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A 208. Montag den 1. September 1873, Ger-sunbgwanzigfier Jotrganz 


In Betreff der neuen Maß und Gewichtsorbnung find feit 
en deriefben fo viele Anfrogen mezen umbeitimmter und 


Beſchwerden wegen‘ beläftigeuder Beitimmungen derfelren ‚Seitens 
bee Dabon betrofftnen ewerbtreivenden bet ben Weichebehörden 
eingegangen, da man nicht umbin Manen twirb, zu bieiem Reits. 
geirh eine Reiht von Ausführumge vejtimmumgen zu erlaifer, welche 
die udthige Einyeirlihleit umd Klarheit in Diele Higeiegeuheit zu 
In einzelnen Staaten Deutiälands find 
afferdings derartige Wueführumgebeitimmungen bercats erlaffen 
worden; dar fie aber nicht conform find, jo verfchien fie in ber 
Hmiotfae ihren Zwet imd wuien fogar Auftände hervor, melde 
bie Berirtung bercären und dem Geſch geundexa miderioreden. 
So babe 5. B. im cimielnen Tueilen det Retitee bie Behdıden 

ftreng auf. Beſchaffung der 'Piternaße 

während. andere wieder mit Rüdfiht uuf die finonziellen Ilnfo;ten 

der berreffenten Gewerbtreihenden kisber noch Mbitand davon ges 

momnien zaben. Um die aut lolche Weife entitanbenen nroßen 

Wngleichehent ji befeitijen, MR demaant eine hierauf bejupfiche 
Andidnung zu erwarten, "ine nicht minder widtige frage in 
ditſet Bestechung ife Me, ob die WBierfäflee, die aanen, halben, 
" Biertdls u. |. w. Tonuen zu aichen find. Im der deutfchem Wlef- 


rer -Fie fie‘ Me Weinfaſſer allerdings eben int. In 
Bahern, Sachſen wad Vreügen hat men die amtliche Aichnug nur 


igſofern fur geboten ochalten, als davon bie Rückvergutung der 


SDS acſteuer für daegeführtes Bier abyängig erſcheint In anderen 


Stacten iſt das mod eine offene Wie wir hören, wird 


obermmäthft..aucs biefe Angelegenbeit durch ei.en allgemeinen Kriah 


24 unten⸗ 


MDe ffentliche 
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geregelt werden. 
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— Tagsneuigkeiten. 
Mit der 1. allerhöchiten Verordnung über die Wohnungegelb⸗ 
Difizie.e, welche nunmehr erfchtenen ift und mworliber 
Näheres, cxfolgte zur »gleihen ‚Zeit an Stelle der Beilage B 

qu den Bollzugäner ſchriften uam 1, Sannar 1873 für das Reiche: 
penüonsgereg die Eclaſſung einer neuen Tabelle über des penfiond: 
ahige Mieufteirtommenider Offigiere, sen die Wohnum 


Farifie zum Serdien und ſomit aud zum penfionsfähigen Dieuft- 


nlommea zählen, und dadurch ſich auch bie nach Dienitieit und 


Dien ieiulomdien bemefjenen Penſionen in entfprechender Weiſe em 


äh Derurömang-hat mit) der Wirlung vom 1. Januar 


AT arakh in Krait zu treten. 

Etzu des Etadt Magiſtrates 
Bürbnen vom 26; Ungus uN78, (Schluß) Ge⸗ 
mignma des Baugeſuches "des 

X ge Re. A), ber’ MepineoRobet (vorhgarei Kr. 13), des 
 Dregaers Yaran; Schiele (Yöchgafie Nr. 8), des Dtfomomen Tor. 
n wich (ik ſtir ), des Tunchnernreifters Alexander 
b Aune ſtellung von Verchelich⸗ 
unge enguiſſen fir Gtaatsanwelrfubhttur Yorbar Senfiert 
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ce) 


fir Trinkgefäße nehaltın, 


die amtliche Mihung umd Sampelung 
Heu Verſandt bevkmmien Bierfärler nicht vorgefchrieben, iwDägs ' 


‚eneldzus 


 tafdienbierhänbfer: Karl Diiilerdftuden ſollten, Meobificationen eintreten. 





und Für Maſchinenbauer Emil Podewils. — Genehmigung der 
Gefuhe der Kamfmanus Yulins Kom umd Kaufmanns Lewalb 
Schick, Herftellung von Privattanälen betreffend. 


Bei dem am 19. Aupufi in Wien sröffueten Congreß der 
Örlehrten und Naturforfber aller Läuder wurde der für Würzbu 
bödft intereflante Antray des Pröfidenten Baron vd. Guttuer, „dem 
berübinten Gelehrten und Erferidier Japans, Ph. Zranz v. Sie 
bold, ein Tenfmel in jeiner Geburtsitant Würjburg zu errichten,“ 
ciuſtimmig angenommen und gleitzeitig in fihere Ausficht geftellt, 
den rädıftem Congreß nad MWiürzbu:g zur Erundfieinlegung des 
konumentes zu verlegen. 

*"Dettelbad. Die Anfftöllung des dem 
Fromm im Wiefentgeib jehr gefhmatvoff aus 
|d6 heben Dentnrale, weiches die hiefigen Rampfgenofen unter» 
ſtutt durch milde haben von Hier umd der Umgegend, ihren auf 
j dert Felde der Ehre, im Letzten Feldzuge gebliebenen Kameraden 
Verrigien laffen, iſi bereits vollendet, fo daß deinmähft bie Ent» 
ehm  tapfere Krieger 

griribmeten Dent» 


errn Bildhauer 
über 


Nhllfungsfeier Diefes” dem Andenfen an nem 
der Sfadf und dee Landgerichtobezirl Dettel 
!mol& jtattfinden fann. 

Kiffingen zöhlte bis 26. Auguſt 8400, Brüdenan 912 
Kurgäjie, 


Ludwigebad zähle bis 28. Muguft 121 Rurgäfte, 


Aus Münden, 29. Auguft ſchrribt bie Allg. : Rad 
tem ſchon bor einigen Wochen, wie wir damals mitthellten, won 
Seite des t. Kriegeminifteriums mit Rüdficht auf die t en 
Gefundbeit@verhättniffe eine Beſchränlung und bezichumgeweiſe Si⸗ 
ſtaung der Herbftäbungen amgrorbnet worden, in neuerdings den 
gontmanbirenden Generalen die Ermächtigung erteilt worden, im 
denjenigen Cerpsbezirfen, in welchen die Cholera zum Ausbruch 
gelsmmen: ist, die diesjährigen Herbfiiiumgen in fo weit zu flittren, 
bejtegungeweife.zu befchränten, 'nls> bei der Musführeng derfelben 
eine Vertreiting ber Epidemie zw Seiotgemifieht, «Eine ähnliche 
Grmüchtigung joll, wie wir hören, auch den commandivenben Ce» 
nerafen ber andern deutichen Armeccorpo Hinfichtlic; der Uchungen 
in ihren Corps Gezirken ertheilt worden fenm Demgeräß werben, 
wie zur Seit beſtimmt iſt, im Weziefe dee 1. bayeriſchen Armec- 
Corps lediglich die üblichen Gernifomstibunden abschalten werden, 
nur daß das in Baflau garniforicende BSatoillon des 11. Injan- 
teriercgiment® zu den Uebungen der beiden auderen Bataillone im 
Negendburg beigesöpen wird, mb bie erfte Envallerie-Brigabe, die 
ne bereits anf dem Vechfelde befindet, ihre Uedungen dortſelbſt 
jortzuſetzen hat. Was das IL. bayerijche Arımeecorps betrifft, fo 
werden:berüglid, ber Trupmeniibuingen, welche bei- Würzbueg ſtatt⸗ 
Die Infpicirung ver- 
ſchiedeuer Abtheilungen des Il: Armeecorps durch den Kronprinen 
des Deutſchen Reicht mird in ber Zeit dom 9. bis 14. m. Mis. 
ftettfinden und Seine tgl. Hoheit fi Bez nad Beendigung der 
IOmfpietrung der. gl; wirttemberaij/>em Truppen von lim aus 
nadı Anebab, Würzburg, Nümberg und Amderg bepeben. 


54 


Münden, 29, Aug. Die verftorbene Profeſſorswittwe Sa- 
bina Temple, geb. Sillner, hat der biefigen-Stadtgemeinde ihr 
ganzes, niht unbebeutendes (ca. 100,009 fl. betragenbes) Vermo— 
gen vermacht und folgende Legate ausgeſetzt: Für das Wailenhnus 
. $. Ds ii bie Krippenanftalt 2000 fl. umb für das Fin. 

1, b 


1.9 
— 

ünchen, 30. Aug. Wie wir vernehwten, wird Frhr. v. 
Stauffenberg, der vieljährige Präfident der Kammer der Reiche: 


räthe, auch für dem bevorftehenden Landtag wicder zum 1. Bräfl: 
benten dieſer Kammer ernannt werben. Allg. Zig) 
Münden, 30. Ang. Der sberfte Gerichtähef Hat Heute die 


Nichtigtkeitsbeſchwerde der Pauline Doſch gegen das ſchwurgerlcht 
liche Ertenntnih vom 22. v. M. auf Antrag der Staatsbchö de 
verworfen. 
Cham, 26. Auguſt. Bon Hier hört man immier ſchönere 
Dinge. Heute Morgens um 8 Uhr ging der Schmiebmeiiter Joſep 

Schießl von — (1% Stunden von Cham entfernt) m 
Cham, wo er einige Geſchafte abzumahen Latte. Als er in das 
—— daſſerholz ar den Dorfe Prinzing) kam, fprangen 
de mit geſchwärzten Gefichtern auf ihn 1m, pacten 


niß des Herzogs von 
t in —XX jehr 


Genf. Wie man fih erzählt, Hat es an einem Eye ge- 
bangen, daß die Stadt Genf mod im leiten. Augenblid‘ um bie 
reiche Erbſcheft des Herzogs von Braunſqhweig gelommen wäre. 
Der Berftsrbene, erjürmt über eine ihm auferlegte Steuer, foll 
(deu ben Notar zur Mbänderung des beftellt gehabt 
geben; ba trat der Tobeseigel dazwiſchen umd machte biefe neue 

une biefes wantelmüthigen Eharakters unausführbar, 


YHusland. 


Franfreich. Paris, 30. —* Der Miniſter des In⸗ 
nern, Beuld, ſchärft den Präfekten das Etrcular feines Borgängers 
ein, weldes am 4 Sept. jedwede Kundgebungen verbietet. — Ein 
Artitei Yemotmes im „Journal des Debats“ fordert ein konſtitu · 
tionelles Königthuni unter Chambord, da bie 
geworben ſei und der Graf von Paris ad 
von Ehamborb mitiie aber eine Charte 


elbt, bie 
4. September den Reit 
onen uud die Zinſen an 


Bazaine nicht in x 
Hanon Dei Bei a tfnden * De * 
werben, 

— [ung De en —B 


Nachſchrift. 


t vom ge angeorbuet, 
welchen ungen an 
lera ober verwandten Krankheiten vortommen, täglih der Stanb 
betr. Ortspoligeibehörbe 


Sch 
Prozefies 
teitt ber 


Bero ‚ 
—**8 an bie Offiziere un 
b) bie Erhö 
ae in #olge der 
. Yannar 1875 an; Servis-Eo 
u s erhalten bie Offiziere u 

sten und die Eivilbeamten der Militärverwaitun 
—— etatemd ige Stelle beffeiben und 
ie beziehen, vom 1. Ianuer 1 
Manbenre 


uf * war: —— 

vn ere ienftfte lungen dieſes Ranges, dann 
Geueral · Stabs· Art der Mrmee und Gear Eerueitus director 
in der Servis.Elafle L 700 fl, u U. 525 fl., e I. 
420 fl., Elafie IV. 850 fi, Elaffe V. 350 fl.; — Stabeoffiziere 


mit Keglments · Commandenr · General Mitttär- Inten- 
danten, General · Auditeure der xmee, Mitgl des General. 


b / Wenn 

I. Beisldung aus dem 
3 ab einen Wohnungs 
mandeure, Brigade-Eom- 


Neth 

Berfahren b 
inige 

i 

(bieher 


KR 
9 Sutem Bernehmen nad — — 


—2868 


Die prot. Pfarrftelle 
Cho | Ramens, twuche Dem bisherigen 
Rethauf 


Aubitorlats Oberauditeurt und (nicht ſerdeberechtigte Beamte): 
vortragende Räthe vom il im Rriegeminifterium, General 
Selretär, gg in der Sersistlaffe I. 525 fl., Claſſe II, 
420 fl., Claſſe TIL fl., Elaffe IV. 315 fl, Elaffe V. 315 fl; 
Stabseffijiere, Hauptleute und Rittmeifter, Oberftabeärzte, Stabe- 
Yerzte, Oberfrabeveterinärarzt, Militär-Intendantur Rätye, Mill⸗ 
tars Intendantur- Affefforen, Eorps-Mupiteure, Divifions- und Gar- 
niſons · Auditeure, und (vicht ſerdisberechtigte Beamte): Archivar, 
Gehelme Seltretare, Geheime Regiftratoren, Rechnungerthe des 
Kriegsminiftertums, Rehnungscommiſſäre der Reviflon des Kriegs ⸗ 
Minikeriums, Generalkriegtzahlmeiſter, Controleur, Hauptbuch ⸗ 
halter und Benfionszahlmeifter der General: Militär⸗Cafſe, Torpo⸗ 
Krieg Zahlmeijter, Adiainiftrationsrath, Caſſier, Couiroleur 
—X Berwaltaug, Hdminiftrationsrath der Remante- Depots, 
in der Servistlaffe I. 385 fl, Eiaffe II. 310 A, Claſſe II. 
230 fl., Claſſe IV. 245 fl., Elaffe V. 210 fl.; Lieutenants und 
Affiftengärzte in der Serviskfaffe I. 157%, A, Claſſe II. 140 fi, 
Elafje III. 131%4 fi, Claſſe IV. 126 fl, Elaffe V. 126 Y 
(Shut folgt.) 
fte Ber 


vom 21. 

ta eit Einführung der Proyeford- 
nung im baren lien Kedeskeaii en vom 29. A = . 
n neun ⸗ 
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Bairksarjt 


Dr. R. Deijenberger- in Nleinwallſiade 
wurde zum IL 


Elaffe in Biigofageim ». d/RHön 


Delanats 
8. Baumann, 


freundliche 
Mitgliedes der hieſigen Bühne, 


Nas HTtin 


morgen in allen hen Gauen, wenigjtens durch Dutaten 5 fl. 32— ‚bo. al marco 5 fl. 33-35 tr 
eine äußerliche Ban, in manden — aber auch durch Fres·Stude O I. 21-22 Mr, l. Sover 11 fi. 46— 
(tung an Der bieflge Stadt. 48 fr, ruff. Imperiafes 9 fl. 39—41 kr., 58xxo⸗Thaler — fi 
ftrat hat befchloffen, tie —— —8 zu befl nd] — fr., Dollars in Gold 2 fl. 2422 -250 fr., Wechſel anf Wien 
fleht ge —* u 58 Am. hu he eigen ice Da PR. be}. 
zahl er und von r an His — — — — — 
— telung wird. das Obe —* —XX des Verantwortlicher Redalteur: Fr. Vrand. 


"Abgang der Eiienbahnzüge von Schweinfurt nah SKiifingen, 


u, Cour.⸗ 3 M. % " 
— * p die — ffenb. Zt — volltommen richtig — 7 er en Pi 1 rar Sr 

















nnd A 
Inch Aſch enburg * und. ber Führer alebald vom u Diet 1 * vor an — täglich von a bie 9 
x Abends und an Sonntagen von 3 Uhr Nahmittage bis 9 
ugsburg, 30. Hug. In der Heutigen Magiftrats-S 
* —— Sie, Far reg en hd nn 


auch ausgesrocden fit; Bis jegt fi Erfranfungen und 4 * 
Be ksen 14 dm ot eitmatal 1 AMZ- Unterricht. 


fermit bie ben 
— 6. en Fer vg" du Konpltniueriht am 


_ ee ‚gu legt Anmeldungen bitte in Fol — Bergmeiftershof Nr. 2 
Kr Seldforte um nnd zahlen Kriegsihuld an zu machen ugedoil 
— Kafſen, die feinen Grund rung —* zu ver⸗J 4651 A. Süssenguth, Tanzlehrer. 


—— Laden Veranderung. 


er Bangniers beftätigen tönnen, — große Summen öfter: Bon Heute an 6 ch mein Brod⸗ & Xu-den 
tiger ——— nad) Frankfurt a M. ſenden, vom wo ſie nicht in der * —— nd a- 
üren eg in Me frngäigen Wıyen frbn — I Haufe du ee du fer 


— — — — — — — — 
gg der Stadt Faärzburg vom 24. Geis ungen, Fleifchbanfgaffe Mr. A 


bis 30, yierda 
; „Bst Bal-Eentuer 8 f. 44 ie, Som per Bollcnten Joh. Hofmann. 
1,2, "Be Berne EL ”„paber Kr|s651) Ein Gausfnecht wird 4604) Eine gefunde till 


fogleich geſucht amme ſucht jofort Etelle. 


4 kr., () 
—— BE Widen per — Dittmar. Offerte beforgt die Erpebition, 
= 14 tr. 2 Dr 4 . geftiegem, Haber 7 fx. gefallen. [4603) 15 — 1600 fi. find!4608) Eine Banknote wurde 


1a ur 1. Stelle auszuleihen. jgefunden, NA 
ar Fifiergaffe — —8 € — ng Pe 


Zw:i große fhön möbl Al — 
[Bitesen find a —— rd |4609) Gut _ freundt, - 
interhaus, über * Sm wer frei 2. D. Katzeng. 
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nach iät, En Portem ie mit! bilfen 
re März 16 fl. 36 fe, Kom —* 12 f. 15 fr. biöfgel a. — ven 53, rn —8* Danerube —— bei 


An — Omalität, per Diä 0 tr., 
Bl ee Pahahefkreße St. 10, —— 





15% parterre. (4576 Franzisfanergajie Nr. 1. 


Alles yer 100 Kilo netto. — $ Rübdl wenig a —* 4596) Eine flei Berfon 
— ft. 19 ver M ai Iwunſcht DWeichä PN in Ba: Geincht, 
10 „Iſchen und Busen. wird im einem Laden 7% treue, 
Rah. im in der Erp. ſolide —— auf lommended 
—— — Näheres u 


Tg artsruhe, 30, Hua. Bei der heute Rattgehabien Geri 
"Rartsrune, 30. Hug. Bei der Heute Rattgehabten Gerien- 4575 Rn ae 








en, gut fodhen Tan 
— ⏑ ran air end'ent Bi ae te ie 460524) Cin felben 
"928 1024 1068 1688 1 Kr 1796 ‚1888 1895 1935 2025 2060 | —* das lochen lann, wird auf 
u 
äberes * 
En un BBRmE 57 gföefene Wohnung m 
4580 Bei Johann Dürr in ge ene ohnung im 
6459 6768 7188 7455 7942. * a Ä ur wegen —— 1. Stof von 4 ne 
U Börienbericht. Frankfurt, den 30. Augm eines Goimee zer Tehlr- 
2 a lb „„eitettenfoctetän) Grnejireie Sraune Jugpferde Simmern, heller Küche, 
saltien 262, esse 260 /s, 1860er Looſe 92%, 1882er 2 





Amerilaner "gta, Rombarden a Silberreute —, Drfterr. 
inzial-Disconte 133Y«, "Deu ſche Handels · 


Bantaktin —, Prov 
‚gefeitihaft, 112%. Zendenz ziemlich feft. . 
ü —* 5%. Obligat. 101. bez, 4a 100%. bez. 
Brundr.Mblöf,- Obttg. 1 G., Brämien-Aulel e 


“113% ©, Büger. Oſtbahn 119%s bez, neue Em. 111% bez, 
Anebad-Gunen uſen à 7 fl. 14:8, 

purs.ı Preugiiche Caſſen⸗Sch. 1 45— Tr, to 
ee 0 O6 hr Piſtolen 9 fi. 3840 ir, do · 


ung im Haufe und allen 
—8 bat: u @i.lerforderiichen Bequemlich⸗ 
feiten, ift per 1. Novem- 
ber zu vermiethen. Nah. 
Elephantengaſſe Nee. 9 
neu parterre. Einficht Mite 
tags von 1-—A Uhr. 


tiger Werkführer oder Mei: 


#ferten mit Augabe der 
haltsenfprüde u Kuboıf 
Moſſe in —— ea 


verfanfen. 2a = Waſſerleit⸗ 
L B. 3636 et —— (#. 318 


To RE — 
Wollene Strickgarne N —— 


erzeit Engagement ge Salon, 2 Pabinetien 
empfiehlt au ——— gen Ieeöhe Brovifion. — 1% mebft- Aubehör it bie 1.8 


einr. Brönner, | Nürnberg. (1653 6c |$ November am eine ruhige, & 
4589) @ichboenitraßie. Richter & Kappler. en Zn ug a £ 
(438126) Ein Unwefen vor/® Dame zu —— 3 
den Sanderthore, zur Anlage eiri, Mäh. % ber Erp. 3 


EEE 
t n 
Nie chemische Waschanstalt in Min Brl om, Sit Sonnensonnuenseenes 
—— Haie a — jett Schon fait "a über den Bere 14392 26) Cine runbtie 
Waschen und Färben von — in allen Modo- ge na —* iſt aus/zanen: Wohnung von 3 
(arbem erlaubt sich die Unterzeichnete den geehrten Te Dun vi zen: Zimmern, Küche ic, It an 
Damen bestens zu empfehlen. BR ia DER EERE. © 478 >: * feine, ruhige Familie uf 
3a 4579] Hochachtungsvolist 1799 ic) Zwei Familien! " —— — 


58 1 \ IN Wohnungen von 6_ und _ — 
Ad. r elbig, Sand * 8 Zimmern mit allem Zubehör [2901 9) Seine jeit aß Jahren 
im Hinterhause des Herrn ivatier Wagenbäuser. up Gart:n- Anheilen Tinv anlals beſte anerlanıte 
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Kernfeife ſeinſte te aa. 6: ſFeldeng Müller - Gaze 





1 ö—— — — — — 
Salglichter un Stearinkerzen, empfichte biligft 260 3) ein, Eonbitorger Genteltuch 
* m € 
Lorenz Rörber, !siiasre, mad wiad. | Wi 
3c 3314] am Schmaljmarlt. Denen Offerten unter ss] Wilselm Landwehr 
» Reufülberne fowie himaftlberne (CHriftofle) En Raffe m. 2. Nr. 109 belordert Alteiniger abeitant in 
* ede Erpedition do. BL. —— F 


de Borleglöffel, Bromzeverzleruagen für Borhänge ee een 
vfiehlt un 12789 14 14565) Ein, feiner, ſchwarzer EEE aa 
Se. Mainbart, im Kürſchnerbof. Affenpinfcher it aohanden Zu erhalten in der Stabel': 


gelommen. Dem  Ueberbringer | gen Buch⸗ u. Kunitbandlung im 


A —— — 
keine Belofnung. Vor Anlauf Würzburg und Sigingen 
Der Herren Brauereibesitzern 1, geimetut. "nah. im GaRr 


jowie durch alle Buchgandlungen 
empfehle ih meine haus zum Ochſen über 2 Stiegen. 





und Buchbinder:; 


verbeiferten isbierfüblapparate mit ovalen geraden | — — N hei och ihkal 
Kupferrohren, die beiten bis jegt beitehenden, mwonon über 130 14542) Geſucht wird eine Kö: il Bis h IK) enar 
Er ſowie fämmtlihe in »as Brauereifach einſchlagende chim, die auc Hausarbeit ber für 1874. 
. &binen & Apparate. ſorgt, gegen guten Lohn. Önte! Ein Haushaltangsbuc) fur Jeder ⸗ 
Brofpefte und Zeichnungen gratis und Franco. 3244 36 | Jengniffe erforderlih. Näherreimann, zugleich Terminfalender 
Maichinenjabrit you ©. Pichkers jdonttraße Ar. 14. ‚fir Behörden u. 1. m. 72. Yalrı 
in Schweinfurt a, MR. — — hang. Breis ungebunden 24 fr., 


— für Budenbesitzer. ji Yeinwandritden — Ei. 
Getreidesäcks 4596 2a) Wer für kommende | — 
in allen Sorten Geſucht 


November Meſſe eine Bude zu 
vermierhen bat, möge ſolches gie 

billigt b>i [tät unter —** dee — —— der mit Comptoir · 

ins 3 fatses Schriftlich melden beifarbeiten vertceut, i 

J. 6. Krämer jun., und Plage 6. ich ar xtreut, und feine frele 

f 


rm 12 
Rhön-Depot. 


















h Yorwiaiien 

Generais Aaent Id: Wurdara " 
| . 2. Zoch, Zeit, wöchentiid einige Tage, 
' 


G. Düinleiy m Mat. 


' 
i Blunenfab.itant, S. 3T1,}oder täglich einige Stunden zur 
- S . Klbredt-Direr- Straße, | Bührung porn Buchern ja wibenen 
ent 2 h Nürnberg. bereit ift. Gefällige Offerte beſorgt 
| 66 3c 
i 





— dvie Expedtion. (4 





' “tungbt — 
—————— —— —— = 'F — — 
Für Hausfrauen. © ar} Lehriimg |0 39 &in geoise üng 
N 4286) Das beite Mochiy® | ui STE fur ein yiefges Coloniaiwaaren- j länder aus London  beabjicht 
buch !it das fjorben er ⸗ 0]4238 3b) Für ein jebhaftes GSeſchäſt geſucht. Näy. in der | Hetru und Damen, welde‘ bie 
+); 


fhtenenevonNartulinna Tuch- vnd Herrea-Garderobe- Egpzdition. Wh elle TS —— Ah 
Reubeder,;betiteit: „Die |Gesehäft einer Residenzstadt Bu, turbeifanftalt.“ ati ehe; gie 
bayeriſche Köchin in Bohmen, ‚Thüringens wird ein junger|r23'; aturde Renz: . ser 
9 ——— Tyre‘ undSchwa- "Min mit guten Zeugmissen 133 5) Bruſt⸗ und Yerztrante | Näheres In der Erpreittom. 
Ö ben“, -14te Auflage, gebun» (auf Michaelis als heiten heile ich im wenigen Zar) Ein Kofipes Aleifigen 

4 igen durch mein Natwrheiser-j | FIN jolibes fleinigen Mad⸗ 








deu 2 fl. 24 kr. Verlag von Oi 2 an ib: enli f j 
s n j abven, auch brieflih. (Eben ben für Rüde und Hausarbeit 
ne Ihr m | Le ESTEIFS are Pe ir 73* auf's Ziel gefucht. Domers 
* —— But BEROCHN, „2 [feine Arznei zu heilen waren, bes ichutgaffe, 3. Diftr. Rro. 5, Yarı 
a Haan 0 Kost und Fegis I re ——— — — — 
DODDIO DOOO: ip Gerannutit, eiden, Sicht, Solide Mädchen, welche 
De Hause. Flechten, Magenleiden, brieflich felbititändig todhen tünnen ; anb 


. F * Anmeldungen ziumt ua | oder in Meiner Naturheilanftalt a äusticen - Arbeite ker» 
Privat Entyindungen &. 3770 die Aunen-|\ türzeiter Zeit geheilt. Br. en A: Steien: — 


werden unter ſrengſier Diesjerm- Kxpeditiom von Keng in Thal, Tyüringen.  ' rerhanen - und‘ Bimmermnäbchen 
Be und Dies Beutenung Budol Messe in}(4339 5) Ein ſolider Bren: ſuchen Stellen. Rn ee gehe 
e ID Piidtrabe Rt. Nürnberg sutgezen. nee wird in eine Dampfbreiinerei ı Petit zu Rindern wird gelncht 
® elbern. (1395 4 en auf ein Gut im erfter Zeit zu bei Frau Derling, Wohlfabrta⸗ 

— 


ie Hi Pit — 486). Zwei underheirathete Der . r — 

4572) Ein Zaden nebit Tal amte juhen Eid 1. Ravember eugagtten gelucht; nt as⸗ aafſe Rro 
dengimmer die zu vermletheu ‚eine gemeinfhaitlihe Wo hn⸗ En — täg. im dert Gin ſolides Mädchen ſucht 
Haugerpfarrgafie Nr. 4. ug, befichend in drei unmöhr Eped. dB. SINE. — — Tfogfeih einen Dienft. en Dim 
1550) Gi — jliren imeinnmbergehenden Zim ⸗ 26) Zwei Latein: oder mermädchen für ein yotel 
550) Ein Mezanen⸗Logis mern, in ſchöner vage, montdg. Gewerbjchäler werben heilumb cine gewanbie Selinerin 











nr ” nıteY # I * 2 

vor * Zimmern und Kite iſt Nich erſte Etaßge — Offesten ind einer burgerlichen Familte inſuchen auf’e jel Stellen. äl. 

lonleic, oder auf 1. Nav. zu exe fin ber Grpedition 8, DE. zuiMtoft und LEogis m uchunen | sei . Derg, Belierftrnde Rr.. 3. 
ben. Raäh. in ber Exp. & hinterlegen. gerade Näl. in ver Krp. (4529 


‘ 


— — 


Norddeutscher Lloyd. 


Postdampfschifffahrt 
von Bremen ...n Newyark „.ı Ballimere ee ee 


re 


. wentuell Southampton aulaufend den vhein. Traubenbruit 
D. Weiler 6. Sept. nah Newyort D. Mofel 4. Oft. nach Network honig bereit. 
D. Braunigwedg 9. Sept. Bultimore |D. Yeipzig TEENE „ Baltimore 3 
D. >= l 10. Seht. „ Nemyoret D. Hohenzollern #. Oft. n Remport ! Säckingen in Baden, 
D. Main 13. Sept. „ Nempoyt D, Rhein tt. Oft. „ Newhort MR. Sept. 1872, 
D. Bremen 17. Sept. „ Nenyor! D. fronpr. Ar. W. 15, Oft. . Nemo MM Hear W. 9. Zicken⸗ 
D. Deutichland 20. Sept. Newyort D. Weſer 18, Olt. „ NRemwyort; beimer, Main, 
D». Baltimore 23. Sept. „ Baltimore I? Ohio 21, Dit. „ Baltimore Aug mein Rind von 4 
D. Amerila 24. Sept „ Newnerl D. Newport „2. Dit, „ Newport 'M Iahren, welches mehrere 
D. Donan 27. St. „ Nest D. Dauia 25. Dt, „ Nevyort u Rohem auf das Hettigſte 
D. Berlin 30. Sept. .„ Baltimsre !D. Hraunſchweig 2%. Ott, „ Paltunore J vom Feuchhuſten oder blauen 
D 1. OR „  Nenport | D. Graf Bismard 29. Oft. „ Nenmmort I Huflem befallen geweſen, iſt 





ar Preife nach Newyort: Erſie Sajüte 163 Thaler, zweite Cajute 100 Thaler, ! allein durch ben Gebrauch 
MB Ihres Trauben: Bruſt ⸗ 

reife nad Baltimore: Kafüite 135 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler Pr, Ert. HSonigs in zan turjer 
MW Zeit voltitändig befreit 


von BREMEN man NEWurieaus "Morten. 


eventuell via Havro un Havana — 
D. Straßburg 10. Sebtember D. Frantfutt 3. Oltober Tljlermeifter. 
nover 24. September D. Köln 22, Ditober Der Trauben: Arujtdonig 


D. Ä Ä 
iä R ier⸗ e are ME hit Läuflich im Ya, Na und 
Nähere Auskunft ertheilen jümmtliche Paffagier-Erpedienten in Bremen und beren inländ iſche ©, Flaiden in Würp 


2, Haujfin, 





Agenten, ſowie h 
1 die Direktion des Noriıldeuinehen Lioyd. * —— 
Zum Abſchluß vor feiten Ueberiahrtsderträgen ‚far obige Dautpfer hält ſich beiuens empfohlen ; pe und Sbothefer E. 
Der vom Aal. Ptiniterum konzeſſionirte General-ent fir Bayern — — 
= I tiefe, weinfurt bei 
Joseph Schwfler, Mora. Tb. Müber; Mi: 
3114 : Karmelſteugaſſe Ar. 19 in Würjönrg, Bingen beidem.&.G: ab: 


= —— en heim bei 

Sin möblirtes iimer 23 uf i 
Kir fogleid) zu vermieten. Sand} Hrn. 12 Bogel. (863 
1 alle No, 2, Uber 2 Stiege, WW 
an a ee Deitttärdienite 
Sin area Warterzelvfal gänzlig befreite junger 
mit Tregiung un fofort a I Mtanın, melher bie ‚eldzüge 
miethen. NR. in d. 579, (4592 Zu, 156D u. [di ed 
. 1 k ausanbe, Fi ‘bh do — — — mit eapie⸗ enswert eu Zeugniſſen 
* IS ee er en ia ae ) ‚ehr Winkelmacher ragt verieh nn it, ſuht eine Stelle als 
Da die *8 bet Medem id vermehren, deriuchten wir Br a * — —— 6— 
das von Freunde uns empfohlene Glöckuer'is: Wi EUR Ar UBER Ber: Een FR Sr> 
’ 









Zeugniss. 

Unterzeichneter kann wicht ucıhin, hiedurch betauat zu 
machen, daß meine einzige Tochter dir ihrem 1.4. Jatt an 
heftigen Schmerzen m Hitftgelent Magie, weine De Acıste 
das „Kreimillige Hinfen" wuinnten; trozdent ich fir deren 











‘ 8—— el Niet Tüfe rk here RESET ER — a . 12 

8 & Seilpflater"). velesrd Dieite —— Einen gnien Bauarbeiter] Ein Eonditorgebülfe fir 

* — bg BERUHEN HEN TE Rn —— tue @. Mob, Söreiner, dei daeende Tondition bei 

weiſung un „m weine Toder ru] Ca. Granatiga cm, (445 4 jSonditor Franz 
Gebrauch von idrem wihiiägrıgen vrsacın ana naml) — 14500) in Detlelbach. 
hergeſtellt worden, jo dan 1.) Bier e Iebe mann auf Sin Butinergeiehe win] — —— 
das Gewilientaiteise aurwieliet Cr —V— Jia, 1a d. Ep. (35) Zu, verwiethen jozleih ein 
eng. U. Schubesi, Wirtaſch oft and SE ellmeny - —— — mobblirtes Zimmer. Pleiha- 
in Siäeida bei Zeidzuberg, „anf 5 








Ber Zinser sicher U. Menna Slacieiswaße Wr. 3. CE 

derden gegrn zuten dohn ee ee >. 2 on 
fanger & Hanblangeriist Wire Beine Wohnung, be 
ten ejucht. Ruh kann dajelbit ſteheno alıs 3 Zinunern, Küde x. 
au Pferdsknecht elntzeten.\iit bis 1. November zu vermie- 





*) Hecht zu besiegen a The 18 fr, aus yon Ai ten 9 
in a ante zehwabing, St. Hunas 
o thefe in München, Elenbantenapotbekr 
in Regensburg, hurd; Apotieter Luchs, I. FEet— 


— 

















ardt in Nũruberg; — (4532 öatthen, 

* —— 

* 2 € 4591) apujlergafle 21. 
os 393 : wenn Andalth na — — puglwergaffe 21, 
werden jsfort zu miethen geſucht. Wine yute Gitber wirb zu 
Mefanıtmiahung. Housifen crſucht man unter tuafen geiuht. ‚Nah. in ber 
Dejenigen Diaterialitefecungs + Alfordauten, welche fir die No, 35 bei der Ep. de Boa Erd. d. DE (4093 
Staatöfltagen im Bezirk: des unserfertigten Amtes Bafılt aus den |dt hinterligen. ES Fans 
— — Line anjtändige Familie ſucht 





im doeſibelrte Sodenberg liegenden Briten u lieſern haben, — RE k 
iR hiemit eröffnet, ba sie Ihren Yinwidationen über voll;ogcue (dib2 2b) hg — 54°, ein Meines gejund:s Eogis. Näh. 
gen die laut Befanutmadung des Art. Oserförtess Boller — tale ‘di — in ber Ep. (4527 

im” elburg vom 6. Januar 1d. Je. von dem belxejſfen de | ven ® Auen h BR Tl : 7 7 
Boraue auszwitellenpen Mofnyeiheinen, auf welchen jede Wahen⸗ vie Expeb. 6. Wird, entgegen. aus Banarienvönel fa 

- Tabuug mac, Kaſten oder Haufen A 0,5 Sub. Det. ungeseıen kit, — a Sal le: .. ö äh. Doiaer 4510 

beigulegen yaben und daß mir ſolche Wiqwivationen zit Zahlung —— En. — er en 
an un — * — Zchtlaen belegt Id. | em billiges Honorat Amzuttiont Gin ordentliches Mädchen, 
\ Kö ist St — un zu erelrilen. Adreffen bellebe mun ſotben zugereiit, fucht ſogleich zn 

nigl. 5 Pie und Flußbauamt. Mu Giuterlegen ind. Grp. (4533| Stelle. Wh. Inneres Brabe 

eujer. TEST EEE 


Be — Zrelle «6 Wertäufertn 1m ‚abi Bro. 3 bel dran ATOM 
Es ift ein ſchönes ummöbsr| Kine unftändige ältere Per 


ee Kurze, Wege oder ach — nn. 

Urtes Zinsmder riit ihöner| ſon ſucht unter beigeibenen An Bußgefhätt fuht, ein folibes, Stodfiihgägchen Rr. + Schlof⸗ 
a über eine- Stiege, mu|iprücen ehve Stelle ale Haus. 
me 9 


Rrauenzimmer., Rüh. Im der Pellem fir Mädchen. (4517 
eftttete Perſon billigt zufhälterin oder zu einer Frau. DW. n 


Er. de. BL (HI 2a, 5 Are Dung find je 
then. Wo? jagt wie Erp. bei Sophie iiller, Balttnere Wiöbelichreiner ſucht Eh. verlauftn Reibeltögafle ir. 12. 
3 Bits.) (4563 |gefie Nro. 10. (4557 5 5 


Wünich, (420 34 (4515 2a 











4568 


9 u 4 gy i ; 
—ö 
Miniſterium 
ten Eimer 
+ 


14 en, Bodenfleten, vertreibt dem gelben Teint und bie 
öthe der Nafe, ſicheres Mittel fir ferophulkfe Umreinheiten 
der Haut, erfrifcht und werjüngt den Teint umd macht ben 
felben biendend weiß und zart. Die Wirt erfolgt binnen 


14 Tagen, wofir bie Fabrif r 8. fl. 1. 45, 
u Ak — 


9 Barterzeuguugs· 
Powmade, ſe 
R.1. 4ötr., auch 54 fr. 
Binnen 6 Menaten 
'erzergt 'biefelbe eimen 
polfen Bartıichon bei 


Fabrik garantirt. Auch 
wird diefelbe zum Kopf 
haarwuchs angewandt. 


Sonzfärhittel, 


jungen € 16 * Ne Eee 
ngen Leuten von ., färbt das 
worlr die fofort ädt im Blond, 


La 20: — 
“Braun und Schwarz, nid fallen biegisarben vorzüglich 


m aus, 

‚ Drientalifhes Entbaarungsmittel, d SL 

1. 30 ke., jur Entfernung ‚zu tief gewachſener Sceitel- 

aare und der bei Damen vorfommenden Bartjpuren binnen 

15 Minuten. ’ 
Die Niederlage befindet fich in wBärzhurg bei 
* . Müller, Coiffeur. 

. (5155) Kürfchnerbof 3. 
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222⸗⸗2⸗ 
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Eckerts⸗Garten. 


Heute, Montag den 1. Stptember 4613 


Abschieds-Concert 


der belamnten Throler Sänger-Gefellfaft ißinger aus dem ¶ 
d 2 Herren. 


- Saljfammergute, befichenb aus 4 Damen un 
Anfang YaB Uhr. Gntree 6 fr. 
‚Bei Negenwetter findet das Goncert in ber 
Mheater-Nettauration flatt. 


Bekanntmachuug. 


ur Anmeldung von Aenderungen an der Rapitalrente ober 
am Einfommen wird hiemit ein mit beri heutigen beginnender 
Termin von 3 Tagen anberaumt umd tonnen während dieſer 3 
bezitglihe Ertlärnusen bei unterzeichnete lol. Remtamte entweder 
ihriftlicg eimgereicht ober aber mündlich zu vrototoll gegeben 





2 


a den 1. September 1873, [4614 
Könialiches Stadtrentamt, 

hin dent u BU — — 
Ausſchreiben. 


Durch Beſchlug vom Heutigen wurde Kaſpar Sqeller, 
Audzäger von Eſtenfeld, wegen Berfhwendung und Geiſtes ſchwache 
urter Outatel geftellt und Bürgermeifter Walz von da ibm als 
Eurator beigegeben. Ohme Zutimmung des Lezteren fann daher 
Seller teinerlei läftige Berträge eingehen. 

318 wird Termin jir Liquidation aller vor gegeuwär · 
tiger Belannutmachung gegen denſelben entftandenen Schuldforderungen 
au 


Donnerstag den 11. September 1873, 
üh 9 Uhr 
angejegt, an welchem Terwine fragliche Borderungm bei Bermeis 
dung dei Nichtberiictfichtigung bei weiterer Verfüguug über bag 


‚ zu gewwinnende Gurateivermögen am umelben find. 


. Witrgburg, den 27. A⸗guſt 1873. [4592 

’ Königliches Landgericht. 
Hahn. 

Wieſner, U. 


— — — — — — —77 
Restauration Speisser, Dauch's Wirthschaft, 


obere Johanniter gaſſe 43) -Morgen Dienstag Früh 

4652) - Es wird jeoen Tag gu Beteiten®, Mittags Bes 

te: Mittagstisch verabr at, | berwürfie. 

fowie cin gutes altes La 

— und reingebaltene| Ausgezeichnetes Bam · 
hoppen. — berger Zanerfraut ift ftets 

455) Zu vermietgen iſt fo: zu haben bei 

gleich ein Logis von 2 Zim- Joſeph Steinrud, 

mein, Küche “a w. MNäh. bei Weiß und‘ Rott büttner, 

Garl Gehling am Mühltyor. 4647) Marktgafie Nr. 7 neu, 





| 
| 
. x \ 
j x 
8 Todes-Anzeige. 8 
Gott dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, 
8 8 


8 Saframente zu ſich im ein beſſeres Jenſeits abberufen bat. 


Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmöchtigen hat ea gefallen‘, heute Mitt 
halb 12 Uhr in Folge eines längeren Bruftleidens, geftärt 
— die —— nis ug ze Religion und Gott 
ergeben unferen innigfigeliebten Eatten, Sohn 
Schwager une Hnlel, Su 




















Herru 
Nikolaus Storch, 
geug% Wtüllermeiſter, 


zu fi tm ein beſſeres Jeuſelts abzurufen. 

Er ward geboren zu Bellingen ben 7. Februar 1848, 
erreichte ſonach ein Alter von 30 Yahter, 6 Monaten, 
wovon er 2 Jahre im giüflichiter Che verlette, 

Die feierliche Beerdigung findet Dienstag den 2, Sep⸗ 
—— King au 7 er 2. * Trauergoites· 
dien „wozu Freunde un efannte höfli s 
ben werben, — 
Seinen, Würzburg, den 31. Auguſt 1873. 

ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 


OOD9OOO0O00000D090090 





meine geliebte Gattin 


Walhurga Gressert 


geftern Mittag 12 Uhr am einer plöglichen Verblatung zu 
ſich abrufen. 

Die Beerdigung findet morgen den 2. Seht. Abends 
halb 6 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauergottes. 
dienft Freitag den 6. d6. in der Pfarrkirche zu Et. Peter 


ftatt. 
Würzburg, den 1. September 1873 
Bie tieftrauernd & 



















interbliebenen. 












Todes-Anzeige. 

Theilnehmenden Verwandten und Belannten bringen 
wir hiemit, und zwar nur auf diefem Wege, die ſchmerz · 
{ie Nachricht, daß der Liebe Gott unſere innigſtgeliebte, 
gute Tochter, Schwefter und Verwandte „ 


Jungfrau 


Eliſabetha Seller, 


feit 20 Iahren Köchin im Julius-Hofpitale dahier 
nad längerem Leiden und diterem Empfangt ber heiligen 











Um ftille Theilnahme und fesmeres Andenlen im Gebete 
bitten 









die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Wien, Kitzingen, Mit. Sheinfeld und Würzburg, den 
30 Auguſt 1873. 

Die feierlige Beerdigung findet Dienflag den 2, Sep» 
tember Abends halb 7 Ur vom Juliushoſpitale aus und 
der Tranergottzedienft Mittwoch den 3. September früh 
8 Ugr in der Yuliushojpital- Kirche ftatt, woju Verwandte & 
und freunde der Verblichenen biemit eingeladen werben. 


"UO0000000000000008 


4620) Gebr Ichane Brat⸗5 Mä chen 


wurfidärme,gefaljene wie —4 — a 
r mit guien eugu] en € 
Minten, {0 au Minde. |", Faridan Jar Se nos 
= e . wieſen. 
därme find fortwährend he jeder Brande Stellen 
billigft zu haben bei Büttnersgaffe Fr. 4 
Karl Schübei, |44*! 2%) A. Weidne 


dee JE nee 
_ Schwonenbof Mr. 5 [4782 Zei tühtige Dfeniet 
4585 Zwei gut erhaltene Koch und Former finden bei gute 
Öfen find billig zw verkaufen. Lohn daucınde Beihäftigung. 


Karthaufe Nr. 1. Sauter, Häfnermeifter. 













‚Küng, Gentral-Thorarzueischnle Mincie, 


A er * = bieftge — — 

at n ehtnde Bedingungen feitgelegt: 

—5 ende muß dad 17. Lebenedjahr zurädgelegt 

en; 

2 erfelbe hat ein obrigleirli deglaubigtes Zeuanii beizu- 
bringen, * die -Eltem oder Dormlinder der Adſptranten 
jur elf:ug des thlerärjtlichen Studiume ihre Finmillig: 
ung’ geben ; ferners hat er 

8. den Wadweis der Reiie für die 1. ymmefialkiaile oder den 
1. Eurs cines bayeriihen Resiugimnaitums oder für eine 
ins übrigen Deutſchland dieſen entjpredende Klaiſe darzu- 


/ Die Anfeription mit Borlaze der betr. Zeugniſſe finder 
am 15. Oktober jtstt. 
München im Auguit 1875, 
Die Direction der Igl. Central Tbierarzneiichule. 
Er Probftmanr. 41) 


Norw. FiſchGuano, 
La Ba für Peru Guano, wirft 


er und billigste f 
er, uchbaltig und gut in jedem Boden und 
e alle grüchte. je 
@s empfieblt Flseh-Gunne. fein qemablen, 
als aub jedes nudere „ollde Düskemittel 
unter Garantie bev Gehalte zu hillig»ten 
‚ Preifen ab jeder beliebigen Starion _ [ 
Emil Meinerti, Keipzis, 
mporteur von Morw. Fiſch Guano, 


Wiederverfäufer werden gerucht. 467 6f 


ur; b» . " 
& — —9 Mädchen 
ommer- Bat !inı Nähen bewauder werden noch 
im Platz'ſchen Garten, ‚uud bei Mehling, Bor 
| Dienetag den 2. Sept. 1573 faurteaaſſe Nr. 4, 2 Stiegen. 


Feitvorftellung zur Schaufeler bei Fhendafelbit wird ein Dienſt⸗ 
feſtlich beleuchtetem Haufe und mädchen aufs Ziel geſuch, 
großem 5 regen — — 
Dee Janer von Sedan. hGerherei- Fe kaul. 
Die Seimkehr eines ver⸗ 4584 2a) In "iner giöheren 
’ wundeten Mriegers. ‚Sad Dirttelfranfens in eine 
Baudediile in 5 Alten mebft ri gut eingerichtete und im, eſten 
wen: Borfpiel: Er Hirbt fürs) Beteiet fiescnde Hotbaer: 
|  Baterlaud, von Winter. ber-i water annchmbaren Be- 
Safjadffnung ad Ihr. Uni. SUhr | dinuungen zu verlaufen und 


EZ — wurde ſich a zu jedem 
J Arbeiter- ‚größeren Geschäfte hin» 
Untersiützungsverein 


"nhelih der Gebaude und des 

roßen Hofraumes ganz 
Die Beerdigung unfer er⸗ 
» ebenen Mitzliedet Hin. Gg. 


eſonders eigen 
porn, Altordant, zugleich 


Where sub 3857 in der 

j Unnoncen @rpedition on 
. Mitglied der Witrwen- ub 
Wailentaife, findet morsen Diens 


tag Abends 5 Uhr von Leichtn 
hauſe aus ftatt, wozu die Mit: 
glieder eimlabet 

der Borftand Breuder. 


Arbeiter- 
Unterstätzungsverein. 


Die Beerdigung unferes ver 
lorbenen Mitgliedes Hrn. Carl 
Wilbelm Anüttl, Bier 
brauer, findet heute Mbend Ye 
Uhr vom Leihenhaufe aus ftatt, 
wozu die Mitglieder einlader 

der Verſtand Breuder. 


Kath. Meister-Verein. 
4682) Die feierliche Beerdigung 
dee verlebten Wiitsliedes Herrn 
Dätborn, Unteraftordant, fin- | fpäiterefran, 65 I. a. — Gift. 
det Dienstag deu 2. ds Wits.;Wödede, Bauinfpeitor, 50 Ge 
Abende 5 Uhr vom Leichenbauſe — Georg Diartin Fehrer, freie 
aus fiait, Wozu die Mitglieder reſignirtet Piarrer, 78 3. a. — 
freunblichit einlabet ter 


Smubert, pen. Ober» 
H. Lochner, I. Borſtand. | Condufteur, 73 I. a. 


berg am Joſefoplatz. 








ogis, 2. 
feine Familie jogleit oder bis 
1. Norember zu vermiethen bei 

DR. Bolfmutb, 
Domürafe Nr. 21. 


4577) Ein Portemonnaie 

mit Geld und Schlüifeln ging 

Samstag am Martt verloren. 

Dem ifinder 1 fl. Beloynung 
Näh. in der Krp. 


Geitorbene. 

Maria Padolle Schreiners- 
find, 10 T. a. — Marie Sophia 
vom heil, Ferdinand. Chorfıau 
im Urfulinerfloiter, 91% 9. a. 
— Wiargarethfa Müller, Holy 


Hudolf More in Mürn: 


4597) Ein neu hergecichtetes 
g Stod, iſt an eine; 


DOOOCOODOOONOOOOHDGO 
Todes-Anzeige. 5 





Bott dem Allmächtigen hut e# geialfen, am 31. d. M. 
früh 9 Uyr nah längere Leiden, wit allen vecordneten 
+ hl. Salramenten verſehen, weinen lieben Gatten, 


) per rn 
| Georg Düthorn, 


Unter-Accordant, 
6 


E 


fih zu rufen. 

Er ward geboren zu Freifels und erreichte ein Alter 
von AR Dabren, wobon er 11 Jahre im glücklicher he 
verlebte. 

Lie feierliche Beerdigung findet Dienftag den 2. Sep- 
tember Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe ans uyd ber 
Trauergotteödienft Samstag friih 10 Uyr im hohen Dome 
ftatt, wozu die freunde und Wefannte höflichit eingeladen 
werben 
Wirzburg, 1. Schtember 1873. 

Die tieftrauernde Gattin. . 


| 
— 


QO2000000090990 : 








Todes-Anzeige. 5 

Theilnehmenden Verwandten, Freunden u. Belannten ©) 

bringen wir die traurige Nachricht von dem am 31. Auguft 5 

erfolgten Hinſcheiden unſerer theueren Tochter, Schweiter 5 

und Nihte 5 e) 

Sräulein oO 

5 Fr ınzisfa Angerer, e) 
fol. Rechmungstommiffäre-Tochter. 

Die feierliche Beerdigung findet Dienftag den 2. Sept. 

Abends 6 Uhr vom Leihenhaufe aus und der Trauergotted- 

5 dienft Donnerftag, den 10. Sept. 10 Uhr ze St. Peter ſtatt. 

; Würzburg, 1. September 1873. 

5000 Die trauernden Sinterbliebenen. 









00 





03009 


Tades- Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Belannten 
theife ich mit, daß heute Mittags 12 Uhr der 
A. Mhwohlgeborene Herr 


Leonhard Wegert, 


quies. tgl, Rentbeamtecr, 
nach längerem Yeiden verſchieden iſt. 
Biahıra den 30. Auguft 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung findet Montag, den 1. Sept. 
Abend 5 Uhr vom Leichenhauſe ans und der Tranergotted 
dienft Dienjtag, den 2. September, früh 10 Uhr in ter 
Pfarrkirche zu Stifthaug ftatt, wozu Wreunde und Br 
i kannte höflichft eingeladen werden. 


0000000000 
nn 
Holländer Bollbäringe, rotben und ri vn 
| iingerwein, einen türkitchen ZTabak, jowie reifen 


Limburger Käſe, fehr billig, Hoi 
ofenbaum 


(4650 2a) am Dartt. 
4612) Eine jhöne Manfarı 4602) Ein fcbönes Logis 
denwohnung von 3 Zim-|von 3 Zimmern mit Rüde, 
mern, Küche, mebit übrigen Er · | Wafferleitung ıc. sc., Im der Nähe 
forderniffen iſt am eine rubige|des neuen Bahnhofes, ift fofort 
Familie auf November zu ver-Jober auf 1. November billig zu 
mietben. NAh. in der Erp. vermiethen — Walt 

2 “ a er. 
4633) Ein junger Bulk m 


doane von gelber darbe, ſchwar | 4598), Ein füchtiger Lackicer⸗ 
2 Yanıay unh Halsband, auf Gebälfe findet bei ſehr gutem 

ulm börend, ging Samstag | Lohn Begäftigung. uh wird 
Abends verloren. Rudgabe gegem fein Lebriing angenommen. 
Belohnung Fiſchmarlt Nr. 39. Näh. in der Exp. 





2 


8 


O 








re RE 60 ' GE 

*  „Hemden-&: Unterrockflanelle, selbstgefertigte 

” wollene Hemden, Ünterjacken & Unterbeinkleider 
in jeder . keliebigen Grösse & Weite empfehle 
zu billigen Preisen 


.,, Bduard W inter. 


neue Passage am Markt. 


Auswanderer, Passagiere £ Giter 
befördert nach allen überftetfchen Rändern prompt 


nad billigſt 
rn... Walter, 


QAaliuspromenabe. 















Der heurige Matthäus. Marti findet amt 
Sonitag den 14 September. - 
fatt. Wan erfuct die Herven Bürgermeifter ber unfiegenben 
Drte diefes befüumt mahen ju laffen. 







* wein ‚reich aſſortirtes Lager 
a von delbitgefertigten. wollenen Hein⸗ 


2 
8 = dem emofehle ich in großer Aus- N als Mismalb Tasıo 
3 wahl und im ſolider Waore in —— 
Det 5 allen Grdfen und Weiten ‘, Mergentbe: m. 


Schafmärfte 
werden in biefem Jabre hier abhalten: 

Montag det 15 September, q 
Mittwoch den. 15. Oktober, 
Mittwoch den 19. November, 


u ie i | 
27 aim nn nn 


de detal! 
Era 
"J. wissmarh, 
n nr —* + Eidhorngſſe. 

















„en gross. en detal!. X Diergentheim, den 25. Auguft 1873. 14621 2a 
—F IRB. Genben nach Maß wer · @p Stadſſchultheiß. 
den ſchnellſtens angefertigt u — Mafe_ u 
{ F 
I9 BT“ : u Bekanntmachung. 
4 1 f Montag den 8 Serteniber fallende Jabrmartt dar 
322 nd | m hier, old onnta den 7. September n. 
a an 5328828: Z — fd Bulthard, den * August 178° — 
2 — ——— — # Die Gemeinde-Verwaltuig! 


sit „4867 Grumbach,. Büygrunafier, 


A Einj ährig: Frefwill en-Examen. Durd) tas Mkleben des praft. M Dr. Maigamd 
5 J ıg urch ba pra —— r. uigam 
2 Berrvon * Broiel) a hät nn Ehe I (mehfemc Fk Gelenke pr. en far Eu 
Sn memer Vorbereitung *28 As, Ei reist Desfutt, den 29. Mapa 1873. 
Be en Branch tn Monate "Marz ı 1844: beginnt Dar, Bladmagiiirat, 


Baumann, Bormitr. 


E Oftober 1 FE. und‘ Liefert Liſten zum Aivedte | (4518) heßnech © nen. 


RT eo ebelle der nle 
— ons mie 5; * 1 en R Tüchtige Lackirer‘ 
andigung |Eighirnnee Mten namen mg 
———— und — des ut bebrüder Gastell in » Mai 


er Würzburg beginnt das Winterfemerer am 6. Sep 
























nie Feen. DE TT ver Böplinge in-bie ganze, halbe | „Hotellödjiusen, Köchinnen, Zun⸗ PR im er ſehandtes 
rn mermäbden, Kindemadcheu und enflinädchen wird zum ba.e 
rät — über ae gli der im aloiet * babente Kellnerinnen werben ben geehrten digen Autritt in eine größere 
Obrrin des Urfulimerinenklofters, . ;Drtftahen vaggemicſen upð Siadt gefuct. Ente Fegnifſt 
u ' a Iptächt durch das Etellegeinchnf ind — 82 It Dimft ein 
aa? er irren sb Zi. — Br eat von Fran Finger, fongenektier nnd nA Udständen 

ar Für Shtiha Hangerpfarrgaffe Nro. 10. (4518 Jdaueriin, Nidl Sanderglacie Nr. 

11 er. — — 155 3 A525 

)} Ein, mittelgroies Haus mit] ——— — ——————— 

* ht, nn 8 — Hof und Gauchen, in aefunber a Kateim aöBewerb- 
chmitte Tage, und einige ſchöne Bau⸗ſchüler werden in Koſt um 
werden "Inn —— Nentan ſe die Gartenirauben nebſt einer dläe find zu verfaufen. Näh. Logis zu nehmen geiudt Näd. 
Parthie Quitten verſteigert — 64 in der &rp. (4522 Fin der Erd. a (45.9 


Nr und " Anılan nun Bonitır % ‚Bauer 1 Sihnbun. 


Beilage: Allgemeiner Anıeiner für Das Königreich Bapern Mr. AO. 


Babnıäüge xhau ta. 


ur durg· Bautberg⸗ Frautfurt. Anktunft von Bungendaufen: bon. 


Mütunft u. Yrankturt: due am x. Eneliige AI 10. frühe, 124.30 WM, 
ru SM 3 Wictage Pin ge: bil. bot. u. 101.30, 


“a, Aierjüge: © U, früh unb 1 U, 
15 9. Room, 
IV. Kisybnzgerande (Bad. Bay.) 
Abtzeng mu LauborHeiteibergs 
Särefrug: 10 U, Bb SR, Borm, Perionens 
re: bBU.85 M. feil, 101L 15 Borm, 
IM ab A. Yadm u. 6 U, 15 M, Mbenob. 
Hamlpe: 2u. A R. u. b U. R. Flik, 
U 1. 5 Si, Borm. ; 
Antunf ven, Heibeibergskauber 
ne „5 U5 %, Abbs, J 


Würzburger Stadt und Landbote. 


au, adjin. u. © * 
Bee au, ur 
“iR, Naden. u. TREIBER, Düne 
u, fer 10. 15 MR Nici 
haanauah Bnınberg: Seuca urt 








[3 Rails, Bo : 74. 500 Rn 

“ah ERBE, BR.NGE —— — — IN. BD, Zorm., 2 U. 46: M. und 

mus‘ 5.0. BYE Mienne, — nn TE NER, Amhte. Wüterslge: 2 U. N. 

baana 'n. Franffurt: Gries, Andat, 7 U.IHM. u 50.56 RU, 

Een WM. friih, 10 u. . wu Räraber Bon Tanda nm. Wertheim: Gircinene 

Wocui, 1U.B5@% Rast. u 6 D, BIER. EhR, EATDMBEAPIREFRUETG, u... ‚herz 7 1. 50 MR, felih, 1 U 109, Rade,, 
:% D. 45 M. hl BU. 10, fü 5 Wakunie, vom a er —0 9 Kar: 850 MM. Badım. u. 71 60 DR, Mind, 

n m, . Büteulpe: 8 U. Naher, i . : - Bon kaubsn, ntbeimsgrailt 

EU nie We han. RER unh 1T IL 9 Be Race, Gitergiget plan: erfenenplge: Ti DOSE MI AU M 
IL Beiburg: fiursberg. 2 Tur1BıER, Mech. und BL. 6, WR; Zienbi,i 86 Du. Witt., 3 0. 45 M. Nadım. u. 7 U, 

ur neiad üenberg Eourttı u. In Pifiturg-Bungentaien. 85 HR. Ubenbe, 
[) T— SUR 


3 men bear nad Nünzengaufen: Courict u, "&chneil DEBSREIRHBTARNESE n ——— 
pe "15 fang, Ban ganeı I'm. a HT M. 50 Daten, Bojnäpe:‘ 5 11:80 Wi, Ui bu. 100, 
din iR. Be 1 — ER. Vebo Bil rind Bar. ri A EM. Kosbeunn—Meubrunm 4 U, 15 WR, Kimpaı 


a 5 Ma ve 1 TEN MM. Macım, unb 7 IL AH WR, BU. ah Se, Mhenbi. 
209 Dienstag den 2. September 1873, vecaund wangzigfier Iahrgam;. 


m 8 X 





Tagsneuigkeiten. veafio⸗ der Civilbeamten der Militärverwaltung und’ der zum 
Kol. Verordsung, Gewährung von Wohnungszuihüffen anRichteracute beruftnen Auditeure, deren Penfionsvettältniffe nach 
die Difizierese. (Schiuß.). Kemmer. ſervieberechtigte Wiittiervormte;|dem Edilt über die Verhältniſſe der Staatsdiener geregelt find, 
AntendantusSeirctäre und. Kegiltraioven, Intendontur- Aijitenien, bleibt der Wohnengegeldjuihrh ohne jeten Einfluß. — Der 
CanzleisSelretäre ber din Wirstänsezirfgerichten. Weziigratoren: Wohnungegebaufhug ur zumädite für ule Offiziere, Aerzte 
der Seneral · Commandoe, der Inſpeltivn der Artillerie. und desjund zIcamte, welche ſich noch jegt im Dienit befinden, vom 1.Ia- 
Traine, dann der Mipettion des nnenieumEorps und-bec Feſt Inuar:d. 38. ab nachzuzahlen — Tür Offiziere, Herzte und Beatute, 
ungen, Corps-Stabe-Apotbeler, Gorps«Stabe-Weterinärärzte, Zahl-| welche am 1. Zannat De. 8. mod im uftioen Dienfte und im 
meiitery: Garnioneapotbefer, StoberBererindrärzte, Beterinärärzte | Beholterezug fanden, inzwiftten ‘aber ‚ausgeichleden find, iſt 
I.. und II, Claſſe, Koctifitarions. Sefietäre, Fertifitations Bureaur | die Zeit, fir welche ſie das Gebalt berpgsu huben, der Wohnnnge- 
Alnlieuten und (niit ſerdieberechtigte Beaute): Diinifierialfecretäre, | geldzufguß naqträglich zu zahlen. Für diejenigen Offiziere und 
Gangzjeiigerefäre, Meviirator und Resiforen des Kriegeminineriwng, Aerzte, welde mit Benfion ausgeſchieden find, wird der Betrag 
Bugbalter der General:Wiititärcaff,, Gontrolcur und Buchhalter der Penfion anderweitig unter Mitanrechnung des Wohnumgsgelds 
der Corpe· Kriegecaſſen, Ganzleiecretäre des Generalauditoriate, | Zujirufies geregelt werden. : Sind‘ Offigiere, Merzte oder Beamte 
Rendant ım topoyraphiicen «rureau, Wegiitrator im Generalitah, jam 1. Januar (. Is. oder fpäter verjtorben jo gebührt den Bine 
Prodiantmeifter, Vrovianiamts.Sontroleure, Pıroviantamteajfinenteit, |rerbliebenen der Wobhnungsgeldzufhuß für diejenige Zeit, für welche 
Rendanten, Conttoienre und Berwaltungsafjiitenten der Montire Iıhmen das Gehalt als Önadencompetenz belajien worden. Fur bie 
uugsdeppiv, Butähelter und Ganzlerfetreräre der Militär Funde: !Zeir vom 1; Januar I. 38. ao bie zum Cintritt der gedachten 
Verwaltung, Canzlerfisretär des Veilirärfiscalars, Verwaltunge-VGuadencompetenz genört der mad tende Wohnungs geldzuſchuß 
Aſfiſtent uind Canſleiſelretär der Adminiſtration der Remontedepots, zur Nachlaßmaſſe. Dasegen haben Offiziere, Aerzte und J 
Reudant, Coutroleur, Verwaltungsaffinent der Sewehrfabritbiref- melche vor dem 1. Januar de. Is, aljo mit dem 31 Dezem 
tion, Kendent, Controleur, Ganzleifecrıtär und Chemiter der Jeng- 11872 oder „früher aus dem Dienfte ausgefhiöten find, auf dem’ 
haue-Haupwiretion, Rendent, Giedrjerſier und Hohrnielfier der Fiobmumgage Huf, beiw. auf deſſen Anrechnung bei der Benflon_ 
Geſchutzgieherei, fünmtliy im I. Serpistiaffe 252 A. II. Claffefteinen Ani Saaſelbe gilt in Anichung> der Hinterbliebenen.‘ 
210 a. TU. Elaffe 175 jl., IV. Giaffe 126 ft, V. Glafie 105 fl. [von Offizieren, Merten und Beainten, welche vor dem 1. Danucut 
Auf die Beamten der Sarnijond: Verwaltungen, Garnijonsiegaretge, ii. Is. verfiorben find. Da der Wohmunysgckdzufhuh tm Allge⸗ 
Remontedeper*, Militärbiloungeonftalten und des Invalidenbuufes meinen als ein Veitandtheil der Bejoldung gift, ſo ıft derſelbe, 
findet der Wobnungegeldzuſchuß feine Unmwendung. Endlich Unter: Igleid; diefer, praenumerando- zahlbar und im monatlichen Rate · 
beamie gfs: Auditoriataattuare bei den Eommandanturem, Alrharejzu erbeben. Für die in Elfaß-Yorhringemitehenden Offigtere, Merz 
bei den. ieur⸗ Direktionen, Bauzeſchner, Gefangenem-Ober- Jund- Beamte bleibt: Spezialbeftimmung abjnmarten. — Die fir” 
und Unterattfieiet, Garniſons · Bauaufſeher, Zeugfeldwebel, Zeug⸗ elle vom 1. Ianuar 1873 bereits eingetreienen und künftig eintte 
jergenten, 3 Ed bei der Artillerie und Pionier · Depots, Wert» |tenden Penfionirumgen etatmäßiger Offiziere und Merzte mangedende 
meifier und Maffnentesnifer bei den Artilferie-Werknätten, Wall‘ Nahmeijung des penfionsfäbigen Dienkeintommens umd der Pen⸗ 
nteirter, Thorſchreiber, Buchſennacher und Sattler erhaften in der ſionsſäre der einzelnen Offigiere-Chargen tritt nadträglicy vom" ' 
I. Servisdafje 105 fi., IL Claſſe 84 fl, II. Claſſe 63 fl., W. II. Yanuar 1873 ım Kraft. Das penfionsfähige Dienfeintommen 
Ciafie' 42 fl, V. Claſſe 35 fl. — Für die Eintheilung der Orte berechnet fi: 1) fir den commantirenden General mit 7000 ji. 
in Gerisclafjen, uf weiche der Tarif Bezug nimmt, iſt bis zu) Gehalt auf 12,827 fi. 20 fr; 2) jür den Dibifione commandeur 
undermeifiger Degetinu die beſichende Eintherlung der Orte, nach als Generallieutenont mit 70 fl. Sebalt auf 9000 ji. 15 fr.; 
welcher Die Servis.-Competenzen ver Deilitärperionen bemefien wer» #3) frr den Divifions- Commandeur als Generalmajor mit 5250 ji, 
den, maßyebeno. — Bei einer Verjegung erlıfcht der Anſpruch auff Gehalt auf 8125 fl. 15 fr.; 4) fir den Gererallientenant mit dem 
den, tem bisherigen dienſilichen Wohnort entjpredienden Say des] Gehalte jeines Grades aber ohne Dienſtzulage mit 7000 fl. Gehalt 
Wohnungegeld- Zujnuffes mit dem Zeitpunkt, mit welchem verlauf 7687 fl. 45 fr; 5) für deu Brigade» ommandeur ale Gene 
Bezug des ötchalis ver biöherigen Dienititelle aufoörr. — Offiziere, fralmajor mit 5250 fl. Gebalt auf 6679 fl,; 6) für den General» 
Aerzte oder Beumte, welde mehr als eine Stelle befleiden, erhaltenImejor mit dem Gehalte feines Grades, aber oyme Dienftiulage , 
den Wohnungsgelöiujguß nur eumal, umd zwar für diejenigeimtt 5250 fl. anf 6454 fl.; 7) für der Brigabe-Gommandeur als 
i Stelle, welche auf deu höchſten Say Anfpruc gibt. — Offizieren, [Oderit mit 4550 fl. Gebaſt auf 6270 fl.; 5) für den Stabeoffis _ 





Aerzten und ten, welche eine Dienttmohnung inne baben,!sicr als Repimentecommendeur mit 4550 fl. Gehalt auf 5439 fi 

oder anftati berieben eine ihnen beionders. bemiltigte Wietheent- |9) für den Gtabtoffisier ale SBataillenscemmandenr mit 3150 fl. 

icyädigung besiehen, wird der Wehaungegeldzufchuf nicht gewährt. famj 5808 fl. 45 fr.; 10) für-den Hauptmann oder Rittmeifier 

— Bei Bemeilang der PBenfion der Offiviere nnd Merzte wird der ä. Clafje mit 2100 fl. Gehalt auf 2934 fi. 45 fr.; 11) für dem 
Drrdjenittejag des Wopnungegeldzuihufies für die Servieclaffen | Hauptmann oder Wıltmeiner 2. Eiajle mit 1260 jl. @chalt auf 

J. bie V. ın arechnung gebraht. — für Lie Bemeſſung der'2094 fl. 46 fr.; 12) jür den Premier-kieutenant mit 630 fl. Ge⸗ 

ı 

| 

| 


halt auf 1240 fl. 45 fr.; 
525 fl. Gchatt auf 1136 fl. 45 Mrd rauch ‚un 
Das meueſie Deilitär-Berordnungeblatt Nr. 42 enthält ıine 


13) für dem Secondlicutenaut mitj1 M. — W. Verbleiben am 1. September in —— 8 M. 
— 5 W Dr. Rbch. 


(Neberficht über den Eholera-Rrantenftand im kal Beirtsannte 


235 die Heranziehung der Erſatz Reſcrviſten erfier Maifel Würzburg.) A. Stand vom 26. Auguir 1873: 101 Trirantun- 


zum KHaflifitationegeiäite betreff. (Rährres nıorgen). 

Ter Hauptirann 2 König von der Gendarmerie-Compagnie 
ton Unterfranten und Ai 
mworben. 

Mit Zuftimmung des Staatsurinifteriums des Innern hat 
das Yuftizminiiierium umterm 18, 88. “ts. die Entſchlichung er- 
laſſen, daß die Direftoriem der Bezirksgerichte ſowie die Voritände 
der Stadt: und Lundgerichte befugt find, dem bei ihnen in Bor. 
kercitungspragie begriffenen theoretiſch geprüften Rechtsfandidaten 
auf ihr Anfuhen wätrend der Sommermonate, an den Beirts 
erichten rege mähig während der Zeit der Gerichteferien, zum 
54 der Erholung einen Urlaub auf die Dauer von 14 Tagen 
in welden Zeitrasm indeß jede übe: 24 Stunden währende aufer« 
dienftlibe E tfernung vom Wohnorte einzurechnen ift, zu Femilligen. 
Im Uebrigen finden auch bezüglich der theoretiich geprüften Rechts 
tandibaten die Beitimmungen des $. 10 der zum Vollyuge der 
Verordnung ppm 19, Dezember 1871, die Ausbildung und Ber» 
wendung der geprüften —— im Juftijdienne betreff,, 
ergangenen Vorihriiten vom 23. Mat 1872 analoge Anwendung. 

Das l. Staotsninifterium des Innern, Abtheilung für Land» 
wirtbihaft, Gewerve und Hanrel, hat befannt gegeben, daß ber 
Bundesrath des Deutſchen Reiches unterm 5. Zali d. I, beihlof- 
fen bat: „das Einsernändnig darüber zu conitatiren, dab ber im 
$ 16 ber Gewerbeordnung gebrauchte Ausdruf „Schlähtereten* 
alle Schlatitätten ohne Umterf bi:d, alfo nicht bios die von einer 
größeren Anzuhl von Meggern gemeimfhaftlih bemügten Schacht 
häufer, fondern auch jede von einem einzelnen Mehger in feiner 
Behaufung zum Sdlachten benipte Räumlichkeit umfaſſe. Diefe 
Auslegung des Geſetzes findet darin ihre innere Benündung, daß 
dom \anitätepolizeilihen Standpunfte aus gerade die Keinen Haus. 
Schlaächtereien gefägrlicer als die großen Schla&thäufer find.* 

Bel bem bevorfiehenden Landtage werden die Beitiimmungen 
bes Gefeges vom 13. Jänner 1872 umb reſp. bie auf Gründen 
defielben feitgejegten neuen Geihäftsorbmungen beider Kammern 
zum erſten Wale zur Anwendung gelangen. Rech denfelben wird 
ie feierliche Eoffnung des Landtages durch Se. er ben König 
oder einen fgl. Bevollmächtigten nidt mehr, wie bieher nad der 
Eonitituirung der Sımme:n, fondern [don an tem Tage —* 
den, auf welchen der Landtag einberufen ift. Grft nad) der feier 
lichen Eröffnung hoben fi die Kammern zu comftituirel und es 
werden, ſobald die deſchlusfühige Anzahl von Mit.liedern angemel« 
det in, in ber Kammer der Reihsräthe der IL. Präfident, die bei 
den Sefretäre und vier itändige Muefhüffe gewählt. Die Kammer 
der Ab, eordneten arer tritt nad der Eröffnung unter dem Borfige 


chaffenburg iſt mit Penfion verabfcieder hügel — Er 


gen, 22 Steröfäle B. Zugang: 1) Kit 4 Erkramfangen, 3 
Sterbfälle. — — — Ertranfungen, 2 Sterbfälle. 3) Gieß⸗ 

anlungen, 1 Sterbfall. Summa: 105 Erkrankun⸗ 
gen, 28 Sterbfälle. 

VWiener Weltausſtellung. Aus der für Würzburg 
und Ummgegend äußerft wichtigen 4. Gruppe wurden folgende unter« 
fränfifhe Ausftellee prämtirt: L Die Kortfhritts- Medaille 
erhielten: 1) die 8. Hofkellerei in Würzburg, 2) F. A. Silignülfer 
in Würzburg, 3) Seh. Engferth in Randersader. II Die Ber 
bienft- Medaille erhielten: 1) B. F. Wucherer u. Eomp. im 
Würzburg, 2) Mid. Opp-tann in Wirıburg, 3) I. Oppmenn 
in Würzburg, a I. M. Bornbirger ia Witrzburg, 5) Yof. lang 
in Würzburg. II. Das Unerlennungs- Diplom erhielten: 
M. 3. Fleiſchmann in Aſchaffenburg, Sattler, Engelhardt u. Ep. 
in Schweinfurt, I. M. Hoffmann in Würzburg, uftav Neumann 
in Würzburg, 2. Grobe im Schonungen. IV. Die Mitarbeit. 
tere Medatlte erhielten: 1) 3. B. Eger, Rellermeiiter bei DR. 
Oppmann in Würzburg, 2) Eduard Endres, Hofbittner an Ef. b. 
Hojfellerri in Würzburg. 

Im voriger Woche ereignete fi) bei Zellingen ein eigener Un- 
fall; ein Dann fuhr mit einem mit zwei Kühen beipannten Wagen 
gegen Himmeliabt zu auf den Berg, um See zu holen. Durd 
einen aus dem Gebüſch fpringenden Hafen wurde das angefpannte 
Vieh ſcheu, rafte mit dem Wagen fort und ftürzte mit bemfelben 
über einen 150 Fuß hohen Felſen hinab, jo da n und Vieh 
erſchmettert wurden. Dem Dann war es glüdlih gelungen, durch 
—* an einem Gebuſche fi noch rechtzeitig zu retten, iſt aber 
durch den erlittenen ft ſehr empfindlich betroffen. 

Aihaffenburg, 1. Sept. Heute Vormittag um halb 7 Uhr 
ift das dahier garaifonirende 10. Fägerbataillon per Eifenbahn zw 
den DMannövern nad) Germersheim abgegangen — Geftern brannte 
in Hösbah eime dem Joſeph Yöwenthai gehörige Scheuer nicber. 
Das Feuer hätte Leit größere Dimenfionen annehmen tünren, 
wenn nicht die Einwohner won Hdsbah mit ihrer Sprige und bie 
ſchnell herbeigeeilte Goldbacher Sprige mit Aufvieten aller Kräfte 
den Weiterumfihgreifen der Flammen inhalt gethan hätten. 
Namentli die Hösbadher Einwohnerihaft beteiligte fi in ſehr 
rühmlicher Weife an den Kettungswerten. en tg.) 

Ansbad, 1. Sept. Nach hieher gelangter offizieller Meld⸗ 
ung wird der Kronprinz bes deutſchen Reiches und von Preußen 
am 9. Sept. hier eintreffen. (8. 3.) 

Strafburg, BO. Ku. Ueber die Örenzregulirung zwiſchen 
Deutfchland und Frankreich ift der „Elf. Eorr.* zu entnehmen: 
„Von der internationafen Commiffion zur Weftftellung der meuen 


ihres ältenen Dituliedee zufammn und erfolgt zumächft Surch dat) Gränge zwiſchen Deutſchland und Franfrelch find zu Mey und 


2008 die Bildung von 7 Mbtheilungen mit möyiicit gleicher Mit: 
gliederzahl. Die Abtyeilungen wählen fih * ae Boca 
und einen Schrfttührer fowie Stellvertreter für biefelben und 
en dann zur Vorprüfung ber) Bahlen. Erft dann erfolgt 
fe Wahl der beiden Kammerpräfidenten und der . Der 
Präfisent und der Bicepräfident werden au Anfang einer Leziela- 
furperiode das erne Diul auf 4 Wochen, dann aber für die übrige 
Dauer der Seſſion gemäglt. In ber folgenden Seffion einer Le⸗ 
elaturperiode aber eriolgt die Wahl fojort für die ganze Dauer 
er Seinon. Nach der Wahl des Direltoriums wählt die Kammer 
vier ftändige Aueikürfe für die Gefgäftsordnung, für Gegenftände 


ber Finangen und Stuatefhuld, für Petitionen und für Unterfuch⸗ D 


’ 


ung und Bejämwerden wegen Berfalfungsverlegung — doc fü ’ 
foferne die Kammer es 5 Hlieht, fı ar Ruhe ee 
genftände der Juniz, der Innern Staatäverwa 

dels und Verkehrs 


Zur Aufftellung eines Lolallaplans in dem zur latholiſchen 
Pfarrei Wollbach geßörisen Filialorte 2 m } 
L — die Genehmigung —— — 
er Gerichtsvolliicher A, Neumayer von Straubing ift auf 
Anfuhen nad Eltmann, der Gerichtsvollzicher F. ‚ 
mann nah Faltenftein verjegt —— ER ER ” ” 


Dem als rehtstundigen Miagiftratsrath' der Stadt Minden 


ählten bieherigen Mecetiten bei ber £. N 
eg von Stovaben und Regierung, Kammer des 


Volfah, wurde die Betätigung ertheilt. 2 

** Sen 1. — 38 an wird der Poſtomnibus zwiſchen 
aden un) Yımmeburg d i 

und Hoͤlleich geleitet, — — age 
Stc.d der Ertrankangen an Cholera und verwandten Krank · 

—— “ Warburg inch, 

ende 5 hr. Bertrand am 31. WEM 5W. Au 
am 1. September 1M. — W. Geſtorben — M. — W. 8* 


2 


Neuburg, Philipp Brunner aus | 


Juitushoioital am 30. Auguſt 1873 nommen wor er. 


‘Paris im Yuguft 1872 befanmtlich jwei Uebereintünfte abgejhloffen 


worden, nämlich 1) betreffend die Feitſetzung ber deutſch · fran zoſiſchen 
obeitögränge in den Gemeinden Raon les Leaur und Rıomfur 
faine (Unterelfäßifger Gränzbejirt); 2) enb bie Feſtſetzung 
ee RE) Yon, Bank Kon 
er erfolgte peiberfeitige ratififation perfeft geworden und Die 


mit dem Katificationsvermert —5* Vertragseremplare am 


26. Juli d8. 38. zu Metz ausgetauſ 
Ausland. 
. Bien, 31. Aug. Rach ſehr verlüßlichen 
—— wird der König von Italien bie Reiſe, welche er 


nach Wien unternimmt, nicht u“ Berlin ausdehnen. Als Grund 


Itet werden Könnte, 


| 8 . Mac Mahon Hat bei 
|  Franfreich, Paris, 51. Hu 
| nadencommiffion yarlreihe Begnad en von berurtheilten 
—— 2 Anlaß der bevorftehenden gänzlidhen Gebiets⸗ 
Räumung beantragt. — 
Parié, 1. Sept. Der als Regierungsorgan geltende, Francale 
"meldet poſitiv, doß die Führer der confervativen Partei noch vor 
dem Schluß der Ferien zujammentreten werden, um im Boraus 
‚über ben conftitutionellen Geſetzentwurf fi fhtiffig zu machen. 
Spınien. Madrid, 31. Aug. Im ber heutigen Cortes - 
Sitzung wurde der Antrag Orenfe'®, welder den Erlaß einer Am 
neitie für die Iniurgenten verlangte, mit 119 gegen 42 Stimmen 
verworfen, nahdem der Miniiterpräfident Salmeren ſich = 
GEntichiebenfte dagegen erflärt hatt:. — Das Fafurgentenihiff „Nus 
marco“ ift einem Gerüchte zufolge durch ein britiſches Schiff ge 


Großbritanien. London, 1. Sept. Bon dem britiſchen 
—— vor Gartagena wird gemeldet, daß die Infurgenten 


l 


drohten, auf die englifhen Schiffe zu feuern, falls die Infurgenten- DOECOELOOREOCODOOHOO 


chifſe „Victoria* und „AUlmanja* fortgeführt würden, Mömiral | > — 75 


2 

lverton gab dem Iufurgenten eine Miumdige Bedentzeit. Die ein⸗ en * - ö 
geleiteten Berhandlungen verſprechen eine zittliche Yölung. Denach Todes-A uZzelse. OD 
wid Velverten die Infurgentenhiffe nah Gibraltar führen, aber Am 30. Yuguft 1875, Morgens 2%, Uhr, if nach 
erft nach Beendigung des Kampfes um Gartagena ausliefern, j ojtmarigen Empfange der hE. Sterbiaframente mein auter, 8 

Amerika. Die Bewohner von Philadelphia firengen ſich be- unbergeblicher Batte an einem 22 monatlichen ſchmerzlichen & 
reits jegt gewaltig am, ihre Austellung zur Feier des bundertiten Jahres Ö Bußleiden in dem Hein jelig entſchlafen: 7 
ber — * Unabhangigleit, Fra he —— werden ſoll Herr er 
mögiäft großariig zu machen. Preife vom je ollars find „on 4 , 
ausgejegt für die zehm beften Zeichnungen zu dem beabfichtigten Matthäus wuchs, 
Ausfiellungsgebäude und vierzig Pläne find bereits eingeliefert. Die ' Si a: TER 
Eomites find im voller Thätizfeit und am 4. Juli ift von den __ __ Bürger und Schreinermeiller dahier oO 
Stadtbehörden der Grund uud Boden, auf welchem das Gebäude Ö Er ward geboren zu Rieden, ‚tgl. Landgericht Arnftein Öö 
errichtet werden joll, den Commiffären überwiefen worden. den 6 Januar 1801 und erreichte ſonoch ein Niter von 
Di Fee — — —— — 72 Jabren, 7 Monaten und 24 Ta.en, wovon er 36 Jahre oO 


Wien, 1. Sept. Bei der heutigen Ziehung der oflerreich. und 5 Monate in guter Ehe verfehte, 
Brämien:Anleihe vom 1864 fiel der ar ewinn von 200,000 fi. Der Trauergotteadienit findet Freiſeg den 5 September 
auf Serie 3851_ Nr. 91, 50,000 Fl. auf Serie 3951 Nr. 95, 5 früh 10 Uhr im bohe Dome ftat, wozu die Verwandten 
15,000 fl. auf Serie 3951 Nr. 59, 10,000 fl. auf Serie 252 und Freunde det Verblihenen böflicit eingeladen werden, 3 
Nr. 15. Werner wurden folgende Serien gejogen: 200 1070 KJ D Die tieftrauerndeBGattin. 


1328 1407 1422 und = 8 
ee ee et 9 20 

rer ——— 
Die heute aus Ungarn eingettoffenen Nacrichten über dort ftatt- ; 


® 
gibs aim men man ie Gräktefat Harte Tanz- Unterricht. 
’ we m ur 
Ban I ER rei ir gg Bi dt 
aus, jo ba e du iemli t 
und bie Schwankungen, namenstich von Grebitaftien * —— a rn bitte in —— Bergmeiftershof Nr. 2 
dem, nicht unbedeutende waren. In der zweiten Hälfte der Börfe, 3 achen chtungevo 
trat jedoch jhon eine Bejjerumg ein. Berlin fehlen fi von demj 4651 A. Süssenguti, Tanzlehrer. 
erften Schred erholt zu haben und ber Gontremime nicht weiter | ——— — 
——bUbUiedertafol. 


in fefier Haltung ſchloß. bew iſchen 252%/,; vermiethen. Dasſelbe kann aud Morgen Mittwoch, den 3 Se 

— —— — 5. Diftr., delfengaffe Po im| "0 Abenn 8'Uhr 0 

a ee erobe U. Besprechung 
rige Dichreinnafme der legten Betriebswoche gedrückt. Sn! feitel und ein zerlegharer Klei⸗ wegen einer Sängerfahrt na 











4 ‚; Derjchranf zu vertaufen. Mergentheim, 
(cräntt. Seit, mul. Ki y 2 Be ge 8 er (4672 2a gr ha Its —— 
Geihä U und blieben Co ändert. — - * 
RA, Uhr. "(effettenfsciere: Eredit, | „ Fin möblirtes Zimmer esehtschaltsunter 
altlen 256/. Nu 55— 54, Staatebahn 3517 56"R ift an einen foliden Ürbeiter jo- haltung 
— tr, Sombarden 1864:—87-—86%.—87, Provinzial: | Fort a —— Nah. ind. im 
Disconte — Da Hanbelsgefelihaft 108. Sähluß feft.| EEP-_d- (4675 | Yutten’schen Garten. 
Bahert Obligat. 101— bez, A.. 100% be.. 4748 20) Eine Stall Anfang 4 Uhr. 
46 @., Grundr.-Ablöj.-Oblig. 97— ©, \ räimien-Anteibe 2 Bed Bere Im 





118% ®,, Bayer. Oftbahn 118 dez,, neue Em. II— bey, u. Heubaden i i 
er 
— orngaſſe Nr. 8 nen. d Bad im St — 
Geldeours, Preufifhe Caſſen⸗Sche fl. A6— tr, do. ur Sifchparthie, 
B md fl. 40-42 ir, 3 Für Ubrmacher, eg 
4659 2a) Ein Yüngli einruck Sche 
u HA — —* * al marco —— — fr., | — ern, Br eine Pe Heitauration 
48 fr Imp 9 — fl } entliche Lehre in einer Stadt der 2 
= a —5— —* A en — fl. | —— beendigt, mwünfcht] „Morgen Mittmoh Keſſel⸗ 
05" ben. a 0 — = IL, Wechſel auf Wien dahier als unger Ürbeiter in fleifch u Leberwätfte On» 








1 — — —— — Nähere ueretag Sraut u. Anchle. 
Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. #lunft erth ü wen 
: — —X Manger, |_ Würzburger 


Wbgeng der Eifenbahuzüige von Schweinfurt nah Ki i ituren»! % 
Egmel u. Gout-Süge: 9 U. 35 M. Borm. u. 6 IL 46 — — — * sonimer -Theater 
Perfonenzüge: 7 1.10 3. früg, 12 0. Mit, 4U Mb. u 101. — —— im Plaß’jchen Garten. 
- 7 4663) Ein tüdtiger Pferde⸗ Diensiag den 2. Sept. 1873. 


(Telegramm) Pnneeht mit guten Zeugniffen , Beirvorftellung zur Schanfeier bei 
Stelle bei |feintich beleuditetem Hauſe und 
Neoporf, 29. Muguft. (Per transatlantifFen Telegrapt,) | Mdet : 
Das Portbapfigiff dB Nordd. Moyp Bmedia “ | — 
Bufins, welches am 13. Auguſt vom Bremen und am 16. Auguft| 4665) Bergangenen Dlontag | er Zag oder: : 
von Southampton abgegangen war, iſt gefterm mm Mitternad,t | wurde vom Plat’ichen Garten bis | De Seimfehr eines ven 
mohlbehalten hier an,efommen. ! zur Domftrafe ein Ehawi ver wundeten ® iegers. 
Mitgetheilt durch Zofepb Schäffer ’ Generaingent für! loren. Dr redliche Finder wird Vaudeville ın 5 Allen nebft ti» 
Bayern in Würzburg. N een 5 Feſer, nen, Vor piet: &: Hirbt fürs 
Bremen, 30. Angu Das Poſid if des Nordd. „emipirch, de Degen Vaterland, von Binder. 
Blond „Whein’ Capt Er Dam — — — angemeffen Delohuung abzu- Gaffaöfinung*/ad ihr. Anf.R Uhr. 
jährige Reife via Southampton nad) Newyort angetreten, \ —— a ar mar 
Mitgetheilt d arl @i enera 7 Siolinen ne 2a) Ein tüdtiger Bau 
in Pr ee. Cie, 6 fagent für —— ſfranzbſiſche Guitarre find u und Möbeltifchler,der Bud- 
mn men mn —— —— — cvccerttaufen Semmelegaſſe Nr. 46, haltung kurdig, ſucht eine Stelle 
4613) Im Fialer Nr. 29 blich | 3 Gruben Dung find zu 1. Etage. ala Werfmeiit«r, Vorarbeiter oder 





am Samstag ein Megens|verlaufen. Weibeltegafje Nr. 12, _Cbendafelöft ift ein grofier Gejcäftefuurer. ef. Offerien 
fchirm Liegen, (4515 25 Echrank zu verlaufen, ‚an die Erpedition. 





LT III TIERE ET TIEIT ündi 
—— ——eä ————— Ankündigung. 
In der weiblichen Lehr» und Erzichungs · Anſtalt des Urſuli⸗ 
DrefhMafchinen. > nerflojtere in Würzburg beginnt das Winterfemerter am 6, 


cd» 
Wir empfehlen den Herren een unfer GP! temder und hiemit die Aufnahme der Zöglinge im die ganze, halve 


und viertels Penfion. 
großes Lager | Veoer das Nähere gibt Aufſchluß der im Alofter zu habende 


4 Broipelt und bie 
& Sandbrefhmarsinen ya, vn Eiſen mit und ohne | Dberin des Urjulinerinenfloiters. 


® eins und zweipferdige Öbeldref hmafibinen, > Würzburg, dea 23, Auguſt 1873 4384 3 
» ſowie engl. Dampföveiismafinen. . 8 * » 
Aluſtr. Eataloge werden gratis zugeſandt. € ufs G ch ’ | f 1. 
> träg e erbitten wir uns bald, um den Anforderungen prompt ° auz i el Us Der au 
233 u fönnen. Ta Folge eigetretenet Familienverhältniſſe bin ich genöthigt, 
ae aihinen-Ansitellung u. Maſchinen⸗ $ mein Geſchäft aufzugeben und verkauft daher, um mit meinem 
Kabrif rif 


her Yager raſch zu räumen, von heute an, mmtliche Artikel 
dt bebeutendb herabariegten Preifen. 
p ‚Scharrer & Gross Indem zu geil. Zuſpruch einlade, zeichnet hochachtur gövoll 


3 ep —PEbEnbee en wo? ® Heh. Kornacher, 
455855589855 3309000 9000 P | Material» und Farhwaarenhandlung, 


4649 Auguftinergaffe. 
Zam Selbstzeichuen auf Weisszeug., ji ————— —— ——— — — 
Schablonen in allen Sröten und Schriften zum Dienen = en altbaperiichen Schmalz'l Schnupftabaf 
der Collie. * e 





Beſonders empfehle ih Meine Aupfer⸗Schablonen zum 
Vorzeichnen und Sticken oder auch mit Farbe, die fich nicht ab⸗ 


August Hnitiemer, 


waſchen läßt. x i — 4671 41 Semmelsſtraſie 11. 
haben, Soutache ⸗ a nl · AA year Tor — Terran zu 
— uchfiaben, Soutache- und große Nockmufte Weitnhäler, Pommeriſcher und Bayonner 


⸗ Schinken, Schinfen:Moulade, Samburger Nauch-⸗ 
Jos. Schmid. Graveur, fleiſch und Oehjenzungen, ſowle Brasurtweigee 





0 26 Sandgafle Rr. B. und Gotbarr Gerdelatwurk, feınfte Winterwaare, 
empfiehlt en gros & en dötai 
Dian bringt hiemit jur äffenttihen Kenntniß, daß ab 1. has N ‚Beihäf 
Sept. Ifd. 36. in der Berion dee as Sotharr Wurſtwaaren⸗Geſchäft von 


A. MossTeld 
Kanfnanıs Johann Meritz, Hirschmann ı 45349 Reitengaffe Nr. 10 und Sculgafie 3 3. 


von Amtswegen ein Güterfübrer aufgeitellt werben wird und | 7, mm — — 
daß demjelven alle jene anfommenden ®iter zur Zuſtellung werden Gegen das Ansfallen der Haare ſowie 
übergeben werden, beaäglich deren eine anderweitige Verfügung bet ‚gen Schuppen oder fonnige Hanrfrantheiten fertige id das aus 


— ee hnete, von den Herren Diedicinalrath Dr. obanner Wil 
tgl, Haupt: Gilterenpebition nicht actroffen worden ut. sezeihne n Herren Diebicinalrath Dr. Johanne er 
* — —* arg f und Dr. Het in Berlin und Stabsarjt Dr. Crohen in Hamburg 
uns — Pr u m: J He vorziigiuh vefundene jowie vom vielen Hundert Berjonen mit 
Königl. Obervoft- und Damm für Mittelfranken, Fgänftigitem Erfolg angewandte Uhina- Warner. 6 ver- 
& 


laufe daſſelbe zu 54 fr. und jahle im Nichtwirtungsfalle den Be⸗ 


Sichaerler. (trag zuriit, Rur mit meinem Namen veriehene iKlafchen 
t. Ihügen 
sun beitätigend, füge ich bei, das ih mit ber Süterfuhr Spor Tauſchung. Mdolf Seinrich, Veipsig (Hohmannahef). 
j Depot fir aa bei Herrn 1328 





Commissions-.Speditions-& Incasso-beschäft! &. Wäller. Koiffenr, Rüsinerber Nr. 5. 


verbinde und mein Geſchäft umter der Firma i 

Siaatsbahnspediteur Hirschmann | Bampf- -]1; eschmaschinen. 
betreibe. i 

Mein Burean befindet fih im Gxrveditionsnebäube Per u wen, Ein fompletter Apparat oftet Wir. 2POBO in preußiich 
Stastebahn-Biterhällen g Sourant. Aufträge fünnen Sofort effettuirt werben. 


Jay "erlaube mir, mid dem bosäperehrlichen Handele- und Biumenthalsche Maschinenfabrik 
Fabri sand beftens zu empfehlen und zeichne in Darwitadt. 1849 12 
ürnberg, 27. Auguft 1873 4395 26 um nn — 


* Johann — mann. Versteii: rang eines Wohrkauses, 


— — — — — — — Das ums eigenthlmliche Wohnhaus mit Yagerplag 1. Diftre, 
Bamberg, Verlag der Buchner'ſchen Buch Haus-Nr. 416 phiſchen der Pleichacher Tyorgafie umd dem Mein 


banudlung, quai g-legen fajlen wir _ 
zu beziehen durch alle Buchhandlungen: Donnerstag den 11. September 1873, 
Renuefter 2 Tabellen zur Umwandlung der neuen Vormittags 9 Uhr 


eutſchen Neichswmüngen in die hisherigen | 


: durch dew tgl, Notar Herrn Endreß dahter auf deifen Amts · 
Bamberger —* — und Breumtge ſudd. Wäyrg. er s gimmer Öffendich veriteigern 


Münz Bag fübd. So a — Deuts Das Haus dann tählich eingefehen werben; bie Stricdebe- 


dingungen lönnen ſowohl bei ums als bei dem genannten fol. 
—— (Nebit Münze mare in Erfahren 
g geora..ic werden. 
Fantenzer fe, «F. Heinisch.; Würzburg, 22. Auguft 1873. 
Brrie 3 7 »ad auswärts Aegemı 400 Gebr. Brod & Mebling. 


10 ns Dearten franco. Wiederverkäufer erhalten Rabatt. —— 


Dieje für Jedermann unentbehrlichen meuen Min i deru ben Naclak der Am Pr 
tabellen find äußerit praftiih eingerichtet, dabei be aut Ä a nen; —— ge *8. —— achſaß der Anna Maria Kitz 


Tajchenformate. — [EEE 5 a den 11. — — l. Jo. 
ormittags 10 U 
Tüc chtige Lackirer unse, zücgaste wa: —2 der Da am 


uden bei Accorbarbeit dauernde Beihäftigung im der — enbagn- (die Erben micht veruc higt verden 
ent von ſcheftigung pi Be Würzburg, den 28. An guft — 14664 


hehrüder Gastell in Main | Königlichen Stabtgericht 





— — 


r 





Todes-Anzeige. 


Heute früh 8 Uhr fit unſere innigitgelichte Mutter 
" Frau 


Kunizunda Pfeifler, geh. Kreuzer, 


Regimentsarzts-Wittwe, 

in folge Altersichmäce unerwartet ſchnell nad Empfang der bi. Saframente fanft im Herrn 
entichlaren. FRE 

Diefe ſchmerzliche Nachricht mittheilend, bitten wir um ftllle Theſlnahme. 
+ Die feierliche Beerdigung findet an Mitrwsh den 3. Sept., Abends 5 Uhr vom 
Leichenhauſe aus ſtatt und der Trauergottesdbienft Samſtag ben 6. Sept, ‚üb 10 Uhr in 
St, Peter hatt, wozu Verwandte und Freuude der Berblichenen höflichſt einladen 

Wilryburg, den 1. September 1873. 4687 


‚ die tieftrauernden Töchter. 


I00000020000000000000000020000 


Danksazung. 


Allen Verwandten und ®efannten, welche an dem 
Leichenbegängniige und Trauergottesdienſte meiner liehen 


Karoline Behr, 
geb. Mobr, 


fo ehrenden und zahlreichen Antheil "genommen, Tage ich 
hiermit mitnen inntaften Dant. 
Wurzburg, den 2, September 1875. 
Der trauernde Gatte: 
friedr. Bebr, tal. Briefträger. 


BGOOOOCVO000DEOLCOOOOO 


Deistutmeddirig. 

Das königliche Bezirlogericht Wärzburg hat durch dus in 
heutiger öffentlicher Sitzung Bormiitags 11"/s Uhr nerfündete Er- 
teantnig die Eröffnung der Sant iiber das Bermögen des Bud 
binders Georg Breuffer dat ier verfiot, den fgl. Bezirtögerichts> 
alejjor Kirggernner ale Santfominiifär und den Yithograpben 
Karl Scheiner dahler als yroviſoriſchen Watievermwalter aufs 
geitelft. 

Georg Pfeuffer darf hi⸗nach nicht Über sein Bermögen ver 
fügen und haben Diejenigen, welche an Senjetben etwas ıchulden 


VECOCOCOCEC 


walter Aizzige zu erjtatten und vorbehaltlich igrer Mechte nur a 
die Gantmaſſe abynlieiern. 
Witrzburg, den 30. Auguſt 873. 
Für den GSanttonmmiflär 
fol. Bezirfsuertutsrath 





4677 chiwaab. 
4654 2a) ine frewndiiche,d642) Eine folide Frau juct 
Fohmung vin. 3 Zimmern, Beſchäftiung durch Waſchen, 


Puhzen und dergleichen Arbeiten. 
Zu erfragen alte Kaferngafie Nr. 
4, über 3 Stiegen. 


4645 3a) Eine Ladnerin, aut 
empiohten, judt pr. i. Oktober 
Stelle. Auskunſt: inneres Gras 
bengäßhen Pr. 2, Parterre. 


Küche und Zugehör ift an eine 
ruhige Waanilie dis 1. November 
zu vermiet heu. Näh. Erp. 


4615 2a) Eine im Kurzwaaren ⸗ 
jacht vewanderte ſolide Lad⸗ 
nerin wird für ein hienges 
lebhaftes Geſchäft pr. 1. Dftober 
zu engagiren geſucht. 

Näh. in der Erp. 


4555) Eine WPusarbeiterin 
und In 2ebrinadeben wir 
den in einem Putzeeſchäſte ge- 
fucht.. Räh. in dr Em 
4644) Ein, heigbares, unmöb⸗ 
firtes Zimmer ift an eine 
ruhige Perjeu ftünblih zu ver- 
wietgen. Räb. im der Exp. 


4622) Zu vermietgen it for 
i 
—— 


4657) Ein geräumige War: 
terrezimmer ift mit oder ohne 
Diöhel jogieih zu vermiethen. 
Näh. Domerpfaffengaffe Nr. 7. 


4653) Ein Mädchen, im 


tigung in oder außer dem Harfe. 
Pleichacherſchulgaſſe Nr. 3, 2 St. 


4643, Ein Mezanen jiumer 
iſt an eine Heine Familie ſe⸗ 

* vermiethen Semmele- 
raße Nr. 40. 


SO000L0C000n 


A 


50009. 60606000 


Rahen geübt, winiht Beihäfs . 


462730) Zwei Wrbeiter, 
welcht ſchon in Effigfabriten ar» 
beiteten, werben gefucht 2, Diftr, 
Ratkarinengafje, Ur. 4. 

4629 2a) Semmelsftrafe Nr. 67 
find 3 Heu bergerichtete 
Zimmer u. le, über eine 
Stiege, fozlih oder bis 1. Nor 
vernber ‚au eine ruhige Famılie 
zu vermiethen; aud ist onjelbft 
Stallung fir met Bierbe mit 
Bebientengimmer zu vermiethen. 


4624), 2 Tüucher erhalten 
Teihlftigung auf Aktord. 
h ef: Derefer, 


sn 





! Scmmeleftraie Pr, 


— — — 


cr 


4626) 2 Fenfterftäde mit Stein. 
‚gefinid, ‚gute Rahmen und Fen⸗ 
‚sten, ſowie einige Fuhren Vater 
‚Seine find zu verfanien. Näheres 
; Qüttmerszajfe Ar. 31, 


Fr VOR . 

Zu vermiethen 
‚it ein Mezanen : Zimmer 
Jan eine sein | if 

N jene Perfon; ferner 
cin Werterresigimmer mit 
ulfoven und Mide auf Alles 
heiligen an eine finderiofe Fa« 
"milie, NAH. Sp. (4616 


46559 Are - arıftändige Frau 
wunſcht 2 auch 8 Latein: 
‚Vehüler ın Koft und Yogis zu 
!uehmen. Im der Nähe vom 
Schullehrer ſeminar, Woblfahrıd. 
qgaſſe Nr. 4, Parterre. 


4635), Ein Mädchen, vwel- 
‚des bürgerlich lochen fatın, wird 
"auf Diichaeli in Dienft zu nehmen 
geſucht. Wo? fat die Erped. 


4634 2a) Es werden Damen: 
fleider nad) neueſtem Iournal 
willig gefertigt ; aum wird ſchön 
‘weiß genabt und ausger 
beſſert Weingartenſtraße N. 7. 
4631 3a) Ein tädhtiger Haps 
penmacher findet dauernde Be 
ſchaftigung bei 








4194 2a) Eise gefegte, yuver- 
Löjige Perſon wird als Kim 
derftau gejucht. Näheres Sen- 


deritrage Ar. 21, viedevis ber ein 


Neurierfirige. 


‚mit Kemmer und Roehaelegenbeit 


&. Lämmlein, 
Shuftergaie Ar. 10. 





Arbeiter-Gesuch. 


43103) Züchtige Schloffer 
finben gegen hoben Lohn bauernbe 
Beihäftigung. 
A. Mohr. 
Köchin 
flbe Toll im Roen vadfiändte 
bewandert fein und ſehr gute 


Zeugniffe aufzuweifen haben. 
Mäh. in ber Exd. (4456 26 


4472) Eine er on 
Alters ſucht ® 2 ir 


a ae 


Zu verkaufen 
6 Fenfter, 96 Gentim. breit, 
127 hol, Rorngafie 187 - -» 
(4460 26) 
= 3b) Ein elegantes Wohn · 
aus, ‚Ö große Zimmer, Stüche x. 
enthaltend, nebſt einem Städ 
baram ftoßenben Warten mit 
Brummen, Stall, Seller x. in 
fhöniter Lage zu verkaufen. 

Näh. in d. Exrper. 


Ein brauner lanzhääriger Huh⸗ 
nerbund mit weißer Brit ımb 
meiden linken Borberfuße bat fich 
verlaufen, N. ind. Erv. (4493 28 


Zu verfaufen 

ein $andiwagen und ein 
Schmiede Biasbalg. 

Säuftergaffe Wr. 8. (449°) 
4617) Es dit eim noch gut er» 
haltener Krankenwagen bei 
Herrn Sattlermeifter, Stein« 
‘meg bifftgit zu verfäufen. 
4823 2a) Ein fleitiges, reine 
lides Mädchen wird gefucht. 
Bo? fagt die Erped. 


4630) Ein Roher, ausgehamener 
Waſſertrog it billig zu ver» 
Hau,en Semmeleiiraße Rr. 87. 


4621) Ein fhla möblirtes 
'Warterre: Zimmer in for 
KA zu vermiethen Bruderhof 
Nr. 











61, 68,iñ ein hubſch waöh⸗ 
Uirtes Zimmer ſogleich an 
einen Herrn’ Theologen bei einer 
‚ruhigen Familie zu vermiethen. 
ı  näb. in der Erp. 








4682) Ein elegant möblirter 
Salon mit grofem Schlaf» 
zummer it jogleih zu vermiethen 
und fan uuf Verlangen eim 
Stall fin 2 Pferde mit Bedien- 
tenzimmer dazu gegeben werben. 
i Wo? fagt die Exped. 


— — — — — — 
1 


4341 3e) Tüchtige Stein⸗ 
hauer finden Beichäftiguug. 
J. fmann. 





Bei Tündermeiiter A. Menna 
werden gegen zuten Yohn Sand⸗ 
langer & Bandlangesim 
nen geiucht. Auch kann dajelbit 

Brerdsfnecht eintreten. 
(4532 36 


4723) Als Verlobte empfehlen 


F hHaus· Vorkauf. 
Charlotte Ballin, 


Beno Klein. ein Hans mit Hof, Stall für 8 | 
‚Stud Vich ı. das fih fir 

Würzburg. Bamberg | 8,00 A. ventirt. mit 3 bie 
471320) Ton :ente an frb. I400 fl Anzahlung zu verkaufen. 


uted Mafchinenbrob ser Zu erfragen Auguftinergafie N. 2. 


aib 29 fr.; forrmährend friſch - 
beaniinflaffee zudutr, „Ein tügtiger Büttnermei: 
u. 55 fr. empfichit fter, welder ſhon lange Jahre! 
‚Georg Brümmer, ce ge —— — 

u! irgf. Büttnerarbeit richtig und haltbar , 

var — Bitrgerfritel verfe tigt hat und mit den beften ! 
Zeugnijfen verjehen iſt, fucht eine, 
guie Lanernde Stelle im einer) 
größeren Branerei des Im: oder 
Ausiandes, Gefl. Offerte au d 
&rp. d. Bits. 4662 2a 


(47015 Eine Dame fucht eime 
Heme Wohnung vom zwei 
Zımmein, Suche a. im 2. oder 
3. Diftrii. Näheres Hahnenhof 
Nr. 4 2 St 


(4705 3a) Sandlanger und 
Sandlangerinnen jucht 
S Sofmann. 


Ein junger häftiger Mann 
ſucht Stelle als Hauslmecht oder 
Kedienter Nah. PBleihaherbade- 
gaffe Nro. 2, über 2 Stir — 


Zwei ihön möblirte Zim 
‚wer find am einen ſollden 
_ 7... tja vermiethen, Näb. 1. d. Ezp. 
4680 2a) Ein ** ee ?8. Blis. 4691 
en, lath., das en Hius- , ————— 
———— har t, wird! Ce lönnen Mädchen tas 
Bil Dicarli gefust. Nur mi Werrrähen Fandlich erlernen. 
guien Zeugnifi.m Berfehene wollen Nah im der Erxp. (4U90 


melden. Näheres bei N z 
REIT 
* sgalfe Rx. “;möblirtes Zimmer zu ver 
4147 2a) — mit großem niethen. (4689 
Schaufenfter ift bie 1. Nowember r —— 
— Eichhorngaſſ Der. Kol WER wird 
9 nen u Näheres Cped. 
4,58 Gamflag ging eine tür 
Verloren iſqh geftrelfte Damenfchärpe 
auf ter Zeller Landftraße eim verloren. Um gef. Rückgabe wird 
ihwarzieid.” Sonnenychirms gebeten. Näheres rpıd. 
ben. Rüch abe gegen Belohn·⸗ — — — 
ung im der Erpedilion. (4600 14694 Ein Mneiploful wird 
— gefucht. Offerte unter A. TU. 
3238) gu — Me— an die Exrped. 
anen / Eo von 2 Zicau — Te gr 
Kid, — 2 Fon 14706 Eine zuverläffige, treue 
ftigen Bequemtichteiien ift an Paſon, die foden Tamn, und 
eine Einderiofe Familie bie ı,;xiebe zu Kındern hat, juct bei 
November zu vermiet en. ‚einer ordentlichen Familie auf's 


; J Ziel einen Dienft. 
—— Bahıhoritiage Nr. 6, Gotbengafle Nr. 5. 


4709) 8 fehe föne Fi Für Budenbesitzer. 
undiidh, mit! izume 

Küche und allen Bequemiichteiten, ı Ruf —— 
find ſtündlich zu verwie hen. Nah, | enmietben bat, moge folder a 
bei Schmaufer, Auguftiner- * Bere oh m 
gaſſe Air. 13. 
4669) Ein unmöblir tes Jime 
mer ift auf 1. Ollober zu oere 
mieigen in ber wnteren Wöller | 
gaſſe Ar. 5, über 1 Siie;e, 





Eu BRUDER EN UNEN m 
4614) Ein Epenglergrielle, 
welder ın weißer und ‘&mwarzer 
Arbeit tüchrig ift, findet dauernde 
Kondition kei 


Gottlieb Walldorf 


in Sommerad bei Bollach. 


⸗⸗ 
Brod⸗Verkauf 


nech zwei Tage um 28 fr. per Laih. 
4676) Katbarinenbäder. 


4746 20) Eine freundliche Par: 
terrewobnung von 5 Zim- 
mern und einem großen Yolale 
mit Anslugefenjtern, tapezirt u. 
ladirt, nebft allen jonftigen Be 
qumlichteiten, auch jür Bureau 
a. dgl. geeignet, wird bis 1. No 
vemiber miethfrei. Näheres Eich⸗ 
borngafje Nr. 8 neu. 











melden bei 
. Zoch, 
Blumenfab ifant,S. 371, 
(| WUbrest- Diver Straße, 
Nüınberg. 


456 136) Ein Gonditorge: 
bilfe, im Biden und Garniren 
gut erjabren, wird gefucht, 

Fırnco Offerten um’er Chijf e 
ma. #5. Nr. 19% beiöcdert 
die Ernedition de BL 


und Platzes ſcrijtlich 
6.* 


4580 Bei Johann Dürer in 
gg ar find wegen Todes 
ull feines Sohnes zwei feolete 
freie braune Zugpferde zu 
verkaufen. 2b 


4724) In Mitte der Stadt iſt 


" ttaft unter Ungabe bes Breijee! 


Kuno 
















» Mediz. flüfiiner Eiien-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad Dr. Kg od verhefferter Methode gegen Blut- 
armmıb und derem Kolgefrantbeiten. 1 343 füb. 
1. 20. "a füpd, 40 fr. 
Gaftropban, 
Sperificum gesen Diagenleiden 
1 Flaſche jüdo. HU fr, 
@ifeucerat 
gegen jFrofibeulen. 1 Sc. jübb. 28 fr. 
Krals ehrt Karolinenthaler 
Davibatbee 
uften und Brujtleiben. 

ı Päckchen füdd. 14 ir. 
Gbinamundwafler & G®binazabırpulver, 
als perüifghe Za nreinigunge mutel. 3 Flaſcht 
M. ®. fbd. 40 fr. 1 Shadtei 3vitd 20 kr. 

Kluffige E@ifenfeife 
zur ſchnellen Dr feifger Wunden, 1 Flafde 

übd. 50 fr., Ya flibd. 30 tr. 
hält im echter Qualität ftetd am Lager in 
Würsburg: fgl. Hofaporbefe. 


’ Apotheker sum 






r 
weißen Engel tn Gira . 







@rzeugniffe des Yofef Fü 


(6030) 
DOOSOOOOOOOOOOOSOG 


Eispomade. 





Die elegante Melt metteifert im Ankaufe diefer köſtlichen 
Somare, weil fle in berfciben das Mittel ſand eine ber ſObnften 
ierden ber Menfher, das Hauptbaar in feinem höchſten 
lange erſcheinen zu laſſen, welchet eis den Augen ſchmeichel 
bewundert wird und einen en Einbruf auf bas Gemüt) 
mat Mebenbei vermag die Eispomade dir Gerußsergane 
us hohem Grabe zu ergögen unb zu entzüden, Der billige Preie 
von 15 fr. für das Meine und 30 kr. für das große Glae macht 
Iebermann ben Ankauf mb Gebrauch der Fispomate möglich 


J 2 — 
Extrait d’Eau de Cologne triple, 
von hervorragender bis jeht unerreidhter Dualität, oben 
jechsedigen Gläſern mit Bold-Etiqueiten & 36 fr., in halben 
Flaiden & 18 fr. Ale diejenigen ja a Käufer des au 
und Auslandes, alle Kenner feiner Gerüche, welche jeit einer 
langen Reihe von Jahren von dieſem Extrait d’Eau de Do- 
logne triple Gebraud machen, behaupten, daß ſich derjelbe micht 
blos wegen feines billigen Preijes, ſondern hauptſächlich dur 
en feinen, nachhaltigen, lieblich duftenden, erfrifhenden um! 
ärtenden Woblgeruh vor ben vielen ähnlichen Fabrikaten aus: 
zeichne und den Vorzug vor ben beften &ölner Erzeugnifien 


verdiene, 
Carl Kreller, Parfümeriefabritant 
in Nürnberg. 

Alleinvertanf in Würzburg bei 

Carl Boizano, 
4430 3b ür eine 
—22 —* * — 
garrenfabrik wird ein tuch ⸗ 
tiger ertfübrer oder te 


(4702) Für ein folides Mäbd: 
chen, weldes bürgerlich kochen 
fann und in allen Hausarbeiten 
erfahren ift, wird eine Stelle 
gejucht. Dasjelbe eignet ih auch Fler zu engagiren gewünſcht. 
u Kindern. Zu erfragen im Offerten mit Ungabe der Ger 
eneen Grcben Nr. 38, parterre. . haltsonjprühe duich Mudolf 

— Moſſe in Salle a/&. sub 

L. B. 3636 erbeten. (ff. 318 





4696 Wegen Berfegung ijt eine 
Wohnung mit 2 Zimmern, 
Küche, Keller neoſt Wafjerleitung 





4 


| bie 15 September zu vermieten. ner erhalten dauernde Be— 
Stifthauger Pfaffengaffe Nr. 11. 


Ifchäftigung bei <a7ı8 2a 
Mich. Bauer, 
obere Iohanniteiftraße, 





Gefucht 


zum 1. Dttober 1 Stube, 2 


ı Kammern, Kühe, Zub, (unmöb- 4710) Arbeiter anf Woden 


Lirt) für eine Dame, Offerten | ſut gegen guten Yohn und 
mit Preisangabe un.er WE. 93 dauernde Beihöftigung Mag 
in der Erped. v6. Bl. (4717 Mehling, Wohlſahrtsgaſſe Nr. 
— — — 2 Stiegen. 

Ein ordentliche Mädchen 4709) Eine gefegte Perſon, 
mit guten Zeugniſſen judt auf's die fi aud der hüuelichen Urs 








Ziel Stelle. Näb. bei Frau beiteu unterziegt, Jucht Stelle zu 
Schmiıt, imeres Orebergäße Kindern. äh. dei Eopble 
Ken Nro. 3. (4721 Müller, Büttnertgafje Ir. 10 





Stadt- Theater. 


Seute Dienflag den 2. September 1878: 
Zum Beften des Hiefigen Boltsbilbungsserein bei feftliger Be⸗ 
leuchtung des Haufes. 


Musikalisch dramatische Abendanterhaltung! 


eben vom „dramatifchen Elub‘‘ unter Leitung des 
* 33 Wattbes. — 
rolos, 
verfaßt von Sen. Op. 7. Bölpert, EEE 
rauf: 


Der Thürmer. 
Gedicht von Ruftige, componirt vom B. Lachner. 
Dem folgt: 


Schwarjer Peter. 
Schwank in 1 Alt von Börner. 
Dann : 


Der todte Soldat. 

Gedicht von Seidl, componirt von V. E. Beder. 
Zum Schluß: 
Englisch. 

Luſiſpiel in 1 Aufzug von Börner. 

Die Preife der Päge die gewöhnlichen Schaufotelpreife. 

Zu biefer Vorflellung beehrt fih ergebenft einzuladen 
der Ausſchuß des Bürgervereins. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 
Hiemit die ergebenfte Anzeige, daß ich auf hiefigem Platze ein 


Uhren-Geschäft 
errichtet habe! u 
Zugleich empfehle mein Lager goldener Seren: & Da: 
menubren, mit und ohne Memontoir in Savonette, 
Glas: Blatt & rundem Glas. Memontoir in Silber und 
Auninium, filb. Dupleg:, Ancre: & Enlindrelibren, 
R —— Größe und Holzgattung, Rei ſe ⸗Wecker, 
Aukuk⸗· & warzwãlder Uhren jeder Art. Uhrket⸗ 
ten in Talmi, Orid, FJet, Seide, Stahl ıc. ıc. 
-  Merde jtets bemüht fein, durh reelle und billige Bedienung 
mir das Vertrauen des geehrten Publilums zu erwerben. 
Adhtungsvollft * 
J. L. Hornschuch, 


Ubrmacher, 
am Rürfchnerhof. 
Meparaturem billigft unter Garantie. 
Petroleumlampen neneiter Gonftruction, 
Petroleum prima Qualität, per Liter 12 kr. 
Kigroin per Liter 18 Fr, 


bei 
Sebajtian Gräf, Spenglermeiiter, 
4699] __vis-devis ber (elfchbant. 
Franzoͤſiſche und Spanifche 
Bothweine 
von vorzüglichen Qualitäten, in ganzen und halben 
Flaſchen empfiehlt billigſt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Ligroine — 
in beſter Onalität, empfiehlt offen und in Korbflaſchen [4728 2a 
Joh. Eisfelder. 
Doininikanerplap. 


Belanntmachung. 

Gelegentlich des am 11. September d6. Irs. zu Giebelſtadt 
ftattfindenden Viehmarltes werden vom unterfertigten Comité 3 
junge Bullen und 6 Rinder Simmenthaler Noce zur Verfteigerung 

ebracht und Raufluftige eingelaten. j — 
Das Kreis⸗Comito des landwirthſchaftlichen Vereins 
fur Unterfranken und Aſchaffenburg 





[4719 





— — — — 





Ziel Allerheiligen zu vermiethen. 


DOOXOODDOOOOTONOON 
ER SDIUTTEL EB 2095 
Todes- Anzeige. 
ZZ Sott dem Allmächtigen bat es gefallen, am 1. d. Dits, 
h */aR Uyr unſern innigngeliebten Gatten, Bater, Bru⸗ 
er, Schwiegerfohn, Onfel und Schwager 
erran 


Andreas Gruber, 


EEE ikal. Griefträger, 
ärtt wit den bl. Sterbfatramenten, an einem Lun 
— im 41. Lebene jahr in ein beſſeres Jenſelts abzu ⸗ 
ru 


en. 
Thellnebmenden Verwandten und Freunden widmen 
wir diefe Trauerfunde mit der Bitte um ftilles Beileid. 
Würzburg, Lichtenau, Waldſaſſen, den 1. Sept. 1873, 
Die tieftraue nde Gattin 
Johanna Gruber, geb. Ropp, 
mit torem unmüntigen Rinde 
im Namen ſümmtlicher Hinterbliebenen. 
Die felerlihe Beerdigung findet Mittwoch den 3 Sept, 
Überds */45 Uhr vom Leiche nhauſe aus und der Trauer 
gott:öbiennt freitag früh 7 und !a8 Uhr im der Pfarre 
fire zu Stifthaug ftatt, wozu freundlichſt eingelaben wird. 


DODO00000000C00000 


Aufforderung. 
Allenfallſige Auſp · üche an das Sängerfejtcomitee wollen ſchrift · 
(ih bis Samstan den 6. Seutember Mittags 1 Ihr 
bei Herrn Raffier Hoffmann, Franzistanergaffe Nr. 14. L am 
gemeldet werden, widrigenfalls auf folde Auseinandberfegung 
der Sängerfeftangelegenheit feine Rütiiht genommen werben kann, 
Wilrzburg, 2. September 18973. 


M 





Der Feſtausſchuß. 


Belanntmacbung. 

Zur Anmeldung von Forderungen gegen den zu Würzburg 
verlebten Mineralwafferfabrifanten Eafpar Sinner 
aus Wiefenbronn bejiehungemerie deifen Erbin Gertraud Bory 
ner Vermwaltersiwittwe aus Dannheim dermalen zu Würzburg 
ich hiemit Termin auf a 

Donnerstag den 11. September 1873, 
Nachmittagde 2 Uhr 
anf meinem Amterimmer dahier angejeht. 
Wurzburg, 29. Auguſt 1873, 
Enbre$, 


Strichsbekanntmachung. 


Sm der Verlafſenſchaft der Seilerswittwe Ellſabetha Müller 
dahier verfieigere ich 
Montag, den 15. Sertember I. 38, 
Nachmittag A Uhr 
und den da auffolzenden Nachmittag 
tim Cterbebauje dabier 
die zum Rachlaffe gehörigen Monilien, inabıfondere das volfitän« 
dig umd gut erhaltene Seilerhandwerkezeug mit ſammtlichen Ein« 
ridtungen su Schiffeſeilerei, Scilerbahn und Bahnhärschen, einer 
al- und Zwirnmafdine, einer Parthie Flachs und Werg gegen 
fofortige Baarzahlung. 
Das Wohnhaus Ar. 167 dahier mit Sellerladen, 2 Gärten 
und 2 Adern lünmt: 
Miltwoch, den 17. Sentember I. Is., 
Nachmittags 4 Unr 
in meinem Amteztwicer zum öffentlichen Auftrihe gegen Zahlung 
in entiprechenden Priften, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Miltenberg, 28. Auauit 1873. 
(4594 22) 





[4707 
t. Notar. 


Garber, tgl. Notar. 


4666) Ein braver Zunge tanıı Juu vermiethen 


in die Lehre treten bei ei 
Mikot. Hutb, Schuhmacher, in ein fd; möbzirtes Zim 
gaffe Nr. 9. mer auf den 15.d6. Mts Neus 
— — haufttaße Nr. 
4667 2a) In der Schuftergajle 
Nr 7 über zwei Stiegen it eine 
fhöne Wohnung von 2 Bin 
mern, Site und Kummer bie 


6, parterre, 
(4668 





4678) Ein Portemonnale 
mit 3 Schluſſeen wurde gefun 
den. Braunahof Nr. 8. 








Mein Lager in jerfiger Wüſcht, Chiffon, Shirtiugs, 
Piques, Bieleſelder uud Schleſiſch Leinen, weiß und 
bunte Taſchentücher, Tiſchtücher, Servietten, Haudtucher, 
Frulards, Binden, Einſütze, Ktagen und Meannicetten sc. 
bringe in empjehlende Erinnerung, | 3 2 

Ä ' Eduard Winter, 


neue Passäge am Markt. 
SeitXahren bewäbrt und allgemein berübmt ft: Soeben im Verlag von Wülheln Keller in Würd) 
BER h Med. Dr. Herbst’s RR «burg (Tominilanergare Wir. 4) erſchienen, — ullen Bud 
. "Enmdlungen ımd Buß,bindereien y" babe, houptiacilih in A. 
Hau Su B “a 1 sa aan ! (Slam Bucbandiung dabier: 
ci it 1pejiellee Cochlenmtmik aus ven chrpregengn | AÜACHICÄNCT SejMäftslucuder ſüt 1874, 
eit- Pflanzen bearbeitete Nervinum - ınuädje Mir) Bierzebniter Jobroang de I Wi. Richter' ſchen Ge 
keiten ber Verdeuung und beren Solgen (Blähungen, Up» (hältst lenders, Nunstest eu darg au⸗ ctetoorter, total verhejferter 
in · und Schlaflofigteit, Erbreben, Mogentrampf, % be jumd vermehrter Musaube in oa) an Verlage. Derjelbe, in nerabezu 
u * 


fi tage ‚unentbebrfin für icde Manzlei, jedes Bur d 

— TR 2 — Fit ——— Alle, — — Seichäfte, 

b dt id tüm, jeder Art (feibielmotizen ı. dal. zu verzei suen habe i Dom. yroßten 

—— ae: —5* rk leichter rbeumat, ‚Nuten in jam Haniahaltıma, hr Bewerb, und 

tionen — inDripinal? Ftacons 24 Ir, umd 16 4& nebft | Kandiwiı tbichaftreibesde ala Winnanırc und Ausgabebud) 

o Trete che A begiehen durch die Gin: und in feinem Unbaug cin wveffisser Rarhgeber ud Yeg- 

Bormetpehkte mon Eugen Wort In Rkhirgouieg.med Arme im ih Anpikcindtien Bäldn.,. Dusdtuheiissrichänis, dar 

« —— Arnſtein Aub Flabungen, Sawımei: deſſen prafti rictuugeu Hinlönglia) bemwefdr, möge bier fol %m: 
burg,’ Kariftadtı, Dchfenfint, Murbentelsnah Ihr 


8; Kalender zum Anitreimen der Tase, um weldirm im Erelb: 


. X mi Aa fkollnden. Bornierluugen gemaht wareen Kutenser- Angaben fur 
foringen. | - 1804 + Ömealsgie der L Haufer Vahern Gradat 

— ⸗ 

Anzeige 


für Bayern. — Ecreibfatenner uns’ Kalerbosium EIN 2 0 00007 eu 
Ahr zeige hiemit ergebenfisan, day in, nieinem Kaflr- md 


von Terininen, Geidäftenetiierna. dit. von Finmahmen nn 
zabeiı wibfı- Retepktulatıon derieloen tur 1874 — Prufkifäh 
Brifirgefhäfte auch Anitrüge ya Zopfemachtu augefmnnem uud 
gefchinadvoll awdyeführt werden, 


? tion Fun @nddriitiche  eulden! umde Kraäijer 
jowie für Deutfche Merhbemarf und ——— 
F. Düuniuger Chirnrg of 
am Schmaljmarft! Nr, 18, 


Bige in Preußiiche Thaler und Sulberar en, 
in Deiterreicifche &,uld.n und —— in 
im Haufe ves Gern Sumeuhendler Gicher. 


Sranzöfifche Franchund Geutimcs, fowie umge 
FEAR FF er rege CE THAT. ae 
Defoniitmachung, 


Sechet. — —B—— Zabellen von. Prozent. 
2 
Die Srbauung und beschunysweiie, Einpibtungen ber Yolas 


— Berechnung eier Kepitale von WE au 5% von Ii—1& 
Dahre.ı mit Zinfeszinfen, — Werih der befanttelien Hoi md 

litäten fur die biefige Gewerbſaule fol an den Wentgiinchzienden 

vergebrn werden. * 


Silbermiänzen. — Courffrendes un? u her Conrs geſerteo pier» 
geld tm Teurftlaud, — Metriiches Mas und Gewicht. 
Der Keoftenvoranſchlag engifjert die Sur me von 12,48 fi. 
58 Ir. 
Die Baupläne, Stridjabedingungen und der Koſtenrorauſchlag 
Hegen zur Einfict in ter Dasftratefanglei jederieit: während ber 


Wecjeljtsmpeliicuer mir Farır. — Voitperto- 
taren fjowie Eiren fur Feltarumme. & Berediniß 
Buresufiunden zur Einſichtnehue Auf. , r 
Accordluftige haben fi am 


aller L, 5. Notare, Adnolaten web Gerichtenoligiehen Bere 
zeihnik der gewöhnliden Boten, Nabr: und, Diſſe elege gheurn 
17. Sepember curr, Vormittags 19 Uhr 
im Gcidäft-smmer des —— Borkannd einzufiriden. 




















außfpald, Bayern. — Kalender der ade: . 
ır Allgemeine Geräftelalender, der in vielen Jallcu die 
Koften eines ſpeziellen Buchte erivart — ca wird 3. nur Auf 
die Meduftivmen der neuen deuichen Reichsmune 
—— = —— —— 27 kb. in Linwa 
rücken gebunden — der Bogen word Quartfeiten 
zu dem —— billigen, hi bon ur eh. 
Fern GpmptoinMosizfaierder fir INT, ol 
mit Raum nad jedim Taue zum Auxjerfen on sel@äft, Rmet 
r. 


Zerminen u. >gl, aufgejoger 1% fr., rob 7 
Imdtaleuden nn 


in Würzburg. — Verleojunge-Rolender fir 1874, Suropätite 
Regenten· Tudelle — Verzeichuiß der vor zuglichſten Meſſen ım uud 
Reihenburg, der 25. Au in 18 
Etadlimazitrar. 
Scharf. 
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ee Sie |, Snpiehlung. 


te 





n 339) Grgebegit Unterzeidnete um Mr 18744 4%, aufgezvaen Shi. 
Altes Ku er, | giht den — Herrſchafteu) roh 6 fr. gez ls 
Altes Di ei fing, hiemit befaunt, baganf dar tom- BE 
Altes Zinn, werde Ziel Micaeli tüchiiyes AN — 
une rl Dierfiperfonal mit Den befien Mecgenthe m. 
es Jin Ztuaniſſen bei mir empfohlen * 
fauft Iertwahrend zu dm höc- rg “ S ch Ü em fü r r t e 
fien Breifen ! Beneigten Aufträgen entgegen } Me 
HK HK ran ſehen jeiegiret mir Hogachrung werden in dieſein Jabre hier absehaiten: 
8 PPs drau Höller, Montag den 15 Seotembei, 


W etalliwacrenbandiung, | Ba nr 
41 Scmmelsftrafie 41° ' Auguſincxeaſſe Rx. 8, 


— 1468) Ein geräumiges Wars 


Muwoch den 1 9. Oktober, 
Mittwoch den 19. November, 





447) 1 möhlirt«s Yim:|terre:Xofal wird zur Aus: P h ——— Es 
wer mir Schlaftabiget ih ſo⸗ übung einer Wir thſchaft fogleid ! Diergentheum, ben 28. Auguft n 873, 14521 2 
gleiw zu bermieiken Hondyafje4,loder für jpätr zu mierhen ge: Stadhſchultheiß. 

„unddi der Stur clefiraße, ſucht. Näh. im'der Ruf. — 





Drud nn Berl von Banitat Bauer in Mintıburi 


Würzburger Stadt und Pandbote, 


Babnyüge. 

























L Bamberg-franfjurt. * 83365 
Entunft». Frankfurt: Gures uns w1211.50, 
:ILEoN Mi, 9.5, u.108,20M, 
Born, 8 U. BO M. .uBELE WM, u. und 1 0, 
Om iS SR. KR, Bit er 
1” . „ 
gang nad; Bazıberg: Courier unb uba+ Heibelberg: 
= ITEM Bu uwbt, N. Borm. Onens 
20 Rotal u, Boftzlge: 51.90 M 85 M, fräß, 10U, 15 
f 1 U. 40 Nachm. unb 7 1. 0 9, 6.15 M, Abends, 
ee u. U. bo M. früh, 
nfunft von Bamberg: unb 
DU SM, Korn, bi etbeiberg» Launns 
2” : SOM. Abbe. Verfonemgligez 
Nie, 45 2, Node, und 
e @tterzüge: 20. 20 WM, 
> ——— 
n. Bertheim: Berfonens 
* 50, früh, 1 L 10.38, Rudhen,, 
ft von 3 „und U, 50 3R. Abbs, 
unb 10 U. 5 I. :7 Mergentheimsrailte 
Kbenhd unb 11 IL 25 MR. ionergüge: 7 U. BO fü, 19 mu 
3 U. d6 M. Rodın u, 7 
II. Bürburg-Gungenhanen. 85 IR. Ubenbb. RETTEN " 
ng! Sungenhbaufen: Eouriers u, (Schnell — artnete sten m 
nd 10° DR hen Os he mh * 4 Dt 
u h » ! 
a", Tiace. umb 7%, 45 IR, wienbE du, dh SR, Wends 
Mittwoch den 3. September 1873, Scheundzwanzigfier Iahrgamg, 





Tagsneuigfeiten 


Das ?. Staatäminiiierium des Innern und das Kriendminir 
ſſerium haben ‚folgende Verordnung erlaifen: Unter Mobification 
der Bertfegungen in 8.25, Ziffer 6 der Verordmurg, betreffend die 

ijation der Landwehr Behörden sc, vom 21. gut 1872, 
wird, hiemit ‚na@irebendes beitimmt: 1) Die Eıfıt Rejerviften 
erjter Claſſe dürfen von jegt ab) an dem für die Reſerdiſten und 
Yaubmehrlente borgeſchriebenen Glaifificatiomsveriahren Theil nebmen. 

dernjelben dürfen au diejenigen im dritten Concurrenjahre 
ndlichen Dilitärpflihtigen zugelaiien werden, welden der Griage 
Reſe de Echtin zwar nod ‚nicht ausgehändtgt, deren Meberweifung 


v ErjageReierve erfter Claſſe jebod Seitens der Beurts⸗ Erſate ® 


Sommiffion laut 8 86 der Miltär-Erfag-Inftruftisn beantragt 
worden iſt Ueber etwaige Zurückfrellungen Viilitürpflichtiger, weiche 
eris, beim Regierunpserfaggefchäft der Crſatzreſerve überwicſen wer- 
den, darf wadı Analogie des & 5 Mb. 2 der Beilage su Eingangs 
et Verordnung entſchieden werben, 2) Die Zohl der Zurüds 
iellten ‚darf im, Allgemeinen 5%0 der in dem betreffenden Be;;rte 
kberhaupt, Borbendenen nicht überftcigen. Sollten bejondere locole 
Berhäktoifie die Erhöhung gedachter Zahl erforderlich erideinen 
laſſen, ſo darf euj berüglihen Antrag der Regierunge-Krfak- Com: 
aifien durd die Erfapbehörden dritter Innanz der Procentiag 
ehent. höher 






uf 


weſche auf Berüd-|dir Auffikt dee Stabtmagifirate zu unterſtehen. — N 


allerhöchſten Verordnung vom 4. März 1872 Wr. 5379 (Berord⸗ 
nungeblatt Nr. 14) zuftehenden Gebühren früterer Norm das 
Dienfieinfommen eines etatemäfigen Difiziere ac. der nädhit niedri 
geren Charge in der nämlichen Farnıfon nicht erreicht, die Dif⸗ 
jeren; als ertraordinäre Aulaye gersälet werden dürfe. 

Diit dem 1. September c. find folgende Henderungen im Fahr⸗ 
plane der Elm-Gemündener Batın eingetreten: Aus Glm 10 Uhr 
4 Vin. Borm., Deittelfinn 10 Uhr 55 Win, Burgfium 11 br 
4 Min, Rienet 1] Uhr 14 Min., in Gemünden 11 Uhr 22. 
Gorm. Aus Elm 4 Uhr 5 Din. Nachm, Mittelfinm 4 Uhr 57 
Min., Burgſinn 5 Uhr 6 Min., Rienet 5 Uhr 16 Min, in Ge⸗ 
minden 5 Uhr 24 Min. Nahım. Aus Rieneck 11 Uhr 45 Min. 
orm,, Burgfinn 11 Uhr 56 Min, Mittelfim 12 Uhr 5 Wim, 
Yoffa 12 Uhr 19 Min. 

Erledigt: die fathol. Pfarrei Röthlein, Be». Schweinfurt, 
ft, Patronates ; Reinertreg 709 fi. t 

Deffentliche Zigung des Stadt⸗Magiſtrates 
WBörjburg vom 29. Auguft 5873. Im Boͤllzuge der 
Allerhöchften Verordnung vom 18. April 1873, die Errichtung und 
Yeitung don Unterrichteanftalten betr. iſt der I Kreisrejierung rin 
Verzeihnig der hiefigen Erziehurg‘- und Unterrihtsanfralten, aue- 
geſchieden nach den in $ 2, 3 und 4 der BD. normirten Koıns 


ER * nicht über 10%" ‚hinaus — normirt' vetenzverhältniffen, vorzulegen. Das demgemäß gefertig'e verzeich 

inioferne 8 bie Rüdjict auf die voljählise Aufbriagung] niß mit den hezügliden Programmen ları in heutiger Sigun; jur 
— erforderlichen Bedarſes geirattet. 3) Vorlage und wurde die nad) den Competenzverhältniffen gettoffene 

ag. ‚der „hönelichen Verhältniſſe gedachten Dislitärpfich] Ausiheideng der Anſtalten gutgeheißen. 
er Einberufung findet nicht mehr jtatt, dagegen erhalten] 18 Anftalten hötten hiernad) 2 der unmittelbaren Auffiht des igl 


on den vorhandenen 


em der 


auf. fie die engen des .S IL der vorberegten Veilage ana»! Etaateminifteriume, 6 der Aufficht ter k. ——* 10 
e 


ogt Anwendung. 4 Erſatz⸗·Reſerbiſten, 


ung Anſpruch nehmen, boben ihre Geſuche vor Beginn des, neue anatomifde Leichenh 


volitändig hergeſtellt iſt, wird runmehe 


jährlichen Erſatzgeſchäftes bei dem Bürgermeiſter anzubringen. 5) der Verwaltungeausfuß der k. Umiverfität um Uebernahme dee⸗ 


Seitens der Baziı lö-@rfag- Behörden iſt in der 
bis 1. Februar jeden Jahres eine entipred ende 
— erle en. 6) An ‚den Erjagreierveidiein I. —Eqh 
6 58 er der D,ilitärerfaginitruftion — ift folgender Baffus als 
5 ab, auf ·nehmen: „Eeſuche um Zurückſtellung für den 
Ball der Tinbernjang aus Anlaß häuelicher oder gewerblicher Wer 
hältnifie find ver Beginn, des jährlichen Besintserioggeihäites bei 

Ürgerimeh:er ‚ampubringen.. Die Entjdeibungen erioigen durch 
die Bi finenden der Bezirke: Grjog-Enmmilfionen. Sie beyalten 
igre, Siltigfeit. nur bie zu dem, rädften. Bezirkeerfoggeicräfte, 
urd ſind Anträge auf weitere Zurücditellung im Bebarfejalle zu 
erneuern,“ ES hlichli wird den Erfügbehörden die genaut Befolg— 
ung. der Berſchrift in 5 48, 3 der Mititärerjag nftruftior an- 


ma 


Safe der in e von Reclamationen vom Wilitärdienft im 


den, den semäß die Ueberweiſung zum Grfabrejerne erfter! Taarn des 7 


Zeit vom 15. Jan. ;fetben und Veberweiſumg des bisherigen onatomiid;en Leichenhofts 
Öffentliche Befannt- [an die Etadt erfuht. — Genehmigung der Baugeſuche des Gort⸗ 


ners Kaepar Michel (oberem Heidinefelder Weg), Schreiners Yo- 
renz Beumenn (Kuhbadegrund), Webere Franz Bonfig (San- 
derglache). — Aueftellung von Bereelihungszeugnifien fiir Kauf- 
mann Georg Baldi und Edaummeinfaktilant Philipp Joſeph 
Oppmann. 
©te..d der Erfranfungen am Cholera und verwandten Krant⸗ 
beiten in Mürgburg ınc. Auliushoipital om 2. Septbr. 1873 
Abends 5 Uber. Behand am 1. Erptor. FW 5 W. Zugang 
Di. — U Genen — M. — W. Gftorben — Di. — W. 
Verbiriben 3M 5 W. D-. Rich, 
Eingejantt Die Würzburger Turngemeind- wird in den 
und 8. Eert. tos Etiütungsfeft ihres Sjahrigen 


Peitchens ftiern. Daß diefe Geſtllſchaft, viren Weftreben der Lär- 


Fıfeden Befreiten Mur dann zufäffe ift, wenn derem häugliche Ber: perlichen umd geiftigen Anebildung sum Wohle der Gemeinde und 


ältniffe, für den F 
—— erſcheinen Tojfen 
Durqh Allerh. Entſchliezung vom 4. Auguft 


genthinigt, dab dem gegen den Etat übersäkligen Offisieien vrd 
g r 


Beamten, foje ne der Geſammtbetrag der denſelben nach $ 5 der’ 





d. IE. wurde j 





Fall. eines. Krieges eine Berüdjichtigung nicht des Etanter, wie der Mitglieder jelbit, gewibntet ift, des Feſt ihrer 
: [Stiftung feiert, sit sehr berec tigt und. gereicht umferer Vaterſiadt 


und der Turrgemeinde zur Ehre. Noch ein großer Theil der 
Negründer erfreuen ih eines munteren, glüdlidien Dafeins und 
8 wird einen Schr erhebenden Eindrud wachen, viejelben bei dem 


Feſte als gereifte Männer an dem Uebungen teilnehmen zu fehen. |bient, ben Einen —— Nachahmung, den Auderen zum warnenden 


Diefen Egrenmännern ſchuldet aber au die Turugemeinde ſowohl, 


* 
— die gefammte Burgerſchaft großen Dant, denn fie waren es, ni „d 
die, 


als eine falfı 
Einfäfterungen, zu 


unfere Turngemeinde dennoch zu halten wußten. Aus berielben 


Vorgeitern verfündeten die hiefigen Bädermeiiter im 
aß fie von num an mur noch Fmweifceuger-TBeden vers 


heilung und vielleicht auch bösmilfige kaufen witrden und zwar ohne aud nur mit einem ihrer Runden 
Adjung der Turmvereine Beranlaffung gaben, Rückſprache zu nehmen und ohne zu berüdiihtigen, daß felbft die 


Bäder in Frantfurt, einer doch wiel theueren Stadt, die fragliche 


ng fpäter umfre ſo ehreuwertht, aufopferungsfähige und freiwillige Maßregel für unzvetmäßig und undbarhführber abzjelchnt hatten. 


r bersor, deren mit Recht hohe Achtung das beite 
niß für ihre Tüchtigkeit und Ehrenhaftigkeit ift. Die regelmäßigen 
Uebungen, die gute ung der Mitglieder der Turmgemeinde, 
verfhaffen ihr bei allen wermänftigen, gutdentenden Menſchen auf 
alle Adtung und Anerfennung, welche durch die ſtets zumehmenbe 
Zahl der Mitglieder fih am bentlikfien aus en. Grlauben 
aud die janitären Berhältniffe unferer Stadt di: pflichtgemäßen 
Nüdfigten, welde die Zurngemeinde darum ihren Mitbürgern 
ſchuldet, es nicht, fremde Bäfte einzuladen und das Feſt zu einem 
impojanten zu geftalten, fo werben biefe Rüdfichten derjelben gewiß 
might ungünftig gedeutet werben und es wird hiedurqh entſchuldigt 
fein, wenn das Feſt nur eim beſcheidenes, lolales wich und werben 
fan. Die Schönyeit dee ſelben wird 6 ungeadtet ihren Zauber 
üben, indem unfre edlen Damen durch Schmuckung der Fahne mit 
einem freundlich gemibmeten Feſtbande und Theilnahme am Feſte 
zu dem Ernſte deöfelben den glänzenden Schmud , die herrliche 
Zierde freundlich beifügen. Möge deshalb uniren holden Schönen 
und der Turngemeinde der Himmel günftig, die Theilnahme tohl- 
geneigt und das ſchone Ehrenjeft ein recht angenehmes, heiteres 
wer 


Geftern fiel in ber Weingartenftraße ein Dachdeder vom Dache 
auf die Straße und blieb ſogleich tobt. 

Am künftigen Sonntage wird im ber Mabrif der Herren König 
und Bauer zu Dberzell die Bollendung der 20007Tten Schuell- 
preffe im feitlicher Weife en 

Kiffingen, 2. Sept. Der vom der freiiv. Feuerwehr Kif- 
fingen als berzeitigem Bororte des umterfränfifcheu Feuerwehrdereins 
bereits auf den 7. und 8. d. M. amberaumt gewejene Feuerwehr: 
tag wurde, well außer in Würzburg auch im deſſen Nähe gelegenen 
Orten Cholerafälle vorfamen, auf ben 20. und 21. d. DR verlegt. 
Der Beſach diejes Feuerwehrtages, welchem ber f. Regicrungsrath 

von Künfberg als Vertreter der gl. Rreisregierung beis 
wohnen wird, ſcheint eim äußerft zahlreicher zu werben, da ſchon 
jegt viele Feuerwehren Uaterfranfens ung und zwar durch 
eine gie Anzahl ihrer Mitglieder zugefagt haben. (©. 3.) 
Se nhen De ertranl diefer Tage ein Schiffetneht von 


Gemünden im Maine, ;- 

Rohr, 2. Sept. Der k. Berirfögerihtsarzt Hr. Dr. Alois 
Brönuer, welher geitern früh halb 4 vom uche der Wie 
ner —— — zurüdtehrte, iſt nah mehritündigem ſchwerem 
Reiben heute früh © Uhr verſchieden. Die Theilmahıne der —— 


ung eine allgemeine. (8. ©) 
Ihaffenburg, 2. Sept. Geſtern Ahend ift ein Schiffe 
mann bon bier, Joſeph ‚don feinem bei Mainz liegenden 
ciff gefallen und ertrunten. ri . tg.) 
© Wfhaffenburg, 2. Sept. Herr Diurnift Schumann am 
%.Xppel'stionsgerichte dahier, wurde vom 1. Dftober au zum 
Untergerichtoſchreiber am ft. Bejirkögerichte — -' ernannt, 
Regensburg, 31. Aug. te hat fi babe ein 42. 
Ein vou nad feinem Heimathsorte Fürth auf 
Rüdreife begriffener Geſchafte mang, der fi) bereits vier Tage 
zu Bien — 


—* ohne deühalb ärztlichen Beiftand anzurufen, 
erfranfte ii fthaufe zum Weidenhof an ber Gholera in 
0 heftiger Weife, daß er unverzüglih in das Krankenhaus über- 

Münden, 1. Sept. Der Beginn der Kommiffionsderathuns 
gen im Staatsminifterium der Juftiz über den bem nächſten Land⸗ 
dag vorzulegenden @efegesentwurf über das Vocmundſchaftsweſen 
— Fr der Verlaſſenſchaften ift auf 9. September db. 

ekt. 


ünden, 1.5Erpt. Zu der am 2. d6. in Nürnberg be- 
nnenen Eonferenz zur Feſtfiellung des Winterfahrplanes würden 
tens der bayerifchen Staatebahnen Generaldireftionsrath Scham ⸗ 
berger, Seitens der bayer. Dftbahnen Hr. Oberinfpeftor Böhm 
delegirt. Wie uns mitgetheilt wirb, wird der meue Fahrplan auf 
dem ——— Staatsbahnen leine Neuerungen, ſondern nur eine 
Heine Redultion von Zügen bringen, auf dem bayeriihen Oſtbah⸗ 
nen werben durchgreifendere Veränderungen Play greifen, ba vom 


Zeug. 


Den hHiefigen Hausfrauen war bie Milch der frommen Denfart 
dur den unmittelbar voransgegangenen Aufihlag der Mil, des 
Fleiſches und des Bcodes ohnehin ſchon in gährend Deachengift 
verwandelt worden, und deshalb mahten fie einmüthig 20, 4 
diesmal einen jolden Affrent nicht bieten zu laſſen. Wlfathalben 
beihlog man, das neue Zweikreuger-Brobaft niht abzunehmen. und 
nod geitern jah man felbit in den reicheren Ouartieren die Haus 
frauen fi befugen, um über energiſche Durdführung ber Mab- 
regel zu beratben. Die Aänner hatten die Gründung einer grosen 
AtienSäderei im Pintergrund, wenn bie frauen mit ſchon durch 
ihre Maßregel fiegten. Heute Morgen in aller Früh war et num 
bögit —* ujuſ vie die Bäckerjungen re. geblich am 
alle Thüren klopften, ſofern fie wiht die üblichen Kreujerwecke führ- 
ten, und wie fie ſHließlich ihre Zveikreuzerwaare wohlbehalten wieder 
nah Haule tragen mußten, wahridrislich nicht zur Erkauumg der 
Herren Bäd:rmeifter, die hoffentlich jegt andere Saiten aufjichen 
werden, wenn fie miht im den mädhften Tasen allmorgentlih das 
felbe Schickſal erleben wollen. Einzelne Wider haben fih übrigens 
ı ber Mahregel der übrigen Bad ter nicht angeichloffen oder doch 
in der legten Stunde ihren Eutſchluß geändert, diefen fällt natir» 
li eine ganz auferordentlihe Kundſchaft zu, 
Berlin, 2. Sept. —— des Siegeebentmale.) Sqhlag 
10 Uhr rüdte das Garde Cerpe auf die ditliche und wentiche 
Seite des Königeplages, im je drei Treffen nufgeftelt. Die Ur⸗ 
tillerie war battecienweife b die Friedensallee 6.3 zum Uran 
bendurges Thor poftirt. Die Armee» Deoutationen, am deren Spige 
bei der Feier felbit ih die commanbirenden Generale ftellten, 
waren rechts und links zwilden dem Kalierpapillon und dem Sie 
sdentmal aufgestellt. Im der Mitte befand ſich ein Podium für 
en Tomdor und die Geiſtlichtelt. Der Kater wurde mit mil» 
tariſchen Honneurs und 
Baoillon 


ie a 
Domchor 


den WFürftlicleiten, den Generalfeldmarſchallen, den commandiren« 
den Öenerälen und einer glänzenden Sulte die aufzeftellten Tref⸗ 
fen und nahm dann im ber ee bie Parade fürımtlicher 
Truppen ab. Der Rronpriny, a Friedrich Earl, Wrangel, 
Moltie und Roon führten Feldmarſchallftabe. Die Bringen 34 
rich Wilhelm und Heinrich traten nach Schluß der Feier in ihre 
Stellen im erften Fürt Blemarck war im Ber 
folge des Kaiſers. Der Kalſer wurde überall von ftärmijden) Zu- 
rufen begrüßt. 
Der „St. Ztg.“ wirb von mohlunterridteter Seite mitge- 
theilt, daß gegenwärtig in Berlin circa 150.) Eommis aus Bank- 
geihiften außer Stellung find, und daß Agenten um Stellungen 
—— — werden, ſolche ſeit Wochen aber gar nicht mehr 
n vermitteln 
ß London, 2. Sept. Einer Meldung der „Times“ aus Fler 
ren; zufolge wirb der Konig im der Begleitung de. Minifter di. 
conti-Benoita und Minghettt am 20. September fein: Reife mad 
Wien uud Berlin antreien, 


Yu land. | 

Franfreich. Baris, 31. Aug. Die republitanifgen Mit ⸗ 
glieder des Generalrathe won Lille haben nah Schluß ver Sefflon 
privatim zwei Mbrefjen erlaffen. Die eine utoünfht Thiers 
zu der Befreiung bes Bandesgebietes, bie andere iſt an Mac · Naıon 
gerichtet w.ıd lautet: „An ben Herrn Bräfidenten der Republik. 
räfident! Bei Jgrem Regierungs- Antritt gaben fe Iyr 
Dort, dad den beftehenden Gtaatseinrihtunsgen mi.gt zw nahe ges 
treten werben foll. Auf biefe e und feierlie Erflärung bes 


1. November d. Is. ab der direkte Verkehr über die men cröffae | berühmten Pämpfers von ta und Reihsheffen vertraucnb, 
ten Bahnlinicn ei Nr Er-| Hat die Nation fi beruhigt und iſt auch ruhig geblieben Dept 


— geleitet werden wird, 
a findaber Herb und Linder freigeiprode 
ehemaligen auerbanfinhaber und Yin R ® 
da der von ihnen betriebene Güterhaudel nicht als tanfnännifches 
Geſchäft betrag tet werben lönne. 
Darmftabt, 1. Sept. Heute hat fich hier eine Epiſode ab» 
geiptelt, welche auch in weiteren Kreifen bifannt zu werden ver- 


. €. 
Sept. Der oberjte Gerichtäbof hat Heute die | 


regen bie monarhifgen Partheien fih und das Land auf, in der 
Abſi ht das alte Regime wieder einzuführen. Wranfreich, welches 
entſ Jieden die Lonfervative Republik will, würde wegen dieſer Um- 
trieve Beforgniffe ihöpien, wenn es micht Ibr Wort, das Wort 
!eines Ehrenmannes, zum Bürgen hätte; aber es rechnet barauf, 
bad fle ber BVoltsfouneränität Ahtung zu verſchaffen wilfen und 
nicht über die Geſchicke des Landes ohne deſſen Zuitimmung und 


fen Willen verfügen laffen werben. Genehmigen Sie u. 
gen — die Unterfchriften.) 

Yu. den leyten Tagen hat die framöftihe Regierung im 
„Journal officiel* des. neue Armeegefeg veröffentlicht. Tasfeib: 
ift in feinen Grurdzügen dem deutid,en macdgebild:t. Im einem 
febr wejentlien Puntte aber weicht es von unjeren Einrichtungen 
ab, Frankreich wird auch in Zukunft feine * tlichen Provinzial⸗ 
Urmeetorps haben. Zwar theilt das neue Geſetz das Land in 18 
Bezitle („Regionen“ ; umd bezeidpnet jeden ſolchen Bezirt (ein 19. 
Korps ag in Algier) ale Sig eines Armetlorps. Wer wie 


werig die Praxie dem entiprehm wird, gebt ſchon aus den wei | 


teren Befrimmungen des Gejetes jelbft hervor. Nicht nur können 
bei der Wiobilifirung Erjagmannihaften von einem Bezinf an den 
andern abgelaffen werden, jondern es wird 
den, dab mur diejenigen, 
Bahnen zu fein haben, 
die übrigen in fremde Korps eingereist werden. Da num aber die, 
lie Dienſipflicht bei der Lnie in Brankreich & Jahre be⸗ 
— fo liegt auf der Hand, daß man das „Regionalfhiiem“, non! 
dem jo viel die Rede war, nur dem Namen nad) angenommen ; 
Jedes „Armeelorps* joll aus 2 Infanterie-D vifionen, euer 
eiterr, einer UArtilerie- Brigade und einem Bataillon —— 
berieben. Der tommandirende General der Kegion muß alle drei 
Jahre gewedhjelt werden, wenn ihm mit ein außerordentlies De ⸗ 
frei benötigt. — Die Korpeftäbe ſcheiden fe auch im frieden im 
einen mebilen umd einen lofalen Theil. Die „Territorialarmee“ 
darf nur im Inland verwendet werden. Die Diffijiere derjelven 
haben nah dem Krieg höchnens Unfprud auf eine „KRevifien dei 
Penfionen*. Das, ſowie Beftimmungen über die Art der Dobir 
——** über die Ergänzung der Kadres ꝛc. iſt der Hauptinhalt 


Öefegen. 


Börfenbericht. Frankfurt, den 2. Schtember, 
Ohne Anregung den Berlin, mo der Sedan-Feier halber die Börfe 
chloſſen tft, verkehrte der hiefige har fill und war bie 
timmung im Ganzen einc Lufileje. —* beihräntte fich 
mein nur auf © evitaftien, bie etwas niedrigerem Gourie wie 
ern Abend einfegeen un) ungefähr zm ihren gejtrigen Diittape: 

— — blieben. Sie beweztem ſich zwiiden 254%« und 253'4 
Etaatssahn und Lombarden vertehwen vei geringem Animo, eritere 
zu 866", legtere zu 186%. In den übrigen Effeltengattungen 
* wenig um, Bon Bahnen Franz:Sofeph 1 fl. befler, Salizier 
A * er. Helfiiche Ludwigsbahn 1%o höher. Bon Banten 
nto, Darmſtadter beffer. Bankverein, Meiniger 
—** ee weıdend, 1854er Looſe etwas beſſer. — 
Abends 6. Lbr. COftertralseinsat) Credit · 
altien sta, Stactebahu 357 ., Lombarden 
186. —⸗, Wiener Bant 1025, Deu ſche Handelsgeſellſchaft 


113. Feſi. Creditaltien lebhaft. 
Baheriſche 5% Opligat. 101% bey, 4"/a%s 100% bey, 
4 &, Grundr⸗Ablöſ. Oblig. — ©, Brämien-Huleibe 





113% @,, Baper. Onvahn 118% bei, mene Em. ı00"/s bez, 
Ansbad-Sunzenhauen a 7 fi. 14" $, 


Beibesure, Breugiche — 1fl. 4 tr. 
Fricdced 9 fl. 5859 ir., Viftolen . 40-42 fr, de. 
doppelte 4 fl. 36- 38 fr, Hall. 10 MrEtide 9 9. 62-54 
" Dutaten 5 fl. 32-—34 fr., do, al marco 5 fl. 35-36 tr, 
Fres ⸗Stuckte B fl. 21-22 fr, emgl. Soveraigns I1 fl. 6 
48 fr, ruff. Imperiales 9 . 40-- 42 k., Öffres.»Thaler — fl. 
— —* Dollars ın Gold 2 fi. Mu 251, kr, Wechſel auf Wien 
105— bei. 
Berantwoctlicher Redalteur: Fr. Brand. 
Abgang der Eifeubahnzüge von Schweinfurt nah Kiffinyen, 


Schuell u. Cour.⸗guge: 3 U 35 M, Born, u. 6 U. 45 DM. Abenes. 
Perfönenzäge: 7 U 10 MR früh, 18 U, Müt, 4 U Mb. u 30 U. Nachts. 





(Telegramm.) 

Newy 30, Auguſt. (Ber teansatlantijhen Telegraph.) 
Das —— — un Mordd. Lloyd „Leipzjig," Kant. A. 
Yäger, welchea um 12. Yugun von Bremen und am 15. Uuguit | 
von Southampton abgegaugen war, 
wohlbehalien in Baltimore an,elommen. 

Diitgeiheilt durh Carl Sieber, Seneralagent für Bayern } 
in Würzburg 


Berichtigung. Den Hauf geminn von 200,000 fl. machte 
bei bir Ziehung der Ölierr, Pranmenanteige au 1. d, Dis, Scrie: 
3951 Nr. 9 nicht Serie 3851, wie gejiern wegen undeutlichen 
Drudes der betr, Ziffer im Br. 8. angegeben. 


»5) Zur eine biefige Gonditorei | feruirte und Gun £ Beugnifle t be. 
wird cin jolibee, junges MRads| ist, bis Ziel Weichaeli geſucht. 
eben, weldies ſchon ale Yarnerin| RNäh. in der Exrp. 





aud offen ausgeſpro⸗ 
werde nicht über ein Jahr unter den 
im Beztrletorps biemen dürfen, während, 


1® und der Trauergottes dien ſt Vittwoch den 10. 


—8 


iſt Heute 9 Uhr Morgens 


‘51 Ein Dausarbeiter wirh 


Todes-Anzeige. 
" FVerchrten Verwandten, Freunden und Befannten bie 
Trauernahricht, das es Wott dem Allmächtigen gefallen 
hat, gejtern Abend 9 Uhr unſeren innigftgeliebten Gatten, 
Bıuder, Schwager und Ontel 
H errn 


Josef Wickenmeier, 9 
q. tal. Gpmnafialprofeffor babier, 
im 71. Rebennlahre in ein befleres Jenſeits abzurufen. 
Um ſiilles Beileid bitten 
Würzburg am 3. September 1873 
idie tieftrauernden Sinterblicbenen. 

Die feierlihe Beerdigung findet Donnerftag ben 4. 
September Nachmittage 26 Uhe vom Leihenhaufe aus, 
September 
Vormittays 10 Uhr im hohen Dom ſtatt. 


DODOCOHOODODSGCHODTOCOOTO 
Tanz-üÜnterricht. 


an beehre mich hiedurch ergebenſt anzueigen, daß bie Vor⸗ 
ftunden für die Winkertanzturſe am 15. September im kleinen 
Theaierfaale beginnen, und zwar für die Damen von 4—6 Uhr 
Nahmittags, für die Herren von 8—10 Uhr Abende. 

Srfällige Anmeldungen werben täylih von 10-12 Uhr Vor⸗ 
win in meiner Wohnung, Domerpfaffengafle Mr. 6 
Stock freundlichit entgegen genommen 


Uchtungevollit 
A. Schreil, 


64 30 Kanzler, — 


Reſtauration Greubel 
Bahnhofſtraße. 


— peute, Mittwoch den 3. September 
Concert 
der Sängerin ae Gänther aus Breslau 


Gmncrstigen — Diem. 


Anfang 


Schälerri: Berpadhtung. 
(Bolfad.) Die mit 15. Oftober 1873 beginnende Winter 
ſchafhut auf biefiger Dlarfung, worumter insbefondere ca 250 Tag ⸗ 
wert Genieindewiejen ji befinden, wirb cm 
Montag, den 15. September I. Ib. 
Vormittags 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe bahter am den Meiſtbietenden tm Pacht gegeben, 
wozu Pachtluſtige eingeladen werben. 
Vollach, den 1. ehem 1873, 
—— ME 
Schmitt, rmır. 
(10) Mainzinger, Stadtihrbr, 


Etwaige Forderungen an den Nachlaß des dahier derlebten 
Bierbrauers Sofepp Söder dahier, ſind 
Samstag den 13. September If. Js. 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäfts Zimmer Mr. 3 
anzumelden, wibrigenfall® ſolche bei Hushändigweag der Mafle an 
die Erben nicht berüdjichtigt werden Pinntenn. } 
Wurzburg, am 30, Auguſt 1873 
Königl. Stadtgericht. 
arthelme. 


2 Zwei tuchtigt Moctmacher 
3. Adam Wol;, 
Stneidermeifter, 
Semmelsfirafe Nr. 38. 


62 


* 


in ein Spirituofengeihäft gefucht. TR 
Wüheres Exrped. 


br Ganz neue, friſchgewäſſerte 
—“ 


— 7 I Manjchette mit ver 
I a Xan - nberger, geldetem Knopfe verloren, be 
Kärnersgajfe Nr, even |zugeben gegen Beloynung far 


Bıeltag auf dem Fifgmartt. melttengalie Nr. 22. 


TEE er Er 


> 





Augenleiden 





Getreidesäcke 


in allen Sorten 
lligft bei 


i 
J. 6. Krämer jun., 
Firma 
Khön-Depöt. 


Sorgenloje Stunden imsreifebetichter Grzäter. 
Derausgegeben von F. W. Hacklaãuder. 
Wohl die angenehinfte und bilfigfte gegenwärtig 
erſcheinende illuſtrirte Unterhaltungsbibliothef, 















lich fünfpegn hilbſch illuſtrirte te, von denen 
a Dale e Erzählung enthält. de 
BER» Dinu —* alſd mie vom einem Heft zum 
andern anf bie frortfegumg eimer Erzählung zu warten, 
Es werben nur Original-Erzä Inngen der beften deutichen 
utoren, ebenfs nur Uriginal-.Yinftrationen geboten, 
Man abonnirt auf eime Serie von 15 Heften, welde 
in Zwifgenränmen von ca. 3 Boden aufeinander folgen. 
reis des Seftes 14. 














Würzburg, Brunnengaffe.|$ Logis_von 2 Zimmern, & 
tooten Iappr |2 Mt Bubehkr ie bie 1. ®. 


Jos. Pruny F 29489) Ein elegantes ? 
— 3 ‚+ leinom Solom, 2 Sabinetten, 2 
Grösstes Lager Ropanbr an sine rahin, & 
einzelnen } 













Das joeben erj.hienene Heft enthaͤlt: t D n der Exp. 2 
Falfdyes Spiel. Erzählung von F. w. Hackländer. in as een . “ 
In allen Buchhandlungen borrüthig, 






letirt, 
 immtlihe Weine wurden eg, (üreineriugep 


urn Dec an den (8100) Bad” — 
nen t an rodultionds wandte junge 
Plägen aus erfter Quelle erfauft| Bur chen — — 
is — unter re Inmaftigung, junge 5* 

2 ⸗ er. Proben unen e er werben erädji 
Strichsausfchreiben. — KERN nur lee malen Ag zen fi 
Huf Betreiben der Delonomenmittwe Megdalena Breunig| C- bei ad A —— 
in Deilheim, welche den Unterfertigten als Anwalt beſtellt Hat, —— — über Verhalten und True vor. 
* Ba —* Verfteigerungsbeamte ernannte f. Notar Huth * — — — Fr — Näheres in der 
Nittwoch den 8. Oklober 1873, — —— * in) — — 

cie) eine erne ude 

— 4 Uhr übe mit yolbener Bette und eine 'gepräfter mil tfreier Naun 
der Stene;.|previrtem Samen (R. K.) 2% banmelfter at ne Ares 
ae Bi helm gelegenen zwei Grumbftüde Öffentlich am den Fr bon — Kt a —— er rn 
, gr e; int 
u ten, Nacgebot auch, weder Einldfungs- noch Abföfungsregt Die meibedez Im fondere wiirde derfelbe eine An, 
ftellung von Staatewegen als 
Eine elegante Wohnung, | Wiefenbaumelfter rorziehen. Zei; 
im 1. Stode, wit vier großen|niffe werden auf Veriangen vor» 
Simmern, heller Küche, en gelegt. Offerten unter Nr. 


in Würzburg in A. Stuber’s Buch- und 
Runfthandlung (Sterngaffe Ar. 4), 















beiden Grundftüde werden zuſammen verjleigert, ihre 
Beſchreibung ſowie bie Strichsbedingungen können bei wu Ps 
fteigerumgsbeamten eim :irhen werden. [15 
dert — melt: 


rbarb, 
y ı(4241 2b Ei dliches 
Friseur-Lehriing |£4,®, ‚En, james 
bon anftändigen Eitern wird gesund allen Erforbderniffen, pradıt- 
ſucht von : —* = M ne 
VWlihelm Re rubige e auf Allaheilizen 
2081.10) Aubwigeftraße Ar 1" iu sermiethen. ih. 5. Dit. 
[if 6 be Bianen: Aporhete 
Logis gegenüber, 2 Stiegen hoch zu 
erfragen, 
von 5 Zimmern, 2 Kammern, Tr er Tr Tea 
nebft allen Erforderni en, in 1. 
ie ah ren AtKerfäßchen, 
ijt zu vermieten. Ruh, in der ;complett und unberhäoigt, wer, 
rpebition, (2208 10 |den auft. Bon - fagt 


die dition. 716 
330% 26) in junger, militär- | — 


Nann ſucht in einem hie⸗ 
han Av un * Stelle 1000 
eines ommis; derſelbe würde roße timas Sanfcen: |& 
aud ben Berfandt nebſt tleineren Beer F —— — 43: 


abgeſchloſſen, neu tapezirt und Erpepition von zb. Dietrich 
tat, A per 1. * * & Ev. in Gafjel. (3a 
e 
(47 a 





— — 
Are — 


Ohne Geld jtärsersn.dn,3&tiegm. 


ift eine Anweil to 4141) Eine Wohnung von 

—— * dir 2 Zimmern, Rüde ıc. if dis 1. 

ale Hautausfchläge (Meit- | November zu vermiethen. Dom 
leer ._ 2c.) he Ba ftraße Nr. 58, 

em Wege ju gen. 1 ZT mm 

; ; 414024) Geübte Kleider: 

Eosmetifche Fabrik Planegg. = er em werden gefudt, 


rg 319078) |__ Wo? fagt die Erped. 








Weijetouren übernehmen. Offert. pr. ykilte Moris_ Gold: | Touren übernehmen. Off. unter Ueblein, Agent, 
unter Chiffre ER. 2O, an die Mann, Couvert Fade Chiffre MR. 20 am tie Erpe- Katzengaſſe 6, 
Erped. de. BL. Franffurt aM. bitiom de. BL. (6 } "wei [Gäm Eogien, —— 





(4725 2a (6033) 
4734) Ein VBierbrauer, dr| - — ___N.- 

fen im größeren Br.uereien | 4605 2b) Ein jolides Mäp: 
beſchäftigt mar, fuht ſogleich chen, das ſochen faun, wird auf 





— — —— 

Ein freundlich wöblirtes jmte 3, das andere rıit 1 ober 
Zimmer ift fogleit an einen ! 

foliven Herrn zu vermiethen. N, 





I I b N 

Stelle. Rä bei Da i Familie |Imgolitadtergof Ar. 6. (4712| bie 1. November zu vermi 

= 3.6. Wolf, —* — er un IRB. im d. Stiftpauger Waffen 
untere Wöllergaije Wr. 5, a ner Ein Stöfer wird für eine gaffe Nro 11. (? 


— —— ieſige Apotheke zum ſofortigen 5 
Auf Giethudel bei Wurſpurget 2 Städt junge Manarien: 
Stelle als Bertäuferin in] Stan * it —— gi. Ra. 1711 ahnen, 1 Yabr alt, —5*— 
einem Sure, Weiß over auch Todesfall die Stelle Eher Sana, | - (art ger, 
Pugyeisätt fult ein folidısbafterim sofort micher u de) Img Manarienbahnen namentlich zu einem Präfente 
Frauenjiumer. RG, im „Deriiegen. Heft. Offente an 3. Buts- zu verfaufen. Bleihaher Scul- geeignet, find zu vertaufen. RM, 
Erp. de. S. (4545 2p I Verwalter Fain paielbit, (4722 3a gaffe Neo. 3, über 2 Stieg (8 im der Erp. (2 





leitung im Haufe, Magdtammer ꝛc., S AIS befäidert die Munomcen, - 


Für die freundliche Theilnahme bei der Beerdigung 
und dem Trauergottesdienne unferer nun in Gott ruhen⸗ 
den kheuren Tochter und Schwerter 


Fräulein 


Marie Fritz 


3 jagen herzlichen Dant 
Würzburg, den 2. September 1873 
die tieftranernden Sinterbliebenen. 


— — — 


——— 
Der Trauergottesdienſt von Seite der I ruder⸗ 


ſhaſ für den verlebten Ober-Poit-Eondulteur Peter 
Schubert findet am Donnerſiag den 11. September, 
früh 9 Uhr ftatt. 20 


VODOOODOODOSOSOOOOIDD: 


LKLigroine 
im befter Qualität, empfiehlt offen und in Sorbflafchen [4728 26 
Joh. Eisfelder. 


Dominikanerplag. 


ruchtige Lackirer 


finden bei Mccorbarbeit dauernde Beihäftigung in der Eijenbahn- 
Wagen Fabril von (4586 3c) 


wehrüder Gasiell in Mainz. 
Strichsbekanntmachung. 


Im der Verlaſſenſchaft der Seilerswittwe Eliſabetha Müller 
dahier verſteigete ich 
Montag, den 15. September I. Is., 
Nachmittags 4 Uhr 
und den darauffolgenden Nachmittag 
im Sterbebauje habier 
die zum Nachlaſſe gehörigen Monilien, inebeſondere das vollitän. 
dig und gut erhaltene Seilerhandwerlezeug zit ſämmtlichen Ein 
richtungen zu Schiffsleilerei, Seilerdasn und Bahnkärshen, einer 
Spul- und Zwirnmafhine, einer Parthie Flachs und Werg gegen 
fotortige Baurzahlun,. 
Das Wohnhaus Kr, 167 dadier mit Seilerladen, 2 Gärten 
und 2 Adern fümmt: 
Mittwoch, den 17. September I. 3%, 
Nachmittags 4 Uhr 
in meinem Amtezimwer zum Öffentlichen Aufitrihe gegen Zahlung 
in entiprehenden Friſten, wozu Viebhaber eingeladen werben. 
titenberg, 23. Auguſt 1873. 
4594 96) 


Garber, tgl. Notar. 54 2) 
Zu vermiethen| re Gommis-stBlld 








ift ein Mezanen: Zimmer |per 1. Detober in einem hiert 
Re) rigen 
mit Kammer und Khgelegenheit | Sofonialıaaren- u. —— 


an eine einzelne Perſon ferner 
ein WParterre: Zimmer mit 
ltoven und Küche auf Aller 
heiligen an eine kinderloſe Fa⸗ 
milie. Nah. Exp. (4616 





4615 26) Eine im Kturzwaagren ⸗ 
fahe bemanderte jolie Lad: 
nerin wird für ein hieiges 
lebhaftes Seihäft pr. 1. Ollober 


au en gejucht. 
Rah. im der Erp. 


4634 26) E68 werden Damen: 
Fleider nah neueftem Journal 
billig gefertigt ; au wird ſchön 
weiß genäbt und amdge: 
beffert Weingartenfirafe N. 7. 





fsäfte für einen ſoliden jungen 
Dann, der zuverläjfiger und ge 
wandter Verläufer iſt. Offerten 
#. %. Nr. 200 beſorgt die 
Erpedition de. Bl. 
4593 Ca können einige honette 
Mädchen das Kleidermarhen, 
Dinaönehmen, Zuſchneiden grürd- 
lich erlernen Auch kann ein 
anſtändiges Mädden vom Lande 
Koft und Yogie befommen und 
freundliche Aufnahme finden. 

Näheres Em. 
4575 Eun jelides, fleißiges Mläd- 
den, weldes gut kochen Tan, 
wird aufs Ziel geſucht. 

Näheres Erped, 


deriteii 


* 


find 1-2 freundlich möblirte 
Zimmer mit freier Ansfiht auf 
die Siabt bis 1. Dftober zu ver» 
intethen. (4715 2a 


4703 2a) Ein gebildete M Ads 
chen ſuͤcht Stelle ala Bonn:. 
NH. in der Erp. 


Zwei Zimmer nr.fı Kache 
und Holzartyeilung find an eine 
Tamilie ohme Kinder zu vermie- 
then, Näh. in d. Erp. (3 


Einfolider, bruses Mädchen 
findet in einem biefigen Geſchäfte 
ald Labnerin Stele. wWäb. in 
der Exp. (12 2a 

Domitrafe Nro. 19 ift ein 
nen hergerichtetes gut möblir- 
tes Zimmer bis 15. Septea- 
ber zu vermiethen. (5 

Ein unmöblirtes Zim— 
mer wird für rin anftändiges 
Frauenzimmer geſucht. Nãh. Hand» 
gaffe Rro. 17, eine Stiege. (6 


Ein großes Varterrelofal 
mit Wohnung in sofort za ver: 
miethen. R. in d. Exp. (4552 2b 


2424) Ein junger Mann 
wird in einem Sarhof gejuct. 
_ NAH. in der Erp. 


Ein nit zu großes vierräb:t- 
ges neues Dandwägelchen 
tft billig zu orrtaufen. II. el 
iengafi: Niro. 5. (25 


Ein keines Zimmer iſt jor 
oleih zu vermiethen. Arztlade 
re. 137. (4747 


ein jhön möblirtes Jim⸗ 
mer fit an einen foliden Herr, 
Kaufınann oder Beamten fogleid) 
oder ſpäter um 3 fl. zu vermie- 
tben, N. in d. Erp. (4714 

Ein großes freundliches möb: 
lirtes Zimmer, au jhöner 
Lage, ut auf 1 Oltober zu vers 





miethen. Näh. im 4) Dir, 
Miünstraße Nro. 4 meu, nächſt 
dem Pıtersplap. (4745 


Für Uhrmacner. 
4659 265 Fin Düngling von 
braven Ültern, welcher cins ord 
entlidhe Lehre in einer Stadt der 
Rheinprevinz beendigt, wünſcht 
dahler als junger Arbeiter in 
Condition zu treten. Nähere 
Austanft ertheitt 

Julius Manger, 

Uhrwerkjeug u ‚joitrmituren« 

hänbl! 


462730) Zwei 


welcht ſchon im Effigiabrifen ar 
beiteten, werden geſucht 2. Diftr. 


Katkarinengaffe Wr. 4. 
















Bekanntmachung. 
Freitag, den 5. Sentember 1873, 
Morgens 9 Ube, 
Karmelitcagaiie Me. 19 


ih verſchiedene Spen.lerwaasın, worunter Steh- und 
Hängelampen, Kaffeemafjhinen u. 


j. w. zwangsweiſe gegen Baar- 


eier 
ürzburg, den 1. September 1873. 
Der kgl. Gerichtsvollzieher 


Garl. 


(19) 


Schottenenger Mr. 2|4737 30) (Fin tüchtiger, gut 


empfohlener junger Kauf⸗ 
mann ſucht pr, 1. Ok 
tober Engagement am lieb⸗ 
auf einem Gomptoir, 

Gef. Offerten beliebe 
man unter Ehiff. E. 8. 
Nr. 93 an die Eypedition 
ds. Bi, zu richten. 


Es wird zu einer A; ſtillen 
Faaulie ein folides Mädchen 
geſucht, das tüchtig im Waſchen 
und in der Hausarbeit ift. Näh. 
in der Erp. (4726 

Ein Herr juht 3 möblirte 
Zimmer mit Bedienung. Offerte 
unter ©. R. an bie Ep. be. 
Blattes. 4570 
4629 20) Semmelsitraße Rr. 67 
im 2 neu bergerichtete 
Zimmer u. Rüde, über eime 
Stiege, fogleih oder bis 1. Ro- 
vember an eine rudige Bamılie 
w veriniethen; auch iit oajelbit 
Stalluna für zwei Pferde mit 
Vedientenzimmer zu vermiethen, 





453136) Ein tüchtiger Dep 
enmacher findet bauernde Be- 
Hiftigung bei 
. Lämmilein, 
Styuneryane Nr. 10. 


Ein Zimmer it bis 1. Ob 
tober am ein solides Mädchen zu 
vermiethen. Dasjelde fana au 
cher bezogen werben. Näh. im 
5. Die, Felſengaſſe Nro. 8. 

Auch iind dafelbit ein 55 
jeffel und ein zerlegbarer Mleis 

erſchrank zu veriaufen. — 

(4672 25 
467025) ı Ein tüdtiger Bau⸗ 
und Möübeltifchler,der Bude ⸗ 
haltuug tundig, ſucht eine Stelle 
ala Werkmeiſter, Vorarbeiter oder 
GSefhäftefünrer. Be. Offerten 
an die Expedition. 


PBilafterer und Taglöh- 
ner erhalten dauernde Be- 
ichäftigung beis - «4718 26 

Mich. Bauer, 

obere Iobanniteritraße, - 


— —— — — — — 


Zu vermiethen find auf 1. A⸗ 
tober zwei ſhon möblirte Zims 
mer für einen oder zwei jolide 

erren, oder an cine Oder jmel 
Ki und alleinitehende rm 

‘ 


(ah 2 einzelne möblirte 
immer. Nih ind. Trrtgawie 
Rro. 3. (23 


Wöärzburger 


Sommer-Theate: 
im Platz ſchen Garten. 
Vorlehzte Vorſiellung. 
Benefi; für Hrn. Bergman 
Tonnerstag den 4. Sept. 197 
Gute Nacht Sänschen, 


oder; 
Matia Therefia nnd ihr Hef. 


Hiftoriiches Lufıfpiel in 5 Akten 
von Arthur Müller. 


Bafthaus zur Rofe, 


30) Für einen foliben Arbeiter 
ift ein freundl, 
Ragengafie Ar. 6, 3. St. 


41) Es wird ein Mädchen, 

n. Leiches nähen Tann, 

3.1 Tage in ‚der Wade geju 
ber Erb. 


immer frei. 


Nah. in 
Zwei möblirte Zimmer 





find fogfeid, zu vermiethen. Mein 
garteufirche Rro. 17. j ; 
Safe mung 3 uhr An-SUr fie fr einen Kneer r,( 


61) Ein gute R in 
zu —— te | 


63) Morgen, fewie jeden Don- Ihr, 7, 


nerstag Fefjelfleifch und Les 
kerwürfie. 


71) Bei unferer Abreife nad 
Amerila fagen wir allen Ver 
wandten und #r-unden, bon 
denen wir nicht pesjönlich Ab⸗ 
ſchied nehmen tonnten, auf diefem 
Wege ein herzliches Lebewo.L. 


Adam Srirger. 
bie 12 Uhr FR ein neuer 


L& 
—— 


Y uf a mit 
5 fl. erhöht wird, per 1. DPt. | Norbgeim a/Di. 
YAufnabıne, 


erte wollen au ben ber- 
tigen AUmtsporftand girichtet 
werben, 


dabier, 
Ladnerin-Gesuch. Tujebeitestenwitine bon Rat 
45 gen. 
A086 So) Et: ein Diizuberges Im der-Bfarrt. zu; Sti . 


Beißwaaren « Gefch 


wird eine tüchtige Zadnerin/ja Otto Pinzinger, !gl. Bahn 
ge . I. eu — —— Weißenburg, mit 
—*— Ea 


Offerte unter Clifffe elc. 


MA. A G2 an die Annone.⸗ 
Expedition von Mudolf 
Dlofie in Nürnberg. 


73) Gehern Vormittag wurde 
auf dem Wege von ZU nad 
Wirzturg ein Eädchen mit 
Geld, ca. SI—88 fl., verloren, 
Der redliche Finder wolle foldhes 
beim Hrn. Bürgermeifter in Zell 
abyeben. 





Domftrafe Nr. 

25 über \ Stiege 

ift ein möblirtes Zimmer 
an einen Herrn zu vermiethen, 
(59 ?a 

42) Eine jhöne Manfarden: 

Wohnung vum 5 Zimmern, 

Küde,; webu übrigen Erforder- 

nıfien, mit Aueſicht in den Hof- 

gerten, ift any Nov. an eine 
ruhige Bemilie zu vermiethen 

Einzuſehen Vormirtage von 

g—12 br. Woh. in ber Ep. 


| Au 
berger 
Rotterdam, den 30. Aug. 1873, 3u haben bei 


Sean; Matbaeber. I54, 


17) ler, auf 1. No⸗ 
vernber 1 og 
Zimmern umd Rüde, womöglich 

h in der] 


Ein jhön möblirtes Zime: 
mer tit 
foglei$ ober bis 
vermiethen. 





unv einen ftarten Lehrjungen 
ſucht —* 


ejeichnetes Bam, 
auerfraut ifi ftets 


Joſeph Steinrud, 


Weiß⸗ und Rothbüttner, 
Marktgaſſe Nr. 7 new. 


i® won 2 hellen 


an einen Pr ern 


mitt, Schreiner da⸗ 
garetha Pflfier von 


Rofeph Mechler, Werken 
fabrilent dabier, mit Ayollonta 
olz, Wittwe, von Miltenberg. 


* — Göbel, 


zing, von bier. 
offer bahier, mit 


fil_ von ee _ 
u nn er, 
Fabritſchloſſer dahier, mit Mag- 


dalena Yörtmer vom Pfaffen- 


haufen.: ö 3a 
Si arrl.gau.&t. Barkırk ) 


Andreas Böhmer, Büttner und 
Biecbrauer, mit Apollonia Joß 
von bier, — 

Adam Kuhn, Oekoaom, mit 
Barbara Yangmandelivon Gau- 
retreröleimg.i, 

Johann Krragühler,g Gäter- 
lader, mit UAgatha Wegmarn 
von bier. £7 

ernft Hillenbrand, Maidhinen- 


ſchloſſer, mif Viltoria Shwelb 3) 


bon hier. 
Yoph Hein, Büttner, mit 
Viagdalena Göpfert von bier. 
Fudwig Vioerſchill, Eeconde- 
lienzenant im t. 9. Inf.NRegim., 
mit Faulina Bär ven München. 


für einige 
| 





















oO 
Dankſagung. 8 
Allen Verwandten und Bekannten, ſowie den n 
Brauern, Brauburſchen und dem löbl. Arbeiter: inter: [9] 
ftügungeverein für die jo chrende und zahlreiche Theilnahme & 
dei der Beerdigung und dem Trauergottesdienne meines +] 
nun in Gott ruhenden Gatten 57 
Herrn oO 


Carl Wilbelm Knittel, 


Vraumeiſter im vorm. k. Vrauhauſe debier, 
fage ich biemit meinen inniziten Dent, 
Die tieftrauernde Wittwe. 


2 


6020) etz hrjunen — 
| Dankſagung. 


Allen Verwandten und Belannten, den Müllern, dem 8 
Zurmverein, der Feuerwehr, den Herren Yehrern füc den oO 
rührenden Geſang, die Mufit, für die Ehſenſchuſſe im’ 
Grab, fomie der Hersliciten "Theilnahme Aller, meihe CI 
umjerem imnigiigeliebten Gatten, Sohn, Bruder, Schwager {2 
und Ontel oO 

Nikolaus Storch, 


Müllermetiter, : 
bie legte Ehre erwiefen unfern imnigften Danf. 
Zellingen und Würzburg, den 2, Sentemier 1873 


Die tieftrauernden Sınterblicbenen. 


(ar dcr Orange 1% 1% 0 Le DAUBE &C0, 


51) Ein Meines guterhalteid eoonennnnnennnnrHH 
ug in der Grabengafle Nr. 6. i 
1. Stod. 61 Annoncen-Expedition 
















Im Mitte der Stadt ift ein|$Verlag des em. Anz 
Lab tt > zur Gartenlaube, 
en mit Gomptotr zu ver — ca. 500,000 Exempi, 


mieten. Nah. in d. Erp. (50 3a 
— — — — 


Solide Mädchen, welche gut 
bürgerlich kochen können und be 
ftens empfohlen find, find auf's 
Biel bei mir vorgemerkt. Näh. 
bei Fr. Schwab, Büttneregaffe 
Nre. 21. (48 


"SENTRAL-BUREAU: 









Hauptplätzen. 
Tägliche direete Ex- 
tion von Anzeiger 


— — — — — — 

3 Mejanenzimmer jind 
an einzeine Perſonen fogleich oder 
auch ſtaͤter zu vermielken. NäB, 
Sqmalzmarit Nr, 4. (53 3a 


67) In einer * Unter 
ntıns ift eine Mafchinen: 
äcderei, weldye feit längeren 

Jahren ſchon ſchwunghaft ber 

trieben wurbe und fi) einer gu- 

ten Rundihaft zu erjreuen hat, 
unter günftigen Bebingniffen zu 
verfauien. Das Nähere durd, 

&. Zauber, 


1) Gute Schneider er⸗ 
balten auf Won darernde De 
fäftigung. Näh. in ver Erp. 


änderungen, Waaren-Em- 

n Submissionen, 
ersteigerungen, Ausver- 
käufe, Speditioaen, Bank- 
Emissionen, Verloosungen 
General -Versamınlungen, 
Eiserbahn- und Schif- 
fahris Pläne etc, etc 
an alle Zeitungen des 


In- und Auslandes, 
Prompte, discrete & billige 
i ijenung. 
Zeitungs-Catalot x Kosten- 
68) Im 1. Diürift wird ein voranschläge gratis-franco, 
Haus, welche fih fehr gut NB. Die En zegennahme 
rentirt, and für etmen Behnbe- | yven Offeririefen zeschieh 
amten oder — ohne —— 8 
net, wegen Famillenverbältnijfe a Fi 
unter eigen Bedingungen * = mern 
fauft. Das Nähere durd FETTE 
Eine geſetzte zuverläffige Wer: 
. Zauber. fon ſudt onatodienje Gr 
in der Exp. 7õ 











76) Gin kräftiger Junge vor | — 
ja. "5 Jahren wird ale Aus. 65), Zu veifaufen fin> zwei 
* faufer geluct. Näheres dof- |Bobeibänte. släheres Inder 


firgge Nr. 9 im Laden. Erpedition,, 


- Damen-Modewaaren- Lager 
von Brüder Arnold 


Fima: EF'rranz Joseph Hiller, 


Die Neuheiten für bevoritehende Saifon, in: 


Marktplatz. 


Kleiderftoffen, Waterproofs, Lamas, 


Shäles, Negenmäntel & 


find num eingetwoffen und erlauben wir uns, zu gütigem Befuche ergebenft einzuladen, 


Brüder Arnold. 


Zurngemeinde. 


Zur Feier des 25jährigen Stiitungsfeited 
Samstag den 6. September] Abends 8 Uhr 
Muſikaliſche Abenduaterhaltung 

für Familien in den Salen des Play'ſcheu Garten. 

Sonntag den 7. Septemberjßormittags 10 Uhr 
Muſikaliſche Frübkueipe bei Hadeulein, 
Macmittags 3 Uhr: Weberreichung des von Frauen ımb 


Yurigfrauen der Turngemeinde gewiditeten *ahnenbandes in dert 
Sälen ver Schrannenballe. 


Hierauf: 
Schau-, Riegen- und Preisturnen 
auı dbrm Sommerturnplax und nach bemfelben . 
Abends 8 Uhr: Eommerge in der Säien des Platz'ſcheu 
Sartens, 
Montaq den 8. September, Nachmittags 3 Uhr 
Gartenfert im Schießhaufe 
und Adends 7 Uhr 
Ball in den Bäten der'Schraunenballe. 

Die Sallerien werden um 6 Uhr geö Tnet. Das Betreten der- 
felben iſt jedoch nur in entiprechender Toilette geitattet. 

Die Abgabe von Einlabungsfarten zu den Feſtlichteiten und 
dem alle (für welden befondere Karten ausgegeben werden und 
dt: Heil: allein gültig find) eriofgt 

nur Donnerötig den A. d. Mts, 
in den oberen Rolalitäten bes Bayr. Hofes (Sanderftrage), 
23 Der Turarath. 


Tanz- Unterricht. 


Ich erlaube mir Hiermit die exgebene Anzeige, dab bis Mon⸗ 
tag de -2. September die Voritunden des Unterrichts beginnen, 
gerälliue Anmeldungen nehme ich in meiner Wohnung Domer- 
pfaffengoffe Nr. 19 freundlichit entgegen, 

2a 29] chtungevoll 
Stang, Tanzlehrer. 


Kaffee 


flets friſch gebrannt und reinſchmeckend ä 50, 54, 56 fr. 1-1, 


per Pf empfichtt 
M. Bäuerlein, 
34] Heichbanfgaffe. 


nn 
Sabat · Brod (Berhes) find jeden Freitag von 12 Uhr 
an bei mir. ſewie bei Di. Rojenbaum am Markt, zu verſchie— 


denen Preijen zu haben, 
B. Gutmann 


40] Biertelhofbäderei. 


Schöne ähte Harlemir Blumenzwiebeln in prima’ 


Qualität empfiehlt in großer Auswahl 
Frauz Ungemach, Kunftgirmer. 
Blumenladen gegenüber dem Bürgerſpitale. [46 
36 Zei ineinandergehende Jim«]27 ine hiefige Welnban\lung 
mer find fründiich zu ver. izthen. ſucht einen Mr ermeijter, 


Hoͤllriegtl Nr. 5. Näheres Exped. 


Yo 


ı als Ausgeher. 





Jaquetten ꝛc. 


In (33 3a) 


00000060000000098 
Todes-Anzeige. 


Theilnchmenden Verwandten, Freunden und Bekannten 
Fhringe ib biemit, umd zwar nur auf bielem Wege, bi 
IhmerzlichitetNapricht, dag mein gelichter Gatte J 

Herr 


Christoph Englert,: 
* Aaufmaun dahier, 

mit den Tröſtungen unſerer heil. Religion verſehen, ben 
1. September Nachts 11%. Uhr in ein beiferes Jenſeits 
abgerufen wurde. 

Gr ward geborenfzju Aftheim den 21. Mat 1817, 

Die feierlige Beerdigung findet Donuerstag den 7. 
September Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus und der 
Zrawergottesbienft Dieuftag den 9. Septemder jruh 10 Uhr 
tm hohen Dom itatt. 








008 


809000003 


Die tieftrauernde Mittwel 
Anna Engiert, geb. Sohn, 
Awitzihren drei ummindigen Kindern. 


XXE 


—— — 


Danksagung. 

Für die chrenvolle Theilnahme bei dem Leihenbegäng- 
niffe und Erauergottesdienite unierer nun in Bott ruhen- 
ben Tochter, Scwefter und Nichte 

Theresia Lermann 


jagen wir hiemit unferen tiefnefügfteiten Daat. 
u den 3. September 1873, 


e tieftrauernden Sinterbliebenen. 


ejejeferejetefelefefefetejetz 


Bekanntmachung. 


Rai Sreitag ben 5 d. Mts, Mittags 3 Uhr 
wi the des Zuctbull 

— autgenäßrter Zuchtbußle öhmiie vernser bahle 
[56 


Socoo 





00 


0000003 


hr, den 30, Auguft 1873. 
Der Stadtmigiftrat, 
Kefiler. 


Paulus. 
49) Nächte Probe nicht Donners- 
‚tag, junzern Samstag den 
6. September 18 Uhr, 
3. U 


Dr, Muck. 





eine Stelle als Labnerin 
NAy. in der Erp. E 
—ES— 
Dann, welcher gute Zeugneſe foniften zu beſehen. Bewerber 


00000000009.0. 00099004 
30) @in Mädchen aus | 
oder Zimmermädchen. Dan 
fieht mehr auf gute Be- 
— —— 
4729 Die Mentamtsbei 
botenitelle zu Geminden it 
aufzuweiſen hat, fucht einen Play wollen fh au den Pentamts 
diener Mottmann bafelbit 


gute> Familie fucht fogleich 
handlung, als auf den Lohn. 
37 Ein zuoerläffiger junger fofort durch einen Dilitärpens 
menben, 


Näheres Exped, 


Kileiderstofle 4. Art; != erörter Auswabı ungeim | 
Joseph Freudenreich 


13 u am Schmalzmarkt. 
Wein für die Saifon auf das Volftändigfte affortirte Lager in 
dollen⸗Strickgarne 


empfehle zu den billigſten Preiſen einer geneigten Abnahme. 
Georg Breiting, 


16 30 Schustergasse. 
Erziehungs- und Unterrichts -Anltalt j Regulateure 
für Mädcen. in jeder Größe und Holyattung ein fichlt in großer Auswahl 





dem Imftitute der Unterzeichneten, welches fich ſelt -L. Hoernschuch, 















In 
— des Baron von Zandt, 

— ——————— — 4 ri beginnt der Unterricht U 14 14a * —— 
fr des fommente Schuljahr Dienftag —* 9. —— ur anne 
Bere man Gute Dachziegel, Zufhackjzeine, fver- 

Würzburg, den 20. Auguft 1873 fette Bockſteine. Portland: Sement >e. 

j Prauliog Zbome, iſt zu haben am Mainquai bei 
€ ‘ 2 

ma — —* bebr. Brod & Mehling. 

Gäuzlicher Ausverlauf. | Roche Weine. 

ill ältriffe bim öthigt, Affenthaler a Elasche fl. 86hkr. 
8VV Bu a —* Ryan um Affenithäler Auslese „, „ * FR 
großen Zager raſch zu'räumen, von heute an, ſämmtliche Artitl Krlauer 4 * = — 48. 
zu ‚bebeutenb berabgefegten Preifen. @femer Adelsberg „ un -— 54 = 

Indem zu Zuſpruch einfade, yeiimet hochachtur gerol ;Assmannshäuser „ 5 „ 1 12, 

h etit vin de Khön ‚ 2. — = Er) 

Heh. Kornac er, "Languodee 3 „— 26, 

Materiab und Farhwaarenfandlung, Se em + .. 3 5 * 

Fi: — ‚St. Estepho . — — 1-, 

6 d ü und billi v ® m an R .. “ — — 
ee Er It Oncte —* * * —— — 95 = 1 = > 

©. Herbert, »  Margaux 2» 5. 248.) 


* Champertin * Bam. 
. arose — hi = 
empfichlt in bester Qualität die Delicaı- 
jowsenhenalung von 
welche, ſchief truuu gewachſen And, werden bei Kindern 


in — in verkältnigmäßig kurzer Zeit dur ein 220 J.. L. Reich. 


erfumbenes finnreihes Mafcindhen fchmerzos "ger >olländer Wollbäringe, rotben und wei 
— der me —— feinen —8 * —— 





_ 3 4530] Eichhorngaſſe am üränfifgen Hofe. 


Zähne, 


Zahn Heilanftalt von Alex. Sehm, Limburger Käfe, jehr billig empfiehlt, 
(2077 eg Würzburg (Handgafie). Rofenbaum: 
(4650 26) am Martt. 


u — — 


Reingehaltene Bordeaux-Weine —“ las 
im Pläfcpeh ud Gebinden” empfichte Kiltijii 3 (5 Mi er Co s 
ns Geerz Kreutzer, — ⸗Kürſchnerhof 5 
RUE Bteife, ! I Mi Anferri rbeiten jeder Art, 
461 36 — u. nn —— werten —— gefauft. 1328 
a age 0 FE ————— 
Thüringer Kunstlärberei in königser, — — e.. Dil, N dan 
inte und modermzte Farben accı a Berlia Dr. ©. Müller, or. Art (1090 (46) 


Keil | 
Musterkäarte. Ausgezeichnete Appretur, Civile 


Preise. Wegen schneller Ausführung wird gebeten, resp. ig) Mor eininen Tacen Dune 
Aufträge baldigst vermitteln zu lassen durch 4742 6a le Obrringes Zaunerfraut, 
Ad. Kielbig. Sandgasse 8 - | mit weißen: Stein verlo ın. fortwahrend, aut fodhente neue 
um Hinterhause des Herrn Privatier Wagenbäuser.' Abzueben in der 4 ©. Ficiſch Crbjen u Liner empfichle 
_——— nl — —ez ———— gegen I. &@. Wolf, 
* Elenutſichteit. 4733) untere Wollerhaffe Rr.: 5. 
* | m — ———— 

Schwediich:- Bitter, —— 
dieſen belichten und anerkannt vorzügliher Magen itter von Mädten, melde tod u Lönnen,j4735) Gin großes, unmöb: 
Aug. Mertel in Meiningen empfehlen die Flaſche zu 45 fr. Kelinerinnen, Kinder und Heu jlirte® Zimmer ift bie 1, 

eier Mesner Sohn, Semmelsftrafe. mädden fuchen aufs Ziel Stellen. | November zu vermiethen Hör 
Ei B. König, Sanderitrage. 24165 F. Ber lerfiraße Nr. 34. leinegaſſe Ar. 7. 


Frmt end Berlaa ron Boritas: Baur m Wuriburg. 


















’ 





Sladt- und Pandbote. 


werrbarpdue eigen, 


Mirzburgei 





E Biene Bankııs- ranffart. Sm “an Batunit vom Ouruenfanien; En, 
Mntun R deren ve 1 — 2 re 10M. frühu. 12H. 30, 
ou: IE. IL en a —— u. on ROM, 
u FF EEE — — Glacxzũuge: 5 U küp und 1.0, 
—* Roftöge u 8 m —— x 1% .R. Reden 
= TU.1H m, a, FE 
ge IV. Märabun;eanda” (dar. Sahe.); 
—— 122 Banberg: — Bub = —— ehr ibeiberg) 
Bar: ö Borm. ı. Di i Ener 
rm, ——— Iuz — &U.865 M. ſrih. d u. A— 
—— — 0.45 2. Pac. u. 6 N, 
— ® UL 45 SR. fe, Mltczjüge: AD. is R. u. 550 M. feih, 
* ——— voh Bamberg: Comier⸗ uns il 1. 5 58, Dorn. 
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vom 8. Au uft I. Irs., ben “ 
4 Suti 1869 Ya bie ——*— —ãe— ie 
Birtiibafitgenofenfüuften beneffend, mid über bie Züßcung Derjlfe Sfgentin In Das hier Tr Dieiten 
reafhe —— folgendes beſtimmt. $ 1 nr jeden Handels. Regifter find vem 1.Blug. 1873: on geicklid); 
ft ein Regifier der eingetragenen Genoffenfhaften neben Eintragung wide 8 en Barbie — 
rm: und Jin. "Di 80 als e Abtheilung bes 1. Augnft 1873 * enen, regiftrirten Gef r 
——3 zu Beſtimmun * über For und gm ’ Beftimmum a „. 
rung det Daubelörgifter, über die Krt der Beröffensfigung — m 3 
— 5 tier en —— * de Od il 5 if * a net Io * von Birzb xde 
benitgenden uden auch auf bie en ter mg mu 
Ku Ms —F— — IH * hat, wie A, nad um —— in ne nn 
er des Ecſellſchafts⸗Regiſt vihen Yud- und andlu er wuche 
—— richtet jich jedoh der Inhait des ie lattes nach der Art | von - der en ec 8. von —— Firma 
—— ferner 8* die Ueberſchrift von Spalte 6 zu lauten: ausgeſtellten Wandtafeln für den bischen Fr gg umd Ihm 
* ber Geelihaft A er * —* — * ini giſchen Unterricht * — 33 
—* mit der Iffer ejialalten“ 3 Regeneb 2. Der unter den 
1. 8.3. In das Geringe ifter find aus dem Ger i Gholera erfrantte 44 * aus Fürth (Her N aptomen de he 
aftsertrage vegelim af Ben ren einen: 1) Die Firma, | Fr. Shmidt), * dorgefiern En a Sr dabier ir ie 
wo die Geſellſchaft ihren oe hat, und die Otte, wo | werden, dit geitern Motyens bereits geft 
4 ihte efaigen' Zweignieberlaflungen befinden; 3) das Datum mungen: —* — cin de6 deniſchen Reiches 
—A—— i 4) ber Rn des Unternehmens; wird bei ber En Inipeition in Bayern van Pen 
— Schranke Me De ve gdeuläc; ©) SEate Meinen Wegner ——— 
a jetigen | Ayfander, — im 3. Sriegeiminifterium, begleitet werben, 


—— und bie * en Beſtimmungen des Gefell- 
—** über bie Form, in er der Borftard feine Willens» 
mbgibt hard für die Geſellſchaft zeichnet; 7) die Ze⸗ 
mungen 1 era) über die Fors, in welder | Mrı 
ejellihaft ausgehenden Befanntmahungen erfolgen 
fellen, fo F 9 bffentlichen Blätter, in welche dieſelben Pie 
aueh fin ; endlich 3) der Betrag der Gefchäfteauthei,e der *—* 
m vr und bie Mt der —— dleſer Anlhelle. Da⸗ 
au chaftobertr 35* oter in vollſtändiger 
Yitbigfet — zu den in beyeschneten Spejia dien au 
nehmen, " #. er sicher nach Maßgabe des bayeriihen Gefehes 
won 29. April 809, betrefiend bie Privairechtliche Stellur. 
Erwerbee und Bir hf geſellſchaften, Hrführten Genoſſenſchofts⸗ 
Ken Ina auch fermerhin zu bergen und als Ben.jlen! 2 


de 






Sine des $ 4 des. Reichegeſcthhes vonn 4 Zuiu 1868 

Aber A giitatregliige Stellung der Erwerbs und Wirthicaite- 
enaffenjhaften nuch den tigen Borjchriiten. n use 
a5 — ede 2* tmuß ein —— ae nach 
des 88 untmading dom 80. April 1862, —* die 
dühams sregifter, augelegt en Im die Spexialatten 
der den iſt als ccf Nummer «die mach gefeglicher Vor: 
6 or "nhaltende Lifte der after einzulegen. & 6; 

anhrerwähnien ma uug bom 30, 


en VBerzeibniffe: find: auch die Firmen ber 

en „derem Borftände und Yiqnidatoren 
and Bıffen dir betreffenden Regiſter 

** TEILT nie mi“ A 

ul un ı ' 

wu ie} mi 







einzutragen. $ 7. Die Beftimm 

gr 1869, — Die heine net durch das rn 
"über die atreitlice Stellung der I und Wirthſchafte· 
genoffenfhaften vom 29. April 1869 eg Regijter tres 


Münden, 2. Set. Der Magifirat der, Stadt Wiim 


rd Die Gehen ei fe die im Johre 1870/71 g een 


a dee neuen Kathhauſes zu 
a Arne lee 7090 ch ’ 
Berlin, 2. Sept. Dei ber Heutige de afel ‚richtete der 
Kalſer folgende Bere mn die Berfammlung: äh Dentmal auf 
dem Areit,serge, treten uns bie Worte entgejen: „wen Gefallenen 
zum Eedöchtniß, dem Lebeuden zur. Anerf;anung, ‚den va 
——— jur Madeiferung,* Kri wem nicht ir 
Siege nicht errungen ‚ohne. ‚große Sie, e Tenien 
idiwere, und Kmerziiche ‚gefordert. 
a 
N 


heben deren, mar, am 
Gefallenen im“ Stillen. unfer eriier Trunt!; 
fegenereihien " Friedens einıg | elben , Darhumserts 
Prenfeu die Unerferkumg "ber höireien Thaten ,, 
ungetrieoe nie’ erloſchen. 
jungen Generation wiebergetönt und fie gehoben. als, Kr sul We 
newem zu den Waffen zu güelfeh, ‚Keyet Die Armte acı äh 3: 
neuen br, fie hat die Opferfreigfeit des BoLes belet u 
geldlagene, Wunden forglih md Ticbend gesflegt... So i# 
almung' zur Nadeiferung im erkebenitir Art in — ge 
ganger. Tie Siegee ſaͤule verfündet der Mit: und Rachwelt, 
‚Hirgehung und -Auebauer vermögen. Im Berbinding mit uf 
treuen Verbündeten im legten giorreichen Krieg färltten mir 
Eiepen zu Ciegen, weiche @ott:e * M uns ko. 
ben melle bie jur Einigung Ecwiſcunt⸗ im neun Ba 


- 


[4 Br; 
Tide Erinnerung hat im vn 4 





So leere ich denn mein Gas zum Dank dem opferwilltgen Bolte, , berporragende Katholiten. Bei ber Ankunft fammelte fi eine 


zum Dante meinen 
ruhmreiche: Armee!“ — — 

Berlin,.3.: Sept. Der Kalſer bat durch Allerh Ordre 
fänmtlihen Fotts won Weg und Straßburg bie Namen der Feld⸗ 
marjhälle (Kronprinz, Friedrich Karl, Kronprinz von Sachſen, 
Mioitfe, Roon), ſowie bes @rofherzogs von Mecklendurg, Biemarche, 
Manteuffel, Jaſtrow's und der kommanbirenden Generale beige 
legt, ebenio den Hort bei Düppel-Alfen und Friedrichsort dir Namen 
Serwarth und Falckenſitin. Jum Gehrral-Oberften ver Infanterie 
it der Großherzog don MWedienbarg: Schwein, zum General» 
Dberften der Gavallerie Prinz Auguit von Württemberg ernannt. 
Den Cadettentorps find die Buſten umd Porträts der gefallenen 
Generale verlichen. Außer den böditen Ordens . Auszeichnungen 
on Bitnard, Moltte und Room, haben zahlreihe Abancements 
hoherer Dilitär-Ehargen ftattgefunden. 

Poſen, 3. Sept. Die „Oftdeutiche Zeitung“ meldet als ganz 
beftimmt, dat der Erzbiſchof Ledochowely eine Anzahl Kleriter zur 
Arebildung auf die Umive: firät er en werde. Ei 
Ueberwadgung derfelben jet der ‚bisherige Regent des geiftliden 
Seminare, Lilowoti, auserjehen. 

Dritffel, 2. Sept. Geitern hat ein Eiſenbahnunfall auf der; 


fernnburgifgen Bahn bei Srup-ni tatt;efunden, wobei acht Pair; 
fayıere netddtet und 15 derwundet wurden. ! 
Londou, 2. Sept Nah einer Meldung von Cartagena 
haben die engliſchen Banzerihifte „Triumph“ und „Smiftfure" bie 
Infurgentenihiffe „Aimanfa* und „Bictoria* ehne ; Wibderftaub 
der Dajurgenten nad) Gibraltar gebradit. | 
"Ronltantinopel, 3. Sept. Auf Befehl des Sultans in 
der Srofcordon des Ormanie- Ordens, mit dem Stern in Diamanten | 
an den Firften BSiemarck überſandt worden. f 
Hın ® I,atn,b. 

Schweiz. Aus ber Schwei;, 2. Sept. Die Erbſchaft 
Braunſchweig wird noch allerlei Euriofa zu Tage fördern. Wie! 





die „Swiß Zimes* mittheilt, hat ſich für Fe ein neuer Bewerber; 


geiieit, ein junger Franzefe, der fi) Großſohn? tes Veritorbenen 
nenut. - Seine Großmutter, die Tochter eines englifgen Abmirals 
Shorpe, fall mit dem Herzog vermählt geweſen, von birfem aber 
it ‚einer in der Ehe eriengten Tochter, nochdein dieſe 18 Jahre 
alt gewejen, verftoßen worden fein. Die Tochter hätte im der Folge 
einen framjörtihen Edelmaun geheirathet, deſſen Sohn nun der 
Anfpreger fein will. Die Behörden verweigerten ihm das Recht, 
als echter Leidtragender am Begräbniß tyelljunehmen, da über 
haupt dr Herzog von einer folden Ehe bei Lebjeiten wie etwas 
habe Pi wollen und die Faſſung des Teftaments ebenfalls da⸗ 
gegen ei. 

Genf, 3. Sept. Dienftag früh 8 Usr hat die Entfiegelung 
der heroglichen Nahlagmaile in Gegenwart eines Friedensrichters, 
einer Notars und eines Munisipaldglegirten fowie der Teftaments- 
Erekutoren flattgefunden. Man unterſuchte juerit zwei mit Chiffer 
Schloß gefperrte Koffer, fand in denſelben nichts Neucs weder ein 
Kobizifl nech andere Dispofitionen nad die berühmte Onhr ⸗ Vaſe 
Die Shäyung des Werthes dauerte den ganzen Tag; man fand 
15 Millionen in Papieren und 100,000 Fres. in Wünze. Die 
Diamanten werden am Donnerjtag abgefgägt. Ein Proteſt ift 
bisher nicht eingelaufen tij 

Frankreich. 

lieb des Minifteriume ſoll in einer Privat-Unterrebung geäußert 

ben, dab im Schooßze des Dinifteriums wenig Hoffnung auf 
die Reſtauration Heimrihe V. vorhanden jei, da die Beibehaltung 
der Tricolore als eine volitifche Hot wenbigfeit betrachtet und ber 
Monarchie Dauerhaitigleit nnr dann verſprochen werde, mern dem 
nationalen, in den Kammern ausgefprochenen Willen keine Feſſeln 
angelegt würden. Im Garzen halte die monarhiiche Majorität an 
der Ericolore und den conftituttonellen Garantien feſt. — Alle 
*ournale befpregen den Beſuch des Könige van Stalien in Wien 
und’ Berlin und eıtennen deſſen politiihe Bedeutung an. 

“ Baris, 2. Sept. Geſtern empfing Thiers im Lujern eine 
Deputation vom Schweizer und isranzofen. Bier Reden wurden 
gehaften. Thiecs dankte und ſprach fi für die Aufrechterhaltung 
der Republil ans. Triers geht im wei Tagen nach Interlaken und 
nach kurzem Aufenthalte won dort durch Sübdfranfreih nah Biar- 
rig. Daß er nad Nancy geht, iſt a — Auch in Paris 
hat bie Taolera ſich gezeigt, ebenfo im Rouen, wo 64 Erfranfungs- 
und 39 Todesfälle vorlamen, 

i Baris, 2. Sept. Bilemeifant fordert alle Royalıften Frank ⸗ 
Kreis auf, zum Aafbau ber Tuilerien als Geſcheal für den fünf 
tigen Herricher beizuitenern und eröffnete felber eine Subicription 
mit der Zeichnuag von 40,000 Branch, 3 

Paris, 3. Septbr. Etwa 1000 englifche Bilgerf ahrer find 
orftern Abend hier eingetroffen, um nad Barayele-Domal zu gehen. 

- iguen befinden fi der Herzog von Norjolt und ansere 








i Eaftelar’a ſtattfinden. 





! genemmen werben 






|diesjäßrigen ordentlichen S 


hohen ‚Berbiindeten und zum Dante für unſere, große Vollsmenge am, doch fand feine Ruhenbrung ſtatt. — Die 
= .zmfofftedfe „affembl& nationale” verfihert, die Regierung fei ent 


ſchloſſen, die beebfihtigte Mgitation für das Bantet zu Ehren Thiers 
in Nanch nicht zu dulden. 

Spanien. Madrid, 3, Sept. Die Abſicht Salmeren’s, 
bie Kriegsartilel betreffs der Kodesitrafe nicht anzuwenden, hat eine 
Eriiis hervorgerufen. te follte eine Conferen Salmeron’s und 
m Bernehmen nach witrd: Eırvajal bie 
Vräfidentſchaft in den Gortes übernehmen, im Falle Gaft.lar die 
Annahıe verweigerte. Der Bericht über den Antrag auf Annahme 
der Kriegsartilel ift im den Cortes verlefen worden. 

Madrid, 3. Sept. Die „Baceta* publicirt ein Dekret, buch 
welches der General-Eapitän von Madrid, Hidalgo, jenes Auues 
enthoben uud Lagumeros —— Nachfoler ernannt wird. — 
Das Einveritändnig des Miniſterraths ift wieder hergeflellt und 
die Gabinets-Krifis beembdet. 


Nachſchrift. 

Wie die „N. N.“ melden, hat Se. Maj. der König den 
fol. Flitgelgbjutanten umb Nittmeifter, Schenf Frhrn. d. Stauffen«- 
berg, auım f. Major ernammt. 

Der Iahretbericht des Kreis⸗Comite's des landwirthſchaftlichen 
Vereins von Oberbayern gibt einen Rucblid auf die Vegetationde 
Verhältniffe und bie Ernteergebniffe bes Jahres 1572 um» ſchildert 
fie nicht old befonders günftig. Es muhre viel Wintergetreide ums 
gepflugt werbe.,; bie iffe ließen zu wünſchen übrig umd 
wurden überbieg no4 durch afefrag und Hagelfclag beihädigt. 
Fine Ausnahme machten die Wieſen, welche einen reihen Wutter- 
Ertrag lieferten. Allgemein wird über den Mangel an Arbeitern, 
fowie über die übermäßig heben Löhne. geflant. Aus ben hohen 
Betriebstoften glaubt ber Bericht * die Thatſache zu ertlären, 
dad trog der höheren Preiſe der Produlte im m mit 
früheren Yalren der Werth vom landwirthſchaftlichem Befig nicht 
neitiegen iſt. Ucher Pilanzemanbau wird im Allgemeinen bemerft, 
daß er zwar nad viel zu Mihrfrhen übrig lafle, daß Bifangbau, 
nachläffige Behandlung der Dünger und als Folge er 
Benellung werunfrautete Meder noch an vielen Drtın Regel find, 
jsboh eine Erfenntniß der Mängel anfange Play zu greifen und 
auf Abftellung derfelben hingewirkt werde. Un einigen Orten, bie 
eine günstige Yage haben, wird Nambaftes im Objttau gelciftet. 
Der Winter von 1871/72 hat großen Schaden in den Baumjchuien 
und Objtgärten angerichtet. Daß die Rindoiehzucht, befonders in 
den Gebirgkgegenden, im Zunuchmen begriffen dit, rm wohl au- 
Aber auch bie Pferdezucht nimmt, in Folge 
der höheren Preife ber Pferde, einen bifferen Aufihwung. Die 
Schweinezuht wird befonders durch das Beiſpiel von beräderg 
gelördert; dagegen erleidet die Schafjuht allgemein einen Rüd- 
ang. Der Nindvichzucgt ſucht man dur Auregung au guter 
© dttiergattung, er an von Zuchtbullenmärkten und 

uchtbey.rten nadzubelfen. Es find zu biefen Awede im Nahre 
1872 von dem Streis-Gomite 1638 fl. und außerdem aus Freie 
fonds 506 fl. veramsgabt worden. Es haben ſich neben dem ſchou 
früher beftandenen, 24 neue Genoffenfhaften zur Haltu.ig von 
Zuchtſtieren gebildet. Kleinere Bichverfiherungsvereine finb in meh · 
tern Bezirken eutftanden; einige verfichern blos gegen Seuchen, 
andere fliehen die Seuchen aus, Die Anlagen von Ent- und 
Bewällerungen fhreiten iu der bisherigen Weiſe fort und haben 
der Eultur auch im Jahre 1872 nit unbebeutende Otreden zu- 


Stab der Erfranfungen an Cholera und verwandten Rranf- 
heiten im —— incl. Jalbashoſpital am 3. Geptbr. 1873 
Ubendse 5 Uhr. Beſtaud am 2. Septor. 3 M. 6 W. Augang 
— M. 4 W. Genin — M. — W. Gftorken — M. — WB, 
JJ—— 

ugöburg, e beiden n 
beſchloſſen, daß die diesjährige Midaeli- Dult nicht abgehalten wirb, 





Baris, 2. Sept. Ein hervorragendes Mit- | geführt. 


Rei it, 2. Sept. U b, i 
— re —— bis Ad u ehe 
bergelommten. (Ag. Zis.) 


yannheim, 31. Hug. Geftern fand die Schlußfigung der 
: ber Rheiufdifffahrts: Gentrul- Rom 
:mirfton ftatt. Die Berhaudlungen bewegten fi, außer um 
‚gewöhnlichen Angelegenheiten, melde . auf das Penfiond und 
(Rekunngiweien, auf Strombauten, d —— — 
ſiatiſtijchen Jahre ac. beziehen, um Projehſachen cen⸗ 
bau, Go.recitom des Rheins im Rheingau, die —— — elnes 
GEeſamnmmt · Nivellements des Kheiuftromse und um eine meue Strom ⸗ 
befahruug. Der pro Bau der Germereheimer feften Ryelu⸗ 
brüde ift vom bem pruch ber Gentral-Eommifften ab 
welche bie dabei in Prage fomenden Scifffahrts-Intereifen zu 
Ivertreten hat. Zur e gen Seftitellung des von vor 
'gefhlagenen GEorrectiousplanes im Rheingau beginnen im dieſer 
Bote in Getfenhein Verhandlungen zwiihen Breagen und lei 
Eine neue Strombrfahrung von Bafel bis an das Meer fol, laut 


“* Oftober 1874, ftettfinden Diefelbe be ner Unterfachung 


u | |— — — — — — — — — — — — — — — —— 


Monat September, rei Ste OM. 21-22 m, emp. Soveraign® 11 fl. d6— 
A — N lei 15 tr, ruf. Imperiales 9 fl. 4042 fr., dire «Thaler — fi. 
des Stroms durd die Wa fierbantednifen der Rheinuferftaaten, | — fr, Dollars in Gold 2 fl. aeb. fr, ‚ Wegiel auf Wien 
des Zuſtandes ber — der Rheinbauten, der Schiffbarleit 108% bei. 
alfer eimzeinen Theile des Rheins c. und dit alie o fitr ben Ober» — — ze Wi Fr. Brand. 


—— der ng zu neuem Leben — — von beſonderer Be .· 
— Wamng der Eijenbapnzüge von Edmeinfur: may iſingen. 


rs 3 MR. Übenss, 
— 7 3. &pt. (®etreidemartt.) Bei 3 Bor. u. 6 I. 46 ME Mae 
a Zufuhr auf bem heutigen Darkte ergaben fit bei 250 Abe. Werfonengäge: 7 U 10. frliy, ke 1. Mit, 4 U. Mb. u 10 u- —— 
in foigende Preiſe: Waizen foflete 16 fl. 20 fr. bie 18 fl, — 
an . 30 fr. bie 15 fl, Samentorn 17 fl. 50 fr. bis 20 fi, : Berihbtigung. 
Seite 12 fl. sis 13 fl. 10 Er. Haber 8 fl, bis 9 fl. Zr. Erb· Inder Toderanzeige des Hru. Kaufmamus Chr. Englert 
88 Hr en 10 fl. 45 fr. bis 11 fl. der 100 Kilo — Fin geitrigen Blatte iit die auf Donnerstag den 7. angegeben Zeit 


der Beerdigung in Dotnerstag ben M. (heute) Abend 5 Uhr zu 
— ————— ——— — — — berichtigen. 
Graͤflich Pappenheim'ſche Prämien-Loofe ju 7 fl. 19. Ge 


* "Ziehung. Serie 1505 Xr. 20 12,000 fl. 2 Stüd zu u — * 


©. 633 Nr. 18. ©. 3.93 Nr. 7. 4 Stud m 100 II ©. 
En hr & © Rd 14 Bl Rei. N ol. Tan rien 107, | 
6 red zu fl. 0, ©. 402 Ir. 11. ©2266 M..6 © 2866; 
Sie. 19 ©, 241 Mr. 13. ©. 346 Nr. 6. 5. 638 
13 Erde zu 30 ©. 505 Wr. 2. & 100 Mr. 2 u er ‘ei 
1396 Nr. 7. ©. 2116 Wr. 5. ©. 2760 Rr. 2. ©. 4346 Wr. | Der Rath der Präsidenten der Internatio- 
%. ©. 4108 Nr. 17. ©. 6084 Tr. 6. © 6255 Wr. IT: | zelen Jury 

- N 








©. 6 87 Ne. 13. ©, 6440 Kr. 2, 20 Grid, zu 15 (1 * — a 
Be: 12 u. ee 5 IB. : 56 I * Al verlieh das 
17 Ar. 12. ©, x. 9. 365 Nr REND mM 
2760 Nr. 9. ©. 2837 Wr. du. 6. ©. 3976 Nr. 7. ©.43%6 EH EN Ft IPLO 
Mr. 18, S. 4703 Nı. 5 u. 12 ©. 5181 Nr. * ©. 6387 (Die m Aue unag; 
Mr, 19, 5. 6440 Ar 10. ©. 6445 Nr. 19. Ale Abtigen in} |. / 
t 
| 


den gezogenen Serien enthaltenen Velmienjäein: werben mit 7 fl. 
„eingelön. 


Liehig Company's B Pleisch-Bxtract 


Er TE FETT ——— — 
1864.2-Brämienfceine. Bei der am 1.Gept. vorgenommenen ı aus 

Berloofung der Serien» ımd Gemwinn-Rummers wurden aufer FRAY-BENTOs. 

den url — * —S dieſer — ——* — 

mern mit dem vebenbezeichneien fien gejogen und zwar 
2 96 und 5 3951 ros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft: 

ee Navi; — ‚Yolleth h& Böschel, Nürnberg, un 

22 je 4000 fl: &.200 Rr. 29 und Nr.68, 5.1070 Nr. Hrn. &. I. Apel in Schweinfurt, 


2246 Nr. 9; 99 96 
©. 200 Rr. 19 und 


Soofl. 3 
5,©. 1070 Nr. 28, 51 und 54, ©. 
55, 66 und 91, ©. 1422 Rr. 64, ©, 2206 











8, * Fa LIT SIT TIPP 

endlich gewannen je 400 fl.: &. 200 Nr. 7, 66 und 81, & 
Rr. 9 1 ee 213 27 76 nub Visitenkarten r 
‚©. 1328 Rr. 28, ©. 1407 Rr. 4 30 50 59 68 und 88, in gen chuck roller Ausstattung 2 


©. 1422 Rr 18 53 und 73, ©. MB Mr. 5 16 77 unb 83 und zu billigsten Preisen 
emdlih S. 3O5L Nr 27 Al und 75. Muf alle übrigen in benf® empfiehlt i 


ber! t Gerien entyaltenen und ni dere ’ 
—— ——— de —A—— * * Bonitas- Bauer’ sche Verlagshandlung : 
ger Ingfite Gewinn non je 180 fl. B Buch- und Steindruckerei. 


— Börfenbericht. ur anlfurt, ben 3 Geptember, III III ITT III III T 


Wach dem geiirigen Wubetag in Berlin und gänzlich bendeter] oa nflafIncrmf 114420) Ein in freauentem 
—*** Su Aa Ara Dh An Stelle-Gesuch. |2eriee te" quenten 
e Kourje am hieſiger em regen 146 20) Ein militärfreier, 
Geſchũ — Ipetu lativem Gebiete, namentlich in Grebitattien, die 63) fußt in einen Air Badergeschaft 
5 ı— 257 !s im teigenber ch verfchrtem, Staatsbahn, Golonialwaaren- ober Beinze,, wirb u laufen gefi t. 
je welche man dieſe Woche wieder die Meldung einer erheblichem shäfte die Stelle eines Coms| Näheres sub 3 aas 
ehreinnahme erwartet, participirtem lebhaft an ber günstigen mis und mürde dirjelbe auhlin der Mnmoncen ı @:peı 
eye in erfigenanntem Efieft und nad 367 Yu. Tgcıne den Berfandt nebit Neinereu | Dition von Nudolf Mk ofie 
Auch Yombarden zogen etiras am um —— ingen non 186218776. Reifetonten übernehmen. Sf am Yofefsplag in Mürns 
Am —— magıe fi; ebenfalls mehr Anime bemerfi —— unter Chiffte M. 15 an bie * 
während Bahnen im Ganzen vor — nach vernachlaffigt —— 1 | Erpdition de. DI, 5 
* — en 44 *3. ee ae Tg mer | ‚66 fönnen 2* honette 
ubolp er, Ungat.- er n 2 126) 1 Pleines möblirtes Mrächen vu; Kleiderniad 
täten eher am Warte, Yon Dane cine, inger, Defterreih.- | Zimmer für 1 foliden Aıbriter — Zufchneiden —* 
he und Brüfjeler beſſer ellenbanl jef, Defterreich. Fiit joatei au vermiethen. Dom» [li erlernen Wu fann cin‘ X 
Rationalbant 2 f. —* 328 Spanier etwas ne ftraße N | a; Mäbhen vom Rande ” 
—— Sek € wet * 74 — ri = —— AT Koft und befommen und 
en a Tr. eltenjocie redit · ir Paupagei mit Haus 
attien 265655, A 35T, Roms sift zu ———— Sat. Erp ” — erg Anden. 
Site) ——— — 1 158) Cine geörnudte Mache] 1075 Ein jehe, Reklgs Mäh- 
rinne ift zu verfaufen. Mirt- Jen, welches gut kodsn lann, 





apertfße 5%. Obllhat. 10134 bey, 44a 100% bey, [rertsalle Me. 34. 38 gi. 
73 —* E. Grunde ⸗Abloſ. Oblig. — ©, Brämien-Muleihe 42) Eine jhöve Manſarden · —— — 
1134 ©, Bayer. Oitbahn 118" bej., neue Cm. 10% bez, brnung von 5 inmnern, Zwei [im Sogien, bas eine 
Anebarp-&myyengauen a7 fl. 145%. ‚ Kühe, mebit übrigen Erforder- | mit 5, das andere rılt 1 cder 


EG MIE. Vremilige Gm ah IM IS in Wa. niffen, mit Ausfiht im den and 2 großen Ztmmern, Küden 
Ge 6. Preusiihe Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45— fr, bo garten, iſt auf Nor. un u und jonf igen ——— find 
Sriedridyed. 9 fl. 5859 tr., Biitolem 9 fl. 40-42 fr, do. ruhige Bemilie zu vermietgen bis 1. November zu nermiethen. 
doppelte 4 fl 36.38 Ir, Soll. 10 fl-Stüde 9 I. 52—54 2 Eln uſehen Wormittage von] viäß. ind, na . 
Tulaten 5 . 32-4 tr fr, bo, al marco 5 n. 33-35 fr, 20 9—12 Uhr. Näh. in der Erp.Igafle Nro, 11, 


Bekanntmachung g. Telegramm! 


@u geben fh Geräte antahre 6 Volksverſammlung 
Stadt ai ii — — — auf Verlangen Morgen, Freitag, Und 8 8 Uhr im Sputtewfchen 


Der 6 — — in = i n Site 7 ____Meferent: Dr. Walfter aus Dresden. 
np» eiu € n, er pvierafa 

— — sur sten em! Tanz«-Unterricht. 
Der vers: Date: * 36 — mid) diedur iu, anzeigen, daß bie Ber» 


Fam Nelhstzeichnee auf Weisezene ‚und Wi 
um Selbstzeichuen auf Weisszeug. sites han, u Da Du Oman 4-5 


en in allen * und Schriften zum ihnen rag —— — rn u Se 
* im 1. Stod —— — * genommen 


Ben ag ld ober ge mit erg nicht = 





A. Schrell, 
2 — Budhjtaiea, Soutache · ıtmb große Rockarufter · 64 36 Tanylchrer. 
e x. x. Am 1700 —⸗ 
Jos. Schmid, Graveur, Habe wieder eine Sendung porzügliden ht en reinen 
42 % Sandbyajje Wr. 8. 6*8 an Ks a 0 — —— 
Tanz 
Marsala ' {89 2a) Reianradien, Rocgafle. " 
beiter ficiianiiher Magen: u, Deifert: Bein. * 
Niederlage in und Drißginal-Flaſchen, Köhler 8 Bier. 


unter Garantie der Aechtheit, bei 
Peter Metzuer Sohn, 


Semmelsſtraße 3, 


Früh 10 Uhr Anftich, 
Wilh. Framz, 
Reltauration, Lochgaſſe. 


(89 2a) 
Das Reuefte im File, Stoff: und Seidenhüten 









N. Frangöfifhen und ungarischen Rothwein |cmpfichtt 
m ', ‚ Blajchen ächt und billigt. J. Meliter. vorm. Bolkmutb, 
+ — — ⸗ñe ñ—— Blettnersgaile 10. 
Markt:Anfhebung. Zn Teen 
Mit Rädficht auf die dermalen veitehenden G:jundheits- Ber, A 
haltaiſſe in der Umgebaug hicſiger Stadt wurde vom Stadt» nz iq e. 
mogiftrate die Id) zeige meinen a — ergeben an, daß ich mei⸗ 
Aufhebung des auf Sonntag den 7, und Montag re a * ey wegen Mangel an tüdhtigen Arbeite- 
r kurze ieße. 
veſqhloſfe den 8. d8. Tällenden Jahrmarktes Re Für Be sicher im jo reihem Maße geichenkte Bertrautu 
— — wird hiermit zue allgenieinen Kenutniß gebracht. SER derlend, geilen mit aller Hochachtung 
Lehr, den 2. September 1873. H J. Rau 
Der Staptmaziftrat. t ® —— 
seßler. (55) | RR Schweinemergerd- we. 
N EEE DE u A EHE emerlkt Bin: daß mein Yautladen im 5. Er 
Der große MichaelisMarlt in Wertheiin a M., verbunden |Butengaff, geöffnet blei u 


mit dm Delle der irgalihen Odiengeelinif, wir Ionen Fre epCs ESTER TEE 


am '7., 8. und‘ 9. Oktober d 8. | Lampert’ 
pe * auf bemi finfen Zouberufer, gegeilher ber RN Für Wausfranen. **8 
% en 










Biejen und ber damit vech.indene Viehinarkt 4236) Das befte Mo: : einziges bewährtes Mittel 





€ egen Reiben, Rheumatis- 
am 9. Oftober d. 8. na AAN us, Gicht, Glickerfhmen 
auf bem —— bahier abgehalten. eubeder, betitelt: „Die AUM zen u. |. w. {ft vorrätbig Wr: 
Wertheim, dem 1. September L 73. bayerifche Köchin inBöh nen, I# m der Hof Anotbefe 
Dis an enmeiterami. Salgburg, Tyrol und Scmwe- zu Würzburg umo im 
ben“, Idte Muflage, gebun- —— Apothelen a —— 
— mitein u. Gerolzhofen 
— den — 2 Alt. weder ne J — 
4 a ein in rauchäztite 
S1Lonis and Beni Lastarz Gorspidirl MIET: 0 Su mr insum ug O]1 
der monafl ' nblun 
arbeit — —— ae 58 %) — Zehn 
Er ch ihn. . Det. C0060.8 > 43%) Sin Stellung fir entfaltend,_ ned): einem ug 
ca etanr 145; e Stallung daran ftoßenden arten 
Rafpoille Divifion . . ” 38564. 5U._ 2 Bierde nebſt Bedientenzimmer Brunuen, er Keller x. im 
Doll. 99524. 14. ja. Keubsben ift_zu vermiethen |fhönfter Sage zu verfaufen. * 
Juli 1872. — EEE e „ “71674. 84. bei J ſer, Fich · Näb. in d. Ergeb. 
Zumahıne Dell. 27349. 0 — e 8 me. Ben nr 0 VER T TÄTEEETEETTTEN | 
Rew⸗Yorl, 14. Auguſt 1873. " = (4705, 36) Sandlanger und 





Dandianperinzen judt 





M. Cochraut — * Rueiplofal wird . Sofmann. 
Gr Se | geſucht. Dfferte unter A. ET. —— —— * 
— ö— — — — die Eved. 106) Ein meuer Offſizier⸗ 
— — Ein —— — ns en. i 
e, im Baden + F i 
—— & —— wir int. Are Gothoer Salzgunken) Min in ber Wu 2 
—— —*X Auch iann dajelbit| Fermca-Offerten unter Ehijfre ‚find eingetro fen bei 108) Ein rw Nennen J 
ein Pferdsknecht eintreten. | ME. Mb. Wr. aA00 biförbert Wilhelm Stmor, Ofen iA zu vertauf 
(40R2 Be|die Erpedition de. DL. . 102 2a) ——e— äh. in der Erp. 





ET TLTTULFEEN TTT 


— ——σα 
QOiehoero Hilfe für Männer! 


sung. Zuoerläffiger Rathgeber in allen Kzankheiten und 
rüttungen des Nerven und Zeugungsipems. ® Dit 27 Ab- 
bildungen.* 74 Auflage. Pr. ii. öm — Verwechele 
man das Buch nicht mit anſcheinend ahnlichen, jedoch auf 
ſchmutzige Specu!ation berechnelen Brochuren. ü 
eder Buchhandlung, in Ceipjig in G. Wönick«’s Schul⸗ 
uchbaudlung. (Segen Einfendung von 2 fi. erfolgt Franco: 
Berjendung in Couvert). 
— Ueber die Erfolge dieſes Buches wurde 
se len Heuierungen in einer befonderen 


er⸗ 


a 
Dentjebrift Bericht erftcttet. 100 Sa 





—* Die bereits ſeit Jahrhunderten ale wunderbar 
— befannte und berühmt „Mr. Wermer- 
sche wediscke Lebonsensenz* ilt in 
ehter Originalbeihaffenheit einzig mb allein me nos von 
F. Arndt’s Berlagsankalt in Fe Dis zu bezichen. 


471) 


Preis 4 Fiaſche 22V2 Sor., 7 FI. 4%: hr. 
ee Er SE er 
>» * 
ſſenſchränke, 
—*æ2 er, K rei ; ſter rest 
‚Bjährige ehe n.® Fe — 
wifflone vertauf 
F. C. Kaufmann, 
1065) Danger: Pfaffengaſſe. 
läßer Münſterkäs, 


Prima Gi 
Ph. 26 Mr., bei 


108) 3a 


— 


:pr. 








H 


zuftes miethiwetie erworoen werben. 

wilde über Derartige 
d, ſolche zu dem ber 
He Offerte mit Angabe der 


gef 


derſ⸗ 
Raum zum bequemen 


et » 
Gründlide - Belehrung und einzig fichere und reelle en zu, 
Hiffe bei allen feruellen Leiden und & wachen bietet egleich emp 
nur das Bud: „Dr. Metan’s Selbftbewahr (ung in jeder Hin 


I 
' 
* 





14827 36) 


96 2u 


M 
ohne Möbel iſt ſogleich zu ve 
miethen. Vleicher Bocsgaije Nr. 


(117) 


_Domftraße Nr. 


25 über ! Stiege 
ift ein möbliries Zinmer > 


an einen Keren zu vermiethen. 
— (59 ?b 
3 Mejanenzimmer find 
au einzelne Verſonen ſoglelch ader 
auch fpäter zu vermietten, NAB. 
Schmalmarle Nr. 4. (53 35 


67) In einer Haupfftabt Unter» 
aulene iſt eine Maſchinen⸗ 
äckerei, welche ſeit lüngeren 

Jahren ſchon ſchwunghaft bes 

trieben wurbe und ſich einer gu- 

ten Rundihaft zu erfreuen bat, 

unter günftigen Bebiugniffen zu 

verlauien. Das Nähere durd, 
IE. Zauber. 


Zwei Arbeiter, 
weich: jıhon im Ejfigfabrifen ar⸗ 





"/Cnmmissions-, Spaitns- & Agsntu-beschäft « 


er Unterzeichnete und fihert prompte und billige Be» 
ehlt »erjelde fein Bureau zus Muskunitserthei- 
St und zur Anfertigung Ühciftlider Arbeiten. 


M. Herriein. 
I Gerbersgaffe & Unteres Mainquai 9. 


Würzburger 


ommer· Theater 


im Platz'ſchen Garten. 
tleyte Boritellung. 
Benefiz für Hrn. Bergmann. 
Donnerstag den 4 Sept. 1573, 
Gute - Sänscen, 


ober: 
Maria Therefin und ihr Hef. 
Hiftoriſches Aufıfpiel in 5 Alte 
von Artur Deüller. 
Freiton, den 5. Sept. 1873, 
Vehte Borftellung. 
Benefiz für Fraulein Blum, 


h2 
farrer von Mirchfeld. 
iſtoriſches Vollksſtück in 4 Atem 


von Gruber. 
Safjadffnung*/s3 Uhr. Anf.8 Uhr, 
4747 2%) Ein2aden mit großem 
Schauſenſter ift bis 1. November 


teiieten, werben gs 2. Dr] zu vermiethen Cihhorngaff. Tr. 


Katyarınenzalle Kr. 
4631 
penmacher Äindet bauernde Ber 





Ihäftigung bei 


’ 


3) Ein tuchtiger ap: | 


&. Lämmlein,| 


Sehnfiergaſſe Nr. M. 


Maenlatur 


ta 116- 
Näheres Erped. 


BSeſchaftigung. 
Näheres Erped 


Ein gi 





und Abladen der Poftſendungen gedoten ſein mu. 3, im 2. Stod. 
Würzburg, den 3. September 1873, = — — 
in en von Aus⸗ 
Kal. inc un Bahnamt Imärts {nct Behhäftigung m 
Sator. Nähen. Wäheres Erped. 


Bauer. 


— — — 


nms-s10 


per 1. Oltober in einem Hiejigen 
Colsnialwaaren · u. Eigarrenge- 
Dane für einen joliden jungen 
‚ Daum, der zunerlöifiger und ger 
j.vandter Verkäufer ij. Offerten 
'88N 


— — —— — 


11) Ein techniſch gebildeter und 
fter —— Mann —X Ki 
ucht eine Stelle als Wieſen⸗ 
umeifter und Abmintitre- 
‚tor oder ripeltor auf einem 


Öferen Mittergute; insbe 
* wiirde erde eine An- 


enbaumeifter corziehen. Zeus. | Eppedition ds. Bi. 4730 26 
niſſe werden auf rer UOV| - — — — 
Offerten unter A. Wer. 65) I 1. Difirut wird ein 
befordert die Ancomen Haus, welchre ſich ſehr gut 
&r m von Th. Dietrich |rentirt, auch für einen Bahnbe- 
& Eo, in Eafiel,. (36 lamter oder Bahnb:ihäftigten eig⸗ 





414026) Geäbte Aleider | 
— — 33* 
—⏑—— 


wegen ‚samilienverhäitnigie 

Bänftigen Biding der · 

lauft. Das dur 

8b) e. 

4708 26) Gin gebiſdetee WRAD | 24 26) Ein junger Maun 

ben fuht Stel: ala Bomne. {wird im einem Salikef gefucht, 
Räh. im der Erp. Näg. in der &pp. 


. 


'90 3a 3 bis 4 Fünchner 


ii «werden geſucht bei 


. NIir. »00 beiorgt bie. 


Georg Ebinger 








ſehrling oder ein Sewerhfchiller 
in einem anitändigen Kaufe 
Koft und Logis erhalten. 
Näheres Erne. R 
109) Bürgerliche Röchin: 
nen fehr gute Stellen. 
Sausmädrben, dic etwas 
tochen fünmen und Hellnerin- 
nen ſuchen anfs %Yiel Stellen. 
Näh. bei Fran Schmitt, 5 
Olfte., Spitalgaffe, Nr. 15 


jin größeren Barthieen zu) 
verfauien } 
me 12 neıt. 


ee ER E Pr — — 

Tüchtige Mleider; 1113) Ein tuüchtiger Müfers 
burſche wird gejucht und fan 

macherinnen finden dauernde lei eintreien. äh. re. 


— Schubmacher-Dtep« 
mmer mit oder Pexeien werden ſchön und qut 


g >erfertigt Schwanhof 5, 


8 nem. 

80), Ein Mädeben, welches 
kochen fann, wirb ganst. L 
Dir, Vleierfirhplap N-. 325. 
78) Ein geräumiges Zimmer 
it mit oder ohne Möbel zu ver« 


miethen Zellerftrage Pr. 21. 


107) Es mird ein mitte/groger 
Kochofen zu faufen geſucht. 
Näheret in der Bronnbayeranffe 





St. 


114) @inige $rauen wer 
ben zum Obitfchiien ſogleich ger 
ucht von 

. 5. Wucherer & Eie. 


wor den Neuthor. 


118) @in dunfelbraur.e 
ommer:ileberzieber blich 
bor mehreren Wochen irgendwo 








* Ihängm und wirb gebeten, dem» 

BETEN in sera u bee = * en Belchnung abzu - 
‚81 3a Ein Lokal mit Gag,[üeben. Räh. in der Ep 
— — ME — 33 
Ahern Erb. — nng, ind an einer freien gelun- 
94 - 2 tann ein Punblungs den Rcye bie Mllergeilisen am 


eime ruhige Familie zu overmie 
then. 5. Dit, Saalgaffe Nr. & 
” (104 3a 


.—— — 


77) Geludı wird anf I. Ros 
ven der 1 is von 2 hellen 
Rimmern und Luche, wondafid 


im I. Diiritt, Räheren in der 
Erpebition. 


61) Ein gets Megenfaß it 
: Donninitanergaife 


— 








m vertaufen, 
Kr. (2 


*°. Bon jeiner Werlesrerfe zurudgelomunen, empfienit 
Danksagung. terjeichnete in I: jabı Erattichen Verrichtungen und iſt täglich 
Für bie ehrende Betheiligung an der Beerdigung und Vormittags von 9— 12 Uhr und Nadmittage vom 2—4 Uhr zu 
dem Krauergotteödtenite nen nun in Gert ruhenden ipreden. > 
einzigen unvergehlihen Sohnes 


Herrn 


Gustav Goedechke, 
hal. preuß, Bomainen-Bau-Infpector a. D., 
fage in allen jeinen freunden und Belannten meinen 
8 innigften Dant. 


Würzburg, den 3. Scptewiber 1879, (125. 
". Herbert, 
Jabnarzt, 
_Waitnersgae u. Bruderhof N. 8. 


—— Zur gefälligen Beachtung. 


FußbodenGlanzlad 


8 Würzburg, 3. — RE Wautter in drei Barben em fiehlt genei ter Abnahme 
8 Wearg. Goededke, Win. Joh. Schäflein, 
DOOOOSODOIOCCODOOCOOOO Ama: Sch. Carl Zum aut der Brite, 


Bordesaux-Wein. B:lanıtmacmig. 
Aechten unverfälfcgten franzö,ticgen Rothwein (Bordeanz) von © un on, Zufolge —— ber Generaldirel · 
arztlicher Seite beitene empfohlen, in billig zu haben bei — tion der fgl. Berfehrsanftalten, Bauabtheilung, 


Fi s 1 dj, zu Munden vom 30. Aug. 1873 Sr. 17170 
(sa) erg —— — Ar und. vorbehultiich deren Genehmigung werben 





: ,. Samstag, den 13. Seribr. 1873 
27 Vormittags 9 hr 


Herren und Damenihhäften & ber unterfertigien f, Eiſenbahnbau · Sektion nachſtehende Eifen- 


in feineren Genre empiehle bei beſonders billigen Preiien ;ahnbau-Arbeiien im Weye der 


— 
dir 
a 
%“ 


zur geneigten Anfiht und Abnahme. allgemeinen jvriftlichen Submiffion 
» B. Jost, ‘an den — — vergeben werben, nämlich:⸗ 
:119) 2 . Eihhorngaife 3. das VIL Arbeiteloos ter Ba'n von Rojenheiin nah Muhl- 


dorf 3422 Dieter lang, wiſchen Hoergen und Koenig 
wart enthaltend mac den Anſchlägen: 


Wollen-Str ickgarne Eigentlihe Erdarbeiten u -» » -» - . 172514 fl. Or. 


bon den billigften bie feinften Qualitäten beftens aſſortirt, * 
empfiehlt einer geneigten. Mbnahıne ee tie IENE 
J. Friedberger Bahnunterbau zu > > 22 2 2 MERER 0 Mr. 


Im Ganzen: 191451 fl. 36 fe. 

Die zu ftellende Eoution in anf 10000 fl jelgefept. 

Bedingnigheite, Plane und Koſtenanſchläge liegen von heute 
an im Umtolofale der unterjertigten tgl. Eifenbahnbau Settion 
zu Jedermanns Einſicht ofjen vor, wo auch die Submillions-For- 
mulare in Empfang genommen werben fönnen. 

Die Submifjionen ſeldſt müjjen in vorſchriftemäßig über 
iriebenen und verfiegelien Souverten läng' ens bis reitag den 
12. Erptember 1873 Abende & Uhr entweder bei der 
unterfertigten Sehdrde oter bie Donnerstag den 11, Sep⸗ 
tember 1873 Abends 6 libr bei ter f. Genraldiıertion 
Bauabtheilung Brienernraße Nr, 55 zu Münden frantirt einge 
laufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung affer in 8$ 9, 10 
and 11 der allgemeirien Submifons« Bertngungen angedrohten 
dolgen gehalten, in dem oben anjgebenen Beraccordirunge- 
Termine fi perjöntich oder durch genitglich bevollmädhtiyte Stell» 
vertreter einzufinden, und, wenn foldhes verlangt w rd, ihte Ueber» 
nahme» Fohigleit, ihr Cautions · und Betrieos-Birmögen ſogleich 
genügend nachzuweiſen und den bedingten Zuſhlag zu geiwärtigen, 

Bafferburg, am 2. S ptember 1873, 

Kal. Bayer. Gi enbahnbau-Section, 
Hottmüller, 
140 ESettiond- Ingenieur. 


(152) an der Mlarientapelle 


Neue Sardinen a l’buile & Thon-Narine, 


Holländer Vollhäringe, Sardellen und marinirte 
Höringe empfiehlt die Delilateſſenhandlung von 


3. 1: Reich. 


rima reines Errifeo@chweineichmel; à A IS tr. 
bei größerer Abnahme und ganzen Gebinden biliger, täglich gutes 
neues Zauerfraut, neue Eſſig- und Zaljgurfen, 
neue @rbfen und Linfen, uten Wein⸗ Obi: und 
zu Bit. reines @peije:Del A824 fr., neue 
Zolländer Bollbäringe, feine &tearim, Parafin 
und Raturell: Herzen empfichit billigtt (148 2a) 


Joh. Dosch, Semmelsſtraße. 


Belanntmachung. 
Am Mittwoch den 10. Ifd. Mts,, 


Nachmittags 3 Uhr 
laſſe ih mein &rundvermögen in hiefiger Stabt, nämlich: 
a) 2 = zu 198. Wohnhaus in der Strohgaſſe 1. D. 
ENT, s RR 
b) PlNr. 4676 zu 67 Der. { Weinberg 
Pl. Nr. 4677 zu 79 Dej. nun Uder 
im Cugel, im Amtszimmer des fol. Notars Herrn Grimm dahier 
einem dffentichen Aufjızihe unter den hier üblichen Bedingungen 
unterftellen und ertheile den Zuſchlag bei ennchmbar.n te, 
Tas Haus kann täglid von 10—12 Uhr Vormittags und von 
2—4 Uhr Nachmittags beſichtigt und zugleiy von mir näherer 
Aufichluß Über die Bedingungen erholt werden. 
Das Haus wirft eine jährliche Diierhrente vom ca. TOO fl. ab, 








— — — — nn 


157 20) Gine auswärtige beffeie , Ib 2a), Eine rentatle Con 

Wirthſchaft ſugt fofort ditorsi mit Haus, Geſchafra⸗ 

RM. 3. Walter, SEiarichtung ze. ze. iſt billig zu 
Auliusprom-nade, verfaufen durch , 

M.J. Walter, 


158 2a) Für ein größeres Wein. Yulinspromenade, 
ae wird jojort ein tüdhtiger 
Reljendır gefucht, ‚Sanfıli 13) Zwei Zimmer init 
Offerte unter Chiff. "We be | Küne und Dolzlayer find an eine 
fördert die Erpesuion. tinde lore Ikan.itte bie 1. No 








ö—r —— — —— — — 








Würzburg, am 3. September 1873, 127 2a "Tr — Ibemter au bermietben; auch in 

N fepb Weybermann wBit\we. en Pr 8 ——— A nen * 

Karpfen zu jeder Größe, per Pfund 32 tr., "Jin Je Dig zu verlaufen dung) SCITN IC On der MER 

ee — M.J3. Walter. ALLE Eine Parterıes 

eihen — ohrung von 3 Aimmern, 

5 DR | billigſt, 159 2e) Ein hieſiges Epezerei⸗ eon Rüde, wei Bedenlammern 
orellen 


eſchäft ift wit oder ohne und fonftigen Erforderniffen if 

Fans zu verfaufen oder auch zulam 1. Nowembe: zu vercui:then. 
Gehr. Zlelmstätter | dei pachten duach A Sandirgicriehrafe Ne ı Ta, 
137 am Fiſchmartt. { M. 3. Walter. Izjunäsit dem Rennwegerthor. 


einptehlen 


Fe 


Grosse Sendungen 


Schwarzer £ Lyoner Seidenfloffe «Sammle . 


in dem neuen ——— Schwarz ſind wieder eingetroffen und empfehlen 
ſolche unter Garantie für ſolides Tragen (162 3a) 


Rom & Wagner. 





Montag den 15. September findet im Inſtitute ber 











Liebe's — die Aufnahme wihtihulpflict.ger Kinder von 2 

33 Haprangsmittel in „öslicher“ Fotm, Bibis 6 Iah:er matt. 
Fr im Bacunm bargeitelit o m Apotheler Näheres durch Profpeft. 
+ Paul Liebe ir Dresden. Margaretha Dambeth, 

25 # re som —— ® m. giebt — (124) Burtkarderſtraße Nr. 30 

2 nfade ung in laawarmrr und afler 7 Im ’ ” 6 
girl nad Borfäritt (obwe das umitindiiche Kochen) |] un —— Liedertafel. 
Eu die berühmte Liebig'ihe Suppe, Ziel Stellen. Eine Hanshälterir| Während der heutigen Gar- 

5 @rjegwi tel Mattermilch, Rabrungs fuhr eine Stelle, Nah bei Frau tengesellschaft — endgül- 
2 gfmittel für Blntarıne, moatescenten, Naenleidende Bingen, „Hruaerpferrgafle * 101 % nt Anmeldung der 
Bere * ya A * — Ru |ı = ei er 
FE @ür bur . be A * 3, Hotb, _ Dienfiperfonal * Art Fre en —— Für die 
55| — bach * Mattinger. ſuchen auf's Ztet Wichaell Stel] yerehrlichen rn 





ien. rn bei 5. Berg, rd lieder, welche an dieser 





= F — —— — 
Eine treue Jugeherin wird [Ahsichtigen, Heet ebenfallseine 
Regensburger Murienkalender|siust. Serteregate tr. 1. (14 |Finzeichnungsliste auf 
für das Jahr 1874 Tüctige @rdarbeiter & N 
wit bayer. u Preis 15 Pr. Pflaftirer — dauernde Einladung. 


if fochen enge bei ftiqumg bei (156 20]138) Die m Bäder: 
Hafp. Bauer, Yuernine |@ehifen Sat „u Kr cn 
onntag den | 

Inf) Bin gro, ——— rg Zanjdunde Im 
* ‚Salon Schramm, vor 

Reußner von Zellingen betr. wi —— haut = > Friedlein, freundlichft eingeladen. 

- uf Veranlaffung der Verlafenfhaits« und Euratel- Behörde Dearkte' die Dans um 5 fr. zu Anfang Rahmittage "4 Uhr. 

wird durd dem unterfertigten ff. Notar das zu obiner Nachlah- | nerfauren. ‘ Stang, Tanzlehrer 


maſſe gehörize Wirth chafteanweien zum zoltenen Unter im : 3Biltualienhändler Opel, 


Leo Woerl 


(149) ’ i am Markt. 
BO Er ——— ee 1. 
Verlaſſenſchaft dea Gartmwirtbes Adam 


lingen mit realer Satwirthihatteseregtsiarne und dem hiezu Zi 1} 
göcgen Garten mit Kegelba n a = gtNare un biezu ge Besirlsamt Bayreuth. Sahne —— 


“Donnerstag, den 25. Sertem er ds. Irs., Empfeblung. |P Production 


admittage 2 Uhr 135) Eine Hotelfähin Bimmer« der Eapelle Eoncorbia 
‚1135 y . . 
im Bemeinderatgäjimmer zu Bellingen einer wiederholten Ber mädden u. Mäbeen fir bite Sci kühler Witterung im Saale 


fteigerumy unterftellt. 
liche Küche ſuchen aufs tet Nik. Trelil. 

Das fraglige Gefthans iſt dr gu'em baulichtn Auftgud a... * * —— 

u 


umfaht im eriten Stod 3 Zimmer, Garderobe, Küche nebit Speife . . 
tammer umd Obhdürrtäche, im zweiten Srode einen großen Tanz. |nal mit guten wiſſen wird Mm 

faal, 8 Zimmer, eine Garderobe menit Bo entammer umb * eder Zeit — Eine Anm: ainftrand, 
großen Vodenraum; unter dem Haufe befinden fid zwei Wein, ſucht ofert Sıelle. 164) Moruen Breirag 





Ind ein Futterteler, Seinlein, „Dienftetrabunen, gebackene Fitche. 
—— elbe liegt am Main, nächt dem Landungéplatze ber nen, PTR Trug 
be dem Bahnhefe umd zeichnet ſich rn — — — 
fomoal ———— dieſe dem Wirthicaftsberriche äußerft günftige, as ms; 132) Zu vermieihen  ift * —* u 
auch dur feine ungewöhntih ſchene Fre aus. an der Kaſerne ein jdn db: | rund, —* F alte 
Höcft dem Haufe über dr Straße befinden ih Scheune und und |irte®, heijdares Zimmer; aud Be uernde Beſchaftigung 


Stallungen rebit Holzlagerpleg und ob ger Wirthichaftsgarten, jfann zn bazu gegeben werben. 
Der Een bat eine Baarzahlung von 2000 fl. zu feiiten,j Rah. tm der Erp. Alex. Backmund, 
den Reit des Stricichilluge aber im + gleichen Martinifriten] —————— —— Lopanniteritrage Ar. 17, 


1874 mit 1877 zu bezahlen und vom Tage der Verfteigerung ab Lehrliaes-Gesuch. 13624) Möblirte und uns 


4 "a zu verzinfen. 
* Die rigen Bedingungen find die oıt« übticen und werben * Ein ſarler Juuge von |möblirte Zimmer find ſo⸗ 


eich zu vermiethen; auch eim 
een a — 
Huberti. (115 24) ſor⸗ Gabler Seifenfier, (haft. Räf. in der Erp. 
neu 





. werben auf 1, 


Ein Polytechniker wünſcht u er} ermietben |; 10) 200 * men geſucht. 
Ein braves, reinlichts 
eg en ur ein Eck laden mit großen Shan | Di Dienkmäde dchen "mit guten Rad. in ber Erp. 


jenſtern in der Eihhorngalfe. W ugniifen wirb aufs Zie Ta aaa 

ww — — fann Wohnung von on * — ——— 8 mr I red Weäbcen, —— 

Auf dem „Hirjtergnt zu Rot: 5— * vr *37 rs ä be. et e— Fran 

tendorf werden mehrere Däher a ind — (147]190) Einjaltes gr Ide, Heitmann! m Schwanenhof. 
Taglöhner und Tajlöhnerinnen Zwei hubſch möblirt⸗ Zim: Chriftue poorſtellend, ift 

gegen on = Lohn geſudtt. (153 Imre find zu vermtetgen. Ketten —— “. 141) Eine Eitber wird zu 

Bermalter Wolf Pfeuffer.!gaffe Nr. 12. (163 2a|1. Bor Antauf, wird gewarut. Ntaufen gefucht. Räy. im der Erp. 

/ 





— — — — — —— a — 


| 

Mein Lager in jertiger Wüſche, Chiffou, Shirtiugs, 
Piques, Biele elder ud ‚Schlofih Leinen, weiß und 
bunte Toſchentücher, Lifchtücher, Servietten, Saudtüder, 
sörlarde, Binden, Einſütze, Siroger amd Manſchetten ir, 
bringe in empichiende Crinnerung, | Dr 

Eduard Winter, 

Geschäfts-Bücher Sanger · Berein. 

von König & Ebbard in Gannover, a —— 


| Exira - Probe 
reichhaltiges Lager in ier:, Schreib: mb Zeichnen: Materialien, Eopie zeffen,' 
bio, Sorten 2 ten, Eomptoiclitenfilien, —— — — 5——— 


> —— * — uttti 
A. Heroid am Schmalzmarkt. —— —— 


18° Ganz neue frifchgewätferte 38 
Stodjifche und Tittlinge Keumüble, 








* 








Regulateure —— Sageberg 44e) ren Su ausgzeich 
de 4 64 er Aue erögafje Wr. 25. VOeden metesalted Pagrrbier nebfi 
a a ed Le 

“ . 1b =. 9 — — nn nn 3 u. auf-ezeiäneten reinen 
rmacher 34 du) Ein kräftiger Junge Wan 


14 14b 





am Kürihnerhof. 






von orbeniliden Eitern faum bie Michael Schmöger. 
— Gerberei erlormen, mit ober ———_ 


ae "0 aan — Gerb r ac Te 9 — 
Kranken- und Sterbekasse-Verein = Tonrad Staup Englischen Unterrieht 


“ —— re m, eribeilt gründlih und pratiiic 
Nr Unterfranfen und Aſchaffenburg — * n Rarlthe iden jeld WER. ein gebildeier Engländer aus fon» 
Am Sorkutag den 7.18. Dits. finder in den Kofalitäten des e den derren und Damen, 
en’jhen Gartens die Kahnenweibe unn das Stiftungs: 4607) Ein men Bergerichtetes) Räh. in der Ep (92 3a 
Es part. Mitglieds · und Einladıumge-Kart:m hiezu Tönen on £egis, 2, Stod, it an .d —— JAHR, ,; ... 
gi im Haufe des Vorftandes E. Yopoid, Kupuzinergaffe Ar, 4, Heine Fam ilie ſogleich oder bis 95) Eine Fram fuht Basar. 
Empfang ;enommen werden; Tonnerfteg, Freitag und Sam. 1. Noveniber zu dermietben bei fiyung im Holztragen u. Puten. 








flag Abende von 8 Uhr am im Bereimsszofele (Gafthaus jum M. Volfmutb, Au, wınde dafelbft ein her 
@ugel,) Domfirab: Nr, 21. pendikel geiunden. he 
— — 


Smriag früh 9 uk —— im {, um 9%, Uhr! Holl ände r Vollh ät def Wer. 6, 2 Stiegen, 


Cottesdienft in der Kirde zu ING: 471326) Vom seute an Kb 
———⏑ en, St Der Fahne In, empfihtt bg (4321| gutes Wafchinenbrob vr 
ı Hutten’idhen ten. Um 3 Uhr Nachm a der | I. Wachter, Slfgmartt. : Yaib 29 kr. ; fortwährend a 
Feftproduftion im Duuen ſchen Garten, um 4 Uhr Uebergabe der: E gebrannten Kaffee zu 50 Er. 
Sahne und g * übrigen Behlihteten. PER ae | ig * Kagel u Ken u. 55 & enpfiebtt — 
* Bethei ittet ep: tömmer, 
83) nu BE der Husjchuf. ‚el 2ihrling unter günftigen : viederis ken Vürgerfpirat. 


— — — — reſd Ved 
Uuterbööchen, mit und ohne Trib für.Kinder, in allen | Sinti Kr fon erfolgen. 47:46 2b) Cine fremudliche War: 
e 


Grögen, empfiehlt bit (OT Sfferte nimmt die Erped, De. terrewohnung von 5 Jim- 
— ——— SL Date Chiffre MA. 13 el —* * * * 
u *7 ler & Schweiger Bäfe ———— — itt, mebft allen jonftigen 
per Fa ii R. 4, Far a 50 nit * Geſtorbene. —— ——— 
nz Käfehandlung) ; Mapbaiene Kseree Garner, ——— — 
J. Mackeldey, De, a eben 


85) 2u CS chmaljmarkt, Ude, Screiuer, 72% I. a! WEIT TE, 
6 A 5 im org Düthern, Unteraflor. Zu vermietbhen 
Sämnitliche eschäfts- An- äge, ‚dant, 48 3. a. — Wilhelm find zwei unmöblirte Hoch» 
bie Inir vom dem geeßeten Publikum zu Theil werden, 5 ich Kmittel, Braumeifier, 40 9. a. 
in den Vormittageftunden in mehrer- Dehaufung Wleicher — Leonhard Weigert, auicse. L, 
raafıe Mr. 3 angeten zu wollen und fra fr Die iengfte] Bentbramter 73H I. m — Regierung. Näh, Ep. (9 
ät versichere zu fein. Margaretha Heſmaun, Schnei⸗ — — — 
Zugleich bemerle ih, daß durch mich feftftehende Cabitalien, dereftau/ Bi. a. — Walbarga 
ſowie oller At Ceffiorren umer guuftigen Bedingniffen in Baaıem Greiſert, Oelonouie frau, 55 
uwgeſetzt werden können. Mchtungsvoll hei — Frangieta er Angerer, rag ir re —— 
är. nan s · Commiſſars. und tann unf Be; nyen € 
e S. Lauber , Somuifiomär Fr =. Stal jür 2 Pe mir re 
4667 20) Sn bu eo eiafergaife mer dazu gegeben werben. 
















Nr. re zwei Stiegen — Bob - zii —— 0? fagt bie Epeb * 
ohnun bon Mr — unigu mm 
— — bis) ruhige — ——— 82 da) Eincu Lehrliug ſucht 










iel Auerteiti en zu oerfriet 
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— — — > nn 
er 4 An A EEE EEE EEE — — A — Er 


— — —— nen 
— — — 


Babuzüge. ar batg· Gas eunuaſen. 
L er Banb sr | jan wer . 4 
1. BOMbenn —— entunft vom Gungenpaufen: Com, 


Mürzburger Siadi- und Pandbole. 





ums c. wäyige ii, —* ‚früh u, IRU.BO I, 
Aqaellzuge: 1 RM. irkt, 2 1. 85 0 Ritiezs, Woyiatıge: Ali, Abbe, u. 108.20M. 
Bora, 2 U. DM. 8 wor Hacke, Serge; 5 U, irilh une I U, 
—— AN — 
u. V. * * 
SS ——— V. Wersburgsttanda”(Bab. Bahu. 
gang nah Bamberg: Courier» unt Frsong nah Bauda Heidelberg 
u. Gfneägüge: 9 U. 46 M. Born. u. 5 I. Seuubzug: 19 H. 85 9, Borm. Yerjonen, 
iu A. Mods, olel u. Boflzgüge: SL OR zuge: BU.I6M. fr, 101 15 . 
IT Fe 1.45 5. Mader, u. 6 IL. 15 M, Abends, 
b Güterug: 8 U. 45 M. früh. “üterplge; AM. 15 Mi, u. b U. 60 früh, 
Anzunft vom Bamberg: Eouriens und ti u. 5 SU, Borm. 
vu 86 R wb5ıL Kulunf vem Helbeiberg + Lauda: 
un. Zotal u. Boftzlge: 7 U.50M. Pimeliug: 6.5 W. Abos. Herionemplige : 
lab. 10. 165 M. Machen. u. 11 IL. FT M. Räte, gm, gO I. Zorm., 2. 45 R, Nadın. um 
"äterzug: 5 IL 57 IR. Abende, 3 1. 25 M. Anis, Siterglige: 2 U. 20 M. 
Bogang Kart br TU.15M. uw 51,56 Me. Abbe, 
i e reg LZauba m. Bertheim: oners 
Er 10.06 36. Radın. u. 5 ORT. Lu ELSE Tg ge: 7.50 M. feld, I IL am 
— iu früh, 8. 10 A. Fri Wealunft vom Rücnhesgs Tomi» unb Bmelslar: Pr 50 M. Nadm. u. TU. 50 M. Abs, 
LEN. 5OM, Mbbs. Güterlge: 3 Unten, MU Fell wud 10 u. 5 iM. Roc, gene 5*8* Son Rauban, Metgentbeimußraild: 
m EU. 0 DM. Race. 6 ee ir a6 Di. Andi, Miderilee: getz.; Perfonengüge: 7 U. 80 WR. früh, 19 D; 
IL Bärnburg:Hüraberg. 151, Nuten. uns 5 DL 6 MR. Fdenbi,“ Em. mir, 3 0. 45 M. Radım. u. 7 U, 
Abaasg nad Nürnberg Gomie m Li. KärtwgeWassenbanfen. 35 IR. Abends, 
Schneligige: A IL. 10 W. „51, 


dgang ah Gunuenbanled Sourien m. Schnell» Vemniauita reis n. eye 
11. 50 I. früh wh 9 Ti, BO IR. slusua. Bolküge: SL 5 M, Unteralieriheim 5 U, 15 

mb :0 G. 50 DM, Ronm. Sterlie: b U. 46 DR. Rıkbrunn Reubrunn 4 U, 15 IR, Rmpat 
1 AN E Made, und 7 I. Ab MM, Fonns 5 tL 48 59, Mbenbe. 


‚312. Freitag den 5. September 1873. Seksundgwanzigfier Jahrgang. 


* 
Hör 
Bet 









Tagsneuigkeiten. 
Das Kriegew intf erium bat hinfichtlich der Remontirmig ber 


300 fl. — „Motiv bei Breslau‘“ von R. Stivindfy in Bretlan, 
= 100 fi. * ae 5 er Alpe” ge * Di Er 
Feldarritierie- Kegimenter Folgendes befrimmt:; 1) den ‘Feldarrilferie handau, Pr. 200 fl. — „Brandjcene 1. um von d. » 
Regimeniern bleibt es übeılaffen, Erſatz I durch Tod oder | Wiedemann in Zraunftein, Pr. 1500 * ar = nn 
Auscanyliung ic. abgegangenen Reit- und Zugrfede, je nadı Zeit | und Welporn tm Rojenlau * ver g. Böfder ul MR ey 
und Umjtänden, entweder durg —8 oder durch Lieferung 200 fl. — „Partie au enfee“ don —* Eier J 


r 
Hanchen, Br. 110. — „Yun Stacnberger See“ 
de träye zu beichaffen GEoenfo wird dem genannten Regimentern‘ J — Fir .— e von A. Raudnitz im 


h . „1 
onheimgegebun, den Pierdiverläufern ober Lieferanten nienigen Dafjeidorf, Sr 2i0fl. — „gandigaft mit Kühen“ von A. Maurer 


Bedingungen zu fiellen, bejiehungemel e einzuräumen, welde. im Fu 
Erwägung der lotalen ober * Obwaltenden Veruältniffe zur —A 3 a 150 fl. — „Waldlandfgajt* von Brl. 
" 1 br. geht von Stite der 


rerhung eints gunnigen Errolges des Antaufsgeiäftee , ſowohl in} Nommenden Eonnte 1.& 
| — ben 7. Ecp' 
Anjchung der Aualivät, als —— een aangeiohai die aljährige Brozefion zur Darienfapelle auf dem 
— —— und Nebenfoiien — wozu alle Gläubine eingeladen find 


f ; i ß ; Eingetandt, Die der Turngemeinde zu ihrer 25 jährigen 
bemeiien [RR werden für ein en 360 fi., für 4 durch geehrte a Hiefiyer Gtabt überreicht 
Die Untecveilage 20 zu Rriegs wnifteriafreftript vom 11 beiten Fabmenbänder find feit heute Morgen in einem Schau · 
J 1873" t Au om - Beiti . über d g fenfter bes Hern Slaswaarenhändler Carl Wangold zur Anſicht 
a. der Eh * ** 4 Ki a ee —* ausgelegt und laſſen ſowohl in Zeichnung, muftergiltiger Arbeit 
ze — —— mofzagend. n reicher Aufftattung eine wahrhalt fünfilertihe Durhfügrung 
fragen wird von ben Offizieren und Mannſchaften der Beldgens ennen tr verfäumen nidt, „Breunde einer Practitidere 
darmerie als ſpezlelles Abzeichen ihrer Funftion bei Ausübung des Merund aufmerfjam —— ro 
—— a ner a beinfurt, 4.,Cert. Muf dem getrigen Biefmartte 
a pe Der Brmee-Gorpe — Dur fümms|rarute en Dale, dei tahrigeinfid bas Gtenen auf dem Dautte 
liche Fe dgendarmen der ganzem mobilen dewfhen Brmee fort: ;au langweilig wurde, im die bemacborte Wüfr’jde Gartenmwirthe 
laufende Kuamer fir bie Feıdın bayerifgen Corps Nr. 1208 mie | wait, rihtete dort verfciebene Bermüftungen am und fprang ale 
1355 verjeyen. — du. ein a a I pad Stüde me 
Freif, litternd, zum reden. te im jlmmner, 
a lb Deraailung {dr De Mb Mes Aber den Haufen merfend umb Stähle und Tijche ar 
Reyierungebezirte dieefeits des Ryrins, munter gleisggeitiger tar» und teetend. Der angerigtere Schaden ift tebeutend unb wird ned 
Berle alte _ _ Eigenthümer des 
frempelficier idung des Cparatters als Dserjilieutenamnt — werben, da ſich — wie man höit — ber Sgen 


nannt, 
Das neuefte Regierungeblatt enthält eine hödit wichtige fgl. Gm. Tabl.) 
allerhöchie Verordnung * Errigtung“ der Bolleſchulen und die Amberg, 1. Sept. Geitern Vormittags 11 Ugr trufen die 
Biloung der Sculiprengel betrefiend. (Näheres morgen). beiden zu den hleſigen Brigapeibungen beotderteu Lataillone bes 
Erledigt: die Lehrtelle für mobsrne Gpraden an ber Bewerb, 7. Iıfanterier Regiments unter dem Kommando tes Hrn. Oberiten 
Iren zu Landau; WUnfanggegait 1000 fl. Bewerhungs: Eerm'n Wie dahler ein und heute bezieht das 8, Yägerbataillon feine 
nme 14 Tayen bei dem Gurgernelfteremt Landan. Es beſieht Quoͤrtiere in der Umgegend unſerer Stadt. Somit ift die game 
Auefigt, day den neu aminjtellenden Lehrer aud ber Wuter tät 5. Imyanterie Briyade unter dem Befehle des Hrn. Generalmajors 
im ter panpöfiigen Sprache an der Bateinjdyule uno dem Gymua— Höfer vereinigt. 
ſium zu Landau ücertrugen werden wird, Bamberg, 3. Sept. Geftern Nachmiltag 3 Uhr zogen 
Ter Stend der buprrijchen Feuerwehnen betrug im mehrere Gewitter mit wolfenbrudartigem Regen über unje.e Stadt 
Jahre 1873 im Ganzen 1128 mit 119,926 Wiürgliebern j hinweg, die in ben oberen lurmartungen der Stadt vielfachen 
und 3536 Sprigen; der Zugeng gegen das Jahr 1872 berrägt | Schaden, namentlich in den gopfenanlagen verurſachten. Traurig 
ſonach 584 Feuerwehren mit 31,04% Dritgiiedern und 699 Sprigen, Jater jollen di: Germüftungen fein, melde die Wale flutgen im 
Auf Unterfrunten treffen 201 Feuerwehren mut 19,9u1 Diitglies | Gaurtadt und Bifhbrg angeriähtet. In Gau rabt war das Waſſer 
dern und 473 Sprigen. in der Nähe der Kirche gegen 7 Fuß had, und «# ertraut hiebei 
(Runftvereim, Neu ausgftellt: „Hiptpige, Zugfoige und ein zweijahe gee Kind Im ver Wiege; ein alter „ann, ber eben⸗ 
Hölenihal” von Diih. Cache, Er 350 fl. — „Wiarrfirde in falle in feiner Wohnjtube von den Fluten überrajät wurde, fonnte 
ul ber Iunepred” von I. Saal in Yiünsen, Pr 100 fl. — Inur mit großer Muhe vom Ertrinten gereitet werden. Der Scha ⸗ 
JWorgen am Goiemice" von H Deudert in Munchen, Br. 190 fl. den in beiden Ortfdiaften toll fer bedeutend ‚kin, Yun hieſigen 
—_ „Spielende Knder* von D. Cornill in Sranfjurt a/D., Preis Bahnhofe wurde eine Bremſerefrau, die wärend bes hefligen 








und angemefien erachtet werden. & 
welcher die Autaufe: jo wie alle 





Wetters mit dem Regeufirne in der Hand über die Schieuen Stuttgart, 4. Sept. Der Kronprinz des deutſchen Reiches 
eilen wollte, von einer Lolomotide erfaßt und bedeutend verlect, foltraf Heute Nachmittag 3%« Uhr mit dem Gourierzuge hier ein und 
daß dieſelbe bereits derſchleden iſt Auch von ben Drtichaften Unter» [reifte 4% Ubr nach Ilm umb Riitiffen weiter, wo er bei dem 
greuth, Frenedorf, überhaupt der fübmeitlic,en Gegend laufen trau» | Frhru. d. Stauffenberg wohnen wird. Dur Begrütung hatten 
rige Berichte ein.} (Bb N. Nachr.) Iflt der Heryog Eigen von Württemberg, der’ Arjutahi des Könige, 

Aut Deinen fhreibt man der A. A. Z.: Ein ſchou mehr-] Oberitlieutenant d WFränzinger, der preußifche Geſandte, der Ge. 
fach aufgetauchtes Gerücht ſcheint mat und nad Boden iu ge-Ineral v. Stilpmagel und bie oherften Wiiitärharzen am Wahnhof 


winnen, und fand kur lich aud eine Stelle in den Biättern: das engeiunden. 


Gerüht von einer in Ausſicht jichenden „Ehrendodation am bie 
Beſitzer des Ciſernen ſtreures.“ Die Sache Mlingt harmlos; die 
Abſicht einen bezüglichen Hefegentwurf vorzubere.ten, erfcheint obere 
"ähıtlid, betrachtet, ſogaar ſehr berechtigt; die Annelegenyeit hat aber 

r den tiefer Sehenden ganz rebenrlihe Seiten, und gerade die 
nigen Stellen, welche hiebei eim enticheidendes Wort mitzufpredhen 
haben, wurden ſchwerlich ein ſolches Verfahren als befonders zwei» 
mäßig befürworten, da ihre Rolle even nicht die bes harmlojen 
oberflächlihem Zuſchauers fein fann, und da ihnen die Geſchigte 
reſp. die Geſchidten der Bertbeilungen genannier Detoration ges 
nauer befannt fein büriten. Sowohl während des Feldzuges, ala 
auch nah demj:iben hat der gefunde Sinn und ein initinftiver 


Takt der Besörterung ſowohl uls der Armeecugehörigen jede Die: ; 
kuyfion über Deforatienen faft ausnahmelos vermieden, welhe ein 


Abwägen ber gröseren ober fleineren Verdienite d:r einzelnen fo 
Ausgerigneten zum Ziel gehabt hätte. Die Leiſtungen der Arınee 
waren gewaltige, und abaeſehen von der großen Zahl einzeln nad 
en ——— — bieit man die in ungleich größerer 

un 


nad verſchiedenen BVertheilungsnormen ausgeftreuten | 


Straßdurg, 4. Sept Zwei Straßburger Kaufleute und 


rei Eifensahnbramte vor Strakburg und refp Woricourt wurden 


vorigen Sonntag in Luneville ohne jede Provocation von wüther- 


den Boitemafien Icbensgefährlich bedroht und ve.felgt. Eimer der 


Kaufleute wurdt am Auge ſchwer verlegt, nur mit Mühe gelang 
es frandfiihen DÖffigieren, bie Bedrohten zu retten. — Keute 
wird das neue Theater mit Figaro's Hochzeit eröffnet werden. Das 
Haus iſt bereits ausverkauft, 

Berlin, 2, Sept. Der deutide Botihafter in Boris, Graf 
Harry Arnim, wurde geiterm vom Kaiſer empfangen und geht zur 
nachn nah Boizenburg auf feime Güter. Seine Rüdiehr auf ben 
Parifer Poſten ift fehr unwahrſcheinlich. 

Berliu, 3. Sept. Der lommandirende General der Decu 
pationsarmee in Frankreich, mwelder geitern der Euthüllung des 
Siegtedentmals ın Berlin beimohnte, iſt bereits wieder nach 
Frankreich zuräcdgelehrt, um der Räumung der Feſtung Verdan 
und der Gtappenitragen, welde in mäditer Zeit zur Musführung 
to amen foll, in Perſon beigumehnen und diejelde unter feine Leit 


rigen Auszeichnungen ganz richtig für eine der Armer als ein,tuNg zu nehmen, 


an Körper zulommende mohlverbiente Anerkennung. 
Kameradenfreifen wurden bie ojt nicht unpi anten Anefdoten 
über die ihwunshaft betriebene Orbdenaftfcherei fern von Bitterfeit 


Auch 


Berlin, 4. Sept. Die „Prov.-Eorreip.* meldet: Die An- 
weleiheit des Reichekanzlers und bes Diinifterpräfibenten, ſowie 
die Rucktehr der Diinifter fei zur Berftändigung des Staatsmint- 


beladt.. Wer dus Sefüpl erfillter Pilicht mit genügte, der konnte \teriame über mehrere wichtige ragen venutzt worden. Von einer 


e nad Geſchmack ſich an dem nit immer gan; appetitlichen Se: Terieuten Ginberufung. des Mi & fei Abfiand genommen, Die 
loc beteiligen; es war ja ſchließlih gleichailtig, om weffen Bruit| preustihen Kandtagewahlen würden voraucfihtlih Ende Oltober 
a8 Äußere Zeichen hing; jeder hatte fen Beites geihan. Ohmehf;ftattfinden, die Provinzialandtoge gibßtentheils Im der erıten 


die gehobene Stimmung menſchlichen Geiegen foLıend einigermagen Hälfte des Dftober einbermfen werden. — Dajielbe Blatt meldet, 
2* en bat; otwohl fe ner eig —* —— — Räumung Verduns werde am 8. d. erfolgen, und beitätigt, 


Löpfiger 
kommen find, je hat fid doch im gamzen die richtige gefunde Auf- 
foffung der Tage gegalten, und fleinlihes Herummäleln au der 
genen Bagatelle gehört zu den Seltenheiten. Es iſt mehr ale 
zweifelhaft, ob bi 
entwurf wirkiih zu Stande täme, und zwar nt etwa nur 
deßhalb, weil in Geldſachen die Gemürhlichteit - aufhört, 
fonvern weil es fih um eine entſchieden ausgeſprochent 
—— jener Deforirten , demnah mm  belifate 
ngelegenheiten, um Ambitionsfrogen handelt, denen das. Hufrüh- 


zen bes ad acta @elegter abfolut machtgeilig ift, umd es ift Lei» Ihehantelnden Merste find Gecarelli Biale, Sariorie. 


nedwegs dem größeren Theile der Beſitzer des Kifernen Kreuzes 
eim Gefallen ermiefen, wenn fie den Bezug einet Chrenſoldes durch 
allerhand ungemüthlihe und für den Zartfuhlenden entjchıcden 
widerwärtige erangen erlaufen müßten, denen wir nicht ent» 
gehen werden und melde ein für empfindliche Augen unangench- 
mes Licht auf das groge und ſchone Bild der jüngften Vergangen ⸗ 
° heit werfen würden. Mögen biefe Zeilen wirkiam davor warnen, 
ein bie jekt, fern von Kleinlichtriten, ftets freudig betrachtetes und 
im —— hoch get;aitenes Ehrenjeichen nicht dadurch um 
einige Stufen Gerabzugieben, da; man es mit dem Geldſäckel in 
Berbindung bringt und in biejer unpaff:uben Gejellichaft ſeqr zu 
feinem Nachtheil plöglig ber Mitwelt wieder vor Augen ftellt. 
Möge man bedenfen, daß dadurch Geljter wach gerufen werden, 
welche noch nicmalse Gutes gefiiftet haben und melde diefnnal 
Waffen in den Händen —— die Eitelleit und dem wieberen 
Reid. Nah unierer Auffoffung dürfte vorausfihtlih bie Einbring- 
ung eines beyüglicden Geſetzentwurfes das Dedenklihfte jein, denn 
eine Verwerfung besjelben würte- das innere und äußere Unheil, 
welches unabweisbar dann bereits angeftijtst wäre, nicht wieder 
gut machen können. 

Münhen, 3. Sept. An dem unter dem Vorfige des = 
Yuftizminifters Hrn, Dr. v. Füuſtle dahier ftatıfindenden, wie be- 
reits gemelbet, unterm ©. ds. Dits. beginnenden Berathungen über 
das neu zu regelnde Bormundihafte und Verlaſſenſchaftsweſen 
haben Theil zu nehmen vie HH. Miniſierialrath C. Hochtder, 
Appellationtgerictsratg W. Karner, Bezirlsarrihts.ath Dr 2. 

aufer, Rotar U. ihthörle, fämmtlihe zu München, 1. Staats« 
alt Ost. v. Ammon in Fürtb, Landrichter A. Hahn in Wirz- 
burg und Notar E, Th. Kruzer in Dillingen. 


jo kleiben würde, wenn der frazliche Beleg: serfkunen gegebene Abſicht, dem, Ra 


erorzugung Wuchbefortiter im täglichen Verlehr borge⸗ daß der Kaiſer, ber in dem letzten Tagen die alte Rilitigkeit und 


volle Friſſhe erprobt Habe, morgen mit der Kaiſerin zu den Ein 
zugefeierlitfeiten nah Weimar gebt. Gegen deu 20, fei dem Be- 
ſuche des Könige von Ftalien entgegenzuichen, welchem cuf bie zu 
tjer im Yanfe bes September 
einen Seſuch abyuftatten, eime berzlime Einladung zugegangen fel. 
Tie Zufammentunft werbe eine ulice bedeutiame Beflätigung 
der fchon lange swilchen ben beiberfeitigen Höfen und Regierungen 
getnüpjten nahen freundſchaftlichen Beziehungen fein, 

Rom, 3. Sept. Der Bapit ift neuerlich erkrankt. Die ihn 
Rucſichtlich 
der Ernennung neuer Garbindle in no nichte entſchleden. 

(Aliam. tg.) 

Bhiladelphia, 14. Aug. Bor einigen Tagen wurden 
wieder in dem 10 Ölreihen Wenpennſylvanien neue Deigzellen ges 
funden, die Alles überbieten follm, was bie jegt da war. Es 
find 5 Quellen, wovon eime berfelben in 5 Stunden über 600 
Barle (14 Eimer) lieferte, eine andere fam fo ftarl, daß man 
nicht genug Gefäße gen fonnte, um bas Del aufzufaſſen, 
und man jah ſich gendthigt, einen großen Theil des Dels imeinen 
nahe dabei fließenden en zu laffen. Us bie Nutriät 
von bem Be Fund neh Pıttsburg fam, fiel das Baıl 
Rohöl zu 1 Dollar herab und wirb noch mehr fallen. 


Ausland. 


anfreich. Baris, 2. Sept. Die lezten 250 Million 
der oſchuld gehen margen nad Straäburg ab. — Wie die 
Liberte meldet, * fich der Artilleriehauptmann VBrunnet vom 
Generalnade des beute Abend mach Berlin, mit 
dem Huftrage, einen Chell des franz. Sriegsmateriale, welches in 
— riege von dem Deutſchen erbeutet worden war, jurück 
ukauſen 
Baris, 3. Sept. Der morgige Gedenktag ſcheint, wenigitens 
in Parie, fehr ruhig verlaufen zu ſollen. Die Republitaner war⸗ 
ten ab, bis der legte deutſche Solbat das Land verlaffen hat, was 
bis zum 17. d. Mts. der —— wird. Heute" frun iſt der Reit 
der fünf Milllarden, 250 tionen mebit breimsmatlihen Zinfen, 
nah Deutichlamb abgegangen. So wäre denn bie unglaubliche 
Summe, deren Tilgung dor 2". Jahrım jo mancher in Geldſachen 


Branfenthal, 3. Sevt. Es ift jegt auger Zweifel daß der init unbewenderte Mamm. für eine platte Unmdglidteit erklärte, 


erite Buß der Kaiferglode mißlungen it. Eine durd eine Gas. 
Erplofioa und durd das Ausjtoßen "inch Zapfens entitandene Diff 
nung in der Form lieg jo viel Meſall ausjtrömen, baß ber Reit 
nicht hinreicht:, den DR .mtel zu füllen, Es it ein Miſchgeſchich, 


aber eines bas eim Glodenguk nicht feiten veorfommt. 

Der vor 3 Jahren gefprengte Theil der Gitterbrüde bei Kehl 
foll men wieder bergeitellt werden und find die betr, Arbeiten ber 
reitö vergeben und jollen deunächſt beginnen, 





in biefer kurzen Zeit aus eimem Lamd in das andere Übergegangen | 


Aber noch merfmürdiger als bie Yelftung dieſes koleſſalen Re rgeldes 
erſcheint der geringe Eindrud, den es bei einem Thelle der fran« 
zöſiſchen Nation, die es bezahlen mußte, zurückläßt Wnu es nad 
den Legitimiſten und Klerikaleu ginge, fo würde morg‘n der Krieg 
fie die meitlihe Macht des Papites beponnen. Die liberalen 
Parteien verhehlen fih denn aud keineswegs bie furarmare Sefahr, 
die Franfreih mit der Herrſchaft der Reaktiomnäre drugt, und N, 





— 


feinen entihfoffen, bie Renubfik, jelöft im Fulle eines parlamen- 
tariiden Beitlurfer auf Wiesecheritellung des Königthuns, bie 
auf's Aeußerſt⸗ zu vertheidigen. , LE APR: 

Barit, 4. Sept. Mac Mahon’s Reife nah en Hi In 
Folge Einlad ıng durch den Handeismintjter de la Bouillerte wahr» 
ſcheinlich gemordet. -- 


(Hugssurger TM Leoſe.) Es newinnen: A000 fl. 5. 
00 Ne. 21: RO fl. 5 1284 Nr. 24; je 100 fl. 3.2031 
Nr. 86; 1941, 65; 1833, 19; 375, 52; 1941, 4); 1933, 95; 
1,33, 59; 1803, 78; 2031, 60; 1833 64; je 50 fl. S. 200" 

r. 26; 809, 47; 375, 61; 809, 53; 1803 89, 1893, 18; 
1841, 26: 1803 11: 1833, 15; 809, 43; 1833, 83; ie 30 fl 
1941,14; 1903,47; 375, 44; 1833, 70; 1833, 79; 1341,9; 300 1% 
62; 1903, 54: 1341, «1; 375, 91; 375, 70: ©09, 21; 1833, | 
63; 1941; 99; Al; 54: 168; 19; 375; 59, 375, !1; 
1941,60; 1941, 54; 375, 85; 2006, 69; 1941, T: >09, 20; 
1833, 94; 1284, 1 1,893, 41. Auf alle Ubrigen, in den gezogenen 
Serien entyaltenen Unleheneideine entfällt ein “ewinnit vom je 











































abzurufen. 


verjagen. 





WBörfendericht. Krankfurt, dem 4 September mit ihr 
Das Gefhäft aı veutizer Börie ing im Verkältmiß zu der ge 
firigen Animirtgeit einen jebr ruhigen Charaiter und war in Bers 
bindung damit auch die Tendenz eine abgefhmwäähtere. C editaftien 
fegten 3 fl. umter igrem aeitrigen höch ten Courfe von 25% ein 
und blieben nad geringen Vorlationen Zd4. Nach den neueiten 
telegraphiihen Meldungen soll die Bilanz der Ereditantalt rut- 
keder morgen oder am nähiten Dienstag erſcheinen. Staatssahn 
bfieben 356" und Vonbarden, gänelich unbeachtet, 186%2, Auf 
den übrigen Verfehreyebieten Üerrichte ebenfalls Jroße Seiwäftsftille, 
Bon Buhnen Ungar Galiziſſche bigehrt, Alföld, Franz Joſeph, Sa- 
Lizter und Rudolph Y« fl., Vorarlberger 2A, Eibtyal 3 fl matter. 
Boa Banlen Bereinsbant, Defterrcidr,. Deutſche und Rhein, Credit 
bant höder, Dandelsgeſellſchaft und Banloerein matter, Dar aiſtadter 
1°/4 fl. nieder, Oenerreich. Nationalbant zu 1025 gehandelt. Ynte: 
rifaner fer. Spanier etwas matter bends 8". libr. 
(Effeltenfocietät) Crebitaftien 203° —55 
Ita, Stactasbahu 356t a 57., Vomdarden 1862, 
Deu The Haudelogeſellſchaft 115, Elifabeih 224". Feit. Credit— 
altien beliebt) 
Bayeriihe 5% Döliget. IDOL’ bez, 44Nao 100° Dei, 

4%. 96'% ©, Grundr⸗Abloͤſ. Oolig. —— 9, BrämtensAnleide 
113%: 8. Bayer. Dahn 11375 De, meue m. 11094 bei, 
Ansbag-Sunzengauien 7 iM. 142 8. 


in der Pfarrkirche zu Sti 


und Befannte börlihit ein 


X vater 





Geldeours. Beeusiſcht Caſſen-Sch. I A. 45— fr, bo, 
Friedrichod. 9 A. 58—59 fr, Binolen 9 fl. 49-42 fr, de. 
doppelte rl. 36 38 fr, Hell. 10 f.Btüde I. 5954 fr, 
Tutaten 5 fl. 33—35 fr, do. al marco 5 fl. 55 -35 ir, 20 
Frco ⸗Stucke BAM. 21-22 fr, engl. Soveraigns 11 fi. 47— 
49 tr, ruf. Imperiales 9 fl. 40-42 kr, Heer «Thaler — A. 
— ‚tr., Dollars in Gold 2 fl. 24422542 fr, Wechſel auf Wien 


Gaftgeber, Oekonom 











ö 2 : € — — — — nicht verjasen. 
_ Übgang der Eiſcabahuzuüge von weinfurn ma z 
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Berfonengar: 7 U WR Sehd, 2 U Mit, su Mu YO Rate. 


- Strichsausfchreiben. 


‚1 202 2a) 
Auf Betreiben der Wittwe Maryareiha Barbara Mulfingerz rentabl ttleres 
in Seendeim, welche den Unterfertigten als Aumait beitellt hat, ventabler wmittleret 





000% POO0000RC0000009 
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Theilnehmenden Vermandten, Freunden und Belannten? 
die fmerjlihe Kunde, daß es dem Herrn über Yesen und” 
Tod gefallen hat, geitern Abend 10 Uhr plöglid) und uner« 
wartet, in folge eines Shlayfluffes, waferen inmigitgelieb- 5 
Aen Gatten, Vater, Ontel, Bruder und Stwager, : 


Herrn 


Georg Thaler, 


Reſtauratenr dahier, 
im feinem 44. Lebensiahre zu ſich im ein befferes Jenſeits 


— 


Wer den Berblichenen kannte, wird demselben ein freund» 
2 liches Andenten gewähren und uns ftilles Beiſeid nicht 


irzburg, den 5. September 1873. 
Dir tieftrauernde Wittwe - 


en drei unmündigen Kinsern, 


im Namen der übrigen Verwandten. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 7. d8.: 
Nachmittags 4 Uhr vom Leihenhaufe and, und der Traus 
er gottessienft em Dienstay den 9. ds. Vormittags 10 Uhr oO 


ithaug Statt. 
DOC — 
0003000002300900009 
Der Trauergottesdienft ftir die verlebte Magdaiena 


Samtvreber, von Seite dee Roſenkranzbruderſchaft findet 
Mittwoch den 10. Septeinber itatt. wozu alle" Verwandte 


geiaden werden, ur 

508 

900009902590099999293 
Todes-tunzeize. O9 


Bott dem Allmächtigen bat es geialtım, uniern innigite 
geliebten Garten, Bater, Bruder, Stmager und Shmiejers 


und lanajähriges Grmeinde- 


Werwaltungs-ttitglied dahier, 
nach längeren: ſchweren Yeiden im Folge eines Herzſchlags 
mit alfen hi. Sterbſalramenten verſehen, heute Nahmittags 
1 Use ia einem Alter von 54 Yabren, 6 Monaten und 
1 Tag zu ſich in ein befferes Jenſeits anyurufen, 
- Wer den edlen Verdlichenen faunte, wird unjerm 
Sämerz zu wirdigen wife: und uns eim ſtilles Beileid 


Werrnt 9 
Andreas Fried, 2 
oO 


Aholsyauien, Eßſeld, Velhspein, Woitsyaufen und 
Marienrahborf, den 4. September 1873 
Die tieftrauernden Sınterblichenen. 8 


i bauli uſtande/ iſt / u 
verftelgert der cis Veriteijerungsbea.ıte ernannte f. Notar Yimt —— — bis Pen ne 


von Ochſenfurt am 


Mor;ca Sansta; Schlacht 


yu en durch artbie, Früh Merfelfleifch, 
eu 9. en 1. 3, 3. Walter. | Dita —E 
a mittags Uhr In iusprounane, rg — — 
Ir — 100). Wer gutes Bier 
auf dem Gemeindeha fe au Gnodſtadt, 
Nod der Enuheefn Tuifabrtha Barbara Sch miht, Lbige Dieaf Geſucht trinfen will, aebe in Gafts 


vn. Strauß. 


magd von Ochfeniurt gehörige Wohnhaus daſelbſt mebit einigen s f 

re dijentlih au den Dieinbieden, ber jr — — ebrere Biertrinfer. 
9 fogleich endgültig eriheii wird und kein Nachgebot auch} yiet e u Ei i t auf das 

weie; Saidfungs- nos Ahlötungsrecht ftattfindet wid weher Brande und De ine Derrigeft, Inh au) be 


Die nähere Bıfüreibung der, Veriteigerungsgegrmftände ſowie — 
bie GStrihsbedingungen fund bei dem f. Notar Liut zu erſchen. 


Ziel Micacli eine Möchin, 
3 Welche im Kochen gut bemwandert 


See. in ker See. (19 


Sr iſt. Nur ſolche, welhe gut em 
Der tgl. Rechtsanwalt:  Weebrere Ranarienvd: |, at 
x Gerhard. [196 | —— au ne 1 —* "zu — 
Selucht wird auf 1. Nırember 13426) MMöblirte und un:! — Sr. Rofengaffe Rro. 1 (21T 


1 Logis von 2 oder 3 Keine |möblirte Zimmer find ſo⸗ 210) Mehrere Wrauburfibe) Ein armer Junge (Waiie) 
zen Zmmern mit Kühe im 1.Inleih zu vermiethen; aug ein juden Stelien, auch ein tüchtis ſucht aegen mäsiges Lehrgeld eine 


oder 2. Difte. Nähe im der Exp | Hneiptofal für eine Wejell- ' ger Mälzer. Näh. bei 
de. Bits, (218; fhaft. RAH, im der Erp. Fiat am Holthor.; 


n 


en. | Brofeffton zu erlernen.’ Adreſſen⸗ 
210) Abgabe in d. Exp. (207 


NAKAKKKAKKKKKKKAKLKKKKKKKKKKKKKK Liedertafel, 


h Mein Lager ‚Merrenthelm untere 
sin wollenen Hemden, Unterhoſen, Unter— Heute Abend 


ia cken, Sem en, Blonfens & Roekflauck:, Probe u. Besprechung. 
amas, balbiw. Hleiderzeuge, Pelzpiqués, 
* Flockbarchente, wollene — wett Turngemeindz, 


TS Sophavoriagen, ſowie fonftigen Winter- Berfammlung 


H artitein it vollftäncig fortirt und empfehle folhes sg} in den oberen Xofatit ten 
bei aͤußerſt billigen Preifen zur geneigten Abnahme. IE „ds Sehierbauieh 
Joh. Dehner, 1.7... aan 

Plattnerögajie Nr. 2, 2 — r Turmrath 
FEFFLEEEEEBEKEEÄEKTKKRTTETTETLEEEENN 


Kaufmännncher Berei: ; Würzburger 
Regulateure | Mündung. Sommer-Theater 
in jeder Größe und Holzaattung em fiehlt in großer Auswahl 


| Offene Stelien. | Re Plab’icen Garten. 
. iellay,, din 5. Bepı. 1873, 
$. I. Hornschuch, — et) Lu verte Voriicllung 
————— qua ifijirten Commis. ! Benefit; für "graulein Blum. 
am Roüı nerhof. arbiwwaaren:Gefchäft (in! er s 
— —— > Hohe Wilr burye) fir G Pfa’rer. von Kirchield. 
Ziichler- Fachverein. ee en 
au eine Reiſen zu bejorgen F 
Sometag den 6. d. Mis. Adends 8 Uhr allgemeine Mo⸗) har. Fachlenutniß —* Caſ abffnuugꝰ atz Lhr. Anſ. ð Uhr 
natevLerſamm lung im Eaale det Baler'ſchen Raffer|Für Stuttgart iür einen] " — — — 








— — — — 
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baufes, Post immtihe Tiſchierget ulſen eingeladen find. tuchtigen, fern föndigen Comp Verein der christlichen 
ir.tten, dorp. Sh . 
* — ® er Borjiand. * fi el Mütter. 
 Donsenmanluala — FBmerter Comptei poften fir Corre · Monias deu 8 Gept — 
Gensenmaulsalat und B:siggurken ;, wer; daran. — —— 


n - !@oıpnialwaaren, Wuums pt Wiefie mit @ener.! 

(ehe Sendung) emyfehl, kn A Den 
Joh Schäflein unge Geic,äft (Bau berg) | Sitansi 
Ama: Eh. Cal Zum auf der Brüde.i —— c 
: Geb, I u au 4 ann; Buãaf = £ 

— — — —8 eee Kaufmannaleh:ftelegefuch. 
5 or von 7's fi. am zur fe ifen: & Metallgeichäft 195 7a) Für einen jungen 
Kinderwagen ne ee Dir Kinn jungen 
wo den und Wagazirier, abjoloirte, zur Jufstedenbeit bier 


Iwaarenbandlu Dfferten find in daplo unter: 1’sJabr ir der vıhre var und 
K. Krapp. Metaltwaarent us, Beifiigung von 30 fr. in Marten |deflen Leyrherr — iſt, fucht 














6  _ Cemmelöftraße ai un hur Dedung von Porto und Aus- | man zur vöLigen Ausbildung auf 
Petroleum, prima, wafferhell, per Liter 12 fr. jlagen einzureichen. 1%: daht gemm Lehrgeld eine 
Xigroine, per Liter 18 fr., } Ultes Guben Selle, no derfelbe in Koft und 

ee Zuıteo Schmeiseifen, [9% fin nie. Of. Mntröge 
⸗ d 
MM. Bäuerlein, Yltes @irenbiech, K. 28. zperition unter E. 
21] u Sleiſchbautgaſſte. Wites Kupfer, — 
Negensburger Marienkalender 


Altes Ülcı, Pierdeſtallüng mut 3 


Zites Dreıfing, 11923) Ene gebohlte 
für das Jahr 1874 


{ YHltes Zink Stande 
ein. * anden und Zugehoör— 
lreſen ei 15 Er. (fürs Aueland 12 fr.) Ka Tee zu be an em ıft fo * > 
Wicterrertäufer erhalten Raratt. Ren Preien th Nr zu 
Waurburg und Neufiadt a. © 0 ' Hd. Hrapp, "mm yes ertheilt 
I. Kellner’s Buchhandlung. | Wetaliwacreubandiung. Ga. Bauch 


ZT 41 Semmelöfirafe AL. 
Ginladung an die Herten Häfnermeißer.  —— —— 
Cämmtlihe Haven Fälnermeiter werden hiemit eingeladen, Nunsbaum-Fourniere 11930, £ın fotidce Arad. 
behuis einer michtigen Beſprechung am onntag, den 7. en, das fosen fan mar ic 
—* — ind Zanderbiaubaus zu fommm. Kuh dıe — er billig en bloc| ua "den väuelicen Arbei’en 
auf Sıcenz Arbeitenden fin» darunter verjtanden. (194 2a) ı 5. €. Kaufmann, gerve unterziest, wird ſogleich 
— — ER Hanyer-kfafien,ate. oder Die fowiwendes Biel zu ei» 


e * XFXC. 1219) 
* iner Meiven Fin 
| Nefanratiou Göbelslehn. ge m u ! We? drei 
Schießhaus. Mergen Samstag u. Sonntag Getreidesäcke 1213) ine Haas mu — 
512)" Eine file, Emm) Concert empfiehlt out umd billig M glei Stelie BR ddchen Saler 
altes Pappenbeimer La: der Nädt. Gapelle, Joh. Dehner, togen ıönnen, Rellnerinnen 















geibier. u. Hausma dchyn juchen aufs 
Hınte vergehiedene Sors | "OR ergebenſt einlabet PlattnersgaffeMr.2. 8 Ziel Sc len. F. Burg, Zeler 
ten Fiſche. 15) Hiein Gun mumuusunmumsn 3 \iiüse ir. 3i 
Drud und Veriag von Bonitac:Bauer in Wurjhurg. ara Dei) 


| 


Reibellsgaſſe Nr. 12. | 


a — — — —— — ie RR — — 


Beilage zn Nr. 212 des Burzburger Stadt, nnd Landboten. 


som ı 
> 


Geſchafts Empfehlung 


Robert Herrmann) 


nton Herr 


1 irur. und Pe rn — wenten, fünftlicher lieder, "orthopädifcher — ee 
Bari —* — en, para k sur — —— Batterie für Inſirumenten zur 
en pparate, Diifrostope ꝛc. ıc. 


a er 
lifcher und franzöfiicher Gummiwaaren, ALM Me und Siranfenpflege Bezug baben. 
ummipläften und Schläufbe. Beſiellungen werben prompt efieftuirt. Preid-Couxante grati?, 
Kohert Herrmann . 
183 Rürichnerbof Mr. 28. 


Petroleumlampen 


befrer Gonftruttion, in reichfter Answahl von den einfachften bis zu den feiniten, zu äußerft billigen aber fejten Preifen empfichlt 


wilhelm Schüssel, 


174 3a Domftraße 37 


Grosse Sendungen 


Schwarzer Lyoner Seidenflofle& Sammle 
in dem neuen prachtvollen Schwarz find wieder eingetroffen und empfehlen 
folhe unter Garantie für ſolides Ro, (162 36) 


Reuumn & Wagner. 


Te a — — —— — — 
Tanz=Unterricht. | Diftittepoligeificher Beruf des al, Berirksamtes 


zburg. 
beehre mid hiedurch ergebenfi anzuzeigen, daß bie Bar: 

Saab für für Die Wintertanztarfe, m — ber Im Minen a ee BO ng ng ——— 

——— beginnen, und war für die Damen von 4-6 Ur | gerirtsomtes Würzburg, dan Yan mehrerer Gemeinden 
1, für die Herren von 8—10 Uhr Abende. n, dann hie ‚dort bargelommenen fälle: der 
Gefällige Anmeldungen werben täglih von 10-12 Ukr Bar, Erfranlung und des Ablebens an Brechdurchfall wird af Grund 
miton in: ‚meiner Wohuun; omerpfaffengatfe Mr. 6 dehfallfigen bezirkeärztligen Gutachtens ſowie der Bejtimmung im 
. Stoc freundligit —* — Urt. 67 Abi. II des Pol.St.G.Duches dann 521 der allem 
m —9. gegen ge bödften Verordnung vom 4. Ianmar 1872. die ASuftänbigteit der 

Gtumgedolit Bermaltungebehörben in Saden des Strafgfgb. für das 

A. Schrell, Reid), dann des —— betr, folgende diftrift 





64 % Tanjlekrer. ide u. —* gi 3. Geptenber 1878 | PR 
AMeife Mamadour:.‚Solländer:, el:, Straß: Et Ir Beta , - 
——— — und bg Stab 2) — *— oh yore —* Verbot werben 
nad uw rn a. sig net a1. &.-Bu — 
Räfchandlung Würzburg, den 4. Eeptember 157 [17 
“JB. Wackeldey, . Kal. Begirkdannt Küng, 
180 2a Schmaljmartt. Micke 
\ 1673 änd Ein» * Ein 
Bekauntmachung. FELL -FIFTER Ta 


Interejjenten zur Benahriätigung, daß der Unterzeichnete auf | Getchäftes, befichend aus wohnung ee 3—4$ims 

Sri am 11. d. M. jtattfindenden Viehmarlte zu Giebelſtadt —— ae Pre —* u. dub — 5 
12 Stück Zucht⸗MRinder, Gährbutien umd 1 Prefie ya Fade ie ver Nähe des Marten. 

Deilbronuer Schlag, Yejlhrig, einer Verfteigerung ausfegt. (182 geeignet zum Braucu von ober] Wäb. im der Exp. 


und untergäbrigen Bieres, iſt 150 Th. Düter & Säde, 


® . billigft zu verfaufen und wäre EN En 
Rt. Sour dam, Moos biefes Seicäft bejonders im Un»gVoH > Bid. div 2 Pfb. Baltend, 


terfranfen mit großer Frequenz jwersen zum jejlen Preife vom 
Tin ner & Lakirer⸗Verein. je Sec A ee een Alarm 


Eountag den 7. September, Nabmittags N gelehrt. Eicborie zu fl. 9. Näht. im 
©: „Pertbie nad Seidingefcld in das Gef. Offerte an die Grpebition |drr Erp. (172 
haus zum Echwan.“ Geiellige Unterbaltung und di. Bi.suh Gi. BE. Nr.200. | ——— 
eiprecbung, wozu die Mitglieder eingeladen werden. 175) &in Stnabenjäctchen ENglischen Unterricht 


17 e 175) 
0 . Der Ausschuss. ging auf dem Wege von Hri-Ierigeilt gründlich und pralliſch 


| ——— | ———n 
Eine gtſunte Amme fjucht] Eine Porthit gebrauchte Dach: | dingefeld neh dem Heuckelhofein gebildeter Engländer aus Lon· 
foglcit; eine Stelle. Nah. in ziegel & Backſteine find zu verloren. Geſollige Rückdabe San don Herren und Damen. 

der Exp. (176 | Nöh. in der Exp. (92 36 





haben. N. in d. Exp. (171 2akberglacie Ar. 4, 


Mein für die Saiſon auf das Vollſtaͤndigſte affortirte Lager in 


empfehle zu ven billigften Preiſen 


16 3b 
die fommende Saijon 


Pollen: 


en:pfehle mein auf's Befte unb 


gfte aſſortictes Yager in 


Pollen: Stricfgarne 


zu den billigfiem Preifen einer 


(181) 


geneigten Abnahınc, 


B. Ballin, 
Markt. 





Franz Gräfenhan's 
bester Kräuter-Liqueur 


aus der Fabril von Branı ® 
— unftreiig das 
en 


räfenban in Hof, !yl. bater. 


eellite aller bisher in den Handel ge 


tagen: Elirir, ans den feinften wiagenftärfenden Be— 


ndtheilen beitillirt und von hbch 


ft 
Sr & 5A fr. 
eter Mebner in Würzburg, 


bien bie große 


b. Schäflein 


angenehmen Geſchmace em- 


* ” 


ä 
ans Ze Lohr, 
ottfr. Beyer in Schweinfurt, 


2. Zaudenba 


3. m. — in Kiſſingen. 
AB. Man bittet genau au 
achten; leere Flaſchen werden zu 


genommen. 
36) Für ein Wei, Wälde 


ms &dnitmanengeldäft win] Getreidesäcke 


ebı Lehrling unter günftigen 
Bebingungen gefucht. 
Eintritt fan fofort erfolgen. 
Offerte nimmt die Erped. de. 
BI. unter Chiffre Mi. 18 ent. 
gen. 


n184) Ein Auslagetiſch, 
traut: 


nebit Badenfäften u. 
üchte, jowie Wettftellen 
billig zu verlaufen. Bo? 

die Erpedition. 


185) Eine treue Perfon ſucht 
Dionatssienft, fogleih oder bis 
1. Oft. Diefelbe juht auch Bes 
——A im Putzen. Korn⸗ 
gafie Nr. 26, Parteıre. 


Auf 1. November iſt ein Los 
gis von 4 Zimmern und Alloven 


mebfi Aubehör zu vermiethen. R. 
Urfulinergafie bei Bäder Straub. 
(185 2a 


Ein junger Wienſch ſucht 
eine Stelle als Kellner, am lieb 
fien in einem Cafe. Räh. in 
der Ep. (166 


Gin fehr ſchönes Wert ift IH 
derlaufen. N. ind. kp (I 
Ein ſeht Fröftiger Mädchen 


fudt jogleih eine Stelle als 
Amwe N. ind. Exp. (168 


Eine folide Perſon mird 
ale Hauehälterin cuſ's Ziel 


Mitoeli in Dienſt zu nehmen 
:gefußt. Näh. in d. Een. (178 


L.ateinschüler 


Kigingen, 


obige Firma zu 
re urde: 
2714 16f 


in allen Sorten 
billigit bei 


J. 6. Krämer jun, 
Khös-Depöt. 


Auf Gichzügel bei Würzburg, 
Station Mottenzorf, iſt wegen 
Todes fall die Etelle einer Haut: 
bälterim iofort wiehec zu be 
fegen. Gefl. Offerte an d. Gute: 
Verwalter Faift dafelbji. (4722 36 


4238 36) Für ein lebhaftes 
Tuch- und Herrea-Garderobe- 
Geschäft einer Residenzstadt 
Thüringens wird ein junger 
Mann mit guten Zeugnissen 
auf Michaelis als 


Lehrling 


gesucht. 

Kost und Legis im 
Hause. 
Anmeldungen nimmt sub 
&. 3750 die Aunen- 
cu - Eıpedition von 


Budolf Messe in 
Bürnberg entgegen. 


(4339 %) Ein ſolider Breu⸗ 
ner wird in eine Dampfbrennerei | 
auf ein Gut in erſier Zeit zu 
nod) } 


Näh. in derj1 Stiege 


engagiven geſucht; ferner 
einige Nnechte. 
Erpib. de. Blits. 
177) Ein Hind 
Pflege gemonmien. Näh. Erp. 
187) Eine gewandte Böglerin 
ſucht fogleid; Bridyäftigung. 

j äh. in der Eyp. 


mern 






wird in die Wohnung von 4 Zimmern, 


Strickgarne 


einer geneigten Abnahme. 


Georg Breiting 
Schustergasse. — 
Habe wieder eine Sendung vorzügliden achten reinen 





franzöfifcben Rotbwein erhalten, weldenJih zu 9 und 
Bea 77 


12 fr. per "a Liter beitens empfehlen turn. — 
Wilb. Franz, 


(88 2b) Reitauration, Yohgafie. 
Fr . 
Köhler's Bier. 
Früb 10 Uhr Anitich. 
Wilh. Franz, 
(80 2b) Neftauration, Lochgaſſe. 


Sämmtliche Geschäfts- Au- & Aufır 


die mir von dem geehrten Yublitum zu Theil werden, af ich 
in den Wormittageftunden in meiner Behauſung Pleicher 
Yfarrgafie Mr. 3 asaeten zu wollen und jtet# für die firengfir 
Necität verichert zu fein. De —— 

Zugleich bemeife ich, dag burb wid feftfiehende Gapitalien, 
fowie oller Art Ceſſionen unter günftigen Bedingniffen in Baarem 
umgefegt werden können. Mdhtungevoll 


69 8. Lauber , Gommifionär. 


Bekanutmachung. 
Am Mitwoch den 10. Id. Mts., 
Nachmittags 3 Ubr 
(affe ich mein Geundoermögen in hiefiger Stadt, nämlid: 
a) WLNE. 198 zu 1904. Wohnhaus in der Strohgafie 1.D. 


8..Nr. 121, 
b) BPl.Nr. 4676 zu 67 OD. Weinberg 
nun Ader 


Pl. Nr. 4677 zu 79 Dei. 
im Engel, im Wuıtezimmer des tal. Notard Herrn Grimm dahier 
einem fentüchen Aufſtriche unter den hier übliden Bedingungen 
unterstellen und ertbeile den Zuſchlag bei cunchmbaren ebote. 
Das Haus kanu täglıh von 10-12 Uhr Vormittags und nem 
24 Uhr Naamitiage befichtigt und zugleih vom mir näherer 
Auffchluß über die Bedingungen erholt werden, 
Das Haus wirft eine jährlide Miethrente von ca. Two. ab. 
Würzburg, am 3. September 1873. 127 2b 
Aofepb Weybermann Wittwe. 


——— — —— — ——— un 


188) &s wird ſogleic ein trä Balsam Bilinner;? 


f» 
tiger Burſche ia den Dienft 
bewährtes Mittel gegen 


zu ne,men geſucht. Näy. Erp. 
Rheumalisınus u. Gicht. 


4738 %) Xüchtige Bau: 

Bu boten in Würzburg 
in der @ngelapotbefe. 
(119 2u 





fchreiner fucht 
Fr. Pacholke. 
Möobelſcoreiner ſucht Eh. 
Wänſch. (4520 — 000 
—— 11) &in tehnijd gebildeter und 
3163 25) Weg halber ein hd |geprüfter militärjreier Many 
nee Wett fehr billig zu dere ifucht eine Stelle ale Wicſen⸗ 
taufen. Wo? jagt die Erped aumeifter und Adminijire 
— ltr oder Inipeltor auf einem 
In Mitte der Stadt Äft ein urdgerem Hitker u insbe 
Laden wit Comptoir zu ber⸗ ſondere wiirde derjelbe eine Ans 
wmiethen. Näh. in d. Erp. (50 36 fteflung von Staatswegen als 
EEpR " u, Miefendanmeifter vorziehen. Zen 
159) Sin Rinderbettitätt-| je werden * —— 
chen, Ditto Stuhlchen, ein; eier. Offerten unter A, Ir 
Laufſtudl und ein biegen ig gg. beiördert die Annoncen 
pferd ſind zu verra ſen D.)Grrenition von Tb. Dietrich 
Diite., 3. Feljengafic Ara. 3, & Go. in Goffel. (3 
65) Im 1. Difrift wird ein 
Haus, welder fih ſehr gut 
rentirt, auch für einen Bahnbe 
mebft Küche, zwei Vodenlammern amten oder Balmb:fhäjtigtemeig- 
und fonitigen Erforderniſſen iſt uct, wegen —— — — 
am 1. Norember iu verraiethen. unter gugſrigen Bedingungen bet · 
Sanderglecleftraßze Nr. 7%a,fanft. Das Nähere darch 
zunäcft dem Sennmwegeriher. dc) _ E&. Lanber, 








142 26) Kine Varterre: 





Drud und Veriag von Vonitas-Vauner in Würzburg 


— — — 


— — — — 


Rüurzbur 
Babnzjüge 


L Zee Bande: AItantjurt. 
Wötunrfi oe. ? — —— [3 
se: 1.40 M, frü. 5 USE s 
> 5 0. BR Aa 5. 
Poisune: 2-0, 55 Wi, I U. 
WB, Sad. ı, 7 U. 15 9. Bir Gi, 


ger Seo 








is und Landbote. 


nbarien, 


Fenlunft ton 2 ssnkanirn in 
u. Ech 10. 10M,fıöhe. 12n,.3C m, 
: BD.RAbBE, u. 10n.20m., 


e: 80, fruh mb ı m, 


Rad. 
IV, Darzdutg· Laudaꝰ (Bob. Bahn.) 


FD. 6m. . lat, 15 8 

Band nt Memperg: Sruriere um) Übgenzg nad -Unuba ⸗· Heidriberga 
e Ol: 9 U 26 Mi Den u. 65. * ; 10 4, 85 ©, Ecım, Peruen⸗ 
su, Aarau Nozlzee 5. KrdRe pe: . frat. 100.15 WM, Bor, 

22 Backen, und 7 U. 40 1.45%. Rad. u. 6 IL 159. Wenda. 
er: 8 N. M. felin. mare: EU. 2ER. u. BI.DOM. fcüh, 
wir ton Pamdterg: Eortiers und 1Uu.5%, Bene. 

‘ —* 26 u ab Ü Iren. 65h | Unkuni tem „dribeiterg, Baudas 

. Koitlı, Pedale: 7 U.60 M ers; zu „Med, Verf 
U. 16 RRacan. 11 U; 27 MNues, ’ gt, Dorm., I. 45 , Tacder, 
BER — — Hr. 2 M. Indie. Biteriige: 2 U. 20 I 
erde — ein 2 —* 0ER 2 eh Pk 
’ , 3 auba m Wertheim: 

2 ®. Fush. a \ ige: 7 1. 50 MR, früh, 1 U. 10 DM, Michen.., 
—— früh, EL 10 X ri Kriumit von Nücndene: MBnuriers mb ver‘ 8 H. 50 WR. Nacıın. u. 7 U, 50 I. Mbbs, 
SEN. BO TR. TSBE. Ofierlpr: 9 U. nme, A U. fig und 10 D. 5 BR. Zivemı Meiigbge: 7 U. GEM. mon BaubanMergentpeimairailte 
u 1 u 7} En Kal, i fei eh, went uns 11 IL 25 —— FAerzuee: heim; Prrionmtline: 7 U 50 I frut, ua 2m 

Maiezonch· aentzerg. 17, 18 M. Radım. nun BbLCH, Ale ey 5ER. Fit... 45 DR. Nadım, ı. 7 % 
Wbgang nad Nürnberg. Caurw u. UL Buüriurg@mannöniicn &b AR. Mienbi, 
JBL WWF 15, Kbgang und Bunsenhaufen: Courier m. Iiidmeils Angsuniensleeten n, ey; 

8 gibt 1 M, früh, 9 IL er: 1. 50 jun ab 8. DO ze Die. Malie: 3 1 50 N, Unteraliertgeim 5 IL 16 9, 
ER DR. Bois. u, 7 1,55 98. Bier, Bits 40 Meb und 10 0, 50 WM, Morme DMAtH RN, CM. Mikbrunn—Reukenmn 4 1. 15 DR, Minbae 

H A 1.4, PO W. Aodm. yeüb, 1 15 AN Ei. Kader. wi 7 a5 RT Fr BAAR, Aienbe: 





















4 213 Samstag den 6. September 1878. Sersunbpmenzigner Tabrgang:; 
; , mehr ald die Halfte der efteheuden Confeſſionolfchulen, eine Mehr⸗ 
Tagtnenigteilten bei von — ber, —— 
Seniglich allerhochſte Bererdnung „die Errichtung der Bolla-ale die’ Hälfte dieſer Schulen erfirecen fol. Die Ummsandlung 
qulen und die Bildung der Schu ſprengel betreffend.” Ludwig IL, bleibt umter allen Mmfränden auzgeicloffen, wenn bei ber einem 
son Gottes Gnaden, König von Bayern zc. ıc, Wir haben die’ oder bei der anderen cenfefflonellen Schule Befttms 
eig rum Borſchriften über die Errichtung der Bolleſchulen uud" mungen im Mitte Hiegen, melde im Sinne des 8 9 Mbf. 4 und 
die Bildung der Schuliprengel einer Reviften  mmterftellen laſſen des & JO Titl. IV» der Berfaflungsurfunde und der $ 46 umb 47 

unb finden Uns hienach bewogen, folgende® hierüber feftzufeßei.; der Beilage II N Berfafjungsurismde hindernd unt 


81. Iebe Gemeinte joll wenigitend Cine Vollofchule — 
ethe 


mit ihrer Martung einen Schuffprengel bilden. $2. Ans N 
eu, namentlich bei geringer Schulerzahl und grriuger Leiftung® | 


|8 8, Unter denf 
hen lung vpn confefflonellen Bolfsiäuen im confeflionell 


ben Voransfegungen unter welchen — 
gem 


te 
an em —J ift, dann auch die Umwandlung von gli 
t einz.fner Gemeinden lann geftattet werben, daß für mehrere! Eulen in Ioiefeflomelle Schulen geftattet werden. & 9, &ienn 


he eine Vollo ſchitle gemeinfain 


arhalten und aus ven Dark eine Gemeinde mit comfeffionell gemifchter Bevblterurg eine nene 


mungen derjslben ein Schutfprengel gebildet merde. & 3. Deit Rd | Schule ans Bemeindemitteln errichtet, ohne da ihr hiezu eine redit» 
ht auf die Entfernung oder die Beſchiterlichteit des Weges zur liche Berpflitytung obliegt, fo lann biefe Echule auf den Antrag 
eindeſchile lann vie Zuwe ſung von Bertanbtheifen einer Ge⸗ der Gemtindebehörde als gemiſchte Schule erllärt werden. & 10. 


meindemarfung zum Sculiprengel einer Nadibargemeinde 

gr wenn fd, diefed wicht ermöglichen läßt, jur diellben im Ver⸗ 
— * mit eimer anderen Semeinde oder Beſtandtheilen einer 
&rurin 


angeorbnet werben. 


Oriſchaft oder in mehrertn im Umfreife einer Etunde gelegenen anderen Konfefj 


trefien, dad die Schullinder den vorgeſch 


cinartung, welche hiefür paſſend ‘gelegen find, die Errigt: Religion, bezügfid de 
ung einer neuen Schule und bie Bildung einet neuen Schalſprengels jjänbigfeiten der fird, 
Befinden ſich in einer Gemeinde ober einer! geſendert erhalten. 11, Den Mitgli 


ügt,' Wo filr die Angehörigen der verſchiebenen Gonfeflionen nur eine 
oder mehrere gemeinianıe Vollsſchulen beftehen, ift Berforge zu 


—F —— Unterricht —— 
en die rerfaſſungem t 

Is. Behörben —* hr he 

edern der einen ober ber 

ton, welche Bedenten tragen, ihre ſchulpflichtigen 

tan 


&emeinden oder Ortſchaften zufanmen nak einem füujjägrigen ; Kinder In bie betreffende allgemeine Bolleſchule zu ſchicken, 


Durchſchnitte 25 oder mehr ſchulpflichtige Kinder, welche eine über! 
eine Stunde enifernte Schule befuchen mitfien, fo können die be | 
Keffenben Gemeinden „zur Crrichtung einer neuen Schule angehalten ! 
wei (Urt, 2 Ubi. 4 des Brfepes vom 10. November 1861,: 
die Aufbringuug des Bedarſes für die dentihen Schulen Setreffend.) 
5 4 In größeren Gemeinden find nach Mofgabe des Bebürfuiffes ; 
michrere Boltejäulen zu errichten und ift der Schuliprengel in! 
cine der Anzahl der Schulen -entipredende. Zahl von Schulberirlen ; 
äumlidg abwtheiln. 85. Ser Eprengel, beziehenilich Bezirk 
einsr. Volteſchule erſtredt fi auf-alle innerhalb der Erengen dee⸗ 
felben *5 Fenilien ohne Unterſchied des Mleubenstelenni- 
niffes. 8 6. Wenn edoch in Ecmeinden mit conſeſſionell gemifter 
Berölferung jür die Ungebörigen der veridicdenen Aircengejell- 
jartın grfonderte Borlsichnlen befiehen, erfireden fich die Pezirfe 

er einzeinen Schulen vur auf bie ya berfelben wohnnden 
ya derjenigen Kirhengefellichaft, für welde die teirffende 

ule errichtet it. 87. Die confehfioneli getrennten chriſilichen 
Böllsihulen einer Gemeinde Fönren aut Antrag der Giemeindebehörbe 
in confeffiorell gemifchte Schulen umgemantelt werden. Ein folder 
Antrag erfordert in @emeinden mit fädtifher Berfaflung die Kur 
ſtim mung des Eollegiums ber &cmeindrbenolimärhtigten, in &emeinien 
mit Yantgemeiitenerfaffung und im den Gemeinden der Pal; die 
Zuß immung der Gemeinte-Berfammlung in einem ordanngemähig 
gefaß ten Beichluffe. Dieje Zufitwimmng muß jedech in Genieinten 
unter 20,K0 Secelin mit eister Mehrbelt von zwei Drittheilen ber 
abgegebenen Erimmeh erfolgen. In Gemeinden mit einer größeren | 
&inmohnerzaht iſt eine Mebrbelt vom zit Drittheilen der abgeger| 
beien Stimmen erforderlich, weru fi die Ummandiung anf nict| 


anf Anfırten geftattet werden, mit einer benad;barten Bolksfhnfe 


ihrer Go.ıfeifion in Echulrerbond zu triten, oder eine Schule ihrer 
Eoriefjion für ſich allein ober in Verbindung mit Eonfeflionsoem 
wandten benadbarter Orte ans eigenen Diitteln zu gründen. Die 
Schulen der lekteren Art find in Bezug anf Tootation, Organifatlon, 
Belegung und Leitung wie bie dffenstichen Vollsſchulen zu behandeln. 
8 1®. iin Zee für eine kehimmte Konfrffion dürfen nur 
Lehrer derfelten Conſeſſſon angeftellt werben. confeffionell ger 
mifchten Volleſchnlen mit nur einer tchrfichle richtet fich die Eons 
pie des annfiellenden Lehrers, wenn nicht anderes hergebracht 
ft, nach der Confeſſton der nach dem Durchſchnitte der legten zehn 
Luhre zu berechnenden Mehrheit der ſchulpflichtigen Kinder. An 
confejlionet gemijtten Schulen mit mehreren Lehrſtellen ift darauf 
NRüdfibt zu uchmn, daß von jeder betheillgten Confeſſion Fchrer 
in entfpredender J ir zur Anfiellung gelangen. (Se luß folgt.) 

(Dienjiee-Ngrichten der f. Lerkehreanftalten) WBefördert 
wurden: der Ponfondultenr Johann Ffljter in Wilrzburg zum Poft 
Dberfonbufteur, der Burcombienesgehilfe Kaſpar Köchler in Kir. 
burg zum Poſilondulleur dojelbft. 

Auf Dienfvertiag wurde verlieben: der Pofterpebitionsdienft 
zu Trapphodt dem Gahmwirth Anton Kirdrer dafelbir. 

Se. Maj. der Rönig baten genehmigt, da Dr. 8. Prantl 
ens Münden in die phyloſophiſche Fakultät der Tgl. Univerfität 
Wirzburg als Privatdozent aufgenommen wird. 

+ Aus Unloß eines fünfjigjöhrigen Briefisrjobiläums ift am 
dene arla Geburt im der biefigen Auguninerfiche früh Ye9 Uhr 
eine Vredigt, nach welcher der hochwurdige Aubilar das Hochamt 
celet tiren wird, 


In dem benahbarten * wurden ſchon ſeit einigen Tagen 

be Vorbereitungen getro für die Detorirung des ganjen 
Dıtes dem Fefie, meldet die HH Wabritbeiiger König heute 
ihren Arbeitern aus Anlaß ber Vollendunz der 2000ften Drud» 
nellpreffe geben; da die ganze Beoölferung won Zeil dem herz, 
lichen Antheil befunden will, den fie am diefem fir die Fabrikhetren 
fo erfrenligen Ereigniſſe ihres weltberühmten und ebeu wieder bei 


der Wiener Weltausftellung mit der hödften Auszeinung geehr fort ging es durch Gärten, 


tem Etabliffements nimmt. Nach einem ausgegehenen Berzeihniffe 
vertheilen fich die eriten 2010 gefertigten Schnelipreffea in folgen- 
der Weile: Aue dem deutſchen Reiche wurden besogen 1243 Ma 
fhinen, aus Kukland 342, Defterreih 95, Schwei 93, Ptalien 
45, Frantreih 32, Spanteu 32, Schweden 31, Dänemart 14, 
Kand 13, Belgien 10, England 8, Donauftaaten 6, Afien 6, 
jrita 1, Amerika :, Australien 1. | 
Das fünfte bayerifhe Bundesfgießen wird im Jahre 1874 


tn Bamverg abgehalten. 

Münden, 4. Spt. Wie man in umfern Geſchäft kreiſen 
vernimmt, werden vom der f. Zentralftaatelaſſe dahier Zahlungen 
in Ein- und Zweiguldentüden nicht mehr geleitet, vielmcht klei, 
weit Silberzaulung ftattfindet, wur mehr Bereinethaler verwendet. 

wird demnach, behufs der Durchfihrung des neuen Deünggefeges 
je das deutfhe Reich mit der Einziehung unjerer Guldenſtücke 
eits begonnen. 

Münden, 5. Sept. Der oberfte Gerichtshof verhandelte 
heute die Nichtigleitsbeſchwerde der Adele Spitzeder. Der Abvofat 

Spiteder beantragte wegen proceffualer ormfehler die Caſſation 
Urtbeils und Bermeifung der Sache an ein anderes möglichſt 
weit von München entjerntes —— —— event. 
unridhtigee Anwendung der Artikel 2:1 n. 283 des Reiches 
ftrafgefeges die Freiſprechuag der Spigeder. Der Oberftaateanmwalt 


beantragte Be ung der Nichtigteitsbeſchwerde Das Urtheil 
wirb am nüchſten Dienftag publiciet. 
Fulda, 4. Eept. Bilder Kött, welcher von Salzichlierf 


jurüdgefehrt ift, wurde geitern Abend von einem Schlayaufeh be- 
troffen. Sein Zuitand gilt für bedenllich. 

Berlin, 5. Septor. Das General-Poſtamt hat ſoeben ver- 

gt, daß die öſterreichiſchen Biertel-Sulden Seitens der Poſtanſtalt 
auf Weiteres wieder an Zahlung angenommen werben. 

Weber die bereits gemeldete Mißhandlung weier deutſchet 
Kaufleute in Luneville verichtet man der „Köln. tg.“ aus 
Gtraßburg, 3. Sept.: „Den bisher befannt geworbenen Roh: 
heitealten des franzöjiigen Volles gegen Deutſche ift folgender fait 
unglaubliäe, aber bis in feine Einzelgeiten genau richtige, beizu- 
regiftriren: Letzten Sonntag Mittags bergab Er ein hieftger'junger 
Kaufmann wit einem Eifenbatnbeamten nad Woricourt zum Be 
uch eines Freundes, ebenfalls eines Eiſenbahndeauiten. Da es 

men bort an genägender Unterhaltung fehlte, machten fie, der 
eine in Uniform, einen Abftecher nah Yanzoille Als fie dort den 
Zıg verluffen hatten und etliche vierzig Schritte gegen die Stadt 
nen waren, rottete ſich alsbald ein Haufe jwuger Leute um 

I fprang voraus und kündigte (amt fluchend den Yunevillern bie 
von Preußen an. Bald hatten fih etwa 800 Berjonen 

um die drei Deutihen angefammelt, weihe letztere num umter 
Fluchen, Stögen, Stein- und Kothwürfen im die Stadt hineinge- 
drängt wurben. Der eine von ihnen, der in Uniform war, hatte 
das d, von Fendbarmen herausgeriffen und unter Bededung 
auf die Bahn gehracht zu werden, mährend die beiden anderen 
immer no ber Wuth des Pobels überlafen blieben. Ein Schutz ⸗ 
mann, den fie um Hülfe anriefen, erwiderte höhniſch: „er ſei nicht 
da, um bie Preußen zu ſchützen“ Sie wurden num unter allen 
erdenklichen Miöhandlungen gegen eine Brücke hingebrängt. „Werft 
hinein!” erſcholl es rings herum, und im Yu waren fie, tro; 
verzweifelten Ge ür, an dem Geländer hinaufgedrüdt — 

da erſchien ein frangöfiiher Eapitän drängte fi durch den $ äuel 
wor und gebot mit lauter Stimme Kinhalt und Ruhe. „Wer 
ihn mit hinunter den Preußen!“ ſchrie die Meute, und gewiß hätte 
er mit den Zweien ein gleihes Scidjal getheilt, wenn es ihm 
nicht gelungen wäre, das tisker miüßig berumftehende Miſitär zum 
Einfäreiten zw bewegen. Nur fünfzig Schritte davon jtand Häri- 
gens eine Wache, melde nicht die geringfte Miene zum Einichrel⸗ 
tem machte. Die beiden wurden num unter der Bedeckung von vier 
Dann auf die Kaferne geführt. Dort angelommen, verlan ten fie, 
ver den Gommavbdanten gefiihrt zu werben. Derjelbe erfäien auch 
alsba‘d in Begleitung eines anderen Offiziere, und ſprach fein! 
hochfiea Bedauern Über den Vorfall aus, betonte aber, daß es ihm 
unmöglich jet, fie unter mifitarifger Hededung durch die Siraren 
nah der Bahn bringen zu lafien, da dieg einen Aufruhr mach ſich 
tegen würde. In der That hatte fi die jeht auf 3000 Brionen 
—— Menee um die Kaſerne verfammelt. Mehrere 


undert erſtiegen die Fenſtergeſimſe, andere warfen mit Steinen zc. 
tmeim, andere flüchten, fangen oder ließen Frankeich leben. Die 
in der Raferne befindlichen Soldaten jelbit nahmen eine drogende 
—— un, und es bedurfte aller Energie bes bie beide 
utichen mit feiner Perſon ſchüzenden Gapitäne, um fir 
vor Miisgandlengen zu bewahren. in junger Lauabube 





ae 


von Recrut warf fein Faſchinenmeſſer auf den Boden, und ] als 
ihm der Sergeant dies verwies, erwiberte er: „er fönne feinen 
Säbel in der Hand haben, wenn er die Preußen nicht eriicchem 
dürfe.” Der Commanbant * — ſchließlich den Beiden vor, ſie 
unter dem Schutze von 15 Dann und dem braven Capitän auf 
Nedenwegen zur Eiſenbahn bringen zu laffen. Dieß geihah denn 
auch; der Capitän ging voraus, fpürte die Wege auf, und 
Sl u. dgl, Aber der Pöbel Hatte 
unte geroden. Sobald die Fluchtigen wieder die Straße paffirten 
war er da; ringsherum erjcholl wieder das Wuthgeheul, Steine 
fielen, Rippenftöße und Wauftfhläge waren wieder auszuhalten. 
ein Web von etwa 50 Jahren drängte ſich hindurch und geifernd 
und zähneblödend vor Wuth Rellte es ſich vor die Deutfchen him, 
an ihnen herumzerrenb und fie mit Roth befhmukend. Der Ca» 
pitän ſah ſich — gendthigt feine Solda en heimlich auf- 
zufordern mit den Waffen zu droden. (Dieſe Soldaten waren 
übrigens nur mit Säbeln bewaffnet, ihnen Gewehre mitzugeben, 
hatte der Commandant nicht das Herz, weil er, wie cı felbft fagte, 
einen Anfftand befil.chtete.\ Das geichah denn auch, und fo gelangte 
der Zug mittlerweile an den Bahnhof, ber jofo t abgefperrt wer⸗ 
den mußte, Hier e fuh en nun die zwei Unglüdlichen, daß der 
legte ir abzefahren fei und es ihnen nur ib ig blieb ben fofort 
eintreffenden Güterzug zu benupen. Selb ıwerftändfich geſchah dies 
auch. Noch ala der Zug langſam abjuhr, vwerfuchten einige bie 
Ürmen geraussureißen, die ned fortivägrend mit Steinen x. be- 
worfen wurden. Sie famen erft vorgeftern Morgens mit blau 
geihlugenen Gliedern und ımterlanienen Augen auf beutichem Ge» 
biet wieder an.“ 

Tie 29. Berſammlung deuticher Philelogen, Schulminner 
und Orientatiften wird im den Tagen vom 23, bis 26, Sept d. 
Fre, zu Irnebrud ftettfinden. 

Zur Angelegenheit dee öfterreihtfhen Gulden par 
das „N Wiener Tabl.“: „Deutſche Wiener Banquiers ha en feit 
Jahren aroge Geldfummen in der Wiener Münze in Bereine thaler 
und in Silbergulden umprägen laffen, um diefelben für dem Ber 
fehr in Deutfchland zu verwenden. In⸗beſondere hatten die Stil 
bergulden fur den Bedarf des Haudels und dr Induitrie fich Ihe 
bequeia erwieſen. Pläglic wurden die Silbergulden aus Deutſch⸗ 
(and verdrängt, und bieielben Häufer, melde nnd kurz vorher 
Silbergu'den prägen ließen, fchieten diefelben in bie Dinge und 
verlangten die Umprägung drrielben in Bereinsthaler. Diefem 
Wunſche fonnte man —9— nicht nachtommen, weil Bereinethaler 
fett der Aufherung des Münzvertrages nicht geprägt werben 
dürfen. Anſtatt Beseinsthaler verlangten die betreffenden Dame 
nachträglich die Umprägung in Maria-Tberefien- baler, die im 
Orient nod immer ein beliebtes Zirfulationsmittel find. Wenn 
der Ditrazismus der Guldenftühe noch länger anhalten follte, 
wird fich eine Kursdifferen; zwifchen Gold und Silber heraus 
ftellen, dic unhaltbar genannt werden mu, weil die Produktion 
des Silbers eine weit geringere ift als die des Goldes.“ 

Genf, 4. Sept. te wurde mit der Inventarifatton ber 
Hinterlaffenfhaft des zoge von Braunſchweig fortge ahren; 
dıefelb: ergab bisher bein he das Nämliche, wie die im Jahre 13 6 
‚aufgenommene Inventur, Unter anderen Schriftitüden wurde eine 
Correfpondenz mit dem Kaifer Napoleon vou, wie es heißt, fehr 
merfwürbigem Inhalt aufgefunden. 


Yuslamb, 

Paris, 5. Sept. Die Regierung beſchloß, 
nad ig Räumung des Yandesgebietes eine religidie Dant- 
feier in allen Lirchen, Tempeln und Synaoogen zu veranftalten. 
Im Paris wird ein feierlihes Te Deum in der Kirche zu Notres 
Dame angeordnet, welchem ber Präfident Diac Mahon, die Mint» 
fier und die Behörden beimognen werden. Dre Unterrichtsminifter 
wird ein hierauf bezügliches Zirkular am die Biſchöfe und Ronfl- 


s * Ale Mitglieder des Mt» 
nifteriums Caft:lar, fall® diefer die Präſidentſchaft annehmen follte, 
werden genannt: Eevera (Co 


lonten), Pedrejal « Handel). Abaruja 
seres), Sarıh:z Bregua (Arteg), Gil Berges (Iuitty). 
Perpignan, 4 Sept. Die Offiziere und Solbaten des 
Botalllons Tarifa, welche nah Berga :ıur Berftärtung gefchidt 
wurden, weigerten fi, weiter zu mabſchiren. Die Commandeurs 
find vor ein Sriegegericht gertellt.i” „2 E 
Berpignan, 5. Sept. Aus Barcelona wird vom 3. b, 
gemeldet: Die der Regierung feindlihe Bartri beabfihtig: die Pro- 
clamation der Umabhängigfeit Catoloniens. Der Allalde von Olot 
vertrieb bei Gelegenheit der Steue:»Erhebung in den benachbarten 
Dörfern mit :50 Freiwilligen 300 Carliſten aus iyre. Pofitionen 
Die Anzahl der Earliften in Valencia und Aragonien wirb auf 


800 — dägt. 
' Der Diftrift Valenzcia ift in Ber 


Franfreich: 


ft ftorien richten. 


Spanien. Mabrid, 4. 


tadrid, 5. Sept. 
lagerungsjuftand erklärt. Caftelar fordert für die Neubiltung des 
Deiniiteriums dem DVernehmen nah die abfo'wreiten und weit» 
gchenditen Bollma.ten, die Annahme der dringenditen Geſttze in 
einer permanenten Sihung und nad) erfolgter Erledigung derjelb:n 


die BVertogung der Seſſion bis zum 1. D 


ber. Morgen findet. (284 2a) Im fhönfter Lage der 


Würzburger 

i eime Sitzug zur Gnticeibung ar die Gabinetefrifie! Stadt iR auf 1. November ein 

Teatt. Gange no Ealmeron zum Gortes-Brifidenten geile key Logis von 2 bie Sommer - Theater 
wählt. — Die engliluen Behörden ve 


ibraliars erwarten befini 


h 3 Zimmern mit oder ohme Kühe ’ pe 
Snruftionen über die Ruckgabe der beiden Infurgertenfchiffe anzu —— durch ae rn Ar 


Die ſpaniſche Regierung ' 
nn 


Montag, dena 8. Erpt. 187 
ME. 3. Walter, | inmide.ruflih legte Vorfiellung. 
* ardrı ft . | Autmspromenite. Erſies Auftreten dee Herrn Ro» 


Die am 3. Auguft %ı den Infanterie und Dägerbataillonen 313) Ein Zwicker murde un, dert Hoiimann vom f. Bolte- 


ie den Uedurgen enberufen O faere der Reſeibe und Laudwehr, losen. Man erjucht den Finder, | Iheasze zu Münden. 


Dann die Di’pontioneuriaug merden am 14. September wieder I fl. in ber Erpedition d6. BL. | 


owie Unt xoffziere, Spielbte, Gefreite und Gemeine der Referer, demielben gegen Belohnuug pam | Die Hugen otten, 


oder: 
Die Bluthochzeit in Paris. 
a en NE TE Son Sansa en 
—— ** Optheimer dahler fi die don —— | a 
a hen Kelra, nct je van De © D Bieezgen, OWdie Meinensift 
mehreren Provinzen des Landes CThelera aujyetret:k in, were © ) Wachtbleicher. 5) Sonntag unh Montag 


abzugeben, 


en werten. ‚254 Vormund — —— Harmonie-Husik. 
a Die Errihtung einer eigen Pfarrei im Schnackenwerth, hie 600 A. rg Nik. Treil: 
bisher zum We bande der Piarıei ‚fehen, Decana es Geldersgeim Stete —— 


(7 — 
gehörig, wurde durch ollerh. Em ung genehmiut. zu 5% ſtundlich zu ver 


Heben. 6 F * 

Herr Cooperatot Andreas Hole iu Koppenrorh wurde af * J Gerdergaſſe Nr. 9, 2 Aumühle. 
3* nach — ger —* Wilitim Faber uni — — — Sonntag und Montag 
ein ale Brarriocur dujelbft, Herr bad Udom Schmitt zu Kroni- 25120) Im Qulinsfpital wer⸗ H arm i ik 
bad) als Yfarıvicer nad Winter@baß, „ Pfarroicar Peter Por’ den Ra tr nd MWarı onıemusi a 
Igcarp Barmann in — Fabian nad Solee ielh terinnen geſucht. Luſttragende, Ergebenſt ladet ein 
und Herr Reopresbh ei Anton Cuſina alteaplan nat Schwein· haben fib unte Borlage ihrer; Friede. Walther. 
furt angemieıen. (Didz.:BL.) Leumundszeugniſte alsbald bei] 
—— — — 





VBörjendericht. Gramtfi np Sepemter. id Dauerermaltung zu melden. Schneilers Mirthfcaft. 


Das Gejhäft a; beutiner Borſe bewegt, mi das geinige,, Gin möblirte® Zimmer. 330) Cine friſche Sendun 
in beſchra ften —— Art wantten mfden mit Aloven fit an Ak foliten DOchfenmani ift — 
25453, Bun liche Diegrein? Yombarden 180%/4.! Herrm jogleih zu vermieten, N. |bei ſehr gutem altem Las 
im — ve —— ——— der Staatsbahn in der Eip. (258 2a |gerbier 
aberma 5 ’ Mr N 5 —— 


ebenfalls wenige Umfäge ſtatt, nur dranz Se lebe: Ein großes, ſchön möblirtes) BE ER 

Liguicde zeigten fid) eimus begehrt, Abregtöi Bögen > nd Zimm er, im eriem Gıod, it] Abend-Unterhaltung, 

—— 7 — ———— If 3 Fr — —— ee freundlichht eingeladen wirb. 

nadlaıjigt. auran en e Effekten, ' € . 18, gu einem ruhigen 007 u 

rg rg ed * . ——— mieb ider dern ſogleich zu verintethen. (255 Cine Grube Mift 
0 ’ 


' ‚ie im Bauernhof zu vers 
Ban, Yiheinifese Siiektenbant, Brooinzialscnrtmdeiget '979) Gin (kn möbl. Sims; Faufen. ö 


tinental, Oenerrei. Natıonaibant gleihfalls er enne wer it fiel. Ein Mädchen 


den | — —— 
bend. Wmeritaner fen. Spanier ler vom 14—18 9. wiıd gefudt. 2,128° Ein folldes, bravce Mad⸗ 
Biger. Wilde — un male Nds Wesie| Dinz. Kogengafle Rr. 6, Dr a TE er 
n ⸗— Een EEE ——— | 7. 9 a 
abe eilt — Bioctobahn 356" # — 276) Seckhs Brauburfche lichen Arbeiten umierzieht, ſucht 
186,86, Sulverrente 65a, Deu ſche Dar. nu Müdem Mıbeit im ber Waizrabrif id Bit — — ge 
BR —5*. 5% Obligat. 101*. bez, a — — —— — großen "he 8Ræ 
gr dr Mbldj. Odtig. — ©, prau Delr 295 euer: Werkflätte !311) Ein apidene Uı 
40 86° ©, Grundr ARE eue Em, Mleihe mit Hofraum ; ) Ein: goldene Unfer: 
113% ®., Beyer. Onvahn 118% Dry, m . f raum zu vermiethhen. Uhr mit goldener Mette ift zu 
Ansbag-Sunjenauen & 7 fl. 14 © ri MNäperes Erped. verlaufen. Wäh. im ber Erp. 


a ——,———n . ! —ñ — — 1— —ñ—— 
Sur 1288 Es ift eine feine Gartens! 03) Tienftmädchen { der 
ee heim 9 * .42 0. Wohnung in der Wallgaſſe Branche fugden aus den 
Briebriched. 3638 tr, Hell. 10 f.dtide 9 fl. 52 Ar. 1 nägı dem neuen Tore {em J. Berg, Zelleritraße 34. 
„doppelte FR ft” do al marcod fl. 33 36 fi. 'an eine kiuderloſe Familie zu vere ; — —es 
NE Bee. Aa RT 
F . 3 Pr FT —— r 'ger en lanıı 

= —* Fe un 2 f zum eg 397 Cine perfelte Möchin und Lıene Mn Biakn bat, mwirb 


unſcht in einem Gaſthof od J 
106's bez. —* bis Ziel J See anf nätjeh Bid geinät. Küp. 


— — r —— 4 
Berantwortlicher Rebuttenr: Gr. Vrand. Ylttnersgaffe 21. — — 
— — 7 — Ahweinfurs nach Kiſſingtn Ein kleiner Laden an —I ————————— 
— * Brett ge s gie. wor — —* — ee ie Köcin, . Mädchen, 
. * A ' . ; nt 
Bajomengtge: 3 U. 100 fifa, 12 mAal, 4 Mb 10 Rum \d} mit einer I. Wohnung vn eu — 
— ’ J 11 * 
eichneten, welches die Stelle der ' zu zuſammen oder einzeln ; B 
— —A—— und in mehreitu Prioat · bang Pe Bergmelner · se — 
ee öflıhen, ent ſchen — ſtr. 4 
lurſen Gelegenheit gut Auebudd —— daul cher Veran der⸗ Ve — 
Zeignen ac. ac. bietet, begumnt den 1. Mitober. Hiäyeres findentige Steinhauer 333) Ein brases Mädchen, 
SE ee Ende, a aa ie, Sam a 
s — Sc » nrzer ang. bei DMaurermeiner : *X — vers 
Ang Bon EBESEl Ber, "ca (Beitplag am bruiten feben in, ——— * 
(835 30) Siepgantenyafle Kr. B. ; - Durabrud). Zu — ecurce * 
a Ban EEE 
A EN — 
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leer 
ein Ein möblirtes Zimmer Familie jr, eine homette — ” 
Eın folider vo 1. |mit ſa bner Aurfıat — ber ein ſchie —— >29) Junge Kanarien: 
möbtlirtes vi MT 34. |au dem .etten. Näh, in der Exo, bie 7 Zimfogi von 6 Sabnen jmd wu veitarien. 
Ztreber, Kpierie SM "4 os. Biauco. 805 2a Ing, Iaöner Lage. Wieihaserıgulgaffe Wr. 9, 
bej. die Erp. d. DL Walter, über 2 S:iegen. 
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Das Neueſte in Kleiderftoffen, Chales, Negenmäntel 
2c. 2e. für Tanmende Satjoa empfehle in reichyaltiseraeihinad: 
volliter Auswahl’? 


a2 2 u Carl Krobel. 














Huxen ſcher Felſenkeller. 
amburg - Amerikaniihe Padetfahrt- Actıen - Beiell; Yafı. ift wirber rien Stud» 
Directe Poſt⸗ —— rt zwiſchen un? Uttenreuther Lager⸗ 
er angekommen, wozu freumb» 
ish einlaret 
/ Brit Bruder. 
eventuell Soutbampton anlaufend, vermittelit der Boit-Dampficiffe Gutes alt 
Eimbria, 10. Sept. | WWeflpbalia 8. Ott. Sie,“ 5. Nov. N, von —— Sagen, a 
ammonia, 17. Sıpi. | Tbhuringia, 15. Ott. ilefia, - Min $lafchen und en 
onia, 20. Sept. ommerania, 22. Ot. | Frifia, . —— ———— 
oljatia, i *Eimbria, 25. Ott. ommerania, 36. Nov. weinä ld’. ', site, Zası 
ME. Hammonia, - Olt. balia, 3. De. Mlberwein ik 10 fr., — 
ifia, 5 *Saronia, Nov. | Thuringia, 10. Da Weißwein empflehlt 
— mit * bejeidhneten Berg Er feinen Zwifchenhafen an. Mich. Schr mm, 
veg e: Erfte Eajüte Ye. det . Zlr. 168, Zweite Eajäte Br. Ert. Thlt. 1 vorm. Frie 
—— Pr. Ert. Thlr. —— — 
zwiſchen Bambur 2 - Bavanı m Rew-Drican #538 &g 
eventuell Kane und Santander anlaufeud, RP u 
mania, 20. Sept. WBandalia, 18. Dft. Franconia, 15. N =D: A 2 aR 
Paflegepreife: Erfte Sajtite Pr. Et. Thlr. 210 Zwiſchendeck Br. Ert. Thir. Bas! PR: 
zwiſchen Samburg md Weſtindien = E52, Pr E® 
apre anlaufend, u. - 
nad St. Thomas, La —* Puerto Cabello, Euragao, Colon, an DUuBe> 3 * 
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= 5 3°,30 8% 
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joy Dem dem alleim Tür das — reich Babern ** Abidlup von S 55 » 
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V. 3. Bothof in Aschalftlenk Ba : 
und den Agenten Waͤrzbu 55258 3 
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5 Wa #1/3u vermietheu — 
— Bor, E in cine Manfartenwobn| MufDaum-FoutHiere 


nes Frag ze var werden — bet 
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a Hr SB ae Se ET * 
— n offen ne wend in allen farben alentin 
z "1 * und —— Druckmuſtern, re Herrn Kleider ? in ber ürpeb. = _ Mt 1274 1) ‚Söreinermeifter. 
zen oder jertrenntem Zuitande Hl rt iu — 
—* 2 Tuch ſachen werden EA ji) Ae ” 5 264) 2 {höne, imeinandergehembe 

EN — getragene Mleider, Halstücher ee ihön 7 Ehe werben ſchatt mb billiz ae 
- re Bi t. N N 
E Gefühlige Aufträge werde ich zur volliten Zufrieden 5 Fr Verlangen werde dieſe | Yis-d- zu Bierröhrenbrunmen. 
$ kit ——— * bilfigit — 2 ]Gegeuftände aud nad Aefiem in der Erp. 
m... im Laden, Langgaſſe, neben Hru. Kaufe itten md vr Dear 
— Berger, und in an Haufe, Büttuergafie 3 —— n. 3 973 3a) Ein tächtiger, ip: 

. 24, nägyft dein Gaſthof zum Schwan (257 3a | zuffe Nr. 11, über 1 Stieg, lidee Col —— dird gegen 

















— — 4 hohe Provifio ——— 
ebannuturach 265 3a) Bei Unter jeichnem ———— uchhandluug 
Rad * Vegierungsbeſchluß Set am 8, | findet —— — _(Brunz Speijer) Yohr aM. 
September in Metbach micht abgehalten werden. ler dauernde Beigäftigung un se) Dienftmädeben finden 
wird ein kräftiger Jun 2 i — 7* 
972 „uemeinbeausfgus, die Lehre zu mehmen heſucht a er Fr ” 2 — 
n, Bürgermeifter. b. anf, Dre (ermeiiter, Veitel, 5. oolde en 
Jeder Kranke nme wen; Kath und ie bunt} das 5 — — * „167 2a) Ein grofet, (hön mübe 
De er Kranke feit langer Zeit und überall auf || Gin — 8 iger Mutycher frted Br — 
das Ruhmlichſte belaunte Bud: mit guten Br ffen ſucht eine fie 9 Ri 14, iber 3 Ceigm. 
„Dr. WBerner’s weifer für alle Mranfe.“ || Stck. Wo? fagt bie a 
800 Adteffen von erfonen, welche beflätigen durch dition de. DL. BE Zum Mr ı Rrauteinfchnek 


das Schrift if J— 

a 6 

jeder Buchhandlung 101 || mawberlebrling. Relogruden · Stephau . slein, 
daſſe Nr. 15. (da Pdullen andler, Rotheloweng. 


— — 





Das erſte und größte mit Dampf eimgeridht 


Kunſt⸗ Schön und Seiden-Färberei- 
Etablifjement 


Druckerei, Appretur- "und Dekatier-Anftalt 


Johann Baptist Mahler 


in Würzburg, 
ai 9 rg und = z Banalmäbte. Zanbgericht — Neich 
elbe —8X Me fe, Binde u. en Seide, Wolle und gemif —* yo e für zn und Herr 
er he —— und Sal es werben in Ben gangbarften Farben gefärbt und appretirt. 
sur a. bie neueften und eleganteften ‚Diujier aus ben erften und beiten 


“ in — nel — —— und —— dieſelben mit Ge Uanter —* ausgeführt, worauf ri bie- — 
ere aufmerl am mache. 
Bemerkun 


——— wollene Deden, ſowie Pferdededen Eu ben nefärbt, bringe ı 
anggaruwolle⸗ ——— und lad = —* in empf — — — ehrt * 5 —E ek 


eften —— sit gefärbt um Dede, nur feinere Farben wie j. B. neulille, Mi 8 en ‚gran mb 
ge ad ne in Anfpru 
ser eh em ſofert gefärbt = "appretirt, 


Johann Baptift Mabler. 


luswanderer u Reifende nach Amerika |f"" u 


übernimmt per Dampf u. Segelichiffen über alle Seehäfen fürdieUn 
zu den billigiten Preifen die vom kgl. Miniſterium conceſſio⸗ (da: lichen, 

nirte General-Agentur für Auswanderer uach Amerika 3 AR ‚Fol päimer 
Carl Sieber in Würzburg ff " .. Selbetschwäch- 

und deſſen Herren Agen ten: ung etc. troatlos er ge 


Dedelmann in Aſchaffenburg lbura. siechen und geru 
—5— in ang Zauber. — Uhl. chere und verschwiegene 
2. Schöppner in Bilhefsheim v. Kth 2. Schmidt in, Näruberg, 













Weise zu einem neuen! 
Lebensfrühling gelangen 
möchten, bietet Geh Er 


de, in Dinkelsbühl. . Strö i . * 
b. A AR in Geminden. I $#. "Dilden in Yohr a M. o hen wo 
‚Rubn, in Habfurt oneberger fe. in Wiimbeikeim. Der Jugendspiegel“ 
here —5 im Lerbfeld bei Hofheim. U. Herrambrf in Kiſſiſgen. 2431 ’ ‘ Kr arte E B J 
t ⸗ Schmitt in Mellrichſtadt. J. 8. Rubn in Kiemwauſtadt. if — —* a ulden Men 


3 An geeigneten Wlägeı wine is Mmlıren m sriätm 
Avis ‚Für Damen]! Sin Yı Iahr altes Könige: 


Sundchen, Idmmarı, = —* 
Dadurch, daß aus Cholera· Furcht 


ner Schnauze, 3 braunen 
die ihen 2O Fahre vom mir bejuchten und 1 Beenden, N * 
Herbftmefien wicht gehalten werden, binjlaufen Dem Wiederb 


ich gendthigt, um meine Arbeitsfräfte Belahmang. Bor an ir 


re ı vom Verleger WW. 
Bernhardiiı Ber- 
lin. Simeconstr. 3 
zu beziehen ist. (2 


 Ladnarin-Sllb-LBstch. 


1206) im junges, gebildete 
teter 















den Winter über zu befchäftigen, men] gewarnt, Myuchen aus gtach 
andmättige® Lager, beitehend im 1500 3. Mom, Ufmuht zum fofertigen oder bal⸗ 
der eleganteiten 226) Kürjänerhef 6 . Bi hatritt eine Gtelie als 
Corsetis & Leibehen 1177 uerbenein u ta &xioh ee — 
Bi um dem Werty der Herſtellungstoſten zu fer und SE zu jo» at @aleir, als anf giste Be 
° veräußern, und beginnt der Answerlauf lTortigem in geiu { 


\ am Dienfiag den 9. de. Mite aufjin der ED. da! sub I. 
umbeftimmte Zeit; defecte und eimjelme] 5 sper n er, möblirtian Serra Mudol Wie, 
Stüde werben noch ‚billiger abgegeben ** — — in 


ui % Carl Dessauer, |®artenantheil, in fäner Lage | Märchen. 
552) Eoriettenfabrik, Schulgafie Ar. 3. ber Stabt, finb bie 1. ei» 


' naflerfreier 

Ba . eller ober au ein fühle 
Heren zu vermiethen. Räah. in im (im 4 Ditmitt) gm 

in Sonntag & N I Teen BB ** 
——————— 
kur: —— “ Sanberftrai. 











—*84 ——— — — —** 260) 34 : 
be: ‚Sotepb Bouffier, 22 6. Tbeler'o Söhne ——* ——— 
—T & I Etee ‚auf Haus 
256 Gmmelsftrage, Ede der Handgaffe 1. Biägel IE: He, ie — 
Ein möbliertes Ziae⸗ ſoliden Herrn miethen.i RJautrergraben Nro 2, über‘ B 3, eime Stiege 
nee I Ci 1 Other an inen| Brabertef A (2281 Stiegen. (225 (234 





Mein Zager in jeldftzefertigten Pfeilerſpiegeln, Conſoltiſchchen 
mit Diarmorplatte, Eophafpiegel, oval und rundedig, Toiletten- 
und Goidieiftenipiegel in allen Größen, Uhrenconjol, Gardinen 
gallerien, Photographie Rahmen n Gold, oval und rundedis, 
mit und ohne Terzieruns, ſchwarzpolirte Batentrahmen mit Sold- 
reif, ftumpfedige und ovale anlique Rahmen in roßer Aus 
wahl empfchle zu billigen Preiſen. | 

Gg. Schmidt, Vergolder, 
3a 279] Martinsgasse nächst der Eichhornstrasse. 

Kleinkinder Inftitut. | Turugemeinde. 

Im} Yufttute der Unterztichneten Findet die Aufnahrie der Zur Feier des 2djihrigen Stiftungäfeftes 


mod; nibt ibulpfiät gen Rnaven und Dädhen von 3 bis 6 Yale Samssag den 6. Scptember Abends 8 Uhr: Mu 
ven am Montag den 15. Zceptember ftatt. Hfalifche Abendunterbaltung für Familıen, in Den 


Babette Engelbreit, | =: ve Fia,iür Gartens; | 
9 ; e i Sonntag den 7. Sept. Vormittags 10 Uhr: Mu | 
217; 2a innerer Graben (Schuigaus) Nro. 22, ffaliiche Frübfneipe bei — 
Gm fehlun Nachmittagé 2 Uhr: Ueberreichung der von ſehr geehrten 
P g. Demen der Turngemeinde gewidmeten Fahnenbänder im Schran- 
Einem geehrten biefigen und auewärtigen Publifſum erlaube meufaale, 
id mir witzetheen, dag id mebr meinem Laden MWüttner:! Rach derfelten: SEchau⸗ Miegen: & Vreisturnen 








afie Mro. 14, ned einen meite:en, Schuftergaffe, im} auf dem Sommerturnplage (Play’ider Sarten) und 
Bar des Herrn Kaufmann Schlier, erdjinet Yabe, und, Abends 8 Uhr: Eonimerge in den Sälen des Platz'ſchen 
te vm geneinten Zuiprud. 


Neelle Bıdienung. — Billigfle Preife. 
Adalbert Biedermann, 
268) 3a Ccdön. & Zridenfärberei. 
= fbe ı jeb in ent Toilette geftattet und die Con- 
Caſſenſchraͤnke, ee ee 


— Die verehrlichen Muglieder der Älteren Gemeinde, Turnfreunde 
era ae u. a — und aftive Turner, welche ich am Zuge beibeiligen, werden freund 
miffione-Vertauf Lchft gebeten ſich präcıs 1 Uhr in ser ftäot. Turuhale, Korngaffe 


8. ©. Raufmann, tm —— 
a ersamı Dchützen-Gesellschaft. 


Karmelitengafle KRarmelitengajle 
Rr. 17 neu. Me. 17 nen. — Die Mitglieder der Schützen · Geſellſchaft werben 


Carl Anton Würdh, ee 
Sieb: und Gitterſtricker, Mit liedes Herrn eorg Thaler, Sonntag 
empfiehlt fi im Anfertigen von 


Nahmırtag Udhr ſich einzufinden, 
Sartenzäunen, walkongeländern 


Gartens. 
Diontag den 8. Sept. Nachmittags 3 Uhr: Gar: 
tenfejt im Schießhauſe und 
Abends 7 Uhr: Ball in den Sälen der Schrannenballe 
ie Gallerım werden um 6 Uhr geöffnet. Das Betreten dere 












Sonntag den 7. Sentember ift das Schießen "eingeitelit. 
Grabgittern, " 

Sandturdwürfen, SÖberlicht: und ——— 2312 Die Schützenmeister. 
eifernen Möbeln, Bettiiellen, Drabtmatragen ıc. 


Hbezhunpe ale In Dieb Bad anihtagenben Al m. Veteri Deutſcher Sch neiderverein. 


Der Unterzeiönete beehrt fich lemit, zur allgemeinen Sennt« 
_ _Tafelbft tann ein ordentiher Yumge in bie Lehre treten, niß zu bringen, bag das umentgeltlihe Arbeite:-Nachmetie Bureau, 


Grosskörnizen Elb-Caviar, ee EIER 


geräucherten Lachs und Hamburger Rauchfle ſch arg erg —— Beichfsaftt: uud 


empfiehlt in erfter Sendung die Delicateſſenhand⸗ | jeden Dontaz Vereins- Abend tattjindet und ladet hiej ergebenft ein 


lung von (235) der Venolimächtigte. | 
J. 4. Reich. Gefucht werden: d | 
. . 1) Mehrere Wärter in einer Anjtalt, Hanshälterinnen, Kadnerinn \ 
Leibbinden, Stellen fir Scribenten ıc \ 


. . 2) Käufer fir Privat» und Weitäftehäufer, als Sorzereir, Gf j 
Unterbojen, Unterjaden, Flanell: Hemden, Eocken, ditosek, An Produkten», Eiſen · und Iretallwaarerörkhätle Y 


Stı ümpje, geſtrickte Tücher ꝛc N iderei 
——— — in alın Quolitaten und Farben bilfigft bei —— auswärts, Dierbtenerein. Sad⸗ieꝛe 


W Ferner find daſelbſt Gelder anf Wechſel, Kapitalien gege 
316) J. E. ‚weller, Sicherheit im jeder beliebigen Geöhe aurzuliben, und werde 
——— — — fgriftlibe Arbeüen, als Eingaben und Beiträge jeder Art, ſoto 

Serrenkleider, Möbel, Betten, Gold» u, Eilber: | Beitreibun,en von Außenfränden — befogt er das a 

Ta * Y conceiltonitie ommililtons- 
gepenjtände, Juwelen und Altertbümer werden foıt a nn 
während zu hechſten Preiſen ongetauit bei Aleiders Agentur- & EUR Surcan 
heudler Em, Haas, Augufinergafle Nr. 12 im 3. V. Vollruth, | 
paufe tes Hin. Spenger Mäannling. (281) Komfirafe yır. 52. 





| Schuh⸗ & 


Alex. Oppenheimer, 


Wiener 


Stiefel:Tager 


von 


Eichhorngaffe. 


Bon meiner Einkaufsteife aus Wien zurüdgefommen, erlaube ich mir, mein aufs Reichbaltigſte 
irte Lager für Herrn, Damen und Kinder bie zu den hochfeinften Sorten zur geneigten Abnahme 


ens zu empfihlen. 


Danksazung 


Zur Neuen Anlage 


(nächſt den Neuthor) im Salon. 
Sonntag den 7. September f 


a 


Für die ehrende Betheifigumg bei ber Brerdigung und 


dem Tranergottesdienfte meiner aun in @ott ruhenden ( 


8 
8 


Gattin 
Frau 


Walburga Gressert 


fage ich meinen innigiten Dank. 
Der tieftrauernde Satte: 
Geo:g Joſef Greſſert. 


O000000000000000000 


Tanzstunden. 
Morgen Sonntag den 7. de. Dite. Doppelftunden tm Schieß- 


Auftreten 
der beliebten Soubrette Bertha Günther Hicardi aus 
Breslau unter Mitwirkung des Eoncertiten Joſeph Diem. 
Mit ausgemä ten Programm. 
275 Anfang 8 Uhr. Entree U, fr. & Perſon. 


Am Montag Abend in der Schönen Mänsusſicht. 
Eondenfirte Milch 
per Büchſe 35 Ir., empfiehlt 


Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde 





2u0 


6, wozu freundlich einfadet Wilhelmshöhe, Arbeiter- 
u u Nülrsempwe, Tunjehrer | am Buslain.  |Untersiätzungsverein: 
— e ———— —, * 239 2a) Es wird den HH. Mit. 
y er ⸗ is) i H 
Tanz-Unterricht. _ tportbier, fomie vorgänliwe I ne ee ee 
Ich erlaube mir hiemit die ergehenfte Anzeige zu machen, bag ünchner, Grlanger, lungs Befchluß vom 17. 


Unterriätt Montag den 8, d6., Abende um 8 Uhr im Huts |; 


a’fchen Garten ftattfindet, was dem geehrten Berheiligten 
: Nahriht dient Weitere Anmeldungen in meiner Wohnung: 
sölfahrtsgaffe Nr. 4 vom 10 bis 12 Uhr täglich. 296 


A. allert. 


Un Sonn und Feiertagen ift mein Laden Shulgaffe Nr. 3 
hloffien; hiegegen iM mein Laden Mettengaffe Mr. 1 
Sfinet, 


A. Hossfeld. 
10 — Gothaer Wurſtwaaren ⸗Geſchäft. 
NB. Bon jest an täglich Frankfurter Bratwurſt. 


Welßen flüfigen Leim in zwei Onalititen 
m Sitten von Glas, Porzellan, Marmor, jo: 
ie zum Pappen von Holz, Papier, Pappbedel 


empfiehlt —X 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zum auf der Brücke 


Alusſchreiben. 


Gegen Baarzahlung verftelgere ich 
Dienſtag, den 9. September, 
früh 9 Uhr 
der Aultionehalle am ———— 
3 2 Ranapee, 1 Kleiderſchraut, Spiege 
Würzburg, deu 27. Auawii 1873 
Sartb, !. S-Bolh. 


Molzscher Felsenkeller. 


€ Morgen Sonntag 
10 Fhaugetftane | Musik-Produetion, 
"Mehrere Kanarienvö: |"ebit gutem Luger: Bier, 
jel find zu verfaufen, 2. | ou engesenft eirnladet 
nd. @xp. (216 1306) A. Müller. 


hier megrere Mobilien, 
w. dgl. 


(336) 






Nussbaum-Fourniere 


yerben Äuferit billig en bloc 
erfauft bei 


ärtber & Rlofterlang: 
eimer Flafchenbiere. Au 
freundlichem Teſuche ladet er: 
nebenft ein 

30.) sa Iof. Eänchner. 


Restauration Bauch 
jur alten Poſt, 
Sanderftraße. 
Sontag den 8. Sepiember 


Huarmoniemufik. 


Fiir gutes Bier, ausge eich: 
weten Schorpen, Weiß · u. Roth: 
weine, ſcwie kalte und warme 
Speiſen ift beftens gefosgt, 

Hleyn ladet erpebenft ein 


iär. Koblmäller. |, 


Platz’scher Garien. 
Montag den 8. Sept. (Feiertag) 
Production, 
Anfang 3 Uhr, 
wozu freundlih% einladet 
Joh. Feinels. 


Ilutten’scherGarten. 
Montag, den 8. September 


Harmoniemusik, 


wozu ergebenft einladet 
. Huchenmeifter. 


Auouft der Ausſchlaß der zahf« 
ungsfäumigen Mitglieder nicht 
wie fruüder mit 4 Monaten, ſon⸗ 
dern mit 3 Monaten erfolgt. 
Morven iit Zahltag im Pokale, 

Der Ausſchuß. 
Borftand Breuder. 


Saln!Hhramm, 


vormals Friedlein. Sanderftraße, 
Morgen Sonntag u. Monteg: 
Große 


Zanzftunde, 
anfang 9 Uhr, 
mworn freundlichſt einladet 
06) Stang, Tanzlehrer. 


Gobelslehn. 
Concert 


von der fiädt. Eapelle, 
wozu ergebenit einladet 


Klein, 


Talasverna. 


314) Sonntag uud Montag 


Harmonie-Kusik. 





297) Wenn «8 ich ernftlih um 


— — — die Sache handelt, —* Schweigen 
ein und man überläßt es ber 
Mainſtran * ‚Reit; auf dieſes hin kana ich 

An beiden Feiertagen ges das Sanıe mur als Ironie ber 
badckene Fifch⸗ und ein auss traten, denn jhon beim Ber 


nezeichnetes Lagerbier. innen fehlte —, was die Haupt 
351) St. Fürter, —9 ausmadhte, Du 


Die J. Bloch ſche HoſSchönfärberei, Darmjtadt, 
einpfiehlt dem geehrten Publikum ihre Auſtalt zun Um- 
färben FWaſchen aller Garderobe-Gegen- 
ftände, Möbel: & Vorhangſtoffe jeder Art. 
Druckerei in geſchmackvollſter Ausführung. 
Moirde auf geeignete Stoffe. Solide exacte Bedieu— 
ung bei mößglichſt billigen Preiſen. 


Auſträge vermittelt portofrei | 
Adolf Nikles. 
* am Marlt. 


Alle. 14 Tage werden Serdungen abgerihtet. 
Wollene Strickgarne 
in melitt, einfarbig uud gereiſt empfehle in einer ſchönen 
—8 md ſeht billig. 
Adolf Nikles, 


— am Markt. 


I. Deppifch, Scönürber und Delatenr, u 


am grü ipen | — 


u —— — 












eripfehlt ſich im beſten Färben von Atlas, Seite, Pi ud, | toren, F quettes, 20 amentleidery, Weberzuftern, Mantelſtoffen. 
he we ae garantirt jür brillante Farben * —— Appreiur. Dice elegenteſten Be — liegen zur er | 
At! 
—— Stoffe jeder Art fönnen in ven neueften Farben wie 3. 2. hbavannabraun, Pirfchrotb, neulila, hellgrau, idin 
t werd 
Schwar; ftir Trauer wird fofert gefärbt und appretirt, (239) 
 Regulateure | Cinindung an die Hetten Hüfnermeilter, 
Re lateure Sämmtlihe Herren Häfnermeifter —* hiemit engeladen | 
in jeder Eroße und a Tg enyjiehlt in —* Unöwahl —F — een, — zen ee ee Aus a 
oernschuch . af Licen Arbeitenden ns — oerſtanden (194 2b) 





114 10 am Rüıfänerbot. ‚Neumüble, Kirchw eih 
nn nen man nn — —— 446) 5 — äb 1b 

Zanzitunde. netc$ „altes — nedſ Bi te eh an fe 

Diosgen, Sonntag, verlängerte Tauzſtunde im Baierifchen | tem Hadwert, gutem Kaffee, ) *. 

Raficebans, Auguj affe Wr. 7, weg ergebeuft einladet m u. aut;ezeineten reinen un Sanntag den T. und 
Baumzärt, Tanzihrer,. | "" Micha Schmöger. —— — 

— Tanzmaufik, 

A n se ig e. - Mädchen ir guie Speiſen und Ge 5 


ar le ift * ne geforpt, mwoje 
ge Kiemit eraebenft an, daß im meinem Waflr- umb * N der Zenguigfen m BR 2* * 
tiil. Serrftaften jeder Zeit n 
Build sd Auf zum Zspfemadien angenemmen und] seyiefn. Gbenfeerhalion Dia "Reftauration Schießhaue 
F. Dünninger, Chirurg, ae Grein ia} Gafthaus zum Adler. 


m Chpalpmartf Pr. 18. 42) W. Weib 
tim Haufe des Herrn € aatmenhändter Gieger. En ct ta Kin jotides Mrädchen, we has 


EStodfiihgäfgen Nre, 4 find} ‚Guter : Rubdung {ft zu 
br la | N, — 





Cint noch guterhaltene Top: allen Arbeiten unter icht, wirk 
Flinte und eine Scheirjanf nädfies Ziel gefuht. Rh « 





fliellen für Drädcen | laufen, enbächieiug 1J. A. — —— rgaffe Nro. I, iker 
(248 Itarderfirafe 22 nen. u Burgiinn tiegen (227 
Drud und Beriog von — in — Etzu Beilage) 


— 





Beilage ur, 213 des Würzburger Stadt und Landboten. 


Damın- Modewaaren-Sager 
| von Brüder Arnold 


Fima: Franz Fosepl Killer, Narktplatz. 


Die Neuheren für bevoritehende S:ılon, in — 


Kleiderſtoffen, Waterproofs, Lamas,«“ 
Ehales, Negenmäntel & Jaquetten ꝛc. 


find mim eingehoffen und etlauben wir uns, zu gütigem Beſuche ergebenſt e nzuladen. (33 36) 


Brüder Arnold. 


Mein für vie Saifon auf das Bollftändigfte affortirte Yager in 


Wollen: Stricfaarne 
empfehle zu den billigiten Preisen einer geneiaten Abnahme, 
Georg Breitirg, 


16 3c Schusiergasse. 


Petroleumlampen 


befter Eonftruftton, in reichfter Auswahl von den einfahjien bis zu den feinen, am äußerh billigen aber feiten Preiſen empfiehlt 


Wilhelm Schüssel, 


174 3b Domiirape 37. 
%orddeuischer Lloyd. Nah vorgenommene: Brälfung 


Postdampfschifffahrt — J 
von Bremen nach NEWYOrk una Ballimore 


burh Dderrn Brof. Op de en 
eventuell Southampton ⸗ 














Rector magnif., Profeſſer der 
tl. & Klinik zu Wien, t. jädfl- 





D. Braunfgroetg 9. Sept. nah Baltimore ID. Wofel 4. Di. nach Nemyort ſcher Hofrath ic) 

D. Danfa 10. Sept. „ Newport D. Perpiig 7. Dt. „ Baltimore |wurbe daffelbe gegen alle Mund» 
D. Main 13. Sept, „ Nemporf D Hohenzolem 8. Dit. „ Newport und Zahnfrantheiten empfehlens- 
D.- Bremen 17. Sept, „ Nemporf D. Khein 11. Oft. „ Newport werth befunden und aufder L L 
De Denudland. 20. Sept. „ Wemwport D. Kronpr, Fr. W. 15, Dit. » Nemyort Klinik zu Wien verordnet, — 
Di Baitimore 23. Sept. „ Baltimore |D. Weſer 18, Ott. "„ Newyort Des sleichen wird baflelbe durd 
D; Unerita 24. Sept. „ Memyart D. Ohio 21. Dtt. „ Baltimore |bdie renommtrieiten Aerzte und 
D. Donau 27. See „ Remporl I®. Newport 2, Dit .„ Nemyort Profchhoren anderer Städte zur 
D Verlin 3%. Sep. „ Baltimore D. Danfa 25. Dtt. „ Newport Re.niguny umb Unterhaltung ber 
D. Hermann 1. ct. * D. Braunfhweig 29. Dit. „ Valtımore * empfohlen. 

D. Graf Bısmurd 29. Olt. Newyort ven 4 Wür RER bei 


aler Preuß. Courant. 


gt et e nad Nemyort: Erſte Eajüte 163 Thaler, zweite Cajite 100 Thaler, ar 2. —— 
age⸗Preiſe nah Baltimore: Cajute 135 Thaler, Zwiſchendeck BE Thaler Pr. CErt. 4137 3) Gin tüchtiger, gut 


von: Bremen nacn Neworleans emw’ohlener junger Kaufe 
n eu N Hlavre — — — minn ſucht 5 Ok 
trapbur V tembr 3 t tober N 
D. Hannover 24. Eeplenber De 9 Der tuber Engagement am liebe 
Nägere Auskunft ertpeilen fämmrktige Paffagier PER in Bremen und deren inländifge auf einem Gomptoir, 
Agenten, jowie Gef. Offerten beliebe 


die Direktion des Norddeutschen Lloyd. 
Zum Abſchluß von feiten Ueberfahrtöverträgen für obige Dampfer hit ſich beitent empfohlen en hi ! an 
er vom tgl. Min ter um konzefionrte Gene al-Ayent fur Bayern F BL zu — 


Joseph Schapfler, 





3114 Larnıeluengafje Nr. 19 in, Würzburg. Einfoliber, branes Wir dchen 
-$ıı ; 24 Ein ſehr ſchönes neues Sie dab ern Se ! Sy In 

\ Ä n N 
| _Künftliche Zähne Grabgitter billig zujder Ger ‚» 
mad neueſter, mübertrefflider Diethode,, ganze &x: ige ohne + Federn verkanien bei 4290 14747 2c) Ein aden mit —* 


meiden lunitgeredht.eingeiegt im der Scyrufenfter‘ fit bie 1. Nowe.aber; 
Be tion Alex: Bohr . Muarlim. them Ci * 
Mhepbnrg, Haueäefle Re. a > [Geröfabrit, Grombünl 11.18 mc". eighernaaſ AR 





Kranken- und Sierbekasse-Verein 


für Unterfranken und Ajchaffenburg. 
Am Somutag den 7. d. Mis. findet in den % falitätem des 
3 Gartens die Fabnenweibe und das Stiftungs:: 
€ 





Hart. Mitgliede- und Einladunge-Karten hie zu fönnen jeder» 

im Haufe des Vorſtandee C. FeopoLld, Rapuzinergafie Wr. 4, 
Empfang zenommen werden; DVonneritcg, Freitag und? Sam 
es — ron 8 Uhe an tm Vereins: Lolale (Gaſthaue zur 


Kei cu, D 


Mrogramm.j 

Sonniag früh 9 Uhr Aujammentumft im Engel, um 9'/, Uhr 
Abwaric zum Bortesdienft im der Kirche zu St. Veter und Paul, 
hierauf Mufitellung vor der Kirche und Verbringung der Fahne in 
ben Huiten’ihen Garten. Um 3 Ihr. Nakmittags Anfang der 
Eefprodpttion im Hutten'ſchen Garten, mm 4 Uhr Uebergabe der 
Bahıe und Fortfegung der ubrigen Feſilichtelten. 

Um zahlreiche Detheiligung bittet 

) 26 


in Menftein 
Apothefe in 


in Mürnberg. 
der Ausoſchuß. . 

Haarzöpfe, Ebignons, werden ſanen 
fertigt, ſowie jede Quantität Haare angefauft bei 


©. Herbert, 


und billigit ge» 





Hachfie 



















EEE — 


—— 





Se 4530] Eihhorngaffe am Frankiſchen Hofe. 
8 89) \ Die ber, 16. 
Erste Bayer. Gummi- und &ultapercha- Era. 
Waaren-Fabrik 
PR = =, =g * ij = 
PR 4 55 
= \@2] 
= 2* | 
ti — 


München, 
empfichlt als ihref&pezialität 
'Schituche ür Bierbrauerelen 
in gar; befonders guter Qualität in Längen bis zu 65 Fuß. 


—. 


WC) Für ein Weik-, Wätde 
und Scnitwaarengeichäit wird 
ei Lehrling unter günstigen 
Pebingungen gefuct. 

Fintritt tann Sofort erfolgen 

Dfferte nimmt die Erpeb. be. 
DI. unter Chiffre Hi. AB cnt- 
gegen. 


Lateinschüler 
finden Wohnung, Rot und Auf⸗ 





Rde belichige Größe 


Herren- und Damen-Iemden. 
Beiukleider, Jacken etc. 


je — in ri en —— 

empfichlt zu befonders billigen Preiſen 

ic bei einem Lehrer ber Gtu- 

240 Au, ee na Ep. (190% 

WÄ. Semben nad Maad werben Tünehkene inzlischen Unterricht 
em ! 3 

unter Gurantie des Butfikens angefertigt. Englischen Luterr I 

ertheilt grüändlih und prafiifd 

ein gebilbeter Engländer aus Lon · 





——. 





_ Gestrieite wollcne Kindersträmpfe en Damm um Ouaen 
im allen ®rößen empfiehlt bifligft p (24 om > _ E dc 
503 36) Tin —— 
> Bundschuh. nl weittie lee —— 





Beticrill,, Federleinen, Beitbarchente, Bett-, 
‘  zeuge, Beitdecken, Pique, Catiune etc. | — — 
ewpfichlt in großer TER gu billi neh a let — es er 


— — — — —— 

— A Tünduer Sadiner ee 
u «Mm, ſowie au an 9 

er, fengerinuen finden (auf Bau, „RE Mr. 12. pe > 

mergafje 21:  [Mrbeit) daurrude" Beihäftigung] gs) Gin braver und fäßiger 


BE TE Tr or junges Mann mit jehr 
12126) € Alex. Backmun yi 
20) Ein braves, reinliäes 2 nd, Des Borfenntniffen ſucht in 


mit itte ober 
en Ei som) aus werten 1 Sclaätte ale Cr 


Mader, Uprmaher.itunft. Räh. in ber Er 


Das 
/ * 

echte Glöckner’scheZug- u. Heilpflaster') 

(kein Bcheimmittc) 
mit Siempel Di. Ringelhardt ik 
Medicinalvehörden geprüft und einpfohlen 

infen, Flesbtn, Sü 
a. beslen, alle offene, aufjmgchende, jertheifende, er» 
zorene, verbrannte, Sowie fnphilitifche Yider, Wund 
licaen, ®ntzjündungen, Gerbwulften :c. und 
bat ſich bei all diefem Krankheiten durch feine Schnelle, un⸗ 
trugliche Heilkraft anf das Glänzendfte bewährt, 

*) Zu besichen per Schachtel "8 fr. au: den Apethelen 
yes. Ebwabine, St. Anna 
h ünken, ölcphantenapothete 
in Megendburg, durch Apothefer: 9. Etardt, Luce 


‚Ziehung am 
Jährlih 4 Ziehungen am 16. Juni, 16. Zeptem: 
ejember, 16. Mär; mit Sewinniten von 
08,900. 410.00 
20,000, 10.000 ete. 
Mailänder Looſe per Stüd fl. 4 40 fr, 
10 Sid für fl. 44. 

Die nicht treffenden Erofe nehmen wir nad Zieh— 
ung zu fl. d en Zahlung wisder an. 
Gebrüder Schmitt in Mürnberg, 

j Incaſſo ⸗· Dant» und Wersielgeihuft. 
Ulmer Domban-Loose zu 35 kr. 
Gewinne fl. 20.000, 10,000 :c. ıc. 
Cölner Dombau-Loose ı Tlilr. 
Sewinne Tbir. 25,000, 10.000 0. ıc. 
Husrübrlicne Vrofpeftejaratis, auch ubnef 
gleishzertige Beſiellung. 


Bo HE BAER 8 


‚und befonders 





von den hochſten 
egen ct, 
neratgen, 
























16. Sept. 





Grdarbeiter. 


28 3a) Beim Bau der Baim⸗ 
Hrede zwiiden Stotien Ebene 
hanien and WMännerfiadk 
erbalten tücdtige @rdarkeiter 
Nollbabnee 
segeu hoben Loha den ganzen 
Winler üher dauernde Deidhäfe 
tigung und fehr lohnende Allord⸗ 
arbeit. j 


214) Ein möblirtes Aim⸗ 
mer, nabe an — iſt 
ſogleich oder bis 1. Dftober 

bermiethen. Näh. in ni 


99120) Der Ertrag don 


Winter & Lutz, 


ufabrif. 


%05) 1 Eitkertii, 1’ großer 

runder Tiſch uns 1 Handnäys 

meihine mit Tiſchchen zum Treten 

eingerichtet find zu verlaufen, 
NA. in der Grp. 


Auherhalb dem Rennweg fan 
Wo ſche getrodnet werben. R, 
Seelberg Nero. 3. (222 


- 3 &ruben Düng find ſofort 
Di langen. N. steibelt 


Ein Bebnenftächtehen 





—AA u 


u 






















| Hals- u. Srufleiden. 


Hiermit bejeuge der Wahr: 
beit gemäß, daß der Erambens 
Bruft: Honig von W. 
HM. Zickenheimer 
in Mainz mir bie beiten 
Dienfte gegen mein Hald- m 
Bruitleiden erwieſen und tan 
ich denfelben deshalb auf’e 
Warmſte rg 

a SM 
— 6.8.7 


ern), 
Rohann — Hain, 
332% Reutier 
Ca. 20000 uhnliche Atteſte 
beftätigen die umitbertrefflichen 
Eigenschaften diejes Föjtlichen 
Bruitiaitet, 
Berfaufsiteile in "is, Ya u. 
%, Blafhen in Würzburg 
bei den Herren Unten Mir 
noprio, =>. Simon u. 
Apotheler &. Schneiler, 
Kronen Apothefe; A 
furt bei Hrn. Tb. Flü— 
ber; Kiſſingen bei Dr. 









ü, „Lubkowsky' scher 


ATokayer Dantäls-Mein 


defannt ale der Mtärtendfte u. edeifte Umgac« | 
wein für feropäulöfe Rinder u ſchwäch⸗ 


errn —8 der Chemie an der Königl. Univerjität 
r Sennonscheila u. Herru Dr. Ziurok 
in Berlin, als gerichtlich veretsigte Sahveritändige, iſt in 
Aginalflaſchen zu 1 Rtblr. 15 Sar, uno Flacons zu 
Ta Se. unter Yubowaly' gi m Birmafiegel und facsimile 
auf dem Etiquett aus dein aupf: Depot des Herrn 


Anton Minoprio in ——— 


zu "beziehen. 
















Essential - Melissen - Balsam 
approbirt vom fgl. sn — Colleglum 
widerioh Lang in Müncten, Henfiraße 20. 


’ ’ 
r Diefer Balſam ein reines Bilanzen Deftillat, frei von 6 gar ae: 
allen Gewürzen, eignet ſich beſonders in der gegen: sl: - 
wiäsxtigen Zeit gegen DBerdauungsitörungen, Man achte auf bie m 5 
Rrämpfen des Unterleibs und des Magent, Ziengeimer in Main. 
fonie gegen ®rbrechen. Er iſt ein Präfernutio gegen — — = 
Dy ſſenterie und Diarrhoe, in mwelben alle ein 3456) Ein kräftiger Nunge 








bis zwei Raffeelöffel voll in ſchwarzen Kaffee oder Kamillen- 
thee leicht und angenehm zu mesmen find. 
e Ebenſo vortrefflich ift derſelhe auch hei nervöſecn 
AMÆopf —— und ald Waſchmittel gegen rhe umatlſch⸗ 
gichtiſhe Leiden. 
Diejer Ballamı wird in Glaſern zu 48 fr. “n 2i lc 


von ordentlichen Eltern fnuın Die 

rberei erlernen, mit ober 
one Lehrgeld hei 

Conrad Staub 

In Marttheidenield aD. 





abgegeben in 37 Te) 
Würzburg: Engel-Apotliche. Gerberei-Verkauf. | 
5030 HH FH Ir In 


4584 2b) einer größeren 
3 Siad* Mlitteifranfense iſt elne 
gut eingerichtete und im zeiten 
Bereich  iteyende Rotbger:, 
berei unter anmehmbiren Ar 
dingungen zu verkaufen und 
würde ſich dieſelbe gach zu jedem 
größeren Geſchafte hin- 
rei der Hebaude und des 
genden Hofraumes gan 
{ 

















000000006: : 
LOBSE balsamisches 32 
N Mund- und Zahnwasser, 
von ärztlichen Auteritäten empjohlen, macht die Zähne 
biendend weis, kraftigt und befefligt das Zahn 


fleisch, löft deu Weinftein und verhindert das Unichen 
dejjelben, entfernt jeden Zabajch merz und wirft be⸗ 


ſondere eigaen. 
lebend, erfriſgend auf den ganzen Mund-Organismus, 2 
An —— a1 Tblr. und A 13 Sr. Die Au] nunne — er 
SE. Andreas Ririchten. * 


"98 18 sflieferant, Berlin, 


b sp! 
Jãgerſtraße 16, Erfinder des weltberigmten Eau de ——— — 


— —ñe ⸗eú —⸗— 











Lys de; LÖHSE nnd ber Gefundheits-Lilien⸗ ceess) Damen, * {2 
FRI: Seife, heimer Gutbinbung 4 
ardüter Berihwiegrakeit —— 

liche Aufnahme, 

Bürbarz, Semmeltealle Ar. 61 
ed WATT ND 1 4294 Ic) Ein pie: Toner 
Si4 I, Wann kan das Battlerge: 

HKinauer's) | A licäft tm ee 
r oo“ un res, 
Kräuter-Magenbitter X  Doritraie Mr. 1. 
ärztlich gepr und amtlich be- 
glaubkigt von Mlerrn Hofratb uud ; ehe: ee, 
ımrsiaphysikns — — MR |leitungen find zn haben bei 
Bewährt sich bei Schwächseuständen. des Magens, Mastermeifter Hörer, untere 





Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, Diarrhöe, Ge- WE | napafie 6. 


därmererschleimung, ne etitlosi 
„Hänorrhriden : em eit En 
Die —— 1611 


‚Depot IR.‘ EA. reach: 







1. Dfto 
VD —** 
ea 


Su 
















| 


I KON. winsenschuftliede Abhandlung dam 
l Ser iranen wratie 











Mudolf Motte in Mürnsf 3c 





34645 3a) Eine Ladnrerin, * 


u, a 


Nach denkender Aerzte 
Allopathen wie then täglich mehr 

| mit tem daducch Gehaslter überoinstimmen- 
| tem Irtbeile haben In Krankheiten der 
Yromumger (Hals und Brust) und Ders 
—— — sus [Magen, Leber, Darm- 
ir, Hänerrholden) \wie des Äterven: 


4 sehen (HypoeLondris . Mirsterie, 


Ig0- 

* w end Apaz, Shwährufaude gel. 
on. Imparmuz) die auf Zler vo 
Sunbshr & Veranlassung ein 








AN 
nach deutscher Arzaul- laze Tier. 1. per 
Fine. n. Kohnchte') ao kintante Erfolge or 
zielt, dans ÄAbeseins alten ben. Leidend:n 
aut · · Ar⸗ · ia an empfehlen sind. Zur spez. 
Ne im; vorsendet des Prof, Dr. BAMP- 


die MohremUpothere 
„ F Wainı nat deron Depdts. — 


{ — 5* Sippe 
| Hafapotheke.) * 17 


4746 30) Eine freundliche Par⸗ 
itercewobnung von 5 Zims 
mern und einem großen Yolale 
mir Huslagefenftern, tapezirt u. 
fadirt, mebft allen jonftigen Bes 
quemlichfeiten, auch für Burcau 
4. daf. geeignet, wird bie 1. No» 
vernber miethfrei. Mäheres Eiche 
horngafle Nr. 8 nem. 


Ein jolider Nunge laun bas 
Rojamentier-Shejäft erlernen bei 
4048) 3. #. Schumann, 


J 
Stelle-Gesuch. 
14626) Ein militärfreier, junger 
Maun fuht in einem siegen 
Colonia wauren · vor: Wiine 
ſchafte die Stellz eines Com⸗ 
mid und wlirde derſelbe auch 
gerue den Verſaudt nebſt kleineren 
Reiſeto iren überneamen. Of. 
unter Chiffte EL AS au bie 

Erpebition de. Bl. 


57T, In einer Hruntftadt —* 
franfens ſt eine Mafı 
— 


| 
IE 
| 





Bäderei, weiſche feit 
Zahıren Son ſchwunghaft bes 
triebeit wurde und fich einer gu⸗ 
ten Kaudſchaft za erfreuen Hat, 
unter gunfiigen Bedingniffen zu 
verfaufen. Das kung ya durch 

r. 





5 Micjanenzimmer find 
un einzelne ra ſogleich oder 
au ipäter zu vermieisen. NA. 
Schmalzmarit Wr. 4. (53 3e 


— — — 
3 Mezanen⸗ * 

Kucht, Help uad Pe 

ung, find en einer freien * 

den Lege bie Allerheiligen an 

eine we e familie Ia dermice 

then. 5. Dil, — De 





Maenlatur 
in ‚größeren Purthieen zit: 
verkaufen. 116 

Näheres Epped. 


11186)" Ein tüchtiger Püfer: 


Id 
3 ar "ern. Yo 


—— e — — — — — 
Tachtigel Erdarbeiter & 
erer finden, dauernde 


g bei 
Bauer,; Pflaftermeifter. 











Den Herren Yandwirthen empfehle 5 — * fahrbaren Göpel:Drefdr 

mafcinen mit Putzapparat, fir ) ‚4 und 6 Pferde mit verſchiedenen Eorten 

Gopel, —* nn a Sutterf@neißmatehinen u. f. w. beſtens. 
en gerne zu Dien 

8e 217 —— rs b — ——— Stat. Zuffenhauſen. 


leſſing. 
bie chemische Waschanstall Priseur-Lebrling 


für Samınt, Beide und feine Wellenkleider, |von anftändigen Eitern wird ge 
urzerircnnt wit jedem Anputz, surie das |fudt von i 
Waschen und Färbem von Feiern in allen Mode- Wilhelm —— 
jarbesı erlaubt »ich die Unterzeichnete den geehrten | 2051 11) Ludwigeſtraße Wr. 1. f 
Damen bestens zu empfeh:en. —— 
) Wagner: Gebilfen 

344570] Bochachtungsvollst —* * pe Sebrjungen! j 


Ad. Helkbig, Sandgasse 8, ſucht ſofort 


im Hinterbause des Herın Privaı Privauer ier Wagenhäuser Ecopold Stoßel, 


Wagnttineiſter. St ſthaug 
Rothe Weine: 


—— 





4145 3) Eine Stallung für 


af. — 36 ir. 12 Pſerde mebit Beriemenzimmer 
hi ———— * rn 36 tr. ju. Heuboden iſt zu vermierben 
er J n. — 42 Me Ibei Hanfmaın Möfer, Uich- 
Languedoc 5 — 36 ii. horngaſſe Ar. 8 neu. 
Burgunder 5 —F BR IT nn 
Vorbeaur Mebor .1— #56. | 05 3) Sandlanger un 
* Ei I ‚io Kandiangesinnen Nudht 
5 hat u Kauiac : h. 1 r Ad Dptmann, 
r sau — —— rer 
>» Valmer Marganr “ML 242. !06 26 Züchtige, Kleider: | 
R — —— „nn 3860. im wacherinnen finden danernde 
alsie (oeaäitigung. N 
bei Abnahme von 12 Felde 2 — empfiehlt 2 Näheres Erped, 


— — — ⸗ 





Anton Minoprio, 157 2b) Cine auswärtige beffere 

Dofnrape und Kanpgerigusgebänbe, Wir ih ſchaft ſuct ſofort 

on M. J. Walter. 

malz ax ietr. Yulinspromenade. 

ala auteb| nes ne | 
153 2b) Jür ein größeres Wein- 
däfı wird jofort eim tüdtiger 





Prima reines Eprife-Schweinefe 

bei 38 Abnahme = ar. 33* —— joa ante 
8 Zauceıfraut, neue 

a Gıbjen und Zinsen, guten Wein⸗, 2 und 


s ines E Del & 8 24 fr, neue Neiſender geſu * tl. 
Krüluber Welsdrunge, feine tearin Wi reg Dfferte* unter Chi V. 
5 Naturell Fri empfichit billigrt 48 &b) |förhert bie Srpakim. 

von.x. Plo ſel = Aıen 


—— ai — Geidenbüten ir I chr billig zu verlawiem durch 
3. Molitor, vorm. Vollmath, M.9J. Walter. 





Plattneregaſſe 10, 
te Hüte werden [hönftene modernifirt. (8091) 8 ft iR mit ober aim 
die Gicht: und Mbeumatitmut, s zu berfaufen ober auch m de. ng 
——— hr um %. 6. Kris, Scharf — durch —— in u sn arie 


riqterẽibeſiret in Zeig, nimmt ſiets entgegen a 3. Walter. 
Andreas Kirschten, am Mar EEE DENE FF EIER 
welpen. & Gie. im Zeig, atenige Berfäufer 160 26) Eine ventable Em 


für Deutjöland und bas Ausland. (27 Ge Sans Re 





chbeib haften, Hötels, Bau vrrtauſen dunch 
ta 714 Brabeıbe fur pe many. Weist] MM. 3; Walter, 
Diang sub Bätrgmahchisen, Gonbliersfen und Hausgalimalginen Sulkiäpremgnabe. 


N Martin, Wärgkunger, Gexbfabrif Zu vermiethen 


beim bad. Bahnhof. find zwei unmöblixte Soc, 


— — — —— Zimmer in wi. 
Reingebältene. ;Bordeaux- Weine 


fer age in ber Mühe, ter 
" Biniä und — enipflehte kiltigft 


Regierung. Näh. Ep. (93 
81.86 Ein Rofal mit‘ Bas. 
Deorg Kreutzer, 
J—— und Pepillon am 


utlen en Enten. Tiheres Erpeb. 
Drud und Beriag von Bonitas⸗ Rauer tm Wer burg. 












61 * 


158 a) Ein piefiges Epejereis Ber Eid Da — für 


! 86 an eine efell- || *@ 


Der birigmie# 
dänische 
Gesundlieits-Tafel- 


Bilter, 


| el. Lirs-BlRir 


(Hebens @iigir) 


.M. oder ! Thlr. = 
3 tr. 756 aus der Jabrit 


Mansfeld-Büllner & 


Lassen 
in Kopenbagen, 
welder durch fine Rräjte 
die Geundheit schätzt 
mb Leben in: lAngster 
Zeit bewahrt, fi nament · 
lich heilend geyen Diazen: 
fhmäie, ——— * 
Eduupfen ic .c. jeigte, 
€ reinigt den Dasen und 
die. Eingemweide, erbeitert, 
ermuntert, file die Ge— 
bärme, fdänı die Sinne, 
wirft gegen Bodagra, Gicht, 
Wurm, Rolit EAnale 
Fudigeftiom, Berauicung, 
Wagenſchmerz, Wafleriuct, 
das lalte Fieber, Merftopf- 
ung, Diarrhle, Blattern 


8. Jung, 
un me 
in Wirjburg, M. g- 
Zu. efiker der Dioh en 
apoth fe in Wenftanz, bei 
Ahm. Muelius in 
Lubmwigehafen a/Rhein und 
bei Frau Bab. Heizler 
in Schaffbaufen (Schweis). 
DHouptverfentungs + Depot 
nur en gros in Karle: 
rube bei 


Th. Brugier. 


Dean merke Rede Aenn⸗ 
zeichen der Acchtheit 
wohl: 

NIB & U in grüner 
Lad auf dem Etöpjel mb 
Firma +» Wappen anf ‘ber 
Et kette 
ein blaner Zöwe unb 



















5 ein goldener Sabn. 


—— „Na 


beiäwerben, 
ten, Ecropbeln, in — 
R — * Gi 
Epiltpſit, Banwarm, — J 
prilis und ähnliche Kranf- 
heiten gründlich u heilen, 
ver id cuf franfirte 
ünftggen unentgeltlich 
mit. Es follıe fein Kran- 
fer die Hoffnung nen, 
geheilt sv werben, ohne 
Joe mit ıneiner bewäh währ: 
ten Seilmetbode be 
fannt gemamt zu haben. 
Ar: Louis Wund⸗ 






4 


—— —— 


—— 
A2S 


Babnzüäge 


L‘ »Bamberg- uri. 

Untuhft p. Sranflart: Eurien um 
mellgüge: 1 U. 40 M. BLBEM, 
ne Te Bi ı 
dm. — Bülers 
RB R. früh u. 12T. 16 M. Nachts. 

baan tert Courier» umt 

ss BEN Borm. bi 

7 Rolals u. EU. 

ı 0. 60 9. Tadım. 71u. 40 M. 
Güterug: BI. 4b M, frlig, 

u A 
ee 18. 55M, u. 6 U. 
i Relals vn. a 

11.15 R.Radm, u 11 11. R. Nöte, 
50.57 M, Abenbe, 
{ ang rn Peantimen Eourier« u, 
Y 9a m 10 101.409, 
Boru, a DRM, 
TED 46 in 
1 * 
su Be 


Zagöneuigfeitenm 


ö 'Soh 
Nach einer Verfügung des Kriegeminiftertums dürien jür bie g; 
Zrainbataillone lüuftig feine Nemontepferde rıebr pe * 
Reit, und Auppierden haben dieſelben won 
ahl ber bet den Ravalerier und Feld⸗Arrillzrie ⸗ 
Negimenten jur ‚Ausrangirung gelangenden Pierde zu dedfen. 


Kol, allerhöhfte Verordnung „die Errichtung der To’fefhulen 
und bie Bildung der Schuliprengel betrefiend.“ 13, 
Indie Lokal oder Stadt ei für gemifgpte Schulen 

td. des Rheins haben bie 
Krikliden Gonfeffiosen, in deren Pfarrei die Schule 
ugd wenn bie Pfarrei mit mehreren Pfarrern befggt 
ift, der bon der Krelederwaltungsſielle zu bejeidinende Pfarrer Fin 
treten. Der Borranz unter ihnen bemifit —8 nad dem Dienjiee« ; 


ben. ‚Den Bebarf au 
nun ab aus ber 


in den Landestheilen diedje 
beiheifigt 
pelegen i 
alter. 


theiligte Gonfeffion vertreten wird, 


i Würzburger Stadi- und Fandbole. . 





EEE ER 


| Bei Auswazl der Adgeortuten der Gemeindeverwaltung | langheim, der cand. med. 
für eine folhe Schwiinipettion ift darauf zu achten, daß jede bes‘ daher und der lebi 
In Gemeinden der Pfalz mit Beleidigung eines Öffentlichen Bedienfteten. 
confeſſionell gemiſchten Schulen hat in die Orleidulcommilfien | 


Nu 4 


Smlunft ton ee 

3 ım. 10 es BLEIBE 

A DOM, 

nu 2 ı0 
15 Radım, 


IV. Bärburgefande” (Bad. Bahn.)S 


Abgong nah Haubas Heidelberg: 
— 9: 10 86 M. Rorn. onen» 
pe: 2.35 M. früh, LOW IE. Borm, 

45 M. Nadım. u. 6 U, 15 Mi, Kbenb, 
AU. EM 5ER, früh, 

110.5 R, Boor, 
Untunf ven eins. Bande; 
: 51,5 In Mbbe. Berfonenglger 
. Borm, 2 U. 46. Nacı, unb 
PU.M Büierzüge: 2 U. 20 ©, 


„TWISM. m. 5 56 WR. Mind, 


Bon Zauban. Beugent eimwärailäe 
a SOM. Früh, 120 u 

M. 310.46 M. Rod u 7; 
65 DR. Abende, 


Edwels R ee Yiry® 


15 
4u. 15 IR, Mimpaz 
BTL Ah ER, Abenbi. 


Schsundmwanzigfter Jahrgang. 


Hırr Pfarrdilar Sernyard Berwind, fräher Stabtlaplan im 
rt, wurde von Sr. Durblaudt dem Fürften Exrnft zu Leiningen 
die tatholiſche Piarrei Eihenbühl, Bez Amts Miltenberg, als 
t Dee Pfarrer präjentirt. (u) 
Bei dem k. Bezirkögerichte Würzburg fommen für diefe Woche 
jur öffentlichen Verhandlung: am 10, Septbr. d. Ir. Nachmittags 
326 Uhr die Schreimerscheleute Anton und Katharina Roos von 
bier, wegen Haußjriedensftörung sc, Maurersfohn Konrob 
von Moinftodheim, ‚wegen Rörperverlegung, Häder Andreas Lutz 
von nterdurrbach, wegen Belcidigung der dortigen Gemeindeer« 
waltung, die. ledige Tirnftmagb; Apollonia Harty don Erlabrunu 
wegen Diebftahls und Büttner Sg Lindner von Zellingen, * 
Unfuge, Widerfiands gegen die Stantegewalt :c.; am 13. d. 5 
Nahmittcge 3-6 Uhr der Unterhändler Gg. Beifuß-von Neujeg, 
wegen falicher Beichulbigung, der Schäfer Johann Wehr von Klein 
Karl Bartels aus Ahrensburg, 3 3- 
Taglöhner Johann Schindler von Hier, wegen 


IIL Würzbutg· 
he Re el 


3 urb’ at, 60 I. = 


Montag den 8. September 1873. 


(Sttup.) 5 13 


farrer ber 


Der deutſche Kronprinz wird bei feiner am 8. de. Abends 


von jeder betgeiligten Gonfejfion ein Dütglied des Gemeinderaihrs Tin Ansbach erfolgenden Anfunft von tem fommandirenden Generaf 


einzutrefen. Die Bunctionen des Yolalfgulinfpeitors an gemifchten 
Säulm werden iu den Sandestheilen dieefeitd des Rheins und in 
ber Pfalz im der Regel von den der betreffenden Localjtulbchörde 


$:# II. Armeckorpe, Gemerallientenant v. Maillin er empfangen und 
von demfelben anf der Inſpeltionereiſe begleitet werden. Am 9, de. im 
{pigirt ber Stronprin; in Anebach die aus dem 1. und 2. Uhlanen- und 


engehörigen Pfarzern der verſchiedenen Hrililihen Gonfefiionen ge dem 5, Chepanlegers- Regument beftehende vierte Ravalerie-Brigade ; 


meinjam verwaltet. Auf Antrag der Gemeindebegdide Tann jedoch nm 0, de. in 


ürıburg das 2. und 3. Bataillon des 


die Funktion des Lolalſchulinſpektore einem fahmännijg gebilteten g Inf. Regim. und wahrjheintid aud einige Bat» 


Laien übertragen werben, wenn der Lie 


aus Grmeindemitteln zur Verfügung gei 


fürserforderiihe Aufwand |, .; = 1. 2, v8; 
tet wird. Dief tecien Artillerie; am und 1 in 


bat beum auch als. Mitglud in die Yocalfchulbehörbe 


berg — me 
er Infpeltor der Kronprinz am 10. do. Abends eintrifft — die aus dem 1. u. 
einzutreten. G. Gyevanlegers. Regiment beitchende 3. Kavalerie / Srigade und bie 


Die dinriltive Aufſicht über confeſſionell zemiſchie Schulen iſt in uus dem 14. und 15. InfPeg. und dem 3. Yäger Bataillon 


deu ber 


ıheiligten Gonfeifionen zu führen. 


der 
des 


B 









ob hiedurch Das Unterrichtsinterefe gefördert wird. $ 

wärtige, für | 

Tage ihrer in Wirkjamfeit. Gleid,zeitig erlöjchen alle 
mit elbeu ! enden 

Anderhof, ben 

v. Lug.‘ 


der Srciöregierung unmittelbar untergeordniten Städten von 
der Yolaljgulcommifjion, in dem übrigen Orten des Königreiche 
gemeinfam von ben einichlägigen Perer“ chuliuſpeltoren der bes Anfpieirung der aus dem 6. und 7. InfantPteg 
die Erriiung teuer, die Aufhebung befiehender 
Bildung und Abänderung der Schulfprengel und Schulbezile, jo 
wie über alle hiebci zu exbuenden Berzältmiffe jtcht der einſchlägige 
Sreiörgierung, Kammer des Innern, zu. i 
tzierung in die Beigmerdsführung au das Staatsminifierium 
exu für Kirchen und Schulargelegenheiten als zweite und 
Iegte Jufranz innerhalb einer unerftredlihen Briit vom 14 Tagen 
er Wirdigung und Beſcheidung der Antiäge auf Lm- 
der coufejllonelle'Schulen ın confeifismell gemijcte Schu; | b° 
& mit der größten Umfiht zu verfahren und iusbe- 
Auge zu fallen, ob die Umwandlung im 
tnifje wirklich als fachgemäß zu 


> 5, „e fürjendes 
Yandestheile geyenbt Verordnung tritt mit * Aujtonımen 


formirte 6. Omfanterie- Brigade. Am 12. de. Nachm reift 
der Kronprinz mad Amberg ab, wo er am folgenden . u 
un ® 


te Beihluhfaflung über | Yaner- Bataillon beftehenden 5. Yufant.. Brigade vornimmt und 
oltefhlen, Die Hierauf nad) Berlin guricreift. 

Gemünden, 5. Sept. Der Eondomiratswald zu Cräfen- 
gehörte feither zu der Yulinefpitalftiitung zu —— 
und zu Ya der Fitiheril. v — herr ſchaft. Dur 
Notariatealt vom Heutigen ift . Antteil der dreihern 
v. Thüngen’{hen Guteheri ſchoft gegen 130,000 fl. an bie Julius 
fpitalfiiftung übergegangen und fomit das t * 


n 
die Ealſchedung derf 


Kiffingen, 4 Sept. Bor eimigen Tagen hatte der Ei 

— eorg Brand von Garitg das Umglüd, beim Eiſen⸗ 
wifhen Wotteröhanfen und Ranmungen durch ab» 
Erhreich derart bejädigt zu werden, daß man am feinem 
zweifelt. Schw. Tgbl) | 


t 


inblid auf 
aan und] kabnbau 


* I Eltmann wurde der Tag ter Scdaneſchlacht var 


früheren Boricriften.| dortigen „Schügengefeliihaft” unter zahfreider Beiheiligung par 


‚Widerfpruch_ fich ti 
29. Auguft 1873. (ge) Ludwig. (ga) Dr.itrioriiger Bürger und ter amsejenden Krirger feierlich begangen, 


Im Dieintyal von Siaffelbach bis Haßfurt verfündeten nicht we 


niger als 11 fichtbare gewaeie Vergfeuer, daß die Vaterlande ] Rom, 6. Sept. Im dem Befinden des Vapfies if feine 
Hebe* in der dortigen Bevöllerung nod i lneowege erioſchen set. Beſſeruna eingetreten, Pi eine ei zung. (Allg. 3.) 
Kiffingen, 6. Sept Der bierige Stadtmagiftrat hat eu . . 
unterm N ve in eimer Einzabe an die 1. Genrraldireltion der Berlin, 5 Septbr. Der Enteurf, betreffend die Berfaffung 
Berfehrsammalten die Bitte ge ichtet, daß in dem diesjährigen und Finrigtung der deutſchen Geridte, melger meueıbinye im 
Winterin» plane "aud der z. Zt. jwifcen bier und Schreinfurt preusiften Zuftizminliterium ausgearbeitet worden, wird gegen 
vertehrede Nochtzug (der — * gemiſchte Zug) bribekalten werte. ee noch one we —— un —— ei —* u 
de — 
gelſſen. Jofolge deſſen verendeten die Fiſche im Waſſer und abuse in, ıdat hoffen, daß benüiglich dee fännmt ichen ho un 
———— A nee A as fie Jurtizaelege die erwunſchte Einigung erzielt werde. Yazifhea iſt 
s e eia nicht zu iange verjögertes Zuitandefommen ber Oraauıjationd 
Münden, 5. Sept. Pa ig des —— . —— um u A winihenswerth, ale rg —— 
vom „Watırland* ge den em Fugyer- Blumenthal wird[auf der Baſis der Grundfäge jenes Entwurfes bie iyrungs* 
mic zur Urban Tonnen —* Bing mar — 3 geſetze bordereitet ante malen. ie 
dur o.runlant, dba af Fugher In einem Briefe an das „Das . 
terland* erfärt hatte, er werde der „Piäl. Zig“ dem Memeis Yusiand. 
liefern, das Stil im Solde Bismard’s ftch: Heute verdffent- 


(ist nun da „DBaterland“ folgende Erklärung des Grafen: „Als Kranfreich. Barit, 5. Sept. Der geftriae Yahrestag 
fh am die „Ei. Zig.“ ſchrieb, hatte ich bie feile Leberzeugung, der Bor der Repunlit verlief hier und im deu Departements 
ba die mir vom glaubwiirbiger Seite über Din. Dr Sigt zu ſchr zubig. Fine Meine Ruh-ftörung im Bordtaur wwıde fofort 
gegan.enen Nachrichten volliommen autheutiſch und beweirfäntg umterdeüdt Im Alger veranlaßten die Radicaien Meuſchen · An- 
ge hielt es aber nicht far ehrenhaft, Tas hinter dem Recken jommlungen und ınfwtiren Offiiere. Militär fiellre die Ordnung 
es uenannten ra. Mibaftenr zu * baher mein Brief an wieder her, — In Berbum traten geitern 50 Fraugdfifche Gendar⸗ 
ihn, da opee meine Schwd im die Oeffentlichteit ſam. Racpdem men in Function — Paul Eaffognac erklärt is dem bonaparti« 
dies gejbehen, wird mir weiteres Diarerial ud nädere Auskunft, frichen Orsan „Baye,“ jede Verbindung der Bonapartiften und 
Bermergeit, ich muß daher annehmen, daß der in Aueſi ot Jeneſite Rohaliuen fei rundweg abgebiogen und fügt hinzu: „Ihr habt 
Beweis nit geitefect werden fans, und ziehe auf Grund deffen den Krieg gewollt, ine follt ion haben.“ 
meine Behauptung hiermit zurüd. Gberba d Sich Fugger- Paris, 4 Sept Der Bıoslieihe „Arancais* widerlegt 
Biumentyar.“ Im Anſchluß an diefe E fiärung bemerkt Sil, die Gerüchte, dan die Regiernng zur Linken hinmeige; die Regie 
daß e du Grajen laujem laſſe, d h. die Klage wrüdztchen weile. rung firhe vellnändig fet auf dem Boden des 24. Mat. Dies 
Mumnchen, 5. Sept. Furſt Bismard kauft ſich in Bayern gefalle der Pinte: mit; aber die parlamentarifde Mehrhelt ver- 
an. Don bezlaubigter Seite wird mitgetheilt, daz die Herrihaft Lange für jest midt mehr, — Laut „Didre* hat Mac-Mahon 
senafbou, Bey Amt Roſeneica, aus dem Eigenthum der Seridie Einirdung nad Wien wegen ber eruſten ihm obliegenden 
tortfhait Adıhal Hammerau in das des Reichetaners überge Pflisten oᷣgelehnt. 
ganyen Hobenafgan ‚ner bis 1848 ein Herrſchafta gericht, Beflße | Spanien. Berpigran, 6 Sept. Aus Barcelona vom 
thum dr Grafen ©. Preying und gelangte durch Erbſchaft nis, d. Wire, wird geinelvet, daß der Garliftendef Cercos mit 600 
Frbra. d. Leitner, durch Kauf am dem Grafen v. Walobett-Baflen-" Mann die gegen ihn von Tarrapona und Reus yejandten Regiet⸗ 
beim und ipäter an die genannte Gewerlſchaft. ungetiuppsa in zwei Treffen geihlagen habe, und der Dberft der 
Münden, = —— ** der — er . legteren geallen jei. In Meus herriche große Beftürzung. 
den commandirenden Wene es . HımerGorps, Sen Atalien. Kloren:, 6. Spt. Der „Nazione* wirb offie 
hu o. d. Tann, eim ſehr hulboofles Handſchreiben gerichtet, in ciös aus 9 3 fe a . 
—— 5. wial. mittheilt, daß das veu zu exdanende Fort Ar. eibe aue Kom geiärieben: die Meile bee Könige mad Deutiä- 


; Rn land fei rin Unterpfa-d und eine Garantie des Fricdens für Itar 
: = Stuaßbarg den Namen „Üchr. von der Tann“ zu führen ſſen und ganz ee wenn, wie diek 236 In drei 
a 


, Souperäne von Deutichland, Oeſterreich und Stalien fi zu Ber 
Müuden, 6. Sevt. Auf Berlangen des Dlinifterratbe bat träuen einigen, fraft deren fie fi gegenfeltig ihre Rechte und Ter ⸗ 
der ObermedizinalAueihuß im einer geitern Abend abgehaltenen rito den garantiren und verpflichten, ” ihren Staaten die Armee 
Situng, welger der Staateminiiter des Innern Heimohnte, fib anf den fir die innere Landeeſiche heit nörhigen Stand herabzu- 
mit der Frage der Einberufung des Kanstays unter dem gegenwärs fegen Dasielhe Blatt glaubt: General Denabren werde, in feine 
tigen Berumdbeitsserhäftniflen beſchãftigt Wie vor medizintfcher früheren Funktionen ale eriter Flageladjutont eintretend, den König 
Eeite verfautet, fit das befhroiiene Gutachten gegen jede Berufung auf ser Reife begleiten. Die „Bazıetta d'Italia“ verſichert: mehr 
bee Kamme:n im der näcnen Zukunft — fet es mad) Münden rere eirfl reiche Abgeordnete des linfen Gentrums hätten mit 
“ober mad irgend einer Stadt — in ber allerentſchicdennen umd Rüdficht auf die emiment liberale Haltung des Eabinets Minghetti 
bringlig nen Weiſe gerichtet, und die vom König in'e Musland zw unternehmende Reiſe, der 
Dünden, 7. Sept. Se. Maf. der König find zur Feier Regierung erflärr: fie würde dielelbe mit allen Kräften unterftügen. 
bes Nnmenefchted 9. Di. der Königin Muster von Schloß Bergi 
aus nad Hobenihwangau abgereiſt. Aud Prinz Otio wirb von 
bier aus fi dorthin begeben. Nachſchrift. 
Der Kronprinz des deutſchen Reiches hat, wie die „Sp. Zta.“ Se. Mai. der König hat in der Abficht, dem Anforberumgen 


Lildet, wärend der Daser feiner Jaſpelt ensreije in Bahern je jan Stadirende zum Eintritte in dem einjäh eimill 
den offisielen Empfang Seitens der di j 3 einjäbrig freiwilligen Tienit 


iilbehdro:m bantend abge in Bahern mit den in amdern deutſchen Staaten geftellien Anfar- 
(ehrt. derungen in thunlichfien Eintlang zu bringen, genehmigt, daß itatt 
Stuttgart, 5. Sept. Der „Schw. Mertur* enthält fol- des bisher verlungten Beſuches der IL. Gumnafialliaffe und der 
erbes Zelegramm aus Faupfeim vom 5 de. Dis Dianöver dei IV Claſſe des Wabetencarps ber Bejuh der I. Gyunnaflalttaffe 
ronnen begann heute Morsens. Der Deutice | wurde besiehuugsweile der LIT. Etaife bes Gabdetencorps zum Nadıreis ber 
vom #iilitär und maffenha ten Eivigufhauern wit Zabel em wiſſenſcheftlichen Dualification für den einjährig freiwilligen Dienft 
pfanzen.t ii A a 1 |Binreldend eramtet were. 
Ya Rafiel: bat die Feler des 2, September einen unanger Das k. Kriegdmtuifterium Hat dur Meitript vom 3. d8. bie 
nehmen Boriall hervorgerufen. Dec zur Bilmar’jcen Partei ger" umter dem bdermolizen Gejundheitsverhältnifien fear zmeimäßige 
* hörense Kaufmann Stland hatte feinen pietiftiſch partikalatiniſchen Tnordnung erlafien, e6 fei Sorge zu tragen, daß bet ben dem 
Grfenten mit der Eıflärung Luft gemacht, deß er jih vicht am mädıft ftattfindımden Beurlaubungen nur aanz gefunde, mamentlid 
ber Seoanieier beiherligen werbe, „Da er fi mur in einem Reiche keine mit Diarrhde beiaft:ten Mannſchaften entlaffen werden. 
freuen (önne, im weldgem die depoffebirten Fürften wieder regier- Nahdem das Staatsminifterium des königl. fes und bes 
ten.“ Msends befagerte eine Hazchl Bummler unter Schreien und geugern mit allerh, Ermächtigung Sr. Moj. des Königs eine Er 
Foben die Wotnung Ehiund’s Des anrern Taues war dae Ge Aärumg über Megelung der gegen eitıgen Yurtetiktions:Verhä.tniffe 
fhhrfielotat des Genannten, angebli auf Veranlaſſuag der, Poligel, mir dem großh. bad. Minifterkum des großherzogl. Haufe, ber 
pejstonen] 2 | Iuitiy und des Nuswärtgen aus.etaricht hat, wurde die bayer. 
In Sedan'wurbe am”i. bs. Mis. ein öffentliches Trauer: Mintiterich-Erflärung vom 9 v Die. — 6 Paragr. euthaltend — 
_ feit eefeert. Die Öffentlichen Gebäude und viele Privatbäufer zur allgemeinen Kenntaiß und Beovahtung veröffenttiht. — Die 
u fhwarzumflorte Trifoloren ausgehängt und um 11 Uhr Mbänderungen find duch das Geſetz des Nordd. Bundes über die 
tourde in des Kirche des hf. Karl ein feierlihes Amt gelejen, dem Gewährung ber Rerhtöhilfe vom Jani 1869, welches ale Reiche· 
“ pie Behörden und die Tıuppen ber Garnifom beiwohnten. Die Geſet in Bayern und Baden in Geltung getreten ift, bebinzt ges 
Kirde war ſch varz ausgejglagen und dor dem Altar fiand ein weien. — Werner wurde die vayer. Mininerialer lärung vom 9, 
großer Ratafalt. Auguit [. 36, nachdem das obengenannte bayeriſche Staatsminis 


— — —— —— — — — — — 
— — 





—— mit allerh. Ermächtigung Sr. Maj. des Nönigs eine Er |famen 16 fl. 30 fr. bis 17 fl.— kr. Hülfenfrilchte kommen 
ärung über die Regelung der Beſugniſſe der Stherheit:beumten | wenig bei, im Preiſe aber ziemlich umverändert. Repetuchen VO— 
an dem andesgrenien zwiſchen dem Sönigreih Bayern und dem | 96 fl. 
®r rg Fee = = —— —— des u 
uſes, der z und des Anemwärtigen ausgetöuſcht tot yleidı Pi j 
alls zur allgemeinen Kenntnis. und Beobachtung vereffeitlicht, PL. + — ” —J — 
Tie neuen — 6 Paragraphen — enthaltenden Beirimmungen das | ien 53454, Stactbajn 356! «- 56, Nombarden 186';, 
ben an die Stelle der durch Auetauſch von Viniſte. ial⸗Erllärungen Silberrente 6 Deutfche Handelsgefellihart 11494 Ziem⸗ 
d. d. —— + ie 1855 und — 16. Moril g; en. A > 
1865 getroffenen Bereinberungen jm treiem uub nehm Den allge Haperifche 5% Obligat. 101% bez, 4*a*e 100° bei 
meinen Voiſchriſten des 8 30 bes Reichsgeſetzes vom 21 Juni . ⸗ — 
18659 . bie äurung! der Meditöbilfe betrefjend, zu gelten. 4% 86’. &,, Grimdr abıy. Obtig. —— G., PBrämienAnleibe 


. 1 geriet "113% ©, Bayer. Oftvagn 118% bez, meue Em. 10*/. bey, 
FH. Nah 88 123 undA26 LesgNormatios Über die Pildung der Auebach-Gunzenhauſen & 7 fl. 144 © 


re apın 3 —— * —— Schu jahr en BI El BE EEE ——— 
fal PBraparandenſchulen mit bem 16. Dftober zu behinnen. Auf⸗ Geldeourd. Breusiihe Cafſen ⸗Sch. 1 fl. 45— fe, da. 
nahmegefuche find bie,zum 18. ‚September, bei der k. Kreisregier ini r r = ey 

ungieinureiden. CT EIER = 4.2; ED opmene 1 36 38 1 Hall, 10 Rrbtide 9 4. 83-D Fr 


Er. — ER doppelte 4 fl 36 38 fr, Moll. 10 9452-4 tr 
> Die landwirtgiha tie Fortbildungeicule fiir Bauernkhne ec 5f. 3-35 = > al ! 


5.33 35 ti, 20 
(vormals Wirfenbauichule) im Würzburg wird für das Jahr Frcs-Stüde 9 fl. 21 22 fr, re ee nf. 47— 
1873/74 am Donveretag dem 20. Move ber I. Iı8 eröffnet. Die 49 fr., ruſſ. Imperiales 9 0-48 fr, 5ffrce «Thaler — fl. 
Aufnahmögefuhe find mit den erforderlichen Aeugniflen belegt) — fr, Dollars ın Golb 2 fl. 24720" fr., Wechſei auf Wien 
längnens bis 1 November 1.98. unmitteıbar an die Bornandſchait 05/5 bei. 
der Fort ilbungsigule dahiersza Überjenden. = ' —— 
effentliche ung. des Stadt: Magiftrates Verantwortlicher Rebaltenr: Fr. Prand. 
SMärzburg vom 2. September 1373. In-alılic eines 
Berichtes der Pol’zelinfpeftion über den Stand der Öffentlichen? Abgang der Eiienbahnzäge von Schweinfurt nad Rilinyen, 
Sicherheit im Monat Auguft wurden 284 Anzeigen erhastrt und Schuch: u. Eour.gäge: 9 U. 86 WM. Borm. u. 6 U. 46 M Abends, 
97 Berhaftungen vorgenommen. Ausfiellung eines Legitimationss } Yerfonenzlar: 7 IL 0 MR fehy, 18 U. Mut, 4. Kb. u 10 U Nadıs, 
ſcht iuts Nie ee ind m, —— — —— 
ungezeugnifled für Speng o eubertt — leıhung bed 
emeihreätg un Chreise Bügel mist von Baba un Allın Kranken Kraft und Gelumdheit ohn 
neider e bon imbuchenthal. erehmizung 234 
——— Göbr-Icher) ru Medizin nnd, ohne Koſten 
des Drafhinenfhlöffers Ambros Markert (am untern Heidinge Ic Du Barry 
felder Weg). — Poligeifolcat Herrmann erhält die die: filibe Wen REV AL Ss R von London. 
—— — * a a Seit 26 Jahren hut feine Strankbeit diefer angenehmen Ge— 
Stab der Erfranfungen an Cholera und verwandten &rant, 'Tundheitsipeije widerſtanden und bewährt ſich bief:lbe bei Erw chfenem 
eiten in Bü ine), Iufintpoipitaf 2-6 r ajumd Rudern ohne „.ebizn und ohne Koften kei allen Magen. 
a nn am 9 Geptbr 3 MR 5 8 Qunung. Kerscm, Bruis, Lungen, gebers, Drifen, Gtletuhaut, Mdem, 
AM.8EB. Genen 3M 4. Gifte ben — RM 1a ı Blafen- und Nierenſeiden, Zuberkulofe windſvcht. Afıma, 
Berbeiben 4. BB. Geit 8. Yolı bw 6. Sepıbr. ertraufi Yuften, Unverbauigteit, Berftopung, Diarräden, Ckisfloflteit, 
x j Berör x wäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieder, Schwindel, Blut» 
126, geftorben 49. dur die —* meiden Beröffentlicungen über) nein Diremfauien, Ucbe.eit umd Exbregen felbt während der 
vn —— Cholera = nicht mehr täglich, — größeren Samengrr| oft, © habeten, Welandalir, Khmuagerung, Wöcsmmariee 
ei —— er die, Chol in en mus, Gicht, Bleichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Certifitaten 
— a. ie €, Cholera feither in unferem Mes | ner Genejungen, die aller Medizin mideritanden, worunter Ger- 
gierumgstesirte gefunden, jowie die Gejahr der Ernjhleppung en tififate vom Brofeffor Dr. Wurzer, Medicinalrath Dr. Angeliteln 
auswärtige BDeſucher der Meſſen und Yahımärkte, haben bie fol. Dr. Shoreland, Dr. Gampbel, Brofeffor Dr. T Dr, Un, 
Kreisregierung veranlagt, die Abhaltung von Meſſen und ‚Sabre! Gräfin GSafıletuart Mar unfe de Brehan Prinz enit Premiere 
möärkten, Bich. und Waaremmä:tten im WRegierungebgzirte bie auf| Mininer von Dieneporfi-Poufly und vielen anderen hodyeitellten 
Weitrred zu unterfagen.  Zugleih wurde den Diftriftepofigeis Berjonen, wird france auf Verlangen eingefrndt. 
behörden zur Pflicht gemacht, alle fonjtigen Aufarımlungen größerer Übgekür jter Auszug aus Gertififaten. 
ee — wer Kohn — ke ho Nr. 64.210. Diarquife von Breham vom Tjäyrijer Leber⸗ 
liche na — — LE —— wenn has Vorkommen — va Zittern an allen Glicern, Bbmagerung 
von era aber verbädrtigen ranfungen am 2 
betreffenden Di ober beffen limgebung hie u Beranlaſſung geben. nhrieen Bea bug Klemm, Diffederizven Ing 
Getreidemarkt der Stadt Würjb y Wr. 75,817. Wloriao Köhler, K.ER. Militärverwalter, Ofen, 
Zuguft bie 6. Cepicmber Adza. — |D0n — und Gufträhren Sata, Sopffaminek nah Brupr 
Baizen per Zoll-Eentner 8 fl. 46 tr, Korn per Boll-Eentner Nr. 75.970. Herr Gabrlel Telſchuer, Hörer der Öffeutl 
— — anf pr PATE 5 7 E wu ———— Wien, in nu verzweifelten 8* 
"idon Bruft und Nerve ng. 
end —— —— — fr. 63,715. Fräulein de Montlouis den Unverbaufiäfel, 
Korn 6 fr. und Gerfte s'*. geftiegen, Haber 11 tr gelegen. a * Hr en Gum von 10jägriger Lähmen 2 
x 5 Ar. ID, . . alt 
Unfep Summe 19,658 fl. 39 fr. Händen und Buben — —— 
= Nahryafıer ale ſch, erſpart bie 
Mainz, 5. September. (Marttdericht) Während der ſenen und Kindern 50 Wal reis in anderen Mitteln um 
- ‚erften Tage laufender Woche meigte ich —**2 dem Ruck⸗ ——— — 
* ja, da Offerten etwas frärter a8 jeityer vortamen. Die In Blehbücfen von "z Pfund 18 Sgr., 1 Pjund 1 Tht:. 
jgen am englijgen Markte einyetretcne Beſſerung machte ih 5 Sur, 2 Pluno 1 Zulr. 27 Em ep 4 Zulr. 20 Er, 
oledann uud hier fühlbar umd nahm das Giſcaft bei miqt fehr! 12 Pfund 9 Zylr. 15 Sgr., 24 Pfund 18 Tolr. — Revalisci 
belebtem Umjag and; wieder eimen feuesen Esarafter an. Am Biscuiten: Bücjen à 1 hir. 5 Sor. und 1 Thlr. 27 Sur. — 
wen war es wieder ruhiger bei matı behaupteten Breifen.' R:valisciöre Chocolate in Pulver und Zabletten für 12 Taſſen 
notirem iſt: Waizen effektiv 17 fl. 20 fr. bis 17 fi. 45 fr, 18 Sor., 24 Toffen ı Ihr. 5 Sgr., 48 Tajjen 1 Thir. 27 Sgr. 
nad Qualität, er März 16 fl. 30—4U kr., Korn effeltiv 12 fl. — In tejiehen durd Barry du Barry u. Co in Berlin, 
Dh. bis 13 fl. 30 fr. mach Qualität, per Moxz 12 fl. 25 &., W. 175 Brieviichhtraße, und im allen Städten bei vielem guten 
Serfe 12 A. 30 tx. bis 13 N. 15 fr. nad Qualirät; geie Apothelein, Droguen, Specerei- und Delitatefj nhändtern. In 
efieftio 10 fl. 15 fr. bis 10 fl. 30 fr, per Wär 9 fi. fr, Würzburg im der tgl. Hofe und Adlen apothele, bit 9. Schaf⸗ 
Alles per 100 Kilo netto. — Mübdl war matt und im Preife leim vorm. Seh. €. Zürn; in Hof im der Altnadter Mpothefe; 
per Oftober nadgebend , efietiv 19 fl. — Mr. ohme Faß, per Bayreuth: Adler-Apotgele; Bamberg: Carı Beumelburg vorm. 


Dftober 19 fl. — fr. bis 18 fl. 55 fr, per Mai 20 fi. 20 fr. W. sinkıffi 1 thele; in Wün.jen: 
mit Faß. Leinbl 20 fl. 30 fr, Wiohnöt 36 fl. — A, Rohe Sei Aleiner, a dl nun, Er 



























Sutereffante Leetüre! 
Das Leben und Treiben 
in Hamburg von 1330 bis 1366. 














6 Bände nur 1 Thilr. ag 
) Gältber.' 
3 —— und Treiben am Dammtbor: 
wall. 
4) Sur ſchönen Spanierin. ' 
5) Die 156 
Befenntnitie der fcbönen Alma. 
Alle 6 Bände nur 1 Thilr. 
nabnıe des Betrages zoll: und fteuerfeei 
verjenbdet. 
Buchhändler 
in Hamburg, 
SE BR vis-ä-visioen Operahaufe. 2 =? 
++ tr tr rt tr 2 


eben u. Treiben der ſchönen Auguſte 
2) Loder Malchen. 
lupfwinkel in Hamburg. 
6 
Wird gegen @iniendung oder Mach: 
Benny Glogan, 





u nn nn nn 











Höchſt empfehlenswerth! 

Gebrüder Weder’s baljamifche ErdnufölZeife 
ale mildes Waſchmittel Für zarte, empfindliche Haut na- 
mentlih von Damen und Kindern A 11 fr. und A Packet 
(4 Stüd) 36 fr. 

Dr. € Beringuier’s aromat. Rronengeiit 

(Quintefſenʒ d'Eau de Cologne), ein äußerit feines Barfüm, 
dieht zur Erfriſchung der Yebensgeifter umb zur Stärkung 
der Nerven a Flacon 45 u. 27 fr. 

Dr. L, Beringuler’s Kräuterwurzel Saaröl 
zur Stärtung umd Verſchönerung der Kor, und Bart» 

aare, ſowie zur Befeitigung der Schuppen à 7! Ser. 

! Das alleinige Depot der_obigen Specialitäten befindet 

ih für Wilrzburg bei E. Mom, Hofftraße. 

1875 89) 








Bekanntmachung. 


Die gegenwärtigen —— der Stadtpoſſerbedition im alten 
t 


Bahnhofe dahier genügen wegen beſchräntten Wainhes nicht mehr 
und jollen daher an einem geeigneten Plate mögtihit in Meitte 
der Stadt paſſende Hin'änglih geräumige Lolallläten zur Einricht 
ung des Stabtpoftdienites miethweiie erworoen Iserdeu, 
Man erjuht daher jene Hausbefiger, welche über derartige 
pafiende Yotalitäten zn 7 ums. geneigt find, ſolche zu dem ber 
neten Zwede zu überlaffen, (Hrifllide Offerte mit Angabe der 
Zahl der abzulafjenten Piecen, des Flachenraumes und des Mieth- 
jes bis zum 20. de. Mits. ander einzureichen, 
iebei wird bemerkt, daß die benöthigten Lolalitäten im Erd» 
geſchoſſe auch gegen einen lihten Hofraum fiu ausdehnen, einige 
berjelben fih and im erftea Stode befinden bürfen, jedenfalls aber 
—— Anfahrt für die Poſtwägen und Raum zum bequemen 
fe und Abladen der Poftjendungen geboten fein mug. 
Wiürzbure, den 3. September 1873. 


Kal. Oberpoſte und Bahnamt. 
9. 8. 
Sator. 
113 2b Bauer. 


Den Herren Brauereibesitzern 


„empfehle ich meine 
verbefierten @isbierfüblapparate mit ovalen 
gg die beiten bis jegt beitehenden, wooon u 


rate, 























KAKKKKKKKK: 
Weltausſtellung Bien 1873. 
Foetſchritts-Medaille 


die eimjige zuerlanute Medaille dieſer höchſten Clafſe 

sie 

Hand u. Goͤpel-DDreſchmaſchinen, 
Futterſchneidmaſchinen. 

Traſte cmaſchinen wurden für bie (andwirthihaftuyen 


Mujeen in Ban t. Wetersburg und 
Petrowokoje Mosfaı angtkauft. 


Kataloge werden auf Wuuſch freuco jugeſandt. 
Heinrich Lanz in Mannheim. 


4421 4b) 
— —— 


Erziehungs- * Unterrichts-Institut für 
Mädchen in Marktbreit, 


Das Winterfemefter beginne in obiger Auftalt am 20. DE 
tober ds. 8. 

Lehrge gennande find bie Reallen, franzöſiſche und emylifchs 
Sprade, Duft, Zelchnen, Buhidjrung und Gelhäftsauffäge, 








' Weitere Aufjclüffe ertheilt der gratis zu Dienften ſtehende 


Proſpelt. 


J. Regensburger, 


. 3505 2b BorjtawN des Puflituts, 





Berlaſſenſchaft bes Gaftwirthes Adam 
Reußner von Zillingen betr. 
| Auf Beranlaffung der Berlaffenidajtd- und Curatel · Vehötde 
wird durd den unterfertigten f,l. Rotac das zu obiger Nachlaß⸗ 
maſſe gehörize Wirthſchaftg auweſen zum goldeuen Unter im Zel⸗ 
Lingen mit realer Baftwirthiihaftsgerehtsfame und dem hiezu ge» 
börigen Garten mit Regelba,n au: 


Donnerdtag, den 25. September ds. Irs., 
Nachmittags 2 Uhr 


im Gemeinderatätzimmer zu Zellingen einer wieberholten Ver⸗ 
fteigecung unterſtellt. 

Das fragliche Geſthaus iſt in gutem baulichen Zuſtaud, 
umnfajt im erſien Stock 3 Ziaimer, Garderobe, Küche nebft Speiſe⸗ 
lammer und et im zweiten Stocke einen großen Tauz ⸗ 
ſaal, 8 Zimmer, eine Garderobt nebſt Bodenlammer und eins 
großen Bodenraum; unter dem Haufe befinden ſich zwei Wein 
wud ein Fulterleller. 
Das ſelbe Liegt am Main, nähr dem Landungsplage ber 
Schiffe, gegemübes' dem Bahnhofe und zeichnet ſich Indbejondere 
ſowohl durch dieje dem Wirthſchaftsbetriede äußerft günftige, als 
auch durch jeine ungewöhnlich jgdue Yaze aus. 

Rachſt dem Haufe üder der Straße dejinden ſich Scheune und 
Stalluugen nebit Holzlagerplag und obiger Wirthihaftsgärten. 

Des Steigerer «ine Baarzahluag von 2000 Il. zu leiiter, 
den Reit des —S aber in gleichen Martinifrijten 
1874 mit 1877 zu bezahlen und som Tage der Verfteigerung ab 
mit 4 %u zu verzinien. —— 

Die üdrigen Bedingungen find die octsüblichen und werden 
an der Tagfayre ſelbft befanmt gegeben werben 

Rarljtabt, 2. September 1873, 


Suberti. (115 26) 


Hausverſteigerung. 
Unterzeihneter beabſichtiget am 
Donnerſtag den 11. September Rbends 8 Uhr 
im Gaſthaus zum Nof 
ſein Häusliches Anweſen (ehrmald Reifs Braucrei) unter den beim 
Steige belathnt zu gebeuden Bedingintgen zu verfteigern, und ladet 
hiczu Strichslujtige ergebenit ein. 1 
9 Benerft wird, dap fi dieſes Anweſen mit jeimen greiem 





geraden Räumen und 10 Kellern zu jedem größeren Geſchäft eignet umb 


Seit ie jämmtlide i ber 130) pa& im demfelden jeither eim großes Butter und Schmahgeihäßt 
ED > mi 


fpefte und Zeichnun 1 gratis und f “ 3244 30 
Dafdinenfahrit bon T. Pickert 


in Schweinfurt a. M. 
4623 2a) Tin fleiüiges, rein Ein ſchön möblirtes 
© E irtes Zim- 
fies Mädchen wirb gefuht. Immer üit zu vermiethen, —5— 
Wo? ſagt die Exped. Brüde Nro, 11, (328 





Schweinfurt im Muguft 1873. 
Ian) 9 Pb. Ludinig, Kantor. 


Ein anitändiges Wädchen 





Bis 1. November wird in einer 


"gangbaren? Straße cin Logis wird für jeden Abend im eine 


‘von 2 Zimmern, Kammer, Küche, Wirthſchaft zum Aujwarien ge 
zu mieten geſuht. Näh. im d. fügt. Zu erfragcu in ber im, 
Erp. d. ÖL (364 |d6. Btts,; (33 



















as aftbenährtet, ſchnell 
inbermdes Mittel bei hart · 
aädtiger Ara ei 
RHeumatisnus — —— 

mer Herenfhuß — 
= Swäde in den Gliedern 
ri u iermit der echte feit 
94 Dahren chrenvoll ges 
tannte, Aue 


"dir 
Zam ext Teva 
Balfam empfe —* 


ee Valle Lam⸗- 
er tꝰs alfam muß 
——— furmäßig nad) bei» 
egebener — ges 
wacht werben. 
LTampert's Giht- 
Bal ſam (fein Gcheim- 


ittel) toſtet 
— NE — ) 
und ift alleim echt zu be⸗ 


I , 
— Daher 
burg und durch die Apo- 
— ne 836 

3 


J 124 


Fleischextract, 


Söcfte Auszeichnung 
Goldene Medaille, 
Moskau 187%. 

Bo er, billi 


Sleifcheztraet. 


AUnterfugungseontrele: 


Alenchbarid, 


nn 
J iher 
wed tt, 


Berlaufsitelle' bet: 
5 Mour, 


3209 in Würzburg. 


Jin Flaſchen & 54 fr. in an⸗ 
genehmer 


EM — 


a | ES 


Ranmlichkeiten 
Di 


enjtänden auf f 


auf längerer Zeit bietem fich ftets 
F ber DE 8. 





Pepsin. 
An dem Pepſin, einem 
neuen, von ber mericinifchen 
Ehemie en'detten Heilmittel, 
find diejenigen Säite, welche 
—* Verdauung bewerkſielli⸗ 
r Eonfifteng gebracht. 
ih gegen fehierhafte oder 
gef chwaͤchte Virtauung In J 
Be deuiſche Reichs: Pharma⸗ 
lepoe aufgenommen und ben 

Leidenden in den 


Dr. Linek’s Pepsin- 
Pastillen 


in Schadteln & 36 Er, und 
Dr. Marquari$Pepsin- 
Essenz 


m geboten. 
in ®ür 1 Q 
—8 er 
el, n W 
ap —— 
Hp Gar und Pi der 
der: Upothefe. 


557) 
Chareutler-beschäft. 


35924) Ya Bamberg wiıb 
wegen Sräntlichleit bes feitherigen 
Beſihers eines der renommirter 
iten und ſchwunghaft ‚betrieben. 

aCharcutler ⸗Gcſchãfte Bayerns 
ſoſott dertauft. Das Eeſchäſt 
nebſt dazu yesdrigem Inventar 
it mach den meueiten Auſorder⸗ 
ungen der Zeit eingerichtet. Die 
Miete des jtattliigen Haufes be: 


thä 
—30 
—— 


unge 


v 
—E 


außer ben benothigten 
ofsfitäten an 1 Wikle 
Die Zahlängeb- ding« 
w ſind fo, geitellt, daß "5 


Conrad u Saufisilliugs: fofort erlegt 
er muß, 


wäjrend 


Fe bavanf jichen bleiben 


Bon Fögfter Wicitgtett jür | tönnen. 
enfranfe), 55* ‚Diteta unter Chiffre 


Dr, 509 he 


bef. die General · 


J * ——*— 


u — Ehrhardt iyedition von G.2.D 
ade 


Me epn 
icner unubertre 
gehe: wegen ein 

teubme ermorden. 
Ba fit er beiles Volko⸗ 

and Hausmittel = nicht 

Medien = felt 1822 im allen 

Welttheilen be kanut und Des 

zühmt geworben, 


Carl Chr 
18818) Birjburg. 
& wird ein WMuslageti 


tejes, 2. Diite., hiutere 
ta Rro, 45, 


— — 


worüber Muh 4 
Siele, sn. ey — zei 
Altefien n uu 

zus 10 Si. echt zu beyiegen |wie Schmiede 


2 ‚uT ugungen & Ev, iuBamberg. (6168 


; at | — — 
3 3000 werden au 
— in ur uen er und 


id Auer geſucht. 


Grund 





Steinkohlen 


Zaa 
& Awi 
chluen · u. en fo» 
Ien em! 
piehlen zu billigen Preiſen 


ö h⸗ 


Gebrüder Shit, 1366 
368 1) 


Sanderftraße 10. 





Ein trä Maun! 
pn vlt Hahk — 
4 (865 erte am die Erp.ij 









fiheren Aufbewaßrung vom 
öbeln und —— — 3 


Auer fürlam Strigstermine belauut zu gebenden 
— auf meiner Huutscanzlei in Erfahrung 


' Bine Lohrlags-Sill 2 


in einem biegen Hanblung®- Fjegleih oder auf 1 
ie zu Kan 80? | —* bie —— Nah. 
(310 Expedition. (36 


* renden und Verwandten: wib-1en 


wie die traut ige Mittheil b 
Mattin, Dintter;: a —* fr ent en 


Therese Oppenhellher, 


„nad lärgerem Leiden, heute früh zu einer be 
Ffeits fanft ve ife und bitten - flüie 3 


urg, den 6. Septembee 1873, 
Die eftraneenden & 


—— 


0008000xxx 


P. Hahn’ S 


rühmligft, betanuter 


DER- Spigwegeri erich : Saft, 


—* die wohlrhatigſten Erleichterungen verfchaffendes, 
noch nid;t Abertroffenes, dem Berderben nicht —— 
lieblich Bu ug! a gegen - Wenfls und 


Lungenleiden, —* 


tem am 


ns 


ii Habt: 
„ul. & leben: Burlei a 
mitt, —— 
RS mal, „Öere e bofen: ** er 
rückenau: Yo um en me 
in Sauptbdepot Dettelbah a. ** 


II ZI ST I SE I SS I I I} 
Fahnen! ‚Fahnen! Fahnen! 


Neichsadler in Dclfarbergeindit, iu den Neichtfarben ; Ir 
ächt, 2*/3 Meter leng, 1%/s Meter breit; 5 Thlr. [3 


Bonner Tahnenfa rıE ‚Bonn. 


Schwediſch⸗ Bitter, 
ey beliebten und anerkannt vor eu N, vor 
Aug. Mertel in Meksingen empfehlen die de 45 te 


18 — Metzner Sohn, Senmelsftzage 
B. König, Sankeritraße. [2476 6 


Strichsausſchreiben. 


2* Ir des Raufnanns Iolam Schroth 


Weidner, Miltenb 
(ur Bee 

N Mr 
> ——— 


r: Sannd 





von Wanderdadkr * — a Id einen 
— in 
re A oe ; Aeckꝛen von 1,239- Tgw. Fe una 
E einer Wieje vertelgere ich wiebergolt am 
Mittwoh den 10. ds. Mis. Nachmittags 4 Uhr 
im Saale des Gaſthauſes zum Bären en —— —2 
N en, welde 
a werben 
Wwar burs, ben 3. September 1873. — 


Drei’ fein mõ blirtel Zins 
wer find einzeln oder ufammer 
Dltober 
elephanteny a 
Ro. 1 





Kreis⸗ Gewerbſchuule Würzburg. Bekanntmachung. 


— — nun Auf Bitre ben des Handelsmanns Eimon Garmann zu 
FE Die Anmeldung jum ufnapmepräfing in die drei Enrfe) Aihhah, vertreien a: den tal. Advokaten Enderlein zu 
1873 74 findet Donneistag der 2. Dftober I. 33. Bor | Fündspeim, wurde mir heute Im Subvaftetisnsverfahren gegen 
mittags tom 9- 12 Uhr in der Diarihule matt. Bei drielben den Banern Jakob Spebn von Uppenfelten für die letze 
find vorzulegen d.e De Geburt, Impfung und| Kathartnc Scıiert von Würzburg. da deren Aufenthalteo.t 
bisherigen Saulbeſuch. Diejenigen Anmeldungen zum L Eure, ! nicht au ermitteln iſt, eine Gerichisnolljicherurtunde zugefelt, 
welche das 12. Pebentjahr moi‘, nicht vollendet oder das 14 über —* deren die genannte KR. Seifert aufgefordert wird, 
fhritten haben, miſſen bei der Anmeldung ihr Geſuch um Alter innerhalb 30 Tagen ihre zur Berftfitigung im bielem Ver⸗ 
diepens gleichfalls abgeben. Die Profung eiſireat fih für jahren geeianeten Forberungen an Hauptſache, Iinſen und Koſten, 
1. GCurs ui Neligior slehre, Fertigfert im Lejem, jowie den Hiefür beamipructen Mang mänblih aber jdriftlch 
Dietandofehr: iben, Anfertigung rines kleinen uf⸗ auf der Geritöfchreiberet deb Aal, Begivtsgerichte Mbindepeum 
Er unter Vermeidung, grober Eprac- uud ayzumelden und auszuführen und ihre aßeniadfigen Meweid- 
e 


— 


reibfebler, Gewandtbeit in den vier Grumds kunden mit vormießen 
nungsorten mit unbenannten und benannten * der Aufftellung eines Zuſtellunge btvoll maͤchtigten 


anzen Zablen. en ar kung einen Bulrtungekeinlaenggen 
8 ker von Entridtang des Echulgeldes befreit ſein will, wiejen e Beflimmungen RD. Hıny 
hat ein legales Bermögentzeugniß beizubıngen. ie mir birrlber gugeflefkte Urkunde Hegt auf meinem 


De Zinferiptien ſamm lider Schuler findet Dienflag Yarissimmer zur Gmpfangnahme bereit. 
ben 7. Olidber von 9- "2 Uhr ſiatt. imdöheim, ven 5. Gcptember 1873. 


Autwartige Schüler besurien zur Wahl ihrer Koſt- und 8o- 
sishäufer der uamier det — — Anmeldungen ; Der kul. 2 EStaatsanwalt. 


nach — — —— — nicht megr angenommen. | k 378 Meit. 
Urzburg, em . ' — 
Kal. Nectorat. Zwangsverſteigerung. 

J. Lampent. 338 | Im der Gant der Refiaurateurs-Wittwe Henriette Shwan- 
— [u nn !päufer in Würzburg werben an die Meiſtbietenden verfteigert : 
Meine Fılıale in Breslau, Neufcheftrafe 63 (früher, 1) Mittwoch September Bormittags 10 Uhr 
Antonienfraße 1), eng und — — —* lm Notar ne net in beffen Anıtt- 

m) INNE J ' fan e Bode br 
fowie auch grilne en und MHriben jedes Quantum m a) das in Mitte der @lahı — adıyeme Wirthſchafts an · 


angem:fjenen billigen Preiſen [380 : weien der Gantfchulsnerim, weiches einen Flächeninhalt von 


of { i 0,213 Tagwert d aus di Wohnhaufe mit 
a ab Balfagr 


Die ftäd:iihe Bangewerfichule; be, Hola un — DER DER 

zu FJoſte in (Brov. Naffan) : "m: um wei Aalen in Inn Meter 
a a Klagen De 22 ——— 
—— — 
—78 auf ſaritlice anfrage der Detno | Haftseinrichtung mesft 60 


4 


j Das Wirthfeafi — mit 28,000 fl., der 
a h i r teanweſen mir 28, u Weinberg 
8 FE) Wammbmel. ji 1200 f. mm Hofnurfe mt 
win war eimos jamwärwlızer om jeroch geſuater Junge! De; Time st rg — —— 
wicht fait. 


im Wlter won 17 Jahren jo geren ein mähiges Lehrgeld in reiht und Ablöfungs 
3 Jahren das Schneiderhandwert lernen. Die nähere Sefarcbung ber ‚Berficigerimgsgegemftände und 


“ Hierauf Reflettirenoe wouen ſich portofrei kei dem unters ¶ der Verfteigerumgsbebdi en tanıı inzwiſchen jederzeit bei Hrn. 
fertigten Werite melden. !Motar Weber eingeihen werden. 
Wınjtein, ven 5. Ccriember 1863, i N Würzburg, den 21. Auguſt 1873. [3543 26 
aöniglides Landgericht. J Unoleber, Reqteanwaililil. 
m * dem HR Eee | In Eichftädt 
 hmamnm 1500) Möbeb un Ban : Wirt&schaft ift eim Zfiddigen, im ber Wiitte 
Annonce, unb | der ẽ egenes, men 


I wirb t tabi} gelegenes, men herges 
— ar) erregt * Reh, Schreiner. Ute fe Lee Bü —— u Dm® = 
(eye Ein. An Band |10) &7 weiße Reicgnefer noncen@zpebition » Pi | ec ir Waterialwact en 
iglofien. 8 2* — * olf Moe in Nürnberg. Sandiang, am Beten_geri 


Emm — — 
Mm. B. Gold ſomidt, Abreiſe um 10 fl. zu verlaufen: EEE“ net, ju verfaufen. Mauf: 
te 
. —2 r p te sub 8, A001 ambie 
“u, Bin 2 Ser Zu bermiethen pet Me voßmaerahenktung| Ainnpncen@ypedition ven 
wit den been Zeugaujjen ſuchen, in ein hübſch möbliertes Jim⸗ .B. Sonnefeld ndolf Mone un Nürn⸗ 
a Su Side Knrralmer"Slanien. a. bi anal eig ae |wer, (0 ON Ze 
ug - * — — b28 ER IR eine Beine Gartens 
en Berg, Zellerftraße 31. Ein Bachhalter, * 20) Kine Gigarrenfab⸗ Wohnung in der Wallgaſſe 
42) En Wohnun > rik in Thürinnen| wünjgtixr. I nmädrt dem menen TChore 
2; — : * 8, DON welcher noch einige Tage frei hat, wesen Kufyade des Geichäftes eine! am eine finderfofe Familie zu ver» , 
Fre Ali, Wefleriertun ” in an fucht jolze entipregend ausw ‚größere Parthie gut gearbeitete |mrieihen. 
eine Heine damilie zu Deumiengen | _ Map Goped. (B36de | Cigarren Ir au sum wosi 
a Mi Sir, breite Scjlopgulje Ein ordentlicher Junge lau zum Selbftioftnpreis abzugeben winfcht in Pi @afthof u 
— — bey —— Riemen 2. und Seien Dinter, ie ⏑— Se Dt eine ta 
35) Gute Birne die Mitze tl Zeh 1 un Breife vom 8, 8%, 10, 12, üttuerögafle 21. 
1 fl. 30 fr, das Hunde zu 282 Ein Meiner Laden am der Id u. 16 Thlr. p. Mille unier 
6% rind = ee bit — | Düntung mebierer Gtraßen, Nadınahme zu Tienfien.i 333) Ein braves Mädchen, 
Geurg Brummer Itfär einen Uyımader ze. zc. fehr Frco.- iinf agen sub IE melde and gut Todın tann 
Vis-a-Vis Dem — — mit einer il. Wohnung A202u. befs dert, die Bin: und mit guten Zeu miſſen ver 
— — 7— ‚m ſofort zufammen oder einzein noncen :@rpedition von ſehen ift, lann eine Etebe finden. 
Schneider auf Hoden wer, | zu vırmiethen. Näh. Bergmeiser Mudolf Moſſe in Mürns| Zu erfragen Theaterſiraße Nr. 
den geſucht N. in d. Etp. (566, hof 2, VL. Diftr. berg. 4 neu, 








OOMDCO000000000000009 „ Bin 
Tolles-Anzeize. Wollstrickgarnlager 


auf das beite und reichhnlrigite aforti-t, bringe ih Hiermit 
N ——— a rg hat aan unferen u. unter Zufiherung bilfigier 53 in —— Erinnerung, 
er ohn und Schwiegerſohn, Bruder “oltfried Poehlmann, 
waget, 3a] am Marft, 


Täglis frifch gebrannten Kaffee von hrannter Güte 
zu 48 fr, db mot gl, naie worin Vollhäringe, 
rwiflige Rronfardinen, feiniten zuärfelzudier per Pfund 
22 tr, feinm aaa e nach Brod 9/2 fr. ber 


„372 Adam Daub, Büttnerdaaffe, 
Bekanntmachung. 


Die auf ven 21. und 22 September d. F. — Ver⸗ 
jammlımg des unterfränfiichen Bırnengüchtervereins au Lobr ift 
nach den Mitrhrilunger des Pol Bezir'samtes und des Stadts 
magıftrats zu Lobr aus Zanit äterüdiic ten untbunlich, fie wird 
des halb bis auf Weite: es audatheht 

Dettelbach, din 7 Sepiember 1873. 


Der Zen aneſchus. 
0 Gteinbach, I. Dorian, — IE Voritanr, 384 


Alusſchreiben. 


Berlaſſenſchaft dee Dienſiboten Franz Stühler von 
Gerolzhofen. 
Allenfallſige Forderungen an den Nachlaß des Berfiorbenen 
8 bei Meidung der Nichtberuckſichtigung bei Auseinanderſetzung 
des Nachlaſſes am 
Freitag den 26. September Ifd. Ire. 


früh 9 Ubr 


hierorts zu liquibiren 1 und zu bejrituden, 
Gerolihojen, 2. September 1873. 


Könıgliches Pain a 












Herrn 


Johann Yarlin Gatlineau, 
Beringt. Bean Hofphotographen dahier, 

in feinem Lebensjahre, heute früh 7 Uhr zu fi ins 

befjere Jenſeits abwurufen. 


Wer ben Verblidenen kannte, wird bemfelben ein freund» i 
53208 
— 


van 


liches Undenten gewähren und uns ftilles Beileid nicht 
ver 
in. den 6. September 1873. 


ie trauernden Hinterbliebenen 
in Würzburg, Coburg, Erlangen und Nürnberg. 

Die feierliche Beerdigung findet amı Montag dn 
Septemb:r 36860000058086060C5ct 5 Uhr vom 00600 35 fait. 


— Annalen: 


zit tetrübt gebe ich allen lieben Verwandten und Bes 
kannten Nach icht von dem unerfeglihen Verluſte u: 
a en { Heren 


I Salm, 


— * 
melden der 4. Sept. 1:73 um 9%, Uhr Abende, rad 
furzem Leiden, im 50. Lebensjahre, jelig in den "Seren 













Alafen it. 
Um file Thellnahme bitiet 
Wien, den 5. Exptember 1873, 
die tiefbetrübte Gattin: 
Viktorine Babette Halm, 


398) geb. Eiſel. Tr — nn EN NR 
— Wirihschafl. Würzburger 
OGODDOORODGOD 401) Morgen Dienstag Fruh Sommer· Cheater 


sa Felelfleifeb, Diittage Ber) im Platz'ſchen Garten. 

DEOOI0OI0O9ICH berwürſte. Diontap, u 8. Gent 1873. 

ee am 7 0 Unwideeruflich legte —** 

381) Zur Herftellung einer "einer Res 

Danksagung. 8 —— —— Re 

Allen Freunden und Belannter, inebefondere den ver- der im Einftacıpfen folder Bahnen at ju Minchen, ag 
ehrlichen Deitgliedern des Metitervereins und Arbeiterun oder Schenertennen gute Erjahr- Die Suger otten 
ternügungsvereing, weiche an dem Leichenbegängniffe und ung hat und für deſte Arbeit ’ 
— ——— meines nun in Gott ruhenden lieben Die Bluthoei in Paris, 


OO  -————— t 
383) Eine gut erhaltene Feder: | Dramatijdes Srsälde in 2 Ab⸗ 
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A hen; DO Haus Nr. 344 in Heidinge-) . 


——⏑ fe (0 Bernie eh fe _________/FÜr TaDakfabrikanlon, 


Wohlfahrt. 





garantiren facn. Wüh. Erp. 





Die tieftrauernde Wittwe: 375) Schubmaipe. -Dätıh, 339) Im Tauberthal, 
8 Margaretha Dütborn. —* — re 2* Be 
% 
D00000000C.000000 ' Auch faun cin braver ift ein Anweſen, weiges fi 


Junge dajelbjt in die Lehre vorzüglich zu einer Kabatjabeit 


eignen würde, au verf . Bile 
Fortbildungsenrs |ieten. de Mebeisträf vorfanben. 

für Töchter höherer Stände im Alter von 13—17 | 374) in Weltenmacer| mr im 

Jahren. wird geſucht untere Wöllergaffei Zwei Einfpänner find zur 

Die Unterzelchnete, welche viele Jahre hindurch ale Lehrerin ‚Nr. 9. annehmbarem Preiie zu berfaus 





in beftrenommirten — ——— ger — | Geftorbene. fen. Nah in d. Erp. (358 3a 

Tande gewirkt hat. erbſſnet cm tober I. 38. einen Vehrcurs ntift B HB 77T — 

in den Bormittagsftunden von 9—11 Uhr tänlic. Lehrgegenände —— —— 25* 

find; Deutiche, franzdifche und engliſche Sprache, Aufſahlehre und Foch, Kuufmannetind, 11 T. a. Veit. 5 f * 

Literatur, Geographie, Weltgeihich:e und Myjthologie. — Wıhelm Gering, Kaufmanns |ye, fat h. in der Erp, 

Viehr als zwölf Elevinen werden nicht angenommen. ad, OE.a — RaiparRul- ee, 305 2b 
dungen werden entgegengenommen von 12—2 Uhr täg« >» = 


bert, Schiele dedersichrling, 16) Kin mit quien m Beayeifiee Dei» 
lich jarrgaffe 9. — Anna Rönig, Schub 
Mathilde Kunkel, ——— J = 35. Reiner ni enga Fe —— 
da 367] geprüfte Inſtitutslehrerin. garetha Kleinſcuitz, Reſtaura⸗Näh. Domſtraße Nr. 5. (352 da 


turefind, ID. a. — — — — 
377) Solide Mädchen mit — — u Ein Schlofjerlehrjun e 


376) Eine kinderloſe Familie 
ye Zeugniffen futen aufs jkind, 3M. a — Adam Stern, wird gefugt. N. id Ero. (326 
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nüunmt ehr Mind im die Pileg 
Wöltergaffe Rr. “er über 2 


Bi el Stein Irneres Graben⸗ x ündner, 63 2. a. — Georg: ine g gelurne Mmme jnd, 
;em. 


äcen fir. 3. ler, Keftaurateur, 14 J. a i Stele, N. in d. Exp. (354 
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vo. ich Allen AR ven ‚Dant aus. 
— Wit twe 
Pohamna Wruber, geb. Kopp. 






Zur — Mainaussicht. 
Mentag den 8. Exptember 
© — neert 


der belichten Son tha Günther⸗ 
— — Br 5 a denen ie Dofepb Be 
amm 

310 Anfans r Ir Nbent. tree & fr. & Perfon. 

Htute ber Unt et (des die Stelle der 
Sem ut ——— *8 Privat: 
EU 3 Dekt, Seplanı Der Dnsternde bes Bine 
it. x 
Er efı Mittwoch den 1. kftober 


Angelica Schierlinger, 
Inftitate: —— 
(335 8b) Elephantengefie Nr. 8 


Empfeklenswerihe Kalender für 1874. 


tabel’8 SchreibPalehder. Ein ——— 
un, Re Terminfaleuder für Behörden m. f. m 


eis ungebund:n 24 fr., ‚In, —E Fr 


de Baptnit:Stotishalchder Stahel ſcher). Gin Wand- 
enem Maum zu tägligen Notizen. Preis 7 kr. 


« — — Quart:Husgabe 6 fr. 
Gala Ausgabe auf Garten: Papier 6 Re 

RL efiafee ee men Preis 6 
— in — Stapel ſchen Buch und Runfthandiung E 
und Risingen, ſowie bei allen Buchindlern er 








Dit, 


—2 die * bauer Rr. 5 im 
Ha I gr und 2. da 
. ie Abldſungderechtes wi 


307 Unterzeidnete e t 
den * Den 1m — 

rohe Auswahl von Dienſiboten. 
Die Mboten ci Bing jeder Ba 
Stelle ale Reiner 


ougerplarrgaffe io im Laden 
Pl Finger. 


— —— SEE —— 
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„ter. — 11. (304 


mer mit Kocgele- 
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— Mr. 9 50 
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Py höheren Gewerbe: oder Radrit-Wetrieb: nöthigen —— 
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+ tea bie eine ver dent 


frenesrtsten ante A und Yen N 


heres im Säulgebäude ( 


arm 3a) Ein in der Gonditorei]j 


"au ‚verlaufen ein guter Bat 
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d uud Verlag von Bonitac⸗VBauer in Wiürjhurg. 


Hönigl. Industrieschule zu Niraberg. 


m Des Oenttihe Lıterrishtsanftalt ſoll eimefeits Shrglin 
Sehe udeftene 15 Jahre alt find und eine Gewerbſch —* 
virt haben, ober die gleiche Befahi nachweiſen; et: 
chlichenbder Weiſe ver; ittelm, an —533 
it telſchule di —— ter Prisgt- 
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—— annreden aum 


tigteiten in abfch 
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a > ‚an bie techniſch 


Sie umfaßt eine m Tau Bi eine chemif: 
K * ‚und eine che Adtpeiting von nr 
as rest Erſtere beſizt ee in * tete, 


chan iſch tv 34 jaja 
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— en peu € J * * er · 






hatten mm itepläge 16 Pr 
u a 30 ſid grtn den 
onen fe Chemie 8 ber den Analyfe zw 
ven. Im biefer 


Iniglic d nr OB kıya ie * Sat 
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eintr : ia Äh, Br ‚anf zenpm unb- 
cien 

Ofrändig wu, — pP}. 
Die Suferiptien gr das — 1873/74 wird cm 
Donnerstag, den 2, Dftober, 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr und 


Nachmittags von 2 bis 4 Uhr 
unthof) vorgenommen, wobel die Zeuguiſſe 
—2 58 find. 


— Hr * Schüler u 


hreß, ; 
ußerorde ofpitanten 
und — Lehrgezenftände haben ſich am ei en Tage zu 


—— den 5. Septemnber 1873. 
Das königliche —— der tn dt 


tbaurr. 
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) &in PA beiten m 
nterstätzungsverehn. 


licher mpf⸗Brennm⸗ 
pparat von Krackhart in Int 
289 26) Es wird ven HH. ik. 


* zu 4 bayer Scäfs 


n mit cifernem Aurio m 

Ieß, 38 —— . e Ki ne4 Wlenarper —— 
mit Pumpen, Röhren sc. ıe. in lungs: Beichluß na 17. 
ig zu verlaufen durqh * der Aue dlaß der 
Jos. Osiler, Äumigen Wiitglieber wicht 
Kupferſchmit wie züber mit 4 Dionaten, + 
mittlere Wallgafie sr. 6. von mit — naten cı folgt. 
gg Tg re — bitap im Lolale, 

35320) Cine leichte, mod gue| onen kl na 
erhaltene Afigige Ebaife wiıd Dur * cuder. 


ju lauſen geſucht. Desfallfige 
— Feat wellen abgegeben wer 
den Mothelöwengafie Kr. 3, zw:i 


Ce in,cin möblirtes ober 
uabt lirtes Bimmer wit {id 
Ansfichte, nahe an ber Bahn ind 





















te | Stiegen hoch. F er —* 
ern fi r bis 1, Ole» 

- 32 in othete al ber —— Bes: inzeg 
— ——— dd . an —— — 
eiligen zu deranie · 


350) Eine geübte, ſolide 53 
arbeiterin -wirb his 
Ditober oeſucht. Nährres In 


au geu 

t en. Preis 75 fl. Ni. 
PEN e? en, 

tinegajle. (. 


ufang 
n ber 


Erpedition be, BL. — — nn — 
Ein Stpdfwerkmitöireund 
an heiter fucht J ger R jan Bi — 
querude 3 ober f 1; 
line, —— Wol·zu — dauu Keinen 


fahıtegaffc Nr. 4 amilienlogis wir 1 BDirjancm 
Zimmer für 1 lediggm Herta ab 


el au veimichen,. G om · 


1. 

Tafelbft werben ei ältere 
zn arlucht fe Age 
«iniad.) ( 


Ein großes, ſchön a, 


Zimmer, im 

nächft dem Eihoruplag, 

gafls Mro. 13, am einen uf; 
vermiethen. 


Herm u 
Diezu Beilage.) 


und Leblüchnerel bewanderter [pi 
Gebülfe wird gefutt und kann 
fogleich eintreten. Näh. Erp 


tenfänger; ſehr Mae amıder 

Kette, und eire gute - Milch: 
Geis. Augh iteine Schlaf: 
elie pr Näg. anferbalb dem 
ennwentber, Reutersteller. (302 








Beilage: Allgemeiner Anzeiger für dos Königreich Bayern Ver. Fr va 





Beilage zu Nr. 214 des Würzburger Stadt und Landboten. 


efter bewährter Gönfenttio dreſch Stund⸗ di ale 
DrefchM afchinen. Ki ze Boah ae 
932 12: Mayfartkh & Comp... Maſchinenfabrik, Frankfurt ar 





Grosse Sendungen 


Schwarzer Lyoner Seidenfloffe &ESammle 


in dem neuen prachtvollen Schwarz ſind wieder eingetroffen und empfehlen 


ſolche unter Garantie für folived Tragen, (162 36) 
tom & Wagner. 
ErYyIYY ver rer BORN DL Gegen f 
erh 0:6 DR eg — — Tatlac 10 Nas je 


gezeichnete, von dem Herren WMedicinalrath Dr. Johannes Müuller 
und Dr. Heß in Berlin und Stabsarzt Dr. Croyen in ze. 
für vorzüglich beiundene jowie vom vielen Hundert Perſonen m 
günftigitem Erfolg angewandte China- Wasser. Ich ver- 
taufe daſſelbe zu ji 54 tr. umd zahle im Nichtwirtungsfale ben Bes 
trag zurild, ur mit meinem Namen veriehene Flaſchen ſchützen 
20.0609, 10.000 tu vor Zäufchumg. Adolf Seinrich, Yeipiig , (Hohman mebof). 
Mailänder a * Stüch fl. 4. 40 Ir., 8 —— idr Würzburg bei Herrn 

ll d für fl. G. Müller. Soiffeur, Kürſchnerhof Ar. 3. 
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ung * 4 an Zahlung wieder y „arifer Glarzlach, Bee — — auf das 
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Gebrüder Schmitz in Ri irn “ © Biegſamer Gummilad, ,1® Fe, fir Hatoitm, 
Ulmer Dombau-Loose zu 35 kr. Gultapercha Firniß, 3.23 


— Carl Bolzano. 
Dampf-Dreschmaschinen. 
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— e EIER EHRE & ——— RA, ohne an hei Maper, Ubrmader. 
Er nrad Staub| 113) &in tähtiger Mäfew 
Ki ve h and 1 un n —* — in Maittheidenfelb a / We. burjche wine —* und laun 
| JS. Mackeldey,. 3% « Sora wir au. |N949 entre Ra —— 
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m r ne verfaufen.! Wo? jagt gs 

pr. Bid. 26 Un jäbe nf e 90.3: 8 bie 4 Zünchner| "rion de. DI 


ãhmad 
L. Meyer in Renchen | gan 88 — * em Br —— 


108) 86 (Baden.) Rapujinergaffe Wopffohrts;affe Ar. 4 








find 1—2 ch möblirte fter, welder ſchon lange Yabhre 

Zimmer mit freier Ansfihtauf im einer ‘großem Brauerei alie 

die Stadt bis 1. Dftober zu ver», Biittnerarbeit richtig und haltbar 

miethen. 7 (4715 26: verfeitigt hat und mit den beften 

— 2. tBemgnıjjen verjehen ift, jucht eine 

144 26) Ein im ka bawerndt - Stelle im’ einer 
wi 


Zinestennungsdirlom, Wien 1873 














"Pianino-Fabrik 
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Schmidt & Suppe in Zeitz 


"hätt ihre nad nenefien Eyſtemen zebanten, 
mit eiſernen Platten und genen Gifenralmien 
verjehunen, duidorigen Yioninee in ? 
Eartungen tem nu fitichenden Publitum bıftene 
empichten, 

“ Eprzicher Preis-Gonrant gratis und france. 
Gerontie 5 Sabre, E icderverfürier grivdt. 
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} Tedienung nellſtens und ſolid. N 


Betriebe itchenbe Öfteren — In⸗ * 
uslundes Offette au d. 
Badergeschäft I&m. d. Dlte. 62 26 
wird ju faujen geincht. 1 Eine Surihleacirand — — 
YA 3094; .Cine Purtbie gebrauchte ch» 
Mari aan en ziegel * Baciteing ad zu 
dition von Mudoif Br ofje Haben MW. in d Gyp. 117: 26 
au Jofefsplag in-Nürne, Yu 1. November it ein os 
beig. "nis von 4 Zimmern und Alfoven 
— "nehit Kubebör iu vermiethen. M. 


Ladnerin-Gesuch. {Urfulinergaffe bei Bäder Straub, 
4585 2b) ZüreinMärnberger — en 
Weißwaoren : Gejcbaft! Hui Gießdugel bei Würzburg, 
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— — wird eime Parks Yaduerim | Station Kottendori, vlt wegen 
R ? \ gegen hohes Ealaır zu engagiren | Todesfall die S tele einer Heus⸗ 
De. arhimachumg. luck. j bälterin jofort —— be⸗ 
Veribeilung der Renten aus dem Legate der Diet unter Ghriffre . | jegen. Ken. Offerte au d. Gute 

Conrad Wiulzer pro 1873 betr. im. 68 andic Unnone.- Verwalter da afelbfi. (4 3 

ã 





Die Renten ans dim Legate des Oberanfidlagebeamten!@ prdition von Mudolf 
Cenred Drulzer für Norbteitente biefiger Etadt pro 1573 find — in Märnberg. 
ver tueilen.) r eu 
ee Voh des Enjtae WiDer find zu berüdfictigen: wirklich 167 ub) Die voliftärdige Ein- 
rorbleiderde Haveaıme der Erodt Würzburg ohue Unterſchied des; rihtuug eines Aumfibefen: 
Glaubenebrtenntrijiee., & Geicbäftes, beyebend au« 
Bewerber beten ihre Geſuche bie längfiens ) tupfernenn Neflel, Mahcbutte 
Sameleg, den 11. Oktober I. Is. mit Senbeden. Kubi, 2 
bei Deitung der Sirttondhengnng entweder jarifilich bierorts Bährburten und. 1 Frefie, au 
einzpreiden, eder ım mwogipraiihen Eeſe äftsjimmer Ir. 3 zupbieiwnei un Brameu vom ober» 
Fıotofolt zu geben. 
Aürgburg, tem 2. September 1878, 


Ter Sicdmagiſtrat. 
(235) Echadert. Rhein. 
EM FESTEN. 7 


Banarbeit-Bergebung. 


Tie Arbeiten zum Neubou des Schulheuſee in Oertingen - 
follen in Eulmillienemege vergiben werden, 
Tie einzelnen Arbeiten beredinem fid: 
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Die Grabarbeiten auf , * 406 fl. 14 fi. Igroße rima » Sanfcon: aum⸗· g utu 3* 
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—J re — 
— auf 27 M. Al. * ———— rg Ska 
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Würzburger Sladt- und Pandbole. 


Babnzälg e. 
L. Würzburg⸗Bauberg-Frankfurt. 


Ankunſt v. Frankfurt: Curier⸗ und 
Schmelzäge: 1 U OM früh, PU. 5 AR, 
Torm., 2U.HOM Nachm. u. 5UuU5M. 
Abends, Poftzä.e: 2 U.55 M. üb, ı IL 
30 Nacht. und 7 U. 15 WAbds Güter: 
süge SULSW, früh u. 12 U,15M. Nachts. 

Abgang n Bambera: Gouries und 
Schmelljuge: 9 U. 45 M Lorm und 5 U. 
20 M. Abds ‚Lorch u, Boftsllje: 5 WR. 
frab, 1IU. 40 M. Nachm. u TU 40 m 
Abde., Guterzug 8 U. 45 N. früh, 

Antunft von Bumbera: Courier: u. 
Eihnelküse: OU SM Borm us u 
5 M. Abds. Lotal- u Poſtzue. 7 U 50 M. 
früh 1 1. 15 M. Radm.u. ıı U. 27 Rıpte.. 
Güterzun: 5 U. 57 MR, Abends 


Absang ı. Frantjurt: 


ante 


Würzburg: 


Courier: u. 





RiürzburgGungenhaufen. 

Antunito Gunzenhboufen: Gonrier: 
u Echnellzüge: tU.10 M. trüb u 121 30M. 
ts Poftzüse: 5 U Abos. u. 10 U. 20 iR, 
Nachts. Guterzüge: 5 I früh und ı U. 
15 M. Nam, 

IV Würzburg Landa (Bad. Bahn.) - 

Abaang nıh Laubasheibelberg: 
Schnellzua: 10 U. 85 M. Borm, Berfonen: 
* ale SU, 350 M. früh ON IHM Vorm. 
die. ii 45 M. Nachm. u. 61. 15 M Ubbe, 

} Gutezı er AU 15 Mu 51U.50M. fruh, 
110.5 M. Dom, 

Antunft von Heidelbera-Lauda: 
Schnelluta: BU, 5 0. Abbe, Perfonenzuge: 
gu vu MR. Vorm, 2U 45 M. Nichm u 
9 U. 25 MR Nadıs, Guterzuße: ZU 20 M, 
Nachm, TU IHM BU 55 M Abbe 


Ntürnbern. 


Schnell zuge: 2 U 10 R, früh, OWIOM, Bon Lauda n Wertheim: Perjonen: 
Borm, I 85 M. Nchm u. 5U 20 MN. Abba. nr z zöne TU. 50 M, früh. 1U O0 M, Nm, 
Roftjlse: 4 U. 45 M. früh, 8 U 10 M. früh Antunft von Rürnbers Eouriers und ‚Esneuzii e: HU SON Nıdm, a. TU. 50 M. Abds 

u.61U. 30 M, Avds. Güterzüge: 2 U. Nam, 2 U. früh und 10 U. 5 M. Borm, Loftzü e: 7 U. 46 M. Ton Erudan Mergentheim: Eroils 
“11 U. 40 M Nadte, fräb, 6 U: Abends und II U. 25 M. Rachts. Güterzüge: Keim: Perfonengiige: 7 U. BO M. früh, 121, 


ı U. 18 M. Rachm und 51,6 M. Abends, 
MU. Würzburg: Gunzenhanien. 

Abaana nach Öunzgenbaujen: Courier: und Schnell⸗ 
M früh, 9 U. züge: 1 U. 50 M. il und 2 U. 50 M. Rachm. Volt e 
M Ads Güter 4 U früh und 10 U. 50 I Borm. Gfterzüge: 5 LAG M 
1U.30M. Abm üb ı U 40 MR Am und 7 U 45 M. Abends, 


Dienstag den 9 Sentember 1373, 


ZN Müt, 3 U 46 
85 N Urends. * 

Voſtomnibusfahrten n. Euerhauſen 
3 U. 30 M., Unter ltertheim 5 U 15 — 
NRoſibrunn Reubrunn 4 U. 15 M., Rimpar 
bU 45 M. Abends. 


Schsundjzwanzigfter Jahrgang, 


U. Wurzbucg⸗Nürnberg. 
Abaana nad Nürnberu,. Courier u. 
Srhnellilae: 2 U 10 M. früh, 51. 5 M. 
Abds. Poftzige: 3 IL. 15 
35 
u 


MR. Rahm, u 7 u. 


42 U, Vorm u TU, 
allge: 5 U. 5 mM. früh 
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Zagsneuigfeiten. 


Nah Entihlichung des k. Stanteminiiteriums der Innern 
für Lirchen und Shulangeiegenbeiten vem 28. Auguſte l. Is it 
der Eintritt in das deutſche Collezium zu Rom, der bisher nac 
der MinrfterialsAusigreibung vem 31. Auguft 1864 mit bejomde- 
rer Vewiligung zul.ffig war, den beyertichen Theologen nnd 
Theologie-Candidsten fortan inſolange unterfagt, als die Leitung 
des genannter: Collegiums den Jeſuten oder cinem dieſen ber» 
wandten Orden unterstellt ift Die Uebertretung bes Berbois würde 
ur Folge haben, bag die Betheiligten Ach von jeder erjolgreicen 

werbung um inländiſche kicchliche Pfründen von jelbjt ausfdlieken. 
Da nach $ 2 des Wefeges, betreffend dem tenirmden Tejer- 
pirten Theil dee franzdi. Kriegskeftenentihädigung rom 8 Juli 
1873 die den Offitieren, Aerzten und Beamten gewährten Lohn 
ungegelbzufäüffe auf die den Rommandobehörden, Truppentheilen 
und Nöminiimationen in Eifaß-vorhringen für das Jahr 1873 be- 
willigten it rg in Aurechnung kommen, jo hat das Striege- 
Minifterium beftimmt, dag für diejenigen Offiziere, Aerzte und 
Beamten, melde zum Empfange der Reihsiulagen "berechtigt find, 
bie Wohnungegeldzuſchuſſe für das Jahr 1873 micht zur Zahlung 
aelangen. —— er - 

Rathediener am Appellationsgerich'e von Unterfranfen 
und Alhaffenburg, 9. Pfann, wurde als Bote am dem oberiten 
Gerichteher berufen, der Beſirlegtrichtebote Wr, pr in Ehoen: 
furt auf Anſuchen am dem gedachten Gerithishof verfegt und bie 
hiednrch fi erledigende otenftelie am Deirlsgerichte Schweinfurt 
dem Beytrlögerichtödiurniften & Bock in Bamberg verliehen. 

Auf die erledigte Forfiwartei Guttenberg wurde der i. Föriter 
Friedrich Sator in Rohrbrunn auf Anſuchen und an defien Stelle 
der f. Förfter Adam Inderwies von Rödles veriegt; zum f. ikörner 
anf der Wartet Nödlee wurde der E. Borftgerilfe Rudolph Grimm 
in Oberſchwarzach befördert und der Forſipraltilant, Ricyard Kroch 
zu Würzburg zum f. Forftgehilfen in Oberſchwarzach ernannt. 

Der £. Forftgebitfe Fudeig Step in Kraufenbady wurde auf 
den Gehilfenpoften in Marktheidenfeld und der f. Foritgegilie oh. 
Dehring in Fladungen auf den Gehilfenpoften in Weiersneit, beine 
ihrem Anſuchen entjprechend, verſetzt; ferner wurden die Foritpraf- 
tifanten Franz Ärkr d. Preuſchen zu Wıhaffenburg zum k. Forite 
gehilfen in Wiejer, Heinrich Deßlech dafelbft zum f. Forfigehilfen 
in Krauſenbach, Delar Blümm dafelbft zum f. Foriigehufen im 
Ruppertehütten, Herrmann Eckl bajelbft zum F. Forfigebilfen in 
Aura und endlid; Yakob Schad zu Wilrzburg um f, Fortigehilfen 
in $labungen ernanni. Der Dienftesantritt der Borgenanuten in 
auf den 1, Dftober jeftzejegt. er 

Die beiten meuzebildeten Waldanffittepoiten zu Weibertbrumn 
und Waldafchoff wurden vom 1. ftober anfangend dem venfio: 
nirten Gendarnierie Brigadier Erzard Hühnlein von Schmadten- 
berg wı d dem Walbaufjeher: Johann Noth jung von Waldaſchaff 
übertragen. 

Zur Förderung der Viehzucht im unterf Änfifhen Sreiie hat 


lich auf narnchenden Bullen- Märkten die beisrfepten Prämien zu 





nn Den Schluß 
das landwirthiguitlide Rreiecomite iefhloffen, in Zufurft al jahre rühmlichit bekannte. 


Ivertäeilen: zu Wirgburg auf dem Mai» unv September-Dierft 
5 Preife von 55 bie 00 fl.; zu Wicıfferburg auf dem Mai⸗—⸗ 
Martte 5 Breife u 55 bis 160 fl.; zu Schweinfurt auf dem 
September⸗Martt Preiſe von YU bie 60 fl; zu Neuftadt a S. auf 
dem Bartyelomäi-Ylarlt Preiie von 30 bis 60 fl.; zu Giebelſtadi 
auf dem September Merlt Preiſe von 20 bis 60 fi Um bie 
unterfränfiihen Biehroeen in Berng auf Schönhrit der Foren 
und des Korpergewichtes mögliche raſch zu verbeſſern, läßt das 
Kreiecomite alljägrlicg auf den Disrkten zu Würzburg und Aſchaf⸗ 
fenburg dur; ımei tüdtige Sachderſtäudige amgefaufte Simmen- 
thaler Auchtittere und gzritweile auch Simmenthaler ſtalbinnen 
Öffentlich verneigern, wobei darauf Bedacht genommen wird, daß 
auf dem Ajhaffenburger Malte uiehr jchediiges, auf dem Würj⸗ 
burger Diarkte wo möglih nur cinfärbiges, rothgelbee Vieh zur 
BVerſieigerung gelangt endlich wird drejes Gomite, um ein weiteres 

bredyen unſerer Viehzucht, das unzwedmäbige Abg-wöhnen und 
die ſchlechte Aufzucht der Kälber zu bejeitigen, demnächſt auch nam ⸗ 
hafte Prämien für rationell auferioyene Kälber ausfegen. 

* Nach offizieller Mitthellung wird der Kronprin; des deutſchen 
‚Reihes am Miıtvod den 10. I Mts. Mittags 120 dahier in» 
treffen, die Berichtigung der Garniſon vornegmen und Nachmittag 
4 Uhr nad Rürnderg abreifen. Am Gefolge Sr. faifeıl. Hohelt 
werden fi befinden: Obern Piıfhle, Adjutant Sr. faiferl. Hoheit, 
General v. Goitberg, Ode ft dv. Winterfeld, Oberſt Opreln ». 
Broudfoweli, Major v. Xqlander, Diajor v. Unrub, Major 
» Erülgnavel, Hauptmann v Dierfm und Hofftaatsfetretär Neu- 
gebauer, Bon dem gefunden patrio'ifhen Sinn der Heoölferung 
Würzburgs läßt Ach erwarten, daF diefelbe dem ruhmreichen deut» 
hen Heerführer und dem kanftigen Dberhaupte des geetnigten 
veusjen Volles einen veht warmen Empfang, namentlih durch 
Beflaggang der Käufer braeitet Die nadtiſchen Gebäude werden 
magiitratifcherfeits ferlich gejbmüdt werden. Die Imfpettion ter 
Truppen findet auf dem Wrtilleriefriehplag an der Rottendorfer 

tage rlait. 

— Genern Abend kam in dem Seller des Haufes ein:s Glaſers 
in ber bafeibft befindlichen ri Tag Horner Feuer «us, welches 
mar durch die raſch herbeigeeilte Feuerwehr im kurſer Zeit ger 
dämtft wurde, das aber, wenn es zu fpäterer Nachtzeit ausge- 
brodyen wäre, wegen in der Nähe lagernden Petroleums leicht ſehr 
gejänrlich hätte werden fünnen. 

». Det am Samftage von den HH. Wabrifbefikern v. Mönig 
ihren Arbeitern gewebene bereit? erwähnte Feft verlieh in glörzend; 
‘ser Weiſe. Die hiefigen zu bemjelden eingeladenen Blite wurden 
wuf einem eigenen pritig deferisten Schiffe mat Zell befördert. 
Ihre nie ermüberde Briorge für ihre Arbeiter betundeten Dig 
OH. Beiger der Fabrik ours eine zur Grinnerung am dieſtu 
Bertag mit einem Grundcapital vom 20,000 fl. geniitete Benfionso- 
und Berforgunge-Aniıalt für alte verdiente Urbeiter und berem 
——— wou fie jahrliche Zuſg üſſe in Aueſicht ſiellten. 

des Feneß bildete cin aus dem Laboratorium des 





Pyrotechniters Hrn. Ad. Zeller aus Afchaffens 
burg herborgegangenee, großartiges Brillant: Feuerwert, melde 


eine volle Stunde dauerte und das Auge in fortwährender Span: !zwilden bier und Bingen ’aufenden legten Zigen wurden bie 
ung erhielt, die emdlig die Schiuhfronte.zum Borjgjen fa, wobei Paſſagiere vor der Statiom Nieder-Ingelheim durch Stöfe in die 
die Namensjäge K u. B, umgeben; von Palmbiumen, 'fegenden,grhßte Ami de ſetzt. Bel mäherer Uuterſuchung fand fi quer 
Sonner und jouftigen unigen Surnituren in ihre: Nartenpracht Aber die Schienen des Hanptseleifer ein ſiartes Stil ſog. Rad— 
erſchienen, umd mit greßer Kanonade, Biauenichweif und bengali- eifen mit faſt wei Fußlangea Nägeln vor einer Ehwelle derart 
ſa er Beleuchtung emdigte. Beioudere Erwähnung verdieven biefbrfeitigt, deß er vur dem Zufoll zu daufen iſt, dafi nicht bie Züge 
intereffant:u Fallſchrui- Raketen, welche in vielmals wechjelnder jan dieſer Stelle, auf einem hohen Damme, entaleiften Es waren 
Farbenpracht, glei® Sternen, minutenlaug im Meter bahın-ztadurg eiwa 800 Menſchenleben gefährdet. Dem Stationsgendarmen 
fwe* ten. Einen gun anfallenden und iüberrafchenden Gffetifin Oberingelheim gelang gefterm die Eatdeckung des Urhebers diefes 
machten die zahlreich abgefeuerten Bomben, welche mit ihren imno- I Arene'6. Es tft eim Spengler, der ſoſort bei der Vorführung dem 
fanten Garnituren bie Gegend mitunter auf eine Stunde im Um Fisrredbensrichter das Belennniß ab'egte, daß er auf biefe Weile 





- freis e leudteten. 

Im Folge der Berigiebung des auf ben 11. d. u Giebel— 
ftabt anberaumten VBieg: und Aubtbulenmarites (ij. u. Inferat) 
unterbleiot auch die vom landwirthichairlihen Rreitcomits ausge 
schriebene Verfteigerung son Huitihieren Simmentbaler Race 
welche aber, wie wir hören, fir im Laufe der nächnen Tüohe 
ftattfindet. 

Kigingen, 8. Sept. Heute Nachts 2 Uhr wurde beim 
Dahnwärterpoiten Ar. 1: dev Bäckermeier Iohann Schleyer von 
Buchbruun von dei Yolometive des von Nürnserg herfommenden 
Eourierjuges erfaßt, ihm der Kopf zerquetſcht und ein Bein abe 
fahren, Ter To» erfolgte jofert. (8 An.) 

Aus dem Ihgrunde wird dem “ichtenf. Tgl. geſchrieben: 
Die Bahulinie von Coburg dur ten Isgrund Über Merzdach nad 

aßfurt zum Anichluffe am die Wenhahn wurde zwar vor einigem 
Monaten der Snake nah mit allen Krammungen abgemeilen ; 
aber von weiteren ® ojeftirungsaibeiten verlautet Nichts. Es hat 
fit im Geyentheil das Gerücht verbreitet, dieſe Linie jet pam den 
Technitern ganz aufgegeben, und fä: de uurichlieglig nur die Lınie 
über Tambach, Maroeld weiſach und Heiheim nah Haßfurt Be 
rüdfihtigurg, ebwohl gerade wcgtere Yinie viele S:hwierinfeiten bietet 
und durch den Umweg über Hoſheint viel Länger werden wiirde, 
als jene Aber Merzbach. Wollten die Techniter enaue Information 
einholen, je würd fie die Lebe zeugung gewinnen, daß gerade 
bier die auſcheinend ſchwierigen St-Ucm über DMeeribad hinaue 
Lönnten leicht umgangen werden, io daß ſowohl wegen ver Kürze 
als wegen der geringen Bau umb Petriebetoften, dann wegen bes 
in Husfiht ftehenden regen Yolalnerfchra imiere Yinte ben Borzug 
vor jeder anderen verdient. Unſer Cifenbahn-Eomite verhätt fich 
bei der Sache ganz runig, jo das 16 omgejrigt erfceint, dasſelbe 
zu erinnern, bei dem gegenwärtigen Stand einige Regjamteit zu 
entfalten, 

Münden, 5. Sept. Die Vorarbeiten zur Anwendung bes 
metrlichen Mafes auf den bayer. Siaatt- und Oftbahnen haben 
berei:8 begonnen und e8 beficht die Abfiht, daß gleichzeitig mit 
der Einführung des neue Maßes auf die Tarife für den Per: 
fonen- und Güterverkehr sc nicht mehr mac bein Gutdenfuse, fon» 
dern nad Reihemmf berechnet werden follen (Dayu wird ınan 
aber doch wohl den Reitpunkt abivarten müffen, wo es geprägten 
Martengeld in gen"gender Dienge geben wird.) 

L.änden, 7. Sept. Wie zur Zeit beftimmt, würde ber 
König von Itafien auf der Wucreife vom Berlin durch Bayeın 
über Münden reifen. Ob derielde dann im unfe.er Stadt Aufent- 
halt nehmen, oder nur darchteiſen wird, darüber ſcheint noch nichts 
beftimmt zu jein. 

Münden, 7 Sept Wie wir eben vernehmen, bet Se. 
Mojeirät der König dem fol, Obrrftieremonlenmeiiter Sraſen bon 
Moy ein Mannslehen im Kreiſe Muttlf anken nerlteben. 

Münden, 7. Septt Bom tgl. Oberitallmeihterftab wurben 
heute 6 er und 2 Pierde nad Ansbach gejandt, um os 
wohl in diefer Stast al! in Witriburg S. P. 9. dem deuridhen 
Kronprinzen bei der worzunehmenden Infpeltion zur Verfügung 
geftellt zu werden ER 

Münden, 7. Sept. Der König rihr.te, anlählich der Inſpel⸗ 
tior 8relfe, an den Kromprinen des deutichen Reiches eine Einlad⸗ 
ung, die föniglihen Schlöſſer Ansbah, Würzburg, Nürnberg ala 
Abjieigquartier „au benügen. * u. BER 

‘Münden, 7. Sept. Wie uns mitgetheilt wird, hat Se Di. 
bei König das Tobesurihell welches ter oberpfälziſche 


* 


archner "erhängt hat, beſtätigt . 3%, 
— ayeriihen Gebirge wird der „Allg. Zt.“ 
geſchrieben; Wie verlautet, bleibt mun die Iofel Herrenhiemfre 
vor dem: Abholjen sn bewahrt, dag fie im den Beiig einer 
hoben Hand fibergeht, welche fie in dem bisherigen Stand erhalten 
wird, runs er DEE ke 
r Darmitabt, 8. Sept. Geitern Ahend brad in Bensheim 
im fon. „Haafenviert-[* ein ſehr bebeutender Baud aus. Erſt 
beste Diorgen gelang es, durch Niederreißen von Gebäulichleiten 
das Feuer zu begrenzen, und loante deitalb das Kreisatat die 
re unferer ger Anfanrt gerichteten Feuerwehr danfend ablehnen. 
Nah der „Darmit. 3 * find 38 Wohnhäuſer uno 11 Scheunen 
abgebrannt.) 

Mainz, 7. Septbr. Im den am legten Mittwoch Abend 


Xaver 


Er 

















Schwur⸗ 
gerihtehof unt.rın 23. Juli dB 6. gegen dem fünffachen Dlörder | 


| Dofepa "a", Gteatsbagn "4%e höher und gefudt. Yon 
Bankoerei 


» nid, — 


feinem mit dem Arbeiterzug regelmäßig von bier (einer Arbeits 
ftelle) dorthin fommenden Bater beieitigem wollte, weil derielbe feine 
Cinwiſligung jur Verchelichung verweigert hatte. (# 3.) 

In Weimar wurde am vorigen Gamitag der Einzug des 
nennermählten Ersgroßhesjogs und jeiner jmaendlichen Gemahlin 
jeftliq begangen umb die Feier durd die Auweſenheit der kaifer- 
lichen Dajeftäten vom Dewifchland erhöht, 

Nah neueren Nachrichten aus Fulda int in dem Zunande des 
—— geruhrten greijen Bıllofes Kött Befjerung. einge- 
r 

Bien, 7. Sept. Das „Telegraphen-Correſpondenz Burcau“ 
erfährt aus authentijger Quelle, daß der König nom Italien be- 
reits am 17. d au einem vier ägigen Aufenthalt hier eintrifft. 

om] 7. Sept. Das vom mehreren Zeitimgen gemeldete 
Unwohlſein des Papites war ein leicht oorübergehendes und ift der 
felbe bereits wicher genefen, 

Wie der „Independance* aus Paris berichtet wird, finden 
zwiſchen den franzdiiichen Winiftern und des Fahrern der Rechten 
der Nationalveriammlung Verbandlungen über die regierumgefeitig 
beabfihtigte Berlängerung der Vollmachten ae Darfhall: Präibenten 
itatt. Don Seiten ber vetreffenden Deputirten joll erlärt werben 
fein daß fie und die von ihmen vertretenen fraftiomn für dem 
Antrag ftiormen wärden, wenn in der Menirrungevorlage jede Uns 
rtennung dev Repu⸗lik unterbliebe und damit deutiich erfennbar 
wirbe daß es fich nur um einem voräberg-henden und prodiſoriſchen 
Zuſtaud hamble. 


Deutfches Weich. 

Metz, 8. Spt. Im Folge der Eideeverweigerungen hat das 
Berirkepräftsiue den Termin für 22 Srgänzungswahlen zum Ber 
jtıfetaye und für 39 Ergänmmmswahlen zu den veistagen auf 
den 27. reip. 28. September anberanmt. 

Wegen des nenerdinge in Yıneoille auf Deufſche verübte 
Attentate ift den „D Nacdr.” zufolge wie bei eimem — 
ehnlichen Fall ju Pont A Mouſſon, von der Reigeregierung Bu 
ſchwerde bei der franzöfifcgen Regierung erhoben worden, 


YHusiand, 

Spanien. Madrid, 7. Sept. Die Cortes haben heute 
über die Wa: eines Pıäfibentem der Erecuriogewalt berathen und 
qeint die Wahl Eatelar’e geſichert zu jei. Es beißt, Eipartero 
würde zum ensratiifimus der Armee, Serrano zum (Chef der 
Nord Armee, Dianvel Eonda zum Chef der Katalonifchen *rmee 
ernannt werden. Moadrie tit ruhig. 

— ber —3 —* u‘ —— iſt mit 133 Stimmen gegen 
me ou Deargall erhielt, zum Brüfidenten de 
Eewalt ernannt wo · den — ® (gecutios 


m 0000 


Börfenderiht. Franktfurt, dem 8 

Die Börfe eröffnet: die Woche bei etwas matterer ge pen 
Samstag und erhielt dief.[be eime weitere Abſchwoͤchung, ale Berlin 
im Laufe des Verlehrs noch um einge Nuancen maıter gemerbet 
murde. Creditattien bewegten ſich iwtichen 2535-51. Staats. 
bahn biieden 355VUr, Lombarden völlig geichäftslos, 185"/,, Die 
heute befamnt gewordene legte Wochen mehreinnahme veu ca, 2000 

tounte nicht befriedigen. “Auf dem übrıgen Verfehregebieten fchte 
twenig Animo; am Unlagemarft wa en nur Prioritäten im etwas 
‚lebhaiterer Nachfrage. Bon Denterr. Bahnen Franz: Joſeph und 
Elotaal *» fl. matter Uagar.-Saliziihe gefragt. Bayer, Ditbayn 
‚miebriger, neue Dubabn etwas beiler. Bon Prioritäten nz · 


Deſterrcich. Denſche n, Deutide Effeltenbant 
Hanpelögefellihajt Y«%o, Darmitabter %r A,, Provinzial Disconte 
a matter. Deiterreih. Nationalbant gebrüft. Sitberrente 
etwas beffer. Tapierremte gefragt. Mmerikaner feit,, Spanier nag- 
— Übends 6. libr. ("ffeltenjocietät) 
Eredttaftiem 507. Ns - 50%, Stastebahn 55 omarbden 
= bu —— — * Provinzial, Disconte 130%«, 
eu ſche Handeleg 14", Continental 107 ter 
Banf 420. Beledt. | AED 
waher iſche 5%. Odliget. 101°, bei. 
erh: G., Grundr⸗Abloſ. Oblig. 96 
113%, &, Seher. Oithahn 113% be;,, 
Anebat-Bunzenhaujen à 7 fl. 144 ©. 





. 4/2’ 100°, ber, 
'z 8, Brämien-Anleihe 
nene Em. ı«09°s bei, 


Seldeours. Trexiiiie Caſſea-Sch. 1 FM. 45— fr, be. 
edriched 9 11. 5859 fr, Piltolen rl. 40 --42 fr, de. 
pelte aM. 36-38 fr, Hall. 10 M.@täde 9 I. 52-54 fr, 
tfatee 5 fl. 33—35 fr, he. al marco 5 fl. 33 -25 ir, 20 
4,Stüde 9 fl. 20% Zt fe, engl Seperaians II A. 47— 
fr., raff. Imperiales 9 fl. 4042 fr, 5ffrca Thaler — R 
fr., Dollars im Soil» 2 fl. 241225". ir, Wegiel auf Wien 
5a bei; 

Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


Kogauz der Eilenbainzäge von Schweinfur nah Kilfinien. 


Sänel: u, M. Bor. m. 8 IL 45 WW Abend. 
fonenzüge: 7 U. 10 WM. fehb, 18 I. Mic, a U.lb. u. 20 U. Racıs, 





(Eingefandt.) Die 19. Wanderverfannmlung dentjd-biterreid- 
er WDieminwirtge, welde im Septenber d. I. zu Halle abgehal- 

werden follte ijt burg Beihlug bes Präfipinms vom 20. Au: 
ft auf das Jahr 1874 verſchoben. 





„Berichtigung. In der Zwangsveriteigerung bes Herrn 
ntöoerwelers Bed, in Saden Trunf n Dt in Rottens 


aer iſt im geftrigen Blatte letzte Seite die Berfteigerung im 
ant’ihen Bebtar)e angegeben, was aber ErumPicen Baithaufe 
Ben muß, was wir hiemit berichtigen, 


ODOODRODODOODODRDOOONDO 
3 8 QO 
’ Dankſagung. 
Für die uns fo ehrenvelle Theilnahme bei der Beer 
digung, fowie bei dem Trauergottesdienfte unferer nun in 
@ott ruhenden vielgeliebten, theuren Mutter jpresen wir 
I hiemit allen Berwandten und Freunden unſern tiefgefühlten, 
herjlihen Dant aus, 
Würzburg, 8, September 1873, 
Mandalena Pfeiffer. 


Margaretba Bfeiffer. 
eberste Pfeiffer. ji 


IOHOOGCOODO0000000004 
Feuerwerks - Begenftände 


r deren AUechtheit aarantirt wirb, empfie it zu billigen Breifen 
720 Ad. Zeller aus Aſchaffeuburg. 


Das Reurfte in Filz, Stoß: und Seidenbüten 


ıpflegtt 
J. Moliter. vorm. Volkmuth, 
Plattnersgaſſe 10. 


Ulte Häte werden ſchönſtene modernifirt. (3091) 


Versteiserung eives Wohnhauses. 
Das uns eigenthümliche Wohnbaus mit Lagerplog 1. Diitr. 
wur. 416 wilden der Plei hHacher Thorgaffe und bem Main: 
ai gelegen lajjeu wir 
Dennerstag den 11. September 1873, 
Bormittags 9 Uhr 
rch den fol. Kotar Herrn Endreß dahier auf deſſen Amts 
nmer Öffentlich veriteigern. 
Das Haus kann täglich eingefehen werben ; die Striheb-ding- 
ıgen können —— bei — als bei dem genannten kgl. Notare 
Erfahrung g wir & 
2.4 1873, 
—— — Gebr. Brod & Mehling. 


Ladnerin Zu vermiethen 


it ein ſcon möblirtes Jim: 
e eim biefiges Karz mnb Weiß- | mer Ar den 15 d8. 3 
zaren⸗ Geſchuft pr. 1. Oftoter 


bauſtraße Nr. 16, purierte, 
iusht. ‚Branco Offerten sub ® ‚’ (4668 2 
». 136 beſorgt bie dp> 
tion ds. BL. (43 


Eine umige Wohn- 
ng son. 4 Zimmern und allen 
equemlilelten, nebft Zuirite 
‚ den Barten, in bis 1. Ot⸗ 
ber oder auch früher z ver» 
ierhen. Näh. 5. Dlitr,, Kafern- 
ıffe Nr. 16, Parterre x. (433 








+10) Au einen joliben Herrn 
ift ein möblirtes Jimmer 
fogleid ober bie 1. Dftober zu 
vermiethen. Rarthaufe Nr. 3. 





Eprerzierplag Rr. 6. 


— — 


409) Ein ordentliches Mäd⸗ 435) Ein fehr ſchönee, ums 
chen vou Lande, dus fon ge 'möblirtes Zimmer mit Win- 
bient bat, wrb aufs Ziel geſacht. terieniter iſt ſtundlich 


Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchliezung der Geueraldiret⸗ 
tion ber igl. Verlehrsanſtalien, Bauabtheilung, 
zu Minden vom 4, Sept 1873 Nr. 10745 
und vorbetiultlih deren Genchmigung werden 

„ Montag, den 15. Seelbr. 1873 
—— Vormittags 9 ihr 
bei der unterfertigten f. Eilenbahnbau: Sektion nachitehende Eifen- 
dahnbau⸗ Arbeiten im Wege der 
allgemeinen fchriftliden Submifjion 
an den Wieittabbictenden vergeben werden, nämlich: 
das XII. Urbeiteloos 4100 Meter lang, zwijchen Königela- 
hen und Brunnen, enthaltend: 
1) Eigentliche Erdarbeiten im Anſchhlage 26195 fl. 43 ir. 
2) Vollendung der Wegübergänge im Anſchl. zu 245° A. 52 ir, 
3) Kunftbauten tm Gefammtanihlag: zu SO!R fl, 42 fr, 


Im Ganjen: 36073 fi. 17 iu. 
Die Eantion beträgt 1800 fl. 


Bedingnißheſte, Pläne und Koſtenauſchläge liegen von heute 
an im Amtslofale der unterfertigten tgl. Eiſenbahnbau Sektion 
zu Jedermauns Cinficht offen vor, wo auch die Submijfions- For 
mulare in Empfang genommen werben Lönnen, 

Die Submifjionen ſelbſt miifen in vorichriftsmäßig über- 
ihriebenen und verfiegelten Couverten längitens bis Sonntag den 
14. September 1873 Ubends 6 Uhr bei der unter 
fertigten Gehörde franfirt einge aufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 
und 11 der allgemeinen Submifiiond- Bedingungen angedrohten 
Folgen gehalten, in dem oben amng-gebenen Beraccordirunges 
Termine ſich perſönlich oder durch genüglich bevollimächtigte Stell» 
dertreter einzufinden, und, wenn folches verlangt wrd, ihre Ueber 
aahme- Fähigkeit, ih Cautions- und Betriebd-Bırmögen ſogleich 
zenügend nachzuweiſen und dem bedingten Zuſchlag zu yewärtigen, 

Scrobenhaufen, am 6. S:ptember 1873, 

Kpl. Bayer. Eiſenbabnbau⸗Section. 
‚Pape, 
Seltions-Ingen’enr, 


Im Töcterinftitute der Unterzeichneten, welches die Stelle der 
Sonntazeihwe und Eyriitenlchre vertritt und in mehreren Brivat- 
furjen Gelegenheit zur Ausbildung im Branpdflihen, Englrichen, 
Zeichnen zc. ꝛc. bietet, beginnt der Unterricht baulicher Veränver- 
ungen halber erit Mittwoch den 1. Oktober. Näheres 


ber Broipeft, 

;Angelica Schierlinger, 
Injtitute Voritcherin, 
Elepgantengafie Nr. 8, 





MET 





(335 3c) 





407) Huf lomwmendes Ziel wird (457) Ein Zimmer mit Bett 
ein folides, reinliches MAD: |ift ſogleich zu vermiethen. 
eben g.jucht, das etwas kochen) Näh. in der Erp. 


faum und fih der Hautarbeit]| — - r 

unterzieht. Sr. in * Er. 429) Ein orderntli des Maͤd⸗ 
— — — — sSenu, das ſich dem häuslichen 
403) Zum Verlaufe 2. Dinr. Arbeiten unterziebt, wird aufs 
Nr. 4 neu, Marktplatz, über | Ziel gefucht. Kärſchnerhof Nr. 9, 
brei — ieh = fäsne 426) Gin gropes Zimmer 
nd ie . 

3* rn Se a mit Alfoven ift auf den I. Ob 


derlader, 
ee laner, Drei u vermiechen. Strohgaſſe 
Wr. 3, 








Kane 

chöne Dirfchfänger. 
404) Ein ſchön gebrauchtes noch 
gut erhaltenes Wiano wird zu 
taufen geſucht Gef. Offerten 
an die Erp:dition ds. BL, 


413) Ein folides, anitänt 
Mädchen aus adıtbarer da— 
milie fuht Stelle als Ladnerin. 

Näh. in ber Erp. 


439) Ein 
„le 





— 7 —— 
425)1 Für eine Wirthichaft wird 
eine Kochin aufs Bl en for 
fort geſucht. Rab. ın der (Eyp, 








441 33) Tim in jeder Arbeit ges 

wandte: Tapezier: Gehbülfe 

findet dauen ade Beihäftigung. 
Näh. in der Exp. 








442) Eine Wusarbeiterin 
wird geſucht. äh. im der Erp, 


444) Es wird. ein Mind ta 
die Yflege zu geben geſucht. 
Näh. Im der Exp. 


Fin Buchhalter, 


melder no h einige Tage 
—* jol de ber a 
fillf.n. Nah. Erped., (336 36 


unger Menſch wird 
usfnccht gejucht bei 
’ Greubel, Bahnhsfftraf: 


436) Im der Nähe des Hofe 
played, Rapurineritrafe Nr. 9, 
ift ein möbliertes Zimmer 
zu vermiechen. 











‚n bei 
Näh. in der Exp, 


nn — — — — — — 


wmiethen. 


Mein Lager in felbftgefertigten Pfeilerfpiegeln, Conſoltiſchchen 
mit Diarmorplatte, Eophafpiegel, oval und rundedig, Toiletten- ' 
und Goidleiftentpiegel in allen Größen, Uhrenconjol, Gardinen- 
gallerien, Photographie Rahmen in Gold, oval und rundedig, 
mit und ohne Verzierung, Ihwarzpolirte Batentrahmen mit Gold. 
reif, ſtumpfeckige und ovale antique Rahmen in großer Aus ' 
wahl empfchle zu billigen Preiſen. 

Gg. Schmidt, Vergolder, 








36 279] Martinsgasse_ nächst _ der Eichhornstrasse. _ 
Kleinkinder Inſtitut. Beſtes Kindermehl | Liedertafel. 
Im, Infttute der Unterzeichneten findet die Aufnahrie ber Gi von Shi Morgen Mittwoch 
noch nicht {hulpfligtigen Knaben und Dödden von 3 bis 6 Jah. * Ban: ciele Probe. 
— RB: ab er Enze N Fr it Das — vorr IIITAATEI 
Abeite Engelibre üglichfte u. biligfie Rabrı 
277) 2b innerer Graben ne Nro. 22. 2° —— für — —— Zusammenstellun, 





» fi R in Y'leda, 1 415) Sonntag dem 14. de. Mite, 
—— eg nn er Bormittags 10 Uhr @inreibs 
Patent-Zammt NHeften | se Rronenapotbetejung der tüchtigen Leute 
sn 24 fr. ——— u den feinſten Quallidien, m u Eärzburg, Fe) 1 3oıfland der Kochlöffel. 
pfigit enorm billig y a BI — — 

Auguſt Frank, ——— 8'440) 2 

vis· a vis dem Württemberger Hofe. Tre 7 ati A ) sad) Axierika füge ih allen 
—X Altes Nupfer, | Berwandten und Belannten & 
— iies Tierfing, ein herzicee vebewohl. 8 











denofſche und Epaniiche 


ı N 
Altes Zinn, 2 Büriburg. 
Rothweine | Hites Biei | Marie Kuhn. 
{ € i 
in allen Sorten empfiehl: Altee Zin 0000000040 


tauf fortwährend zu den hön-ı essen 
Joh. Schäflein, —* N —— 


— tonnen bei iner feliden Familie 
Firma: Sch. Carl Zum auf der Brücke Hi. Hirapp, — Rık und 


Neuen lelzoland-Caviar ar Semmeierape 21° ap allen zu 8%. find zu 
in — Qualität empfehle zu billigften Preiſen genei tr | (284 2) Su —— er — von 5 Blase x 
Kohn's Bandlung. a kim] Wirthiepaften fir zu 

Nene bolläuder Superior Boll!” "" MM. 3. Walter, — Endres, 
„„Dätinge mit Mronbrand \mm yı. vum] _Cammen wie, 
on Wilhelm Alehn, 175: Al Bonio sr’ in) En Dei, dp lin 


— Mm. —— 
A . — —— ® . u üben werben 

Strichsbelauutmachung. ——— 
Durch den Unterzeichneten werden am [hastegur jucht eine tädtige| Rr. 34. 


öchin, fowte ein Mädchen, —— 
— den 11. September d. Is. ira Ye ae ge 418) Ein 11° Hohes und 107 
dachmitags 3 Uhr 


bitgeln Zaun 9 breite Thor wit Thüre 








, u tft megen Bauönderungen 1m ner» 
im Hofraume des Gaitwirths Ichenn Flurſchütz zu Waidbronn M. J. Walter, 
2 g5he of mefim an den Micbirtenden oegen Tofottige Bahtung Iuliuspromenade. ymufn, Obere Yohammitergafie 
1. = —— DE on en. 1434 416) Ein Eewerb od. Latein · —— — 
ürzburg, am eptember 5 t r & + chrli ; P 
Filfer, Subititut des f, Eer.Vollz. Wagenhäufer. —— ——— ais er =) Cine 2 
Dir auf 11. [. Yıts, anberaumt geiejene — nehmen geſucht; gute Terpflegung ging geſtern auf ber hn 





—*3* ird zugeſichert. 
Vieh: u. Zuchtbullenmartt in Giebelſtadt "nA" "sun cin nal heim bieber 
muß im Folge einee heute befanntsewordenen algemeinen Ver⸗ möblirtes Zimuer um dj. 3 Il. zug 8 
bot:s b. f. Reoierung, Maßregel gegen die Enolera betr. bis auf ſog cich u vermicihen. Brenn gen Belohnung. Nah. in 
Weiterer verſchoben mworden. sacherfiraße to, 10, der Erpedition. 
Odjenfurt, ten 8 September 1973. 1 N ETF: ———— ie 
Landwirthſchattl. Bezirkscomits. | AMMONGCE. 1420) Wein übt Nabıeen ger 
Gerber. 41920) In einem enftändigen'gen Mich. Sof. Michel 
MT Haufe werden einige Kanfmanne; ; von Heidingeſeld nehine id) zus 
414) Eine gefunde Amme|417) Eine Echlafftelle iſt Uhrluge cder Schüler in Koſt ruck und erflde benjelben fir 
ſuch ſogleich eine Stelle, fog:eıh zu verwietgen Urſuliner : und Yogis genommen. redlich und ıetticafien. « 


Näb. in der Erp. ER Igajie Ar. 5. Näy. in der Erp. Andre. Sleifhmann, 
Irma uns Sata: von Bonitas—Wäauer in Würzburg. 


— 2 


Würzburger Stadt: und Pandbole. 


Babnz ülg e. Würzburg: Gunzenhauſen. 
l. Würzburg Bamberg⸗ Frauffurt. ar” En Anlunft v. Gungenhaujen: Courier: 
Fu r ; u. Echnelljüge: 111.10 N. früh u. 12U.30M. 
Es Mtgd. Roftjlge: 5 U. Abds, u. 10 U. 20M. 
Nachts. Güterzüge: 8 1, früb und 1 U. 
15 MR. Nachm. 


IV. Bürzburg:Yauda (Bad. Bahn.) 


Abgang nah Lauda-Heidelberg: 


rm, 2U.30M. Rachm. u 5UOM, 
ends. Boftzüge: 2 I. 55 M. irüß, LU. 
Rahm. und 7 U. 15 M Nbbs. Guller⸗ 
e: 8M.5M. früh u. 12 U, IHM. Nacıta, 
Abgangen. Bambera: Eomrier» unb 
bnellzüge: 9 U. 45 M. Borm. und 5 U, 
IM. Abb3., Yotal: u. Poſtzüge: 5 120, 
b, 1 U. 40 M. Vachm. u 7 U. 40 M. 
d#,, Güterzug 8 U. 45 M. früh, 

Antunft von Bamberg: Courier: u. 
hnellzuüze: 10 U. 85 M Borm u. 5 U 
RR, 2olal u‘ Poſtzũge. 7 U. SO M. 
5. FU. 16 M. Rachm. u. 11 1. 27 Rchts. 


Ankunft von Seidelberg-Laudat 
Schnelliug: 5. 5 M. Abbe, Perfonenglger 





itergug: 5 I, 57 M, Abends u a RE TE 94. 25 M Nachts. Güterzüge: 2 U, 
Abgang n. Frankfurt: Gourierr u, Rahm, TU I5EM m BU. 55 M. Abbs, 
Kan. 86 22. Sahm u DUL 20 DR.MBG. Würzburg-Rürnberg. BE DO TR Eh IN 10 he 
tgüge: 4 U. 46 M. früh, SUIOM. früh _ Ankunft von Nürnberg: Courier und Scnelligre: 8 U. 50 M Nadm u. 71.50 3, er 
TUI Ton Laudan MergentheimErailt 


6 U. 30 M. Ads, Gütergüge: 2 U. Nam, 2 U. E. und 10 U. 5 M. Vorm, Möftzlge: 
11 U 0 M Nadıs, früh, 6 U. 

U: Burzburg- Nürnberg. 
Abgang mad Rürnbera. Courier u, 


8 
Abends und IL U. 25 De. Nadid. Güterzüge: 7 te 
1 U. 18 M, Ram. und 5 U, 6 M. Abende, erlge: Heim: Berfonenzüge U. RM; 12 U. 


55 M. ö 
I. Bürzburg-Gnngenhanfen. 35. Advent, 


2 U 10 M. früh, 56 U. 1h M. Abgang nah Gunzen hauſen: Courler- und Schnell: Boftomnibusfahrten n. Euerhauſeu 
Yo, üge: 3 U. 15 M. früb, 9 U. züge: 1 U. 50 M. früb und 2 U. 50 ——— 3 u. 30 M., Unteraltertbeim 6 U, 1 
ı M, Borm, u 7 U. 85 M Abbe Güter 4 U. früh und 10 N. 50 M Borm. Güterziige: 5 11.45 Rohbrunn-Reubrunn 4 U. 15 M,, Rimpac 
ge: 5U.5M.f Abends, SU 45 RM. Abends. 


rub u. 1 1.30 M. Nam, früh, 1 U. 40 M. Nach, und 7 U. 45 W. 


— — —— — — —— — — — — —— — — — —— — — — — 
K 2316. Mittwoch den 10, September 1973. Schsundswanzigfter Jahrgang. 


Tag&neuigfeiten. wärtigen Uebereinktunft jenfeits ber Grenze vorzunehmenden Hand- 
Die geftern erwähnte Minifterial-Erflärung im Betreff der| lungen fi im Allgemeinen und vorbehaltlih der im $ 3 gemad- 
efu der Siherkeitsbenmten au den Landesgrenzen henjten Ausnahmen nad den Befimmungen ber ihnen vom ihrer Bes 
m in greih Bayern und dem Großhergogthum Baden lautet:| dorde amgegebenen Dienfieevorfdriften zw richten und find pr 
ie f. b. und die großhergogt. badifde Regierung find bezüglich } deren —2— nur ber eigenen * verantwertlih. 5 8. 
x bem beiberfeitigen Sicherheitsbeamten , tmöbefondere auch den Den beiden Regierungen fteht jederzeit frei, biefe Uebereinfunft mit 
enbarmen, bei ber Ausübung ihres Dienftes am den Landesgrenzen |der Wirkung aufjufünden, daß diefelbe ſechs Monate nach erfolgter 
Yrlngdonsen, wide «3 Se Oite Sr bera Aemaig ven] Yen 1. Di 
! ’ Bi u * . . 
init tärugen dd, Minden den 21. Apr 1889 un | rg Ei van Gubarritie 
” r 3 — 
u. den da ei be einen En en ic * Kun du * — — berüglichen Perfomalveränderungen find demmädft zu er 
m 21. Jun ‚bie Sewä 9 ber tehilfe betr, zum — 
ten Gaben. $ 1. Den f. b. umd großh. babliden z Sn DT 
araten Äft, abgefehen von ihren in dem & 30 des Reichegeſetzes Auguft 1873 — 105 Gıerantungen, 28 Gterbfäle. B. Zug F 
vr Die Gemährung ber Beitahllfe vom 19 Grfranhragen 2 Cranfälle 2 Alam . 
ten Befugniffen, aud; noch gekattet, im &renggebiete des anderen le — Sterhfäl "18 — —S— 
aates bejkalid; ficherheilägelähtlirer oder erfolgter Individuen ” ’ Zu 
—X e Erlundigungen einzuziehen und, wenn hiedurch eine Schweinfurt, 9. , In Bergrheinfelb hat man bei 
Te Di BT vl ae Be ie Ra EE  cefee Cie 
* ’ Dt h er u. en, bie ders 
achſlen Gerichte ober GSigerheitsbehörbe des amberen Staates felbe während De großen Brandes bei Seite zu ſchaffen * 
ver dem Gemeindevorftande oder dem zum gerichtlichen ober polizel⸗ Unterſuchung iſt eingeleitet. ) (Stw.,Tgbl ) 
en Ginfhreiten berufenen Beamten den Gadverpalt ſogleich 4 Haßfurt, 7. Sept. Heute fand die Eröffnung der von 
abi mitgerbeilen und biefe zuz lnterftägung oder zu fernerer yon, Softedntichen und dam landiwirthichaftlidhen Bereine dahier 


itfprechender Amtshanblung aufzuforden. $ 2. Wenn die Sicher: ; 
Hlbeamien des einen laut bie einer frafbaren Qaublung ver V6 aan Gaulle" hat "ihm ll Mir ame RO ke 


ichtige und in den andern Staat on bei der na . 
1 Elm Nachforſchung ke auch in — Feftnug unter den Klängen der Stadtmufik zum Hu gserte, 
alle ermächtigt, biejelbe feftäumehmen. Die Gichereitäbeamten, wojelbft - erfie Borſtand —— hen Hr. f Unis 
ee cine folge Befinahme voflyichen, find aud hier verpflichtet, | vaTunteunentbeemte Stumpf, die Behrebe Hiett mnb nad Hndbrin- 
e jefigenommene Perfon unverzüglich an die nächſte Gerichis. oder Ben —* * et a) den Ale 1*F —6* 
olipeibehörbe des Gtaates , im Deflen Gebiete bie Beitnahme er-| „Net Pflänte, merauj bie Shelnehmer a 
Igte, abzuliefern. $ 3. Auf Berlangen einer Polizeibehörbe des — — Glen & in Bere Safırt 
sn der beidericiigen Steaten find bie Gicergeiidbeamten des | Kerumgrfigrt mnde. Kin Seftınaht tm Gafıhefe mır Poll dere 
ce 1 Ja 
r requirirenden Behörde dienftli unftionen, jedo nur nad] “ ueſtetuu⸗ —* u 
n ee der leitenden Dellhbehtehe ia — — * —* * geöffnet und wird am Gäluffe eine Biehzuefell- 
4. 2m drigenden Bälln fd die Siöehetbeamte, bee | a0 De ei ü— 
taater ermöchtiut, dem Grempolizeibchör ed anderen ieteß |, P 
imdliche, bie ru Ein eit Deireflente Rapperte zu er heit zu einem vergnügten Auefluge.) 
atten. 6 n Einladungen der Srenzbehörden des einen Fürth, 8, Sept. Im fpäter Abendfiunde wurden heute die 
stucted zur Boruahme gemeinfchaftlicher Sicherheiteſtreifen Hit von] Bewohner ber Hiefigen Stabt durch bie Kunde eines gräßlicdhen 
m Grenzbehöiden des anderen bereitwillig entgegenzufommen und| Unglüdsfalles in Anfregung —* t. Ein hieſiger geſelliger Verein 
ıbei der Webketritt der Sicherheitebeamten in das Gremgebiet bes 
iberen Staates wach Maßgabe der vorftehenden Beſuͤmmungen 
Matte. F 6, Rder Sicherheitebenmte hat ſich die Ueberfhreitung 
»# fremden Gebietes und deren Erfolg von der nädhften Gerichts: 
der a bes auswärtigen Staates beftätigen au 
. Die zur Erhaltung der Öffentlichen Sicherheit aufge- 
ellten Perfonen Haben amd bei ihren im Gemäßhelt ber gegen- 


dern befugt, nicht blos bei Elementarereigniſſen, fondern im In⸗ 
teffe der Sicherheit überhaupt, im dem Grenzgebiete des Stontes 


„bie Walbmänner“ Hatte zum beliebten Bergnügumgeplage: „alte 
" einen Ausflng veranftaliet, dem ſich, angelodt b bie 
ge Witterung, ein äugerft zahlreiches Publikum anfı * 
heiterer, ſfröhücher Stimmung verflog der Nachmittag; 
gegen 7 Uhr Abends bie — unter Vorantritt eines 
uſillorpo aus bem Wirthichaftsgarten zu dim nahen Thurme 
ziehen wollte, brach bie dahin führende Brüde, vermuthlich 
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2* 
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in Folge der übermäßigen Belaſtung dur bie 
Menge, zufammen, bie auf 
j&leudernd. Herzzerreißender Yammer! Die unverſehrt geblier 
benen Thellnehmer der Aueflrges ſturzten herbei und bemühten 
fi den im einem Auäuel daliegerden Ber 
maren, erſcholl plolich der Ruf „Feuer* ; eine | 
ſchlug aus einem an bes Birtyjhe 
mehrere 
Stlaftverftändli 


feinen Yusgangeberd. Wie man vermuthet, int das Feuer dadurch 
entitanden, bag miht die mörbige Sorficht angewendet wurde, als 
aus dem Stadel Stroh zur Tagermätte für die Ver.vundeten ent 
nommen wurde. Wis nach äürtg de Nusrist von dem Unglüde- 
falle fam, warden fofort die möthigen Diafregein zur Yinberung 
des Unglädefalles getroffen. Zahlloſe ®: uppen kenaben ſich tıof 
der fpäten Stunde auf den zur „De e* führenden Weg; bie 
vom dort Heimtehrenden wurden wit ängrlihen Frayen be: 
fiürmt. Der Iammer wachs, als in laugrn Reihen von Wa 
die verlehten dahergebracht wurden; ihr Stöynen vermiſchte ſich 
mit den Klagen der Anzehöcigen, die bei dem matten Lichte ber 
Raternen Angitlige traurige Slicke nach ihren Lieben ausiandten. 
Die Ausdehnung des Unglückefalles lürt fich noch nicht fenftellen ; 
eine Berfon blieb fofort todt aef der Ungludsnätte, während 3 
lebensgefünrfich verlegt im MWirtkfhairtgebaude untergebradt wur- 
den, da deren Zuftand einen Zranspo:t nicht genattit. Die Zahl 
der hierher gebrachten DBerlegten wird a | eımwa 40 angeneber. 

Ian Eruängung unſeres Berichtes über 
mit, dab im Folge desfelven 
eten find. vLelder find bei 


‚. $ürth, 9. Sept 1 
den geftrigen Unglätefall theilen wir 
bis heute Miitag drei Tode füle einget: 
mehreren Verwundeten die DBerlegungen derart, da; ihr YWuflommen 
kaum zu erwarten ift. Der Unte:fuchrugsrigter a biefigen Be 
zirfegerichte Hat fi heute Bormittay in Begleitung von Sachver- 
ftändigen zur Unglädehätte begeben. 

Amberg, 9. Sept. Die Betätigung des Todes urtheils über 
die beiden Marchner durch Se. Majenät dem König ift heute bier 
eingetroffen. Die Hinrihtung ber beiden Mörker wird dur den 
morgen aus Munchen mit der Gu Uotine hier eintrefienren Scharf 
richter innerhalb dee Gefangnictofes wahrjgeintih am Freitag voll 
sogen. . 

Münden, 8. Sept. Die Bera’hungen über das reu zu 
regilnde Bor nuundſchafts · und Beriaffenich fFtoweſen werden etwa 
vierzehn Tage in Anſpruch nehmen. Der Gel ent:vurf, über wel 
en die Gommifiten in Neratiung tritt, ift non bem Min inerial · 
rath €. Docheder ausgearbeitet uud wird vom denen, bie ihn im 
Augenſchein nehmen fonnten, ale eine vortreffliche Mcbeit gerühmnt, 
dir in dieier Gilte Yerzwfellen un fo jchmieriger war, weil fie die 

naue Kenntniß einer Reihe von prooincialinftitutionen , die in 
gern Geltung haben, vorausiäte. i 
Münden, 8. Sept. Der Il. Eiſenbahnbau · Direltor Herr 
"Earl v. Dyd wurde mau zurüdgelegtem 70. Leventjahre in den 
nachgeſuchten Ruheſiaud verſetzt und ihm hievei die wohlgefällige 
Anerkennung feiner (angjäyrigen mit treueſter Dingebung gele ſt / ten 
ausgejeihneten Dieafe ——— 

Dünden, 8. Seht. Der quiescirte Staatsrath Dr. von 
Berts, im Jahr 1847/48 einige Zeit Stastsminiiter des Innern, 
ift im hohen üller geriern geftorben. — Zur Ersänzung unierer 
geitrigen — — ſei bemerft, daß das 
meiner Grafen v. Moy verlleheue Mannslchen das But Oberhaujen 
bei Ilertiffen in Schwaben it. 2 

Münden, #. Sept. Nas den Beſchlüſſen ber in Münden 
ftattgefundenen Eifenbahn- Eonferen; werben vom 1 #ov. d8. 8. 
u. %. folgende Züge eingenelit werden: Hof · Bamberg · Würzburg : 
Schnellzug Nr. 164, Het ab 4° Dior. Bürzburg: Bamberg.Hof: 
Scaelzug Re. 163, Würzburg ab 5* Nachm Muh der Nacht 
Säneliug Münden Birzburg, ab Münden 6% Yo:s. wird ein · 
gerrellt, dafür aber ein beihfeunigter Poſt ug eıngelegt werben. 

Münden, 9. Scpt. Der deutſche Kronprinz hat die ihm zur 


" Berfügung gertellten fönigligen Equipagen und Pferde banlend abe, 


alehat. 
Mänchen, 9. Sept. 
Spigeber gegen das ſa wurgerichtliche Etlenntniß vom 
wurde heute dom oberiten Gerichte hofe beroorfen. ; 
Der Rürnb. Br. ſchreibt man aus Münden: Die Nach— 
riät von der Erböhung der Beaintengehalte durch Auemerfen ber 
Gehalte in Reichemarlen, 


Die Nictigfeitsbeichwerbe der Mbele 
20. Juli 


Menidens 
ihr Befindlihen im die. Toefe 


fonen hilfreichen Bei- 
ftand zu feilen. Während Ale mit Sen —— beichäftigt 

terloye Flamıne 
ftegebäude — mojeldft bereits 
Berichte umtergebradtt waren — angrenenten Stadel. 
flieg dur dieen Swiihenfall Lie Brrwirrung 
aufs Hödite; glüctigerweije weihrä: fte ſich jedoch bas Feuer auf 


ung nit beabädtigt, den 1. Januar 1873 ale Finfährungsterut 

va beftimmen, jo founte das Budget für Pie Jagre 1878 und 1874 

nicht in Reichsmarl aufgeſtellt werden, folglich auch nidt bie we 

halte. Der Bubget-Eotwurf wird wie die vorhergehenden im 

Suldenfaße anfgeftellt werden und eine abermalige Gshaltserhähung 

If von der Regierang auch fonft nicht beabfihtigt. Nur eine bes 

ſcheidene Zulage in Form von Wohnunasgelbern, welche aber nit 

— ben —— martin, ſoll Pe in größeren Gtäbten 

pohnenben mten vorgei werben. Dies 

ti,e S .verhalt. E en 
Die Mitteilung daß Fürſt Blsmard ih in © 

fanft habe, ſcheint unrichtig. Die „Sitbd. Preffe* —— 

daß —— Aſchau durch Kauf in den Bey des Füriten von Hohen⸗ 

zollern« gg enge wi * 1,4%0,000 Bulden über. 

g:gangen 1 er dazu ri o u 

Tagw. darunter 15,000 Tan ng — — 
Berlin, 8. Sept. Der Zeitpunkt ber Ankunft bes 

von Ralien ift, wie der Pr Ztg.“ —— —— 

wird, auf den 22. da feitueckt. Das genannte Blatt fügt hinzu, 


FEN der Befuch des Künige Victor Emanuel fei aus oÖllig eigener 


Bewegung in Ausfiht genommen und dem Kalſer amgelänb 
worden und werde als erfreuliches Anzeigen begrüßt; der 25 
dürfe herzlichen Empfanges vom faiferl. Hofe verfigert fein. 
Bien, 7. Sept. Biel Aufichen erregt bier der S 
Firma Rothſchild umb Coaip. deren Chefs us Sr. Noth Pi 
ans Offenbach, uad — Benzion Saottenfels aus Frant- 
furt a. M, mit 9 fung eines Altiovermögene, welches kaum 
den kundertiten Cheil des Balflsttandes betsägt, uns Wien Mädtig 


— ſind. en \ 

ien, 7. . Ein Selbftmorb im den höher 

der Bejellfbaft erregt bie allgemeinfte — Fe 
Eiterkay aus Prefburg hat Hand am fi gelegt und fich mit 
einem Revolver felbit emtleibt. Die Urſache diefer That war bie 
Undeilbarteit eines Rücdenmarfleidens, für welches der 52 Jahre 
er noch lebige Graf in den Bädern vergebens Abhilfe geſucht 


Ausland. 


Franfreich. Baris, 8. Sept. DOfftzids wird unterm 
T. d. DM. gemeldet: „Der geftrige Tag kerfit ber Stodt Algier 
volltommen ruhig. Wr dem Fall der Wicerfehr von Uncuhen 
waren im Stillen miluüriſche Verkehrumgen getroffen. Der Maire 
hat muterjagt, anf offer Strafe Feurrwerlsldrper zw werfen, 
Die Regier ing het den Befehl gegeben, baf ihr wmgehenb und 
ausführlich über die Ereigniffe, bie fi am 4. Sept. in Algier 
zugetcagen, Bericht erfiattet werbe, Bon dieſem Berikt hängen 
die Mafregeln ab, die bezüglich Migiers getroffen werben fan.“ 

ermit hängt jedenfalls die Unterrchung zufammen, bie geſtern 
arihall Mac Mayou mit dem algerifhen &ener 
Eyanıy hatte, bevor er auf fein Yagbihloh abreifte. 

Baris, 9. Sept. Die „Uyence Havas“ meldet: In Ber 
dum ift getern wit der Bbeuführung bes Diaterials, der Ambulancen 
und des Traius Seitens der dortigen Befagung begonuen worden; 
diefelbe wird am Donnerftag beendet ſeia. Der Abmarſch ber 
Truppen wird am freitag beginnen und am Samftag beendet wer» 
den. Um Gonutag oder Montag wirb tie vollitändige Räumung 
bewirkt fein. Die Haltung der Benölkerung ift durchweg eine ru 
und würdige. Die Räumung vollzieht in der größten Ot 


Baris, 9. Sept. Eine Note im „Iournal officiel“ theilt 
mit, dab der Staarsihag am 5 September am Deutidlanb 
263,466 000 Francs abgeführt * und duß bie Kriegeloften jahlung 
damit beendigt ift. Die Vote fügt hinzu, daß Ler Gtaatsihak 
vdon bem durch die Bank ibm eröffneten Eredite zu 00 Milltonen 
in Metal in Folge heträchtlicher Einzahlungen auf die legte An» 
leihe im den Monaten Jull und Anguft nur 150 Millienen in 
Anſpruch zu nehmen braudte, Der Gelaummtbetrag der Einzall⸗ 
zu. J —* —* ** nn I, September auf 3 . 
a’ ance. Die Seitung fonftatirt, 
Goldagis nicht geitiegem ift. r u 


Nachſſchrift. 


Se. Maj. der König heben durch allerhöchfte Emtichliehung 
vom 22. Zuli l. 36 die „Anleitung für bie Uebungen ber Kavallerie 
im Zerhören von Schienengeleijen und Telegraphenleitungen“ aller» 
guädigit zu geyehmigen gerubt 

Seme Mrjeftät der Adnig heben gerußt: Allerhöhrt ihren 


dem E. Oberftceremonien- | Qung. 


| 


wobei fir einen Gulden zwei Reichemark Flügelasfutanten R-ttmeiter @. Schent Freiherr d. Sta ufenberg 
ries 


geseben werden ſollten, jo daß alıo hierdurch die Ge alte um "se jum Major zw befördern, dann den Secondfieutenant €. 


erhönt wilden, in entſa leder vn ichtig. 
nicht geſetzliche 
durch Verordnung 
ungewiß. 
Einguhrung “er 


Die Reichsmark ift noch dom 3 Yrger-Bacn als Adjutanten zur Militä-fbießichule, dann 


Mönzeinbeit, der Zeupunkt i.rer Emführung wird i 
des Bundesratses beitimmt werden, tit alfo no den Barnifonsapotheler E Münzertbaler vom Garnıfonelazareth 


Zar fteht es den Eingelregie. ungen frei, „iofort” bie 
Diart anzuordnen; allein da unfece Staatsregier- Berfude gewagt, die Weinserge fiatt mit Stallmijt mit fünfte 


Rürn-erg zum Garmfonslazareıh Würzbmg zu veriegen. 
An verfhiedenen Orten des Kreiſes Unterfranten bat man 


x 


den Dünger zu verfehen; diefe Verſuche Haben nad dem Jahres- 
Berichte bes Tandwirthfhaftlicpen um fehr günftig: Reini: 
tate die Wirtſemleit des künſtlichen Dängers gegeben; alleın 
trogbem findet diefe Düngungsurt wenig Eingang, da man zu zäh 
am Hergebradten häugt. 

Schweinfurt, 9. Set. Dir 2. Sept, ber Tag ber 
Gebarfeier, wäre dem 1'/2 Stunden von Arnfiein im anmutbigen 
Werrnthale gelegenen Orte Halsheim fait ein verhängnifvoller ges 
worden. Ueber demielben enttub Ach nämlich ein furdtbares Ge⸗ 
witter mit Woltenbrug. Der Ort, am einer Höhe fich anlehnend, 
wurbe plöglih von einer gewaltigen Waſſerwaſſe durchtobt und im 
unteren Theil besielben fanden die Leute bis an die Bruft im 
Waffer, um das Vieh aus den Ställen zw ſcheffen, im denen das 
Wafjer eindrang. Glüdlicherwetie hielt das Unwetter nicht ange 
an, und die armen Bewohner Lumen mit den Schrecken dadon, 
der noch durch die Nachricht erhöht wurbe, das der Blitz im her 
uachbarten Müderheim eingefchlagen umd gezundet hehe, melhe fi 
aber nicht beftirigte. (Schw. An,.) 

Ansbadh, 9. Sept. Der Kronprinz des deutſchen Reiches 
ift um 11 Uhr Nachts bier eingetroffen. Ein offizieller Empfang 
hat nicht fattgefunden, jedoch wuree der Anfommende von Taus 
fenden begrüßt. Die Stadt, war reich geigmidt und bie Strafe 
vom Bahnhof bis zum Gaſthof illmminirt. 





Börfenderiht. Frankfurt, ven 9 Gier. 


Der Ginbrud, welden die Bilanz der Gefterr. Allgem. Bant ? 


machte, die in der That geeignet iſt, ein trabes vLicht auf bie Tage 
des Wiener Platzes zu werfen, —— nachhaltiger, als Unfanye 
zu vermutgen ftand. Die heutige Borſe trug einen eutſqhieden 
matten E;aralter, Im Allgzemeinen ift die Haltung der Epelulas 
tion eime zeſervirle und dürfte jolche erft nech der Butlicirung ber 
Semeftralbilan; der Ereditanftalt eine beftimmtere Stellung ans 
Das Geſchaft war, außer im E.editaftieu, wenig belebt. 
bewegten ſich zwifchen 2491/4824912 — 48:12, Staats: 

m ſchloſſen 354%, Lombarden 184%. Bahnen und Banfen 
verehrten ziemlich u. in weichender Richtang. Am An- 
lagemartt war e# ftill. Defterreich. Bahnen waren durchgehende 


matter, namentlich Bufhtichrader und Franz-Iofepg. Wite Bayer. | 
Ben Banken Deutſche 


ahn feft, junge Oubahn geindt. 
eftenbant und Deutfhe Bereinsbanf feft. Meininger * 
er er rer 1Y/4%a ee offerirt, 
5 he, er und Reichs-Kontinental ebenfalls mie 
driger. erg Nationalbant 10 fl. niedriger. Defterr. Renten 
ier zm 17%. im Um 1860er * etwas 
billiger. — Abends 6’, Uhr. 
Ereditaftien 248. — 474494 — 48%3, 
—!/s, Sombarden 184'— Ns, Provimial-Disconto 1 
Meiniger 124%, Silberrente 65’, Deu fd 
delsgejellfcgaft 113%, Wiener Bank 1012%.. "Heit. 


ayerifäje 5% Obligat. 101% bez, 42 100% bey, 
eihe 


ffettenfoc 
St 


Ya 3, 


3 
4%. 96° ©, 


Grundr.-Ablf,-Oblig. 96” &., Prämien, 
113%. ®., Baber. Oftbahn 118%» bey, neue Em. 109%« bei, 
Unsbad-Gunzengaufen A 7 fl. 144 G. 

Geldeoursd. Preußiſche Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45— fr, be. 
Friedrihed. 9 fl. 5859 fr, Pifislen 9 fl. 33-40 fr, be. 
dappelte 9 fl. 36—38 fr, Hell. 10 e 9 RM. 5254 fr 
Dutaten 5 fl. 34-36 fr., de. al marco 5 fl. 34-36 ir, 6 

engl. 11 fl. 47— 


105*s bei. 
Verantwortlicher Redalteur: er. Brand. 


Abgang der Eifenbahnzüge von Schweinfurt nad Kiſſingen. 
Schnell u. SoursBäge: 9 U. 85 M, Berm. u. 6 U. 45 M. bene, 


Werfonengüge: 7 U, 10. früh, 12 I, Mitt, 4 U. Mb. u. 10.0. Radts. 








Nauyori, 5. — pn atlanti Tel 

‚dr . trans 

Das Bofbampfichiff Deren Klone Rönig —2 1 7 

Dirdes, welche⸗ —*— Auguft vom in a — 

en war, e 

wohtbehalten in —— — ir va. rg er 

Gh Bremen, 6. Sertbr. "Das Poftbampffchi 

Moyb ——— Capt. — hat * I fünfte dies- 

jährige Reife via Southampton nad) Newport angetreten. 
Mitgetheilt durch Carl Sieber, Generalagent für Bahern 

in Würzburg. 


New York, 6. Sept. transatfantiichen Telegrabh. 
Das Fr N Nee Shord6. Klopb Aronprinn Bricrih Wi 


des Rordd. 








/% | Yen genannten, —— 


etät): 
29 "la, 
e Haus 


N 441 36) Fin in jeder Mrbeit ge 


Naah. im der 


beim,” Eapt. O. Heimbruch, melhes am 20, Arguft von Bremen 
und am 23. Huzun von Southampton abgegangen war, ift heute 
6 Uhr Dlorgens wohlbehalten hier angelommen. 


Southampton, 6. Septbr. Das PBoitdampfihiff bes Norbd. 
Lloyd „Diofel,” Capt. @&. Ernſt, welches am 23. Auguſt von Bre⸗ 
men und am 26. Uuguſt von Southampton abgegangen war, iſt 
heute 12 Uhr Mittags mohlbehalten hier angelommen. 

Mitgetheilt durhd Hofepb Schäffer, Generaiagent für 
Bayern in Würzburg. 


Die Feier und Keferinuen diefes Blattes und unter ihnen 
fpeciell diejenigen, welae an dem Aufihwunge des bier ſchon viel⸗ 
fach erwähnten illuftiirten Hamılienblattes „Das Neue Blatt“ 
aus Leipzig ein Intereſſe haben, wird es gewiß ungenehm über⸗ 
raſchen, zu ertahren, dag mit dem gegen Mitte Erptember begins 
nenden neuen (1874er) Yahrgange des „Neuen Blattes“, aufs 
Neue eine illuſtriſte Modenzeitung unter dem Titel MNeueſte 
Moden für umere Demen‘ ins eben tritt. Wie bie 
Berlagshandung durch Proſpekt felnit mitrheilt, iſt die Derands 
gabe bafirt auf den überaus gänftigen Zuſpruch, ben ein Verſuch 
damit in den Jahren 1871 m d 1572 ergebeu hat. — Um num ' 
aber ein Mode-Blatt mit höheren Artributen, wie es jetzt 
kommen foll, ins eben zu ruien, muste die Verlagshandlung weit 
ausholen und viele Diodefünfiler und Künſtleriunen um fig ber 
ſaunaeln. Namentlich will dieje Neue Dioden: Zeitung im ber News 
eit und Originalität ihrer Wlodebilder und ım der jedem Grabe 
des Vernändniffes zugänslih gemachten Deutlichken ihrer Schnitt» 

mufter excelliten. Alle Dionate wird eine volljtäntige Wiobe» 
nunımer nebit Schuittmufterbogen ausgegeben umd vierteljährlich 
ein enlorirtes MR odefuprer hinjusefü,t werden. Im leßterem 
“will die Berlagsvandlung allem Da;eweienen die Spige bieten. 
Die Quartal-Abonnenten des „Neuen Blattes“, beffen Abonne 
mentepgeis wie bieher 15 Sur. vierteljährli& verbleibt, follen in» 
dep nicht gezwunzen fein, das Wodeblatt mit zu übernehmen; es 
fol Jedem vielmehr freiitchen auf die „Neueiten Duden“ fir ben 
; billigen Preis von 10 Sar vierteljägrtich inclufive Modekupfer zu 
‚ abonniren und zwar bei ihrer bisher gen Bezugsquelle, jet bies 
nun eine Buahandlung oder die nach tgelegene Portanftalt. 

Somit iii aud) Alen, die nit kon Abonnenten vom „Neuen 
Blatt” find, Gelegenheit geboten, auf die „Reueften Dioden“ & 

fabelhaft billigen Breife (jumal da die 
dem Preije mit ei geſchloſſen find) zu 





colorirten Modelupfer 
ayonniren. 


OO00000000000 


Todes-Anzeige. 
Gottes unerforſchlichem Ratbjhluffe hat es gefallen, 
unfere innigitgeliebte Gattin und Hutter 
Frau Gaflwirthin 


Elifabetba Schraud, 
am 9. ds. Mittags "412 Uhr noch u ſchmerjlichen 
Zrantenlager und verſehen mit den hl. Sterbſalramenten, 
im 34. Qebensjahre zu fich abzurufen. 
Dieſes bringen Verwandten, Freunden und Belannten 
—— —— zur Anzeige mit ber Witte 
file The mie } $) 
bach, den 10. Sept. 1873 
Helmftabt, en: * I Bl 
raud, Gaſtwirth, 
ee feinen 3 Rindern, 


Bo000000000C. 000000000 
Adazı @tt'sche Mund- & Zahn-Essenz, 


amtlich geprüft und empfohlen als ——— Mittel zur Con⸗ 
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der 
um 





roirung ber Zähne, Befeitigung bed Zahnfleiſches und Ber 
—— len Mundgeruces in Flacon A 36 fr. und 18 fr, 
au haben bei 


Gar! Bolzauo. 


4932 Eimim Baden und] Es find einige mit Riegeln vers 
a gelibter fehene Tbüren, wobet auchdie gen⸗ 


Gonditor - Gehülfe |N?:, itnänglähen, mern Daw 


gejucht bei verfaufen. Bär Ladenthüren ber 
S. DR. Sichel, Gonditor, |jonders geeignet, da ſolche in ganz 
Fahrgaſſe 136, gutem Aufiande find: N-b. im 

in Franffurt iM. d. Exp. d. DL. (503 








414) Eine gefunde Amme 
ſucht Aue eine Stelle, 
Näg. in der Erp. 


wandte: Tapezier: Gebülfe 
findet dauernde ———— 
Ip. 
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Würzburger Kalender für —* kn Bilnger, 


> 
Vorräthig bei allen Bud» und Kalenderhändlern, ES RER 
ER 4 
* 


in der — 






Die nachſtehenden beliebten Kalender, an Reichhaltigleit der Illuſtrationen und Ge: 





biegenheit des Textes die vorhergehenden Jahrgänge noch übertreffend, find forben fertig s 

334 und durch jeden Yuh- und Ralenderhändle: zu beziehen: Frisenr-| ‚Fhrlin 
Katbolifher Hausfalender für das Jahr 1874. 5 
— in Bayern: geſtempelt, brohirt und mit Schreibpapier durchſchoſſen 12 fr. Ir Arge a Eltern wird ges 


— — Deifelbe außerhalb Bahern: umgeit., brochirt und durchſchoſſen, Verlaufspreis 9 
— — ungeftempelt, brodjirt, rg Be fr. 


= Ihelm 2 
Illuſtrirter denticher Baterlandskalender für das 

fr 

fr 


wi 
2031 12) Ludwigeſtraße Nr. 1, 


Zu miethen. 

459 Ein heijbares, möhl. 

Bartenzimmer nädhit des 

1 Bahnboftẽ wird zu miethen ge- 
fußt. RUN. im der Exp. 


95435: Alle Arten ir 
eg wie auch 
der werben ſchuell nnd bin 
gefertigt. 





Jahr 1874. 
Verkaufspreis in Bayern: geftempelt, brobirt und mit Schreibpapier durchſchoſſen = 
— — Derfelbe außerhalb Bayern: ungeit., brocdirt und durchſchoſſen, Verfaufspreis 9 
— — umngeftempelt, brodhirt, undurchſchoſſen S'z fr. 
— — — Ausgabe für Proteſtanten. Preis wie oben. 
uſtiger Bilderfaleuder für das Jahr 1874. 
— in Bayern: geſtempelt, brochirt und mit Schreibpapier durchſchoſſen 12 fr. 
— — Deine außerhalb Bayern: ungeit., brochirt und durhidofen, Verlaufsorcis 9 fr. 
Ausgabe für Proteitanten. Preis wie oben, 
Der Jahresbote. Volkskalender Fir Stadtu. Land auf das Jahr 1874. 
Vertaufspreis in Bayern: geitempelt, brodirt und durchſchoſſen 9 fr. 
— — Dirjelbe außerhalb Bayern: ungeit., brogirt und durdicofien, Verkaufspreis 6 fr. 
— — ungeftempelt, brochirt, undurchiceflen Ale fr. 
Bat Ausgab: für PBroteftanten. Preis wie oben. 
Wandkalender für das Jahr 1874, 
BVerlaufspreis in Bayern: geitempelt 9 fr. 8: 
— — Derfelbe augerhalb Bayern: ungenempelt 6 fr. 
— — für das Jahr 1874, Gebunden in ſehr ſchöner 
—5 zu... mit gepreitem Golddruck. Nettopr:is in Bayern: geftempelt 17 Er. 8 
elbe gebunden in gepreßter Papierdecke wie oben, außerhalb Bayern 15 fr. 
2 — in Bavern. 


Etlinger'iche Buchhandlung. 
(Roerl u. Comp.) 


411 
...... 


Atorne -EBSICN. 


Yırbograpg, welcher 
in Oravier- und Weber Manier, 
jowie in Heinen Zeichnungen je- 


8455) Ein Mräftiger Ju 
el ordentlichen Eltern fan ” 


een ee 


ohne Lehrgeld hei 
Conrad Staub 
in Marttheidenfeld a/R. 


Ein nicht zu tiefer —— 
Di Keller > au ein fühles 
Magazin (im 4. —— 
Aufbewahren von leeren Fuͤfſern, 
wird ſogleich oder fräter zu mie⸗ 
then gejucht von 

M. Hoffmann, 
250) 3c Sanderftraüe. 


2 oder 3 immer, möblirt 
— unmöblitt, parterre, mit 























246. 


Biehung am 16. Sept. 


** 4 —— am 16. Juni, 16. — 
u — mber, 16. u: oo00 von übt Äft, findet dauernde umd qute 
08.00 O.RO® Condition bei Netfevergütung. 


"76.000. 10.000 ete. Ente ef, er cm den ober uch (ie 
Mailänder Looſe yer Stüd Ir 4 40 fr, Blteir Hensler in Franffurta/it. iR iu vermiethen. .. tm 


10 Stüd für fl. 44 
Die nicht treffenden Koofe nehmen wir nad Zieh- 
ung zu fl. 4 an Zahlung wieder an. 





d i — 
—— —— — — 


Spengler Raver jun, | werden billig eogegeben bei 





Gebrüder Schmitt in Mürnber 
Sucalfer, Dan nad Meikigiäit. — 7 gg nie un a 
Uwer Dombau-Loose zu 3» kr. 457) Ein unmöblirtes Jim: Hreinermeifter. 





mer ift an eine ſollde Perfon 450) Gin Junge von orbent- 

bis 1. Oltobr zu vermisthen. |figen Eltern — unter anne m 
Näh. in der Erp. baren Dedingniffen das Tapey 
geihäft erlernen. Näh. Erp. 


zu verfaufen 193 3) Ein folidee Mid 


ift eim Ofen, ver ſich in ein chen, das dochen fann um fi 
zögeresabritzlofaleienenwirde, iaud den häuslichen Arbeiten 


m nn ‚gerne unterzieht, wird fogleidh 
>) Guſt. Sch idt, ! 
Prima — Münſterlasßs 
pr. Pfd. 26 fr., We? jagt die Erpebition. 


ne Ls Meyer | in Renehen | Geſucht wird |- *— 


Fahn ! R h r J ie Rip I gr — * it, — Bar 
——— Oelf > ei * _ „, 9 2 Buy mi —— 
— vermiethen ee 

Bonner a Bonn. it, —— — 22* — Klein, 


a T- ver» | Oftober { 1. Rev. | Babetta a 
a BB 2 ec A Mena Y Yang 


Bewiune fl. 20,008, 10,980 :c. ıc. 
Cölner DBombau-Loose ı Tälr. 
tun: Dbe m a. 26, I s 
us führ rofpeftejgratis, auch ohne 
— Rd is 








Gerberei erlermen, mit ober 





* [4 
ä Martin Bol, Ei 
Schönfärber u. Detateur, 3 
2 emmpfichlt fh im Färben vo. Seiden⸗, Wollen und 5 
»  gemifhten Siaffen nehn Feinmand im allen Farben S 
= 3; And du meueften Drudmujtern, ſowie Herrn» Kleider 6 
iun ganzen oder jertreimtem Zuftande „= 
er »eue Mleideritoffe & FTuchfachen werden Er 
5 — getragene Kleider, Galstücher ꝛe. ſchön 33 
- gewalben, ia 
= Gefüllige Aufträge werde ich zur volljten Zufrieden- r 
5 deit fihnelliens und billigft ausführen. ® 
Abgabe im Laden, Langgaffe, neben Hru. Kan # 
mann Berger, und in meinem Haufe, Büttnergafle ® 
Nro. 24, nähjft dein Gafthof zum Schwan. (257 36 3 


Die Maschinenfabrik, Risengiesserei £ 


Resselschmiede 


von Beck & Jonchim 
in Schweinfurt aM. 
(Bayern) 
ist zu baldigem Eintritte gegen bogen Cohn oder gute Uccords 
4 


5—6 tüchtige Schloſſer. 


Bekanntmachung. 

Die Schafhutweide auf hiefiger Gemeindeflur, 1700 Tag 
werke Galtend, foll auf 6 Jahre, von Michatli 1373 bis Micaeli 
1879 öffentlich an ben Meijtbietenden verpa.gtet werden. 

Termin hiezu wird auf 

Donnerftag den 18. September I. 38. 
ormittags 10 Uhr 
auf dem Semeinbehaufe bahier feitgefegt, wozu Pachtliebhaber höf⸗ 
TiHft eingeladen werben. 
Sqhraudenbach, den 7. September 1873, 
Die Gemeindebehörde, 
Humpel, Bürgermeifter. 


(423 3a 








424) 3a R. Diauder, GEdſchtbr. 
Bekauntmachung. 
— p Zufolge Entſchließung der Generaldirek⸗ 







tion der fgl. Verlehrsauſtalten, Bauabtheilung, 
F j vom 4. Sept. 1875 Nr, 1431 und vor 
ee behaltlich deren Genehmigung werden 
ae Se „Mittwoch, den 17, Septbr, 1873 
— —— Vormittags 9 Uhr 
bei ber unterfertigten I. Eiſenbahnbau⸗Seltion nachſtehende Eiſen⸗ 
bahnbau⸗ Arbeiten im e der 
allgemeinen fchriftlichen Submiffion 

an ben Meiitabbietenden zur Ausführung vergeben werden, nämlich: 

das VI. Arbeitsloos 4005, Meter lang, ſwiſchen Sulzbad) ımd 
Allgertshaufen, enthaltend: 


Eigentlihe Erdarbeiten im Anfiülag zu . 73,820 fl. 37 Ir. 
Kunftbauten im Gefammtanihlag zu . 17,165 fl. 54 fr, 
Vollendung der Wegübergänge im Anſchl. zu 6,207 A. 44 fr. 


Steinmaterial zum Unterbau im Anidlag zu 10,279 fl. 54 fr. 
Im Ganzen: 107,474 fi. © tr. 

Die zu ftellende Caution beträgt 5000 fi. 

Bedingnißheite, Pläne umd Koftenanjhläge liegen von heute 
an im Amtslofale der unterfertigten tgl. EijenbahnbawsSektion 
zu Jebermanns Einfiht ofjen vor, wo aud) die Submiffionss&gem- 
plare in Empfang genommen werben können, 

Die —— ref —* in ae Die über 
Griebenen und verfiegelien Couperten längitens bis Dienftag den 
Ye September 1873 Abends 6 Uhr bei der —— 


fertigten orde franlirt eingetaufen fein. 


Die Submittenten ſind bei Vermeidung aller in $$ 9, 10} Bergmeilterhof Nr. 1 über 2 
wand 11 ber allgemeinen Submijjions Bedingungen angedrohten Stiegen. Ginzuichen von 1 bis 


alten, in dem oben angegebenen Weraccorb de 
% erföndich ig an 
eter. einufinden 
nah ifr Gantion- und Betriebe-Bermögen 
durch niſſe genügend nachzuweiſen und den 
Zuſchlag zu gewärtigen. 
Aigah, am 6. September 1873, 
Kgl. Bayer. Eijenbahnbau-Section. 
Kirchner, 


3837 enieur. 








oder durch genüglic bevollmächtigte Stell ; 
um, wenn ſolches verlangt wird, ihre Ueber⸗ 


N 


— EEE 















H 1 
#Trauer-Anzeige.!; 
Gott dem Allmärhtigen hat es gefallen, unferwfinnigft-t 
Ageliebten Gatten, Vater, Bruder und Grefvater, 
Herrn 


Jacob Feser, 


Sürger und Schmiedmeifter in Würzburg, 

nad pam Krantenlager in eim beiferes Denjeits abzu- 
rufen. 
Wer die Stele des Verblichenen/fannte,” wird unſeruJ 
tiefen Schmerz zu würdigen wiſſen. - 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen 9, 

in Würzburg, Versbach, Gößenheim und WBergtheim, ii 

Die feierlihe Beerdigung findet Donnerstag Abend 
5° Uhr vom Yeihenhanie aus und der Trauergattesbienft 

Dienftag den 16. September früh 10 Uar in der Pfarr- 

firhe zu St. Gertraud ftatt, wozu alle Verwandten and 

Belannten höflichſt eingeladen merden. 


fts-@röffnu 


ebent an, tab ich bie 
faffenmüble 
übernommenhabe und bafelb# wie bei meinen Bergängern 


le S 
u hl, Gries, Aleie 


Hiemit zeige 


umd dahin einſchlagende Urtifel im großen und Meinemjf) 
Bedarfe abgegeben werben. 
Einem recht lebhaften Zujpruchefi jehe entgegen und 
p verfigere, eine reine umo reelle Waare bei billigen Preifen 


liefern. Dochachtungsvoll 


Caspar D 


Im 44 3a 


Befauntmachung. 


Beginn der heurigen Beerhut betr. 

Am 12, de, Mié. erfolat der Shlnh der Weinberge. Von 

diejem Tage an steht den Weinbergsbefigern und deren Arbeitern 
der Zutritt zu den Weinbergen nur am Montag, Mittmod und 
Freitag von Mittags 1 Uhr bis Abends 6 Uhr offen. Die Ab⸗ 
ſchlußwände werben am dem betreffenden Tagen von dem Feldhütern, 
melde auch wieder für dem Berihlng zu jorgen haben, 
Soferne Weinberqetbeiger noeh nad bem 12 (. Wits. nethwendige 
Arbeiten in ihren Weinbergen vorjunegmen haben, wird benjelben 
anf gemachte Anzeige geftattet merden, auch an andern als an bem 
obenbrzeichneten Tagen ihre Weinberg: zu beiretem. 

Das Betreten der Weinberge und geichloffenen Wein 
durch dritte Perſoaen, oder auger der für die Weinberg 
amd ihre Arbeiter beitimmten Reit, fewie das eigenmädtige Oeff⸗ 
nen und Bejhädigen der Abſchlugwände wird na S 368 a: 1 
des Strafgeichbuces für das beutihe Reich wom 15. Wat 1871 
beftraft. 

Wärjburg, den 5. September 1873, 


Der Stadtmagiftrat. 


471) Chadert. Rhein. 


Eine freumdlihe Wan:|(353 3a) 2 geübte Mrbeiter 


465 
— — von dreilinct Schneibermeifter Matter⸗ 
ſtock, Schuſtergaſſe. 


Zimmern, Käche und ſonfligen 
467 3a) Ein junges Mad 


ferderniſſen ift auf Allerhei- 
(igem zu vermiethen. üheres eben, weidhes nähen kann, fl 

dauernde Beſchäftigung 
Näh. in der Exp. 





3 Uhr. 


(451) Ein folides Dienſt⸗ 


(458 Verjhiedene Bobel| „adchen wird gejucht. Räp. 
d zu verfaufen. Räh, 
er fen. REG. | in der Erpeb. 





ie en ik ein möblirtes 


immer 
enzimmer gejuct. Gandgaffe Kr. 2, über 2 Sticgen. 
Gehen —— en ‚(344 26 


Zur gefälligen Deachtung. 
n jeiner ereife zurudgelommen, emipfieblt fi 2 


las in allem zahmärztlichen Verrichtungen und iſt täglich 
Bermittags von 9—i2 Uhr and Nachmittags vom 2—4 ur 


ſprechen. 


Würzburg, den 3. September 1873.7 


ME erbert 0 


IL. 


—— 7 u. 


Zur aerälligen Beachtung !ı 
ein volffomwen reelle und un⸗ 
ſaldiices Diittel, den ergrams: 
ten Ropf & Bartbhaaren 
ihre frubere Farbe und Elam 
wieder zu geben. Quant:rät hin⸗ 
reicatud anf 1 Yatır,; *s preug, 
Thaler. Fur den Erfolg garan 
tirt 444 (F 695) 2a 
Köyilin, Apetbeter 
in Hodburg alXedar 
in Wurttemberg. 


Ein katholijces Mädchen 
wit guter Beuguaiffen wird für 
die Hausarkeiien aufe Biel 
ea — Nah. in der 
Erp. db (485 


465) 2 tüchtige Büttner⸗ 
Gebülren finden dauernde Be: 
Jeiftyung anf neue Arbei bei 


"ich. « Pappenberger, 


in Odfenfurt 


dür die Herren Landwirthe. 


709, 9. Spezeichneter framder 
uatı Bicizen ift zu haben 
in der Runfımi I von 
Georg Brunch 
in Würzburg. 


479 30) Ein jhöner, großer 
Laden nebit Wohnung, für je 
des Gejduft gerigmet, ift im ber 
fter Laye zu virmiethem. 

Wal. in der kp. 


Zur) Ein unmdbli tes, heijbarıs 
Zimmer ifı fofor: zu der 
miethem. Näh, bei Praungart 
an der Stodftiege. 


427) Ein 1ehr gutes, gebrauchte 
Sarmonium ift zu verfanfen. 
Näh. in der Ern. 


F 














Getraute: 
In der Pfarrt, zu St. Gertrand: 
Doſeph Wolfyang Teufel, Ur 
beiter in der Bezi lewerkſtätte, 
mit Margareiha Klein von Speyer. 
mit 
malia Eprung von Wränner- 


Anton Somit, !gl. Eerichts. 
reiber zu Obernburg, 


t. 
Im der Parrt. zubstift-Haug: 

Be nhard Herrmann, iFabr it. 
arbeiter dahier, mii Beronifa 
Scheleubach ton Efienfeld. 

Su hohen Dome: 

Berntard Dittmar, Lokomotibv 
heizer dahter, mit Wiaria Anna 
Hupp von Grüngfeld, 

Dohann Franz Reichert, Lolo 
motioheizer bahier, mit Wegina 
Blattner ron Spiher. 

Johann Setz, Karner dahier, 
—* Karnerewiltwe Bauer ven 

ter. 


| Hausmannetoft fodien lann und 


— Si; 
[128 36, 


bnarzt,| 
Bruderbof N. 8. 


514) — ach, gut gefittetes, 
latholiſches ädchen, weidjes 


etwas Nänen verjicht, wird bis 
Wiichaeli gefuche, aber nur mit 
guten Zeugnijien. Näh. Erp. 


In der Nähe der Infanterie 
Sarerne wird per 1. Oftober ein 
ihönes unmdöblirtes Zim: 
mer zu mietgen geſucht. Franco- 
Offerten sub Rıv. 294 im| der 
Erp. gefälligft abzugeben. (506 


454) Ein neuer Sleider: 
ſcheanf zum Anlegen, eine et- 
was gebrauchte Kommode u 
Schreibpult, nebiı einer 
Kıetsfage zum Treten und 
Schwingrad find zu verfaufen 
Ertjthauyerpfarrgajie Wr. 4. 


472): Ywei Zimmer mit 
Ulleren und Rücht jan.mt De 
gthör find an dr ruhige 

mılie auf I Norember zu ver 
mitethen Swinger Ar. 38 nen. 


474 Eine kinderloſe Tehrerfewilie 
ſucht zum 1. Nobember oder 
frütser eine freundliche Wohn⸗ 
ng. Dfferten sub Chiffre 
L Mi. in ber Erpeb. 36. BI 
264 Zu) 2 fchäne, iImeinander» 
gehend: unmöbli: te Zimmer 
And bis 1. Novembrr zu; ver- 
mieten vis· a · via dem Bierröhren- 
brunnen. Räb, in ber Ep. 


4755) Ein Mädchen, has 
togen fann und fid; allen häus 
lichen Brheiten —— An fast 
iegleih einen 

Fleifgbanfgaffe Nr. 49. 


282) Ein Meiner Laden, an ber 
Mundung mehrerer Stragen, (für 
einen Uhrmacher »c. sc. fehr ge 
eignet) mit einer einen Wohnung 
ift jofort einzeln oder —— 
zu vermteihen. er Dijtr. 
Bergmeiftergof Nr. über 1 
Treppe rechts, 


Verloren 


wurde ein goldene Masse» 
mmontre mit? Thotsgrap.ien. 
Der reblıhe Finder wird erſucht, 
—* — gute Belohunng ab- 
jugebeu br [Pl 
470) Gebr. Dppenbeimer. 


482) Gin felidee Mädchen, 
welches die hänelichen Arbeiten 
verrichtet und ji in einem Ya- 
den verwenden läßt, ſucht Stelle. 





Näh. in der Exd. 
483) Ein ſchön möbl. Zim 
— ift I 2. Dift., im 
paffe Nr. 6 


451) Time noch ganz neue 
Eitber, fow'cein neues K vn 


find zu verkaufen. Näb. Erp 


a SEI Bess Slpkae m | „nikenz| GEE BE ZESER 


090909994949 


vom Minifterium aeprl 
reinigt die Haut von 2 
rofjen, Pockenfleden, vertreibt den gelben Teint und bie 
S hier der — = * ie Unreinheiten 
aut, t un t ben 
35* blendend weiß —— — re 3 
14 Tagen, wofür die Fabrik garantirt, ä Fl. 


Lilionese, 


I 


auch 54 


9 Barterjeugungs 


Pomade, ä BDofe 


erzengt biefelbe einen 
vollen Bart ſchon bei 
jungen Yeuten von 16 
Jahren, wofür bie 
— und Schwarz, und 


2 


2— 
15 Minuten. 
8 (6155) j 
D 
* 


— — 







ſcho 

Srientaliſches Ontbaarungsmittel, ä —— 
fl. 1. 30 fr., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel» 
haare und der bei Damen vorfommenden Bartjpuren 


Die Niederlage befindet fih in rear 


OH HH HH ꝰ HH HH 











—— 


to 
en, Sommer: 


Teint umb macht den 


Bab Auch 
— 2 zum * 
bu a a 


inefie es 
5* ttel, 
Al. fl1 30m, au 
45 fr., fürbt das Haar 
fofort” ädt in B 
fallen die Farben vorzüglich 


Coi =. 
Kürfehner of 5. 





40) Em braunjeidıher 


eriudt um gef. Abgabe grgen 
gute Belohnung in der Erpit. 


Annonce. 

388 5b) Einen angehenden Com: 
mid (Iſraelite) fuche ih zum 
fojortigen Eintritt. An Sams 
tag bleibt mein Geſchäft ge 


ijloffen. 
. 8. Goldichmidt, 
Weingandiung, Main;. 


Zu vermietheu|%. 


in ein hübſch möblirtes Zim⸗ 
mer Sterngaſſe R. 6. (856 3b 


35326) Cine leichte, mod gut 
erhaltene dfigige Ebaife wird 
zu kaufen geſucht. Desfallfige 
Abreffen wollen abgegıben wer 
ben Rothelöwengafie Kr. 3, zwei 
Stiegen hoch. 

970) Geſucht wird eu Echub- 


macherlebrling. Keisgruben 
gajie Wr. 16. (3e 





wirb bis 1. Oktober zu miethen 


N) 
400 * "die en. (160% 2a 


Zwei Einfpänner find zu 
annehmbarem Preiſe zu verlau · 
fen. Näh. in d Erp. (358 36 


Ein Echlofferlebrjunge 
wird geſucht. N. ind. Exp. (326 3b 


351 36) Ein im der Eonbitorei 
und Yebfüchnerei bewanderter 
Gebülfe wird gefuht und fann 
ſogleich eintreten. Näh. Exp. 


476) Zwei Zimmer mit 
Küche find an eine ruhige Far 
milie auf Allerheiligen zu ver 
miethen Brrlerbirftrafe Nr. 7, 
über 2 Stiegen. 


Damenjhirm blieb rer» Mare) find ent 
gangenen Vonnerstag fiehen. Man | tanf wird gewarnt. Näh. er. 





Ein Kneiplokal |- 


46 de($' 
—— —— 
477 rt 
lach en 
der Erpibitiom. 


Wadergelchäft, 


ein fehr Ah iſt einge 

tretener Bamıliennerhältniffe 

ber Ang billigft za ge 

Offerte unter 

ac nnone, 44 
Audolf A e in 

MRürnberg. 

(508) Zwei jweifpännige 

Ebai 3 zu Indie: 7 

Manyel an Play —S 

er 4, Difir. Rı. 174, neul 


(504) Ein @teinbredber 
— —— —— 
auern Fr le 


ei 
A 


In m 2 fee 





507 
si dee Bausfuecht ae re 


Ein einfah möblirtes 
immer —— zu vermiethen. 
äy. in d. Erp. 


(606; Möbel: und Baus 
azbeiter judt 
RR. Me. 


(509) Eine folide Beige 
ans dem Sanderoleutel w 
gleich geſucht. Räh. Exp. 


(512) Zywei fette Hammel 
find zu verfanfen. Näb. Hintere 
Iohannitergaffe Ar. 14 nen, 


Fin Buchhalter, 


Te ne Na 
—X u —*2 (386 Sc 


(511) 





erin 
jo 


€) 














Danksagung. Q 


Für die freuudliche Theilnahme bei der Beerdigung 
und dem Trauergottesdienfte meines mun im Gott ruhen. 
den teuren en 


Herrn 
Christoph Englert, 


Kaufmann, 


O 







den herzlicgiten Dauf. 
Würzburg, den 18, September 1873. 


Die tieftrauernde Battin 
Anna Englert, geb. Sopn. 


20000000 
0000000000 


488 
Danksagung. 0 
Für die fo zablreihe und herzliche 
den Begräbnifie und Zrauergattendienite unferes nun in 
Sort ruhenden Gatten, Bruders, Schwagers und Ontels 


Herrn 


Josef Wickenmayer, 


q. kgl. Gymnofialprofeffor dahier, 
Tagen allen Lieben Verwandten, Freunden und Belaunten 
ben inmigiten Dant j 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Wärjburg, am 10. Septimber 1873. 


* 





Ochſeumanlſalat, Eſſig und Sal 
gurken (erſte Sendung) empfehlt 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zurn auf der Brücke 


Strichsbekanntmachung 


Das zum Nadlafje der Frau Poſtſtallhalterswittwe Johanna 
Frig von Werned gehörige, in einem großen Wohnhauie famınt 
Umg iff und Zugehör, fowie in 24,12 Tagwert an Aedern und 
Wieſen beftehende Grundvermögen im den Steuergemeinden Wer 
ned und Zeuzleben wird 


Dienstag den 16. September d. Is, 


Nachmittags 1 Uhr 
im Schulzimmer zu Werne gegen Bezahlung in vier, von 
Deartini L. 6. an mit 4% verzinalichen Sielfriften. Diartıni 
m * —— — 
as geſammte e m u wel ein Paar 
ferde, 2 Lühe, 1 Rubfalb, 2 Gtierzanpen, | —— * i 
ſto anibu⸗, Wägen ıc. dann Getraidefrüchte am Gerfie, orn 
und Waizen, Futter, Stroh und Dung, Brennholz und Dausrath 
jeder Art, iasbeſondere ſchönes Weißjeug, gehören, hund 
Mittwoch den 17. September d. 28, 
im Bterbbaufe 
und au ben folgenden Tagen, jedesmal 


Nachmittags 1 Uhr 

beginnend, gegen Baarzahlung zum Beritrice, 
Der Mobilienftrih beginnt mit dem Vieh, Früchten ıc. wor 
rauf Baueceigeſchirr und Landivirthfhaftsgeräthe, fodann Haus; 


Werned,, 9. September 1873, 


2 





oooog 


Für Hausfrauen!!! 


Das auerkaunt beſte Mittel zum W jchen aller farbigen und 
ſchwarz n Kleidanzeſtüde, Bänder, Cradaten ꝛc von Seide, Wolle 
oder Baumwolle jeder Qualitat tft die 


1 pi ; a 4 
Chesische Waxchneife. 
72 Diejelbe ift äußerſt einfah im der Vehandlung, konfervirt 
Stoffe und Farben gänzlich und ift deren Anwendung von dem 
übersafbendften Erfolge, jo felbe nad nur einmaliger Probe fiher 
in jeder Haushaltung umentsehrlich werden wird, 
1 Bon diefer allein ächten chemiſchen Waich’eife weihe in Stüden 
zu 6, 12 und 18 Er. zu harem iſt, befindet ji die einzige Niedere 
lage für Würzburg bei 


Joh, Schäflein, 
Sirma: Seb. Carl Zürn auf der Brüfe, 


Theilmahme bei +} ) 
£) | $Auflage ca 500,000 Exempi.® 


: 


000000000009 0000900. 


6. 1. DAUBE £Co. 


Annoncen-Expedition ® 
Verlag des Allgem. Anz. 
zur Gartenlaube, 


FRANKFURT aM. 

General-Agenturen an allen 

i dauptolätzen. 

:$ Tägliche @trerte Ex- 

| $pedition von Amzeiger 

betrettend : 
Associations-, Commat- > 
ditär-, Ayentar-, Perso- 
nal-, Arbeiter-, Stellen-,$ 
Wohnungs- und Kauf 
Gesuche, Geschäfts-Ver- 
änderungen, Waaren-En 
fehlungen, Submissionen, 
Versteigerungen, Ausver- 
käufe, Speditiosen, Bank $ 
Emissionen, Verloosungen 
General -Versammlu J 


CENTRAL-BUREAU 


® 
+ 


Eiserbahn- vod Schift- 
fahrıs Pläne ete. ete 


'$an alle Zeitungen dos 


I% In- und Auslandes. 
;$Prompte, diserete & billige 
H Bedienung. 

| Zeitungs-Cstalor & Kosten- 
'Zvorunschläge gratis-franco. 
i$ NB. Die Entgegennahıne 


ven Offeribriefen geschieh 
* Gebührenberechnung. 
(1860 771 
4xe 


t  ———— ii 
(500) &in Mann, welder 25 
Jahre in Baris war, gibt aründ- 
lichen Uaterriät in der frams 
zöflfche«: Zprache, Cor: 
ırefponden; und Gonver: 
ſation. Neibeltsgaife Nr. 8 
i. Stod reits. 


Jim Ein ſchönes und lirtes 


⸗ 


Zimmer foyleidh iu bermiethen. 
mmels zafſe 31 neu, 


"501 Eie Schlafitelle in 


Würger-"Derein. 
Sorntag, den 14, Sept. 


Garlenunterhaltung 


mit mahfolzender 
Zanzunterbaltung 
in den Räumen bei 
Platz'ſchen Gartens. 
Anfanı 3 Uhr, 
Fur gutes Bier iſt con Seite 
der Geſellſchaft gefo gt. 





Heitauration 


H. Koi, 


Bahahof rafe. 
Dlorgen Tonn:reia, d. 11. Sept. 


Concert 
der Sänger ırfellitaft 
J. Diem u. B ‘#ünthor. 
Aafang 3 ligr. (449 


— * . 
a 
bald Windischmann, 
Uusgeieichneies Hass 
bacher Beria.udrbier aus 
der frhrl. ©. Erailsnetmtichen 
Brauerei perkiterdte. @rports 
Bier pır FL 10 fr. 1513 


EEE ET 
Bafthaus zur Role. 
515) Moraca, jowie jeden Don« 
nerstag Mefjeifleiich u. Les 
berwurite, 


454 2a} Bei einer Preis. Anitalt 
dahier ind bis 1. Drtober do. 
Is, zwei weibliche Dienſt⸗ 
bo:renftellen ju beichen, wos 
von bie Eine im Kuchen cr 
fahren und bie Andere dalt der 
ı Behanklumg bes Welijengs und 
mit den weiblichen Arheiten voll» 
fommen betraut fein muß, 
i Mit jeder Selle tit ein Jahres⸗ 
lohn von 75 fl verhunden unb 
wirb bei enıfpregend:r Aufführ⸗ 
jun und Leiftumg der Dienftes⸗ 
obliegenheiten eine Rexuneration 
‚in Ausficht geſiellt 


Döl, fl. Notar. 


(487) 2 folide Zimmermäbdhen, 
weile jdn mäden und bügeln 
tönnen, ſachen noh auf's Ziel 


uten if 
Eulet. Ni) net Grabm 
säßgen Nr 3, drau Schmitt. 


ned 2a) Ein tühtiger Pferdes 

mecht wird ſogleich gefuct. 

zu obere Grohmbäglftraße 
r. 17. 


en; andere folide Mlädden 8 


[489 


(484) Sehr gutes Sauer: 
fraut, Bohnen, Zalj u. 
@ffie-Gurfen, febr qute 

wetfchgen pr. & 9 tr. find 
zu haben bei Lorenz, 
Stifthaug Nr. 20, 





(486) Ein Gewerbfchüler 
wird in Koſt und Royts zu neh 
men geſucht. Semmeloſtraße 24 
1 Stiege. 


ſooleich ju vermitgen. MArztlade) W>? jagt die Exded de. BL. 
Rr. 137. a u 


' = 496 2a) Eine fegr elegante 
510) Ein 10 Guldeuſchein Wohnung von 7 hohen gi 
wurde vom einem Dienkmädnen TÄunigen Z umern, Belletaze 
verloren. Der veblihe Finder mit alen üdrizen Bequerlich- 
wid gebeten, ihm gegen Belogn. keiten, in fhöniter age, 3 utrite 
ung — Näheres im der Ln Gutten ac. ac, it auf 1, 
Erpedirion. Februar k. Reh, zu vermieihen 


durch 
47330) Sin elegant möblies | MI. Wa 
ter Sclon mi’ großem Shiaf- | Yin alter, 
zimmer dit — 9 bermierhen; — — 
aus iii ein Stall für 2Perde 40) Es wird eine Kellnerin 
mit Bedienten jzimmer zu ver- mah aus oiets geiuh: Muh 5. 
miethen, Wäh. in ber Exd. Dürr. Heine kahenga ſe Nr. 2 neu, 





% 


Kleiderstoffe, Chäles, Jacken, Mäntel, 


die neuesten Sachen In grösster Auswahl schr billig bei 
Joseph Freudenreich 


462 am Schmalzmarkt. 


Wollene Stridigarne 
in melirt, einfarbig und gereift empfehle in einer ſchönen 
Auswahl und ſehr billig. 
Adelf Nikles, 


a am Markt. 


Das Nenefte in Kleiderftoffen, Chales, Negenmäntel 
2c. ꝛe. für lommende Saifon empfiehlt in reichhaltiger geichmad- 
volliter Auswahl 


22 2 Carl Knobel. 
Petroleumlampen 


befter_ Gomfiruftion, in relchfier Auewahl von den einfachften bis zu den ar Augerfi billigen aber feften Preijen empfiehlt 
' ilhelm Schüssel 
9 


174 3 omftraße 37. 


— eh Pa In — 


it Begtun des Eäuljahres — 15 September — werden In das Onftitut De& Unterzelineten eine beftimmte Anzahl Knaben 
im Alter von 6—14 Jahren aufgenommen. Der Lehrplan umfaßt die für bie hiedenen Aiteretlaffen vorgefchriebenen deutſchen 
Bäder, ſowle befonderen Borbereitungs:linterripr zur Anfnabme in die Latein: u. Gewerbichule. 
In dem mit bem Inftitnte verbundenen Kindergarten erhalten Knaben und Mädchen von 4—6 Yahren eine biefem zarten 
Kindesalter entiprecgende * 
Näheres die Proſpette. 


Joh. Fischer, 





us 3a JuſtitutsVorſtand. 
Im Saale zur Leimsud.| Laden-Veränderung. 
ach hf i4 mein Ger de Der Rdheger am Dar pr 


taffen, und in t 
Salkpin Gängerin usb Esukutte Bertha Günther |Ilen ——— 


9 
— ans Breslan und des Concertiſten .4 a6 mir feiiher geſchenltt Zu⸗ 


M. trauen dankend, bitte tm ferneres Wohlwollen 





Gemähltes Programm. Anfang 8 Uhr, 466 
— RE ALTE = M. Mopers, 
Tanz-Unterricht. Eirohhuefibitfene. 


Auch Filzhüte werden gewaſchen, gefärbt und nad) neuster 
34 erlaube mir hiermit die ergebeme Ameige, daß bis Mon: | Mode hergerichtet. 263 3b 
tag den. 52. September die Borftunden des Unterrihts beginnen, | III 


gejälige Anmeldungen nehme id in meiner Wohnung Tomer- Zahnſchmerzen, 
Be Ar. 19 as 7’ hi a. = 5*8* Samen rg ; — in der ae 
anftalt von er. Sohn, ürzburg, 
Stang, Zanzlehrer. 8, nah dem Suirker’ihen Neilverfahren foford ei 8 
nur in ganz ſeltenen Fällen das Zahnziehen nothwendig ift. 
„ Ren 2979 & b 
Wollstrickgarnlager seder ; wir in 24 Stunden burd meine Eatarrhhräb- 


\ l it, die, f. t 
auf dab Befe und Retetigte aMortist, bringe ih Siermit| ülmustem | Denia 4 19% bel Omn Gast Bien 
unter Zufißerung billigier led pP: empfehlende Erinnerung, Berlin. Dr) S. Müller, pr. Art x. (1090 (47) 

3 Gottfried oehlmamm, 5%) 68 Zimmer: 27336) _&in füchtiger, fo: 
nn ER —— en finden auj längere) lidee Eol orteur wird gegen 
468) Ge wird ein Wäbchen|171) Eine Partbie gebrauchte Zeit Beihäftigung bei Zimmer | bobe Provifion geſucht von ber 
foglih zum Zeitungsoustragen | Dachziegel & Badfleine | meiner j | . Kellericden Buchhandlung 
‚gefuht. Näh. Rübgaffe Nr. 5. [Rad ım haben. Näb. Exp. ) Kari SHaflauer.! (dran Speifer) Lohr ML 

Trud und Beriag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnzüßk e 
I Rürzburg- Bamberg: Frankfurt. 
Ankunft v. nt Gurier: * 
nellzüge: 1 11 40 früh, BU. 85 AR. 
—— Nachm. u DU5M. 
Abends, Poftzl,e: 2 1. 55 M. früh, ı in. 
80 Rachm. und TU. ı5 mM Wbbs. Güter 
He: 8U.5M. früh u. 12 U. 15 M. Nachts. 
Abgangn Bamberr: Courietr⸗ umb 
Schnellzuge: 9 0.45 M Borm und 5 U. 
20 M Abbe. Sofal: u. Boftziige: 5 U.20 M. 
früß, 1 U, a40 M. Nadım. u 7 U. 40 M. 
Asds., Güterzug 8 U. 45 M, früh. 
Antunft von Bambera: Courier u. 
an I0U35M Dorm u 5 U 
5bM. b8, Lokal: u PBoftzäge. 7 U.SOM. 





Biürzburg-Gunzenhanjen. 
Anlunft v Bunzgenbaufen: Courier: 
u. Schnellzlae: LU, 10 M. Abu. 121 30M. 
Mtas. Poftzige: 5 U Abbe.u. OU. 20m, 


Nachts. Güterzüge: 8 U, früh und I U. 
15 ®. Nachm. 


IV. Riürzbnrg: Panda (Bad. Bahn.) 

Absang nah Lauba-Heibelberg: 
Schnellzua: 10 1. 85 M. Vorm, Berfonen: 
züge: 5 U, 35 M. früß, OU. I5 R Borm. 
ı 1 45 M. Rachm. u. 6 IL 15 M Abk, 
Büterzi er: U 15 M,u 54.50 M. früb, 
11 U. 6 M. Vorm 

Antunjt von Heibelberg-Lauba: 
Schnellzua: 5 U, 5 M. Abbe. Perſonenzuge 


früh. 1 U. 15 M. Nadm.u, 110.27 Ne. NE HN 30 M. Borm, 2 U 45 M.Nuchm. u. 
Güterzun: 5 U. 57 M. Ubends A a WE u hs * d ü. 2 M Rachts Gulerzuge 2U 20 M, 

Abuang m. Franlfurt: Gourier: & |. .. — BU 55 Mde. 
Eimelljüge: 2 U 10 .M, früb, 10 U. R. “Ni on Zaudan Bertbeim: ‚Berfonen: 
Borm., 11.35 M.Rdm u. 5 20 DM. Mbbe. BWürzburg-Nürnberg. züge. 7 U. 50 M, früh. 10 10 M, Rchm, 


tlge: 4 U, 45 D. frlih, SU LO M, früh Ankunft von Rürnberg: Courier» und Schnellzlice : F3W5OM Ncdm nm. TU 50 M, Abbe, 
en M. Abbo. —23 ZU. Rachm. 2 U. ſrug und 10 I. 5 M. Borm, Poſtzueen7 1. 46 M. Ton Loudan Meraentheim:Ernild- 
u. 11 U. 40.R Nadıta, früh, 6 U. Abends und li U. 25 ®, Nacıtö, Güterzüge: Heim: Terſonenzüge: 7 U. 30 WR. fräb, 121. 
II, Bürzburg-Nürnberg. 1 U. 16 M. Nachm und 6 U. 6 M. Abende. HM Mitt,, 3U. 46 M. Rachm. ur N. 
Abgang nah Nürnbera. Courier: u. I, Würzburg⸗Gunzenhauſen. 35 IR. Abende, 
Schnellzüge: 2 U IOM. fräb, 51.15M. Abgang nah Gunzenhausen: Courier⸗ und Schnell- Voftamnibusfahrten n, Euerhalifen 
Abbe, Poftzüge: 3 U. 5 M. früh, 9 U. züge: 1 U. 50 M. frib und 2 U. 50 M. Nachm. Voltzliae 8 U. 50 M,, Unteraltertbeim 5 U. 15 RM, 
42 Di. Borm, u. 7 U. 85 M Abs Gilter- 4 U früh und 10 U. 50 M Borm, Güterzüge: 5 1.45 RM, Noßbrunn Neubrunn 4 IL 15 M., Hinbar 








age: SUM.EM. FuhmIMTOM. Nym. früh, 1 U. 40 WM. Nachm, und 7 U 45 WM. Abende. 5 U 45 M. Abends, 

— — — LEEDS DE EEE — —— —— — 

M 217 Donnerstag den 11. September 1873, Schsundzwanzigiter Jahrgaug. 
TZagdneuigfeiten. Erlennumg eines verborbenen, verfäliäten oder regeneritten Bieres 


2 Kok 5, iſt zuerft anseinauber zu jegen, wann ein Bur wirklich els ein 
um rn Fre zu — —— — verdorhene⸗ Genugmittel zu bezeichnen, it, und welches 3 über» 
Pd ie Unlformien . uguit, X 8 nie; haupt verfülfht genannt werden mus. Verdo ben fit ein Bier nur 
* gen —— * beyer. Gendarmerie nn Wenn es, wie man gewöhnlich fayt, fauer geworden it, d.h. 
3 Grin Mo) efät der Röni haben on & allerhöchtte Entichlien, | werm das Bier feine ‚Koblenjäure verloren hat, im Folge deſſen 
ung d. d. Elman den 19 Au: ut L Pr6. alferamadigft zu gerehs un der Sauerjioff der atmoiphästfhen Luft insbefondıre auf Bir 
= ö ruht, daf zum —* einer pleihmäßigen eranbildung haltigen Beitandtheile der Bieres einiıkt, fo daß nah umb 
x Kent f 3 A ine Wiahtärk ich Ina aller Weingeift, der in iem gefunden Biere entbalten tft, in 
— jalag o m nn then gen ge ee 151 &fifäure übergetührt wird. Dadurd num, dab dic Bräuer Dir» 
Die Di itär-Gehrigmiede für das 1 — * "ft in Dländen mittels Altalten dieſe Eſſigſäure binden, und alſo den jauren Ges 
jene für das 2. Armercorpe in Kiürjbur u erridten. Die Seit, jhmad befeitigen, ift jerod das normale Bier nicht wieder herge- 
ung der Militär Cehrjhunteben Liegt d * Eerpe-Stabs-Beterinär- heilt, um fo mehr, als dann Stoffe im Bier enthulten find, die 
3 E d ir 3 * intitertm für jepe nicht einmal normal find. Es iſt alſo demnach ein auf dieſe Weiſe 
aan * ———— ———2— iebe |, enerirte® Bier immer noeh unter die serdorbenen Genußmittel 
— —— ——————— 3 An ieh —— * rehnen Anders verhält es fich bei einem trüben Biere, 34 
ntheile der Garniſon als Lehrer deſtimmt. 2) An jeder Militär⸗ nn fe Fe nn 
—2 werden jährlid; zwei ſechgzmonatliche Lehrcurſe, je am ee er ei en I Ir 
. Januar und 1. Jnli beginmend, abgehalten. Jedes Cavulierie: — baihssnı Kleraitenen IE bee Birindien —— 
— II — 
5* —— ——— ——— —— nicht Her aus dar Hauptgährung heroorgegangen tft. Ms derdor ⸗ 
welden eingethe:lt ift, einen Gdhinieb dom Profeffion der be, ben kann folder Bier nicht bezeichnet werben. Ebenſo gehört ein 
tn 3. ——* det und kri in Sabr dienn. | Pier, dem fein trübes Ausfchen vermittel® Hauſenblaſe genommen , 
— — be (din —* w . wurde, das alſo, wie man es gewöhnlich nennt, verſchönt woxbden 
annfda , gemählt werben. welche bereinit zu capituliren beab- ift, wit unter die verfälichten Biere, indem de Haufenblafe eigent⸗ 
* Non. Fquibatiionsanftalt <ommandirt eimen @efreiten lih nur ale Filter zur Reinigung des Bieres in Aktion tritt, und 
ober @rmeinen wit vorbegeichneten Eigenfchaften zu jebem Lchicurs mithin mit al fremdartiger Kö per vom, Biere aufgenammen 
der Militär-Beichlagihmiebe des i g Tie Eröffwn wird. Unter: bie verfälſchten Biere gehören bingegen ale diejenis. 
Iäiogiämiede bes. i. Armescorpe. ie ffwung en, in welche bei der Bereitung andere Körper an Stelle b 
Der BAUM OceNGmeiNen Fnbit’um 1. Saas ale —* | normalen SIngrebenzien gelommen find = * 
olgt. 2 . 1. 
Das Finanzminiftertum Hat bie Mnigl, Kreistaffen ns Went. Deffentlihe Sigung des Stadt: Magiftrates 
Hemter an en, bet Eintritt einer Mobiliſirung gewilfen Mit | Würzburg vom 5 ptember 1873. Zur Berbeffer- 
—— 
11 ıentanen . 
Ken fei a, (om an Orten, wo fi Kine Militärtaffe —— = — et gt —— vera ra 
' h eftände vorübergehend in Verwahrung zu nehmen. ; Hear J zu feine Einwinigung erflärt. Die 
Eu ontag den 22. September Fk id 8 Uhr —— ann. Koften des Kanals und der im Neumüniterjchulgebäude vorzuneh- 
Enden in der Ritlertapell iu Sahfırt das hl Satrament der menden Aenderungen betragen rund 500 fl. — Ausnellung eines 
Firmung den Firmlingen der Piarreien Haßfurt, Hugsjeld, ne: j Beretelihungezeugnifies für Accisnachgeher Nikolaus Gerlach — 
‚ Tonnersdorf, Fulfentiein, Gretiftadt, Steinefeld, Cber- und | Genehmigung der Baugeſuche des Schreiners Yojeph Kleinfchnit 
= es, Wehrheim, Sulibeim, Forft, Gadheim, Obereuerheim, (Neubangaite Nro. 52) und des LUniverfitätebiurnmen Thomas 
. ah, Buffelcheim, Sdanııngen, Waldſachſen, Unterhoheuried, res him —* —— —* Kirgbühlweg.) — 
nab der Pfarr eil mit ihren len. nomwerjung mehrerer jinerheitegeiüglicher onen. 
; au Sat umb —2— zu Oberfledungen, Der Usternügungs: Verein dir Buchbruder dahier feiert am 
Dift ulinſpeltion Meltrichftadt, Ertrag 400 fl.; der Schul- Samſtag dem 13. d. Mis. sein 2öjährigee Stiftungsfeit durch 
und Kirk t zu Untertheres, Diftr-Echulinfpeftion Haßfurt, 'eimen folennen. Commerce in den Xofalniäten des Hutten'jchen 
Ertr he N; —— se A re eig F ei Cutens. 
gentendienſt zu adt, Diſtr.⸗Schulinſpelt. enfurt, Ertrag | Se. kaiſ. Hoheit der Kronprinz von Deutſchland und Preufien 
424 fi. 52 fr. Desbungstermin für dieſe fämmtlicen Schul traf, wie vorher beftisumt gewefen, zur Iufpeftion der biefigen Gar⸗ 
ftellen ift.der 20, d.. its, — niſon um 12%. mit dem Turierzuge von Ansbach hie ein, und 
— -._ Darf ber ionen hat ber Kreie-Diedizinal’ Aus. wurde von dem am Bahſ hofe zablreih verfammelten Publikum 
ſchuß für Niederbayern fo es Gutachten abgegeben: Behufs mit lebhaften Acclamationen empfangen, fowie in Abweienbeit des 











——— — — 


Hrn. Regteriugspräfidenten von dem Hrm. f. Megierumgsntvefter ) Beſacher durch fein döchſt verdächtiges Husichen leichfalle in Angft 
Baron v. Auffin, dem Stadtnmmandanten Hrn. Gensralmajor und Screden verfegend. bi. 
von Luk, fowie von dem Bürgermeifter der Stadt Hrn. Dr. Zürm Aus Sefundheite-Mädfichten kanu ber fhon eiumal verlegte 
begrüßt, worauf der Bring mit Gefolge, geleitet von dem Comman- IV. umterfräntiiche Feuermehrtag im Kiffingen in diefem Fahre nicht 
deur des II. bayer. Armectorps Hru. Generallieutenant von Waile ; abgehalten werden. 
tinger, die bereit gehaltenen Wagen bejtieg, um fish jur Juſpeltion Kiffingen zählte bis 8. September 8559, Brüdenm bie 5. 
zu begeben. Sr. k. Hoheit befahl um die Stadt zu fahren und; September Bui Kurgäſte. 
ließ am Friedhofe halten, wo Hochderſelbe auf dem Graſe des dere, Fürth, 9. Sent. Bis heute Abend find bereits 4 Berfomen, 
lebten Eommandanten des 2, Aımeelorpe Hrn. General von Hart⸗ darunter ein Bjägriges Mind, ihren bei dem Brticemeiniture ex» 
mann einen ram; wiederlegte. Der Veg zum Ererzierplag® war ihaltenen Berlegungen erlegen. Die Zahl der Verwundeten beirägt 
akenthalben mit einer dichten Menfihenmenge beiegt, welche denjfait 60, darunter g 25 Schwerverlegte. Ge mögen fi 100 
Prinzen mit lebhaften Hochrufen begleitete; die Hiufer der Straßen, jbis 130 Perjonen auf ber etwa Fuß hoben Brüde befunden 
welche der Zug paflirte, jowohl in wie außer der Stadt, warem/haben, als die Kataitrophe eintrat, 
mit Fahren beforirt, der Play am Bahnboje ind vor dem Renu⸗ Münden, 9. t. Werm au ein befinitiver Beſchluß 
w.gthore mit zahlreichen Wimpeln bejeat. Am jog. legten Die bestetig der Einberufung bes Landtages zur Zeit mac nicht nor» 
wurden die Bierde beitiegen; auf dem Wprerzierplage war die Bars Sliegt, jo beiicht doc fein Ameifel mehr, da dieſelbe auf Grund 
nifon in zwei Treffen anfgeftellt, derem erſtes die beiden Batailloneiumferer Selundgeitswerhältwiffe verihoben werben wird. Kin bei. 
bes fol. 9. Infanterie-Regimentes, das zweite zwei fahrende undifalliger Antrag des Gefeummtminiterimms ift, dem Vernehwmen 
eine reitende Batterie des fal. 2 Artillerie Regmentes, ſowie eineinak, der Genehmigung Sr. Dlaj. des Königs bereits uuterbreitet, 
Abtheilung des 2. Trainbataillons, jowie der Sanitätekompagnie und es bürfte diefelbe im kürzeiter Zeit zu erwarten fein. Dan 
bildeten. Das Coammando ber ganzen Brigade führte Herr Oberft hält es jchoch, da nad Anficht unferer Merzte die Epibemie ihren 
Frhr. v. Treuberg. Seine fail. Hoheit ritt zwerft dir Fronten! Hökepumft bereits überfchritten bat und ih im Ruckgange befin- 
entlang, und ließ Darauf die Tıuppen vorb.i defilirem. Hier- det, für möglich, dab der Zuſanmentritt der Kammern bis gegen 
auf begann aber das Mannöpriren, zuerit im Barailen| Ente Dftober iwerbe, 
dann im MRegimente ond im Feutr, worauf ein nochmaliger Vor⸗ Münden, 9. Sept. Kin in der Perſon eines jungen 
beimarſch ſtaft and. Die Inipefrion wurbe ehr eingebend vorge · Schullehrers aus ber Gegend ron Kaufbeuren neu emtbedfter 
nommen, wie wir aber hören, ſprach Se. kHoh ſich ſehr in. | Tmerilt, Namens Schwab, der seit einiger Zeit auf Konen des 
rg über die Leiitungen der Truppen aue Hm Säluffeihieiigen Hoitseaters zum Opernfänger ausgebildet wird, foll dem» 
erief der Prinz das Dffiziercorpe um fih und ſprach mit jedem/mäaft old Joſeph im Mehuls betannter Oper feinen eriten theatre» 
Einzelnen freundlihe Worte Win zunlreihes PBublifsn wonnter liſchen Verſuch machen, 
dem fhönen militärischen Schauſpicle bei. Pah Beendigung ver? Bom Chiemſee 8. Sept ſchreibt man der Allg. Big. Die 
Infpettion fuhr der Prinz zur Stadt jurüd, befististe juerſt die Ihnen bereits gemadte Mittheilung tann ich beftätiyen. Dieier 
f. Refidenz, dann den Dom, und fehrte danıı zum wahnhoie; Tage war cin höherer Hefbeamter Sr. Maj. des Konigs in Prien 
zurüd, wo das Diner eingenommen wurde, zw welhen die oben⸗ um die größte der drei Imfelm mmieres ſchönen Chiemſees Herren 
genannten Spigen der Behörden, die H.H. Beneräle und felbrt-!wörth, käuflich zu erwerken. Mit großer Befriedigung und Mreude 
Händigen Gommanbeure geladen waren. Um 5/4 Uhr ne.tien/warde uns erzählt daß auch bereits bie Juſel, Die cinen Umfang 
Se. teif. Hoh, asermale begleitet van dem lehhafteiten Hochrufen von über zwei Stunden hat, jhöne Waldungen, ſchloßart ge Ber 
der Menge, mit dem Surierzuge nuſere Stadt wieser, um —— (ehemaliges Beredictinerklofter), eine im Betriebe 
Nürnberg die Inſpettion fortzuiepen. ſteheude Brauerei und eime nicht unbedeutende Delonomie beflgt, 
Am künftigen Sonntag den 14. ds. nimmt Die dieejäprige| Eigentgum St. Majeftät geworden fei 
Thraterfatjom ihren Aufang. Die für diefelbe engagirten Künitler | Beneheim, 9. Sept. Ueber das Brandungläd trägt bie 
find folgende: a) Oper und Operette: Damen: Fran Hasry,i„Tarırft Big.“ nach, daf auf der Ditieite der Vorfiadt das Feuer 
erite bramatıfhe Sängerin; Frl. Egner, erat Coloruturiängerin;|autbrad, das bei ſtarkem Süboitwinde die Richtung mad Rorden 
L. Poliger, jugendliche Geſangsparthien und Soubretten in nahnt. Gegen 50 Häufer mit Schenern, meijt mit nicht verfider- 
per und Operette; Frau Ädele Keimann, erite Mezzoſopran⸗ tein Stroh, Früchten und Hew angefüllt, find ganz oder theilmeiie 
uud Altparthien; Bil Boos, jweile Gelungepartbien { ren :| abgebranut. Geſtern Abend war das Feuer neh nicht vollftändig 
Hr. Meffert, erſier Heldentenor; Hr. Hallermeier, erſter Beiven: lertict. 
tenor ; . Barodhe und Dofer, erite Igrifhe und Operetten- Straßburg, 7. Sept. Im den Räumen bes Biefigen Bahn ⸗ 
Tenore; Hr. Walter, lyriſche Tenorparthien; Hr. Kreci, erit-!bofs fpieite ſich gefterm der Ichte Alt der finanziellen Anselnander- 
Baritenparihien; Hr. Wille, erne jer,die und tiefe Bahparibien;\ichungen mit Fraukteich ab. a veridudenen Abtheilungen find 
Hr. Saifjbenter, hose Bakpartyien und Barbffo; Hi. Trier, ; Beldiendungen von Baris, Drüflel, Rö.u, Mülgauien, im Ganzen 
zweite Bariton und Baßvarthien. 10 Herren und 10 Damen!29 Waggons, hier eingetroffen, die jämmtiig Zünffrantenjtäde im 
im Chor b) Sceau⸗, Luſtſpiel uns Bojie: Damm: Frl. Silber enthielten. Jeder Waggon fahte durchſchnittlich hundert 
Quichard, ertte tragische Lieozaderin uud Salowdame; Frl. Bohm, Säde mit je 10,000 Franten, d. h. einen Gewichte von fiber 100 
erite tragiſche Lirbhaberin und Heldin; Fri. Harmfem, erſte fen»; Etr. per Waggon. (Der Sud u 10,000 Fres fol 1 Etr. 600 
timentale und GonserfationsPiechaderin; Frl. ©. Mudenthal, erne &rammes wiegen.) Die betc. Beamten, unter Leitung des kalſerl. 
muntere und naloe Liebhaberin; Frl. Koj,en, erfte Cokaljängerin, | Regierumgeratues Hım Pietſch, haben mit der Eontrolle, Revifton 
DOperettenparthien; Irl. Zaar, erite Anftandebame und jecıöfe ; und Ansladung diejer Waggons, wie man ich deuten 8 
der 





Muütt⸗r; Frl. Dillter, temiſche Alte und bürgerlite Mütter; Fil. ein tüchtiges Stüd Arbeit zu erledigen, Die Säde werben zu 
Menter, zweite Liebhaberia; Frl. Lindemann und Frl. Breityut, bis 7) Stuck auf bereititchemde Brudenwagen geladen und 
chargirte Rollen. Herren: Hr. Editard Reimann, Bondivante und | Reihe nad, je von einem Schugmanne beyleitet, im die Stadt ge» 
Eharafterrolien ; Sr. Krüger, erfie Helden und Liebhaber; Hr. icafit. 

Seib, erfte jwgendlihe Helden und Liebte ber; Hr. Heiuritz, erite Sraz, ”. Sept. Auf der neu eröffueten Raaber Bahn fand 
Büter und Charalterrollen; Hr. Hold, feirtominn: CharatterroVen? ein großer Urfall auf dem ſchlecht corizuirten Damm fıatt. Fin 
und bumorifiifhe Väter; Hr. Slubra, ernt jugendlicge Gejangs jüberroller Zug enigle:ste, die Wagen wurden übereinander gethürmmt|; 
tomiteg und Zenorbuffo; Hr. Tbalmann, erfte tomiihe Erarafter- | mehrere Todte und viele Schwerverwunbete. 


und Mangsrokien; Hr. Herger, zweite Dürer; LH Yung, Dechant 
und Herr, —— —— Teqniſches — wie im Bor- Ausla = v. 
jahre. Defterreich. Wien, 10. Sept. Die heutige Nummer 


JS Nas) einer uns vom laudwirth Feele-Comité dahier zu» |ber Wirner- Zeitung veröffentligt ein farjerliches Patent vom 7. 
gelommenen offtjiellen Dlittheilung, findet »ic offentliche Veriteiger-! Scptemser, wodurd bat Abgeordnetenhaus aufuyelöft, die fofertige 
ung der anaelauften Simmentbaler Zuchrtbiere (3 Bullen , Vornahme der Neuwahlen für das ſelbe angeordnet und der Reiche 
und 6 Rinder) künftigen Dienftzp den In. September ra euf den 4. November einteruien wird. 
de. Js., frub 10 Uhr Eingangs der Hofpromenade ftatt, | Franfreih. Paris, 9 Sıpt. Dem „Tempt“ zufolge 

Säweinfurt, 10 September. Geitern Abend gegen fünf beabiichtigt die Regierung im Anertennung ver Ummdjzlihteit der 
Uhr fegte eim fremder verdächtiger Hund die Bewohner des Stein. Reitauration, eine DBerlängerung ihrer Amtedauer auf 5 Jahre zu 
wegs und der Borftabt vor dein Spita thore im nicht geringen beantragen und darauf die eorftitutionellen Geſetze zus dem Ge⸗ 
Süreden. Derjelde, ein fhwarzer Schäfernumd, ftark jhäumend, fihtepunfte des Aufrechthaltens der Organiiation der faltiſch be⸗ 
tm wahren Sinne des Wortes wüthend, diß jedes Hund, deffen ſtehenden Republit einer Prüfung zu unterziehen. 
er habhaft werden kounte; einen fletnen Hund warf er faft anne: Spanier. Madrid, 9. Sept. Gaftelar hat im ben 

och im die Luft. Kinder mad Sımwidfe.e entflogen mad allen Kortes einen Gefegentwurf, beireffend die Berbänaung außerorbent- 
ichtungen. Einige Perſonen, Li „veriu sen wollten, ihm tobtzws licher Maßregeln in deu von den Garliften dedrohen oder offupir- 
hlagen, mußten flucdhten, da der Hund wothend auf fie eindrang. ten Provinzen, eingebracht, ferner einen Sefegentwurf, durd welchen 
eider konnte man feiner wit yab-ait werden. Nachdem er eine die Megierung ur Aufnahme emer Anl:iige vo 100 Millionen 
große Anzahl Hunde abgerauft, Inf er in der Richtung gegen Peſetas ermächtigt wird, Zum Kortespräfidenten iſt Salmeron ger 
Oberndorf, die zahlreihd auf dem Wene befindlichen Kirchweih- wählt worden. — In Madrid find in folge einer entdedtin Ber, 


> 


chwörung, welche zum Zwecke Hatte, eine Garlitienbande im derf Bank und ganf nnabhängig von demſelben das Recht und bie Vflicht 


Imgegend zu biloen, mehrere Berhaftunger vorgenommen worben. 


— — — 


Schweinfurt, 10. Sept. (Getreidemarft). 





igen Markte wurden bei dem Berkaufe von 130 Wanreupofiem] "° 


tachſtehhende Preife bezahlt: Waizen foitete 17 fl. 45 fe. bis 
BA.— fr, Gammfom 19 fl. 30 fe. bis 27 fl. — fr, 
derfte 11 fl. 56 fe. bis 13 fl. 16 fr, Haber 8 fi. 50 fr. bis 
’ fl. 12 fr. *5 108.30. bis 12 fl. — fr, Linſen 
O fl. 30 fr. bis 10 fl. 45 fr. per 100 file = 200 #. 


Börfendericht. Frankfurt, ven 10. September, 
Die Haltung der Börie war heute iu Irmwartung der Bilanz der 
Srebitanftalt eime jchwantende und abwartende, Spetulationswerthe 
verfehrten etwas matter, als an der geftrigen Abendbörfe. Ueber 
ven Ausfall ber fraglichen Bilanz, welde jedoch His jet nicht 
intraf, gimgen verichiedene Gerichte nm, nach denen die Dividende 
sold 5, bald 6'jr%e oder mehr betragen follte. Da* @eihäft auf 
ven übrigen Werkehrögebieten, namentlih Balmen und Banfen, 
var fehr mmbedeutend. Ereditaftien bewegten ſich zwiihen 249 
OA Net, Staatsbahn ſchloſſen 353%, mac 
3542, Rombarden 1834, nach 1842. Deiterr. Bahnen blieben 
urchgehends matter. Bayer. Oftbahn etwas niedriger. Bon 
Bauten Provinzlal⸗Disconto, Berrindbant, Wärttemberger Bereint- 
banf, Baubont, Leipziger Bamkverein und Berliner Banlverein 
matter. Schiff'ſche Baul zu 209 im Verkehr. Silberrente ge- 
ragt. 1882er Bonds etwas matter. Dos Looſen Oldeuburger 
beliebt. — Nachſchrift. 2% Uhr. Na ioeben eingetroffenen 
Privatbepefhen foll der Gewinaſaldo der Ereditanftalt im erften 
Sewmeiter 1873 fih auf 1,239,000 fl, nah Dotirung der verfeie- 
denen Refersefonds uud allen Abfhreibungen, bezifferm, was eimer 
Dividende von 6'4%o per Annum gleihläme. Die Stimmung 
wurde nah Belamntwerden erwähnter Depeſchen etwas ferter und 
waren ſchlleßlich Creditaltien unter ziemlig veger Nachfrage zu 
249%s im Berlehr. — Abends 6, he. (üffelten- 
foctetät) Creditaftien 2414-5049 Ya A 
483, Stantsbahn dual, Nombarden 18342—83, 
Silderrente 65%, Deu ſche Haudelsgeſellſchaft 113%, Wiener 
Bauf 1013, Provinzial: Disconto 129%. Lebhaft. Schluß matt, 

Bayerifhe 5% Opligat. 01% ber, 42% 100°s hey., 
4%, 96% G., Grunde.:Abldj-Obli,. 97— 8, Prümien-Anleihe 
113% &, Bayer. Ditsayn 1172. bey, meue Gm. 109— ber, 
Ansbacqh⸗Gunjenhauſea AT A. 14“ G. 

Beldeours. Preukiihe Eaifen-5g. I 1. dd tr,, 
Friedrichsd 9 fl. 58—59 fr, Biftelen 9 fl. 38—40 fr., 
doppelte 9 ji 36-33 fr., Hall. 10 fl,,Stüde OH. 52—54 Ir 
Tutaten 5 fl. 34-36 fr, de. al marco 5 fl. 34 -36 Er,, 20 
t. Soveraigns 1 fl. 47— 
. 2 fe, 5Fres «Thaler — N. 
— fr., Dollars in Gold 2 fl. 241252 fr, Wechſel auf Wien 
104*/2 be. 









do. 
bo. 





Berantwortliher Reaften: Fr. Vrand. 
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Abgaug der En nn Schweinfurt nah _Kilingen. 
nel u. Gour.säge: 9 U. 36 M, v IL 45 M. Abenoo. 
Biefonemize: 7 U 10 M Ads, de Mi, EU. Kb. u 10 U Racıts, 


Die Württembergiihe Commiſſions · Bank Stuttgart veröffent- 
Licht unter dem 30. Juni ihre halbjährige Bilanz auf bie Zeit 
vom 1. Januar bis Ende Juni, worüber wir auf das unten fol⸗ 
gende Jaſerat verweifen. Das Ergebniß ber Bank ift ein günftiges 
zu nennen, da ſchon mit dem 1. Juli eine Dividende von 10% 
für 1373 zefichert erfheint; aber nicht nur auf die Gewinnerziel- 
ung, fendern aud auf die Solibität und die Garantieen der Ban 
möchten wir die allgemeine Aufmerkjamteit lenlen, da gerade in ber 
gegenwärtigen Fi bieje beiden Momente von befonderem Werthe 
ſein dürften. ift unter ben Altiven der Bilanz fein einziger 
zweifelhafter often, da fait alle Ausftände der Bank durch Depots 
von überjteigenbein Werihe gebt, die übrigen aber burdaus ſicher 
find. Die Oryantfation, welche der Bauk ein über alfe deutſchen 
Lande autgebehntes —— verſchaffen ſoll, tft nahezu vollendet 
und bie bodeutenden Koſten derſelben find bereits vollſtändig abge 
fchrieben Die Bant erfreut fich der Mitwirkung hochachtbarer 
Männer ald Generalagenten ımd Azenten und verbanft der Thätig« 
keit berielden die — mow über bie anfänglihe Erwartung hinaus 
— raiche und günstige Aufnagme des Jaſtituts im Publifkum; es 
ift daher mit Gewißheit darauf zur rechnen, daß Gas Juititut eine 
<hreusolle und fegensreihe Zulunft haben wird. Um dem dans 
tenswertäin Bertrauen, welches ji die Bauk im Publitum bereite 
erwarben hat, im höchiten Maße gerecht am werben, gewährt die 
Bank jedem ihrer Jutereſſenten und Gejhäftsbetheiligten volle Ein- 
fiht in ihre Verwaltung; überbieg if, um den Yatereffenten im 
Beuz auf ven Vermögensjuftand umb bie Garantien der Banl 
dauernde und unmittelbare Sicherheit zu verihaffen, auf 
des Auffichtsrathes vom 29. Juni de. I6. aus dem reife der mit 
Einlagen betheiltgten Imtereffenten mod eine eigene Revifiond- 
Soumjfions ermizit worden, melde mcora den Auffiätscatge der 





Beihluß] (564) 


bauernder Sontrole der Dank im Namen aller Banflutereffenten 


Huf dem Heu: hat. Weitere ſtatiſtiſche Mittheilungen über den Gefchäftsverlauf 
en folgen. 


BOOOO00000000009 


569 

Danksagunz. 
‚ Sür die vielſcitigen Beweiſe von Theilnahme an dem OD 
mis) betroffenen herben ‚Berlwrie meines lieben Mannes, (J 
des herzogl. ſächſiſchen Hofphetegranhen 


Martin Gattineau, 
fowie für die threnvolle Begleitung zu feiner legten Ruhe, 
ftätte ſaze ich tiefergrifien meinen innigiten Dant. 

a +4 Marie Gattineau, 
FE Baud/ingNamen ſ. mintlicher Verwandten. 


VOO00H0000000009 
Berfteigerung 


vo 
Mobilien und Schmiede-Geräthichaften. 

Der Unterjeidgneie veriteigert im Auftrage der Erben des ver» 
lebten Schmiedmeiſters Michael Neuß bier 
am Dienftag den 16 ds. Mts, und die folgenden 
Tage, jedesmal Nachmittags ". 2 Ub: beginnend, 
im Sterbehaufe: Spiegelplag Nr, 28: Am 1 Tag eine alter 
thämlihe Un, Eommede, Sähränte, Canapee's Seffel, Tiice, 
Stühle, Wetten, Bertitätte, Küchtuſchräule x. x. Am 2. und d, 
Tas ſaͤmmtliches Schmiedewerkzeug beftehend in Ambos, Schroub- 
höden, 2 Blasbälgen, Bahr: und Refdiegeraihinen, Hämuer, Jan 
gen, Feilen zc. ec,, ſodann neues umd altes Eiica und ceieca 109 
— Steintohlen gegen Baarzahlung, wozu Liebhader eingeladen 

en. 

Würzburg, den 9. September 1873. 
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Fuß, Tarator, 


452) Von heute an bleiten 
unfere Schent- Tolslitäten bis auf 
Weiteres geſchloſſen. 

Seinr. Dietfch. 


— 
Zu vermiethen 
iſt ein möblirtes Zimmer bet 
ey Verlaufe > jum Berjag 3. Kuhn am öyiiter. 866 - 
nidts anzunehmen, meil Ab 565 Die Gemeinde Ei 
nehmer dasſelbe uncntgeldlich zu- |beabfichtigt zu ei —5 — 
rüderftatten muß ode: gerichtlich | dau ein Spital von 14000 fl. 


B>kannimachung, 


56220) Ih Muria Anna Hart, 
mann warne Jedermann, daß ic 
Demjenigen, welder Zobhunn, — 
Hartmang, meinen Sheamunn, 
etwas borgt, lehnt oder ſonſt et- 
was gibt, id nichts bezahle, auch 


belangt wird, weldes ih zum 
zn Male befannt machen —— Offerte wollen an 
alle, 


den Unterzeichuen gerichtet twerben. 
Georg Balz, 
Bürgermeirter. 


Zu vermiethen 
iit fogleich ein Ihön möblirtes 
Zimmer, im eriten Stod, mit 
Ausficht auf die Fuliuspromenade, 
Innerer Graben Neo. 21 neu, 
(575 ®a 


Geſuch um Inftrufiion, 

Ein Philojopgie-Candidat, mit 
ben treffliditen Zeugnıffen vers 
ſchen, wünfct für nach es Stuf« 
jahr Initruftton, wenn es möy 
lich wäre Hausinftrufiion, unter 
dern bifligften Honorare. Diff rte 
an die Erpedition unter E niffre 
. R. Rro 566. (56 

Logi 
von 2 bie 4 Zimmern wird leich 
ober bie 1. November zu miethen 
geſucht. Näheres ima rec Hraden 
Rr. 21. 551 


Bol'ach, am 28, Juni 1973, 
Maris Anna Hartmann, 
Düttnersgattin. 


Empfeblung. 
567) Eime Hotelfödin ſu a 
Ziel Stelle. Bitrgerlihe Köhin- 
nen unb eine —— mit 
guten Zeuzuiſſen erha auft 
el An; Steuen. 


Bi 
Seinle:n, Dienitbotenburcau, 
Marttbrannen, 


(680) öde der Hofpremenade 
Wr. 27 find zwei ſchön möblirte 
Zimmer fogleich ju vermtethen. 


(558) Zwei möblirte Fimmer 
mit jchömer Husiiht fogleih zu 
vermiethen. »täh. in d. Erped. 


1573) Im Beitshödhheim 
Ne, 184 iſt ein junger 1’ 
jäbriger Zuchtilier zu ver- 
kaufen. 
Souide Dienftmädchen 
fuchen noch Stellen dur 
Frau Höller, 
Augufitnergajfe Nr. 2, 











(563) Im der Weingarenitrage 
Nr 15 tt im 1. Stof ein 
ſchön möblirtes Zimmer jofort 
zu vermiethen. 


Württembergische Commissions-Bank | Sänger-Derzin. 
| Stutigart ——— 
Sol Semesiral-Bilanz pro 1. ee bie 1. Juli 1873. Haben | Ei ra-Probe. mb 
: pollsänliges Erjheinen erſucht. 





Casaa -Conto. fl. kr. Actien-Capital-Conto. kn —— [1.4 
Baarbestand am 30. Junia, c. 1,075 46 1000 Actien x fl. 175 175.000 5 Arbeit er- 
eg eig | M — t MM ' E 
\orrätiige Wechsel am 30, ‚inlagen auf bestimmte Zeit S svere 
Jule c. 8,785 11,280. Junia c. 392.918 33 Bierstätzungsverein, r 
Efleeten - Conto. |  @ewinn- und Verlnst-Conte. —J— ee om. Biru Su 
Vorräthige Prioritäten, | »+Netto-Gewion im ab: elau Echmitt, Or, —— 
Loose et. am 30, Junia.c.| 257,900 33  fenen Semester pro 30. Mitafich der tim zug en 
Utensilien - Conto, | Juni 6796 41 itglied bei ittwen- · ud 
Mobilien⸗ Bestand am 30 Waitenterfe, finder morgen Faei⸗ 
Jun % 2020 25 ' ‚tag den 12. de. Miente 6 Uber 
pi "Debitoren ERST om veihenkauje aus fait, wozu 


, "die Migleder cinladet 
Ipr. Depöt gesicherte Aus der Dorfiand Breuder. 


| stände auf bestimmte Zeit | j 











und im laufender Rech- BR 576) Morgen Freitay, ſewie je» 
nung am 30. Juni a, c. 159,933 19 den reitaggebadeite Allee, 
Noch sicht ein-eforderte ausarzeichneies Fager- 
rückstaudige 60 *e de: ' bier und gute rringehal» 
Actien-Capitals 105,900 'tene Weine empfichit ‚beilen® 
— — Joh. Brehm, 
| ) Keroldegarten. 
fl. 564,715 |14 A. D64,TIE 14 | — — — 
Stuttgart, 30. Juni 1873. ta ——— 
Württembergische Commissions - Bank. A 3. Wachter 
Der Vorstand: 4 is 


a A ——— — — 
+ y . "72, Kin kAiner Laden, an dert f 
RAT ater:- Au zeige. Mundung mehrerer Sirasen, ı fürs J erloren 
Um”Eonntag den 14. de. nimmt die dierjährige Tbeaterianen einen Ubimager sc. 1c_ leur ze ee — re 
ihren Anfang Die Abonnentem'ifte Lieat zur gefälligen Einzeihpnung | iuitet mit einer Heinen Wohnung 8 * abe en ger e 
von :O- 12 Ubr Eornitags und ven 3- D Uhr Nodmittage im tt fofort einzeln oder zujammen | "un, — ——— fl. 
Theaterburean — Die P. P. rorjährigen —— welche a teihen. ng 4, Tin} | SEINE ( 
geneigt find ihre läge wieder beizutebel en, we:ben gebeten, bes: gmeijterhof Wr. 2 ver Ihnsg, Gin perbel 
sallfige Nadrıkt löngfiens bis morgen Freitag den 12. Treppe rechte. re * —— 
QAbınde 5 Ube ın dos Zheorerbuneou geianyen zm leſſen; nah 574), ‚eben Tay Milch und} Seite jieben, uch —338 
diefer Zeit behält fich dei Unterzeichnete vor, anderweitig über die Mahn, an greitagte Warttere} def. Offerten beliene man umter 
——— ag verfunen. Die — ſind Bl Which zu baden Sanderıırak&tifi. BE. Nr. BE an db 
Eu ziugt,. ii= — * Fr. it, Cr teıbeitögu Erpecitios . 
Ontem id mein Unterneiiwin dem Wohlmollen“ det P. P —— 6 —— * 2. De RR 
verehrten Publifuns cempichle, wied «6 mein eijrigfee Beitschen | nüfelboi * Hutter en 557 2a) In einem Gpiritunfen 
fein, aud im tiefer Earjon meiren Verpfliditungen getreulich mady- | (u, re ek : er isäite wird ein junge 
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Wirzburg-Riffingen. |aifer, erbingefelder Weg | Vierseihof, Peterögajfe Nr. 1. 

; . j Wr, — — — — 

» horzen wird wieder Eabat-Brob (Berdies) ſowie Re — —— ——— sin Pelzkragen wird 
tag in Lorrath gebaden, welches von 12 Uhr an bei mir fowie abjıgeben werden. : getauft 2. Behfengufle Ar, 1. 
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brauerei Ajcbafrenburg empfiehlt gie von zwei heizbaren Zim ee 
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Würzburger Stadt und Pandbote. 


Babnzälg e 

J. Wiürzburg-Bamberg: sranfinrt. 

Anlunitv, Frankfurt: Guries unb 
Schnellzuge· 1 U 0 M irüh, IU. 45 WM, 
Borm., 2 U. 30 M. Nıdm u 5 U5M, 
Abenbs, Poftzd.e: 20.55 M iräd, ı U. 
39 Nachm. und 7 U. 15 WE Abba. Güter 
züse: BWEM früh u. 12 U. 159, Nachts, 

Hbgangn VBambera: Courier und 
Schnelljüpe: 9 U. 465 M Lorm und 5 U 
20 mM Abbs,Lotel- u. Poſtzuze: 5 1.20 M. 
früß, 1 U. 40 Di. Rachm. u 7 U. 40 M. 
Abbe, Bäterzug 8 U. 45 M. früh 

Anlunft von Bamberg: Courier u 
Scänelljüze: 10 U. 35 M Borm, u. 5 U 
5 M, Abbe, Lokal u PRoftzü.e. 7 U. 60 M. 
früh. ı U. 15 M. Rahm. u, 11 U. 27 Nchts 
Gullerzuz: 5 U. 57 M. Atenbe 

Abaang n. Frankfurt: Gourier u. 
Eihnelljüge: 2 U 10 N, früh, 10U.40M, 
Borm, 1U.85 M. Nchm. u. 51 20 W.Xbbs, 
Poftzilje: 4 U, 45 M. früh, 8U 10 M, früb 
n.6 1,80 M, Arbs. Büterzüze: 2 U. Nachm. 
u. 1114.40 M Nacte. 

U. Bürzburg-Nürnberg. 
Abaang nad Rürnbera, Gourier- u. 


Schnelliige: 2 U 10 ©. früb, 5 U. ı5 M. 
Abbe. — 3 U. 16 M. früh SU, 


JE 218 


TZagsneuigfeiten. 


Allerhöchfte Verordnung, die Heranbildung von Lehrſchmieden betr. 
(Schluß.) 3) Ieder Vchreurs an den Militär Cehrfchm:ieden wird mit 
einer durch den Ober: Staba-BVeterinärarzt oder in deſſen Vertretung 
durh®den betreffenden Korps: Stabs-Beterinärarjt abzuhaltenden 
Prüfung geidlofien. Im theoretifher Hinficht eriiredt ſich diefe 
Prüfung cuf den Bau und die Berritung-ber rinzelmen Theile 
des Pferdehufce, auf die Behandlung dir gemöhnlidhfien Huftrant: 
beiten und auf Lie Berbefferung abaormer Hufe, dann auf die 
Anfangsbehanslung bei Erkranfung an Koll, jomie auf die Bes 
handlung, leiter Äußerlicher Krankgeiten und Verwundungen; der 
prattiſche Teil der Prüfung umfagt das Herrichteu von Pufen 
zum Beihlage, Schmieden von Hufeifen nad beſümmter Auſgabe, 
Aufrihter und Aufſchlagen vom Eiſen auf gejunde Hufe. Uebir 
den Erfolg wicd jedem Frequentanten ein Zcagnik ausgeftelit, wel+ 
ches außer der erworbenen Note („Ichr gut“, „gut“, „mittelmäßig“ ) 
nod zu enthalten bat, ob ber fjrequentant fid zum Escadrons- ı, 
Schmied ciguet, eder zu welder anderen Verwendung er in YAuss 
ſicht genommen werden fan. Diele Zeugniffe find den Truppen 
ıheilen —— 4) Jeder zum Lehrlurs an einer Minilär— 
xehrihmiede commandirie Gefreite eder Geweine bezicht auf bie 
Dauer diefer Commandirung eine Dionatezulage von 3 fl. 30 Mr. 
Wianuſchaften, welche die Schlußprüfung mit der Note „jchr gut” 
bejtehen, echalten bis zw ihrer Ernennung zum Gscadrond- ı. x. 
Schniied oder zum Uuteroffisier eine monatiihe Zulage von 3 fl. 
30 fr. aus, dem Yufbelchlagfond; überdies find diefelben, wenn fie 
nicht ſchon in der Gefreiteucharge jıchen, aldbaid nach der Rück⸗ 
beorderuug zu igren Truppentgeilen zu Gefreiten zu ernennen und 





Würzburg-NRürnberg. 

Ankunft von Rürnberg: Courier» unb Gdmellzlige: 
2 1. hüb und 10 U. 5 M. Vorm, Boftz 
früb, 6 U. Mbendd und 11 U, 25 M. Nachts. Giterzlige: 
ı U. 18 M. Rachm und 5 U. 6 M. Abenbb. 

I. Würzbureg-Gunzenhaufen. 

Abaang nach Gunzenha uſen: Courier unb Schnell: 
zgüge: 1 1 50 9. früb und 2 U. 50 M. Rachm. Poftzäige 
42 M. Vorm. u. 7 U.85 M Arts Güter 4 U früh und 10 U. 50 M Borm, Güterzüge: 5 U.45M, 
De: b U. 5 M. früh u 1U. 30 M. Nm, früh. U 40 Mm Mich. und 7 U. 45 W. Abends, 


Freitag den 12. 


Bürzburg-Gunzenhanfen. 

Ankunft p. Gungenbaufen: Courier 
u. Schnellzuge 11.10 M. früh u. 12 SOM, 
nr — 5 u “un, u. 101.209. 

’ ei uns 1 U. 
15 M. —* 

IV. Würzburg Lauda (Sad. Bahn.) 

Abgang nah LaudarHeibelberg: 
Schnellzug: 10 1.35 M. Vorm. Perfonens 
züge: 5 U. 35 M. irüh, OU. 15 M Lorm, 
ı U. 45 M. Nadım, u. 61. 15 RM Abb 
Gßterzüae: 4 U 15M.u 5. 50M. früh, 
11U.5M. Vorm. 

Ankunft bon Heidelberg: Laubar 
Schnellzug: 5 U. 5 M. Abbe, ——— 
9 U. 30 M. Vorm, 2 U, 45 M. Nam: m)! 
9. 25 M. Nachts. Gllterzlige: 2 U. 20 M 


de: 7 6 M. 


36 M. Abends. 
Roftomnibusjahrten n. Euerhaufen 
3 U, 30 M., Unteraltertheim 5 U. 16 My 


Rofbrunn Reubrunn 4 U. 15 Rimpaze 
50 45 M. Abends, * 


Sechsuudzwaugigſter Jahrgang. 


des Heeres allgemein vorgeſchriebenen Schärpe. Bıtran 
ber Deere höre auf Dienftzeihen zu ſein. 3) Die Tragen 
beritteren Mamnihften der Genbarmerie behalten den bisher 
eſchriebenen Helm, jedod; mit verändertem Emblem (Wiujter 
folgt.) Ser jchwarze Roßhaarbuſch nad bisheriger Form wirb 
nur zem Paradeanzug getragen, Die unberittenen Mamfdhe i 
erhalten denfelben Selm ohne Buſch. Der Tſchallo wird 
legt. Die Dienfinnige iſt ge Borm und Ausfrättung wie. 
das Heer vorgefhcieben, das Grundiuch dumlelgrin, füte 
ftreifen für Offistere und Oberwachtmeiſter hochroth, für bie übris' 
gen Unteroffijiere und Mannſchaften dunkelgrin und "in diefem 
* ohen und unten mit einem hechrothen Vorſtoß verjehen. 4) Um 
telle der biehrrigen Rang: umd Gradabzeichen treten jene bes ' 
Heeres, und war erhälten die Offiziere: a) Epaulettes mit ver 
gold:ten Halbruonden, bunfelgrünem rejp. hodhrothem Feld (je nad) 
der Farbe der Schullerlloppen der Mannfchaften, cf. Fiffer 5) und 
bochrothem Yinterfutter; b, Feldach ſelſtücke mit Lnterfutter von der 
Varbe des Epanlettefeldes; c) Poriepee wie bisher; die Unteroffi- 
ziere und Manuſchaſten: a) die Oberwarhtmeifter tragen die Rang- 
und Gradabzeihen der Werfmeifter; b) die Wachtmeiſter ſowie die 
Eergenten tragen die für Sie im gleichen Range ftehenden Unter 
offiztere des Heeres vorgefchriebenen Gradabzeichen; c) die Stationg- 
Commandanten tragen zu der Untercffluerstreffe, wie diefelbe 
für die Unteroffiziere des Heeres vorgeſchrieben it, auf beiden 
Seien des Wafjenrodfragens ſowie des Mantellragenlages den 
Heinen Auszeihnungsfnopf (Gefreitenfnopf) an bderjelben Stelle, 
wo fid) bei den Sergenten :c. der große Auszeichnung: tnopf befin- 
det; d) die Gendbarmen führen die Grababieihen der Unteroffiziere 


September 1873. 






in die möchte, bei der Ercadron zc. x. ſich eiltigende Gefreiten⸗ des Heeres. 5) Der Waffenrock von dumtelgrüner Grundfarbe ift 
zulage ciazumweifen. Denjeaigen, welche mit geringerer Note ent-jrah Schnitt und Auefratiung wie fiir die Feldgendarmmerie bes 
laſſen werden, iſt eine monatliche Zuluge von 1 fl. 45 Ir. Mi er vorgeſchrieben, jedoch mit dem Unterſchicde, dag a) Kragen, 
dem „Hujbeichlagfond zu gewähren, ihre Ernennung zu Gefreiten | uffchläge und Ligenfpiegel bechroth find, b) auf jedem —*8 
bfeidt dem Ernitſſan der Truppencommandeure anheim geſtellt. in Werlängerung der Spitze eine Litze ſich befindet. Dieſe Litzen 
5) Die in den WiititänYchrihmieden eurgebildeten Manuſchaften, aach der fir die Feldgendarmerie, bezw. das Infauterie⸗Leid-⸗Dtehi · 
find zunächſt vorzugtmeife ale Beichlangehülfen au verwenden; ihrefwent voxgejchriebenen Form find bei den Dffiieren und Ober 
Beisiehung zum Zvaffendienit ſoll jedoch erſt dann auegefdlofien | wachhtmeiftern in Geld genidı, bei ven Unterofigteren vom Wacht ⸗ 
fein, wenn fie ale Eecadtonde, Batteris- oder Compagni»-Echmtede) meiſter ahmwärts vom gelbem Kameelgarn. Die Compagnie der 
funclionicen oder ato joldie wirlih eimannt find, Vom 1. San. | Haupts und Reſid⸗ nzftadt Münden führt als forzielles Abzeichen 
1575 anfangen ſind nur jolde Diannfhafien zu Eecadrons- x. bochrothe Schulte: deppen an Stelle der dumnfelgrünen mit rothem 
Schmieden zu ernennen, welche einen Yesicoure an einer Viilttäis} Vorſioß. Die Oberwactmeiiter haben an Stelle der Epaulette⸗ 
Lehrſchmiede burdigemadt und hiebei die entfprechende Quatifitation | halter Schulterllappen wie an din Dlanniceftswoffenröden ihrer 
elangt haben, 6, Gecadron®, Batterie und Sompagnie- Schmiese !Compagnien, jedoch mit einer filbernen Trejieneinfafjung (Epau⸗ 
(alterer und fünitiger Ernennung) weiße nad vierjähriger Tienfts Fettehalter der Offiziere.) 6) Dienjtbeinkleid der unberutenen Mann⸗ 
Act im dieſer Charge aufs Neue capituliren, fünren bei tabelfreier | ſchefien ur vie fange Tuchhoſe son dunkelgranem Tuch mit hod- 


zaͤhligen Sergenten befördert werten. 


allgemein geltenden Grundjägen. Bollzugebeſtinnnungen ſolgen. 
Die Beſtimmungen über die liniformirung und Adjuftireng 
der bayerijchen Gendarmerie lauten wie folgt: 1) Das Feldzeichen 


iß die weiß und blaue Eocerde wie für das Heer vorgeicrieben.! 


2) Das Dienfizeiden der Offiziere keiteht im ter für die Offtziere 


dienftlicher Fürrung nad Maßgabe iürer Ancieanität zu über rottein Borftef. Die Offiziere und berittenen Mannſchaflen er- 
Auſpruche auf Eioilverforg: ; 
ung erwerben diefelben nach dem für die Unterojfiziere der Arme:iund außer Tienft. Dienftbeintleid für die berittenen Mannſchaften 

‚ie die für die Felbgendarmerie vorgeichriekene Reitheſe, jebo 


‚Belag vom ſämiſchem Yeber (Wildleder) an Stelle des lohgaren 


halten dasjelbe Beinkleid, letztere icboc; mur für Meinen Dienft 
mit 
Kalbleders. Sämmtlihe Mannſchaften vom Wactmeifter abwärts, 


mit Ausnahne jener der Kompagnie der Haupt⸗- und Refidenzftabt 
München, erhalten Drilligbeinkieider, 7) Die Offiziere und bie 


berittenen Mannſchaften erhalten zur Reithoſe die Reitſrieſel gleich! Begleitung des Geſaudſchaftoſelretäre Taelau zur Gegrüßung tes 
wie die Feldgenda merie. 8) Die Mantol von duntelgrauer Karse| Kronpringen eitnetreffen und im Bafthaufe sun. ,Beheriſchen Hof“ 
inte dieher find nah Schniti und Ausftaiterg conform mit den} akgeftiesen, woſelbſt auch der Commandeur des 2. baneriichen Arrıcer 
für die PR an bezw. zu —* des torre, General v. Biaillinger, Quarrier genomm.n bat 

res dorgejchriehmen Bänteln. Sämmtlihe Geudarmen vom; Münden, 10, tor. Seit den Revierungsantritt des 

berwodhtmeifter EEE tragen auf „den Diönteln die] {ben Saul | ganigs ”s HH a —— —— — gefällte 
teetlappen wis auf dem Waffeirod 9) Die Datzontale der be] Fopesuribeile vollzogen worden und jwar um 24. Ferruar und 
rittenen Wiennfdaften bleibt die bisgerige, Den Offisieren ti 6 ;6, April 2866 nd am 30, HAuguft 1867. Dur die Dinrict- 
ejtattet, Ihre —— Vatrenta chen bie zu einer eventuellen; ung der beiden Diarchuer wird nun die Zahl auf 5 erhöht. 


teuceihaffung beizuichalten, in welden Falle die für die Offi 
ziere ber Feldgendarmerie morssirte Patrontafhe ale Wuiter zw! Münden, 10. Sept. Die Goulllotine, welche beirimmt ift, 


dienen hat. 


bleibt wie bieher; diefelbe wird von den Offizieren ſiets unter dem 
Weaflenrod, von den Maunſchaften vom Oberwahtmeliicr ubmwärte 
ftets über dem Mod, beſiehungeweiſe Martel getragen. 11) Das 
Seitengewehr bieibt das bister norgejßrieven: 12) Sänmtliche 
unberitiene Nauuſchaften vom Sergenten abwärts tragen die Un- 
terpfitziers- Sübtlquaite der Infanterie, die berittenen die Unter 
offlstersjäselquaft: der Gavallerie, Ober vachtintiſter und Wachtmei⸗ 


fier das Offisieröporieper, “3) Halabinden wie im Deere vorge ; 


schrieben. 14) Die Haundſchuhe der Offiziere und Maunnſchaften 
vom Wachtmeijter abwärte ib aus Schwarzen Wildfeder, jene der 
Offtjiere urd Dhberwachtweiſter von waichbarem weißgeer 
Leder, Im Meinen Dienft und auger Dierſt iſt es 
und Oberwachtmeiftern geftaiiet, auch 
Farbe zu troaen, 15 Im 
Schugen:, Riktmeifters- ıc. Auszeibnungen werden von den Wen 
darmen dom Obermantmeifter abwärto wie dort vorgejchrieben 
getraaen. 16) Hinfichtlich ber Uniformirung and Mojuiirung der 
Deamten des Genbarmeriecorps haren die fir die Beamten des 
Heeres gegebenen Beſtimmungen unverändert Anwendung zu fisden 

Das Kriegsmintjterium hat genehmigt, dab in jenen Garni 
fonsorten, in melden die Exolera fonitatirt ift und mod fanitarirt 
wird, vor dem Zruppentheilen für die präienie Maunſchaft wollene 
Soden und Fußlappen von Baumwollftoff beichafft werden, ſoweit 
nicht derartige Fußbefleidungsftüde noch aus dem leiten Feldzuge 
borrätnig jein follte, 


Seine Mojeität der König hat genehmigt, dag zum Behufe 
der Esacuirung der überfüllten proteftantifchen Schukehrerfeminarien 
zu Altdorf und Schwabad mit Beginn des Scauljahres 1873174: 
1) Die proten. Schulamte züglinge aus Oberfranken, weiche bieher 
das Shullchrerfeminar Witoorf zu brfjuden hatten, dem Schul: 
lehrerfeminar Bamberg, die proteit. Schulamtszd;slinge aus Ober: 
bayern und Schwaben, weiche bisher im Schulfchrerfeminar Schwa- 
bad; herangubilden waren, dem Schullehrerſeminar Altdorf zuge 
theilt werden, 2 bienac das katholiſche Schullehrerirminer Bauı- 
berg in eine confefſionell emiſchte Lehrerbitbungsannalt umges 
wandelt werbe. 


Se. Majehät der König bat dem Sculichrer: Georg Leon— 
hard Ningle: in Oberndreit, Bezirtsamts Kitzin zen, im Rückicht 
auf jeine jeit fünfzig Jahren mit Treue uud Eifer geleifteten Dienfte 
die Ehrenmlinze des Ludwigordens verlichen. 


Der f. Boritamts-Affiitent Jobann Fromm in Etahtprogelten 
wurde zum EL DOserförder in Trippftadt, Forſtamts Karferslau- 
ter, befördert, und ber k. Foritzehilfe Adolph WFellmety zu Keu⸗ 
wirthehaus zum A iftenten am Fornaute Stadtprogelten ernannt. 
— Der k. Forfter Chriſtian Fuß zu Weibersbrunn warde von 
1. November an in den erbetenen Kuheſtand veriegt 3 


+ Sünftigen Sonntag ben 14 September wird das Kıeujfrft im 
Neumüniter folgendermeife hodjeiertih begangen: Früb 8 Uhr 
Krenzmeile, 9 Uhr Predigt, dann Hodamt. Wittag 2 Uhr Sta- 
— dann Predigt, hierauf Prozefjion und Schluß mit 

e Dem, 


_ Nürnbera, 11. September. ) In dichten Schaaren jog 
geitern Abend bie hiefige Bevölkerung zum Bahnhofe, na.r es doch 
dem Empfange des 
reihen Heerjührer unjerer tapjeren Truppen. Unter den iebtafs 
teen Zuruien des Publilams nahm der Krenpring sei seiner Ans 
tunrt mit beim ae Eurierzuge im Ba udofe die Begrüß: 
ung von Seiten einer | 
gigen und begab ii ſodaun mit ſeinem Geielge zu den bereit 
ftehenden Equipanen, bie nur langjam ihrem Weg fortiegen fonn- 
ten, da jowoy' der weite Bahrhofoorplen, jowie die angrenzenden 
Straßen von einer mmabjebaren Menſcheumenge gefalit weren. 
Stucmiſche Hodrufe ertönten, bie Straßen vom Bahnnoje b 8 zum 
Aeittsquartier des Krenpiinon glän ten in brilla ter AU untration, 
vor der Lorenzerlirche brannten benzaliiche Feuer, die uroiteftonischen 
Schönheiten des »e:zlisen monumenialen Werkes in mayiichen Fichte 
zeigend, Vor dem Bajthofe zum „Bayerifhen Huf" — mofelbit 
der hohe Walt Quartier genommen — blieb die Menge fange nad 


der Aulunft bes Kronprinzen und zerfirente fih er dann als er, \ 


von (wiederholten Hohruien begriigt, auf dem Bafın erfhien, fid 
danfend nah allen Seiten neigend. — Der preußiſch Sefandte am 
bayerijchen Hufe, Hr. o. Wertgerm, iſt bereits geitern Mittag im 


10, Die Fätelfoppel der Offiziere und Mannſchaften, 


tion alfer Aborte in den Gebäuden, Bahnhöfen ıc. 
erbte; und Gurcnmapasier angeſchafft. Dasjelbe wird un Streifen ges 
den Offizieren | jhmitten, mit Waller befeuchtet umd bis zur Hälfte feiner \änge 
c; Vererhandisiuhe von arauer zwiſchen je zwei Slarplättchen oeiegt. Dieler Apparat wirb einige 
eereddieuhe erworbene Capitulauten⸗, | Minuten der zu prufenden Yuft ausgeiegt umd darf der Streifen 


tonprinsen des deutichen Reiches, dem ſieg⸗ 


ebututlon der ſtädt ſchen Behörden ent: : 


ben beiden Marchher im Amberg die Köpfe abzunehmen, befindet 
fich noch in einem ziemlich verrofteten Zuſtande dahier. Diefelbe 
war fo gut in einer Numpellammer untergebra.st, day es erit 
heute der Militärbehörde gelang, fe wieder anizufinden. Das 
Fallbeil ift Stelenzseife mit Noft überzogen und muß erſt einem 
‚neum Schliff unterworfen werben, (Aus Amberg wirb berich⸗ 
‚tet, daß wegen Abweſenheit des Miitärs bie Dinrigtung ver 
: Marder verihoben wurde.) - 
‘ Münden, 10. Sept. Die Genraldirktion der Berlehrs- 
Anftalten y.t zum Smede ber Contiole einer ergiebigen Desirfel- 
Blasplättdgen 


Heine Farbe nicht verlieren. Enthält die zu prüfen*e Luft noch die 
sgeringiten Diengen von Ammoniak, jo zeigt fich cin beutlicher Untere 
Hihied in der Farbung des vom Glaſe vedeften und des nidt ber 
deeiten Theiles des Gircumapapiers, FR) 

| Wänden, 10. Sept. Wie verlautet, iſt dem Oberjtlieutes 
mant o. Bünmen vom 11. Iufanterieregiment (Megeneburg) ein 
"Urlaub von 2 Monaten gewährt worden. 


Münden, 10. Sept. Aus dem Staateminiiterium bes 
Innern beider Abtheilungen ift — veranlcht durd die Agitation 
wegen Belang der Schulihwekern, wit ver man die Gemüther 
zn beunruhigen ſucht — untere 7 d, M. eine Entihliefung an 
die Präfidenten fümmtlicger Kreisvegierungen ergangen. (Mir gr 
den Wortiaut morgen mittheilen.) 

Münden, 11. Sept. Ned eben eingetraffener Nachricht 
begnadizte der Kater vom Rußland auf VBewendung bes Prinzen 
Leopold von Bayern den nach Sibirien verbannten br: * 

RN. C. 


In der Spalen'ſchen Brauerei in Müuchen ereignete ſich ein 
feltfamer Un;lüfsiall; ein Bräugehilfe war in den fogenaunten 
Dialzfajten geftiegen, um eime verfiopfte Abrugsöffnung frei zu 
muchen, ale plöglih die Maſſe Wal in Bewegung geriety und 
ihn überfhättete, fo daB der Unglüdliche, che Hilfeleiftung möglich 
war, erſtickte. 

= Münden, 12.Sept. (Wiener eg 
Nah dem, von der k. Landeicommiſſion verdfjentlichten Verzeichn 
der prämtirten baheriichen Ausjteller, fommen auf das Rönigreid 
: Bayern bei 1700 Ansitellern 756 Preiſe und zwar 13 Ehren 
dislome, 58 Fortichritts-Medaillen, 215 BVerbienft-Diedaillen, 10 
Medaillen für guten Geſchmack, 295 Anerfennungs Diplome, 87 
| Runft- Diedaillen und 47 Medaillen für Witarbeiter. Huf Unter 
‚Tranten treffen davon bei 98 Ausitellern 51 Preiſe, davon find: 
1 Ehrendiplom (König und Dauer in Oberiell), 8 Fort⸗ 
fritts-Medaillen (Profeffor Ebermayer in Wichaffenburg, 
‚® Scott in Ahafienburg, 8. Sattler in Schweinfurt, Sebaſt. 
"Enzlerty in Randersader, ĩ. Hoffellerei in Wärzburg, F. A. Silig- 
muiler in Würzeurg, Actien⸗Geſellſchaft für Buntpapier in Aigaffen- 
‘burg, Aloys Deffauer in Aichaffenburg). 13 Verdienſt Mes 
!daillen (Actiengeſtllſchaft für Yeimfabrifation in Br u 
Gademcun und Comp. in Schweinfurt, Cramer'ſche Kunftmäh 
'in Schweinfurt, F. J. Laug in Wür burg, I. Oppmann in Würz 
burg, M. Oppmann in Würzburg, I. DM. Boruberger in Würy 
burg, 8. 5. Wacherer und Comp. in Wirzburg, I. 8. Dobel in 
Würzburg, S. E. Oppenheimer in Würzburg, E. Dauthendey in 
Warburg, rnit zn. in Wichaffendurg, 9. 9. Reinhardt 
in Würzburg), 23 Unerfennungs- Diplome und 4 
Diedaillen für Mitarbeiter (3. D. Ener in Witrzburg, 
€. Endrea in Würzburg, M. 3. Freund ia Ajchaffenburg, Brönler 
in Oberzell). Die hohen Erfolge und Auszjeiknungen, melde bie 
bayeriſchen Wusiteller auf der Weltaucitellung in Wien en 
haben, beurkunden den ehrenvollen Standpunkt, melde die Indunrie 
Bayerns in der Gemerbetbätigteit des dentichen Reiches einnimmt; 
nicht weniger aber auch geben fie ein Zeugniß ab von ber umfid- 
tigen Vertretung der bayertichen Intereſſen in Wien und von ber 
Thätigfei‘ der bayeriſchen Preitrichter.® 1378 
"Senf, 10. Sipt. Was vem „Genfer Journal Tdayen wei 
vorzügliche hiefige Juweliere die (auf einen Werth von 30 Dlillio- 
nen angegebene) Diamantenfammlung ded Herzogs von Braun. 
ſchweig auf ungefähr 22 Dill. Sr. 


1 


Deutjches Weich. 

Berlin, 10. Sept. Die „Provinzial Correſpondenz“ wid⸗ 
met einen Artilel mit der Ueberſchriſt: „Branfreis; und Deutſch 
land“ der Beip:chung der Frankreich cuferlegten, jest bezahlten 
Kriegsentihädigung. Der Artikel jagt, dab die von dem Präſi 
benten Thiers zwei Johre arit großem Erfol;e gehandhabte Politik 
Franfreih in den Stand gefet habe, feine Verpflichtungen in unye- 
ahnt raſcher Weife zu erfüllen, und daß die deutſche Regierung 
in Anertennung des befonnenen, im jener Politik zur Geltung ger 
lanzten &eifies, bereitwillig die Hand geboten habe, Frankreich den 





245%, herab. Staatstahn ſchloſſen 3527/s, Lombarden 181%, 
Für die Liquidation bedangen Grebitaftien, ebgleih Stüde nicht 
fehlend find, eim Reihge.d vom circa 24—86 Fr. Die Baiffe am 
Sopelulationsmarkte eritiedte fih auch auf bie übrigen Verkchre- 
gebiete, namentlich öfterr, Werthe, und blieben Bahnen und Banfen 
bei jrillem Geſchäft fait ohne Ausnabme matter. Bon Oefterreich, 


I Babnen Eliſabeth matter. Bayer. Oftbahn etwas gefucht. Hefe 


ſiſche Ludwigsbahn umd Nerdbahn matter. Deiterr. Prioritäten 
fe”. Bon Banken Deutide Effeltenbank etwas höher. Darmftadter 
Zettelbent ſeſt. Hanbdelsgejelliihaft und Meininger jc 1%, Darms 


Abtrag feiner Schulden zu erfeictern und die Auseinanderfegungs- Madter 3 fl, Wurttemberger Vereinsbant und Prov.-Disconto je 


friften abzufürgen. Der Artitel jchiießt: „Frankreich ſei nunmehr 
fi felbit überlaffen; Deutſchland hebe nad Lofuna alfer Berpnlic: 
ungen Frankreichs, va dem Abzug der Truppe aus Derdun, zu 
bem großen Nachhbarſtaate feine anderem Bezichungen als zu irgend 


einem anderen Sande. Wir werben der Entwidiung der inneren | —— N Ne! u 4342, 
ok ie '& 
j Süoerzente 65"s, Meiniger 122 


Verhältniffe Frankreichs mit voller Ruhe und Unbefangenheit fol» 
en können, Je ſiärler und zuverläffiger die thatjüchlichen Bürg- 
haften find, welche für des deutjsen Neihs Sicherheit in feiner 
jegigen Ansbehnung gewonnen worden, befte gufrichtiger find unjere 
Binde, da Frankreich zu einer inmeren Neugeftaltung gelan se, 
welde eine Hera wahrhafter Orbnun 


zugleich den Weltfrieden jürdern und befeftigen helfe.“ 


Htusland. [; 


EAFranfreich. Paris, 10. Sept. Die von verfchiebenen 
ad gebrachte Nachricht, daß das Minifterium zur Erörters 
ung ber frage wegen Verlängerung der Vollmachten Mac Mahon’s 
geſchritten jet, emtbehrt, der „Agence Havas“ zufolge, der Ber 
gründung. 

Paris, 11, Scp. Die deutfhen Olfupationstruupen mer» 
den am 13. September Morgens Verdun nerlaffer, auf der Etappen: 
ſtraße über Etain, Malainvike uad Genanille marſchiren and am 
Mittwoch die eriten deutichen Quartiere beziehen, Der „Francais" 
meldet, die Megierung habe von den Theiluchmern an dem in 
Lüneville gegen Deutſche verübten Attentate die drei Hauptſchuldi⸗ 
gen verhaften laſſen. 

Italien. Rom, 10. Sept. Sämmilic: Liberale Jour— 
nale ſprechen wiederhelt ine Befriedigung über die Meile dee Könige 
aus und beglütwinfchen das —— Minmterium wegen die. 
ſes Ereigniffes, das von eminenteſter politiicher Bedeutung ſei. 
Die Journale geben ferner ihre lebhaften Sympathien für die Re— 
entenhäufer in Wien und Berlin, ſowie für die Beoölferungen 
“ Dcherreich und Deutſchland fand, urd entwideln die Unticht, 
daß aus dem Einvernegmen der drei Mächte ein dauernder Friede 
hervorgehen werde. Ginige Blätter verfihern auch, daß im Folge 
der durch die Reife des Königs belumdeten Bolitit mehrere ‘Mit- 
glieder der Oppofition fih dem Minifterium anſchlie zen, und in 
der Kammer eine große Mehrheit ſich bereit finden laffen werde, 
das Diiniflerium zu unterſtühen. . 


Börfendericht. Frankfurt, vem 10, Sentember. 
Nachdem die Sem —— 
Depeſchen auch in ihren Details heute Morgen hier belannt ge— 
worben war, erbffneie die Börfe im ausgeſprochener matter Ten: 
den; und bewegten fi Spefulationswertge bis zum Schluſſe in 
abwärts gehender g. Creditaltien gingen von 246" auf 








Den Herren Tandwirtheu empfehle meine neueften verbefferten fahrbaren Höpei:Dreich“ 
utapparat, für 2, 3,4 und 6 Pferde mit verfüiedenen Sorten 
Söpel, ferner Sanddrefbmafhinen, Futterſchneidmaſchinen u. ſ. w. üeitens. 


mafchinen mit 


veiscourante und Zeuguiffe Stehen gerne zu Dienizen. 
85 2178] 


Ble 


9 
4 + 
Fräuleins, welhe ihre iwei- [649 Au) 


wollen, finden det einer anit.n- |verfaujen. 
digen Beamten Wittwe liebebolle —— — —— 
Aufnahme und Berpfleyung. An braver fröftiger Junge 

Offerten unter $S.L. 38 nimme|lann die Bäckerei etlernen. N. 


Die (rp. in Empfang (627 in dr ip —— (623 
—— & Weizenſtroh (621) Fäſſer Fafdauben, 


verlaufen. RN. Urjuliner [ylafch rn. 
gafie Nr. 16. (622 Maufen Schulgaffe Nr. 25. 


und Freigeit bringen uud! 
lisa ©, Beyer. Oſtoahu i17”/s bei, 
PUnebady-Cunzenhanien à 7 fl. 14" G. 


der Grebitanftalt durch Privat- fi 


afchinenfabrif Blei Stat. Zuffenbaujen. 
tig. 


Krosaffe Nr. 14 17615) Sehr chtue Fäſſer, 4! 
tere Musbitdung bier vollenden |einr große Halter billig zu zimer 3% viter haltend, rind 


(623 2a,tft ein möhlirtee Zimmer bei: ” 


Rräge zu ve ]544) 


2°, BVereinsbant ”.”o, Bankverein und Baubant je "ae, Gon- 
tinental "u matter, Dejterreih. Nationalbant 4 fl. matter. 


Oenerr. Renten niedriger. Spanier madgebend. 1860er kooſe 
!iwatter, — Abends 6. Uhr. (Effeftenfocietät.) 
Stacte bahu 


52/2 ombarden 80 79 18 
Wiener Banfaltien 1007—9, 
Deutſche Handelsgeſellſchaft 112%, Üffertenbant 122, Lebhaft. 
Schluß jehr feit.. 

Saheriſche 5% Döligat. 101%2 bey,, 


4'/2%/o 100% ber, 
46 865 &,, Grundr-Ablöſ. Oblig. 96/5 


®., Prämien-Anleihe 
neue Em, 09% bez, 








Geldevurs. Preusifhe Eaien-3h. 1 A. 45— fr, bo, 
Friedriched 9 fi. 5R—59 fr, Biriolen 9 fl. 38-40 kr. be. 
doppelte N pl. 36-38 kr, Holl. 10 fl.-Stüde 9 M, 52—54 fr, 
Dutaten 5 fi. 34—36 fr, de. al marco 5 fi. 34 - 36 tr, 20 
Frc6.-Stücde Bf. 21 22 ir, engl. Soperaigns 11.fl, 47— 
19 fr, ruf. Imperiales 9 fl. 40-42 fr, Sffece «Thaler — fl. 
— fr, Dollars ın Woid 2 fl. 24-25": fr, Wechſel auf Wien 
104!/2 bei, 


Berantwoctficher Redalteur· Fr. Brand. 
Übgeng der Fifenbahnzüge von Schweinfiri madı Siffiugen. 


Erle a Coregär LES M dom u. 6U. 6 M Abenot, 
Perfonersüse: 7 MIO Mm Heh, ie IL MR 1,4 0. do. u. 10 U Wade, 





Vezugnehmend auf das in benfiser Nummer enthaltene Als 
jerat der Sähfiften Vich-Berficherunge-Bant wachen wir noch 
befon’ ers darauf aufmerfiom, dan dieſe Bank das einzige deran- 
tige Juſtitut dr, welches feinen «Ditsliederi fefte Billige Qahrese 
Prämien gewährt, cim Vorzug, der Die ttarfe Betheiligung, deren 
id die ©. 3.88. bereits erfreut, wohl zu rechtfertigen vermag. 
ag wir zlauben berjelben daher das befte Prognefticon ftellen 
zu Lönnen. 








(Telegramm. 

Das Hamburger Boft-Dampfihiff „Weftphalia,“ Cpt. Schwe 
von ber Yinie der Hamburg-Amerilunifach Balctfeht genen let 
jellichaft, weißes amı 27. Aug von Hamiurz via Southampton abging, 
ft nah einer glüdlicen Reiſe won 10 Tagen — Stunden 
wohlbehalten in Nem-Pert angetommen. . 

Vitigetheilt durch Earl Ehriſt. Schmitt, General 
für Bayern in Würzburg. — 





Zu verkaufen sind 


Bierbrauereien (a u berpad» 
ten); &on a Fe 
jer mit Stellen und Kemt'en. 

Zu vermiethen ift ein daden 
mit Dagazin in Mitte und güne« 
hige: —* * waren 

Pu miet werben t 
unmöblirte Zimmer wi 
Hextn im der Dom, Plattnere 
wafle oder im Krfchnerhof durch 

J. R. RNoillrath, 


629) Demitrafte Nr, 52, 





51) Eine geiunde Amme 
‚lan jo’ert eintreten; am er⸗ 
zu danſchteſfen wäre eine ſolche, die 





SEEN. Nenbauberg Wr. 14. chen 1 ober ° Dionate eſtillt 
— hbat. Nähere in der rptbinon 
Zu vermiethen +6. Bitte. 





556643) “ir Geftoliter Ger 
treide: Maas von Eilen wird 
‚su kaufe geſucht. Räh. Exp. 

1 “ 


% Kuhn om Wübfthor, 


Fin Pelf:agen wirb 
gelouft 2. Felſengaſſe Wir. 1. 


Franz Gräfenhan's 
“ »ester Kräuter-Liqueur 
aus der Wabrit von Franz Giräfenban ın Hof, fol. bayer. 
ieferamt, uufteittg das Heellite aller bisher ın den Danbel & 
an WEIT daß sem Of! angenehmen Ggmet en, 
t n n . 
era oße Driginalflafche na fr. 
ete at obn in Wirzburg, 


"Caitein : 


n Lohr, 


* 
nich: 
genommen. 2714 169 

In der Unterzeichneten iſt zu baden und wird als ein wor- 


trefflihes Hilfebuc für Erlernung der engliihen Sprache beftens 
empfohlen: 


Englische Aussprache 
und 
übliche englische Gespräche 


sammt den 

wichtigsten grammatischen Regeln 
i in sechs Lectionen. 
Ein nothwendiges Hülfsbüchlein zur schnellen und leichten 
Erlernudg des Englischen mit genauer Angabe der englischen 
Aussprache ınit deutschen Buchstaben etc. Nach den besten 

englischen Quellen und Lehrbüchern bearbeitet von 

J. Alb. Andermatt, Professor. 
Preis brochirt 36 kr. 
Sonitas-Baner’fche Verlagshandlung. 


Strichsbekanntmachung 


u 
“ 





In Sachen des Hausmeiiters Leonhard Ruf dahier gegen UNS 


Apolionia Leipold ledig ven bier, verfteigert der unterfertigte 
Amtsverweier des f. Notare Seuffert in deffen Amtszimmer = 
Dienftag, den 16. September 1873, 

— Racmiltags 3 Uhr 
den Grundbefig ber Schuldnerin im Hiefiger Steuergemeinde, wän: 
ti 699 Dezim. Ader in der Maas oder im Hagſenſprung und 
1 Zagw. 15 Tezim. Weinberg in der Mans, öffentlich an den 
Meiftbietenden unter dem im Amteziminer des f. Notare Seuffert 
jederzeit zu erfragenden näheren Bedingungen. 
Würzburg, 11. September 1873, 
feuffer, Amtsvermeier 


er Beianunnaspuug. 
orberungen an ben Nadlaß bes verlebten q. k. Rentbeamt: 
Heren Leonhard Wegert Vabler find * zo — 


Dienstag den 16. d. Mis, Vormittags 10 Uhr 
im Amtezimmer des f. NRotars Oppmann dahier geltend zu machen 


(59) 


h 


‚Uebel nicht abyeyolfen wird, jo wird die Runde, dag es eim Mittel 


Zeugniß. 
a — 
— rombuhl Li in Wurzbarg bat wir 
G — — eiſernen Koch heerd nad verbeſſertem Flor · 
I hen Syftem auit kupfernent Waſſerſchiff, 
Be Bratofen und Wörmofen angefertigt und 
— — ſelbit im einigen Stunden fir und fertig 
aufgestellt und: ausgemanert; durch biefen 
fehr zweckmäßig eingeridteten Herd eriparen mir bedeutend am Holz 
und Kohlen, wie au an Raum in der Klhe, und fünuen wir 
diefen Geſchafte mann befiens Jedermann empfehlen. 
} Dürrbad (Würzburg), 23. Anguft 1873. 
| 580 2a Philipp Fuchs, (j. Stern). 


ME Für Maarbedürfige. gg 


Wenn man in unferen Tagen mehr als je das früßgeitige 
Ausgehen und Dünnwerben, den Berluf der Haare, diefer weient- 
‚tigen Zierde aller Menfhen wahrnimmt und Wenn durch die der⸗ 
ſchledenen —— Pommaden, Eſſenzen, Tinkturen ꝛc., biefem 





— 






’ 


gibt, welhes dem Verluſte ber Haare fiher entgegenwirtt, ewig 
willlonmen fein. Es iſt dies der längi rühmlidhft belaunte 
Mailändifche Haarbaljam, 
wel her yu dem bilfigen Preife von 54 Ir. für das große, und 30 fr. 
fire das Heine Glas allen Haarbedürftigen zu allgemeine Gebraudje 


dargeooten wird. 
Carl Rreller’s Alteſte Parfümeriefabrit 
in Nürnders, Karleſtraße Ar. 106 
Alleinverfauf in Würzburg bei Earl Volzano. 


Bekanntmachung. 
> Scaafwinterweide der Semeinde Zell a / M. pro 1873/74 
wird am 
20. Zeptember Ifd. As. Nachmittags 4 Uhr 
im Gaftaufe zur Roſe dahier, mittelit öffentlichen Berſtriches, 
unter den vor Geginn bafelbit bekannt gegeben werdenden Beding- 
en verpadhtet, wozu Luſttragende eingeladen werben. _ 
Zeil a Vt., 10. September. 585 2a 


Die Gemeinde: Verwaltung. 
Im Auftrase des Bürgermeifters : 
M. Sebold, Semeinde-Eaffier. 


Bekanntmachung. 


Apothelercoaceſſious · Verleihung betreffend. 

Der Pharmazeut H. F. Fiſcher hat um die perſönliche Cou— 
ceſſion zum felbſtſtandigen Betriebe des Apothelergewerbes auf der 
von ihn erfauften Rojenarothefe dahler nachgeſucht. 

Dies wird hieintt im Gemaßheit der hächften Minlſterial⸗ 
Entjhliefung vom 31. Dezember 1870, „das Verfahren bei Ber- 
(eigung von Apotgefer: Eorcejfionen betr,“ mit dem Bemerfen nero 
öffentlicht, da etwaige Wirbewerbungen innergalb vierwöchentlicher 

usichlugfrift hierorts einzureichen find. 

Würburg, den 7. September 1873. 


Der Stadtmaägiitrat, 


a kn —— — an ben ben 070) | | Shadert. Nein. ) 
dur den Igl. Notar O eg als T ettenfgefistemihte: —33 — —— Kinderlosen 

Eisecer, Yenranmmde "| beriontbam Meilen frauen, ati: Rah, m 

Auf — ——— 2* ms Branerei nebjt 16; ai Belangen verinig 

u ee Felfenteller |S.'., Sanden, Sur 


Donnerötag” den 18. d. Mis. Rachmittags 1 Uhr 
= Gaſthauſt zum Hirſchen im Kleinrinderfeld das im der dortigen 

teiergemeinde gelegene Grumdvermögen der Johaun und Mar- 
nn Adam ZTazlöhnerscheleute von Kleinrinderfeld. 

d 5 Zufglag erioigt bei der Verſteigerung ſofort endgültig 
und findet kein Nichgebot auh weder Einlöfunge- mod, Abldiungs- 
recht ftatt.} 

Die Stri ger Zinfen iu 4 


[1535 


405 3a J. Vandswart. 


ſamuit Iuoentar jjamilienverhält- 
niſſe balber unter günftigen DBe- 
dingungen zu verfanfen. Die 
Hofrierhe befiudet fi anf einem 
Terrain von Te heif. Morgen, ‚1%: t 
an einer lebhaft gelegenen Haupt. | Haufe werden einige Kaufmanne · 
Chaufſee. Die freumdliggen Wirth pjlehrltage cher Schüler in Kot 
itaftsletalttäten nebi: Gartenan · [und Yogie genommen 

laoen ;ind gerne vom Wremden| Näh. im der Erp- 


ſucht; der Umjag it bedeutend | I 
—58 noch Y weigrößert | DE) @in Logis vom 2—3 
—* Be ren mu 

. 8 der 
— Of. 00 
noxcen-&rpebition von Mudolf die Erpeditiom de. BDO 
ojie in Frankfurt a. |575) kin GurtensBogis von 

Ein Shlorjerichriunge!? Zimme u umd wide iſt zu 
wird geſucht. R. ind. Erp. (326 Ic srnicthen, Rib. in Ber Erxp. 


H:f restante. (570 (1.3926/9 





ANTOMCE. 
41926) Ja einem enftärldigen 


Nenen, französischen Blumenkohl, 1 er, In Eichſtädt 


Frine — hichäftes, befiehend aus; Ift ein 2ftödiges, in ber Ditte 
holländer Bolhärinze, verſchiedene Sorten Kaͤſe, ei Lenet, Wlalthbutte der Stabil gelegenes, nen herger 
vorzüglihe Gewelahvürfte, emrfiehlt mit Senfboden, Kühliciff, 2 viktete® verzinelihes Haus“ mit 


gs Sährbutten und I Preffe, auch Sbuein Yaden, Compteir ımb 
i ade —J rschiem, geeignet zum Brauen von ober] Delten-Vaden, für eine Spejes 
604 arftpias und Bahnbofitraße. "und untergahrigen Bieres, ift rei: eder Materialwaaren: 

— — — rç — ligne Ju dertaufen und märe Handlung, am Beſten geeig 
diefes Bejchäft beſonders in Uns; Met, su verfaufen. Hau 
teıfranten mit großer Frquen | PrEI® 10,000 yl., wovon 
zu betreiben. Auf Verlangen 4000 fl. liegen bleiben. 
wird aud) der Betrieb gründlich] „Offerte vub m. 4901 audie 
gelehrt. ebition von 

Erf. Offerte an die Erbeditivn Audo one in cu 
ve. Bi.onb Gi. B. Nr.200. berg. (385 (4001) 26 
ne ee — 

- . = . 5ö4). Geſtern wurde von ber 
Era * en Kappertihen Wirthihaft bis 
ſammen eis 1. Oft. zu ver⸗ eg en 
— Bay, Burtarder- Iyaaren enthaltend, verloren. 
Nraße Ar. 20 me. —— bittet, dasſeibe gegen Ber 
500) Eine Tüll: Eranatte (oymung in der @rpebition de. 
(Handarbeit) wurde auf dem a. —— Bor Anfauf wird 
age dam Spiegelplat zum 9parnnt + 
Maikie verloren. Dam bittet, 606 3a) Im der Mum : 

\ „ol \ gafle Nr. 
fe — gaffe Nr. 19 ab⸗ Hd 2 jehöme Logis von 
gugeDen. 4 und 5 Zimmern auf 1. Nos 
veınber zu vermieihen. Auf Ber 
largen fan der erſte Stod früher 
be:ogen werben, Einzufehen won 
Diittag 12 Uhr am über 1 Stisge. 


602) Handlanger 1.Yands 
langerinnen finden bauerıtbe 
Beihältigumg bei 
B. Backmund, 
Kar thanfe. 


Weinverftieigerung 
zu Nainz. 

Freitag den 3. Dftober 1873, Morgend 10 
Uhr, im Saale des Herin Albrecht (früher Bordperger), 
Grebenftraße Mr. 5 in Diainz, lägt Herr Jakob Seinz IV., 
Sutebeilger in Habnbeim (Station Nieder-Olm_ der Ludwigs: 
—* die mahverzeichneten im dem beſſeren Lagen Hahnheims ger 
wachjenen Weine verfteigern, als: 

circa 35 Stuck 1870er. 
„10 „ 1860er, 
6  „ 1868er, 

15 „ 1871er und 
„2 „1808er. 

!e Weine lagern in Hahnheim in bem Rellern des Der 
fleigerers und fünnen dafelbit Proben an den Fäffern am 24. und 
25. gets: genommen Werden ; ebenfov werden Proben 
in Dlain; im Verfteigerungslocate Samstag den 
237. September von Morgens 9 bis 4 Ubr Mit: 
tags verabreicht. Sonftige Auskunft ertheilt der Herr Ber— 
Feigerer, ſowie fämmtliche Herren Commilfionäre. 

Mainz, den 5. September 187% 

Lippold, 
Sroßherzoglich Heſſiſcher Notar. 2a 583 


— m — — 
Die unterzeichnete Wittwe Gerber  artin jum., läht 
am Dienitag den 16. ds. Mts, 
Vormittags 11 Uhr anfanzend, 
in igrer Wohnung folgende Gegenſtände öffentlich verjleigeen: 
a) ein paar Zugpferde Hjährig mit Geſchirr, 
b) mehrere Getreideſecle, Vierdededen und Geſchirre, 
e) eine Strohſchneidmaſchine, 
d) eine neue courante Öetreibenange, 
e) eine Walzel, sinen Häufelpfug nebit einem anderen Pflug 
und auch mehrere Schäffel Semmerreps. 7 
Dberpletiäfeld, den 10, September 1873, 


— — — 
Schafwinterweide - Verpachtung. 
Mittwoch den 24. Serlember fd. 38., 

Nachmittaßs 1 Uhr 

wird auf hieigem Rathhauſe bie Winſerwetde fär cn. 150 Std 

altes Schafoich cber ca. 200 Süd Abelinge, welche auf den wer 

meindewiejen hinreichende und gejund: Nahrung finden, umtec ben 
an ter Tegfahrt bekannt gemacht werdenden Det inguiffen offentlich 

an den Meiſſbietenden verpachtet, wozu Barhtitebtaber hiermit ein . 

ladet HOypothel darauf jtehen Bleiben 

Segaitz b. Martibrelt, am 10. September 1873 können. 


die Gemeinde Benwaltn; | Branse- Offerten unter Ehifee Zu vermietben 
Beck, Lürgermeifter. 3 m. A. 244 bei. die General: 


— 556 26 Iygentur der AUnnoneemlfg 3 ein freundliches ee 
TR DR .; SR au 4 pediti ®. 8. Dau immer. Hintere Johannitere 
SchaiwinierweideBerpachtung. So. in Bambern. © ee ar a (003 3a 
Montag, den 22. September 1873, — 556) Ein noh ganz guter 
Vittags 1 br Lehrer. Blechkochofen iſt * billi 


wird im Bemeintewirtbstanfe zur „Sonne“ dahler die Winter 357%) En Knaben- Institut heu vestaufen Semmelsftr. N. 75. 
























































Geſucht. 


591 2a) Mir eine der beit ber 
fuchted en Regelbahnen wird ein 
adentliher Megeljunge se 
ſucht Näferes im Jobanuis · 
zarten, Sanderglacisfirake n.12. 


— — — — — 


J J * 
Chareutier-Geschäft. 
359%) In Bamberg wid 
wegen Seränflichteie des feitperigen 
Beligers zines der Renommirte⸗ 
ften und chwunghaft betrieben. 
ften Chereutters I jhäfte Bayerns 
fofort verkauft Dat Beichäft 
nebit dazu yehdrigem Imcentar 
ift nad) dem meueiten Anlorders 
ungen der Zeit eingerichtet. Die 
Miette des ftattliigen Haufes ber 
trägt noch aufer ben bendihigten 
Geſchafte lollitaten am 1 Mille 
Euiden. Die Zahlungebrding- 
ungen find To geitellt, dab "s 
des Pauiisillings dofort erlegt 
werden muß, während ®s als 








Kol) Tomftraße iſt ein veu 
teprjirted Logis von 2 Zim- 
mer, Küche sc ſogleich oder [päter 
zu bermirigen. Nah. im der Erp. 

———— 


56530) Maurer und Tag⸗ 
löhner finden dauernde 


qaftigang bei 
3. Gofmann. 


505) Ein großes, fein möb⸗ 
lirted Zimmer ift zu ber» 
tniethen 3. Diner, Demeridrl 
gaffe Nr. 5, Hochparterre. 











BE Di. 1 sec EEE 
596) Zchlafftelle zu ver 
miethen d, D., Sa ottenanger N. V. 








fh afweide auf hiefiger 410 Tsgw. Artſelder und Wiſen grogerjin Süldeutschlard sucht Mer FREE 
Markung verpaditet, wo u Pacht Liebhadec eingeladen rerden. nen erfahrenen Lehrer für |(353 36) 2 geübte Arbeiter 
Zimmern bei — a. den I0. Septemter 1873, ‚ädentschu: Rechnen !|luät Scneidermeiiter Matter: 
Peter, Bürgermeiter, (588) und die Antangsgründe der ſtock, Säuftergaffe. 
\ “ "engiischen Sprache und Kla-}.. us F 
vier. Offerten mit Abschrift 952) @in Klafter Eichen⸗ 
Bekanntmachung. der Zeugn'sse über bisherige müßelbofg, für Bittner ober 


. Die Schafhutweide auf dieſtzer Gew eindeflur, 1700 Tage Thätick 2 Hla er geeignet, iſt zu verlaufen; 
H en nn , a, ätigkeıt ter MM. 2 \ = — * ’ 
werte haltend, fol auf Jahre, von Misarlt 1873 bis Micatli use ni die Auneneen- | änd dujelbit zwei Wirth⸗ 


1879, öffentlich an den Meiſtbittenden verpa.,tet werben. * ſchafto tafelu und 2 Rebns: 
Termin hiezu wird auf er rag vo — Län e M zu vertau ei, ſo⸗ 
Donneragg den 18. Trtanber I. 38. Fraukfurt a W. (F.665 wie eine Partule 72er Moit sei 
vormittags 1 Uhr — ⏑ —— Joh. Dosch, 
dem Gemeindehaufe dahler fertgejegi, wozu Pachtliebhaber Hör 340.) Win kräftiger Jun e 26) Semmelonraße 
lic ſt eingeladen werben. don ordentlichen Eltern * — — — —— 
Shraudenbad, den 7. September 1873, Gerberel erlernen, mit ober |555 20) Ein itöner, unmöbs 
Die Gemeindebehörde, ohne Lehraeld hei lirted Zimmer. 1.Siod, it 
MHumpel, Bürzermeifter. ; Conrad Staub |jofort jı vermietgen Semmels- 
42.) dt > RN, Mauder, Goſchebr. im’ Dearttheidenfeld a/M. aße Nr. 31 men. 
— |— mini u — — — 


+ 
‘ 


gocoocoocoocoootoooog ;züxxx 
»» ©:% Jndianischer Balsam3 


nach langem Leiden, geitärft durch den Empfong ber heil. 


! 
— 9 
8— Todes-Anzeize. 8 a * 
Theifnehmenden Berwandten und Betanrten bringen . 3 A . 

© rir die —— ——— daß heine Rahmittog a3 i® 3. G. Meyer, £. Rr. 600 in Hürnberg, 8 
NVVbr @ott der Allmächtige unſern mnigſtgeliebten Gatten, @ Hereitö beſtens renommirt und als vorzüglices Hausmittel 
> Beter, refe und Urgrofvater, anerfannt gegen Gicht, Mheumatismus, Kram * 
nd Herrn 8 Schwachheit der Merven, ebenjo fir Quetſch⸗ 
5 2 ungen, Berrenfungen u. Brandiwunden. Das 
56 Michael Mainhart, ———— 

. n Apo er . ede ’ an othele in 
& Privatier, R Vrrburn — 2270 
£ 3 


Salramente zu ſich genommen. Um liebevolies Andenlen 
T umd ftille Theilnahme bitten 
Würzburg, den 11 September 1873 
die tieftzauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdipung findet Gonnteg den 14 Yadhmitiaps 
4 Uhr und drr Trauergotterdienit Mentag den 15. Sept. 


999099990:00:00:000000999 
Bauarbeit⸗Vergebung. 


Die Arbeiten zum Reubau des Schulhcauſet im Dertingen 
ſollen im Submijiisnsmege vergeben werben, 


OO 
VROOCDROFOOGEOE 


4, früb :O Uhr in St. Burtard, von Seile der Bürger "Ne einieln * 
«”, Sebalität Diittwod den 17. und von der Krembroderichait ©: .. ns Er na: 406 fi. 14 fi 
*— Diontag den 22. Sept ſiatt, wozu eigebenft eingeladen 1 Sauptbanı 1. . 
fr wird. H Die Maurerarbeiten anf 4713 N. 54 tr 
© i OÖ Steinpauerarbeiten auf 2063 i. 40 fr. 
SOLOVYDTOOLOOGONO00O) 32 
— — Echrelnerarbetten auf oh 5 tr. 
——æe— — — ———— re 
y it m au 527 fl. 24 fr, 
8 —— „ Gußwaarenarbeiten auf 324 fl. 24 tr. 
HANANASUDE. „ Otaiera, beiten auf 572 fl. 12 fr. 
- Für die fo tröftende und zahlreiche Theilnahme bei der 1%) „ LBlehnerarbeiten auf 151 fl. 38 fr. 
VBrerdigung und dem Trauervotteßiienite unferes innigft- oO „ „Zupejlerarbeiten auf af. — tr. 
seliebten Gatten, Vaters, Bruders und Schwoger®, des +) Kusung umb en — 
- 1 ten 22 7. 5 * 
6 Peren |) „ Smmersrannsarbeiten auf 210 fl. 11 xx. 

Andre: E 

© Johann udre⸗ 8 Fries, oO „ Steinsauesarkeiten auf 131 fl, 25 tr. 
7 Gafmirth und früherer Schter 5 Schloſſerarbeiten auf 34 fl. 30 kr, 
‚ ü — 4. Sgreinercarbeiten auf sn. 12 Mr 
& preden mir den hoch vin digen Herren Geiftlien, den (+) Staferarbeiten an’ 2 
Herren Lehrern, seinen früheren Srminargenoflen und Beitusr d m 2 2553* 
—* Kollegen, welch' Lettere din ergreifende Geſänge die oO — ber Mieierkaten va E40 Mi. 


‘ feterlihlert fo tröjsend und exwebend madıten, uniern „ Die Sebmüfionen fin® mach Yıogenten ſchriftlich Deräcgelt 
= lan Dat eu, uns biste, denfefden tem guten Qui der Aufaritt Saulhausbau in Sertingen bis zum 
. Andenfen zu behulten und feiner im @ehete zu gebenfen. 30. September d. Is. Mittug 12 Ubr portefrei bei 
Ü Acholsyeuien, Dierienramborf und Epield dem Bürge meiiteramte einzureien, zu welcher Zeit auch die Er⸗ 







De tieftzanernden Sınterblichenen Öffnung der Sube iſſionen jtateändit, wilder bie Suwmitienden 
heute am bri dem WBürgermeilteramte dier zur Einjict effen. 


berwohnen fünnem, 
oO 5 n Ä * Pläne 1 Firmen be Febingungen liegen vom 
SEODOGTOENDOOHOG * Dert.ugen, den 3. Seplember b 
ILS ZT 7 7 7 77 Das Bürgermeifteramt, 
D 








Essential - Helissen - Balsam LI Diebiae, (233 26) 
approbirt vom fol. bayer, Orermebizinal « Colleglum B ef ann a hung. ur 
bon turi 
wilderich Lang in München, Heuſtraße 29. Am Dienſtag den 16. lid. Is. 
3 Dieſer Balſam ein reines N ser gen frei von früh 9 uhr 
nberd : — 

* wärtigen 9 — —3 & [srtteigere ih on Ort und Setgz ven Rartoffel- und Rangtrſen- 
® erlcibs und des AR Atrag des dem Wagnermeiter Dial Wolf zu Detielbad ger 

Rrämpfen des Iinzerlcibs u agens, * Ar 
® ipwie gegen Erbrechen. Er it ein Pröfernatio gegen hörigen Örumdjtüdee Plan Ar. 5303 au #01 Der. Ader am Hodh- 
> a Marrboe, in welchem r win (Dettelbaher Dartung), dann im der Wohnung ver genannten. 

yſſenterie und Diar R chem alle cin t ge 

i w affee o * 
© bis jed Kafjeelöffel voll im —— der Ramillen et 3 —— an den — 
4 a "iR derielbe au bei nervö ſem 9 J Schöner, tgl eri ezts· Vollʒ 
> Kopfſchmerz, und als Waſchmittel gegen rhe umatiſch⸗ 2 Geſucht werden einige Arsei⸗(656) Ein junger Sunb ift. 
®s gichti De Leiden. * 48 ter bei jugelanfem, Untere ergaife 
9 _ Diefer Baljam wird inf&läjern zu 48 fr. und it Spfmenr. Säncider, mr. 5. 
% abaegesen in (2887 71) & 1433)2a Sternrlag Nr. 57. — 
J Würzburg: Enge!-Apotheke. — — nn — 620 Naoit des Mofzartens iſt 


I400 0 0 0 2„ IT Ein Frauenftund af serleine ſennige Wohnung von 


- Gallerie ım ver ‚2yragoge I ZUG ineimandergevenden Zimmern, 
Für Feuerwehr vermieten. Dim db. Egp. (6°1 Kannnee ıc. umb Meinem Gärten 

" 0 f o Ein Mneiplofat it ancine uf 1. November ober ſogleich 
Eignalbörner, neue imd ſchon gebraute, von 2 ®, an, em Erivate Ie ei haft fogieid) zu mer, 4 vermitthen. Au⸗-tunft Schul. 





pfteult . wietgen. N. m d. Sp (628 Halle Hr. 6, 2. Gauc. 
8. Ein, ci " 
—— in Kiedb in die Pflege u Bounegessch. 
653) 3a Bitstnerswafle, am ver Stodjtiege. nehmen. Das Nähere in der eine ranıd 

Das Neueſie in Filz, Ltof: und Seidenbüten Expedition. & * Zn a“ An hei . 
empfichlt 607 3a. Fwei gute Ar bürsertichen Komilie bis 1. Ofto- 
Js. Miciiier . vorm Woltmuth, beiter jucr :ber eintreten. Cute Zeugniiie 
Plaitnersgafje 10. 1 Pi Krampf, Inbedingt adthig. Näy. A der 
Alte Hüte werben fhönftene moderniſirt. (091) + Schreiner.. Exped. 617) 


| Regenmäntel 


neuefter Fagon empichle in sorzäglichen Qualitäten und reicher Ausmahf. 
2 .. 
A. Rügemer. 


. > 539) Es ik ei t : = 
” Tanz⸗⸗ Unterricht. male mit 10. mıb Aner tet Wine 
Ienen Damen und Herrem, welche ih zum Curſus angemel; | NE" Sclüffeihen vom Wurfiler- n N) Ü 43 m a üi D, 


z : laden des Herrn Eckert über dic 
bet haben, ſowie jenen, weiche noch nitzuman.n beahfichtigen, diene j Scmmeleftraße. 
jur Kerntniß, daß bie erite Gtunde am Diontag den 15, d. m.| Tomyafle, Plartnersgaffe, ran Morgen Somsta,, den 13. Sept. 


f fanergaiie verloren gesangn. 
bends 8 Uhr beginnt. siefanerge en 3 
Bär die HH. Huteroffigiere anf Berlangen Extra-Curſus. — —— gint enge rk co m € er Li 
Sonntag den 14. September Doppel: Stunde. Anfang 3 und gg Te tan de. Bit, der, Sängeracicllichaft 
8 Uhr im Schießhaus Salen abzugeben, 8. Diem u. B. Gitother. 


Achtun evoll 636 2a Anfarg 8 Ur. (632 


A. Züßengutb, Tanzlehrer, IRaslias Heir alls Ofhr!, Sutten'fcher Felſenkeller. 


Der Unterfertigte zeigt an, daß e am 15. ds, in Haßfurt Ein Hübfchee, gebifnetes Frauen. 





feine ärztliche Profis eröffnen wird, u jimmer mit einigen hundertf Morgen Samstag Schlacht: 
Wirzburg, 12. September 1873. (657 2a Gulden nebſt häuslicher Einrich. partbie bei Uttenreuther 
Dr. &ndres. ung, sinist fih, Familien-Brr- | Yagsrbier. 


ehem. Afftftenarzt am Kranfenhaufe Auzsburg. | hältniffe halber, zu verecelien. 5609, Friedrich Bruder. 
— Gefl. Offerten bittet man ar — mn nn 
Lrüffel, Sardehru:, Kreanffurter Leben & die Epped, de, Blattes umterf 644; Heute Freitag, ſowie jeden 


Bratwurf, friſcher und feiner Qualitt, empfiehlt von It. AM gelangen zu laflen. Ireiteg gebackene Fifche, 
(597 





an ſtets bas Kur Geſchäft autgezeichnetes Banee 
r —r ar — bier und reingeba ene 
Gorhaer Bu wg en Gejhäft von 161534) Für den Pla März Weine empfiehlt Uftens 
As Hossfeld, ‚Imre wird zum jofortige« Ein- Peter Schar f. 
611) Ketteugaſſe Pr. 18, Schulgafle Mr. 3.jtrüt uber auch für foüter ein Feif Me ’ 
Gefaljenes Schweinefleifch A Bin. 18 tr, lüchtiger Comptoirist Peter linfs fchwenkt. 
de. Biabpeife .. = ” er Daft Hat zeitweifeh —— 
v. pe Bag u H val | tret d n 
Geräucert:s Schweinefleifch „ „4. * der Bu führung u Mainftrand 
Speck Eorreipoadenz velltommen am nutern Mainquai. 


dtv. Dr "nn %. 
” empfichlt das Fleifch: und Burftwaaren:Gefchäft von! mägtia jein — Dfferte sub )650) Woran Sametag Per 
arı Leinwober, M. mM. 120 mit Angab: der! ber Enddel und Beisfleiich. 








(612) Semmeisirage 33. Salair · Aniprüde ıc. :c. durch 
Det — — bKeslaualion Kuhn, 
rrannimmahasug. 610) Solide Mäder mit| Ziierlandhraie Ri. 12. 
Im Sache guten Zeugniffen können Stellen Morgen Sametag Schlacht, 
des Elias Adler, Brivatiers zu Münden, vertreten durhferualten. Ein sut empfonenesipartbie. Frü) Me elfleiſch, 
f. Adoofaten Dr. Hartmann, Stindermädchen juh! Stelle Dittaa ————— Mon⸗ 
gegen burg Agent Bauer. Bcherflöfe u' Bei 
Karl Lauck, Wegma zer zu Mandersader, Brunnengajle bei Hrn. Biertel, fleifceh, nehft amsnezei 
feigert der f. Notar Here Geuff ——— bädır Wr. 1, Parterre, netemBauchs: u. Flafchen: 
verjtergert ber E. Notar Herr Seuffert, Ameefi ahier, au! —ñ— _ 
Betreiben des Ellas Adler am ' a She au * Infanterie N i er. (365 
Montag, den 1. Dezember d8, Irs alrke it ein Shön möslires,! 
' f ⸗ übares Zim 
Nachmittags 3 Uhr —— an —meS Randersacker. 
im Gafthauſe zur Krone in Randersacker ca, 4 Tagwert Grund: Feine Stiege. ’ Morgen den 13. ds zus Bor 
üde, alle in der Steuergemeinde Randersader, f. Mentamtel ---———— — feier der Kirchweih Kraut und 


ürzburg rechts des Maine, E. Landgerichts Würzburg velegen, 600) Eingetreffen jrifche Ful. möcher, nehft Banicpfefs 
8 Parzellen cm der Zahl, darımter 2%. Tagmert Aderjeld, imfdaer PBurfiwaarem Hauger- fer, wozu ernebenit einladet 
Uebrigen Weingarten, und jwar a) die PL-Wr. 6083 hinteren pfarrgafle Nr. 10, Wilh. Starz 
Berfienberg, Weingarten, zu 0,080 Tagmert, BLNr. BOBL da- a 0 er 642) jur Brone. 
felbıt Weinberg zu 0,079 Tagmert und Pl- ir. 6085 bafelbir]59B) Geſucht wirb auf 1. No. 
Weinberg zu 0,195 Tagwert, —* im Einzelnen, als alle drei jdember eine Em ergentbeim. 





i ;b i ung, beiehenb aus 3 bis 4 Merge 
—— ) die andern 5 Odjette aber Tebtylih im Bun — 633 2a) $in, jingerer 
leg erfotut fefort enbgitig, Natgebot, Lin und| äh. in der Ep. Schriftſetzer 

blöſungerecht et nicht statt. ; na sul . Gonit 

Die mäpere Befhreibung der Berfteigerungsgegenftände, fowie ee = De neaher DR Teen dauernd: Condition 
Thomm“ hen Buhdruderei, 


die Berſteigeruugebedingungen tönnen bei dem aufgeitellten Ver⸗ La r 2 * 
et t. Noiar Herrn Seuffert gier, eingejehen | nes Ange —— ah Pücheä. Keufhedeezäl Jeanne 
erben, Wi * (Sp 617 mädchen jeder 
Würzburg, nt —— — —— — —— —— * Biel bie 
- MOD. UT. ’ Pr ‚2 7 {äf eau |beiten Stellen. Nah bei F. Berg, 
— — (648) ——æ —— Zellerſraße 34. 

613) 8 Köchinnen, weise | 658) Ein jhön möblicr es inneres Orabengäßchen —— 852) Ein Mädchen ſacht fo- 
gut bürgerlich, fodyen künnen und! Bimmer IN an einen foiiden ; Bissater gleih Monateitellen Glodengaife 
ih allen häuslichen Arbeiten un. | Deren fe;eih zu vormiethen, en ‚[Rr. 4, 3 Stiegen doc. 
Kersiehen, 3 Jahre im Stellen) NRäb. Haugerpfaffengaffe Nr. In der Pfarrtk. zu— Stift-Haug: — — — 
waren und die beſten Zeugniſſe] 10, 1 Sue [OO Heinrig Baumann, Eiiendazn- | (626) Ein faysse montre wurde 
hab:n, wilnfchen ante Ziel Stellen. 611) Im der Mühe bes Hof. verloren, redlihe Finder 
Zu erfragen 5 Diftr,, Fr Kapuzinerftrage Nr. 9, 
gaffe Ar. 1 bei Frau G5R. Lift ein Zimmer zu vermiethen. 








Condufteur zu Riffingen, mit 
Katharina a 
von bier. 


wird erfucht, dasſelbe in ber 


gbalena Daifing 
Erpeb, abzugeben. 





2 = — 
ö— — — ñ ——— —— — — 


Stand der Würzburger Volksbank, e. G. Wärzburg 


e, 
am 31. zember 1872. 


e Active. r s15. | Passiva. 
Wedel. » - . - - +. a 3 - #9. Stammant Einlagen der Mitglieder .. 388620. 26. 
Berjäifie a) en! Gtammantheile unb gen oa Tr TEN en. 3 
b) sn Q nterlegung von Werthpa- — Reſerdeſoud II een * dyro· — 
Debttoren: a) Gredite in laufender Rechnung „ 381716. 37.|Grebitoren in Lanfender Rechnung u. Diverfi . 164218. 806 
b) Guthaben bei Banguiers ig 10973. 5. Trafements C... Er 284893. 15. 
— RE Eu ee 61197. 33.1 Incaffe  » » - >» 2 2 nennen 1580, 17. 
erlhen » 40381. 32.| Darichentaufnahmen . 2 0. + „608778. 41. 
ET „ BL. 52-|üntchenteaflafßeine - > - - 0 0 + + R 2170. —. 
Geiöäftsuntsfen > 22200. ven Tang 12. |Binfen- und Provifione-Ucberigüffe . : , . 27818. 24. 


fl. 1476601. 15. . 

Gefammtumfag im Dezember 1872 fl. 1485479. 23. 

idem „ U. Semefter 1872 84199656. Ab. 

idem „ Sabre 1872 . 14898728. 30. 
Umfat des eigenen Betriebstapitals im Dezember 1872 — 3.72mal 

; Berhältmig des fremden Kapitals zum Genofienfhaftsvermögen — 100 : 87,77. 
Mitgliederzahl: 926. 
WER- Der zifiermägig ausgrarbeitete volljtändige Gejdäftäbericht pro 1872 lizgt im Drude uud fommt demnachſt aur Ber 
theilung am bie refp. Mitglieder. 158 


Mein Kager in jeloftgefertigten Pfeileripiegeln, Conſoltiſchchen 
mit Diarmorplatte, Sophafpiegel, oval und rundedia, Toiletten- 
und Goldleiſtenſpiegel in allen Größen, Uhrenconjol, Gardinen 
gakerien Photographie Rahmen in Gold, oval und rundedig, 
mit und ohne Verzierung, Tehtbatzpolirte Patentrahmen mit Gold: 
reif, ſtumpfeckige und ovale antique Rahmen in ‚toßer Aus 
wahl empfehle zu billigen Preiſen. 

G@g. Schumidd, Vergolder, 


3: 279] Martinsgsasse nächst der Eichhernustrasse. 


TE ir Bichbefiser! Göbels 
Wollstrickgarnlager | Göbelstchn. 


: ſoluſſca für elle Tyiergattungen Zum Samstag n. Sonntag 
auf das Befte und Reichhaltigſte affortirt, bringe ich hiermit |tei feften, billigen Främin Cdontert 
unter Zuſicherung billigj:er Bedienung in empfehlende Erinnerung. (ohne jeden Ned. o:er Zu| pon der tädt. Capelle 

Gottfried Poe Imazm, hen ber Bertreter wog cigebenit cunlahet ' 


_ 36) om Matt. [Kiperanae „. — 16) Kilcin. 
Kinderwägen Den T’fe a * ae N anz Peier|302) Sin Gigartenfab: 
ni orte empfiehlt in größt.r Au — in NUN ti? in en 
\ enten werden am jes wesen Aufyabe des Geſchäftes cine 
K. Krapp. — RNDE deu Dete gerne ange: ein gut gearbeitete 
3466 emmelöftrafie Al. echt. . 
—a_ En —, nn igarren 
Bekanntmachung. Altes Gußeiſen, zus Gelbftlojtiupreis abzugeben 
Der Unterzeihnete verkauft auf feinem Eigentsum zum Unter Altes —— [uud ftehen Wiulier ao davon 
in Lengfurt von heute an Schweizerfäfe, eigenet a, Giyenbied, jau.u Preife von 8, Sie, 10, 12, 
geki at in detail und nimmt Beſtellungen auf größre erh Appien Fr u. 16 hl, p. wire un.“ 
endungen an unter Sufendung ganz billiger Preiit. Altes a \ ee E 
S * * & ’ .. — 
ob. regel Den uber. Ziltee Re, ‚DIOR tejbat die Mn 
Käfefabrifant, es Zin Inoncen : &rpedition von 
(4380) von Stein bei Immeunſtadt (Hiigäu). faufr tortwihrend zu den hoöch Nudolf Mich in Mürn: 
Erg zu — ſten Breiſen erg. 


— 461536) Eins Ladnerin, gut £ — 
Makulatur enipfohsen, ſucht pꝛ. 1. Oktober Ed. BüntsnpdEde 47331) Cin eiant möblie: 
’ ac .. [tele Bnstweit: juunes Gra- | Mretoliwarrenbandlung |ter Salon mi’ grofim Sähtaj- 
11 großen Parthien benguihen Ni, 2, Farterır. | 48 Semmelsftrafie AL. \ziamer vi Pe 
x } r , a7) 68 konn ein Ge —— — —— aus iſt ein Stall für 2 Babe 
iſt billig au verkau⸗ bier —— Eu 692) Eine Grube PETER Bedienlen zinuner zu bir» 
fen Wo 7 ſa t die Hanſe Koſt und Logis erhalten. iſt zu verfauien 5. Diſtr., Dur: I mieten Näd., in der Gr. 
nn g Näh. in der Ev. larderſtraße Nr. ?2 men. TE EEE PETE 
Expedition. Bil 485 26) &in tüchtiger Pferde⸗ 467 3b) Ein junges Maäb: Nußbaum⸗Fournittt 
316327) Wegzug bafber ein ihB Fnecht wird fogleid gejucht. eben, welchts nähen Tann, findet | werben dıllin chgepeten bei 
ner Wett fehr billig@sm ve Näheres obere Grohmbühlftraße dauernd: Bejhäjtigung. _ Balentin Vogt, 
tanien Wr? fat bie Gipeb |Nr. 17. Näb. in der Exp. 12744) _ Göreiuermeiiier, 


Drud und Beriag von Monitat:Paner in Würbmg. 


fl. 1476661. 16. 


Mürzburger Stadl- und Pandbote. 


Babrnzälg e Rürzburg-Gungenhanfen. 
1. Bürzburg:Baınberg- Frankfurt. | ae ” 


—— * ah Cariec· u 
Schne 1 40 rüb, 9U.35 U, 
Borm, 2 U. 80 M. NRıdın u 5b I 5 M. 


Antunft won Heidelberg: Laube: 


Samell Mae: 101.35 M Borm u 5 U 
Scmellip: 5 U. 5 M. Abds. Verfonenzüge 


5 M. Nbbs, Lotal: u Pofigüse, 7 IL SU M, 
MH. ı 1m 15 N Nadm.u. :U.27 Nchis 
Güterzua: 5 U, 57 9. Ytends 





Abaang n. Franffurt: Comier u i k PeRTeN. us 
Schnelljüge: UIIo. früh, WO ILAOM, ı Don laudan. Üertbeim: Perjonene 
Borm., IN.35 WRhm.n. 5 U 20 Mid. . Würzburg frnberg, ——— ae TU EOM frih, U MR 
Bofizüge: 4 1. Ad Di, früh, SU 10 Mfrüp _ Ankunft von Nürnber. ; Cousin und Schueljse: HU 50 M Nom. u. 71. 50 M,. Abdkrı 
u.64,30 M, Abbe, Güterzüge: 2 U. Nadm, ? U. fü und 101.5 M, Boim, Yalizlue; 7 U .46 SI. Don Luaudan Meraentheim- Greills 
u. 1114.40 MR Nachts. irüg, u. Abends und 11 U. 25 MW. Radis. Gütsezüge: Heim: Berfonenzäge: 7 u BO Ki früh, 12 U, 
U., Burzburg- Nürnberg. ee ar 55 M. Mit, 3 U. 45 M, Rachm. u. 7 Mu; 
Abgang had Nürnber., Courier u, I. Würzbng gGunzenhauſen. 8b M, Menbe. lo 
€ EEU OR fruh EL IEM Mbgang nad Gunzen ha uſen: Courier. und Echnell: Poftomnibusfahrten n. Suerhau 
EU GM. rd, DAL zäne: 1 1. 50 St, früh und 2 U, 50 M. Rachm. Boflslige 3 U. 30 M,, Unteraltertbeim 6 U. 16 
uTım. 85 M Nds Güter 4 U früh umd 10 U. 30 M Borm, Büterzüge: 5 1.45 R Noßbrunn Neubrunn 4 U. 15 M, Ri 
Bge: 5; 5 DR fruh u 21.30 3. Achm. fü, LU u Noden. und TU. 46 ih. Abends, 5 U 45 W. Abends. 
M 319. Samstag den 13. September 1878, Schönndzwanzigiter Jahrgang. 
Tageneuinfeiten Eteiten und 6 find hiernach auch die dem f. ——— 
Die gefiern erwite an die Präſidenten fänmtlicher reis: } belanuten, von dem f, Starteiinifierimm des Innern beider Ab⸗ 


regieruugen in Betreff der — wegen Belaffung der Eul-|treilurgen etlaſſenen Vollzugsmaß regeln hemeffen worden. Rad 
5 erlaſſene Niniſterial · Ent — lautet? „us der) Inhalt dieſer Bolljngsanorbmungen wurde deshalb —* fig 
ntfehliegung des uitänterfertigten E. Stoat- minifteriume des Innern fein Milof hie ergibt, von der Anwendung fremngerer Maßrtef:;, 
fir Ktrden- umd ESchufangelegeuheiten vom 1X, Jul! L. Ire. Nr.|fo insbrfondere von Ausweiſungen nicht bayeriiger Rongregations- 
6954 in dem !gl. Wegierungspräfidium der Stand der Frage be. jangehöriger Umgang gerommen und fo wurde nagenulich auch 
tannt, ob um» auf melde Orten und ertıneähnfice Konzregattonen| dem Waufahristmkitute Altötting die, entfpredend? Rüdiiht zuge 
tas Reichägefch über’ den Orden ber Geſellſchaft Jefu vom 4 Juli wandt. Bei dein Vollzuge des Reichsgeſetzes gegenüber der 
1672 eiwa weitere Anwendung finden fole Bon allen religidfen;tion der Rebemptoriften wurde demnach mit nur nicht mit einer 
Vereinigungen, von denen dehaup et wurde, daß fie fine Verwandien beſondern Rigorofität vorgegangen, fondern jebe mit dem Zejeg: wur 
‘haft rait dem Befuitmorden beigen, formen hiernod für Bay irgead vereimbarlice Wilde und Schonunmg zugelafiei, Aehnliche Un 
lediglich die Shulichweirern und die Diarianijten Kongresutionen {ribtigfeiten, wie in der Borfiellung der, Mündener Wanderver- 
in Betracht vnd auch bezü,lie dieſer ift bereit ame der oben er. | Sammlung des deutid en Kutholitenvereins finden fi auch in den ein- 
wähn:es: Eutſchliejung umd: deu hierin allesiıten Verhandlungen | jenen Tageetlättern die bald diefe, bald jene ans dr Yuft gepriffene 
des Bundesrames erfihtlih, da vom Seite der bayei Städte. | Senfartonencrigt 'Aringen, wie z. 8. aud die Diendikunren- 
regierung in Bezug, aAaf dem ia Bayer ein;eführten Orben derforden würden bem Reid sgefege verfallen u. dgl. Unter dieſen Un» 
ES huljweirern die Frage der Verwändtfgaft verneint, dann in|fänden erſcheint ee then und notyienbig, üter bie Anjichten 
UAnjehung der. an der Umveifitä: Worzburg beſtehenden Diuriani- |d:r Staatsregierung feine Zweifel befreien zu laſſen. Der Geger- 
f x n von Mladewilern die Erflirung cbjegeben wor⸗ ſtand, um den es ſich handelt, märnlid Me Fragt, ob und auf 
den ſel, daß nad den bisherigen Wahrnehmungen fein Grund vorsiieidhe Orden und ordene ühnliche Gongregationen das Reihegeich 
Tiege, die Aufldiun; diejer Verbindung zu verfügen Im urwererfüber den Orden der Geſellſchaft Iefu etwa weiter Anvendung fin 
it machen fi mm allenthalben A ;itatiomen geitemd, dic ich zuefoen ſolle, iſt dem Ermeſſen der einjeinen Bundesregirrumgen cite 
ufjade geitellt haben, eine weitere Auedehnumg des Defuitengefegesgrüdt und die Ertjheitung reiche,ejeglio; dein Plenum bes Bundet- 
zu bintertreibeu. So find vom verſchieden⸗ n Gene en: walten Ta vorbehalten. Die tayeıijse Staatsregierung kann nun 
Weſuche bei den tgl. Staatanıtnitieriun des Innern für Kirihen-! nicht dulden, dafı auf ihre Abitimmmug im Bundeerathe in uube · 
und Scula:gelegeubeiten eingelamien mit der Witte, es möchten | Tedhtigter Weije ein Trud geübt wird. Ihr Votum in der Sache 
ihmen Lie aruen Stulhweirern belajien werden. So hat fernerifanın ums der dh aueſchlit hend nur auf eine rein objektioe Würe 
die Münchener Wanderoerfamml ng vis -eutichen a her digang der tniffe fügen und ee zug der Staateregierung 
beihloffen, ein: ullerunterthäntgie Boitellaug unmittelbar aller: } oaran gelegen fein, daß hiebei audı jeder Schein einer unzuläflißen 
yochnea Orts eimjireihen. Dieſe Vorſtellung bebauert zumäcie| Preftiom ferne gehalten werde. Dem BVerlungen, fih eines jeder 
die Auedeh des De uitengeiege: auf die Kong egation der Re: feigenen Urtheils zu begeden und hieuach den bayeriihen Beoolls 
demptoriften;; fie ven-upter, daß hiebei in der Ausführung des Ge» mädtigten im Bundedräthe den Befehl zu ertheilen, jeder weiter m 
ſehes von den Tolliugserganen im den einielnen Yäntern, nament-| Ausdehnung tes Defnitergejeger ſich zu mwiderschen, fanıı deßhalb 
lid aber in Bayern, ec wahrer Werietfer am dem Tag geleutfal® sinem ganz unzufäfigen feine Folge gegeben rerden und es 
wurden fei, mi’ gröhrer Schäfe vorzuachen, fe nät weiter die We: | muß fih die Staateregierung vielmehr wie vollſiä dige Freiheit für 
fürchtun fir begrundet, daß unter anderm such) die Kongresationea] die feirerzciiige Stimmalgate im #unberratie nac ihrer Ueber- 
dev armen Schu jhiweerm und der Soglicen Frtäulein, umgeachtet | zeugung walten. Anderſeite ergibt ſich eur den obigen Menert:n- 
torer höchſt eripriekliden Wirtjamkit, binmeggemakreselt werden|gen und den Hierin wähnlen Bundesratherchaudlungen, Def 
wößten, rd gelongt +hliehlih zu der Wirte, «8 möchte der bayer.|von Stite der kayer. Stuatsregierung Yhher keinzöwege beahfid, 
Beoollmöhtizten ım Wunbdeeratye des Bereyi ertheilt werden, ſa tigt wurde, eine Auedehneng des Jeſuitengeſehes auj andere in 
jeder Ausdeymung dee Iefrttenserges im Bundesathe u wider | bayern zugelaſſenene Orten und Gongisgarior m Lerbeiz führen. 
jegen. Aus dieier Stigge ericnt, daß die Vorſtellung Gehauptu gem} er.enio wäre dur nidre die Annabine begründet, Net die Etnatse 
enrkält, de entweder eu‘ Unkenntaiß eder auf abiidrlicher Ent: | Kezierung dieſe ihre Stellung in ber Sache aufgeben werde, for 
hellung des wirtlichen Verbälintfies keruhen. Die Kongresation; ferne die im Folge Brı veerattebefdiuffes eingeleitete Erhebungen 
der Redemptoriien ih Dom Munderrat.c olerdinge mis eine imFTeine neuen Arbaftenmıkte ergeben folfte, die fie zu einer Menber- 
Siume der Reihegefeges den Jeſuitenordes verwandte Vereint, ungtung ın ihrer bieteripem Anſcheuung röthigen wilden. Nach Allem 
erflärt worde und ı6 mußte dus Selen deshil auch ın # ayern |dieten viegt im Grunde teım Unlaß or, der zu eirer Beupruhig- 
anf diefe Kor zregatiom zur Anwendung ‚langen. Was ber denlung dir Geuither gerigmet wäre. Der Steaieregitrung liegt der 
Bollzug berzifft, ſo dag für die Stuuiserserung nach iur O0! @edeife feine, dem Einzelnen ode Vereinen und Congregationen 
Herigen Waiıwehmungen fiber ‚die im Boyem vetelensen Nuder- sd. Recht verfüimmerr zu wollen, ihre Anzelegenheiten in Petitio 
La fjungen fein Grund vor, mit einer bejonderen Schärfe einzu⸗ Inen oder Borftielungen zu vertreten; biejelte muß aber Werth 





darauf legen, daß die dffentlihe Meinung nicht verwirrt umb durch ſeum, die Burg, die Papiermachéfabril von Fleiſchmann und bem 


Agitationen , die für ihre Zwede ſelbſt Entjtellungen und Verdreh⸗ | Johaunis Kirchhof. 


ungen zur Hilfe mehmen, nicht irre geleitet werde. 
ierung®-Prafidium wird bemnad; ermächtigt, vom gegenwärtiger 
ki nung bei ji darbietender Gelegenheit belichigen Gebrauch zu 

en. Diünden, den 7. Sept. 1573. Auf Se. Maj. bes 
Königs allerh Befehl. ges. Dr. v. Lug. do. Pfeufer. 


wurden im „Buneriihen Hof* von 


Das kgl. Heiden vereinigten Sängern Nürubergs drei Eböre 


Nah dem Vortrag trat ber Kronprinz; unter nie Sänger und 
ſprach ibmen feinen Dank für bie ihm bereitete Doation aus, ded · 
geihen der Stadt fir die freundliche Aufnahme. Heute infpicirte 
der Kronprinz die Sapallerie und wohnte den ‘DMandseru an. Um 


Se. Maf. der Lönig haben die Vornahme einer Kollekte in zu1 Uhr fuhr derfelbe nach Eadoljburg, von mo er um 3 Uhr 


erg fatholifchen Kirchen der diesrheinifhen Regierungs- |hierker zurückehrt. 
3 


ür den Bau ber latholiſchen Kirche in 
jirtsamts Bamserg I, zu bewilligen gerußt. 

Zur Bejeitigung von Zweifeln hat das Rriegämtnifterium bes 
kant gegeben, daß aus den durch die allerhöchſte Verordnung vom 
24, Auguit de. Is. bewilligeen Wohnungsgeldzuſchüuſſen die Em- 
pfänger weder Zaren noch Fondsbeiträge ‚u entridten haben. 

Wenn bie Sejundheitöverhältnife es geftatten, follen die Kam ⸗ 
mern auf den 15. Dftober cinberufen werben. 

Die k. Sereral-Zoll-Abminiitretiyn hat bekannt gegeben, ba 
bis auf Weitered denjenigen vom Unsitellungsplage jurüdgehenden 
Gütern zollfreier Eingang gewährt werben joll, weiche mit einer 
nuter der Firma der deutſchen Ausitellunge-Kommiflion und der 
Unterſchrift des diejer Commijfion zirgetheilten Großherroglich Hri- 
flihen Fiwanzacceffiiten Ewald ausgefertigten Rüchendungsbeclara 
tion verjehen find und fi unter Detrerreigiicem Zellberſchluß be- 


aD 
Das Eommunal-Revier Aſchaffenburg, Fortamts 'Afchaffen- 
burg, wurde unter die Zahl derjenigen Reviere aufsenommen bei 
ri die foriilige Vorlehre dehufs des Eintritts im die kyl, 
Eentralfortlehranitalt in Aſchaffendurg erſtanden werben darf. 
Schul: und Kirchendienſt za Untererttal, B-4. YHam- 
wielburg, wurde dem Lehrer Andı. Ulltich zw Sailbach, defien 
Dienit zu Gailoah, B-A. Aſchaffenburg, dem Lehrer Ant, Nebauer 
zu Rleintahl, der Schul» und Sırdendienit zu Heufurt, B⸗u. 
Miellrigitadt, dem Lehrer Ni Adloff in Oberfladungen, der gl. 
Dienft zu Maibah, BU. Schweinfiunt, dem; Yehrer frz. Werr- 
lein in Gemeinjeld, und der gl. Dienft zu Binefeld, DH. Karl 
ftabt, dem Lehrer B. Dienftein zu Eibelſtadt übertragen. 
In Heidingsfeid iſt die Stelle eins praltiſchen Arztes er⸗ 


Im Ubänderung der Normen über die Berehelihung der Zoll. 
Alfiftenten wurde unterm 2. d6. Mte. genehmigt, daß der Betrag 
der nachzumeijenden Fahresrente für die beiben diennälteren Klafien 
der bezeichneten Bedienſteten auf 200 fi feityelegt werde. 

Der Hagelverſicherungs Gerellihait Beruſſia in Berlin wurde 
die Bewilligung zum Sejäftsbetrieb in Bayern auf Grund ihrer 
Statuten und Berfiherungsbedingungen nag Wiaßyabe der Belannt- 
mabhung vom 3. Oftober 1872, die Errichtuag um» den Betrieb 
von Berfiherum .sanftaiten mit Ausnahme der Feuerverfiherun,d 
Anitalten betreff., in wiberrufliher Weife ertneilt. 

(Kunjtverein). Sonntag 14. September neu ausgeftelit: Der 
Reconvaleecent von Hug Dehninger in Däffeldorf, Preis 1660 
Thle. — Ort Licht 7 
Pr. 396%, Thlr. — 
Wille in Düffeldorf, Br. 107 F — Roccoco» Partſcene von 
Brofejjor L. Emil Dopler in Berlin, Prels 170 Thir. — See: 
— ar Looiſenboot won Eugen B. Boittevoin in Paris, Preis! 


Thlr. ; 
* Der laubwirisihaftlihe Berein hatte bereits durch eine 


eigens ermählte Eommiffion eıne Anzahl Simmentyaler Zußtthiere | 


auffaufen taffen, bevor die im Dionat Sertember anberaumt ge 
wejenen Bichmärtte -fiftirt wurden; dieſe angelauften Thiere (3 Bul⸗ 
fen und 6 Kalbinnen, Simmentkaler Abludft, einfürbig, erbſen⸗ 
gelb), kommen am Dienitag dea 16. d. Wits. früh IU Uhr bier! 
zur äffentligen Verfteigerung Tie There find ſehr ſchöun umd 
wird es an Xiebhabern nit Fehlen; durch genannten Berein wur» 
den in diefem Fruhjahre bereits eine Anzahl Zuchtniere diejer Ab- 
tunft in unſern Kreis eingeführt, nud jolde von Gemeinden zu 
ühtungsjweken angelaufe. Zur Hebung der Vichzweht durfte 
&'8 empgehlen, in folden Heerden auch Diutterthiere einzuführen ; 
wir wollen nicht verfäurten, die Biehbeſtzer unferes Kreiles auf 
die fih am Dienftag den 16. d. M. dietende Gelegenheit beſonders 
aufmerfjam zu niachen. 

Einersheim, 10, Sept. Bei Gelegenheit der Beerdigung 
eines alten Veteranen dahier aus den Jagrem 1812 und 1813, 
woran fig der in Einersherm und Umyebung beiiehende Kriegers 
Verein betheiligte, und feinen alter Kameraden mit Duft und 
Eyrenfaloe die legte Eare erwies, machte der genannte Verein dem 
von Würzburg nad Nürnberg reifenden Kronprinzen des deutiden 
Reiches feine Hufwartung und brache dem bogen Heifenden eine 
tleine Ovation, wobet fi derielbe in feiner bekannten Leutſeligl it 
mit dem Voritand des Vereines unterhielt. 

Amberg, 11. Sert. Zur Rudreife des deutſchen ſtron 
prinzgen iſt bier ein Salonwagen der jäsjlihen Staatsdahnen ein» 
getroffen, dr Se. Hoheit die Reſſe nah Berlin über Eger anıritt. 

Nırnberg, 12. Sept. Der Kronp in; des beutihen Rei— 
des beſuchte gejtern die Kunjtgewerbefhule, das Germaniihe Diu- 


Sylt von Haus Febrerjen in Weimar | öfter in Botjhaften uud Eircularen dargelegt; fie ziele auf Hufe 
pielende junge Dunde von Blam von: veditgaltung des Feiedens, der Eintracht und der guten MWezichun- 


{gen mit allen auswärtigen Mächten oäne Umterjdied. Dieje Po- 


Morgen reist der ſtronprinz zur Iufpeltien 


iefenpdlz, f. Be⸗unach Amberg und von da Abends über Eger nad Berlin zurück 


ssüänden, 11. Sept. Die proieltirte Resrganifatien ber 
baperifchen Gewerbeſchulen wi.d erit mit dem Jahre 1874/75 in's 
Leben treten. Wie wir mit Vergnügen hören, hat nun auch im 
denn kompetenten reifen ber Erfahrungefag Anerkennung gefunden, 
demzufolge der Eintritt der Knaben in bie Gewerbeſchule var dem 
12. Yahre nicht zu empfehlen fei. Die burchgreifende Reorgani- 
fatton der hieiigen Handelsſchule wird erſt dam im Angriff genom ⸗ 


men, wenn bie Reorgantjation der Gewerbeſchule vorgenommen ift, 


(Angeb. Abjtg.) 
Wie man der „Sp. 3." aus Wilbelmehaven mittheilt, wird 
fih Kapitän Werner dort im Laufe ber näditen Wehe vor eincm 
Kriegsgerigt uber fein Verhalten in den fpaniiden Gewäſſern zu 


veranmorten haben. Zugleih wird dem genannten BI tie beftätigt, 


daß Kapitän Werner bie Gejhäfte eines Oberwerft⸗ Direfters aus 
Sefunaheiti-Rüdiichten aoch nit habe übernehmen können, und 
no& längerer Zeit der Ruhe bebürfem werbe, besor er dazu im 
Stande in wird, 

Haunover, 11. Sept. Der Kalfer nebſt Gefolge traf heute 
Abend 7'/2 Uhr bier ein und wurde am Bahnäofe vom ben 
zen Friedrich Carl und Albrecht und beu Spigen ber Behörden 
berrüpt. Bor dem Batuhofe halte fih eim Fackelzug von 3— 10,000 
Berjonen aufgetelit. Der Kaiſer fuhr, mit Jubel be durch 
die fertich geichmi ten uad illuminirten Straßen nad bem Refi- 
den» Schloß, wohin ber Feitzug 'elgte, vor dem Kalſer befllirte 
uud dann auf dem Friederikenplatz Aufnellaug nahm. Hier trugen 
die vereinigten Liedertufeln mehrere Gejänge vor. Der Katfır daulte 
vom Balcon aus. Später fand daun großer Zapfeuſtreich ftatt. 


Ausland, 


Frankreich. Berfailles, 11, Sept. Sitzuug der ftun · 
bigen Gommijlion. Den Borfig führe Hr. Weneift d'ũzy. Nah 
einer Debatte über ben Umfang des Diecnffiensrechtes der Gans 
mijjion vistet Br. Varfait an dem Herzog vo. fie eine Aufrage 
uber dem leviglih im Politik jih bewegenden und fehr Heftige In« 
veftioen gegen die beuifize und italienische Regierung enthaltenden 
Dirtenbrief des Er;bifhofs von Paris und die Erlatfe no ande 
ser Bıjhöfe. Der Weinifter erwiderte: Die Erlaffe, objleih von 
asa tunge werther Stelle auszrgangen, feien der Regierung fremd; 
ture Verfafſer Mönnten feinen Aniprud machen, Namens ber Re 
gierung am ipreden, ihre Berantwortlichteit he’beizuflihren ober 
ſore Eutfchläffe zu beeinfluffen. Die auswärtige Bolitit fei bereits 


litt aczeptire die gegenwärtigen Verhältuiſſe Eurepas und wolle 
diefelten micht ändern. Die Na ionalverfammlung habe dieſe Po- 
live mehrials gebilligt, ven der auch bie Pegierung nicht ab- 
weiten werde. Wenn die Aeußerungen des Sketenbriefes damit 
nicht im — ſei die Kegierumg dafür nicht verant- 
wortſich Der tusminifter ertlärte darauf, daß die Biſchöfe 
tane Staatediener ſeien und bie Augelegenheit der über» 
haupt fremd bleiben müffe. 

Paris, 12. Sept. Es beftätigt fih, daß bie Megierung 
ohne eine Reklamation abzuwarten wegen ber Luneviller Aitentate 
eine Unterjuhung angeordnet habe und daß im Folge Deifen be 
reite drei Perſonen verhaftet worden find. Ebenſo veranlahte bie 
Regierung eine Unterfugung wegen Mißhaudlung Deuticher in 
Pont a Houffon und die Verhaftung zweier Einwohner dieſes Ortes, 
wovon die deutige Behörde in Keuntniß gefegt wurde. 

Spanien. Dayonne, 11. Sept. Dem Beruehmen nad 
baten 1,000 Karliiten die Stabt Teloja angegriffen. Brigabier 
Coma foll ‚um Entjage anrüden. 

DWabrid, 12. Sept. Die Cortes haben das Geſetz Eafielar 
die Ermädhtigung zur Unwendung von Wusnchme-Mapregein zu 
erigerien, angenommen, Ebenſo wurde das Geſetz, meldes gegen 
die Familten entflohener Reſerviſten Gelbfirafen verhängt, ge 
ucam.gt. 


Dandelöbericht, 

Den fogen, wilden Kafſenſcheinen, d. h. dem Papiergelde der 
Heinen deutſchen Dii.telftaaten, von welchen der Reihetsas-Abge- 
vıdnei- Dr. Braum feiner Zeit dem Reichstage eine ganze Muner⸗ 
tarte vorgelegt hatt:, ſcheint nunmehr ber Yebensuern ermitlich unter» 
bun’en zu werben. Nah einer Mittheilung der „Berliner Tribüne“ 
verden jie, nad dem Beſchluß verſchiedener Handelitammern fortan 
bei den Borſen ihren Cours haben, nah melden jie im Handel 





angenommen und veramägabt werben ſellen. Man wird bies ala 4 ale Zöpfe, Ehignons wer⸗ 
einen wahren Segen erfennen, wenn man fich dergegenwärtigt, Saararbeiten dem ſcuell und fi gefertigt, 
man mit — — — ————— Fr 2 —— ſowie jede Quantität Saare angelauft, bei 
welſe num mit Verlunen unterbringen konnte währen erer⸗ heri zutit4 
ſeits heranegeitellt hat, vag fogar ein großer Theil von dieſem 760 3a äierber 2 On Erhukiinen Hof, 
Bopiergeld gefülfcht werden mar. | FR * — 
Marftberict. ‚ »llohjagjumag 
Nüruberg, 11. Sept. (Hopfenbericht der A.-H..3.) Schon Fr pyurygag log 
am frühen Morgen waren 500 n abgelaoen, welche, obgleich 29 burfinlpgplag; aquaanog pqui 










Der berühmte 

























; dänische ' 
faurı getrodnet, boch bei regem Verlehr zum grd zen Theile um a! ; ingsdasiorg um (nzrZL 
50 fl. = wınden Wie gr —* gahe nitt J Gesundheits-Tafel- Ma — — 
etzt ein großer Bedarf für Brauerkundſchaft zu Tag, mir Bitter. u un 
a für Erport gleihen Schritt balten, fo, daß dic ® S a : #zihlei Stelle. 
erwartete Preisreduftion biefe Woche aus dem Ki: umde vicht 3.4 Brama-Livs -Elixir 617 3a) Gin junger Yan, ber 
Geltung gelaugte, weil die Nachfrage das Angebot cü lich paralifirte. (Lebens:@ligir) ‚oe € Smirtmaarcnörandice iemmt 
Gut konfervirte, getrodnete Waare fehlt auch hemte, c$ wurden und an Fleiß gerähnt iſt, finuet 


Badifhe, Würtemberger und Hallertauer in feinen Pöſtthen zu } u. —* —— 
den geſtrigen Kurſen bezahlt. Heutige Notirungen jinb: Markt ea re 
waaren prima 57—60 jl., ditto —— 50—55 fl, ditte teitiaj "0. nm. x 
und geringe 4850 fl., Würtemberger prima 66-6 fl, ditto, Mansfela-Büllner & 
eunda 60--62 fl. Badiſche prima 62 - 66 fl., ditto ſelunda * Lassen 

i in Kopenbagen. 
Nachdem ich längere Zeit 


gingen 800 Ballen durch den Markt. Auch aus | in meiner Praxie die Wirt 


'n einem Munchener en gros 
"Leufr Stellung. 

Bew.ıber mollen ihre Aner⸗ 
„deten mir gerauer Angabe ihrer 
iritherigen Gar:tere umn umter 
bt lage abfeirifelidger Zeugniſſe 
mi L.. ME. Wr, 108 be 
icnet an die Ezpedition de, 
ungen der Bram«-Livs Dt Fichten. 

ntaufsorten wird reger Verkehr, Herebrud 50—55 fl., Würtem- Flixi — mei 16 
ber al een (dom taegen der Anyredien- 
8 bt. Frankfurt, den 12 Bam jen, — — — 

ttlen, welche ſchon geftern auf 240 herabgegaugen waren J Menaceut u, gegen ode 
—— 243 tollen eröffneten heute mit 239% und jihließen — * Uetel empfehlen 
nah einigen Vartatiouen 238%. Staatebehn fhloffen 351',4 mußt, m ich jetzt die heil 
Lombarben 178. Für Ereditaftien wurde per Medio auch) Heutef fh ſauen Wirkungen, die fich 
ein Meines Leihgeid bezahlt. Bela zeigte fich ctwas — Auf ne all dei Anwendung dieſes 
dem übrigen BVerkehrägebieten war im Ganzen wenig Geſchäſt und Pittern gefunden, nor fer« 
brödelten Tourſe mehr oder weniger ab Bon Deſterr. Bahnen ip ter bemätinen Unter De 
Rudolph und Alb, Nordweit, Elifabett; und Böhmen weſentlichj J Ihtedenen rer die ich 
matter, Ungar.Galiziſche ſeſt. Bayer. Oſibahn meichend Prio derjelven derſu zen lien, 
ritäten Mil. Bon Banken Handelsgeſellſchaft "are, Mheinijchejg fan — eigene Fau 
Ereditbant %/s%o, Bereinsbant und Bayer. Handelsbant 1%, Bart: ji nennen. 1 = 2169 Jarren 
verein und Wirttemeherger Bereinebant je 2%, Defterreich. Deutſche J dierelbe immer an Obn- 
24%, Provinzial: Disconto 3°.%s, Darmftadter 2 fl. matter; ment und a er 
ebenfalls niedriger fchloffen Zeipjiger, Franffurter Bant, Berliner 125%: taalıa mehrere | — 
Banlverein, Deutſche Effektenbant und Darmitädter Zettelbant jet, jpg «infrerfen ounten. Curd 
Nationalbant ziden um 8 fl. berrenie — nie: ru, U Ares 
h errente fett. Spanier bb u 17%, erifanerjg 4bens- Birxir 
beiger.  Wapl b * 1 ihr. v * fettenfocietät,) immer beifer, lo day die 
Credltattien 238 . 3738, Gtactsbahn 352 - erwähnte Anfälle jet: gänj- 
3251, Romberden 188 —. 77Ne, Silderrente 65,5 ih verſchwunden find, 


ee N 
162) Der bebenswurdigen Frän- 
!ein Morie Scheblein von 
Zellingen zu th en: werthen Nas 
in eusefte elu faufendfach donnern · 
tes Hoch, dagß Pak namıe Dain« 
viertel wodelr, i 
Belt va ;udiic Marie? 


Sofort gesucht 
tin Madchen, brav ır. treit. 
Mob, ta ıı Sg, (761 


Noch gut erbaltere Sobel⸗ 
Banfe werden gekauft. Wo? 
jagt die Exp. (683 2a 

Ein gut erhaltener Kochefen 
jowie ein Gireulir: Dfen find 
zu verfaufen. Mack ir, 12. (691 


Dienrere Mädchen, melde 
ürgerlidı lochen fännen, finden 
auf's Hier Stellen. Näh bei Fr. 





Effeltenbant 121 Deutſche Handelageſellſchaft 112, Eli —— VBoitel, 5 Dinr, goldene Gane. 
ſabeth 223 bey. Ziemlich feſt. Ä ronhol;, 686 
Yayerijge Odligat. 101%2 bey, 4talio 100% Den, Kriegerath — Arzt. 


2 D. fen, rine Badwanne 
und Fenſtertritte find megen 
Umzug bilkg zu oerfanfen Mäh. 
in der Erp. 754 


4%, 96% G., Grundr.⸗Ablöſ.Oblig. 96% G., Prämien⸗Auleihe Zu haben bei H. Jung, 
113% &., Bayer. Ditsahn 117%, be, neue Em. 108 wer,I} Veliter de Kronenapo hei; 
Ansbah-Gunzenhaufen A 7 fl. 1414 ©. in Würzburg, DR. 


— —— Befiger der 
Geldeours. —“ Caſſen · Sch. ı f. 45- Ir, de. oßrenapothefe im Gon- 


Friedrihed. 9 fl. 58—59 fr, Wiftelen 9 fi. 39- 4 kr., do. I fan, Wilb. Nueiius 

Sllateı 81-5686 7 ie. Al mern 5 R. 30-36 1, SO menalnehefen it. up: 

g = y : a rau abette Heizlen 

4 — an on v0 * — — I in — ee 
: —— "941, oB1l, * een Haupt serf edepo 

5* — im Gold 2 fl. u 25%s ir Wechſel auf Wien en 

u 


Th. Brugier. 
Berantwortlicer Redalteur: Fr. Brand. Man mierle fi ea 


Die Aktien €i — eg im — jeihen der Mechtheit 
bach (Direltor Yo). Holzinger) ift von der internationalen t 
Jury Kr Wiener Weltaue Zu * der Verdieriſt airdaille J MEER ce L in grüen 
ausgezeichnet worden. 727 (4071) ? — * — — 

— — ir - x 

Das ber Deutſchen transatlanttichen Tampfichifffahrts-Ge: , &: fette pr 

fell] (Wler-Linie) in Hamburg gehörende Dampfſchiff Gbthe“ J ein blauer Löwe und 
3. A. Wilfon ging, von der Direltion der Gejellihaft J ein goldener Sabn. 

am 11. db. Ste von Hambung direft ohne Zwiſchenhäfen 9675 Der Guldonfel, 
en mit 210 Paifagieren und voller Yadung nach Newyork ab. ! de 


| oder: 
— der Better ans Amerilka. 
(710) Saus: und Kinder: 594, 29 Etuck aute leere an. —32*33 
Aufforderung. madchen find noc vorgemertt, | Yyghoft: Faller ind Bitch ee een 37 
TOT) Dehjenigt, melcher ein —— gute Stel abiugeben. Näheres Schulgare! Mufit von A. Willter. 
awarys Mönigsbändchen, üktmersnae 20 Sauab, ſgee 13, über 2 Stiegen. | goffarräfl. 47 Uhr, Anl, 7 Ur. 
en Namen Beuo höremd, — — We re Die 
——— wird cxſucht, folhes! Ein ordentlicher Jurge lann Zu verkaufen (708) Bexeangenem Samstag 
ee Nr. 70 abzugeben, Jim die Lehre treten bei richt. I Franzöfiiche Bibel, wurde ein Sausſchlüſſel ver- 
widrigenfalle bei Betretung Mage|Rrauf, Schuhmacher, untere „alt ‘, mit 54 Stuhlitihen. loren. Man bittet um gefl. Ab- 
erheben würde. Wöllergalje 24. (759 3a Näh. in der Err. (706 3a ıgabe an die Erped. 


(713 Sin Jagdhund, braun, 
langbaarig, männl. Geſchlechte 
crca > Yahre alt, auf den Ruf 
„Heetor“ !örend, wird feit 5. 
September vermist, Vor Aufauf 
wird yewarnt und Dentjenigen, 
‚der zu deſſen Wiebereriamgung 
Ibeiträgt, eine gute Belohnung 
uge ſichert. 
Nheres beim Portier im 
Hötel de Russie, 
Witrzourg. 


Stadt-Theater. 


önztag, den 14, Sept. 1873, 
öoritell. im 1. Abonxerıent. 


EEE — — nn — — ——— 
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Kunft-, Schön, uud Seiden-Färberei- 
&tabliffement 


mebt: 


Deuckerei, Appretur- und Dekatier-Anftalt 


Johann Baptist Mahler 
| in Würzburg, 


artunng: ige 

5. — der Kanalmühle. Landgerichtögebäude vin-A-vis Neich 

Dasielde empfiehlt fich im a erbeften Färben von Atlas, Selbe, Wolle und geniidte. ätdife ide Dimen and der enkleider; 
ferner Ritgenparamente, Möbelftoffe, Bänder und Ehales werben in ben gangbarften Farben griärbt. und appretirt. 
i Fir Begenftände * Drucken ſiud ftets die neueſten und eleganteiten Mufter aus dem eritzu mund beiten Fabrilen Deutſch⸗ 
Lands in großer Auswahl vorhanden, und werden dieſelben mit den brillanteen Farben ausgeführt, worauf id bie geehrte Damen- 
welt befonders aufmert am mache. — 

Bemerkung 

Auch werben weiße wollene Deden, fon: Bierbededen gewaſchen und in allen Farben vefärbt, zugleich bringe ich vage 
Gtrangganwolle, Brinmand- F irberei und blau Druderei in empfehiende Erinnerung, wobei bemerkt wird, daß ſcinitliche Stoffe 
im der fürzeften Zeit gefärbt unb appretirt werben, nur feinere Farben wie 4 B. geulilla, acublau, heilbraum grün, ran wab 


a a RER 
Johann Baptift Mabler. 
Geichäfts-&cöffnung. 


Ich zeige iedarch ergeveuit au, dad die Boudunden für den Einem gechrteu Bublitum made ich die ergebenite Anzeige, 
Lanpaeriät ber nten Saion micht am LB., fonbeen vaf 4 unterm peithen men Qutmadergefift weder fe 
am 22. Scptember beginnen, und ecfuhe diejenigen vecchel. habe und empfehle mein woylaffortirics Yager in Filz, Stoff» und 
Damen amd Herrew, welche dieſelben zu beſuchen geveafen, ſich His) Seidenhüten, fowie wFilgftiefletten, Atlzfchuhe mit Filze uns Leder 
torthin in meiner Woznuug, Demerpfaffengaffe Mro. 6, fohle, gemaltie Schuhe uno Retfeüb:r tejel, nebit allen Sorten 
im 1. Stock, gefäligit anmelden zu woll:n. ' Sohlen zum finlegen und Aufnähen, und werde durch billige und 
Aycungevollit folide Bedienung die Zufriedsuget meine: geen.teı Runden zu er 
A. Schrell, jvrea sc. 

687) 2a Zanjleirer. Würzburg, den 12. September 1873. 

“m 17777 Andeceas Sehns Witwe, am Schmalzmarlt. 


(5838, Die von d.u Bere nigten Alle Reparasuren werden ſchnell und beiiens bejorgt. [684 
Bockius ſcha Keänter Re niſchen Bafferglas-Fabrifen u u jors — 


Beu;t Sprup: Bus ' un a vorägtih” ancı |. BAChhaiter-Stelle, 


Zanz-linterricht. 


— —«“ 















— — un 


Würger- Verein. 





Prämiirt 1872. Funnte u: ]973 3a) —— Pojien üt in] Sonntag, dem ı4. Sept. 
Bias ans us G | MASSBrlAS-GOMPOSIION |circr va" were Sinı &0  anrtenzesellschaft 


un). ei 
Diefe Bräparate haben biingen it bio unſern denſchlande durch einen befähige | mit nachfelgender 
rn — * un uudfiauen zc, wieder im emipieh. ften urn, der ſchot joihen Tanzunter altım 
mlpernde Mitel bei gro Milende Ein cum und erwähnen; Poren im Waarengej,häfte aue- | in den Räumen bes 6 
mij. en Leidin der Mefpi- WM dasei, daß dieie Compofition nicht fuilt., zu bejegen. Plab’jchen Ge t 6 
ration Orgase, verfgiepp A; zum Reiben der Wäſche Sient Bewerber wollen ihre Anere A ea \ Uhr. ens. 
temftatar ch, Brinpe, Öräune, vr hierzu br Kecaf ife ötgigfbieten mit gerauer Muzabe bis Für 4 Bier ift h Sei 
Kurzathwi,,teit, beibsgiunzu — fondern nur jum Finwetchen | yeriger Carr se uud —— der —S 5* te 
de: Eniwideiang de vun,en. und —— berieiien, ferner MB: ine Denguifie & diffee a 

udfucht hit wirt mer Keinigen dei Zimmerböden, Ar U, Wr. 4 on die? . 
jo» —— —— — ——— x. Erpedi ion de. B. richten. Reltauia 

















Die Haupt Depofitatre: — — — po. Wayenbäufer 
a | NT Eoniud, 640. Einige fotibe, Beiahte] Sandale Kt 3, er 
Dr. Müller rcpbon Morelli, Köginnen juden 34 eimgelnen iempflehlt jor! nährend 
hc Graab & ..!uurer —— oder Damen Stellen durch ittagstifch, ſowie einen 
micen der Wirfenfihafien .. W: WW irzburg. ven Müer, Huguftinegeile ausgezeichneten Mödel: 
Nitter mehrzier Orden zc. W664 Ein autet Bett ı —— vpen· (662 
gutes Wett iſt za der⸗ ae — ——— — 
ee faufen. Wäcte Srpeh, 000 „ Ein Megunumsttogle |” Kin großes, (üle wählces 
“mc . — von 3 Zimmer net allen Zr immer ii auf 1. Oftober zu 
1* gg KHathvlifcher [federn en it foglei zu ver ["ormi.then. Reuerergaife Nr. 14, 
{ erg ee di | Bürger - Herein mietgen. Stiftya.iger Pfaffen⸗ über 2 Stiegen. 00000 
Xoy. Sapenaucı. Wise ——— * [auffe Nr. 10. Zellerurage Rro. 92 neu find 
N — Montag 15. Zept. Abeud 8 Uhr —— in ere b.ibf bii 
(KUN 5a) ) 5 Isı9 Ein anftändiges „rau.nm: much ii miete he 
—Verſammiung iumen, meihe du einem) MER m Decmitts.c _ (BR) Ya 
h ir zimmer, welchts in — ie 
— — — Kauſmannsgeſg äfte erzogen vor ſoalei 83 Dermiet > 
Zu ve kaufen: Platz — Gartens. den in ingt ale Yadaeria Te er pe? —* —— 
Me Sdi itTug: I Stelie, x er RNoreer⸗ 
eine neue Hobelbanf. Pleicher „Das Freinsuarertium und ber | "Seinlein, Darttbrunnen, | fen er Eicmoragaſſe Män. 
Thorſtraße Nr. 22, 65 Soeialiemns.“ Marftbrunnen. fin ber Ep. 639 3a 
nn nn | Die beregel Mitzlieder were] —- Ein Backhaus in Diitte 
680 Ein unmdbl. Zimmer den erincht, ihre Tcyitimatiome- 1618 Ein möhlirtes Zinmmeer|diefiser Stade, welches ſich aug 
if bis £ ftober ju bermmethen. Karten mitzubringen. in ber Nie teo Theaters ift fo- zu jedem anbern Geſ.häfte eignet, 
Untere ölferg fe Nr. 5 üben ” 3 4U58: fort m vermiethen, läber.sjit zu verkaufen. Wuüb. in ber 
1 Stiege Ar. Hucker:, Sc. Ebrachergaife Ar. 5 uber 1 Stiege. Yiäxp. d. BU. (685 


Tanz Unterricht. 


Jenen Damen und Herren, weidhe fih zum Eurfus angemel 


« 
⁊ 


det Haben, ſowie jimen, welche noch mitzumachen beahfichtigen, diene Nord 


Für wanderer. 


um Abſchluß vom Ueverrahrisverträgen nach allen Plaͤtzen 
fa’8 per Dampf: und Seyelfchiffe, halte mich beftens 


u Kerntniß, daß die erſte Stunde am Montag den 15. d. M.!cmpfohl.n und wird jede gewünfchte Anstunft —— ertheilt. 
Car 


bends 3 Uhr beginnt. 
Für die HH. Unteroffitere auf Verlangen Ertra-Eurfus, 
Sonntag den 14. September Doppel. Stunde. Anjang 3 und 
8 Uhr im. Schiefgaus-Salon. 
a % Adhtungevoll 


A. Süßengutb, Zungichuer 
Empfenlnng. 


Einem geehrten hiefigen und auswärtigen Vublikum erlaube Nach mittugs 


ich mir aritzuthsilen, daß ich nebt meinem Raden, Wü 
affe Mro. 14, noh einen weiteren, & 
aufe des Herrn Raufmann Schlier, 
bitte nm geneigten —— 
RNeelle Bes enung. — Billigfte Preife, 
Adalbert Biedermann, 
268 36) Schön & Zcidenfärberci, 


ttner: 
chuftergaffe, im 
erdffnet habe, 


Thüringer Kunstlarbere, ia Könlevon. = 


Feinste ud modernste Farben nach neuer 
Musterkarte, A.s;vzeichnete Appretur, Civile 
Z’reise. We;en schnel'er Ausführung wird gebeten, resp. 
Aufträge baldigst vermitteln zu lassen durch 4742 6b 

Ad. idelbig, Sandgasse 8 


im Hinterhanse des Herrn Privatier Wageuhäuser. 


W. Spindier’s Färberei, Berlin, 


empfichii ſith dc ungehender Zointeria.jon zum WMuffärben 
jeidener Etoffe A Reſſort, Möbelſteffen, wwellemen u.C 4 [t.coi- 
Ionen Rleide , fowi all a in dies Far einjeplageneen Befergungen. 


Annahme be: , a 
F. Friedrich an Markt, 
ver male IM. Bernberger. 


Handdreſchmaſchinen, 


nenefter Con.ırultion, von O bis 15 fl, ıramsportauel, ganz bon 
Eijen migStrohjhättler 130 bie 145 N, jowie Göppeldreich- 
mafcbinen mit und chn- Puger-ien, zjwedimäßtge: ale Dampfe 
Dreſchmaſchlaen, für jeden Delonom der einiachen Behandlung, als 
au der Eripariz ron Reparaturen wegeg, dejonders praftifu, 
empfiehlt unter Sarantıe, zu den billigſten Preiſen 


Andreas Taeen, 


Macinenfadrit in itziugen alt, 


Bekannimachung. 
Err qtung eier cheu iſcen umd Farbſtoff⸗ 
Fabri! Seitens ce Herrn Friedrich 
Gerouont in de. Gomdllbluraße 


672 3a 


666 3a 


— — 





betreffend. 
Herr Friedrich Geromont beabjigti,t mıcerdings die außen 
bezeichnete Fabrit nicht aueſchliebuch 


53 16., ẽ316, 5317, Säle, 5319 als Fapritarcal: zu erridten. 


Dies wird hiemit gemäß 53 ber Reiche Bewerbe-Ordunng | (675) 
und $ 3 der baye:ijhen Vollz: ;Bvorjhriften hiezu mic dem Beifligen 


bitam ıt gemacht, day: 


t) Erwarge Finwendungen gegen das Unternehmen binnen 14 der 
) N) gen geg dmeı "vom 25 Wugurt (. 38, vie Schuhmachtrechefrau Breuder dahier 


Ta,en ausictieisube: Friſt bei dein unterfeitigten Stadis 
naglitrate mu.oliq oder ſchriftlich anzubriugen ; 

2) rjhreibun,; 
bezeichneten Fri im inaghtratii.hen Feizäfts Jimmer Nr. 
35 ‚ur Einfiht aufgelegt find. 

Würzburg, den 10. Septe. ber 1873. 


Ger Siadimagiſtrat. 
Fa u. 
677 Schackert. Rhein. 
Sehwarze Taffeute 
im vorzüglichen Qualitäten einpfiehlt zu bihiyen Breiſen (244 


Franz ddeiim, 
BL Eine gut erhaltene Meit: 11354 30, 2 geivie Arbeiter 
bofe iſt zu verfaufen. fuyt Scäneidermciiter Matter: 
äberet Fxpcb. tod, Syujergae, 


und] 


ud Vlaae des Unternehnens während der 


Sieber, 
von hoher !al. Rryierung conceffionirter 
Gonersl- Agent in Würzburg und deſſen 
Be 1074] bekannten Hrr. Agenten. 


Bekanntmachung. 
Die Belleidungs Commiffien_des kal. 2. Feld. Artillerie · Regi · 
mente „ Srodeffer* } x doen Montag den 18. d0. ts. 
Ma r 


692 Baar wollene Socken und 
92 „ daumwollene Fußlappen 
vorbehaltlich Höherer Geneimigung an den Wenigitnehmenden im 
—— und werden — zur Strihs-VBerhanblung 
einzeladen. 
Wilrzburg, den 12, September 1873. (881) 


Etwaige Forderungen an ben Rahlap der Ledigen Muna 
Burtart von Würzburg, Wärterin des fol. Julius⸗Hoſpitals 


Dienftag den 16, de. Mts,, 
—_.. nn z 
j m ſchäfts r. 
anzumelden, —— He ———— der Maffe au 
die Erben nicht berückſichtigt werden könnten. 
Würzburg, am 5. Septumber 1873. 
— Königl. Stadtgericht. 


artbelme. 
Sant res Henrich Hellmann her. 
Dur Gläubigerbefcyuh vom Heutige wurde als befinitiver 
Mafleverwaies der Hanylamann os Wolf Hecht von bier 
aufgeficlt, was in Mrwendung des At, 1289 der Prozehorduung 
befannt arg.ben wind. 
Sürzsurg, am 11. September 1873. 
Der Gantkommiſſär 
f. Bez. Serie toaſſeſſor 
b669 Bremer. 


Zufolge Ermächtigung des k. Stadtgeriäts Wilrzburg macht 
der Unterie:tizte hiemit bekannt, da durch Uriheil diefes G 
vom 23, Auguft 1. 33. der frühere Schloffermieliter, nun Bri 
Johanu Hammer dahler wegen Vergehens der Beleidigung des 
Unterfertigten in eine Geldnraſe von 4 Thalern, ſowie po Tod 
ung der Koſten des Verfahrens nerariheilt worden fft. 

Wih;bury, am Y. September 1873, 


(674) 


Scamoni wegen Bergehens der Beleidigung des Unterfertigten 
in eine Geldfirafe von ‚ufammen 10 Thalern ſowle zur Tragung 


en; dem Gruudſtücke Nr, 24 der Koften des Verfahrens verurtheilt worden find. 
ur der Gronbutlinaße, fondera auf sen Gruudſtücken BlamWr, 


Wüurzbarg, am 9, September 1873. i 
Joſeph Schmitt, 
Mainfährer in Heidingsjelb, 
ufolge Ermädtigung des 8. Stadtgerihts Wilr wacht 
— rtigte ziemit befan., dag durch Urthell dieſes Berichts 


wegen Vergehens ber Beleidigung des Unterfertigten in eine Geld⸗ 
firafe von Einem Taaler, ſowie zur Trayung der Roften des 
Verfahrens verurtheilt warden it. 
Würzburg, um 9. Sept.mber 187). 
Johann Huguft Schneider, 


| (676) Shacidermeiner, 
Feuerwerks - Begenftände 

für deren Aechtheit gacantirt wird, empfie {t zu oriligen Preifen 

397 2, Add. Zeller aus Aichufeaburg. 


ben, das biryelid gen Zu vermiethen 
and jih der Dausarbeit wuters Füit ein Freundlices, möblirtes 
zieht, wird auf kommender Ziel Zimemaer, Hintere Johag niter- 
deſucht. Naherce Egped. gaſſe c. 5/3. (636 


570 Ein zordentliches — 


Eine größere Parthie 
Lamas, Jacken, Kleider und Mautelſtoffe empfehle ich 
zu bedeuntend herabgeſetzten Preiſen. 


Kol. Realgymnaſium Würzburg 

Das Stuljahr 1973/74 beginnt mit dem 1. Dftober. An 
diefem Tage Yaben fid, von 8-- IL Ubr die meueintretenden und 
diejenigen früheren Schüler der Anftalt zu melden, denen eine 
Nadiprüfung auferlegt wurde, 

Wer in den I. Eure eintreten will, muß bas 13. —— 
nwrũckgelegt und darf dee 16. mod wicht überiritten haben, Die 
Aufnabme feet den Beſitz derjenigen Kemntniffe voraus, welche der 
Befud; der vier Kaſſen einer Lateinſchule gemährt. Der Nahmeis 
iſt durch das VBeftchen einer Prüfung zu liefern. Bei der Anmel ⸗ 
dung ift ein Tauf, Schul- und Siftenzeugniß, fowie der * 
ſchein vorzulegen. Etwaige Sefuce um Ülterediepens find an d 
fgl. Regierung zu richten und bie zum 26. d. Dies. bei dem uuter« 
fertigten fol. Neltorute einzur⸗ichen. 

Die urjoiption aller Schüler finder den 7, Ofteber von 8 
bie 11 Ubr fiat, Die Wabl der Wohnungen für auswärtige 
Schüler bedarf dr Geuchmiuung des 1. Reltorates, 

Wurzburs, den 12. Eıptemler 187%. [719 2a 

Das fol. Rektorot des Realgymnaſiumh. 
Baper. 





num — 


Adler⸗Linie. 


Deuſſcht Eeonsatlantifhe Dampfſchiff- 
fahrts ⸗·Geſellſchaft in Hamburg. 





ohne Zwiſchenhäfen anzulaufen, vermittelſt der pracht · 
vollen deinfchen Dampfiwiffe J. Claſſe, jedes von 3600 Tons und 


3000 derraft 
Goethe, Schiller, Serder Leffing, Wieland, Alop⸗ 
ſtock, e, Gellert, zb. Körner. 


Die yErpebition des Danpfihiffes Goethe ‚„ Sapitän 8 


Wilſon, finde 


Donnerstag den ee. Dftober d. %. Morgens ftatt. 2 


Paflegepriife: J. Eajüte Pr. J 16%, "2 Eajüte Pr. 
100, Zwiſchendech Pr. 2. 
Auskunft ertbeilt ie Deut che ransatlantirebe. 
Dampfichiffabrts:-Gefellfchaft in Hamburg, fowie bie: 


von der Geſellſchaft zum Abſchluß von Ueberfahrte-Vertr gen ermäd. ! 


8 


tiuten Eppebienten und deren im Inlande angeftelltem Ageuten; 


.&. Buflelli, General Agent in A b M. 
„ Fe Lob. # raus & —— sh eil a., 
„F. Koch in de Auf, £ k iu 
Schweinfurt, — Nußbaum in ———— 
Eu. — © — in a on eier 
Miller in We —A 7126 34 


Hutlager. 


Das Neueſte in Filz, Seiben- umd Stoffhüten, ſawle Filz 
ſchuhe, Filzſtiefletten mit Fuße und Lederſohlen für Herrn, Damen 
und Rinder, empfiehlt in großer Auswahl zu den reellften Preiſen 

St. Wüttinger, Gichhornftraße 5. 

Reparaturen der Filzhüte, ſowie Bertellungen jeter Art wer- 

ben innerhalb 8 Tagen beitene bejorat. [734 


Neue hoilander Häriuge 


in friiher Sendung empfiehlt 
MM. Bänerlein, 


702) Fleiſchbanlgaſſe. 


705) Sat ein Gärtner: 704) 2100 Gulden, auch 


Gebilfe gegen guten Kohn und getheiit, find auf erfte Stelle aus. 
dauernde —— — x RUE Rothelöwen- 
Rah. im der Erp. gaffe N ” 





34 Yahre im 
werlebte, 


” 


oO nach kurzer Rrankyeit, im Alter von 68 






Carl Knobel. 





\OOTOOOOGOOOVOOOCOOUDHN 


; 
Privatier dahier, 
]Q jan (Amel und unermartet zu A in ein beferen Senf ab 
8" — zu Thlingersheim am 13. Jaunar 1810, er⸗ 
reichte er * Alter von 63 Jahren, 8 Monaten, vom er 
Eheftande und 1 Jahr im MWittwerftaube 


693 


Todes-Anzeige. 
über Leben ums To hat es gefallen, 
hwiegervater, Großvater, Bruder, Schwa- 


Gott dem 
unfern Vater, 
ger und Ontel 


Herrn 
Johann Joseph Klüpfel, 


Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 14. Sep: 
tember Rachmittage 3", Uhr vom Leihenhaufe ans und 
ber Trauergottesdbtenft Dienftag den 16. September früh 
10 Uhr im hoben Dom und von Seite ber (dbl. Abrianne- 
Brubderichaft Mittwoch ben 24. Septem’er früh 7'e Uhr 
in der Pfarrkirche zu Pleichach ftatt, trozu die Verwandten, 
Freunde und Belannten des Berlebten höflich eingeladen 
werben. 

Würzburg und Thüngersbelm, 12. September 1873, 


8 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Direkte Dampfſchiffſahrt zwiſchen BO0000000000000000008 


Sana sund New-Yorf 5000000000 


8 


Br erfüllen hiemit die traurige Pflicht, theilne hmenden 
O Lerwandten und Belannten, ımd zwar nur auf dieſem 
Wege, zur Unzeige zu bringen, dag uniere liebe Tante 





Tones-Anzeige, 


Ssräulein 


Katharine Weidner 


aus Mariipeidenteit, 
Jahren, an einem‘ 
u heute En 5 Ugr felig entſchlafe iR. 
Um ftilles Beileid bitten 
MEER 4 12. September 1873 
tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die — findet Sonntag den 14. Nadmiltage 
4/2 Uhr vom Veienhaufe aus und der Trauergettesbienit 
Montag den 15. früh 10 Uhr im hohen Dom ftatt. 


anz unterricht. 


lermit diene den verehrl. Herren und Damen zur N 
daß —* Repitenten-Eure morgen Sennlag den 14 de. um ih 
beginnt. Weitere Anmeldungen werden in meiner Wohnung 
Wopffartsgaife Nr. 4 bei Henn Brunn) und bei Derrn 
uchenmeifter im Hutten'ſchen Garten entgegen genommen. 
Adtungsvelift 
A. Kallert, 
Tasylehrer. 


Zeibbinden, 
nt ’ t ck ‚ 4 
Eirämpfe, a een, Boden, 


geftrick ae zü ücher ꝛc. in allen Deöhen. en in 
5 Unalitäten und Farben billigft bei 


J3. P. Weller, 


Eibhornplap. 


(728) 


(735) 


Shales! 


empfehle in ſehr großer Auswahl billigſt. 





[3 


Für Herblt- 


of. Oppenbeimer. 
Winter - Saifon 





empfehlen twir unſer mit allen Membeiten ansneftattetes, reichhaltiges Lager. 


Berrllungen nach Mia: werden rajch, 


(756 3a) 


Zur schfnen Mainsussich, 


Ob ſchön, ob Regen. 
Sonntag den 14. Septem.er, Nachmutags und Abends 


Auftreten 
der beliebten Soubretle und Sängerin —— — 
Ficardı aus Breslau mebft Concert des Goncerti 
Joseph Diem. 
Anfang der 1. Vorſtelung 4 Uhr —— 
Anfang der 2. Borftellung 8 Uhr Abende. 
Entree 6 fr. à Berfon, Programm nen. 

Belombers zu bemerten: @in gemätblicher ——— 
komischer Iutermego. — Ein luſtiger Binderjunge, 
— Scre. Das ſchwäbiſche Bane.nmadl, — 

Der flotte Pr tomiſche Soli Scene x x. 68 


Salon Schramm, 
vermais Frieblein, Sanderiirage. 
Degen Sonntag Tanzſtunde, wozu freundlicft einladet 
Stang, Tanzlehrer. 
J Anfang: 3 Uhr Nacmeittags und 8 Uhr Abende. 


Morgen Sonntag 


empfiehlt ſich wiederholt der Unter zeichnete mit friſchem gutem heit an bur 


wiebel, Kãs· Daum, Apfel: u. Iwetſchgen kuchen, 
omwie fonftigem feinem Bachverk, webjt einem guten Shoppen 
weißen und rnthen Wein, 
Joseph Beuffier. Bäder u. Weinwirth, |, 
Semmelsftraße, Ede der — udgaſſe. 
iz Auch find dafelbft mehrere Hundert gute Süde — 
zu haben. 


Stmmttice in hiefigen und auswärtigen Schulen und Lehr- 
ten eingeführten 


Schulbücher, 
Wörterbücher, Atlanten ze. 


find gut und dauerhaft gebunden, fowohl in neuen als gebrauchten | ”* 
Eremplaren, zu den billigften Preifen bei uns vorräthig. 


A. Stuber's Buch- £ Kansthandlung, 


Sterngaffe Nr. 4, 


Swanzig. Gulden Zn) en Baarzahlung wird 
{ [7 N 
— 


wer einen braunledernen 
Handkoffer mit Inhalt zu— 
rückbbringt, der auf der 
Straße von Inter Bieich- 
feld nah Eitenfeld geftern 
Abend verloren ging. 
Naheres in der Expe— 


Stadt, zu Laufen gefucht. Schrift ⸗ 
tie Oflerte unter Chr. 
WW. befördert die Exped. 


739) Ein mittleres Haus 
im guter “age, mit Yaben, Werte 
Statt ac. ac, fucht rin jofenter 
mr Dfferib tefe unter Chr. 
BB. WW. beördert die Erped 

58 wird em Mädchen, 
dition ds. Bl (138 ‘proteft., welches lachen kann und 
biete Fäſſer, Faßdauben, gute Zeugnifie befigt, auf's Ziel 


ben. KRräge zu verjin Dienit za nehmen gefucht. N. 
in ber Exp. (103 





jen. Schulgajje Nr. 26, 


illigit und pänftlicht 


werben behier Eingangs 





(742) |, 





Senke 


Ph. |692 3a) 


ausgefubrt. 


Gebrüder Gräf, 
Herren-Kleider-Geſchäft. 


Brranenachu: 


Ränftigen ee 
14 


Den 16. D.WRı6. räb 10 Mbr 
r Hofpromenadbe 9 Stid 


Zuchtthiere 


Simmenthaler Abtunft (3 Bullen und 6 Kalbinnen einfärbig 
erbfengelb, Bffentlich verfteigert und Kaufluftige eingeladen. 


Das Kieis⸗Comilee des landiwirth. Vereins für 
Unterfranken und Aſchaffenburg. 


Büttner gejudhtl, 


für eime er u Eiägfebrit, 
wirb gut be (73 
6. — 
Rarmelitenftr. 57. 


Kaufg efuch! 


717 2a ırge im Auftrag 
einen Hof von 150 — 304 Tag. 
wert mit jhönen Gebäuden de: 
ur 


“ E. Fuch 
7 
ee 57. 


u Baare Sapitalien 
10 u. 15,000 
gt Eier: 


J. Walter. 


Offene Gommis-stelle, 


661) Fur dat Eomptoir einen 
hiefisen ——— witd ein 
angehender Eommis *2. 

ten unter ©. N. * 
an bie Erpebi.ion be. DL. 


> WU 
Hauskauf-Gesuch. 
130) Ein gutes, micht zu 
us mit wenigftens et- 

was Hof, in gefunder, nicht zu 
enger Strafe wird vom einem 
follden Raufmann geſucht. Am- 
träg: mit genauer Angabe ber 
—* Nro,, des Grelafſes, des 

ägniſſes und des Äußerjten 

Breifes find unter A. Nr. 1 
in der Erpebition de. DL. abju- 
geben. 


u 4000, 6600, 
A. find fofort gegen 


In :iner Yantapsthefe 
Unterfrantens wirb ſofort cin 
junger, wel: Burſche als 
Sausknecht gefuht gegen 
hohen Lohn md freundliche Be- 
handlung. Wo? fagt die Expe: 
bition d8. BI. 


700 2a) Ein braver Junge, 

der die Glaſerprofeſſion er 

fernen will, wird gefucht, ; 
Näh. in der Ep. 


\ 
| 


— — ——— — t⸗ 
3 


Alenzia! 
697) Morgen 10 Uhr 
Frübfneipe. 


Restauration. J. „au ‚ 


Heute ——— —* 13 


Abend- d-Unterhaltang, 


nebit altes Zagerbier. 


Talavera. 


752) Morgen Sonntag 


Harmonie- Musik. 
* ungünſtiger Wilternug 


im Saale. 


Mainftrand 


am untern Mainau 
Morgen Eonniag ge 





Fiſch itene 
e und ausgezeichne: 
tee Zagerbier. * 
55) St. Fürter. 


Randersacher. 


) Nah harter Geburt iſt 
3 gelungen 


die Kirchweih 
am Leben zu erhalten und ısirb 
wie alljährlih durch Verabfolg 


un) guter Speifen und Ge 
tränfe, n bit 


sutlbesetzter Musik 


am Sonntag den 14, und bar 
rauffolgenden * abgehalten, 
wozu ergebenft einladet 

Wiih. Starz 


zur frone. 


Kirchweih 
Handersader. 


Za der am Sonntag den 14. 
und Montag den 15. ds Mts, 
htattfindenden Mirchweibfeier 
fadet hiemit ergeremit ei 

Seb. Englerth 


763) zum Bären 


' 


»- Mein Läger ww 


in Damentleiderfioffen, Lama zu Hemden 8 Blouſen, 
Jacken und Mäntelitoffen, Ehawls, Waterbroofs, 
Meiſe⸗Plaids, Heberziehern, Noch, Hofe: & Weiten: 
ftoffen ze. ift fiir Diefe Saifon mit alleu Ve 
heiten auf das Neichhaltigſte ausgeftattet und 
empfeble fvlches unter Zuficherung fireng folider und 
reeller Bedienung zu febr billigen reifen. 


J. Wissmath, 


Eichhorngajfie. 
Wollene Strickgarne 


in Nieligt, eiüfarbig uud gereift empfehle in einer ſchönen 
in Bei und ſeht billig. | 
Adolf Nikles, 


— am Dart 
Latein-Borbereitungs-Auftalt. 


er e Unterricht 3 sur YHufnabme in die biefige oder eine-auswärtige Yatrinichuwle, weoraw 


esile aus der A. Kaffe fämmtlicher biefiger Rnabenichulen tbeilnebmen Fönnen, beginnt 


Mowtag den 6 "Dfto be 
eidungen — täglich von 1—2 Uhr entgegen genommen, ſowie alles Mähere bier: 


über mitgetheilt von 
P. Heller, Lehrer 
an der am der Stadtjchule 5. D. Mr. A au der Brüde. 


“ ih 5- A Üsterrichis-nsttuh mit Pansionat in Würzburg, 


Dir WaLdE dee Ehuljahtre — 15 September — werben in dae Inſtitut bee Unierzeichneten eine beiiimu te Kizahl Know 
im Alter von 6—14 Jahren aufgenommen. Dr Yehrplan amfeht die für die werfchiedimen Aterellaſſen vr„edrichenen teuticen 
Fade, ſewie befondere Rorbeisitunge:Uinterrigpt zur Aurvabıns in tie Latein: m. Grwerbiſchule. 

In dem mit del Inftiiure verbundenen Kindergarten erhalten Knaben und Mädchen von 4—& Yohren eine diefem zarten 


Kindesalter entipredjende Pflege. 
Mäheres bie Proſpelle. 
Jon. Fischer, 
446 3.— JuſtiruisVorſtand. 
vw wo 32) din feiner Laden, an ber 6 7) Sondlan er u. Hand 
A n 3 ei 8 e Mündung twehrrer S raien, Air] —— nden Sans 
Ich zeige bıemit ns an ca; in meinem Bafir- und 


einen Uhrmac er »xc. ꝛc. ie I Beidoiem - bei 
eignen; urit einer Heinen Wohnur | B. Bückmund, 




















te auch Auftröge zum Zopfemachen angenommen und 
— —— * 6 — r iſt jofort einiela oder zı fonmen Ka banje 
; in vermieiben. Kb. J un 
Fr zT nr — Ch rurg, (6: Eme „uvelarıge Ver ſor 
Sch nalunertt Nr. 18. —2 ir. 2 on 1nrd zw buelihem Arbeiten ale 
por 1edh Zugeberin geiudhr, bei 








m Haufe de des Herrn Saamenha zndler ler Gieger. ne: 
2 ernate 
60x 36) wei gute Hr. Pole eihonemeiher 


—ampenfchirme — — Krampf, lei” In der Kühe ec ih. jauterit 


in aroper Auswahl ci Schreiner. Ex find zwei möblinte hun 


z an eincn jr Sue: ober 
J. Ar Hofmann, 667 Eise se Ch affielle ft zu 


Beanuen jun veruie 
nermiethen. Mrıtinde 137. 


Drucd und — ton Bonitac⸗Bauer in Würzburg. (sign Beilage.) 





BE Im Näheres Erped. 
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‚are 
Arnold: 
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ML 1) —— — der 






08 all 
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ya: 
‚, Am Frasz Sosepk Biller,. Harktplaiz. 
ED Reuheiten für bevorfehende Sitfon, in: 


leiderftoffen, Water roofs 
tes, Negenmäntel & 


find at, hatt td. Ad wir und, zu oütigem, Pejtrdhe 





Lamas, 
Jaquetten ꝛc. 


ergebenſt einzuladen; 


Gs 3e) 


rüder Arnold. 





empfchf, Mil Sualtältı. 0 


anigalr ” 


eutseker Lioyd. 
a, 








un — ‚9 
rei! Ani 


ad 
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mo yon) on BREMEN dc. üGwyerk un Baltimore 
eventuell seulhampton anlauiend 
D. Bamen ·n. Sept, nach het iD. Hohenzollern 8. Ott. nad Rewyort 
D. Deutjdland "20 Sept) > „ Minyort D. Khein 11. Olt. „ Nemyprt 
D. Baltimore 23. —— „ . Baltiinore " | D,Aronpr. Fr. W. 15. Ott. ”„ Newport 
D. Une 24. Ki 2, Mayer! D. Weſer 18. Dt. „Newport 
D. Donam 7 27. Sept. „ Nemyert D. Ohlo 21. Ott. Baltimore 
D Better She _, ee D. ne 22. Dit. „. Nemmogt 
D. ruonan HL. 1112, m auſa 25. Olt. „ Newport 
D. Wiofel, 4. Oft, R —* D. man 25. Dit. „ Baltimore 
a Bi 7. Oft Baltimore | D. Graf Yismurd 29. Ott. „ Newport 
Mage grei e Mad Nopyon· Erſie Cajte 168 Thale, zweite Gajite 100 Thaler, 
2 en Preuß Courant. 
Paffage Preife nat; —— Cojne 135 Thela geiſhene 55 Thaler Pr. Ct. | 
) 


0 vom BROHER much NEWErIEARS 


behielt via Are und 5 * 
D. Hannover 24. —— Rs DR 8. DOltober 
Köln L 
—— Alunft ertheilen —* Barfagier-Erpienten in Bremen ‚und den inlandiſche 





Agentt 


Be Abſchluß Bon * Ueberfahrtevertraͤgen für, obige Bampfer guhs beſſens empfohlen ! 


Der von Fol. Minifterium Fongeifionirte‘General-Agent für Bayern les) 


Joseph Scheffler, 





3114 Larnciten iſſe Nr. Nr, 19 in ärzberg. 
u r Martin, Bob, 4 25 3) * Biene - 


er — er ed 


Önfürdes m, Delatenr, 
wlärbeg m Delate Shen ein Iräftiger Jurge 


* 


i jis; im Fä i von Seidtu⸗, Muller und 8 
geist Ay Einfien web Kenwenb vn allen face =” —* —* zu uehinee def 
ar deu ‚gr Drudimnfieen, jowie Herru- Kleider —* MPank, ——— 
een ag — 8 Braumekof Ar. 4. 








Tuch ſachen waren 


A vermietben: 






Langgaſſe, im Haufe des Eu 
* 





"die Dircktien des Norddeutschen Liloya, ij 


26) 
(Het) ſucht für. Lichtenez der 
Janch frliber ein ſchönes Ko: 
gie‘ von 4-5 Simmern baguter 


4. Rügemer. 


Verderbliche 6e- 
wohnheiten, 







ı" geheime‘ Aus⸗ 
schweifutigen al- 
ler Art; die da- 

raus entstehen- 
- den nervösenod. 
körperlichen Schwädhezu- 
stände, wodurch alle Hof- 


nung auf Nächkömmen-: HV 
"schaft zerstört und das 


eheliche Glück: gefähftlet 
wird, finden in, dem be- 
rühmten —— 
werk „der duge 

spiegel **tacıvolleund 
discrete Behandlung. Die- 
ses Buch wird auf siche- 
rem Wege zcheiin in alle 
Welttheile versandt vom 
Verleger W. Be 

hardi in Ber 

Simeonstr. 2, Pıgis 
1 Gulden incl. Por 

(2834) 


Es jucht Jemand eine 


ordentliche Perſon als Mit 
beivohuerin den einen Meinen 
«ögis, beitchend atıc zii Zim⸗ 
mer, Kuche uud Walslanuer. 


> Mäh, in der Ep. 


„Is&is-Gesac: 


Fürseinm einzeln Herrn 


’ Ki Ya ı Balstücher zc. jyön Ei & 
> ng: u 4J u för möblirted Jim 
Fig sums, ie 16) au wollten Sufeieben: 2] = es — — te Ms: Walter, 
heit — 1 2 wa Mant — F bauft off Ar. 6 3 Le Julir: „&proimenabe. 
Sort Dabei ‚sgaffe, dıhen OR Kauf * ERLITT 
maun Verger, m meinen Haufe, iiergafle _—_ 

. 3 EX un. Scdmman. : "AAbT dc ; Beiins ) H1 9 9 8 Zu vermiethen 
TR 1631 5) Mm tem Spirituäfen: IM nf —BF jiit eine Manfe: beuwobhn · 
ben, ne he Adaft: ’ wire Piager hit in gen Dentt ung ung ton 4 Sim; tern in fremde 
dauerut Mann Compioir, grfugt balfe erden Wo? jazt b% tige var auf 1. Nov. Rüh. 

Re. . Iügpeb (861 3b Hin der Erded. (2413 





4*W 


—— 


.„m m ne ⏑ 
Ann A he 


"Befchäfts-Eröffnung. 
zeige ergebenit an, daß ich bie 
affenmüble; 
Bübernommen[gabe und dafelbft wie bei meinen Vorgängern 
alle Sorten 
Mebl, Gries, Sileie 


und dahin a Artifel im großen und Meinen 
— abgegeben werden. 

inem recht lebhaften Zuſpruchet ſehe entgegen umb 
verfichere, eime reine uno reelle Waare bei billigen zum 


zu liefern. Hochachtungevoll 445 
Caspar Dehner. 





L0HSE Ealsamischen 322 
S Mund- und Zahnwasser, 
von ärztlichen, Autoritäten. empfohlen, macht die Zähne 
blendend weiß, Eraftigt und b «rin dat Zahn: 
fleifch, !ört dern Weinftein und verhindert das Auſchen 
defielben, entfernt jeden — — und wirft be⸗ 
lebend, efet end auf ben ganzen Mund Organismus, 
Im Ori alflafgen A A Tbir. und a 18 Eur. Nies 
derlage in burg: Andreas Hirfchten. | 
LOLSE, Hoflieferant, Berlin, 
Dinern ae a6, Erfinder bee weltberäimten Eau de | 
» de, LOHSE. Fr ver Gejundbeits:2iliens 
:Seife. | 
‘ 


Knauer’s 
"Kräuter-Magenbitier, 


von Aerzten warm empfohlen. General-Depöt I&. IA. 
Paulechke Engelapotheke in Leipzig ferner Anten 
Mineprie in Würzburg, J. Sehäffer in Dettel- 
bach; Peter Raihgceher in Köniushofen, 4612 





Ausgezeichnete Kochberde für S erricaften, Hotels, Bat 
unternehmer, Private, Delsnomen, Meger, tranep. Waſchleſeel, 
Mang und Wringmafdrtnen, Conditordfen und dauthaltmafd;inen 


empfiehlt 
N. Martin, Würzburger Herbfabrif 
beim bad. Bohnhof. 


Die. chemische. Waschanstali 


für Sammt, Beide ind feine Wellenkieider, 
unzertrennt mit jedem Anputz, sowie das 
Waschen und Färkem von Federn in allen Mode- 
farben erlaubt rich die Unterzeichnete den geehrten 
Damen Te zu empfehien. 

3a 4579 Bochachtungsvollst 


Ad. Helbig, Sandgasse 8, 


im. Hinterbause des Herrn Privatier Wagenhäuser. 
0O0H0:00990990090900:00904 
Bon einem heftigen Satarrh bejalfen 


fieß ich mir eine Flafche von dem W. H. Jitenbeimer’fchen 
Trauben: Bruft:Somig aus der Niederlage * —— 
Schölllopf und Grünzweig in Eflingen bringen, 
alle dere. gebrauchten Mittel — waren, 
Det gute eine Flafche ausgezeichnete und fchnelle 
u Re - es — und mich von dem 
e 


55 
er bei Eilingen, 12. urn 16 @befe 
ärtner &e efrau. 
nton 
neller, 


In MR - erhebt bei den Herren 

Minopriv, W. Eimon ee otheler 

ir —— in ra bei Hrn. zb, er 
in Kiffingen bei 2 sobmann; in ee | 

bei Hm. F. Vogel | 





f Teile Rührici's 


3 —5* Badwvert, gutem Kaffee, 


Zähne, 
——— eg 


ainden |menios normal ge 


——— von Alex. Sohn, 
2077 NSürzburg (Handgafle). 


@ilfäffer- Beine. 


Bet Mt. 2 2... ä 24. 
za; en ee he —— & 

J —— * —2 
Roihtn enbeimer . 2 2 An 

” Auslefe 2 

= ©. düpelyte 


2* ich wie ie —— tichfiße, — — — Keil io J 
9 Gebinden von 50 Liter nnd mehr eniſprechend billiger. 


Anton Minoprio. 


Dofftrake amd Miidmarkt. 


Dampfkochtöpfe 


Ivon Ehrift. Umbach billigt 
4 





—* empfohlener und 
geprüfter 
Arrowroot- |? ©. —— 
Kinder: zwichat ——— — | 
25326) Im — — mer» 
bon fr, Ewald, Möhrid's 
Nadıfoiger in Darımfadt, den Wärter und 


erfunden ımb mit dem be⸗ 
ften Erfolg angewendet von 
ber — Geburts· 
—z3 und. promovirten 


terinnen geſucht. sn 
haben fi; unter Worlage 
Yeumundsjeugnifie alebald 
ber Handverwaltung zu ale. 





octorin Frau Froi 2: 273 3c) &in tüchtiger, for 
Ki "ai geb. lidee Golportene wird gegen 
Ib; erſett die Hintier- 2 hobe —585 geſucht von der 
d- vollitändig. eller ſchen Buchhandlung 
30 haben '& Lo ke. pr. ar de Speifer) Lohr a/ M. 
Paquet bei 
Anton Minoprio Ein ſehr ſchönes, neues 
709 im Wurzburg. { Grabgitter billig zu 
.-⸗ verlaufen. bei 4290 
496 36) Eine fehr —— M. Maritim, 
Wohnung von 7 hoben ger 


Herdfabrit, Grombüht 11. 
Beſtes Kindermegl 


Eiffen Pi Schiele 
in Rohrbach. 

Das anerfannteftie, vors 
züglichfte ı. ————— 
— * für Eäuglinge 

und Fleine Kinder, int 
büdhfen von *r w. 1 Pid. zu bar 
ben in der @ronenapotbefe 
in Würzburg, Plaitnersgaffe, 
(406 2) 


räumigen Simmern, Belletage 
mit alen übrigen Bequexilicd» 
feiten, im fchönfter Yage, a 
am "Sarten ꝛt. x auf 
—*& f, Ars. zu verm hen 
durch 

M. J. Walter, 

Yulinspromenabe, 


Wadergelchäft, 
ein jehr frequentirtes, iſt einge 
tretener Hamilienverhältniffe hal · 
ber fogleich billigft au rertaufen. 

Bel flat ut unter al * eig — 
an die Annone Expedition (1 t utro 
vn Mudolf or fein er Snf- *8 Waſſer · 
Rürnberg. (492 2b Wehe nd zu haben bei 


—,m——— nee Forfter, umtere 
Friseur-Lebrling 





Wöllergafie 6 


von anftändigen Eltern wird ger en DB Damen, begufs 8 


"nehm Meuss, ee —— Frame 
2081 13) Lubmigsftraße Nr. 1. 


N r 1 Wien, — 
440) —— — Geſucht. 


ezei 
netedaltes® u —e— — 


uchteften 
net inen ordentl — e = 
* u. —* en re — er a ao 


999%: 0099009: 090900:9999%. ° Michael Schmöger, garten, Sanberglacieftraie R.12, 


Druck und Beriag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 


nen FE ee N U — 


Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Babnzälg e. 
1. Würzburg:Bamıberg- Frankfurt, 
Anltunitv. Ban EerE Guries und 
Schnellzũge: 1 U dı DI früh, sl 85 R. 
Born, u. 30 M. Nachm. u 6u6 
Abenbe Loftü:e: 2 N. 56 m. früh, ı . 
89 Nam. und TU. 15 MM bes. Güter 
—8 u. ð V. früh u. 12 U. 1528. Nachts, 
angn Bambera: Courier unb 
einen IUI5M Vorm md 5 U. 
20 38 Kovd,Loral u Foftsüge: 5 >. 
früb,sı 1. 40 M. Radm u 7 U 40 M 
Adbe,, Güter 8 U 45 M. früh 
Antunid - unse Eourier- u au 


Fa Borm. u 5 U. 
Dt u‘ * tür. 7 U. bo R. 
früh. 1M. 1M. Rachn.n. II U. Mchts 





Wäürzburg-Gungenhaufen. _ 
Anlunitv. @ungenhaufen: Coutier⸗ 
u Edhnelgügr: 111.10 M. früh u. 1211 30. 
Bad 6 —— u ans MR 
u 
M. Nachm, 


". Bürzburg-Landa (Bad. Bahn.) 
Abgang neh Lauba:Heibelberg; 
—— 10 1. 35 Borm, onen» 
Pe 5 früh, or. 
1.45 M. Nadih. u. 6 U. 15 M NbbR 


—— U ERususoM. 
MUSM. Borm, 8 
PA a De alrergeSanbs: 
mei; 5 onengüge: 
sn. m. Borm, 2 U, 45 M. Nachm. u. 


Güterzur: 5 N. 57 Dt, Abenbs * — — U. 25 M Naht, Ohtersller: 2 U. 20 M, 
nn th ei —— Ro 3 ir Ai 55 M Abe, 
ge: 2 U. 10 M. früh, 10 IL4O U on Zauba n. Wert 45 onen 

Worum, ;1 4.85 D. Rm.u. 54 20 I. Moe Rürjburg-Nürnberg. züge: 7 ML 50 3. früh, 1 Home 
Foftz U, 45. D. fl, BMI, früg , Ankunft von Nürndera; Gousiers und Scmellir: 31. 0 M ad, m TIL 0 m. Abbe." 
u Pr 50 Kr Gäterzüze: ZU. Nagm, 2 I. früh und 10 U. 5 Di. Form, sorgen). TURM. Bondlandan Wergentbeimigraitih 
u. 110.40 M Rastö. früß, 6 U. Abends und 11 U. 25 achte. Gätezlüge: heim: onenzäge: 7 U. 30 3. früh, 19 54. 
- 11: Witzburg-Nürnberg. I. 18 M, Radım „und 5 I: 6 M. Mbit 25* 45 Mi Rad u 7 Wi 
Asnang nah Nürnbete. Courier u. iu. —E— <q“ * 


sau 30 W. früh, 5 U. 15 I. 

jüge: 8 IL 16 M. früh, 9 AL 

8 M. Berm u 7 U, 85 M MobE Guter ⸗ 
e: 


AERO 





Die Gefegentwärfe über das Bormundfchafts: und 


Berluffenfchaftswefen in Bayern, 


Schon ‘vor einigen Wiotaten bradjten die Zeitungen bie Nach: 
0 bes 


richt, dap dem Greve karten a aivei bereits in Atrea 


Abpans nah Bunzenbanien:, Courier: —2 Schue ll⸗ 
züge: 1 50 Wſfrüh und 2 h 
4U früb und 10 U. 50 Dt Borm. ie ‚u. = 
b U. b WM. ſruh u U. 80 M. Nchm. Früh, 1 U 40 NM. Nachm. unb 7 U. 45 


Montag den 18. September „1873, 





I 50 Di. Raden, Poller 3 U a ne 






Beaniten noch jehr wenig — ui wenn dafür das Bit des 
mehr ale Sechsfache alddann, auf; anderem Wege zu zahltu ges ı 
sionngen wırd, hierüber hat bereits das Wotariat und Gerichts 
——* Allen voljiändig die Augen geöffnet. 

Der Gedanke aber, das Bormunbfhaftsweien einem Famifien- 





yriffette Gtfeheritib ürben vorgelegt werde, wodurch die BR tath oder draußen dem Gemeinden er en — 8 
handling des —e— und ver taffenfchaftewejens bei den ara die ni ägensceätliche den. Ange gelabt iR bat 
Einzelgerigten in Kay geregelt, d. h. beite Sparten dieſen Ge ſich gämziäh don ve —— rer 

richtem entzogen, die Bormundſchaften an einen Hanrilienrath um le Leute auf dem Lande — en — m ES onen 
die Berlaffe. fhaften ausſchließtud am die Notare ibertragen —— viel weniger — due Amt 
den follen, Diejer Nachticht * —*—* beigefügt, daß durch ieiuc — ober Kaſſiers in nr ng ug 
diefe Geſetze, weil bie Gejdlite Eingelgerihie hiedurch wieder! Ruin der Familie . * 

um ein Veh des gemindert Being abermals eine Reduktion i Eonpon darf 258 * —* vom Leude 

der Zahl der Beamten bei dieſen Geriäten, ermöglicht werbe. trauen; denn zur —— 


Or die Geſertgebung im Ernfie damit’ umgetzi, mit der bie butet umi 
bejuglichea über ſahrhunderte beftandenen Einrichtuuh im? bio zuäsutegten Dritttheil 


heri 
Ne eAtsrheintiden Bayayı' olftändig zu brechen und eine fol 
„Neuerung: ——— darkiber fonnte . bie gie richte Auels 


teres — —— iſt bereits auf den 9. de. Mis. cine 
Kommiſ 

mini er ß mit ——— die bejeichneten ik; 
entwirfe zu berathen. 

Es wäre genig ſehhr im Intereſſe der guten Sache geweſen 
wen man jean derhet deil"Bollfeänd x alt * Par 
würje für bie weiteren jachtunbtäch ut gtmacht hätte, 
—* mandht —2 Urtheile darüber — * fihgerfidp zur Wer: | (5 


ee Orts in die Deffentlichteit gelangt, und andern. 
elle häktn aadı die Sommiffionsmitglieder er per we 
gehabt, uber Dis, einzelnes Paufte in Berufe und 
die Dieinscgen: pt’ hören umd“namentuicd; mit jenen‘ 5 ſich 
u benehimen;, welche unmittelbar und viel mit diefen Gegen⸗ 
Händen beichäftigen. Es darf wohl angenommien werben, baf bie 
Befjegentwärfe, wie bei der erfien Kunde bon denjelben, jo auch 
heute: noch. wicht. jertig, ind, und wir find meit entfernt, auf ſolcht 
Mutgmagungen zu. lommen, wie fit wegen der bisher unterlafjenen 
Beröffentligung Fer deutichen Strafprozeßgejegentwurfes- gegen: den · 
jelben ‚ausgefprode, werden. 
michtir und Volt heißen es willtommeir, dab, was bieher 
meiften® hur der Proxie überluffen war, die Behandlung bes Bors 
mundſchafte · und Berlaffenichaftsiejene, Hunchehr auch — 
geregelt werden ſjoll. Gent aber tie Tendenz dieſer Gejepeiifwuürfe 
witllich dahin, daß das VBorinumdicaitewelen vollitändig ar einen 
Familienrarh überychen umd die Behandumg der Vnlaffenihoften 
uuejähltefend den Notaren übertragen werben joll, dann gibt man 
und fat Brad icher nur einen Stein, und es mwürbe immer 
mehr die Ueberzengumg begründet, daß die Geſetzgebung in * 


Zeiten der Lawine ee die, erumal mad einer Richtung hin 
Bewegung gejegt, fataliſtiſch "jortrolle bis zur äußerjieu * 
md aus lauter Prinzipienreiterei Grumbjäge bis zm den legten 


wo fie anfangen, zum Verderben 


Ronjequenzsa | durchzufuhr 
dh —— Wocte der Eriparuug von 


ju wirten. Daß mit 


Dlündeh in da# Yjl. Staates Fein —— und die Se ya & 








in was En 


goguen; der eigene" S 
unter die Leutt bringen ——— u 
Verarntienden wird 


——— J 
Fe A 


elte ober d ein. Das Bermund —* 
—* —* — n. _ Hat MR Ich 


time 

ſell, fall 
Gurate fi 

Soll aber viellei d 


allem, Uebel — 
—— Gar * | 


Tr 










be# und die Vorm aft me 

zu einer — —5 umditden! Ein m stone, 
ne mie * Ka * * aber 

t nicht n um affen, ivie 3. 

cn Seiten fir J he ellung in, U Unterfranfen, — 
der. Aufbeb — ae bes Vormundes, 3* der 
Gemeitd chreſber * gegen eine mägige Gebühr führen darf 
und —* der VBormund bei jedem Geſchuͤte bei —— ur Eins 
ij fabt durch dasjefde mir ji jühren müßte, bürfte wohl die rielen 


toftipieligen perisbifchen Rechnunhsſtellungen überflüſſig niächen uud 
Aur eine Enratelilußrehnung bei der Auflsſung erhtiſchen. Auch 
muß dad meue BER — zugleich die Zarfrage mitums 
faßen;. tenn weun man in fo manchen ge — 
möchte es Einem beinahe oft dünlen, daß es darin mehr auf 
ſtaatliche Minderung als Mehrung oder Erhaltung des Berinögens 
in abgeſthen jet, namentlich wenn eim folder Alt noch das Ungzlüd 
bat, einem jener herm sreljenben ausgeſandten Begierungsfinangr 
wiforen in die Hände zu fallen, bie Unglaubliheo Hinein- ober 


beraufleien fünner, 
Schluß folgt.) 


= 


: 





TZagdneuigfeiten. 


Das k. Staatsrhiniiterikm des Innern hat folgende 


kannt · 
wachung erlaſſen: Imialtl 


einer Mittheilung ber franzöſiſchen 


Sefandtiaft hat die framgdiliche Regierung aus Aniaß der in ſchiedens Zei ungen berichten, ſoll Se 


fihtige, natdem biefelbe num einmal angelauft, darauf eine Mufter⸗ 
irthchaft und eine Brauerei errichten zu laſſen 

Münden, 13. Sept, Die „Mg. Zt3." fhreiht: Wie ver 

i . t. Soh. der Deutſche Lron⸗ 


Deutfhland herricenden Cholera vorübergehend die Aufnahme son !prinz es unterlajlen haben, bei Sr. Braj. dem König Ladwig bie 


Auswanderern auf die von apegı fommenden, in Saure ober 
Eherbourg anlaufenden Schiffe, in diefen Hafen unterſ 
Auswanderer, welde fi in Habre oder 
fen. und zu biefem 
den, frgen fi fomit der Gefahr aus, im biefen 
ter befördert zu werden. Die Orte und Dii 
wurden beauftragt, bayeriſchhe Auswanderer hieranf gegebenen Fal- 
les aufmerfjam zu machen. 


fhlüffen der gemeinjamen 


Vornahme der Juſpeltion bayerifcher Truppen von Berlin aus 


Deutfelzur Unzeige zu bringen Dagegen Bnnen mir auf autgentiide Ju⸗ 
berbourg eim chiffen wol formation bin verfihern, daß eine ſolche Anzeige, in den ehrfurdts« 
wede die Metie durch Frauttelch machen mär.frolliten Worten abaefaßt, wirflih erfoigt ii, Dit der Conftatire 
äfen nicht weis fing dieſer Thatſach⸗ mag num wohl weiterem unmotivirten Gerede 
epolizeibehördenfirder Anhaitepunft entzogen fein. 


(Deutfbes Sängerfeft in Münden.) Nas deu Bes 
Sigung des Geſammtausſchuſſes des 


Die für die Dauer der Erntezeit beurlaubten Manuſchaften deutſchen Säüngerbundes umb des Feftausſchuſſes in Münden über 
der — wurden iegen dee Auftretens der Eholera im mehr die Hauptarundzilge für das II. beutihe Sängerbunbesfeit im Jahre 
reren Garnijonertädten befauntlic sis aum 15. d#. im Urlaub be-1874 fönnen mur diejenigen Einjelfängerbünde au bdiejem 


laffen; nach neuener Anordnung bes Sriegeminiiteriums ift nun 
aus glrihemn G und der Urlaub jener Mannihaften bis zum 15. 
be3 nähften Monats verlängert worben. 
Erledigt: die Bezirksgertchtsarjtesitelle im Lohr. £M 
Der Stul- und Kirdendienit zu Gmelnfeld, BA. Könige: 
hof · n, wurde dem Lehrer Joh. Menna im U.tererthal, der gleiche 
Dienit zu Dberweitern, B.⸗A. Alzenua, dem Schuldienfierfprltanten 
Adolph Wetzel in Obernburg, der gleiche Dienft zu Kleinkahl B.-M. 
Alzenau, dem Lehrer Andreas Schäfer im Oberweitern und der 
de Dienft zu Schollbrunn, B.:A. Marktheidenfeld, dem Schul: 
enfterjpeftanten Mb. Ant, Wolf in Röllbacd —— dann der 
ne Inf. Ant. Udloff in Heufurt im bleibenden Ruhefland ver» 


Erlebigt: Die erlebigte 4. proteitantifche Pfarritelle zu Schwein: 
furt mit einem faffionsmäfigen Eintommen von 751 fl. und einer 
Zulage aus einer Stiftung von 400 M. Bewerbungegefudhe find 
an den dortigen Stabtmagiitrat ju richten. } 


* 
Sämmtlihe Eil- und Poſtzage der bayer. Staatsbahnen wer- 
ben mit Beginn des Winters mit Dampfhelung verjehen fein, 


Wegen der? in Deutſchland und Deſtenreich herrſchenden 


Feſte 
theilnetſmen, welche vor dem 21. September 1875 Mutglleder des 
deutſchen Sängerbundes geworden ſind, und von den Einjelu 
Bereinen ſolcher Bünde nur biefenigen, welche bereits vor dem 
21. September 1873 ihnen angehört haben und ale ſolche dem 
geihäftsrührenden Aueſchuſſe vor dem 1. Dejember 1873 ange» 
meldet find, Diejenigen Sängervereine aljo, melde die Mitglied 
haft bei einem Einzelnfängerbund bis zu obiyene Termin ſich 
nicht erworben haben, find von der Theilnahme am Münchener 
deutſchen Sängerfejte ausgefchleffen. 

Paris, 13 Sept. Nah amtlichen Berichten find vom 5, 
bis 12. Sept. 107 Todesfälle in Folge der Cholera vorgelommen, 
Die medizinischen Blätter ſprechen fid) über den Charakter ber Epi⸗ 
demie beruhigend aus. 


YHuslanmd. 


Franfreich. Berbun, 13. Septbr. Der Abmarſch der 
beutichen Truppen ift heute früh 8 Uhr ohne di: geringfte Störung 
der Ruhe und Ordnung erfolgt. 

Italieu. Rom, 13. Sept. Der un von Wofta über» 
rimmt ım Nosember das Eommando über die Dlilitärbieiften von 
Palermo — Zviſchen der deutſchen und der italientihen Diplomatie 


EhoieraEpidemie wirb die bictjägr.ge Philologenverfammlung infjhweben Unterhandlungen wegen eines vom deutſchen Kalſer mad 


Innsbrud vertagt. 


Ein am geitrigen Mbende drohendes, ſchweres Gewitter hat ſich, Beſuches. 


wie wir hören, mit großer Heftigfeit und farfem Schloſſenfall über 
Gemünden und Umgegend entladen. 

Amberg, 13. Sept, Der Sromprinz bes deutſchen Reiches 
traf geitern Adends 10 Uhr hier ein und wurde von einer zahl- 
reich verjammelten Menge mit lebhaften Zurufer empfangen. Die 


Straßen vom Bahnhof bis 7 Übfteigequartier waren wie ber } 


Bahnhof glänzend beleuchtet, b 


nade. Sturmiſche 

—* * Pr nah Freihols T Diniteru: 
tonprin; m D ur Eruppen- Din: 

a Diner u wandorf. ——— — bie Ruck⸗ 

re.fe nah Berlin über Bayreuth.) 

Nürnberg, 12. Sept. Der Kronprinz des deutſchen Reiches 
inipizirre Heute Bormittag die britte Gavalerie Brigade (1. und 6, 
Ehevaulegers-Regiment) und ſprach auch diefer Waffen 
über feine volle ung aus. Bon bem hierauf unternomme- 
nen Ausfluge nah Radolzburg, welden Seine tatferlihe Hoheit 


von Burgfarrubad aus in Begleitung des Grafen Püdfer- Limpurg | 
Kronprin 


unternommen, war ber j gegen 3 Uhr Nachmittags iwie- | 
der zurüdgelommen. (Der Yueflug nah Kadolzburg galt bem 
Beſuche des dortigen alten Hahenzollern-Schloffes.) Der Kron- 
prinz widmete den Reft des 


dmittage ber ng Biefiger 

Schensmürdigkeiten. Gegen 8 Uhr Abend erfolgte die Abreife des 

hohen Gaftes nach Amberg. Die Straßen, durch welche der From» 
‚ Waren wieder 33 illuminirt; die cm Einzu 


fuhr 
Da den Beifall Sr. katj. Hoheit erregende bengalifche Beleuct- | 


ung der Rorenzerfirdge fand ebenfalls wieder ftatt. Durch die Stra- 
gen te ſich eine wmabfchbare Menſcheumenge, ben ron 
zen lebhaft zurufend; ber huhof war überfüllt und unter filr- 
mifhen Hochrufen des Bublifums trat der Kronprinz, fortwährend 


aus bem Wagen; ‚bie Deife nad Amberg an. „ ea 
—— dr Mauittrat der Stadt ee bat beihtoffen, Tür die 
ausgefallene Septembermeffe, foferne der Gefumbhriteiuftand e8 ge» 
ftattet, nun som 18. Oft. bis 3. Roo. eine Meſſe abhalten zu laſſen. 


Münden, 12.9Sept. Adele Spigeber wird fi mit einem 
Gnadengeſuche an S. M. den ‚König wenden, bahingchend, da fie 
in Unbetracht ihres leidenden Zuftandes die nunmehr vehtäträftig 
gewordene Zjährige Zuchthausſirafe im Zellengefängniffe Nürnberg 
verbäen dürfe. 

Müngen, 1?, Sept, Beriizlih der durch die Intervention 
des Wuigse vor vandaliiher Abholzung geretteten Inſel unferes 
baperijigen Meeres“, Herrendiemfee, verlautet, der König beab- 





e Stadt zum großen Theil beflaggt. ruſſtichen (jweiten) Brämten- Anleite von 1866 fielen 
Die vereinigten Gefangvereine brachten * —2 eine u * Nr. 11 Serie 7986, 75,000R. auf Nr, 41 





ng gegen · 


IR 


Befitinung de: Wiener Weltausnellung in Rom abzuftattenden 
A Hier gilt die Berwirllichung diejes Planes für wahr 
fi inlic. 

Turin, 13. Sept. v. Keudell überreichte heute dem 
König das —— — des deutſchen Raifere. Der König 
reift am Dienftag 7'/. Uhr Morgens nah Wien ab, 


tereb ‚18. t. Bei de der 
Petersburg Sep r heutigen 35 
©. 14317, 





rufe ſchloſſen fi am eine von Mbvofat 40 000 R. auf Wr. 34 ©. 11875, 25,000 R. auf Rr. 44 ©. 
rüßungsrede. Sente früh 3 Uhe fährt der 110450, je 10,000 R. auf Wr. 25 © 
fund Nr. 21 ©. 7613, je 


? . 755, Wr. 12 ©. 19368 

N. auf Ne. 44 S. 15415, Ar. 40 
S. 512, Re. 19 ©. ‚ #r. 25 ©, 4627 und Rr.19 ©. 3454, 
je 5000 8. auf Rr. 17 S. 11541, Nr. 30 ©, 919, Ar. 33 ©. 
15371, Rr. 4 ©. 6119, Nr. 20 ©. 10550, Nr. 31 &. 1653, 
Nr. 45 S. 17928 und Nr. 22 ©. 11863. 


Eredar — 
Getreidemarkt der Stadt Würzburg vom 7. 
bis 13. September 1873. 

atzen per ZollsEentmer 9 fi. 8 fr., 
TA. 30 fr, Gerfte per 
oll»-Eentner 4 fl. 34 fr,, 


nfen per — —— 8 
Das Getrei ft 


) 
verlief in (tung, ob 
— 


tiv 9, —10 fl., per Mär Q!/s ee per Mal 20°/ı: fl, 





Börfenderict. ranffurt, ben 13. September. 
grnende er. Ubr. Citertunfoct etät.) Crebitaftien 
39H, Stantsbahn 352%, Lombarben 179%, Silber, 





63 10, ya lem Ne en en re o’kat. 10 — ee — 


de 5% DOpligat. 101%5 be, 4*/a%o 100% bey,| Biscuiten: Büclen ä 1 Ein, ur Thir. 

401. 961. 8 Grunde Beinen ul Revalisciöre Chocolat6o in Pulper und Tabletten für Ein 
113% &,, Bayer. Ofthahn en in. neue Em. :08%. =) 18 Epr., 24 Zaffen 1 2 Sor., 48 Taflen 1 Chir. 27 
erh Minen ur AT. 144 ©. In tegiehen durch Barry du "Barry u. Co in ® 


— — — — — — —— Me 38* —ſ und in allen Städien bei vielen —— 

— Vreußiſche Caſſen · Sch 1 fl. 4 txc. 4 — —— Droguen, Specerei- und Delifateffnhändlen In 

58-59 tr,  Birtolem 9 fl. 39-41 fr, do. Würzburg in * tgl. Hof · und Adlerapothele, bi 9. Schaf⸗ 

fl 86-88 fr., Bolt. 10 fl,-@täde 9 #. 524 fr, [ein vorm. Seh. C. Zürn; in Hof in ber Atftädter &pothete ; 

5 — fr, do. al marco 5 fl. 36h, WBahyreuth: Adler —— Bamberg: Carl Beumelburg vorm. 

—— 9 V 21-22 tr., engl. Sovereigns 1 fl u W. Holdermanın; in Ktifingen: fol. Hofapothefe; in Münden: 
49 —* Ampexiales 9 fl. 40-42 fr., BO ER — tl. Seierh Kleider. 338 2 

Pr, in Gold 2 fl. 24251), tr, Wesel auf Wier 

a be. 


y — — —— g0C00000c OOGOODROOOOO 


f UN ——— —— ——— —— 794 
der Eifenbahnzüge von Schweinfmi naa Kifinygen, | — 
—* ar 35 WR. Borm. u, 6 U. 4; 7 u J Todes Anzeiere. 





— vol TUITOM fh, ie Mitt, 4 U. Mb. u. 10 U. Aechit Theilnehmenben Berwandten und Belannten bringen 
wir die fhmerzlige Nachricht, daß heute Nacht 11 Uhr 
Gott der Alimu tige umfern inniaftgeliebten Bater, Brit 
der, Schwager und Dulel 





* Der &: Langenscheidt’ Verlagobuhhand- 
fung in Berlin in für die „Unterrichtswerfe ad der Wiethode 
TToussaint-Langenscheidt“ von der Auryd. Wiener CI 














9 
Meltausftellung die Verdienſtinedaille zuerlannt worden. 7282 H F E 8 
— 
hr Stellen: Angebote und Gefuche, nementli ) 8 ein ri aſius, 
von Bußkaltern, Geihäftereiienden, Tommis Gebilfen, Lehrern, —— —— 
u x. 2c, für MfjoeiesBejuche u. dergl , jowie EI nach furjem Leiden im 50. Lebenej job: au u fid gerommen 
tungen, An; und Verkaufe von Häufern, Ty Bat. Um Lievevolles Andenten und Mile 2 heilmahme bitten 
I au abriien ze ıc. ift Die Zeitunge-Annonce das WKittel, 1% Würzburg, den 13. September 1873 
es raſch und fiher zum Biel führt. Zur Beforgung vera:tiuer" R bie fieftrauernden Kinder und Verwandten. O 
Annoncen zu den Originalpreiien in bie für jeden fprzichken Fall Die feierliche Beerdigung findet Dienftag den 16, Sept. 
beftgeeigueten Zeitungen und zur (mtgegenmahm: darauf einlau- ‚ahmittags 5 Uhr vom Leichensamje aus ftatt, wojn die 
n Dr erten ift die Unnencen:@rpedition von &. %. Verwandten uud Freunde dee Berblihenen umd zwar nur 
aube z * (in Würzburg am * beſtens zu em⸗ auf dieſem Wege höflichit eingeladen werben. & 
(57 43) [763 2a 
COO0000000000000008 
——— —* ee “ Nr. 218». 2 : 
Berfteigerung gner Wol e etr,, if die Zeit! 
der Ben ng auf früh 9 Uhr ftatt 11 Uhr angegeben, } Restauration Greubel. 
was wir berichtigen. 804 4 Babnhoffirafe, 
Morgen Dienjtag 16. Septemier 
Allen Kranten Kraft und Geiundheit ohue) Auftreten 


Medizin und ohne Koften der Seubrette und Sängerin Bertha Günther : Nieardi. 


EVALBSCIERR Paten. | — 
‚R Yahren hat keine RE biefer — Ge · — Gisella-Collier 8 — 


——— widerſtanden und bewährt fich dieſelbe bei Ermachfenen 


> a Bu —— a, Sms Sei allen Magens, ‚ (als neueites Halsgehänge) 
eruen«, *, Lungen, +, Drüfen, Shleimhaut:, Athem⸗ — — 
Blafen- {eiben, berfulofe, Schwindjucht, Aıhma, ! Schmuck (He enftände 


a, up. Zen opfang, Diarrhöen, Sla wie Brorben, Obrringe, Medaillons in @lfenbein, 
« Pinon —* Pig — Sechildkedt, Büffel, Orid, Mautjchouf u. j. w. cm. 
ce, On —8* Uebeiteit und Erbrechen felbit während der; Piedlt biligft 
geribaf, Dibeie, Melandoli, Abmagerung, hcumatis| ©. A. Hiller jın 
a Sat, leihfugt. — Ein Auszug aus 80,000 Gertifitaten! dem Neumünfterer Schulbanf über. 
Genejun bie. aller Medizin widerftanden, worunter Cer⸗ NB. Manichetten:®nöpfe in Echil —* 
tiftfate vomi or Dr. Wurzer, Medicinalrath Dr. —— Buchſtaben A Paar 36 tr. v ’ * * 
. Dr. Shoreland Campbell, Profeffor Dr. Dead, Dr. Ur 09999099999660%%0 Au 0. eu 
Gräfin Caftleftuart, — * de Brehan, Prinz Hienitein, Premier. 9090999900909 994929090. 
Minifter von Mensdorfl- uly und pc — — 
en, wird franco auf Verlangen ein 


ä o 
„2ibgefürgter usjug aus ertififaten. b 38 Dreſch⸗Maſchinen. 


Nr. 64,210. Marquiſe von Drehan von jahriger Leber⸗ € Bir empfehlen den Herren Oelonomen unfer 


e 


— —— Zittern am alle: Gliedern, Abma i 
— ” magerung großes Lager 
] N time . bon 
flgrigem Kopfwch 5 Menm, Däffeborf, von ang, '® > Sei" ganz von Eiſen mit und ohne 
FE Nr, 76,877. Florian Köhler, K. K. Militärverwalter, Ofen, ; Strohfdütiler, 
von Lungen» und LuftröhrenKatarıh, Kopfibwindel nnd FR © ein: und zweipferdige Göpeldref®marchinen, 
beflemmung. i® ſowie engl. Dampfdrefchmajchinen. 


? 
8 
Nr. 75,970. Herr Gabriel Teſchuer, Hörer der dffeutlichen a Hufır, En taloge werben gratis zugefandt. Gefl. Auf- Pr 
Bien Handele-Lehranftalt Wien, in meinem verzweifelten Grade; ® träge erbitter wir une bald, um den Anforderungen prompt 
bon Bruch und Mervengerüttung. entipregen 17 (nun. Ansiteil 8 

Nr. 65,715. Fräulein de Montlouis ven Unverbaulichieit, em. Dlaihinen-Ansitellm 
eis m — 2* ſchi — — gu. Maſchiuen 

‚928. Ba.on mo bon 10jäü 8 
: 1Ofüsrer Lähmung an! F Scharrer & Gross 

rnberg. + 
“ 
+ 


ER EN 


Händen und Fü 
—** = suis, erfpart die Revalisciöre bei Erwach · 


enen und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 


, = Bichhiüdfen von Yz Pfund 18 Ser., 1 Pfund 1 Tl, 





Das Nenefte in leiderftoffen, Chales, Hegenmunie: 
ze. 22. sr Tarmende Saiſon empfiehlt in reichhaltiger geſchmack⸗ 
voller Auswahl 

J Carl Knobel. 


Unt ‚Unterleibchen, Strü & Soden, 
TZanzlinterricht. Beinlängen - in allen 8* und rn at 
d benft am, daß die vorftunden für dem | Tin 
Zanjanterigt de alien  Sailen nicht am JB. fendern J L. Bundfchub. 
am . Scptem er nnen, um u 13 n verehrl. 7169) Ein Wertbpapier, „NMaturbeilanttalt.” 
—— * — ie diejelben zu ei grdeak fich * Son fl. a. wurde * —* 133 6) Br —— 
pi - nung, merpfaffengafle 2. ©, Nring’jgen Garten in Som: heiten heile ich in wenigen Tas 


1. Sted, gefäligit anmelden zu wollen. merhanfen gefunb d in N ; 

Adhtungevolift — ga * 8 urch mein Naturheilvers 
germeifter | jahren, auch brieflih. Ebenſo 
A: Schrell, bajelbft. werden Kraufheiten, melde ei 
687) 26 TZanzlebrer. (750) Sin Simmer ah Bw ae! —7 —— 
Sammtliche in hieſigen und auswärtigen Schulen und Lehr. jdenfammer in auf 1. Nobtuiber Seichwulft — ei Bier, 

anftalten eingeführten u —* * 8 Flechten, — se 
„ miethen. Un erg. Re. 8. joder in meiner Naturbeilanftalt 
ulbücher, m lin fürgeiter Zei Keil . 


Wörterbücher, Atlanten ze.  Gefucht [uni Lat. Zhiringen 


wird zum fofortigen Etntritt ein | WO 10) Seine feit 35 Jahren 
u — 5 10 ben Bien Ya In nenen IH * N er Mann cl Sanes|als beitc anerkannte 


, - uns wein nd mr|Seidene Müller - Gaze 
a, marı 


Winter & Lutz, empfit 
Berfteigerungs-Belanntmadjung. 2) _ Baufeet. ) Wilhelm Landwehr 


ef j in Berlin. 
x G uch. ! Wileiniger Fabritant im 
Donnerstag den 25. September c. 695 3.) Tächtige Mafchi: Deutihlann. 


Vormitta 8 9 = ebe wirden ſofort pen 
im Hübner" ſchen Gafthaus hu Beate verkauft die FREU >: Trade e In dir 3b) Fur den Play Würz ⸗ 
Wittwe Maria Apollsuia Hahn von Ansbah, früher zu Ober! Schw arza b. Dieiningen. burg wird zum ſoforligen Ein 
ſulzbach, folgende Waleparzellen: Eiſcagichere u. Maſchinenfabrit fritt uber auch fir jpäter ein 
8) Stzuergemeinde Bin zwangen, Laudgerichts Reuters: | Gerd. Letſch & Eo. tüchtiger Comptoirist 
auſen 


—— 
— BET bein pi = geſucht. Derfelbe zat zeitweiſe 
BETT Sr Su Dermierben Bruni Hi 
——— Eye Dedacker nun Waldung am Helligen: u — ii ne Tuer ale Kane 
olz zu 2,74 Zum, ee — a Di 
Plan ysuncz H46Hhb Heilipenfolz zu S, licher Sage auf 1. Nov. Cinzu | mähtig jein. — Dfferte wunl 
Plan Mammcı 446% Hiligenhot, l 6,85 set " irjen von 9—12 Uhr. > i Kanes * * ori 
örentlih in Segenwart einese t. Norars an ben Meiftbietensen; Näd. in ber Ep. (241 die En —* —— 
** —— mit zer) Bemerten hiezu — 554 06) In der Wär dem —— pebition. 
ap ser Scxtaucran unbetanute Sıölgerer Hay Über ihre Perſon . ; . 
und Zahluugsfähigkeit auszuweiſen haben, die Vertragekeding> — abritſtadt in: ——AãA agree 
ungen vor Veginn dev Veritcigergug befammt geuracht werden, die |l ans am Beffen Ip cin: R 
MWalbparzellen mit . ichvaceın Holze ur Fichten, Fähren, Buchen ‚Fr Jeiten * A La | Schriftfeker 
und Sichen jtehen und nahe au ver Enenbahnitatien Oberpadh: | Bräuerei nebit ' ndet feiert dauernd: Eonditieu 
Km —5* daß die Holzabſuhrwege ſich in ganz gutem | Feiſenkeller ‚fi der g 
e u. i ienber i € ⸗ i 
4 Aufigläffe über Lage und Grenze der Waleparzellen \hife yaler une günfigen 7) ns nsnndnnnhiten den = 
ertheilt Waldaufſeher Hilperı ın Oberiulzbad. haufen. Die 714) Ein jolides Mädchen, 





wi i di v 
Ausbach, den 8. Scptember 1873. 722 3a 5 —** Befindet fi auf eimem welches ſich allen häuslichen Mr- 
’s . Terrain von 7*a heij. Morgen, ‚beiten umterzteit, ſucht ſogleich 
(=) reiben. jan einer lebhaft gelegenen Haupt. ‚einen Play. Räh. inrered Org- 
Der Häder und Obfthändler And Shauffer Die freundlichen Wirtge "bengähden ro. 3 bei Fran 
Düder Aakubier Unbrens Derzmann vom Beil —— uebi: Gartenan- Schmitt. 


wurde wegen Verſchwendung bezichungsweiſe Geiſtesſch wäche unter J ——— 
Kuratel gefiellt, und als ſein Kurator der —— lagen find gerne von ——— Sin runder Ofen mit 
Kudenmeifter vom da verpflidstet, was mit dem Beifügen bes jriuht; der Umſatz iſt bedeutend ; h eiches‘ 

fannt gegeben wird, dat ac. Herrmann im feiner Weife megr und fann mod viel vergrößert Kochlaften wird zu taufen geſucht. 
sehtewirkjam über fein Vermögen verfügen kann. werden J Auch iſt ein Eremitage⸗ 
Zur Feſiſtellung des Kutatel Vermagens find etwaige Foe- „erten sub Chiffre Ofen ;u verkaufen. 








T. SARA beidsdert die An! au, ; 
— — den 27. ds. Mis anicn-Erpaitom von — 
g, 2 - Moſſe in Frankfurt a / M. ;; 3f) Ein kräf Jung 
früh 9 Uhr ia Ws ba Bü 
dahier anzumelden und nadjumeifen. - 572520) Ein braves Mädchen | berei 
Würzburg, am 12. Geptember 1873. : ion * eg ‚wird — eg — 
Königl. Landgericht, a e - „ö Dit, Fur Conrad Staub 
en ar, ner in Darttheibenfelb «/ Bi. 
@icbenmüller. hewen.uan 





— — —— — — — — — 711) Ein „mi 
(173) Ein Kinderbettftätt: (630) Gut erhaltene groge 732) Eine Schlaffteile iſt u Etab a Babe 
ben wird zu taufen yeluhe| Wach: Selten werden zu ſogleich zu dermiethen. Maim- vifgebuude ꝛc. zc. gecizmet, iſt zu 
äh. Erp. taufen gefuht. Näh. Exp. gäägen Rr. 11. verfaufen. Räh. in der Exp. 


ee , med. 
Danksarun® | re [2 ——— eier edtafäng, 


eg = demnädr feine ärıtlıche Praxis eröffnen wird. 
ür die vielfetiigen Beweiſe von Theilnahme an dem (701 2a) 


mid jo plöglich engen ee © Verluß g Der Un  dai 15. - Sasfınt 

ung in Mott, ruhenden theueren alte Pe Ar LA, —— 
eorg Thaler N Wirjburg, 12. September 1873. (657 26 
Reftaurateur dabier, Dr. Endres, 


und namentlich für die fo ehrende außerordentliche Bethei- A t am Kranf Augsburg 
en dei Kin. Leichendegängniſſe und Trauergottesbienfte _____ am Branienfanfe — 









insbefondere den fehr verehrlihen Vereinen: Fortbildungsenrs 
——— Zanperoerein und Turrgemelude · F) für Tüchier höherer Stände im Alter von 13—17 
@lijabetbe Thaler, Öl Jahren. 


mit ihren drei unmundigen Kindern 
im Namen der übrigen Verwandten. 


DOOSOOTOOHODDODN 


ö—— — — — — —ñ — — Ú — — — — — 
Gegen das Ausfallen der tinare jomi: 
gegen Schuppen oder jonitige arkranfgeiten fertige ich das aus⸗ 
88* von den rg edichnalrath Dr. Yohannes Maller 
und Dr. Heh in Berlin und Siabsarit Dr. Croyen in sg 
je vorzäg ih befundene ſowie von vielen Hundert Perjenen mit 
uftigftem Erfolg angewandte Chinn- Wasser. 4 vır- 
I daſſelbe zu Ep tr. und zahle im Nichtwirkungsfalle den Bes 
r mit meinem Namen verjehene Flaſchen ſchuhen 


vor Lünjgung _ Ubolt Seinrich, tina (dohmanıhr) die ſtädtiſche Baugewerkjchule 
epot für Würzburg bei Herrn 
G. Müller, Soifeur, Kürſchnerbof Nr 5. 38 Idſtein ( Prov. Naſſau) 


Die Unterzeichnete, welche viele Jahre hindurch als Lehrerin 
in beſtrenommirten Imitituten, ſowie als Privatlehrerin im Ause 
(ande gewirkt hat. eröjjnet cm 1. Oltober I. 36, einen Lehrers 
in den Bormittagsitunden von D—11 Uhr täglich. Lehrgegenſtände 
find: Deutiche, franzdjifche und engiilge € —* rache, rund 
literatur, Geographie, Weltgefhichte und Mythologie. 

Mehr als zwölf Elevinen werden nit angenommen." 
Anmeldungen werben entgegengenommten von 12—2, Uhr tag⸗ 


tih Peterspfarrgaſſe 9. 
Moatbilde Kunkel, ä 
3b 567] geprüfte Inftitutslehrerin. 


. d ich 5 za für Fe arsın b ae aus 
ule für Majchinenbau aſſen beite 
— Frie ru 2 aag n) 2 ihr Minterfemeiter am 8. Movember d. J —— 
521 36 ber eriherlt auf ſcrifilide Anfrage der Direitor 
Würzburg 393 (F 673) Maumhaeh. 





einpfiehlt fein Lager eiferner, an 


Geld, Bücher: 8 Dokumenten: | Auswanderer, Passagiere £ Güter 
























Schräuke beföcdert nach allen überſteiſchen Ländern prompt 

vefter — in jeder Größe au dem billigſten Preiſen. und billigt 

1. — wefferhelf, per Liter 12 fr. u M. 3. Walter, 

m — ygroine per Liler 18 fr. (Tee QJuliuspromenade. 
vi a 
M. Bäuerlein, : 
—e Wollen Strickgarn 
——— — — — — eurefiehlt ſtets in reicher Auswahl billigt 
Die Uaschiuenlabrikt, Bisengiesserei &| _ —— _ 
Kesselschmiede Privat·Eutbiudungen Serra con 
von Beck S Bonchim ai ah bilher Sebierumiw Pr6itieu = Unlehens- 


in Schweinfurt aD. entgegengenomnen Plödjtraße Nr. Looſen 


Bayern \6, Heibelb 1395 5 . 
—* zu — Eintritte gegen hohen Lohu oder gute Accord⸗ Bi En —— — Kerr vu 
ae (4003) 11709) Zu meinem Hauſe — Bantinititut werden thätige 

3-6 tüchtige Schloffer. (123 % — er ol — Agenten gelucht. 
* Sen .: a gegen — 

* 

Verſteigerung 1 Kammer, Küche mit — —— a gen 
* jofort oder bis 1. Nobbr. ME rc der Chiffte E. T. 757 
ut vermieten. an die Anneneen⸗ Erpedition 


- 








von 
Mobilien und Schmiede-Seräthichaften. 


Der Unterzeihnete vernteigert im Auftrage der Erben des ver» Auguſt Sattemer. | von G. L. Daube 
lebleu Schmiedmeifters Vichael Heu ß bier 394%) ine gangbare | n u. — 
am Dienſtag den 16, ds. Mis, und die folgenden ! Wirtkschaft eng 


Tage, jedesinal Nachmittags *. 2 Uhr beginnend, 

kn Eerkehanfe: — Nr. 28: Um 1. Tag eine alter: eg eg er | ee —— 
—55 Up, Commede, Schräule, Canapece's hat Tüſche, * V. 3992 inver An: ß N fl IN 
Stühle, Betten, Betiftätte, Kucheuſchräule x. ꝛc. Am 2. und 3. | Inoncens@® pedition v. Mus I al mis! 


fäunmtliches Schmiedewerlzeug beſtehend in Ambos, Schraub ⸗ olid u. gewandt, finden 
a 3 Blasbälgen, Bohr» und fange et one Hänmer, Jan» dolf Moſſe in Nürnberg. - 44 eit Engagement ge · 


nen, m ac. ec., jobann neues und altes Eiſen und circa LOO !(7211 Gin unge vom orbent- gen höchſte Provifion. 








Er, Steintohlen gegen Baarzahlung, wozu Liebhader eingeladen | {ichen Ellern fann das Wurſt⸗ Nürnberg. (1653 6b 

2 nn ne Di eſchäft grünblid erlernen. Nichter & Rappler. 

ber Eped — — G — 

Sn Fuß, Tarator. Ei — Ein unmöblirtes Zims 
AO 26) sNähenfe We: 14 ikı Win bemer- 


Ia Beitshöchheim H3.-Nro. 88 mer mit ſtochofen iſt am einem 
Ein braver träjtiger Junge dit ein 1’/ajähriger, zur Land»! Herrn oder Frauenjiimmerzu vere 
tanı die Däckerti erlernen. N. wirthichaft gut geeigmeter Zucht miethen. Näb. hinter ber rg 


hen. —— 244 if 
—— alter. billig 
en in der Erp. (623 2b ſtier zu verfaufen., (757 1ba ıt Rro. 49, 








— — — ——— 


Nom S Wagner, Würzburg. 


In den Befig ver neueſten — 
Herbst- &"Winterkleiderstoffe 


gelangt, erlauben uns zu gütigem Befuche ergebeuſt einzuladen. 


om & Wagner. 


Grosses Amusement fr Jedermannl. e en dei vilfaden Berfusen 


ze Mat ij bindung anſtalt jo heilfam md nützlich bewährt, daß id en 
Zum erftenmale und nur kurze Zeit in Würzburg — se Ber —— har - I 





Dienstag den 16. de, findet die @röffnung des Niede lage bei 
Erſten bayeriihen National: Jokt. Schäflein, 
„Bippodrong‘ 187 dirma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, 





im Saale des Platz'ſchen Garten® itatt. 

Hin Nähere befagen die großen Mnihtangett. 17822] Im Ausverkauf | Stadt-Theater. 
Der ächte Schmalzler Schnupftabak, iſt empſehle goch ale Montar, den 15. Gent. 1873, 
in meiner Filiale (Bahrbofitraße) stets Frisch zulie, Da 8 Sb, * tr, : fe Zungen, 








haben. — db. SKaufpiel ind Atem von Heinr. 
798 A. KHirschhten, Harkt. cThe fi. Becco Pid.f2 12 . (Dimnetag, den 16. Sept. 1873. 

do. fi. Imperil „ „14 „ Abonnement suspendu, 

Bereit | Era 2 “ Die Hugenotten, 

' Samötag den 20. ds. Tiormittags 9 Uhr werden ” ober: 

wollen Deden —E Krantentfeider, alte Eifen, Meffing, RT. 1 e - IDie Bartholomäusnacht. 
Kupfer u. f. w. Im Garnifons-Fajcrethe dahier gezen baare Bes 2; Mn 1° @roße Oper in 4 Wufsligen von 
zahlung in faffamdfiyer Diünze Öffentlich verfteigert, Ealanlaf ein " .* €. Seribe. Muſil von Giacomo 

Wärzburg, am 13. Scptember 1873. SE ET | Weyerbeer. 

Der auf den 20. und 21. Sept. 1. I. anberaumt gemejene  Zündhölzer Padet 8. i ; 
— fowie die damit im Autſicht genommene Lichre do. äch ſchwediſche Un Keftanro ion Breißer, 
quifiten-Kusitellung unterbleibt im Wolge Unterjagung feitene dis Yampenöl, ger. „ 15 „ 805 a gafle Ar. 8. 
tgl. Bezirkeamtes Kiffingen. „(go1 ade, Farbe ıc. — ve —— m 2 — 
Der Vorort unterfraͤnkiſcher Feuerwehren zu Seen AA EBnOher, Eulgen unb Inte aclae Preunbe 

.d ’ d di I 
J. ariin. 7751) Ein geräuntiger, heller — Fr 
Schafwinterweide- Verpachtung. , Madem 
Mittwod den 24. Sertember Ifd. I, ‚mit mut en u 
s N omptolr m mwölbe, im ber B k M. 
Nachmittags 1 Uhr ifreguentehen Sage Stäruberet, I Zul. Keliner’s Buchhaudlung 


wird auf bieigem Rathhauſe die Winterweide für ca. 150 Städ r nn 

altes Cihafeich ober ca. 200 Std Yühnlınge, welche auf den ber Immiemen Paris Monat au, 6 wirh che (hr, reinfides, 

meindewiejen hinreichende und gelund: Nahrung finden, unter den Näy. in der Eyp " & Han äbchen % 

an der Tagfahrt bekannt gemacht werdenden Bebingniffen öffentlich ; . ſucht. ber Etp. (7 

an den Meiſibietenden berpachtet, wozu Pachtliebhaber hiermit eim 779 3a) Es erbietet fih Demand 310), Merdeknece of efnecht jofert 
t vom 





ladet "zum Unterrichtgeben im deutſche 
Segwig b. Marttbreit, am 10. September 1873 {und franöflche Be Km ein B. Kfrfier 
die Gemeinde-Benmaltung — me ge untere Wöllergaffe. 
Wed, Bi ſier. 556 ! beid eidene enorar. Näheres — — — 
J VUeck B rgermeilier — Stafthauger pfarrgafſe Wr 3. E11) Ein ſchönes Zimmer: 


Nenfiiderne fowie Hinafilberne (Eriftofle) Ef⸗ Kaff e · — — — schen je vermiethen. Semmele- 
= Vorleglöflel, Bronzever; ee für Berhänge »e ‚Ti6) Zwei wöblirte Zim⸗ ftrafe 68, 
«mpfielt [2769 15 ; wer in der Nähe der Infanterie | · — r 
Mm, Mainbart, im Kürſchnerhof. laſerne find euf 1. Dilober zu; 809 2a) Ein Weftenmacher 


IB WE ER —* N ai Untere Wöllergaffe 
’ . . —— — nn ne RNr. V. 
Molzscher Felsenkeller.|Restanralion. Steinruck.:,, &. srcise: Dune am! es — Sum 
Disrgen Dienstag #27) Viorgen Dienttae Kraut'grauf, Sauhmaser, untere, Rewiſe, Futterboden, welches Pr 
Schlacht-Parthie, Prem —— Wöllersaffe 24. (Ti db jene, un ok 


— — —— — - An — r Nat. Fiſchergafſe Nr. 17. (791 
1 [72 In vermiethe. |NÜ Fierafe Mr 17 (091 
Dauch 8 Wirthschaſt. Filtri: loſſ Hrn ein Feundlihes, möblirtee [517 2a) Bronnbahegaife Nr. 8, 


E13, Dorgen Tieneing stüh yon BI Oldenburg Zimmer, Hintere Johanniter. IM Hirteriane, it ein Logis 








Kefielfleufch, Mittag Le: zu yaten für Einen Thaler per: gafle Wr. 5/3. (#5 3c für I oder 2 Yateinfchäler, mit 
berwärfte. ' Pfund. — — — ode ohre Soft, au vermietben. 
— — A. W. Schmidt & Eo., in Lakirer mirb geiucht. Mund iſt cin daſelbſt mohnender 


780) Untsrzeichneter ſust einen 7%] 9a, Weilin, And Fit ein Waſſchkeſſel zu. Gpmvaiiaft zur Nachbiile im 

höftigen Jungen mit oder —— — verfaujen. j ' Wertigen der Aufgaben erböfig. 

otne Lehrgeld ım die Yeire zu 778) Fin Etubirender mit der 790) | .. Primavefi, ‘519 Sin Kommed, Schrant, 

nehmen. - 1. Note der Cymmaiial-Abfele Kin Meaenfchirm mu,He'ein Tiihb 2 Seftel find bilty 

Chr. Pank, toriume just eine Haustehrer- gefunden. Näh. im der &rp. zu defaufen Oo. Nr. 10 in ber 
Dreherinerfter. jurlle Gef. Dir. an die Exped. de. BL (0 _ Hörleinaguffe, 











Müffiger Eifen-Zuder 
yr. ferri oxydali Hageri) 
§ cxs verbeſſerter Methode yegen Vlut⸗ 
re Folgefrantgeien, 1 Sale jüdb, 
fl. 1. 20. %. ft, 40 ir. 
wr ürophan, + 
‚ „Speifleum gegen —— 
1 Flafe ader 50 tr. 
niit @ifener:at 
gegen froftbeulen 1 Sc. fübd. 8 tr. 
al's echter Karolinentbaler 
Davidetbee 


Medi 
nad F 


armuh un 


J 
& 
Rs 
Er 
— 


gegen Huften unb 


a 


Deere 


Kol, Realgymnafium Würzburg 

‚Das Shufjahr 187374 beginnt mit-dem 1. Oftober. Un 
diefem Tage haben fid, vom 8—11 Uhr die newelntretenden und 
diejenigen früßeren Schüler ber. Anftelt zu melden, benen eine 
Nahprüfung auferlegt wurde. 

er in den I. Eur eintreten will, muß das 13, Lebenej ihr 
urlidgelegt und darf das 16. noch nicht überichritten haben. Die 
Aufnayıne fegt dem Befig derjenigen Keuntniſſe vomus, welche ber 
88 4 vier Klaſfen einer Rateinfpule gewährt. Der Nahweis 

ur 

dung iſt ein Tauf⸗ Schul und Sittenzeugnig, fowie der Impf⸗ 
gr borzulegen. Etwaige Geſuche um Altersdispens find an die 
gl. Regierung zu richten und bis zum 26. d. Mis. bei dem uuter» 
fertigten tgl. eftorate einzureichen. 

Die Infertption aller Schüler findet den 7. Oftober von 8 
bis 11 Uhr ſtatt. Die Wayl der Wohnungen für auswärtige 
Schüler bedarf der Genehmigung des f. Reltorates. 

Würzburg, den 12. Scptember 1873, [719 26 

Das kgl. Rektorat des Realgymnaſiumh. 
Bayer. 


 Dampf-Dreschmaschinen. 


- Ein tompletter Apparat koftet Thir. PODOO in preußiſch 

können fofort effeftuirt werden. 
Blumenthal’sche Maschinenfabrik 
in Darmitadt. 1849 125 


Rothe Weine. 





Affenthaler a Flasche fl. — 36kr. 
Affenthaler Auslese „ 3, » 1— u 
Krlauer 2 er) J — 49 „ 
Ofener Adelsberg „ „ — 51 
Assmannshäuser „ „ 1 19, 
Petit vin de Bhön ”, . — er) 
Languedoc „» n.— 26, 
St. Kuluali » 9.97 ” 
Mliedoc „u nl 
St. Estephe 5 y 1— u 
(. Emillan „9 „»1— 
st. Jullen as .. „16 —— 
Chateau-Citran * 9 —98F 43 „ 
»„ Margaux „ „948 „ 

Pr Champertin * 2485 
Larose a 4, 18 

ersipächlt in bester Qualität die Dellent- 
ohse ung von 3000 

dJ. L. Reich. 
Das Reueſte in Filz⸗, Stoffs und GSeidenhüten 


empfiehlt 
J. Moliter, vorm. Volkmuth, 


att fe 10, 
Alte Hüte werben a einen, 


— ii”““ — 


| foftems (Hyponhondrie_ Hysterie, 


Mn; zielt, dans dieselbe 





das Beftehen ciner Prüfung zu liefern. Bei der Anmel- 


Nach denkender Aerzte 
Allopathen wis Hombopathen täglich muhr 
mit nam daderch Gehenlter übereinstimmen: 








I ‚Urgase # 
kanal’Pte. Hämorrhoiden) wie das Meroris 
nllzu- 
weine und apes, Schwächejußtünbe (Pol- 
Intioneu, fmperwug) die au Wie, vr“ 
Sumbelbt's Veranlassung singuführtan 


(sach deutscher Arzı 
Pise, u. Schnabel) so # nit Bafalıge 

niten Inız, Tıden ı 
! anfs wärmute an empluhlen #iu4 
Belehrung versender dus Prei, 





dere 
tie. 3A Wr 
“ 


BIN’ wissenschaftlich“ Aufn um 
Über france gratis de Monren: BUpvihri 
! ie Mtaing und deren Daputa-Ayuth-* 
Würz : Sippel, kel. 
ofapotheke.) (3017 18 


Gegen hohen Lohn wirb eine 
gut: Köchin für Auswärts ge- 
fucht. Hausmidchen erhalten gute 
Stelfen. Näh. bei Fr. Schwab, 
Bittnergafte 21. (824 


Ein ſchön möblirtes Zim⸗ 
mer, wor dem Rennwegtho 
ift. ſogleich zu wermiethen. Wo 
tagt bie Er (818 


Gin fogenannter Zugbeutel 
mit 60 0 Fe 4 auf dem 
Wege von Ochſenfurt bis an tie 
Agelſter St:aße verloren. 


Der der Plattneragaffe zu 


Reitknechte, 
ausgebierite Eavalleriften, werben 
wm Warten und Ausreiten vom 
Pferden gefuht. „Hotel Lande 
berg.* (799 





Schuhmacher 
en 


” 1320) ine folide Dame fucht 


ein einfah möbliertes Zim⸗ 
mer jogleic zw miethen. Ger 
fällige Offerten bittet man unter 
SI. BB. in der Exp. abzugeben, 


319) Zu verkaufen it Samen 
forn nebt Horn: and Wai⸗ 
jenfirob. Urfulinergaffe Nr. 15. 


802. Gegen jehr billiges Honorar 

wird zur Aufnahme in bie Latein» 

fhule Unterricht ertheilt. 
Näheres Erped, 


Eine Mäberin ſucht 
Beichäftizung im Nähen in und 
außer dem Haufe. 

Näh, inneres Grabengäärhen, 
(808) Mnochen, Zumpen, 
altes Papier, Mauen, 
2 —— altes 
Eiſen und [aöfeberben 
fauft &. Würtenberger in 
öditen 


807 


rebfiche Finder wolle benfelben | Brei 


Girgemeiher] Herbig In Or 
u 
fenfurt abgeben, ia (790 


ine fhöne Manfarbden: 
ra ar 

e 0 . 
feitem, ift auf November an eine 
ruhige Familie zu. vermiethen. N. 
in ber Exp, (789 


Ein vernliches jolives WMäbs 
chen wird für eine Meine Haus 
——— und wäre dem · 
ſelben gutem Betragen Gele · 
genheit geboten, das Kleſdermachen 
zu erlertien. in d. Erp. (825 


(816) Ein freundl. unmöbf, 
immer ift am einen foliben 
ern ober E ja 

—— achecgaſſe Kr. 8 

t. 


(817) Möchinnen, die gut 
fochen Wunen, erhalten ſehr gute 
Stellen durch bie DVerdingungs- 
anftalt von frau Schmitt, 
6. Diftr. Spitalgaffe Ar. 18. 


328) @in grauer Hüb— 
nerbund, auf den N 
Tiras börend, bat fi 
verlaufen. Im Ausfunft 
wird gebeten. Dem Zu: 
rückbr * eine ange 


nu ffene Belohnung. 
äb. in der Exp. 
— — —— — — 
! 836) Mm Sametag wurde auf 


! dem Markt etwas Geld und 
t ein Megenfchirm gefunden. 


— 





relſen. 


Ohne Geld 


ift eine Anmwelfung franto gegen 
Retonrmarken zu bejiehen, wie 
ale Sautausichläge (Mit 
er, Binnen ıc.) auf natürs 
lichem Wege zit befeitigen. 
Cosmetifche Fabrik Planegg. 


Bayern. 
uꝝß 3190/8) 
Ein Mädchen, welches nägen 
faun umb ſich häuslichen Wrbeiten 
untersteht, ſucht eine Stelle hler 
ober auswärts. Näh. in d. aim. 
ds. BL. ( 


Eine ruhige Familie fucht ei 
ar 5 is A har 
Zimmer anf 1. Ro. "zu miethen. 

Rägeres bei A Kasımer 
Herrengafle. 


806 Berloren wurde eine goldene 
Broche auf dem Heidingsfelder 
wg ——— san Me 

hauger engafle Nr. 
Tu über 3 St. 





827) Ein Schneider findet 
Beihäitigung. Mid. Erp. 


833) Ein möblirtes Zims 
mer ift bie 1. Dftober an ei» 
nen folibrn n ju bermiethen, 
NH. Reideltsgaffe Nr. 12, drei 
Stiegen. 


3 Tüchtige Bauarbeiter 
t 


KH. Dieb, Schreiner, 
Domerpfaffengaffe Nr. 9. 


681 Eine gut erhaltene Meits 


‚+ Abzubolen bei M tzeifolbat e iſt zu verfaufen. 
(3091) Set e BEER I A Erpeb. 


1 


Zu bevorſtchender Eaifon ift mem Lager in: 


Kurzwaaren & Beſatz⸗Artikeln 


mit; allen erſchlenenen Neuheiten al: Fourageres, Agraffen, Perl-Gimpen, 
n, Quasten. Kordel, Verschnürungen., Borden, Knöpfen 

ete. wie aud mıt den fonit vouranten Artikeln, ald: wellenen Strickgarnen, Unter- 
n u. Beinkleiderm, allen Sorien Strumpf-Waaren ete. ete. aufs 
chhaltigſte fortirt, und bitte unter Zuficherung promrter Bedienung bei wirklich billigen Preiſen 


um geneigten Zuſoruch. c. A. Hiller jın. 


733 2a den Weumünfterer Schulhauſe gegenüber. 
NE. NE. Beiondere Beachtung bitte meinem Lager, in: Hiut- K& Schärpen- 
ern, Füll-Spitzen aller Att, Blondem und fonfigen Putz-Artikeln 


zu fehenken 


nt TEE Te FERNEN ———— 
Confection für Damen! 
Bon meinen Einkaufs-Reifen zurüdgelommen, bietet mein 
Lager die größte Auswahl in fertigen Damen: Mänteln, 
aquettes, Jacken, Fifchus, Pelerines, Dollmans, 
uffalous, Seiden-Sammte-Paletots, Negenmäntel 
ꝛe. 2c. und verfaufe ich zu befannt billigen Preiſen. «= 
Jos. Oppenheimer Biafinsgafe. 


Das feit Jahren jo allgemein tberüymte, 749 Gefhidte Höcinnen, | (744 Ein zuperläfäges Mid: 

Nerv Mädchen, wilde lochen kön-|cben wird au! Wicäcli ger 

fi . Ad’ nen, eine gewanbte Kellnerin, feine | fudht 2. Difir, Kapengajie 
Be Ied. Dr. Herbst 8 — Zimmermadchen u. —— 1. ’ 

B Iiſ wenn ale Ziel uahgewieen, (417 Ein puorntäffiges Diet 

u . Berg, Zelleriruge Ya. [1E) Bin zuoerläffigee Dienuſt⸗ 

Haus⸗ a ſam ’ ER hei er ia mädchen, meldid losen fann, 

iſt theile innerküc, tteils ã uherlich anwensbar — in Ord:[ 157 Pommersagffe Kr. 6 if, uied für Wirgaclı gejudt. Näh. 

ein unmbol. Zimmer bie 1,1n der Crp 














ginalzjylacons au 24 und 16 Ir. nebjs Gebraudsanmciiung für \ n 
Würzburg ice ächt zu bezichen durch die Ginbhorne | November zu dermiethen 7 TU FW 
Ypsilıie von Bug. Meih. 4088 da 550) Gin Kogie von sna] 24 Ur Sanıenkorn 
Simmtlide an den biejigen, fowie auswärtigen |möblirten Zimmrm,‘ womöglis | ſiud zu verlaufen bei (764 
Bpltsihuien und Lchrankalten eingeführten Bücher, über eine Etiege, im Witte ber Baͤckermeiſter Wolz 
Zehrmittel und Lebraͤpparate find wicserum in großen] Stadt, wird, zu. micthem aeſucht. in Himmelſtadt 
—— auf unfırem Yager vorhanden und halten wir diejelben | Gef. jgriftlide Off. an die Er- x 
beit Wieberbegirin ber Sdulen beiiene empiohlen. pebitien te. BL. 692 361 Tu :iner Pandapothetr 
Stabelit: Vuch und Aunfihandlung. 160630) In ver Weigel Sir | Unterjrantend wine jofoıt cin 
(712 24) ärzburg & Aitziugen. & find 2 Schöne Logis sonjlunger, jolider Burſche als 


— ß 1. Ko: 
745) Ginen tätigen Cehrei, 758 


Hausknecht geilißt, Bar 
ner auf Bau fudt Eactus nebfo verſchledenen lang:n tafın der eınie Stod frilher 


hohen Lohn und freundfide 
handlung. Wo? fagt die Ehen 





. Köl L, Zopfı Pflanzen , find wegen bezogen werdeu. Einzujchen” won bition de. DI. 
NE Wange an Playbilig zu wer» (gyjitan 19 Kur an über yes = —— u — 


00 26) Ein braver Junge, 
der die Glaſerprofeſſion er» 
lernen will, wird geftidht. 


605%) Maurer un Tag: 
löbusr finden bauerube, Ber 
Idäftigung bei 


746) Eine Wohnung vn 4 
m nebit allen übrigen Er 
verniffen if Sofort oder auf 


737 1 Zwei Perionen fuchen bie 
Allerheiligen ein Aimmer mit 





taufen.  Sartyauje Pr, W. 


ter Salon mir großen = Zu vermietben 


. zu terziietben. Kochzelegenhrit. Gef. Adreſſen J. Hofmauu. IR 8 

Mät, din der Ein. an bie Erpt. 173 36) Cm Argant möblicr: Rab in den Ep. 
— ET * 

DR werden einige Ar bei · en en zlunmer, iff ſogleich zu verwicihen ; fogieid; oder bis 1. Moveinber 
Wbofmeum ‚Güueldit) ‚einen; lihmmader ser 28: * ge; pam) Hit ei Stall. jür 2 Pferde 5 Fimimer mit den Exjotder- 
633)& Gterupla Sir 537° < Teigmmej miele Meien Mahnung it Bedientenfimmer zu der Iniffen in der Eichhorugaſſe Nüb. 
— Hit jofort sinfein oder gefangen Zpietben. Wähin der &yr. fin der Sp. _  ,, (639736 
1 zu Der Näh. ie, 236 7 seo 1608 Ze f . 
Sameniorn, . [in Pruminen Rab Sr Nukbanut: Fourniere [60,39 Jweirnute "Ar 
30 6. find zu vertaufen in/ gun werden billid ebgegebene bei En i 
Randersadır -beı Stay 9 set. — — Valentin Vogt, Ph. &irampf, 
„Krone.“ 4 1 996., Kim freundlich möblirtes | 274 5) Schreinermeifter. 1 — la. reiner, 
Zellerfiraße Nro. 22 nen find! Noch gut erhaltene Hobel⸗ 


750- Ein Kleines möblirtes Jim: Sismmier ift an einen ſoliden raß 0. 2% 1 N 

wer if ſogleich zu vermichem | Herrin zu bermiethen. mehrere hubſch möblierte Jim: | Wänfe werden getauft. Wo? 

Obere Dominifanerfiuaße Nr. 9.) Diere Wölergafle Nr. 4 mer ju bermiethen. _ (60 3b jagtdic Ep. (683 2 
Druf unb Beriag von BonitadsPauer in Würzey. 





ru A AU a un A 


Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babhnzälg e. 
I Riürzburg:Bamberg-Frauffurt. ek 
Antunft v, $ranlfurt: Gurier: unb Fe 


Einzige: ı1U MM irüf, BU.35 M. 
Borm., 2 U. 30 


: 8U.5M. früh u. 12 U. 165 M. Nachts. 
u ige Bamberg: Courier unb 
a Borm und 5 IL. 
2 MR b3 ‚ Sofal: u. Boftzüge: 5 U.2OM, 
früß, 1 U, 40 M. NRadm, u 7 U 40 M. 
bs, a 8 U. 45 M. feilb. 
Antunft u. 


J ne riers 

ae: 10 35 om, u. 5 U, 

Er die Lofal: u Boftzäge. 7 U. 50 M. 

Sk u, 15 M, Nadım.u. 11 1. 27 Nchts. 
ma: 5 U. 57 M. Abenbs 


en 2 0 





Bürzburg-Gunzenhanfen. 
Antunftv. Gungenbaufen: Gouriers 


u. Echnelljüge: 11.10 M. hab 121 300 
Miss. Poftzäge: 5 U Abbs.u. 10U.20M. 
Nacte, Glerzuge: 8 U. früh und 1 U. 
15 M. Racer. 


IV. Bilrzbnrg: Lauda (Bad. Bahn.) 


Ubaang neh Laubde-Heidelberg: 
Edhnelliug: 10 U. 85 M. Norm, Terfonens 
güae: 5U,35 M früh, OU. 15 M Borm. 
ı U 45 M. Nadm, u, 6 U. 15 M Abbe, 
Gttetzu, e: U 15 M. u 50.50 M. früh, 
1 U. b M. Borm, 

Ankunft ven HSeidelbera-Lauda; 
Schnellzug: 5 U. 5 M. Abbe, Perfonenzüge: 
HU. 80 M. Borm, 2U 45 I. Nacdım. u. 
Bu 25 M Nagıs. Gluerzuse: 2 U. 20 8, 





—*8* n. Frantfurt: Courier u. " as Nom, TU IEM u F 55 m u. 
San :2 110m, üb OMOM, Bon Lauda n. Wertheim: Berfonens 
Borm., LU 35 Mi. Räm.u. SE 30. Mbe, Rürzburg-Nürnberg. züge: TU. 5OM. fr, 1 u 10M. Rdm,, 
Boftzlge: 4 U. 45 M. früh, BNIOM,früp _ Anfunft von Nürnberz: Courier» und Shnehzüre: 311 50 M Nadm. m. TI. 50 M, Abbe. 
u.61.30 M. Ards. Gitergäge: ZU. Rahm, 2 U. hülh und 10 U. 5 M, Vorm, Boftjilse: 7 U. 46 M. on Zoudan Meraentbeim:Groild 
u. 11 U. 40 M Nadıs. früh, 6 U. Abends und II U. 25 M. Nadts. Gütergüge: Heim: Berfonenzüge: 7 U. 30 W.hrüb, 12 U. 

1 1 u. 18 M. Nachm und 5 U, 6 M. Abends. 55 M Ditt,, 8 U. 46 M. Rachm. u. 7 U, 


I. ®urzburg-Nürnberg. 


Abgang nah Nürnbera, riere U. 
u 


——— 10 M. fräb, 5 U. 15 M. 
Ralge: 
42 M. 


8 
7 U. 86 MAdds Güter 


Die Geſetzentwürfe über das Vormundſchafts und 


Berlafienichaftswefen in Bayern, 
(Sdhluß.) 


Um auf das zweite Gebiet, die Verlaſſenſchaften, zu kommen, 


If. Würzburg-Gunzenhauſen. 
Abaana nab Gunzenhauſen: Courier und Schnell- 
N. ı5 M, früß, 9 U. züge: 1 IL 50 Mi, früb und 2 U. 50 M. Rachm. Poſtzüge 
u. 4 U früh und 10 U. 50 M Worm, Gtersüge: 5 U 46 M. 
5M. froh INFOR. Nm, früh, 1 U 40 M. Radım, und 7 U. 45 WM. Abenbe, 


Dienstag den 16. September 1873, 





36 M Abende, 

Boftomnibusfahrten n. Euerbaufen 
3 U. 30 DL, Untersiteribeim 5 U. 15 M, 
Rofbrunn Neubrunn 4 U. 15 M., Rimpar 
5 U 45 WM. Abende, 


Schsundzwanzigfter Fahrgang. 


fchliegend dem Notaren überträgt? Dieh wäre allerdings fehr ein- 


ach, diefe aber den Anoten gerhauen, nicht löjen. Niemand tm 
Boife wird fi für eine Erwererung der Kompetenz ver Notare 
aueſprechen; eine Erweiterung ihrer Kompetenz nad) diefer Richtung 
müßte als eine wahre Schädigung der BVollsinterejfen, als eine 


0 war umd ift bier die Lage der Eingelrichter jeit cem Beheben Kalamität erachtet werden. ft der Rachlaß miht bedeutend, fo 
es Nota:iatögefeges eine wahrhaft unerquickliche, Widerwilien wird da gleich gar nichts mehr für die guten Erben bleiben, Einen 
erregende geworden. Das Inventar fell hieuach nur der Notar; Notar, der in einer Verlaſſenſchaft a6 X ftamente- Erecutor oder 


aufnehinen können ; und doc ift das Imwenter die Seele des Gan⸗ 
zen, ein gutes, richtig * 
vollftändige Vorbereitung des Ab 


aber hat der Viotar gar fein Interefle, teine Rüdiihtnahme, denn 
Wie das Inventar lies, was Nachlaß ift, 
in fi aufnehmen muß, fo foll es gleichzeitig $ fort Allee, wasihat gerade bas entgegengeſetzte Imterefle. t 
i nventuraufmahme deßhalb einem Surarelreferenten oder Hhpotbelenbeamten, fi im 
‚einen folhen notariellen B:irlaffenihaftsatt hinein zuleſen, ber als 


er fertigt ihn ja nicht. 
nicht dazu gehört, ausiheiden. Während der 


müjfen alle bezägligen Anftände und Egger rag ſchon beigelegt 


| Berlaffenigpafts Kommiſſär aufgeftellt ift, darf 
und durchgeführte Inventar die; mit zu den Haupterben 
theilanysitandes. Fur üehteren lafſenſchaft muß in wenigen —— Berhandlungen abgemacht fein; 

—*8* Prototolle 





man nabem teibft 
hlen. Die ſchwierigfie, umfaſſendſie Vers 


en find für die Klarheit und 
ft verberblih.,. Der Notar 
Wie ſchwer wird es 


und Berhandlun 
ben richtigen Gang einer Berlaffenfi 


die vollfrändige Wiedergebirrt des weiland vor der neuen Prozeßs 
ordnung benandenen, nun aber dort er Pro zeßman ual ⸗ 


rihter in feinem Protofolle nicht abmaden, fondern die Burteien gerichtlich pubtizirt und amerfannt if. Es het auch noch eine ſehr 


mäffen das Nämliche noch einmal vor dem Notar in bie bide 
Sauce einer Notar-Urfunbe tunten laſſen. Cinen aus zwei Hy-⸗ 
pothelenfapitalien befiehenden Nachlaß konnte bieher der Einzelria.ter 
unter die zwei Erben nicht vertheilem; der hezüglihe Aueſpruch 
muß erft noch im einer Urkunde beim Notar uiebergelegt oder ans 
erfannt werden. Dieß heißt das Verlafienfhaitsgeriht planmäfıg 
lahm legen und ihm jeden Geſamack an der Sache derderben 
a man bat im vorkommenden Fällen oft Autereffenten von bem 
wirflidien Befiehen einer folben Ge egesbeftimmung au überzeugen, 
weil fie ihrem ſchlichten Berftande förmlich widerfpridt, und fie 
argwöhnen, man wolle mit ihnen nur Spiel treiben. Fur folhe 
Beitimmungen hat das praftiice Leben mod mie ein Bedürfniß 
gezeigt, und bie Geſetze follen dodh nur Bidürfniffen bes Lebens 
entgegenfommen. 

Will man num jet dieſem iebelftande einfach dadurch ab 
heifen, daß man das Verlaſſenſchaftsweſen vollftändig und aus: 


wichtige Eeite, dof ein Notar, mwelder das Teſiament gefertigt, 
dafielbe den Erbeintereflenten oder Berheiligten micht ſel ſt zar Er ⸗ 
Härung über deſſen Anerfennung oder Nıchtanerfennnng wegen Ders 
letzung alenjalfiger Hörmlicteiten ıc. vorzulegen bat. Bei der Bes 
tzchtung folder ge etzlicher Beſtimmungen und Borfhrijten fann 
man ſich der Gedanfene nicht erwebre:, fie löanten nur dadurch 
moglid geworden jein, daß bei ihrer (weburt oder Ertiichung jelbft 
Notare oder Solche, die das Kotariats- Patent bereits in ber Taſche 
trugen, mitihätig geweſen. 

. . .7. September 1873. N. Eorr.) A. 


Zagsneuigfeiten. 

Se. Mai der König hat de dato Finderbof, 12. Sept., fols 
gende Belanntmachung, die Einberufung des Yundtages betr., eriajs 
fen: „Wir haben nah Unt’ag Unjeres Geiammtitsatemint iriume 
auf Grund erjtatteten Gutagtens des Obermedigmaloueſchuß,es 


beiöloffen, mit Nädjicht auf bie zur 
bie Ablarzung ber 


eit beitehenden Geſundheits · St. Martin in Memmi von dem Stab ate baf 
Berhaltuiſſe die gendis Ark. 2 des Geſehes vom SO, Buli 1865, |im Uebereinftimmung u Gemeindeben a st 
afgperioben betr, mit Emde des laufenden ſentation jebradıten 


lmägti,ten in Präs 
Geiftlichen dem . bißyeri sen 34 


Monat: veranlaßte Eiubernfung des Landtageé bis anf — —— von Würzburg die landesherrliche Beſtätigung ertheilt. 


autzufegen. Zugleich beanftragen Wir Unfer Geſammtſt aate mini⸗ 


Den Shulichrern B. Klein zu Unterleinag und St, 


jteriom, ſobald dir gegenwär ig bwaltenden Bedenken gehoben feingim Reyſtadt ift in Mudiügt auf die feit 60 Dahren mit Treue und 
werden, Uns fofert wegen Berufung des Landtages die entipredhen- j Eifer geleifteten" Dienfte ‚die Ehrenmünge des Ludwigsordens ver» 


den Anträge zu unterbreiten. Ludwig.“ 
(Dlitärdieufernahriäten.) Die Premierlieutenante 5. Beih 
vom ®. %.-It und Ebd. Filerius ven der Garnijonetompazwie Kö⸗ 
nigzhofen warden mit Penſion verabiciedet; dann ber Landwehr⸗ 
Berwaltungs-Adjpirant Benaris (Landwehrbe irk Kiginen) 
nah Errällnug feiner Gefammtbieuftaflint von der Charge eutheben. 
In Ausführung bes 5 15 der allerh. Berorduung vom 4. 
Märı 1872 wurde umter Borbehalt ber geiehlihen Reſeluug der 
Rehtsverbältwiffe der Beamten des «6 vorläufig über bie Bene 
fione-Berhltaiife der oberen Milttärbenmten, dann der Unterbe ⸗ 
dienneten bes f. Heeres im Hiublicke aus Abſchoitt ITS 5 Ziff, Ul 
des Bündnißoertrages vom 23, November 1870 auf Grundlage 
des Reiche eſthes vom 31. März 1873, die Rectsverhältmiiie der 
Rei Aebeamten beir., unterm 7. db, M eine Berordaung erlaſſen. 
Demjuiolge erhält jeder obere Militärbeamte des aktiven Standes‘ 
des Drerch, wilder fein Diemiteinfommen aus bem Diilitäretat 
bezieht, aus legterem eine lebe aalängliche Penfien, mean er nad 
einer Diennzeit von wenigſtene 10 Jahren in Folge einer förper- 
lihen Gebrechens oder wegen Schhwäche jeiner kürperlichen ober) 
eisigen Kräfte zu der Erfüllung jeiner Amtepflichten dauernd uns 
äbig ift und deinalb im den Muheitand werjegt wird Sit die 
Dienftanfähigkeit die Folge einer Krautheit, Berwunbung ober jon- | 
figen Beihäbigung, weidge der Beamte bei Ausücung bes Diem 
ftes oder aus Beranlafjung bdesielben otzue eigene Verſchuldung 
üch jugt jogen hat, fo tritt die Penfionsbeiechtigumg auch bei für- | 
zerer ele 1Ojänriger Diennzelt ein. Wird ein Beamter vor Bol 
lendung der 10 Dimitjehres dienftuniähig und deßha!b im den 
Ruberiand verfcht, fo fans demiclben bei vorhandener Bedörftigleit 


lichenfworben. & 
rg eern Fund Beute Foraita,, pallirtengauf sem Wege In die 
Helmsaty mehrere preußifhe Milktärzäge hier durch. “ 

. Stweinfuet, 15. Sept. Nah groier Schwüle zog fid 
gehen Nahmitiags gegen 5 Uhr am nordweſtlichen Horizoͤnie ein 
Igweres Wewitter zwjanımen; es wurbe fojort bie Befärätang 
ansgefprohen, daß das Wetter im ubrdlicher Richtung bedewtenben 
Schaden aurichten möge; 
Kuflagen ein Wolkenbruch niederzegangen iſt, der über eine Viertel 
kunde aghnelt und großen Schaden angerichtet hat. Die hieſige 
Stadt fam mit einem mehrftündige. hftigen Regen baven. 

Die Hinrictung der beiden Mardver wird nun mäditen 
Donnesjtag Bormittags in Ainderg fiattfinden. 

Bayreuty, 13. Sept. Set, t. Hoheit der Kreubrinz bes 
deutſchen Reides fommt heute Abend Gier an, um bie —* 
Dentsiale aus der Markgraienzeit zu beſuchen üUlle Straßen flad 
wit Fahnen umd Zlagyen gefhmüdt. Heute Abend wird die Stabt 
illum uirt 

Münden, 12. Sept. Seit lauger Zeit gab die in Bayern 
befteheade Laubesgeſtütordnung den Lauewirthen gegründeten Aulaß 
zu Hagen. Dat Generaliemitd der landwirthicaftlichen Vereins 
beriety nun in eimer langen Reihe von Sıyungen eine neue Geſftüt⸗ 
Ordnung, wobei jene 1 A möglichfte Berüdfihtigung fanden. 
Die Berktuffe bes Geueralcouitée gelangten als Vorſchlage an 
bat Mintiterimm des Fımern, welches im folge deffen eine neue 
Landesg⸗ Utorduung ausarbeitet, deren Genchwigung bereits im 
den nädiicn Tagen in benlmmter Uusfidt iteat. 

Wien, 14. Sept. Bergertera {ft im Wiener Irrenhaufe bie 


eute wurte auch ſchon befammt, dag im 





mit ollerh. Ormelmigung eine Penfion entweder auf beftimmte Zeit oder durch den Eherimaty Projth befanmte Julie Ehergenpi ander Cholera 
fe enstänglid bewilligt werden. Die Benfion beträgt, wenn die Berſetz | gefiorben. Sie erreite ein Miter von 31 ihren und hat bon 
uag in den Ruhe amd nad volfendetem 16, jebod dor vollendetem IL. der ihr auferlegten Strafe von 20 Jahren Befänguiß gerade 5 


Tiennjahre eintritt, so und jtrigt von da ab mit jedem weiter zuräid 
gu Dienftjasre om "se bes Dienkeintommens. Leber den 

ag von dieſes Einfommens bimans findet e ne Steigerung 
nicht ftatt. Der Penfionirungen in Folge einer Srantyeit ꝛc bei 
fürgerer ale 10jähr. Dicaſtzeit beträgt Die Benfion ſtets *%so, im! 
Ralle einer Dienftunfahtgfeit vor —— 10. Diruſtjahres 
*e bes Dienreinfonmene Gem zum „Ricdteramte beruftuen 
Audirenren "Leiden die ihnen nach ‚Art. 23 der Muitär-Straf- 
gerichteorbuunig zugeitandbesen Reate bis zur ‚anberweiten .geich- 
lien Regelung der be üglichen Rectsverhältniffe »orbehalten. Die 
neue Verordnung ſoll for die Venflonsaufprüde aller jener Mili- 
tärbeasiten des Heeres vichwirkende Anwendung finden, welche un⸗ 
ter dem im $ 15 der alierh. Berordneng vom 4. März 1872 ge 
madten Bordehalte aber mit Anwensung bes $ 56 bes R.-Mil- 
Beni. Gif vom 27. Jani 1871 bereits in ben Rubeftand verlegt 
wurden. werner ſoll dieje Verordunug aud auf die in Folge der 
neuen Organifation de tgl. Dreres ernannten und imzwijden 
bereite in den Ruhenand getretenen unteren „Einil-Bebienfteten 
der Militär Berwaltang gegebenen Falles angewendet werben. 

Das Stoatnminiiterium ded Aeußern bereitet im Einverftänd- 


Jahre abysebüßt. 
Deutiches Neich. 

Berlin, 12. Sept. Der Reihetag ſol micht bis zum Berbit 
1874 vertagt bleiten, wie einige Blätter vorausfegten, fondern 
wahrſcheinlich nah Schluß des preugiihen Landtazes — im März 
ungefähr — einberufen werben, 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 15. Sept. Die Beerdigung von 
Ranc’s Bruber iit troß zahlreicher Besleitung und einer repmbli 
taniſchen Rede ruhig abgelaufen. — Es werden Anftrengu- gem 
jur Ben der Wonurdiften vom den Parteiführern 
gemacht. 

‚Dem „Moniteur* zmfolge find am 13. September Mittags 
720 Dann vom 94. Linienreyiment mit bem Oberſt una’ brm 
Grweralftab im Verdun einzetroffſen. Daeſelbe Blatt ertlärt die 


der im neuerer Zeit wieder häufig worlommenben Unfälle auf; den|20. des Monats erlegt worden, und de’ die Räumumng am '"16, 
Eiſenbahnen, die genauefte Handhabung der —— Borſchriften ——— haben die ſchen wielme — * für 


Enge zurüdzugahlen gehabt; und: auch zurucigejahlt. ne! 
Baris, 18. Sept. Man bemerkt! eine ſAlcichende und er 


t ayem, — von dem hochw De rare von) jonsern um die Mettng der Kammermehrheit Vom 24. Mal; * 


ath. Pfarrei Pospenreth, 8. vn dem 





anımel» | conftttusionetien Monarıhie, fonvern um den Sturjber —* 
Mdieroe. 


e 


auf ber andern Site. Dieſe Prolongation fell has Pofungswort 
werden, monit die Berfailier Eoalition ih wieder zufamitenfinder, 
fi im Oftover an dem Mbgeoraneteniuchlem betyciligt ad im: 
Roveurber dae minifterielle Dajein des Serjags do. wiroglie rettet ı 
Spanien. Madrid, 15. Sept. Aus guter Quelle vers‘ 
lautet, daß »ie vereinigten Koſonnen der Geuckale Sauta Bau 
und Yamıa, beuthead aus 10000 Mann uud 14 Sefwügen, die 
Kartiften, in der Stärke von 1400 Dann und 9 Meicligen weis 
Tolofa angegriffen haben. Die Karliſſen wurden mit groien Ber: ; 
Inften, darunter amd die Fahnen, im die Flucht geſchlagen Nägere 
Nahrichten fehlen. 


Börjenderiht. Frankfurt, den 15 Geptemher 
Die Börfe beſchaftigie fig deute faſt ausihlieglih mit der Medio 
Siquibatiou, wilde bei, flilffigerem Geldſiand im Ganıcıt ohne 
Stuierigfeiten verlief. Die Stimmung war Anfangs eiıe alien 
lid feite, ermatrete jedoch auf wiedrigere Berliner Sowrfe, Der 
Deport für Geditattien ven ca. 24 fr. verwandelte fid wach Börfen- 
erdjfnung ſehr vaj im einem Report von ca. "iz fl. Geld war 
u Prolongatiorsjiseden zu 4. 542%, zu haben. Credſtattien 
emwezten oon 241—2381,, Staatshahn — 352%, vom: 
barden 179%s, Die beiden lehteren Effekten dahlten einen Aleincıt 
Rıport. Ya Deiterr. Bahuen gab fi heute etwas mehr Yeben 
fund. Clifabets und Franz-Iofeph ı M höher Matter bfichen; 
Suſchtiehrader B 1 fl, Ci. A 3 fl, Rudolph 1 fl. Alte Oubahn 
und Oberzeifen niedriger, Braunau» Strafwaldener Prioritäten, 
Funflirchen Bercier Prioritäten 3%. marter, 
aiemlich vernadlaſſigt. Deutſche Effellenvank Nds, Dormitäbter 
1 ärttemberger Vereinsbant 3%, Deutſche Bersinsbant 3% 





Bauten zeigten fich 


” 


höyer; Brosinzial»Discomte ebenfalis beifer; Shödentiche Banf ge⸗ 


29 #223309393990393937 
Cods- ums, 


Beiterz werjhicb nah längerem Leiden unſer innigftek 
ebter Harte, Vater und Darıl 


O get 
Herr 


Franz Wintzheimer, 
quicde, Pal. Laudeichter. 
Um Ttebivoucn Andenlen und ille Theilnahme bitten 
Die tieftrauernd Dicterbliebenen. 
Die Firrtiche Beerdigung findet Donnerstag den 18. 
d8,, Nıhmittags 4'4 Ufer vom Leichenhauſe aus und der 
Trawergattiövienk: Freitag den 19, fray 9 Uhr im hosen 


2 
Dome att. 8 


992900000900092000959% 
GeſchäftsEröffnung. 


Dein ſchor in den Jahren 1834 —568 velriebenes Schrelbe⸗ 
Bareau nase ih wit dem deutigen wiebrr eröffnet und jmar 
in dem Hausgaweſen det Hm. Shreinermeiiters J Sicgmann, 
Stifthau jer Prareqaffe Nre. 4, and empiegle wich vershrtent Puoli⸗ 
fm zu geneigten Mafträgen. 

Wiärzpurg, den 15. Sıptemser 1873, 


Joseph Herlet, 


qu Fyl. Yanda » Uſſeſſor. 


MIT, Sa 


fragt; Handelsgeſellſchaft etwas matter. Deiterreich, Nationalbant Se re re — 
ai Bee und 5 A höher. Deiterr. Renten itıll, Anerifaner 7 ! ! 
fe. Spanier zu 17°. umgeſehzt. UHbends 8, Pre J erloren Stadt-The ater. 


Effetteniscietät.) Üreditaftien PU 4 ., 
eatsbahnu Nas, Yombarden ION Au, Deu fche 
reger 112, Sildersente 65%, Sraſſeler 104%, 
anfsereim 111ts, lifabeth 224°, Vroninzlal-Disconto 127* % 
Darmjtödter Bent 412". bei. Tendenz ſeſt. 
Sayceriſche 5% ern 1012 bei, ANata 100%. oe; 
4 Ur DB, Grunde ⸗Abloͤſ· Oblig. 96° 8. Brämien-Anleibe 
113% 8, Bayer. Ditsapn IIT— bey, meue im. 108% bei., 
Anebah-Suujengauica a 7 i. 14 6G. 


Geldevurs. Beeu 





riedrigad a fl. 5859 fr, Winelen 9 fl. 39 -41 fr, bo. 
oppelten sl. 36-38 fr, Hall. TO Alftäle 9 0. 5254 fr, 
Eutaten 5 N 34-35 fr, be. al mare 5. 34-36, 20 
Freso Stähle VN. 21-22 fr, engl. Govereigus I1 fl. 47— 
a9 er., xxuſſ. Imnperialee 9 J. 40-42 fr, Sfrea Thaler — fl. 
ı— fr, 8 iu Gold 2 fl. 225 tir. Wechſel auf Wien 
104*/ 


— nn 
Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


Abgang der Elenbehnzige von Schweiafur mad Riſſingen. 
Sdgaell: u. Edurc gig: 9 U. 85 W., Bm. u EU. dE Mm. Abens 
Berfogrnzlaie: ? Mu sine fand, ie IL Mer, a U. bu 1OU Nachið 


ewyorl, 12, Se — — — Telegrap 
R — ptbr. er traun atlantiſchen h.) 
Das Boidaunpfigiff des Short. Kon „Rhein,“ East. 2. 
Dieyer, welches am 30. Augun von Bremen umd am 2. Septbr 
von Sputhampten sgangen war, iſt heute 6 Uhr Wiorgens 
wohlbehalten ‚hier an glommen. 
Bremen , 13. Septbr. Das Pokdampfihilf des Morde. 

y> „Main,“ Cpt. 8. v. Oterendorp, hat heute die fiebente dies. 
— Reiſe via Sonthamption: nad Rewhort amgetreten. 
Ditgetheilt 7 De ſeph Schäffer, Geucralagent fir 


Bayern! in Wärjbu an 
f - - 66T 
Berichtigung. In der Anzrige des Herin Joi, Oppen- 


ie. 


yeimer sum Io, 2U vom lehzſen Mostage, letzte Suite, t ım 


* 


3 


IZeile ſtatt Fiſchud zu jepen „Talmas⸗, ws wır 
vorigen biten. 


wurde geuern non M.wbeıdader Dirmetag, 

bio Wir burgeiv Dpernalas.! Abonnement suspeudu. 

Nüdzugeben 11 der Epprpitien: ie Qugenotten, 

6. DI. gezen Belohnung. Mn % — 4* 
— — Die Bartholomäntnucht. 

914) Ein Manjchertem 


= * Broße Oper in 4 Aufjägen von 
Pnopf mit deu Budiraben K. (&, Seribe. Mufit von Biccomo 
und Menicherte giug 00. P Bug 


| 





Meherbeer. 
ſchen Garten aus verloren. Ads Mittwoch, d gi Sept. 187; 
V zuyebem im der Expedition, BU TER 30 en i 


ae Barrel, im 1. Mbonnement, 
919) Gin Dopp-ticlürfel Pr eriten Male: 


wurde verloren van Donini'anere e Isgte Fahrt. 

stay bis ‚a Inazıen: Gehege. Bearebuo mir, Sjang in 3 Bil- 

Ühzugebn yegen Yrloraung obere bern vond. Fri, WufitvonStoN. 

Onminifanergaffe Rr. 4. „Pbrauf zum erften Male: 
m — | apa hat's erlaubt. 

77) Beübte Sticker innen Shwanf in 1 At von @. o. 

finden daucrade a Ya bei) Moſer umd Adolf CAcronge. 
A. Schw U 


aa I ee ae Rellnerinnen 
376) 3400 fl. find ſogleich Farb Sauswädben ſuden 
auf ein Haus hiefiger Stadt, ja® Ziel Stellen. F. Berg, 


erite Hypothet, ohee Une — — 
“9 Ein Frauenzimmer, 


ler audzwieiben. Nah &;p. 

370 01 7 [die ſich hier ausbilden will, fan 

379 30) € wers.n 3 Rateim:|jg einem anftändigen Haus Logis 

ſchuler in Tom ums Logie ju erhalten. Näheres Erpeb. 

nesmen gejsicht. Näheres ju er — — — 
206 Im einem Putzgeſa aft Far 


fragen Sandzaffe Ar. 3. 
ET SE ES ee |. d 
a ruhe Dung —— en 


iſt zu verlaufen Bellerürase 
nn 3 «| Näheres Erded. 


ee an 
(RAN Ein junger Dana vom 
14 15 Jahren wird in -ine 

ſollde Wirthſchait als Kellner 
aeſucht Ad. pp! 


90) Ein geräumig:s Wa 
terreiofal, als dagerpfag > 
eiguer, if bis Mierkeiligen 


FW 22) Eine zucerlifige Wer: 
fon fuhrt Dlonatsdienft. Nab. 
in ber Scmmelsftraie. Ar, 38 
über eine Stieg: 

589) Ein ſolidee Widchen 
wid bis Micharli gerudt, Näh 


Der mlicjt betaunte Bu ſchenthal's Kleifchertract, | Shöufärberei Bredermaun, verwiethen, Mäheren Ste 
ruh if 2 u 9 Schujte gaſſe. Ri. ere ——2 


elchen ſchon 1872 die Zury der Ausrtellmg im 


‚se Me auerlonnte, wurde neuerdings bei der Preisvr: , ur ee) ö— — — 
— "der Weltaeonellung in Wien mit der Verdienſimeda lle —— 5 un (7) ine Altere,, Berfom ſucht 
sgezeienet. Hufen verkaufen Börleinsgaffe H6.-Nr, ——— — 


eh Famitie 
ner tehra 
id Logis zu nehmen geſucht. 


Riy. in der Erp · 


— e — — — —— — — 

ä iei arı ſtaudigen fin» 725 26) Ein brades Mädchen. * 

Bei eiuer —“ u kan Alter wird aufs 606%) Maurer un Tags 896) Auf Mänt-larbeir ge⸗ 
nftaltent tel geiuht. 3. Die; Fran- 

sfanerplag Nr. 4 neu, über 3 jdäftigung bei 


10, über 2 Stiesen. 





löbner finden baurrmbe Wer jübte _Meidermiaherinnen der 
Schneider finen dauernde Ber 


3. Hofmann. iHäitizun; Näy. in der Erp. 





— — — —— 


Kleiderstoffe tie kai rt, in grösster Auswahl unge- 
Joseph Freudenreich 


am Schmalzmarkt. 


ö Fenaben-Erziehungs- & Kandelslehr-Inftitut 


mit Benfionat in Würzburg 
(für Pöglinge vom 6. bis 18 Lebensjabre). 
Beginn des Schuljahres am 1, Dftober. *erb yertung der Zeglinge zur Aufnammne in div Latein: und Bewerb: 
fchule, ſowie zum @injäbrig-Freiwilligen ®ramen, 

Nihers der Peeſpett. 


J. Mcder, 


As Ba Direktor. 


Ausge eichnetes Erlanger Bier | Photogenphifches Atelier 


in Klrichen vor Cari Wütller. von €. Bauthendey 

——— Bantgaffe —— —— — Saul Von meiner Erholungereiſe zuruckhelehhrt, werben im meinem 

ale, Seubert, Wiainoieriel, @isfelder, Deminilanergaffe, | eier von jet am Dieldumgen für neue Aufnahmen wieder am 

obr, Schuergaffe, HSattemer, Scmmeis aſſe. UERDERRIER, (870) 
NB Auch wırd im meirem Haufe jedes Quantum abgegeben 


und bemerte, daß im noch bie Fnöc DO'tober altes Bier beziche. Vollhäringe und Käfe, 


db. Müller Auguftineigafe ſchöne fränfifche Zwetſchgen und Victoria-Erbien 
Ein junger Leonberger Hund ,‚i(geipalten), emeſtehlt billigft 








fchueeweif mit jchwarzen Obren, m. A. Kirschten, 
G., bat ficb verlaufen. Dem Weber: 39 Marktplatz und Babhnpofftraße. 
bringer eine Belohnung Bor Unfaufj wıres Gußeifen, en 
i . ib. H » | Qites Ijeifen, . 
wird gewarnt ne Exped 2 | tet game fen So inen 
Caviar vorzüglicher Qu litt, Scottinen, ruf. per Supfer, ka alkın Prolien m Del 
Eardinen und Chriffiania-Anchovis friſche Sendung| Suırıs Sun % a "Tühzenge ur 
empfiehlt ——— Serpietten, 
£ SIob. Schäflein, e fauf fortwchrend zu ben böd- Handtüdyer, 
sirma:, Seb. Cail Zum auf der — Preiſen Taſchentücher 
B. Auch find wieder Nimbrger Efig und Hi. IAPp,. Shirtiuge & Chiffons, 
Salzguxien ſowie Od jenmauljolat ongetreffen. | Metalwaarenbandiung Madapolams 
— —— ne | EB. Gemmmeistirage ME, Gretonne, 
R Berzeichnifg Anna Maria Trapp, Hemdeneinſütze, 
ächter rein ehaluner ſpaniſcher Weine von Lorenz März, Scribent, Piques, Sattin, 
Bartoloméè Gorgot, Verlobte. 383 Domafte Te 
Weinber, beige: zu Daratus (Spanien). Arustein, den 14. Sept. 1873. * 


ehlt bilfi 
Lager in Würzburg beı * J 


Joh. Schäflein, Dienſtboten-Geſuch. Jol. Dehner, 


; Gi dd ‚ wel PBluttners Nr. 2. 
Firma: Seb. Gorı Ziürm auf ver Brüde, * * a = —— 





iu Weisse Weine. bäustihın Wrbeiten umerzieht,t 
Sherry pr. Flasche 2 A. 30 kr.!wird gegen hohen xohn für einei Liedertafel. 
Pajarete — 2— „lleine Familie in Germersheim | — —— 
Madeira superior » „ — auf näcftes Ziel geſucht. u 
Madeira Teneriffa » n 86 „ Nah. im ber Erp. | Probe. 
Jerez de la Frontera » ” 48 „ 


804 za) Ein ifraelitifches: 918) Un den berorfichenben 


Malaga :uperior 'Pienjimädcben, welches fo, Quarember - Faſttagen Frif 


Malaga de Color 


wu... u4% 
= 
Pe 











” ” ” = 
Marsuia Jughum z 24 Ken fan und gute Zeugniffe newällerte neue Sto 
Koncio de la ie * 36 befigt, wird eſucht. Hoher Lohn ſiſche u Tittlinge bei 
Naivasia de Eitges “ e 12 „ jwird wmgefiget. N). Erp. | Undr. Lan — 
* R Wei — näineregafle Wr. 25. 
E.Rothe Weine. 8220) Emtüctize Echub⸗ Freitag auf dem Flſchmerkt. 
Tortwein j pr. Flasche 1 fl. 48 kr. [mache meifler, der mehrere] — — — 
intillo de Alicantef » » 15.48 „ |@rellen beihäftigen lann, wird 8881 2 ineimandergehende Zi 
Waldeper nee re » 1% 24 „ [jur Uerermame fämmiliber Re immer in der Näte des Thattre 
kort-a-Por M »„ 1% 24 „ |poraruren für ein hierigee Schuh |werden gefuht. Senmmeisgaife 
* de re pr 2  —. er » Flager gejucht. Nit. ın der wre. | Nr. 6 neu. — 
oniuna de lerne = „ „8 2. — — — — j. A 
Ernicarlo euyerior n #83) Hüchinnen, Zimmer: 0) Ent Schlafitelle if 


—2 42 r 
Cdnmtlide Weine können auch in Gebinden u $auemädchen nuden aufe U Dermiethen Urfulinergaif 





bezegen wenden. Ziel now gwie Stellen durd — 
b. Zu Poly 17 Beyjhea Weine Sowie ädten Tr Foyer Stellengeſuch · Hure u von 216) Ein gepolftertes Kin 
wilde ta ıbimtalle aut Lone Bolte, fine in Rranfe, Mocone | Frau Finger, 'derfeffeichen wird sefauft 


dal nn und Knter ber dere „u in pleilım. N ) 





auyerparigafle Ar. 10 





Schw:nuor Nr. 6, 3. Etage. 
Druck und Veriog von Bonitat: Hauer in Würzburg. Korg Beilage.) 









Beilage zu Nr. BA RBPIBTEFRRTTD Landboten. 


TRETEN HE Pigue, Satin, Barchent; 
- Leinen, Salbleinen, Ebiffon, Madapolame; 
aſchentücher in Leinen und Baumwolle; Weiß und farbig‘) 





A Mull. Battiſt, glatt ud bröchirt; 
REN Schnß-Deden für Sopbas, Commoden, "Tifche; 
23 min wie audy: Sammet, Kips, Atlas zc. 


et zu thatfächlich billigen N reifen 

€. A.-Hiller im. —- 
3. | dem Neutiiinitener‘ Sqult aufe Ieniltul 
TOOL Einesgrößere Parthie * 
Samas, Jacken, Kleider: und Mantelſtoffe ernpielie, “ 


zw bedeutend herabgefegten ‚Breiten, V 4 PR iz " 
—2 no ® 

3 Grosses Amusement für Jedermann! 

au ae ee 3 See] Ofpatimen dar Stadt Bra] 


"&rften bayerifrhen Nutional: | Garentirt durch die Gejammt:@ürnabmen 
„Bippodroms” 


der Etadt, ſowie durch ein Depsfitum, britehend im Obli 
Iaulim, Suale dee Platz ſchen Gartens jätt: 








. größerer * Siddte wie Neapel, — 
u. ums ”, 
__ leo Mübere injaapı, bie,arpkrm Muidlagpetist.) | 11293 26 "einen: Br. öl 00,000, 1, en 0, 500,000, 





mare Sr (6,-300,000, 209,600, 150,000, 
Die Laute der deutschen Sprache 10000 — Gab. ” 
von » in er * —— 4 led 5, Blehungen 
r. A e i , nächite Gich 
gr s PPe- am 20. October und 
Uuterjuchen —— Des Keblfopfipiegels. am 20, December d. J. 
Heidelberg, Verlag des DVerfajjers, Die vchom gezogenen Obligationen behalten 


EEE rg R 
ar — eh Eardollen, fowie jelbft, "Döligation Mbrese Wale wit Prämien geh 
angemachten Senf, emprieh sogen erben Eonm Bi : ver ei u 
Kofenbaum, am Markt. ind Die Btiganioncn wir 23 Prämien. Son 
L* on erfeber Er a 
Bekauntmachnung. Die Nädja ablung einer jeden Sbligation mit 


* eferung de mindeftens Fres Be jowie_die Zahlung ter ‚Pr- 
1878 ein 1874 —— Su * | wen il wbne ‚ienliebent — Abzug * 
4 


Preis: 1 Mart, in allen deutic. Buchhandlungen. ER das Anrecht auf alle ipäteren, and mn 











void: 
un * oll im — in Akforb en effestivem G 
| Bedingungen fönnen täglich it en ve * m Genun kt der Banque Italo-Sui 


Frankfurt ». DM. ti !r Deutschen 
br. Gatten eimgefchett werben, in 
va Säriftfice Offerte find verfehloffen bis 23. Lanf. Dits. bei Creäitbanke e 
der — ten Verwaltung ob udeben or:edem ın Barletta, Florenz, Nenpel und, 
Fit ben 15. —— 1878. [840 Faris ber den ’jtiwtile befannt m gebenden Sablitellen. 
a Städt, Ga Sverivaltung. Die Brgebung der initidem Teutiden Reid Shrempel ver: 
or J 


Bekauntrach uang 
Samstag den 20. do. Vormittags 9 Ubr werden 
wollene Deden, Leintug er Krautfenlleider, altes Eiſen, Meſſtog— 
Kupfer u. j. w. iu Garnifone- ucreihe dahier gegen baare Bes 
zchlung in Toffamöfiger Münze öffeuttich verfteigert, Ein mıt Roßlboaren gepolfier- Ein mit Reftonen spalten) Dogg yerk verkaufen 
Wiriburg, am 13. September 1873. 1777 26 [tes Kanapee, Gaufeufe, iit bite 

iig zu berfaujer. Näh fr ber im Bücher, Keifibretter x. 
” Eine zuserläflige Kram ſucht5 2 Zimmer und eine Kühe] Ep. d. BL (865 Zallär Schuler dee L, I: u. UL 
einen Play bei einem älteren |find zu vermictjen im 2. Die.) ——— 77.7 — (grw.) Eunfes der biefigen - Tel 
zn oder Dame. Käh, in d.|Nro. 32, mehen der Fieiihhant | En Gebülfe uni Reparas| greis Ermerhigute. Näb. in» 
m. db. H. (821 (860 [turen findet Baal a |&rp. d. Blte, (843 


iebenen Obliganonen diejes Anlehens ertolgt um Gourfe von 
fl. 25 ır. Srüddurd die 


Deutsche Creditbank in Frankfurt a. M. 


‘851 2a’ 











⸗ 


weis e, ein 5 Zwei inelnandergehende * 845) Ednhmaie. | Mrtillerie: Uniformen, 
Kägsleen, uud ein Hinderspbare Zimmer, möblirt oder um | Amcı kalte e Kogenpläge, cine Treb: & Echnitban® 
tübichen find zu veifaufen F.nödlirt, merben für zwei ruhige, IL. Hang, find zu vermicthen umd | find bilig zu verfaufen. Wäh, 
gan Parrgajje Aro. 10, — Tanen griuct.” WE im veri werden auch emzeln abpegeben, | Etitthan, erpfarrgeffe Ro 10 
Stiegen. (558 3a Exp. d. DI. (e44} Täh. in d. Erp. (841 Za'L Et. (856 





— * — — — 
= Wollene Stridgärke 
empfichlt zu den Beim. . ARE un —— 
— Heinr. Brönner, 
866 a Eichhornstraßse. . 










— —— 


Abrmacergeibät argröndet habe und empfehle mid in allem vor- > 
tommanten Urbeiten beftens, 2233 Garantie wird guge · 
ſichert 
I 
— 










oO 
Dankſaguug. 
Iur die chrende Betheiligung bei der rerdigumg und 


gun Tauergottes dienfie unieres mun im Gou rubenden 
eben Gatten und Vaters 


i Herrn 


Peter Schubert, 
FF: enf. Poh-Cber-Eonducteur, 
j Eiie artbie breite Seiden-Sammte jagen wi; Ale Ban —** Da oE 


in prachtvollem Schwer; für Mäntel gecinuet, | — e tieftrauernden Sinterbliebenen. 
ag febr bin Im hr 


empfich_tzu dem —— — |GOOGCO000D000LOOC 
ugu dranf, z = EEE RE SEE 
" Ar A nos Por., »Robiliar-Berfteigerung m: 


— 4» Montag, den 22. September und an den 


— —F folgenden Tagen je Nachmittaas 2 Werden ik 
— 7 Gut Kartofieln, der ——— — Il. Kr 38 en 
4 kind bilıg ja of: 00 Ton a F Rothe Ides had würbinen Ham Piotrero A Martin Kebrer nehb» 


eT 
Sutthard im September 1878. 

Konrad Epannbeimer, 
863 \ Uhrmadıer, 





x 


j vis 


) () 
Fe k helbengafle Ar. ine. 826 Iricn Mobitien, Leitehrn» ia Earärfen, (emmoren, eintern 
5 . a I tr -Beiigeig, mente Gran Pehiatd, IL ame s 
—8 ‚BL 5 Mherlein, Mm einem Cünitt: und gablung in taffgmählzer —8 —J —* —E 
Et DR ode KRaaren: Geichäft Baltiae ernaclagen \ : 


ju i irMasın in Nürnberg wird ein täch: Wũrzbuig, 15 Erotrmber 1873 
fu Are) ee oder] tiger Das Teitamentariat. 


‚Weißäfte eine erkäufer m Derluge der Gg. Franıidm Buch: & Aunit- 
Stelie ‚ale, Eommis. Derielbe zu engagiten geſucht handlung eh. Yerbrd) in —8 ift erſchienen und in allem 
* 2,00 * hend Franco Offerten unter F. U. Sudhhandlungen zu baben dr 

tr Ehe MS. Nr 20 0m Die] ahnen son Diudeit Done DIE Allremeine Bau-Ordneng: vom 30. Juni 
— ————— 2%; 1861 für das Königreich ‘Bayern 

Ein militärfreier junger Mann — — — deeſ. d. Rp, mmit;den Abander om 15. Morz 1866 uab ver 
fucht in einem hen Geiäfte — HR le = Verordnung vom 27. Mai a = 32 
die Stelle eines Epmmis. Ter, Nuslaufer, Diener ader Hans True vermehrte und versejferte, Auflage. geb. 12 fr. 

felbe wäre aud im, Stande, das Imedt. . Offerte um bie Ep, a —— ————— 
Een uber Sue TOR. Omar gap, | AEEDACDEÄLER. [10% 2.S" etermacrr 

e unter Chif . Arie: wird geſucht. Untere e 
a ee 


rede zwiihen Etutien Eben | —— 
haufen unb unnerliabt 3“ — 


op Mtalıbäne Warerf| 2 [asien SAGE SrOnEBkiter —— 
———— (846 2a ® — 55* * eits⸗ En — — — en m der Eihkorugafie NAb. 
FIETRE n - sort if Eis 1. Nov * iuler über dauernde Bei Inder Ep. (639 & 
ine Haushälterin, mit|vTmiethen. Ray. untere Wöler- d fehr Iohnende Alferd: | = a — 
guten Zeugnifien veriehen gafle Nr. 5, (812 und und ſehr lohnende Alferd: —— fe Bert: 
jucht ‚Stebe bis Mitte oder|_? Geiven van jig um] + ——— |ftättchen find zu verlaufen. 2. 
Ende Oftober. Zu erfro-] un N ur dr, vermiethen su. (is 
gen in x Em. (852 3 Ein Beugftiefelchemwurde] in ein fkdı möb!irtes S3im:/561) Tin u el 

One, 4 * verloren. Abyugeben Neubahlırafe mer auf ben 15. de. Mrs. Neu [aus guter Banilie wid 
Geubte Wi etall:Dreber uny| Ne. 62. (871 baufirafe Nr. 16, er r wis —* fagt bie nd 
ein fetiger Modeiljchreiner ———— rt ki > 

f : EL 

Sa — in ber —* Im der Pfarre, ps ii „Hang: „Reue —— —— u ** In — menge 
Bohn, Jaebender | Thomas Gtanb, Bofipaderge. | MNcbe (Kittlinge) find m ZA en 


= - x en an alle itage auf demfjunger, fotider Buribe ala 

829) 3a 4 Kr Serber. er — 9 Anna Kenneder Matte und im Haufe,| 5. Di —— vefncht gegen 
RT r . Fijchergaffe Rro. 6, zu en. hoen Lohn und freundli ” 
808 a „ort In der Parrtire zu St. Peter;| * Hohl J Yanblung. 10? fast bier > 
dem Heufe einen Lehrers Koñ © Sohanı Redırmann,<-Gteb: FEI) Ya ruhigen, ifrael PER 0. Di. 


Röobnyngs, geroijtenhaige Beau huiren- m Darbara Kehner vom; nu. merrm einige Ehe] 063;) I der Münpafte Ar. 


iicht * — —— 
rang ı mb gruudliche Ina; Bünitale, Baköin- ler hiefiger Lehranfrakten im Roftf4; zig 2 jchönE Pogis non 


Nacbiije. Mäh. &rp. und Legie zu nehmen Arfucht.|4 und san - 

at ee — der, wit Toroibea Herbft vom Dofeltfi iſt auch Sehegenbeit zur u. Se — a 
872) Au permietben iind im 2. Rarlfiadt, Nohbitfe im Unterricie geboten. | japan ® B tethen. —— 
Etod 2 Bimmmer mit Kuce ilbelm Winter, &afer ba} man. in der Exp p gen lan e rıne Sie 

Zugehta und ein Mezanem: (hier, rıli Parbara Reng, Oet· | IF — —5** werden. Sinzufehen vor 
immer au finderloje, tubıge | nom entochter von hier. Eine finderlofe Familie fuche | Weittag 1% Uhr an icber 1 Stirge 
enter auf 1. Nevembsr. Eins! Serdimend Shmwaktenberge:,' 2 Gewerb: oder Lateinſchü⸗ Zellernraie Pro, 22 neu find 


n 
fehen non % bit 3 Uhr. Schreiner, wit Cbriftine Wotf ler im Rott umd Yogie iu nehe | mehrere bülbjh möblirte Jim 
Näb, in ber Fir, ven Speyer. "mei, Aüh. ın d, Grp. (874 mer ;u vermichhen. (E00 3, 
— — — — — — — — — — = 


Zins und Law rer Bonitas:Puner ix 9 rzbarg. 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 


Babnzöüße e 

I. Würzburg: Bamberg: Frauffurt, 

Antunitv Frankiurt: Gurier und 
Schnell zuge: LU MOM früh, OU.35M, 
Borm., 2 U, 30 M. Nachm. ı GUS5M, 
Abends, Poftzlse: 2 N, 56 M. früß, I U, 
BO Nachm. und 7 U. ı5 RM Mobs. Güter 
alie: BU.5M. früh u. 1 U 150. Nachts, 

Ubaangn Bamberg: Courier: unb 
Schnelliüge: 9U.I45M Yom un 5 U. 
20 I Abbe, Intel u, Poſtzuge: 5 U. 20 M. 
früh, 1 U. 40 M. Nadm. u 7 U M. 
Abds. Gutetzug 8 U. 45 M. frũh. 

Antunft von Bamberp: 
Schnellzũze: 10 U. 35 R Lorm, u. 5 
5 M. Abds. Lolal u Poftzlge. 7 U. 50 
früh. ı U. 15 M. Rahm. u. 1 U. 27 Rchts 
SGüterzun: 5 U, 57 M. Abends 


Absanyg mn Franljurt: Courier u. 
Schnelljäge: 2 U. 10 M, irkb, 1CU.40M, 
Vorm, 10.85 Di. Rchm. u. 5 U 20 iR. Abds. 
Poftzilje: 4 U. 45 M. hüh, SU ION. nüh 
“61.80 M, Aobe, Güterziiye: 2 IL Nam, 
u. 110.40 M Nadıs. 


U. Wurzönrg-Nürnberg. 
Abaanı nah Nürnbern. Courier u, 
Schneilzüge: ZU 10 M. jrüb, 5 U. 15 M, 
Abbe. Poitzüge: 8 U. 5 M. frib, 9 U. 
42 ©. Vorin. u. 7 U. 85 M Mobs Güter 
Üge: 5U.5 M. früh u. 11.80 M. Achm. 


— 


Anlunjt von Nürnder 
2u. J 
6 


früh, Abend unb I] IL 


zuge: 1 1 50 3. früh und 2 
früb, 1 


„IE 33% 





TZagsneuigkfeiten. 


Vom Kriegeminifterium wurde eine previſor ſche Vorſchrift 
über dem Anzug der Offiziere und Mannſa aften bei din verſchie⸗ 


benen Selegengeiten in umd außer Dienft erluffen. (Näh. morgen.)| Bürzburg vom 12. Srptember 1873. 





BWürzburg-Nürnberg, 


und 10 U.5 M. Borm, Koitgüne: 7 U. 46 M 


ım. 18 M. Rachm und 5 U, 
Il. Würzburg: Gunzenhanjen. 


Abzane nıh Gunzenhauſen: Eourier: und Schnell: 


4 U. früh und 10 U. 50 M Borm, Giterzäge: 5 U 45 M, 
u. 40 M. Nachm. und 7 U, 45 M, Abende, 





Mittwoch den 17. September 1R73, 





Bürzburg-Gunzenbanfen. 

Untunttb Gunsenboujen: Lousier 
u. Schnellzüne: NU. 10 M. frah u. 1211 80m. 
Mind. Poſtzüee: 5 U Abbb, u. 101.20, 
Nachts, Güterz'se: 8 U. früb und I U, 
15 3, Nachm. 

IV. RBirzburg:Yanda (Bad. Bahn.) 

Übzaung mh Laubas:Heibelberg: 
Schnellzug: 10 U. 85 W. Born. Perfonene 
zunge 5 U, 35 M. ih, ON. b Wi Borun 
! U 45 M. Rachm. u. 6 U. 15 U Abb, 
tere: AU IE Mu 54.50 WM. ir, 
11 U. 6 M. Vom, 

Ankunft von Heibelberp Laube: 
Scnellua: 5 U. 5 M. Abos, Perſonenzuge: 
91. 30 M, Vorm, 2 U 45 M, Nach u, 
9Uu, 25 N Wade, Gilterzuge: 2U 20, 
Km, TU I5EM u. HU 05 8 ob, 

Von Zauban. Wertheim: Perſenen⸗ 
züge. 7 1. 50 M, früh, I 10 M. car, 
BU SGOH Aıcdm m 7U. 50 M, Yon. 

Von Zouban Neraenthbeim- Grailäs 
beim: Perfonenzäge: 71.80 M. früh, 12 U, 
55M Bit, 3 5 R. Nadm ur Uu. 
36 N Bbenbs, 

Voftomnibusfahrten m. Euerbaujen 
8 u. 350 M., Unterslterteim & U. 15 WM, 
Nofbrunn Neubeunn 4 U. 15 M., Himpur 
5 U 45 M. Abende, 


Seechsundzwanzigſter Jahrgeng 


Vom 21. Sept. an werden auf der Strecke Kiſſingen — 
Sapweinfurt die Schnellzilge eingeſtellt werben. 

Oe ffentliche Sitzung des Stadt⸗Magiſtrates 
Die beab 3⸗ 


Courber⸗ 


und Scnellgüpe: 


25 DM, Nachts. Gilterzüge: 
6 M. Abends. 


. 50 Di. Rachm. Poftjäse 








— wege 


Im neueſten Muitär ⸗Verordnungeblatt Kr. 46 wurd: unterjtigte Verneigerung von 5 Baupiägen am der Ludwigeftraße und 


Bezugnahme auf die Verorduung vom 12. Auguft I. Je. die er⸗ Ringitraie wird, machten bie D 
die Umterofitziere profihre Zuftimmmug ertheift Gaben, demnächtt durch Herrn Notar 
eifugen bekannt gegeben, ‚ Oppmann Seryätigt werben. — 


böyten Sarntione, Verpflegungssufgüffe 
II. und III. Quartal 1873 


erren Gemeiudebecollmäctigten 


Bon Herftellung eines beſonderen 


da die für dem gedachten Zeitraum bereits gezahlten Berpflegungs- | Yaufsrunnens im Grabengäßchen wird bei Nidtyuftimmung des 


Zufgüffe auf die neu feftgenellten Säge in Anrechnung zu bringen 
und biernag nur bie Differngen nachzuliquidiren find. Diefe 
Berpflegungszujhüffe betrayen für die Garniſsnsorte des II. Armee: 
Corpse: Amberg 1.0.8. 4b, II. Q 9 Mr; An⸗bach IL 
uw IL Q. 7 ir. 72; Aſcheffruburg I. Q.7 fr. 7 dl, II. 
QD. 8 fr. 2 dl; Bamberg U. O. 7 fr. 6 di, ULO. Tr. TBL; 
Bayreuth II. und 11. O.6 fe. 6 db; Erlangen U. Q. 7 fr, 
6 3, 11. 0. 8 fr. 1 dt.; Borägelm IL. ©. 7 fr 1 di, ULO. 


5 dbL, IL Q. 10 fr. 

Königsyofen I.Q.7 

8er. 5, ULO. 

Td.; Neuftadt a / II. 

Neuftadt a. d. W. N. 
w 


di, 
dL; 


8 


dl.; Roſenberg 11.0. 6 fi. 


Tre in u. tommende Revier Neubaus der Foritamts- 
fiftent Branp Ktapf in Hammelbnrg zum prociforiigen Ober 
förjer bejörbert. 

zu den Berathungen der Neichs Shultommiffion, weide in 
Meiningen bejonders über die einheitliche Organifation höherer 
Säulen verhandelt, ift von Seite Bayerns der Whinnaflaltekto 
Heerwagen aus Rirnberg abgeorbnet worden. 

Die dießjährige Prüfung für Sculbienfteripeliantinnen und 
Shuipräparandinnen begiant Donnerstag ben 9. Ditober l. Jis. 
Diorgens 3 Uhr im Gebäude des k. Saullchrer-Seminars bahier. 
Unmelvangen find bis längftens 30. September I. Irc. bei der £ 
Seuninarsujpeltion Würzburg einzureichen; 

Die in demfreifen diesſeits des Rheine vorgenommene Kirchen⸗ 
collette für Inftandiegung der Eultusgeväude zu Fabritſchleichach 
ergab die —— von 5873 fl. 26 fr, davon im Unterfranfen 
685 i 


+ 


ke. 7b, ILODO. 8 fr. 1 d1.:1 Verfaufeftandes am Marlte wird adgewiejen. 
7 





Eollegiums der Semeindebevollmächtiyten men — 
Ein von des verlebten Margaretha Sammweder Hutber epflege 
zur Anſchaf ung eines Cibdorium ⸗ Mäntelchens vermachtes Legat wirb 
angenommen. — Beſcheidung megrerer Anträge der Diſtriltabor⸗ 
fteher auf Herftellang newer Brunnen und Berbefferung b.fichen» 
der. — Genehmigung mehrerer'von der Ehehaltenhausverwaltung 
beantragten baulıhen Berbeſſerungen im Epchaltenhanfe. — Da 
Unterftägungen aus der Brentuns’ichen Gonvertitenftiftung nur am 


nb verwandten frank 


nen 51 weritorben. 
(Stadttheater.)}7Am vergangenen Sonntage nahmlzbie 
diesjährige Theaterfalfon, und zwar wie es ſcheint, unter recht ge 
nigen Aunſpizien, ihren Anfang ; denn mwerm and nach einer Kalle 
ein endpiltiges Urtheil boer ein Weitglled nicht möglich ift, fo faum 
aber doch jontel conftatirt werden, daß die Leift der meiiten 
bis jetzt aufperreienen neu emganisten Witglieber einen entichiebern 


Ygünftigen Eindrud mahtın, war vobl auch der geſpendete Beifolf 


befundete, Es fanden dis jest drei Vorftellungen ver'chienenem 
Genres ftatt, m mlic eine große Poile, ein Schauſpiel umd eins 
große Oper. Die Poffe „der Boldontel” wirrde recht friſch zuſam⸗ 
mengefpielt und verfehlte dadurch ihre Wirkung nicht. Hr. Thal 
mann wurbe bei feinem Erfiheinen als alter Belannter und beiich« 
tes Mitglied freundlich begrüßt, während von bem neu enpagirien 
Mit liederu befonders Hr, Stuhra - Blumentramz) gefiel, wu@ num 
ß höher anzuſ lugen in, als derfelte eigentlich für das Jach der 
ugendligen Gefangetomifer engagiert ift und diefe Rolle aljo auger 
feiner Sphäre liegt, werhalb wir geipannt find, denfelben recht 


bald im feinem eigentiden mir ya zu frhen. — Am Mon- die Stadt Kalnibach. Die Leutſeligke t mb Einfachheit des ruhme 


wugen”“ im | 


te ging Laube's wirkungevolles Schaufpiel „Wöie 
fche gelungener Darfiellung #ber die Bretter. Die 
Sanptrollen, Frin. Zaar (frau von der Strafe) umdb 
Ferdiratd won Mad), ermwiecien fih als titstige Kräfte, von 
wir not wanchen ſchönen Genuß heffen zu durfen 
Peohnfteiter Beifall und wicberholter Hervorruf lohnte ihre vortreff- 
Jiden Leiftungen. Wber auch bie übrigen Rollen wurden von ben 
betreffenden Diitgliedern mit Sorgfalt wichergegeben, moburd bie 
ange VBorttellung m -iner, dar jeblreich vwerfammelte Bublifum 
host befricbigenden wurde, — Die Heike 2er Dpern Vorstellungen 
erdfjneten geitern Meierbeer'e Hugenotten kei der Sqhwieri keit 
dieſes Werles war es immer gewagt, mit ein far bardgweg neuen 
Perſonal dieſe Oper als erſte Vorſtelluug au wäslen, bog mar 
der Erfolg ein entſchieden wünftiger und wäre <W mod& mehr ge 
uelen, weun nit eine blöhlice, bei dem gegenwärtigen Witterunge- 
Brrhältuifien wohl ertlärliche Heiferkeit, weldhe Hru. Meffert Radül) 
far; vor der Vorkellung befi.l, der Borkellung cei.iigen eintrag 
gethan hätte, Wir müflen befbalb auch ein näherer Urtseil aber 
diefen Künjiler bie zw deſſen wei’erem Auftreten verſchleben, glau 
ben abır wenigiient erwähnen zu jolien, dat wir in Hrn. “ieffert 
area einen Sänger von jJuter Schule besrüken, da ea innı 
onſt zewiß wicht mö,lich geweſen wäre, feine Rolle bie zum Scluj,e 
burd£jufähren. frau Harry (Valentine: uud Fri. Fgner (Rörigin) 
pn reihen Beifall; friide, wohlflingende Stimmen, unteritüst 
Bel. Egner noch durch eine geläufige, eorcelie Coloratur, find 
Borzüge beiver Sängerinnen, welche und deren Bgrifition wit Freu⸗ 
den begrüßen lädt. Much der wene ı. Baß Hr. Wille (Marcel) 
ward verdientermaßen mit reihem Beifall befohnt,. Näheres muſſen 
mir bis zum weiteren Auftreten verſpareu. Hrn. Kreci Nevere ber 
ren wir freudig wieder ale den Unſrigen. Die Ehdre griffen aut zu⸗ 
—— vem Orcheſier dürfte aber eine etwas discretere Begleitung 
bringend zum empfehlen fein, 
* (Eingeiandt.) Dettelbad.. MDei dem großen Amſchwung, 

den die Landwirthichait ſeit Jahren gemommen bat, ift «8 ficher 
die Dreſchneſchine, die his jegt die Murwmerkiamfeit der Yandwirthe 
in höhften Grade auf fich zieht. War den größeren der Dampf, 
das in dem Heinerem die Hend oSer der Goppel, die aber bis jept 
isrem Zweck nicht völlig entfprahen, da das Reinigen der Frucht 
immer mod fehlte. Tom ſtyebſamen Her: Doh. Schedel, Mecha- 
aitus und Schloffermeifter von hier, dit es gelamgen, mac mehr: ' 
fehen Verſuchen dieſes Brodlem im rühmenswertgeiier Weile zu | 
Isien, trbem er eine Hauddreſchmaſch ne jeriigte, die nad ben, 
worgernommmenem Proben mit der gemöhnlichen Kraft ihrem Zweck 
niht nur im Dreſchen, ſondern und im Reinigen der Arudt voll | 
Yommen erfüllt, ja ſogar im dieſer lehzteren Bezichung die Dampf- , 
Srelhmajdine no üheririfit Diefelbe it beſonders gerignet b.t 
engersandter Thier- oder werfügbarer Waſſerkraft die Bortheile der 


räger ber 


Hr. Krüger! 


reigen beutihen Kaiſerſohnes bleibt ftir Rulınbacı muoerchlih und 
gewaun Inne Wller Serien. 


Bayreuth, 15. Sept. Ben Amberg her fommend, beſuchte 


denen der Kronprinz des deutſchen Mihes aut Mapreurh, anaejogen 
—— 


durch die hifterifhen Dentmale, die Beyreuth gerade fır einen 
——— in ſich birgt. Ern wenige Stauden wor feiner In- 
anft konnte die hiefige Bevdlferung iemntnik davem erhalten, und 
trag Sieſer ichr karzen Borbereitumgsiriit war der Empiaug, als 
der Rrorpiinz am _ Aberd um 8 Uhr im die Stadt eim- 
fabr, eim ann; außerorbemtliher. Alle Höufer waren beflazgt und 
bie ganze Start illumimirt. Die Spiken der Behörden uns bie 
noch hier aumefenden Offiziere (bie Gharnifow ift bei den Maud- 
sern) beyrästen ihm am Wahnhofe, and "as Durrahrufen ber 
dihtgedrängten Bolfämenge begleitte iym bis zu feinem Wbiteige- 
quartier, dem Hötel zur Sonne. In Begleitung des Bürger» 
meiners machte er fobenm eine Ruudfahrt durk bie illmminirte 
Stadt, worauf ihm der Yiederkran; eine Serenade hradıte Undern 
Tags friih "9 Uhr ftattet- er in Beyleiting des Roniftorialraths 
Kraußeld, bes Vornaudes des aberfränftichen hiſtoriſchen Vereins, 
den hifteriihen Schenswärdigleitem frinen Beſuch a, er befldhtigte 
das neue Schioß, im dem me ein Wil der weiien Frau umb 
ahlreiche Fawilien vort rate Mängen, wrjuchte die wrottantiihe und 
fatholiiche Pfarıfirde, die O-denstirke :Ordr» de la sincerit#) 
in St. Gesrwen, die Eremitage, den Lieblingsaufenthalt der be- 
rigmien Derigräfin Sophie. Na'mittag fuhr er mit dem ge- 
wöhnlihen Volalzug wa ZTrebgait, wohin Pferde voransgejchidt 
worden waren, um dem Mronpringem mach dem enemaligen Klofer 
Dimmeletron ju verbringen. LKachdem er auch dieſes weiucht, fuhr 
er per Equipage noch Kulmbab, woielbit er Abende in ben Ertra- 
zug nah Hof rinmirg, m bireft nach Berlin zu fahren. 

Dee Vertauf Ben Wieranderbabes Lei Wunfichel ift aun 
von der ff. Staatsregierung jarctionit worbem, und geht alle das 
Dlineralbıd mitt dem 1. Dft d. 9 in den Befitz ber meiiihieten« 
den Hp. Däger umb Fiſcher won Ah über. 

mwery, 15, Sept. Den beiden Raubmörbere Merchner, 
Bater und Sorn, wurde heute Frah 7 Uhr in der hieiigen Frohn⸗ 
fefte die Beuatigung des über fie verhäugten ſchwurgerichtlichen 
Todeourtheila publizirt uad befanmt aegeben, dab bie Erefutiom des- 
felben am Donnerfiag Frah 7 Uhr nad Ablauf ter yewährten 
Stägigen Gnadenfrift ftatifinden werde Ned Anbbrung der Ber 
frätigunge Entishliefung verlieh ben alten Vtarwmner fictlid alle 
Fallung nad gebrochen ſank er zuſammen; fein Sohn blieb äufer» 
lich gleisnitig und ſuchte wit frivolen Mienen große Unerſchrocken · 
heit zur Scham zu tragen. 

Münden, 14 Sept. Beriglih der in Eikfädt abgehal- 
teren Beriawmlung des bapyerlichen Epiecopate vernimmt man, 
dad das Verhalten ber katholischen Bartei auf dem näditen Kand- 


Dumpfere'gmafkime au der fleineren Yandbwirtbiskaft zugängig tag einen weietlicden Gegeuſtand der Deratbuny der Biſchöfe ger 
zu machen und fieht de halb derſelben eine große Zukuuft im Aus- bildet hebe — Dar zum Bolljug es zwliden dem Deutſchea 
fiht. Legteres wäre um fo wünſcheaswerther, als der Weriertiger Reich und Italien abgeſchlofſenen Auslicferungsvertrans vom 31. 
dieler Maſchine, Herr Schedel, als ein Ätrebjaimer Mann überall Oft. 1871 beriglih des Transports der au⸗s zulitfert den Individuen 
befanut und gefhägt, erſt dur nicht umbedeutende materielle dur ſchweiſeriſches Gebiet: zwijzen dem Deutſchen Weib und 
DOpfer alle Borurtheile und ihm in den Weg gelegenen Hinderniſſe Italien einerſeits und ber» Schweiz andrerieits abgejälofiene Mcher- 
zu fberwinden hatte. Wir wiederholen . die Worte unſeres cinfommen ift im ber mewefien Pummer des Antsblatte des fünig- 
hödit feligen ei he Me bderfelbe dor mehreren Jahren beiilihen Staat miniiteriums des Iumeon publiciit worden 
telesenheit der Ueherreihung eines von Schedel gefertigten tunft« Köln, 15. Sept. Sicherem Beruchmen nad wirb die Zahl 
polen Schloſſes an dnielben richten Lich. Es war dleß der Wunſch, der neuen Forts, wit melden umiere Stabt umgeben werben joll, 
in feinem bisherigen Streben zu beharren, und jo wird and deri22 betragen. Außerdem werben fieben Wünetten e\ridhtet. 
Lahm nicht ausblelben ind unfer Dettelbach vieleicht noch im wel- Nüuden, 1b. Sept. Die Berathuugen über die Gbefches- 
terem reifen als induftriell befanmt werben. Entwürfe des Bermundſchafte · und Berlaffenihaitewefen in Bayern 
Aſchaffenburg, 16. Sept. Die Hefliihe Aubmwigsbahn- | betreffend, werden im Stantswinifterimm ver Juſtiz dahier im regel» 
Verwaltung hat einen neuen erfreulihen Beweis ihrer Fürſorge wäßigen Bor- und Radittagefigungen genflogen. — Die Kompe ⸗ 
ir ihr ntenperjonal gegeben. Sie entiendet 16 igrer Ma Item; der Notare zur Beyandlung einer Verlaſſenſchaft fell, wen 
hinenmeitter mit I1Otägigem Urlaub nad Wien zur Weltansitell- | fie ihmen won ben Imtereflenten übertragen wird, ver 
ng, gemäßrt ihnen fee Hin. und Ritdfahrt erfier Maffe und mäßigen Competenz ber Einzelngerichte beflehen bleiben, die geſch ⸗ 
gibt ferner noch jedem ber 15 Herren eine Unterhaltjum ie won 135 fl. liche Einichränfumg über die Aufnahme ber Inventare und die Un» 
Gungenhaufen, 15. Sept. Der Roſoli- und Weinhänd- wendung des Urt. 14 des Moteriatögefeges im Gehiete deu Wer 
ir S.... aus Nürnberg, welder in einem hiefigen Gafthanie |lafjenfchaftsweiens bejeitigt werben. 
mohhte, cntiernte fid; vor einigen Tagen mit den Worten, er wolle Münden, 15, Sept. Die f. Freisregierung von Oberbayern 
nah Frickenhauſen tm Seſchäften gehen. Raben er aber bie cie-Ihat, da Appellrath Kaſftner aus der Sammer getreten ift, bereits an 
geſtern nicht wicher zurlidkam, lieh der Gafthmusbefiger Rachforſch ⸗ [den eriten Eriugmann des Wahlfreijes Münden 1, Dr. 
ungen anftellem, welche ergaben, daß S.... wicht mac Fricken ⸗Henle, die Aufforberung gerichtet, jis zu ertlären, ob er das Amt 
hauen gelommmen war. Geſtern wurde er im fogrmannten Burg. jeines Mbgeorbneten zu übernehmen gedeufe 
wallvolge dahier amfgehängt gefunden. Die Motive des Selbitmer- Münden, 18 Wie man Hört, beläuft fi ber 
de# find t, Kıufpreis, um welden veijemde Herreminfel im (hi im 
Im Rulımbad befihtigte der Kronprin; won Deutſchland die|den Befig. Sr. Maj. des Rönigs überging, auf 350,000 fi. 
St. Peterstirdge ging auf die Plaffenburg und tehrte bis 6'/a Uhr Straßburg, 13. Sept. Wns zuperlaffiger Duelle erfährt 
tm bie feitlich geichmüſckte Stadt zurack, wo er wieberbolt zit lautem vie „Straßb. Sig”, daß bie Forts um Straßburg folgende Benen- 
Jubel der Einwohnerfhaft empfangen wurde. Die Deputation /mungen haben follem: Fort I: Fran edi. II. (Reichitett): Witte, 
5:3 Rulmbacher Magiitratse und ————— empfing Se III. (Munvolsgeim): Roon. IV. ( Aiederhausber gen): Krou⸗ 
t, £. Hoheit aufs freuudlichtte Zu dem im golbenen Hirſchen ftatt- ein V. (Ob Hoergen): Bronheryog voa Baden: VI. (Bol 
Soup:r wurde der Vertreter des Fol, Beyirksamte Kulm⸗ |firheim): Fri Dismard. VII (Lingeleneims- Kronprinz oem 
8* f. Bejirfagerichtsaffeffor Sohm eingeladen. Während des Sacſeü. VIII. (GGraffeuftaden: von der Tann; IX. ( ): 
Soupere fand eine Serenade bei Laupen ⸗Beleuchlung flatt. Adends |Merder. X. Wangenan): Kirhbah KI Boſe. XI. Blumenthal, 
halb 10 Uhr verlich der dertfcge Arompriaz unter enblofem Jubel! Turin, 16. Sept. Der König Victor Emanuel ift heute 


— — 






b 7a Uhr wait erfolgten Abfdiebs-Hegeilfungen ber Prinzen 102 ° 

ariguan und Amadeus, der Behörden und Tunter Zurufen einer OIOD20 
groien Bollsatenge nad Wien abgereift. : 

wereich “adtaudh, | 2 
Ssrantreih. Nancy, 15. Sept. DaeYZuchtpafizeigeriht s — FR 2m, PER REN 
BR > Ranfuy und Eruffahtt, WEimwöhner vom Ront i Dunf- Sort ven Allwätise. Int &8 gefallen, unferen innigte 
fon, wegen Miggansfung der Deutichen Spreyer und Thunanı [OF Aeltesten Bater, Großvater, Bruder, Sch oager und Schwie⸗ 
mit Fi vı 14, ref 40 Eayen Gefiugni um Erfag ber ri atzoeter 






Todes-Anzeize, 


ranfreich. Baris, 16, Sept Dr. d. Larcyy überbringt Serrn 


na ohedorf als Altimatua des vehten Centre folgende . — 

—— Erlaß einer Conititution naitteljt Kammer⸗Veſchlaß David Bueth. Simmermann, 

und Beibeyaltung der Tricolor- Die Barteifligrer verlangen eine Bürger und Seifenficde: Dabier, 

beftimmte Erflärung. genartt nur öſteren Empfang der hi Sılrameate, au 
Spanien. Madrid, 15. Sept. In ver heutigen Corfes⸗ einem langishrigen Mageneden im cin beiferes Jenſeits 

figung wurde ein Matrag augenommen, mwodurd die Todesiirafe abinrufen.s — sa “ 

im gewiſſen in den Sriegsartifeln zu beitinimenden rällen wicher Die rererliche Beerdigung Auder Denwers’ay den 18, 


Moriones ud Sande; Breyua hat eine Eonferenz behufs ber ZTrauergattesdieai: Freitag den IM. Septemher früh 
Hung des Neldyugepians gegen die Barliitea in den mdrd- 10 Ugr in der Pfarrfirche zu St. Burtard, son Seite „de 
lien Provinzen ftattgefunden. Conha Üübermiustt das Dberesm IE wohilöhlihen Rremjbeuderihaft Mttwoh nen 24, frih 


eingeführt wir). Zwiſchen Gaitelar und deu Seneralen Dianıel September Nawittags Ya Uhr won Veihenhauf: aus, 5 
& 2 


mando umd geht in drei Woken wit Berirärfungen und dem 9 Uhr im Steamiünfter, von Seite »: Kıltanshe derſchu 4 
Norden. Freita; den 26. friih 9 Uhr eseniaffs im Reumiuitec'QJ 
Statt, wozu Freunde und Verwandte Höftihıt eingeladen? 
werden, 

Wurſburg, den 17, September 1873. 


Die tieftrauernden Sınterbliebenen. 


— 3— 
Fa der geitrigen Todes-Nachricht des verledten Herrn Yand- 
richters Franz ingheimer wurde irrthümliq geſchrieben 
Donnerstag den 18. September für Mittwoh den 17. September 
uad der Trauergottesdienit Freitag deu IQ, fruh 10 Uhe im 
hohen Dom. 1978 
. — TEE TE US TER EEE ER — 
Zr ergchexen Anzeige, dad bi: Ddiesjäurige große Beppicee 
Auktion jhou Anfang: OPtober Hatfinder. . 930 
F. C. Kaufmann. 


W9 Ein ſchwarzbraunues 1905 Wegen Umzju nach Ha⸗ 
Hündeben Affenpiaſcher) dat mau ſegen wir alien Berwandten 
fig verlaufen. Man biitet um|und Berunuten cm berjliches 
def. Mitipeitung gegen Relohn- | chewoh!. 



























rn. 
Börfenbericht. Krankiurt, den 16 September. 

Die Nachrichten uns Wien über den Ablanf des Medio lauten 
befriebigenb und ift auch die Stimmung an dartiger Bärje eine 
beffere geworden. Ju Verbindung damit hat die Werliner Dörfe 
gleichfalls eine frenndlichere Poyiognomie erhalten, fo daß man im 
geitrigen hiefigen Abendgefhäft zu höheren Gouricn für Spefuin- 
tiousiwerthe, als am Vittag, verfehrte. Bon feften ®erliner Cour⸗ 
[en anterſtagt, ſetzte fi dieſe Tendenz heute im 'teigender Richtun⸗ 
rt umd fchleh die Börfe in günitiger Stimmung. Geditattien 
bewegten ji zwiſchen PAo—Hl 4, —n, Staatsrahn gingen 
von AH4Ve— 355. Auch Yomharben berriethen heute etwas Me, 
wegung und hoben. fd aufreinige Berline Raufordres, mit 181%, 
eröffnend, auf 182. Defterreich. Bahnen zeigten ſich, mıt wenigen 
Ausnahmen, im Gangen unbeleot. Gliiabeth und Saligier höner. 
Alföld umd Fran: Iofepi je 1 fl. matter. Me Bayer, Oftbahn 
etwas wmalter, weue geſucht. Vou Deiterr. Brioritäten Kaſchau⸗ 
—28 matter. Bon Banulserthen maren ein eine im Be- 
ehr. erreicg «Denifche und Meininger 196, Deutjhe Bereins- 
Sant. Prov.-Disconto je 2%, Darmijtadter 4 fi, Sübddeutjche Bant 
und Banfverein je Y/2%u höger; Rheiniiche Effeltenbant und Deutiche 
Effeltenbant ebenfalle beffer. Handelsgeielfichaft matter, Delterr. 


Nationalbant 7 H höher. Deiterr. Renten deſſer. Deutſche und 

amerifantihhe Fonds feſt Spanier unberüudert. — bends en F T rau herbei, 
6. Über. (Sfietteniocierät) Grevitaitim 7 jungen fndt * PET Dear m 
BUN, Baumann 55Y—Ys Yomsarden 1807480, j Jungen fu 2), gum. fofextigen, \Fintz 


___ Sattler Steinmaeß, | wird ein tügtiger Dausfucht 
950) Ein junger Mann gelbe. Nin. bei 
mit des mötbis:n St ulbildung aton Fifcher, Spediteur, 
wird für. ia Hotel nah ans; Yahnhofirr. Mr, 6 Barterre. 
wärte ale Veh. ling geiucht. a I 3a) Bie zum 1, oder 15. 

jeid ein junger Kellner. Dt au ein —— 

—— sa ei St, def RE iu der Ki, ou, geiegten Alters, Auch Witiwe 
AR erg f. EP Kr Ten 8* —E J 3.1.9555 im @bering wurde] ohneRiuber, die tochen und wafchen 
deppelte u fl. 36 -38 te, Hol. iU fl.-Städe 9 a. 5254 fr ‚| won der Domirafe bie jur Yu. [Tana, au einem eimislmen Herrn 
Dufaten 5 fl. 34-36 fr, do. al maren 5.fl 34..36 fr, 2 Muspromenäde perloren. Wbzn- | al eu. Bong 
Frcs. 9m. 21 Mate, emp. Gobereinms 11 M.”47—Poeben gegen gute Belohnung. in a und Offerte unte: HA. an 
49 * —— g- 4042 1, vößren Maler — fl. — Handgaſſe Nr. 9, über 3 et — wei Same 
um ft, ars in Go 25—26 Ir,  Weniel auf Wi tegen. 
104% be; n, a = Altoven Rüde find für A 


ein PR 2 re ron ruhige Familie bis I. Moventber 


au 
2 geräumigen. oder drei fleimeren — Rabz. im Zwinger 
immern. — Ein Mittwer| Pr. 3 
ut bie 1. November 1 Lori 970%) Fubriwerf zum 
gie von einem groſeu oder 2 fteinfahten, zum Raltiteinjahren 
en Zimmern mie Kinge der bon Steinbachegrund findet bei 


ve Berdienit dauernde Br 
ring Siegler, 


Bgentur vr. J. 8. Bauer, gas, gi 
——— bet Hrn. Vie. tei a * — I Ders 


Nüh. in der Erp. 
nung (Stube, stammen, 
wird jonleich geſuch bis 
im Wittelsbacher Hof. Herrn zu vermiethen. Sander» 


945. Zwei (bla ergejellen |ylacisittaße Nr. 15. 
sr hei hobemſ Lohn "dauernde 


Silserrente 85%, Meininer 122, Den ſche Handelsgejelichaft 
112 be. att. 

rayettiche 5Ye Oel gat. IONYa bei, 44a 100%. hen, 
4 BEN SB, Bruder MHLST, Obtig. 96 8, Prümien-Mnleine 
113% ©, Bayer. Oitbahn 117-— bej,, meue Fan. 10842 bei, 
Unsbah-Bunzengauen ü 7 fl. id @ 








Berantwortlicher Nebattene: Fe. Wrand. 


Absang der Eijcubabnskge vor Schweinfurt nay Rüfftigen,, 
Schar: u. EomeaBäge: u U.n6 m, Bein. u. EU. 45 M. Abends, 
Perfonmgige: 7 1L 0. MR icln, 19, Mir, € U. Mb. v. 10 U Wade, 


Strichsausfchreiben. 


Schreib , 2 Spiegel mit Goldleiſten und i Stockuhr, öffent 
ae ————— tegber 1873 
den 16. Septen 873. 948° 
Pu» cbimidt, t. 8, 


Strichsausſch eben. 


Am Donnerstag den 18d. Mis. 


I Beidäftigung. ” une rechts ift zu bergeben 
ER Vormittags 9 hr j 5: Müllerflein. | Nas. in der Cro. 
verfteigere ih im der Mumühle bier-eine Kuh gegen Baarzahlung, 893) Ein Minderbettilätt: |979) Ein runder, eiferner 
—E am 5. September 1873. * ta I ift J vertaufen. 5. Diftr. Ofen mit grojem Rottaften 
2Bieneter, f. ©.8, Laufergaffe Nr. 5. ift zu vertaufen. Näh. Erp. 


eigenes Fabrikat von nur ten 2 
Flanell-Hemden wässerten Stoden in aHen — — 


Weiten am allerbillizsten bei J 
Joseph Freudenreich 
am Schmalzmarkt. 


Ansverkauf! 


Eine Bartkie Eorfetten wird zu äuferfi billinen Preiſen auetertanft. 
Heiner. Brönner, 


Eich:crnsira.se 


90 





".&E Albert, Bieberich a. Rhein 


Ekimifhe Tüngaer: und Rergbau Phosphorit Aufbrreitungs 





Echwerelfäure: kabrif, auf Phosphorit und Dabiwerf:, Labngcrälle 
Amönaeburg bei Bieberich a. Mb. Befiger ausgedebnter von 200 Pferdifrart in 
Pbospbrrit:Sruben, Fürfueh ea d. Labn 


empfeh'en hiermit ihre feit 16 Jahren beftbewährten jährlid, ſiärlera Abſatz findenden „Superphosphate unter voller 


Gehaltegarantie. [#55 2u 
Lager und Mäbe:cs bei unfrm Agenten 
Herrn Pailipp Mayer in Würzburg. 
Zudwigsitraße Mr. 3. 


Fußboden-Gienzlack. Reue | 





Neue holländer Säringe 


Der Aufboden: Elamzlack ertheilt den Zielen einen feinen, | siffigf bei 


don haften, vor Nüffe jailg rg — von ſehr gefölligem 4. Hammer. 
Auschen. Er ilt geruchlos, läßt ſich Lit, aud von ungeübter; 24 657 
Hand auejtreihen und trodnet ungemein raſch. Streichmufter fowie; * wi] __ unterm Grafenecardtothurme. — 


Gchrauhsanweifungen find zu haben iu der Hauptniederlage bei Paulus. 


#Fotı, Schäflein, T Dont erstug 18, Sept. ' a8 = Turngemeind®. 





ni . . . : — a, O. Sept. 
964 Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke gemeinfchaftliche Probe hi nd-l ferl In ve 
. 7, für Herten und Damen. A end-Inlerha ung, 
Gebrannten affee IK: |im deu vöeren Yoralitäten des 
per Pfund 50, 54 fr. und 1 fl. empfiehlt S %9) Dr. Muck. |mosı F en, —EE der 
ammer — — — « Wiitgti 
2a 956] umteran Grafeneda:bisthurme. Feilauration per — freundlichſt ein⸗ 
Wenptäler, Vommerſche und Bayoaner Schinlen, Hamburger Sch ieſzhaus Anfang 8 Uhr 
Ra Afleifa, Scinfen-Heulade u:d Kalbfleiſg⸗Schinlen, ſowie 982) Morgen Somttau, den 27. Sept: 
Trüffel, Sardellen, iranlfurter Leber- und Bratwurft und ver« S chlachtpartbie. Außerordentliche 


Wlenene andere Dinafe BiRrBe im feinften Kiualität empfichlt in Eine friihe Sendung altes Haupt- Versammlung. 





es gros & en detail das Bothoermurfimaarengefääft vom : i ) 
— Goßfeld — een anbringen. — 
. 10. Zchul 8. £ 
ettınga e x hulgafie 8 'Bafthaus zue Rofe. Der Turnraib. 
Neue russische Sardigen Morjen Donnerstag Keilel: Stadt-Theate r. 


enpfiehit fleifch und Leberwür ſte. —— m 19 We 
— ——— mn — woch. . Sept. 1873. 
Anton Minopr io, Zu vermietben. 3. Bornell, im 1. Abonnement. 


AGP z um eriten Male: 
947 Dofitraße und Fijchmartt _ 193120) Gin Sochparterre, Sl er Bu 7 
er - 5 erregt hieran zu Srjany in Lu 
. e, Kammern, Zubehör, "bern von). Brün, Liufit voonSto 
Herricdener Laubfroſch. jenleitung und Zutritt im den | irauf zum erften Diale: 


Garten ift fogleih ober anf Papa hat's erlaubt. 


Ein Iuftiger Volkskalender nächrtes Biel ju vermieten. 'Schwanf in 1 tt 
f . von ©. v. 
und Wetterprophet Niyres Theaterftraße Ar. 12, Weofer und Mboli Firronge. 
auf Das Jahr 1874. 1. Stod. BEP Donnereia, ben 18. Bcpt, 1973, 
it viel komi Bild fi nnement suspendu. 
ee — Zu vermietheun Graf Eifer. 
Preis 18 fr. auf 1. November Per 2 zn von 9. 
ube, 


if wen erjhienen und bei allen Buchhänblern und — 4 bie $ Logis von j 2 u. 3 


der Erped. 1028 » 8 Pinteliäfte und 
arnung! ber VB merben auf das Pinktlihfte u 
— VBerſchwiegenne besorgt; auch wird 
Ich warne hiem t Jedermann, meinen Manne * —8 ie De bafelöit Bor ſchußz darauf geyeren, 


Johann Halbig { Bit)  Sternpiag Ar. 59 bei Arau 
Shloffermeifter van bier, bie im feiner Wohnung ftehenden Möbel ar * —— * * dealer. 
ohne mein Wiſſen und meive Zuftimmung atzutaufen, indem felhe) __—— — — ZT | 
nuledingt ohne Vergiltung mieder yrüdgenommen werden müßten, 14747 3a) Ein Laden mit zrogem 962, Mädchen, im leider: 
igenthum des Herrn Tobias Hormung vom Bergtheim Schaufenfier ijt bis I. November; machen geübt, finden Bejaüftige 





da fie 
nd 26 Su vermiethen Eichhernaaffe Nr. ;ung; jedod; nuc foldhe, vie etwas 
f Babetta Salbig. ß neu. aherng Feiften tönnen. Plaitnere.. Nr. 6, 
Drud und Bering von Bonitare Bauer in Würzurg. Autwgu Bealarr,.) 
_ — _ a — —— ⸗ — — — — 





Für Herbit- & 


er mit all ten 
— ———— = —— —238 


(756 36) 
y det Rath und * du das 
Jeder Krank en ———— Kr er auf 
das Rühmlichite befannte Bud: 
r. Werner's Weqweifer für alle Kranke.“ 
800 Adreffen vun Perfonen, welche beflätigen durch 
Autor Vherarui ng Sonänig für ume BA Fr. in 
uflage beigedruckt. ort nur i 
jeder Buchhandlung, s 7 101 


Lampenfchirme 


im großer Auswahl hri 


J. A. Hofmann, 








” 





686 5b TDominikinerplag 2, 
: Föpfe, Chi 
Sacrarbeitn ht Bilan aretit, 


fowie jede Quantität Saare angefauft, bei 
Herbert am Fränfifhen Hof, 
760 36 Eihhornftraße. 


Schwedisch: Bitter, 
dt beliebt db anerfannt ütglt M 
a Mertel = Dekuingen hie Fleithe zu 45 fr. 
Pers Metzner Sohn, Senmelsitraße. 
I. 8. König, Sanderſtraße. 12476 7 


W. Spindler’s Färberei, Berlin, 


emnpfichlt ſich bei anzehender Winteriaifon zum Auffärben 
ort, Viöbelieffen, wollenen uud halbwol⸗ 
lene.ı Kleidern, ſowie allen in dies Fach einſchlagenden Beforgungen. 


feidener Stoffe à R 


Annahme bei 


E. Friedrich am Mar 
672 36 vormals J. M. Vornberger. 


Befanutmachung. 
Die Schafwinterweide der Genieinde Zelt 


d am 
20. September Ifd. Is. Nachmittags A U 
im Gehtanfe Roſe 8 er “r 
— Verrat Lurttragende eingeladen werden 
mozu Zur en e 
Zeil aR., 10. VEetember. . 585 26 
Die Gemeinde: Verwaltung. 


Im Auftrage des Bürgermeifters : 
mM. eetsib, Gemeinder-Gaifier, 


Zur gefälligen Beachtung ! 
Ein vollftommen reelle und uns 


häbliges Diittel, den ergraus 
in f & Darchaacen 


ihre frühere Farbe und ®lanz 


ben, Quantität Gin von € 


foliden Käufer ind: 


geben, 8 





Zu verkaufen anaige 
an Pe Be .. * — — 
3 ud, er, 
ee Inder Gen (00636 IMöueraaffe 24 3 (00 8r 


illigſt und pänftlich 


enbitter von; 


pro 1873/74 


& Berſtriches, 
egiun daſelbit belannt gegeben werdenden Besing- 


milie zu vernatthen. Zu er; 


4 


MWinter-Safon 


Sneftattetes, reichhaltiges Lager. 


ausgetubrt. 


Gebrüder Gräf, 
Herren-Kleider- Gefchäft. 


Deffentline Dankſaqung. 

Die freimilline Feuerwehr Wiefentbeid hat von der Münchens 
Aachener Mobiliar: Feuervrrficherungsgeiellfhaft 
durch Vermittlung ihres Ügenten, des Herrn Komintehrere Heraus 
Sabier, 100 fl. zur Anihaffung von Löſchrequ fiten ale Geſchent 
erhalten, werür fie hiemit Öffentlich ihren Dant aueſpricht. 

Wiefentheid, den 14. September 1873. 

Der Berwaltungdrath der freiwillien Feuerwehr. 
Hauptmonn: Vorranbd: Schriftführer: 
Scheurriug. . Albert. Serberich. (893 
Usjer reichbaltiges — 


Schulbücher-Lager 


balten wir bei. Anfang der Volksſchulen &'F. Lehr An: 
ftaiten für hier mad auswärts zur gütigen Abnahme hoöflichſt 


non® wer, | empfohlen. 


Julius Kellner’s Buchhandlung 


905) 3a in Rürzburg & Neuſtad aS. 
Betanntmachung. 
Vom Di: Afd Mits. am werden auf der Norte Mile 


fingen- Schweinfurt die Schnellzuge 261, 262, 267 u. 268 
‚eingeftellt, was hiemit zur Öffentlihen Keuntnig gebracht wird. 
Würzburg, den 16. September 1873. 
Kl. Ober⸗Poſt und Bahnamt, 
Schellerer. 


3 
! (933 8a) Bauer. 


n Etwaige Forderungen an deu Rachlaß des dahier verlebten 
BPrivetiers Anton Femb find 
Donneiftag den 25 ds. Mts., 

Vormütags 11 Uhr 
im Seichäitsjummer Wr. 3 
‚anzumelden, widrigenfalis joldhe bei Aushändigung der Maſſe an 
den Erben nicht beruckſichtigt werden lönuten. 
I Wihrzburg, am 12. September 1873. 

Agl. Stadtgericht. 
Bartbeime. 





923 Baumüller. 


Etwaige Erb» und fonjtige Anſpruche am dem unbedeutenden 
Nachlag des dayier verlebten penfiouirten Soldaten Joſeph Selten 
reich, geboren zu Schornweijad, find 
Donnerftag den 25. d8. Mis,, 

Bormirtags 10 Uhr 

im Gejchäftsezrimmer Nr. 3 
anzumelden, wibrigenfall® ſolche bei Erlerigung der Sache nidt 
berüdfitigt werben lännten. 
Wiür,burg, in September — x 

gl. Studtgericht, 
Bartbelme. 
Baumüller. 


‚fragen Hofnraße Kr. 14, über in Notbenburg a/X. 
(BB 2a) (4100) 
len 
b zu bei (921) Ein Fellner in ein 
polzhändier Weigand [piefüet Gaſthaus geſucht. Näb. 
am Wiatn, in d. Erp. 


’ . [24 [4 ” 
Buckka,ter-Stelle. | Augenleiden | Künftliche Zähne 
678 36) Dirfer Poften iſt imfale äußerlide Hautentzündung, ; nah nenefter, unäbertrefiliher Methode, ganze Gebiſſe ohne Adern 
einem Waarengeihäfe en gros|Drüden, Thränen und Schwäche } werben kunftgerecht eingelegt in der 


einer der größten Städte Süd» |der Augen, heilt ſicher im fürge: Zahnkeilanftalt von Alex. Kohn. 


deriſchlands durch einen befühig- Ifter Zeit der — rer 

ten Diem, fon folhen ; Gotifr. Ehregott Müller'ſche 2008 6b Wür zburg, Hanrgafie Mr. I u 
Senren e aus r E 

Karen im Benunsire ae) Augenbaltam | Bekanntmachnug. 

Bewerber wollen ihre net» aus Sbbeln. Zuroige Beſchluſſes des Sermeinde Auefhufies Erbshaujen 
bieten mit genauer Angabe bie.) Bu besichen a Flacon 10 Age. werten die Chaufjirungtarbeiter des Feldweges von Sulwiejen 
heriger Carrſere und Beila 2 (6349 ‚gegen Arnficin aur Grböbäwier Markung im Woye der eifgeneinen 
ſgen bcher Zeunntiie sub Ehiffre Jos. Pruny. | hriftticen Eucmilfion an den Wleiftabbietenten in Atford ges 


«8. Ar. 2&.® an die Würzburg, Brunnengafsc. ; geben, 
Erpebition de. BI. richten. — 





RNußbaum-⸗Fournicre EB: Eheuifirungsarbiiten 120 


Nagazinier-Selie. —— —— * Bedingnißheſt, Plan und Roftenanfäilep erg. 


aleutin Vogt, zanſchlag kiegen vom —X 
en. 






er En Be A 274 6) Exreinermerfier. [am zu gJedermanns Cinſicht im Semeindesiminer dahier o 
und an Fleiß gewöhnt ift, fluwerf 934) Ich nehme die Beleidigung Mo Dic ge —* * und — bis Längftene | 
ee en a eh ergen Harn Mattbee, meiger Womag den 29. Sertember d. 36, Abends 6 Mhr 
Soufr Stellung. id) gemadjt haben fell, zurüd eingelaufen fein. i 

Bewerber wollen ihre Auer. . Müller. Die Eröffnung finder fodanı R 
bieten mit genauer Angabe iherf Dienftog, den 30. September d. Je, Mittans 12 Ubr 
jeitherigen Garriere und unter) >90) 38 Stück Moll) ous dem Semeindsziminer dahier ftott, wehri die Subimittenten bei 


Dieibung der Hichtoerddjichtigung perlönl ch zu erfcheinen und den 
bedingten Zuſchlag zu erwarten Haben. 
Erbehauſen, am 14. September 1873. 


Die Gemeindebehörde. 





; babnwägen, velllommen gut 
zu — gugnille —— gr Fe ——— 
Ar reis von SO fl. per Etüd au! 
X nn verlaufen. Näb. in der Exp. 











— Bank- & Wechsel- Sn Ein hist möblictes Stübler, Bıgrmfır. (891) 
häusern wird die commif, Dimmer If jogleim zu ber ionn za) je Mlttraban 935) Kin älter 

ud r Rtribing undy93ö5) Kin dire Sonnen 
floneweife Begebung biverjer Bat- wroen: Näy. ee Umgegend etu fleifiiger febirm wide mfurden, N, €, 
tungen Einlehens-Yoofe unter Eon. |*\T- 21 Farterre, aud Eingang — u 
Aignation der Gtüde übertragen, | Pwigentafe. Agent 7) Friſche Sendung! 


ANEDUHEH I bee im v40) Ein jolidee, braves Maid: |in Eolomai-Waaren mit guten eh guter Mittags: 
"t Chiffre E. K 7 an dep PEN, das bürgerlich lochen lann | Moferenzen gefucht. Gaſthof um 2t 
Binnoncn« Grpedition von @.pr? NG den übrigen hänelicen Dfirin nuh A. 41932 raum Stra 
& Bere in Franf, Arb iten umterzleht, wird au jan die Unnoncen: @xpe: 927 ine partbie Buche # 
s Eh Ziel gefugt. öl. in der op, 'Dition von Mudolf Mofie — 
furt a. M. riten. nn —— zu igtauſen 
(850 3a) (6264) rd Kunden, ER, 55) Gin Heiner Baden, ande Mm udn —— 
—V—— apier, lauen, 282) Sin Heiner Yaden, an der g29 Awei tühtiue Oebili 
Peer ——*2 — Fa Schweind: Paar, altes Mündung mehrerer Strasen, (fin | 3 per Non 
berjogtbum ®efien if: eine @ijen und lasicherben ‚einen Uhrmacher »e. ac. feur ge! Schneitermeiher 
im: befien Betrieb fid) bef btighe tauft G. Würtenberger in ‚ eignet) mit einer einen Wohnung! Sımmnelfrafe Mr '38 
dei m der Plattmeregafie zu Hödften sit fofort einzeln oder zrfanmmem; [0000 
Zrauerei nebit Preifen. Yzu vermiethen. üb. 4 Tin. Sin sunertäfliger Miafchini 
Veifenteller Vergneifterbof ir. 2 über Uſran cine Etele und fann 


ſannnt Int · mar Familienverhtt- (& 3 Treppe 1echte, Verlangen \onleih cis treten. 
niffe halber unter günfiigen Be + ; TETBIg EA Waberee Exped. 9% 
Eee zu —2 Die bos 36) Tüchtige abi: U, —— . a — 
frierhe befindet fi auf einem |menfcbmiede wirden fofort ger | vua are e Bchd x p20 wei tüctige Arbeiter fi 
errain von te bei. Morgen, edit. ‚tigung im Bier * ‚dem gegen guten Lehn dauern 
an einer iöhaft gelegenen Haupt} Sqwarza b. Wirkringe Busen. Näperes Heinlein,  Beiääftigung bei Schneide 
Chauſſee Tie Fri ri Terre Eifingieherei u. Vafszinenfabyig  Parktorumnen — Be A artin Mauer 
lapen find gerne vom rembend Sn Sn 3 4m eg Fhtande befindlihen PWiamiuoiidid, Gin Meadchen, 
Bade; dır —8 bedeutend — N ig wid iu fanfen gejuht Nähere" Hauemannstoit toben Lamm ml 
und kim nod ı vergrößert für I oder & Sateinichüller, Iñ Audlauft ertheilt die Expedition ſi. der häuolichen Arbeit unter 


—— Offerten +:b Chiffte oder ohre Kofi, au perniethen. de. Bits, Izieht, wird bie lommendes Bi 


| | — — — — [in Dinü un ach 
T, WEAM beiöidet die Mn LAK ilı cin daſelbui wohnender, ” Ginen gewandfen ae Dans Dar Bu re 


' Ogmvalalı zur Nachitie im, ee 
En ne at Ann | it "en. 1 
ppm Han eier (Corn mBäeie|  MWerlauen” 

urg wird zum Jolortigen Dine ; ··⸗⸗7 — — : ‚ n J 
Geſucht Ari eher oud für ipäter ein Zu vermiethen In a gem bu 

wirb zum fejettigen Gintritt ein tüchtiger Gomptoirist ih ch: Mtantarbenwwohe like —— 
zent: Po. als Kants geſucht Derſelbe hat ztitweiſe ung von 4 Zimmern in fremd: }__Epiegelvlap Yir, 23. 932 
7 — * —* —5 den Priugpat zu vertreten und iche Lage auf 1. Nor. Nah Ya) Einej — Ba 
! ‚we wuß der Buchfübsung und in be: Eypeb. (14 Ärerzewohnung von’6 AM 























lönnen und wollen bei > — 
Winter & Lutz, ee aben dat sub. 98 se wimſcht Iemand Be— ee * einem großen * 
ei); Beulatet. _FM6- Am. 8383— 
Salair- Anfprüge ıc. ıc. durch Vatzen und Helbdarbeit. quemlichteiten, aud) für Bur 


Nüher:s hintere Yohanniter- = Dil. yeri — Me. 2 
R geeignet, wird bis 1. M 
volle Dr 400. foember mieikfrei. Näheres € 

64P 3) Kühgaffe Mr. 14 J angaſſe Nr. 8 nem. 


eine große Kalter billig zul 2 Gänfe haben id 
— 2— —— 


ki iseur-Lehr Hug die Erpeditien. 
2084 14) Aubmigehraße feel, > EV. Bean (665 86 















? 





F 
Hürzburger Stadl- und Landbole. 


Bab 34 “on. Würjburg-Guuenbaufen. 
EL Würzburg: Bam tg Frauntjuri. ** wi. Ankinfev. Hüngenheufen: Courier 
Aufusit v. Ba ufh Gusiers, uud En TEN .-- m Sinne 111, 10 M. ieh n 1200 Bor 
Schn 1 U har, I. 35 Al. Digs Poſtzuge 5 U Abos. u 10 U. 20 M, 
Bora, ZI.BOM, Wadın, „5 U 5 M. Naht. Güterzlice: 8 IL früb und ı U. 


15 R, Nam. : 

IV. Würzburg: Panda (Bad. Dahn.) 
—bgang mach Yaubarheidinberns 
ochnellzua 10 U.A3XM. Lorm, Perioacm 
zige: & IL, 35 I. irhk, ION. 16 Di: Woran, 
ı 1.45 M. Nachm. u. BL IE 
Gßterzioe 4m. 15 Mu 5.50 F 
11 U.5 M. Borm, 

Anlunjt von Heibelberg:leoupde: 
Schnellzug: 5 U. 5 M. Abbe, Verjonenawge ; 
9 u. 30 M. Borm, ZU 45-7, Rochen m, 


Abende , Iil. 
80 Nas. md TU Hm Ans. Wr: 
are. EBWEM Kühe LEI IE. Nakis, 

Abgang u Bamkanazy, Gourier,, und 
Schnelljüge, 8 03 . Born und 5 U 
2 0 * Ban. Börde: HU, 
früh, 2 TE, 40 08. Mae. W TO. 10 Mi. 
Wade, Gütirzua IA M. fri 


Auluniinon Bambenn; Kontier u 
Rge: 10 U. 3 M Bor. u 5 U, 
a.  Sofal u Roflse, 7 N. 50 WM. 


früh. WIN. 15 SM. Raamin. IE, 27 Ihe, 
Gfterzäbrid tt, 57 Di Abenkd ! TR u HU. 25 M Nachts. Öfterzlar: 2 20 m, 
48 made ha ** = Rdn, TU IEM BEN 55 Mi Abne, 
e:.A ER. frih, 10 U. V. Von Yaubdan. WertheimPerſenen⸗ 
—* 1 u.85 ©. Nun. u, 5 U 20 N, Hbbe. _ Würzburg Rüruberg. züge: 7 U. 50.M, früh, nu IM. Nm, 
Poftsüge: UM, ri, SE IO M, Früh Antunft bon Nürnbers: Gouriets und Shnekzlire: 31 50 M Nacdm. m. TIL 50 WM. Abbe, 
5 4.80 Abbe Ghiterzühe: ZU Rad, 7 U frdd und 10 U. 5 WM. Born, Voftzige: 7 U. 46 D. Son Zaudan Mergentheim: Eratilds 
w 11MIN Nas früh, 6 U. Abends und IL I. 25 Dt. Badis, Guterzuge: Heim: Perfonensüge: 7.30 früh, 121, 





» LLIEM. Nachm und 5 WEM. Abende, 55 Mitt en 

IL Burzburg- Nürnberg. R: 55 DR. Mitt, 3 U. 45 M. Rad. u. 7 IL 

1.13 ——— ee —5 x It. Würzburg-Gunzenhaufen. 35 DM Abends. J 
AU IOM, frah, 5U.15M Abgang nach Bunzenbaufen: Coutler- und Schnell- Loſtomnibus fahrten n. Cuerhauſck 


e 75 M. früh, D U. züge: I U. 50 MM. früh amd 2 D, 50.0: Ram. Peſtzüee 3 U, 20 MM, Unteraitertheim 5 U. 16 Mr 
“2 MR Born mw TU. 85 Arne Wer 4 U Früh amd 10 1. 50 M Borm. Sütergüge:, 5.0.45 M, Rohbrunn.Reybrunn 4 IL 15 N, Rimbar 


Be: BUS! frbh u. U. 30 MU. Ran, Fraib Sl 1 40 Wr Roche und 7 U. db WM. Abende, 5 U 4 M. Noınbe, ‚ 
NE 838: Donnerstag den 18. September 1878, Sechsundzwanzigſter Jahrgaug. 
— — — — — — — — — — — — —— — — — — — — — ————— ——— — — — — — — — 


Einladung zum Abonnement. 


Mit dem 1. Oftober begitint ein neues Quartal, weßhalb die, Unterfert te ſich beehrt, zur Erneuerung des Abonnements 
| den Stadt und Landboten nebjt dem breimal wöchentlich beigegebenen „Exrtraf — mit der Bemerlung ergebenſt —— 
daß viertefjährtg bei alfen I. Poftämtern, durch die Poſtboten, ſowie bei ber Erpedition bed Blattes, bei der Letzteren aber au 


monatlich abonnirt"ioerben Tann. 4 
gleich: wird gebeten, die Beſtellungen möglichft bald zw machen, damit in ber Zuftelfung feine Unterbrechung eintritt und 


vollftändige Greniplare geliefert wirden können. 7 
Expedition des Stadt: und Landboten, 

j Bonitas-Baner’jie Berlagshaudlung. : 2: 

a an Saafenftein und ler in Franffurt a. M., Hamburg, Berlin, Bin’ 

—1 ’ d l M i ber » ü 4— — i — — f3 

— — a DR. uud ——— ee in | hi urt a. Bi. m ® 





rt, — und Bern, D. Matti in — 
t Annone dition Berlin, Friedri — 
* son in Mainz, ©. AN Fa in Bremen, eug | 


e 
iR 
e jüdbeutiche —— — in Stuttgart, Ang. Curtze in Hannover, Mari 





F * in 

R Afilommandirende in der Garnifen befugt, eine Unsnahme Yıe- · 

TZantneninkeiten. = anzuordnen, bejiehungsreiie zu gefatten. Civil und miligde « 

Die von Arie,sminifterium erlalcnen Bennimmunz eu über den riſche Aleidungbfiäde, ausgenommen Dienjimägen, dürfen nidtzins 
Unzug ber Offiziere und Daitnfhaften bei ben veridjiedenen Be: Feinem Unzug vereinigt werben. Berabitiedete Unteroffiziere,; welche 
Iegenhelten, ın und außer Dieuft lanten: L Ürembe Füriien,| die Erlaubniß zum jForttragen der Uniforin befigen, jind ‚meidhfalle 

weiche Inkaber eich bayırifhen Regiments find, bleibt das Tra Jam diefe Veftimumung gebunden. Omebefondere aber haben Offi 

en der bezüglichtn Regiments. Uniiorm für alle Fälle freigeſtellt. jaler@diener au außer Dienjt, entweder in voler Uniform (a4 » 
uch liegt es in deren Belichen, infojerm fie nicht ein bayeriichen ; Sorntagen aud mit Helm) oder in ganzer Libree zu ericheinen, 
Ecneralsgıod. Ergleiten, au ber Eiger, Uciform dieſelben Gradab- jlektere ift überbieg mur in der Garniſon geſtattet. — III. un-⸗ 
zeichen anzwiegen, welde je auf ihrer ‚i.ländifcgen Antform ragen. [legen ven Trauer. Bei alierhösi augcordneter Hoftraner wird 
— I. Hinfidriid) des Tragens von Gioilfleidera eilers der Ger jein fhmwarzer Flor am linfen Oberarm getragen  iWür Urmere 
nerale und II seladjntantın bleibt es bei den biekerigen Beftimims | trauer ergehen im jedem einelnen Halle beſoudere Bejtimmunsen. 
ungen. Tieſenen finden — — bie erſonlichen Bei Familient; autx ift es deu Offizieren geftattet, den ſchwat,en 
Udjutanden dee Diiiilieder des Königlichen Huſes. Den übrigen; Flor em linfen Oberarm aud im Dienit, jeboch nicht während 
activen Offizieren dio Heeree in dae Anlegen von Ervitticiterm|des Erſcheinens bei Hof zu tragen. — IV. Far den Anzug des 
nur sur Yagı, 3 Urfauber und Bade-Reiſen und zu Weste bibten | Rerite, otertn Militdı- und Civilbeumten des Heeres gelten im 
ig jewne du Srenigeitsfüllen mit @enchinismug des Nepime.re: Allgemeinen die für die Offtpiers gegebenen Behinnungen, jedoch 
vmmandans uf Fand Artlichem  Seuguffee, Wet Steeple;mit dın madfolgenden Modifitationen: ergte und Veterinus dire 
cases "Lahr vom tem mitreiterden Tifizieren dos hiew üb ie] fen fih bei Ausubung der Givilpragis auch der Girilfieidun, bes 
Coſtum, bei jrden under Dirrerreiien, sowie bei Echnigeljagden ! dienen. De phrißen Mititäre und Gicilbeamten find verpflichten, 
darf nur die Uniform getraſen werden. Offizfert zur Tispofizion, |mähre.o dee Friedens im änferen Dienit und in fenftigem Ders 
welche id in dienſtlicher Bera endung befinden, för nen außer Dienne kehr mit den Truppen, it. erbaupt beim Erjdeinen vor ihren Vor⸗ 
Eiviltleider anlegen Difigiere aufer Dienit, melde wir der Er⸗ gattzten, bei Mevifionen, * gen, dienſtlichen Meldungen 
faubniß zum Tragen der Uniform aus tem Dienft ſcheiden, Baden |oder ſorſtigen dienplidgen und feierlichen Veranlaflungen in Unjorm 
diefelbe unbedingt zu tragen beim Erſcheiuen zer Hef und bet be ; zu erideinen. Im Vurcau, und rleinen Dienfte, ſowie außer Lienfi 
fonderen mitttärifhen Whtlichteiten. Auf Offiire & la suite Ennen biefelben fi; ber Elvilfleider bedienen, mur die Zahlmcifier 
ndet die norfichende Beftlimmung gleiömäßig Unwendung. its; find bievon ausgenommen; auf fie finden die Beftimnumgen uber 
tärmmfifer haben fi, wenn fie ohne bienjttiden Belebl Affentliche | dat Anlegen don Civiltleſdung vom Seite der Offizie/ « analoge 
Konerrie get, oder an nicht m Litäriichen Aufzügen Theil nehmen, ! Aumendung. Im Felde find and, die Aerzte um» tämmtlidie «ots 
ftets der Eivillieibung zu bedienen. Im beionderen Fälen ift der amte dis Willitäreffort auefglichend in Uniform, Die unteren 


Flanell-Hemden fie stoßen In aten Erössen & 
Weiten am allerbilligsten bei 
Joseph Freudenreich 
90 am Schmalzmarkt. 


Aunsverkauf! 


Eine Parthie Corfetten wird zu äsferfi billigen Preiſen ansrerlunft. 
Heine. Brönner, 


Eichicrnsira:se, 


M. & E. Albert, Bieberich a. Rhein 





Ekrinifche Tünger: und Bergbau —*2** AHufbrreitungs: 
Echwereljänre: kabrif, anf Phosphorit und Dtablwerf:, Lahngefälle 
Amöneburg bei Bieberich a, Mb. Beſitzer ausgedebnter von 200 Pferdefrart in 
Phospbrrit:Bruben, Fürfucb a d. Lahn 
empfeh'en hiermit ibre feit 16 Jahren beftbewährten jährlich ſiärkera Abſatz findenden „Superphosphate** unter voller 
Gehaltegarantie. [v55 24 


Sagcr und Mäbe:cs bei unferm Agenten 
Herrn U hillpp Mayer in Würzburg. 
ubwigsäftraße Nr. 3. 


Fußboden:-Gienzlack. Neue bolländer Häringe 
Der Fußboden Elanlack ertheilt den Zielen einen feiten, | Hilfigft bei 

dou Thaften, vor Bf — air ur fehr —— +, Danımer. 

Ausichen,. Er iſt geruchlos, läßt fi Kicht, auch von ungelbter) 9, 957 m 
Dand ee a re — 8* emein raſch. — a ,,.,. unterm Grafenedardtethurrie. 
Gedrauche anwtiſunzen find zu n iu ber auptnieberlage ei Paulus } — * 2 
#Fokt. Achäfleim, i | Dont erer.a 18. Sept. 18 En Turngemeind * 

964 Firma: Seb. Carl Zürn _auf der Brücke gemeinfchaftliche Probe ' ie 


- : nt " Sume.  ı Abend-Lnterhalt 
Gebrannten Süaffer 1. Pr De a Damen, Jim den oberen —“ 


J. 4: en. } 
per Pfund 50, 54 fr. und 1 fl. empfiehlt 959) Dr. Muck. Schierhaujee, 


». am — ts mozu die verehri. Whitzlieder der 
2a 956] — — Neſtauration jOltexen Gemeindi freundtimft ein- 


ö— — — — — un | RN geladen jind. 
Weſtphãler, Pommerfhe und Bayonner Schinken, hamburger Sch ießhaue Anfanag 8 Uhr 
Ru’ Afleifo, Shinten-Heulade ud Kalbfleiſch⸗Schinlen, fowiej932) Morgen Sonittay, den 27. Grpt.: 
Truffel·, Smdellen, :irantfurter Leber- und Bratwurf und vers chlachtpartbie. Yußerurdentliche 


tedene andere diveife Mürfte im feiniter Qualität empfichlt in r nn „V 
2 gros & en detail das Gothoer vurſiwaarengefa äft * Eine feiide Sendung altes Haupt Vorsarımlung, 








— — — —— 








EL Sohlen, 
nd + > * * 7 
Neue russische Jardiaen =" Öulthaus zur Rofe | _ 
ag i ' v7; fi I: 3— 
empfichit eich und. eeberwärfe. Stadt Theater. 


Mutmoch, den 17. Sept. 1673. 


Anton Minoprio, Su vermiethen. 3. Bornell. im 1. fAbennement, 


um eriten Male: 
— doftraße und Aiitmart:_ 198120) Gin Gochparterre, Die Irgte Fahrt. 
von 5 heizbaren Zimmern mit, Gentebilp miı Gejany in 3 Bil 


Der 
6 Kuche, Ka ‚Zubehör, Waf- d ‚Grün, Li S 
Herriedener Laubfroſch. um yirit In vu] "pic an cin Die 





j Garten dit fogleih oder anf Sapa bat’& erlaubt. 
Ein Iuftiger Volkskalender mächtes Biel zu wermietben. ;Schmant in 1 At von @. db. 
und Wetterprophet Nizeres Theaterftraße Ar. 12, Wiofer und Adolf KHcronge. 
auf Das Jahr 1874. 1. Donnertieg, den 18. * 1973, 
Mit vielen komiſchen Kildern. nnement suspendu. 
BE, Yan Zu vermietben] "Srar Ener. 
vba allen Bupanbtern uud Budbind ————— ee ne 
{ foeben erſchienen un em Dußhänbiern uud BUBFIMIER | y ji 5 Logis von j: 2 u. 8 
ar heber. Zimmern uebn Kuche. Näh. in!g53, Pfandhaus Gänge 
W a r n u n g! ber Erpeb. 1028 Par auf * Pinttligfte > 
u erihmwiegenne berorgt; audy wir! 
94 warne hiem ae ey gugie Ken 2 Binnen, dafelbit Bor ſchuß darauf gegeren, 
Johann Halbig „| Rüse ıc. fosleih oder aufe Ziel Sternpiag Ar. 5? bei Frau 


Sclofiermeifter vom hier, die im feiner Wohnung ftehenden Möbe 
ohne mein Wiffen und meine Zufimmung atzulanfen, indem folde) __——— — — r —— 
mãcdingt obne Vergünung wieder zuridgenommen werben müßten, | 4747 3a) Ein Laden mit rogem 962, Mädchen, im Meider⸗ 
da-fie Eizenthum des Heirn Tobias Hornmmg von Bergiheim | Schaufenfter tit bie 1. Kovembermaden geübt, finden Bejaftig 


Offerte sub E. 4. 1. d. Ep. Müller. 





nd — u vermiethen Eichherngaſſe Nr. ung; jedoch nur ſolche, vie etwas 
Babetta Salbig. |% nen. . "Teiften fönnen. Blaitnere.. Nr. 6, 
Drud nnd Verlag von BonitotsBauer in Würzurg. Aartegu Berlanr,) 


.. 





Füc Berbft- & Minter-Saifon 


empfehlen wir unfer mit allen Menbeiten ausgeftattetes, zeichbaltiges Lager. 
1] 





Befrrllungen nach May werden rafch, billigt und pänftlich „ausqerubrt. 
Gebrüder Gräf, 
(756 3b) Herren-Kleider-Geſchäft. 
det Kath mad Httfe dur das || Oeffentliche Dankjagung. 
Jeder Krank langer Bet mb überall auf Die Jeffe Feuerwehr Wiejentbeid MI sn 








das Rühmlichfte bekannte Bud: YHachener Mobiliar: Feuervrrficherungsgeiellihaft 

„Mr. Werner’s Weqweifer für alle Kranke.“ durh Vermittlung ihres — des Herrn ——— raus 
800 Adrefien vun Perfonen, welde beflätigen durch dahler, IUO fl. zur Anihaffung von Föltregn fiten als Gejcent 

das Schriften Hilfe nefunden zu haben, find der meuehen ||erpaiten, werür fie hiemit Öffentlich ihren Dant aueſpricht. 

Auflage beigedruct. Au Borräthig für uur DA Pr. in Wiefentheid, den 14. September 1873. 

jeber Buchhandlung. 10 


11 Der Berwaltungdrath der freiwilligen Feuerwehr. 
fi Hauptmonn: Borrand: ES driftfübrer: 
Lampenfchirme — — Berberih. (008 
im aroßer Auswahl hri Unjer reich haltiges 


J. A. Hofmann, Schulbüchee-Lager 


tan halten wir bei Anfang der Volksſchulen & F. Lehr: An: 
** Tominitanepieg 2. falten für hier und auswärts zur gütigen Abnahme hoflichſt 


En I 22 365 Zöpte, Ebianone wer: len. 
Haararbeiten den ae ind Bl OR acer, * Julius Keliner’s Buchhandlung 


ſowie jede Eh Haare angelauft, bei antiſhen Sof 905) 3a in Rürzburg & Neuſtad aiS. 
. Herbert am Fränkiſchen Hof, 
760 36 Eihhernftraße. Befanntmachung. 


Bom Di: ifd Mis. an werden auf der Route Mifr 
“ ® an 
fingen- Schweinfurt die Schnelijige 261, 262, 267 u. 268 
Schwedijch 2 Bitter ' ‚tingejtellt, was hiemit zur Öffentliden Kenntnig gebracht wird. 
diefen beliebten und anerkannt es Magenüitter von; Wirzburg, den 16. September 1873. 
e ' 


Aug. Merkel in Meiningen empfehlen die Flaſche zu 45 ir. ; Kl. Ober⸗ Poſt und Bahnamt. 
Bert Metzuer Sohn, Senmelsftraße. ; Schellerer. 
J. B. König, Sanberitrafe. 12476 7 | (933 3a) Bauer. 
. F N Etwaige Forderungen an beu Rachlaß des dabi lebt‘ 
W. Spindler’s Rärberei, Berlin, genaues wen come mm nah dee bahler verichien 
eınpfichlt fi bei angehender Töinteriajon zum Auffärben Donneiftag den 25. do. Mts., 
feidener Stofſe & Meflort, Viöbelftoffen, wollenen uud y.lbmwol: j Pormitaas 11 Uhr 
Ienc.ı Kleidern, fowie allen in dies Fach einſchlagenden Beſorgungen may 
SR I N) FREE wibrigeufale klhe ge. — 2 der Maſſe an 
E « Friedrich am Markl, den Erben richt berücjichtigt werden könnten. 
672 36 vormals J. MR. Bornberger. j Wurzburg, am 12. September 1873. 


Agl. Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 
de Schafwinterweibe der man ER % pro 1873/74) 923 ——— Beunilie. 
am ü — 
20. September Ifd. Is. Nachmittags A Uhr Etwaige Erb» und fonftige Anſpruche an dem unbedeutendem 


im Gafthaufe zur Roſe dahier, mittelft ‚öffentlichen Berſtriches, Nachlag bes dayter verledten penfiouirten Soldaten Joſeph Selten 
unter den vor Beginn bafelbit befannt- gegeben werdenden Besing- | reich, geboren 5 Schornweiſach, ’ind 
. 1) 


ungen 108 — eingeladen — on | nnerftag den 25. d8. Mis,, 
Die Gemeinde Verwaltung. ———— * 
Im —— bes Burgermeiſters; anzumelden, wibrigenfalls a un Beinen der Sache nicht 
le an 7 5 f Moschee i b burg, am 12. September 1873. ‘x 
Sur gefälligen Beaäfung‘] Hauskauf-Gesuch. | Kgl. Stadtgericht. 
fäbiihes Diittel, den ergrams| 601 36) Ein gutes, midt zu Bartbeime. 
ten opf: & Bartbaaren gro es mit. wenigfiens et · 922 Baumüller. 


t und. Planz| was Hof, ‚im gefunder, n SOIOBE Du) -Muf ben 1. MoBemberimdne. mn 
wieber zu geben, Quantität hinslenger Gtrafe wird dom, cium uf ben 1. Stosember ' ale 
mihlauf 1 Jahr; fa yreag.|felıen Ränfer eiudt, Au ung erg yo Genditor- u. Leöküchner- 
Thaler. Für ben, Erfolg  garan- * — Pen ur deE| mern, tapepızt und ladirt, Küre,| ehilfen finden unter jünitigen 
tiri Kö im en —3355 und bes äußerften BWaff:rleitung und foniıt;en Be | Bedingungn dauernde Condition 

* ds Hburg —* dar Bıeifes find unter A. Ar. 1 quemlicpleiten am eine rıchige Fa- | und Können fofort eintreten bei 
in Witrttemberg.. [im der —X 


milie zu vern tthen. Fr. Breyer 
5. de. BL abjt: (ragen Hofıtrafe * et in —— ak. 

u verkaufen |<. use —— Sr A a 
Ein ordentlicher Yunge lann 924 Cure augen Dolch | ————— 
4 franjöfiiche  WBibel, fin die behre —* find zu haben bei vr "| opı) Ein Kellner in ein 


alt’, mit 54 8 ,‚.® , unter olzhändler Weigand |hHiejiges Gaſthaus t. \ 
"zug. in der — [X 5 36 lerne Zu made cn Bl v — Fr (te Ser u 





Buckka,ter-Stelle.| Augenleiden | Künftliche Zähne 


67836) Diefer Boften ift injals äuferlidhe Yauten mdung, Inadı neuefter, undbertrefilicher Methode, ganze Gebiſſe ohme eb 
einem —— te en gros| Drüden, Thränen und Stnäce werben funftgerecht eingelegt in ber en 
——A—  ahig- Her Ben, Malt Die in te) Bahabellanfelt von Alex. Kohn, 
u 4 dur einen gr s * 
En ann, der Ihn jeiden | &otif. Ehregott Müller’fche 2078 Würzburg, Hauegaſſe Ir. ©. 
3 ” ——— 
Boten iee | Augenbalſam Bekanntmachung. 
Bewerber wollen ihre Mner- aus Döbeln. —_ 5 Bufolge Befchluffee des Gemeinde-Husfäufiee Erbehaujen 
Bieten mit genauer Angabe bie) Zu beziehen a ee die Ghaufjtrungtarbeiten des Feldwents von Sulzwiejen 


durch 
hertger Emrriere und Bella Jes. Pruny. 


Me sub % ehe — ge auf a er * Weye der alfgenteinen 
ſchrntlicher Zeugniſſe su iffre e riftfihen Submiſſion an den \ abbietenten im Wllord ges 
A 5 Ne 260 an di Würzburg, Brunnengafie. | geben. : 


— — nn 















Gprpebltion D8. Di. rien Mon 2 I. Erdarbeiten . - . - 220 f- 
Yasazivier-stell s ie, Nußbaum⸗Fournitte zu. Thouffirungsarb·iten 420 fl. 
werben billig cbgegeben bei in Summa 640 fi. 
agazinier- ie 6. * Vogt, Bedingnißheſt, Plan und —— liegen vom Heutigen 
679 86) Ein junger Diann, ber 274 6) Etreimermeifier. fan zu Iebermanns Einſicht im Gemeindezimmer dahier offen, 


die Shnittmaarenbrande Iemnt 
und an Fleiß gewöhnt iſt, flabet 
in einem Mündener en gros 
Saufe Stellung. 

Bewirber wollen ihre Auer 
bieten mit genauer Ungabe ihrer 
feitherigen Carriere unb umter 
Beilage abihriftliger Zeugniſſe 
mit I» Mi. rı oo: be- 

inet an die Exrpedition be. 

{. ridten.: 


ee en 
Bank- d Wochsel- 
häusern wird bie commif- 
floneweife Begebung biverfer @at, 
tungen Anlchens · Looſe unter Eon, 
—— der Stüde übertragen. 
meldungen A unter Ans 
abe von —— un 
r Chiffre E. R. 747 an bie 
Aunoncen« Erpebition ven ©. 
2. Danrbe& Ev. in Franfı 

furt a. M. riäten. 

(850 3a) (6264) 


— ——— 
664 6e) Im ter Nähe einer 
rößeren Yabrifftadt in Großs 
erzogtbum Seien ii: eine 
im befien Betrieb ſich befindliche 
Brauerei nebſt 


Feiſenkeller 
ſammt Invemar Familienverholt · 
niſſe halber unter günftigen Wer 
dingungen zu verfaufen. Die 
— befindet ſich auf einem 

errain von Wbe heſſ. Morgen, 
an einer leohaft gelegenen Haupt · 
Ehanffee. Tie freundlichen Wirth: 
fdaftsloiatitäten mebi; Gartenan- 
lagen find gerne von Fremden 
beſucht; der Umſatz iſt bedeutend 


Tie Submiſſionen müfſen verſiegelt und fraufirt bis längftene 

Kan gr Montag, * 29, Sertember d. Is. Abends 6 Uhr 
eingelaufen ſein. 

4 gemacht u H Na Aura e Die Eröffnung findet jodanıı 
— — Dienfteg, den 30. September d. Ie., Mittags 12 Uhr 
—2 A en D : auf dem Öemeindeziminer dahier ftatt, wobei die Submittenten bei 
erhalten Tun deu billige —— ER 
—— un eurligen |bebingten Zufilag zu erwarten MubEm. 
verlaufen. Nah. in der € p —— — hr 

\ 1. Die Gemeindebihörde. 


939) Ein Hibih möblie tes Stübler, Bıgumfn. (891) 


Eur fun 2 nm en — 
Zimmer ift jogleis zu ver Toon da) Fur Mitrzbing und 936) Ein älterer @onnen: 


iethen. Mä i 
m. Mi. 5 — Umgegend ein fleifiiger febirm wurde gefunden. N. €. 


Eubwigskrafe. | Agent 937) Frifche Sendung 
Y40) Ein folidee, braves Mads jin Colonial -Waaren niit guten Ken guter Mittags: 
eben, das bürgerlich logen fann | Referenzen gefuäit. ab — 

und Im den übrigen häueligen — muB A. — SE⸗betf zum € trauß. 
eeeit auf t.jau ‚Die Umnoncen: @xpe:|4,; Wine partie Buche if 

Ziel geſucht. bay: in ber ds Dition vou Nudolf mofie ns —* — 

—— — —in Nürmnberg. — d 

(808). Muocheu, Lumpen, | —n BR tn ie ERBEN 
alted Papier, Klauen, '282) Sin Heiner Laden, ander g20 Zwei tüctine Gehilien ſacht 

A. Lidam Wolz, 





Schweind: Baar, altes! Mündung mehrerer Straien, (fiir 
@ijen und lasicherben ‚einen Uhrmacher sc. ac. feuer ger! Schneiternicihier 
tauft &. Aürtenberger in eignet) mit einer Heinen Wohnung | Senmeleftafe Nr. 38 
der Piattneregafie zu bödfien;ift ſofort einyeln ober jufanımen | ·⸗ — 
Preifen. Yzu vermielhen, Mäb. 4. Din.) Kin zupertäfliger Diafchinift 
_ ij Bergmeifterbof_ Nr. 2 über Iffuct eine Stelle und Tann auf 
G u ch. Treppe rechto. Derlangen uch eintreten, 
ef + — — — — Nahere; Exped. 925 
608 36 ücbtiae afebi (44) Ein Mädchen ſucht einige — — — — 
* ar en Ifantge, | DRonatedienfte oder Beihät: 1930 Zwei tüchtige Arbeiter fin- 
ind. ‚tigung im afcben umd den gegem guten Yohn bauernbe 
Shwarza b. Dieiningen. Putzen. Näzeres Heinlein, Beſchaftigung bei Schneider» 
eifmeiehn * Bafsjinenfabnig; WMarltsrunnen. Ba F artin Mauer in 
Ferd. Letſch & Ev. |(895 3a; Ein im beften Zu — 


— — — — = 
517 26) Bronntadergafi: Nr. 8, 





— — — — — 
erg en Pr (96) Ein —— das 
J interhauic, if N wird zu kanſen geiudt. Nähere auemannstoſt token laum und 
ah Tun noch visl vergrößert Kir — en A| Austauft ertheilt die GrpebitionPfi.; der häuslichen Arbeit unter- 

Franco. Offerten eb Chiffre aber ohre Koſt, au vermieten. ‚de, Dirt. a — a 
tt "Find ifi ein daſelbſt wohnenber , —T * 4 R 
—— ee 
EN ofie in Frankfurt a / M. — — — nt — 
— 3) Für dem Pla shrz: ' m eninrt. ; ' 
& burg mirb zum fofortigen ———— E Beiloien. = 
efu t triit uber au für ſpoter ein u vermiethen a Por ng ig > 
. 1 J 
| wi um feintigen —— tüchliger Comptoirist ir eine MWanfarbenwohr: lohuung abzugeben. 
Eue eh wem A mu Derfelbe hat zeitweiieinmg von 4,Simmern in freumd- |_ Epiegelrlap Wir. 23.832 
i ur den Pıtuzipal zu vertreten und icht Tape auf 1 Nov. Nah. 4746 30) Eine jreundlice Par⸗ 


olhe wielden, welde arbeiten * 3 
3* und wollen Bi * ——— te: Erpeb, (2414 Iterretwohnung von 5 Zi 
Winter & Zub, a ru * * h'9!ı «es vanſcht, Pemand Be— men und einem großen 'Xolale 
‚474 2b) Bauſabril. mägtig jein.  MDfieie Bun Hate: ; W ni’ Auelageſenſteru, tapezirt wi 
- nA KH. mM. 1%0 mit Angab> der häftigung hun aſchen, fadirt, nebft allen fonftigen Be 
Salair. Anfprüde ıc. ıc. durch, Putzen und Feidarbeit. 


nic ade 1? 2 i *|quemlichteiten, aud) für Burem 
Friseur-Lehrling, |N psiien. Nägeres, Hintere Gehanniter 


— — gaffe Ar. 4. u. dal. geeignet, wird bie 1. Nor 
von aufländigen Eltern wird gef Gin mit Rofhaaren gepoffter | 74 m vemher miethfrei. Näheres Eich 
Wu te Kanapee, — bil · 


t von 649 3) —7 Re. 14 ielhorngajie Nr. 8 nem. 5 
Wilhelm Heuss, !tig u v aufen. in berfeine große alter billig zu] 2 Gänje vet, 
208i 14) Yudmigeftraße —— - Maufen. N. in d. Ep. (8% 

Deut unt Neriog von BonttasWauer in Würzburg. er 
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u — . —— > bee 


—— —— 


— — — — — — — 


* 


Würzburger Stadl- und Pandbole. 


run 3 4 * i PR 
Bir Rd he af Pürzjbarg-Gnngenbaricn. 
L. Mürsburgs rg srankiurt. * wa Antintv. Güungenhauien: Courier» 


unfunit r, —— u f Cuarier· und m. ShnAljtae >11. 10 Mfrah a 12 Bo 


Schn 1 1, do DR ar, SL. 3b * Vige Poſtzuge: 5 U Abbe. u U. 
Bor, EISEN, day 5 MM Nachts, Güterzüge: 8 U. jrüh unb ı M 
Adende kt: 1 m. ihm, n 15 2. Rad. 


1 

IY. Birzburg- Panda (Bad. Bahn.) 
—b gang nah Saubarheibeiberer 
Schuelzua: 10 UAHM. Borm, Perioneee 
se: 5 1, 85 M ırlh, ION. 15 M Woren,, 
1 U:45 D. Nadm. En EM U 
Oßkterziaee 4 N. 15 Mu 518: 50 9. frnb, 
111.5 M. Zorm. 

Ankunft von Heibelbergsfande:r 
Ehnelliug: 5 U. 50. Abbe, Perſonuenzuge; 
9 u. 30 Mm. Borm, 2 IL, 45-28, Nochan. m, 


Abgang n ‚Bauten. Gomies, Ind 
Scönöljüge. 9 U, 40 m. Wer und 5 U 
= DR, Rohe: ULM. 
früp, Tl 40 08. Ne. u TR. 0 PM. 
Abbe, Gulecua 8 U45 MR. fic 

“ul nit ven Bambeps: Boutier u 
Schne ;I0OU. SB RM ‚Vorm u 5 U, 
un. ‚Saba Boitzine, 7 N.50 M. 
früh. FU, 15 Di. Na u. II. 27 Nrhke. 
Snterpän;d ti. 57 Di benbl — TE \ HM. 25 MM Nachtd, Chltergüge: 2 1 20 Wr, 
be n Prontiurt: Eotirier- u. Naden, TU IE M’w BU 56 M Mods, 

#52 frkh, 10 0.4038. Von Zaubda n. WertheimtiBerfettens 
Bor, I U. 85 DW. Ran 1, 5 U. 20 AR, Abbs. eürgburg:Rüruberg, züge: 7 U. 50: früh, 1 U 10 V. Kuhn, 
Poftzülge: 4 U. 45 W, hül, SW 10 M, früh Ankunft von Nürnberg: Gouriet: und Shnelilre: 31 50 M Nachm. m. 71:50 I. Abbe, 
w. 6 80 MUHbE. Güterzüge: 2 Racen, 2 U. früh und 10 U. 5 iM. Were, —J TUE. Son Laudan Mergentheim Erailds 





w 1140 M Nadts trüb, 6 U. Aberibs unb IL I. Kagle. Gütezlige: Heim: Perfonenzüge: 7 1.30 AR. ieh, 120, 
IL. W@urzburg-Rüruberg. 1 IL 18.2. Nadım und 5 U. GW. Übenbe, a an we T m 
Abgang Närnbere, Gpuriers m II. Würzbut geGunzenhanſen. 35 M Abende. i 
ne au 10 fr 5 UI M. Abgang md Bunzgenhaufen: Eomrier und Schnell Bohomnibusfahrten n. Euerbaufih 
Abbe, Foiüge: 8,N ’5 MM. früh, @ U. züne: 1 1. 50 M, früh und 2 IL 50.90; Radım. Boltilice 8 U 80 DR, Unteraltertheim 5 U. 16 WF 
42 DR Bart u. TU 85 RM Wins Edler, 4 U_früb umb 10 U. 50 M Borm. Büterzüger, 5.4.45 M. RohbrunnReukgunn 4 IL 15 N, Rimpar 
fige: BUN! fröh u. 1 U. 80 M. Alan, frihe u. 40 WR Roc. und 7 U. 4b WM. Abends. 5b U 4 M. Abende, , 
—— —— —— — — — — —— — — —— —— — — — — — — 


N 928: Donnerstag den 18. September 1878. Sechsund ʒw angigſter Aabrgang, 
en ee —— —— — EINE 


f} - hir 4 vamı 

Einladung zum Abonnement. 

Mit dem 1. Oftobet beginnt ein neues Quartal, weßhalb die Unterfertigte ſich * zur Erneuerung des Abonnements 

auf dern Stadt, und Landboten nebjt dem dreimal wöchentlich — „Ertrafelleifen m 
va —— allen —— durch die Poſtboten, ſowie bei der Erpebition des Blattes, bei der Letzteren aber au 

monatlich abonntrt"ierben kann. ‚4 

gleich: wird gebeten, die" Beftellungen möglicft bald zw maden, damit in der Zuftellung feine Unterbrechung eintritt und 


vollftänbige Exemplare geliefert wirden können. ; 
—— GExpedition des Stadt: und Landboten, 
— Bonitas⸗Bauertche Berlagshaudlung. Ri 
ateäbeforgen: Saafenftein und Vogler in Frankfurt a. M amburg, Berlin, ieh 


emen, kfurt a. M. und Str Daube & Eomp M. 
San * ‚ Würzburg, x ombaur . und Bern, * Nürn 


*2 — 
d Baſel Nudol Moſſe in Nürnb ündben, ,‚ Wien ag, Berlin, Sa 2 
53. 8* 5 2 ©; 2. ar 2 RR; A ee » — 
a na Das 


vas, Kafitte Bullier & Ep. in Paris, Albredbt Annoncen» @rpedition Berlin, Friedrichiir 
74, Mott, Sec Ep. in Stuttgart, ©. 5 i 
ort in Zeipzig, bie Sagerise uch: und i 
—— und die jüdbeutfche Annoncen: ition in Stuttgart, Aug. Eure in Sannover, Mari 
buardt Ar Ep. in Berlin, Zeibler & Ep. in Berlin. t 


ven; in Mainz, &. ECchlotte in Bremen, Euge 





r in 
: ; fttommandirende in der Garnifen befugt, eine Ausnahme Yie- ı 

z antneninkeiten. 0x anzuordnen, bezlehuugsweiſe zu gefatten. Civil und mitigde 4 
Die von Arie,sminifterium erlaſ enen Benimmun,en Über den | riſche Kleidungsfiäde, ausgenommen Ttenfunügen, dirien nichts 


Anzug ter Offigere und Dlatinfhaften bei ben veridiedenen Be Fcinem An —5 werben. Verabhſchiedete Unterojfigiere, welchen, 


begenheiten, ın und anfer Dieuft lanten: L #remde Kürten, die Erlaubnig zum iförttragen der Uniform bejigen, jind ‚nleichfullee 
weiche Inkaber eſnes boheriſchen Regiments find, bleibt das Trat an diefe Beftimmung gebunden. Imebefondere aber haben fie, 
en der bezüzlichen Wegiments-Uniiorm für alle Fälle“ freigeftelit, ;zierbbiener auch außer Dienji, entweder in voller Unijorm (ap 
— liegt es im deren Belichen, inſofern fie nicht einen daheriſchen Sonntagen auch mit Helm) oder in ganzer Librte zum e:jcheinen, 
Ecneralegicd. begleiten, au der beher. Uiform dieſelben — letztere iſt überdieß nur in der Garniſon geſtattet. — LII. Kite 
zelchen anzwiegei, welde ſie auf ihrer i.ländifchen Aniform lragen. legen ven Trauer. Bei, alierbödt augcordneter Hoftrauer wud 
— I. Hinfihric dis Tragens vom Cioutleidera jchiers ber Ser jein ſchwarzer Flor am linfen Oberarm getragen Fur Armeen 
nerale und ST selndjmtantım bleibt es bei den bieberigen Beftimuns ‚trauer ergehen in jebem ein einen Falle befoudere Beſiimmungen. 
ungen. Tieſeen finden ge | raenpun gan die perföntidien; Bei Familient autr ift es den Offizieren geftattet, den fchwar,en 
Bdjutanden des Witinlieder des Königlichen Dunkt. Den übrigen Flor em Tinten Oberurm aud im Dienit, jedoch nicht während 
action Offigieren do Heeres in dae Anlegen von Cwiltleilern des Erſcheinens bei Sof zu tragen. — IV, Fur den Unyug des 
mur zur Yagı, 36 Urfauber und Bade-Neifen umd zu Witte beten | Kerjte, oteren Militdr- umd Eivilbeammten des Here gelten um 
eitattel, ſewie in renigeitsfellen wat Genehrizung des Regiinents⸗ Mllgemeinen die für die Offtgierv gegebenen Vehiminnugen, jedoch 
wumandeunıs <uj Crund Aritiichen , Zengniſſee. Wei Stceple;mit dım nachfolgenden Modifitatiouen: Werzte und Veterinuis dar⸗ 
eiiases denn vom dem mitreitirden Cifizieren dos hie übihelien fich bei Aueübung der Gioilprozis aud) der Girillieidun, ee 
Coſtum/ HE jeden undereli Hirverreiien, ſowit bei Echniteljagden ! dienen. Die phrigen Mititäre und Eiciibeainten find verpflldter, 
darf nur die Uniform getragen werben. Dffiztere zer Dispoficion, |mwähren.o dee Frietens im äußeren Dienft amd in ſenſtigem Ber 
welde Äh in dienfiliger Vera endung befinden, förnen außer Dienn zfihr mit den Truppen, U. erkoupt beim Erſcheinen vor ihren Vor⸗ 
Thoillleſder anlegen Difiziere anfer Diemil, welche wir ber Er- gachzten, bei Devifionen, Inſpierungen, dienftliden Dieldungen 
laudniß zum Tragen der Uniform aus dem Dienft ſcheiden, haben | oder fonftigen dienhlichen umd feierlichen Beranlajjungen in Un jorm 
diejeloe unbedingt zu tragen beim Erſcheinen tei Hef und bet be zu erſcheinen Im Burcan- und rleinen Dienfte, joiwie außer zienf 
onderen miltsärifhen Böftlichteiien.. Auf Offiiere & da anite, Einnen biejelben ſich ber Clvillleider bedienen, nur die Zahlmeiler 
ndet bie vorftehende Beſilmnung gfeömäßig Anwendung. Mi— find tievon ausgenommen; auf fle finden die Beftimmungen uber 
Yärmnfifer haben fi, wenn fie ohne Liemjtiiken Beſedl ffenttiche | dat Anlegen von Cibiſtleibung vom Seiie der Offizie/ e aualogt 
Konerrie gebin, oder am nicht m Litäriichen Aufziigen Theit nehmen, Anwendung. Im Felde jind aud, die Aerzte um” ämmiide te 
fite der Eiwiltieibung zu bedienen. Im befonderen Fühen ift der iamte des WillitänDeffort aubſchlleßend tn Uniform. Die unteren 


t der Bemerkung ergebenft einzu } 


andfartenbandlung in Frankfurt, Earl Cchäflerin" 


Militär und Cibilbedieuſteten haben bei — Dienſtes | Rhein); Weber (Gebet wor der Shlacht, Du Sqchwert an meil⸗ 
jeberzeit die Dienftmäye zu tragen. — V. In nichtbayeriſchen Sar- ner Linken I Kreuker (Siegesbotſchaft); 5) Methieffel, Schnei- 


Seutiglamd), Silcher (Foreley ; 6) Mein ehen)); 
Fr. und B. Lachner; 11) Menbelsfog : (D Erss); 12) Bätt- 


befinden, verhalten ſich, wenn in Uniform, hinfiätlih des Anzuges 
für das Erſcheinen bei Her, zu amilitärijchen Uebungen cc. nach dem ; Erbe); 5) ». Verfall; 6° Beit (Sommernadt); 7) Rum; —3 
localen Gebrauche, gleichfalle unter Borbehalt ber age Herbed (Im Walbe); 9) Wagner; 10) Kir ; 
mit,den dierfeitigen UntiormirumngssBorferiften. 11) Voltmann (Morgengefang), Möhring; 12) Dürner (Sturm- 







ünden,#l6. Sept.” neue \ ngäplan It Im 
Fries Stettwer zu Schöngelfing mit gleichem ‚Tage anfangendigl. Lriegeminifterimm unn vollfidudig aue gearbeltet und durch den · 
am !.MForitamte Friedberg ernannt. “7 Pe jet es ermönlict. 





Künftigen Samstag den 20. September früh 9 Uhr felertfuen den beiden (bayer. und üherr 


die Vierzehnpeiligen-Braderichaft in der Pfarrlirche Stifthaug bat 
Feſt bes beiligen Märtyrers Euſtachius. 
an lach 17, Sept. Der heutige Biehmarlttag hat 
die Händler hieher geführt, auch aus Norddeutſchland waren 
® : beiiger und Händler am Plage, um Einkäufe zu machen. 
© oitoerftändlich fommte bei dem in Mitte Uegenden Regierungs- 
© ot ein Markt nicht abgehalten wirden; die Käufer aus Nord» 
I tidlamd, zum Theile Schon feit Montag hier, iind im Folge deſſen 
genöthigt, mit ihren Bichtreibern von Ort ju Ort u wandern, 
um og Debarf durch Finzelnanfläufe zu beden. Ein Mericht 
über die Preife ıc. läht ſich dei diefer Sachlage nicht gut eritatten, 
aus den Unterrebungen der @eid;äftelente fornte nur foniel ent 
nommen werden, daß die Maufrase nach Vieh fär den Export 
inner now groh und hauptjählihb Schladtvich zur Zeit fehr ges 
fucht ift und zu Höheren Preiſen bezahlt wird. Der jehige Zuftand 
ift für Werkäufer und Käufer gleich mißlih; von allem Seiten 
wurde denn auch der dringende Wunſch ausgefprohen, daß das 
Regierungsverbot recht bald micder zurüdgenommen werben möge, 
der Zebensnere umierch ſtreiſts, der Handel mit landwirthichaft- 
lichen Erjeugniffen nicht länger gehemmt uab unterbunden bleibe, 
umal das Verbot der Abhaltung dr Märkte feinerlei Erfolg Haben 
n, jo lange fich nicht eine gänjliche Abſperruug unferes Krelſes 
mit durchſeuchten Orten mb Gegenden, Aufgebung aller Elſenbahn · 
züge und der fonftigen Berlehrsmittel durchführen läßt. Zudem 
iff nach ben Berichten die Cholera überall im Monchmen begriffen 
und der Wefundheitszuftand im gansen Kreiſe ‚Unterfranfen mit 
Ausnahme eines Heinen Bructbeils an allen Orten befriedigend. 
(S. u. Münden.) (Tgbt.) 
niaatfeaknen, 17. Sept. Weftern Abend ungen 10% 
Uhr brad in dem Haufe bes Fruchtmoklers Johann Welsbacher 
in Haibad Feuer aus, das trag der herbeigeeilten Hilfe doch einen 
Theil des Haufes niederbrannte. Bon Muswärts zeichneten fi 
— 7 bie Bannihaften von Dürrmersbah aus, (dig 3.) 
mberg, 16. Sept. Uber das Berbalten der beider March⸗ 
mer beruehmen wir folgendes: Die Urtheilepublilation hat auf 
diefelben feinen Eindrud gemacht, und benimmt ſich mamentlid der 
jüngere gan; lege. Während der Alte ver wie uach feine Un- 
ſchuld bethenert, ſoll jegt der junge deponirt haben, daß er allein 
squldig, und fein Bater unſchuldig und ganz mnbethetiigt ſel. Er 
habe nur deßhalb feinen Bater mit himeingezogen, weil er dann 
ein milberes Urtheil erwartete. Er glanbte, daß ihn und feinen 
Bater hochſtens Zuchthausitcafe treffe, und daß es baun feinem 
Dater, der ja ſchon alt fei und deß jalb wur zu leichteren Arbeiten 
Beriwendet werden fännte, aud nicht ſalecht gehe. Es ſcheint dick 
ein Diandver zu jein, um die Hinrichtung zw v:rjögern. 


Das zweite beutiche Sängerfeit wird in Münden im mächften; Thiers lehnte dankend ab mit ber 
j : hal go Programm Danfbarteit genüge ihm als Belohnung für fin Wirken. 


Jahre Anfangs Auguſt abgehalten werden. Um das 


r basfelbe zu beraten, waren unter dem Vorfihe bed General e 10 OEL 
anten der Köntglihen Theater, Freiherrn v. Berfall, in der’ forge des Kriegsminiſſeriums entworfene 





SEN * jet 7] atlerin 
welche fig zum Gebrauch der Kur in Vaden befindet, währen der 
AUnweſenheit des Anigs von Italien nicht na Berlin fommen, 


Orten. t, na 
hifh diefe dur Na 


inbernif, wie es ein Berbot ber 
Bichmärkte für onen Regierungsbezirk ift Zicht ſin den Weg 


tleatäwerben fol} 

Winden, 16. Sept. Der ifih bie] Deggendorf Bilfener- 
Bahn im Eifenitein am ber Pandesgrenze angulegende Bahnhef, 
welcher gleicheitig ala Wechielitation 4 dienen hat, wird nad bem 


ch.) Eifenbakn- Berm.iltungen 
vereinbarten @eletfe- und Gituatlonsplane in ber Weiſe angelegt. 
daß derſelbe wit feiner Mitte die Grenzlinie berührt, bie eine 
Hälfte im morbäftlicher Richtung auf Öfterreichifdges Gebiet und bie 
andere Hälfte im ſüdweſtlicher Richtung auf bayerifes Geblet zu 
fiegen fommt.’ 7} a 
Diüncen, 16. Sept. Der Ranbiwörber Gumpp, 3 da» 
hier in dem Gefängniffe an der Babitraße, in gefährlich erkc anf 
und e# foll wenig@Nuejicht auf deffen Grneſung vorhanden fein. _ 
Erfurlt,R16. Sept. Durch heutigen Seſchluß des Kreie⸗ 
gerichtes it der! Coneurs über den Thüringer Baufverein 
nachden derſelbe am 11. feine Zahlungen eingeftellt hatte, m 
Maffen:- Verwalter wurde berzfauimann Wilgelm Möller beitellt. 
omeit annt geworben! tit,s e 






In biefem Falle wird die Frau Kronpringelfin die Stelle der Rai- 
ferin vertreten und die Homneurs bei den Hoffeiten madhen. Das 
Programm zu dem Hoffeitlichkeiten iſt mod nicht fefaeftellt. Das 
biplomatiihe Korps wird bis zum 22. d. M, dem Tage ber Ans 


unit Victor Emanıels, in Beriin naheyu vollzählig, wur der fran- 


zöſiſche uud —— auch der engliihe Geſandte büriten fehlen, 
anmweiend fein. BDie Hatuuft des Fürften Dismard ik amelfcllos. 


Die „Spen.23ig."j vom Io. d. t: UOfe ehujige ter 
bes Rompo arſchner war verheirathet an einen Hauptmann 
in fchleswig-hoffteiuifchen Dieniten. Der Mann hatte das Ungläd, 
tm Kriege zum Krüppel zerjhoffen zu werben, und erhielt daum 
eine Anftellung mit 300 Tilr, Gehalt. Da fig die Familie ver» 

Berte, verſachte die Frau ihre Einnahmen dur eine Penflons- 
nftalt zu erhögen; aber das Unternehmen migglidt: am zwei 
Seht, > ih:ec Vaterftabt Haunooer jurädgefehrt, Kat 
rungsforgen bebrängte Mutter won fiben Kiu · 
dern ver etlichen Tagen im einer Shrriche erhängt. Und eben ift 
man im Begriff, dem berühmten Tonlünftler an bem Orte feiner 
langjährigen Wirffamfeit ein Monument zu feen! 
New-Mort, 16. Sept.i: Der Dampfer „Ironfide* bat auf 
dem Mihigan-See Schiffbruch Jgelitten; mehrere hundert Berfonen 
find dabei umgelommen. 


(4zu sjlain d.!5I — __ 
Frankreich. Varis, 113. Sept. In Genf (5 Sm. 
abend der deutſche Neihetanjler bei Thiers vertraulich anfragen, 
ob derſelbe anlänlic der wollitändigen NAumung nunmehr ge 
——— ⏑ aber ⏑ — 
e, danals aber abgelehnte Aus ze amj e 
"hier , —— feines Baterlandes 


Baris, 16. Sept. Man veröffentlicht folgendes durch Vor 
erzeihnib ber Offlziere 


bayertfgen Refidenjtadt zwei mufiteliiche Commiffionen gebilvet aller Waffen, melde während bes Feldzugs von 1870—71 gefallen 
worden. Es wurde beihloffen: „in den beiden Hanptaufführungen. find. Sefalfene Generale 32, Offlitere vom Generalftab 28, der 
ein Bild der geſchichtllunen Entiv'celung des Männergejang-Beieint , Gendarmerie 19, der faiferlichen Garde 56, der Iufauterle 1525, 


„u bieten * Be in für ben erften Tan 
u 


ojefiirt: 1) O⸗⸗ 
lando, Höndel (Bac ): ! 


char); Mozart (O IMs); 2) Nägel 


der Eavalleric 92, der Bentes 35, ber Mobilgarde 1-6, der mo» 


(Der bitifirten Nationalgarde 68, der Freifhaaren 33, der Artlierie 128. 


— 


E zu 


Baris, 16. Sept. Die Zeugen im Prozeß Bazaine find 
fir den 6. Kftober geladen, alfo ift «& beitimmr, ba die gericht: 
ide Verhandiung am jenem Taze biginnen wvird. j 
" — Baris, 17. Sept. Der Kricgewiniſter hat die ſchleunigfte 
Aufgebung aller von Thiers eingerichteten Militürbaradenlager ans. 


geordnet. Die Truppen follen faferniıt werden? 

Cpanien. Einem Telegramme der „Times“ zufolge hat’ 
am 15. das Bombardement von Cartagena begonnen, nachdem bie 
BDlskirung vom der Landſeite hergeftellt worden ift. Bon der See⸗ 
feite ift die Blolirung unausführbar. Die Herbeiführung der Ca⸗ 
pitufation durch Einleitung formlicher Unterhandlungen ift auf⸗ 
gegeben. \ 

Schweinfurt, 17. Sept. (Getreidemartt). Di der uferii 
arfen Waarenzufusr auf dem heutigen Marlte ı1,,usem fih beit 


Tratten fl. 127,179. Sprzialreferve der Nenten» und Raten: Ms 
theilung fl. 12,000. Als Total Kettoverdienit nach Üpjchreibun 

fänmtliger@inrictungetoften, aller weihäftefpeien und von fl. 12000 
zur Bildang eiatr Spezlalreferve der Katen-Abthellung hat ſich Lie 
Summe won fl. 68.410. 18 fr. ergeben, was einer Berzinf 
ung des voll eingezahlten MWftienfapitala vom 10,20% per 
Annum gleihfommt und auf eime hitbiche Mentabilität fir die 
Folge fliegen läßt. Die duch die dbeutihe Ereditbant 
faltioirte Spezialität des Ratengeigäfte bat hierin den bedemtend» 
ften Theil beigeivagen, inde$ wurde auch durch ein fich mehr und 
mehr entwideit habendes Eonto-Gorrent Heikäft, melden das In⸗ 
ftitut wie wir vernehmen, in der Folge eine beſondere Sorgfolt 
zuzuwenden beabfihitigt, ein im Verhältnip des farzen Beſtehens 
des Inſtitute nicht unbedeutensen Nuten von fl. I6000 ergiebt. 
Zur Auftlärung über das Ratengeſchäft, welches durch Fallimente 


b ie: Wal; ‘ Biterreichifcher Firmen, welche ſolchhe im Deutſchlund zuerit einge 
15 ee 5 R — Al ie f ** Dan ühret hatten, etwas biecrebitit war und über welches im legter 
Sauien-Korn 19 fl — fr. bie 20 fl. — fr, Gerfte 12 m Zeit fehr Yäufig Anfragen eingelanfen find, fet bier beilänfig be» 


10 ir. bis 13 #. 15m, Haber 7 fl. — fr. bis B fl. 12 ir,t 
Exbfen 10.45 fr. bis 18 fl. 6, vinfen 10 i. 30 fr.) 
bie 11 fl. 6 fr. per 100 Silo = 200 8, # 
Börfenderihbt. Frantfurt, ben 17. —— 

Die Berflauung der geſtrigen Berliner Nachbörſe, augeblich auf: 
die Nechricht einer bevorftehenden Brioritäte Anleihe der Dort⸗ 
munder Hätte und matterer Wiener Courſe, welche durch eine un-; 
iünftige Bilanz der Anglobant veraulaßt ſchienen, wirkte auf das 
ge Mbendyeichäft beprimirend ein, jo daß die Courſe ber Spe⸗ 
latiowswerthye wicht tuerheblich abbrödelten. Die heutigen answärs | 
nr Courſe waren jedoch wieder fejterer Tendenz. Es catwickelte 
im Bolge_ deffen ein recht lebhafte Geſchäft, namentlich auf 
tulativem Terrain, bei fteigenten Courſen. Die nunmehr bes 
annt gewordene Bilauz der Anglobant wird hier und in Berlin 
als eine relatio gänftige angeiehen. ußer in Erebitaftien fanden 
auch in Staatsbahn, deren Einnahmen in ben erfien vier Wochen ⸗ 
tagen anf 481,000 fl. geſchäht merden, vege Umfäge ftatt. Tredit⸗ 
altien ſich Iſchen 2A He. Staatsbahn 
von 355%u— 357°. Lombarben waren gegem geſtern mie 

fegr fill und varlixten zwiſchen 180%2— 819. Deſierreich. 
Bahnen verkehnten ohne bedeutende Eoursveräuderungen bei jtillem ! 
Geihäjt. Alfold 12 fl, Böhmen 2’: f., Sram Zofeph_"« fi. 
höher. Unger. Oftbahn und Rordoft matter. Alte und neue Ofibahn 
niebriger. Banten blieben jiemli 








* — - — 
er Ka 6. 
Hbends —X 


Deurfche Hambelsgefeljpaft 112 bez. Weit. Grebitaftiew fteigen 
Baperifäge 5. Obligat. 101%. bez, 4*a%/a 100% bey, 
* Grande — ——— 984 ©, Pränien-Uuleihe 
Bayer. 116%a bez, meue Em. 10794 bei, 


Knshag-Gungenpanfen & 7 fl. 1441: ©. 
— Geldenurs, If. 45— fr, de. 


Friebriched. 9 fl. 5859 fr, Pintelen 9 fl. 30-41 fr, de. 

— 9 fl. 36-38 fr., Hoff. 10 —æe 52-54 fr, 
5 fl. 34-36 fr, de. al marco b fl 34-36 ir, 

Fret-Stüde Of. 21-32 ir, engl. . 

49 fr., raff. Imperiafes 9 fl. 40-42 te, dire Thaler — fl. 

— fr, Dsllars in Gold 2 fl. 25-26 fr, Wedel auf Wien 

104%. dej. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Abgang der Eifenbahnzäge von Schweinfurt nad Kilfiugen. 
ne 85 MR. Borar. u, 6 U. 45 M Abenos 
Berfonenzüge: 7 IL 10 end, 1 


Am 26. September findet bie General Berjammlung derdeutidgen 
Erebitbant ftatt; die bereius kürzlich amgebeutete Bilanz, die jur 
Borlage kommen wirb, weiſt auf Activa: Eaffa fl. 78,454. Wechfel 


fl. N Deutſche Staetspapiere und Anlehensloofe zum Courſe 


ere und Unlchensloofe 


merit, daß die Betheilisumg am diejem tm ich ganz foliden umd von 
voltswirthichaitliigen Standpumlt dem Publuuni lediglich empfohlen 
werben muß, nur Natenbriefe gemügend fundirter aut berwalteter 
Anftitnte zu erwerben, bie hierdurch vollitendige Gnrantie für tie 
geleiteten Unzohlungen bietm. Die Einridiung der deutſchen 
Greditbant entipricht diefen Anforderungen in wehr als genügender 
Beife, woran wir hinwetien zu jollen glauben. 

vn. Die bereits Seit Jahrhunderten als wunderbar 
beilfiä tig befannte und berühmte „Mdrr. Werner- 
scho Schwedische Lebonsessenz* it in 
echter Originaibeichaffenheit einig und allein nur noch bon 
F. Arnde Verlagsanftalt in Leipzig zu beziehen. 

Preis A Flaſche 22% Sgr., 7 Bl. 42 Thlr. (3471) 


Urfer reichhaltiges 


chulbücher-Zager 


haften wir bei Anfang der Volksſchulen & F. Lebr Ans 
Raiten für hier und auswärts zur gütigen Adnahme höflihft 


„gan bermiethen. 


empfehlen. 


Julius Krilmer’s Buchhandlung 


905) 36 


Eine Manfarden: Wohn⸗ 
ang von 4 Zimmern, Rüde sc, 
hube jofort oder pr. 1. November 
(1060 3a 

3. 8. Ebrenburg. 


(1057 2a) 9m einer Stadt 
Unterfrantens ıft in einer fre 
quenten Straße eine Bäckerei 
zu verpadten. Näueres Exped. 


105) Weing: üne 


auben verſchiebener vöße 


2% find zu verkaufen. 


Heroldsgarten 


Brebm. 
1055) Kin ſchon möhlirtes 
immer in günftigfier Lage 
tft pro 1. Dftober zu bermiethen, 
eventuell auch früher. Nah. Erp. 
(1048) Ein Logis mit zwei 
Zimmern, Küche, jomie ein möb- 


1 Hi 47 jlttes mit zwei Betten am folide 


Herrn bie 1. November zu ver- 
mieigrn. Räh. Erp. 


(1049) Schön möbl. Zimmer 
frei 2. Dir. Katzeng. 6, 3 St. 
1040 3a) An einem bie: 
figen Banfgeidafte fin 


2m. Mut, {Mu I0U. Rage, det ein Keb- ling mit den 
'nötbigen Borfenntn:fjen 


Unte:fommen. Öffert: 
briefe mit Ziffer A. ©. 
5bejorgtdie @rpeb. d. Bl. 


Yumt f. 656,156. Defterreichifche und auslänbtiche Staus | 1071) Ein Shawl wurde in! 
fl. 46,660. (Dieie beiden Poften ent- ;ter Nüge des Keichenberger Bahn | 


! find 
laufen. 


in Würzburg & Neuſtadt a S. 


Pferde-Verkauf. 


1042) Mehrere jhöne Meits 
uns WBagenpferde find zu 
verlaufen. Näheres im Plap’- 
[hen Garten. 


016) &in Logis von 4 Zim · 
mern, Altoven, Küche und ſon⸗ 
trigen Erfordeeniffen ift bie 1, 
November Ja vermieihen, 

Ein 2ogis von 4 Zimmern, 
Altoven, Ruhe und fonnigen Er⸗ 
forderniffen ift bis 1, Mevember 

vermiethen bei 

eb. Gräf, Spenglermeifter, 

Fleitbankzafie. 





1013) Ein eiſerner Stein⸗ 
fodlenofen ift zu verlaufen. 
d. Difer., Burfarderfirafe Rı. 
22 men. 


1039) 2 eiferne Kochöfen 
mit Kochlaſten find foyleidg zu 
erer Graben 





rerfaufen, Räb. inn 
Ar. 17. 


1019 





Blattnersgaffe Nr. 11 
Wafchgelten ju ver- 


1011) Ein Induetions⸗ 
Apparat (womoglch Eyftem 
Dr. GStöhrer) wird zu fanfen 
gefuht. Näh. in der Exp. 

Auf 1. Novemher find in Mitte 
der Stadt 2 Wohnungen, 


feinen Atttembefig oder Gyndifatsbetheiligumgen) in diverfem|hoieh verloren. Atzugesen vegen jede von 2 Zinmern, Kuche und 


fl. 2628. Debitoren fi. 961,789. Gopitalbeftand der 
Sommanbite in Berlim fl. 173 Die Baffiden find: Das 


eingezahlte Attientapital fl. 1,750,000. Gvebitoren fl. 229,823, 


Belohnung von einem Thaler in, Bodenlummer, 


Yindflur bei Bierbrauercibifiger 
Weigand. 


ii —S—— 
amilie zu vermiethen, . im 
on Er. (1041 


Königl. Industrieschule Zu Nür uber Er rei, mehrere Hauemaͤdchen, eine 


Wirtsfhaftstächinuen,' Kellnerin, 


Inder Bärzburger Voller 
ausgabe bnieritcher (5er 


Diefe Bffentlihe Unterrichtsanialt fell einerfeits Junglingen, [Dungfer tınd Bimmermäbden jetze ‚4 Berlaß) erf 
welche eng 15 Sabre Kr find Pr eine —E abſoi⸗ſuchen auf's Ziel en Mäd⸗ m old 3 Mbrsrilung dag 39. 
——— ek Antennen yet] ie heiß 

eren er * en ennniſſe mo hi ! 4 n 2 
Fertigkeit.n in abſchließen der Weiſe —* andererfeits I gefucht. Rah. bi F. Berg, Die Gebühren 
als teebnifche Mittelfchule feige Temiter der Privat Zellerftraie Niro 34 98} 


Snbiitrie, die eine höhere tacotetiſche Ausbildung anftreben, zum 
Llebertritt an die techniſche Howſchule verbereiten. 

Ste umfaßt eine merbanifch:technifche, cine chemisch: 
technifcbe und eine bautechnifche Abtheilung von je wei 
Sahresturien, Erfiere befigt eine mohleingeridtete, init einer 
transportihlen Dampfmajcdine und den nöthigen Arbeitsmaictinen 
verjehen mechanifche Echrwerfftätte. — Das Labora; 
toxrium der chewiſchen Abtheilung ift den Unforberungen ber 
Gegenmait entjpredend mem eingerichtet, mit Gab, Wafler- und 
BDampfleitung verfehen und gemährt Mrbeitepläge für 16 Praftie 
Tanten, denen Gelegenheit — ift, ſich gründlich in den Ope⸗ 
rationen Der praltiſchen Chemie und der hhemlſcheu Analyie zu 
üben, Ar dicker Werheilung können u. A. Ubſolventen einer 


Föniglisen oder ſtädtlſchen Sandels ſchule, die Wie | 


in ein meiner Fabrit zeld aft, ine Drougeriehanblung u. dyl. 


eintrelen wollen, als außerordentlide Schüler aufgenommen und | 


volltärdig techniſch ausgebildet werben, 

Die Injeription für das Schuljahr 1873/74 wird am 
Donnerstag, den 2, Oftober, 
Vormittags von 8 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr 
im Schulgebäude Peunthof) vorgenommen, wobei bie Zeugniffe 

bes lebten Dahres, Geburis · und Impficheln vorzulegen ftnb. 

uferordeitliche Schüler und SGofpiranten 
für —— Vehrgegenftände haben ſich am gleichen Tage zu 
= k 


Närnberg, den 5. September 1873. 


Das Fönigliche Nectorat der Induſtrieſchule. 
Füchtbauer. (342 26) 


Marsala 


beiter ſicilianiſche Wagen: u. Deffert: Wein. 
Niederlage in", und ', DriginalsF.afihen, 

unter Garantie. der Aechtheit, bei 
Peter Metzuer Sobu, 


Semmeleſtraße 3. 
NB. Franzöfiſchen und ungartihen Rothwein 
in Flaſchen Acht und billigfl. 


Bi Schrisotzarehrlig site." © 
mit guten trbufermimiffen fann rien Bürgerahaufe Koit 
. ner Buodruckerei in die 


und Loezi⸗ billiy erhalten; uud 
€ treten. MNäh. im der Ep Keht ein aus ezelchnetes Elacier 
ttion de Bi {1024 2a 


te —— zu Dienften. Näh in der Erb, 
Für Noiariats-Gahifen, 


Y71) Dh Frdıe cinen Eebhilfen 
anit ſchöner Hano chrift zum Mun- 
diren und Mcruiren Gintrirt 
2. November 
Zeifiner, !. Notar 
in Münnerftabt. 


— fd‘ e 
Stelle⸗Geſuch. 
93!) Ein junger Hann, wel⸗ 
her feine Lehrzeit im einem ber 
deutenden Gelorialwaaren-, Yan- 
desprodutten u. Smehltions-e- 


Im chehzltenbaus dit cin 
Dfen, altdeutfher Fagon, mit 
bild ichen Reliis und blechernem 
Aufſatz, desgleichen ein runder 
Tburmofen nebji Steinplatte 
fofert zu nertaufen. 

1026 3a) Wine jolide umd tücg- 
tige Ladnerin, welde feit 4 
Jahren im einem Kurz u. Poja- 
wientierwaaren · Geihäfte thätig 
mar, wünfdt in aleiher Eigen» 
ſchaft eine vaffend: Stelle. 
FrancosOfferie unter D. Nr. 
AB beiorat die Erped de M 








11030) Ein ‘ins, möblir- 













Mierdsfnecht gegen quten 





— — 8% der Advokaten und Rechts- 
1025) Ein anfändiges Map: |praktilanten in birgeis 
ben fuht Belsarttzuiz Im lichen Rechtaftreitigkeiten. 


Nägen und Murbeflerr. Sin : 
—* „Pig Alier öhite Werordmwng vom 
fijchgaife "er. 3, über 2 Stiegen. 22. Auguft 1873. 


1035) ‚2 ‚gyibte, Sand: (it a und Sad 
wachergetellen finden bau- { — 
—— BT) Preis — 12 ir. 

Bal. 2006, — nen 


inneres Grabengäiten Nr. 9. Holländer Bellhäringe 
empfiehlt Wilfigft (4327 

J. Wachter, Fiſchmarkt. 

Ein bedrängter Famillen Vater 
ſucht für eimen Knaben won 10 
Jahren einen Anzug geren an- 
eneffene Entigäbigung. äh. 
n der Epp. (031 
















tes Zimmer. und ein leeres 
mit Kochofen, mwomsglicd neben: 
einander oder indemfelben Haufe, 
werben fogleih zu mirtken ges 
ſucht. Offerten beſorgt die 
pedition d4. DL, 


Fr VBichbefiger! 

523 30) Zu Berüicherungs. Ab» 
ſchlaſſen für alle Thiergattungen 
bei feiten, billigen Prämien 
(ohne jeden ° 


* 


— — — — 


968) In Hammelburg _ finden 
2 tüchtige Schlofierge- 
eig bei qutem Ichn dauernde 
rbeit bei Ferdinand Uhl, 
Shlofjermeiter. Näpe [es 
phantengaffe tr. 10 in 


"Würzburg. 
B7B 36) E6 werden 3 Latein: 
ichüler in Kon und Logie zu 
neamen geſucht Nährres zu er 
fragm Sandzaſſe Ar. 3. 


Ein folides Dienftmädchen 
wird gefuct. Näy in der Exp, 
vB. a7) 


Nach orer Zur 
Auf) — ſich der Vertreter 
der Sächfifchen Biebver: 
— Ser 
ranz Peter 
in ———— 
Bleigerfirchplag 17/2, 
Ugenten werden an je 
dem Drte gerne ange: 
ſtellt. 


Eine Haushaͤlterin, mit 
uten Zeugniſſen verſehen, 
ht Stede bit Mule oder 
Ende Oftober. Zu erra⸗ 
gen ind. Ep. (852 36 


Eine Matrozge wit 2 Bal- 
ſter ift zu verfaufen. Arjtlade 
Rro. 8, über 2 Stiegen. (992 


Domjtrare Nro. 21 ınt ein hub ⸗ 
ihes Logis von 2 Zimmern, 
Küche 2, ſo gleich oder toller mm 
vermictgen. (1 


84026) Eine zuverläffige Ber» 
fon Sucht Moratsdionitt Mäh. 
in der Scugeleſtraßze Nr. 38, 
tiber eine Stieg⸗ 


394 2) Ein ifraelitifches 
Dienftmädchen. welchee fe 
hen fanıı und gute Zeugniſſe 
befigt, wird geſucht. Hoher Lohu 
wird augefihet. Nür. Ecp 


Es wird eine gute derrſchafts 
Köctu geſucht. Auch ſuchen mehr 
rere Zimmer und Gausmädhen 
anf'e Ziel Stellen. Nah bei Frau 
Boitel, 5. Diſt, — 


— — — — — 


Wohnung, gewifſeuhafte Beauf⸗ 
Adtisung und gründlidhe 
Kachhilfe. Näh Erp. 

382 20) Ein Uchnger Echubs 
machermeifter, der zıchrere 
efellen beidzäftigen fann, wird 
zur Uebernahme ſammilicher Re 
paraturen fir ein biefigee Schußr 
lager gefucht. Näb, im der Frp. 


(943 3a) Untexzeichneter sucht 
wei tägtige Burschen als 
Bremnereigebilfen gegen entipre- 
enden Yohn, denen zugleich Be» 
(egenheit geboten iſt, Dampf- 
brennereibetrieb zu erlernen 
Sutspätter Seil, 
Tuckelhauſen bei Ochſen urt 
Auch vird daſelbſt ein küchtiger 


| 


1} 


Ein großer eiſerner Socho fen 
ift zu verfanfen bei } 
Lohntutjger Rütt, 
9) Deininilanerplag- _ 


pachtet wird eine 
bare Mirthihaft Preie 








yanı 

— — —— — — 600 ie 
fMäfte beftanden, ſucht eine] win ſolides Mädchen, das Lohn geiucht NIH.- Schwanenhof Nro. 6, 
—— Stelle. ut bürge Tip ochen 3 Beubte Metall: Dreher und | Etage. (996 

Fellfige Offirten K. Muri fh allen dauelieſen Mrbeiten im T gi Yidtiger Wlobdeilfchreiner) ante: 

Nr. DAR bifmert die Ge⸗ terzieht, wird filr’e formende | werden geimät in der —— Getraute: j 
er Ay —— — Bi 
& Comp. in Wirrgburn. |100820) Are van wirb ie uyg — —— ier, ‚mit Rofina, Miller won 
— — ——— — I fart ober bis Ridaell ein Saus⸗ e — 5 
wa Kin Meier wreim mädchen gefuht, weldes aug din Weſteuma wirb! *rieb Deut, Be 
foblenofen if billig ju vers |tochen tamn. Rip. Biittuersgaffe |gejud bei Säueider Hofmann, | mann mit 2 


"ih, im der Erp bei Gporermeifter Oehntuger 


'Sternplag Rro. 52. 


(997 ?« |@erber von Hirfafeb- 


a 


} 


ey: An Bekanntmachung. 
Todes-Anzeige. ;. De un 11.» M. Re. 


1 
Gott dem Allmächtig:a hat es gefallen, unjere inmigfich nn —* s tem 
iehte Mutter | zu erfolgen. ; 
Frau ** wird bemerkt: 
4 


* 5 Vom 25. d. M. au; konnen die Legitimations ⸗Karten vom 
„Anna Bittort,! ben Holzbezugeberechtigen beiat ——— lal. Stadt · 
Glockengießerswitlwe, 


Rentamte in Empfang- genommen werden 
nach längerem, ſch er lichen Veiden, dfters geftärft durch 2) Die Austellung der Holrabſolgeſchelne beginnt 
die, bl. Sterhiaframente in eim beiferet Ienjeits abſurufen Montag den 29. Srptember 1873, 
Die feierti e Beerdigung finder Freitag 4', Ihr und 3) Das zur Msaabe gelanzende Sol; wird ir Stöhen in 14. 
ber Trauergotteedienit Samstag um 10 Uhr im Hohen 


und 3 Steren aufjeicgt; der Stop zu 1%. Steren wird 
Dean ftatt, woju Freunde und Befannte höfligft einge einer Karren-Ladung angenenimen. 
laden werden. 


4) v90 Tare iſt feſtgeſetzt auf 
Würzburg, den 16. September 1873. 
Die tieftrauernden Kinder. 8 
u f 


ee ee Er 
5 fl. 6 ar 
“s 
Danffagung. 


A „ ‚7308 „ „  Badenp 
5) Die Vorſchriſten über den Bolzbezug find auf dem 
„Bir bie fo zahlreichen und tröfenden Gedeiſe von Theil: 
nahme an dem uns jo plöhlich betroffenen ihmerzlirhen 


mations Karten vorgemenft. 
4 Mältburg, ben 1b: September 1878, 
„Verlufte unſeres nun im Gott ruhenden innigftgeliebten 
Bi Shwiegervaters, Grofpaters, Brudere, Shut 




























Königl. Stadtientamt, 
und Ontele, de4 Herrn 


Zoepfl. (983 
Beranteraachnug 
Johann: Joseph Klüpfel, 
Vrivatier dabier, 


Wegen der auf die betreffenden Dienftage fallenden firaelitt 
Beiertage werden die drei nächtcn Rindviehmärkte 
an den daranffolgendeı Dittwoden, oimlih am 24. Zcptems 
und befonders Für die fo chrunde roße Betheiligung bei 
deſſen Veihenbegängmis und Trauergottcedienne fagen wir 
allen, befonders den fehr verchrfichen Mitgliedern der ie 






ber und 8. und 15. Dftober d. I8. daljc- abgehalten. 
Bamberg, am 12. September 187% 
Der Stadtmagiitrat. 
Schneider. 
(1027) Burtart. 


— — —— — — — — 


Strichsav ichreiben. 

Im der Ceneursſache des vormaligen Reſtaurateurs 
Horſt werden die noch zur Maſſt gehärigen Mobilter, bei 
in einem Bier⸗Abſuge Apparat, frıner > großen PL Ti am 

Mittwoch den 24. Scptember früb 10 Uhr! 
im Heufe der Herru Kotz ent aͤnd je ZB, Nulivspromenabe, 
egen Barzahlung öffentiich Beritcigert 
* Würzburg, 17. Stplember 1873. (935 3a 


Bekanntmachung. 

Tuchtige im Badı:einrogban eubte Maurer finden bei der 
thaterfertigten f Sektion geyen ale Loy ſofort danernde Be 
fchäftigung. 

———— a D, om 15. September 1873. 


Königl. Eiſenbahnbauſeckion 









ſellſchaft Union unſeren her lidſten Dant, 


Wilrzturg und Thil im. 

IS ne Sinterblicbenen. 
Soodionhpenonsppnennn® 
ee 

dei 


Uueverlauf der not vorhandenen Kurwasın aus 
Berlaffenihait des Herrn Fran; Gutbrod, früher im 
Laden au der Dinrienfapelle 

Die Waaren werden ju billigen, aba feſten Preifen H 
abgegeben im diuterhauſe "ir. 9 der Deimerfchulgafie über 67 
eine Stiege. 434 


99993909000090909900990% 
Siniereiverpagjisite, 







(Boltkach.) Die hieſige Winterſchafhot wird am iHaiser. (1004 
Donnerdiag den 25. Sepreinber L Is ——— 
ee— Mobilien-Verſteigerung. 
wiedergolt zur Verpamru u aufgefeit und werden Pachtluſtige mit I, . Ju dr Sant * Neſtauratcure ⸗ Witwe Henricite Echiv au⸗ 
dem Bemerten eingeladen, dat 250-200 Stift ihre zuie Nahr⸗ hbäußer dahier, werden am 7 

ung finden, da unter dem Hutciftritt ullein ca. 250 Tagweıt zu I Donneritag den 25. September 1873, 

ſauimenhãngende Gemeinde veſen ſich befinden WVorm. von 9—12 Uhr u. Nachm. von:3—6 Uhr, 

N DER 11007 Fyamı, we: möthig, am den wumitielbar dauuifolgender Zayem 

Zadtmagiſtrat. ebenfalls von 9—1? Uhr und von 3-5 Uhr in der Wohnuug 

Schmitt, Biyemiir. der Santfhuldnerin, Ebrachergaſſe He.Nr. 8, Nie »orbanberen 


Deainzinger, Stadtihr. FMobilien, dar Wirbiebafts:Annentar, ſowie die nadfichend 
verzeichneten Meine Sinti an en Meiſtbietenden neritelgert : 


Setanstnahası 1,750 iter 19707 Bfaffnberg 
TTIGAM—. ze: PR 
Im Zwang swege verjteigere ich am “ u . — — Wiiling, 
Breitag, den 19. September ds. Ire,, 225 :) 1860er Baffenberg, 
nub 9 Uhr i no, ar 5 
a te a 300... Teablein, u irn 
er, eichog fe ‚mit, Stroh und ungefähr " weit, u 
ein Rorn mit Str ge Baarjahlung ‘ 35 „ Zerihgenbraimtisein. 
Diet Menke Ed ne =” N einproben — ası air a ea von Vormit · 
Volta, den 30, 1873, 10 Uhr au entgezengenommten werben 
—* * — —*8 Die —55 nhungtn werben am Strichttermine ber 
do. .E Verihtenothiieher. 1005) | fanınt gegeben. | 
mr =. \ ci Üenpurg, ven 16. Grptenber 1876: 1028 
Eine ee er I 912), Ein Gerenüberzieber Der Muffe: Verwalter. 
em wab im Minder:lift zu verlaufen 6 — 
find wi wafle Nr. 24, Aber 2 Etgen Haiter, Kehts-Goncipien B 
Brarrgafte Rre, 10, üb Zogempläße, jmerien amd eigen abgegeben 
— A zu — uns| var. in d. Erp. Ri; 2 


Gaſthof zum Strauß, 


An der Königlichen Induſttieſchule zu 


AYuliuepromenade. Kuijerslautern 
Morgen, Breitag den 19. S:ptember findet die Inſeription fir das Schuljahr 1873,74 un 1, uud 
Concert Bi Sttuber DE. Sr8, * eg re ig er 
nd: Der Nachweis des jurüdgelegten 15 Yebensj „ea 
der Soubrette ee Diem und des Eoucertiften aut Antien Baragens or —* — ———— ae 
a — ldam Unt te in ber Baw-, wechantih- oder qemiſch techniſchen 
Anfang 8 Uhr. Mit pıtanten Programm. 11051 Ntgeitun nöthigen Borbiitung. — Vehterer famn * 8 


Stadt-Theater. | 


Donnerstag, den 18. Sept. 1973. 
Abonnement suspendu, 
Graf Eier. 
ZTrauerfpiel in 5 Alten von H. 
Laube. 


Breitan, ben 19. Sept. 1873. 
4. Dorftell. im 1. Hbonvemment. 
Tartha, 


oder; 
Der Warkt zu Richmond. 
Romantifne Ope ım 4 Ulten 
bon Gr Friedrich. Muſit com 
Friebrich von Flotow. 


Kath. Geſtllenvertiß. 

Die Mibiiothet bleibt von 
Konnerdtay den I8. Sept. nber 
bia Samstag den 4. Oklober ge- 
ſchlofſen. Diejenign Dritalirder, 
welche Bir aus ver Biblio 
ihef baben, werden eriucht, die⸗ 
felben innerhalb obeubenannter 
Zeit im Verein lofale abzugeben. 


1083) Der Vorſtand. 


Reftauration 


Hotbenbicher, 


Hlatinersaafle. 
Heute Donnerstag, ben 18. Stpt. 


Auftreten 
der Ecubretie 
Bertha Günther. 

Un;ang 8 Uhr. (1036 


Rastaurtin Stelnruck 
Musikal. Unterhaltung 
bet Knöchle wit Kraut, 
wozu ergebenft einlaber 

1063) mM 


Reftanration Preißer, 
Sandgaffe Mr. 8. 

1080) Sortwährend ausge: 

eichnete Eul zen tie Portion 

2 Ir. und lade die Herren Lich⸗ 

haber freundlichſt ein. 


Glage- Handschuhe 


gewuichen, 

in allen Aarben gefärbt. 
2. Zchmitt, Schönfärberei, 
1002 Ya) Kihhamyanie. 


Es werden einige orgen drit⸗ 
ter Alee zufa fen gefuct. Auch 
find täglig gute Kartoffeln, 
die alte Wiege zu 27 r., zu bas 
ben. 5. Difir,, dorpitatgale 

l 


ũhlig. 


Nro. 7. (10 


Ein jreundid möblirtev 
Zimmer tit jrgleih an einen 
joliden Herrn ober I bie 2 Yo 
tein: ober &ewerbichüler, mit oder 
ohne Koft, zu ver miethen. Domer- 
pruffengoffe Kro. 9, über 2 Stiegen, 

(1037 2a 








Matu —— einer bayeriſchen Sewerbſchule, durch 
andere äquivalente Studienzeuguiſſe oder durch eine Auf⸗ 
nabms: Prafung geliefert werden 

Das Schulgeid beträgt 20 fl. für das Jahr, 12 I. für 
ein einzelnes Semefter, — Um weitere Hufichläffe wolle man fich 
an bie unterfertigte Stelie wenden. 


Koͤnigl. Rektorat der Induſtrieſchule. 
» (97 


r. G. Necknagel. 42) 


* 





J 


| 


—2 Sauf un Abwerg 


I Vierten für Herren, Damen und! Die Babrılate wurden anf drei Ausftelungen prä: 
* Begleitung der be. Jmiirt uud beforgen wir auf befonderen Wunſch amd mod 
liebten Diufitfapelle „Concordia‘.) das Sieden Bleichen und Weben, 
"ehffuet an Wosrntagen ben fwofär wir die billigſten Preife tn Anrechnung bringen. 
6 or Nabmittags bis 11 Uhr Beite und feonelifte Bedienung wird jugefichert. 
—*— — Pd rei Zur Annahme von Ronftoffen find ermächtigt 
agen von sa ; . 

bie 11 Uhr Abende. die Agenten: 


& aroufell:Neiten 
auf 30 fhönen gut zugerittenen u befannten Bedingungen, 


Entree 6 fr. Reitteme 18 Ir. in Würzburg Herr Carl Mainhart, 
der Auch wird Reitunterricht in Unsba He . Deder, 
‚eitheilt und Pferde zum Spa- . A :- Singen, 
— —— — Ochſenfurt 6. @udre k 
Grin a heine an So Bee 

“ “ * . m * 
Herolds⸗Garten. = 3 OS 90) 


1084) Morgen, ſowie 3 
Freitag verschiedene Eor⸗ 
ten gebadene Fiſche, mojn 
erjibenft_einladet 

8. Brehm, Reftanrateur. 


Verſteigerungs · Velanntmachung. 


Donnerstag den 25. September c. 

To SKöchinnen, Vormittags 9 Uhr 

—— —— u. Zi in Häbner'icen Gaſthaus zu Oberſulzbach verkauft bie Lehrers⸗ 

'mermädchen, mit den deſen Wittwe Maria Apolonia Hahn von Ausbach früher zu Ober- 

Beugniffen, werden dem geehrtem | imläbnch, ſolgende Walpparzelicn: 

Herrihaften aufs Ziel nognad-| &) St.uergemeinde Binzwangen, Landgerichts Reuterss 
ujen 


icjen d das Stel . ha 
A ET na Nummer 1613 Waldunz Meukleinbetz zu 648 Tım., 
{ Frau Finger, b) Steuergemeinde Ober ſulzbach, deaſelben Gerigptäbezirts 
N Hauzerpfortgafie Rr. 10. Plan Rummer 446*0 Dedacker nun Waldung im Heiligen- 


R BL —R holz au 8,68 

h ar Rummer /sb Helligenholz an 8,69 Xaw., 
Bahnhofſttaße Nr. 3 Plan-Rummer 4467 Heiligenbelg su 6,85 Taw. 

if eine hubſche Wohnung von!öfentlicd in Gegenwart eines L. Notars an ven Meifibietenden 
14 Bimmen, — nebft und werden Kaufsliebhaber mir dem Bemerlen hiezn eingeladen, 
Bod.ntammer, Rüde u. Keller⸗ daß der Verkäuferin umberfannte Steigerer ſich über ihre Perſon 
| abteilung, ftlabtid u vermiethen. und Zahlungsfähigkeit auszuwelſen haben, bie Vertragsbeding⸗ 
Wofferleitung im Hauſe. Ein⸗ungen wor Seginn ver Berftetgerung belannt gemacht werben, die 
aujchen Vormittags von 10-11 —— mit ziebbarem Holze in Fichten, Föhren, Buchen 
Un, Nadmittags von 2—B Uhr. und Eisen chen und nahe am der Ericubalmflatien Oberbadh» 
(1064 3a) ſtetten liegen, jewie daß die Holzabfuhrwege fig in gang gutem 


TUl4 za) @ine sefbio ene j Zuftande befinden. 
Gejellichaft, efiebend' Mährıe Huridläffe über Lage umd Grenze ber Malpparzelen 
aus 40 — 50 Der fonen, ;ertheilt Maldarfjeber Hilpert in Oberſulzbach. am 


fucht eın Aueiplofkal. nabac, ven 8. Sepiember 1873. 


äberes Bettengafie| 1053) Cs it cin unmdblir:]1065) Ein tüßtiger Dreber 
Nr. 5, über 1 Stiege. z = Immer, - —— Gebäife an Saure Be 
mit fe Aöner Ausfiht, an un 

— — 

_ ei — — — 

He er 38 pr ah Preis 4 fi. monatig, Näheres | 1166) Fin möblirtes Zim- 

imxiernann, Stifenfieder, 66, ir Brand injmer ift an einem foliden Ar⸗ 
—8 = i ber beiter fofort zu vermiethen. 





— Franz; Wingheimer, | artingpafle. 
| uieße. t. Sandrirhter, 72 9. a. 100120) Ein hübih mBblier _ äh. in der dry. 
— Toerefe Eolmar, Kaſſadieners. tes Zimmer ift fofort zu ver- 11005) Ein Kochofen ift zm 
wittwe, 75 I. a — u michen Saudgaſſe Nr. 3, Bu Neisgrubengaffe Wr. 
Scholl, Arbeitersfrau, 40 I. a. 2 Stiegen. 11, über 2 &t. 


-. | nn 


Tanzunterricht. eg 
Oq beehre mich zur Wazeige zu bringen, daß id im allen * 
Tanzen einen — und erinktihen Usterrüt —— = = Todes- Anzeige, 
ganze Eure beginnt am Dienstag ben eptember. Nah * Kranteulazet entichtief — friig 8 Uhr, 
—— — ee a ea Golan. a — mit — 5 — heifigen ———— 
ergeben in den Willen de ern, waere liche Frau, 
zu — mun 30 U Biere, Auf Verlangen — Togter, SAwlegertochter, — Schwägerin 
Anmeldungen werden tägli von 12—1 Uhr im meiner Wohn ⸗ und Ridte‘] I 
ung, ee Ken 14 aan 7 im — an — grau 
Unterricgtslofale, Auguilinergaffe Nr im Baier'ihen Kaffechauſe 
entgegtagenommen, wozu fih hochachtungsboll empfiehlt? ' Joſephine Then, 
aumgärtl, Tauzlebrerr geb. Schürer, 
— — — — ag a — 27. _ =: 
U erehrte Derwandte, Freunde ums fannte bierson 
Geräucherien Lacks Ä Aale, in Keantnik ſehend bitten ir im unjerem großen — 






























Elb-Cariar, Sardinen, Thon & Anchovisa Vhuile Real Turtle, 
Meat & Moc Turtle Sseup, Smsked Salmon (Patent-Lachs) 
Fresch Scotef-Salmon (Salm), Ostsee-Makrelen, Kronen Ham-: 
mer (nur Scheeren und Schwänze), Unterwoods Fresch Leb- 
sters (Hummer). Spiced-Ovsters (Austern), Krebsschwänze, ; 
Sardellenbutter, Stück: & Roilaale in Gelee, Edinburger Scot- ' 
tinen, ächte Christiania-Kräuter- & Christiansander- Anchovis, | 
rer Sardinen, neue holländer Sardellen, Voll- & marinirte' 
— sowie ächt engl. Chester, holl. "Rahm- & Edamer-, | 
ort-, Parmesan-, Ramadoux-, prima Emmenthaler & 
—— Kräuterkäse, empfiehlt in frischer FEB in! Mn ——— —— — 
bester Qualitat die Delicatessenhaudlun;; von 


J. Er Reich. 


Karpfen per Pfund 32 kr., 
Hechte, Aale und Forellen, empfehlen 


“ehr. Helmstätter 
am Fiſchmarkt. 


Vorzüglihe Bamberger Schinken, —F 
parirt ohne Salpeter, on vollſaftige Drangen 
und Citronen, in friſcher Sendung, bei 


NB. I; ‚Kiefchten, Markt. 
3 s b d 
Weihenſtephan aſchenbler von Aſchaffenburg um | 


Frifhen Mbeinjalm, gesälferte St : 1 
dellen, ne em — —— u 


en, Schleiden, * Goldfiishen, Tafel: und oooooooooo⸗ 
G. Rügemer Hanksas uus. 


um ſtille Tyeilmahme, und laden gleiszeitig zu der am 
Freitag um 5" Uhr Abende vom Leich nhauſe ars ftatt- 
findenden gg umd dem Trouergsitesdienfte am 
Montag den 22, de. jrüg 104Uhr im. hohen Dom ge 
jiemend cin, 


Totss-Anztgs. 
Geſteru Nahts 1 Uhr entichlief nah ſchwerem Yeiden 
unſere geltebte Mutter 
Frau Seminarlehrers-Wittwe 


Margaretdba Eußner, 


peb. Warkenreiter. 
®i: —* wird Freitag der 19. Septe aber Nach⸗ 
mittags 5 llyr vom Peigenyanfe aus, der Trauergottes⸗ 
dienit Samstag den 20. Vormittags 10 Ugr im der Pifarr⸗ 
lirche zu Stiftyaug ftattfinden. 
Würzburg, 18, September 1873. 
Dr. dam Gufiner, f. Studienlehrer. 
Babeite Gufiner, gen. Seufiert. 





— — — — 





— — 


ch 
2 
Würzburg, jben”17 74Seytember 1373. 
Diettieftrauernden ee 
2 
D 
2 





1081 diſchhandlung am Fiſchmarkt. Für die ehrendt und lieb: el Toenehe = dem 
Er Be er Tut Leichenbegänzniſſe unieres mun im Gott ru enden Vaters, 
Sriedrich Daag Bruders, Shwazers umd Onfels 
521 & Horrna 


Meinrich Casius 


fagen wir hieutit unſeren innigſten Danf, und bitten, dem 

Berforbenen eim ferneres Andenfen bewahren zu wollen. 
Würzburg, den 18. September 1873. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Wür — burg 
empfiehlt fein Yager eiferner, feuerfeiter 


Geld:, Bücher: & Dokumenten: 
Schränke 


beſter Eonftruftiom in jeder Große zu dem billigſten Preiſen. 


Mobiliar:Berfteigerung. 


In Privatanftrage verfteigert der Unterzeichnete am 
Sreitag. den 19. ds. Mis, Nachmittags 2 Uhr 
in ber —— Hr, 16 Barterre rechts (Monr’ide Mal. 
fabrit) verſchiedene Hauseiaricgtungsgegenftände, als: Rommode, 
Rahtiſche, ameritanifger Schauckel auhl, ladirte Bettftätten, Maha- 
gomibettitatt gefhnitten mit Federnatrae, Meiderfchränte, Tiſche, 
er Spiegel, Bilder, Selten: und Käcengejhirr, ſowie verſchie⸗ 
dene fonitige Segenftände ge gan Baarjahlung, wozu Kaufsliehhaber 

— eingeladen wer 
Wurburg den 17. Seotember 1873, (1038) 


Fritz Reiss. 


# 





- Bekanntmachung. 

Som 21. Ifd. Mts. au werden auf der Route Kiſ⸗ 
fingen -Schweinfurt die Schnellzuge 261, 262, 267 u. 268 
eingeftellt, was hiemit zur öffentlichen — "gebracht wird. 

Würzburg, den 16. Seutember 187 

Kol. Ober-Bolt- und Pas 
ellerer. 
(933 36) Bauer. 


Demftraße kit ein Logis für] 2 träflige Zebrjungen, die 
einen Gandmerfer auf .lovrunber! dus Schieffergeihäit erfornen wol 
w vermiethen. Mäh. im decifen, werben gefucht, a > 


—⸗ — — — —ñ— —ñ — —s — —— — 1 
Gin braunfeidemer Megen:[%8 3) 33 Stück Roll: — ke EEE Le nn 


fehirm it am Buttermartt|babnwägen, volftsmmen gut! Ein wöblirtes Zimmer|1012) 2300 Stäck Gräß: 
h * geblieben. Man bittet um|ernalten, find um dem billigen } mit Ultoven iſt an einen —— ber edeliten Sorten Trau⸗ 
un Abgabe gegen Belohnung | Brei« von 50 fi. re Stiüd m; Herrm zw vermieten. Mäh. inben timd zu verfaufen. 
äuttgajle N 1. (102 verfaufen. NAb. in der Erp. rer Grp. (1017 2 äh. in der Erb. 


Schwarze Cachemir — — en 
Mein Berkanfs-Lotal 


befindet fi nun 
im Steinam ſchen Sauſe 


meinem ſeitherigen Laden gegenüber. 
Oscar Wiegand, 
wo Gihhornaafie, 


Flocd-Pique, Bigue, Sıtin, Barchent; 
Leinen, Salbleinen, Chiffon, Madapolame; 
Zafchentächer in Leinen und Baummolle, weiß und farbig; 
Mull, Battift, glatt u d brechiet; 
Schutz decken für Sophas, Commoden, Tifche ; 
wie auch: Sammet, Nips, Atlas ze. 
empfiehlt zu thatfächlich billigen Preiſen , 
C. A. Hiller jın., 


dem Neumünfterer Schulhanſe gegenüber. 


Sinaben-Erziehungs- & Sandelslehr-Inftitut 


— mit Benfiomal IH er A 
uge vom 6. 8 ensiabre). 
Beginn bed Eduljahres am N Oktober, Vorbereitung ter Zẽglinge zur — indie Satein und Gewerbe 


febte, jowie zum @injäbrig-Freiwilligen.@ramen. 
3. Meder “ 


ber Proſpeti. 
88 36 Direbtor, 
Nãchſten Montag und Dienſtag bleibt mein Laden Handals-Lahr- Anstall-zi Nenstll a9 
geichloffen. n Das Winter-Scemejter beginnt im meiner Anftalt am 20. 
1008 S. Rosenthal. |m« «. « 
- — 405 46 J. Vandewart. 
Eee Beate de eine Te 
dee 18 fr. Bi ö —— Geſchäfts Gröffnung. 


Seh. Gräf. Spen lermeifter, Dein ſchon In den Jahren 1854— 6% beiriebenes Schreibe: 
Fleiſ d , Bureau habt ih mit dem Keutigen wieder eröffnet und war 





10 
e EN |. * Hausaaweſen des Hn. Schrsinermeilers I. Siegmann, 
(Fntöltes Stifthauger Bfırrgafle Nro. 4, und empfehle mid vercheiem Publi- 
1 Be fan zu geneigten Bkfträgen, 2 
Cacao-Pulver, Würzburg, den 15. September 1873, 
für Magenleidende ſehr zu empfehlen, bet‘ (976 Joseph Herlet, 


As: Rappert, Gonditer. 301) 50 qu lal. Sanbo «Ajlefior. 
Unterztichnete, welde mebrere Jahr: in England lebte, <m- 3 — 
flehlt fich als Vehrerim der engliihen Spracht; auch witrde fie die ur gefälligen Deachtung. 
Itung eis Gomverfationefurfer übernehmen. Muimeldungen wer- Bon feiner Ferienreiſe zurüdgefowmen, euepficilt fi der ün⸗ 


ben von B— 12 br erbeten. tergeichnete in allen zabmärztlihen Verrichtungen. und ift täglich 
Louise % Hbiz Lehrersgaltin Bormittage von 9—12 Uhr und Nachmittage con 2—4 Uhr zu 
. 7 > ’ ine 
986 ı Gothengaſſe 3. Ip-egen. oe . N O8 Ye 
— Würzburg, ben 3. September 1572, 1125 3 
Sömmilide an Rem bieftuen, jowir auswärtigen u = ns 
— und Kehrinkeaften ciny.jüdgıte Bücher, & - —— — 9* 
Drm.i te und iebi ufr iin ebtrum I gi Teer ’ ’ A ’ * 
3 d rpeseatzen An. 107 GER Plaitnersaafle u. Bruderbof M. 8. 


arg orf unſ rem Paper vortanden und Koffen mir biefelben 
m Wiederbeginn der Edivfen be end imüiehier, 10:2) Ein g Rat — 
Ein gebrauchter Waſch ·// Srlbilacbauten Moöſi, 
Stahe! ſche Fud- um ® unftbandlung. keſſel wird zu laufen gefucht, Iver Liter 2A tr, empfichit Pte 
(772 2b) Würtburg & Fitzingen. Offtren an die Erped. lipp Matıbäus Bardo 


_—- ereignete —— | dersader. (846 
1028) Einem guten Birbeis] 0%) Zwel gute Urbeiter|319) Tin junger, ETLITE Pi a —— 
ter [net 7 | reden gfent, Bann fust ſogleich Stell als 973) Ein unmöblirtes Zi 
P. Schumm, Edncikemft Franz Kuhn, Sane ermſt,Aae uſer Diener oder Hautelmer ift ſogteich zu vermiethen 
Miutneregafie Kr, 37. | 










Sternpiau ir, du, ilnehr. Diterte on bie Erpeb. Sernmeisitrah: Nr. 37, 1. St 
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Drud und Betlag ven Bonitas⸗VBauer in Wörzburg. 


Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Bahnzüge. 
I: ri Herpa rg 


AUntunfto, Frankfurt: Gurier und 


Schnellzuge: EU. DH Dom und 5 M 
20 A Ubbo,Eaict: u. Boltzupe: 5 U. 20 R. 
früp, 1 U, 40 8. Nadım, u 7 N. 40 M. 
bB., Guternua 8 U. 45 V. rin. 
Antunft von Bambera: Gowrler u 
Sähnelzüze: 10 Un 85 U Dorm un 5 NM, 
EM. Abbo. Lolal· u Boltzäze. 7 N. 50 M, 
irdbd ı N, 15 M. Radım, u, IE U, 27 Rehts. 
Büterzus: 5 U, 67 M. Abenbs 
Hboana n. Frantfurt: Gowrier u. 
Sqnellzaze: 2 1. 10 38. ind, IEMAOM, 
Korm,, IU 85 U.Ndm.u. 5U 20 Zu, Abbe, 
Boltzüge: 4 U. 45 M. früh, 8U1OM. Irüb 
w.6 1.30 M. Kbds, Güierjäge: 2 U. Radim, 2 U. ki 
u 110.40 M Nattö küp, 6 1. 
U, Würzburg-Rürnberg. 
Kbganz; mag Nkinbere. Gourier u. 
fl D 10 8. früh, 5 U. 15 I. 


Antunft von Nürnber 
unb lu U. 5 DL Veorm, Voftzikae: 7 


Trab 35 M Mobs Büter 4 U früb und 10.0. 50 M 
'. fe 


Die Stimmung in Franfreic. 

Ueber bie allgerntine Stimmurg in Frautreſch wird der „Schl. 
Ztg.* auf Grund perjönliher Wohrnesmungen eines Serrejpon- 
denten Folgendes geschrieben: „In dem Rıc.jen der ſolſden Arbeiter 
VBevbllerung, weldie das Hanpt Comingent der ECinwobnerſchaft iu 
den größeren Städten bildet, berejdt nicht allein viel gefunber 
Dienjäenverpard, ſondern auch eim guögerer meraliſcher Halt der 
Gefiunung, ale man gemeinhin anzunehmen geneigt iſt, nament- 
Uch nad den erirana,;anten Aeugerungen zeriffer Journale, bie 
füch felber mit Worliche ald Organe dee Arbeiteritandı«s auszuge 
ben judee. Das politifge uns miltärifhe Depprfsie Frantreicho 





Abends und II U, 
ıU. 18 9, Nadbın und 5U.6M 


it, Bürzburg-Gnnzenbaufen. 
Abgang nah Bunzenhaufen: Gomier und € 
BU 'EM. früh 9 U. güge: I IL 50 M, früb und 2 
u 1R. 30 M. Nimm, früh, 1 U. 40 m. Reachm. und 7 U 46 Di. Abends 


Freitag ben 19. Septeinber 1873, 


Rürzburg-Gumenhanfen. 

Kufunftv. Gunsenbhaufen: Courier⸗ 
u. Scmellsfige: LU, 10 M. räb u 12U BOM, 
wies. Poſtzuge: 5 U. Abbs, u 10 1.20%. 
Nachts. Büterzige: 8 IL früb und ı M, 
15 3. Nadır. 

IV. Würzburg: Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang meh Laubarheibelberg: 
Schnellzug: 10 1. 35 M. Borw. Perſonen ⸗ 
ze: & il. 55 9 fenb, 10 U. 15 DR. Dora 
1 U. 46 D. Nadım u, 6 1. 15 M. Abbe, 
Ößkegü ce: 4 U 15 Mu. 511 50 M. früh, 
1115 M. Vorm. 
as von Heidelberg Laube: 

cnellzua: & U, 5 N. Abbe, Per ſonengge 
9 U. 30 WM. Borm, 2? U, 46 un gi 
Bu 25 MR Maik, Gllerglige: 2 U.20 I 
Nachm, TU IEM m. SU 55 MR Abbe; 

Bon Laudan Wertheim: 
M. früh, uU 10 


üge: 7 U.50 

pn: Geurier- unb Djüpe: Bü do M Radm. =. TU. :0 M, " 

won. Im Laudan Mergentbeim«Grailb: 

2» Di. Nactö, : heim: Perfonenzüge: 711.30 2. früh, Eh 
Abends, 55m Witt, IN. 45 M, Madım. u, 7 


36 MW Abende, 

Boflomnibusfahrten m. @uer 
BU. M Di, Unteraltertbeint 5 U. 15 
ofbrunnNeubrunmn.d IL 15 M., Ruber 
BU 45 M. Abends. 


Schsusdgmenjigfter Iahrgeng 


fir gelten, dag von den in ler Natioxel-Berfammlung mit einan- 
der ſaeiteuden Parteien noch feine mit itren Plänen weit genug 
vorgerüt iſt, um zu deren Auefülhrimg fchreiten gu füne 
nen. Un ausführenden Srälten fir eine gemaltfaıne Action, 
die übrigene — ein nicht zu überfebendes Symptom — gegemmärtig 
von allen volitifhen Parteien (vielleic;t mit Ausnahnie de: foclalififde 
demotratiſchen) mit gleicher Eutfciedenneit v.m der Hand gewieſen 
wird, würde is in der Haupfftadt und in anderen großen Erädien 
ficherlich nicht fehlen, mwofern nur das nöthige Geld, um biefelben 
au kefolden, verfügbar iſt. Der Kreboſchaden Fraulreichs beftcht 
[in dem Vorhandenjein der großem Amzahl ber oben errlihntem 


il: 
50 DM, Rachm. e 
Vorm. — bu. * 


wird iu jenen Schlanen der Beoditerung mit einer gewiſfen Habe) „Declaffiiten", jener Lente, bie vor Butfıen, Emeuten und tens 
und Reftyuation bedauert, oyue dag man fd) von Macegedanken |luttonen leben und die im der Hofjuung auf perjönlicen Gewinn 
gegen Deutfchland beſondere vertittersi liege, Den Grund des uns ſiets bereits find, derjenigen Macht zu dienen, weise bie beſteheude 
alichen Antganges tes legten Krieges ſucht man lediglich darin, Gewalt umguſiltrzen befirebt ift. Sie üben ihr Hanbwert mit der 
dab der Kampf unudtirz gemefen und mur dur) d.u Uebermth| gößten Vorfiht, da ihre Mehrzahl ans alten Routiniers im 
der impertatiftifchen Pa.tei prosocıt worhen fi. Der fianzöfifte, Fache der Rewolten und Unruhen bejteht, und mißlingt ihr Wor- 
Aıbeiter iſt borwiegend der Anittt, dag dus republitaniſche ante | haben, jo. trifft die Strafe fiherlib nicht jelten die ünſchuldigen, 
zei zu einem fo frieolen Kriege memale Anlaj; gegeben daten | welde Neugiev oder Leich mit hineingezonen hatte, af! die wirt 
mwärse, Wie er andererjelis auch das republifanijde Regiune für lich ſchuldigen Acteurs. 

fg hät, die ſchweren Wanten, welde das Yand eriitten bat, | . 
zu heilen. Trog Liefer Eympattien ver Mehrzahl der ordentlichen 
und fleifigen Arbeiter für die ep ıblit wind einer etwaigen Oft:cyir- | 
ung ber Menardie ein bewuffneter Widerftaud von diefer Seite 





Zagtdneuigfeitem 


ſicherlich nicht entzegengejet werden. Wan glaubt die Monarsıe 
für den Augenbud ruhig hiunchinen zu köunen, in der fefien Uever- 
zengung, daß fie binnen Kurzem von feltft fallen müffe, da fle im 
tolte felbit feinen Holt finden ‚werde. Ueberhaupt erſtreden ſich 
die Wurzeln des fa üppig wucheruden Parteimejens iu frankreich 
nicht im dus eigentliche Gros der Berbllerung. Die Partel-Iatrie 


Bons !gl. Kriegeminifterium ift der 1. b. Adminiſtration der 
Nemontedepots ber Auftrag zugegangen, gleichwie in den Vorjahren, 
fo auch heuer wieder eine größere Anzahl Bierbe des ſchweren und 
ieihten Reitſchlages im Alter von 3% mit bis Jahren durch eine 
eigens bie,u befrimmte Commiſſion anlanfen und zum Awede der 

: ArwerrRemontirung in ben. Remontebepott einfichen zu. laflen. 


guen und Handfucike, von ber betrrägtiiggen Schaar der declasses, Die Imfeription an ber k. Central⸗Thierarzueiſchule zu 

d. I, der dur, jiühere Etaateummwälzungen um Brod und Hınt| en findet am 15. Ofteber I, Qrs. ftatt. Diebel fh Schnjs der 
Gelommeneu docr in ihren Erwartungen Geläuften, augezettelt, Aı fnahme als Schüler folgende amtliche Zenguiffe vorzulegen: 1 

tauchen plöglid; meiorartig auf und Überrayhen bie Menge durch dab der Aufjumehmende das 17. Lebensjuhr mrücgelegt hat; 3 
unerwartete Er qeinungen. Möchte fugt ih das Boll jllipwei-| daß die Eltern oder Bormünder des Adfyiranten zur Ergreifung 
gend in die üben ogne fein Zutkun cufgedrungene Lage, da ce fein) de thienärzilichen Etubiums ihre Ginmiligung geben, uud 3) der 
Wette bat, 4, ihr ofort wicder zu emtziegen. Seine Kerntrupe | Nadweis der Reife für die L Gymnaflalfiafie oder den L Eurs 
pen findet dae franzöfijg;e, oder richtiger Pariſer polltiſche Pa-tei- | eines baheriſchen Realghmyaſiume oder jür eine im übrigen Deutiche 
Treiben im jercn Miß ufiedenen und Tagedieben, die Aller, nur) (amd viefen tutſprechende Eluffeg er | 


widt Urbetier find, und mit dev jriedichen Wıbeiter-Bevelterung Kiffingen ;äßfte 610. Eeptenter EBEI, jErdfet 26rgum 
’ “ « * — 


wide verwechlel: werden dürfen, Sir ſeellien das Zuuptcoutingenti _ 
zur Bertheidigun, dev Commune, deezaib vi bung dis biutiget Bülle 1 DEREN FEREBRERSSEN: 
Nieberwerfung der lekteren ihre Zahl erheblich vermindert worden, Franifurt aM, iv. Erpt. VWoh jreltägigen Berathe 
was iu der ougerblidtih in Barıo herrſcheuden Ruhe jedenjalis in} nnzen: wurde babier ein Über ganz Deutiklend fi amebreitend:r 
bobem Made beiträge Giner Partei, die einen neuen Coup ande Verein zur Pflege der bffeutliche Geſundbeit gegründet, welchem 
führen Kollte, würde ce jedoc auch jet wicht Ihwer falten, hre die Wiartiirate, Oberbürgermeifier und Pürgermeifter ber zueiften 
Kämpfer und Handlangrr zu termehren. Für sinige Humderitan: namhaften Städte Teutiblande ale Mitzlieder angehören. wie 
ſend Fraucs dirigiren ihre Helferebelfer Recruten von allen Richt \w!g.t winten: zum Borfignden der Oberbärgermeifier von Bere 
ungen dev Windroje nah Parts, um blindlinge auszuführen, was: lin, Hobreht; im den Uueiduß: Okerbirgermeifter Krhardt vom 
itrin von den Hövupten dir Biwe ung apjgetracen wird. Daß) Müngen, Tr. Lent vun Köln, Geb. Sonitätsraih Vorrentrapp 
von einer Untäcfung deraitiger Steinente in Partie aupenöhdlid'von Frankfurt, Ech. Oberbaurath Wiebe von Berlin uud Cher⸗ 
noch nichts zu bemeiten iſt, darf woyi wir als ein Anzeichen da jbürgermeiher Winter von Danzig, 


Wiesbaden, 18. . Die Heutige erſte Berfammlung Karlſtadt, 17. Sept. Gefterm Mittag brach im benadh, 
der Naturforjger war von oO ——2 beſucht. barten Binsfeld — zum dritten Male in kürzer Zeit — Feuer 
Berlin, 18, Sept. Beuuglich da Königs won Ftallen itt Zis weldes tray ber augeſtrengteſten Bemühungen ber dortizen 
mach dem „Meihe-Muzeiger“ folgender Programm feigejegt: Der Orteeinmwohner, fewie der umliegenden Gemeinden 8 Wehnhäufer, 
König wird am 22, bei feiner Ankunft vom Kaifer und den Prin- 12 Schenerm, fowie einige Nebengebäude zerförte. Menſchealeden 
zen des fäniglichen Haufes auf dem Börliger Bahnhofe empfan- find glüdtiggerroeife feine zu befiagen, au das Dich kannte mod 
Gen. Nach der Ankuuft findet Diner im faiferlihen Palais ftatt. Itehtzeitig gerettet werben. Die Entitegungsurjage iR oh unbe 
Um 23. in Galadiner in föriglihen Säle’: und Gala Oper, am ‚fant, doch glaubt man, Braubftiftung vermuthen zu dürfen. (2. #.) 
24. Truppenrebue in Potedam, Dejeuner im dortigen Stadtſchloſſe. I Ein und zugelammer direlter Bericht meldet baräber Bolgendes: 
Spnyierfahrt und Diner beim Rrenpringen und Theatervorfisllung | BU wicbergoltem ale ieit lurzer Zeit ertönte am 16 b8, Nach · 
im neuen Palais, am 25. Sagd in Hubertusjist, am 36. Diuer mittags in Binsfeld, Bezirtsamts Karlitabt, Feuerlärm. Im der 
Ki nn en u ee —— 
ae Schentwürdigleiten und Übfciessdiner im kaiſerlichen [ringen Taf ; * — * nei vun, — 
tanden. Fur durch bie emergi üffelelitung ber 
Wien, 17. Sept. König Victor Emanuel traf heute Nach — 

mittag etwas nach 5 Uhr auf dem feſtlich geſchmuckten Südbehn 35*3 —J hr tan Brig re ee 
hof hier ein, von dem Seifer, den Exjherjogen, dem Statthalter, | meiner Henerwehr, weicher nad; fdwerer 1 ar — Tr 
dem Polizeipräfitenten und dem Bermaltungsratg der Eiſenbahn Kyvanjdur: > ——— gelungen 
erwartet. ne Ehrencompagnie mit Mut war aufgeftellt wer ent ned a * nn ee — * —— 
den * re ns fi auf —— — und futimndft umd nach größeres Unglüct abgemendet verden "Die Eut- 

ren men jehejpännigen Hojgalamogen nah ber Holburg, von . f z 7 
einem a zen ü * lebhaft begrüßt. —— of⸗ rn iR zur Zeit noch unbefannt, man vermuthet Brand» 

Burg fand BVoritellung aller Hoſchargen und der Minüiter ftatt, , 

— fig der Kaiſer 2 Der König begab fig alsbann] Amberg, 18. —* Die Hinrichtung der belden Mardner 
mit feiner gangen Suite zum Naifer und verweilte längere Zeit “ rd A in —— here ern ee 
: .f. R.: ern 
a worauf er fich im feine Appartements zum Diner * —* fen * Ber Am di zum Sir a 
z welher fortwährend behauptet, daß fein Bater unfhuldig fei. Das 
ee ae a 1 Michiganſee Berungläcten auf dem| grrutat der bezüglichen Vernehmung ift unbefamut 214 in» 


Newport, 18. Sept. Eine neuerliche Feuerebruuſt im 
Chicago hat 64 Heuſer gerftört. Das Centrum ber Stadt iſt uns 
berüßrt. Der Schaden wird auf 300,000 Do. geid,ägt. 


Auslaud. 


Franfreih. Baris, 17. Sept. Einer Meldung der 
„Agence Hanas“ zufolge hätte Thiers bei dem Empfange ciner 
Deputation aus Sasoyen in Ouch erflärt, daß er treu bleibe 
dem Programm feiner Borfhaft, welde eine geregelte Organifa- 
tion der Republik zum Zmwede gehabt habe; die Zulunft gehöre der 
Ruhe und Mäfigung an. 

Baris, 16. Sept. Heute Bormittags 10 Uhr hat ber letzte 
deutſche Soldat zwiihen Doncourt und Grabelotte ben franzöftichen 
Boden verlaffen, Diejes Ereigniß findet jedoch in der franibſiſchen 
Brefie wicht jene Berüdfichtizung die wir erwartet hatten, nur die 
republifanifchen Blätter ſprechen im Mamen Frankreiche ihren 
Dant Hrn. Thiere aus, defien Verbienft die jepige Befreiung des 
franzöfichen Gebietes von fremder Bejayung fel, die anderen, bie 
monerdhifhen Blätter dagegen lonnen biefem großen Ereigniä gegen 
über ihre —— nicht vergeſſen und ſuchen das Berdlenft 

hiers zu jhmälern. sit jedoch vergebliches Ber 
miühen; mug man auch amerfenmen baf bie Rational © 



































deffen ſcheint diefelbe Xa er Marchner nicht befonders ebigt zu 
haben, da er heute in einer wilden ganz unnahbaren Stimmung 
fich befindet, und felbit auser Ucht lieh feine gewöhnlichen Gebete 
zu verrihten. Sein Zuftand grenzt mitunter am Raſerei und läßt 
derfelbe, dauert er bis zum Toredmorgen an, während bes blutigen 
Altes das Aergſte efürdten, je daß der Rachrichter ſich veranlaft 
fah, wegen Xaver noch einen dritten Gehilien, welcher ein riefen 
großer und ſtarler Menfch, dazu beizuzichen. Geflern Aoenb war Xaver 
mod garz gefaßt und beftellte ſich mit größter Seelenruhe 4 Kuad- 
wurſte in Ei nd Del, welche er auch mit größtem Appetit verjehrte, 
Die Wünſche des alten Marchner sriiredten ſich auf eingefdlagene 
Eier, fogen. Ochſeraugen. Herr Scheller war Eereits bei dem 
jungen Marhuer, um ihn kennen zu lernen umb ben Bau feines 
Körpers zu befihtigen, hat fi ihm aber mod nicht als deuſeni 

zu erfenmen gegebew, welcher die blutige Sühne ber Gerechtigkeit 
an ihm vollzichen wird. Der Deliquent mochte inbeh doch part 
haben, wen er vor fi babe, demu eine fürdpte.liche Unruhe be- 
mächtigte fich feiner und ſcheu zog er fi alsbald in einen Miinfel 
feiner Zee Piz Heute fanıı fig Herr Scheller nicht zu Xaver 
begeben, ba berielbe jedem Beſuche gänzlih umnahbar ift und man 
feine fürchterliche Gemiitysaufregung nit uoch fteigern will.“ 
Dem ermähnten Bericht entuchmen wir ferner, dag der Nachrichter 
Seller anı 16. d#. den Marchner Vater befuchte, ihm (ob das 
auch zu den Fuunllionen bes Rachrichters gehört, wiffen wir nicht) 
eindringlid; zum @enäudniß feiner Schuld ermahnt, fig ihm Le: 
hufs nahbrädtiherer Einwirkung als den Scharfrichter vorgeftellt 
habe, allein Wlles u Marchuer blieb bei ber Behauptumz: 
„3 bin ganz unſchuldi! 

Münden, 17. Sert. Dem Vernehuen mad ift 

der Staatöregierung und dem — Orbinariat —5 
berg eine Differenz emtftanden. Es haudelt ſich um das erzbiſchof⸗ 
liche Rnabın-Seminar ig genannter Stadt, welches ueulich durch 
einen Minifterialcommifjär infpicirt wurde, wobei burd eimen 
herbeigejonemen Arzt eine Reihe ſanitütswidriger Zuftände wahrge- 
nommen werben, auf deren Wbitellung nunmehr gebrungen wird, 
Auf Grund des Art. 5 des baheriſchen Concordats nimmt nun 
das Ordinariat das Necht im Auſpruch, die Ungelegenheiten des 
Seminars nad feinem eigenen Ermeſſen zu regeln. Das Ein 
ſchreiten der Regierung flgt jrdog im Einklang mit deu Beitimm- 
ungen der zweiten B * zur Verfaffung, wonad ven kirchlichen 
Behörden in geifilicen Bildungs-Anftalten über Gegenftände, bie 
nicht rein geiitlicher Natar find, wie die Gejundheit“-Bolizei, ohne 
Mitwirkung ber weltlichen Obrigkeit feine einfeitigen Anordnungen 
getroffen werden dürfen. 


Münden, 17. Septor. Se. f. Hoh. Prinz Leopold wird 
ſich 23 m feiner Gemaßltn Siſela vom Bade Iſchl 
aus zum Beſuche nah Wien begeben. 


Münden, 17. Sept. Da es anfgefalien ift, daß unfer E 
Hof für den verlebten Hereg Karl von Brauufhweig feine . 
trauer anlegte, fo fei erwähnt, daß bie font für fürfiliche To 
Rasbſchrift. | fälle übliche offizielle Noetifilation unterblieb mb defhalb die fonft 
Der geprüfte Rechtsp aktifant und Rotartatszehilfe D. Raab üblicht Hoftrauer nicht angeordnet werden Tann, 
and Arnftein wurde zum Notar in Ladwigeftadt ernannt. Diünden, 17. Sept. Dur die Einführung der Donau 
Der Öer.-Loll.-Eanbidat Wilh. Lemm in Schweinfurt wide wörther Dahn in den Rangirbahnhof bei Imgoljtabt wird ein 
zum f. Geriqte -Vollzieher in Schöütrippen ernannt, theilweifer Umbau des Donanthores, Abbrud des Tomauthor 


pam nicht mehr lange auf ji warten laſfen. Wie die Dinge 
It Liegen, Hat freilich nur die Berlängerumg der Gewalten Mac— 
* Ausficht von der Rational-Beriammlung angenommen zu 
werben, 


Spanien. Barcelona, 18, Sept. Ei {onne i 
Stärke von 4060 Dann iſt unter ——— — F 


egangen, um einen Traue nah Olo —* 
Ekzem scten ven Angriff auf Braga um © "nun — Die 





m il ee 


thurmes und die Erbaumng zweier Wachthäuſer bebingt und ber 
Neubau einer 10m breiten und 127m langen Brücke über bie 
Donau wit fteinernen Pfeilern und eiſerner Fahrbahn für die 
Staatsftrafe bei Ingolftabt (Koften: 500,000 fl.) nothwendig. 
Münden, 17. Septbr. Der Dienft eines Poftbeamten in 
einem Poftwagen, welder in einem Bahnzug mitläuft, gehört zw 
den aufreibenditen und ungeſundeſten Geſchäflen. Die mangelhafte 
—— dleſer Wägen, deſonders aber der Umſtand, dag bei 
uns die Poſtwagen zugleih auch als VBremewägen zu dienen haben, 
iſt es, was biefen Dienft fo beſchwerlich macht umd bie Gefundheit 
in hohem Grade gefährdet, Die Dahnamts-Hififtenten haben ſich 
nim in einer motidirten Eingabe an bie kyl. Generaldireltion mit 
der Bitte um Befeitigung biefer Bremjen von den Voſtwägen ger 
wendet umb bei der bewährten Gefinnung dieſer Neborde leßt ich 
eine baldige Befeitigung des unlugbaren Uebelftandes erwarten. 
Im fol. Hoftgeater ereignete fih am 17. de. am Schluß der 
Borftellung des „Graf Eifer” der Vorfall, daß in der Cckloge des 
zweiten Ranges linls ein Herr feinen Nachbarn, einen Altlihen 
Mann, ganz laut fragte, ob er endlich ruhig fein wolle, ihm aber, 
ohne Antwort abzuwarten, eine ſchallende Obrfeige verſetzte. So ⸗ 
dann, an das erſtaunte Publilum ji wendend, rief er: Köni 
Ludwig von Bayern wird hier beleidigt.“ Das Uebrige konnten 
wir jedoch nicht verftrhen. Ehe es dem offenbar irrfinnigen Ruhe 
ftörer gelamg, über die Logensritftung zu Ipringen, wurde er.ent- 
fernt. Es ift eine Ironie des Aufalls, daß gerade an dem Abend, 
an dem die fo böswillig für irrfinnig ausgegebene Fıln. Ziegler 
mit ensrmen Beifall die Bühne betrat, ein Zuſchauer in Wirt 
lichteit vom Irerfinne befüllen wurde, und dab am Schluß des 
Stuckes, in welden eine hinoriſche Ohrfeige eine Rolle 
auf) im Publitum eine jolde ausgetheilt wurde.) ® 


Börſenbericht. Frankfurt, den 18 September.‘ 

Die Börfe verkehrte, nachdem fich die Tendenz im geftigen Abend ' 
ejchäft noch weiter befejtigt hatte, in jeher animirter Stimmung. 
& ehitattien eröffneten mit 246° und gingen nad einigen Schwant- 
ungen bis 2472. Obgleich für Staatssahn wieder Fehr günftige 
BDetriebsberichte vorliegen, waren ſolche, mit 368%. fcdhliefend, we» 
niger als geitern belebt. Yombarden gingen bis 182% bei fehr ! 
ft Geſchaft. Im Deſſerreich. Bahnen will fich das Geſcheft 
nicht beleben. Donau-Drau zeigten fi durch forcirte Verkäufe ' 
gedrüdt, waren jedoch über Notiz wieder geſucht. Galizier find’ 
1 fl. höher; Ungar.Galizijche etwas gefragt. 
und dweft 1 fl. matter. Ulte und neue 


f 


’ 


(Effelten 

ecietät.) Grebitaftien EA | Stentt« 

357 1— 3574, Lombarden 182%., Meininger 122, Deutjche 

eliaft 112%, 3% Epamier 17%—ıa bei. Seft, 

Bayerifche 5° Obligat. 101% bez, 4a 100°; bes, 

PR" IN Fy Grunde. -UbL3[.Obtig. Hella ©, rämien-Huleihr 
Bayer. Oftbahn 1174 a neue 


11344 ©. —— 
Ansbag-Eunzenhaujen & 7 fl. 141« ©. 


Gelderurs. Preußiſche Caſſen ⸗Sch. 1 fl. 45— fr., 
Dune, Pi 9f.39-4 Mr, db 
—* tr., Seil ——. 


———— — 


9 
H 36-38 fr, 
Fror-Stide 9 fi. 21-22 ir. 


49 fr, ruff. Smperiales 9 fl. — 
tr, 4* in Gelb $ fl. 8-26 Tr. 
104'/4 bei. 


Verantwortlicher Redalteur: Gr. Braud. 


Ein Bebürfniß für Jeden. Es ift muberechenbar, 
welden eminenten Vortheil im der Manibeltungtbnhtähe 
ung, in de Buchführung für Gewerb: & Zandwirth- 

eibende ein Hürfemirtel wie der „WUllgemeine 
efebaftsfalender für 1874," als 14. Iahrgang des 9. 


! 
| 
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Ben auf Wien 


’ 
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M. Richtecſchen Gefchäftelalenders, nunmehr iu total ve. befierter j 


Aue gabe im Berlage von Wilhelm Keller in Würzburg erichienen, 
bietet Derielbe ift nun vollends unentbeinlih für jede Kanzlei, ' 
für jedes Bureau, für jedes Eomptoir, ja für Alle, 
welche Termine, Gefchäftsnotizenm uw. dal. zu verzeichnen | 
haben, wie die® Lingft durch allfeitigen Gebrauch befjelben aner- ! 
faunt wurde. E 

Welch’ ußerſt praltiſche Uenderungen in dem neuen Jahrgang 
getrofien wurden, wie durchaus erneuert und total verbeſſert die 
neue YUusgabe hervorging, dafar möge deſſen Inhalt ſprechen, ber 


fpielte, & 


— — — 


Allen ein trefflicher Rathgeber und Wegweiſer iſt und bie AUnſchaff · 
ung eines ſpeziellen Buches im vielen Flllen unndthig macht. 
Das reichhaltige Inhalte: Berzeichnig umfaßt: Salemder zum 

Anftreihen der Tage, an welchen im Schreistalender Borme 

emaht wurden. — Kalınder-Amgaben für 1874. — Geneuilogie 
ee t. Haufes Bayern — Gradationsftempel für Dayern. — 
Schribfelender und Ralendarium zum Gintragen von Terminen, 
Par rg var vgl. ag tie OR nebtt Re⸗ 
apitulation derfelden für .— Pra e Mebufti 
für Züddeutſche Gulden fowie für Deutfche Reichds 
mart und Pfennige in Preufiiche Thaler und 
@ilbergrofchen, in Defterreichifche Gulden und 
Neukreuzer, in Franzöfiiche Francs und Eentimes, 
ſowie umgefebhrt. — Zmebertchnungs Tabellen von M'i.—8 
Prozent. — Berechnung eines Kapitals vom 100 fl. zu 5 p&t. 
von 1 18 Yahren mit Zinfeszinfen. — Werth der befannteiten 
Sold- und Sitbermünzen. — Eomfirentes und anfer Coure ger 
fegtes Wapiergeld in Deutihlaud. — Metrifhes Maß und 

ewicht. — Wechtelftempelfteuer mit Tarif. —- 
Vofiportotogen ſowie Tagen für Telegramme. — 
Berzeignig aller f. db. Yiotare, Advofaten und Ger ichisvoll;icher, 


I PVerzeihnik der gewöhnlichen Botens, Juhr- und Schiffsgelegen- 


heiten im Würzburg. — BVerfooiungs:Salender für 1874. — Gırros 
paiſche Negenten- Tabelle. — Verzeichniß der vorzüglidften Meifen 
in und aufer-ulb Bahern. -— Salender der Juden, 

Dan ficht, daß sur Grattiiches und Jeden Interefficendes anfe 
genommen murde. Wir haben uns überzeugt, daß fit derfelbe vor 
theilhaft vor anderen Eerchaſte und Terminfalendern hernorhebt 
nd dieſe Ueberzeugung kann fih Ider in einer beliebigen Bude 
handlung holen. WU das vortheilhaft zu bemütende, reichhaltige 
Diaterial, zu deſſen Herftellung keine Koften gefheut wurden une 


16 Bogen oder 128 Quartfeiten umfaßt foitet brochixt uur 27 


kr., in Leiwandrucken gebunden nur 30 kr., ber Bogen von 8 
Quartfeiten alfo zu dem enorm billigen Breife vom nur 1%, Pr. 
„Der Reller’ite Allgemeine Gejchäftsfalender jei 
hiermit beitens empfohlen alien Kanzleien und Gerichtaftellen, altem 
aufleuten, @ewerh- und Landbwirtufafttreibenden und jeder Haus- 
hal!ung inebeſendere. 

In gleihem Berlage find noch erſchienen und können befiens 
empfohlen wersen: Eomptoir:Motiz Halender für 1874 
in Fol. mit Raum nad) jedv-m Tage zum Vormerken von geichäfte 
ae Terminen u. dgl, fowie Wandkaleuder für 

n 4°, 





5 89] Die 
Erste Bayer. Gummi- und Guttaperecha- 











Waaren-Fabrik 
S —— | 
“m — 
.E |E= 
= 38% 
: ken 3 
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München — 


A empfiehlt als ihre Spezialität 


Schläuche für Bierkrauerelen 
in ganz; befonbers guter Qualität in Vängen bie zu 65 Fuß 


Empfehlung. 
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Bublitum_ erlaube 
ih mir witzuth:tlen, daß ich nmebit meinem Laden, Wüttnexs 
afle Mrp. 14, noch einen weiteren, Schuſtergaſſe, tu 
aufe des Herrn Kaufmann Schlier, eröffnet habe, und 
bitte am geneigten Zuſpruch. r 
Neelle Bedienung. — Billigſte Preiſe. 


Adalbert Biedermann, 
268 3) Schön & Seidenfärberei. —— 


Ein bedräugter Familien ⸗Valer 972) Ein Serrnüberzieher 
ſucht für einen Ruoben von 10 iſt au vertoufen Seigerpjarr 
Zahren einen Anzug gegen an gaſſe Nr. 24, Aber 2 Stiegen. 
gemefjene Euntihädigung  Föh. Tberefie Seubert, 
in der Exp. (1031! Wittwe, 









Deotto: Ir Habe das Gute fo nahe 
bei euch. 


P. Hahn'’s 


ruͤhmlichſt belgnter 

ME Spitzwe gerich⸗Saft, 

Ihe die wohlthätigſten Erlelchterungen verſchaffendes, 
noch nieht übertrorftnes dam Rerderhen nit aus ehtes, 
lieblich zu mehinendes Hausmittel gegen Bruſt⸗ io 
Zungenleiden, Bronchial ı Berfchleimungen, 
Suften, Ratareb ı. 1 Bei dem Höhit beitötingenden 
Einfluß und Fe er Refultaten dieſes Mittels wur⸗ 


bei den Herren in Bürzburg: A. Firfchten am 
Warte ımd Bahuhofttraft, und Rob. Schäflein, 
Schweinfurt: X. G. Streohmenger, Risingen: 
MH. Umnmann Wi, ofe 


Neuſtade 7 ®,: 
A. Schmal, 
Brücdenau: of. er, 


1.d gegen Nanayme 
im Sauptbepot Dettelbach a. R 


EE 


> 


— — — 





ER" 


icher» Hilfe für Männer! 
Grundliche Belehrung und einzig ſichere uud reelle 
Hilfe bei allen feruchen Leiden und Schwächen biet-t 
nme das Buch: „Dr. Hetau’s Selbftbeivahr- 
ung. Zuverfäfiiger Rathaeber in allen Kranlhelten unb Her 
rüttungen bes Rerven: und SJeugungsipieme. Mit 27 Ub- 
bildungen.“ 74 Auflage. Pr. I fl. 45 fe — Berwechele 
man das Bud nicht mit anſcheinend ähnlichen, jedoch auf 
fgmugige Speculation berecgneten Brodüren. Verrätgig in 
eder Buchhandlung, in Leipjig in G. Pänick⸗s Schul 
uchhandlung. (Gegen Einfendung von 2 fl. erfolgt France: 
verjendung in Cousert). 
DER- Meber die Erfolge die ſes Buches wurde 
allen Resierungen in einer befonderen 
Denkſchrift Bericht erftattet, 100 55 


Beuguiß. 

Herr Nikolauc Martin, Herdfabritaut, 
Gromduhl 11 in Würzburg hat mir einen 
eifernen Auch heerd nad verheflertem For» 
Ihem Syſtem mit kupfernenn Waſſerſchiff, 
Dratofen und Wörmofen angefertigt und 
felbft im einigen Stunden fir und fertig 
.... „amfgeftellt und. adgemauert; durch dieien 
ſehr zwedmäßig eingerigretehr Hrn teiparen wir bedeutend an Holz 
und Kohlen, wie auh an Raum in der Küge, und Mönnen mir 
dieſen Geihäftsinann befiens Jedermann eurziehlen. 

Bun (Würzburg), 3 Unquft 1873, 


Eee. bilipp Fucds, (j. Stern) 
Strichsbekanntmachutg. 


In Sachen des Mergers Hat Gutmann in Beidingsfeld 


bie Taglöhnerscheleute Georg und Maria Anna Baumanu 
dalelbſt, Subhaftation betr. wird der fünizl. Notar Dob. Mic, 


Seuffert dahier au !duftigen 
Donaeistog den 25. September 1873, 

— Nachmittags 3 Uhr 

im Katbhautfanle zu Heidiazofeld das örunbvermögen der Bes 

Heagten in der Steuergemmeinde 

ee ge mit Hofraum, De-Nr. 175, ju O0 Dejim,, denn aus 

Hedern, Wieſen umd Weinbergen mit einer Gejammtfläce von 3 

Zen; 803 Desim. Öffentl 

miejtimmer genaunten Notares jederzeit ; f 
Bedinginpen verſteigern. ae 
Würzburg, 15, September 18738, 

Penffer, Notarietsverwefer. 
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„eidingsield, beitchend aus einem! 


ib an den Meiitdietenden unter dem im ' 


Im der Unterzeichneten iſt yır haben und wird als ein nor“ 
—* Hilfebuch für Erlernung der engliſchen Sprache beitens 
enip ſohlen: 


Englische Aussprachs 
und 
übliche englische Gespräche 


sämmt den 
wichtigsten „rammatischen Regeln 
in sechs Lieetionen. 
'Ein nothwendires Hülfsbüchlein zur schnellen und leichten 
} Erlernung des Englischen mit genauer Augabe der englischen 
Aussprache mit deutschen Buchstaben ete. Nach den bestem 


® 


— — — 


englischen —5 * uud Lehrbüehern bearbeitet von 
J. Alb. Andermatt, Professor. 
Preis brochiri 36 kr. 


Bonitas-Bauerfche Herlagshanillun 


— —— 


Gebrannten NKaffee 
ber Pfund 50, 54 fr. und I fl. empfiehlt 


UM Sammer, 
26 9561| umterm Grafeneckardtethurme. 


» nn y er Bay, n 
ARtobiliar⸗·VBe rſteigecuun. 

An Montag den 22. September und au dem 
folgenden Zagen je Nachmittags 2 Uhe warden im 
der Untsmerlliraniie Difir. IE Re 25 ie zer Verlaſſenſchait 
des hohwürdigen Herrn Pfarrers Gg. Martin Kehrer achds 
rien Mobilten, beſtehend in Schranken, Commonn, einigen 
Nhren, Woingem, merreren Stüden Leinwandeac. Jezen Baars 
zaklunn in faflamapiger Münze verfteigrt. 

Am Schluffe der etma 3 Tage in Anſpruch uehmenden Dies 
biliars-Auction gelangen bie vorhandenen Kunitgegenftände, ale: 
Gemälde, Sculpturen, Kupferſtiche ꝛc., meist heitige und religiöfe- 
Sujets darſtellend zur Verſteigerung. [860 36 

Wirzbsen, IT. Geotember 1973 
Das Zeitamentariat. 


Berfteigernung. 


Ya tenigl. Forſthauſe zu Guttenberg werden am 23. € 
tembir 1873, früh 9 Uhr nadgenannte Begeaftände ber 
öffentlichen Verſteigerung auegeirgt: — 

2 Kühe, 2 Schweine, Fferdsgeſchirre, Sättel mit Zäumen 
2 nee Schlitten und ein Holjſchlitien, ſowie no) anbere 
Deonomiegeräthe, dann verſh iedenes Mobiliare, als: Tiige, 
Schränke, Getten, Bertitelles und einige Weinfäffer, 
Cuttenberg, den 16. September 1873, [2010 2a 


LES I einem Stynith und 
Mode BaarensSeichaft 
in Närnberg wird cin tüchs 
tiger 


Verkäufer 
zu emgagiren geſucht. 
e 








— 


* 





Fer den Verlauf von 
Prümien = Uniehens- 
Looſen 
gegen monetliche Aabzahl⸗ 
ungen durch ein Deutſches 
Baatinſtitut werden thatige 

Agenten geiuct. 


| 


% 
4 


! 


Fraaco- Diferten unter V. 
2088 durch die Annoncen 
pebition oon Huboif WR 


Gauttonafähige Bewerber 


I wollen ihre Offerten unter Bin Nürnberg, 532 3 
: gabe von Rererenzen um: ar TE —— 
j in ne Chiffre, ET 187 12074 ) Ein ordentiiher Junge 

an die Anıcmeen- Spedition Mio, Unterzeichnetem als 


‚ Yehrling azjugt. 

j . Gustav Stöber, 

fart x. IM ram. | OWL Softnunntenmager, 
(15 3) Gi} Grendaieleft eine Barthie ftäne 

Weinfaß Dauben zu ver 


taufen. 


vor &. L. Daube 


'E & Co. in Frank- 
! 





$ 
L 


J — - . — — — 
14746 36) Eine framblide Per: 
Iterrewohnung von 5 Am 
‘mem und einem großen Yolale 
im! Ausiegefenitere, tapezirt u. 
iladirt, nebft allen fjanitigen Be— 











1079) @in gutes, waſſer⸗ 
feeier Heller iſt zu ver 
mietben, Mäh. in Der 

quemlichleiten, uud für Bureau Exped. ds. BI. 
w. dgl. geeignet, wird bist. Wo- | 
v.mber wierhjrei. Näheres Eid 107620) Ein im Peidermachen 
horngaffe Rr. 8 nen. I geübtee *2 —* ſofort 
———— — — cſugt. Näb. im der Erp. 
1068) Ein gut geäbter Schnei⸗ s u — Ma 
der findet bei hokem Lohzu ei 1062) Tüchtige Spenglers 
ſchaftigung Gebülfen ſugt 

Wiesner, Rorngaffe, '3e) 2or. Amberg · 





Die Maschinenfabrik, Eisengiesserei £ 


Kesselschmiede 


von Beck & Jonchim 
in Schweinfurt WM. 


(Bat 
wat baldigem Eintritte gegen 
ide 


5-6 tüchtige Schloffer. (m zeif® 





bayr. National- 
Hippodrom 


Im großen Saale des 


Erster 


lay'schen Gartens. 
rt und täglich 
Earonfell:Neiten 
auf 30 fchönen gut yugerittenen 
erten für Herren, Damen und 
Rinder umter Begleitung der ber 
tiebten Mufitfapelle „Toncorbla“. 
Eebffuet an Mouentagen van 
6 Uhr Nachmittags bis 11 Uhr 
Abende, an Sonn und feier 
Mugen von 3 Uhr Nachmittage 
bis 11 Uhr Abends 
Entrde 6 fr, Keittour 18 Er. 
Auch wird Reitunterricht 
| —— zum Spa 
ziereurriten orlichen. 
(1044 *9 


101426) @ine geſchloſſene 
Gefellfcbaft, beileben 
aus 40 — 50 ‘Perjvuen, 
fucht ein Sineiplofal. 
Mäbered Hettengafle 
Mr. 5, über 1 Stiege. 


Ein Feflenmacer, wic 
geſuch bei Schurider Hofmunn, 
Sternplay io. DZ. vwd a 
— er ME 


554 60) Yu ber R 
deren Fabr.fitadt in. Groß⸗ 
* un Hefſen it eine 

im beſien Betileb ih befindliche 
Brauerei nebſt 


Felſenkeller 
jammt Inmmar Familieuverhäits 
ailfe zalber unter ginitigen Be 
Bingungenzu verkaufen. Die 
Safe befindet ſich auf einem 

ain von 7a Heil. Morgen, 
an einer lebhaft gelegenen Haupt 
Chauſſee. Die jreunbliden Wirth · 





aflolotalitäten nei, urleuade 


lagen jind gerne von Fremden 
veſucht; der Umſatz iſt bedeutend 
und fann noch viel vergrößert 
werden. 

Franco Offerten sth Ehe 
T, MAAS böjdrdert die Ha 
noucen-Egpebition von Nudulf 


Btorfe in Frankfurt at.‘ 


1083) ine wenig getragene 
Delzmüte, jowie verſchie⸗ 


dene Slleibungsfiüde find 


zu verleufen. Nüheres in der 
Erpedition de. BL 

2 Gänfe haben fd; 
laufeun. R. ind, Ecp. 


ver 
(837 


— —— 


— 
2 


693 %) Tüdhtige 





een 


(4003) 





Nußbaum⸗Fouruiere 
werden dilllg abgegeben bei 


Szreiner melfter 


(208) Anochen, Luwpen, 

3 Rlauen, 
c altes 
@ijen un SinsiwWerben 
fauft &. Mürtenberger in 
der Plattneregaſſe zu höditen 
kr 


altes Bar 
Schweine s 


er, 
aar, 


Geſuch. 
aſchi⸗ 
nenſchmiede werden ſofort ge 
ſucht. 

Sämurjza b. W:iningen. 
Eifemgießerel_ u. Mafhinenfabrit 
Ferd. Letich & Ev. 
1682) Ein Zimmer mit Küche 
und allen Ürquemlicleiten iſt zu 
vermistgen. Näheres Stifthautzer · 


Pfaffenzaffe Ar. 3. 


1072) Ein brabes, katholiſchee 
Mädchen wird für bie gan 
arbeit auf Michacli in Dirnft 
gefudht. äh. in der Etp. 





$ 1102) Sin jh6r möbliertes 


immer ift an einen foliden 
Herrn Ant zu vermie hen. 

Pleichad er Bürenzalfe Ar. 11. 
1091 Ya) Roh en Latein: 
fchüles eder Gymnaſiuſi 


faun von tinem Siadienley.eı 


b,ın WBohunaag, Kot uud du. Iät 
- genonnnien Werden. Nah. Exp. 
NRaͤbe einer: — — — — 


1095; Es int ein nöblie tes 
gZimmee ügdlich um eintu 
Hecru zu verwletheu. NAH. Erp. 

Tin mit Roßhaaten gepolfter- 
tes Fauaupee, Eaufewie, int bil⸗ 
(ig zu verktaufen. td im ber 
Ep. od. U. (865 Se 
95 BZue Glafergefellen 
Herr vet hohem Kohn, bauernbe 

fsäftigung. . _ 

"5. Stülle: Elein. 
979.6) Fubrtverf zu Bad- 
ieinfahren, zum Saltjieinfayren 
oonr Stelnbahagrund findet bei 
—* Berdienſt dauerude Do 
chäſtigung. 

Georg Siegler. 


hohen Bohn oder gute Uccord⸗ 


Balentin Bogt, 


4747 3b) Ein Laden mit zrogeın | (907 3b) 
Scyaujeufter ift bis 1. November 


ein never CToncurs eröffnet. 


Bekanntmachung. 
Tür die inneren — Bürgerfp 


Bürgeripital- Bfründen betr. 
Prünten wird hlecait 


fin 
Auf folde Pfründen haben Maßnabe der Stiftung 
—— F —* ha nl nn Sad Kößter Pr 


ger Bürgersleute Auſpruch. 


Bei dem Eintritt in ben Genuß einer Pfrüude geht das Ber- 


I mögen der Pfrundner n auf bie Bürgeripital Stiftang über und 


An etwaige Bezüge aus anderen ſaadtiſchen Stiftungen hiume, 
Aug it dem Mayifirat vorbehalten, Yeindmerinnen, die fl 


| iürer Pfeünoe unwirdtg jelgen. diefe zu entziehen und diebet be 
üglich des cingebragten Vermösernd na Tage der Sahe Ber 


fägung gu treffen. 
eine 
— 


wm elne innere welbliche Pfründe ſiad nun Bei 
ver Nichtperd ialigung bis längitens Gamstag dem 


i18, Dftober Ifb. rd. im Gefchäftszimmer des 


Urmenpflegfehaftsratget zu Protokoll zu geben 


ſchriftlich 


ober 


ei dem umterfertigten Stadtmagtitrat ein ureichen; zur 


glei) iſt Nachweis der fiftungsmäjtgen Borausjezungen beijzu⸗ 


bringen. 


euer haben fi) fämmtliche Bewerberinnen am Donnerss 
13 


tag den 6. Movember I 


. Ars. Bermittags 9 16 


im magiftratifchen Fieung faale perfänlih einzufinden 
ran e 


oder, wenn fie bieran durch 


it weräimbert find, dies durch 


ärytlies Zeugnig nadyumeiien. 
Witrzburg, den 16. Scatember 1873. 


Der Stadtmagiitrat. 
va 


1101) 








6. 1. DAUBE £Co. 


Annoncen-Expedition 
Verlag des Allgem. Anz. 
zur Gartenlaube, 
Auflage ca. 560,000 Exemp. 


'RANKFURT a.M 


ilauptplätzen. 

Tägliche direrte Ex 

pedition von Anzeiger 

betreitend : 
Azsociations-, Comman- 
ditär-, Agentur-, Per.o- 
nal-, Arbeiter-, Stellen-, 
Wohnungs- und. Kauf- 
üvsuche, (rwschäfts-Ver- 
änderungen, Waaren-Em- 
piehluugen, Submissionen, 
Versteigerügeu, Ausver- 
käufe, Speilitioacn, Sank- 
Eunisziunenu, Verloosungen 
‘eseral-Versummmlangen, 
Eisenbaba- uud Schitf- 
fahrts Pläne ete, etc, 

an alle Zeitungen des 


In- und Auslandes. 
Prompte, discreto & billige 
Bedienung. 
Zeitungs-C.talor & Kosten- 
voranschläge gratis-frauce, 

NB. Die Eutgegeunalune 


ven Offertbriefen — 


oune Gebührenberechnung. 
(1860 181 
HH HH 


Einen gewandten Kanzliſten 
fur.t gegen entfpregendet Honorar 


Notar Kınr 





Schadert. 
POWER ETT) $ 


JENTRAL-BUREAU:# 


* 
General-Agenturen an ilo$ Sa 


in Odjeniurt. 





Rhein. 


SGöbelsleh 


Morgen Samstag u. Sonntag 


Concert 
von der lädt. Eapelle, 
ort ergebenft einladet 
Mlein. 


Heitauration 


fpar Wolf, 


obere Zuliusprumemade. 
Mor,en freitag 


ischparthie, 


wozu Höflichit eingeladen wird. 
— dalelbft —— — 
guter Mittagstiih um 
„aben. (1107 


Here Gochaet Salzgurken 
ſind cingett⸗fen beil 
Wilhelu Simon, 
0220)  __ Eihkernitraße. 
1092) &in junger Wann, 
der jeine Vehrieit in einem Co⸗ 
(onialmaaren - Geſchafte beſtauden 
und hittauf in einem M 
und Farkwaarugejkäjte jeroirte, 
fucht am ieiigen Platze, gleiche 
viel wel yer Branche, eine vallende 
Stelle. Adteſſea sure Ab. AS 
an die Ergedition ds. Bl. er⸗ 
beten. (2a 








ee ie ee 
1110) Ein Schleier wurde 
verloren. As wird gebetew, bem- 
jelben im Café Büttnsr über 
eine Stiege abzugeben. 


— — 0 1 — — 
zu vermiethen Elchhorngaſſe Nr. 82) Ein Meiner Laden, an der 110) din Mädchen, = 
8 ueu. aan uie hrerer Straien, (für Meidermaden ‚eiot, WiTd E 
— -- einen Uhrmacher »c. sc. ſehr ge |] t. Untere IBälleriteage Kr. 
(895 3a) Gin im beiten EARTY) mit einer teinen Wohnung; tm Dinterhane. __ ___ 
fande befinblides Piau ‚lit fofort einzeln oder zafanımen (1086) Kin möblictes Zimmer 
U, 4. Difir, iſt an in iofides Feauea iumer 


wird zu kauftn geſucht. Nähere | 
 Austänft ertheilt Die Expedition Bergmeiiterhaf Nr. 2 Über 130 


de. Vltie 


zu oermiethen. 


"Z veppe recht⸗ 


ver aie then. 
Vlocdenzaſſe Kr. 10. 


Nachdem ich das v . Sifing fel. am Hiefigen Plage etablirte Uhrengeſchäft käuflich am mich gebracht, und basfelbe unter 
ten —* ———— ee gi — 16 mich —* nengund —— Lager a — 


Taſchenuhren, Pariſer Pendules, Negulateures, 
Nahmen⸗-S Weckeruhren, 


mebeſondere in hodfeinen Gerren: & Damenremontoires, unter Zufiherung der aufmerkfamften, reeliften und bilfigften 
Bıblenurg beftens u empfehlen, 
Meparaturen je,licher Art werben raſch und gut ausgeführt, 


Gustav Helimerich, 


2a 1122] vorm. H. Ifſing vis-ä-vis der Adlerapothefe. 
— 7 * —— ya das — der Schuh- Uufer reichbaltines 
magergemwerfjeg.ft im Hutten'ihen Garten anberaumte . 
Tanz-Kränzchen Schulbücher-Qager 
ſtat. Anfang 8 Uhr. halten wir bei Anfang der Volksſchulen & P. Lehr: An: 
1124] Der Vorfland. Iftelten für hier und auswärts jur gütigen Abnahme Höflichft 


eutpfohlen, 


.. [} 0) 
Zijchler-Sachverein.  |,., „Tullus Mellner’s Yuösanttng 
— ug Birſammlung * ton, ben ee Mes, : 
cube vr im Spale des Baieriichen Kafferhaufes, wozu 2e ” 
jömntlihe Tiöhfergehüfien freundlichtt eingeladen find, GeſchäftsEröffnun 
„ Tagesordnung: „Wichtige Beſprechung des Nürnberger Dein ſchon in den Jahren 1834—68 betriebenen Echreibe⸗ 
re Itongreſſes. Bureau habe ih mit dem DHeutigen wicder eröffnet und zwar 


a 43) Der Vorſtand. im dem Hausaaweſen des Hem Schreinermeiftere 9. Sirgmann, 

nn Stiftgauger Pfarrgaffe Nro, 4, und empfehle mich verehrtem Publi» 

Zur Beachtung tum zu geneigten Aufträgen. 
* ae + Würzburg, den 15. September 1878. 
ir find mit Etüde Zug und Maftrinder, worunter 

auch cine de ihon gemäftete find, hier angefommen und iaden Josep h Merlet, 
biezu Handeleleute, in Folge Aufh:bung der Bıeymärkte, biemit ein. | 901) Be gu tut Sande Affeffer. 

Unterleinab, 19. September 1878, — 2: 


rend Bekanntmachung. 
Gebr, Freudenberger & Comp. Donnerfiag den 25. dB. Mis, 


Neufchateler, Edamer⸗, Schweizer, Ramadoug-] Ra Nachmittags 1 Uhe 
und Barmejankäje empfiehlt = ie hieige Gemeinde dohier beim Squlhauſe ihre durch 


— 


bie Verpachtung entbehrlid; gewordenen zwei tier: mittelft 
4 nidos %i noprio . Öffentl hen Striches. Beme 4*1 F de au 24 gabre alt 
1142 Hofftraße und Fiſchmarit 


und zum Ritt noch braudbar ift Steigerer werden Hiea BETLAR 
Strichsausſchreiben. 


eingelaben, 
Gegen Baarjahlung verjteigere ih 


Waigoldshaufen, am 17. September 1873, 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Samstag den 20. September d. Is, 


Wirfching, Bürgermeifter, 


Strich3ausfchreiben. 
Gegen Baarzahlung verfieigere ih am 
Montag den 22 d8. Mis, 
früh 9 Uhr 
in der Auftionshalle dahier Commode, Tiſche, & gr Betten, 
—— Kanapee, Sekretäre, Uhren, Stithle und fin Tafel- 


a8 
Wilr;burg, den 18. September 1873. arena, ven 18. © 
jburg, . September 1873, 1106 
C4midt, 1. 8.8. (1117 Müller, t. Gerichtsvoltjicher. 


Befanıtmachung. büllfem, vie Sesuhäiicen Life Mainftrand. 


frab 10 Uhr 
In der Aultionehalle des Derrn Berg an Freanzisfanerpleg dahier 
2 rolhändise Betten, 8 Schränte, 2 Ranapee mit Seffeln nnd 
Nomftühlen, mehrere polirte Tiſche, Freuenkleider und Frauen 
waſche, eine Anzabl meuer Spiegel mit Goldrahmen, Marmor 
platten, Bhotographierarmen und fonfrige Hauseimnrictung öffent 
üch an ben Dieiftbietenden. 


Im Folge tejtamentarifcher Anordnung des verlchten Herrn 
Vrib⸗ 3. 4 Igna later banier werden pre und|!dunen, finden dauernde ne 1145) Deren, fowie jed 
zwar am 18. Ottober Fanhıig Karren Duchen-Orennholz am arme R. Scamoni,|Samstag Leberfnödel mit 

Tomitrufe. Beitfleifch. 
—— — St. Fürter. 
1113) Eine Köchin, die fich 


and übrigen Häusiiden Arbeiten Restauration Scharpf, 
—— an: Fleiſchbankgaſſe. 
usi. R ra 1147 te i 

Hr Be an „Bi 


ier, 
1116) Ein zeinlihes Mad: |y "ai erpebenft eingeladen 


en, wenn es and; nicht kochen 


kann, wird aufs Ziel ge,udt. 2 1) 
en 6 Gutes Flaschen-Bier! 
aus der bageriichen Altienbraueret 
1114 3a) Unſerzeichneter ift ge |Mihaffentuig von J. Heldrich 
fonnen, im einrgen Woden S@jrer Biafhe 9 fr. bei Rn 
dis BO Liter Mil ma €. Eb. Mnebr, 

Würiburg zu fieferm, am liebiten | ,_ Produftenhänbdier, 
an einen Bla und ficht gef.[107T) _Gbrasergajle Nr. 3. 
Unträgen entgegen. 1135) Aufwärter fir alle 
Gutspähter Kun) Sonn und Feiertage werden ge 
in Rottendoͤrſ. ſucht. NRäb. in der Exp. 


Bilrger, Yufaffen oder fonftige ſetzr nothleidende Familien ans ber 
Stadtgemeinde Würgburg, ohne Unterſchied der Eonfeffien, vertheilt, 
reip, Jedem frei an die Wohnung gebracht. 

Di jenigen Armen, wilde hierauf Anſpruch machen wollen, 
werben daher aufgefordert, fich bis zum 

Dienftag den 30. Sertember If. Jo., 

im Setretat iate bes Armenpflegigaftsraihes dahler anzumelden. 

Würzburg, den 15. Septmber 1873, 

Der Armenpflegſchaftsrath. 
1090 I. Vorftond: Conrady. Wagner, 

TE mm 0— — 





—— Pr *44 4 ana % 
Strichsan Ichreiben. 

In der Concuroſache des vormaligen Reſtaurateurs Georg 
Porſt werden die noch zur Maſſe gehörigen Mobilien, beftehenk 
in elrem Biers®b,ugs Apparat, ferner 3 großen P eilerfpiegein, am 

Mittwoch den 24. Scptember früb 10 sr 
im Hauſe des Herrn Kopienbändiers Schön, Yulinspromenabe, 
gegen Baarzahluma öffentlich verjteinert, 

Wilrzburg, IT. Sıptember 1873, (985 3b 


u “ - - — 


962, Mädchen, im Melde] Ein eiierner Säulenofen, |(1057 26) Im einer Stadt 

Stadt-Theater. 2 geübt, finden Beihäftig-|won außen zu fähären, ijt be Untecfranfen® it tm einer frer 

reitag, dem 19. Sept. 1873. jung. Mattueregaffe Nr. 6, taufen. R. ind. Ep. (115 quenten Straße = Bäderei 

? —— | 7 om Fan ner j — 

4. Borftell, — ee (1112) _ Ein * Ein gut dreſſirler Jagdhund —— — — 

ka: ! helles Yarterre:2oßal, jujwird zu faufen gefudge. Nah, in|1001 26) Ein hübſch wöblie: 

Der Wkartt zu Nichmond. einer Werkſtatt ſich tignend, [ber Erp.t (1134 tes Bimemerr fit fofort zu wer» 

Remantifhe Ope: in 4 Atem ih ale Gewölbe, ift in ber] "gyferbeBmecht wird gut | waren Sandgaffe Nr. 3, über 
von WB. Friedrich. Mufit vonf ans des Mihltyores fegleidh von 2 Stiegen. 


fi der bis 1, Ollober zu vermiethen. 4 RETTET TFT 
Friedrich vom Blotow. z | B. Förfter, Ein möblirtes Zimmer 
Samstag, den ZU. * 1873. Po AR Em. — 1153) 20 untere Wöllergaffe 6 ze Altonen —9* —— 

Abo nement suspendu. 109530) Leere gutbe — 0crry zu vermiethen. 
Zum — fene — —— Inli an (1017 2 
Graf Nafvezi.  Iden zu guten Breifen angelauft; I 1 (1198) Damenmantel, mb 
Quftipiel im 3 en von @.loon (1181) Bürgerlige Aöchinnen neu, zw verfaufen. Räh. GErped 
v. Meier. Graab & Maurer, |irtommen auf Ziel mo ichel — ä 2 = 





— ag — Smmzlsftrafe. Igute Stellen, ein brapct Kinder |(1139) Schr folide Dieuf 
Köhler’sche Brauerei. (1099) Cin freunblidee, aut und ein Hausmädchen fuchen | mäbchen fuchen I iel noch 
Morgen Samstaz, den 20. v6. möbllrtes ll ei —X Di Räh. bei Fran Schin itt, Stellen- durch Frau öller, 
Wieder » Gröffnung der |der Unineeftit ia War a der . Diftr.. Spitelgafie Nr 18. }Unzuitinergafie Re. & .. 
Sche auezen. Wo . bie Exped. (843 36) Unterzeichneter ſucht Im Heidingsſeld, Johauniter- 
Haus A 2 (1130 ne EEE —* — —— als nn 228, ift in dos is 
Altem Bier. (1096 24) 3000 fi. Bor. ennereigehilien gegen eutſpre · * Zimmern und e an 
—* —ä— 
5* ‚legeakeit a it, Dampf. |th ( 
Schdut inausſich > gegen vorfchrifis:‘ drenuerebeiriev zu erlernen — — — 
—— mäßige VBerfiserung im} Gutspähter Beil, Ein halber Logeuplag (II. 
Heu tag : Banjen auf Grundbenig | Tackeihaufen bei Odfenfart. | Ranges). fit zu vergeben, Näh. 
Production vom 1. Dejember 136: Ah wird daft ein tüdtiger in Der rp- (1140 
der Eapele Concordia (in) Exp. d. Bi. en: gegen guten Cine gu uns * 
— — 1** auj’s Ü ofort gefucht. 2, 
1026 36) Eine folide und täch« | Katharinengafje er (1241 
tige Zadnerin, welde feit 4] —————— — 
a ee ung 
. ii ber e mies . 1 i T Lt? r 
bei Jacob Mayer am} N N Mer Fr | war, int in — * Fr an einen folıden Herrn ober eim 
ſchaft eine paifend: Stelle _ IWrauenzimer zu bermiethen. 
Franco» Offerse unter 2. Wr. Zu eriragen 1. Diftrift Eleine 
ME beiorgt bie Erped. a5. Bi. Wallgaſſ- Nr. 408, nächſt der 
I Weitendhalle. 


Hin Schristzrlhrlig Gegen die Leiden 
in einer Busbrmderei im bie —⸗ a a 
Lehre treten. Näg. in der Er-io,, meigealle Mitt, felbft Babe- 
pebition ba. DI. (1024 25 u. Brunuenkur. crfolgl. war., 
Ein freundlig wmöblirtes| eilt ges ger. Dergütung Sim ge 
Dimmer if (coli an einen Inh a Faces mas 
ien Herrn sber a | er / Ayıa 
ei 8* Semefätte, mi er —— 
me Rop, zu bermieigen. Domer · Gine feine Landwehruni⸗ 
pfaffengaffe Rıo.9, über 2 Stiegen. orm mit Mantel und fon 
(105725 —— ſind zu —— 
1154 * F —— — äh. in d. Etp. (1137 
un er ntexs] "nr 
Walen zu Samen, bejie Sor: Ein zunerläffiges Mäbihen, 
ten, er auf dem Gute rag fan, wird geſu 




















Broduftenhäudter, |plab im 2. Raug oder Sperr- 
1078)  Ehragergafie Rr. 8. {nit wirb geſucht. Mäh. Erp- 


 —f/4121 2a) Ein mit guten Sul 

Mehrere Roekarbeiter Tantien . Berne übe 
anern i macherlebrlin n fort 

Er — ir eintreten bei ©. Belmerich, 
Hermann Sochaczewer, vis-A-vis ber Udlerapothele 


Domftrafe Nr. 21. (1123) “ine Köchin, die gut 


lochen lan » ie 
Gefuch Gichen Ürbeiten Anker 7" 
ds a9.: im Sm 
tüchigen Comptoiriften. jerabergäigen. 
August Wannfried, 4104 0) sin Bra just ein 
. — 4 5. Difte. Sifhergaffe Nr. 19. 
‚ Bannfried, | — 


Weinhandlung, 22 —* Winterrud 
Dettelbah a/M. ar a 


(1097) Ein folives Mädchen, | 1111) Sefucht wird eine 
toigen kann und fi den Wohnung von 3 — 4 Zim- 
Häuslicden Wrbeiten wnterzieht, mern, Rüde umd übrigen Ber 
aud im %ähen gewandt ift, jucht Fquemlichteiten für fogleich ober 
no Stelle auf's Ziel, am lieb: auf 1. November. or. Of. an 
ften bei einer Meinen Familie die Erped. unter W. 8. 
ober einem einzelnen ren.} - 
Näheres bei Frau derz om·(1108) Es kann ein Gewerb⸗ 
freie H6-Nr. 10 über drei ve & —— Ser 
iegen. e un 2og er⸗ 
vr halten. a. in ber Exp. 


Logis sacht, 100% nem bie: 
t * il. fu 





bed Herrn Erp. 1 
omon von Sirſch 


in tree. | Engl, Locomobile. 
ht Frankirte Offerte 
Glage- Handschuhe Ce Chiffre 3. B. 615 an das 
gewufchen, Annonceubureau der Jae= 
— —— 
2. Schmitt, Shäufärberei,| un ST 3 1b 
100226) Eihhorngaiie. (1188) Ein grauer Kna⸗ 
von 38 Stüd Koll, ben-Ueberzieher wurde ver⸗ 
kemmen gu 
a we = — billigen loren. Abgabe Hofitr. 16 
Breis von 50 ei zulgegen Belohnung. 


968 2 — 
9694) Ein Meiner Stein⸗ 7752) Ein geräumiger, heller 


kohlenofen ift big zu wer: Laden 

unmöblirt, fofort zu  bejiegen geibäfte kaufen. Räy. in ber Ey. nit 2 grofen Säaufenftern, mebft 

Maun uns Frau, finberlos. et ein Eine Manſarden Bohn; | Somptoir und @ewölte, im der 
Näg. in der Erp. (1108 nötbigen orfenntniffen|ung von 4 Zimmern, Rüde ıc,, |freguenteften Sage Nircnbergs, ift 

120) Meere gute Bitten 

— n e m er . ethen. vermie reis fl. 900, 

find zu verkaufen. Näh. Ep, Sbejvrgtdie@rpeb. RL re @brenburg. Räy. in der Erp. 














Fertige Federbetten, Bettfedern, Flaum, Schleif 


und Daunen 


1094 


in größter Auswahl billig bei 


Laz. Sonnemann, 


nächft dem Bierröhrenbiunnen. 


— — — — 


C. M. Almeroth in Hanau 


Kunſt⸗ und Seidenfärber 


empfiehlt fic im beften färben von Beiden, Wollen‘, Ba umwolen Je 
miete; Kirche: Paramenten, 


ten, Bänbern, &pisen, Sam 
rilianie Aarben und feinjie Appretur. 
Aleider,; Seidenftoffe, 


Store jeder Art werden ir dem neueſten Defjine «ebrud!. 
Ablage bei A. Hügemer, Ede der Herren» und Eigyernftiaie wei: 
die Stoffe in 8 1A Tagen fertig retour kommen. 


M. & E. Albert, Bieberich a. Rhein 


Hbospborit Aufbereitungs: 


Ehemifche Dünger: und 








Bergbau 


i 


mifchten Stoifm, ae: Silcidern, Ebales. 
öbelttoff:n. Plüſchen, um garanittr Für 


weijie Erepp vales werden auf's Feinfte gewaigen und lichtweis aufgefäret. 


ft jeden Samttag eine Stedang abgeht uud 







j 


Ifä brif, ophorit d bi Pe, 
FL Bieberich a. Mb. Behr ne ——— — et — 
Pbuspbrrit: ben. Fürfurtb a d. Lahn 
en — ihre ſelt 16 Jahren beſtbewährteu jährlid, ſiärtern Abſetz findenden „Superphosphate* N 
Lager und Näheres bri unferm Agenten 
Herrn Pi ilipp — * Würzburg, 
udwigsftraße Mr. 

* N * 7a fi big inſtt vb r ER VOR TERCTTE U 
Kinderwägen ar 54 in AA Ar pa uin0 i 6 ac h enez s 
wohl 129 d.rdulopbog aquıaung Joguıl 

K. Kropp, Deafwarrentandlung ang un (wrzrlf wollene Hemden, 
| i Unterhoſen 
Br. med. Carl Rosner ‚Suchtitien, Unterj ee 
age Memit au, dab er in Debbof (Etetion Breitafing, Nahre alt, der ſaon 1 dahr im h —E 
BE Bee en —— 
. a terian. —X u 30 
(101 26) —8 f. Wecklein Rockſlauello, 

Neue holländer Häringe _ en - ka u "PEN 711 DICHT 

an va S. Hammer, Skagen vom Ende {nad vu halb. Kleiderzeuge, 
2 967 unterm Grafenedardtethurme. — hr —— Pelz piyues, 
* Mein Lager ner ia Heidingafeld. j Rlockbarcheute. 


in,Wollen- x bauumwollen· Ax chxarue, 


den den geringſien bie zu deu feinfien Quslitäter, empfehle der 
gentigten Abnahme zu den billigien Preiſen. 
Adtungevol! i j 
M. 8. Mayer, Bojamentier, 
110 Scemmweasnrafe Wr. 22. 
NB. Und empfehle wich in allen vortommen>en Pejamentier- 
Urbeiten bei prompfter Aus füyrung und reellſier Bediennug. 
1 * 
anz ( ienhan's 
bester Kräuter-Liqueur 
aus der Fabrit won Franz Gräfenban im Hof, gl. bakeı. 
— unireitig bad Reellue aller bieher im ben Hondel ge⸗ 
menen VDaben Turit, ans den ſtinſſen magenſtanſenden Sa— 
mötheiiem bdeindiirt und von bödie amgenchmen Geſchmac em⸗ 
ien die große Driginalflaide & 54 Pr. 
—* Metzner Suhn in Würzburg, 
ob. Echäflein = 
aus Xex in tols, BR 
Gottfr. Wellſcher in Egweinfkit, 
&. Laudenbady in Kigingen 
I. Mi. Sufimann in Kıflle an. 
RE. Wian bittet genau auf obige Firma zu 
achten; Ieere Flafcben wurbdın zu 6 fr. zuriüd:ı 
genoumen. 2714 16 






(1064) Es wird cin halber ober 
panzr Sperrſitz oter au 
Kogenplaß gejugt. äh. in 
b, Exped. 


Ein gut erhaltener Selhn, 
Neitermantel& Neri ho ie 
— biki, zw verkaufen. Mäh, ia 

er Cr. (MT Zu 

Am Mittwoch wurde auf bem 
Diartt: cin Megenfcbirm ge 
funden. Abzuhoren tx der Eid. 
horugaſſe Nro. 16 rem. (1061 

Bei einer anftänbigen Waniilic 
tönnen einige Echüter hieſiger 
UAnfiatten ante Verpfleenng fin 
den. Nih. int. Cop. (1043 34 
105.) Ein gut erbaiteues Me 
genfaß ii billig zu verlaufen, 
Dowinitanergafle Wr. 7. 








rad 28 eg haider rim ib 
nes Wert fehr billig au ve 


Ieten Au — 


ODruga und Derlag von Bonitasrbuner u Rüylung. 


1.7 Dre 


twollene 


Bettdecken 


in allen Größen, 
abgepafite ene 


Windeln, 
| Tisch- £ Commode- 
Decken, 

Bett: u. Sopha⸗ 
Vorlagen, 
Fubbodengeuge 


der Elle nach 
empfiehlt billigſt 


Jon. Deimer,. 
Platineregufie Bir. 2. 
u ei 

1095) Ein Mätchen indt 
jne 1. de. Monarspläge Kür. 


—3 





⸗waa die Wanet neregafe Yr, 3% 
—— — nd 





Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Babnzyüge. 
3. Würzburg: Bamkerg-Frauffurt. 

Untunttv, Frankfurt: Curiet mb 
Omelzüge: LU AI M früg, HU. 55 M, 
Rom, 2U.30M Minus 5, 
Abende. Poltilie: 2 U. 66 M. üih, ı U, 
59 Radm, und 7 U. 15 WW. Mio. Güter 
u: FU.EM früh u. 12 U. IHM. Narıtd, 
baangn Bambern: Courier und 
Chnelljäge: 9 1. 46 RM Dorn. und 5 KH 
“U Abbs., Solch u. Boftzäge: 5 U.20 Dt. 
‚11,40 M. Ragın u 7 U 40 M. 

be, Güterzug 8 U: d5 M. frat 
Anlunft von Bamberg: Gonrier: u. 
Stnelljüg: 10 U 55 M Bor. u. 5 U. 
BMW. Rode, Lokal: u Poftzäse. 7 U.50M. 
ah I U, 16 M. Radm. u ii U. 27 Nchte. 





Würzburg: Gunzenhanfen, 
Antunttv Gumsenhaufen: Couriet⸗ 
u. Eemeliyfige: 1U.16 M. tedh u. 12U BOM. 
Bits. Pojtzlige: 5 U. Abda. ı. 101. 20M. 
& : 8 U früh und ı M. 


IV. Würzburg: Lauda (Bad. Bahn.) 
Abgang mad Lauda-Heidelb 
Gärelzug: 10 U 85 M. Borm, 
gige: 8 U. 55 M. früh, 101. 15 
— AU MU DILSOR. Früh, 
e: 1 UHR. 
110.5 M. Bor. bin 
Ankunft von Heidelberg: Laube: 
Schnell: 5 U 5M. Abds. Perionenzüge : 
u 80 M. Borm, 21 45 M. Rodm. m 


erg: 
onen» 





Öitterge 5 U, 67 DM. Mens Va — HU. 25 M Macs. Güterzlige: 2 U.20M, 
Nbgang u. Frantfurt: Courier u. Nachm, 7 U 15ER u. EU 55 M Wbbe, 
ag Eu M. keh 2... Würzburg Nürnberg. Bon Zaudan Wertheim: Br 
a . j 5 Unlunft von Nürnberg: Geuriers und Gchnellgüge: ge H a rn om Su 


SUIOoMf 


Bofyäge: 4 U. 45 M. ic 
ze: ZU. Dach, 


u. 61.80 I, Ks. — 
m. 11 1.40 M Nadte. 


1. Bürzburg:Nilenberg. 


2 U. hä und 101.5 M. Vorm, Loftäge: 7 U. 46 M. 
früb, 6 U. Abends und III 3 M 
ı U. 18 M, Nachin un BU, 6 M. 


I. Würzburg-Gungzenhaufen. 


beim: Perfonenzüge: 7 1. 30 M.früß, 124 


Nachts. Gllterzuge: 
Abenbo. 55 M. Pitt, 31. 45 DM, Radm u 7 IL 
85 DM. Abenbs, 


Abgang nad Nürnberg. Gourier- u. 
= Üe: 2 U IOM IR 5 IEM Abganaga nach Uuzenhantea: Ecurier unb ell: Voſtomnibusfahrten n. Euer 
R etz: 3 U. 125 Me. Trab, 9 U. sin: IN. 50 ©, früb und 2 U, 50 M. Nadım. le 8 U, 30 M., Untera su1 
42 M. Bern u 7 UM Abdée Gier 4 N. ſrüh und 10 1, 50 M. Borm. Güterzüge: 5 U.45 DM, Hofibrunn Reubrunn 4 15 M,, Rimpar 
De: b U. SM. fh u 11. 80 M. Ahm. früh, 1 U. 40 M. Nechm. und 7 N. 45 WM. Ubendo. BUSNM, » j 
2 925 Samstag den 20. September 1878. Schöundzwanzigfter Jahrgang. 


Zagtneuigfeiten. 


Das joeben erſchleuene Negierungeblatt Nr. 54 enthält eine 
Königlicd) Allerhüchſie Berordoung, die Notarlatslammern in bem 
Yanbeötheilen b * des Rheins belrefſeud, weiche mwörtlid, alſo 
lautet: Vudwig IL, von Gottes Gnaden König von Bahern ıc, 
Wir haben Uns allergnäbigit bewogen gefunten, im Hinblide auf 
Alnfere Berordnung vom 3i. Oktober 1872, bie Digenijation ber 
Uppellatione- umb Haudele oppellations zerichie beiseffend, in Au ⸗ 
ſchung ber Notariatölammern zu verorbnen, was folgt: & 1. In 
din Sprengeln der Appellationagerite in Nürnberg urd in Ban- 
sırg kaben je 2 Notariatslammern mit den Siken für ben Kreis 
Oberpfalz und Rermoburg in Amberg, jür der Kreis Mittel: 
franfen in Nürnberg, für den Kreis Oberfianten in Bauberg, 
für deu Kreis Unterfranten uud Aſchafſenburg in Wihzbnrg fort 
äubeitchen. Die geseamärtigen Wilglieder dicker Kamera bejalten 
bis zum Ablauie der Wahlperiode ihıe Funltion. $ 2. Mas in 
den 8$ 2 und folgenden der Verordnung ven 2, September 1862, 
die Notariatsfaınmern diesfeits des Mgeins beteefjend, bezüglich der 
Notare des Appellationegerihisiprengels beftimmt ift, dat iu An: 
fehung ber in 5 1 genannten Notariatelammern vou den Notoren 
bes beircfjenden Areifes zu gelten. Liuderhof, ben 12. Sept. 1873. 
(Gcz.) Ludwig (Ge.) Dr. v. Fluſile. 

Die diesjährigen ar garen für die Manns 
ichaften des ne er rg finden in unferem reife an nad). 
frehenden Zagen ftatt: I. Landbwehrbezirtt-Commando 
Kıgingen. Am 1. und 2, Oltober in Kitingen, 3. u. 4. in 
Aub, 6. u. 7. in Ochſenfurt, 8. in Marktbreit, 11. in Dettelbad), 
13, Wieſentheid, 14. u. 15. in Gerofzhofen, 16. u. 17. in Vollach, 
18. u. 20. Haffurt, 21. u. 22, in Glimann. II. Sandwehr 
Bezirts-Coumendo Schweinfurt, 1. Oftober in Marit 
freinad, 2. in Echweiufurt, 3, in Poppenhaufen, 4. in Merncd, 
6, mit 8, in Würzburg, 9. u, 10. in Eſtenſeld, 11. in Hüchberg, 
13. in —— 14, u. 15, in Veitehöchheim, 16. u. 17. in 
Karljtadt, 20. u. 21. in Arnftein. Ul. Laudwehr-Bezirks— 
Commaubdo Kijjingen. 1. Olteber in Kiſſingen, 2, Aſchach 
3. in Burlardroth, d. u. 6. in Euerdorf, 7. mit 9. in Hauunel⸗ 
burg, 10. u. 11. in Brüdenau, 13. in Bilhofsheim, 14. u. 15. 
in Neuftadt a. S., 16. u. 17. in Mellrichftadt, 18. in Fladungen, 
20. mit 22. Vlünnerftadt, 23. mit 26. Königshofen, 27, Hofheim, 
IV. zaudwehr-Bezirle: Commando Aſchaffeuburg. 3. 
Oltbr. iu Kleinwalljtabt, 4. in Obernburg, 6. in Klingenberg, 7. 
in imerbady, 8. in Miltenberg, 9. in Stattprogelten, 10. in Helm: 
ftabt, 11. in Marktheidenfeld, 13. in Rothenfels, 14. iu Yohı, 15. 
in i ‚16. in Burgfiun, 17. in Srammersbah, 18. iu 

in, 20. in Edblitrippen, 21. in Mömbris und Alzenau, 22, in 
ſſenthal, 23. uub 24. in Aſchafſenburg. 

Das Septemberheft der „Zeitirift des landwirtbfd,aftlichen 
Vereins in Bayan“ enthält folgende Nachichten aus dem Kreiſen: 
Der Augnji war der Ernte gäujig. Die weijien Getreide wur: 
deu unberegrot tingeheimst. Die Ernte der Somuierpetreide folgte 
“ber Ernte der Wintergtucide unniltieker nad, jo deß co al 


| 


"jehen Esrittes das Edrfiei 


vielen Orten am ben benöthigten Arbeitern fehlte und man bei ben 
bie Arbeit fördernden Getreidemefhinen Hilfe ſuchen mußte. Ueber 
die Roggenernte wird allenthalben jchr getlagt. Bom Schod (60 
Garben) 3 bis 5 bayer. Dicken (11I0—180 Liter), vom Tagırerf 
2 Schoͤffel (4*s Heftoliter) werden als Durhicnittserträgniffe 
angegeben. Die Waizenernte wurde vor eimm Wlonate no * 
ergiebig geſchildert, heute erſcheint fie allen Berichterftaitern 
mittelmäßty. —— Gerfie, Haber and Hälfenfrüdte 
geben jedenfalls eine be ebigende Ernte. Ueber die Kartoffele 
find bie Anfichten noch getkeilt. Die große pite und der Mangel 
an Feuchtigkeit hat fie im Wachsıhum gefidrt, Aus Unterfranfen 
meldet man, baß die Kartoffellrantbeit im ziemlicher Ausbrhnum 
bemcft werde, aus ben übrigen Kreifen lantın die Nacht ichten en. 
günftig. Ein vollgiftiges Urtheil über dem —* fann erſt im 
nächften Monat erwartet werben. Die ſeuchten Wieſen geben eime 
fchr gute Grummeternte ; bie trodenen dagegem find bei dem Heifen 
Augufweiter ausgebrannt und ünnen faum gemäht werben. Au 
der etwas fpät gemähte Klee Hat unter dem Einfluß ber helfen 
Witterung gelitten. An Obft und Wein maden wir cine Fehl 
ernte; nur am einzelnen Orten, wo die Frühjahrafröfte nicht ihre 
volle Macht geltend machen konnten, gibt es eine geringe Ernte, 
Die Qualität ded Weines dürfte übrigens eine fehr gute werben, 
Die Ernte des Frühbepfens hat begonnen und man ift damit jur 
frieten; and der Epäthepfen wird im, Allgemeinen einen guten 
Ertrag geben. 

Tem voransptlih im nädften Diorate zufommentretendg 
Landtoge wird auch ein Geirkentwiunf besüglih ter Grbaunng, 
einer Eijenbohn vom Lohr in der Richtung nad Wertheim 
und von Wiiltenberg über Amorbadh am der — Grenze in 
der Fidiung neh Dfierburlen bezw. Secach (Beten) in Vorlage 
gebracht werben. Bin 
® Bei dem fgl. Beuirkegerichte Würzburg fommen die nädfle 
Bode zur Öflemdlien Berbondlurg: am 24. September d#. Its. 
Nadmütogs 3-6 Uhr Datob Reichert, Türcergefelle vom Aw or · 
bad, wegen Dicöftchts und Berrugs und Ebrifilan &oler, werkeir, 
Beeber und Diufikr von Maisjtodherm, wegen Tiebfahlönerbrechens; 
em 97. ts. Dis. Nodmittags 3-6 Uhr Frenziefa Vreiter, led. 
Dierjimagd ren Freudenberg vud Barbara Erhard ven Ober⸗ 

tieield, wegen Diebftatis, Midoel Jolaph Bambos, Arbeites 
E:einbewg und Gererg Kerjog, Lohmdiener ven Kleinofihel 


von 
wegen Bergebens ftrajbaren Eigennuges, Hotenn Friedrich R se 
(cbig von Kleines enfurt, wegen Rörperzerietung und Berdinan 


Sedner, Holfpälter von Neudorf, wegen Diekjtahle.‘ 


Amderg, 18. Sept. 43. Diorgens 7 Uhr wurden bie 
beiden Dinber Mardner, zuerf der Sohn dann der Katır, bie 
gerichtet, wer junge Zever Merchner hat in guößier Ruhe dem 
Wagen dejtiegen, nachdem er nod vorher bie heilige Communiog 
empfangen, um ıemig über jeine —* ſeine Etrofe zu erleiden, 
„AG base meine Etrafe verdient,“ wicderhelle er, „id leide ven 


* eiete mit tem Priefier auf dem Wege, belrat 
Tod gerne.” Er beiete m rg Eule un 000 Kalıbıe 





2. mn J — — — — 


binden. Bar der Hinrichtung nahm Xaver vom feinem Bater Ab⸗von dem Gate genommen und das auf's Eomfertabelfte eingerich⸗ 
ſchied und bat ihn um DVerzeihung, worauf berfelbe erwiberte: tete Schloß Neuhof für die nähiten Wochen bejogen. Die zum Gute 
„Rein Sohn, was Haft bu mir getfan! WBebenfe, einem Bater foigehdrigen Felder und Wiefen find auf 12 Yahre zur Verpachtung 


unſchundig hinein zu bringen!* Xaver fagte barauf: 


erommen.“ Auch Joſeph Marchner, welcher geftern Abend ge 
eidgtet und heute früh die heil. Commmaion empfing, betrat ziem« 
Lich gefaßt die Hinrihtumgsftätte. Machdem das Urtheil verleſen, 
betete er mit dem Priefter no im tieffter Andacht und ſprach beut- 
lich die Worte des vorbetenden Beiftlihem: „Herr, verzeih'!" Nach 
15 Selunden war das Haupt vom Ruripfe getrennt un) wurden 
erg die Reigen der beiden Hingerichtelen auf den Friedhof ger 
ra 

Amberg, 13. Sept. Bor ber Hinrichtang geſtaud ber alte 
Marchner feine Schuld woch. Die Vornahme vom ger 
Exrperimenten mit den Köpfen ber Dingerichteten wurde nicht ge 
ftattet 

Die neuliche Anweſenhelt des Prinzen Luitpold, des General 
Smipefteurs der begerifchen Armee, in Regensburg wurde mit ge 
willen Worfommmtifen bei den Herbwaffenübungen bes 11. Jquf. 
Regimentes, die arg übertrichen in die Prefſe gelangten, im Der 
bindung gebracht. Die& ift durchaus nicht ber Fall geweſen, Prinj 
Luitpold Bat vielmehr, wie der „9. Abd. Sta." geidgrieben wird, 
die Inſpeltion Speziell des 11. Infenteric-Regimentes deßhalb vor⸗ 

ommen, weil es bad einige Infanterie: Pesiment bes 1. Armee⸗ 
orps war, das won der früher unbejohlenen Abhaltung comcen- 
trirter Negiments:llebungen dur die Eholera-Epidemie nicht ge: 
bindert geweſen if. Die Ergebniffe diefer Jaſpeltion werden für 
den Zuſtand des Regiments als ünzerit glngtig bezeichnet, umb 
inshejondere hat fih der Ungrumnd jener dem Regimente:Gomman- 
deur won der Preſſe gemachten Vorwärfe heramsgeiicht. Es wirb 
noh beigefügt, das nit allein der inſpicirende Divifiens-Kom- 
mndeur Generallieutenant d. nad dem Ergebniß der Infpet- 
tion dem Tomman eur des 11. Infanterie Megimenter, Oberſten 
v. Schwidt feine vollfte Anerkennung über den ausgezeichneten Zu- 
ſtaud des Regimentes und über die von dem beften Erfolge für 
Uuterricht, Ausbildung und Dischplin begleitete Commandofährung 
u erfennen gegeben, Sondern auch Se. kal. Hoheit Prinz Luitpolb 
ein beionberes Yob über die Leitungen bee 11. Suf-Kegimentes 
and über die Commandoführung ausgeiproden hat. 

In Deuerling bei Hemau (Oberpfalz) ereignete ſich biefer 
Taze ein gräflicher Unglüdsfall. Im bertigen auf einem Berge 
Liegenden Vfarrhoſe follte ein Brunnen reparirt werden, beifen 
Tiefe bis an den Spiegel der Laaber reigend, gegen 200 Fuß be 
trägt. Um die Arbeiten bewerffielligen zu Lönnen, lieh ſich eim 
Arbeiter an einem Seil in bie Tiefe, aus welder man den bumpfen 
Schall eined Falles vernahm, und ebenſo wahrnahm, daß das Seil 
leer war. Alsebald wagte ſich ein zweiter Mrbeiter in bie Tiefe. 
Na wenigen Diinuten aber glaubte man einen halberitidten 
Hifernf zu vernehmen, und mit verzweifelter Anftrengumg jerrte 
man das Zeil im die Höhe, an iweldhem dann bewußtlos der zweite 
Arbeiter hing. Im einer hafben Stande wieder tollflommen zu 
fich gebracht, erzählte er, Dan er bis auf den Grand des Brunuen 
er war, dort den Berunglädten oder die Leiche ſchou erfaßt 

e, aber wieder lotlaſſen mußte aud von ba an bis zum Er⸗ 
wachen aus feiner Okmmacht nicht mehr wußte, mas mit ihın ver- 
gegangen war. Trotzdem man brenmenbes Streh im bean Brunnen 
warf, um die Sticklluft zu befeitigem, nuhte dieß dech nichte umd 
Liegt die Leiche gegenwärtig neh im ber Tiefe. Man befft fie mit 

afen an das eslicht zu bringen. Im bem Brummen jelbft ge- 
aut fih Ricmand, 

Aibling, 17. Sehtbr. Hente Vermittags wurbe bie Glas. 
ee KRolbermoor veritelgert nnd vom Frreiherrn v Benningen aus 

hen mm ben Breis 135,000 A. erkanden. Die Prioritäten 
befiger und Wtionäre find bernad gänzlig darchgefallen. 

Münden, 18. Sept. Borgefterm ging ein im Regen"burg 
anfgegebener, au bie biefige Vereimesanf abrejfirter Geldbrief, wel- 
der einen Betrag vom 6000 FI. enthielt, verloren. Da der Inhalt 
bes Briefes nit beflarirt, jondern nur wmter Melommanbation 
ahpefandt werben war, fo erhält ber Abſender genannten Werth⸗ 
ger nur eine Entihäbigung von 24. A. Vnläßlig vieles 

ttommniffes wrrbem heute fünf hiefige Packergehilfen im Verhör 
833 Der Vorfall diene Jedermaun zur Waruung, Gelb aber 

erthpalete, "wm bie billigen Portapreife zu ſparen, weterwertbig 
zu defiariren. 

Die bayer. 2ofomotivfährer wollen fi mit einer Eingabe an 
Ae Ubzeorbucienlammer werben, worin fie bie gegenwärtige Theuer ⸗ 


der ee eines 
I" jwei Mark bevor. 


„Hätteft Du Jausgefcriehen worden. 
mic dba droben hineingelaſſen, To wäre ich nicht fomelt hinunter 


In erg fteht mad dem „Deutihen Bolfsblatt* bie 
nen b end die Behaltserhöhung 
rundlage der Serwandlung des Gulbenẽ 


St. Boarshaufen, 18, Septor. Der obere Stadtthurm 
brennt und ift auch bereits eingeftürt. Ein weiteres Umfihgreifen 
des Feuers ik nicht zu befürchten. 

Dab auf den Wilenbahnen zwei Züge zuſammenſtohen unb 
dadurch Unglüdefälle herbeigeführt werben, tit je leiber io jchr an 
der Tagesordnuug, dab ımau bich chen mit gewiflen Mr 
nation einfach verzeihmet. Ein Eiicmbahu-il fa, wie er am 1 
ds. in ber Nähe ber Station Bergen auf der Föniglich ſächſiſchen 
ſüdlichen Staatsbahn öergefommen ift, gehört aber dadurch zu ben 
Ungewöhnlicgleiten, da bei demielben drei Züge in Eollifion ge- 
sehen. In bemfelben Yugenblide nümfig, ale zwei Güter züge 
auf einander fuhren, befand fig auf hen Nebemgeletfe eim britter 
Zug, der nun dur die aus den Schienen gerathendn Wagen ber 
beiden anderen Züge gleidialls ams bem Geltiſe gedrängt wurde. 
Trogbem find bei diefem Unfall Meuſchenleben im Erimerlei Weiſe 
eefährbet worden und ift nur eime ziemlich beträchtliche Beichädig- 
ung einer Unzahl Wagen und eine ausgebehnte Sperrung ber 
Ban die Folge geweſen. 

Diaimaijon bei Viek, 16. Sept. Soeben 10 Uhr Bor- 
mattags naffirte General » Mauteuffel die deutſche Greuze. Die 
hohe Feneralität won Mek, darunter au ber bayer. General 
v. Horn, ſowie mehrere Stabes und Obersffisiere, befonders bes 
dot garnijenirenden Draganer-Kegimente, ritten dem heimziehen- 
den Kommandeur ber Öfkupationttruppen bis an bie aftiche 
Grenze eitgegen. Geitern ſchon kawen Artillerie, Uhlanen und 
Infanterie, heute der Reſt, beſteheud in Jufauterie des 64. Regl ⸗ 
mente, Artlilerie ju Faß und Pioniere hier darch. General 
3 Manteuffel mit feiner Suite überfcgritt zulzt die deutſche 
Ürenge, 

Wien, 18. Sept. Der König von Italien hat heute eine 
haldftindige Tonferenz mit Minghetti und Bisconti-Bensfta ge» 
Habt, er empfing ſodann den Grafen Robillent, und beſuchte bie 
hier anmefenden Erzherzöge, ſodanu fahr der Pünig über bie Ring- 
ftraße nad der Uueftellung, wo ec der Eräffunug der Pferbeo-Mus- 
ficllumg beiwohnte. Vorher gab der Kalſer im faiferlichen illon 
ein Dejeuner, an weldem der König, die Erzherzöge, Mughetth 
Bisconti-Benofta, Graf Andrafy, Ehlumerty und das Gefolge bes 
Königs theiluanmen. Abeude ift Familiendiener in Schönbrunn 
und Bein des Hofoperntheatere. 

Ausland. 

Frankreich. Paris, 18. Sept. Legitimlſtentreiſe wer- 
ſichern ein nahes Einverftändnig mit dem Grafen Chambord; der 
felbe werde feine Anhänger zu der Erllärung ermädtigen: er metfe 
nicht die Rechte der Nation zurüd uud mwillige ein mit bem Vers 
tretern der Nation über bie Lünftige Staatänerfaffung au unter 

andeln Die liberalsconfervativen reife bleiben bebemtlich, 
fihrdten der Graf Chambord wolle zwei ——— en für 
feine Reſtaurirung nicht treu erfüllen; mäntic daß bie Kegelung 
der Fahnenfrage der Natiomalverfaminlung überlaffew bleibe, und 
daß die öffentliche Meinweg über tie Inteutionen bes ale 
Chamborb gegen das Ausland, namentlih gegen Italien, berußigt 
werb 


€. 

arta, 19. Sept. Die Berhaudlung gegen bie w Nif- 
en von Deutigen Aug m in —8 ad om 4 
September wor dem bortigen Bel icht fatt. 

UAmerifa. Das rennen bed Dampfers „Wawafjet* 
auf bewe Patomac umd der Berluft vom 80 Memjhenlehen hat zu 
eimer Unterfucheung der Grat» und Berfouenbampfer rt, welche 
vom Baltimore ausläufen, wobei fich heramsftellte daß auch in bem 
Bereininten Staaten ein Plimfell ein weites Selb für feine Ahn - 
dungen finden würde, Der Mangel au allen Wetten 
wer geradejw haaritränkend. Die Rettungsboote waren in burd- 
ans verwahrlonitem Zauſtaude; für Feuersgefahr waren aud feiner 
(ei Borkchrumgen getroffen; auf einem MBoote verſah ber Bkafhinift 
zuglei den Schheaktiſch, w die Heizer ihre Pfeife vandpten 
uns ber Sapitie in einem Schläfgen aller —* vergaũ. Auf 
einem amberen Best enthielt cin großer mit ‚Lebeusretter über 
ſchriebener Kaffen nur rlte Taufe uns Balafjäde.. Wie man 
hört, fol die Unteriugung freng fertgeieht und amf alle wow Rein 


der Staatrbramnten auf 


ung und ihrem aufvemgenden Bernie midt mehr entiprädenben ort, Dokon umd Philadelphia auslaufenden Dampfer ausgedehnt 


Seldverhälteiffe ſchildern umb um Wufbefferung igrer materiellen werben. 
Bezüge bitten, * 
Im bayeriſchen Gebirge hat es bereits im mehreren Genen | Ruahihrift. 
cichneit. (Stadttheater. Im Verlauft der Woche gelangten 
Coburg, 18. Sept. Der Kauf des Hefrigaftsgutes New- zwei Novitäten zur Auffahruug, memlih „bie legte Fahrt“, ein 
bu bei Coburz durch den Minifter-Bräfidenten en dv. Room Boltsitüd mit Gefang, und eine dramatiſche Meinigfeit, „Papa 


ft aunmehr perfect geworden. Er hat bereits feit gejtern Sehſitz 


hat's erlaubt“, welche beide geftelem umd worin fich im erſten Stücke 


fa 


Nöferl, fewie Im andern Frin. v Wiudenthal und Hr. Krüger] fchlichen 355%«. Tombarden biieben ll zw 180%. Verterreic. 
hes Verdlenft erwarben. Im Schanspiele fand am Domnerftag! Bahnen blichen unbelebt. Donam Drau 3 fl. höher, Ellſabeth⸗ 
ube’s Eſſer“ eine fchr mm Terftellung, und theilten fi | Alföld, ——— und Galizier matter. Alte Baher. Ofibahn 

Kr Lihm (Rutland), Film. Zaar (Elifaberh) und Hr. Kröger! gefragt und ve eue Ofibahn niedriger. Banken verkehrten bei ' 

(effee in die Zorbeeren des Abends, welche für ihre jetr oerbiemft- | geringem Gejaäft faft durchgehende matter. Deutfche Sffetenbant 

Leiſftu vom Publikum dur wiederholten Beirall und geſacht. Bayer. Haudelsbant beſſer. auffurter Bantoerein, 

Hervorruf am er Scene und nad den Attſalaſſen auegezelch · Württemberger Vcreinsbanf, Dentige Bereinsbant i%s, Provinzial⸗ 

net wurden. — zweite Oper fası getan Flotsw'e „Miariha* | Disconte 1%,4%s, Darmitadter 4 fl., Rheiniſche Effeltenbant 1%, 

zur Aufführung, und barf dieielbe, welde ſehr zahlreich beſacht Defterr. Nationalbant 2 fi, Weimariſche 2% matter. Defterr, 

war, als eine recht gelumygene bezeiguet werben. Frin. Egner and; Renten etwas häger, Ungarifche Anleihe niedriger. Amerilaniſche 
als Fady Harriet wieder eine vet freundliche Aufnahme, auf das! Staatsfonds theilweiſe um einen Sruchtheil matter. 1872er Auffen 

Befte unterftägt durch Frau Direktor Reimann, deren Leiſtung la! "Ye, Türken 1%s niebriger. 1860er *osir, ungarifce umd Raab» 

Nancy noch ans den Vorjahren als eine dorrrefiticht actannt iſt. Grajer Attien weichend. Keine Kooie beliebt. Audeipi- Stiftunge- 

Ganz; verzüglih war gr. Wille als Plumtert, der ſich wieder als looſe 3 fl. voger — Mbends 64 Uhr. (Gffeltens 

eine höchſt glädlihe Aquifition für umfere Oper db. rägrte Einifocietät) Trebitaltin Alta hi—r, Gtectöbahn 

neu engagirted Di:tglied, Hr. Baroche, fang den Yyarci m d zeigte H5t/a— a, Yombarben 1804, Deuſche Handelsgeſellſchaft 112, 

eine fchöne, er Stimme, während er fih abec in ande: | Effeftenbanf 121”, Continental 106° be. Still, 

ver Beziehung gänzlich ale Anfänger dofumentirte und hier noch Sayerifihe 5% Odligat. DIN. be), AYat/a 100%2 bei, 

viel zw thum ver fi hat; das Publikum ermimterte übriyens den] 1% 96%, ®,, Grunde »Ablii, Optig. 96% G., Prämten-Anlei 

Sänger durch Beifall und Herdorruf nach ber Arie ım 3. Ale; 113%, ©, öayer. ODibahn 11° Ye Dei, mene Ta. 107°. bey, 

Die übrigen Mitwirteuden mie Chöre und Orcheſter trugen das) Unspad-Sunzenkauien AT fl. 144 G. - 

u 7 ne * Oper rem — —— BEREITETE ————— 

e Polijeimannichajt nahm geftern im einem hiefigen Gaft. * 
Haufe eine Weibsperfon, welche kurgiich in Frantfurt à Dt, 1400 use une. a —— —— —* de. 
Glen hatte, mebft einem ihrer Sukalter feit. Von der gejtaßsj Driedrichen. 9 fl. 5859 fr, Binsfen = „de. 
—— ade — ge if ER. * Bud 
‚te Dom wurzerichte in Anden :u Öjährigem Zucht: |. - S ir 

Haufe verurtheilte Dahanerbant- Inhaberin Pauline Doſch wurde — 55 se a er 1 — ie 

ouz Bebafung ürer Strafe im Das hiefge Buctäans cugelidot | 17, "Qotare in Gold 2. 26-26 Ir,  Meäel auf Wirk 

ns, 
Börfenderihbt. Grantfurt, den 19. Septenber. 10 be3 


Berſchiedene Hiobspeften braten heute eime Ermattung der Ten j ſ 
den) hervor. — bewegten fih zwirhen 242 -241— 42": Verantwortlicher Redakteur: Fr. Mrand, 


Das Neueſte in wollenen CTüchern 


empfiehlt im ſchoufter Auswahl 
Heinr. Brönner, 
Eichbornfirafie. 


befonders Hr. Holb ala alter Poftillon und Frin. Wegen —F Staatẽbahu waren im amimirterem Umſatz als geſtern und 
i 














(1248) D 
Lyoner Seidenstoffe & Sammtite 
fowie fertige Sammtpaletots, Dolmans ete. empichle unter Garantie jär folides Tragen. (1268 


A. Käügemer. 


Das Herren-Garderobe-Gefchäft 


von 


A. Krämer 


empfiehlt fin ar reihhaltigfte ausgeftattetes Lager der neueften Serbſt und Winterftoffe fowohl, als auch im fertigem 
Serren m. 
Beitellungen nach Mach werden ſchnell und folib bei billigen Preiſen ausgeführt. [1282 2a 


m unfeem Wertage erjäen forben und ft bunt; alle Bub) Baugewerkschule der Stadı Närnberg 
Sanblungen zu beziehen: | — 

ı bildungsichule für B nds 

Schmitt — en pad a u. 


ichler, Dad): und Schieierdeder ıc). Unterricht 
ärztliches Tafchenbuc, für STUFT 1 Novo. bie BI. Mir 


22. Jahrgang (N. F. 14. Jürg.) j uber De Al. 
Gebunden im Leinen Preis fl. 1. 24 fr. täglıh 10 Stunden. Lehrgegenflände : Deutſch (Aufläge um 
Str ewerbl. Busführung), gemeine und Budftabenrehnen, Geometrie 
ann papier burihihioffen FL. 1. 64 ke. * — "Yrekertisns und Schattenlehre, Nature 











® 
DStahel ſche Bud» und Kunithandlung itesre, eo. Kinearjeihnen, sreihundieiduen, Modelliren, Bau 
(1213 2a) in Würzburg und Kigingen. Imaterialienlehre, Baufande, Bauzeicnen und Entwerfeu. Unter» 
ee =. nn riet dm eucimehrdiemfte.e — uinabmebedingungen: 
G A f Bollsihuftenntniffe, AUter von minderens I Yaarın, jmeijährige 
ID 4 ed l ⸗ ic Ion. —— im Beruf, Bean über —— und gute 
— a * Führung, Gejumdkeit; jur den Kurs die um l. zu eriangenden 
Donnerstag, den 2 Oktober d 6, > Re | Eulgeld 16 fl. — Gmidreibybühr v4 fr. 
von Vormittags 9's umd Nachmittags 2 Uhr am verfteigere im’ Anferıptioh Eamstag den I. Movember 1873 von 
rannenfaale eine Parihie eue elegante Welvurs K 10-12 umd 2.4 Uhr im 'ogen. Furepärchen Def. — Wros 
Brüfieleer Eıppiche, Salon Teooihe, ferner meue «rohe gramm darch unterjertigten Bornand, dem vorherige mündl. 
wollene Kirchen· Zimmer Deden, Bert, Pult · und Sopba Bo pie. jariitl. Dıelduna milnichensmerni 
lagen ie x. Bffentli gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber hiflicit 2 Aüchtbauer, tal. Recior. (1073) 
eingelaben werden. (1195 4a) — — — — 2 
F. €. Kaufmann. Ftanzöſiſchen Rot,wein,|1214) sin urofe, immer 
— — — — — 7, Liter 0 und 17 fr, towir mädchen, Koa innen, Felnerinnen 
Von einer armen Frau wu:beftet dringend, dasselbe in ber Reue⸗ weihzen Wein per Liter 6 und und Dauemädgen, 83* 
anf der Sanderftraßie ein Por |rergaffe Nro. 2, über 3 Stieien, 9 fr. bei Winwirt) Harth | Stellen. „WEB. = Boerg⸗ 
temonnate verloren. Dan bit Jabingeben. (1196 Wlainbrüde Nr. 7. 1251 | Zellerurane Wr. 34 





Labunsresicherug- Ind Arsparsis-Bank u Star. 


taud am 31. Deyember 1872: ſidderte 20,340 mit fl. 41,739,6 
Jesiner Stand: .. 21,635 „ fl. 45,560,000. 
—— im laufenden Jahre: Anträge 2163 _5,660,000,. 
Bei diejer Begenjeitigteits- Anstalt fommt fammtlicher Gewinn den Ber: 


fiherten ausjchlieflich zu gut. Ia dleſe u und den mädıten 4 Yıhren tonmen fl, 1,663,50. 
zue Bertyeilmmg. — Jede beſahlte Fahcesprämie hat Anjoruh aaf Dividende. Die gejemmwärtig 
aus den Gewinne bes Jahres 1869 vertheilt werdende Dividende beträgt BE 9 der Jahres 
—— reducitt ſich dadarch die tarifmäßige Prämie fir eine Verſicherung auf Lebenszeit mit 





3. B. für eine 25 30; 38; 40: Ad: 50:jäärige Berfon 
von fl.22.1 24.34. F 
fl. 14. N. 15° 


umme an. Die fejen gelaifene Dividende kann de.iebi; erhoben, oder feiner Zeit auf) ze -Pels 
miensaglung derart verwendet werben, daß der Berfiherte ji) oeämienirei made, 


Zur weiteren Betheiligung am diejer die hödhite Sicherheit mt wiıyensinee Billigkeit 
verbindenden Anitalt laden ein u ‘ e 


bie 
Würzburg: Albin Herold. 
Aſchaffenburg: I, Lomport, Gehilfe bei 
” * PR ——— Sirtorins.] 
Brüdenau: Oari Hang, Lehrer. J 
Srehbarderi: Goo ex Full, Three] 7 


— Andrens Mauderor, 
alzauficher, 


enten: 
DO nienfurt: 9. P. Vellorth, 
Sommerhiujen: Georg Wacker, 
Poſt rpeditor, 
Bil: Mond, Lehrer 
Haßfurt UM: Val, Schell, 
Wütenderg: Gabe, Moeck, Lehrer. 
Diigoispeim: Ad. Horgeonröther, 
Rentamtsgehilfe. (1206) 


:1203 3a) Tür einen einzelren 


Höhere Töchterschule | deren (Mijt) Suche bis Lichtmeh 
(Gemossonschafis-Institut zu Würzburg). 


‘oder auch früger ein ſchönes 
(wogis u 4 bis 5 Zimmern 
Die Iufcription findet am 1. Oktober won 8-12 und;it guter Haze 
von 2—4 Uhr ” Stullolale (Eoracherzaſſe Nr. 3; ftatt, uud M. 3. Walter, 
haben ſich Hiezu „Wnneslice * — einzuftaden ; — Juliuspromenade. 
nagmer werben nur ausnahmsweife vergenommen. Die Schui 
umfaßt: 1) einen verſuchsweiſe an eröjfnenden Borkurs für die Tr N. ——— 
welbliche Ingendb non 6—3 Jahren, 2) drei eventuell ywehjäßrige) priegggiffeniehe lichen Iuhartes 
Flaſſen für Madchen von S—14 Fahren und 3) zwei Fortbildunge friiher im Bellg Gi. € all 
un für erwahfenere und befähigtere Tochter; nicht mehr Kal) yug Benerail — ** Dar 
fugtige Hofpitantinem für einzelne Fächer fönnen bei gehiriger men, dt bilie 4 ertaufen 
s * * ——— De — —5 * u. 
auf lie und iſraelitiſche Religion, deutſche, Feanzdiiihe 
englifäge und itelienijge Sprahe, Mathematit, a ae ML. 3. Walter, 
—— be ing ——— Bud: Inlinspromenabe. 
ung, Kalligraphne, Zeichnen und me e ten, endtih | ,>n- nt 
urnen und Geſau und wird hierin überall wicht auf Fed el - — —— 
Uehtelt als auf Umfang gejehen. Dur die neuen, großen und, he "it 4 —— 
freundlichen Schallokalitaten, zweckmäßige Utenfilien, ſawle den a] der Scadt an u fanfen 
ug a gr Ber und — 3, auch einer — —— 
em korperlichen widlung vo adig Rechnung getrazem. | 
Ueber Unterrichtsmetgebe und Yeiftungen mögen die anlllesechen M. J. Walter. 
gr und Zeihmuugen den nethweudigiten Einblid gewähren. | TI 
Kieglich ift zu bemerken, daß die Anftalt zwar fein Benjiomat Kochofengesuch. 
befigt, bag abe: auswärtige Schiilerinnen jederzeit Unterkunft bei 


: . u ; 1202) Mehrere gut erhaltene 
Lehrern des Inſtituts oder audecen anftändigen Familien finden — 
werden. Nähere Hufialäffe ertgeitt ber Dirigent. 1177 Sa —*8 werden za laufen ge 
7 ſthaus Stadt 
zZiiher - Unterricht, u 


I empfejle meinen jegr grändlisgen aud ſch iellzu Untereicht 
auf der Zither, mach 12jägriger bewährter Metjese Shen ım 
10 —12 Lectionen laau jed:r Unterrigiuchwend: einige Keine 
Plöcen correct nay Roter jpielen, und werden im farzer Zeit die 
erfreulichſten Reiultate erzielt. 

Awmand Knappe, Iitherleyrer aus Wien und 
Muſiler des hicfigen Thaaler Orseiters, 
(1170 3a) Wohnung: Kapızinergaife Ne. 39, 2, Stoch. 


Belansraadung. 
Im Zwangswege verſtelgere ich 


Ebendajelsit it auch ein Br: 
gis von 2 Zimmern ait Ride 
ıc. fofert oder bis 1. November 
zu oermiethen. 


1201 24) Auf 1. Rosemder ift 
ein elegantes Logis con B 
Zimmern, Rüde, Waſſerleit ung 
x. 20, ie idee Yaze zu ver 
mietheu duch) 


M.J. Walier. 


am Montag den 22. ds. Mis., früb 9 Uhr Iulinspromenade. 
in der Berg'ihen Wultionsgalle dahier: eine Braun polirte Sreid I! 
Tommode wit Aufiay, sine firfhbanmpolicte Eoınmode, einen kirſch⸗ Geſtorbene. 


baumpolirten SchrelbSelretãr, cin Kauaßer, dann eine weitere 


yolirte Comtaode dff ntlich an den Meiftbietenden gegen Baar⸗ 
zahlung 


Joſepya Tyen, Raufmannd 
gattia, 27 3.0. — Anna Bitte 
dorſ, Batenzieherswittwe, 68 9, 





Würzburg, den 15, September 1873. 1194 |a. — Maria wor Schön, 8x 
a EL Et Steinacher, — — pierfab tiau.n site, 73 J. a. 
In der ne der Ehinieröpimsfl. Etage, zu vermiergen. Rau. — Rarzarctha Euzis, Semi- 


2 join möhlirte Zimmer Fin der Ep. A182 Imarıcye:ssutwe 539. 4. 


——— ü—— — 


Turngemeinde. 
Samstag, den W. Sept. 


Abend-Unterhaltung 


in den = Rofalirüten bes 


wozu bie verchil — — — der 
älteren —n freundlichſt ein» 


"en 8 sr. 
er Turnrath. 


KRatbolifcher 


Bürger - Berein. 

Wegen amdermweitiger Beni 
ng der Säle im Plabſchen 
arten werden bie Be: famıxı- 
fungen bis auf weitere Belannt · 
mahung auscejeht. 

Shaun, 3 Zr 1373. 


Fr. Hucert, Str. 


Beiſtes Kindermehl 
ton 
Siffen und Schiele 

in Rohrbach. 
a anne 5 
u eu. te Rabrt⸗ 
ei für —6 e 

und Pleine Kinder, in Zi 
bühfen von "a u. 1 Pfd. zu das 
ben in der Pronenapotbefe 
in Würzburg, Plaiinersgafe 

(106 3) 


pub, 


 Binen Arbeiter 


i H t fogfel 
er ar Beh, 
1192) Mapuzizergaffe Wr. 5. 


8 wird auj’s Zieleine Heiß 
nerin gejudt. Ni .ims. Dift. 
tl. Ragengaffe Rro. 2, (1198 


2 tuchtige Schloffergejel- 
lei werden bei guten Berdienſt 
und dauernder Arbeit gejudt vor 
Luf, Bäurle, Eclsffermeis 
ſter. (1190 2a 


Zu vermierben 
ein Zimmer, mit ober ohne 
Möbel, Martindgafe, Dir. 2, 
Aro. 17, (1193 


1207) Ein Shin) möbliertes 
— mit Schlafkabinet Hit 
# 1. Ditober zu vermiethen. 

Auch werden 2 Schüler 
hiefiger Anftalten in Koſt uud 
Yogis zu nehmen geſucht. Näj. 

Neubaugaffe Rr. 6. 


1193 !) Eine geſehte, ireue, 
fleigige Lets wird aufs 
Biel gefu Nah. in ber E92 


Getraute: 
In der Darienfapelle: 
Johann Brand von Weujtaot 
an Wain, mit Unna Wießzuer 
zo Vrjpringen. 
In der Pfarrt. zuſg Stift ⸗ Haus: 
Kilian Klett, Delomom zu Leug· 
fart, mit Ana Hahnlein vom 
Birteafeld. 
In der proteit. Kirche: 
Eduard Eprijtian van Bereus, 
Erelmann aus Diss, mu 
Emus Rabeneck, Suls beſigers · 
to aIter ven hier. 


Marktplatz. Marktplatz. 


Geldüfis-Eröffnung. 


Hiedurch beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen, daß ich heute dahier ein 


Weiss-, Wäsche- & Schnittwaaren-Geschäft 


eröffnet habe, 


Unter Zuſicherung der billigften Bedienung und der ftrengiten Meelitätähalte ich mein reich 
haltiged Lager zur gefälligen Abnahme emvfohlen. 


Würzburg, 15. Septeinber 1873. 
(1185) Hochachtungsvoll 
Karl Schneide. 
Marktplatz. Marktplatz. 


amburg- Amerikunice Panetfagri - Artıen - @rielj Jafl. Ausve 
Direete Po. ————— rkauf. 


wiſchen 1176) Wegen Umzug von 
gi nach München ver 

Pr aufe ich eine Ößere 
Parthie ſehr ſchöͤne und 


eventuell Southampton anlaufend, vermirtelit ter Pot: Dampfidiffe: 
24. Sept. ommerania, 22. Dt. 
—1 





gi 
12, Nov. inderwägen, 


ilefla, 
S rg 


’ Dezimalwaagen 
5 or. *@imbria, 25. Oft. eitpbalia, 19, Nov. . gen, 
»Zagonia, olfatia, 29. Ott. — 26. Non. er 
ae paale Dt. |’Bbammonia, 1 Nov. | Pommerania, 3. De. neltwan en, 


ia, 15. Oft, Sileſia, D. Wr A 1 atia, 10, D * 
* * wit * —5* Fa fen ns Bulk en ga Eile. 1 — — —— 
te Talute Br. Ert. Thlr. Zw Crt. 100, = 

ee Te Kr us. * teloßmoufficende Bien 

zwiigen Bamburg- Basang md N-wDrleaus, 4 Sier-Beniile 
eventuell Habre (oder Touthampton) anlaufend, Heifjeuge n 

Germania, 20. Sept. Bandalia, 18. Oft. Franconla, 15. Mevbr. gez, er Reuchter 

Haffegepreife: Tre Sajüte Pr. rt. Thlt. DLO, Zwiihendet Br. Sit. Thir. 65, / 


f r ) @ifer: m. Meffingaer 
zwiigen Bemkrng mm R-jkindien wichte, 
WE ig Fr gg a —— —2— en eterftäbe 
* 6, uahra, pn v, ri Lu ' 55 f} 
* 4 er Zn een —— we Anlhluß on — ee ſ⸗ u. Blechnieten, 


amd 
nad allen Däfen des Stillen Devans milden Balparaifo und San Fraucisco Wi | eifingpfannen, 
"Tr Sept. Dorufiia, 22. Dftbe, Bavaria, 29. Novbr. — —— 
ter dem Belbilfoftens 
Näheres bei August Bolten, 3334 Admiralitäteſtrahe, Hambrrg, A ſtoſt 
owie dem allein rur das Fonigrein Bayern ‚um Abſchlaß von Sämtliche Waagen! find ge 


Aeberfabrtsverirägen eoncenionirten Wertreter and Beneralagenten jtempelt, 


j der Dampfichiflinie Alte Metalle werden noch bis 
E93. Boibhof in Aschaflleaburg ‚20, Ottober zu ben beiten Preifen 
und den Agenten für Wärzburg: 457 R 
Carl Uhr. Schmitt, & 71. 3. Walter. ' Ki. Krapps 
Zen — — t. Metallwaarenpanb id 
eh. Nenherzer in Arustein. AL Scmme . 
Hohmann ‚ Gerber In Hassfart. | E 
J. Fricdlein in Heldingsfeld. 








ı 
143 1 ‘ 
| Assocl6-Gesuch. 
SF 1151 3a) Gür cin mit beitem 
N 1 Eifel D 1 bheaengropes Btelne 

Capitalien | Stelle-Gesuch. \aseisäft, mine mc 

1647 Sei und [177 

bis zu den Lödften Peträgen, Hat cin Baıkinftitut zu Ks Broyat,) 38 —— ⏑ ——— 25 
baar in Silber, ohne Abzug auf Grundbeſitz, vor jugt weiſe Laud⸗ wohl erfahrener‘ tribene Steinbearbeitungs + Wa 
güter, foflesfrek zuw vergebem, (diefes Inſtitut gewahrt auch Tarlıhen iunner aun eflens. fdinen Gefigt, wirb zur weiteres 
gezen Verpländung hypothetariſch ſicher geit:llter Jorderung). * und wilitärs' Austchuung des Giſchaftes eis 
. Eeſuche melen (heil unter übreife 7) erwaltung‘‘ ee fucht per 1. Dtos‘ im Eanfact tüdtiger A vcie mit 
kei der Egped. d6, DL eingereicht wer. en, aa fe aber (hüten auf el au 3 alle Sal x 

Eine Perfon, die 20 Yahrel 195% ; ‚nem Eowmptoir oder auch ‚(age gihe rauco⸗ 
33 
ALU: te wird ein Eom—⸗ x ‚LO. L 

N r ien sub MM. werden dition von G. %. Daube 

—* inneres —— mie Peg Bi au die Expedition do. Bl. & Ev. in Beantfun: — 
— nn — wollen * — ** 

Ein € Perfon verlor vor| meiden. Offerten su I. 3Std Faß, u 50,240 — yo z 

ein en Tagen —8* Zonnen:| 96 Bicjärdeet die Umnoneen-|20 Eimern, find Billig zu were: Jugoltuudtet hof Ar-. 10 ijt ein 








’ - 2a 

ei. Der ehrliche Finder] @xpeditionv..%. Duube|taufen bei Bejanenjimwer an ei 
m jeloen gegen Ertenntlihtelt| & Wo. in Frankfurt a. A. Konrad Tremel, isliden deren ſogleich zu eo 
abyeben. Wo? faptäle ügp. 4100 (6337) 114186) sa aacermeiſler. then. 


Regeumäutel 


neueſter Fagon empichle in vorzüglichen Qualitäten. 


Befannimachung. 
Hebung der Rindvichzucht betr. 

Befanntlid find im menerer Zeit die Vichpreife im Vergleiche 
zu ben Getreidepreilen ganz enorm geftiegen, ein Beweie, daß bas 
Angebot von Bich die Nedfrage nad demſelben nicht det, und 
ein weiteres Beweis, daß gegenwärtig die Bichzucht der einträg- 
lichſte Aweig_ ber Fandwirtbidaft ift. Im Intereffe der Conſu⸗ 
menten wie Produzenten muſſen wir uns daher aufgefordert fühlen, 
die Förderung der Bichzucht in — Kreifea auf” jede möglide 
Weiſe zu erreben. Bez —— 

Bei dem noterifcen Mangel 3 der häufig ungenügenden 
Qualität der Zuchthiere ift zunächht unfer Augenmerk auf ai De 
jchaffung guter Bullen in hirreichender Anzahl gerichtet. Zu die⸗ 
em Ende werben in Zuhmit a auf rahfichenden Faden 
Diärlten namhafte Pramien vertheilt: 

zu Würziburg cuf dem Mai: und Steptember -Marlt 5 Preiſe 
von.bö bie 0 fl; 

zu Aſchaffenburz auf dem Mai:Diarkte 5 Preiſe von 
bis 100 fl; 

zu Schweinfurt auf den September Markt Preife von 
bis 60 fl.; 

in Reuftadt a/S. anf den Bartbolomäi-Marlt Preiie : 
20 bis zu 60 fl.; 

zu Gicht * abt auf dem ErptemberWigrit Preiſe von 
bie Su fl. 

Dieje, Prämien werden durch 6, in der Stadt Würiburg 
von be Marttcomite, am dın übrigen Orten von em betreffen, 
den landbwirthidafttichen Bezirlecomite zu wählzude Prelarich er 
zuerlannt. Denielten wird vor Stginn dee Eeſeafles eine gr 
druckte Anftrucrion er wonad bei allen Prämiirungen 
eletibmäkia zu verfahren ift 

Die Prämien werden nur an diejenigen Käufer ber ſchönſten, 


bb 


20 


zur Züchtung tauglichen Zudtisiere gegeben, welche fich verpflichten, 5 d 


—** mindeftens ein Yahr fang in einer Gemeinde Unterfran: } 
fene zur Zucht zu berweuden. 

Wir ermieben durch dieſe auf eine Weihe von Jahren 
in’® Aug: oefagten hohen Prämien einen doppelten Zwed: einmal 
die Landwirthe unſeres Kreiſes durch die immer mehr gefteigerten 
Preiſe für —— zur Aufzucht vom guten Bullen auzuſpor⸗ 
ven, jum Andern die Gemeinden und gemeindlichen Buchtiterhal- 
ter zur Bezaylung höherer Preiſe für ſchönt Bnllen aufjumunierm, 
indern fie beim Kauf der ſchönften Zuchtſtiere durch die darauf 
geſezten Prämien einen Theil des Kaufpreiſes geſchenlt erhalten. 

Schon ım Frühjahr 1879 warden auf dem Mihafjenburger 
Bullenmarkte Zus iſtiere im Alter wen 1% bis 1” Jahre mit 
200 bis 342 fi, und auf dem Würjburger Wiaimarlte wie gleich. 
alterigen Chiere mit 215 bie 395 fl. berablıl — 

Um aber unjere Vichracen in Sczug auf Schönheit der 
Normen und der Rörperacwichtes möglichn raſch zit verbeſſern, 
lafien wir oltjührlid ver des Märkten zu ade und 
Ajbaffenburg, dure zwei tüd.ige Sachvernänd ufte, 
Simmwenthaler Zuctmiere und zeitweiſe auch Simmen.! 
thaler Kalbinnen Öffentlich verjteigern, wobei daraufy 
Bedacht censunzen ei tag auf dem Aikaffenburger Warte 
wehr fchediger, auf dem Würzkurger Warte wo möglig nur 
einfärbiges, rothaelbes Vieh zur Xerfieigerung gelam 

Eudlich werben wir, um cin weiteres Eebrechen unferer Bich- 
— das ungwedmäßi;e Abgewöhmen umd bie ſalechte —— 

er KRalber zu bejeitigen, deinachft auch nauha tem fir 
ratıoneli aufergogene älber ausiegen, 

Wir geben uns der Hoffnung Bin, daß die en land» 
wirthe in ihrem eigenen Imtereite durch freundliches Eingehen 
auf unſere Bläne oniere Benrebungen Mröfigft unterftügen werben. 


Das landwirtbichaftl he Rreis-Gomite für Unter 


fran.en und Ach ‚fenburg. 
Geuf von Lurburg._ (119 


Belhälts-Anzeige und Empfehlung. 


Emem geebrten birfigen Publiftum diene biemit zur Nah 
richt, daß ih mein Büttnerg« ſchäft in menem Haufe, 
Burlarder Srafe Ar. 7, eröfinet habe, Indem ich mich in allen 
vor fomininden Arceiten, elonders Nellerarbeiten auf's Beſte 
ne bitte um geneigten Zuſpruch. 

B1219) Ku tungsunll 


S:fepb Hein, Büttnermefter. 





A. Rügemer. 
VXOGOOOOHDO .: 


Todes-Anzeige. 
Sott dem Allmachtigen Lat es — unſeren innigf- 
geliebten Gatten und Bater 


Herru 


Joſeph Wohlfarth, 


Buchdruckerei-Befiker, 
nach längerem, ſaweren Leiden, geftärft durch die hl Sterbs 
jaframente in ein b fieres Ienfeite abjurnfen, 
Die feierlicge Beerdigung findet Sonntag Nachmittags 
* Uhr umd der Trauergottesd enſt Montag irub 10 Ule 
in St. Peter fiatt, worm die Verwandten und Fremde des 
Verblichenen, undizwer nur auf diefem Wege, höflichſt ein 


geladen werben, 
Die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren drei unmünsigen Kindern. 


| 





1256 
zum Maine und 
55 ein Portemonnaie! 

t 24 fl. verloren. Der red» 
ae Binder wird gebeten das— 
felbe gegen gute Belohnung in! 
der Erped. abzugeben. 


Dom CEhehaltenheus bie j 

Reubauftrafe, Cafe Zorn 
hinter ber Diarienfapelfe. 
Ausgejeihnetes altes Er» 

langer Lagerbier, nebſt gue 

ten Speifen empfichlt 

1252) mM 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag 


Concert 
v.d. Eapelle Concordia, 
Anfang 3 Uhr. 

Bon Aben» 7 Uhr an: 
ro 


e 
Tanzmuſik. 
Fur gute Reſtauratien, ſowie 
aus gezeichnetes Bier in Flaſchen 
iſt benen® geforgt und ſehe 
gätigen Beide freundlichft ent» 


gegen. 
Job. Feincis. 





* * 


Kine “ Eine getteue . Bugeberin! 
BR SER. Nah. in 4 57 


Ein guter — 
dann bei hohem Lohn ſoſort Be! 
ſchäfligung haben untere Bodd- 
gaffe Nro. 3. (1223 
1243 Gin ſchön möblirtes Zim: 
mer ift zu vermiethen. 

Reurrergafic Nr. 2, 


1241 Cinen tüchtigen Bau 
ERDE ſucht * 


es Sdreiuer. 


ederhanblungverpachtung, 

ig en In einer äuferft frequen, [1 
tabt Unterfrantens an dr 8 

Batnn ift ein fcht rentables Ye, | Meile zu vermicthen, 

derg&fhäft mit großer Kund⸗ 

Gaft und einem jährlichen Um! Eine neue VBohrmm 

ie von 16,000 x ſofort au vere|zum Treten iſt zu verkau 


achten dur; Müperes Expeb. 
— Beiss, 
Nehhede 1. St. Heltere Bretter, wenn ua 
_—.. fgebrambt oder etmad befeft} wer⸗ 
1242 @in leeres Zimmer iſt ; den eine größere Parthie zu kau · 
bis 1. Okt — * fen Erlege, wie und) eine 
Kärnersg. 55, 2 Stiegen. e, circa 3 Buß br 
in nn Tritte.) —S—— | 
38 2 1 de. ie 1, parterre. 
ub fieben junge ne 
und $abnen Pu; ag * 1257) Cine Arxiegsdenk⸗ 
Nähers hierüber wird exbiten | mänze ging am Donnerstag 
Dorierpierryatie Wr. 1. ‚oertoien. Wan erſucht um gef. 
‚Abzab: in der Erpb. 








en Ci dar Elef 





wine 




















1215) Gin ganger oder halber, —— — 
Logenplatz (auf, Sperrfig): Ein Fiſcher⸗Weidſchelch 
wird gejudit. Noh. im der wen, tie im Thürgersheim wengefome 

— men. Der Finder wolle —* 








1218) Drei gut erdallene Beer: gegen Belohnung bei Ich. Kine 
butten * billig zu verlaufen. ımıt im Thüngeréheiut abliefern, 
Rah. in ber Exp. : Bor Anlauf wird gewarnt. (1338 


. in den fchönften Farben, ſowie Blumenblätter in Silber, Gold und - 
Blumenpapier Grün empfiehlt in neuer Auswahl zu den billigften Preifen 
J. A. Hofmann, 


— —— 5 
Nähten Moutag bleibt mein La: 
den geſchlofſen. — „zubwigs.Söhe. 


Louis Neuburger. große türkifche Tanzmuſit, 


a a See ef Deinen 7 ladet 
Montag und Dienstag den 22. und 23. do. EIN M. Zorn. 


Ms. bleiben unfere Geichäftslofalitäten geſchloſſen 8Ww 
- ollene Bemden 
A Ullmann 8 Strauß. 8* 4 * 84, Blanelle empfichlt in großer Hurt zu 
u billigen Preiſen 
Tanz Unterricht. Franz Heim. 
I beehre mich, Be ergekenft anzuzeigen, daß der Unter⸗ 


Montag Mbend den 22. Sept. von 7—8 Uhr für Damen, Talaverna. Stadt: Theater. 


ri 
+ 8-9 Uhr für * beginnt. Geehrte Anmeldungen hierzu 





nehme = ie mie Wohnung Demerpfaffengaile Nr. 19 — 1246) Morgen Gonnteg: Sorntan, den 21. Sept. 1873. 
Gicht entgeg 12 Große 5 Vorftell. im 1. Abonnement. 
Zan zmufik, Der ——— vou 
"ang Zanzlehrer. | — 
— — — 
om U. Lorhing. 
Tanz Unterricht. — 6. 


Inden ih hiedurch ergebemft anzeige, daß bie Vorſtunden 6. Vorkiell. im 1. Abonnement 
tommenden Montag den 22. September beginnen, —— Kl eebaum. 
ich die verehrl. Damen und Herren, welde dieſelben zu hen zgen Sonutag Driginal » Purt pie n 4 Alan 


D Dr. J. B * 
——— in meiner ja, Demerpfaienzaie er. Zan zmufik, ‚don Dr. . v. Säweiger. 


igft anmelden n wo! 
38 mozu 2er Pay: 
Schrell, EU 125) M. Wehner. Harmonie, 
IM bringe yur gefälligen Nadricht, bah die Umterrishtaft Samttag incl. bleibt die Biblio» 
den ee u; * vou jegt * Shan Mainftrand tbef geihloffen. 


n | 
1 rn Som, den 21. Sept. fowie jeben Sonn u. feier-] Morjen Sonntag Hmara den. 


Bei 
Salon © 
u * Pr — ein — — Fr „guin vett ung“ — d im’ 


— DSüfeugutb, Tangleprer. —— — en 
Hamburger Rauchfleisch (in Rollen), ER) __@t. Bürter, ‚Stine Mainansfict, 


Thüringer Stinten, Schweinsroulede, Botharr Eervelat-, Braun- —— — 


Aeſtaurativn 
ihweiger Salami- und Träffelmitrfte, feine Gervelatmürftchen & Poſt⸗ Banch, Harmonio-Husik. 





Städ 6 fr., jowie ächte frankfurter Shintenronlaoe eo. * Nik. Troll, 
kopf, Snoblaug-, Hausmacerleber- und Zungenwürfte, Sanberftraße, ———— 
in frifeer Sendung bie — vou {1240 Heute Sometag «I? alon Schramm, 


. Beich. con m a vormals Kriehlein, Sauderftrafe. 


 Steinfohlen. — —- und Böhmifche,| For. Bin ne Sertha Günther, 1210) Morgen Sonnta 


fowie Sächfihen Coals und Schmiedekohlen, em⸗ _ 8 Uhr. (1224 3 
— Adam Broo, ütn n Meta 
Strohgaffe Rr. 3. Bageabier in Fr rg er —e 


— —— — N ———— Sander-Brauhans. 
Same & Herrnfilzhüte — 


4 eröffunng der Matalitäten 
werben ſchoͤn faconirt, ie. „pit altem Bagecbier. 


Dborgen Sonntag, den a ———— 
H. Poiskeit. F ira Hans-Berfauf. 
„Betanutmachung. zaı —— — 233—— 
* ca, 
ya Er Br be | —— 
55 —* zahlbar — —— xtinifriſten 1878/76 Lutlon scher Garten. * ift billig zu verkaufen 
Die e I ag Steigerern ausftchenden Güterjielfriten ver | Nergen 3227 Sept.: M. J. Walter. 
r 





ſteigere ich am 
Dienstag den 30. d Mis, Vormittags 10 Uhr —— 
RE — — —— — 
1 
zu ur Au auldieg ne ter Bere —* ng o * „Beufl, e a — nr — 
" Schecher, Rotariatsverweier. ni = — 58 (1925 


Nähten Montag un Diensta 
dagegen Habe ih morgen Senniag 


ble'bt mein Laden wegen [hoher Feiertage geſchloſſen 
is Abends auf. 


Joseph Freuedenreich 





am Schmalzmarkt. | 


andelstehe-Inftitut 





mit Benfionat in Würzburg 


(für Röglinge vom 6. 

Bıziun des Schuljahres am 1. Ditob 

fehule, ſowie zum @injäbrig: Freiwilligen: @ramen, 
Näheres der Preſpell. 


2 ER i - 
A a ee 







en gros. en detail. F 


Fabrik 















x 
* 
% 
+ + 
» 
9 wollener Hemden. & 
+ >». ._ Y 
NE 3 Diein reich affoctiıtes Lage. ER 
* mm ‘ — fs 4 
ID von jelbitgefertigten wolenen Hein: * @4 
> = dem cmpfesls ich in großer Aus 5 2 
p 5 wahl umd In folder Ware in ge F 
IB = Alan Groͤßen und Weite =? 
> © en gros & en detal! = 
zn ſehr billigen Mreiicn ”% 
>. 





J. Wissmadch, ” 
Eicdhhorngaſſe. 


en gros. en detai., 
NB. Hemden nach Maß wer: 
den ſchnellſtens ange'ectigt 











— 44 


(4571 


rer hr tr Hr rt + 


aa a ah a 


=.0r 


E ' Brachtenöwertb. : 
EUnfehlbares Mittel gegen die Wassersucht 
Ekeilt folde im: böchften Etadium und rod) in folchen 
€ € AR et mit ange, derẽ 
n teht. i6i = fl. 1, 
En fr. rh. oder 24 rad ERTITRENEEDRNNO DE RS 
Unfehlbares Döutttel gegen die t, umatie:« 
Epus, Lähmung, Poragıe, Hereufhuß, Olieberreifien, Ge» 
gm quierʒ, ıheumatiide Hale und Zahnſchmerzen ıc. 
6 


reis einer, Dofis fr längere Zeit genügend 3 Fr. u. 
.=f.1.24t.ufl.2 48 in ıb. oder 24 Epr. 
und Thlr. 1. 18 Eur, 

Seilliniverfal-Salbe, 
gs — we ins, ven trockene und nafieZ 
en, gefaljenen Alu ud Sauntansfchlägnr-- 
eber Arte e ö y hs "> 
& = fl.1.52 17.16. oder Thfr. 1.2 gr £ 


ıfende geheilt N a De erenenn 


et Betrag 


— 


enbung 


theifi 


reiß 1 Tiepele 4 fr. 


—7 Tanin-Matko-Injeh on, 7 
Z a Bleide 5 fr. = Ile. 1. 10 Egr. oder f.2.20 hr. E 

en 
&jufa E 


Dieſes aus deu neueften u.wirffamften Stoffen 
rt Meittel heilt in Unzeſier Zeit, fhmer;.g 
ges, ideell u. ſicher jeden Ausflug der Geſchlechte 

ergaue (lejw. and) wiuif. 8. Florus ailu-) und Pollut.) 
SſAlſt in veraltcen Rällen. i 
Hauptverienbungsbspei en gro» bei Th. Biragier = 

in Garlerube (Maden). Au bakın bei &. Aug, Suonen: 

Ferollele in Wüurburg. 
Zr ih 


erſand 


Dad xud Verlaz von Bontat-Bauner tu Wire 







bis 18 Lebendjahre). 


er, Vorbereriung der Aög’inge zur Aufnahme in Die Latein: und Gewerb— 


J. Meder « 


Dircttor, 


Ansgezeichnetes Erlanger Bier 


in Alldın voı Carl Müller. 
Niederfagen bei den Beiren: M. SHappes, —— 
Bauerlein, Baulgoſſe, Hammer, Tomſtraße, Bufch, Schu 
aſſe, Tcubert, Diainvieriel, Eiefelder, Deminllanergäſſe, 
ehr, Säuwitergafie, Sottemer, Semmelt;afie, 
NB Aud wird im meinem Haufe jedes Quantum egebem 
und beimerke, dah ih noch bis Ende Ollober alte Bir beitehe. 


€ Wüller. Auguſtinecgaſſe. 
Tanzunterricht. 


OAch beehre mich zur Anzeize zu bringen, daß ich in allen 
Tän;en einen ſchacllen und grinliben Unterridt ertheile, 

Der ganze Cure beginnt am Dienstag den 23. Eeptember. 
Für Tiejenien, wid: nur Francaif: un) Lanct:res zu lınm 
wünichen, jind die Tage Whotag und Mittwod beitimm. Mile 
»Tonucietaye find von B—-10 Uibe Dlufikrand.n. uf Ve langen 
wad auch in Primmtwornungu Unterricht e:theit', 

Uinmeldungn werben töglib von 12—1 Uhr in meiner Wohn⸗ 
7 Uhr iu meinem 


' 


— —— — —————— 





jest bibsghi * ; 
j €. As Biller jun., 
N dem Reunünſterer Schulhaufe geicnuber. 
| NE. Manſchetten Anöpfe in EcbildProt mit 
Bubitchn a Paar 36 Li. 5818 
J u, Te “ * 
Cafe Windischmann, 
Scinmelsflraße. 
Sonntag, dea 21. Ecptember: 


Coueert 


ton 
Jos. Diem un Bertba Günther, 
Anfang 8 Uhr, 


Montag Abend: Reſt. Zink, Herimzafe, 
Gefchärts-Eröffnung. 


Einem gechrien Publitum mehe ich die ergebenfie Aryeige, 
daß id; unterm Hentigen men Gutmachergrfcbaft wickı 
eröffuer habe und empfehle mein moklaffoıtisies Yager in Blle, 
Stoff⸗ und Eridiuhüten, feirte Bilsftiefletten, Fizſchuhe mit id 
und Lederſohlen, gewaltte Schuhe und Reifeüberfiiefel, nebſt allen 





& — Sohlen zum Einlegen und Aufnähen, und werbe darch 


Ällige und folide Bebienung die Zufriebenkeit meiner geehrter 
en zu erwerben ſuchen. 
Würzburg, ben 12. September 1573. 5 


Undreas Hehn's Witwe, ain Schmalzmartı 
Alle pareturen werden fhnel und bei:sene beiorat. (6:42 
(Dia Was) 


‚Kun 





fr 


ri 


Beilage zu Nr. 225 des Würzburger Stadt und Landboten. 





Zu bevorftehender Saifon it mein Lager in: 


Kurzwaaren & Befaß- Artikeln 


mit allem erfchlenenen Neuheiten als: Fourageres. Agraffın, Perl-&impen, 
Franzen, Quasten. Kordel-Verschnürungen, Borden, Knöpfen 
etc., vie auch mit den fonft couranten Artifeln, als: wweilemen Strichzarmen, Unter- 
acken u. Beinkleiderm. alen Sorien Strumpf- Wasren ete. etc. aus 
eichhaltigite fortirt, und bitte unter Zuficheruug prompter Bedienung bei wirklich billigen Breifen 


um geneigten Zuſpruch. 
C. As Hiller jun. 
83 2a dem Neumüniterer Zchulbaufe zegenüber, 
NB. NE. Bifondere Beachtung bitte meinem Lager, in: Hut- & Schärpen- 
Bändern, Täll, Spitzem aller At, Blondem und ſonſtigen Putz-Artikelm 


ee 
Für Herblt- & Wintee-S Ion 


empfeblen wir unfer wit allen Menbelien ansgeftattetes, reichhaltiges Lager. 
Beftelungen nach May; werden rafch, billigft und pünftlichit ausgefübrt. 


«ebrüder Gräf, 


(756 3«) Herren-Kleider-Geſchäft 


Berliner Tageblaft. 6 
A a seen — Abendſtunden mit dem Ler— 


— — — — nen der franzöſ. Sprache 
(17,600 Abonnenten.) J ausfüllen. Gef. Fe 


T 





Der reihe und intereffante Inhalt des ‚‚Berliner Tageblatt‘, fowie bie Gunft, deren bitte mit Preisangabe in 
fich das humoriftif..-fatirifge Wocenblatt „Der IE erfrent, haben in der kurzen Zeit des det Ep, unter S. Nro. 








Beitchens unferes Blattes demielben 100 
17,608 Abonnenten abzugeben. __ (1170 

— Ein jolider Mädchen, tas 
Die Redaltion des „Berliner Tageblatt‘ wird fortgefeht beſtrebt fein, allen Mnsplohen kann und fi jeder häus- 
fprüdgen, die lichea Arbeit uuterzieht, jucht eine 
an eine deuiſche Beitung, Stelle Für's fommendt Ziel —* 

welche der Fawilie als tägliche Seetüre dienen ji zu fiellen find, gerecht zu werden. in der Exp. (116 
Im dem Feuilleton des „Berliner Tageblatt’‘, welches jo große Anerkennung ge : ya 

f erieint äh Sin gut reutierliches Haus 
einer der neueſten Komane von —— — * 

Maurus Jokai Er * ae Se ber 

u „Der Soldmenfh“, A Ep. d. DL (1165 3a 
ein „das nach dem Urtheile literariſcher Eapacitäten zu den beften Schöpfungen bee) Sir Anfanterie- Offiziere: 
berühmten Autors zu zählen iſt Ei nit Kuppel hi Bing 


Der Abonnementöpreie für das „Berliner Tageblatt‘ nebft „Sonntagsblatt‘ \ 
umd „NIIR der in Folge ber 32 eıhößten Unfotes an Sat, Drud und * um ehr! * — Na. “les > 
Geringes (nur 2° Ser. pro Dar erhöht werben mußte, beträgt fortan I —— — —— 

L. Thir. pro Quartal — Arbeiter ſucht 
für alle drei Blätter zuſammen, I en, year, 
zu welchem Preiſe ſämmtliche Boftanftalten des deutſchen Reiches Ubonnements täglich entgegen — — — 
nehmen. y75 Zimmer⸗-Gefellen finden 
Die Expedition Des „Berliner Tageblatt“. bancınbe a 
lebige Yitolans Arapf von Wlibeffingen wurde Durch “41158; nton ert. 
— —3* vom 2) Por Dits, nuter Guratel geftellt ‚Berloren ) in Gärtner, — 
und ihm Ioyann ® 5 bel von dort als Gurator beigeseben, ohne am. Freitag den 12. d6. cine zul : —* — ud 
—— derſeide feime Rechtegejchärte rechtegillig eingehen > ur häusliden  Mxbeitın mnterzieut, 
4 


goldene Broche mit Koccken.Twird geiugt. Nüb. bei 8. M. 
Etwaige Forderungen an Nitolaus Mrapf find am ——* — — 
Mittwoch den 1. Dftober Id. Jo., — — 
Vormittags 8 Uhr 


WHepfelwein Kaufgeſuch! 
bei Meldung der Niciberädfigtigung dagier ampırmelden und nad. ſind ca. 15 Eimer billig zw ber· 71720) Ich füche im Mufirag 




















aaa = faufen. N in d. Ep. (1172inen Hof von 15030 Eng. 

ruſicin, dem 17. Sepicmber 1873. Sehr folide Dienfimädchen | wert mit ſchönen @ebänden Dis 
Kal, Landgericht. ſuchen aufs ziel nog Stellen hufs Anlauf. 

Maper. buc Frau Soller, Augunner⸗ . E. Fuche, 

Hofmann. lgaſſe Nro. 8. (1139! Karmelitenjtr. 57. 


Nbhöner Korbiwaarenlager |. 2er Ace | 


am Fominifanerplag = Urtheile haben ia Krankheiten der 
empfichlt Salon⸗ und he Ti” vanungerOrgano (Magen, Leber. Dana | 








veebex Bnmayl 9 
Bergmann. | meine und spee — — (Pal- ; 9 
— — —— — | Sumboioes V. realer eingeführten ’ 6 , F 
Belnuntmachung. * — 

Erster bayr. National- 


Pfänderverfteigerung betr. 

An Montag, den 6. Oktober d. 3. und an deu 
bdaraffolgenden Tagen mit Ausnahme der Vorabende von Sonn- 
und Feiertagen jedesmal Machmitiays von 2—3 Hör 
werden bei dem Pfandamte dahier die vom eriten halben Jahre 


Hippodrom 


im großen Enalc des 





1372 * vorhandenen Biänder Lit. E *. —* * — — 

ſoweit ſolche bis zur Verſteigerung nicht ausgelöſt ſind, gegen Fine. u. Sebnebtel) »o ehlatante Brfalge er- r 

araahtung Hfenlid verfiigen, TE a ne Fate ee Sa, Kaidende „Saronfell-Neiten 
Die Wünder beftspen in Weitzeug, Reibungejtäden, ſilber . F 3 gugrittenen 

nen Zadubren, Kupfer Meiling, Garn u. deal. u dere Da inotbere (Kinder unter Begleitung der bes 


Die Berfteigerung der Pretiofen, Gold- und Silberwaaren, ; eo 

: im, ' (Würzburg: Sippel, ig) ‚lebten Mufitfapelle „Eoncorbia“. 

—— —— Art, dann der filbernen Anker⸗ und Cyliu ofapothake.) PP (3017 19 Feiffnet am Wodrntagen van 
ontag, den 20. Dftober I. %8., — — Wen⸗ 

Nachmittans von 2—5 Uhr | , np Koends, an Gonn- und Beier» 

— wird an den darauffolgenden Tagen zu derſelben Zeit ſort⸗ | (Sale für Ne * — 

geicht. A na 1 . 
Hiervon werben die Imtereffenten mit dem Bewerlen in, | Meine in sOjähriger Prazis * Ku — 








Kenntniß geſetzt, daß die Pfänder fortwährend bis zur Verſteiger ⸗ gelammelten Erfahrungen, 
ung ausgelöſt und nah Umſtänden verzinſt werden können. ı | Meagentrampf These —— —— Aue 
Zugleich werben die Bejiger von Pfandſcheinen Lit. BRr.15 | bei@werben., Seit en, led: J (1044 3) 
mit Nr. 13,439 aufgefordert, die betreffenden Mehrerldje bis zum ; I ten, Seropheln, offene Bm: 9 _ NT I 
17. Oltober [. 3. zu erheben, da mit diefein Tage die Aufprüde ; beu, Nhcumatisums, Gicht, Eine Wiege, ein Rinder: 
hierauf erlöfchen. ; | Epilepfie, Bandıwarm, Sy: |) WMägrichen vad cin Pinders 
Würzburg, den 12. Miguit 1973. ; | philis und ähntice Rcanl- 3 Hüblcben find vertaufen. 
Der Stadtmagiſtrat. 2 | heiten gründlich wu heilen, ‚Heuger Piargafe 10, über 
Mechtot. Bürgermeifter: Me. Zürm. Kthein. —* —— 7 Stiegen. (858 3c 
Fi { y 279 30) E⸗ werden 3 ⸗ 
Bekanntmachung. ee FA A re 
| fer die Hoffnnag aufgeben, Bit f ogis } 
Bom 21. Ifd. Weis. an werden auf der Route Hif: ‚ geheilt zu werben, ohne nehmen geſucht. Mäheres zu er⸗ 
fingen --Schweinfurt die Scuellzuge 261, 262, 267 u. 268} | Dsrher mit meiner bewahrt: Iifregen Sandgaffe Ar. 3. 








eingeitellt, mas hiemit zur Öffentlichen Kenntnis gebradt wird. ten ilmetbode be 
Würzburg, den 16. September 1873, || fan ae — —V 


Kgl. Ober⸗Poſt und Bahnamt. ii Mr: Louis Wund⸗ 
j Pb. Fürter, 
3 30) ellerer. —— ram, Proffior nr —* 1182) Selleritraße fe. 27, 














14} = i Eine rentable GSaſtwirth⸗ 
Mobiliar⸗Verſteigerung. — FF—— 
An Montag den 22. September und au dem ahnho tape I. —2* — las 
feigenden Sean ——— 2 Uhr worden — — — — vn 2. ( 2 
er Uaterwstlergaſſe Difte. IL Re 25 sie zur Verlaſſenſcha mmen, abgeſchloſſen, nebit erden 
bes hod würdgen Herrn Pfarrera Gg. Martin Kane er Bob:nlammer, Rüde u. Keller ⸗ kuecht wich oeſucht 
rizen Robillen, beſteſend it Schränfen, Comumoden, einigen | abiheilung, ſtündlich zu vermiet B. rfler, 
Uhren, Weingenz, mehreren Stüden Letuwand ac. gegen Baarı ; Wafferleitung Im Hamic. Ein 1153) 25 untere Keinen 6. 
zahlung in fafſamäßlger Münge verfteigrt. | nfhen Vormittags von 10—11 
Am Sälufe der etwa 3 Tage in Anſpruch uehmenden Mor j Uhr, Rachmittage von 2—3 Uhr.11115 26) WBuchbinder · Ges 
biliar-Huction gelangen die vorhandenen Kunſigegenſtünde, als: (1054 36) ülfen, die Berzäglices L:iften 
G:mälde, Sculpturen, ——— x., meift Heilige und religibſe unen, finden bauermde Stelle, 











Sujets darftellend zur Berfteigerung [869 3 Eine Haushälterin, mit R. Scamoni, 
ee Dat sieh guten Zeugniffen werfehen, Tomftrafe. 





— T— —— ſucht Stelle bis Mitte oder 4746 36) Eine fremubti 
Mein Lager Er Oftober. Zu erfra- terrewohnung won | ae 


ia Wollen- £ Baumwollen-Strickgarna, sen in d. &v. “(02 sc ae Auen gehen Cote 


bei fien bi i Qualitäten, —* ebſt allen fi las Ge 
bon 8 b { ru n onjt 
— 232 ben —— Brei — © Moe 7} — Ku: 


tungsooll ! in. bil. 

F dem Hanfe eines @ebhrers Koſt, 
— HK. J. Mayer 3 Bofamentier, * —— u u 

i r. 22, gung mu r e 
NB. Auch empfehle mid, in allen worte d ntler⸗ . * 1091 26 i teins 
Arbeiten bei prompfier Ausführung und ie De 7 } nie — Quiꝑ Fler 
! 1008 26) Ani’s Band wird fa, jlaun won einem Studienlehrer 
Zur Beachtung. ‚ Terz oder bis Midarli ein Gans: fin Wohnung, Koſt und Aufiiht 
wi mädchen geſucht, welches aug genommen werben. Näh. Erp. 
dir find mit 60 Stüde Bug: und Maftrinder, worunter focen kann. Räy. Bättneragaflel ——————— 
aud eine Anzahl ſchon gemäftete find, Yierangefommen umb laden hei Sporermeifter Ochwinger. — hang —— 


— 
& 
2. 
& 
B 
* 








hiezu Handelsieute, in Folge Aufhebung der Bieymärkte, hiemit ein. - 
Unterleinach, 19, — 1873. [1146 # Seibte Metalı Dreber und |?" vermiethen Eichherngaſſe Nr. 








r d eu. 

ehr. denbe ° eintütiger Wodelfchreiner u __ — 

6 br ze. Br A Comp 2 werben geſucht in ber — Bei einer a Familie 
Ein halver Sperrfi oder 110520) Ein Winterrud Fabrit von slönnen einige Schüler hiejiyer 

U. Rarg Loge wird geſucht. R.Jift billig zu verlaufen. Bohn, Tasbender ;Huftalten gute Verpflegung An 

iR der Exp. (l1s1| wäh, im der Ep. 829) 6 & Berker. den, Räy. in d. Exp. (1043.36 
















LOHSE baisamisches 32 
S Mund- and Lahuwasser, 
von ärztlien Auteritäten enipjohlen, madır die Zähne 
blendend weih, Fraftigt und befeliat dar Zahn: 
fleifch, Lift dex Weiniict un» verbindet das Anjegen 
deifelben, entfernt jeden Zabnyesmerz und wirit be: 
lebend, exfriſhend auf deu ganzen Dinmb Organismus. 
Fu ——— aſchen da Thix. mb 5 IS Eger. Ne 
derlage in Würsburg: Andreus Slirschten. 
LOHKBSE. Hoftief vet Bırlın, 
Jaägerſtraße MB, Erfinder dze weltberüsmten Eau de 
Lys de, LOHSE md de Gerundbeito2iliens 
Milch: Zxife. 


Gegen Ertältung, 
ſowie , Rheumatismen, Diarchoen, Entſundungen find 
als beſtes Präferpativ nad den Zeugniffen fehr bewährter Herren 
Aerzte die Unterbeinkleider, als: Hofen, Yeibbinden und 


Jacken aus Geiundheit!-Lrepp. 


Diefer Stoff, ein Gewebe von Seide, Wolle und fild’ecosse 
fraun uud elaitifh, dem Sörper Lofer anliezend, durch eine beitän 
dige Friction die Tätigkeit der ze beföcdernd, iſt dem Flanell 
bedeutend vorzuziehen, da er die Musdiinitung leicht burdpläßt und 
ie nad ber Wäſche eingeht. 

Den Alleinverfauf für den hiefigen Platz tiefes vor 
ber AusitellungssQury 1867 in Baris ehrendb erpähn— 
ten Fabrikat hat mir Herr Strähl-Siebenmaun in 
Zofingen (Schweiz) übertragen, und empfehle diejen bereits als 
vorzüglich anerkannten Aztifel zum geneigten Anfiht umd Abnahme. 


nd + Schmitt, 

re —— ⏑— 

Essential - Helissen- Balsaı 28 Gaararbeiten e 
approbirt vom tgl. baher. Obermedizinal + Collegium  & fowie jede Quantität Haare ungelauft, bei 


von ⁊ BT, - .. = 
Wilderich Lang in München, Seuftrade 20. — ©. Herbert am Fränkiſchen Hof, 
Diefer Balfam ein reines Pjlanzen-Deitillat, frei von F 700 Be Eihbornftraße. 








allen Gerwitrgen, eignet ſich befonders im Der gegem &| Musggjeihnete Anebberde fir Herridaften, Hotels, Bau 

mwärtigen Zeit gegen NESBaUERRON EEHngEN, Imtesiehmer, Private, Oclsnomen, Metzger, transp. Baidıteirl, 

Krämpfen des Unterleibs und dis Miagens, > Wang und Wringarafchinen, Eonditeröfen und Hauspaltnaldtsen 
4435 


0909590499 90999 0% 





———— F iſ — —— "empfiehlt 
enterie und Diarrboe, in welchem Falle ein 1 — —— 
bis zwei Kaffeeloffel voll in ſchwarzen Staffee ober Sean 3 N. Martin, Wihzburger berdfabrik 
thee 6 und angenehm zu uchmen find. N beim bad. Bahnhof, 
* Ebenſo vortreiflid) ——— auch bei nervöſem — —— — —— — — 
i l Fi h * 
—— eben. aſchmittel gegen rhe umatiſch⸗ Rothe ws eine: 
Diejer Baljam wird ing Gläſern zu 48 fr. und 24 fe | Uffentbaler af. — bh. 
abgegeben in (2887 79) $iDfener «AM — 36 fe 
Würzburg: Engol-Apotheke. Bienen RR — - < 
HH IH anguedoc 5 — 36 &. 
” ® E Bu under u i — 45 fr. 
f Borbeaurx Medoe «Rn — il 
* —7* a <H : Pr k. 
5 ? »be :» 5 SH. 
Kinauer's E —— — ie * 
aluer Margaut = k 
Kräuter-Magenbitter w biteauı Leoville .d 30 fr. 


} pr. Alajche, 
se! Khnahare von 12 Flaſchen 50 Rabat, empfichlt 
Anton Minoprio, 
Hoftirape und Randgerichtögebäude. 


ärztlich gepräft und amtlich be- 
slaubigt von Bierrn Hofrath und 
Hreisphysikus Dr. Monnuing 
in Zeorkst. 
Bewährt sich bei Schwächszustäuden des Magens, 


ee llalmnnn, Birtiahaalage, Appeitlisig. — 


keit, Häinorrh>iden, Magenkrampf, Uebelkeit und m 
Eibrechen. ‘Die Flasche kustet 30 kr. 1611 Donnerstag den 25. September c. 
Vormittags 9 Uhr 


General Depot R. Ki. Paulocke Euzel- & 
Apotheker in Leipzig, ferner Anton Alvo prio· im Häbner"fcen Gaſthaus zu Boerſulzbach verk uft bie Lehrero⸗ 
Mittwe Maria Apellouia Hahn von Ansbath, fraͤher zu Ober: 


ſulzbach folgende Walbparzillen: 
a) Stiuergemelise Binzwangen, Landgerlchts Leuters- 


in —— J. Behäffer in Detteibach Fotor 
Bathgohor in Königshofen. 





banfen 

PirmsMiummer 1613 Walbung Meuchleinholz zu 6,48 Tow., 
b) Steuergemeinbe Ober ſul zbach, besichben Gerichtsbezirls 

Plan-Nunzer 446*2 Debacer num Waldung cm Heiligen: 

holz au 2,74 Tam,, 

Plan:Rumacı AL6Yab Heiligenholz zu 8,63 Taw., 

ManeMammer 446%7 Heiligenholz zu.6,85 Tuw. 
öffentlich im Gegenwart eines F Notars an ben Meiftbietenden 
unb werden Kaufsliebhaber mit Den Demerlen hiezu einzeladen, 
daß ber Berkäuicrin unbekannte Gteigerer fi über ihre Prion 
und Zahlungsfähinkeit auszuwelſen haben, die er hg 
ungen vor Beginx der PVerjteigerung bekanut gemacht werten, dic 
Waldparzellen mit hiebberem Salze in Fichten, Fohren Buchen 
und Eigen ftchen und kahe an der Buenbahnftatien Oberdach— 
Meitrm Lienen, ſowie baf die Holzabfuhrwege ſich in ganz uk 
Arftanpe befinden. . 

Ribere Auiſchlüſſe über Lage und Grenze ber Delcparzciien 

ertheilt Walvaxjieher Hilpert ın Oberſulzbach. 





Handdreſchmaſchinen, 


neneſter Eonrtruftion, von 20 bie 15 fl., irandportabel, ganz bon 
Eifen mit, Strohjhüttler 130 bis 145 fl., fowie Göppeldreich- 
mafchineu mit und ohne Putereien, zweckmäßlger ald Dampf- 

hmafhinen, für jeden Ockonom der einfachen Behandlung, als 
auch der Eriparnig von Reparaturen wegen, bejonders praftiji, 
empfiehlt unter Garantie, zu den billigften Preifen 


Andreas Theen, 
666 36 Maſchinenfabrik in Kigingen aM. 


W. Spindler’s Färberei, Berlin, 


empfiehlt Ach bei anzehender MWinterfaiion zum YHuffärben 





feinmer Stoffe & Meffort, Möbelfieffen, wollenen uud halbmal- m 8. Segienber 7: 
— un allen in dies Fach einſchlagenden Beſorgungen ER dhadı, dem B. Sapiember 1BTS,73W 2 
unahme bei 10762) Ein im Meidermahen 1062) Züchtige Spengler 
F. Friedrich am Marti, geihtes Wädcben wird jofsr| Gebälfen —* 
672 3 vormals J. M. Boraberger. gejugt. Näh. in der Cap, 3b) Xor. Amberg. 


Das Neueste 


in Zimmer: 


S Kirchen-Teppiche, in Welüfch, Tapeftry, 


Filz Wolle in alien Größen, jowie Cocos Läufer S Wachs⸗ 
suche empfiehlt in veiher Auswahl 


1173 2a 


Franz Ph. Rossat-Geiller 











Den Herren Landwirthen empfe 
mafchinen wit Pubapparat, 


i®courante und Zeugniffe ftehen germe zu Dienfien 
ai kinenfabrit Kemm 


a. Ble 


PaLIT III 5 222 2222 220 
Atteh 


Das Glöckner'ſche Pilanter*) hat wid in kurzer > 
Zeit umd zwar nad Verbrand vom 6 Schachteln dee ſelben 
— ee ei et fowie großen Beulen an 
en Ur 


wen, we ale Hülfe wergehlih mar, gehellt. ch S|äcftung wateren 


> —— «8 daher jedem derartig Leideuden als verzäglid) 
heilend. 
Leipzig, Schletterplag 12, II. Gustav Drese. 


*) Echt zu bezichen & Säit. 18 fr. aug den Apetheien 
in Arnftein, Esding, Shwabing, Et. Anne Apo- 
thefe in Münden, Elepharten ⸗Apothele in Negent» 


burg, dur Mpotbefer Luchs und J. ardbt in 
Nüruberg. (1929) 
009000000090000004% 


Avis für Wirtbe und Wiederverkäufer. 


Ehre Partie Eigerrem werden zu Fabrltpreiſen abgegeben, 
worunter eime ganz gute Corte zu 11 h. pi. Tauſeud, 
(1171 20; tm @igarrengeichäft ron 


J). Sliegzmamn. Hangerpfarrgafie Nr. 4, 
Zahnſchmerzen, 


welche von hohlen Bühnen herrühren, werben im ber Zahn 
Seilanflalt von Wieg. Sohn, Würzburg, 

8, nad dem Euirhen'fchen Heilverfahren jofort benommen, jo bei 
—— vun feltenen ällen bas Haunichen nethwenbig Ift. 


HR. k- Bof-Zahnarst Dr. J. © Popp’ 


-  Vegetabilisches ulver. 


€s reinigt die Zähne derart, daß dur ) 
Hrauc nicht nur der gewöhnlich fo tätige AZahnfein entfernt 
wird, fondern auch die Glaſur der Aühne am Weihe und Bart 
heit immer vl 
.k. Heof-Zahnarzt Dr. 3. ©. Popp's 
Anatkerin-Mundwasser! 
Das fiherftie Bitttel zur Gefunderhaltung der Zähne umb bes 
Bahnfleijhes, fowie zur Heilung von Mund und Bahn. 
anfyeıten, empfichlt beilens das Depot von eb. af- 
fein auf der Brüde, Würzburg. B 
⸗ 


Lampenſchirme 


fu großer Auswahl bei 


3. A. Hofmann, 


686 De Tommitan ıploh 2 
m) * — — 


hle meine neueſten verbeſſerten ſahrbaren Göpel-Dreſch 
fir 1,2, 3, 4 und 6 Pferde mit verſchiedenen Eorten 
Söpel, ferner Sanddrefsbwaiinen, Futterfchneidmajchinen u. ſ. w. beſtens. 
ingen Stat. BZuffenbaufen. 
ſſing. 


> den redlichen Finder um Mid; 
nabe gegen Belohnung. 
ber Exp. d. DI. 


deſſen täglichen Ge · 


__ am Dom.________ 
—“« Gendilor- u;Leöküchner- 
— Gehilfen finden umter Jünitigen 


Bebingengen dauernde Condition 
und Mnmcen fofort cintreten bei 
A FENG, Fr. Breyer 
=: SEN in Hotbenburg a/X. 
(899 2a) (4106) 


(2233) Damen, behuft 
beimer Entbindung finden ei 
größter Verſchwiegenheit freund» 
lie Aufnahme. 

Wüurburg, Semmelsgafie Rr. 61. 


Ein ſehr ſchönes, neues 
Verloren. Grabgitter bilig zu 


234* m der ge verfaufen bei 420 

um’s Pleihucher Blacis nach der 

Nemmühle und zurück wurde einef . M. ‚Martin. 

GameeMrsche mi gtdener [Herdfabrit, Grombühl 11. 
an bittet 





Ein militärfreier junger Mann 
Näg. in ſucht in einem kiefigen Geſchäfte 
(1169, di: Stelle eines Evmmis. Der» 
ſelbe wäre aud im Stande, bas 
Geſchaft feleftjtändig zu führen. 
4, Offerte unter Chiffre H. T. Nr. ° 


117 an b. Erp. d. Bl. (835 2b 
finderndes Mittel bei Hart- | Di ing Qi 
nädiger Gicht — Reigen — | Ein Leit jügs Stell 
Rheumatismus — Glieder» ji in einem hiefigen Haudlungs · 
Herenfchuh — Mihenie zu beſehen. Wo? jagt die 
fei hiermit der echte feit an —e—— — 
ic. ſei e — — 
rcheer· learius 
annte, ärztli 
—— = icht: —— klin wird ge · 
——— den Wilhelm 
nnerung gebradjt. Lam⸗ e 
pert’6 Bolfem muß | 001 15) Gubenigsfrehe Wr. 1. 
fireng furmäßig nad bei» J Ein junger militärfreier Mann 
er Vorſchrift ge fact in eistca hiefigen Wein« ober 
ucht werben. ‚ Eoloninlwanren« Geſchafte eime 
Lampert’s Gicht JStelle als SCommis. Derſelbe 
Balfam (fein Geheim- J würde fd arch zu Meinerem Rei- 
er A ealar 36 3 ſen ge if * Offerte un. 
I 36 fr. ter Chiffre Ar. I bi 
und ift alfein echt zu ber Wien. — (834 26 


ichen buch bdie_Bof: — —— 
Zu vermiethen 


5 — in Würz⸗ 
und durch die Ze IB 
ung hab barlı Die Aps it em Manfardenwohn 
ung von 4 Zimmern in freuud 
ige Pa auf 1. Non, Mäb. 
iin der € (2415 
265 3) Bei Unterzeidnetem 
2 findet ein geübter Heil % 
Erdarbeiter a Hu 
208 3) Beim Bau der Bam-jwiid ein Träjtiger Junge in 
firedde zwiichen Etutien Ebene [die Lehre zu mehmen geführt 
hanien mund Münncrfiadti@h. Pank, Dregelersicifier, 
erhalten tüctige ®rdarkeiter Braundbof Nr. 4. 


nnd beionder# MR ollbabner Sn verfaufen 


wegen hoben Lohn den ganzem] - N 
later über dauernde Beihäf 1 franzöfifche Bibel, 
tigung uud fehr lohnende Alterd: | alt‘, mit 54 Stahlitihın. 


larbeit._ Näh. in der Ep (VG 3 



















Gichtleiden! 
Als altbewährtes, ſchnell 

















—* in Gerolzhofen, 
enſtein u. Volkach. 
66127 





** er — — — — — — — 
Druck und Berlag von BonitaſTauer in Wärzburg. 


€ 


Du 


Würzburger Stadl- und Pandbote. 





N Ba —— N Bürzburg-Gunzenbanfen. 
trg⸗ Frau Ankunft v. Bunzt our ier ⸗ 
Aukunfſt v. — a a — —— 1.10 isch 
Beta a DOM. udn SD U 6 Mi. Bist Veh 8 MIO Som 
— a . eryige: 
Ebenbs, F 23 ee u, 78 Rode, 
— DL 0 Fig na. 103 Mad. IV. Bürzburg-Laude (Ba. Bahy) 
beangn. Bamberg: Gonrier und zu. =. hg 
Shreline: 9 1.46. Born um 5 1 UM. men ⸗ 
mM Lolal· u. Poftzlige: 5 U. 20 M. las : —A —— 
— — kN 
* €: u. 
Anlunft von te m. 110.5 M. Borm 
—* 10 U. SEM Sorm. u. 5 U. Ankunft von 1— 
5 HH8S, Solalı m Poflglge, 7 M 500, Schnellzug 5.5. 5 
früh. 1 U. 15 9. Rad. m. IL 1. 27 Achte. sum, Sorm, IU. 48 M.Rı6 
Gierzoj: 5 IM 57 M, Mbenbs Re Sr 9 U. 25 M Nactd, Güterzüge: AU. 
mehihae: DUO WR. MeEh, Ich OR on Sauden Mertpei 
—R , 16 pr n Zauban. Wertheim: 
Borm., 14.85 I. Rm.u. 511 20 M. Mbbe. Würzburg-Närnberg, r: 7.0 9. mh, 1 105.0 
‚4 U. 45 fü, ENIOM. früp _ Ankunft vou Rärnberg: Saurier — 5*— en M. Nam. =. 7, Er 
u.61.30 M. Mobs, AU. Nom, 2 U fräb und TU. 5 DM. Norm, be: 7 M. Ban Banban esurat eim-Grelle 
m 11040 M Nachts, früh, 6 IL Abenda und II IL —* ad Gterzäge: Beim: Sierfonergüge: Ay M.früh, 128 
II. Bürzburg: Nürnberg. 1 U. 18 9. Nam. undıb U. 6 55 7. ütt,, 8 U. 46 , Radım, u. 7 U, 
At gang nah Nürnberg. — en ul. —ãS—— 85 D. Abenbe, ER 
2u 10m. ir, BULIEM Pr I Seh —An ‚Eourter: Be an er n. 8** 
8u. 16 WM. frah, 9 uU. ee u , 50° We. ER — Rıkrann 4 1 16. By Wi 
“m; TREE. Wir Bü 4 nem Ben. Gkmdar 5 u —— Reubrunn 4 —— 
Bye: Feb. BO M. Nie fruh,l 40 M. Radım. und 7 U 45 5 U. 45 M. Abends, 










a ben 22. 





Erledigt: bir gan: eines RATE, IL EL pı Stair- 


ers teft. Bilariat St aubin &rtra 
600 Ay — se penteft ee Erin Det. Hr — —* 
* Der Squl · und Kirdendienft zu Sonderhofen, Bd. Daten 


‚ wurbe bem aan enft-Eripeltanten Joh. Pirang in 
kin der Schul und Ricchendiemit zu Ditterswind, per Pi 
en, auf Frhfentalion des Butshefigers C. O D. Deufter in * 


u Bit in ber un m * 
—5* J —— Pt 
N £ eiörey g vor 

2 le = peleit, die 

an und da zu gehattch, wo 

met lerä * einer verwandten Krankheit bie 

be —— m der Gefunbheitäjuftand fi ea 
einer ei feinen Anlaß gibt, doch foll: 
eur den bei Ausübung der ihnen gem 

gnig wur mit der Suferfien Berfikt ven, bie. 

Befreiung eines Ortes von der Krankheit durchaus Teine 

ieen zu bieten vermag, daß derſelbe auch m verſchont 


bleibt, wie das 44 und ſcheinbar urwermittelte Auft taugen | 
der er « nn Nom Gene ac Lage DR > befonders 
en Cikung des Cradt: Ma 


—— 16. Erdtember 1873. 


WBärjb 
Heinen an Uhrmacher Ehrift. Audfchwerdt ud 


händler ie Sauer. — Belanntgabr einer . Minikerial 
Sur — gegen die Rinderpeſt betreff. — Eenchm⸗ 
ng der Bau,efuche des tiere Andreas oren; am breiten 


4. Kr ‚7 en en das Gejuc dei Lalirers Heinrich Stein. 
* Adam Heirich und des Glaſers Wil 

te 2 von Privatlanäien betrefi. — Verleihung 
an Biltualienhhnhler Anton Schiffer von Hein 


—2* und an Schueidermeifier Ludwig Vill von ersbrunn. 
—— mi rg Subioidueu werden ausgewieſen. 
den 24. de. Dits. beginnt in hie Frangis · 


a Ehren des hl. Vaters Fronzislut, die am 
den Werltugen um 6 Uhr, Sonntags abrr um 4 Uhr Nachinittags 
gehalten wird. 


m Sid 












Erhsundzwanzigfter Jahrgang. 


In das Waifenhans * wurben für das nädfte Säul 
jahr 6 Batin e, 3 zn und 3 Mädchen neu — 
Eintritt am 15, Oltober 


Aus Dayern, 10. Sept. ſchreibt die Allg. 425 
gemeldet, Württemberg mit der Einbringung eines 
Gene end bie Echaltserköhung der Stantsbeamten auf 
der Kerwankiung des Guldens in zwei Marl A 
figti,t, whd cuch Bayern vor dem mäcfen Yanıtag an 
Froge herontreten müflen. Es verlantete 53 sun eine 


September 1878, 


—* Stuldienft- Exſpeltanten Theod. Rentſch, danıı der gl. Dienn Une der Gkchaite fei die nö 
1 oe hofen, auf Präfentation der f«eiherrlich nicht — — die a a An eingeführt * 
bon 7 u Hub aft —— enft· Erſpettanten Friedr. yegteres ist mim allerbiugs diti ade im est mag and noch fein 
Bichjämann ** Bedtrfniß mad jeuer Umwa— ar ad;t Gaben, 
Ta nad) den er —8* über den Stand der Cholera yeun bei uns im üdbbcutjcland nn bie jert fe wie 
kim Depierumgebenete Unterfranten bie Rrantheit, wenn fie auf) gar feine nun Gold allein eineathelie änkcıt Mh 
mod niht Aue ittelhar + doch fe erhehli ab- mit jedem Monat, und die nädfte eriode 1874— 75) 
gen vr * a En iterverbreil- | apgeianfen fein wird, werben mir ner neue Münzen tm 
— a en anal Daß Bela a haufen" entehr haben. Wdeerfeits Tamm «6 weniger darauf au, Au 
‚Orte b ‚ ne ” 6 bezüglich ber mod ae Beamten ihre Gehalie in neuer Münze auszufeken, viel: 
sen. Drte bie erfer * der — nu dien allen i * diejenige Grhaliserhöhung ;u guähıen, melde dur 
ungen 3* ein zu —* rung der eg bedingt if. Die —** 


biefe 
nit, abſprecht ar yo —* 


Ansglei 
—* Yard, 8 ent‘ Er 


* N 
de di 


E Im Herzogibum — — ſollen ka nach ber * 
wituny”“ 2 —— entſq loſſen haben, nad * 
überzutreten, wo fie bei dem beftehenden Lehrermangel 
nahme zu finden hoffen. Diefer Crtſchlrß ſoll dabur — 
rufen worden fein, daß der im Coburg onsgegebene Entwurf eines 
Bollaſchu geſehes nur wenig ober ger feine effaung des Bolt 
i&ullehreritandes erwedt, wenn —* ar ſchließlſch der — feine 
bejlerude Hand unlezt.‘ 

"Dresden, 18. — *5 von eimem großen Theil ber 
deutſchen Prefje gebrachte Mittheilung von bes Selbfimorb ber cin 


igen ET»: des Co i MR Ört ein 
BE" De. I mo unheläftger Mehr sugcheahen Rariät in 


das Gebdiet der Erfindungen. 
Berlin, 18. Sept. Ein Hilfebriefträger, 


% 7. Griminalbeputatiem ftenb, hat eine Sandlungsmeife, deren 'Pitäus, die Stubt au bembarbiren, Leiftete der Wapljahrts Anefchuß 
Tragweite if vielleicht nice einmal Mar war, [wer büpen müflen, [die geforderte Satisfaction. ’ 


Hiefige Imduftrichhe verfenben jet belauntlich maſſenweiſe au Pri- 
bate Breiscourante und Weihäitdennaucen, worin fe ihre 
anenıpjehlen. Einige U 


Grofibrittannien. Loudon, 20. Sept. Der „Times“ 


Warren wird aus Freetown vom 2. db. M. gemeldet: Im Folge ber Nie 
aten, denen ber Poſtbote dergleichen derlage ber Euzlärder am Prahfluffe find fait ale Stürme weil 


Gcihäfteanmoncen uͤbe brachte, äußerten zw ihm, dergleichen Briefe lich Elmina im Aufftanse und zur Unterwerfung umer die Aſchan - 


brauch: er ihnen gar micht ern zu bringen. Dieſe Worte waren 
auf einen frudhtharen Boden gefallen, denn es ftellte ſich jpäter 
heraus, dan Angeflagter cin paar Briefe, bie Beihäftsannoncen 
enthielten, nicht abgegeben hatte. Er wurde auf wrund bes 8 364 
des Strafgeiegbud;s zu der michrigften Strafe, zu drei Monaten 
Geſfängniß wesen Unterdrüdun; der Bot amsertrauter Briefe ver 
urtheilt 

Wien, 19. Seht, Der König vow Italien beſuchte heute 
Bormittaz 0 Uhr die Welt-Ausftelung, wo er befonders eingehend 
Die Lali niſch Worbeilung befihtiste mb um 12 Uhr bei dem Kai 
F im Kailer-Papihon das Dejeuner einnahin Nachmittags empfing 

- Köcig das diplomatijdhe Corps und das cisleithaniſche Geſammt⸗ 
miniiterium. j 

Wien, 19. Sept. Dem heutigen Galadiner bei dem Kaiſer 
Haben ser Tönig von Atallın mit dem gefammten militäriichen und 
biplomatifägen Gefolge, jänumtlige 3. 3. in Wien anmefende Erz 

joe, Erzhergegiunen, drr Erbgroſherzozn von Dibenburg, die 
würbenträger der Krome, fünuntlige Diimiger mebjt cine ben 
anweſenden ungariigen Miniſter, der preußiſche Yandbitallmcifter 
Graf Leindorf, der württernbergiiche Yanbitaflıneiiter Graf Rangau, 
der rufſiſche Stabsarzt und zahlreie andere Fremde von Diftint- 
tion angewohnt. Der Kaiſer brahte bei vem Diner folgenden 
aus: „Auf dat Wohl des Königs von Ralien umferes er- 
ten Gaſtes, Arubers und Freundes.“ Der Kuig von Italien 
bradit: im aletdger Weile einen Toaft auf dem Kalſer umd bie Kai⸗ 
ferin von Defterreig aug. Nah Beendigung des Diners wurde 
ein Cercle abgehalten, 
London, X. Set. Das „Burecam Reuter” meldet aus 
New Port, 19.: Das Dankyaus Fit und Hat ftellte bie Zahl 
ungen ein, Die Obligationen der Gentral-PBacifi-Bahn find nic 
befonder# beeinflußt. Bierzehn andere Häuſer find geiallen. An 
die Banten in Waſhington und Bhiladelphie find dringeube Geld⸗ 
- anforderungen geſtellt. Große Aufregung am ber MBirfe Der 
Yinanzwminifter fündigt an: er w alle auf die Regierung lau ⸗ 
fenden Tratten bezahlen. 

Madrid, 19, Sept. Aus Tanger wirb gemeldet, bag ber 
Sultan von Dlaroece geftorben ift. 

Rom, 19, Sept. Die „Opinieue“ welbet, dab in folge 
bes Todes des Sultans in Marveco ein —— zwiſchen bem 
Sohn und dem Bruder des Sultans autgebröchen if. 

Eine Depefhe aus Tanger vom 19, cenkatirt, baf der 
Sohn des verstorbenen Sultans vom Mmocco sine Dppafition 
gu —*— vroffamirt worden iſt. Die voa dem italleniſchen 
is über eimen in DMarscco ansgebradgenex Yärgerkriea iſt fomit 

alſch. 


Deutſches Neich. 

Berlin, 20. t, Die „S eitung“ it, 
daß bie er Anertennung ee als —————— — 
Siſchof erſolat fei. Die konigliche Anertemmungslrkumbe werde 
ungnittelbar nad der Bereidigung bewmfelben singehänbigt werben. 

Die Sp! reibt: Der Kampf ber Muhänger ber 
—— An si Schöffen ruft unter der 
mit Verbffentlichung bes bezügligen Entwurfes auf's ene ent 
brennen, namentli$ ba bie berathende Vorlo 
der Schöffen angenommen hat. Die fugliegliche Entfgeidung wirb 
von bem neu za wählenden Keicpötage ab Augen; vom dem Bunbes- 
rath ift zu vermuthen, bag er die Siäffen beibegalten wird. 

Kaffel, 20, Sept. iſche Blätter melden: Die heffli 
Agnaten PR bon 8 « ee —* 
ertenut die Unneriom an, verzidgtet anf ſeine Nechte niid auf bad 
8345* * —— — nach = 6 lie 

ei , . Dem Yandgrafen von tie . 
that ift dee Beitritt gegen eine Jahrebrente vom — Taten. 
offen gelaffen. 

Yusland. 


Schweiz. Bern, 19. Sept. Der Bundesrath genchmigte 
eute die vom der Diveltion der Gottharbbahm vorgelegten Pläne 
2* Bahnhbfe und Stationen der Teſſiner Strecke ter Gott 
ardbahn. 


Frankreich. Paris, 20 Sept. Dec König von Italien 


fol Ach in Wien zu Guuſten der Ernennung des Eardinals Bona- ! Mänchen 


parte zum Papite verwenden, ber bie Einheit Italiens anerlennt. 


miiffion des Juſtitut Pr 


Prinz Sriebrig |” 


{vom With, Beltner iu Mänden, Preis 2 





tie Jereit. Die Sriegefhiffe „Harraconta" sub „Orgee* find 
ansgelaufen, mn bie feindlichen Dörfer zu Gefiegen. Diefelden 
mngten, da bie von ihnen gelaudeten Manuſchafteu vom deinde 
überfallen waren, die erſteren zwrüdzichen. 

Großbritannien. Londen, 21. Sept. Einer Mel 
ung det „Meuter’jgen Surcau's“ ans Xew-Yort vom 20. d. au 
folge find die Spartafienbanten und viele Laujmänniiche Häufer 
von den Falliſſemente unberügri geulienen. Goofe und Fiſt Waffen 
bie Zahlungen balbigit wieder aufmehmen zu können Die Plätter 
ſprechen Ad) auf's berwbigendfte über die Lage aus. Die Erwart ⸗ 
ung, daß das Slearinghonie-Comits Mafregeln zum gegenj-itigen 
Schug der Danfen vorſchlagen werb:, übte sine gäwiigeren Ein⸗ 
Auf aut. Die Aufregung hat nahgeluifen- 

Nußlaud. Petersburg, 20. Sept. Da bie Turfomanen 
in Chiwa fich volffommen ruhig verhalten, orbnete General Kaufe 
mann den Rüdiug nad Orenburg an. 





Rahbihrift. 


Das Rultusmtnifterium hat bezfglich ber aan von 
Stipendien an Nehtsfmdidaten, welche 3 dem alademiſchen Lehr ⸗ 
ſach widmen, dem Senat der Univerfitit Münden nachſtehende 
Ermädtigung ertheilt: 1) Rechtskandidaten, melde nach zurüd- 
gelegtem Quadriennium ſich dem alademiſchen Lehramt widmen zu 
wollen erflären, während die beiden mädjtfolgenden Stubienjahre 
zu Stipendien & 200 fl. und enentuell zu Meifeftipentien vorzm- 
Pen auch wenn Sie weder bie theoretiiche Prüfung noch den 
Stasts-Ronfurs beitanden haben; 2) für —— ähigte Be⸗ 
werber dieſer Kategorie in beſonderen Fällen Stipentdien in höherem 
Betrage ala 200 fl. zu beantragen. 


Aus ber Marimilians IL Stipenbieufttitung für Funftgeiwerb- 
liche Ausbildung erhielten pre 1873/74 an der Kunſtzewerbſchule 
Reader der Architellurzelchner Carl Flſchee und der Model» 
ch Earl Höller, beide aus Schweinfurt, daun der Zeichner Herm. 
iebland aus Würzburg, ferner an der Kunſtgeserbſchuie zu 
unchen der Deforationsmaler Iof. Schäfer aus Karlitadt Sti- 
pendien von je 200 fl. 
Vom 1. Dftober am unterbleiben die Schnelljäge 163 uud 164 
weiiden Würzburg und Bamberg-DHof. 


jest tft, dab Se. Maf., wie von jedem ** auf 
er on 


ür 
s Imduitrie weithin Ehre zu machen. Mit dem — 
Genie r den $ hun € — einet une 
Strebens ſchliejt das Herrn König auczelchneube an, 
9. Ztg. 
3 ** (Rumüverein.) Montag, 22. Sept, nen ftellt: „Bor 
8 ee] —— vom Berl Da in Dünden, 


.—. ‚ Motiv 
aus Polta“ ven Franz Streitt in Mänden, Preis i — 
Abenddd unterun⸗*“ von Di. Haubtmann in age Preis on 
— „Fiſchertaabe“ von ©. Spiger in Münden, Breis 220 fl. — 
„Bebirgeiandigait” von Hug. Fink in Mäudgen, Breis 130 fl. — 
— „Polniſches Gänfemädgen" von — Streitt in Mun hen, 
eis 200 A. — „Rackehr vom Sirhofe* von U. Koſtis in 
ünden, Breis 250 fl. — „Straße im Ulgter“ vom Friedr. Gärt- 
ner im Münden, Preis 220 fl. — er — te 
Ufer” von Ph. Röth in Müngen, Pre — Rn zo Sem 
ent“ vor Ed, Nify in Münden, Preis 4 .—_ mt: 
1 Bilder find en des Kanſivereins in Münden. 
Aſchaffenhurg, 20. Sept. Sejüglich der Schaffung eines 
dritten Rentamts im unferer Stadt erfahren wir jo eben aus 
dag dieſelbe zwar bejchlaffen, aber erſt mit dem 1. Jan. 


:1875 volgogen werden fann, weil eim geeignetes, Proviforiiches 





p Kal 


Lolal hiefür nicht 
nicht mehr v 
1874 vollendet fein 


wollte heute Vormittag 
M m 


Singer ab. Der alfo- Berlegte wurde in bas 
bragit. 


Induſtrie ift bei 


Beſchaffung der neuen Reihstupfermüngen in berrocragender Weife 
dadurch beiheiligt, dab dem Kupferwert ver HH. Sch. Lienann 
dahier bie Lieſerung eines zen vom Reiches. 


pm Theile jener 
Kanzleramt übertragen wurde 

Roſa Ehinger, die Bufenfremndin der Adele Spitzeder, ift 
jebt vermählt. Geyeirathet hat fie ihr — Bertheibiger bein Spig- 
ederprozeh, mämlig Dr. Eutbrod, Rechtstonjipient und fgl. bayr. 
Zandwehr- Lieutenant. , 

Die „N. Pr. 3° freibt: „Die Mittheilung verſchledener 
Blatter, dei Seitens des deutſchen Reich tanzters bet Hrn. Thiers 
gefragt worden ſei, cb ihm jetzt die Verltihung eines hehen 


len —— — 





Getreidemarft der Stadt Wü burg vom 1M. 
bis 20. September 1873 


en per Zoll-Eentner 8 fL. 44 ir, Ron yer »Gentner ; 
ok sr per ZollsGentner 6 fl. 0,0 


TA. ber per. 
oll-Eentner 4 fl. 25 tx., je Zoll⸗Centuer 5 fi. 35 Ir, 
en per Zol-Eentuer 5 fl. 39 fr, MWiden per Zoll-Eentner, 
4f. 125m Demnach legte Schranne Walzen 24 tr.,i 


Kern 9 fr. und Gere 7 fr gealfen, Haber 9 fr. gefallen. : 


Umfag- Summe 18,542 fl. 58 fr. 


Mainz, 19. September. (Diarftbericht.) Das dieswöcent- 
liche Getreide · Seſchaft verlief im ziemlich ruhiger Haltung. Preife; 
blieben jedoch ziemlich behanptet, da Offerten nicht dringend waren, 
Der heutige Markt verlieh in Fre und rnhiger Haltung. Zu notiren 

: Waigen efjettio 17 fl. 15 fr. bis 17 fi. 45 fr., per Di; 16) 
45 fr, Korn effektiv 12 fi. 10 fr. bis 14 fl, ver März 12; 

. 15—20 fr., Gerfie Pfäßer 12 fl. 45 fr, bis 13 fi, Franten 
13 fl. 6-15 fr, Haber effeltiv 9 fl. 30—45 fr, per März 9 f.' 
eo. F —— eg 5* 
effeltiv ohn per ober 19 fi. r Mai 20 
fl. 5-25 tr. hen aß. Leindl 20 fl. 15 Mr, Mohubt 39-40 I. 
Kohlſamen 16 fl. 45 fr. bis 17 fl. Hulſeuftüchte nicht beränbert, ; 
Repstuchen 92—96 fl. H 


Börfenberi Srantfurt, ben 20. 3 
en übe (Effeltenfocietät.) Grebitaftien, 
UNNA, Stectäbahu ! 

Benig Ger} 


353——527j0-- 58%. 17, | 
Sombarden 178, Rhein. Üffeftenbant 107106 be. 
ſchaft. EIER TORTEN) R 
Dayeriſche 5*/0 Ohliget. 101% bez, 4a%o 100% be, 
4% 96%. ©, Crandi.-Ali-Oblig. 9% ©,, Brämien-Wnleibe 
118% ©, Bayer. Oftbahn 1172 hm, mene Gm. 107%14 Dep, 


Sunzenganjen & 7 fl. 144, @ 


Geldeonzs. Preufiihe Eafiem-Ss. 1 
Bianiam. 9 1. 60200 hr —— 9. 
Tutaten 5 








4 
— 


„do. 


do. 
52-54 ie, 
en ” ke, %, 
Gret-Stüde 9 fl. 21-22 fr, engl. Sovercigns I1 fl. 47—; 
4 tr, nal. Smperiaied 9 fl. 40-42 f, Süree-Theler — fl. 
74 ollars in Geld 2 fl. 25—26 fr, Wedhiel auf Wien 
i 4 


3 
3 








Allen Kranken Kroft und Gefundgeit one 
Medizin und ofue Koſten 


REVALESCIERE von ken 


von London. 
Seit 26 Jahren hat keine Krankheit diefer angenehmen Ge⸗ 


Ordens genchin ſein mürde, erweift ji als erfunden.“ i 
I 


4 


— — 


Im 


'1337) Fin fleiiges Dient: 


fu ſſundheiteſpei 1] 
Geile —* heiteſpeiſe —— en und beiäfrt fich dieſelbe bei Erwachſenen 


Wesen, Bun, Ranger, her, Deifen‘ @dle 
erven · te, Lungen, Leber⸗ Druſen, eim 
Kierenleiben, Tuberkulofe, © Huf 


often. Sei allen M 
aub, 


Nr. 75,877. Blorian Köhler, 8. K. Militärverwalter, Ofen, 
von Lungen» und Yuftröhren-Katarch, Kopfſchwindel nnd Bruft- 
bellemmung. 

Ar. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der öffentlichen 
höheren 5 belssQehranftalt Wien, in meinem verzweifelten rede 
von Breit» und Nervenzerültung. 

Nr. 65,715. Fräuleln de Montlouis von Unverdaulichleit, 
Sälafiofigfeit und Abmagerumg. 

Nr. 75,928. Baron Sigmo von 10Qjähriger Lähmung an 
Händen und Füßen ıc. AR 

Nahrhafter als Fleiſch, erfpart die Revalisciere bei Erwach⸗ 
fenen und Rindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 
Gpeifen. 

— In Blechbüchſen von Pfund 18 Sgr., 1 Pfund 1 Thle. 
5 Sgr., 2 Pfund 1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Ser, 
12 hund 9 Tylr. 15 Ser, 24 Pfunb 18 Ihr. — Revalisciöre 
Biscuiten: Büchſen & 1 kr. 5 Ser. und 1 Thlr. 27 Ser. — 
Revalisciöre Checolat&e in Pulver und Tabletten für 12 Taffen 
18 Sor., 24 Taffen ı Täler. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Täler. 27 Ser. 
— Bn Iezichen dur Barry du Barry u. Es. im Berlin, 
W. 178 Wriebrichfiraße, und im allen Stäbten bei wielen guten 
Upothefern, Droguen, Specereir und Delifetefjonhänblern. Im 
Würzburg im der Tel. Hof- und Mölerapsthele, bei 9. Schaf⸗ 
Lein vorm. Seb. C. Zurn; in Hof in der Altſtädter Mpothefe; 
Bayreuth: Mbler-Ipotgele; Bamberg: Earl Denmelburg vorm. 

Holdermaun; inKtifingen: tat. Hofapathele; in Mängen: 
Deſcyh Kleider, 338 3 

Ein Tafelpiano ik zu var-11336) Cine 


Kr Be Waſch⸗ 
kaufen. Nah. in d. Er. (1280) gelte, Wir Barren che 
m u 10. Bänke u 1 Meeplfaslen 
.. *3 7⸗⸗ inſind zu verlaufen. Stermpla 38, 
essen un. weni 1841 3) Grüdlicher Unterricht 
1327) Es wird zw einer Meinen|im Blavier ud Vielins 
Bermtenfamilie nd sutwärts fpiel wird ertheilt; auch ift 
ein treues, folides ädechen | mau bereit Cianier mit 
efucht, das etwas nähen aundBlolin zu acconpagmiren. Gef. 
sen kann. Räh. im ber Ep, [Offerten an die Expeb. de. DI. 


1326) Es werben 2 Latein;11333) Eine feine Saubwehr⸗ 
je er gan; in der Mäbe derf Uniform webftt Mantel int zu 

fait im Roft und Logis zufmerlaufen. Nän. im ber Exp. 
uehmen geſucht. Bon wenn? fagt| 1332) ine ufterfarte 
die Erpebitton be. DI. ging * —— 
——— —— ——— cheim vderleren. T Teh- 
1317 3a) &m_in Comptsirar- J 


licze Finder wird rſucht, bie 
beiten geilbter Mann lucht Ber |; is Kraus —X 
Thäftigung bei einem Herra An: | yeim abzugeben. 
walt, Grriätevolizicher oder auf | ———————— 
einem Compteir. Näb. ep. | Stelle-Aresuch. 
1339) Ein Wädchen, weldes| 1164 10) Ein im der Buch 
imı Brad —* iſt, —* — und Corre ſpon⸗ 
Beihäftigung. Näh. in der Sgp.|denz wobl erfahrener 
— junger aun, brftens 
emisfoblen und mi itärs 
I incht per 1. Dfto: 
e: oder ſpäter auf ei: 
nem Eomptoir oder auch 
Bureau Daucernde Steil⸗ 
ung. — Gefallige Offer: 
ten nub MM. werdrn 
an die @rpedition de. Bi. 
erbeten, 








mädchen, dus tochen fan, 
wird geſucht. Nah. ta der Er». 
1334 20) Nacht der Offiziere, 
fegelbahn ift ein Fchönes Jim: 
mer iu vermiethen. Auch wird 
ein Mind tm ſehr gute Pflege 
gemoinmien. Näy. in der Exp. 





Werddeutscher Lloyd. V N 
Postdampfschifffahrt. — Bernane dv 


3 
ichtel it 0 
von BOMER nach NEWYOrK. una Baltima:? — — a 
eventuell Southampton anlaufend M’fsfort oder am 

D. Baltimore 23. „ Baltimore JOD. Rhein 11. Ott. „ Nesyert nd ini F 
D. Amerita 24. Sept. Newport D.RKronpr. Fr. W. 15. Olt. Nexwyort — Strafe Nro. ti 
D. Donau ° 27. Sept. ri ort D. Weiler 18. Dtt. “ Newport (1255 Be ° 
D. Berlin 30. Sept. „ Baltimere ID. Ohio 21. Ott. FJe.. —— — — 

D. Hermann 1. Ott. „ Newport D. Newport 22. Di. „ Nemwyort Eine Ladeneinrichtu 

D. Meiel 4, Ott. „ Newyert * auſa 25. Dt. » Nesyort mit 5 grefen Eintheilungen, 
D. Leipzig 7. Olt Baltimare raunfhme: 3 23. Olt. „ Baltimore ofen Sqhubladen und einem 
D. Hohenzolleen 8, Dit. nad) Newport 8 Graf Bismurd 29. Dit. Nexwyort ag mit 10 Meinen Schubla- 





X ben fiebt zu werfanfen. Mofen- 
— ia Bun. 8 * „Seite 165 Theler, zweite Eajlte 100 Thaler, — unten ai 
age Preife nah Baltimore: ei "iss Thaler, Zwiſchendect SE Thaler Pr. Crt. u. (1975 3a 











Rınk- - 

von BIEMER nach Newerleans —— are Se malt 

eventuell via Mavre und —— a — € Begebung diverſer Gat ⸗ 

D. Hannover 24. September D. Frantfurt 8. Oltober taugen Anlchens-Loofe unter Con⸗ 
D. Köln 22. Ofteber. Apnation der Stüde überra 

Nähere Auskunft ertheilen jümmtlihe Baffagier-Expedienten in Bremen und deren inländtiche | Anmeldungen find unter Un; 

Agenten, jowi abe von Mefererien nn 

4 die Direktien dos Norddeutschen Lioyt. - ———— 747 m & 

Zum Abſchluß von feiten Ueberfahrtsvertcigen für obige Dampfer hält ſich beftens empfohlen | Annoncen. Erpedition dom | 

Der vom Egl. Miniterium fonzeiflonirte General-Agent für Bayern [ku anbadk Ga. in Arantı 
Jose eph Schapffer, | (850 36) (6264) 

3114 Rarmelitengaffe Nr. 10 in Würzburg. J efen & Guffeine fab 
— — —— u derlaufen. N. Johanniter 

Geſuch. 57 


Ein vierradriger Handiwa- 
ir ift zu verlaufen. Näh. im 
er Erp. (1268 


‚ Mtausstelung — Wien 1673. Rz». &.:%,%" 


August Wannfried, |" 





Der Rathfder” Präsidenten der Internatio- 1201 2) Auf 1. Nosember iſt 


Firma: 
nalen Jury or F ein elegantes Logis vom B 
= a ee 
EHRENDIPLOM Derreika din, [mie hu, 
(Die höchste Auszeichnung) ehe er . Walter. 
dem (1164 26) Kine Frau ſucht ein ——— 





— — — — 


Kind in Pflege ‚zu nehmen} 


5. Diſir. Fiſchergaſſe Nr. 19. Verloren wurde vor einigen 


Tagen ee an" ei 
Auf. [monnaie em er 

macerlebrling fann isiort| Gin ne t udn 

eintreten bei G. Geimerie, fucht, 3 zn in. Em. (1270 Ba 


ara Velleth de Böschel, Nürnberg, und Mj rAvis der Übitrapetheie. Behrere läge e finb 55 
Hrn. &. 3. Apel in Schweinfurt. 1190 036) In der Nähe des kaufen Näh. i. d. rp. (1260 2a 
3499 —— i - möb —*— i215) MIR — 
ng r zu se. enp au 
Räh. in ber Exp. ta —— . in ber 2 


Liebig ‚Company’s Rleisch-Extraci 


FRAY-BENTOS. 


se ——————n 

















ge us er bei den Correspondenten der Gesellschaft: 








J— — — — 


Fortbildungseurs 10936) Leere gutbefaf.| — — 

für Töchter höherer Stände im Alter von 13—17 |fene etroleumfäffer wet en und ein Affenpinfsher 
ben zu guten Preiſen angefauft Meinfter Rage find zu 

Jahren, von Räh. im d. En. 253 


Die Unterzeicgnete, welche viele Jahre hindurch als Lehrerin Graab & Manrer, 
in beftrenemmtirten Imftituten, ſowie als Brivatlchrerin im Aus Semmeloſtraße. "Wühlverfauf. 
Lande —2*8** bat, eroſſnet am 1. Oltober I. I6. einen Lehrcurs — — — dp der Mühe vom Würzbireg 
in ben Bormitta yeftunden von 9—11 Uhr täglich, Rehrgegenftände Eine Dianferdenilohn: ifteine Mühle mit Bactbans, 
d: Deutiche, frano iſche und englifhe Sprare, —— und jung von 4 Zimmern, Rüde sc, ;, weldem täglid) 14 bie 15 Etr. 
teratur, *3 Weltgeſchiche und Mythologie. babe jofert oder pr. 1. Roncmber Bi verbaden werden, Familien» 












Mehr als zwölf Elevinen werben nit angenommen. u db. (1050 
Aumelbungen Boten entgegengensmnicn * 3* Uhr” ge IB. . Oprenbarg. — Ba Se = 
lich Peterspfarrgafie 9 4 einem hie, jtheilweife zu verfaufen aber zu 
Matbilde Runkel, 22 „|verpagten. Gefällige Offerte un- 
dc 887 = —8 ankgeſchafte fin B. in d. &p. 
J geprüfte Iuftitutslchrerin. et ein Lehrling mit Den|tt Rre. 1276 A. b. in b. 6 
uw. nöth Be —— b. ef * —— an : 
i AT ihn: vun 
„Stihsansichreiben. — 5 u 


ber Ceucuroſache bes vormaligen 

De —— die no zur Maſſe gehörigen 
n einem Bier-Mbzugs- Apparat Fra 3 uf 
Mittiwoc den 24 September 


a — umpen. 
— tlide Wuctien  wollcmer 
—— laufen. Fa — ewöburn Ea⸗ 
im Hauſe bes Herri Kohlenhännlere S5äbn, — —— 18, über 3tiej. — ">. gr 3. Eafa. 
gegen Baaczahlums Öffentlich werfteigent, ' Ecblajkellen ju sermie- Mmörunft ertheilt gern 
Bürzburg, 17. Scpiember 1873, (985 Scithen. Elepyantengape Rr.12.(1261 112612) F. Wr 








- 


GOCO0O00000000G00909 
fagung. 8 


Für die fo ehrende Theilnahme bei der Beerdigung und 
dem) Trauergotiesbienfte unſeres num im Gott rısenden 
Gatten, Baters, Bruders, Schwagers und Ontele, des Herrn 


Franz Wintzheimer, 
fagen allein werten Freunden umd Befannten, nsbeſondere 
auch der fehr verehrten Geſellſchaft „Liedertafel“ den herr 
kihften Dant 
d'e tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Wor burg, ben 20. September 1873. 


— 
Aufnahme 


von Zöglingen in die k. bayer. landwirth- 


schaftliche Schule bei dem Staatsgute 


zu Triesdorf bei Ansbach. 

Die nnterfertigte Imfpeltion made hiemit befannt, bag bie 
Aufnahme Gefuche von Zöglingen, welche fich eine allgemeine Aus⸗ 
bilbung mit befondberer t auf den landw. Beruf erwerben 
wolfen, bis zum 15. Oki. Ifd. Is. unter Beifügung eines 


Smpf-, Schul und Sitten-Zengniffes einzureigen find. Die Züg. [ten 


Linge wohnen in einem neuen, geräumigen Anfalts- Gebäude mit 
ihren Lehrern zufammen, ftehen unter forgfältiger Aufficht und er- 
Haften durch zwei @:ifliche fatholifhen und anli Religion» 
Unterricht, dann durch ſechs Fachlehrer einen gründ Unterricht 
in der deutihen Sprade, Arithmetit, Grometrie. Geographie, Ger 
ſchichte, in den Naturwiſſenſchaften, in Zeichneu, fomte in alla 
Zweigen her (hroretiicen und pratiiſchen Tandiwirthidhaft, des Obfi- 
” —— in Verföftigumnge-Beitrag haben die Zöglinge 80 
31 en tigunge®» Beitrag en bie ge 
Bis.125 fl., je nah den Bermögens -Verhältniſſen und 12 fl. 
SAulgeld zu entrichten. ö 
Das von ber Anftalt bewirthſchaftele Staatsgut mit 578 bayer. 
Zgmw. verbunden mit ausgedehnter Viehzucht, Käſerti, Dauipf ⸗ 
Stamtweln · Brennerei, Obſibaumſchulen zu 33 Ta. und die vor⸗ 
handenen Sammlungen bieten ben Böglingen Gelegenheit, fich in 
allen Zweigen der rationellen Sandioirthichaft auayubilden. 
itere Auffihlüffe enthalten die Unftalt-Sagungen, welche 
auf Verlangen gratis verabreicht 
Trieäburf, den 20. Eept. 1873. 


bie föniglihe Inſpellion. 
Wag ner. 


Verſteigerung von Bauplätzen. 


Auf Antrag der Stadtnagiſtrats Wür,burg verſtelzere ih am 
Montag, den 29. d, Mis Vormittags 10 Uhr 
in Umtsztmer bes fol, Notars Oppmann dahier rauf ter 
Stabtgemeinde Wilrzburg gehörige an ber Wubwigsfirafe und der 
war: 


tünftigen *55* dahier gelegene Bauplätze um 
Ar. Im. II jeder mit einer Façedenlänge von 50° und einer 
dlache von circa 4400 OD; 
Nr, III mit einer Fläche von circa 10693 OD‘; 
Ar. IV mit einer Fagedenlange von 50° und einer Fläche von 
chrca 5164 DO’; 
Nr. V mit einer Kagadenlänge von 64° und einer Fläche von 
circa 6679 DI’. 
Die Baupläge Rr. Il un» III werden exit einzeln, dann als Ein 
Ganzes werfielgeit. 

Ron Au Strichſchillingen tit minbejlens ein Drittel am Tage 
der Zufäfagdertheilung baar zu erlegen; ber Meft iſt mit 5 80 zu 
—.. 2 in zwei gfeihen Raten je am I. Olleber 1874 und 
1875 ei. 

hen Bedingungen werden bei ber Verftelgerung ber 
tannt gegebem; es fanın jedoch au.) ſchon vorher im Amtszimmer 
dee f. Notare Oppmann Hievon Kenntwiy genommen und ber 
Sitwationepian eingefegen werden. } 

Die eimyelnen Baupläge jind abgeftedt und durch Taſeln er» 


ih gemacht. 
* üryeurg, den 16. September 1873. 
Scheer, Rotariataverweſer. 


Ein Latein⸗ ner Gewerbes 
Schäler wirb hei einer kinder · jeu 
iofen Familie in Koſt und Logiejblod, und ein grojer MWeflin 
ju wehmen gefucht. Nah. In der 
xp. d. Bf. (1273 


1278 2a 





(1209) 


der 











‚961 36) 
Is wirb eine 
— Käferbendı'opneg 
wer worunter — — Keen Brom 
1) Haus v ug» 
er zu verkaufen. Näg.'milfe und Offerte unter Ui, — 
nt p. (1272 die arped. de, Bl, 


Einjähriger Militärdienst. 


Dass International - Lehrinstitmt bereitet 
—92 für —— — vor/ünd schon sind über 
150 Zöglinge darin’besfanden und eine’ grosse AfiZähl stehen 
in Vorbereitung. — Handelsschule mit gründlicher Erlera- 
nung der lebenden Sprachen. Pensionat mit strenger Dis- 
ciplin ; im letzten Schuljahr waren daselbst 150 Pensionäre, 


von 12 Hauslehrern unterrichtet. Programm durch die Direk- 
tion in Bruchsal (Baden.) (F. 817) 38 


Nedtlich beariimbete Anfpräiche an-die Berlaffenfchaft des ver» 
lebten hochw. Hrn. Barrers_Ge. Martin: Fehrer babier wollen | 
arı Mitriwoch den 1. Oktober I. 18. Nabmittägs ' 
2 Uhr im 2. Dift. Mr. 25 Unterwöͤllergaſſe unter dem Nag- 
theile der Nidhtberlckſichtiguug im Unterlaffüingsfelle bei Aus⸗ 


!tieferung d:# Rachlaffes angemelb:t umb bis zu oder an dem feſt ⸗ 


geſetzten Tage dahin gehörige Gegenftände und Musftände rücker⸗ 
ftattet werden. 
Würzburg, den 1%, Septenter 1873. 1286 
Das at. 


Buchhalter-Stelle, |: euanesin "oise (cr 2 


web 
nerin, welde feit 4 
678 36) Diefer Poſten iſt im|Iahren in einem u. Bala-ı 
einem Wenrengejchlite em gros| mentierwmaren + Geſ 
— Ei wer, mänfet im oe 
tujchlanbs bur en r Stelle - - 
, A Franc Offerte unter 35. Mir. 
U beforgt die Erpeb. d6. vi 


inet ri 2 Bucfen * 





‚ihre Are 

— En — u > — 
eriger re um ⸗ 

Fate: Zeugniffe sab Eyiffre | Senden ll | zugli 

+8. Nr. 1G® an die legenkelt ’ 

Erpebitten de. BL. richten. jbrenmereibetrich zw erlernen. 


——— ter 
Tacelhauſen bei 

Lagarinier · Itelle. | Hu, wird bafelöft en 

679 3) Gin junger Mann, der Bſerdoknecht gegen _ gutem 

die Schnittwaarenbrande im nm geſucht. 

und an Flelg ge if, finet] Gin Mindermädchen wirb 

In einem Mündener en gros'gefucht, Näb. ind. Erp. (115226 


—— arriere mid unter ar, altes 
* ablariftlider Eifer md ' Sladfcherben 
mit } tauit &, Würtenbe tm 
—— an die Expeditlon de. der Vlaltneregaſfe zu Ham 
1. richten. Preifen, r 


Umgegend ein fleißiger 


200 36) ir Wirzsurg mrd) Kinn gewandten Bu 


fin. dE gegen entfpresgenes q 
Notar Ein 
„(907 3) in Odfenfurt. 
;1092) Gin inuger Mann, 
der feine —* in einem Co⸗ 


Agont 


in Co’onial» Waaren mit guten 


Referenzen geſucht. 
Offerten sah A. 419% 





N lonlal te beſtanden 
—⏑ —— 
'in Mürnberg. [und YFarbwaarengefäfte jernirte, 
Mar B Ahke 4 

ü v 
Hauskauf-Gesuch, {Sta weeten sub m. 16 


an bie Erpebitioen ds. BI. er- 
ten — 


öde) Ein gutes, nicht zu fgeten 
grofrs un pr reger et) - G 
was Hof, in gefunder, nicht zu! 4 
—— wird vom einem Zuchtſtier, 
ſoſiden Käufer gefucht. Au⸗ —9 Schelnfelder Rage, 2. 
träge init genauer Angabe dert dance aft, der ſchon 1 Jahr im 
us Rio, des Gelalfes, des Tarnus Diemft geleitet hat, If 
ttedgni,jes und des außerſten zu verkaufen bei 1006 35 
Preifes find unter A. Nr. 1 Ga twirth R. lein 
—— Erpebitiom de. WI. abzu- im Binssah bei Arnftchn. 
eben. — — — — 
36° Ein im beiten Zur 
Dis zum 1. oder Lö.Iftande befinkliges Wianine 
e Pers{wird zu kaufen geſucht. Nägere 
eſten Miters, ach Witime ' Mustunft eitheilt bie (Erpebition 
die toqhen und wajdgen ; de. Bitts. 


ädcheu, im Kleider⸗ 
geibt, finden Beihäftige 
"ung. Pattnersyafle Ar. 6. | 





Den Empfang meiner Neuheiten in — 
Kleiderſtoffen, Chales & Mänteln 


beehre mich hierdurch anzuzeigen, und zu geneigtem Beſuche ergebenſt ein- 


zuladen. 
Carl Bolzano. 


SE U EHER. EEE ER SGN 

— ns Gebes t. Amt, ſeder Deihäftsımann, Usie Private, » 

Allgemeine Holzarbeiterversammlung |sautnstase serswist, Anseign in den jesehmaigem Huck mat 

Würzbur —— ng zu —— Fur ſolche Fälle —— 

auf Dieustag den 23. d. Wis. Abends 5 Uhr im Saele des De ——— a ns 2. Pre» 
Baier’ichen Kaffeebaufes, vozu ſammiliche ge‘ arbeiter |vifion in Aurechnung bringt. (1802 
as Tiſchler, Etubimader, Bianoforte-Arbeiter, 4. Stuber's Vncbbiudlung und 


olirer, Bilbhauer, Dressler, Wagner, Böttder, x — 
— ——— Kiffen mager, Korbmader, Bi FNSDNCEN: pedition, 
überhaupt die Arbeiter aller fachverwandten Gewerbe freundlichk Sterngaſſe Rr. 4. 
eingeladen find, 7 — 
Tagesv:dnung: Für Laudwirthe! 
Wahl eines Delegirten zum Holjarbeitercongreß in Närnberg. — 
Im Auftrage: — — 





1304] A. Nottmann, Einserufer. 


„Beiertage halber bieibt Montag den 22, und 
Dienstag den 23. d. Mis. das Geichäft geihloffen. 


David $ Maus, 


Socken ift im großer Anzahl angelommen: 


Lahrer hinkender Bote für 1874. 


Preis 12 fr. 
Miederverfänier erhalten hohen Rabatt. [1315 . 
eg Unterzeihneter erlaubt ſich Kiermit, auf” feine bewährten 
A. Stuber’3 Buch⸗ und Aunfthandlung.! Frieur’fchen ——— ——— Mafchinen 
Sterngaffe Nr. 4. für — Art ger au reden. — DE 2 
* e Maſchinen entfernen nicht nur allen derjenigen Unkraut ⸗ 
Cervelatwurſt ſamen, welcher größer ober —— Getreide 5 fordern es be» 
& A i Steht deren Hauptvortytil weſentlich darin, daß fie amd bemjenigen 
alle Sorten, in trodemer umb friſcher Waare, das Pfund von ;ygy dur e des Getreides felbft andlefen, — * 
48.f. an, einpfichlt en gros — detail Diefelben innen im ſeche Größen geliefert werden unb“eigwet 
M. Sopfeld, von * Rummer zum Hand ſowehl, els and zum Maſchinen⸗ 
+ R 4627 
un zfttergepe ten sun aaa 
IB. Zaglıh friige Brantfuter geräuderte Bratwürfte, Uunen kei Unterzeichnerem and in Urbeit geliehen werben... n 
‚Bel beosritchender Saifom empichle ic; f Der alleinige Agent für Bayern: 
Beinfte Stearinterzen in jhwerer Badıng, fowie für, Weber in Münden, Schellingsftrape Nr.”39. 
Xaternen tm belichiger Größe zu den SFahritpreifen, fermer Eben dajelbit Lager ale: Siebe für Dampibreihmaidhinen, 
en m Patent: !pollo-ferzen nebf feinnen Chris |fomaht in Eijer-, Kupfer, Gtahl- und Rint-leden vom ';. bi 
all: @lad Nachtlichter. :50 mm. Lodhweite, fewie alle Gattungen Malzdarrenb 
ugleig empfehle jeinites Ebryrtall:Lampendl, üht|im rund umd länsti geinht mach beliebiger Weite. 

emeritaniides wafjerheliee Wetrolenm N, Ligroin, all Beftetungen im allen Abrigem landwirtkicaftliden Geräthen 
Serien Wallraib:Machtlichter auf Karten und Hal; nebft|und Maeichinen, wie Dampfbre'gmafdinen, G@öppel- mnb @fott- 
einer großen Auswapl oh. Schar (1312) maſe inen ıc werden emtgeneugenommen und ehe ME 


ob. äflein (1283) 
dirma: J 8* Zurn J — 


— — ————— f ber . Brüde. ; Dr. med. Hoffmann’s 
Entölte® Cacas-Pulver, für Magenleidende 


ſehr ju empfeblen, bei Weißer Kräuter: Braft-Sprap. 


a320 


Müll e r! 
i221qupgagıa 











pr Flaſchen 54 und 27 fr. 
4. Rappert, Die mwohltgätieen WB fangen, welde derfelbe bei —— 
(1324) Eonditor, den erzielt, habem ihm eine rofcge Au gefidhert, das 
EEE mn nn nn nn pomphafte Antiindigungen demfeltem begleiten. Wieberiage bei 


Belanntmachnıe. Joh, Schäflein, 


Die Abhaltung von Märtien zm Karlkadt ift wi j * = 
Der nähfte Biehmarft ift anf Donnerstog den 25. Comumur) 131) Firma: Seb Gari gürn auf der Vrüe. 


verlegt. PreT Tepe wege ——— — 
Rarlftadt, den 21. September 1873. [1340 Jim ne Zrecz | Rath. Gejellenserein. 


rn 3. mmer ift ſogleich oder bie 
Der F agitrat. Dtober am cimen olden; Montag, den 22. Sept. 








Meainba: eren Au vermicthen Dome: Abends 8 Ufr 
— — .—* . 7, über ci — 

Eir Wohnhaus, mess] Erimsisen Unterricht — on — Plenar Versammlung 
fih zu jeden Gejhäfte eignet, engtiicher Sprade, einfader und ————— — |fär, die Seſellin und Herren 
if unter amnehmbaren Sebinge [doppelter Buchyaltumg, Klavier} Zwei kräftige Yungen, vie Säutmitglirder, wozu freunde 
ungen zu verlaufen. Näh. in und Biolinfpiel ertbeilt das Scloffergefhäft exlernen wol⸗lichſt einTadet 
—— (1291 Pb. Vilbig, Lehrer, In ** gelingt. Näh. * der Praͤſes. 

——— 11296) 3, .d. * —— _— 

Ausgrzeihuetee Samenkorn suis En. dee u — 1308) Geübte Möbelr 








ift zu haben bei Georg Web: |1310 20) ine reiwlice 3:1 1297 Einen käftign Jungen ſchreiner erhalten gegen 
ling, Brugihöndter in Rartiiudt. geberin wird geſucht. 3 — —— ärt Tut a Ins: Lohn WUrbeit bei 
(129) 2a] äh. in der Exp. Münfch. Wünſch. 


= . 
Fr, J ⸗ “u 









yr — "5 


1 
ing: r 8 5 2 
Sr bie fo jahlreige Theilnahrie bei der Beerdigung 
den Eranergettesdienfte umferer mum in Gott valen- 
den anvergehlichen Mutter, Frau 


Anna Bittorf, 


Glokengiehers- Wittwe, 
——— allen Freunden uud Belaunten” unfern herzliche 


Zrirjburg, ben 22. ann 1875, 
Die eierteggeraben Rinder. 


22 Bi 


- Hausverfteigernng. 
I der Nachlaßſache des Sqhmiedmeiſters Herrn Michael 


Henfs dahier verfteigere ih jm —F Antrags der Erben das 
— um &ni iegriplag ® . DIR. de. Nr. 10, neue 


— 2. k Mts., Bormittags 11 uhr 
in meinem — gan Knjahlung ber Hälfte — 
‚und: unter den be 


Re En 
ngen, wobei eig dab Das 
iebue 


und ein Gewölbe, dann ig tods ' 
ns 2 Küchen, endlich 1 Meanen- 


Wirjbirg, dem SO. Sutb, Weir 1873. [1292 2a 


Stadt-Theater. |} 


Montag, ben 23. Gent. 1872 
f im 1. enent. 


1 


— Ein 
den mit 


wurde, iR fogle 
Ravember su — Sei 
tom — 
Spengler, Steathef. 


1990) Gebildeten jungen 
Zenten, welte Zaient im 
en 7* iſt rg 
Fr Te 622* — 
FR ler, P 
——— 
ten * 
Ruder —— Off nm A 
AM nimmt bie Haupte 
Paulus: ogertur der Hnnoncen.&y 
Dienstag ben 23, Geptemher Bebition m u 20 et 


Ausb Si 
Pro e un. a WRo⸗ 


Hallermeier. 
srticl. 


e 
Stumme von 
Grsfe Oper in 5 
Scrik nz> Del 


— 


iel einige Uebung hat, finbet 
bauer ide eüchung. \ 


Reiner 1868er Weinifert r 

wirb, -- Liter ne in One Mei in Branffurt at. 

— —Se Rr. 511908) für Bir einen einglnen Kr — al 
(1832 —— nu foliden 


Restauration Mocca. ne set te — 


—* 
ms. "Wähter. 13 
____Palinspsemenane. vememabe, | 


1306) Gin junger 6) Gin junger Rene ! 
ſacht eine Stelle als Bedienter 


Ber heute an ud 
— zur Az 
er, wojn er einlabet 
3* Kolb. 





— 


bote —— fein muß, fowie bie Eritrea 
“unb Imerfteres von ber 5 uud, Standes unter gen 


+ ;bie Diaarnehne zu beſcheini a bei — 2 
tem ift eh der Reiſepaß ober Hei 

! Ferner haben di urn ge 

austreten, umter 


des P.eSt⸗G⸗Buches und * 


— Dm * EIG 
— 


„Meh-Aussteluns „Mien- 1975. 


Die Wagenfabrik von “ Lutz in Bil Ks 


wirrde au’ der Wiener Welt: Nucitellung mit der 


erdienst- Medaille... 


ausg 
I—* Aus wahl von Landauer & — 
ee —— 


n Equip 
a: 


ſtete vertäthig Bazer. © Beitelungen 
rt, na den neueſten Zeichnungen wecken 
augen. eittigen Veclien ausgeführt. rei. Eaurent 
ungen arıtie ass 


Exportation pgur tous les pays 


— ——— 

Dienſtbotenweſen betreffend. 

Die am Mihaelisdtenitziele in einen 
Dienftboten find von der Dienſtherrſchaft 
ten, am den nach e echneten Tagen beim —— che 
—— Seſchafts ziumer Ar. 8 zu ebemer Erde) ammmpeigen 

vom 
EEE Date: on 30. St, * und 2. Ott l So. 


—J— 3. 4. und 6, Dit. hr 3., 
II. „7,8. und 9. L ., ar 
FJ z 8 11. uud 18. Oft. L ge 


J 14, 15. und 16. Oft. l. 36, 
—— * s—-12 "Up Vormittags und von 24 uir Rat 
, 


Anzeige ift das Dienftbotenbuch, womit jeber Din 
arte, * egen 


abe ihres Namens und —— ie, ibeer 


bung (Beilegung ber —F 
Dien ſibo⸗ 
imathſchein zu — 
errihaften, been Dienitboten 


nſtbotenbuches dieſen Dienft- 
Austritt beim Bienen Durcas en uieige 
‚welche dieſe gen gan wnterlaflen 
haben — breite ng nah rt. 107 
X — Borfärift vom 
‘15. Yuli 1862 zu gewär 
Würzburg, ben 18, naher 1873, 1264 2 
er Giettmagifteal; 


Schadert. er 


Rhein, 
| * der f reg een er io t ne An * 
' li 

ms * —8 ——* I —3 — 
in Berlin und Sabsarjt —— 

—— sa ch edlem 
- asser. er ne 
Nichtwirtungsfalle ben Bes 
delt Seiurich — —38 
Depot inne Würzburg bei Herrn — 


©. Müller, Coiffeur, Kürfchnerhof Rr. 5. 


—5 im | 
Ir u —— 


t rg Ei fr. * —* im 


x mit meinen Namen 


4: Die ſtädiſche Bangewerkichule 


u Idſtein Prov. bene nen 
—* ür Saufa jiede Abtheil 
ule für en enbau 1 later beft 
22 ur Wintriemehter on 8, Monem d· J. 
——— auf ſchriſtliche Aufrage ver erg 
393 (F 673) Haumhaech. 


Dauch's Wirthschaft. cr Hansbiener bis Dftober. :1813) Die Herren Schmied«] 1301) 8 folides MRäbepen, 
Ser Morgen Dienstag Frah| WMäh. im der Erp. :meifter ürzburgs mer —— lochen, Ahen und 
— — MWittg Bel — den cf zu einer allge: jalfen —* Arbeiten vor⸗ 
1805) Ein ſolides Wtä ‚meinen eiprecbung af fichen * Fuge aufe Ky= 
fuht Befhäftigung im N * 8 Abends 8 Uhr in bemi Biel ein 
1320) Eine Iungfer, Madchen] und Digin) eier er und als zu. Sirt fepafts-gofale des | ic Fe 
zu Gröleren Rindern, Relinerin- |geherin. sgaffe  Schmiedmeifter Fi Ro seumlstben 
— —48 se Sie fl | erigeinen u vermietbe: 
en uchen an 


iel 
. Mäbden, —* 
gönnen, werben gefmcht. Ra. ah 
Fr Berg, Zrlerkrafe Wr, 54, gaife 


—4 Sin ee Ge 
a — Arbeit —* — 


11398) &in! 
wg: mehren ehr 


Matın,|ift ein Parterre: Zimmer 
Bader|mit Alleven und Rüde am eine 


Unſcht sine & Me Stelle. ige Serfon auf —— 
ee a a 


Das Serren-Garderobe-Gefchäft 


ton 


A. Krämer 


ze in ui gie. reichhaltigfie mmögeftattetes Lager der ueueiten Serbſt / und Winterſtoffe jowohl, als aud im fertigen 
|. nad Mack werben ſchnell und folid bei billigften Preifen ausgeführt. [1232 26 


Nachdem ic das von S. Iſſing fel. am biefigen Plage etablirte Lhrengefüäft käuflich an mid gekracht, und dasſelbe umkr 
den gleihen, maßleitenden Prinzipien fortfähre, — ich mid, mein neu, und wioſorurte⸗ Lager in 


insbefonbere im eg Herren: & Damenremontoired, unter Zuflerung der aufmerffamften, rerlften und billigften 


Gustav Helmerich, 


2 1122] vorm. H. Iſſing vis-d-vis ber MAdleropothefe. 


202000000000000000009% Es giebt nur ein te 
J Sn der Umnterzeichneten bıginnt das Winter ? 5 Buch, — 









femefter am 2. Ditober, was deu verehri. Eltern mit dem elch yebi mifche & Zwickauer 
Bemerten witge heilt wich, daß nem Anmeldungen vom 2 ee tele Diaihimen- u. — izung, e · 
22. de. an entgegengenomumen werbag. Leiden von Werth ist, Bjmie Echmied mn ee 

Würzburg, den 20. September 1873. und zwar das berühmte | piehlen zu billigen Preifen 
8. Berger. OrigimakMeisterwerk: Mj Gebrüder Schmitt, 

0000900209904 Der Jugendspiegel. 113632) Sanberftrage 10. 


Der Jugendspiegel. 


s Carl Walz, lerdabrikann | Der Juzmüpiese Mj Nußbaum-Fourniere 


Der Jugendspiegel. werden billig chgegeben bei 
in —— — nächſt der Kaſerne eig ——— Baleutin Bogt 
ı werden, sind ent- 
emyfichit fein ſieta ajfortirtes Lager von J weder fehlerhafte —— | 


erden für Satels. Deko: züge aus dicsem Werke, 554 en In der Mäbe einer 
nomen und Privaten nad murfter WM oder es sind Ueberzetz- abrıffiadt in Großes 
Gonfiruetion, ſowie Gonbitordien und J ungen eines älteren eng- Ferien! um Serfen ıft eime 
transportable Waſchleſſel unter Garantie MI Jischen Buches, daher im 34 Betrieb ebit udliche 





em zu den billigmen Preifem Die Auffid- J auf veralteten Ansichten 
Brauerei Be 
bung geiicht iz mid oder meine Ftuerwertmaurer. beruhe it völ- 
2 Franto jeder Station! (1284 2); on Dre —— —— 


— —— — Jugendspiegel fusst J iammt Inormar Familicmverhätt- 
Zitker - Unterricht. | anf den noussten Fersch- ‚nile Bin uver iaftigen Er 

Ih empfehle er sr grämdlidgen umd ſchnellen Unterricht J ungen der Wissenschalt ung 
auf der Zither, mad 12jähriger bewährter A —A ) Neu, epochemachend, dem —* 6 befinpet f einem 
10— 12" Pectiomen fan jeder Umnterrichtnehmende einige feine! tiefen Studium des Ver- — = Ya beit, Miergem; 
Bla coirect nad Noten jpielen, und werden in kurger Zeit die fassers entspr ungen, kann jan einer —ã— — al 





erfrenlig;fien Refultate erzielt. Büchlein Jedem f Shaufiee. 
Aman empfohlen werden, der an Wi i4eftölotalitäten nebi — 
8 and Knuppe, M ee. er geschlechtlicherSchwäche —— Umfey if — 
n Folge von 8 
(1120 20) _ Mhhwung: Kapuinegefi Ir. 20,2 Ent. feckung, Ausschnefungen Isa kam ned ıkl vergrößert 
etc. et. ‘ 
Geſchaftsempfehluug Alles wahrhaft Gute und —— a —— 
* — eichnete hat fi dah —* — Mic acher niederge- ge — —— ei —* ee uboit 
© rotz kurzsi er F 
Se Wendubern, ve Pas en Zeitgenossen! Bastelltet Mofie in Frankfurt a 
Auch wert ih Reparatinen von Waub- und weder directe Zusendung 
uhren de a —2* * iR in Franco-Couvert (1 Gul- m a — 
——— * 19. —— 1873. er den incl. Porto) beim > Sohenbera ui er 
— Ubrmacher. IH 


ee —* Verkäufer 


Serriedener Laubfroſch. IB 


achtet auf den Titel: . 
Gin Iuftiger Volkskalender Der Jugendspiegel. ‚A088 con Anboif BRafe 


und Wetterprophet ar —— (In —— n Ntnbery. 
auf Das Ta r 1874. Der Jugendspie 1. 1 
i Be Ein gut erhaltener 
Mit vielen komilhen Gildern. (209: "Reit ——— 





En — ——————— _. zu verfamjen. Näb. dm 

iR jochen erfehlenen un he allen Bnhpinkiern nah Buttindern;  Gerlien & BBeigenfrob ber Urn (1047 28 
(960 2b) tft —— vertaufen — ———— 
nn |promenade Re, 6, (1237 Gute große —— fm 
Ein jdön möblirtes Zim r ein f mitte wir — — age je, bie Wiege 
mr A bis 1. Oltober Pi u ie le a er ge a uch ef „u — 
vermietlen. & en t, erde find zu verlaufen, ’ 

gafe a 1, 2. Eingang sol in ber — ee 1254 2a im Plag’iden Garten. (1247 2a dem Birgerfpitaie. ( 


Treud aud Berlag von Bonitası: Mauer in Würburg 









Würzburger Stadt: und Pandbote. 


8 abnzüge, Bürzburg:-Gunzeuhanfen. 

1. erg Ten inge tg Ankunft v. Bungenbaufen: Courier 
Untunjt v, vanti urt Guriere und Hi . . . Edinellzüge: IN. 10 M. häh u. INN B0M. 
Scuelzäze: U 49 M ieh, DIL SSM, Bize. Frjglige: 5 U. Abba. u. 10 U. 20 5, 
Borm, 2 %.20M. Rdn a sb US M, Note, Atersfige: 8 U. früh und ı M. 

—5* ar a u. 65 — Yu, » MM, Nachm. 

m, um iM Bobs hier 
güge: Fl U. 5M. früh u. 12 U. IHM. Nadıis. j IV. Würpburg-Pauda (Bad. Bahn.) 
Abgangen DBambera: Gowriss und —2— Abgang nach Lauda⸗Heidelberg: 
züge 9 U.45 Vorm um 5 U. ale Gäneljug: 10 U. 85 M. Borm, Lerjonen 
20 9 Xbbs, Lotcl: u. Poſtzuge: 5 1.20, YET ER ji ee: EN. 95 M. friih, 100. 15 Mi Yo. 
y 11,40 M. Na, u 7 U. a0 mM, ı 8.45 M. Radım. u. 6 U. 15 M. Akte, 
, Güterzug 8 U. 45 M, Iris Gßterziic: AU 15 Mu 51.500. kü, 
11 U. 6 M. Borm, 

Anlunft won HeidelbergeLaude: 


Anlunftvon Dambera: Cexriere u 
—— 10 U. 36 M Verm. u 5 U 

5. h Schnelliug: 5 IL 5 M. Abba, Perfoneylige: 
Su. 30 M, Vorm, 2 1, 45 M. Nachın. m. 





f Lolal · u Peſtzũee. TUSOM, 

IN, 15 M. Nadın,u, til. AAchts 

6 U. 67 9, Atends (ar . h 
Abgang m. Franffurt: Gomrier: u. 

Mein. 1.36 S.Rkwru DL 20 3. Abe. Rilrzburg-Räruberg. ige: 7 U BO M. fehh, LU 10 DM 

Boftzüge: 4 U. 45 M. ftlb, BUIOM. früh | Anlunft von Nürnberg: Geier: und , m nn r 


ige: 8 

MEN. so M. Acde, Büterzüge: 2 U. Nam, 2 U. früb und 10 U. 5 Di. Vorm, Kofziee; 7 U. 46 M. 
a. FM. rap, GM. Mbenbb und ILL 25 Di. Nadia. Glieriüge: $ 
. d 





Men 


u. 11.00 ti eim: Perfonenzüge: 71, 30 Q.f 12% 
TI. Würzburg:Ritrnberg. 1 U. 18.0. Nadem. und 5 U. 6 St. Nbenbb Re LE m UT 
Ab gang mad Nürnberg. — u. I. Würzbur g-Gunzenhauſen. 85 M . 
Schn 32 U 10 M früh 5U.:5M, Abgang nah Gunzenha uſen: Geurier- und Schnell⸗ Veſtomnibugfahrten n. ig 
ds, füge: 8 U 15 We. fräb, 9 U, züge: 1 U. 50 30. früh und 2 N. 50 M. Kadım. Poftzuße BU. R., Unteraltert 6 UM.1 
BURN u 71.3M Mrds Güte 4 U früh und 10 1. 50 M Vorm, Güterzüge: 5 U.45 3, Roßbrunn Neubrunn 4 U. 165 M., Rimbar 
Bar: 5U.5M. früh u. 11.80 M. Nm, früh, I U. 40 M Nahe und 7 U d5 WM. Hbends, 50.45 M, Abends, F 
—— ñ ¶ ñ —ñ — —— — — — — — —— 
JR 387. Dienstag den 23. September 1878, Schsundzwanzigfter Jahrgang. 
—— —— —t —— — —e — — — — — — — — — — nu — 2.2.0000 em. 


Geſetzentwürfe ** — fen: —— * I — der ed 
ermundſchafte⸗ er nicht won jeher, aifo m vor Ginführung des Nota- 
ln digafte ee ae in Bayrın. rategeſetzes, nad, einem gewiflen Formulare angejertigt ? 
Zur Abmehr. Im es etwa ein VWeridmiden des Notare, wenn bri einer ber 
Unter obigem Titel finder fi in ro. 220 m. 921 den März | deutenden Werlaffenfe aft das Inventar voluminds und der Ber» 
Burger Stadt: und Laudbeten ein, dem Nurnb. Eorrefpondenten } loffenfkafıtbsomte in die unbequeme Nothwendigkiit verfegt wird, 
entuommener, offenbar aus dır Feder eines wegen fchen wieder in die umiangieiche Nota:ictsnrtunde durchzuleſen, Auszüge, Notizen 
Aueſicht fichenber „Reduction der Untergerichtekromten® verbrieß.! umb blau oder votLjttftge Anſtricht a . biefe find ja befannt 
fick uuterfränfifgen Wurenufraten gefloffener Artikel, der ouf; als Verunreinigung der Urkunden verboten —) zu machen? Würbe 
eine Beeinfluſſung der eben in Wunden tagenden Commiffion ab» | denn der Notar fich mit ciner Gompetemzüberichreitung ſchuld 
zielt und am langſt cbzedroigenen trivialen Edlagmwörtern und| machen und ihm die Strafe auf ten Fuß nachfolgen, wenn er be 
eidinpfenden Ausiälen gegen bie Stanteregierung, gegen den dem abſfichtlich beſchränlten Auftrage zur Bornahme lediglich der 
Bürger und Bauernftand, ebeſondere aber gegen den Stand der Inveniur fi auch zur gleichzeitigen Vornahme der Nichtigfiellung 
Notare Nie zu wünjgen übrig Läft. des Altive und Paffivftandes erfühnen würde? — Jeden Falleẽ 
Wenn nun auch nad Form und Anhalt, ſowie voch den höchſt Shernen die vom dem Motaren eirichteten Juventare dem Eeſche, 
nad omegefprochemen cbfen Motiven und Tentenzen diefed Schmäh- | wenn aud) nicht dem Wunfde des geftrengen Hırıu Artitilfereibers 
Artitels mist im Entfermteften zu befürchten fieht, daß derſelbe auf! zu tutſprechen, weil trog der jelbft vom oberten Gerichtehoſe zu⸗ 
die Münderer GCommifjien oder das Publilum nur dem geringjien! gegebe: cn. unerkört firengen Disciplinaraufjiht über die Notare 
Etſolg haben Mönute, jo fanın man de nadftchende turje Bemert- das Stiafvegifter über dem comereten Punkt keine Ginzeihunng 
ungen nicht unterlaflen. enthält. Der Vorwurf, daß bie BerlaffenfHafisbehandlungen durd) 
Tie beiden fraaliden bei weiten een ben Bedilrſ⸗ die Notore mehr als ſechtmal jo viel Koften als bisher verurjagen 
niffen der Gegenwart, bilden einen welteren Stein in dem begon ⸗ | würden ; bap die Notare, wenn fie ald Teftamentecxecntoren ober 
nenen Aufbaue ter mobernen Sefeggebung in Bayern urd haben! Berlaffenjhaftstommiliäre eine Verlafienihaft behandeln, zu dem 
ie Prob Im onderen Yärbern längft beftanden. Faupierben zählen und geringere Verlofjenfhajten gänzlih auf⸗ 
foll ter jemmerlidte Auftand im Vormundſchafte. undhiehren: daß der Notar das entgegengefegte Antereffe habe, eime 
Berlafienfhaftewejen derhalb, reil er ſchen über Jahrhunderte ger) Berfaffenfhaft mit möglihft wenig Foften und Turzen Verhant. 
dauert hat, noch weitere Dahrbumberte fortbefleten ? lungen ihrer Erledigung zugnführen, ift eine auf Herabwürbigung 
Sür das den Commiſſions Mitgliedern gemachte Kemrliment,| des Eiardes der Notare in den * des urtkeileunfähigen Pub» 
daß fih unter ihmen nicht die „richtigen Praktiker" befinden, welche ; lilume abzielende, gelinde gejagt, leidtfertige, der wenn ber Ar⸗ 
fid) unmittelbar und viei mit diefem ſa wierigen, gerwöhnlid; aber} tifeljchreiber vicht aus Unfenninig der Säche blindlinge im den 
von einem rontinirten Schreiber beiorgten Gepenfiande beſchäſtigt Teg Hineingeichrieben hat, eine böswillige und umwürbige Berbäd- 
haben, mögen ſich diefe bei unferem ea dagwanne, an den; tigumg bes danzen Etandes der Notare, bie zum großen Theil aus 
die Regkrung nnverzefhlicer Weife bet Ginberufung der Eommife| der Zahl der tüctigiien Richter und Bnwälte entnommen, ihre 
flon nicht gedadt hat, bedanten! — wifjenjhaftlihe Bildung aus verfelben Quelle geihöpft Haben, wie, 
Amer Bauer und Bürgeremann, wie bot Euch der erzürntel die Richterautebeamten, und die ihnen an Ebrenhaitigleit, ſowie 
Bureautrat hergerichtet! Spricht ex eſwa am in diefem freund» Jan Berufetreue nach competenten Urtheilem in Nichte nadftehen. 
then Tone mit Guh in der Amtefiube, um Euch das Kecept Gerade im Etgentheil iſt es eine unleugenbare Thatſache 
gen den Mänſefraß umd die Kunfe, reich zu werden, fomie ſein, daß die pen den Roicren behantılten Verlaſſtuſcheften im ciutt 
ermögen zu verwaiten, in Cueren Sckühtl ein upreſſen? -WVieherf weit Türgeren Beitreum als die gerichtlich behandelten erledigt 
war man der Anfidt, dag der nad feiner Vergangenheit und Ber [merdeu. J 
ruſet dtigleit mit dem landlichen Verhäſtniſſen und Prwotbebürf ⸗ Aus welden Grunde werdent denn fortwährend Notare zw 
niffen eines Enrorten nice fo gen; deraute Vormundſcheſte⸗ Teſtamentaren ernannt ? j En 
Beate bei Dem beſſer umterriateten Bormunde fih die nöthige Tie Brage über die Nethwendigleit oder Nütlichleit des Mr 
Auftlärung verihofien ma, beber er ingenb einem Ulte feine ober» |tifle 14 des Bot. Eeſ., jowie des Notarieteinfimtes überhaupt 
vormendiebeftiide Sauftion erikuilt. Allein die Gegenwart ifi jeptj neh den Erfordaniffen der Eegerwoart iſt vom Etaottminifteriam 
eines Bejieren beichtt. — der Quftiz, von der baberischen Volenerizeiung in der Kammer ımd 
Nun zu den verbaften Notaven! von den höhfien juxifiiichen Autoritäten zu Ungunfien bie notariate- 
Denjelben wird der Vorwurf gemacht, daß fie das Inbentar — feindlichen Urtilelſchreibere entſhieden, deher angelban, und liegt 
in jüngfier Zeit auch Grundban“ geronnt, ohne Interefle und vicht der geringjie Aareiz vor, nohmais hierüber wit Vepierem eins 
ohne Kächidienalme auf dieradfolgende Dicfievertheilung jhablonen- | Lane zu breden. Wern der Herr Artitelſcreiter, um dem be 
antig arjertigen, obre die dobel etwa vorfommmbn Siritigleiten treffenden Notare Einte zu verfegen, e& fir feine Mufgebe hält, bei 
über das, was zur Diofje gebört, zu ichlitten. Es wird mobi die ber T eftamentepiblitation wegen einer etwa vergelommenen erbärıe 
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Den Empfang meiner Neuheiten in 


Kleiderftoffen, Chales & Mäntel 


beebre mich hierdurch anzuzeigen, und zu gemeigtem Befuche ergebenft ein- 


zuladen. 
——— Carl Bolzano. 
Allgemeine Lolrarbeitervergammlun, eez2 


ſprechenden Zeitungen zu veräffentlichen, Für ſolche Fälle erlauben 

Würzburg —* und, unſere ed rei ju A lem, welde bei 

auf Dienstag den 23. d. Wis, Abends 5 Uhr im Saale di6| Driginafzeitungspreijem feinerlei Speien, weder Ports uch Pro⸗ 
Baier'ichen Kaffeebaufes, vozu fjämmtlice ge arbeiter |nifion in Anrechnung bringt. [1802 
als Tiſchler, Etuhimader, Bianoforte-Arbeiter, 4. Ztuber’s Vndebsudlung und 





lirer, Bild ‚ Dre@sler, © ‚ Böttder, Se 242 
Seincafaneı ker Rifien Hadır Rerbmens:, Baker! MNASRCEN: edition, 
überhaupt die Arbeiter aller fechverwandten Gewerbe freundlichk | Stirngaffe Ar. 4. — 
— Zagesv:dnung: Zaudwirthe! 

Wahl eines Delegirten zum Holgarbeitercongreß in Närnberg. — 
I Auftrage: @ 
1304] 2. Nottmann, Einberufer. * 7 
Seiertage halber bieibt Montag den 22, und! Pr ® 
Diendtag den 23. d. ME. das Geicäft geisiofen.) = g 
David S Wean:s, 
Soeden iſt im großer Anzayl angelommen: —— 5 x 
Lahrer hinkender Bote für 1874, | = 
Wiedervertäui Fa 11315 
er Iten hohen 3lE 
4. ®tnber’s Buch und Kunfihandlung —— — erlaubt ſich biermit, anf” feine bewährten 
Unkr sl Mafchinen 
Sterngaffe Nr. 4. Hit 8556 Ei Kr een mad. ; geh 
54 t en 

- &ervelatwurft famen, ne eh ar ke "Getreide ap es ber 

alle Sorten, in trodener und frifder Baar, das Pfund von * * er —— Te nt era 





48.f. an, empfichlt en gros & en detail I Diefelben Minnen in feh® Größen geliefert werden umb”eigmet 
das Gotheerwarttwaarengefchäft von ie ‚ie Kırmmer zum A fomohl, * auch zum Maihinen- 
* —* 


A. Soffeld, | — 35 
Rettengaffe Mr. 10. Echu affe Mr. 8. Das Ergebniß der Geil beträgt bei einen Arbeitszeit von 
, Thali \ x 12 Stunden je nach Gebhe 25— 250 Zir. Diefe Maſchinen 
a Pe EEE 
Dei beosritehender Sailon empichle ir: Der alleinige Agent für Bayerns 
Beinfte Etearinferjew in ſchrerer Packaug, ſowie fir B. Weber in Münden, Scellingsftraße Nr.”39. 
en in belichiger Größe ;m den Babritpreifen, _ ferner Eben dajelbit Lager ale: Siebe für Dampibrefämaicdinen, 
an atent⸗ Apollo⸗Merzen nebf feinten Ehry: jemeht im Eifer-, Kupfer, Stahl» und Aimt-Bleden von ';. bis 
all:@las Machtlichter. mm. Locweite, fowic alle Gattungen WRaljdarrenbledde, 
Lie empiehle jeiniieh Ebryriall:Lampenöl, ähtiin rund und Länslid gelntt nach beliebiger Weite. 
emeritaniiäes wafierhelie Wetrolenm N, Ligroin, alle Befte'ungen im allen Abrigem lambrirtbiaitlien Geräthen 
Serien Ballraib:Machtlichter auf Karten und Holz mebft/und Mafcinen, wie Dampfbre'hmafdinen, @öppel- mnb @fatt- 
einer großen Auswahl Potent · Lampendoept. (1312) | mafginen ıc werben entgegengenommmen und — ME, 


Job. Schäflein (1285) 
dirma: Seb. Carl Zurn auf der 


u ne EN: DEN ONE auf Der = 
Entölte Cacae- . 
febr zu empfehlen bil na vor, für Magenleidende 





Dr. med. Hoffmann’s 
Weiher Kräuter Brait-Spyprap. 


pr. Flaſchen 54 und 27 tr. 





4. Ra Die wohlthatien Wt tungen, welde derſelbe bei Wrufleiden- 
(1324) x et eo ben erztelt, haben ihm eine rafge Au ng geisent, ehne daj 
—— pomphafte Antundigungen bemfelten begleiten. Niederlage bei 


Belanntmachung. Joh, Schäflein, 


Die Abhaltung von Märtien zu Rarlkadt iit wieder gehen. 1811) Firma: Seb Gari Zürn auf der Brüe, 
temberj . ae i 





and ww Biehmarkt ift amf Donnerstag den 25. — — — — — — 
1314 i ß t 
Zerlſtadt, den 21. September 1873. [1340 Simmern (ea eure sl Raid. Gefellengerein. 
Der Stadtmagiitrat, 1. Oktober am cimen folideng Montag, dem 22. Gept. 
Mainba:b. —— 3 — „Deus Abends 8 Uhr 
— — —— Paaffengaſſe Rr. 7, über eine «Vers 
Er Wohnhaus, meines| Crimdihen Umterricht in — lenar Versammlung 
fich zu jeden Geſchafte eiguet engtiſcher Sprache, einfacher und | — — Jiet die Geſellen und Herren 
it unter annehmbaren Bedirige | Joppelter Bucdyaltung, Klavier Zwei kräftige Jungen, die) Shugmitglirder, wozu freund 
urgen zu verlaufen. Mäb. in und Biolinfpiel ertbeilt das Schloffergefhäft erlernen wol: lichft einfabet 
der Exp. (1291 Pb. Vilbig, Lehrer, — ** gefugt. Näb. —* der Praͤſes. 
—— 11296) : Erp. d. BI. SET REF 
„‚Nusgreiäutet Somenkoen| _  Seiengolie 3,7 je bt 35 oe) Geäbte Möbelr 
ift zu haben bei Georg Mieb:| 1310 2a) Kine reinliche 3u.!1297) Einen käftigen Nungen|fcbreiner erhalten gegen 
ling, Brugihändter in Rarlnud:. geberin wird geſucht. [zum Schreinergeihäft judt guter Cohn Arbeit bei 
(129) 2a] äh. in der Erp. ’ ünf Wünfch. 


\ 


A 


* > — “2 
u LEER 


Dautfägung: 
Fr die fo zahlreige Thrilmagıne bei der DKL: 
und derı Tranergettesdienike umferer mum im Gott ruhen» ne 
den wuiwergeglihen Mutter, Frau 


Anna Bittorf, 


Glocdengiehers- Wittwe, 
—— allen Freand⸗ n und Bel —** unfern herzlich» 
fin 
‘ Würzburg, ben 22. September 1373. 
Die tieftsaueraden Rinder. 


Hausperfteisernng. 
Im der Nahlahfade des Scmicbmeifters Herrn Michael 
Men dahier verieigere ich gm Folge Untrags der Erben das 
use *8 om Eniegeiplag 2. Dik. H6.-Nr. 10, nene 


"Donnerstag den 2.8 Mts., Vormittags 11 Uhr 





in — mtszimmer gegen Anzahlung der Damm be# 
und: unter den bei mir e Einfi enden 

nur. ngen, wobei ich bemerlc, daß das jet 2 

, eine iebwerfitifte und! ein Gh: Zwdlde, dann in ur 


werten 7 Bimmer, 8 Urfosen und 2 Küchen, endlich —1 Mejanen- { 


zimmer id Bodznrdaml! leiten emtgält. 
Bärjbirrg, dem 30. September 1373. 
Sutb, t Netar. 


Stadt: Theater. 1319) ——— — Le’ 


den mit Meinem arg 
rk ben Mi 1 187%, 


[1292 2a 


uud Gewölbe, worin feit 50 

t. Pabre⸗ ein vebergefigäft betriebeu 

wurde, ik ſogltich oder bie 1. 

Movember im berwiethem bei 
Aston Marold, 

Dirattag, 33, "Sept. 1878. Sprugler, Schenthof. 

nement ** 









‚Wal-Aussteluns Vin 1875. 


DI Magenladrik Fon M. — in Bad Kissingen 


wirrde auf der Wener Welt Musitellung mit der 


Verdienst- Medaille 
ausgezeichnet. 
rose Ausoahl von Landauer & Glas: Landauer, 
meneiter Eoniruftion find ſteta verräthig anf Lazer. Beitellungen 
von Equipagew aller Urt, na den meueiten Zeichmungen werben 
fc umd zu änperft billlgeu Preiſen ausgeführt. rat Baurent 
md Zeichnungen nr.tie. 
‚ Exportation pour tous les pays 


12 





Bekanntmachung. 
Dienſtboteuweſen betreffend. 

Die am Mimaeliedienitziele in einen hiefigen Dienſt eiutreteuden 
Dienftboten find von der Dienitherrichaft, bei weicher fe eintre ⸗ 
ten, an den nadjvesicmiten Tagen beim magiſtratiſchen Dienftbo- 
—— (Seihäftszimmer Ar. 8 zu ebener Erbe) aupmigen 

mb jiwar vom 

1. Diſtr. am 30. Sept., 1. und 2. Ott. l. So., 


ILS, e 34 4. und 6, Dt [. 30, 

IM: ©. 7.80‘ ; nn 

iv. 7, — 10, 11. uud 13, Oft . 

, FE 14, 15. und 16. Oft. L. & 
— von 8-12" Uhr Vormittags und von 24 le Rach 
‚mittags 


Mit der Anzeige ift das Dienftbotenbuch, womit jeder 25 
bote verſehen fein muß, jowie die Spi ktaliarte vorzul 
und in erſieres von der Dienſtherrſchaft unter genauer 

abe ihres Namens und Standes, ſowie — 

ohnung GBeiſetung ber Straße und neuen Nummäer) 
tie Dienſtannahme zu beſcheini — bei ausländiſchen Dienftbo- 
ten iſt Überdies der Reiſepaß oder —— zu übergeben. 

Ferner haben diejenigen Dienſtherrſchaften, deren Dienſtboten 
austreten, unter Vorlage des Dienſibotenbuches dieſen Dienft- 





Ton rn Austritt beim Dienitboten-Burean anzuzeigen. 
Erbes Auftreten Herru 10) Gcbilbeten Imngen Dienftherrichajten, welche dieſe — ganz vnterlaff en 
——— ldoneit befiken, veripätet maden, haben ————— nah Art. 107 
3 en befigen, fit Selegen- = 8.8t..8.-Buches und der ow&bpolizeilihen Vorſchrift vom 
Stumme von Portiei. [Hit ueboten, fh als geishner. ; 15, Juli 1862 zu gewärtigen. 
| abe  Wärburg, dem 18. September 1873. 1264 2 
Scrik —— Mufit einigen Bedingungen werben | Der lotpmagiftrak:= 
EEE Diesel tust fir Offerten sub P. N 
Paulus ® ee ren u; te ji Shadert. Rhein. 
. ur ber cen; 
ürgen das Ansfallen der Aaare ſowie 
ea Dre eh a —— — — — ober fonige, Daartraheiten Ttie I er 
Brobe > in fr 0 "gegeichmete, von ben Herren Medicinalrath Dr. Iohanmes Mäaller 
1/33 für die Damen, ng und Dr. Heh in Berlin und *** Dr. Croyen in Hamburg 
Bu — bie — 1213) Ein —— fur ——— —— nn. m. = = 
Dr. Mick. piel einige Uchumg hat, finder ' daſſelbe — fr. und zahle im Nichtwirlungsfalle den Be: 
— — dauer üße Artellung. Of: veg urüd, r FR rg Ber verichene Tee ſchühen 
Reiner 1868er Wein {eier — — * Ei fe Miu je yon urich, Yeipjig — 
mied, ver Klier 24 Mr, in Dun Mofiein Brauffurtaiit. | Gi. Müller, Soijeu, Kürſchnerbof Rr. 5. 





geben. Naotzikeibeugaffe Mr. 511203) Eür einem eingelmen äl- . 
nen. (1832 vu erregt — ſucht 
au tob: 
Restauration | Boote. ns möbllrte fonnige 
erg er in Walter. ! 
aites @clanger Bei 6* — one; 


bier, woju ergebemft cjaladet ⸗ AR ENTER 
1381) Kolb. |1305) Gin junger Menfab 
ſacht eine Gtelle als Bedienter 


Dauch’s Wirthschaft. oder Hansbiener bie Oltober. 
1385) Morgen Diemsieg Boah | wäh. im der Erp. 


Ifleifch, Wi Xe| —- 
— * 1805) Ein ſolides Wrädchen 


fast Beihäftigu — im — 


Ben wiuf — bei einem 
der Erp. 


‚ erſcheinen 


Die ftäditihe Baugewerkſchule 
u Idſtein (Prov. Naſſau) 


8 —19 Baufach —*3 aus 
bh) Sch re MafchinenbauiM Mlaffen nd 
—— * Bu inriencher ou 8. Mowember d. J. Mäheres 
ertheilt auf ſchrutliche Mirage Direlter 


393 F6#7) Baumbhneh. 
Herren Schmie d⸗ 


1818) Die son Ein folldes Wrädepen, 

— urzburgs wer- — gut kochen, mägen und 

den crjudt, zu eimer allge: jallen Häuslichen Arbeiten vor 

weinen Beiprechbung aufliichen kaum, fucht aufs nächſte 
ute Abends 8 Uhr im dem Ziel eine Stelle. Mäheres im 
irthſchafts Lokale des der Expedition. 


Schmiedmeiſter Fink zu Zu u vermietbe: 


ift ein Warterre: Zimmer 
mit Alleven und Küche am eine 
ruhiae Verſon auf Allerheiligen. 

Rüp. in der Exp. (1299 


11328) &in junger Matın, 

welder mehrere Jahre Bader 

war, wünscht sine Ehmlide Stelle. 
Do? jagt die Srped, 


EEG GEBORENEN — — 


Das Herren Garderobe ⸗ Geſchaft 


A Krämer 


——— 7—— reichhaltigfle ausgeſtattetes Lager der meueften "WBerbft- und PBinterfiöffe jowohl, als aud in fertigen 


Genelungn nah Maaß werden ſchuell und folib bei billigften Preifen ausgeführt. [1282 26 
Nachdem ich das von S. Iſſin ſel. am hiefigen Plage etablirte Uhrengeſchäft Täufli am mic gebtacht, und basfelbe unter 
Den gleichen, maßleitenden Prinzipien fortführe , beehre ich mich ‚mein neu;umb reihjortirtes Lager in e 


Tafchenuhren, Parifer Wendules, Negulatenres, 
NHahmen & Weckerubren, 


insbefonbere in hochfeinen Herren: & Damenrempntoired, unter Zufigerung der aufmertfamiten, reeliften und billigften 
Bedienung befiens m empfehlen. 
eparaturem jeglicher Art werben raſch und gut ausgeführt. 


Gustav Helmerich, 






2 1122] | vorm. S. Yffing vis-4-vis ber Adleropothefe. 
09999990444 . 
so. * * »... 3 Es - a ein Steinkohlen, 
ver lim ten b das Winter 
femiefter = Dltober, ** ar Maker ve @I welches auf —* Gebiete —— if PR Ber 


Bewerten mitge heilt with, daß mewe Anmelbungen vom hei hlechtlich Diaihinen- en * izum * 
22. de. an enfgegemgenommen werden — — ist. Imie Schmied Fohlen . 





Würzburg, den 20. September 1873. und zwar das berühmte [9 Pieblem zu billigen Preifen 
9. Serger. Origimal-Meisterwerk: Mj Gebrüder Schmitt, 
0090000000994 Der Jugendspiegel, 7032) Ganderftrape 10. 


EEE ne rn — Der Jugendspiegel. = — 
: Carl Walz, lerdabrikant $ Der i Bj Rupbaum-Fourniere 


werden bill nn bei 





I. im ——— nächſt der Kaſerne —— —— leutin Bogt. 
397 empfehtt fein fiets affortirtes Lager von | weder fehlerhafte Aus- 1 — 
Avdeh herden für Sõotels. Deko: | zuge aus dicsem Werke, | 554 c) der Nähe einer 
nowen und Privaten nah muefier | oder es sind Uebersetz- tößeren a in Groß: 
Gonfirnctien, ſowie Gonbitordien und J ungen eines älteren eng- erjontbum Deflen ifi eine 
z transportable Waſchteſſel unter Garantie J Jischen Buches, daher B im Ei Betrieb ſich be ** 
—2 Mn —* auch Die Auffiel- J auf veralteten Ansichten E Brauerei ne 
Ss Gicht er ertmaurer beruhend und somit völ- —ãe— 


© jeder Station! (1284 20) WE lig werthlos. 
Der Jugendspiegel fusst 8 jammt Invrnıar Hamtlicnnerhält- 


Zitber -Unaterr icht. | | auf den neuesten Forsch- uiffe halber unter günftigen Be» 


I6 empfehle meinen fehr grämblicgen umd ſchnellen Unterricht J ungen der Wissenschaft, —* ungen zu verkaufen. Die 
auf der Zither, nad 12jäbriger bewährter Methode. Schon * VFeu, epochemachend, dem ofrieihg befind et 1 hg ei einem 
10— 12 2ectiomen fann jeder U tnchmende einige Heine. —— Studium ——*— — * lee * heſ. m — 
t Kot fielen, und rs entsprungen, an ein * 
—— ae a, — — dieses Büchlein Jedem #&: Shauffee. Diefr irit⸗ 
Aman 










ſc aftolotalitaten ni — 


empfohlen werden, der an 
Bft de⸗ m Thai brdefre — geschlechticherchwäche ‚(a 94 Na —E zz 
i olge von e- u T deuten 
(1179 36) _ Möhnung: Rapuzinergafle Rr. 29, 2. Gtot. Secune Amschneifnignn Fam tun npk (kl vergrößert 


| werden. 


ae Kenn! elle 


8 G;pebition ven Mudulf 


Geſchäftsempfehlung. klin wahrbaft Gute und Ri 


Der aa bat fi dahier ald Uhrmacher nieberge- JE Grösse bricht sich seine 


la b t Bahn, trotz kurzsichti 
—— ee Zeitgenossen! Bastltent Mooſſe in Frankfurt a 
Au —— taglich Reparaturen von Wand- und weder directe Zusendung Bi 77732, 
afren Pr Re ze en. — — in Franco-Couyert (1 Gul- #' ande einem Eon 
Bütthart, den 19. September 1872. 267 den incl. Porto — ; = dr Sure * rer 
Dorer —— Verleger, W. Wnsippruberg mi de, 
5 I hardi in Berlin. Y 
Der Bimeonstr.3, oe | Verkäufer 
— uch- BT zu engagiren geſucht 
Serriedener Laubfrofch. runs: zur, = —— 
Ein luſtiger Volkskalender Der Jugendspiegel. bach bie seit Biogle 
edition von NAudolf IR Mad 
und Wetterprophet Der Jugendspiegel. Nürnberg. 
auf Das Jahr 1874 ui Jagendepegel Te 
i i omi ildeı ) nm gut erhaltener ım, 
en J— — (2895) Keitermantei& Neitbofe 
eis 1 en TEE * zu verkaufen. Näh. * 
if jochen erfhlemen und bei allen ——— Suiten. vertan Weijenfrop der Ep (1047 26 
u | premenade Aro. 6. (1237 Gute er ———— = 
ö ige Fomilt — — megeniwele, die Depe 
> dns ing AP oe Ira) Einige Meit: & Wagen: das Hundert 80 fr, zu vertan | 


————— —— —24 ag ef Rüh.' Pferde find taufen, Rah. fen ——— vie vied 
n ju vermietl! eibelts · en t. erde find zu verlauft 
Sg 12:3; 54 (1249 Jin ber Ep ’ en 1254 2a im Blop’ichen Garten. (1247 2a Km 8 1265 


Srud uud Beriag von Bonitas:Haner in Würsbara. 








Würzburger Stadt- und Pandbote. 


abnzjüge. BWürzburg-Gunzeuhanfen. 
I. Würzburg Bamberg Srauffurt. 5 Ankunft v. Gunzenhaufen: Courier⸗ 
Antunftv Frankturt: Guriers und J (EB e “. Edineli;üge: 1.10 M. fräb u. 1211 80M. 
Scuelzäge: I Ayan ir, Dil. 6 m, i Witgs. Trigger: 5 U. Abbo.u. 10 U. 20 SU, 
Borm, 2 N. DM mh 6M. Nachte. Hitersfige: 8 WM früb ınb ı M. 
Abends, Poitzlige: 2 U. 55 M. Hin, ı U, 25 WM. lad, 


86 Rachm. und 7 U. ib M ühs. Guter⸗ j 
e: Fl Wom. früh RT achte. IV. Rürzburg-Panda (Bad. Bakır.) 
Mbgang nah Lauda-Heidelberg: 


baangn. Bambera: Courlen umd 
Kg: 9 UT Yorm und 5 U. Gänelljug: 10 U. 85 M. Borm. Perſenen⸗ 
20 7 Ubas,, Lotek u. Poſtzuge: 5 11.20 if, güee: EU. 35 M. ri, 100. 15 M Xornı 
ı U.45 M. Nachm. u. 6 U. 15 M. Abba, 


„10.40 PM. Natm u 7 U. a0 Mm, 
., Gitersug 8 U. 45 M. fr. Gere 5 u 5.5. Fi, 
Antunft von Bambera: Comir u 11u. 6 M. Bor. 
und: 10 U. 35 MN Tom u oö U. Antunft von Heibelberg-Laube: 
gun, ” Schneiliug: 5 U. 5 DR. Abbe, Verjonengüge: 


— Lolal · u Peſtzuze. TUMOR, 
1M. 15 M. Nachnu. ii. Achts BU. 80 M. Vorm, 2 U. 45 M. Nachin. u. 
8 





2 u. 10 m. früh, 10 N.A0M, Bon Lauda n. Wertheim: erionens 
Borm., 11.35 M.Adn.u. DU 20 IN. Abbe. Wirzburg-Rruberg. güge: 7 U. 50 M. früh, ao Run, 
4u.4 


Boftzige: A, früh, u 10 M. fr Ankunft von Nürnberg: Courier- und Schnellüge: Fu 50 M Nachım. x. 71. 50 ZU, AbbE, 
“64.80 M. Abe, Güterzüge: 2 U. ale 2 U, früb und 10 U 5 M. Borm, Volle: 7 U. 46 M. Son Laudan Mergentheim: Grailds 
u. UU. G Nadia, trüb, 6 U. Abends und I1 IL 25 Bı, Nadıis. Sltetzuge: Heim: Verſonenzüge: 71. 30 M.frilh, 12 1 
TI. Mirzburg-Nitnberg. ı U. 18.0. Nam. und 6 U. 6 WR. Abende, 55 M. Rüt,, 3 U. 45 M. Nadm. u. 7 U 
Ab zang nad Nürnberg. Gourierr w I. Würzburg Gungenhaufen. 85 M. Abenbi, 
2 U OR. ſtüh, b U. Mbnang nad Gunzenhauſen: Geurier- und Schnell: Yofomnibusfahrten n. ga 
Abbẽ üge: 8 IL 15 U fräb, 9 U. züge: 1 U. SO WM, früh und 2 U. 60 MSackm. Poftzuüde BU. R., Unteraltertbeim 5 U. 1 
ER. — “TU M Ads Güter 4 U früh und 10.1. 50M Borm. Gftergüge: 5 U.45 I, Roßbrunn Neubrunn 4 U. 15 M., Rimpar 
ge: 5.5 M. früh u. 1 U.30 M. Ne, früh, ı U. 40 M Nadın. und TU Ad M. Abende 6 U. 45 M, Abenbe, — 
JR 387. Dienstag den 23. Septanber 1973. Schöundzwanzigfter Inhrgang. 
* 
Geſetzentwürfe Frage erlaubt fen; Wurden denu die Smpentare nach ber Natas 


Vormun y der Sache nicht won jeher, alſo ſchen vor Ginführung des Nota⸗ 
Um: du diäafte- und Beriefientoftaweien in Behern. riategejeged, nad; einem gewiſſen Jormulare * 
Zur Abwehr. In ee etwa ein Verſcuiden des Notars, wenn bei einer ber 

Unter obigem Titel findet fih in Pro. 220 u. #21 des Würz deutenden Verlaſſenſe aft das Inventar voluminds und der Ber 
burger Stadt: und Laudboten ein, dem Nürns. Correſpondenten laflenfkafıebeomte in die unbequeme Nothwendigleit verfeht wird, 
entnommener, offenbar aus dır Feder eines wegen jew wieder im! bie umfiangieiche Nota:ictsnrtunde durchzuieſen, Wuszüge, Notizen 
Aueſicht fichender Reduction der Untergerichtebeamten“ verbrieß.! umd blau oder rotbjtiftge Anſtriche © . dieſe jind ja befannt 
hen uuterfränfifsen Wureoutraten gefloffener Artikel, der ouf: als Verunreinigung der Urkunden verbeten —) zu madhın? Würde 
eine Breinfluffung der eben in München tagenden Commifften — der Notar fih nicht einer Competenzuberſchrellung ſchuld 





zielt und an langſt cbzedrofgenen trivielen Schlagwörtern und] machen und ihm die Eirafe auf teu Fuß nachſoigin, wenn er b 
beichtmpfenden Ausiülien gegen die &taateregierung, gegen den dem abfihtlih beigränkten Auftrage zur Vornahme lediglich der 
Bürger und Bauernftand, insbejonbere aber gegen den Stand der | Inveniur fi aud zur gleichzeitigen Vornahme der Rictigfiellung 
Notaie Nichte zu wünjsen Absig läßt. des Uſtiv⸗ und Paffinftandes erfühnen würde? — eben Falles 
Wenu nun auch pad Form und Inhalt, jowie voch den höchſt jhernen die von dem Motaren eirichteten Juventare dem Ecſche, 
nald onegefpiochenen edlen Motiven und Tentenjen dieſts Schmäh- | wenn auch nicht dem Wunſche des geftrengen Herru Artilelſchreibers 
Artitels nigt im Entfernteften zu befürchten fieht, daß derſelbe auf zu tutſprechen, weil troß ber ſelbſt vom oberfien Gerichtehoſe zu⸗ 
bie Münderer Cowmifjion oder das Fubliium nur den geringjien ! gegebe: cn. unerbört firengen Diociplinaraufſicht über die Notäre 
Erſolg haben Mnnte, jo fanın man dech madfıchende fur;e Bemert- das Stiafregitter über dem conereten Puult feine Einzeichnung 
ungen nicht unterlafien. enthält. Der Vorwurf, daß bie Verlaffenihafisbehandlungen durd 
Tie beiden fragliden —— ve Sg ben Bebüridie Notare mehr ols ſechtmal jo vielfoften als bisher verurjadgen 
niffen der Gegenwart, bilden einen weiteren Stein in dem begon- ; würden; daß die Notare, wenn fie als Teltamenticzecutoren ober 
menen Aufbane ter modernen Geſthgebung im Bayern und haben | Berfaffenfhaftstommifläre eine BVerlafienihaft behandeln, zu dem 
ihre Probe im anderen Yärbern längft beftanden. Saupierben zählen und geringere Verlaſſenſchaſten gänzlich auf⸗ 
fol der jemmerlide Auftand im Vormundſchafte- undhichren: daf der Notar das entgegengelegte Interefie habe, eime 
Verlaſſeuſchaſteweſen derhalb, reil er jhen über Jahrhunderte ger | Berlaftenfhaft mit möglichſt wenig Foften und furzen Berhant. 
dauert hat, noch tweitere Jahrhumberte.fortbeftcken ? lungen ihrer Erledigung zuzuführen, ift eine auf Herabmürbigung 
Für das den Commiffion®MDiirgliebern gemachte Kempliment, des Siardes der Notare in den er des urtheileunfähigen Put 
daß fih unter ihnen nicht die „richtigen Praktiker” befinden, melche ; lilume mbiielende, gelinde gejagt, leitjertige, ader wenn ber Ar⸗ 
fid) unmittelbar und viei mit biefem fümte ‚ gemöhnlidy aber} titeljchreiber niht au® Unfenniniß der Eade blindlingse im dem 
don einem routiniten Schreiber beiorgten @epenfiande beſchäſtigt Tcg hineingeichrieben hat, eine böswillige und unwürdige Berbäd- 
Gaben, mögen fid, diefe bei unferem erfahrenen Jacmanne, an den; tigung bes ganzen Etandes der Notare, die zum großen Theil aus 
bie Regierung unverzeihlider Weife bei Ginberufung der Commife} der Zahl der tührigiten Richter und Bmmälte eminommen, ihre 
fion nit gedaßt hat, bedanten! — wiſſenſchaftliche Bildung aus verfelben Quelle geſchöpft haben, wie, 
Amer Bauer und Bürgeremann, wie bot God der erzürntel die Ricteramtebeamten, und die ihnen am Cbrenhaitigleit, ſowie 
Bureautrat hergerichtet! Eprikt er eſwa amd im diefem freund» Jan Bernfstreue nad competenten Urtheilen in Nichte nadjtehen. 
ten Tore mit Guh in der AUmtefiube, um Euch das Recept GSerade im egentheil ift es eine unltugenbare Thatſache 
gim den Mänfefraß amd die Kuufe, veich zu werden, ſowie jein] daß die ven den Roieren behantılien Verlaſſenſcheften in eincut 
eimögen zu beiwalten, in Eneren E tährl einimpreifen? Bieherf weit lürgeren Zeitreum als bie gerichtlich behandelten exlchigt 
war won der Unfidt, dag der nad jeinır Vergargenbeit und Ber werden. _ 
mfet Ätigfeit wit dem ländlichen Verhäſtniſſen und Privatbebirf- Aus welden Crunde werdenK.denn fortwährend Notare zw 
uiſſen eine Enrorter viat jo gen; oerkante Bormundbfhoites | Teflomentaren ernannt ? , S 
Beaxite bei dem heiter umterrigteten Emmunde fib die nöthige Tie Froge über die Nohwendigkit oder Nitzlichleit des Br 
Aufklärung rericheflen maß, bevor ex ingend einem Mite feine ober. |tilile 14 die Not. Eeſ., ſowie des Notaricteinhitutes überhaupt 
vormenbinbaftlide Sarftion eritiilt. Alltin die Eegenwart ifi jetzt nah den Erforderniſſen der Eccerwart ift vom Etanttminifierinm 
eines Befieren beichrt — der Inftiz, von ber baberischen Vofevirizeiung in der Kammer ımb 
Nun zu den verbaften Notaven | von ben hochſen juxiiiichen Autoritäten zu Ungunften bie notariates 
Denjelben wird der Vorwurf gemacht, daß -fie das Inbentar — ! feindligen Artilelſchreibere entſchieden, daher abgelban, und liegt 
in jüngfer Zeit ud „rundban* gewannt, ohne Intereffe nud nicht der geringfie Aareiz vor, nochmais hierüber wit Veplerem eins 
ohne Küchdienalme auf dier adjfolgen be Dicflevertheilung ſchablonen⸗ Lane zu breden. Wern der Kerr Artillicreiber, nm dem ber 
artig arfertigen, okre die debei etwa vorfommenben Eirritigleiten | me fienden Motare Fines zu verjegen, ee für jeine Aufhebe hält, bei 
tiber das, was zur Wiofje gebört, zu Ichlütten. Cs wird wohl die der T eframentepibistotien wegen einer etina prrgelommenen erbärıme 


lichen Formoerletzung und trog des fouft Mar vorliegemben legten |mahme der Projeltirungsarbeiten für die Bahnſtrecke Coburg — 
n. dee Zehators die Intereffenten anfzuhehen, daß fie fi |Rönigshofen — Kiffingen — Gemünden eingetroffen find 
deigalb im Progeämwege abraufen, ftatt zur gätliden Vermittlung Treunfurt, 20 Sept. Geitern Frut kurz wah 4 Uhr 
beizutragen, fo werden feine Herren Eollegen an biejer hoöchſt zweifel- Brad dahter in ber Hofrietge des Ortseinmohnere Wilkılm &lbert 
haften Fhre gewiß feinen Anthril haben wollen. in einem Nebengehäude Feuer aus, weiches ſchnell auch bie an 
Zum Schluffe nar noch eime Berauthung, die aber auch auflgrüngende, wohlgefüllte Scheume ergriff, umd Yiefe im wenigen Mus 
Irrthum beruhen lan: 2 enbliden fomweit erfaßte, dag vom einer Rettung berfelben feine 
Finer von dem alten Römern, auf deren braftiichen Sinn (— ; Mede jein konnte. Rur dem kahnen und umfihtigen Eingreifen 
and; Für unſere gegenmärtige Nedtswerhältmiffe?) der Herr Eine der inzwiſchen ſchleunigſt herbeigetilten Feuerwehr ber Stadtgemeinde 
ender mit crfihtlihen Wohlbehagen ein „Ho“ ausbringt, rief Mingemberg, beren amsgejeichnet: Organifirung hiermit öffentlich 
fanutlih cinmal wit verbifienem Lächeln ung: "anerkannt werden mar, ift es zu verdanlen, daß man bes Feueré 
„Difficile est, vatyram mon seriberel ‚ohne jede weitere Befjhäibigung ber hart angräuzenden Gebäulich⸗ 
Ob er want dabei ale Hellicher dem Artitelſchreiber im Augt ‘keiten Here werden fonnte. Auch die Feuerwehr von Kleinheubach 
Bott, weil Derſelde eine ſo getungene Anolo,ie zwiſchen einem dag und Dlannjkaften von Yautenbah haben ihre Hilfesereitwilligteit 
zirpterficge Urtheit vertretenden Vergleiche in ciner Eloilwätsftreitig- durch Serceieilen kefumbet, jo daß fie die baufbarısc Anerkennung 
keit db ymiichen einem fıetwilligen Bertaufe oder einer jreimißigen | verdienen. Plüclicherweife aber war fon vor ihrem @intreffen 
Bbıretum im einer Berlaffenichaftsjache herausgefunden hat ? ‚eine jede Ecfahr befeitigt. (Uiä. Ztg.) 
Die Bahrılirie von Heidenheim mad Ulm ift bereite in 
" ;Bauangriff genommen worden. Ueber bie Richtung der Nincan- 
Zagtsneuigfeitem et —— —— —— — Strecke hut Be 
14 op r — 4! Tchen der ba en und württembergiſchen Staateregierung eine 
= Dit Rückficht auf den Geſundheitszuftand im der dauv nadt yernändigumg Rattgef et re — bie das 
Beinen und zum Zwecke der Abwendunug der Gefahr einer er? tihe Gebiet berährenden MWrbeitbisofe in ecorb gegeben wer- 
neuerten Steigerung der gegenwärtig im SErläſchen begriffenen I yADer uf * * F * * a an In Untereitin. 
Evolera-Epidemie hat jih das Rultuemtnifterinm veranfaßt geiehen, | AM — 





die Abhaltung der für dem kanftigen Monat Olteber feitgefegten 
Prüfungen für das Ichranit air den humanifiiden und techniſchen 
Unterriötsanftalten Dis anf Weiteres zu vertagen. Der Termin 


für die feimerzeitige Abhaltung diefer Vräfungen wird ſobald ale, 


muäglid —* delanat gegeben werben. 


f 
Die neueſten Entjhelbungen des Reicheoberhandelsgericht« in 


Seipıig lauten: Dem ürferdeiniffe be6 „Verlaufs zum hau ſenden Ho mungen im f, Auftizwinifterium munstegr volltändig aus- 


Breife* in eine formsle Bedeutung nicht beizulegen, dr Umſtaud 
ob dei lanfende Preis erzieit ift oder mid, fommt wur für die 
BDereshiuung des Raufpreiies in Anidlas. — Bei dem Selbfthülfer 


verlauf (aus Artiket 343) iſt wicht etwa nah den urſprünglich 
fondern ger; 
Gäfisitulih uad den Umständen angemefien jo zu verfahren, daß }äi : 
ür den Verkäufer der höchite Preis erzielt werde. — Der üblihe ı Unmahrheit. 
DBerwirkungsfall im den Yebensverfiherungspoligen: „Eintritt in Sefaugene beftimmt ift, 
Die Armee“ ift auf einen Berficherten, der als Marketender ins eingereicht worden. 


prreinbarten Bertragahedingungen vertesgemäßigh, 


Feld vicht, nicht anwendbar, 

Zur Herftellung einer Ueberfiht der in den eingelnen Regier⸗ 
ungebeiirten beitehenden Orden umb ordentähnlichen Kongregationen 
Wurden von den Riyierungspräfidien die Vorſtände diejer Infti- 
tute veranlagt, deren Regeln und Statuten vorzulegen und diedei 
zugleich die hinfihtlic der Organifation bes Ordens maßgebenden 
Deftimmungen, jofern dieſelben nicht ſchon im der Megel felbit ent 
halten find, namentlih vie Normen über die hierardhiihe Glicher- 
ung, üser die Ordensoheen, über deren Competenz und Amtefik 
über die Zuftändigfett allenfalls beftehenber Kapitel, über bad 4b» 
anorg der einzelnen Mitglieder, jowir über die Stel. 

a des Ordens zu dem Didzefanbiihdfen befannt zu geven._ 

f Der Schul une Kirchendienft zu Dunfersdorf wurde !dem 

Gäuidieniteripeftanten Gotti. Beier in Birtach übertragen. ä 

‚ Erledigt: die IL protect. Vfarrftelle zu Gunzenhauſen mit der 

lial- Piarret Unterwurmbah, Sejemmtertrag 992 fl. 58 fr; 

ner die Il. proteit. Pfarzftehe zu Neuſtadt a. d. U, Ertrag 
2i fl. 59 te. 

Deffentlihe Sitzung des Stadt⸗Magiſtrates 
WBärsburg vom 19. Eeptember 1873. Gine Mit- 
Sedung des fönigl. Staatsminifteriums des Innern, betreffend bie 
Unterftägumg bilfebebitrftiger ruffifcher Untertanen dient zur Keant⸗ 
mis und Darnahadtung. — In ber Ringitraße wiſchen der Lud⸗ 
Wiasirafe und Dem —— fol ein Sascandelaber aufgeitellt 
werden — Abgabe des üblihen Weinreichniſſes für die Geeliorge 
im Bürgerjpital pro 1873 an bie Pfarrei Haug. — Der von ber 
Berwaltung der Pucberepflege vorgelegte Gtattentwurf pro 1874 
wird genehmigt; berielbe fliegt mit 2:116 fl. Kimnahme und 
20316 fl. Ausgabe ab. — Belanntgabe des Protokolls ber ftädti- 
Bi Raffavifitationcommiffion über die orbentlide Bifttation des 

fandbamte* pro 1377. (Stluß folgt.) 

Wiefentgeid, 20, Sept. Geftern Abend zwiſchen 4 und 
5 Uhr brach im Orte Feue bach Feuer aus, das in ganz furzer 
zit die Holzyalle mit Schaf und Shweinftall, dann die Opft- 

rre bet Bauern Derunhard Zeil dortjelbft zerftörte. Nur der an 

eitrengteft m Thätigfeit der herbeigeeilten Ortsnachbarn und der 

eiftungsfähigteit der der Gerseimde Feuerbach unlängft von der 

Munchen · Aachener Feuerver icherungs Geſellſcheft geichenften Sprite 

es zu banken, daß das Feuer nicht weiter um fi griff. Ent 

etungsurſa Ze iſt umdefannt; Zeil iſt — verfichert. 
Zdm. Tgbt.) 

Kiffingen, 22, Sept. Als zuverläffige Nachricht lann bie 
Saal;. mittheilen, daß in Königehojen die Ingenieure zur Auf- 


gen und eine Haltiielle brt Thalfingen angelegt werben, 
"Münden, 21. Sept.F Die ſelt dem 9. d. M. im Yuitiı- 


! mintiterium gebflogen:n Berathungen über das men zu regelnbe 


Bormundfchafts- und Berlaffenfhaltsweien find geftern Mbend 7 
Ubr vorläufig zum Abſchluß gebiehen, wıb es haben bie ausmär- 
tigen Kommifionsmitglieder bereit# heute Morgens die Stab! mit 
der verlaien Wie uns mitgetheilt wird, werben bie fegeftellten 


gearbeitet, um dann in zweiter Leſung won der Kommiſſten end⸗ 
giltig gutacheigen zu werben. 

Die „Südd.-Poir* jreibt: Die Rachricht, Adele Spigeder 
habe Ihr Beynabigungsgejuch dahin gerictet, im Zellengefängniß 
Nürnberg ihre Strafe verbßen zu dürfen, beruht auf voller 
Abzeichen davon, daß daffelbe num für mäunlide 
iſt ein Gnadengeſuch bisher noch gar nit 
Dasſelbe geicicht indeß dieſer Tage durch 
den ..doofaten Will und wird, wie wir hören, dahin gehen, daß 


Adele Spiheder in ihrem bisherigen Gefängniſſe in der Babdftıaße 


belaffen werben möge. Bet dem furchtbar errenten Gemithszunande, 
im welden die Spigeder ich befindet, foll Gefahr beftehen, daß 
eine Ortsoeränderung fie bem Irriinne nahe bringe. Zu bemerten 
tft noch, daß Adel⸗ in der That für fih gar nichts gerettet zu 
haben jheint. &s iind ihr bisyer Iediglich Unterftügungen bon 
Solchen zugefloffen, die vom ihr früger profitirten. Auch wichrere 
alte Meiber haben ſich ihrer ehemaligen Wohlthäterim mach danlbar 
erinreit und ohne ihr Jutgum beim König Beguadiqung zu er- 
wirten geiucht. (Nach fpäteren Nachrichten tft das Begnadigungs- 
gefuch nun wirklich eingereicht worden und geht im eriter Linie 
unter Beiheuerung der Unfguld auf gänligen Strafaachlaß, in 
zweiter auf Belaflung im Gefängniß am der Badſtraße, was, ba 
diejes Unterfuhungägefämawiß if, ebenſo wenig zuläiftz fein bärfte, 
als die Berbringung in das Zellengefängniß zu Nürnberg ) 

Wiesbaden, 22. Sept. Im ber heutigen Berfammlung 
der Natu⸗ forſcher wurde Breslau als nädftjähriger Berfammlunge- 
ort erwählt. 

Berlin, 20. Septör. Wie die „Bor“ erfährt, ift gefterm 
General». Mantenffel hier augelommen und hat bei feiner Ankunft 
in feirem Zimmer das Belbmarjchalle-Patent vorgefunden. 

Berlin, 22. Sept. Genen! v. Manteuffel geht bemmächft 
nad Bafteim. 

In Florenz ift am 20. d. Profeffor Donati, Direl'or der 
Sternwarte, an ber Cholera gefterben; er war Ichten Mittwoch 
aus Wien zurüdgelehrt. 


Deutjchest: Heich. ? 
{, 22. Sept.? Der Lurfurſt proteftirt feierlichſt gegen 
jede RE — „ber :Rrone Brenpen und dem Laud grafen 
von Heſſen. 


aıu stand. 

Frankreich. Baris,721. Sept. Das „Bien public“ 
fordert Mac Mahon auf, ſchleunig die Nationalverfammlung ein. 
zaberufen. — Die legitimifttfhen Blätter bementiren bie ungün ⸗ 
ftigen Nachrichten über die im Frohsdorf gethanen Schritte. — 
Dr. Relaton iſt geftorben. 

Baris, 31. Sept. Die Tegitimiftifchen Journale "erklären bie 
Nachricht des „Temps“ von eimer durch ben Deputirten Larch zum 
überhringenden Mbreffe an ben Grafen Chambord für erfunden; es 
fet keine Mdreffe entworfen umd Larch habe fein Gut bei Haie im 


Depart. Gard nicht verlaffen, — „Brance” enthält Wiener Be-| Tntaten 5 fi. j 
richte, durch die der MıGerfolg der verſuche, den Grafen Ehamborb| rer, en r r- * ung al *8 
der Conſtitution und der Bahnen: ; I, nf. 3 —3J337. 18 ee 


a einem Kompromiß bejtigli 
Fu: zu beitimmen, beftätigt wird. Graf Chambord habe neuer» 
e gt feiner Würde und feinem Bewifien perträgliches Programm 
erflärt, jebe nothwendige ſtonzeſſion zu machen, jobaly die bedin 
ungslofe Anerleunung feines Erbrechtes erfolgt fei. Dar:ben läu 


das Gericht, Ehamborb habe verlauten laflen, er würde nad) Ans- 
erfenmung ſeines Erbrechte und nach Eutgegenuahme der ihm ges 
bührenden Huldigungen im Verſailles zu Gunjien des Grafen von 


Baris auf die Regierung verzichten. 


Baris, 22. Sept. Der „Agence Havas“ ;jolue foll Graf 
Chambord in einer Unterredung mit einem Diitgn der Rechten 


eäußırt haben, daß die Behauptung, er wolle tale bekriegen, 
Fhorbeit jet; er wiſſe, daß Frantreich nicht Rıiea führen lönne, dafs 
jelse bedurje der Ruhe, um fih zw conftituiven. 


In Betreff des Prozeiles Bazoine, der, wie uunwehr bes 
jlimmt, am 6. Olleber beginnen wird, können mir jolgende Die 


tails mittheilen. Eine der Verthelbigung wagejtchinde Perfönlic- 


feit hat berechnet, dah der Geridt des General Riviere 3 Tage 


keanjpruden werde und daß bie Debatten, feibt wenn man ven 
einem allgemeinen VBerhöre Adſtand nimmt und fogleih am jedem 
eingelnen Unklagepuntte ſchreitet, immerhin mod 6 Wochen erfor 
dern werden. 5 dem anderen ae würden drei Monate hierzu 
faım arngreichen. Der vbenpenannte Bericht umſaßt *O einzelne 
Antlagtpunlte. 772 Zeugen ſind von dem Staateonwalte, 70 bi 
79 von der Bertueidigung borgefchlagen werden, Wan nimmt 
aligemein an, dab der Wiarihall Diac Mahon, trotzdem feine be 
fondere Borladung ai: benjelnen ergangen it, dot in der Siymy 
-ershetnen uud feine Ausfage ju — geben werde, Ecrade 
dieje in 2 follen von großer Widtigfeit fein. — Der Ber 
theibiger Dir. Lachaud begibt fig jeden Tag mit feinem Sohne 
va Berfaillee, um die einzelnen Notizen zu orbmen und zu Hafji- 

iren. 
= der Zeugenverhöre mifjen die genannten Herren mod ven 
1100 Scäriftituden Kenntnig nehmen, die zur Vertheibigung bie» 
nen. DM. Lachaud glambt, dab er, abgeielen vom dem bejonderen 
Diomenten, wo er im Laufe der Debaiten das Wort ergreifen will, 
zu der eigentlichen Vertgeibigungsrebe doch nur drei Stunden ger 
brauden wird. 

Epanien. Madrid, 21. Sept. 
der fpantichen Regierung gemachtes Anerbieten ver > der M 
wirkung am Sampfe gegen die Carliſten antwortete Gajtelar, daß 
er auf die Anftrengungem ber Urmee und des Bolfes vertraue, 
welche genügen wir bie wefahren ber gegenwärtigen Tage zu 
beijämören. 

Dief Infurgenten von Gartagena verſuchten einen Ausfall, 
wurden aber zurücgeilagen. Dem Bermegmen nad yingen In 
urgentenjhiffe aus dem Hafen von Eartagena nach Alicaute umd 
—* dasjelde mit Bombarbement Dig fremden Conſuln hat⸗ 
tem protefiltt, ber Beſehle haber dee] briti 
dreitð 
ung t 


Geſchwaders einen 
en Aufjhub verlangt, um die Inftrmetionen jeiner Regier- 
uholen. 


den fibrigen aan ging es ebenfalls ſehr fill zu. Bon 


* erfläct, dab fein Manifeft vom 1871 ſein einziges mit dem 
ü 
ei. „Soir“ verfihert in vollem Gegenjuge hierzu, Chambord habe 


ı Schafma 


Außer den zahlreichen Protelofen der Vorunterſachung 


i 
Kuf ein von Garibatbi|raufen. N. in d. Er. 
[1 


5 fl. 36-38 ke, 20 
Sporreign? 11 fl. 4T-— 
5äres «Thaler — A. 


- fe, Dollars in Goſd ? fi. 25-26 fr, 
103° be. 


We Vrenntwortficier Mebaftenr: Te. Brand. 


Wechſel auf Bien 








(Telegramm.) 

Neoyorf, 20. Septbr. (Ber tiansatlanttihen ZTelegraph 
Das Poſidanipfſchiff des Pordd. Uoyd „eier,“ Want. 
Bridenftiin, weichea am 6. Sept. von Öremen nnd am 9. Sept. 
von Southampton abgegangen war, dit heute 2 Uhr Morgens 
ı wohlbehalten hier auyelowinen 

Mitgetbcilt durch Zofepb Schäffer, Geurraiagent fir 
Bayern in Wirzburg. 

I * — — ———— — —— 
Salzgitter. Unläßlih einer in verſchiedenen — en 
veröffentlichten Weittkeilong über die Erploſion von Ser ſchel'ſcheu 
Keſſein auf hiefigen Eiienwert Manen wir nah eingeholter Erkun- 
|digung als verbürgt wmitiheilen, dag bie erplobirten Keifel im der 
Fabritf von SGenjiwei & Sohn in Eafic! weder com 
ſtruitt noch ausgeführt find. 


skt in Schmeintunl, 


Dienstag, den 30. Sepiember. 
1411 Der Magistrat. 


Al BET — 
® . “* 

‚Bodencredit-Obligationen 
der Vereinsbank in Müärnberg, durch rite Hypothelen 
inaerhalb der erwen Werthehälfte der uwelen aelichert und jwar 
5%Ysige und +"/a”/oige bei Berloojung zum Nenmwerth heimzahlbar 
umd 4Y/s"/oige bei Berloofung mit 25% Capitals uſchlag rüdjayl- 
bar fünnen von aUen Banquiere wie von ber Bank felbft b + 
! zogen werden. 1409 2a 


2a —— 
Ein gutes Bett ift mver⸗-(1402, Ein Schuhmacher 

(1392 gerH tann ſohleich eintreten 

— — — — Mſulinergaſſe Nr. 7. 

1377 20) Fur ein hieſiges Co⸗ 


(onialwaaren-Welhäft wird einf1431) Mebrere Kellnerin; 
junger Munn aus ahtbarer|em, jewie eine — 
Ramilie ald Lehrling geſucht. ſſchafts köchin finden bis Ziel 
Näh. in der Erp. [106 Stellen. 
— — en Huch ift daſelbft ein ekıfadı 
1381) Gejußt: —3 wöblirtes Zimmer ;u o.r- 
Büttner. Pleihader Platz 5. — Näh. Schwauenhe N. 1. 
Neue und gebrauchte Thon⸗ abingerin dleifgmann 
fälöfen nebft einem ſchonen 1429) Auf der Reubauftraße ift 
rranzöfifchen erg hg find cin möblirtes Zimmer fo- 
billig zu verfanfen bei 2. Mei⸗gieich oder bis 1 Dttoser am 
Mer, Häfner, Bahnhafitraße.jeinen Herrw zu vermicthen. 
(1388 Ba| Näh. in der &rp. 


1426) Ein Dienfibuch mit 


! 
; 


| 











(1394 20) Ein Haus, in 
weldiem jeit einer Reihe von 


ng Hennig Me Se, Srba 1 a rn PR — et — — a ne das 
a € : m [ eben wurde, mic . A 
bahn mad Berbacher Yo matter. Bon Prioritäten Franz-) Laden, Chinttient um Humtsll Kun ae he 
Sojeph nie höher; Elifaberh *u°e, Mist 4: Sqleſiſche "Yo |Liher Gejhäftseinrihtung ik mit Ei eyalle N I , 
matter, wugar. Nord, mmgar. Rordeft und 5°e ombardijäe gleich | oder ohne Inventar zu verkaufen. va) ‚1. N 
—— 14%, Beimariide —8 rat Dasjelve wärde fih ang für) Gin Tigerhuud, auf 
% 7 f 
ae ee Schleiige Bereintbant 39/.%o, Berliner Bank | nktdene Ie be Great ’ 


verein und Meininger %«%o, Barmftäbter Bamt 2 fl, Rheiulſche 
Effettenbant 4”/o matter. Württem Vereinsbant 190 —* 
Defrerr. Rationalbant wid nm 2 fl, 
matter. Üimeritaner durchgehends eime Kleinigkeit Höyer, Spanier 
%/4%jo matter. Mbends 6'4 Uhr. 
joctetiät.) Erebitattien 236%.—31—36%s, Lombarben 178°/«, 
Siastsdahn 368° bez, Wenig Gejgält. 

Baperijche 5% Obligat. 1014 Dez, 4a%lo 100%a bei, 
4% D6Ya @., Grunde -Abiii.-Omig. 96% S., Prämien-Auleihe 
113% &., Bayer. Ofivahn I1T— üeg, mene em. 08— bez, 
Ansbad-Bunzenhanien & 7 ji. Id ©. 


— —— 





Geldeours. Preußiſche Caſſen-Sch. 1 fl. 45- fr, be. 
Friedriched. 9 fi. 5858 fe,  Pifiolen 9. 39-41 fr, be. 
doppelte 4 fl. 36 38 Ir, Holl. 10 N1.Stüde ER, 6264 fi, 


ilberrente feſt, Papierrente ı ann 
(Effelten» 
November zu dermiethen. 


(1996) Drei freundliche Zinn: 


Näheres in der Erpebition. 


(1408 2a) Ein jolider Junge 
das Buchbinderge⸗ 
ſchãft wu erlernen. 


den Namen Bruno hörend, 
hat fich geitern von Main— 
ſtockheim bis Kiginzen ver⸗ 

u laufen. Man bittet, dene 
Deuftraße Str, 84, ſelben bei vrn. Kleinſchroth 
a Ye ik 9 eg Be eine _ 
I ® X an lohning abzu.eben. ur 
rer reg ———— "| Ynfauf wird gewarnt, 1708 











‚142: Eine Wohnung von 
mee mit Zugehör find auf's)? Timmern und Füde ir far 
Ziel ar: eime Meime Familie zu gieich ober ©is i. ion. zu ber 
vermiethen. Näh. Exrpeb. !imiethen Tochgafle Rr. 1. 





in fhönfter Auswahl einpfiehlt zu wirklich billigen Preiien 
Heinr. Brönner, 


Wollene Hemden | 


1331) Eichhornſtraße. 
. efter bewißrter Genftruftion, dreſch Stunde foriel als 3 Dreier 
Drejch-Mafchiuen ie 3 son Thlr. — ne aatis Age Probezeit. 
982 1% .. Hayfartaı 5 Tomap.. Maibineniabrik, drankfurt a#. < 


Strichdansfchreiben. 
R des Ke u i t 
un HE Sean Babe 0 gi 83 Wrefch-Mafchinen. 
ungebraunte Badfteine, 3 Wägen mit eifermen Adien, 6 Holy Wir empfehlen den Herren Oelonomen unfer 
ämme und eine TFarthie Daubholz gegen Baarzahlung am großes Rager 


Mittwoch den 24. d. Mis, Vormittags 9 Uhr. von 
[1348 Gunbbeefümafhinen ac von Eifn mit und ohne 


Würzburg, am 19. September 1373. 
er, 
ein: und zweipferdige Ghpeldrefhmafchinen, 


Wisneter, !. 8.8. 
% i * * 
— — 


Das Refultat des Verſtriches der Schafwinterweide auf Zeller : —— Lan he 


M vom 20. (. zus hat nidgt befriediget. Es wird eine entfpreihen gu Lnnen. 
weitere Berfteigerung auf Samstag den 27. Cent. 4 I Ferm. Dal dinen- sten ng u. Mei hinen · 


Nachmittags 2 im Gaftbauje jur 


11} gt De ke — Be em Striche be 
annt gegeben un au uftige eingeladen. 
Zell a. M, 93. September 1873. [1846 Scharrer & — 


Die — 
es Bil H 
Sur Beboid, SenrRaffer. 


Sehr beachtenswerih für Magenleldende. Berfteigerung. 


Im konigl. Forſthauſe zu Guttenberg werden am 28. Sep: 
tember 1873, früb ® Uhr nadgenannte Begenftände ber 


Die dentichen Siegeötropfen, Öffentlichen Verfteigerung ausgeieht: 


2 Kühe, 2 Schweine, Pierdegeihirre, Sättel mit äumen, 





Kräntertropfen mit Malagawein, 2 neue Sälitten und ein Holsihlitten, ſowie nad) anbeve 
durch das f. b. Staatsminifterkum des Innern allechöcit priviles DOckonomiegeräthe, dann verjciedenes Diobiliare, al®: zifge, * 
trt, berühmt durch ihre vorzüglidyen Wirkungen bei agens Shränte, Betten, Betifielen und einige Weinfäffer. 

E chiwerden, Verdauungsitörungen, Appetit, Schlaflojigteit, Guttenberg, den 16. September 1873. (1010 26 
Bräfervativmittel gegen Cholil, Cholerine, Wurmleiden ıc. fowie re TI u TTS 


unjhägbar auf der Reife. 
Von den höchften Medicinalcollegien und ärztlichen Autoritä- 
ten begutachtet. 


Fir dem Berfanf von Filtrir-Stof 


Prämien Anlehens⸗ Bjven H. J. Oldenburg 






= . p zu haben für Einen Thaler per 
sehimmidlt'sche Fabrik, Bamberg, Looſen * 
Bavern. gegen monatliche Wbjahl- . 8. Schmidt & Ev., 
2 Bertaufsftellen bei: tt —*d 22 18126) Berlin. 
ern Rob, Dofch, vorm. Piroth, Semmeleſtraße, Würzburg. antinftitut werden thätige DE} __ 1111 
— iv Eher —2 Ba —J9— (5) IM Unenten geiuät. 179 36) Se erbietet ih Jemand 


Gautionsjähige Bewerber zum Unterrichtgeben im deutſcher 
BE ö wollen ihre Offerten unter &jund franzöftfher Sprae, dann 
Capitalien Bugabe vom Rejerengen un: i’n den Eiementarfädern u 
ter der Chiffre E. T. 757 Pre Honorar, R 
Bis zu den höchften Beträgen, hat ein Banfinititut zu 4'2 Prozent, If am die Annzmeen-Erpedition J Stifihangerpfarrgaffe Nr. 3. 
baar in Silke, ohne Abzug auf Wrundbefig, vorzugsmeife Land iM von Gi. L. Daube ——— — — 
Mer, foiteihvei zu vergeben, (dieſee Anititut gewährt auch Darlchen er Co. in Frank- 5 18352) @in Saus von 5 








— 





gegen Vero andun Hypothetariid ſider gettelter Berberung). j furt a. M- riäten. bie 6 Zimmern zum. Allelnbe⸗ 
Geſuche wollen ſchriftlich unter Marefie ‚, erwaltung‘’ (715 3c) weinen, mit großem (hartem, 
bei der Erprd. de. DL. eingereicht werten 1144 


möglidgit im jdhmweiger EN 
— ee u ee Bi — — — — bau,, am ae zu 
dc Mir Winti n 7. zur tanien geiucht. Franco · Offer⸗ 
Avis für Wirtke und Wiederverkäufer.| Bagl. Locomobile |: zum Ar. zu. 40 mir 
Eine Partie Eigarren werben zit Fabritpreiſen abgegeben, gesucht Frankirte Offerten | die Grpebitien de. DI. 
worunter eine gauj gute Sorte zu 11 fl. pr. Taufenb, sub Chiffre J. B. 616 an das)... aan y 


(1171 2b) im &igarrengerchäft non Annonceubureau der Jac- |) Rähf dem Fiullchrere 
$ { Yarha 7 ſeminar, WBittnersgafje Nr, 21 
3. Biezmanm, Hangerpfürigafe Ir. 4. tur (115026 | ein freundin möblirte® 


— D u £-Drosol - zn au 3 —2** ober 
n hmas hi 1114 36) Unterzetägmeter tft ge: | werbſchuler mit im dern 
. .. rest C nen. fonnen, —— 7* so wiethen. 
n kompletter Apparat koftet DTDar POOO in preuiiih bit 60 Liter mad; 4) Einf 
Courant, Aufträge könmen fofort effeftuiet werben. Witrjburg zw Liefern, am Liebften AB) ei. (ui EEE 


: N i ie früh 
Blumenthal’sche Maschinenfabrik | einen Pia und fieht a. Dinme er lat 





in Darmitadt. 1849 129 [Anträgen —— — Junt eite ikr cis jolinee Mäben, 
a — —— ie RE. iu der Örp 
1342) Ein MezanenıPogis) Fin Infanterie, Offtier· — in Nottzuborf._ | __ — — 
man au heiligen zu ver :äbet nit Kuppel if Biliai 1195 2) Eine gelebte, treme, Einen gutem Irbeiter Er 
miethen Moihelömengafe Ri. Ijjn verkaufen. Nän. in ber Exp. ;fleifie_ Perſon wird aufs! Hof bauer, Squeider, 
neu | (1166 26 ' Biel geſucht. NAH. in der Exp. 1150) % stittergafle 5, 


' 














DOODDDDOODORU!, Bekanntmachung. 
„ug 1647 Dienftbotemwejen betreffend. 
To d eS=, An y ei 8 e Die am Wicaelisdienftziele in einen hiefigen Dienft eintretenden 


; . s E Dienftboten find von der Dienft aft, bei welcher fe 
Sotigyew Almägtigen Hat es geialen, unfern innigft⸗ ten, an den * Sejeichneten —— magiſtratiſchen Di 


MHeliebten Gatten, Schwager und Ontel — Geſchafts immer Mr. 8 zu ebeuner Grde 
NETT jwar vom ’ 
. L, Diftr. am 30, Sept., 1. und 2. Dit. l. Se., 
Sebaftian Amrhein, 3ER Dt. 96, 
VBäckermeifler von Bellingen, A ei a — 1 
nad längerem Leiden, seftärft durch die hi. Sterbiatramente v . we ri 15. und 16. tt. 3, 
in ein befferes Jenfeits abzurufen, 


jedesmal von 8-12 "Uhr Vormittags und von 2A Uhr Wade 







Die an Beerdigung, jowie ber Gottesdienft findet ‘ 

anı 23. September Vormittags 10 Ugr statt, wozu Freunde, 

und Verwandte höflihit eingeladen werden, 
Bellingen, den 21 September 1373, 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


mittage. 

Hit ber Anzeige ift das Dienſtbotenbuch, womit jeder Dienf- 
bote verfehen fen muß, fowie die Spital-Marte vorzul 
and imeriteres von der Dienftherrichaft unter genauer An⸗ 

abe ihres Namens und Standes, fowie ihrer 
obnaung (Belegung der Strahe und remen Nummer 
tie Dientannahme zu beiceinigen; bei ausländiigen Dienftbes 
— — — — Ic IE ervdiet der Meilepah oder Heimathichein zu übergeben. 
00000000 Feruer haben diejenigen Dienftherrſchaften, deren Dienſtboten 


1829 austreten, unter Vorlage des Dienftbotenbuches diefen Dienfte 
= Austritt beim Dienitboten-Buren anzuzeigen. ! 
sanksazung. Dienjiherrihaften, welde bieje Anzeigen gany em 


ä : der seripätet machen, haben Strafeinihrettung na Art. 107 
Für die jo zahlreiche und herzliche Theilnahme bei dem e Et ; 
Begräbniffe und Trawergottesdienite unferes nun in Gott . A F orhspolizeilichen Vorſchrift wem 
ruhenden Gatten, Batert, Bruders, Schwagers und Ontels ; u gen. 


2: Wirzburg, den * kan hair 1264 26 
o er Stadtmagiftrat. 
Vitus Schimitt, vn. 
Ockonom dahier, Schackert. Rhein. 


fagen allen lieben Verwandten, Freunden und Wrlannten 1343) Ein gut gefittetes WEAd: | 1203 26) Far eimem eimpelmen 

den innigften Danlj ben fanı das Weignägen, Rlei- | Herrm (Arzt) ſuht bis Fichtmeß 

die tieftrauernden Ginterbliebenen. AS dermachen und Zuſchnelden zrund Joder auch früger ein ſchösnes 

Wihrzburg, den 19. September 1373. Gh erlernen. MWeingartenftraie] Logis von 4 bie 5 Zimmern 
Nr. 7 sin guter Fage 


B2IOONOO0OONOOF| u u 3. Walter 
—* 14260 Ein zunerläffiger Mann, ae er — 
oο —— er — 


pishlen, fucht eine Stelle als 1204 3%) @ine Sammlung 
DMoantcaasssıs 
anksas ilE. 
Fite die zahlreiche Bethelligung bei der Beerdigung und 


Hanodiener odır Auszeher ia don 155 YBmden und Hefien 
etwem guten Haufe. Derfelbelprienswilienihaftliher Juhaetes, 
fiegt mehr aaf gute Nehandiungl iger im Bey Sr. Erelleng 
den Trauergottesdienften umferes nun im Gott rudenden wollen in der Exped. de. Bl. mann, in billig gu verkaufen 
— Herrn hinterlegt werben. —* 
Michael Wainhart 1753) in gerämmiger, heller N. 3. Walter, 
ften Dant, 8 Laden — Sir {si i 
Würzburg, den 22. September 1873, arit 2 großen Shaufenftern, nebit | 1; a) Ein wi e nn 
Die tieftrauernden Sinterhlichenen, TSF] Comptoir und @uwölse, im dergAtiımcr, im Dem BD. de 
Q0OO IDHDO ® fofoit oder per 1. Noseriber zu saetfran. Zeuguifle schen zum 
IIIOTGIOSOTEM . er‘ . jeruiethen. Breis fl. 900. Seite NE: in er Erp. 
Dienitag, den 30. ds. Mts., von Nammittage ! Nah in der Er. 3 Var 
2 Uhr an, werden in Sonnland 16 Städt im Eiſen gebun- { Bei einer anftindigen Familie 

















als Hahn Lohn. Gef. Offerten pre Senerall, Mitter von Hart: 
jagen wir alfen Verwandten und Freunden unſern inniq⸗ IIwiinspremenebt, 
freguenteften Lage Mürnbergs, ift Inare, ſucht eine Stelle als Kine 








- dene Wein, und Brauntwtin Fuſſet, iö, 12, 10, 8, 4 bayerijde | Associe-Gesuck, |danen eig: Schüler kr 


Eimer heltend, dann tine Beitſielle, mehrere Käften und Sliften, ® ha Anftalten gute Berpfle 
Krüge, Flafgen zc. gegen Baarzablung veriteige:t (1849 2a) | et pr en den. Räp. I d. Erp. 11083 & 
} i Y ä ; ede ricbeaes gros 3J3— 
Freiherrl von Glechen ſche Gutsverwaltung 'meigefchäft, weigee beheu 

Am Dienftar den 16. da. Nasmittac s Ya3Uye kam in einer /te.me Dleinsräd: und ganz men 

Säure —*— auf unbetannte Weie Feuer ans, Ag ei eingerichtete mit Dampjfra;t ber I dingungen ohme Unterhänbler jo- 

arten Wind agefadht, tin kurzer Zeit 6 Weynkäner, 12 Sceunen | Trvene Steinbracbeitungs« Be- fort. au perlamien. in = 

und Nebengebäude in We legte. Mur durch die thätige Hilfe der —— be ihl, wird zur meiteren | \Erp. d. DI. 

Nahbargemne nden ud der Feuerwehr Menitein: gelang es, dem Nuchuung dei m be En 50,2 = 
er Einhalt zu thum. Der unterieritgte semeinve-Husichug sieht IM Baiad: —— ſſoele a 3 Sid Faß, ‚24 m 
durch dieie Anzeige verpflichtet, allın Hüfeleifionden, owie ber u bi: 30) mille —* Ein⸗20 Eimern, And billig au ver⸗ 

umſichtigen Auerdaung des anf der Brandſtätte angelangten kgl. lag: en t. ‚ 2 ai taujen bei x 

irteamtmannes Wiedemann ben wärmften Daut ausju, MtR a de Konra remel. 
n, mit dem Wunfde, bie Vorfegung wolle fie gnäbig vor fordert wie — — 1186) 20 Salctwielſter. 













— 





Ein gut rentierliches Gans 
ij unter ſehr aunchmbaren! De 














iti 6. %. Daub 
— nöfeib, me öl. Eeptuber 1873, 2* 8». in @ranffurt a. 1330) Es wird cin braver umb 
Für den Gemeinde-Ausichuß ; Siena De Auane en z 
1352 Gerhard. ? Se ſtorbene. 
Pri u Y + Ratharina SBou Behnbienere- Getraute: 
ma holländ. Vellbäringe pur Milcher In. «m. « - Mi vorn], Beteantei 
empfiehlt tm */s mmb "sr Thnuchen auch offen, billigft —E * Eu —* —— —— Repomut zubeig, Rot, Leute 
3 Wachter, Fiſchmarki. bderraute 22 want iaaat db. 9, Jaf.Rezim., 


mit Maltgilde Wilpeimine Rieir 


« g, 2. — 
PS. Neuen Mord;Lapperdan uoch dire Woche ein Mohlfarth, — 
d 1353 40 8. a4. ver, Lieuteaantetoher von dies 


treffend. 


Wir machen hiemit Die ergebene Anzeiſe, daß unfere neuen 
Herbit: & Winterftoffe für Anzüge & Waletots in 
reiher Ausewahl eingetroffen find und laden zu gefl. Beine ein. 

Flaig & Seins, 


Schöne füge Orangen und ſaftige Citronen GOOOOOGOODNIOO 
empfiehlt N 
| “od - . 
Anton Winoprio.? „‚odes-Anzeige. 


t aejallen, mniere innigſt⸗ 
1415 offtraße und Flihmarkt. geliebte Gattin, Schweiter, Schwägerin und Tante, Frau 


— — — —— 


Wollene Strickgarne 8 Auna Söwner, geb. Steivwäller, 


—— 2 nad längerem Leiden an einer Hirnerwrichung und wieder- 
in den neueſten und ſchönſten Farben, 4 5⸗ und Ö gelte Shroganfall am Montaz den 22, September früh 
Gfach, find für diesjährige Soiſon eingetroffen und], ; #7. Uhr m N4 In cu befieen Denfeite abjurulen, 
errpfiehlt in großer Auswahl zu den billigiten die trauernden Sinterblicbenen 
Preiſen in Wun zburg und Ongelisadt 

LA 2 H Die feierliche Seerdigung findet an Mittwoch den 24, 
. Ge: Bolt, vorm. Rhein, 8 Abende 5 Ude vom Leichenhauſe aus und * Trauer⸗ 
371) gegenüber dein Würtemverger Hof. 8 gottendienit Frtitag ten 26 Stet. früh 10 Uhr im hohen 


Holzschac tein & Schubkisten |&." 
zum Holzscha empfiehlt billigit 50000 SOO.IC x oGooooa 


die Holzwaarenkandlung won — man 
Ms. Böpfert, Jul usoromnenade. gooooox⸗ 000.00000009 
Wieberverfäufer erhalten entipresenden Rabatt. [1408 2a 4 
DT u ee er: Dankſagung. 
Soeben eingetroffen: Für die ehremde Theilmahımc bei dem Begräbniffe und 


Rareuder des Lahrert hinleuden Boten @ dem Tranergofteodienit: unferer lieben Tante, HFränlein 
für 1874 | 











1400 


187 Kath. Weidner 


bei | aus Marktbeidenfetd jasen biemit unſern Herzlichen Danf. 
L. Kressuer, Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
ü 


früger | 2 | 
Jullenꝰ ſche Buchhandlung Eichternrate . 
—— Wahn aa, N) | me unmöblirted im: 


— Er | it gi | Hänaer-Derei 
mer mit Rüde und Moden: —1 Te ® 
Ausſchreiben. ‚fammer iſt auf 1. Kor. zu ver | Diatt ge Ze a 
ur Berüdfitigung bei der Bertheilung md Ueberweiſung mreihen. Näheres 5. Tiftr, pen 24, Sept. Ebene 8 Uhr 
dır Wiafle find alle Worderungen an den Nachlaß des Webers Zelleritraße Wr. 30, » " 
—— — Gut- Arbeiter er. robe. 
Bag, Ve 3 DO IR 30: ‚Halten bauernde Bersiftigung bei! Untertaltumm In Much aha 
ru r F, Biatierspiel,|; i 5 
dahler auzumelden und — ——— ac u 
Wärjburg, den 20. vun ie k Platinersgafie Rr. 9. Teriuct. 
- Kol. Landgericht. 1880 20 Cine — —— 
ne ee dur Moyuungiucende! 
(1345) @ichenmüller. —wb hentlich einmal Abends oer-) 1359 3a) Ein Anwefen vor 


TER TE DT IR TE DR fammelt, ſucht in einer Reftau- [dem Zandertbor — zwei 
Diodiliar-Berjteigeruug. zetion (wo mö,lih Witte der | größere und jiwei Fleinere 
Der Tarator Weidner verfleigert im Wuftrage des Rönigl | Stadt) ein Xofal, in weldem % 224 mit allen 
Etobigerichte in der Berlayfenfcaft der Privatiere Kran Gabina| rn, hut, nerben themen du | Binmen ee dann 
i am Dienflag, den 30. ds. Mrs., Machmir, |" seht . td. ‚ um 
Fe beginnend, und die folgenden Tage den übrigen Tageu kände bie Dbiigarten enthaltend — 
384 % nen Blei@erthorgaffe aber 2 Ge 2 Lofalliät zur freien Derfugung wird fofort oder biv 1, 
des Bermiethers. Nih. Ep. |Mov. im Ganjen oder 
‚var am 1. Tag Precioſen, vn en ed! * —mo [einzeln mietbweife abge 
2. u. 4. Tag Wei ‚au 3. u. *. Tag thend in - 
Kommöde, Garant, Lılde, Stühle, Kanapree, Sxfen, Urn,| Zu verkaufen nlbere Musa — 
Sp.egel mit Goldrahnaen, Betten, Bettgiätten Matrahen, jidann | @infpänner mer Pferd, tbeilt die @rped. ds, Sr 
Weißjeug, Kleider, Glas, Porzelain, Küchen» md Geltengeidirre | a beiten für einem praftiichn . 
umd fenpige Gegenftände gegen Baarzanlung, wozu Liebhaber ein» Arzt geeignet. 1358) Gine fr , 
i * eunbliche Mer 
geladen werden. * Br. Soffmann| onen: Wohnung vn. 8 
Würzburg, ben 22. Sıptember 1873. (1374 2a) |1352) __ 3m Heivingerckd, Zimmern, ächere m = 
1370) Ein hubſch möblirtes 1116) Ei« reinliher Mad: ] 1360) Zu einer kind rloſen Fa eine eine Famt ie auf 1. Nor 
Zimmer wird zu mietsen geeichen, wenn es and mit fohen mille wird ein W- ädehben von jeein er zu verrmiethen. E.me- 
ſucht et ber wi ww „Unier fans, wi ua geſucht [vier — in — —— Ne. 11, 
firät, .Adreſſen believe man; . in ıp. Igeben. Nah. Preicherfirigafieg „__——_—T——— 
Im Dee agpeh. DE.BL u — — 6 i, über 2 Stiegen, 1378) Ein Logis von 3 Zim- 
— u” 1375) Bei Unterzeichnet· m u Nr Ber 3 Em [1373 Küche, Warlerleitung mit 
— Sein Negen: und ein Sonnens' ai or — —— Zubehör, in * fonnigen 
95 i ergebiife findet dauerade freien Lage, ift auf den 1. Nor, 
13:6) Ein einfach möbl. Fin fehle. teen. ider. — Näh. in der Exp. zu vermieten. Näh. Erpe. 
zer iſt zu vermiethen. NA. Erp. Bang, Iotauniterbä zp 














F 


Die auf den 24. de. anberammte Verfleigerung in der Gant⸗ 0009000000000 060 00 00 0000 


ſache von Geurg Sorft findet nicht ftatt. [1425 83 


lilionese. vom Ben geprüft —2 tonzeffionirt, 
* « * - s ’ Par t — je ‚ 
Biehmärfte ın Scmeinfurt, R fproffen, Bodenfleten —* u ** Teint a | 





Nachdem das Regierung: Berbot der Hbhaliung von Märkten) g Röthe der Nafe, fiheres Mittel für ferophuldfe Unre'nheiten 
in — auger MWirtjamtet geſetzt worden ift, werden die! G der Haut, erfriſcht und verjüngt den Teint und macht den 


hiefigen Mindvichmärfte fortan wieder regelmägiz abgehalten. 54, felben blendend weiß und zart. Die Wirlung erfolgt binnen 
Mit Nüdiht auf die iſraelitiſ sem Weiertage finden die näch 14 Tagen, wofüc die WFaorif garantirt, & Fi. fl. 1. 45, 
ften diefer Märkte auch 54 fr. 


Fabrif garantirt. Auch 

wird biejelbe zum Kopf⸗ 

haarwuchs angewandt. 
Ebinefifcbes 






| 
Mittwoß, den 1. September, | 6} eat 
”„ „» 8. 15. u. 28, Oktober is —— * * 3 
1L. ABr, auch 54 tr. 


u ——— Beſuche ladet mit dem Beiiigen ein, dah ar at. 6 Monaten : PR 

Sejumbgeitsjmitand in hiefiger Stadt und Umzegend bisher ein » erzengt diefelbe einen 14%, a 
fehr günftiger war und noch iit * 
Schweinfurt. 20. Septimber 1873 (1410) 


der Stadlmagiſtrat. Iahren, worde die ort Acht im Blond, 


Braun und Schwarz, Yund fallen die IFarben "vorzüglich 1 








9. nen 1% —— 
Bekanntmachung. '® Drientalifbdes Enthbaarungsmittel, ä Fl. 
Das t. Bejistögerigt Co hr hat duch Erf nntwig, verfündet 3 fl. 1. 30 fr., zur Entfernung zu tief gewachiener Scheitel- 
im Öffentlicher Siguny vom 16. Septeniber 1873, Vormittags 9 baare und ber bei Damen vorfemmenden Bartjpuren binnen 
Uhr, über das Vermögen bes Büttners Michsel Hach wohnhaft zu 15 Dlinuten, 
Kiened die Sant eröffnet, dem Umterferiigten ale Commiffär zur Die Niederlage befindet ih in Würzburg bei J 
Leitung der Berhandlungen und den Moies Neugai, von Rienet . Müller, Coiffeur. _ 
als proviforiihen Deaffeverwalter beitelit: (5155) Ritefchnerhof 3. 0 
Dieſes wird mit dem Beifägen zur öffentlichen euntniß gib ! 
#3) baf im Folge der Gauteröffnung der Gantſchuldner das > — ® +94 0099000000990009%, 
Recht verloren Het, über fein Vermögen zu verfügen und 
dag die von ihm erteilten Vollmachten erfofhen find; f f | 
2) daß allen Denjenigen, welche zur Maife gehd:ige Segen: } 
Rände im Befike odr- Gewahrſam haben. ober welche an! N lade er N ar ! a 
page ung et “ Ihulden, aufgegeben wird, nichts u 
an denſelben zum berabfolgen oder zu zahlen, viefmehr dem Garantirt du: die Gefammt:Binnabmen 
malen an Bm Bel N Der &tabt, jone nura en Deontam Bien 1 On 
Rcähte zur Gant mafle abjuliefe en, foferne nicht eine gef “| —— größerer italicuiſcher Stävte,- wie Neapel, Foren 
Til Beferiung Brümien: res. 2,000,000, 1,000,009, 500,000, 


Lohr, am 16. September 1873. BAR 
Der Gantkommiſſär. 


Garben, 
1282 tgl, Ber. -Ger.. Rath. 


| 400,000, 300,000, 200,000, 150,000, 
100,000 ze. ze. zahlbar in Gold, 
{ "Bis zum Fahre 1594 abwehielud 4 und 5 Ziehungen 
jahrlich, nächite Ziehungen: 
am 20. October und 
am 20. December d. J. 

Die ſchon gezogenen Dbligationen bebalten 
das Anrecht auf alle fpäteren zur Berloofung? 
kommenden Prämien, jo daß ein und diefelbe 
Dbligation mehrere Male mit Prämien ge: 


od . 1413 2a) Ein junger Mann, 

Stadt-Theat 2 0 dem die beften Prunnifie ur 

Dirnttag, den 23 Sept. 1873.| Seite Wehen, ſucht eine Stelle 

Abonnement suspendu,j als Buchhalter oder als Diu nik 

ErRes Auftreten des Kerem |bei einem Notare, Advokaten ober 
Hallermeier, Bezirteamte oder Yandgerichte oder 

i zogen werden fann.] 


Stadtgerihte. Näh. Erp. 
unse 50 Portici, = ne. Zum Bebufe der Erhebung der Gewinne 
Sreie Oper in 5 Mten mad) 1412 y\ 8: wird ein Kogis J find die Obligationen miti225 Pramien⸗Eon 





1 


Areon ? Zimmeım mit Tüche for ons verieben. 
Gern — Duft fort ım mit,cn gest. ’ R Die Hück abtung einer jeden Obligation mit 
Mittwoh, den 24. Sept. 1871 Näh. in der Erp. j mindeitens Veh. 00., ſowie bie Zahlung ber Präs 


AT — nn 


mien erfolgt ohne jeglichen Steuer Abjug in 


* 


7. Borftell. im 1. Mbonwement.| 1405) in be, freundlich | : 


* 

effeetivem Go 

—— — möbliertes Zimmer if 2 in Gonna ki der Banque Htalo-Sulsse, $ 
; 







leich zu ; ER 
nad dem Italienifcen des »| = fe Er Maulgard: im Frankfurt n. BI bei der Doutschon 
Gammereno. Muſit vom Berdi.) -_———————n sand in Barlotta, J Neapel und 
Paris bei den jeweils befannt zu gebenden Zahlitellen. 
Die Begebung ber mit dem Deutichen Reiysitempel ver- 
fehenen Obligationen dieſes Anlchens erfolgt zum Eourfe von 
. 25 pr. Städ durch bie 


fl 
Deutsche CGreditbank in Frankfurt a. M. 
IA. Bär. gi vg, Bdekaumg in ber‘ (851 261 


* — — deben juht 
mn | x ob Kinder) Ein folives Wädchen fu 

Be ee Zwelciegant möblierte Jim: {ut bie Mierheitigen cin @or|anrs Bit Stele a6 Bimace 
ausarbeit wnteriejt, gegen mer in fonmiger freier Lage, gis vom 2 Simmern oder 1 ge] mädchen oder zu Kinder. Mäh. 

oben Zohm noch auf das mäcrte] JMÄHR der Ludmigeitrafe, find, räumiges Zimmer mit Kodıgele- [im innern Grabengkägen Rro. 

iel gefmht. Näh. im der Erp wormdglid am einen älteren folt: geneit aber Küche, wo möglih]3, bei Frau Schmitt. (1389 
————— den Herrn, fofort zu vermiethen. parterre. — Solide Mädigen fuer in Schneider inne vd 
1416) Zwei fchön möb.| "äh in d. Erp. (1383 2a Stellen. Die Agentur von J. hotem Lohn betänige Bılzäf. 


Kirte Zimmer find näßft vem| 145724) Nash der Kubmime D-,Bamer bei Hrn. Bierkel- tigung. Sorngaff 
) 





— Eine erg ——— 
Drm m ante un ftige‘, 
Harmonie — 

m heute an audges!ien, . ind. . I | 
eichuete® altes Erport:! - rl } 
Bier von Gebrüber Reif in Sonntag wurde ein Schläf:! 
Erlangen, mojm ergebenft einladet| ſel verloren und wird um Mb-! 
















nen Wr. 17 kam 2 mäb: Saar, pariame were Wiesner, 
miethen. liete Zimmer ju vermie hen immer mit KGe|1379) Gin freumblides Bim: 


Amel 
——— — — En Schneider findet dauernde find tinderloje Famifielmerchen it auf deu 1. Oft. 
1380) Eine Grube Dung| Beihäftigung auf Boden, Den u 1. Oftober zu wien R.|zu vermiethen ia 5. Diſtr. Re. 
ft zu verfaufen. Nah. Erp. imersgafie Rro. 0/3, (1391 in d, Exp. (138418, breite Schloägaffe. 


a ee 
„sb 1289; 
Im Inftitute der Unterzeihpneten beginnt das Winters 
jemefter am 2, Dltober, was den verehrt, Elteru init dem 
erten mitge heilt wird, daß meine Anmeldungen vom 
22, de. an enfgegengenommen werden. 
Würzburg, den 20. Sceptember 1873. 


S. Berger. 
..; 


Tanzunterricht. 

Ah beehre mic zur, Umzeige zw bringen, daß ich in allen 
Hänzen einen ſchnellen und grünsligen Unterricht ertheile. 

Der ganze Eurs beginnt am Dienstag den 23. September. 
Für Diejenigen, welche nur Francaiſe und Lanciezres zu lernen 
wanſchen, find die Tage Montag und Mittwoch beſtimmt. Ulle 
Donrerotage find von B—10 Uhr Muſluunden. Auf Be fangen 
wird and In Privatwahnungen Unterrigt eriheif‘. 

Unmelbungen werben täglich von 12—1 Uhr in meiner Bohn: 
ung, Reibeltegajfe Nr. 14 und Abende von 6 7 Uhr im meinem 
Unterricgtefofale, Auguftinergaife Nr. 7 im Baier’ichen Kaffeehauſe 
entgegengenommen, wont fi hoduchtungevoli empfchlt 3 

aumgärtl, Zanzlchrer 












Mein Lager 


in Wollen- £ Baumwellen-Strickgarne, |’"' 


von deu gerimgfien bis zu den feinften Qualitäten, empfehle ber 
geuelgten Wöonahne, I ben bilferten Breiten, 
i tum H 


K. dd. Mayer. Bojmentier, 
Semmeiötraße Nr. 22, 
NB, Auch empfehle mid in allen vorlammenden Bofamentier- 
Arbeilen bei prompfter Auzführueg und veellier Bediennng. 


Ausverkauf. | 


von Wollen A las ging verloren. 
1176) Wegen Umzug von |Mav bittet um gef. Abgate in 
—* * —— se der Erped'tien. 
ufe eine größere | — 
Portbie ſehr — und 
[3 





1062) Züchtige Spengler: 
— t 


— —— Ror. Umberg. 
eyimaltvangen, 1362) Fine junge, fräftt € 
Yelwangen, Berfon ſucht heißt Ku 
elliona rd in Waſchen une Buten. Sa, 
blenbü een Semmelufirafe Nr. 43. 
Bier u. Beinbabnen, Einige Meit: & Wagen: 
re Bier: Pferde jund zu bertaufen. — 
— — im Platz j en Garten, (1247 26 
runnen: Bentile, Für eine ruhige Femilie wird 
eifizeuge, 


ani's Ziel oder 8 a 
des deben R 
sd 26 


in der Erp. 
ver hung. 

Eine ung von bier. 
Zimmern, Kühe ıc., alles new; 
hergerichtet, lafttt, tapeziert und, 
von — .. ums 

n, ‚üt, fofoxt oder auf erfien 
—X u verinleſhen 
Randertaderer Straße Nro. 19, 

(1255 8b 
EEE VEREINE: a2 abe 

Eine Ladeneinrichtung 
mit 5 greßen Einthellungen, © 
großen Schubladin und einem 
Xuflag mit 10 Heinen E&ubla- 
den fickt zu verkaufen, Rofen 
gaſſe Nro. 21 bei N, Tisert, 


! (1275 36, 
1368) Tine ältere Frau ſucht —— 
anfe Zr! Shelle ale Hauehai⸗ 1334 26) Nädft der Offiziere ! 
terin bei einem einwinen Herrn) egelbahn ift ein ſchönes Zımı , 
oder Dane. Dirjelbe Tann näten | mer _ın vermiethen. Auch wird 
und bügeln; ginge auch w einem cin Mind in Sehr gute Pflege’ 
präkeren finde. Neb. ürp. neren:men, Näh. in ter Erp. ' 


örfer u. Zeuchter, 
@ifens. u. Meffingge: 

‚twishte, 

echmaße, 

al: m Meterjläbe, 

* * Blechnieten, 

annen, 

Thür; * felglocken 


ꝛe. ꝛc. ꝛc. 
t 


# 


! 
! 






—* werden noch bit 
re zu ben befien Preifer 


Krapp, 
Ret — 
AU Ecmmelsftrofe 41. 








I 
| 


Ein En-tout-ens| im Ratöhaufe dahier, mittelft öffentlicher 





In der Unterzeichneten iſt zu haben und wird als ein nor 
treifitisee Hilſeduch fir Eriermung der engliihden Sprache beisens 
enpinwälen: 


Engi sche Aussprach; 
und 
übliche englische Gespräche 


snınt Jen 
wichtigsten grammatischen Kegeln 
in sechs Leectionen. 
Ein nothwendiges Hulfshüchlein zur schnellen und leichten 
Erlernung des Ergl'schen mit genauer Angabe der englischen 
Aussprache mit deutschen Buchstaben etc. Nach den besten | 
englischen Quellen mil Lebrbüchern bearbeitit von 
43. Alb. Audermatt, Vrofessor, 
Preis broıhirt 36 kr, 


Bonitas-Bauer he Ver 


Tom 1, Novemder c. an werten bei uniesen Stationen alle 
übelrtehenden oder Gdel erregenden Silter, wie irifche Häute, 
Knochen, Fett ꝛe 20, bei Eingeliendungen nur verpadt in uns 


logshandfung. 





jverjegiten, gut verjtloflenen Föſſeru, Süden oder Kiſſen, obne 


Berpadung aber nur in Wagenladungen angenemmen. 
Ausgenommen hiervon firb friſche Bledlen, friſches Veinlcher, 

—* die Abgänge dadon, indem dieſe, oleiniel ob im Einzelne 

enbungen oder in Wagenlabungen, nar in Fäfſern um Trane- 

anyesoimen werben. 

Eaffel, den 14. Septen.ber 1873. 


Königliche Eiſenbahn Direction. 


Bekanutmachung. 
Die Schaſwinterweide der Gemeinde Cibelftadt pro 1873 74 


ird am 
Monlag, den 6. Oftober c., 
Vormillags 9 Uhr 


(1809) 


rfteig rung, unter dem 
vor Beginn des Veririchs befamut gegebenen Bedingungen dere 
pachtet, wozu Yicbyaber eingeladen werden. 
Kibefjtadt, am 19, Eeptember_1873 
Bürgermeifter Schubert. 
Herrmanu, Stadtichrbr. 


(808) Anvchen, Lumpen, 
altes Pabler, Hlaucr, 
1365) Friſch gemolfeme | Schweins Haar, altes 
Wilch ver Liter 7 fr, ſowie @ifen und Glasſcherben 
guter Hab per Liter 8 !r. kauft GG. Würtınberger in 
werden geliefert im Beinen, for der Plattneregaſſfe zu hökiıen 


{1300 2a) 


‚Milchverkanf. 























wie in grd eren Parıhien. 3.' Preijen. 
‚Mfengafle Nr. 5. nn nn en 
Selfenge Rn —- — 191736) Gin in Gowploirare 
1867) Ein freundiig möblirs! beiten gelitter Mann ucht Ber 
tes Zimmer in ſozleich eder jhäftizung bei einem Heren He 
bis I. Dfiober, auch jpäter zu walt, G.rtibtevolljieher oder anf 
vermietheu, Dlünzitraße Nr, 4,ieinem Komptoir. Näh. Krp. 
Pıterplap. —— — 
20 Ausgsscihie Sumenforn 
1354 2a) Ein schöner Kaden iit zu haben bei Georg We 
mit grofen Schanfenftern mebit ling, Fruchthändler in Karliıchk, | 
Wohnung, * Geſchafte· (1235 2b 
ſi v, ober ſpäter zu 
wei ——— 
Shendaielbft in ein Lugis, fene Petrolcuüfäſſer wert 
von 6 Bimmern, a ee zu guten Preifen angerauft 
willen auf 1. Fbruar zu ver 6 
al. i zaab & Maurer, 
mieten. Näh. in ber Gzp. Scmmelsftrafe. 
1364) Zu verkaufen ift ein nech 1190 3) Im ter Nähe des 
gut erhaltenee Glavier mit —* it ein möblirte® 
ausgezeiemeter Harmonie, fowie Jiumer jogteich zu ve. muiethen. 
eine \ehr gute Violine. Näh. in der Erp. 
Nöh. iu der Orr. — SR _ 
— 1855 24) Rad ancvwhrte im 
y » eine Statt wid una: annchme 
Zuchtitier, buien — eins zuber⸗ 
uie⸗ 1 W 
gelb, Sceinfelder Rage, — — en 8 
Fahre alt, der ſchon 1 Tahı sm wandert it. Näh, in der & 
Karnus Dienft geleiftet hat, inı meet If. an, sm Der TER 
zu derlauſen bei {1005 3: )1356) Kleine ——— 
Eafſwirih F. Wecklein lauft Klock, 5. Tiftr, 
in Binedach bei Hrnfier. ſernenſraße, Hinterhaue 


Druck und Verlag vor Bortitas-Sauer In Wur bdurg 


— — — ST — — — 


— DE Hai en 
Würzburger Stadt- und Pandbole. 


Bahbnzüge Würzburg: Gnuzenhauſen. 
% — ———— —V— —* Antunft v Bunyenbanfen: Courier · 
Untunftv, Frarftiurt: curier⸗ und * nd ; w, Edinelfgüne: 1U. 10 M. früh u. 12 U HOM. 
N N : * Moss. Klofizüne: 5 U. Abba. u. 10 U. 20 B. 


—eizage LU 40 M früh, U.28 B. 
Born. 24.0 DM. Mchm. 4. 5 UBER, 
Mbenbs. Bofizüge: 2 U. 55 M. früh, IM, 
5 ve und 7 U, 15 IR Eye. Güter 
sr: LER. früh u. 12 U. 15. Nat, 
baangn. Bamberg: Gourier- und 
Sänellgüge: 9 U. 45 M Vom unb 5 U 
mn Botol: u. Poſtzuge: 5 U.20 M, 
1 u. 6 Si. Natın. u TU. 40 M. 
3 a 8u. 46 M. ichs 
Anfunft von Bamberg: Gomrier- u 
ION. BEN Vom u 5.U 
Bun „Bolal: u Boftzüze,. 7 U.50 M. 
IM, 15 M. Nadm. u. 11 U. 27 Achte 
_ Üiktergug: 5 U. 57 M. Abends 
NO gang du Frantiurt: Gouriers 
r A 


Nadırs. Güterzlüge: 8 U. früh amb.ı M 
5 m. Nachm. 


IV. Würzburg: Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang nah Lauba:Heibelberg: 
@chreljug: 10 U. 85 M. Borm, Perjonem; 
alas: 5 I. 36 M. früß, 1011. 15 MR. Lore 
1 U 46 M, Nadım. u. 60. 15H M AbbE, 
Erterize: AU 15 Mu 51.50 M. früh, 
11 u. 5 M. Vorm. 

Kutunft von Heibelberg-Lauba: 
Schnellzug: 5 U. 5. Abos, Berjonenzüge: 
91. 30 M. Vorm, 2 U. 45 DM, Rachm. u. 
A HU 35 MN Maik, Dliterzlige: 2 U. 20 M, 

Radım, TU. 16 wir 81u. 55 M. Ude, 
U. 10 I. früh, 10 U. O R. Ton Lauda n. Wertheim: Berionene 
Born, 11:86 Di. Nm. u. 5U 20 St. Abbe. RürzburgeRüruberg. yüge: TU. SO M. früh, 1 100, Rh, 
Boftzügs: 4 U. 45, WM. früh, 810 M. früh Ankunft ven Nürnberg: Courier» und Edmelzüpe: 5 u. 50 M Nadm u. u. 50 N. Abbe. 
36 4,50 M. Abbe. Güterzüge: 2 U. Radm. 2 U. fräb und 10 U. 5 M. Torm, Koftzlge: 7 U. du M. Son Zaudan MergentbeimrErailde 
N früh, 6 U. Abends unb 11 I, 25 Di. Nachis. Güterzuge: Beim: Perfonenzüge: 7 AO M,fräb, 12, 











u. 10m. GM Nachts - 
an Etryburg-Rürnber ; ı U. 18 M. Nachn und 5 U. 6 M Abende, 55 SE Diitt., 8 U. 45 DM. Radm u 7 W 
5 nah Närnbere. — u. 11. Würzburg-Guuzenbanien. 85 St. Abende. 
SU 10 früh 5.16 MUbpana nah Bunzenhaufen: Courier: und Schnell: Yoftomtibusfahrten n. Euer 
Fr a üge: 8 U. 5 NM früh, 9 U. züge: 1 U. 58 MM. früh ind 2 N, 50 °M. Rum, Poltäce HU. 30 M., Unteraltertkeim 5 U. 15 
* um UTUSM AR Ohter LU feäh und»a0-U. 50 M DBorm, @üterzöge: 5b U 45 M, Rokbrunn Rpubrunn 4 U, 15 M, Rimpae 
:BEU.5M. Fri wTU.80 DM. Nm. früh, 1 U AO M Nube. und 7 U 45: Abends. 5.0. 45 M. Abends, ıT 
AR 838 Mittiworh den 24. September 1873. Sechsundzwanzigſtet Jahrgang. 


Einladung zum Abonnement. | 
‚Mitdem 1. Oktober nt ein neues Qu weßhalb die Unterfertigte fi bechrt, zur Erneuerumg des Abonnements 
ben Stabt- und Fandboten nebſt dem dreimal w bei en „Ertr fen“ mit der Bemerkung — einz 
vieyteljährig bei allen t. Poftämtern, durch die Voftboten, ſowie bei ber Erpebition des Blattes, bei der Xehteren aber 
monatlich, abonnirt werben kann. 
Zugleid; wird gebeten, die Beftellungen möglichſt bald zw machen, damit in der Zuſtellung leine Unterbredung eintritt und 
vollitändige Eremplare geliefert werden füunen. 
| GErpedition des Stadt: und Randboten, 
Bonitas-Bauer’icre Verlagshandlung. 













6 ou crate Beforgen: Banfenftein und Bogler in Franffurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien 
vun el,,#udolpb offe in Nürnberg, Se n, Zürich, Wien, Prag, Berlin, ambur 
Bremen, Frankfurt a. M. —* Straßbur *. 2, en a nn aM. M nchen, 


ef omp. in Fra 
Nürnberg, Pag ar ‚ WBürjburg Eu , Semburg und n — in Nürnberg, HS 
vas, gajitte ullier & Ep. in Paris, 8 Albrecht —— ion Berlin, — — 
74, Molt, 24 Ep. in re . Fren; in Mainz, €. clotte im Bremen, &ugen 
ER in —* ig, die 3 en nn Sankt arten Dash int J Beten —— J in 
u e nnoncen: art, ng. urge 11 novber, ar» 
a en Yeidier & Ep. in Berlin. s ⸗ 


Tagsneuigkeiten. Gegen die Beitiegung ſieht dem Bauunterne und dem 
der 


Bon den Il. Hengit-Approhationss:Commiffionen wurden im rediſor das ufun —— e were on 


iſe 1873 ehende albe ir; uur anf die, Reviſisn folcher Pläne ng, el 
ar * tar hu Oberbad unb don Alae in —— Dinrifepolizeibehörden in erfler Inft verbefäiehen merden. 
re ER A — —— 
sr Fehr, von Rotenhan zu tweineborf, * Ebern, Rbeines m —— w Sk San eibenfudt Mucen in 


. s Wirkfamteit. 
Das e Sireltamtsblatt enthält eine ol. Allerhöchſte Ber⸗ um ® : 
i der en Errichtung von Militär Leir- 
—— —*1 —— ung - Drtäfen Dex Diime — he Ba 5 tum das Hadftefende an 
— *5 — Bär den Betrieb der Milkäwshrimiche if Bin 1, Anne 
die Rewifion eines Planes über, Baulinien oder Baxfhrungen) Gorps die EAmisde des 3. Beib-Artilierie Regiments, beim 2, 
 @rbähr : zul die Vergütung für bie Revifion des Plan- jeweils zum Ente Dembrtrk Mannjdaften werden dem ger 
Buplitaiee. "Sind behuis der_Prifung dee Planes umfaljerde nannten Regimentern attadirt und erhalten von dieſen Ihre Eeld⸗ 
Unterjuhmugen odıE bejosdere Stadien mothwendig, wie z. D. bei] und Naturaiverpflegung, wogegen Iegtere bei ihre 
Brojelien Aber a * auanlagen oder über großartige] ungen ala erfpazt beregnet werden. Weilegeld für bie 3. dahr ⸗ 
Bei a Bi Rüdfit auf du) raffe wird für die Hinreife aus der Gtammabtheiung, bie MER 
wort wendig gewejenen —* be ausnahm weiſ⸗ reife von dem Konmaudo, bei weichem jie im — geſlauden 
eine hötere, Cie ke Gebühr beanipruden. Sit zur ing bezahlt uud Hiquisirt, , Zu" 
— ———— ge ee ne] Bad Brüdenau, 21. Eeptbr. e 
— von jenem ed — —— — ee a — Bee, gr 3 N ns 4 
——* 3 — * M. die Konigin⸗Wittwe ron riehenland ier und foll beabſich⸗ 


dem Plane bi i j 
Gebühr, melde jedoch —* gr " —— u ya tigen, ihren Aufenthalt noch bie sum 10. Cft. zu verlängern. ; © 
die ihm: etwa gebüßrende Vergütung für Zeitaufwand und Weiie "Urzberg, IP. Expr. Heute Abends D Use verfondelen und 
foftem im Anjag zu bringen. Die. Feſiſehung. Eiyebung und Ber |bei jtinmiigem Winde die Signeihöiner der hiefigen Benerwehr 
zehuung der Grbühren, Diäten und Rerjeloften, jowie deren Uussjeinen im nahen Grenzorie ES iruding andgebrodenen Brand. W 
den Pıanrevijor erfolgt durch bie Difittepolizelbehön de, ; elften dorthin und bereits ftanien die Sirde, 8-10 Wehn- und 


viele Nebengebäude mit ungehemern Erntevorräthen im Feuer, wel- ſers anf fe'nem Polen nah Paris zurückzetehrrt. Es if mit 
es außerdem nod durch viel vorhandene zolz und die Bauart’ anjunchmen, def diefer oftemfible Schritt ohne Billiguag des Reichs· 
der Häufer — Holzwert — reinglike Narrung fand. Nur dem |fanzlers erfolgte, wenm am bemerkt wurbe, bag der deutſche Bot. 
vereinten Kräften der Mriberger und Hohenberger Feruerwehr if ichafter”in Paris e6 venenteb, ‚dem Fürften zu begegnen. 

es zu banfen, bag das Feuer nicht weiter wm fih griff.  Geretteti m 

wurte Ämgerft wenig; die Verficherumgen find ſehr umbebeutend Yuslanb. 


und der ganze Ertrag ber Ernte ging zu Grunde. Huch eine Frau N 
. on efterreich. Wien, 22. 2 
— Nachte um 10 Uhr war aller uch ein Kammenmter. otiide * art * ion. Falciweif ne — — 
as Feuer kam beim dortigen Bürgermeifter au? und foll gelegt {em Broteft gegen ben Empf en $ Marien bier 
worden ein. Dem Tuäter, einem I4jäsrigen Menſchen, if man], get - 33 3 —— us - Sarieri 2 
’ ’ 
anf ter Spur. t ift im Vatitem rebigirt werben und lautet jehr ſcharf. Zudem foll 

Arberg. Am 18. d. wurde dahier eime ſeltene Taufhandlung|yer Auntius dem Mt dur« mündliche Anseinanderfegungen hei bem 
volljogen und zwar an dern fiekenten fürjli geborenen maden|gGaifer umterfäügen. 6 ift möglich, daß der, Nuntius Am Wierauf 
des Sämichmeiters Johann Wenger vom hier, bei welcher Kaufe) yon hier wenigfiens zeitweilig entiernt. m 
handlung Seiue Mejecnät König . II. auf die Bitte der Frankreich. Paris, % Sept. Die Redte beabfichtigt, 
Eltern die Pathenſtelle allergmädigft zu Abernchmen — nädften Donmerftag im Permanenzansfäuß Die Rammereinberufung 

. 9 Tanzuregen. Das *8 Selhwader fuhr nach Alicante und 
Münden, 21. Sept. Analog der vom ft Staateminifte- |@arinena, um bie framöfigen Handelsintereffen ju ſcharen. Im 
rium des Innern für Rirden- und Sonlaugelsgenheiten unter'm}Roitiers haben politiihe Rundgebungen attgefunden ; 20 Birhaft · 
—— —— rege ** des a er ungen wurben bergenommen. 

rarpibemie berzönrrien Beginnes bes tubienjahre® 8 ei f a 
den biegen Unterrichts Unftalten wirb and dam f. Rriegeminifter |yer & — en * — — er 
rium eine Werfügung erwartet, mad weldeer die Eröffnung des den 15, Oftoser botit werden. Die Monarchitten ſcheinen zu der 
€. Kabetentorps c. bis zum 18. nädften Momats ausgeicht bleibt. Proclamirung des monardhif 2m Krinzips entichloffen. 3 

Berlin, 22. Sept. Der Rinig von alten it am halb Ztalien. Rem, 23. Septbr. Gefterm veranlaften eine 
4 Uhr auf dem Göruiker Bahnhof eingetroffen, ‚won dem Reifr | 5000 Seriomen vor dem deaticen und wor dem Öfterrelänichen Ger 
und den Prinzen des Rönigshaufes herzlich begrüßt. Er fuhr an iandricafts- Palais fympathi he Demonftvationen, Auf die Inter 
der Seite des Raifers nadı dem fgl. Schloß; die Etraßim, durch Ioemtion der Bolizei gingen bie Demonftrirenden auseinander. 
bie er fam, hatten gekaggt Eine ungeheuere Menichenmenyge anf anien. Madrid, 22. Scotbr. Bau ert, daß 
— 2 — —— den Kaijer und feinen Gajı mit ue zmiicen Gafteller, Serrano und Topete abgehaltene Gonjerenz 

n & die beiten Nefultate ergeben habe; alles Diihtrauen fei geiawunben 

3 Berlin, 23. Sept. Als der Kalfer umd der König von Italien umd die Hoffaung vorbanden, daß bie Bereinigung afler liberalen 
gehern in der Seitenloge des Oꝛernhauſes ix einem Imcognito- | Parteien fich in Rürıe verwirflichen werde. Gerüchtweiſe werlantet, 
beiuch erihiemen, erhoben ib alle im hauſe Anweſenden unter] daß die Unterhandlungen wegen der Gouponsjaslung bereits weit 
fpınpothijäen Zurufen aprioudirend Der König trat an die Bräft- |uorgeiäritten find; mam verhandelt außerdem, geitügt auf bie nem 
ung ber. Loge umd vermeizte ſich darf nd nad allen Seiten. Färit lich durch die Cortes ertheilte Ermächtigung , über mewe finanzielle 
u ift zur Megrößung des Könige von Dtalicu hier einge | Operationen, we che die zur Priegführuug erforderlichen Mittel 

. ktelern follen. 

Berlin, 23. Sept, Der König von Italien unternahm heute Madrid, 22. Set. Cabreras, der Coumandaut der In- 
Vormittag mit feinem Gefolge und ber zum Ekrenpienft fomman- ſurgenten · Fregatte NRumaneia“, hat die Stadt Alicante aufgefor- 
dırten preufifchen Begleitung eine Spazierfahrt durd die Stadt |deit, fih binnen 4 Tagen zu ergehen und den Canton Gartagena 
und dem Thiergarten, befichtigte bie Siegerfänle uud audere Keert. [anzuerleunen Der Gouverneur hat die Uchergabe abgelehnt. 
wirdigfeiten. Um halb 2 Uhr findet der Seuch bei der Kron⸗ Amerika. New-Mort, 22. Sept. Dur das Eingreifen 
primzejfim im hiefigen Palais Hatt, umd um halb 6 Uhr ift Galas {ver Regierung haben die Hufregung und ber Maſſeuandraug zu den 
diner im f. Schloß. Banten aufgehört und herrſcht wieder Vertrauen. tllionen 

Die „Nordd, Allg. Ztg.“ meldet: „Die General» Telegraphen Dollars ſolien heute Naht in bei biefigen Unterabthrilung des 
Direltiom leitet gegenwärtig die VBorbereitmugen ein, um bie Ans Staatsihages eintreffen. Die Boubsantäufe ber Regierung haben 
die Höhe von 3,500;000 Dollars erreicht. Die Hanbelsfammrr 
hat fi Wis Wiitwod vertagt. 

Nem-Nort, 23. Sept. Gäapiekrelär Richardſon Hält die 
Banique für überwunden. Im Ganzen genommen, ift das Yand 
unberührt geblieben. Der Finanjmintiter wird fo viel Boude an- 
faufen, ale man ihm sfferkren wird. Warn me daß die Effelten⸗ 
börfe uud der Goldmarkt morgen wieber eröffnet werben. 


































ium für Annahme ven ———— u. ſ. w. Zahlung ergallen 
tt d. 3. follen Frauen oder Müdchen, 

weldye das 16. Lebeusjahr erreicht, aber das 30. Jahr noch nicht 
— haben und neben allgemeiner Bildung gute Kenntniiie 
der Wengraphie umb der framdfiichen Sprade befitzen, auch 





Nach ſſchrift. 


Die talſerlich ruſſiſche Megierumg beabfiätigt im Srübjahr 
1874 zu St Petersburg em Aufitellung ven Spinngewädien, 
Wertjeugen, weide bei 


& während ver Probejeit bewährt hat. Wei der GeneralZele ft 
aphenbireftion Mnd bis jet etwa 3040 Anmeldungen von 


uen und Müdqhen erfolgt.“ 
eral-Eomitö der lambiel ti 
Bien, 21. Sup. Der Aufentgatt bg Bir u a aut matter * 
in unſerer Stadt maht ſeinem Embe. Heute Abends verläßt der igetem, ob Ausfit vorkamben fei, Das eine Betgeiligung von 
u * — ieh ge: a - Stabt unferen Zaudwirtgen zu eriarten ift. 
reft wach Berlin. Die e wird einen ganz o 
an Gharakter tragen, und ber Raifer wie die Sleep ade (Gtabtthzuter.), ln nn — —52 
uſg auf den Bahnhof gelelten. Die Kaiſerin iſt fortbauerub | rigen * ve: Tnas die Huffärung berieben \ t, fe 
jebe Iibenb und mich ben fig [lit heuts nicht haben napfängen Bin Be ide zu dem Worjahte das Prähita 
7 * be fie des Diener zu bite eralihint I; ba ee mt nicht um edingt beilegen. Hrn. Schiffbenter'e Stimme 
3 ng Dichertunft nach Wien völlig vereitelt, da fie eigens En in der Titelrolle heute auff eub matt, heff un nic 
* —— des Königs von Italien ihre Billegglatar In} er momentanen Jubiepofttion. Hr Krech (Graf — und 
8iö a at CO Dakrk het na vie —* * Hr. Doſer (Georg) wurben venbientermaßen beifällig aufgenommen, 
un feinem Gafte gehalten fic) täg ia —* Zeller: — Beh nur ** auch ——* an —— 8 — ir 
tritt b iger, e ernioabreite, fra en 
ei allen Gelegenheiten zu Tage. ! * ‚De nn i * en * af, * jr ine ar — 
4 s Kafvahme; fie verbindet mit eimer angenehmen einung einen 
— Deutſches Neich.? ER —— friicen Gefang umb darſte ſich bald die Sunft dei 
Re erlin, 1. Sept. Graf Arnim ift fhom geftern und — GBupltkums erwerben, Bejonders lobrud miüffen wir dem Vertrag 
e man fagt — im Folge einer fpeztellen Aufforderung bee Rails der Schlußarie det I. Ultes hervorheben. Hr. Stuhra (Ritter 


— —— 


TE, 


d Küdliher A tant biefer Mel: 
a), — — m gegen nr die —A 
durchaus erforderlichen 


und ang ewaltfum in basfelbe gefegt, und als fie wieder 
aus demfelben efreh 
Hwäbiich m Dialekte nicht im Entjernteften lem des Stärpers hing die Haut herab, und nad hrei Stunden gab 


t wurde, war fie bemuhtlos, am einzelmen Stel» 


zurecht, jo wußte er aber audı den Eharafter derſelben durchaus] ſie ben @elft auf, in Bol.e von Verbrühung, wie durd bie Ob⸗ 
nicht zu treffen. Wir zweifeln jedoch nicht, dag Hr. Stuhre biefeldultton fonftatirt ward, Der Gerichtshof verurtheilte die beiden 
Scharte bald answegen wird. — Ein am Montaz gegebenes neues | Megären bie eine zu ſeas, die ambere zu fünf Monaten ſchweren 


Luftſpiel von Dr. Schweiger „die Eidechſe“ hat, wenn es aud 


ers — je einen Menat mehr, als der Staatsanwalt beantragt 


unterhält, teimen Anſpruch auf höheren Werth; geipielt wurte gut. hatte, 


— Geilern kündigte der. Cheaterzettel das erfte Huftreten des Tenors 
Hrn. Heallermeier als DMafaniello in der „Stummen von Portici“ 
an. ir gefichen, daß wir der Borftellung wit Jagen entgegen» 
fahen, denn an Provinjtalbähnen find fine Mafanicho’s mehr zu 
finden. And Hr. Hallermeier beftätigte Bien; zwar lieh ber Bor- 
trag feines Fiſchetliedes am Anfange des II. Altea einige Hoffnung 
ſchöpfen und ward derielbe auch werdientermaßen mit Beſſall auf: 
genommen, aber der fernere Verlauf war fein glücklicher umd trag 
mehrfacher Trantpofitionen konnte der Sänger den Anisrderungen 
an dieſe ſchwierige Parthie nicht gerecht werden, und die Schlum⸗ 
merarie im IV. Alte, dieſe gefährliche Klippe für vie weiten Sän- 





Börfenberibt. Frankfurt, den 23 Geptemiber. 
Bei Jehr ſtillen Geſchäft wegen des ifraclitiſchen Feiertags zeigte 
die Tendenz heute eine weitere Befferung. Auf eime Depeſche aus 
Newport, nach welder ber Scapfelretär die Krifis als überwunden 
betrachtet, erhielt Fich die günftige Stimmung bie zum Schluffe, 
obgieih Berlin in der zweiten Hälfte bes Bärjenoerfchrs etwas 
mattere Courie fandte. Ciebitaftien, bie im dem geftrigen Abend⸗ 
geichäft zu 237 achandelt wurden, eröffmeten heute mit 238, .und 
ſchloſſen 239. Staats bahn blieben 355%, Yombarden 179, Im 
Hahnen und Banlen waren Umjäge äußerſt beichränft. Staats 
fonds blieben im Ganzen gut bebauptet, Bon Deiterr, Bahnen 


ger, fonnte = Hr. BD. ver 798 ſondern gan güuzs 
ch daran. Daß ſich dadurch anf die ganze Oper ein ungänfiger Nordiweft 1 ., Elifabeth 2 fl. höger; s 
Einfluß geltend machte, war fehr natärlih. Filu. Böhm war im [iger h fl. — * Con Sander A — 
Spiel und Mimit cine vorzügliche Feutlla. Auch der Chöre muſ⸗ yinzial-Disconto 2% beſſer. Württemberger Vereinsbant 3%, 
fen wir lubend erwähnen, fie waren rein und kräftig, umd ber gut Coptinental "a, Wedpslerbamt und Ceiptiger 2/4, matter. 
nuancirte Vortrag bes Gebetes im III. Alte wurde vom Pudlitum Deiterr. Natienalbant wichen 5 fl., Silberrente *a%a ntebriger. 
dur lebhaften Beifall anerlannt. Au das Orceiter löre feine ngariſche Anleihe zm T1N« gehandelt. Mmeritaner feft. 1882er 
Aufgabe ziemlich gut, nur mar die Begleitung (mie amd ſchon im pefler. Spanier *s% höher. Umgar. vooſe *ı fl. niedriger 
BWaffenigmier) an vielen Stellen wieder jo flart, umd trifft diefem Seine Augsburger Loofe zu 8 fl. nmgejegt. — Mbends e, 
Borwurf insbefondere auch die Biolinen, daß der Sänger oftganm Uhr. (Efielteniocietlä t.) Grebitaltien 2359.31 
unvernehmlid blieb. Wir willen wohl, daß es immer erit einiger — 321 ,— 31-32", Stastsbahu 352—51Y4—62, Pombarben 
Zeit bedarf, um die im Sommer nach allen Weltzegenden zernreu- }177°/,, Meichs-Eontinental 103%2 bez, Matt, Schluf fefer 
tem Kräfte erft wieder zu einem eimpeitlichen harmoniſchen Ganzen ı Bayerifcie 5% Obfigat. 101%. & 4/adfe 100% 6 
zu vereinigen, und zweifeln aud nit, daß wir bald Beileres so, g61, @,, runde -MbB-Obtig. 96'« ®., Främien-Enl 
—— F —— haben — * die — ua 112%. ©, Bayer. Oftbahn 116'/2 beg,, meue — — be, 
doch mwenigftens etwas geſchehen können! Mud, mit der Regie — EEE Be 
find wir =. — Wozu * zudem —* u — ————2 
währende urch flörend wirlende Balgerei am Schlujfe es; u ’ = 
I. Attes? Weit befier wäre e0 gewejen, wenn die Ofegie dem dr _,,Geldeours. Preufiige Eufim-Sh. 1 fi. 45— fr, ie. 
rangement ber Anfange-Scene des IL. und ber Markticene um | Briebriheb. 2 A. 58—59 fr, Pinelen Of. 39-4, bo, 
UI. Alte etwas mehr Sorgfalt gewidmet und beujelben etwas mchr bappelte »n36 38 fr, Dell. 10 M.Gtäde 9 I. — fr. 
Wahrheit und Lebhaftigfeit verjchafft Hätte.M — ed u 
fa 42 ufen, 23, Sen. De in Beige —— 9 fr, uff. Imperiales 9 fl. 40-42 ir ; —2 — 
fr nad) wierigen Leiden mit abgegaugene Reſervift _ u" —n, ; * 
——— von Pfaffendauſen bei Hammeldurg, Inhaber ber vi, — in Gelb 2 fi. 2626 fr, Mechiel auf Wien 
— —— en nun re A * De — 
allen milit en Ghren Trauermarſch und den bre enj Verantwortlicher Redaltrur: . 
Galven) beerdigt. 17 feiner Eomilitomnen in Uniform und bei ___._._.. * Ge, Brand 
Neferne-Offtzter, cand, med. Orchmann, dafelbfi, gabem dem Ber ⸗ 
Horbenen die lchte Ehre. Der Berſtorbene war einer jener Braven, Marsala 
weile aus ben heigen, blutigen und mächtigen Kämpfen bei Weipen- ERBE 
burg, Wörth und Gedan unverfehrt hewergingen, war bei der) heiter ficilianiſche Wagen: u, Deffert:Bein. 
Einnahme der Feftung Marfal umd lag vor Paris vom 19. Sept. Niederlage in ", und ', Driain is 
1870 bis 26. Sebruar 1871, von welchem Tage an fein chweres ı UND 12 ginal⸗Flaſchen, 
Leiden begann, dem er ſchließgüch eringen mußte Derielbe Hinter- [unter Garantie der Aechtheit, bei 
(gt eine fehe arme MWittme und ein (Ahaff. 34.) Peter Megner Sohn 
. Mei der Eom der baheriſchen Blihöfe, welche vom 9, Semmelsitrafe 3 j 
bis zum 12. d. . In Eignätt —— wurde ilatholiſche - — 
Biauler nennen fie „die übliche Iahrescamfereny“), iR mad einer NB. Franzöſiſchen und ungariichen Rothwein 
Mitteilung der „Berm. namentlih die Stulfrage cin Gegen-Fin '/, Flaſchen ächt und billigft 
> —— —— * 7 os in die, e ——— 
mmumaliäulen erjerte Re entiendet werben !1497 seit 19, . ' 
je, da bie Sirde ie ben Beiuc don Gommunalianle (ürbern|tember wind: Di Unte-jeiäueien | ine Auie MEcher arte 
ee nee fathotijche Schulen offen Münden. Diefe Frage fei im Bauerngef won einer unbe Jauch häuslichen Urheiten unter» 
im beraljen worden; das Ergebmig werde wohl im Bälde fonnten Perfon ein Wferd ein- acht, gegen hohen Lohn. 
belanut werben. jgeftelt; wenn fi der &igen- üb. iu ber pp. 


Starnberg, 22. Sept. Du tut. amıten won thumer binnen 3 Tagen midt| -— 
8, Sep th den ——— — mir meldet, fo wir =. 1450) Eine Wohnung von 











Starnberg wurden am verflofienen ' u . 
— wie &8 anf Beicht Seiner Dajıftät des Könige — am weitig darüber verfügt. 4 mei ift fogleig oder bis 
fümmtliche iffe des Starnberger Seis blau ⸗weiße Hähnchen Rapbael Senn. |1. November zu vermiethen. 
vertheilt, melde dieſelben behufs —— Beflaggung ihrer] Eine große Parthie Miſt iſtj Rah. in der Erp. 

a — 


Kühne anf denſelben anzubringen 5 
Stüd vertherlt und erhielten die 

* * Nahe von Starnberg befindli 
e a 


—— u 


Ganzen wurben 100 im Bauernhof zu verfaufen. EEE TESTER 
iffe des obern Sees, db i die ——— [1354 26) Ein ſchöner Laden 
m je 2,dle des umterm Sees 1484) 2 folide Mädchen, [mit großen Schaufenfteru nebit 

— — ei jwelde fi) allen häuslichen Ar- ee guter Geſchäfts 
Das Wiener Pand:sgerict verhandelte kürzlich gegen zwei Wär- er sn _. ehe REDEN 
terinmen des allgemeinen Krantenbaufes wegen Bergehens gegen die | Gemsäßchen N 3, Frau Schmitt] Ebendeſelbſt it ein Logis 
Einer Kranken, welde an den Nieren und am Mafferimet litt,; — wiffen auf 1. Pbrwar zu ver- 
war ein Bad vom 40° Eelfins verordnet worden, Die beiden Wär- Geſucht mieten. Näh. in der Eyp 
rn — mit * Fe rer betraut waren, ı (fort 8 tüchtige A — —— 
maßen mit empörenber ertigfeit und Gleichgiltigleit bie Wärme werben jofort u ge Ar⸗ 
mit einem Reaumur'ſchen Thermometer, fo dab daß Bad in Wahr» beiter (im Haufe). —— 3a) Madchen. im Rei, 
heit 50° Celſius hatte. Als die Krane ſich weigerte, in das um Herintleidermadjer Weck, dermachen geübt, Anden Befhäl- 
eiträylich heiße Bad zu fleigen, Surde fie unter Ditipandlungen 1476) Rapuzinergaffe Ar. 5. tigung. Plattwersgafle Rr. 6. 





—ñ— — 






























LEITETE ] Durc) den vor Rurzen erfolgten Ted meins Gatten fee iQ 
— mich veranlaßt, das von demſelben bieher geleitete Ateller 
3 h Photographie an Herm Mathien ud deſſen Mutter abzutretem, 
reispver Le Sudem ich für das meinem ſel. Gatten zugewendete Bertrauen 
meinen ergebenften Dank nutipreme, bitte ih, ſolches andy vanf 
deffen Nahielger gütigft übertragen jun wollen, 
| Herr Mathien wird das Weſchäft in der bisherigen Weiſe 
und in berieiben Wohnung fortfübren. 
Hochachtungsooll ergebenft 


Marie Gattineau, 
Auf Dbiges Bezug nchmend, erlaube id mir die ergebenfte 
Anzeige, da5 ih das won dem verlebten derzogl. ſächſ. Hofohols ⸗ 
grapgen Deren 9. M. Gattineau Hlaher innegehabte Atelier 
auf meine alleinige Mechmıns übernommen Habe, und bitte das 
meinem Herrn Vorgänger geſcheulte Bertranen auch aui mid Aber 
tragen zu wollen. 
Ich werde ftets bemüht fein, mir jolches iu dem Maaße zu 
erwerben, wie das elbe meinem Herrn Vorgänger zu Theil wurde, 
Schlleßlich erlaune I mir no zu bemerken, daf Aufnahmen 
täglih aud im jedem ıSermat, vom WMedailloa- bis zu Vebenszrähe, 
angefertigt werben, 


Zorn 
1279 





ilung 
Wiener Weltausstellung. 


The Howe Machine-Company New - York 
erreichte auf der Wiener Weltausstellung für ihre neuesten 
4 Nähmaschinen die höchsten Auerkennungen und hat 
J ihren zaklreichen Trophäen moch 5 Medaillen zugofügt. 


Höchster Preis: ig Portschrillsmaüaill 


für Elias Howe’'s Nähmaschinen. 


Erster Preis: Dig Vordienstmadaile 


für die besten Näharbeiten, gefertigt auf Hewe's E 
Familien- und Handwerker - Nähmaschinen. 


Für die Arbeiter: 3 Medaillen. 


Das Anerkennungs- Diplom 


—“ —— ter ern hai > _ * —— Hod aq̃ tuuge voll 

waaschinen ertheilt und über hundert Aussteller prämlir 

für Arbeiten, gefertigt auf Original Howe's Nähmaschinen, 1424 S. Mathieu, 
Keine andere Fabrik der Welt kann Gleiches aufweilen, 424) 3a Bahnhofftraße Nro. 3, 


— — — —— 


Unterzeichneter empfichlt ſein Lager der neueſſen Filz⸗, Stoff: 

4 Seidenbäte, jomie eine groje Auswahl_in Filgfchuben, 

Stieflettem, mit nu ohne Wberfohlen, Bierumterfeger, 

— — — — —— zum Anjnähen nd Einlegen ꝛc. sc, zu den billigfien 
ı Breiien. 


iO tur der Häte, und f 
Bine Parlale breite Seiden-Sammlo essen ern Bednhurien, + 18 och 
44 Mr Mintel iqnet, oach ungsvollſt zeichne 
empfeltju dem —— — fl. 8. Bufr. 3. Molitor, 
u 


Friedrichstr. 193a. BERLEN. 
Vertreter für Würzburg: E Guthrod. 











066 u < ran sorm. Wolfmutb, 
Kara E gen Hefe. 1464) Ba : Plattnersgafje Rr. 10. 
-. Bekanntmachung. 
4 AIOm Auftrage des Eigenthämers verheigere ih am 
Zähne, Mittwoch den 1. Oftober 1873 


welde des ober truum — find, werden bei Kindern 
son d— 


6 Jahren in verhäftnigmäßig kurzer Zeit dur ein im Gemeindehauf — 
d e asſe zu Sleinlamgheim unter günftigen Zahlungs ⸗ 
Hüngft erfundenes finnrelches Maſchinchen jämerzies vermag | Bedingungen Di: in unmittelbarer Mühe des Marttes Kleinlang- 


feht im der helm J 
gelegene ſegeaaaate Katnecsmähle. Dieſelbe wirrbe vor einigem 
Zabu: Feilanftalt von Alex. Sohm, Jahren neu erbaut, Hat 2 in I Rollgang, und selon im 


(3077 6f) Würzburg (Handgaile). trocknen Somnern hinreldgenb Wafler; aus tönen auf Wuxuſch 
des Käufers bis za 25 Morgen der beflen Artfelder und Wi 


Schwedisch ⸗ Bitter — * 48, September 1973. 


Nachmittags 1 Uhr 











dieſen beliebten Jund anerkannt worzüglihen Magenbitier von 1432) Bertig, t. Notar. 
Aug. Mertel in Meiningen pn die Flaſche zu 45 ir, ,; a: 
eter Metzner Sohn, Semmelsitraße. 92 sm; — 
* B. König, Sanderſtraße. 12476 8 Rittwoch den 8. Dfiober I. Irs. 


a nn Nachmittags 2 Uhr 
— werden bei der unterfertigten Behörde (Weteröplag Mr. 1) 

ampen irme verfhiedene Inventargegeufäube, beitchemb in eifernen und Hölzer 

*7 nen Geldcaffen, Schloffern, Siegelapparaten x, feruer circa 10 

In großer Auswahl bei Gentuer Rechauugen ımb Alten, unter der Bebingung des Ein⸗ 
3. A. BE ann on un un, | amiens, weiters Intelligenz: umd Sreisamtsblätter wolliiinbig 


686 5b Dominikanerplas 2, —S——— * laufende am den Meiſtbieteaden gegen Dom 

a ups ZT SP —— —— ärjburz, den 22. Septenaber 1873, (1452 

Ziitker - Unterricht. ig. Gultu- u. Untereichts-Stiftungs-Adminiitration, 
empfehle meinen ſehr grindlichen uud jchueiten Unterricht | Ammecöbacber. Zus. 


der Zitger, nach 1Pjähriger bewährter Meihode. Schen inn — —— —— — — 
een fann jeber Unterrichtnehmende einige kleine Kunftigen Freitag den 26. September Vormittags 
BPiöcen correct nadı Rolen ſpielen, mmd werben in kurzer Zeit bie O:lihe wird im Kajerneje auf Marienberg eine größere Par- 
erfrenlicften Reſultate erzielt, thie altes Vagerftrog ffenttih am dem Meiftbietenden werieigert. 
Amand Una ©, Zicherlehrer aus Wien und | a Wärzwug, den 23. September 1873, (1438 
Wuftter bes eigen Theater Ordeiert, Die Fi. Garniſons-Verwaltung 


(1179 3) Bohnung: Rapmzinergaffe Wr. 29, 2. Stod. — — — ⏑ — 
nn 6 Liter Milch | 1 Schweizer 
Dienftag ven 30. September 1873 ten tägli abgegeben werden. [wird zum jefertigen inteitt af 


, "1448 Ya) rtfladter Sof. dem Hettftabier t. 
Jahrmarkt in Sammelburg Ü Ftedier Bor|s Deuhane Dur ia, 
ER Muskau Zogrmi 
1420) Ein orbertliher Yange,!1428) Ywei jchdr möblirte'fpiel wird ertkeitt; i Khbanm:- sontutere 
welcher das ee —8* immer ae 3 felibe Dermm “ bereit ae J Eu Si 3 bei 














h eogegeben 

lich erternen wi, Tann fegsihlfofort zu veraicchen Peigatır Vielin zu accompazuiren. ef. —X Bogt, 
eintseten. Nih. in der Frp.  Jtreogafle Wer. 2, Dfferten an die &;peb. de. DI. |2749) Sgreinermeifter. 

er en _ —— u 


E 


An der Königlichen Induftriefhule zu 
antern 


—— 6 
det die Injeript ir hr 1873/74 1. 
ee RASSE ET 


fnahmsbedingungen 
And: Der Nachwels des zurüdgelegten 15 Vebensjahrs, eſues 
guten fittliden Beiragens und der zur erfolgreichen Treilmasıne 
am Unterrihte in der Baur, mechanifd. oder cherniſch tedgnifchen 

Bortildung. —— Vehterer danu dur das 


Abtgeilung nmäthigen 
Wraturltätsjeu wit einer beyerſſhen Gewerbſchale, buch 
äquivalente Studienzen wiffe der durch cine Yuf: 
Das & —— beträgt 20 fl. für das Jahr, 12 M. fir 
eiter. — Um weitere 
Nektorat der Juduſtrieſchule. 
Dr. G. Recknagel. (974 26) 


—— räfung eliefert werden 
e Stelle wenden. — —— * 
Koönigl. 
Handnis-Lahr-Anstalt zu Nanstadl Ro. 


Das Winter: Simeiter beginnt In meiner Unjtslt am 20, 
Oltober a, ©. 
3. Vandewart. 


405 3t 

























Wnentbehrliher und yu- 
verigte Slaihjeber fir 
Männer? 
„Bollftändige Bejeitigung 

{ er 


Das berühmtefle aller 
Pfaſſer das 

Yampert’s Platter 
ift von gudge ze chnet chnel⸗ 
fer Heilkraft, und wird 






männlicher Schwäche. 


Dr. Xavier. Pr. 15 aͤrztlich ennpfohlen amd 
Bietet — ete, dau⸗ vorrathig in we Mol: 
N volfitün- Apotpete zu Wärz: 


burg und In den Hpo: 
teten - gu Gerofzhoten, 
Roltach m Arnſtein. Preis 
9.1, 18 fr. mit Gebrauchs: 
zellel. (1170 dc 





1439 Za) Bei⸗ anir jichen 5; 
Denefählge Fagrlochien zu) 


— den 23. Sept. 18 
indrlar, den 23. Sept. 1372. 
i $. Noto 


14 
1 


Stelie-tzesueh. 


1164 °«) Sin in der Buch⸗ 
ührung und Eorrejpens 
enz wehl erfabzeiter 


ER —— 
ink * a ee] junger ann end 
Zwetſchgen ju ver aufen. jem foblen und 

a a, 
— F nem Fompivie oder auch 





an Enzo en iſt eine ren dauernde Eich 


r Giindißeigun. — @ 
ranerei nebit 


vrälligs Dies 
ten aub * m werden 
Feifenfeller jan dis Grpedition 89. Bi. 
| ———— — erhult· erve Bus 
life ker ftigen Be) 
9 yingun og verfaufen. Die 
ef ee u einen! 
= 2 Shan sinn at Zimme:n, abgeichleifen, mebit 
Ehauffer. Die freundlichen Biriz-! — er 
Saftsletalitäten ncbft Bartenan- abtheilung, ſtundlich zu bermiet hen. 
en jind gerne von Be rn ale 1 
pefudt; der Umſah fit bedeutend. |} ne ee * = . 
mb tanz ad. iiel — * er, NRahmitteg von —> Ußr, 
— — (1054 26) 
Franco, Offerten sub Chijfre — 
m. SAAB kit ie du Gegen die Leiden 
asucenkErpebition von Nudolf der Farnorgane, Vaſen- 
Woffe u geankfust ak. ar), 5 Seien, achnct, "x, 
> ig. welche alle Mitt elbſt Bader 
sum) een 2. eu. Bramaenfur. erfolg. mar., 
nahgewiejen. und lacht. wein geg. zer. Bergütung sin je, 
kumem welhe periert Hy fanden nicht mebiz. Mittel nad 
8 e, „welche burgerlich fon sult, Diünchen, Amı- 


Bah 








ei 3 eh { 47 
nen, Qlnderr, Haus” und (trade sul. (11354 
ge — wi — — — 
iel noch rejeroirte Stellen, x 
Näheres Ai Frau inger, Friseur-Lehrlisg 


Hangerpjarrgaffe Ar. 10. —— Wltern Tirb gie 


nen von 
‚ Ein Pferdeknecht wird ge⸗ wWiikeim ouas, 
Jucht. Ai). ind. Etp. (1370 40 208 16) Ludwlgeſttahe Ar. 1. 




















ilitans I 


ahofſtraße Rt. zi8i 


jift eine Hit Wehuung von; 
üe m. Keller. 


Abe } 


|’Betanntmechung. 

ri Die Schafwinterweide der Gemeinde Eibelftadt pro 1873/74 
am . 

2% Montag, den 6. Oftober g., 

Vormittags 9 Uhr 

im Rathhanſe dahler, mittelft dffentlicher Derfteigrung, unter dem 

‚vor Beginn des Berürigs bekannt gegebenen Bedingungen ver · 

pactet, wozn Lirbhaber eingeladen werben. 

" gielftadt, am 10. September 1873, 


Bürsermeiier Schubert. 
(1300 26) j Herrmann, Stabtihrbr. 


Dienflag, den 30. ds. Mts., von Rabmittags 
1 Nhr an, werdin in Bonnlanı 16 Stäf in Eifen gebum- 
I dene Wein, und Branntacin-ipäfter, 15, 12, 10, 8, 4 bayerifdge 
Eimer haltend, daun eime Betttele, wehrere Käften und 
Kruge, Ils ſchen sc. gegen Boarahl ung verſteigert (1849 

Sreiherrl. von Gleichen ſche Gutsverwaltung. 


G 4 
Zwangsveritrich. 
In Sagen die Prieatimennes Brit lab um Srlabrunn 
Tgegen den Tagühner Andı eas Billinger von Sberlelnach, 
Feid ruue, »erfelgere ich anf Betreiben des tgl. Rechte te8 
rn. Dr. Warmuth hier, Uäger ſchen Anwaltes am 

Dienitag den 30, ds ME, Nachinittage 3 Uhr 
im Bemein?e’aate vorn Oberletwach gegen Paarzahlung binnen 14 
Tagen Das vbtattiſche Brandvermdgen in Der Stenergemeinde 
i Di rielnadh, beftehend aus einem WohnLaufe Nr. 51, mit Umgriff 
m 22 Dezimafen, 11 Peryllen Aderlaud zu 1,907 Deytmalen 
{und einer Parzele Weinberg zu 89 De imalen Flache und eri 
der Zuſqhlaz bei der Verfleigerung fojort endgültig, ohne daß 
Rachzebot, Ein, odor Abldſungerecht Ttatifindet. 

Würzburg, 22, Senteuher 1373. 
146% Huth, !. Notar: 

Fine Ladeneintichtung 
jwmit 5 greßen Eintgeiiungen, 
!aroßen Squbladen und einem 
| Xufieg mit 10 Meinen Sandia- 
; feht zu verlaufen. Nejen- 
gufjer Rio. 21 dei N. Die ert. 

275 3c 


137725) Bir eim hirfi 69 
(omlafıwaarın.Weiahjt wird cin 
unger Manu aus adtöarer 
Familie ald Lehrling Fſucht. 


Nas. in ver Ep. 


ftem, 


%) 
' 


— 


(1451), Eine Tumpenfanmlertt 
verler 4 Gulden. Man bittel 
um EN Angabe heim Lumpeu⸗ 
hinkler Wirth, Marktgaſſe. 


⏑ — — 
1938 20 Ein Baus voı b 
die 5 Zimmern zwar Alleinde⸗ 
* mit ein — 
möglicit im ſchweizer St 

—* am — an, wie 
zu faufen geiudt. Franco 

ta am T. mM. 10 2* 
die ẽrpeditien de DI. 


N —— 
Ein auſtandiges Frauen 
wer fudt bie erfien Oltober 
ein einf „möblirtes Zims 
mer, 5 = im Sander» 
Biertel. Nä, in der ie 





Sin goldener Bienelring 
wwrde fin Vabrhofje zu Heibinge- 
j:1d gefunden. Nah. in der up. 
de. Blattes. (ihr 


—— —— 
#4 wird jchon geſtrickt. NR. 
Uriegel Nre, 5, über eine 
ei 9 


| = 


do. Blte, 


zin möhlirtes 
iſt an einen ſollden 
dernilethen. N. i. d. 


immer 


ne rn ren 
Schuhe & Stiefel jeder Er. 1a 


Art werde jofort gut md villi 










TILL m — 

repariit. Nah. Kmingen Ar. —9 1 / 

| yacterıe. 2) Als Commis 

1 dei Wäder erſtein — } 

inneres Grabengäfgen Nre. 11 ſaqht ein junger Daun, mit ber 

NEE TEE Beleg ES 

mer zu verkaufen. (1441 28 kiebften im einem ‚Scnittwaaren- 
—— &*. Offee sub 


— 
1393) €; Weinhand⸗ 
(1393) ine SR nd⸗ — —— at. 


lung ſucht zum baldigen 


———— — 
— einen Buch: 1438) du der Nähe vom Dir 
64 e ingeridgtete, 
Halter. Offerten unterjburn I Wielb *1 
"Angabe der bisherigen —— 


Sinriätung um 2000 
fauien. Anzanlung 600 
Näg. in der Erp 


hi EEE ASS 
. —1 ſ 
(ut Talavera. 
1434) Bon heu'r an Tojlet der 
Yiter Weile 7 ie, 
Miürzburg, den 23. Sept. 1873, 
usfard Schubert. 


Carriere franco an die 
(Sy. d. Bl. sub IL 1: 


111326) &in — Mann, 


. i ver⸗ 





dem die beſten Zeugniſſe zur 
Zeile ſtehen, ſfucht eime Stelle 
als Buchkalter sder als Diu⸗eniſt 
bei Anen Hotare, Novalaten aber 
Btʒirteamte aber Yanbgeriähte oer 
Stubtgerihte. NRüh. Erp. 


Die größte Auswahl 
Corſetten 


von 30 kr. an bis zu den feinſten Pariſer Façons empfiehlt 
A. Mügemer. 


Bei Unterzeichneſem find wieder folid gebaute Einſpänner vorräthig; and bringe ich 
meine gut — ee Eur ubfäcte für I 90. —— empfthlende Erinnerung, daſelbſi Stadi-Theater, 
ift auch ein Kanopee bikig zu verkaufen. [1485 2al Mittwoch, den 24. Sept. 1873. 


©. ey, T. Borftelt. gu 1 —— 

Der Troubadour. 
Sattler und Khagenbaner. Große Oper in 4 Motheiiungen, 
Sleifhbantgafie — nach dem Italieniſchen des 9. 











Gammerang. Diufit von Verdi. 


Kreis-Gewerbſchule Würzburg, (Hehe — — = Donneretag, ben 25. Sept. 1373. 


Abrheilung für praftiiche Mechanik. ae 2 —— — — 
Die Abtbeilung für prafiiige Medanit an der Krels-Gewerb⸗ ihöne befchlagene Petlften bei Wom Yan und von der 
fhule Wär burg bat die Aufonde, Die tbrorerifche und N. 3. Höller. ee. 
Be Sr 12 ah in Din # dan 
Girtritt ale ordentlicher Schhler berechtigt das E4ul-|(1419 3a) Im cinem Gtidtäen Flotte Burſche. 


gepit bee 5. Rınjus der Sewerbſchule oder das Beſtehen einer | interfranfens in der wohlbabend- | Komtide Operette in 1 Aufzug 
—— > — Fr bie rg ge Herr *8 pe Geb (Sig mehre:er Be: von = ne er . 
urjus erfiredt. € Unterridtegegenftande ber ung börden iſt eine weohleımgerichtete] pellmeifter Kr. v. pe. 
piaftifche Mechanik, Wafchinenzeichnen, Mafchi: Farberei im beiten baulichen Zum Est: 
neofunde, wmechanifche Zrchnolvgie, darftellende | Zuftande fih befindene, und fchr] Mur "zwei Gläschen. 
Geometrie, Motbematif, ınglifche Sprache. rentabel, verbunden mit bebenten-| Schwaul in 1 Mt vom I. Böhnt, 
Das Echuigeld beträgt 15 fl. per gahr. Außerordent ⸗ zum Ubjag von Wollen m —— 
lidie Schuler für einzelne Unterriciegegenftände müſſen das Baummollen Garne wegen Sränf- Lina Heim, 
16. Lebensjahr zurücgelegt haben, bezahlen, wenn fie nur einen (ieteit des Befigers zu verfaufen, Adolf Stern, 
* fiand ——— Prog Bar —— zwei oder — Nãheres fagt die Eipedition Verlobte. 
ejuchen, das ganze nigeld. Tie Anmeldungen zum Ein ——— — — 
tritt in die Abtheilumg habem unter Vorlage ver Garten - 1453) Ein men hergerichteich werzburg, Bepiamber 1873. 
und bisherigen Echuljenanifie Donnerstag den 8. Oktober Logis von 2 Zinmern, Höhe Eafs m. Meflauratio 
1. 36. Vormittage “—J2 Uhr bei bem unterfertigten Reftorate um» jonftigem g- ik je; 
geſchehen. Spätere Anmeldungen können wur im befonderen gleich oder per 1. Kovember au; F ran Ze 
Fate üdfihtigt merden. 1470 bermiethen. Mäheret Doymftrape 
1. 


Königliches Rektorat. "Nr. 2 
Lempert. 





vochgafſſe. 
0, PDemte Mittwoch, dem 24. Sept. 
(1887 24) &ine Barte us, Conmeert 
uene, 2 neue Geinmrige } von 


Vorbereitungseurs mainzeise 1014 Diem ı"B. Günther 
* gem —— — Ir ee De 3* Anfang 8 Ur. — 
turgecurs — 
IL 

Kraut 


beilmehmer an dem Border: das «6 Bitte 9 
jährig-reiwilligen-Eramen pro Dlärz 1874 werden ei —— ——— ey Restanration Steinr 
fi in Würzburg Diittwod dem 1. Oltober laufenden Jahres im verlaufen. Räh. Rärnerögafle 51. : Morgen Den: 


Abend — — — — mertiag au 
En m De ! WE Mn ATEN Due Kusel Dr Einzug RnBLe, Eazlng Fr 
’ > inä der ürer" 
P Bullrich 8 Sal; ! aa ncicharhe vis wärfe. Diezu ladet ergebenft 
und ansgezeihneien Magen:Sträuter-Liqueur empfiehlt 7. Ofteber oder fogleig A biejein 
Alb, Dietz, Conditor. |@ Zimmer an jolide Arbeiter 1492) of. Steinruck. 
_ 2128] Domer Säalpafie 3. zu wemiiien. Dh. Gy 167 Cin Ei * * 
Echwar zwäl uns Thüringer (1420 ecte Gaſthaus⸗ amd | terüberzie) nen gro 
Schufler: yo er a A BR. bei * |enenrartonec@kauınen, aus, Den Wenig verkaufen. 
(1478 2a) “g. Velpert, Schenthof. | Zimmer und Rüden » Wadchen W. * 
Sompisiz Senelen IC, ee Zimmer 


Schablonen in allen Erdgen und Schriften, zum nen! 2 " r 
F Collie, — Mipbebste, jr einzelne Buchſt ma) ——— ju vermierhen. 
ummern, tleine Rupfer: onen zum Selbftjeichuen i —— ç ——⸗ 
der Waſche ew pfiehlt vr. i Fl —— ei 1469) kin Vierte ls⸗ Eperr⸗ 
Joſ. Echmid, Graveur, ; Sarifilide Offerien beleben ſitzplatz ift zu vergeben. Daf⸗ 
3a 1482] Sarbgaffe Ar. 8. Imnter Chiffre 2. Nr. ® amineisgaje Ar. 1, 3. Stock 
00 um pie Annoncen-Erpedition von G. 
T h ee :2. Daube & Cie. in Würzs 1460; Zwei Zimmer wit 
4 burg hinterlegt zu werben. (da; Rüde, Diezane, find bis 1. No 
: a: vermieten Semmals · 


1490 EEE TESTEN ern A 
ai Pappert, — 
1513) Für 2 Perfonen wire auf] 1463) Kleine Etubervögel mit guten Schultenntnifjen tann | GBeftorbene. 

R— 14 Tage eine Hübfhejlauft Fıan Schtwindt, 5. in einer Buddınderei im die) Maria König, Stuhmasers- 


Wohnung geſucht. Offert. Diftr., Kajerngafle Nr. 16, Hin Lehre ıretem. Näb. in der Ep Mind, 5 W. a. — Hıma Göllner, 
sub ©, I. poste restante. |terjaus. pedition be, DI. (1024 GSäneibersfrau, 58 I. a. 








friiche Sendung, empfiehlt 










Beim Ban Bößbergbahn 


in Stein €. Aargau vis-a-vis Säckingen 
finden Zimmerlente, Mirenre, Zteinbeeder & 
Erdarbeiter, befonders Mollbrecber, bei gutem 
Sohn dauernde Arbeit! * RN 21) 


Grabitz & Ziegler. 















Todes-Anzeige. 

Thrilnehmenden Berwandten umd Belannten bringen 
wir hiemit die Trawernadgricht won dem jeliern Abında 
5 Ugr mac längerem Herjleiden im 54. Lebeusjahre er- 
folgten Ziuſcheiden der Frau 


Marsareihe Hereth. geb. Lindner, 


Kenimentsarzts-Wittwr. 

Die feterlige Beerdigung findet Doumerstag dem 25. 

September Abende 4'. Uhr aom Leihenhaufe aus umd 

ber — —— Freitag den 26, Seſtember ſrüh 

10 Uhr ie der Piarrtir.,e zu St Peter fat, wozn alle 
Vermandten und Metannten HöfliAit eingeladen werden. 

Würzburg, deu 24. September 1873. 
Die tieftrauceenden Sinterbliebenen. 


















‚Hain Lager von Wiener Stielelriten 
Hit auf das vollſtändigſte ſortirt und empfehle ich 
äuferit elegante dauerhafte 

Herren- & Damen-Stiefeletten 
und Kinderitieielchen, ſowie ale Sorten 


Filz-Schule & Stiefeletten 
mit Filz- und Lederſohlen, 
zu den bifligten aber fejten Pr iſen 
Carl Philivp Bauer, 


Wiener Schub und Stidel Haudlunz, 
Domſtraße Nr. 19. 


sn — 
(808) Anvoebrea, | l H j h h J 
altes Vapier, Klauen, Ni 8 eiral 4 Hl . 
Schweins: Daar, aiter| 1465) Ein juner Hann wäniii 
@ifen ums (Glasi@erben ſich mit einem ordentliden Diäh- 
tat &. Würtenberger in —— vom Landt, von angenehmen 
der Plattnersgaie zu höhiten ; Heußern, ba? über ein Bermögen 
Preijen. von 2— 3000 NL — 

—— ⸗ 
15173) Cie in Gompisirar- fann, wegen Mangel an Dante 


Ä befauntfchaft zu vereheliten. 
BO0000 3O0GIO000G0NOES jean 1x au dan rk. aim Ge 
nn fdjäftigung bei einem Heron Mn- | gg, winmt die Expedition do. 
Kemer walt, Gruhtsvolijieher oder auf ; ML, entgegen. 
einer Komptorr, Näh. Eıp. | — 














Danksazume. 
Für De fo ehrende Theilnahme bei der Beerdigung 
und dem Trawergottetoiemfte wnferer zun in Gott rußens 
den Battin, Matter, Tochter, Schwiegertochter, Säule, 
Stwägerinäun® Nichte 
1 Frau 


Josephine Then, 
Ein geb. Schürer, 
ſprechen dem Kerzlichfien Dant aus 
d'e tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Viürzeurg, den 23. September 1873. 
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eg ee 
in unter fehr aunchmbarın Br 6. FR DAUBE £ bo. 
dingungen obme Unterkändler Io: | a F 
fort zu vertauſen. Na. im ber Annoncen-Expe-lition 
Ep. ». Bl. (1165 5:/$ Verlag des Allgem. Anz. 
zur Gartenlaube, 


nd 
Dankſagung. 
Fr die fo zabirridge und herzliche Theiſuahme bei dem 
Begräbnifie und Tremergottesbienne unferer auu im Golt 
eugenden Tochter und Seweiter 


Fräulein 
Marian Rosa 


fagen wir allen Verwandten mb Freuuden unferen innige 

















— — — | 


Für Wozumgiuhende! Auflage ua 500,000 Fxempi.® 
1360 6:) Ein Unwefen wor] SENTRAL BUREAUZ 
\ dem Sandertber u zwei FRANKFURT a. M. 
jten Dant. i röfere und zwei Fleinere General-Agenturen an alle 
Bin den 24. September 1873. obnungen wit allen | Hauptplätzen. 
Die tieftrauernden Sınterbliebenen. Bequemiichfeiten, Dann Tägliche diroete Ex- 
Blumen, Gemüje: uad| Spedition von Ansaligor 


DObftgarten entbaltend — vetreitend: 
Assoristions-, Comrmau- 


8 wird fofort_oder bis 1. 
Reeller Ausverkauf. Mov. im Ganjen oder ditär-, Agentar-, Pur 
einzeln mietbweife abge⸗ nal-, Arbeiter-, Stellen-, 
In der Berlaffenichaft des Deren Heinrich Eaſius, Säufter- geben.‘ | ge Wobnungs- und Kauf 
geſſe Nr. 12, wird ſanmtliches Waarenlager, beftegend in Wollen |" Fähere Musfunft er: Gesuche, Geschäfts-Ver- 
Und Kuraaren, von heute au unfer dem Fabrifpreis ausoerfauft. |epeit die Erped. DS. BI.|$ änderunzen, Maren En 
Beil. 2. Dee Mesmume — ———— — 
Thw 1386 26) Eine Befellichaft ersteigerangen, Ausver- 
.. u geſelzene einesmöchle verlaufe heute De Hafen wege 5 kaufe, Speditionen, Bank- 
h Hk inmal de ver⸗ missionen, Verloosungen 
a. Soßfeld, a \adt ia einer Sean General -Versammlunzen, 
Gothaer Wurftwanrengeihäft, ration (mo mö;ti Mitte ber Eiserbalm- und Senif- 
(1502) Kettengaffe Nr. 10. Stadt) ein Pofal, in weldem fahrts-Pläne ete, ete 
Rn) — —— Tzugleig zwei bis bei Shräntel Sau alle Zeilungen des 
Erpfiall: Lampenöl, I: Petrolemm und alle Sorten um ergebracht werden fbanen. An ® 5, und Auslandes 
Dochte eu pfichlt = ü z (1479 2a) = — — — — Ehe 
{ 2 f ota zur \ 3 ig 
ig. Weilpert, Schenfhof. yes Bermictjers. ab. EP: | 8 yon Bedienung, ARE 
1464) Mus freier dand aufjhinter der oberm Wöllergaffe T — — 
vom Rande cin Wohnhaus |der Yulinspromenade Haus Nr. 1430380 Rapital von A. 6OOO|F"’NB, Die Entgegennanne 




















um 800 Guldn zu verfaufem|8 parteree Mittags zwiihen 12 jauf ein biefiget Haus wird gegen i ‚hie 
Mit einer Wupablung ven murlunb 1 Uhr und on 5 bis 9 gute Sicherheit fopleih aufju- ———— — 
200 Sulden. derner ein Gei Uhr Abends zu erfragen. nehmen geſucht. Shriitl. Offer (1860 ’9 i 
meinderecht um 500 Gulden, /··· — !tem erbittet man Martt Wr. 14. PTR 


das fih für Schueibermeifter,] 141226) &s wird ein Bo N a — — 

Shcuſler, Weber, Hafer, Screit von ? Zimmern wit idee :1356) Mleine Stubenosgel| Einige Neit: 6 Magen 
wer, Tünder mund Maurer gutlfort zu mi-t,en geſucht. taujt Mo, 5. Ditr, Re Pferde find zu vertaufen. Näh, 
ventirt. Näheres ift Grabenderg| Mäh. im ber en. fernentrage, Hinterhaus. im Play’igen Garten, (124720 


* 


rer „et tr u 
> u wh 


Marktplatz. ur Du = Marktplatz, 


6 Geſchüſts⸗ Eröffnung. 
—6 ich ns die etgebene Anzeige zu machen, daß ich hente dabiemein 
Weiss-, Wäsche - Geschäft 


eröffnet habe. 
Unter Zufiherung der bilinften Bedienung und der ftrengften Neclität halte ich meln reichhaltige 


Lager zur gefälligen Abnahme empfohlen, 
Mürzbura, 15. September 1873. * 
1185 Hochachtungsvoll 


| Karl Schneidt. 
latz. Marktpintz, 


r 


Winter ube & Stiefeletten 


Fily, Leder: & Suppelfoblen, Winterhaudſchuhe, Strümpfe, Socken und @inirgefoblen 10. em 
* in allen Großen und beſer Qualität 


« Gg. Völk vorm. Rhein, 


1440 gegenüber dem Würcttemberger Hof. 


4 


Den Empfang meiner Neuheiten in 


Kleiderftoffen, Chales & Mänteln 


bester mic hierdurch anzuzeigen, und zu geneigtem Befuche crgebenft ein 
zulaven. 
Earl Bolzano. 


_ Das Neueste 
in Zimmer: $ Kirchen-Teppiche, iu Pelüſch, Tapefirn, 
Fiſz ·Wolle in allen Größen, ſowie Coeos Laͤufer 8 Wachs 


tuche empfiehlt in reicher Auswahl 
Franz Ph. Rossat-Geiller 


1178 2% am Dom. 


In unferem Verlage erfchien jochen und iſt durch oe Bud 
ürosse vote melne Gourort-Docken 


bandlungen zu bezichen: 
a ft 6 find wieder eingetroffen tund empfehle foiche in ſchöner 
Qualität 


schmitt's 
ärztliches Taſcheubuch für 1874. 
Joh. Dehmer, 
plattuertgejie Ar. 2, 











22. Jahrgang N. 5. 14. — 
Gebunden in Leinen Preis fl. 1 4 tr. 
Mit Screibpapier durchſchoſſen fl. 1. 54 fr. 
Stahelſche Buch⸗ und Kunſthandlun⸗ 
(1213 26) in Würzburg und Sligingen. 
1455) Ein fhön möbli-te#,1151) Ein Vortemonnai 
: — — Tgimmer, nur für Heron, iit mit 2 Zmeis®uldenfcheinen um 
1 
Hang fogleich zu vermietben WBolsied- Feiniges Ueints Geld wurde »U 
‚arl Köhl, Seifensieder, mihigajje Nr. 4, tiuen armen Tiädgen perlore! 
Sanderſtraße ip Arc iſt defelbft ein Kinder: ; Der redliche Finder mitt hr 
empfiehlt feine Patent Meafcinen:Talglichter von aue · Ehaischen zu verlaufen. bei en ie . SE. er Eu 
r ——— {4139 N. I 
gezeihuster Güte, Prima Stcarinferzim in bio, Schwere 1435) Gine Wusarbeiterin .n3 abzugeben, Rt 


und Padung in Fabritpr in: & Maturellferzen ec ae 

hi ver Eid . ramm 24 Stunden au ker ih Ser real apla Zu vermietbei 
auder dm Yanle, 

und. Prima Ligroine & doppeltraff. — Auch ift datelbit ein ſchware [it nt Manfardeuwobn 








A 12 tr. per &iter. 1456 2a je6 Mädeben billig iu vn. jung von 4 Simmeru im jean 
f J pligger Yaze auf 1. Non. * 
laufen. Räb. in ber Er 
Jeder N wird in 24 Stuunden durch meine Eotenübräb. BE — Ka ı in ber Ep, (416 
hen radical geheilt, dieſ. j. zu baben iz 1195 8) Eine gejekte, irtuc I1do8) Gim Bund ıl 
Husten \ Beuteln & 12 fi. bi Ham Earl Die» fleißige Perſon wird atıje | laufen. Viheree in der Mr 


Berlin. Dr. &. Muller, pr. Art ıc. (1090 (48 } ic gefwct. Näb. tn der Eyp.dirion ba. SM 
— Ss eoitlönd ki At 


Drugd wad Berlas dou Monitas: Bauer in Buriburg 
Hiezu eine Beilage der Stuber’'ichen Buckbandinng- 








| 


u in — 


Be 


l 


=ı 


Sei sus 0. 


Würzburger Sladt⸗ und Landbote. 


Babnzüge. 
Karate 9 Bamberg: srauffurt. 


na, Gurier- unb 

Scauellgäge: 1 U 
Same: 1 
Send. Beine Yrln früh, ı U, 
Racdın. und 7 M. 15 M. Abbe. Bitter 
vie: eu. SWER frih u. 12 U.15M. Nachts. 
2 Bamberg: KCourier⸗ uns 
SAhmelljüge: HU. 45 M. Son uns 5 N. 
20 M Abbs., Ootal: u. Boftzlige: 5 UHR 
früh, 1 U. 40 DM, Nadım. u 7 U. 40 M 

‚ @hterzun 8 U. 45 M. frAh. 

Ankunft son Bamberg: Gonrier m. 
Simelljäge: 10 U. 85 M Borm. u. 5 U, 
5 MR. Abs, Golal: u PBoftzäge. 7 U. 50 M. 
früß. 1 U, 15 M. Nacıem. u, II U. 27 Nchte. 
Bfterzug: 5 U, 57 M, Abenb# 

Abgang mn Frantfurt;: Courier u, 
Sehnelljüge: 2 U. 10 M. frib, 10 .40M, 
Borm, 1U.85 M.Ndm.u. d 20 I. Abs. 
Doftzäge: 4 U. 45 M. früh SU 1OM, iräh 
“.5 0.80 9, Abbe, Oikierzlige: 2 U. Nam, 





ge * 
er 


Mürzburg:Närnberg. 


Unlunft von Nürnberg: Courier⸗ umb Schuelzüge: 


au früh und 1015 N. Borm, 


Wiürzburg-Gunzenhanfen. 
Anfunit», Ounzenpaufen: Gautier» 
u, Scdmelljüge: 1 U.10 8. fckh u. 121.30 
Dips. Boftzäge: 5 U. Abbs.u. ION. 20M. 
Nachte. Büterzige: 8 1, fräb unb 1 M. 
15 Mt. Mäder, 


IV. Rirburg:Yande (Bad. Bahn. 
Abaans nah Zaubasheibelber;: 
Scmnellun: 10 1. 35 M. Berm. Perionen 
jüge: 5 U.35M. früh, OU. 15 M Worms 
% 1 U 45 M. Rahm. u. 6 U. 15 M Abba, 
Gkazise: 4 U 15 R. u. 6 U. 60 M. früb, 
1 u, 5 WR. Berm, 

Untunft ven Heidbelbera-fauba 
En: 5 u. 5 M. Abbe, Berfonenzüge 

9n 30 M. Bern, 210.45 M. Rehm u 

1. 25 mM. Nachts. Süterplige: 2 U. 20 D, 
m, TU IEM BU 55 ib. 
Son Laudan Wertfeim: Berfonens 
züge: TU.SOM. früh, 1 10. Rem, 
BU 50 M Nadm. u. TU 50 M. Abi, 


Pohjkae: 7 U. 46 M, Bon Laudan Mergentheim: Erail 


1 . fräb, 6 U. Abends und 11 IL 25 M. Radid. Gütenige: Heim: Perfonenzdae: 71.30 Mh, 12 1, 
* ı L Bariug: Nürnberg. 1 u18 M. Nachm mb 51,6 MR. Abende, DM Witt., 8 ıL 4 M. NRadm. u, 7 ı, 
— nach Nfrnbera. Courier m. I. Kürzburg-@nngerhanfen. | 85 Si. Ubenbb. 


age: FU 10 M. ri, 5 U. 16 R. 
zn oflzüge; 8 U. 15 M. früh, 
2 M. Borm, u. 7 
dee: BUBSM. fruh LIU, 30 M. Am, früh, 1 U 40 M. Re 
er — 
At 339. 


Zagtsnenigkeiten. 


Se. Maj. der König haben geruht den Premier Lieutenant 
D v. en vom 2. Fußartillerie-fegiment zur Onvriercompag- 
nie zu 

is. Be der Rönig hat durch allerhöchne Entjchlichumg d.d, 
Altlach, den (6. d. Mits. die unter dem fortgefegten Titel: „Dienit- 
verhättnile, in ber Igl. bayeriſchen Arme” zur Darnechachtung 

um Bolluge erlaffene hrift: „Milttär- Beterinäre* gesie 

umd gleidzeitig bie Etatirung ie eines Corps-Stabs-Ve- 

Pi m bei jedem Weneralcommando rare Das 22. und 26 

Eapitel des erften Theile — riften für die £. b. Truppen 

aller Waffengattumgen vom Sabre 1 treten mebt allem ein⸗ 

j it —— x. Borjgriften und Beftimmungen gleich» 
ait, 

Seine Maſeſtät derf abengeruht: 1) Dasjuengebildete 
Stadt- amd Tansgericht Aichaffenburg mit 3 Richtern und 1 Ge 
age zu befegen, umb demgemäh vom 1. Dftober leufen- 

Jahres an dem Landrichter Schmitt, dem Randyerichts- 
— — Karl Maier aud dem Stabtgerichts- „fjefjor Karl Helfreich, 
-. ben a —— u Re in —* 
; em obengenannten 
—55 — ter 3 


9Uu züge: 1 A. 60 M 


ur, 


richte dem —* 
in Tobias 
rt auberweitt 
endlich 3) als 
andgerichtädiener, ‚Gerbinand Schwarz; in, 


t4tauf bie) 


birfe now Berjammlung 
ben ik. Wenn in- 
8 Ar jell far dem: 


a entgegengejegten Falle 
—— im Jahre 1873 bie ammlung, und es hat 

in biefem Jahre die Lolallommi we m ünden bie driugenden 

äfte — 3 erledigen umd ihre Bejalüfje 


ur allerh. ung Öffnang der dieß⸗ 
— scter Ban 
ejirke *. im Bahreuty 
—— die Danır derſelben auf vorläufig 10 m be 
mt worden 
gr! der lehten im Jahr 1869, der f. Mppellationsge:ichtedirettor | D 
v. —* ernannt. Die von Seiten des protejtantifchen Ober, | und 
confiftortum 
Zum betreffen Madyosifungen und Beranicht 
denen Plar:», Unterftäßungs-, Witiwen- und 
die Abänderung einiger timmungen ber 
Caſſe · Adnung. 


s. Fouds, ſowie 


Abgang vo Mungenbaufen: Ecwier unb Schutll⸗ Zoll 
Hib und 2 U.50 M 
N 36 M Nbbs Ste» 4 1. früh * 10 U. 50 M Borm, Güterzige: 5 U 
uns 7 UM 


Donnerstag den 25. September 1878 


Ka Weber und den Gerichts | mulare zu 
hlich im —* Beide bis zur Ermdg- , Frantofie 
extra statum beijtte | Berlauf 
Gerichtediener dortjelbR den bieherigen außer im intermen Verkehr des demtichen RKeichspoftgebietes, auch Im 
— auf u⸗ — mit —— Warttemberg und Laxtxburg im Anwendung 


amts 
f. Forſamte Hammelonrg ernannt. 


wurbe auf 





äterer Termin im | do ' 


ad ed er —— ung zur 
Aufftellung eınes #alanteriewaaren: Berlaufsftandes anf dem Warte. 
— Aueft lung eins ag on Ang 
Michael Wregor —— _ 
zo badıer, Re 


6 an die Generalinnode gelan —— offizlellen Bor« ner 
ür die verfchler | hasl 


omuibusfahrten n. Guerhauſen 
31. 0 R., Unteralterihern 5 X. 15 U, 
Wosbrunn Heubrunm 4 U 15 N, Winpar 
5 u 45 M. Abende, 


Schsundzwanzigfter Jahrgang. 


Das Staatsminifterimm bes Immern hat bezüglich der Abän- 
berung ber Gejehgebung über die Altiengeſellſchaften den Handels. 
und Mbewerbefammere die Grande hiezm befanut gegeben umd bie 
bei beſondere Yervargeheben, daß die Gru um» weitere Ent 
widiung der in ber Form der Aftiemgefellicgaften gekleideten ges 
werblichen Unternehmimgen im — — legten Jahre nicht 
erheblige Aueſchreitunz vor fich gegangen jei. Ein 

Borgänge dürfe unbedentiicd auf vi 6 Bufenmentreffen fo her mie 
oder minder worlibergehender ern jurüdgefährt werden, bie 
in leinem Zuſammenhange mit der fpeciellen Aſſociationsform 
ſtehen gi ihrer Katar nad ciser Einvirkung Seitens ber Geſet⸗ 

ebung fid entziehen. In amberen Bezieungen fei durch jene 
rijgeinurgen aber aud die Frage nahe gelegt, vr wit die durch 
das Geſetz som 11. Juni 1970 gegen Umgebungen, —— 


Jo chen. Boftzäige 
an, 
45 M. Abenbs. 


LE a 





uns anderer eng aujgerichteten Garantien — unbeſchad 
ee — — Vertebre — eine Erweiterung fähig 8 


Rach einr in ber meweiten Nummer des „D. R. A.” ven 
Öffentlicgten Verfügung des laiſerl. Seneralpoftamtes vom 1. d. 
werden vom 1. Oft. 1873 am bei jämmtlidgen ——— 
außer den mit dem TFranfoftenipel zu “⸗Groſchen 5* 
veriehenen Formularien am Pofilarten gewöhnlicher Urt Pi 
fifarten mit hejablter antwort, welde m 2 
ein & Ys Wiofsen be). & 2 Kremser bedrudt find, zum 
ellt. Die Bohlarten ımit bezahiter Nüdantiwert fünuen, 


Der L ForMgebitfe Bruno 


ang beim Reviere Werlas, Forft⸗ 
Konad, wird vom 1. Okt. 


(. 96, an zum Mifftenten am 


Der Schul. und ——— * el we. abfurt, 
äfentation der freigerrli Trodau’ichen 
Nr ade dem Schuldienfteripelt. Chrift. —X in Ruden ⸗ 


übertragen. 
ti ® des ZtadiMag 

em - ugs tember 1878. > tes 
eines Gefuches um die Mewillig 


Da ung ser Beiade der Sat 
Ben hantgung efuche bee 20) 

tasratars und der Weinhändlerewittse Eva 
old, Heriiellung vom Prisatta, alen betriffend, de⸗gleichen ber 


Saugtſuche 36 Eifenagnerpedirors Iohann @ütter (Kuhbadhsgrund 
Zum !. Eommiflär bei diefer Generalſhnode ift, je 4), 
| und 


aufmanne Joirpı Leimeder (Eanderglacistrage Ar. 19), 
äderswi twe Margaretga Reinhart | Platmersgaife Nr. 9 
des Pridatiers Michael Biedermann (im Kirchbuhl). — Ber— 

bee Heimathrechts an Glaſer Michael Mirus von Purg 
und an Untrhändler Richael Schmitt von Berebach. 


Birkenfeld, 22. Sept. Geſtern Abend nach 9 Uhr wurde 


arr-Unterjtägungs- [ein großer rechts der Strase bon Ermershauſen nah Schwickere⸗ 
haufen ſtehender, der zräflich Orttendurg'ſchen Meierei in Ermers⸗ 


a Tan 


A 2 — — 


öriger, mit 2000 fi. derter Waizen 
en pn Be — — — 


„Iſprechen heuer alle —— ſür einen bald e 


fallen, därfte dog wur Auferft ſelten bage ſein. Meberhaupt 


ben, firengen 


fen und Birkenfeld wurden ;m einer Rettung olme Erfsig ange- und langandaueraden Winter 


‚wandt. 

Alhaffenburg, 24 Sept. 
von hier, in Wärjbarg katiomirt, berumglüdte heute Frih um 5 
Uhr im Tummel Heigenbräden, indem er vom Wagen firite, 
den Aopf zerichwetterte amd einen Arm brach, jo baf er fofort 
tobt blich, Fall ift um je tramriger, alt Mey, ein durchaus 
uverläffiser,, folider und aßgemeinkec Adırmny Na erfreuender 
Brenn, eine MWirtwe mit 4 Rindern hinterläßt (td. Br 

Regensburg, 22 Sept. Heste Nacht if der von Münden 
tonmende Rarierjug bei der Einfahrt in ben Giefigen Bahahof im 
Folge falicher Stellung eines Wechſels auf einen dort ſtehenden 
Güterzug geloken. Box Yen Taflagieren erlitt aufer einigen 
Konturtonen Niemand eine Berlcgung, * 

Dunden, 22. Sept. Das tal Bejirkegerit zu Laudehat 
veruribeilte am 24. Yumi 1871 dem ehemaligen Raufmanı Adolph 
Meinreich won dert. ipiter Brivatier im Augsburg, weren Berfähr- 
erg einer minderjährigen Berfon zu 4 Thonaten Teitungsfirafe, 
meiden Lirtheil das f. Howchintiomägerict in Bailan oeftätigte, Um 
©, Januar ba. Ye, vun fiefite fich befaumilih auhett SIelnreid’s 
der Scunfpieler Eari Kohl aus Speyer beim Plagtommande Noſen⸗ 
berg zur Erftehung der Strafe, ielbitverkäudlih gegen geletiteten 
ober noch zu leitenden Erjay son Seite Weinteichz Kahl fpielte 
die Rolle des Vieado-Weinreih als die Sacht pläylich entbedt 
wurd. Nan wurde auch Kaufmaun U. Weimreisg werhaftet und 
Legterer und Kohl umter Anklage geftellt. Vom Schwurgericht zu 
Bayreatq wurden fie zwar materm D. Auguft vom der Anlage auf 
Urfnubenfälihuug freigeiprenen, wegen der ansgeführten Berjonen- 
Unterfhicbung jede Kehl zu 4, Weinreich zu 6 Monaten Srfäng- 
niß verurtseilt. Kohl mb Weinreiy beruhigien fi bei Diefem 
Urtheile; nit jo de fol, Staatabehrde, weldie wegen umrictiger 
Anwendung des Geſetzes auf dem von den Geſchwor eun verfänbdeten 
Wohrfpru, fowie wegen Differenzen bezuglich in Aurechnung ge» 
bradıter Unterfadungsbaft die Nichtigkeitäbeſchwerde erhod. Der 
Staattonwalt am oberſten Gerichtöhafe, - Hanauer, hält mit 
Hilfe lauger juridiſcher Erdrterungen die Nihtigfeitäbefgwerse auf- 
recht, wogegen Heceffiit Augitwurn als Bertheidiger Beinrichs für 
Auf echtkabtung dee ſchwurgerichtlichen Erkenntaifſes plaidirt und 
ſnſiezlich den Antran Mellt, ee möge dem hohen Gemate gefallen, 
ec möge dem hohen Senate gefallen, ee Klienten der &nabe S. M. 
des Könige zu empfehlen, Das Erkenntnik wird morgen pmblizirt. 
_ ‚Minden, 23. Sept. Der oberfte Gerichthof hat heute das 
Urtheil dee Shmwurgeriätshofes won Oderfranfen vom 9. Augun 
da. 8. in Sachen des chemaligen Raufmannes Maolyh Veinreich 
von Laudehut infoferme abgeändert, als die vom Schwurgerichtehof 
demfelhen — Uunlerſuchuxgehaft wit im Aurechnung ju 

ni 

Münden, 23, Sept. Se. Diej. ber König hasen für den 
am 19, v. Di. zu Genf verſtorbenen Herzog Earl won Braun 
Thmeig eine vom 25. bis 27. d. M. incl. währenbe Btägige Hof⸗ 


trauer any en 5* 
u, 23. Sept. Auf wiederholte Beine bethelligter 


Tubt.) 


Wünd 
Gewerbtreibender. hat Ach heute der Magiftrat dahin fhläffie ger; 
ht, wa der täglich * eurer ne — 


— Verbot entweder voltändig, 


werbejäulen :c., zu behandeln. 
—— —— 


unwahr bezeichnet. 
Raubabrder Gump hat dem Typhus, vom bem er befallen, 
— — ſceini ſich fo ziemlich im der Badſtraße acclima 


andehut, 23. Sept. Wie dem „R. f. R.“ witgetheilt 
wird, el geftern Naipmiittag in dem ungefähr dritthalb Stunden 
von bier entlegenen Vilsheim — Sıhneel Wllerbinge erfloſſen die 
Floden jofort, als fie auf dem Boden angelangt waren, aber der 
Ball, dap um dieſe Japreszeit im unſerer Gegend überhaupt Schnee 


(GAm. 
Dofeoh Mer, Wagenwärter !nerfammlung des 


In Heidelberg findet am 22., 23. und 24, ds. bie General- 
ins beutier Eiſeubahn ⸗ Verwaltungen Matt. 
Räln, 22. Sep. Die Maihin: des Rlln-Miedener Er 
menzuges erjahte im werfloffener Macht bei Bunde 72 am ber Stelle, 
we der Comanalweg ven Düffeldorf nad Ellern die Bahn durch 
fmeibet, ein von legterem Orte antommıendes, mit Berfonen be 
fegte® Fuhrwert md zertrümmerte basfelbe volftändig. Der Kut⸗ 
fer umb zwei Periewen wurden fsfort getäätet, eine ftarb mach 
10 Miaxten, die fünfte Perſon lebt noch and fit heute Morgen 
nah dm Mariem-Hoipitel geihafft werben. Der dienſtthueude 
Bohmmwärter, iselsger das Scliefem der Barriören werjänmt hatte, 
wurde jofort werhaitet, 

Berlin, 2%. Sept. Bei dem heutigem Gala-Dincr im 
Deißen Saale des Mnigltigen Schleſſet hatten der Kaifer und ber 
König vam Italien webeneinamder unter eimem Turenkimmel Play 
gerommen. Feden bem König von Italien jah bie Krenprinzeiftm, 
neben arm Raifer die Priugeifin Seri. Den beiden fHürflen gegen» 
Über waren dem Wrüfidenten des italientihen Minifterratges, 
Winghetti, und sem Feldmarſchall Woltte Pläye augewicien, denen 
fi zu beiden Seiten Visconti-Vensfta, ». Wunteufel, der italie· 
niſche und der portsgiefiige Geſandte, die wremktichen Minifter, 
und bar Gefolge des Rönige won Italien amreihten. Der Kater 
brachte im iramyöhiger Sprade folgenden Toatt aus: „Huf das 
Wehl eines Srudere und Freundes, dei Rönige wow Italien!“ 
Der König vom Praliem erwiberte: „Auf das Wohl meinch 
Freundes und alten Verbündeten, des Raifers!" — Fürk Bis, 
marc ift hier noch nicht eingetroffen, bad vird feine Autunft uodh 
während der Laweſenheit bes Königs von Italica erwartet. 

Der Keuig Bitter Emansel zeichtete bei jeimem Empfange im 
Gclolic der Maifers namentlich dem Feldmarfhall Moltle aut; er 
begrüßte ihr, ſchreibt Die Spende Itg. mit einer Wärme, weiche 
welde bewics, wie jegr ber italiemifche König das Bente bes großen 
dentihen Strat kemumdert, 

Berlin, 23. Sept. Die zu ben Truppenmanudvern hieher 
fommandirten framzdflicden Offiziere werben mit Erlaubniß bes 
Kriegs. inijterimms, um welde fe unachgeſucht gaben, auch die 4 
Gehüte in Oftprenfen, inöbejoubere dasjenige ju Trakehnen 
Hugenihein nehmen. 

Beritn, 24. Sept. Der König vom Italien befuchte heute 
Morger das Aguariam, traf dort mit dem Kromprinen zufam- 
men und vermweilte eine Stunde Der Köänig und der Kronprinz 
fuhren darauf sach dem Rathhauſe, das gemau befitigt wurde, 
Um 10% Ubr erfolgte die Abfahrt mac, Potsdam. Dem Rönige 
ift ein Gavallerie- Regiment verliehen worden. Jurſt Bismard tri 
heute Abend 6 Uhr Hier ein und wirb an 


en I 
‚und Freitag am dem Diner bei dem italienijchen a 


nehmen. 
Yuslanmb,. 

Schweiz. Bern, 24. Sept. Der Natiomalrath hat ben 
Staats · Vertrag mit Deutſchland über Errichtung einer deutſchen 
Zollhätte auf vem Central Bahnhof in Baſel ratıflcırt. 

Frankreich. Paris, 23. Sept. Das Refultat der vom 
den Deputirten Sugnih und du Biguaug beim Grafen gg 
gethanen Schritte iR — ber „Wgence Havas“ zufolge — ber 
fannt. Hiuſichtlich der Verfafjungsfrage ließ ſich der Graf Cham⸗- 
bord vernehmen, daß die Eharte von 1814 dem Umftänden ange 
gast und darch die Nationalverfammlung bdebattirt, das Land zu- 
fricdeaftellen tännte. Bezüglich ber Bahnenfrage ei mad dem 
Aeuerungen Ehamborbs ju hoffen, daß er begnügen werbe, 


dleſelbe durch die Nationalverfammlung regeln zu laſſen. 


Paris, 23. Sept. Wie „La Preſſe“ meldet, hat der Kriege 
miniter die Ernenamngen der Befehlshaber der 18 Mimer Corps, 
im weiche das franzöfiihe Heer fortam zerfällt, volljogen. Es find 
ernannt worden für 1. Lille: General Elingant; 2. Rouem: 
Yebrun; 8, Eompiögue: Montenbou; 4. Le Dans: Deliguy; 
5. Rennes: Forgeat; 6. Nantes: Pallemand; 7. Tours: de Giffch; 
8. Fontainchleau: Bataille; 9 Ehalens: Douay; 10. Befangon: 
Derjog dv. Humale; 11. ur Ducrot; 12. Yimoges: Larti« 

nes; 13, Elermont: Picard; 14. Grenoble: Bourbatı; 15. Bar 
—— d’Nurelles de Baladines; 16. Toulouſe: Salignac-Fenelom ; 
17. PBerpignau: Aymard; 18. Mereille: Espivent. Für das 
wichtisfte Dieler Commansos gilt batjenige vom Coalons, weldes 
zwei Divifiomen Infanterie, u Disiflowen Exvallerie und eine 
Disifiom Artillerie umfaft. Man hatte dem General Douay als 
Hauptquartier das Schloj von Nancy angewieſen; er aber erfiärte, 
daf . " im en en —— in Chalons und 
war im Lager feibft feinen Wohnſig zu nehmen. 

e Baria, 24. Sept. Der Amtsjeitung zufolge wurde St. 
Vallier in Arerfennung feiner während der Oftupatiom geleiiteten 
Dienste zum Ramge eines Cefan’tem erfter Kaffe erhoben Die 
vepublifaniihen Witglieder der Permanenlomuniffton beabfichtigen, 
die Diintiter bezüglidy ihres eventuellen Verhaltens hinſichtlich der 
Fuſion zu interpellirn, 






Perfien. Teheran, 23. Sept. Der Shah traf geftern ; 
im Rand ein, wofelbft er bie Prinzen und Miniker a und 
ihnen feine Abficht kund gab, ein beſſeres Megierungsiyker in 














Porfien einzuführen. Heute ift der Shah Hier augefommen. 


Shleinfurt, 24. Sept (Wetreibemarkt.) Auf dem heu— 

tigen Markte toſtete Wiizen 17 fl. 15 fr. bis 17 fl. 86 fr., Korn 
tra 18 f.— 19 12 fe, Corte 12 fi. 

ber 8 I. bis dj 51 kr., Erben 
10 ft. 15 fr. bie 11 fl, Linien 9 M 45 fr. bis 10 fl. per 100 


16 fl, Samen 
44 fr. bie 13 I. 12 ir, 
Ri = 0 In 


3xen Vohmien- Unlel e der Stadt Mailand von 1846, 
(10 Liresdanfe.) 2%. Berlsniung wem 16. Sent. 1873. Yu: 


ich(une vom 15. Dei. 1873 ab bei ber Bemeindefaffe in Mailand, 
gene Serien: 161 3080 3837 6443 6449 
6143 Wr. 23 30,000 tire, ©. 6443 Mr. 62 1080 Pire, 8, 16i 


Nr. 22 500 8%, ©. 161 Nr. 8 und 73 je 10 L, Serie 644% 


Nr. 37 umb öl je 100 8, 5. 6449 Mr. 60 100 8; je 50 ire: 
" Serie 161.Rr. 36, @ 3080 #r. 12, S. 3937 Wr. 18, 49 mb 
55, ©. 6443 Wr. 36, 48 und 58, 5. 6419 ir, 48; je 20 Eire: 


10 Lire rüchahlkar 

a bt. Eranffurt, dem 24 Mentember 
Ungänftige Gerüchte über eim Berliner Jaſiitut, welche geiterw am 
der Berliner Mittagebärie umd im hiciigem Mbendvertehr civculicten, 
viefen im lepterem eime mehr oder memiger erhebliche Moichwächumg 
der Comrie anf faR allem Gebieten hervor. Die heutige Börfe er- 
Bffuete amf feekulativem Terrain mit moch meiteren Courjen; allein 
u Tendenz befferte Ach, ala Berlin eine velatioe Fefligfeit jeigte 
und bie erwähnten, Gerüchte Leine offizielle Weitätigumg erhielten. 
Bon Newporf lauten die Nachrichten fortichreitend beruhigter; auch 
haben ſich bi jegt bei der in Berlin beginnenden Utimoligwida- 
tion noch feine Scjwierigteiten ergeben. 
Segenſatze zu dem zwei Bortagen der Woche ſehr Icbhaft umd fan- 
den wanentiich rege Umfäge im Erebitaftiem fatt. Dieielben, ge- 
fterm Abend bie 282 gewichen, eröffneten wit 229%, umd bewegten 
ch ſacceſſide bis 238%. Stantsbahn waren verhältuißmähig be 
hauptet umd ſchloſſen 352%/.; Yombardem blieben ohme Begehe mit 
176%... Die vüdgängige gung mwirfte wicher am meiiten 
courdabbrödelnd auf Banfaftien ein. Mahnen waren iheilweife 
angeboten , Gtaatsfonds ‚im Ganıca jiemlic, feft, ausgenommen 
Amerifamer. Bon Oeſterreich. Bahnen Bnictichraber Lit. B, 
Dögmer umd Eliſabeth ZN, Elbthal 2 fl., BranpIojeoh, Galizier 
und Norh je I fl.matter. Bayer. Ofbahn weichend. Von Banken 
Mieininger 3%s, Banfoerein 2°/2%s, Bereindbant 1%4%s, Oefterr. 

de 1%e, Wöürttemsserger Vereinsbanf 2%, Weimarifhe Bauf 
3a, Browimjial-Disconte 5%s matter; die übrigen Banfen ufie- 
ben ebenfalls fa ohme Musnahıne niedriger. Silberrente wiedriger. 
Amerifauer durchgängig matter. Spanier *u%s niedriger. Lmga- 
ride Anleige . o gewidgen. Rleine Looſe, bejonders Freiburger 
unh Mailänder 45 i56.-8ooje heliet. — Übends &', Uhr. 
(Eifeltewiecietät) Grebisetticn 229.30 291,5; 
327", Giactsbaim BbL— tn 50H —Ha—50, Man 
barden 1764 T6Ns, Miener Bautaltien 9908593 --8B1!,, 
Tendben; matt. 
Sayeriſche De Obligat. 101%s bez, 42% 100% ber, 

4 — &,, Grmer. „Oblig. —— &,, —* 
1184 ©, Bayer. Otvayı 116— be, meue Em. 108— bez, 
Unibah-Bunzenganien A 7 fl. 14% ©, 

 Geldeours. Prensiihe — 

5* 


—2 IM. DR 59. ir, 9 fl. 39-42 fr, be. 


Dntaten 5 fl. 34-36 fr, De. al mareo 5 fl 36-38 tr, 20] 1997) 


108%, 
Beramtwertlicer Rebalteur: Ze. Braud. 


— — —— — 


Belanutmachnug. 

Im wege verfteigere ich am 
amstag, den 27. ds Mts,, 

früh 9 Ubr 





in der Berg’fden Mac 


Dieiftbietenden. 
Würzburg, ben 18, September 1873. 
Steinacher, I. Gerichtsvolljieher. 


— — 


Gewinne: Serie 


Serie 161 Rr. 70, 93 and 100, 5. 3080 Ar. 42, 63 und 77, 

T Re. 27 um W, ©. 6443 Wr. 7, 30, 31, 3, 6, 46, W 
S. 6449 Wr. 39, 70 umb 97. Wie übrigen zw dem 
obigen [Auf * Serlen gehörenden Obligatisuen find mit je 


Das GSeichäft war im: 


49 kr., 'ruff. Smperiales 9 fl. 40--42 fr, 
— fe, De tu Gelb 2 fl. 35% 26%. fr., Weijel ai fon im Hotels fersirte mad gute 


‚ zum 1. Oftober für eim hiefiges 
Sotel I. Ranges aejuht. R 


Nro. 6. 
i 
; ber beutichen, 
tionshalle am Framzielanerplak dahier | 
200 Siitäen Ligarrem A 100 Stüd und 50,000 —322* im! nach 
Papierpaqueten & 100 Stua Bffentlih gegen Baarzahling an ben | 
(1572) 


ITodes-An 


Gott dem Almäctigen hat es gefallen, uwfere liche ? 
Gattin, Tochter, — ned Schwägerin 
rau 


Apollsnia Stumpf, 
geb. Bräutigam, 
nad furjeme Leiden und Empfang der Hl. Sterhiaframente 
am 24. September früh 8". Ugr im ein beffereh Jeuſeits %* 
abzurufen. Um itillen 9 ifeib bitten 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen 
in Wärzeurg, Beitehöchhem, Eifingen, Heteitadt, 
Zell und Oberoleichfeld 
Die feierliche Weeroigung findet Freitag den 26. Bept. 
Ramwittag 4a Uhr vom Peichenkauie aus umb der Traner- | 
gattesbienft Samstag den 27. Sept. früh 7! Uhr im 
&t Burlarh katt. 




















Todes- Anzeige. 


Gott deu Allmächrigen Kat es in feinem anerforſch— 
© lichen Rathiäluffe geinlen, meinen innigftgeliebten Gatten 


deorrn 


Franz Joseph MWertz, 
Magenwärter bei der k. Staatsbahn, 
darch ein ericgätterndes, amglädlihes Freiguig geitern frith 
auf der Fahrt nah Heigendriüden ;u Mi abzurufen, (Er 
war geboren zu Aſchaffenhurg am 26. Jaunar 1826 umd | 
erreichte ſonach ein Alter von 47 Dahren, 7 Dlonaten und ° 
2R Tagen, woron ex 19 Zahre in zlüflier Eye werlebte & 
Dem Dieafte der f. Stanisbagn sainmete es 17 Jahre lanı ® 
feine wuermühlige Thätigkeit. 
Um ftilfes Beileid in ihrem großen Gchmerie bittet 
Würzburg, den 25 September 1873 . \ 
die tieft: auernde Gattin 
mit ihrem ⸗ier uamändigen Rindern. 
Die feierliche —— findet Freitag den 26 6. 
Nachmittazs 5 Uhr won Veiheuhanie aus und der Trauer- 
gottesbienft Samstag den 27. d#. früh 10 Une im hohen 
Done Ratt, wort Berwande und Freunde höflichft einge: 
laden werben. 


0000020090002000000% 


Schweiger und Limburger Käfe billigft bei 
U. Dammer, 
unterm Grafenedarbtstjurme 


Ein Bad mit Iubalt wurde 






2a 1554] 
Gaſthofliöchin u 
wird gegen hohen Lohn fofort | dem. 
uswärts Dienft, | wugs-Örkühren Schuhmacher 
—— jeder ee eg Gehring, Rewerergaife Nr. 4 
ber Fr * ——8 (1556 2a 
ejen. Dienrtperjonal mit) I > 
—F — findet jeder Zeit) Sinen u ar Aee 


Stellen. +. We 
Beinlein, Dienftbotenhurcau, | 1560) 2a Sämeidermeifter. 
Marltbrumnen. — ** u 
J — ſoſort gute Stellen dur au 

Ein gewandter Mellner, der Hölter, Anguftinergafie ee 
1 


ugniffe fen lanu, wirr _____ N 
en Ein Schirm wurde im Hof 
arten gefunden. Näh. in der 
xp. b. BI. (1565 
ã— —— —— 

erpug» Arbeiter) finden au 
— erg Aecord dauernde Beihäftigung 
Sorate, bejonders and im Ra, | Pri ler. Bad 9— 3a 
vierfpielen, wird erteilt und kann & acmun ” 
Wuunſch auch auf Gramen obere Johanuitergaſſe 17. 
bo:bereitet werben. Näb. in der]1575) «ine geihufe Mohın, 
Ep. d. ÖL. (1574 Altvaherin, facht aufs Ziel eiue 
1559) En Ihöner Bet IM zm| Stelle. Nän sei Frau Shmitt, 
verfanfen. Näy. in der Exp. 15. Diftr,, Spitalgaffe Nr. 18, 


bei Carl Hanstucht, Schwanh 
arl Hanstucht ty 


* 


Kranken- und Sterbekasse-Verein 


für Unterfranken und Wichaffenburg. 

Die feierliche Vrerbigung des anf der Bahn vermwglädten 
Mitgliedes Jopepb Merk, Wagenmwärter dahier, findet am Frei ⸗ 
tag den 26. d. Bits. Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus 
und ber Trauergottesdienft den 27. da. frah 10 Uhr im hohem 
Dom ftatt und wirb um zahlreiche Berheiligung gebeten. 

ugleich wird den Mitglichern befaunt gemagt, daß auch ber 
Sterbiall für das in Gernünden vermmglädte Mitglied lentin 
Dittmar eingezahlt werben muß. 

Am Sonntag den 5. Ollober Abende vom 7—9 Uhr ift Zahl- 
teg und werden alle angemahmten Mitglieder im ber baranffolgen- 
den Plenarverfammlurg ansgeiälojien. 

— —* irren . er tember Ausihnäflgung. Um voll» 
udiges einen erſucht 
— E. Leopold, Vorſtaud. 
Würzburg, den 25. September 1873. 
Waſſerhelles Betroleum per Liter 12 fr. empfiehlt 
| 4. Dammer, 
_2a 1558] unterm Grafenedardtsthurme. 
Gefhäfts:Beränderung. 

Unterjeichneter mache hiemit betonnt ‚- daß i6 vom 
den 27. d. :. t6, nicht mehr im der Fleiſchdant Nr, 26, fondern 
in meinem eigenen Hauſe, Ebrachergaſſe Nr. 4 mein Seſchäft fort- 


Be Für das mir bisher geſchenſte Beritrauen höflicht bamtınd, 
tte ich zugleich auch bier wm ferneres Wohlwellen. [1546 2a 


.... Valentim efftein, Mebgermeilter. 
Eine friſche Sendung vo züglicher 
Bımberger Schinfen, 


ſowie Rurnberger Gaumenfalat und Eifiggurien, 


empfiehlt billigit 
4. Kirschten, 
am Markt und Bahnbofitraße. 
NB. Hof. Häringe (Superior) in /«— "s Zönndhen. 
Befanntmacbung. 
Die auf Dienstag den 30. d. Bits. Nahmittags 2 Uhr an- 
gefehte Verheigerumg ven Preciojen, Gold und Silber beginnt am 
Diefem Tage Vormittags 9 Uh 


, 
Würzburg, den 24. September 1873. 
Meibner, N 


Feinften Würfelzuder per Pfd. 22 kr. empfiehlt 
Danımter, 
2a 1555 unterm Grafenedarbtethurme. 
Glace- und Winter-Handschuhe 
in größter Auswahl empflehlt 
Carl Bbilipp Bauer, 
Domfhape Rr. 19 





(1529 4a) 












Getreidesäcke 5 R inne Diana (en: 
empfichlt aut und billig dieſes Jahres freifgmmender 





arg. Wiiliteir), verhei⸗ 
raihet, beinahe aue ſchl 
lich in dem Burcau's wer- 


Joh. Dehuer, 
Plattners gaſſe Rr. 2. 


Hutlen ſcher Felfenkeller. 














1536)£ Heute, Donnerstag M. 
Schlachtparthie. aan Ofiere sub BE. 
Frig Bruder. | E° 768 befördert die An- 
— Reeet 
1514 a) Ein Minwefen,jg enftein ogler in 
mwondgtid; mit Garten, ee Brüunchen. 41210 M.) 





Lier oder im ver Aähe von hier 
h taufen oder pachten ge 


bejsigt die Erpeduion de. 1. INäb. im der Erp. { 





Drud und Bering von Bonitas⸗Dauer in Würjimrg. 


Stil 















u in im Bügeln gewandtes 
uch. Offert: subRr. 1544| Miädchen ſucht Sef@äftigung. 


Stadt-Theater. 


Donnerstag, beu 25. Sept. 1373. | Samsta 


Abonnement du. 
Sie bat ihr Herz eutdeckt. 
Enfifpiel im 1 Alt von Wolfgang 

Aller von Königswinter. 
Hierauf: 
er. Burice. 
Komiſche Operette in 1 Aufzug 
von 3 Braun. Duft vom Ca 
pellmeifter Fr. v. Suppe. 
Zum Shluf: 

Mur zwei Gläschen. 
Schwart in | Alt von I. Böhm. 
Freitag, den 26 Sept. 1873. 
8. Borjiell. tm 1. Nbounement. 

Zum erften Male: 


er 
Gang in’s Irrenbaus. 
Lurfpiel in einem Aufzug, neh 
bem Franz. der Herten Scribe 
und DaleAre Poirſon, frei ber 
arbeitet von Herjendfien. 

Dieranf zum erfıen Diele: 

om Baud und vom der 


ce. 
Luftipiel in I Mt von A. Langer. 
um Schuß: 

Drei und fiebjig Beurer 
des Serin von @tußel: 
berger. 

Yofe in 1 Ult rom Sonburg. 


Primula chinensis 
fimbriata in + farben billigſt bei 
J. P. Simon 

1579) am Quellenbad). 


F ae nie Beamten 
ucht ort in üner va 
zwei elegant möblirte 
‚immer nebf Bedienterjimmer 
M. J. Walter, 
Yuliuspromenabe. 


1642 Zu vermichen find ® 

Logis von je 2 Ziminern, Küche, 

Erfordernifien u. 1 Mejanen: 

zimmer an linderlofe Leute, 
Räh. in der Exp. 


15435) Cine Parthie alter 

zeinerßwestichgenbrannt: 

wein wird iw faufen gejudt. 
Rip. in der \i;p. 


Ein dunlelbrauues Weichen, 
ganz nem, wurde von ber Eid. 
0 





rnjtraße darch bie Stifthauger- 
Ye engafle bis an die Sasjabrit 
verloren. Gegen Belohnung ab- 
zugeben Bahnhofitrate ie 


1545 20) €i 
wird —8X De yon 
Hüfner 


Bahndpofitraße. 


1547) &im junger, gelber Bull. zu vertaufen bi 


dogge hat ſich veriaufen. 
äh. in der Exp. 


| 





usknecht 


Liedertafel, 


den 27.. September 
8 Ys8jUhr 
im grossen Schraunensaale 


Gesellschafts-Abend 


für Herren und Damen. 
Concert ä la Strauss 
der hiesigen Theater- 
Kapelle 
unter Direction unseres Ehren- 
mitgliedes Hrn. Valentin 


Hamm. 
Der Ausschuss. 


Schöne Mainansfigt. 
Morgen Freitag Abend 

Production 
der Gapelle Concordia 


m Gnale. 
BAik. Trei, 


Hippodrom 
im Plaß’jchen Garten. 
Donnerstag, den 25, und Frei⸗ 
tag, den 26. September, am! vicl- 
eitiges Verlangen von 2 Uhr 
achmittags bis 6 Une Mbends 
ausſchließlich 
Reiten für Kinder auf 


ben frömmften Borys 
unter pirjänlicher Aufſicht Des 
Direlters und des gefammten 

Verſenals 

Auf Wurſch taglich Vormit · 
tags von 9 Uhr am Reiten für 
Privat;ickt. (1566 2a 

Thüngen. 

Sonntas, deu 24. bo. Dies, 

Kirchweih 











foglei ein täsbtiger 
Seren: u. Damenichubs 
macher gegen ſehr gute 

Benbiung. 
@inen braven Jungen 
als Lehrling. db. in 
b. (155% 3a 


1099 uf 1. — —* 
obnu von m⸗ 
mern, Pet and fenfligen ür- 
fordernifjen um eine ruhige Bar 
milie zu oerwmietyem. NRäh. Erp. 





— — —— 11550) Bel eier anftänbigen Ba- 
Tehrling Gefud. Imiie tar "ca Edaler" Mop 
Ein Sattler:Lehrburfep!. Logis erhalten. Räh. arp. 

"wird gefugt, am liebfiem vom | —— 

Sande. Nah, &ıp.  (1541)/1074) Ein ordentlicher Junge 

— pt Untergeihnetem ale 

1563 3a) Geſucht wird ein Lehrling Are Stöte 

Kneiplokal aan, Snhainmtnzate, 
jär 25 bie 30 Mann. Näheres * waſe —— 

Er re 


N faufen. 
£. Meifter, 


Ein nod gan; gutes Hofthor 
ift wegen Buuverunderung billig 


Alex. Backmund, 
1561) — — 17. 


Brian.) 





(anrau 


Beilage zu Nr. 229 des Würzburger Städt: und Landboten. 


um 


EL N faftigen Schweizer und Emmenthaler pr. Ctr. fl. 42. 43, 
Fette Limburger pr. Etr. fl. 26. 27. 8. 





Käfebandlung 
_ 3 Madeelden, Shmalzuark 
⸗ d — ätter i = 
Blumenpapier Sein ati m meer Auswoht u den ein Ban un 
J. A. Hofmann, 


85 12C0] Dominifanerplat. 


Befanntmachung. 
ufelge Entfchliefung der General: Direktion der. Igl Bertehre-Anfialten, Bauabteilung zu Münden vom 
19. September 1873 Nr. 17889 und. vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
Samdtag am 4. Oftober 1878, :Bormittagd 8 Uhr 
Be bei der unterfertigten tgl. EifenbaknbawEchtion nacftekende Eifenbatmbau- Arbeiten im Wege der 
— allgemeinen fchriftlichen Eubmiffi 





he 





— S on 
SE _ an den Meiftabbietenden vergeben Werden, nämlich: Hombauten dır Etation Mentwertsbanfen. 
Handiwerls-Gattungen. — Loadehalle. —— aa — Summa. 




















tr. 

Erb, Diaurer- und Steinhauerarbeitn . . 47 

immermannsarbeiten - » 2 2 2 20 0 = 26 

En Er — 

Bligableitungsarbeiten . ». = = 2 2 20. 63 — 
Schreinerarbeiten . - 200» 5 1 38.18 2 —| 18 || 59 40| 20 | 4 
N ar No Er re —— 1372 | 24 41712: 1 30 82 | 33 339 2| 186 29 
Satpeasten. 22000... — 973 ı 33 Be 276 11 180 28 | 1430 1% 
BR ee a A 406 | 87 2 1.8 30 | 46 108 46 568 17 
Auatiherurbeilen .» » 0.0... — 41633 709 8 17 47 236 6 859 | 14 
Safnersrkellen . 2 0 20 +: ER 607 112 — !-|.- i- | 2:0 —| 87 12 
- : a: Taozer (841 a0 52 | 107 58 | Moe 18 1380 4 


Bedingnißheft, Pläne und Koftenanfhläge Liegen vom 28. Septen ber 1873 an im Amtslolale der mitunterjertigten f. Eiſen⸗ 
bahnbaw-Eeltion zu dedermanns Cinfiht offen vor, wo aud bie EubmiffionssEremplare in Empfang en werden künnen, 

Die Submiffionen felbft müffen in vorjchriftsmäßig über[hriebenen und verfiegelten Gonverten längftens bis Breitag, dem 
3. Dftober 1873, Abends & Uhr bei der unterfertigten Behörde frantırt eingelaufen fein. 

Tie Submittenten find bei Vermeidung aller in 88 9, 10 und 11 ber allgemeinen Eutmiffione-Bebingungen angebrohten 
Bolgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordir ungs · Termine fih perföntich oder durch genüglich bevollmädtigte Stellvertreten 
einzufinden, und, wenn foldes verlang* wird, ihre Uebernahme-Fähigteit, ihr Cautione- und Betriebs · Vermbgen jogleih genügend 
——— und den bedingien Zuſchlag zu gewärtigen, r 

PDieiningen, am 22. September 1373. iR 3 [1450 2a 

Kal. Bayer. Eiienbahnbau-Sektion, 
Gull, Seltiond-Ingenieur. 


us 7 2 URERTÄNNONEE ned nennensefeen 
Ih warne biemit Iedermann, meinem Eohne Anton Holzschackteln k Schubkisten 


ifeher, der noch minderjährig ift und unter meiner päteridhen 
alt ficht, im irgend mel € Grebit zu geben, da ic, jum Traubenverfandt empfiehlt biligft 
nicht Al Pr — era er Falls auf | die Holzwaarenkanblung von 








Grand deo 8 301 des Eirafseighußes dor hen werde. Ad. Göpfert, Jul uspromenade, 
Unterpleicfeld, am 24. September 1873. Wirderverföufer erhalten entfpregenden Natat. [1408 De 
Anton Fiſcher, Die YUbbaltung der DYabr:, Mindvieb: und 
(1531) Delonom, S chweinemärfte dabier iſt wieder ncftattet worden, 
— . ei wleichgeitlich der Jahr Marft vom 29, 
Bekanntmachung. i Außer — —E am Freitage ſtatt 


e bie! findenden Ed weinemätkten finden dahier flatt: 
u a a e s e 25. September Nindviehmarkt, 


298. Eeptember Schafmarft, 





„Gebrüder Brod & Mebling“ 30. — — dann * 
— — 66 
Eiwaige Forderungen an die gedacte Firma find innerkalb e * * Maniftr t 
a Tagen a dem bon uns * —* — —9. e Ba nun de al, 
ch Bro if er, geltend zu machen und inner⸗ * 
halb gleicher Fuſft Yaben die ©heidner der Birma, beren Außen) 1409 Faßnacht, Sdtiär. 
——— demſelben Lquidator bei Meldung der Klageſtellung ein⸗ gwe —— ale, — gan] 18 oo Abiojen Sirtileeie ehe, 
4e 'nen möblirte Zimmer find) Waffenroct und Me 
Würzburg, 24. September 1875, 1516 | 1% vermietben, Cefande fotos tb biffig zu verfanfen. Näß 
Gebrüder Brod & Mehling. tar, j4dnfie Ansiiht.  (1Ör1 [in der Erped, 


— ui Er" — fl 
— —— — — — 


Feinſt Prima vollſaftigen — Schweizer, Ramadour:, Straß— 
burger Schachtel⸗, Fromage ve brie, damer, Parmefan-, Alpen-, Kräuter- 
und Limburger Käfe 
Käſehandlung 


IJ . Madeldey, Scmalzmarkt, 


—— — —— — ee —0 — 
— (1511) Erindllder fran Öfle) Wichsere Vflüge find zu ner» 
Weinver eigerun feber Unterricht wird bilig | taufen. äh, A (1289 26 
: ertheilt, Näh. Exp \ 
Au am 3 4 u — _ 115% ei —— — 
Beeitag ben 8. Ditober 187%, Morgens 10 Cin ordentlicher Qunge farn Fhmmer in — 
IA ET af Be IV lg an. N in der Cop. 
Ontsbefiger in Habnbeim (Station Ncer-Olm der Lu wie ⸗·⸗—'— s ——— 
ne: die —5 in ben beficren Lagen Hahnheimo ges Aepfel zum Dioften merben Zu miethen 








wachſenen Weine verjieigern, als: zu Banfen gefucht, NS. im derjmwird gefucht eine hübſche Woh⸗ 
tirca Stuck 1870⸗. Erp. d. Vi. (1526 ung in ſchöner Lage vom 3 

„. 10° „ _I860e, —— bie A Zimmern von einer Kleinen 

a Für Vichbeſitzer! ruhigen Familie. Wiittheifung 

„ 15 „ 1871er und nebft Preisangabe mole man 

„ 1872er 528 2c) Zu Beriidierungs» Abs gefälligft mit G. H. Nr. 1_.be 


2 . i | 
| — beim in den Lellern des Vers) |Glüffen jüc alte Tpiergaftungen | richnet in der Erped. do Blue, 
Die Weine lagern in Hahnbeim ii ß —— (1504) 


P Kl 
in Brain; im Bußcipcrängsinenie tag rn der * chen Vichver; Stelle-Gesuch. 


27. Ceptember von — 
IE ölunft eriheilt, der Kerr Ber» ſiche rungs VBant 1501 2a) Ein terläffiger, fimgen, 
tags verabreicht ——— v ; Kranz Peter gebüldeter Daun, ku 


iimmtlige Serien Commilficıäre, 
: — u 6 Sea 1873, in Kiel akt jaber ohne SKinder, weicher jebe 
3 Cippold, klin Fesseriplog 1779 | Eamtion zu Teiften in Staude 
Iroßherzoglich Heſſiſcher Notar. 26 633 Agenten werden am i⸗⸗iſt, ſucht als herrſchaftlicher Ber⸗ 
— — DEE Orte N Ne “ne, nr eder In einem Fabritge⸗ 
Am Eingang in das Sandır« | 1506 Kurgejelhuetes Bam’ ſt ñt. ’ tele 





kerger Eauerfraut di j: orre me]. * We 
ideas Tageszeit im Laden des 112026) Im einen Eolonint;] Wermsinise 
Weisbüttners Iof. Steinruck, Wwaaren: & Deticatefjen, ane Stelle. undsit he er 
Man bittet um gefchige Rüc: | Markigeffe Nr. 7 neu, zuhaten, Gefchäfte m sn Somit am 1. Sanuar hinıe 
gebe yon * — hr mit a ufee wink "Gef. Offerte wolle on das 
—* e Nro. 7 neu. (1b ur Solche, die gute Zeugnif 
——— — werden ſaytlt amd bilig verfer» aufizeijen —— — F —— ————— 
Ein Anweſen, gut renti— melden, Offerten sub I. nnoneen-@xpeltionsen 
zend, im dem GBemeindezebiete] Arbeiten auf der Maidine, Brouns; FEB brfürdert die Unnoneen- Rudolf More r — 
von Würzburg gelegen, zumjbadergajfe Yo 2, über 2 Stier; @ ebitionv.G.&, Duube Bere era ._ ame 
Delonomie«, Ghrturreir u. nie gen rechte, (155 & Go, in —— o.IM. 8 —- gerichtet werben. 


—— — — iſt unter * — — 
vortheilha edingungen zul Eiſerne Malte ndeln fin 

vorräbig und tmerden mac BerF_ Neue und geiraudte Thons werben gegen erfte hypothelarlſqh⸗ 
Sicherheit m leiden gefucht, 
Näheres 


Elacis blieb Heute Vormittag 
wilden 11 u. 12 Wär auf einer 
Bant in Geldbeutel Liegen, 




















































werlaufen. Mind. örp (1528 Ya ach 
e : - FRellung gefertint bei (1523, Füllöfen nebft einem fhöner 
der Grreditiom, 
(1537) 


h ‚ Franöfiihen Kamino find 
Ph — öilig zu dertanfen bei &. Mei: 

Einen tüchtigen Gebilfen, 

ſowie er gebildeten Jun; 





— Mer, Häfner, — * 


Geſucht 
wird in Nirnberg eine ſo⸗ 1855 26) Nah autwärts in 
live, geſchickte Hammmersjeine Stadt wird unter aunchu- 
*— * gefegten — Hr nen = zuver» 

. in der Exp. 06 Je erjon ge 

h Ep. ( H ee — Fi 


‘ nm 

Sam SleGann = = ae Eier 

3 n junger Mann, }!: 
tüd) —— mit allen zimmer, in dem 36, Lebens, 
— Seh u 
wiln au it j08 ’ 
ment, gleichoiel welder Bande. Seite. d. in der Erp. 

Sf. Offerten unter Ebiffre 


iem ju vermieten. Mäh 
Sorbengaffe Nro. 1, über eire 
Stiege. (1527 va 





G. Lampert, 
1540) Budtinder, Yohzafie 2, 


Gothenzaffe Nro. 5, Ede der 
Augu affe, it im 2, Etok 
ein möblirtes Zimmer am 


15607 Bronnbadergafle Mr, $ 
ift ein lleines Parterrg 
immer zu bermiethen, 


* ö— — — — — 
S. 1% nimmt di , In ein Spirituofengejhäft wird) 1509 Geſtern Mbend wurden 
. de. DL. entgegen. * ein junger Mann geſucht, der) 2 Böpfe verloren. Gegen Be» 
ber Buchführung tundig ift, fowie in ber Ep. 

AUufbebung des Aus: feine Geihäftstouren übernimmt. |. 9 
gaugszoll auf Auch wird ein u gefucht, 


152 Ein unmöbl, heizbares 
immer wird je einen 
. Offerte 


hüler geſucht. Ge 
wolle man in '_ Erpedition 
untr Ziffer A. MB. Hinter 
legen. 





Eine geübte, folite umpen. ber, Made 3 fl. Vol, ae Don ehren NO Re 
Pugarbeiterin Wöcentfide Mucton wall EM bnye Bis 1. November Dips 
wtrb auf dot Dftober gefußt, | Aumyen sburh (Eng. Geflorbene. —— — interhänbler gejudt, 
—— — 1485 (land). ©. Ref. ®. Carla. Tonden Köhler, Urditetten| em? fagt bie Erd. 
Ausfunft ertheilt gern Kind, 8! T. a. = Marzaretba] 1508 Gin großen, hübſch mobl. 


1505 Dien ſimã dchen jeder 
Branche erbriten rg Biel hie 
und auswärts die beften Stellen. 
Berg, Zellerftrafe Nr. 34. 


immer int au einen joliben 
ren fogleich zu vermicthen bei 
Bolzano über 2 Stiegen, 


1251 26) FF. W. Heuss. eth, Regimentsarztwitime, 54 


Ein Mevolver wurde gid. a. — Margaretia Tempel, 
funden. N. in &. Erp. (1525' Arbeitersfind, 1%. I. a 


Drnd un Berlag von Bonitas:Waner in Wilrburg 









ein Deren zu vermieihen. (1538 ' 





Bahbnzüge 

L Wirsburg-Banberg-Frentfurt. 
Untunfte, Frantiurt: Gurie- und 
Satire: LA:AO DM Kit, OU.B5M, 
RM. SO. Rocdm u. 5 U. 6 M. 
be oftziige: 2 U, 55 M. irüh 
5 Dazu. ud TU 15 W. Güter 
are: 50.5 früh u. EU. 15. Aadıe, 
Abgane n Bambera: Cmitiere und 
Schurdzüge: 9 U 45 NVora. umd 


ne 
EI: 


u 1%. 40 08, Radım, u 7 1 
PoR,, Güterzug 8 U. 45 M. ſetth 
Untunft von Bainberg: Conrier u 

Ehmelljüor: 10 U: 85 M Vorm. u. 5 U 
EM. Abbs Lokal: u Boftsüge,. 7 U 50 M, 
fräb. 1 U. 16 M. Nadım. u. 11 1. 27 NKts 
Ghlerzug: 5 it. 57 M. Abende 


Kbaang mn. Frantfurt: Courier- u 
Scuelzäge: 12 I. 10 Miireh, 10 1.40 M, 
ren 
Boftzüge: 4 U. 45 DU. früh, 8 U 10 MM. früh) 
“84,30 M, Koba, Güterzüse: 2 U. Radm, 2 U. fr 
« 11 u.40 früh, 6 


* OR. früh, 5 WISH q 
mine. Bafsäne: 8 1. '5 , ga. 1,50 MM, feiib m 
18 M: 7 U. SM Mobs Be AU Aelh unb io 
ge: 5 Mi früh m 1U. 80 M. Neben, irüh, 1 


Zagtnuneuigfeitem 


Das neuefle Megierumgsblatt enihält eine mit dem 1. Duni 
1874 iR Wirkfamfrit tretende Fönigkih atierhäcdhfte Werarbuung 
über die Londgrftätsanftalt für die Megierungsbezirie diesſeits deẽ 
Rheine, weiche in TAbfämitte zerfällt Der erſte derſelben emihält 
allgeweine Beftimmengen, ber zweite behaudelt bie Beichälfietionen 
und deren Benügung, der dritte dem Betrieb des Privat ⸗Veſchäl⸗ 
eſchaſtes, der wierte die ung son Ermunterungspreifen, ber 
—* bie Verwaltung ber Lanbgehäts-Anftalt, der ſechtte bie Be 
rathung& Eomiters, der fiebente endlich enthält E chlufbepimmungen, 
— Bejiglid) der Berwuitung der Sandgeftätsonfialt wird Nadj- 
fiehendee verfügt: Die oberfie Leitumg der Sandgeftätsankalt für 
die Begiernugsbezirie biesfelts des Rhtia if dem Staatsminifter 
rium des Immern, Mbtbeilung für eng hm Gewerbe und 
Handel übertragen. — Für die unmittelbare Lritung und Berwalt- 
arg der gelammten Unflalt beficht ferten eine dem gemanmten 
Etantenrimfierium umtergemdnete Stelle unter der Benennung: 
„Königliche Yandgefiiits Verwaltung“ in der Haupt und Refidenz 
ri Minden. Ber Vorſtaud derfelben führt den Titel: „Rünig- 
iger Oberlandfialmeifter.” — Dım Borflande der Tanbgeftäte:- 
Tirmwaltung wird ein Landgeftäts-Thierarjt, ſodaun ein Beamter 
a meiden: umier der Leitung des Corftandes bie Führung 
des Kaſſa⸗ und Rechnungeweſens, ſowie die Beforgung der Kanzlei 
—5 der Anfialt obliegt. Wir letzteren Zweck ijt demſelben tin 
—* londr als —* zuzutheilen. Er führt dem Titel „Bew 
waltunge. Beamte.“ Um Sige der Beihälerftakiungen zu Münden, 
Sandöhut, Antec und Augsburg beficht k eine GBeſtilta⸗ 
Mſpellion führt den Titel: Keniglicher Laudſtallme ſer des Ge⸗ 
üte-Beittes N. N. Die Erntanung der —— Geftuts⸗ 
tamten, ſowie die Megelung ihrer Gehalts: und Naugverhältniffe 
befonderer fol. Entfchliefung vorbehalten. Das gefammte für den 
Dienſt des Yandgeftüts erforderliche Perſenal am Anfichern, Be 
ſchal · und refp. Pferdemärtern m. f. w. wird vom dem Borfiande 
der Ankalt im wiberrmfiicher Weile aufgefteli. Die Normirung 
der Berge dieſes Unterperfonals unterliegt der minifteriellen &e- 
wehmigung. Der für dasielbe gebildete Suflentation® und Unter 
fügumgefond hat and) ferwerhin beftimmunmgegemäß fortzubefieken. 
Dem Vorſtande liegt ob, vor dem Beginne eines jeden Verwalt- 
ungsjahres dem vorgelegten Staattminifterium den Vorauſchla 
der Einnakmen und Ausgaben der Anftalt vorzulegen, welder ıc 
erinigter Gent! migung ale Norm der re | für das beiref» 
jende Jahr zu dienen hat. Eben dahin bat derjelbe alljährlich und 
war bie Mitte November einen die eluſchlägigen Ergebnifie der 
Verwaltung umd din Zuftand der Pſerdezucht —— Bericht, 
unte Zeifögung der erforderlichen ftatifiijehen Ueberfichten, ſowle 
ter „jerichte der Beziste-@eftlieInfpeltiomen über die bezüglichen 
Er 1, .nifle ber Berwaltung ihres @efiitebezirke zu erftalten. Für 
die ° zellverizetung im Hüllen worübergehender Verhinderung des 
Bo- indes oder eines der übrigen Vramien der Ünfialt Get das 
sorgefegte Staeteminijierium anf Vorſchlag bes Eritgemannien An 
orbraung zu treffen. (din folgt.) 





Würzburg:-NRürnberg. 
Ankunft von Nürnberg: Esurier- und Geinekksliar : 


und 10 U, 5 M. Borm, Boltjlge: 7 U. M. 
Abenbs und II U. 25 Mi. Aachta. Giterzüge: 
LU 18 M. Nam, und:5 U. 6 M. Abenbs, 


IH. Bürgburg-Gunzenhaufen. 
Abgang nad & unzehbaujen: Courier und Schnell⸗ 


u. 50 Borm. Güterjüge: D 1.46 3, 
U 40 M. Red. uns 7 U db M. Kbenbä, 


Freitag deu 26. September 1873, 


Würzburg⸗Gunzenhauſen. 

Antunfts Bungenhoufen: Courier⸗ 
u Echntllzuge: IN. 1IO MR. üb u. 12U BOM. 
Dips. Pohzlige; 5 U Ubde, u. 10 U. . 
Nachts. Gfterjüse: 
15 9. Ran, 

IV. Würzburg Lauda (Bad. Bahın.) 

Abzang mach Laubarheibelberg: 
Sıhuelljua: 10 U. 85M. Vorw. Perſenen: 
guge: 5 U. 85 IR Fri, ION 15H Born 
ı uU 45 U Rachm. u. 6 15 M Mbbs, 
Gütergioe: 4 U 15 M.u 510.50 M. früh, 
15. Borm. 

Sntunft, von Heibelberg-Laube; 
Sänelwp: 5 U.5M. Abds. Perfonenzüge: 
9u. 80 M, Born, ZU 45 DM, Rod, u. 
HN 35 M Nachts. Ehterzige! 2U DOM, 
Radm, TU IHM LEN 55 MR Abb, 

Bon Lauben Bertheim: Perſonen⸗ 
züge: 7.50 D. früh, 10 10. Ndem, 
BR. bo M Rıdm u 7u. 50 M. Abb, 

Son Laudan Mergentheim: Erailde 
beim: Berfonenzäge: 7 I. 80 M, früh, 12 U, 
55 M. Rüt., 3 U. 45 M. Radm u. 7 U. 
56 DM. Hbenbe, 

Yoflomnibusfahrten nm y 
8 u. 80 M. Untereltertbein 5 M. 15 
RosbrummReubrunn 4 U, 15 M, Rimpar 
5 U 4 M. Abends. 


Schsundpwanzigfter Jahrgang, 


RNach Verfügung des Rriegeminifteriums werden in Zufunft 
zur Verhütung ton Umglüdafällen die zu fertigenden ſcharſen Ba 
tromen zum Unterichied vom dem blinden an der Meifing-Häljens 
Boden ſiͤche mit einer rothen Delfarbe bezeichnet. 

Vie jüngft ans Münden mitgetheilt wurde, befchä man 


Stadt- und Yandbote. 


8 u. früh und. ı.Ik 


Made. Voftzige 


fi) im Ariegaminifterium mit der Frage, ob die neuen ügen 
nicht doch wieder mit einem Schirme zu verjehen feien. einer 
und zueelowmenen Mitteilung het ſich das Sriegaminikerium für 


die vorläufige Beibehaltung der fhirmlofen Holzmäten entſchleden, 
ar ben zum das Tragen von Schirmmligen e ie ar 
e atte . 
entliche Sitzung des Stadt: Magiftrates 
Bärzburg vom 23, Eeptemiber 1873. Als Mitglie⸗ 
ber bed BrandierfihrrungsAusfchufles pro 1873/74 mit 1875/76 
werben bie Herten Zimmermeifter Anton Edeit, Garlüchner Jakob 
Matterftod, Raufmenn Karl Möller, Fabrilant Julius Roth und 
Kaufmann Igmaz Röfer gewählt; zwei der bisgerigen Aueichuße 
mitglieder find freiwillig aurädgelretem. Die Verwaltung der Los 
lalſchultaſſe zeigt berihtlih an, daß das ſlädtiſche Squlinwenter 
nunmehr mit 13580 fl. — bei ber Münden-Hacener Fruerver⸗ 
cherungsgeſellſchaſt verfihert if, — Die Mädchen⸗Fortbil⸗ 
n ——* für die Pfarrei Du wird an Stelle der hiebon —* 
willig zurückzetrettuen Lehrerin Gertraud Bed der Eſchulverweſcrin 
Feter übertragen. — Uuf eimen neuerlidgen Autrag —*——— 
Baues einer Straße vom Rennweg Neuthorglacis aus in der Rice 
tung gegen den Kirchhof wird den Mutragitellein eröffnet, daß biefer 
Gegenftand nur dann im weitere Erwägung genommen werben 
fann, wenn die Deckung ber Grunderwerbungsfoften burch bie Se⸗ 
theilt tem zugefihert wird, da die Banfoften allein mit 2000 fi. 
veran ſchlagt find. (Säluf folgt.) 
Xohbr, 25. an: Um nädften Montag, den 29, ds. wirb 
am umjerem Brücken mit der Herftellung der Arbeiten 
legten, alfo dem zweiten Lintefeitigen Strompfeiler, begonnen. 
und Flöhe haben von nun am die 82 Fuß im tihten weite Deffe 
nung on dem zweiten lialeſeiligen und dem britten rechter 
feitigen Sreipfeiler zu paffiren. L. A. 
Miltenberg, 22. Sept. Das vrorgtſtern und geſtein dahler 
abgehallene landwurhſchaftliche Begirle feſt geftcltete ſich zu einem 
wohren Vollsfeſte, nd ſelbſt aue gröterer Entfernung fanden ſich 
Hunterte ron Mewihen ein. Der Jeſtzug war prachtvoll und bes 
jtond aus 18 Abthrilungen, ron Feneriehrfeuten eröffnet und ger 
ſchloſſen. Die Auefielltung gab ein erfreuliche Bild ter Erzeug> 
niffe unfere6 Landſtriches und wer ber Nudrang der Ehanfuftigen 
febr groß. Um zweiten Tege ford time Vichaueſtellung ftatt, die 
wehre Prochtexewplare anfjählte, Ein an Er. Wal. den König 
absegangenes $utisungtdsgemm werde allerguäbieft erwidert 
und der Allcrhöcfte Dank, fewie das Antereffe an dieſem ſchönen 
Tche auegeſprochtn. Montog Nachmittags fand wieder ein Beftzug 
nah dem —5 — und hitrauf die Prämiirung ber — 


ſlatt. 
Des 5, bayeriſche Bundebſchießen wird vom 26. Yuli bie 2, 
Auzuft 1874 in Bamberg abgehalten. 


* 


manalt: 24, Sept. Wie wir erfahren, hat Se. Mei. 
der ng erbings, wie verſchiedene Blätter wittheilen, am d 
Ski e6 Starnberger Sees blau-weiße Fahnchen, hundert am 
ber Zahl, am verfloffenen Souutag dem 14. d. vᷣit⸗ verthellen 
laffen. Dieſelben follten bereits am allerköchſten Geburts: umb 
Namensfehte Sr. Maj. als Geſchenk den Schiffern eingehändigt 
werden, ba fie aber nicht retzeitig fertig gemarbem, murbe ihre 
Bertheilung erit jet, und zwar darch den fol. Mentbenmten tm 
Sternberg in „deſſen Eigenjkaft ala Vorſtaud des Seegerichts“ 
borgensmmen. Datei biieh es dem Sciffern voliMäudig amheim- 
geftellt, ob fie aud Gebrauch vom ben Bloggen machen wollten, 
und es iM durchaus urridtig, wenn es im einigen Blätterm heißt: 
bag dir Schiffer mit dem Seſchenle zugleich auch den Befehl vom 
beffen alleinioem Gebrauche, mit Mueihlug der Fahnen im dem 
deutſchen Farben, erhalten hätten, (Allg. 318.) 

Münden, %4. Set. Im sminifteriam wird jet eim 
fehr eingekendes Reglement über die Berprodiautirnug der Feſt ⸗ 
ungen ausgearbeitet. Ein folches Reglement hat bi”her nicht exiſtirt. 


Münden, 24 Gent. Heute Bormittegg 3 Uhr begarm 6 


dabier im f. Regierungsgebambe ver der Brüfungstommiffion der 
1. Infanterie Brigade dat Examen der fich zum Winjährigen Frei⸗ 
willigendienft gemeldeten jungen Leate Au dieſer Prüfung hatten 
fi anjänglig 39 angemeldet, erjäiemen find jedoch heute nur 38, 
melde größtentheils dem Handelanande angehören. 

Münden, 25. Sept. Graf Fagger wurde ix Balge feines 
Auftretens gegen dem Redakteut des „Baterlanb", Dr. Sigl, ans 
dem latholiſchen Eafıo daher ausgeſchloſſeu. (8. €) 


Münden, 26. Sept. Auf der Lönigl, Hofbahne debutirte 
geitern als Joſeph im Aegheten“ her Temorift Herr Schwab mit 
üdltihemn Erfolge. Die Stisme Mingt ſchön mt voll umd bärfte 
4, wenn der Debutont mad Veberwindung der eriten Belloxi- 
menbeit mehr Muth und Sicherheit gewannen Haben wird, neh 
viel günitiger entfalten. Der Sänger faud viel ermunternden 
Beifall. '; 
Dem „Bi. Kr“ fhreibttman au Mauhen,« 22. Gept.: 
Es ift da jo — trog aller gegeintheili.er Erwartungen: bie Be 
alte der Beamien find im den Vudgetentwurf für 1874/75 vach 
dem Salderfuß im der bisherigen Höhe eingeiegt; won eimer Um 
wandlaug in Dart, reip. Doppelmacl ift feine Rede. Es wird 
rum Safe ber Aögeorbneten feim, »iefe Unbill’gleit ansjngleidgem, 
und es darf wohl erwartet werben, daß fle hier mit am umnred: 
ten Ort dargen. Selen wir frog, daß wir ums ber Integrität 
unſeres Bramtenftandes no rähmen fännem; aber häte man ſich 
fie af eine zu harte Probe zu Mellen.; 


Beim eriten deutſcheu Werzteereiastag, welcher amı 17. Sep 
tember in Wiesbaden flatigefanden hat, waren ſpeciell aus Bayern 
fünf Kreiſe vertr:ten: Dberfraufen Dr. Roth aus Bamberg; 
Mittelfranfen Dr. Dörfler aus Willfenburg: Unterfrauleu Dr, 
Rofenthal aus —— Oderpfalz Dr. Brauſer ons Regens- 
burg; Rheinupfalz Dr. Kaufsann aus Dürtgeim. 


Mainz, 23. Sept. Guten BVermehmen mac) fleht rımm auch 

bean Nedar die Einführung der Retten-Gchieppfchiffiahrt im 
herer Ansficht. Ein württembergiiches Grändungs- Lomtitee iR 

Leben getreten, die möthigen Vorunterfuchungen find ſchon zum 
Abſchluß gebiegen und haben günkiges Reinltat geliefert, und die 
leitenden reife intereffirem fich aufs Lebyaftene für die Sache 


Der Iahaber des Bant- und Wedfelgefhäftes Ernſt Schau⸗- 
fuß in Dresden Hat fi auf uud dawon gemadt. Die Hufreg- 
ung im Pablilam iſt fear groß, uub find es namentlich wieber 
die ſo enannten „Beinen Leute", welde, angelodt dur dem hohen 
Zinsfuß, ihre Erfparniffe im dem Beltäfte niederlegten. Bormic- 
gend wird aber vie Lanbberölleraug arg geſchädigt werden. | 


Berlin,i 27. Seht. ZEin faiferl, Erle wom*18. ». Mie. 
ordnet die möglıhfte winihränfung des; Gurmifon- Wachtdienſtes 
an, fo dag berjelde auf das, Nothwendigite beicgrämft werben mind. 


Der Er⸗ſurfürſt von Heffen hat wie ſchon berichtet vom Horjo ⸗ 
tig einen Proteſt gegen alle wit vom prinziplellen Reitähoden 
ons geführten Berhandlmgen bezüglich feiner politiſchen Rechte 
und bee Hausbermögens erlaflen. Der Sälah ber Proteites 
lautet: „Es iit ein hohes umb gewichtiges Imterciie, daß die Ehre 
bes Pirfürftligen Haufes mict länger dur Gerüchte beeinträchtigt 
werdt, denen zufolge die —— Rechte deſſelben zun Gegen; 
ra unwirbigen Marktens herabgejunten wären. An bie! 
ürftlihe Ehrenhaftigfeit meiner Monaten wende ich mid daher, 
wene id fe wiederholt auffordere Mar umb offen entgegen die en 
Geruchten Stellung zu nehmen, und auf das Gchmerzlicite mug 
id es bedauern, daf mic meuere Nachrichten Befürdten laffen, es 
fei zum Theil bur wirkliche Bereinbarumg dies fen ummögli 
geworden. Wenn und foweit dies der Wall fein follte, fehe i 
wid daher in meiner Eigenftnft als Chef des Kurbaufes zunfeid 
gend.higt, jede ohne mein Wiffen und meinen Willen gepflogene 
Ber andluag umd getroffene Vereinbarung Seitens eines Prinzen 


meines Hauies mit der bermaligen —— Regierung bes 
Kurjürftenthums, eben ſo ſehr für eine ſchwere Verlegung Ser ihm 
In feiner Stellung grjogenen Schraaten, wie im Iutereffe ber Ehre 
umb bes Recqhts des aufeh, völlig null und midtig zu cr» 
Hären und unbefhädigt won jeder derartigen pRiätoergefienn Ab⸗ 
madun:, allen geborenen und umgeberenen Nachtommen aus dem 
age Heſſen ihr unveränferliges Erse mit allem Nachdruck und 
alle Zukunſt feierlidgft hierdurch zu verwahren.” 

Der Freudenbeſach der Wiener Weltausitelln F fich 
wie die „Trib“ wittheilt, ſeit den leiten Tagen io * vaf 
in feinem Hotel ein Unterfommen zu finden ik. Die Ausftellungs« 
Gebäude werben befammrlih mach dem Gälufie der Ausftchung 
abgetragen, nur die Motunde bleibt jtehen. Im berfelben ſoll im 
nächften Mai ein Mouftre-Turnier abgehalten werben, am weldem 
fi .1200 Weiter in Eofümen betheiligen werben. 

London, 24. Sept. vAufolge der Zahlungseiuftellung ven 
earh Elens in NewsPork ſiellte das Londoner Haus Clews Ha- 
u und Compagnie ferne Zahlungen ein. Baifina 300,000 Piuub 
ing. 


Deutiches Weich. 


Berlin, 24. Septor. Die „Bros.-Korreip." hebt bei eimer 
Beſprechaug des Beine des Könige wom Italien hervor, daß, 
wenn bie erwite und entich’oflene Friedemspofitik, welche der deutſche 
Kalſer anf das Heichspammer geich ieben, zu einer weuen und feſten 
emeinjchaft zwiichen Außlaud und Oefterreich führte, das Ber- 
tramen zu bem Eraft und ber Rraft jener gemeinfamen Politit 
and eim neues feſtes Band zwiſchen erreih und Jalien ger 
Infpft habe. Das Blatt erbidt in dem Bejuche des Mänigs von 
Italien eine neue ſehr frewbig zu begrüßende Bürgſchaft einer eut ⸗ 
ſchiedenen wirkfamen Friedenspolitil. Zu beftimmteren biploma- 
tijchen Vereinbarungen würde mar Aulaß vorliegen, wenn von 
irgend einer Seite ver Friede bereits thatſächlich bedroht erfchtene, 
Das jei zunäcit glüclicher Weile micht der Fall, und werk hier 
und da Be orgnifje beireffs iffer politiicher Strömungen umb 
Entwidelungen in anderen Staaten und derem etwaizer Folgen 
für dem Frieden Europas aufgetaucht feien, jo werde bie Sedeunt- 
ung der neuem Fürſteubeſuche im Wien und Berlin —— 
Aberall Mar ertaumt aud eruſt genug gewardigt werden, um jeden 
Reim newer Beunruhiguung ſofort zu erſticken. 

Die „Nat. tg.” berichtet: Wie man jagt foll demmädft im 
alfen deutfaen Münjftätten mit ber Wrägung von Gilbermünzen 
nad) dem neuen Münzgefeg vorgenangen und dürfte dann wohl 
Ausprägung ee werben, rap fie 
nidt, um dem Bebärfuiß mac r mie, ganz 
beſonders feit Vertreibung der öferreichtjcgen —— Fakt macht, 
abzuheifen, vielleicht auf einige Zeit ganz eingeſtellt wird. 


anfreich. PBarit, 4 Sept. Die Antwort des Gra— 
fen d wird allgemein als der Fuſion ungünſtig aufgefaft. 
Mac Diakon hat fär den Mall einer * des P ebiſo· 
ums "die Praſidentſchaft abgelehnt und verlangt eine definitive 
Löſung Im Kreiſe der Bonspartiuen int eine Spaltung eimgetre» 
ten, indem eimige berjelben der Fuſion zuſtimmen. Aus dem Tas 
er von Sartory find die Truppen heute nah Paris 
Bon der hieſtgen üferreidifähen Botſchaft wird bie tt 
Italien dementirt. 

Baris, 23. Sept. Die neuen Pariſer Üeftungswerte ber 
ftehen aus 19 großen Werten, bie 16 bis 20 Kilometer ven ber 
jegigen Ringmaner vom Paris entfernt amgelegt umb durch cime 
Eifenbagminie mit einander verbunden werben ſollen. Berſailles, 
St. Germain und Poiſſy befinden fih auf biefer Linie amd immer» 
halb der Forts. Diefe liegen im Suden umb Weiten nicht jehe 
weit aneseimander umd im Güboften geht bie Vertheidigu ie 
bis nach Goulomwiers, Die betreffenden Seſchlüſſe wurden in 
der letzten Sigung des Bertheldigungsrathes gefaft Der „ ⸗ 
befürchtet aber, daß man fi etwas raſch emiichloffen uud die Aut- 
gaben enorm jein werden, ohme daß Paris dadurch uneinnchmbarer 
merbe, ale es biäher war. 

Baris, 25. Sept. Eine offizielle Depeiche aus Spanien 
beitätigt, daß alle carlıftiichen Banden , welde Toloſa belagerten, 
bei der Annäherung des Generals Moriones bie Flucht ergriffen 
haben und Vegterer in Tolo a eingejogen ift. Br zn 

Belgien. Braffel, 24. Sept. „Etoile et m 
in ibrer — Arenduummmer, Sraf Chambord werde gacı den 
4, Oftober zu Gesves (Belgien) im Skloffe det Grafen Liminges, 
eines Sqwiegerſohnes des datholiſchen Deputirtn Dumertier, er 
warttt. 


Örfenberiht. Frautfurt, dem 25. Gen, „ıber. 
Die aan von fait allem auswärtigen Blägen (ante. ums 
günfig. Die Bürfe, welde ſich träben Erwägungen #b bie, 
trog aller feit dem Beginne der Wiener Krifis angewandten Kuren, 





—— —— 


nicht entziehen fommte, verlehrte heute Anfangs in matter 


— grüudlich gebeſſerten Verhäftmiffe der —— Geſchäfts⸗Verände rung. 
‚Haltung und entiprachen auswärtige Notirimgen der bieflgen Ten 


Ha 
Erdð scours mit Auf Ioffen.. Dat t hre. rx das mir bieh te Beutr dantenb, 
* —— en le bi —* *. Se —— Bohnen N 1546 26 


Staatsbahn jiemlic, belebt. Ereditattten erdffuete: mit 225" umd Valentin Sckſtein, Mepgermeifter, 


& Ij.__ 4 [73 pr n > = 
baku gingen von 349%. 350'/:. Lombarden fiagnirten zu 175"/4. Franz Gräfernhza n’s 
bester Kräuter-Liqueur 
Papiervente ebenfalls miebriser. Amerikaner feit, ausgenommen As der dabrit von Frang Sräfenban in Hof, fgl. haker. 
1885: Bonds. Gpanier weichend. 5% Winticinherger geiragt. „Mlieferant, unftreitin das Weelifte aller bisher ım den Hambel ges 
1872er Aufien "2% matter. Wuffifche Pfandbriefe gaben um fommenen Wagen-Elirir, aus den feiniten wiagenftärtenden Ge⸗ 
ara mad). Im Folge des Mangels felidver 5%. Anlagefonds Wandtheilem heftillirt und von hönit amgenchmen Geſchmac em- 
pie die Heute vom dem Banfhauje Rotyichil> dahier am den fehlen die große Originalfiniche a 54 Fr. 
arkt gebrachten Gottyarbtvahn: Prioritäten eine günjtige Auf: eter 8 bu im Würzburg, 
nom. — Abends 8. . (Sffeltentoctetät.): ob. Echäflein R ; 
Ereaisaltin 2313230231, Sicattbahu B2—ıa— | ans Ler in Lahr, 
—52—s, Bambarden 176": 76, Deutide Effelteubant 118,4 ottfr. Wellfcher in Schweinfurt, 
4 & u in — 

5% 5 1/20, % j . FA. Soffmann in Kiffingen. 
4, —— — de I! ww Man bitter graau auf obige Firma zu 
118% ©, Bater. Ofbabn 116— bej,, meue Eu. 208— bez, ten; leere Flafchen werden zu @ Er. zurück 
Unsbah-Gunzenhanien & 7 ML. 141: ©. ‚Benommen. 2714 16i 

“ ! % 2. 
Gelderurs. dreuriſche Cofſen ⸗Sch. 1 fl. 45— fr, dei Bekauntmachung. 
Eriebriged. OA. te, m 9f.39 42m, de Am Donnertag den 2. Oktober Iid. Is, 
> fl — * zn —— * 52—54 fe,! Na mittags 3 Uhr 
u HA fl. Ba aan kt. ——— — wird durch dem f. Notar Carl Sricam dahier auf defſen Amte- 
tr, . Imperialed 9 40---42 f, 5frch.-Thaler — a. gmmer das au der Seibingefelder Strafe gılegeme Anweſen H6,- 
u Weaic aufapie Nr. 4 im V. Dikrift am Bufle des Nitsleneberges einem Offene 
108%/z be. ” ‚den Striche unterhelit. 
— — *8 ir 15 De. Wohngen Re 
i amMr. 1251%2 zu 1 i nhaus mit Seller, Wa 

Verantwortlicher Rebatteur : Sr. Brand, und Holjyaur, dann Hefraum; id 

! Plan-Nr. 1251 zu 356 Dejimalen Garten vor dem Burlarderihor 


? v i t a 
Gaſtwirthſchafts⸗Verpacht ng Des Hameln if Iowoßt zum Betriebe einer Mir daft ale 
Tie der Freiherrlich von Than gen'ſchen Guteherrſchaft = Einrih‘ung einer Febrit geeigmet, im befterpaltemem bamlichem 
ende nhanse, umfaßt in den Wohnräumlid keiten Barterre mit 2 Stod- 











le G irt itlofs, iwerten und großen Mod b ‚air i 
a ee — 
vom ebruar t t 2000 . dv 
Berpuchtung auf 6 Jahre Termin auf —— 2858 dem Enden Hehe bien — 
Dienftag, den 14. Dftober ds Jıs,, ARE —— sm Gtrihstermme ſelbft ber 
—— 11 Uhr er * uni fan das Anmeien jeder Zeit eingeſehen 
bei der Frelherrlichen Rentei zu Zeitlofs anberaumt. Strichollebhaber werden Termine eingelah 
Die Patobjelte beftchen 4, im Marttfleden Zeitlofs am Bine" 25 September 1878. * 1616 
der Dridenan-Shlüdterner- und Ginmsrunbftrafe gelegenen ger Emil Meder, Amtsvermefer. 
ums ee [4 Bronbnimmers, em großen Graluns mil Balz 
’ alung m er⸗ 
— — — und Segel a dann —— am Strichsbelanntmachung. 
Tie grequenn des Gahthanſes in durch Die im Zeitfofel 77 köneriahlung verftigere Id 
monattih zweimal Rettfinbenden Biehmärtte und 6° Jahr Samstag den 27. September o. 


märtte, dann durch deu Perſonen ⸗ wmb Frachtverlehr won ber frũh 9 Uhr 
d uns in bi ön ei in der Aultionshalle ds » ief, N 
Dahufıatien Jeſſa nah Brüdenan m bie Khon eine a tr 1 —— 31 Ar 2 a med hu 


bentend 
* Die u fellende Vaqhtlautien ift anf 60 fl. Ir Rena ler e, 2 vollnändige Beıten, Weißjeug und Pranen- 


ein Betriebefapital vom 1000 fl. nchyumeiien. „Aſchenuhr, eine goldene Brode und Ohrringe, 11 
Der bisherige Pacht betrug 525 A ” Stüd —E u. ſ. m. im Zwangswege, wozu Fire 
Die näheren Bedingungen Tänmen fon vor dem Verpacht, eingeladen werden. 
— * der a eingefehen * Wiürjourg, ben 2 —— — [1627 
werben a e Padhtangebo e mit en Ber midt, LT 8.8, 
mÖgen® 4 verſehen entgegengenommen. — — — — 
Beitofe, am 22. Geptember 1873. w (1577 28) } Arie ein grünfeibener Sonnen: Turngemeinde 
Sreiherrlih von Thüngen'ſche Rentet, ‚hebirms mit weißem Kuöpfchen wei ee 
Wan bittet um Rüdyabe egen Samstag, d:n 27. Sep'ember, 
. i Beohmung Bahnbofitrafe Ar Abend A Uhr: 
YAusfchreiben. 12,2. ©. Aufßerordentliche 





Anforde jeder Art am dem Nadlaf des Bauern Chrifleph ı — 2 Haupt-Versammlung 
; ii. 1622) Ein Käacheuſch anf mit) . , : 
za * a —— der Richtberückſich ;latanflag, ein groser ladirier] iu Le al: (Bap’ıder Garten). 





. Wanerſtander, ein Mieiderfcrant, 
Montag, den 13. kft. Nıs, 2 große Rucjerriiae und aue 1634 2a) Für einen einzelnen 
Bormittags 9 Uhr Bretier find wegen Umzug billig | Herrn (Brit) fucht file Yichtmei 
dahier anzumelden und nadjumweijen. ° zu berlauſen. äh. im der &yp Fuder auf Nooember ein Schönes 
Diarkiheidenfclb, 22. September 1873. 1543) Eine Parthie alter Logis von 4-5 Zimmern im 
Kl. Randgericht, reiner$wetichgenbranne:; duter Yage 
Wein wird ;w füujen yejuist, M. 3. Walter, 


Cimon, af. (1613) äh. in ver «op. Iulinspromemade 





veran a sen > Sn 55 F a BR — * wen 


iss Undetradgt der haha ẽciſen mb Kohl 

Hebeus öhne Dihin aeeinige die Peelſe eh: ufberhlag folgemier- [37 und 38 * eben und, Hof, fewie 
* ern und ja nie It: ga ein wenes nn * un 

Sufcifen 30 Er.. Ditcu ein altes 9 Pr. ” 


Bir erlaader und hıemit biefrs amreren werthen Runben vor» 
(Aufig mit dem Bemreten aitvirh ven, dag dieie Erhäglng am 1. — * 25 9 ae Abends ende 








rıce ejıan Diefes wi hi 
ms * — en 1973, 1593 a] (1608, Agl. Ann und Bahnamt 
Sämmtliche Schmiedmeister Wärzbürgs. | oc en nn 
a Katbolifcbe Bilderkalender 


Für Feuerwehr 


Sianalbörner, neue und ſchon gebrauchte, von 2 A. an, em ⸗ 






is J — 
faun dur alle Buchhandlungen nnd On abiAbe un 










pfiehlt 
Jos. Martin . [peu 
u ten et, a 
653) 36 Bülmersaafe, an ver Stoeiiege. — wid ent tee Wen 










Chemische Fabrik Würzburg = ——— 


Otte Müller & Üle. de Hanspältirin gejmät. 
empfiehlt Mnochenmehle unter voller Gebalte:@arantle wiffe und Offerte unter 


zur gefäligen Enmahint, 1599 da die Erpeb. be. BL 
zur gefüligen Enasım. —EWWND IBEB Se 


| H829) Beyushae mb] „4 "Schweizer 
Traubenzucker, IA Jam rigen ee 
vorzügtige Waarı, zunt Berbeffern und Vermekren bes Meines 


— — Legt ftabter 
(Erinfoetn , bilitgn ci Untere chne en Ueber riätige Auivendung Nee et — 446 





son ber ftäbt. Capelle, 


u ergebenft einlabet 
) 























































genaue Aufſch uffe and chne Kauf. af, einen odalen 20-Eimer, 100 Bei mir . 
Mäller x Zehmer tik 1 Meter langes Daubhelz und ige Enfelochfen 4 
1603 in Wirıbure, Stmmeiftrafe 2D. nn Ueine Böden, ſowie Idertaufen. 
—— —* mehreres Sutne din, Pindflnr, den 23. a 1878. 
Befanntmachnang. Sälände und Mohre And zu 





täh. Ki BEE Te — 
vrtefen, AN. Blenräpe M-| — ⸗ 


Die Erbaupng eier ftehrmden Bräde über ben 
girdt. Räy. in d, Exp. (1588 


Main dei Lahr bets. 
Es wird hiemit zur allgemeinen nn gebracht, daß am 
Montag den 29. Mis 
bie Arbeiten zu: Herſtelluug bes Irgien u zweiten Itnffeitigen) 
Strompfeilers in Anzeif amamacm werden und daR vom ges 











r erichtet, 1, 10 tjlert und —* I biverfer 
kr eitem — en um» lung: eh — Loofe * 


























nauaten Tage an all: Safe 110) J Arommab- und ftromauf- ide U 
mit die Ofimung wilden | Prem —— 
dem zweiten Linfsjeitigen md dem dr itteu rechtejeitigen Kreipfeiler h abe ven Neferorien u 








Nandersaderer Strafe Nr. 19. 
(l 


zu palfien haben, 1255 dc 


Die offen bleißenke haurhrafe iſt während der Tagtéezeit durch 
zwei an den beiberfeitigen Spunbiwänden befeftigte rothe Bahnen, 
twährenb ber Nachtözeit, ſowie bei nehliger Wittermmg buch zwei 
ebendafeibft crhögt angebrachte uud roth brengende Yarernen gelenn: 
3 fo daf die Siffe uud Flöße iren Weg durch die zwiſchen 


tr Chiffre E. K. 747 an 
Aım vn I 
en, |2. 0. inf 


t . 
Ban —* er, 
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en —— Signalen tefindlite Deffaung zu nehmen haben. g 
Lohr, den 24. September 1873. [11571 —— 
Der Stebtutagifrt. werden —— ** 
Keßler. 










1 ie 
Als Commis [7% Sara 

Sucht ein junger Maun, mit be- 
fien Zeugnifien werjchen, gr. Mitte 
Oftober eder jpäter Stelle, Um 
fiebften im 5 Schnittwaaren · 
te. Offerte su 
.an * en ». 1. 


* Bäder Winterflein 
inneres Grabennäthen Are. 11 
daher, find Töne — 


mer ju dertanen (144125 
—— faufen. 

1341 3) Grimbihher Untereiät Offer sub F. 49 
im Elapier: ad Tinsan die —— — 


Etwaige Erbe und fonfige Auſprücht am ben unbedeutenden 
VNachlaß der dahler berlebien lidigen Fabrllarbelterin Eliſabetha 
ütlein fwı 
Donnerſtag den 2. Oftober Iid. Is., 
Vormiltags 10 Uhr 
im. Geſchaſte⸗Zimmer ir. 3 
— widrigenfalle fol&? bei rldigudg der Sache nik 
berildfilgtigt werben Länhten. 
Würzburg’ am 20. Septemier 1873, 1597 
Kgl. Stadtgericht, 
_Bartbel me. 


Diobiliav-Beriteigerung. 












rumen täglich ab 
1448 36) 
1582) Gin: {he Freqment 


Bäckerei 


in Nũraberg ift unter g 
Kigen Bebingungem zu — 

















































x Tarelor Tri mer verficigert im Auftrage des tgl, fpiel wird eriheift; mh ütidition ven Audol 

Mia gerichts Tier im Der Verlajienideait des Caatähners 2 man bereit bei Glawler mitlin Mürnberg. 
Müller am Montag, ‚den 29. ds. Mts., Nachmit⸗ | Dielin zu accoı 'pagniren. (def. } 
tags 2 libı im Wopnt ft i — 5 neu Vleicher Säulgafie | Offer ten eat „die isıyeb. b#. 2! Getraute: 
Kommöte, Säränfe, Tikhe, < „ Betten, Bettfiätten, Herren» | · : An der Pfarrt. zu Stift ⸗Ha 
und Fraueulle der Weihjeug —* jonjdye Ärgenkänse gegen &n einem Sperrig wird. zu Michat Yof. Ohlkaut, SH 
Baarzahlung, —* LUeb zaber eingeladen werben. bethelligen geſucht. Karwel iten wiochrmeiker dabier, mit 

Wirzwurg, din 25. September 1873, 1592) 'aufle Mr. 36 im Yaben, ven. (ADSE onen Wurger won bier 





1597 Einige Kramtfhüchte 1159004 Am. Hot Äbe- Nr. 6 14 136) In Haut Nummer 17 Valentin Friedrich, Deie 
md zu ueslaujen. vr ein mihfirtes — 2* Yu ber, in Yindflar tft‘ eime Partbic zu Oberpleidield, init Man 





Nheres Eypeb, miterbe wet ſchaen :u verlaufen retga Detterich nom ba. 





— ——— 


ein Kanapee billig zu verlaufen. 


E.. Ben, ten 
Cattier und Eragenbaner. Tanznufik, 


——— —— — mm nn nn ** an einlabet a 
.P; ur . 8. Winzenbörlein 
Auswanderer u Reifende nach Amerika |" ua. 
4 übernimmt per Dampf: u. Segelſchiffen über alle Seehäfen 1548) In der Nähe vom 
 qu den biligiten Breifen die vom fgl. Minifterhu — Tüte möblirteg Sims 
BEN re Be PP ENE 


Carl Sieber in Würzburg — ans ummdbl 
und deſſen Herren Agenten; A Din mer if au einen 







A. Deckelmann in Aſchaffenb X theis in Hammelb ' Herm oder Dame bis 1. 
’ 5 bftettet in ir u ER iS Sichelftiel in Mitt. Uhl. ber Sauber 
i n in Hürth. br. in Dettin 'frafe Nro. 20/IL. 
a. — — — v. Rh. LH in Nürnberg. 1667 er Den 
Berti ir. in e ; ! ; 
. Sannawader in Gemünden. & . Dil tree 8 a Se ie 
Kuhn in Habfurt. oneberger jr. iu elheim. ‚in die Lehre treten. (da 
ana Aamm in Kerbjeld bei Hofheim. 4. 58 ambof in Kiſſingen. 21 Al. Hecker, 
ug Eshmitt in Mellrichſtadt. „B J. hub, nn = Burbinder, Manlhardsgaffe. 
a wünfhe * errichten — — — 
— An geeigneten Plätzen erfudge wm geri tige Gmerbietmngen. Zwei jhän möblirte Dims 


Sonn und Feiertagsſchulen |&chriftfetser, y. man" wann 
des pofytedinifhen Bentralvereins. ein jeliber, findet dauernde | * —* 


Mmor bei (1609 "Lehrling-Gesuch. 


Sonntag den 5. Oktober Vormirtags 9 bis 12 Uhr findet @®. Bechſtein, Wertheim. 


An ber Maziauie, die Aufnahme de: neu eintretenden Sonntags. | F— —— 

Gäfler fait. Hiegu baren fib alle vo nicht inicrktirien dr. 101024 Ein ned gut EL una — Beopnant 
Fine föwehl, als audı Seide, wilde aus den &lementarjchuien Itenek orbwä cichen ehr äft wird ein Schrfing 
entlaflen, dm Gonrtugianiunterrict beimennen mihflen, ja melden rn Yeltertvägelden mit Sihen g:indt. 

und folgende Reugniffe vorzwiegn: 1) den Werltagſchul⸗Entlaß  DITd zu fanfen genäht. Miberes unter Chitftre U. 
—8 ein, 2) den Ampfickein, ) einen Madmwers Über die erfolgte . In ber . 4504 8 in ver Aunnvueen⸗ 


hung l ee — —7illon von Nudolf 
ihre Bermdgeneveibältnifte, im Felle Ne auf Bejreiung vom Schul ⸗ N suph . 
Wohraugs-Gesuich, wone in Rürubern.__ 


\ u jmnie 
IB tr. beirägt, — ın erfrgen, Ztamweru, Weajctächese. ıc. wir : ent im 


phntag dem I? Oftober hrofmmt der Unterricht, am welchem ; PET 1. ev. oder 1. Gelegen- 
ale m Säribefeh Verpflistetem frah 8 lnr beim Gotien,; Mitte der Stabt zu miet eidhnez, 
di i vbierauf in den Bereine ſaulten ji einzuftaden habeu jfucht. Oſſerte nimmt, ben u. 


den Unterridtsuanteng nörend cinmwirkt, hat für demj&rpilien de. ML. entgegen, werben 
Säumtaen eine Shnlr'cie jur Folge. a Offerten sub P. 
mir der Mutwanine mon “erregen, Die nicht bier im Zwei elegant möblierte Zim- die Han 


der Fenre virhen, with zweit , dal heilen nur am Anjenge, det wien (im fonwiger freier Yage,jagentur der Munoncen: 
Siuljehres wad mit merr tm Yarfc desichhen infcrikitt mbf3n, der Gmowigtfttafe, find, 
Überhaupt Anc wach Matgabe des Nauses anignemmen werden ws 4 an, cimen ie 

nen. dem Herrn, fofert 
Kür die jhon in die Sounlagiäule anfgeuomme: Vah in d. Ep. 


nen Sähler wird befanm! gegeben, bad ſie ih Sount PETE TE PTR 900 %) Bär ge mb 
a a Saint beasmm 3 Lie Jegunpnten Bette Ne Keule vis 3. Dim — 
en 
{ 





v ti tm der Aula der Marihule eimefind — — auf 1. Nodem ⸗ 

J iedene Wim Begian es erregen ——— in möblirtes 

h * aeg Kuzbschungen, insbejonbere wegen licher» Zimmer jerleik en fpäter zu J —— 
Die Direction. Die Schulcommifion. m RT B an die AUnnpucen: @rpes 
Tr 2 ir: — 5 Ein och hut txhaltenes Dieion von Mudelf Moſſe 
Dienftag ven 50. September, 1873 |Chmisıen str cin Werd wird Nürnber 


in? 8- F 
Jahrmarkt in Hammelburg. "cs Ässacie-Gesuch. 





(1448 Fi !506 Gin Kagfepneider 11518) Für eim mit_ beflene 











x Mr - F ——— —— ange 
sw s . ‚wird gegen hohen Lohn ge ‚Im ce ‚ meldet 
Serichtigung. r : . Ein Rleimardeiter auf —— und ganz neu 

In Nr. 224 des Gtebt: und Yanbbole: vom 19. d Mis. und Weſten auf Woden geſacht. eiagerichtete mit Daupitrait bes 
iſt eine Miwtonce;aufgenommin, worin wie Leiſtungen der Füge:  Siernplay He⸗Nr. 46. triebene Steinbsaxbeitungs« Mar 


mannfhaft von Thungen umd der Feuerwehr von Haxitein bei dem; —ir #bti t I fdgimen befigt, wird zur weiteren 
am 16. dahler fiattgchabien BDrande bejonders herausgeholtn find. in Kasten ee Be erchuuns "det Giſchates ein 
Dieſe egoiftiige Anzeige giht uiat von der Semeinde Binefeld miekhen, Nah. im 5. Diftr,, Im Banjadıe tüchtiger Aifocie mit 


aus, und muß im Intereiic derjelben und zur Wahrung dei Ehre Hemeritraie Rro. 8 (1594,20 bis 30 mille Gulden Ein 
aller zur. Hilfeleiitung herbeigeeilten Gtrueinden dahin berichtigt - ——— —72 ey 
werden, Alle dasjelbe Lob verdienen, weiches. den Thungern Zwei tächtige Bchneiderge: wu w. V. 16% ber 
und ber 5* von Arnſtein gezollt wird. Bilfen Kıerden geſucht. firsert die Annencen⸗ Expe⸗ 
Binsfeld, den 24. September 1873. [1612 J. Adam Bolz. dition um G. 2. Daube 
I Namen der Senteſnde Biusfeld: Schneidereitter, & &v. in Frankfurt a. MM. 

Der Grmeindeausfebng. 1596 20 Srmmelsfirafe Nr. 38. (639) 


ecegeseseeue:eg egesescecee 
Siehung am n. Oktober. 


Gew inne fl. 40,000, 20, 000 10,008 26. :c. 
Biutdig Looſt au fl. 8. 
Man aude 45 Fr.Looſt 


pr. Ctüc fl. I: | 
Ridfauf dır nie 863 ji: nah Ziehung N 


e Gebrüder Schmitt in Nürnberg, 

Zanl> und Led jelgeid oft, Wlerßrehe Ar. 28, N) 
Kernen Sırjpekte aratis, auch ohne 

gieid zeitine Vefiellung. ! 

Ulmer Dombau-Loose | 

5 Erik jur 1 fl. 468. ' 

ICölneı — -Loose { 


Eemwinnertffi. a0, “oo. —J 26,600 :c. ꝛe. 
Üqeetacueees dedeeeeeeeee 
". Betauntmacbung. 
5: ns tat. Bezirlsgericht Lohr durch Ertenntmif, verkündet in 
Öffentlicher Eigung heute ſriſch Beuhr über das Bermögen = 
Kuufmanne.®, 4. Ritter, wohnbaft zu Ker ſtadt, die Gent | 
aöffnet, din Unterfertigten als Komm ifför zur geitung ber Ber- 
handtungen und dem Bingermeifter Kainbard von Karlftadt 
al& prov forifcdher Dieflenertralter beftelit. N 
” te wird mit dem Beifügen zur Öffentlichen Keuntniß 
radıt 
) baf mufolge der Genlerb er der @antichulbrer das Recht 
berloren ot, über Ben e mögen zu verfügen uud daß 
ma 





G 
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von ihm irtheilten ten «rloihen find; 
2) daß allen Tenjenigen, weiche ur WDiafle gehörige Gegen: 
ftände im Bepge oder Gewetrjam baten, oder melde on 
den Gantjchuldner etwas ſchulden, aufgegeben wird, nichts 
on berieben zu werabfolgen cder zu jablen, vielmehr oem 
Commifjär oder dem Maſſeberwalter von dem ® fe der 
echte un Unzeige zu mocen und diefe vorbehe tlich 
alier zur Gantwaſſe ab;uliefern, joferue nicht eine gejetzliche 

Bercung bievon bekcht. 
Lohr, am 23. Septem:er 1875. [1621 
Der Sanıkommiflär: ! 








Cpetb, 
tal. Ger. Kath. 
weizer mind Limburger Käfe biligk bei 
Daiumer, 


2b 1554] unterm Grafenecardtothurme 
nn ne 

! 
- Wolz’sche Brauerei. | ni 3e fine Beine Wobn 


Bon 59 Samstag am ih und vn ü ey Te 
um 
Kautfı Sr rain kei Her |en eine fmderlofe Bamılie gr 
ſſen. 
olz, Wittwe. a ** re 


miethen ; — Een 


— — am 1. 
Rorember de. 30. be 
Besiaurallon Ditimar. Näheres Iulinspromenade 172 


Schlachtpartbie. — 


. * ate Höchinnen and 
Zu; verkaufen: | ve hrddcen etalın ie 
1614) 2 polirte Hommede, 1|fcherinnen bei gutem Lohn 
Schreibpnlt zum Eteten, Tiſch fur auswärts gefucht bei Frau 
den, 1 @iesihräntcen, auch zum| Weidner, Dättarrsgaffe®. 4, 


Auebän geeignet. uger- 
pfarryafie Nr 4. — 1643) #ive Bankuote wurde 
üefunden. Wo? fagt die &rpe- 
2 Cchreiner-Befellen |?itien de BI. 
non Be Hefiigung bri 1692) Min fhwaris Epitz 
Sun, ünker ia nn 
Auch Jaun daielbi cin Junge ein ud Z 


in die Yehre treten 
E a Ein erfahrener Rinde: rräbcden, 
1563 3b) Giucht wird ein eine Qungfer, rthicheftstänin. 
nen und Kellwerınnen ſuchen mod 
Kneiplokai | Stelien. Hausmädgen werden 
für 25 bie 50 Wann. Näheres, giſucct. Hub. bei F. Berg, 
in dır erpeditien. Zeuaſtrabe Nr. 34. (1675 
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ankſagung. 

Für die zoblreiche umd chrende Theilnahme beim Leichen ⸗ 
besöngnifle und Treurrgetissdieniie mnfercs nun im @ott 
ruhenden Vaters 

David Zimmermann 
fegen allen Verwandten und Freunden den herzlichen Danf 
die trauernden SDinterbliebenen. 






Mediz. flüſſiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nach Dr. Hager’s werbeffetter Methode gegen Blut: 
ormurb und deren Sauger eg 1 A dr fübd 
f. 1.20. ſudd. 40 
Gaftropban, 
Spesifleum gegen Magenleiden. 
1 Flaſche jübd, fr. 
@ifencerat 
gegen Froſtbeulen. 1 So. ſüdd. 28 ir. 
Kral’s echter — —— 
Davidot hee 
gegen m und Bruftleiden. 
adchen füdd. 14 fr. 
Ehinaunndwafle ji &binazabupulver, 
ald ‚uperläffigite ae ae Flaſche 
0. W ſobe 40 fr. 1 Schuitel 2.8. fbb. 20 fr. 


1 Rlafche 


weiien Engel in Prag. 


Alüffige @ifenfeife 
jur — gan friſcher ——— 
0 fr. 


50 ir., ſudd. 3 
hält in PR — ſtets am Lager im 
Würzburg: fol. Hofapothefe, 





@rjeuaniffe des Joſef Fürft, Apotheker zum 


Ein ober zwei orbemtlide 1631) Nechd:m m mein Ausver⸗ 
Mädchen künnen das Putz Lauf heendigt, veränfere ich nun. 
& Mleidermachen grändlid mehr auc meine ganze Laden: 


— Ru. Samalzwiarlt einrichtung, geeignet für 
Nro. (1633 20 &pejeiei:, Kurzwaaren ⸗ 
DI — u. Materialgeichäfte. Ein⸗ 


Es werben mehrere Thmcherr zein gebe ich dason ab: @iäfer, 
Geſellen (Speig- u. Farbar Täyie, 1 t 
! better) geiucht. Mäh. — end EUREN Bier 


Aa Sr. 220702 (1686 ‚Hch. Kornacher. 
Ein gewandter Bianntwein,| Augufinergaiie. 
brenner, mit den beften Beng-| ge 


&s werben 
i Ä bei ei 
Be — ge de. @ Gewerbefchäler von ein 
— rn 
Bewerb: oder Bar; in ber Ep. 


* —— —— 1 1656) Eine 1e (hin: &bobuun 


Aro. 4, über 3 (1636| alien — * auf 4 

@in eiferner Säulen Vhanate Inte m — — 
Dfen iſt zu — Ray. Im 
Rab. in d. @zp. (1651) Stallung fir 3 Biere 
Zwei ey möbti-te Inchnan- mit Eintr tft fogleih 


1650 2 








> mer, für eimen azu vermietken. 5. Difir. 

Er * ve, Fu je 3 * 
ze zu vermicthen, Näh. in d in Em © itter iR 
er. d. DL (1649 x —* * Ölergafie 


En — 5 im 
J et LZ 
glei ober bis 1. Oftaber x) Conditor - Gehülfe, 


miethen N. im ». &rp. (1947 2afein zweiter, wird = fofortigen 





Eintritt geſucht eres in der 
1632) in gut empfoblemer N 3 
Yusianfer \nht Eicle 1a Greater {I 0) 
eines Waarergeichafte. Näheres? Gin Schüler Hicfiger Bil 
—— unge Anstalten fan bei einer 


beforg: die Exrpeb. de. DI. 

1508 «im großes, wis möht Jordentliven Familie Keft, Logis 
Zimmer if am eimen folidrn und auch Imteuftiom gegen mä⸗ 
yırın fogieich zw vermiethen bei gige Vergütung erhalten. . 
Bolzamo Über 2 Stiegen. lin der Em. (1653 





eo; ® 
P. Sich, 


27. Semwelsitraße: 87. 
> ‚empfiehlt e 


alle Sorten Waagen 
unter Garantie zu billigiten Preiſen. 


E DE 








Reſtauration Bauer, 


In Astrachan & Ärimmer sur Sonne, Bahnhefftraße. 
empfehle mein aflortirtes Yager fr diefe Saiſon, zu den Bil Morgn, Samttag den 27. September 
ligften Btbrifpreijen. done ert 
1641 August Frauk, von Joſeph Diem und Bertha Sunther. 
ris a vis dem Württemberger Hofe. Anfana 8 lihr. [1658 


EEE TEE TEE ET EEE A u — 7 
ee Stadt-Theat:r. | Kippodrom 


Fromage d: Brie k Nenchateler — Freitag, ven. 2. Sen. 1873, 8 ——— Gertei. 
Roquefort⸗ Mäniter, englifchen Cheiter-, boländer |” — en BE wu 3 = Rod 
Rahm- und Edamer Kugel, Ramadour-, vrima ee Baer, aut vieffeitger Bela 


er 
Emmenth:ler, grünen Kräuter» und Barmejankije,j Gang in’s Irrenbaus. |von 2 ur Nachmittags His 6 
al tn "FCunfpiel im eimem Mufzug, Uhr Abende amsihliegli 
empfiehlt in befter Qualität die Delicatefenhand- |yem gran, der Peg bar feiten für Mnder 9 





lung von 1" orbeiet vom Herrastin: | DER frövimfſen Ponys 

J. | pr Beich. Dieranf zum erfen Male: unte: perfönlicer Aufficht des 

ö— — — — — FU FREE ER ar Dir ATRNOTE u ver gefammtsn 
H erjona 

Gothaerwurſtwaaren. "ER in UNE TOR ML. Lange.| Auf Manfe dgl Bormit 


Braunfäweiger, Gothaer, Frankfurter Leber: und Brativnrkt, us tags von 9 Mir au Reiten für 


Zum u: 
Berliner Schweinstopf, Preh⸗ und Zuxgenwurſt, Sothaer Eet? Drei amd fiebzig Areuzer | Privatiirtel. (1566 26 
velatwurft, in trodener und friſther Waare, empfichlt im er 


es Serin von Btußel: 7 
feinfter Qualität das Gothaerwurftwasren -Heſchäft von Sränfijder 


berger. Ä 
Goffeld, | 2fe ie Kos dm. | Gartenbau-Verein. 


> Samttag, den 27. Sept. 1878, pn 
1645 Rettengafle 10. Schulgafie 3. — Samstags, deu 27. ds, Abends 
| Abonnement sus endu. ß Uhr Cigung im Dairen ſchen 


Die Waiſe aus Lowood. 
Feinstes wasserhelles betroloum ass:tungn us Morten, (Bereos nur Me sen 


. Atten vom Charlotte Birch. a 
yer Liter 12 er. Breiffer bie Se Yen 


7 S. Neckermann, HUND zUrÄirchwaL."" nn 
a ne mel) nn here HK. Wolf 
Avis für Wirike und Wiederverkäufer. | | ormals Speifer, > 


- September kattfindenden Mirch: ' ob:re Yulins« Promenade, 
Eine Partie Eigarrem werben zu Fabrifpreifen abgegeben, weibfete mit bem Wenerten | Samstas, den 27. Gepiember 


worunter eime ganz gute Sorte zu 11 fl. pr. Taufend, 
(1171 8cı im @igaerengefchäft non Be —— —— Terzett 


J. SBSiegmamm, Hangerpfarrgaſſe Nr. Alpin. fer und bei Beberfnöde! mit Weiß: 
ae TEBEBBE, Dangerpiztrgant ——— Speifen Mb; Melia, mern ersesent einfabet 
Gewränfte oufs Bette geforce it,‘ Ari 3 
Aufforderung NB. Gamstap den 27. Vor: | 9? . &Bolf. 
\ j ® effen, iswic grofie Bı v;_ Auch wird balibft guter 
Diejenigen BWitglieder des „Weiblichen Kranken: Ar|ductiom ven ber Capelle Kittagetifch verabreicht. 
Sun ie Würzbur; und Umsebung, welche mt| Gegmig bei Wkarktbeit. > 











empfiehlt 





Deiträgen im RidHande find, werden erfuct, diefelben Läng- . 
a ee rn u Ken | "Gi. Flössa, | Mainftrand. 
rechnung einzujahlen, — —Mergen, imwie jeben Same⸗ 

Auf Paragraph 9 wird aufmertſam gemadt. tag ıberfnödel mit Veit: 

Der Ausichuf. Derfauf Ins. 
1626 2a Dpfermanu, I. Borftand. bier eim Geſchäft, werde! 1862) St. Fürter. 





eirca fl. 1500 rentirt und noch 


Zifchler-Fachverein. agent) Karlstadt. 


MHligemeine Verſammlung auf Samitag den 27. d.|jFaurmännifce Rematsiffe wih | Sonntag, deu 28. September 
Dis, ons 8 Uhr —— —5 — nöhie, Rah Ero. Est⸗ gutbeſetz te if 
’ on aunoncirt und durc Plalate befaunt gemacht, alle EEE EEE 5 
-Haharbeiter Wärzburgs fcemublihft eingeladen find. Bimmer-Gelu 4) Ta nz m u f 
Um recht zahlreiches Erſcheincx wird Höflih* erfucht. ® von ber käbtlihm Kapelle, 
Tageborbuung: Fortſezuug bes Märnberger Holjarbeiter · Con⸗ 1580 2a) Ein Mediziner inch: Imozu firmndlichtt einladet 
eſſea. ogleih ein hübſches möb: Yobenn Schimmer, 
1619) Im Auftrag: Der Vorſtand. lirtes Zimmer in der Mäpe] 1620) Gafıhofbefigr _ 
ee — —————— SITETTE DITREL WIEN zum Wilt zourger hof. 


1655) Vittwoch Med giug 1613 ?a) Es IN eine größere unter 7. Nr. IB a) ——— 
nah dem Theater ein Mächer | Barıhie Partoffelm vom Adır Hem Mudolf Moife/1629) MWebrere möblirte 
verloren, Abgabe gem gmte Mer |imeg ju verfaufen. Mäyeres Dom» (Gebr. Scheiner) in@Bürz:| Zimmer find fois t m ver 
lohnung im der Expedition. ftrage Nr. 15 nem, über ) Stiege. burg zu ſenden. wiethen Hauger- Bfarrgaffe Rr. 3. 
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; > : 
"Enorm bil’ SE } 
! ö 1-2 Eine große Parthie —— * % 
3* 104 breite Lama, ee: 
3 5; rein Wolle, in jhönen neuen Deffins und in guten Qualitäten zu Hemden umd * 4 
= Bloufen & 30. 33, 36, 42 ıc. Ö > 
> = verkaufe ich erftaunlich billig. — © 
; J. Wissmath, : 
° —— * 
9090699999059 99994 590 6400 32233 or 
SSerren-Garderobe- Geſchaäft 


David & Manes, 


10 — 10. 


— neneſen deu n, engliichen & frauzö iſchen Rouveautes anzen Anzü 
erzie her —— Hofen a en 2 2 eier beehren wir Be —— 
————— un 


Zac nah werben auf das fleumigke, folidefte und elegamtefte wach Fenı neneften Schnitte re Garantie 


David & Manes. 
10 Serrngafie 10, 


Reeller Ausverkauf. | Ausverkauf. ” 


In der Berlaffenfhaft des Herrn Heinrig Eaflus, Shafter- | 1176) Wegen Umzug von 
gaffe Nr, 12, wird fännmtliches Waarenlager, beftchenb in Wollen-| bier nach München ver 
und Surjwaaren, vom heute am umier beit Mabrifpreis ausoerfauft., Paufe ich eine größere 
“ 1481] Der Bormund. Varthie febr fhfhe und 


"Schwar — Drauer: Web um Thüringer Küsermögen, 











CS chufleu: Pech iu —8 ued — Ztr. bilfigft bei — 
(1478 2%) &e-. elpert, Scenfhof.|* Defimalwsogen, Erster bayr, Nalional- 
—— Hippodrom 
Ausverkauf. er eleii fen, im groben Saale des 
Eine große Partie MWinterkkiefletten für Damen und Wien u. Weinbabnen, Platz ſchen Gartens. 
Madthen in Zeug umb Leder mit I amd zum Schnüren zu felb —— Bier- Heute Freitag, morgen 
fehr billigen Beeiien. abnen, Samstag und Sonntag 
Friedr. Beuss, ;BierBentile, Earoujell:Neiten 
(1576 24) Säuhmader, Reubanberg 14, ————— auf 30 (fu gut — 
a —— — Verden für Herren, Demen um 
KHönig le Musik- Institut, Börier * 5533 PP Kinder unter Begleitung der be 
Die ie me-Präfung findet am 1. Dftober, Vor: 3 einge (iebten Mufitfapelle „Eorcorbia”, 
mittage 10 Ubr ftatt. Blechm aße. rg rag Nachmittage 
Mufitalife Begabung und Stimme jum Gefang ift erforderlich. — t ie Ihr Abende, am Sonn 
Hlavier:lIinterricht erhalten bios (ter de ih * Diet u teterfläbe [tag von 3 Uhr Nadhmittags bis 
dleiß und Talent im Gejang cusjeichnen. Bein pfannen . 11 Ur fbende, 
Der Borftaud. 8 " Tafeiglocten Untree 6 fr. , Neittane 18 fr. 
1585 Theodor Kirchuer Pe re DER And wird Retunten igt 
— g ' Selbftkoflen: fertheilt und pPferde zum Spa⸗ 
2 em “ sieremreiten verlichen. ng 
Ausv erkauf. Sänmtlihe Waagen find ge Sonntag den 23. un- 
Etra prima Parifer Nähfeide erlaſſe ich imf Hart, ne werden nos sie) Widerruflich letzter 
Ausverkauf die 15 Gramm = 1 Libh. zu AO fr. Ia0. Oftober zu den beften Breifen Abend. 
P — JENE 
Carl Philipp Baner, | (1800 24) 
(1606 4a) Domftrafe Nr. 19, KK. Krapps | — — 
—— — — — — inm Klei 
1581 Es ift eim einfad mil. En Auslagkaften jammt Metallwanrenbandlung, —— wer be 
— — —* a ur — * — — * sun. 2. (attmerägaffe Rr. 6. 





KRrud unb iberiag von Bonitaslauer in Würzburg 


Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnzyüge 
I. Würzburg: Bamberg: frankfurt. 
Ankunft v. granfisrt: Garier und 
Gämelsize: LU 40 M früh, PILISM, 
Bom, 2. DOM. Rdn FH UoM, 
Mbende. Hofzüre: 2 it. 55 M. 
80 Radım. unb 7 U. ı6 wi. ;. € 
e: BL. 5. früh u. 12 1. 1,0. Nachts. 
baangn. Bambera: Courier und 
Sämelzlige: 9 U. 45 M Lom und 5 U 
Di Rbps., Lori u. Poſtzue: 5 U. 20 M. 
1U.4A0 M. Nachn. u 7 U. 40 M. 
Saulerzug 8 U. 45 M. fruh 
Antunitvon Bamberu: Erurier u 
- UBER Dom u 5 U 


Blleräug: 5 U, 57 M. Nbenbe 
Abgang n. Franffurt: Coutier- u 
e: 2 U. 10 9. Feb, ICWIOM, 
Borm., LU.85 R.Rcdhm.ı. 5 20 mM, Nbe, 
Boftsäge: 4 U. 45 Di. früh, BU 10 M. früh 
u.54.8O.M, Aids. Güterzüge: 2 U. Rahm, 2 U. fr 
w 110.40 M Nadts. jeab, 6 

I. Bürzburg-Nürnberg. 

Ubganı nah Nürnberg. Courier u, 
2U 10M. früh, 5 ı5 9. 
jäge: Bm. 15 M. früh, 9 ıL ur 





Anfunft von Nüruberga: Esurier und Schnellzüge: 
unb 10.1.5 M, Vorm, Boftiäge: 7 U. 46 M. 
Abends und 11 IL. 25 Di. Kachte. Güterglige: 
i 1.18 M, Radım. und 5 U, 6 I. Abende, 


II. Bürzburg-Gunzenhaufen. 
Esaang nah Bunzgenhbauien: Courier und Schuel⸗ 
1 Ube 0, früb uns 2 U. 60 MR. Wade, Voitiise 


Birzburg-Gumzeuhaufen. 
Ankunft v. Ounsenbaufen: Cowrier⸗ 
un. Schnelljüge: 1U.10 M. früh u 191.308, 
Migd. Pofigäge: 5 WM. Ubbs, 1. 10 U.20M, 


> Gütuzüge: 8 I fü mb ı IL. 
1 Nachm. 

IV. Würzburg· Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang noch Sauba:-Heibelberg: 
@duellzug: 10 U. 85 M. Borm. Berfonen: 
ge: 5 U. 35 M. früb, IOU. 15 M Dora 
1 U. 45 R. Nadm. u. 6 U. 15 I Abbe, 
Gktergise: 4 15 M.u.50.50 M. früß, 
1U.5M. Norm, 

Aulunji won Heibelbera-fauda: 
Saq nell zug: BU. 5, Abbe, Perſonenzuge: 
Hu. 30 WM. Borm, 2 U, 45 M. Raum. u. 
BU. 25 M Nadts. Gltergüge: 2U,2OM, 
Ron, TUR UEUHM I 

Bon Lauban. Wertheim: Perſonen⸗ 
gie: 7 I. 50 R. früh, 1 U 10 S0. Rem, 
Bu. FEN Rodm. u. 7U 50 9, Vs, 

Don 2a udan Resgentbeim: Grailde 
heim: Perſenenzuge: 7 U.30 M.früb, 12 U, 
65 M. Witt, 8 U. 45 M. Radn. u, 7 WU 


85 RM Abende, 
Beftomnibusfahrten m. Ey. 
su. 830 W,, Unterakertiem 5 M. 15 

RokhrunmReubrunn 4 U. 15 DM, Rinper 





WM. Bam. u. 7 U.35M Mode Güter: 4U früh und 10.1. 60 M Borm, Güteäge: 5 I.46 WM, 
Age: BU. 5 Di. früh WILL.SOM. Rear. früh, 1 IL 40 IR Nacken und 7 U 45 M. Mbenbe 5 U 45 M. Wbenbs, 
JE »31. Samstag den 27, September 1873 Schsunbzwanzigfter Jahrgang. 





Zagtueuigfeitenm 


Pal. Berorbuung, bie Sandgekätsanhalt betr. (Echluf.) Die 

a · und er rum arm der Laudgeftits · Anſtait bat fich 

den berüglichen —— und Smftructiomen zu richten, 
Die Iahrre-Rechuung iR jeweils nach iyrem Abfchluffe dem Staats 
auinikerium des Innern, bthellung 7 Landwirthſchaft, Gewerbe 
amd Hondel, vorzulegen, von weldum fie aech gemommener Einfcht, 
der mit der Gontrole des Caſſa umd Rechn ungeweſens der La 
tManfialt fortan betrauten — ag zum Mo 

Revikion fortan mitzutheilem iR. Die Beamten der Wejirts. 
Geftitts- Infpeltionen habın ihrem Vienft * deu Anorduuungen 
dee Borftandes zu leiaen. Sie haben bie Aufſicht über den De⸗ 
ſchälerfiall urd die igres Bezirls zu führen und das hortjelbt ver ⸗ 
wendete Dienftperfonal ift iznen unmittelbar untergtordnet. Ueber 
ex nme denſelben die Wahrung und Förderung aller Interefjen 

Sandgeftüts und der Pferdezucht immerhalb ihres Bezirles unter 
Ser Oberauffiht des Vorſtandes der Anftalt zu. Die Laudgeſtüls⸗ 
Berwaltung Steht zu dem reis Regierungen im Verhältaiſſe der 
erregen — — tet —* —— 
Behor den er von Erſuchsſchreidea. Die Kreieregieru 
—* die Difirilteoerwaliumnebehö.den haben bie ——— 
waltung kei dem Vollzuge der hier ertheiltea Auordaungen im jeder 
thunlicher Weife zu unt em. Mebtſondere liegt deu Difirifts- 
Bermaltungs- und reſp. Poltzeibehörden ob, darüber zu wachen, 
daß die Beihälwärter auf den Stationen ihren Dienftesohliegen- 
heiten nad) dem eriheilten Juſtrullignen ginftlidh wachlommen. 
Sie baten von jeder zu ihrer Keuntniß gelaugenden pflichtwidrigen 

ublung der Beichätwärter,, fowie von jeder Uebertretung ober 

tärung der öffentuc, befannt gemachten Beichälorduung der vors 
gefegten Sreisregierung alsbald Anzeige zn erhiatten, tnfomeit nicht 
tie erforherliche Abhilfe im Benehmen mit ber Bezirlageftüts- 
Anfpektion auf dem Firgefen Wege getroffen werden lanu. Nicht 
—— haben dieſelben der Ueberwachung des Privatbefchäfgefchäftes 
befondere Hufmerlfomfeit zuzuwerden. — Bon den Organen des 
landwirthſchaftlichen Bereins uud dem Thierärztem wird juverſicht⸗ 
Ti erwartet, daß fie die Yandgrftiıs.Berwaltung bei Löſung ihrıy 
Aufgabe imebeiondere durch MWelchrung und Ermumterung der 
Pferdezüchter lraftig unterftügen. (Die Verordnung tritt nicht 
wie geftern in Folge eines Echreibverfekene irrig angegeben, am 
1. Quni, fordern ſchen am 1, Januar 1874 ins Leben, 

Der kzl. Roriigebilfe Ludwig Gdert beim Reviere Euerborf 
wurde vom 1. Oft. l. Irs. anfangend zum Affiſtenten am k. Torfts 
ante Feuchtwangen ernannt. 

Erlerigt: die faihol. Pfarrei Eroßbardorf, B.⸗A. Königskofen, 
Il. Pattronates; Reinertrag 895 fl. 10 fr. (Zur Zeit Baftet auf 
der Pirände eine jährlidie Abfigrate won 184 fl. 21 fr.) 

Das neefte Rreisumtoblott enihält den Etand der Diftrikts⸗ 
Gparlafien am Schluſſe des Jahres 1872. Mac) demfelben bes 
fanden fid) im Kreiſe im Genzen 46 folcher Kaſſen mit einem 
Gejammt-Rapitalfiarde won 2,529,988 fl. | 





Erledigt: eine —— an der ee — 
Negenssung; U soo fi, 8 termin bis 
Oft. Bei der t. — Az 


Der Ehul- und Kirdendienft zu Rehweiler, BU. Gero 
hofen, wurde auf Präfentation der gräfid Gahell-Rübenhaufen- 
ſches Fatısnatöberrfkaft dım Edjulverweier Chr. Blappert in 
Briimn, ber gl. Dienft zu Unterhohenricd, BU. Hakfurt, dim 
Cchier Ulb. Eoosier in Madenhauſen, umb ter gl. Dienft zu 
Eailerehanfen, B. A. Haßſurt, dem Echuldienſterſpellanten &g. 
Boummel da ruͤft übertragen. 


Erledigt: die proteft. Echul · und Kirchenbienerkellen zu Diaden- 
kaufen, Tifir-Ehulinjp. Ehweinfert, und Ueiherstorf, Diſte⸗⸗ 
Edulinfp. Rägseim, mit je 4CO fl. Ertrag einfchlaßlich dee Zu⸗ 
Ihnffes ans Ctantsjsuds, Bewerbungstermin bie,9. Dltaber. 


+ Minftigen Montag den 29. Geptember (früh 7 Uhr 
in der Et. Kliausgruft des Meumünfters das Meft der bi. Junge 
frau und Yebtiifin Lieba, die au ber Ausbreitung bes Ehrificn- 
thams in Franken witwirkte, begaugen werben. 


Fee er 
e gen ber nee 
und bes Hru. Areci ale Luna And als ſehr werbienkliche Dem 

ublitum chen ven früßer befannt. Frau Harıy wollte Heute als 

esmore nicht je auſprechen, als bei ihrem erjten Auftreten im dem 
Dugenstten, wir wollen deshalb ein näheres Urtheil erft nach einer 
weiteren Parthie abgeben. — Hu Donnerstage wurde dem leider 
nicht zahlreich verfammeltem Theaterfreunben im drei verfchicdenen 
Stüden ein reiht beiterer Genuß geboten. Am erften Stüde „Ste 
bat ihr Herz entbedt“, faud Fra. von Mudenthal für die vor⸗ 
trefjlihe Durchführung der Mole der Hedwig reichen Beifall und 
frätrmifchen Hervorruf, was um fo höher anmidlagen ift, als die 
Leiftusgen einer Raabe und Gleut in dieſer Partie bei dem Publ» 
tem noch in Iehhaftem Andenten ficken. Sehr gut wurde auch 
die Operette „Rlotte Burſche“ gegehen, umb fünnen wir dieemal 
auch Hrn. Elnhra (led) nnbebingtes Yob ertheilen. Auch das 
legte Suck „nur zwei Glaechen“ aewährte durch das vortrefftiche 
Epiel der Mitwirkenden, nomentlic des Hrm. Thalmanı, einen 
ungetrübien Genug. 


Diänden, 25. Sept. 4 Dr. Hamann v. Edjfaginimeit- 
Salumluneli, der Lerfikimte Reiſtnde, wurde geftern vom einem 
Sé laganfalle betroffen, befindet ſich aber erfreuſicher Weiſe ſchon 
heute wieder anf dem Wege der Biſſtruug. 


Münden, 24. Sept. Mit Vollendung, der Donauthalbahn bene Angelegenheit: die Erwirkung freier Eifenbahi.'n..t "ur Reiches 
im nuchnen Jahre wirb iu Regentburg eim fol. Bahnamt errichtet tagsmitglteber foll der Spen. Zta.“ zufolge benmächft zu allfeltiger 
und die bisherige Verwaltung Im;oltadt zu einem Amte erhoben Befriedigung zum Abſchluß kommen. 
werben. —— wird mit Hernellung der Eiſenbahnverbind⸗ 
una — — 3 Meiningen ia * — Ausland. 
ruches Bahnamt jeinen Sig erhaiten und feinergeit ein jo Franfreicd. Bari, 25, Juni. Nach der heuti on S 
aud in Craileheim (Unsbadj-Crailsheimer Behr) erriägtet werden. lung ber ——— viſſion traten 60 en 82* 
F Münden, Sept. Die in des Staattminifterium ber,affer Schattirunaen zu einer Gonieren: zujemmen, bei der alle ber 
Yafiz bermjene Ce amiſſion zur Berathung des Grfegentwurfe] Wicberserftellung ber Dionardie entyegenitcher. den Schwierigfeiten 
föer Wormundfhafts und Berlaffenigaftswcien hat namentlich dem} zunteweife erwogen wucren. Dem Bernehmen nad wurde ein Fin- 
fegtgenannten Sejegentmerf teientlich abgeändert, Die Commiſſion ;peruchmen erzielt. Bon der Ginberufung der Rational-Birja am⸗ 
— * — Yejung itrer Beiglüffe am 7. Oftover witder ung vor dem Ablauf der ferien war feine Rede. Dem „Goir* 
zaſan menteeten zufolge hätte die Mehrzahl ver Redner bei der Eonferen ir 
Münden, 25. Sept. Der Redalteur Borfter, des med; fur sdie Aunuhme der —* atlärt. Tas Reſuliat ber Un dan 
yem Friseinen wieder cingenangemen Alattes „Bavaria ift wegem|jei: Die Viomardie mit der Tricolore wäre erreichbar, die Monar- 
Majer äts- Beleivigung or des nchſie Schwurgericht oerwiejen| ie mit dem Pilienbanner unmöglid. e 


— under, 25. Septer. Die baherüchen Ofbahnen haben Paris, 25. Sept. In der Bermanenzlommijfion, eine au 
im {aufenden Jahre bie 31. Auauft eine Einnahme von 5,621,103 fl ihm gerichtete Anfrage Butrefjs der Anmejenheit de⸗ Karlijtengenerals 
erzielt, wegen bie aleiche Zeitperiode des Vorjahres mehr um un in Yerpignam beantwortend, erlüärt ug den Brojlie: 
306,586 fl. —— von = ag vr erg mi raten Ay 

Sıuttaart, 16. Sept. Die Stadt Stuttgart erhält vom sex gese gu, DaB Tranzbrticpe Webiek boR 
Hteichs Suraithenionds ein mit 4'/a DEL. werzimelices Anlchen won|kune er Parteien in Spanien bemügt werben bikrfe. Srantreig 
6 Millionen Dar. Das betreffende Ablonimen wurd: von bem ee eg ren — —* —— ——— 

* — —— 4 ‚ge Rezterung von Spanien nidt ausrfaunt und begnüge 
näbtiihen Sehörden einſtimmig neuchmint. fi, Freumdäche Beziehungen mit derfelden zu unterha ten. Dr 


Berlin, 26. Sept Der König von Jalien tritt hente Abend | \n>. e Pr n i 
10 Uhr vom Börliger Bahnhofe vie Rüdreic nad; Sralien an; — ee ee 6 —— ne — Anfrage 
. ü 


ein Muienthalt findet während bereiten nirgenbs ftatt. Die zum " „2 j 
Runeoviile, 25. Sept. Das hiefise Gerichtotribunal ver- 


chrendient beorderten Miitärs und der ttaltenifche Geſandte, Graf f h 
Paınay, begleiteten In bie zur Greuze. Furſt Bismard hatte handelte heute die Anklage wegen der befannten Mißhandlung 
ern Nakmittag im Schleffe eine längere Unterrebung mit dem deuticher Stuatsangeböriger. Zwei Angellagte, darurter der Eljäifer 
itaftenifchen Minüter. Schwarz, wurden der thätligen Prtheilig ng überführt und ers 
Bei dıpt Naladiner. meides geitern zu Ehren des Könias von hielten vier, der dritte wegen madhgewiciener Bedrohung zwei Mo» 
nate Gefängnig. Das zahlreich ve ſammelte Aub toriun zeigte bei 


Kalten im weireu Saale des Fl. Schloſſes hiattjand, halte man \ N 
der Aneiqung Bitter Emmuels gegen prachtoolle Fefulihleiten — a eine febgufte Örregung, die Ruhe wurde 
adeß mi Le . 


rucſichtevoil Mednung seirazen. Dir Offinere waren in Parabe- 
Atalien. Balermo, 26. Sept. eſtern Abend haben 


hierjeloit inmpathiicge Kundgebunaen für Oeſier veich und Deutſch⸗ 
land iatigefflnden. wWiehrere Tauſtud Perſonen durch die 
Siadt mit Fahren, Fadeln und Mufil. Wor dem oberö erreiche 
üden und dem deutſchen Eonfulatsgeväude wurden bie betreffenden 
National · Hymnen gefpielt. 

Spanien. Madrid, 26. Sept. Die „Eorrejpondance” 
bementirt Da® Gersddt von dem Mbbrudı der diplomatſchen Bezich- 
ungern zu Eugland — Die freinden Gonfulu in Alicante haben 
einen weiteren dreitägigen Mufftub des Bombardements erlangt. 


— — — 




























zu faften, weil er, ſodald er Speife ober Tranf zu fih nimmt, von 
eier umwiberiteblihen Schlaffuht befallen wird. Erſt jpät Nacht⸗ 
nimmt er ein einfaches Diner, nebit einer Flaſche Rothmwein ein, 
und begibt fich dann bald zu Wette. 

Ale man der „Eihf. Ba.“ fhreist, wird Se. Mai. ber 
Kaifer ſchen am 8. Oktober die Neife meh Wien antreten. 

5 In Potsdam it bie Cholera erloſchen. Im Ganzen ſtud 
dort im Laufe von 7 Wochen 54 Verſonen an Enofera und Bed: 
ruhr geftorben. — Im Dorfe Wirmersderf (bei Borebamı) tritt 
Dagegen die Kramtheit feit einiger Tagen mit vefonderer Heftigfeit 
auf mb hat bereits 7 Opfer gefrrbert. 

Gegen bie Entſcheidung ber Jury ber Wiener Beltausitell 
ung it eine Hgitation sm Gange. Die Fäden derjelben hält bie 
Reaktion der „Wiener Weltausftellungs-Beridte” (Beilage zur 
Snduftriegalle) in der Hand. Rah der neueiten Nummer jenes 
Blattes nimmt die Mgitation bereits große Dimenjionen wur. md 
derfelben it, folden itellern, melde urgerechter Weiſe bei ber 
Berteiiung ber Ebrenpreife benadtheiligt wurden, nob nachtrãg · 
mge Gershtigteit zu berſchaffen. Das einjache Non possumus 
der f. £, Weneraldirektion, fant; das Biatt, lönne unmöglch das 
fegte Wort bleiben, um jo weniger, als gerade Baron Schwarz 
+8 war, welcher 1867 in Barir durk feine Intervention nacıträg- 
Gh noch diterreihiihen WAusitellerm aur oerdinten Anerkennung 
werhaif. Eine demmädit zu beramtaltende Berfammlung aller in 
Abren Intereffen befhäbigten Aueſteller werde eine Colleltid · Petition 
am die Generalditettion ber Ausſiellung einreichen; in biefer Ber 
fammlung werbe ber Antrag geftellt werben, ein Agitattons- Comité 
zu ernennen, wm im einer jipeiten Berſammlung die freie Wahl 
einer aus amerfannten Fachmannern beftchenden Edren ⸗ Fury zu 
eg Diefe Ehrenjurg werde bie von —— 
3 übergegangenen oder faljh beurtheilten jefte einge . 
an odmäuniie präfen Er a ins —— —* bindung bradite. Durch die raſch Umdrehung ſprang jebod der 
dem Drgonifationeitatut ausgeiprodenen leitenden Grunbfäge für Ciierreif mitten entzwel vnd ei Theil beefelken, der durch 
Verleiaung von Auszeichnungen fontatiren, auf melde Aueieü- Schwungtraft weit weggeidlenbert wurde, traf den jungen Maun 
mung bei gerechter umb unpartelifher Beurtheilung ber ——— inglüdlich daß ihm die Hirnſchale vom Auge bis jum Hinter» 
Ausieller Uniprud gehabt Gätte und wi.d darüber dem betreffen»: opfe fürmlid gejpalten wurde und er au der Seite der Eltern 





Rabichrift. 


— —— Cellegien in Nürnberg baben beſchlo 
ig geneimbitt egien in Nürnberg en, 

Sa zu der vom 18. Ofteber bis 3. Noxember inclufioe Arne 
deu Diele keine Schaubndenbefiger zugelaffen werden 

Rothenburg a. T., 2. Sept. Seien ereignete ſich ein 
böchft beflagenswe ter Unylädsfall. Der Iljä,rige Soyn_ bes 
Mäklermeiters und Gutsrefigers Limbacher hatte an eine Obſt⸗ 
preffe ein Rad augebracht, weldies er wittelit einch Treibriemens 
in Bewegung fegen wollte, umd zu welchem ex einen jtarten Etien- 
veif benligt hatte Als er das Rab fertig Hatte, zeigte er es feinen 
Sltern und wollte es auch * eritenmal in Gang bringen, zu \ 
meiden Zwecke er den Kreibriemen mit dem Eägemerl in Ber 


ven Ausfteler eine Urkunde anefertigen. Faugenbitetlich getödtet zu Boden fant. I 
Deutiches Neid. Börfenbericht. Frauffurt, den 26 Gentember. 


Eine feit der feften Reichstageſeſſion in der Schwebe geblie- Die Nachrichten ans Amerlta find zwar wieder weniger beruhigend 





fd werd allime Ibet, blieben jeb bei 
Begium der rer A — ir 


geftern Moend einfekten. e erwägnten Kauf⸗ durftin indeß igre 


n Bo'ge nam-} 5 
hafter Ramiorbres die * der Spelufatiouewerthe höher als) 12 


In Blechbüchſen von Y2 Pfund 18 Ser., 1 = 
, 2 Blum 1 Zolr. 27 Sgt., 5 Pfund 4 Talx. 0 Ear., 
fund 9 Thlt. 15 ., 24 Biund 18 Tolr. — lisciero 

Biscuiten: Buchſen à 1 Thlr. 5 Sr. und 1 Thlr. 27 Sur. 


Urfache Hauptjählich im dem Deckungebedürfniß ber Eontreminel Revalisciöre Cheonlatde in Pulver und Tabletten für 12 Taffen 


haben. Spätere Berliner Couremelbungen zeisten gegen bie Ers 
äffnungecourſe eine mattere Tendenz, fo dag hier mm bie Mitte 
des Eeſchafts eine Ermattang eintrat, die gegen Schluß durd 
etwas beſſere ausmärtige Notırungen nur im geringem ‘Maße wit 
der andgeylichen wurde. Ultimo-Protongationen werben bis jeht 
zu ca, 5%a bewerknelligt werben. Geld iſt etwas amyieend. Der 
ort für Ereditaltien erjheint als ein fehr ſchwaulender. Erebit- 
atuen beiwegtem fich zwi chen 2331.30 .— 314 32 im leb⸗ 
beftem Umiage. Sigatsbahn eröffneten mit 352°’ und ſchloſſen 
352%. Lombarden blichen 176%. Für Teherrrid. Bahnen 
traten heute wicher mehr Räufer an den Markt and maren bie 
felben ſeſt durchgehends beifer, mamentlih Fran; Joſebz. Bayer. 
Dfrbahn etwas anziehend. Bon Banten, weiche evenjalls im auter 
Haltung vertehrten, blieben Deutſche Gffettenbaut 1'490, Pro 
Binzial Discanto und Württem Berrinebant 4%, Darm 
ädter 8 M., Oedert. Nationalbanf 11 fl. yöher, auch Meininger 
und Banfoerein beſſer. Ocferreih. Renten amjichend, Spanier 
etwas matter. Amerifaner durchgehends uledrigetr. Loospapiere 
beliebt, bejonders feine Sorten. --— WÜbends EN, Ubr. 
(&ffeltenjocietät) Kiebitaltien 22625 — 223” ı 
1, Stuatsbahn BON II, Lombarden LiBNs— 
75, Wiener Bantallien 983, Deutſche Bereinsbant 104°), 
Brosinial-Ditconte 116, 3% Spa 179. S/ıs, Silberrente 
64%, Dentjche Effektenbant 117%. Flau. 
Baderifche 5% Obligat. 100. bez, 4a 100%s bei, 
4 —— @, Grande ⸗Ablſsſ Oblig. —— 8, PrömiensAnleige 
113% ©, Bayer. Oftoahn 115— bey, neue Im. 078 be; 
Anabaq · Gunzenhauſen a 7 fl. 14 ©. 


Geldeeurs. Treugiige CaſſenSch. 1 fi. 45— fr, de. 
iFrtebrihed. 9. 58%.—59%r fr, Vielen 9 fl. 40 42 fr, do. 
doppelte AfL 36-38 Fr, Holl. 10 fi.-Stüde m R, 52—54 fr, 
Tutaten 5 fi. 3136 fr, be, al marco 5 fl 36-35 hi, ZU 
ag g9AN. 22-23, engl. Sovereignd 

fr., ruſſ. Imperiales 9 fl. 40-42 ke, 5frcs. «Thaler — fi 
ei. fr., Dollars ın Boid 2 fl. 2a —26"a fr, Wechſel anf Wien 
1027/s bei. 


Berantwortliher Redatteur: Fr. Wrand. 


1. 8 
* Hiedurch beeyre mich, die ergebene Auzeige zu 


| 18 Sar., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taffen I Ehlr. 27 Sur. 
— Zu kerichen durh Barry bu Barry u. Co. in Berlin, 
W. 178 Friedrichſtraße, und in allen Städten bei vielen guten 
— 5— Droguen, Specerei- und Delikateſſenhäudlern. In 
ürzburg in der fol Hof- und Abdferabothefe, bi 9. Schaf- 
Lein vorm. Seb. E. Zürn; in Hof in der Altſtädter Apothele; 
2 ahyreuth: Adler: Apotäcke; Bamberg: Earl Beumelburg werur. 
W. Haldermann; in &tjfingen: gl. Hofapothefe; in Münden: 
Nofeph Skleiber. - 338 4 


KO POGROUUBEHOCHEHONPR 
1765 
Todes-Anzeise. 8 


Nach des Mlmächtigen umerforfdlicien Rathſchluſſe 
ift meine oeltebte Frau 


Barbara Albert, 8 


eborne Selmerich, 
& in Folge einer Brufilrankgeit nad dent Fmpfange der hl, ; 
5 Sterbjuframente in einem Alter von 55 Jahren heute Rachts 


12 Ubr geſiorben. . 2 2 
Die feierliche Berrdigung findet Montag den 29. ve, 
Nahmittagt "5 Uhr vom Leichenhauſe aus, unb der 
ZTıamergottesdienit Dienftag den 30. de, früh 48 Uhr 
8 in der Pfartkieche zu St, Burlard ſtatt, wozu Fremde 
und Bilannte höflibjt eingeladen merden.g 
Wür burg, Königehefen i / Gr, Althauſen und, DMerfers- 
hauſen, den 27. Sept. 1873. 
Der tieftrauernde Gatte, 







ı) rs % 
Anzeige und Empfehlung. 
maren, daß 
‚ih das vom Hrn. Gtafermeiter Winter invegebahte Winters 
fenſter Bermiertbungsgejchäft ſammt fänmtlichen Winter» 
; Benjtern käuflich ühernommen Habe. Empfehle daher zur beoor« 
ftehenden Wintersgeit meine Winterfenfer zum Berleihen aufs 


Allen Kranfen Kraft und Gejundpeit ohne Deſte, unter Zufcherung reeller Bedienung. 


Medizin und ohne Koſten 


REVALESCIER von Lond 


von London. 


Iahren hat keine Krankheit diejer angenehmen Ge⸗ 


Seit 
fmmüheitsfpeife widerftanden und bemährt fich diefelbe bei Eriwochienen 
und Rindern ohme „ebizin und ohme Koften Sei allen Miagen-, 
Nerven · Brurr-, Langen, Leber, D 
Sn Um ——ã— ftopfung, Diarchöen, Schlaflojig 
mfien, Unvderdaul er arıhöen, aflojigfeit, 
morrhoiden, Wajferfuct, Bieber, Schwindel, Blut 
aufheigen, Erbrechen 


hrenſauſen, Uebeiteit und felbit während ber 
eg Melanselie, — RKheumatis · 

mus, Gicht, ſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertifitaten 
Aber Oeneſun te aller Medizin widerftanden, worunter Err- 
. Fig von Srofe or Tr. Wurzer, Medictnalratb Dr. Angelftein, 
. Shoreland, 


. Sampbell, Brofefjor Dr. Dede, Dr. Ure, 
Gräfin Eafıleftwart, Marquiſe de Brekan, Prinz Iffenftein, Bremicr- 


Peinitter von Diensrorfi-Pouliy und vielen amberen hodggeftellten 


a eklrste auf Verlangen eing — 


rzter Auszug ans 
Re 64,210. Marquiſe von Brehan vom Tiähriger Peber- 
krantteit, Schlaflofigkeit, ‚Zittern am alle. Gliedern, Abmagerung 
md a . ä 
rt. 79,810. Bau Witte Klemm, Düffelderf, von laug- 
Iren Kopiweh und Erbreten. 
. 16,877, Vlorian Köhler, 8. 8. Milttärverwalter Ofen, 


von Lunqgen⸗ und Ynftröhren-Ketarıh, Kopfſchwindel nnd Bruit- | 


Ar. 75970. Herr Gotriel Teſqhuer, Hörer der öffenttiten 


höheren Handels-Lehranftelt Wien, im meinem verzweifelten Grede 


von BSrun; und Nervenzerüttung. 

Kr. 65, 715. Fräulein Wontlouis von Unperdaulicleit, 
Schlafloſigleit und Mbma 

“r. 75,928. Ba 
Händen und Fiißen ıc, 

Nahrhafter ala sur erfpart die Revalisciöre bei Erwach⸗ 
Ds und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 

peiſen. 


en, Shletmbauts, Athem⸗- 
Tubertuloſt, Schwindſucht, Afııma, 


78 von 1Ojährizer Lähmung an j 


j Georg Blasy, Glaſermeiſter, 
} 1758) Dowinitanergafie Rro. 7, 


| Berfanf. 


Wezen Anfauf einer Dampfdrefk-Mafhtne steht eine erft feit 
; zwei Jahren gebrougte sransportable Miemen: Göpel: Dreſch⸗ 
XXcaſchine von jmei Pferde⸗Krafte billig zu verfaufen bei 
Jahkeh Wickel, Gutspäcter 

‚ 1767) 3a in Billingsbaufen. 


» Ein jhön möblirtet Zim: 
mer ih an einen Bern Beam 
tem zu vermiethen. Framie laner⸗ 

platz Nro. 5, 2 Treppen hoch 

4747 

(1760) Ein fhöner Bogis! 

für eine Ramilie ift nod bie: 

1. Roobr. zu vergehen, ®rem 

111 

















® r 
. Vermiethung. & 
O4 Ba) Wegen Berjegung 
it ganz in der Wähe voni 
Markte jojert wder auf Ziel 
richmeß zu wermiergen: 
@in belles abgeichlof: 
ſenes Logis 
mit 4 nem lackirten und 
tapezirten Zimmern, Küche 


i 
' 


f 


1} 


j Eine acinnde Zimme| 


wird zum sofpstigem' mit Speiftlammer, 2 Kam 
@intritt geſucht. Mab. J merw,Rclerabtheilung, Heiz 
bei rau Seorber. 11752) lage, Autkeil am Erin 





En 1 


ind Nesn-Water, Maldı- 
füiche, 


Imei fein möblirte Jim: | 
Altome, 


Tredinhohen md 
mer für zwei Herren find for! Näh. in der Erp. Mi 
glei oder anf 1. Dftover im; u. 
vermiethen. 6 al — 
Feftaurotion Germania. ! z * | 
Dafelbit find auch mehrerei Heidingsfeld 
Hımdert Wein: & Ebam:| m $. J * 
agner Alafchen an nalan-! 13 lorger Seustas erſten 
— nd (1716 2a /füßen Traubenmoft, wozu 
ergebenft einledet 


Andreas Brehm, 
Gaſtwirth zur Rofe, 











(1761) 7 Bis 8000 gute Dach⸗ 
ziegel, alt oder neu, jofort zu 
faufen geſucht. Grombühl 11, 





Dam ml — _ 


Bettfedern, Ylanm, Daunen, 
8 na 









Du 


erabgefeßten 


fen 


Nachdem ih das von 


—*1— 
Her Art, Leinen & Leineng 
derleinen, — S Woll-Teppiche zc. ze, empfeblen zu bedeutend 


Seegras fertige Betten 


ebild, Barchent, Drill 


Gebr. Billigheimer’s 
Auss s-Hag 


‚ Sternplatz 3, 


näch ſt der Domiftrafe. 


ebablirte Ugrengejchäft fünfli an mich gebracht, und dasſclbe 


" n 
unter ben gleichen, 2846 ortfähre, beehre ich m 


fel. am hiefigen * 


mein nen und reichaſſortirtes Lager in 


Taſchenuhren, Pariſer Pendules, Hegulatenres, 
Nahmen: & Weckeruhren, 


insbefondere .. — & Damenremontoires, unter Zuficherung der aufmertſamſten, reellſten und billigten 
eparaturen jeglicher Art werben raſch umd gut ausgeführt. 


Gustav Helmerich, 





(1122 3<) vorm. S. fing, vis-A-vis der Adlerapothele. 
Anzeige, Deutſcher Schneider-Werein 
Pi Pi hiemit ergebenft an, dag im meinem Raſir ⸗ und — — 


te auch Aufträge zum Zopfemachen angenommen und 
en 


ansgeführt werb 


®. Dünninger Chirur 
am Schmal marlt 18. & 
im Haufe des Herrn Saamenhändler Sieger. 


Bekanntmachung. 
Am Donnertag den 2. Oftober Ifd. Is, 
Nachmittags 3 Uhr 
wirb durch dem f. Notar Earl Grimme dahier auf deſſen Amts: 
gern das am ber Heibingsfelder Straße gelegene Anweſen 4 
4 im V. Diftrift am Füſſe des Nilolausberges einem öffent: 
lichen Striche unterfielit. 
Daffelbe beftcht aus: 
Hau-Rr. 1251'/2 zu 115 Dez. Wohnhans mit Keller, Waſch⸗ 
und Holihaus, dann Hofraum ; 
PlanNr. 1251 ju 356 Dezimalen Garten vor dem Burkarderthor 
mit Gartenhaus. 
Das Anmwefen if fowohl zum Betriebe einer Wirthſchaft als 
r Einrichtung einer Wabrik geeignet, in befterhaltenem baulichen 
uftanve, umfaät in den Wohnräumfiäleiten Parterre mit 2 Stod- 
werlen er großen Bodenraum umd wirft ein: bedeutende Mieth: 
rente ab. 
3000-4000 fl. vom Strihihillinge find baar zu bezahlen, 
u der Reit auf dem Mumejen ftchen bleiben lann. 


mad 


tere Bedingungen werden am Strihstermine ſelbſt beAnudreas Hehn's Witte, 


kannt gegeben 


Strihsliebhaber werden zum Termine eingeladen. 
Würzburg, 25 September 1873. 


1616 
Emil Meder, Amteverwefer. 


1640 2a) Eire tuchtige Pabnerin, 
welche mit der Weißwaaren⸗ 
& Wälche: Branche ver 
Dan ift, wird gegen * Sa 
air zu engagivem gejucht. 

Offerte _ sub L. 49299 
au. die Annvneen⸗Expe⸗ 
dition von Mudolf Moife 
in Mürnberg. 


Bett-Federn 


und 


Flaumen 


empfiehlt 
Carl Schlier, 
Schuſterg. 4. 


1703) 





und ädptvergoldete eiferne Grab: 
Kreuze tönmen auf Allerheili- 
en noch rechtzeitig neliefert wer⸗ 
en bei 

Johann Derefer, 


Skhriftenninler und Yalirer, 


&in Glaferlebrling wird 
ginät. Rus. in der Ep. de, 
attes. 


(1681 2a 

1543) Eine Parthie alter | Zellerſtraße 8 

zeinerZwetichgenbrannt:| Huch kann dajielsit ein ordent- 

ag © wird zu laufen get. Slider Junge das Bar- und 
Rp, in der. Erp. Mühel-Latiren erlernen. (1702 











 Grabschrifien | 


Montag, den 29. ds. Mis,, Abends 7 Uhr im Gaſthaus zum 
Matrojen, und werben hiezw, da jehr wihtine Sachen vorliegen, 
ate HH. Eollegen, insbeſoudere aber die Mitglieder des vorige 
jährigen Strite-Eomitd’s, erfugt, zu erſcheinen. 

(1685) 3.4: Der Bevolimächtigte. 


Morgen Sonntag 


wie an jedem folgenden Tag empfiehlt ſich der Umterzeichnete mit 
allen Sorten friſchen Kuchen fowte fonftigem feinen Backwerh, 
nebft einem guten Schoppen rothen und weißen Wein. 
Auch ift täglich friſcher Zwieback zu haben, 
Joseph Beuffier, Bäcker und Weinwirth. 
1686 Semmelsitraße, Ede der Haudgaſſe 1. 


Gefchäfts-Eröffnung. 


Einem gecheten PBublitum wache id die ergehenfte Anzeige, 
daß id) unterm Hentigen mein Hutmadergeihäft wieder eröffnet 
habe und empfehle mein wohlafortirt:3 Yazer in Bil, Stoff. md 
Seidenhten, fowie Wilsftiefletten, Fiſchahe mit Filz. und eder- 
johlen, gemaltte Schuhe und Reijeiberftiefel, mebft allen Gorten 
Sohlen zum Einlegen und Aufnähen, und werde durch billige und 
folide Bedienung die Zufriedenheit meiner gechrten Runden zu er 


werben juden. — 
am Schmalzmarkt. 





werben usi lann das Anweſen jeder Zeit eingefehen Alle Reparatırren werden ſchuell umd beftens beforgt. (1687) 
— — ee rer 


Belgische Salen-Stäckkohlen 


für Füllẽfen, empfiehlt in Wagenlabungen jo wie im eimgelmet 


f Zentmern. 
Ladnerin-Gesuch. * Einzige Niederlage für Würzburg und Um: 
gebung. 1 


N. Zitzmann, 
Ede der Genmelsftraße. 


VBerfteigerung. 


Mittwoch den 1. Oktober Nachmittags 2 Uhr 
werden in der unteren Wöllergafie Mr. 216 über 1 
Stiege verjciedene Mobilien, alt: Commode, Tiihe, Stühle, 


2 Bettiaden, Wedermatragen, 2 Slasihränte, 1 Schneldertiſch, 
I Bilder, Srucifig, Ur, Kücem- und Geltengeſchirt u. dal. gegem 
I Baarıahlung öffentlich verfteigert. 1694 


f Durch anderweitige Gefäits-Ucbernahme bin gejonnen, mein 
in der — 3 Nr. 5 betriebenes Seifen:, Lichter⸗ 
‚und Yarfümerie-Befchäft den gänzlichen Ansvertauf unter 
Selbftkoftenpreis zu unterftellen und ehe deshalb geneigten Zu⸗ 


ſpruch entgegen. 
— Achtungsboll 1693 


\ mM. Wehr. 














Trauer-Anzeige. 

n zahlrei ——— Freunden und Belannten bringen wir 

De ae Be nad = Bag oc Mike — en 
[ud 7 

—3 er; stem 


"Clara Hettel 
aus Miltenberg. 
Dreißig Jahre Naud fr uns als Köchin und Haus 










































Bälterin, fomie in Krankgeitsfällen als Pflezerin treu und —— e Der berügmt 
amt "gott vergelt’s ihr. J er ſt * 
Die fetige Beerdigung fbet vom Seihenhanfe as * — — 

Dienflap der 30. Sopr, Tas 10 99 N Kräuter Bruft-Syrup 

übe is ber Blartfiche zu @t Beier Reit. fruh in Blajchen 24 tr. u Brama-LiVS- Rlxir 


Lebens Elixir) 

a Flaſche 1 fl. bh. 
3ER. M. oder 1 Thlr. — 
3 Fr. 75€. aus der Fabrik 
Mansfeld-Büllner & 

— 

in n 

—* Kar Präfte 
die Gesundheit schützt 
und Leben in längster 
Zeit bewahrt, fi nament- 
ih heilend gegen Magen 
ſchwãche, agenſchleim, 
Schnupfen ꝛc. :c. zeigte. 


Friede ihrer * — 
Warzburg, ben 26. September 1 
©. Ben, til. q. Beiftungt-Mminikrater 
‘mit Gattin, 







vorzügl. Hausmittel 
—— — 
beſtehead aus nur 
lichen, aber den Bruftor⸗ 
ganen wohlthiendem und 
beltendere Pflanzen-Egtrant. 
— Befamnt ſeit fiber 10 
Jahren bei allen durch 
Erfältumgen ꝛc. ıc. vorge 
—— Halt: und — 
HOuſten u. j. m, 
dmtirt 1872 auf 
ber Paz. Indugris dlus · 
Hellung und zu baben in 
burg hi @eor 


ex. Fieiſchbanlſtr. s 
- peter ’ Baur 
ffraft, Kadı bi Id⸗ 


b Hagenauer. 
iv 3 (4660 de 



















































ible. 
Beeren Maid — 28. Sept.: 


Tanzmuſik, 


wo zu an sinfadet — 
Friedr. Wal cher ei Schachtel u. Flac. je 1Thlte. 
das Wirtiemf: der Coca-Pflanze 


ersbach. ar —— a Me 


Somtag, den 28. September IWiM. Uu. Mein Magen-, Lebere, 












ermunier härkt bie Ge⸗ 
därme, ſchärft die Sinne, 
wirft — res —* 

















































qutbejeßte Unterleib u. Olmorrheibalke- Bura, 
Zan mnfit (dmsbm, Will, III u. Esca- —— 3 — 
ä pl Spteit. Mffsctiomn d. Meren: Magenfäuer), Baflerludt 
— einladet ——————— Ei Dampimasching, das falte Bicber, Berftopfe 
Ü Los: wärmer, Speifepumpe und ftar- Be 
1672) "zum Lamm. [fer Mirtjemteit d. Enca — namen, © — Im Be | Bu heben bei 9. Yung, 


v. (bi, Do. Tſchedi's, 
— 2e. euedrietl. Seug- —— 
wit, dad Enca-Benuf demernd 


triebr, ſehr gut ergalten, ift_we- 
gen Weihäfteänderung bi Kg 
zu verfaufen. 




















Unpmn u. Taberkaleſe verhine I apothefe in_Conftanz, bei 

8 Te ran tierpedikin u Babeif [ Fatbn. act 1 
N, f 

Anftrengang vollträſtig erläit. —— Siebenliſt) eg ee 


in Schwei nfurt. 
















Pr. Dr. 6 6 beichrend:, 
— 
„|? Mopren: Mpotbefe inf 5343) Tür einen — en Karls 
alien =. d. Depöts: Mbürz- Herrn (&rjt) fucht für Sichtmer I rube be 
—— st Gef⸗ Apothete Müen Ton. auf Revenber ein Fihbnes Th. Brugier 
berg: Yarabies-Hpnthete. Logis von 4—5 Zimmern in z 
ME: ı ö . (8017 1) Lage Mean merfe ER Bam — 
Heute Samstagu, morgen ji La N & ſ M. J. Walter, eigen Der 
Sonntag 1 LI rings (BUB Sulintprememabe. WER & I, in grüner 


Sarsujell-Heiten — einem —* green 
30 sun mt zugerittemen|hanfe unter günftigen Bebing- 
5 1 — arten und üngen zu beſchen. Mar? jagt 
Et Scans — die Erpedition. (1474 3a 
IE ns 2 BE — 
Geöfinet von 6 Uhr Nehmittags 
Bis 11 Ur Wends, am Sonn Krautho bei 
tag won 3 Uhr Namittags bie mit 4, 5 u, 6 Meſſer 
11 Uhr Abende. empfiehlt (1415 3a 
Enirde 6 fr. MNeittour 13 tr.| a. Rödelberger.) T 
Anh wird Reitunterricht 


ua 4 Ä 
Für eine Apothele im Unter — — gr * 
franten wird ein Lehrling nit J c⸗ 
ee *8 Sir’ ein blaner Löwe uns 
gründliche Ausbildung und morar i dener ö 
Altfche Erziehung wird George ge- ie — 3 
tragen. Näh. bei Ftz. Conrad, 
Mat. Farbiraaren, Häfnersgafie 


Nro. 6. (1674 2a Filz hüte 

— pe re r ädc und Ka) werben 

ertbeilt und Pferde jum Spa 1697) Ein imeiräbiger Sand: Ein junges HM BEN ir: Aud empfehle ich 
gieremreitem verlichen. gg [Wagen wird zu kaufen gejucht. PO" 14 15—16 Jahren, voniaconen & Wach tuch⸗ 


NAH. in der Err. ordentlichen Yenten, wird als Hate. 
Sonntag den 28. uD- en — | Stüge ber Hausfrau fofort bei) Sp, Mopers, Get berögaffe, 


. iR | quter Behandlung im Dienft zu 1 b Q 
widerruflich letzter Apollonia Stumpf, — Inehmen gefudt.i Nih. im —* a 
Abend. machersfrau, 26 3. a. — Io» Exp. be. Bi. (1695 2a —— a. d. 
feph Weigamd, — EEK, —— FR 


(1600 26) Im, 5. AM. a — Mam| Hu einer v 
N joliden Wrbeiter ift fenfepränte empfiehlt unter 
14913) Mädchen, im :|Sanner, Schieflerstind, 3 9. 5 lin ber Hranzistenergaffe H8.-Nr. | Garantie 


dermachen geübt, finden Weihäfr|M. a. — Andreas Zettmeger, |12 ein möblirtes Zimmer Garl Walz 
tigung. Wlatinersgajle Ar. 6. I Stationsdienerstind, 26%, a. ſogleich zu vermiethen. (1684 1285) 2a nächſt ber Kaſeruec. 























Wir beehien 







hat, wir unfere 







dem 


der Wilt, 
dingungen, wie unſer 
fowte Zeitungs-Cata 
gratis und jranco ca 

wu-_ D 
berigen * 
ir vitten, 













3a 1570] 













Wipterſchafhut 


Am Samftag den 4. Ofrober ds. Js., 
Nahmitagt 1 Uhr 


wirb die Winterfbafbut auf dem 
verpadtit, und Pachtlie 
Grofenzheinfeld, nu 


Geschäfts-Verkauf.| 


1644) Im_jehr frequentes Ee⸗ 
jcheſts age Bamberge if eim 
tenommirtet Eharcntier: 
Gefchäft jamm: Bebäulic;- 
ſeiten eim etretener Fe miliender · 
hättriifle halber ans fre'er Hanb 
u berionten. Näheres_bar die 
Figenthiimerin Owe. Mergıs 
in Bamberg. (6562 


Muhlverkauf. 


1717) Im fer gete ibreicher 
guier Besend it eine im beken 
Seai de — Tuble wit 2 
Diaygörgen, Rollgaug 2. 
mit näpiger Warj.ı kraft, 
50 Morgen guien Belder 
Weeſen, mit vollflänsigem 
rentar billig zu verkaufen und 
wir. venerit, das ſowehl bie 
Mühle als Nebengebäude vor 
cırca Ic Iayren nem erbaut end 
die Muhle auch ohne Felder abs 
gegenen wirt. 

m. 3. Walter, 

Zuliuspromenadt. 


3 — A Zimmer wer 


1718 
} (ei ſofort ge: ; 


den für ent Cacz 
ſucht von 

1. 4. Walter. 

Gme zuperläjlige N e:jom 

fucgt eime Sıiele als Zugeherin 

Sternplag Neo. 40, Aber 3, 

Stiegen. (1731 


an alle Zeitungen des Ins und 


Gentval-Bureau: Frankfurt a. M 
ung bierdurdp anzuzeigen, daß, 
Bertreter, Herr Georg 


General-Agentur fü 


übertragen haben, und daf derfelbe 
achjeitichriften, Kalender, 


foge, 
thrilt. 

ie Agentur Bureau 
n £ofal: am Markt. 
das und bieher in 
Berirauen auch auf unferen neue 
nicht verfeh/en wird, daflelte im jı 


bhaber birzu eimgıladen. 
26. Sertember 1873. 
egler, Bürgermeifter. 


» | Büttmersgafie Nro. 21, 


G. 2. Danube & Ep. 


Annoncen-Expedition 


Dümlein fi Ins 


gem Cari 


entral urtau entgegen n 
Anferticnetarife und jede 


’s verblei 


: Berpadtung. 


Gcmeindebenfe dahier Öffentlich 


1750 
1719) (Größere Mapitalien 
v. —————— 
w. ittelt 


* M. 4. Walter. 
Zwei Wohnungen, 
x Zim: 


eine wit 4 und eine mit 

mern umd Rüde mehit allen Er: 
forbermiffen, ichömer Aust, auf 
1. Febrmar zu wermicthen, t 
and Alierkeiligen jeom bezogen 
werben. Leidingsielder Weg bei 
Aug. Fiala. 


pas 2 Side EEE 
1281) Bejudt: Tütige 
Büttner. Pleihader Play 5. 


&a wird no ein Latein 
der Gewerbefegüler in Kor 
und Yogis :u nehmen gejmcht 

(1712 








(1798) Ein heiztares Giwemmcr 
ih bis 1. Nor moer zu permiethen. 
Semmelentrohe 43. 


— OO 
1722) Ein wumödblirtes Jim 
mer it fogleig zu vermieten 
Tomirche Nr. SI Her drei 
Stiezen. 


— — — — — 


(Havier-Unterricht 


ertbeilt ein Plarik fomskl An- 
jängern a6 bejonders vor geſchrit. 
teren Schilein; Bierhändiz Ipier 
len cbenfaͤue. Henorar mäßtg 
Käy, in ver Exp. (1215 





Auslandes. 


nachdem 
Privatleben zurücdgezogen 


r Würzburg& 
Schne 
Anferate jeder Art, für alle Zeitungen 
Ceurebücher ıc. 
immt und prompt befördert, 


fo reimem DMaofe jentgegengebradite 
n Vertreter übertragen 
der Weife zu rechtfertigen "und geichnen; 
Oochachtungsvoll. 


G. EL. Daube & Cp. 


Annoncen-Expedition. 












* 


umjer bieheriger 


id 

unter denfelben Bes 
geroänichte A 
ben in dem bid- 


velunft 


zu wollen, weldjer 


morgen Sonstag ten 7 bie 
; a hr im i 

Baier’ihen Kaffeehauſe, 

wozu ergebennt einladet 

155: 1) 


Verloren 


ein Ehering mitden Buchitaben 
B. B. nebttt einem Faussc- 
montre. Wjugchen Re.ten 
gaffe Nr. 3. Tem tebtichen Tim: 
der eine Belohnung. Bor Ans 
fauf wird gewarnt. (1755 


Talavera. 


Morgen Sonntag j 
Tanzmufif. 
Ludwigs· Höhe. 
Morgen Sonntog, ten 28. Sept.: 

Grofſie türkiſche 


Tanzmuſik. 
Form. 


Platz’scher Garien 


Morgen Sonntag 


TConeert, 


Baumgärtl. 











v. d. Eupelle Eoncordia, 1134 


Anfang 3 Uhr 
NB. Bon Abend 7 Uhr an: 
Große 


T anzmuſik. 1561) Ein noch ganz — 


| 


Einem zahlreichen aütigen Be, 
ſuche eniyeaenjey.nd ladet fı 
lichtt ein 

Joh. Feincls. 











Tanzjtnnde |: 






Salon Schramm, 


worin, Friedlein, Sunberftrate. 
Montag, ten 2%. Scptember 


Auftreten 


‚ai Sonbreſnt und Sängerin 
Bertha Günther-Riccardi 
aus Breetau 
und des 
Goncertino-Birruofen 
Joseph Diem. 

Anrang 8 User. (1741 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik. 


— — — 


—— — — — 


Mainſtrand 


am unteren Maiequai. 


St. Frter. 

Ein Pinfcher von 

Ys-— 1 Dar wird zm fanfen ger 

fuhr. Näherer Garmelitengaffe 
Nr 29, zwei Stiegen, 


Aufforderung. 

er von menm Tanne 
aud Haberſäckt und fonit was 
in Händen hat, wolle folder von 
heute on binnen $ Tagen an mich 
adliefern, da ich andernfalls ge» 
richtlich vergehen werde. 

(1456) obauna Hauck. 


3 Zchreinergejellen auf 
weiche Wibeit finden dauernde 
Beihäfttgung bei Beufert, 
“pitalgaffe Nro. 5. (1735 


Jet date FE 
Tüchtige Arbeiter 
Ben geeen boten Lohm fofort 

beit bei 
nfleidermaser Beck, 
(1730) Rapuz nergafie Rr. 5. 


a N — 
1562) Tüchtige Tänchers 
Gefellen (Xerpug » Urbeiter) 
finden anf Mccorb bawermbe Br 


ſchaftigung bet 
ie. Backmund, 
ebere Fehannitergaſſe 17. 


t 
————— —— 
1745 Ein Eremitage⸗ Aoch⸗ 
ofen w faufen gefucht. 

Zinthef Wr. 5, 1. Stiege, 


BER. haha — 
1748 Beet Zimmer mır Küche 
find am eine ruhige Familie zu 
vermiethen. Roheres Erped. 


— — nn 
(1732) Nahmaſchin en jeder 
werden ſchreil und billig unter, 
Garantie in und außer bem 
dauſe gereinigt. Rewerergafle 





Ihir. 1 aber 2 Stiegen. 


| 


cund⸗ ünberung D 
l 





Eine geſunde, kraftige 

Amme mird zum ſeſorugen 
Eintritt geſucht. Domer Schul⸗ 
gaſſe Nr. 5. 


Softbor ift ** Vauder⸗ 
Alig zu derkauſen bei 
= Bacmund, 
obere Hehanmiteigafle 17, 





— — 


24 
Schwarze Seidenfummte in allen Breiten, Batentfammte und Velveteen's in Reſten und am Stüd, 


ſowie ſchwarze Seidenſtoffe und Faille von den biligften bis zu den feinjten Qualiäten, empfteblt in 


großer Auswahl 


Heinrich Frank, 


Domftraße & Sternplag. 


Waaren⸗Verſteigerung. 
Dienstag den 3®. September uud Mittwoch deu 1. Oktober 
virfteigere aegen haare Zahlung im Gaftbof zum Strauß, Juliuspromerade: 


Jacken, Mäntel, Corsetten, Kleider- 
besätze, Tuchreste, Baschliks etc. 


1738) 


0 
der Erp. 


Simmtlche Waaren Hd ganz neu, aus einem feinen Confeckons, 


2a 1749] 


Saftbof zum Strauß, | 


veichäft, 
Derleth, Tarator 


Neeller Ausverkauf. 


An der Berisffenihaft des Deren Deimit Eaſius, Schaite» 


12, wird järımtliches Waarcnlag’r, beftehend in Wollen: 


und Kurzwaaren, :om heute am unter dem Fahrtfpreis audoerfauit, 


Yuliuspromenate. i 
Morgen, Sonntay den 28, September naffe R:. 
Auftreten — 
der Soubrette und Sängerin Bertha Günther Rieordie— 


aus B 


reelau, 

und bes 1776 
Eoucertino-Birtuofen Zofepb Diem. 

Anfang halb 8 Uhr Kbenne Neues Programın 


Schweizerfäs: Berfauf. 


Wegen Kiuwung eines Plaßes wird Bei linterseihnetem eine 
große Parthie Ace: guter -chmweiserfä® us: ben helben Werth 
abgegeben, und wira folder bei größer Abnahre per Bund zu 
16 bis 20 Fr. gegeben bei 


Loreuz Bärmanu, 


2e 1721] Srombihliizage Nr. 5. 


Anzeige & Empfehlung. 


Da nad Öffeutliger Detauatmahsuga die feit vielen Jahren 
beitandene Rangjcjifferei- und Danpeingeicttigai: 

Gebrüder Bred & MH: hlinz 
feit 24. be. Wis. cilojgen in, jo Lehren ſich die Unterzeichneten, 
Die ergebenstz Anzeige zu mazın. Soß fie bon henle an diefes 
Geſchaͤft aberno umen und unter ber Firma 


Brod & Mehling 


gamz im derſelben Weife wie feichr weiter betreiben, 

Sudem wir uns zum geneigten Aufträzen ſowohl für die 
Raugſchifferei, ale au zur Abuaame von allen Gorien Heiy und 
Steintohlen, Mincralwaifer, autel; Yalten umd Bretter ac 
Leftent empfeglen, werben si iet⸗ bemübt fein, alle Anftrige su 
den billigften Preifen srompr und veell zu effectwiren 

Würzburg, den 27. September 1873 (172U 2a) 


botifried Brod Wiw. & Mehling. 


(1724) Bei reiner ruhigen Far 
mille von zwei Berfenen fünuen 
1—2 Stüler einer höheren Lchr- 
Andalt oder Handlungs. Yehrlinge 
in Koft und Yozis, in freumdliche 
Verpflegung umb gute Aufjicht 
genommten werden. Räh. Erp 


Eine zuperläffige, ſehr gute 
Köchin, beitens empfohlen, 
wiinfcgt bet einer Heinen Fomilie 
eine Stelle. Hausmäbden er— 
balten qute Steffen. Näh. bet 
Fr. Schwab, Büttarrgaffe Nr. 
21. (1713 


Ela junger geber Bulldogge, 
m.nnl. Eeſchlechts, auf den a 
we Borel hörend, hat ſich ver» 
lauien. Man bittet um Ruckaabe 
gegen Belohnung. Näh. in der 
Erp. d. Sl. (1898 


„Sin gurt heigbares ıhön möb: 
lirtes Zimmes iftfrei. 2, Dift. 
Ratenzaffe Nro. 6. (ı71al 


Es vird ein Glafergehülfe 
geſucht bei 1711 2 
And. Frank, Stafermeliter 
tm ber Pommersgafie Nr. 2. 


1733) Solide Mädchen, 
Ein Franenzimmer, ge-imelde kochen können, fuchen bie 
fegten Alters, funt eine Steie! Ziel Stellen. Die Agentur von | 
ats Berfäuferim im einem Laden, J. 
he Kojt und Loyle. Nah. in Dir. 1, 
€ (1707  telbädter, 




















Stadt-Theater. 


Sonntag, dem 28. Seat. 1873, 
9 Borftell. im !. Ubonwerwnt. 
Eric Auftreten ber il. Jahoız 
vom Landichafttichen Theater in 


ERRER. 
Figaro’e a och zeit. 
Dpr iu 4 Ulten. WMuſik bau 
Mozari 
Vkoutan, den 29, Gent, 874. 
10. Voritell. im 1. Mbsanexıent 
Maria u. Magdalrna. 
Shaafpiel in 4 Allen van Paul 
Lindau. 


Reſtauration Preißer, 
Sandgaſſe Nr. 8. 

12388 merwahrend guten 

Mittagstiſch um Lotale, wie 

um Holes, um einen feinen 


öd lſeer Schoppen. 


Iuhe iher Garen, 


Vorzügliches aites Uns: 
bacber Xagerbierim Glas, 
jowie altes @rlasgacr Ep: 
portbier in Flaſchen cu 
pfichlt 

We. Fuchenmeiſter. 


Schöne Mainausſim. 
Morgen Sonntch 


Harmonie-Husik. 
Nik. Troß. 


Getraute: 

Am heben Donis: 
Michatl Gregor Stumpf, Re 
saurateur dahier, wit Anna 
Maria Keller von Riarpar. 

Ju der Pfarrkirche zu St. Beter: 

Bocija; Weber, Hatttboiit im 
fat. 9. Inf. Reg, mit Anuga 
Margareſhha Aofepka Mılter, 
Schlofferwmetiterstscdhter von hier 

Lothar Seuffert, Staatean- 
walt-Sabftliut am tgl. Beurle⸗ 





bir. 


Der Vormund. 


Lisdertafel, 


Heute Samstag, den 27, Sept, 
Abends 'i28' Uhr 
im grossen Schrauuensaale 


Gesellschafts-Abend 


für Herren und Damen, 

Concerl à la Strauss 

der hiesigen Tlheater- 
Kapelle 

unter Direction unscres Ehfen- 

miteltedes Hrn. Valentin 
Hamm. 

Der Ausschuss. 


Kath. Gefellenverein. 


Sonntag den 28. Sept früh 
8 User Seneratlommunien und 
Abınds 5 Uhr Predigt mit Lie 
teuei in der Pfarrlirche zu Sr. 
Peter, wozu freuudlich einfad-t 

der Präſes. 


Hılten’scher Garien. 


Morgen a den 28 Sept.: 


Tan mufik, 


moju ergebenſt eimladet 
- Huchenmeilter. 


Auswanderer 
finden durd dem Unterzeichnetex 
billiyfıe Beſorderuug. 

Kent: G. E. Fuchs, 
1509 Kariielitenftrafe 7, 


Bäckerei - Verkauf! 


1710 2a) In riner fleinerca 
Stadt habe ich ein ichr gutes 
Geſchaft zu verkaufen 

@. €. Fuchs. 


Einen Arbeiter fuht 
Brücdner, SHneid:rneijter, 
1708) Langgaſſe Nro, B. 








8. Bauer, Brunsengalfegerichte zu Augsburg, mit Huyufta ; (17 6) Ein Heimarer Flmmer 
Parierre, bei Hrn, Bier» Schierlinger, Dettoretochter von lit frei, Weingartenitrahe Nr. 3, 


2 Stiegen. 


Shreiblehrer Marimilian Gander aus Mainz. 


Berehrl. Interejfenten mr Lenntniß, daß rg re im Frühjehre, —* Montag, 6. Öftober, hier 

abermals edinın — —X 5 einen son en — auf ehr. Ar. erüredenden Eyelus feiner Schreib⸗ Meth o de 

vermäge welcher refd. Sei te» u. Kaufleuten, Beamten, Stüdixenden, Gemerbtreibenden x, überpaurt 

men — Serren & Damen — bie zum Alter von fünfzig Iahren, eine igmwwmuahaft ſchöre „den Anfordernagen 

der Örgenmart“ — t beigebracht wird) eröffget und um gefl. Anmeldungen in der Wohnung deeſeiben 

— Bruderhof 4 — woſelbſt die überrafgendjten und faft wnglaubl. Erfolge jur geneigten Befichtigung aufliegen, freunde 
dit gebeten wird. ı1678 3a) 


Patein-Borbereitungs-Nuftalt. 


Der erzricht zur Aufnahme in die biefige oder eine auswärtige Lateinichule, w 
gas ee A. Fi F. — — tlichee biefger Ruabenfchuien Ebellachmen ee — 

ontag dem 6. tober. 
et — — werden täglich von 1—2 Uhr entgegen genommen, ſowie alles Näbere bier: 


über 
P. Heller, Lehrer 
72] an der Stabdtichule 5. D. Mr. A an der Brücke. 


Marktplatz. Marktplatz. 


Gefdhäfis- Eröffnung. 


Hiedurch beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen, daß ich heute dahier ein 
Weiss-, Wäsche- & Schnittwaaren- Geschäft 


eröffnet habe. 
Unter Zuficherung der bilfiaften Bedienung und der ſtrengſten Rechität halte ich mein reichhaltiges 
Rager zur gefälligen Abnahme empfohlen, 
Würzburg, 15. September 1873, 
1185 Hochachtungsvoll 


Karl Schneidt, 
Marktplatz. Marktplatz. 


SHerren-Garderobe- Geichäft 


David & Manes, 


10 Serrngafle 10. 


angefertigt. 


David & Manes. 
1® Serrugaſſe 10. 








. . Hatholifcher — — 
— Etl a re Bürger- Berein. |f Beittuchleinen, 
horn⸗, itgen⸗ um uchenſfännne, ſo⸗ Routa ——0 Bett eitae 
wie Bohlen werden fortwährend ange: —— 8 zeuge, 
lanft von _ Vortrag: —* archente, 
m Gebr. Billigheimer. |: ,:% „ana. ]j Federleinen, 
| Sranten*. N) j 
Neue ruf. Gardinen in Fähten und offen empfiehlt Ei Turn) } — 
ion Franz Ruckert, Setr. entpflehft in großer Ant- 








Wilh. Simon, |; —— 


wahl billigit 








1689 2b Eichhor ſtraſte. Näh. i 

— SEE [is pt gonmmen. AR SIE Joh, Dehner, 
Einladung. In Randersader bei Wbilipp Plattnerdgafle Nr. 2. 

Montag den 29. September früb 9 Uhr findet| Matthäus Bardorf, Haus | Memmmmmemm ds 

der jährliche Goitesdienft im der Echönborne-Kaprfie Matt, wozuffre. 115, wird felbfigebauterf Wiehrere Tünchergefellen 

fünmtlihe Schuhmacher eingeladen werden. Moft, per Liter 24 fr, aus⸗ſucht J. Bornberger, bins 

1664) 2. Jander, Vorftand. gefchentt. (1669 "tere Johamnitergaffe Rr. 4. (1691 

Druck und Berlog von VonitadMWaner in Würzburg. (Hiegn Beilage) 


Beilage zu Wr. 231 des Mürzburger Stadt: and Landboten. 


a 


Das erfte und grüft- mit Dampf eingerihtete 


Kunſt⸗ Schön und Seiden-Färberei- 
Etabliſſement 


nebit 


Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anftalt 


Johann Baptist Mahler 
in Würzburg, 


aetunug: enge: 
s Dit. zunächft der Kanalmüähle. Zandgerichtögebäude vis-A-vis Heichsapfel. 
Dadeibe empfiehlt fib im alierbeften Färben von Atlas, Seide, Wolle und gemifhte Stoffe für Damen und Herreuficiwer ; 
ferner Rircenparamente, Möbelftoffe, Bänder und Ehafes werben in dem gungbariten Farben gefärbt und appretirt. 

Fire Gegenftände zum Drüden find ftets die meueften und elegantefien Dluiter aus dem exiten und beiten Fabrilen Deutid. 
lands im großer Auswahl vorhanden, und werben biefelben mit den brillanteken Farben ausgeführt, woranf ich die geehrte Damen- 


welt beſonders aufmert am made, 
Bemerkung. 
Auch werden weiße wollene Deden, fowie Pferdedecken gewaſchen und in allen Farben mefärbt, zugleich bringe ich auch meine 
—— Sr Fr regen und blau Druderei in empfehlende Erinnerung, wobei bemerkt wird, daß jänmtitdhe Stoffe 
der * 

















und appretirt werden, nur feinere Farben wie 5 B. neulilla, neublau, hellbraun, grün, graa wub 
nehmen einige Tage länger in Anſpruch. 
Krauergegenftände werben ſofort gefärbt und appretirt. 


Johann Baptift Mahler. 
Bekanntmachung. 


a folge Entſchließung der General:Direltion der fgl. Vertehre-Anfialten, Banabtheilung zu Münden vom 
— 19. tember 1873 Nr. 17839 und vorbehaftlich ae Genehmigung werden ” ‘ 
i Samdtaa am 4. Oktober 1873, Vormittags 8 Uhr 
bei ber unterfertigten fgl. Eifenbahnbau-Seftion nachftehende Eiienbahnbaus-Arbeiten im Wege ber 
* allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 
an ben Meiſtabbietenden vergeben werden, nämlich: Hocbauten der Station Mentwertöhaufen. 


Betriebs» Defjentliche 
Hauptgebäude. btritte, 









Handiwerls-Gattungen. 





Ladchalle. 
















fi 
ı fı. fl. ım 
Erd-, Maurer, und Steinhauerarbeitn . | 24 | 17562 | 23 
rennen ee 52 | 6787 10 
a |—| 1097 4 
ee 
|40| 2589 | 4 
\_2| 1966 29 
ı28 | 1430 | 12 
46 568 | 17 
sl 8 114 
\-1 971% 
20267 134 18 | 33560 142 





Bedingnißgeft, Pläne umd Koftenanfchläge Liegen vom 28. Septen ber IA73 an im Amtsfofale der mitunterfertigten k. Eifen 
dahnbau· Settion zu Jedermanns Cinfit offen vor, wo auch die Eubmilfions-Eremplare in Empfang genommen werden fünnen. 
Die Submiffionen felbft mäflen in vorfcriftsmäßig überſchriebenen und verfiegelten Couverten längftens bis Freitag, dem 
3. Dftober 1873, Abends 6 Uhr bei der unterfertigten Behörde frantirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten bei Vermeidung aller in 8$ 9, 10 und 11 der aligemeinen Eubmiffione-Bebingungen angebroßten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirungs-Termine ſich perfönlih oder durch gemüglich bevollmädtigte Stellvertreter 
—— und, wenn a —5 wird I} Uebernahins-Fähigfeit, ihr Cautions- und Betriebs-Bermögen jogleid genügend 

gten Zufchlag zu gewärtigen. 

Meiningen, am 22. September 1873. M [1450 26 

Agl. Bayer Eifenbahnbau-Seftion. 
Gäll, Seftions-Inyenieur. 


Ausgezeichnete Avch herde für Herrihaften, Hotels, Bau: Unterzeichneter empfiehlt ’ein Layer der neuenen Filg:, Stoff: 
—— Bram, 87* iR Baidter id,’ Sıidenbute, ſowie eine g oge Auswayt- ın Filzſchuhen, 
Mang: und Wringmäſchinen, Conditoröfen und Haushaltmaid;inen ; Stiefletten, mit und ojne Koerjoglen, Bierunterjeßer, 


empfiehlt , 44355 Filzſohlen zum Aufnähen und Liniegem ꝛc. ꝛc. zu den biliigften 
N. Martin, Wi:zkurger Herdfabrif, Breiten. 
beim bad. Bahnhof, 


«paratur der Hüte werden ſchön gefärbt, gewafden und 
im neuefie Formen umgeformt. 


Hr mirb us en Latein: (1408 26) ein ‚Jpiter, Sunge — — 
er in Koſt und Bohnung kann bus uchbinderges|' olitor 
nter fachverfländi äft gründlich erlernen. ® 9 
Aufficht — bei en (säft u 38, Meier om, Volkmuth, 


. eſſerer, * 
Lehrer. Riud. Erp. (153236 Domftrafe Nr. 64. 1454) 3b Blattnersgajie Kr. 10. 


Gewerbliche Fortbildungsschule 


des polytechniichen Gentralvereins. 

Der Wiederbeginn des Unterrichts findet Breitag den 10. 
Oktober 1873, der Schluß dagegen nah ausbrädlicer Be 
kimmung am 81. Mai 1874 fatt. 

Die Anmeldung der Schüler beginnt am Sountag den B. 
Dktober umd findet an den Sonntagen Vormittags vom 9 bie 12 
Uhr im Inſpeltionsummer der Sonntagsichulen, an den Wochen⸗ 
tagen zu denjelben Stunden im Selretariate dei Vereine (Diar- 
faule 1. Stod Rr. 65) ftatt 

Bufitragerde werden bieven mit dem Bemerken in Kenntniß 

jetzt, daß eben een gegen Entrichtumg des boraudzjuzahlenden 
ulgelbet ver Lehrylan zu haben ig. Die hötere Zeiihnen- und 


Modellirſchuſe wird neven dieſer sewerdtichen Fortbildungsfchule wii 


ſeither fortber cher. 

Im Vertranen anf das inbußrielle Jutereſſe der newerbe: 
treibeuden Bewohner Würzburgs, gibt man ſich der erfrenlicen 
Hoffeung hin, viefelben werden gieid im Vorjahre durch Er- 
muntermg ihrer Lehrlinge nnd Wrbeiter am Beine der ort: 
bilduugsſchule dem Gedeihen diefer Anttalt ihre Theilnahme zollen. 

Wiryburg, den 27. Septemb:r 1873, „1653 2a 

Die Direition. Die Schal-Commiſſion. 


International- Lerriustilnt, 


Is Austalt umfasst: 1, Die Handelschule; 2) 
Die Vuorbereitungs-Anstalt zum Examen für den ein- 
jährir«n Militärdienst {von 189 Candidaten sind 151 





estanden) und 3) ein Pensionat mit strenger Disciplin, 


velches dieses Schuljahr vun 1%8 Pensinnären, unterrichtet 
und bewacht von 12 Hausichrera, besucht wurde. Programm 
durch die Direktion in Pruchsal (Baden ) F SIT) 1184 


Befannttmarsang, 
Berlen chaft der Irdigen Babelta Weigand 
zu Meuftabt a’. betr. 









Ziehu gam 4. Oktober. 


Fewinnezfl. 40,000, 20,000, 10,008 ze. :c. 
Beuedig Looſe zu fl. 8. 
Mailänder 45 Fr.⸗Looſt 


pr. Etũck fl. 17'%. 
Riücfauf der nicht treffenden Koofe nah Zichung 


; ju 7 und 16 fl 
Gebrüder Schmitt in Würnberg, 
Dant- und Wechſelgeſcheft, Ablerftraße Wr. 28, 
Yusräbrliche Profbekte gratis. auch obne 
nleichzritige Beitellung. 

Ulmer Dombau- Loose 
3 Stüd für 1 A. 45 fr. 

Cölncr Dombau »- Loose 
iu 1 Thaler. 

4 Semwinne:“fl. 40,000, fl. 20,000 ıc. ıc. 


:5960052390990 28989089 


vaßferhelles Petroleum por Liter 12 Er, empfiehlt 


H. Dammer, 
unterm Grafenedardtethurme 


Bekanntmachung. 


Auf Betreiben der Bartenlapellenitiitung babier, vertretin 
durch deren aufgeftellten nd vernfliciteten Berwaltr Privatier 
Ferdinand Gobel dahier, weicher den Unterfertigten als Anwalt 
veftelle hat, wird das dem Zimmergefellen Leopold Rodenuaier 
von Versbah gebärige, in der Gertindemartung Verebach geles 
gene &rundvrrmögen, beſtehend aus einem Wobnhauft mit Stall» 
ung, Halle, Acker, Hofraum, grojem und Meinem Wurigarten, 
Untheil an dem noch nuoertheilten Gemeindevermögen, ferner einen 


‘ 


Erhbaniprücde und Forderungen jegliher Art am den Weinberge u 131 Desimalen und eilf Parzellen Aderiaud zu 2 


Nadia; der am 17. Zuli_d, 94, erlebten Babetta Weigand, TTagmwert 629 Deyim., durd den f. 


Ledigen Piinatiere dabier, Tohter- ber verleblen Gafiwirths ⸗Ehe ⸗ 
leute Wachae Iamayz Weigand und Henrica Jeanttte Karolina 
Weidand, geborenen Schueider, find am 


Ritmwod den 26. November d. 38. 


Bormittags 9 Uhr 
dahie im Be’ cäftszimmer des E. Landgerichts. Mifeffors bei Ver ⸗ 


ra. Notar Grimm hahier am 
Montag den 27. Oftober d. Is. 


Nachm tags 4 Uhr 
im —— zu Versdach öffentlich an den Meiſibietenden 
verſteigert, wobei der Zuſchlag ſogleich endgültig erfolgt, ohne daß 
ein Nahgebot, ein Fin- over Ablöfungsreht ſtattfindet. 
Die Realitäten werden einzeln jgr Verfteigerung gedracht, 


—— der Nichtberückſichtigung bei Ausantwortung des Nachlaſ-Jund kann die nähere Biſchreibun derſelden nebſt den Berſiteiger⸗ 


es an vie nachnen Anteſtate ben der Erblaffertn anzumelden. 


Erk ſurüche hierorts iu Protokoll oder mitteljt ſchriftlicher Eins 
gabe angemeldet haben, bebari es einer meiteren Yumeldumg nicht 
mehr, doch ftcht es denielben frei, zur Wahrung ihrer erhobenen 
Ercan pruche obiner Tayfahrt anzumognen. 

, „An obigem Termine haben ferner alle Diejenigen, welche au 
die Erblafferin bezw. deren —— Nachiaß etwas ſchulden, 
ihre desfadrige Zahlaunge · Verbindlichteit bei Vermeidung der Klage⸗ 


fiellung anzuerlennen, gegebenenfalls zum Nachlaß gehörige" Gegen» . 


Hände bierorts abzugeben. 
Neuftadt a / Saale, den 18. September 1373. 
Königliches Landgericht, 
app 


er, 
1578) 2a 


{1419 35) In einem Stodtchen 
Unterfranfens in der wohlhabend- 
Gezgend (Sig mehre.er Ber 
Örden ift eine wohleımgerichtete 
arberei im been baufichen 
uftande fid befinden», und ſehr 
rentabel, verbunden mit bedeuten- 
dem Ubſatz von Wollen und 
Baummollen Garne wegen (kränt: 
lla teit des Befigers zu verluujen. 
Näheres Sagt die Expedition. 


Zu vermiethen 


it eine Manfardenwohn 
ung von 4 Zimmern in freund 
lige Lay arf 1. Nov. äh. 
tn ber Exped 17 


Ein halber wirb 
gelust. u nd rg A : 
St. (167 


Geiger, Aſſ. 


arnorgane, BDiafen- 
tatarıh, Stiem, Schwerh. ıc., 
99. meldye alte Mitt, felbft Bader 
u. Braunenfur, crfolgl, war,, 
weift geg. ger. Vergütung sin ger 
mie nicht mediz. Mittel nach 
tienjtraße 64/IL, l. (1135 4 


Friseur-Lehrling 


von anftändigen Eltern wird ges 
jucht von 

Wiihelm BRouss, 
2081 17) Yubmwigsftraße Rr. 1, 


BHB. 2.208 
Dichrere Baupläge in ihön- 





„find zu verlaufen. Räh. 
6lErp. d. Vl. 





Segen die Leiden 1 Ein ſehr fchönes, neues 
der 


Zulf, Diünchen, Ama- ' 


fer age, nahe an der Siadt, g 
in der üch 
(1670 W 


i Sumgebedingungen bei dem obengenannten Herrn Verjleigerungse 
dejuglih derjent,en Wröprötendenten, melde bis jegt ihre i Beamten eingeſchen werden. , 


’ 


Würzburg, 31. Auzuit 1873. 
Der betreibende Anwalt. 
Kal. Adtotat Form. (1667 


&8 werben 2 Latein: ober 1114 30) Unterzeidneter iſt 5 
Gewerbricbüler von einer ſounen, in einigen Wochen 

anftändizen Familie in Loft mub bis 60 Liter Milch nah 
ogis zu nehmen geſucht. Näh. Würzburg ju liefern, am liebſten 


n ber Erp. (1650 2b lan “ en -_ und ficht gef. 
Ein härfh möblirtes Zim- eg Sutspächter Fun? 


mer nebit Schlaftabinet Ift fo- 
gleich oder bis 1. Oltoder zu ver» 
miethen. N. in d. &rp. (164726 


in Rottuborf. 


Ag t) Steingutrobre 
ie Abtrute, Buß und Wafler- 
leitungen find zu haben bei 
‚ Daurermeliter Syorfter, untere 
Wöllergaffe 6. 


Eine Chaiſe und ein Pferd 
(Einfpänner) find zu verkaufen. 
Wo? fagt die Erp. (1665 


2 bis 3 tüdtige Tuncher⸗ 
Gefellen finden bei gutem 
Lohn dauernde Bei nr bei 
Ehrit. Krämer in Üitenfelb. 

(1671 3a 


Eine Pusarbeiterin fuht 

Bei u Ar in wie außer 

Hanje. db, &pp. (1679 

Ein no neuer Wagen mit 

eifernen Achſen hr - zu ver · 
i 


laufen. Wal- 
ter in Randersacker. (1632 


Grabgitter billig zu 
verkaufen bei 4290 
Mi. Mariim, 
Herdfabrit, Grombüßl 11. 


1459) Eine Strick maſchine 
‚it aus freie: Hand zu vertaufen. 
I Säriftlihe Offerten belieben 
iunter Chiffre L. Nr. * an 
vie Annoncen-Ervebition von G. 
2. Danube & Eie. in Wärz⸗ 
burg hinterlegt zu werden. (3 


SET: 





eimer 
rößter Verſchwiegenheit freund ⸗ 


e Aufuahme. 
uurzburg, Semmelsgaffe Nr. 61. 


v 










pe a 1 1 D 
—— MR — ER | Buschenthal’s 


Den Herren Landwirthen empfehle meine meueften ea fahrbaren Göpel-Drefch- F leischextraef. 
mafchinen mit Putzapparat, für |, 2, 3,4 und 6 Pferde mit verſchiedenen Sorten | 


ferner Sdreichmarchinen, Zutterfchneidinafcbinen u. f. m. beten“, BSöchſte Auszeichnung 
—— Es — — au * rend nn — Geldene Medallle, 
8 2178] afchinenfabrif mingen Stat. Zuffenbaufen. Moskau 18792. 


« Bleffing. *— — 
J eriract. 
1754) Kin geräumiger. beller —— — 


Mnteriuchungscontrole: 
Laden Hs 

mit 2 großen Schaufenitern, nebit Ada 
Gempioir und Bimölde, im der, 
'frequientchen Gage Rärnbergs, ist! Fr. Walther 
ſoſort oder per I. Ro xmoer u; * in Schweinfurt. » 
bermiethen. Preis fl. 90, F uteulähelie Kekt 
I N. in ber Erp. Bi TOURER = 
u ee 
| Müblverkanf. IaaR2) tn Würzburg. 
In a Nine —* Se je N t = Ki d nel 
ten Müblemt Rackhaus, x 
it weichem tuli 14 818 15 Etr. } eſ ts in eimeh 


Vlehl verbaden werben, Fantliene | 























LOBSE »a'samisches 22 
S Mand- und Zahnwasser, 
von ärztlichen Autoritäten empfohlen, mache die Zähne 
blendend weii, Fräftigt un befefligt dar Zabn: 
fleisch, Bit der Weinſtein md verhindert dar Anjepen 
deffelben, entfernt jeden Jahnſchmerz und wirkt be: 
febend, erfriibend auf den ganjen Maund Organiemus. 
In Originalflaiiten a 1 Tbir. und & 18 Ser. Nie 
berfage in Würzburg: Undreus Hirfchten. 
IBMRE. Hofliefsrert, Berlin, 

Hägeritrane 46, Sıfinder des tweltberähmten Fan de 
bys de JLONSE md ber Gerunbbeits:Xiliens 


haupt Diyot! 





con 
Milch⸗Seife. ‘perhäftniffen halber unter ſehrt Giffey umd Schiele 
* gunnigen Bedingungen ganz ober | in Nourbadı. 


4 ur Aug D rkannteſte, vor⸗ 
* ſcheulweiſe zu Derfauien oder zu‘ Sat anırrta D 
- = » jvrspacten. Befälltge Offerte sın- jnäglichften. —— 

9 ter Nro. 1275 A. 1, in d. Ey jungmitten 
HKnauer's 





* 


äuglinge 
d, Bits. zu hinterlegen. ( 1276 6]un Feine — a 
Kräuter-Magenbitter. ——— 
von Aerzten warm empfohlen. General-Depöt IR. IM. (1394 25) Ein Gans, injben in ber Stronenapotb e 


Panleche Enzelaporheke in Leipzig, ferner Anton eine Reihe von)in Würzburg. — 
V ino prio in Würzburg. J. Sehäffer in Dettel- — erh, ( ) 

Fi Tariy * Pr ol; fri vurde, > * — 

— EE = sen Laden, Schlachthaus und jaamts| AN ordentlicher aunge un 


tiger Gefhäftseinrichtang it mirjda® afergeiäft erlernen, hr 
* K k findet Rath und Hilfe durch das oder obne Inventar zu verfanjen. j 1 ber Op. (1524 2 
ever ran jeit langer Zeit und liberal auf 


—— — is Obersalb ve —— 
das Ruhnilichſte befannte Buch: \ ee 2 Straße, in dem vormaligen Sohn’- 
„Mr. Merner’s PBenweijer für ale Kranke, || "ürres in der BE: 

SO Adreffen vun Perfonen, weiche befläligen durch 


ww. Anmwelen, Rn einige as 
ogien ıu vermiethen. N 
das Schrifidyen Hilfe gefunden zu haben, find der neielen Gefucht Io ensaffe Nro. 1, über eine 
Auflage beigedrudit, Wing Vorrätbig für nur 21 Pr, in Stie 






















ſogleich ein tüchtiger ii. — 
jeder Buchhandlung m Seren u. Damenjchub:| Einen guten Arbeiter ſucht 
— ———— Schaller, 
Bezahlung. 





—— SEiſaſſer Weine. 1560 20 Schyeldermeiſter. 


Einen braven Jungen 





R 5572) NAH der Sudıoi 

Weißen Delligenkeiner . il. — 2. . Jats Lehrling. Rab. im] 15572 

A —— 3530. 33ber Exrped. (155236 |ftraße Re. 17 find 2 möb- 

„  Xürfgeimer Brand nn 3 5785| 5; — — kiete Zimmier zu verinisihen. 
— — [7 in \ eſen, gut ven = 
Rethen Mazlenheimer Austefe DIESE ie un” vend, dm dem Gemeimbegebiete | Ein im Bügeln zus 

» St Diopldle- 2. nn 42 #3 |oom Wirkung gelsen, zum En äbipen, er — * 

empfehte id al8 reimgehaftene, liebliche, geſande Weine z. geeOrtonomle⸗ Gartnerei- u. Wirthe 9 N 


Mkigen Abnahme. 
An Gebinden von 50 Liter und mehr entiprechend billiger. 


Anton Minoprio. 


Hofftraße md Fiſchmartt. 


Thüringer Kunstfärberei ia Körigsee. 


Feinste und modernste Farben nach neuer 
Musierkarte. Ausgezeichnete Appretur. Civile 
Preise. Wegen schneller Ausführung wırd gebeten, resp. 
Aufträge baldigst vermitteln zu lassen durch 4742 66 


Ad. Helbig. Sandgasso 8 


im Hinterhause des Herrn Privatier Wagenhäuser. 


Künftliche Zähne 
nad neuejter, unäbertreffliher Methode, ganze Gediſſe ohne Federn 
werben Tunitgerecht eingefegt in ber 

Zahnpeilanftalt von Alex. Sohn, 
- 2078 68 Würzburg, Hanogaffe We. 8. 


ichaftebeirtebe geeignet, it unter| —— 
oortheifhaften Bedingungen —X — 
verlaufen. N. in d. Ero (1528 26, J Adam Wol;, 
: ; Schneiderineirter, 
Ein Sack mit Inhalt wurde 806 on 5, . 
auf dem Rothtreuz Wegt gefuns | 1596,25 Sunmelöftraße Nr. 38, 
den. Wbzuholem gegen Kiarüd-| 181026) Fin noch yut erhal» 
ungs-Gebühren bei Schuhmacher toner Morbwägelchen oder 
Gehrtug, Reuerergaſſe Mr. 4. laichtes Veiterwägelchen mit Sitzen 
(1556 25 dird zu fanien geſucht. 


2 5 ; Näh. in der pp. 

— eg + hl — — 
(Berput + Arbeiter nden a 4 

Kan danernde Beihäftigung D Liter Hilch 
bei (1562 35 tännen tägli$ abgegeben werben. 


ze Bakmund, 11443%) Hettſtadter Hof. 
obere Hohannitergajie 17. 


— — nn — — I . 
Neubanitraße ro. 64 if ein 1 Schweizer 
eundliäes jhön möblirtes wird zum jofortigen Eintritt auf 


immer aneinen foliden Herrn dem Betiftadter Hof geſucht. 
—— — — De %) ) 














Nah einer unterm Deutigen vor ben bicfigen S—wiedwrieru 
vera.giatenren ln und Beruimkjajung haben wir uns 
in Anbetracht ter hohem Eifen- mrd Kohlenpreife, ſowie ber hohen 
Ürbeitsiöhne dahin geeinigt, die Preiſe für Hufbeihlag folgender 
maßen zu erhöhen und zwar wie jelgt: namlich ein neues 
Qufeifen 30 kr., Dittv ein altes 9 Fr. 

Wir erlauben une hiemit, biefes umferen werthen Kunden vor» 
Uufig mit dem Demerken witjutheilen, dag dieſe Erhöhäng am 1. 
Dttober laufenden Jahres beginnt. 

» Würzburg, den 24. September 1873, 1593 2b 


Sämmtliche Schmiedmeister Wärzburgs. 


Aufforderung. 
Dieſenigen Mitglieder des „Beiblichen Hranfen: & 
@terbeprreind‘ für Wärzbur, wad Umgebung, welde mit 
ihren Beiträgen im Rüdhiande find, werden erfucht, dieſelben lüng- 
ftens bi den 1. Eonntag im Ortob:r wegen bevorftchender Mb- 
rechnung einzuzchlen. ß 
Auf Paragraph 9 wird aufmerlſam gemacht, 
Der Ausſchuß. 


Dpiermanu, L Boritand. 


Belauntmachung. 

Tom 1. Dlteber [. I8 amaefangen werden bie Schnellzüge 

37 und 38 wilden Bamberg und Hof, fewie 163 und 164 
zwiſchen Bamberg und Würzburg eingeftekt. 
Bam gleihen Tage an bat Zug 13 von Bahreuth nadı 
Neuenmartt um 6 Uhr 10 Diinuten Morgens und Zug 20 von 
Neuermertt nadı Bagreuth um 9 Uhr Abends abzugeben. 
Diejes wird hiemit zur äffentliden Kenntniß gebracht. 


(1608; Kol. Ober⸗Poſt- und Bahnamt. 


Ausverkauf. 


Eine große Parthie Winterſtie fletten für Damen und 
Mädchen im Zeug und Leder mıt Gunimi und zum Schnüren ju 


ſeht billigen Preiſen. 
| Friedr. Beuss, 
Stubmadher, Neubanberg 14. 


Gaſtwirthſchafts-Verpachtung 
— ber Freihertlich von Thün gen' ſchen Guteherrſchaft 
en 
eale G irthſchaft itlofe, 
— Wadern, 
wird vom 22. Februar 1874 am pachtfrei und iſt jur Weiter 
verpachtung auf 6 Jahre Termin auf 
Dienſtag den 14. Dftober ds Jıs,, 
Vormitlags 11 Uhr 
bei der Freiherrlichen Rentel zu Zeitlofs anberaumt. 

Die Pactobjelte beftehen in dem im Maıtifleden Zeitlojs an 
dr Brüderas Schlühterner und Sinn rundftraße gelegenen ge- 
räumigen ®a*bauje mit eimm Sarl, groden Wirthihaitsztenmern 
und drei ſ. g. Fremdenzimmern, einer großen Stallung mit Futter 
er Schlachthaus und Kegeltahn, dann Wurzgarten am 


Tie Frequenz des Gaſthauſes tft durch bie im Zeitlofe 
monatlid zweimal fiattfindenden Vichmärkte und 6 Jahr 
märlte, dann durh ben Perfonen- und Frachtverlehr von der 
Bahnıation Joſſa nad Bıudenau und in die Rhön eine fehr 
bedeutende, 

Tie zu ſiellende Pachtlantion ift auf 60 fl. feftgefigtiund ift 
auferdem ein Betriehrfapital von 1000 fl. nechzuweiſen. 

Ter bieheriyge Pacht betrug 525 fi 

Die näheren Bedingungen Lönnen ſchon vor dem Verpacht 
ungetermine Wei der Fretherrlichen Rentei einyeiehen werden. und 
werben bis dahin aud; ſa iftlihr Puctangıbo e mit legalen Ber 
mögeneje»gnıflen verjehen ent ze enge omımen. 

Zeirlofr, am 22 September 1875. {1577 2b) 

Feeiherrlich von Thun.sen’iche Rentet 


Fafelverkaunf. 


Um Mittwoch den '. Oktober Biittage 2 Ugr wird auf dem 


1625 2b 


(157% 26) 


bieligen Kathhaus ein gutgesährter Gemeinde Faſel verjteigert, Mozu ! 
b 


die Yirbuaber eingeladen werden. 
Zauberbijchofehein , den 6. September 1873, 
Der Gmeinderah, 
May. 





ru 














[1642 
und Beriaa son Bonitan:auer in Mitriburg 


in Wrzburg 


Bortlandeßement — hydrauliſchen Kalt — 
Ghampagner-Kreige — Bolus in Quadrat: Bidden 
— ſowie feuer eſte Baditeine und? — Badofen- 


platten empfehlt billigit 
Adam Brod, 
Strohgaffe Ar. 3, 


Zapeten & Bordüren, 
neuefte Deffine, in reicher und geihmadorler Auswahl, empfichlt 
zur gütigen Abnahme. — Muſier Eoll:ition wird auf Brftellung 
zu” gefälligen Arfiht ins Haus Hberbradht. 

ohachtungsvoll 


ıfpar Trillbaas, 
mittiere Wallgaffe, nädhit der Gasfabrif 


Damen: & Herrufilzhüte 


werben jchön faconirt, 
H. Poisket. 


Feinſten Würfelzuder per Pfd. 22 Fr. empfiehlt 


Hammer, 
unterm Grafenedarbtäthurme. 





26 1555] 


Lampenfchirme 


n greer Auswahl bei 


J. A. Hofmann, 


686 de Deminifanerplag 2. 


ablonen in allen @röfen und Schriften, zum Beinen 
der a ganje Mipbabete lonie re und 
Nummern, Beine Aupfer:- Schablonen jum Selbſtzeichnen 


der Waſche empfiehlt 
Joſ. Schmid, Graveur, 
36 1482] Sazdgaffe Nr. 8. 


GErpflallLawpenöl, U: Petro lcum nnd alle Sorten 
Dedtee. pflehlt * — (1479 2b) 


ig. Weilpert, Schenthof. 


Hauddreſchmaſchinen, 


nenefter Conſiruftion, von AO bis 16 fl, ıramaportakel, — bon 
Eifen mit Strohſchilitler 130 bis 145 fi., fowie Göppeldreſch⸗ 
mafchinen mit und ohne Putzereien, zwedmäßiger ala Dampf- 
Dreihmafchinen, für jeden Oekonom der einfachen ng, ale 
aud der Erſparniß von Reparaturen wegen, beionders praftiiu,, 
empfichlt unter Garantie, zu den billigſten Breifen 


Andreas Theen, 


Maſchinenfabril in Kigingen a / M. 


Große Teppich⸗Auction. 


Donnerstag, den 2 Oktober d. Js. 
von Vormittags 9". umd Nachmittag 2 Uhr an verfteigere im 
Schrannenfaale eine Parthie eue elegante Welourd & 
Brüſſeler Teppiche, Salon-Teppihe, ferner meue zroße 
mollene Kirden-, Zimmer Deden, Bett, Pult- umd Gopka Bor 
lagen ıc. x. öffentlich gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber höflihft 
eingeladen werben, (1195 4b) 


—— F.c. Kaufmann. 


Kunſtmehl. 


tevcken armabiener, arertonnt vorzüglich feinen 


666 3c 


Meine gan 


WBaijrnmehlfo:ten u. Gries erlaube ic mir in emptehlende 
Erinnerung zu bringen. 


Hoda htungebollnt 


lich. Jul. Pfaff, 
Diitslbefiger in Zeil a. M. 
Niederlage und Verlauf bei Hrn. U. Urlaub, — 
8 2a 





- Würzburger Stadt: und Landbote. 


Babuzüge. 
L Bitzbutg⸗ Bauberg⸗ Ftaulſurt. 
Ankunfiv. EB und 
Schnellzuze: LU MM icäh, OU.I5M. 
Bort., 24. 30M. Nah .ı SRoR. 


— 
8 


ge: SU. 5. frdgn. 12 U. 153. Nachts, 
Abzangn Bamberg: Courier unb 








Bürzburg-Gunzsubaufen. 
— — ——————— 
u, Schueſlzũge: 14.10 M. äh u. I2u 


Bu ER DE DE 
IV. Würpburg-Lauda (Web. Bahn.) 


Abgang nah SaubarHeibelberg: 
Img: 10 U. 85 M. Borm. Perſonen 





Sc :HU.4M Tom und 5 ML 
20 m I — bh UROM, jüge: D U, 35 M. früh, LOL I5M Dormu 
feah. l U. 40 M. Rafn u 7 U. 40 M. ı U 45 M. Rachm. u. U. 15 M Wibs, 
Bre., Oxterzup 8 U. 45 M. ire Geteri.e: AR I5Mu 5. EOM. früh, 
Ankunftvon Bamberyj: Gourlens u 1,58. Vorm. 
: 10 U. 86 M Born u. 5 IL Anfunit van Qeiheiberg:Sauba; 
5m. Lolal · u Boftzüze. 7 U. 50 M. Sönellig: 5 U. 5 R. Nbbs, Perfonenzüge: 
AU 15 M. Rad. u. 1118. 27 Rchts 91. 30 M. Borm, AM. 45 M. Ram, u. 
ng: 5 U. 57 M. Wends HU. 25 U Machid, Öllterslige: 2 U. 20 9, 
Ubgang n. fFranliurt: Courier m Rain, TU IEM u. 81.55 M Abbe, 
GScnelljüge: 2 11. 10 M. früh, 10 U. M. Bon Zaudan Wertheim: Paſonen⸗ 
Borm., 11.85 ER, Nm. u, 5 U 20 M. Ybbs ⸗ age TU. 5OM. frih, IM d NEM, 
Bozäge: 4 U. 45 Di. früh, BUIOM. frag _ Tuiunft von Nürnberg: Gaurier ern BU BOM Rachen m. TI 50 N, AbbE. 
w.6 4.80 M. Xıd8, Gütergäge: 2 U, gu unb 10 U. 5 WM. Aorm, Yoftzäge: 7 U. 46 M. Von Zaudan Mergentbeim-Gpaile 
w 1110.40 RM Racts, rat, 6 U Mienbd und II U 25 M. . @ütergüge: Heim: Perfonegäge: 7 11.30 M.fräh, 121. 
Ab gang nad Rärnber,. Gewi II. Wiltzburg Qunzenhauſen. Pr 
24 10 M. ib BU. 5W, Morang Gunzenhaufen: Ceurirt und Gcuel- BNEREWIEHR TA DE n. re 
ge: 8 u. ı5 ib, 9 ı Be I UM. ee gu, u, b11 
A WM. Som u 7US5EM MbbE Bier Th und 10 U. 50 DM Borm. Gütergäge: 5 I. 2 Reubrunn 4 IL 15 M,, Rünper 
A: bU. 6 R. FINN. wäh, LU. 40 M. Nahen. und 7 U 46 A. UWends. beU 46 M. Aberus. 
JE 232. Montag den 29. September 1873, Sehsundzwanzigfter Iahrgang. 





Einladung zum Abonnement. 


Mit dem 1. Oftober & 

ben Stabt- und Landboten nebR dem dreimal w 

viesteljährig bei allen f. Boftämtern, durch die 
monatlich, abonwirt werben fan. 

Zugleich wirb gebeten 

vollftändige Eremplare geliefert werben en. 


bei 


enberg, 
vas, galitte 
olt 


edge Leipzi 3 5— Fl d 
’ e age 

gr ‚und 44 —— * 

buardt = Ep. in Berlin, Zeidler & Ep. in 


TZagsneuigfeiten. 


Die Abhaltung der von Sr. H. dem Bapfte für den ganzen 
lathol. Erdlieis angeoidneten breifiehen Medacht —— für die 
Didcefe Würzburg don dem bochw. es Biſchofe auf das Roſen⸗ 
Tranfeft und bie beiden folgenden Tage (5. mit 7. Dftober) im 
der Weiſe feftgefegt, daß in allen Pfarr, Filials und Mofterkirchen 
am Sonntage die gewöhnliche Nadmittapsandacht coram Sanc- 
tissimo mit Ginfügung der Ullerheiligenlitanei abzuhalten, an deu 
heiden folgenden Zagen aber im Unſchluſſe an deu Frihgottesdienft 
diejeibe Litanei vor ausgefegtem hochwürdigſten Gute abjubeten ift. 


Herr Subregens Grorg Mark am biſchöfl. Rmabenfeminar zu 
Bürzurg wurde als Localcaplan nad) eljee angiwieſen, an 
Seſſen Stelle old Eubregens der wegen Krankheit bisher beurlaubte 
PFriefter Herr Franz Adom Gäpfert in proiforticher Weife berufen, 
der bisherige Filſalcaplan Nicolaus Dieg im Kiifingen als Etadr- 
eaplan doriſelbſt aufgeſtelt, Herr Reopreebyter Kubolph Münd 
als Fillalcaplan nach Kiffingen, Herr Kaplan Joſeph Munſch in 
Diotten im gleicher Eigenſchuft mad) Gerolzhofen, Herr Pfarrvicar 
Sojeph Heid in Mertersgaufen unter Enthebung wom Watritte der 
Eoplanei Kepbacı als Caplan mad) Neufiadt /S., Herr Caplan 
Johann — Seigand zu Grofofibeim als Verireſer des Bere 
fiiums ad SS. Pet. & Paui. nad) Heidingsfeld, Herr Capien 
Fecig Bine zu Heimbuchentkal ale Coplon mad Großofibeim, 
Herr Neopreübpter Philipp Blche ale Gapları nad Heimbuden: 
ihel, Hear Copian Tomjnicus Ing von Mämbris ale Caplan an 
die Pıarrei ad SS. Pet. & Alex. in Aſchofferburg, Hirr Nib⸗ 
preeöpter Edmund Krieger als Coplam nich Biichofehem vun, 
Herr Keplau Bronz Tofeph Neinkord jm Wirsthai ale Coplan 
nad) Retbach, Herr Nopriebyier Otto Bittner als Caplan nad 


t ein neues —5 
oſtboten, ſowie bei der Erpebition des Blattes, bei der 
‚bie nr moglichſt bald zu machen, damit in der Zuſtellung feine Unterbrechung eintritt und 
Erpedition des Stadt und Laudboten, 


ünchen, 
a 


* ren 


texf e ſich beebrt, zur Erneuerung des Abonnements 


die U —* 
en „Ertrafelleifen® mit der Bemerkung —— ein 
etzteren ni 


Bonitad:-Bauer’iche Berlagspandlung. 


er in Franffurt a. M., Hamburg, Berlin, Wi 
a — 

Daube & Eomp. in Franffurt a. 

mburg und Bern, D. Matti in 


erlin. 





Wiesththal für Heigenbrüden, Herr Neopreebter Mar Iof 
Baer als — rad — für Neuhütien, Her 22 
Georg Ramé ;u Wieſen als Caplan nach Pferedorf, Herr Neo⸗ 
zresbiyter Joronn Ziegler als Caplan na Zeil und Herr Caplau 
F. Leopold Schichet zu Oberſinn als Kaplan nad Grettftadt ame 
gew ieſeu. (DiN.-Bt.) 

Erlebigt: die IT. proteit. Pfarrftelle zu Kigingen mit 769 fl, 
52 fr. Ertrag; Bewerbungen find binnen 6 Wochen bei dem bor- 
tigen Kinchent orſtande einzureichen. 

Tie f. Berorduung über die Landgeftäts- Anftalt für die Mes 
gierumgsbestfe dieefeite der Niheins, enthält folgende Beftimmungen 
über den Betrieb des Privat-Befhätgeigäftes: Zur Ansäbung 
bes Privat-Beihälgefhäftes ift bie Erjiattung der Anzeige und rejp. 
Erholung bed Lepitimations Schetnes nad Maßgabe der Gewerbe 
orbuung erfondealih. Die Einiührumg don fogenannten Kühr⸗ 
Drdnungen für die Npprobatıon von Sripatbei lhengfien 
für den Fall dee —WB vorbehalten. — Wer, nachdem er Kenn⸗ 
eichen einer anfiedenden Rraniheit am einem Um jmgehörigen ober 
einer Hut oder Auffigt anvertrauen Privatbefgäler wahrgemoms 
min hat, lekteren vicht Sofo.t von Orten, wo die Gefahr der Ans 
fedumg anderer Thiere beſteht, Verne hält und der Ditrpolizeibehörde 
Anzeige macht, oder einen *— Thierarzt zur Behandlum 
bei-icht, wird gemöß Wriifel 69 den Kolijeiſtrafgeſezbuches an Ge 
bis zu 15 Thalern (45 Mark) beftraft. 

Der Aueſchuß den Verbandes äffentliker Beuerverfiherungs- 
Geſellſchaſten in Teutſchland hat bei dem Meidsfanzler den Erlaß 
gejrgliker Prefimunegen in Antrag gebredit, um ben Gebrand 
von Ehotpier Eitreid Züntkölicken ju verhindeiu ober doch zu ver⸗ 
Ungern. Zur Wiotivirung bed Antrages wird beſouders herdorge⸗ 


hoben, daß die Brände, welde durch Epielen ber Kinder 
geiitesichwanse Verſonen, fowie dur fahrläffiges chen Er: 
warhiener mit Streihhälchen entneen, jortdbauernd im Zunchmen Shwefager, Kaufmang Fauft, Lehrer Diildenberger und Kauf 
begriffen, daß nach Ausweis ſtattgehabter ftatiitiider Ergebungen mann Th. Ruppert von Hier, ie Gaftwirth Vozler von Amor» 
in dem Decennium 1862--1871 bei 33 öffentlichen Berſicherungs· | bad. _ 

Geſellſchaften im Ganzen 1843 jolder Brände vorgefommen feren|£; Augsburg, 23.KSept. Geſtern Sormlttage fur nad 11a 
und daß Unfälle diefer Art nicht mar eine erhebliche Beſchädizung ühr erfchredten und Feuerfignale. Es brannte im der ſtüdtiſchen 
des Muteralvermögens berbeiführten, fondern auch hüufig den Berr Armenpflege (chemals Dominitanrr-Kloftergebäube) uud eime ſchwarze 


und j Bezirköfeite eine Denkinänze ausgehändigt: die Herren Oberförfier 
Fuchs, Bautechniler Peter, —— Mohr, Weinhindler 


Luft von Menichenleben im Gefolge hätten. 

Seine Majeität der König hat die von dem Gutebefiger Dr. 
R. 8. 8. Tander in Oberlauringen, Bezirtsamts Königehofen, mit 
einem Kapitale von 500 fi begründete ärtlihe Stiitung zur An 
ſchaffung von Unterrichtemittein fir arme Rinder in Oberlaurtugen, 
fomte nr Erhaltung und Mehrung der dortigen Bolts- Yeiebibfio- 
thet landes herrlich beftätigt. 

St. Maj. der Könin hat genehmigt, dab jur Aufbringung ber 
Koften iur die Erweiterung wud Reftquration der baufälligen pro» 
teftantiichen Bfarrtirhe zu Altenſtein, Bez ılaamts Eiern, eine 
Eoliette im iämmilichen pratsftantiihen Kirchen diesjeits des Rhtins 
Beramiia'tet werbe 

Nach Entichliekung ter f. Staoteminifteriums des Innern, 
Aırkeiiung für Fandmirtgjheit, Pwerde und Handel find bie 
Sanrensdrrgebände in Anwendung bes Art. GL ABl. 2 des euere 
derficherumgsy;efeg * vom 25. Mat 1952 jenem Anlagen anzureiben, 
bei welchen der IV. Gran ber Kenergeführlichteit anzunehmen iſt. 

Einer Eorrefpondeng der Rürnb. Eorr. zufolge Hünde eine 
Ein, und Yurtsdiltion&Purifilation zwiſcen der Krone Bayern 
und dem Hoßherjogtsum Suhfen-W:imar, wegen der zu letzterem 
gehörigen Enfl.ve Ir eim im naher Ausjicht, 

Der Rehnungslommifär der Regierungsfinanjfenımer von 
Ober ayern, M. Hader, wurde zum Aſſeſſor bei der Regierunge- 
Fiuauztammer der Pal; befördert 

Erledigt: Das proteftantiihe ſandige Bıcariat in Waldſaſſen 
mit einem Ertrage von 600 N. 

Der Bote am Stadtgricdhte Alhaffenburg, 3 
an das Be;irfspericht in Schweinfurt verfegt. 

Mit 30. 9. Mte. werden tie biskerigen Lolal-Boitonmibus- 
Fahrten zwiſchen Kiffingen und Münneritadt auf die Dauer der 
Wintermenar: wieder aufgehoben und .afür eine Botenpoft mit 
dem Abgange aus Münneritadt 10% Sormittaze, ana Kiffinzen 
5°° rende eingerichtet. 

Bom 1.Oftoser an wird die zweite Boitomnibusfahrt wiſchen 
Bridenan und Joſſa aufgehoben und ergält die anf die Dauer 
der Wintermonate verhleibende Fahrt folzende Eourszeiten: Aus 
Brädenau: 7% Vorm,, aus Zeitiofs: 8° Bormittage, aus Joſſa: 
51 Matım., aus Zeitlofs: 6 Abembs, in Zeitlojs: 8° Borm., 
in Joſſa: 9° Born, im Zeitlofs: 6° Nachm., in Brüdenau: 
7 Abende. 

Das eben erfchienene bierte Heft des großen Generalitabs- 
weites „der beutich-Feangöfiide Srieg LBTO—TL" (Berlin bei Rittler 
and Sohn) ihildert: 1) den Vormarſch der deutihen Armeen bie 


. Riegel, wurde 


Mes; 2) die Schlaht vom 14 Auzuſt, welche, nach der route 


Tinte ber poeafrieien Armee, nunmehr tefinitio den Ramen der 
Schlacht von Colombey⸗Nouillij erhält. 
Die Immtriclation ar biefiger Uniwerhtät 
fjemeiter 1873/74 beginnt am Mittwoch den 15. 
0) 


Pi das Binter-! 
ft. und fchließt Bahnhof war dendaliſch beleuchtet. Eine ungeheure Dienjgenmenge 


Raudwolte, die aus dem Dache des ditlichen Seitengebändes drang, 
fünbete ber zu Häife eilenden Feuerwehr, daß dar Fruer ſchoun fehr 
weit vorgejchritten jei. Zald auch ſchlug die Kelle Flamme aus 
dem Dadftuhle und griff mit folder Heitigteit m fi, daß trog 
aller Anitrengungen das genaunte Nebengebäude bis zum erften 
Stockwert, ein zweiter Dachnuhl und ein fleiner Theil des Date 
fruhles des Frontgebäubes nieberbrannten. Zi war ein Glüd, daß 
Hinditife herrſchie und der Brand am Tag ausgebrogen iſt, dem 
zur Nahtszeit oder bei einem Sturm wäre ver Dachftuhl der De 
minitunerfirhe faumı mer zu retten gewejem. Im der Anftalt, in 
welcher 137 Pfrundner und Pfründuerinnen und 39 Kimber unter 
„ gebracht find, herricgte große Verwirrung und lauter Jamımer, weil 
auf dein niedergebramnten Dachboden die Pfründnerinmen ihre Kauen 
mit itxen Habieligleiten aufgertellt hatten. und uatürlich Alles ver- 
loren haben Nad zwei Stunden war die raules arbeitende Feuer 
wehr Herr des Feuers. Wie der Brand entitanben ift, formte 
nicht erinittelt werben, . j 

Aus Bayern 24. Sept. ſchreibt man der „Sp. Fig.” am 
geblich von guter Seite witgetgeikt, joll der bayeriſche Landtag jept 
zum 15, Oftster eimberufen und vom dem König Unbwig in 

fon erdffner werden. Meben dem Budget werben namentlich auch 
die firKlichepotitifte Frag, wie diejenige der deutſchen Regte Ein 
heit die Lammer zu befchäftigen haben, da die Berital-patriotifche 
Bartei bermalige Interelletionen über die Stellung ber Regier- 
"ung zu diefew Angeiegenheiten beabfichtigt, 

{ Münden, 26. Sept. Bei der Beriteigerung ber — u. 
Spitzeder jchen Ga tmafje gehörigen Liegenſchaften ift die Gebäu- 
Lichteit zu „Orlando di Yalfo*, eyeralige 1. Bolfsküche, um ben 
: Preis vom 70500 #. ım die Hände des Privatier Adler dahier 
übergegangen und die Weftendhalle um die Kaufſumme von 117800 fl. 
(Scägung 172000 f.), von bem Yigitationsbureaninhaber Lelbel 
dahier eriteigert worbem. 

Münden, 27. Sept. Auf die erledigte Minifterialrıtäe- 
ftelle im Staatsminifterium der Winanzen wurde der Kronanwalt 
Joſerb Obß befbrdert. 

Ludwinshafen, 25. Sept. Seſtern und heute waren da⸗ 
bier die Vertreter der bayeriſchen Regierung und des Reichstaugler- 
amts für Erielung eines Webereinfommens, betreffend bie Her 
ıellung weiterer Cifenbakmwerbiudungen der Pfal; mit Elſas⸗ 
Lothringen, zufanmengetreten. Wie wir vernehmen, ift voreſt eim 
!Wertrag abzejcloffen worden, welcher die Linien Germersgeim 
Tauterburg Strakburg fihriteilt, wogegen bezüglich der übrigen im 
Frage ftchenden Verbindungen dentnachit weiter verhandelt werben fell. 
i Leipzig, 26. Sept. Der Säriftiteller Koderich Benedit 
iR heute Ditttage mach lamgem Krantenlager verſchieden. 

Berlin, 26. Der König von Italien ift heute Abend 
‚10 Uhr mit der Wärliger Bahn abgereiſt. Derielbe verabſchiebete 
fih auf's Herjlichie won dem Kaiſer durh Tuß und Umarriumg, 
ebenio von d: ferenpri und bem Prinzen Friebrid Karl. Der 


am F defſ. Mts. — er * — —— F er 
fentliche Situng des Etadt⸗M ates' erlin, 27. t. annte riftftellerin 
Würzburg vom 2” tember ars otug)  Mihibad ift gefterm Rittag geftorbe: 


Ansfielung von Berchelihungszeugmiffen für den fgl. Second 
Lieutenant Lada ig Bol! und Schreiner Nichael Schmitt. — Ferd. 
Güntger (Huguftinergaffe Nr. 18) xxhelt die Bewilligung sum 
Wirtgihaftsbetrien. — Genchnigung der Baugeſuche des Schloffers 
Sebrnian Röfel (Neubauitrafe Rr. 6), des Dberpaders Adam 
Mechler (Erombühlitrage) und des Privatiers B. &. Hug (hintere 


Ständerbühlmeg). 
Bon 14 zu der jüngften Prifung für Einj «Freimillige 
Angemel oeten n 9 biejelbe — ' — 
(Eingefandt.) Den Bemilhungea des Herrn Direktor Rei 
mann ijt es enblich geglädt, zu feinem tm Allgemeinen porzäglihen 
Dpernperjonale einen ebembürtigem Heldentenor zu gewinnen (a 


äft dies Herr Richard vom Stabttheater in Frankfurt a. BL ein Berjammlung 


tüchtiger itimmdegabter Sänger und mird berieloe wärend der; ber ımomar 
dießjägriger Saifon als Bat bei uns verweilen. Wir könuen ſo⸗ — — = —* E — 


— * Publitum als der Direltion zu dieſer gutem Mquifitiom 
atuliren, 
_ Miltenberg, 26. Sept. Der ledige Tufas Roth von 
Eigenbühl, welder am 18. September im Heh'jhen Steinbrud 
‚eime Iebenegefägriihe Kopfnerlegung erlitt, tft am 24. September 
Abends in Folge diefer jhweren Verlegung geitorben, 
Riltenberg, 26. Scpt. Im Auftroge der Regierung er- 
hielten zur Anerlennung ihrer Bemühungen beim landwirthfchaftl. 


u. 

Straßburg, 24 Sept. Es ift gelungen, bie Inbivibuen, 
!melche di: Basletung ves hiefigen Stabttheater6 durchfeilten, um 
das Haus in Brand zu ſtegen, ausfindig zu maden und zu in» 
Haftiren; es find zwei Eifäffer uns ein Franzoſe; einer ber nd» 
ftifter Hat bereits geftenden. Man hält die Uebelthäter für beauf- 


tragt. 
Yuslambd,. 
Frankreich. Barts, 27. Sept. Die am Donnerftag 
attgehabte Verfammlung der comjervativen Fraktionen hat ber 
hloffen, die Voritände der monardijgen Braftionen auf dem 4. 
:Ditober behufs — eines gemeinjamen ——— 
'zufawinenberufen. Im Falle der Genchmigung des amm6 
werten die vereinigteu SFraftionen var dem Beginn ber ational- 
eine Mbreife an Chamborb richten und dariu 


! 
L 


t# 
r natiomal* forbert ben 
‚ Bringen Rapolcon zum Abjtluß eines Bünbniffes der Bonapar 
tiften mit den Repubitfauern auf. Der Prinz hätte erg 
er werde die Allianz der Napoironiden mit der Demokratie aufs 
schterhalten. — Der Wunizipafrath, von verigueur gibt morgen 
u Ehren Gambeita’s ein Feitmahl, dem auch ber Präfident des 


athes brimohnen wird, 
Eine gefteem ftattgehabte Berfammlung 


Beris, 27. Sept. | 
der Außerften Linn hat, wie verlautet, befchloff m, alle Deputirten 


— 


ber Anlen und der äufßerften Linken zum einer Berjammlung auf 2900 RB2IOEOHHOPr20S 
den 14. Oktober sinzuladen umb De lem Antrag zw fiellen; ri +94 


die Deputirten ihre Mandate in Moaſſe mirderguiegen hoben, febalh s —I | in Hi ! W ) 
der Verſuch gemadt wiirde die 8 enardie zu profi mim. | ® ande Bi » I'm ul Il 1a, 
Spani n. Biabrid, 26. Sept. Die Bergatien „Vikterig 3 Begiun 38 in erfemef ers am ‘ ng ae & 
und „Almanja” find der Megierung von den Emgländern ausge + ber db. Dt. Vorbereitung für den faufmanniichen Beruf 3 
Liefert worden. Eine Karliftenbande unter Meeden wurde geſchla⸗ und zum Freiwelligen · Eamen. — Penflonat in ſehr © 
en 


8 ‚umb —— Mierdon ſelbſt dabei geiödtete 2 geſunder Lage. — Näheres durch (4247 3c) 
— — epfember. „De Diinifer des —gu.\® (F. 478) ;H. Trotter, Piretor. 3 

nern iſt Itcante angelommmen. Die Inſurgenteuſchiffe nehmen — FEITF TV IF TFT TI I GFTETG TG 

Stellung, um das Feuer anf die Stabt zu erdfinen. "Die Com BASIASZ ZZ STAA ZZ ZZ 494% 


mandanten der fremben Kriegeſchiffe dürften imdejjen das Bow’ar- ecc 
E 4 14 2 4 
Beim Bau: Bößberabain 







dement vor Ablauf der neuerdings bemilligten Frift verbinden 
Die Earliten verfammeln Streitkräfte, um einer rrpropiantn 
umgetransport nad Berga abzujhmeiben. = 2 5 ar 
Ge Amerifa.i; New: Nort, 26. Sept, Uberds. Die Unge @ IM Stein (. Aargau vis-a-vis Säckingen 
wipheit und Stagnation find vollftändig. Sold if joebsu bis auf PP finden Bimmerlente, Mineure, Steinbrecher & 
113°/s geftiegen im Folge von Nachrichten über dus Selen ame BE Erdarbeiter, befonders Molibrecber, bei gutem 
ae ie 1 Be De a ahain. ⏑ (x 421) 
f e er ation ber Moldgeiwäfte er) J . -.4, = 5 
haben. Drei Banten in Ggiengo, die nic Natiowal, die Grubitz & Ziegler. | 
Danufacturers Kational und eine zweite Nationalbant, haben ihre GER HS RIESE ER. DEUTET EEE * 





—— — — = "Belanntmachung. 





zu überwinden. Diegrere wenig bebentende Häu 
ungen eingefiellt. Bis jet zeigt rich leine Löſung der finanziellen Hunbevifitatien betr. 
= —— I, = - pro N Zn Vifitatiom 
er Hunde werben folgende ne beftimmt : 
Getreidemarkt der Stadt Würzburg vom 21. ü A h ftober 1878 
bis 27. September 18735 | nt Tr ae Kai 


3 „» „ 1  „ Dienst „1 = . 
Walzen per Zoll-Eentner 8 fl. 58 fr., Korn per Zoll-Centuer . „ Mitmd „ & m " 
TA. 18 fr, Gerſte per Zoll-Centuer 6 fl. 16 fr., Haber per| » » IV. „  Domnerstag „ 9. 5 
Kömtner 4 fi. 28 fr, Erbſen — Zoll⸗·Centner 5 fi. 35 ir. J V. „mb außerhalb ber Stabt 
5 fi. 39 Widen per Zoll-Eeniner ! freitag der 10. Ofteber 1973, 
5fl. 2. Demnad gam legte Schrauue Walzen 14 tr., ! jedesmal früh zwiſchen 9 und 12 und eg 2 pi en 2 unb 4 
—* fr. geſtiegen, 12 fr. umd Gerſie 4 fr. gefallen: Uhr im magiſtratiſchen Commiffions zimmer Rr. 7 (Eingaug über 
Summe 31,247. fl 19 ir. I ben A gu — unbes. iR eine chi o. 
Sure EEE SEE EREreBEABNEEES STERBEN AR — ür bie tation eines es e r bon 
Mainz, 26. September. (Marktbericht) Während er! zu zahlen. Die Hunde find N der Seine vorzuführen. 
rißrung, namen jür Gijrunge-aare yallmı, Mobs er Hm-| Gefepbuhes num 20. Doember 1971 mit” Orlkrafe von 6 
» h e 9 , wobei ber . ekbuches vom 26. er afe vom 
fag ziemlich Hein sl und fid größtentheils auf Realifationen; Thalern bedroht. : 


* 
— 
— 
a 


beiggräntte. Der hemtige Markt vertehrte fefter bei etwas beiebtem'_ Würzburg, den 26. September 1873. 1790 

@eigäft. Zu motiven it: Waizen effektio IT fl. — fr. bie I7fL. — Siodtmaaiftrat, 

40 kr., per März 16 fl. 25 fr, Sorm effektiv 12 fl. 15 fr. bie ” 

114433 ver März 12 fi. 20-25 fr, e, Rfälzer Schadert Rfein. 

2 SM Bis 18. — Grant 1ER. 1 —— — 
4-60 fr, per März Of. Riot Gegen das Awusfallen der Haare mie 

effektiv 19 J. ohme Faß, per Oltober 19 fl. 5 fr., per Mai 20 fi.| gegen Schuppen oder jonftige Hanrfranfheiten fertige ich das aus⸗ 

25—30 fr. mit Saß. Leindl 20 fl. 30 fr, Motmöl 39 fl. Kohl. | gegeichnete, vom ben —— ————— Dr. Johannes 


tuchen 92—98 fl. für vorzüglich befundene ſowie von 
ee Erfolg angewandte Chima- Wasser. 
age Sranktfurt, bem 27. Schtewber, e dafjelbe zu 54 fr. umd zahle im Nichtwirkungsfalle den Mes 

MHbends 6. Uber. (Üffeltenfocietät) Grebitaftien ud x wit meinem Namen verjehene Flaſchen jchäigen 
22 12123 22%, Steatsbahn 247Y2—46'j,] vor Zänjgung.. Adolf Seiurich, Leipzig — — 
a Sombarden 1719.72", — 04, Wiener Depot für Würzburg bei Herr 1 
Bentattien 96-81, MWärttemberger Bereinsbaut 145, D Mü f arſ Var 
—— 102%, ——— —— — a &. Müller, &oiffeur, Kürjchnerbof Nr. 5. 
Säluß in Folge Deckungskaufe fefte. j ° 
au „Owte Sl Düligat, 100%. 9a, Kiste 100% Da Ausſchreiben. 

e —— ®, Grenbr.-abil. . —— &, Prümien-Anleihe orberungen an den Nachlaß dee zu Rottershaufen am 31. », 
113"/4 % Bayer. Ds i15— bey, meue Em. 107'2 bez, ——æ——— hing nn Kontf eder von Gnodftadt 

ſen & 7 fl. 14 6. find an der bie auf] 


Geldevurs. Preusifhe CafemSh. ! fl. 45— fr, vo... „reitag den 17. Oftober d. Is. früb 9 Uhr 





es Müller 

famen 16 #. 8040 fr. Hüljenfrächte nicht verändert. Reos | umd Dr. Heß in Berlin und — Dr. Croyenu —— 
elem Hundert P 3 

. Kir 


— — — — — — — — — 


Friedriched. Afl. 6Bu⸗ BGBoa fr. 9 — dahier anberaumten Tazfahrt bei Vermeidung der Richtberückſich⸗ 
—— 9 — — Hol. 10 eud Er R. — a Auseinanderfegung bes Nachlaſſes anzumelden. 
vn 34-365 * do. al marco 5 fl 36---38 kr. En ünnerftadi am An age ne 
Of. 22-28 ir., Govereigns 11 fl. 48— Königl. Landgericht. 
fr., . Ymperiales 9 f 0% f., 5ret.-Thaler — 8 V. b. ö 
de in Gold 2 fi. 251. — 26". fr., Wechſel auf Wien Schmidt, Wi. 
® 


Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


DEE WERESSURLESOHBETE ni. ———— 

— Ein gut möblirtes Zim⸗ 

— Zu miethen geſucht Im er ik ſtündlich zu En 

a — — cai Logis von 2 Zimmern, Kapuzimergafie Nre. 2i men, par- 

EEE EEE TEE ; Kühe w. für eine Einderloje Far | terre , — Eingang 

rt 

- Enorm billig IM us no. 10. Gil ya uni 

e arthie feinee Patentjammt: ı__—_ _- 11786) Im 3. Difteitt bie. 7 

Hui er hie feiner P tiammt: Heften 4 22, De en, welche to- = aus mit Stall, — 
am nen, elnerinnen | Futterboden und ont 

1888 Auguft Frank, 'u. Dausmädchen ſuchen mod) welches fic gut renttit, zu meg 

vis-h-vis dem Württeimberger Hofe. } Gtelien Rad auswärts werden |veren Geſchaften geeigner, unter 


—iim ——rrrraa DIL ÄDChen gejuct. Düg. beilyünjtigem Bedingungen an ber 
F. Berg, Zeleriizafe Ri, 34. Haufen, Nah. Fiſherhahſe We. 17, 

















Zeichnen- & Modellirschule |$ 








i i Jury hat dem Haufe Sebrud 
des polptechnijchen Gentralvereins. $ steinere —— Re — N er 
Der Unterriht im fommımben Winterfenefter bepinnt Mom: zitts.Medei Li 
tag den 6. Dftober un umfaßt. bie gefammie — 32 —— Be, die Hälfte Ansjeilmung der Brunde, 
—* im — uud Modelliren für angehende Künfiler — ——— die mußten den Dampf, 
. n 
Oo Uerirhenn I 6 von 18 Ur Born: $ sehen; Ne Bei der Baia yon Kine 
E ulgelb beträgt ganıe * usfellung vertreten 
— ee Ds ee Ta rn Her annäßernb erreidt und —— — 
rer em Vrodulte wurde . 
Berrer finden jeben Nachmittag 2—4 Uhr die Lehrftunben Die vom der Firma — i@ 
im. Breihenbjeiäuen für junge Damen nnd Madqhen ans dem & teten Eommanbiten im ber Motamde ud in der Inter⸗ 
Das Shulgb beträgt pro Semefter A. 5 ober fl. 2er ge —— a näteften der Uns 
Monet. ge — vo — —— owie * Reifen 4 : ben Bein des 
0) etariat des A . 65. 
(ide auf die Leiſtuugen der Schule und geftäit auf 3 (RER) Wiener Welt Ausſtelluuge · Zeitung. 
Sehe Ta Gardiuheng — 
Lehrl uch En . nd 
11 Repanber 1871 bie ehrenelifte Anerkennung und Aus eich⸗ . n hl — *— 
nung zu Theil wurde, laden wir talentvolle und ſirebſame junge grösste Wo (hat, Jahren, winfät der € iger 
Leute m recht eifriger, zahlreicher Sethriligung cin. _ die je auf dem Altar der M Sanshälterin ee als 
Türzburg, 26. September 1873, „1779 leidenden Menschheit nie- J Senöfren. täge 
Die Direktion. Die Schul-Kommiffion. dergelegt wurde, ist das J Gpifire” A. B, Fe ed 
{gten Tob meines Gatten fi berühmte Original -Mei- (de. BL. zu Hinteriegen, (1784 
zig ——— weh bißter geleitete — Der dspiogel, | 14383) In — 
Photographie an Herrn Draihlen und beffen Matter abzutreten. mu * er im — rm Wartbie 
Indem id für das meinem ſel. Gatten zugewendete Bertrauen voller Aufsatz über die M Bwetfegen zu 
Peg Peg ——— — * ſolches auch auf Ursache und Heilung F = 
em er ertrage 3 ine erre 
te Wenthlen mid das Geihäft in der bisgerigen Sl en Wer Dan 2 Sina Fri 


{ben Wo — 
und in derfe hnung "Si ne ergebenft 


Marie Gattineau. 
Auf Dam u ef — a Fi —— 
Anzeige, as ogl. . Hefphete- 
. — 8 mM. Satti J ke Sieber A Ütelier 
auf meine alleinige Nechnung übernommen Habe, umd bilte das 
orgänger geſcheulte Bertramen aud auf mic über 

Kragen 


34 werde flets bemüht fein, mir * in bes Maaße zu 
erwerben, wie basjelbe meinem Herrn Vorgänger zu Theil wurde. 
Scqhließlich erlaube ich mir —*1 bemerfen, daß Aufnahmen 


wollen. 


„ in wg Format, von Medaillon» bis zu Lebenszräke, 
EN Hochaqtungevoll 
Ss. Mathieu, 


1424) 38 Bahnhofftrafe Pro. 3, 


8, Louis and South Eastern Censolidirie 


Eisenbahn. 
Weberficht der monatlichen Ginnabmen: 
(vorbehaltlich definitiver Feftftellung) 
Auguſt 1878. 
St. Louis Divifion. . Doll. 67356. 65. 
Nafgeille Divifion . „ 45803. 98. 
. Doll. 113162, 63, 
Auguſt 1872 5. 2 2 2 2 2 2 "92567. 64. 
— Doll. 20594. 49. 
Mew:Yorf, 10. Scptember 1873. 
E. F. Winslew, 
Bräfldent. 


Miobiliar-Verfteigerung. 


Der Zarator Weidner verfieigert im Auftrage des fönigl. 
Stadtgerichts in der Berlaffenfhait der Wrivatiere Frau Gabina 
Zacchi am Dienftag, den 30, ds. Mts., VBormit: 
tags 9 Uhr begiumend, und die —— Tage 
Nachmittags 2Uhr im Woehnhanfe Nr. 30 neu Pleider- 
thorgaffe über 2 Stiegen und jmer am 1, Tap Precisien, Sal, 
Silber und Damenußren, am 2. u. 4. Tag Weißzeug, am 3. u. 
5. Tag Möbel, beftchend in Kommöde, Shränfe, Tijche, Stühle, 
Kanapees, Seſſeln, Uhren, Spiegel wit Geldrahmen, Betten, 
Bittſiatten, Matsagen, jebann Weißzeug, Kleider, Glas, Barjel- 
lain, Küden- und Seltengefbirre und fonjtige Gegenſtände genen 
Baat ahlung, wezu Liebyasır eingeladen werden. 

ürzburg, den 22. September 1873, (1374 2b) 


1764) 


an cine orbentlihe Familie big 
Allerheiligen zu wermiethen. 
erfragen breite —— 


schen, weiche zeigt, 
wie die Lebenskruft ver- 
loren geht und wie man 
sie wieder erlangt. 

Es giebt kein Mitglied 
der Gesellschaft, von wel- 
chem dies Buch nicht 
nützlich gefunden wird, 
sei es einer von den zahl- 
reichen Unglücklichen, die 
Hülfe suchen, — oder sei 
es ein Familienvater, ein 


— ———— — — 

Ein guter Wiener Flagel 

iſt zu verfanfen. Schweinfurter 

Straße Niro. 6, neben dem une 
(i 


ſchen Biertelter. 

— —0—0— 
Ein Sausmädchen, 

aus dem Elternhauſe —— 

wird in ein Pfa 


Geistlicher, oder ein Sande efucht. Räb. im ber 
Lehrer. de. Eh. ’ ’ re 


Wir möchten cs Jedem, 


Sr 8 den —— ju- J 1762 20) Ein⸗ 

geudlicher orheiten, W . ” 
—— en - C- Vierbr auerei 
eimer Sünden leidet, mittlerer Größe wird in Wär 
an's Herz legen, dieses J Gurg zu faufen gefucht. Um 
werthvolle Buch nicht un- J nähere — dee Kaufe 
gelesen zu lassen, preife® ıc. wird gebeten, 

Die Heilkunde ist pro- | Dfierten A. 4948 
gressiv, wie alle anderen Wan die Yanpncen : Erpe: 
Wissenschaften, und die J Sition von Rudolf Moffe 
Neuzeit zeigt einen be- Nürnberg. 
deutenden Fortschritt S: —— — I. 
durch manch® Combi- 1780) Cine anftändige Wohn: 
nation von Heilmitteln J ung mit 4 Zimmern und fon- 
von grosser curativer J ftieen Bequemlichteiten wird pr. 
Wirksamkeit. Dies be- #1. Nocember zu miethen gelacht. 
weist, dass alle älteren Adreſſen an bie Exped. (2a 


Schriften über diesen Ge- 
genstand nur roch für 
den Papierkork 
passen. 

Man kauft daher jetzt 
nur n)ch den berühinten 
„Jugendspiegel“, der für 
ı Gulden, incl. Porto auf 
diescrete Weise von V. 
Bernhardi, Ber- 
lin, Simconstr, 2, 
versandt wird (2896 


ee Nee 
1789) Ein Warterrelofal ' 
mit Echaufenfter und ein Les 
16 von 3 Zimmern m. Müde 
nd auf 1, Kebruar zu ver 
mietgen. Näb. in der Exp. 


Ein junger folider Menf: 
mit erforberligen Sculfenntnij- 
fen umd ſchöner Handfchrift fin 
det bei günftigen Bebingungen 
auf einem Comptoit weitere Aus- 


bildung durch 
* I Walter, 
‚1785) uliuepiomenabe. 








Mäbchen, welche kochen lönnen 
und Selinerinmen juchen noch En Et Sehe 
Stellen, Nach Auswärts werben Gefiorben. 
Midgen geſucht. Räh. bei F. Klara Hettel, Haushälterim, 
Berg, Zellerſtraße Nr. 34. (1742 56 I. 4. 


Wanren-Berfteigerung. 
Dienstag den 30. September und Mittwoch ben 1. Oktober 
verfteigere gegen baare Iablung im Gaftbof zum Strauß, Inlinspromenade: 
Jacken, Mäntel, Corsetten, Kleider- 


besätze, Tuchreste, Baschliks etc. 


Simmtlhe Waaren find ganz neu, aus einem feinen Gonfectionsgeichäft. 
26 1749) Derletb, Tarator, 


Rußbanm- Erl-, Kitſch, Birnbanm-, ws; Kunftmebl. — 
Ahoru⸗, Eichen⸗ uud Buchcuftümme, j0: Mrsaizenmeniferten m. Gries criause id mir in empfegienbe 
wie Bohien werden fortwährend ange je au Prise. a Pfaff, 


fanft von j . Brählbefiger iu Zei a. WR. 
vo Gebr. Billigheimer. ||, „Zizzr «> Stat bei Hrn. S Irland, Merten 





A u Belauntmachung. 
Berfauf. Dom 1. Oktsber [. 96. angefangen —* Ye Schu 


Wezen Anfauf einer Dampfdreſch Maſchine ſteht eire ert ſeit 37, amd 38 zwiſchen Bamberg umb Gef, jewie 168 und 1 





wei Jahren gebrauchte transportable Miemen: Höpel:Dresa;: |1wlihen Bamberg und Märburg e > 
Weafebine von zwei Pferbesfträfte billig am — bei | Bam glei6en Tape an hat a 13 von Bayreuth mad 
Jakob Michel Gutspächter Renenmarkt um 6 Uhr 10 Minuten Morgens und * von 
1787) 36 in Billingsbanfen — — 
ro 8 . Diefes wird diemit zur oiffentlichen Kenntniß act. 
Belanntmachung. (1608) Agl. Ober⸗Poſt⸗ und Bahnamt. 
= ; A ——— 
Bahıreinigung betrffd. Ein thi töck 808 u en Sg 2umpen, 
Die Reinigung bes Kürnader: und Bleihanerbae in der ee wet Sites P er, m 
Start und anf deren Marfung kat und zwar die Reinigung bes = und dergleichen, hauptfäd- wein: Baar, 
Kürna herbachs = lich für Kurſeaareuhandler und | @i und Blasicberben 
am Montag, den 6 Okiober ds. Irs. ’ Dreher anf dem Lande geeignet, lauft G. Würtenberger in 
die Reinigung des Pleichacherbachs — —— * — zu hochſten 
kfober preife abgegeten, uRergaife] Preiſen. 
am Montag, den 13. Dftober ds. Jr, [bei u (1766 3a 


| 7030) 00 —— 


zu — re 
Controfe über Reinigung wird für ben Mruadherbad) zum Unterriätgeben im deutſcher 
am Freitag, den 10, Oktober ds. rs, Ein junges Mädchen und fran de Spradie, dann 
für den Pleichacherdach — Se uhh Als —2* 
am Freitag, den 17. Oltober do. Its,  IStäte der Hausfrau fofort ae ce 
bejdäftigt werben a Ionter Behandlung in Dieaft ul ———__ 
Es werden defhald ale Anhöger diejer Bäche, fei ce, daß Meimcehmen gefubt. Nä. in der) Ein freundliges Zimmer, 
Gebäude oder uur Grandftüde beten angewiejen, der Ordmumgf&gp. de. Bl. (1695 2b] gut möblirt, mit bejon Ab» 
nach, fo weit eines Jeden Kigenthum geht, bie Bäche und Quellea — — — —Güuß Aufwartung und 
in der ebem beſtimmien Reit reinigen zu Laien. Eine jolde Wirtbichbaftlin fefort zu wermiethen. San 
Bisjerigen Baxreinigungepflihtigen, melde enlweder gar) Wird won eimem cantionefähigen glacis ro. 15, 2. Et. (1783 
nit oder nicht gehörig reinigen laſſen, haben die Reinigung und | Dianne zu padten geſucht. 3 Prise ru 
zeip. —— er betrtffenden Bahfreden auf ihre Konen in d. Exp. (1769 3a] Reue und gedrauchte Thon⸗ 
| an ie hi 5 — — 
— ——— eiue Ungehorſamoſtrafe bis zu 15 Thlr. zu ge Ein frenmbtides ®heiplo: and Mawinoren 
Ungehorfamsftrafe trifft auch dieienigen Eigenthämer unbe, | Fal ift zu wermicthen. Näh. im iffig zu verfaufen bei 
wohnter Gebäude oder Gärten, welche orrabjüänmen, die Thüren, der Erp. (1772 3 Her, Häfmr, Bahnhofftraße. 
welde zum Badbette führen, veiitjeitig beim Eintreffen der Come) pr; gute Wrbeiter ind (1388 3c 


mi offen zu halten. Micbael&chäff Saul 
Sälteglih wird auf $ 7 ber ortspolizeifichen Verfäriften m enael icnaftner, SOn | YA Holzther Nr. 6 ift che 
über Straßenreinlikeitspolizet vom 5. Mat 1868, — jeher | Permeifter in Heidingsjeld. (1774 aplirtes immer zu ver- 
Angrenzer, weldem die Bachreinigung obliegt, ben ausgehobenen; Gefuht ein Lebrmäbchen miethen. (26, 
Sälanım binnen 24 Stunden von ber Strafe entiernen und die | jär ein Bupgeidäft. Wo? jagt| 5 cin 3 mar ug 
weranreinigte Stelle mit reinem Waffer abwajden lafjen muß, pie Erp. I: 2 bie 3 tätige Tinchers 
mit dem Beiftigen hingewieſen, daß — Uaterlaſſungen mot ___ — — ellen finden bei gutem 
Art. 98 des Polizeiftrafgeſetzbuches vom 26, Dezember 1871 bei 1611 2b Eine Keine Mohn: Lohn dauernde Beihäftigung bei 
ſtraft werben. — 2— ung von 2 Zimmern, Kammer Cyriſt. Krämer in or 
Würzburg, den 25. September 1873. [und Rüde über 3 Stiegen, if (48 
Der Stadimägilirat. Yan eine finderfofe Wamilie oder |j499 30) Bei mir fichm 5 
— einzeln — ruhige Perfon ſprugfhige Fafelochfen jn 
(1706) Schackert. Rhein, anf I. Febr. fit. 36 zu ver⸗verlaufen. 
DEE V — — —— — Ag 1. Lindflur, dem 23. * ii 
Rosember d3. 26. bezichhar. sg 5 
Asenten und Verireier von ZTÖSSerER "san Sakkipemenne 72] —— I old. _ 
über eine Stiege. Mädchen, dic im leider 
[7 J 4 f 
Handelshäusern — ih an — —— — Me find, * 
i = \ — Es wird ein Glafergebülfe |bauernde Beſchäftigung. u 
Släheres anf wändl — — N gejucht bei (1711 2% [werben Vehrmäbdgen angenommen, 


‘ Und. ne. Gla ifter | Anton For, Domſtraße Nr. 14, 
Fcankfurt a/M., Sananerlandftr. A, parterre, "in — — x (1736 








EOCOLGOCCOOLEEDOE0O 


Todes-?.nzeige. 
Gott dem Allmäctigen hat es gefallen, unſere liche 
Ko Schwägerin und Tante 


grau 


1 


Anna Fey 







lein 


©) nad längerem Leiden, verichen ımit den Tröſtungen unſerer 


© zeili 


ie feierliche Beerdiguug 


en Religion, in ein befferes Jenſeits abzwınfen 


findet Biontag den >9.d. M. 


5. Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe ans uud der Trauer⸗ 
©) uotteebienft Mittwoch den 1. Oftober irüh 10 Uhr in der 
Bilarıt.rae zu Gt. Peter ftatt, wog mir alle Freunde und 


! Pelfannte höflichft einladen. 


ı Die tieftranernden Gejchwifter. 
.VOOOOOOGOGSCO 





Schlachtparthie. 
1742) Morgen Frih Keſſel⸗ 
fleiſch, Mittage Beben: 


würſte, woju freuudlichn ein⸗ 
1202) Eine Wohnung 


Iabet 
Mergentbaler, Reuerergafle. 


‚Dausch’s Wirthschaft. 


1503) Morgen Dienstag Frah 


|Meil-Ifleifeb, Mita Le 


berwürfte. 





) bon 
4 Alzımerm if foglech oder auf 
vermiethen. 


—IXLXXL—— 


1636, Dlorgen Dienstag Rraut 1501) Tüch tige Spengler: | 





urd Knöchle. 
ee |! 


T 
(1814 | 


empfiebit 
A — Coudi tor. 
— — — — — —— — — — t 
Aufforderung. | 
au Gaberfäde und fonft was! 
au e was’ 
284 bat, weile foldes von! 
heute an binnen 8 Tagen an mid | 
abliefern, da ich andernfalls ge 
richtlich vergehen werde. 
(1156) obanna Saud. 
Tüchtige rg ger 
(Berputz · Arbeiter) finden auf 
—— dauerude rg 


il 
ler. Badmuud, 
obere Fohanvitergaſſe 17. 





Wär eine ink im Unter 
franten wird ein Lehrling mit 
event. ohne Lehrgeld gefucht. Fiir 
—— Ausbildung und mora- 
che Erziehung wird Sorge ge 
tragen. Näh. bei Itz. Eonrab, 
Diat, 
Nro. 





zwei fein möhlirte Zim⸗ 
mer für zwei en find jo- 
gleih oder auf 1. Oltober ;m 

vermietden. 
Feftzuration Germania, 
Dajelbtt And auch mehrere 
Hunter Wein & Cham: 
——— zu berfau- 
h (1716 26 


1797) 9% Stunde von Miürz 
burg, an ſehr gangbarer Straße, 
ift ein neu gebautes An: 
wweijen mit Diorgem guten 
Veldern unter günfttgen Vebing- 
ungen au — Aäy. Fiſcher 


gaſſe Kr 
Agent Neft bier. 
179) @inige möblirte 


immer find zu vermiethen 
Ufigeugerp,arrgalle Kr. 3, 


ji 








Gehüulfen ſucht 
3a) 
1600) &ireu Mrbeite- auf 
Sau juht Schreiner ®. Röl- 
bel, einsasıenfirafe. 


1798: in Conditer: Ger 


Ikülfe ſucht bis 1. Oftober Con- 


bition. Adrejlen unter A. ME. 
And in der Expedition do. Ol. 
zu binterlaffen. 
N 8* gern, he 21. 
ept. fr eb ein es 
ollen » Htlas s Pr 
bin tn der Muguitinerkirche 
fiehen. Man bitter um Rüdgate. 


1819) Iugolftabterhof Nr. iO 
it ein schön möbliertes Zim: 
mer an einen foliden Herin jor 


“ gleich zu vermieihen, 


Sute Sroßarbeiter 
erden gejudt vom 
®@. Riliani, Franzistanergafie. 


— — — — — 


1825 2a Ein oder zwei Schüler 
erhalten Soft und Yozis Wünz- 


1828 


Barbraaren, fnersgaſſe Nr. 
6. ee geee 2ir- 3 


1787) im großer, waflerfreier 
Keller ohne Faß mirb m 
miethen geſucht. Offerten an bie 
Exped. bs. OL. sub Nr. 248. 


1804) Gute Möbelarbeis 
ter erhalıen dauernde Beichäf- 


ung bei 
— Ei ſelein. 





Eine kleine, ruhlge Familie 
ſucht bis 1. Nevember ein Los 
nis von 2 Zimmern, Küche. R. 
in der Lubwigeftraße, Nro, 9 vetm 
Hausmeiiter, (1812 


— — — — 








1821) Ein Zimmer mit 
Küche ift bis Allerheillgen zu 
verintetben. Maingäßchen 11. 


Fafbüttner für Stüdarbeit 
werden geſucht. Näh. Exp. (1831) 








Lorenz Amberg. 


Große Teppich⸗Auction. 


Donnerstag, den 2 Oktober d. I. 
von Vormittags 9'/e umd Nahmittage 2 Uhr am verfteigere tim 
Echranneniaale cine Parihie neue elegante Weiours 4 
Brüfieler ppiche, Salon: Teppiae, ferner ueue 
wollene Kirchen, Zimmer Dedten, Bett, Bult- und Sopha · Bor 
lagen ıc. ıc. Öffentlis gegen Baarjahlung, wozu rn 


eingelaben werben. i 
F. c. Kaufmann. 


. r X 
Anzeige & Empfehlung. 
Da nach öffentlier Belanstmahung die feit wielen Jahren 
beitandene Rangjdjiffereis und Sanbelsgeiellihaft 
Gebrüder Brod & Wchlinz 
feit 24. de. Mis erlofchen fit, ſo beehren ſich die Unterzeichneten, 
die ergebenite Anzeige zu mahen, daß fie von Kente an dieſes 
Eeſchaft übernommen und unter der Firma 


Brod & Mehling 


ganz im berjelben Weiſe wie feirher weiter betreiben, 

Anden Weir ums zu geneigten Aufträgen fomshl fir bie 
Rangiifierel, ale au zur Abnahme von allen Sorten Holz und 
Steinfohlen, Biinerolwaffer, Saudolz Yatten und Bretter ꝛc. ıc. 
beiteng empfehlen, werben wir itets bemüht jein, alle Aufträge zu 
den billigften Preifen yromps und reell_ zu effectuirem. 

h Wirrzbirrg, den 27. September 1873 ( 


Goltried Brod Wiw. & Mehling. 
Schweizerfäs-Berfauf. 


Wegen Räumung eines Plages wird bei Unterzeichnetein eine 
große Parthie, hier guter chmeiierfie um dem halben Werth 
angegeben, und wird folder bei größerer Abnahme per Biund zu 


16 bis 20 fr. gegeben hei 
Lorenz; Barmaım, 
26 1721] Gromblühiftrafe Nr. 5. 


Zu vermicthen: | Stadt-Theater. 
auf Allerh:iligen ein Yogie vom 4 Montag, dem 29. Sept. 1873. 
Zünmern ze. Raͤheres Erped. 0 Borke. m —5 — 
agbdal⸗ 
1822 Arbeiter auf Wochtn ſucht Na J 4 Era von Bart 
gegen hohen vohn. — Lindan. 

Meiblıng, Scneidermeiiter, 
Wohlfartsgaſſe Nr. 4. 


(1926) &n unmsblirtes 
ejanenzimmei iſt an einen 
foliden Herren oder Frauenzimmer 
zu vermiethen. Kettengafie 
Nr. 32. 


1823 2a) Ein weißes im 

derEbaischen mit Matroje 

und Rijfen iſt zu verlaufen. 
Näh. in der Erp. 


1834) Domſtraße ijt eine hibjche 
Wohnung von ? Zimmern 
und jonisigen Erfordernifſen an 
eime anftändige Heime Familie zu 





Dienttag, den 30. Sept. 1873. 
Abonnement suspendu. 
Die, Grsfberjogin von 
Geroiftein, 

Große komijche Oper in 4 Ulten 
und 4 Dtidern von ml. Dopp. 
Mufil von Jacq. Offenbach. 


el De leint gebrauchte 
weifpänner find zu ber 
faufen. Rüh iuepromcmabe 
Nr. 6. ex 
1827) &in mdblirtes Zims* 
mer ift bis 1. Ronember an 
einen Herim ;m vermicthem. 
Känres 1 Stiege Ede der Rofen- 
und Reuerergafſe Nr. 238, 


vermiethen. Näh. im der ärp. 
—— — — (1829; Um Frungen jw ver» 
Aden Denen, welche generm] meiden, gebe ich befamit, daß ich 


bei dem Brande unjerer Loh und 
Delmäble in Werufeld thatig und 
hilfreich waren, unfern inmiyiten 
Danl. 

Gemünden, 28. Scot. 1873. 
MihaelJojepb&beriein. 
1459) Eme Strick ma ſchine 
iſt aus freier Hand zu orr/auien. 

Striftlihe Offerten belichen 

Iunter Ghifte 2. Nr. 9 an 
‘vie Annoncen Erredition von G. 
I2. Daube & ie. in Wärz: eſu⸗ 
burg hinterlegt zum werden (3b | Düttnerägaffe Nro. 21. (112 
:IE90) sin Kineip.2oFal für | (1738) Ein Heizvares Zimmer 
’36 bis 40 Mann ift zu ver» |üft bie 1. Nosember zu vermeiethen, 
geben. Näy. im der Exp. | Semmelsftraße 43. 


mein — nach wie ver fort» 
jühre. 
Emilie Erdmann. 


In einer anländigen Samilie 
lönsen Schüler hieſiger Au⸗ 
jtaften gute Berpflegung finden. 
Sterngaffe Nro. 6, 1 Treppe 
hoch (1808 Ba 


©* wird nos ein Lateins 
oder Gewerbefchüler in Koft 
und Kogis zu nehmen gejucht. 








ı 
\ 
{ 


Franz Leininger, Würzburg. 
Bär die bevoritchende Saiſon halte ich mein reich affortirtes Lager in 
Nod:, Hofen & Weiten-Stoffen, Plaids, wollenen 
Semden, Cravatten, Hemdeneinfäte, Krägen, Cach:- 
nez, feidene Foulards zc. 
beitens empfohlen, 
Friſch eingetroffen: neue hetänder Säriage, Sarbinen, 


Sardeilen, jeloft ringemahte Surfen & Senf, fer guten 
ein aus Jerufalcm un: zmpfichlt fols,ce bilfigie [1818 


M. Nofenbaum sn Markt. 


— 





Todes-Anzeire. 


Gatt bein Allmachtigen at es gelallen, unler innigite 


Avis für Damen! ES” 
Der Aueverfauf meiner wrückae⸗ Joſeph Pfeuffer, 


fegten Corſeit⸗ ender'mit dem 8. Oftober gute Abend halb 6 Uhr, vach jchwerem Yerkev, im zarten 
und werben folche um den halbe Werth | Alter von 4 Wlowaten zu ich in die Eminfeit zu rufen 
abgegeben. Würzburg, den 28. Sestember 1873, 

Gleichzeitig empfetfe ih mein — Die tieftetrübten Eitern: 
Zimon Wfeuffer. 


malce jtets reich ortirte⸗ Hager in 8 — 
Corsett⸗ & Leibehen 3 PRRERRE BR ger ah: ST 


— — 
jeder beliebigen Farbe, Yänge und Weite, RUN OO 





— 
se vun 
ae 


8 
Hx 





| ie einer Ausweall von mindeſtens 200 





Stud, AU Sorten veridiebener Form 
aus Wusitatiung, pem den gerinafien 
A 42 fr. wie zu den eleganieitch, 
arifer @orfettd. Zprezialitäs: urtbopädifche 
Corzetts, ur Erzielung ciner geraden Haltuny, Verhütung von 
Nicentrimmungn Sconurenleibchen jür Ruder zum An 
Enöpfen ber Heirm und Röde. 
Behrellungen wa Mag oder Winier fofort, auswärligen Ani 
trägen beliche man ein Vaß oder Mufter-Corfett beiguiiige» 
WBälcbe und Meparatur getragener Stide. 
arl Bessaurr. Corſetten Fabrikant 
(1810) Dower Schelaaſſe Wr. :. 


Dingerverfteigeruuu; 

Die Belleibungs-Gommmiilion des i 2, Feldartilfieric-Resiments 
„Brobejfer* verfteigert am Samstag dem 4. Oktober [. I. Bor- 
mittags *0 Uhr dem ımm 4. Quartale 1573 anfaliecden Pferde: 
Dünger öffentlig am den Meritbietenden. 

Warburg, den 29. S ptemter 1873. [1806 28 


PBefauntwacbung. 
Imn Zwangewene perfteisere ich »m 
Dienstag den 30. d Mit Nachmittaas 3 Uhr 
vor der Wohnung des Herru Bürgermeilters zu Neichenberg eine 
gelbe Kuh Öffentlich gegen Baarzahlung an den Meiftbietnden. 
ürzburg, den 18. Septemiber 1873. [1837 
Steinacher, t. Beihtevalfjicher. 


f 

Verſteigerungsbe auntmachang. 

Auf Betreiben dee Steinhauers Johaun Bla von Reu« 
britam, welcher den LUnterfertigten ale Anwalt beſtellt hat, wird dis 
in der Steuergemeinde Waldbüttelbrunn gelegene Grunbpermögen 
des Delonomen Brorg Berberich zu Waldbättelörunn, beftehend 
aus cinem Wohnhauſe mit Keller, Stallung, Schuet umb Hofe 
raum zu 0,079 Tagwert, 11 Barzellen Uderlaad zu 1,214 . 
wert, einer Wieſe zu 0,057 Tagwerk und einer Oedung zu 0,088 
Tagwert durch den dabier wohnhajten kal. Notar Herrn Huth am 

Minwoh den 5. November id. Is, 


Nachmittags 3 Uhr 
in dem oberen Yofalitäten bes Garıhaujes zum jyrämen Baume im 
Malbbättelbrunn öffentlich am dem Meithietenden weriteigert umd 
der Zuſchlag mit Ausihluä jeden Nacgeboter, des Einiöjunge- u, 
Ablo angerechtes jofert endgiltig ertgeilt werden 
wird, dag die Grundſtecke einzeln zum Ausgehote 
arlangen werben, und das die nähere Beichreibung der Veritciger» 
unge. Gegenttände, fowie die Berfteigerungebebiugun;en bei dem der. 
fleigerumg&beamiten eingeichen werben fönnen. 
Wırzburg, den 17, September 1875, 


Für ben betreibenden Gläubiger 
E Aamalt 
tenger. 1768 
” 


E 


“3 
& 









E 1786 
* 
Yanksazung. 
Alles weinen werthen Freundes und Belennten, welche 
ſich bei der Beerdigung und dem Trauergottcsdienite meiner 
num ia Gott ru⸗ eudta Sattiu fo zahlreich betheiligten, jage 


ich meinca tiefgefübleen Dank, 
Würzburg, den 27. September 1873, 


Nikolaus Böllner, Schuelderinitr. 


000000008 


RR 


1751 
Dauffagung. 
Fir die fo ebrende und zahlreihe Theilnahme bei ber 
Beerdigung uwfered aun im Gott rubenden Gatten und DO 
Baterd 


Franz Jos. Metz, 


Wagenwärter bei der k. Stautsbahn, 
ipcehen wir hiermit aUen Verwandten und Befannten, 
iusbejsudere auch den Herren Bahubeamten und Bedien- 
ftetcu unſeren tiejgeldnltenen Dant aue. 

Wirjburg, den 29. September 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Geſucht 


ſogleich ein tächtiger 


Hänger- Verein. 

Mittwochh, den 1. Ottober 
Abende präjis 8 Uhr und von 
dort ob jedem Mittwoch 


Probe. 
1816) Für ein Kittergut ſucht 
fofort eine Ha Köcin 
wa MWirchfchafterin 

M.J. Walter. 
79T. ) Bon der Sirohgaſſe bis 
un Mein wurden geiteru 8 
leine Shlüffel verloren. 


GSegen Beloh:ung —— iu 
der Expedition de. 


’ 
1855) 3—A Zimmer mit;1799) Zwei ſchön möb— 
Süche werden ſoſort mit ober firte Zimmer iind an cinem 
ohn: Möb«f zu mietnen grſucht von jofiden Herrn Pillts ja dere 
Mm. J. Walter. mieten Rorngajje Nr. 22. 


Bern: u. Dawenfchub: 
macher gegen ſehr gute 
Be blung- 

Einen vancn Zangen 
als 2ebrling. ab. in 
der Exped. (1552 Se 


1793) Gefternam Sonntag Nach 
mittag wurbe nen ber Domftraße 
sis zum Bellerthor eine golf: 
dene Brose verloren. Der 
reoliche Fiader wolle ſoſche zegeu 
Belohnung abgeben. 

Nö, in der Erp 


Mein Lager ift mit allen Neuheiten ver kommenden Saifon in: 


Kleideritoffen, 
Chales und Aegenmänteln, 
Coſtumes, Dollman und Paletots 


auf das Neichhaltigfte ausgeftattet. | 
8. Nofenthal. 
Norddeutscher Er — — 
Postdampfschifffahrt Nr... *akztin Bone 
von BREMEN naclı 
Newyork Baltimore | Neworleans 


















Stelle-Gesuch. 


1501 2b) Ein serläffiger, junger, 












Mittw und N 8. Dftober, 22. Outober, aber ohme Kinder, welder 
— — jeden Dienfag. 4. —— IR, November, —* zu leiften ten —2 
Erſte Eajkte 165 Xhlr. 2. Drjember, 16. De,ember, 1, ut als herrſchaftlicht Rer- 
zweite Gejkte 100 Chir, Gute DO Aalen, Eojüte 10 Thel:r, waltr ober in elurın Bahriter 
Zwilcende 336 Til. Zwiigendet ME Thaler. Zmtichented 35 Ahaler. Mlisäfte ars 





Raser Auskunft ertgeilen jämmıltde Paſſagier · Erpedienten in Bremen und deren 


Magazinier 
ERRANG Liogm. ee 


eine Stelle. Antritt wäre er 
— I, Sanuar 1874. 
— ef, fferie wollen on das 
Zum Abſchluß von feſten Ucherfahrisverträgen für obige Dampfer hält fi behen® empfohlen conceij. Grimäfteb 

Der vom Pol Riniſterium fongeifionitte @eneral-Mcent für Bovern Igrar — — 











a “inneneen:@rpebiti 
Joseph Schasfier, | Ruboif Mope in Bam 
Rarnicltengaffe Nr. 19 in Würzburg. berg — gerichtet meiden. 


Zum Abſchlaß von Lecherfahrtsnerträgem der Dampfer ds Norddeufſchen Llond vö J — — — 

ſich begene cmpfohker, und wird mit Bergndgen jede gewänidte Austunft un enigeldlich enthrit von 7) Ein junger Menſch, 
Carl Sieber, Generalagent in Märzburg ‚ieichte Yafı Lat —— 

und deffiem belanuten Denen Agerten, ü — 3 ie N ala 


Nähen Mittwoch bleibt mein Laden geſchloſſen. ——nan Al. Hocker, 


®. Hof hal. Yurhbinder, Manisarbögaffe, 















ı Dimmer-Sefucj! 
15-026) Ein Mediziner ſucht 
loslich) cin hübſches möbs 


— 


Zwilche, Barchente 


& Federleinen, 
genäbte uud gewichtte 



























Eriefeleiten veriut ba “SR  Beit-Gefässe jetz Sinner I te’ Sur 
: Bundschuh. empfichit unter 7%, Ar, MID an 
a Schlier, Dam — —2— 
* ufterg. 4. ebr, einer) inXBäürz-' 
Brückenwaagen, | Has nine 
—— — wie mit 1 Wegulater, erlaſſe ich Conditor - Gehülfe, 
Ein nah 18, I © smeier, wird zum fofortigen 







1500 3b) 
jähriger Dieuftzeir, (Ende 
biejes Jahres freifommender 
arg. Wiilitair), verbei: 
raibet, beinahe aueſchließ⸗ 


Er. Zragtraſt 2 3 45 6 8 10 © 
reis A fl. 13 14 16 18 20 21 25 33 
wie Eackkarren erlafle & 6, 7 mb 8 fi. 


M. Martin, 


Eintritt gefucht. Käheres in der 
Erpi.ition, (1638 36) 

(1651) Ctallung für 3 Pferde 
mit Vebientenzimmer it fogleidh 















1759 Wärzsurg, Grembühl 11. lich im den Burcan's der, M';u vermiether. 5. Diür, Kaſern · 
ar wendet, acht bis dahin eine Mi naffe Nr, 16, (2b 
Etwaige Forderungen am den Rachlaß des Georg Iehiber- enifprechemde Stelle ala Ber. Mi —— — 
ger, Schneider dahier, ind waltr,; Oberauffeher in 063 dc) Gejucht wird ein 
Donnerſtag den 2. Oktober I. I& Babriten, größıren Gitern kneiploka I 
x. X. erſilbe fan bis : 






Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftsjimmer Nro. 3 
anzumelden, wibrigerfalls jolde bei Erledigung ter Sache nit 
Serüdfiätigt werden fünnten, 
Bürurg am 23. Septen ber 1873. 
Königl. EStadtgericht, 
aribelme, a 
Drud und Berlag von MBonitad:Kauer in Würiburg. 


Beiloge: Allgemeiner Anzeiger für das Königreich Bavern Wr. 42. 


für 25 bis 20 Mann. Näberet 
in ber Sppebiticn. 

Ein ober zwei ordentlide 
| Mädchen fünnen das Putz⸗ 
Eleidermachen gründlic 
(erlernen. Nah. Shmalzmartt 
'Mre. 4. (1633 25 


fl. 10.0 Barntiom ftellen 
Franco Offerte sub E. 
F. 998 beiörbert die An 
noncen-Erpedition v. Saa⸗ 
tenfiein & Vogler in 
ünchen, (11210M.) 



















— | r u — 





gebilbeter Maar, verkeira t 


- 
F 





- Würzburger Stadt und Pandbote. 
Babhbnyüge. Rürzburg-Gunyenbaufen. 
——— — a * le em. 


Mad. Noltzkge: 5 M. Abbs. u. 10 U. 20, 
Recıts. Ghlerzle: 8 U. frih und ı U. 
15 @. Nadım. 


IV. BWürzonrg:-tanbe (Bad. Bahn.) 


Abgang noch Lauda-vdeidelberg: 
Schueikus: 10 U. 85 M. Bsrm. Perſonen 


Domm, 
Antunft von Heibelberg:Lauber 
Schnellug: 5 U. 5 


: 





ER MR U 25 M Nadte. Gütergüge: 2 U. 20 I, 


Übgang m. Fran u. Rad, 7 115 Ru F 55 m wen. 
e:; 20.10 M. 10u. R. on ZYauba m. rtheim: onen» 
U.85 M, Nm. NO KL 20 3.00. Wurzburg: Nin uberg. gig: TU EOM. fräh, IM 10 * —* 
Boftgüge: 4 U. 45 M, früh, s u io M. ech Untunft von Nürnberg: Eouriers mb © ige: EM EOM Pucm, m. TI 50 DM. Abbe, 
u. 64.30 M, Kbbs. Güterzüge: 2 U. Anm, 2 1. und 10 4. 5 N. Berm, :TLEM Won LaubanMergentheim-Esailde 
u. 110.40 M. NRadtö. "61 Abends und IL M. 25 FL Radts. Güterzlige: Heim: Perfomenzlge: 7 1130 M.Früg, 12 11, 
IL. GBhrzburg-Nürnber 1 U. 18. M. Nadım. und 5 U, 6 MM. Hbenbt. 55 M. Witt, 8 U. 45 M, Radem. u 7 U, 
Abgang — uriers u. III. — 
22 10 M. ‚5BUSM Ubrangn ungenbaufen: Eon ” 
MiBE. Yafae: 9 0. ih, 9. gm: 1.1. 08 R. frih und 2 a ne ak 
42 RM. Sorm. u. 7 U, 355 M Ans Güter: 4 U. früh unb 10 U. M. Borm, Oiltergäge: 5 1.45 M. RokbrunnRenbrunm 4 U. 15 M,, Rünpar 
Äge: 5.5 MR. früh LU. 80 M. Nm. früh, 1 1. 40 M. Node. und 7 U 45 PM. Adenb. EU 45 M. Wends. 
„u 333. Dienstag den 30. S:ptember 1873. Sehsunbzrsanzigiier Jahrgang. 
en — —— — — — — — 
Tagsenenuig keiten. Equipagen, Thiere ıc. 134,268 fl. Einnahme; Befammtjumme ber 


Nach Belanntmahung des SKriegeminifteriums betragen die gorjeures: 107,162 Berfonen und 54,910 fl. Einnahme mehr; 
Garnifens-Berpflegunge-Zufküffe pro IV. Omartal 1873 pro 6679 Zentner Frachtgüter und Hay Einnahme mehr; 
Maun und Tag: Beim. II. Urmer-Eorpt in dex Garnijonen: Bagage, Eguipagen, Thlere ıc. 3442 fl. Einnahme mehr; Gefammtir 
Amberg, Hof uns Schwabah: für die Untersffisiere: 8 fr. 4 HL. fumme der Diehr-Tinnahme 272,122 fi. 
ix die Mannfbaft 6 fr. 1 bi.; WMnsbadh: Unterof. 8 tr. 2 BL, Die saperiichen Eifenbahnen haben im ben; abgelaufenen 5 
— ‚6. 5b; Wcaffenburg: Unteroff. 8 fr. 7 bl, | Woraten eine Einnahme von 18,238,177 fl. erzielt, gegen bie 
— 7 tr. 3 Samberg; Unterefi. 8 fr. 2 9, Manpſch eiche Zeitperiode bes Berjahres mehr um 2,171,607 fi. Die 
—* hl.zʒ Bayreuth: Unteroff. 7 fr. 4 HL, rs 6 fr; | Bahnlänge hat feit dem Vorjahre um 12 Meilen zugenommen. 
erg umd Nürnberg: Limteroff. 8 fr. 4 bl, Mannid. 6 Er. Dem Schw. M. wird vom hier geſchrieben: Das Projelt der 

bl; Ferchheim: Unteroff. 8 fr. 2 bl, Mannid. 6 fr. 2 Bl; Unlage eines großen mit dem Bahnofe im Verbindung jtehenben 
Germersheim (imel. des: beionderen Nerpflegungszuihuflee ven mäpriigen Hafens am Main foll neuerdings aufgenommen nnd 
3 tr): Unteroff. 12 tr. 5 bl, Mann 4. 10 h. 3 *4 ⸗ zur Yusführung gebracht werden. 

jem: ünicroff. 8 fr. 7 Hl, Maunjd. 6 fr. 1 bl; Raijerslan (Stadttfeater.) Der Sountag bradite uns bei vollem Hauje 
tern: Untereff. 10 fr. 1 Hl, Maunſch. 7 Mr. 5 KL; Kiffingen: eine decht gelungene Aufführung von Mozarts „Hodneit bes Bigaro”, 


Mannſch. 6 ix. 7 HL; Landau: Unterofj. 10 ii. Mennid. 7 tr. ; 

Mt; ort und Neuftabt /H.: Unt off. 9 * 9 rg Hs Sufanne debutirte Frin. Zaher;, und zwar mit 
fr. 
L. 


: Unteroff. 8 fr. 1 5[, Maunf 
96.3 * ey 45 Rn ; I 3 
anuſch. ; burg: erof- und veichti deten Beifall und k 
A k ih: Smeibriiden: Unteroff. 7 fr. Th, fegt Gate Balken au —— Sicherheit be⸗ 
28 hanptet werben, uſp 
a6 Kriegeminifteriwm hat augeordutt, daß bie glatten Eifen- » d; die O irb durch bas ß gemeldete 1 
Su uftem —A—— eines ih Keane * m on — —2 


1% und baf deren Material geeignet werwerthetiiy der 


werben fü Urfadse diefer Mnejcheidung iR die Art ber nei E get ne 
en: bap cc and Desmal miahr 
ben weiß. eifrigft bemüht war, allen, Wünfchen deep Pnblitums möglich au 


z Rür undbenannten — ** ac. hat, mie der „D. | eutiprech 
HH" meet, Se. Mojeftät der Möwig vom Prenfen Orden umd Bei der gefirigen Verfleigerung van 5YWauplägen am End: 
verliöhen, umb war: Dem Taten Mbler-Orben dritter der Ludwigs · und der memen Ringiirape wurden im Can 

tHlafe: dem en Gemmingen Freifermm ven —— umd 126,600 fl. erzielt, und ſtellt fich —— Meiſtgebot, wı 
; den Königlichen Kronen · Orden zweiter laſſe: noch der Ralifilation des Siabtmagiſtrates umterliegt, der vreie 
Genciaimafer Hebberling; den Meigliggen gronen · Orden britier des D-Sduhes bei 4 Bauplänen auf ca. 4245, beim fünften 
Ri: m Henptmann von Xlanter im Generalftabe; den Yhnig- auf ca. 54 fr. Der Bauplag Wr. 1 wurde von dran chneid · 
m Mtonensrden vierter Klaffe dem Premierlientenant Sreigeren wütlbeſiger Ari. Edert (wie «8 heiät, im fremden Auftonge), die 
han Weiburg und dem Sutenbanturrath Wichaser, ſowie läge 2 mit 4 von Den. Kunitwolifabrifvefiger M. Thaler und 









as ellgnteine € ng her Stebstrampeier Mühlbauer beim |der Bauplag Nr. 5 von Hru. — Sigler — 
NE 0 . 375 *8 (umfivereim.) Dienftag, den 30. neu ausgehelit: 
ar | Sr N ar Artus — Base Bun Dar Pt dr. —— mE — 

D an um ere 3 rgeſee“ von w 
dorf. vejet TR ——— 160 I. — Der Gegen von demjelben, Preis 140 fl. — 
auf den € Künerifchen Stante-Eifenbahrten im Monat} „Ein Alt Zeichen" von Gre „Rind im Haag, Preis 122 fl. 30 . — 


„Das erite &las“ vom demfelben, Preis 122 fl. 30. — „Rebe“ 


1 : 925,06 „AV, r ; 


6,449,100 Zentner Sraßtgäter, 1,456,179 fl. Einnahme ; Bagage, 








Sallmann in Exefeld, Breis 80 fl. — „Mänber) auf der Flucht“ 
von Hofmaler Joh. Erund in Babes Baden, Preis 250 fl. — 
„Haarflcchtendes Mädchen" von W. Fricdenberg im Kranberg im 
Taunus, Preis 150 M. — „Parflansihaft” von Aung BWolte in 
Duſſe!dorf, Preis 175 fl — „Berfgmähte Huldigung* von Eis 
man im München, Preis SO I — „Yartie aus d. engl Warten“ 
won 2. Corregio in Münden, Preie 80 fl. — „Bergiglugt” son 
W. Reinhardt in Münden, Breis 80 fſl. — „Winterlandidait* 
vor: beitfelden, Breis 12Ofl. — „Eaſſerfall“ von Hettrid) in Stult · 
gut, Preis 210 fl. 

Kigengen, 29. Sept. Geftern Vormittags hal» 11 Uhr 
b:ad) in einem Hanje im Dar!te auf bis jegt umbefaunte Weile 
Feuer aue, welches aber bald wieder unterdrüdt wurde. * 
T Nürnberg, 29. Sept. Ein eigentguiider wohl interelfanter : 
Borjall lieferte dieſer Joge der Gegeuhaus einer Verhandlung am, 
hieſiaen Bezirlegerichtt Eine wegen Eprenfränfung ju eier breir; 
tägizen Gerfängnißitrafe veruraheilte Bauer«frau hatte cine Zap, 
bs in gegen Vergütung einiger Gulden veranlaft,, die zuertannte 
Straie in „Stelivertretumg“ zu verbüßen. Das Dlanndoer gelang! 
in der That, da der Gefängnifwärter durd Angabe des falichen! 
Ramens ſich täuigen lich umb es überfag, fig beiüglich der Iden- 
tikit der Perſon penauere Auslanit zu serihaffen. Einige Zeit, 
fpäter wurde bie Sachte jedoch ruchda⸗ und obwohl bie Baureiran;. 
jeyt jelbit die Btänige Strafe antrat, wurden gegen beide Weiher, 
Arafrchtliche are ea eingeleitet. Durch Urtgeil ses Berichtes! 
Bois wurden Beide auf Gruud des Art. 257 a8 St-ö.-B. zu 
einer wöttägigen Crfäncnißfisofe verurtgeilt. Die au auf Grumb; 
des Art 271 erhobene Anklage wegen falſcher Einträge in die Ger! 
fänymi;lijten wurde wiegt ald begründet craqhtet. 

Augsburg, 29. Sept. Lieber die Entitchung des Brandes! 
im der nädtiſchen Armensflege, in deilen Räumen 137 Pirämbuer 
und Birandnwerinnen umd 39 Kinder uatergebracht find, Iuräiren die 
verſchiederſten werühte. Trotz aller Vorfichtsmaßregeln ſchieu 

n (Sonntag; Rachmitage genen 3 Ube das Feuer neue 

rung ju gewinnen und ftiegen wieder anſehnliche Rauchwollen 
aus dem Oebände hervor; eine Feuerſpritze umterbrüdte jedoch bie! 
auf's Neue drohende Gefahr, Wie wir erfauren, in dieſer mewe 
Brand hödft wahrſcheinlich vom rerbrecheriſcher Hand augelegt 
werben, da jwei in einem vom Drande nicht berührten, auf Seite 
der Dominilamerfirte velsgenen Saale befindblige Strokjäde ıu 
gleicher Reit ım Flammen uufringen. 

Münden, 26. Sept. (Stain und Secon.) Belanntlich bes 
ſaß die im legten Winter verjtorbene Kaiferin-Wittwe von Drau! 
fitien in Oberbayern zwei ſchane @utscomplere: Schlegger Staim! 
mit Brame ei und Kleiter Seeom mit eimer fehr beliebten ur. 
anflatt. Mit einer gewijfen Sorge erwartete war was au dieſen 
Befigungen nad dem Zobe der überaus wohltsdtigen Eigmthitnerin 
werde. Die „A. U 3." erfährt wun, daß Staim ale Lezat dem 

zeg Nitolaus v. Leuchtenberg, amd Stedu der Rönigin Diutter 
iephine von Schweden ald Erbtheil zufiel, und legtere eben 
dieſen Beiig am erMeren verängerte, 

Rüuden, 25. Sept. Zur Thellnahme au ber diekjähri- 

Prifung aus der Dlathematit und Poyſil haben fig 23 Can; 
Spaten gemeldet. Zwei von ihnen wirken bereits als Tehramts- ; 
Verweſer der Mathematit und Bhyft an Gewerbſchulen, ein dritter] 
Sandibat wur fon aushilfsweife mit dem mathematiſchen Unter«) 
richte an einec Sewerbſchule betiant. Ausnaamöweiie if ein Cau- 
dibat (one Gymmafinltildung), der als Vollsſchallehrer bie Lehr⸗ 
amıtsp 
ung angelaflen. Ueberhaupt find 6 Ganbivaten ohne Gymnaſlal ⸗- 
Bildung, ven bemen einer auf Graud eines Guteqhtens der I. por 
Igtehmiigen Schule von deu Nachweis ber Gymnafialsildung die; 

firt wurde, und eim umderer feine ſelbitſtäudig durchgeführten | 
en vorgelegt hat, was belauntlich mach dem meuen Regulativ - 

über die Lchramtepräfungen vom f. Staatsminifterimm fehr <m- 
pfohlen wird. Einer ber Cardidaten gehört dem Briefteritonde 
an. — Zur Theilnahme an der diesjührigen Prüfung fir Chemie 
and Mineralogie haben ſich 7 Eambidaten gemeldet, weide jämmt- 
lich auch die Prüfung für die beſchreibenden Raturwiffenihaften 
mitmahen. — Im biefem Jahre wird zum erften Male die Treum⸗ 
ung der Pröfungen für Ehreimie und Mineralogie eincrjeits umb 
den befgreibenden Raturwiffenihaften anderer Horgenautmen. 

Durch die Verfteigerung der zur Spigeber’ihen Gantmaffe 
gehörigen Immobilien wurden ferner für die nachbezeichneten Has 
soefen folgende Summen erzielt: 20400 fl. für Nr. 18 am der 
oberen Bartenfiraße (Gaftwirthigaft zum „Wilhelm Tell*), 54300 fi. 
für Ar. 2 an der Röniginkraß:, 44200 fi für Ar. 8a am ber 
Scönfelditrage, 22,400 M. für Nr. 3 an der Koniginſtraße. Die 
von A. Spigeber bei dem Kaufe dieſer Auweſen geletfteten Anzahl: ; 
Fer eben größtentgeile verloren, nicht deßhalb, weil etiwa unter 
deſſen der Hänjerwert gefunlen wäre, fondern weil von ihr die 
Anweſen ſchon zu theuer angefauft wurden. 

über der Nachricht, dag Hr. Abgeordneter Graf von 
Fugger-Diumenthal aus dem katholtjchen 





f 


ter, ſondern wur eine ihm verwandte und befreundete 


mit der Note 1 beitanden, zur heurigen Gtaattprüfe . 


no ausgeſchloſſen wor, | Berliner Pflafer diätenlos 
den, fieht ſich der Borftand des genannten Bereins ju ber Erkär- Heine Mittel miht. Ob Zeitungeinjerate, 


ung veranlaßt, daß der Landtagkabgeordnete Graf Überbarb v; 
—— feinen Austritt aus dem latholiſchtn Gafino 
erllart hat. 

Die von der „Spem, Ztg.“ gebrachte Nachricht, daß die würt⸗ 
tenabergiicge Repterung gefonnen fel, die Boftverwaltung, die -ines 
der Berſalller Mefersatregte dildet, au das Meich abjutreten, er- 
ſaeint dem Stuttgarter Sorrefpondenten des —— Slatt e 
ſelbſt als uuglaublich. Wbgeichen von allen polttiigen Erwägun 
wen, die bei der Erhaltung biefes Stückes Souveränität in Be 
tracht fomwien, ſchreibt derſelbe, denkt die Regierung ſchou aus 
finanziellen Gründen nit am den Verzicht anf die Boftverwaltung, 
bie alljährlich ein Weimerträguiß vom etwa 400,000 fl. in den 


Staatsſchat eiisirft Dazu fommt, dag die Regierung nichts zu 


verjpüren hat von irgend einem Drud de. öffentliden Weisung 
im Stine des Berzichts auf jenes Reiervatregt. Die Bafiverwalt: 
mg ift purial im Meinen Verkehr won einer außerorbentlien Zu- 
berfommenheit gegen das Publilum, und wag dem großen Berlchr 
betrifft, fo if fic jederzeit bereit, durch Berträge fig deu Eiuricht 
ungen der Ketsspoft amjufchließen. Auf wiefe Weiſe ſucht fie glei 
fom ihr Referoatret zu legitimtren. Auch die mannigfadgen la 
gen, bie mau im Nanbarland Badee mit Net oder Unrecht feit 
der Kinführung der Keichapo erhebt, tragen dam bei, daß ber 
Bunſch einer ng sorlänfig nur auf ein geringes Eche red 
nen darf. Mas jenes finanzielle Erträgnig betrifft, jo beruht das 
freilig zum Theil auf einem Sparigiem, das fi ben Berkält- 
wiffen in anderen Bändern cmd zumal im Reigsbirmft gegenüber 
idwer wird aufredt halten laffen. Die Brfeldungen umierer Bor- 
Beamten find nämlich ungleich niebriger, als im Meichebienft, 
und die Folge ik, daß wiele Boitbeamte, und nicht wie ſchlechteſten, 
es vorziegen, ihr läd lieber im Reichadienit ala im eigmen Yanbe 
am verſuchen. Erft im biefen Tagen hat wieder einer Anzahl jün- 
gerer Ponbeamten aus dieiem rund Untlaffung aus dem Gtaats- 
Dienft bewilligt werben meſſen i 

Brantfurt, 28. Sept. Friedrich Hecker kam gehern Rad- 
mittag im die hieſige Stadt und irieg im „Wrüffeler Sof“ ab, 
Due daß die Polizei eine Kenntnis davon hatte, warde thu ge- 
vierm Ubenb um Yell Uhr rin Fackelzug gebraucht. Er ſollte ur 
yrüuglih vom Ropmartt abgehen; ba dic Polizei jedoch darch die 
teniehenanfommlang aufnerffam wurde, jo zerjireute man ſich 
uud ging vor das Taunuethor, dort wurden ſchnell die Facelu 
und Yaternem angezündet und raſch ſetzte ii der Zug zum „Brlf- 
feler Hof” iu Bewegung. erſchien am Feuſter und daulte 
iu turger Rede, in weider er erwähnte, ein Sqrilt zum Beſſeren 
jet geiheben, der innere Ansban jedoch noch nicht vallendet. Heder 
beſuchte üerigens weder den Balmıen- noch dem Zoelogiſchen Gars 
amilie unb 
teite heute Vormittag wieder fort. 

Berlin, 27. Sept. Dir Röuig Biltor Emanuel hat dım 
Furſten Reichatamjler ſein Wiln geſchentt und darumter eigenhändig 
die Worte gerieben: Al Principe Bismarck Berline il 26. 
Settembre 1873 afezionatissimi Cugino Vittorio Emanuele, 
Der Anedruck „cugino' deutet anf den Befitz des Mnmunciaten- 
Orbdene hin, welches das Recht verleiht, „Better bes Mönige* ge» 
nannt zu werben. — Deu Aununclatem-Orben erhielt Felduarſchall 
Wolfe und das Grsftren bes St. Mauritin“ umd Lazarus· Ordeus 
Staateminifier Delbräd, 

Wien, 28. Sept. Einer der „N. Fr. Pr.“ zugelomueren 
Mittheilung zufolge fol Heute Radmittags in der bäntfden Mb» 
iheilung bde# Fndukricyafaftes einem Ausiteller eim mit, Prectofen 
gefüllter Blastaften im von eimt;en Tamfend Gulden ger 
ftoßlen worden fein. Beftätigung dieſer Nachricht ift abzuwarten. 

Deutiche® Meich. : 

Man ſchreibt der „Woff. Zta.“ „Die Reichetagswahlen fallen 
nad a gie fo ziemlich im die Mitte ber Laudtags ⸗ 
feiflon, mas jewe Mögeorbweten, die für beibe geiehgebenbe Pärper- 
halten bisher Mambate en haben, im die Wahlagitation 
zu tretem verhindert. 6 iM micht abjuiegen, wie das zw ändern 
wäre, und ed wirb den Krägern bon Doppelmanbaten t6 übrig 
bleiben, al® eines berjelben fallen zu laflen. Mit dem nichen 
vieler Meichöboten werträgt ſich dieh ſehr wohl. Wem reduet, daf 
etwa die Hälfte der Reihstagemitglieder nicht mt Eandidaten 

tritt. beffem wirhe es die Yage fälichen heißen, wollte man 
die Grunde tm dem Zeitmangel für die Agitatiom juden. Ga dem 
ums norliegenden Zuſchriſten einer erheblichen Anjapl Mogeorbueter 
an ihre hiefigem Fieuade wird bie Schuld einzig und allein ber 
Diäteniofgleit zmgefchrieben. Die Wahlcomitees der Parteien find 
in Beriegenpeit, den Wahlkreiſen, weiche auf paſſeude Canbibaten 
Yagd machen, folche zw empfehlen. Ein Gutsbefiger im der Marl, 
früher Mitglied des Rordbentichen Keichſtags, antwortet einer 
Aufforderung zur Eandidatur einem benachbarien Wahltreife, daß 
er das Ehrenamt eineh Reichötagsabgeorbneten nur unter ber Be 
dimgumg amnchmen Tönne, daß er nur bierichn Tage is der Re 
zu verbleiben habe. Etwa fünf Donate auf bem tpeweren 
ipazieren zw gchen, bas erlaubten ihm 
öffentliche Aufrufe ꝛc. 





ger Car didate anoth abhelfen unten, wiffen wir widt; aber gewiß 
if, daß die Herren am gränen Bundesrathetiſche ſich wohl oder 
übel entjchliegen mäffen, dem won Meichötage wiederholt augenoms- 
menen Diätemgeich ihre Zukimmung zw geben, oder aber, c# ficht 
ein sarlamentarifCher Strile bevor, der dem Deutjche Reiche gerade 
wicht zur Zierde gereicgen wird,“ 

Straßburg, #7. Sept. Einem amtligen framzäpjden 
Bericht ik als vom kejonderem Jutereſſe Folgendes über bie allge» 
meine finanzielle Yage ber an Deutjeland abgetretemen Gebiete zu 
entnehmen. Es finb dem deutſchen Reiche eimverleibt worben 1689 
Gemeinden, nämlig: 541 Gemetubeu, welde das Departement 
Nieberrgeim gebildet hatten, 384 Gemeinden bes Oberrhein , won 
49%, 18 Semeinden her Vogeſcn, vom 548, 242 Gemeinden der 
Murtke, von 714, 504 Gemeinden ber Diofel, won 629. Bau 
dieſen fünf Departements verbleiben frankreich wur mod) 1,172,880 

cctares vom 3,620,346; 1232 Gemeinden von 2029; 821,568 

umshner won 2,518,797. Die abgetretenen 1689 Gemeinden 
enthalten einen iHädenraum ven 1,447,466 Hectares umd eime 
Bevölferung vom 1,597,229 Einwohner. 


Ausland. 
Louis Blanc und Gambetta im Rappel“ befumdet dem Plam bes 


Berufung eines republifanifcen Triucwirats 
Paris, 26. Sept. Geſtern Ubenb wurde ber 


Rarlftabt, den 28. September 1873. 
8 Die tieftrauernden Sınterbliebeuen. 


Graufreich. Ba is, 29. Sept. Ein Aufruf au Thiers, 





—1 
iTodes-Anzeige.- 
Dem Herru über Reben und Tor Hat es gefallen, unfere 
liche Bermawdte 
Fräulein 


Regina Schmitt, 
Tochter des verlebten tal. Gerichtgarzts Schmitt dahier, 


xahꝶ furjex. Leiden und Empfang ber hl. Sierbſalramente 
amı 28. Septemier tm ihrem 61. Zebendjagre zu ji abjn- 


rufen] - u X 

Indem wir bieje Trauerfunde Verwandten und Ber 
fanxien, und jwar zur auf biefem Wege, amjelgen, em- 
pichlen wir bie Verhlisene eimem frommen Audenlen. 


& 
6008 


Brabfcheiften & 


“echt ver gol 


Grabkreuze, 
det 


’ € 8 . 
Bajeinc ans feiner bäherigen Wohnung in Berjelfer nad Zain; Wetdieinoh u war jeltb und banerhaft. 


non gebramt ; er ſchien ſehr niebergefchlagen zu fein. 
Atalien. Turin, 29. t. Der Bänig Victor Emanuel 


ift hemte früh 2 Uhr Hier eimgetroffen. Derfelbde wurde auf dem 
Bahnftationen, die er paifirte, enihufiaftiih und vielfach wit der. 
italienifhen, Öfterreigiichen und deuiſchen Belkshymmne empfangen. | 
4 der Herzog Umabens vom Noka, der Srinz vom! 

Stunde ein zahle] 

melde eine jchr 


Die Inſurgentenſchiffe 


Hier hatten fi 
Sarigman, bie Behbrden und trog der frühen 
reiches Puplilum zur Begrüßung eingefunden, 
lebhaſte war. 

Epanien. Madrid, 28. Sent. 
eröffneten geitern Morgen 6 Ur das Teuer auf Ülicante, wachdemn 
die Gommanrantem der fremden Sriegsigiffe fib Für die Richt. 
interoention enthirden hatten. Das Dombardrunut dauerte gegen 
7 Stunden. Die Stadt, welde 500 Seſchoſſe darunter Vetraleums- 


bomben, erhielt, vertheinigte ſich euergiſch wub litt jr. Biele | 


Häufer wurder: jerftöct. Rad 12 Uhr wurben die Sgiffe durq 
das jener aus der Stadt zum Rackzuge gezwungen. Der Rum 
bes „Mendes Nune,“ und das Verdeck ber „Numaenciı" wurden 
Fe a unb beide Schiffe, befamders crüeres, erh-blidh: 
ei 4 


in den nädften. Tagen, nach Eartagena gehen. 
Perpigaan, 28, Sept. Der Trauspart zur Be 
Bergas it dort eingetroffen Die Veded Hat 


jernas mit den Garliften. 


x 
Seotmaber, ! 


Wörfenberiht. Frauntfurt, de. 
Die Börje erbffuete matt auf Grecntiomawerfäufe trog hen 
offen ' 
Seſchaft zu höheren, 


liner Eourfe ; fpäter trat etme feftere Stimmung ein und ch 
Soeculatiouewertha bei ziemlich lebhaften 
Gourien als bei Erdffmung. Die Kiguipatiog, wem welder bie‘ 
Börfe ftark in Awipru genommen war, rief während bes eutigen 
Bertehre eimen fo raſchen Wechſel vom Angebot und Kachfruge her-' 
vor, dag die einzelmen Phafıy des Staubes ber Spelalationswertke 
wohl wit ald ber ige Unsbrud der Sti tet 
werben Daucım. Der anjängl 


waren zu 5l/ste A Grebitattien bewegten fü 


eis bie Wocden-Ginnahme ein Miuus von 33,000 f, aufweik. 
efterr. Bahnen zeigten Ad verunachläſſtzt. Prioritäten waren 


and Provimzial-Disconte fe. Defterr. Natienalbaut 
Silderrente etwas wiedriger.. Spanier zu 17! 
rilaner fe und thetlweije beffer. Bon Loospapier 
matter. Masrider wurden fl. Höher mode Bon ch! 
London und Wien häher, Paris fragt, — 
br. i (äiteisenfacterät] @rakatic 
ı—1T'ı— 1, Staaisbagı —R Lo mib arden 
Vd 68. Go. s.Siberr· nt⸗ 63%, Deutſche 
Afſeltenbant 114 1139Prob⸗ Dieeonto 1034: 6 Mkati. 


Berantwocilicher Redalteur: Fir. Wrand, 


wichen A u 
umgejept. . 
en — — 


Abends 6: 
2181. —1729. ' 


deuten zur Nachricht, daß 

Pf hen Bien Oft. 

Die der Reglterung reftitwirten Fregattes „Bittoria“ } ns. 

und „Hlmanfa“ folien mag volleudeter Ausrüjtung, wahrjeinlih: _. 
’ 

s 


viantirumg! yerpett 
y ung unter Brigadier Gegras! rg 
hatte unterwege zwei glüdlige Treffen jwilgen Gironella und ut 


| A748 30) Cine @tallung für 


‚ 100 Stüd 1 Meter larges Daub- 


ein gaife Mr. 51. 


üchmer, Ladirer, 
(1913 2a) Neibelts zaſſe Nr. 8, 


Strichsaue ichreiben. 
Am Donnerstag, den 2. Dftober ds. Jr, 
Vormittags 9 Uhr 


Bruiitcgs im Haie Rüge 
5 Dochnabl. 


verkaufen 4 Kin⸗ 
und einige oroße, 
2 Tilchchen nebk Rohrſeſſeln 
umb eifeımen Defen bei 


Her, 
Inlinspromenade Nr. 13. 


res Eich ·⸗ 
borngaffe Nr. 8 ar ’ 


Ei Frauenzimmer, in 


allen Räharbeiten Kr wünſcht 
in und außtr dem H Be 


1879) 


2 uch il 
— 
kei Raufınaun fer, 
berugafle Ar. 8 eu. 


1884, Ein Mädchen ven 
auswärts ſucht Stelle ale Lad⸗ 
merim ober feimeres Aimarmäb- 
hen. Dasielbe ficht mehr auf 
— als auf behen 
= ei 

Frau ger, 

Hangerpfarigafje Mr. 10, 


1885 2a) Eine Parthie Y, Gtüd 
went, 2 neue Seimerige Opal: 
faß, eines ovalen 20 Eimer, 


ul (1839 
1880) Wis I. Foo. zu 
vermictben eine Bohn: 
näsft 


ki, 5 ——— — 
Rauımer, — Mit · 
besAquag ber Waſchluche. 


Diss daſelbſt ein ars 
terre —— mit Mit: 


vos Oyne Möbel am einen ſo⸗ 
fiden a, fowie ein geräu« 


es eu u. 
in se ru 
1883 3a) Ia BWürzturg If eine 


ute ablmäble mit 3 
Gängen und Baderel mebft ſcho⸗ 


mer Wohnung mit Garten unter 
aunchnbaren Bedingungen zw 
vermietgen. Zu erfragen in ber 
Erpebition d6. DL. 

> Ba) ern gt» 

, nen . 

in ber &rp. 

1882) Eine Elther wird zu 
kaufen geſucht. Immerer Graben 
Rr, 1, Barterre, 


holz nad wchrere Heine Böden, 
owie auch wmehreres Büttnerge- 
ri Schläuche und Rohre find 
verfaufen. Kaheres Klirnere- 


= 


1889) Ein großes, hübſch madbr 

lirtes Zimmer mit Schlaf 

tabinet ift fofort zw vermicthen. 
Näg. in der Erp. 


1886) Ein Müttuerlebr- 
ling wird xeſucht. Räb. Etp. 


ö—t° — — — —— — 


—— —— — — — — 


Ze 2 — , — — 


—ñ— —— — — en 


* — — ——— — 





Möbel⸗nud Vorhangſtoffe, 
Teppich e, 


zum Belegen ganzer Zimmer, ſowie "Ren in: | 


Smyrne, Brüßels, Velvet & Tapeftıy 


in reichbaltigfter Auswahl zu den billigften Preiſen. 


S. Roſenthal. 
Sinaben-Erziehungs- & Kandelstehr-Inftitut 


mit Benfionat in Würzburg 
linge vom - bis 18 Lebensjahre). 





(für 
* Schuljahres am 1, D dgli ur Aunfnahne im bie Batein: and Gewerb⸗ 
fehle, Ya m a Cinjäbrigrgröiniligen-@gemen. a : 
er Proſpelt 
J. Meder, 
Direftor. 
i it + Braunfc er ot Errvrlatw 
* — halber bleibt Mitwoch den 1. Oktoberf,, nr m pen 4. — ———— 
8 Geſchaft geſchloſen. das Gothaer Wurftwaaren-Geichäft 
1873 David & Manes, A. Hoßfeld, 
Wegen © Und des (hafes) befimbet bie Rettengafie 10. Schulgaffe 3, 
auf Weiteres = en — r. ent i NB. Täglich Frankfurter Bratwurſt mad mergen ges- 
meiner jegigen Wohnung. bette Eu 17. 1b eit. faljene Schweinefnöcle a KR 12 lat (1922) 
e ge re t. 
Babette Engelbreit. | Yusperfauf.| Stadt-Theater. | 
Einladung. ee a nt 
Der Unierzeichnete veginnt am * den 7. Ollober de er Bar * — Die Großberzogin von 
98. in Deticlbach weit einem Court jr Tanz: & Anftande: Purtbie fehr * und eroiftein. 
lebre, wojk Anmeldungen anch von Bewohnern nächit Große foriide Oper in 4 Alten 
— Srtichaft tem, durch Hera Agenten €. Wagner Kinberteägen und 4 Sildern won Anl. Hopp. 
Detteibad entgegen genommen werden. e imalwaagen, Mufit von Jatq. Offenbad. 
U. Baum rl, elwaagen, Mittwod, den 1. Ottoner 1873, 
1851 7° aus Män es senwwhngen, 11. Voriiell. im 1. Mbonnement. 


Erſtet Auftreten des Herrn Rir 


Das Neuste in Rleiderfioffe, jowie Koblenbä igeleiten Gerd vom Stabtrhester zu Branls 


Lama & Eopirflanelle, empfiehlt ın reicher] Hex: u- abnen, fut_ a 
Auswahl zu thatſächlich billigen Vreiſen > A * ——— —— 
Karl Schneidt, ee Bntiis —S — von Pakay- 


am Markt, im Hauſe Hrn. Dümlein. [ERSUERE 0 ter, Paulus. 





Feinften Blumenbonig und jEiten, mn. Meikünge Däde Proof den derren-Chor 
ſehr jchönen Landhonig 332 ——— 
————— J. De —S! u, — rich 
1899] — dr Marie erärt — * ——— Turngemoinde 
Bei Abnahme von mindeftens Ctr. —— — — gr Belbflfoften: | Jeder Dans e —“ 


Neue frantiſche Brimellen —2* Waagen fin »| Rieceniuruen 


empfiehlt in erster Sendung die Telilateſſenhaudluug don in der Aädt. Turnhalle 
Alte Metalle werden no bie — Sir. 4 
* 
J. I. Reich. ms: win sc Wele| o 3)" Der Zurnrath 
ch den 2. Oktober 1878: 


» Krapp Reftanration 
Scweinemarft HK. Hotbeubnicher 
in Arnflein. (1081) gg lattuere gaſſe. 


4747 3a) Ein Laben wit großem | 1887) : Ein. ichöm möblirtes co ur © ert | 
Schaufenkier ift bis 1. November er ik an einem . . 
pie vermiethen Eichhorngafle, Nr. were fofent jm — ‚13. Diem Fer: üntper._. 


Druc und Verl von WonitesWBaner in Würzgiurg. (fe iager — 







Ein + me und cin nod 
faft neuer a rantk find 
wegen Umang —* zu ger en. 
Näh. im der (1861 


Beilage zu Nr. 233 des Würzburger Stadt- und Landdoten. . 





en BEEOR. MINDEN Schweizer und Emmenthaler pr. Etr. fl. 42. 48, 
Fette Lndurger pr. Ctr. fl. 26. 27. 38. 


KRäfehandlung 


I Maceldey, Scmalzmarkt, 
U. M. Nenndörffer & Held 


empfehlen für gegenwärtige Saiſon ihr reichhaltiges Luger in den neueiten 


Herbſt⸗ und Winterſtoffen 


unter Zufickerung reellſter Bedienung. 


Höhere Töchterschule 
(Gensssenschafts-Institut zu Würzburg). 


Die Iufcription findet am 1. Oktober von 8—12 und 
von 2—4 Uhr im Shuliotale (Ebrakergaffe Ar. 3) ftalt, und 
haben fi hitzu fänmtlihe Schülerinnen cinzufinden; nachträgliche 


Aufnchmex werben nur ausnahmswelje vorgenommen. Die Schule] — 


nmjaßt: 1) einen verfuhsweife zn eröffmenden Borkurs für die 
meibliche Tugend von 6—8 Jahren, 2) drei eventuell zweijährige 
Kloffen für WRädchen von 8—14 Yahren und 3) zwei Kortbildungs. 
Hoffen für ermahjenere und befühigtere Töchter; nicht mehr ſchul⸗ 
pfliktige Hoipitantinen ihr einzelne Fächer können bei grääriger 
Borbildung gleihfalls zugelaffer werben, Der Unterricht erftredt 
fih auf chriftlihe und ifraelitiihe Religion, deutſche, feanzöfifte 
engliihe und itslieniihe Sprade, Wathematit, Naturlehre und 
Naturgefhichte, Seographie, Geſchichte und Erziehungslchre, Bud: 
haltung, Kalligrapbie, Zeichnen und melblige Arbeiten, endlich 
Zurnen und Geſang, und wird hierta überall mehr auf Gründ 
Usteit als auf Umtang geſehen. Durd; die neuen, großen und 
freunslihen Schullotalitätn, zweckmähige Utenjillen, forte den ait- 
ftoßenten, umfcylojjenen Epiel- und Turnpfag ift auch einer ger 
funden Pörperiichen Entwicklung vollſtändig Rechnung gitragen. 
Ueber Unterrichtsmethode und Yeiltungen mögen bie aufliegendeu 
fte und Zeichnungen den nmothwendigfien Einblid gewähren. 
Schließlich in zu bemerken, daß die Anſſalt zwar lein Penfionat 
befist, dah aber auswärtige Schülerinnen jederzeit Untertunft bei 
Lehrern des Inſtituts ober anderen anftändigen Familien fiuden 
werden. Nähere Aufihläffe erteilt der Dirigent. 1177 3b 


Die 
Meehanische Leinenspinnerei in Memmingen 
Sayerun, Station der Illerthalbahn, 

neuerdings eriveitert und mit den Jeiftungsfäbigiten 
Maibinen verjegen, empfiehlt fih den Herren Yanbwirtsen zum 
Spinnen im Lohne von Flache, Sanf und Bbiverg 
zu belannten Bedingungen. asien ey‘ 

Die Fabrifate wurden auffdreii Ausſtellungen? prä: 
miirt und beforgen wir auf befonderen Wunſch auch nod) 

dad Sieden, Bleichen und Weben, 
mejär wir die billigften Preife in Anrechnung bringen, 

eſte und ſchnellſte Bedienung wird zugeſichert. 
Fur Annahme ron Rohſtoffen find ermächtigt 
die Agenten: 


in Würzburg Hear Carl Mainhart, 
tr Ar ebac err . Decker, 
„ Kuschbrim 3. zeigall, 
" arktbreit b. Ebert, 
Mi Dofenfurt „ Sch. Endreß,' 
„ Wettingen r . U. Born, 
FUffenheim IJ.. ©. Solzmann. 
(1034 9b 


Schablonen in allen Gröfen und Schriften, zum 
der Gollis, game Alphabete 
Nummern, Leine Kupfev&ch 
der Wäſche empfichlt 


3c 1482] 


fomwie einzelne Buchſta m 
ablonen zum Gelbftzeihnen 


Sandgaffe Vr, 8. 


Sof. Schmid, Graveur, ——— J 334 J geſucht 
ro. 28. 


Feinstes wasserbelles Petroleum 
per Liter 12 Er. 


SH, Neckermann, 
1657) Bierröhrenbrunnen. 


Chemische Fabrik Würzburg 


Otto Müller & Cle.. 


empfiehlt Anochen mehle unter voller Gehalts Garautie 
zur gefälligen Entuahme. 1539 4 


Ja es. ns: sheet A 
Untergeiäpneter empfiehlt fein Lager der neneften Filz⸗, Stofs 
& Seidenbäte, jowie eine groke Auswahl _ım ee 
Stiefletten, mit und ohne Lederſohlen, Wierunterfeger, 
— zum Uufnähen und Einlegen zc, ꝛc., zw den billigſten 
Teljen. 
Neparatur ber Hete werben ſchön gefärbt, gewaſchen und 
in nenefte Formen umgefoͤrmt. j 


Ss mon richnet 
. Molitor, 
borm, Volkmuth, 
Plattneréegaſſe Nr. 10, 


Hausverſteigerung. 
In der Nachlaßſache des Schmicdmeiſters Herrn Michael 
Menf dahier verfteigere ich zu Folge Antrags der Grben das 
Wohnhaus am Spiegelplag 2. Dift. H6.-Nr. 10, nem 
Nr. 28 am 
Donnerstag den 2, k. Mts., Vormittags 11 Uhr 
in meinem Amtszimmer gegen Anzahlung der Hälfte des 
Strichſchilings und unter dem bei mir zur Einfiht offen Itegenden 
weiteren Bedingmgen, wobei ich bemerte, daß das trichen et 2 
Keller, eine Schmiedwerfitätte und ein Gewölbe, dann in ? Stods 
werten 7 Zimmer, 3 Wllosen und 2 Küchen, endlich 1 Mezanen⸗ 
zimmer und Bodenränmlichteiten enthält. 
Würzburg, den 20, September 1873. [1292 26 
Sutb, f. Notar. 


Eine im Lehrfache und in 
weiblider Arbeit ger 
prüfte, audj mufifalisch 
gebildete, in gereijteren Jahren 
ſtehende Lehrerin wänidt in 
einer Familie Unterkunft und 
Beſchäſtigung im Unterrichte von 
Kindern u firden. Nah. in ber 
Exp. d. BI. 1842 
E86 werden zwei gute Mrbei: 
ter auf lange Dauer geſucht. 


empfichlt 


| 


1454) 3 


‚Bei einer Beamtenfamilie ift 
ein freunblid, möblirtes Jim: 
mer, mit ober ohne Koft, for 
glei zu pvermiethen. Mäh, im 
der Exp. (1853 








Gefunden ein feines ſeidenes 
Salstuch, Wo abzuholen gegen 
Erfah der Einrüduugegebühren 
fast bie Erp. d. Bl. (1849 


Näheres zu erfahren im der Ep. | — — — 
“um | Conditorlebrling 
1848 Ivition a * try 


*Enistader Kalender fir 1872: |  ‚Handelslehrlings-Abendschale. 


Nulenber für Taihollice Ehrifm - - . 2.2. . . 30 ir. a kun Be talemehe 1278/74 bepimmt 


Gemeinnitgiger Handlalender mit tabellirtem Sqhi eibpapier IB... An di & fänm t l!: 

dio. ö —— Schreibpapier = . pritige ee reg en 

—— —— ärger und Canbmanı . . . . . 6” jeiste freiwillig Theil zu nehmen gelommen find, Mbenbs 6 Uhr im 

—— A " 13. Ethrſaal der Marſchule einjufinden und das Gaulgelb mit fl.3 
a 2  Einpiryete je = " pro Semifter jun —— 

DEE ichei wirb d iq werden, wann 
—— Be und Säulfrennde. . ... .. u ” Kufuchmepräfung für Le ne den wi, * 
. 3; — au (dat gemachte Mumelbung, melde auf Ben Inter 

‚Der voMländige Gefchäftsfalender, Preis 36 Tr, —— einwirkt, hat für dem Sänmigen eine Schul« 
folgt in einigen Tagen neh umb werden Beellungen Pa ſchon Binde 92 September 1873 i 1851 
A Die Schul-Cemmiſion 

Bieberverfäufer erhalten von vorchemdengiowie allenzübrigen des polytechniſchen Centralvereins. 

Kalendern angemeflenen Rabatt. € 
A. Stuber's Buchhandlung in Würzburg. Verkauf. 
(1835 2a) Sierngaffe Rr. 4. Bezen Aufauf einer Dampfdreſch⸗Maſchine Acht eire erft feit 


wei Jahren gebrauchte transpertable Mi Göpel Dr 
Balsine es zwei ——— — bei — 


Jakoh Wichel, Butspichter 
L. Bundschuh. 1757) % in Billingsbaujen. 
Unentbehrliher umd zu: 

fir 


Grabdenfmäler., 
verläjfigüier Nathgeber 


anner? cn, werden auf Wilerbeiligen eisen werehrlichen Publikum zu 
„Bollitändige Bejeitigumg billigen Preiſen beitems empfohlen. 
Da: a — Achtuugeboil 
r. Xavier. Pr. 15 Er. S 
— ee Adam Giloos, 
erude, billige uud vollitän: 


rude, A J —— nn — 

dig biscrete Hilfe! ug Wi Air einen Gewerbichüler: 

Borrüthi 8 Franf's Bm zu verfaufen: Fine verlieh. | Sefucht 
Buchhandlung in Würz: Where Biüdermappe, Lampes Geo» | wirh Tramilienverhäftniffe halber 


Wollene gestriekte Kindersträmpfe 


empfiehlt im allen Größen biffiaft 












Das echte Kampert'ſche 
Deil- und Zugpifaner 
(fein Gegeimmirie:) in non 
den bbchſien Miedicinalbe- 
börben gepritit und Arzt: 
th empfohlen gegen: no. 
chenfraß — Karfunlel 
Zlechten — Saljflni — 
Hamorthoiden — Druſtn — 
erfrorene und verbraunte 
Slieder, — anfzugehende, 
jertheilende Yeiden — Ge. 
Ihmälfte — Entzündungen 
Hühnerangen — F: oitballen 
— Gicht — Riem — 















— nn en 


täh. umtere —— ro Fein Meifepolen bei einer Bapiere, 


ilzhüte een 1844| Eigarren-, Seiien- oder Käfer 




















Magendrüden x. Lam: > 0... jFabrit, ef. Offerte beliche mon 

perts Pflafter loſtet mit Mund Sroffbäte werden herge · Eohmung van 2 gergerichtete | unter Ziffer A- 1 ar die 

genauer Gebrauchbanmeil: Ülricter. Muh empfehle i6 mein —* Bine iR Be Erdeditlan d6. BL. zu ir 

& chiein ir. albe Di: en & Machdtue: —— iſt auf den 1. Nodem⸗ 2 Se 
FT 2 iethen. NAh. im ber: 1851) Gin folider Mrbeiter 

Yampert’s Pflafter hat M. Mopers, Be-berigaffe,. er zu vermie f ;1851) in folider Ü 

einen Keltruf jeit 94 Yahren | 1701) 26 kei Hm. Lechner. TEN ON, en * ga eig Prag 

ee Fee een, wi 


















und bat alle ankeren Mittel 

verdrän,t. , 

Allein 5 u Beriehen 
durch de SGofapotbefe 
in Würzburg und durd 
die Apothelen iu Geroiz⸗ 
bofen, Aruſtein ımd 
Volkach. (5611 1 









— Für Steinhauer iſt ein Stein Blage, wünfcht in einem hieſtgen 

Gegen die Leiden |bruch, cihene Steine zum Aus} Souefungehanfe car Btcie ala 
ver Barnorgame, Dieſen. gr en. here Austaufer umd verichtet auch 
fatarıh, Schleim, Schwerh. ıc,, iR Fra — (1869 häusliche Wrbeiten. Eintritt tan 
99. welche alle Mitt, felbft Bade⸗ |\* Rottenbauer. \ fogleich erfolgen. Offerten am 
u — lan * 1000 fl. And auf 1. Stelle bie Erpebition be. I. 
weiß gg. ger. Bergütung sim ges | Y { er anne 
{undee nicht mebir. Mittel mac | ud, fünnen dieeen meet | Ein Giaferiehrling win 
A. Zült, Dlünchen, Ama |yer egeben —* Wo? ſagt geſucht. Rat in der rn. de. 
Kienfraße GI. L  (I1S5Ad|die 64 (1864 } Blatter. (1681 26 


(1418 30) I einem Städten ; 

Unterarten in vr more | EEE DELETE | See en 
jten Gegen ig mehreier Bes - 

FR ln een 


berei im beften baazli 
Zuftande fid beladen, und pi (1846 51978) Zu verlaufen iM cime 


entabel, verbunden mit bebenten- | gin ordentlihes Mädchen! Partbie Zwetichgen Haus 
—* Ab ſat von Bellen. umd war —— une Rummer 103 in Ritt. 
Kara Bene: * wat Peihager Kirigaffe Kro, 10, — — 
in R. d 1845 N s 
Be ee ae | a —— 
5 inf. Ein Bett ift zu verkaufen. | 1840) Einige junge, fleihige 
Miet takt, in ee Räg. in der Erb. (1843 En (Berren oder Dann), 


ten Straße, i ei % = Tlönnen bei einen trfahrenen Üchrer 
fähigen Bäder rt ae Ein 100 eg iſt aus London unentgeltlich 
en 


— RAN. im der Eyp. bie Allerheiligen zu vermieten. | Unterricht befommen. 






























Vermiethung. ‘. 
1704 3b) Wegen Brrfegung 
tft gen; in der Rähe von 
Martte jofort ober auf Ziel 
Lichtmeß zu vermiethen; 
@in helles abgefchlof: 

ſenes Logis 
mit 4 nem ladirten und 
tapezitten Zimmern, Räche 
mit Speifefammer, 2 Ram: 
mern,Relferabtgetlung, Helz⸗ 
lage, Aatheil am Trinf. 
und Rezen-Wafler, Bajch- 
fühe, Trockenboden und 
Altaue. Räh. in der Erp. 





—ñ—ñ— — — — — 


















—— ——— ——— — 






mie Senn 7 Nr. 13. (1859 ? 
2 bis 3 tüdtige Tnchers en Zune 


Gefellen finden bei gutem|1875) Gin SP ferdöPnecht, | 1860) Borgefierm gimg Im Theater 
el dauernde —* 8 beilber F tt ein goldenes us80- 

Ehrik. Krämer tim Efenfeld. wird gefucht. Näderes in drimemtro mit Retichen ver» 
Mraße Nr. 15 neu, über ] Stiege, E 


ne OT BB Erpebitien, {oten. Mbzabe in ber Erped. b. © 
Drnd und Berlag vor Vonitas · Vauer in Wirburg. 








— —_ —_—__— 


1618 9) Es iR eine größere 
Farthie Kartoffeln vom Adır 
weg zu verfaufen, Näheres Tom- 


burg. —— vaphie und Piyft von Koppe. yon einem jungen Mann. 


— 


Würzburger Stad 


Bahuzüge. 


L Bürzburg-Banıberg-Frontpirt. ER - 
Er 


Ankunft v. Frantfurt: Gurier unb u, 
IN MOM früh, IE, — 








ii can ihr >; 
t- und Vandboke 


n" Per 
I 171 


Würzburg-Gunienhenien. 
Eee EN RENTEN 
Bears 


eh 
RM 

u OEROE | 
t6, Gütergige :’ frut und ı It 





om, #5. 2 m. Bean & su u TR 15 I. Nadın, n n 
bene. Poflzäge: 2 1. 55 M. irüf, I UL, 2 
30 Baden u —— A : IV. Börzburg-danda (Bar. Bahn.) 
püpe: SU.5M. früh u. 12 U. 15M. Nachts, ’ F Abgang nah” Sasdarpeibelperg: - 
Abgang n. Bamberg: Courier - u  Ccmelliun: 10 1.85 M. Boimn tfeneh: 
45 M. Borm. Lotal u. Boftzlipe: 5 U.2OM, — ,  gilge: b U. 35 M. fruWIOWIIEM. Bora 
Re He IR ——— Han Ko 
"terzun . 45 u. h t e:4l w . 238 
———— Bamberg: Courierz 5U. oh X 1UL5NM Vorm. * 
5 A. Abba, Lolal · u ‚rum. k —F Antunft von Heibelberg-faube: 
a = ai SUR. Sam, SU 
* * 7 We ER . . ® ae ui 
Abgang m Frenliurt: Courier m nee — gu. 25 M Rats, Eiterpigei 2 
gem 5 —F MR. ſteh, IENIOM, a en R 5* 
Borm, 11.85 Wi, Nchin u. 51.20 I. Abdo irgburg-Riürmber . : 
I —— Bi 3. üge: 7 U 50. früh, 1 TOR. Am, 
w. 60.80 IM. Kıbs, Gütergüge: 2 U. Nadıım, Ankunft von Nürnberg: Couriers und Schnellzüge: h 50 M. Nadım, ». 71. 50 M, Abbe, 
w 1IO.0M Mae Kar Di mb 10 U. D Di. Ban, Belakee: 7 DE ML Men saten Mergentheim,&raild, 
I. Bürpbweg-Nürnberg. 1 U. 18.9, Madm und 5 M. 6 9. Abende, . Be * Fe 
Ab gang nah Rürnbera. Courier: u. UI. Würzburg Gungeshanien. „ 35 IR. Abends, oe 
we DU TOM Eh BNIEM. Minamg nah Bunzenhanien: Sonrim und Us Boftomnibutiahrten 4 ; 
pe: BU. 15. frih, 9 U. yüne: 1 U. 50 MR. früh und 2 U. 50 We. Kadım. Pofislice 8 U. 50 9%, Unieraßeiteien u. r4 
42 = u. 7 N. 86 M. Mora Büter 41 irüh und 10 U, 50 M. Term, © :5ENAM, RokbrunnReubrunn 4 IL 16 WM, 
Me: 5 U; 5 Su. früß WIN. 8O.M. Han. früh, LU 40 WM. ac. und 7 U. a5 R. Hbenbs, 5 KR. 45 M. Abends. ——— 
— 0 0 — 
M 334. Mittivoch den 1. Otloter 1873, Schsuudswanzigiier Jahrgaug. 





Zagsueuigfeiten 


Die von Sr. Majeftät dem Könige Ludwig I. zum Andenken 
an bie —— hei Lelpzig geniftete Mrmenanejpeifung 
am 18, Oliob:r findet in dieſem Jahre zu Aſchaffenburg jtatt. 

Bem fgl.. Staatsminifterium des !gl. Haufes und des Aeußern 
wurde auf Grund allerhödjfter Ermächtigung mit der !gl. würtem- 
bergifchen Regierung eine Bereinbarung getroffen, wonach die in 
dem Bunbesgejegblatte des norddeutſchen Bundes vom Jahre 1870 
durch Belanntmadung vom 29, cn veröffentlichten Grund⸗ 
fäge über die Behandlung der —— tigen Correſpondenz zwiſchen 
ten Behörben verſchiedeutr Bunberftaaten, welche nad) Belannt⸗ 
machung des Reichsfanzlera vom 8 Yuli 1873, vom 1. Oltober 
L. 38. an im Wechſelverlehre zwifchen Bayern und dem Neichz- 
poftgebirte zur kinmenemug gelangen, von dem gleichen age 
an auch im Mcchfeiverfeire jiwiiden Bayern und Würtemberg 
in Einführung zu lommen haben, Demgemäß treten von dem 

icneten Termin an im Wangen wilden Bayern und 
Würtemberg jolgende Vorſchriften in Wirtjamfeit: 1,Die portos' 

een Sendungen jind ftet® von ber abfentenden Vehörde ;u 

anfiren. 2) Bei —— es Behörden in Partei- 
adjen entrichtet die abjendende Behörde auch im folden Fällen, 
n welden die Pflicht zur —— einer im Eebiele der 
empfangenben Stelfe befindlichen Partei obliegt. 3 Die ki 
Stelle iſt zwar befugt, den Portobetrag von der Partei einzu⸗ 
ziehen; jedoch foll von einer Erftattung deffelben an bie abſendende 
Behörde des andern Staates bis auf Weiteres Abftand genoms» 
men werben. 

Iu Beziehung ber Uenderung in ber Geſetzgebung über die 
Utiengefellf haften haben die Hamdele- und Gewerbefammern ihre 
bisher gemachten Erfahtungen und Anfichten, einer Aufforderung 
bes Igl. Minifterium d. 9. R ern über folgende Punkte fund zu 

eben: 1) Ob es bei den Beſtimmungen berüber verbleiben folle, 
aß der Zeichner der Mftien für bie Einzahlung vom nur 40% dee 
Nominalbetrages unbedingt verhajtet ift, dagegen mac biefer Ein- 
aahlung feine Vefreiung von der Haftung für weitere Einzahlung 
are werben fan; 2) ob ctwa bie Erhöhung des Grunds 
apitals mtitelft Ausgabe weiterer Aktien davon abhängig u wachen 
fein möchte, daß der Nominalbetrag ber Aktien I. intlfion ganz 
oder doch zum größten Theil bereits eingezahlt it; 8) ob für den 
Boll folder Kapitoleerhöhangen häufig zu Gumften der Gründer 
oder erfien Altionäre flipulirten Vorrechten entzegengetreten wer: 
den foll: 4) ob für die Aufnahme von Anleihen beſchränlende Be» 
ftimmumgen voranichreiben find; 5) 0b und wie weit etwa ber 
Pater Zweck derftapitalsvereinigung, ber@egenftand dee Unteruehmens 

eranlajlung bietet, je mach der deſonderen Natur desſelben auch 
in den Beftimmungen über Gründung, Verwaltung und Geſchäfts 
betrieb der Altin-Gefelifchaften als folde Unterigeibung eimtretem 
zu laffen; 6) ob mit die der formellen Errichtung der @ejch- 
ſchaſten voranegebenden Operationen der fog. Gründer umd ber 
mit ihnen mitverbundenen eriien Altiemzeichner im Intereſſe der 
diefer Gemeinjchaft gegenüber fiehenden ſpäteren Aftiondre einer! 











t f 
weiteren als der bisher geficherten Publizität und zugleich einer 
entſprechenden Werantworllicjfcit zu unterwerſen fein werben. Pe 
beſoudere ift im tiefer Berichung von verſchiedenen Seiten bejür« 
mwortet, doß bie iflegitimen mehrfach mittelft allerlei Schein opera 
tionen moflos gefteigertem uud ber Oeſſes tlichteit emtjogenen Grün⸗ 
dergiwinne auf eine dem Nififo wenigitens annähend cuſprechende 
jebenfalld aber dem öffentlichen Urtheil zn umterwerfende Pröthte” 
urüdgefühnt werden, und daß amdererfeit?, wenn Anlageu ober” 
Tonfrige Bermögersiilde doa der zu erriätendem Geſellſchaft über" 
nommen werben ſolen oder wenn ein Altionär eine auf das Grunde 
fopital anzurechntude, nicht im baarem Gelbe befichende Einfage | 
macht, das Firrhältuig der feſtgeſezten Kaufe oder Ilationspreije? 
zu den darin mitenthaltenen Wortheilen der Gründer und anderer 
Zwiſchenperſontn und ſeweit thunlich, and zu dem vollem MWerthein 
ber Objekte für bie Prüfung und Beurtbeilung Seitens bes: 
Fublitums zugänglich gemocht werde, 7) ob bie über bike 
immere Organtjatıon der Mftiemgefellicaften  bieponireuden em; 
fümmungen überhaupt und insbelonbere die ema nad’ 
ben Richtungen 8* die Abänderung bedürfen, daß einerſeits bie: 
Kontrole der Eeſchüfteführung, ſei es mittelft Erweiterung der 
Verpflichtung nnd der Verantwortung des Aufſichterathes, ſei es 
mittriſt Einführung einer neuen, aufer jeder Beziehung zur laufen⸗ 
den Verwaltung fiehenden Borfchrift, andererfeits der Eeneralver⸗ 
fammlung aus ber ihr oftmals angewieſenen Rolle eines willenlos 
dienenden Werljeuges zu der ihr gebührenben unabhängigen und 
felbfiftändigen Stellung erhoben und zu bem Ende vor Allem der 
der Borfhiebung anonymer Altionäre und ben fogenannten Pachten 
von Altien vorgebeugt werde, 8) ob die Stimmbefugnik der als 
Gefellfchaftsorgane thätigen oder der fonft in befondersr Weiſe bei 
einem Berathungsgegenftande betheiligten Altionäre eingefchränkt 
werden joll, ob enblid; 9) die Eonderrechte des einzelnen Altionärg 
ober doch die einer noch nicht die Majorität herftellenden Dichr- 
zahl von Altionären in der Art zu wahren feien, daß fie einen 
Schutz gegen willlürliche oder lümſtlich herbeigeführte Diojoritäts- 
beſchluͤſſe und gauz grobe Umegelmäßigleiten in der. Verwaltung 
gewähren.), 
Vom 1. Oftober d. I. an betrögti.die Tarıf für Briefe und 
Poftlorten nad) Schweden, Portugal und Spanienfinunmehr 9 kr. 
Druckſachen ınd Waarenproten 3 Ir. 


Deffentiihe Sitzung dei EtadtMagiſtratee 
Wärzbürg vom 26. September 1878. Genehmigung 
einer neuen Inftruftion für den Schlachtbrückenſperrer; drmjelben 
wird and) die Reinigung, Beheizung und Beleuchtung aller Haupt» 
und MNebenlocalitäten des Schlachthauſes übertragen. — Ein Ger 
fud; um öffentliche Gasbeleuchtung im Scelberge wird wiederholt 
abgelehnt. — Vom Glacis beim Dr. Warmuth'ſchen Garten bie 
ur Noell'ſchen Wagenfabrik foll um den erhöhten Sasbebarf diefer 
Fabrik deden zu fönnen, ein 3*iges Gasrohr gelegt werben; bie 
hieraus —— Koften betragen 1240 fl. — Die von be 
theiligten Hausbefigern nachgefuchte, mit 380 fl. Koſten veranfchlagte 

erlängerung ber Wafferleitung für die Karthänfergaife foll ehr⸗ 
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werben, da fich die Betheil zur Abnahme eines ent- Huslaub. 
predienden Waflerguantums ver tet haben. (Sätr f.) anfreich. Paris, 28 Sept. Der Beſchluß, welcher 
Aus Franken, 28. Ceptor, ſchreibt man dem R. Corr.: Iden Miarihall Bazaine ver das Krie ftelit uub der nah 


lieber bie tung eines baheriſchen Bahnamtes in Meiningen, {der Eröffnung der gerichtlien Verhandlung vorgetragn werden 
weldjes mit der Eröffnung der Ebenhauſen ⸗· Meininger Dahnftredetmird, — Herr Bajaine (Françeis Acide), Warſchall von 
ins Leben zu treten zätte, iſt ſicherem Vernehmen fein Be ——*— ift angeflagt, am 28. Oftober 1870 1) mit dem Feinde 
ſchluß gefaft. Die Entſcheidung biefer Frage bürfte dem ans lfapitulirt uud den Platz Met, über welchen er bas Oberfommande 
erfennenewertgen Streben umferer Staatsregierung, den Wänfchen hatte, übergeben zu hasen, bevor er alle Bertheidigungsmittel, die 
der Abgeordnetenlammer estipredhend, wo —* zu ſparen und ihm zur Verfügung ftanden, erſchöpft und alles geihan hatte, mas 
denunach die Beamtenſtellen ruf eine geringere Zahl zu rebmiren, die Ehre und vfliht ihm verſchrieb; 2) als Ober-MWeichlahaber 
eger negativ eutſchieden werden. Uuch die Generaldirektion der der Ürmee im offemem Felde eine SKapitulatiom umterzeichnet zu 
Berfebrtankalten will fi) mit dem wenigft toftipieligen Beamten Haben, im Folge deren feine Trappen die Waffen ftredten; micht 
apparare behelfen, unb wenn amd ie Regcasnurg mad) Eröffaung Alles, was ihm bie Pflicht umd die Ehre vorfrieh, gethan zu 
der Donauthalbatn die Frrichtung eines Bahnamtes nÄthig wird, havem, che er muihmblich und jchriftlich unterkambelte; Berbrechen, 
fo ir Diefes bei Meiningen durchans nicht der Fall. Die wenigen vorgefehen in dem Mrtiteln 209 umd 210 des Militärkrafgeiegbudes, 
Stationen der Linie Edenhauſen ⸗Meiningen lönnen dem mächft- bie auf obine Berbrechen Todesitrafe mit militäriier Degradation 
gelegenen Arte füglich unterftellt werben, und für (eco Meiningen —— Daraufhin iſt er vor das erſte Kriegegericht des erft m 
arm ein Offizial oder Verwalter fuigiren, wie Dieß in Eger, Militärbejirke vexwieſen. Das Triauon ſeus Weis iſt im Tage 
einer viel größeren Stadt, der Fall it. Uns erſchieue die Erricht von 3 umb des Nachte von 12 Schildwachen umitellt. Irbe Sätld» 
a eignen Mahnamtes und reſp. einer eigenen Jaſpeltion wache ij vom 8 Zuternm umgeben, bie jo aufgeftellt find, daß fie 
in der Stadt Meiningen, mit einigen wenigen Stationen, ald ein nah den Mauern und Ausgängen Geiles Licht werfen Huch bat 
Dernüffiger Lupus, welder mit dem gegenwärtigen adoptirten Sy man bie unterirdiſchen Pänge, welche Eriauom-fous-Geis mit bem 
freme nicht übereinftimmen würde ; @rand- Trianon in Verbindung fegem (biefelben wurden unter Lud⸗ 
Marktheidenfeld, 27. Sept. Dem kpl Boritgefitfen wig Philipp hergeftellt), vermauert, jo da auf diejer Seite ein 
R. von Lohr, weicher fih vor einigem Tagen über hier mit dem Wluchtverfuc ummdglig ift. 
Eſſelbacher Poſtomnibus an feine Stelle bei dem benachbarten Parts, 30. Sept. „Iomen. off.“ veröffentlicht heute die 
orftreviere B. begeben wollte, wurde aus dem Poftomnibus fein Dekrete, welche anorbnen, daß unverzüglich; 18 Urmeecorps gebildet 
Reiſeſack mit fänmtlihen Effekten im Werthe vom über 100 fl. werben, welche beftimmt find, in Mn die 18 Territorialbe⸗ 
entwendet, ohme daß esäbis jet gelungen wäre, den Teen Dieb , zirfe —— zu beſehhen. rete enthalten ferner bie 
u entbeim Fe . U) :Ernennungen Kommandanten diefer Corps; enblich die Bilb- 
enfeld, 29. t.., Der — Ichtsvollzieher ung neuer Regimenter. Es wird danach in Zufunft 144 Regi- 
dahier Hat ſich heimlich von feinem Amtejige entfernt; ver- ‚menter Infanterie, 70 Megimenter Ruvallerie, 38 Regimenter Ar 
muthlich nicht ohme die übliche Hinterlaffung verfdhiedener —— geben. Die Territorialeintheilung iſt übrigens uoch nicht 
z (2. 9.) definitiv getroffen. j 
Münden, 29. Sept. Verſchiedene Hegiermmgsvorlagen für Großbrittannien. London, 30. Die englifhe Fre⸗ 
den Landtag find nunmehr jo weit vorbereiter, DaB biefelben im|gatte „Niobe“ zwang bie Stabt Omoa in Honduras, deren Ein- 
Laufe der näcften Tage im Staatsrath zur Beratung gelangen wohner englife Untertanen geplünbert, gemißhandelt und ge» 
Lnuen und Hiemit das legte Stadium der Vorbereitung bejdreiten. ‚fangen hatten, durch eim Bombarbement, bie Gelangenen wieder 
&s werden deühalb den Kammern, —* vach Eröffnung derfelben, qjugeben und ben Beſchädigten Genugthuuug zu gewähren. 
—* hr Zweifel venen Ber Dlte Fa wirb, demi - 
eitgeitellten Bubget für die mädhite anjperiode mod an- 
derweitig: verichiebene Regierungsvorlagen — kannen und es Radbſchrift. 
ſehin gieich bei Beginn des Laudtags jedenfalls den Ausſchüſſen Dir Einnahmen’ an Wechielftempelftemer im Deutſchen Reiche 
an Beratjungsmaterial nit fehlen. für die Zeit vom 1. Januar bis zum Schluſſe des Monats Yu- 
te Münden, 29. Sept. Im Auftrage der bayerifchen Re⸗guſt 1873 betrugen: I Im Reispoftgebiete: im Wonat z.. 
gierung werben von Brlfieler Waffenfabriten die zur Reubewaff:) 204,087 Thaler, im den Bormonaten 1,411,010 Thlr., vom 
nung ber Gendarmerie erforderlichen 3000 kurzen Bajonnetge- ginn des Jahres bis zurı Schluffe des obengenannten Monats 
wehre mit Werder'ſchem Verfhlugmehanisnus hergehellt die An. 1,615,097 Thir, Einnahme des Vorjahres im demfelben Zeitraume 
igung bat jofort zu beginnen und {ft fo viel wie möglich Mu]1,382,875 Car, im Jahre 1873 mehr 232,222 Täter. II In 
ee: e fertigen Gewehre find partienweife einzufchiden Bayern: im Monat Yuguft 9483 Thlr., im den Bormonaten 
umd werben dann nad) genauer Unterfuhung an die Gendarmerie- | 66,410 Thlr,, vom Beginn des Jahres bie zum Schluffe bes oben- 
Mannfhaft abgegeben. — Fir den Mobilmachungsfall der bayer. |genannten Dionats 75,893 Telr,, Einnahme des Borjahres in 
Armee hat eine Weldgenbarmerie:-Abtheilung von 145 berittenen |demfelben Zeitraum 71,258 Chir, im Jahre 1873 mehr 4635 
Mannfhaften aufgeftellt zu werben; ba die betreffenden Offiziere, Chir. II Im Württemberg: im Monat bu 4743 Thlr., in 
Unteroffiziere und Gendarmen ſchon im Frieden befignirt find, den Bormomaten 36,004 Tolt, vom Beginn des bie zum 
Kann die Aufftellung dieſer Abtheilung dem Mobilifirungsbefehle | Schluſſe det —— Monats 43,747 Thle., Einnahme des 
unmittelbar folgen. (8. 2.2) —*5 —— elben Zeitraume 1,493,274 Tplr., im Jahre 1873 
2Baden, 29. Sept.i;Der deutſche Kalſer ift Radımir. | mehr 4606 5 
tag 2 Uhr 30 MR. mit Grtragug im beften tn ge Der Lönigl. —— Wilhelm Earben in Lohr 
troffen zu umgefähr 14 tägigem Hufenthalt. — in gleicher Eigenſchaft an das Bezirlegericht Wilrzburg 
Die große Eonferven- it in Mainz für die dentſche Armee 
wird am 1. ee Sie fell Bieifh und wege), Du ber theorstifhen, u N ggg an ber 
tnbiftiche Kot für 500,000 Mann liefern, erhält vier Dampfang- | Univerfität Bänden, de am 20. haben ſich 
Bez, von je 200 Perdetraft, ungeheure Keffel und riefige Dampf. | 62 Randibaten 
täpfe 


Mo Ratte, —— un enger ee . ‚Sandelöberi bt. 

rgen-dtg." m wirb, ber on 2 Hinten, 3. *— — Er 

eimehöhe eintı nd fol dafefbit ei treffen mit ‚ 23. Septbr chelen 

in —— —* Lu Fe * kn. Hi et a ** Lu ben Disconto fir Wechſel auf 5 umb für Lombard 
a au 























genannte Blatt die naheliegende Demerku g: A geht wohl 
wicht irre, wenn man vermutget, daß dabei das neuerliche Abloms 


— — — — — — — — —— 
zuen wegen des Rronfibeicommig Fonds zur Sprache fommen wird.” |, MWörfenbericht. Sranti n eg pn mer 


Berlin, 38. Sept. Der Sosn des Bicelönigs von Egypten, ' Dit e zeigte hemte mach langer Ze 

welcher bei den —— — —————— an ng ift ide Phyaprmt, ba mn 1 ara daß bie —— 

geftern bier eingetroffen. Die Begleitung befeht aus 14. Perſonen. nd E ee Bas * ee ee 
in em 


Parts, 27, Sept. Gefterm iſt ohme alle Eeremomie; der erfte „ag und Wien dem Ultimo gut beita haben und ber 
Stein zu der neuen Bendomejänle gelegt worden. ;züglich Hamburgs die dortigen durch den Mitimo Hervorgeruienen 
. Shi iten b18 jegt nur elm 6 betroffen haben, das feiner 
Deutfches "Reich. ' &pecialität der ranche, für welche man Befürchtungen 

ep nad), 


Im preußifhen Kriegsminifterium it man mit der Aus- gehegt, ferne Acht. Auch aus Rewhort lauten die Meldungen eben- 
arbeitung eines neuen Mobilmachungsplanes befgäftigt, deſſen Be- Pete befriebigender. Greditaftien, die geitern Mbenb mit 2174 


—— in vielen Punkten von den bisherigen Gruudſätzen —X hatten, erbffueten unter dem Einfluß jefterer Berliner 
abweichen. 


otirumgen mit 219%s, hoben ſich bis 223%, mm gegen Sala 











wieber bie 221'/2 zu ermatten. Gtaatöbahn, geftern 544, blieben OOGGOasS BB. 8000000 
347, Sombarden, amı Mbend 168, ichloffen 169. Im Oriterreich. 20/500 1963 
Bahnen war das Geihäft wenis iedhaft und find biefelben mir u P 
theilmeije enge Mr hang * ee 1 odes-Anzeige 
matier, er. n etwas matter. Prioritäten u — 
Banken waren in geringem Verkehr ohne erhebliche Toxreberunder⸗ u ae ———— nr aan, unfere A 
ungen gegen geftern Überd. Defterreich. Menten etwas höher. BERN er, Schwiegermutter, Örofinutter und Tante 
gun — * erg Ei und zu ai. Frru oO 
oospapiere ſull. Wechſel ziemlich umverändert. — en % 
Ubr. (Efieltenjoctetät.) Erebiteltien 2, Dorothea Dupertuis, 
a bey, Stauttuhn 348%2 bez, Bombarden 171 ®., 170%, geb Friedrich, 
Orfterr.-beutjhe Bant 85°: P., "2 6. Mat. Vvꝛivatiero. Wittwe Ö 
Baperifge 5% Dbligat, 101 "WA, 41%. 100— de, EI "OO langem Leiten am 28. de. Me, früh 6 uhr u ſich O2 
96 &, Erunde-WbOblg. B- ©. %rAnıienstnlcige go rnzufen. — 
an 8. Ge O6 u — —S— Ferrari 2 * u. — — rei am Sept. 1809 3 
1 der nd erreichte ein Alter von ahren gen, wooon © 
Ansbad-Önnzentaujen A 7 fl. 14 G. N IE fie - Jahre m glüdligen Eheftante verlebte. ®) 
* — Die feierliche Bterdigung fin’et am Mittwoch den 1, 
Fri a he Ir ? *8* * ve Dfrober, Abende 5 Uhr vom Yeihenbaufe aus und der 
doppelte A fl. 36 38 Fa Soll. 10 f.-Stüde 9 A, Di te.) Zrauergottöbienit am Freitag dem 3. de, früh 10 Uhr in 
BEE TE oO 
page se — > * —— — bar Germeregelm mb Würzburg, am 29. Sehtember 1873. 
zontt» Dolere m Sen 2 fi 2010-207 fr, Mk fi |QQ. Eu Die teauernden Sinterblichenen: 
/s ; 
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Verantwortlicher Medatteur: Fr. Wrand, 





ä * zo von = en in —* iſt am eine im ' N 
ge aljerl. Beneral-Foftamtes noch amtlihden Onellen 3 F 
beurbeitete Poſtkarle von Berlin erſchienen Berlin ift nämlic jeit} 14 odes Anz ste 
zwei Monaten behufs Beſchleunigung der Ortöbriefreftellung im Schwmerzgebengt bringeu wirz Verwaudlen und-fhreum) 
neun Bezirke eimgetheilt; diefe neue Karte veranſchaulicht num nicht den die Trauernedricht, daß der Almächtige umferefihenere 
nur diefe 9 Pofibezirke, jondern gibt amd die Veſtellbezirle, Pofıs Tochter und Schwerer 
ümter, Brieftaften, Teiegraphenftationen, und Polizeibureaux an, and $ bi B b f Alb { 
verauſchaulicht zugleich auj’s deullichſte die topozraphiſche Lage der abina bar ara ent, 
Keicheauptftadt und ihres Weichbilbes, und dient jebem Ortotuu⸗ | Tochter bes derlebten Mautermeiſtere Jalob Albert dahier, 
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digen treffli zur Orientirung in derſelben, da nict allein bie wohlvorbereiset init den KL Sterbjaframenten nch jünf- 
Strafen, Kanäle, Eijenbahmen ıc. tarauf bemaumt find, fonbern möhentlichen jesmwerziichem Leiden im 25, Yebensjahre geftern 
auch alie Öffentiihen Unſtalten, Monninente, Partanlagen, die fräh 4 Uhr im ein befjeres Denjeite abberufen hat. 
banptiälichften Gefdäitstofale, jowie die umliegenden Quſchaften. Die feierlige Betrdigung findet Domserftög benf2. 
Beigefügt int dieſer Spofifarte eim alphabetiſches Berzeichniß ber Oltober, Abends 5'/2 Uhr vom Leigenhauſe aus, der Scelen- 
Stratzen und Pläge Berlins mit Angabe der Yage nach dem Him— getteedienſt Montag den 6. Dltober, früh 7’/e Uhr in der 
melsrichtengen;‘ Rachweiſungen für das correjpondirente Bublılum pfartkirche zu St. Beter ftatt, wozu N 
. a Km — —— ſowit cine Ueber⸗ 2 Würzburg, ben 1. Oltober 1873 

t ber Ports r bie jranlirte Correjpondenz nad dem In⸗ A i 3 
und Auslaude. Der Preis von 5 Siülbergr. ift * —— Die tieftuanernbe Bäntter u. Gefdhwißer 


lid) billiger und iſt die Karte mamentli dem carreijpondirenden 
Bublitum auf das Beite ju empfehlen. O900 


@injäbriged Militäreramen. Bi ? ü * it; * 

welche dieſen — vor der Dllitärprifunge.Commiften 12 Zuchtbullenmarit in Giebelſtadt. 
—— 5 a beten ala — in Folge allgenciner ſantätepolizeilicher Maßregel oer⸗ 

bereiteten Candidaten 16 beſtanden, d 167 in Gi 
= biejer Axkatı Diefe du ee 5 anti ri ee * MEERE 

1868] (F 886} —— MIETTARITTNG 

in af, jedes Onant xt liefer- Donnerstag, den 9. Oktober I. Is. 
Petroleum — per Liter * — genau nad) dem and ® dieſem Matte unterm 12, Auguft [ Se. 
Nik. Ebert, befannt gegebenen Programme jiatt. 


An Prömien werden vertheilt: 


iemit einlabet 


DCDOOLOCUGOSO 





a. Medal 5 1) Fünf Buchtpreife vom 60 fl, 50 fl., 40 fl, 30 fl u. 
20 fi. am die Stäufer der jchöniten, vreiswürbigen und zum 
Allgemeine Anzeigen zur Ban, —— Bu — — — eimer 
emeindeheerde des muterpränfifchen Sreiies zur Zucht auf 
„Gartenlaube”, minteneae ein Jahr beitimmt find uud nicht R- Turnus 
N thalten werden. 
(Berlag von 6. 2. Daube & En.) 2) x mn Preife ven 30 fi. bis 5 fl., im Geſammtbetrage von 
Auflage ca. 300 000 Eremplare 169 fl. am die Deſiher der zum Diorkte gebrachten ſchönſten, 
’ hf preiewärbigen and iprumgiägigen Bullen; endlich 

Berbreitetftes Infertionsorgan der Welt. 3) 25 A Autriebeprämten 
Alleinige Im preise der General-Agentur ber &6 werden Mertäufer und Laufluſtige zw rve..t zahlreichem 
RRDNCEN: editiem von Beſuche mil dem Bemerten ermjeladen, daß Bewerber vm Zucht 
&. L. Daube n. Co. preiſe ihre Käufe am Mrittplage bis längſteus Wiittag 12 Uhr 
5744 in Würzburg, am Martt. 1449 den Dreierichtera anamelden haben, wibrigens darauf feine Rück- 





— | fit genommen wird. 
Berloren ein Bausichlüf-, Eine Kalter, 5-6 Butten: Ocjenfurt, den 39. September 1873. 


fel. Wbgabe gegen Belohuung|Weer haltend, wird zu Taufen ger | Landwirth. Bezirks-Somite 
in d. 1973 “ « ’ N 4 * h 
* ur ee in Sa Gerbei. "......11902) 





rtp 2 Logis mit und 1. Ein braudbarer Eomditors) Eine tühtige Putzarbeite⸗ 
Kar r treln, — af 1. — Gebälfe Tom. —F —8 sin wie tage we wo ? 
umgefahr eniner, u zu vermiethen. k p. ten. 0? fa e Cry. be. zu erfrogen in bds. 
verianfen. Rah Erp. (1977 B8, DB. 5* — Dlts, . (1200] Btte. (1208 


nr. 


A pn Lager ift mit allen Renheiten in 

° 0 Keiderftoffen, 

go Poletots Dollmann, Mänteln, 
ecgenmünteln & 


CCoſtumes 
auf dis Reichhaltigſte ausgeſtattet. 
Beſtellungen nach Maaß werden elegant gearbeitet 
& ‚föneliftene ausgeführt 

RS. Zu gegen. Sende ladet hoͤflichſt ein 


545* 
He Are; 
Rn! 


Rügemer. 


















Dreſch⸗Maſchinen. ukſagung. 

















“ f Br empjehlen A Herr Delons men unſer An die fe get me kei der Beerdigung 
4190 Bott ruhenden Bruders, bes Herrn 
To * La er u he 8 
3 3 Friedrich Schwarzkopf, 
F Sandbtefömafhinen ı * von Eiſen mit und ohne fogen allen werthen freunden und Belaunten, intbejondere 
ütiler auch bem ſehr verehrten u ai der RöW’jgen Waggon- 
* und zwe — Spetdrefhmnafhinen, Fabrik, den Herzlihften Dant 
A owie Set, Dampfdrefchmafchinen. die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
—* wie. Entalöge werden gratis 5 —— Ge. Auf · J Würzburg, den 30. September 1873. 
52% Bitten wir * bald, m ben din tberumgem prompt 
* — Vnnen 
sy ach aſchinen⸗ ee u.“ os 
c) tab 
Scharger & Gross Ausfchreiben. 
— — ürmberg. 49 9 In Sache der Verlaffeniait d:6 Kaufmanns Joh. Säroth 
f ET MWittwer von Nandersader, mun Pilenicheft über deſſen minder« 
{) 2 : 000% —E find Forderungen und Anjprüde jeder Art an dem 
: > -. — | Nachlaß bis 
BT m? * Samstag den 11. Oktober d. Is., 
‚BRothe vw eine: | oder an diefem zagf Bormittags 10 Uhr dabier 
Alfenthaler: aKFlasche fl. — SE, behufẽ Fra u t Verthellung der Maffe anzumelden 
en und nachjume;jen 
ee an —* 4 ar ke 12 * — am 29. September 1873. [1932 
©fener r Adelaberz a — BA m Königliches * andgericht. 
Assmannshäüuser _» N “11m 
Petit vin de Rhön  ,„ u n — 38 .. Gihenmülter. 
Bea 1 Tin huen 
1! h ALT, 4 — 
—————— ee Geabſchriften & Grabkreuze, 
f Be er re — * eqht vergoldet 
—324 A 1 sm ” ” 7 . werden no auf Allerheiligen angefertigt, jolid und dauerhaft. 
9 ‚Ghntenn-Ciiran f 8 il ; Ki, 142 „ A. Wüe mer, Ladirer. 
4... Margaux „ on Bw AS . „1913 26) Reiteltsgaffe Ar. 8. 
* RR, ” ” J 37 —— ⏑⏑———— 
Arosce 4 
empächli in hesier Qusiität ale Delient- Grabd enkmaler 
ossonhandlung von 3000 Ein? rt De von En — Sep 
nen, we eilern, Wamiliengräbern, 
De His: Reich. — * werden an BA einem verehrlichen ln m zu 
— billigen Preifen — — 
Die Zabıı-Heilanftalt von Alex. Sohm — 
⸗ pre —— 8 Adam G1008 3; 
Sigefindet fih von heute als (1985 * 1816 2 En obere Ruf „obere Kuferngaffe Rr. — 
ite der, 9 * 1833 3a) Baderlebrling ge 
a LE Aasensae —— Pe) 9:2; Zu vermietben * unentgeltlich. 
4950 ‚Ein. Mädchen, hiıldes Inf ruudt graunäaf: FraiVöfifehen ‚Hit ein fremmdliches, moblir tes Ri, im * ER a) 
Maihinennähen und Lern Unterricht ıt Conperjation Simmier pro 1. Ollober. * —* er wird zw 
Arbeiten erfahren ift, fucht eine] zu uw rg MÜh. tik Der] tere Dogannitergafie Nr. D/ faufen Iunerer, | Braben 
pafiende Stelle, Näheres Erped.| Erv. d. (1976 3a (1898 st 13 rterre. 


‚Rad der Langen- 

Ffleihode Toussaint sa 
gar fremder S en erschienen u, A. mit Be-+ 
—— — Sprach- u, Sprech-Unter-' 
richt £ 4.' Belbststad.. Erwachsener (22 Auf.): a) Engl. 
b) Franz. „Jeda:S zn 2 Kurse 4 18 Briefe etc. Preis 
X. 17 Ha ; beide K. einer 5 7 anf einmal 27 
e Briefe 1 Markı Br. 1 jeder Spr. als Probe 


%4 Mark. Jeder Kurs dauert ca. 9 Monate; mithin kostet 

Stad. wöchentl. nur */s Mark. Ratenzahlungen 43 
zulässig — Eueyxl. Wörterb. d. fr. u. dtsch. Spr. 
2 Ausgaben; Grosse A x ee 1. franz.-deutsch 27 
geb 30 (32*) ; Th. II, dtsch.-franz. in 
ä 1 Mk. 20 Bi Schul-Ausg.: Theil L 
.6 Mark. — — een f. 
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Ueber ame Zu — aie sonst erschienenen resp. 
——— befindl., hiermit in Verbindung stehenden 
erke steht jed. Freunde des Engl — Franz. ein aus- 
führlicher Katalog gratis zur Verfügun 
Mn Adortion d. Methode T.-L. Br fast alle Kultur- 
ihre Ausdebnung auf viele Zweige d. Fachliteratur 
= a 4 ca. 12 Mal versuchte erfolglose Nachahmung der- 
selb. in Deutschl. dürften weit. Empfehlung überflüssig 


znachen. 
6. Langenseheidt's Verlag, Berlin, SW Möckernstr. 133. 


*) Die eingeklammerten (erhäilten) Preise zeiten rom 1, Jan 74 ab. 





In Falge höherer Anordnung wirb die 
Anfertigung der Frachtbrief· Formulare hier- ; 
mit der Privat-Koneurrenz freigegeben. 





a mufare Zul⸗ ſſung bei der unterzeichneten Ber. | men 
waltung finden, können bei umjerer Ober 

—— hierjelbft in vfahrung gebracht werden. 

Eaffel, am 15. September 1873. 


> Königliche Eiſenbahn⸗Direltin. Eiſenbahn⸗Direktion. 


Für Spinnereien & Webereien. 


Lonis Wolff, Seilerei in Mannheim, 
in der Wiener Weltausftelung mit der Fortſchritts 
A Berdienft Medaille auegrieihnet, empfiehlt feine 

Baumwollsaiten 


au. Spinnereien & Webereien, Transmij |, 
ile und ale im jein Fat ichlagende eo te —R 
u.) 


[1947 


für me 
fensı 
(1867 4a) 


Säafwinterweibe-Serpantung, 
Donnerstag, den 9. Dftober I. Irs., Mittags 
12 Uhr, wird * Gafthauſe zum Roß in Hafenlohr bie 
Skafmwinterweide derpahtet, wozu 7 2 werden. 
Hafenloht, den 28. September 1 


Der Gemeinde: Ausihui, 
Nüchtern, Bürgermelfter. (1936) 


Eyhveolade Kindermädchen, 


a He welhes in anſtündigen Dienften 
A.Bappert, Sorditor. 


( ? 

hast Ifert ul. Dienfipen 
Weintranben, 

— ſchön und gut, werben 





fonal mit guten Zeugniffen 
15 fr. durch Pojtmad- 138 2) 


wirb jeuer Zeit placirt. 
nlein, — 

d 
en | Din — 


Marftbrunnen. 
an ven ‚Nr. nn ift ein noch faft neuer,‘ fchöner, 











FRA Die nägeren Gebingungen unter benem —— anderen Urbeiten gegen 
hi. die folchergeitalt Hergeftellten Frachtbricffor· fſehr gute Honerirung aufgenom · 


— Far \pingereien & Webereien Ice ze bei Wilrjburg zugelau- 


‚ feurriefter Ma — * * 
——— — Be; Din Pier 


Rogllas.Hoirath-EASUCh.lustecsnuier mic 1araer ger 
Eee a 


wem 358 el: ee ae 
n 
net — —* Offerte am die Exp. d. IM. *. 
Ft ne 5 Ein 
- ehelichen. 


* almmt bie Erpebition 
—38 rg, unter Chiffre Fi. per 


Strengfte Discretiom ift zum Fr 
eefdent. 


aebrauchte 


u 


1 
— 


der Ep 


— Jugeberim wich 
ini Vo Nas, in 


heftigum. 
(bit im die 
Be in 


1866 2a) Bei dem f. Rentamte 


je wird eim ferj@E (1908 

der und verläjfiner — — fucht; fogleich 

Umschreibgehllfe |se=,s14, Sees entkastp 

Fund ein Gebilfe zu verſchie⸗ 
etel 

Bewerber wollen ſich in F regeln en A 

orfofteien Briefen mit ar phantengaffe ** 10. (1907 


ten ihrer Beuantjje an 
Umtsvorftand Gös —— 
(4293) 


in fdediger Sunb iſt in 


Ein Laden in einer 


frequen« 
tem 9, lei 
Ki. nd en er 





fen and fan kerjeibe binnen 8 
Zegen abgeholt werben, amjonft 
weiter mit ihm verfaßten wird, 
Näh. in Her. 10 bei Andr 
Begmann. (1942 


P Ss We Gr 5 —— 
u. “in 2o * von 3 


bis I.N 
3 Bielöetitäpafe Sr, 336. 


e[it00), — 
—— Be Ku 


Den geehrteften 
werben immer orbentli 


Mädchen nad — und |, 
Dienftmäbken * immer 
gute Stellen. Rah. bei Frauiber 
1954) &s wird (ei 
* — — 


Schmitt, 5. Difr., Spitalgaſſe 
Nro. 18. (1914 
als wo en geſfucht. 
in der Erb... 


Ein Mädchen, weldes bas 
1956) Ein Binder mit 2 


Slleidermahen und Zuſchnelden 
gründlich erlernen will, Tann and 

Beten ift,ian ſolid 28 
vermiethen. Räh. Er , re 


dafelbft Koſt umd Yogis 
* unter'm m Be * 
} h 












su —*— we ein gut en . 
5, tbora SH —— 5 ——— zu lau⸗ 
Fe Den Ei a 
— eu 
Ferm 


1945 ,, ‚Sehr gute = 
An —— zit ber · 
lanfen. 


—— 1894) Sei einer familie] 190. —8 —— —* * * 
Unmen Schüler biefiger; Anftalten tes mer Antik} Khan, —253— 
Ro —— nebit fein * Kr an . a. Kinn De a. e nt Big 
! 41 midthen. Sins —— PH em o von d— ren 1 ege 
ne er Vene Bahn EZ 72 au nehmen, , Nahe « 


rag vr une a" 


. Arbeiter- 


Unterstützungsverein.}$ gebrannten Kaffee 


Die Beerdigung wufere® ber- 
ftorbenen Mitalierer Hrn. Yo: 
bann Sirobmenger, @ürt- 
ner, findet morgen Tonmeretug 
Abends 5% Uhr vom Yeicen- 
Haufe aus ftatt, wozu die Dit 
glieer tinladet 

der Vorftand Brender. 


— 










Von bem jeit vielen Jahren 


e „lichte befaunten 
Kinderzwieback 


beſindet fh der Allein: 
verfauf kei 


Hermann Scheuer. 
© 


Geſuch. 


Es finden jogleih mebrere 
ute Urbeiter dauerende Be · 
Käfti;ung; freie Reiſe, bei 
Joh. Wachter, 
Kleider macher 
1975) in Tauberbijofeb-im. 
2618) hin wahefreier Meller, 
m Yasıın don Mein, Obft, 
Felbfrüd ten, auch Yeder aeeigwet, 
ift zu vermierken Grhhormgafle 
Yr. 8 bei Kaufmonn Röfer. 


1945) Ein in gutem Zußaunde 
befindliyes Wücher : Mrpo: 
fitorium, ca. 1 Wicter Ereit 
und 1,00—1,r0 Wirter bo, wird 

taufen gefudt. Oderten mit 
re “u ©. in 
der Expedition. 


_ Kirschsafteouleur 


mit jenem Bouquet WDinfter 











gratie. Die Eonleurfabrit 
F. cC. Kioss, 
. (1894 3) Crfurt. 


(1971) Dienftag den 30. Sept. 
wurde vom Memmmeger Glacie 
bis zur Au:, Ahle cin Sommer: 
balstmch, weis und ſqwarz, 
verloren. Der redlihe Finder 
wird geteten, basjelke gegen ZU 
Kreuzer Beloynung in der &ppeb, 
be. Sitte. abzugeben. 


Gefncht 
fogleich ein tüchtiger Herrn⸗ 
und Damenſchuhmacher ge 
gen ſehr gute Bezahlung. 

Einen braven Jungen 
als Lehrling. Nah in der 
Expedition. (1552 
(1989) Eın Dienſtmädchen ver 
Tor einen Jehuthaler chein. 
Man bittet wm Abgabe am die 


&rm. d. Bi. 





Ge) Diehrere Fuhren feiner 

afsabfälle werben an— 

entgeldlich abgegeben. 
Semmelsjtraße 42, 


(1985) Ein jdnes — 
en, kleinſter Race, ift zu vır : 


Iaufen, Näh. in der Exp. 


i%: Hermann! Scheuer. $ 






II 27T SI SS 277 SS 777 
Fortwährend friſch 

re) 

u 88 Pr. u. fl. 1 pr. feine bisherige Wohnung, 

in Geigmad Fin feinem eigenen 


— 


F. ©. Gulden, 


PMürnberg, 
unterer Audenbof, 
emnfichle tee fahrifat von feinen 
nnd balbfeinen Meißzeugen; 
und verfsricht bei guter und 


—2— me und Fe 


und vergoldet bei befannie 





Wohnungsveränderun 


Der ergebenſt Unterjeichnete macht hienmit bekannt, 

Bleicherthorktrafe Nr. 24 bei 

Wachebleicher Dunzinger, verlaffen und dagegen eine andere 

auje, VBohnesmühlgaffe Nr. 14, bezogen hat, 

und empfiehlt fi in allen vorfommenden Arbeiten. 

Wilriburg, den 1. Dftober 1873. 
Ge 


„. Bei 


lechlafizarbeiten, (DO 
fr, Ka 

bilder mir Schrift und 
fchirme und afe Sorten Gußwanresw werden Lafirt, broncirt 
Arbeit, von 


%. Reuschel. Lakirer, 


ß 


< 
aß er 
Herrn 


i 1978 
r. Tinchermeiftr. 


ienarbeit), als Kampen, Ram: 


ecbretter ı€. zc., 
alercien, Dfen: 


reelle” Bedienung die meglihr: 1980 36 REN 32 
willieften Breife. (1905 EEE EHRE 
(D. 136 Wag.ı Beietanimachmna. 


1972), Gin grcumiger Laden 
mir Meiven Yadenzimmie: und 
Gewoblbe, worin fit 50 Jahren 
ein Wbergeimäft berieben wurde, 
tit Tonleich cher bis I. Febr, zu 
vermiethen bri 
Union Si arold, 
Sceafbof. 
1201 30) Mit Eineitt bie 1. 
Norember wird ein Auticher 
geſocht. Nad. im ber Srp. 


Hanauer von Wicjenfeld 
gemählt. 
Lohr, den 29. September 


Garden, tl. 


April wurden dakier 


1203) Ein ichbnes, seräumipee 

Dimmer om Puripen ift ju 

bermietben, 

Reſtaurmion Schramm, 
vormeir Briebleim. 


Mr, 6 und Serie 342 Nr, 


. — —— — — — 


Actien Ne. 45401 bie 4440 
jIbrig lavſend, 








1997 33) Ein folider Zunge | Deihaffung der Wertdarzie 
famiı das Tapezler 


In der Bunt dee Aloyt Pfifter von ! 
der heutigen Mläubiyger-Berfammlung ber 


arrbab wurbe bei 
— 53 Bendet 
zum definitivin Maſſaberwalter 


673. 


Der Ganicomm'ſſär. 


Bez.GerRatij (1993 


Ausſchreiben. 


An der Zwiſſenzeit von Anfengs Januar de. Is. bis Ende 


2 uf. diteır_ Elijodtyrahr- Brisritäten, (Zilber) Serie 841 


4 ie KK fl. nebtt den dom 1. 


Ausuk de, It, um fenienden helbjübrigen Zintcoupens und 
dem Talrn 4 Corponebdan der Rlzöld Flumauner Eifenbahn- 
com 1. Juli ds. Je. an halb 


.fentmendet und erfuche ih beanis Ermittlung ber Thäters und 
um pceigntte Narbrorichung, Towie 
Seichäft er. zjofortine Feaſtelung der Nentität des Yı 


Ventanten berfelren. 


lernen. Nöh. ia der "rp. ! Härzburg, am ?®, September 1874. 

— — 0} Der !önigl, Unterfit‘ u«gerichter 

| &tren Gebilfen jndt! Bäder. 1953 
og 


_ U. Rappeit, Eonditer. | Stadf- Theater, 


(1979; Schöne junge Lapins Mitttoch, den 1. Oboder 187% 
gioher Urt ſind vida zu verr!tt, Voriill, ım 1. Abonnement. 


an BR: Ernte Auſertien det Heren RI» 
— — d nom Stabtrher! ; F 
(1982) in jdn möÖblirtes an —— — Dr 


immer in am Bierröhren ⸗ Die Aüdim 
mnem jm verwmiethen. R. Exp. Grohe Oper in 5 Nufzitgen wadı 


ET TEE dem Trenzdfiihen von Baron b 
(1965) Ein Mäpdrm farır + | vichtemftein Tu von Haloy. 


entaedliii Möriindhen umd| 
Sleidermachen erlernen. [RE 5 En u 
bradergajie Ar. ], E | um eriten Wale: j 
Siamtlide Bücher mit Reg. | Des Köwen Erwacen. 
war für -Iner ee »., Weile — in I Ak. 
J. Eure, ſtad jm verkaufen. Nah. — 
Heidingsfib Rro. 2ciogt Eine — — 
1550) Wei einer *3 za· jOxigtmal-Suhfoil in | Aurnge 
milie faun ein Suter son C Mer. 
. alten. R nr 
n Engid ayalien. Wh Sep IAI Partie ve Btäd 
1933) €infeiner Mrtilterie: nene, 2 mine Seimerine Oral: 


Dclm ift ju oertanim. fa. einen spanien 20 Cimr, 
Ra ee ser öpn 1100 Sıld 1 Meter langes Daub- 


Rastauration Steinruck, 


Morgen Donnerstas Kraut 
und Sindchle. (1u08 


Keftanration 


Schießhaus. 


1983) Eine friide Genbung eu 
altes Bappenbeimer La: 
erbier it anzelommien. 
Horgen Echlabtparthie. 
Ireitag verfebiedene Cor: 
ten Fiſche. 





forsie and mehrere® Düttnerge- 
jhtrr, Schläude and Rohre find 
ne vertaufen. Noderea Mınere. 
— Br, Bl. 


"TRB5 3b) Eine Wäderet in 
Stadt, in einer frequen⸗ 


1877 3b) 
ıu der ⸗ 


kaufen Tp- 


'polz uad mehrere Meine Diäten, | A 
Weitiaeitem beamer und be:& 


Getrante: 

In der Pfarrl. zu Gt. Sertrand; 

Micha Herrmaen, Wechſel⸗ 
wärterachilfe, mi Fras ziola Sch- 
hard aue Hammetburg 
In der Pfarrt. zu Stift OHaug: 

Michael Schmitt, Sareiner ⸗ 
meifter dahier, mit Mugdalena 
ANauch von hier. 

ZJeſeph Vih, Zimmermann 
bayier, mir Anna Da:bara Sopp 
vou Grüfcnderf. 


Som öcner Wichtigteit fc 


Augenkranke 


Das üate Di, White'e Augen - 
wafier ven Traugott Chchardt 
in Gr⸗Brenendach in Thfirtngen 
ft eonce ſſonirt und hat 
Ad ieiner umnbertrefflichen 

eilfraft megeı einen gro» 
vu MWeltrubm ermenbeit. 

affelbe ti ais befles Volks⸗ 
und Sansmittel — nid 
edicin ⸗ jetı 1852 im afen 


rübmt mworden, merüber 
Birie, diele Tauiendbe von 
Ätiehrem fpreden imb in A Far 
von 10 Syr. echt zu beriehem 


derch 
Cari Ohr. Selamitt, 
18819) Würzburg. 


1618 201 Es IR eine größere 
Partie Rartoffeln vom Ader 
tweg zu verfaufen. Näheres Dom» 
frage Nr. 15 mem, über ) Stiege. 


1 


Den Empfang meiner Reubeiten im 


Kleidsrstoffen, Chäles & Mänteln 


chre mich hierdurch anzuzeigen und zu geneigtem Beſach ergebenft einzuliden (1862 2a) 


Carl Bolzano. 


Le — 
Agentur für Färberei, Druckerei & chemische 
Wäscherei | 


A. Rügemer Ede der Herren & Eichhoruſtraße 10. 


Ic made hiemit die ergebene Anzeige daß ich neben meiner Agentur für c. W. Almoreth iı Hanau no 
ke Brfergeng fir ie Chemische Waschanstalt &£ Färberei & 


Ressort un J. C, Böhler u Frankfart a. BU, übernommen Habe.) 

I made deihalb befondert daran aufmertjam doß ih von jet am auch alle möglichen Staffe zur chemiſchen Welnigung 
ibernehme umd werden Mierren- « Damenklelder im Welle & Beide unzertrennt mit allen 
„öglichtm Verzierungem, ohnc bai fie einlauferi mod am farbe und dagon etwas werlieren, heinifch wereimigt. 

Werthrolle Seldenstioffe werden im dem prachtveilsten Farben a rousort 
refärkt und meirirt. 

gang der Sendung Jeden Freitar und fommen die Stoffe in 8—14 Tagen fertig retour. 1991 2a 


—ach dem amtlichen Verzeichnisse des deutschen J Üsegen Banperänderung (des Schulhaufes befindet jih bis 
eichsanzeigers Nr. 213 ist auf der auf Weiteres mein Lieintinder · Juſtitut vom 2. Oktober an in 


=", Wiener Weltaussteltung 1873 meiner jegigen Wohnung. Innerngraben Mr. 17 Im Haufe bes 


R 
* 
a 3. Reuß. 
Die nn Frangaise des Choeo- Er —— händlerd 8. Reuf 


 uaxtıq 


5 es den werihen Eltern Zn —— [1967 
ats et des Thes 7 
zu Strassburg iEls. E Babette Engelbreit. 
; die rinziee Firma in Deutfchland 5 De ec Kaufmännifcher Verein 
welche für Cheorolad: prämlirt wurde.3 Bu ublung * ee Würzburg. 


r 
Für die ausgezeichnete Qualität ihrer Produkte er- ® —— ſucht ein mittels Offene Stelien. 
gt Sans zu kaufen. —| Gummi: und Beutigufr 
Sin Bleines Mochöfslein| waaren· Br utt- 
wird zu fanfen geſucht. Näah. rt) für einen gründlich er- 
bei Mgent Bauer, Brunnen | fahreneu Dlaun, der aud) Reifen 
gaffe bei Hm. Biertelbäder,] gu beforgen hätte. 
Yarterre, —— und Bu: 
— — — — — 3 ⸗ 
Plenarverſammlung. a 0 eg 
Donnerdtag den 2. Ofteber Abends 8 Uhr werben fänımt|Treundligee Zimmer if fefort) Buchhalter und Zorreiponden- 
Cie Arbeitgeber des Sthuhmadpergewerbes eingeladen im Bereing- | a" einen > billig zu ver-| gem. Ftan dfiſche Gorrejpon 
total zu erjheinen. mieten. Au ein Schüler oder| den; und Fachlenntniß erfor- 
Tages · Ordnung: Lehrling fanı Moft und Eogis derlic. 
En ums Belhlußfaffung über das Anſchreiben der haben. Wo? fagt d Ep. ». BL. Te De 
. — — — ınitabt) für einen tüch⸗ 
1964] U. Zander. [EN Em Enale Den Hai] tig — — 
ne — — — — — He, s tod, | nehmen Aeußern. Fachtenutniß 
Steintohlen, Rahrer, Sähfiihe und Böhmifche, —— net 1. —— —* 
ſowie ſachiſen Cote und See Eh re In Marten 


! Bei H.i 
pfiehlt billigſt —— ie Borto un Kat 


1956 3a) Ein Hüb 
Adam Bro’, — Kr ao in lagen. einzureichen. 


in Paris, London & Strasspurg. 


i hielt sie den höchsten Preis: m 

BER- Die Fortschritts-Medaille. 

' L. SCHAAL «x Cie. 
Niederlagen in allen guten Handlungen und 

Gonditoreien. [1865 4a 


riken 


Fab 


Bmassun} 


1988] Strohgafle Ar. 3, der Mähe des Univerktäte- umd 
Dana 0 Fftegierumgs-@ebäudes, it jeiort Neftanration 
Bekanutmachung. ——— 1. E Bit zu soo Nothenbücher, 


miethen. Rah. in ber Erpeb. | Blattneregaffe. 


Im Zwaugs wege verfeigere ich am j 
n — den hr „Dtiober I Is, früh 10 Ubr (191 2) Ein Garten mi v5 Wittwoh, den 1. = 
er Wohnun d ci ti rtr ji 
35 Gentwer — De aa en. 5’ Sander * inc Wohnung m o © er 


a gebe Ruh und T eifengenter Bogen, Mfentc aan] GEN ee junge] I Diem u. ®. Günther. 
ürjburg, 23. September 1873. F999 gute * zu verfaufen. Anfang 8 Uhr. 
Steinacher, !. Gerthtswolfjicher. #. * thengaffe Yir. 1 über Safthof zum &t ß 
eStiegt. — — GBGaſthof zum Sttauß. 
Betfanutmachung. 1958) Un Schuler biefigr| Guter — 


Einige möblirte Zim: 


Die auf morgen dem 2. Oftoser d. 9. früh 9 Uhr, Hof "alten find 2 möblirte 
[1984 | defeit a at mer fiud fogleich zu vermietgen. 
Rah. Exp. 
} 


ftallgafje Nr. 1 an geſetzte Beriteigerum irt. 
ürzburg, am 1. Oltober X en 
Wisneter, i. 8.8. 


1997) Tändber: Gefellen 11934) Ce if cin @tall,j1948) 1 deyanter Damen: Bafthaus zur Kofe. 
far >" | Besacds Kefelheiferan 
Ipall-gun obnu s. au e verfau nn un 

Ser, Betelanh. | noermiahen. Burtaneft. 82.1 Rat. in be Gp Seberwürhe. — 





* — — * 
Saw: Regigilien Bander ans Mai 
B utereffenten zur Knut tag detſelbe, wie im Srühjahre, fünftigen Montag, 6. r 
abermals einem — jedoch nur einen einzigen — auf XII Lehrß. ſich erſtrecktnden Gyclus Ars Bd —— 
(vermöge welcher reſp. Geihäfts- u. Kaufleuten, Beamten, Stubirenden, Gemwerbtreibenden ꝛc, übersaust 
enen — Herren & Damien — bis zum Alter von fünfig Jahren, eine jgwunghaft jchöne „den Anforderungen 
der Gegennart“ entiprehende —— beigebradjt wird) eröffnet und um gefl. Unmeldungen in der Wohmung desjelben 
— Bruderbof 4 — mojektft die Uberraſcheud ſien und faft unglaubl Erfolge zur geneigten Befichtiaung aufliezen, freund 
Lift gebeten wird, 1673 3b) 


Herren-Garderobe: Seichäft 


David & Manes, 


10 Serrugaiie 10. 

Den Empfang der neueßen deutſchen, eugliichen & f öfſchen Mouvcautes A 
Weterzieber, uets, Spfen 2c. zur —— — —* 2 tion var tagen Br pen ger 
bitten um geneigtem ums 

Anmzüge uach Maaf werben auf das ſchleunigte, folibefte und eleganteſte nad dem neueften Schnitte — 

In : 


Bavid «« WManes. 
10 Berrngaffe 10. 


U. M. Neundörffer & Held 


empfehlen für gegenwärtige Saiſon ihr reichhaltiges Lager in den neueſten 


SHerbit und Winterftoffen 
unter Zuficherung reelliter Bedienung. . 
— ——— et — refatni-GHpS, 


äußerlide Berwendbarteit md ungewöhnliche Reeili— N 
zät jo allgemein belichte und berühmte Mervimamı rein gebrennten & gemablenen Gyps von vorzüglicher 


9 Bindelraft, emipfienlt zu billigem Piciie 
Med. Dr. Herbsts Zug Carl Keinath 


Haus⸗Balſam, 1916) da in Duft. Einersheim, 
ft in Origimalsszlacons zu 24 fr, und 16 fr. ftets ächt zu Traubenzucker J. Qu alität 


beziehen buch die Einhorn⸗Apothele und Kronen-Apothele ⸗ 
in Würzburg. (1912) Imebit Eehraugtarweifung bei 
— EEE — — — — — — rn J 

Franz Conrad, 
Große TeppichAuction. Drateriat; & Barbwaneen, 

+ 1924) da Yäinersgajle 6. 
Morgen, Donnerdtag, den 2. Oltcher d. VE, | (503 Gnı 

von Bormiktags 9". und Nahmittage 2 Uhr am verjleigere im 1 — 
Schrannen ſaale eine Parſhie neue elegante Belours & L. W. Egers scher ed Bar. — 
Brüſſeler Teppiche, Salon-Teppihe, ferner neue große) W % ß (ö . Ml@iren und lasie a 
wollene Sirden, Zimmer Deren, Bette, Pult- und Sopha⸗ Vor zeuchelhöonig G. Bkürtemberaer im 
lagen 16.,:c, öffentlich gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber beflichſt J aus erquifiten spicies coel» Mlder Blartneregafie a nen 
eingeladen werden. (1195 4b) ftien Honig® (mel depura- J Preifen. 


FF. c. Kaufmann. tum) und gendel feir 1861 —— — 
fabricittr,von Hu Eine folide Wirthſchaft 


— — — — — — — — — ——— —— 
Hein Lager von Wiener Flieſeleile 


— — 





(208) Arocen, Lumpen, 





i Hi da Andi rti 7 ; Genußmittel, nicht Gr in d, Grp. 1764 3b 

iſt · auf ke re ſortirt und empfehle ich veimmıttet  eub Beine 1 1 

— & Bei Krane Einer 7 
f . ben. N ! then. Kay. 

‚Herren- & Damen-Stiefeletten ee he © Oder Sen. TTS 30 

n nur allein ift bei Zinde, MD ua 2’. 7209 ers 
Filz-Schuhe * Stiefeletten Kirfchten in ah burg, |Gebuiten, ud Ab 

mit Filz: und Lederſohlen, Mazktplag und Bahnhof guten; Ymderg: 


illiaſ J (1976 1 11825 2b Ein ‚oder zwei Schüler 
zu den billigiten aber feiten Breifen. Ehaltku BER in Korie Wine 


Sarl Philipp Baner, | 1.55%) cin meines Min [art Mu 
Diener Schuh⸗ und Stieſel Handlung, der&Haischen mit Matrozet Ein ſchön möblirtes Zim— 
Domitraße Nr. 19. und Rilfen ift zu verfaujen. — iſt ſoſert zu —* 

(4901 





— Mäh. in der Exp. Näh. in der Exp. 

&s wird noch ein Latein . — Eine Perſon fuht Beichäf- 
ſchüler in Koft und Sohnung Conditor Gehülfe, Ein einfabes möhlirtes tigung im Nähen und Anebefiern 
und unter fachverländige ein zweiter, wird zum ſoſortigen Zimmer it bis 1. Oftober zw in den Häuſern. Näh: Pleichacher⸗ 
Aufſicht genommen bei einem} Eintritt gefudht: Näheres in der /vermiethen. Schwanhof Nro. 1.’ Pfarrgaffe Neo, 12, über 2 
Lebrer. N.iud. Ep. (1582304 Erpebition. (1638 3c) | (1900 I Stiegen. (1891 

Drud ynd Bering von Bonitad:Mauer in Mürmra f . 
weR- Hierzu eine Extra-Beilage, ketreffend die engl. w. franz, Unterrichtsbrief 
nach der Methode Toussaint-Laängenschcidt 








*2 





Beilage zu Nr. 234 des Rürzburger Stadt. und Landboten 





Aufnahme 


von Zöglinge 
schaftliche Schule bei dem Staatsgute 


zu Triesdorf bei Ansbach. 
4 Die unterfertigte Iufpeftion: madt hiemit betannt, dan bie 
Aufnahme: Geſuche von Zöglingen, welche in : ai emteine \! 
bildung mit beſonderer Rüdfict auf dem laudw cup erieroen 
wollen, bie zum 18. Dft. ifd. Js. unte © gun eines 
Smpf-, Sul und Sitten: Zeugniites einzureiäen ji.d. Di Zög- Pb 
linge wohnen im einem mewen, geränmizen ünfraltı-SHebdube mit; 
ihren Lehrern zufammen, ftelen unter forgfältiger Aufſicht und er⸗ 
halten durch zwei &inliche tatholiichen umd proteftantiichen Religions» 
Unterricht, dann durch ſeche Fachlehrer einen gründlichen —— 
in der beutſchen Sprache, Ariihmetif, Geometrie. — 
ſchichte, im den Naturwiſſenſchaften, im nen, fowie in allen 
Zweigen ber theoretiichen und pr aftijden Lau er — des Obft- 
und Sartenbaues. 

Als jährliben Berköftigunge-Beitrag haben bie Köoltuge SO 
bic 125 fl., je mai den Vermögens-Verhältniffen uud 12 fl. 
Schulgeld zu entrichten, 

Das von der Anttalt bewirthichaftete Staatögut mit 575 daher. 
Tgw. verbunden mit omegebehnter Viehzucht, Räferei, Dampf⸗ 
Branntwein-Brennerei, Obkbaumfhulen zu 33 Taw und die vor- 
bandenen Sammlungen bieien ben Spalingen Gelegenheit, fih in 
allen — der rationellen Candırirtgihaft ausjubilden. 

e Aufjhlüffe  emthalten die Anftalts-Sayungen, welche 
auf Berlangen gratis verad reicht 

Trieédoif, den 20. Sept. 


die töniglihe Inipeltion. 





1275 2b Wagner. 
60042 
362 6c) 
Motto: Kr Zube das Wute jo nay: 
bei cuch. 
, 
P. Halns 


rubmlitit betannter 


AT Epinwegerih:Seft, RUE 
Guell bie wohlthätigſten Erleichterungen verſchaffeudes, 
noch nicht überizerienes, dom Streerben nicht ars eirbles, 
Lieblicg zu mejmendes Hausmittei geven Bruſte uns 
Zungenleiden, Broncial : Berfchleimungen, 

Suflen, Ratarrb x. ıc. Bei dem hödit heilsvingenden 
© Einfluß und — — Refaltaten dieſes Däitteld wur . 

—* eingefleiſchte eptiker bereits eifrige Proſe 
Iyten. Siei⸗ yorratüig a Flacon 18, 3b und D# fr 
bei dem Herren in kiirgburg: M. Rirjebten am 
Wartt und Bahnhofizafe, und Job. Schäflein, 
gmmeistust: .&. Strohmenger, „Siningen: : 


— —8 


Ammannu Bw. SKiffingen: ranl. Mora 
Beidner, Miltenberg: 3. Rein, Arnftein : 
red: ier, Baß⸗ 


ER Eehwab, He 
2 J. 233835 —— 
3. Näth 


Thaler, 
® —S— 

J Pfeuffer, 
J Buriei, 
Crbiuitt, — urg: 
Zeun. — 
‚„ wü Fa a me 


gg ? 








8 
— 
Düngerverſteigerung. 


Die Belleidungs · Commiſſion des ?. 2. Feldartillerie · Reziments 
Brodeſſer? verfieigert am Samsteg dem 4. Oltober I. I. Bor: 
inittage 40 Uhr den ım 4. Onartole 1873 aufallenden Pferde: 
dünger Kfientlih. an den Meiftbietenden. 

ürzbarg, den 29. Siptember 1873. [1806 26 


1897 3a) Mähm en je Im einer anhändigen Familie 
der Art werben fuel und billig|lönnen Schüler Ciefiger An⸗ 
einige, im umb aufer dem ſtalten gute Berpflegumg finden. 


6, 7 Treppe 


ufe gi Garantie. Menerers | Sterngafie Nro. 
vo. (1808 36! 


gaffe Ar. 1, 2 Stiegen. 


na in die k. bayer. landwirih- Due, Thränen und 





'5n vermicthen 
if eine DR as ⸗ 

als äußerliche gang re 1 um — — * — 
üge Lage auf 1. Rem. Wäh. 

in ber ser Erpeb (2418 


Augenisiden 


l in kürze⸗ 
SA ee 





Gotift. — *— muuler ſche Für Wopuungluhende! 


Augenbalſam 


1359 3e) @in Anweſen vor 
M' aus Döbeln. ‚Dem 


Eandertbor — zwei 


vößere und zwei Pleinere 
h aan beziehen a Blarn DR Ner. | —— rag non 
Jos. Pruny. ‚Wequemlichkeiten, dann 


"Blumen, Gemüfe umd 
— ——8W5 * * * 
wird ſofort oder 
Privat⸗Enthindungen Seo, "im Ganzen oder 
{werden unter ſtreugſter Die; einzeln miethtveife abge⸗ 
eretion und billiger Bedienung an 
!entgegengenommen Plödftraße Nr. Räbere Aus kunft ers 
6, Heidelberg. (13956 | 'theilt die @xped. ds. BI. 


Würzburg, Brunnengafie. 


| —— | 
Buchhandlungsreisends, | 2t"Bbauım-Suurnier 
‘folid u. gewandt, finden be — Balentin Dont, 
" Ion 5 sche 3 vn. “mm 12) 7 Sereinermeiter 
rnberg 1567) Ein junger Men 
ichter & Kappler. Be —3— gr 
— — werden, farn bei IKRERIREN 


Ohne Geld kin die Lehre freien @ 











Al. Hecker, 
% Em er a Burtbinder. Manfhardegaife. 
alle Hautaus t . 
eifer, Finnen ıc.) * meine Stelle-Gesuch. 


lichem Wege zu befeitigen. N . 
— oh Planegg. — — — —— 
hieſi jen Würzburger Colenial⸗ 
(2346 6e (M. 3190/8) oder "Beingefhäfte die & Sıelle ei 
; nes an un —— 
nde, ein ähnliches 
Ein Dampfmaschine, eat felbftftändie au Führen, 
zweibferdig, Liegend, mit Ber fferte nimmt bie Expedition 
—— ——— und ſtar⸗do. I entgegen. 
tem el, unegegeichner im Bet · AA 
tricbe, ichr aut erheiten, ift we I „Maturbeilanftalt.' 
gen Geichäftsänterung bilig} 19, 7) Bruft- und Herztrank 
zu verfaufen. tes heile ich im wenigen Tas 
Anfragen an die u gen durch mein Naturheilvex- 


— — — — — 


Expedition 2* een auch Kerr — 
t ‚ u 
|in mei: Bram ® * — feine Are been waren, be 
Gs⸗o 26) (dB 26) (4259) ri aber Baflerfudt, Alıhma, 
* * —— * 
chten, Mageuleiden, 
Ladnerin-Gesuch. IS min Na 
1640 26 Et 
nie 5, Sei ah | Krug in Thal, Thüringen. 


* Wäſche⸗ Beer ver · An 11)Ecine feit 35 Jabren 
taut ik, wird gegen hohes Sa⸗ als beite anerlannte 


Hair iu —— — „7 eidene Hüller - baze 








A * 
dig: —— sr A) 
ürnberg 
ndwehr 
154 39) Ein Auweſen, in Berlin. 


wamöglic mit Garten, wicd da; Alleiniger Fabrikann in 


hier ober in der Nähe bon el, ® tſchlaud. 
zu teufen ober zu Er 3 Berg — 
ucht. Off ar sub 15447755) Ein geräuntiger, heller 


beforgt Ir Expedition de. Bl. I ‚aden 
mit 2 großen Schaufenftern, vr 


i Frisegt- Lehriing ‚ Eeinptoir und Gewölbe, im 
vom — Eltern wird ger" Frequienteften Tage Nürnbergs, ift 
ofort oder per 1. —— m 
Wlihelm et Brei fl. 900 
2081 17) Ludwigeſtraße Nr Nãh. im ber Erp. 





Die J. Bloch ſche Hnf-Schönfürberei, Darmitadt, 
empfichlt dem geehrten Publikum ihre Anftalt zum Um— 
färben & Wachen aller Garderobe-Gegen: 
ftände, Möbel: & Vorhangftoffe jeder Art. 
Druckerei in geſchmackvollſter Ausführung. 
Moiree auf geeignete Stoffe. Solide eracte Bedien— 
ung bei wöglichſt billigen Preiſen. 

Aniträge vermittelt portofrei 


Adolf Nikles, 
am Markt. 


Alle 14 Tage werden Serdungen abgerictet. 


Blumenpapier 


Grün empfichlt 


8c 1200] 
KKKKALKKKEAKLKKKKRK 
Keltonefiellung Wien 1873. 
Fortfchrittö:- Medaille 


* einzige zuerlannte Diebeilleg tiefer höchſten Claſſt 
ür 
Hand» u. Goͤpel⸗-Dreſchmaſchinen, 
Futterſchneidmaſchinen. 
T.ufterrnajhinen wurden für die Landiirthfehaftugen 


Mufen in Berlin, Et. Wetersburg und 


PetrowslrjeMosfau angefanft. Fun 
Kctalogefmerden auflWunihLirenco zugefandt.f; 


BHeimrich H.a»Z in Mannheim. 
4421 dc) 
ERIC LFENEDE: 
Be Eau d’Atirona 



















in den ſchönſten sarben, jowie Blumenblätter in Silber, Gold und 


in neuer Auswahl zu den billigjten Breiten 


J. 3. Hofmann, 


Dominifanerplas. 


|Bodeneredit:Obligationen 


ver Vereinsbank in Mürnbern, durch rrite Hypothelen 
innerhalb der erken Wertböbälfte der Anmelen gefihert und zwar 
5%oige und Ars Moige bei Berloofung zum Nennwertb heimzahlbar 
und 4"/z2P/otge bei Nerloofung mit 25% Capitalszuſchlag rückzahl⸗ 
bar können von cHen Rangquiers wie von ber Bank felbit be» 
zogen werben, 1409 25 


Traubenzucker, 


vorzügtige Waare, zum Berbeffern und Vermihren be3 Weines 
(Zrinfwein) billigit bei Unterzeihneten, Ueber richtige Anwendung 
genaue Auſſchrüſſe euch chue Kauf. 
Müller & Zehner 
1603 in Würzburg, Sımmelftrafe 29. 


Auswanderer, Passariere £ Güter 


befördert nach allen überfeeiihen Ländern prompt 


odet jeinfte flüffige Schonbeitsieife, im Glälern 4 20 {.jund billiaft 


und 40 fr., nebit Gebrauchsanweiſung mit Zeugniſſen berühmter 
Aerzte. Diele Seife ftärlt und belebt die Haut, befeitigt leicht 
und fchmerzlos alle Berumzterungen derſelben, ale: Eommer: 
profien, Leber: und andere gelbe und braune 
lecken, Reehchen, ‚Gefichtsraunzeln zc. und ertheili 
allen damit en Theilen die angenebmfte Frifche, 
2Bohl eruch, blendende Weifte und Zartbeit. Aut 
wärtige 


Berpadung und Poſtſchein werden franco erbeten. 


Carl Krelier, Chemiker in Nürnberg. 
Aleinverfauf in Würzburg bei 


Carl Belzano. 


Agenten und Vertreter ven grösseren 
Handelshäusern 


tönnen auf ihren Reifen einen ſehr guten Mebenverdienft erhalten. | wie 


Näheres auf mündliches Anfragen in (255/IX) (1764 26 


Frankfurt a/M., Sananerlandfie. A, parterre.| 1759 


Drut und Verlag von BenitasWauer in Kürzburg. 





ejtellungen unter Beifugung der Beträge und 6 fr. fürf- 


Me. ed. Walter, 


Juliuspromenade. ⸗ 


Dampf-Dreschmaschinen. 


Ein kompletter Apparat Toftet Walr. OD in preufiid 
Sourant. Auftwäge können fofort eifeltuirt werben. 
Biumenthal’sche Maschinenfabrik 
in Darmfedt. 1849 12i 


Brückenwaagen, 


amtlich geprüft nnd gefiemepelt, wie mit 1 Negulator, erlafie id 
gen lalirt unter Garantie 
Er. Tragtraft 2 34568 0 5 
reis A fl. 13.14 16. 18 20 21 2 33 
ackkarren erlaile A 6, 7 md 8 fl. 


M. Martin, 


., Würzdurg, Grombühl 11. __ 


Würzburger 
L 2. 


Ankunft m Franfiurt: Curiere unb 
; 1 Km SM trüb, PU. 55 UN, 

Bor. 4. 80 Dadm 2 5 MOD, 
Mbenbs, Poftzilge: 2 1 55 IR srüs, i U. 


— 


Stadt⸗ und Fandbole. 





Gunzenhauſen. 


ap Seurien 
Ken 0m. 
U früh und ı I. 


IV. Wörpburg-Rauda (Bad. Bahı.) 


u ai. Ballet 





Migt, 
, 
1b 


Sa 





80 Nachn. und 7 U. 15 M. Abos. Güter 
gire: SU.5M. frũh u. 12 U. 15, Nadıts, Abgang: nach Waudaßhe idelberg: 
Abgang n: Bamberu: Courier. 9 U. : 1071: 35.98. Borm. onen: 
45 M. Borm. Bolal: u, Boftzüge: 5 U.2OM, sage: bıll, 55 M. früh, 10U. 15 M. Borm · 
IN. 40 M. Rasm. u 7 U. 40 N. 1 U. 45 ‚0. Sad. u, 6 U. 15 
‚ Oiterzug 8 U. 45 M, früh, SAU HMUDSUsoM. frilk, 
UAntunito Bamberg: Courier; GU. ıIm5M. Bo. “m 
EM. And. Lokal: u Poftgüge. 7 U.50 0%, Anlunft! bon Heibelbergsfauba: 
1 15 M. Ram. 11 U. 27 Nehts a Edmelgug:.5 U. SM. Abds. Berfomensiige: 
:5 0,57 M, Ubenbs nes Ya. 00,M. Born, And ey 
Ubaang n. Franifurt: Coutier⸗ u m er 9U 2 M. NRachts. Güterzlige innR 
—— u. io M. früh, 1C U, IOM, *5 ang —S m. h 
Bory., 111.86 Sr. Nöm.u. 50.20 IN. Abbe, «Nürnberg. mens 
Bofizäge: 4 U. 45 W. frlih, s u 10 D. früh ———— ua „ge: TU. 50 DM. früß, 1 U. 10 De 
u: OU. 80.2R, Mode, Öiitergige: 2 ee ameigüee: BL 50.7 Mad. m. TU. 50 II 2b 
- 1 U. 40 M. Radıis. 2 U, früh und 10 U. 5 M, Borm, Po : TU M. Von Laudan Mergentheim Erdilds 
u küb, 6 U. Abends unb 11 U, 25 WM. t8. Süterzüge: beim: onenzüge: U. 30 M. ‚12u, 
U. Rürzburg:Nürnberg. 1 U. 18 M. Nam. und 5 U, 6 M. Wends. 55 M. Di., U. AEM. Naden u 7 U 
Abgang nad Nürnberan. Geuriers u. III. Bürzburg-Gunjenhanfen. 3m. Kenbe, 
ZRH IOM früh, SU IEM Abgaug nah Gunzen hauſen: Eourier- und Schnell Voftomnibusfahrten n, ey 
’ Borpöge: 3 U. 15 M. früh, 9 U, zuge: 1 U. 50 M. fruh unb 2 U. 50 M. RAachm. Boftzlige nn. m Baisanen © u. 15 
MR Rsım. u.7 U 85 M Ns Chi» AU. irüh und 10 U. SO M. Vorm. Gilt :50U.45M, RobbrunmReubrann 4 15 MR, 'Rimpar 
Mge: 5 U. 5 m. früh IM. 80 M. Nm, früh, 1 U. 40 M, Nocen. und 7 U. 45 M. Mbenbs. 5 U. 45 3. Abends, 
235. Donnerstag den 2. Oltober 1873, Scehsundzwanzigfier Jahrgang. 


Die Schnellpreſſenfabrik von König und Bauer in 


Kiofter Oberzell bei Würzburg. 


Unter diefemm Titel bringt der Närnd. Correſp. einen größeren! Sk 
Arlitel, dem wir bei dem allgemeinen Suterufie, weiches bie genannte! Kr 
in unferer nöchfeen Nihe befindtiche goßariige Fabrik ıu Aniprud) der 
Artifel] peiter erfüllte Etundenzahl, jerner die Verbeſcheidung von Kelle 


nimmt, unſern Leſern miitheilen zu Jollen glauben. Der 
lautet: 


Tas ofartige und erkebende Ürbeiterfeft, welches im Zeil‘ 


am 6. Sept. do. Ire. gefeiert worden ift, 


Denn Ken man 





bat die allgemeine Auf⸗ penfpfiems beficht darin, dur 
werkfamtfeit mit Richt auf das obengenannte Satriteatfiffenent| Ne neraflichen 8 geifigen 1J 
geleutt. aus dem Munde des Feſtredners ter wideln.E 
SO Urbeiter das ſiolze Wort rernatım, daß es ia Zell feine foziale 

Froge gebe, und wenn man erfuhr, daß dort ſdzialdemolrauſche Lehrl 
Apitsterem einmal gänzlich Fiaslo gemacht, jo Tounte man mit der 


tarifirt find, Theil nehmen, fo daß z. B. auf einen Arbeiter ber 
I. Klofje 20, auf einen der XIII. Kaffe 8 Antheile 

jede Gruppe bejtchen Tariflommifjäre, melden in Lohnfragen 
ammtbeit der geigäftlide Verkehr mit bem Komptöir und’ 


zipalen, dann die Prüfung der Quartolsrehnungen auf Gr 
Uueweife über die gefertigten Arbeiten und die vom jedem Ar⸗ 


mationen wegen Tohngnthaben, entlih ber Borfihlag zu Tatife 

Aenderungen zufteht. Der Grundgedanfe pnd Zwed biejes Grüp⸗ 
h die Gemeinfamkeit der Int 

äfte ter Arbeiter möglichft zu ent» 


Higu fommen dann bie Einrihtungen für Herankildung der 
> * Dis zum Alter der Mititärpflitigleit gilt Ieder in 


Babrif als Lehrling. Tas erfie Jahr ift ledigli 


Freuten duraus [Alifen, daß dert wahrhajt befriedigende Zuftände | wägrend melder die Bejablung rom der Firma hl 8 


beſtehen müfien. Boriht mau zum aber nach den Urſa 


Hen dieſer dem erfien Fohre aber übernehmen die Atorögruppen den dohn 


ufände, so zeige fi zumächit die wichtige Thatſeche, dab die der für fie arbeitenden Lehrlinge auf ihre Rechnung, bis Pebtere 


ehrzabl der Wıbeiter in 
Erundbefig enfäffig ift, 
felbft Heiftammen. 
Imterefien und ein Gefühl der 
weiches als die eigentliche fütli 
beirachtet werden darf. Eodann tritt die edle Sefinnung hervor, 
wit welcher bie beiten Eründer der Babrif, wie ihre Nocjlolger, 


ſtete für die geiftige und meraliihe Wilduug ber Arbeiter und] Kaution und Prämie zu Gunfien der Altordginrpe. Die 


Lehrlinge und für das Wohl der Arbeiterfamitien in der aufopfernd» 
fr Weile befergt waren. Ge muß in diefer Bezichung der won 
hnen gegründete und zamentlicd; von der vermitiiieten Mutter 
Fünig gefirderren Stleinlinderbermehranftalt, dann der Bortbildungs- 
ſchule, an weldier ein eigener Lehrer augeſtellt ift und im der einer 
ter Fabrikberren auch felbjt Unterricht ertheilt, ſowie der groß 
artizen Stiftungen für die ipäter zu nehnenden gemeinnügigen 
Unftolten (a 6. September erft wieter 20,000 fl. für bie Incas 
fideniafie!) Erwühnuug gethan werden. Endlich aber verdient das 
Fabritjratut beiondere Beachtung, durch welches auf Grund reicher 
Erfahrung und wohrbajter Menſchenachtuug Einrichtungen geſchaffen 
find, die das gebeiblide Zuſammenwirlen aller Kräfte verbürgen, 
ohne ten genialen Babriktettern die freiheit dir Bewegung zu bes 
nehmen. : 

Zum Berttänbniß diefes Heinen Cemeinwefens ift vor Allem 
zu Femerken , deß dort die Arbeitsiheilung auf dem Ehnfeme bes 
Gruppemallords beruht, d. h. daß bie Herfiellung der einzelnen 
Diajginentbeile der Befammtbeit der Arbeiter im Allord übergeben 
wirt, 55 &rnppen find z. 3: 1) die Schreiner, 2) bie 
Schmice, 8) dierDieifinggieber, 4) die Eifengiefer, 5) bie Abr 
richter, 6 bie Mahmmacher, 7) die Toltormader, 37 der grofie 
Hauptalford. Bür die Vertheilung des Arbeſtelohnes gelten bei 
den Gruppen % Bid 7. befondere Tarife und Maßiäbe; bei dem 
Hauptaltoarde dagegen. ſind die Urbeiter in 13 Klafſen gingetHeilt, 
and für dieje find Keftimmte Berhälinigzahlen- fefigefegt, noch wel- 


Gen diejelben an den Allordſummen, wie fie für jebe Maſchine 


Ze und den benchbarten Dörfern mit zum Afforbe zugelaffen werden. Dagegen muß aber aud; der Behre 
‚und daß fast alle Arbeiter aus heben Orten ling als Kanton für die Gruppe täglich 1 fr. wom Arbeitslohne 
Hiedurch hat an ve Mon ſich ——7 — wozu bie Birma ned 2 * pr. * 
del, al t. i d ie werben nelich 
————— —* Proͤmie beiträgt, Kaution und Prämie werden verzinelich au⸗ 


gelegt und dem Lehrling bei der Aufnahme in den Gchtlicnverband 
ausbezahlt. Tritt aber der Lehrling tor crreichtem Mi 

aus, ober wird, er iegem groker Vergeben entlafjen, jo k 

de 
find den älteren Urkeitern bei Vermeidung der Entlaffung te 
fam ſchuldig; dagegen Haben die Arbeiter bie Berpflitung, 
entiprecend beranzubildın und, mie erwähnt, jür ihre Arbeit zu 
bejahlen. Kur für diejer ige Tageszeit, möhrend melder die Lehr ⸗ 
linge die Fortbildungejgule der Fabrit beſuchen, wird ihr 

von der Firma beftritten. (Eortf. folgt. 





Tagsnenigkeiten. 


Erledigt: die Bezirfdarztöftele I. El. zu vLandeberg, daun bie 
gl. Stelle II, El. zu Noidhalben. 


— 
Der difinilive Schul- und Kircherdienſt zu Rötibach, BU. 
Marktheidenfeld, wurde dem Echuidienftrgipeltanten fr. Ludw. 
Werner dajelbft, der profeft. Schul und Stircher dient zu Gnod⸗ 
fiadt, BA. Och enfurt, dem Lehrer Chriſſian Hamm in Weider 
korf, dann ber proicht. al. Dienft zu Eicheleborf, BU. Könines 
boien,, dem Edjuldienfieripittanten Zoh. Tiekel in Bara über 
tragen. c* 


Mir wollen nidt verſehlen, derauf enfmerlfan zu machen, 
daß ber ſ. Z. ans Eefundkeiteridiihten rerſchobene vort lands 
wirthſchaftlichen Bezirlscomite Datei verar fialtete Zud,tkullen» 
markt in Giebelfiadt, mit weidem anjeknlihe Prümien verbunden 


| find, nunmehr fider am künftigen Tonnestag den 9, d. abgehal⸗ 
ten werben wird, 


Deffentlihe Sitzung des Stadt: Ma 
Würzburg vom 26. September 1873. 
Genehmigung der Baugeſuche des Gürtners Michael 
untern Braffenberg 
(oberer Heidingäfelder Weg). 
abgemielen. - 
dem ftäbt. Diemfte entlaffen. -- 


giftra 
* 


tes 


der zuglei 
und des Maurermeifters Johann Hofmann noch — Me des Dber-Medizinalausfchufies, uns 
Awei dergleichen Geſuche werbemilanfe biefer Tage, echolt werden. Wenn aud, 
Boltseijoldat Güfmann wird auf Aufuchen aus|mwurde, der Entwurf des Budgets für die nächfte 
Ein Geſuch um bie polizeilichejleine Erhöhung der Beamteugehalte ſtatuiren jolte, 


Münden, 30. Sept. Wie wir vernehmen, wirb vor ber 


‚definitiven Feſtſezung des Tages der Einberufung des Landtages, 


der Tag der feierlichen Erbffnung der Rammern tft, 
—— im 
wie Sehanptet 


—— 


Bewilligung zum Wirthſchaftsbetrieb wird wiederholt abgewieſen. zfeinen Augenblick daram gejweifelt werden, daß ſämmiliche Staats- 


mn de , : mixifter eine ſolche Erböhun 
I Tentilipe Zionug Des Gradi —38 — 


75 ihridurg dom 30. September 1473. Ta es 
vorlommt, daß die son auswärtigen Lokalſchulinſpeltionen vorzu⸗ 
nehmenden Sphulüberweifungen nicht am die richtige Hiefige Lokal 
ſchulinſpeltion geleitet werben, wodurch Weitwendigfeiteu entitchen, 
Gaben die biefigen Lokalſaulinſpeltoren den Wunjg ausgeiprocen, 
daß die auswärtigen Sripelioren ſämmtliche Ueberweifungen ledig⸗ 


für driugend geboten erachten und 
u bisherigen Weamtengrehalten ent- 
worfen fein follte, dauu jebeufalls die entfprechende Ürebitforber- 
ung nachträglih an die Kammern gelangen werde, eine Form, im 
ber das aud bei frühern umb namentlich beim —* Laudteg ger 
ſchah. Wie wir vernehmen, iſt im Budget u. U. eine bedeutende 
Summe zur Beihilfe von Schulhausbauten auf dem Lande einge 


id dem Stadtmagiftrat dahier übermitteln und diefer fie am biej Melt worden. 


—“ hiefigen Inſpeltionen leiten möge. Es beſteht hiegegen 
ne 


ulüherweifung der jeweils zuſtändigen Localſchulinſpeition mit. |hödften Verordnung vom 29 dv. M. die 


getheilt werben, (Schluß folgt.) 


Seſtern Abend gegen 5 Uhr ertönten die Feuer ⸗Alarm Sig: 
nale, und zugleich 
Rauchwolle über die Stadt ziehen. In dem Haufe des Herrn 
Fiürvers Biedermann in der Büttwerägaffe war, iwie es heißt dur 
einen ſchadhaften Kamin, Teuer musgefommen, welches fo raſend 
—— ur: fh griff, dag in wenigen Augenblicken der Dachtuhl 

ieſes, jowie bes anfroßenden Hamie? des Hrn. Rekanrateure Rin- 
nagl in hellen Flammen ftanden. Die Hünier fiod dort bie im 
Die Dachräume hinanf dit bewohnt, und fanden fo die Flameien 
reichliche Nahrung. Die Bewohner der oberKem Räume hatten 
eben uur Zeit fich feloit zu reiten, ihre Sabjeligfeiten muäten fie 
tentreile im Stiche laflen, io daß manche ſchwerer Berluit 
(Unter dem anf diefe Weiſe Betroffenen befindet fig and 
der inrijche Tenor umferer Bühne, Hr. Baroche, welder wur das 
zeitete, was er auf sent Leibe trug.) Die Leute warfen im erften 
Schrecken Alles anf dic Strage, felbft verzellainſachen. Die frei- 
willige Generwehr erjigien jo raſch als möglih anf dem Plate 
und arbeitete mit gesohnter Energie und Unerſchrockenheit mitten 
im Feuer, und als wur erft einmal die Sqläͤuche im Gange 
waren, gelang es deren Bemühen amd bald, die Gefahr zu befei- 
tigen, fo daß mad etwa einer Stunde das Beuer im Allgemeinen 
bewältigt war, doch hatte die Mauuſchaft noch die gauje acht 
hindurch zu arbeiten, da immer nod an verfhiebenen Stellen bie 
Flammen wieber emporledten. Außer dem beiben abgebrannten 
Datitüglen der oben gemennten Häufer wurde noch der eincs 
dritten Haujes burd das Feuer beſchädigt, während cin viertes 
duch den Einſturz einer &iebeluener nit umbedentend 
Ein Slül war es, daß der Brand bei Tag auskam ur 
Wind tilie herriäte. 

Bom 1. Oltober [. 38. ericheint dahler monatlich ca. jivei» 

—— = neues Blatt unter dem Titel: „Sculanzeiger für Unter 


" Wirmsthal, 30. Sept. Heute früh wurde der ledige geifiet- 
krante Georg Büttner von hier im hiefigen Gemeindewalse ale 
Leiche gefumben; er hatte ſich erhängt. (8. 3.):i 

Afdaffenburg, 1. Of. Rad einem heute beim hiefigen 
Commando der freiwilligen Henerwehr eingegangenen Eircular des 
Borortes des unterfräntifchen emerwehr- Vereins iſt nunmehr die 
Abhaltung des Sreistages der mnterfräntfchen Feuerwehren, ber 
betauntlich fen im September im Riffingen flattfinden follte, auf 
ben 11. und 12. Dftober d. 38. bafelbit fergefegt. (Mid. ta.) 

In der Apothele zu Treuchtlingenk wurden — wie man der 

Sudd. Neihep.“ ſchreibt — vor etwa 14 Tagen durd einen 
Eehrlin zwei zum Abholen zuräcgeftelfte Dlittel bei ber Abgabe 
25 eine Magd vom Lande, die ein Abführmittel beñellt 
beſtellt hatie, wurde für eine Mälferin augeſehen, die kurz zuvor 
ein — ——————— gegen hie Ratten beſtellt „und erhielt 
daffelbe, bie erin erhielt dafür das Abführmittel. Unbegreif- 
Tiherwetfe ſtrich die erſtere, nah ber erhaltenen Auwelſung, beu 
PHosphor auf Mrob, verzehrte diefes, nahm bavom, als fie die er⸗ 
wartete Erleidterumg nicht verfpürte, eime zweite arößere Bortten 
amd büfte matürli den Ierthun mit dem Leben. 8 

Die ultramontane „Weftf. Volksztg.*] meldet in eigenen An- 
gelegenheiten, daß die Nummer vom 5. Anguſt 1873 anf Anord⸗ 
nung ber Staatsanwaltigaft mit Beſchlag beiegt worden if. Es 
war berin bie Stellung bes Königs von Bayern den bayerifchen 
Katholiten gegenüber beſprochen warden. Der König von Bayern 

t am T. t. den auf Beftrafung geftellt. 


Der im! 


„u... 


Münden, 30. Sept. Der baheriſche Epistepat hat bei 


Grimmerumg umb wirb, jede an den Magiſtrat gelangende feiner neulichen Berfammlung zu Eidftädt bezüglich ber kgl. afler- 


&tuug ber Bolls⸗ 
ſchulen betrefjenb, außer dem Hirtenbrief au eine Boritellung am 
Se Maj den König beſchloſſen, und ift dieſelbe, wie wir hören, 
von der allerhöchtten Stelle bereits an das Gultwäminifterium ger 

(Ag. Zta) 


fab man von Sübweien her eine mächtige fongt 


Münden, 30. Sept. „Ultima spes est miles“ war lange 
Zeit ein ziemlich häufig gebrauchtes Sprihwort, welches vie Einen 
dahin überiegten, da ein Taugenihts immer noch für bas Militär 
gut jet, währenb Mudere behaupteten: wenn Kiner nirgends pariren 
will, im ber Arxice lernt er es. Wir wollen über die Richtigkeit 
biefer ——— nicht axreiten, aber jo viel ſteht feſt, daß heute 
ein junger Menſch etwas Tüchtiges gelernt haben wu, um in eine 
milttärtiche Bildungs-Majtalt aufgenommen zu werben. Daß biefes 
noch nid Alle begreifen wollen, gebt aus ber nichts weniger als 
— enden Aufnahmepruüfung ins Kadetteulorpe hervor, wobei 

Einigen fi eine traſſe Ummifiengeit breit machte, ie ger 
naueren Wefuitate ſiad noch nicht befamnt, nur fo viel iſt fider, 
daß son 47 Prüflingen 10, worunter einige glänzend, burchfielen ; 
es möge diefes für die Eltern, deren Söhne die militäriſche Lauf 
bahn als Lebensberuf wählen wollen, eine Mabaung iein, daß 
obiges Sprichwort nigts mehr gilt, und baher ven künftigen Mare: 
fähnen eine gründliche, gediegene Schulbildung zufommen zu lajfen. 

Münden, 30. Sept. Hente Vormittag wurbe won bem 
J Notar v. Biucenti die Verſieigernag ber zur U. Spigeber'j 

antmaſſe gehörigen und im hieſiger Stadt gelegewen Inrmobil 

beendigt. Fur das am der Schömfelbftraße Nro. 13 gelegene An- 
weſen wurde ein Erlös von 28,600 fl. erzielt, während das legte 
Beriteigerungsobjeft, eime auf dem Auweſen, untere Gartenftraße 
Nro. 18, ruhende Bierbranerei und Tafermwirthihafte-Werecht- 
fame um 51 fl zugefchlagen wurbe. Der Gefammt-Erlös für die 
Fumpobilien beträgt jomit 620,636 A. Für das Mobiliar wurde 
befammtlig feiner Zeit im 14 Vereigerungstagen die Summe von 
30,814 fi. 10 . are =. ——— find das im Land⸗ 
erictäbezirte Wolfratshaufen gelegene Banerugut zum „Eups- 
er im Gelting und bie Billa Rofa bei Starmberg, ſowie bie 
Schmudzegenkänbe. 

Rotenburg (Hefien), 30. t. Im bem; Projeß 
die „Hefltichen PR wegen — des Königs und 
mards ii ſoeben Gabinetsrath Schimmelpfennig (abweienb) als 
Berfaffer den betreffenden Artitels zu ſecht umb Herausgeber Hopf 
u vier Monaten Feſtungeſtrafe, Redacteur Gllenberger aber zu 
* Thalern Gelobuße ver worden. 

Dresden, 29, Sept. Raum hat ber König ſelbſt wieder 
bie Negierungszeicäfte übernommen, jo gibt auch feim Befinden 
zu neuen Beforgnijien Anlaß, da ſich abermals aitmathifche Zufälle 
it Sclaflofigkeit eingeftellt haben. 

Leipzig, 30. Sept. Die „UN.“ beri über bedeutende 

ceſſe, bie im ber Naht vom Samstag au natag in näcdfter 
Nähe Geiprige berübt worden find. Ueberall war heilloſer Spel⸗ 
tafel, überall Schlägereien, Toben und Türmen, bis enblid etwa 

egen 4 Uhr Morgens die Ruhe auf Nem garen Umkreis wieder 
—* war. 

Rom ‚127. t. ISympathiſche Rundgebungengfir Deuiſch⸗ 
land folgen eine en Während des Mbendcommerjes auf 
Plaza Golonma mußte vorgeftern die preußtiche Bollkahymne wie» 
derhalt werden, und zwar breimal unter Beifall und Hochrufen. 
In Palermo wiederholte ſich ce unter ben Feuſtern bes Öfter- 
reichiſchen und der beutichen Tonſule. 


Deutfches Heich.| 





— nach Rom zu kommen, und zwar mit ſeinem ülte⸗— kr., Dollare in Gold 2 fl. 25:26" fr, Wechſel auf Wien 
8 Sohne. 102/. be. 
‚Berlin, 1. Dit. Die Previnz.Corr. ſchreibt: Der hieſige Tg antwertliher Neaftenr: De. Brand. — 


und Dentichland fomohl fefter gefnäpft, wie bie Hofe, Sgmeinfurt, 1. Oft. (Getreldemarft) Muf dem hentie 
Bedeutung diejer Sarg ar zu vollen Bewußtſein ges gen gg ur *33 — 5 ** u ” 
fi 18 fl., Gerite 8 , bis . ; er n 7 
ver Bevölkerung zeſichert. Des Königs Reife werde von großer, 18 Teer > 4 r 
uahhaltiger Drang für die freundſchaftlichen Beziehungen beider = J * sn) en Er bie 13 fl, Linien 10 fl. 
men fein. — Die Prev.Corr. beftätigt, daß der Kaifer amf > ir. ——— 
d. nach Wien Jabreift unddam 22. nach Berlin zurüdtehe —— 


Dem Beruchmen nad) ift gegenwärtig im Reichetanſeran eu — 
Geſetz· Entwurf F 3 an den Bunbeszalt bearbeitet warden, | a6 —— — rg Pe w 
mac dem jebe Witte cineh Meichesbeamten 's di“ Gchaites als) Sterenborp, weldes am 13. Gent. van Bremen mub am 15. Sept. 


Fagıe bei Gchjeiten berpiihter fe fi, 00 oeinee ch iron Gouthampten abgegmngen war, iR geflern 11 Uhr bene 
| ) 





mwohlbehalten hier angefommen. 


— Mug gr —— JZoſeph Schäffer, Geuccalagent für 

h en in Wärzburg. 

Frankreich. Paris, 30. Sept. In einem Briefe des * — 

Grafen Chambord an den Deputirten des Hérault Departements, New-Tort, 28. Sept. (Per transatlautiſchen Teltgraph. 

Rode ⸗Bonavent, heist es: der Verſuch, das Gefpenft des Krieges, ; Das Fokbampjjhiil dea Norbv. Ulyd „Braunfchweiz,“ Kant. €. 

fowie die Wicderherftellung des Fendalrechtes und bes Zehenten Undütſch, welches am 9. Sept. von Bremin und am 12, Sept. 

wierer Heranfjubeigwören, fei eine Thorheit und gegemwärtig un⸗ von Southampton abgegangen war, ift geiterm Vormittag wohl- 

möglid, ein Urgument, welches eine ernfthafle Erwiderung nihefbehalten in Baltimore angelommen, 

verdiene. Die verftändige Bevditerung werbe hoffentlich die un: Mitgetheilt durch Eael Sieber, Generalagent fir Bayern 

redlichen Umtriebe richtig würdigen; man müffe au die Hingebung | in Warzburg. 

aller ehrlichen Leute anf Grund der focialen Reconſtitnirüng appel; 

liren. „I bin feine Partei, ich bedarf der Hülfe aller und alle AÆ 

bedürfen meiner. Denjenigen, welde die jo loyal volljogene Ber⸗ 4 2049) Ein guverläſfiges 

grn des franzöfiichen Königehamfes zu enttiellen juchen, ſagen I Mindesmädchen, das 
je: daß das eimzige Ziel derjelben war, Frankreich feinen Nang,iPL befiems empfohlen wird, 

Ruhm und Größe wiederzugeben.“ fucht jofort eine Stelle. 


YMusland. 








1762 26) Eine 


Wierbrauerei 


mittlerer Größe wird in Würze 
burg zu kaufen gejucht. lm 





Baris, 30. Sept. Der Generalfekretär Mac-Mahons beant- Näheres bei j nähere Bedingungen des Kauf- 
worteie * Zuferift dee —— —— worin er um eime Fan — Pe * wird green. 4 

$ if N iufti t. cn sub A. 48 

Erlaffung eines Manifeites über feine Stellung zur fiinftigen Re - ar eu en u 


u sjorm gebeten wurde. Die Antwort lautete, daß Mac— N, 
F viele Zuſchriften entgegengeſeijter Inhaltes erhalten * — — dition von Mudolf Moiie 
&hlofien habe, jede Correjpondenz zu vermeiden, da hieraus An- in Mürnberg. 


laß zu einer lien Polemik genommen werden lönnte .f | 1500 3) Ein nah 18- I — — — 
[af Sarchitten _bereii jähriger Dieuftzeit, (Ende an 
Parts, 1. — onarchiitem, bereit# 300 Limter- —3 —— * Lehrling Gesuch. 











j für die Reſtauration befigend, bereiten einen Autrag zur Dilitai verheis MI 1581 36) Für ein Großbamd» 
ein — ouf dem 15. Oltober für die nächte Eh ee —2 ——— — 


lich im dem Burcau's ver J Geſchäft wird ein Lehrling 
£ 


EEE |. om m 
tiprechende Stelle als Ber- ibıred u 

ERTLSINEN see Oberaaficher in I 4948 in der Annoncen: 

Vom 1. Oktober d. Je. an haben bie beftegenden jehe Appel. J Yabriten, gräßıren Grtern M|@rpedition von Rudolf 

(ationsgeriähie dh Königreiches nah ihren Siyen (nicht mehr mad |M Ion Meike tan bie MIMEöffe in Müenberg, 

den Krriſen) die Bejeihuung: „Uppellationsgericht im Dlünden, If 5. 1060 Gantiom ftellen. Mi 5 I, 2 

Boffau, Zweibrüden, Bamberg, Närnberg, Hugeburg und das Kranco-Offerie mub IE. MT 76 da Ein Logis mit : 

Hanbelsappellatiomsgeriät für die Pal; bie Beeihnung: „Dandels · 7: befördert bie An- Zimmer und Küche, iſt jofor: zu 

appeNationsgeriht in Zweibrüden“ zu führen. noncen-Erpeditiom u. Hau: vermieten. Näheres (Erped. = 

Die Stelle eines Bezirksgerichtedirchiors am Bejſirksgerichte enfirin & Brgler in > 

—5 wurde deu Deirtsgericibirecter Reubig von AnergIM Sruneben. (I1SI0R.) Müblverkauf. 

von burg 


In der Nähe 

! h — — —  Fifteine üble mit Vackhaus 
7 De a er ya mn 12040) Eine Feber-Matraze|in weitem täglıd 14 bie 15 Er. 
zen an ei. 





werd mit TO der beften Federn iR wer | Mehl werbaden werden, Bamilien- 
— ggen Abzug billig zu verfaufen. Sverhältmifien halber unter fehr 
vankfurt, den 1. Oftober. "ie? jagt die Erpebition. „günftigen Bedingungen gauz ober 


gegen: — — Sieiliweife zu_ verfaufen ober 
Die Börje war heute im Folge des üfraelitifchen Feiertage fchr! Gin tüchtigerr Metalldreb e zu ber zu 
(wach Bfacht usb Daher faR ganz gefoäftsfos. Die Crimmng a ce 0 verpahten. @efälige Offerte u 








manifefirte fich jedoch als eime fehle. Creditaltien gingen von t. 2070 3a 

wu el, — um wi 339 — — bensg. Lohn "Pina pt vn d. Bits. zu hinterlegen. (1276 dc 
ten n 250502, Lombarden blie 2.} ofe inmleim, fir ei v oder Dam 
A Bahnen find Eliſabeth beſſer. Alte Oftbahn etwas | —B— 18. Ti 2 * Sant ; 


matter. Banten waren größtentheils feft oder beſſer. Demtihe: — ——— 15; a 
Eficttenbant 3%o, — — und Verereinsbaut 2%6,)(2051) Ein gewandter Keliner —* — os 
Defterr.-Deutjche 1”e. “es ee Te fee Tr * > fabet Stelle in eimem Höfe] yäpfirt, u vermietgen. Näh. in 
dam befier. — Üben: / x eltenfjociet 1. Ranges. 
“ ee ar u —— 
Bayeriſche 50 — 101— dj, 100— bez, knecht, Schwanhof Nr. 6. 1954) Es wird jogleid ein 
* 


* Ausien-ünteibe: — — ‚ anftändiges Mädchen 
4'e 95— &,, Grande. Oblig. 8 ©., Prümien-änleibe ; (2099) Neue Blume nEäbel 9, auf re md en 


1132. ©, . Oftahn I14'e ing, mene em. 1079. de, np etliche eine Prast Kür: 
£ Er». 
Asba-Cungenfaujen & 7 fl. 14 6. ——— are we Hg. in.der rs 
cours.  Preufi 1 fl. 45 te, do. ſerplat Ar. 4. i 
—— diñ. ee —* ‚> * — — — 77 — Betten ijt an jolide derra zu 
rd sn ri 38 fr, Hol. 10 1.6 * ae? ke, a —— eier 5 iſt dermiethen. Näh. in der Epp. 
x marc _ a jreumdit ummöblirte m — — — 
— Ar fl. Pan role el nal Ih“ * mer zu vermiethen. Näheres 1045 Sehr gute Kartoffel 


„Städe 9 Pr , 17% 5 NER sen 
i F.Wollfahrtsquſſe Nr. 4 über 1(circa 9 Sgäffel), ind zu ver⸗ 
Are ruſſ. Imperiales 9 fl. 40-42 fi, 5örcs. Thaler — Hi. —— ei 6 —— 





1956) &im Zimmer mit 2 








Corsetten und Unterröcke! 


ett 30 fr. an, bis zu den fei ri , bt etten. Rind tts. 
nähe, Zournären. Kor a Bauten? ee a ie — 
Fe ——— er — —— —— ——— röcke, Filzröcke ohne Naht, 
o ⸗ o 
erapfehle in größter Auswahl zu den billigften Preiſen. , } 


[ 
A. Rügemer, Ecke der Herrn- & Eichhorngasse 1. 


Ma ru Soeten trafen bei uns ein die nachftehend ver —— 
Die unterferfigte Nachruf. fühlt fi veranlaßt, Sulzbadjer Kalender für 1 14: 


; . Kalender für katholifche Ehriften -. . 2222.30 kr. 

Ken ne dm tg Sein &ihe 1 
. : dto. ohne tabellirtes Schreibpapier 12 

eichoefühtefen Dan und Anertennung für fein erfprieglih:s Wir- Kalender für den Bürger und Candımann g 

——— * F auch für fein Wohlverhalten als Schstsewer-Ral 3 T re 7 ea 

rivatmann hiemit ausnfprechen. Ss RE a u ” 

1“ Die ———— 8 — den u Wunſch, er —— — —— 2 TEE IE 2 " 

Weren Berluit des abgehenden Hrn. Ychrers durch einen glei ———— ER HE ur ” 

würdigen Hrn. Nachfolger erjegt zu ſehen. : —— er und Schulfreunde... 0... = . 

Neubrunn, den 1, Oltoder 1873, ; ER er EEE RESTE HER IE I er ” 

IN. d, Gemeinde-Verwaltung. aoız Jwruerwehrsftalender 


ER 
Der vollitändige Gefchäftsfalender, Preis 36 fr., 
folgt in einigen Tagen nah und werben Deitellungen jegt ſchon 


Geſch äfts-Empfehlun g. —— um ſofort nach Erſchrinen ihre Erledigung 


Einem geehrten Publitum beehre mich hiemit ergebenft anzu] Sederdertäãufer erhalten vom vorſt-hendeu iowie allenZ übrigen 
, daR ih von heute am mein Lager aller Sorten feiner und Kalendern angemejfenen Rabatt. . ß 
gtoberBürftenbinderwaaren in der Karmelitengaffe im Haufe ; U. Stuber's Buchhandlung in Würzburg. 
Herru Spengler Baier wis-d-vis dem Fiſchmattt eröffnet) (1835 26) Sterngaſſe Nr. 4. 
abe und empfehle folhe zur geiteigten Abuahme; cbendaſelbſt we — mm — — — 


Barmanı, Sürgermeiſter. 


Alle Befttüungen auf Reuarbeiter wie Reparatur tgegen» 1 2618) ‚Ein wafferfreier Meller, oe 
—— — peracurca cg· e Sm in Dr] FANTE ·(locolade 
Wülrzburg, den 10. Dftober 1873. öeldfrädten, auch Leber gesiguet, Compagnie frangaise 





Hohahtungsseliit iſt zu vermiethen Eichhorndaſſe lempficytt gefl. Abnahme 
Conrad Manz, Bürftenmacer. 2.8 Di Rauimann Welser. |ze) Hermann Scheuer. 

— — — — 1 1897 3) Naähmaſchi 

| ber Art werden 3* nd Bidg 2 Bilniterer . Geſellen 


gereinigt, in und außer dem finden dauernde Seſchüftigung 





Waaren-Berfteigerung. 
Breitag den 3. Ditober d. Is, Vormittags 9 Uhr 





— — es Ru 
verſteigere in ber Aul!ionohalle des Herrn Berg hier cine ne FE, opf, aſterer 
a ga Baar, "ja Beheben | in Rarthchnkeh 


Bisneter, i, Gl ſucht, uncutgeltlich. 


J Mäl. in der Grp. ex a) ch 
— —— — ——s — — —— — — 
6 ts V 1882) Eine Either wird zu Stelle Se u ⸗ 
11} ⸗ erpů tun * kaufen geinct. Innerer Graben [2025 2a) Eine Werfen ges 
Nr. 1, Partırre. fegten Alters ſucht Stelle 
—— einem älteren Herrn als Haus 
hälterin, gleichviel 05 Hier ober 
auswärts. Brieſe unter Chiffre 
Ni. 497892 befkebert bie Ey 
pebition de DL. 


Filzhüte 


und Stoffbüte mwirden herge · 





\ N. „ehe —— —— Hefaut mit Vorwerl, 
⁊ Stunde von einer Stadt (Knotenpuntt von Ciienbahnen) emtefonın = — — 
fernt, in freundlicher, ebener, warmer und ertragefäßiger Page bei — ri ng Field 
. * — von Lichtmeh 1374 an anf 12 Jahre zu ver⸗ — Unterhänbter — 
acten geſucht. —— 
Dasſelbe beficht aus größleutheils neuen Gebäuden mit geingt Särifilige Offerte ber 
14 Ten. 12 De. Gebäude, Hofraum und Gärten, —— es =. —* 
37Lccker (großtentheile Waizenboden), 
1373 62 „ WWiefen (atößleniheils Grundwiehen), ja — — 
594 Tgw. 74 Di. = 850 Diorgen = 20,69 Hectaren, [2023 20) In der Nähe Wiürz- 
„Zur Uebrrnahme dieſes Pachtes dürfte ein verfägbares Ber-]burge dit cin Defonomie: —— —5 — —44* 
— von —— Mille Fe wa er — mit —— ber be« x te , 
ewerbungen unter Aufichrift Mi, S. Wir. 78 befördert ſten Felder und Weinbergen zu " 
die Erpedition dieſes Blaties, worauf gewünfchte Aufſchlüſſe mit juerlaufen oder zu verpachten. F en —— 
Vergnügen erthellt werben, 1996 2a) Näd. in der Erp, Z 2 


ne 2 ET ERTTEEEIETRFER Peer acGEen Ten 1 — 
Eau Alhenienne, aur bequemen Rei» j2016) im anzejenter om: se ehanns von 5 din 


baut per Flacon Ih nigung ber Kopf · mis wird im einem gemiſchten mern und einem großen Wlale 

er u Wagren · Geſchüfte ineinem Städt: [mit Anslagefenftern, irt u. 
Odontine, eine vorzügliche Zahnfeife & 21 Mr, nem gefucht. Näheres im derfladist, nebit allen fonftigen Be» 
empfichlt Expedition. quemlichteiten, auch fir Bureau 


en 07 vo DIE1. Nies 
Carl Bolzano. 12012) Ein gut erhaltenesjvember miethirei Nähtres Eid. 


— — — — — — — 4 u N \ 

_ Meue ruff. Sardinen in Täpden und offen empfiepte |Rrautftächt int au Dertanfen, [Bormaafie Mir. 5 me. 
bilfigit R aus ; Nägeres Hörleintzaffe Nr. 3. 4748 3) Eine Stallung für 
Wwilh, SUERROER, ' 1883 36) eis Bo 2 a — 
1689 26 . Igute ablmäble m u. Heuboden iſt zu vermiethen 
ER? — — ——⸗— ängen und Bäderet nebſt fd, [bei Kaufmaun Möfer, Eich— 
2017, Ein freumdlid, möblir« [4747 35) Ein@aden mitgrogem ner Wohnung mit Garten unler horngaſſe Rr. 8 neu. 

tes Zimmer ii an «inen| Schaufenfier tie Wis 1. Modewiber 'annehmbaren Bedingungen zu 


Herru ſoglelch zu vermieihen. ermielhen Ei Ne, ivermiethen. Zu erfragen in der|2007) Ein gutes Bett it 
AG. in der Eph. zu vermlethen Eichharngafie ermietien. Zu erfrag er ) 8 








— — — —— 











nen, Expedition d6. DL. zu verlaufen. Räh, in er Exp. | 


— 


Zeichnen- & Modellirschule 


des polptechnijihen Gentralvereins, 

Der Unterriät im kommenden Winterfemefter beginnt Mon: iyen 
tag den 6. Dftober und umfaßt die —* Elementar 
Bildun — ru Malen und Modelliven fir angehende Künftler 
umb Gew 


x bie Lehrftunden | gr 


im nee fär junge — und —* aus dem 


Gewerbeſtande 
Das 33 beträgt pro Semeſter fl. 5 oder fl. 2 per 
Monat. Imiceription und Ertheilung des Lehrplaues, fowie mähere 
Auſchluſſe täglih im Sekretariat des Vereins, Maxſchule Nr. 65. 
m Hinblide auf die Feiftungen der Schule und genäht auf 
Die Thatfagen, daß berfelben, fowie deren Organifation und ihren 
Tegrkräften durch Entichliehung des kgl. Staatsmintfteriums vom 
11. Rovember- 1371 die chrenbollfte Anerkennung und Wuszeich- 
mung ju Theil wurde, laden wir tafentoole und ſtrebſame junge 
Zeute zu recht eifriger, zahlreicher Sethriligung ein. 
Wurzburg, 26. September 1873, 


1779 
Die Direktion. 


Die Schul-Commilfion. 
Die beſten und tauerhafteiten 


Vapie nme [hRnN 


find diejenigen von 
Ruston 
Proctor 
& 
Comp., 
in 
Lineoln 
(England). 








Alle Anpreifungen — verweiſen wir nur auf die 
bon uns ſeit vielen Jahren gelieferten Maſchinen, welche noch 
immer ohne Reparatur zur größten — arbeiten, 

Für die Solidität der Urbeit, die Keinbeit Des 
Dretchens und des Pubens und Einfachheit in der 
Behandlung gehen wir jebe Garantie — 

Die Maſchinen find neuzrdings durch das patentirte berüell. 
bare Sortirfich weſentlich verbeſſert. 


a eurer se 
— Ba un: el. a are ns ge = 


* * u. üttgft — u wollen. 
Sihlen wird das 1A? in ber bisherigen Weile 
und & —— Wohnung fertiähre 
Dedadtangsrel ergebenft 


Marie Gattineau. 

Auf Obiges Bezug nehmend, erlaube ih mir die ergebenfte 

Ba daz id das von bem erlebten Herzog. ſächſ. Hofphotor 

Herrn J. M. Gattineam Hlaher innegehabte Atelter 

ir el alleinige Rechnuna übernommen Habe, umd bitte Das 

meinem — Vorgänger geſcheulte Vertrauen auch auf mich über- 

tragen zu wollen 

* erg fiets —— fein, mir Pi in dem ep 
erwerben, wie basjelbe meinem Herrn Vorgänger zu 

Sälieglich erlaube id mir noch zu u en, daß Aufnahmtn 

täglich und im jedem Format, von Medaillon- bis zu Lebensgräße, 


angefertigt werden, Bofattungsgoi 
S, 


athieu, 
Befanıtmachun 


—— Nro. 3, 
In Sathen des Handelsmanns Saloraon Stern in Allers- 
heim, betreibender Glaͤnbiger, vertreten durch den fal. Rechtsauwalt 
Lent babier, gegen die Gearg Reinhard, Zimmermeiſters- 
Wittwe im Kleinrinderfeld, WBellagte, werden folgende in — 
Steuergemeinde Kleluriuderſeld gelegenen Realitäten der Bet 
Pl⸗Nr. 818" zu 6,71 Dezimalen, Wohnkaus mit Keller, 
Nentfe und Hofraum; 
315 zu 349 Dezimalen, Ader am Burlenhaus ; 
. 817 ju 145 Dezimalen, Ader allda; 
1817 zu #656 Deimalen, Uder am Keſſeleboden; 
1195 ju 948 Deyimmlen, Ader am Paradies; 
BoRr. 1739 zu 242 Dezimalen, Adır in der Baierleinsipige; 
und zwar Bilan- Kr. 1739 fr Ad, die übrigen Grundftüde als 
Ganzes durch den zum Verjeigerungsbeaniten ernannten f. Notar 
Herrn Endreß bakier am 


Dienftag, den 9. Dezember l. 38, 
Nachmittags 4 Uhr 
im ®emeinbehjauje zu Sleinrimberfelb zur Verſicigerung gebracht 
werben. 
Der Zuſchlag wird fegleih endgültig erfolgen und findet 
weher ein Nachgebot, noch eim Einlbſungs- oder Mbldjungsrecht 
ftatt. 


1424) 3c 


Br, 
BL-Nr 
Nr. 
PLA. 


Tie nähere Beſchreibung ber Verfteigerungdgegenftände, ſowie 
die Yerfter gerungssedingungen können bis zu dem 15, November 
[. sie, bei dem Unterfertigten, von da am aber bei dem fgl. Notar 


Mlustrirte Cataloge werden gratis zugeſandt amd find wir ſiers dern Endreß dahier — werben. 


bereit zur Probe zu dreſchen. 
Die allgemeinen Vertreter für Süddeutjchland 


perm, Mafchinen- Austellung u. Mafchinenfabrit 
ven 
Scharrer & Gross 
1967 6a Mürnberg. 





Franz Gräfenhan's 


& 
x 
H 
— 
bester Kräuter-Liqueur | 
aus der Fabril von Franz Grafenban in Hof, !gl. bayer 
eflieferaut, unftreitig das Reellfte —8 bisher ın den Handel 3, 
—* er El Ei, aus —— feinften —— Bu 
ſtandtheilen irt und von höchſt iger ma em»; 
fehlen die große ar inalflaiche & | 
eter M * Sohn in —— 
ein 


ans > Fohr, 
ef. Bein jcher in Schweinfurt, 


2. ————— in Kigingen, 
Soffmann in Kiffingen. 
NM. Dan bittet genau * obige ——— ut 
achten; leere Flajchen werden zum er 5 2 
gen omiuen. "gt 


Dan u eimen|1855 3c) Eine Bäckerei in 

—* uinaſiafter obnung hieſiger Stadt, in einer frequen- 

und Mo bei guter Bamilie. |ten Strafe, it an einer cautiond- 

Gefälige Offerten am die Er: [fähigen Bäder —— zu ver⸗ 
wedition de. Bi. pachten. Rqh. in der Exp, 





in allen 
Preifen. Sg 


jeeligen Schweſter innchabenbe 


Würzburg, den 1, Ollober 18373. 
Bir d den betreibenden Theil: 
Der f. Rehtsanmalt 
Lenk. 


Schwarze und farbige 


Patent⸗Zammte 


Qualitäten, empfehle zu den billigſten 


Georg Breiting, 


Schuſtergaſſe. 


Empfehlung. 
Ic mache bie ergebenite Bars daß id das mit meiner 
Geſchäft nun allein unter der⸗ 
jelben Firma jortführe, umd bitte ergebenft das mn gejdenfte 
Zutrauen auf mich übergehen am laſſen. 
Sohaktungsvoli 
usannza Laubreis, 
2035 Luürſchnerhof Ar. 3 


10) 3 Tüchtig e But Es vird ein gut erhaltenes 

machtrinnen an unter | fehlerfreie® u zu fat 

;günftigen rg ae geht. Iren gefuat 0? fagt die Ar 
der Erp. de, Vite 


(2008 2a) 





Räh. in 





- . t die A fe i ' a 
|Schwerhörigen Sfr ak kaetick In Reu@erge 


ſam u. Wolle. Nadı langjähriger Erfahrung haben fi dieje 
euf wiſſenſchaftl. Bafit rubenden Mittel befonders bei rheumat.» 
merpöfen Uebeln trefflich bewährt. Zu haben mit vielen Danke 
(dreiben Geheilter u. ärstl. Öutadten in Wärsburg bei 
A, Kirsachten. ae 12047 0a 
„Nächten Montag und Dienftag 
bleibt mein Laden geichloffen. 


| S. Roſeuthal. 
Weſtphäler Schinken 
in ſcöner Waare und ausacheint, italieniſche Sa— 


— Bieberehren, 1. Oftober IR7B, lami und Cewelatwürſte, neue Vollhäringe, prima 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Prrisınmentbaler, Lunburger, Ramadourz Parmeſan⸗, 


— ————————— — — — ——Edemner unt Nunfter-käfe, empfehle 
ee „on Sehäflein, 
ei — 
r A 










Todes-Anzeige. * 
An lieben Bermandten, Üreunden und Setanuten ] 
auf diejem Wege die traurige Nachricht, daß uniere innigſt 9 
geliebte Gattin, Mutter und Schweſter, Frau 


Amua Maria Slümmer, 












gortesbientt Samstag ber 4, DIL. fruh 10 Uhr im ber 
Ffarrficde zu Pleicach itatt, wozu alle Verwandte, Freunde 
und Drfannte höflichft eingeladen werden, 






% 
nd 










> Ama: Seb Gari Zärn auf der Brüde, 
Indiänischer Balsam Brfen Mbelafaim, Take Steh 

von d. &. Meyer, L. Nr. 600 in Mürnbera, ll... sr — na m, Detzngen, friſche Schelle 
bereite beiten venmomirt und ete worzüglices Hausmittel fiſche, gewaͤſſerte Stockfſiſche Ha Inge, Sardellen, 
e) (fein Seheimmittel) anerkannt gegen Nicht, Hheumatiomus, a sorelen, Yale, Hechte. Karpeen, Goldſiſchchen, Krebie 


4 Armmpf und Shwachnrit ber Nerven, erenfo für Oretid- Nat - 
5) ungen, Verrenlumgen und Beandwunden. —— — u. ſ. w. bei 
Ditiel, Kopftrantheiten zu befeitisem, ben Haarbeden und 


4 ». 
die Nerven zu ftärfen und dadurch dat Machethum der w G. Kügemer 
yaare zu befördern. Dae große Ölae fl. I., daw halbe I 2066 am Fiſchmarkt. 


It. Bu haben im der Apoth. um Pfau: AM. Deckel, )* Te 

| mann. (2021 4a) H. 214. 5 Ausſchreiben. 
— A Kaspar Weffcrer, uach r, von Mitcnjhönbach und 
LEHNEN 


veflen Eheberlobie Dargaretba Bodeiohr von Siegendbarf haben 







— 
u u 





nad Bertray vom Heutigen, nleihetltig ob in ikrer vorhablichen 
Bekanntmachung. She Kinder herdorgeden oder nit, die Sätergemeinihaft = 
Ir der Guratel über Eliſabttha Winter, Glaſerewittwe Errungenigaftegemeinihaft anegeſchloffen. 
von bier, veuftzigere ich zufolge Auftrages des f. Stadtserichte da- Wiefentheid, den 27. September 1873. 
Jier, das nacbejeihmete zum Rüdiaffe des Glaiermeifters W los cer tgl. Netar: 
Winter von bier gehörige — und zsar: Mappenba&. (2064) 
Mittwoch den 8. Oftober 1873, | Stelle-Gesuch. | Kirschsaftcouleur 
Vormittags 10 Uhr i 1864 26) Ein mitltärfreier, — zum — 
in meinem Antsjinmer (biame Eloe) dadier, die in der jun ger Masım jucht im einem| ratie. Die Gouleurf 
"Beldmerlung Würjburg gelegenen Weinbeige: siefigen Würzburger Golenial, F. ©. Kloss, 
Plan Rummer 6718 — 0,508 Tag, im Pofberg, fowie aber eingefchäfte die Sıelle ei- | (199 3) Grfurt. 
. „ Ted m. 7682 — 0,781 Tgw. im Häufer nes — Derfelbe märe 
nit dem auf denfelben auffichenden Herbfterträgnifie: any im Stande, ein Ähnliches 
7 Lu, v R : Bott — zu Tühren Ki —— 
fferte nuamt die E;pedition [iht ein noch faft neuer, er, 
Donnerotag den 9. des]. Nis,, MM. BL. enteegen. mittelgroßer, feuerfefter afias 


im PETE u. * Sen ten Geſammt · — — Gamile 
grundbeſitz des Defunkten in ber Steuergemeinde Unterdurr bach Peru kg ae An Grundl. — franzöfiichen 
gi R. * — Debungen im Schentenfelb und in Sterngee Pr rar — — —— —— 
p — i . e 
e — in Marinifefen 1873/76 zu be bog. I —— (1976 36 
zahlen und vom Tage x an mit 5%o zw verzinſen. — ⸗ 
—— Etedigerihte — ——— — son Zäctige Epenglen 
enj 


ehranf. wäh. Erp. (1903 26 





be 
— (weiteren Strigebedingungen werden am den Verfteiger | mer feinen bnun und. aebälfen fa 


® 
ungeterminen befannt gegeben und kann von tenfelben jeber Zeit f 
“ Mirburg 8 hir 3 — 2021.0but⸗ wech . Bed son 3-4 Yahren im gute Pflege 
Br. Beber, Igl. Notar. — dir. 1 — zu nehmen. Näheres E 





,  " [u986 36) im 
Gebrannten Kaffee immer, fchr geräumig, il aut anf Mbahee wagen Kar 
& 45. 50. 54 fr. umd fl. 1. per Pfund, bei Mehrabnahme ent. |ber Nübe des Umiverfitäte: und gi Bezahlung umb dauernde 
u = —— —⏑⏑— 
ode .& N “ “ 
eorg Sireuger, mieten. "Räp. in der Eye, Iirelen> Wäh, im der &rp. 
6a 2036] Bleifchban safe und Papillon 
am Sutten ſchen Garten. - 1301 3b) * ** bie — engen mit * 
Glyeerinfeife 3.6. 9. 12. 15. Mir. Tee | Geha em Butfcher ignter Zeugnifen, melde au 
——— —— empfite Große prei. geſuch. äh. in der Ep. ge A Arche 
Franz koüßmann’s 1973) &n fotibe mge/terzicht, mänfht ſogleich eine 
Toilttes-Seifenfabrit. konn das Tapezier« ft er Stille, * erfragen 5. Diſtr, 
2041 Laden: Schuftergajfe, lernen. Näh. im der &pp. ‘ Bifchergafie Nr. 1 bei Frau BöH. 








— 























Bau de Lys deLoäse 


und Lilienmilchseife 
bewährtes Schönheitsmittel 
und Schutzmittel gegen Som- 
mersprossen, Leherflecken 
etc., zur Kntfernung sämmt- | 
licher Hautunreiniekeiten u. 
zur Verschönerung d, Teints. 
Preis pr. d Flacon Eau de 
2 


Lys ie 
Preis pr. Stück Seife 36 kr. 


Niederlage bei Andr. Kirschten, Würzburg. 
General- Depot beij@. ©. Brüning, Frank- 
»fürt a/M. 2271 3b 


0. 000370000000535+ 


Sämmtlihe in hiefiges und auswärtigen Säulen und Leir- 
Anftalten eingefährten 


Schuibücher, 
Wörterbücher, Atlautenze. 


finb & und dauerhaft gebunden, fowohl in mıuen als gebraud)- 
ten &remplaren, zu den billigften Preiſen sei une —8 


A. Stuber’s Buch- & Kunsthandlung, 


Sterngaffe Nr. 4. 


+ 





Seieanntisachuug. 


Am Montag 6. Dftober I. Jes. früb 8 Uhr 
pen bie Wichereräffuung der Sieinfixder- Bewahrumkalt rerhts 

Mains dahter im bia herigen Lokale Matt, was deu Betheiltgten 
ammait fumd gegeben wird. 








Bir . Oltoser 1373, 2073 
27 Die Borkandichaft. 
CH Die 
Erste Bayer. Gummi- und Gultapercha- 


Waaren-Fabrik 


N — 








8 urn 
ORG 





München, 

empfiehlt als ihre Cpezialität 
Schläuche fiir Bierkrauereien 

in ganz befonders guter Qualität in ngen bis zu 65 Fuf. 


_ Engländerin. Ein Gon möblirtes Jim: 
e 


Lite gebtidete® Wären, erit * Kol ne 


ei, b i 

—— — 

SE Beihliehnten0f°t | Zimmerzuvermiethen, 
Berner wird ein Lauffmabe| 2079) Ein ihin möblirtes 

von 15 bie 17 Jahren, welger! Dimmer mit Sclafiimmer, in 

Stabtfemntwiffe vefigt, gem. itte der Stadt, ift auf 1. Ne 
Näheres im Dienkbstenburcau | dember 3m werwmiethem. Näb, Erp. 

farrgafle 10 — 
(2054) 4 Frau Einger. 


ade ee ſucht Ofen Lehr $-Dtallh 





,„ Abonnement suspendu. 
um eriten le: 


| Des en Erwachen 


Komiſche Operette in 1 At. 


- Vorher; 
j@ine kleine Srzäblung 
vbne n. 
inigal-Quftfpiel im 1 Auf uge 
on C. U. Göruer. 


‘| Mufik- Berein. 
| Bamstag, den 4. Ditober 1873. 


‚Tanz-Unterhaltung 


im Sutten’sches Gurten. 
Anfeug Abends '/z8 Ubr. 
; Um Borseigung der Benitie 
! mationslarten wird erſucht. 
Sonntag, ben 1. November: 
Eresse 


Prodastiou 
mit Theater. 
Schillers Elode in lebenden 
Bildern. 


’ 
‘ 


’ 


— 


an Ocennimahusg er. 

i Reit. 

8 og Der Ausichuf. 

Schöne Mainausfigt. 

Morgen Freitag Abend 

Production 

der Tapele Eoncordia. 
Kik. Troi 


H . 

‚Ein Lehrer 
ertheilt Srivat-Unter-idt in ben 
Elrmentargegeaitänken und im 
Eiavierfpiel Befällige Anträge 
unter „Unterrihi* an bie Erper 
bition de. Bi. (2052 2a 


| Zadnerin, 


welcht ſchon fervirt hat, wird für 
ein feines Geſchaft bis 1. Ro- 
vember geſucht durch 
Fritz Reiss. 
Rehhecle 1. St, 


‚Conditorei-Gesckäft, 


elegant eingerichtet, mit großer 
Rundfhaft und bedeniendem Um⸗ 
fage, in einer Kreishauptkadt 
Süpbeutihlande, ift nebftWaaren: 
Ds Samilicnvechältniffe 
halber unter günftiges Debing- 
ungen zu verlaufen durch 
Fritz Reiss. 


Oekonomie⸗Anweſen 
im Preiſe von 8— 10,00 
bei 3—4000 fl. Anzahlung wird 
in einsm lebhaften Orte Untrr- 
franlens ‚fofort zu laufen gefucht 


! bur 
Fritz Reiss. 


1962) ine pünftkiche, veintiche 
Gerfon wünſat Wonats: 
dienft. Blafiuszaffe, Straßer’iche 


4 
> 


i 


1} 
Kuebeflern. Rh. tm d. Dikr, | wer Pauılz Te dee Ddlistht 
Zaufergaffe Nro. 6, Deſchafte hauſe —— 1951): Ein Logis von 3 Zim⸗ 
An» mod 2 vergehen Qu nen die —* —— in bis 5 tov —— — 
Im die on do. Bi. zu R M z 
an in 9 Yon 0 richtin. — 


Stadt Theater 19% 


Donnerstag, den 2. Oft, 1873. un gen empfiehit fi 


u Aufnahmen 
obiliar: Verſicher⸗ 


Earl —A 
Schwauhof Wr, 6, 3. Etage 


Kalligraphie -Unterricht 
bei ter J. @nglert. 
2033 Branziskaucrgaffe r. 14. 





2058) Ein Wortemonuaie 
mit etw. Geld gefunden. Näh. Erv 
2074 38) @ine geräumigr, 
bübfe Boprung mit 
allem Eowfort wird in 
ort oder bis Allerbei: 
igen billig, eventuell mit 

rtemantheil ege⸗ 
ben. Mäb. in der Exve— 
dition 88. WI. 


2055) Eine Doppelleiter wicd 
zum kaufen geincht Lochgaſſe RN. 13 
2075) Dienftmädaben we⸗ 
ben jeder Zeit die beften Stillm 
uad gewieſen durch F. Berg, 
Zellerſtraße Nr 34. 


2078) Berloren gekenn‘ in 
der Nähe des Hutten’ichen Har · 
tens ein jwfanımengelegter Haus: 
ſchlã ſſel. Ger. Rüdgabe in 
der Ervedition 


2053, Ein Mädeen, =. 
es foken fanz, wird geincht 
Pleicherpfarrgaſſe Ar. 4 ueu. 


1805) Eine gut erhaltene 
Eitber wird ju kaufen geficht. 
Udtefſen an bie Erped. 


2072) Ein Heine, möblt: tes 
Zimmer it ſogleich zu ver 
mietyen Sterngajjie Rr.6. 2 St. 


2950) Ea kann noch ein Par 

tein: ober Gewerbfchäler 

Keit und Logis erhalten. 
BDilttnewigaffe Rr. 21. 


208) Ein freundlih möb⸗ 
lirtes Zimmer mit Alloven 
ift am einen älteren ſollden He rn 
zu vermiethen. NA. Erp. 


Ein Herr fat ein mÖblir: 
tes Zimmer, am! liebſten im 
5. Diftr,, ober im ber Nähe der 
Brüde, Näh. im 5. Diftr., 1. 
Helfengafie Rre, 1, Gaß (2063 


2071 Ein ſchönes Logis am 
Markt von 3 Zimmern, Küche, 
Rammer, Keller ac. iſt auf 1. 
Nopember 2 vermiethen. 

Markt Rr. 20, 


2059 Ein Haus knecht wird 








fl.Jaum fofortigen Gintriet geſucht. 


Wo ſagt die Erpeb. 


2067 ini achti 

löhner en —— 
der Kunſt wollfa 

E. Thaler & Sohn, 


vor dem xneuen Thor. 
(2048) Ein Sonnen ſchirm 


wurde bor einiger Zeit auf dem 
Martte gefunden. Rih. Reubau- 
gafle Nr. 42, 


ee a ua 
Rahm. Bu erfragen in der &pp- 





Schwarze Seidenftoffe & Sammte 
in vorzäglihen Qnalitäten empfiehlt zu billigen Preiſen 
2026) Carl Boizane. 


| Turngemeinde 
eben Tieneiag m. Toner ag 
Asınd 8 Uhr 


⸗ PR # Riegenturpen 
G. 2, Daube & Ey. = in der nädt. Turnhall⸗ 
; ler Gorugaſie 4. 
Annoacen FApedition p Y1:25% Der Turnrath. 
an alle Zeitungs des In- und Auslandes. * M or Yntantue 
Central Bureau: Frankfurt a. M. avier-Unterricht 
Wir beehren uns hierdurch anzuzeigen, daft, nachdem wnier bieheriger eıtheilt ein Bionitt ſewohl Au⸗ 
Bertieter, Her Georg Dümlein fi ins Privatleben zurud jejogen fängern als befont ere vorgeichrib 
hat, wir unſere teren Sätern; Tieıhändia ſpie⸗ 


a2 
General- Agentur für Würzburg len ehenjaile. Dei orar waig 
% 
% 
% 















“ Räb. im der &)> 

: dem Sem Carl Schmeids ns DD 1 
übertragen haben, und deß derſelbe Inſerate jeder Art, für alle Zeitungen 

der Welt, Fachjeitichriiien, Stalender, Esursbüder ze. unter denſelben Be Wirthſcha fteverpucpfung. 
dingungen, wie unfer Centralzurcau entgegen wimmt uud prompt befördert, 
jowie Zeitungs:Cataloge, ‚inferticnstarife und jede gewänichte Auskunft 
pratis und frenco eatheilt. 





ie UHgentur Buteau's verbleiben in dem bis— 5 i 
berigen 2ofal: —* Markt. Coumijfiorär Vollratb, 
ir bitten, das uns bisher in fo reimem Masfie jentnegengebradie Sternplag 
Vertrauen auch auf umferen newen Vertreter ülertragen zu wollen, weicher > 205) Ein junger Manu 
F 


nicht verfehlen wird, daſſelbe im jeder Weiſe zu vechtſertigin und zeichnen Gerber, der fon mehrere Fahre 
E36£1570) Hochachtunge voll in größeren Gerbtreien Nord» 


N n uud Sodkeutichla.de, fowie ber 
,@ EL. Daube & Cop. ! Schweiz conbditionnie, eine ſchone 
Annoencen-Expedition, DJ tanticzit fitgrt und laufe 


männijke Kınninıjje befigt, ſucht 
Stelle in einer “derhondlung 
oder cinem größeren Webergejchäfte, 

Mäperee Weingartenftraßt Haut 
Dir. 11, über 1 Stiege, 











Degen Bauperänderung (des Schnihaujes) befindet fi bie — —— 
auf Weiteres mein Kleinlivder guſitut vom 2. Ofteber an in 6 „ N AUBE kl H eg, De — ber 
meiner jebigen Wohnung. Innerngraben Nr. 17 im Hauie des «lin 0.3 — — — 
Herrn Probuftenhändlere G. Reuß. ot. AUG. Im ber MER. 


Anmoncen-Expedition ® ! — ur — Bee 
Verlag des Allgem. Anz 4 }2VJio in ſchöͤnes, junges 
Achtungevell zur Gartenlaube, Foblen iſt wein Wange an 
Babette Engelbreit. Auflage va. 560,000 Exemp1.$ Play zu vertaufin. När. Exp. 

<CENTRAL-BUREAUS NE TREE 


Bon heute am gibt es in ber Bäth'ſcheu Bäderei En a. m. 2022) Fir ein jungen Mann 





Dies den werihen Eltern zur Kenntniß. [1957 


anz feinem Brode zu 32 Ir. auch cin neringeres Brod zig 1 Arontı men: 1, ben ausmärd wird im einer 
38 fr. per Laib. Brodlaben vis-d-vis des ieiken Yanmım bei der — — — Proſtſſoren · odır Opmnafial- 
Matilenapelle und bei Herrn Probdulleahuündier Nau im Gramm |$ „0. .h 15 eu  Shlehres dem lie Döllige Pens 
bübt. 2013 Tägliche dirorte Exs|fiom gejscht. Gefäiige Offe:ten 








— —— — __ [}pedition von Anzeigen $fugisen dar „Bonfion“ un der 
Die Zah: Heilanftalt von Alex. Solm|stint — man gjerpeottion De." BL entgegemgen 
(früher Handgaffe Nr. 5) ditär-, Agentar-, Prod m 3 — 
befindet fich vom heute ab (1985 36) j$ nal-, Arbeiter-, Stellen,S} 0083) Gin dichter 
Katengafie (Seitenfrafe der Eichhorngaſſe) Nr. 1. Wohnungs und Kauf a ” 
EL nen re ee ka ; Gesuche, Geschäfts-Ver- Budel (ihwarz), /, bis 
lechlafizarbeiten, (Ofcnarbiit), als Lampen, Lam: |$ änderungen, Waaren-Em-I|1 Jahr alt, wird zu Baus 
Enge und Füße, Haffecbretter ze. ıc,,, rfehlungen,Submissioren,& | - echt  EaE 
bilder mit Schrift und Malereien, Ofen:;$ Versteigerungen, Ausver-$ El! gejucd“, Offerten an 
ſchirme und alle Sorten Gufiwauren werden latiti, brancirt käufe, Speditionen, Bank-4 die Expedition. 
und vergolbet bei bekannter Arbeit, von Emissionen, Verloosungen — 
4%. BReuschel, Lakirer, General-Versammlungen,$ 12032) Ein unmöblirtesgim> 
1980 36 Neibeltagaffe 12. Eisenbahu- und Schifl-F | er ift fofort oder bis 1, Nov. 
nn mr - fahrts-Pläne etc, etc an einen ülleren Herm oder 


Lläce- uRü Winter-Handsehuhe i san alle Zeitungen des$| Dome iu vermi ten. Wäheres 


In- und Anslandes, $}2rbmisenrape Dir. 9, Haue—- 





in größter Auswahl empfiehlt Prompte, diserete & billigeg ji Iter- 
Garl Philipp Dauer, Zeitunge-Catalan Kosten-$ | (08) Krodken, Zumpen, 
(1529 4b) Domſtraße Nr. 19 vorunschläve gratis-franeo,2 altes Papier, Alauen, 


mm — — — — — —— h ESchweins: Haar, _ altes 
2 r_m 3 N NB. Die Entgegennahme * — Glasiberben 
Geylon-Kaflee, | Hefte, Kernfeite \Sren Orentrieren gehienig Citen, u ‚Ölntiberben 


vorzüglich in Geidmad bei |das Pjund zu 12 Pr. bei | — s— der Plattuereogafſe zu bochften 


3) oermann Scheuer.!;o)  Sermann Scheuer. Saononnesnnsessnared Pitt, — 


Drud und Verlag von Bonitas-«Bauer in Würzburp. 


| 


‘ 


Würzburger Stadt: 


Babnzüäge. 
L Würzburg⸗Bamberg⸗Fraukſurt. 


Untunite, Yranfiurt: Curier⸗ und 
Bimelizäge: IT HI W früh, SILIS N, 
Borm., « 4. 30M. Nachm. 25 8 5 Mi, 
Abends. Zofhüce: 2 U. 65 M. früh, I IL 
80 Rad, und T U. 15 WR. Ubbs. Güter: 
ge: 8SU.5M. frh a. 12 U. 16M. Nachts, 

Abgangen. Bambera: Coutiezz. 9 U. 
45 Di, Borm Lotel· u, Pofizäge: 5 1.20 M, ; 
Kih, 10.0 M. Nm. u TU a0 M. 
Abbe. Güterzug 8 U. 45 DM. hüh, J — 
ntunft v Bamberg: Courierz BU. £ 
Adds. Eofals u Roftzl;e. 7 U.50M. 
früh. ı 1, 15 M. Nacm. u, 11 1. 27 Achte. 


1 6 
— 
ES 





und Kandboie. 


Biürzburg-Gungenhanien. 
en 
‘ . u . 
3 #. Roftzlige: 5 U. Mbbs, u. 10 1.20M, 
+ Giltersüge: 8 u. 


IV. Wirzburg: Lauda (Bar. Bahn.) 


4 Abgang nah Laubarfeibelberg: 
Ba eg 10 u. 85 M. Borm, Perfonen: 


Ghlerzige: AU 15 M. u 50.50. früh, 
11u.5 M. Som, 

Antunft bon a tn 
Schnellzug? 5 U. 5 M. Abbe. onenzlige: 


Büteryug: 5 U. 57 M. Wends Bu. 80 M. Vorm, 2 U, 45 M. Radım. u 
nt —— — 8* u. — ars“ m... 20 I, 

Schnellzüge: 2 U N. fr, 10 U. MM. ⸗ Per 
Be ae irkny Bra, ee —— 
Mn Bu 80 —— — u Nam Ankunft bon Nürnberg: Eouriers unb any BU.EOM Ram, u. TU, 50 M. Abbe. 
w 111. 40 M. Made, "2 U, fedh und 101. 5 M, Borm, :TUHEM Non Sauban Mergentheim-Grailds 
. f feüß, 6 U. Mbenbs unb IL IL 25 18. Gütezüge: Heim: güge: 7 IL 30 M,frü, 12 I. 
IL Würzburg⸗Nürnberg. 1 U.18M, Mdm und 5 U. 6 R. . 55 M. Dit, 3 U. 46 M, Naden, u, 7 UL 

II. Birzbneg-Gunzenhaufen. 85 M 


Abgang nah Nürnberg. Gourier u, 
EN 10 M. 5U.6 M. 
Aglise: 8 U. 16 feab, 9 u. 


3 236. 


Die Schnellpreſſen fabrik von König und Bauer in 
Klofter Oberzell bei Würzburg. 


ur 
u und diefer w tlihen Einrichtungen iſt die Ber- 
faflung ber Babrit:Körperfhajt aufgebant, welche den @eranten 
ausführen ſucht, daß die Prinzipaie und die volljährigen Urbeiter 
—— die berechtigten Faltoren zur Leitung des Gemeinweſens 

d. Das Organ hiefür it der Fabrikrath. Er beficht aus dem 
Prinzipafen, aus 6 Arbeiter-Deiegirten, dann aus 4 Werlführern, 
mworon einer von den Prinzipalen, drei von den Delegixten ernannt 
find. Die Delegirren, welche die Gefammtgeit der Arbeiter gu der» 
treten haben, müffen 30 Jahre alt jein, dem Etabliffement 10 Jahre 


” hören, eine gute Schulbildung und die erforderliche Würdigkeit 


Abgang nah Gungenhaufen: Couriert unb EdmeR« 
zuge: I 1. 50 9, früh unb 2 U. 50 De. Rahm. 
ER. Bor, u. 7 U. 85 M Arts Güter: .4 U. früh und 10 1. 50 M. Vorm. Gätergüge: 5 
age: 55; früh wIU.BOM. Reh. früh, 1 U. 40 WM. Rechm. und 7 U. 45 I. Abends. 
, — — — en 


Freitag den 3. Oftaber 1873. 


n und bürjen weder dem Trunke ergeben noch fchlechte Wirth ſandt, als er bis dahin zur Kaffe beigefteuert Hat. 


Poftzlpe 
n.46 N, 


Die Solbatentaffe Hat den Zweck, denjenigen Arbeitern, welche 
in Folge der Wehrpflicht zur Militärbienft einberufen werben, 
eine Entfeäbigung für den emigehenden Arbelleverdienft zu ver⸗ 
ſchaffen. Sie ift gegründet dur eine Schenkung der Fabrifher- 
ten zu 8000 fl. und bezieht folgente weitere Einnafmen: \eber 
Lehrling muß vom Tage feines Tintritts bis zur Eonfcription täg- 
fi) 1 fr. und, falle er dann gänzlich militärfrei wird, 3 Thaler 
oder, fells er Erjagmaun 1. orer 2, Klaſſe wird, 1 reip. 2 Char 
(er einmaliges rege entrichten, Außerdem bezahlt noch die Firma 
für jeben Lehrl ng ver Tag 3 fr. in die Kaffe, und für Veden, 
weicher bei der Aushebung ald Soldat einberufen wirb, ben ein» 
maligen Betrag von 5 Thalern. Der zur vollen Präjenz einde» 
rufene Soldat erhält dann während feiner Dienftzeit jährli min- 
deſtens einen fo hohem Betrag portofrei an ben De ie y- 

u 


chafter ſein. Dos Recht, dieſe Delegitten zu wählen, fommt allen don der Firma ſeither eingezahlte Betrag wird dagegen von feiner 
voltjährigen Arbeitern zu, welche ber Kogſtriptiongpflicht Genüge Aushebung: an im der Fabritſparkaſſe verzinslich augelegt. Dieſe 


Koi baben und wenigitens ein Jahr lang im der dabrik ber 
5 find. Der Fabritrath ift die geſeßgebende Bchörde bes 


ſondere louunt ihm zu 

) Anträge wegen Abänderung ber Arbeitsſeit zu formuliren, 
woräber dann jämmtliche Wahlberechtigte abnuſtimmen haben, 

N, bie Leftchenden Einrichtungen und Statuten zu überwachen 
und in zu beichließen, 

c) die verfchledenen gemeinnigigen 8 beauf 
und He — — * FI UN. ODE 

) ben Lohn der Lehrlinge des tafforb 

ber Werliährer zu — — — — 

e) die Pflichterfullung der Mitglieder der Gruppenallorde zu 
überwaden, Strafverjegungen in niedrigere Kioffen torguneimen 
ie — wegen Aufnahme in die Sitafliſte zu vers 

en, 

f) über die Zulaffung der Lehrlinge zum 
ale Zulaffung hrlinge zum Gruppenallord zu 
8) Grages, Uuträge und Beichwerden der Arbeiter und Lehr- 
linge zu erledigen, 
füge R Verwarnungen zu erteilen und Ordnungeſtraſen zu ver- 

Den ficht, wie hier bie Arbeiter aus ciner dienenden Klaſſe 
zur Höhe der mitberechtigten Leiter und der Selbfinerwalter ihrer 
ngelegerheiten erhoben find, und wie kun das Sufemmenmwirfen 
aller Beikeitigten dos Wohl der Erjemmtheit wie der Einzelnen 
nn Bird, j 

‚Im legterer Bezichung fol inekrfontere ned durch gemein 
nügige Koſſen die Erifienz der einzelnen Arbeiter F— —* Tami- 
lien gefördert umd gefihert Wurden. (Außerdem befiegt in Dell, 
wie ſgen im Eingang erwäßnt, eine von der Fiıma König geprün- 
bete Aleinkinderbewahronftalt, melde fi vortrefilich bewährt.) - 


Als ſolche Koſſen biſtehen: I) die Eoltaienki fr, 2) die Stran-] d 
Iene und Vorſchuflaſſe, 3) die Spartaſſe, 4) die Verforgungstaffe,! 


| 


ements und bie entſcheidende Juſtanz für alle Önlichen ; falls aber; im Vereheliungsfalle erheben. Welche Entihäbigen 
Angelegenheiten, welche in Beziehung ur Fabrit Ar 8 


Einlage kann er dann mit Genehmigung der Ausſchüſſe der Spat⸗ 
foffe und der Soldatenkaffe bei feiner Rückehr zur Arbeit, jeden« 


einberufenen Exrfagmännern oder bei bloß theilwelſer Präfengeit 
* gewähren fei, beftimmt für. jeden einzelnen Hall der Soldaten- 
— —— von den unter der Fahne geftandenen Arbeitern 
gewählt wird, 
Die Kranlen⸗ und Vorſchuß⸗Kaſſe, welche ſchon feit 18 Jah⸗ 
ren beſteht, Bat den Zweck, ben Wrbeitern und Sehrlingen im 
Kranfpetisjällen oder bei Verwundungen freie ärztliche ober chirur ⸗ 
giſche Behandlung und umentgeltliche Medilamente, außerdem für 
die Dauer der Arbeitsunfähigfeit eine Geldunterftügung und im 
ganz bejonberen Fällen noch anderweitige Unterftügung zu gewäh⸗ 
ren. Deder in ber Fabrik dauernd Beſchäſtigte muß in bie Kaſſe 
einen Kreuzer vom jedem Gulden feines Gefammtverdienfies beitra» 
gen; find die Neueintretenden über BO oter gar 40 Yahıe alt, fo 
erhöht fich der Beitrag um eim Biertel oder die Hälfte, Die gleiche. 
Summe, welche dieſe Beiträge ausmachen, wird alljährlich von ben 
Babrifgerren zugeihoffen. Die Feldgeichäfte beforgt das Eomptoir 
der Fabrit; die Verwaltung der Kaffe dagegen geihicht durch einem 
von dem Arbeitern gewählten Aueſchuß von 5 Mitgliedern, welde 
wenigflens 28 Jahre alt fein und 5 Jahre im der Fabril gearbeitet 
habın müflen. Die Verpflegung der Rrar fen findet bei denjenigen Urs 
beiten, welche eine eigene Hausheltung baben, in ihrer Wohnung, 
bei den übrigen im Yulinchofpitale ;u Würzburg flott. Die wäh« 
rind der nachgewiefenen VTrbeilsnnfähigleit Hichende Eeldunterflütz ⸗ 
ung La für die im Taglehnm Arbeitenden nach Verbältnig des 
Cornes 12 fr. bis 1 fl., für die im Hauptaccord Befgäitigten 
rad den 13 Kleſſen 24 fr. bis 1 fl. per Tag; die in anderen 
Eruppenaccorden Arkeiterten werden nad ihrem letzten Yahrese 
verdicnft,der betreffenden Aloffe des Hauptaccorts zugettellt. Ein 
Recht auf ſelche Unterfiütung beſteht wur ein halbıs Yabr, 
Tonert die Krautheit länger, fo hat ber Aueſchuß zu entſdei⸗ 
in, ob eine weitere Unterſiütung zu gewähren ober ber 
Kante der BVerforgungstaffe ala temporär Invalide zu über» 


weifen fei. In allen Sterbefällen zahlt die Kaſſe einen Beitrag]bald gelöigt war, immerhin aber ziemlich beträchtlichen Schaden 
anrichtete. E. &) 


von 15 fl. (Schluß folgt.) 
— 9 ihr won "hier mad Mfherfenburg ahachenben Pofyuge ein 
x um von bier m urg abgehenden Boitjuge eim 
Tantneuigfeiten. Steäfling und fudte falcamiaft das Miete: der ihn eicortirende 

Bom f. Staatsminiiterinm des Innern, Abtheilung für Sand. |Beadarm fprang zwar — bei einem raſch fahrenden Poltju se 
wirthiaft, Gewerbe und daudel wurde im Hinblide anf Ziffer Vlöimmergin gewagt — demfelben nach, ſcheint fid aber im Balle 
ber ailerhochftea Eutjeliezung vem 30. Juni 1871, bie t-feimigermmeßen verlegt zu haben, deun mur mit ſichtlicher Auftreng⸗ 
ung cimes ftatiftifchen dehrlurſes detreffenb, das Bernehumungfung tonnte er deu Plühtling veriolgen. Der durch den Bahn 
der f. itatirrifgen Eentral-Eormmilfien feftgeftefite allgemeine ro ftelegraphen vequirirten biefigen @enbarmerie gelang es jeboch kurz 
gramm für dem jtatiftiichen. Lehrkars, fowie das brjomdere Pro —* desieiben anf dem Stettener Weze noch habhaft zu werben 
gramm für ben dritten Lehrtars vom 1. November 1873 bis 31. Jund ihn mohlnerwahrt einzubringen. (8. 4) 
Dfteser 1874 mit bem Beifägen befemmt gegeben, daß die Beine 
um Zulaſſang zu dem Lerkurfe ummitteldar an das k. Staats 
Mintiterium 38 Iunern einzureichen find 

Es wurde bereits gemeldet, dab bezüglich bei Austaujches ber 
Entlave Ofheim zwiihen Bayern und Sachſen⸗ Weimar eine Örmr 
und Serisdiktiond- Purifitation im naher Ausfiht ſtehe, Wie num 
verlautet, ſoll sich die Dayerlihe Staatsreglerung and wit sem 
Gedanken beichäftigen, die kokuraiihen Enklaven eiuzutauſchen 

Die deutſchen Bahnen ſollen alljährlich von Generaltabtoffi- 
zieren bereift werden, wm auf bie dbamermbe Kriegetüchtigkeit der 
Cifendahnen, wilden man wilitäriſcherſeite eine große Webeutung 
beimißt, ein Augenniert za richten. 

Fir die direlte Beförderung von Inder im Verlehre pwiſchen 
Stationen ber Bagbebnrz-Yeipzigece, Magdeb arg⸗ Halkerktädter-, 
Hallt ⸗· Caſſeler und der Thüringifgen Bahn sinerieits, dans Sta 
tionen der f ib. Staats ind Oftbahnen anderſeits erſcheint vam 
1. Oktober 1873 der II Nachtrag. Derfelbe enthält: 1) ander- 
weitige Tarifiäge für Zucker in Broden unter und 68 100 Tent 
ner, jomwie für Mohjuder nach dem Stationen ber f. b. Stusta 
Bahn: Ansbach, Achaffenburg, Heldingeicld, Kitzingen, Martt 
breit, NReuſtadt A, Odienfert, NRott adorf, Schweinfurt, Seli⸗ 
genitabt, Steinag, Uffenteim and Müriug. 2) Anderweitige l 
Frachtſähe für Zucker in Broden, in Mehl. und Srämelform,| Mmalie vos Griehendand, mit Gefolge von Der Brüdenau 
fowte für Rohzuder unter ab bis 00 Eentwer nad den Gtatio|tomwiend, im wahegelegeven Bad Neuhaus an uud befuchte bie 
* —* re — —— —— — ** Salzburg. 

ojenheim, Salzburg, Deggendorf, ng, Yandshut, vaſſau Aſchaffenburg ftarb geftera ber allgemein ägte Lyceal⸗ 
und Strsbirg 9) Dice Fembitge jr Sie Oiafon Inge ee ER — 
habt. 3) Yindermeitige neachtlege im Bertehre zwiihen ben Sta Nürnperg, 2. Oftober. Die zur gegenwärtigen mittelfrän. 
tionen der DiagdeburgeHalserftähter Dahn: Aſchersleben, Halber- fiiden Shwurgrictsiefiisn berijene 5* den Bud 
ftabt, Quedlinburg, Thale und Wafferked.n einerfeits, dann den druderei-Wefiger WM Weber mub &ithopraphen d Mchenbrenner, 
—— aufgeführten Stationen ber b. Starte and Oftbainen beide vou Fürth, wegen des Bergehens des Belciwigung einee Re 

an ’ r ‚ Mr 
A ligienöbiewers darch Berbreitung vom Schriften, nist jur 

Erledigt: die Bezirtsarztenjtelle I. Claſſe in Sgtenfelden. Berbanblung, da ber gefteilte Strajautrag zurüdgejogeu worden ift. 

Bom 1. Dft. (fb. Tre. beſiax⸗nd wurde ber fzl. Oberfürker Deu Immenftädtern hat der deutſche Raifer, wie eine 
Eduard Widder von Beuedictdenern ferner Gitte entipregend in Deptſhe aus Berlin weldet, aus aus eınem zu feiner Mispofition 
gleiger Dieniteseigenfhaft auf das erlcbigte Revier Srling, Gore: hehenden Staatsfonds 1000 Tpaler Abermirien. 
amts Weilheim, —— und anf das hicdurch im Erledigung ge⸗ y 1. Dt Die Uner Dult wird oe» 
fommene Revier Benedicttenren, Fordamts Tolz, der Forkamts- . Bas Die Buhl Se Buclauaat am —8 
Afftitent Wilhelm Mentel in Stadiprogeiten, juin proviforifgen | >°- eröffnet, ie Zufimmung ne hiezu 


Oberforſter ernaunt. 
om 1, Nosembrr am wurde der f. Förfter Aloys Hertluger Münden, 1. Oft. Die zur A. Spigeber’ihen Sautwafſa 
u Erienfurt, feiner Bitte entſprechend, auf bie Wartei MWeibers-|gehörige, a Weldaffina gelegene „Bille Mofa“ if bei der geſerigen 
uns, Reviere Rothenbuch, im gleicher Dienfteseigenihaft verjegt jdura dem Ef Rotar Meilsed in Starn vorgenommenen Ber» 
fteigerung dam Hauptmann a/D, Anton Grajen vom Preyſing im 


und vom gleicher Tage beginnend, der tel. Forftzenilfe Friedrich 
brenne S t. Förft * Regtusburg um das Meiitgehot von 35,000 fi. it wor- 
Rede Kenn ma a F — Das am Karlethere gelegene alkieitig — Dan- 


Reviers 2 , nt. 
1) ohrerfiwaße, ernan ner if von heute an um dem Jahrespacht vom 13,600 fl. am dem 


Deffentliche Si des Stadt: Magiftrates N 
Bärburg vom 2 see 1978, De ee früheren Befiger ins Gaſthauſes zum Achet, &g. Geibenader, über- 





























Lohr, 1. Oft. Geſtern Bormittag gegen 9 Uhr wwrbe im 
benachbarten Steinbach im einem Haufe, deſſen Bewohner au bem 
Felde befcäftigt waren, eingebroden und ca. 15—,O fl. an Silber» 
miängen, ferner eine Uhr, Ohrringe zc. entwendet. Der unerinübd- 
lihen Thätigteit ter Hiefiden Geadarmerie gelang es word im Taufe 
des Rachmittage, ven Thäter, einen oazirenden Hanbwertaburſchen, 
Namens Lominitus Jägele aus der egend von Hemmingen, nmebit 
dem zeiiohleuen Gute bei Partenjtein einzuholen und im Haft zu 
verbringen. (88) 

Schweinfart, 1. Oft. Yu Boltah bat fig neierm jener 
DObitkändler erhängt, dem vor beiläufig 14 Tagen son uujerer 
Diarktsolisei ein Korb unreifer Trauben cowjiscirt wäre. 

Nad der Schlußnummmer (173) der diesjährigen ſturliſte war 
Kiffinygen von 11,41% Fremden befuht, namich 86833 Rurgd- 
fies uud 2779 angemeldeten Baffanten, Die Uusiheisung der 
Kurgäfte nad den Nationalitäten ergibt 6170 Deutſche, 2463 Aus 
länder, nd zwar 753 Ruſſen, 5IO Engländer, 26) Heerilaner, 
204 Defterreicher, 144 Holländer, 120 lingaru, 115 Fraujzeſen, 
85 Schweizer, 84 Riumanen, 37 Spanier, 34 Belgier, 34 Itar 
Uener, 27 Schweden, 11 Dänen, 10 Mfiatee, 8 Ufrilauer, 7 
Weitindier, 5 Öriehen, 6 Noceger nud 2 Turlen 

Neuuade a/S. 30. Sept. Heute fam Ihre Maj. Königin 


| in 


—— — wird, gehen ſeit mehreren Boden von tiefer 
und 


Munge tägli 


Genf, 2.Ott. Wie es heißt, hatte Thiers ſich vorgenommen, 
noch mehrere Tage im „Hotel Beaurivage“ zujubringen. Da 
aber, mie bas „Journal de Genöse* len il, am Dienstag 
Briefe aus Paris eintrafen, mworia Chiers unter dem Hinweis 
anf gewifle, ganz nahe devorſteheude Ereigniffe zur umverjäglichen 
Ruͤckehr aufgefordert wurde, jo änderte er feinen Eutſchluß Jund 
trat ſchon ;geftern die Rückreiſe an, % 


134 u stljaßn,d. M 
Fraukre ich. Partie, 1.90ftbr. Mei dem in verigueur 





P7 


Barie, 2. OR. Der die Bunftionen des Maires non Bert] Bantverein 10442—?ı, Prav.-Disconto 116—17, Oefierreich⸗ 
eur ausbeude Beigeordnete Bourbeillente wurde mit zmeimsmat- | Deutfge 37—89, Bereinebank 106. Guünſtig auf Berliner Kauf ⸗ 
(der Amteſu⸗ penſion beftraft, weil er Gamtbetta die (gemeldete) | ordres. 


Zljgrebe halten lie, ohne Wiberjpruch einzulegen. xijche 5% Obligat. M bez, Hate 100-— Ber,, 
—— 2. Olt. * Projeß eg * — a — G. —— G. et 

e im enver eten, welche eine raſchere Erledigung Oſbahn 113% 4, neue 
— dr 





weſenheit am 13, Oltober verhanbeit. 5. EEE 
Großbritanien. Die Befhi:hung van Alicaute in Gegen eiDcours. Preubijg: mög. ı fi. 43— fr, de. 
wart einer engliſchen Flotille * — enstifchen Preiie in Sriebrihed, ON. HR —5B" u fr, Piolen 9 fi. 40-42 ki, de. 
einem Zone Feiprochen, welcher ewciſt, du man mit dem Ber doppelte an 36 38 fe, Hell 10 Ltuc 91 52-54 N, 
halten des Admiral Yelvertoi, weicher die Hauptverontwertungg Tufaten 5 A. Hi 56 Ir, De N marco 5 ft 3,38 ti, 20 
für die Nihtinterventiom der fremden Seemöcte trögt, hurdıaus!! © —— A. 20 AR zus fi, engl. Sopr:cinn® 1 MB 
micht zufrieden iM. „Nimes* nd „Daily Mews“ fudhen reg) Ms ruf. Shmperiales “n. 41-43 Mr, Adren «Thaler *— il 
no nad Redtfertigungegründen, die „Ball Man Sazette“ da⸗ Tolars in Sid 2 od, 2a — a VW, Werhiel auf Wien 
egen mermt das Dirg beim redhten Namen und finbet, daß eimef 02" bei. 
acht, welde ſich das Recht, die Secpolizel zu th: ammaiıe, and; — 
die Pflicht Habe, Serrarıb, Mord und Brandlegungen tur Hofreren, 
firäflinge zu verhindern, wem die Wiöglichkeit dazu vorficg Das 
Blait Bir fehr zeitgemäß die Frage auf, mas nıan woll von 
einen Poliziten halten witrde, ber einem Strußenererk theilnagınd 
los zufauen wollte ? 


— — — — 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 
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Das 1926 
1 r . 
echte Glöckner’scheZug- u. Heilpdaster’) 
(Fein Sebelnmittel) 

mit Stempel Di, Ringelhardt ift von den Pi en 
Medicinalbehörden geprüft und empfohlen gegen 6; 
Reifen, Drüjen, Flechten, Dührrraugen, 
Frofibenien, alle offene, aufzugehende, jertheilende, er 
frorene, verbrannte, ſowie ſyphilitifche Leiden, Wund⸗ 
licgen, Eatzündungen, Gerhwnlften :c. und 
bat ſich bei all diefen Sranfgeiten durch feine ſchnelle, un⸗ 
trügliche Heiltraft auf das Glänzendite bewährt. 

*) Zu beziehen per Schachtel 18 fr. aut ben a Hagen 
in Arnſtein Porking, Schwabing, &t. Anna 
Apothbele in ancen, Elephantenapothete 
in Regensburg, durch Apothefer: 3. Edardt, Luce 
in Mürnbera. 

@B:: 


— — — m 





Karleruhe, 30. Sept. Bet der heutigen Seroinnziehung 
der badifchen 35 fl. Loeſe fielen: 35,100 fl. auf Nr. 294980, 
10, fl. auf Nr, 172243, 5000 fl. anf Nr. 32577, 2000 fi. 
auf Rr, 142604, 120655, 17904, 289412, 255067, 1000 IL 
auf Nr, 101218, MTil, 204956, 166577, 90092, 197ESL, 
149464, 313134, 162205, 239570, 201462, 142629. 
Braunfhweig, 30. Sept Bet der heule ftattgchabten 
Prämienziehung der braunſchweigiſchen 20- Thaler-Yoofe fiel ber 
uptgewinn von 40,000 Thlr. auf Nr, 9 Serie 2602, 000 Thlr. 
en auf Nr. 16 der Serie 3720, OU Zur, auf Nr. 6 der 
Serie 6464, 1000 Eklr. anf Ar. 7 der Serie ZT. 





’ 
1 


— — N ———— — —i — 





Bien, 1. Of Bei der heute ſtaltzetzabten Gewinn Zich⸗ 
ung der Brämien-Anleihe der Deiterr, Erebitanftalt vom Jahre 
1808 fielen 200,000 fl. cnf Serie 423 Wr. 32, 40,000 fl. auf! — 
©. 423 Nr. 89, 20,000 fi. auf S. 3277 Rr. 87. Werner wur? 
den folgende Serien gejoaen: 208 792 2845 1735 538 2507)5 








2265 3400 308 349 1853 766 und 2101. !Durch 32 nbre erprobt! 
- K £ öfter: ansjhliesttih priv, erſtes mmeril. und engl 
Bien, 1. Dit, (18öder Steatelooſe. Bet ber Heute vor⸗ satcntirte 
genommenen 38. Verioojung wurden ans den am 4. Juli verlooften? A natherin-Mundwasser 


28 Serien Nr. 143 505 502 856 1022 10-6 1102 1117 1211 25 * 
133801721 1960 2197 2281 2232 2346 2365 2462 5768 2779) von DPr. J. G POPP,k.k. Hof-Zahnarzt in Wien, 
2892 3218 3265 3403 3516 3691 3639 und 3882 bie mad. Stadt, Brgiergafie Mr. 2. 

jtehend aufgeführten 62 Gewinn-Rurımern gezogen: der Haupt Tasielbe Fit das beite Brüfersatin gegen Zahn u. Mund: 
treffer mit 50,000 Gulden fiel auf Serie 2768 Nr. 9, der jjj rauty ten, dient zur Emfernung d:8 üben Geruqhs aus 
zweite Treffer mit 20,000 Gulden auf Serie 3408 Nr. 14;J dem Munde, dent das Forticreiten des Weinfrafee ber 
jerner gewann: je 5000 ©. 506 Kr. 43, 5. 856 Nr. 17,13 Teftigt Die foderen Zähne und märfer da Bahufleiik. 
©. 1721 Nr. 47, ©. 2892 Nr. 33 und S. 3210 Nr. 38; je ! Durch) den tögiigen Wibrauh diefe- Mundwahlers innen 
1000 Gulden S. 506 Ar. 31, ©. 856 Wu. 2, S. 1211 Rr. II die meiften Zign und Murnsframihestien permieder werben. 








39, ©. 1721 Mr. 35 und S. 2281 Wr, 45 und endlich gewinnen : Dr. %. G. Popp’s 

je 400 &ulden: S. 143 Nr. 13, 16 md 22, ©. 306 Nr. 41 Anatherin-Zahnpasta. 

und 47, ©. 602 Nr. 21 und 34, ©. 156 Nr. 3, 15 und I8,1 Feine Zahnſeift jur Pflege der Zähne und dem Berberben 

S. 1022 Rr. 9 nnd 39, ©. ‚086 Nr. 2, 18 umd 24, ©. 1102 derjelhen norjworagen Iedermanı jchz jun emmfehl:n. 

Mr. 31, ©. 1117 Rr. 22, 23 und 35, ©. 1211, Ar. 5,45 umd Zu haben in Wilrzburg bei Joh. Echäfein auf ber 

49, ©. 1%0, Nr. 53 und 42, S. 2197, Nr. 3, 38 und 45,)0 Brilde, 

©. ‚Rr. 34 und 43, ©. 2365, Wr. 13, 15 um 22, S. 

ee Un e — — — 
A “ x, 18, 98 7 r⁊. und 35, N u 

&. 3691, Rr. 23, ©. 369 Nr. 16 umd 18, endlih ©. 3882, Beismuimocans. 


Nr. 7, 11, 41 und 48. — Auf alle übrigen in dem oben arge- Im Zwangawege verftcige:t der Unterfertinte fi 
führten 28 Serien enthaltenen Gewinn Nummern entjällt ber gesIhauje zu Veitehbchheint am , I NORANDE: 
ringfte Beiwinnft von je 180 Gulden R.-IR — den 6. Oktober d. Is., 

9 —— 5 1ihr 





Wörfenberibt. Frankfurt, den 2 Dftober Fhen Traubenertrag auf fnigenden Weinbergen: 
Hente war das Geichäft, außer anf fpefulativem Terrain, mit) Pl.⸗Nr. 6630a zu 83) Dei, oberm Wouterg, 


befonders lebhaft. Grebitaftien —— — 230. 31 66206 „ 075 „ Stadrmarfung Miürzburg, 
20 - 301. — Stantsbahn gingen von 350 auf 349% herab, „ 524.502 „ | int Menberg cıch oberen 
Lomibarden ſchloſſen 171. Veiterreich. Bahnen waren durchgehende, ” 324 „24 „ Dirtentbal, 
Yöhe, bejonbers Elifabeih und Nordiweft, Eibtgat, WFS, Ungar-, =» 50 „ 15 „  , 

ksujche, Raab» Erazer, legtere find 5 fl. beffer. Prioritäten feit.} " 32 „28 „ larfung Britahd-sherm, 


Auch Danten befierten mehr oder weniger ihren Coursitand af: - 3282 „ Aal \ 
Höher blieben: Deutjche Effeltenbant, Handelögejellihaft, Darm; !dfientiich gegen Baarzahlung ar den Meiftbietenden. 

ftäbter, Oeſterrdeutſche Bank, Bantorrein, Teutiche Bereinebant, } Wirzburg, den 10. September 1475, 

Rheiniſche Effeltenbanf. Provimial-Dieconte geſucht. Deſſerr. Stelnacher. 2149 
Ralionalbant 1 fl. matter. Defterreich. Remen etwas beſſer. 
Amerilaner feſt. . PBfandbriefe *s%s matter. Bon Wechſeln 2133) Voxzeſtern Abend wurde, 2156) Ein Metzgerbuch 
Bien höher. — — Abends 8. Uhr. (Effettenjoctetät) eim Dienſtbuch, auf den Na-!ging verlarei. Der Rinder wird 
Greditaftien 2331353412 3611-34 .35., Staats mer Johaun Ku lautend, zebeten, dasieihe kei Herrn Stieke, 
bahn 352 53 ⸗52.63, Pombarden 169.70 verloren, Mon bittet vm — | DRrger in der Semmelsitraße, 
— 6914-7070, Silberrente 54%, Meininger 1142 — 115, Abgabe in ber Expeditien. ‚a zugeben 





— in — — 





Dankſagung. 






Seerdigung unſeres num in Gott ruhenden Gatten und 
Baters 


- Sebastian Amrhein, 


Bädermeifter in Zellingen, 










unfern tiefgefühlten Dank aus, 
Zellingen , den 2. Oftober 1873. 
tieftrauernden 
RAT III TI IT 










ILXIZ, 


Beim Ban = Bößbergbahn 
in Stein (. Aargau DU —— 





en 
finden Zimmerlente, Mireure, Steinbreder & 
Erdarbriter, bejonders Mollbrecher, bei gutem 

bn dauernde Arbeit, (M 421) 


Grubitz & Ziegler. 


lechlafirarbeiten, (Dfenarbeit), als Lampen, Zamı 
—— und sähe, Saffeebretter ze. ıc., 


bilder mit reift und alereien, Dfen: 
ſchirme und alle Sorten aaren werden lalirt, brencht 
und vergoldet bei befannter Arbeit, von 


&. Reuschel, Lakirer, 
1980 3c Reibeltegaffe 12. 


Traubenzucker I. Qualität 


nebft Eebrauchtanweiſung bei 
Franz Conrad, 


Materials & Farbiwaaren, 
Häfnersgaffe 6. 


Marsala 
beiter ſicilianiſche Magen: u, Deffert:MWein. 
Niederlage in ', und ', Driginal-Flafchen, 
unter Garantie der Aechtheit, bei 


Peter Mesner Sohn, 
Semmelsitrafe 3. 
NB. Franjzöſiſchen und ungarijchen Rothwein 
in 7 Flaſchen ächt und billigt. 


Durch anderweitige Gejchäfts-Uebernahme bin gefonnen, mein 
in ber Katharinengaſſe Nr, 5 betriebenes Seifen:, Lichter: 
und Warfümerie-Gefchäft dem gänzligen Ausverfauf unter 
Selbfttoftenpreis zu, unterftellen und ſehe befihald geneigtem Zu⸗ 


ſpruch entgegen, 
Adtungsvoli [1693 


M. Wehr. 
Strichsausſchreiben. 


Im Execkutiouswege verfteigere i ne Mesiukiiie ja 
Haufe Aelleftraße Ir. 26 Hier am sum Daarzehlung 


Donnerstag, den 9, ds, Mis, 
Tormittags 8 Uhr 


und eventuell an den folgenden Tagen, 
mehrere Schränfe, 1 Ovaltifd, 1 Sopha mit 5 ein, 1 Requ⸗ 
lateur, verſchiedene Bilder, Spiegel und fonftige Mobiliarſtüde, 
dann eine große Partie Eolonial-Waaren, Farben, Füffer, Parfur: 
merien, Lichter, Seife, Thee ıc. und lad⸗ hiezu Steigerungs- 
Inftige ein. 
Würburg, am 1. Oftober 1873, 
iöneter, t, Gerihts-Bolljicher. 


2076 3 Gin SZogis mit ? 
Zimmer und Küche in fofort zu 
vermiethen, Näheres Exped. 


1929) 25 





(2085 2a) 


1997 3) Eim folider unge 
farn das Tapejier⸗Geſchüft er⸗ 
lernen. Nah. in der Exp, 





SFXXKLLLXXIXIIKIRINID, 
» 
Für dießfo ehremde und zahlreiche Theilmahne bei der »4 


+ 


ſprechen wir hiemtt allen PVerwantten und Belannten 0 \ 






> 






Sinterbliebenen. I s 
ITT7z; 








Gewerbliche Fortbildungsschule 


des polytechnifchen Gentralvereins, 










fimmung am SL. Mai 1874 ftatt. 







Oltober und findet an den Sonntagen Vormittags von 9 bis 





tagen zu benfelben Stunden im Sekretariate des Bereins 
(Hufe 1. Stod Nr. 65) ftatt. 

Lufttragende werden hievon mit dem Bemerken in Renntnig 
geieht, daß eben doſelbſt gegen —— des voraus zahlenden 
Squlgeldes der Lehrplan zu haben iſt. Die höhere Zeichnen und 
Perg al En neben dieſer gewerblichen Fortbilduugsſchule wie 
either fortbefichen. 

„Im Bertranen auf das inbuftrielle Interefje der gewerbe⸗ 
treibenden Bewohner Rürzburgs, gibt man ſich der — 
Hoffnung hin, dieſelben werden gleich im Bsrjahre durch 
munterung ihrer Lehrlinge nnd Arbeiter zum Beſnhe der Hark 
| bildungeiänle dem Gedeihen diefer Anftalt ihre Ayekmime *— 


ürzburg, den 27. September 1873, 


Die Direltion. Die Shul-Commifion, 






Unter Bezugnahme auf meine früßere Erfflärung im Stadt⸗ 
und Sandboten vom 18. Ianuar 1872 Nr. 16 beräffentliche ich 
wiederholt, daß i.; fir Schulden-Eontrahtrung auf meinen Namen, 
mag es frin, wer es nur immer wolle, niemals einftehen werde 

Wlr;burg, den 3, Ofto“er 1873 (2102) 


Gottlob Horn. 


EEE EEE EEE Soden ea 
Gefchäfts-Eröffmung. 

Das von mir jeit 30 Yahren in Bütthard betriebene 
Pofamentier: und Rurzwaaren:Gefchäft habe ih 
unter Hentigem ımit ber 

Firma Johann Lochnmer 

hierher verlegt — Marftplag Mr. 3, nüchft dem Wittels« 
bader Hofe —, was id) hiemit ergebenft anzeige. 

Ih werde befirebt jein, das mir biäher gefchenkte Vertrauen 
ferner durch Reellität zu — zu juchen. 


Wärzburg, am 1. Öftober 1873 
Johann Lochner, 
(2097 3a) Pofamentier. 


Glpcerin: & Eocosjeife, j&öne Stüde aus. Stangen 
geihritten, genannt Abfallſeife, per Pfd. 22 und 30 ir, empfiehlt 
Franz Hoffmann’s 
Toilette · Seifen · Fabril. 
2042 Laden: Schufiergaſſe. 


mm 0 — 
Etwaige Forderungen an dem umnbebeutenden Nachlag des ver= 
lebten Steinhauers Georg Kagenberger find N 
Dienftag den 7. Oktober Ifd. Is. früh 10 Uhr 
im Gefchäfts:Fimmer Hr. 3 
dea unterjertigten Gerichtes anzumelden, a a bei 
Aushändigung der Maſſe an die Erben eine Berü gung 
nden. 
Wihrzburg, am 26. September 1873 2080 


Kal. Stadtgericht. 
Bartbelme. 


2094) Ein Billard-Verkauf, 


zimmer fucht pr. Mitte Oftober 
ein Logis. Wiittagtifh er-|2092) Gin im beiten Gtande 
würfht. Dfferten beliche man befindliches Billard mit Pyra- 
unter Chiffre DM. WB. in der/mide- unb 5 großen Ballen, ſo⸗ 
Erpebition de. Bl. zu Hinter» wie 12 Onenes, für eine Pros 
legen. vinzialftaut geeignet, iſt billig En 


— Min, Slntbeu..  Iverfaufen. Näheres unter 
208) Ein: Wohnung von|g,, ih an die Grpedition De. 


2 Zlmmern und Küche und eine 
34 von 2 Zimmern (letztere an 
möblirt oder unmeblirt) find bie 2099) In eimer Ihänen Yage 
Allerheiligen zu veraeben, ft ein Bauplag ven 5040 

Nah. in ber Erp. 1% Bug zu verfaufen. Zu er 
‘2083 20) 1000 &enter Bar: [eapen Di Eisuer, Orhiehhamde 


ie find zu verfaufen, ME WE. 36. 

| Räh. in der Ep. 

— ——— [Marti von 3 Zimmern, Rüde, 
Ein freuudliches Mneiplo: | Rammer, Keller ıc. ift auf 1. 


kal it zu vermiethen, . in November zu vermieten, 
‚der Zrp. aan Ft Markt R 20. 





Der Wiederbeginn des Unterrichts findet tagben 10! 
Oktober — der Shluf * —— — Be⸗ 


Die Anmeldung der Sqhüler beginnt am Sountag den = 
Uhr im Infpeltionszimmer der Sonntagsihulen, an bem a 


2071 Ein ſchönes Logis am 









P. Sich, 


27. —— 27. 
empfiehlt 
alle Sorten Wangen 


unter Garantie zu billigiten Preifen. 





















— — — — —— 
‚Naeh dem amtlichen Verzeichnisse des deutschen 5# 
100.24 UI Reichsanzeigers Nr. 213 ist auf der 


Wiener Weltaussteliung 1873 
Die a Franeaise des Choeo- = 
ats et des Thes 


zu Strassburg jEl. 


die einzige Fiema in Deutlchland 


welche für Chocolade prämlirt wurde. 
% Für die ausgezeichnete Qualität ihrer Produkte er- 
hielt sie den höchsten Preis: 
BeR- Die Fortschritts-Medaille. 
L. SCHAAL # Cio, 


— 
N Siehung am 16. O 
Pferde-Verloosung 


N 
zu Neumarkt 
mit 2000 —— — im Werthe von 


‚00 H. 
2oofe zu 30 Fr. per Stück 
u hei der General⸗Agentur . 
Gebrüder Sctnmaitt in Nürnberg, 
Adlerſtraße Me. 28. 
In Würzburg find Yoofe zu haben: 
in der Stabel’jhen Buch: und Kunftyandlung, 
lins Kellner’s Yuhhandlung, Domftraße, 
, Stuber’s Buchhandlung, Sterngaſſe 
3 Staudinger’s Buchhandlung, Aulinspromcnade, 
Krefner’s Buchhandlung, Eichhornſtraße, 
Erpedition bes Wir burger Dournals, 
edition der neuen Wirzburgir Zeitung, und in der 
Erpedition diefes Blattes. 
Wiederverkäufer ze Rabett und molen fi ol! 
bald direlt an die Gemeral:Algentur wenden. 


ülmer Domban-Loofe 35 Er. 
Gülner Domban-Losje 1 Thaler. 


Gewinne fl. 40,000, fl. 20,000 :c. ꝛe. 










aris, London & Strassburg. 


Sp Vopuoz spa 














or 


2 

2 

z Niederlage ı in allen guten Handlungen und 
Conditoreien. |1865 46 


anquuvij 


— 


Chemische Fabrik Würzburg 
Otto Müller & Cie., 


empfiehlt Mnochenmeble unter voller Gehalte-Baranife 
jur gefälligen Entnahme, 1589 4c 


ee er TER n 
= i Mufik- Verein. 
Dr. fengil’s > Bl Samstag, den 4. ball 1873. 


ikenbalsar Tanz-Unterh 


antrügliches Mit-_ LIR Blim Hutten’fchen Garten, 
tel zur Eatiern 677738 Anfang Abends */s8 Uhr. 

















































ung von Sommer- *—* 
= a: sprossen, Leberflecken u a — 
Paulus. Kirschsafteonlear jMmmtlichen Kehlern unCE| Somatag, den 1. November: 
® Brobe für * mit feinen er Bader za haben pr. Krug nebs Grosse 
ejammıt: Chor gratis, Die Conlenrfabri y 5 
im Schranuenfaale F.C. Kloss, a 1 Produetion 


mit Theater. 
Schillers Slode in lebenden 
Bildern. 


Nähere Belannimad) 62 
folgt feiner Reit.) - 
20562) Der Ausfchug. 


1903) Tüchtige Putz⸗ 
—— Hasen ein 
Ein tüchtiger Mletalldreber; 9 en gen gejudk. 
wird ho fortbawernden hohen Sa. in vr in 


Samstag A. Dft. "8. |(1991 3) Grfurt. 


I.H: BEN ru SEE 0 
Dr. Muck. (2081 Stelle⸗Geſuch. 


— —— 
1866 26) Bet dam t. Nentamtelonag 26) Cine Werfon ge 
Mürnberg U wird ein ſe⸗ ſegt . gt 
Liber und verläffiger ſebten lters jut Stelle bei 


‘ einem äfteren Herrn als Haus 
Umschreibgehilfe =", 


häfterin, — ob * —F 
au wäris. Briefe unter re 
und ein Gehilfe zu verſchie⸗ s 
denen anderen UArbeiten gegtm 


Carl Rom 
in Würzburg. 
General-Depöt bei 
&. €. Brüning 
in Frankfurt a M. 
I (2272 3b) 








WM. 4933 beidedet bie Ep 
pedition ds. DL. 





ſehr sus Demazicung erein — Lohn —— Bi Ti 
men. Bewerber wollen fit in} 1956 3) Ein hubſch möhlirtes Maſchinen ⸗Fabrit von = 

portofreien Briefen mit Abſchrife nn, * le, 3 Jofepb Blümlein, Stelle Gesuch. 

ten ihrer Zenaniffe am den Eder Nähe des Univerfitäts- und Sanderglaciekrafie 18. 2103) Ein peuſ. Sergeant 


40 Jahre alt, verheirathet, jebodh 
tinberlos, fucht Stelle ale: Bor« 
tier, Hausmeiſter, Comptoirdie⸗ 
mer. Die beſten Zeugniſſe fünmen 
nachgewiejen werben. eres in 
der Erpedition. 


—— —— — 
(2114) Garten und Bau⸗ 
plaf vor dem Sanderthor zu 
verlaufen. Zwinger 18/1 neu. 


— — — 
(2105) Ein möblirtes Jim⸗ 
wer it jogleih zu ber» 


Amttvorftand Gög menden. Meaierunass@hebä , r _— — — 

a bare 12067 Ginige tätige Zagı 

— — —  ietgen. NAh. in der ern. löhner wergen angenommen im 
Ein Wrädchen, weldes dan] mietgen. N I 7 7 [der Runwellfabrif 


Meidermahm und Zufdmeiben * 7 E. Thaler & Sohn 
Frundu erlernen will, tanıı and 20083) Gin dichter vor Dead men Thor. 


dafelbit Kaft und Logis erhalten. Pudel (ſchwarz), '/, DIS | 5 Sepneider werden 
Je ee date 1928 %) Schneider werben 

Ak ara m. re 1 Jahr alt, wird zu fau- geincht it Wochen gegen jehr 
nn — ſſen geſucht. Offerten an [aute Bezahlung und dauernde 
Zu vermiethen die Grpedition. Beihäftigung Auc Tann ein 
auf 1. Zebr. 1874 eine Mezauen⸗ — 


u Junge dajeloit im die Lehre 
Wohnung 2 Zimmern, Rice :c.|2088 Zwi Schubmacher- 





——— Itreten. Näh. in ber Exp. 





Reuerergaffe Nr. 2. 2089 —— iofort Arbeit |(808) Knochen, Lumpen, |miethen. otbiebeiben- 
hei Konrad Schubert in linter- Iafted Wapier, Kiauen, gaſſe 2 nen, über 2 Stiegen. 
1780) Eine anftändige Wohn ⸗ durrbach. Schweind : Saar, _ altes — EEE EEE 








ung wit 4 Zimmern und ſon⸗ — I@ifen und Glasſcherben 

tigen Bequemlichleiten wicd pr.|2086 Gin ſchönes, hubſch möbr, Itanit G. Würtenberger in 

1. Rovember zu miethen geſucht. Zimmer ift, ſogleich zu der, jder Blattnerögaffe zu hochſten 
Adrefjen an die Expeb. , (62 Imiethen. Häfnergafie Rr. 6. Breifen. 


(2106) Eine jhon gebrauchte, 
aber nach gut erhaltene, kleine 
SHubelbanf wird gekauft. 
Rap. in d. Erp. 





Sämmtliche am kinigl. Oymsafiam, der Latein: und Bewerbichnle, Brivat⸗ 
Inſtituten, jowie Volksſchulen eingeführıen 


Lehrbücher, Wörterbücher, Atlanten Ke. &e. 


find ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den billigſten Preiſen vorräthig in | 
J. Kellner’ Buchhandlunz 
(2150 6a) in Würzburg und Meuftadt a. d. Saal. 


Geschäfts-Bücher | Stabt-Theater. 


von König S Ebbard in Hannover, B Vorftel. im 1. Abonnement 

haltiges apier:, Schreib: und Zeichnen: Materialien, Copierpreffen, | Er Aufitcien dee Hermm Ri- 

ee er en —— flüffigem Leim von Jard com Stabtthestr zu rantı 
Gaudim in Paris ıc. ıc. = . 327 Te Die x ädim. 

A. Herold am Schmalzmarkt. Große Oper in 5 Mufzigen nach 

— dem Franzbſiſchen von Saron v, 

Nüſſe vichtenein ¶ Mußt won halevy. 

ſind zu nerlanfen, Räb, in der Abonnements: Anzeige. 


- : R Sonntag dın 5. Oftober bes 
Graedition EEE. ——— ginnt das 2, Abonnement. 


av für Faß ®. Reimann. 
Büttner Y. Pf; Sametag, den 4, Oft. 1873. 
(Eimer und Odm in und außer Abonnement suspendn. 
dem Harfe werten geſucht. Zum Erftenmale (neu): 









Todes-Anzeige. 
Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es ‚gefallen, 
unfere innigftaeliebte gute Mintter, Krauß... Ir” 


Nsiia Nargareiba Schmidt, 


























eborne Greb, ; : ' h 
——— aus Dberaltertheim, Din“ ' 62 Näberes Expeb. B 2134 ! Der liebe Onkel. 
om Mittwoch Atend 7 Uhr mach längerem Leiden im ein + = * ſpiel in 4 Bufzügen som 
beffere® Jerſtits abzurufen, EU”. Reiseposten R Kueijel. 


Die feterliche Peerdigung findet Sametag Abend 5 Uhr — 
I som Leichenhauſe ans ftatt, welches frennden. und vetann· 
2 tem mur auf dieſem Wege mittheilen 

die tieftrauernden Sinterblichenen. 


für Bahern baibigjt geſucht, — a 
gleichviel welche Branche. Empfehl um. 
Gefl. Auendt. an Erp. d. A. 20 44) Anfer igun ie — 
2 ed — — neuen u re 
, 1 Skuhmader » Arbei'en, Schnb- 
— ——— = Lehrling-Gesuch. madherheppereien, —— 
tmeige Jorderurgen an dem Nahlah des dahier verlebten 24) Ei ummizigen im altcs u 
"Privatiers, vormaligen Keftauratenrs Feonyard Erf dabier find ee ron zus wert u. j w. Aurichten vom 





































— den re l. Ii8,, | ande. Mäh in der Exp. rn | 
ormirtaas r ie — — o Kie 
im Geicäftsjimmer rs 3 By 3a) Cine gebildete Dame Sem her, : | 
anzumelden, widrigenfalls folde bei Nushändigung der Maſſe an —* —— — un tere Dodigaite Rr. 6. 
die Erben nicht berüdfistigt merben fönnten, en xader Im Di] = —— — —e⸗ 
Würzburg, am 27. September 1873, ered. d. DL 2129 Cine Möchi gefegten 
Kal. Stadtaeri cht j — Fe Alters ſucht Stellebei einer ruhigen 
gi. Stadtgericht. ; SAumtliie hiefige jelbitftändig Familie, einzelnen Dame oder 
Bartbelme. —— erren Hafner wer⸗· | Herrn, Nüheres Exped. 
2157 Baumüller. iden auf, Samflan den M.J1— —·. 
ö — — —ñ— Oktober Abende 8Uhr 230 Ein jhönee, unmöblirtes 
Flüſſiger Leim, pr. Flacon 9 fr., | zum @gidi Wagenbänfer | Barterre Zimmer ift fogleit 
Mener Kitt, für Glas, Porzellain ıc, A 12 fr., eingeladen. i2ꝛu an einen —— Jen zu ver 
BVerfilberungs:Zinktur, pr. Flacon 36 tr, fowie „Zwei Damien ſuchen ein ge wietgen. Gerbergarie Wr. 2, 
_ Wetentiäahuftocher, pr. Hundert 4 fr., pr. Tai re Fed. — bene S 159 2a) * Ihön möblirtes 
fr,, fi 3 i immer mit 
empfiehlt weiter Stage mit auogeſtatteter | net ift auf ——— 


Enri Bolzauo. Rüde ſogleich zu miethen. Adreſ⸗ made vis-A-vie der Biaffenmähle 
. — — — liſem bittet man im Mürttember- ſogleich zu vermiethien bei Häfner 
Im „der Unterzeichmeten iſt zu haben und wird als ein vor⸗ ger Hof Nro. 1 abzugeben. (2126 Srunbel 


treffliches Hilſebuch für Ertl { Bu a ee RE 

a ſobuch für Erlernung der engliſchen Sprache bejtens 2151) a — (2157 ı) Zwei Säulen 
. t a enftein, 

Englische Aussprache Fomerfonigfte Me. 2 mloken, and iu derfaufen, 


feinem morgigen Namensfeite, — — — 
—— eine freundliche Man ſarden⸗ 


und 
übliche englische Gespräche |:115) — nung von 3 Zimmern, 
sammt den ungen gegen Frau Götz nehmen! Kühe ıc, in der Nähe Ser Bahn, 
wichtigsten grammatischen Regein wir ;urid, ift bie 1. November zu vermie 
in sechs Lectionen. ’ Sarbara u. Sufanna Muß.|tyen. Näheres ift Wergmeiier- 
Sm Gier hr 1 90f Ro ! won 11 bie | Uhr — 





Ein nothwendiges Hülfsbüchlein zur schnellen und — 2110) Eine Ehaife zu 
Erlernung des Ergl'schen mit — Angabe der englischen | sertaufen. wi. + der Exp. au eefengen. —— — 
Aussprache mit deutschen Buchstaben etc. Nach den besten | — --—— -- - Mi ' , 
englischen Quellen und Lehrbüchern bearbeitet von Ein Paar ungenätzte ſchwarze Kir Miüblbefiger. 
J. Alb. Andermatt, Professor. Sandſchuhe wurden yerloren. Alle Arten deutfebe, franı 


‘Preis brochirt 36 kr. Der Finder wird gebetem, olche jöfliche uud bolländer 


abffteime, aus dem erften 


Bonitas-Baner' — { ” im Laden des Ar. Schäff, al 
8 Ihe Ber agshandlung. meregafle, abzugeben. (2139| germnagueilen birett bejogen, cm- 

2155) Ya: habe den Briej ausf2118 Eine Either u vr) Schubmacher:Mrbeiten | Pfiehlt zu den billigiten Preifen 

Viunsen act erhaiten. L. K. — iaufen. Gothengaffe Nr. 1, über |werden auf Logis angefertigt N. Adam Stöclein’s Wittwe 

F.P. Marg. Bieher. [cine Stier. in der Exp, (2145; (2187) in Bamberg. (2 





P. Ph. Schnoes, 


am Bierröhrenbrunnen, 
empfiehlt ein reichhaltiges Lager des Neuefien in Gerbit & MWinterftoffen, Fonlards & 
Cachenez in reeller Waare zu biligiten Preiſen. [2140 29 
N 22020 —— — 


Flo: Pique, Pique, Satin, Barchent, Beinen, Dalbieinen, Esiffon, 
Madapolam, Tafchentücher, in Leinen u. Banmwolie, weiß n. farbig, Bor: 
hangſtoffe, Bettdecken, jcwie das Neuefte in Serren Krägen, Manfchetten, ſowie 
Hemden: Binfäte empfiehlt zu billigen Preifen unter Sarl freng folider Bedienung 


Schneidt, 


2109 am — im Hauſe des Herrn Dümlein. 
tſie⸗ —ñ«— en 7 I II 


äntif 
Würzburwes Haudelsvereit. Nummetza a0 m ar oe ucl ftarton 
Der —* ladet die hiefigen Kaufleute zu einer aufjPrmugejp au wos agjaleng Garienbau-V er ein. 


Samstag den A. Dftober Abends 8 Uhr im en ze pn u. 2% — Sametog, Be — 


faale des Birgervereius anberaumten Verſammlung mit dem B pa gun LRoaphꝙ Abend‘ 
werten ein, daß bie Annahme Öfterreicher 6 fr. Stucke —* 110 up * ut * außerordentliche Plenar⸗ 
be Beratgung und Beihlusfaffung fein wi sıwjB1asauumg uoa abꝛg ug —— 

178] r Ausſchuß. Is gun borung mg (cgız| _ im Huttn’ich 


(Tagesordnung: Pag Wahl 
Dantfa ung 3104 3) Eine Kalter mit| nes Vereinslofater, Berathung 
g (+ lerer Größe, ganz von Eiden- | und Beſchlußfaſſuug über Wie⸗ 
Alle⸗ Iren, welde bei dem vorgeitrigen Dranbunglüde in in|hali, mit eifermer Spindel nah Yereimfüsrung periodifher Slu . 
o freundlicher Dice wir — Hülfe entgegengetr:gen, fage ich "ter Eonftruftion, fowie eine] m noerloojuagen, und endere 


ent meinen herzliggiien D user —X Erg innere Angelegenheiten). 
Georg Beislein, sart, für Däbel-Babrifanten be Reklauration 
2120] Tucappreteur. ftend geeiguet, And billig ju ver: 


— taufen; dalelbü fann ‚‚Schramım 
Valentin Upls Samenkandinme: .miter Steimpauer sur A| _ vormals Briten. 


— e :fertigung eimiger gewöhmlicher) Sameétag, den 4. Oftober 
zeines Speife:-@cbveinefismal, per Bund 18 dr, bei Palais halih antun. | Domecert 
5 —— Er, ei %., —5 eingeaacht· Salz ucfen per —— BRERERRERN der Sängergejetichaft 
en ee Se DR verkaufen ober zu ver-|S, Diem u. B. Günther. 
find 5 "ind Weisheiten zu verfaufen. [BIT } aa — ** — Anfang Abende 8 Uhr. 
ie eiperichtetes Pr 
Grofger Unsverfauf ie zn Gars Muh Sserolds-Öarten. 
won prädtigen golbemen verjierten Sp.egeln mit Wufjägen wehft. Aderlayd in nachuer Nähe Deute, fowle jeden Breitag 


rl emälden {ds en eeht. — 
Be (an ne Bit gebackene Fische, 
Delfarbeudrud, alles w 





'g131) Ein jolites Meädehen, I woru ergebeuft einlabe! 
abgegeben. Cilghorngaffe Rei J 3* ig Ba 2 Bi nr hans — lee das: — a 
2141 eimım Soden, Main 
Betauntmacung. a3 u ya ee nt, ee St. 13, Derafe 1 gut 
Im Zmangs ie Sr. 1, Barierre. emäftetes Nindfleifch das 
1 Pfund zu 18 Te, junges ang 
am Dontag be 6 Oktober d3. Is, | Dann Reife zu 16 £ 

Nachmittags 2 Uhr Ochſenkuecht * Kuhn, 
bor dem —— zu ——— eine gelbrothe Zuh öffent: mit guten Zeugniſſen wird ſo⸗ BERN... sinn 
lich ._ mb — — rg stenden. i fort gefucht. 215220) Man werfauft un 

— tut Seigtenatiee. arudraunen. Kommode, Aleidericricte, Beier 

i J nKsider u. |. ıw. 
— — * — Bi Sandans zum Schöns 
In Bwangewege verfteigere ich au Herren ſogleich zu vermiethen im beonnen 24 443 
Samstag, den 4. Dftober ds. Irs., früh 9 pe Se tn 64.(2062 36] (9112) Ein efrgant möblirtes 
in der Wuftionshale des Herrn Berg am Framielanerp _—— — [dimmer ift am cinen foliden 
Sahier Öffentlich gegen Banrjayluıg am den —s eh ; 2108). Ein Auslag Fenfter ern jogleich verurtethen. 
Kir ſowie die auf dem Mder Plan-Rr. 227 im rothen Berg. ‚und ein großer Fenftertritt | domer Pfaffeugaſſe Nr. 7 über 
—* Wurzburg, befindlicheu —— ale Karteffel, ; "ab zu vrtanfen Rh. in der j Stiege. 

— den 1. Ottober 187 ee at 2116) 2 heizbare Zimmer 
Steinader, t. —— — (2143) | Geftvubene. find an eine ruhige, Tinderlofe 
Sublun Albert, Maurer: | Familie anf Allerheilige: zu ber 


Sehr ſchoͤne Bratwurftdärme, jede Sorte Rinde«" meikerstochte, 24: 8. a. —(mieten Sanlgaife Ri. 9 
bärme, gejalzene wie dürre Kneutel und 2* 511) Ein Pleines Zimmer, 
find fortwährend zu haben bei Karl Schübel, Yieufie, Solporteuratiud, I5 WW |für eingelne Perfosen, ift auf 





Schwaunenhof Nr. 5. Auch werden daſelbſt von Garn Mana Marla Gtäumer, [Allerheiligen 5 yartnan en- 
jetzt an friſche Saitlinge angekaut. (2123) — 12 Se el 


— Bilselm Stwm, —** 2107) Etwas Papiergeld 
ne Eine ſehr gute Geis] Morawedsgarten an der Nilo⸗ find, 4W. a. — 132* Yung, Gi) Eis ” 
ft billig zu verfaufen. 5, Difr., laustreppe. Privatier, 75 9. a. Nägeres Bommersgailc 2/2. 


Enoru billia'- 
Er Cine große Parthie 
104 breite Lama. 


rein Wolfe, in jchönen neuer Deſſins und im guten Qualen zu Hemden und 
Alonjen a 30 33. 36. 42 x. 


s billig. RR 
I. Wissmalh., 
Eichhorngaſſe 
3332äää2úäúν 
Den Empfang meiner Reuheiten in 


Kleiderstoffen, Chäles & Mänteln 


beehre mich Hierdurch anzuzeigen und zu gemeigtem Befuch ergelenft einzuliden (186? 26) 
Carl Boizano. 


ee | Ausverkauf. 


17 u 
» gchrannten Kaffee $ 1126) —— von 


5 


) 





[£ 
£ 


!Zchr billig! 


32233223332°3 


verfauie ich erſtaunlig 


H 
H 


338% 


Die Zabıı:Heilanftalt vo: Alex. 
(früher Haudgaſſe Ir. 8) 


befindet fich vom heute ab (1995 Ic} 

















Hatengafie (Seitenftraße der Elchhorngaſſe Rr. 1. — 43 us Reime —— 
a RENTE — 3 empfich!t Bartbie febr fböne unb 
Schwarze und farbige . ute 
ß Hermann Scheuer. indertvägen, 
atent: ammete Sner2000 000000000 —— 
— afelwaggen, 
in allen Qualitäten, empfehle zu den billigſten Gobelslehn. Eca! — 
Preijen. " Zamstng u. Sonnta ‚Aebicnbüggieifen 
Georg Concert 'Bir u Beinbabnen, 
> 2 , "isn Imouffirende Dier- 
3b 2034] Schuſtergaſſe. aM BREI. EDEN w bah wen, 
— } Klein. nn pa 
Ausverkauf. m —— 
Ertra prima Pariſer Mäbfeide erlaſſe ich im dußhaum-Fontniete | MRörjer u. Seuchter, 
Ausverkauf die 15 Gramm — 1 Ab. zu AO Er. [7 — re in Vogt! le epängar: 
Earl Philipp Baner, il) Saremrmeifern — 
(1606 46) Domſtraße Nr. 19, N nir u. Biechnieten, 
x | (onditorlehrling Bu eiugpfannen, 
ei Hamburger Bınfizuder  gefudy. Säberes In der Erpe| Thür: u. Tafeigloden 
(1500) (9707) ) 36: ie. 26: 16. 
*(3joB) Bangpeng m friſch angefommen bei es ds. Bi. u _11856 26 unter dem Selbfitvfien: 
umyoa Ing da) Sermann Scheuer. 509] 2a Gründlier Unterricht preiſe. 
2g rqec; — ñ — m Klavier: u. Bivlin: Sämmtlige Waagen find ges 
guäng, u) 23 96 PINS %X82) Cire Heine, ruhige Fa Ifpiel wird ertheilt; auch if mand ftempelt. 


24 ago ni — milie ſucht 2 — 2 Zimmer bireit bei Clavier mit Violin zuj Alte Metalle werden noch bie 


Aduxyapueæ quu Amann 
ursgiglg nt sojfaudp] gun 
ey) veuhvß Hug Marguıy 
‘ 

JOpurgsicHumd? 
USNOSLLOJOM-0.1799]9 
u:udaoatab Juanaig 2bj0l 
„an aan uagaoasgnn Yung 
Vg guy majygalamıa anayg 
9m funfilopg am 


ua 10 HT 






2060 Eier we unbe, 


geiunten. Tutipfog 20. 





mit Küche bis 1. NMomember zu 
utietheu. Näh. in der Erp. 


Holz Verkauf 


per Aentwer 48 Ir. iſt fort 
während zu haben und frei ine 
Hand geliefert Gerbergeſſe Nr. 
23. (2096 


2095) Ein Mädeben, wel: 
ches lochen umd nähen laun, wird 


zum  fejortigen —— gefucht. | 2093 2a Ein foliter Fellner 


Karnielitengaffe Nr. 25 
Auch ift daſelbſt ein unmöb: 


wird nejucht. 
4 lirtes Zimmer jm vermietgen. ' firafie_ 5. 


accompagniren. 
Näheres Exped, 


1920 26) &in {hin möblir: 
ted Parterreziimmer mit 
freier Aueſicht ift an einen fo- 
liden Herrn zu vermiethen, Hin⸗ 
tere Kapuziutrgaſſe Nr, | 


3198 30} Mleazup halber ein ihd 
nes Bett ſehr billige ae ner 
tanfın. Wo? fant Die Erpeb 











Oltober zu den befien Preiſen 
jefauft. 


%. Krapp, 


Metallwaarenbandlung, 
41 Semmelsſtraſie al. 
Eine folide Wirtbicaft 
wird von einem cautionsfähigen 
Maune zu pachten geſucht. NAb. 
in d. Exp. 1769 3c 


Gründt. grammat. franzöfifchen 


mit guten Zeugniſſen verſehen Unterricht init Gonverjation 


— — Er an ee 
Drud und Berlag von BonitasıXauer in Würzburg. 


Nüheree Domsjzu billigen Preiſe. Näh. in der 
„Erp. b. DL 


_(1976 3 





- Würzburger Sta 


Babhbnzüge. 

L. Wurzburg⸗ Bauberg⸗Fraul ſurt. 

Anlunitv. Frantturt Curier- und 
Ecmellzige- 1 A HM früh, 9195 N, 
Borm, 24.0 M. udn DNS N, 
herbs. Peſtzüee: 2 U. 55 M Wü, I 1. 
89 Stan. und 7 U. 15 R. Abds Giktets 
vie: EUSM, früh u. 1% U, 15M. Nachts, 

bgangn. Bambera: Eourierz. 9 U. 

45 M. Borm Lotel u. Bojtzüige: 5 U. WR, 
früh, 1.40 M. Rıdm. u. 7 0 40 R. 
Wide, Süterzug 8 U, 45 DL früh. 

Antunit» Bambera: Coitietz SU. 
Sm. Abbe. Lolal· u Roftsüge. 7 U 60 B. 
ap. I U. 16 M. Nadim.u.tı U. 27 Rehts 
Büterzun: 5 N. 57 M. Abends 

Hbaang n, Frantfurt: Courier u 
Shnelljüge; 2 U. 10 3. früh, 0 U.40R, 
Sorm., 10.85 U.NGm u. 5 U.20 M. Abbe. 
Borat: 4.45 R. früh, EN 10 M. früh 
Pr 1. 80 M, Abbe, Güterzüge: 2 U. Ram. 2 
yı u 40 M, Nachts, 


IL Büryburg-Rürnberg. 
rnberg. Courier: u, 
M. fr 


Anlunft bon Nürnb 


u, fr 
Füb, 6 U. Abends und 11 
IN.18M. Radm und 5 U 


A: 55 fruh u. 1U. BO M, Achm. früh, 1 U. 40 M. Node. und 









und 10 U, 5 M. Borm, 


III. Rürburg-Gnnzenhanfen. 
"Abgang nah Gunzenhaufen: Courier: unb 


Ab gang 2. Nä 
zu, UI ER feih, 9 I 
e: . 1 , 9 U. güge: 1 U. 50 MM. früh und 2 Ram, 
[503 u. 7U 85 M. Abs. Güter: 4 U trüb und 10 U. SOM. Vorm. Güterjüge: 5 U.45M, 


Samstag ben 4. Dltober 1873, 


t- und Fa 


ndbole. 


auba:Heibelberg: 
Rerjonen: 


DE ee 


Berfonenzil 
U. 45 N. Nadm, u, 


. 
+ 


———— 72 
Kechts. Giterziige: 


6M. Wends 


mells 
2. bo M. 


TUR. 









Die Echnellprefienfabtif von König und Bauer in 
SKiofter Oberzell bei Würzburg. 


ESchluß.) 

Die Kaffe dient ferner auch als Vorſchußlaſſe, indem fie für 
folgente Zmwide Tarleken gewährt: Antauf von Haus, Feld oder 
Bieh, Krankheiten der Famil euglieder, Eebiubsreparaturen, eld⸗ 
befiellurg, oußerzeiwöhnliche Unfälle, Lolsfauf. Birtechtigt zur uf 
nahme eizes Vorſchuſſes find bloß foldye Arteiter, welche minbdeftens 
2 Zehre im der dabet biſchäftigt find. Im ber Riegel muß ein 
Kürge yefleht werden, wozu cu Hıkeitir dann geeignet find, wenn 
fie feit 10 Jahren der Babıit angehören, oder wenigfiens 3 Jahre 
und dann @rundlefig oder einen Tegverdienfi won mehr als 1 fl. 
haben. Ohne Büryigaft kang cin Urteiter, welcher Grundbeſitz 
kat, einem Torihuß dis zu 25 fl. und, winm er üterbieh eine 
Eporeinloge kat, auch einen höheren erkalten. Bei Torihüffen 
von 100 f. an muß dem Autiduffe cin Sehimmter Tifgungeplen 
vorgelegt werden. Die umpjangenen Darlehen find mit 5%o zu 
verzinjen uno läugiiens binnen 6 Dionaten entweder baat oder 
durch Lohnab üe zuruczwerftatten. Hat der Empfänger eine Eins 
lage in dir Eparlafl:, jo wird vom näditen Quartal an biefe 
zur Mitrogung der Eduld an die Borſchußlaſſe verwendet. 

Die Sparfafie_wınde gegründet im Jahre 1865 durd ein 
Eeſchent von 10,000 fl., welches die Fabritherren zur Feler ber 
Eollendung der 100ften Maſſchine ſpendeten. Ton dleſer Summe 
wurden 2500 fl. als die erfien Spareinlagen der damals beichäf> 
tigten Arbeiter unter bieje erteilt, Die übrigen 7500 fl. find 
day befiimmt, den Einlegen höhere Zinfen zu gewähren. Sie 
find eben fo wie die jämmelihen Epargelder im Gefchäfte „ber 
Firma König nnd Bauer zegen 5%o Sinjen angelegt. Epartins 
lazen in Baargeib find im der Regel nit zuläffig und werden 
nur ansnahmeweife und dann nicht unter 1 fl, ünd nicht über 
100 £. zugelaffen. Dagegen lönnen zu Einlagen beſtimmt werben 
die Euthaben der Arteiter nad) der in der Fabrik befichenden Ans 
— der Whne und weitere Yohnabzäge, welche die Arbeiter 

eantragen; mehr als ein Dritte: des Wochenlohnes darf Dieß 
jede nicht fein. Die geringfieFinlage ift ein täglicher Lohnabzug 
von 3 Krtujzern auf eine Woche lang. Tie Zinfen für die Epar- 
einlegen beiragen bei den erſttu 100 fl. 8%, don I01—ECO fl. 
6%o, für höhere Summen 5%Yo: Tel Summen über 500 fl. hört 
aber in ter Kegel die Verzinſurg auf. Zurüdgenommen lönnen 
die Einlagen werden vach voranszegengener vierteljähriger Kimdig— 
ung, im Nothfällen ſofort. Tatt ein Aibeiter aus der Fabrik ohne 
underfhuldste Mıbeitsunföhigfeit, fo muß er feine Einlage bei Ver- 
meidung der Auferzineiegung nräcziehen. Die Verwaltung der! 
Sparlafje wird ron eimm Ausihufle geführt, der aus Theilnch } 
mern der Sporlaſſe zufommengejegt iſt Die Letzleren wählen für! 
jetes Torf, in welchen wenignens 5 Petheiligte wohnen, ein Aus ⸗ 
ihufmitglicd, wildes, wenigfiens 10 fl. Einlage befigen und 30! 
Yahre alt jein maß. Die Zahl der Diitglieder wird vom den Fabrif-! 
Kıren auf 9-11 eböbt, Dir Torftand wird vom — 
ans feiner Diitte gewöhlt, der Rechnungeführer ton den Babril-* 


berren aufgeftellt. Letzteren ftcht es frei, am den Auẽ ſchußſttz 
Theil zu men, wobei bie —3* zwei Stimmen führt. Bat 


Ergebnig der Hauptrechnung wird ben Teilnehmern befammt ge» 
geben. Eine Headerung ber Statuten tann nur mit Zuftimmung 
der Fabritherren und mit Genehmigung der Regierung vorgenoms- 
men werben. 

Dazu fomemt mun mod im dolge der om 6. tember ge⸗ 
{chehenen Stiitung von 20,000 fl. bie Berforgumgefafle arbeit 
unfähige Arbeiter und bie Hinterloffenen der Arbeiter, Die Star 
tuten derfelben es noch nicht feftgepellt, ſondern unterliegen noch 
der Berathung Fabrifraths 


athe. 

Ueberbliden wir defe Fabrifeinrihtungen und bie ludlichen 
Zuftände in Zeit, fo fehen wir bie Arbeiterfrage, welche durch die 
Srofinduftrie mit Maihinen und durch die Sleihheitsibern ber 
vorgerufen wurde, hier in befriebigender Weife gelöst. ‚ 
dienft an der Lofung aber gebührt der tiefen Einfiht, ber wahren 
Dienfhenachtung und ter unvergleihlihen Opferwilligleit der 
—* Diöge der Heine Staat noch lange gebeihen und 

üben 





Zagsneuigfeiten. 
Verzeichniß der bei der dritten Schwurgeritsfigung für 
Unterfranten und Ajdaffenburg im Jahre 1873 zur Aburtgeilung 
lommenden Straffaden. 


1) Montag den 6. Ollober Vormittags 8 Uhr gegen Joſeph 
Wald und Io. Baptift Rob von Hammelburg, wegen 
Diebſtahis; Staatsanwart Hr. Ridel, riheidiger die HB. 


Fecteproltilanten Julius Henle und Dricheler. 
2) Diontag den 6. Dit. Nodm. 3 Uhr gegen Faledrich Ren 
ther von Fierſt, ee Et... Hr. Rübel, 
0 


Bert. Hr. Eoncip. Diohr. 

3) Dienfiag den 7. Oft, Bm. 8" Uhr gegen Joh. Kraft 
von Ansbach, wesen Tiebfahle; Et. Hr. Rudel, Verth. 
Hr. Eoncip. Orkling. 

4) Dienfiag den 7. Olt. Nachw. 3 Uhr gegen Bulgentius 
Diartin ton Schondra, wegen Ticbftable; Std. Hr. Rüs 
del, Bath. Hr. Apr. Rüttentaum. j 

5) Duttwch den 8. Oft. Vorm. 82 Uhr segen Nilol. Reis, 
2. —8 * au Std. Hr. Leußter, 

ertt. Hr. Concip. Eöpiet. 
Dies den 8, Dit, Vorm. 10 Uhr gegen Bernhard 


(>; 
— 


Kınielmarn von Va bech, wigen Berbredene gegen bie 
Simichteit; Std. Hr. Yenker, Zeıth. Hr. Mpl. Advolat 
Wiesner. 

Diittwod; den 8. Oft. 
Fath von Faulbach, wegtu D 
Verth. Br Kpr. Küttenbanm. = 
Donmerfiog ten $. Oft Vorm. 8'e Ur gegen Georg Zige 
mund Weib vom Ergereteim, weich Setruge, Tiebflahle 
und Unterichlagung; St. A. Ir. Leußer, Verlh. Hr. Coneip. 
Heimerich 


Nadm. 4 Uhr gegen Dom inilus 
ierftahle; StA. Hr. Lenker, 


8 


8 


— 


9) Donnerftag den 9. Dt. Nachm. 3 Uhr gegen Komrab Ritt. 
fteiger von 
tz, Berth. 


t.a. Dr. 
* den Bora, 
ofmann von Drebach und ar Bieger von Tudwi 
eg St. A. Hr. Schnarz, Verth. 
ker 


i1> Freltag deu 10, Olt. Natım. 3 Uhr gegen Katharina Fröh- 
Lt von Uſchaffenburg, wegen Körperverlegung; St... Hr. 
Schnarz, Verth. Hr. tal. “bootet Dr. Steidle. 

12) Montag den 13, Oft. Vorm. 8". Uhr gegen Ebriftoph 
Michel von enhauſtn, wegen Tobtihlage und Körper⸗ 
—— ta. Hr. Kübel, Bert. Hr. Am. Wilgelm 


ei * den 14. Oft. Bor. 8". Uhr gegeu Iob. Georg 

—— n son Sowrierhauſca, wegen Tobtiälage, Körper» 

Berlehung x; St.A. Hr. Leußer, Verih Hr. tgl Advo ⸗ 
fat Hofmann. 


14) 3445 den 15. Oft Vorm. 8". Uhr gegen Georg Full 
von. Derlenbab, wegen DMüngserbredene; St. Hr 
Leußer, Berth. Dr. Tal Morofat Unsleber. 

6) Sorimerflag deu 16, Ollober Borm. 82 Uhr gegen Joh. 
zu von bererthal, wesen Raubes; St-A Hr. Yeußer, 

be pr: tgl. Uanofat Serharbd (Fertj. folgt.) 
Berzeiänig: der. Geſchwornen und Erſatzgeſchwornen fir die 
Id. ————— des Zahres 1873 tm Lreiſe Unterfranfen 
und Aihaffendurg. I. Geihworne die HH.; 1) Karl Lapp, Wein 
händler und Maegiftraterath zu Kigingen. 2) Ferdinand Scott, 
jung, Landwirt zu Sgeruau, DU Kigingen 3) Gg. Maıtin 
Koch, Yanbwirth zu: Nüghei i, BU. Pönigähofen. 4) Johan«a 
Zojeph Kempf, Helzhänsler zu —8 BR. Alhaffenburg. 5) 
Fuftav Freiherr son. Bibra, Gutabefiger zu Höchheim, BU, Kö: 
nigeysfen, -6) Aohamı Paul, Landwirth und Kanfnaun zu Zeilig- 
BU, Seroljkojen. N Karl Mehling, Schiffer, en 


Wirth zu Dafenlohr, B.I. ge eld. ) 
Sat iR Fr ger zu Zell aM * FE a 


ent, Landwirth und —2 = Knckgau, BR. 

Fi u % Beorg Helluirich, Bierbrauer und vorm. Gemeinde: 
* m Geroljhojen. 11) Karl Hauck, Weinhäudler zu Wir 
1:; — Lohn Reug, Landwirth und Birgermeifter zu Eltings- 
Bi 13) Johann Kittel, Weinwirth und 


t. Eoncip. Pohl. 
10) 


era PT enbur 14) datob Friedrich Wertig, 
ahnam zu Keinheubah © 8a s ee 95 Rarl Hay, 
ber unb Ütraterath zu Hammelburg. 0) 0 org Hrinricd) 
3a, jung, Wagenfabrifant m Würgburg. 17) Pre Weigand, 
Kaufmann zu Gerolhojen, 18) Sojeph Konrad, — und 
vorm, Gemeindevorjtcher won Dhberdärrbad) , mum Gutspäckter zw 


bur * einrih Schierlinger, Weinhänbler zu Würzburg. 


—3 
Landwirth zu Grofofikeim, B.A. Aſchaffen ⸗ 
* 35 Ehriftoph — —8 je Schweinfurt, m eou⸗ 
Ehentann, Gerber zu Würzburg. 23) Wilheln 4 Röui 
—— er zu ZUM, BU Warpurg. 
ee rıyatier und Magifratirata zu Schweinfurt. 

rt Buy zu Bikingshaujen, 9. 


Stuber, Buchhändler zu Würzburg. 27) 
in Su, Une ud Dürgermeifter zu — 


Pe —* u I) - ee —— und —*— 
u 
Dion rafh —— wi nu Sa nburg. *3 ** 


cz; — — u —— B. 
IE, 

} — Aal Fiir Kan 
6)yRikofaus 


Die Lweite FAbtheilung der toeorctiſchen Prüf: der zum 

—— adſpirirenden eg mu a 
an hiefiger .. Montay den 20. d. 

Erledigt: die Hauptlehreritelle am ber ranbenfchule ju 
Bitestaftel. —* derſelben ift der Bezu De * —— 
900 fl. verbunden, welcher vom 4. Bienitjahre an auf 1050| ! 
vor 6. Dienitjagre am auf 1200 fl. und vem 11. Dienitjahre am, 
ſewie mach jedem weiteren Quinqueunium mmı je 100 fl. erhöht. 

Bewerb m bi8 längftens 12. Oktober I. 38. bei ber im 
Osmm in befinbligen f: Inipekcien der genamnten Schule. 

Der Bote G. P. Kantel an dem bisherigen Appellatlo 
richte vom Unterfranfen und Aſchaffenburg wurde an dat Mppe . 
RR in Nürnberg werfegt. g 


2 


rn Boten * Weyer Schweinfurt, ernannte 
—* ———— in Bamber, wurd: anf Aujachen 
von dlefer Stelle ent hoben 


Fur die Teilnehmer des am 13. umd 19. Dftoser in Wei. 
. ſtatlfindenden IL. Delegirtenverfommlung des deutſchea Krie⸗ 

undes“ werben auf den baher. Staats und Ofbahsen Retour. 
Billte mit werlängerter Giltigleitsbauer ausgtgeben. 


ipbach, wegen gg > und Unterfclagung;| Bärjburz vom 30, Se 
Ye Uhr gegen Earl Ludwig) Thiele und Gärtner Simon 


fund imefen fig an fein Emgagement die beften Ss 


Defestiche Figuug des Dtadt- —— en 
ptember 1573. (Sch u 
ftellung von Derchelihungszeugnifien | für 1 Dim she Bu ilbelne 
Raipar Wolf erhält die Be- 
willigung zum Wirtäfeaftebetrieh (Sulinspromenade Nr. 6 
x. Genchmigung der Baugeſuche des Privatiere Hans —X 
Sanderglacie am breiten We,), des Maurermeißers ar 
ofmaun ——— eibingsfelderweg), der Direktion der Nill'ſchen 
aggonfabrit, des Screimermetitere Andreas Seubert (Sanders 
glacisitraße Nr. 20) uno bes Scneibermeiftere Andreas Srell 
 Käsburgmweg). 
(Eradtteater.) Gefterm führte fi ber men engagi:te 
et Dr. Richard als Elcajar in der „Yübin* bei dem 
ublitum ein, una fand derjelbe eine jchr güm Aufnahme. Hr. 
Richard iſt im Beſihe einer Fräftigen und mwohlflingenden ei 
und verbinter bamit eine deutliche Ausſprache ſowle gutea Spi 
Dat volle Haus ſpeudete dam Sänger eftwals Beifall und 
vorruf auf offenee Scene unb nach den Altſchlüffſen. Man it sehr 
geipannt, Hrm. Richard nah in <iner weiteren Ba:thie zu hören, 
ungen fir 
unfere Oper. Frau Harry naud dem Künſtler würdig zur Seite 
und führte sie Parthie der Reha im anerfenmenawertbeiter Weiſe 
durch, was das Publılam wiebergolt durch Beiſall würdigte. Frlu. 
aber;, melde am letzten Sonntage zum Eritexmale und mit 
eifall in Mozart's Hochſeit des — aufgetreten war, erwarb 
fi auch heute im der Mole der Eudoria bie Gum des Publi⸗ 
fmms. Hr Wille, Earbinal, war Hiptlih von einer ihm befalle⸗ 
men Heierleit no nicht ganz frei, weburd er ur Gtinmemittel 
nicht ganz entfalten fonxte, wirkte aber mach beüsm Lräften umb 
verdient cherfalls alle Mnerlennung; aud Hr. Barode leiftete in 
feiner kleiaen Parthie recht Verdienjtlihes, mie benn überhaupt bie 
Oper recht güt ufanmenying, wozu auh Chöre und Ordefitr 
vedlich beurugen 
In Berug auf die im gefirigen Blatte enthaltene (dem Lohrer 
Anzeiger sutuommene) Notij aus Karlitabt geht us won campe- 
tentes Seite die Wittheilung zu, daß ber miterhalb Karluadt bem 
Gendarmen aus dem Eiicnbahuwagen entiptitugene Stäbling nicht 
von der vequirirten Gendarmerie in Karlitadt, ſondern von dem 
transportizenden Wenbarmen ſelbſt wieder feftgenamamen wu 
obgleich ſic derſelbe durch den Sprung aus dem Wagen eine Ber- 
— zugezogen Hatte. 
(Eingefandt). Auch in weiteren Streifen verdient bie opfer- 
willige uud ebelgerzige That der Frhr. v. ar Tor — 
den Ühgebrannten ve 


chajt in Igüngen —— zu werden, melde 

Binefeld das Grammet vom einer ca. 20 ‘Dlorgen Biel 
zur Nütung überließ, wofür ihr vom allen Betheilt der innigfte 
und wärmefte Daul hiemit ausgefproden wird. insfelb, am 3. 


Oftober 1873. —— —— 

Bauber begann bas "eugebilbete —— 
latione gericht Na Perg feine zT — Zuvor Perg nad einer 
g, ffnungerede des Heren Präfibenten d Meizner bie feierliche Bor 
—3188 fäwsmtlider Herren Beamten ftatt. Se viel A jet ſchon 
ermeſſen läßt, tft bie —* des nunmehr Kreife 
umfalfenden Appellationsgerihts und der f. Oberftastsan.saltihaft 
eine derartige, daß fie mit dem vorhandenen ne" unr ſchwer 
wird bewältigt merden können. (aid. Br 


Aus Bayeın, 2. Oft. ſchreibt wan ber Allg. Zta.: Dur 


eine unlänyft erigienene Verorduung des tgl. Kriegs» 
minifterkmsa wurden bie Sero Be ee Offiziere 
‚fund Beilitärbeamten des bayeriſche —— 
ten Wohnungszuſchüſſen wicht —2* * Br 


Bohnungszujhäfie aud beim Anſatz 

fommens mit in Beirat g 45 aa * * —— 
—— au u. — Be 
glauben! Run fommt aber 


Kimmunı, daß biejelbe ua Gun * ey er vom 1, Er 1873 
au in Penfion getretenen Offiziere und Bilitächenmten. Alſo alle 
Uhr. Funfere Branen aliden and den Rriegsjahren 1870 uns 1871, 
bie in Folge ſchwerer Berwunbumgen oft unmittelbar wach Empfang 
never jhweren chungen ihre Penflon nehmen 5* * nicht 
das Gluck hatten ihr unverſchuldetes Siehthum bis * Me 


1873 zu befämpfen, participiren wicht am dieſer B 
befommen feinen Wahnungszuiguß, während — Sie on 
der Wahl ihrer Wohnungen ehr beichräntt find, eben ans Geſund⸗ 
—— Es bedarf wohl nur eimer Anregung um bie Hoff ⸗ 
auf eine Rüdwärtsverlegung des sbengenammten Termtnes 

* rklichen zu laſſen 

Münden, 2. Olt. Se a gen der König hat fi von 
Hohen ſchwaugau nad dem Linderhof begehen umb wird von dert 
aus veriäiebene vg in’s Gebirge unternehmen. Se. Mai. 
wird Anfangs nädfter Bode nach Schloß Berg zurückkehren und 
amı 15. Ofteber in Münden eiutreffen.; 

Mänden, 3. Di. Der k. Staantsminifter bes Aen heru 
"Hr. Dr. v. Pfregihner hat heate eine Urlaubsreiſe auf 


um Tage 
"nad Würzburg angetreten, und ift für bie Dauer feiner Abweſen⸗ 





geit fein Vorteſenille dem Staatsrath Dr. v. Dareuberger über- 
tragen worben. — 
it m. a. and) das Budget für bie nächte Finanzperiode berathen 
worken. Dasfelbe bilancirt an Einnahmen und Ausgaben gleich, 
und zwar, mit Zugrundlegung bes biekerigen Erträgniſſes ber 
directen Gtenern, jo daß eine Siemererhöhung n beaniragt 
wird, (tlg. Bta.) 
Ludwigsburg, 3. Oftbr. Bei dem geſtrigen Steeplechaſe 
te ber in der Sportswelt jehr bekannte Premierlienienant Haier 
alt ımb blich todt anf dem Blake. 


Deutſches Weich. 

Der „Reichtanzeiger“ bringt folgende Prfanntnehung: „ir 
durd; das Reichegeſez vom 23. Mai t. IE. einerırgte „Berwult- 
ung des Reichs · Fabalidenfonds“ hat am heutisen Tage ihre Wirk: 
famfeit begonnen. Mittheilungen und Anträge, mie fih auf 
Angelegenheiten des Reiche-Invalidenfonds beziehen, find fortan an 
die Berwaltung desſelben zu richten." 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 2. Oft. Der Herzog dv. Nemours 
iſt heute früh mach Frohedorf abgereift. — Thiers hat die Einlad⸗ 
ung zum Beinde Nancy's in eimem Brief am ben dortigen Maire 
definitiv lehnt. — Dem „Sidcle* ift wegen des Ubdruds ber 
Gambetta’jgen Rebe in Periguenr der Öffentliche Berfauf entzogen 


en. 

Baris, 3. Oft. Der Rappel meldet: Thiere empfing De 
ſuche vieler Deputtiter vom der Liuten. Cin Circular Leon Says, 
des Präjidenten des linlen Eentrums, beruft die Partei auf den 
23. Ofteber zu Berftänbigung darüber, welde Haltung gegenüber 
den gegenwärtigen Berhältniiien einzunehmen je. Das Circular 
beingt: Nad; wie vor der Fufion bleiben wir von der Notäwenbig- 
feit der Organijation einer konfervativen Republik überzeugt. 

italien. Rom, 3. Dit Anläglih des Jahrestags bes 
Plebiscits wurbe geftern der — „Monti" Uuminirt. Ein 
groß: Transparent elite bie Raijer von Oeſterretch und Deutid- 
land umd den Künig von Italien, ſich die Hände reigend, dar. Die 
Mufit jpielte die italientjhe, die deutſche und bie Bjierreichiiche 
Bollehymne. 


Bbrſendericht. Frantfurt, den 3. Ottober. 
Die geftrige Pal an der Mbendbörfe fann ale ein Halb miß- 
Lumgener Berjuch, die Eontremine ans ihrer Pofition zu werfen, 
bezeichnet werder, benm heute — die Börje bei übrigens 
ziemlich feter Stimmung wieder mit eimas niedrigeren Gourfen, 
welche fich weiter abjhwächten, als Berliner Notirungen im Ber- 
laufe des u ebenfalls eine Ermattung confatirien. Das 
GSeihäft in Speculationswerthen war ziemlich lebhaft, namentlich 
m —— indeß zeigten fich auch Starisbagmaktien In gutem 
Um 
—— auf 23192 herab, um mit 232 zu ſchließen. Staatsbahn 


ingen son !e auf 351, Lombarden jhlofien 168%. Im 
. Ba entwicelte fich noch ein lebhafteres Geichäft als 
geilen nt a ee Dar Pier verzuge- 
ar. tiche und Donau-Dran. . Oft 

i digen Oeſterr. Prioritäten beliebt. Bantwertke * 


bahn m 
Hanhelsgeieliiä t "ja®fe, 
bant ®/ı%/e, Karmftäbter 15 fl., Oeſterr. Natiomalbant 3 fl. 
er; —8 höher blieb Deutſche Vereinsbauk, Hingegen 
MWärttemberger Bereinebanf 100 matter, Deſterreich. Renten höher. 
ier leblos. Rufen matter. — Abends 
Erebitaltien 23412.— 
Lombarden 167: — 


j 
1134 G. er. 
181.0, Be 


102%. bey. 
Berantwortliger Netatten: fr. Brand. 
Ein tüchtiger Wüttmer fuht] (2244 3a) In eimer Biefigen 


Arbeit, womöglich in emer Wein- | Bramerei ift cin ſhönes Fneip- 
Handlung. R. in d. Exp. (2268| Lofal zu vermiethen. Räh. Erp. 


Im der vorgeſtrigen Situng bes Staatsratbe] 























P en ivertanfen. 


‚talbte Schub: Kub jn ver 
laufen. 


Allen Kraulen Kraft und Geſundheit ohne 
Medizin umd ohme Koſten 


REVALESCIER Du Barry.® 


von London.® 

Seit 26 Iahren hat feine Krankheit dieſer angenehm ehmen. Ge⸗ 
funbheitsipeife wiberanden und bewährt ſich biefelbe bei Erwadienen 
und Sindern ohne ediziu und ohne Koflen bei allen Magen, 
Neroene, Brurs, Qıragen, Leber⸗, Druſen, Seleimbaut:, Athem⸗ 
Blajen- und Nieremleiden, Tuberkulofe, Schwindſucht, Aükua, 
Huften, Unperbautichkeit, Berftopiung, Diarrhöcu, Scälaftöfigfeit, 
Scäwäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Yıat- 
auffteigen, Ohrenſauſen, Uebeiteit und Exrbredien jelbit während b 
Schwangerihaft, Diabetes, Virlaualie, Aomagerung, Rheumatis 
mus, Gicht, Bleichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertifitaten 
über Genefungen, die aller Medizin viderſtauden, worunter Set» 
tififote wow Brofeffor Dr. Wurzer, Medicinalrath Dr. Angelkdu, 
Dr. Shoreland, Dr. Eampbel, Profefier Dr. Dedé, Dr. Ur, 
Grlfin Safrleftuart, Marquiſe de Brehau, Prinz Afenjtein, Bremire 
Minifter von Menssorff-Bouliy und vielen anderen hochzeftellen 
Verfonen, wird france auf Verlangen eingejanbt. ! 

bacfürjter Auszug aus Gertiffaten. 

Nr. 64,210. Marquiſe von Brehan vom Tjähriger Leber⸗ 
trantheit, Schlaflofigfeit, ‘Zittern an alle. Gliedern, Abmagerung 
und Hypochoundrie. 

r, 79,810. "Fınu Wittwe Klemm, Düffelderf, von lange 
jührigem Kopfwoeh und Grbreden. 

Nr. 75,877. Florian Köhler, 2. A. Militärverwalter Ofen, 
von Lungen und Yuftröhren-Ratarıh, Kopfigwindel nnd Brufts 
beffemmmminig. 

Nr. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der Öffentlichen 
höheren Haudels⸗Lehrauſtalt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
von Brrfl» und Nervengerüttung. . 

Sir. 65,715. Fräulein de Montlouis von Unverdaulichleit, 
Schlafloſigleit und Abmagerung. 

Nr. 75,928. Baron Eigmo von 10jäbriger Lähmung an 
Händen und Fußtn zc. 

Nahrhafter als Fleiſch, eripart die Revalisciere bei Erwach⸗ 

jenen und Kindern 50 Wal ihren Preid in anderen Mitteln und 


Speil 


W. 178 Sriebrichftvafe, und in allen Stäbten bei vielen guten 
Apothetern, Droguen, Specerei- und Delikateffenhämdiern. In 
Bürzburg in der Igl. Hof- und Ablerapetkefe, bi 9. Schäf⸗ 
fein vorm. Seb, ©. Zürn; in Hof im der Mltfädter Apnthefe; 
Bahreuth: Adler-Mpotgele; Bamberg: Carl Beumelburg vorm. 
D, Holdermann ; in Kiffingen: !gl. Hofapathele; in Müncsen: 
338 5 


Iofeph Kleiber. 5 
Stadt-Theater. 


Eine Föchin, die fid jeder 
hänsligen Arbeit unterzicht, wird 

Sonntag, den 5. Dit. 1873, 
i. Borfell,. im 2. Abonuement. 


fofort gejucht. Näh. in der Exp. 
de. Site, (2269 
** Auftreten des Herrn Ri⸗ 


ar d vom Stadttheater zu Fraut · 
furt a. M 


Der Troubadour. 
Große Oper in 4 Abtheilungen, 
na dem Italieniſchen dee J. 
Cammerano. Mufil von Berdi. 
Montag, den 6. Dit. 1878, 
2. Vorſtell. 3 Fr Abounement 


e 
relegirten Studenten. 
Original-Pritfpiei in 4 Aufzügen 

von Roderich Benbiz. 


2288 $a) Eingeiretener Fantilicn- 
verzäitwiffe wegen verlcufe ich 
min Gakbaus mit Brauerei, 
Selienkeller, Kegelbahn, Gemuß⸗ 
In ergeshäggeim er, ‚nennt 20 Morgen Selber 
aus jreier Hand. 
i Poppeuhauten, den 3. Oft. 1573, 
Eliſabetha Breunig. 
.— (2252) ine follae Perfon, die 
Eine frifhgefalbte Kuh im in ſehr ſchön ausbeſſert, münjcht 
Margetshöchheim Nro. 148 zu och ein zaar Tage in der Woche. 
verlaufen. (2264 2a Zintgef Nr. 2. 


— — — 

Wirthſchafts · Köchinuen u. meh» 
rere jolde M ſuchen ſozleich 
Stellen. Dienfimädden jeder 
Brande werden jederzeit gut pla- 
cirt hier und auswärts durch F. 
Berg, Zellerſtraße Nr. 34. (2266 


(2259) Gin folivee Dienft 
mädchen wirb gegen hohen 





(2251) 
Re. 5i iſt eine friſch sv. 








Latein-Borbereitungs-Anftalt. 


De terricht a in bi der ei swärtige Latei le‘, woran 

Sphiler aus Ber Ey „litie Yammtlicer ee habenfehulen tbeiinehmen u beginnt 
o n er. 

Hmm eldungen werden täglich von 1—2 Uhr entgegen genommen, fowie alles Mäbere bier- 


tiber mitgetheilt von 
P. Heller * „Jehrer 
r. 


672] zz | an ber Stadtichule 5. D. an der Brüäde. 


















































Hamburg - Amerikanifche Packetfahrt - Actien - Gefellf Jaft. er 
an Bei —— Gesundheits-Tafel- 
HANBURE & NÄW-YORK II. 
eventuell Southampton anlanfend, vermittelt ber rührlichſt befannten pradtvollen eifernen Bram-LIV- Klin? 
e: 
Eeipbalia 8 SE Se "Sammonie, 1.Ru. 3 el Ze 
alia mıbr Ä Non. .M. 3 
Ehuringia, 15. Oft Soliatin, 9. Ott. | Feifle, Re BI 3 Br. 756. aus der Babrit 





Mansfeld-Büllner & 
Lassen 
in Kopenhagen. 

Nachdem ich längere Zeit 
in meiner Praxis die A 
ungen des Brama-Livs- 
Elixir verfucht, welches id) 
ſchon wegen der Ingrebien- 
jen, woraus bafjelbe zuſam · 
mengefett it, gegen oben 
angeführte Uebel * len 
must, Bann ich jet die heit 
ſamen Wirlimgen, bie fid 
überall bei Anwendung diefes 
Sittern gefunden, tod} fer» 
ner beftätigen Unter ver⸗ 
ſchiedenen Kranten, die ih 
denfelden verfuhen lieh, 
kaum id) meine eigene Frau 


Die mit * bezeigneten Dampfer laufen feinen Zwiſchenhafen an. 
v a Erite Eafüte Pr. Ert. Thlr. 168, Zweite Eafüte Pr. Ert. Thlr. 100, 
heubet Br. Ert, Thlr. 55. 


zwiſchen Samburg- Bavana um New⸗Orleuns, 


ebentuell Southampton anlaufend, 
Bandalia, 18. Okt. Franconia, 15. Novbr. Germania, 13. Dezbr. 
BDaflegepreile: Erfte Gajüte Br. Ert. Thlr. 210, Zwiſchendeck Pr. Ert. Thlr. 58. 


zwiſchen Bamburg um WBeftindien 
Grimsby und Savre (oder Southampton) anlaufend, 
nah St. Thomas, La Guayra, Puerto Eabello, are Gnlon, Baba- 









N Bes Grillen Desans 1aild  Belparatfo ud In Keanci 
e aren en Deean en vo scD, 
a inacin, 22. Movbr. _Xeutona, 22. Dezbr. 





Näheres bri August Welten, 33/34 Admiralitätsfirafe, Hamburg, 
pwie dem allein yiır das Königreich Bayern um Abſchluß von 
eberfahrtövertceägen concefiipn rten Bertreter und Generalagenten 
der Dampfichifflinie nennen. In 4 bi65 9 


F, 3 Bothof in Aschaflenburg act um Arampf, wer 
& = in a 

Carl ag. Walter. * ſogar täglich —— 

istndit. Durh 


odr z eintrefjen fonnten. 
Heck — ee: Anwendung dee Brame 
Hohmann & Gerber in Hassfurt. Lebens - Elixir * ge 
3. Friedlein in Heidingsfekd. immer beifer, jo daß die 


erwähnte Anfälle jet gänze 
ih verſchwunden find. 
Asiens, 
Gronhol;, 
Kriegsratd — Arzi. 
Zu haben bei 5. Jun 
MB Befiger de — 
Jin Würzburg, 
orrent, Beſitzer ber 
ohrenapsthete im Con ⸗ 
franz, Wilh. Rué lius 
in ehr at. ub:i 
Frau Babette Heizler 
in Schaffhanſen (Schweiz). 
Haupteerfendungsbepo! in 
arlörube bei 











Beachtenswertb. ; 


SUnfehlbares Mittel gegen die Wassersucht, & 


8 t —— im höchſten Stadium und nod) in ſolchen 3 
älen, wo die Wafjerfucht mit Erfranfung ders 
Eieren in Verbindung fteht. Preis einer Dofis 3 Fr. = fl. 13 
924 fr. rh. oder 24 Sr. PEN: 
x Unfehlbares Dlitttel gegen die Gicht, Wheumatis:z 
S mus, Yähmung, Podagra, Hexenſchuß, Gliederreißen, Ge 5’ 

fihtsichmerz;, rheumatiſche Hals» und Zahnfchmerzen * 8 

m 


Von tem feit wirken Jahren 
rühmlichft befannten 


Kinderzwieback 


befindet ih der Allein⸗ 
verfauf bei 


Hermann Scheuer. 
® 


Heftes Kindermehl 


von 
Eiffey amd Biiele Th. Brugier. 
in Rohrbach. te iich die @ 

‚Das anerfanntefte, vor: Ben bag fi echtbeit 
süglichfte u. biligite Nabe: zeipen ber 
ungsmittel für Säuglinge en AL in grimm 

n T = en feine Rinder, in Died. Yad auf dem Stine und 

= anim- Matiko- büchien vom Ya m. 1 Pd. ua Tina Mrappen auf der 

= u Klafde 5 Fr. = Thlr. 1. 10 Egr. oder fl. 2.0. 5 ben ın der Mronenapotbeke | Firma - app 

a % bag D Dr. r. 1. 10 Sgr. ober fl. 2. - Elin Rürıburg, Plaitners Eifette 

rn Dieles aus den neueften u.wirffamften Stoffen |" zburg, Plaitnersgafle. ein blaue“ Löwe und 

S jufammengefegte Mittel heilt in fürgefter Zeit, hmer | — (406 5) ein goldener Habn. 

ziert, Ihnelt n. ficher jeden Ausfluß der Geſchlechts-S Getraute: 3575 2) 

er ane (bezw. auch weiß. BI. [Florus albus] und Pollut ) Im der Franzisfanerlirche: 

ai ft in veralteten Fällen. . $ Joſeph Kagimir, mit Talharina | 

2  Hauptveriendungstepot en gros bei Th. Wrugier SFagnacht von Riened. (e jou-Kaflee 

Ein Garlerube (Baden). Zu haben bei H. Jung, Kronen-2 ; Safpar Seyfrieb, mit Darge- | Y . 

5 anothefe in Würshburg. EN votı r — üglich in Geſchmad bei 

9 0 Fi yetba Pauline Roth won Reı-' vorzüglich 

Bexrmann Scheuer. 


cheilt in! 





















* 


























Putz- & Blumengeschäft 
F. J. Langsdorf, Schmalzmarkt, 


empfiehlt zur Herbit-Satjon jein vollitändig ausgeftattetes Lager 
Blumen, Federn, Patent: SjSeidenfammt, Band, 
zul, Blonde, Sutfaconen zc.® | 
Ferner eine große Andwahl in andgarnirten Hüten, in 
rund wie Tapot, zur geneigten Abnahme uud zu den aller: 
billigiten Preiſen. 


Siammtlihe am königl Byınnafisın, der Latein: und Bewerbichnle, Privat—⸗ 
Kuftituten, jowie Volksſchnlen eingeführten 


Schebücher, Wörterbücher, Atlanten &e. &e. 


find ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den billigſten Breifen vorrätbig in 


3. Kellmer’s Buchhandlung 
(2150 £6) in Würzburg und Meuftadt a. d. Saal. 


Sandzase Gebr. Oppenheimer  sSanigasse. 


empfehlen zu bevortehender Saifon ihr großes Lager in allen Sorten Pilz: und Lederfchuben, 
fowie Stiefel befter Qualität zu Babrikpreifen. 

Auf eine Parthie feine Leder: Rahmen-Dameuſtiefel fl. 4 und Filzſchuhe ä 48 fr 
machen bejonderd aufmerkjam. 


Morgen Sonntag Bu Fumante, Ye me] par 
wie am jedem folgenden Tage empfiehlt fi der Unterzeiänete mit] ner heißen Platte in Beruhr ⸗ Bürger - erein. 
verjichenen Sorten Kuten und foaitigen feinem Bndmerk mebft] nn gebrast, verbreiten eimen| Montag, den 6. Oftober 


einem guten Schoppen rothen und mwelien Wein. Auch ift täglihh a Slas 
ion: —— zu haben. Oeſterreicher Sechſer werden in Zahl ⸗ — ———— Versammi 
ung für voll angensmmen. __ 2 —— F. Wenning, Coiffeur, 
Sofepb BSonffier, Bäcker u. Weimwirth.] ”" vorm. & Baner, ee 
196] Semmelsitraie, Edi der Handgalfe 1. Schmalmarftt Rr. 10. ortrag: 
7 ee EEE —— [2185 „Die Eommunall ulen“ 


100 {l. 


werben gegen pänfiliche, monat: 


Mor awecksgarien. 21%0 Sin junger militärfreier u. —— U. Borftaub. 


Sonntag den 5. Dit. Füßen] Mann mit guten Zeugniffen ſucht ——— 

liche Ab ahlung aufzunehmen ge | Traubenmoſt, vebſt gutemjeinen Play als Portier, Haus Casino. 

ſucht. Adreſſen unter „Geld“ Trauben, ausgezeichnetes |meifter oder fonftige Stelle. Dienstag, ben 14 

erbittet man fi am die Erpe⸗Sier aus der Meuterichen! Dafelöft fucht ein Mädchen . Oltober 

dition da. Bl. (2184 Braueres in Heidingsefeld. Für] Stelle als Yabnerin ober Zimmer- B A 1 1 

— — — gute Speifen, teingebal:| mädgen, und wird ein Mädchen in dia 

2182) Un einen ſoliden Arbeiter itene Weine, Raffee, nebft| für auswärts geluht. Näheres], Warmuth’fchen Sä 

it cin mÖblirte® Zimmer|Flafbenbier ift beitens ges|bei Bean Woitel, 5. Diftt,fyorüper Wäseres 1 älen, 

Sranzisfanergajje Nr. 12 über|forgt, wozw ergebentt einladet {goldene Gand. Bffemtfiht wird. Zeit ver· 

zw:i Stiegen jogleich zu ver-}2169) 8. Sübter. | ... — —— 

Antethen. TE ————— — —— — 
— 1121) Ein junges, folides Map: | Kisten, Aumüble, 

2173) Wegen Bauveränderungfchen, mweldes kuchen kann nd jderigiedener Größen find zu ver- 

find billig zu vertaufen: Eine ich gerne allen häuslichen Wesjfaufen Rewe EBahnpofftraße Morgen Sonntag, den 5. Dit: 

zweiflägelihe Haus:, Ladensfbeiten umterzicht, fucht ſofort ei Nr. 9 21 4@roße 


oder Werfflatt:Tbürc_mitinen Plag, ge erfragen Domer "Ein Logis mir 3 und eines T anzmufik, 


Beſchläg, meuc geftemmte Pen: | Schulgafle Ar. 25/14 

ee en ae Be © mit 2 Zimmern iſt fofort zu jwozu ergebenit eimlabet 

. 19, 3195. Ein Logis von zweijdermiethen. Hauger Pfarrgaſſe Friede. Walther: 
Zimmern, Küche, Garderobe, Rre. 3. (2223 PR — ee: 
2177) Zwei tneinanderge end? re iſt bis 1. Ra — 2187. Pommersgajfe Nr. 6 ift 
möblierte Zimmer vis-d-vis} u permiethen. Spitalpromenade| Eine guterhaltene eifernejein unmöblirtes Zimmer 
vom Fräntiichen Hof Bun Nr. 17%2 über 3 Stiegen. Vumpe wirb zu faufengefudgt. jan ein Mäbhen zu vermiethen. 

. bei — 


— Ri. Mainbrüde Rr. 15. (2225/9197, Sepreimer finden Ber 

Herren Heirich, Lochgaſſe Ar. 14. 2198. Ein beizbares möblir ⸗·—— — — ii — 

2191 Gin gr. J —— * Fe iſt — einen foli: 2188. —* unmöbliete = En - 

Ein geſu en den n auf 1. Nov. zu ver⸗ Zimmerchen mit Kochgelegen⸗ peifeaufjug 

jucht eine Stelle ald Amme. miethen. Näh. Auguftinergaffe 3 find auf 1 Nov. zu ver⸗ und alte Thärem find zu ver- 
Näheres Erped. INT. 11, 2 Stiegen. miethen. Stifthaugerficchg. 5. laufen. Näh. in der Exp. 
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r 


Wrebgerei von Herrn Martin Sad fäufiit erworben 
hode dieſe dem geehrten Puklikem Mürzburg’s deſtene 
. empfeh 


Unjere unn ſämmtlich eingetroffenen Serbſt- S Winter. 
‘Hoffe für Herrenanzüge, Paletots x. eriansen wir nus 


beſtens zu empfehlen. 


Breiting_G Zwanziger. 


SGefchäfts- Eröffnung. 


iermit erlanbe id mr, befannt zu mucen, be * bie 


Ich bitte das meinem Herrn Vorgänger geſchenlte Verrrauen 
auch uf mic zu übertragen und werde ftets bemüht fein, meine 
* —— durch Lieferung von getent Fleiſche aftier⸗ 


—* wache ih die «rachrme Anzeige, daß ich neben der 
Mebtgere die Göpfert ſche Wirthfchaft in ber u 
ale Urbernommen habe umb zu jeder Zeit meinen Herren Gäften 
mit gutem Bier uns Wein, jowie wermen und falten Speiſen 
aufwarten werde. 

Eröffming der Wirthſchaft Sonntag mit mwfifalifcher 
BÜbendurterbaltung, woju ergebemit einladet 


(2277) Ferdinand Güntber, Mepaer. 
Anzeige. 


Meinen mertben Kunden, diene I Narriht, daß ich ımter 
Heutigem weinen Laden amı Cchma marft eräffuet habe, 
Auge ch eriaube mir sie böfliche ei, das mir früher ge 
ſche fe Vertrauen gpefälligt wieder vrwerern zu wollen. 
Ergebenft ' 


Johanna Rau, . 
2281 Echtweinmmr ebgers Tim. 


Belanıtmachnng. 


Bei ders fol. 2 Feld-Krtiflerie-Regimeitt — iſt die) 
Sielle des Regiments⸗Zuſchnciders erledigt. 13 
Qualificirte Bewerber um dieſe Stelle, welche auch Cautien 
leiften vermögen, wollen ihre Befiche, mit Bensniffen Aber di: 
feitherige Berwendung und ımtabelbajte Führung belegt, bis Mitt 
mod; ten 15. Oftober bei ber Betleidunge-Eommiflion einreichen. 
Lirzbung, den 3. Ollober 1573, (2291 2a 


Beisuutmeachnug. 
Im Zwangswege zer eih am 
Montag den 6. Dftober, 
früh 9 Uhr 
in | ver Ber gi’ jchen — dahier bffeutlich zwei braun 
polirte Commode, mit drei Schubladen gegen Baarzahlung an ben 
Bıeinbistenden, 
— Se September 1873, 
teinacher, tyl. Gerihtsvollzieher. 


Hwangsverjierfteigerung. 


Im Zwangswege verjteigere ic auf Betreiben des f. Rechts 
anmaltes Gerhard hier, UAnwaltes ber —— — 


Wittwe von Theilheim, am "es *4 
Mitwoch, den 8. 8 ts. Nachm. A Uhr» 


im Gemeindebaufe ju Nandersacker gegen Baarzahlung 

binnen 30 Tagen das Grnnditüc des Philipp Dietrich, Defonomen 

dort, PL-Nr. 5274ab zu 676 Dezimalen, Acker im Rothenbithi 

Steuergem. Tyeilherm, wobei der Zuſchlag fofort entgilltig und 

ohne Zulaffung eines Nadhgebotes, des Einlöfunge: oder Ablöfungs: 

rechtes ertheilt wird. 

Wilrzburg, den 2. Oftober 1873, 

Sutb, f. Notar. 


— 


2267 


Wirthschafts - Eröffnung _& Empfehlung. 


Ünterzeichneter. adifiet Eamftag 1 dem 5. oft. fd. 38. eine 
Mein: * Dier: Wirtbichaft, vormals Bader Fiſchers 





Auweſen in der Klofterßraße, und ladet zu gütigem Beſuche 
a ein. 
Heidingsfeld, am 3. = 1873. 
os. Schmitt, 
228 ; Bahrhof Neftauratenr, 


Schweinefeit-Fässer, 2° 


: und im Mecorb 1’ie bie 2 Thaler 


Geymanu,? 


Todes-Anzeige. 


Statt befonderer Anze ge, Freunden und Belannten bie 
tram:ige Rachricht, daß heute Morgen 8% Uhr unler 
innigt 


geliebtee Knd 


UR« ilie 


Alter von 2 Jahren 7 IKonnten, in Folge einer Lungen⸗ 


tm 
intzändung, fanit entſchlitj. 
Um nille Theilnabme bitten 
Würzburg, deu 3. Ollober 1875 
. die — eltern 


nebft Frau 
Die feierliche MWendigung findet Sonutagklden 5. De. 
vom Seihenhanir ans far. 





2267) Dorsrn Sonntag Wie⸗ 
‚dereröffnung der beiden 
zum Kraultinmachen geeignet, find) Schenfen, im Haufe und auf 
billig u u bei jbem Felfenfeller, wozu ein ver- 

2:6) Bäuerlein, | ehrtes Puhlitum höflichft einge- 


Bieiighantgaffe. laden F 
2100) &s werben 48 Stein | -_ Te Solz, Wine, 
‚ bauer, die feiftungefäht+ find, 


Avis!!! 


| tägfich verdienen, nach ausmär:e u. 
geunt. Beihlitigung jahrelang, ‚13906 Bon hemte am jeden Dion» 
——— sung wird gewährt. ‚tes jär_ die Bitglicder ſozial⸗ 
Nah. idempfratifchen Arbeiter: 
— partei Zufammenfanft 
am. 8 cijerme ———— Reuerergafle Nr. 14. 
efen, jomie % e ; D 
tilerie-liniformen find — en Rn Vertrauensmann. 
— Näh. Exped. 


we 


. Mä 
hen fan und fid allen häus 
lichtu Arbeiten gerne umierzicht, 
auch Liebe zu Kindern hat. zum 
fofortigen Eintritt gefuät. Komer 
Schulgafle Ar. 25/1. 


2189 %) Cine Feuerwerf: 

ftätte oder ein Yolal, welchee 

ſich hiefür eigmet, mebft Wohn- 

ung wird 4 — geſucht. 
Rah. in ber in ber ern. 


Haus: us Vertauf 


2241 2a) In Mitte der Stadt 
habe ib ein Haus mit großem 
gl, mehreren Stallungen, großen 
ellevn au verfaufen In dielem 
Hauſe wird nt auoge · 
übe, Preis fl. 2 

G. J chs 


Karmeliten tr. 81. 


— — —— 


— Juliue ſpital. 


— (220) 8 Ofenarbeiter 
erhalten gute Co n bei 
— Siregies, Hänermpr. 
o egler, * 
—E Nr. 62. 


(2236) Wädchen, die im 
Hleidermachen gut bt 
find, finden dauernde Beſchaf⸗ 
tigung bei nase Zaroich, 
Domfmaße Nr. 


(2246) Ein fleineree wmöblirtes 
Zimmer it noch an Latein 
oder Gewerbſchulet zu ormiethen. 
Duitneregaſſt 21. 








2248) Zwei Zimmer mit 
Küche ind ofort au eine 
ruhige Familie zu vermicthen. 
Ingolflarierhef Nr. 3 


Assogie gesucht ı (2250) Kapuzineritrage Mr. 9 


um Erebtirung eines Äuferft ift ein möblirtes Zimmer zu 
lufrotiven ——* vermiethen, 











2242 20) Karmelitenir 5. — neue Winterhoſe 
— ————— eſte, eine neue wollene 
— Jacke für einen gro 
fen Herrn zu verlanfen. »äh. 
in d. Erped. 


2207. Junge weiße 
find zu verlaufen bei üttner | 
enbauberg, 1 St, 


’ 
m. 





Schwarze Patent-Sammte am Stücke und 
Refter von 15 fr. an der ', Meter empfiehlt 


Heinrich Frank, 


Domftrafe, Ede Sternplatz. 
Dankſagung. Ludwigs-Hohe. |Platz/scher Garten, 


Unferer wadern Feuerwehr, meiner veregelichen Nacharjeaft, | Morgen Eomntog, den 5. Dit,:| Morgen Sonntag 
—— u0t, —— Krieger und Karl Gehling und allen Große R don eert 
emen, welche bei dem Brand: meines $ mir i üffe inf s 
fo aufopfernder Weiſe —— Tape ——— an T an zmm fi k. v. d. er 
berzlichften Dant. Hiezu ladet erachenft ein Bon Ubend 7 lhr an: 
2248] Georg Ninnagel, — — Große 
effauratenr. 4 1 
——— — —— Iflitlen’scherGarier Tanz mufi f 
Dankſaguug. Morgen — den 5. Ott.zhim großen friih ger 
» r 


RER ichiten 
Aden werten Freunden, jowie der Rabbarigaft und ber frei⸗ —— Ar er en 


oße 
willigen Feuerwehr, welche uns bei deu Braubugliide Ref 7 fi X fi ns 
Dälje eißeten, jagen wir unferen berjihften Danf 2286 za nzma ik, — agehne 
ourad Ragin, Chirurg, vu 3 ee es gärigen zablreichen Beſuche freund« 
und Geſchwiſter Bauer. mfi entgegen 


— 7 7 | ob. Feinels, 
Einladung. Laudenbach. | „————- 
Meutog den 6. Oftober Mbends 7 hr 


Vereinsabend „Sonstag den A. Die. 1873 Shöne Mainausſicht. 








img Lofal Stadt Mainz, wozu fämmriiche Schuhmacher eingeladen jTindet bei Unterjeichnetem Morgen Eomntg : 
werden. Te gutbefeste | Harmonie-Husik. 
U. Aander, Vorftand, T an 3 mu fi f Nik. Troll. 
a — — — FR EEE RL TEE ri 
. hatt, wozw heflichſt cinichet . 
Zanz-Unterricht. — — Mainſtrand. 
Da num der I. Curſus beendigt iſt, uud Wontag deu 6. J. Neuland.|r2%), Morgen, fomie jeden 
—— heyiunt, — lade — Damen und Herren, ——— — — & > Freitag 
x Tanzen zw erlernex wünjden, mit dem MBemerken ' ifche. 
Freud SG u 0 DL Glas mtice Bam fr, Raudersacker. Ooanene Bise _ 
rancalse © cieres gelehrt werden, I Geantaz;, d . Diteb r 
Anmeldungen Zönnen in meiner Wohnung, Vergmeiierhof ! er ebefeh e tober Talavera. 


Nr. 2 oder an den Unterrictätigen (Montag, Diittwe eita 
im Tanjlokale, Scirghaus, gemacht ee MER 


5 T an 3 mu fi k, Morgen Sonntag 


Ahtungenoll 12204 | wozu ergebenft einladet Zanzmufi k. 
* A. Zäfeugutb, Zanzlehrer. ! ilbelm Star; ee 
Morgen, Sonntag: Große anjitunde, Anfang 8 Uhr. 2262) zur Krone. Kleebaum. 


Das Neueſte in Blumen, Jedenn, Bacon, | Morgen Sonntag 
Samınt: und Filzhüte, Brauttränge, Schleier, Bere} Uuterdürrbad). Tanzmuſik. 
ien- und Immortellenkränze, empfiehlt in großer Gasthaus zum Stern.— — 
Auswahl 2256) Morgen Sonntg: 1Saithof zum Sttauß. 


Eva Mangald. >. zum gi, |pesee ned Outer 

——— — — —— 
Strichsbekan utnachung. woin * — möblicte Bin 
Dienkag den 7. Oft ds. 3a. Nach. Tuhr 1 Verne, 


verfteigere ich zwangsiweife gegen Baarjahlung nor dem Wohn (9278) Die Beleidigung, melde] 4x. 
des Bauern Georg Deuerfeln I zu ges 1 Saar nt ih im Saft Marx gegen Deren Gesucht 
Bagen mit eifernen Achſen und beiläufig 400 Garben Serie. Matthes emacht yaben ſoll, 


Mirzburg, den 30. September 1873. Be ig zurüd. fogleich ein tüchliger Herrn= 
Neifig, t. Ger.-olt 2245 Rie?. "Räller, Coiffeur. und Damenfchubmacher ge- 
i (2279) Den beid gen ſehr gute Bezahlung. 
Steinkohlen, turn Meier u Der Tab. in der Expedition 

Rubrer, Zwickauer, Wöhmifce, fir Maihinen-, Ref Unnricen var Augen these] DE: DI. — 





uud Herb euerun Echmicde oblen Stücfoblen beiien Danf RT ri 

St ’ : Iben „halte wid den brir 

— ‚ir, Bätlöfen. es angetan —e Herren beine mpiotfen neh De Allen 
Dapuftationen in ganem Maggouslatungen ager, wie nach allen und Jechue auf Dre fermerelrermittelt e⸗ 


Unterftügung. x 

ae Andr. Schön Albert Müller, Eeiffcur. _ Me. 3. Wa Walter. 

ar YJuliuspromenade Mr. 8 — Eine ſehr rent able Saud⸗ 

i e — — (2938) Fin ſolides Madchen, luug auf dem Lane, mit wohl- 

en dr Ar gi A* e Mr. 2 das kochen laun, fucht fogleidh habender — in billig zu 
* ws lift ein vertaufen durch 

Emecht. Braunshof *r. 6, sid an eine ruhige einen Plot. fi 





Gawilte bis 1. November zu werr- | Näg. nei Frau Schmitt, M. 3. Walter. 
wietyen. Zuneres Grabengälchen 3. „Zuliuspromenade, 











Montag; ri. Dienftag, den 6, u, 7. Det. bleibt mein Baden wegen Feiertage gefeblofien 
Jos. Freudenreich. 


&.2. Bollermann's Hutlager. 


Grösste Auswahl. Billigste Preise. 


Sutreparaturen in beſter Ausführung 


Billigfter Verkauf 


J. And. Langlotz, 


Markt und Schuſtergaffe. 


Allgemeine Berjorgungsanftalt ‚im Sroßherzogtjun Baden 


Renten-, Ausftenuer- und Sapitalverfiherung auf Todesfall und auf beftimmte Alter. 
1835 gegründete, 1864 erweiterte Genojjenichaft ; 
in Verwaltung ver Mitgliebergefammtbeit und aus ihnen gewählten Organen. 
Das Sagitalnermögen ter Anfiult beirägt Ende 1872: 10,736,230 Gulden. Die Zunahue gegen das 
Berjahr fl. 822,444; der Kaſſenverkehr fticg auf fl. 14,288,625 gegen fl. 12,864,276 im Lorjabr; die Jabred:@innabme 
an en und Binfen erhob ſich auf fl. 1,104,894. Seit Beſithen ter Anialt bezahlte fie an Menten und verficherten 
en fl. 8,688,478. er bei ihr allein den Wiitslicdern znlommende, unter diefe vertheilte Geſchüſtegewiun 
855 fl. 1,786,872. 5 
7 tand der Beibeiligung: 39,126 Ülteröverforgungss und Kebensver fiiherungsverträge mi: fl. 360,687 
verfigerter Mente und fl. 13.527.788 verfichertem Kapital. 3 j 
Yutjug aus dem Tarif der Eterbfapitalver fiberung (einfade Pebensverfiherung) 
Ir je fi 1,000, jölig beim Zotetjell, u — dem +5. Lebene jahr. — — Tagen: 
* tit 9 —* 8 J 




















bie rittsalter von 20, 25, R 35, 40, 5, 50, 60, 70 Zahren 
/ajäbrlicher Beitrag . . 4 fl. ef eh eh Tr. Bio fl. 12 19er ef 
ser ählib . ... . 15/0 JB 21 ef re eh hm rofl. —— 

Dividende der Lebenoverſicherten in 1873 zahlbar: 8’ *, des Baarwerths ihrar Ver ficher: 
amgen, dies iit im Prozenten dee jährlichen Beitrags: ©6 "s om die jr I868, BL % an bie feit 1867, 86 "Ve 
an die jeit 1866, MU %o an die jeit J8E6h und 46 *6 am bie jeit 1864 eingetretenen Mitglitder. 

Die Divibende fteigt mit Zunakme der Verfihherungrjahre, eiio mit dem fertihreitaden Alter der Perficherten und | 
ermäßigt deren jahrliche Vcarleiliungen von Jahr zu Sabr. Dieſe Beribeilungeart, ein unbeftreitbarer | 
Borzug der Veriorgungsanflalt,, bejeitigt den Bermögınenadibeil, welcher bei @rreichung bober 
Zebensalter der Berficherung anbaftet. Bei Annahme einer Tividente ven nur M %o des jeweiligen Befigerungs- 
werthte (dem voransfitlih niederfien Stand, feither nicht unter 8"z "01 mente zum Beiipiel der jährliche Beitrag 
eines 30jäbrigen von 23%: fl. pro fl. 1,800 Kapital ji ermäßigt haben : j 

in feinem ähften, Alien Abiien, HOften, hhlien, 6Oſten Lebent jahr 
auf noch 18:1 fl. 35% fl. 1 $; 910 fl. ‚6 fl. Yıo fl. 
und wäre danab der urſprünolice Veitrag ſchon nad 20 Verfihernngsjehren im 50, Yebensjohr um mehr eis die Hälfte 
gewrindert, med) 10 weiteren Jahren nahezu auegeglichtu. . 
m weiterem Beitritt zu diefer zeitgemän eingerichteten ÜUnfielt cabictet eh Urterzeineter zu Mittkeilung aueſführlicher 
— sowie vergleichtnder Meberfihten über die Toriffüge, Eittichtungetn und Pedirgungen der verjdiedenen Veiſichtrungs— 
alten. Dede weitere Auskunft wird gerne mündlich wie friftlich eterfolle unentgeitlic, ertheilt. (3164 36) 


Jd. M. Vornberger jun. in Würzburg. 
Schreiblehrer Marimilion Gander aus Mainz 


Verehrl. Anterejfenten zur Kınmtmiß, ta derfelbe, aleidiie im Frühjahre, künftigen Montag, 6. Oktober, hier 
abermals einen — jedoch nur einem einzigen — auf XII Febr. ch efredınten Tyclus feiner Echreib:Metbode 
permöge melder rejp. Seid afte- m. Kaufleuten, Beamten, Etubirenter, Gemwerbtreibenden x, übersanpt 
rwechſenen — Serren & Damen — bie zum Alter von fünfzig Lohren, tive sämurgbaft ſchöre „den Anforderungen 
der Gcgentweri" entiprigente Hautſchriſt beigebracht wird) eröffnes ırd rm gef. Armeltungen in der Wohnung deajelben 
— Bruderhof 4 — molchtfi die überrafgembften and füh urgleubl, Erfolge mi geneigten Befichtigung aufliegen, ireund« 
Tichft gebeten wird, \ (1678 36) 


Einladung. Tanzftunde 


Der Unierzeiänete beginnt am Tienfiag den 7. Oktober d8. | pie berei zu erlernen, fann 
98. in Dettelbach mit einem Court fir Tanz: & Anftande: PB ge annehmbaren Berfiorgen Sonntag von 7 bie 
lebre, wozu Anmildungen auch von Bewohnern nächft dingungen in die Ye.re hieten, br im 
Basen Drticbaften, durch Herru Agenten €. Wagner Heidingefelb. Baierfichen Kaffeehauſe, 
wozu ergebenft einlabet 
15513) Baumgärtl. 









2178) Gin Junge von ord« 
entlichen @ltern, welcher Yuft hat 





Deitelbach entgegen genommen werden. Glorg Weber 
’ 


1. Baumzärtl. 
1851 ans —— dass 


Druck und Bering von Wonitat:}aner in Wiürdurg. (Sean Berioge.) 











u . 


j — Verddeutscker Lloyd. 
Sup  Postdampfschiftfahrt 
vn BREMEN nacht 
Newyork Baltimore | Neworleans 


jeden Mittmoh und ann. | 8. Dftober, 
Sonnabend. jeden Tienftag. 4, —— iR, November, 
Erfte Cajute 165 Thlr. ‘üte TOO Thaler 2. Dezember, 16. Deember, 
zweite Gajfte 100 Thfr, Gajtte 100 Thale, Eojiite ZIO Thaler, 
Bwtihended 35 Thlr. Zwiſchendeck 55 Thaler. Zwiſcheudeckl 55 Thaler. 
Nähere Auslumft ertüeilen füwmrise Baffagier-Erpebienin in Bremen und deven 
inländiige Agenten, jomie 
dio Dircktien des Horducuisehrn Aiopl. 


Zum Abſchluß vom feſten Ueberfahrtöverträgen für obige Dampfer hält fich beftens empfohlen 
-. Der vom !gl. Minifterrum Fonzeifionixte General-Agent fur Bayern | 
N: Joseph Schzffer, 
Karmelitengafle Ar. 19 in Würzburg. 
Zum Abſoinß vom Ucberfahrtöverttägen der Dampf der Norddeut ſchen Lloyd hult 
fi beftens emipfohler, nad wird mit Berentaen jede gewänfgie Bustunft unentgedlich ertheilt won 
Cari Bieber. Generalagent in rürzbur; 


und deffen befannten Herren Agenten 























das — — — — — — — — 
—A 
ten 7 
= Panksazung 
687 Allen Frennden und Belaunten, welde bei der Beer- 
digumg amd dem: Trauergoticäbienfte mmierer mu im Gott ——— 
ruhenden Gattin, Mutter und Schweſter, Frau SET, 
‘el u. Flac. je 1Thlr. 
ha Barbara Hibert, der Zentfamfte der Eocas Fe 
+ theilgenommen haben, fügen wir unſern tiefgefühlten Dan, enthaltend, heilen raſch u. fimer: 
2 Würzburg, den 4. Oftober 1873. Pilen I Hals u. Bruftleiden, 
der; Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Bil. Iu. Weis Mayen, Leere, 


Unterleibs- u. Hämorrhoidalke. 
ſchwerden, Bil. II m. &oca- 


= - Teitr »Zoicrenicc . — —— ones 
e ir Zeihnenjänlen. va gen air 


19% 55* * zuſtünde jed. Urt. Beweis reell⸗ 
eichneupapiere, weiß und in Tönen. Be 3 

ag jier Wirffamfeit d. Coca — U. 
eißbretter und Meififchienen. v. Sumbelbt's, v. This, 


Mundleim & flüſſiges @Gummiarabicum. |Dortavs x. susdrüdt. Zeug: 


eichnenbefte & Schulfebriften. Ahtma u. Tuberkuleſe verhim: 
—— —— —— Pr —— jr ker 
f ne e an e von 15 u 20 15, — üie 
Eentimeter & Tranoporteure. Kae ——2— 
Bleiſtifte, Zeichnenkreide & Kreidehalter. vin bat Abbolg. gratis b, 
Ghinefiiche Tufche, Tuichicbelen & Pinfel. '». Mobren: Mpothefe in 
Techniſche Karben für Ban: & Mafchinen: Dem ————— 
— ee — berg: Paradies Apotheke, 2) 
* (3017 $ 
— au. — in — — 
en und iu Hol; gefaßt. a 
—* fowie einzelne Zirkel & Meiß— Ol Lehninds StB 
e + ein er. tele 
MWiicher, a Tg — un ne Earth. 
\ uffegen Der Zirkel. , ten find unter Air. 16740 
Aechtes Paus- oder Pflanzenpapier uud jan Die &ppebirion de. DI. jm 
richten, 





Jeihuenb Waſſergläſer & Schwämmr. In das Enca-Benuf dauernd]. 





h. Beilage zu Nr. 237 des Rürzemeger Stadt und Landboten 


Bockius’sche 
Kräuter : Brufl 


Bonbons 
in vaqueten ä 12 fr. un 
Kräuter-Bruft-Syrun 
in Blafchen 24 fr. u. 35h 
vorzugl. Hausmittel 
aber feine Medicin 
beftehemdb aue mu: unſchch 
lichen, aber dem Bruftor 
ganen wohlthuembem um 
heilendem Pflanzen Eztracı 
— Bıtamnt Seit über TI 
Jahren bei allen durc 
Grläftungen ⁊c. ac. vorur 
un Seit: und Bruft 

leiden. Hukem u. f. w. 
Praͤmiirt 1872 au 
ber Bil, ImduftricrMus 
felluug wub zu Vaben tı 
Würzburg bei Geor: 
Sreujex Veiſchbautftr.i 
Gerw. Scheuer, Dem 
firaße, Karlftadt bei Yo 

fepb Hagenauvr. 
4660 4b) 


— [en 


— fi 
| 





Leidende. “ng 

Meine in Olähriger ®ragi 
gefammelten Crfahrungen 
| Megentrampf, Unterleibs 
beſchwerden, Drüfen, Flech 
ten, Scropheln, offene Bun 
den, Ahenmatisums, Gicht 
t, Bandwarm, © 

' yhilis unb ähnliche Kran 
beiten gründlich zu Heilen 
theife id anf frankirt: 


' Anfragen unentgeltlich 


mit. Es jollte fein Erau 
Fer die Hoffnung aufgeben 
geheilt zu werben, ohne fia 
dorher miı meiner bewahr 
ten SBeilmetbode be 


aunt gemodgt ju haben. 


Br: Louis Wund 
ram, Profejjor in GSöln 
(1588 2: 




















Vermiethung. 


1704 3) Wegen Berjegun: 
ift ganz in der Nähe vou 
Diarkte ſofort oder auf Ziel 
Lichtmeß zu vermieten: 

@in belles abgefchlof 

ſenes Logis 

mit 4 nen ladirtem umt 
tapezirten Zimmern, Kücht 
mit Speifefammer, 2 Ram- 
autrn Bierabtieiiung Holy 
lage, Untheil am Er 
und Regen Maler, Waſch⸗ 
fühe, Xredenboden und 


lt 5 1: (2038 26 ] Atume. Näb. in der Erp, 
empfiebli in großer Auswahl u den Bil —nn —— 

fien Breifen | En Lehre 

rtbeilt Beivat-Unterricht in den 2125 Eine gefeßte Werfo 

od. As Hofmann, ———— und im!melfe ih alle häuel 


Schreib: und Zeichnenmaterialien: \giasieripiet Sefällig: Anträge Arbeiten verrichten ann, fı 


Handlung, 


unter „Unterriht" au die Expe feinen Dienft. Zn erfragen Di 


Dominifauernlag Mr. 2. Nyition ds. Ei. (2062 2b Ifraf Nr. 31,4 Stiege hen. 


Ah 
















GGG ——— — 
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Nächte 


Ziehung am #5. Oktober. 
Gewinre fl. 30,000, 20,008, 10,000 :c. 
eiburger Looſe per Stüd fl. 9!.. 
Rückkauf der nichttreffenden Eoofr mach 
Biebung per Städ zu fl. 8". 
bi nebhrüder Bchumaitet in Rüruberg. 
Bant- und Wechielgeigäit, Mdlerftrafe Rr. 23. 


Ulmer Dombau-Loose à 35 kr, 
SR- 3 Stud für 1 fl. AS Pr. 
Deutsche Lotterie-Loose & fl. 1. 15. 


Cölner Dombau-Loose à 1. 1. 45. 
Gewinne fl. 40,000, fl. 20,000 ꝛe. 
Miederosrläufer erkalten Rabatt. 
— Profpefte gratis, auch ohne gleichzeitige 
ellung 













8  MWEinauers;l | 
Kräuter-Magenbitter 


ärstliech zeprüft end amtlieb be- 
glaubigt von Merrn Hofrath und 
Mreisphysikus Dr. Henuing 
in Zerbst. 
Bewährt sich bei Schwächsruständen «des Marens, 
Magendrücken. Aufstossen, Biähunges, Diarrhöe, Ge- 
därmeverschleimurg, Biutanläufungen, Appetitiosig- 
keit, Häinorrh iden. Maxenkrampf,. Uchelkeit und 
Eibreciien. Die Flasche kustet 30 kr. 4611 
General-Dept R. Mi. Pauliarkeo Engei- 
Apothekerin Leipzig, ferner Anıtem Mimoprie, 
in Würzburg, I. Schäffer in Detteilbach Peter 
Meühgeber iu Krnigshelon. 


u 


Seen Hilfe für Männer! | 









— — 











— — 





















Gründliche Belehrung und einzig ichere und reelle 
Hilfe bei allen feruellen Leiden und Schwächen bietet 
wur das Bud: , Dr. Metau’s Selbſtbewahr 
ung. Zuoerläfliger Rothgeber im allen stsanfgeiten und ger 
ruutungen dee Merven- und Scugungsinttems. Mit 27 Ab⸗ 
bildbungen “ 74 Auflage. Br. ! fl. 45 fr Verwechale 
man das Bud nicht mit anſcheinend ähnlichen, jedoch auf 
ſamutziee Specutation derechneten Brocken. Borrüthig in 
jeder Buchhandlung, in Leipzig in G. Pönicke's Schul J 
—— —— Einſendung von 2 fl, erfolge France J n für Binder, Madchen und Damen, in 
— | | jeder beiiebigen Farbe, Fänge mb Weite, 
eber die Erfolge diejes Buches wurde Bi /J '] in eiuer Huswahl ven minderene 2000 
allen Heuierungen in einer beſonderen J . Stüd 80 Sorten werfhiebener Form 
Denficrift Bericht eritattet. 100 8c Ne ı a 


% ⸗ — 

‚Avis für Damen! 
Der Husverfauf meiner zurüchge⸗ 
Corſetts embet mit dem 8, Oktober 

unb werden ſolche um ben halben Werth 

obgegeben. 

Gleichzeitig empfehle ih mein nor⸗ 

males ftets reich jortirtes Lager in 


Corsetts Leibchen 








und Uusſtattung, ven ben geringiten 

A a eu en ea ee . u r A “E alte 4 
F 5 ariſer Cor ſetts. Spez : orthop e 

Aus chreiben. I —— zur Erzielung einer zJeraden Haltung, Berhütung von 


Friedrich Milian von Fröhſtockheim, geboren am 18. Rüdenfrümmungen. Echnurenleibwen fir Kinder zum An. 
April 1873, wirb tm Boll uge des im biergerichtfidien Ansfchreinen ; fnüpfen ber Hoſen und Möde 
som 26. Mär; 1783 —— Präfudizer fir tobt erilärt und Beitellungen nad Maß oder Wufter fofort, amswärtigen Auf 
5 gefammte® ımbeweglihe” Vermögen seinem Sohne Georg? trägen believe man cin Maß oder Muier-Eorjett beizufügen. 
lian, Häder von Fröhſtockheim ale Alle nerben bermiefen, Wäfche un Meparatur yetragener Stüde. 
machbem innerhalb ber im genarnten Ausichreiben vorgelegten Fet6: { Carl Dessauer, Sorſetten-Fabrikant. 


monetlichen Frift weder Ariebrih Rifiam felbit, mod meitere! (1810) Domer Schulgefie Nr. 3. 
Rohtommenfcyaft derfelben Nachricht bierher -egeben hat } A. I ee 
Kiginger, den 27. September 1873. _ { Sämmtlice im hiefigen und auswärtigen Säulen und Lehr 
Königi. Stadt und Landgericht. ; Unftalten eingeführten 





2180 Kraus. — | Schulbücher 
Krauthobel Wörterbücher, Atlantenze. 


ebrandı- 














Zampert’s Balfam 
einziges bewährtes Mittel 
gegen Reißen, Rheumatis⸗ 
ınus, Gicht, Gliederfchmer- 
zen u. ſ. w,, ift vorräthig 
an der Hof Apotheke 
A und in 

Apothelen zu Vollach, 
Arnftein u. Geroljhofen, 


2. 30 !r. u. fl. I mit 
brauchäzettel. (1169 4f 


sn —2—— er ben re + Nachlaß des var 
f ter eünftt ing. lebten Steinbauers Beorg Ragenberger . 
Kerl m befegn. Get he Donnerstag den 9. Oktober Ifd. Is, früh 10 Uhr 
die Erpedition. (147436 | im Gefchäfts:Zimmer Mr. 8 





— | des umterfertigten Gerichtes anzumelden, widrigenfalle joldje bei 
Pristur-Läbriing, 
Bäckerei „Ver kanfl|.. anftändiem Eltern wirb ge} — — am 26. September 1873. 2080 
n einer eren! Tat von ; 5 icht. 
Gtabt lan ih ein fehr gutes Wlilheku Bossa, — 
häft zu veriaufen. 2081 ’8) Cubwigsftraße Rr. 1. . 





&. €. Fuchs. | 78%) Eine Stalung | 158553 Wiärzkurg it eine 

u rmi 2 Bierde nebſt Bebientenzimmer [gute abimäble mit 3 

7756) &in —— VER. su —— mietben u. —— wer — u — werten fat 
; i ſer, ner Wohnung m en 

augen jung’ von 4 Zimmern in ir eg Nr. 8 * annehmbaren Bebinaungen zu 


mit 2 großen Schaufenſtern, nebfı lichet Tage auf 1. Nov. Nah. _  °  ___ Ipermiethen. erfragen in ber 

Eomptoir und Gewölbe, iu derjin ber Erpeb. 2419 (2233) Damen, behufs ge ı Expedition N 

er en Se un SET El nenn 
. November zu {chen im Hofgarten Liegen. w it fremd. | 20 

bermiethen. reis fl. 900. |ian bitiet, danllkr yeyn De: Ihe Mufaahıne aa ei up 


Näy. in ber Erp. »lohmung abzugeben. Mäh. Erp. Würzburg, Seummelsgajfe Mr. &1.'vermiethen. R 








Sämmtliche Schulbücher, 


Lexica, Atlanten :c. 2e., welde am Gymnaſium, an der 
Latein», Real und Gemwerbichufe, 
auswärtigen Vehranftalten eingeführt, 
zu jehr bilfigen Preisen vorräthig. 
NB. Größere Bibliotheken, ſowie einzelne Bücher werben 
ftet8 zu den höchſten Preifen angefauft; der complete Catalog 
meines antiquariichen Yagerd, ca. 6000 Nummern enthaltend, 
Er Ende d, Mt. bie Breffe umd fteht gerne gratis zu Dienjten. 
[3 


Frank’s Buch- u, Antiquariatskandlung, 
Pe Theaterftrafe, 

Bei Veter Würth, Maritgaffe, werden 
fortwährend Lumpen, Knochen, Hornabfälle und 
—— zu den höchſten Breifen angekauft. 
Daararbeiten ©, 37, ee 


fertigt, Sowie jede Quantitüt Haare angefauft, bei 
Herbert, an Ftankiſchen Hof, 
i 3a 760] Eich horuſtraße 
—— T 
Valentin Uhl’s Samerkandiung 
e-upfichlt auf dem Martte: 
chweine 


[2147 


2165) Unterjeichneter ma&t hie 


310436) Fire lt iti- 
mit ergebenfi die Anzeige, „ Rolter wi 
#7 bon heute am 


duß lerer Gräfe, 
mäfletes Mindfe 









ut ges 
fch ven 
woju böflichft einlane: 

2.8 


2166) ine freundliche Me}? 
Wohnung von 8 | zeübter 
immern, Müche :c. ift an Fertigung einig 
eine lleine, ruhlge Familte auf Grabftrine fogl 
ı Pu | in bermiethen. 0. in ber 


auer jur An. 
er gewöhnlicher 
eich eintreten. 
Nom Erp. 
Semmelenraße Ar, 11. 


ee ne 
2164) &im älterer jofiner Herr 
ſEst bis den I. m. Ms, ein 
zeres oder zwei Meinere möb: 
© Zimmer, 3u 
Mrrihnerhof Rr, 19)2,: 


2618) Ein waflerfreier @eller, 
Lagern von Bein, 
Ibfrüdten, auch 2 


1920 3) “in ihän möblie, 
tes Parterrejimmer mit 
freier Husicht if am einen j0+ 
lideu Deren iu wermieihen, Dins 
erfragem | tere Kapuzinergaffe Nr. 6, 


17T — — — 
2071 Ein ſchones 2egis am 
Mitt von 3 Zimmern, Küche, 
de Mürz Kammer, Seller ac. iſt auf 1. 

ekonomie· Noscmber zu dermethen. 

Tagwert der br) Mark: Ir. 20. 
ften Felder und Wrinbeigen 
aufen ober zu verpachten. 
der Erp toffelm find zu verkaufen. 

äh. im der Erp. 


159 26 =; 
80) K 


imine 
auen, 
2 See aites 

lasjeberben 
fanfı G. Würtenberger in 
ber Piaitnersgajfe zu ho vften 
Breijen. 

Ein tüüchtiger Metalldreber 
fortbawernden hohen 


—— — ——— 
2152 209 Man vet tt 
von 10— 11 Ar * Mr Pa 
fir. Seerufteiben Sf 
baus zum j 

bronnen. 
18, 


Ein 7 möblirtes — * 
mer für einen oder weil Ein freundlihes Mneiplo:- 
Pal ifr u vermiethen. Näh, in 
p. 


Teen ſooleich zu vermiethen im 
Be Nr. 64, (2062 3elper & (1772 3e 


fowie fonjtigen hiefigen und 
find nen und gebraucht | Ü 


4 















Mediz. flüffiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad Dr, u verbefferter Nethode yeyım Blut⸗ 
armuth umb beren Kolgetcanthäiten. 1 Flafche jadd. 
fl. 1. 20. . ſutb. 40 fi. 
Gaſtrophan, 
Spenficum gegen Diajenleiden, 
1 Flaſche ſüdd. 5U !r. 
@ifencerat 
aegen Froftbeulen. 1 Sch. job. R ir, 
Kral’s echter Karolineutkaler 
Davide thee 
gegen 5 und Bruftleiden, 

ı Püdchen üdd. 14 Mr. 
Ebinamundiwafler & Ehingzahnpulver, 
als zuverläffigfte Zatnreinkgungsmittel, 1 Flaſche 
M. W. ſod 0 fr. 1 Schaite - B. fdb. 20 fr, 
Flüffige Gifenfeife 

eilung jriſcher Wunben. 

50 fr., "a ſudd. 30 fr. 
hält im echter Qualität jiele am Lager tm 

Würzburg: igl Hofavorhefe. 


fef Fürſt, Mpotbefer zum 


en Eng! in Prag. 


weih 


zur ſchnellen 1 Haid: 





@rjeugnifie des Jo 


(6030) i 





Des praltiſchen Arte Herrn Wr. Mails dahier fühle ich 
mich verpflichtet, für die viele Mühe un Aufonferung, welche ber» 
jelbe mit feimer befanmten Geſchidlichteit mir währenb meines 
langen jchweren Sıaufeulagers in fo uusgejeiägneter Weiſe zu 
Theil werden (ieh, daß ih mich von meinem Leiden glüdlich ge- 
nejen fühle, Giemit Öffentlich meinen derzlicen Dank aue zuſprechen 
wit der Bitte, daß her liche Watt ihn dafür belohnen möge, 

(2181) A. A. W. 


Sundels-Inftitut in Keidingsfeld, 


Fi meiner Anhalt begiunt das Winter ſeineſter am 


20. Oktober d4. Irs. (2183 3a) 
— __J. Freudenberger. 
Herzogliche Baugewerksehule z 
mindon add. Weser. 


u Holz- 
Schülerzabl im Winter 1872/73 :CSAßG, 
“)S .- für Baubandwerker & fonftige Bau: 
ene 


be 2 
b) Schule für Mafchinen: & Müblenbauer u. i. mw. 
Der Unterricht des Winterjemefters begient am 3. Mopem:s 
ber, ber Vorbereitungsunterricht für die ILL, Kaffe am 6. DH 


tober. 
Programm erfolgt auf Aufordern gratis, Anmeldungen find 
ichten au den Direftor (5215 5e 


möglihjt frühzeitig zu r 
GG. Haarmann. 


Unterleibs-Bruchleidende 


finden in der durchaus unſchäblich wirkenden Bruch ſalbe von 
S. Sturjenegger in Serifau, Schweiz, ein überrafhendes 
teihe Zeugniffe und Denffhreiben bei der Ger 


Heilmittel, i 
brauche. Anweſfnng. Preis per Topf 3 fl. Zu beziegen ſowohl bei 
‚rrmaun Yung, 


®. Cturjenegger direft als dureh 
Kronenapothefe in Mirzburs. 1917 10a 
befannt ale 


Aechtes Klettenwurzel Oel, ir 
Mittel, den Haarwuchs zu befördern und das Ausfallen der 
Haare zu verhindern, ſowie 

Arom 


atiſche Kräuterſeife, 
f n binreihend befannt, empfiehlt 
een Garl Bolzauv, 


ächter!2170) €in Sanarienvogel 


in ihren vor⸗ 
züglihen Wir- 


2008 5) (in tft entflohen. Rüdgabe yigen Ber 
| Pudel (ihwarz), ', bis mung. Süß ia ber rn. 
‘1 Jahr alt, wird zu fau- air) m Feauenjimmer 
fen eſucht 2. Offerten an —— und Weißnähen. 

die ditipn, Räy. in der Tp. 


Eonn- und Feiertagsichulen |Thürisger Kunsllärberei in Königsee, 
Feinste und! modernste Farbeom nach neuer 


des polytecnifchen Centraloereins. Musterharte. Ausgezeichnete Appretuar. Ctrile 
Sonntag den 5. Ottober Vormittags 9 bis 12 Uhr findet Preise. Wecen schneller Ausführung wird gebeten, resp. 
er Fr ae ae a au u. Aufträge baldigst Ada 34 Kir durch 412 & 
üler ftatt. Diezu harem e t inſcrid irten Lehr . fie - Sandgasso 
ige jowehl, als aud Sole, welge aus den Elementarjhrien im Hinterhause des Her Privatier — 
entlaffen, dem Sonptegſchulunterricht beimohnen miſſen, zu melben ee ne 
unb folgende Zeugnifſe vorzulegen: 1) den! Werlktagſchul⸗Eutlaß ⸗ 
chtin, 2) den Impfichein, 3) einen Nachweis über die erfvigte 


mmelbung zmim Ehrifienlegrunterrichte, 4) einen Musmweis über Tr aub enzucker ’ 


Ihre Vermögensverhältniffe, im Falle ſie auf Befreiung vom Seul- joorziigtisie Waart, zum Verbeſſern umd Berwehren des Weine 





a Anfpruh machen au lörnen glauben; im emtgegengejchtenj(Trinfwein) billieft bei Unterzeichneten. Ueber vitigegfinswenbung 


all ift das Schulgeld, welches für das Winterfemenerfgenane Auffhlüffe auch 


1 fl. 3 fr. beträgt, foglcif zu erlegen] 
Sonntag den 12. Oftober begimit der 


= 


dienfte und Gierauf in den Vereinsſchulen fich einzufinden haben. 


Eine au fpät gemadte Anmeldung, welche auffuntermehmer, Private, Oefsnamem, 
den Unterridtsanfang Nörend einwirft, dat für den Many wrd Wiringmaichinen, Eomditordien und 


Süumigen eine Schulftiafe jur Folge. 
Hinfihtlih der Annahme vom Yehrlingen, die nicht her im 
der Yehre ftchen, wirb bemerft, daß biefelben nur am Anfange des 


Schuljahres und nicht mehr im Laufe besjelben injerikirt unbe __ 


— nur nah Maßgabe des Raumes aufgenommen werden 
unen. 

Bär die ſchon in bie Sonntaufhule anfgerommes 
nen Schüler wird befannt gegeben, daß fie fich Sommtag 
den 5. Dftober nad, Schluh des um 5 Uhr beginnenden @oiter- 
dienftes jümmtlih in der Aula ber Darichule einzufinden haben, 
ums dafelbit verſchitdene beim Beginn des neuen Schuljahret wie 
derholt möthig werdende Kundgebungen, imöbejomdere wegen Ueber⸗ 
weifung in —— — ſJ. * eröffnet zu befommen. 

ürzburg, 25. tember 1373. ‘ 
Die Direction. 


Wohnungsveränderung. 
Der ergebent Unterzeichnete macht hiemit belannt, daß er 
feine bisherige Wohnung, Pleicherthorftrage Nr. 24 bei Herrn 
Wachsbleiher Dunzinger, verlaffen und dagegen eine andere 
in feinem eigenen Haufe, Bohnesmühlgaffe Nr. 14, bezogen hat, 
und empfiehlt ſich in allen vorlommenden Wrbeiten. 
Würzburg, den 1. Oktober 1873. A 
Gg. W. Bekr. Tünchermeiſter. 
Carl Köhl, Seifeusieder, 
Sanderftraße 15, 
empfiehlt feine Patert:Mafchinen:Zalgliedter von aus 
gegeichmeter Güte, Prima Gtearinferzen in div. Schwere 
und Badung in Kabritpreiien, Para ffin⸗ & Maturellterzen, 
Wirchenferien pır Gtäd à 300 Gramm 74 Stunden bren- 
nen Breima Ligroine & doppeltraff. Petroleum 





& 12 fr. per Lier. 1486 2b 
Elfäfler Wein 
eigen Helligenfeiner . . . . „af. — 24. 
„ _Raifersberger . —— 8 
,  Türfheimer Brand ..— iR TI 
Nothen Marlengeimer . . . an £ 
* Aus leſe nn — 8. 5 
n.. St. Hippoye . . 2 um —* 
empfehle ich als reimgehaftene, liebliche, geiumbe Mchne ı 
igen Abnahme. 


Unterricht, an welchem 
Tage alle zum Schulbeſuch Verpflichteten früh 8 Ugr bein Gottes» 


(1605 205 Salbe, jowie 5 | 
Die Schulcommifiion. jtistereibefiger in Zeitz, nimmt fiets entgegen 


19783150 Zöglinge darin bestanden un 


chne Kauf. 


Müller #& Zehner 
1603 im MBürzburg, Scemmelitrafe 29, 
Ausgezeichnete Koch herde für gerrigeiten, Hotse, Bau 
chaer, dansß. Weictefic, 
— 
*. Mertim, Würzburger derdfabril 
beim bad. Bohnbor. 
32 
Stuckatur⸗Hyps, 
rein gebruinnten & #1 % i 
Bindetsaft empfiehlt zu om Be m. u 
Carl Keinath 
1916) 4b in Mit. Einersheim. 


Beſtellungen auf die Gicht: sub Mbenmatismund 
undbeitpflajter von J. &. Krätz, Scharf ⸗ 


empfichl‘ 


Mürzhurg Andreas Kirschten, am Marft. 
2. Sochbeimer & Eie. in Zeig, alleinige Bertänfe 
ihr Deutſchlaud und das Ausland, (270 


Einjäurtger Kilitärdienst. | 
, „Das International - Lohrinstitwat bereitet 
bestäudie für diese Staatsprüfung vor und schon sind Abar 
L eine grosse Anzahl stehen 
in Vorbereituug. — Handelsschule mit gründlicher Erlern- 
nung der lebenden Sprachen. Pensionat mit strenger Dis- 
ciplin ; im letzten Schuljahr waren daselbst 150 Pensionäre, 
von 12 Hauslehrern unterrichtet, Programm durch die Direk- 


tion in Bruchsal (Baden.) (F. 817) 3b 
Carl Walz, Herdfabrikant 
in Mergentheim näcit der Raferne 


*  ». 5757 empfichlt fein ftets aſſortittes Yager von 
— —A fr dtele. Dekor 
Art onmmern und en nach nenefter 
Eonfructiom, jowie Gombitordfen umb 
S— F traneportable Waſchteſſel unter Garantie 
ai u - ph —— Die Aufftel- 

t mich oder meine Feuerwerlmanrer, 
un "Teste jeder Station! (1284 26) 


Für Spinnereien & Webereien. 





80, Soljeriparmif. 


»1 Louis Wolff, Seilerei in Mannheim, 


in der Wiener Weltausitellung mit der Fortichrittss 


Im Gebinden von 50 Liter und mehr entjprechend billiger. |& Werdient: Medaille ausgereignet, empfichlt feine 


Anton WMinoprio. 


Hofkrafe und Fiichwarkt. 


Damen & Herrufilzgüte 


werden ſchön faconirt, 
HM. Poisket. 


1747 3c) Ein@aden mitgroh:m}924) Gute buchen Bolı: 
Schaufent.er fir bie 1. Nonember | Foblen find zu hasen * 
zu vermiethen Kichhorngaſſe Wr. 
5 nen. 





am Main, 


Hel handler Weigand vember miethfrri 


Baumwollsaiten 
für mechan. Epinnereien & Wehereien, Transmif | 


— IfionsıZ:ile un) ale in fein Fach ſchlagende and-re Fabrilate. 


1867 4b) (H. 2252 Mn.) 


4145 3c) ine ireundlihe Par⸗ | 1547 3) Mäbmafsbinen je 
terrewebuung von 5 Zim- der Art werden ſchnell und billig 
mern um einem großen Lolale gereinigt, in und außer dem 
mit Arstag⸗ fenſtern, tapszirt u. Houſe urter Gorantie Reuerer⸗ 
fadirt, mebjt 278 Be- I yaffe Nr. 1, 2 Stiegen. 
uernlichfriten, and fiir Bureav) --———— — 
. dal geeignet, wird bis1.Ro- | 21-2) Eine Frau ucht Be⸗ 
Räheres Eic- Fihäfrigung im Wajden ober 
Pugen. Näh. im der Erm. 


Horngafie Nr. 5 nen. 


Srud und Verleg Yon Bouttası Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Bahnzüge. 
L ®iürzburg-Bamberg: Frankfurt. 


Ankunft v. Frankfurt: Curier und 


Gänellzäge: 1 W 4) WM frilh, HI. 35 M, 
Born. 22.80 M. Nadım 





Bürsburg-Gunzenhanjen. 
Eulunft vo, Bungenhaufen: Eouriers 
u. Eneljüge: 1U.10.M. früh u. 12U.30M. 
—— Tolgäne: 5 = eis 10 = * 
und 1 
——— 


IV. Wurzbutg⸗Lauda (Bad. Bahn.) 


Abgang nah Lauda-Heidelberg: 


Abga gn Bambera: Courisz. OU. Schnellzug: 10 I. 35.M. Dorm, Perf 

a I aa OR A 
Ir . m. U. . «4 
Ri, Gig BU. 45 Da Tri, > ey 15 M.u.5U.50M. frih, 
SR. he, Satalı u. —8 —— Ankunft von HeidelbergLauda: 
aa SE a a aa 
Abgang n, ee Courier u 9 U. 25 M. Racte. Oterüge: 2 U. 20 M 
, 5 Radın, 7U.I5EM u. 8 U. 55 M. Mhz 
——— 10 Di. fER, 100.002, Von Lauda n. Wertheim: Bafonm 
Borm., 111.85 M.Rdmm u. 5 1 20 M. Abbe ee 

oben: CU cö ee Mi unxunft ven —— V————— Ei “Tu. 50 m 4 
= 11 U. 40, Nacht. 2 U, früh und 10 U. 5 R. Torm, u: TUSHEM BonSaubdan MergentkeimsGrailie 
” ſrüh, & U: Mbenbö und 11 1. 25 act, Gltergüge: heim: Berjonengäge: TIL 3 N. früp, 121, 
I. Bürzburg-Nürnberg. ıu . und 5 1.6 I, Abende, itt,, 3 U. 45 M, Nadem. m, 7 IL 


XRagsnenigkeiten. 


Berzeichniß der bei der dritten Schwurgerichteſttzung flhr 
Unterfranfen und Aſchaffenburg im Jahre 1873 zur Aburtheilum 
lommenden ee s 9 i " a 

-(Bortfegung und Schlus.) 
16) #reitag den 17. Oktober Borm. 8", Uhr gegen Konrad 

Vogel von Streitau, wegen Amtéeuntreue und Unterſchlag · 

ung ꝛc.; St. Hr. Leuder, Verth. Hr. Concip. Rothen 


cher. 

17) Freitag den 17. Oft. Nahe. 3 Uhr gegen Katharina 
— von Roßdorf, wegen Kindemord; Et.-W. Hr. Kür 
bel, Berth. Hr. fyl Adnolat Gerhard. 

18) Samfiag den 18, Ofisber Borm, 8". Uhr aegen a) Mid. 
Reul von Schönctich, b) Diarg. Melber von Oberſch warzach 
und c) Michaet Nöty von da, megen Meincids beim, Kin, 
fitung hiezu; St-U. Hr. Rudel, Berih. ad a) Br. in Advos 
tat Serherd, ad b) Hr. Eoncip. Fucheberger, ad c) Hr. 
x uooofat Dr. Steidle. 

19) ntag den 20. Dit. Vorm. 8%2 Uhr genen Michael 
Büttner von Eepnig, wegen Diebitable; St.X, Dr. 

Schnarz, Verth. — 


20) Diontagj den 20, Olt. Vorm. 10 Uhr gegen Balentin Sar⸗ 
torins von Randersoder, wegen Dicbftahls; St.H. Hr. 
Samnarz, Verth. Hr. Ror. Hoch. 
Tienftag den 21. Oft. Borm. 5%. Ubr gegen a) Michael 
töhlein, b) Simen Winter, c) Anna Varia Ammon 
und d) Diaier Bad, jümmtl. vom Rottenbauer, wegen 
Diebſtahls resp. Hehlerei; St.⸗A. Hr. Leußer, Veith. 
3 Hr. are Bucsberger, ad b) Hr. Eoncip, Heim, 
e) —, —. 
Diittmod) den 22, Olt. Vorm. 82 Uhr gegen a) Egid 
Difeur, b) Georg Baumann, c) Ghriftion Agenberger 
und d) Joh. Ant. Hod, ſammil. von Laibad, wegen Kür 
berlefung resp, Betheiligung au einer Edlägerci; 
=. Hr. Rüdel, Verth. ad a Hr., Concip. Koob, ad b 
23) Tonnerfiag den 23. Ott. 


21) 


22 


— 


Borm. 82 Uhr gegen Br. Alohe 
Rittler, Redalteur von Würzburg, wegen Beleidigung durch 
bie Prefie; St⸗A. Hr. Rüdei. 
Freltag den 24. Ch. Vorm. 8", Uhr gegen Aofeph Einen 
von Eleifenberg, wegen Brandftifturg; Et. Sr. Cnary, 
Berth. Hr. Goncin. Diohr. 
Breitag ven 24. Oft. Nachm. 3 Uhr und 25. Olt. gegen 
a) Kath. Edüller, b), Nitolaus Schüller und c) Reipar 
Schtller, fünmil. ven Maßbach, wegen Meineide, Tesp. 
Aufiftung hie; St.A. Hr. Leußer, Berth. ad a mit c) 
Sr !gf. Abvolat Dr, Steinle. 

ontag den 27. Dit. Vorm. 8". Uhr mit Mittwod ten 
22. Dit. gegen a) Diikarl Meh vom Katenbadh, b) Kaſt ar 
Ehlereih (Fehr) von Lauter, €) 
Dehrberg,; d) Lorenz Geis 


24) 


25) 


26) 


Montag ben 6. Oltober 1873, 


* a Rh 5* b haufen: Gourier und Schneu · Boflomnibusfährten n eg 
3 .» Abgang ma unzen ha uſen: . en 
* gu. is ® Kir 9 U, güpe: 1 ee M. Rachm. Potsäge 8 u. 50 M., Unteralteriheien 5 U. 1 
BR. De, Tan B5 MR. Mid Güter 4 U. früh und 10 1. 50 I. Darm, Gi 5.0.45 


‚Renbrunn 4 U, 15 SR., Rimpar 
U 45 M. Abends, r 


Gehöundgwangigfer Jahrgang. 


Manger vom dort, wegen Meineids ıc.; Et-U. Hr. Schnarz, 
Berib. ad a) Hr. Corcip. Göpfert, ad b) Hr. f. Advotat 
Gerhard, ad e) Hr. f. Abo. Unsleber, ad d) Hr. Concip. 
Medicus, ad e) Hr. Eoncip, Krampf. 

27) Donnerfiag den SO. Dft. Borm. 8% Uhr gegen Georg 
Jeſeph Gög von Marperehöchheim, wegen Todtſchlags; 
Et. Hr. Sqhnarz, Bath. Hr. Eoncip. von vrieſer. 
(Eontum.-Fall.) 

28) Donnerfiag den 80. Oft. Borm. 9 Uhr gegen Nikolaus 
Römmelt von er Tg zulegt in Würzburg, wegen Urs 
fundenfälihung; Et. Hr. Leußer, Beuth. Hr. Apr. Freus 
denthal. (Contum.«Fall.) 

29) Dennerfiag den 30. Oft. Nadm. 3 Uhr gegen Johann 
Greund von Damm, wegen Verbrechens gegen die Sitiüch— 
Lit F St.A. Hr. Schrarz, Verth. Hr. Rpr. Koch. (Conlum 


all.) 

20) Tonnerftag din 0. Olt. Nochm. 4 Uhr gegen Georg Mar⸗ 
tin Schmut don Würzburg, wegen ketrigerifgen Dante 
rotts ꝛc.; Et. A. Hr. Leußer, Verth. Hr. Concip. Medicns 
(Contum.-Fall.) 1 

31) Breitag den 31. Oft. Borm. 8% Uhr gegen Ioh. Braun 
von Horbaufen und FligaelYoieph Berbner von der Steins⸗ 
mühle kei Horhonfen, wegen Diebfiahle; St. A. Hr. Leußer, 
Bath. Hr. Eoncip. Umbach. (Contum.- Folk) 

32) Sreitag den 31. Olt. Vorm. 9 Uhr gegen Schaftian Karl 
ton Karlſtadt, wegen Diebfiahl; Et-Anw. Hr. Ehnarz, 
Berth. Hr. Concip. Kaiſer. (Contum.Fall.) 

Münden, 3. Ott. Das Bezulegericht Würzburg hat am 





4. Juli L Irs, dem iiraclitifhen Hardelemann at Freudenreich 
aus Urfpringen, Gerichts Nothenfele, wegen Betrugs ;u 3 Fe 
e 


Sefängnig und im die Koften des Berfahrens verurtkeilt. 
hatte mämlic; dem dawmals rod minderjäbrigen Bauernfohn Karl 
Schehler ncd; und nad) die Eumme von I30fl. geliehen, wogegen 


er ſich des etwas geifteabefchränften Schäbler's Unterfchrift umter 


eire Eeifioneurlunde im Betrage zu 1800 fl. zu erſchwindeln wußte, 
Auf erhobene Beruiung gegen das erfiinftanztelle Ürthell jah fi) 
das Appellotionezeridt zu Aſchafſenburg die Sache näher an md 


berintheilte den Iſaal Frtudenreich wegen bes vollendeten Bergehens 
em es zu 4 Jahren Eefüngnik, 500 Thaler Etrofe und 
djährigen 
Breudenreich auf Bejehl des Ecrotis verhaftet und in die Frohn« 
iefte abgeführt, weil dringender Berbadit beſtand, daß derfelbe der 
Anftiftung zum Meineide jchuldig fei, Frtudenreich legte num die 
Kictigkeitebejchwerde ein. Der Kafſotlond hof würdigte dın Fall in 
Beutiger Situng einer noch eingehtnderen Prüfung. Die Bertheir 
digung beantragte hiebei Freilpred,ung des Angellagten, eventuell 
Bereifung tor einen andııen Ernat, da Freubenreich wohl auf 
unmoraliiche Meile in den Bes der Eeffionsurlunde 
—— feine Vermbgenebenechtheiligung gegeben jei; jene Ur⸗ 
unbe 
Bernhard Schmitt von|erihlichen, joger micht rehtelräitig, unt völlig werthioe. 
von Katzenbach und e) Midarl| Etaatsanwaltihait ihrerjeits gab iu, daß eine intellectuelle Ur⸗ 


eriuft ber bürgerlichen Chrentechte. Gleicherzeit ward 


gelangt, bie- 


fei voch fein Vermögensobjelt, je fei, weil durch ra 
ie 


fundenfälfhung, bei welder, wie im 


der aber faljch fei, im 
ee fei. —* A äbler, —— — zeug in den 
* den des Juden, feine Unterſchrift bergegeben, ohme den Inhalt 


der Urkunde zu kennen, doch Liege ber Tyatbeitand eines vollendeten 
Betruges, wie ihn das Appellgeeicht augenommen, hier nicht vor: 
es Sei wohl durch die Unterfgriftserichleigung eine VBermögensbe- 
ſchüdigung beabſichtigt, wicht aber realiſtrt wordea. Die Vermögens⸗ 
gefährdung ſei ug 3 feine Bermögensbefhädiaung und demgemäß | 
und weil nur ein Berfud des Betruger vorliege, beantrage die 
Staotemmaltiaft die Vernichtung des vorinftanziellen Urtheils | 
und Berweifung der Sache vor einen anderen Senat. Yaut Urthell 
des oberiten Gerichtehofes wurde bie von Iſaat Freudenreich genen 
das appeflationsgerihtlie Erlenntniß wegen Bergehens des voliende- 
tem Betruges eingelegte Nichtigleitabefchwerde verworfen und Be 
werbeführer in die Koſten des Verfahrens verurtheilt. Aus dem 
iven ift befonders hervorzuheben, dab ber Beſchuldigte durch 
trüglihe BVorfpiegelungen und in der Abficht fich einen redits- 
widrigen Vortheil zu verihaffen, den Kar: Schäsfer um bie Summe 
von 1670 fl. (mac) Abzug des Darichens vom 130 fl, und bie be» 
treffenden Zinfen) an feinem Vermögen thatiächlic geihädigt habe, 
indem fragliche Gejfionsurfunde durch Berihtsoolljicheratt in bie 
Hände des jübiichen Handelsmannes üserging; der Umirand, dab 
der BSeſchädigte die ñachtheiligen Folgen eines folgen Gebahreus 
durch einen Hechtöitreit wieder abwenden lonnte, bleibe ohne Be— 
lang in Bezug auf das vorliegende Bergehen des vollendeten Be 
truges. Es mußte ſomit auf die Handlungsmweile des Fjaak Freuden 
reich der $ 263 des deutſchen Meichäftrafgefegesbudes in Anıvend- 
ung gebracht werben. 
Münden, 2.Olt. Da die Militär-Etablifjements auf dem 
Lechfelde bei Kloſter Vehrsld einen fo bedeutenden Umfang ange 


ben „di Diebftahle ift dad t worben, bag ber 
en rede * — ade ra Ari — abl 


Sch ufter ab⸗ 
ieh. 


Ausland. 


Kranfreich. Baris, 3. Oft In ber geitrigen Sihung 
ber Tinten und des Limfen —— eutſchied men fi für An- 
ftrebung eines einmäthigen Zufamınengehens Derjenigen, welde 
gegen die Dlonarchie ftimmen wellen. te Rechte and das rechte 
Zentrum ceinigtem fi, dem „Memorial biplomat.“ zufolge, in der 
aehrigen Sigung über eim nad — der National 
Berſammlung durdjufährendes Programm, weldes folgende fünf 
Punkte entbält: ieberherftellung bes Kbnigthums; Ginickung 
einer fomitituiiomellen parlamertariihen Regierung; Wahlgejch- 
revifion; Annahme der Tricolore mit einem an das Liltenbanner 
der Könige erinnermden Emblem ; fofortige Ernenzung eines General 
ſtatthalters 

Paris, 4. DOM. Es werden Feindſeligkeiten gegen bie Pıo» 
teftanten im Süben bei Gelgenheit der Pekauration befürdtet. 
Man erachtet die Profamation der Monardie während der Auf 
regung über den Bazatne’jchen Prozeß für feichter auszuführen. 

Baris, 4. Oltbr. Thiers fpriht in eimem Wriefe an dem 
Maire von Nancy aus, daß er ber an ihn ergasgenen Einlabung 
nicht folge, um feinen Borwand zu neuen Werleumbungen zu geben 
oder das Sand regen. Er erflärt fi fedanı uachdrücklich 
gegen die Partei, welde ohne Blandat, ohne Gewalt in Abweien- 
heit der Nationalverfammlung fi das Recht anmaße, über Franl- 
rei zu bisponiren, obme vorher das Bolf befragt zu haben. 
Man miälfe die Republit, welde allein die Parteien vereinigen 
fönwe, müſſe die Prinzipien des Jahres 1789 und das breifarkige 
Banner und die Freiheiten, deren Sinnbild legteres ſei, — 
digen, und empfiehlt fchlichlid) Mähigung und Vermeidung je 

n. 


nommen habeu, ericheint es höchſt wünſchenswerth, dieſeldeu mit Agitatio 


der Staatebahn in Verbindung zu bringen. Die Verbindunge⸗ 
bahn von Kaufering nah Schwabmiünden joll nun eheftens in 
Bapangriff genox.mien werden, da na Vollendung der Bahnlinie 
Buchloe Demmingen durch Würtemberg und Baben ber deutſche 
Dberchein mit dem Artillerie-Schießplage, dem Uebungsterrain der 
PititärSchichichule und der ven Jahr zu Jahr fih immer mehr 
zu einem permanenten Lager geftaltenden großen Lechfeldebene im 
direfte Verbindung gebrerht wird. 

Münden, 3, Okt. Die Berleihung eines Mannelehene an 
d2.: Ober.iz:remonienmeifter Graf x Mon erfolgte, wie ich höre, 
un bemjelben site ten Müctritt vom Präfldium der Bapertichen 
Sandelsbant zu entfhädigen. Se. "af. der Zänig wünſcht, daß 
feine —— fich ferner nicht mehr am Grandungen und Altien⸗ 
Unternehmungen in folder Weiſe betheiligen. Der Austritt bes 
€. Oberitjtaßimetirers Hrn. Grafen v. Helnftein aus dem Verwal 
tungsrathe der Bageriſchen Ofibahnen dürfte unter den gegebenen 
Umftänden nahe bensritehen. R. €.) 

Münden, 3. De, Zur Theilnahme an der diesjägr 
Lehramtspräfung fir den Unterricht in dem Realien 


igen 
(deutjcge 


Spanien. Madrid, 3. DOM. Die Regierung > Nach⸗ 
richt erhalten, wonach 14,000 Mapn Carliften bet Sitella lonzen · 
trirt find. Die Generale Moriones und Santa Bau find gegen 
die carliftiihen Streitkräfte bei Bilbao vorgerüdt. Die Seever- 
bindung mit San Sebakian unterhält General Aufotegui. Eim 
Zuſammenſtoß ſteht wahrſcheinlich bewor. 

as Reuter'ſche Bureau“ meldet aus Kartagena vom 30. 
September: Das Infurgentengefhwaber bereitet einen Angriff auf 
Balencia vor. Im Kartagema herrſcht großer Mangel an Lebend» 
mitteln, und in Folge deifen äußerte Niedergeſchlagenhtit ber Be⸗ 
—— In Oran wurden durch die Infjurgenten Dehloorrüthe 
angelanft. 





Nachſchrift. 

Der bahyeriſche Rechtskaudidat Friedrich Schmibtmüller aus 
Paſſau iſt, wie der Deuiſche Reichs-Amgeiger* meldet, zum Advo⸗ 
fateı im Bezirk des faijerlihen Appelatienogtrichts zu Colmar 
uad zum Anwalt bei dem kaiſerlichen Landgerichte im Zabern er ⸗ 


Sprade, Geſchichte und Geographie) am techniſchen Unterrichts: ann. 


anftalteı haben fig 30 Kandidaten gemelbet. Eine Anzahl der 
aa gehörte dem Wollsichuflehreritande an, bie übrigen waren 
rüber Theologen oder Iurien. 

Münden, 4. Ott. Wie uns initgetgeilt wird, bat der 
Antrag bes fol. Gejammtuinijteriund: den Landtag auf ben 4. 
November einzuberufen, die allerhöchſte Genehmigung erhalten. Die 
Eröffiningsfeier iſt diefelde wie beim Landtag des Jahres 1871. 


2 (Allg. tg.) 

Münden, 4 Dit. Der Profeffor der Theolegie an ver 
Univerfttät Münden, Dr. 8. Reiſchel, ift heute Morgens an der 
Cholera .etorben. Bor einigen Tagen no war er mohlbehaiten 
aus bem Gebirge hieher zurückgelehrt; feine ohnehin ſchwächliche 
Konftitution vermodte dem heitigen Anfalle der Cholera nit zu 
widerſtehen. 

Abermals iſt bei Munchen ein Leichnam aufgefunden worden. 
Am vorigen Scmätag ie wurde im Barte vom Forſteuried eine 
bereits zum Stelette verweite männlicge Leiche aufgefunden. Die- 
ehe mag minbeitens 3—4 Monate ſchon am Fundorte gelegen 

ben, und es liegt hier jebenfalls eine gewaltjame Todesart vor, 
indem jih im Rüden des Sommerjaquets, mit welchem ber Ber- 
Iebte belleidet geweſen, 2 Lücher en, melde bie fihere Usmahme 
zulaffen, werfelbe habe 2 Schiſſe in den Rüden erhalten. 
Umftand, dag ji* bei ber Leiche zwar feine Schujwaffe mehr, dar 
gegen mod einiges Pulver, Schrett und Zünbgätcgen vorfanden, 
gibt ber tung Maum, der Getödtete jei beim Wilbern ber 
troffen worben. 

Ein Briefmarber ift au Dürkheim (Pfalz) im der Perſon 
eines Schuhmachers aus Effingen werhaftet worden. Das betrej- 
fende Jadividuum ftahl dort in der Nacht neh und nad wermit- 
telft mit Pech verſehener Muthe aus den im ber Stadt ausgehängten 
BDriefladen eine große Anzahl Briefe. Da, ber Berhaftete hat das 
Grftändnig gemacht, daß er ſchon während 


Krizges dieſes umfaubere Hardwert trieb! Die En 





melb 
„ 
des deutſch framsöfifchen lers Srarl Stiefel allda ein Brett, durch 
arm es in der Fachwaud zugenagelt war, einbrüdten, 


Die erledigte Gtusienlehrerftelle am der Lateimfgule au Kuſel 
wurbe dem gepräften Cchramtscandibaten und sormaligen Aſſiftenten 
en der Stebienanftalt weinfurt G. Behr, dan bie an ber 
igl. Kreiszewerbſchult zu Buͤr burg erledigte Kehrfichhe für Nathematil 
nad Pay dem ee — — > —— = —* 
dorf und zwar vore Gigen nes Üchramtsver 

T i 


ertragen. — Zu ber wolljogenen Wahl des & 
Briefters P. 8. Seidl zum Borſtaudt des —— Franzislaner- 
ordensprodinz wurde die laudes herrliche —* ar 
Hente Bermittags wurde die TIL. ordentliche wurgerihts- 
Siyung für den nuterfränf. Kreis buch dem zn chts· 
Praſidenten, I. Appellations zerichts ⸗RAath Herold, mit kurſer Uns 
ſprache au bie Hrn. Seſchwornen' über Obli erbff · 
net. Hierauf warde die Geſchwornenlifte verleſen nud über bie 


masusjohn von Hammelburg, wegen eines Berb des ſchwe⸗ 
ren Diebftahls. 1) Der Angeklagte Walb Hat, er auch ger 
ftändigt, am 26. April [. 34. aus eimem im verſchloſſenen Zimmer 
des Zinngiehers Audr. Heim im Hammelburg ihren Waud- 
fräntgen, zu welden ber Sqchluſſel Ichermanı id umb 
unterhalb desjelben hing, 1 Hnlsgwibenitädl mub 1 Sehhſer eut- 
wenktt, * er ar 18 5 ar Anlauf — en 2) im 
dete, meil er damals je en Hunger ge . 

11. Mai habtu beide Angel einen Diebitahl im der Weife 


verübt, dap fie im gerreinjcaftlicger Ausführung won dem Bobeu- 
ramme des Wohnhauſes bes es Mathias Koh in Ham» 

aus, am ber Giebelſeite des Wohnhauſes bes Vichhänd- 
welches eine Oeffuung 
durch dieſe Oeffnung 


in den unteren Bobenraum bes Stiefel'ſchen Haufes einftiegen und 

zon da in den oberen Vodenraum fich begaben Ind hier eine Quan ⸗ 

tität Korn im Werthe von 3 fl. und 1 Sad, ZO fr. werth, ent 

wendeten. Joſ. Wald wurde ſchon Zmel megen Diebft 

ſtraft und fin 

— ſehr gut begabt: und beſitzen bie zur Erkenntniß der Straf 
dit igrer Handiungen erforderlige Einfiät. Schluß folgt.) 
Deffentlibe Eikung des Stadt: 

Würzburg vom 3. Dftober 

fleigerumg von Bauplayen an der Ludwigs und Mingftraße geleg- 

ten Meifigebote werden genehmigt und wirb ber vorbehaltene Zu⸗ 


flag erigeilt. — Genehmigung ber mit der Mittme Sauer imfnicht cher erfolgen können, a 


Kroatendörfchen gepflogenen Grunbabtretungsverbandlungen. — 
Nachdem die Pflojterarbeiten am freien Plug vor dem Bahnkyor 
vorwärtsiähreiten, wird bie Gas und Majlerwerle-Verwaltung 
ongemiefen, bie erforderlichen Gas⸗ und Waſſerleitungsrohre zu 
legen, damit das Pflaſter nicht mehr auſgebrochen wiıroen muß; 
zugleich hat die Gaswerle · Verwaltung Mufler und Koftenanhlag 
über einem in der Mitte des Plages zu erridtenten mehrarmigen 
decovativen Kandelaber, jowie die hiezu pafienden Seiterlandelaber 


vorzul⸗ — Zur Ahaltung zweier Wohithätiglelte-Concerte ſoll 
der nenfaalgunentgaljlich_überlafjen werben. (Fortſ. folat. 
FSeit geftern find anf Anregung bes Herrn Infiltute-Vor⸗ 


flandes Fiſcher aus Würzburg jänumtlihe Imftituts-Inhaber der 

—— — Bayerns und der Städte benachbarter Staaten 

mehrere Tage in Nürnberg verfammelt, um fi über bie Be- 
feitigung eingeſchlichener Wiihftände zu verftändigen, die ben Ber 
fall des Imftitutsweiens, weldes nunmehr dem Publilum unent 
behrlich geworben, zur Folge hätten. Nämlich alle aus dem Inftitute 
Entlafjenen, welche fig dem Meglement mund den Anordnungen 


Disciplin) Rn A und bie größten Umvegelmägigfeiten ( Arbeits» 2 
Fang a er u fig zu Schulden kommen ließen," 


t auf 
® 
out des Staated umterwirjt, eine 


ftägt und dadurch den camcefjionirten ( 
den Boden entjicht. 

+ Dieuftag den 7. Oktober früh 9 Uhr findet ber gewöhnliche 

Monatsgottesdienft des Paramıentenvereines für die lebenden umb 

De ge eg im ni 2 — 

ng auf ben im voriger e gefundeuen Bra 

werden wir erſucht, bie in ber betr. Mittheilung in 

erem Blatte enthaltene Angabe, daß es j* das Feuer jet 

en ſchadhaſien Kamin ausgefommen, dahin zu berichtigen, 

daß u An —— ondern alle Kamine in bejtem 


uftan 
3 ir der en Obftansftellung zu t hat ber b 
lanute chulbeſtzer Hr. Mullertlein aus ftadt den ;1. 
Preis errungen. Ein Theil des Obftes ging von Frankfurt zu 
re in Wien eröffnet werdenden internationalen Obft- 
ausftellung ab. 
Dos Scähwf,. Tabl. enthält iolgendes Eingefandt: Daß die 


guten Schwaben nisyt allein die tollen Streiche machen Lömnen, 
t tarin feinen Deweid geſunden, daß der Verlficator und 
Haftergöllner Fran; Hfimpfucr zu Neuſtadt /& am vergangenen 
—— mit iſerner Conſtquenz die fol Osfequipagen Ibrer 
Majeſtaͤl ver Königin von Grirchenland zum Bezahlen bes Pflaſter⸗ 
zolls angehalten hat, was natürlich von den höchfſten Herrſchaften 

nicht verweigert wurbe. 
Stabtprozelten, 2. Okt. Heute —* von hier nach 
Aſchaffenburg der in den erbetenen Ruheſtand verſetzte, nnd wegen 
ſeines edlen Charakters in weiteren Kreiſen befannte und —* 
achtete Igl. Forſtmeiſter, Fr. Schäfer, nachdem er in hieſigem 
Städtchen nahezu 42 Jahre in amtlicher —— verlebte. Wie 
groß die Liebe und Achtung in allen Ständen zu dieſem bieberen 
Vorft- und Weidmann., zu diefem edlen Greife war, bewieſen bie 
hiedsfeierlid;feiten, die ihm von der Kafinogefellihaft, von dem 
P gen Liederfranze, von der Feuerwehr und der gefammten 
r 


ürgerfhaft dargebrucht wurden. Möge dieſer Edle, der dahie 


ails bes fneuerbinge, n 
d beide Angeflagte nad dem vorliegenden Zeugniſſe Aſcha 


agiſtrates Nichtung: einmal von der Stodjtadter Brüde ans und da 
1873. Die bei der Ber-| der Meinluft vorbei h Nilt- 


och geihägt und geehrt war, in A 
h, geiund und zufrieden verleben. 


ſchaffenburg noch, viele Jahre 
* Aihaffenburg, 4. Olt. (Ad. Ztg. 


j Vie wir vernehmen, 

] em bie Abſteckungen fir bie projeftirte Bahnlinie 
d ) rg-Dliltenberg 3 unſerer Gemarkung auf dem rechts⸗ 

meiniſchen Ufer vollendet find, auch ſolche auf dem Kinfsmeinif 

Ufer wieder vorgenommen worden und zwar geſchah dieß in boppe 


er über ben Ererzierplag hinüber Nilt 
im zu. Eine — —— auf welchem Ufer des 
eines gebaut werben ſoll, 2 noch nicht erfolgt; fie wird auch 
bis alle einſchlägigen Gründe er- 


- wogen und berüdfjichtigt find. Bevor die Vermeifung auf dem: 


linfen Mainufer vorgenommen wurde, hatte verlautet, die Bal 
trage werde im Bogen um Aſchaffenburg herumgeführt, rechts 
Mains nach Wörth —* wo eine Vrucke über den Fluß gebaut 
würde, um vorerft jenfeits des Mudaubaches bei Miltenberg zu 
endigen, dann fpäter das Mubdauthal hinauf, an Amorbach vorbei 
bei Hettingenbeuern in's Badiſche zu treten und dann bei Ofter- 
burlen ihren Anſchluß an die badiſche Odenwald» und an die 
Ihwäbiichen Bahnen zu finden. Ob man von biefem Projekte 
jetzt abgegangen tft, wiſſen wir nid. (Ad. Ztg. 

In Bamberg lam in der Naht vom 4. auf 5. Öftober 
ber Dberkonduftene Reichmaier zwiſchen die Waggonpuffer und 
wurde derart verleht, daß er ſogleich tobt blich, 

Aus Belfort wird die Mißhandlung zweire Deutſcher ger 
meldet. (Näheres wegen Diangel an Raum morgen).y 


Börfenberihbt. Frantfurt, den 4 Oltober. 
Abends 6’. Uhr. (Effeltenjocietät) Creditattien 
30--29'.— 30-29 — 29°”, Staatsbahn 34812 — 3481, 460. 


* 





lepf, Straßbataer Servelatwurſt, Braunſchweiger Viett- und 


fe Zungenwurſi, Gothaer, Fuldaer und Berliner Preßkopf, Frank⸗ 


= FKeitengaſſe 10. Schulgaſſe 3. 
‚. NB. Geſalzene Schweinstnödle jeren Wittwod, aueſchließ⸗ 
lich Kettengoſſe. 


Bersteigerung von Mobilien. 

Im der Berlaffenfchaft des Privatiers Franz Auguftin dahier 
verjteigere ich im Auftrage des f. Stabtgerichts dahier bas zur 
—— gehörige · Mobiliar, meiſtens aus Wäſche, Betten und 
Kleidungsſtüclen beſtehend, am 

Donnerstag, den 9. ds. Mis. Nachm. 2 Uhr 
in der —— des Verlebten, mag ung Bodsgaffe Haus-Nr 10, 
gegen — aare Bezahlung an den Meiftbietenden. 
irzburg, den 4. Oft. 1873. 

Endref, I. Notar. 


St adt-Theater. Frofe fomifhe Operette im 1 


Alt von I. % Hariſch. Muſil 

Montag, den 6. Dit. 1873, von J. R. Zait, 

2. Borjtel. im 2. Abonnement 2320) Ein Gebetbudb if 
er : 

‚ tom Smolenst Eis zur Wein⸗ 
ie en gartenitrafie perlaren gegangen. 
Luſtſpiel in 3 Uften H. MAG, in der Exp. 

Mailhac. — ergea. 3055 30) Ehhtige 
Ehrgeiz in der Küche. 
Poſſe in 1 Alt von F. Angely 


macherinnen finden gegen 
hoben Lohn Beihäftigung. 

Dienstag, den 7. Oft. 1873.|, 

Abonnement du 


Näh. in ber Erp. 
Aus dem re einer 


** Wir uchen 6 tüch» 
tige Schreiner, welche jelöft- 
n. 
‚Lebensbild im 1 At von Adolph 
Oppeneim. 


ftändig arbeiten Können, zu danern · 
der Beihäftigung. 

‚Hierauf: 

Blannfchaft an Bord.) 





NEM: Wapzonfabri. 


2345) Eine Sugeherin wird 
gejust. NG. in ber Erp. 


| 


EEE 
Die $eilwirtang des] f (21797 


Balsam Bilfinger.) 


Da ih Mngere Fr am Wfekmäfleinns und Gicht 

furdtbar —— un) alle angewandte ärz 

liche Silfe ohne Erfolg blieb, nahm ih zum 
sam Billinger Zuflucht, tweldher mid 











Mirlkem. Commissionshank, Stukt 


Zu Kapitalanlagen empfehlen wir unfere 


4‘, und 5’,igen Obligationen 
mit halbjährigen Zinsconpons p. I. Sanuar und 1. Juli, 
N ‚in Stücken von fl. 50, 11.100, fl. 300 u.1l. 500. 
9 Gelũudigte Bayeriſche Staats-Obligationen tauſ wir — 
Wit unfere_ Filiale Adierſtrahe 28 Märn und 
‚Gebrüder Schmitt Bantgeihäft, Märnberg — 
‚unter Berechnung der treffenden Stüdzinfen, gegen —— . 








‚tlenen um. 


Neiffe, im November 1371. Stuttgart. 


Wilde, Landbriefträger. 
*) Zu haben im Würzburg in ber Engelapothete. 


— — | Weltausstellung — Wien 3673 


Unftalten eingeführten 
| Schulbücher, | Der Rath,der Präsidenten der Internatio- 
Wörterbücher, Atlantenze, | — — 


Zverlich das 


find gut und dauerhaft gebunden‘, fomohl in neuen als gebraud;- EHRENDIPLOM 


ten Eremplaren, zu ben biffigften Preifen kei uns vorräthig. j 








1 
8 —* «U !(Die "höchste Auszeichnung 
A. Stuber's Buch- & Kansthandlung, | — 8) 
Sterngaſſe Nr. 4. W . 
‘ Liebig Company’s Fleisch-Extract 
Befanntmachung. | aus 
Das fol. Bezirlegericht Lohr Hat durch Erkenntnifi, verfündet | FRAY-BENTOS. 
in Öffentlicher Sigung vom 30, September 1873, Bormittags 9 —D 
Uhr, über das Vermögen des igt Gerichtevollziehers Jobann A z 
Bells, zulegt wohnhaft zu Marktheidenfeld, die Gant eröffnet, j| Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft: 
den Linterfertigten als Commiffär zur Leitung ber Verhandlungen | Herrn Welleth & schel, Nürnberg, und 
und den Buchbinder Wilhelm Kafpar Franz don Marktheidenfeld ! Hr. &. B. Apel in Schweinfurt, 
als prooiforifhen Mofferernalter beftelit. ER TERN [3499 9% 
Yejed wird weit dem Beifü zur Öffentlichen Kenntniß ges }| £ i : 
— A i em Beifügen zur öffentlichen Kenntuiß 9 ‚In Würzburg: Franz Backmund. — L. Busch, — 
1) daß im folge der Ganteröfinung der Gantichuldner das |) Franz Conrad, — Apoth. Deckelmann. — Joh. Peter 
Rect verloren hat, über fein Vermögen zu verfägen und || Ehemann. — Apoth. Fischer. — Apoth. ‚von Hertlein. 
bad die vor ihm ertbeilten Vollmachten erloſchen find; ‚A. Kirschtea. — Heinr. Kornacher. — Curl Koch, — 
2) dag allen Denjenigen, melde zur Maſſe gehörige Gegen | Georg ‚Kreutzer, — Peter Metzner Sohn, — Anton 
ftände im Beſide oder Gewahrſam haben, oder melde an , Minoprio. — J. L. Reich. — Apoth. Riegel. — Apoth, 
ben Gantſchuldner etmas jhulden, aufgegzben wird, nichts || Roth. — Joh. Schäflein. — Karl Krug. — Hof-Apo- 
am benjelben zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr dem theker Sippel. — Adolf Trentlein, Domstrasse 39, — 
Commiffär oder dem Dinjjeverwalter von dem Befige der | Wilh. Simon. — Jos. Wachter am Fischmarkt. ) 


Segenftände Anzeige zu maden und diefe vorbehaltlich aller ; Apotheker Samereier, 
Nechte zur Gantmajje abzuliejern,, foferne nicht eine er 
jeglige Befreiung hievon beftcht. 
Lohr, am 1. Ofteber 1873, 2136 
Der Gantkommiffär. 
GEnglert, 
Il. Bez.Ger.Affeſſor. 


In Kitmanms Apotheker Brenner. 

„ HMltzingens Apotheker Kroenke. 

„ BMöttiugen a. d. Tauber: F, M. Lechner, 
„Uffenheim: J. G. Bullnheimer u. F. Vogel. 









— — 
cken ans Ausfalien m —— 
6 egen uppen ader jonitige Saartraufheiten ertige das aus⸗ 
Schäferei⸗Verpachtun — von * Herren Harman * — — 
Die zum Freiherrl. ©. Vftummeer wiſchen Rittergute Sof, ‚uud Dr. Hei in Berlin und Sabsarit Dr, Eroyen “ 
anfahrt — Besirkeamts Bamberg II — gehörige, bis‘ jegt, mit ee ng Beige A Bieten une denen 
ca. ve Schafen begangene Shüferei, wird mit Michaeli 1874 Ganfe daff * und * im mic af kan Fr 
Diefelbe erſtreckt ſig außes Saßanfahr: noch über 6 umlie⸗ ‚trag zuriick, rat meinem Namen verjehene Flaſchen 
ende Gemeinbefluren und können außer un dazu gehörigen eigenen dor Täuſchung Adolf Heinrich, Yeipjig —— 
real zu 140 Tgmw. noch ungefähr 50 Tagweri Felder und Wiefen | Depot für Wärzbing bei Herrn 1 


dazu gegeben werden. , üller Goi eur, Kürichnerko Nr. 5, 
3 ur weiteren Verpachtung auf die Dauerfoon 6 Jahren wird (4. Mü D ff rſchnerhof 


| 
| 
| 


Termin auf Mi . Bii * J pe ringen —— un Eat in 7 
’ J 2. Nov. lid. Is.? o⸗ꝛember de. Is. die II. Amtoſchreiberftelle derbun t : 
Miltwod) = . f on Iib St —* 1 Uhr Jahres⸗ Honorar mebit Diätenantyeil und der Verpflichtung zur 

_, m Wirthshauſe zum grunem Baum Bejorgung der Regiitratur und Beihilfe bei der Rehmungerenifion, 
zu Safanfahrt angefegt und Pachtliebhader hiezu eingeladen. ſowie bei den Sanzleiardeiten, 


Weitere Nufichlüfie werden bei der Rentenvermwaltunng zu vber wollen jih unter Beigabe ihrer iffe an das 
irſchaid ertheilt und Fönnen auch bis zum Termine bei derſelben ——— Ant eg — — 


tgebote ſchriftlich oder münduch gemacht werden, dm 3 1373. 2287 
— d, den 29, Gone ee augen, den 33 Beiitfsamt, 
Sreibertl. v. Pflummernſche Rentenverwaltung. Bogel. 
ebringer. 220 — 


- — immer mit 
2284) Gine neue Sobelbanf]2242) Heliner 270020) Zwei friſch gefalbte 12275) Zwei 2 ⸗ 
Äf zu verfaufen. Meiceribor-| finder fofort im einem Bafıhofe Mübe find zw verkaufen auf Rüde find bis Milerkeiligen zu 
ſtraße Ir 2, Stelle NEE in der FD. dem Gute Heuchtlhof. vermielhen. Näh. im der Exp. 


— 


Sämmtliche am Lönigl, Gymnaſinm, der Latein und Sewerbſchule, Privat 
Inſtituten, ſowie Volksſchulen eingeführten 


Lehrbücher, Mörterbücher, Atlanten Ce. &e. 


find ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den billigften Preifen vorräthig in 


J. Kellner’s Buchhandlung 
in Würzburg und Menftadt a. d. Saal. 


(2150 66) 
Die Zu verlaufen oder zu ver-| Vanille - Chocolade 
Mech. Leinenfpinnerei in Hemmingen miethen Compagnie frangaise 
ein hubſch eingerichtete Shn⸗ | „mpfieste gefl. Abnahme 
vormals F. Kerler & Comp., baus mit Garten, Neberge |.) germann Cchener: 


nenerdings erweitert umd mit den leiftungsfähigiten Spinnmafhinen jbäuben und circa 5 Morgen 


nerichen, empfiehlt fi den Herren Sandwirthen zum Spinnen von | Aderland in nächfter aß 31043) Eine Nalter mitt 


ach, Hanf & MHbwerg im Lohne zu den bekannten Stadt. Näh. Exp. (ever Größe, ganz von Eichen⸗ 


Ausitellungen prämitet und 
4 auf 25 das Weben und im. 232* Me —— 
leichen, wofür wir die billigſten Preiſe Ferehnen. * ni a ; 2. k ey 
Befte und ſchnellſte Bedienung wird augefichert. ae > er mit Diolin zu 
J 5 { 
Zur Ueberuahme von Rohftoffen iſt ae gge Näheres Grpeb. 


Herr &. A. Zorn in Wettingen. 3 2a) : 
Nußbanm⸗Foutniere 


— 
Pferde⸗ Lotterie werden ilfig cbgegeten bei 


: Valentin Bogt, 
Meumarft (Oberpfats). 7 * ifter, 
iekung om 16. Dftober 1873. a. . ——— 
Looſt à BO tr. per Stüd ne (2157 2) Zwei Säulen. 
verfenden gegen Nachnahme cher öfen find zu verfaufen. 
gegen Voſtein zablung Näh. Exp. 


nenefter Conſftrultion, ſowie eine 
38* Parthie ckene 

uchenbohlen, 2%. Zoll 
Read (eignet, Rab Bike av 
ens * ver⸗ 
Taufe; dafelbft laun Au ein 
—— —— zur An⸗ 
er 


Die Fabrilate wurden auf 
In wir auf befonberen Wun 


Umentbehrliber und 
verläffigiter Rathgeber 


nner 


„Bollftändi iti 
er A 


Dr. Xavier. Br. 15 Er. 
bietet ſichere, dan: 











Gebrüder Schmitt m ĩn — ne er in 
230324) in Mürnberg. dig * e n ibee Siaitnersgaffe zu hödften 
—Wn 18 BR ingbefondere Mofhinennäherbeis | pre 
_ — — Sen re ar. 0 fen werden fhön, elegant ml —__— — 
(2302) Ein fehejägriger, brau⸗ J 5 yr 8 Kr I prompt geliefert. Näb. zu erfra- [2298 N) Eingetretener Familicn- 
ner Wallach, lammfromm, 8- gen in d. Cip. d. DI. (2260 Zafverhättniffe wegen verkaufe 


eins und zweifpännig gut einge 
fahren, von ſchöner Haltung, 
als Neitpferd geeignet, iſt nebſt 
neuer Ehaiſe und neuen plat» 
tirten Geſchirr um anflän- 
digen Preie ſofort zu verfsufen. 
Näheres in der Expedition. 


Lehrliogs-Gesuch. | 


2294 3a) Für einen mit den 
nöthigen Borfenntniffer ver—⸗ 
fehenen jungen Deun aus acht⸗ 
barer Familie eröffnet fih in 
einem Fabrit · & Engros· Geſchãfte 
eine Lehrlinzs nelle, wo demſelben 
Gelegenheit geboten ift, ſich kauf⸗ 
männisd tuchtig auszmöilden, 


— — Dienniperfonal wird 
Steinkohlen gechrten Herrihaften nachgewieſen. 
Hubrer, Saar:, Bob: Ein Mädeen cıit ugereift, 
mifche & Zwicauer für welches gemandt Engliih ſpricht, 


4 „X ucht Stelle als Sungfer ober 
Mafhinen. x. Dfendeizung, fo- —E— Mädchen, welde 
wie Schmiedefohlen em · gürzerlich lochen können, Zimmers 
pieglen zu billigen Preifen Fund Hausmädchen erhalten jeder« 

„Gebrüder Schmitt,'zeit Stellen. Näheres bei Frau 
3553) Sanderſtraße 10, Fin ger, Daugerpfarrgaffe 10, 


nm Dientbetenkurean. 
Weintranben, EL Ann Krautfehneiden 


8 Rn But werden empfiehlt ji — 
L. . 15 fr. du oſtnach ' oj. Sendner, 
4 — re Nr. 1. 


nahnıe verfandt von 
Dtt — EREEEEN FH 
Gute Schneidergeſellen 


192130) Marg. 
Nr. 6. 
erhalten dauerde Befchäftigung. 


Beitsgächheimerftrage 





* —5* mit — * 

enleller, 

garten, in 2 Dee Gelber 

aus freier Hand, 

Poppenhauſen, ben 3. Dit. 1873, 
@lifabetba Breunig- 


21523) Man verkauft täglich 
ton 1011 und 3—4 
Kommode, Kleiderjchränfe, Rei 
—8 Herrnleider u. d w. 

ſthaus zum Schönr 
bronnen. 


218935) Eine Feuerwerks 
e ober ein Xolal, welches 
ch hiefür eignet, nebit Wohn 
u gr zu miethen gefucht. 
äh. in ber Grp. 


2074 36) Eine geräumige, Plattnersgaſſe Nr. 9. 2274 Ru 


übſche Wohnun t —— 
rg Bar wie fe 2301 Eine junge Wittwe ſucht 
ort oder bis WUllerhei:|eine Stelle as Jungfer ober 
igen billig, eventwell mit |ju einem älteren Heren als Haus 
Gartenantheil _ abgeges|hältrin. Näheres Erped. 

—5 * * der Erve 2288 3a Zwei elegant möblirte 


Dion DO ——— Zimmer find folort zu ver 
vn Garne * miethen. Näheres Erped. 

en, Pfeifenrohre, ei:] : 

er und dergleichen, —* 2297 Ein nog gut erhaltenes 
lid für Aurzwarrenhändler um| Piano oder Wianine wird 
Dreher auf dem Lande geeignet, f3u faufen geſucht. Abdreſſe bie 
werben bedeutend unter dem Fabrit.jlängitene Wittwoch unter Ak. 
preiſe abgegeken. Schuitergafie P. Nr. 1 in ber Erpeb. be. 


Neo. 5 neu. (1766 36 | Dlattes. 

En ſchwarzer Tüllhut, mit 2296 Ein ſolider Zunge ſucht Herrſchaft Stelie, Näheres beim 
einer Feder und rother Blume dag en ai Werhjelwärter Lindner, Bahn⸗ 
verziert, ging geftern Abend von] umentgeltlih zw erlernen. hof. 
burg iſt em omoimnie: |der Fleiſchoauitaſfe über die Stad-| Nüheres Expeb. ee En ee 

weſen mit 100 gi ftiege und Büttnerägaffe verloren. | —————— | Hamburger Bruftzuder 
Geld nebft Inventar umter güm-| Dem redlichen WFinder eine ent-]2292 2a In Weſtheim kei 
fügen Bedingungen biltig zu ver ſprechende Belopnung. Näh. in] Sigingen find 2 Schafböcke friſch angeloumen bei 

fen. Näh. Fiichergaffe Rr. 17.’der Erp. d. Bi. (22631 zu verkaufen, 3) Hermann Scheuer; 


Ei elalbte 
—— Nro. 


F 
verkaufen. (2264 5 
oe 36) Im einer 


raueret iſt ein ſchönes Pa 


Lokal zu vermicthen. Näh, Exp. 


229 Ein T üfe 
fucht Stelle. Näyeres Expeb. 


2305) Einverläffiger Kut ſcher, 
welcher im Fahren und Reiter 
fehr gut bewandert iſt, beint 
Train war und gute Zeugniffe 
hat, wilnfcht als Kutſcher, Bes 
dienier oder Hausknecht bei einer 


Näheres unter Chiffre M. 
E. Nr, 15 durd die Erpes 
dition d8. DI. 

2304) Ein hubſches Logis von 

2 Zimmern, Küche und jonftigen 

Erfordermiffen ift fogleich oder 

auf 1. November an eine an 

Mändige Familie zu dermiethen. 
Näh. in der Exp. 


Reisender gesucht, 


2285) Ein fehr lohnender Ar⸗ 
titel wird für einen PBrorifiond- 
reifenden von Unter» und Ober 
fraulen ıc, —* 

IP. 








Näh. in der 





2255) ”« Stunden von Würz 


Neumann S Elfan 


empfehlen für die bevorftehende Sailon ihr in allen Neuheiten 
reich fortiried Lager in 


Kleiderstoffen 


unter Zuficherung der reeliten und billiuſten Bedienung. 
Den Empfang der nenejten 


MWintermäntel, Jacquettes, 
Negenmäntel & Shbawle 


zeigen ergebenft an 


Neumann & Elkan, 


Domiftraße. 
Sämmtliche Neuheiten in 


Kleiderstofle, Chäles, Jaequeties, 
Dollmann & Paietoie 


für die Herbft- und Winterſaiſon find in großer Auswahl ein 
getroffen und empfehlen zu 
sehr billigen Preisen 


Ullmann & Strauss. 
Würzburg. Zur gefülligen Beachtung. 


Eine große —— dlanellhemden wird Ritt⸗ Die Unterzeichneten bringen wieder 65 Stück 


den 8. und Donnerſtag, den 9. 48 in Ber-| Zug- und Maftrinder Mittwoch, den 8, nach —— 
kauf gebradht. Der Preis ik fl. 1. 45 Er, beſte Unterfeinach, 5. Ofteber 1873. 


Zualitit, ſehr groß fl. 2. 48 Ir. Der Verkauf fin⸗ Gebr. Freudenberger & Comp. 
det mur an den bez. Tagen ur im „Gaſthoſe zum 
Apler“ Parterre- Zimmer Nr. 2360 Bekau ntmadnng. 
9 —— —— zu ſein * see er — 
Kutſche Fu gefucht! —* berwerth —* n 4 bie = —— 5 — * 
Ein Kutſcher, welcher 9 über Solidität und der —— rn im ———— * —— sam 
m 
ge ge a ausweifen |, um Siiberwertb, ib, in Rleinsertehe be eineinen Stiiden im 
reujer jun 
Näheres in der Erpebition d. 9 Der ehi des Würzburger Handelsvereins, 






Gothaer Murftwaaeen-Befchäft 


eigener Sabrikation empfi-hlt Eervelatwurit und Salami 
in Trodemer und feiſcher Waare, ſowie Hamburger Rauchfleiſch 


u 


und Schinkenroulade in feinster Qualität cn gros & en detail 


[ir groͤßter Auswahl. 
A. Hossfeld, 
Rettenaalfe 10. Schulgafie 3. 


no enpbil, Sebueberg, 1 — 

decorirt mit ber Ehremmänze bes Cubmwig-Orben, dd MED &b:&aviar, geräucherten Lachs w. Yale 
> 4 wohluorbereitet mit den bi. Sterbfatramenten in ein beiferes Dd empfiehlt in frifcher Sendung die Delikateſſenhand— 
93 Ienfeits abzurufen. 73 4 jung von 
3. ls Reich. 


ve‘ Sanft wie fein Leben, war fein Tod; betend entſchlum⸗ 
 Versteigeruag eines Banplatzes. 


werte er. | 
Der Berew | 
h 
| Wegen Auflöfung der Firma Gebr. Brod & Mebling 
laffe ich den Reversplag an ver Fiſchergaſſe im 5. Diitr. bahier 
PLN. 205842 zu 0,014 Dez., welche Fläche durch einen Fun— 
bamentbau zum Aufbau eines Hanjes begremit iſt 
dreitag den 10. Oktober 1873, 
Bormittage 9 Uhr 
durch dem f. Notar Herru Endreß auf defien Amtözimmer ver 
keigern, 
Die Bedingungen können ſowohl bei mir ale bei dem genauu⸗ 
Iten fol. Herrn Notare in Erjaurung gebracht werben. 


Wirzsurg, 4. Oftober 1873. [2314 
Joſenh Brod, 
Hquibator der Sehr. Brod und Mehling 


Wirthigaftsverpachtung. Göbelslehn. 


eine gapgbare Wirtbe| giensrag, den 7. 16. Wie, 


ſchaft in in hiefiger Stadt jm 
L Alverpadhien Näheres bei : Coneert 
von Der jtädt. Gapelle, 






2 Todes-Anzeige. 
Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Gottes gefiel e#, 
a heute Mittag 1” Uhr feinen tremen Diener, 

den hochwindigen Herrn 
+ 





























in der Gruft genannter Kirche beigefeht; der Trauergottes- % 

dienk findet vor der Beerdigung und zwar um halb 10 

F Fa in der Pfarrlirde zu St. Peter Mittwoch früh 
11 dieſen Feierlichteiten wird hiemit Höflichft eingeladen. 
5. Oftober 1873, i “ 

Fee Auftrag der tieftrauernden Hinterbliebenen: 

— das Teſtamentariat. 

BT 


3 — 
OH HH HH HH HH HHHH 














Schmerzgebeugt bringen wir Berwandten, Freunden 
und Befannten die Eranernabricht von dem Hiuſcheiden 
unferes unvergehligen guten Wetten, Vaters, Schwagers 

f 


und Onkels umiffionde Wollratb, 
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Todes-Anzeige. s 
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Herrn 2986, Steraplag. weju ergebenit | ı 
. . 1923) Ein Militärpenfio: SEM. 
Moriz Sartlieb, mift, Unteroffizier, mit fchmer] Fr m ——— 
.  hgl. Malzauffchläger dahier, Dandichrift, minfct unter ber Galt Windischmann, 
welcher nach nur Ytänfgem Zurgen Krankenlager im 49, (Aeibenen Unfpzächen ale Burcau- 2345) Heute Montag 
Lebensjahre geftern früh 11 Uhr im ein beſſeres emfeits biener, Musgeher m. dal placirt 
abgerufen wurde. ju werben umb fünnte ter Um C oncer ‘ } 
Die feierliche Beerdigung finvet Wontag deu 6. Of: fäusen Gautiou leiitem. Gef. don 
DT tober Nagmitians 4%2 Uhr vom Leihenbane aus, umd + Offerten am Die Erped. da. Wi. Diem und Günter 
der Trauergottesdienſt Dienstag ten 7. Oftober frih 10 Anfang 8 Uhr j 
Uhr in ber — zu —* Peter ſtatt, wozu einladet T 1a ee — — 
ie tieftrauernde Witwe PEN j j 
Glifabetba Hartlich enpfieble @ass IMAslanralion SIENFAL 
3 wit toren 4 unmündigen Kindern. A. Bappert, Sonditor. 246) Morgen Dicuotag Kef⸗ 
Hacofeu ift billig zw ver DomerstpRrautu Kuöchle. 
laufen. Käh. in der Exp. nr 
Empfehlung 26än) m nn aan) MOLLSCHRF Polska, 
+ digen, älterem Herrn bin id ber) Morzen Dienstag 


plag, Etrohaafe Rr. 1 mt dem Vetuf von amerfeunt nut mer, mit oder oe Rache, pro 
trodenen, gepaitenen Buchen a eitholz per ewig en jrros en |1. Rosewber zw miethen 





detail Beitellungew nehmen wie im fräberen Fasern entargen: Hackel, Gommiffienkr, Dauch’s Wirthscha 
s Dhriicnmaner Sweultaberz, Laugaaſſe Hr Dälna Harth, Zintendof Wr. 1. 2354 Morgen Dienstag ft 
uguftinergaffe Berkonf für Ye Er, Siropgaflr Nr. 1, Kon "Ein grauer Winfeber. Keſſel fleiſch, Wittap Rind 


gafle bi Darth, Maingänden Mr. 11, meinem alteu Pe eryla 
Der Preis por Str. 54 fr., par Marten zu 12 Gir. 10 fl 9 tn gene —— — en: 
an’s nu see * balt 4 * ft Ni . ha n12319) Eine fteundlige Pars 

. Um befichende gezaſtige Berbreituugen betreffe Bewads [Belt Auskunft ertheilen kaun, ger 


theiligung bei @rwichtseimtauf jenenärer den Nauwinag zu wierer [erhält eine gute Belohnung. rg mung — Er⸗ 


Mit dem heutigen Datum erfiiwe ig; meinen weuen Lager- Jauftragt, 9 gerämmige vim— Schlaehtpartkie. 
wücrfte, 





Icgen, #ittet der Unterzeichaete freunplichit, einee Rerrcn zutes (Vor Antkauf wird gewarnt. * x 
Ducenfopeitgolg may Raummap zu fauicu, Dentelbeu wicgen, Nägered Domftrafe Mro. 2 er ar En Fra - 
fpaltem, vier Wosen troctnen zu Jaſſen md fick das sad wieder, [NEM (2315 Domerpiaffengafie Mr. 7, 





vorzuuchmende Gewidgtsergebwig pefälligft zu wetiren und wit | oa 

meiner Lieferung zu es N a) et en Parterre. 
— fußt als Diene, Rutier oder) Sebr gute Zwetichgen 
Pr. KRourad. öneht einen Hof-|per Pfund 9 fr. fin zu haben 

AST mn Trade Nr. 12, 2. io bei 

2319) Gin MRäbdeben fiir Küche] 2339) Im SIngoltabterhof Nr. &. Lorenz, 
ja) «u Schioffergefche Stiftkeug Re. 17. 
e 


unb Penterbeit wird zum ſo⸗ 10 ir ein möblirtes Bim- 
fortig wird, gefucht. Näheres im der) Deiterreicher Sech 
im ber Gr Erpebition. für voll angenommen. (2309 





en Eintritz gefuct. wer an einen Herrn ver⸗ 
NUN. u ber Exp. miethen. v ” 





e werden 


’ 


Bilkigiter Berfanf 


J. And. Langletz, 


Markt und Schuftergatie. 


Unfere zum fänmtlic ‚eingettoffenih Serdft: F Winter 
ftoffe für Herrenanzüge, Paletots x. erianben wir uns 
beitend zu empfehlen. 


Breiting & Zwaitziger. 
P. Ph. Schnoes., 


am VBierröhrenbrannen, 
empfiehlt ein reichhaltiges Lager des Neueften in Gerbft 5 Winterftoffen, Wonlards & 


Eachenez in reeler Waare zu billigſten Preifen, (2140 26 


Sündels-Inftitut in NHeidingsfeld. | XXX? 
ankſagung 
Für Sie Dai Fiagung: bei. ber 


gi meiner Anftalt beginnt das Winter ſeineſter am 
20. Dftober be. rs. (2183 36) 

a2 Prereihig und dem Trausrgöktekdienfie umierer num in EX 
g 3 Sort rubenden Mutter und Schwiegeamutter, ber Frau 


3. Freudenberger. 
, Dorothea Dupertais, 


Lehr⸗ und Schulbücher 
* geb. Friedrich, 


im allen Sprachen find wiederum in grojer Auewahl auf unferm 
Lager — und en dieſe, nebſt * Sortiment — Alien 
., latein., Iranz., engl, ital. :c. ꝛc Xerica, letter prechen den märmnen Dauf au 
* * * a 2 Germersheim, am 5. Otioler 1873 
dle trauernden Sinterbliebenen. 




















antiquarifhen Preijen, bei Bedarf unſern veıchrien ar 
freunden befiens em ar f [2 
Stabe ſche Buch» und Kunſthandlung. 
Würzburg & Kikingen. 
Schwarze und farbige 









empfichlt bie Mpothefe in NeuGers⸗ 


sd Io‘ 

8 iwerhörigen dorf, Eadien: Ohrenöl, Bal: 

Patent⸗Sammte ſam u. Wolle. Nach langjähriger Erfahrung haben ſich bieje 
* — auf wiſſenſchaftl. Boſie rubenden Diittel beſonders bei rheumat 

in allen Qualitäten, empfehle zu den billigſten] meodfen Uebeim tufflid; bewahrt, Zu haben mit vielen Dante 


2 








Preiſen Srelhin Beheilter u, ürjtl Eutachitn in Würzkurg kei 
jen. N A. Hirschten. 12047 105 
Georg Breiting ee 
36 2084] Schuſtergaſe. Zwangseverſteigernng. 
w I’ x ——— In Sachen des fl. Nedteaniwaltes Herrn Dr. Hertmann 
alentin Ubl’s Samsnhandlung bier gegen — und RT, Serjenjicder El elente 
ernffichlt auf dem Marfte: bier wegen Forderung, verſteigere ich am 
eines Speife:Cäweinefoman per Biusd 18 tr, bei Freitag den 10. Oftober ds. Ne., 
hertt — 16: fr., gute eingemadt: Salzgurken yer Vormittags 11 Uhr Fe 
Set 42 %., Cifigqurfen 48 fr. Defterreiger Sechſer) in meinem Amterimmer das keflagtifche Anmefen in hicjiger 
t wir für boll. Stadt Plan Nr. 1959 zu 054 Dezim len Wohnhaus, Hinterhaue, 
MWeinbutten zu verlaufen. [2147 Waſchhaue und Hofraum alte Nr. 207 im IV. Difirift, neue 








Mr. 12 im der Korngaſſe gegen Bacrjahlung binnen 20 Tagen, 





— nm achung. webei der Zuſchlag fotort enigiltig ertheilt wird und lein Nech 
Bei 2. Teid⸗Artilerie· Regimeut „Wrodefier“ iſt die gebot, euch weder Einlöfunge, noch Abloſungerecht fiattſin det. 
Stelle deo ——65 erledigt. Würzburg, ben 2. Dftober 187: 
Onalificitte Bewerber um biefe Stelle, welde ond; Gaution| 2307 Sutb, !;l. Notar. 


leifien vermögen, wollen ihre Eeſuche, mit Zeuniſſen WBer di —————— SR OR 
[iger Berwendung und untabelkafte Führung Exlegt, bis Mit-| Beder | wird in 24 Stunden durg — 
den 15. Ottober bei der Belleidunge Semmiffien einreichen. Husten (| vabicat geheilt, bie. j. zu haben im 


fn & 12 fr. bei Earl Diem, 
—— — Oltober 1873. (2291 26 —— ——— — en 1060 (48) 
baugewerkschule der Stadt Nürnberg. 
tli 1bildbungs le für Bauband: J 
RER. 2 ing hun * —— ———— Tr au benzucker 9 


Zigler, Dad und Erhieferdeder x. ıc.) in zwei Rufen ei; vorzügtige Waare, zum BVerbeffern und Vermehren des Meines 
vom 1. Modember bie 31. März. Infcription am Same: | mein) bilftgft bei Unterzeid;neten. Ueber richtige Anivendung 
tag ben 1. Movemker 1873 von 10—12 und ton 2-4, genaue Auffcitiffe auch chme Kauf. 

Uhr im jegen, Enropäijden Hof. Näheres in Nr. 225 de. DI,‘ 


vom 20. Erptunker. (4145) [2138 2a | Müller & Zehner 
nn üehtenbauer, t. Recter. 1608___ in Würzburg, Semmelftraße 29. 


Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Wiriburg. 


Würzburger Stadt: 


Bahnzüge. 
L Würtzbutg⸗ Bamberg⸗Frantſutt. 





und Fandbote. 


KuFuuls B. Ganzenpa en: Courier 
Schnelljäge: 11.10 MR. u.12U.80R. 
Poftzlige: 5 U. Abb.n. 10U.20M, 
8. Güterjüge: 8 U, früh und ı U 
» Nachn. 


IV. Bärzburg-Lande (Bad. Bahn.) 


us 


u 





:80.5®. \ Abgang nah Lauda⸗Heidelberg: 
a n. Bamberg: Couriery. 9 U. : 100.85 M. Borm, s 
45 M. Borm. Lolal · u. Poſtzüge: 5 U.20 R. güge: 5 U. 35 M. früß, 10U. 15 RM. Borms 
käs, 1 U. 40 RM. Radım. u. 7.0. 40 M, 1 u. 45 M. Nachm. u. 6 IL. 15 M. Mbbs, 
Abs. Güterzug 8 U. 45 M, früh. e: 41 16 M. u. b U. bo R. früß, 
Autunftd Bamberg: Courierz SU. 11U.5M. Dom 
5 M. Kb, Lokal u. Boftzüge. 7 U.50 9. Ankunft von Heibelberg-fauba; 
IU. 15 RM. Radem.u,.11 U. 27 . :5 U 5M. Abbe. Perſenenguge: 
ler: BR 67 Di Ybbs 91u.80 M. Vorm, 2 U, 45 M. Radım. u, 
Abgang nm. Frankfurt; Eourier u HU. 25 M. Nachts. — 2587 
Schneil zuge: 2 1. 10 M. ſtih, 10 u. 0 R. Nachm. TU. Mu. 6u. 
Rom. 10.85 M.Nchm u. 5 1.90 m. Abbe. Bon Lauban. Beet 
Boftgüge: 4 U. 45 M. früh, BU 10 M, früh um x 
non —8 Ar Don Landban Mergentheim-Grailde 
i Beim: Derfonengüge: 7 1.80 M.früg, 1911. 
IL Bürzburg-Rüruberg. 55 M. Witt, 3 U. 45 M, Raden. u, 7 IL 
Abgang nah Nürmbera, Courier u, 85 M. Abends, 
SH 10M. BU15M. Boftomnibußfahrten n. 
:81u. 15 früh, 9 u. — ——— 
“ u. 7 U. 85 M. Abbe. Güter Nesbrunn 4 U. 15 M,, Rimper 
üge: 5.5 M. früb u. 1 U. 80 M. Ndm. früh, 5 U. 45 R. Abends. 
M 339. Dienstag den 7. Oftober 1873, Sehöunbzwanzigfter Jahegang. 





Tagsneunigkeiten. 


Das Handeleblatt der ‚Freukfurter Zeitung“ bringt einen ber 
merlenswerthen Artifel über die beyerhchen Ofibahnen, morin dieſen 
ein ſehr ungünftiges 
ſchreilt u. a: 


Es zei,t dies einen Rüd- 
, wie er bei foliden deutſchen Bahnen, deren Hauptlinie längft 
im Beiriebe ftebt, im der Neuzeit wohl nur jelten vortam.“ Die 
Urfache judt der Verſaſſer in einer falſchen Eifentahnpolitif und 
im anderen Feilgriffen. Nach einer draftiichen Anfpielung anf dem 
Unfug dre Stimmenlauſes heift es weiter; „Es mınden Bahn 
anlagen beſchloſſen, au deren Herſtelung ein die Verhältnifie ridtig 
würbigender Verwaltungtratij entweder niemals, oder nur gegen 
Sılangung andeireiter Vorthtile geitimmt hätte Dabei handelt 
es fih nicht blos um die vielbeiprodene Eifenfteiner Linie. Ans 
dere Schwere Mißgrifie find vorangegongen. Bor Alm jei bier 
die Linie Nürnberg Neumarlt-Regensturg baeihnt. Mit ibr 

mon fih nidt zur jelnjt eine Konturenzlinie (neben Niürnberge 


worben und durch Gefälligleiten gegen Einbeimifche auch bei dieſen 
mannihfac ein wohlmoliendes Andenfen erteilen hatte, lie he 
durch die Bitten eines jrüher mit zu jeiner 

Eifenbahnbeamten Qu., der jetzt nod in Belfort ftationirt iſt, 
wegen, hinüberzulommen, um tn defien Familie eine Taufbandlung 
vorzunehmen. Au gleicher Zeit verlangte es Hrn. ©. den Bitten 
eines Freunder, des Aijiftenzarztes Dr. W., deſſen Frau jelt Mo» 
naten j&wer franf in Belſort barmieberliegt, zu willfahren und die 
befreumbete Familie zu beſuchtn. Im Begleitung jeiner Gattin 
traf er gegen Diittag in Belſort ein. Auf der Etrafe mehrfach 
erfannt, wurde er von vielen S:iten 35* und auch bei einigen 
Beſuchtn ſfreundlich aufgenommen. adurch völlig ei ge» 
macht, unternahm Hr. S. in Begleitung des Dr. W. gegen 5 Uhr 
Abends einen Gang nah dem Kirchhof, um ſich ned den Gräbern 
unjerer Gefallenen umzuſehen. Auf dem Wege dahin rief plöglich 
aus einer Schenlwirthſchaſt eine Etimme: Voilä deux Prussiens! 
Durch dirjen Ruf herbeigelodt, hatte ſich bald ein Haufe von Weis 
bern und Gojjentuben gejommelt, welche die beiden Herten vers 
folgten mit den Rufen: Voilä ministre protestant! voilä um 
officier prussien! (Hr. Prediger ©. ſowohl als Hr. Dr. W. 
waren in einfachem bürgerlichen Anzug), ä bas la Prusse! ıc, 
Da der Haufe flets ftärker anmuce, hielt es Dr. W. für 
rathjam, in den Ediaden des ihm befannten Blechſchmiedes M. ein« 
jutreten, wohin ihm, von dem Pöbel gebrängt, auch Hr. ©. 


olgen 
Amberg-Regendturg) erbaut, ſondern diefe Lmie war auch enorm muhte. Bor ber immer lauter tobenden Dienge, welche De m 
shener im der Herfielung, und fie ift zudem höchſt ungündig für juche madte, geweltjam in das Haus einzudrirgen, flüchteten fich die 
den Betrieb, jo deß man für Mafienbejörderung gwedmäßig bei| Bedrängten ibliegt in eine Yintere&tube, waren aber auch bort 
der alten Route bieibt, dafür aber u. a. die Ausſicht hat, mit dem! genöthigt, jofort die Laden zu ſchließer, um nict Steinwürjen von 
allgemein zur Geltung gelangenden Grundjoge, die Frochttarifelder Straße herauf auegiſitzt zu jein. Die Tochter des Hauſes 
nach der Ausdehnung der fürgeften Linie zu nermiren, cuch nech tar fo freundlich, dem Hirrn Bürgermeifier von Beljort eine 
eine Ginbuze on ben Gebühren zu erleiden. Wenn num die Divi⸗ Karte zu überbringen wit der Bitte um Unterfiügung. Rad einer 
dende für das laufende Johr beiläufig die gleiche bleibt, wie im balben Eiunde peinlihen Wortene, mährend deren die brüffenbe 
Vorjehre, jo ift dies nur das Ergebniß einer fünflicen Dionipus) Menge vor dem Haufe zu mehreren Hunderten augtſchwollen war, 
lation, indım man bie neuen Altien, mit deren Ertrag die fertigen Tom entlich diejer Beamte, bleich vor Aufregung. Es tauerte in 
neuen Etreden erbr ut wurden, gleichmchl von der Tividendenbe- diß lange, bie «6 ihm mit Hülfe einiger mitgebrachten Bolizifien 
rechtigung noch ansichlieft. Würde der Aufwond für jede einzelne) und einer bald darauf folgenden, etwa akt Mann ftarfen Bade 
neue Linie don der Periode ihrer Beirichseröffvung om in der vom 35. Negiment gelang, bie beiden beutjchen Herren in den 
Rechnurg jo behandelt, mie tie alten Routen, jo müßte die Divi- bereitfichenten geichloffenen Wagen zu Lringen. Nur jritimeife 
dende ſchon jetzt —— — Das wird dermalen aller⸗-⸗ war ter Wagen durch die drängende Menge u bringen, die Sols 
dings gemisten; der Sprung wird aber fdlieflih ur um fo! daten famen ihrer Pflicht nur mwiberwillig und jo läſſig wie mög- 
rößer fein. Xorauefiailih wird tann der Geijammtertrog der; ih nad, Steine flogen von rechts und linfs im die Kuſſcht, wor 
aher. Ofibabren auf bie vom Eiaat garantırte 42proz. Berzind |tei ein Edeibenjplitter den Prediger unter tem reiten Auge ver 
urg berabgehen und es tabei aub froglich bleſben, <b der biesullegte, und Dr. W., dem die Brille zerid,lagen wurde, ebenfalls 
nöihige Eibarf ohne Staate uſchüſſe euigeirakt werden lann. Tiee eine Terwuntung bavontrug. Endlich tom man am Thore an, 
wird ber richtige Zeitpuntt für die bayeriide Fegierung fein, die der Forte de France, wo der Wadipoften Beſehl hatte, Niemanden 
Brage des Anlaufe er Ofibahnen für den Staut in ernfilige Er⸗ durd wlaſſen. Terſilbe zeiate Fih indeß nicht minder ſchlaff, als 
wägung zu zieben. I bie geleitenden Soldaten. Eleih hinter dem Thor ermeuerte fi 
‚ Müplbaufen, 2. Oft. Die „N. M. Zig.“ berichtet über. ter Tumult, und ſobald bie Herren das Haus bee Doltors im ber 
einen neuen Auebruch des Deutichenhuflet, der jih am 30, v. M. Vorſiadt erreigt hatter, waren fie genäthigt, auch dert fib jofort 
in Belfort zutrug. Im dem Bericht heißt ed: „Hr. Divifiones durch Schließen der Thüren und Fenfterläden zu fihern. Endlich 
plarıer ©. vom hier, der fih während eincs zweijährigen Aufent- "gegen halb firber, als es bereits Lunlcl geworden, fam Hilfe. Die 
halts in Belfort umier den tortigen Kantelmten viele Freunde er- Eentormerie war in ftarfer Anzahl angerüdt; der Earitün der— 


felben und eim dem Prediger don früher Her befannter Militär König won Zell aM, — wurden Joſeph Wald und Joh. Bapt. 
intenamt ftellten fih unter lebhaften Ansdrüden des Bedauern; Roh ſchuldig ertamnt und Ernerer zu 1 Jahr 8 Tazen, Yehterer 
ibm und feiner Gattin aufs Zuporfummmendite zur Berfügung.Jau 2 Monaten Gefängnig vom Schwurgerihtskef verurteilt. Hr, 
Das energiſche Auftreten der @rndarmerie verlich au dem Zus/I. St A. Rüdel hatte bei ic. Wald 1 Jahr 6 Donate, beisc Köch 
rehen der mäbtijgen Beamten und anſtändigen Bürger Gewidt,i6 Monate Sefängniß, der Vertheidiger des Eritgenannten — Hr. 
F dab die Pobelmaſſen fic bald zerftreuter. Genbarmeriepoften | Kpr. Heule — 1 Yahr 14 Tage Geſänguiß, der des Letzgenaun- 
Kisten den Durdgang bis zum Bahnhof, in deſſen Räumen|ten 14 Tage Gefängniß — Beide unter Abrehnuug der Unters 
t. ©. und feine Settin fi endli fo lange gefihert halten ſuchungehaft — beantragt. Uls Geſchworne fungiten die HH. 
ornten, bie der fehnli erwartete Zug fie wieder auf deutjhen Kittel, Reut, Fertig, Ehemam, Schlund, Baumann, König, 
Bodın herüberbracte,” Weigand, Schott, Mehling, sehrig u. Pfaff. Die von den 
S = Geſchwornen HH. Fra. Joſ. Fleiſchmann, Landwirth von Rotten⸗ 
Deutſches Weich. dorf, Karl Lapp, Weindändler von Kihingen, G. Martin Koch, 

Die deutſche Gewerbeordnung beſtimmt in dem $ 108, daß Landwirth von Rügheim, x. Hellurich, Bierbrauer von Gerolz⸗ 
Streitigkeiten selpftitändiger Gewerbzreibender mit ihren Gebilfen hofen und Joh. Koiſer, Kaufmann von Ebern, angedrachtea Die 
oder Tehrlingen, die fi auf Wntritt, Fortjegung ober Aufhebung penfationegefune wurden nach ſchwurgerichtlichem Ertenntmifie 
des Urbeitss oder Lehrrerhöltniſſes, auf die gegemfeitigen teiitungen willfährig werbeichieden und biefelben daher für die Dauer ber 
während beifen Dauer ober dic darüber zu ertheilenden Kr —— Sidung von der Dienftliſte der Geſchwornen ges 
beziehen, fo weit filr diefe Ingelesenheiten beſondere Behörden ber ſtrichen. Daaegen wurde ber ımentjchuldigt ausaeblicbene Ges 


stehen, bei diefen ur Enticheibung zu brimsen find, In fo weit 
folde eionbere Behörden nicht beitchen, ſoll die Entjcheibung durch 
die Semeidebehorde erfolgen. Gegen die Entjheidung bir lehteren 
fteht den Setheiligten eine Berufung auf den Rechtsweg binnen 
10 Tagen prällu wiſcher Fri offen, die vorläufige Bollhredumg 
wird aber dadurch nicht aufgehalten, Der Abſicht des Geſetes 
entſpricht «6 unzweifelhaft, daß die Entſcheidungen der Gemeinde» 
behörden nicht nur in dem Staate, in meldem fie ergangen find, 
jondern, wenn der Verurtheilte ich in einen anderen Bundestaat 
begeben hat, aud) im diefem zur vorläufigen Vollitredung gebradjt 
werben. Diefelben Grunde, welche zu dem Geſetz üher die Ger 
währung der Kechtahife geführt Gaben, um die Bolljiehung gericht» 
ticger Uriheife im ganzen Bundesgebiete ſicher zu stellen, ſprechen 
dafür, daß auch die Gemeindebehörden ber Bundesftaaten bei ber 
Bollitrelung von Emtjheidungen im gewerblichen Streitfachen eitt- 
ander auf Erſuchen dem nötsteen Beiftand leiften, damit den Vers 
urtheilten nicht die Möglichſert offen bleibe, durch einen Wechſel 
ſetnes Aufenthaltsortes fich der Erefution zu entziehen. 
haben fidh bei eingelnen Bemeindebehörden Zweifel darüber erhoben 
ob fie zum Erlaß folder Requiſitionen umd deren Erledigung ver 
pflichtet jeien. Der Reichetanzler het daber bri dem Bundesrat 
eine Dellaration der angezogenen Geſetzesbenimutung babin bean: 
tragt, dab bie Semeimdebebörden im ganzen Bundesgebiet einander 
zum Zwecke der vorläufigen Vollſtrecung ihrer auf Grund des $ 
108 der Gewerbeordnung eilaffenen Enticheidungen Beiitand zu 
leiften haben. 


[4 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 5. Di. Im einer gefterm ſtattge⸗ 
habien Berfammlung der Rechten wurde eime Sperialtommirfion 
ernannt, die ein Programm feſiſtellen jo, weläes die *— 
Altlen der berſchiedenen Gruppen der Rechten fiherte. Die Come 
miſſien b:i,eht aus dei Deputirien Ehansarnier, Audiffret-Bae- 
quier, Yarcy, Combier und Daru und repräfentirt die fünf Fraf- 
tionen ver Rechten. Sobald die Eommijjion ihre Arbeiten beendet 
hat, wird fie fie den Burcaux umterhreiten. Sierauf wurde bes 
dloffen, daß die Deputirten der Rechten fih alle Donnerftag in 

erfailles nah der Sigung der Bermanen;-Eommiffion verfammeln 


werden. Das „Iourmal des Debats“ fagt, aus dem gejaften Bes! 


fslüffen jSgeine herberzngehen, daß nicht daran gedacht werde wird, 
der Vermauenztommiſſion die frübzeitigere Einberafung der Nationale 
Berſammlung vorzuſchlagen. 

Paris, 5. Oft. Die Specialcommiflion will ihr Programm 
am 21. Dltobrr vorlegen. Die Abficht, die Natiomal-Berfowmiung 
voor Ablauf der Ferien einznberufen, it vollſtändig aufgegeben. 
—— zufolge iſt in der Fahnen ⸗Frage fein Kinverftänpnig 
eızielt, 

Baris, 6. Oft. Da kein Ginverftänbniß erzielt worden, fo 
folien die Führer der Hinf monarchiſchen Gruppen die Proflamation 
der Monarchie und die Fahnenfrage mit Chambord vereinbaren. 

Berfailles, 6. Dit. Im Schloß Trtanon wurde heute unter 

Bem Undrang des Puolılumk das Sricjsgericht gegen den Mar- 
Kal Yazeine um 12% Uhr eröffnet. Zunächft wurde der Befchl 
verleſen, in weldhem Bazatne vor das Friezsgericht verwiejen und 
weite bie Zufaammenfesung deifelben angsordnet wird. Auf bie 

fforderung des PBräfidenten giht Bazatne feinen Namen und 
Bornamen an. Darauf wird zum Aufruf der Zeugen gejchritien 
md werden ald erfie die Warſchälle Eanrobert und Leboeuf und 
die Generale Froffard, Sourbati und Changarnier berufen. 





Raehbirifr 
S hwurgericbts Sisuug für Unterfranfen und 
Afdafrenburg pr» 3. Quartal 1873. 


I. Berhaudluug. (Schluß) Auf Grund des Wahrſpruches 
der Geſchworneu — Obmann: Hr. Fabritbefiger Wilhelm Adolf 


Gleichwohl habe 


Ihworne, Halzadudler Zohann Joſeph Kempf von Neudorf, im 
eine Geldiirafe vom 100 fl. verurtheilt. 

Am 30. Dftober de. Is. Vormittags findet im Gebäude ber 
L. Staatefchuldentilgungslommiffion ie Münden eine Berloofung 
der Aprozentigen Grundrenten⸗ Ablbſungs · Schuldöriefe Katt. 

Die Amtögebilfen der E bayer Birkehrsanftalten haben an 
den König und den zufammentretendben Landtag eine Bittworftellung 
vorbereitet, in welcher dringendit um Gehaltsaufbeſſerung petitie- 
nirt wird, In derfelden wird hervorgehoben, daß Die Hoffaung, 
ea werde der Preis für die verichiedenen Yebensbesürfnije ftabil 
bleiben, oder fih gar vermindern, fich leider nicht erfüllt Habe, 
Im Gegentheile mache fich eine fortwährende Steigerung ber Breife 
für Wohnung, Rahrung, Kleidung u. f. mw. geltend, Es fein 
nicht mur grose Stäbte, jondern jelbi feinere Ortichaften, im demen 
‚dies Vergältnig_ stett empfindlich fühlbar werde. Dazu fomme, 
daß fi dieſer Zuftand mit der Elaführung des wenen Wünzge⸗ 
feges noch erheblich verichlimmern werde. Die letzte Aufbejjerung 
f in der IV., IL und II. Kaffe je 50 fi, im ber I. fie 
; 75 fl. betragen. Durch die —— der Emolumente jedoch — 
wodurch rich für alle Klafſen gieihbeitlich ein 3— Emolumenten⸗ 
Marximum von je 70 fl. ergibt — vebuzire ſich im Verbältniſſe 
«zu den früheren Emolumentenbezügen die Gehaltsaufbefjerungen im 
der III. Kl. auf 40 fli, in der II SM. auf 30 fl. umb in ber 

. Kt. auf 45 fl. Yore Dienftesoerhältniffe, denen fie obyuliegen 
hatten, feien nicht nur die ganze phyſiſche und geiftige Kraft des 
Mannes in hohem Grade abſpaunende, ſondern auch in finan ⸗ 
jaieller Beichung höchſt verantwortungsvolle. Wenn auch nicht 
ſorgenfrei, jo möchten fie doch wenigſiens fo geſtellt werben, daß 
fie frei won jenen alltäglichen drückenden Sorgen, wie es bie Nahr- 
{umgsforgen find, leben fünnten (8. 8) 
i Die Handels» umd Gemwerbefammer von Niederbayern hat am 
“die fl. Landestommijjion Detreffs der Mepartitiom der Koften der 
I Yusftellungsichränte auf der Wiener Weltausfiellung einen Proteft 
eingejandt, welher bezwecen folle, das eine gründliche und genaue 
fadjgewäge Revifion aller in Betracht kommenden Verhältuiſſe vor- 
| genommen, die Anforberungen, foweit diejelben als zu hoch gegrife 
‚fen erfcheinen, Werabgeiegt uud der Ausfall uuf das Staaid- reſp. 
lauf das Budget bes deuiſchen Reiches übernommen werde. 
+ Rünftigen Donnerstag ben 9. Oktober früh 9 Uhr feiert 
die Vierzehnheiligen Öruderfchaft in der Pfarrliche Stifihaug das 
Feſt des heiligen Biſchofs und Märtyrers Dionyfins. 
Der lundwirthihaftl. Verein Kipingen iſt im Stande aus 
"dem — der Verloofung vom 17. Auguft d. Ir. acht 
Söhne unbemittelter Landwirthe im Winter 1873/74 die landw. 
Kortbildungsichule zu Würzburg befuchen zu laffen. 

Schweinfurt, 6. Olt. Dem Vernehmen nad iſt in ben 
legten Tagen die Genehmigung zum Ban des Gentralbahnhefs am 
der Wetfeite Der Stadt umd zur fofortigen Inangriffnahne ber 
Bauten eingetroffen. Der Bahnhof foll außer dem Hauptgebäude 
und Güterhallen eime größere Reparatu und ein Dia- 
ihinenhaus zur Aufnahme ven 40 Lokomotiven, außerdem 17 
Seleife erhalten (Tsabl.) 

— 4. Dit. Die warme Oltoberwitterung tft 
der Entwicklung umnferer Trauben ſehr günftig, und dürfte bei 
Fortbeftand noch eine ſehr gute Qualıtät des Moftes fi ergeben. 
| Regensburg, 3. Oft. Bet der am 26. v. Mts begomme 
{nen umd heute beemdigten Prüfung für eimjährig Sreiwilige haben 
{vom dei: 43 zugelofienen Kandidaten 33 die Prüfung beftanden, 
‚10 wurden für nicht befähigt erflärt. _ 
i Münden, 3. Oft. Wie zur Zeit beftimmt if, wird ©. M. 
“der deutjche Kaifer auf der Dlitte dieſes Monate ftatıfindenden Stetie 
‚von Baden-»aden nah Wien über Münden reifen, doch iſt noch 
nicht belannt, ob ©. Wi. hier Aufenthalt nehmen wird. 

Münden, 5. Olt. Behufs der Verbeſcheidung des von 
"der Adele Spibeder eingereichten Gnadengeſuches wurden gerichte 
ärztliche Gutachten abverlangt. 


| 


} 
’ 


Münden, 5. Oft. Die Eomeffion für He Eiſenbahn Er⸗- — kr. Tollere im od 2 F. Mir: fr, Wechſel anf Wi 
furt · Hof · Eger it ven preußiſchen Staeteminiſterium nunm⸗hr er O3 —— 


theilt worden. 

jenbahnbau · Geſellſchaft übernetamen, mit welcher ein Couſortium 
von Banlhäuſern über die Finauſiirung des Unternehmens Ber 
träge abgeſchloſſen hat, welche ihre Kraft verloren harten würden, 
wenn nid: bie zum 1. Oft. de. 96 die preutifche Megierung bie 
Eorzejfion ertherlt hätte. Bon ben Übrigen Menlerungen, beren 
Territorium berührt wird, find bie Gonzeflionen längſt auegefer- 
tigt werden. 

Münden, 6. Olt. Die geftrige Vorſtellung der Oper 
„Lohengrin” hat eim ugerwartetes dedauerliches Ereiguiß niät jır 
Bollendung kommen laffen. Im 2. Alte wurde wümlid Fräulein 
Stehle, welde eben als Elfa zu fingen hatte, plalch jo unwohl, 
daß fie auf der Bühne ehnmägtig umjant und forort der Borhanu 
fadlen mußte. Nad) einiger Zeit erihien vor cufrlven der iR. 
giffene der Oper und gab dem Publikum die Erklärung ad, daß 
nad dem Uueſpruche der fjämmtlichen fofort bei der Erlranlten 
erihienenen Werzte die weitere VBorftelung der Dper zur Unmöge 
Ticgfeit geworden iſt, woraui fi das Publikum umer tycilnehmen⸗ 
der Erregung über den bebauerligen Vorfall entjernte, 

Zur Prägung von Reige-Silderminzen Aid zum auch in 
der f. Münze zu München (mie in iener zu Berlin) alle Borlebr. 
umgen getroffen, ſo dab alabald mit der Prägung begonnen wer. 
—— Zuerſt ſollen 20: Biennigfiäde in großer Maſſe geprägt 
werben. 

Auf den Schloß Iohannisbirg im fürftlih Metternich'chen 
Steller ift diefer Tage das ſchönſte Stüd-Faß Wein, das die grobe 
1861er Schloß Iohannisberger Anslefe enthält, für einen Preis 
verfanft worden, wie er wohl mod nie im Rheingau bezahlt mor- 
den if. Der Käufer, Eonful Bauer in Moskau, reelcher das da; 
fär fein Geſchäft laufte, zahlt mämlih laut Abmachung für das 
Stüd vom 1400 Flaichen, die Flaſche mit 20 Gulden berechnet, 
28,000 Gulden! 

Mey, 2. Oft. Geftern Nachmittag gegen 5. Uhr traf 
das für die piefige Sarnifon befiimmte Bataillon baheriſcher Feſ⸗ 
ungs-Artillerie per Ertrazug hier ein und wurde auf dem Bahn · 
Hofe von den Spiden der hieſigen Militäebchörden empfangen 
Unter den Mlängen zweier Megimentemufiten (42. preufifhes und 
8. bayerifches Regiment) hielt das Bataillon feinen a ) 
de Stadt und zwar zogen drei Kompagnien in die Seille-Kaſerne, 
während eine Kompagnie nad Fort Queleu rüdte, 

Börfendericht. Frankfurt, ben 6. Oftober. 
Geftern eirculirten in Berlin abermals ungünftige Gerüchte über 
ein in letter Zeit vielgenanntes Inſtitut und lamen Courſe des 
dortigen Sonntag Privatsertcehrs daher ſehr matt. Unſer Börje 
folgte Yıute bei Eröffnung des Geſchäftä der geſtern von Berlin 
eingejchlagenen retrograden Richtung und jegte für die Hauptipefu- 


lationdeffeften um mehrere Gulden unter dem Samstags. bendeours zu verfanfen. Mäb. im der Erp. 


ein. Als indeß Berlin nad) Eröffnung ziemlich fefie Courje jandte, 
woraus man ſchloß, daß die erwähnten Gerüchte feine —— 
gefunden, befeftigte fit) auch hier die Stimmung wicber und 
tulationzeffeften örofien mit nicht unerheblihen Mvarcen. e 
Meldung aus Wien, daß die Regierung die Löſung der Baubant- 
frage — in bie Hand er nad hierauf Baubanfen be> 
trächtlich geftiegen felen, wirkte ebenfalls befriedigend. Yon Spelu · 
tationgeffelten waren Ereditattien recht beliebt und hoben pr von 
SAN. Stantsbahn, deren letzter Moden Mehreinn 
eine wenig gänftige Beurtheifung zu Theil wurbe, blieben ziemlich 
unberührt und ſchloſſen 340%. Yombarden zeigten heute bei einiger 
Nachfrage eine feitere Haltung auf die Erflärung einer Dividende 
von 10 Fre., umb ftiegen ron 161Y.—166. Im Nebenpapieren 
bewegten ſich dieimjäge nur im befchräntten Dimenfionen. Deiterr. 
Bahnen blieben vernagläffigst, Galizier, Buſchtichrader P, Böhmen 


Brlanntlih ift der Ban —* Bahn von der; 


in 12435) Dem holden, liebens⸗ 
würdigen 





ahme} (2395) Ein ein, möblirtes 
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Berantworilicher Nedakttur: Fr. Brand, 

Mainz, 3. Dftover. (Marktbericht) Im swetreibegeichäft 
machte fich dieſe Woche feine erhebliche Beränderung bemeribar, 
Angebot und Frage hielten ſich zieinlich auf gleicher Stufe, Preiie 
blieben daher ziemuc ftabil. Am heutigen Wartı blieb es ziemlich 
‚Zu notiren iſt: Waijen 17 fl. — fr. bie 17 A 3u fr, 
per März 16 fi. 35 ir, Kom effeltiv 12 fi. 15 fr. bis 13 fi. 
50 fr, per März effeftio 12 fl. A0—2 ir, Gerfie, Bfäher 
12 fl. 40 fr. bis 18 A. — Mr, Fanten 13 fl. 30 fr, Haber 
effeltid 9. 4u50 fr, per Yılrz 9 fl. 3540 fr. Ruünbl 
verlief im matter daltung, <ffektio 19 fl. ohue Wat, per Oftober 
13 fl. 45—50 fr., per Mai 20 fl. 150 fr. mit Faß. Leine 
21 fl. 30 tr, Mohnöl 38—39 fi. Kohlſamen 16 fl. 30—15 fr. 
: Hülfenfrüdgte nicht verändert. Repstuhen 94—95 fi 


Anfrage & Erklärung, 
tage & Erklärung, 
Hocgechrte Einwoknerſchaft MWürzburgs! 
Wir fünmtlihe aus dem Erpreß-Inftitute aue getretene Dienft» 
männer hirten Hiemit über die Erllürung eines Mannes, 
‚weicher jeine Leute, die des geringen Lohnes wegen aus« 
"treten mußten, als Urbeitsichene, Preller u. Setrunlene Im öffent» 
lichen Blattern ſchildert, jelbft urtheilen zu wollen. 
3 Wie iſt es möglich, daß ein Familienvater mit 43 Lreujern 
beitchen faun, mo aber ein Dienftmann 4U—50 fl. monatlich ein» 
‚liefert und nur 2425 Ürbeitstage hat. Wie fan Hr. Fiſcher 
ſolche Männer, die Yahrzehnte bei ihm ale tremer Dienfimaun 
waren, und fich die Gunſt hiefiger Einwohnerjsaft erworben haben 
"als Arbeite ſcheut, Preller, Betrunkene und Bunımler jdildern? 
Wir bitten zu urtgellen. Fernere Schritte werden vors 
} bebalten. 
N 2451 Einer für Alle. 


Stadt-Theater, 


(38... zu ihrem heutigen | Diemetag, den 7, Dit. 1873. 
Nament fefte cin dreifach donnern- Abonnement suspendu. 
bes Hoc, dag die ganze Kar) ®r eompromittirt feine 
thauſe zittert and wackelt. au. 
Uugenannt und Doch | Yufijpisl im 1 Akt nach dem Bran- 
bekaunt. — * M. 
2404) Eine ſehr gute Flöte i —— 
von Ente: in Frantjart im big, 2 ſchone Gntathee, 
rion. Muſik von Fr. v. Suppe. 
‚ 2405) Auf 1. November! gi, (kön möblirtes Jim 
it ein elegantes Logis von] sr iR am ser bei: mu 
3 Zimmern, Rüde, Wajjerleit};. vermiethen. Näh. in der 
ung ꝛc. ꝛc., in jhöner Lage zu|h, Pits, (2397 
Ivermisihen durch — 
Ein eiſernes vergoldttes Grab⸗ 


M.J. Walter. 
Areuz iſt zu verfaufen, Sir 
leinegaſſe Nro. T. (2396 


—— Der jenitze Herr, der am 
—__ I TU. Sonntag Mbend in den Sperr- 
(2387) Ein gewandtes Mädchen ſitzen reis einen blauem neuen 
fucht im oder außer dem Haufe: Fiizhut gegen einen älteren 
zu bügeln. Näh. Erp. ;pertaufchte, wird ſucht, den⸗ 
— —— ſelben bei dem betreffenden Logen⸗ 











Fraͤulein a .... — — 











Zimiaer iſt 
miethen. Näh. 


opleih zu Ber- 
Err. 





umd NföLd matter. Ute Bayer. Oftbahn "/a"o, Heſſiſche Ludwigs · ; a: j 
bahn 1° matter. Um Ban * war es abgeſchwãchten a en erbeile diener abgeben zu wollen. 
nei fehr «> —— ebenſo —— — gen zu vermiether. Äh. in y. 
etwas befjer. ere — € 'a . R ' 
N afocterät)  Grehltaltin BB, Laer b BL (Di0L de Gefucht 


CHE o 

tantabahıı ZIG MN la, Voribat den 156. ⸗ 66 66., 

Böhmen 221, Bereinsbant 105%, Silberr⸗nte 65. Geidäftsloe. 
Baheriſche 5%e Diligat. IU0's ten, 4Yalo 1004 bei, 

4/0 94 ®, runde Mi, Oblig. 94% ©, Prämien- Auleihe 

113% ®,, Bayer. Olibuhn 113”4 dez, weine Em. —— Den, 

Ansbag-Cuijenhanien a T fl. 14 6 


Geldeours. Preußiſche Cfim-Sch. I fl. 45— fr, de. 
Frledriched. Pfl. 581/59": fr, Biftolen © ri. 40-42 tr., do. 
doppelte © fl. 36-38 fr., Hell. 10 fl.-Stiide 9 RM. 5254 fr, 
Trtaten 5 fl. 24-36 fr, do. al marco 5 fl. 36-38 fr, 20 
rer ,Stüde 9 A. 202 21!a fr., 





engl. Sovereigns 11 fl. 48— 
80 fr, ruff Amperiafes 9 fi. 41-45 m, 5reh Taler — fl.] 


wird ein Buchhalter, welcher 

—— arbeiten man. die 
Kaftanien) heute eimgetrofien bei Suchheltung tennt, jowie im 
2. Bufs, 2 nlanffe. Geſchafte auf- und „abzugeben 
— — — — — weh, zum fofortigen Sateitt 
(2427) Ein Yortemoniaie Offerten find in dr Grpeditien 
mit verf@iedenem Imyalte ging DE DI unter Züfr A. Mi. 
amı Samstage verloren. Näheres zu hinterlegen. (2361 2a 
in der Expedition. 


— — — — 


Neue ital, Maronen 


— — 


| ‚Arb eitenim Beifnäben, 


vg} Yunges Birfchfleifch jinsbeiondere Diujhinennäharbeis 


elegant und 
Näh. zu erfra⸗ 
Dt. (2260 2a 


24 fr. zu haben bei ten werden ſchön 
Garl Leinweber, prompt gelisjert. 


Semmelsſtraße Nr. 33 gen in db. Vp. d. 


Ä 


& 





2 Kinorm bhillie WE 


Eine große Parthie feiner Patentſammt⸗Neſten 
Meer a 22, 24 und 30 fr. bei 
August Frank, 


vis-a-vis dem Würtemberger Hofe. 





[XXXXXXXXIIIIXII III Handels-Inftitut in Heidingsfeld. 


N; ei Anftalt beginnt d t 
Danksagung. Bd 20. Brtober der Des Mbinterfemciee um 

-_____ 3. Freudenberger. 
Aechte Veilchen⸗ und Mofchusfeife, ſowie jede 


Sorte feinfte Toilette:Seife, Theerfeife :c. ze, in 
großer Auswahl empfiehlt 







Für bie fo zahlreige an dem Tag gelegte, herzliche 
Theilnahme ſowohl von hier, als aud von auswärts bei 
der hente jtattgefundenen feierlidien Beerdigung unferer s 
innigitgelichten num im Gott ruhenden guten Mutter: 


Frau 


Maria Margaretha Schmidt, 
Lehrers: Wittwe von Oberaltertheim, 
jagen din aufrichtigiten Dant 
Würzburg, den 3. Oftober 1873 
die tiefbeträbten Sinterblicbenen. 














Franz Hoffmann’s 
ZToilette-Seifen-Fabrik. 
2043 Laden: Schuitergafie. 


ö Belauntmachnne. 


Am Mittwoch den 15. Oft. l. 3. Schaaf und Zuchtwidder⸗ 
markt dahier. J 
Uffenheim, am 2. Oltober 1873 


—m MM dr dr dns 5 tmagiitrat 

Nah Beichluß der hiefigen Häfner: Berfammlung ae er 2378. 
vom 4. Dftober jehen fich diejelben iu Anbetracht 
der hoben Arbeitslöhne und Lebensmittelpreife ver- 
anlaßt, eine Preiserhöhung von 33", Prozent unter 
heutigem Datum eintreten zu laſſen. Da unfere 
Preistarife ſeit 25 Jahren diejelben gebliehen waren, 
wird eine verehrte Kundſchaft eine Erböhung der— 
jelben gewiß gerechtfertigt finden. 











Dom 1. ds, Mts. wirb der bieher via 
Bebra beförberte Güterverfchr zwiſchen Ges 
münden einerjeits und den Bergiſch · Diärkiicen 
Stationen Barmen, Barmen-Rittershanfen, 
Elberfeld, Dierlohn, Yennep, Ketmathe, Limburg, 
2 Luttringhauſen, Remſcheid, Ronsdorf, Schwelm 
und Ueberruhr andererſeits uach den Beſtimmungen des Tarifs 
für den hefſiſch-Rheiniſch-Weſtphäliſchen Berband über die Route 
Elm⸗Gelahauſen · Gießen geleitet und dabei gleichzeitig im dieſen 





Hochachtungsvoll Berlehr noch die Station ge — J — 
3 Außerdem treten am 16. November c. ab zwiſchen Gemünden 
Sämmtliche Häfner Würzburgs. m Barmen Rittershaufen für —— ———— unb 
T N " * welm in Eilgut und den Frachtgu . II. A. B. D. u 
Würzburg, den 6, Dftober 1873, (2368) Specialtarif 1b — Tariferhöhungen ein. 
Die Zarifnahträge 7 und 8 fünnen durch Vermittlung der 
Odontine, Süter- Erpedition Gemünden zu dem Preije von 3 Sr, bejogen 


werben, * 
Caſſel, am 1. Oltober 1873. 23865 


Königlihe Eijenbahn:Direktion, 


I macht die Zähne biendend weiß, ſtärlt das Zahufleif und bes 
eitigt üblen Geruch im Munde; in feinen Dietall- und Porzellan. 
Dofen mit Firma empfichtt 


Franz Hoflmann’s 








ET — nn — — — mm — 





ie, Kahri 2365) Ein braver Ainabe von|dHro00000000+ 
2045 J —— ſoliden Eltern kann bei mir ſo— 3 Fottwãhtend tiſch 
gleich in die Lehre treten. $ schrannten Kaffee 


T Alois Schmelcer, 
Würzbur =. er 8 u 55 Pr. u. fl. 1 pr. 


— _ Bi. fein in Gefhmad 

Eine große Bartbie Flanellhemden wird Mitt- | Semmelsftrafe Nr. 60, 2. Stod-|$ empfiehlt 
woche, den 8. ımd Donnerftag, den 9. bier in Ver- 1235834) Grabteine werdm|$ Hermann Scheuer. 
fauf gebracht. Der Preis ik fl. 1. 45 kr. beite " 25 ba Mu arg bel 20000000 
Zialitat, ſeht groß fl 2. 48 kr. Der Verkauf firt- Ineben dem Bafılaue zum Anter, 2862 3) Eine Eobrindens 


det nur am den bez. Tagen jtatt im „Gafthoie zum |vis-ä-ris dem &brenbeb. are huge —— 5* 
Adler“ Varterre⸗gimmer Nr. 1. 2350 |2349 20) Ein felber, — — 
—c ———— licher Sausfuc wird für i 5* 

Heſte Keenſeife Partet re obnung 3 ein h ges Geihäftshaus am I I 
das Pfund zu 12 Pr. bei Zimmer ınit allen ie ai ee 2333) Pommersgaffe,Rr. 6 über 


3) Sermann Scheuer. |feiten) ift auf 1. November um |_. m Der SE —A Stiegen ift eime freundliche 
— ae ch F ——— — 2366 2a) Ein Wferd und eine] Schlafftelle an einen ſoliden 
in junger, glatthaariger, rt. 8, zweite [Share (Einfpänner) find’ zu . ich zu vermieten. 
braum gezeichneter, geftugter| Schelle vom unten. werfau 4 re in = BR EEE SER 
in ſcher m.®. hat fi It —— | Erpebitien. 2340) Solide Mädchen ju- 
amstag Abend verlaufen. IBer|2329) Ein Sausmähdchen, hen jofort Stellen. Nah aus 
folgen zarüebringt, erhält eimelwelcher auch ochen ann, fucht 2375) Ein Zimmer mit 2/mwärts merken WEädchen ge- 
Belohnung. 2. Difte, Demer- einen Bag. Nägeres bei Frau j Betten ift am folide Herrn zu|fugt. Räh. bei F. Berg, Zeller- 
pfarrgafje Nr. 5. ıWoitel in der goldenen Gans. es Pi Eihhorngafle Ar. 30.’ jirafe Nr. 34. 





Putz- & Blumengeschäft 
Fl Langsdort. Schmalzmarkt, 


empfiehlt zur Herbſt Saiſon fein vollitändig ausgeſtattetes Lager 
in Blumen, Federn, Watent: S’Deidenfammt, Band, 
zul, Blonde, Hutfaconen zc. 

Ferner eine große Auswahl in andgarnirten Süten, in 
rund wie fapot, zur geneigten Abnahme und zu deu aller 
billigften Preiſen. 

Drejch-Mafchiuen In a mn u Di 5 nie Bisantte m, Werbe 
932 129 h. Mayfarth & Tomp.. MRüfhinenfabrit, Frankfurt aM. 


Handelslehrlings- Abendschule. 


Untiderruflich Der I In W fee BEE beginnt 
4 Fe B er. 

Biebung am 16. Dftober. An diefem Tape hen Ah fänmtlihe ſonntags ſchul—⸗ 

pflichtige Handelolehrliuge, ſowie Diejenigen, welche an dem 


P ferde-Verloosun 33 richte freiwillig Tgeil zu nehmen gefonnen find, Abends 6 Uhr im 


3. Lehrſaal der Marſchule einzufinden und das Schulgeld mit ſU. 3 






zu Neumarkt pro Sem fter zu erlegen. 
mit 2000 Gewinnften im Werthe von _ Hiebei wird den Schulpflichtigen eröffnet werben, wann bie 
20, N Aufnahmepräfung für die Neueintretenden ftattfinden wird. 
2oofe zu 30 Pr. per Stück Eine zu ſpät gemachte Anmeldung, welde auf den Unter⸗ 


bei der General-Mgentur rihtsanfang ftörend einwirkt, hat für den Säumigen eine Schul» 





4 3 “ ftrafe aur Folge. 
Gebrüder Schmidt in Nürnberg, — Wiriburg, 29. September 1873. 1851 
In Würzburg find Voofe zu haben: Die Dircktion Bie Schul-Eommiflion 
\ in der Stabel’ihen Buh- und Kunftyandlung, u des polytechnifchen Centralvereins, 


ulius Kelluer's Buchhandlung, Domitrake, 
J Stuber's Buchhandiung, Sterngaffe Gro er Ausverkau ! 
3 Staudinger’s Buhhandlung, Julinspromenade, Pi * 
—— —— Buchhandlung, Eimhornitrase, { Zum leßten Male! 
een oa Wur;burger Journale, \ —X prãchtigen goldenen verzierten Spiegeln mit Auflägen, herr⸗ 
erehition Mm ee er pri ri Zeitung, und in der Mfiben Delgemälpen, (darınter Scenen ans dem Schw 
zp on Diejes Blattes. AN baritellen®,) mit ebenſo ſchönen Rahmen, und ebenſo Bilder im 


Wieberverfäufer erhalten Rabatt und mwoler fih al“ N Dıfiar ' ii 
bald bireft an die General-Agentur a N er u 
) Eichhorngaffe Nr. 3, im Laden 


Ulmer Dombau-Loofe 35 Er. 
Cölner Dombau Looſe 1 Thaler. Stuckatur⸗Gyps, 
rein gebrennten & gemahlenen Gyps von vorzägliher 


Gewinne fl. 40,000, fl. 20,000 :c. ꝛe. 
Bindefraft, empfiehlt zu bılligem Preiſe 2 
Carl Keinath 


ee 
Geſchaãfts Eroffnung — 
— 8... Chemische Fabrik Würzburg 


Pofamentier: und Rurzwaaren: Gefchäft habe i 
unter Hentigem mit ber ' a Otto Müller & Cie.. 







|— 


dirma Johann Lochner empficht Mnochenmehle unter voller Gebalts Garautie 
Hierher verlegt — Marktplatz Mr. 3, nicht dem Witters. [HT gefälligen Entnahme. 1589 36 
rt 7 ar * —— — anzeige. (& [ 
werbe beſtrebt jein, bas mir bis ſchenlte Bert mp 
ferner dur Reellität zu erhalten au Sn BERN: TEN feb ung. 


Würzburg, am 1. Dftober 1873 Dı mir vom hochlöblichen Staytmagiftrat die nee 
zur Errictung eines Dienithoten-Burzaus echt wurde. jo dee 
Johann Lochmer., ehre ih mi, dem hohen Mosel, wie nen Yaıhen Titl Herrichaften 






— Poſamentier. in dieſer Brauhe auf's Bote mich zu emefehlen und werde ſtets 
— bemüht ſein, Alles au! dat Beſte iu befarzen. 
Traubenzucker I. Qualität BSR..." 
vft Gebrauchsantseifung bei D. Zimt. Dienitboten-Bureau, 
nr — 8 24 Hörleinsgaſſe Mr. 9. 
ramz Conrad, 2331) in tüchtiger' erds:|2313) «Eint geinnde me 
Material: & Farbivaaren, knecht wird ſozleich geſuchte ſucht eine Stell. Storchshof 


1929) 3 Häfnersgafle 6. Obere Grombühlitenke Mr. 17.| Rr. 18 


Bater, Bruter, Sdiwager um. Ontel 


[Herrn 
(art Leunnard Dorner. 


k. Stiftungsnerwalter, 
Montag fruh 9 Uhr plögli amd mrerwartet in ein bei 
ſeres Jenſeite aba: uier 
Die isterliche Derrdigung finder Diittwod; >en 8. Ofto- 
er Abtyes 5 Uhr vom Peickenhanie wie ftatt 
Arzburg, Bayrcuth, Euerbort, am 6, Lfteher 1873, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 








n de 

Danfſaguug. 
Für die otelen Beweiſe der Thrilpahine mährend ber 
Krantheit, dem Ableben und der Beerdigung unferer lichen 

guten ya — 
Pr] - 7 
Cäciiie: 
Sprechen wir hiemit unferen inmigften Tank aus, 

Würzburg, denf7. Ottober 1378 
E £ GE. Echwarz und 
Mi 









— 


Frau. 











Allgemeint 


un) Anita AL *12 
Holzarbeiter-Verſammlum 
wlittwod den 8. d. Mis Abends 8 Uhr im Salon Schram m 

ormals Friedlein). Niheres durch angeſchlagene Plakate. 
2432] Referent: Birrfaß aus Mainz. 


Urterjeidyneter empfiehlt ſich im allen chirur giſchen Berridt: 
ungen, jowie auch im Raſtren umd Harrf.anetden unter bikliniten 
Bedingungen. Täglich friihe Wintegel. Aut fann dajelbi: 
ein Lehrling von ordentlichen Eltern unter günitigen Bedingunen 
in bie Lehre 11etex. 2392 2a 

Geielingen bet Ochſeufurt. 


J. B. Müller, appr. Bader. 
a Gefchäftsaufgabe. 


Einem geehrten Publifum mache die ergebene Anzeige, daß 
id) vom 9. d6. meine Reftauration ſchliede und daufe beitens 
= den mir bieher geicenkten gütigen Beſuch; zugleich bemerte 
ch, daß der Weinverfauf über die Straße, pr. Flafche und iu 
Gebinden von 8 Litern anfangend, jortgefeßt wirb, wozu aurgefälligen 


‚ Abnahme ſich empfiehlt 
2398. Fried. Zänglein. 


Neue Cervelatwürite, 
Tafel⸗Feigen, Orangen und Gironen in ſchöner, 
ueuer Frucht, jowie frankiſche Brünellen, empfiehlt 
2702. A. Hirschten, 
am Mark: und Bahnhofſteaße. 


— rreien. 
Etwaige Forderungen an den Nadılaf der Margaretha Hütten: ; 


baum, lediger Gouvernante dahier, find 
dreitagd, den 10. Dfivber If. Is. 
Vormittags 10 Ih: 

im Gefhäftezimmer Nr. 3 anzumelden, wibrigenfalls ſolche be: 
Erledigung der Sache nicht berüctfichtigt werden (ünnten. 

Würzburg, au 3. Dttobsr 1873. l 

Romigiiges Sta tgecicht. 
artheine. 

— Für Lateinfhiler oder 2389) Man ſicht 2 Zime 


ol&e, die im eine vLateinſchule Am in Mi r 
aufgmomnen werden wollen, | METRÄEGGEN In PER Ho 
wird fear dillig Unterrien el. Bahnhoſſtraße Tr. 12, 
ertheilt. Nät. in d, Exp. 2St. 


J Zugang ſeit 1. Juli i * in 171 Ber 


Ent ſchadigt wurden 11 Pferde im ver 





úS 
0 re 249 


+ 
{ 
{ 






; für Herren 


| Ballotage, 


Reitanration Speifer, 


Neue fränkiſche Zwetſchgen und Bränellen em— 
Job. Sehäflein, 


Firma: Seb. Carl Zum auf der Brüde, 


Uuterfränfifcher 
sicis = Pferde - VB rfinerungs » Brreim. 
3. Quartal 1873, 


Stand der Verficherungen Ende 
Sunt [. 3, 


— 


157,700 fi. 


fioerungen 300 Bıerde im Berfiherungs- 
i mwert.e con PR . .. 
<Sterd Der Berficherungen Ende Sep- 
tenper I. Be. — 


87,150 ft. 
225,125 fl. 
) iherun;eiserthe von . — 3,300 fl. 

2ils Entjhädigungssbeitzag wur 
Des erüoben von jedem Hundene Ber 
WIR: T1 117, 7. 3 

Tibury, am 30 Septesver 1873, 
Die Wirection. (2372) 


'_. Prima reines Speiseschweinefett, 

per Dir. 28%2 fl, bei ganzen Gebinden per Ctr. 28 fl., guten 
‚Yımburser Kaſe per Gtr. 262 fl., friſche Mainzer Käfe, gutes 
‚neucs Sauertraut, eingemachte Bohnen, Effige und Saljgurlen, 
eingemadjie Preifelbeeren, out lochende neue Erbien und ne 
‚andes reines Epeifeöhl per Pfd. 24 Er., trodeneKernfelfe per Pfd. 
12 Mr. empfichlt billigt 


58 fr. 


fid 


3. Desch. 


Semmelsitraße, Ede der Handgaffe. 


Casino. Ausverkauf. 
por iEmod, den ©. de Mis ige) Wegen Umzug von 
| Gesellschafts-Abend pie» nad Stancden wer 
Dartbie ſehr —2 und 
uie 
inderwägen, 
een aa 
afelwaagen, 
® sehnivaagen, 
Schnellwaugen, 


Koblenbügeieifen 

'Bier: n. 6 en,- 

a e Bier 
bnen, 

Bier: Bentile, 


Brunnen: Bentile, 
Meifijeuge, 


2445 


legiere von &— U Uhr im Kofale 
(Hommel) 





obere Yohannitergafie, 
2434) Bor heute ar ander: 
zeichnetes Klafchen: Bier, 
ſowie gute choppen; cuß 
guter Mittagstifch wirb 
verabreicht. Hiezu wird höflichft 
Mörfer u. Leuchter, 


eingeladen. er 
Fifchbeine "iien, Wie 


ii Neaenſa irmen fanit pr. PR, ehmaße, 


, ag: u. Meterftäbe, 
TEE eb on 


— — tt effingpfannen 

232) Ein Mann, dem bie: Thür: ». Tafelglodten 
beſten SJeugmilfe sur Seite —* ꝛe. ꝛ⁊c. ꝛc. 
ſucht einer Piag ale Ausſaufet unter dem Selbfifoften: 
eber Yausfncht, am liebren in! preije, 
eluem Wein ser PMlanenr.e) Säummtlihe Waagen find ge 
!idäit: und Fönnie ſogleich eier ! tenpelt, 

Näherer durch Alte Dietalle werben noch bie 
Commiffierär Hoch, | m. Ottober zu dem beiten Preifen 
} Diauibardägajie, oeteuſt. 


1 —— n HK. Krapp 
*7* a iu Metallwaorenbandlunge, 
'Direftoretind, Fr. a — Wa! HI Semmeleſtraße AL. 
ria Darya:ctya Stmitt, —— 
wittwe, oftı da — WMoriz 
‚Hardeb, tRalauffcläger, re — uoch gut ——— 
I a Barbaa Habermann, Pranine wird F Amen ge 
"Särtaerefrau, 363. a. —— Gott Naht äh. im der Erp. 
lich Fehneberg, Beneftiiat, -3 3 — 
5 . — Auna arig Hof 2377) In der, Plaffenmähle ift 
Bobrifzrbeiteretind, 20lein weingrünes Faß zu 
4 verlaufen. 








' mann, 
W. alt 


Hiemit machen wir vie ergebene Anzeige, daß unfere neuen KHerbſt⸗ 
und Winterftoffe für Anzüge und Paletots in reichhaltiger Auswahl 
eingetroffen find und laden zu gefl. Bejuche ein. 


Flaig S Heintz, 
am Markt. 


Mein für die Saiſon auf das Vollſtändigſte ſortirte Lager in Hutfacons, 
Band, Tülle, Hutſtoffe, Blonden und Spitzen, Gaze- und Tüll-Schleier, 
Fautaſie- und Straußenfevern ꝛc., empfehle in reicher Auswahl zu den billig— 


ften Preifen. , 
Georg Breiting, 
Schuſtergaſſe. 


Feiuftihmedendes Speije: Schweineſchmalz * — —X Lieda, tafel. 





Reints prima WButterfchmal;, fr., 
bei Mehrabuehme billiger, und u ' Mittwoch Probe für dır 
Nürnberger Ejfig: und Salzgurken, 'in nächster Aussicht 
empflehft 2400 |stehunde Production. 


Franz Badınund. | _ — 
| Sämtliche in Giefigen und auswärtigen Schulen und Yen | /\ < | Hänger-Derein. 
Anitalten tingeführten wlace - Haudschuhe m. re a Olt. 

Schulbücher r in ——— — Probe, 
Wörterbücher, Atlanten ze.|,S, 2ruit, Sms] zunmd, vun 15, Dress 


— und ker — enge br neigen — ri — 3 Blog'ihen Gartens: 
ten Eremplaren, zu ben billigiten Preiſen bei uns vorräthig. Hau Musikalische 
* A 


A. Stuuber’s Buch- A Kunsthandlung, |,,;«,, naiv, wre ige) Abend-Unterhaltune. 


Sterngaffe Nr. 4. Wirihſchaft vetrieben, mir Dof Im Yaufe des Donate No— 

. rauın, Nebengebäuten, 5 Rellern, Juember wird Fine Zau-unt T 

Italienische Maronın empfiehlt Garten, Zegelhahn, einigen rund Be — Theaterror 
ftüden, jahrlicher Kiethabwurf ung ia en, 

Anton Minoprio, fl. 30u, if um fl. 5000 fofert Der Ausschusi. 


Hofkraße uud Fiicmactt. ju verlaufen. +... — 
ES Tu agemeinda 
Petroleum & Zigroine — — jeden Dienstag u. Donneretsg 
in befter Qualität en gros & en detail empfichle billigt 2369 Sa, Beſtes zotoes „Abende 3 Uhr: 
Georg Kreuizer, ‚unabelz in te Al Riezenturnen 
Feiſchdantgaſſe und Pavillon ax Hutten’jchen | act nA. 8 — kühke frei, in der ſlädt. Turnhalle 
Ar Garten. "bet gräßerem Barthien billiger dei Korn gaſſe Nr. 4. 





EZ FRRENTR Francis Siebert, De Yurnrath. 
Strichsbetauntmachuug. Samere "| garinni sum Strand. 
Freitag den 10. Dftober d. J. Vormittags 9 Ubr|an74, Im 4. Site Woche“ alldp] zul oa. 
werden von mir fin der Murtiomshalle des Herrn Berg amfiämengeije Wr. 1 ift ein te, Guter Mittagstisch, 
Franzistanerplag dahler jwangsweiie gegen Baarzahlung veriteiigenjchirme abzugeben. Der Di rg pre as⸗ 
ert: 2 Kanapte, 2 pol. Kommode, 1 Gefretär, 1 Screibpult, | Aadtrereden tanın ihn gegen viel Eher Lager: Vier. 
3 Spiegel, 4 Bilder, 1 Bronceuhr, 1 Schwarzwälderugr, 2 voll &inrädangsgebühsen abholen. I. roblirte Zimmer find 
- € gegebilh h ’ 

ftändige Betten, 1 Schreiblommabe, 1 großer runder Tiih, t —— — o leich zu bermielhen. (2441 
————— und 5 Rohrnühle, dann 22 Kiſten Tafelglas derſchie⸗ A £ RT naurateur Bangenberger. 

dener Mröße, x : unrau — 
Würzburg, den 6. Dftober 1873. von atöbeln, Betten, Bü: Einige hundert 
u — — ber, Wapier, Kleider.bergehlige Topfpflanzem, die 
. Stiefeln ju anachmbarenfag zur Zimmerkulur gut eignen, 
Hausverſteigerung. he ie ee har 

zu ber Rahlapjese des Scämiehmeitters Hrn. Miharı|. I TB A I a eeob sei 

Reuß dahier werfteigere ich dem Antrage der Grbeintereffenten;2418) Beim Branbe wurde mir Ob Ia * gar sie 
entſprechend zum ziverten: und leßtenmale am ein Nachttiſch mit Efiettca —— 7— Su 
Mittwoch, den 15. I. Mis, Vormittags 11 Uhr Jimsetragen.Räh. bei get et in EEE 
in meinem Umtsjimmer das Wohnhaus am Spirgelpfat Geblin. | Verloren. 

Diier. IL Rr. 10, neue Rr. 28, wie foldes in meinem Mus! =, Le Marterwerinanz 
ſchreiben vom 20. =. Mts. nüher bejärieben ift, gegen Unsahlangı g 2 * ————— 2355) Auf den — 
der Hälfte des Strichfjhiuings uner deu dei mir zur Einjice, Sara. ale plte oder Werk Pleſhacher 3 mihaufe 516 jur 
ofien Lırgemden weiteren Bedingungen |ita:t benigbar, iu der Kähe des Fire und non da zuruck, vurde 
Würzburg, den 4. Ofteber 1873. a a TE ver⸗ ein Breuzhen * ar 
Sutb, t. Rotar. (2406 Zayy | eihen. Räh. in ber Exp. nem Glas mir Silber cijelirt, 
- — on ee Sarmmtbänbiken. Ders 
»(239) &in 15 — 15jähriges] 2588) Wegen eingetretemen Todes ;2381 32) VWerieftei Wut: |foren. Man bittet um Rüdganr 
äbhen wird jogleih mlalfalt find 2 Heichte Zweirjarbeiterinnen merden wnter |gegeu Delohnuns bei Hrn, Dönf- 
Simmermädchen zeſucht. Jſpänner bilig zu verfanfen. \gümiigiten Bedingungen geſucht. mer, neues Schulhaus, Julius- 

Räh. ind. Mäy. in der Erp. {” MAN. im der ürp | promemabe. 








Kleiderstoffe, Lama, Flanellet:4r“ 
bei Joseph Freudenreich 
am Schmalmarkt. 


Billigiter Verkauf 


bei 
J. And. Langlotz, 
Markt und Echuftergagir. 
Bon unferer perſonlichen Einfaufsreife von Paris zurücgefehrt, ift 
anfer Lager wieder mit allen Niuheiten in 


Winterkleiderstoffen, 
fertiren Roben, Mänteln, Dollmanns 
& Veberwürfen 


auf das Neichhaltigfte ausgeftattet, und erlauben wir und zu gütigem Be— 
ſuche ergebenit einzuladen. 


Rom & Wagner. 
Sämmtlicbe Schulbücher, 


Lexica, Atlanten ze. ze., welche am Gymnaſium, an der Latein, 
Neal: und Gewerbichule, jowie fonftigen hiefigen und auswärtigen Lehran- 
ftalten eingeführt, find new und gebraucht zu ſehr billigen Preifen vorräthig. 
NB. Größere Biblisthefen, ſowie einzelne Bücher werven ftets zu ven 
höchſten Preifen angefauftz ver complete Catalog meines antiquartichen Lagers, 
ea. 6000 Nummern enthaltenn, verläßt Ende d. M. vie Preffe und fteht 

gerne gratis zu Dieniten. 
3. Frank’s Buch- und Antiquariaishandlung, 


Theaterftraße. 
Praxis - Eröffnung, Dampf-Dreschmaschinen. 
t ine ärptfiche Täätigteit dahier begonnen. 
Bar ee en nee ge De ren. | Ci ae app tt nd, 200 ira 
Dr. med. Ringleb, |Biumenthal’sche Maschinenfabrik 
2360. praft. Arzt. in Darmfadt. 1849 128 


2355) 1 Mezanenzimmer|ze) Werfebiedenes Wert: |2363) in wittiigrofer, fang-19351) Cine tüctige Köchin | 
A biligft u —— zeug. Eulz, för Schreiner ijej haarizer, ſchwarzer J— gdhund wird jopleich im einer Reflau- 

—— 4, zumädft der Sem⸗ju verlaufen oder lännen einige 8 ſich — Sn ration geiucht. Näh. im ber Exrp. 

melsfirage. Arbeiten dagegen übernemmen * erp ab 9 ” 2357) En unmöblirtes Me⸗ 

2500), Im einem Gifign Gef janenzimmer iit an einen jo- 

hof Ift eine 


3312)1 Gute Möbelarbei: | mon Hip. Erp.__ (2353 | 
Lebrlingsftelle| den Herrn ober Frauenzimmer 


ter erhal'en dauernde Beihüftig- 236220) 2000 fl. Banıgeib 


werd 1. Stelle bei 4 : 
ung bei Grömling, Schreiner. &i Fr — ech Sins offen. Näb. in der pp. zu vermiethen. Näb. im der Erp. 
2306) S000— 9006 fl. find |zahlung auf hiefigen @rundbe-]7317) Ein neh gut erhaltener 2300 2a) Amel friich gefalbte 
auf I. Stelle gegen doppelte Gi- 


» MNatine:Meberzieber ift bil. Mühe find zu verlaufen auf 
Serteit fig _aufzunchmen giſucht Natine:Mleberjieber if zu ve 











Näh. in der Erb. tig zu berfaufen. _Mäh. Grp. dem Gute Hrudeliof._ 
Drud und Berlag von Bonitad:Pauer in Würzburg. 


—— — — 


Bahnjzüge. 
L Burzbutg· Bamberg · Frantſatt. 


Ankunft ih ar 
Bäpnellz e: 1 40 hr 
Beim. 38. 20 5. Sag 5 © 5 
Wende. 


Würzburger Stadt- und Tandbole. 


Ankunft —— Cour ler⸗ 
u, Schmellgüge: 111.10 M. u.121.30R. 
a 

15 MR. Rahm. 


Pofigige: 2 U, M. küb, 1 U. 

80 Rachın. und 7 IL. 16 I. Ge. "Olten IV. Blrgburg-Laude (Bab. Bahn.) 
:8L5M. früh u 12 U. 16 M. Nachts, Abgang nah ZaubarGHeibelberg: 
baang n. Bamberg; Enurierz. 9 U. Edmelyüug: 10 U. 85 M. Borm, onen; 

45 M, Borm. Lofal: u. Boftzäge: 5 U.20M güge: 5 U. —— —— 

un ET u 1. 45 M. Rachm. u. 6 U. 15 M. Abbe, 
„Güterzug 8 U. 45 M, früh. e: al. 16 M. u. b U. 50, früß, 

Ankunft's Bambera: Courier 5U. 1u.5 M. Vorm. 
SEM. Abbs. Sotal· u Poſtzuge. 7 U. 50 M, Antunft von ZeitsttergrSunbe 
U. 15 M. Rahm.u, 11 U. 27 Nds. wa: 5 U. 5 


Abgan $r S 

nen —* —— 70. 16 Mn. 8 55 M. bbE, 

Cor. HR. Rn su Fir on Lauda n. Wertheim omens 
411.45 . 


© U. Bu IR, Mibb. : 
\ Nachts Von Laudan Mergentheim» Grailfs 
DRM beim: onenzüge a 
ID. Bürzburg-Rüruberg. 55 M. Witt, 5 U. 46 M, Nadın, m. 7 U, 
Abgang nah Nürnbera. Courier m. 85 M. Abends. 
A brannte 5 Dafeie 
u, “ 
ER * TUBSM. Pr 








Schlund son Schweinfurt — wurde ꝛc. Reuter 4 Verbrechen des 
Die neueften — des Reih-Oberhandelsgerigts einachen Diebftahle im Mädfalle für ſchutdig ertlärt und bem 
itglieder einer offenen Handelegefellicaft Schwurgerichte zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurtheilt. 
geld kei- | — Hr. Et.-H. I übel hatte 3 Yahre 6 Monate, der Vertheidiger 
fin. — Nur wirkliche Klaganfielung, nicht der einem Anwalt er» | Hr. Gomeipient Mohr 2Iahre Zuchthaus beantragt. — Geiäworne 
theilte Auftrag zur Klager hebung wendet das Präjudiz der Ber | waren bie HB.: Schlund, Fichtel, Kittel, Haud, Mehling, Baus 
———— — — ſeche — F mann, Scherlinger, Konrad, Schott, König, Sattig und and. 
rande geltend gemachten nan e erlöihen.“ In fung. € gegen Iohaun Kraft, 19 
Beer Rlaufel" I nick eine Mtirpung aus Bdbeh, wısen 2 Berbrahen, be 
foztern eine Beſchrantung des Mlagrets ſeibſt zu finden. — Leiftek| ſchweren und 7 Bergehen des Diebftahls. Wngelfagter iR # 
der Uusfteller als Nothadreffat Eyremzahlung, jo bebarf der Dritte, | „up auch tındaus gejtändig, daß er 1) amı Abeüde des — 
[. He, in der Scheuer des Müllers Michael Ringelmann im 
ments ımazu aud ein vorhandenes Biancogiro bewupt werden Safe ui, Beyer deifen Wohnhaus v —— Ber 
tan.) Die Protejturfunde ift eim umerläßliger Selennitätsakt. | gindin ftebt, fich eingefchlichen, Hierauf im der Naht vom 9. auf 
Aus tem Prstefiregifier darf eine Berißtigung und Ergänzung 10. März in den umweridloffenen Gtall fih begeben und aus beme 
des Vrotefice nicht ftattfinden, wohl aber darf die Abſchtift aus felben & Untertummet, 2 Bügel, 2 Deichjelfetten, 1 Biehfette, 1 
vn —— —— aus dem Originalprotolou ergänzt Zaum, I Stüd Zügel und 1 Peitſche, ſammtliche Gegenftände 
und verbejjert werben. 15 fl.’werth; 2) im der Made vom 2. auf dem 3. März I. Its. 
Nach Belanntzabe der General-Direltion der ?. Verkchrd | mittelft Ginfteigens aus der Scheuer des Pierbehändlers Yalob 





Erledigt: die proteft. Mfarreien Hetzelsdorf, Det. Deuggen- |dem rechten Schlüffel dffnete, aus einem daſelbſt Hängenden Rode 
dorf, mit 439 fl. 48 fe, Oderröslau, Det. Kirhenlamig, mit|des Enechtes Eg Schmitt ein diefem gehöriges Portemennais mit 
1207 fi. 28 fr. und Gteufen, Del. Midelan, mit 470 fl. 24 .|6—7 Schfern, einigen halben Krengern, einem 18 fr, Stüd, "rs 
Reinertrag. Fronfsftüd und 1 Halebinde; 4) im Bebruar l. Irs. feinem ba- 


Schwurgerichts Sitz uug für * und |greupügel, 1 Baar Zugfiränge und 1 Dede 2 fl. 30 fr. werth; 
Afhafrenburg pro 3. Quartal 1873, 5) er as L. Pe “ nfangs März während er bei dem 
II. Verhandlung. Auflage gegen Friedrich Reuther, 32 Jahre Biehhändler Roathan Blüthe in Altenfdönbad im Dienften ſtand, 
alt, verheiratgeter Taglöhner von Firft, wegen eines Berbreens|diejm feinem Dienfigeren a) 1 Rummit, b) eine Bichfette, c) 1 
des ſchweren und dreier Verbrechen des einfachen Diebftahls. 1); altes Hemd und d) 1 Borreitgaden und 1 Wagſcheit, 1 fl. 18 fr. 
Am 11. Diai f. I, wurden aus dem offenen Garten des Bauern| tie 1 fl. 30 fr. wath; 6) am 11. März I. Ire. ans dem umber« 
&g. Dorſch von Firft 2 Kinderhemdchen, 1 — Kopftuch ſchloſſenen Pferdeftalle des Gaſ hauſee zum Löwen in Marltbreit 
und 1 blaue feinene Echürze, zufommen 1 fl. 36 fr. werth; 2)jim mwildem ır heimlich übernadtete, verfchiedene, dem Hausfucht 
em 21. Junt L Ire. von dm freizugänglichen Bleihplage des] Fottiried Kiſtner gehörige ffelten im Gejammtmertte von 8 fl. 
Grafen von Rotenhan zu Untermerzbad) hinweg 1 Etüc leinemes] 36 fr. gefiohlen Hat. —- Wngellagter ift ſehr ſchlecht beleu- 
Tuch), ca. 30 Ellen und 12 fl. werth; 3) am demſelben aus dem mundet und trot feiner Jugend ion vielſach beftraft. — 
nicht voltftändig umſchloffenen Garten des Büttners Andreas Schrowm Tem Wahrſpruche dix Fefawornen zufolge — Obmann: Sr. 
in Untermiergbech 1 Frauenroc und 1 Taſcheniuch, uſammen 6 fl. | Weinhönbier Heinrich Sdlarlinger von bier — wurde Joh. Kraft 
15 fr. wertb md 4) om nämlichen Tage aus dem vom alienider ibm zur Laſt gelenten Reate im Siune ber Anklage fiir ſchul · 
Seiten umiclofjenen Erasgarten dee Wagners &g. Friedrih Schult- |dig ertlärt, vom Edwurgerictehof zu 2 Yahren 6 Dionaten Zucht ⸗ 
beis in Untermerzbach, raddem der Dieb durch geraltiames Bus. | haus perumibeilt und biebei deſſen Stellung unter Polizelaufficht 
einanderjwängen der Zweige des lebenden Umfaſſungszaunts ein- | nac) erftandener Strafe auegeſprochen. F I. St... Rudel hatte 
gebroden war, 1 Beitziche und 1 Hemd, zuiemmen 1 fl. werth, 4 Jahre Qudthans und Eteliung unter Pol : 
entwendet, Sommtliche Biebftähle follen dem Ungellagten zur Yoft,|iheid.ger — Hr. Eoncip. Dekling — lediglich das Strajminimum 
welcher diefelben such eingefieht. Derſelbe ift ouc ſchlecht beltu⸗ beantragt. Ars Geſchworne fungirten die SH. Weigand, Sehrig, 
murdet umd feit tem Iobre 1864 emfer anderen Renten nicht Ebemann, Pfaff, Titel, Eat!ig, Kittel, Rentad, König, Leimbach 
weniger als Eimal wegen Diebfiebis Eefirait. — Dem Wahrſpruche und v. Bibrs — Die gpen den Seſchrexren Yof. Kempf, Dolz- 
der Eeihiwornen zufolge — Obmann: Hr. Privatier Hermann hündler von Neudorf unterm 6, c. megen unentſchuldigten Ause 





bleibens erkannte Geldfirafe don 100 fl. wurbe bei genügend gesjfpredente würdige Anrede, Nach dem Goltesbienfte überreichte auf 
— Nachweiſt Feines Nichtverihudens dur Deidluß besidem becorirten Feftplagr eime Ehrenjungfrau dem Bereinevorftand 


Schwurge: ichts hofes aufgehoben. die Zahıe mit dem Worten: 
„Der Poftaffftent Georg Weigand wurde vom Kiffingen wach — * ed we Ban — ur — 
Würzburg verfegt. — uf Aepetze wurde bie Bopftall- Und jolfte einft nah Jahren und nad Tagen 7 
* a zu Ogfenfurt dem Gaſtwirthe Karl Grübel dafelbit ve Der Ruf zur Shfadt nohmsl6 ..”% Ohr cuch fhlagen, 
ehen. : y A ; Dann jammelt euch in dielem Hoheltszihen 
Der Sejirlsgerichtsrathh Dr. I. Seitz in Windsheim wurde Au Deutftlands Ruhm, zum Schuge feiner Eichen.“ 


auf ſein Anfudhen ar das Mezirkögericht Lohr oerſegt. "Nach der Fabnenübergabe hielt Her: Barftand Heid eine geifi- und 
D: in Speyer die Cholera noch forteauert, fo iſt darch M. fhwunvolle Fede, morin er an Bayerns Taten der früheren 
allerhochnie Entjbliefung genchmigt worden, daß die proterantische umd jingitvergangenen Zelten erinnerte, der gefallenen Kameraden 
Generalſynode der Pialz nicht im Speyer, ſondern in Neufadt gebachte und die Mitglieder zur Treue für die Fahne ermahnte, 
a. H. abgegalten wird. Bei dem bisher feigefegten Termine fir Naumittags bewegte ſich ein impefanter — durch fämmtliche 
bie Sroffrung der Generalſynoden, 10. Oftober, hat es ſein Ber- Straßen des Ortes. Mbende 7 Uhr begann ber Feltdall, welder 
bleiben und ift zum f. Rommıfjär bei derſelben Herr Reideralh die Freunde und die Mitglieder des Vereins im der gemitihlicjiten 
v. Bödivg ernannt, Stimmung bi5 zur frühen Morgeniiunde vereinigte. 
Deffentliche Sitzeung dee *tadt-WRagiftrater rogramm zu dem arı 11. und 12. Oftober 1873 itattfin- 
Sarzburg som 3. Dftober 1873. (Hortlegun.) Ver- N unterfränfifchen Feuerwehrtage zu Sffingen.) I. Am 
leihung des Peimathreites an den Arbeiter Andreas Sch:t von 11 Oftober. 1) Aneteliang vo: atajhinen und Verätken aus 
Eibeiftabt, — Auf Anordnung des Stabtmagiitrats haben die Biere pen Wedieie der Reuerlöfhmelcus von früh ® Uhr bit Abende 
telbiener Wohnungen in dem ihnen zugetheilten Difritten zu ber 5 Uhr im Mriadenban. Der Eintritt ft mir jenen Perſonen ge 
ziehen. In Holge diefer Anordnung wohnt Vierteldieuer Schling frattet, welche im Wenige eines ‚seftabyeihens find. (Für Tirt. Kurs 
vom ). Nosemser [. 3. an 5 Diftrift Zellerſtraße Nr. 27, Vier⸗ gähe werden Feftabjeichen am Fingawge abysgebem.) 2) Empfang 
teldieuer Gundermann Diſtr. Ingoſadterhof Nr. 4, Biertel- | per ausmärti gen PDerren feuermchrmänner von früh 8 Uhr bie 
biener Schneider (1. Diſtr.) behält auf Anſachen feiwe bicherige benrs 8 Uhr. (Die Weftabgiten, Programme und Quartier 
Wehnung, untere S"öuergaffe Nr. 14, bet den übrigen Biertel:: irre merden im Snıtenpaniilon der Reitanration Zapf ausgege- 
bienern jind Aenderung nm zicht verunlaßt. — Ausfichuug von Ber» ken.) 3) Bantett in den Sokalitäten bes fächriiden Dofes, welces 
elihungezengmiffen für den peui. Premicrlientenamt Fritdrich Iheunds 8 lihr beginnt IT. Aa 12, Oftoser. 1) dortſehung der 
eiß und Reftaurateur Joſeph Diüller. (Stu folgt.) Requifiten Austellung vom 8 bis Abends 5 Uhr. 2 Empfang 
(Eingefandt.) "ad tm Taufe diefer Wohe erfolgt emdlich der auewärtigen Feuer sehrmärner Sie früh 9 Ubm 1 Msgabe der 
die Au? gabe des in der Toein’schen Offtſin gebruckten ziermtüch ums "Feitabzeichen zc. wie am Taje zuvor.) 2) Um 10 Uhr früh Ber 
fangreichen 1872er Jahresverichtes Seitens der biefigen Vollabank. gimu der Scqulübung der fr. Feuerwehr, an wilde ſich gleich das 
Bern die Schwierigkeiten namentlich i. Erledigung von "er jonal: ı Hauptmandser, das am lathol. Shulkaufe vorgenomunn wird, 
fragen nicht unbedeutend find, womit die Leitung biefes Imiritutee ; amfhlieht. (Sumnnelplag vor dem Hudufen Spriyeuhsufe.) 4) Um 
über Jahr und Tag zu kämpfen hatte, wird es bei Beurthellung I1 Uhr Delesirten-Berfammlung tim Conperjationd-Saale. Die 
des laagen Berzuzes an der entiprechenden billigen Rückſicht nicht Anwehnuu, Fri der Berſammlung fegt dem Befit eines Feſtab · 
war laffen. Underjeit: ann die Direktion und Verwaltung gus eichens voraus und wird hier mob umgerährt, daz ber mittlere 
bieherigen Prapie die Unficht cewonnen haben, daß es in Zur) Ran: des GCo.weriatiomsjanles ausfclieglic für die Herren Deles 
kunft zwedmäßiser fein vürfte, ſich bei Beitendmadhuug bumsmer,girten beftimmt dir, (Fir Titl. Kurgäre werben Behlabjeijen am 
Geihäftepringipten eine argemeriene Beſchränlung aufzuerlegen. Saaleinganye ubgegeben.) 5} Bon 1 bis 3 Uhr Mittagstifh in 
Die Umnabme 004 Depofiteirgeldein in urlimitirten Summen b1#; den verichiedenen Saftgdien uud Meitaurationen. (Fir bie Aron- 
5 fl. berab, ſeldſt zum nieberiten Zinsfuße, umb bimmieberum bie menteu besinnt derſelbe um I Mir.) 6) Nachmittags 3 Uhr Aus, 
Gewährung von Vorihäffen in analogem Verhältniffe auch am flug auf dic Bodertaube, Saunmelplatz: Sachſiſcher Hof.) 7) Abeubs 
Nimtmitzlieder (aMerbings mur gegen Hint:rlage von Effelten) 8 Uhr Abſchedstneipe im jähfiihen Hofe. 
dänft uns jan eine iu coulante und dabei Loftfpielige Betriebsauss, Altssfiendurg, 7. Ok. Wie man uns mittheilt, hal 
dehmung Nicht minder thut im amderen Dingen sine umficptige) man heute Arib 3 U. 41 M. in biefiger Stadt einen Grdftoß 
Bernahläfigung Noth; est modus in rebus weinte ſchon Haraz, beobachtet. Die Erſchutterung mucde an zwei Orten gleichzeitig 
und der war gewiß auch fein unebener Manu! — Auf alle Falle beobachter, weiche beibe (Gaefabril ums IKöme Aust) exhaben 
anertenneneiwerty find bie Leiftungen der Bollsbank im Skreife i TER fiegen. Die Erberfgiktterumg dauerte circa 5 Sekunden, und hatte 
emerbliten und merfantiien Mitglieder; in Darlehen auf 00° eine welfenförstige von! Weft rach Oft zehende Bewegung. (ic. Ztg.) 
chußwechſel keziffert nãmlich der Umſchlag 320,168 fl, wien: Anebae, 7. Dt. Heute früh 7 Uhr gelangte die Nach. 
in fauferder Regmung 2,213,482 fi. umgefeßt wurden. In Be riht ijleher, daf bei Buraberngeim der Bahnwärter Regenftein 
leſmung von Werthpapieren verkehrten 1,924,008 fl. — Daß Die auf jeines Gtrede tot aufgefunden wurde. Mähere Nachrichten 
ren! —— —* ne en fehlen no; (#8. 3.) 
49,558 fl. /o und 166,540 Al '3%/a) zahlreichen Einlegern — — “. 
nicht unerhebliche Dienfte Leijtet, mag ebenfalls hier erwähnt werden. | Aus RRERES, = — en une endeten Bel 
Eh: dem Yahretberichte beigelegtee Zlugblättihen gibt dan mod | @ie hraditen Hiryli ans bern Danbei —— bemthel.n 
über die momentane Situation unjerer Vollsbant befriebigenbe DB — — ee "ufilnftige n. [. m. b i 
Austunft. und ift in demfelbe jehr wogl die Abricht zu erkennen, einen vruä 
Bürzburg, 5. Okt. Wie gut ſich die Branfenweine zur! au biefes erite induſtrielle Papier erns üben zu wollen. Jedem 
Babrifation von Champagner eigun, beweiit, daß fänmtliche Aus | einigermaßen mit GEifenbahnverhäftuiffen Vertramten leuchtet es 
fte er von Würzburger Champagner auf der Wiener Veltaus ; oher ein, daß eine fo folide Unternehmung auf je Grund» 
tellung präntirt wurden. Das Haus F. A, Sılligmiller erhielt | (age aufgebaut, gerade zu entgegenzefegten Schlüffen führen muß, 
oyar bie Fortſchritts · Medaille Diefer neue Induſtriezweig ‚NE Tale fie das Handelsblatt aufführt. Wir Lönnen übrigens biefem 
z bie biefige Stadt von grojer Bedeutung und beihäftigt viele | Senjationgartitel eine Dittheilung entgegengalten, die geeignet fein 
Vinbe, : d. 3.) bitrfte, eine gewaltige Haufe evolution in allen Eifenbafnpapieren 
Dem Nürns. Core." wirb vom Hier geſchrieben: Auch eine in Scene zu ſetzen, und derm Wichtigkeit kein Dementi erhalten 
Art Stadtp.rt wird unfere Stadt befommen. Am Pennweger: | wird. Gs fol Bismard, wie —— wiſſen wollen, nichte 
—— werden nämlich auf dem eingelegten und ausgefil ten weniger beabſichtigen, als eine Mebiatifirung fämmmtlicher deutfcher 
alle und ber Stätte, wo früher dus Thor geſtanden, ge chmad⸗ Privatbabnen auf dem Wege der Relchsgeſeh g. Was darüber 
volle Anlagen hergeitellt werden, zu benen der meitbefannte Schöpfer; verfautet, geht dahin, daß der nroße Staatememn aus politiſchen, 
bes Sranfjurter Palmengartene bie Pläne im Auftrage mnieres| mititäriihen und Btonomtihen Rädjihten das Eijenbahumefen dem 
Stabimagiftrates fertig. — Wie man hört, wird dort auch eine. Staate allein vindiziren will; und darin wird ihm bie Natiom 
fomjortable Sartenwirtbichaft mit einem großen Diufil-Rioot Ägren ' Beifall zullatihen. Wie cs heißt, ſolen auf Grund der Rente 
Plak finden. der legten drei Fahre die Ablöfungsfummen Fr 4 Pan 
* Sonntag am 28, September de. Je. feierte die Kampf ;lfiet werden mit einer Amortifation vom 10 Prozent vom Reiner 
genoſſenſchaft zu Mimpar das Fer ihrer Fahnenweihe. Böllerfchüffe trag. Die Abldfung ſoll in am allen Stantöfajlen im Re, 
am Vorabend und am Feftesmorgen jelbft verfändigten ben Anfang cireculirbaren Anrogentigen Eiſenbahnſcheluen zu :000, r 
der feier. Um a9 Mär bewegte fich der Zug unter Vorantritt! Mark mit Verzinfungstabelle auf der Nüdjeite ſiatthaben und jo 
ber Mufit zur Kirche, Meitjungfranen im weißen Slleidern tragen zugleich ein reiches werzinsliches Eirculationsmittel gejpaffen wer- 
auf blau weißen Bändern bie od wmbällte der Weihe harcende von höchfter Bedeutung für Handel, Aderbau, Jud ae 
Bahıe, dieſen jolgten zwei Veteranen aus den Befreiumgefriegen, Stelle der einzuzichenden | ihen deutſchen Eiſenbahnaltien. 
benadbarte Turnsereine und die Kaupfgenoffenfch tee Beitglicher Der unfoliden Spelulation wärbe dadurch der Boden ae 
Rad der Fahnenwelhe Hielt Hr. Pfarrer Zorn eine dem Zuwrdent- auf dem fie ihre jGmugigen Triumphe feiert und Dentf au 





— tier im bie Reiheider vollswirtkiKaftlih Deitorganijirten Staaten| Nr. I, S. 2356 Nr. 3 20 29, 


\ 


| 
2651 Nr. 5 1243, ©. 2976 
1 


S. 
aten Wir wunſchen dem Gedanlen des deutſchen Staateman⸗Nr. 18 78, ©. 3084 Nr. 19, S. 3175 Nr. 4, S. 361 Nr. 43 


— zu deiftu ſuchen, die zu einem Stand eingelöft_mürbden, 
„denifle noc; nicht mreisten.|! REIT 

andhen, 6% Das tegtes Halbjahr Sec Wufentgaltes 

der deutjcen Ollupatione-Urmee in Wrank:eih iſt von Seite der 

Deutichen ſehr fleißig zu Tectain· VBermeſſungen der oeca.titen 

Sandestheile, Feſtungen mb Sarutjonsorte benugt werben. Ein 

jehr -ehrenvofler Theil ‚eier Uufpabe war hiebei den Offizteren 

des bayerifchen Beneroitabs umd topographiſchen Burcau's zu: c» 

fallen, vom welchen Ne beyüglien Bermeifungen in Seban, Ver— 

dun und Belfort mi Umgebung vorgenom:., wurden, während 

wei diefer Dfftgler mit in Nanch, bei Vieclemente-Mrbeiten be- 

Idiftist ware. 

Spywer,6. DM. Bon Samkag ſroh 9 Ubr bis Sonntag 

um die gleige Seit karien am Cholera 9 Erteanlimatn und 3 

Todesple, im Laufe des gefirigen Tages bis heute ah 9 Uhr 

anfungen und 14 Todesfälle vor, Die abarlaufene Wo‘: 

wartine fehr trübe, invem jie in der Zeit ron Sonntag ben 2x. 

. bi8 Sonntag den 5. Olt. 50 Erkrankungen und 20 Tobes- 

an ber Seuche lieferte. Im Anfange ber Wohe konnte man 

anf Abnahme der Cholera jchliehen, abır am Dornmerjiag den 2. 


Otkt. trat eine plöglige ganz geftige Steigerung ein, die jegt nadı 


‚ farzer Abnahme fih zu wiederholen jheim, Nadı den in anderten 
\ Städten gemachten —— iſt Beine Ausficht, daß die Krank 
heit uns jo ſchnell verlajlen werde. Di: Sefammtsant der feit &:- 
ginn der Epidemie Erkranklen beträgt 192 mit EU Todesfälle. 

Baden-Baden, 7. DM. Der Großherzog und die Groß— 
herzogiit 'von Baden werden — mit dem deutſchen Kaiſer 
nad Wien reifen und bort, einer Ei 
Joſeph folgend, in der Hofburg Wohnung nehmen, 

Darmftadt, 7. Dit. Heute früh 3 Uhr 30 Min. wurde, 


i 


der und im Odenwald ein heitiger Erbitoß wahrgenommen. Sm | 
tjenbahn» Tunnel bei Höchſt war das Getöſe jo ftarf, daß man 


den Einfturz des Tun befitcchtete, j 
Stettin, 7. DM. Die Hiefige „Oftfees Zeitung“ theilt mit 

daß das Poſener Oberpräfibium veranlaßt ſei, den Erzbiſchof 

Ledochowoli zur Niederlegung feines Amtes aufzufordern. 


Frankreich. Trianon, 6. Dft. (Prozeß Bazaine. Forf.); 


Es wurde mit ber Berlefung des vom General Riviöre verfaßten : 
Berichtes begoumen. Derſelbe wacht den Marſchall zunächſt dafür; 
verantwortlich, daß er den vom großer Hebrrimacht angegriffenen Ge⸗ 
ueral Frofjard nicht unteritiigt Habe, und behauptet ferner, Bazainc 


Leſung des Berichts wird morgen fortgefegt, jonft ereignete fid, fein; 
Zwiichenfall. Die Haltung Bazaines ıjt ruhig. (Das Wichtigfte aus 
her Anklageidyrift werden wir im Extra Feileiſen mittheilen.) j 

Barıs, 6. Dft. Broglie biele bei dem geitrigen Bantett 
anläßlih der Erdffnuny der Eiſendahn im Reuwville eine Rede, 


nes dei_Hlänzendften Erfolg und würden ums jreuen, die Iaad 31,4 und 5. 3542 Ar. 125 32 34 je 25 fl. Alle übrigen in 
oh * die Schmäher unſerer Ofbahnen bie zedrackten) obigen Serien enthaltenes Nummern je 12 fl. 


Börfenderiht. Frankfurt, den 7 Dftoser. 
Nachdem man in der geftrigen Mbendbörfe im iemlich feiter Halt⸗ 
ung verlehrt hatte, gab fi heute nach kurzer Fertigkeit bei Eröff- 
nung auf niedrigere Berliner Eourfe eine weniger günftige Stimm- 
ung fund und bewegten fih Spelulationteifelten bıs zum Schluf 
bes Geſchäftg in abmwärtsgehender Richtung. Die eingetretene Er— 
mattung darfte zuherdem aber hauptſächlich einem tier circuliren 
ben Gericht zuzuſchreiben fein, wonach die Bereinsbank Quiftorp 
neuerdings in ernfte Schwierigkeiten gerathen, ja, daß fegar die 
tefürctete Kataſtrophe, trog aller angeblihen Stürungen, ſchon 
eingetreten jet. Unter dieſen Einilüffen beobachtete die Spefulation 
eine reſervirte Haltung und war das Geſchäft jelbi auf dem ſpe— 
fulativen Terratı nicht fo lebbait als an dem Vo tagen. Eredit- 
aftien, mod; am bejten behanptet, gingen mad einigen Schwank ⸗ 
gen von 230 auf 228%; berab. Stantebahn, for melde he 
veutende Berfaufsordres vorlagen, wichen von IH’ auf 3432. 
“ombarden vevegtm fh zwifhen 167% —165%2. Defterreich. 
Bahnen ohne Animo, Eliſabeth ınd Frauz-Joſeph höher. Nord» 
weit, Elbthal, Adyımer matter, Bahyer. Oftbahn, Pfälziſche Bahr 
nen und Oberheſſen niedriser. In Bankwerthen gingen ebenfalls 
wenig um und erlitten Conxrſe nu⸗ wenige Bariationen, Meininger, 
Haubelsgeſen ſchaft beffer. Deurji Vereiusbaut, Darmſtadter Bani 
etwas matter, Silberrente und Ungariſche Anleihe höher. me 
rifaner fett. Spanier *a®e beſſer. Bon Loospapieren 1864er 
Babifche etwas nachgebend. Mbrnds BU ihr. 
(Fffelteuio: tetät.) Crebitaftin 2304: -20 - 281, 
Staatsbahn 313 Aa Hi 1a — Hs, Pombarder 1662 — 


nladung des Kajırd Franz 65%4—66'/,—66, Wiener Banfattien 987, Provingial-Disconto 


108. Sehr matt. 

Daperiiche 5% Döligat. 101 - * 42" 100% bei, 
» 94°, ©, Beumbi stil. 94 8, Prämien-Pnfeine 
®., Zoger, Ofthes 112° bei, neue Em. 106%s ber, 
Aabaqch⸗· Grztadauſen A 7 A. 14 ©. e 


— — ——— — — — — —— — 


Geldevurs. Vreusiſcht Caſſen⸗h. IM. 45— fr, de, 
Feiedriched ya. At —5uHa tr, Piſtolen 9 fl. 40 42 fe, de, 
doppelte # pt. 36 -38 fr, Heil. 10 ArStüde 5 3. 57-24 i, 
Dulaten 5 A. 34-36 fir, be. al na 5 fl Mt "Re, 20 
Feet Stüde 2 ü. 0Ya 21a &., engl. Sowereione ı1 7. 48 — 
50 kr, ruf. Imperialer @ fl, 41---43 fr, Bäre Thaur — FM, 





i— fr. Doors u Bold 2 fi. due 26%. Ir, Weste auf len 
j108% bei. 
habe niemals die ermi:lig,e Abſicht gehabt, Wicg zu verlajfen. Die —————— 





Veruntwoctliher Meduften: Fr. Brand. 
ö— — — ————— — 
¶ Deutſche Eteditbank in Frankfurt a / M.) In 


ber am 26, vor. Mte. abgehaltenen erjten orden lichen Geueral ⸗ 
Verſammlung diefes zut presnerirenden Inſiituts erftattete tie 


worin er füd machdrüdtichft gegen die Berlämmdungen der Srattio. : Direction Bericht über die Töätigfeit deajelben bis zum 30, Juni 


nen bezfglich der angeklicgen Eleritaten Tendenzen der gegemsärti«! 
gen und künftigen Megierung ausiprah. Die Beinlichleit werde 
niemals eine gejeßliche ern erlangen. Un ben fociaten“ 
Vergältnijien, au die alle gleihmägig gebunden, werde nicht ger; 
rührt werden. Die 


d. 38. und legte zugleih die Semeſtral⸗Hilanz vor, welde ein 
Reineeträgniß von 10,°%. pro rata temporis ergibt. Der 


Bericht warb von den auweſenden Mctiomären mit Befriedigun 


entgegengenommmen, morauf die Neuwahl des Uuffihts-Hathes er» 
folle dauergaft fein, frark und fiers folgte, bet der bie bisherigen Mit lieder deſſelben wieder gewählt 


bereit, bie Anarchie zu unterbrüden. Aber fie joll Aber wen Par⸗ Wurden 


teien chen und Pringipien, worauf die modernen Geſellſchaften 
beruhen, acceptiren und nur deren Ausjchreitungen werwerfen. Eine 
andere Regierung werde die Rationalverfammlung, welcher allein, 
das Steht der eidung zufieht, nicht janktioniren. 

Baris 


(Telegramm. 
Nargori, 3. Oltbr. (Ber toamfetlantiigen Telegrapu.) 
Das Bofdampfianiff bes Rordoͤ. Yoyd „Deutichland,“ Kap. W. 


Ladewige, welcher am 20. Sept. von Bremen und am 23, Sept. 
6. Dft. Ehambord Ichmt beharrlich die Tricolore ab. von Southampton abgegangen war, ift heute 6 Mir Nachmittags 


Thiers und Berier unterhandeln mit den Yiberaonferdativen. Die’ wohlbehalten hier an;elommen. 


Deputizten bes Departements Saon und Loire, darunter die Ger} 
nerale Guillemaut und Belliffier geben igren Wählern öffentlich ihr 
Ehrenwort, daß fie die Republit gegenüber den monarchiſchen An: 
ſchlagen energifh vertheidigen wollen. f 


— 7 





Bahyern in Würzburg. 


Mitgetheilt durch Joſeph Schäffer, Generalagent für 





Bremen, 4. Oltober. Das Tondanpfigifi des Nordd. 


Aohd „Mofel,“ Gapt. E. Eruit, bat heute bie jiebente biete 


Biener Rudolph-Looſe. ung am 1, Oltober. &r- jährige Reif: via Sonthampten nad Rewyorl angstreten, 
1 cs 


zogene Serien: Nr. 3! 33 £ u 1114 1590 2083 2199 


„S. 1114 Rr. 12 2000 fl, ©. 31 Nr. 47 ud S,3542 (2516) Stine ordentliche, tüd- 


Nr. 43, ©. 2261 Wr. 16 und ©, 5620 


Ni. 38 40 je:- 
100 fi, ©. 31 Nr. 37 46, © 38 Nr. 35, ©. 1590 Rr. 


49, ©. 2098 Nr. 36, S. 219 Nr. 13, 14, ©. 2356 Wr. 


. 1590 Nr. 29, ©. 2199 Rr. 43, ©. 2356 gejudt. Näh. in der Exper. 


Mitgerheilt durch Earl Lieber, Beneralagent für Bauern 
Würzburg 


— — — — — — — 


Ein Pachigui! 


berricheftliches, v. 3540 Tagwert, 
barumtır 92 Tagw. Wieſen, zu 
verpaiten, Pacht fl. 4 ber Tag · 
wert, (2498 2a 


&. C. Fuchs, 
SKarmelitenitr. 57. 


äfcberin wird ſoslelch 


— —— — — — 


‚Sadnerin, 


e ſchon ſerbirt hat, wird | 


—— — — — —— — 


hotographie⸗Rahmen 


in großer Auswahl empfehle zu billigen Preiſen. 
Gg. Schmidt, Bergoler, 
(2469 2a) Dlartinsgaffe nächft der @ichboryffrage. 


— — —— 


Neumann & Elkan 


empfehlen für die bevorſtehende Saiſon ihr in allen Neuheiten 
reich fortirtes Lager in 


Kleiderstoffen 


unter Zufiderung der reeliten und billigjten Bedienung. 
Den Empfang der neueſten 


Wintermäntel, SJacquettes, 
Negenmäntel 8 Shawls 


zeigen ergebenft an 


Neumann & Elkan, 


Domiftraße. 


Agentur für Färberei, Druckerei & chemische 
Wäscherei .: 


von 


A. Rügemer Ete ver Herren: & Eichhoruſtraße 10. 


Ich made hiemit die erg bene Anzeige daß ih neben meiner Agentur für O. W. Almoroth in Mana oh 
bie Beforgung fir die Ohemmnische Waschanstalt & Färberei & 
Ressort oı I. C. Bühler i Frankfart aM. ibemonaen ja 


FH made deßhalb beſonders darauf aujmerliam daß ih von jegt an auch alle möglihen Stoffe zur chemiſchen Reinigung 
übernehme und werten Horren- & Damenkleider in Wolle & Seido unzerirenat ınit allen 
möglichon Verzierungen, oh: das jir einlauieu noh am Farbe und Fagon etwas versieren, hemiicd gereinigt. 

Werthvollo Seldeusteffe wrrden in den prachtvellsten Farben A rossert 
gzefärht und meirirt. 

Abgang der Sendung Jeden Freitag und fommen die Stoffe in 8—14 Tagen fertig retour. 1991 26 


Dodtiiar-Beriteigerung. Schwedisch: Bitter, 
Der Unterzeichnete veciteigert im Auftrage am Freitag, |diefen beliebten und auerlannt vorzüglihen Da enuitter vom 
den 10. ds. Mts., Machmittags ":2 MUbr im Woyn:|Mug. Merlel in Meiningen empfehlen die —* zu 45 kr. 

















haus Nr. 4 neu Parateplak linke parteıre: Kanapecs, Kommöde, eter Mebner Sohn, Semmelsitra 
Tiſche, Stühle, 1 Eis, I Schwigſchraut, Blameutiſch, Bett‘ $ B. —— Sanderſtraße. Be 9 
fätten, Roffer, Weiß eu,, die Yandtagsverhandlumgen von 1818 RER 
mit 1870, und fonftige Gegenftände gegen Baarſahlung, wozu . 
Liebhaber eingeladın werben. Mergentheim. 
rd, den 6. Oftober IRT3. Schafmärfte am 15. DIE und 19. Nov. 8. 3%. 
72) Jacobi, Tarator. I nn : 
— ——— 
uf. 2458. 


— a re geklöppelte * ——————— FKrau⸗ 
— A nn nenn nee 
empfehle ich dedeutend — — * eo) 2426) Feine Sorten Spa:[2435) Ein geräumiger Laden 

iliertrauben ind au Habenfiit zu vermieten Huguitinere 
‘ Rander&ad-reritcafe Rr, 6. ſtraße Nr. 1. 





3. Bosenfelder am Berröbrenbrunnen. 





Dan 


Kte fo gahfreihen Meweife und Cheilnahme bei berk 
23 und dem Trauergottesbienfte unferes * 
ruhenden Gatten, Baters, Schwagers 


Herrn 


oritz Hartlieb, 
fol. Malzauffcläger dahier, 
en berzlihfien Danf aus 
2: Prurapurg n 7. Ottober 1873. 
® die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


cc Befauustmachnug. 
_ „Herbftmeffe zu Bamberg betr.” 
Es wird hiermit zur Öffentlichen Keuntniß gebracht, daß bei 


der am 

13. Oftober Ifd. 38. 
beginnenden diesjährigen Herbjtmefie, melde bis zum 25. Ott. 
fd. 38. andauert, Krug Mujitbanden, Harfeniftinnen, 





jet Ein tüchtiger und zur 
! 


lager voR Wiener Stofelotiom 
i 
ft auf ——— ſortirt empfehle ich 


Herren- £& Damen Itieſeletten 


XX. und Kinderſtiefelchen, ſowie alle Sorten 
Filz-Sehah 


0 & Stiefeletten 
mit Filz⸗ und Lederfohlen, 
zu den billigſten aber feiten Preiſen. . 
Carl Bbilipp Bauer, 
Wiener Schuhe und Stiefel-Handlung, 
Domftrafe Nr. 19. 
Ceylon-Kaffee, —3233 


immern und Zubehör iſt au 
vorzü 
a 





f 
ich i ad bei | Mlerheifigen zu vermietken. Wo? 
um Ebenen. fagt die edition d. DL. 

nel 


Ein Dachshund, 


männt. Geſchl., ſchwarz mit 
weißen Extremitäten, auf dem 





rerläffiger 
Seribent, 


Drehorgel- und Zichharmonikas Spieler, Krüppel, Gaukler umd ſeit 10 Fahren im Notariate und Namen „Waldmann“ , 
Sudkoibien, welche außerhalb der Buden ihre ſog. Kunſtſtücke path en hie dem auch hat fih zwiſchea Laudenbach und 


üben, nicht zugelajfen werben. 
Wegen Benütung von Buden überhaupt wolle fih an bie 
Stabtfämmerei bad gewendet werben. 
Bamberg, ben 3. Dftober 1873. 
Der Stadtmagiitrat. 
Dr. Schneider. 
2456. Naat. 


Strichsausſchreiben. 
Im Exekutlonswege verſteigere ich gegen Baarzahlung im 
Haufe Zellerftrafe Nr. 26 hier am 
Donnerdtag, den 9, ds. Mis, 
Vormittags 8 Uhr 
und eventuel an den folgenden Tagen, 
mehrere Schränfe, 1 Ovaltiſch, 1 Sopha mit 5 Seifeln, 1 Regu- 
latenr, veriäiedene Wilder, Spiegel und jonftige Mobiliarftüde, 
dann eine große Partie Golontal-Waaren, Warben, Büljer, Parfu» 
merien, Lichter, Seife, Thee ꝛc umd lade biezu Steigerungs - 
luſtige ein. 
Wirzburg, am 1. Oftober 1873. 
WBisneter, !. Gerihts-Bolizteher. 


EEEE 
Von dem ſeit vielen Jahren 


rühmlichit befannten 


(2035 25) 


2412, Ein Xogis von zuei 
Zimmern und Füche, Autr.tt Im 
Berica, bat in der Stadt für 

















I eine tladerloſe Familie auf Licht 
Kinderzwieback + zu sermlehe, Vie 2 fl. 

efinbe : Geor iegler. 
befinpet DE der Willeins —— st. 26. 
verfauf bei 


2413) Ein Zogis von 3 Zim» 
jmerm ſucht für eime ruhige Ta 
imlie auf 1. November 
Georg Ziegler. 
2414) Ein Warterekogis 
von 2 Simmern mit heller Küche 
fucht ſogleich oder 1. November 
Georg Ziegler. 


2415) _ Zwei 2ogid von, je 


Hermann Scheuer, 


Venchtenswerth. 


2410) Zwei Grabileine 
mit @infaflung u. Sams 
»en, gut erhalten, find im hie: 
figen Beichtef wegen Ueb.rgang 
zu einer Familiengruft billig zu 
verlaufen. Näteres 4. Diftr, 
obere Kaſerngaſſe Nr. 23. 















auf 1. November 
©eorg Ziegler. 


2416) Ein Hans mit Parterre» 
Räumlichkeiten, für einen Schrei. 
ner geeignet, ſucht fogfeich zu 
taufen, Anzablung 2000 fl, 
‚Georg Ziegler, 
Neurrergafie Nr. 26 


2423) Ein helles, unmöb- 
lirte® Zimmer, in Mitte 
der Stadt, ijt ſogleich zu vers 
mieten. Näb. in ber Exp. 








Um 26. vr. Mte. —* ein 
Stahel ſchhes Notiz · Büchlein 
mit Inhalt verloren und wird 





2425) Ein veinlides, junges 

Mädchen wünjht fogleic) eine 

Stelle ale Kellnerin. Zu ers 
fragen 5. Diſtr, Bifchergaffe Nr. 
‚ rau Gh. 


3 
ftehen, fucht jofort Eagagement. |rüdbringer wird eime a 
Ibeforgt die Grpedition de. BL. 


einem Zimmer mit Küche fucht | Fleiniter Nagçe hat fid) ver» 
| 
{ 


die beiten Drugniffe zur Seite] Stabelhofen verlaufen. Denn 


Nähe b Ghiff. a. BB. (Gohnung jugefihert im Haus Ar. 
VE ee 40 In ganbenbe arls 


iR 
ſbt aM. (2450 
Ladne — u file Hebamme Berg, 
ein teines Gelchäft dia 1. Ronbr. Grebenſtraße 19 in Mainz, 


ſucht durch empfiehlt ben Damen ihre 
— K'ritz Reiss. dee e⸗ 


mn. Strengft: Berfcwiegenfeit. 
(2464 6a) 


2420) Ein großes Zimmer 
mit Nele 5* 











Bodentannmer und fonftigem Aus} IR meinem Haufe in Zelt 
geher ift am eine ruhige Famlkie | wird bis 1. November ein 
dis 1. November u vermiethen | von 2 mn gehenden 
Sulinerjtraße Nr. 9, mern, 
urlulinerſtrabe Dr OO Tniffen  wmiethfrei. ı Das —*— 
2433) Vergangenen Samstag ſtmarkt 
wurd ein Theil einer goldenen 
Kette verloren. Rückgabe 
araen Belohnung. Näheres in ber 
Erpedition. 


Zu Tanfen 
oder zu pachten gejucht 
ein in ter Nähe dir Eifenbahn 
liegender Sandfteinbruch von 
durchgehende heiler, womöglich 
gränlicher Färbung. 

Offerten mit Angabe der Größe 
des Bruches und 8 
des Siemes unter . » 
= —— die gg 

rpedition vom afens 
den & Bogler in Franfı 
furt aM. (2382 3a) (65.982 


Ein grauer Pinſcher 

















(2448) Eine Rellnerin unb 
ein Wiebmädchen werden ge 
fucht, Näh. Erped. 


(2449) Ein möblirtes Zimmer 
it fogleih an ein folibes 
rer grad zu berm 
äheres Semmelsftraße Nr. 18 
parterre, 





2452 Zwel unmöblirte ineine 
andergehende Zimmer = = 
Allerheiligen zu vermiethen, 

Bäder Straub, Urjulinergaffe. 
— — re 


2404 Eine ruhige Fawille ſucht 
bis 1. Februar ein Lo gis vom 
5-6 Zimmer, womöglich im ber 


laufen. Wer über deſſen Aufent» 
dalt rg ertheilt, Mn 
eine gute Belohnung. Näheres 
" Domitrafe Ar. 2 neu. (2408 2a | Rähe des Jullushoſpitals. 


— — —— d. 
1343) Ein möblirtes oder Rüperes Erpe 


—— 
unmöblirtes Zimmer ift|;: in getreues Mädchen 
auf 1. November am einen jor ie FDienft zu nehmen 


„ ‚ liden Herrn zu vermiethen. Renn⸗ gefucht. Näh. Exp. 


wegerglacis Nr. 11, 





(2424) Ein wafferfreier Weller Geftorben. 
wird zu miethen gefucht, ! Karl Dorner) Stiftungsver- 
Sanderitrafe Nr. 1, ‚walter, 48 I. a, 





Billigiter Verkauf 


J. And. Langlotz. 


Marft uud Echuftergafe. 


Dean ee (AR —— 
r . 


Scläfer enthaltend, Der Minder | Domftraß«. 


Cafe Max, Eickhornzasse. 





Heute, — den 8. Oltober wi futt, it zen = | Dorsen Donrersteg, ben J 
obnung in der Expeditlion bie 1 BD 
Conce ri Blattes nbiugeben, Conce m. 
vn Diem mb Ghutber. (2457) &* find mehrere ventabfe —* 
Anfany 8 Uhr. 12477 Saufer in freguenter Ghaße mieme de Climihenr, 
Special: 4hä Eatalvgejurd mit .annemdaren Beding- — — 
Kulturen. For mirte Obstbäume gratis —— ——* ztadt zu ber» Neflauration 
ale: Fäcerfvoliere, Pyramiden, Spindel, 1. im) Farmige Cor⸗ ——— ES: ER Vollmeyer.! 
dons xx. ꝛc. fomie gemährtiche Hochſtanmme, dann Neeret-⸗ und (2458) Tine volirte vollnäadige lo; Mireen den 9. da. 


Schalenobſt, Weinteben ac. ac. emkfiehlt en er & en detail: immer: @irrichtung mit a . 
in kräftigen Eremplaren hilfigie B. Müllerkiein, Sarmiae 9 obme Wett miıd iu Ln Schlachtparthie. 

Inbeiiger in Carlſtadt a. M. (F 1002) [2463 2a 'gefunt. Gefl. Offerten unter REEL EI 
= !&hiffer A. Z. 0 die Sp 2.01. Restauration Künther, 


Soeben babe erhalten: — 


Die Grundlage der ſiolin-lechèrs1iiiii 


Finmer ir Aılmdıio gm versf Dorn Sauerfraut umd 


\ von Carl Courvolsier. nietuen. Kuöchle, wobei ein „uter 
Mit Holzidmitten und cinem Tormo-t oadim’r. Zinlenhof Nr, 2. Schopper ıotber, wie 
Preis i fi 5. — — nn weißer Wein .crubreicht wird, 
Diefes dem berühmteften jegt lebenden Biolim-Biriuofen Joa⸗ (2443) Eine zuverläfitge Perfon wou ergebenft eintodet 
im gewidmete Werk ift gleichſam das eigenste Produkte deffelben. fucht eiren Monatspluß uns Ferd. Günther, 
Der Autor, fange Zeit Schüler Jochim'*, giebt darin den Lehre Beihäftigum: im Murten, 12525) Wretsger. 


gang des Meiitere, [25085 ; Trirte Felfengaiie Nr, 3. — 


O. Roesetr, 476) &e im 2 Meyanen Baſthaus zur Hofe. 
Wufifalienbandiung in Würzburg. Zimmer mit Möche bie 2 Dannerktan Meffel- 


— Mllerheitigen zu sermieth.r, MN 
F —— —— * leichte ——* legt g = —— ten Male 22. * nei ı — Lcherwürfle, 
zu Ihweren Seanfteiten, Bruft: und Lu enleiden, ja jogar dem — — — 
zu frühen Tod. Man vernachlo ffige jet es nicht umd gebrauche Epauſetten und Hirſch⸗ Reſtantation Bauch, 
—— bie von vielen Aerzten, —* e von ſeiner Majeftät des fänger Kuppel, im beiten. Santerjtraße. 
Könige der Miederlande konfuitirendem Leibarzt Gern Dr, Stande, ju einer Oberförirre. 2506) Dorsen Früb iO 
Kondriktsen beftempfohlenenie : ME + - Galarniſorm fiab um den dalben 8. ul FAR u drilb iO Uhr 
Br th h . 1 bis he \ j | 'Untaufepreis zu verfaufen. | Neheifleifeb, Wiittag Les 
usthonbens: Arabische kumm kugeln, "äh, Ep, (2:55) | berwürfte. 
bereitet von W. Etuppel & Gump, in Alpi-sbacb. — | — 


Se nd Aha re allen ee Stelle-Gesuch. |  Noheis 
n 





N — — — 





Badmund, Job. Schäflein, Biſ Seubert, . B.: 186430) Ein militärfreicr,[fft im großen und Meinen Partien 
2. Rubn, Anton Miropriv, &. @. Schmidt, elo! junger Wlamı Sucht Hi einem jätt Haben bei 
Lumtanp; in Bütthard bei R, W. Hoch: infarlitadt biefigen Winzburser Colenict Johann Zug 
bei B. Anfelm. (6789.) 2462. oder eingeiedite vie Stelle eir 24363 . Pi Bahnhof 
ö Var — —— nee —* — nis 475 3a) ” Rgingen. 
10—12 Buchhaudlungsreisende Seit Fihfmuindig Su Fince | Reue holländ. Vollbäringe, 
werben agen hohe re und dauernde Stellung gefucht-| Offerte nimmt die Srpebdiriom |superior Qualitäi, empfichlt 


Näheres Keftauration Weigand, Scmmelsitrafe, von früh de, M. entargen 2502) 8. Bufch, ldaſſe. 
7-9 Nadmlttage 4-6 Uhr 2. 1 — a ee. SEHE 


N — — —1 N 2x int i 6. 

z00, Bu) line ferandtid; (2484) Cine geigidr: Re |  (ls-Verkanf. 14% — — 
Wurm * Fri — we PHHLEETT !) Eine noch im Gange ke fein Bimmermädchen Faden 
immer mit Alfoven. Küche ın chen, bie das Kleider findeiche Wierbramerei mitlieior: Stellen. — rin b: 
fferleitung und allen anderen machen bie in drei Monaten Detomanice uon 75-80 Morgen | „ 

Erjorterniffen = * Lichtmeũ — nad) joe Bild erler- Fed Baldırg urd Weindersnid Qulder, ift auf ben 1. Nor 

I Dee. UM: Hi ee Me ift an verfaufen. Näheres in der|eember am eim Frauenzimmer zu 
Ebendafelbft ein mhbsirtesffic jelbit mitbringen; c# jollen | ! 





immer fir einem gefegten lich mur brane und fchem im; Teredition. ne —— be 
et ethen. Näen . Bu; ae 8 
Deren foioct zu wermiethen. S — ee 3 igng 20) In der Erhhorngaye | bei. Hrw. Bierteltäder, perterte 
(2507) Zu vermiethen ein jhini —————_ ift ein linte 


— — — —— 


möblirtee Zimmer an einen 455 Sut. No, Stirfet! ; : 
eiiden Herem. Mostfahrtegaffe fund Megemfchirm find im! Laden Kellnerin 
Nr. 6. un. | Slacid Liegen geblichen Tem jumit geröum'gem, Bellen, che]... joiort Sielle. 
2485) Gin Steinfohlen-Ofen, Ueberöringer - en ei ‚kich over Seinlein. Dienſtbotenbureau, 
Glen Ehre en rg a ET — — 
ie ge — ee — — — Auslöser: — - 1251130) SDamum tliche Me: 
Ce 4 Difie, Wi .7(2478) Eine gemandte Köchin, 24012 Zwei wötlirte Zimmer, /paraturem von Uhren, fomie 
4 Difir. Munzgaſſe 3 — — rompt und 
beerſehen mit den beſſen Zeugs womöglſh mit Rodgelegeuheit | Spieldefen werden prompt un! 
2485. Eine Mleidermacherim!nifien, fuht eine Stelle bei einer werden von 2 einzelnen Leulen zu billig gegen jährige Garantie 
Sagt Arbeit im umb außer dem kleinen Familie, am Liebften bei miethen gefucht. Mdreflen belicbe anszeführı. MWuguftiuergajle Nr, 
Haufe nach jedem Bild. Zırlciner einzelnen Dama⸗ oder Herrn man im >. Scped, zu Hinterfegem ! 14 im Haufe des Herru Bäder 
erfragen in ber Erpeb. Nãäh. im der Exp. unter R. IR. Sauer. 











Von unferer perfönlihen Einfaufsreife von Parts zurückgekehrt, i 
unfer Lager wierer mit allen Neuheiten in a Ze So 


Winierkleiderstoffen, 
feriieen Roben, Mänteln, Doilmanns 
& Lebherwärlen 


auf das Neichbaltigite ausgejtatter, und erlauben wir und zu gütigem Bes 
ſuche ergebenit einzuladen. 


— & Wagner. 


‘ x N & ⸗ H 4 
———— — Stadt Theatr 


Mittzeoc den 8. Olober 1873, 
4 Zimmer mit Kache, 2 4,3. Doritell. im 2, Ubonuenent. 
Kammern ıc.ıc., abgeihloi- di Drirtee Auftreſen des Herru Ri⸗ 





Todes- :nzeixze, 


Gott hat es gefallen, unfer innigitjeliebtes Send 











Meta Kirchgenner, ien, heil und weie am * „on Stabttheiter zu Frank. 
ir rn 7 f h) 

im Alter von einem Jahre, im Tagen nad hurzer Gehirn⸗ er. —— a Dei Geirchüg 

franfheit geſtern Abend zu feinen Engeln zu rufen. in = ‚Erveb 3 SH) da | Romantiiche Oper im 4 Aten 
Lieben Freunden und Verwandten theilen wir biefen RO — von Felcerich Rind Duft von 

fchmerzlihen Verluſt nur auf diefenm Wege mit umd bitten um DIXXXTZIITD 6. Bi. vd. Weber. 

ftilfes Beileid, 25.29 Am 24. @e in, * . 187 

DB  O.21873, 5:2) Am 24 Geptember ginz| Donwerdtag, den 9, Dit. 1973. 
— ee Dft.7187 am arttplatz che Pieines| Abonnement suspendu. 


= Diettiefbrt:äbten @fltern. 


Das Erkenntniß des k. Bezirlegerichts Lohr, durch welches 
ber das Vermbzen der Richael Hilpert, Saftwirthöcheleute, 
wohnhaft zu Holztirchen, die Sant eröffnet, und welches durch 
Ausdichreiben vom 5. September Ifd. Is. bekannt gemacht worden 
ift, hat die Rechtsfraft erlangt. 

&3 werden bedhalb nunmehr ſämmtliche Gläubiger aufgetordert, 
ihre Forderungen und die etwaigen Vorzugsrechte derfelben bis zumt 
Mittwoch, den 5. November lid. 38. 
dieſen Tag mit eingerechnet jhriftlih oder mündlich 
unter Beifügung der Beweisurfunden oder Bezeichuung ber fonitigen 
Beweismittel auf der WWerichtsfchreiberei des FE. Bezirksgerichts 

bahier anzumelden. 

BVerbandlungstagfahrt wird feſtgeſetzt auf 
Freitag, den 28. Nov. 1873, Vormittags 9 Uhr 
im diedzerichtlichen Gefchäitszimmer Nr. 14 
und werben bie Gläubiger nl aufgefordert, in dieſer Tagfahrt 
vor dem Unterfertigten perjönlich oder durch einen Gewalthaber zu 
erfheinen, um die angemeldelen Forderungen wöthigenfalld weiter 
auszuführen, wur Über die Misıtigleit der angemeldeten Korderungen 
umd über die angeiprochenen Borjugsrechte zu verhandeln, jerner 
um Über die Wahl eined definitiven Maffavermalters, nöthigen 
falls auch eines Blänbigerausihuffes, über etwaige Vorichläge zur 
— Vereinbarung und itber alle weiteren, bad gemeinſchäft · 
* —— ber Mäubiger betreffenden Aagelegeuhtiten Beſchluß 

zu fallen. 

Zugleich wird den micht beverzugeen Glaubigera eröffnet, daß 
die Gantmalfe einen Werth van ca. 6005 fl. beyiffert, welchem 
maigftend 6400 fl. Hyypothetfor⸗eru⸗gen, Zinfen und Koiten nicht 
eingerechnet, gegenüberkehen. 

Lohr, den 2. Dftober 1873 [2384 

Der Gant-Eommilfär: 
Engleit, t. Be..Ser.-Afjenor. 


ackkiſten 2447) Ein Midgen Im 


onatsftiellen. Fleiſchbant · 
in verſchiedenen Größen findzuner- |gafle Nr. 49, 2 St. dos liuls. 
taufen Sarmelitenguffe Wr, 18, |2406) Ein 

(249) zu verkaufen. 











Kl i6ieldbestelcben, einen Er 


ring, sisen Ring one Stein 
unt Geld enthaltend, verleien 
Dem redliSen Kinder eine gute 
Belohuung. Näy in der Erp. 


2520) Gute! grofie Koch ⸗ 
Eirne find zu haben bei 
eg Brünner, 
ven tem Dürgerfpital, 


2497) 2 tuchtige Schloffer: 
geiellen fucht 23 
S. Gunzet, Sterigaffe 6. 


(2494) Ein unftändiges jolibet 
Mädhen ſucht Stelle als Ladı 


werin oser als Mellnerim in} 2492) 


einer feinen Wirthirhaft. 
Zeuernraße Nr. 34. 


(2501) Eine geübte Mleider: 
macberin, die größere Arbeiten 
übernchmen lan, wird geſucht. 
Näh. in der Sep. 


2495) Eine in den mittleren 
Fahren ſtehende, gebüidete Wittwe 
wünscht zu ardßeren Kindern oder 
bei einer ruhlgen Familie jofort 
eine Stelle. 

Näheres bei frau Schwab, 
Büttwerägaffe Nr. 21/2. 


Se ‘chen Bandwurm 


entfernt binnen 9 bis 4 Stunden 
osliftändig jchmery mb gefahr- 
[n8; ebeufo Acer befeitigt auch 
Bleichfucht un Flechten 
und zwar brieflih: Woigt, Arjt 


Mannschaft un Borb. 
uote fomiige Dperette in 1 
ut von I. “ Hariih. Muſit 

von % N. Zattz. 

Barker: 

Doktor Mobin. 
Yuitipiel da 1 ft, nach dem 
Franzäfiihen des Premarcg von 
WB. Friedrich. 


— 

Turn-, Vexein“. 

Heute Mutwoch den 8. Ollober 
endunterhaltung 
im Gaſthof zum Strauß. 
Der Vorſtand. 


(2521) Es wird ſogleich eine 
jolide Berfon als Dam 
terin giſust. Peterer Pfarr 
afle 4 


215230) Man verfauft täglich 
von 10 — 11 und 3—4 Uhr 
Kommode, Klelderſchränke, Reife» 
ſäcke, Herzutleider u _f. mw. im 
Gatbaus zum Schön: 
bruonnen. 
(2513) Beluht jonleidh_ein täche 
tiger Berrnı & Damen- 
ibubmacher. Näh. in d. Exp. 
2512) Ein keines möblirtes 
immer ju wermiethen. 
Sterngafle Ar. 6, 2 St. 
2517, Ein heigderes Zimmers 
ben mit 2 Betten ift ſtandli 
ym vermiethen 5. Diftr., Spital- 


zu Erpppen — ftraße Nr. 8. 


6 3a) 


(3518) Ta gut möblirtes 


“ Einelfernes vergoldetes Grabı | Zimmer if —* ju ver⸗ 


Ereu 
leinſsgaſſe Nro. 7. 


iſt zu verlaufen. Hör⸗miethen. Rah. 
(9396 |gaffe Nr. 16 über 1 Stiege. 


re Woller⸗ 


Fabrif-Lager 


wollenen Hemden. Au 


Wollene Hemden in jeder Größe und Weite 
von den billigſten bis au den ſeinſten empfiehlt in 
größter Auswahl zu Fabrikpreiſen 

u Franz Seisser jun. 


NB. Sämmtlidye Hemden find von gewäflerten Flanellen gefertigt. 


© 
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— (ie Die Di Mi A A A A A N ——ꝰ Ä - 
von besten Stoffen in grösster Aus- 
Flanell-Hemden wahl. Nach Maas bestellte werden 
sofort gefertigt. 
Joseph Freudenreich 


2471 am Schmalzmarkt. 


1 — ——— — —— — — — 
Mein Lager in ſchwarzen Orleans, Luster. Deuble-Luster, Cachemire, 
Rips. Thibets, von den billigſten bis zu den feinften, empfehle ich unter Zuficherung fireng 


folider Bedienung. 2% ; j 
Karl Schneidt am Warkt, 
im Haufe des Herm G. Dümlein. 


DeB- Das Neuesie Es 


in Damen-Chäles empfiehlt in reichſter Auswahl 
Karl Schneidt am Markt, 


im Haufe des Herrn Georg Dümkein. 


Herren-Garderobe-Geschäft 
David & Manes 


10 Serrngafle 10. 

Unfer bedeutendes Lager fertiger Herren: Garderobe be— 
fichend in einer fehr großen Auswabl eleganter Winter-Ueber: 
zieber, ganzen Anzügen, Jaquets, Sofen, Weiten, Schlaf: 
röce 20. 20. enipfehlen wir bei guter foliter Waare zu äußerſt billigen 


Preiſen. 
David & Wanes, 
10 Herrengaſſe 10. 
2383) Unterieihreter hat heute] (2440) Ein Haus zu 3 Heinen | 2358 3b) Grabfteine werten} 2349 2b) Gin jolider, erın! 
* ammwaltichoftliche Praris in doie nud Erejerei-@efdäft eine) zu billigen Preijen abeegeben bei|liher Hauskuecht wird fü 
amberr eröfinet, gerichtet, iſt fogieich ohne Unter |. orfter,! Karmelitenftr. 11, jein hiefiges Geſchafte haue zum 
Mödel, tgl. Avotar,|böndler zu vertanfen. Näb. in/neben dem Gafıhans zum Auler, fofortigen Eintritt geſucht. 
1286.) alte Iudengafle. der Grpeb. Iyig-d-vis dbım Willenbad. Nah. 1 
Srud und Verleg von Bonitod:WBaner in Mürzurg. 


— 

















(Sitzn Beilage) 





Beilage zu Nr. 240 des Würzburger Stadt und Laudboten. 


—— re 


Mein Lager ift mit allen Neuheiten in 


Kleiderftoffen, 

Paletots, Dollmann, Mänteln, 
Regenmäünteln & Coſtumes, 
Schwarzen Seidenſtoffen & Sammten, 
Fertigen Seiden-Sammtpaletots, 
Unterröcken, Beinkleidern & Corſetten 


auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet. 
Beſtellungen nach Maaſt werden elegant gearbeitet 
tehucllitens ausgeführt. Fr 
Zu gütigem Befuche ladet höflicht ein m 
. RKügemer. 
ES 
in den ſchi ben, fowie Blumenblätter in Silber, Gold umb 
Blumenpapier Grin” — — a er 2 ben. biligften SPrefen i 
Hofmann, 
8b 1200] Dominifanerplag. 


Sämmtlihe Neuheiten in 


Kleiderstofle, Chäle,, Jacqueties, 
Dollmann & Paletote 


für die Herbft- und Winterfaifon find in großer Auswahl. ein 
getroffen und empfehlen zu 
sehr billigen Preisen 


Ullmann & Strauss. 


Sänmtlicbe am konigl. Bomnafium, der Latein: und Sewerbſchule, Privat 
Aufituten, jowie Volksſchulen eingeführten 


* . . Dip — ( 
Rehrbücher, Wörterbücher, Atlanten &e. &e. 
find ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den billigſten Preiſen vorrätbig in 
J. Kellner’s Buchhandlung 
(2160 €) in Würzburg und Menftadt a, d. Baer. 





FEITLIITITIISZEIIZIEIEZ) 
G. 2. Daube & Ep. 


Annoncen-Expedition! 
an alle Zeitungen des In- und Auslandes, 


Gentral-Bureau: Fraukfurt a. M. 
Wir beehren En —— anzuzeigen, daß, nachdem unſer bieheriger 
— Georg Dümlein fi ine Privatleben zurüdgezogen 
t, wir unferel 


General-Agentur für Würzburg! 


dem Herrn Carl Schneide 

übertragen haben, und daß berfelbe Injerate jeder Art, für alle Zeitungen 
ber Belt, ach eilſchrifttn, Kalender, Coursbilder ıc. "unter benfelben Be 
dingungen, wie unfer entralsureau entgegen nimmt unb prompt beförbert, 
fomwie — Anfertionstarife und jede gewoͤnſchte Auslunft 
gratis und france ertheilt. 

wei Die Agentur —— säverbleiben ‚inf dem bis- 
berigen £ofal: am Mar 

Bir bitten, dat uns bisher jr fo reimem Maaße entgegengebraäite 

Vertrauen auch "auf unferen neuen Vertreter übertragen zu wollen, welder 
nicht verfehlen „wird, | dafirlte in irderg Weiſe ıchhtfertigen und zeichnen! 
341570] Hodahtungevolt 


G. L. Daube:&’Cp. 


Annoncen- Expedition.?) 
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» ‚digen, älteren Herrn ih be 
auftragt, Speräumig eb im 

si mer, * ober * he, pro 
oem 

% 

% 

+ 


——— 


son anftänbigen Eltern mirb ges 
ſucht ven * . 











| Wilhelm BRouss, 
> FR! 19) Aubtmigeftraße Nr. 1. 


%I 2:97 im no® gut erhaltenes 
Piano oder Wianino wird 

jau faufen geſucht. Adreſſe bie 

längitens Wittwoch unter Ale 

® ". Ar. & in ber Exped. be 
Blattes, 


2275) Zwei Zimmer mit 
22 Kuge find bie Allerheiligen zu 
“| jvermiethen. Näh. In der um 


232230) Tüeh tige Kleiders 


DLSSI 0 00 0 0 0 00 e 0 5 u Su 











eb Nach dem amtlichen Verzeichnisse des deutschen 7 Imacherinnen finden gegen 
8 Reichsanzeigers Nr. 213 ist auf der 5 | Assogle vesncht hoben Lohn Beihäftigung. 
3 Wiener Weltaussteliung 1873 5 Ihr Greblirung einca äuferft } Näd. in der Erp. 

4 an \ = iTufcat brilatione zweigee —2—— 
& Die Compagnie Frangaise des Choco- \. a iyuche, (2325), Bir Inden, 6 tür 
x x — E er, wel 
lats ei des Thes E 2242 2b) Karmelitenftr. 57, Fprändig arbeiten Können, zu dauern⸗ 
= zu Strassburg ills. Fin 4 = ber Sejhäftigung 
die einziee Firma i Deutlchl Zu vermierhen) ” öior Warenfabri. 
S die einzige Firma in Deutlchland —— — 
7 ung ven 4 Simmern im freumd [2189 3) ine Feuerwerk: 


welche für (hocelnde prämäirt wurde.S juna von a Blmnen nF Imätte ober cin Xotal, weiches 





FMIETNS® * 





Ih eine Manfa: denwohn 
in ſich biefür eignet, nebft Wohn 
= hielt sie den höchsten Preis: 5 Hedi. „BR et lung * zu mieihen gefucht. 
5 DER- Die For 'schr itis-Medaille. 2288 3c) Eingetretener Familien» RAR. in der Erp. 
= SCHAAL # Cie, vertälniffe wegen. vertcufe ich (2244 BE Am eines 
2 Niederlagen in a guten Handlungen und mein Gafibans mit Brauerei, | (2743 36) In einer” biefigen 
Fr Conditoreien. 11865 4c üÖelienteller, Kegelbahn, Gemuß Pe ut ein —— 
— — a gaztex, nebit ZU Wiorgen Felder al zu vermictyei. Räh. Erp. 
— — — > — — aus freier Hand, 
7 a In Dash bei Schweinſurt, 2299 _ Ein Tapeziergebilfe 
PMächfie den 3. Oft. 1873. ſucht Stelle. Napyeres wrped. · 


*8 Eliſabetha Breunig. — 
Ziehung am 15. Oklober. 0 Kuchen, Emmen | no" Sieütbeim gi 


Gewinge A 30, 000, 20,000, 10,000 ıc. 
* Freiburger Zopfe per Stüc fl. 9'.. \ altes Wap s ————— en EN. 
scan er nichttreffenden Loofe nach | @ifen und Glasfcherben - 20) &in ganz guter 
Sich ung per Stuck zu fl. 82 tauft G. Würtenberger ir Aochofen iſt 9 ju ver⸗ 
bei @ebrüder Schmitt in Nürnberg. IR der Plattmeragaffe zu höditen hlanfen. Näh. in der Kyp. 


Bant- nnd Wechſelgeſchäft, Adlerfiraße Nr. 28. Preiſen. — —— — — 
Umer Domban -Loose a 30 kr,, N, 2091 _3c Gründlicder Unterricht er A — 
BR 3 Stück für 1 fl. 45 kr. Re \, im Slavier u. Biolins| Sicherheit und prempter Zins 


iel wird ertheilt ; i 
Denische Lotterie-Loose a fl Ice bei Glanler it Biol zu — plug 
Cölner Dombau-Loose & A. 1. 45. N — Näp. in der Eip. 
Gewinne fi. 40,000, fl. 20,000 ꝛe. * 2437) Es wird eine rtbie 
Wieberostläufer erhalten Rabatt. 


N oa or. Profpelte gratis, aud ohne — Nußbaum⸗goutuiert Mufik von 5 bie 6 Dann zur 
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* in rain oder [Berne Penn 2 R. Dimmer * —* a 
e en find zu a h 
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2157 3) Zwei Sänlen- [uden —— a 


















Würzburger Stadt- und Pandbote. 





Babnzüge. Wurzburg⸗Gunzenhauſen. 
4 ——4 — Ankunft v Gunzenhauſen: Courier⸗ 
1 MürsbargBainbergeisranhurt, 7 A vo v. Eemelzüge: 11.10 M. früh u. 12U.30M. 
Anfunit v. Franfjurt: Curie und N," { . Ntgs. ge: 5 U. Abds. u. 10 1.20M, 
Sqnellzilge: LU 43 Mal⸗iuh, O U. 26 R. e 1 
Bor, 2 7.800, Nachm. a5 U 5 M. 1 RM. Rahm, 


ende. Sloftzüge: 2 U. 55 We. früh, I m, 
80 Nadım. und 7 U. 15 M. Wde. Güter 
vie: Eu 5M. Früh u 12 U. 15, Nachts, 
baang n. Bambera: Eourierz. 9M. 
45 ©, Vorm Lotal: u. Poſtzüge: 5 W.2OM, 
En u 3 U. 40 M. 
Gterug 8 U. 45 M. früh. 
UAntunft v, Bamberg: Courierz 5U. 
EM. Aid, Lolal u Poſtzüge. 7 11.50 8, 
b.1ı U. 15 M. Radenu. 11 U. 27 NEE. 
ütersug: 5 U, 57 M. Mbenbs 


Untunft von Heibelberg-Lauba: 
. Perfonenzlige: 


Schnellug: 5 U. 6 M. 
Hu. 80 R. Torm, 2 U. 45 M. Nadım, u, 





Abgangen. Frankfurt; Eousiers u N rc ’ 
nellgiige: 2 U. 10 M, früh, I01LIOM., . Sin, 2 6 IB Di u. © m. DB ER DE 
Born, LU.85 M.NGm u. 5120 M. Abbe, Bürzburg-Rürnberg. on Zauba n. Mertheim: ones 
A früß, ne Kufunft von Rürnberg: Eouriere unb Schnellzüge: je: TIL SOSE fah 1 10 Ram, 
— üterzüge: Rage on, unb 100.5 M. Lorm, : TULEM Wonkaudan Mergentbeim-Grailßs 
. Bade. früh, 6 U. Mbenbb und 11 U. 25 3. Racis. Gülterzlige: eim: Sefonengüge: 71.80 2. früh, 
DO. Bürzburg:Rürnberg. IU1EM. dm un BLEM. Em itt., 8 U. 45 RM, Nadım. u 7 
Abgang nah Nürnberg, Courier · m, IN. Bürzburg-Gunzenhanfen. 36 M. Nbenbs, 
Üge: 2 U 10 M 5BU.15M Abgang ma —— — Eouriers und nell ⸗ En en n. ige 
:8n 165 früh, 9 IL güge: 1 U, 50 früh und 2 U. 50 M. Rachm. e B en a. E 
um. u. 7 U. 85 M. Mid Güte 4 euer Vorm. :5 U.46 Reubrunn 4 15 RM, Rünpar 
Be: EHEM. früh 1.30 M. Rom. früß, 1 U. 40 M. Radım. und 7 U 45 M. Hbenbe, 5 U 45 M. Abends, 
— ———— — — — EI — — — — — — —— — — — — 
Ai 341. ; Donnerstag den 9. Ottober 1873. Geheunbzwangigfter Jahrgang. 
Zegonenigteiten. ratheten Taglöfner von Schondra, wegen eines Verhrechens des 


Die allerhöhfte Verordnung über die Landgeftüteanftalt für ſchweren und eines Verbrechens des einfachen Diebftahls im Rüde 
bie Regierumgsbezirte dietfeits des Rheins trifft bezüglich der Be ie Die Anllage ftügt er nemlih darauf, * Martin 
zetunge-Gomiter folgende Beftimmungen: Zum Zwede der fort- 1) am 7. Mpril 1873 die im juftneipitätiichen Walde an der vom 
währenden Renntnißnahme von dem Zufiaude des Geſtutsweſens Wäitereleier noch Hedmähle führenden Sırafe befindlichen Marke: 
und dem deßfalle im dem einzelnen Reyierumgsbezirfeu befteherden tenderhütte des Steinmehen Angelo Koletti ans Vinconargo bei 
Winjden und cenfallfigen Befgwerben, jowie zur vorbereitenden Mailand, welger feit beiläufig 3 Sahren in einem Gteindrudye 
Befprehung wictigerer prinzipieller Dofnahmen, dann zur Mb- Hei Wöltersleier als Steinmeh arbeitet und die bezeichnete Marker 
abe ber von dem Etastemininerium des Innern, Mbtheilung fir tenderhätte errichtet hatte, in ber Abfitt eine Entwendung zu ver» 
dwirthſchaft, Gewerbe und Handel, ıtua abverlangten Gutochten, üben, gewalfam erbrach, indem er den Schließlloben der Thüre 
it alljahtlich med; Beendigung der Geſtlits. Preiſederth ilungen, uns dem XThürpfoften beronsiprengte und fufort aus gebadhtem 
und zwar fpäteftens im Laufe bea Monate Ditober am Sige jeder Gebäude 2 eiferne Sälägel zu 4 fl. und 2 Dedelgläfer zu 1 fl, 
Kreitregierung diesfeits dis Rheins ein Berattunge-Eomit su ker’ 50 fr. 1 aneignete; 2) an demſeiben Tage aus dem Hauſe bes 
rufen. Dasfelbe hat unter der unmittelbaren Anordnung und Leit" Müßers Adam Leisihuh zur Hedmühle aus der Wohnſinde eine 
ung des Degierumge Pröfitenten oder feines Steloertretre, fomie frei am der Wand gehangene filberne Taſchenuhr, werth 4 fl, ent- 
unter 5 des betreffenden Reglerunge- Referenten zu ber wendete. Der hierwegen eimgeleiteten Unterfudgung wußte fidh 
fielen: a) aus zwei bis drei Diitgliedern des Kreis Comites des Martin dur die Flucht zu entziehen. Erfi nad neicloffener Un- 
fondiwirtkigaftlichen Vereines; b) aus zwei bis drei mit der ſerſuchung ftelite er ſih bei dem f. BezCerichte Yohr und wurte 
— und dem Behütiwefen vor ugeweiſe vertrauten, von in Haft genommen. Er ift der beiden Diebftähle durchaus geflän- 
am “ rungs Präfidenten beſonders einzuladenden Defonomen pig, Wegen Diebftahls wurde er bereits 2 mal beſtraft. Auf 
oder fonjtigen Fahmännern; c) aus dım Arcid-Thierarjte, eventuell Grund des nad Turzer Berathung gejällten Wahrſpruches der 
einem anderen opprobirten Thierarzte. Die Grgebniffe der Ber Gefäworsen — Obmann: Hr. Weinhändler Karl Haud von 
tethung, zu weldher jederzeit auch ber Beamte der betrefienden Be Hier — murbe ıc. Martin obiger Diebftahlshandlungen im Sinne 
irte- @eftütt-Iufpeltion beizuziehen und womit dort, wo fid) ein der Muklage für fhuldig erflärt. Das Ve nmperiäitiäe Urtheil 
eſt alerſiall befindet, auch diſſen Beſichtigung zu verb nden iſt, fautte unter Annahme mildernder Umftände auf 1 Yahr 3 Mor 
find von der Kreisregierung mt gutactlicen Berichte dem Etaatb: | are @efängniß. Hr. I. St:M. Nüdel hatte 1 Jahr 6 Monate, 
winifierium des Innern, Übtyeilung für Lendwirthſchaſt, Eewerbe der Bertheidiger — Hr. Rpr. RKüttentaum — 1 Yahr 8 X 
and Hondel, Längfiens bis zum Ende des Dionats Oftober vorjü- |@efängnig beantragt. As Gefchworne waren thätig bie $- 
— m — u — ek Ri — Gehrig, aumann, erg, Sdett, Happ, Piafi, Kon- 
[1 u € N ‚Hau inger. 
——* bei dem vorgenanrten A ein Eentral-Ber- — 
zathung&Komit zu berufen. Dat ſelbe het unter Anordnung und 
zung pr nr. oder ni. ge — 
m zu beſtimmenden Vorfitzenden und unter Zuziehung des ein» 1 ‚nel ein viel! 
Thlägigen Diinifteria- Referenten , einfhliegli jener bes Kriege, [ode 1) Mm eh —* Dede —J— — un 
miniferiume, ſondenn bes Borfiandes der Adminıfiration der Re eit eimige Tage im Landentad herumtrieb, und fich dur; Nepa- 
monten- Depote und der mit dem Remonten-Anfuufe im Lande be- — von Regenfchirmen einen Verdienſt zn verfbaften fuchte, aus 
auftragten Offiziere, ent lich des Vorſtandes der VYandyefiute: Ber: einer unperfdloflenen Sduhlade eines a 4 
waltung und der Beomten der Bezirlageäte- I: freltionen, zu Ber | pause des Kafpar Stemmic in Londenbadh fichenden Tiiches ein 
fieyen: a) aus dım Chef des Obeihftollmerhernabes oder feinem ons iken Baummolle im Werthe von 4—8 Ir. und 1 Gebetbud) 
Et:livertieter, b) cus zwei bis drei Wiityliedern des @eneral-Eo werth 80 fr, darn 2) am 27. Dei l. 98. im Wohnhanfe de3 
— 32 — — ee Bouern Anton Diees zu Laudenbah aus einem frei dafiehenden 
i zahl von mit ber Pferdezucht um t uge· N i 
Bee rien und berfeife Guten —* Ortanomen Köfıchen der Ehefrau Marg. Diees eine Schere, 18 tr. werth. 
oder fenfiigen Kocdhmänzern und oue dm Sonber-Tbierarite, 
a Stun —— an Br Krane, ' Rn hf * — er fiets betrunten gemefen fei und deber vom den ihm vorge⸗- 
raihung ift zeitweiße und je noch Eriorbernig bie Beſichtigung der $ se gehabt, wiſſe aber 
Bejeäkäte su vater, Ce Ditylder Ne Beripunge:| nnd, Ne Bi uk Me Eier I Bette gt, eilt dt 





Comites haben auf Entſchadigung keinen Anfprud, wien haben. Im Bilge dee von dem Obmann der Geſchwernen — 
Cchwurgeidtseigung für Unterfranfen und grm. Freih Bufıav * Bibra, Guisbeſiher im Höchheim — nach 
Adafenburg pro 3. Quartal 1873. IE, Yet verfündeten Wahrſpruches —* Nilolaus Reis 


IV. Verhandlung. Anklage gegen Bulgentius Martin, verhei⸗ nur zweier Vergehen des Diebſflatis jür ſchuldig erllärt, vom 


Schwurgerichtshof zu 24 Tagen efängni verurtheilt, welche Die Errichtung einer ifolirten Lateinſchule zu Ludwige- 
Strafe durch die "erlittene Ynterfuungshait als getilgt erflürt|hafen a Rh. wurde genehmigt. 
wurde und hienach fofort auf freien Was gelegt. Hr. St Defientline Sizang Des ee 
Lenger hatte 4 Monate, der Vertheidiger — Hr. Concip. Böpfert — | Banner vom .3. Oktober 1873. (Schluß). Nah 
3 Monate 15 Tage Gefängniß beantragt: Als Geihworne waren] einem Geriche der Boltzei-Infpeftton über den Stand der öffent- 
in Tätigteit die H.H. NöU, d. Blbra, Paul, Schlund, keimbad, | fichen Sicherheit wurden tm Monat September 276 WUnzeigen, 
dad, Welgand, Reub, Scent, Scierlinger, Fertig und Ehe- | pierumter 76 mit BWerhaftungen, eritattet und uw; 25 wegen 
mann. Diebftahle, 10 wegen Bettelns, 29 wegen Landftreicherei, 18 wegen 
VI. Verhandlung. Anklage gegen Bernhard Kumelmann, Foerpotenem Mufenthalts, 18 wegen Ruhendraug, 26 n Feld» 
20 Iabre alt, ledigen Taglöhnersiohn von Berebad, wegen dreier J frevels, 36 megen Uebertretung in Bezug auf Gefundgeitspeltzei, 
Ber drehen gegen die Sittlichteit. Nach der Anklageihrift hatfyı wegen Uehertretung ber Straßenpoltielorinung. — Babrifaut 
Kumyelmann die ihm zur Lat gelegten Handlungen verübt aı im Zoſebh Blumlein erhält die polizeiliche Bewilligung zum Betriebe 
Herbite i872 auf dem Dachbeden des Schmieds Joſeph Wieland Ipes im feiner Löſchmaſchinen⸗Fabtit aufgeftellten Lolomabiltefjels. 
in Berstah am der am 19. Juni 1866 gebornen Stieftochter des (Stadttheater). Unfer neuer Tenor Herr Wiharb iR nun 
Fegtren, Anna Daria Wauner; b) am 27. Yuni 1873 auf bemf, 4 in amei weiteren Parthieen aufzetreten nämlich als Maurtco 
ndinlichen Dachboden au demfelben Mädchen und c) am 10. Aug-f;m Tronbabonr* umb Diaz im „reifhüg",umd hat fid in beiben 
(. 38. in der Holitalle der Adlerwirthe Müttzer zu Berebah anf „ieser als füchtiger Sänger bewährt, deilen Gewinnung für unfere 
der am 6, Deypr. 1864 gebornen Taglöhneretochter Elif. Ringel Oper wir als eine höchf wiltommene bejeichnen zw dürfen glau- 


mann von Verobach. Der Angellagte ift ein völlig verwahrlofter ; 
Menih, woran die ſes lechte Erziehung feitens feiner Eltern, die ben. Daß c6 das in teiben Opern bist gefüllte Haus niht an 


auch durch Zwangswittel nicht verutocht werden fonnten, denfelden 
in, die Schule u ſchicken, die Hauptfbulb trägt. — Derjelbe hau 
demnach and) jo gut wie feine Schulbildung genoffen, jedoch muß 
angenommen werdes, daß er fi ber Strafbarfeit der bejeichneten 
Handlungen wohl bewußt war, zumal vr bereits duch Erfenntnig 
des t. Bezirksgerichte Würzburg vum 50, Muguft 1871 gleichfalls d 
wegen 3 Gergehen unzüchtiger Handlungen u 1 Monat und 15 

Tagen Gefängnig verurtheilt wurde, welche Strafe er aud) eritan- 
den hat. Die Verhandlung wird bei beſchränkler Deffentlichteit 
epflogen. Durch den Wahrjprud der Geſchwornen — Obmann : 
Sr Safıwirth Franz Teimtah von Straßbeſſenbach — wurde 
x, Kunzelmann der vorbenannten 3 Verbrechen, verübt unter mil« 
dernden Umftänden, für ſchuldig erflärt. Das Urtheil lautete auf 
1 Jahr 6 Monate Grefängnit. Hr. St-A. Leußer Hatte 2 Jahre, 
der Vertbeidiger — k. Abo. Hr. Wieſner — 6 Monate Gefängniß 
beantragt. Geſchworne wuren bie Bar Schent, Leimbach, Sa, 
* 1 Konrad, Schott, Paul, Weigand, Stuber, Neuß und 

tel, 

Se. Maj. der Rörig hat, der Rechte Dritter unbeſchadelt, ge 
nehmigt, daß Johann Deppiit von Foubüttelbrunn den Familien 
Namen „Breunig” annehme und fortan führe. 

Dom fgl. Staatsininijterium des Junern ift im Wetreff der 
Gebühren der Beztiksthherärzte für die Beaufſichtigung ver Bich- 
mürfte narhfteh.nde Entſchlie zung ergangen: Nah 8 6 Ziff. 6 der 
allerhöchſten Berordbunng vom 20. Full dv. 98. das Eisil- Geterinär- 
weien betreffend und nah 8 2 der Dienitesinftruftion für bie Be 
zirfsthierärzte gehört zwar die —— der Vichmärkte zu ben 
Dienftesobliegenhelten ber Wezirköthierärzte, hledurch tft legteren 
aber nur eine allgemeine Beauffihtigung übertragen, welche füglich 
gelegen’lich bei der Vornahme amberweitiger Berufsgefchäfte gebt 
und file wilde Thätegleit eine befonde.e Vergütung nidt bean⸗ 
ſprucht werden kann. Gine jolhe Bergätung erfheint nur dann 
zuläſſig, wenn der Bezirköthierart bei befonderer Beranlaffung von 
der Dinriftpoltzeibehörde anf einen beftimmten Viehmarlt abe 
ordnet wird, in welchen alle er Bergütnna für Zeitaufwand und 
Reiſeloſten nah Maßgabe der alferhödften Berordnung vom 20, 
Jull v. 28. die Gedühren für Dienftleiftungen der Chlerärzte bes 
treffend, aus der Saatslaffe beanfprucden fann. Duich die oben 
azgelührten verorbnungemäßigen Beitimmungen wird jedod die 

emiß Art. 92 und 138 der Gemeindeordnung vom 29. Aprit 1869 

nu Ortöpofieibehörben zuftehende Spezielle Aufficht auf den Marktverlehr 
nicht berührt, den Letzteren bleibt daher im Falle nicht auf Grumb des 
Urt. 122 des Toligeifirafgefegbuches vom 10. November 1861, 
bezw. auf Grund des Art. 68 des Polizeiftrafgefepbudes vom 26. 
Dezember 1371 dur —— die Beſchau der zu 
Marlt gebrachten Thiere durch einen Thlerarzt angeordnet ift, 















(Berichtigung.) Im dem geftrigen ‚Eingeſaudt,“ bie 
biejige Boltsbant betr, hat fih ein finnftärender ein ⸗ 
geſchlichen, und ja in Belle 4 von oben ber & folgender 
Weife lauten: „ die Schwierigkeiten namentlich in Erlediq⸗ 
ung von Perſonalfragen nicht umbetannt find, womit bie Leitung 
Bieten Anititutes Über Jahr und Tag zu fämpfen Hatte, wird es 
bei Beurtheilung des langen Berzuges am der entipredhenden billigen 


fidenten zu jeimem dieſer e gefeierten Gebu die huldvoll · 
eruhte. 
ſten Gluck und Segenswünjde - ln & z i ac Bi 
ifel der „Allg. "nur u 
ter übergenangenen Artilel ber —* em Im Ne Id 
ü ne 
Wolge der gewährten Bobuungsgelbzujl fe — arg 
jenes der vor bem 1. Yanuar 1873 penfionirten iere x. 


nung vom 24. Ang. [. 3. * Fan Sie —— — 
80. Juni 1873 ergangen tit, durch A 


g 
Se — 
frlftwertändfi) ande gegeben, in melher Welle fe fr bie Be a Vie wor biejem Beitpunfte penfontrten Offülere x 
“ Htigung der Bichmärkte Sorge tragen mollen. Den Orte Fausgeichloffen ift. 
poltzeibehörden, welche bie jpezielle Beauffichtigung der Biehmärkte' Frankfurt, 7. Okt. Gegen den Gigemthlimer umb ber 
einem Thierarzte übertragen, bletbt übrigens unbenommen, diefelde antwortlihen Redakteur der „Franfi. Atg.“, dr. 2. Sonnemann, 
dem mit der allgemeinen Ueberwachung der Bichmärkte betrauten ift wegen des (auf den Biertrumall bezügl n Ürtitels: „Die 
Bezirks, biw. Diftwifta-Thierarzte zu übertragen, die dem legterem} eigentlich Schulbigen hinter den Eoulifjen*) auf Anteag ber Staats 
gebührende Vergütung fällt aber im diefem alle wach Art. 9 und; anmaltickaft die Anklage beichloffen worden. Diefelbe gründet fi 
142 der Gemeindeordnung der betreffenden Gemeinde zuc daſt. ;auf die 8% 181 (Verbreitung wiffentlidh ee ae, 
Eleich den Gewerbe: und Hantelstammern fir Ober und) Thatiaden, um dadurch Staatdeinrichtungen weräll d 
—* auch die für —— Irene bon * —— und 187 (Berleumbung) im Straigejegbuch. 
die enormen Anfäge der von der Reihefommijfion für die Wie, Die Verhandlung vor der Straftammer iR auf Dounesftag, ben 
ner Weltausftellung beforgten Uusitellungebehälter ıc. am die baye- : 23. Dftober, angeieht. . (Bft. 34.) 
riſche Landee ⸗ Kommiſſſon in Münden gewandt und um eine ge- Aus Thüringen, 7. Oftober. Bon offlelbſer Seite * 
rechtere — gebeten. (3. 8.) mitgttheilt, dab die Nachricht, die —— — 
PR. —* am Fandgerichte Burglengenfeld wurde der ges der bayerijchen über einen Gebiets: Austaujc * 1 Ah nur um 
p ee ge her Boller er Nenitadt u/S. — XRx — —ã Dec u 4 “sher = 
F. nhar al von Haßfurt, z. Z. in Suhl, wurde einen Ausgleich gewiſſer =’ ; i 
auf ein don ihm erfundenes —— * Pd * — Bohern ürer die Amtsbeztrte Oſtheim und —— — 
ginm für den Zeitraum von fünf Jahlen verliehen. wurden, und melde noch ans den Rechtsverhättaiffen de 3 





jaite gegen bie Revolution befier ala bie Monardi:, die unmög- treflend : 


berftammen. Eine Berfländigung hierüber ift an- Farben, ton und in Od, Leinöl, Leinölfirmif, 
Di bereits erjielt. | 


Lade, Zarbbölzer, beiten Eblner Leim, Schellac, 
Poſen, 8. Oftor. Die vom der „ÖftfeerZeitung“ gehrachte Weing eiſt billigir bei 


Mittheii ba3 an den Eizbiſchof Yebod) wöti eine Aufjorberung Nie. Ebert, 

zur Nieberlegung feines Mmtes erjolgt fei, wirb vou der „Bofener 2573) Neubaugaffe, 

Zeitung“ officiös dementirt. e — — Fa ——— 
Ausland. Kulturen. Formirte Obstbäume gratiee 


Kranfreich. Trianon, 7. Oft. (Proseh Baaine). Die ale: Fächerſpaliere, Pyramiden, Spindel, 1: 


Berlefung der Berichtes wird forkgejeht. Die Ridhter folucı den zub Sermige Co: 


dons — ſow ie —— Hochiämme, dann zu und 
E — Schalenobſt, Weinreben ꝛc. ꝛc. empfiehlt en en detail 
find. Bajaine verharrt in feiner ruhlgen Haltıma. Die Ber —— Exemplaren billigt B. Müllerklein, Baumfau 
(enbefiger in Earlſtadt a. M. (F 1002) [2463 2b 


such den Dberfien Etoficl, der bei MacWahen die Zuntonen 3*2 Mint 
eines Direltere der Mitteilungen verfah, untefela;en worden 36 L.D AUBE £Co.! Stadt-Theat:ı 
F une . | Donneretay, ben 9. Dt. 1875. 
++ noncen-Expedition #* onnement suspendu, 
Keint wichtig. Wegen Ende Verlag de. All —8 Anz —— an Vorb. 

i Gartenlaui Moße lomiſche Fette in 
lefung dee vaffus über den Zeifhenfal Repuier und .ie Mbreife Anlepn ca "300,000 Exempl.g Mt don 9. x Darlidı Diufit 
Bouebeit’e von Miet. CENTRAL-BUREAU:8| von I. R. Zeit, 

Paris, 7. Oft. Vier Abgeordnete bes Norddepartementr, —— — N Vorher; 
bie am 24. Mai geyen Thiers gefimmt, erklärten, den Antrag SZERANKEURT a. Ms Garibaldi. 
auf Wicderherftellung der Monardie abzulehnen. Der Abgeoro: SGeneral-Arenturen an o'len 









'& tin 1 
nete Keföore-Pontalie erklärt, bie Liberalen Zugehänonifie bee Hauptplätzen. Nofen. — 
Grafen Chas bord lãmen zu fpät; bie komfervatioe Republik niit Tägliche direrte Ex- | mamma — — 
der Präfidentihaft Mac Mahon’e und das Ze lammerfigftem tiop von Anzeiger Büttnersgaſſe Pr. 15 


ch von Dauer fein önne, '& Associations, Comman- 
®panien. Madrid, 6. Oft. General Morienes bat ditär-, Agentar-, Perso 
Negierungsnaggrichten zufolge bei Abarzuga in Navarra die Kar-. £ nal-, Arheiter-, Stellen- 
liften trog ihrer ftarfen Stellungen völlig zerfprengt. Die Fliehen · Wohnnnes- und K 
den wurden lebhaft virfolgt. 4 Gesuche, Geschäfts-Ver- 


Schweinfurt, — er ng Nele rkinng 


gen ſtatt befahrenen Markie ergaben fi folgende Preife: Waigen r irerwnp ‚ver- 
tofiete 14 fl. 45 fr. bis 17 fl. 15 fr, Roım 15 fl. 30 fr, Gene $  ersteigerwgen, Ausver 


‚werben fortwährend Yınnpen, 
‚Anodhen, altes Eifen, ſowie alte 
Defen, Kupfer, Meifing, Blei, 
Zinn, Roßhaare zu höchſten 
Preifen angeauft. (2514 
[3 — —— ——— ——— —ñ— 


2560) Ein Kind wird — 
in die Pflege zu geben ge ucht. 








— käufe, Speditionen, Hank· Näh. in der Erp. 
12 fl. 40 fr. bis 15 fi. 15 ir, 8 fl. 21tr. bis 9fL.1STe, F Fmissionen Verlosungen? | — 
Erben 11 fl. 18 fr. bis 13 fi. SO fr, Linſen 11 fl. bie Il Gencral -Versammlunren 
80 fr. per 100 Milo = 200 Bi. |} Elena ammlungte, Chocolade 


— — — entpfieblt (2566 
Börfenberiht.. Frankfurt, den 8 Dftoer 5 fahrts-Pläne etc. etc itor. 
= . e Börfe zeigte = — * ren gegen ' an alle Zeitungen des — — 
eſtern; die tung war angs eine y eſte, da die ger - n 
eru über Nr Quiftorp’fche Angelegenheit verbreiteten Gerüchte ae a 
feine Beftätigung fanden. Später ermattete man etwas, als Bere Bedienung. 
Im niedrigre Tourſe fandte, Die Situation erfcheint im Allgemeinen I Zeitungs-Catalor & Kosten- 


ren ef: un REED 
noch immer nicht t genug, um einer durchgreifenden Kaufluft } ; ‚+ ]2577. Ein Mebgerlehrling 
Raum geben ju * —æ bewegten ſſch wiſchen — —— — Erpe). 


pi wirb geſucht. M 
—29—23, Staatebahn, deren verringerte Wichr-&in v : PET rer rege 
der Gontremine als Motiv zu —— —5** nn un) —2— —— (2567) Ein ſolides Madchen 
nberechnung t jeher guten Beugniffen ſucht 
werben, ſchloſſen gefiern Abend 341'/2, um heute mit 340%, eine (1860 21) Il fo,teih eine Side als feineret 
zufegen und nad 342 mit 341% zu ſchlichen. Romberden hielten | verere00ers | Zimmermädchen ol au 
fi) feft zu 166%, indem die von Paris hieher gemeldete Racheict J cn Kos Slstmen Fautilie als 
Dowent efahrn GBGuter Mittagstilt) |Rochin ige ce de 
unter, — fen, uub Drang Sup matter fit Herrn zu haben beijMälfer, Büttmersgafe Nr. 10. 
anfwertpen war das tt an Em “\anftändiger $amilie für 24](2557) Ein Logis von fünf 
bar." Kamatli mater Ben; Pantera Qarmnaanı Er. incl. Raffe- Näh, in a Tr ee 
er umb Rheinifde Gfiektenbant. Deutihe Fonds feit.ider Emedition. (2515 Bat miethen in der Münigaffe Nr. 6 
e a ung ai oa e seen — - über 1 Gm. FAR don 

=> “ . " 4 4 M 

tgtÄt) Grebitattin ——— Krantichneiden |Mites 12 Ur am 


mi 
.c — — ee ⸗ — 
Kahn 34140 — 41-. Lombarber 166°,—65 fa, Banl: wird gut beſorgt Kürners zaffe 2511 3b) Sämmtliche He: 
T.D. 


2576) Gin einfad möblirtee 
iminuer iſt zu vermiethen. 
äh. Expeb. 











verein 100, Berliner Bankoerein 96° Defterr.sdeutfdie Bant 2578 araturen von Uhren, fowie 
82— 85, Brovinzial-Disconto 107%, Bereinsbant 1 re & teldofen werden prompt und 
Schr matt. 5558) Es iſt auf Alerheili gegen jährige Garantie 


en |bi 
® bligat. 100°/s 6 4/20, 1001 oder dleich eine große Balle ausgeführt. Wuauftinergafle Nr, 
a a ee, —* a nn le zur Aufbewahrung aller möge! 14 im Haufe der Herrn Rider 
118/ ® Bayer. Dftvahn 113%s bey, neue Em, 10642 ei 





enhauſen ä 7 fi. ; Zu erfragen bei Hrn 


f eo 

| ee eiarge | N oheis | 

eldeourd. Preukiiche Cagſen · Sch. I fl. 45— fr, do. - — Ft in großen und Heiner Partien 
——* 6A. —A— vᷣifielen v. 40 42 tr, d0.:/2562) Ein Sonnenfchirm zu haben bei 


— 








— — — — 





doppelte . 36-98 fr, Holi. 30 fl.⸗Stlae 9 A. 6 fr.,'in im meinem Laden Liegen ge: obaun Lug 
Zufaten 5 fi. 3456 fr, do. al marco 5 fh 36-58 fr., 20: blieben. ; ...,, möcht dem Bahnbof 
Feet -Stüde 9 fi. 20% 21 tr., engl. Sovereigns 11 fl. 48— } 3. Wadtermaier, 1247556) in Kıgingen. 
50 fr, ruff. Imperiales 9 fi. 41-43 tr, Öfres. Thaler — fi —— — 





23223) Tüchtige Kleider⸗ 

Her finden Befhäftigung macherinnen finden gegen 
—— —ñ— — ·— iggfe es. Wbeinifeb, hohen Lohn Beihäfttaun;. 

Verantwortlicher Rehalteur: Fr. Brand. { Glaſer. Nuah. in der Exp. 


= & Zollars in Gold 2 fi. 25,26%. fr, Wehjel anf Wien (2564 3a) Zwei Glafer: 
103°/s bez. 


em 











HH ET ET HT HT HT HIT HT HT HET HT HUT HT HT TH TH TG 


Dankſagung Jund Bitte. | 


Bel dem harten, [hweren ag ge ber mid betroffen, ſpreche ih allen edlen Hülfeleiitenden, befonbers ben vers 
‚und raftlof: Mühe meinen imnigften, tiefgefühlteften Dant 





3 





ehrten 


Dem ber biefigen Feuerwehr für die viele Mufopferung 
aus. 


Je der Liebe Gott Alle vor folhen Jammer befgügen! 


dh u. 


Geſundheit und neuer Mrdeitsmurg — iſt, was mir geblieben. Ih wend: deßhalb am eim verehrte: Publikum bie 


e e mir den un ulderen Schlag zu erleigtern, indem Sie mich mit rten Aufträgen beehren möhten, wo⸗ 
ka bemüht fein werde * Ürbeit yur A ufeitigen Qufrichenheit auszuführen > allın iin —— 
olide Bedienung und billigitegPreife nahyulommen, Ürgebenft 


5Adalbert Biedermann, Schönfärberei, 


A Wohnung: Büttnergaffe Ne. 14. Laden: GSchuftergaffe. 
939939939333U3999U99U9U9U999999U999,U9999,9,99U 


HABA A A A I — 


in allen Sorten der Handlung chinesischer 12542) Ein braunfeidener 


Thee und ostindischer Waaren von 


. Ronnefeldt in Frankfurt a. M. 
den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M, bei 


Carl Knobel, 
Gebranuten Raffee 


ä 45. 50. 54 fr. und fl. 1. per Pfund, bei Mehrabnahme ent» 
ſprechend billiger, empfiehlt fiets friſch gebrannt 


Georg Kreußer, 


Fleifchban e und Papillon 
° R ſchen Gaͤrten. 


Franz GSräfenhanm's 
bester Kräuter-Liqueur wird pr. anuar 1874 
aus der Fabrit von Franz Gräfenban in Hof, !gl, bayer.|äu pachten oder zu Faufen 
oflieferant, —— das Reellſte aller bisher in den Handel ger gejucht. : 
mmenen ee ir aus „feinftn — er Br er 
n rt und von t angenehmen mad em» j®- . 
Festen ie soße Dri inalflafch 5 54 Pr. dition von Rudolf Moffe 
Ser en obn in Würzburg, 


tags verloren ober bliek irgendwo 

flehen. Dem Ueberbringer biefes 

Eu — Plattners gaſſe 
2. 


Tranbenzuder, 


feinfte Qualität, empfichlt billigſt 
Georg Kreutzer, 
2537 1) Wleifdbanfgaffe, 


2465 6a) Fine gangbar. 


Wirthſchaft 


in *—8 ober deſſen Nähe 


6b 2036] 





in Mürnberg. 
ob. Echäflein — 
ans 2er in Lohr, 
ottfr. Wellſcher in Schweinfurt, 


& u in — 

—— + Hoffmann in Kiffingen. , 

NB. Man bitter genau auf obige Birma ıu 
achten; leere Flafchen werben zu fr. zuruck⸗ 
genominen. 2714 16( 

—V 
Empfehlung. 

Da mir vom hochloblichen Stabtaagiftrat die Genehmigung 
zur Erridtung eines Dienftboten-Bureaus zrtheilt wurde, fo ber 
ehre ich mic, dem hohen Adel, wie den hohen Titl. Herrſchaften 
in diefer Drande aufs Beſte mid; zu empfehlen und merde ftels 
bemüht fein, Alles auf das DBeite zu beſorgen. 

Adtungevoll 

D. Zink, Dienitbven- Bureau, 
Hörleinsgaffe Nr. 9. 


Praclischg Landwirthe, 


ober ſolche, wilche es waren, bie 
fih an einer großen B 
|landwirthid. Zeitung 
ale Mitarbeiter betheiligen 
mwollın, werden gebeten, ihre 
Adrefſen mitzuiheilen an Redal⸗ 
teur Friedrich Wendt, Ber 
(ia N. W. "hiltppftrate 92 

(2526) 
2527) Ein leeres Zimmer 
mit Mochofen wird für 
eine Pleine Familie fv: 
fort zu mietben gefucht. 
Adreſſen nebf Preis: 
angabe bittet man in der 
"@rpedition dB. BI. zu 
binterlegen. 





(2347 3b) 

IV F findet Rath und Hilfe durch das 
Jeder Krank ſeit langer Zeit überall auf 
das Rühmlidyite belannte Bud: 
„Mr. Werner's Wegweiſer für ale Rrankfe." 
BER- 300 Adreffen von Perfonen, welche beftätigen durch 
das Schrifidyen Hilfe gefunden zu haben, find der neueflen 
Auflage beigeorudt, ig Borrättig für nur SL Pr. in 


it ein elegantes Logis von 


ung ꝛc. ꝛc., im ſchöner Yage au 
vermischen durch 2b 











jeder Buchhandlung. 101 N MM. 3. Walter. |i 
6 dinſs — RA Fr] ine Lobrinden: 
piein Sener Dieföer, Branntweinbrenner |@rcis, Fafine satz 


s . * Conirultion ſteht Bert 
laufen. Wer über defien Aufent- ie * Zeugniſſen fat, — Jar tion fteht zum Berkaufe 
kalt Auekunft erthrilt, exdält fort Stelle. 28 M. E. Heſſelbach ir. 
eine gute Beichmung. Nährres &. €. Fuchs, in — 
Domſtraße Ar. 2 new. (408 26 _ _Rarmelitenftr. 57, 


— 2529 20) Um Räckgabe eines 
3 Bin» |Megenjchirmes, der am 





1951) Ein Logis von !zugelaufen. äh. in der Erp. 


— — — — 


mern, Küche und Woſſerleliung Sonntag Abends wiſchen 5 u.’ Sechs jdhen gebrauchte 
in hie 1. Nov zu oerm! 'hen. N 
Dir, Bleis ertirchaan: "r. 55. | 


? Uhr vom Wiürgervereinslotale Winterfenſter find zu wer- 


5) 





Megenfchirm wurde Ser | 


'9405) Huf 1. Mosember !3itödig, 
N Wirthicaft betrieben, mit Hofe 
3 Zimmern, Küche, Waflerleit- raum, Nebengebäuden, 5 Kelfern, 


2528) Ein Pleiner Hund iſt 
12525) 





Pferde-Lofterie 


MNeumarft (Oberpfati). 
iehung am 16. Oftober 1873, 
Looſe ä 30fr. per Stüd ng 
verſenden gegen Nachnahme eder 
gegen Poſtein jahlung 
Gebrüder Schmitt 
230320) in Mürnberg. 








2540) , Unterzeihneter ftelft von 
num an nidt mehr in der Rap⸗ 
ertihen Wirthihaft, jondern 
m Gaftbaufe um Dchfen 
ein und war jeben Wiltimod 
und Samttag. 
Huppmann, 
Bote von Arnfieln. 


Hamburger Bruftzuder 
friſch angelommen bei 
%) Sermann Scheuer. 


Zu verlaufen oder zu ver: 
miethen 

ein hubſch eingerichtete Wohn⸗ 

aus mit Garten, Nebenge ⸗ 

bäuden und circa 5 Morgen 

Aderland in nächjter Nähe 

Stadt. Näh. Erp. (2117 8e 


Einige Hundert 
überzählige Topfpflanzen, bie 
fih zur Zimmerfultur gut eignen, 
find dt fr. pr. Stid ın haben 








1 
Jakob Klarmann, 
DObergärtner bei Hrn. Privatier 
2354 30) Treutleln. 


Haus, 


majfto, worin ſeither 





arten, Kegelbahn, einigen Brunde 
ſtücken, jährliher Meſhabwurf 
300, iſt um fl. 5000 ſofort 
zu verfaufen. 

3 M. Muppert, 


2379 2b) Schweinfurt. 





2366 2b) Ein Pferd und eine 
Ebaıfe (Einjpänner) find zu 
verfaufen. Zu erfragen im ber 
Erpebiiien. 





Im Dom wurde, ein 
Sut verwichſelt. Ein Schirm 
blieb dabei ftehen. Man bittet 


mitgenommen wurde, wird erficcht, Kaufen Pubtoigsftraße Mr, 12/1, um Austanfh. Neubangafic 32. 


Bekanntmachung 


aufolge e Entſchließun — ber General⸗ Direltion der fol. BAD: 3. Banabtgeilung, zu Mänhen vone 
4. Oktober 1878 Nr. 19813 und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
Dienstag am 21. Oktober 1873, Sormilinge 9 Uhr 
bei der unterfertigten kgl. Eiſenbahnbau⸗Sektion nadftehende Eifenbahn- Hochb . im Wege ber 
allgemeinen fchriftlichen Submi 
an den Meiftabbietenden vergeben nun nämlid: Babnwärterhäufer: 





































Objett | Erd» | Maurer | Zimmer Schreiner · Schtoffer-| Spanulet · Glaſer · unftreicher Summe. 
Urbeitenm. 
Me [7 ur Fa xJſii. Ixſii. U a Er Pr: fl, 

Loos 5 — Nr. 2. | h 

* 636 40 6754 48] 3657 661 835 — 496 241 336 — 103 350 08 13250 |24 
Loos u — Nr. 8 | 

9. 3 686 a 7572 44] 4584 55] 1043 46] 620 30) 420 |-| 128 55] 433 | 5115495 ‚34 
Siam: 1373 2014327 32] 8252 51l 1878 45l Tre 54 Tö6 ı—| 232 | al 788 83128725 "58 





m — — — — — — — — — — — — — — — — 0 RL — — — — — 

Bedingnißheft, Pläne und Koſtenanſchläge liegen von heute an im Amtélokale der unterfertigten kgl. Eiſenbahnbau-Seltion 
zu Iedermauns Elnfich offen vor, wo auch die Submiſſions-Exemplare in Empfang genommen werben können. 

Die —— ſelbſt müffen in vorichriftsmäßtg überfchriebenen und verfiegelten Couverten längitens bis Montag, deu 
20. DEtober 1873, Abends 6 Uhr bei der unterfertigten Behörde frankirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Bermeidung aller in $ 8 der allgemeinen SubmiffionsBedingungen angebrohten Folgen gehal« 
ten, in dem oben angegebenen Beraccordirungss Termine ſich perfönlich oder durch genüglich bevolmädtigte Stellvertreter einzufindem, 
und, wenn folhes verlang* wird, ihre Uebernahmss Fähigkeit, ihr Eautions- und Betriebs-Bermögen ſogleich genügend nachjumeis 
fen und den bebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 

Riffingen, am 7. Oktober 1873. [2504 3a 

Kol. Bayer, ——— Münnerſtadt. 
Wiß, iol Seltions-Ingenleur. 


Gut3Berpachtuug. vw... 
önes, e ſterium ſionirt, 
— —— Lillonese, ie Se dan * — — 


2 in re ebener, warmer und ertragsfühiger Cage bei 


er Teint umb bie 
‚ wird vom Lichtmeß 1874 an auf 12 Yahre zu vers 


vertreibt d 
Kae der are era Din file — Unreinheiten 








padien geſucht. aut, erfriſchi und macht den⸗ 
Biete beiteht aus größtentheils neuen Gebäuden mit ler bfendend weiß umd zart. De binnen 
14 Tom. 12 * Gebäude, Hofraum und Gärten, 14 5* wofür die Fabrik garantirt, 1. 45, 
ie " * 86 * Eee ent 
Pi ” iefen (größtentgeils Grundwieſen), 
304 To. 74 De = 850 Moryen = 20 00 Sertarc. | E meh aungee 
Zur We —* —**— Pachtes —* ein verfügbares Ber, "7; tt auch 
mögen von 25— ) Mille erfordeetich (eh. $ & Monaten 93 
ug erg unter Aufſchrift W. S. Nr. 78 eat 1 Biefelbe einen = 
die Expedition diejes Blattes, worauf gewünjchte ee e mit! — Bart fchon bei 
Vergnügen erteilt werben. 1996 jungen Seuten von 16 pH 1 
. z Jahren, wofilr die ’Yi 
Holzveriieigei ung. 3 ad au und Schwarz, und fallen bdieggarben vorzüglich 
Das unterfertigte Domaincamt verteigert am 
Mittwoch, den 22 ds. Is. 3. A at I 
Vormittags 9 Uhr beginnend iS! haare und der bei Damen vorfemmenben ® —— 
indverſchiedenen Diſtriklen des Rebiers Nidern eirca 15 Minuten. 
745 Stüd kief. Stämme und Sparren, Die Niederlage beige ſich in ——— —— 
90 Latten und Hopfenftangen, 
34 Stoß, Brüge, (5155) helm er 5. 
7 Sr — Pre en, 2 
nge. 99999 
ar an R: € Deinen P Zuf — 
iezu wird mit dem Beifügen eing rg daß die Zufammens 
funft am Rübder —— Nattfinbet 5 Belanntmach 
Wiefentheid, am 6. Oft. Das t. 2. Feld-Artillerie-Negiment „Wrode er —— 
Gräfl. v. Schönborn” (he Domainenamt, Samftag, den 18. Oktober 1. 
Blaukenbach. Verwalter. 2510. von Vormittags 9 Uhr an, 


Et —— 775499, Ein I hminnahaft beieiebe-Fim Hofe der alten Hrtilfecie-Saferne eine größere Mnzahl au 
Turngemeinds. nes Pr —— url Bettehungenäde, ingbefondere Mäntel und Steht 
ch Spezerei und Pur jöffentlih am den enden, 

— * — —— x, u hübjchen, neuen Würzburg, den 8. Oltober 1873, (2531 2a 


152) Wiege 
Riegenturnen Sbäuben, jr 233130) Merfekte Put: 
in —* fladt. Turnhalle er —— arbeiterinnen werden unter Vanille = Chocolade 
Korngaſſe Nr. 4. kaufen. Anzahlung fl 3000. Yage | ginitigften —— geſucht. Compagnie frangaise 
Der Turnratk !in er — Dorf: sahej Näh. in der Exp. y 8 5 —— 
ber Bahn. Nahrres I m, —0 ermann euer. 
wi Mejanen: Zimmer 
2328 26) Eine —ãS A. Müller jun., en Lech | 
arterre ı 





= 








e 202 Haffurt MR. m vermicthen. N 2530 20) Ein großer Keller 
immer nit allem Beäuemt = — 5 he —X oh — ift E 1R bermictien, 
35 iſt auf 1. der um|2514 "Ein Schublarren, cine] — —— zp 

200}. m verntiethen. Hander& | Schrigelbant und eine Hausthär 2534 3a) Stallung für ein el a ordentlicher Wächers 


trafie Nr. 8, zweite zu verlaufen. . Difte. | Pferd ” zu vermietben, wird geſucht. 
Sole bon — — — Mr. 5. Räh. in der Erp. . 8 der Erp. 














Danksagung. 

Für bie überaus gchireiche, chrende und tröſtende Theil 
nahme bet der Beerdigung und dem Zrauryoitesbienfte 
des num in Welt ruhenden 


Hochwürdigen Herm 













Dankfagung. 
4 Wär die jo zahlreiche und gerzlice Theilmahme bei 
E J dem Begräbniffe uno dem Trauergotierdierfte unieres num + 
im Gott ruhenden unvergefliten Vaters, des 
fal. Maljaufichlägers 


Moritz Hartlieb, 


a jagen ihren tiefgefählten Dont 
2 die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








— — —— — — 


—— — 
i 
* Essential-Melissen-Baisam 
8 approbirt vom tl, bayer. Obermedizinal: · Collegium 
von 
e\ Wilderich Lang in München, Heußraße 29. 


Diefer Belſam ein reiue® Plauen Deiikat, frei von 
N van Gewirzen, eignet fich beſenders in dei gegen: 
U) 
‘ 







% 
% 


‘ 
1 


* 








wärtigen Zeit gegen Verdauungsförungen, 
Krämpfen des Unterleibs und des Magens, 
©) jotwie gegen @rbrechen. Er ift ein Pröfernatio gegen 
9 yſſenterie und Diarrhoe, in welwem Falle ein 
e bie zmet Kaffeelöffel voll in jawarjen Kaffee oder Kamillen⸗ 
tee leicht und anyenehiı zu — find, 
©) _ Gtenio vortreitlich if *erjelbe auch bei nerpöfem 
©) Aopfichmerz, undals Waſchmittel gegen rheu matifch- 
@' gichtijche Leiden. 
Diefer Balſam wird in Gläfern zu 48 fr. und 24 Mr. 
2 abgegeben in 
% _ Würzburg: Engel-Apethceke. 
Gsossssssssssssesss 
Extralit d’odeur triple. YWlang-Yiang | 
—— Manile), Ks Beugquet von undergleichlichem 
ollgeruh, Extrait d’odeur in allen Blumengerüden, 
Ha le « Pomade, vorjügliges Eau de Ce- 
logne ıc x. empfiehlt billigft 
Franz Heflmann’s | 
Parfimerie-Fabrit, 
2044 Laden: Schufergaife. 





Die ftädtiihe Baugewerkſchule 


zu Idſtein (Prov. Naſſau). 

a) Schule fur Baufach jede mung: and | 

b) Echule für Maſchineubau (A Mlafjenw bejichend 

eröffret ihr Winterfemeiter am 3, Movember d. J. Nähres 

a auf jchriftliche Anfrage der Direktor [393 
{F 6173) . Baumbach. 


Ankauf mädchen, melde auch tocen 


von Töbeln, Betten, Bü: können, worden ſozleich gefunt; ' 
er, Mapier, Kleider, auch ſacht dafcloft ein Wads | 
Stiefeln zu annehmbaren chen Steile al? Zimmermädchen. - 
Bıeifen, (2417 36 Noh. bei Fran Woitel in der 


Gebling am Mühtihor. goldenen Gans, 5. Difır., 













4 3891, 
"unter welchen ſich insbejondere das an ber 


‚im ftäbtiihen Rathhauſe zu Karlftabt öffentlich verfteigert. 





2546) Mebrere Diem 






Mal u Dal 


der Stadt, jowie dur «in Depoſitum, bejtrhend in Obfi- 
gotionen arbßerer italieniſchen Stidte, wis Neapel, Florenz 2c 
Prömien: Fred. 2,000,000, 1 000.000, 509, ; 
400,000, 300,000, 200,000, 150,000, 100,000 
2e. ze. zahlbar in Gold. 
Bis zum Jahre 1804 abvechſelnd 4 u.5 Fichungen jührlich, 
nächte Ziehungen; 
am 20. Oktober u. 328. Dezemher d. 3; 
Die ſchon gezogenen Bbirgationen bebalten 
das Unrecht auf aͤlle jpäteren zur Berloofung 
tommenden Pramier, jo daß ein und dief. 
Obligation mebrer: Male mit Vrämien ger 
joneu werden Faın. 
zum Bebufe der Erbebun 
find die Obligationen mit 22 
pons verjeben. i 
Die Nückzahlung riner jeden Obligation mit 
winderiens ich. 100., fowte die Sahlung der Yrds 
mien eriolit ohne jeglichen Steuer Übzug in effec- 
tivem Gold; 
in Genua bi br Manque Ftalo-Suisseo, 
in YFrankfart a. #4. bi vr Deutschen 
Creditbankı 
außertem in Barletta, Florenz, Neapel un 
Paria bei den jeweils bifannt zu arbenden Zahlfteden. 
Die "egebung der mit bem Deutfhen Reichs empel vers 
fehen:n Obligarionen dirjes Anlehens erfolgt zum Kourfe von 
fl. 25 per Stud durch bie 


Deutsche Creditbank in Frankfurt a. M. 

















der Gewinne‘ 
Vrämien:-Cou: 






































7 * 
Strichsausſchreiben. 
Sant des Büders 
Andreas Bes zu Starlitadt. 

Auf Betreiben des Mafiaverwalters, Holzwaarenhändfer Geor 
Scherer zu Karlſtadt, werben burd) den unterfertigten tgl. 
Gantmafje gehörigen, unter Pi+Nr, 552. 
563. Dur. 793. 1236. 1237. 1697. 1697": 3126. 3213. 8214. 


Karl 
Notar die zu obiger 


2047. 1647. 3571”. 1753. 3215. 3155. 1380, 1380%.. 
243. 786. der Steuergemeinde Harlitadt beſchriebenen Liegenſchaften, 
uptftraße in Witte 
ber Stadt gelegene, zu j Gejhäftsbetrieb ſich vorzüglich eignende 
Wohnhaus Haus-Nr. 398 befindet, am: 
Montag, 20 Dftober Id, Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

Die 
Zahlung der Strichſchillinge hat in 3 Martiniiriften 1874 mit 
76 unter Beilegung 5'eiger Zinfen zu gefchehen und Hat -der 
Steigerer des Wobnhaufes überdies binnen 4 Wochen eine Baar- 


Unmittelbar nad) diefer Verfteigerung werbdenzdie durch ſolche 
erzielten Strihfchillingsausftände nad Hypothetmafjen zum Zwecke 
ihrer Geffion gleichfalls öffentlich verfteigert. 

Der vesfalljige Strichſchilling, beziehungsweife die Caſſionsbaluta 
ift binnen 4 Wochen zu erlegen. 

Bei beiden Berfteigerungen erfolgt der Zuſchlag umbebingt 
und findet weder ein Nachgebot, noch das Ein» ober Ablöfungs- 
recht ftatt. 

tähere Aufjchlüffe fünnen bis zu obigem Termine bei dem 
unterfertigten — — erholt werben. 
arlftadt, am 3. Olt 1873 
Suberti, fol. Notar, 2373. 


Gasiwirthschzfts-Verpachtang 
in Zeitiofs bei Brückengau. 
Der Termin zur Verpachtung der herrſchaftlichen Gaftwirth- 


‚anzaplung von mr zu leiſten. . 
bi 


schaft zu Zeitlofs wird hiemit auf 


Donmeiftag, den 16. Dfiober 1873, 
Vormittags 10 Uhr 
verlegt. 


Zeitlofs, am 3. Oftober 1873. A j 
F:eiherilich von Thüngen'ſche Rentei, 


Si Ein großes, möb:]tabinet, jhöner Kusfiht, it ſo⸗ 
lir es Zimmer mit Schlaf |fort zu vermiethen. När. Erp. 













— 


a2 ww er An — — — — 


Al un 


cn. 7 


Sämmtliche am königl Gymuafium, der Latein und Bewerbfchule, Privat⸗ 
Inftituten, fowie Volksſchulen eingeführten 


Lehrbücher, Wörterbücher, Atlanten &e- &e. 


nd ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den bifligiten Breifen vorräthig in 


J. Kellner’s Buchhandlung 
2150 be) in Würzburg und Meuftadt a. d. Saal. 

In frequenter Lage der Stadt wird ein geränmiger Laden mit Comptoir 
der ein etwas Fieinerer Baden mit geräumigen Nebenlokalitäten, welche 
ih parterre oder im 1. Storf als Fortfegung befinden Fönnen, zu mietben 
— Auch wird, fals es dem Beſfitzer genehm iſt, ein dieſe — ent: 
saltendes Hans gefanft. Diferten „Frankfurt“ sigm. an d. Erp. d. Bitte, 
u richten. (2543 

Friſche Schellfiſche, Seezungen, gut gewäflerte 
Stockfiſche, Hechte, Karpfen x. ac. bei 
G. Rügemer 
am Fiſchmarkt. 


Die beit en und dauerhafteften 
Dampfdreſchmaſchinen 


ſind diejenigen von 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Ailmächtigen Hat es gefallen, heute Nıchmittag R 7 9579 
3%a Uhr unfern innigitgeliebten Sohn, Bruder, Schwager % — 
und Onkel 
— 
Joſeph Johann Winter, 
Schreiner, 


nach langem ſchmerzlichen Kranfenlager, verfehen mit den % 
bi, Sterbjaframenten, im Alter von 21 Jahren, 3 Monaten 


* 
nd 
* 





und 23 Tagen zu ſich im ein beſſeres Jenſeits abzurufen. sto 
Die feierliche Beerdigung find-t Freitag den 10, Nach⸗ & Ruston 
mittags 5 Uhr vom Yeichenhaufe aus, und der Trauer > Proctor 
gottesbienft Samjtag den 11. früh 7a Uhr im ber Pfarr, Y 2 (ir 
tirche zu St. Peter jtatt, wozu DBerwandte und Bekanute BE 
höflichit eingeladen werden. Comp., 
——— Leipzig und Remlingen am 8. Oft. 1873. iu 
2556 i i 
2556. Die tieftrauernden Sinterbliebenen. gineoin 
(England). 
Jarafin & Zalglichter bilfigit bet Alle Anpreifungen vermeidend, verweilen wirä nur auf bie 


5 Ioon und feit vielen Jahren gelieferten Maſchinen, melde mod 

— Nic. Ebert, —— ohne Rebaratur zur größten ——— arbeiten, 
72) Neubansaffe. = * die —— wur Ar . — —— er 
MXIIIXITII refchens und des Putzens und @infachbeit in der 

r 1 R R Trauben- Versand! Behandlung geben F jede Garantie ein. j 

Zur Vebernahme Ausgezeichnete Tafel ag Die Maſchinen find neuerdings durch das patentirte verftell» 
eines rentablen, feiner Wove Migpagben werden per Bid. zu bare Sortirjieb weſentlich verbeflert. 

unterwerfennn Dandelegt ⸗ 15: u 18 s — a — gratis zugeſandt und find wir ſtets 
Pac 38 a ri ses er »» | Die allgemeinen Vertreter für Süddeutfchland 
werden fan, wird ein . PE SEN. | yerm, ſchinen⸗Ausſtellung u. Mafchinenfabrif 


janger Mann, der über ein Blumenladen: a 
Scharrer & Gross 

















Vermögen von fi. 12 bie M|256%) Cihherngafie Nr. 5. 


15 Mille verfügen faum, 9: - 
juct. Frco «Offerten unter vH a N —— 1967 66 Nürnberg. 
= N born. [2592 Ben dr Sranitauoe] Schöne Mainausfict. 

© ie = & a — — —— "u 
:öt (2467) (3469):$91 2552) &a wäniht Jemand Der jwurde ein Himmerfchlüffel] „Morgen Breitag Abend 

D (tun im aan Aus, foerloren. Rt. in dr im. |Produetion 
590) &s wirb am fofort een, im umb amßer bem Haufe. | IT en pn der Eapelie Eoncordia. 
intritt eine en PH — Nro. 6, übır 2 20 Liter Milch _ Nik Troll, Troll. 
.. ———— — — täpfi abgegeben werden. 247) —— Grab: 
- . ’ unnen e 2 r u beriaufen, 
ir. 1 kei Hrn. Biertelbädter, Für das Allerſeelenfeſt. 3549 3a) Hettlabter Sof. 3e) Bett abter Br Sn Wöllergaffe Nr. 8 
karterre lints 2555 20) Papier Blumen, [|2555) Zum BSädeln um) —— — 
Bm | Sränje neuer Art jind von [Stricken wird angenommen. |[2559) Eine geiunde Umme 
02a Ein fhön mäblir|21 fr. bie 1 fl. 24 Ir. kder J N. im der Erp. ſucht fogleig Stelle. Näheres 
es ar or ber —* des] Zeit m serfaufen Bronabader- — — — GSlaeckengaſſe Nr, k, 1 Stiege. 
>pitals, tft fefort zu vermiethen, 10, n tea Dimmer | Dunn nn an, 
Näh. im ber pp. — — — it feglih am ‚cin foltbee |(3061) Pre — S a 
er — Ein Lehnſtuhl mit | Frauenzisme- au werwmiethen. Familie is Do. au vermietlen. 
Rene fränl. Brünellen du Eimrihrung, noh neu, iſt zw JNägeres Semmelsitrage Nr. 51] PART TS 





verfaufen. Näh. in der Erp. rierre. Geftorbenr. 
Zwetſchgen — — en. Margaretha Kicchgeiner, Br 
Kipfichlt 2548) Es wird cin Mind in 12544) Ein funger, miltärfreter! zirksgerichtsaffefforstind, 19. 10 
R Wilhelm Simon, gute Pflege zu negmen gefuht. Mann fuhrt eine Stelle als T. a. — Zuſtus Englert, Lchrerd- 
65) Cichhoruſtraße. ° Nah. in dır Epp, Anslaufer. Räh. in ber Erp. tind, 4 T. a. 


an ag ——— —— ——— — — 
* — — — 


Mäntel, Jaquetien 


& Jacken 





Herren-Garderobe-Geichäft 
David & Wanes Ä 


Den Em Bere Serengaffe > N tes Anzũ 
d t P J öſiſch veau u ganzen In > 
Heberzicher, Se - —— ꝛc. * en Selen 2* wir = Are an * 


bitten um geneigten Zuſpruch 
nzüge nach Maaf werden auf das ſchleunigfte, folidefte und clegantefle nach dem neueſten Schnitte uni: gg 


David & Manes, 
10 Serrengafie 18. 


Billigfter Verkauf 


J. And. Langlotz, 


Marft und Schuſtergaſſe. 


Elss#esser & Werner 


Würzburg 
Markt Nr. 9 in Dr. —n Hause 
empfehlen ihr vollfiänbig aſſortutes Lager von: 
Deutichen, böhmifchen, frnskih me englifcen Glas, Porzellan: & Fayencewasren allee Art, als: 
Taſel⸗ und Epeifefervicid, Bir, Wen, Wafler-, Punid-, Liqueur-, Gier, Kaffees, Tree und Deſſeriſervices. 
Marmor: & Mlabafter- Maaren. — Taielouffäge. Nrußt- und Deflertihoalen. Blumensafen. 
ine Porzelan: & Parianfiguren. — Lüfter & Machtlampen. Cucifite. Giramroles. Leuchter und Lichtbilder. 
f&btifchgarnituren, ſowie die fümmtligen Gausbaltungs: & Sötel:Gefchirre, — Kücengerätke. 
piegel in oval und runled, Geld- und Yeiftenrahimen. Xoiletter, Rafier- und Hantipiezel. 
Britannia, Kaffee, Thee- und Rahmtannen, Zuderbofen, Borlegr, Tafıl- und Kcfjerlöffel, 
BRaffeemafebine: „Nom plus ultra“. 
Meifing,, Meufilber, Britannia: und ladirte Kaffeebretter. Japaueſiſche Solzbretter. 
BDrodlörke, Zuderbojen und verzinnte Drahtwaoren. 
Berfilberte Waaren der Orfewrerie Christofle, ferner Ploqué, Neufilter und Alfenize verfilterte Gegenſiände. 
Tbontwaaren, als: Figuren, Tifhftänder, Otumentöpfe und inebefontere für die kevorftehente Wirterfaifom die Waſſerberdanp fer 
mit und ohme Bäfen für Eteinkshlenöfen, 


Serpentin WBärmfleine, . 
oly, Bronce & @ifenguftvaaren, von Letzteren inebefondere complette Echreibtifckgarnituren. 


bantafie Möbel, als: Tılahen mit Porzellan oder Marmorplatten, Eachepots 1c. j , 
botograpbie-Habmıen, ovele und randek, Geld» und Holjrahmen in allen Größen zu Portraits, und wird das Einrahmen 
von Bildern prompt umb billig keforgt. (2535) 


Glacd- und Winter-Handsckuhe 
in größter Auswahl empfiehlt 
Carl Bbilipp Bauer, 
(1529 dc) Domftrafe Nr. 19, 


— Druck und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzhurg 
Weilage: Allgemeiner Anzeiger für das Königreich Bayern Mr. 43. 





Aechten Nordhäufer 


‚Kornbranntwein 
empfiehlt bilfigft (2538 1 

Joh. Dehner, Ül&ieorg Kreutzer, 
E Plattnerögafie Pr. 2. J Sleiſchbantgaffe und Pavillon au: 


=’ Hutten ſchen Garten. 





Getreidesäcke, 


gut und billig, empfichlt 
















| 


Würzburger Stadt und Pandbote. 


Babnjzüge. 
L Witzburg⸗Bamberg⸗ Ftaul ſurt. 


Kıtunit dv, Franftfurt: Curier und 
Säitlzäg: 1ER ah, IN. TS, 
Soc. 2:8 R. Nachn. A. 5 ud Dr, 
“benbb, Voflsloe: 2 U. SS. faiy, LU, 
89 Nam, und 7 U, 15 mM. Abds. Glter 
se: BL 5M. früh u. 12 U. 150, Has, 
Abgangen Bamberz: Eourioa » AL 
45 Di Norm. Lokal Bofizäige: 5 LION, 
ah, 11. Kadm u 7 U du R. 
MbtR., Güterzug 8 U. 45 M. küh. 
Antunfi vw. Bambera: Courieg IL 
5 M. Mbbs, Lolal u Poftzäge. 7 U. 50 MR, 
früb. 1 U. 16 M.. Nadım. u. II U, 27 558. 
Süterzug: 5 1.657 M. Abenbö 
Abgang n. Frantfurt: Courier 10 
:3 U 10 MR. hib, 10 U. . 
Brn,. 114.85 M.NGm u.5 1 20 M. Robbe, 


2 U, früb und 101.5 I. 
I. Würzburg-Rürnberg. 


Abgang nıh Nürnbery. Eourien u 
pe: CU 10 M. jruh, 5 15, 





Wur zburg⸗ Nuruberg. 
Anlunft von Nürnberg: Courier - unb Lüge: BLSOM Rahm m TU. 50 I, 


ni Bor, —T 7 * 
früy, 6 U. Abends und IM. 25 M. Nadıts. Guletgülge: Keim: Berjemenzüge: 7 1. 80 M,früh, 12 1L 
1 1 18 M. Nadım. und 5 U. 6 3. Hienbe, heim: Ferfenenzüge Fri, 

I. Wiürzburg-Gungenaufen. 


Abgang mad Gunzen hauſen: Eourier- und Edmells 


Bürzburg-Gunzenbanien. 
Ankunft v. @ungenhaufen: Eourier 
u. Semelläge: LIE 10M, früh u. 1211.30M. 
Dig, Poſtzuge: 6 U. Abbe. u. 10 U 20M, 
8, Güterglge: 8 U. früh und 1 U 
1 Nachm. 


IV. Wurzhurg⸗Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang nch Lauba⸗-⸗Heidelberg: 
Sänelzugp: 10 U. 85 M. Borm, Terionen; 
züge: 6 U. 85 M. früh, ION, 15 RM. Eormss 
12. 45 9, Tom, w6t. 16 M SıchB, 
Eterpüge: AU 15 Mu 5U.50M. Fri, 
1W5M. Borm. 

Unlunft von Heibelberg-Lauba: 
SchntUzug: 5 U, 5 M, Abbe, Perſonenzüge: 
BU BU M, Born, 2 U 45 M. Ram. ı, 
gu. 25 MR. Nachts, Güterzige: ZU. ON. 
Nachm. 7TU.I5EM BU 55 M Abbe, 

Bon Lauda n Wertheim: Perſonen ⸗ 
göge: 7 1. 50 I. früh, 11 10 —— 


Bon La uban RNergentheim ⸗Grails⸗ 
DEM. Kit, 3 5 M, Rachn. u 7 U 
85 M. Abends. 

Bofiomnibusfahrten n. Euerbaufen 


Mob Boftgüce: 8 IL. 15 DI. früh, 9 IL glige: 1 IL. 60°, früß und 2 U. 50.8. Madımı Pofigäige 3 U. 80 M., Unteraltertheim 5 1. 15 M, 


da, RE Bern. u. 7 U. 85 MW Abbs Oüter- 4 1. früh und 10 1. SO M. 


üge: 5 U. 5.M. feed m 1.80 DM, Ndm, früh, 1 1.40 M. Radım. und 7 U 4b. M. Abends, 


JR#42. 
Zur Gebaltsaufbefierungsfrage der Eivilſtaats 
Diener. 


Unter diefem Titel ſchreibt man der Augeb. Abdztg.“ aus 
ber Pfalz: Wie im Yahre :871, fo ihwirren auch heuer wicber 
alierlei deuutuhigende Gerüchte über die Gehaltenufbelerung ber 
Eiwilbeamten im der Luft, und die peinligen Zweifel über Ob 
und Wie mehren fich — es mehren fi) aber auch die Sorgen un 
die Seinen und den eigenen Herd, es mehren fich die Fragen, ob 
und wie ausfommen Angefihis der täglib fteigenden Rebensmittel- 
preife, Angeſichts des nahenden Minters! Freudig begrüßte der 
Gefammtbeamtenftand die Gehaltsaundeiterung, von 1872 — aber 
alle waren in dem Ecedanken übereinitimmend, und die betr. Kam⸗ 
merrerhanblungen haben es ja aut Mar gelegt, daß die nur eine 
Abſchlagt zahlung fein könne, deß die f. Ztaateregierung beim näch⸗ 
ften Budgetlandtage abermale, dem Bebürfsiife der Zeit ent⸗ 
fprechende Borlagen machen und das Wroviscrium von 1872 in 


- ein Definittnum umwandeln müſſe. Und in ber That gibt es 


wohl feine yelegenere Seit, einen jo leshaft und allgemein gefühl 
ten Wunſch zur Erfüllung, cine fo dringende Frage zur Etledig⸗ 
ung zu bringen, als gerade jegt, two die Finanzjujtände Bayerns 
im nie dagtweſeuer Brüche. fih befinden und man allgemein bie 
Rötzwendigkeit ertennt, Hier helfen zu wilſſen. Es durfen alfo 
wohl die betheiliazten Krelie Hoffen, dag Menderungen und Beſſer 
ungen eintreten, daß aber auch bie Befimmungen des Regulatios 
zum Wegfall kommen werben, melde nuc auf dem Papier ſich 
erträglih ausnehmen, in praxi aber qualsolf zu nennen find. Die 
Klaffe VI. des Regulative befommt z. B. erſt im 30ften Dienfts 
jahre den Gelbtetrag, melden ein Kompagnie ⸗Chef zieht; um die 
Maffe VI zu erreichen, mußten aber wenigfiens 10 Jahre in einer 
unteren Charge zugebracht werden; die Klaſſe VL erreicht alſo erft 
nah 40 Dienftjahren, wenn man penfioneberegtigt wird, foriel 
als die gedachte milltärifhe Charge * Meit entfernt, denen, 
die jeden Augenblid ihr Leben für das Gejammtwohl oder die 
Ehre des Staates einzujegen berufen find, irgendwie mißgänftig 
zu fein, eder nicht einjehen zu wollen, daß es «m der Beit var, 
die Offiziersgebalte nadhaltig aufsubejiern, jo muß 8 eben doch 
erlaubt fein, Vergleiche anzuftellen zwiſchen da und dort, gerade 
um nadzumeijen, daß die Civilitaat:dierer zu ſchlecht befoldet find, 
und daß un Abhilfe Noth thut, denn leben müſſen wir am 
Ende Alle! Nun kann aber mit dem, was gejenwärtig die Civil, 
Beamten taben, nicht ausgelommen werden umd defwegen iſt es 
Pflicht Le E Etaatöregierung und der Kammern, bier beliend 
einzugeifen und die Beomten anch fo am fiellen, daß fie Tiandız- 
gemöß leben kennen. Wenn num die Abfidt beficht, fogenonnte 
Serdiegilder zu reiden, ‚fo dürfen biefe nicht unter dem Titel 


Freitag den 10, Oktober 1873. 





Rorm. Giiergäge: 5 U. 4b R Reubrunn 4 U. 15 M., Rimpas 
Abenbs, 


BU GM, 

Eedeundzwangigfter Jahrgang. 
Au bar, bie vielleiht zur Zufriedenheit Allen ge» 
—— ee, (oc 1)’2cr Gehaispankn 14 ci 


2 Warkitüd ver» 
wandelt, 2, Servisgelber gereicht und 3) die martervollen Quin⸗ 


quenzier in Triennien und refp. Duennien umgemandelt wurden. 








Zagtneuigfeiten. 


Ehwurgesicts für Unterfranken und 
ee are 


VII. Behandlung. Anklage gegen Dominifus Fath, 25 Jahre 
alt, lebiger Ragelſchmied von Faulbach, wegen eines Verbrecheus 
des zum echen des ſchweren Diebfiahls. — Die 
Anklage geht nämlich dahin, daß Bath im der Nadt vom 1. auf 

den 2. Yuli l. Ir. durch die umverjchloffene Kellerthüre im Hauje 
des Eaftwirtha und Mieggers Coleftin Gockel in Faudbach in den 
Vorleller des Gocel fi begab, dortjelbft bie veridhlojfene zweite 
! Xelkerihäire mittelft Anwendung eimed falf—hen Echüfiets Bffnetr, 
ihterauf in den Keller Himabftieg und auf der in den Hausgang 
des Gödelichen Haufes führenden Kellertreppe in bie inneren Räum- 
lichleiten des 2 bezab, an der Vollendung des vom ihm 
beabfichtigten Diebſiahls aber durch das Herbeitommen ber Dienft- 
wogd Anna Maria Stapf, welde das von dem Diebe verinfachte 
Geräujch hörte, gehindert wurbe, worauf des Dieb die Fucht er» 
riff. — Obwohl nun Ungellagter leugnet, fo befieht an befien 
uld durchaus fein Zweifel mehr, da ihn die Dienfimagb Etapf 
mit Beftimmtheit ertannte. Auch nad) feiner Vergangenheit ifı er 
einer ſolchen Handlung fähig, denn er wurde feit dem Jahre 1862 
nidt weniger als 5mal wegen Diebftapls beftrajt. —- Auf Grund 
des Wahr ſpruches der Gefhiworuen — Obmann: Hr. Fabrifant 
Shriftoph Fichtel von Echweinfurt — wurde x. Fath im Sinne 
der Anklage für fhuldig ertlart. Das ſchwurgtrichtliche Urtheil 
Icutete auf 9 Monate Sefängnig — unter Abrehvung von 80 
Tagen erlittene Unterfuchungehait. — Hr. Et-U. Leußer hatte 2 
Hahre Zuchthaue, der Nertheidiger Hr. Apr. Küttenbeum lediglich) 
das Etraiminiwum brantia;t. — GEeſchworne waren bie Hv.: 
Etuber, Fertig, Schenk, Ehemann, Reuf, Schott, Leimbach, dich- 
tel, Wiekline, Echierlinger, Kattel und Weizand. 


VII. Verkandlung. Anllege genen Eg. Eigmund Weif, 39 
Jahre alt, lediger Dientifnedjt von Ungershein, wegen 2 Verbrechen 
dis Betrugs ım Nüdjolie, I Versehen dee Diebſih e und I Xere 
geben ter Unterſch agung. Die Antloge higt fih im Weſent ichen 
dorenf, daß Ungeliagter, um fc) einem wreitewibrigen Vortheil zu 
verjchoffen, nachdem er bereitd cm 16, April 1875 mit tem Yande 
wirtbe Wilheim Meinmann zu Dioritbreit einen Dienftvertrag abe 


"Mobnungemjhüfie" gegeben werden, meil dann die Hauebeſitzer geihloflen Latte, durch Urtatrüdung diefer Thatſache bei ben 
und nit die Beamien auigebeflert werben. Am Jahre 187% was | nechgenannten Perjonen ten Irrihum eriegte, dak er im ihren 
ren 6 end die Sausbefiger, delche die anfgebefierten Seträge Tienfi eintreten lönne und jo 1) ım 26. Sprit I. Ire, mit dem 
verber für ji; Lquibirien, als bie eamten fie erhielten, fo daß Wüker Eeb. Hrgwein von Enlam einn Tinkvetian abihioß 
die legieren von jener Gehaktenufbeflerung, obziglich der veridichen {md von dlefemi ein Tingrelb von 4 fi. bersuonaim; 2) om 27. 
artizin Zogen und der merurgimög eintretenden Eteuerankögung, April 1. Ira, nit dm Ech ſſer Arm Ermdı von Gibelfidt_ eınen 
Fehr wenig verſplrten. Um jo drimgender ſiellt fi tie Cxhalıt- Tienj.vatiog ab chon mud tem dieſem einen Lohnt orſchuß von 


_ na 


4 fl. fi ausbezahlen ließ, worurd er bie genannten Perſonen um]imurbe urb ber ſAmmtli 


die bejeichmeten Beträge an deren Vermögen beſchädigte; 3) biejverbrannte. Es kürft: 
beiden Diebftähle hat Angellagter dedurch verübt, daß er a) amjeine Brandfiiftung zu vermuthen fein. 
26. April 1. Fre. einen dem Zacharias Ghrdenbadh von @ichel- Sämeiufurt, 9. Ott. 


ftabt gehörigen Jagdhund, 5 fl. wertb, von der Strafe weg, 
aus dem Gewahrfam des Eigenthümers mb b) am 7. Mai 
aus ber Weſtentaſche des —— zu Uffenheim 1 filberne Uhr 
ſammt füberner Kette im Befammtwerthe vom 15 fl. entwenbete. 
4) Das Vergehen der Unterſchlagung veräbte er dadurch, daß er 
anı 12. Wpril I. Ir6. ven eimer ihm Seitens jeines damaligen“ 
Dienftgerrn &g. Gehring von Darftadt anvertrauten in feinem 


c$ 


Befige befindlichen Summe den Betragvom 2 fl. ſich aneignete und: 5, 


fir fich verbraudte. Der Ungellagte, eim üb-Ibeleumumnbeter, ars ' 
eitöjchruer, bereit! wegen Betrugs Zmal beftrafter Nenſch, ift der 
u. Laſt gelegten Handlungen im Weſentlichen geftändig. Eu 
Seſchwornen · Wahrſpruche zufolge — Obmann: F Weius 
—— Karl Hauck von bier — wurde Ba. Sigmund Weiß 2| 
echen des Betrages, i Bergeheus des Dieb ahle uad 1 Ber-! 
in der Unterihlagung für ſchuldig eflärt. Das Urtgeil lautete 
auf 1 Jahr 6 Weonate Zuchthaus und 100 fl. Eelbürafe, meld’ | 
Iejtere Strafe für den iFall der Uneinbringlicgteit derjelben in 14: 
Zudthaus umgewandelt wird, — Hr. St-Ü. Leußer Hatte 
2 Fahre Gefammtzuhtgausitrafe beantragt, während ber Berthei« 
diger Hr. Eoncip. ur die Strafausmeffung dem Gerichte: 
n überließ. — Ms Geſchworae waren thätig Be PD aud, 
rad, Schott, Künig, Weigand, Stuber, Säierlinger, Piaff, 
Mehling, Schlund, Paul und Had.? 

Um die Einnahmen der Staatseifenbahnen smit den von Fahr 
zu Jahr fih erhshenden Beiriebs-Husgaben in Einflang zu brin- 
gen, iſt eine Erhöhung ber Berjonen-Fahrtaren unumgänglich. Rad: 
dem den Kammern zur Borlage fomuenden Finanzgefeßentmurf‘ 
für die XII. — — fol das Staateminifterium des Aeu ⸗ 
Bern ermädtigt werder, ben auf den Staatseiſenbahnen gegenwärtig 
beitchenseu Perſouentraneporttarif in der 1. fie bis zu 
15"s Pryy,, in der 2. Klaſſe bis zu 15 Prog. und in ber 3. Klaffe 
bis zu 10%: Proz. 31 erhöhen und bei Schuellzügen einen Zufhlag 
erheben zu Laffen, welcher in keiner Klaſſe den Betrag von 5 Kreu⸗ 

ern per Meile überſtei en ſoll — Selbftverjtändlid wird auch 
reif? fonform mit den Stwatsbahnen ihre Tarife 
erhöhen, 

Zur Bermehrung des Fahrmateriald ber fal. bayer. Sıtaatd- 
bahnen ift abermals eine —— An ahl von Maſchinen und meh · 
reren hundert IWagen in; Beſtellung gegeben worden. 
Bei den diesjährigen Preiſebertheilungen des fgl. Yandgertüte 
wurden in unferem reife nachnehende Pferdezüchter prämlirt: 
Ga. Stenmer, Bauer in Krombach, B.A. Alzenau, Konr. Diener, 

ülfer in Straßbeſſenbach, und l Matty, Gutsbefiger in Uns 
tergartenhof, ſammtlich B.-M. Aſchaffenburg.⸗ | 

Au Stelle des aufgefchtebenen Kreis-Wiefenbaumeifters Franz 
Eberth, wurbe von ber f. Kreisregitrung der Diftritts-Eulturtech 
niter und Wegmeifter M. Baum von Aſchaffenburg als Sreis- 
Wieſenbaume iſter aufgentelit. 

Der Prioatdozent Dr. Jolly von Würzburg ift, wie ber „D 
RU” meldet, zum außerordentlidgen Profeffor in der mebizini« 
fen Fakultät der Univerfität Stragburz i. E. ernannt worden. 

Erledigt: bie 2, proteit, Pfarrftelle zu Münchberg mit 654 fi. 
57 Ir. Reinertrag. . 

Der Eentralverein des hiefigen polytechniſchen Vereins Hat, 
wie unten im Smferatmtheil zu erſehen, au in diefem Jahre wie- 
der einen Unterrichtecurſus für rauen weranftaltet. Wir wollen 
bei bieler Gelegenheit nicht verfehlen, auf eine in der gemeinnütgl. 


* 


— 


n WBohenjhrift, dem Organe bes Vereins, enthaltene Abhand⸗ 
„der Frauen Bernf und Wirkungstceis" von S. WRorgens 
ftern aufm zu machen, 


Bridenan, 7. Di. Bom berrliciten Wetter begünſtigt, 
8 — Abend eine ſolenue Feier des Namensfeſtes J. M ber 
igin-Wittme von Griechenland im hieſigen Babe ftatt. Den 
Beftzug eröffnete die freiwillige Feuerwehr von Brädenau mit 
einem Mufifcorps, melden in tmabjchharem 
ner von Brädenan und Umgegend, ſaͤmmtliche Vereine mit ihren; 
Fahnen und buntjarbigen Lampions — ben Schluß bildtte 
die Beuerwehr won Zeitlofe Bam erham herab bewegte ſich 
ber prächtige Zug über den Kurplatz zum f. Schloffe, woſelbſt 9. 
Maj. der Königin von einer Schaar meißgekieideter Fuugfe auen 
. und Bouquets bargereiht wurden. Unter ftürmifchen Hochs 
auf I. Maj. die Königin eritieg der Feſtzug hierauf dem mew her⸗ 
gerichteten Amalienplag, weldger durch eime Feftrede bes Heren Ber 
— Freiherrn v. Tautshöus feierlich eingeweiht wurde. 
ine — Abendunterhaltung mit Muſit und Geſang in: 
den Räumen des Hotel Füglein befehtes bas frohe Feſt. (Schw. Tb.) | 
Gemünden, 8, Oft. Geſtern Abends nach 7 Uhr bra 

in der auferhald der Stadt an der Mühlthorſtraße ** Holz» ; 
remiſe des Büdermeifters Ludwig Grob von bier auf eine bie jegt 
nicht ermittelte Weiſe Beer aus, wodarch bie Remiſe zeiftört 


| erflärt"und zum 10;Yahren Zuchthau 


3*8 die Einweh- tammt auf 3%. Mil. 


Holjvorrath, 200 bis 300 fl. werth, 
ber ifolirten Lage re Ku 


Der fol. Rentbeamte Müller zu 
Milrihkodt, ——* unter dem Titel Rhonbilder“ eine Relhe 
von Scigen uud Sagen aus dem Rhöngebiete veröſſeatlicht hat, 
tft auf Vorlaze genannten Werkes an Se. Mai. den König durch 
eime äußerft buldsolle Zufchrift, in welder das allerhöchſte Wohls 
gefallen dem Autsr wegen des erfolgreichen Eiiers für vaterländifche 
Sagenforfhuug auegeſprochen, beehrt worden. X ESw %n;.)_ 

"  Bom: Schwurgerichte zu Ansbach wurde die @hjägrige Stein 

Rornburg, Ber. S 


ci we Rath. Schlee von f * bes 
8 des Zubtihlags, verübt an ihrem Gatten, fiir ſchuldig 
berurthellt. 


Bi 


L 

Münden, 5. Oft. "Die erledigte oberfräntifche Regierungs- 
präfidentenftelle wird vorläufiggunbefegt bleiben.‘i .. r- - 

Münden, 8. Ott.r"Se. Maj.äder König wird, wie num 
definitiv beftimmt, den Landtag nicht im eigener Berfon und mit 
einer Thronrede eröffnen, ſondera zur Vornahme biefes Aftes einen 
t. Bringen beauftragen. Die Rammer wird fomit ber Berathun. 
gen einer Adreſſe an den Thron enthaben fein. 

Münden, 9. Oft. Nah dem gegemwärtig in Drud bes 
Andligen Entwurf bes Finanjgeſetzes für die XII. Finaujperiode 
1874 und 1875 find die gefammten Gtaats-Einsahmen und Aut- 
aben auf 120,878,892 fl. bilmzirt. — Un bireften Steuern find 
Fir jedes Jahr der XII. Finanpperiode zu erheben: a) au Gruud⸗ 
feuer zwei ganze und vierzehn Wünfzehntel Simyla, b) an Haus 
fteuer und zwar ſeche gauz⸗ und nenn Zehntel Simpla der Areal 
und zwei game und brei — Simpla der Miethfiener 2 bie 
Gewerbeitewer nad dem Gefehe vom 1. Auf 18586 mit Sufhlage 
von einem Amanziaitel, d) die Kapitalrentenfteuer nad dem Geſehe 
vom 31. Hai 1856 mit einem Zuſchlage von einem Zeugiattel, 
e) die Einfommenitener nach dem Geſetze vom 31. Dat 1856 mit 
einem Zuſchlage von einem Zehntel. — Uster ben Ausgaben find 
300,000 A für Mufbeflerung der Penflonen ber Stantssiener umb 
igrer Reliften eingef-gt. ‚ 

Münden, 8. Ol. Die Schwurgerichtsverhaudlung bakier 

en den Pfarrer F. 3. Mahr vom Gbermankftadt wegen zweier 
Bergehen der Beleidigung, waron eines durch bie e beräbt, 
ift anf deu 25. d. Mis Nachm., jene gegen ben verh Redalteur 
$. 3. Scdimpff aus Landbau wegen Majeftätsbeleibigung durch bie 
Breffe auf den 27 d. Mto. Nahe. und vun deu Redakteur 
3. M. Fociter von Munchen wegen betfelben Reates ebenfalls auf 
benjelben Tag feftgeicgt worden. 

Münden, 8. Oft. Der biesmalige Eintritt wen jungen 
Leuten als Einjährig-freiwillige in die baherifche Armee iſt einer 
der zahlreichſten feit dem Beſtehen der neuen Wehrverfaffung, mas 
einerfeiis feinen Grund darin hat, daß nunmehr ber Nachweis ber 
wirfenfhaftlihen Qualifitation durch ein Nennen ig über 
den regelmäkigen Beſuch der I. Kaffe eines 5 ſuiſchen ober 
Realghmnafiume erbracht werden konnte, während bisher der Be 
ſuch II. aife erforderlich war und auderſeits barin!, daß im 
Folge der rrilitärifchen Geeijg| tt viele Nichtbahern, und zwar 
befonders Hannoveraner und Schleswig ⸗ Holſeiner in die bayerifche 
Armee eintraten. Bei dem Augange 
ſolche 47* Leute ein, welche ihre 
Freiwilligemdienfte durch die eigens hiefür Prüfungen 
dargethan en, jest traten vorwiegend ſolche ein, welche durch 
Schuljeugniſſe ihre wifjenfHaftlihe Dual unachweiſen fonn- 
ten; mamentlih ſtark war ber Augang bei ber Artillerie und Ca⸗ 
walierie, was um fo bemerfensiwerther ift, als bei der Cavallerie 
und den reitenben Batterien bie Freiwilligen außer ihrer eigenen 
Verpflegung, Bekleidung und Ausräftung auch ned das Pferd 


u haben. 
: Münden, 8. Dit. Nah hieher gelangter Anzeige wirb bie 
berühmte badiſche Schwarzwaldbahn zwiſchen Ha und Bil: 
lingen, welche nidt un als 18 Tunnel enthält (jm au Due 
berg md St. Georgen führt man faft den 3. “ iſch) 
amı 1. Nov. de. 6. eröffnet werben. Der Bau einer Wegſtunde 

59 Upr bis heute um 


ulben zu Heben. 

Speyer, 8. DM. Bon geftern 

die glelche Zeit famen an Cholera 22 Erkraukunger und 9 Todes 
fälle vor. Die Gefammtzahl feit 25. Auguſt ergibt ann 251 Er» 
krantırıgen mit 113 Tepesfällen. 

Speyer, 9. Dit. Bam 8. bie zum 9. Ofteber find Gierfelbft 
23 Berlonen au der Cholera erkrankt, weron 20 ftarken. Yu 
Ganzen find bis jegt 274 Erkrankungen, dabon 133 Kobesfälle 
borgelommen, 

Ellwangen, 8. Oft. Das fräger dem Deutſch-Orden ge 
börige alte Schloh zu Majenbach ti geftern ein Raub der Slam- 
men geworben. Ju Jahre 1806 war dasſelbe am Württemberg 
gelommıen, 

Das „Erankf. 3.“ meldet: Beftem Vernehmen wach hat bie 
Regierung das ehemalige Bundespalais zum Preije von 800,000 
Thalern angelauft. 


Berlin, 9. DOM. Die „Norbb. em. Ztg.“ vernimmt 
= erjog - Sand 6** der —5 Rene ben Bund 





ennen und die Schlachtfelder der Umgegend = 

Ele De Sa: Am tn tg eG — — 
u ’ 

gegangen Das Radfucen einer —5 *taffe die Abfiht einer]D 8. d9- Dit. meinen ey innigftgeliehten Sohn 
wu en sie —— Obwohl ſolche er! ülti un fo He rrn 

ed nicht erw t geweſtn, undor erſonen 
ug un geboten würde, ſich = compromlittirin, A da ber I 7 uft Gerlach, 

ed als andere Leute mit Takt begabt ift, fo milrde chloſſer in Mainz, 

u er feidht Andere mit den Gejegen in Eollifion bringen. P° unerwartet an einem Sch Kufe im Alter von 20 Jahren 






zu ſich in ein hefferes Denjeit# abzurufen. 
Ausland. nd Der Trauergottesdienft findet fee den 15.9. Mes, 
ya Age Trianon, 8. Oft. Projeb Bayaine. Die az Vormittags 10 Uhr in der Pfarrfiche zu Stift-Haug ftatt, 
Stellen des Berichts, welche die "Unterrebung Bajaine's mit dem I wozu thrilnehmende Freunde und Bekannte höflichft einge: 
Prin gen Friebrich Karl, bie Epifobe des Nichtverbrenwens ter Fahnen, PU laden werden. A— 7 
onie die Eapitulation felbft behandeln, gear lebhaften Eindrud. Um files 8: eibfpbittet! 
r Bericht jagt, Bazaine jabe fi am ber Ehre vergangen. Die !dieltiefbetrübte Mutter 
efung des Berichts und der Beweisfchriften wird vorausſichtlis © 7 Amit ihren Töchtern. . 
noch die Sitzungen am freitag und Gomstag ausfüllen. Die Würzburg, amf9.gOftober 1873.} 
n .. Montag beginnen. 
‚9. Dit. Es wird der Erlaß eines republikauiſchen 


Bar ———— — 
Malie u der Aufammenktunft vom 25. Dftober erwartet, , “ or 
wech fh fr Hp, pie un vgife Bee eürt MAINZER Dandkäschen, 
—— —— —— \ Scpweiger: & Limburger Säfe, empfichlt 
— Börfenbericht. t den 9. Dftober., 9943 I. B. König, 
Die Br ve he bei ni Nr (ehaftem rr äft unver — — 20) Sanderftrafe. 


ändert in der matteren Tendenz ber gefirigen bi Spelu⸗ Dieſen e Perſon, welche am 

lationswerthe unterlagen _ geriugen ——— Ereditattien IRütweg a Perf a Stadt-Theater., 

eröffneten * 226 und ſchloſſen nad 227 mit 226'/., Staats = [warzjeihenen — Beeita, ben 10. Oktober 1873, 

—— blieben 241, Combarden 165%. Im beiden (efteren Werthen fchirm mitnahm, wird erjuct, 3 2. Hbonnemtent, 
Paris 2 ſlarier Abgeber. Nad) Notiz trat auf Privat⸗deuſelben in ber Exp. d. Olis Ein Engel. 

eldungen von Berlin, daß trog aller Bemühungen Ouiftorp) abzugeben, da fie erkannt wurde. | Schwant in 3 Wufzigen vom 
2657 Yulius Rofen. 





ai 


wahrſchelulich nicht zu „Aalten = feine demnächſtige Juſolb ein 
unvermeidlich fei, eine weitere Ermattung der Börſe eim. — r— — erauf: 

Bahnen bei belanglojen Umfägen theilmelje matter, namentli! Am Mittwad kam im Hetel Domeitfenfieeiche. 
hm Nordweſt, rg h, Elbthal und Rudo Fr — Schwan“ ein ‚welräbriger grü Poffe mit Geſang in 1 At von 
er offerirt. — 28 erthen waren lm — erft, mer andivagen abhanden. Anton Bittner. 

—— 4'/a®o, Meinin %%e, Darm; Rennzeihen: es jchlenzwei Schwin- 


Dant 2% A., Bankverein und Deutfche etenbanıt —X gen. Man bittet um nähere ne 
——— 1,4%e, Defterreidh.-Dentfge und Deu fe Bereinsbanf| funit. Bor Untauf wird ge &afe dran, 


Hl, Wirtienbege: Beeinsbnt —F —— (2649 — 

und Defterr. ionalb . . Renten BE as Ge oe 

Ba ie lu an Een kr ai a mer inberteet | 55 

— 2 ra —* — — tet um NRüdgabe in bie &gp. (2637 ni 
ettenjecie e—2D— "ls, em er. 
34090414, Lombarben 165°, Gffeftenbant 116'/4' Anfang 8 Uhr. (2654 

9 Bantoerein 100, Prowingial-Disconte 105Y2—%. Wenig ne intäbeig. rei FW bern a ni 





häft. t in» N 
Berge ga Mi > gran x — — Mainftrand, 
a Bay —* — . 106!2 b wird u Catan —e— und 
% . . la “| 
14 6 9 ne au m Beibflei 
RER UN (RE Chan 1 Dee 1b 24. Zürter. 


Geldeones. Preutiſ nik Öfen find 338 N ti 
Britrigen, 9fl. ar I —— k. F —— Sen. S chiefhaus 
x ——— „Dis Derfchiedene 
Bra Ode DE. 0 zu fr., emp Eovereigns 11 fl."48— | yerteht von Johann Muh, | Sorten Fiidhe. 


fr., ruf. Immperiales 41—43 ki, 5frc.-Thaler — fl. X —— * ip eine frifche Sendung 
fr. ‘Dollars in Solb 2 . 261 tr., el ’ > liches tes 
100”; in, —— — 1 nn 
Ba Bearantworfiger Redalteur: Fr. Brand Samen (nit ef 1 Nach — : 
———— —— Nähmaſchinen 


Wir find wieder mit 80 Stücke, Zug» und 43 u Art werben ſchnell 
Maftrinder, worunter ein großer Theil fchon gemäftete M. 3. Walter.|id billig in und außer 


ſich — hier eingetroffen, und laden hiezuj _ trennt. dem Haufe zerlegt und ge⸗ 
Käufer ei ; 2077) Ein fünce it, dom reinigt unter Garantie. 
Unterleinad, 10. Oktober 1873. 2682. Arm ** — — 
Gebr. Freudenberger £ Comp. ae 1 Aonenber zu ve) ZT 
Fr } Kirche hat ee Gr er —— a 
ische ‚Citronen ° Thores am eine ruhige Familie) Milch gibt, ift wegen Abzug zu 
—— —— — dem es im Laden: Yuttut | zu verilthen verlaufen. Die Agentur von 
— Lorg Ziegler, |®. Bauer, Brurmengaife bei 
oh Bicher. Renerergafle se. 36 26. —* Viertelbäder, Parterre linfe, 





Mein für die Saiſon auf das Volftändigfte ſortirte Lager in Hutfacong, 
Band, Tülle, Hutſtoffe, Blonden und Spitzen, Gaze- und Tül- Schleier, 
Fantafie- und Straufenfevern 2c., empfehle in reicher Auswahl zu den bilfig- 


ften Preifen. * 
Georg Breiting, 













— — —Shhhuſtergaſſe. 
Ausvertauf. az 
3 
Wegen Umzug von bier nach München verkaufe Todes-An zeig n 
ich eine größere Partie ſinderwägen, Desimal waagen, a ae — u, 
Zafehwangen, Schalemvaagen, Schnellwaagen, Küchen: bringen wir biemit die traurige Nachri ht, dak nach Wottes 
waagen, Koblenbügeleiien, Bier: und MWeinhahnen, unerrorfäßichem Mathf$luffe Heute Diorgens 2 Uhr unfer 
felötmouffirende Bierhahnen, Bierventile, Brunnen-|pQ mist getiedter Sohn, Entel, Bruder und Neffe 
venlile, Reußzeuge, Mörfer, Leuchter, Eifen- und EmilfEhlers 
Meſſin zgewichte, Blechmaße, Mai: und Melerſtäbe, m — — 
Faß- und Blechnieten, Aentngvf anne, Thür- und Heidinatfeld, den 9. Oftober 1873. 
Tafelglocken, Fabaiebapp arate x. ꝛtc. x. unter Dem Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Selbrkoftenpreife. 3 AXXYKIIIIYZIITI 
K. Krapp Metal arenbandflurt: 
DD. Beer a dlung. Petroleumlampen neuester Construclion 
NB, Alte Metalle es noch bis zum 25. — —— EEE 
per Liter r., Zigroine ver titer 18 fr, empflehlt 
Oktober zu den höciten Preiſen gekauit. a Sehastian Gräf. Sienalermeilter, 
i mıo vis-i-vig der ; N RT NE Bitten. U t, 
Prima reines —— —— 
per Ctr. 28’. jl,, bei ganzen Gebinden ber Ctr. 28 FL Se en (Sine friſche Sendung vorzüglicher 
Limburger Käſe per Etr. 26" fl., friſche Mainzer Käſe, gutes } % 
neues Sauerkraut, eingemachte Bohnen, Eſſig⸗ und Salzgurfen, | Bamberger Schinken 
eingentachte Preifelbee ren, gut fochende neue —— und ar lit heute eingetroffen bei 
gutes reines Speifeöhl per Pfd. 24 Er., trockene Kernſeife per Bid 
12 fr. empfiehlt billigit 2. Rirſchten, Markt. 
J. Dosch, Mm 
2445. Semmelsjtraße, Ede der MD Semmelsftrage, Ede der Haudgaſſe. er gentheim. 
ge fanntmahbuna. — efanntım achung. Schafmärkte am 15. Si und 19. Nov. ds. 3, 
Am Montag den 27.1. Mte. ne 1 Uhr PARIS I MU 
an Dr Datum Dei daster x ——— ——— 74 
r Marlung Zellingen, melde gwerte um und 
mit 42600 Schafen beweidet werden darf, unter den am Sirichs⸗ Ausſchreiben. 
er —— wein Erigglchahe ee Forderungen an den Nachlaß der im Monate Auguſt diefes 


Jahres zu Witrzburg verftorbenen Konrad Müller, Eifenbahnarbeiters« 
Balingen, am 8. Oftober 1878. r 
70) Schech, Bürgermeifter. Eheleute aus Untermweftern find am 


Breitag, den 24. Dit da. Is. 
1—12 Buchhandlungsreisende früh 9 Uhr 


[ . 
Beren hohe Brovifion und dauernde Stellung geiuht, bahier anzumelden, damit fie bei Vertheilung der Maſſe berück— 


25 





Keftauration Weigand, Semmelsſtraße, von früh ſichti 








1873. 
7-9 Ratmmittags 4—6 Uhr. [2493] Englert. | Sgdutrippen, Ränge % Candgericht. 
! Pleſſi 
Hänger- Verein. Paulus: Ruppert, dl. 
Mörgen Samstag, den 11. Ott.| ” = ” 
Abende prüfe 9 Uhr —— — ern Bat, we bei a — 
ce hat fi 





letzte Vorprobe, Gejammtcor vorhabenden gegenjeiligen Stim- 
wozu alle HH. aftiven Wätglieder Schrannensaale ca a ie Re an unb ——— aan t hi N 
—— dringend eingeladen würde hiefür den Sch hält eine gute Belohnung. 








* dc Wir ſuchen 6 tüch- fehlen. er Por A ta ird nt. 
Mittwoch, den 15. Oltoder “| empfe or Ankauf wird gemar 
1 Saale vet Kinn —— —— g —— en *3 
RX ſchen Gartens der Beihäftigung. ermelitengaffe Rr. 9. Im DO] 
» rodartior: Nöll ſche Waggonfabrit.] (2622) Eine iuverläffie Berfon | (2620 20) Eine Engländerin 
mit darauffolgenden pe er ren fust einen Monatöpfag und winkt in ihrer Dutterfprade 


biteine werden Beitärtigung, (m — und in Kiavier Wrivatfkuns 
Gesellschafts-Abend |. u billigen Brelfen abgegeben beif Morngalfe N i den zu — Näheres im 
für Damen und Seren. RE rſter, armelitenſtr. 11, je Exped. de 
Anfang 8 Uhr. neben dem Sr Anter, (2600) Es find gute Bartoffel! — —— 

Der Ausschuss, | H-i-vis dem Welt bie Wege zu 30 fr. zu verla 2591 3a) Ein jhön möhlirtes 
—— 19452 Zwei unmöblirte inein- Blatinersgaiie Ar. 10. Warieric- Zimmer ift auf 
3168 31) Meyjug 7* ein ſche andergehende Jicamer find uff — — dven 1. Rovember und ein waſſer · 
nes Wett tt feb © Bilig zu vor Allerheitſgen zu vermiethen, bei | 2590 2a) Eine gute @itber in — Heller ſofort zu ver 
fanfen. 70? fagt die Gpper [Mäder Straub, Urfulinergafe.! zu erfaufer. Nah. im der Erp. miethen. Gterngaffe Rr. 12. 








a a ee 


in großer Auswahl empfehle zu billigen Prei 


(2469 26) 


Petroleumlampen, 


vorzügliches Wahrifat, in größter Auswahl zu billigen aber feften P 
2602 3a 


Unterrichtscurs für Frauen. 


Ermuntert durch ben viel en Anklang, wel it einer] 1581 3 in 
nn. von Jahren ve br ———— engen lun —* rn 


Unterriätsturfe gefunden Haben, jehen wir uns —— 
zur Bethriligung am einem neuen Curſe freundlichft 
‚Die Unterrihtöge 


ände find, wie früher mitgetheilt : 
Er. Buifeieung. 


auswefen, Verfertigung ven Gefchäftäbriefen aller 


ig he —— Scheinen, Quittungen, Rehnungsauszägelt, fie in Mürnberg. 
12074 A @ine 


Aufftellung ter Vermbgensaufnahme, fowıe jeden Cchrgegenftand 
der damit in Verbindung jieht. 

Sleich den Vorjahren fol auch das Schönſchreiben und fran- 
zſifche * als Unterrichtsgegeuſiand aufgenommen werben 
wenn & hiefür eine genügende Anzahl von Theilnehmerinnen 


ug en für den Unterrigt in fämmtliden 


— Unterriätszeit wird auf den Abend von "28 Uhr an; 

' egt 

' Sobald eine entfprechende Anzahl von —— fi‘ 

eingezeichnet hat, wird mit dem Unterrichte begonnen werden. 
Anmeldungen wollen — im Berelahfeireieriei (Mar: 

Thule Nr. 65 3) ormittage 1 5 2 Uhr gemacht werben. 
Würzburg im Dftober 


Die Sirettion Des “yolytenigen Eentralvereins. 


Prima Holländer Häringe 

in und "u Wanchten —— we 
reuizer. 

“————— u. —3 am Huttenſchen Garten. 


Marsala 


beſter fteilianticher Magen: u, Deſſert⸗Wein. 
Niederlage in Y, und ', Original-Flaſchen, 


’2 


unter Garantie der Aechtheit, bei 
Peter Megner Sohn, 
Semmelaitrafe 3. 
NB. Franzöſiſchen und ungariihen Rothwein 
in ', Slajchen ächt und — ſt. 


Mechanische Leinenspinnerei, in Memmingen!,, 


Bayern, Station der Illerthalbahn, 
neuerdings erweitert und mit den leiſtungsfähigſten 


Maſchinen a na fih den Herren Yandwirtgen zum 


Spinnen i 


von 
zu befannten Bebingungen. 


Flache, Sanf und Abiwerg 


Die Fabrikate wurden auf drei Ausſtellungen prär 


saiirt und Pit wir auf —— Wunſch auch noch 
das Sieden, Bleichen und Weben, 
wofür Ben bie ee Breife in Anrechnung bringen. 


e und fchnellfte Bedienun —8 ugeſichert. 
„dur Annahme en —* find —* ädhıttgt * 


die Agenten: 
in Würzburg Herr Sr een 


Deder, 


eit: — 


Sn. 


1034 & 


” 
" 
” 
” 
* 


Hat We ats Glunernantelend. 3. 86 - 


ilhel im "Schlüssel, 
omflraße 8 


geſu 
erbs 
zůgleich mit Rüdjiht auf das eimfchlä * Ge⸗4A28 in 


Schmidt, Vergolder. 
artinsgaſſe nächſt ber Eichhornftraße. 
Söbeldlehn. 
Concert‘ 
von der ſtaͤdt. Eapelle, 


wozn ergebenft einlabet 
19) Hilein. 


u 


Lehrliag-Gesuch. 


bandı 
— tions⸗ 
ein Lehrling 


Chifft ffre B. 
— 
4 vor Nudolf 


* 
ft 
tes 


unter 
der 


wobei für gute Speifen und Ges 
tränte beitens geſorgt iſt. 


bübfce Boßnun ing mit I MISchömmig, 


allem —— wird ſo⸗ Gaſtwirth 


vrt en bis Zlerbeh ———— 
‚eventuell m 

etenarebeil abgege: Anzeige. 

ben. *8 5 der Erpe: .. Bl * Dei "habe 


dition De. ' = a * 
2383) Unt: ne hat hrute —* be b ge. er 


feine anmwaltichaftliche Braris im 4 befindet 

MAnbıra ud = ale —— Re. 11 -_ 
ödel, fal. Adoofat, berd 

G. 12B8bg.) alte JAudengaſſe. — ES; — Ob 


2593) 7 Stüd — —— 1873, 


fenfter, gut erhalten, 88 Gent. Hartmann; 

treit, 120 Gent bad, find zu 
vertaufen. Auetunit beimlafera| De np 

haut meiſter in der Karthauſe. 


Packkiſten 


warden gan; billig abgegeben. 


4425) ?. Mechtdanwait. k. Nechtdanwalt. 













Billig zu verlaufen: 


gege 
——⸗ ee 1 Ladentinrichlung, große 
Firma von ober 


Ein Haus Birth? — antite Lehm 


in freier Lage und im Aiertüe | feffel 


in ® 
(2590 


n 12,000 bis 25,000 fl. wird 
— einent Beamten ohne Unter· | 2086) Eemierae r. 41. 
ung zu faufen &i 4 us 
Offerten unter u % Sa r 
2152 2 Te —— De ee 
von 10 — u — 

Relke ‚Stelle-Gesuch. 
jüde, Herznfleiber wi m. im] 195435) ge 


händler gegen gleich zu * 
u jedem 
— * — —* ee zu — 
Räh. in der Erp. (2587 20 
Uhr 
— Alelderſchranle, Relſe · 
Mann ſuch 


—* aus zum Schön: 


bruonnen. 


Gefucht 
wird ein, Buchhalter, welder 
—— arbeiten kann, die 

haltung keunt, ſowie im 
e anf und — 
weiß, zum rn Ein 
Dfferten find in der 
de. DL. unter Ziffer A. MN. 
zu hinterlegen ‚(2357 2b 


: Kadnerin, 
i melde ſchon jerirt hat, 


—— — von „hie 


u ne 
n 


Nußbaum ⸗Fourniett 


| werben bilfi 


}- 





* vermieten. Nah. 
gaſſe Ar. 7, 


Sammtiiche am königl Glymugſium, der Latein: umd Bewerbfchule, Privat⸗ 
Juſtituten, ſowie Belksferulen eingeführten 


ehrbücher, Wörterbücher, Atlanten Ke. &e. 


Mind ſämmtlich gebunden und ungebunden zu den biffigiten Preiſen vorräthig in 


. J. Kellner’ Buchhandlung 


(2150 6%) 


Danksagung. 


Für die fo ehrende, herzliche und zahlreiche TheitnahmchDd 


nd 


ei der Beerdigung unferes mum in Bott ruhenden, unver 
ehliden Gatten und Baters des 


[Herrn 


Empfehlung. 

Da mir vom hodyläbtihen Stadtmagtitrat die Genehmigung 
zur Errihtung eines Dienftboten-Wureans -rth:ilt wurde io be 
ehre ih mid, dem hohem Abel, wie ven hohen Titl. Herrichaften 
in diefer Brande auf's Barte mich zu enrpichlen und werde jtete 
bemüht fein, Alles auf das Weihe zu beforgen 

, Adtunssvoll 
D. Zink. Dienitbotens Bureau, 
Hörleinsgafje Nr. v. 


3efanntmachnnz. 
Das t, 2. Beld-Artifferie-Regiment „WBrodefier* berftelgert am 
Sumftag, den 18. Oftober [. 3., 


von Vormittags 9 Uhr an, 
im Hofe ber alten Artilferie-Rajerne eine größere Anzahl auege- 
mufterter Belleidungerücde, insbefondere Mäntel und Stiefel, 
Öffentlich am den Meiftbietenden. 
Würzburg, den 8. Oktober 1873, (2531 2a 


2511 %) Cdmmtliche Me, Eine Kinderfrau, mehrere Rin- 
Kraaren von Uhren, ſowie) dermüdcyen, ein Monatemäbd 
EprBefn werben prompt und und ein Müpiburiche ſuchen für 
billig gegen jährige Garantie|hier oder answärts Stellen, Ein 
eführe, Auguftinergafie Nr. ; Taglöhner wirb geſucht. Mehrere 


(2347 36) 





14 dea 
En 19 em Be TE — 
4 Nrs. 34, (2u61 
Noheis BE 3 —— N immer 
Varti [) an einen jeltben Herrn 
. „er Keim er ei vermiethen. Dättnerag e ir. 
a 60, über 2 Stiegen. (2660 2a 
nähit dem Ba u — 
a" Ei | Mr äh ne 


the am — hoder Sndermübdhen. SMäh. im b. 
Guter Mittagstiſch er. ». 8. (2655 
für Herrn zu haben beil 2614) &in MWesmarbiner 
anftändiger Familie für 24 Em ed me 
Fr. incl Kaffee. Nah. in] " Granar ölfel. 
der Erpeditien. (2515 36 Ein Im Kleibermacen ge⸗ 
übtee Mädchen tann Befch 
aan erhalten, Beulbanauıfe 


2616) 








253436) Stallung für di 
Berd if: zu —— — nr. 9, über 2 Stiegen. 
Näh, im der Erp. 2624) Cine ifrael. Köchin, 
— — es a 5 pr re fann, 
) Um eines] wird gegen guten “Jucht. 
Wegenfchirmes, her am! _Näh. im der Erp. er 
Sonntag Abende Zu vermielhen ift ein 


zwifchen 6 u.12607 
7 Uhr vom Bürgervereinelofale! gerkn 
mitgenommen wurde, wird erſucht. 


miger Laden. 
UAnguftinergaffe Mr. 1, 





dahier im Geſchẽ 


| mehr, 


in Würzburg und Menktadt a. d. Saal. 


Bekanntmachung. 

In Soden des Delonomen Johann Weifenberger vom 
Ruppertsjaint gegen Andreas Freund von Stettbad, wegen 
Beleidigung, wurde Bellagter durch Urtheil des igl. Landgerichts 
Werne vom 25. Septbr. 1873, welches nunmehr die Rechtstenft 
beſchritten Hat, eines Zerpehens ber Beleidigung, begamyen am 
Näger, für fhuldig erkannt und hierwegen in cire Gefängnißfirafe 
von 4 Tagen, jowie zur Rofteriragung vermrihellt. 

Zuglei-, wurde dem Beleidigten die Siefugnig ertheilt, bie 
Verurtheilung auf Koften des Schaldigen immerhalb 14 Tagen 
von der Kecdiskraft des Urtheils am im Witrghurger Stadt umb 
Vandboten befannt zu machen, von welcher Befugnik hiemit Mufe 
trags des Klägere Gebrauch gemacht wird, 

Schweinfurt, den 8. Oltober 1873. 

Zink, Redteconcpient. (2647) 
Delamuianchung. 
Berlaſſenſchaft der ledigen Babetta Weigand 

zu Neuſtadt aS. betr. 

Erbanſpräche um Forderungen jeglither Art am den 
Roachlaß der am 17. Jalt d. De, verlebten Babeita Weigand, 
(edigen Privatiere dadier, Toter der verlebten Gaftwirthe⸗Ehe⸗ 


Hente Michael IInaz Weigend und Henriva Icanetie Carolina 


Weigand, geborenen Schneider, find am 
Mittwoch den 26, November d. 36. 
Bormittags 9 Uhr 
zimmer des T Landgerichts-Afſefſors bei Ber- 
meibung der Nichtberuckfichtigung bei Musantwortung de? Nadlafe 
jes an die möhften Imteftatechen der Erblafferin anjumelben. 

Beitelih derjenigen Erbprätembenten, welde bis jet ihre 
Erbanfprüce hierorts zu Pratofoll oder mittelf" fapriftlicher Ein⸗ 
gabe angemeldet gaben, bebarf es einer weiteren Mumelbung wicht 
doch ſteht es deuſelben frei, zur Wahrung ihrer erhebenem 
Erbaniprücde obiger Tagfahrt anzuwehnen. 

An obigem Termine haben ferner alle Diejenigen, welche an 
bie Erblafferin beyw. deren nummehrigen Vachlaß erwan ſchulden, 
ihre besfalitge Zohlunge-Berbindlicteit bei Vermeidung der Rlager 
hellung amjuerfennen, gegebenenfalls zum Radlaf schörige Segen» 
ftände biererts abzugeben. 

Neuftadbt a / Saale, den 18. September 1873. 


oigihe Landgericht, 
appler. 

1578) 2b 

2528) Eim eiegamt mdblrten,] — 


geräumiges Zimmer 
au vermicthen, N 


2633) wi einen Mü- 
Er 
tigen Stadt, 

Sellmaun & Go, 


af. 
Getraute: 

iſt fofort] Im der Pfarrl. zu Et. Gertrand: 
j Joſeph Schmidt, Wirt 

pädter bahier,mit Maria 

Bayreuth. 

In der Marienfapelle: 

Johann Georg Schnur, mit 


Heidingsielb. Margaretha Branzista deqheler 
— — — heide don Birbergait, 
2659) Eine alte Zafelwange Im hehen Dome: 
u, .. gr Kilien Amend, Biktualien- 


Hand! ,‚ mit Kathariua 
Sehe von — 
Pillen von 





Einige Hundert — 
tiber To ‚die |dahier, mit Mane 
fi un u — Dofhe m. 
find & 0 fr. pr. Stüd zu haben! Georg Linſenmeier, —— 
bei ner, mit Maria Küffner, we, 
— 58 PB ‘von Därrbad. 

en. Privatter - i . 
2364 &) Treurlein. Theke hahier — —* 


NASE vr —— elt, Bu 
20 Liter Milch Inl eg = Lherefia 
lEnnen täglich abgegeben werben. Rohrer, elbersiocdhter von 


2549 3b) Settfladier Sof. Münden, 








Chäles, 


reg jeidene Fichus und Eolliers Jacken und Mantelftoffe, fowie Jae⸗ 


quettes, Mäntel und Jacken, empfehle in ſchöner Auswahl zu billigſten Breiien. 
P. Ph. Schnoes, 
am Bierröhrenbrunnen. 
® A TT — — — — 
Kranken- und Sterbekasse-Vereis Holländer Säriuge 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. befter Qualität, empfiehlt ML 
Sonntag den 22. Oftober Nachmittags 2 Uhr findet ın Dem I B. König, 
anteren Lolale des Matroſen eine Plenarverſammlung ftattı 9, 2644] Sanderſtraße. 
erg ——— und etwaiger Anträge. Um —R ———— —— — — 
u vn 9. Oftober 1873. [265% 28 MWiefen Berpachtung. 
Der Alusſchuß. u Am Mittwoch den 15. Dftober ds. 38, 
2% Nachmittags 2 Uhr 
Gefellfchaft Grombühl. werden im — He Ruppert im Wöhenheim 
Seuntag den 12, Olteber: bie der ‚Zulinekofsttatitiitung gehörigen Werngrundwiefen zu 
Vogel-Schiessen ee ae ein eb 
im Gunderlach'ſchen Fokale. 6 „MT 0. Markung Söflenheim 
—— am Sonntag Abend 8 Uhr. vorbehaltlich bober Genehmigung auf weitere 12 an ben 
Anfang des Schießens Sonntag früh 10 Udr umb an dem⸗ Meiftbietesdeu Bffentlich verpachtet. 
elben Tage Preisvertbeilung mit muffalifcher Unter: pin werden Bachtliebha’er eingeladen. 
— — Vesfhen Rab HRRGR coartaben — 7— 2. — l I 2619 
eunbe u e N) geladen. ° tal. iusipital-Rentamt. 
(2636) Der Ausschuss. | * — * 
— Saat ‚Page, A ET laudwirthſchaftliche Fortbildungs- uud 
; 27 
en Te: Voice em ee &« ip interfgulen 


U Ütönmen bie bei i f. 18: Minifterium 
eorg Veisleim, Tuhappreteur: Tsctondere jur Binfäafung —— Shrbider 
als vorzüglich paffend bejeidnet werden: 


— Sämmtliche in hiefigen um auswärtigen Schulen und Lehr An se die Landwirth · 
tnfntten eingeführten B (ft Tr Spulen um vum Schfunterißt von Jejen! 
/ t 2 1 
Schulbücher, — —— 


4 .S e i Hi Wi t8-In« 
Wörterbücher, Atlantenze.| 2,5:i, mi, sitz 


Ind gut und bauerhaft gebunden, fowohl im meuen als gebrauch⸗ Auflage. Mit acht Abbildungen. Abroch. 30 kr 
en Eremplaren, zu dem billighem Breifrm bei uns vorrä ig. as empfehlen Wie ur * * * IR 

wu e E riß einer Ackerbau⸗ Themie für mittierefund untere 

4. S ber S Buch & Kansthan lung, landwirtfhaftlige Fortbildungsfhulen, zugleich 

Sterngaffe Nr. 4. Leitiaden beim Unterricht, von H. Frans, Lehrer der &hemie 


—— ne —— 
Taslich zweimal friſche Milch, das Liter 7 fr., fit brod. 24 fr. 9 Pe; 

4 tr., — — — — — En a Hai Leitfaden zum Unterricht in der Zandwirtbichaft 

Bohnen, Te und Salzqurken, weinejett, Sıhmal; und alle für die deutfchen Schulen von Fr. ©. Heißler, ar 


& . r 
Ar um — gefälfiger Biefelben 7 Fir — alle Buchhandlungen um die beigejegten 

Fran; Bader, Produktenhändler, FPreife zu beziehen. 6. BL. 
2a 2646] Kuzuftinergaffe Nr. 18, B. Schinid'ſche Berlagebuhhandlung (A. Manz) in Augsburg. 


198 18) @ine beutiche Dame. 
Zum letzten Mal Ausverkauf! * 
n Spiegeln mittlerer Größe mit fchönit ldet 
—* * Tfl. nebft J Ed 6 fl. dann Bor ford e. — ee und Damen: Schub: 
einer Deajeftät, prachtvolles großes Gemälde mit breitfter Gold» als Privateh wirkte, eribeilt | nache en gute Be⸗ 
ahme 18 fl. 2639. dichen, billigen Unterricht in r gegen g 
Eich bornga ſſe Nr. 3 im Baden. Er beutf em, fr Algen und — obli 
— ⸗— ven RR Taglöpners | englifgen Spradie, fomogt inder| Ein kleines möblir⸗ 
friebrich & Artnr) — Hr —— ae - — tes Zimmer iſt E 








Dienitag, == — * — 10 uhr Eſgiech zu vermiethen. Nah. 
m Ge Zimmer Nr. 3 blesſin der (2629 
nyumeiben, yoibrigenfalls ſoiche bei Muefhüttung ber Maffe nicht] an In? Mitt "er | _ Epped 

ernehtint erben Tönnten. wird zu faufem gefucht. Gei.]2610 24) Cine Mbittwe, An 
Würzburg, am 6. Oftober 1873. Offerten mebit Angabe der Rage,iings 30:7 Yahre, gegenwärtig 
Königlicges Stadtgericht, des Raufpreiles, Mentabilität w.jauf einem Hof in Deien ale 
Bartbeime 92584. jNazaklung wollen mter Chiff | Haushäiterin, jet bis 1. Ror 
— A Z. 198973 in der Erpe-|vember Stelle bei einem Älteren 

Zum —— empfiehlt ſich bittom de. DL. hinterlegt werden. Herrn. Mäb. in der Erb. 
ran r a IN — 
2a 2646] , Kuyufnergefe ——— 28612) Ein Zimmer mit Roh | Ein junger Mann ſucht ein 


heit iſt bis 1. Movember !gut möblirtes Zimmer nebft 

BR Ein fehwarzes Kin: —— Huch ift dafeloft Salafjlmmer am Marft oder in 
derfchirmcben fit verloren ein Mramtitücht zu * — —— Ve m 

P 5 J — 4 u — 
er Mogabe {m der, —— Rr. 8, 2 Stiegen, | a (3046 


61120) Ein großer, rumder, 
ifernee Ofen tft Billig zu 
erlaufen bei Bolzane, — 
oragaiie Rr. 2, 








dmg as; 


W 


23333232322222322332222222222222322% 


Rretrtrre2ee222F 2220 227 824722722222 2277227 22° 


FR! CEnoru billia! SE 


u Cine große Warthie "a 
164 breite Lama, 


rein Molle, in ichönen neuen Deſſins nnd im auten Qualititen zu Hemden und 
Blouſen & 27. 30. 33. 36, 42 x. 
verfaufe ih ertauntich billig. 







1 
+ 


J. Wissmath, 


Eichhorngaſſe 


Nemyork Hamburger Gummimaaren Gompapnis Hamburg, 


Generaldepöt bei 


Gebrüder Bing 


Nürnberg. 
Schreib-Methode — G@ander — Neuesten Systems. 


Es keehrt ſich derjelbe verehrl. Intereffenten zur Keuntniß zu Fringen, deß er, im Ar ſehung der. erfreulichen 


eguien; 


bei, Eröffunng jeines calligr. Unter richte im hieſ. Stadt, nächſten Montag — am 13. Oet — nöd einen Epcius v. XI Pehrft, 


während welder Zeit ſich 


reſp. Gefebäits: & Kaufleuten, Studiren den, Gewerbtieibenden :c. 


eine conlant ſchöne 


baldgefl. Anmeldungn — Bruberhoi 4 — gebrten wird. 


Diele feine „Schreiblehrmietbode” ber von hoben und höchſten Regierungen, 
Opypmnaljien und Realihulen, 
Gelchriene, 


Lehrern an reſp. Uniberſit 
Beaniten-, Militäre-. 


(2623 2a) &in junger Wann 
wird in ein gemiſchtes Waaren ⸗ 
geihäft ald Lehrling in einem] 5 
Sandfläbthen geſucht. Mäh, in 
der Erped. 


2626) Ein geſundes Mädten 

er fogleih Stelle ats Amine. 
erfragen Peterer Ffarrgafie! 
. 12 parterre. 


(2617 20). Eine Frau, in allen 
weiblichen Arbeitineriahren, ſucht 
Beihöftigung in Waſcen, Nähen, 
Dügeln, ri öbeliern, ſdwohl in 
als außer dem Haufe, auch nimmt 
biefelte Mushilfenelie als Wirte 
Ihaftt- Köchin — Zu erfragen 


drſeinegafſe Y bei Frau 
Line. 


2586) Eine WBäglerin ſucht 
ort Feihäftizung Mib, bei 
3 er Bauer, Brumnmengaffe 


2589 35) Gin tüchtiger Fär: 

bergebülfe wird 1opletd) ge» 

judt in dır Schon ärberei von 
ledermann. 


Geftorbene. 

——— ter, Schrei⸗ 
ar, 21°, 9 Diargereiha 
Krug, Taglb — , 69% 
e. — Grorg Michael Ychl, £ 
Beztrfsperichtefetrrtär, 71 Sa 
— Barbara Koh, Wäſcherin, 
65 3. 0, 


äten, 


08) 5000 fl. Bormund: 
fchaftögeld Kind zu 5 %o 

segen borfchriftsmdßige 
Verſicherung im Ganzen 
auf Grundbefis vom 1. 
Dezember 1. Ye. un aus: 
gl EINE, un in der 
R zped. d 


KIRIIcor 


HLogis-V ermielhung 


4 Zimmer mit Rüde, 2 
Kommera ıc.ıc,, ab —X 
ſen, hell und nahe em 
Mair. Sofort oder Ziel 
Lich meß zu beziehen. Mhy 
in der Exped. (249046 






ge; 












Bu Tanfen 
oder zu pachten geſucht 


ein in ter Nüle der Eilerbayn 
esenkrSandfleinbruch von 


durchgetend® heller, 
grünlicher Rörbung. 
Offerten mit Angabe der röße 


iwemöglid) 


des Bruches und Beichreibuugf 916) 4b 


des Gieined unır W. E. 


DIA be örberi die Annoncen} 


Geſcheitse vw. fauimarnk-Stonded 


„Neuefte &eihäfte- u. Saufmannd- Schrift” arjucignen ım Stante find, eröffnet und um meiteren 


von HH. Profeiforen umb 
ſowie durch die tege Tettelligung Eeritens tes berebre 


(601 
Dienſtag bleibt 


ungribrilte Wnerlen ung pefunden. 


Nachſten Montag und D 
mein Laden geichlojjen. 


2594 2. Jinienthal. 
Für Feuerwehr 


Signalbörner, neue und jhon gebrauchte, von 2 Fl, an, em 


pfiehlt 
Jos. Marlim, 
Inttrumentenmacher, 
653) 3 Biltnerzyafle, an cer Stodiliege. 





Traubenzucker I. Qualität 
nebſt Eebraug eanweiſung bei 
Franz Conrad, 
Miateriat: & Farbwaarın, 


1929) 4 Häfneregalfe 6. 


StucdatuSyp8, 


tein gebrennten & gemahlenen Gyps von vorzügli "er 
Bındefrait, empfichle zu billigem Preiſe 


Carl kKeinatkı 


in Dit Ginereheim. 


Ausverkaui. 
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furt DR. (235236)(8.082| Ausverkauf die 15 Gramm 1 Lih zu 40 kr. 
2585) Eh "Affenpinfeber Sarl ® Dauer 
Heinfter Race wird zu Mufen! ana 4. Earl — B ⸗ 
efucht. Nöh. in der Krb. ‚1o06 de) omſixe aße Nr. 19. 
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Würzburger Stadi- und Pandbote, 


Bahbnzüge Bürzburg-Gunzenhanfen. 
5 — Ankunft v Gungenhbaufen: Courier⸗ 
1 Bürzburg-Bamberg-granturt. u. ge: 11.10 Re OL Som. 
Untunftw Frankfurt: Curier: und :5U. Abbs,n. 1011.20M, 
ge: LU 40 IR feih, BILSS M. Bu Fi md ı 


15 
IV. Birzburg-fanda (Bad. Bahn.) 
Abgang nah Laubarheibelberg: 
:10U, 85 M. s 


saN.BoR. Ham a. 5BU5M, 
. Bollgäge: 2 U. 55 SE fehh, 1 U, 





bgangn. Bambera: Courier. 9 U, Korm, onen: 

46 9. Norm. Botalı u, Bofhäge: 6 W208. ar: PL. 06 3% Miprion BSR Bor 

1 U. 40 M. Radım. u 7 U. su M, 1 4. 45 M, Nadım, u. 6 U. 15 M. Mibs, 

Ghterzug 8 U. 45 M. früh. Gütergüge: 4 U. 15 M. u. 5 1. 50 M. friih, 
Anlunftd Bamberg: Courierz SU. ——— 1n.5M. Borm. 

EM. Wde. Lolal u Poſuge — 60 MR, : U Anulunft von Heibelberg-Zauba 

. 10, 15 M. Nachn. u, !1 U. 27 Yıchts . Schnellzug ET DE ran: 

Wülerzug: 5 U. 57 M, Abends je 9 U. 80 M. Borm, 2 U, 45 u. 

Abgang n. Frankfurt: Courier- u 9u.% Pe Bun Bit 55 RR, 

* — BR 71 Per Sttraber ” on —— Wertheim onen 
ora,, u Bürzbur: ; 

— — fruh A fa Ankunft von Br * und * pP a om Fr 

* u —— Nachu. su 1 und 10 U, 6 M. KTerm, *7 M. Bon 2a ubas MergentäeimsSrailt 

x früh, 6 IL Mbenbs und 11 U, 25 M, heim onenzüge: 7 1. 50 M. früh, 120, 

I Bürzburg-Nürnberg. ı 1ER. dm mb 5ELEM M, Raden, u 7 U, 


65 M. = Bu. 4 
Ab gangs ee A ** Gowgierr u. UL. Bürzburg-Gungenhaufen. Bb M. 
2% 


an „Mbaang ®unsenhaufen: Courier unb P Sebemmtäniie en n. 1 
38 I, N Racm. Si 8 R,u sbuı 
“m, Tan 34 gi Ih 10 a Rom Gr :5 vor Roßbrunn:-Reubrunn 4 15 M, Riumbar 
üge: 6 U. 5 M. frop m 11.80 M. Rem, früh, 1 U. 40 M. Neem. und 7 I 46 D. Mbenbe. 5 U 45 M, Abends, 
ME Samötag den Il. Oktober IBTE23  Gehämbgmanzigfer Jahrgang 
Zagtneuigfeiten | Betrugs im Nüdfalle uud 3 Vergehen ber Unterfälagung. Der 
’ . ngeflagte beiard. fich feit Bebr. I. 96. als Dienfi t bei bene 


u 
Diejenigen baper. Siſchöfe, 1. derem Dibzefen Nieberlaffungen gHayerm Datob Knener in Rüghelm, eim, und bu 
won Mitgliedern der Redempterifien- Kongregation fi) befinden, Hatten diefes —* — 33— fige ee nad bem ed 
eine birtlihe Yorkellung allerhödken Ortes eingereicht: Angelörige basten Städtchen Hakfurt zw jahren. dur diefe Fahrten befam er 
dieſee Ordens, welder, verwandt mıt dem Orden der Gefehikait fomehl vom feinem Dienfiherrn als aud vom andern Een. 
Zeſu, aud den biefen behefienden Befriimmungen bed Reicheveſeds pen pom Rüybein dftere Aufträge zu Eintäufın für fie in Haß 
Boom 4. Juli 1872 unterliegt, wegen: des beftchenden Prieftermangel® furt. Diefe Mufträge wurden für ihm bald die Veranlaffung Ir 
in ber ** verwenden zu dürfen. Im dieſer Argelegenbeit eabenien Handlungen, indem er in verfchichenen Fällen 
ift num, wie die „Ally. tg.“ erfährt, unterm 4. de. Dis cin einseinen Gewerbeleten in Haffurt derartige Aufträge *8* 
Erloß dis Agl. Rultmemintfterimms ergongen, der den Didzefan- vorfpiegelre mad unter foldhem fäljäticen ande, ohn: Zah 
Bijchöfen, dem vorhardenen Prieftermangel ine Auge fallend, die „, zu leiften, anf fremden Namen ihnen verfhiebene Ouan- 
Brwilliigumg in Ausficht fellt: einzelne Diitglieder der Kongregation us Meie und amd andere Sechen beträglic herausnahm, Die 
der Redimptorifien nad ıhrem Buerritt eus dem bieherisen Were anderweitig reräußeıte und das fo gewonnene Geld für fi bes 
bard om ber Eerlforge verwerten zu dürfen, ollerdings unter bielt. Auf folte Weiſe erichwindelte er 1) Unfange April 1873 
wehren jehlihen Kautelen. Diefe Bewilllgung wird mämlih von pen Bäderrehelenten Engert in Haffurt 3 en Poggentleie 
wor allem micht im elgemeinen ertheilt, fonderm erfolgt mur anf 15 eribe von 2 fl. 42 ir.; 2) einige Tage fpäter bei denfelben 
eiliger Anjuhen von Fall zu Ball tu:c) das Tönigliche Zultue- | gmeyem Soggentieie, 54 fr. wert; 3) am 10. Mai L. 38. bei 
ifterimun Der Petent hat durch Borlegung der pöpftligen denfelben 1 Biegen enficle, werth 54 Mr.; 4) einige Tage 
Die pent urlunde deu Nadweis zu liefen, daß cr aus frinem bie fpäter bei denfeiten 1 Der ‚42 ix, werth; 5) aber» 
rigen Orbeneverbande vellfiändig entloffen und fortan ausfälien mais einige Tage fpäter kei den 2 Megen Roggenfleie, 1 fl. 
Fl und in allen Bezichungen der Iuriödittiom, Leitung und Bufr 48 m, wertb; 6) am 28 Mat bei denjelben 1 Wehe Roggentleie, 
fi rn reg unterfieht ift. Ehemalige Diitzlieder diefe 54 fr wertb; 7) am 5. Juni bei dem Melber ng here 
Ecnoſſer ſchaft dürien ſodann nicht om ihren biekerigen Kongrega- ;n Sapfurt 1 Wege Roggenfieie, werth 1 fl.; 8) Ende Mai ober 
tienefc tionen, arch nicht mehrere zugleich an einem uud demfelben Antunge Aumt bei dem — Frz. Schneider in Haffurt 25 
Orte Berwen dung finden. Die -Abtalıung von Miſſionen und Siba Eigarıen & 2 fr.; 9) einige Tage ſpater bei der Kaufmannd- 
geifitihen Eperzitien iſt ibmen verboten, umd der Erfolg jeder Se say Amalie Shmeider ein Kifiben Eigarıen, 3 fl. 20 fr. werth, 
werkung um —— von Pfarr· oder ſelbſiftändigen Prediger „up 10) etwa Mitte Zumi £ 36. 30 fr. baar vom dem Dienfi- 
fellen, fowie von felbfiftändigen mit pfarrlichen Rechten beileidıten Kncht Bed in Haffurt. Wngeflagter hat fich weiter 8 Bergehen 
Serljorgerftellen bieibt für fie vom dem befriedigenden Befteben der per Unterilagung badurd jhulbig gemadt, dad er na ch⸗ 
vorgeſchriebenen Konlure pruſung abhängig. Uebrigens können nur „er Beträge, weile ihm in der Zeit noch Febr. 1878 vonf 
ſolche ehemalige Rorgregatienemitglieber die Bewilligung zur Ber damaligen Dienfiberrn Iotob neuer in Hakfurt anvertraut waren, 
wendung in der Seciſorge erhalten, welde zur Zeit bes Crlaſſes nemtih 1 fl. 24 fr. für Pflafiergoll an den Einnchmer in ge 
ber Bnrdesratjeverondnung vom 20. Diai 1873 die kapeifhe ‚ur im hegobfen, 24 fr. für eine Fuhr Sano und 24 fr. gleich⸗ 
Staottangehörigkeit beſeſſen Haben. erden die angeführıen &e fele fir eure Fahr Sand, deffem Beſugedit ihm überloffen war, 
dingungen auber Acht gelaſſen, ober gitt das Berbalt.n ber Be fi6 ruhtemibnig angeeignet hat. ngekiagter, der jülent beleuis 
theiligtin ;m einer begründeten Beanftandung Anlof, jo lommen die) „urdıt in, und fhon oft, nemenilih ömal wegen Betruge ber 
Beummungen bes Reichegefetes (dd. 4. Yuli 1872) und bie hie! haft wurde, ıft therlweile gefländig. Das Berdilt der Geſchwor ⸗ 
ergangenen Folzugeperondnungen ihrem rollen Umfonge neh uf nım — Obmann: Hr. Batıitant Ehrificph Fichtel von Sqwein ⸗ 
die chemaligen Kongrezationemilglieder jur Anwendung. füunt — lovtere gegen ıc. Wittfeiger auf fd big von 7 Berbreden 


Die neueften Entjheibungen des Neichesterhandeligerichtes a Ketruge, beruit unter mildernden Umfiänden, und das hwur⸗ 





Leipzig leuten: Die Harblungsbevolmädhtigten ausländiicer Haı d» geridtnde Urneil auf 1 Yahr Erföngnip umd 2 Dahre Berluft 
lungehöufer werden bezüglich ihrer Pegitimerion ned) dem bit efjen | dın bircerlicen Ehremehte. Hr. Et». Subft. Schnarz hatte 
ben cutlandiſchen Richte deurtheilt. — Cine Petentverficherurge- hı Katy Geforgni, der Lertbeidiger — Hr. Eorcip. Pohl — ledig⸗ 
pelice ijt, wenn auch feine bewegliche Sache und fein Inbaber id des Eirojmiriwom beontragt. Ale Eeſcworne funzirten die 
Papier, mitkin fein für das Taufmönnifge Fauf pfand, doch ale HH, Sacht, Ehemann, Fihtel, Eierlinger, Haud, Scott, 
ein dem faufmännifden Retertiontrecht mnterworjener Eegenjiand, Lauf, Weigond, Barmanu, Fertig, Kimbad und Konrad. [. 


anzufchn. X. Birhantlurg. Autlage gegen Karl Ludwig Hofmann 
—— ts Sitzuug für Unterfranken und [23 atıe alt, * — von Drehbach, wegen eines 
Ajchaffenburg pro 3. Quartal 1873. ! Werbrechens des Ihmeren Diebſtahle und eines Berbredens des 


IX. Zuhondlung. Anklage gecen Konrad Ritiſteiger, 23 Jahre eirfocden Diectfiable im Nüdfolle und gegen Ludwig Birger, 18 
alt, Iediger Tienſilnicht von Tippbach, wegen 10 Brrbieden des Jahre alt, letizen Pırflionenmader von Ludmwigehafen, wegen 


eimet Berbrechens des ſchweren Diebftahle. Nah den Erhebungen diel, Herr Neopresbyter Franz Albert als Eooperater nad Bur 

in der VBorunterfuhung hat memlich Angellagter Hofmann am 13. grumbach, Herr Neopresbgter Dr. Hermann Schell * Star 
Mai I. 98, zu Sroßwelzheim aus der unverjloffenen Wohnung Kaplan nad Amorbech angewieſen, dann Herr Pfarr⸗itar Hierd⸗ 
bes Bauern Yatob duth allda ein demſelben gehöriges Paar ingmmus Deeg in Untechelubach mit Verwaltung der Pfarrei Markt 
Stiefel im Werthe von 5 fl. entwendet; ferner haben bie beiden|hreit betraut. Die Refijmarion des erfrankten Pfarrers Hru. Iei. 


Angeflagten mach gepflogener Verabredung und im gemeinfchafte 
Ken Intereife am memlihen Tage einen Wiebftahl zum Nach 
thelle des Bauern Streit zu Broßwelzheim in ter Urt ge 
eeinihaftlih anegeführt, dab ꝛc. — in das Haus des 
Streit eivftieg, hierauf aus dem Wohnzimmer 1 Paar Stiefel, 
5 fl. mwerth, 1 Reiietäihchen 36 fr. und I Tabafepfeife If. 12 Er 
aus ciner imverfchloffenen Sommode 1 Mannshemb 2 fl. und I 
Bortesionmate & t-. werth mit FO fr. Inhalt, ferner in ber Küde 
ane tem unverfchloffenen Küchtnſchranle 1 Stüft geräucertes 
Schweinefleifd, ca 1 fl. wertb, 12 Std Eier, 26 fr. mertb, end⸗ 
lich aus der unvericloffener Bodentammer 2 Mannehenben ca 
2 fl. 20 kr. werth entwendete, Ludwig Bieger aber immmıfden vor 
dem Haufe des Streit Wache ftand und dann die vom 
im Haufe entwendeten Gegenptände, melde derfelbe aus dem few 


ter berautreichte, biefem abnahm, worauf Beide bie entweideten 


Begenftänve urter ſich theilten. Bieger geſtändigt ben Tiebfrahl 
in Gemeinihaft mit Hofmmn wei Streit in der aufgeführten 
—— ausgeführt gu haben, während Hofmann belde ihm zur Laſt 
fallenden 
befteht am deffen Schuld fein Zeifel mehr. Der Leumund 
Geider {ft getrübt, denn fie wurden ſchon und zwar Homanu 
wegen Diebftahlt bereits mehrmals und Bieger wegen Unterſchlag⸗ 
ng beftraft. Auf Orund des Wahrjpruches der Sefhwornen — 
aun: Hr. Weinhändler Heinrid Scierlinger von hier — 
wirden Garl Lubm Hofmann zweier Verbrechen des ſchweren 
Diebftazle im Rückfalle und Ladw Bieger eines umter mildernden 
Umftänden verübten Diebitahle-VBerhreens für ſchuldig erklärt. 
Das ſchwergerichtliche Urtheil lauiete dem ftaateanmaltihaftl:hen 
Antrage entiprechend bei ır. hr auf ? Jahre 6 Monate -se- 
Geil und Stellung unter Bolizetauffiht, bei ıc. Bieger auf 6 
° Monate SGefängnig. Stantebehörde: Hr. St-M.-Subit. Shnarz ; 
ter Bertheidiger — Hr. Eoncip. Stern — beantragte bei Erfie 
rem bad Strafminimum, bei Lertterem 14 Tage — 4 Wochen 
Gefängnig und Abrechnung der Unterfuhungshaft. Ale Geichworne 
fungirten bie HH. Schterlinger, Konrad, Schenf, Fertig, Schlund, 
Fichtel, Schott, v. Bibra, Weigand, Reuß, Sattig und Hod. 

Seine Dajeftät der König haben geruht den Gommandenr 
ber 7. Infanterie Brigabe Generalmajor B. v. Wiffel mit Benfion 
zu verabſchieden. 

S:ine Majeftät der König Hat durch allerhöchſte Entſchließung 
d. d. Schloß Berg du 22. Auguft ds. Is. das Reglement über 
bie Verpflenung der Truppen in vom Feinde eingefchloffenen ober 
befagerten Feſtungen fammt Imftruftion zur Ausführung der ber 
zeichneten eglements, genehmigt. Demiufolge treten die mit 
Kriegaminiftertalrefcript vom 12. März 1864 erlafleren Borfchriften 
über ben Verpflegungedienft in dem Feſtungen für den Belagerurgs- 
fall mit dem zugehörigen vier Beilagen aufer Anwendung. 

Die Nachricht, daß die Regierungepräfidentenftelle im Ober: 
franten unbeiegt bleiben folle, ift jetzt dadurch widerlegt, daß nad 
Berichten aus Münden der Minifterialrath im Eultweminifterium, 

Fehr. v. ann, zum erungepräfibenten won Ober 

anfen ernannt worden ifl. 

Nach Urt. 14 Abſ. 1 des Grunbentlaitungsgefekes vom 28. 
April 1873 find alle Grundabgaben, welche von einem für fich 
allein oder im —— anderen @runbftüden belaſteten 
Objelte an ein und deuſ Berechtigten ven Yahrerbetrag von 
ſecht Kreuzen nicht überfteigen, bis 1. Innuar 1876 baar abau- 
VBfen und zwar durch Erlage des entſprechenden Ablölungelapitale. 
Unter Berugnahme hierauf und auf Ziffer 8 der Entidliehung 
vom 30. Juli v. 36, dem Vollzug des Grundentlaitungsgefeges 
vom 28, April wurden bie fol. Rentämter com fol, Stuate- 
minifterium der Finanzen angewirfen, bet ber Berception der Bodens 
zinfe zur Stante- und Abldfungstaffe pre 1373 die Pflichtigen 
über biefe gejegliche Berpflichtung geeignet z4 belehren und auf bie 
Abldfung der unter bie erwähnte Gejegesbeftimmung fallenden 
Brundabgaben thunlift Hinzuwirken. 

Die Landratheverfammlungen find auf ben 10. November in 
die Kreishauptitädte einberufen. 

Die Errigtung einer tfolirten lateiniſchen Schule in Winn- 
weller wurde genehmigt und deren Eröffnung am 13. d. M. an⸗ 
beraumt. Die Pfalz zählt fomit 14 latetwifche Schulen. 

Zur Bew:rbung innerhalb 4 Wohen auegeſchrieben: Das 


neu errichtete Benefirium im KTauberretterapeim mit ca. 700 fl.i 


; Collator ift ber hochw. 


Ertra r. Biſchof. 
er Eooperator Friedrich riet 


Raplar C. Müller in Arnftein wurden ihrer Stellen enthoben 
und beurlaust; Here Domlaplan Carl Yojeph Schneider dahier 
wurde als Denefiziumsvermejer mach Alingenkera, Herr Kaplan 
Fran Union Bauer zu Dettelbadı als ‚Domlapları drbier, Herr 
Curtaplan Joſeph Schwenk zu Kiſſingen als Kaplan nah Örafen- 

ra als Kaplan nah Hepp⸗ 


heingeld, Herr Neopresöpter Dienye 


Hofmann. 


tebftähle Teugnet; allein nad) den gepflogenen Grhebums 


Cwilarbeller find num ſammtlich bis auf einige wenige, die 


onten zu DOberleinag und Herr 


ker: in Dlarftbreit auf dieſe feine Pfarrei wurde genehmigt. 
Die Errichtung von Lokalfaplaueien zu Lebengau uud Ober: 
werrn murbe genehmigt. Did» BL.) 
Wir tragen no mad, daß bei ber diesjährigen Kandesgeftite- 
Preifevertheilung amd bie HH. Butebefiger Guitan Pfeil im Reuth⸗ 
bernergof und Edm. Parifh in Wafferlos, beide BAM. Alzenau, 
für befonder: Leiitumgen im ber Pferdezucht dur Prämien aus 


gezelhnet wurden. "7 in © 

Ein Eingefandt in der Afchaff. Zta. jgreibt: Die Nachricht, 
baß der Handelsnerein in Würzburg eine Belnnntwagung er 
faffen habe, wonad die Öfterreihiihen Sechäfreuzeritlide uunmehr 
zu 3 Rreu,er per Stüd angenommen werden fellten, yet bie Giefige 
Sefcäitemelt im wicht geringe Ueberrafhung verfegt. Im ber 
iſt auch fein mar on rund vorhanden, eine Münzſorte, die 
nicht einmal zahfreik Furfirt, ohme Weiteres auf den halben Werth 
herabiuf gen. Ee wäre nus Sache der hiefigen Betrkägremiums 
für Handel, Fabrifation und Sewerbe, zur Beruhigung bes Bur- 
blitiwas in diefer Beiichung einen Beſchluß zu falten, was nur fo 
leicht r uefhehen lünnte, als mac) einge jogenen Ertundigungen ber 
‘öfterreihijche Sechſer in Frankfurt ohne allen Anſtand kurfirt. 

3 + Dienstag ben 14. Oftober de, Ir, wird in der an 
zu St. Burcard dahier das Feſt des bl. Burcarbus, erften ee 
er 
begangen. Tags zuvor Nachmittags 2 Uhr ift Vorvejper vor aus⸗ 
aejegtem hodmwürbigiten Gute. Am Feſttage felbit it Morgens 7 
Uhr Fruͤhmeſſe, um 9 Uhr wird die Feitprebigt, davauf bie Pro- 
fion und nad) dieſer bas wen gehalten. Nachmittags 3 Uhr 
it hohe Veſper, worauf die Litanei zum heil. Burcarbus gebetet 

wird, nad) welcher die Feier mit Te Drum fliegt. 

Münden, 9 Dt. Wie verlautet, wird Se. Maj. ber 
Rönig am Dienftag den 15. d. M. ven Shlok Berg nah Mün⸗ 
ben fonmen, — Bom neuen allgemeinen Anlehen von 1857 zu 
42 Pro;ent find zur Zeit noch circa 6 Millionen Gulden nicht 
bheimgezablt; mie wir nun vernehmen, foll Behufs der Tilgung 
diefes Anlehensreſtes aus dem Untheil Bayerns an ber frangöfts 
jan Kriegsentihädigung den Kummern alsbald nah ihrem Au- 
ommentriite eine Negierungsvorlage zugeben, unb es werden deß⸗ 
halb aud; für die betreffenden Obligationen, welche feit 1 Huguft 
d. J ohne Coupons find, neue Zinsabſchnitte mit mehr anye- 
fertigt werben. 

Münden, 9 Dit. Auf das geftellte Auſuchen der Stabt- 
Gemeinde Altdorf an die Onbahugeſellſchaft, eine Zweigbahn von 
Altdorf nad Feucht zu bauen, wirb wohl auf die generelle Projet · 
tieung Seitens der Oſtbahn <ingegangen, jedoch ift Wetreffs ber 
Uebernabine dee Baues no feine beitiumte Zuſage gegeben. — Die 
ſeit Qa*rem im f. Militärlaboratorium auf Oberwiejenfelb beichäfr 


von Würzburg und Schutzbatrons der genannten 


fih nod mit deu Verpaden befhäftigen, entlaffen worben und 
foll die Verlegung des Haupt-Caboratoriums nah Ingolftadt An⸗ 
fangs nächſten Monats vor ſich gehen. 

Münden, 9. Oft Die Mittheilungen in öffentlichen Blät⸗ 
tern über die Reife des ————— Herru v. Landgraf 
und des Minifterialratges im Staatsminifterium bes Aeußern Hrn. 
d Stuttner nah Berlin find dahin zu ergänzen, daß erfterer ſich 
dorthin als Nändiges Mitglied bes Bundesra wie der erft kürze 
(ih von dem Reihsoberhandelsgeriht in Pfliht genommenen Kom- 
milfion zur Berwaltung bes Weldeinwaltden-Fonbs n hat, 
während bie Anweienheit bes Herrn v. Suttner in auf bie 
Dauer der Berhandlusgen in Anſpruch genommen it, welde ben 
Abſchluß eines Gtaatewertrages zwiſchen 25 und Preußen 
wegen Führung einer von der aberhejftihen enbahngejellicgaft 
u ervauenden Bahnfrede von Burtenjtiein nah Gelnhau- 
* zum Awede hat. 

Münden, 9. DM. Als Tag des biehjährigen Zufammen- 
tritts der Merztefammer iſt auf Grund des $ 2 Ubf. 3 der Ber- 
ordnung über die Bildung von Aerztelaumern und Arzilichen Be» 
zirfepereinen der 27. DOftover feitgefegt worden, — Wegen ber 
intenfiven Zumahme der Eholeraepidemie in der Stabt Speher 
it vom Staateminiterium des Janern der Obermebizinalrath Dr. 
Singer dorthin abgeſendet werben. 

Wünden, 10. Ofr. Heute wurde die allerhöchite (at 
fhliegung vom 8. Oftober verbffentlicht, wonadh die beiden Kam ⸗ 
{mern det Landtage auf den 4. November einberufen werben. 


Königsberg, 9. Oft. Die „Hartung'ſche Zeitung* ver» 
Öffentlicht einen Mbichiedabrief des Feibma ſchalls von Manteuffel 
für die P opinz Preußen an den Oberpräfidenten, worin er jagt: 
Er habe die Söhne der Provinz im den Krieg geführt, ihr Blut 
fliehen ſehen, aber auch ihr Siegeshurrah gehöit. Ihrer unäber» 
teoffenen Tapferteit danfe er mit die hoge Auszeichnung, die ihm 
vom Saifer gemorden, mit allen Fibern feines Herzens jei er an 





5222 vreußen gefeſſelt, er möchte das jeden ihrer Bewohner 


— 9. Ol, Der Sultan &ußerte gegen den 
otſchafter in Konftantivopel feine Abfiht, den Gzaren 


ruffiſchen 


in Liegdia zw beſugen, worauf einc direfte Einladung des zuifi. Goal und Schmiedekohlen empfiehlt bill 


ſchen Kaiſers erfolgte. 


Ausland. 

Oeſterreich. Das Defizit der Wientr Welteusitellung wird 
jet fhon auf 12—14 Millionen Gulden gef zägt. Bezahlen milfen 
e6 natürlich die Steuerträger. Man dringt deihalb jegt auf eine 
genaue Reämungelegung, da die Me hepertretung und namentlich 
der ehemalige Finarjmininer Dr. Brefiel, fhom in de vorjährtcen 
Reichsraihefeilien es fur nothwendig gefunden hatte, zur erllaren, 
daß am dem ganzen Unternehmen mit einer „eiſpiellofen Leicht⸗ 
fertigleit gearbeitet würde. _ Se 

>, Frankreich. Berfailles, JOM. Die heutige Sikung 
der Permanenz; Eommifflon war ohne Bedeutung. Die Pinfe inter 
plliıte die Mininer wegen der gegen Preforgane verfügten Re 
preiftumaßregelm, ſowie betreffs anderer Hcte. Der Herzog d. Groglie 
eewiberte, daß die Regierung nad ihrem Merht geheudelt habe, 
übrigens der Nationaiverfommlung über ihre Handlung Mcchenfchaft 
ablegen werde. 

Trianon, 9. Oft. In der heutigen ** des Kriegs: 
gerichts wurde ein dem Bericht des Generals Riviöre angefügtes 
Document verleſen, welhes von den Verſuchen mit der Armee von 
Mey in Communitation zu tretim, handelt, Die Sitzung verlief 
ohne ſchenfall. Morgen wirb mit der Verleſung der Schrift 
ſtüucke fortgefahren. 

Baris, 8. Olt. Die Poliei bat den Vicomie Henri de 
Ehavonnee de la Siramdidre, einen aussezeidineten Ingenieur, 
verhaftet. Derjelbe fand im Dienfte der Commure ımb mar es, 
welder vermittelit Dampitraft die Kanonen auf den Triumphbogen 
der Elnfäifhen Felder hinaufbrachte. 


Börfendericht. Frautfurt, 

Die Angelegenheit ber Bereinsbant Quitorp, welche 
ſchon die ganze Woche hindurch präoccu 
eine ungünftige Yöfung 
Stigung der Bank ch zerſchlagen haben und der Fall Quiſtorp 
num als unvermeidlich anzufehen iſt. Das Ereiyniß dam hier nicht 
unerwartet und hat baber, durch bie biökerige mattere Haltun;; 
{don escomptirt, — feine beroutisende Wirlung her⸗ 
vorgerufen. Uebrigens ift unſer Plug an der Kataſtrophe direkt 
er Born a und wird nur der in. Berlin ausgehende Ruͤckſchlag 
in acht zu ziehen fein, welcher die hiefige Börfe afficiren bürfte, 
Am Speculations. Effectenmarlte verlehrte man bei fchleppendem 
Eeſchaſt unter geringen Variationen zu den Gourjen der g en 
Nachhörfe und des Abendgeſchäfts und zeigte fich erit gegen Schluß 
des Vertehrs auf miebrigers Berliner Gonrfe, welche fih unter 
dem Niveam der biefigen Rotirungen hielten, eime leichte Ermatt- 
ung. Grebitaltien eröffneten mit 225 und ſchloſſen nach 225%4 
mit 224%, Staatebahu blieben feit zu 340%2, ebenfo Tombarbden 
iu 166. Der nach Notiz gemeidete neueſte preustiche Bantausweis 
conftatirt gegen den vorhergehenden feine Befferung der Situation. 
Dcfterreih. Bahnen blieben ohne Anime, Buſchtiehrader 3 fi, 
Salizier und Elifabeih *« fl, Rudolph Ifl. matter, Franz-Iofeph, 
Nordweft nnd Siebenbürger höher. Im Bankwertken waren eben. 
als die Umfäge ſehr beichränft und Courſe wenig verändert. 
„Discanto 1%, Wiürttemberger Bereinsbant und Baubanf 
1%/s/e. Darmitäbter 1 fl., Dcfterr.dentiche Bank /2%, Mieininger 
Yo, Dentjche Effeltenbant °5%/o, Wehölerbanf 1”/4%, matter, 
etwas nicdriger, Ungariſche Anleihe nachgebend. Ames 

rilauer feſt. 1881er anzichend. Gpanter zu 17% ungejeht. Bon 
Zoospapieren 1839er Looſe höher, 1864er und,Erebitloofe niedriger. 
Abends 6’. Uhr. (Efjelteniocietät) Grebitattien 


— — — 








ben 10. Dftober 
die Börfe 
inte, bat endlich geitern 


— nn — — — 


hs, Staatsbahn 3112 —, Pombarben 166 


“ —66--65%/4, Gffeltenbant 116%, Bankocrein 100, Provinzial: 
Disconto 105%/,—108— 54. Feft. 





Bayeriſche 5% Obligat. 101— hg, 4%/2%u 100%s bez, 
4% 95-- ®, Grimde ⸗Abloſ. Oblig. 9d— ©, Prämien Anleihe 
11314 © Bayer. Dilsagn 112” ber, meue im. 105°/« bei, 
Antbag-Ömgenhauien ä 7. 14 © 

Geldcvurs. Preutiſche Cain 5a 1 Hl. 45— Fr, de. 
Friedrichsd. ER. 58Y/a—5B%s fr, Biitoln 9 A. 40-42 fr,, bo, 
doppelte 9 fi. 36-38 fr, Hol. :0 fi.-@tüde 9 #. 5284 tr, 


Tutaten 5 fl 34-86 fe, do. al marco bfi 36-38 fr, AU 
Bro „Stüde 9 A. 20% 212 fr, engl. Sovereigns 11 fl. 48— 
60 Fr, rufl. Imperiales 9 fl. 41-43 fr, Bifree.-Chaler — Mi 
— fr. Dollars im Gold 2 fl. 25%2-— 26% Ir, Wechſel auf Wien 
103%4 ve. & 


— 





— — —— nn — — 


Berantwortlicher Reaftem: Fr. Brand, 


ehe indem die Unterhandiungen tmegen | X 


gi ae . an —* * 
m, welcher jet er prodn ® 
vor * Jahren in de ne „fe 


CXIXIIITITIHIITIITITT) 








* 


Sehwarzclännep Franben 


werden zu 
ben 
2745 Veterer Pfarrgafie 


‚hin ber 


Steinfohlen: 
Ruhier, Sächſtſche u. Böhmifche, jowie Mönfae 
ig 
dam Brod, 


Steinfohlen,s « und Bretterhandl 
2751. Ar Nr. 3, —— 


Bamberg, Verlag der WBuchner’fchen Buch: 
handlung, 
u beziehen durch A. Stuber’s Buchhandlung in Würzburg: 


Menefter | oder Tabellen zur Umwandlung der neuen 
Bamb deutfchen Meichdmünzen in bie bie- 
amberger PR —— en Sal fennige ſindd. 
ta. und umgelehrt ver Gulden, Mren- 

— zer * fun ge un Währg. in die 
enzjer | neuenbdeutichen münzem. (Nch 

Fa 3 | Münzgeſetz Bon. FF, Hleinisch. 
BER“ Preis in bequemen Taſchenformat brosirt 9 &r.; 


rad answäre ;con 10 Zr. Marten franco. Die 
Tusgabe im <roßem Wolioformat zum Aufbänge- in Läden, 
Aureaur :c. foftet (2 Blätter) 12 Er., nah ouswärts 
14 X. in Marten; auf Pappe nejogen per Eremplar 20 Er. 
Wiederve rkäufer erhalten Rabatt, BEg> Diele für Ieder- 
mann umentbehrligen meuen Münztabellen empfehlen fig 
durch ihre äußerſt graktifche Einricgtung und Tormatautftatiung, 


(2688) 
" Cihhorngafe. — — — ——_  Cichborngafie.” 
F. Wittftade, 


Inftrumentenmacher, 


empfiegle fein Lager aller Art & Streih: J s 
mente und deren Beftandiheile, Tomte befie deutfche & ita: 
lienifche Saiten, felbiigefetigte Eoncertinp’s, do 


“ion’d, Barmenium’s, die beften langen Sarmonika’ 
roß: Answahl Mundbermonikes, —— Kinder, 
Inftrumente, Melodeon’s uud fonft alles in’s mufitalifhe 
Fam Einſchlagende 

Garantie und billige Preiſe 

Reparatuvem jeder Art. 

NB, Tie Eoncertino’d & Bandenion’s werden wit 
Infırument des 


weldes ic —3— 



















N 2139 1) €in freunlicee | heater. 
3 Rneip:Lofa ift zu ver» 8 Samstag, ben 11. Ott 1878. 
4 mietsen. "äh. Erp. Abonnement suspendn, 









Hl8ueia von Lammermoor. 


Oper in 2 Mbıheilangen und 3 
Alten can Donteitl, 


Gefucht 


werden zwei bie Drei 
mädchen bei ui TOR 





. Preis angelauft 
. emann, 

Rr. 5. 
(2738) Gefucht wirb ein ſolides 
Düdgen zum Mitbewohnen 
eines größeren Zimmers. Näh. 
in der Exp. 


S da) Kin orbdenilicer 
tilergefelle, dir Rummete 
masen Tann, wird fogleich ge 





*8* Ge a 
Buchenscheitheiz, 


———— 50 Kilo 54 tr. 
frei 


' Adam Brod 
a —— 
(2733) € ii ei Dung: Pianino 


rube mit Hulfpähne vermifät, 
g *6 Mohr, Lehr⸗ 
— 


Ein noch zut erhaltenes 
Pianino wird ;x Taujen ger 
ucht. Offerte nimint unter 

die Exptd. de. Blattes ents 
gegen. 2741 


2758) Eine Original Singer 
Familien Mäbmajchine it 
ſehr billig zu Berfaufen bei 
Schreiner Geh. Seufert, 
5. Din, Wr. 183. 
(2749) &in Krantrücht u. 
ein grefer Küchenſchrank 
find zu verfaufen. Bu erfragen 
i Erped, d. Bl. 
(2752) Eine heijbare Schlaf: 
ftelle fir einen joliden Arbeiter 
zu dermiethen. Bilafinsgamehfah möblletes J 
Ar, 11, frei. Katzengaſſe 6. 





— — 


wird zu laufen geſucht. 
Näh. in ber Erp. 

(2759) Gin fin und ein eine 
immer find 


B.f 


OH HH E HH HH HH HH + 


Zabrif-Lager 


j | Avon 
WR wollenen Syemden. ng 


Wollene Hemden in jeder Gröfge und Weite 
von den billigften bis zu den feinften empfiehlt in 
größter Auswahl zu Fabrifpreifen 


ws” Franz Seisser jun. 


NB. Sämmiliche Hemden find von gewäflerten Flanellen gefertigt. 


PKXXIIIIXIIIYYYYIYIYIYYIIIT? 
Schreib-Methode — Gandder — Neuesten Systems. 


Es beehrt ſich derſelbe verehrt. Interefjenten zur Keuntniß zu bringen, daß er, in Auſehung ber erfreuliche Fre 
bei Eröffnnng feines calligr. Unterrichts im Hief. Stadt, nüchſten M 13. Sat — ® que; 
——— Zeit fih | ’ Giten Montag — am 13. Det — mod) einen Eyclus v. XII Lehen, 


reſp. Geſchäfts. & Kaufleuten, Studirenden, Gewerbtreibenden x 
ine coufant fhöne „Newefte Beihäfts- u. Kaufmanns-Schrift" enueignen im St Tr 
eo — ef A he Ark —* Hrift* emueignen im Stande find, eröffnet und um weiteren 


Dieje feine „Schreiblebrmethode‘ Hat von hohen und höchſten Regierungen, v 
Lehrern an 27 Univerſitäten, Gymnaſten und Realſchulen, ſowie die * —X ln 
Beamten, Militärs, Selchrten-, Befhäfts- u. Raufmannd-Standes, ungetheilte Anerfensung gefunden. (2601 


Den Empfang fämmtlicher Neuheiten für die Herbit- und Winter-Saifon insbefondere im 
Kleiderſtoffen, 
fertigen Noben, Mänteln, Dollmanns & Ueberwürfen, 
Hegenmäntel S Unterröcken jeder Art, 


beehre ih mich ergebenft anzuzeigen und empfehle mein auf das Neichhaltigfte ausgeſtattetes vager einer 
geneigten Abnahme. j 
% I Schmitt. 
J 2 
DE | Ausftnitungs- Aagizine 


"Sternplatz 3 mächst der Domstrasse 
Heichbaltigite Lager von Möbel, von gewöhnlichen Zimmer: bis zw 
an Den feiniten Salon Möbel; 
m Spiegel, Bilder, Teppiche, Gardinen, vollftändige Schlafzimmer: 
Einrichtungen, fowie Betten u. Matragen jeder Art; 
Bettfedern, Flaum, Daun, Roſthaare, Wollen: & Pique-Decken ze. z2c.; 
Ganze Ausitattungen, Einrichtungen von Hotels, Palais & Privat- 
Wohnungen liefern wir unter jeder gewänfchter Garantie und We 
Dienung. 2705 


Gebr. Billigheimer. 


— J Diodiliarperiteigerung. 
Eigarren | Der — far Weidner ‚eig im ng. des fgl, 


HE arte nt : „1 Stadtzerichts dahier am 
halte mein’/großes Yager von den billigjten bis zu den feinſten Montag den 13. de. Mis. 


Sorten beftent empfohlen. i 
Geora Kreutzer, er —— — 

in der Verlaſſenſchaft der Anua Maria Hitz Wittwe, im Wohn⸗ 
_ 2091. _ Bleifäbanfgaffe und Paitlon am Hutten ſchen Garten. haufe Nr. 3, ma Bieihaher Schulgaffe: Kommode, © ei, 
2677 Bmwei Himmmer, Küte|2653 12 Jimmerthüren, | Betten, Betträtte, Uhren, Bilder, Herren» und Frauenfleider, 
ıc. ift am eine tinderfofe Familie] Dfenrobre, alt oder meu (wojWeißeug, Küchengejchirr ı. gegen Baarzahlung, wozu Yiebhaber 
bie 1. Nov, zu vermieihen. mözlih mit Futter) werben ges [eingeladen werben. 

Nüheret Erpeb fauft. Srombägl 11. Wirjburg, den 10, Oftober 1873, 2694 


[III I SS A SZ SI I Si 
Demden: Flanelle, 


nagenzg ayd uoq muoqꝙ ↄauanogð 
— 








In 








“ 


Bichhornplatz 4 Hermann Bietz. Eichhornpiatz 4 


Wollene Hemden von Ieldigten bis zu der feinten im nur felbitgefertigter Waare J J 
Serrenkleider, Jacken & Soden us — — 
Serrenkrägen 5 Manſchetten, Sal rien une fen Dean Bro 20) 


Hermann!Dietz. 


Putz- & Blumengeschäft 
von? 
F. J. Langsdorf, Schmalzmarkti 


empfiehlt zur Herbit-Saijon fein vollitändig ausgeitattete3 Lager 
in Blumen, Federn, Patent: & Seidenfammt, Band, 
Tüll, Blonde, Sutfaconen ze. 

Ferner eine große Auswahl in ausgarnirten Hüten, in 


rund wie Tapot, zur geneigten Abnahme uud zu den aller 
billigiten Preiſen. 


(2716 








Te) H botif 
Kranken- und Sierhekasse-Verein | gr Nerein. 1 Cachenez 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. ULGEr = DEREN, . 
u eur ben 12 Oftaber Racmitags 2 he Aber an den| | Verjansfung wollene Hemden, 
a en eine cnarper Tat ö 0 — 
und etwaiger Antike ——— vun — ——— — Unterhoſen, 
eh bo Dltober 1873. 12653 26 .. E jr — Unterjacken, 
De Mathe Beiträge wur Seth der po emden-,Blousen- 
Vorzägliches Erlanger ‚Exporibier Der 1. Sorfand: Rocklanelle, 
in Faſchen. Frhr. dv. Zu: Mbein, Lam as, 


Niederfagen bei den Herren: M. Mappes, Sanderftraße, bi { F 
Bäuerlein Banfgaffe, Kane, —5 Buufeh, Sdul umühle. halbw. Klelderzeuge, 








ſſe, Seubert, Maindiertel, Eisfelder, Dominitanergajfe, | Morgen Sountag, den 12, Ott.: 
— 58 Semmelszaffe, Sonic in meinem Hauſe I. Stage, Große Peizpigq ues, 
F tFryroorthbe af MI - *4 
Carl Müller Syertbiergeich if. T auzmuſ ik. Rlochkbarchente 
Mobiliar-Verſteigerung. ehr. Walther wollene 
Der Unterzeichnete vsriteigert im Auftrage in einer Berufen m. — Bettdecken 
— Mittwoch den 15. da. Mis Nottendorf. in allen Größen, 
upon) bin 19. 08, Mis. Sonrtag, dem 12. Ouober Misch. L () od 
und ben na jedbegmal | qutbejeßte sen- X LOMMOdO- 
—9 32 deaine 
achmittags 2 Uhr beginnend, fe 
im Wohnhauſe Nr. 39 neu, Brounbachergaſſe über 3 Stiegen: Ta 3 m u fi k Decken, R 
Kanapırs, Sejlel, Kommode, Schränke, Tiih, Stühle, Velten, von der Nädt. Rapelle Bett: u. Sppha- 
Bettftätte, Spiegel, Uhren, Bilder, Weinzeug, Porzellain, Kücen-|im Gaſthauſe zum Kirſchbaum. Rorlar en 
— gegen —— wen —— ERS HH Hiezu fadet eroehent ein gen, 
r;zburg, den ober 3. 2595 2 71 = 
TE eibwer, Teiator. * 279) Joh, Hauck. Fubbodenzeuge 
BS J— Aa — der Elle na 
Turngemeinds. | Casino. Villingshauſen. |R emiiest sitigt 
4 ut D ODtto Su 9, Dt 12, Dltober 
ie ir Dienstag, den 14. Oftober antag, den 12, Okltober Joh. Dehner, 





c ” 
Zufammentunt | Ball Zanzmufik 
2 alon Schramm in ben * Adler. 
Koorm. Frieblein, Sanderftraße). | Dr. Warmull chen Säälen. ‚Dieyu (ade ergebenjs ein 
Der Tiırnrath. Anfanı AR hr. : 9 G A. Steigerwald. 
2675 38) Einefreundlihe Boch: | Die Eiäle werdem im 7 Uhr! f 
parterre Wohnung non 3| geöffnet. Anfau 
unmern, Ride und Puaftigem Dahier wohnhafte Berjonen |von Möbeln, Betten, Bü: 
ugehör It am eine Einberlofelbürfen nicht eingeführt werden. Icher, Wapier, Mieiber, 
Bamilie ober eimzelmen Herra]) Außerordentliche Mitylieder u.| Stiefeln zu anuchmdaren 
oder Dame bis 1. Ropember | Freude mollen fih durch ihre Breifen. (2417 3c 
zu vermlethen. Näh. Exp. @intrittsfarten fegitimiren. | Hebling am Muhlthor. 


Plattnerögaife Nr. 2. 
ED aa 


— mn. nm. 


2579) Une demoiselle de! Iz 
suisse frangaise connaissante le3 
deux lanugnes, demande uno 
place comme gouvernante ou 
instructrice au prös de jeunes 
enfants. Ainsi que ponr les 
ouvragces manuelles. 

S’alresser au bareau de la 
feuille J. A. H. 


z008 1 








— AamZz Leininger . Würzburg 


Dos Neueite in Damenkleiderftoffen für beoorkchende Saifon, als: 


Serge Blectoral, Popeline de laine, Rips, Batiste ete, 


ſowohl in Wolle als Halbwolle, it ſoeben bei -mir eingetroffen und empfehle foiche het bekannt billigen ° 


Preifen zur geneigten Abnahme. 2707 


Wollene Strick⸗Garne (nur neue Waare) 


in den beſten Fabritaten zu den bikigften Preiſen und in menn'graltigfter Auswahl bei 


C. A. Hiller Jun., 


Dem Neumünſterer Schulhaufe gegenüber. 
NB. Strumpf:Rängen in alien Größen. = (2709 2a 


. . 712) Ein mo blirtes Bir 
Pelytertinischer Gentralverein. 2, Diet u ihn) Tanzſtunde 
A der Handelslehrlinge-Abenbfhule ift die Etele eines | srunziefanernlag Mr. 2 woryen Sonntag von 7 bis 
Zchrers für Sandelsfunde (mit Ausſchluß der Mrithu eit 5771) um Kind; Ehais Il Ubr im 
umd Geographie) zu befegen. Der zu ertheilende Unterricht der en ii bifia au verfeufen Baier’ichen Kaffeeh u 
ir fich auf 2 Stunden wöchentlich jedesmal von 6— Uhr N Nah. it der Erp mozu ergebenft einladet a ſe, 
enbe. | in nn an. mean erge 
Deperes üft im Geeretariate der Vereins (Morfchule Zimmer! r „in gefunden Weichen just m. Baumpärtl. 
Rr. 65) zu erfahren. Bewerbumgegefuce um diefe Function ber! yi or de Anm. RE ——— 
liebe man bis zum 20. Oftober zu richten am in ber . 12672 
2717 2a die Direetion babı LE — 
Tr A en ha huen find zu verkaufen 
Die Schon- und Seidenfärber:i ; Urfufinersaffe Ar. 4 
2714) Am Donnerstsg blich 
son 4 i 9 
Barmelitengafie Yav Keiner Harmelitengafi: —— Bene 4* nelb: 
r. . s r. 47. J ack tu ieen. 
empfiehlt fih im Färben von Zeiden:, Wollen, Baum: | Tem Ueberorinyr eine Belohn 
wollen u, grrifebten Etoffen als Kleider, Chales, |. Les hantengofle Wr. ZU. 
Bändern, Hirchen: Paramenten, Möbelftoffe zc. in}3715) sine gute Eithrr 
den Kr made beriae auf” fe a mi * — zu verlaufen Ser: — — 
ud) macht berjelte auf feine auf das Beſte eingerichtete sherftroße Nr. 1 bei Sa r 
cker ei aufmerkjam, wovon immer bie neneiten WMinftex in BVonderhrit ie 2 — Jurn⸗ „Verein 


den brillanteften Farben aufliegen. a 2706 ee, Eıme Maschinen IHente Samttag den 11. OH. 
Nach Beialuß der Hiefigen Hia ner Verſammlung kin oter apart Befchäftigung —— 








Zountag, deu 12. Ottober 
Überde 7 Uhr 
theatralische 


Abend-Unterhal 

im Plotz ſchen Garten, 
—— Be fe 
wie 1 
mit familien —5 — 
der Vorfiand, 





vom 4, Oktober ſehen ſich diefelben in Anbetracht Cr, Spitalzoffe Fr im — 
der hohen Arbeitslöhne und Lebensmirtelpreife ver: — SEEN Die Seen. 
anlaft, eine Preiserhöhung von 33", Prozent unter u —— er e Tu safkı J 
heutigem Datum eintreten au laſſen. Da uniere und billig seforgt. Hifgmerki rohe # Run e 
Preistarife ſeit 25 Jahren dieſelben gebliebn waren, jrüdit Bm —* um Reige. | Im Salon Schiefhaus, 





e ‘ Li 8 Uhr. 
wird eine verehrte Kundfchart eine Erhöhung der⸗ u A "ge — Enguth,.. 


jelben gewiß gerechtfertigt finden. gimme: „ME Slajfabmer, im 2760) — 
e ? ‘ N 
— 2 cu he pain via! PIALZ’SCher darien 
d ſefort 
Fammtlicke Häfaer Warzburzs. | sun... ware, Kern er 


» 221) 800 Gulden find au h 
Würzbur den 6. Oftober 1873. —— —* find Nr = 2 EEE: 
leiſchverlanf ame ambrebsin; Hari sr om | Anfang 3 Uhr. 
Ziuimer · Vereſhung | Indem id) einem gütigen zahl» 


* —— * —2 yo „Sörteintgeffe Rr. 7 b Zellerüzaie N ro, 12 dit” ein —— entgegenjche, lade 
un, an in kin Dateden 12702) Sin Wlandieein mi ——— 

Dette e ir. neu, 1, ‚il wurde ver ren. er — — pe Fe tee 
Rindfleigeh verfauft, | zebliche Finder wirb gebeten, den. 4, ime Varthie Tcere Or hoft Salon Schramm, 


‚Tielben in dx diti : ;habe ;u_werkaufen, (2723 
2666) en nat: —* ?ben. RE ! _ Anton #%inoprio. vormals Friedlein, Sanderitraße, 


tes | — * —— — Morgen Sonntag, den 12, Oft.: 
altes Export. Lage.bier|?618, Eıire Färberei iin: 2681 30) Thätige Ugenten 
and ber —— Bin te franfens, im beiten Be⸗ jur die Feuer, Bagen Le: PEN: 2 
Ka © BASED emp m, m or Kin bene, Srameienruiin) Tauzſtunde 
beitens, ung zu vertauſen. Das Haus; Fall: Verfiserungs . Brande en Ani A ’ 
3. Zinf, Kefanrateur,[ift zw jedem Geidäite vartend. ;allen beventenderen Blägen ser 3 nung 3 Ubr benbe, 
Erringalle. Die Hälfte der Kauffgilinge ;fräntifdhen * gefudbt. Berſwou ia —* 
3722) Ein junger Man: a u een. pi rt ons 2) Stang, Tanjkhrer. 
t einen Flatz als Ausgeher|__Näh. in m ‚nehmer Geſchaftoderlehn erte 
—— in einem — Sutel Ein unge Tann bie Lafiveret WU 8. T. 148 durch die Kleebaum. 
Beuguiff emgur Einficht. erlernen bei (2665 Expedition de. BL —_—__ | Morgen Sonntag = 
NöH. in der Grn, „Simon Thoma, Latirer.:5;p5) Sir rum täten un Tan 3 muſ i£ 
A000 fl. werden auf ein! Gin Mejanenzimmer mit; ſalbenten Dercncmen fucht auj! tere Bee Baer 
Haus hir auf erfte Superbet Kodyefegenheit iſt fogleich zu ver. , Petri ein Pachtgut von 100157 0) Ein großes, möblirtes 
aufsunchmen geſucht. Näb. im miethen, Bronnbadergafje, 2, D. bis 300 Morgen Zimmer ſt fogleich zu ber 
der Erp. alMo, 7. (2671 M.J. Walter, ‚mirthen Ingofftadteryof Rr. 10. 









* 


el, 


und Fıesnde der Wer: 
aden werden. Um MNiles Beileid bitten 
a2 weten gdie tiefteauernden Hinterbliebenen 
% De Wirzburg u. Münden, den 9, Ditober 1873, 


1: Sonntag, den 12. d. 
! 


Geschäftseröffaung & E. 


Unterzeichneter beehrt ſich hiemit die 
‚ daf er unterm Heutigen in hiefi er 


Stadt ein 
„ „ Weinessig- & Spirituosengeschäft 
eröffnet hat. 
Unter Zuſicherung einer prompten 
werde ich ftets vemüht fein alle Yufträge zu den billi 
zu effectuiren und ficht einer ‚eneigten Abnahme entg 


- Bonnber 


apfehlung, 


ergebenfte Anzeige zu 


ft Preifen 
gen 


gerg 
ER“ Bertba Günther Nieardi ug 
| Aund des Concertiſten Joſeph Diem 





t 
t 
k 


und reelfen Bedienung ktrafeu, was fl: Diele Derrem gewiß jehr emp 


Beiſtes KHindeimehl 


2 Schöne Mainansficht, 
FF Morgen, Sonntag den 11. Dlitsber: 
zwei Coneerte der scha 









Imit ausgewählten Programm.‘ 
Anfawa ber erſten Borkellung 4 Uhr Nachmittags. 
3 Anfang der zweiten um 8 Uhr Mbends, 
JEntree 6 fr. & Verfon, 


DMontaggäbenr j&oncert obengenannter J Seieltichaft im 
Neftauration Bollmaier 


nächft dem Schiefibanfe. 
Anfang 8 hr. 


Ludwig Höhe. 

t6., Nadmittags 3 Uhr: 
&rosse türkische Tanzmusik, 

2. ergebenit zu zahlreichen Deſuch einladet 


Matb. Zorn. 

B. Den verehrten GBäften diene biebei zur Nuhriht, daj 
die Nichtabhaltung der auf vorigen Sonntag anmoncirten Tanz· 
wufit darin ihrem Grund findet, daß bie Mufiter 9.9. Kolb m. 
Conſort. von Beitshähheiun, troß gegebener Zufiherung, nicht elu⸗ 
edſenowertij fein dürfte 


Verein der qriſtlichen 
Mütter. 


[2769 


5 





a 2% i ton 
2786] Semmel⸗eſtraße Nr. 36, | Giffey und Schiele e Sonstag den 12, Oftober 
in Rohrbad, Nahmitiags 4 Uhr Predigt und 
Ausverkauf. —— ———— Ber vitonci, ’ : 
Wegen Seftäftsaufgabe verkaufe ih, um damit zu räumen, zug het Yard 
verſchledene Sorten Grubiteive, Rellerbögen, Geriithoiz, eichene ner: —— Mor. awecksgar {eR 
Steine und überhaupt alle in biefes Fach etnfchlagende Artikel zu büshfen von %s u. 1 Bro. ube-fan der Mifolauste ebpe. 
den oilligften Preifen, =. ‚12134 in der Kronenapotbefe) Blorgen Sonntay füßen und 
vbilla Möfch, Steinhauermeifterswittive, jr Würzburg, Blaitners;afte.|bigelnden Trauben: MRoft 
Ballgaffe Ar. 5 meu vis-A- vis der Ludoigfiraße, 4OR 6) jmebft guten Trauben und 





Wohnungs-Beränderung. 


Ih zeige hiermit er ebenft an, dai ih mein Logis im Haufe 
der Herren Gebr. Brot u. Mehing rerlaffen und ein foldes, 
Ebrabergafie Mro. 8, egewa.s Schwandängers Wirthicaft, 
bezogen habe. Ale Berrellungen für Blec) ſowie Streichorcheiter, 
von der Mleiniten bis zur größten Befekung, werben entgegengenom- 
men und zur größten Zufriedenheit unegejithrt. 

Hogachtungsvollft 


G. Hollederer, 


Direktor d. Eapelle Concordia, 
Ebrachergaſſe Rro, 8. 


2766 
Nürnberger Ausftener-Anftalt. 


Bichung am 21. Dezember 1873 mit circa 


Die Einlagen 

8) für ſchon eingejchriehewe Mitglieder 1 FA. 12 fr, 

b) fü Mitglieder 1 fl. 18 fr. per Roos, 
hlungen uns Beitrittserflärungen werden dur den 


j 30. November ds rs, 
tonenfrei vermittelt und fännen bis zu diefen Termine 
gezogeme Sonfe pro Fichten 1874 fälligen Zinfen dajelbit erhoben 
werben —— 

Briefe und Gelder franco. Lehztere wollen noch 3 fr. Boft- ! 
Auttten dein beigefäet werben * 
Gerannte Anftelt ladet u zahlreicher Teilnahme ein, 


erllärt fih zur Eıtheilung näherer Au chluſſe bereit 
Wärzburg, im Oftober 1873. f 


die für 


und 


die Agentur: 
J. &. Bössner, 


(2728 2a) @erberegafle Nr. 11 


2 Ein Bimmer mit 2,2371 


2a) Ein noch gut erbal, 
y ſofort zu verimiethen. |tenes Pianino wird zu kaufen 
NEH. Exp. 


gefucht. Dfferien am die Erp:d. 
Zwei rbeiter können 2125) Sinciferner Sanlen: 


(2761 
4 eine heizbare Schlaf: |ofen iſt zu vertaufen. Gem. 


jogle 
ee erhalten, Braunshof 2. |melsftrage Rr, 18, 


ausge netes Bier; für 
ltes B sten, ae aute — —*— 
Zlinn, Zint, Compofition, Ste, tene Weine, Kaffes, jowie 
Neufilber wird noh bis zum 25. @rlanger Flafchenbier ift 


zu den Häditen Breiien — peforgt, mozu ergebeni 
Vom 26. an bfeiben meine fo 3* 
fnlitäten geſchloffen 2768) 2. Sührer. 


———— — 
2673 34) A irepR f Talavera. 


Morgen Sonntag 
21%) Bi iften, .@- 
Briefe, —— | Zan zmu fi k. 


ſtige ſchriftliche Arbeiten ! 
werden beſtens gefertiget. 'Hutien’seher Garten. 
‚ Morgen Sountaz, den 12, Ol.: 


. Näh. in der Exped. ehe 
Kleidermacherinnen, Ta nzmufif, 
Unterdürrdach. 


geübte, finden dauernde Siſchäf⸗ 
Sonntag den 12, de. 
i 


n lann daſelb 
Ab. en ri ——e— Ber 

ft im 

Gaſthauſe zur Schwane 
gutbe ſetzte 


Zuſchuelden erlernen. Buttnets. 
Tanzmuſik. 





gaſſe Nr. 4. (2737 


Eine mittlere Brauerei 
mit fehr beſuch er Wirihſchat ift 
in einem Landſtadt hen mit wohl · 





» billi s 
ee Vote ; = ge —— * Gew. 
? t eſtens gefor 
en M. J. Walter. "Dies ade 20 gerorg ar6s 

Thee Nitolans Lummel. 


———— 
270) Ein Kaltexſeil iſt m 
verfaufen Nüberes in der Er 


pebition dB. DU 

271020) Eine Grube Dun 
iſt zu verkaufen Reibeltsgafle 
Nr. iD. 


ebit (2732 
a ppert, Eonditor. 
2:31) Ein folder Mädchen, 
das dochen Taun, ſucht fo;leich 
einen Platz. Inneres Graben« 
gäicden Nr. 3, Frau Schmitt. 





zg:ꝛzʒzt;rrꝛꝛuꝛꝛrrꝛꝛrrrr:r:rr: : :rꝛrr 


3 Enorm billig! 
u Cine große Parthie 








Y 

W * 
Ei} : 
ne» 104 breite Bann, 3 
>44 = rein Wolle, in ſchönen neuen Deffins und in guten Qualitäten zu Hemden und 4 
—* F Slouſen & 27. 30. 33. 36, 2» x. 3 

Sverkaufe ich erſtannlich billig. os 


& — bei Im ng, 


—— 





— Es 


& Jacken 


empfiehlt in großer Auswahl zu ven billigften Preiſen 
Franz Seisser junior. 


Herren-Garderobe- Geschäft 
David & Manes 


10 Serrngafle 10. 
: Mufer bedeutendes ig fertiger Serren:Garderobe bes 
ftehend in einer fehr großen Answabhl eleganter Winter- Ueber: 
zieber, ganzen Anzügen, Jaquets, Hoſen, Weſten, Schlaf: 
rocte 20. ze. empfehlen wir bei guter ſolider Waare zu äußerſt billigen 
SBreifen. 
David & Manes, 
10 Herrengaſſe 10. 


Zi” Karl Schneidt am Marti, DE 


im Haufe des Sem G. Dümtlein, 
empfiehlt fein von den billigfen bis zu den feinften reichaſſortirtes Lager wollener einge in 
allen Größen und Weiten unter Zufiherung fireng folider Bedienung 685 


Knabenhemden für jeres Alter find ftet3 vorräthig. ar 
Montag uw. Dienstag den 13. u. 14. Okt. bleibt mein Laden wegen 
Feiertage geschlossen. 
Joseph Freudenreich 


209 am Schmalzmarkt. 
Drud und Berg von Kionizet:Kauer in Wurziurg. (Hiezu Beilage.) 






— — — — — — ö— —— — — rn |, 


Beilage an Nr. ?43 des Bürzburger Stadt- und Landboten 





Das erhie and größte init Dampf eingericht 


Kunft-, Schön- und Seiden- Färberei- 
Etabliſſement 


vebſt 


Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anftaft 


Johan» Baptist Wahler 
in Würzburg, 


5. Di, 4 der — PRIOR Saudi cvicet —— — Aeich sapfe ei. 
Dadethe efhe emuflehl: Ad im allerbeſten Fürben van Atlas, Seide, Wolle uud gemifder Sroffe für Damen und Herrentl 
eruer Kircherw ara y enr· Möbeihoffe, Bänder und Chales werben in den gungsnijten Farben gefärbt und app 
Für @egerkänbe zmm Druden find ftets die neweften und elegantefter Maer ans den erſten und beiten Fabrilen Deutieb- 
laude in Ber Auswahl vorhanden, umd werben diefeiben mit den Erillaniesen Farben ausgifägr‘, worauf id bie geehrte Damen⸗ 


tnelt ers aufıwerfinm made. 
Bemerhumsg. 
Kud werben weiße wollene Deden, pe erbebrfen sosafden und io ollen Farben aefärht, nugteieh hi andy meine 


tran fle-, Hrinmand- Ferberei und blau Drumeret in emrfchtendbe Erinnerung, webei bemerlt wird fünmtlidge Stoffe 
in ber Bett gefürbt und anpretirt merben, nur feinere Farben wie r #8. nieulilla, neublau, — grün, gran und 
vouceaurvth 


neinaen einige Tage länger in Anfprn 
Johann Baptiſt Mabier. 


Tramorgegentiute werben Infort — un appretirt. 
Bordeeutscker Lloyd. | 


Postdampfschifffahrt — 
vn BREMEN nach | Buschenthaf's 








Newyork Baltimore | Neworleans #iFleischextraet 
jeden Mittwoch und 4, November, 18, Nebember € 
Sonnabend. jeben Dienfiag. Par er ⸗ Söchſte Auszeichunug 
. Dezember, 16. Dezember, 1d 
ee Galle 100 aut, |  Galite 100 Thaler, Gajüte DI® Thaler, u 
Zwiſchendecl SE Thlr. Zwiſcheudecl 55 Thaler. Zwiſchendeck 33 Thaler. Vorzüglicher billigfter 
—— —— ertheilen fämmtlihe Vaſſagier · Expedienlen in Bremen und deren —V 
die Direktiom des Norddeutschen Lloyd. Unterfußungscontrole: 
Zum Mbfatnf von feften Ucherfohrsnertgen für obige Dampfer hält fi beene Musthunde, 
Der vom kgl. Binifterium konzeſſionirte General-Agent für Bayern || Heurt-Dast: 
Joseph Schapffer, Eee 
Rarnıelitengafje Nr. 19 in in Würzburg. Er | BR bei: 
ahrtönerträgen der Dampfer der Nordd 2loyd 
Hält 1a arm beftens — wird a Bergnügen ve — — — ru winge Conrel, 


Carl Sieber, Generalagent in Würzburg 3270 3) * Wärzburg. 
und deſſen befannten Herren Agenten. % ei infr anben, 


ach d tlichen Verzeichnisse d ön und gut, werden 
| Richanreigen Dr. 2 tler 5] ANSBELLauf. |Hr50.16 1; vuro Sorang 
Wiener Weltausstellung 1873 nahe verfandt 


A 26) In Mitte der Stadt 19?1 3c) arg. Dtt, 
& Die Compagnie page des Choeo- 3 |Yab: ic ein Haus mie geodem| presnagheimerrege Br. 6. 


Hof, mehreren Stallungen, großen 














2 et des Thes —98 — zu verlaufen In dieſemn Mergentheim a. d. €. 
8 zu Strassburg jEls. E paul: Pr 0, auge. Bus Fe — ** 
n ake empfiehlt unter 
= die einzige Ei irma in Deutfchlan.d 7 ds , af 
Zweiche fü Omocolmdc prämliewurde. | ___ Anne. nu, BE, 
— Für die ausgezeichnete Qualität ihrer Produkte er- ®12692) In der Sauderſtraße — — 
a hielt sie den höchsten Preis: & (blieb vorgeftern Nachmittag eim}(1225 1) ————— 
Die Fertschritte-Meodaille. E |Megenfchirm ſtehen. Man bie Ablritte, Buß und Wafler- 
= CHAAL « Cie, [bittet um gef, Abgabe gegen Bes | leitungen ind A yaben bei 
2 Niederlagen in Be Pi re menge und & —— im Sarihen er Forſter, untere 
ie Conditoreien. (1865 45 B!hauſe 


International- Lehrinsiilat. | 


Die Anstalt umfasst: 1) Die Handelschule; 2) 
Die Vorbereitungs-Austalt zum Examen für den ein-| 
ährigen Militärdienst (von 139 Candidaten sind 151! 
estauden) und 3) ein Pen-iopat mit-strenger Disciplin, ! 
welchos dieses Schuljahr von 160 Pensionären, unterrichtet! 
und bewacht von 12 Hauslchrern, besucht wurde. Pregramm 
durch die Direktion in Bruchsal (Baden ) F 87T) 1184 


„UONCORDIA“ 
Gölnische Lebens Vorsicherungs Gasallschafl 


Grundfapital der Wei-liihait 20,000 008 Thaler. 

Die Eoncordia übernimmt Eebena-Vrriicherungen gegen feſte 
und Febr mäfige Prämien. 

Geichäfts: #efultats pro ultimo Septemher 1873: 
Berfiherte Hapitalien A 2... 34,533,516 Thaler. 
Betrag fünımtliser Meferven ultims 1872 9,713.001 Thafer. 

Prefpefte und Antragsformularr und jede arminichte Mu, 
tunft ertheilt bereitwilliat: ugd umentaeltlin 

die General-Macntur: 


Louis Ringelimann, 
? 3a 


Sandrailce Ar. 9. 






Olsen der Sad, Bra, 


Garantirt durch die Geſammt Einnahmen 
der Stadt, ſowie durch ein Depoſitum, beftchend in Obli. 
gotionen grögerer italienischen Städte, wie Neapel, Florenz zc 
Prömien: Ares. 2,000,000, 1 000.000, 500,000. 
100,000, 300,000, 200,900, 150,000, 100,000 
2e. 2c. zabibar in Gold. 

Bis zum Jahr⸗ 189 ab wechſelnd 4 u.5 Zichumgen jährlich, 
nächſte Ziebungen: 
am 230. Oktober a 20. Dezember d. 3. 

Die fchon gezogenen Obligationen bebalten 
das Unrecht — ufle ſpäteren jur Verlooſung 
tommenden Prämien, jo daß ein und diefelbe 
Dbligation mehrere Male wit Vrämien ge: 
zogen werden fann. 

Jam Behufe der Erbebung der Gewinne 
find dre Obligation-n mit 225 Vränien:Cow: 
pon6 verjeben. 

Dir Nüczjablung viner jeden einen mit 
mindettene Fres. 100., jowie die Zahlung der Präs 
mien erjolit obne jeglichen Steuer Abzug in effec- 
tivem Gold: 
in Genun bıidr Banque Italo-Suis«e, 
in Ernnkfart a. MM. bi ver Deutschen 

Credltbank: 

R i . außerdem in Buarletta, Florena, Noapel und 
Deutſche Erinsatlantifhe Banpfihiff- Paris bi vın jeweils b-fannt zu ucbenden Zahlftelfen. 
fahrts-Gefellichaft in Hamburg. |; F Die — F — F er ee ver» 
'B ſchenen (qutionen dieſes Anlehens erfolgt zum Courſe von 
& Hamburg ne New-Nork BR. 23 su Sri due di 
diret obme Zwiſchenhãfen anzulaufen, wirg Deutsche Creditbank in Frankfurt a. M. 


am Donnerflan den 13, Movember ds. s,, j“ 
das eiferne deutjche 3600 Tons große umd 3000 effeftive Pierde | 


nnd Dampfiäif Goctbe, Capitin J. A. SGeſchäfts-⸗Empfehlung. 


Die Unterztichnete beehrt ih, einem hiefigen wie auswärtigen 
* Wilſpu, erpebirt. ’ geehrten Bublilum erzebenft anzuzeigen, daß fie das Wuchs 
Paflagepreife: I. Eajüte Pr. 9 168, II. Eajüte Br. |Örudereinefehäft ihres verftorbenen Gemahles J. Wohls 
— —— 8 > satlentiic jfartb unter der Firma: , 
1.3 itche y “ 

Dampfichifffabrts-Gefeliichaft in Damburg, „J. Wohlfarih’sche Buchdruckerei 
fomie: fortfitirt, umd bittet, ihr geehrte Aufträge zuzuwenden, deren 
M. &. Bufieli, General Agent in afebaffenburg. MR. spronigteite, ſchnellſte und billigſie Ausführung fie zuftchert. 
























Adler⸗Linie. 















» Michael in Lohr. Fraus & Säusler in Feil a. Zugleich erlaubt fie fi zum Abonnement des tm biöheriger 
+. Mob in Maroldsweisbach. Jul. Link in}Weife fortbeftchenden humoriſtiſch ſatyriſchen Wochenblattes; 
Schweinfurt. Sermann Mufbaum in Sammel: „Der Stadtproefoss* 


burg. Fran; Kern in Gemünden. Franz Schneider benft einauladen. 
in Safifurt. 3 Eck in PS Xob. Ant. —— Samstags und iſt der piertefjährige Abon⸗ 
Müller in Beitsböchhbeim. mementspreis 24 fr. — Alle Poftanftalten und Landpoſiboteu 
General-Agenten in Newyoı!: Knauth, Machod u. nehmen Beftellungen au. Beiällige decente Beiträge werden unter 

Hübne, 113 Broadwah; 2674 3a }|ABufcherung itrengfter Bi entgegen gemontmen, 
nn — — 2ER rgeben 
Biumenpapiere, Blumenblätter und Blumen art 
aus Stoff empfehlen für Alferfeelen in größter Yuswahl, CL uni Woblf b. 
beſonders en-gros f Wiederverkäufer, r 

Gebrüder Scheiner, Bei Peter Würth, Marktgaſſe, werden 
Aebnbofftrafie und Gichborngafie. fortwährend Lumen, Knochen, SHornabfälle und 


©: * e, woſſene und feidene Miller) Schmeinehaare zu den höchſten Preiſen angekauft. 
Gaze it beiter Waare billigt bei | 2 2087| 


0 Pe Ph. Schuves, , „ „Befauutmabung. 


" am Bierröbrenbrunnen. sin —— dahier * — — pre 1813774 

— N 2630 3 ü js'auf der Wlarkung Zellinsen , welche ; Tagwerte umfaßt, um 

Nähmaſchinen Fee — — mit 4-500 Schafen beweidet werben darf, unter den am rat 
jeder Art werden ſchnell und Benerverficyerunge- Brand. Termine bekannt zu gebenden | Bedingungen du ben M 








2687, . 












er iR & öffentl! igert, triheliebyaber eingeladen werben. 
und bilig in und aufer — Edenmel offent — —VV einge 
dem Hauſe zerlegt und ae) Kon Ningelmann, 2070) % er ibcbedr Dürgermeifter. 
reinigt unter Garantie Weneral- Agent ‚(2617 26) Cine Frau, in we Kt Ein granee 
s j « werblichen Arbeiten erfahren, ſucht inſcher 2 
ee a Suter Mittagstiig Beihäftigung in —R der ace hat 


e * Bügeln, Auebeſſern, jowohl in perlaufen. Wer über deſſen 
— J verrn au haben bei Br dem Hanfe, auch nimmt —9 Austusft eriheilt, er⸗ 
Bun ik Broßee, Pr anftändiger Samilie für 24 — nelle ald * — eine — 
mmer mit 4 eKöchin an. Zu enVor Anfauf wird gewornt. 
tabinet, jhöner Mnsficht, ift fo- Er. incl Kaffee: Näh. im Örleinsgaffe Kr. F bei grau Näheres Domftraße "ie 2 





fort zu vermiethen. Näs. Exp. Ider Exvedition. (255 3 Zink, neu. 








eg fe fih im allen qirurziſchen Verri 

— — Kür Zeichnenſchüler. 
Bebingurgen. Täglich friſche Blukegel. Auch kann daſelbſt 

‚An Lehrling von ordentlichen Eltern unter zünfigen an 7 — eichnenpapiere, weiß und in Tönen. 


in bie Arhre treten, — 
Gelelingen dei Odıfenfurt. eißbretter und En: 


Mundle Gummiarabicum. 
. B. Müller, appr. Bader. Se ag 55 —— 
—— —— —— eichne efte u riften 
WMGeſchäfts⸗Gröffnun intel, Lincale, Schwunglineale, pris— 
Geſchaft Jahren in ffuu an matifche Maafftäbe von 15 und 20 
* — —— und Ruſzwaaren; Gefchäft habe ih Gentimeter & ransporteure, 












Deutigem mit der jBleiftifte, Zeichnenfreide & Rreidebalter. 
Firma Johamm Lochner Ehinefiiche Tuſche, een & Biufel. 
erder verlegt — Marktplatz Mr. 3, wicht dem Wittels 5 Techniſche Farben für Bam Ki Mafchinens 
üer Hofe —, was ich hiemit ergebenit anzeisc, zeichner. Einzeln & in Kaften. 
99 *3 beitrebi feln, das mir dieher geſchenkte Vertrauen Baletten von Porzellan 
fee: durch Reelillät zu echalten zu juchen. & tel r 3 * Nadi i 
„ Wärzburg, am 1 — 1873 — "Stücen und in Sol; gefaßt. irgummi im 
il ı Fi ‘bi! B 
(2097 3c) Sn — al Abel fowie einzelne Zirfel & Mei 
un 0. — — — r “ 
“—8 — edern, Horublattchen zum 
Knauers — Aufiegen Der Zirkel. 
Kräuter-Magenbitter. Aechtes Paus oder Pflanzeupapier und 
> —— —* — — ed = —— a den billi 
aulecke Engelapotheke in Leipzig. ferner Anton > 
en Wartu Bike 
eter Rath —— in Könizshofen. 4612 8 
; J. A. Hofmann, 
. Rothe W eines Schreib: und, Zeichnenmeterialien 
* entbaler an. — 3 ie 
euer 123 Dominikauerplatz Nr. 2. 
ame Re — — — 
e «TR. — 36 fr. 
Eunder et Empfehlung. 
Ber auß Mebvc 4 18 fi. Mit dem heutigen Datum eröffne id; meinen meuch Lager 
„St. Julien Mr Aprag, Strohraffe Ar. 1 mt wem DVelauf von amerfannt hut 
* * Benbe „AM LIE EM. Serodemen, gepaitenen Duchewiskeitheiz per Gewicht en gros em 
„ —— —— — = . — Beftellungen, uchmen wie In —— J 
* A a € ae r c 
“ ——— «A, 3,30 Me. ———— far Mi Sasse it h 
a 
5ci Womahme von 12 uch Sir: empflehlt End per ee er Harınt au 18 @r. — 
Ami on ® noprio, ans NB- dan behehene ehählige Berbreiiun en seta Denach⸗ 
id e 
dgrac and Laudsetichcẽetaude thelligung bei — ge tt. wer zu muss 
legen, bittet ber Unt nete freuud einen Karten g » 
> Für Auswanderer. Bucenfeeithol, ud Reuminah zu kaufen, deuſelben wiegen, 


r fpalten, vier Wochen trocknen zu lajjen und Ad dann das wicber« 
„Bar can ini uyebalg geäligft zu moin und mit 
u und, wird jede g.wänjct: Austunft mentgeltlidh erteilt, j Meiner Bieferung zu we: — E 
Cari Sieber, Fr. Konrad. 
2 * tal, Regie‘ ung conceſſloultter 
ener gen: in Würzburg und deſſen 
& 1074] befannten Hru. ren Ne I Wusgejeignete Roch herde für Herrigaften, —J Bau 








Die | nen, ac nd Ya ae 
tt 
Mech. Disks in Memmingen” N. Martin, ur hur ger * 
vormals F. Kerler S Comp., beim ‚bad. Bohnhof. 





neue 46 — mit deit feitunpefäßigften Episumajeinen > 
r 
Bias, fanf & Mdwerg In Lohne du der Sean Für. Splanerclen k Webereien. 


abeitate wurden auf 3 — — und be⸗ Louis WoHhf, Seilerei in Manüheim; 
8 3* wir af befonderen Wunſch auch och das Heben ud in ver Wiener WBeltausftellung mit der ortfchritts: 


en, ne = % — rg —8* Berdienft Medaille ıuegejeiönet, empfiehlt feine 
nellte Bedien w t 
F Uebernahme von obftoffen it ermädtigt der Ygent, Baumwollsaiten 
Her ©. A. Zorm in llettingen. (22% 25) für mecban. Spinnerrien Webereien, —— 
Traubenzucker, AonsıSrile um alle in ſein Bad; ſchlageude rs rg 
aubenz ucker — — — 
dor 8 des Wei {6 Zöpfe, Cbignons 
(T u) Yilich * —* Aare Saararbeiten en A und billigft ge» 
genäie Surfer aut Ki fertigt, fowie jede Quantität Haare angefauft, bei 
Müller & Zehner E. Herbert, am Fraͤnkiſchen Hof, 
1608 in Würzburg, Scmmelftraße 29, 3b 760] Eichhornſtraße. 
a - 


| 


Dasveueste 


in ErayattenMingen habe von Paris erhalten und empfehle billigſt : 
Hilhelm Schüssel, 
Domftafie 87. 
Petroleumlampen, 
vorzügliches Fabritat, in größter Anewahl zu billigen aber feiten DTreiſen empfiehlt 
Wwilheim Schüssel, 


Domfirafe 37 3 


2603 2a 








2602 36 
! 


* 7 7 
Unterrichtscurs für Frauen. | 

Ermuntert durch den oielfeitigen Anklang, welchen Die feit einer 
Reihe von Jahren durch den polytechniſchen Verein eimgerichtelen 
Unter richtelurſe gefunden baber, ſeſen wir une veranfoßt, biemit 
zur Berheiligung au einem neuen Curſe freurblichft einanloden. 

Die Unterrichtegepemftänbe find, wie früher mitgetheilt : gewerb⸗ 
liche Bucfibrumg, zugleich mit Rüdficht anf das eimihlägine Cie- 
werbe unb das Haueweſen, Derfertigun; vom Gefchäftebrieren aller 
Art, von Rechnungen, Scheinen, Quittunger, Rehmungeaus;äoen, 
Aufiiellung ter Verniögeneanfnahme, sowne jeden Pehrgegenfiond, 
der bomit in Verbindung ftebt. 

Sei den Vorjahren foll auch tat Schörichreiben und fran 
zöfiibe Spreche ole Unterrichtegegenfiand anfgenommen werten, 
wenn fid biefür eine genügende Unzebl von Theilnehwerimiren 
findet. {7 





ch 


Bock ius'ſcher Mräuters 
Bruſt⸗ZAyrupu Biuſt⸗ 
Bonbons. 
Prümilirt 1872; 
pfalziſee Anbunries Aus 
jtellung 
Diefr Prfparate haben fi 
befonters ale Hußenreij 
mildernde Diittel bei chro 
nijten Leiden der Refpi- 
rationd:Oremme, perichferp 
tem$tatarıh, rippe, Oräune, 
Kurzarbirigfeit, beibiginnen- 
be: Eniwidelangter ungen- 
fdwindbiucht, ale hochſt wirt. 


Das Inferiptioregeldgfür dem Unterricht in ſfämmtlichen ferı unmwiehm. 
Bädern beträgt 4 RE Berlin, 1% Iamuar 187%. 
Die Unterrichtegeit wird auf den Übend pr, Yak Uhr om Wiedicinefrath 
fefigejegt. Dr. Müller, 


Sobald eine entſprecheude Anzahl von Theilmchrreriimen fi 
eingezeichnet het, wird wit dem Umiertidhte begonnen werden, 

&rmeldunger wollen geflligf im Vereinefekretariate (Mor 
jqqule Nr. 65) Wormirtags 9 bie 12 Uhr gemacht werden. 

Bürzburg im Oftober 1873, > 


2604 2b: 
Die Direltion des polytechniſchen Gentrulsereine. 


Wir find wieder mit 80 Stüde, Zug» und! 
Majtrinder, worumter ein großer Theil ſchon gemaͤſte!e 
fih befinden, 
Käufer ein. N 

Unterleinad, 10. Ofteber 1873. "eg, | 


Gebr. Freudenberger £ Comp. 


Taglich zweimalgfriige Milch, das Liter 7 Fr., füßen Rahın i 
14 Er, gutes Sunerkrant, xeue gutlochende Erbien, Sinjen und 
Bohnen, Eifig- und Salzgurten, Echwrineiett, Gamal; und alle 
a — Bade einfählagenden Artilelu, empfichlt zu gefälliger u 
me b: 


Mitglied wmeyrcrer Acade- 
mien der Wirfenfcaften u. 
Ritter mehrerer Orbes ıc 
Altein- Verkauf in Würz · 
burn ii Gevrg Areu: 
jer,fileifbbanfftraie, Ser: 
maun Scheuer. Dom- 
ftrafe, Karlſtadt kei 
Do. Sagenauer. 
(4661 56) 


a 1:\ 


: . Welteud heilen raſch u. der: 

Franz Bader, Probuktenhändler, |ertieten, vr Ben hd 

26 2646] Auguftiwergaffe Nr. 18. a aa Zeil j13)  Werfefte Pubs 
Unterleibs- u. Dänmorrhordaike. |arbriterinnen m werd 
: günfrigften Bebingungen gefucht. 

’ 


Zum Sranteinfepmeiden id D 
Sranı er, Produktenhändler, 
Auguftwergajje Nr. 18. 


ſchwerden, 
26 2646] 


Sanmliche in hiefigen an  amswäctisen Schalen und Lehr! —* 
Anſtalten —— — as 5 Iauftände jeb. Birt. 





bier eingetroffen, und laten DEU range — 


weite Toca⸗P 1. Fibr. zu 
wfte der Eocas Pflanze Ri n N 


Pit. III u. Coca ; 
"Spirit. Affecttonen d. Rerven⸗ 
foftemr, Weuratsien, Weigraine ! 2550 201 
ic, wie allg. u. ſpep Schwache · de⸗ 


fier Wirtſawteit d. Coca — UA. 


» Belde's, d. Tcchudi'o, 
Schulbücher, 538* ꝛe. qu⸗drüci. —R ze) Eine 2ohrinden: 


einige Tro- 
Eu Fumante, Sı* % 
einer Heifen Platte in Berüht- 
ung gebragt, verbreiten einen 
föjttihen Tohlgeruch; per Glas 
15_ un» 30 fr. empfiehlt 
F. Wenning, Cotffeur, 


rom # Bahber, 
Schmalmartt Rr. 10, 
[2185 6c 


2465 6b) “ine Sangbarı 


Wirthſchaft 






in et ober deſſen N 


wird sr 1. Januas 187 
su pachten okr zu Taufen 
yeincht, 

Oft sub ©. 4392 
- die Annoncen: Exrpe⸗ 
dition ron Mudolf Muffe 
w Mürnberg. 


Iiseuz Lehre 


von artäniigee Mitere wird ge» 


Im en 
wiTerie eoues, 
KR 20) Frbgefrafe Ar. 1, 


2007) Ms zum 15. Rev. eter 
I Erzember wird eine gebilorte 
Perfen, jefehten Hltert, auch 
Sieiwe aber Kinder, bie fe 
and —— tan, 3348 * 
lan us al bälterin 
sticht. Bab. in ber ücy, 


(2480 36, Eine — 
Yerterre Wohnung — 2 
Almmer mit Alloven e mis 
Wafieleitung nah eflen anderen 
; Exierterniffen — anf Lictmeß 
gan vermichhen, Rh. h 
Chradaichhfi cn mnbsirtes 
—— für ciren gefchten 












| 
! 
| 


rn ſofert zn wermicthen,. 


— — — 


1247026) I der Gahorntaſſe 
iſt ein 


' Laden 


i mit geräumigen, hellem, heij⸗ 





el u iHoc je 1 The, barem Fadenzimmer fo,leıd ober 


berm elhen. 
er rn. 


RAN. in der @r 


Ein ſadn möblir 
immer, in der Nähe des 


Bercie reell- —* 6, tft ſefort zu vermiethen, 


Rah in ber Srp. 


F niß, daß Coca⸗enuß Daxerubıy 
Wörterbücher, Atlanten ze. |; wu. —— en ne ee 


find gut und dauerhaft gebunden, ſowohl im neuen ale — dert v. ben Hörser tagelang ohne |pei 
Schlaf u. Nabrunz bei größter! 


’ *1i (fniirenyarın vellfrärtin erhäft, 
A. Sstuber s Buch- £ Kunsthandlung, |3:"":" m. - hin — 


ratie d,,ı7ö64 30) Zwei Blafer: 


tem Eremplaren, zu den billigken Preijen bei une vorräthig 


ur 


Sterngaffe Nr. 4. wiffenichaftt. Artolg. 


2589 3b) Ein tächtiger Fär: [2632 2b) 


Für einen höheren !». Miobren Apotheke in 


MR. GE. Heſſelbach jr. 
in Hammmelonrg. 


ejellen jinden_ 3 


äfzigung 
bergebülfe wird sogleich ge: | Beaneen fucht auf 1. in id. Derdte: Sürz · bei Gg . Linn ‚ 


fuhrt in der —— von Sein ſchönes Logis son 3 bie 
iedbermann [4 Zimmern, Rüde x. in suter/berg: va — 


(2557) in Logis von ſ Lese 17 3) 


immern mebit fonftigen Zune: m 
& ift auf 1. —— —— tuliuspromchedr, 
Aber 1 Stiege. Cinzufchen von’ Winterfenfter find zu ver- liche Hufmahme, 


Mittag 12 Uhr an. 


—ñ— 


burg: igl.Hof· v pothele Nüru 


Mm. 3. Walter. | 0333) Damen, behuft ge 
————— mer Enthindung finden bei 
miethen in der Mün:gaffe Nr.6 1263376) Er den gebraudjie! geöhter Berihwiegenheit frenme 


kaufen Yudiwigefiraße Nr. 12/1 | Werbung, Sermmelsgaffe Nr. 61 
Due und Perlag oo: Beritasluner iv Sirzur, 


2530 2b) Sir großer Keller 
ohne Faß iſt zum vermiethen. 
äh. In der Erp. 


»55L 26) &in Eebnftubl mit 
Einrichtuug, neh men, if zu 
verlaufen. Näh. im ber Erp 








u ie Den 


Würzburger Stadl- und Landbote. 


Babnıäge Kürzburg-Gunzenhanfen, 


1 Bürzburg-Bamberg-Frantfurt. — ER 
Ankunft Be Eurier: · und 


es: u. Abba. w 101. 20M, 
Audi Bw fi und 1 u 


mberg: Courierz. 9 U. 


baang n. 8 H D 
u. Poſtzüge: 5 U.20 R. 
N. 


a 
45 M. Borm Lotal. 





a a © MR sw 
——— ei rohen 
13 BOB Sea u el, Ton Unfun 3 2 getbribere: Bande: 
u. *38 Abde —R. 
b U. 67 M, Abends. HU. B0M,. Borm, 2 1. 45 M. Nadım, u. 
— u13 * 
Eh, 4 D n 
Borm., LU. 85 3. m u. 5 Il 20 M. Ude, Würzburg-Rürnberg. — - Anube.n, Rah, 1i 10 Kfm, 
> Br ae. Bar a Kae Ankunft von Nürnberg: Gourier- unb Ifige: 8 Es M. Nadım, u. TU, DOM, u 
EM IM, Hadııd, ve: 2 U. früh unb 10.0. 5 M. Vorm, Iater: TU4 M. Bon La tban. Mergentheim» Erailds 
! früh, 6 U. Abends und 11 U, 25 achts. Giltergige; Heim omenzüge: 7 U.80 Mfrü, 12 I, 
U. &ürzburg-Rürnberg. I 1m. Sad. um 5 U. 63 Bomb 55 M. Witt, 8 U. 45 M, Nadın, u. 7 U, 
TORE — 
* 1 bean unsenbaujen: € oftomn rien n. en 
oe: BU. 35. M. früh, 9 WM. yige: 1 rg 3 au 2 d. 50 ©. Nam. 8 —* 80 M,, Unter su ı5 
EN. TU BEM Mbds Güter 4 U. früh und 10 U. 50 M Borm, © e: 5 U.45 Ropbeunn-Reubrung 4 U. 15 M, Rimpar 
‚Bee: 5 U. 5 M. früh u. 1Vu. 80 R. Rem, früh, 1 1. 40 M. Nam. und 7 U 45 M. Wbenbe, 5.45 M. Abends, 
an — — — — — — ——— — — — — —— — —— 
244. Montag den 13. Oktober 1878. Scheundzwanzigiter Jahrgang. 
Zagteneuigfeiten. Mar zu Tage, denn fie lebt mit ihrem Manne nach Autfage aller 


Schwu ch ü autbewohner und aller Perſonen, die mit ihnen in 
HE Gere —— 1878. an — don fit * —— a Rad 
i en erhobenen Umftänden n e An , Mann 
AU Netandturg. — EL 57 Jahre pr offenber nicht nor terhaßt war, fondern wie aus ihrem Be— 


—* Dagpedcıe Teomas Zröglic von Aje:fiehktrg, nehmen zu erjehen, ftand er ihr auch im Wege, beim er hinderte 


brechene der Arperberlthung d Beibri v 
Ter Shreferdtder Tone Kae * ie ang fie ja am ber freiem Serfügung über das Verindgen, an ber Be: 


alt die Gcwohnder, Hufig NECte in» veyemäfig jet een eehkaten 
—B* eu, ju —— Bnede er hä in’ dus neben jeimem | ger nicht zu tödten, jo doch am feiner Gefundheit zu befdäbigen. 
EShlafzimmer gelegene Wohn jr mer fet erilit eine Flaſche mit Tiunt · Tret ct x Idhweren dien (eignet die Yingetlagte, Das Bor- 
—— leß· At et dieie Feoſche am 19. April 1. Ins, ! den der @lfte® im oifler Abres Ehemannes weiß fie in- 

i wa RG Uhr au den’ Bub fepte und einen Eiind barane | ffen nicht andere® zu erflären ald durch bie Berdächtigung, daß 
fat, ſpurte we fogleih einen miberlidh füuerlichen Eefäitad, | er Ehemara jelbft biejes gethan babe, um fie in dem eines 

j nen im GSaumen, Etumipfierden der Aühne und Aufihiwelen! Giftmrörbverfn 20 und in Ekiafe zu bringen. An bie Belladtier 
— a. @e Tepte Desyalb die Blafäte fofort, wieder ab und! „5, wurde durd das Ergebnif der Uuterfugung entj&ieben wiberlegt, 
xugte die ch genommene Alüfigteit auf der Simmerkoben EU, | Auch der Leum und der Angeklagten ift nicht umgetrübt,. denn im 
ie daß tbim mar eine Heine Quantität davon im dem Hala fem. Habre 1863 mınde fie vom Echmwutgerichtöhofe dahier Degen Ber 
——— a HE , dab er fogleih Im bie de Diebftahle, z. N. ihres Miethäherm, des Appeliger 
. zur * — are *8 trant. Eine Befundkeite | Sperre Eteinacher zu Wicafienkurg im eine auf eimer Seftung 
ng er tt ſohin Frohl ch ud; ein ſaredlicher Verdecht zu erfiebende AZudthaueftraie von 8 ga ren verurtheilt, X Auf 

Fi aber isfort im ibm auf, — der Werdast, daß feine eigene Grund des Wahrfprudes der Gefhmworten — Obmann: Hr. 
ei heute um Ihm au Alten, Mäuhärbier Carl Hend von bier — marke Kutter röhtig dee 
ver” Tepate ee Khamtität Mläfgteit in. ein Heinen ——— 


* halb tom Ehwurgerichtehof von der gegen fie erhobenen Anklage 





GTA Ynd in eine seine Eohakafferficfhe Cb. Septere Pl 
“ . ? - | freigefprodhen und fofort im Freiheit gefekt. — Stagtebehörde: 
Re Ai a —— DR e@utn. Canary; Berthebfär-t. Mn; Or. Dr. Gkchie, 
Feine tale ver —— ak Ders * imeich? Segterer Lediglich auf Breifprekung pfaibirte, — Us Gr: 
‚ fette in befiundigen S pie 4 net hei ; ag, " si: ſchworne waren thätig be HH.: Haud, Echrig, Schott, Ehemann, 
— Biajche gebtäht haben Mühne —* nad’ ihreit — Et Fertio, Schent, Pjafi, RU, Happl, Khrrig und Konrad, 
wiet erigen Vereinen ein tig fei.. Es wurde nun Die zur Detailprojeltitung ber Bchrlinie von u ir 
jötleittt und diefe * die nech Miltenberg im April de. Ire. crridhteten Eifenbehnbaujchionen 


joglech oft ed tlide Urter 
806 ir Verdeite mindehene Tomelt, daß > cugen then! fird bereits mit ihren Vorarbeiten im Scufe ter bejegtin Monate 
erben mu, die Anzeltarte Enle ihrem Ekeronre porfägfich, um | jo weit rorgerfdt, daß die Bafntrace gröktentheile —D8 ift 
npeffen Crjundkeit iu Eeikänigen, ON Heigebradt, Indem fie cm) und runmehr mit der Anfertigung der Pläne und dem Kofienwor- 
BE Wfrit, über in der Medt' rom 24. auf 25. Ppril tem Trint, | eridlägen begornen werden Tann. Tie Ertarbeiten ſelbſt werden 
eſſer in ter leide, ums neicher derfelbe tecelmäfig tranf, veraue ſigtlich im näcften Jakre in Angriff genommen werden. 
= ejelfänte Feimijchte, moron diefer dar eine Omentitöt iu fi) _, * Die in Nürnterg gelagten Infıitnis-Inhaber ter bayeriſchen 
abs. CUE Kuf die Aımıiche Urterfücting gebente Entdhten der| Dienfimann. Infiiute fiellten fi zur Berathung 3 ragen: 
HH Comrerflähbigen einz dahin, vaf hie der flöffigfeit Eeige-| 1) Welches find die Mißſtände, welde das dem Publilum fo un 
I € e Te, nenm aud; »icdht unmittelbar, fo doch mtitel- | enikchrlide Inftitutemeien jhödigen, 2 meraus eniipringen die» 
Eden Tod zu keikirien geeignet ft Dae Medijiralcemits der Teiben, und 3) wie find bieieltem zu befeitigen? ech langen 
Untverhifit behier hält war bie Ede — in der Terdent img, | Erlöuterungen werte kam Vernehmen- nad die Ausarbeitung einer 
Am welder fie in rotwärfigem Babe ofen, nidt für tEbtlic, er» | eincekertın Ten tierift und jeirerzeitige Vorlage derſellen an die 
Mirt'fie aber immerhin für geriret, die @rfunbheit zu beieädigen | owpeienten Behörden beſchloſſen. ĩ 
and zu zerſbien Es lehn deflalb fein Zuſeifei fein, deß dem Eäweinfurt, 11. Oft. "Künftigen Montag findet im 
„Ztinime er des Fröhlich ein Eiſt, oder ein dem Eift im) Stunfild umter Leitung des Bezirlectes bie Beratung über einen 
— gleſch geReter Etoff, genügend, mm werigſtene Antrog fatt, der die Trecenlegung dee er ma Sıe’s ketrifit. 
die Gefunbdheit de Lepterem ;m feöbigen, beigemifcht war.| Tielcibe (of durch Tieferlegung des Abfluffes bewerfftelligt werden. 
Rad) dım Ergebhiß der Unterfudung kun tie Beimifdorg| Sadverfiöndige follen fich dahin ausorfproden haben, daß eine 
der Eäwefeljünre in Tas Mofler nur Inrch die Angellagte bemert- |jörmlide Trodenlegung zu den Unmöglichfeiten gehöre, Ja jelbft 
Sieligt mordın fein. — Die Wiotive zur That liegem bei derfelten eine Erntung tee Wapierfpiegele mm einen odır mehrere Buß ſchon 








große Sawieriglelten bieten werbe, Immerhin muß aber das Be- 
ftreben, bie he den nuglefe Yläde des Seunfelder S 


* Darmſtadt, 11. Oftbr. Fen findet eine außerordentliche 
wenigfiens apeikaftjetu.f Cuttur hren pnt ii 


ug des Staatsininifteriume Matt. Die Zchlichung des Lande 
(Koi —ãS 
werden. z434 ni 254 3 vw ser ri ie 
Am’ ds. Nuhte — F ı be Dead im oben ae halt — EEE: 
des Maib: i . Yon, gs in dmzaine. Fortſ. 
Sa. . Wehe ur... De —** —* * r Anden | Die Seat des dem Bericht der Gendale Ride angefügten 
2 rg —* ri —* —** io 5 rn alt Documentes, welches die Beriuche, mit Ser Arm⸗e von cr im 
4 ganzen Gemein eit, er tt, 1 ve * nn . 
** mn zei md der Spaten umtebentend ift. en en — —— a. en 
» zu * 3 F F 
Aidaffenburg, 11, Oft. Des Sig: Bateninn;eroläß, sp made an 30 de Bumer im Be 6 fr 
——— Ka ce! Mei pt kr were Be Auguft, ermäsut der Hallons Auvendung, melde jur Herftelling 
herreihü Sedfer zu informiren wird auf G:undlage deffen | einer Berbirbung Bazjaıc verweizert habe, und beijp:icgt bie Ans 
mit Ratsfchlägen und Scrit nüber dem biefigen Publ firengnngen der Renierung der Nutional-Bertgeidigung, mu eine 
na Ahise Tate Warten Die yanıe Saflane #: mac nigt ver Communtfatten wit üRez beryuitelea. - Sodann fährt ber Bert 
Märt und e . itte nicht im Autereff: der hi n.rden Beweis Bazatne fei davon unterrichtet geweien, dafı in Thlon ⸗ 
et und erfiheinen, fofortäge Cipeitte mit Im — Deu biefle hun ren Er äthe nom Sebrnemittel — 
an. Sepföferueng., Ka \warhe D0i Diefer ee a ae befpriht die Seeift die Cape der Meiitirie, Hibt Die Dahl der 
—* SE bie en ale —* rag vsryandenen Gefüge, deren Musrürtumg an Munition” an und 
Ranbsios zum. Boltwerthe turfixei.. (Ai. Zie.) * der Beyaupiung Bazaige's emtaesei, daß er aus Mangel an 
ie dem RE ns Imberg mitzepeit mi, Aut > jeine Operationen habe einjtellen willen. ws: wird 
bei der, nom Pf, Olteber bie 6. Nowember dauernden anecpfälze tig, Stun pn P — 3 
(hen — 
gegen © tet if, ; — —2 Bi 
Münden, ’tO. Dit. Der baperifge Landtag wird am 4. Millionen Gewehr Batronen nur eine Milllon werbraudt wurden. 


ee 2 Uhr buch Se. f. Hoheit ben Prinzen * It —* i * * 2 man von, Dientioatman gel { eipreen 
= Mänken, 10. OME "Der Wris des Hofbräuharshieres DRbE, 10 habe man mint ————— — 
Purde anf: 7%2 fr, bezw. 5 fr. feſigeſezt (Im vorigen —— weint das Document auf bie Unvorf titel 

beiruf berjeib: 7 und 7a fr. 

-Münden; iO. Oftober In das Budget der nachten Finanj · 
periebei ift außer eines Boftulat; von 300,000 fl. zur Aufbeifer- 
ung ber Perfionsbejäge der vor tem . Jenuar 1872 in den 

..Ruhehend werfegteu Staatsdiener auch eine LUoige Gehalteauf 
Befferung ber isunftionäre an tem Ceutralſiellen eimgeicht. 

FAT; dranden. 11. Dt. Der Unterricht an den Giefigen Lehr 

“ anitalten hat mit 27. Dftober.zu beginnen; die Huriadms. umd 

Nachprüfungen find vom 20 5. M. au abjubalten. 

Münden, 11, Ch, Se, Mai, dir Nöniı wird fi zu ber 

“am 15.56. itaftfinbenden Feier bed Geburtöfeftes der Königin 

‚Mutter nah Hoßenfhwangau begeben, — Rachrichten aus Wien 
zufolge wirb ber deutſche Kalſer auf der Reiſe von Babden · Baden 

nah Wien nicht über Dingen, fonderr über Regenaburg u en, 

Münden, Il. Olt. Radı Beendigung ber 4. ordendigen]: 
oberbaperiihen Schwurgeritsfigung wird dem Bernehmen nad 
—X —— gr fürzerer Dauer —— Bike: 
Ju elben wir der teprozeß gegen ben $ der 
Samp, welchet ungejähr act Tage im — nchmen wird 
er, 10. Di. n Cheleie fi 9. s1d 6 

peher, A holera find vom 9, ' f ’ i 
15 Barfonch erfcanft und fehe gefterben. Dix Gefammtbejitundf nee anzuordnen nöthig gewejen wäre, und * —A— 
beträgt 289 Eitraufungen nub 159 Todesfälle, I per durch ungenaue Auskunft, feine Unterchefs am der 3 usführung 
“7 Speier, 11. Oft. Bom:iO, bik 11. Dftoser find au fer der von bemjelben angejtvebten Borfihtenagregein verhindert * 
Ckbolera erlrahtt 23, gehtorben 5 Paſonen. — — Scließlich wird die Haltung Bazeine's während der Eiuſchließung 
Greranfil 144 To 6% ale, N ſelbſt unterſucht. Am Schluß ber hentigeu Sigung, nahdım das 
Bırlin, 9. DU. "Der fie Ottobe oh, bie Mnzihwoie ah Noyaa, weinen De Enalane Dart 7—— 

fi . — ti, / un n ’ . 
ei, fr, dm Diät jun be Bir Bee ya wie, Baier 
itber Wohnungenoth ſiud augenblicktich berkummt, viele Wohn 
"augen Ttchen leer und ter Preis. der Häufer ‚und Gruubfiüde ift 
berägtlich gejnuten. Dies. trat am meiſten hervor bei dem äffent- 
lichen Berfröigerungen. Manche Häpier, wurden weit umter dem 
Werthe derlauft, der ihnen, im vorigen ‚tale beigelegt, wurde, jo 
daß mandjr ſicher gegloubten Sapttalien verloren geganzen find. — 
Die „Striteh", Me im vorigen Jahre ihre Bluthe erreicht Hatten, 
Geben inzwischen auch die tramrinem Früchte * en, bie voraue⸗ 
zufehen waren. Unter den rüdjtcht+los “in: die Ste leer 
Arbeitölöhnen hat die Berliner Indurrie nußerordentlich —— 
Biele Nenbauten find hier vorhauden, zu melden auch nicht ein 


















Einem der curficenden Herucht zufolze wird Virtheid ger, 
Tdrolat Yasand, den Yutrag stellen, das nach Beleſuug der An- 
Hagejchriit eine vom ihm veifaßte Vertheidigungsigriit vorgelcien 
werde. 2 . ©. H * 

De tano u, IL Oct Die ehumgseimeb.zur Rechtjertigung 
Bazaine'e berfaßten Berichts wird beitimint- er Die heut 


ftet. Baſaine trage aber doppelte Verantwortung, erſtens dafür: 
5 er nicht Alles gethan, was zur regelmäßigen Ber 


alt volfjtändige Wiederholung des bereits- befannten von Bazaine 
verfaßten Buches über. die Rheinarmee. Das Memoire erinnert 
mit ziemlicher Kürze an die Schlacht bei Horbach, legt ihr dieſelbe 
—** bei, wie der unzeitig unternomnenen unb durch den 

fer angeordneten Affaire von Saarbrücken, ſucht nachzuiweifen, 
daß der Kaiſer ale Befehle gegeben Per beſpricht bie Schlacht 
bei Bornh, ſchreibt diefeloe dem ſchlechten Dispofitionen des Ge- 
nerals Coffiniere und ben langjamen Märichen des 14. und 15. 
August zw, behandelt bie anderen (achten, berilhrt aber nur 
feicithin: diejenigen Punkte auf * die Anklage ftügt. Bei 
ber —* * * 3 * * ‚er bie ee 
Stüd hiefiger Schlofferarbeit verwendet tuumde wind bei Trjchler. | mortliähteit für beffen [elechten Fusfall dem UTTIErN Bi. 
erbeten AB feit Deu Sommer 1B7L fr made u 4. SRil. Rate. | Oct Ditten ee te. ren 
zum großen Theile von Ausland, an Bauarbeiten bezogen werben. * eg Et h hätt lachen kännen, Er fliegt: Die Er⸗ 
Troß der Eronsportloiien find pusifr Mösel hier am Orte bit, bOlagen, nicht mehr hätte rg v e 


N hs igni ien ftärter als alles Andere gewejen und fügt hinzu, fein 
tiger, ale die Hei heifungsfojten berliner Möbel erfordern. — —— ihm che —— * Au rg * 
wi Deutſches Meich. Berichts beendet ift, verlieft der Herzog von Aumale den Schluß- 
Ge oſſh. Soſſen. Darmftadt, 11. Oft. Die erftelfprud; der Antlageafte, weicher lautet, „daß nicht: Alles gethan jei, 
Kammer,.got hei der Schulgeſetzberathung dem obligatortichen Berimas Pflicht und Ehre vo jchrieben.“ Bei diefen Worten zeigt 
fuch ber Forebildungefsule mit 14 gegen 12 Stimmen abaelıhnt | Bazaine eine lebhafte Aufergung, ſein Geſicht ijt von einer plöß: 
und mit gleiher Stimmenzabl auch dei Art. 37 Wine 3, wo- lichen Röthe übergofien. Montag um 1 Uhr wird das Berhör 
rad die zeiftligen Coigregationen vom Volksunterricht ausge) Bazainc’s beginnen. eh? 
ichloſſeu wurden. Baris, 10, Oft. Dberft Stofjel erflärt gegenüber der Der 
Dormtadt, 11, Oft, Die erfte Kammer hat das Schul- fhufdigung, Depeichen des Marihall Bayıine an den Marjgall 
Beleg, mie 1? aus der paragraphenweiſen Berathung heroorger | Muc Nahon unterihlagen zu haſen, in einer durch die Zeitungen 
„ genzen, mit allen gegen 2 Stimmen angenoınmen. veröffentlichten Iufhri;t, er warte nur fein perfönlices Erſcheinen 
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vor dem ſtriegtgerich ab, - ke an 
abzugeben. — ' 






leons tt jen 3: asatie —— — 

7 Bar —*3 — ei uber Ant * — * Paz var — — eg 
Ma en jind ve on 

Barie), 10, Oft. Nachrichten er BA HER häkte et Br 2 






erzog vom Aumale den franzöfifchen Kriegeminufter um bie 
—— „gebeten, ben Kri im hs ki Br — 8 
dürfen. Der Kriegamintiter indeif eränderumg > 
halten, dielen Wunjc des Her Hirıegs — ———— "der — bar, daſſelbe verlieh nicht jr {ebhaft bei behaupteten Preiſen. Am 
Angelegenheiten Inn , welder die Gench bentigen ‘Mortte war menig Geſchäft. Zu motiren in: Welen 
be Beer Gabe Kong effectin 17% a—171%4 fl., per er 16" —16°5 fl.; Korn efiectio 
na, San und felber Ah n 


* © Tori fl., pe: März 12%—12%, fl; te Bätzer 13 fl, 


fer 12401348 fo; Hafer checito 9%‘ er Märı 9”ı2 
Die an Rdn hate hieran drähtmortet, bay 5 Branteı k ——— 
Mein tieber fähe, ter Bern umternehme diefe Reiſe nicht. ns —* Bi IN, ** van an 20% nn 1, mi un 
mtr iäheid 11. Oft. Ein von 27 Municipalratsen von Darts F tebers 18U10—iN fe 3 ot vs er “. Fu 


— vom genrigen cn Schbututen 


Stel er Dia tio a Ta Kadın 92-06 ehr Bei —9— Kan Her 
das die Majo 


PN Ar nee 
Bunde tan a h 
n 





Er em 1. Oftir. Das „Ionrnal_officiel“ be ichnet das Pombarden 165 —64/.--65—64°/r, Silberuente 64’ FRE Seen 75 
Refultat der au dem Winter * air gelegen, Wiener Barrafiien 98176, Sfettenbant 116%/4--117,: Banfe 
heiten in Paris € 55 undde sdererjeits verein 100. Matt. 
unterzeicineten Ki * us die * hen Induſtrlellen Sayeriihe 5% Obfigat ro bei, —— 1004 beʒ. 
für ihre Fabrtt- Marten denjelben ehen foffen, welcher 199 95: Wr f, ‚Obllg. 9 . Brämten-Ant 
ihnen bor dem Krieges durch alle fire deutihen 113 > Are „ Oman T12°5 ne” m, 105° ig 
—— —— ene Verträge: ohne "Unteriehied zugefichert wor» Antban- I warhaufeı * de; ih ai amamam|! 

wat... 1444 —4 

Spanien, Madtid, 11. Dfteber. 0 Eid 1000 YO V — ? * ae 
——2 machten geſtern eineu hei nenn ibeemeh atiſche Ga amöd, 1.8. di do. 

——— — —— — vfl. eh al, end fl. 41042 tr. * 
ſelben nit ernſtlich am A — — 

— — — —— —— unrreereegeeer 





a Ace Chambord⸗ — if; ( h 
a König zurlchwe eben aufac- ., Bari ense,ier. sa nehmt, üben” 14 oO fteben 3" 

B Abends Liber. ie eneietat) Erxcdualtien 
Ban bot Ihuem, ** abzugebende Votum = — * a anti FE ir 


a7 
FR 


‚ —444 Brift HHF — 200221/ ke; engl. Bäche r fl. 48 


50 kr, I amp — 1. 41.243 M., Däcch Thaler — fi. 
Das — t Beicfoffen, wie in den Vorfähten —— chi ee), 
fo au fir das Etubienjahr Be vn Lover häufige Kante is‘. su nz Ne Ne, Kehle BEER 
rihtsanftalten —— ber na ad — u füc her _,, 
verragende wirenihaitliche Arbeitern Prämien zu bewilfigen. | Die 








Wahl ger Thrmata für. biefe Preitaufgaben bleibt dem eigene? | -- 1 Brrmnmwoctiher Weatter; ir, Bean — — 
en der betreffenden Lehrer mit deu Bemerken anteimschelit, Tg 
daß bie —— Urbeiten — im Drucke oder Manuſcripie — = Beachtenswertb. 


bie 1. Dlioder 1874 direlt an daß genanı N t. — 2 


—— 2 Di Wan — &Unfehlbares Mittel gegen: die Wassersucht; 


und tm Wolle il eis⸗ 
wärbigfeit —————— — — m 20 er ee Be 
as ma erm 9, b n 
wiederholt darauf nen. dap > hai ————— Loſe 3 ieren in — — du — 


24 te! rh. 
x an telır H, ätigen, ober Ui 
I ende sat nis dr Eee — I 
u ‚ 
an —— der veripäten * — — die a Heimat Be und ex —— it. 


run Stempel de die Ein · t genügen Fr. u 
ei be Bialae Ges en at —— —5 fl. 1 20T ke u. iR —— PR fr. ıh. ober 24 Ser. ie 
{ m 
erift ten F t — alten, Beſorde 5 = 
— 34 — race a um Ober Eu ‚le Bias — tg $ — F 
enwärterge 
* in iu, Cost u ‚ — des „. Belalgenen Flug und Sautan chläg nd 
Pt urger ken 3-Rtaf * 52 tr. xh. oder Thlr. 1.2 Sr. 
ie & 8 be m i2 21 Di iem = fL1. = 
Einen, —— wurde: der Wagenwärter Er zul > anin-Matiko- ektion, 


murben: Amtsgehil 8 . { 5 fr. 1. 10 Sgr. ober fl. 2..20,f. 
* —— Bang in a —* ee 3 ——— — — u. —55 FR 
an wird. ber wibus von Merolde- E — Mittel heilt in en el 33 
weiſach Hofheim um 7 Uhr früh abgefertigt. Ebs, dhnell u. er N rad ler 
Deren ei un —— ————— Pt ne (em, En, ah 16 $1. [Florus albus] ed — 
ann Stod —* Treſſau, a Pie = Hauptverjendungsbepot en eros bei Eh. Brugier 2 
von Elta, —. Jeohann Herrmann von ——— Bin Garleruhe (Baben). Zu Haben bei $. Yung, Kronen-@ 
Taglbhner Io RK. ein von Riem desgleichen des ger- Japothete in Würzburg. 
rechtes mit A imathreihtes an Gärtner Mid. Gros mm 
von u Aneftelung eines — für , — — — 


er. — n Reilau: io 
aa) Volimalier er] Dänger- Zerein. 
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Nam Mer. ehmi Me Bauefnde d en his 

—— S N an s br 

x er an in VO NUR om Ag an 1° 
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Lehnl auidhle) und und des Häfn ‚fen Diontag, den 13. Oftober 
ann Rreg — DE 00 m c ert Haupiprobe mit Husik 
etre vom. N EN 
is iR ! Setober 1843. © F Diem u RB, Binther, |s15) Rannrienvögel wer- 


Weizen per Zoll· Ceutner 8 fi. 51 fr, Korn per Zoll-Geutner Anfang 8 Apr. ‚2322 dem angelauft, Rah. in d. Erp. 


Großes Lager in Schmuck -Begenftände: 
als: Öbrringen, a ge en, Fächern, Eolliers, 
bejonders aber in: 


DEI Manfchetten-KRnöpfen BE 


Bei 
c. A. Hiller Jun. 
NB! NBl dem Neumünfterer Schulhaus gegenüber. 
Schildkrot⸗ Anöpfe mit Bucftaben à Paar 36 fr. . 
= ffel⸗ ” * a * 24 kr. (2779 2a 


— —— 
Polyieshnischer Centralverein. Mainzer Dandkäschen, 
An ber Handelolehrlings⸗Abendſchule ift die ehe ‚eines Schweizer: & Limburger Räfe, empfiehlt 

eg J. B. König, 


er fd auf 2 Stunden wöchentlich jedesmal von 6—7 Uhr] 264326] Sanderftraße. 
de, * 
Näheres iſt im Secretariate des Vereins (Maxſchule Zimmer 
Nr. 65) zu erfahren. Bewerbungegejuhe um bieje md a be» Tr aubenzucker, 
— zum 20. Oltober zu — Dircetion in feinster Qualität empfichlt billigſt 


Al emp a Art 


Die Renten pro 1873 können von den Bezugsberechtigten auf Zu Kapitalanlagen empfehlen wir uufere 
Borlage ihrer Rentenſchtine vom 15, be. Witt, ab bei Unterzel z Bu f 
neten in Empfang genommen werden. ; Bun d »» und I" .igen Obligationen 
; j mit halbjährigen Zinscoupons p. . Januar und I. Juli, 
2776 : — IB ef, Jin Stücken von Al. 50, f1.100, fi. 300 u. 1.500. 
nn ER NE NE kündigte ide Stants-Obligationen tauſchen wir — 
beſter Qualität ausjfowie unfere Filicle Ablerftraße 785 Mürnberg, und 
Tran enzucker }a Faritvon Menny &| Gebrüder Schmitt Bautgejgät, Nürnberg — tortenfrei 
2 billigjt bei unter Berechnung ber treffenden Stüdzinfen, gegen unfere Obliga- 
Graahb 5 Maurer, |te um. (2280 36 
Semmelsitraße. Stuttgart. e * — 
BER- Gehravche-Auweiiungen gratie, 2173 3a Die Direktion. 


x in großer Auswahl en gros — 
Lampenſchirme | Strihsbelfanntmachjung. 
Gehrüder Bch einer. Auf Betreiben der Erben des Privatiers Chriſtoph Blria- 
Würzburg. feller zu Sigingen, melde den Unterjertigten als Anwart beftelit 
— haben, wird das dem vermwittweten Gärtner ohanı Nikolaus 
; bei 8 —— ae in ber dortigen — 
—V ———⏑—⏑ © * gelegene Grundrernisgen, heſtehend aut einem Wohnhaufe mit 
Der fol. —9 Ie Asgler dahier hat mir heute 0 He. Rro. 736 Plan⸗Rro. 1049 am en or 
auj Betreiben ber ereehefrau MNegine Ott vom Segnik, nebjt Kühengarten zu 0,10 Dezimalen, dann 6 Tagwert 27 Der 
bear —— ee u en — m zimalen Ackerfeld, 55 Dezimalen Wicje und 16 Dezimalen 
elannt enben ‚Mn ulu von 
Segnitz, eine vom genannten Anwalte umterm 7. de. Mitt. gefer— Wald dur den fgl. Notar Herrn Shamberg zu Kibingen am 





2780 4a 






tigte Terminetunbgabe zugefteltt Meruad; dat 1. Qrribgeriht Markts Mitheod den 26. November 1. 3, 
breit zur Befneimung der in der Mäperiichen Zegeubenoinination Nachmittags 2 Uhr 
vom 1, b#. Mis. benannten Zeugen auf ! auf dejien Amtstauzlei üffentlich im Einzelnen verfteigert, wobei 
Breitag den 24. Oktober iv. Is. der Zuichlag fofort ohme Zulaffung von Mngebot, Einlöfumgs- und 
Vormittags 9 Uhr Ablöfumgereät erfolgt. j 
Termin auberaumt hat. v Die nähere u der Strichsobjelte ſowie bie Berftei- 
36. Otf hat die Urkunden auf meinem Umtszimmer perfönlich Again nn — —— * jet nich al 
oder durch einen Bevollmädtigten in Einpfang zu nehmen, Witrzburg, den Y. Oftober 1878 / 
Bat h, den 9. Oltot er 1873. Der Anwalt der betreibenden Erben 
Der Staattanwalt am fgl Bersirksgericte: - Fleifchmann t. Mboolat. (2706 2a 
v. d. Vfordten. 2754 * 


—* tobiliar-Berfteigermug. PA 1 Ar der ditesj2770) Kin armer Taglöhuer 


euerder-|verlor auf dem Wege vom immer 
Der Umterzeichnete veriteigert im Auftrage im einer Berlaffen- ichexungs Geßell ſchaften Iren Graben bis zur Pleichader- 
ſchaft am 


JI. NRanges werden unter bes [kirche cin Porte m vnngle mit 


. Reel mr fonders günftigen Bing. |I fi. 51 fr. Aubalt, Derfelbe 

& Mitin och den 15. ds, Mts. ungen pen —— bittet um Rückzabe gegen Er⸗ 

und dei folgenden Tagen jedesmal Lehrer, Geſchäftsleutec,tenntlichteit in der Exped. d. BL 
Nachmittags 2 Uhr beginnend, als | | ——— 


im Wohnhaufe Nr, 32 neu, Brornnbachergaffe itber 3 Stiegen: N it N N | N N Ih T ) 
Kanapers, Sciet, Kommode, Schräne, Kit, Siühte, Ban | ALQMSILHNTG & ALBMIENISEAWATZEIAVNAT LANDEN 
Bertftlitte, Spiegel, Uhren, Bilder, BWeißzeug, Porzellain, Küchen, |angentellt. Schrifil. Adreſſen wunle | werden zu gutem Preie angefauft 

geichirre zc, gegen Bagr ahlung, mozn Liebhaber eingeladen werden. | Gh. U: AU au die An- ‘ E. Hagemann 
Miüriburg, den 10, Dftober 1873, 2595 2b jmoncenrpedition von’ Mudolf]" — — 
Weidner, Texator. |Mofie in München. 2735 Peterer Pfarrgaſſe Nr, 5. 





Herren Garderobe. Gefchäft 


David & |Manes 
ang ber — 10 Serrugaile 10 


FRE Den en, liſchen & franzdfifchen Reuvrautes zu ganzen Unzägen,; 
Weberzieber, Jacquets, Soſen en nt Ak — beehren wir uns — A nur 


bitten eigte x 
u —— werben anf das ſchleunigſte, ſolideſte und eleganteſte mach dem neueſten Schnitte — —— 


angefertigt 
David & Manes, 
10 Serrengafie 10. 


Dienstmann-Institat Würzburg. 
FR. Abwehr. 


Auf Iden gin der „Würzburger Zeitung“ vom 6. de. Nr. 276 unter ben lolalen Nachrichten gejriebenengälrtitel ſehen ſich 

die ansgetretenen Dienftmänner veranlaft, folgendes zu erwidern : 
Der fragliche Artikel riecht zu ſehr na tenftmann-Inftituts-Inhaber, als daß man lange über den Berfafler deſſelben im 
ge Pin Ben . * ah unangenehm fein wenn der Sclave, und follte es auch nur aus Hunger fein, feine 

tenfle weigert. zur e. 
Die ausgetretenen Dienftmänner, ſämmtlich früher Mitglieder des A. Fiſcher'ſchen Dienfltmanns-⸗Inſtitats dahier, 
u unterm 12, Auguſt ds. Irs. an A. licher ſowohl, als auch an den höchlöbliche a Stabtmagiftrat Würzburg bie Bitte um Berbeffer 
hrer Lage gelangen laffen, da es nicht mehr möglich fei, daß man mit Hücjicht auf die jehigen theueren Lebensbebürfntife und d 
—5 — iet pe mit 45 —54 Er., als dem derzeitigen Lohn eines Dienitnannıs, eine Familie ernährt. Das en D —— 
nſtitut —— Dienftmänner. Gering gerechnet verdient jeder dieſer Dienſtin inner täglich 1 fl. 45 fr., giebt bett ‚131 fl. 
15 kr.; hievom bie ne ber Mannſchaft à 43 fr. mit 18,067 fl. 30 kr. ſowle die Koſten für ben Betrieb und Unterhaltung 
der Requtfiten mit 2007 fl. 30 te. ab, verbleibt immer ein Reiaverdleuſt für den Inſtituts Inhaber vom jährlich 15,056 fl. 15 fr, 
abgefehen davon, daß die Benükung der Geräthe noch befonders vergütet wird. Der Borfchlag zur ae rung ber Rage der Dienft- 
u ging dahin, daß der ganze Tagesberdleaft dem Dienitınann verbleiben foll, er ſich dagegen verpflichtet, in den Sommermomaten 
täglih 15 fr. und in den Wintermonaten täglich 12 fr. an den InftitutssInhaber Fiſchee dahier zu bezahlen, wodurch je immerr 
i 





nod einen reinen Berdienft von 4603 fl. 30 fr. erhalten hätte, umd rechnet man hieju die ziemlich hohen Vergütungen für Geräthe, 
welche ertra in die Eaffe des Iuftituts-Ingabers fließen, fo wird fih gewiß ein ſchöner und mühelojer Verdienſt für Fiſcher ergeben. 

Aber der oben angeführte Verdienſt von 48—54 fr, bleibt noch nicht — dm Dlenſtmanne, denn lommt er 
einige Minuten zu ſpät, oder er überſieht es und nimmt beim Begegnen vor dem Injtituts-Vorftaude feine Mike nicht ab, ſo ver⸗ 
fällt er in eine Strafe von 6—3) kr., und zahlt das vergeſſene Mihenabnehmen zu den ſchwerſten Reaten; es giebt Dienftmänner, 
die 15—16 fl. Strafe zahfen mußten. Dieſe Strafen werden zu Gunsten der ſ. g. Moäalidentaſſe verfilgt, dog ſcheint dieſe II“ 
validenlaſſe für das Impalidentgem des Hrn. Fifher beftimmt zu fein, da Dienftmann Schneider nah 1Qjähriger Dien 
als dienſtuntauglich entlajfen wurde, ohne von der vielgerithmten —— eine Unteritüßung-erhaften- zu 
Gleiches Schickſal traf den Dienftmann Dieg, welcher ji bei dem Transport eines Geldſchrankes verborben hatte. 

Durd die gemachten Vorſchläge der Dienftmäuner wurde ja doch gewiß fein u geihädigt, da Herren Fiſcher immer 
noch ein Verdienſt von nahezu 500) fl. verblieb, der ——— mit jeiner Familie vor Hunger gefhügt und das Publikum beſſer 
bebient worden wäre, da jeder Dienſtmann, um ip Kundichaft zu verfhaffen, viel raſcher und williger arbeitet, wenn er weiß, daß 
der Tagesverbienjt bis anf das Kleine Kopfgeld von 12—15 fr. jein Eigeniham verbleibt, 

Nachdem wın Herr Fiſcher auf die ihm gemachten Vorſchläge nicht eingegangen fit und nur eime Aufbeſſerung durch Tarife 
Erhögung, — aljo auf Rechnung des Pablitums, — in Ausſicht itellte, jo find die Untegzeichneten ausgetreten, und dies ber 
Grund zı dem omindjen Artifel der „Würzburger Zeitung“ jein. Wir überlajien es dem verehrlihen Publikum über das Berhältnig 
—— uns und Süge: zu urtheilen, verwahren uns aber feierlichft gegen die in dem mehrberllheten Artilel gegen uns gemachten 

usfälle, denn es wirt gewih ein trauriges Zeugnig für das Inſtſtitt des sc. Wilder, wenn wir nad theilweife 6 und Sjähriger 
Dienftzeit nichts als ein uniformirtes Peoletariat geworben wären, wie diejer Artifel beanuptet, Wir haben treu und vedlid ges 
dient, was die fange Dienftzeit daumen irt ugd daß dies vom Piblikum gemitrdigt wird, mag die Thatſache beweijen, daß ung 
fänmtlid feit — Anstritte aus dem Fiſcher'ſchen Dienjtnmn-Inititute das Öffentliche Vertrauen nicht — daß wir im 
Segentheile jetzt einen guten Berdienft hıben, der uns vor Sorgen und unfere Familie vor Hunger ber 8 iſt felbitver . 
Lich, daß gebiente Lokaffundige und erprobte Dienitmänner, wer folche aud blaue Mätzen tragen, vom Publitum lieber zur Arbeit 
gewählt werden, als jung: untundige Leute, denen bei geringer Bezahlung die Wrbeitdunluft aus den Mugen jieht. 
re AUS den dargelegten Berhältniffen wird jeder Unbefangene erkennen, dag es im Intereſſe des Öffentlichen Verlehrs fi 
ein”zweites Dienitmann-Iaftitut dahter zu errichten, und fo eine Conkurren; zu fchaffen, welche dem Publikum gute und rajche 
dienung, dem Dienftnann aber ein bejieres Austommen fichert und diefe Art moderner Sclaverei befeitigt. Möge unſer hochlöblicher 
Stabtmagijtrat Dies beherzigen und ehren werthen Männern, welche hiczu die Hand bieten, entgegenfommen. 


Dies unfer erſtes und letztes Wort im diefer Angelegenheit, 
Einer für Alle. 


Würzburg, den 11. Oktober 1873. 
R T 5 
Bordeaux» Weine, | Vorzügliches Erlanger Exporibier 
: *14 ab en a Tneng Nager: u in Flaſchen 
n annter vorzügliger Qualität, empfehle gefulliger bnahme Sticherfanen: bei dex * Eappes Sanderftrafe 
in Original, beftebigen lleineren ‚Gebinden, wie auch Flaschen, Bäuerlein, Bantgaffe, Hammer, Domftraße, Busch, Schul 
Anton Fische 2, Spediteur. gafie, Seubert, Mainoiertel, @isfelder, Dominifanergaffe, 
(2733 12a) Bakmboijirafe Nr. 6. Sattemer, Semmelszaſſe. Sowie in meinem Hanfe I. Etage. 


Carl Müller Gmortbiergeihäft. 
Holländer Häriuge = 6000 fl. find fofori in] (2736 2a) Ein orbentlidger 


’ ar ! 
Hefter Qualität, empfiehlt Jein ober zwei Bolten hypothe⸗ Sattlergefelle, der — 
* m: tariſch à 5%0 andzuleihen. maden fan, wird ſogleich ger 
J. B. König, | Näheres Aminger Nro. 18, 1fucht., Wo? in der 34 zu 
2b 2044| Sanderitraße, 2 St. erfragen, 
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— ann ft, 


© Erleihterungen —— 










reis: 9. Für icbereerfäufer och. 


n 
durchichoffen fl. 1. :8., undurchſchoſſen ie —— — 
per Dutzend. approbirttes, nd A 9 — — Verderren nicht 
——— — M t —1 
„angetroffen, Brifhe, Futbakr ; a, * — ae 
wasren utfpeien. ——— 6 


h - a. rohfite ud Üferzrutgte ſich al 
Saugerpfarrgafie Ar. 10, ——— — ſchou, äußerkiche e ‚Berlegur un durt 


Zaftte in einlgeu. Ta ca dauerha't geh: ie ar 


Wildpreisv: Plänen — Vier Hefe ten verlegte Schleimhäute wicht gleich! ialle 






Bei aüerferhhen Bemaling wird Bei bein böcit berfrimvenben Tinflus und überrafchen 
Rıeitag den DA 8 w./ —— 10 Uhr den Reſallaten es lels winden eingefleiſchte Skep⸗ 
das hei ten ——— Tre Eee arte de Er Heft =] 
zu Ober: ohne ler yo Büpret onaien ai 
* ne Tr , Mon enwer im dein Frdich AT. gi N Ei 
Saibat: , dan 11. ii. 1873, [2795 "A tem, ijt serfelbe ut Gebrauchsanweiſung tet serrärhig 


1 ; { s y '@ ia Mum 4 * bei den Herren in Sar 
die Gräflich v. er bornfche Domainen-®. —E — 





* ——— — 
Srrv hmenger, feinfugen; „M nr .& 


—— A—— © eitner Ruten 


Auf Betrei en des Taglbhnere "Valentin Troli zu — 9 berg: I. Hein, Arnſen ug. Schwab, "er 
furt, a er den Unteriertigten ats Anwalt beftellt bat, wird * ned: BR * F —— J HZ 
tem Sch R ZEN &rinefetder dafchi: gebärige, u 3 eror aler, 3 — a 
dortigen Stewergemeinbe gelrperte Immobiliornermögen , nut Hönigebofen i . E; P. aa re etts 
deſſen — aus art Stalung im Brtldenotertel 8: 7, 1215® weimsborf: u; 8 ger, Har Fr 1:3 . 
PLN. 418 mit @emeinderecht, ferner ein Ackor mit Waldunz * rennen, ir * anns se le >: 9 
u 1,40 Tugivert mb ein Bei bee mit Terung ju 0,60, € “RB — € chritt 
Denmaien durch dem k. Notar Herrn Tent zu Ochſenfurt am tE melb asus: Pa — — 3 863 * 

Montag dei 24, "Nernember 1. 38., Fi * — —— „u — 


Nachmittags 1 Uhr 
auf dem adeanſe zu — ienfurt Öffentlich einzeln verfteicert, PRO H HOHER es 


Der San an erfolgt ſofort HR der Verftelgerung endgil ig, ohne! 2790) Ih warte hlemit Deren Russ i ardin e n 
Yh U 


— 





Zula von Sin * Sluloſungẽ · ober Ablöfunyeredht. mann, auf meinen Memen ohne 
Die nähere eihneiburg der Stricheobjette, fowie die Ver⸗beſonderen von mir aue geſlellten für Wiederperläurer billigt. bei 
ER lönnen' fünfzehn Tage vor der Berfteigerunz Bormeir ag Val mei zu bor- 3. Wachter 
bei dem genamnsen Herrn Notare eingefchen werden. gen, indem ’tr Foldhen Fall] 2769 ı, am Fiſchmarltt 
Würzburg, am 9. Dftober 1878, 12608 2a Nteine Zahleny tt z 2 
Freifehmann , 1. Mbsotat. Plarıeı Wagner‘ 2 ein ihön möblirtes 
5 S immer dit ſtandlich zu ver⸗ 
Betannimechung. \ in Remlingen. ner Say, Binfenhof Mr, 2. 


io! imterfertigte Artillerie Depot verfieigert auf. Vtarien-! 279 2 F Bıir futen tuctige 


— den 3. November laufenden Jahres, Schreiner, Imie &danfar a ein Br 
Bornittage 9 Uhr —* felbjtftändin arbeiten, zu gis von 3 Zunmern w. che 


verle ati Höherer Senchuigung dffentiich am Dem Ihetftbietenden Idanirnder und Lohr enber "Be jfind anf 1. Webruar zu Ders 








nodbenahtite anfer Syiem gefegte Waften, Waflentyeile ab }fhäftieung, (6839) miithen bei 
Fabrzehae, ale: NÖ Woggonfabrif 3. B. Lesch, 
u wegogene Bewehre Mi42 } im Würzturg, Wohlfahrts gaſſe. 
Bla Gendaruierle · Gewehre Borberlader — — 
11Tornbuchſen * Eine geichidt: : Köchin, |2812) Diejenige Berfon, welche 
667" Amberger glatte — Pilsten ſowi⸗ Mädchen, twclde fogen geftern Nachmittag den jchwarpe 
16) 1° Bajonette für glatte Gewehre M/42, {fönnen, fuhen fostih Stellen. feinen Sounenfebirm in 
- Bajonetie jür Bendarmerie-Weuchte, !Hellnerinnen werden gefmöt. der Betererfirhe mitnahm, * 
I De agane für —2 Näh, bei F. Berg, Zeller freunduchſt erjudt, denfeiben im 
1845 Yabf * für geiogeme Gewehre M/42, ftraße Nr, 34. der Erpedlcion gegen Belohnung 
17 a * platte * Mi42, Ein K#indermädchen ſucht —— 
Di, ——— jeine e Stelle. 
33 } Dornbuüchſen, — — 
364 glatte — 12504) Ein Kinberfebirm: Getraute: 
12 verſchiedene Sabel, ſchen wurde getern Vormtttage In der Pfarrk. zu St. Burlard: 
3 Reldjgmieden Ci 1800, dim Heizarten verloren, Ubzu⸗ Lorenz Wifchet, Taglöhner dar 
: GCafjlemagen ımb que Sauſt rgaſſt Ar. 1. bien mit Sabtne Stander. 
i Hanoveraneıiwagen, — 
Faffen ee find noch brandbar, ebenfo der — = un en der, dot Pr gen. 
fol niruire allawageı n rig at 
= ve Beltjdamiehe ı Er ber Hanoberanermagen find zwar im "fledter Dachs hund —— mit Maria gg 


Th. 2 ind» 
y Ü abs Zor Anfauf wird —— fer in Mannheim, mit Anna 
eiie rt dien, % Ken, Deifeln, Radfhuhe x, ı, noch wohl. 9 * 


beriwer. ont > 
i 279) Gute Schneider; 97 ver, Auiſchlags⸗ 
E ide Bröllerin Depot. N — lan esse 3.0 Dt: — fan 
gums ne j 
2787 i ee Wolfgaug Müller, T 
ranbenzuc Eee oe ge Ndabie, mit Buhamine Green 
Ta: On ein Quartier von 64 Dauch’s Wirthschaft. Ifed. 


empflehlt biffigft immern jofort oder bis 2411) Diorgen Dienstag Frah, Yohann Bentert, Zimmermann 
Anton Hoffmann, November zu bezieben. Seiielfleifeb, Beittag Lern Magdalena Hojmanı vom 
2797 40) Erlangen. Mäb. in der @zp. berwürfie. Veltshochheim. 


Ä 2. Iedlessendnndh. "Ihr 


mad —AA m 1eiße un Her uch? = 


aa Eugenie Stickler., : 
im ter von 16 Tagen ad achten (nn tn, > 
1] geftern Nacihittag zu feiner En 

Leben freunden und Bekannten theilem mir diefen 
fümerilichen Beat auf diefem Dege mit und bitten am 


* geliehtes Eind 
BE 
> Fr 


4 


stiller Beileid. 


% 
) Würzburg, den & Oltober 1873 


zu rufen 


Die tiefBöträbten @Itern. 


RÄAZIT TTZZZI ZZ ZAIXIXTTX. 


Stadt-Tyenier | 


Montana, den 13. Oft. 1875. 
6. Bortel. im 2, Abonnement 
Unfere Alliirten. 
Puftipiel in 3 Ulten, nad Lem 
Kansig:n fr die? Bahulfche 


Buhnt ‚feel, Br bau ea 


Hierauf: 
un * Ja terue in: 


F 
DET a ſ 
g Sräntifder er ! 
Garn „er —D 4 
Durch 8 
d. wurde ale Bei >ie —9— 
fıanration German, ei 


Dominitaneryajic) ' Nu m 
zualtich beftimmt, daß bie Eir; 


ungen son nun Fa id mu | 


am 

wocd —— * während 

des Üintere Wlumenvper- 
ehrt 


— Ai nahe mc 


— 
Wocent Hoio für jedes Stuck 


— *5 ſowie für Sohlen 
Flecke zu den — — 
berechnet bei 

uhmacher Dütfch, 
—XR* Vohanniteryafie Ar. 12. 


t b ein 
Da, ve ac — 


— Zweischzen 





| 
| 














re > 1873er 
s emprasit bill gſtt 
J. Wach 
am Fiſcamarlt. 


) 23 —— durch bi 
{ Angus 

’ tan Abend ein 

De’ red 

- Finder wolle basjelbe gegen 

—— in der Expediton 





un Ein Simmer ift auf 
erheiligen zu wermiethe 
—E IT, vn 4.8 


u Fön möblirtes im 
2- Stock, mit 
RG Domftrafe, "Fingamı Arjt- 


fr jen der 


Reftaurateur, 
lade Nro. 4, in ſogleich ober bis u 
1. November , zu verimietgen. (280512 ° 


Der ——— 
danisehe 


Gesundeits-Tafel- V 


Bilter, 


Brang-Lig- | 


Air ie na 4 


Gr. TRE, aus der Fabril 
Mansfeld-Büllner & 


en, 


* F d ag * | 
us Y 


Nie Merundheit ‘schütz! 
Fund ) Leben : in‘ längster 
"Zeit bewahrt, ſich namıcnt« 


lich heilend n. Wagen: 
— Alena lenn, 
Snupfen *— jeigte, 


Es reinigt den Mapen und 
Die, Eingeweide, - erheitert,. 
erstuntect, 
därme, i&ärjt die Sinne, 


ton; * Beraufhung, 
Mageuſchmerz, Wailerfucht, 
das falte Fieber, Veritopf- 
* Diarrhoe, Blatteru 


Bu Haben bet He Yung, 
— der *—3* 
urzburg, ME. For: 
Ari —* 

iR 
u Felle 
ki Ga AB. en a/Rhein umd 


jier 

Fe * 
——— * 
nur en 8 in 


* h. Brugier. 


merle fich die Penn: 
echtheit 


AB & W in grimer 

Lad anf dem Stänfel nud 

Firma + en auf. der 

Eulette 

ein bianer Löwe u 

ein goldener ‚Bahn. 
2974 4) 


2814) Ein ſeht fen Meinen" 


wenn? er Hünd 





Ausftt au |{2516) Michnrf Gentuen, | enfants. Ainsi 
Pleicha Thor, 
echier - 


LO icher‘ 


a 


% 


IB, 


‚Iiten hu Mauft 


fiärtf die Wer A 


„wirkt xa, Bit, 
—3— NE 


— ern 


chen m. ı e connaissante | 
. und 1 Jahr alt iſt im Auf ! Verena ige 
—* zu verfaujen. NRuh. Erb 


— 








die einzige ertannte Medaille cic buchen Elajje 
sine u 


Sande u. Böpel: Dreſhmaſchinen, 
Futterſchneidmaſchinen. 
LDaſtermaſchinen wurden fir die. on. 
jeen, in exlin Sour‘ 
etrowstrjMosfau unge 
4 Sataloge werden alıf" Wunſch ei zugefandt. 
 Melnrich Basr in Mannheim. 
— 4b) 










55 * 


n vermehrt wurden, “ns 
e beitimmt, 

20. Oftbr. nebft Vertheilung von 
ee an bie are FEN be» 
22. Oftbr,, * henttih vo vor Notar 


* ui En | 
53 


achten 
Verloo ung und Zeugen vor 80 der ſchönſten 
und Wa upferde, 10 vollſtändigen vier:, 
wet: und cnfpähnigen Bau den er nvebit compleiten 


— Ber Yin F * Be 


fl. 70,000, Pr Ka 
Bergeiften fin 


und Ska en -auf Stallun en, a fomie auf 
Loofe, Gehtere a Thles 1 (fl. 1. 45) per Se Alle 

franco an den Secretärdes untirteidächte Sereins, 

E. Rappel, ju richten, wo auch Webernehmer einer grö- 

ae von Looſen die nn Bedingungen erfahren fönnen. 

Aufträgen für Looſe ift der Betrag france mit..beut- 

nd» 








Auswärtige Theilnehmer, deren Adreſſen dem Se 
fannt find, werden, falls ihnen ein größerer Gewinn zu 
von — foweit ti nic — mittelft ie in Senn 
Der Vorfigende des Tandwirthidaftl. Vereins: Dr. Gg. 


Eine Zprgexeistaden Ein |2519 2«) Wir — E. 
zichtung wirb ſofort zu faıt- | Iedermanm, auf = 
fen geſucht. N. im d, Exp (2801 |etwas zu leihen ober 

m indem wir hiemit feine Zahlung 





gIn ber Welngättenfitaße Nr. 7 Leiften. 
an a mE ann Boten 
r * odem 

2 —— (0788 —— —* beleute 
(2818) wei Heiwe Sl; 
und-ein fllberner Ming mur- 224) sin & Den —* 
* — ee Familte ohne Rinder Ein 
‚abgegeben werben. (28 rg J in 
2371 26) Ein noch gut trial. 

. tenes Pianino 4 zu laufen Gl) Bosi E Unterm. Be 


aeſucht. 


Ein Haus, welches ſich zu 
jeden Geſchaft elgnet, fit —2* 
unter guten Bedingniſſen, jedoch 
ohne Unterhindfe:, zu verlaufen. 
* in d. Erp. (2803 


‚.2579) Une demoiselle de la 


Offerten am bie Exped. — bei 


Es ward sa 
echt 


2700) Ein Kalterfeil ift m 
verfaufen Näheres im ner E⸗ 
pedition be, Dt. 











Dieniiperfoual tird dem 
deux laugues, demande unc —— Herrihaften ſtets nach⸗ 
;place comme gouvernante ou um tiefem. Solide Mädgyeı welche 
instructrice au pr&s de jeunes | bitinerith fochen fünnen, jorie eim 

ge pour les KisdEmädegen Finden jogfeih Etel- 
ges manuelles fer. Haugerpfarrgafie er ‘0, 
esser au bureau de lafbet Frau Finger, Die. beten⸗ 
..A. H. Burcau. 307 


rt 





— — — — — —— — 


Tapelen-, Wachskuch- & Teppich⸗Cager 
Franz Gottfried Steinam, Würzburg 


Markt Nr. 2. 
Dur an: Be ufendumgen und Rereinigung des Gevrg Dümlein’ihen Seitöftee mit dem meinſgen iſt mein La ger 
auf das Bollftänbigfte aſſoriirt, und empfehle ich bei beften Omafitäten und billigſten Preiicn : 


Wollene, Filz, Brüffel & Golläuder Teppiche 
am Stüd, für Zimmer und Kirchen, 
Sofa, Bett: S Pult Borlagen 
in Blüfch, Tapeitıv, Wolle. 
a Matten & Fuſabſtreicher. 
Möbel: & Borbangitoffe. 

Engliſche Tüll Gardinen. Tiſchdecken. 
Stofbiwollene tarrirte, abgeiteppte & weiße Bettdecken. 
KAutfiiche Eouvert: S Neifededken. 

Ziugora elle. Pferdedecken. 

Bunte Feniter-Nouleaung in allen Breiten. Amerik. Ledertuche. 
Wachstiiche aller Art 
für Tiſche, Commoden, Pianos, Fußböden, Ghaifen, Betteinlagen. 


Englifche Regenröche & Gummilte®Schürzen, 
Ferner —* Auswahl in den geſchaaclvollften 
Zapeten, Deeors & Borduren UN 
vom biligften bis zum feinften Genre. 

Zu gütigem Beſuche ladet ergebenft ein 





Franz Gottfried. Steinam.. 


€ 
Fabrik⸗Lager 
er wollenen Hemden. [| 





NINERRT 


>: WBollene Hemden in jever Größe und Weite 
on den billigften bis zu den Feinsten empfiehlt in 
rößter Auswahl zu Fabrifpreifen 


Br Franz Seisser jun. 


NB. Sämmiliche Hemden find- von gewäſſerten Slanellen gefertiz‘. 


PN aqua au naguag 9 





II IT T ZT 7 I ZI, 
Wollene Strick— 5** (nur neue Waare) 


in den beſten Fabrikalen zu den billigſten Preiſen und in mannigfaltigſter Auswahl bei 
.A. Hiller jun., 
Dem Senke Schulbanfe gegenüber. 
NB. StrumpfLäugen in alln Größen. (2709 9 
2789) Eine neh neue Grab» [2782 20) Ein Mädeben fuht|2738) Zum jofortigen es fann und 


fich germe jeder 
Bashpe 9 ; — Peters | Arbeit im Bügeln und Wafchaue: |wird ein ſolides, reinlides * za —— 
beſſeru. Burlarderſtraße Ar. 17/1. Mädchen ſucht, welches ta ber Erp. 


Deut und Vering von Bonitas⸗Bauer in Wirzburg. Dienn Beitopi) 















— — — — — — 


J Beilage zu Nr. >44 des Würzenrier Sladt. and Landboten 


in den jhönften Farben fowie Blumenblötter in Silber, Gold und 
DBlumenpapier Grin empfiehlt in neuer Auswahl zu den killigften Preifen 
J. A. Hofmann, 


ve 1200) Dominifanerplag. 


Aa 
Chäles, 
Kleiderftoffr, jeivene Fichus und Eolliers Jacken und Mantelftoffe, ſowie Jae ⸗ 
quettes, Mäntel und Jacken, empiepl: in ſchöner Auswahl zu billigften Preffen. 


P. Ph. Schnoes, 


am: Bierröbrenhrunnen. 


— CONCORDIA“ | Sir icmimadun — 


— — E Auf Betreiben des Lebigen Bauern Balentin Plant von 
Gölnische Lebens-Varsicherunps-kaselschafl. |stezizecn Sowie inStdnnecin, week nee 
a nwalt beite ‚ fir usliche Anweſen ber Bauers⸗ 

—— —— see .. eheleute Zohan und Eva Maria Planf in Uengershaufen PLN. 
und 6 wäßi € Bränien Kerungen gegen fefte je —— ee mir Zug Dezimalen benfelben 
k . j . [gehörige Aecker und Wiefen, fänmtlih in der Gemeindemarkun 
ef&bäfts:Mejultate pro ultimo September 1873: Vengershaufen gelegen, durch den als Berfteigerungsbeamten —— 











Verfichette Kapitalie 84,5°3,516 Thaler. | gr Mot Dr. Weber mit dem Amtafi ; 
Betrag jümmtliner Meferven ultimo 1872 9,713,000 Thaler. | 191. Rotar Herrn Dr. Weber mit dem Amtsſide dahier am 
Er pefte und +3 nor here und jebe gewünſchte ie Samftag, den 20. Vejzember laufenden Jahres 
tunft erteilt bereitwiligft und unentgeltlich Nahmittag® 2°, Uhr 
_die General:Agentur: I fen Gaftbanfe zum Schwanen in Uengershauſen 
Louis Ringelmann, ji‘ sig, um ef dr Zusüg unge 
y „ ⸗ ungs- 
2682 36 Sandgaff: Wr. 2. „(re (us delnd) * e 8 
; as häusliche Anweſen wird zumäcft mit dem bezeichnet 
— Pr ima reines Speiseschweinefett, Crundbeſitze aufammen auf den Str gelegt uud ef, — 


F Ctr. 281 fl., bei ganzen Gebinden per Gtr. 28 fl., guten! Aufwurſspreit von 2470 fl. micht überboten wirb, werten das 
| imburger Käfe per Gtr. 26%e fl., frifche Mainzer Käfe, gutes ing und die Güter einzeln I Verfteigerung gebracht 

neues Sauerkraut, eingemachte Bohnen, Effig und Salzgurfen, ie nähere Befchreibung deſſelben umd der @ilter, jowie bie 
| eingemadhte Preifelbeeren, gut kochende neue Erbſen und Linien, | Strichebebingungen fönnen vom 15. November ab bei dem Herrn 
| gutes reines Speifeöhl per Pfb. 24 fr., trodenesternfeife per Pfb.!Notar Dr. Weber dahier eingefeh:n werden. 
| 


: i Würzburg, am 2. Oftober 1813. 
— — J. Dasch, ia Der betreibenbe Unmwalt: 
2445. Semmelsftraße, Ede der Handgaffe. Aottmann, 2686. 
Wir find wieder mit 80 Stüde, Zug- und! Bekanntmachung. 
Maftrinder, worunter ein großer Theil fehon gemäftete! Cs wird Hiemit befannt gemacht, dag nad; Diagiſtratebeſchluß 


: \ vom Heutige für die mächite Herbfimefe an Urehorgelfpieler, 
fi befinden, bier eingetroffen, und laden hiezu Bann. (Berne I er 6 em 





Käufer ein. tänzer ac, Erlanbniß zu Produftiosen nicht ertheilt werben wird 
Unterleinadh, 10. Ofteber 1873. 2662. Weihenbung, den 6. Oftbe 1878, 
Stıdtnagifhat, 
Gebr. Frendenberser £ Comp | 2; Starfl 
Orgo» das Ausfallen der Haare jomie Belanıttmachbunc.. 
nern se a un ee er A — den 27. Ze * 3. 


in Berlin und —— Dr. Crohen in — Nachmittags 1 Uhr 

vielen Hundert Perfonen mit werden im Bemeindehaufe dahier die Arbeiten zur Musgrabung 
ger gg China-Wassor. 36 ver- |eines Brunrens an den Wenigftnehmenden verfteigert und Hiezu 
bengsılt.. Der zit meinch Nam Derehene Wien fügen — einlurgen über die He fäbeunggbiefer Arbeit werben 
amen ehene en te Bedingurgen über die Ausführunggbiejer eit wer 
ber Adolf Seinrich, Leipꝛig ———— am genannten = befannt gegeben, tönnen jedoch) ini(den 
Depot für Würzburg bei Herm 1328 Ifemmt dem Koftenanfchlage im Gemeindehaufe dafier eingefe 


' i den. 
G. Müller, Goifeur, Kürſchnerhof Nr. 5. |wer Eradelfofen, den & Ofioker 1872, 


Anschreiben s Der Gemeindeausſchuß. 

Niedmann, Brormftr. 
Im Verwirklichung des in ber zerigtlichen und befanntgegebenen | ⸗ — —— — — 
Labung vom 14. März biefes Iahret angedrohten Pıüjubizes wird ad 4 —— Ein ſchön möblirtet 
nunmeir mach Ablauf der Frift und auf Antray ber Intereſſenten | uerin, asierre- Zimmer iſt auf 
der Baner Micharl Auhn, Sohn des Georg Kuhn II von @reuffen- welche ſchon feroirt hat, wird zu den 1. Roremler und ein wafier- 
heim hiemit fir tobt erklärt und beffen er furatelamtlich ber- engagiren gefucht vom "(2524 Em freier Keller fofort zu ber: 
waltetes Vermögen feinen Brübern als nädften Verwandten und @lfäjer & Werner. miethen. Sterngafle Rr. 12. 
Erben binausgegeben —0 


Märburg, den 7. Oftober 1 — — 
te "Rönigfices Landgericht Ein möblirtes | Immer 20 Titer Milch 


iſt ſogleich an einen ſoliden 
vn zu vermiethen. Buttneragaſſe Nr. | innen täglich ten werben. 
Eichenmüller. 60, über 2 Stiegen, (2660 2612549 8:) Settftadter Sof. 





Jagd Verpachtung. Unentbehrliher und 
Die Gemeindejagd anf der Markung jeon Effeldorf mit J verläſſigler Rathgeber 
Neuhof zu 1892 Tagw. wirb _ 
Dienftag, den 28. ꝛtober 
Nachmittaas 1 Uhr 
in der Schule dahier pro 1874/79 verpachtet, wozu eingeladen wird. 
Efffeldorf, 9. Oltober 1873.P 
Der Gemeindeauäfchuß. 
Fleifcher, Brorm. 


Hausverftcigernng. 

In der Nachläßſache dee Ehmichmeinere Hım. Piicdacl — 
Reuß babier verfieigere ich dem Antrege der Grbeinierefjenteni 215230) Man verfauft tuglicd 
entipredend zum zweiten: und Icktenmale am vor W—I1 und 3—4 Ubi 

Vinmoch, den 15. I. Mis, Vormittägs 11 Uhr net a 
in meintur Amteziwmer dar Wohnhaus am Epiege Iplagi 7 3° a Pe 
Tifir. I]. Nr. 10, nıne Wr. 26, wic ſolches in meinen ane. | Gatbaus zum Schon 
ſchreiten vom * ® Bits. ydher bejürieben ıf, gegen Mn-ablung vRNnEen. 
ter Lälfte bes Etribjbinim,e und um.ır ben bei mir „ur wonjidt; Mı.o fi 5 

Leh:lin;.s-besuch. 


fir 


Männer! 
„Bollftändige Befeitigung 
männlicher Schwüche. Bon 


Dr. Xavier, Pr. 15 fr 


bietet fihere, dau⸗ 
ernde, billige nnd vollitäns 
dig diserete Hilfe! 


BVorrätbig in Y. Franf’s 
Buchhandlung in Würz: 
burg. (14454 





offen liegenden weiteren Bedingungen. 


Würzturg, den 4. Olleber 1873. — ri f 
406 ; 204 36) Fur tinen mit ben 
Sutb, 1. Yatır, —* —8 2b) vöchgen Brrfenntniflen ver⸗ 


fehenen jun cı Monn aus net 
barer tumiiie eröffnet ſich ir 
einem Fobrit- & Eugros· Geſchafte 
eine Vehriin zenelt, wo :eımjelben 
Belc,enheit geboten if, ſich taufı 


Lietonismiechwirg. 

Euf Betreiben dee Orhromen Henrid Kotimann Mn 
Gramjgap, vertrelen durch den kai. Mekteanmalt Hein Kuecht, 

mönnsie 1. chtig anszubilten. 


dahier, vergieigere ich am ; fi“ a: 
Dtiober 1873; 
j Nöreree enter Chiffte AM. 


Bıontag den 20. 
Machmitiags 2%; Uhr 

im Eternwutgekaufe zn Kimpar dat Cıumovermögen der Zap EK. Ar. 15 durd bie rpe 

löhnere»Ghelente Alegander und Unna Dia,ia Fiſcher vom bort.Äntior de. Di, 

Ter Zuſchlag erfolgt bet ver Verrieigerung jofort enögiltig. 
Die Strichſchunge ſud binnen vier Wochen von ber Werjteiger: 
ung an zu jublen. 

Im Liebrigen gelten die in Artilel 1657 der Proztßorduung 
enbkaltenen Beduugungen. 

Würzburg, den 10. Oftober 1873. 
x172) Schecher, Rotariatewerivefer. 


An Wittwoch tam im Hotel, [X 
„Sdwan* em jweirädiiger gru ! 
ner Sandwagen abhanden. 
Reunzeider : es jchlen wer Schwin · 


2771) Ein junger Matten: 
färger, gelb, mit weißer Bruß 
and sen, hat fh iım Plotz'⸗ 
ſchen warten ane verlauien. Tem 
— ——— eine Belohnung. 

Nah. in der Grp. 


Anzeige. 
2569 .b) Unterm Jewiaen babe 
id dalier mein antwalt: 
fchuftliche Thätigkfeit er. 
efinet 

Weine Ranıle befindet fich 
Carlöjiraße Mr. Li neu, 
0A alt, gegenüber ccm v iftlein, 





KRXIZLCICKXIII ENT 
Logis-Verwiethung 
4 Zımmer mir Küche, 2 
Kammern x. 2c., abgeſchloſ · 
ber heil und nahe am 

er. Sofort oder Ziel 
vich meß zu bezichen. Koh, 
in der Eppebd. (Z4bU ac 











gen. Diau bittet um näher: Are- 
funft. Bor Anlauf wird ge- 
warnt, (2644 


261826) Mine M-ittiwe, An- 









Icnge 50r Jahır, gepenwärti, Mürnberg, den 9 Ob 
pe Pe Fr Ren - — ee isber 1673. 

au ierin, Ju + A r i 

Snbe Eiche ber ame äe| Zu kauſen |[,,, Marimann, 


ın. Mäb. in ber Egp. 
u, oder zu pachten geſucht 
2615) Eine deut ſcue Dame, |,in in ser Rite dır Eiferbayu 
melde bie jramoriche und eng liegenkr Sandfleindrud um 


26-156) Tüchtige Aequi: 
ſit · ure geſacht für die Lebens 
und Feuerverſſcherunges · Brand: 


liſche Epr im betrefftuden 

vu ala ii un me nl a — wemodalich — — Eoentutll 
ahte in angefehemn Gemi « u 

ale Brivaiichrerim wütte, ertbeil [3,9  Ipruden aaa? Brad en Seat Wingrknam, 

grundlichen, bil igen Unter: icht In iyra reinen unter ir E:. Be ER ERRT EBENE" 

der —— gu umd | 9 14 be drdert die innoncen-|(2742) in tdtiger Kürfeb- 

—— gl wohl ın der Fpebition von Duafen: Iner un zwei Bappenmacher 
rg 5 & ale = n & Vogler in rom. [finden darerne Beſchäſtigung bei 

iah. In der Exp. ( urt BR. (2582 3:)(5.482 dinmiein, 


_ SAnitergaie Rr. 10. 
(2623 26) Zin junger Dann 
vwird in, cir gemifchtes Waa:ens 
geſchäft ale Lehrling in einem 
Kanprädichen geſucht. Näh. In 
ber &rpeb. 


Stelle-Gesuch. | Kubbanm- sourniete 


1864 dc) Gin melinärfreisr, eh — 


entin 
junger Diaan jucht in einem ];,- - 
—* Winsburger Colonial m. ——— 


oder Seingzen aſte vie Stelle el. — 

nee une Dans * Ein Haus, 

auch im tanbe, ein ähnliches ww (ches zu jesem Geſchafte 

Etſchaſt ſelbſiſtandig zu fahrer. Feiner, it Aramı ju verlaufen, fine @injäbrig: ik 

— bie Erpedition Räy. in ver Exp. (269726 gen:Uiniform —— iſt 

en 7 7 02. 26) 12) #in großer, runder, zu verfunfen. Rah. in der Erp. 

25:4 8) Etallong für cinjeiferner Ofen ift Hilkig ;utde. Bitte. 

Pferd ıft zu vermicıhen. Incıfaufen bei Bolzane, ihr} FEGR20) Eine zuie Clther ift 
herngujie Ar. 2, Vu eraufen. Näb. in der rn. 


Nah. in der Eyp. 
Drud aud Derlag von Bonitaskaue un Wurzbarg 


ne noch ganı ungetram 


I 
I 


@in grauer 

HA “her klein⸗ 

er Pace bat fi 

verlaufen. Mer uber bejlem 

Auientbait Huckucft eriheilt, er» 

bälı eine gute WBelobhung- 

Vor Aufauf wird ewarnt. 

Nüberes Zomitree sro, 2 

neu. (3e 


25453 Ein großes, möbr 
lirı es Zimmer mit Sclaf- 
fabinet, {der Auefidht, if for 
forı zu ecımichen. Näa. Erp. 


Kochöfen find zu verlaujen. 
Ko: nyajle Nro. ©. (2635 2b 


12298 db Zwei elegunt möblirte 
Zimmer find fvtort zu ver⸗ 
miethen. Näheres Epped. 


Für das Allerjeelenfeft. 
‚2555 2b Kopier: Blumen, 
(Sränze mıuer Art find von 
zit. i# 1 fl. 24 fr. jeder 
Zeit zu Arlanfın Dronnbucders 
galie Ar. 10, 


(564 3) Zwei Glafer: 
— finden Beſchäfrigung 
143 &g- Rbeinifi ’ 


®lujer. 


! 





J 


7584 30) Ein tüchtigen Fär⸗ 

bergebülfe wird öhleich ger 

jet in d.r Echönyarberi von 
iedermann. 


y ’ 
Lehiliags-Gesuch. 
21420) Ich ſuche zum for 
sjortigen Eintritt einen junger, 
kräftigen enfchen. Lem- 
hlöen tt Gelegtahtit zebolen, die 
Erijeujabrifatien nad acueſter 
B:ihote yiksnlich zu erlernen. 

M. Roth 


277724) Kin junger, militärs 
inch Wann, weder mit allen 
IGrifilichen Ürheiten burant unb 
ſchon einige Zeit anf einem Kuörife 
Comptoit befhärtigt wer, fucht 
unter beſcheidenen Mufprüchen eine 
lol Stelle. Veſte Referenzen. 
A 





niritt ſogleich. Mäheres unter 
. Mi. 1 ber Exped. de. 3, 


2075 3b) Eine jrumdlige Hoch: 
parterr Wohnung son 3 

ummern, Rude und fonftig m 
Yugeodr iſt cn eine Kunderlofe 
Gamilie ober eimgelmen Herrn 
oder Dume bis |, Resmber 
zu verımieizen. Näh, &rp. 


2775) Ein ſchoönes Zimmer 
mit Kocyeiegenheit ijt bie 1. 
Üosember ju dermittheu. Näh. 
Gıombühl Wir. 18. 


2681 36) Tbätige Ayenien 
für die Feuer, Dagel:, Le 
bene, Transport: und lin: 
valls Verſicheruugs · Brunch: an 
‚allen bedeutenderen Playen ter 8 
nentiſchen Freife Rſua — Ber 
dentende Pıovifionen und ange · 
‚nehmer Gefchkjteverfehr. Offerte 
‚sub 8. T. 4146 buch bie 
‚Erpeditiom de. BL. 








(2650 971026) Eine Grube Dun 


ift zu verlaufen Reibeltsga 
Rr. 12. 


rn — — 


Würzburger Stadt und Pandbote. 






Babuzüäge Bürzburg-Gunyenhanfen. 
t9, Bungenhaufen: Courier, 
1 Bürzburg-Bamberg-Franffurt. & m Gdmeilplige: 1 2 u. 121.30M. 
ET T ER — Be mr 
— — 
wu. früh,’ 
—* — Gütern IV. Viczburg·Lauda (Bad. Bahn.) 
f DW. AB w.32 U, 15M. Nadıts. aubargeibelber 
Mbsang n. mberg: Eourierg. 9 U. 10 MR. Borm. gi 
4b M. Borm. Lolal u. Pofizäge: 5 M.20M. früh, 100.15 ®. 
Vo M. Rahm u 7 UM 45 su 15 M. Abbe 
@tergug 8 U. 45 M. früh. u 5 U. 50 MR. früh, 
Untunft 5, Bamberg: Courierz SU. 
EM. wir. Lokal u :TU.BOM, ibelberg»Lauba: 
IL ı5M. wild, 27 Nas. Abbe. : 
9: a. 57 M, übende u, 45 ee * 
Abgangen. Frankfurt: Eouriem u Süterzüge: 
en b, 100.40M, u. 8 U. 55 M. Wib, 
Boren, 11.86 MR. Mm. u. 5 20 IR. Abbe auban. Wertheim: 
:A U 45 M. früß, BNIOM. früh — BEI EDS 
* ET Te 3 03 Ballen theim-Gyailds 


u 
Wögang un Ränder Coiriet · u. II. Würzburg⸗Guuzenhauſen. BR. 

Eutin 10 m Ich = un un ans Onngenfanien, Can und Us i remain ee 
R. ı 8* EUR Bam u en DE 1 0 


su jü 60 
— —— onter · Hokkrunn Reubrunn 15 Rimpax 
Age: 5 U. 5 30. fi} m1 1.50 M. Rd, at ud 10 kom Rem , Wbenbe. 5 U 45 M. Mbenbk, * 
244. Dienstag den 14. Oltober 1873, Sechtnudzwamigſter 
 Eagtnenigkfeit | id ts Ciguug für, ‚fen und 
sönenigfeiten. esunge 14 Cit "für a 


Dem Bernehmen iR als Aufbeffe ‚Aldaffenburg pre 
der ?. Etnatsbiener — rate In — km mg ziL gegen Ehritepp Wide, 25 


Berhanblu 
Sabre alt, ledigen —& von Fridenhauſen, wegen Berbrechcas 


einer Benfion bis 
aflan 15 Prag. Aulage — E00 oe „(de Tebrihtans und eines Bergehens der Um 
e Die’ Fonen, don 1801 fl. an bkiben aufer Beräd- 3 eh. & Ku waren mehure @ ken an 5 
— nu ©. Aura yujf Ci de See m ein tn un Mesre: Mh 
Dem baheriſchen Laudtage ſoll, wie verfautet, auch eim neues —2 pr r —— er ern eh 2 
Lanbiezswahlgefch vorgelegt merde Ramens 26 weil Bas dem des 
og — a —— der 3 —— — — atte, ein reg — —— —Se 
werden en Beitverhältniffe um fit 5 ‚fiel. — 
—— ——— an ben Duubing — — br dr er den Born an und zerıte, fi mit * 


Erichigi Die proteſt. Pfarreien Dödingen, Dit. Dittens ſelben herum, worauf and) der ammefenbe Gig 
mit His fl. — er eng Delanats ri fid) in dieſen be einmifchte, Die Folge davan war, als 
mit 268 fi. Reinerttag. 4 » * are —— "E 1 man, 18 ZU0Z —. u. 
Pr nant =» en, er r 
Der 1. EYul- und Chorbirigentenbienft zu Eibelfiabt, B.A. h —— — — — Bier vr 
R En BEN ru Esser ee 
Die’ tet. Kreitvehierung Hat die U d den Neu, john, da | jeın Deiler 
N Dee a ea enden —— fein la einjuieden und m 
ai auf Rofien der Lotaljhultafien ge 


L 
ärbues vom Eigung des Ctadt:Magifirater |ouf plögl.cd Zorn in die Anie nd rüdlingg zu Boden 
som. 10, Dflober 3873. Tas Geldgeridt) A N m Di ‚ bein bie mit 
iin einem Beige anf die, Diiffiänbe- hingewieſen, ** die Dieler = va * —* bet — 





che auf bem 
Stroflofigleit der: von ingenbligen Perfonem perübten Beldfrevel Kopf, Kinfen ® bEdulier; Albat I — 
dm ale Bat; ie —— * anderwäris und für a a die Ant a "Darauf 9 * a um Hilfe = 
andere Rente srhobene Klage nicht unbegründet erſchelnt, wird der Aufeite: „Er Lat, mir dos Kreuz eingefälagen.* = lonnte 
re der Königl. Regierung zur Bnüdfitigung bei nidt mehr omffichen,merhalb ex vom 4 Pafoncn in ſeine Mohn 
ae Ca un ac Dada a A 

— er Beor ehrer b ta . 

Kat dem Bürgeripitale £00 fl. vermag; dieſes Legat wird ange, a ah 0 " atte ab dab 
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Fee am bie Leihenhoflapelle ein jahrlichts Stilenant mit einem. un teren, Eytremitäten m teiregen,. wıfhalb bie fi iche Dinguofe 
on 


ve 
zote wer Fei Erfraniung tes Fii. Zahen fine, von Bil. Egner[ Zn 8 Tote 10 cntinen Lerugurg cm 10. Droi Morgens 
äbernon I weidn und ie Künplern Valle im vn ddr Da Ur — Hei der Erction minde ber getroffene Wabelldaper 
Hofer Meife durd; nementid if die Wolsfinzefcere im 3, Altei mit dem beiten Fi ee bartın Jets ame »nb won‘elnanbıre 
berporzubeben. Ten Edganbo jemp Hr. Kigerd. wit felder Eles|gejög. Am Tmniosfage det 4. Rüdenwirbeie Drang die Meſſer⸗ 
gon; und Braroum, daß dee Fublilum ja fiir mifdem Biiſel Hinger | Minge ‚tin, givg durd den Kirbelloraf, durcht ohn te das Rüden- 
ziffen senzde aad dem Hünfıler durch wicherkolten Herpsrruf ıhrte. | mar ud drang & 6 in den Abper dis 5. Rüdınmwirbels, meielbft 
Hr. Kreci fand als Mhken dem Vergenarten im würbtgfier Weiſe die Epige der Wıfios ficden blieb mund abbred. Die Mefier 
en Meifr, jewie au Hr. Mile die Meine Perthie tes Sidebent Ninge Fat fo Iıh, deß 16 der gröflen Ermalt bedurfte, fie ans 

befer Meile teriret. Die Oper ging prözis nad rund jo, | en Kuschın hrismeim.uben. Card die Tıennung der Eontinwität 
wen, vnb verdient inebefondere =. ter bedft gelungene 2 tes Doripianper mußle vnenfboltiem der Tab dee Zorn eintieirm. 
d6 Exrjımblo Entes in Des im Li. Fit ale rukmentfie Grwätnung.! Zorn fiarb fsonac einer gımabfemen Todes an dım das Rüden 








mark bir eldenden Meſſerſtich, welde Berlekung als eine ihrer die eine Serinsfhägung ber PBreffe befunden, melde um fo unge» 
—— nad unter allen Umftänden todtſtche zu betrachten ift. Iredtfertigter iſt, als die biefige Preffe die Beſch üffe und Maß · 
Dr Angellagte eilt jede Rruntniß von der Sache im Arede und jregrlü der Gemeinde-Berwaltung in der Regel ın anttänbiger und 
will dermaßen betrunken gevefen fein, dag er fih auf gar uichts fachlicher Form beiproen Hat und namentlich ber fragliche Artilel 
erinnere. Aus dem Ausſaen⸗ der Zeugen jedech, die den Midſel der „Nürnberger Preſſe“ ſelbſt keineswegs geeignet War, eime fo 
ſowohl vor als un ur bad def That Setrayteten, geht ul —— Sereizhtit hervorzurufen — Das It unfere Auſicht über 
Marheit heragr, daß tg, nehm and ungetrunten, Reinesiwe;d bieder Vorfall, de wir um jo mehr bebanerr, als wir im UWebrigen 
zur Bewußrloiigfeit betrunten gewefen war uud nur zu gut wußte, bie trefilihen Cinemfchafter des Arm. v. Stromer «la Ebef ter 
mat cv that. Der An tllagte iſt ihlieglih eine Perſon, zu derinädtifhen Berwaltun, feinen muermiüdlien Eifer file das Intereſſe 
man fi der ihm zur Bart liegenden Tat verfehen fanır, intem er der Start u. j. w. recht wohl zu wärdigen willen. 
then elumal wegen Schlägerei und Färperveriegung beitraft wide, : Die Choſera in Ingolitadt it amtli als erloihen cerilärt. 
Auch wurde er wegen Diebftabls dreimal beitraft. — Aufßer ber Münden, 12. * Entgegen dem bisherigen Brauche 
Tödtuny des Zorn hat fi auch Michel wegen der dem Maurer innen heuer die Prüfungen für das lehramt an Mittelfhulen 
Albert zugefünten Körperwerlegung zu verantworten, da Albert im Dezember ſtatt. Wie ich Höre, hat fih zum benfelben eine 
Strafautrag genellt hat. 0-4 um Wahrfprucde der Seihwornen | üperrafend große Zahl gemeldet, was fich daburch erflärt, bafj 
zufolge — DObmaun: Hr. Kaufmann Johann Ban van Zeilitz— heuer aud: ſchon jene Eandidaten zu den Prüfungen zugelaffen 
Helm — wurde ze Micel im Simye der Anklage für fnibig werden, melde ein Univerfitätsftudium von fechs Semejiern nad. 
erflärt. Das ſchwurgerichtliche Urthell leutete auf 9 Iahre Zucht: } aumeifen vermögen. N. €.) 
haus. — 1,St..®. Hr. Mädel hatte 10 Jahre 6 Monate, der Ver⸗ Münden, 12. Ott. Mofa Ehiager, die befannte Geſell ⸗ 
theibiger Hr. Rpr. Wilh, Henke 5 Jahre und 4 zu au haut Iihaftebanıe der Adele Spigeder, yatte zur Sant ihrer ehemaligen 
—— — Beſchworne waren die HN: Paul, Sattig, Leim ⸗ IH rin Separationsanfpräce auf 50,900 fi. Obligationen auf 
bad, Weigand,  Fichtel, Yıumann, Reuß, v. Bidra, Pänig, Son fl. saargeld und 200 Giefinger — angemeldet, 
Schlund, Had und Diehling, [mar wich fie ven Sniper zum Gejsente erhalten Haben wollte. 
(Nadieeift). In der obigen Dorſtellung dee Reates it in Die Anfprühe auf die Obligationen und Pretiofen erflärte der 
Zeile 75 wor dem Namen Zorn durch Verfehen das Wort „Kauf Vertreter ber Roſa Ehinger ſchoun bei der im Juni L. 9. ftattge- 
mann“ wegg’laffen, und hat der beireffende Satz zu lauten: Muffgapten Verhandlung nicht aufreht erhalten au KHanen, wehgalb dief⸗ 
der Straße entftand nun ein Geranfe gwiſchen lber, Reikmann, | ufpriche jofort abgewielen wurden. Um 4. Oftober beidäftigte 
uns Kaufmann Iod. Jat. Zoru mit Diicel ıc. Ach das k. Bezirksgericht Münden mit dem Reſte der Liquidation, 
Kigingen, 13. Oft. Berfloffenen Samttay wurde beriper Baariumme von 2000 fl. und ben Kirgenbauloofen; Baar- 
Taglöhner Dihael Stiegler ans Ochjenfurt vom einem mit Hopfe | rip umd Yoofe maren nämlich bei Gelegenheit einer Hausfuhung 
beladenen Wagen unter der Eifenbabnbrücde überfahren und derart] pi Rofa Ehinger mit Belag belegt worden und wurden num 
verlegt, daß er im das fiästifhe Reuntenhaus verbradt werden in ihr Gigeuihuu: veflamirt. Im dem am 8, b8. verfünbeten vr 
mußte. Derjelbe ftarbPgefiern@Nahmittaz unter ben ren fenntwiffe wurden aber auch dieſe Anfprüce abgemiefen, weil A. 
— (R. Anz.) FSpipeder diefe Grfchenke der Roſe Ehinger mur in dem Bewußt- 
2iffingen, 13. Dt Der IV. unterjränf, Kreiöfeuerwehr, fein gemacht Haben konnte, ihre Mänbiger dadurch zu. bench⸗ 
tag, deſſen Abhaltırmg in diefem Jahr eine Jeit lang im der Schwebe treifigen und agen folder Art it “ widerrufen 
hing, formt nun bad noch am Il. uns-12 de dahier ftatt finden, | erben Können. rt. 1905 Ziff. 2 der 8. . Diefe BETTER 
und A ung mittggilen zu zöunen, daß derfelbe, auch wond;;, dethalb son Bedeutung, weil alle Diejenigen, welche von M 
der Wille ng in ganz ——— Weife bezünfiigt, feinen be. Spireder während ihrer Glanzptriode Geſchenle empfinger, zu er- 
friebigenden dregrammmädigen Verlauf gnommen hat. Obgleib] yarten haben, von dem Mafladtrkreter auf Miücgabe derſelben ber 
die meiften Bereine nur durch Delegirte vertreten waren, mag bie langt zu werben. 
Sfammtzahl der Freuiben Feuerwehrmäuner doch 13—1400 be» In Meininger Hoffreifen erregt feit Aurem felgender 
= Haben. Der Bürrermeifter der Stadt Mffingen, Herr De. Verfall manchfachra Auffchen. Der belanntlich 
gli 





Hero, 

begrüßte Namens ber Stadt unſere werthen Güfe auf ba@l... ri t mit der früheren S aufpielerin Ellen Franz ver 
Gifte, ‚veröteitete ſih dabel Über den humanen Zweck bes — rn — Kir elher — Gattin einen längeren 
euerlöftmefens und fiherte den Gäiten afifeitige gaitlihe Auf Aufenthalt am Genfer Sce und zwar anf einer Deitung zu uch · 
nabme zu. Die mitgetheilte Statifttt der muterfräntischen Feuer: men, belche feiner verftorbenen Gemehlin, einer Tochter ber Prin⸗ 
wehren weift’negenii'er einem Etar de vom Aahıe 1871 mit 113 zeifin Marianne der Niederlande, gehörte. eye ner 
Beuerwehren, 10,534 Mitgliedern und 225 Spriten einen folhen auf welche das Eigenthum au jmer Billa nad bem Tode ber Her- 
vem Yahre 1873 mit 206 Weuerwehren, 18,961 ifgfiedern und zogia von Sadyjen übergegangen war, hatte. dou der Abficht bes 
351 ihen aus, wonach fi ein Zuwahs von 93 Feuerrehren, | neuvermälten Herzogs Kenntnig erhalten und igren Beamten Ber 
7717 ‚Diisgliebern md +126 Sprigen ergab. NIS nätfter Vorort fehl ertheilt, dem herzoglichen Paare die Aufnahme in dem Schloſſe 
wurde — gewählt. zu verweigern. In Folge diejes Befchles mußte ber Herzeg von 
' Die‘ ger: Blätter find im großer Mufregumg über Eine feinem Borbaben Ybitanb nehmen und eimen ayberen Ort jur 

von dem ,I. Bürgeriteiiter Hrn, v. Stromer in einer Magifiraie Billegiatur für feine junge Gattin wählen. 
figung gethane Aeußerung; nach benfelben Hatte is ber Hr. wi Rafiel, 13. Oft. Die demtige Generalserfammlung der 
Fr ee, Me Er Mlchr nlbaate 9 Ger Mn. |beutfäen Tabate-Gatereffenten beauftragte ein Genre Gomit, zu 
2b ulhau < i ebeutung des b aueh, 
Serum Sleien Lffn, „mau Düre wur cnmal befätihen, dp —— — 
einer ſolden Zeitung ein Vlerteljahr lang keine Inferate zuze⸗ Hand wud die Wichigtel der unveränderten Mufredhterkaltung 
wendet ıwerben, daun werde es gleich einen anderen Kon friegen. der gegenboärtigen Berteuerung des Tabats in alleu Wahlkreijen 
Die: dortigen Blätter beſprechen nun — biefe Menferung ca, dem deutichen Reichetag gründlich beleatitet, und daf 2) den 


in mebr oder itinder gereijtem Ton Ant, Kur. äußert . 
feine Anficht über den Borlan in folgender Beife: Die wm Gandidaten für den deutſchen Reichetag bie Frage zur Zune: 


berger Bee» Hat biefen Angriff auf ihre journafitfce Ehre mir Lo Dergelt Werbe, wil,er RA gigrnäber Kae enentaetien Mar | 
Fe — Y —— die war bon — an Derbheit nn Dt. Der Kronprinz son Sachſen iſt vor 
te, a eig m ung: t wer. — Be 4 

inen amilihe Wäychen fa einen fern Madit mit Dem Abegen umacnerie werden, web, er 
Berbreitung, fo hät weder Burgermeiſter noch Maglftret das Ned, |Unter .. u Die erhaltenen Berkegungen — 
diefern Dlaite die Imferate zw entziehen, denn aus dem Seutei de& * Fr Ka uig. * 
unlagepfliätigen Bürgers werben fie bezault. Ki dem fie diefe Licht le ve (äegft beflicähtet Hatte, der Ein- 
ze. * et . gerabe u eine Biätvertegung, ung turz - Meneligen Kine — —* großen Theils der · 

er * ’ 
——— af Ba ‚bin, uud mer, mas Bopet (Ameald, mic Balst vum 
ber Stadt im öffentlicher Styung eine eußerung geihan hat, welche) Menfrenleben, erfolgt. 
taum anders Peg u als dat J 523 Au⸗ Brüpl, 11. Oft, Der geftern Abend um 9 —5 
zeigen als Ein Drittel betrachtet, durch weldhes er mit Hintanfegung!Möln abgehende Scäuellyug fie vor der Station an * 

8 Intereffes der Einwoznerfhaft die Bicife zu gängelm umd zu Engel, dem lehen der mit ihren Gärten bie Bahn bier begren- 
leiten vermag." Und dennoch, glauben wir wicht, Tonnen wir uicht!zenden reijenden Xandhäufer, auf eimen im Nangiren enen 
glauben, dab Herr u, Stromer wirklich diefe Anfict negt; wir find ; Güterzug. Da bäumten fich die Bert (ed anf, um m 
bielmehr der Weinumg, DaB er die fragliche Meußerung im einem Theil in Trümmern Fe ee Die Mafine des .n_ 
Augenbüit des Unmuths hingemorfen bat, ohne ihre berkängntß- Zuges war über ben Graben bed Bahntbroere, und ben Zaun bes 
volie Bedeutung zu erwägen. Mllein auch dies genügt mit, ihn Gattene obigen dandhauſes mit fich fortreigend, cin 8 *— 
zu entjhulbigen. Ein Beamter der Stadt darf fi vor verfam- weit in den Garten bineingeworfen. t {ag fie auf 3 * 
mektem Mogkiirat nicht zu Nenferungen Hinreifen Lajfen, bie feiner mit dem Verdertheil tief in bie Erbe gewühlt die mad 3* 
Würde ſchaden weil fie eine ohmmädtige Drohung enthalten und fehrte Seite arg zerflört, Der ſich an dem Tender anſch 


av @ Er 
enidgt:s 23 LEID, 
—— here 9 
ger bie 4439 ae n drei Epafswänson®, melde in Seine Mafeftät der König haben Sich —2 bemogen 
ntem Chao Ihrem ‚Ingalte das Geleiſe bebedien, Diefen) gefunden, die erledigte Stelle Eines Offiztanten bei ‚ber Sreiöfaile 
erft folgten * —— — Kaffe, oꝛon die erfieren beſon | oom Niederbayern, dem juftentitten ‚normaligen To 


beamten und 
ders an den’ E fat. de und ineinander gebrüdt terfranf 
waren, Ho = d Gifenplrte ——— In —— —* ar —— — —— — Muh. 


ein In ga —— gu ide * anierg, und die in] > I per f. Oberföriter Ludvig Skurg von Hop 
pa 57 pe 
A y * — eh —— auf dat Comumalresier Amorbach, Fornamts StadtproyLien, und 
Aerecrngn "u Auer —S der Oberforfier Friedrich Weiter von Amorbach, feinem "Ans 
Se —— Ta 


rfuchen- a a oppad ale 
Sage I” als rerftimmelt: N ua vom 1 I Sen ee N 
and zerquetfchte Lehlje‘ a — —J—— (Ruanverein) Dienfiag, ten 14. Olleber neu — 


An derſelbe 

zuscd wurde Niemumd beſchädigt und —33 Wa,pn:d weniger, u a Pr n 34 * + 
zerflört. Die zufällige Zufammenfegung net zuges va. "Diott irden“ Ebm. Mhlrr in Min 
Glalichenwäfe: cine grhfüge — ————— ac, Sr 
—9*F Heljer des Sänellzuges, welche gr Warntnasiguale nicht 48 J 3 Pet 


. or i h . 
beobachtet haben follen, finb zur Unierſuchung abzaj.rt worden. It Drang, m ine an KR Me, er“ vond 


Köin,.i2,Dit. Ein‘ Eommis vom A, Schae hauſen (den ‚Hug. Seidel in Minden, Preis 80 fi. — „Hm Öfuterjec“ don⸗ 
Bank-Berein, weihher vor-14 Tagen mit ungefähr 26W Zhalern na Baar in Wien, Preis 187 fl. — Deionen ame % Zrauben“ 4 
flüchtig er — heute vefanglich hier eine | var Friede. Frey in Freibur vBr, Freis 55 fl. — „Düprenf. 
gebzaht worden, Land ſchaft· von Frig Daucling in Königeberg i Pr., Preis 250% 

Koblen;, 8. Oft. Heute babe wir leider vom einem großen | T.aler. — „Aus dem lithauſſchen „Werber“ vor demielien, Preiß £ 
Ungläd zu birichten. Wegen Miltäg fürzte eim unter Leitung des 200 Thle. — „Mürfe im webirg" von Joſ. Bernardi in "Düffek , & 
Stadtbaumeiiierd Mebel —— vlexfisdiger Hinterbau dee darf, Preis 100 Thafer. .Wa Miss Ufer“ von Wild. Basymc 7 > 
erg Ei Yonhalters Bitter Schmitt, in der Sornpfort Fir Münden, Breis 120 A, - „Partie aus bem "Steinberg, vi“ 


wie untere Etage ; der-Dau war fait ganı! Polaig“ you teafelb: n, reis 100 fl. -— ‚Mäuuliches Portrait? 
——— u * her © Daddeder fei I + 


— ⸗ 


fhwer, theils leiat ver⸗dah 


ne Urscit be⸗ nach dem Tose* nad einer Ehotosraphie von Ludwig Veqhileid⸗ 
—— in —— y 


worben, wonon brei 
dem Hrfzital übergeben werden mr 


; bei elnent derſelben zwel⸗ 


felt man om einem Auftorimen. " Sagkenner begaupten, dab der W 
Bau nad Oben nicht die gehörige Strebung hatte und daß dasfhei matter 
Holzwert nicht gehörig mit eifernen Klammern befeſtigt gemehen, Berliner Eourfe zu einer- feiteren ale 


da der obere Theil des Gehändes nad! vorn Gerunterftärzte, 

noch ftehende untere Theil wird ebenfalls zuſammenſtitrzen oder; 
abger erifien werden müfien, um ferueres Umglitet zu verhätem. Kurje 
Zeit vorher waren fenmntliche —— bes Eigenthümers, welcher 
erft vor 14 Tagen bie Penbeltl 2 ernommen hatte, indgefahr 
ren, wodurch eim weiterer pekuniärer Schaben von etwa SUOU 
Thalen abgewendet wurde, indem die Wagen durch den einge 
ftärıten Bau total zertrümmert worden tnären. Much die Gaſt⸗ 
wirthigaft mußte geichlofien werum, da Niemand bie Unglüds- 
ftätte paifiren barf. 


MDeut ſches Mei. 
Straßburg, 12. Oft. Bei den heutigen Erſatzwahleu 
um Bezirkötag wurden im Nord⸗Canton North 1002,im Oſt⸗ 
2* a. Ein mit 1174 Stimmen er Beide gehören ir 
— — — an. Im Weſt⸗Canton kam bie 
& zu — Candidat erhielt 
rg ei immen. 


4  WHusland. 
Defterreid. Wien, 13, Oft. Die. „Wontajsreuue* be- 
Legt im einem anfdeineub offiziöfen Hxtitei Das ichroffe Borgegen 
der Türkei gegen Oeſterreich⸗ Ungarn in der bodnifhen Angelagen- | 
eit durch die Berfenbung eines Memeires am bie enropäifihen 


ädte, in wide die: Sachlage einfeitig dargeftelle worken jei} _ 


umd weift die in dem Memoire erhobenen Unſchuldigungen: zuruck. 
Auch die Anweſenhtit des Fürſten Milan von Serbien in a Wien, 
fo fagt das Blatt weiter, ſei turliſcher Seite zu einer Demon» 
firation benußt worben, aber eine energiihe Zurechtweifung 
Geiteng: und lleinlaute *5*7* ngen Seitens der 
Kürtel zur Folge gehabt Labe, Dev Artikel fliegt: Oeſterreich ⸗ 
Ungarn fei beresitigt, die danfbarjien Sympetyien des Sultans! 50 
und der türfiigen Regierung zu fordern. ebenfalls wird das 
Wiener Rabinet ber aren Situgtion cin Cude maden und aus 
gikige Oenugthuuag — 
— en. Brüfſel, 

hier ommen. N ee ntuaft — der Nachricht 
daß die Delegizten der Commilfion Aubrh bier in 
Belgii ete und wich —* mit dem Grafen —— 
bord Brake U hätten, einiges Gewicht zu geben. Dis jur Stunde | 
founten wir indeß Nägeres über bie 
in "Spanien. bringen 

en it Kran 
her ge 
trerat nes Am age ra Tetuan“, welche eine Be 
von BOO Marm hat, Int Habe, Die RAN eniciffe kehrten 
in den de von Fer ſchwer beſch und) die Sehen e 
yo’ won vobos commkandirten Gefchwahers , 
Romıpf zur, Andere Nachrichten nennen die —* iffe: 
"Dee, Nunez“ und „Numanca* als befonders ſchwer beichädigt, 
Ein fremdes Schiff fott" fih zwiſchen die regatten „MendeyNuner“ 
and „Bictorla” gelegt haben. 


0. Dit. Die Heriog'n dAudiffret· 


' Höbel-Verkauf, 


unit des Prätendenten nicht 


12. Ofter. Die „Gaceta” meldet ; übe: polüicıte Sopha, en 
tageng ftattgehabtes Sergeiedt, daß Con · Eold · Rahmen, Spienel, 
fagung | rabte n. —— 





— — —“ 
Boeſendericht. Fr antfurt, den - 13, Oltod ne? 


des raellt eierta ar. bus G 
Pate ee 1% Ida en Be es Ks 


—* Ei eftaitete, E:reditaktien eröffacten. mit. 22242 —F 
1, um mit 2239 zu Schießen. Staatebahn, ad 

336 2 fidy fucerffioe bis 338. Lombarden verlehrten zwiſchen 
164! 2 und 165%. Das Viquidationsgefhäft ſcheint einen now 
malen Berlauf sehmen zu wollen. — aen flud zu 4 
5%o zu bemerfiselligen. Grebktattien bedangen einen fetten Depo 
Defterreich. Bahnen bfieben ohne Animo jaft durchzängig matt 
—— — ee Fraitj- —** und Norbweit. I 

n gr 

erreid). m Darmitädter, 1 
er. — baut höher. WBedrölerbant 
de es und A Be en mat 
Umerilaneer gut behauptet, —* —— eh 
Thaler · Looſe und „a. twas matter.” nem 
GSreditaftient A Staatsbahn 3 — 
36%4—- 37, Pomberben 165, Silberrente 64 
are 5 Dbilgu IN Hr aaa 100%s bei, 
Te TOR &, Grunde. A ei, Oblla. 4% B., Prümim-Auleiye 
neue, 

Ansbab-anzen ien AT M 


{ befler. eiten fidh relativ fejt bei a Nah 
bauf, 
— 83 ai und Spanier zu 18 * 
höher, Üben Ubr. (&ff tere * 
Dantattien 982, Üfeltubant TAT. , cihäfttos 
ti 3"a &, Baher. . Of: oh 112% bei., 106% be;., 
14 @. 


GBeldevurd. Preugijche Eniemtöch, 1 f 4 
Friedrichsd. HA. 8o · BSbca te. Biitolen 9 
doppelte % su. 36-—58 Ir., Hall. 10 fusSti 
Tutaten 5 fl. 34-36 fr, bo, al marco 5 fi 36- Er zu 

* Stücke O MM. 21: - 22 Te, engl. Sovereigns 11 7 "48— 
ti, ruf. Imperiates 9 fl. 41-43 &, Sr -Thaler — f. 

- fr, Oollare ın Bold 2 fi. 58/2... 26° tr., Wechſel auf Wien 

108°, . * 2* 





uk, 


Verantwortlüner Nedaltene ze. Brand. 


8 — 





Ein großes freundlichee un. 
möblirtı® — dit Io: 
gleich zu vermiethen. Näh. 


der wrD. X 
Neut Fauerkcant, 


@ifig: 
Gurfers, überhaupt alle ind 
ni — Aritel. 
inb fiets zu haben — 
N in & werden die Deſter⸗ 
——— für voll rugenen- 


Milers Fischer * —*— Fürnkas. 


rodutten-äubler, Grombühl- 
0867) Mohr, Schuſterzaſſe. 9868) Straße Ar. T. 


DET) Alle Sorten Sannp:e, 
mit und ohne Seſſeln, Lehnftühle, 


öE 


—— in der 








Gefchäfts:Empfehlung. 


Die Unterzeichneten empfehlen fick im An’ertigen aller Bilbbanerarbeiten, alt: Brab- 
2 Gruften Arelern und einfahen Gräbern, Figuren, Verzierungen und 





Monumente x 
Schriften in Rarmo 


dertige Grabmonumente nach den geſchmackvollſten 
den zu den billigiten Preifen abgegeben. 


Todes- Anzeige. 

* Gott dem Mflmägtigen hat es gefallen, heute früh f % 
% 3* Uhr unſeren theneren Sohn und L, 
Herrn 


Georg Carl Epp, 

ahntechniker, 

EZ nad längerem Bruftleiden, verjehen mit dem heil. Sterb⸗ 

EI jaframıenten, m fi in ein *efieres Ienfeits abzurufen. 

Die feierlihe Beerdigung findet Wittwoh den 185. 

Dtober Rachmittags 5 Uhr vom Sterbehaufe (Semm:le 
BE > * —— —“ * 24 
17. er re in ber Stift⸗Hauger Kirche 

* ſtatt, wozu die Verwandten und Freunde des Berblicenen 

> böflihft eingeladen werben. * 

— Um ſillles Belleid bitten 

den 13. Oltober 1873 


wann 
die tieftrauernden Sinterbliebenen 










Dankſagung. 

Für bie jo zahlreiche und herzliche Beteiligung bei 9 
dein Begrabnifſe und Trauergotieodlenſte unierer nun im 
Gott ruhenden, de Gattin und Schwägerin 

rau 


Maria Hnobling 
ſprechen ihren tiefgefühlten Dank aus 
* er N Mgoelſtadt und Frantfurt a M., den 14. 
a2 Oftober 187 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


+ 
OH HH HH HH HH HHHHS 


Würzburger Volksbank, 


eingetragene Benoflenfhaft. 
Die firbente ordentlide Generalverfammlung findet am 
23. laufenden Monats, Abende 8 Uhr, 
in der Aula der Maricgule dabier itatt, 
Tagesordnung. 
1) Antrag der Revifione-Commiffion : 
a) auf Genchmigung des vom der Vorſtandſchaft vo 
legten jiermäßigen Geihäfteberichtes und Abſchlufſes 
pro 31. Dezember 1872; 
b) auf Entlaftang ber Berftandichaft für die fedhfte Ber 
waltungeperiode. 
2) Autrag des Verwaltungsrathes bezüglich auf die Berwend⸗ 
ung der Reingewiun-Ueberjchüfie, 
3) Neumahl jur Wicberbefegung der in Folge bertragemäßiger 
Kündigimag erledigten Kajlirers- Stelle, 
4) Nempahlen für die durch Auelooſung zurüdtretenden Mit: 
uns des Verwaltungsrathes, näntid bie Herren Bayer, 
hrenburg, Rojenthal uns Wolpert. 
5) Wahl eines 


nd 













Erjagmitgliedes des Verwaltungsrathes nach 
865 Mbi, 2» ©. 
Würzburg, 13. Oftober 1873. 
Namens des Verwaltungsrathes : 
. Selmerib. (2866 
2818) Ein jhän möblirtes] Ein: 


no 
dern in it am einen jeliben | feine 


eren ſofort zu vermiethen. 1.|gew-ilm 
ir, Plei 
Re, 11. 


a 
(2650 


r und Sanditein, unter Zuſiche 





P Arbeiten auswärts 


anj Kappen i 
—— — ift 12886) Ein gs neuer Srab⸗ | empAchlt bi 


BDörengaife |zu verfaufen. Näh. in der Erp. | Laternen 
be. Bits, 


ng reellfter und billigiter Bedienung. | 
——— bearbeitet, find. verräthig und wer⸗ 


& Herbst, Bilhauer, 


Achtungsvollſt 
Wisnor 
Alelier: Zwingec · Durchbruch (neben dem ſogen. Herenthurm) , 


Steinhauer 


finden bei mir dauernde und 
zahlte Derhäftigung, 
n 


utbe⸗ 
auch gebe ich 
Akkord. 


Langhirt, Maurermeiſter. 


Cement, feuerfeſte Backſteine, Zie— 
del, Tuffſtein, empfehlen zu ven bil- 
igiten Preifen 

Brod & Mehling. 


Stamm- und Brennholzversteigerung. 
Am 


Montag, den 20, de. Mis. 
Mittags 3 Uhr, 
wird auf den Rathhauſe dahier nachverzeichnetes Holz; öffentlich 


verfteigert: 
Abth. nd, Lehngrund: 
3 Eichennutzholz⸗Abſchnitte. 
— Ei Beilftein, @ichenwiefe: 
9 Eichen-Kommerzials, Baus und NupholzAbfhnitte, 
2 Stere Eichen ⸗Muſſel⸗, 


ll. Ruor, 
10 „ Sceit- 2. und 3. El, 
14 „ Aftbol;. 


Abth. Seeg, Schanzfopf: 
7 Stere Eichen⸗Knorz⸗, * 
er ‚ Sceit: 2. und 3. &l., 
u 


Re w t», 

Lerchen⸗Aſtholz. e 
Abth. Schilterplatte, Weikertéeſpitze: 
10 Stere Buchen⸗Scheitholz 1 El., 


Br 5 Aſtholz. 
Abıh. Molfenbrunn, Semmgraben: 
Stere Buchen: Scheit- 1. Cl., 
8 „ „ Brügel» 1. €. 
jt 


” ai * 
Aſpen⸗ Aſtholz. 

u, Zebhngeund: 
27 Stere Buchen Oberhof, 


TE 
58 Stere Eihen-Oberholz reip. 3. El. ' 
ie u —————— mit dem Bewerlen eingeladen; 
daf das ftäbttiche Forſtſchuzperſonal das Hol; auf Berlauges 
vorzeigt. 
tohr, am 9. Dit. 1873. ' 
Der Stadtmagiitrat,. 
Kefler. 


« 12500 Aſtwellen. 


2791. 


BE re ER ir sat Re ee 
2345) Ein Wedienter, nidt 2823: Eingewandter Schwarg 
zu En der beim Militär war, |blesbarbeiter für Kocheins 
wird zum jefortigen Eintritt bei San — ir gg dar 3 
i t. . Ep. | Re e ) 
re ER — Berbergaffe Rr. 9 über 2 Stiegem 
2842) 6 wird cime *286* richten. 


die gut lechen lann, fo a — — — 
eimer Wirthſchaft gejucht. 
— —— 





tt billig zu 
vertaufen. Nih. im der Guy. 
7 


Enten Sofmem. 


2797 46) 


Bekanntmachung. 


4. Oft 078 Ar 108 











Objekt. Erd⸗ | Maurer» | Zimmer 


fl. fr 


BZW UN Bi 0 air- MU Bw 
I, 0 TR 


Summe: 


Brdingnißheft, Pläne und Koftenanfchläge Liegen von heute 
zu Yedermanns Einfiht offen vor, mo aud die Submiffionss 

Die Submiffionen fel a miffen im borfhriftsmäßig überf 
20. Dftober 1873, Abends 6 116 

Die Submittertten find bei Vermeibun 
ten, in dem oben angegebenen Beraccordirun 
und, wenn ſolches derlang wird 
fen und den bedingten 

Riffingen, am 7. 





chri 


uſchlag zu gewärtigen, 
ul 1873. 


Kal, Bayer. utenbahnbau-Seftion Münneritadt, 


ber General Direktion der 
13 und vorbehaltlich 


Dienstag am 21, 
bei ber unterfertigten Ygl. Eiſe ausSeltion pr 
einen fi 
an den Meiftabbietenben vergeben werden, nämlich: Wa 


6754 48| 3687 56] 835 





r bei ber unterfertigten Be 
g_aller in $ 8 der allgeme 
g8-Termine ih perſonlich oder 
‚ ihre Uebernahms- Fähigkeit, ihr Cautious 


Verfeörs-Anftalten, Banabtgeilung, in Münden vom 


werden 
"187, Bormitingt 9 u . 
eiftlichen Enbuiikom — or 
bnwärterbänfer: 


. |Söreiner-| Shtoffer| Spängter.| Glaſer⸗ 


deren 
Oktober 




















620 | 
1116 5 


an im Amtslokale der unterfertigten fol. Eifenbahnbau-Geltiem 


remtplare in Empfang genommen werden können, 


ebenen umb verfiegelten Couverten Längitens bis Montag, dem 
rde franlirt eingelaufen fein, 

nen Submifjiond-Bedingungen angebroßten Folgen gehal⸗ 
durh genüglih bevalfmädtigte Stellvertreter einzuflnden, 
und Betriebd,Bermögen fogleih genügend machjzumel- - 


[2504 36 


+ fol. Seftions-Ingenienr. 


Das Neue 


in Eravatten-Hingen habe von Paris ergalten und empfehle billigit 
wiih 


2603 26 


Petroleum & Ligroine 


in befter Qualität en gros & en detail eımpfichlt billigt 


rg euizer, 
HeifhBanfgaffe — am Hutten’ichen 
arten. 


Zraubenzucker I. Qualität 


nebſt Eebrauchtanweiſung bei 
Franz Conrad, 


Material: & Farbivaaren, 
Häfnersgaffe 6. 


Jagd⸗Verpachtung. 

Die Gemeindejagd auf der Marlung von Effelborj mit 
Neuhof zu 1892 Tagıw. wird | R 
Dienftag, den 28, Oftober 

Nachmittags 1 Uhr 
hier pro 1874/79 verpachtet, wozu eingeladen wird. 
f, 9. Oltober 1873. 
Der Gemeindeausichuf. 
Bleifcher, Brorm. 25 2751, 


Badische allgemeine Versorgungs-Anstalt 
Bei den & allını können die ul I vollen Einla⸗ 
gen der Tahresgeiellihaften 1835 mit 1871 erhoben werben. 

Ber yi er Ban bie ——— ah 
zahlungen f übere Betgeiligungen er all n als jo 
ne maden nik, ya — dee bie Schluß 
diefe® Jahres bei dem unterzeichneten Mgenten zu Binterleger. 

Die Auszahlung der Renten, jowie die Entgegennahme neuer 
Einzahlım ihicht vom 15. DPtober an während 
der Gefbaltshunden »en 9—12 Uhr Vormittags. 

Rentenjheininhaber, welche zum Bejuge ihrer Renten perfän- 
—* — verhindert find, tonnen Dritte ju deren Empfang« 
n 


ur eine j Bellmacht bercchtigen (2848 
Gregor Debuingers Sohn & Eo. 
2826) Cin 


Die 12827) Eine gewandt: Dig: 
janenzjimmer ein Mleis|lerin juct Sefhäftigung 
we der —*8* Site 3 * * 
—— — der Erektion * 


1929) 5 


in ber Schule da 
Efffeldor 


Domftrafe 37. 


ste Friede, Röhrich's 


ärztlich empfohlener und 
- rowroot- 


Kinder: Zwiebad 
bon Fr. Ew 


elm Schüssel, 












DO 

27392) Gin freundliches 

Kneip Lokal it zu ver» 

mieten. Nah. Erp. 
0 


Lehrliags-Gesuch. 


277426) IH fude zum je 
— Eintritt einen jumgem, 
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c. M. Roth. 


ZETENEER ni neues Bin 

2675 °c) Eine freundliche Hoch ⸗ 

——————— * 3 
immerm, Küche und Inf m 

Bee 
mitte 

oder Dame bis 1. Rodember in Wüurzbu beffen 


äh, h wird pr. 1. nuse 
zu vermiethen. Näh. Erp zu pachten ar zu ? f 


Mohrichs 
Baaleic ia Hurmieh, 





2465 66) Eine gangbarc 
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a bermäh äbchen fucn  foplich terre, am einen ruhigen Reiz melitemgafle; Mr. LI, neben dem 
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ein ehr Fchtoumg ap ädchen { I nen — — 
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ft 1 gereten Stephant- Expeditlau Br 8 1, Febrnar zu bermi 
—* Mährree ünıder GEBE | yaf ur 16, u pen Rah, Garberglacis Nr. 20. (2860 
n.de, Bl. fi — 1295) ‚gwet „Daun, 1 fiel Fräntifier 
zen, zn. + Sees in. uw dkeren en, Weihe me bir 
2579) Ei Fleinerce aus, — S Gartenbhau-eroin 


in oder auß rhalb der Stadt, franz Yofeoh MWolj, Friſenr, m in Haus 
mit ode otug-Andsieh. oder Tieine 53. a. — Rarnt Belt, Vchterd: Pau jr me Sessere) Mittwoch, dur 15 be, 

berg, wird.zır faufen gefuct. — “a Seorg gis vor zwei ober Drei Zim | —5 präcia 8 Uhr: Sitzung 
‚Diterten om die red (Za | Spuf, Ourmaheritind, 5W. «. {mern mir * —— eineitei.; mir“ da cuffolgender —— 
2877) Fin orben fr a mm Geo; Karl Epp, Zahnarzt, Die Agentur von J B. Baner verloofun im Henn" Bern 
ee \ —5 42 5 Wi. = —Dorothea Brunnengaſſe be Hr. Bert shmalckale —— „Gers 
seh: cxleruen will —* Bocerstind, LI 4 h bäder, parterre mania“, Dominifaner- 

lann jofert' einıreien bei — Bernhard Heinrich © — 0 Ipaffe, über 1 Stic, Je): 
Michael Heim A lofjeretint, 6 m * — 2b) cin Mädchen ſocht u gahfreiher Beteiligung 
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‚va zZeitel, Kleit ermacherin, Arbeit im Vgelu und Wafhaus- 
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Dee Stien 3 HA veih 32 — die beſten Weſtph äler 2 ; 
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dirma: Seb. Ger! Zürn an der Brirde. — Joh, — —858 
* ii- irma: Seb Carl Firm auf der Bru 
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—— — a — Berkanntmachnug. 
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von P. Erkenswygek in Königiee —— v6 3 
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Mehende Guternrichſchil de rtiolqu 
— Berlanfen, u 
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von he bie bort —** Feloftuchte, als: Kartoffel, | nes zu Icihen ‚ober gm: bergen ale R 
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in den — in eine Ecke. Andr. Wehner trat 
ändlein mit beiben Händen zu ums 
fetten Schüblein rief hiebet den beiden Wöchner zu, Achint eich 


er, 
can Georg Shübtelnimd der Weingdttner —— 
fein, wilde durch den "Lärm erbkitamen , Men wieder 
"paar e 


J führte. 
gi fon feit längerer Zeit im häuscicen Zwittigteiten, weil er & Und, 
ch jein *2* Leben ſich von feiner ea pls ‚u eine Brufifeite = fahte zu Ud. Wende 
en bil t ' ‘ 1 t un J 
und das Vermög dbradte. So ut ihm ann feine Chefrau ' fe "eg She N nie 


wegen’ feinen Fekensiveife Lerwirfe trachte, mißhamdeite er fie in An 5 * ie En — 
au) ‚darin, Daß er im fepter Zeit fein Epargelmeffer India IR nis a nn —— 
Wabern 4 ge | —* Dale 6 


‚mit im ſein Bett nahm, p daß jeime Etefram im beftändiger Augſt den untern Speichert Hanfes une 

vor ihm war. Am 17. Juni c. fam Sündlein Mittaz6 haeder | kinter einem dort befindlichen St lot. Der Po ag ftlan 

betranten nad; Haufe. und mißhandelte ſeine dreu derart, doß cr Hoppberger begab fi im Begleitung de# Hädere Did." Brand 
unter der Meuperung: „geh’ herz Luder, du mußt verredem, hund des ledigen Valentin Seidel in den Bodenraum und Eitlärte 


‚Zaogsönemigleiten 
Shwsutgeritts Sitzuug für Interfranfen und 
. eng pre d Ast) 1873. 
XI. andfung. Anklage gegen Yahann 2; Miündlein, 
e BVerbregens 


daranf trat 
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rftochem habt. 
Auftritte auf die vechte Schulter md »linte Seite veriehte. Weir | Daranf enigegneie Miündlein: „der,@rfte, det hertommt deut ſieche 
‚kdufig: */a Stunde mad. dejem Torfall tam de -Mündlein’ide Ehe: Fit das Dieter durd und dur und: füch gleichzeitig nit»Teimeme 
‚Faanı in: das Haus des Mid. Schüblein , wogelbft fie ohmmächtig | Epar eimefier mehrmals nach Höppbergev umd feine (Begleiter, 
bradp und daher zu Wette gebrasht werben mußte,  — pohne he jedoch zu verlegen. Mittlerweile war ber Bürgerimeifter 
gegen ——— fie nach Haufe gebracht. — Der herr Hügelehöffer in_ das — * aus gelommen und ordnete 
weiteruſene üpralt,ußitit Dr. Sem in Sommerkieufen verordnete | umgehend die Berhaftung dei ten an. Zu birjem Wehufe 
der slcberichläge mit gewlatbiichem Woſſer. Die | bewaffneten fi) Daucd und Brand mit elamm und einem 
ültefie ter Mimdiein'ichen Ebeleute,  Mabttte, welche in Karfıe und gingen mit mod mehreren Bur ſchen in den soherfien 
Sorimerhau ſen im Dienfien fand und won ihrer efier Eus  Botenraum, mwehin ſich Miündlein zurüdgmgogen hatte. Ms Deauch 
. bie öhung ihrer Mutter ſeitens ihres Vaters erfahren angejähr 5 Stufen binaufgegangen war, ührte der amnbsren Ende 
tte us gelemmen war; holte im ber der Treppe fichende Mündlein einen Ehlag mit feinem Spargel» 
ri Als fie mit demſelben zurüd- meffer mach Taud. Diefer wollte nen mit jeimeme Item 
in Mes Jimmen hinein, werhalb:fie Diündiein das Miefler aus ber Hand fdlogen, Kin 2 bt 

" Mi 
* — % — 
allein; der, Angellegte jagte fie akeımale ichen „aut pich, zu tu. nd reichte nem, dem, nn 
Babelte ———— erfushten In Bine weldem er,dem Mintlein, ei 55 wicder 
cm Dich. Stühlen, Andreas Wehner und defien | einen nch Lad j ‚derantigen € verjehte, 
möchten: ihmen behilflich ſein, daß fie im das hab er. rüdlings..auf ba, im t a di 
srond und Daud werfen fi nun — W DE en jeine 
— Ms die genannten Nadbarn. ihre Unterfiügung zuge Arme feft und * en ihm das Meſſer. di nicht 
Hilſeleiß ung bereit geiieht Laiten, ingen | gutmwiltig witglue, mund er vom Bodenraume, berabgtige t,. und 
u das Hand. hinein. , Als Eujanne Dlünd- (von einer Anzahl ul en In das Arrefifetot geitagın. rt kim 
re öffnete, trat ihr der Ungellogte entgegen und; Undr,, Ruhr el nblein Beigebraigte Eric; hatte deu ſoſor⸗ 
mollte fie —A Als akır. Eufanne Dündletn dußerte, tige Ted mnmittelhär und fie Ye tere Zuiſch tuurſe che zur 
"Ah will doc, jehen, ter ı F Rölge, weil er die Rippen und das Ser des Bechntr burdtrang. 
ak rjte — wit ‚j E pargelmefjer In Aal ter fucht dem Borfall in ganz ankerer seite Siysukudlen, 
Hard anf feihe Te ne 108 und verfekie Ihr einen Elich | Teug t die Diikhandiang, (cine Eheftau und ſugt glünkin zu 
in den Arm. an ihre Vatere 





dein pegte tem, Arıı tät Enfarma In jsin Mifier gerannt 

ee in Fefnihätten, währen Wi, Ckättein, Entr, undj je Er gibt zwar zm, DAR c# fein lünne, top er dem Wirer 
fe Wehner Herbelfptangen, um ben weich Hilfe zu einen Stſch verfiet hate, allein dies habe ır Icbiglih ans Neih- 
fiir. Ute Mindlein ferner Techter den Stich werfeht katte, padte, mehr gtiban, ex Yabe nicht deran gebadht, den Zerhner zu tödlen, 
ihn Heintidh Wehner mit bei den Hünten vorne am der Sruſt Hihmenm er ihm wirttich ie sdttlihe Munde beigebrat Habe, wifle 





— — 


nit wie es Bodenranm habe 
* win Di ni Pat Far gemehrt, — 
* ſich in a Äin/Alle d 


aben des —— gr 35* * — ee 


ken feinen Glaub e des van dem Obmanme ber 
Geſchworucu — — —— haun Kittel von Aſch Hafen 
burg. gefälten Wahr ſpruches wurbe Soh Ch Münbdlein 1 | 
brechens des Todtfi —322 ige. 
—— vom Ehwurgriäliset {a 12jäge 

und vom wur! 
pernetkeilt. Won beim Pa 


der Rörperser er verübt an 
jeime Tochler wurde :c. Münbfelm, da diefelbe bei @t 
Strafantiages noch nicht 18 Jahre «it war, —— 
St A. Hr. Leußer hatte 12 Jahre 6 ng Grjammtjn 

ftrafe beantragt, während ber Wertheibiger f E —— EB: Be: 

rg die Strafausmeſſung ledlelſch dem B 
Geſchworne waren bie 

Se. 4. Weigand, Ronrab, Wehling, — * 

bad, Kittel und Sattig. 

Der — Anſpeltor K. 3 
wurbe auf Grund ek lfanca Dienftesun 
in den Rubeftand verickt.: 

Erledigt ſind Wie Branpoerfigerunge-Iufpefterfiellen zu Baflau, 
Würzburg und Laufen, 

Der Rehtöprattitant I. Scheumaher von Aucering, 3. * 
Rotariatsgehilfe in Michaffendung, wurde zum Gerichtefchreiber 
Landgerichte Werbenfels ernannt, dann bie erlebigte Funktien er 
Lehrers ber fran Sprache an der Stubienanftalt Würzburg 
dem grpräfıen vehramtetandidaten und ya — an der 
Pribathandelelehraaftall des A. Machwart in Rürnberg, I. Recht, 


übertragen. 

Die kaf. Stubicnenftalt zu Würzburg zählte beim Beginne 
des Schuljahres 1873/74 448 Imferibirte, am Gymnafium 153, 
an, der Lateinſchule 205, 

Deffeutlihe Sign Etedt: it 

Bärzburg vom 10. — 1873. rg Der 
Stand —— des -Khehaltenhaufes: ug | * * *F 
Quariale 61. — Bon bem nen erich 
anfen und Aſchaffenburg werden für bie an rw ee 


in MWürsburg 
igteit für immer 


Unte 

den die Lolalſchulinſpelllonen und das perfonal 16 Exemplare | lehr 
abonnirt. — chmigung des Du des Reftaurateurs 
Georg Baud u de Beni * —* a Prem von Wald. 
bütt (brunn erhält die Bew — San. 
berftrate Ne. 13), ** non er ru — Nr. 3). 
— Aueſtellaug ven en * Gigarrenarbeiter 
Chriiteph mitt, Suhr mitt und Banguierdiener 
—— Herberth. — urgerrechtes mit der Folge 


— ae an een Georg Diann von |Yrheier in 


en 18 Oft. Berfofienen Samftag Abcads fund 
eine Treibjagd auf rn Reuenborfer natt. 
Hiebei lam der ußerſt bedauetnewerthe Fall vor, daß der 

Pächter Ebert vom Neuenberi, wie eö heißt von feinem naheftehen, 
‚ben Yapbloliegen, in den Kopf geſchoſſen wurde und auf der Stelle 
„tobt blieb. ı Der. ie. Berjgiebene iſt verheiratet, ein an- 
2* Wiergiger unb valer — — J ein» Iru 







— Ti fafiger Str Areite feinen Gab wm 
n bert’an era ann 

Felde due fo daß —— wie todt 
—— 


etheilt : 
freiem 
hinlegte, Wie dies ber 
Ümte er fi ſo daruber, daß er befälof, feinem Leben (ale 
Ende zu maden. Er hlaagte fig an einem mädit 
Aedcaden Baume auf. - Dies erweckte ben tobt — S 

und hatte dieſer nichte zu than, als den Gehängten ab» 
‚ zufhueiden. Auf die Geſu Beier Hatten diefe Akte feinen 
Aligen Einfluß und befinden ſich biefelben wohl . Fk 


Um Donnerstag den 16. Dftober wird rd nah 2 
die meue, in der umgebauten Kirche 20 in oeben aufs 
* Orgel aus ber = ichen Fabrik teinmaher 
E. Gem. in Dettingen 
hat 2 Mannale uns 5 Mlingende 35 Fi 


Die Ausftellang won 20 und Geräigen aus dem Ge. 


————— 
—— in Munqen und * F Grabe in — (Siqual- 


und, uud diefe eine fannte wenigitens thellweiſ 
Staatsgewalt für —234 je daß der Braudſchaden fein beſondere erheblicher 
er Andthautituafe —— trifft er die ag empfinbfid. Leider 


Jagd+ |rantun 


dem feäntifchen Fenerwehrtag —— erlitt bei 


Kiffingen, 14 Ott. ern Nacht 11 gwurbe bie 
Einwohnerjäaft darch die — pr 5* einer der 
e| hölzernen zehts vom Phrädenbammm. amd Öaerungbe 
weje war eher ausgebrochta, welacs bei der leichten Bauart 
dieſer Buben fich zajeı weiter verbreitgte und mit vn, Dan be der 
oberfien und der unterſten bie ganze Meile ber Baden 
Babl, zerflörte; glüdlicgerweiie marem biefelben bit waf- eiwe Tee, 

e no — merken, 


Umftände daflir, dab der Brand amgeniftet word. *25* 


ellung des nee e Bernd, wader unteritügt won der benedbarien Gariger, 


ete eifrig am der Bewältisung des Brarbes, wußte aber iht 
a 
5 an au 
ſch — Wi derhutet wurde (8. 83. 
*— 14. Ol. Die Nürnberg Fürther Pr 
bahn Hatte —— — anlaßlich der in fl 
den Kirchweihmeſſe die Aue, bie feit —— der 
Bahn erzielt wurde. wurden einer Perfonenbejärderung 
von fait 15,000 Berfonen 1690 Galın vereinnahmt. —— 
bahn, am genannten Tage Ertrazüge abfertigte, beförberte 
gegen = Perfonen zwiſchen hier und a 
ünden, 13. Oft. Nachdem in Bolge tegung des 

Kriegsuiinifterlums der Pr; im Kabettentarps für das Sur 
dienjaht 187574 am 27. Dltober zu beginnen hat, Haben bie 
neu aufjensmmenen, bejiefungswelfe verblichenen Zöglinge det 
eben, um 25. Oftober Gier einzurüdten und fi: ig ber Aufalt in 

Münden, 13. Oft. Da die Leiſtungen, welde 3* 
des letzten Krieges mit dem Bahrmetarlat ber Staatl * 
waltung vollbracht wurden, befanntlich ur durch die änferfte 
aujprugmahme umb auf Roten ber guten Beſchaffenheit und In⸗ 
ses ie er besfelben gen — being qgewiff 

„neue er färtiten u wiheflt 

uf sie circa eine Million —— 

Dinfichtlich der Fraze der Anerkennung bes ru Neinlens 


ir Seiteũs der baheriſchen Regierung heißt es daß —— — 
ee —— aus hervorragenden Juriſten u 


ju bildenden Sommiflion Begutachtu nr; 
N U. Nele d D öl wird « 
KL, Dee Mari au, Ya. Dr BB m 


Doobiken — — wie 
en au 
670,548 fi, wedon 5 no betrüchtliche Gericusefen, in 
zug lommen. 
Ludwigshafen, 11, Dt. In ber Anitinfebeit 
einen Keſſel woll ſiedender Farbmafl ie 
liche war ſofort ee Tran * 


Speyer, 15. OR. Bon Samitag den 11. Ber 9 9 up 
bis —— — hr wm biefelbe Zeit lamen an Cholera 20 
O Todesfälle vor. Bon Gormiag auf: 28 


gen und 

den 13, in ber gle t eten 8 fr 

4 Tovesfälk. — nein — —— 

mit 158: Tebesfällen. Die vier au S De 
Affiften * b geftern hier ang 


men nah f ejuhaftationen, — eime im Beltef 
die andere im R mmafium errichtet werben, er 
Suchende wenden fürmen. Vie abgelaufene 7 zu 
Iahıen bie ſchwerſte für. unfere a fie braste 
177 Eholera-Erfrantungen mit 79 Todesfälle, 
in ber Vorwoche, vom 28. ah. Ku 4. Other, mar 50. 
franfungen mit 20 Tobesfällen zäß 
Aus Fulda wird der geftern Bermitteg 10%, Uhr erfofgte 
Tod des Bifhofs Eyriftoph Florentin Kött gemeldet; verſelbe er 
reichte ein von 73 Jahren. 
Daden-Baben, Der dentfhe Kalſer wirb am‘ :16; Rad 
Zimittage von Baden-Baden abreiim, in der Rad burch 
—— und am 17. Ragmitiage wit dem Kaiſer won Deſterreich, 
wfahren wird, 


pielt Ar sd ht ſchont Wert dr —— Kalfer wird in Schönbrunn wohnen und am 23, 
— — 


Abende direkt mad Berlin reiſen. IJ 24 
Dxeoden, 13. Of Das „Dresd. Journal“ meldet: Der 


aufe* 
Berlin, 14. DE. Die „Rordd, Allg. « * 
der Papft am 7. Un iguft de. re. ein Sarike en bey. 


Kalſer gerichtet i edder —* am 3, * 
Die Publication des Brlefwechſels ſoll —— 

Es iſt bemerlenswerth, or aus Yorhr ecke), a 
neuerdings die Arbeiten am Mofcl-Konal, —— von 


ber Reichsgrenze bei Arnaville bis Mes, sh gefördert worben 
find, Die genannte Stud, welge eiue Gefammtlänge vom 


Der 
rd man * die 


Te 









F weitergeführt: war⸗· 


6 en jtdoch bie ftätigumg gefunden 
Es —— fehe Kr 


> ein, u der bente i di 
= ram —— der —2 — 





en wrie; DE Dat Kriegegericht haben, 2* ——— ige- 
Bon in — zum Tebe werurtheilt. * wirlung üben au He org and 
"Erianda, 18. Of. ® Bay (Bortf.) Der Audraug des | Aber eine nem Deröuke 9— rohen Ein. 

ift fe ‚jget ale pri ‚Atabe’s derj Fuß. Credit Yen, m Eher wen 5* Rd, bie 24% 

en M —i a ug bei. Das Verhör Bazaine's Ye ag ” hr h Io, ., Rombarden 


es ie v. Aumale bemerkt, 
—“ * Werte 6 erjt mit dem 12. Auguft 
Ph richtet tudefſen einige Fragen am beu Augtllagten über 
die verangegamgenen Tage, namentlich in Bezug auf die Stellun- 
in ber Sqhlacht von Forbach und bie den Geucralen ertheillen 
Ei *8 ns R Bern a er — * 

en t enntn t: wor kite 
edlen direct ertheilt er al eine Wattsefündene 
achläfſigung im Rathridtenbienk bin. t am 13 Aug 
er ne DW über die Situation Mac Mahon’s 
s er fhreibt dies einem Fehler des Generalfiabs zu. Von 
Befehl, Brüden über die Mofel zu bauen, Habe er erft am 
12. eriayren. Auch von der nahen Abreife des Raifers, als deſſen 
Unterbefehlahaber ex fich lediglich betradptet Habe, jet ihm Nichts 
betaunt geweien. feinem RNefumé weift cr Berantwortlid) 
feit lid) der Verzögerung des Brückenſchlagens unb bes Nict- 
end der Drüden nad) dem Uebergange von fi. Bazaine 
Sale fü nn mehrfach darauf, dab er von vielen Deptſchen 
ahren habe, da biefelben Bm an ben Generaljtab ge- 
Kai erg felen. Aus zwei bei den Alten befindlichen Depe- 
en gb hervor, daß Bazaine der Umgehungsbeweguug ber deut. 
cmee zuverzrlommen beabſichtigt 6 r * von dem Kaiſer 
verhindert worben ift. Die ung wird Hierauf ſuspen⸗ 
Wirt. Bei Per derfelben des vom 
” —— er jet m 


b, ig 
un hä ar 
— und fagt weiter, bie an Habe in em Take 


nicht eine 


es Lu la geworben, wege u mars marſchlren 
Scqhließlich beſpricht er feine Bewegungen uach age bee 18,, 
bie er auf eimen ihm zugegangenen ‚Befehl, * ine Gefahr zu 


5*3 angeorbnet babe, (} Hauptjäglicitee ſtes Ergebniß der heu⸗ 
—* Slthaug darfte wohl zu bezeichnen fein, Bazatne babe weni⸗ 
verſucht, „fe ben Aus zu erzwingen "als —— bie Ab» 
gehabt, die deutſche Armee bei Mich feſtzuhalte %, fenzubalte 
— 14. Olt. John Lemoinne verlangt im Ronrnal bea 
Debats fefertige Entiheidung über die menarhifhe Frage. Im 
Ehamborbs d lee die —— bes Fönigthums ober 
des Erfol .. Ne ve ——* nem v I gg aa 
u e o il € 
2* Wileber —3 alserfammlung Maßregelu 
werben — —— a der — wur⸗ 
* den 27. Dftober zu einer Berfammlung einbern 
Aus Conftantime wich von eimer — en — 2 
wi uden und 


&s fand” ein jüdiſ eilt —— ſtatt. 
Er war all san 


Füßen ber an X" bi ih 
en me er dienfithuende 
nädften Polens, ein —— t vom ben 6, 
Mc — pe erabe bei 
: area (den Araber ——— 
— zu Side, und es hatte 
—— au er 
nahmen. Die Reiter Reliten die Ordnung wie 
die Berwundeten auf; an 20 Wraber waren 
Plage geblieben, drei von ignen täbtltch verwundet. Gleich⸗ 
war es zu einem ähnlichen Eonfltcte am eimem anderen Puntte 
Stadt gekommen; bier hatten die Jaden die Teens u. 

















ichen 
e jeigt fi Bis an 8 * 
Bahnen waren fait —— et 


he I Alormdem ciar matize Kenb he —— 
eute im Allge g wmattere en ftillem 


arnıftäbter Dent 14a fl, Deftem. mt: 7 fh höher, 
Bantverein, geiteen 99°/a,: atmg heute anf «97 Ya, Berliner 
Bantoerein 2'/2%e, Berliner Berzinehent FE efenichaft 
%/2%/e matter; — — at übrige feſt. 
—8 Renten ie re matter. mer : 
Abends 6" (atlettenjegtstät) Grebiteftieni 


2262726, Staatäha 


1384 —39—37%4, 
Lonberden 166—165°/s , 


Yan —— 


Bazcifte 51. Dbtigat, 101 — 
{Yo u ©. — — 


113%) 6, 
Ane — ur Hy * Ph 





b 44/9 100%/8 
* G. 


— 


Gelbevurs. Preuftf — 1 
Frledrichsd DM, 68 B fr, en 9 E 
doppelte an. 36-38 fr., 1 

Tulaten 5 A. 34 6 fr,, - 
free, -Städe.9 fi. 21": - 22, te, engl’Einwersigns 11 
50 fr, ruf. Imperiales 9 fi. 4 45 in,: Öffreh. «Thal 
(or — m Gold fl. 226 *5 —— 

* 141 





— — — 


Berantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Liebes? ‚Rabrungsmittel in lõslich er Form, 
Ertract der. Fiebig’fhen Ainderfuppe, 
—* erfahrungsgemäß die Muttermilch vet Saug 


Hr n ———— gewährt . als Zuſatz zu Thee 


ter aber — eine leicht © 


Ko 300 Gm 
n Bünburg, . 3 
bach —— 2178 + 


en asp Paul Liche in Dresden. 


EX nahrhafte 


Schwerhörigen Bert, ons —— 8 
am u. Wolle. haben 

anf — Ba in ruhen nl re bei — * 
Zu *8 mit Re Dan, } 


en Geheilter u. u ed in it 
meine 


K. Hersohten, 
en radical — ſ. zu haben im 


öeder i wird ın 24 Sıunden b 
aaste | Seuteln 4 12 ir. bei Herrn Earl Kiiem, 
(1090 (50; 


Beriin. Dr. 8. Weiler, or. Ur ıc. 
2995 3a) ine gibilteie Wers sten Eine Waage und eime 





fon, die ſchön nad. bir gelte iit zu verlaufen, 
gılu fan und bie —8 über| Nähercẽ Etped. 


arögere Rinder hren on m — — 
lu 2 Ermmede find bilfig 


fuhr, wid —X oder arf 1. 
Non, gefuit. t. Nät. in ver Era E% — Platineregaſſe 











—53 aber ehe dieſe dieſe nach drei der arabiſchen 
ahren — — dieſelben vom ben Juden else felgen | (2975) 973) Ein heizbares mäblirtee 
—— —— "oft war die er —— auf den |Simmes it an einen Stubiren- 30) En Fferd- Raf, ein 
Beinen uud yatrıı sogen durch bie Gtab | dem bilfig zu vermiethen (D fi 30fr. | Oberl ft, 2 wene Fenſſer find 
1% Monat). Neuerergajle Nr. zu bei G. Lorenz, 
def: — — 14. Otober. ‚ Stift * Nr. 20. 
Die Börfe war Heute cher {el R, aber wegen bed —* ee > 


Besen wenig lebhaft. 
‚Berlin, welde dur 


der gef börfe circulirtem 


deren gefunfenen Cours mottoirt wurden. 


trigent 
Ge Lage der Gewerbebant Schufter in des Dürgerfpitals Nr. 4 iſt for, ‚findet 


Ein Giafergefelle 
rbeit bei 
Paulus Oran. 


(983) Ein Laden junä „2825 20 


glei; zu vermieten, 










 Petroleumlampen;, 


a en — 


SA chäfts-Empfehlung. . 


a ſich, einem an ne hg 


N engen —8 3. zer 
— —J 'scho Buchdrackerei“ 


fortführt, und bittet, * hrte Aufträge zuzuwenden, deren 
peonpeit, (ne = und. Oifgfte — fie yafldert. 


FE 
Weife forth hum⸗ 3 — 
rofoss 













ee le 
Carl Scyueidt am Marti, 





‘ 


PEBEHch afdcı Sa 8 und ift d teljährige Ab —* 
3 elbe erfchein a33 und ift der vierteljährige Abon⸗ an ro, 
top 24 fr. — Alle Poſtanſtalten und Landpoſtbolen Bu Famante,‘ ‚pfen mit 
nehmen Veftellungen an. efälfige deceute Beiträge werden unter ‚einer heißen Platte iu Berghr⸗ » 
Bu ftrengfter Discretion An entgegen genommen, ung gebracht, verbreiten 'eimem 
örtlichen Wohlgeruch; per Glas 


4 Zi i 
en Wohlfartb. 115 3 Wenn ung, — nme * — 
a 


—— — N — en, hell und na a 
Wildpret:Berpachtung. — u Er, äh 





















1 Adi meh iu beyichen, 3 
Un Donnerftag den 23. d. Mts., Vorm — 69 IM im der Erpe. Ei. + 
O;jlibr, wird das auf dem Treibja —* der diesyert cheftl. Dagb- 

Fe ere Rüdern und Rimbach erlegt werdende Wildpret im 

Beihäftszismer des Domeinenamts dahier meiitbietend verpachtet, 

wozu Ki rer eingeladen werben. 

WiefentGeid, 10. Dftober 1873. 
Gräfl. von Schönborn’ ihes Domainenamt. 

Blanfenbach, Verweier. (2915 pt 





‚Ein  Pachigut! 2 


a v. 850 x wert, 
——— 








—* Dfen, 


rund, u. von Eifen, ders, 
lauft 
I. ©. Krämer jun, 






&. €. Fuchs, 
Karmelitenfer. 57. 


Strichsbekanntmachung. 
Unter a auf die Strichebekanntmachung vom 


—— 
—* Wär; “ii (Würzburger Stadt- und Laudbote pro 1873 Fiſchbeine 


Kro. 74) gebe ich ſiemit als Auwalt des Handelsmannes Iſaat — iſt im einem hieſigen Handlungs« 
orn von Hättenheim in A Sache * die Johauu und 11.00. er Marti us 
Burthäufer”$ 8 nermannoeheleute in Det telb dition. (a0? 
Eaciler, Deinem in Detteibad, nider das ta der @ 
eller, om Jettelba er ı der Ger 
ee gelegene ‚Grundftücd Plan-Rummer Krauthobel 
5787 zu 1 t: 506 Deyimalen Ader und Walbung am mit 4,5 m. 6 Meſſer 
—— von der am ». Dei L 9: Hattgefunbenen dr — — 
gerung um das ot zu erſteigert und rugejchlar 
en eralten Hat, den Stricidjilfing nicht erfegte, diel:s Grund» &. Rödelberger. 
A001 12) Seine feit 35 Jabren 
alsubeite auerlannte 


d am i 
Donner In den ß— ovember itta 1 Uhr 
———— — Khan: in Dettefba HSeidene "Müller = kaze 
; 9% Beauiten auj IN; stellten I, 3. 
ha | — — Hnfige in Dettelbach wiederholt — (Beuteltun) 
ungen der Wiederverſteigerung find bieinemliden, = erffsfiehtt 


* 1 — erfte Berfteigerung am 12. Mai 1.3. erſol ee eich re TER TR 
dis Ei Angebot wird bie ee von 200 fl. Kine | rn Wilhelm Landwehr 
H6ing wirb {nal cupgilig erioigen, und fadc en in Berlin, ——— 


die Expedition. (1474 
— — — — — 


Eriseur-Lehrlisg 
ee Eltern wird ger 
von 
wilhelui Heuss, 
51 21) Abwigeitraße Wr. 1. 


(2620 25) Eine En 

wunſcht in ihrer 

und in Klavier Priva uns 
dem zu ertheilen. Näheres im 
der Exped. de. Bitte. 


— 





N „auch weder Einlöfunge, nod Ablöjungsreht (jus de-) Li A beilant in cogegeben bei 
Tendi) fait. ee a 
- Hong am 12. Oltober 1873. — — — — 274 18 jalentin Zogt, 
Für den betreibenden Theil —— — — — — 
der E. Rechtsanwalt 17 rujt- um 2 
— (2872 ;heiten * ich in Fer zu Raumlichteiten 
er: gen bu mein Naturheilrer · u. ſicheren Aufbenahrung bow 
i £ brieflich · Ebenfo 
— Steinkohlen, — —— — —— 
uhrer, ckauer. Bö — Di Keifel, leine Arznei en waren, be» {ä eit bieten 
umd —— u: "Eim ee i Ahr *8 ſondere aber Be a a 38 


ſſer fucht, Aithma, in der Bronnbache ga Ar. 8 
Eeiontoblen fü für Küllöfen, fowie augezeihneten Eovafs: Geihwulft, Kopfleiden, Gicht, na 
empfichli zu den billigften Preifen aus dem Yager, wie mach allen echten, Magenleiden, brieflih 





Balnftatiouen ir ganzen Waggonéladungen — — —— 9777 25) Ein junger, ae 
— G8: Andr . Schön, Krug in Thal, Thüringen, ——— ——— er 
(22272) » Aulinspromenade Ser. 8 ee Zeit muf in BT 


2681 30) Tbätige Hgenten fräntiſchen Kreiſe geſucht — Be Privat Euthindungen Eomptoir beſchat jugt 
— die Feuer, Bagel:, Ler;deutende Provifionen und ange werden unter ſtrengſter Die | unter beſcheideuen — 
ns ‚ Transport: und Mmsjnchmer Geſchutobertehr. Offerte cretion und billt — peſſende Stelle: Beſte Referenzen. 
fall: Berfiherungs - Brand aujmuh 8. T. 446 durch die —* ——— —— Näheres unter 
allen bedeutenderen Plägen det 3 Erpedition de RL 6, Heidelberg. (1395 7 IE. in der Exped. de. BI. 





‚Albert, ‚Bieberich a. Rhein 
* ——— 





| — — 
wilt die — 2 eos — nächften Gamnbe|Srariar- um Aurmaar Sum] 
tag den 18. © 8. mein ia hä a int 


Gafthang "sarblanen Glode er 


Ein Kinder Ebai gg 
. im 


Dem’ hiefigen wie austwärti ar Bublitum hier» 


Augenleiden 


herliche * 
der A 1 St: fiher In Türe 


u Ehregott Aullerſche 
dabier wieder öffne, ift billig zu verfaufen. ‚näb. i u euba am 
Ich werde mich bemühen, meine verehrlichen der Erp- 42927 

Gäfte ftel8 reell, prompt und fo billig wie nur möge En Zn wBölngieter durch 










de: 9: 
Würzburg, den 14. Oktober 1873. —* Hofkrafe Nro. 8, Ri: : 


Heinrich Fellmann. RR folib.u.ng udn 
— Nr. 1 *23* uns jeder — > 
un — Üreyanenwohn en * 
⸗ ne tigen ⸗ 
ibten Jo" Herrn Begefelien X. — —* a ter —— 


bis zum 1; 6; bei Ya terzeichueten ober im ber 23:8) „Ein gutes Bett i 28 B 
’ 5) € utes Bett if 
Girbeuciuum de6 Verlobten, obere Kaferngaffe Nr. 8, bei — Heyden — ————— Ohne Geld 


meidung der berü tigum angemeldet unb drige : 
—— —* werden —* —* s ——* en in ber Erp. in eine Anweiſung franto u 


Gut Wins “und a ne 4 —* 5* 
den omrım u hr 
ki Eibenbans, kehrer, als Teftamenr, | Bis vermiethen|ar'ya autaudfepläge 
ift auf 1 Nebember cine Me:|; 
efanntmachun 3ote: lichen Wege zu si — 
auf Samſtag, ben a bung. den 19, „n' venen Ze — Cosmetiſche Fabrik P 
— den 20. Ofteber [. 96. fallende „„[garmlichteiten. N& 3 
Sefpinufte iv. Jahrmarkt 42000) GrtnniMifeiem, 








bafier wird u — an Seen Lagen bahler, — 32) Nauberöndererjtrage Rr. 10IT = Fe 
und merden eHerren rgermeiſter umliegendru Orte er⸗ 

fudt, dieſes in ihren eg befaunt machen zu laſſen. 2) ii ern — Er 0, & 100 

Xohr, ben 11, * ftober 1 Kübfjchiff für eine ei Pe Riften 

Der Stadimagiftrat. wird alsbald zu kaufe —* bei he Parigien Bill Niet 

Seiler. (2952) | Näheres bei der gutshe:rl, Ren ancis Siebert, 

Gant des Balentin Kern vom Stett⸗ —— — — ———— 

be b. 2939) Es kaun ein Frauen 


badı betreffen ———— 
„On: der Wantfache des Balentin Kern vom ** wurde 2020 207 Ein 2* Mäb: . 
duch hr der Glänbigerverfjammlung vom Heut . der Bürs [chem ſucht Stelle als Bonne er. ai a Pu! aut’ er 
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——— — 2889) Eine zuverlüffige Wer«]2960) Eln hart a De 
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in ein beileres Demjeits abzurufen, 


+ 


4 d. Dite. Rahmittege 4 Uhr vom Leigeuhauſe aus, aud 
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Dankfagı 


Fir die —— * * Theiln — während 

E 2 der Sranfheit und bei a) gumg ud dem Traner- 
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ſtehend in einer ſehr —— as, eleganter Winter-Heber 
er, ganzen Hnzi sagen Hagnets, Hofen, Weiten, Schlaf: 
e 20, te. enipfehlen bir Bei —— — Waare zur änſter ſt billigen 
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en“ Felt dem Boirfeamte fir die gefammte Kegiftratur 
ein‘ tt * egihratuiplin angewendet werden. Die Vefichens 
den Kepifirchirpläne bleiben bis dur weitere Anorbnng vorbehait- |), 
lich beionderen Borf drift und dir ben £ Kreistegierungen, J 
Kammern des Duni, von Auffihtt wegen jufoinmenden Befugniffe 


Donnerstag ben 


in Rtaft,‘ Pu den durbestheiten dietfrit® tee Rheins haben: ve] 


lämterfiinftlz nur riehr Win Afteroer —58 Nepertorlum 
——— ga der Pfalz lann vom ber —— ber Alten i 
die bieher Umgung genommen werben. 
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einem Grade gebichen, wo Längere — 
an Hoffentlich die gefehliche egehmig der ber —5 ei me 

geren die Einziehung des jetzt Se ii Bapiergeldes 

a! —— el —A wi 10 — und 
* ——— daher die Bitte, daß *3 * e id 
lande U — — ju erri bei d ihre Notem 


— — ae werden aut, und 9. ei den Bauten 
das Emiſſi up oten. ya Beir und Teinenfalls 
unter 160 —— eichränft, werde ya! Sa Tohıt a Apricht bie 
Denkt ae, sn des 
elbmarlt«$ der ar nad einer En. N antfirten ge⸗ 
feitetem Reichsbenk, welde in allen Verhöltniſſen ähnlich enge 
liſchen Bant den "ehrenvollen und einflufreihen Mittelpunft für 
den @clborrfchr des Landes bilden "würde, geltend gemacht habe 
und cine Forderung dieſes Segenftändes dringend erbeten habe. 
ee erihts:&itung u. nterfranfen und 
Aschaffenburg — * rtal 18 —* 1.g$ 
XIV. Verhandlung. Unllage gegen —7— 1 Yahre 
alt, terbeiratheten Bauern von Ortlenbad, wehen —— 
Am 12. Febr, I. 94. Abends befand fi ber Angıfl te in der 
Wirihſchoft des Koſpor Ziegler in und zahlte feine 
ehe mit einem old, welches das Gipräge einet preuß. 
riebtihed’or hatte. Im dem Glauben, daß foldes Acht fel, gab 
ter Wirtheſehn Friedrich Ziezler dem Frl auf 10 fl. heraus, 
Nad) der Entfernung dee Full altern Morgens gab tuanb 
Biester dab eingenommere Goldftüd feinem Vater, welcher es for 
ert old einen fallen iridriged’or erfannte, Letzterer machte 
ofort Anzeige bei dem Bürgermeifler zu Oberwerrn und — ab 
ielem das jalide Goldftück, dann —* noch ein weilered, w 
Full in feinem Edlafjimmer verloren haben mußte, Auf ton 
diefem Vorfalle erfiatiete Anzeige bin wurde gegen Full eine Un 
terjud,urg wegen Münzrerbrechene eingeleite. Im La nie biefer 


Gopfert von Kronungen und Gg. Balty. Dirg von Ballingshau- den Ort de at be; 
Im Dit Gbrg in Berbiuhun mit Herren Pojterpediter Stenger an ben re Th ‚abc. 


erreden ſuchten, ihnen die Stempel oder Formen zur Anfertigung 
* 58* were zu schein. en wurdtẽ an 8 ein yem Läuguen 
m tg ebener 3 under, auf welchem mehrere wirb in den wäh be ni 
—— —*8* find, * son u —— deſtand fie die That und n den nähen Tager in bie Frehn 

er jen beriwendet werden. Aus allen Erhebungen geht aur m ö 
Senüge hervor, dag Full mit Falſchmünzern in Berbindung itand Wir men — Ry —— a: 
und von biefen entweber bie Wertzeuge zum Unfertigen fatcher Zitnng de die Welfung zutam, die Mppartements des Könige 
Münjen, ober {don amgefertigte falſche Munjen erhielt und ſolche in der tal, Billa dabier ſchleun ioft in wohnbaren Stans zu fcgem. 
3 —— — —— a 7 eu getrubten Seunumd. Fu dieſe m Iweife war au bereits ein höherer SHofbeamter Hier, 

put . a ee ion k ni xiheil des 1. ——— delcher die erforderligen Aaorduungen bis ia's Detail 9 
Bea I a En Beat 3 Deliat, &e ae 4 (ar De Sätıieirung acer, Bi 
Wahriprudes ber Geſchwornen — Obmann: Hr. Wagenfabrifant Fr — Abſicht Habe, die alte Ratiebona einem 
&g. Heinrich NH jun. von bier — wurde Gg, Full des ihm zur ** 3 y 
Kaft gelegten Mumperbrecheus für ſchuldig erklärt, und vom Ge 














Küttenbaum — lebigfih das Strafminimum — 

hworne waren in Zhätigfeit die . NEU, v. Bibra, Had, 

Jelgand, Ekemann, Kittel, Paul, Bertig, Stuber, Schent, Fıd- 
tel und Baumann. 

Zum Präfidenten ber Kammer der Reichsrüthe ijt umterm 

10. d. M. von Se, Maj. dem Könige ber feitherige. erite Präſi 


dent genannter Sammer Erhr. Ir. Shen! v. Stauffenberg wie- 
berum ernantt worden, 


in der Umgrgeud von Seeshaupt eine großartige Blerbrauerei er ⸗ 
richtet, aus mwelder bas Oi fü bie im Sappler-Mnweien bier zu 


der Poligel-Kommiffäre bei genannter ee ut 


Wie der „Allg. Big.” mitgetheilt wird, Hat Se. Maj. ber 


we ber 
Unterſtühung armer Familien in Speyer, welche durch bie Eholera 
delen Wtslener dard) bau Top perlren; hrue frAh veriäleh na 
u d : te be 
fängerem deiden er ei Rath 2 ei: ei 444 Einjährig-Freiwilligendienft mitmachten, Haben wur 
Domtapitels, Hr. ©. ir. Kraus im Alier von 73 Jahren, 2 |beftanden. 
m Deutfches Meich. 


onaten. 
In der Darientapelle ſladet kanftlaen Samstag den 18. reußen. Berlin, 15. Oft. Die „Prowinzlal-Eorreipon» 
dies —— 10 Ubr der jährlige felerliche Tramergottesbienft *8 Den Belu des her. 
und fügt Hinzu, daß, nagdem der bei ber vorjägrigen Dreisfalfer- 
Aufammenkunft gefchloffene Friedensbund durch die Seſache des 
Königs von Falten eine weitere Ausdehnung erfahren Habe, bie 
jegige neue — * ir Tr ei —* ge 
Säluäftein der politischen 8 fe, dur 
* Europa dor neuen Erſchutterungen des Friedens bewahrt 
werde. 
Getern Nagmitias wurde aud von ber proteft. Geiftlichteit iöfe Berliner Stimmen fiellen die Geneigigeit der Iren. 
dahier die meue Abtheilumg des Gotiesaders eingeweiht. —8 —* in Aueſicht, eine Trennung ber Prebinz Preu- 
* Unferm Landsmann, Hrn, Joſ. Bruno Korb ans Ochien- fen im zwei Provinzen durdjuführen. 
furt, jegt Wertmeifter im dem fl. Zuchthaus Edrach, igl. bayr. Berlin, 27. Oft. Der „Staatsangeiger” verdffentfidt einen 
Eıgarrenjabrifant und Befiger mehrerer kal. Privilegien für eigene, i Brief des Papftee am den deutſchen Ralfer vom 7. ‚ welcher 
der Induſirle fehr nüglige Erfindungen, wurde bei der Weltaus die vom der Regierung ergriffenen Mafregeln mehr und mehr als 
Rellung in Wien auf eine von ihm erfunbene Eigarre vom der auf bie Vernichtumg des Ratholiziemus absielemb bezeichnet. Wem 
Internationalen Jury das Anertennungs Diplom zuertaunt. Dieje:der Kaifer, wie dem Papft witgetgeilt werde, das Verfahren ber 
Eigavre iſt aus ZTabalmegl gepreßt, ahme Umblait und Decklait, Reglerung nicht biuige, werde dann ber Kalfer wit bie Ucberzeug- 
umd zeichnet fih dadurh aus, dak der Rauch nicht dur bim,ung gewinnen, daß foldhe rigorofe Maßregeln Meine anderen 
Tabat gejogen wird, fogin fich die, der Geſandheit etwa madıtgei- Wirkungen hascm als dem eigenen Thron zu untergraben? Der 
Kigen Stoffe, ale: Nicotin, Ameniat sc. im dem eigens hiezu er» Bapit rede mit Freimuth fein Panier jet die Wahrheit, die Pflicht 
fundenen Raudapparat, welder auch als gemdnnlihe Eigarren- des Bapftes el auch die, dem Nichtlarholiten die Wahrbeit zu jagen ; 
Spige dient, ale harzige Maffe abieyen, das Rauchen diefer Eigarre denn jeder, welder die Taufe empfangen, gehöre in irgend einer 
mich die mindefte Anftrengung erfordert, dieſelbe niot leiht aus Beriegung und irgend einer = dein Bapite an Der Pasft 
get; ferner behält fie, obihm fie bis zum lehten Körnchen ver- hoff”, biete Betra diu agen ia gewohnter Güte aufgenounmen zu j:hem. 
rennt, ven angenehmen Geftmat fowie den feinen Tabaksgeruch Die kalierliche Antwort ift vom 3, September, Iorigt zunä uft die 
Noch defonders empfiegkt rich dieſe Cigarre meben allen anderen Freude aus, daß dem Kaiſer Gelegenheit geboten fel, die Irribimer 


für die, auf dem Felde der Ehre gefallenen oder verfiocbenen 
Krieger damm deren Wohltgäter flatt, wozu Vermwannte, 
Frennde und Sonner ber Verblicgemen Kiemit geziemend eingeladen 
werden. Die, ben Kriegen gewibmete Gedentfahne bieibt bie 
Abends amsgeftellt und w en, biefes Dentmal einer ver- 
Hängmfvollen Zeit achten, die Verftorbenen aber im das Gebet 
ciuſchlie hen zu wollen, 


— 


berichtigen, welche in den dem Papfte erftatteten Berichten vor⸗ 
Ir n miüffen amd den Papit zu ter Vermuthung geführt 
: der Kaiſer billige nicht die von der Keyierung ei Ir 
ahnen. Rah ber Berfaffung Preußens lonue cu fe x Fall 
nicht eintreffen, da bie Geſete und Hegierungsmaßregeln der lan» 
desherrlihen Zuftimmeung bebitifen. Zu. des Kaiſere tiefem Schmerze 
—— 8 Theil der latholijchen Unterthauen ſeit zwet Jahren eine 
ol Partei organ 
befiehenden Komfeffionelies Frieden durch ſtaatsfeindliche Liu 

triebe zu ftören fudge, Leider haben höhere katholiſche Weifliche 
diefe Bewegung nicht pur gebilligt, fondern fich sur offenen Anf- 
Ichnumg gegem bie Landesgefege angeſchloſſen; üynlıhe Erſchein⸗ 
ungen wiederholen fid in ver Wlehrzagl ber enropäifcden um» iu 
einigem überfeeifhen Staaten. Der Kaiſer habe nicht die Urſachen 
unterjmdgen. durch welche Briefter und Glanbige chrilicher Eon- 
tion bewegen worden jrien, den Feinden jeder jtaalihen L:os 
nung in der Belämpfung der I-fterem behilflich zu- fein; det Kal- 
—— Aufgabe aber jet, im dem ihm von Gott anvertranttu Staat 
en innern Frieden und das Anfehen der Gefege zu wahren Im, 
Bewußtſein der Rechenſchaft vor ort über die Erfüllung der lönig⸗ 
tt Pflicht wird ber Monarch Ordnung umd. Sefeg jeber Uns 
fehtung gegenäber aufrecht erhalten. Er Hit hierzu verpflidiet als 
hriplicer Monarch auch da, wo mit Schmerz der Löniglihe Be 
ruf gegen Diener eimer Kirche in erfiillen fel, von ber der Kalſer 
anuehme, da fie das evangelische Gebot des Geherfams gegen die 
weltlich· 5 als Auefiuß des geoffenbarten Löilfens nicht 
verlenuie. Viele dem Popft unterworfene Geiſtliche ſetzu die Re— 
gierung in Lie Nothwendigleit, bie Bejnlgung der Landesgeſetze zu 
er zwiugen. Die Regierung füge ſich anf die große Wehrlabl 
treuer latholiſcher uud ewangelifcher Unterihane.:. Hoffentlich wirde 


der Papft, von ber wahren Lage unterrichtet, feine Autorität au- 


wendern, um der bedautrlichen Entftellung der Wahrheit und dem ' 
Deisbraud des prieiterlichen Anſehens ein Ende zu mahen. Mit 
dieſen Uwrtrieben Habe Ehrifi Religion nichts zu thun. Der air) 
ferlihe Brief flieht damit, daß der evangelijhe Slaube, zu dem 
fih der Monarch glei feinen Borfahrern mit der Mehrzahl feiner: 
Untertanen brfeume, nicht geftatte, einen anderen Bermittler im 
Verhältniß zu Gott als Ehriitum anzunehmen. Dieſe Glaubene- 
verſchledenheit Halte ihn jedoch micht ab, mit Anbereglaubenden in 
Frieden zu leben. 5, 


| | 
Ausland. 


Defterreih. Wien, 15. Oft. Die „Neue freie Prefie* | 
meldet: Naqdem die Pivıte fich zur Urheberſchoft bes gegen bie) 
relchiſchen Vertreter gerichteren Pamphlets bekennt hat, wird 
of Ardraſſy, odne fich mit Entjhuldigungen zu begnügen, ecla⸗ 
ante Genugthuung verlangen. 
rankreich. Paris, 14. Dit. Die Rücklehr der ro 
un Delegirten von Salyburg 
erwartet. Diefelben werben am Sametag den Fractiend- Borkänben 
der Mechten die Umtwort bes @raien mbord übermitieht. 
Glanbwärbigem Bernehmen nad hat Graf Chambord jede bin 
dende Erklärung wor feiner Unerfennung als Künig abaelchnt. 
aris, 15. Dit. „Peris Journal" emwähnt eines Gerüch ⸗ 
tes Ankunft einer Depeche, works rd ſich bereit er» 
!lärt hätte, die Renftitution von 1814 mit Mobifitationen anzu! 
—— er au die Trifolo:e mit den Lilien unh ein allge 
nieines a le durch ein Alter von 25 Yahren und 


b 
dreijähriges D am Wahlorte bedingt ware 
Lie Fefeusen 1%. Oft. In der heutigen GlyungIbes Kriege-' 
6 wurde iu bem Berhör über den Berlehr Bajaines mit| 


a⸗ 
wird morgen oder ——2 


—2* Pr u geh u geſ * —— 
n alten, em er eine Depeſche dei 
Selanbien in ftautinopel verlicft, die ihm — Sata | 


—— ſel aud welche beſagt, das bie vrexßen im feinem Fall 


anf Paris marſ würden. Bazaine ſagt, daß er von mehreren 
widtigen Orbres nicht in Renntuip gefegt worden fei; über bie) 
Refnliete der Schlacht vom 18. Auguft jchledt mnterelhtıt, habe 
er dem Raifer mugenaue Rachrichten gegeben. Die fo vichtige 
Depeſche vom 283. Muguft habe er erit am 30, Auguſt über Berdun! 
erhalten. Der Präjident eılärt, daß er bie Zeugen contradictoriſch 
vernehmen werde. i 





Shweinfurt, 15. Oft. —— Auf, dem heu⸗ 
tigen Marlte ra fih bei 270 Aomägumgen folgende Breife: 
Walzen foftete 15 fl. 54 fr. bis 17 fl, Korn 13 fl. 30 fe. bis‘ 
14 #. 15 fr., Gerfte 12 fl. 40 fr. bis 15 fl. 18 fr., Haber 8 fl. 
bis 9 fl. 48 fr, Erben 11 fl. 36 fr. bis 18 fl., 2infen 10 fi. | 
15 fr. bis 10 fl. 30 fr. per Kilo = 200 $fe, ! 

Börfenberiht. Frankfurt, ben 15. Oftober. 
Die Börfe beftäftigte fi Heute vorzugsweife mit der Mebio- 
Liquidation, weldhe, von einem ziemlich willigen Geldftand unter» 
ftäßt, einen normalen Abſchluß 





t 


iſirt, welche den in Preußen feit Yahrhun, —340/ 


1796 umgeicht. 


’ 


1Berlangen Eaution geiielit. 


! Ein fräftiger, wachſamer Sof· 
hund, im lter von 


8 Für Credita!tien wurde ein Näh. in der Erv 


Deport bis zu 24 fr. gezaAᷣlt; der ſeltherige Report für Staats 
bahn verwandelte fi Heute im einen Deport von ca. Yu fl. Die 
gehern Abend auf die Nasricht vom ber Erhöhung bes contos 
der engliigen und franzdiiigen Bant eingetreten: ttung machte 
heute einer * feten Stimmung Play und bewegten fich Spefns 
latiomtmwertge im fteigenber Richtung.  Grebitaftien, welche mit 
226°, erdfineten, ichloffen 22). Staatsbahr hoben fi ven 338%, 
"Ya, um 339%Vs zw fliehen. Lombarden blieben 15g*s. 
Nic, Rotı; trat auf <twas mattere Berliner Eourje wieder eine 
Heine Abfgoähung der Tendenz ein. Im Defterreid. Wahnen 
war das Geſchaft frill und find Eourie wenig werändert. Rudoiph 
Un fl, böber, Stuhtweißenburg Raab⸗ Grazer 2 fl, WfELb uud 
Bufctichraber Yt B *s fl. matter, Etifabeth feſt. Banfen beob- 
achteten bei befchränften Umfäygen tm Allgemeinen eine etwas beifere 
Haltung wie genern. Bauloerein matter, Deutſche Bereinsban? 
und Defterceidh.-Deutfge höher. Silberrente fet, Spanier zu 
Amerikaner etwas nachgebend. Bon Looſeeffelten, 
vom welchen einzelne ziemlich geſucht waren, ſind Rubolph-Stiftungs- 
Looſe a fl. böger. 18338er vooſe deliebt. Abends 8, 
Uhr. (Effettenfocietät) CEreditaltien 225% — 28. . 
Be, Staatsschn EBEN —37,,  Kom- 
barden 164 ta, Brosiniel-Disconte 10710647, 
Meininger 113%, Wichtlerbaut 7892 eſtenbant 1187,, 
Deutige Bereinsbant 101. - u. Im Folge eines Artikels ber 
Diener „N. Fr. Pr.“ (f. c. Deſterreich) war die Tenden; matt. 
waheriſche 5% Obligat. 10L— be. At/a%/o 100%. bei. 

re —— ®,, Grunde ⸗Ablſ. Oblig. O4 B., Prümten-Rale 
nere Im, 106%, ber. 


lat ©, Bayer. Onbahn 11272 bei, 
Unsbat-Gunzenhaufen AT fi. 149 ©. 





Vreußiſche Caſſen ⸗Sch. 1 fl. 45—- ke, de, 
Friedriched 9A, 591.— 50%, fr, Piftelen 9 fl. 4042 fr, bo. 
boppelte N fl. 36--38 fr, Hal. 10 fl.rStüde I K. 52 A tx. 
Dutatea 5 fi. 34-86 fr, de. al marco 5 fl. 3-38 fe, 20 
Fre Städe 9 M. 21.22 tr, engl. GSovereiyns 11 fl, 48— 
50 te., wajl. Auweriales 9 fi, 41-43 fe, Sören. Thaler — fi. 
»— fr, Doors ım Balb 2 N. 25264 Mr, Wenicd auf Wien 
103%, bei. 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Beat, 


(Zelegraumm.) 
New-Nort, 10. Dltbr. (Per transatlamtifdien Tel 3 
Das yonndunfigif des Norbb. Ylayb — N 
ug —— am 23. Sept. ven Eur ng ni Gert. 
v outhan a cu war, r Bormittags 
wohlbehalten in Balt —2 
Das Poſtdampffchiff des Rordd. db Donau,“* Capt. H. F. 
Nehnaber, ker | Sept. —— m am %. 8 
von Southampton abgegangen war, iſt heute 6 Mbr Morgens 





Gelbcours. 











.jmohlbehalten hier angefommenn. 


Mitgetheilt durch Earl Sieber, Generalagent für Bayer 
in Wärjburg. 





Sonthampten, 11. Oltbr. Das Poſtdaupfſchiff des Rorbr. 
Hoyd „Ohte,“" Eapt. K. d. Emifter, welches am 27. Sept von Bal- 
timore abgegangen war, ift geſtern 10 Uhr Abends wohlbehalten 
en — und hat um ernacht die Reife nach Bremen 

rtzeje 

Bremen, 11. Oltober. Das — 4 des Rerdd. 
Aoijd „Rhein,“ Capt. E. Brickenſtein, Hat heuie die fiebente dies- 
jährige Reiſe via Sonthampton nad Newhork angetreten. 

etheilt dur Zofepb Schäffer, Cmeraiagent für 











Bayern in Würzburg. 

Eine Bierwirthschaft |(306%, Am Ouelenbage ou ber 
Heitanration Bunker wol [ide seen gute 

wird zw pachten geſucht und aufn De die, ee 


Offerlen an die Anuoncen:, Gin vroentihes Mädchen 
Ezpedition von Mudwif|mirn fozleih zu einer Herr chaft 
oile (Franz Siebenliſt) nad; Brüdenau gefuht. Zu er⸗ 


in En weinfu:t. frage bei 
(2068 Sa) (400) |" U. Mappert, 
2946) Conditor. 


1117212965) Sn aitca Baumes 
- mit & eim und eine alte 

Yahren, wird zit kaufen geſucht. jſ hr fmdb am verfaufen. 

(5060 2a Nau. in der Exp. 


— — . 




















r 
333 Ai voll en 


1) 
neuen eriveiterien 
n den Au der 

rape — —— — Sing 8 iren eines 
tühtigen’unb renommirten Koches bietet fi jur Abhallung von 
a a A TE 

nem r 

. Hohadtungvoliit 





ar Thomas, 
2969. Eafe Reſtaurant, Eihhornitrafe. 
Edper Flanelle in den beiten Qualitäten, fo»te jelsit- 


wollene 
Ditnhleider empfehle im jeder beliebigen Größe und Weite in 
großer Auswahl zu deu bifigiten Preijen. 


: Eduard Winter, 
‚ neue Paſſage 
(2948 36) anı Martt. 


Guts-Verpachtung. 


Das juliusfpitäliihe Hofgut Domherrumäble bei Fohofen, 
"a Stunde von der Würzburg. Nürmberger-Eifenbagn geleger, foll 
vom 22. Februar 1874 an auf 12 Jahre im Wege öffentlicher 
Berjteizerung wieder verpadhtet werden. 
Diefes Gut umfaht: & 
1) ein zweiftöckiges Wohn’aus und ein baran angebautes 
Nühlgebãude mit zwei Wadlgängen, einem Gerbgange und 





siaer Schwingmü*leinrigtung; dann Scheune, Stallungen |" 


und Branntweinbrennerei- Gebäude mit Badefen ; 
2) 171 Tagwer! 17 Dez. Aderland und 10 Tagwerf 21 Der 
Wieſen. 
Tagfahrt zur Wieder-Verpachtung wird auf 
Mittwoch, den 29. Oftober Ifd. Zs., 
achmittags 1 Uhr 
im Gaſthauft zum Kreuz in Iphofen anberaumt und werben biezu 
Badtlichhaber eingeladen, welche dann zugleich Zeugniffe über Br 
fähigung, Leunnund ud Vermögen übergeben teilen. 

Die Pagtbedingungen önnen inzwiihen bei der umterfertigten 
Mminiftration wie in der Meziftratur des fäniglichen Oberpfleg- 
amtes in Wurzburg eingefehen werben. 

Mhofen, den 14 Oftober 1873. 


Königl. Julinoſpitäl'ſche Adminiſtration. 
2992 Mr Maier. 


Bekanntrnach ung. 

Das von den Brüdern Johaun Jalob und Gaipar Mertiod, 
Canonifer und Dechant des Collegiatitiftes zjum-hl. Caftor in 
Rarden, im 17. Jahrhundert gejtiftete Familienſtipendium im 
Jahresbetrage zu 53 Fl. ift erledigt und wird daffelbe hiemit jur 

rbung ausgefchrieben. 

Anſpruch haben Knaben und Jünglinge, wii den gelehrten 
Studien au gen Anjtalt obliegen, der Mertlöch'ſchen 

ilit J. utsberwandtſchaft augehören, chelich geboren, 

liſcher Religion und det Stipendiume bediirftig find, gute 





nlagen 
Bezug auf das Studium beredhtigen. 

Jugleichen wird ein tadellos fittliches Betrayen vorausgejegt. 
Bewerbungen um das Stipendium find unter Anlage der Nachweiſe 
über obige Vorbedingungen bei unterfertigter Behörbe bie 
15. Dezember lid. Is, 


einzureichen. 
Würzburg, dei 14, Oltober 1873. 

Kal. Kultus⸗ und Unterrichts Stifiunas-Adminiitration, 

Ammersbacer. 

3, Fuchs. 


. 1295636) Zin:i ineinanbergehsiäe 
u vermiethen gerlumige Warterrejimmer 
ift auf 1. Movember eise Meslünp mäblirt ober unmählirt am 





zanen Wobnung vou 3 Sim |einen Herrn zu wermietyen Rei, Juad jehe Offerten entasgen. 


mern, Kücht ums jonitigen Wi 
semlichteiten. äh. bei | 
Griner Pfriem. 


axudengsſſe Nr, 1 neu. 
Ein Logis von 9 Zimmern 


3b) Kandersadereritraße Wr 10. | um Rice {it aufs Ziel zu ver · 3023) 


teihen. Nah. 


—— — Zemm lotrage 
2951) Ein Glafer Gebälfe | Nr. 34 


fim er —J de Biſch Nu 12079, 2 Schneide gebin. 
Safeimeifier 3. Wapıı jfen weraen gelacht. 5. Difte,: 
3b) in Gemünden, 3. Bellengafle Ar. 3, 1 


ehr Jin den IACurs wird entweder 


Hemden, lUnterjaden und Unter: |G 


befigen und demnach zu guten Hoffnungen in 


Bangewerfichule Würzbur 


Der Uinterricht —— am 11. No⸗ember bis 
Ter ine Anmel es ſchriftlich oder Kründel 
men werden. Die Säule theilt fid —* Eirfe, —* 


das zurü 16. Lebenej zdert, ı Die ter 
uuidgenge 16 Lariee srnzet. Die Untere 


werbſchule, oder ie" Sakeabunn F Ge er art 

gem 5* 
— —— dufehreib Uritbmetif, Gem 

— — — Baumate⸗ 


* weicher mit den 15. März fchlicht, 


42 fr. und für Richtbahern 10 fl. 42 fr. beim Ehntrite 
zu erlegen. Anmeldungen nad ber 11. Mopeneher Men ar 
ausnahmsweiſe berittiihtigt werben. i da sta 
Würyburg, 14° Oftober 1973, ne — — — — 

— Königl. Rektorat, 
mpert. (3027) 


Geschäfts-Empfehlung. 


Einem geehrten hiefigen wie auswärtigen Publikum die er 

ebenfte sah — ———— Sattlergeſchaft erbffuet 

abe; empfehle mich defhalb im Anfertigen von Wagen-, 

geichire. Ro Taſchen :c., nebft ——— —— — 

nter Zuſicherung prompter und Deren. - 

Reparaturen jeder Art werben —— illig gefertigt, 
8 . 


Michael Hauch, Sattler, 







DM. Belferftgae Nr. 8. 
789) Die | * 
„Erste Bayer. Gummi- und Guttapercha- 


Waaren-Fabrik 


Fabrif 
Schwanthalerſtr. 59 





Im Müun 9 Gr . w — 
empfiehlt als ihre Spezialität i o 
Schläuche für Bierbrauereien 
in gan; bejonders guter Qualität in Längen bis zu 65 Buß, 


* = — lichten Mord 2 
Aleifchwaaren:Sandlum —22 
— "sa; | Korabranntwein! 


bura et bei en = E 3 
Sendungen be: ae! empfichle bllkigftyon © (25882 
eingefünrter, thiinr und/Georg Kreutzer, 
jolib’r Vertreter gefucht. — 22% 7 
Offerten mit" Mngatt” der Mer dleiſchban —F unb Vavilen am 
free sub 8, Wurst ‚Duttenihem Gartner; 
* ne ee 
poste festante jene, (T4T)] „,\ Einvihön mÖblirtes 
964901 Were reine Wetro:i Zimmer it ftündlih au ver» 
leumfäſſer taufe ich jort⸗miethen. Näh. Zinfenhoi Ar. 2. 
während zu den Höhiten Vreifen 30) &in a buriche 


ird ſogleich geiucht. Näh. Exp. 
Ferd. Rosenberger, |" 
un) Dem m Bar 
Fin Portemonnaie; Räh. 5 ber En h 





| - 


= 


— 


Bekanntmachung . 
—— ee — 


Burg fints des Main gene % des Bauern Karl Necs 
ge h cs ee 
albbüttelbrummn abe aft Gr 
Sm, 424 30.0, 4dwDez. Ader, 
N: 584 zu im, 
ER 763 zu 0,281 De. Garten, Baumgarten: beint Dorf, 


iefe beim Bild, 
teje beim Dild, bie obere, 
14 


e in der mntern Wieſe, 
tal 





9292 ju 0.098 a wi 
. na'z 2 Waldung am Sumpflered 
 »9345t sb zu 0624 De » lo 


DE: 
. 144 0,094 Ei Ader am Dre * 
fe. 15T11 3 OFT Der Meter in’ der Mu mit Dedung, 


3500 Untheil an din bei, Befig, Nr, er vorgetragenen Hub · 


hölzern Plannummer 12994, 13018 und 16246" 
wird auf Betreiben des Hypothelengldubigers Valentin Wager 
Delonom zu Bit wohnhaft, welcher den Unterfertigten als Un- 
walt beftelit hat, durch den als Berfteigerungsbeamtten aufgeſtellten 
Pak. Notar Herrn Seuffert am 


Donnerslag den 29. Januar 1874, 


und 
Freitag den 30, Jannar 1874, 

iedesmal Nachmitiags 2er Uhr begiunend im Ehner’schen 
Gaftbauje zu [dbüttelbrann im Awangswege einzeln 
versteigert: Der Zuſchlag erfolgt fofort endgiltig und findet meder 
Nahkedet, mad Einlöfungs- oder Ablöfunyerecht ftatt. u 
ie Strihsbedingungen und der nähere Beſchrieb der Rear 
titäten; «welche eingelm werfteichen werben, liegen vom 1. Januar 
ft. Irs. an beim fgl, Notar. Herrn Senffert dadier in deſſen 

Amtstanzlei zur Einſicht offen. 

W „den 4. Dftober 1873. 

&. Hofmann, f. Advotat. 


2 


Eichen⸗Stammholz⸗Verkauf. 


12704 »- 





Das -in-den_ diesjährigen Schlägen anfallende @ichen: Sol: | Reviere Haſſenbdach 


tände-: und Schwellenb 


nbolz, voriigliher Qualität, wird | 
——* wollen ihre 
Tagen ver 


zum Verlauf aus) feier Hand geſtellt; 
Sebote per bayerischen Küditfuß inmwerbalb' 14 

—— Berwaltung ligſt mittheilen. 
loß Franfenberg, Mitt franten, am 14. Ott. 1873. 
Freiberrlich von ——— Rente 
ebof. [2993 


u. Soniverwallung, 


Corsets Alau de Paris, 
Medaines'et Brevetes. 
“. Fournissenr.de eours ‚et 






Arriyde . Wurzbeurg, „EHlötel de 
Wurtemberg;‘ J 
— A mon, hono 
Je ds la Hiberte « u# | suis 
— RER 
pour laquelle je regois tous las articles de Paris. 
Comme par, lo 6 & lApel desfamilles je m’y rendrsi 
Ile matin et l'apr de je serai chez. moi, Älleenktrasse 5 
Stuttgart; Oct. 1873. 8 
h 4 en Comp. 
Mad. Dietz, nd Pillaut, pour Lingeries,; 


B3Trousseaux Layett. 


nn — nn — 
Ceintures de Ventre pour Dames souffrantes. 
Corsets et Ceintures de Tenue pour 
jeunes personnes. 
Corsets &lastiques. Corsets de toilette. 
Corsets negliges. Corsets orthopediques. 
Tournures et Traines. 


„UONCORDIA“ 


— as Targa Gslh 


1 
‚Die Concordia —— ik Berſicheruugen feſte 
und ſehr mäßige Prämten. 


efebäftte Hefultate pro ultimo September 1873: 
Berfiherte Mapitalien ». . . . |. . 84,533,516 4 
Betrag fämmt'icher Meferven ultimo 1872 9,713,000 h 


Projpefte und Hatrageformulare und jede gersänfchte We 


funft ertbeilt bereltwilligft und en Bi Dr - 7 
„Die GeneralAgentur: fe} 
Louis Ringeilmann, 

2682 3, Sandgafie, Nr. 9. 


Befauntmachuug. 

Zur Verpachtung der bisponidlen Eifenbahnparzellen, daun 
der Grasmugungen an den Böichungen der Eifenbahn in den Stew- 
ergemeinden Würzburg bis Gainfurt auf die Erudtejagre 
1874 bis 1879 wird hiemit Termim anberaumt und zwar; 

1) für die Strede von der Heidingsfelder Brüde bis nach Veits⸗ 
bAdgeim anf 
Samstag den 18, Dftober c. Vorm. 11'/, Uhr, 
2) für die Strede wilden Beitshochhelm und Werufeld auf 
Montag den 20. Dftober c. Vorm. 8%, Uhr, 

Die Gerpaditung beginnt am, erſten Tage an der Heldinge« 
felber Brüde und am zweiten Tage unterhalb Veitshöch an 
der Grenze der Steuergemeinde Thlingersbeim. 

BWirzburg, den 14, Oftober 1873. 


Kal. Oberpoſt⸗ und Bahnamt. 


Mittwoch, den 22. de. Mts., Bormittags 
10 Uhr werden in Wirthehauſe zu Hafjenbad aus dem 
Stüatswalddifwwifte „Yauterertanne“ machbezeihmete Holsfortingente 
öffentlicg veriteigert: 








444 Kieſern⸗Abſchnitte, zu Baw und Shueidholzgeeignet, 
12... Fidten» " . 4 " 4 
5 Fichtenſtaugen, 
36 Etere Kiefern-Breinholz, 
25": Hun dert Kieſernwellen, 
8 Fiqhtenwellen. 


Hiebei will man bemerfen, daß im zu 1874 aus dem 
feine meiteren Nabelyolzitämme zum Ber- 
fanfe fommen. 
Sammelburg, den 13. Ollober 1873. 
Agl. Forſtamt. 


Streit. 


2920 2b) Ein gebildetes Mad⸗ 
chen ſucht Sielle ale Bonne 


(2936 26) 
* Samen Näheres in ber 


” 


—— DD GD — EL: 


04 

Der allerbilligste Ver- 
kauf von*schönen!: Karamire«- 
ten der:Meter zu'22 & 30/kr.i 
halbe Meier 11 & 15 kr. bei 
August Frank, 
- vijs-A-virßdem Württemberger Hofe. 



















N 








—— EZ LEE LE LED DE LE DL 


Menue Fränfifche Brünchen & Zwetſcogen, friſche 
eanffurter Bratwürfte, Gothaer Eervelatiw rifte, 
owie Fleine Eervelatwüärfichen, das Baar Dfr., neue 
ia hell. Häringe & Sarbdellen, Serdinen a V’huile 
in %ı, Ya und A Bächfen, ruffifcbe Kran Zardinen, in 
Fäschen und offer, Ia reinen Butter & Schweinejchmalz 
und neue. Grünferne, ganz und gemahlen, empfichlt zu bifkigen 


Preiſen 
Franz Backmund 
NB. Reue türfifche Zwetſchgen ermarte in einigen 
Tagen. 17047 





DIPL T TE TEN ER ETF 
Die Dr. Burtard'ſche Stiftung für 
Studirende beit. 

. Bei meriieter. Stiftung iſt ein erl.digtes Stivendiam 1m 
BDeirage von SU fl. jährtich, mit dem YWinterfemefter 187% begin 
nend, weiten zu verleihen. 

Die Berleitung hat zu erfol,en zunächſt an rin Verwandten 
d:6 Stüterr, event. auch am einen Nuchtvermamdten, jener im hie ⸗ 
ſiger Stabt Bebeimatbeten. 

Ein Verwandier der Etifiers hot das Stiperbinm 8 Jahre 
ein Nihtwerwanbter 6 Jahre lang zu weniegen, und milfen bier 
jenigen, welche zum Bezuge deeſclben gelangen malen, mit Ehren 
nit ex gratia vom ber zweiten im die beitt- Säule ouffteigeo, 
ipso facto ber dritten fühig fin und ud zu Borjrurg itadiren. 

Unter der dritten Säule in nad bermaliger Einrihtung bie 
1. Öymnaftaillafie au verftchen. 

Befuhe um Beririhung eims Gtipenbiums find binnen ſeche 
Wod:n von heute an unter Beilegung der erfordeilicher Stusien- 
und Sitten iffe bei dem Stadtwagiftrate eimmreihen. De 
verwärsdten ® haben ſich außerdem nem Ärer des Grad 
ihrer Verwandtſchaft zu dem Stifter, die wictsermaubter aber 
über Ihre Weheimathung in Würzburg, ſewie über ihre und ivrer 
Eltern Bermögenäperbältmile —3 aus zuweiſen. 


Waraburg, 10. Oltoder 1873, (3008 
j Der Stadtmagiftrat, 
Rettskand. Bürgermeifter: Dr. Yürn. Sigein. 


Befanntmachung. 


Hanszinds und Holsgelditiftung bes 
Burgervereins dahier vbetreff. 
Stiftungsgemäß find die Renten ber. obenbezeichneten stiftung 
demnädhft zu veriheilen. Stiftungeberechtigt find jmr Zeit: 
a) hie wohnbafte, bedürftige Männer, weide wärend des 
Krieges vom 1870/71 im deutjchen Militärdieuſte geftanden 


find ; 
b) van ſolchen Hinterlaffeng, dahier vohmhafte bedürftige Wittwen 
Kinder, Eltern und Beiwifter. * * 
Die Unterſtutzungen werben regelmäßig in Geld verabreicht, 
doch bericht andy die Deſugniß, jellcn Stiftnngsberechtigten, weis 
ea 13 an Brennmaterialien mangelt, jelde in natura in Quan- 
tliäten = — Unſchaffungepreie vom nicht über 14 fl. à Perſon 
zu berabrei.hen. 

Bewerber habe: hiernach ihre Geſuche, melde mit den N 
weifen über das Vorhaubdenfein ber erden hen on 
ungen gehörig zu belegen nd, ber Meidung der Nichtberitfichtig- 
ung bis längftens 

 Breitag den 31. Ifd. Mis. 
entweber im magiſtratiſchen Anfnahmsbureau Geſchafts imwer Ar. 3 
zu WProtofoll zu gebe, oder ſchriftlich daher eimzureiden und hie» 
ei zu bemerlen, ob ſie um Geldunierſtürun oder Veradreichung 
von Brennmatcralien nachſuchen. 
Würzburg, den 14. Dftober 1873. 
Der Stadtmagillrai. 
e Rechtst. Bürgermeifier. Dr. Zürm. 
3003) Eine finderfran wüb 


zu einem Ueintn Rinde geſucht. 
Käh. in der Erp. 


Rhein. 








aan auf agıgayzanyz 
Sn Ppogplogn 5 (czuf 













| 


07 Waſſerbutte ift zu verfaufen, 


AR ug u he “walunz Igafle Nr. 1 wird fhön Pat chen wird 


Wittwen- und Walsenkassa-Verein 
| Würzburg. 


Samatag den 18. Oftober Vlenarverfammlung 
Scale des Baier'jchen Kafechaufee (Auguftinergaffe) Mb 
Ur, — Rechnungsablege. — [3045 

Um zahlrelches Erſcheintu wird erfucht. 

Der Ausſchuß. 
Keller, Borft. 


Wafferhelles Petroleum, Ehriftall- 
Zampeudl, Stearin & Waraffin-Krrjen, 
beite Tal slichter & trodene Kernſeiſe empfiehlt 


biligit 
Carl Krug, 
339. gegenüber bem Wittelsbacher Dof. 
Etwaige Forderungen an deu Nachlaß des dahier verlebten 
Kaufmannes Johaun Heinrih Eafins find 
Freitag, den 24 ds. Mie Bormittaad 10 Uhr 
im Geichäftö- Zimmer Nr. 3 
anzumelden, wibrigenfalls folche bei Ausſchüttung der Maffe nicht 
berüdjichtigt werden fünnter. 
Würzburg, am 11. Oftober 1873, 
Köniutihes Stadtgericht. 


Baribeime. 


im 
ud 8 
24 


Paumiüller. 


f a 4 
Ansichreiben. 

Der Schmiedemeifter Valentin Knorr jung von Rimpar 
wurde als Ve fchwender unter Sturatel geſteilt, und als fein 
lat der Zunmermeiſter Joſehh Rodenmayer vom ba ber 

ichtet. 

* ar mit dem ... ehe daß ıc. ad 
in feiner e mehr rechtswirlſam ül ımögen verfügen 
tann, unb zur * de ſeu Schuldenftandes alle — 
an 





denſelden 


Mittwoch, den 27. ds. Mis. 
Bormittagd 9 Uhr 


dahier anzumelden und nachzuweiſen find. 
Würzburg, am 9, Oftober 1873. 


Königliches Landgericht. 
yı%. @icbenmäller. 


3024 20) Ein r.eller, thätiger 
Maun, hieſiger Bürger, wel 
&er Kaution nellen fans, ſucht 
einen Play ale Diener oder Aus- 
faufer. Gef. Offerten unter A. 
8. # nimmt die Apedition be. 
BL. entgegen. 


42) AYwei perfefte Rd: 
eninnen fuhen fotert Stellen. 
— Einige mittelgroße 
Säufer, in und anfer ber 
Gtedt, ſowie einige Bau- 
pläße find zu verfunfen. Die 
| atır von %. WB. Bauer, 


— — 


Wöärrburger 


Gau - Turnverband. 
Sant Wahlalt findet in Würz⸗ 
burg Salon Schramm, 
sorm. Briedlein 
Sonrtas den 19. Oltober 
Rahmit’ag« 2 Uhr 
deriv. Gan-Turntog fatt 
und werben hlemit fänmtlide 
Pierre au —— 
oft zahlreich zu er 
I 8 Der Norert Zell. 


Brunnengafle bei Hrn. Biertel⸗ Zum Kranteinjegneiden 
bäder, parterre empfichlt * 3a 
3036 3) Am Harie_Rr. 27], ME u + Rr. 10, 


an ber Rander adeicr Sirape ift 


der obere Stock, aus 4 Sims] 306) Ein tl. 2räderiyer Hand: 
mern und forftigen Brquemity- wagen u er: Stöce 


fetten kejt-gent, mit vnd ohne 
Siallung ac. z,, zu vermischen. 
Näryperes Domerſchulgaſſe Kr. 4. 


3013) Wine noch gwie, ladirte 


find zw verfaufen Wallgaſſe Nr. 
9 beim Eroatendort. 


——— 
3017) Ein möblirtes Zim- 
wer ift fogleih zu vermlethen. 
Korhefheldengaffe Nr. 2. nem, 
über zwei Stichen. 


ie a Bene 2 — 
3022 2) Ein ſchulfreies Mad» 
ur leihten Beſchäf · 
rbeite: !tiguno bes —— sefuct 





Näh. in der Erb. 
015) Im 4. D. Rotheldwen · 





emacht; and ſtud 


erenbeinden zu verfaufen, 1 Näh. in der 


Mediz -fFlüffiger Eifen-Zuder 
. (Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad a oe verbefferter Methode egen Blnt- 
arsımth * a A de ſſidd 


Spezificum gegen . 

1 Flaſche jUdd. 50 fr 

ifer cerat 
gegen Frojtbeulen. 1 Sa. jilbb. 28 ir, 
Kral’s echter Karoline athaler 
* * 
gegen Huften un leiden, 

ı Padchen fübd, 14 fr, 
@binamundwafler & Ebinazabupniner, 
als ern Zannreinigimgsmittel. 1 Flache 
M. 8. fbb. 40 fr. 1 Schamtel 3. P. ide. 20 fr. 

slüffige @ifenfeife 
zur ihnellen a Ag "ounden. 1 Alalde 

ſudd. 50 kr., Ya ſüdd. 30 fr. 
Hält tn echter Qualität fiets am Lager in 
Würzburg: fol: Hofaporkefe. 


weißen Engel: im 





we @rjeugnifie dee Joſef Fürfi, Apotheker zum 


Borzügli Sommer Bagerbier aus der Bay. Aktien⸗ 
Brauerei Afchaffenburg emofiehlt in oder *a Flaſchen, 
fowie in einzelnen Gebinden und Wagenlabung - ; 

das General:Depot: 


3. C. Heldrich, 


3057. Sterngaffe Rr.. ı. 
Niederlage bei Herrn Kirſchten am Markt und Filiale 
Bahnhofitraße, Ebert Neubaugaſe, Shöneder Franzisfaner- 
‚ Scheuer Domftrage, P. Nezner Sohn Semmelsttrafe, 
imon Eihhorngaffe, Seubert Brombadergaffe, Berger 
neue Daflast, Kneuer Ebrachergaſſe, undSchlierma —— 
b ” 


@rportbier aus ber Pal. bayer. Staatöbrauerei 
WBeihenflepban empfiehlt is —— 3059) 
“ Hieidrich. 


. AH» 
 Wilfener @gportbier aus der L Mctienbranerel 
empfichlt “4 4 * 7 —* ubranere 
=. HM. Heldrich. 


Siweeiene Briege. weite) Unlieb verspätet, 

u . 

Er Räh. Bıterer * 3052) Der ſchönen, blonden, 
Re. 12/1. (2941 2b |tiebenswürdigen There ſia im 


Für Mühloefiger. Mrcsen Mancarfene in Sruhes 
Alle Arten beutfcbe, framı 


zöflise und bolländer Doch, daß die Schranuenhalle 


wadelt. - 
ablfteine, aus ben erften 
der direft bezo I Siehfte wie Da quad? 
pfiehlt zu dem billigften Preifen 3026) Es if eine 
Adam Btöchlein’s Wittwe| Daug zu v:rlaufen bei Em. 
(2187) in Bamberg. (26 * enfelder, Auzufiner⸗ 


gafl 
Johaun Roth hoc ai aan ae 
bringe morgen Fre Sonia Boner 
tag Sechte von F 
1 bis 6 Pfund 
zum Fifchmarkt.csos 


glacieftrafe Nr. 1 
Commis.Geſuch. 
3011) Ein junger Mann 


m 


3035) Gegen hohen Lohn und 

ſtändige Arbeit ſucht einen 

Wrbeiter 

Lob. Werr, Spengler 
in Kleinrinderfeld. 


wird in einem gemistten Waazıns | werden zu faufen geſucht. Neh. 
eihäite zu eugaotren aefucht.|in d. Exp. 
Räderes unter 8, HE. Nr. 18. 


— — — 513046) Ein ſahba mÖhlictes 
8062) Eine mod ganze neue Zimmer ik bis 1. November 
Raiterfpindel ift fir 8 fl.!zu vermiethen in cer Ebracher⸗ 
gu verlaufen. Räh. in der Erp. gaffe Nr. 5. 





‘ 
* 


* 


abgegeben in 


Würzburg: Engel-Apotheke. 
— — — ———— 
—— — —O00 I 
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Zur gefälligen Beachtung ! 
2398 Dr) Bevor die Herren vand⸗ 
witthe gi Folge der. verlodenden 
Aupreifangen ber 


Sächs. Vieh- Versich.- 
Bank 


x ’ fin Dreiben 
mit billigen und feften Prämien 


Vichbeftänbe bei. deifelben ver- | 


fihern, machen wir. auf das 
Statut und nor Allem amf den 
&. 35 aufmerlfom. 

Reigen die zur Schadenjahl 
ung verbleibenden Prämiengelber 
die fich bei der gerühmten Bil- 
igfeit und der Berwendung ber- 
felben auch jur Verwaltung und 
Organifation der Bank, nicht 
—— had) belaufen werden) zur 

uszahlung der fällige⸗, über: 
baupt nur "des er thes 
Der Thiere betragenden Ent 
ſchadigungtſummen nicht aus, jo 
werben wach der Beftimmung 
des serannten &. 35 Die Ent: 
—— — den fehlen⸗ 


en Geldern entſprechend 


erabgeſetzt, alio pro rata 


fondern nur 80, 25 


ung fommen, und zwar 

dafı jemals fpäter dei günftigerer 

Geſchuftslage von dem Fehlenden 
u 


etwas 
bei bewahr 


Sprihwort: „Viel Geſchrei 
und wenig 


ville.“ 
3038) Es find mehrere Lo 
s su vermiethen. And iſt ein 

Ya ofen zu verlaufen, 

xäb. in der Exp. 

3037) Bon einem 
gegenftand wurbe beim jängften 
Eaftno- Balle ein abgebrochener 
Diamant gefunden. 
Gotthold. 


2084 2a) 4 Stüd gut erhaltene 
Weinfäffer, je ca. 20 Eimer 
haltend, find zu veriaufen Mar · 
tinegaffe Wr. 23, 


(3054) Eine Ködhin und ein 
Kindsmäbhen ſusen ſogleich 
Stellen. Näh. bei Frau Boitel, 
b. Difır. 
















mm 


it wiirde. Hier- ‚laufen. 
tet fi wieher dasjwarnt. Mbzugeben Herrugafle 7. 


Stadt-Thenter. 


Oonrerstag, den 14, Ott. 1873, 
Abonnement suspendu, 
Eeichte Eavallerie, 


oder: 
Die Hinder der Pußta. 
Große komiſche — n 2 
Abtheilungen von Cot« Mufif 
von Franz v. Suppe, 
Vorher jun Erhenmale: 
Aus dem Boudoir einer 
Ränftlerin, 
Vebensbilb in I Alt vom Mbolph 
Oppenheim. 
(30143) Ein Logis von vier 
Immern mit jontigem Zuge zör 
rt auf Allerheiligen zu verimietgen. 
0? ſagt die Exped. de. Bl. 


(3040 3a) Huf tem Gute Hei- 


ligenthal ficken M Farren 
einfarbig (Kremumgsprodufte von 





| —— und Sim nenthaler) 
m 


Alter von 1 bis 2%» Jahren 


3056) Ein zunerlä 
mädben Dir fing ofaht. 


—— daß ſchließich noch 

ulcht de. ber ———— Ein junges 

ober ij 

noch weniger jur Hus,ahl|yerlaufen. Näh. Ep 
ohme - 


blen 


wegen Mangel an Play zu 


(3067) Ein Yleiner gelber, rau 


i 
—— nl kauf > = 


— ———— —ñ — — 
3061) In der Rähe des Bahn- 
fes wirb eine Zugeberin 

58 Naheres Reiigrubengaffe 
r. 86. 





Ein armes Dienkmäbhen vew 
{sr »ergangenen Gonntag ein 


:|Yortemonnaie mit ca. 12jL 


Der rebliche Finder wolle ſolches 
gefl. an die Erp. abgeien, (3066 


3063) Ein freundlich möblirtes 
Zimmer ift bis 1. Nobemher 
fegr billig zu vermietsen. Häfner⸗ 
gaſſe Mr. 1 im 1. Stod. 





2953) Ein tüdtiger, folider 

Schweinemeßger, der auch 

in der felneren Warſtmacherti 

erfahren iſt, wird fog’/eich gefucht. 
Räp. in der Erp. 









— 


ULLI 
* *8* « 


- Sehr billig! — 


Aurch Uebernahme einer großen Parlhie 


Dufts, Lamas, Laedys & Copierflann nelle | 


e u Jacken, Hemden & Blousen 
Hin ich in’ den Stand geſctzt, ſolche ME tHatfächlie billigen Preijen verfaufen zu können. 
Zu gütigem Bejuche ladet ergebenit, Ein 
Karl Schneidt am Markt, 


SITES SESSES TER in Haufe des Herrn x. Dümmtcin. 


A —— 


Herren Garderobe-Geiehatt 


* "neo DOOR... Berrugaffen te: >) hr — 
2] ueft een, l chen t ‚ 

—— 5* — 
uſpruch 


bitten um 
u nach Maaf werden auf bas jleunigfte, folldefte und — 5* mad. dem mwuc efien Spapitte mes —— 


David & Manes, 
10 $Serrengaffe 10 


——— Maximilian Gander aus Mainz. 


5 + Näbfteen Montag, 20. Olto ber, finder Lie Kröffnung eines welteren Cyelus v. XII Eehrft., während welcher Zeit, 
vermöge biei: ‚ feiner ‚Shreib-Metbobe* ie Umwandlung der Handihriit — Deutide u. Engt. Latein Eurrent- 
Säriit — won Grund aue bezweckt wird, ftatt und ficht derſelbe gefl. Anmeldungen wie feiiher: Kruderhof 4, entgegen; 
Bafelbjt liegen dieüberrafhendien und jajı umglautl, „Erfolge jur geneigten Wrfichtigeig. (301) 
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Pa. Alpenschmalz & Schweinfet | Tanz-Unterricht. 
empfichlt beftend Bar gudein ich hiedurch ergeben anzeige, daß bie Emjenibletutfe 
SF MR, König, in fommender Woche beginnen, bitte Id diejenigen verehrt. Damen 
26 2858] Senderſtraße und Herren, wilche dieſelhen ‚au‘ beſuchen igedenten, fich in meiner 
- — — — Wehnung, Domer Pfaffenzaſſe Nr. 6,1, Vormittag von 11—12 
Dem biefigen wie an&wärtigen Zubltum hier⸗ JUhr gefalitgft anım: ben zu alle. doc gig 
mit die ergebenite Anzeige, daß ich nächiten Bamısı — ———— Tanzlehrer. 
tag Dem 18; Oktober d. Is. mein 


Gafihaus „zurblauen Glocke“ - . Traubenzucker, 


in feinfter Qualität empfichlt billigfi 


dahier wieder öffne, Geor Hreuizer 
Si = — mich bemũhen, meine verehrlichen — 
e fiei® reell, prompt und jo billig wie nur mdg« TEE Traph 
Hay“ gu bedienen und jefe daher einem zahlreichen »YHusverfauf 
Beſuch entgegen. einer Parthie Megenfchiru alpet Ce, 
Würzburg, den 14. Oftober 1873, Banella und Seide zu Bei Fa x bei 
Heinrich Fellmaun. 3010 2a Adolf Kraft, Schuſtergaſſe 
Glace- und’ e ler neceesritt 
in föiniter Qualität, in großen und Heinen Qwantitäten, empfehle 
in größter Auswahl empfiehlt » bilftoft 
Carl Philipp Baner,| ms '  K. J Krab 
(1529 4b) Domitrape Nr. 19, 2970) "Ein folidee äbehen 3033) Ge ſugt Icmand im um 
Te Te ea UT gefegten Alters, dus bängerlid) | Qu£er dem Haufe Beſchaftigung 


3032 Ba) Eine tüchtige Köcin lochen kann, wird fogtrich gefucht. 
wird —8* sans 8 geſucht. Kleiner © Sranzistanerplag Nr. dim Waſchen und Bügeln. 
Nob. in der Exp. neu, über 3 Stiegen. 1 Neg. in der Sp 


Trnd und Beriog von Monitae:Baner im Burn. Deiküge.) 


Gefucht werten 4— im: 
wier — Bureau: FR ale. 
Mäh. in der Ep. (2584 2b 











— — — — 
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Beilage zu Nr. 247 des Würzbur«er Stadi- und Laudboten 
Gefchäfts:Eimpfehlung. 


Die Unterzeichneten empfehlen ſich im Anfertigen aller Bildhanrrerbeiten, ld: Brab- 
Monumente zu Gruften, Pieilern und einfachen Gräbern, Figuren, Verzierungen und 
Schriften in Marmor und Sandftein, unter Zuſicherung reeifter und bilfigfter Bedienung. 

dertige Grabmonumente nad den geſchmackvollſten Beichmungen bearbeitet, find vorräthig und wer⸗ 
den zu den billigſten Preifen abgegeben. Ach ungsvollſt 


Wisnmer & Herbst, Bildhauer, 


2810 26 Helier: Zwingec⸗Durchbruch (neben dem fogen. Herenthurm) 


Corsetten und Unterröckel 


Sorſetten von 30 fr. an, bis za den feinsten Warifer Facons, gewebte Eorjetten, Windercorfetts. " 
— Zonrnären, Rordels & attröce, Shirtingsröcke & Bıinfleider, 
Flauellxscke in voth, weiß und geitreift, Flanellbeinklrider, . ER 
Untercöcke in gran und gejtceiftem Wollitoff, Moirde: & Steppröce, Filzröcke ohne Naht, 

erapfehle in größter Auswahl zu den billigſten Preifen. 


[ 
A. Rügenmer, Ecke der Herrn- & Bichhorngasse 10. 


Die beften und dauerhafteſten * 
Dampfdreſchmuſchinee stil 
C Tı 9 ch ch % ! ar ur EE fen gegen Huften, Heifer- 
um Di 2 tat Hille! 2 BR) br 1 € —— keit, Rauheit im Halſe, 
a a 2 a ee J — Verſchleimung, Halsweh ıc. 
r . on et reis A a 2 Ir. 
er 34 Vager in: ärzbur 
Blustion in W. Sippel’s * 
Proctor NER apothele, in W. MRie⸗⸗ 
33el's EngelapotHefe, in 









Wiſſenſchaftlich empfoh⸗ 






find diejenigen von —— 





— | — der Adlerapothele und bei 
Comp., ’ een. Lob. Schäflein, fü 
kin — MER - — wie in faſt fämmtlichen 
BineoIm:t PER ED" zer Mpothelen veherna 
(England). — Er AST 
Ale Anpreifungen vermeidend, verweiſen wir nur auf bie Die Alminilteation der Felfenquellen. 





Gmmer afne Megaratu zur größten Bufridenhit are 7 Stei 
ee, „Steinhauer 

VE ol ee und guthe 
bare Sortirfieb weientlich verbeffert ie Beſchäftigung, auch gebe ich 


bene un ran u gde erden gratis zugefanbt'und find wire / Arbeiten auswaͤrts in Akkord 


Di Süddeutschland 2 : M ; 
perm. Mafchinen-Aeftellung u Dafinenrabri 2 Lan hirt, Maurermeiſter. 
* en olaverfteigerung. 


n — 
Scharrer & Gross Das unterfertigte Domaineamt verfteigert am 
tnberg. 


1867 6c Nü Mitiwoch, den 22 v8. Mis, 
Vormittags 9 Uhr beainnend 
— Marsala in verſchiedenen D ne bes Br Fi ee circa 
befter ſicilianiſche Magen: u, Deffert: Wein. 745 Stüd Ficf, Stämme und Eparren, 
Niederlage in Y, und %, Driginalstlafchen, rät: Dopfenfangen, 
unter Garantie der Aechtheit, bei + Hdt. „ Wellen, 
Peter Megner Sohn, Öffentlich an DIE Dieikielenen € 
Semmelsitrafe 3. Hie u wird mit dem Beifügen eingeladen, daß die Zuſammen ⸗ 


TER in Jfunft am Rüdermer'sorfthaufe ftattfindet, 
NB. Franzoſiſchen und ungariihen Rothwein RT er 


in Dlaſchen Acht und billigft. Gräfl. v. Shönborn’ses Domainenamt 
f 


— — — — — 


J ß ch .. Buelität af anfenbach, Berwefer. 251 
von em 9575) Ein Fleineres Haus, 2346) Ein no fehr gut er 
rau enzu er 2Sahl bitligit bei In ober amferhalb ber ri —— auenmantel iſt 
Graab & 8 RUFOH. jmit ober ohne Garten oder Wein-lum den feften Preis von 15 fl. 
Semmelsfirafe. * wird zu kaufen geſucht. Jam verlaufen. 0? jagt bie 
DER- Gebraufis-Anmeifungen gratis. 2173 % fierten am die Erpeb. (25 }Erbebition. 





M. & E. Albert, Bieberich a. Rhein 


Ebemifche Dünger: urd Bergbau Phosphorit: Aufbereitung s 
Säwefeiäuse Habrit, auf Phospborit und Mabliwerfe, &, Zubngefälle 
Amöneburg bei Bieberic a. Mb. Beliger ausgedehnter von 200 ——— in 
bosphorit:Gruhen. . Fürfurt 


empfehlen hiermit ihre fsit 16 Yahren benbewährten jährlich ftärlern Abjay findenden EP ns BES — ooller 


Gehaltegarantie, 
Lager und Mäberes bei unferm Agenten 


Herrn Philipp Mayer in Würzburg, 
N oigöfzaße Nr. 8. 


ui un. 
OO HR | DRID: N 
Baugewerkschule der Stadt Nüruberg. 6.1. DAUBE EC Sebermaun, auf — = 
Deffentliche Fortbildungs ſchule für Rauhand O. etwas zu leisen ober zu borgen, 
werker (Maurer, ° teinhauer, Zimmerlute, Lünder, Shloffer, Annoncen-Expedition ® indem wir hiemit fein Zahlung 
Ziihler, Dad und Schiefendecker ac. ıc. im zwei Murfen je[$Verlag des Allgem. Anz. Uſten. 


vom I. Movember bis 31. März. Anfeription am Same: zur Gartenlanbe, 3 Jobann u. Noſa Winter, 
tag ben 1. Novemker 18783 von 10—1? und von 2-4 Auflage ca. 500,000 Exenp!.$ en u. Gaſtsirthe · heleute 
Uhr im ſogen. Europäiſchen Hof. Näheres in Nr. 225 be. DI. CENTRAL-BUREAD: auf us Brammerssas. · 
vom 20. Eeptember. htenb * (4145; 12138 26 FRANKFURTaM . 
enba , 
ke —— —— —— H Tranbenzueker 
Hauptplätzen. ; Ya Qual:tät 





Geschäfts-Empfehlung. |} zu dee »x3 


dition von Anzeiger? 
Durch Die Hebernahme der Waarenvor a — u 


räthe einer een er abrif, und beden: Assoristions-, Comman-® | — 
tenden Vorrath eigner tzeugniffe kin ich | ditär-, Agenter-, Perso-3 12997) Ein junger, Taufmännifc) 
in Den Stand geſetzt, zu anfergewöhnlich nal-, Arbeiter-, Stellen-, Igenitie ser Mann fuct zum 
billinen Breiten $ Wohnungs- und Kanf- 


empfiehlt billiaſt 


— 


daldigen Eintritt cine Stille als 

Prix fixe ie beften Waoren zn liefern. Gesuche, Geschäfts-Ver & fchäfteführer, Buchhalter ac, 
r . änderungen, Waaren-Em-2 t in einem größeren Geſchäfte, 
Ant ———— pfehlangen, —— welcher Branke. w 
'ersteigerungen, Ausver- Dfferten unter Chiffre . 

nion — ermann, käufe, Speditionen, Bank-s BG brisruat die Eypedition 


Hürftenwaaren- und Kammgejdft, Eihherupfag Ar. 6 umt Emissionen, Verloosungen? ‚diejes Blei «8. 











während der Meſſe vor dem Haufe des Heron General -Versamm! — — — 
2695 3b Reteurateur Shöppner. — Eisenbahw- und Sir 20: Sn einem Stadtchen am 
Gebramiten Kaffee 
ü zourgs, Sig mehrerer 
& 45. 50. 54 Ir. und fl. 1. per Pfund, bei Diehrabmahie ent- re er | Behbeden, if cin C —— 
ſprechead billiger, empflehlt ſiete friich gebrannt àne — Auslandes. * mit un m Säle 
B romp iserete lliges welches ſich zu jedem Ge te 
Georg Kreu er, Bedienung. jelanet_ und in der biften 
6 2036] * gaſſe und Pavillon ‚$Zeitungs-Catalor & Kostan-$ bes .. tn, unter (ehr 
Sutten’schen Garten. — — —— |günftigen Bedingungen fefert zu 
. Die gegennahme# ; ver 
Getraibejäde, wodene und feibene Müller Sven Oferibriefen geschieht? | — mit W. 400 b» 
Gaze in beiter Waare billiaft bei * Gebühre — xichne —— die Erpebition 
. Pb. Zcroes 
} Ex Für einen Steinbrud 
am Vierröhrenbrunnen. “Nur gegen Baar jeden der Soäfertmähle und 
———— —ñ —⸗ —— — ar werben auernbe 
"Th ee in allen Sorten der Handlung chinesischer" 15 Brocent Apio für jebee Stid Befdäftigung 2 5 —8* 
son 2 ae Waaren un — — ſown = 55— ag 46* von 
onne i um e zu * gm nli vofmann. 
zu dem Preisen des — N, ee — — Pretfen berechnet be 


ubın u 
Carı Knobel.  Shubuacer Di ich, Schwarzeläner Trauben 
— i ö den ei tauft 
Bekanntmachung. [Zunge a Bo en Te ne 
Die Unterjeichneten laſſen am (2802 8) 746 Beterer Pfarrgaſſe Rr. 5. 
Donnerdtag den 23. Dftober, Vormittags 11 In TE ES 
im Amtıimmer des f. Notare Grimm dahler gegen tn le die franzsicdhe umb enge | Agenten · Geſuch. 


ihr gemeinſchaftliches Grundftück auf Warzburger Markung 
— Dezimalen ante u F — 280: 20) Perfonn ſeden Sien⸗ 


Ader in der Sanderheinricheleiten fen verfteigern und er⸗ bes Tann ein ieicht abzuſetziuder 
theileu bei annehmbaren Gebote den Zufchlag. ” als Priseiherte mich erh Artitel, der weber Raum mod 
Wirzburg, am 15. Oktober 1873, [3006 | gründlichen bitsigen Umterricht in taufmännifse Renntaifie crfar- 
Georg Wagenbänfer Erben. Über deutfchen, fronditfchen mb drt, gegen hohe Praotfien zum 
- = — jemglifdhen Sprache, Yomwoht in der Wirerrerlan] zugemieen werden. 
Bor deaux= ww ein. ; &rammatil alt Kenverjation. ee 
Kchten unperfäfhten franpffcen, Rothncin (Bordeaur) von — R PR an die Cppedition Diefes 
ärztlicher Eeite bereng empfohlen, iſt billig zu Haben be 300 Be) Gin elegant möb⸗ Diattes ur Beihrderung franco 
zeorg Fifcher, Büttnermeilter, lirte6 Zimmer mi: Sala. Er 


2895 26) Mädchen, weiche im 
Kleidermacen gelbt find, fin · 
den Beſchäftigung. laltnere 
gafle I 


—— —— EB Mehr 


912 30, Lie mod übrigen billigen Breifen abgegeben. Sar- Hi möblirt odır ohne 
G:abfteine werden, um jchuell 
domit zu ‚räumen, am änzerft| 


melitengafie Mr. 11, meber bem | Widbel, find "bis 1. Rev. ju ber 
Safihauje ‚zum %r Anter. er mieten Marke Nr. 20. ___losfie Re. 6_ Markt Nr. ZU. 


Druck und Derfag son er Ver — — Nauer in Wurzburg. 








= nfunft » Bambera: Courier; 6. 

Er: Bofigäge. 7 U OD. 
1 15 M. Radım.u. il U. 27 Nds, 

L 4: 57 M, Abends. * 


DBabnzüg e. 
L Bürsburg-Banberg:Gropkfurt. 


Enkunstr, Sranfiwet: Furiers urb 


m. friih, 1 W 
t, ınb 7 U. 15 M MEdE. Gliter- 
SU HM. früh wil2 RM. 1ER, Nass, 


dDgang n. Mambera; € pi, 

RM, Bam —— 
1. 40 u7u 40 M. 
Eboꝛerʒug 8 U. 45 R. früh 


eo 
FE 


Frantfurt; Eourier: u. 
u. 10 fri 101.40. 


üterzäge: 2 U. Aachm. N 
> Übenbe unbıil-TL 
IL Bürzbyrg:Nürnberg. 1 W180. Rod. und 6 IL 


Abs 
: dge; 1 
AM, Bor. u.7 U 85 M Abbe Büter: ir 
Bge: 5 IL:5 28. früh m ID SO MR. Am. feily, 2 


tn. 59 9. früh und 2 


40 M. NRachm. und 





Bürzberg-Rürmberg. 
Anfunft bon Rürnberas Eouriers umb pelljüpe : 
in —* unb I U. 5 Di, Vorm,, Poſtzüge: * * 
zuh, 


WU. Bürburg-Onuzenhanfen. 
ang u Spar en: Gourler- unb mells 


und 10 11. 50M. Som. @ :5.0.45 9, 


Mürzburger Sladt- und Pandbole. 


4 ieh, 
Anfunfkv, Bunpenhauien: Gaszter, 
2 küp wnb I 
IV. Bürgburg:Yauba (Bad. Bahn.) 
Abgang nah Kauba.Heiteiährg: 


Edfkeljug: 10 I. 35 * 
moe 6 U, 35 M. früh, IOU. 15 M. Wort 
'Racıım. . Abbe, 





11 N. 

Ankunft * eibelberg-Laube 
91 BO Ah. Bm, BL 46 MR 
9u.28 Si & Öiterzüge: 2 U. 20 M. 


Dei una; ya 
Abe 


oRommiburfahrten n. 
3.3.0 3, min 3 LEE 
5 U. 45 M, Mbenba, m. 


50 M. NRadın. e 
TU 45,9. Micnbs, 


— ñ — C — — —— — —— — — —— — — 
AB DAS. Freitag den 17. Oktober 1873. Gehhsunpzwanzigfter Jahrgang, 


Zagtneuigfeiten. 


ee die zweitmalige Verjendung 


nucuerie Be 


de, * I ie ehe jener Ride 
ü, und bat daher für biejcibe eine weitere | 
Pr mehr ftat > 





Echtwur 
uf 

XV. —— 
No alt, lebiger Tazlöhner vor Otererthal, wesen einet Ver— 


richts Eiguug für Iinterfranfen und 
affenbarg pro 5, Quartal 1878. 

Anklage gegen Johann Pelikan, 49 
ehens des Hanke. Der Lohntuticher Jullue Hupp tom hier 
beoab [ih cm 3. Wiärz I. rs. nad Nimper, — dem Due 
nemen el Foitjelbtt werfauften Pferd, meil Un der Merfauf 
zente, zurädiükolen und nahm als Vermittler den Unterbändter ! 
Kaifer vom Berebadı mit, Im Berébach, mo Velde eingelchrt 
moren gefelte b der Angellagte zu ihren, welchint pun auch 
Eelegent t ser en war, den Welbtorvath des Hupp, ungefähr 
1c0 fi. im ein Sadiuc eingemideit, zu felm. Zelhan wußte ı# 
dabin zu bringen, daß er, anftatt Kailer’s, den Vermittler mechen 
olte, meahelb Fi Kuifer im Veredach auch von Hupp treinte. 
sn Ri per fehrten Supp, und Heben in der Reimuration tes! 
Tal. Emmurling urd fpöter bei Joſchh Drbrlein ein, und begab | 
fib Zeuten su Ekel, um tee Lerfaufgefchäft viidgängiz zu ma- | 
meden, weiches ober fie wiederholten — nid zu Stande 
tom. Zurp und Zellan jedhn Tann Tei Dchrieim weiter fort, ! 


die bie Ülrigen Gofie dee Mirihekaue verlafien hatten. Kupp| 


mit ibm fortzugegen. C# war bied u um 

und Zellhau Ingen deßhalb auf der e nad Bersbach zu, 

etwa 1000 Schelitt bon der außerhalb, 

Ziegelhutte entfernt waren, kam eime zweite —58 
au: u 


da, 
fe um.” 0 plögfich fam, faum 


Während 
die beiden Raͤuber im ſeine Toſchen, nahmen aus der einen Kiefen- 
tafche 1 Aronenthaler, ein 2 Frantftäd amd 10 ober 11 -einielne 
Gulden, ans der andern Weitentafche die Eylind mit Kette 
heraue. Endlich gelang e8 dem Hupp feiner Angreifer Herr zu 
werben. Derfelbe ergriff einen jeden Derfelben am Haltfragen und 
drüsıe Beide zu Boden, darauf bradte er fie zwiſchen bie Schentel 
feiner Beine, ſetzte fid auf fie und drüdte fie mit feinen Schenfeln 
fo, da jie nicht auflommen lonnten. Die beiden Räuber bemühten 
fia) wohl noch mit ihren Händen nad ter Roctaſche bes Hupp, 
in welcher Zelltan das Sadiuh mit Geld verborgen wußte, zu 
longen, wobei Zellhahn auch wirtih das Gadtud beinahe gam 
aus ber Rocktaſcht des Hupp heromegezogen hatte, allein Hupp 
drüidterfie fietö zu Boden. Tem Hupp gelang «3 audy nod dem 
Zehen bie Ubr aus der Hand berantzuminden, während er bas 
ihm gerankte Eild nicht wieder erlangen konnte. In biefer Stel: 
lung ſaß Dupp nahezu 2 Stunden, er konnte nicht von ihnen meg» 
schen, denn fobald cr denfrlben eiwas Luft machte, griffen fie wie» 
der nad ihm. Nah ? Stunden jedoch jpürte Hupp, daß ei 
beiden Angreifer von Kälte erftorrt waren, wehhalb er von ihnen 
oblich und nah A mpar hinein, wicher an das Bafıhaus des Oehr⸗ 
fein Tief, wo er geräde um 2 Uhr anlam; Aui fein Klopfen wurte 
itm gedffnet, u. al: Debrlein herbeifam, erzählte ihn Hupp den Vorfall. 
Am andern Morgen madte Hupp von dieſem VBorjalf fofort An- 
zeige bei der Eindarmirit in Rimpar, ine bei Zellhan vorge 
nommene Heaueſechung hette zum Riſultat, dab der dem Hupp 
aus ver Weſit taſche geraubte Kroncuthaler vorgeſunden wurde, 
Auf die Frage bes Gendarmen nadı der zweiten Perfon ermwiderte 


4 


——â— BER — — 
- > 


an, er ſel allein gewefen. Bon ben übrigen geraubten Gegen! Sachen Meiningen, Sa hſen⸗Altenburg, ISchwarjburg · Rudolſtadt 
händen fand fidg nidts weiter ver. Zellhan murbe ne und und Reuß fihergeftehlt wurde, wird in mäditer Zeit Begufs Bares 
in bas ——— abgefuͤhrt. Im feinen VBerhörem der Reſtſtrecke Gew, Mitbenutzung auf bahyeriſchen Geblete und 
gibt er an, daß er nicht wiffe, was nur Hupp wolle, Hupp habe |ber Eiamändung in ben Staatabahnhof zu Hof zwiſchen Bahern 
einen *8 gehabt und ſei in den Straßengraben gefallen, er, und dem betheiligteu Staaten ein Staativertrag abgıfälofien wer» 
Zelltan, habe ihn aufheben wollen, allein Hupp 4 gleich grobfden. Die Bahn Erfurt-Hof-Eyer ſoll eine. birkte Verbindung der 

den, über ihm bergefallen umb hätte iyn amgepadt. Huppjfih in Erfurt ohne Fortſezung zufpigenden Bahnen vom Bremer 
Galle ihn u Boden gebracht und fi auf ihn fo lange gefegt, bis, und Hamburg nad dem Süben bilden, und zwar im Weſentlichen 
er gau 5 war. Er leuguet hartnädig, daß neh eine dritte durch dem Anflug nad Eier eine Verbindugz wit Böhmen und 
Verſon bei dem Vorfall zug geweien jei. Zellhan behauptet] Deiterreih und dur den Aaſchluß nach Hof eine Verbindung mit 
ferner den bei ihm un Kronenthaler Habe ıhmj Bayern und ben Abrigen fübdeutihen Staaten. 

Münden, 16. Dit. Heute Morgen bejann im tgl. Tele» 
graphenamtögebäude die Prüfung von Voftbienftabfpiranten. Un 
derfelden nehmen 35 junge Leute Theil, melde im Alter von 18 
bis 21 Yahren ftehen. 

Speyer, 15. Dit. (Eioleraftand ) Bom geftern fräg 9 Uge 

bis heute um die gleiche Zeit famen 2 Ertramfungen mit 4 Todes» 
6 jälen vor, fo daß der Gelammtjtand nunmehr 353 Exrfranfungem 
mit 166 Zodesfällen beträgt. Die Kranfgeit jheint demnadh im 
dauernder Abnahme begriffen zu fein bo iäft fi vor Ende die» 
fer Woche noch fein feſtes Urtheil hierüber bilden. 

Bulda, 16. Oft. Der verftorbene Biſchof Hat den Megens 
des Prieiter: Seminars, Komp, zum Tetamentsvolläreder ernannt. 
Zum Bitthums Berwefer wurde der Dom-Dechant Labrenz erwählt. 

Melfungen, 16. Dit. Heute Racht ift abermals ein ftarter 
Brand ausgebrochen. E6 find bereits über 20 Hänfer mieberge- 
brannt. Das feuer dauert noch fort. 


Berlin, 14. Olt. Auf neuliche Yuslafjungen der „Norbb. 
Allg. Ztg * gegen den Kapitän zur Sce Werner hat bieler an bie 
Mebaftion der „Nordb. Allg. Ztz.“ eine Erwiberung geriähtet, melde, 
da fie im dieſem Blatte noch nicht erfhienen tft, nun in ber 
„Freu Fra." veröffentlicht wird. Es heißt darin: „In Ihrer 
(Norvd. Ally.) ung vom IO, Stptemher fa,en Sie in einem 
dic Bigifante-Affaire behandelnden Leitartitel: „Die Abberufung 
et, dee Kapitän Werner kann nur der bedauern wollen, wer bie mili- 
tariſche Diszipliu abgefhafft fehen mochte.“ ie motiniren 
Sie diefe befrembliche Behauptung mit der Berufung auf einem 
Theil meiner Initruftionen, gegen den ih umgehorfam geweſen 
fein foll, und der nad Yırer Angabe lautet: „Ich hätte mid über 
den Schus der Deutſchen hinaus jeder Demonftration, melde die 
Leidenfhaften erregen fönnte, ſowle jeber Parteinahme am ben inne- 
ren Kämpfen Spamiens zu entyalten.* Woher dieſe Informationen 
Ionen auch zugegangen fein mögen, jo erflüre ich fie für falſch; 
meine Inftruttion ertgält nichts davon. Ihre Be ung 
geht deshalb von falſchen VBorausfegungen aus und ift damit him 



















Wir werben gebeten, nachträglih zu ber berichteten Qules⸗ 
eirung des 8, Brandverficherungs ⸗ Inſpektors Hrn. Zelger dahier 
beizufügen, Daß dieſelbe auf deſſen Anſuchen erfolgte. 


Aus dem Siungrunde, 14. Oft. Nach eifrigen Bemühungen 
lang es geftern Heron Oberförfter Arnold zu Dberfinn, einen 
ehr ſiarlen Seiler 1" erlegen, ber ſchon während des ganzen Som- 
merd auf unferen Fluren öfters großen Schaden — — 
Aſchaffeuburg, 16. Ok. ute Nacht gegen Halb 4 Uhr 
wurde bie Hiefige Ei⸗wohnerſchaft durch Fenerlärm aufgefchredt. 
ei en in dem Era ft schen Oelonomiean wejen befindliche, 
Stroke. —— Inden eo — it * fällig. Andererſelts iſi es mir völlig umverftändli, wie der Takt 
ee ee u | en un rate 
wie auf 6700 F. viqatt. an bermuthet (ah. Fr und dam!t feine Ehre verlegt wird, ehe noch einmal diejenigen zu 
Um 21. ds. Mte. findet in Nürnberg unb zwar in dem Pinbigen Sehärken, baum alein ein fo we —— 
Lolalltaten des Induſtrie · und Kulturvtreius eine Verfammlung 
von deutſchen Hopfenproduzeuten fta't, zu der die hervortagendſten 
opfenbauer, Dopfenhänbler, ſowie auch Branereibefiger Nord- und 
übveuti lands fi.y begeben werben. Tie Hauptorıfammlung bes 
ginnt am Rahmittag um 2 Uhr. Bormitiags um 10 Uhr 
n demfelben Lotale eine Ververfammlung von Delegirten ber 
landwirihſchaftlichen Vezirls m. |. w. Vereine fat, !m welcher 
über die Anbaprung eines internationalen Verkehrs im Hopfen 
handel berathen werben wird, 


PO Sei Olten if gckern, dem 16. da, Watte 2 Uhr 
er na ensburg gereift und Hat von,.da de 
Raifer nah Wien Beglehet| e Sat von na dentſchen 


Münden, 15. Oft. Wie wir hören, hat Seine Majeftät 
ber Rönig verfügt, daß das Mündener Voltstheater (vorm. Aftien- 
Theater) von nun an „Röniglices Theater am Gärtnerplag” be 
nannt werbe. 

* Pr —* ya rn. .- 5* Maj. 
aig vor nm ammem am 30. Dftober hither kom: i 
men, mebrere Tage hier verweilen und fänmtlihe Stasteminirter Bong en ei — ho Fe r 
— —— über bezügliche Keſſortaagelegenheiten in lUadienz Seenctung 1 
angen. sb an wir ee ua Pr] | 
Fe Münden, 15. OM.S Fr den”felt dervlepten Tanblagt: | Gertent. Am 20. Barade auf der Schmelz und Theater nad 
eſſion verftorbenen Abgeordneten des Wahlbejirts Kaijerslauten | im Geremonien-Gaal- ber Hofburg und Theater nad —— An 
6: 6: 


t der letzte Erfagmann dieſes BSezirks, der praftiiche Arzt Dr.‘ \ 
una mt un —— J = Abend des 21. oder am Morgen des 22. erfolgt die Abrei 


Militärtat pro 1874 find die Gehalts.ezüge des Rrieyeminifters | ager2 mr Deutiches . Meich. © SED 
und der beiben Armeekorpolommandanten auf je 17,500 fl. Der | Wie es heißt, find feit Kurzem Unterhandlumgen wegen einer 


r. ' Bolf-Einigung zwifhen Deutſchland und Defterreich im Gange. _ 
ünchen, 15. Oft. Aur Aus der 8 {e — are . — 
jet nad —— deren Bau * ee le sa u lad ; 220 


—* des heutigen Jahres Seitens ber 7 von der Bahninie Frankereich. Paris, 15. Oft. Eine Brrfalller Depu⸗ 
urhihalttenen Staaten: Preufen, Sachſen, Sachſen ⸗Weimar, tation unter Leitung des Maire Rameau bat Mac Mahon, fehlen 





br A 


N.“ 


igft die Wähler des Seine-Dife ni * rg des —* verfchärft, welches unter anderen —— laum eine 
er.ebigten Au engen ade einzuberufen einer einigen] fo groge Wirkung bervo-gebracht hätte, Much heute vertehrte bie 
E;timme b andes abhängen — Der Marſchall drſe, bei wenig lebhaftein Geſchüft, im matter Haltung, iadem 
“sräfldent Get w 333 der — anerlannt und ve — Se ea neh Nachrichien eimen ftinmulirenden 


ug dem Minifterrath vorzulegen. Im Folge der aus D übten. vers = en ielten ſich 
ben Erflärumgen bes Be bon Ehamborb en mehrere etwa dem Nivean der — reditaltien 
ieder der * und de4 Ceutrume, daß fie bie Rehauration | in = nath * mit ber la, ——* 3 — — 
fund an 180 48 Mal Anm Origin au ante Ber 
um en noch w abw un n &re ea eima 

M —— J Ka J Are * ng bel 3 fL., Stantebafn 1 fl. * — 
90,008 Lampffähige Mann — hobe. Ucher den Plan befragt, Bahnen bewegten fi au uter ftillem Geihäjt, meiit im 
den er befolgen wollte, ertlärte Bazatme, daß er beabfiätigt habe, * etrograber Richtung. are in find en 7 fl, Eliſabeth 2 fl, Frans 
auf Tsionpille zu marjdiven. Bajatwe fügt Hinzu, da cr dem Sofern und Rudolph 1 fl. matter. Bauien waren ebenfalls matt 


Eommandant Samuel nict gefannt Habe. Auch fei ism der Weche Mnd theilweiſe offerirt. Wir motiren Bamforrein 212%, Bereins- 
fel der Regierung —— gewejen. Wis er zu feiner Kenmtnipg Dank 5 Württemberger Bereinöbaut 2°, Provinzial Die- 
elangt, habe er daran N feine Entlaffung zu geben. Bazaine canto 1°/s%o, Dieininger 2%, Deutſche Effektenbanf */2%/o niebriger. 
fa aus, daf bie Seen vom 4. September A Berrohung Toms beobadtete der Bartt für Anlagewertge eine gute Halt» 
— chthaltung er im feiner Proflamation und zeigten ſich namentlich Ümeritaner Höheren Eourfen 
lat * Fee über den Smifchen betleht. Silberrente feit. Die neuem 5%. Prioritäten und Franz 
* nach * —* auf welche vn bei der Deutſchen Effekten: und 
* Wechſelban * der ——— — * die inte au 
net wurde, erfreuen wie werlautet, einer en Aufs 
—— man genden, nd * Im nahme feiten® be& Privat Ar A nun 1850er 
58 yo wid ige — ehe üglich der Reife er Mi Koofe und Ungariſche höher, 1864er matter. — eube © 
das Imtereffe der Armee ind Hbr. (efrettemfoctetät) Erebitattien 223! - * —* 
238 — — —A zu erlangen um F —— s, Staatobahn 337 88 88, Lambarden 164 
—* Behuf mit der Regehtin tu Verbindung zu treten. Ex fs, Frovinzial- Ditcents 106-5", ( Sitterreute SA'le, Bers 
damals geglaubt, daf — den M egierung und —* einsbant 39%,  Cffeltenbant 116 /s—116, Darn addier 
Ratjerin ad 2* wird die Sihung Bent 383—82. Matt, 
— * bis ———— — — —X nah. 101— Kur 44/2%/0 — ek: 
ei. — 16. Of. Die „Turquie“ 1 95— @ Mair: 
meldet: —— (des Sultans werden bie Mofdpergüter fätularfr, 1134 @, er. 2 bey, un da Em. 106 bey, 
mehrere ben Aufihwung bes Landes arg teuern, auch bie Knsbad-@umenhanien a 7 R aTf 14 * 6. 
ie er = m aufgehoben, und bie Tabatsregie, auf das 


all Negnier. 8 gibt 0 mier mmmittel) 





ehnt. Die ——2 werle und Geldevurs. Preukifi 
job 8 in —* d — Breibetung a und dief riebriched. Oft. —— —5—— RE * 
Stempel- u ganzen Reiche erhoben] yoppelte 9 L 36-88 F — 10 —— o 524 tr. 
werden. men wi Die —— licher Erfparungen, | Tutaten 5 fl. 3438 fr. 5 fl. 86-38 fr, 20 


namentl t. Eine Comm 2 Sei 
— — * Borfik des ad ran wird das —S 1 * Se af. — F kr, — a 


Nachſchrift. 


Der Bericht des Kreis· Comite des Feng ng rn en Bereins 
Augen für das Jahr 1872 ſchildert wierigfeiten, 
en der Laudwirthſchaft entgegenftehen umd hebt neben 

i 


** ——— il imsbejonbere das mangelhafte Krronbirım;e- 
Bet der Erörterung der Bichzuht wird geflagt, da Todes- Anzei ge 
über ber a ehe ger miht gehörig a * uchmenden Verwandten umd Baden. bringen $ 7 


ü nd daf in d i wir hiermit die Trauernachricht von dem am 16, be. 
en ng Urfadhe der at —* u über (al (ängerem Leiden im — * erfolgten Sinfäcihen 
Sim [3 ren Pe. Die —— iſt in —— deribd unferer innigfgelichten Vutter und Schwiegermutter, Fran 


—*2* ala — —— Anna Mitienzwey, geb. Dörfer, 


Bon 8 es \anbgeftiits wurden 483 Stuten gebreft. Die Privatiers-Wittwe 
—* Kuren —— mangelhaft und als den Berhiltuiffen ber Die feierliche Beerdigung —* Samstag den 18. be. 
Gegend gar nicht Auge = 2 Glass Die Rindvichzucht drohte 8 4a Uhr vom Leichenhauſe a und ber 
dadurch una eliebtgeit des fräntiichen Rindvich- —58* Dienftag den 21. fräh 10 Uhr 
ſchlages —— — F große Zahl Kim Berbeheg, welgelf Sim Hohen Dom ftatt. 
die beken Zuchtftiere anften. an entf fi daher auf hrien, den 17. Ofteber 1878. 
Im genen nichi mehr die Züchter — bie inlän- tieftrauernden Sinterbliebenen. 
dijchen derſelben zu präm eine egel, bie * 

Am untern Main wird ein Bichiglag 


der ft mit dem — bat; für Dee ie eg Tr ——— 
man Sinmen t, 2 — 
— — Di Daun Audi «| Unterleibs-Bruchleidende 
— und ur Taken in er au —— Khan [il Enden * hen reg qadlich wirfenden MWrucbjalbe von 
nidpt dem Gruubbefigern, fonbern den Gemeinden quficht. inf — —— —————— 
den —— Seite "gap Sepufe, unb ——86 
—— —— mit englifgem Glute iſt im Zunch⸗ ee wet Inng. Preis per Topf 5 ": —— 
— ———— ®. Benrgmmenger. direft ale durch ee 


bie Schar aaa 206 flärter betrieben werden, als es allgemein) Tronenapothele in Würzburg. 


ae | Tuaringe Kunstfärberel In Königsee. 


enbericht. rantfurt, den 16, ; Feinste und modernsto Farbom nach neuer 
Be IE Ben ern 
nfe der Gontr reise. Wegen 

—* * * ser! Aufträge baldigst vermitteln zu lassen Inssen Jurch 42 68 


im Abendgefgäft ! 
Ha emdge — nn — — und wurrde Ad. Helbig. Sand us 8 





inen jwifcen der | im Hinterhause des Herrn Privatier Wagenhäus er. 
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eutz erfäufer 
—— u. am.Hutten’j dern Bedar darf anf | dit. 


Traubenucker 1. Onalität "rain — * 


mebft Gebrauchsanweifung — = Conr ad aan = — —— 
er { 
—* — * ——— 48 komm - Tara‘ 


äfttersgaffe 6. "mern und — — en —J 


in Yu mid Aa ‚Belländer. en. SE} a or Grpeditionen, ‚ 








1929) 6 FRE ni keft.henh, mit — 
ta X. bermieth, 
Frauz Gräfenhan's — Demerfnigaie Ir. & Pr. ung 


19, 
uter-Liqueur |(8040 36) Muf Sem Gate Dein Me 
TREE kn — ——————— fen EREM 






aus der Fabril von 


—— unitrei 
Zoe und a Ber alu Wenden re em. | Beilbronner und Simmenthaler) |Berbandeverine aufgefordert, da⸗ 


‚im Alter von 1 bis 2". Nahren De eldft zahlreich zu 5— 
di 
—— on, — Hin et |jum _Berlauf. en 
292. dc; Die noch übrigen 
—— u schen ' ‚Grabfteine werden, u Hltes Lilen, 

ame zm Taumen, JM Zinn, Zint, Compofttion,' 
: Saudenbach in Kitzingen ‚billigen Preifen abgegeben. Kar 

Mt. Hoffmann in Kifingen. che Mr. Tu reden En Mb Mo is 


den — — ifen 
om 26. an bleiben mei 85: 
falitäten seichfofien 


Na. Wan bittet genau auf obige u 

achtenz leere — werben zn Fi gi 5* ‚| Gafhanfe zum Anter 

genommen. — — 2846) Ein noch ſehr gut er- KK 

: = —— ag wi em 3) a. 2 

— in *— u. aan —— a0. „&rprbtrion & on N (chön Küken —— * 
de un wellenh vor er Qua wird 

—— —S aus freier Hand — it; $ ar ae wollen I | oa ae, Veto: E (ann. ump. —— 


le ir forte imrdhere Linder zu führen ver‘, 
unter —— — en mer während im den hödiftem Breffew) fsht, wird, fonleih oder af 1. . 











{ Näh un der Een: 
Schioß Frantenberg, Mittelfranken, am 14. Ott. 1873, - ſehe Offerten \cht,ngenn. % ka zu nie a ren ser 
Freiberrlih von Pöllnig’fche Rent: u. Foritverwaltung.‘ Ferd. Rosenberger,‘ sin Logis von 2 Zimmer 





{ und Küche ıft auf's Ziel 
— — 3 312053) ___ Regensburg. miciken. Näh. indie 
Beim Zt. Unna-Damsnftifte dahier Liegen 10,000 fi. Zu —— Nro, 39. (2937 
gegen verichriftemähige rm zum Aue lahen bereit, IN —— — — 
Würzburg, den 11. Oftober 1873. 3084 iſt auf 1, November cine es | Gin träftiger, wahfamer ups 
Kol. An ‚Stifti —— anen Wohnung vo13 Zim hund, ini Alter vi 11 
mitt. D 




















— — — — — 


“mern, Rüde und fonftigen Be 
—— N Jdahren, wird zu taufen geſuct 
Prima —— hollãndiſche Rahm⸗ 0) Birma Pfriem, —J in der Fe (3060 26 
Lhamer., Straßburger Schachtel: u. Ramadour: %) Raudereadereritrage Nr, 10.) (078 ah 
Käfe empfieblt 2916861 Gesucht wird eine: I Far ein * v 
Kaſehundlung deutsche a Nr. = 
3. Mackeidey. h ie; 
3072 Schmalzmarkt. vuveroan 305496) 4 Erna — qut 
ini Ir ————— * ir, * * 
eine französische Fa 
Weikersheim. zum Unterccht von 4 Kin. [tea sr. 28 
Aecht veniniv. water beiles Petroleum (Erdol) dern in eine e Gegen — 
exlaſſe ich den Liter zu 18 Pr., und werden unter N ih Böhmens. hiffre | Mer a a‘ F 
Öfterreichifche Eelörer su 5 fr. an Zahlung genommen, mn“ FL en C ‚e aufe Baer Be die’ 
3073 Hermann Hammel. — 2 — w 
| 5* —B⏑ ⏑⏑⏑—⏑—⏑— — — 
Bekauntmachug — — re, au Möbel * 
Seuifertidge © Stiftung für u ER TNE o.ce 
unbentittelte Staat&dienerswittwen en R uß ha um · Fout niert Ein Staatepienitpraftitant 
Aus der von der verlebten Frau Staatsräthin v. Seu fert | werden billig cogegeten bet ur Vollendung feiner Pr 
errichteten Stiftung follen am >. November curr. die infen | atentin Bont, 500 fl. gegen Hohe —— 
an diejenigen dahier wohncnden, mbeinitteltcn Staat&diener@io ttwen 1274 10) Säreinermeifter. zunehmen. Offerte Er man in 
vertheilt werden, welche aus ibrer Benfion jich nnd ihre Rinder — der Exp ab Ar. 3075 Hinter 
nicht erhalten fönıten, ihre Rinder dran erjiehen oder wenigſtene Wire anftändige ger/umige leacn. — (3075: 2a 
au * — Erziehung derjelben das Ihrige beitragen. Wohnung mit al — kinder 
uche m dieſt Unterſtützung find bie längftens "gqremüihleiten (eich Warten) ift 
Samſtag, don 25. Hd. Ris um den Preis won 38* 
bei Meidung ber Nichtberaickſicht igung entweder ſchriftlich her ein ⸗ November I abzugeben. oder Dame jogleih zus vermie⸗ 
v3, over im magi rat iſchen Aufnahıne-Burean, Seichäftszimmer  Daje'bit find au& ein paar zms then, Räh. in d. Em. (3079 3a 
— Uebergabe der betreffenden Machmweife zu —— möblirte — | — 
Rai, m». werd d \ (2 > 66 Es wird ein — Zagerı 


burg den 14. Oftober 1873. 


296!) Ein Safer. Gebälfe plat ode: Meller ohne Faß 

Der Stadı magiſtra Andel dauernde Be chaftigung bet |bie 1. November zu mieten gee 

Rechtsl. Bürgermeifter, fin) Glaſermeifter J. Bader ſucht. Rii Karnersgafſe Nr. DI. 

3068. Nr. en. Rhein Je) in Semiünben, | (3081 ?a 


"einfarbig (Kremsungeprobufte dem werden biemit ul ; 


“ 





Serkanntinachung. 
Weiblicher Krauken- £ Sterbeverein 


für Würzburg und Umgebung. 
RN | 19. — ee * im Gaſthaus 
zum erregen. 
fl. ung u 3) ebergäbe * den MEN ae 
das En ich — auſch uf Um zahireiges Erſcheinen wird gebeten. 
5 ——— vo 9 Der Ausichuß. 
—* ih voh 2 fl. erfolgt France J I. Vorftand: Opfermann. (3089 2a) 
erth. —* * 
—— Diefed Buches wurde Ä 
a | 






































empfiehlt jein äußerſt reichhaltiges Lager im 


' Enlt-, Jumalen- & Sibermaaren, 
—IL Ga, ——— & SIhT- 


 Mtshstelhg — Wien 1673 


| nalen Jury 
| fverlieh däs 


EHRE IPLOM 
«(Die höchäte Auszeichnung) 


Liebig Company’s Rleisch-Extract 


| FRAY-BENTOS. 
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Il 3... 
Trauer- & | ode-Schmuek jeder Art, 
"Eine gebildete D £, finderrg Ein Mrautftücht zu 4500 


loſe Witte, ſucht zu einer Damefift zu verkaufen. 
als Gefellihafterin Stelie. Die Hermann, Deffaner; 
) Beiimgkietd. 


jelbe würde aud) zur ielbithändie 0 pr 
Ein Kammerinngfer, 


gen —— des eweſens 
geſetzien Aters, im Kleidermachen 


und werztehung mutterloſet Kin · 
der bei einem Herrn Stelle nehinen. 

und Friſiren perjett, {m Stel». 
., Offerten unter 


Dfferte unter A. 93. poste 
rot bie 













Engrößt F'Vei den Obiftspondendch der Gesellschäft: 
ern Velleth « Böschel, Nüfnberg, und 
Hrn. &. BE. Apel in Schweinfurt. 

[3499 @ 


Zu haben bei den Herren: 

n Würzburg: Franz und. — L. Busch. - 

Frapz ‚Conrad. — Apoth. Deckelmann. — Jeh. Peter 
| Ehemann. — Apoth. Fischer. — Apoth. von Hertlein. 

A. Kirschten. — Heinr. Kornacher. — Carl Koc 

Georg Kreutzer. — Peter Metzner Sohn. — Anton 

Minoprio. — J. L. Reich — apoth. Riegel. — Apoth. 

Roth, — Rt Schaden. — Karl Krug. — Hof-Apo- 


restante Aſchaffenburg (3076 3a 
— — — — 
Blattes. 


Geſucht wird 


in, tes auenzimmer 
mit m —— gewandt 


——— Änd zu ver- 
taufen, Näberes Kärnerägafle 


Nro. 51. (3U80 2a 
Eine Wohnung von 2 Ztm- 
omern und Kuche in bis 1. Nov. 
zu vermiethen. Reiegrubengaſſe 
(3093 





Neo. 29, 


; Ein: gebildeter jung Man 
jucht a eine paffende de 
'raftigung. Gefl. Offerten ere]- 
Ipittee man unter J. v. M. 18 
poste restante Würztutg a M. hä 
(3094 3a 


h Ein Logis, von 2; Zimmern, 





theker ‚Sippe, — Adölf Treutlsin, Domstrasse,39. — 
Wilh. Simon. — Jag Wache am Fischmarkt. 


Apoth Sarmereier. 
ns ar 2 Ka 
genz Apothıker Kroenke. 


















u a. d. Tauber; F. M. Lechner. Kühe, Warhhaur, wird jopleih] (3086) Zur | 
mei: J. G. Bulloheiincn 2. 22. * — miethen gefucht. Näh. tat mit Gatten, c 
|&pp. d. Bl. (3091 jgroß,,. ads, Atnjdhläffen. | 
Bad. AnatherinMundiwaiter 12 ammm|arsn, 2 Hrıe, 2 Bohr 
I⸗ in Xp: von m en, Fe 
as Anatherin⸗Mundwaſſer ae 
von Dr. J. ©. Popp, !. ! Zahnarzt in Wien, ‚zu vermieten. NAH Wuguiiners gutes feld, Traubenftöde, Dän- 
Eee Ti höchn wirtſam iu folgenden fällen: gaſſe Nıo. 13. (2082 2a| men, jhön angelegt. 
ur Reinigung umb Erbaltung der Zähne überzaupt. m — — — — 5 
we bereits der Weinftein ſich abnilagern beginnt, \ Eitgmweirädriget Handwägel: Kaufmann, 
ge Wiederherſtellung der natürlichen Farbe ber Zähne. chen ift zu verfaufen. Näheres Nenbangafie. 
künstliche Zähne rein zu. halten. ‘ Gerbersgaife Nre. 10. (3073 


EIBSESTERDENE UN 
olche rheumatiicher Ytatur oder durch hohle Zähne verin jacht. | Ein möblirtes Zimmer In der Bjarrt. zu St. Gertraud 
ige® oder leicht bintender Zahnfleiſch zu heilen. imebit Sciaftabint ii an einen gofenh Wirth, fi — 
Bei, Diumdänle. jofiden Herrn ſogleich zu dermie aloe gg Foo 
Eutfermumg des von angejaulten Zähnen berrührenben then Neubanfiraße Mro. 50 nen. B + dpi 
Geruces im Munde. 5 (3085 jaus Frickenhauſen MR. . »ı:4 
Zu haben im Wur butg bei | ar Imihohen, Dome: 


E 

2. 

* 

5. Zur Beiäwiäligung und debung ven Zahnſchmerzen, es ſeien Getraute: 
6. 

Te 

8. 


—— — E— aroer Kleider: s Kaufmann im 
Sobaun Schäflein, schran® und cin @Eommode| , Jato? Doner, 
Firma eb, Ga:l Zürn auf der Brüde —8* zu verfaufen. Näh. Frp. re 


SB) a a 
-Bunyquohagr Inn 970 araouo 
Inv ty go gun 2hıpS 


a Ze er re | v. d. ne ä 
: ee er 

Eine freundliche Warterre: Behtorbene. Friedrich Weis, vrem̃le eute⸗ 
Wohnung von drei Zimmern, Unna Sticller, Zahnarıtöfind, ge Dior, mil There 
Küche und Zubehbr, ih am eine 17 T. a Kuniaunda Botier, I Reitei vom Weider 





Me Sp23@ ara augeg ange pomiffinderlofe Familie, lebigen Herrn Köchin, 69 3.0. — Doſeph Am | Im der Barrfivche zu St. Peter 
ug war maus 129 pn) ‘zohloder einzelne Dame bis Lihtmeß mon, 3 DM. 3. — Sabina) Simon Bed, Bäriner von 
pnisg zumlug sog ag “magng|zu vermiethen. Näh. im der Schreien, Magazinsdienersfind, | hi‘, mit Thereſia Babetta Oberer 
37 uda ur un m Für. d. BL. (3082 (13 DM. a. Avon Dimlelebuhl. 





nn so 0 2 0 0  ..... 


Bl2ı 
Dankſagung. eichnenpapiere, weiß und in Tönen. 
Fur die fo zahlreſche und herzliche Theilnaime an dem (I eifbretter und Neißſchienen. 
ZTraurrgoitesdienjte meines mun ım Gott rahenden, umver- 4 Mundleim & Hlüfliges Gummiarabicum. 
gehligen Sohnes — ——* läſer & Schwämme. 





Für Zeichnenſchüler. 














Herrn 
August Gerlach 


ſpreche ich meinen tiefgefühlten Dan! aus. 
Die ticftrauernde Matter 
mit ibrem Tüctern, 






Zeichnenbefte ebulfcbriften. 
infel, Xineale, Schwunglineale, pri 
matifchbe Maafftäbe von 15 nnd 20 
Eentimeter & Transpprtenre. 
Bleiftifte, Zeichnenkreide & Mreidebalter, 
Chinefiſche Tuſche, Tuſchſchalen & Binfel. 
Techniſche Farben für Bau & Mafchinen 








ur f = jeichner. @inzeln & in Kaſten. 
Neftauration Fröner, Paletten von Porzellan. 
obere Fohannittergaffe. Gummi clasticum & NRadirermmi in 
— Samftag „Schlahtparthie", wozu ergebeuft Stücen und in Hol; arfaht. 
2* X if ’ i 
a Meinhard, aneuge fowie eiuzelne Zirkel & Mei 


‚ Ein von unbefannter Hand feit 4 Wochen bei dem Unterfertigten Wiicher, Seichneufedern, Horrblättchen _ 
eingeftelltes Prerd (Buche), wird, falls daffelbe nicht bie längitens Anfjegeu Der Zirkel. 

Montag, den 20. de. Dits, gegen Zahlung des Futter- und Stall» Aechtes Wand: der Pflanzenpapier und 
geldes abgeholt ift, von dem Umterfertigten für das Futter» und imitirtes 


Staligeld verkauft. j e 
e —— Oftohen 1878. empfichli in großer Auswahl zu den billig» 


Raphael Henn, fe" Preifen 
3138. im Bauernhof. 7 3. A. Hofmann, 
Schreib: und Zeichnenmaterialien- 


Dlung, 
Befanntmachung. Dominitanerping Pr. 2 
Weidenverſteigerung bet. — 
Künftigen Montag den 20. d. Mits. * 10 F ür Spinereier k Wehereien. 
Uhr wird auf der Rietbinfel bei der Eifenbahnmain- | Lomis Wolll, Seilerei in Mannheim, 











brüde der diesjährige Weidenertrag in Abıheilungen fin der Wiener MWeltausftellung mit der Fortfchrittb: 


Öffentiich verfteigert. & Werdient: Medaille ausgeieignet, empfichlt feine 
Heidingsfeld, am 16. Dfiober 1873. Baumwollsaiten 
Der Stadtmagiftrat. für mechan. Epinnereien & WBebereien, Transmif: 
Dtto. fions:Siile umd alle im fein Fach ſchlagende andere Fabrilate. 





— 


(1867 4b) (A. 2252 Mn.) 


Anzeige. 
3185) Häufer, mit und ohne 
Gärten, innerhalb und anferhalb 
der Stabt, mit großen Kellern 
und Gtallungen, für jedes Ger 
ſchaft geeignet, von 10—80,000 
fl, find im Auftrage zu verlaufen. 

&in Defonomirgut mit 





2465 66) Eine gangbar: j 


Bocklus’sche W M 
Sträuter : Bruft: irthfchaf 
Bonbons in Würzburg oder deſſen Nähe 
ß wird pr. 1. Januar 1874 
in Han 412 fr. und zu pachten os zu Faufen 
Kränter-Bruft-:Syrup Bl send. 
in dlaſchen 24 fr. u. Bötr. Offerte sub ©. 4891 


Ü i die A ; 
vorzügl, Hausmittel Bition eye er — 


Car! Baschin, 


Berlin, 
Spaudauerfiraße Ür. 27, 
einpfichlt jeinen von ärjt 
lichen WUutoritäten aner⸗ 
fannten 















J ein —— in Nürnberg. Leberthrau | —— % * * 

lichen, aber den Brufior · 7 in ganz frifcher B'Sretungen, Sof ıc., mit allem. 

*3 a en und yon. Uutesfter anne g a 2 ſch Inventar, ift mit 2000 fl. - 
gem Ertract. Mldem die beften Zeugmifje zur © ß- ;ablung zu verfaufen Reh. 






Zu bejichen direct von 
Karl Baſchin, Span- 
daueritraße 27 und Kojen- 
thalerjtraße IT, 

Nur mil meinem 
Einwidelpupier und den 
drei Original » wtiquerich 
verfehene Flaſchen find echt. 


\ 124 sa 


— Belanut feit über 10 Mlgeit ftehen mund ver au 
* bei allen durch Miihristtihen Hrbeiten —— 
an (tungen x. 2. Dorge Mimwerden ann, ſucht unter be: 
—— ls· und Bruf- Jſchedenen Anſprachen eine Ste 
eiben, Hultm u. f.w. Mlcis Diener, Ausgcher oder derz. 
Prämiirt 1872 auf Bei. Offerte beforgt die Ep 
der Pilz, Juduſtrie Aus- Wiyehition de BL 

Hellung mub zu baden in - 


Gg ˖ Schmauſer, 
Auguſtinergaſſe Nr. 13. nem 


3129) Sinen guten Ba 
arbeiter just 
Hofmann, Schreinermeifter. 


PR — — — 3137) Ein Branntwein 
tjburg bei Georg M|(T160 3c) Eine gebildete Dame Mibrenner wird gegen hohen Cohn 
Kreuzer, fleiihbanfftr. m. Mliuct bier ale Gouvernante me elioiort mac auewöris gefudt. 
Ber. euer, Dom- Ülunterzutortmien. Näheres in der 13025) 2 Waſchbacke un. 2) Höchinnen ſuchen jofort Stel 













ftraße, Farlſtadt bei Jo: Wi üspev. d. Bi. Marktföorbe find zu verellen. Näh. ri F. Berg, Zeller⸗ 
ſeph S laufen. Nat. in der Exry. ſtraße ver. 34. 


sin — Pe K Stadt⸗ Theater 3013) Lime mod guie, ladirte 
— er wisgenheit freumd- = i i . 
Neftauration Ühe Aufnahme Bretag, sen 17. Ditober 1878. |7 war u en ne 


—* Semmmelsgeffe ir. 61. |8. Vorfteil. im 2. Mbonnement 2 Gi; 
Kafpar Wolf, N ee el en (8133) Ein Steh & Cih- 


0 Fi * Das 
Biorgen Samstag Seedel | Eine Hinderfrau wird | Machtlager in Granada. Pult nebft AetemMegale 
“ ju eimem Heinen Linde geſucht. Romantiſch Iyrifhe Oper in 2lzu vertaufen. Mäh. in d. Exp. 
fleifch und Lebertwürfie, Rät. in der Exp. Auf zugen ven Ronrabin Breuer. b. Bl. a (2a 





Anzeige £ Empfehlung. 

i i ärti { 
Hm De erichrafie Mayıpe pa maßen, Dap 10 men fräheres 
haftelofal in der Glockengaſſe werlaffen und jenes auf ber 
— — Nr. A vormals F. 


— bisher werde ich auch jegt ftets bemüht fein, meine 
zen Säfte durch gute Speifen, reime Weine und ausgezeichue- 

Dier zufrieden zu ftellen, und empfehle tusbejonbere auch rn 
ſchön eingerichteten Zimmer mit guten es +1 F Ueber nachten 


Reitz, 


2a 3116] arı Wei 


Achte Frankfurter Bratwurfte 


in befannter, vorzüglicer Qualität, find von Morgen an 
wieder ſtets zu haben bei 


A. Kirfchten, Markt. 
Mein Lager 


in®Binterfchuben jeder Art ift nun vollſtändig affortirt und 
Halte ſolches zu billigen Preifen eineı geneigten Abnahme empfohlen. 
erger 


riedk 
3128. gr ber Marienlapelle. 


a a a ea a ee 5 > 
7) ift nun ſchon über drei Woden fein Ertrantungsfall das 
bier mehr worgelemmen, es kann ſogar der Srfundheiteznitand ges 
— ein ausgezeichneter genannt werben, dehhalb foll num 
am 8. September ausgefallene Markt 
Sonntag den 26. Oftober 
abgehalten werben. 
Reybach, ben 13. Oftober 1873. 
Die Ortsbehörde. 
Mbein, Brormitr. 


Verſtei erung. 


Im A Verlaffenfhaftsfahe des Mar Amrhein von Lohr 


verfteigere 
Donnetag den 6. November Ifd. 38, 
achmittags 2 Uhr 
in meiner Amtöftube bahier den zur er gehörigen Grund⸗ 
m der —— Lohr beſtehenb 
einem Wohnhaus mit Keller am der — dahler mit. 
arte —— einem Brauhaus mit Braw-Einrict- 
Keller und Dofraum, dann einem 


[3123 


geen Selen rn Be befindlichen Sommergarten und [PUT 


haftelofalitäten 
— dyrmadftüce 
PR: 591 Garten und Bauplak in der ———— 
„ „ 1143 mit Pl.Nr. 1145 1 Tgm. 556 Dei. Ader in ben 


„ „ 2308 —* 689 Dez. Ader im Fallbrett, 
3000—0,777 Dei. Wieie im Rehtenbahegrund, 
— vom —— —— Keller. 
—— erfolgt auf Zielfriften unter ben bei ber 
nn u gebenden ——— 
Berlangen wird das vorhandene —— und Wirth 
(einer mit dem Brauereianwefen felbft verfteigert. 


422 Schägung der Realitäten kömen in der Amts 


Bohr. — zu er get eingejehen werben. 


Suberti, . Notar. 
Reftauration 


Schießhaus. 


83126 
& ) re Singer efebiedene 


Suttenfher Felſenkeller. 


n Samita lacht: 
it, nätlitieneeutber 


Set. Bruder. Ke 


3088 


3112) Ein im Baden 
Sarniren gelbier 


Eonditor-Gehüffe 


wird ſogleich geſucht bei 
Eonditor im — 


unb 





— erhalten ſogleich 
58* 
Rah. in der &r 


Auch werben 
3. „anne. 


— 
er jur born. | (3114) ine it ift 
bein — hc eraehe bi zu * —— 





euffer ie 


u el 
u Mädchen, geübt im 


2) 2m mar re, MSN Mainansfiät. 





2 mit fi Krant- 
Yan ni] Prodaction 
Dorotbea Sunkel, _ Nik. Troll. 
Rettengafle Nr. 22. "os auraiien sfauration 
„Reit-Oeknni-nit | Gr asser. 


500 Morgen guter Grund. | M 
* wird fofort geſucht. (3088 


"Schlac lachtparih den ie * 
Fritz Reiss. 


— — 
Haus [1% u 


der: 
fchiebeze Eos 25* 


Fleiſchverkauf 


2684) ame mat bie 
, bab er Don 


im Mainviertel, maiflo gebaut, 
äußert rentabel, für einen Pri⸗ 
vatier geeigmet, wird gegen ein 
— in guter Geſchäftalage bie, 
er ug fofort zu vertaufchen 

geſucht. Näheres dar! 
ritz Reiss. 


Specerei- Geschäft, 

rentabel, in guter Geichäftslage, 
bier ode- auswärts, wird jogleich 
zu pachien oder auch zu kaufen 


Dettelba e Nr. 
Aindflei ſch verlauft 
Zohann Eckert. 
Ein Biergebänge (oth, 
blau, weiß) ping am 15. d#. 
Dite, verloren Ubgabe gegen 
en Bittnersgaffe Nro. 6 
Fritz Reiss.]!. & (3108 


Wirthichaft len 


oder paflendes Lolal hie in 
guter Rage ſucht zu pachten 
Fritz Reiss. 


Gapitalien 


BEER find ftet® aus zuleihen 
ur 
i Fritz Reiss. 


neu, auch 


tjl. Säloßvermaltung. 
2979) 2. Gepneibergebäb 
fen werben ie — 5. Dinie, 
3. Belfengaffe Nr 
(3048 26) Bader eft<lle 
Deren u faufen —*28 Nah. 
in d —— 
3119) Ein grober Eomps 
m 


Gelder auf Wechsel 
gi a teictie & © —* 


unter 100 fl, werben vermiitelt yigg, ferner aud, {che [höne 


Friiz Reiss. en en —E vertaufen. 


Aypolkekenn. — —— — 
304) Fritz Reiss. —— — 


3109) —7 Seca wird fegleidh gejucht. Näh. 
er — —— 
—* * ner turen Be (3140) Es wirb ein Schwei⸗ 


mitte fogleih oder bie 1. Ro⸗jer geſucht im der Saga 
bember * en geſucht. Rottenborf bei 
Räb. im der Eyp. Johaunu Hanf. 


3110) Ein fhön möblirtes| __—_ —_ 
en 
an ober ruf 1. November ie Nah. Exrpeb. 


bermiethen. 
u iſt daſelbſt ei ön 
Fr rn ei 
M.8 


Mainbrüde, in? Ar. 4,8 


ee Ein folides Branem 132) Mor ee 
mmer, das im Roden, uhr wird altes Bauho 
In er weiblichen delt verkauft in Parthien bei = 
wohl —— ift, ſacht eine nagel im der Büttwersgaffe. 
—— Nähe:es —— — — EEE 
(3130) Ein Keller zu Raw 
— — — ge ſenwurjel, am Liebften tm 
(3115) 4500 fl find auf —— wird * pachten 
erfte Hyvothet bis 1. November geſucht Näheres in der Bütt 
aus;uleihen, Näg. ia d. Exped. neragajje Nr. 74 eu. 


ateö 222 222 2222222222722 2222 2227227222 22222277° 


Ani unter m 


22338 

BR - ! nor billig! w& # 
Bi BT Eine große Parthie iS E 
: : Söwarze Patent-SammiRefte 


F vorzüglichen Qualitäten à 20, 24, 30, 33 x. verkauſe ih eritannlicd | 
illig. 


sid ap 


3. Wissmalh, % 


2852 Fichhorngaſſe 
32222 2699099995996 9H 2 2 0207 2 22 
EFT EEE ERS FRI RIF FF FETT 
Söper: — ir den beiten Qualitäten, ſowie felbitgeieitigee wollene Hemden, 
Unterjacken und Haterbeinkleider enwfehle in jeder beliebigen Größe und Weite in großer 


Auswahl zu den bifigiten Bio jen. 
Eduard Winter, 


neue Daffage am Markt. 














Wittwen- und Waisenkassa-Verein | ERBEN 
Würzburg. Lehrlings Stelle, Betttuchleinen, 


300) Für ein Hiefiges 


Zude u. Schnit'maaren h Bettzeuge, 
Geidäiter gros &en —— Barchente, 


wird rin ade den noithiee 


Vor'en ntmifien aus — | Federleinen, 


tr junger Mann um fg: . 

baldigen Eintriit lo ker \ 

ling sm ergapirem gei —* | 
Sf ren Off rte unter \iro Isackieine 
sun IM. J. 22”. empfichtt in großer a. 


an die rpen Ar, Wi 


Samttoa den 18, Oftober Wlenarverfammlung im 
Sogale bed Baieriden Raffechaufes (Maguftinergefle) .. 8 
x. — Rechnungsabloge. — [3045 2b 
Um zahlreiges Erfcheinen wird erfucht. 

Der Ausſchuß. 
Keller, Borſt. 


Würzburger Volksbank, 


















eingetragene Genoſſenſchaft. x — wat bilfigft 
Die fiebenie ordenilithe Opnesalverfaumiung findet am] -- * ze | Joh Deiner 
23. laufenden Monats, Abends 8 U IKIIITIHX b ‚ , Ur 
in der Aula der —8— le dahier ſtatt. 27393 Gin freu dlichee | Plattnersgafie Mr. 2. 
Ta gesordnung. Kneip Lokal it su ver Miller 
1) Antrag der Revijions: — * mictren. ah Erp. - 
e a); auf Genehmigung des wohn der Borftandihait vorge —— | Söbelsiehn. 
fegten: zifferwäßigen G ſqafteberigues und Adſchlufſes 2 
pro 31. Deiemiber- 1572 Traubenzucker torzen Samstag u. Sonntag 
b) auf —— u ber Vorſſandſchaſt jur bie jedite Ber- An. Qualıtät © o 171 C ert 
waltun erno 
2) Untrag des Berw: Kungerathes bezuglich auf die Verwendung | mpfehit ur — une: Bush Sapalı, 
——— 2797 4b) Erlangen. 19) Eileln, 


der 
Neuwahl zur Wieberbeiekung dir in e bertragemäßiyer 
0 EEE kt, woqman me TamanTerpentn | 297 
euwa e dın uölco ung zur en Mit 
Bee dee al gan de, TANTE ‚Michael Sehramım, 
renburg, enidn l vormals Fricdleim 
6) MU0hT cine Goiepmiglihes Les Bermaltngerahes uud — Babe zu Dreclan Boren Sambtay, fr, jm 


— hiefigen Mitglieder, welche unferen Iafret- 334 belannt gegin Nerven⸗ er "abertbeinge Bat: 





Dur web, 
beriät durch dem Vereinediener niet erkalten haben follten, * 

dein — Fra im Seihäftelofale A —— — — Gift, wire. tu} ee tr, jr 
Würzburg, 13. Oftober 1873, 3 ben in Bi 4 45 gegeben. Sir gutes Bier per 
Namens des DSerwaltungerüihes : HR Er. — Lurr 8 ke. und Aſchaffen⸗ 
. Selmerich. (2866) |Memiein in €. U. burger Flaſchenbier ijt be- 
ler’s Apcihche, in Königs: 2 — — 
Ausverkauf. — bi veter Mat Lg Auch ie ein führen Aneipr 

—— prima Variſer Nähfeide erlaſſe ih im _____—_ total zu vermietien, (SOTT 
erfauf die 15 Gramm = 1 ih. zu 40 fr. 3022 26) ulfreies Mad⸗ 
Ausverlauf h The e [2022 70) Sin fasten SEEN 


Carl Philipp un ebit (2913 |ttommg bes Kagel über gefucht 


— — Domraße Nr. 1 y appert,Gonbditor. _Nöh. in ber Exp, 


Gruft und = von Wonitası Hauer in Würzburg. 





TTS 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Kbbasder Bürzburg-Gunzenhanien. 
1 — a, > Ankunft, : € 
WänkugBenbepfrediun. \ > en Fr GR NT 


An nit > vantfusf Curier· und 
v fedh, 9 u. sn 

Borm, 2 4. a ya Eu ” 

—5 — 1 1. BR. icüb, 1 

m 15 3R bs 4* 
* LO en. Mm, Badıts, 
near n., Bamber mriera. 9 IL, 
Borm. Lofal u. — 8u.20R. 
Ba 0m N achm. u I 0,8 


ge: b U. Abbs,u, Io, 
— su Frl und m 


* ——— — Bad. Bahn.) 
“baang. noch AãA 
Sdnellpugt 10 U. 86 M. 
gie: 6 ni 35 M früß, ion 5 








1 Adbs. Bolal u. Voſtcuge. 7 11,50 0 Antunft von Heidelberg 2 
Bien 15 M. Rodm.u,il il. 27 Ns Son 6 1 sör ue ine 
u) : 5. 87 .M. Mbends 9. 80 SR. Bor, 2 IL 45 .MM. Naden. 
Baang m Frankfurt: Courier u N 9 u. 25 M. Narhte, Eilterzüse: 2 U. 20 W, 
PER RM. früh, 10 1.40M Rahm, 7 U. 15 WM. u, 8 1. 55 M. Ubbe, 
Born, 11.85 0, * u.51.2%0 Abbe. — — Bon Laudann. Wertheim: Perſonen⸗ 
Boftgäge: & U. 46 ®. früh, BU 4 ? sige: 7 U: 60 M. früh, 1. 20 er lite 
wi I. 80 IR MUObe, Gere: 2 ee Aue BU. 509 Pace m. TU, 50 M. Mbbd.4 
w 11,0, 40 M, Rarhte. ans 3* no * ae r., se 7 EX * Von ul er er 
2 r Abend fesglige: Heim: onenzliäc: TU. ‚roh, 120, 
I. Mlirgbugfiärnbeg. 1118 Mn ma 5m, om — m Race Ur 
Ad zang nah Nürnberg. Cowierr u. —ã— — 85 30. Webb, 
Saure: au 10 M. fra, BUI5M Abgang Pr ———— Courier und Echnell ⸗ Voſtomnibusfa hrten n. Currhauſen 
Bofisige: 3. 15°. früh, 9 U, zn ın 50 2 ——— 8 u. 80 M., Underalier 5.1 
6a MR, Bor. u. 7 11, 85 M. Abds Güter 4 N. früh und 10 U, * PN Rokbeunn-Reusbrumm: 4 15 M, Rimper 
Be: 5 U. 5 iR. früh m 1 IL BO DR. Adi, fh, 10, 40. Hadm meb 7 U 46 *4 5 U 45 RM, Wends. 

849. Samstag den 18. Oltober 1878. - Gehönudiwanzigiter Jahrgaug. 

0 es ee — — — — — 





Zantmeuigfeiten. ten war. Hauytſächlich zur Deckung dieſes Mantos entnahm ders 


elbe von der deutfhen Kibeneverficheruugs Geſell ſchaft in Fotsbam, 
—— die Beſtimm jeu über Behanblung beſchadigler wilder er noch nicht lange vorher jelm Leben um 1000 Chase 

pojtiendungen allen Whfertigungabeamten in Erlnnerung zu; ler verficert Hatte, gegen VBerpfändung der Police und Ausftells 
—* und dieſelben im Tachnehendem zu. erweitern: 1) Erfreit. ung eines vom Umtegehilfen Danger in Erlangen mitun ter zeichne⸗ 


= ſtgces zweifellos nur cuf feine Emballage d. h. ik bei! —* erit nach der Mbreife des Vogel von Erlangen einen, dedte 





ben 41 

Pe zu verhliten, Sieber if fich der Siegel Bienilien - in &rlan und ebenio BR nad ſeu ein 
ledin ich darauf zu Sr die — amtl atritte * * in Miltenberg fich eine 
£ıfegen; eine Ueberſie elung ber verlekten ober uuveriepten Siegel | grober ——2 Yan hatte zu dulden fommen laflen. 

et unterfagt, Läßt fich neben dem verlegten ein amt- wurde deehalo die ————— Untafuhnng und die 

egel nit anbringen, fo g. der — in eim beſon⸗ Verhaftung des Vogel veran anfängligem Leugnen ges 

* Gase zu verbaden, und Ichleres en fand er denn auch eim, dag er eine Reihe von Berumtreunngem 

die anzejeluten —ãã zu ri find in Erlangen und itenberg verübt habe und fiimmtfein Gehändb- 

cxch —5 oder qu vermutgen, dag die wahrgenommen: Beſchüdigung | mE mit den — Erhebungen volllontmen übereln. Hieuach 

— auf den Inhalt des Fahnpoſiſtuces erſirece, ſo Kat ve falt ihm zur 1) Ende Mär; 1873 s — einen Gelb⸗ 


—— den, Amts» oder Burcauvorftand ſofort —A welcher 209 P * — m * — ri En ö ie 
quete mit je 


Kenntniß zu ſehtu, oder in deffen — Abwejenheit den Grlangen einen Mrief, we Br 
en Beizich eines Zeugen 23 fl. 15 &. on. 13 > x ıhielt, nmebft ber, vom Auf, eber 
* — —S —5 —E egel« bezahlten Kamel von ns 3) am 7. Üpril €. a Die 


—gte dem Amto- un einen Bricf mit 150 fi. Fuhalt, eg an demfelben 
—6 — ge weiteren Ami nd ltenherg et Getbbrief mit 5CO fL, 5) um nemligen 
ie —æ—nùſ en Se ſolch defeltem ' au 8.einen Geldbrief mit 136 fl. 30 tr. vechtswidrig 
= ii erft, daun erfolgen, wenn deren und Zafiand gugeriguet und zur Berdeckung diefer Beruntreuungen den Ihm * 
Fri —— —e— — es we —v8 Fig obliegenden Eintrag der bezeichneten we in bie 
bei eb * u er noch unbeſch ee Siegel ner, Fahrpoſtlarte und das Wanual unterlaffen zu Nik 
* die Früffaunug eines Werthbricfes Dun Aufid ber / minder ift Angeflagter — und auch — eat: Rprif 
Kante vorgenomuien u derſelbe ſedaan in ein neues Couvert 8 oe eineft auf Veftanmweliung 3 ten Wetrag von 
verpadt:werden.d , ı in ade "Betrag Den 40 . en — —— 
«Zr Erledigt: die Stelle eines II. Mjfitenten auf der dirung. Ab-inge jahler 6.don 0 I, 5) am au 
Salin ; eterm einen auf Poftanweifung eing Betrag von 55 fl. 30 fr. 
De Se Sumueieteruiie Die "33. Oitbe br und 9) am 9 Mpriliciten Tahen van 85 AL fin gfelafale rei 


flegamte da 
—88 Hegel —— zu Büttharb, Bm. 3 und ‚zur ——— Berutrennuen De 


fenfurt, Diftr⸗Schulinſp. And (zu Bit ; Eitrag 250g, |trftrultionemäßigen Einträge 
wi 12 fl. für freie Bohamg. —— Re re ug u] 3 * — he ——— 
meh behauptet er wicht verſchuldet zu haben und fucht 






wire — anfen und [folgen tm Betrage don 139 fl. 8 fr. auf. unterlaufene Frrungen 
a ee u arte 18783. zurdezufligten was aber A Poſwerwaltu —— jerabezu 
xy kon Mn am Bei a 8 wird und muß amd bi & obiger Summe 


* bon. Streitau, 9 Berbrechen ber den Bermögensver« 
A eue. und. Bergehens —— Untejhlee Im 3 Ber lie — “ie 
bermalumg in Erlangen und uni vpn —— J Ba Eon 8 — ** —28 Folge des von dem Obmanne der 
Bi, * —— —— re Se al ea 
zu 
KR weißer von ae zu Ba jur aft gelegten Wake pe > begangen water mildernben lm» 


— ————— — Ze — — — ri 


— — 


fiänden,, für ſchulbig erklärt. Das ſchwurgerichtliche Urtgeil lau |dem @ebiete der Ealligraphie zur Genüge befaunt, weiteren an ih 


tete auf 4 Jahre Sefängniß. 
der Vertheidiger — Hr. Rpr. 


r. St... Leußer hate 5 Jah 


Schlund, Kutel, ott, v. Blbra, 
Schierlinger und Welnand N 
Da die Medi,inaltaxordnun 
ftellt werden foK, jo wird au diem Zwecke eine aus Gahmännern 
der forzieten Richtungen der Midizin zufammenzufegende Rommıfs 
fion nah Mündjm verufen werden. Die Diinimalfoge follen eıne 


“PP, Ehemanu, 


der Zeit umd den jegigen Geldwerhältutifen eutiprechnde Exhdaung/Unterribts- Methode dee 


erhalten, nit nur um die Sabfliteng der Mehtjaal prat iſcher 
UAerzie zu verbeflern, ſondern cuh, um die Repteren vor dem 
Scäwrulungen des cwerbebetriebes zu ihägen und dadarch zur 
Wagrung der back die Bemecbeorauung beieits gefchäbigten Würde 
des Ärstl.chen Standes tragen. Dem neuen Zamormatis ſoll 
die Mark als Einheit zu Grunde gelegt werden. 

Erledig!: bie lathol. Pfarreien Wartmanusroih, Del, Ham ⸗ 
FF Rıedern, Det. Miltenberg; Cellator iſt der hochw. 

x. Bıldaf. 

Derfentlide Zigung dev Stadusfagiftrates 
WBürjburg vom 11. Dftoder 587%. Dlittgeitung über 
den Stand Bolkefhulen vom 1. Olltober 1873; in Folze der 
Erridtaing von 4 neuen Schuiehtyeilungen find nenuchr sahier 
einigrieglih der 4 Urf-linerfgulen und ver Semiaarübungsſchule 
51 Wertta zeſchulen; diefelben zäglen zujammen 2926 Saulfinoer, 
fo daß durchſchuittlich 57 auf eine Schule treffen Ya Schuljahre 
1863/64 benanden dagier nur 24 Schulabihellungen mit dur 
ſchaitilich MO Schultindern. Seit den VBorjahre ift die Zahl der 
Süultinder won 28320 auf 2926, ne um 97, und jmar bie der 
ratgoltſchen vor 2337 auf 2467, d. I. um 80, jene der proteitam- 
tiſchen von 442 auf 459, alfo um 17, aetiegen. Ron den katho ⸗ 
lügen Schullindera treffen 1098 auf den [., 925 auf ben II. 
ucd 44 auf dem II. Schulſprenzel. Die Sefanmtzjahl ber 
Schülerinnen der 10 Mäsh-utortbileunasihufen beträst 373 — 
15 tatholiſche und 55 profeftantiiche. — Die ifrarlıttite Erzle⸗ 
ungs und Uuterridtsannalt jäylt zur Zeit 117 Shultinder. 

Schluß folgt) 

* (Turnverein Würzburg.) Unter diefem Namen bat 
dadier ein zweiter Turmserein gebildet, der ſich zur Mufgabe ge 
_ hat, umabhäng’g von ber hier Geftchindeu Turngemeinde durch 
orperliche Uerungen umd geiftiges Steecen die phyrtidgen und mar 
rılfgen Kräfte feiner Mitglieder zu fördern und gutgefchulte & 
windte Leute zum Dienfte ber, Feueroehren heranzubılden et 
der anerkannt wichtigen Stelle, welche das Turnweſen unter den 
Bildungsmitteln der Irytjeit einnimmt und in Auſchung der tüch- 
Eigen Kräfte, über welche der neue Ber-tn verfügt (ee befinden fich 
von den 12 Preisträgern des letzten —— dahier allein 7 
bei demſelben) darf derſelbe gewin auf das Wohlryollen und freund 
liche Entgegenfommen der dieſigea Elawohuerſchaft Aufprud machtu. 
De . zänlt gegenwärtig MO Diitslieder, darunter üver 60 


rmer. 

Stadttyeater.) Die letzten Tage bradten u. U. uns Stil: 
ler’6 „Marta Stuart“, aber in einer des großen Dichters nitts 
weniger ale wärdigen Auffahrung; wenn man für ſolche Weite 
uist die ausreigenden Kıäfte hat follte man deren Aufführung 


thal — 2!/s Jahre —*8 
wiß beantragt. Geſaworne waren die HH- — ba 
eyling, 


einer zeitgemäßen Aeviflon unter, | fommen entipridt ; 


fi |diefelben rıit Se. 


erjangenen Requifitionen Rechaung tiagen», am 20. de. abermals 
einen Eyclüs ſeiaes vom günftigem Srfolge begleitsten „Schreib 
Syftems* beginnen; die große Anzayl won Natereffenrem, wilde 
ſetnen U:terricht hier frequentirem, iſt der enibente Meweis, daß 
biefe feine Tehrmetgobe dem von ihm amgelänbigten Zwecke voll 
denn werwöge berjelben werben in umglamslich 
fürzer Fein Die eclatanteften Erfolge beräglich der Berbefferuug der 
andſchriften erzielt. — Da eine gerällige Haudſchrift in unferer 
eit eines der nothwendigſten Elemente geworben ift, jo dürfte bie 
rn. Bander, deſſen Sqchriftzüge 
ih bei Anwendung derſelben, fowohl im Speciellen, mie im All» 
gemeinen durch te@nifche Fert g!eit, Elegan; und Deurficgteit aus- 

nen, in die erfte Reihe Derer geftellt werben, welde bie oft 
iermit werfnäpften Schwierigleiten am ficherften umb beften ju 
ewiltigen vermag. 

Wiefentheib, 15. Dit. Huf das erledigte gräfl. v. Schön, 
bern'jhe Domän-Amt Wiiler in Afchaffenburg wurse der gräfl, 
v. Shönborn’she Dominenbeamte Seusert in merefelden bes 
rufen, beffen Stelle aber dem gräfl. v. Schönboiwshen Attuar 
Üieöwer dortſelon übertragen, 

Schweinfurt, 17. Oft. Ju ben Orten Bolkach Nordheim, 
Obereifensh im beginnt die Weinlefe am künftigen Denstag Im 
hiefiger Stadt wurde die frage der Weialeſe bi jeyt mo wenig 
erörtert, boch wird es nothwendig werden, auch dahler bald an bie 
Weinlefe zu denen, da die Trauben bereits ſtark faulen. (Eub.) 

Dec I 


N 


Ansbah, 15. Olt. (Schwurgeridt.) Im der 
Sigung kam eim Preßprozeü zuc Berhandiung. Wrgelagt war 
verantwortlihe Redakteur des „Fürther demotratiſchen Wochenblat ⸗ 
tes*, Schriftſetzer Frauz Mäbrlein in Nürnberg. Die Bıfgmer- 
nen fälten nach "a fimdiger Berathumz den Wahıfpruch auf „uicht- 
fldig", worauf forortige Freifpregung e:folgen mwfte. 

Münsen, 16. OU. Der Grofyerzog von Baden it mit 
feine semahlin Laufe (bekanutlich eime Tochter des deutſchen 
Ratieve) und feinen orei Kindern heute Bormitiage 9 Uhr mit 
dem Umer Rurlerzuge im hirfigen Bahnhofe eingetroffen, worauf 
die hohen Herrikaften nach eingnommenem Brühftäde um 9*%r 
Uhr mit dem Schnellzuze nah Wien meitergeretft find, wofelbft 
aj. dem deutſchen Satjer zufummentieffen 
werden — Gentern Äbend 8 Uhr wurben vom tem ia. Foftijs 
Minifter Hrn Dr. o. Fäuftle die jeit dem 6. d. Mis. In zweiter 
Yefung gepflogen.n Berathungen bezüglich des Eutwurfs über das 
Bermundiaftsweien und die Besandiung der Berlaffenidaften 
geſchloſſen Die beiden Entvärfe find mun prinzisiell und formell 
festgeftelft, jener über das Obervormundſchafte nefen bereits voll. 
ftändig aufgearbeitet —— — 58* acer e, welder 
das Berlaſſenſch afte weſen behamteit, noch einer og. 
een. beftehend aus der HH. Iurtijminifter, Soda 
Raitner, 9. Hauer und Juch, überwieien, mweide alsdann mo 
die (eyte Haud am denjelben aulezen wird. Sobald die allerh. 
Genehmigung zur Borlaye dieſer Elaborate, welde mit der ges 
naue en Prüfung und größten Serafalt unter Zugrundelegung 
aller bıöyer gemachten Erfahrumgen bewerfitelligt wurden, von Se. 
Maj. dem adnig eingetroffen fein wird, werben biefelben dem zu⸗ 
jammentretenden Laudtag unterbreitet werben. 

Münden, 16. Oft. Bel dem bisherigen Laudtagen hatte 


doch Liever umterlaffen Ein meues Mitzlied, Feln. Schade, trat!fi der Beginn der WBerathung bes Budgets im Finanı af 


ke gewinnen; es gelang ihr dieß aud am folgenden Tage im der 
franzoſiſchen Büueite * Boudoir einer — niet, was 
wir ihr weniger verargen wallen, da Mile, welde in biefem Fam 
Magmeıke mitzumirten hatten, u bedauern waren. Das Publikum 


in der Titelrolle ai, konate aber das Publikum nicht für'moh jesermal um mehrere Wochen badurd verzögert, da 


Bubzet immer ert durch den Druck veroielfältigt werben mußte; 
diesmal Iäit die Staatsregierung das Babyel druden, fe 2 
felbe ummtttelbar nach der Erörfnung der Ramm-rn au Ab⸗ 
g-ordnete u. ſ. w verthelit werden fann — elne Eiuricht aug, die 


trag denn auch das Werk mit Stilfhmelgen zu Grave. Wirim hl nur durch die ‚vertagt geweſeut Berufung der Rammern 
möällen das weitere Auftreten des Fıln. Share jedenfaßs nod|mögli wurde, die aber im jeder Bezichumg zwedmähig, weil zeit- 
abwarten, bevor fi ein genaueres Lityeil jeftfellen Läßt. — Diejiparend tft. 


bra uns nad einer weniger gelungenen Auffuͤ des 
Bei & einer weniger gelungenen Auffuͤfrung 


Rreuger's „Rachtlager in Granada“, im welcher 


ft 
Tenor, Hr. Walter, als Come; und zwar im befter Bee bei dem 367 Erkrankungen mit 1H7 


Yurtitum einrührte; m nad dem eriten Duette darch reiden 
Beifall dee ads = 
Grin. Pouiger vermodte im ihrer 1. Arie d«6 Publuum nm 
D rdienftiiges, mad b-fonders müflen wir den Vortrag des Ter- 
es „trenne ni 
ater und Sreci, weld' Pegterer den Zäger in ganz vorzizlidhe: 
Weite fang, heruorkesen Die Eydre waren [ bemswerih, 
Orchener dazegen oftmals, mameutlich im den M-citativen, recht 
anſicher ed. wantend, wie aud manchmal wieder recht imdiscret 
in wi ze ung. e 4 
m morgigen Sonntag wird in der Reumänfte lirche das 
Bei des WI. Granfenapontele Burtarbus, eriten © jchofs ** 
burg, mit Boc· m. Nachuiltagẽ otteodienit feierlich begangen werden. 
* Warıburg, 17. Oit. Wie mar uns mittgeilt, wird Dr. 
ander, Shrewichrer ans 


Brein;, durd fine Leitungen auf 


— ——— Hr. Walter Fr einer — ech Kor das 
tiragenen m 2, Alte durch fiürmifhen He vorruf gechrt. ; Anhmatiſche Zufü le ſtren den , 

N 5 wi ge: des Tages, wohurch der Kcäftezuitaud geidwädt wird. 
erwä:men, im weiteren VBerianie der Oser ater feiftete fie 4 


sc.“ im IL. Finale im Bereine mit ben 0. 
das, bar 





Speyer, 16, Oft. Ben geftern früg 9 Uhr bis Heute um 


geftern eine recht anertennenswerch: Vorftellung vom die gleiche Zeit kamen an Cholera 14 Erkranfungen (darunter 5 
“ ! ein Kal Tode fall — dag der Geſam utſtaud nunmehr 


fällen ergibt, 
Das „Dresdener Journal“ beftätigt 
in dem Befinden des Köni.s,: 
qlaf und wirsergoten fig wäh. 


Dresden, 17. Oftbr. 


Deutiches Meich.| 
Königr. Sachien. Dresden, 15. Dit. Heute Mittag 
Sat bie Sala = Landtages in Gtelisertretun; des Rüntss 
h den Roenprinyen im biefigem Säloffe ftattyefunden. Die 
Thronrede tandigt die Huibefierung der Bramiengehate und Ben 


fionen, die Reiorm der direlten Steuern und bie Reor,antjaton 


Ürehunngefemmer an. Die pwbligirten Weformzeiege des 
dortigen ——* follen näyftes Jahr in —— eb Vieıbe 
die neuen Bozirteverbände für —— der lboſtorrwaltuag mit 
eimem Stimmvermöyen won 3 Millionen Thalera ans ver ſrau⸗ 
zöftichen Priegsentf@ddigung ausgeitattet werden. Sachſens Ber 
yäutatffe zu dea deutjgen Neidsorganen, auf gegenjeitigem Ber, 


der 





tunen beruhen, fin ferbaueab ie. Seien, und wberigten Affen Kranken Kraft uud Gtſundheit ohue 

——— — m" — | LES uud, ohne Koften 

en — u Barry 
anfreich. un Ört. 3. Aſſemblét nationale” REVAL SCIER von London. 


— die ropalıhifcen Delegirten Lucien Brun und Coes Seit 25 Jahren hat kehrte Aranfheit diefer angenehmen er 
nelong von Mrobsrort in P.rie wieder eingetroffen; diefelben hät yfundheitsfpeife widerftanden und bewährt ch dtejelbe bei Etwechſenen 
tem: imı der- Fahnen Frage erbebfidhe Zugefiändniffe erlangt und und Kiudern ohne „‚ebizin und ohne Koften kei allen Magen, 
wärben den Bureau der Majorität ber diationalber fammlung| Rerven., Bru 'r, Lungen , Lebere, Drüfen, Schleimhaut, Arhem-, 
Nechenſchaft ablegen. Blafen- und Mierenleiden, Tuberkulofe, ht, Afııma, 

Baris, 17. Oft. Einer Meldung des „Sol *zufolge haben rar Unverdanticteit, Berftopfung, Diarrhim, Sclaflofigteit, 
die in Saljburg gepflogenen Unterhandlunzen folgendes Heinita') Schwäche, Hämorrhoiden, Waflerfuht, Wieser, Schwindel, Sat, 
ehabt: Die National-Berfemmlung foll die Dion.rdjie ohne Sin⸗ a.fneigen, Ohrenſauſen, Uebeiteit und Erbreden felbit db 
dränfung proclamisen, der König jofoıt mad Annahme ver Krone 
ie Verfammlung mit Abfafjung der Eomnitntion betawen, worin 
die Stellung des Königs zum Lande feſtpuſetzen if. 

Berfailles, 17. Oft. Die „Agence Havas“ meldet: Die 
Delegirten der Rechten und des rechten Gentrums haben die Mit- 
theilangen der von Sal barg jnrüdgelehrten Unterhändler ent- 
gegengenemmen. Die vom &rafen Chamborb gegebenen Erllär 
ungen feinen geeigmet, die Iepten Echwierigfeitem zu bejeitigen. 
Eine volftändige Uebereinftimmang zwiſchen dem Grafen Eyambord 
und den monarchiniſchen Sractionen ſcheint erzielt zu fein. 


Spanien. Madrid, 16. Oft. Lobo ift feiner Kommau— 
dos über das Nittelmeeczeſchwader enthoben umd durch Admiral 
Bere erfegt worden. Er hatte die Gewäſſer von Cartagena 
verlajien, um in Gihnaltar Kohlen einjunehmen.) Erſterer wurde 
nah Madrid berufen, um. fein Verhalten zu vechtiertigen. Der 
Marinemtnifter hat dem neuen Commandanten telegcaphiich Be— 
fehl gegeben, ſofort nad Eartagena *8 

— Konftantindpel, id Oft. Eine ſchwere Krifis 
—— a eg ng ei ift ein ehe har Meder 
menge! getreien, die Pforte den up gefa t t 
nach Rleinafien zu Eijenbahnbauten ——— Ingenieurbri- 
gaden zurüdzuterufen und aus dem Diente zu entlaſſen. 













Säwargerihaft, Diabeter, Melanchelic, —— Rheumatis · 
mus, Gicht, Bleichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertifitaten 
fiber Geneſungen, die aller Medizin anden, worunter Ger» 
tififate vom Weofeffor Dr. Burzer, Mebicinal Dr. Angelftein, 
Dr, Shoreland, Dr. Campbell, Profeſſor Dr. 6, Dr. Ure, 
Sräfin Gafıleftuart, Diarquife de Orehan, Prinz Iffenftein, Premiere 
Diinifter von Meneporff-Bouliy und vielen anderen hochgeſtellten 
Berfonen, wird franco auf Verlangen eingefondt. 

Abgekarzter Ausjug aus Eertififaten. 

Nr. 64,210, Marquife von Brehan vom Tjägriger Leber 
frankheit, Stlaflofigfeit, Zittern an alleı Gliedern, Abmagerung 
* Pe —* Fan Wi Lt Düffeldorf ( 

r. 79,810. Jan tiwe Klemm, t , von lange 
jährigem Kopfweh und Erbrehen. 

Nr, 75,877, Flotian Köhler, 8. K. Militürverwalter Ofen, 
von Lungen» und LuftröhrenKatarıh, Kopfigwindel nnd Bruit- 
beffemmmung. a 

Nr. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der Öffentlichen 
höheren Handels-Lchranftalt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
von B und Nervenzerüttung. : 

Nr. 65,715. Fräulein de Montlenis von Unverbaulidieit, 
Schlafloſigleit und —— 

Nr. 75,928. Ba.on Sigmo don 10jähriger Fähmung an 
a ehatıae ale Ytefe, efpatt Me Reralincltre Bei Erwad. 
: a ter ale Fleiſch, erfpark die isciere vw 

fung bu ha femen und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 
e der gemeldeten 
5 Speculatlonseffelten Lg von Dedungs 
uften Banfactien fort- 
gefekt im matter Haltung. Die über Oniftorp verhängte Eoncenis- 
—— ſew ie die 
der BSaubanlen ⸗ Frage ſeiucn geftern Abend ſchon comptirt wor · 
den fein. Creditattien bewegten wiſchen 22414 ı—23%4 
—24, Gtaatsbahn je Lombarden 164. Die Dichr- 
ehunehme Vex Ginetäbahn. imird vie. fchte Meike auf ciece, Apetheeen; Droguen, Specereir und Delitatefj,uhlmdiern. I 
tryburg 


Siäfleln vorm. Seb. 
Apothele; Bayreuth: Adler-Apstaefe; Bamberg: Cari Beu- 


melburg vorm. W.Holdermann; im Kifjimgen: fgl. Hofavothele; 
in Münden: Joſcoh Kleiber. 3386 


Berichtigung. 
Bom gl. Landgerichte Würzburg wird das Ansisreiben vom, 
höher, Wien fei, — 3 de. Dite, Kuratellbeitelung über den Berſchwender Valentin 
Zibenbs &'/. . (E&ffettenfocietät.) Greditaltien 2* jung, Schmied von Rimpar che er 
Eu — 
— 8 0 a r vn a n * * — 
— 


ee men  Dtrichsausfehreiben.. -. 


den Gonrien. 

Disconte 1*/u%/o, Aheiniiche Ereditvant 2°%/s%o, Handelsgeſellſchaft 
190, Metninger "ao, ir Id: Effeltenbanl FOR. * 
3 fl, Berliner Bankoerein 1*o, erreich. fl. 
matter, fterreih. Menten, Amerifaner und Gpanier feit. Bon 
Wesjeln ‚, „London mus Brüffel 


% RB — E Tr 
113% © 2°/s be, _ n 
Kennt 216 | sMimwodh den 22. de. Me. Mittags 3 Uhr 


Beldeount. Premiihe GetmrCh. 1 A. Ai ie, Be. verfielgere ih im. Chüngershehm Hs-Rro. 91 1 Wagen mit eijer« 
Beinen, OR. 369. 2000 Te, Ymelen 0 MOD er aus |men Ahfen, ca. 10 in Wtfen * 


36-38 . deu und 3 grofle weingrüne Fiſer gegen Baarzahlung. 

Dan 8 fl 56-88 fe). 30. al waren 6 R- BEE, Bölhg; burn. Id er 

— 9m 212 a Gaga: N Antik weit nu FBpöngter, BB. _ 
fe; ruff. Gmbertales 9 fl. 41-43 ie, Sffren. Thaler — Mi | 


10 — en 21. 220 ——— anf Wien * eiroleum & Ligroine. 








108% E —2 und geruchloſer Qualität empfiehlt ju dem bifligfiem 

| Breifen ; 

Berautwottlicher Redakteur: Fr. Brand, ı 0, Schoenecker; vis-a-vis der Univerfität. 

— mn m —— —— 21 — — ei 
Kleeba ‚ 13214) Morgen &o ten, ‘ Einladung. “ 
— um. — füßen Zrauben-DHott. | Sämtliche Her. Veleranen und IR°.. werden ju 
= s . . BRicet m. einer Befprähung auf Montag den 20 d6. Mis., Abends 
anzmufik. Gerbrumn, : . SMbe Im Haolgtyasiea-Sulon frrunklä Amelam, 





Dien mann⸗In ſtitut Würzburg. 
Amer — burger — u vom 1. de. Vis. etſchien ein Brtitef Aber d Wiege Dieafmau⸗- 
Erwiderung 


ft. ' 1: * 

Séon ſeit langerer Zeit haben ji im. Dienftmanns-Imftitmtsmejen Mißſtände fahlbar gemacht, welche die Anbahnung von 
Reformen nothwendig machten md die Vorftände mehrerer Juftitule grbücrer Gtänte inerantaten, Giteler in Serathung teen. 

&s dieß auf ur ne des Unterjeichneten, und da das Iuftitmt des Publikums halber da iſt, das ——e— 
auch am deſſen Eriſtenz und Fortbeſiand ein Jatereſſe haben dürfte, jo gabe ich meir erlaubt, mnter den (ofalen ee te Binz 
—— Zeitung —— Rotiz zu bringen, um hierüber im hiefiger Stadt bereits cireulirende Gerichte vanfı 
gangepunit jur en. ' J md iu ’ : % 

Es ift mir hiebei micht in den Sinn geloumen, hiemit die aus meinem Inſtitut getretenen Berfönlichteiten irgead vie an 

eifen aber deufelben wesen ihres Wustritts Vorwürfe 7 — fondern, wie der Inhalt dieſes Artitels gen bc Ai ah, 
den ich mar von den eingetretenen Dlihftänden im Allgemeinen und von der Rothwenbigfeit:ber bfiekung dichter Mintabe 
welche iu anderen Stähten mehr überhand genommen hätten ale in Würzburg, wo ber Stabtmagiftrat bereits mit einer neuen 
Regelung bes Dieninmannsweiens vorgegangen fel. * — * 

Wena fich nun bie aus meinem Juſtitut aus jetxetenen oder richtiger von mir e Dienftmännen, hiedurch ‚agtroffe 
und veraula;t fühlten, jur eg Fi dem Weg der Preſſe zu betreten, fo farm ums will id, Dieh deuſelben mit mehrem..de. ih 
Deffentlich'eit in keiner Weife zu ſcheuen habe, allein ich erachte mid) berechtigt, je Inyar Buplifum geg et⸗ A 
Se 8 —— ſouft ein Siillſchweigen gegenüber den mir und meindn I gemachten Bo t „a 

wer 07 72 — er » . 4 

Daß der Verfujfer des in Mr. 244 bes Stabt- und Landroten] erſchienenen Artilels kein Dienftmanı war, Birk 
Jedermann fofort erkennen; allein ebenfo zweifellos ift es woyl auch, bag der Berfafler es mit ber ihm ertheilten Informätiom jehr 
leidet und Alles als haare Münze nahm, was ihm entitelit und übertrieben van feinem Auftragzevern angegeben wurde 

Ich wende mih übrigens mit diefer meiner Erwiderung weber' gegen Berfon des Verfaflers, mod gegen feine Huftrage 
geber, ſondern erlaube mir nur zur Steuer der Wahrheit in thatſächlicher Beziehung die im dem fraglichen Artifel enthalr 
tenen uawahren Behaustumgen zu widerlegen, ohne in den animojen Ton verfallen "it wollen, den die Einfender jenes Wrtitels gegen 
ih anzufchlagen beliebt haben. N 

Es wird mir im demjelben zum Vorwurf gemadt, daß ich mid anf Koſten der Dienfimänner im einer exorbltauten Weiſe 
bereid ert Hätte, daß ich trogbem ihren Wänichen nach Lohnerhöhuug fein Gehör —98* und die mir ale Inſtitutaborſtaud obllegenden 
Berpflichtungen verlegt, von meinen beifallfigen Befuznifſen aber arten Gebt gemacht hätte. j 

‚. Bas num die eigenen Behauptungen und insbeſondere die 2* betrifft, fo ift es nicht watt, daß jeber Dienfts 
mann im Durchſchnitt tädlih 1 M. do ke verdent, d. han dem Untergeidjretem aBftefert, wir ich die aus meinen genau und {erg 
fältig geführten Büdern foiert nadzumeljen'gerne erbötig bin. 

wie die Einnahmen unwahr, d, b. zu hoch angegeben find, fo verhält es Ad and mit deu Ausgaben. 

Je nad) igrer Dunlifilatiom erhielten einzelne Dienitmänner 48 tr., 54.fr., 1 fl. und 1 fl. 12 fr.; audy bejozen jolde vom, - 
den abgelieferten Seldern gewiffe Kant emen und erbielten in Seanfheitsfällen ftets eihe — von 2 ft. 20 fr. ger Woche 

Eine befondere Vergütung für die Geräihe wurde der Diekftmäntern nie mals in Abzug oder Aufrechnung geben 
weht aber ftedt im Inventar ein bedeutendes Kapitel, das durch den ſieten Gihrauch fehr geihmiälert vird und Inliner Nadidafle, 
ungen verlangt, was. van ben irfenderm des fraglicen Artikels freilich ebenfo ignor'tt worden iit, wie Die Tüarfadie, daß ih de‘ 
folge der mit der Gomcejfion, übernommenen B.rpflihtungen für das Inſtitut ein flets offenes Eomptois mit einem uchhaller 
Nändi; anweſenden Diener halt mn mung, daß die Kofien für den Druck der worfdiriftemägigen Marten und ſogſtiget einer Hädbigen 
Ergänzung beoiritigem Inventirftäde nicht unbebeutend ſind Dazu Fornmt, daß I Anßer den oben erwähnten odenbeitfiigen ji. 
2 ſi. 20 kr, für erfranfte Dienfır änner fülr die weitaus größere Sahl verfelbeit Wöchentlich den won dieſen ſhuldigen Betrai zu ber 
2 beftehenden allgemeinen Arbeiter UInterftügungstaife bezahlt Habe und endlich darf auch nicht überſehen werden, dan. id ;ufolge 
der mit der mir verliekenen. Eonceifion übernommenen Berpflicitunger, auch die aleinige Haftung für den rictigen Walkjun' aller 
edem einzelnen Dienſtmanne ertheilten Aufträge zu tragen habe ‚ärlıre Berantwertiictelt, welhe mir vicht blos verfälehene Prosche, 
ondern auch eifeltioe-mnd-zwar micht umbebeutende Kapitalsverlufte zugerogen hät. A 

Würde-bas Inſiiut ſolch go dene Berge tragen, wie jeges Inftrat dem Publikum glauben machen mil, jo würd ih (ängit 
diefes lelnes wegs müh,loje Geichäit aufgegeben und mich zur Ruhe geiegt haben. BR a 

Wie jtdes Ding, jo hit au das Juſtiſuteweſen feine Schatlenfeite und wer nur einigermaßen die Berh in Temmt, wird 
gewit ‚meint Beyauptung juftimmen, daß die-Geihäftsführng keine leichte und mügelofe Mufgab: in, ſondern 3, mehr, Mirger 
als_VBerbienit eiubringt. — 

Wie ringe. die bien bene age über zu ſchmalen Lohn iſt, bewelſt bie gemeintundige, Thatſache, die 
Kiberalität und Gentröfität des Publifums DIE aus der fräbgren Zeit herritgrenden niedtigen a ter wohl — en Hat 
umb'inäbefondere bei der miedelden Taxe dem Dienfimaiın immer ein Ueberſuß umter dem Titel Trinkgelde in die Taſche ge 
a vor welhen die Einfender jeut ebenfo ſchweigen, wie fie bei ber jewelligem WMbtkeferung ihrer iantahınen hievon geſch 
* Dabel if nicht zu Werſehen, Laß die Einnahmen fih nicht glach bleiben, und ' Insbefondere, im Winter häufig Tage ars 
— snaeht find, an Weichen die Einnahme des Dienitmanıs weniger beträgt, als det Lohn, den er vont Unterzelchneten dettreg— 


ft e —— ET 
Wie don —58 iſt die Angabe eines durch chnittſichen Minimalverdienſtes von 1 fl. 45 fr. per Mann zu hoch zegtlffen 
und wenn auch u 4: B: Ha Wohnengewechfel der Verdienſt ein höherer war, jo wurde dies dadurch wieder ausgeglichen. 
daß aufer“der Tantieme vom mir jofert and ein echöhter Taglohn bezahlt wurde, Rt: 
7 «sit eine, grobe Unwahrheit, dab ich jemals einen Dienftmann wegen wmutetlaffener Begrüßung geftraft ei, 
ge'baranf, daR die zum Fuſtitut gehörigen Leute gegen Jedermann böflih fiud, allein eine Strafe 
—X gegen weine Perſon ift nie verhängt worden. auundlakt 
” J * —— erfofgten vielmehr lets mar Wegen orbmingemwibrigen. Wenchmens im Dienſt und maren gur Uufrechthal 
isciplim nothmendig. 
Auch erreichten dieſelben niemals die Hähe von 15—16 fl, die höchfte Strafe, die vorgelammen iſt, bettug I. fi LE (72 
Bei dein Bldunzegrad der betceffenden Berfänlicgleiten wird gewiß Jedermann die N digleit jolcher wir immer mans 
genchmen und ohnedien fer felten vorfommenden Maß anerfeanen; in meine Tafche it aber von ben Strafgeldern kein Kereuzer 
gefloifen, fo dern jorde tamen immr wieder den Dienttmätnern imegefammt zu gute. ; 
= s. ud bezüglich ber ve der Dienftinänaer Schneider und Die gemachten Angaben find gleichfalls unrihtig und geden 
t ganz entitellt wieder, = — 
Der Dienftmann Schneider, welcher ſchon Öfter ettkrault war, überhaupt ſchwächlicher Natur ift, wurde zu Aufang be. Ir6 
wiederholt je frant, dafi-er feimenn Dienfte micht mehr woritchen fonnte und ihm dehß alb aufgegeben wurde, ſich ärztliher Bchaublung 
zu unterziehen mnd fich nach feiner Wiederhachellang nach einer andern Beihäfuigungeert untzuichen, Da ‚er. bei 
Dienftfeitung auf's Meue erkranken wärde, Dabei iwebe ihm eröffnet, daß ihm bie ju biejer feiner 
ber WbSentliche Kraufenunterftüuagsbeitrag von 2 fl. 20 kr., fowie ſeia mematliher Begeinabeitrag aus der Juftiruteleſſe Ausb 
motrbem umb ift die® auch gejchehen, Schneider erhielt während feiner mehrere Monate andauernden Krankheit, dieſe Unterſtütung 
umd wurde ihm folde erh bamm entzogen, als er wieder ganz hergenelit war: r 





[ i .. 
Grund der . dia nicht amicher ; ngene dich geſchah 
a rn TESWRE A AB Rp a OR Be N near 1 1 
recht wo u « 2 m wer 
— auch n e e a 1 ſer > 0 em er heren Erwerbspweige 


Ganz äpuilih, verhält e6/ fi ‚berüylich des Dienftmanns Diey, 
Was nun die vom den audgetretenen Dienftmännern zur Aufbefferung, der Lohnverhältuiſſe wir unterbreiteten. Borſchlüge 
anlangt, jo muß ich vor Allem bemerken, daß fie mit disfen Worfchlägen zw aa herbortraten, als ich von he —13 
und daß die Form, in welche dieſe Vorſchläge singekleidet waren, in der Dienft tündiguug beſtand, wenn ich nicht fofort be 
Mönfhen entfprechen würde, > 
Man benüßte eben meine Abmwelenbeit um. Strite zu machen. Ich eilte zwar anf grimachte deßfallſige M 7 hin ſofort 
hieher, um die Wanſche der Dienitmänuer entgegenunchmen und ihnen, wenn mnbjlitj zn entſprechen fiherte aid ſefork nmiqht blos 
eine Aufbefferung der Lohnoerhültuiſſe Im Algemeinen zu, ſondern gewährte Ind auqh ſofort tHatiählig auf meine eigene Koſten; 
allein auf das au mic geſtellle Verlangen, den Dieuitmännern völig frei: Hand zu laffen und mid mit einem täglid abanfiefernden 
Ropfgeld von 12tr. bezw, 15 Er. per Wann zu, brgwigen, fomnte umd durfte ich mit eingehen. 
Fi mir mönlih feinerieit bei Erteilung der Genceffion bar den Stadtmagtitrat bie Auflaze gemacht worden, einen 
Tarif vorzulegen, velcher nach erfolater Genthmigung einzuhalten mir jur Pflicht ve wurde und ich. durfte deshale, malite ich 
mic nicht Degen "ortspefizeifihe Borſchriften werfehlen, von biefem Tarif au in feiner Weile abgehen. Die ſuchte ih auch ben 
Strife madhenden Dienftmägnern Kar jn machen, indem id dabei bemerkte, bak ig mit Rackſicht amf die geftiegenen Leb und 
in Hinblick auf die Unmmberumg beigtih der Mlüngverhäftniffe bereits Die nöthigen Schritte zur Meviilon des id gi: hätte; 
allein man ſchentt· mir fein SGchör und zog e# lieber vor, ſich gegen die beitchemden geſellchen Vorſchriften aufznleinen 
langte don mir glelchfalls dad ich den obrig’eltlichen Vorfhriften enigegenhandeln ſellte I 
Wer Sinn für Recht und Orbuung hat, wird mein Verhalten deatimib richtig zu würdigen wiffen und berträne i& in dieſer 
Beziehung Bu dem gefunden Muhrsfinn meiner Mitdürger. 
ont noch vorgebe Worben dit, ſind leere Redensarten, mit denen man dent Pürblitum Sand im die Augen ſtreuen 
will und die nur darauf abgielen, ben Boden für ein pin ra borzubereitem. 
ch bin mir bewußt, reblich für die Intereffen des Publikums ab gleiögzeitig auch für das Wohl der im meinem Inftitut 
berwendeten Männer gegandelt zu harem umd werde getreu dieſen Vorjägen ıheinen geraden We nach wie vor fortgeheır. 


Würburg, 17. Oftober 1878; 
Adalbert Fischer, 
Vorkand des Dienftmann-nflute, 


Restauration zum alen Bahnhof. 
Altes Münchner Lagerbier, Münchner Tafel’Flaichenbier, Achte rothe Wordeang: 


zn 1865r feinfter Epgnac, feinen Madere vieue, Bunib, Grog 1c. 2c. Hiezu ladet 
ergebenſt ein * 


3195 3a A. Brauser. 


C 4 
Ausſtattungs-Magazine 
Fu — Sterngasse 3 nächst der Domstrasse 
{ 72. Meichhaltiafte Lager von Möpel, yon ‚gewöhnlichen Zinwen bis zu 
E_ - 2 Bilder, Teppiche Garden, polldändige Schlaf. — 
—— vwie Betten u. Dat agen j Art; ne 


= Bettfedern Flaum, Daun, Nofibaate, Wollen, 8 Plaque ecken zc. 20.5 
> Ganze Ausftattungen, Einrichtuugen von Hotels, Palais & Vrivatı 
j —Vv liefern wit, unter jeder gewänfchter Garantie und We: 


DB" Gebr. Bitlisheimer. 


Br» 



















—Yahlengeichmete empfichlt ihre" — ET Ratboli — —— 
emifche Waſchanſtalt. | Bürger- Berein. Rn im 
© emifch nah ben afchanfte Barlier] | Berfi ammlung boterzianuun Svereim. 








ae Barkiree, 2 er De: Shen | Montag 20 Oitoter Mberb 3 Uhr] forbenen "tratıben wWligfirbes 


wänder, Federn, Sönuenrfdjtemie (Unvertreunt), feine weile Wäſche, 
— alle andern dergleichen Segen ——— ei ee 
* en — erg N * due Zum Yaline Ein un — * ſtatt, won die Ri * 
Mleider mgehend nnd wie nen hergeftellt. — Bergilbte @rgeuftände AU Beinen a Sa gr —— Goran Beeuder. 
e — —— 


werben bladeud weiß hergerichtet. — Alle Gegenſiande bebilrien verehrlichen Bereinemit-] "4 
{ . ’ 20 . z 
z Rune Babette Baumann, Fer werden wieberhoft eıfuht, 


1. Mi, Sr. AABideriorraße, men dr then Brauere — bei allan Das fenmeinngen mE) Turm - Deren. 
age 


ihren Qegitimationstaxten zu vers" 
vın Produftenhändfer Urlanb Wiartigafje. Km re 3 Heute Samstag Abends 8 Uhr 


‚mit Ei: Der I. Borftand: Berfammlun 
an 5 i hg — ‚_Webr. v. Zu: Mibein. 3 rest q 


b TREWEUTTTRTTTER 
—— ——— in. ei Hehrere Arbeiter Wen bie verehri. Mitglieder und 






a wñït —— — 6 — 


Flaig & 


am Marftplag, 


empfehlen ihr fehr reichhaltiges Liger in fertigen Wi 
u. f. w. in guter Waare zu billigen Breifen. 


Weinlefe. 


Zur Beiprehung über den Beginn der Leſe 
auf biefiser Markung werden die Weinbergbeflger 
auf Morgen Eonntag den 19. d. früh 11 Uhr in 
den Ratbhausfaal eingeladen. [8221 


Das Feld— Geſchwornenamt. 
Tiſchler Fach verein. 


Augemeine Verſammlung Morgen Sonntag den 19. b. 
früh v Uhr im Lolal Diersenihaler vorm. Kaſpar, ae 
Nr. 14, wozu fümmtlthe Tiſchſer und Holzarbeiter eingeladın find, 
Nicht erfseinende Mitelieder haben fich den Beſchluſſen zu fügen. 

Tagrsorbnung: Jahresre suunysabjhlus und Behr an 
des Anſchluſſes der Allgem. Gewerlſchaft. 132 

Mehrere Ausihufmitglicder, 

— SummeiLagerbier aus der Bay. Uftien. 
brauerei Hicaffenburg empfiehlt in oder "/z Flaſchen, 
jomie in einzelnen Gebinden und Wagenlatung 

dad General-Depot: 


J. G@. Heldrich, 


Sterngafie Nr. 6. 

Nticberlage bei Herrn Kirſchten am Markt und Filiale 
Bahnhofitrage, Ebert Nenbaugaile, Shöneder fFramjislaner- 
play, Shener Domftrage, P. NednerSohn Semmtleftraße, 
Stmon Eichhorngaſſe, Seubert Orouubaqhergaſſe, Berger 
neue Baffage, Knener Ebrachergaſſe, u. Shlierm — 
viertel. 


®rportbier aus der Pal. bayer. Staatöbrancrei 


— — — — 
E. Heldrich. 
‚ Plfener — aus der 1. Altienbramerel empfichtt 


in Yı mund *eFlafchen 
3. &. Heldrich. 
In ver &. E. Etlinger ſchen een in 


Würzburg, Stifthauger Fra = 1, in ſoeben erſchienen, 

und in alfen ag se 

Leitfaden für 2e — ie — zum Unterricht 
in den —— Zebrgegenftänden, nach 
Maßgabe des von der aa ——— Regierung von Unter: 
franten und Aſ geſteilten Leh es som 7. No: 
vember 1870, es on P. Knauth, Fuaben- 


> 5 dem — die Anſchaffu Dief 8 Werte 
ern e n&arfıım e ens 
mid m maden, tft das Ganje in 2 Heften erf erſchlenen und 


das erfie Seft: 


J—— Freudworter, 


re Mittheiten über den menjchlichen Körper, 
&) Sure Me bei einem @emwitter, 
Regeln des Anftanbes 
f) Warnung vor Baumfrevelm, 
Wurvimg vor — 
) Natnrlchre und Aaturgeſchich 
Dariılbe umfapt 14 Dhlnbogen und fofietf15 Fr. ;fäbb. W 
oder 4a Sr. 
Das Berne Seft enthält: 
Beoyrapkie und Seſchichte tm der Methode, daß bie Haupt ⸗ 
mensente "ber. beutichen und baterifchen Feſchichte bei dir gear 
—— Beſchreſbugg er einelnen Stdte und Orte einge 
ochten 
enthält 14 Oltabbogen und foitet 18 fr. ſudd. W. 


oder bs Sur 
a jufammen gebunden Reben tm Preife son 


Bed 
fr. jüdd. ab, ber IU Sur. 3187) 


saneres Wrabengänden; 3204) Kin meh fat meuer 
if ein Heigbarcs Bis | Brückenwagen zum ein ſpan 
mer bie 1. Nosember zu ver Imig Fahren iſt zu derfanfen, 
wiethen, Nah. in ber Wen, 





7° 





Er Ein ae 


Heintz, 


nterslleberzieher, Säcke, Ioppen, Holen u. Weiten 


ee. Saweinefleiſch, per Pſd. 18 fr. 
Kindreifb 10 Er, 


S peck tr, 
Geräuchertes Schweinefleifh vr. Bid. 24 und 30 fr. 
Dut geränderte Schweiuerippdhen * Bid. 34 Ir, 
dito. Sped, fehr gut — Sticken 30 fr, 
empfiehlt das Fleisch: und urfiwaarenıGejchäft von 
®arl Leinweber, 
Ri 3219] Semmelenrabe 38. 


Steinkohlen: 








— 


go. Ruhrer, Sächfiihe und Boöhmiſche, ſowie ſächſiſche 


Coals und Schmiedekohlen empffehlt billigſt 
Adam Brod, 


Steintohlen», Holy u. Bretenhanung, 
Strohgaſſe N 


Zinzeige. 


ih in Mnjertigumg von  worjchriftsmäßt 


3206 





— — 


Hr 


Rz Fan 


R 


Naucbrillen, Aragenſternen und Armblechen 
Pflichtfeuerwehren 
A. Püster. ee 
3208 u Xerned 





Im Zwangewege verſteigtre ih am RAR 
Montag den 20. ds Nts,, 


Bormitiage 9 Uhr 
im Laden der Vollabuchhandiung Stifthaugerpfaffengaffe dabter: 
10 Oeclfarbendrudbilder init Goltrahmen, 26 d:8, leihen 
Goldrahmen, 2 Genelle mit circa 1285 Büchern theils 
bunden, und Brechttren weriiebenen Inhalte, 60 Süd 
mit Alzarintinte, 1 Sähreibpult, 1 Ladentifch, 1 Meines 
Ranaper, eine braun latitie Commope, 1 Rourſiuhl, 1 braune 
—— Ken Eule —* 1 —— Uhr, 
Spiegel mit Goldleiſten, 5 Wilder, 1 rän 
dffen:li gegen Baarzahluug — * ee —* 
Würzburg, 13. Öftorer 18 187 
Eteinacher, F Serichtönoiziche r. 


—— ung. 
Im Zwangewege ae 
Montag den 20. Oklober, Nachmitta 
m: - dofr Ar des —— — 44 — 
en, eben S üb 1 L 
zahlung an ee F Th, — J— 
Bkrjburg, den 10. Oktober 1878. [3226 
Steinacher, t. Gerlatovollzicher 


Strihshefanntmachung. 


Mona der. 20. Oktober 1873, Born 9 Uhr 
i ctionshalſe des B dahi 

— —— du — Uhren: ee — — 
rne Remontoir und zwei —— 
ben 16, Ottober 1873. 

er £, Gerichtsvollzieher: E. Karl. 


322) Guten Mittags: 
tif, > A Aus 


4 Uhr 
1 gelbes Ruh. 


Bund, [3301 


3211) Ein Grabftein von 
‚[blauem, reinen Sunaftein, fast 
"gan; wen, mit Einfafluurg und ba 
damde, ſowie rin Lampe mit 
Aernein Kreus, Schrifttel u, 
kirfaſſung find wege Uete— | 
zane zu einer Familien, &ruft 
billig zu erg Näg. obere | lleinge 50 Kilo 54 
Raferngafle Nr. 28, 4. Dirt, Fed — neliefert, nad 
ers 8205)  Gtrohgaffe Nr. 8 
„pen Demer 8212) — Moſt Fler 
r. 7, Ober 1 Stitge. [haben Mun 0 

* reiner 6 ee 





erg 
Pfaffeng 


* 





3244) Der. 27 bat bie Ey-|6Ser 6 fr., 72er 6 Ir. per 
Shoppen 


linder-UUpr gewonnen. bei @chleretb. 





* Gathof zum Stranf- 
Buchenscheitholz;"} a 


Adam Brod, 










Danksagung. 

Für die fo zahlreihn Beweiſe der Theilnahme, bei 
der Veerbiaung und dem Tranergettesblenfte unſeres nun 
in Gott ruhenden, unvergefliten Gatten und Vaters des 
Hsrrn 


Franz Josef Wolf, 
Soiffeur dabier, 
foregen wir allen Verwandter, Freuſden und Gönnert, 
P I beionder# ben vereärl, Gefeüfbaften Sängerderelu, Fidelia 
und der Turngemeinde anſern berilichtſen Darf aus. 
Würzburg, 18, Oltob⸗r 1873. 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Ns Aue 
Trauer-Anz:ise. 
Tiei sehrugt bringen wir hiemit allen rh:ilrchmenden 
L ] Verwandten, Freunden urd Bekannten, ineneſordere deu 













Herrn 


Joseph Hammer, 
vormalisen Poſthalter zu Dpferbaum, [72 
ah längerem Wibem, wohlvorbereitet zu ſich in die & 
beflere Empigteit abuerufen hat, Er entfchlief fanft und 
% rubig. 
Wir bitten für den thruer-n Verewigten um Liche- 
63 volles Anden en, fir une um ſtille Theiinabme. 
Die feierliche Beerdigung wird Sonutayg Ten 19, 
n 4 Radmitte: 5 Uhr vom Leichent auſe aus, der Trauer: 
gotteedierft Freilag den >4. da Mio im hohen MDeme 
ftattfinden, wo;u wir gexiemend einladen 
lie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzturg, Edelbah und Opferbaum, 
am 17. Dttoker ıBia, 


















Veröffentlichung. 


err Kommilfionär Karl Hauskaccht dahier, wırde burd | Montez, den 20. Of. 1873. | face entzegenfeh:nd ladet freund- 


Urtheil des f. S adtgerichte Würiburg vom 4. diefet Monats der 
Beleidigung des früheren Conditors und jegigen Privatiers Herrn 
Fried ih Kuhn dahier — begangen dur& ein Inferat in Rr. 29 
des heurigen Jarrgangs des „Würzburger Stadtprofog" — für 
huldig erfaunt und in eine Geldftrafe von 3 Chalern, ſow e in 
ie durch die Klage gegen ihn Haustnecht) hervorgerufenen Roften 
verurtheilt, was hiemmt mad Eintritt der Rechtskraft des Straf- 
urtheils kraft der durch das elbe dem Kläger Kuhn eingeräumten 
Ermähtigung veröffentlicht wird. 
Wirzburg, am 16. Dftober 1873. 
Der gl. Atvofat Dr. Steible 
im Autrage des Brivatiers 
31866 _______. Griedrid uhn. 


Hutten’scherGarten | Talavera. 
Mor gen Sountag: Morgen Sınntug 
Große s vollftändige i 
Zanzmufit. Tanzmufif, 
Moraweckszärten Iwon ereseni zintanet 
an der Mifolaustreppe.| Ludw. Drunſel. 


M S ü je] En] * 
Sigeinden Trauten Sabne Mainausſitt. 
Morgen Sonnica 


nerſt guten Trauben uns 


ausgejrichnetes Bi ü 
au en zeinge 2 Harmonie-Husik. 
tene Weine, Kaffee, fowie Nik. Troll, 


@:langer Flafchenbier ia — — 
beſtens geforgt, wozu erg.benft | 323°. Junge weiße Pudel 
einladet find zu verfaufen bei Büttner 

2. SZührer. Geymann, Neubauberg, 1 St. 















verehrten Diitgliederm des Hubertus Berelns vie Trauer- XzI 
nachricht, dah der Allmüchti,e geiterm Hude 10 Ahr “ 
unfern lieben guien Bater und ®rapnater 







} ’ 
> | Wnrebiid in I Mt non A Yanzer. 


of 





i Restauration Speiser, 


Todes-Anzeige. 


Gottes umerlorichlihrm Kathicluffe hat € geiallen, 
unſern innigftgelie'ten Gatten, Bater, Bruder u. Schwager 
Herrn 


Franz Henlein, 
TE Schreinermeifter, N 


nad einem zehnwochentlichen ſchweren Yeiden, geitärft darch 
sie hl. Saframente in ein befferes .temfeits anzurnfen. +5 
Die feierfibe Beerdigung findet Sonntag Abend 5'r 
Uhr vom Xeihenhaufe mus ſtett, wozu Freunde und Br 
fannte höflichſt eingeladen werden. 
Würzburg, den 17. Dftober, 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Beute, Samstag den 18. Dftober 


‘‘oncert 
von Diem und Güntber. 
Anfang 8 Uhr. 


— 51; af r. Horgen Sonntah, don 19 Oft: 
Stadt Then ET. [rose Tanzstunde 


Abonnement su-pendu. im Salon Schleßhaus 
Nadekuren. mit Quartett. 
Lunſpiel in 1 Alt con | Zaren & Uhr. 
bat: A. Süßeuguth, 


3239) Tanj'chrer. 


Wort au den Mimniſter. 





> ‚ Dan: 2: 
Platz’cher Garien. 
\ Morgen Sonntag 

Lirderfpiel in 1 Mt bon € 

:acorfon Muh won Haup ver. dJoncert 
Sountag, den 19. Oft. 1873|. d. Eapelle Eoncorbia. 


4 Vorftell. im 2. Abonverient. Anfang 3 Uhr 
en i Bon — ze auz) 


Kum Salut: 


Zingvögeichen. H 





„Die 
Stumme von Portiei. 


rp € 
Dper in 5 Alten nad u > 
* = —— — T a n \ m u l k. 


von Anber. Cinem zablreidien gütigen Be 

10. Borrtell. im 2. Abonnement. jliuft eim 

Der Barbier von Phi— 
tadelpbia, 


oder: 
Gine kranke Familie. 
Voſſe in 3 Alt⸗ u von.G. v. 
Moſer urd Draft. 


Joh. Feineis. 


Geſucht wird 
ein folid 8, geletztes, wenn aud 
älees Frautazimmer, be- 
ionsere im Mäben aewanbt. 
Sute Zeu niſſe erwunſcht 

Nah, In der Erp. (3202 





obere Rnsanultergaife, H— In 0 2 
3217) DE ee anlegt Satı RinBE FrekiEnte 
3 on Leute an :Safen, Lapin beile 

EEERERHIBERBEITIEDWE find zu — — 


ier. el enter 
3222) Gutes Zauerfraut, 


Iudwigs- Hohe. reines Speiſeſchweine⸗ 


fett, ſowie gui kochende 
Morgen Sonntag, den 19. Olt.: 
Groß 


Süljenfrüchte empfichlt 
— St. Schätzlein, 
Tanzmuſik. 
Hiezu ladet et ein 











B: oduttenhandlung, 
Rothelömenyare nählt dem 
Sanderther. 
atb. Zorn. | Aud wird dafelbft Kraut ein 
m —— ac ſcaitten. 
Daubholz, (2325) Ein Glaſergeſelle 
12,C0 Stüd, van jeder Sorte, |fubet Arbeit, bei 
6, 5, 4, 3%, 3, 2'2, 2, 1Muß Paulus Grau, 
(ang, jenen in — —— 
Bekeuf  Möneres be (3 (3215)  Berfefte DZunafe-- 
MM. Schleretb, fuchen ſogleich ah” 
Daubholzhaue: nädit Talavera. "bei = 









— ——0 HH NH HH DAT HH II H HH Hr SG ann zZ ⸗ 


e — 


AbWEnorm billig! Eu 
© BT Eine ‚große Tartbie u 
= 104 breite Lama, 

Ei rein Wolle, in fchönen uenen Deffint und in auten Qualitäten zu Hemden und 


Ploufen a 27. 30. 33. 36. 42 ıc. 
verfaue ih erffaunlich billig. 


Big ap 


= 


J. Wissmath, | 


| Eichhorngaſfe 
833323223222222222232222202222 02220000 3400680408 


Capeten:, Wachstuch: & Teppich-Lager 
Franz Gottfried Steinam, Würzburg 


Marht Nr. 2. 
Durch neheite Auferdungen und ereinigung 6 Georg Dümlrin'ſchen Geſa äftes wit dem meinigen iſt mein Lager 
auf das Bollftänbiaite afiortirt, und File ih bei beiten Qualitäten und billigften Breiten: 


Wollene, Filz, Brüffel & Holländer Teppiche 
am Stüd, für Bimmer und Kirchen, 
Sofa, Bett: 8 Bult:Borlagen 
in Plüſch, Tapeſtiv, Wolle. 
Coeosläufer, Matten & Fußsbitreicher. 
Möbel: S Borbangitoffe. 

Engliſche Till Gardinen. Tiſchdecken. 
Aothwolleue, Karrirte, abgeſteppte 8 weife Bettdecken. 
NHuffifche Convert: 8 Neiſedecken. 
Angora⸗Felle Pferdedecken. 

Buute Fenſter⸗-Rouleaux in allen Sreiten. Amerik. Ledertuche. 

| Wachstuche aller Urt 
für Zijhe, Gommoden,' Pianos, Fupböder, Chaifen, Beiteinlanen. 
Enplifche Regenröcde F Gummijtoff-Schürzen. 
Ferner reichhaltigite Auswahl in den geſchmahbollfien 


Tapeten, Deeors & Borduren “Zug 


vom billigfien bis zum teinften Orure. 
Zu gütigem Beſucht ladet ergebenft ein 





Franz Gottfried Steinam. 
Marft Nr. 2. 


Schreiblehrer Maximilian Gander aus Mainz. 


Rädften Montag, 20. Ottover, findet die Eröffnung eines weiteren Eyclus v. XII Setrit., während welder Zeit, 
un ve. feiukt „Sateld-Metgude "% meh —* —E — Deutſche u. Engl.Lateln. Eurrents 
dafel has von Wrunib ans dezmed: wird, ftatt mnd fieht derſelbe _gefl. Anweldungen wie jeither: Bruderhof 4, entgegemz 
ft Degen die Hberrafhendften und fah uuglaubl. Erfolge zur geneigten Befichtigung. (3011) 


Zanzftunde | Aumühle, | Kleidermacherinnen, (gets, Fundltarase m 


mor; Sounte Morgen & ; . Fgeübte, finden dauermde Beſchaf ⸗ 
2 * Be Sen 2 pi Ye DR: tigung. Wüttneregaffe Rr. 4. Geftorbene: 


41 Uhr im ' r» 
’ A (3198 2%) abri- 
> et ein 8 * 
15510)  Wanmgdrtl. Friebe. Walther. Iyurıe NE Amen ir Mütg ml18 9. 2. 
Dnd mb Keriog von Bonitas:Bauer in BWärzuurg. (Higu 2 Beilager.) 





ae amp ‚g ö 
2 ** — — ⏑ — 


4 





— 


Beilage zu Nr. 249 des Würzburger Stedt- und Landboten 





in den fchönften Farben, ſowie Blumenblätter in Eilber, Golb und 
Blumenpapier Grun empfiehlt in neuer Auswahl zu den billiaften Preifen 
J. 4. Hofmann, 


8f 1200] Dominifanerplag. 









































| Erb« | Maurer. > — Sdhloſer· — Elsfer- |Anftreiger —— 
Ar EEEZ 
] fl. fe] fl. tr. fl. ee ef. 


. 
835 — 496 241 336 |— 103 | 8 Rn. 13230 24 


| 686 |40] 7572 |44| 4584 |55| 1043 46] 620 30] 420 |-| 128 551 433 Erd 
1873 k0l14337 \32| 8252 !5ıl 1878 \4l 1116 54 756 1-1 232 Tal 78 18313875 


Loos F dinuuie Nr. 8. 











— 


Bedingn da und Roftenanfhläge ig von Heute an im Amtslofale der unterfertigten fol. EijenbagnbausBettion 
— Ein t offen — wo auch die Submiſſtons⸗Exemplare in Empfang genommen werben fönnen. 
Die Submifjionen fe en > gig überfhriebenen und verjiegelten Couverten —— bis Montag, den 





20. —— ne ven De nn Behörde franlirt eingelaufen fein. 
Sermedung in 8 8 ber allgemeinen Submifjions-Bedingungen angebrohten Folgen gehal · 
pen ne —— —— ine fü perſonlich oder durch gemüglich bevollmäd ug de —— ie. 
—— wird, ihre Uebernahms- Fähigkeit, ihr Cautions ⸗ und Betriebs · Verm ich genügen» aachzuwei⸗ 


[2504 30 


wenn ſolches ver 
—* An den bedingten uidhlag u 
Kiſſingen, am 7. ber 1873. 
Kol. Bayer. Eiienbahnbau-Seftion Münnerftadt. 
Wiß, Ipl. Seltions-Ingenieur, 


&ordaeutscher Lloyd. | 


Postdampfschifffahrt 
vn BREMEN ...ch 
dr Schati tel u. Blac. je 1 Thlr. 


Baltimore Neworleans Hl: Sit -wne der Goca-Bflange 


; — — raſch u. fie 
jeden Dienſtag 4. Robember, 18. Rovember, Pillen * fiaer: 


2. Dezember, 16. Dezember, Sig ER —— — veben 





Cajute 100 Thaler, Cajute 210 Thaler, Unterleibee m. Hämorrheidalbe 
Zwilgendel 55 Thaler. Zwiſchendec 55 Thaler. Igwerben, Pi. III m. Goa 
Nähere ie ertheilen ſaumtliche PBafjagier-Erpebienten in Bremen und beren 


inlänb Agsmten u; 
- die Direktion des Norddeuischen Lloyd. x wie allg. x. [pc Echwäge- 


) hält * Birkjamtei _ 
u ee | le 
Der vom kgl. Minifterium konzeſſionirte General-Agent für Bayern —— — 
Joseph Schapffler, || Athma u. Kubertutoie verhim 


dert w. ben Körper tagelang ohne 
Rurmeliteugafie Nr. 19 in Würzburg. Med u Rakran) ki größter 


Ueberfahrtswertr ber des Norddeut Lloyd || Anfıren ıt äl 
en —* —AãA —X — ve an Rorbbeutfhen Sionb BR * ————— —— 


endet Arodlg. nratiß d, 
Carl Sieber, Generalagent in WBürzburg Mobrens ipoth-te in 
und defien befannten Herren Agenten. 














Wein; ud, Depdis: Würg 

—— — 
erg: a pothete 

3161 3a) Ein Sfrisent mi (3017 4) 

Yusverfauf ag Mt Hana 2950) Eine vieniige, Im be 

einer Parthie Negenfchirme in WUlpacca, |!H bis 1. Dezember bei einem 2950) Kine vierftipe, Im, beien 
” Ir de fich befindliche Eh 

Zanella uud Beide ı je den Babriköpreifen bei ee ra ee 

‘8010 26 Adolf Kraft, Schuſtergaſſe. 1 Ray. in der Exp. Amienmeiher Mg ur, 



















GGLDDGDGDGLLLLLLLLLLLL) Elſäſſer⸗Weine. 


F ve IN 












Der allerbilligste Ver- Weißen Heiligenfteiner . . » - af. — 2 5 
Kauf von||schönen Sammires- N er I 2 
ten deriMeter za 22 & 30 kr. Rotden Marleuheimer ee _ 8 * E 
R ubleſe 2. — 3%. 
N St. Hippolyie . e — £3 


8 upfehlt ih dis veingehaltene, Lichlidge, gefinde Seine; 
\ Aligen Abnahme. 
) In Bebinden von SO Liter und mehr eutſprechend billiger. 


Anton Winoprio. 


Hofüraie umd Fiſchmarkt. 
Eichhorngaſſe. Eichhorngaſſe. 


Kinauer's : 
Kräuter-Magenbitter F. Wittſtadt, 


ärztlich zeprüft and amtlich be- © \empfiettt jein Sa 
” ger aller Aıt Blas⸗ & Streich Inſtru⸗ 
laub er Zn an als —* und "mente und deren Beſtaubtheile, ſowie beite de utſche & itas 
Kreisphys 2 T!RRINE 'tienifche Zaiten, ielbitgeieitigte Eoneertinv’s, Bando⸗ 
—— Iinioı.’s, Sarmonium’s, die beiten langen Harmonifa’s, 
'große Auswasl Mundbarmonifa’s, Parifer Rinder 
Anftrumente, Delodeon’s uud ſonſt alles in's mufitalijde 





Rewährt sich bei Schwächsruständen des Magens, 
‚ Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, Diarrhöe, Ge- 









därmeverschleimurg, Blutanhäufungen, Appetitlosig- 
keit, Häinorrhniden. Magenkrampf, Uebelkeit und ‚sg ——— Preiſe. 
Erbrecken. "Die Flasche kustet 30 kr. 1611 Rep.raturen jeder Art. 
General-Dept R. Ki. Paulo-keo Engel- ( NB. Die Eoncertino’s & Bandenion’s werben mit 
Apothekerin Leipzig, ferner Anten Minoprie, Fleiß gearbeitet, wie man an dem \mirument bes Derrm I- 


in Würzburg, 3. Schäffer in Dettelbach, Peter | Diem, weder jegt fich hier produ ist, umdb weldes bereits 
Eiathgeber in Königihofen. ;oor jehs Jatren in allen Theilen — ſehen wolle, (2767 3b 


— nn 
= “ als e, Cbignons 
Haararbeiten —— * und gr 
Ausgezeichnete Mocakerde für haften, Hotels, Dat ‚fertigt, ſowle jede Quantität Haare angelauft, bei 
unternehmer, Brivate, Delonomen, Dirkger, — * Waſchleſel, Herbert, am Fraͤnkiſchen Hof, 
Wiang und Wringmaſchinen, Eonditoröfen und —— t 3c 760] Eihhornftraße. 
! 


— — Bei Wetter Würth, Maritgafle, werden 
N. BR — — fortwährend Lumpen, Knochen, Hornabfälle und 
em a, NET 3 — — ——Schmweinehaare zu den höchſten Preifen angelauft. 
Vas Neueſte in Herbſt modernen Filz, Sei— Br en 
4 3 N nreifa en . . Dormitin 2) 
den: 5 Stoffhüten, jowie Filsfchude in Grotnugung auf ben. fämmlich chrmaligen Behungägek ——2——— 
größter Auswahl empfiehlt Diarienberg und des Maindiertels, dann die Benllhung von Zim⸗ 


Vf mer⸗ und Wleichplägen in Leoſe argetbeilt, die Keller in ber 
2 Molitor, vorm. Volkmuth, Deutiähansinierne, * Ort und Stelle, — auf die nächfte 























2b 2977 Plattnersgaſſe 10. * —— vom 1. Nosember 1873 bis 31. Oltober 1876 öffent» 
ne 1 020 ET EEE = ich verſteig 
Liebhuber biezu werben mit dem Bemrrien laden, daß bie 
Tr aubenzucker 9 bezuglichen Bedingungen fm vorher im en — 
oorzugtiche Waare, zum Verbeſſern und Bermekren des Weines | Zellerthor Nr. 42 eingefehen wırden fönnen, 
(Trintwein) bilftgft bei Unterzeidäneten. Ueber richtigt Anwendung | Würzburg, den 18. Oftober 1873. [3189 
genaue Aufjeiäfle auch chue Kauf Die kgl. Garnſſons Verwallung. 
‘ Müller & Zehner |, — | 
1608 in Wirjdurg, Semmelftraie 29. | MR- Sichere Hülfe für Priseur-Lehrling 
Blunienpapiere, Blumenblätter und Blumen ! Leidende, ng von anftänbigen Eltern wird ger 
u. a ‚ für in größter Auswahl, ss —— ſucht von Roma 
onders en-gros isderverfäufer. 4 er ‚ so 
ebrüder Scheiner, Bin — —* N 
— 


_ 2681. Rabnbofftrafe und Eichborngafle | den, Scrpkrin, en Bun: 
Viobiliarverfteigerung, | Splente, Bertmarn, € 


philis und Ähnliche 
beiten grünbli m heilen, 
itt ontag den 20. d. Mes. und d d 
Zug: Nachmittags 8 übe "Bohnkaus Dr 1 


Ku Fumante, 4 
einer heiten Platte_im 58 






rn ih auf ——— 
——— Fer An 
fer bie 4 aufgeben, 


—* at rn en 
ten Heilmethode ‚br 


3: Wenning, iffen, 
Pre Sr 10, 
IS5 & 


ter, » 3 Wei ü ’ 1 ut ‘ ’ ’ 
int : —* infäffer Drug. &age, 1 Handbwagen, Slas 





Baarzahlung, wozu Liebhaber eingeladen werben. fannt gemast zu haben. J 
2958 Kris: Louis: auf ah Lande: am “einer Dahn 
__ Bicuzt, den 1b. Dioper 1878, [2068 26 | vum, Brofejler — zu faunfen, 38* m 


3170) Drei Koch [werden zu lauſen gefuct: R 
eiguet im en Sen, I us * keiten. 





Die Watawoll-Predukte (Unterklöider, Sollen, 
» 16 Watte, Präparate etc.) aus der YLalı itz’- 
n Fabrik zu Remda in Thüringen, seit länger 


Toies-Anzeige. als 20 dahren =. 4 zul 

Theifuehunenieh Verwandten und Gelaunten bringen heumatisinus, Gicht etc. 

N re Pr a 
Mehl 1 S un B 

fen Meiiälafe unfer Lieber Sohn, uber, Schwager, 2] nerkennungs-Diplom ausgezeichnet, sind nur llein 

ächt zu haben für Würzburg bei 


Kefie mad Datel ö 
Johans Georg Schuierer, J. Andr. Langlotz, 


voeheagr Ernäiter - Gehilfe zu Columbus in Amerika, 1413157 2a Tuch-, Mode- & Weisswaarenhandlung. 
Alten von 28 Sahren an der Choleru wehiorben it. 17 —  arfebneiden - 
Um fe Teilnahme und um gemeigtes Andenfen im % Mein Gabinet zum MNafiren & Haarfchneiden iſt 
Gichete bittet Morgens von "27 Uhr bis 148 Uhr Abend geuffnet; Samſtag aber 
Bir;burg, U ai *210 Upr. Barbiertare 8 fr. 
Berichtödiener, & 0 2 Jos. Erasser, Chiturg, 
wanbten. sı54 am Wittelsbacherhof. 
Mittwoch, 


Binder BG Bütthard. 


Kirche ſtatt, Mozu DIE £ 
Berhlihenen höfluchht et Ron Montag den 20. Dft. Ifd. I* bis Donners⸗ 
tag den 23. Dit. jedesmal frab 9 Uühr anfangend 
laßt Unterzeihneter wegen Umzug in Haus-Nr. 113 aus freier 
Hand verſchiedenes Dobitiar als Kanapee, Seſſel, Betten, Matra⸗ 
sen, Tiſche, Commode, Glas⸗ u. Reiderjhrän e, Spiegel, Bilder, 
En — ın, Bat: — 1 Seren: ſehr viele 
5 (umen in Töpfen und Kübeln, owie fonitige Haus», Garten» 
Todes-Anzelse. und jeldgeräthichaften, dann ie F Werlſtattein · 
Bomn tiefien Schmerz gebeugt. thellen mir mur uf Kl lrittung, Sattlerwaaren all'r Arten, tarufiter beſonders viele 
biefem Wege, „unferen Freunden und Betannten mit, das FI Reije- und Jagdtaichen; ſchließlich zurucgefegte Waaren 2C. 
unjer unvergeglicher Gatu Bater und Bruder Taarenrefte von Schnitt» nud Kturzwaaren öffentlich gegen fofortige 
a a 3 Baaı — — rn Roi 
2 uä emerft wird noch, dap am ontag das Mobiliar, am 
Mathias Haas, Dieu ag Sattlerwerlzeug und Sattlerwaaren, am Mittwoch und 


| Schneidermeifter, Donnerjtag die übrigeu Waaren zur Verfteigerung fontmen. 
l ( 


vorgeitern Abends 5 Uhr mad) Turzem Reiden und Empfang 3142, 3. 3. Zorn. 


: LE — — — 

der hi. Sterbſalramente in einem Alter von Dis Jahren 5 : - Pi 

fanft verfchieden if. Brivat-Entbindungen ne eine 

Randereader, den 17, Oltober 1873, werben unter jtrengiter Dis: Fıchen Bierhrauerei in Fürth em: 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. eretiom und billiger Bedienung fichft (3146 

R ®. Zink, Reſtaurateur, 


Der Trauergottesdienn findet am Montag in der Pfarr entgegengenoiimen Plocſtrage Nr. 
fire zu Randersader ſiatt. 63, Heidelberg, (13958 | Herrn m. Martinegatie. 
— — — — 
































Handschuhe A * *3* Zwei ineinandergehende 
6 fr. werben jchön gewaſchen. ind — — — 
Um ga: Aufträge bitter autvermietben: Reit 


Das feinfte Parfüm der Welt ara. Dablwmeilter, |, 
J 5 h 3 b V — 3 grubengafie Nr. 1 nei. 
nern. urger Huuber⸗ aſſer. => 3145) Eine Geis, etwas dürres 
Niat theuerer als Eau de Cologne erjegt «6 diefee Verkauf. ee a. un ce 


Sfoch, indem es 3 fie Liche Bouquets nach und noch ent» 199 i ie 98 R 
a rn 15 1 | bin) nem Bere — — 





2835 2) 







Sgr. find zu beichen von ee em Wolsihen Biereier 
Kietz «« Cie. in Duieburg a. Rh. — mine u Bo 
3a 3019  Vertaufsitellen werden errichtet. —— — zu verfaufen. — = —26 — 
Tarator Mayer [him an eine ruhige Fantit 
rn en ‚u vermiethen. Mäherce Rärnere 


gaffe Ar. 17. 


Meinen aeehrten Kunden die ergebenite Anzei j E; 
8 ie ergebenfte Anzeige, | Snühnerverhamf [som sn, ‚in Sant zei 


daß ich mit Heutigem meine Wohnung bei Herm t — Hr R 
es Göbel verlafen und in meinem eige: Bin, —* tabinet, 1 Giagr, jumwie eim 
nen Haufe, Bohnesmühlgafe Nr. 20 neben Herm i r 
Dr. Alıhzimer, bezogen habe. une, und kleinem Heer 

’ . R VAR, € ‚ alt & Wonate, 
Heinrich Steinfelder, BAR, ah 


3a 3169] Ladierer und Tänchermeiſter. 


.——. 


n \ a fo — ——* =: einen Blay ale Diener oder Rt 
twährene Lumpen, 

- Bordeaux - Weine, an — 

3 4 nimms die Sgpediıion ds. 


ab meinem GEommiffiond:Kager, zu dem yöcjten Breijen an 
= —5 aid, cap —X Abnahme delcuft. S“— 
— 3* Biafgen. 5151) Pamm:rsaafle Rr. 6 fe] 8082 36) Eine tätige Köhin 


on kucher, Shepireu 
J % r, . 
(9783 12) Bahnhofrirafe Nr. 6. ? —— Echlafüche zu ver win A En. ne 


’ Y — — 2**⸗ 
in der Pet But eben GE 





"gen Bann umd die Muffiche'üiber | Rev, geiwtt. 








Den Empfang fämmtlicher Neuheiten für die Herbit- und Winter-Saifon insbefondere d 
Kleiderftoffen, ’ 

fertigen Nioben, Mänteln, Dollmanns & Ueberwürfen 
NHegenmäntel & Unterröcken jeder Art, | 


beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen und empfehle mein auf das Reichhaltigfte ausgeſtattetes Lager ei 
geneigten Abnahme. 





F I. Schmitt. 


injänriger Militärdienst, 


Das Internutlonal- Lehriustitut bereite 
beständig für diese Staatsprüfung vor und schon sind über 
















| ter feinen Körper 








Die Sefumdhrit Linderung, 








ift das Föftlichfte Rettung, jinbirt, geht an mam- || 150 Zöglinge darin bestanden und eine grosse Anzahl stehen 
Gut bes Gesundheit, 8 cher Klippe vorbei. in Vorbereitung. — Handelsschule mit gründlicher Erlern- 
Menden. für Cherwy. nung der lebenden Sprachen. Pensionat mit strenger Dis- 
Alle! Alle! ‚ ciplin ; im letzten Schuljahr waren daselhst 150 Pensionäre, 






‘von 12 Hauslehrern unterrichtet. Programm durch die Direk- 
tion in Bruchsal (Baden. ) (F. #17) 8e 


Inschäfen 
Geschäfts-Empfeklung. 

Einem geehrten hiefigen wie auswärtigen Bublitum die er- 
ebenfte Anzeige, daß id; Unterzeichneter ein Sattiergeſchaft eröffnet 
abe; empfehle mic deßhalb im Anfertigen von Wagen-, Pferde⸗ 

gefhirr, Koffe ‚ Taſchen :c., nebſt allen Bol er- umd Tapezierarbeiten, 
unter Zuſicherung prompter und reeller — 

Reparaturen jeder Art * ‚even un billig gefertigt. 

o 





Die Parai’schen 


Klostermittel 


| in ihreri 
jegenereichen 
Wirkung auf 








— 





















Bu beziehen durch gegen Einfendung 













alle Buchhandlungen J menſchilchen — Michael Hauch Sattler, 
DOrganiemus J Briefmarlen durch Belerftraße Nr. 8. 


3014. 
; Geschäfts-Empfehlun 
Durch die Hebernabme der Waarenpor- 
rätbe einer bedeutenden — und bedeu⸗ 
tenden Vorrath eigner Erzeugniffe bin ich 
in Den Stand gefegt, zu Eußergewöhnlich 
billigen Breifen Die beften Waaren zu liefern. 
Prix fixe. 
Achtungsvolift 
Anton Gundermann, 
Bürftenwaaren. und Ramm,efcaft, Fee Nr. 6 nnd 
während der Meſſe vor dem Hauſe des Herm 
i 2695 3c Reftaurateuv Shöppner, 


Ausverkauf. . Weinspritt, 


Wegen Gejsäftsaufgibe verkaufe ih, um damit zw räumen, in feinfter Qualität, in großen und feinen Quantitäten, empfehle 


des 
PIn- und Auslandes, 
Xſowie direlt unter 
Kreuzband 


in allen 
erbenflichen 
Rranfheites 
fällen, von 
P. Dr. Chermy. 
Aus dem Engl. 


J Preis5Ssgr B 


die Verlagshandinng 
von 


©. Wintermeyer 
in Duisburg a. Rh. 




























Rettung ber Fugend 


Gefundheit u. Kraft dem Manue. 






Linderung unb Hülfe dem Greiſe. 


— — 









— 


iedeue Sorten Gradacine, Rellerbögen, Eerüß 4, billigſt 
Eine 2 —* alle in dieſes 306 —— Kuttel r 3007 5b HK. J. Knab. 
den villigken Preiſen. 2734 2b 





[27 

billa Nöfch, Ski ifterSwittive, 5 

— — Steinhauer 
Die Schön- und Seidenfärberei Rn — dauernde =” = 
lie * aelitenaae Zahlte Beſchaͤftigung, auch gebe 

ja ur. —— ——— Arbeiten auswärts in Akfocd. 

Bande = Eu: ent Alciber, Ehaich, Langhirt, Maurermeiſter. 

eu beflen um» neuefien far In 


Auch macht beifeite auf feine euf bat Beſte eingerichtete ⸗ 
Drucker ei aufmer wovon tmmier bie neueren Winter in & 
den brtllanteftcn Farten auflicyen. 36 — igarren 
'8166) Je gut, meine] 3167) Ein aut möbliıtes ee — — 


I , ide WO € ‘ ift fozlech oder bi 
A RAN, eorg Sreußer, 
nerhof Rr. 7. plug Nr. 44 4 2691. eifhbantgaffe und illon am Hulten ſchen Garten. 


Vruc wi Sexlag on Bunttassaner in Müriburg. 


| 


g. 








Ausverkauf. 
Eine große Parthie Joppen, Hofen, Weſten, 
werden billigſt ausverkauft bei 


Säcke und neberzieher 


Geb rüder Schlenker, 
"om Eingang der’ Auguſtinctſtttiße 


1 
1 ae li, es Gutachten über das 
 Slöd ner sche Zug: u. ee J 
M habe dieſt Bflajter, er ganz genaucn analyti mi unt 
& 5 —— vol can ri Fe don allen an | * reisen 


—— milden, erweichenden, beſänftigenden zerheilenden und heilenden Stoffen, 


fon, © — ihrer ammenie wie Died der Fall ijt, nach den Au 
: ur ben Kar erzte ‚bei den verſchiedenſten 


B. kei ers ſchen, 

<a - 3 — * 
— 
Ben 


— 


reitet a er was id) 5 ee in mparteitfcher Weite Mur ber 


Wiſſen Get und Wahrheit cmeß beſtät ige und —2* 
Berxlin, im April 1872, 8) Dr. Seh, 
— epprebine, Upothefer, I. Caſſe⸗ 
Ta aud mir die Kirkun, en bes Ge ſchen Zug u. Srilpflafters 
De wohl belannt find, fo lann id, mid, vorjtehendem iferihe tlichen Gutadten und 
usfprude nur aus voller Ueberzeugung anſchließen, was ih hiermit ebenfalls 
a e und beslaubige. 


slin, im April. 
(L $S) Br. \ohbannıs Müller ‚ Medicinalrath. 
“ — zu bezithen a Schachtel 18 Ir. eus den Apotheten in Arnuſtein, 
Pod , Schwabing, St. Unna: Upotbefe in Münden, 
Gievbantenapotbefe in Regensburg, durch Apoihefer Luchs, J. Eckardt 
in Nernberg 





Anzeive & Empfehlung. 


ton 
Id, beehre mid sem hiefigen wie auswärtigen verehrlichen S 
Qublifwm die ergebenfte Anzeige zu machen, daf ’d) mein früheres eifien nd bu zen 


——— in der Gledengaffe verleſſen und jenes auf der 
Jul — Nr. 4 vormals F. Pfeuffer ber | 
v,en ka 

ai Wie bieher werde ich auch jegt ſtets bemüht fein, meine 
Herren @dfte durd gute Speifen, reine Weine uud ausgezeichner 

128 Dier zufrieden zum ftellen, und empfehle inebefondere auch meine 
jchon eingerichteten Zimmer mit un arl y Fr N. 


. 


ungemittel für 
buhfen von a u. 1 Pib. 


2b 3116 — 3149) Ein ruhiger Herr, Dr.' 
DBefauntmachung. philos., fudt jogleid cin fein 


möblirtes Zimmer im ber 


Weiblicher Kranken- £ Sterbeverein | ümsous de bornitgen @ar- 


ten@ oder in ben benochbarten 
für Würzburg und Umgebung. Strafen. Dfferien an die Se 


Senntag den 19, Öltob.r Nabmittage & Uhr im Gafıhaue pedition de. ÖL. 
zum Matroſen Wlenarverfammlung. 


esorbnu 1 9, Statuteränter, [70012) _Bmwet elegaut md‘ m te, 
Tag nung; 1) Rehmingsablage. eränders Sehbare Slsumer” ia feralerı 


—* find am einen ſolſden Herrn 
Ifofort zu dermieſhen. Seder⸗ 


ng beir. 3) Uebergabe an den ueugewählten Koſſier. 
ir 44 Erſcheinen —5* * 


Der Ausſ⸗ * glacteftrafe Nr. 1 


I. Borftand: Dpfermann. (3089 2b Sie) Fine Meine,” — 
— F führen ver möblirte Zimmer find anf 
fon, die ſchön mähen und bilefficht, wird fonleich ober auf 1, 1: Novembir , ——24 

pafe Nr. 5. 


gen kann umb die Auſſicht Uber Nov, geiutt. Räh, in der Er, !Stifihaugerfir 


en Pflaſter befteht vielmahr > aus ganz um Du 


Biſtes —— 


‘Das anuerkannteſte, vor: 
züglichlte u. — 
äuglinge 

und kleine Kinder, in Eid 


ben ım der Kronenapoth «Be 
in Würzburg, — 


AT 
Lassen . 


in Kopenhagen. 


— 
n 

un * * -Livs- 
IX 
— 
jen, worane dafit 


mengefegt ift, gegen oben 
—— Uebel em 7 


* 
überall bei — 6 
Bittern gefunden, noch jer- 
ner Deren Unter ver 
ſchiedenen Kranten, bie ih 
benjelben -verfugen ließ, 
fann id meine eigene Frau 
nennen, In 4 bie 5 Sahren 


litt biefelbe immer an Ohn⸗ 
madht und Srampf, 
fogar täglich mehrere 


eintreffen fonuten, Dur 
Unmwendung des Brama- 
Lebens - Elixir wurde fie 
immer befier, jo dab bie 
erwähnte. Anfälle Dr gänz- 
lich derſchwunden find. 
Aeſens. 
Grouholz, 
Kriegorath — Ar 


Zu haben kei H. Jun 
Befiger de — 
in Wurzburg, 
rrent, Befiger, der 
lohrenapothefe in Kon 
ftam, Wilh. Muelius 
in Ludwige hafen a’Rh. ub:t 
Frau Babette ‚Beijler 
in Schafihaufen (Sämeij). 
dar uptoerfendbungädepot in 
ar * e bei 


h. Brugier. 


2, wir fi Kenn: 
— der Aechtheit 


NEE L, in grünen 

Lad auf dem Stöpfel und 

Firma - Mappen auf der 

Elilette 

ein blauer Löwe und 

ein goldener Hahn. 
2575 3 





Frautfurter Lebens: Verficherungs⸗Geſellſchaft 


in Frankfurt am Main 


Grund Eapital: 


Verwaltungsrath: 


Serr Earl 
von Rothſchild und Söhne, Präſident, 
F bilipp Donner, Bice-Bräfident, a 
= auf Andrae@oll, vom Haufe Iohanng Soll und 


.» Cimon Moris 
Haufe Gebrüder 


eiberr!v. Betbmann, [vom 
mann, 


Die Geſellſchaft übernimmt Kchens, Leibrenten, Mlterönerforgn u. 
der —— a nit und ohne Gewinn. Beteiligung der auf — Banaue, mä 


— iſt, werden von der Geſellſchaft die Verſicherungen unter dem ger 


wöhnligen 8 —— — 3 * — 5 
[7 
HT Ten 


„ Earl Minoprio, 
Friede. Pfeffel, 


Drei Millionen Gulden. — Reſerven fl. 2,723,315. 


Breiberr v. Motbiebild, vom Hauſe M. A. Herr Georg v. Gender, vom Haufe Gruniins u. Eo, 


Afat Heiß, vom Haufe Gebrüber Reif, 
Georg Rittner, vom Haufe Philipp Nikolaus Schmidt, 


Director: Herr Löwengarb. 


QYudfleuer: Berficder 
ußerft a Prämien n. 


ungen 
überein 


Ludwig Lampert, Lauptagent in Würzburg, 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein äußert reichhaltiges Lager in 


Cold-, Jumelsn- & Sıbermaaren, 


OrfevroniehäChristofe, Eleciro-plato & Siber- 


Jalirwarn 
Trauer- & Mode-Schmuck jeder Art, . 


Strichsausſchreiben. 


Im Zwangswege verſteigere ich am 
Montag, den 20. Dftober 1873, 
üh 10 Uhr, 

im fe Mr. 28 der Wallgaffe tahier bortielbit aufbewahrte 
ftände, als: 2 braunpolirte Gommoden, 1 des: 
* Ovaltiſch,1 —— 1 —— — Arm —* 
atrahen, wozu ich‘ 

6. Oktober 1813. BE 


Schmidt, tal. Gerichtsvollzicher. 


Commis-Stele-Gasuch, [CE nam site, % 


an der Randeriadeier Strafe ift 
3180 2) Ein junger Mann, |dir obere Stock, aus 4 Zim- 
auilitörfrei, ſucht ım eimem hie, | mern und an Brquemiih: 
Babrit: oder en gros &e.|feiten kejtihert, mit und ohne 

eine paflente Stelle. Stellung ıc. ꝛc, zu vermiethen. 

n co: Offerte * A. F.Naheres Domerſchulgaſſe Nr. 4. 
eſorgt die Erpebition de, Ol. 13040 3c) Auf tem Gute Hei- 


Ein Nediziner ligenthaf ſtehen M Farren 


einfarbig (Kremungeprodufte von 
jest eine Stelle ols Lehrer ader Hellbronner und Simmenthaler) 
yieher im der Stedt oder auf Sahren 


tete Betten mit 
Würzburg, den 1 





im Wlter von 1 bie 2%. 
de. Näferes in der &p- [de Berlauf. 
n. (3181 


dem 
— Ein Staate dienſtprattitant —* 
3184 2a) Ein ſchon gebrauchter, zur Vollendung feiner Pr 
no gut erhaltener eiferner|200 fl. gegen hohe Zinſen auf- 
enPeffel nebit angehört- zunehmen. Offerte wolle man in 
gu Werljeng wird zu faufen|der Erp. sub Nr. 3075 hinter 
geſucht. b. in ber Erp. legen. (3075 26 


3176 3a) Ein- braver 


unge) Es wirb ein feiner Lager 


Semmelsstrasse Nr, 25. 


Morgen Sonntag, 


wie auch jeden andern 
fr 


—— 


i Kuchen, wie ſonſiiges fei 
—— — Akad 
QZwieba 


täglich frifche 


EP. Seſterreicher Se nr 


ung per Stüd hEoun genommen. , 
Josep oufßlier, Bäder u. Weinwirth. 
NB. Arch iſt daſelbſt ein geräumiges, helles und freand- 
liches Mezanen- Zimmer mit Kochgelegenheit, an eine ruhige Fa⸗ 
milie bis 1. Nov. zu vermiethen und ein faft noch newer Saul⸗ 
ofen neuefier Sonftruftiom zu verfaufen. 


Andreas Fefer, 37 Yahre alt, lebig von hier, wurde 
ug Inne vom 1°. f. Mte, unter Euratel geftellt unb 
der Ehuhmadhermeifter Kafpar Seuffert von hier als 
rator beigegeben, ohne deſſen Zuftimmung derfelbe Mine lüftige 
Büfte rechtöverbind 


Rechtsgeſ 


lich abſchließen lann. 


. # Etwaige Forderungen an Andreas Feſer find 
Freitag, den 31. Mid. Mts, 


Vormittags 9 Uhr, 
bei Bermeldung der Nichtberückſichtigung dahier anzumelden uns 


nachzuweiſen. 


Urnſtein, den 16. Oftoter 1873. 
Königliches Landgericht. 
Meyer. 


3172 Ein ſchön möblirtes Zim⸗ 
mer iſt fogleich oder 1. Dftoter 
zu vermicthen. Kapıninerhraße 
Nr. 21 parterre, auch Cingaug 
Ludwigſtraßt. 


3173 Ein Winter Ueber⸗ 
—— nebft ſchwarzer Hofe und 
eite find billig zu dertaufen. 

Näheres Erped. 
3171 Kine folide Perjon, die 
lochen tan, findet eine ruhige 
Stelle. Näheres Frau Schwab, 
Vüttnere gaſſe. 


3183 Eine Grablampe iſt 
billig zu verlaufen. 
Wo? ſagt die Erpab. 


Zu verkaufen: 


Ein neues Haus von 14 Bin 
mern, 4 Alloven, Keller, Höfden 


Yanıı das Tapeziergeihäft ums plas oder Heller ohne Bapjmit Ba’hlüce und fonftigen Be- 


entgelblih lernen WUuguftiner- 1. November mi 
se — 16. — u Ei 


Kü Ar. 
— — 








3175) Ein orbeutli 
Bean bes lea — 3165) Eine 


efunde Ammel®. 2. 


quemlichkeiten. Preis ca. 12,000 
fl. Günftige Bedingungen. 
Offerte sub Ghiffre A. Zu 
1941 an bie Erpebition von 
Danube & 


Hofmann. 
8108) & Mocöfen, von 
innen und coufen heijbar, find 
fehr billig zu verlaufen. N, €, 


3197) @ine Bäckerei, in 

beiter Lage biefiger Stadt, ft 

zu verfaufen ober zu verpadten. 
Nah. in ber Exp. 


3177 Ein folides Mädchen, 
das ſich gutem Verbienft verſchaf⸗ 
frn will, fan bas Linilren er» 
leraen. Auch findet ein weites | 
Weäpchen leichte Beiwäftigung im 


Ad. Faulbaber’s 
iniir-An| 
dem Höfiriegel vis-d-vis 


Ein Logis von 2 Zimmern 
und —* iſt Rn, —— 
m vermiethen. . Augu ets 
Safe Mo. 18, (2092 26 





Ein kräftiger, wachſamer Sofr 
bund, im Witer von I—1"n 


ie. | Jahren, wird zu laufen geſacht. 


„Rüh. in der Erp. fudt Stelle. Näb. in der Erb. hier. (3155 2a ImMäh. in der Epp. (8060 25 


Drud und Berlag von Bonitas:Maner in Mürburg 





— rn II ut 


Yabnzüäge. 
I EBüryzurg- Bamberg: Franturi. 


ai it v. EP Mn 
Hai. BUBEN. 


‚Würzburger Stadt- und Pandbote. 
Riga Ginieheie. 





2 UN55 RM. kabıv U. 

—— 133386 Eitʒtarg · Lauda (Bad. Bahn.) 
EUER frah IHN. 15, NRachte —5* * eat here: 
Socken. Bambezsa; Courier), 9 U 

wm. Korn ige: 5 U.20M, we: on ion. ı5 

Früh, 11. 0 71u. «0 M. 1.45 M. Radın. 6 U. 15 ö, 

wöbE,, Be FU fra Büterzüge: a U. 15 2. u. 531.00 M>fem, 

Entunftti Bambera: Sour; SU 11,M. 5 MR, Ben, 
EM. Mn, voteh u süge. 7 U.60M Ankunft bom Selbsiberg-Baube: 
früh, L i,26 © Radm. u, 11 U, 27 Nchts. Sue: 5 U. 5M, And onenzüge: 
Ir 

* 2 m Sientini: ea Wachen, TU..15 RM. u. BU. 55 M. Mob, 

Mor, Bar AR Ur. Rtin u. 5020 MR. Abbe, Bär ;hurg-Nityuberg. 445 Open tr onen» 

a ee ae . Katunit don Re 8 u MN Rıcm u. 70 M, Frey 

Eh 0m mm Mil, OL Rede un 01 4730 A Made” Güte 4,la Ken FILM DEFR HR 
ROH GOErg-Nüczderg, i n. 16 R. Rudin. und 5 U. 6 M. Aende. ER ER Re WER 

Abgan; ug Rüinbet Eon, - ' DIE: Rürgbueg-Gemgenhanjen. 36 M. Mbenbs, ai 

ur TER 1OM fra ELIEM. Abe je? F Bunsenhau vn Courier · umb een n. ey 
ve: BU 15 frag, 9 U. züge: 1 11 GR, Ah und 2 50 Di. Race, die su. 

ar 7 I, 85 DR. Ms Büter 4 U. und 10.4. 50 M Borm. & sb U. 46:0, Schaan Sukunn 4 15 RR; Runpar 

Age: il, fe a 1 U. BO DR. Nchei. Früh, 1 40 M. Nacdhm. unb 7 U 45 R.,Mbenbi. BU HM W“ 

. a LES N I BEE ST BETT 2 SEI ——— 

AR 356. : Montag ven 20. ‚Ditober 1873. Echsundzwanzigfter Jahrgang. 

— NT m BETEN 0 a TR m Tom ne 

si gageneuigtfettem In, Dir Be Sant eu m dam Bat, 
te i tftratur. en von Samenräben bortielbft befand feine 

* gi Sei De Bir wu als Ehrffisph Geiblein.-mit-einer Yalgfhaufel- in‘ 

« Molende Beltimnung ‚i Erhöhung hineinfuhr, fanden ſich darin verſcharri bie unbeffeibete 


don fünf zu fünf Daher, dat 4 eat iin, Leiche eines neugebarnen Kindes. Sofort wurde der Dieti wor 
ehalten, ihr Kind im Keller nmden’ werben fel, 
—— , die zum —— velonden — a ee a ed 
* 2* F todt —— Bm. der eh der e Rinde 
idje Anige pemadit und Unterfuchung- gegen 
= di: Wakpwerht tinben, Daß fe Men Mitmiahe | Die einge ae — in sen kam, 
n und das in ——— — ftatiftifche: und fon, | patı 4 m A m ihre Te 
fickt werthwolle Altenmate von. werthlojen Papieren] ? 1 N, .. » ze Berater 
* auterjgeiden. Die Be ———— find ve’pfliditet, Im, in Bene! u a —* { en * 
—ã bei diefe fung des Alteninhalter, welde nic» 4 —— ven —* iR wet 
—* —2 allein. elafe werben dar, zu umter- —— en he * 
hüten. Den — — ammern bes Innern, bleibt vor fe Untertußpung: ergab, — u a Agua 
—*5*** die ** — wach den befonderen Birhälts 90 ihrem Pe Meran Are in —— Semi Nadmittage 
in⸗ tlage und. Genehmigung eich] ;. ginn — de eichledhte geboren zu ‚ behauptete aber, 
Berzei — —— beftimmien Papiere a das: Rind fet nicht reif, erit 7: Monate geivefen und fet nei 
zu madıen. Um bie periobilchem en Er erlei as = Welt gefommen; fie fei von ber ne übernafcht werden, 
b. rn — * er en habe I aeberen ob (ci Das Rind, anf den, Reinbiletn Baden 
auf bemy; Alter nr, * Er Bor Sabre der | der Ge gejallen. Die Obbuetion am Eerihon der 
AN vor aeſchtuo u Eiakiampiei u ind ® a darauf gegtündete- ärgtläce Gutachten. f Ya im 
Det te — tt dam — u eft, daß das Mind alle Anzeichen veuftändiger Entwicklung f 
MBit (tm Dienſie⸗ Bez au das | myahalb an der Lebensfähigteit und voll Reife * 
wie Rau ; ferne Der Berge: — Dh} nicht ze welfein dit, auch feht außer Zweifel; daß das Rind lebend 
Au zum Derpigre — WdE zur Melt lam und nach der Geinet, wenn and mir ee 
wand: der Wörfrgehitfe Stanz: Eugen zum ‚Deplere;fehe, Das reihte Geiteutwandtein war  vollftänbig 
—— verſet.Dienfleswechſel "1. November. und nah ben gerichtsärztlichen Gutachten muß am 
De Saul-. und Birhenbienft 3m — —* Chbern. yafı dn inde madjtem e# geboren war und —— hatte, die 
— —*. In Saruii.. = Ki ne Übers | (eyumg am Köpfe von der Anzeflagtenborfäklich beigebracht 
mar on nal ae war dadurch, da fie entiweder milden Fuße auf den 
» — und des trat, oder mit einen Werkzeuge * der Kopf des · 
Er —— a Aa ae 
t ietſch, * e Auer er Diet n n ja w 
Eu 46447 — u Di NK, land. wird Me Eeuid der Sache -außedin 10a bar 4 
d 


or 





f Umfände dargethan. — Auf Erund des Wahr Pre 
Lin mil Ri eine: Hwornen — Obmann Hr. Fehr. Sutan von kr ve 


arg. Seidlein ;u Säweinfurt.| In Höhheim — murbe — Dit eines unter mifdernden en 


pr der exjiem 03 fie eire gute Aufführung, Ipäter aber} Händen verübten Verbrediens des Kindemordis fir uldig erflärt. 
begann fie omas bi außen, länger * bleiben und De Gerichtehof erfannte demmec auf 3 Yahre drin yniß. - 
Tan mufllen Im Digi Dia fiel 6 der rau Erxid-|1- Et.-M. Hr. Runel Hatte 4 Hahre Gefängniß, der eitgeibiger: , 


lein auf, ba eh % ———— der Dierich zunaim, fo daß bie Taf, Adrolat Hr. Gerhard, ledinlih da“ Strofiminimum beantragt. — 
Dienffran Ver dacht —— die Dieiſch möchte hwanger jein,, — Geihworne waren bie F v. Huſch, Leimbach, a. 
was jie auch ihrein Dianne mitteilte. Dieler Berdadt erhielt er Weigand, v. Libre, Konrad, Neuß, Pauf, Sattig, Ficht 
Anfangs Juni durch —— —————— der Sciblein’ichen | und Kittel, 
Sheleute Beftärtung. — Amı 26. Juni entdedten num die Sıh- XVII. Verhaudluug. Anklage aegen 1) Michael Reul, 
Lein'ichen Cheleute untrügliche ie die auf eine Geburt der, 20 Yahre alt, led. Dieniinecht von Schöneich, Morga * 
Said. fließen Liegen. uf gemasten Borhalt Teunynete jedos, die, Welber, 24 Jahre alt, ledige Taslöhreretochter Dem Do ring 

— Es wurden deshalo von den Seibleinfhein Ehelcuteu wigen je eines Verorei,ene dis Wieneid?, 3) IN al Netn, 
Nahjorfhungen angefichit und das Haus einer Unterjuchung unter: 25 Jahre alt, virpeiramgeten Gajiwirtk von Obeiſchwarzuch, wegen 


eg Berbrechen ber Anitiftun 
f Autrag die Schuhmachhers Diartin Wehner von ——— 
und deſſen 16% te allen, Toter Eüſ er wurde 
bem !. Berirkegeri ciaf art gegen den 
Nöth Unterjud 
6 derfelbe akı 9, April €. Fe. Nadpmittags auf fehumm Wetreid- 
oden an der gemennten Sliſ. Wehner weriibte, eingeleitet. Allein 


obwohl diefe Unterfuchung die Schuld des Nöth außer allen Zwei- , 


fel ftellte, fo muß er bed hierwegen ftsaffrei belaffen werden, da 
Elf, Wehner und ihr Boter dem gefteliten Strafantrag rechtzeitig 
wieder zurüdgenommen haten. In der beregten Unterfudung ging 
nun die Bertheidigung des Nöth, der nur einem Theil der itm 
zur Laft gelegten uneti,en Handiungen zugenand und jebe Ge 
maltanwendung im Abrede ſtellie, dahin, daß er bie Elife Wehner 
als eim fittlich verdorbenes, jedem Beltebigen zugängliches Mäps 
Ge Hinfteklte und als HBcweis dafür, daß die Wehner felbit ihm 
zur Begehung der don ihre jugeitanderen unzüchtigen Handluagen 
verleitet mb gleihigm aufgemuntert habe, anführte: „er hate als 
bie Wehner im Lie Nebenlammr gelowmen fei, mm "a Me,e 
Samengerjte zu holen, feinem Dienntnett Reul aufgrtrogen, mit 
der Wehner auf den. Baden zu gehen und ihr die Werite zu geben. 
Die Wehner habe jedoch erflart, fie geh: mit dem Knechte nicht, 
weil diejer zu ſchlecht miffe, erft daraufktn habe er ſich bereit er- 
Härt, bie Gerfte feibft einzufaſſen Zum Beweis diefer Thatfachen 
benannte Noth feinen Dienjitweht Reul und feine Dienftmagd 
Mary. Melber ale Zeugen. Diefe Beiden wurden aud von dem 
Uuterfugungs: Richter in Schwenniurt am 28. Dat l. Ie. nem 
vorgämgizer legaler Becidizung ald Zeugen vernommen umd be 
flätizten die Angaben des Nö. Diefe Angaben beyeidpnete die 
Wehner ale durchaus unwahr und behauptete mit aller Bejtimmat 
keit, daß fie mit dem Smeihte tiber die Gerfte nichts geiprechen, 
u ihm and nicht geäußert habe, fie gebe mit feinem Kern lie 
er, er, Reul, maſſe zu ſchledt. 3 jet vielmehr von Anfang 
aut bereit gemwefen, mit ihr arf den Boden zu gehen. MWezen die: 
ſes Widerfpruges nocdmale zur BVBernegmung vorg:rufen, nahm 
denn auch Reul feine juerft gemachten Ausfazen aurüd, wo jegen 
Diarg. Welber ihre früheren Behauptungen nicht mit derjeiben 
Bijtimmtheit 6 wiederholen magte, ohne fie jedoch förmlich zu 
widerrufen. Biene im Zuſammenbalte mit der Ausſage der 
Wehner, lag ber. drinzemdite Verdacht vor, dab Reul umd bie 
Melber jbei + eriten Beraeimung die ilmmahrkeit angegeben 
baten, weshalb ‚gegen dieſelben firufreielige Unter fuhung wegen 
Wieineibs cing:leitet wurde, wilde denn au die Schuld der Mur 
rg außer Zweifel fiellte, ohne do am biefer ihrer Schulb 
adur etwas geändert wirb, daß Beide ihre betr. vollfommen 
en und won ihnen untericriebenen Au⸗ſagen jpäter 
auf wiederholten Borcufen wiberrmfen haben. Egluß folgt ) 
Durch Kriegemininlerial-Tejcript wurde der Secondlieutenant 
A Herzing vom 14. Inf ⸗ Regt. zum Landwehr. Bezirks: Eommando 
Kitz ngen als funktiontrender Hdjutant conımandirt, dann ber Pre- 
mierlieutenaut und funftionirende Adjutant 5. Strauß vom Land- 
wegr-Bejirte-Eoumando Kigingen zu jenem von Erlangen veriegt. 
Die für den neuen Auyang benimmten Rekruten des Fahr: 
gangs gg find bei allen Waffen auf den 19, Roo mber d. Se. 
einberufen. 


—— 
aqen 

4 
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De Fratit de des Stadt ⸗Magiſtrates 
Nrioarg Dom 1A. Ditober 7373. Genehmigung des 
Daugefuces des Webers Franı Bonfiz (Sanderglacis', — Andreas 
Konrad (VBachzaſſe Rr. 12) erhält Bewilligung zum Wirthftajte- 
betrieb, desgleichen Wadrens Maier (Glock agaſe Nr. 4). — Aus 
Mellung von Berehelihungszeuguiffen für Yoltzeifolbat 30). 2. 
er Fiſcher Iohann Geißler, Learer Ichımn Michati Feng, 
a fer Karl Ludwig Eoftelaun, Eıfenbahngepäderp-diter Georg 
dgrer. — Berleburg des Dürgerrechtes mit der Folge des Hei⸗ 
mathrechtes an Taylöyner Adelbert Drunfel von Oberndorf. 


zum Verbrechen des Meinelde. 


Rah einer vom ber löbl. Verwaltung ber Gemeinde Rord- 


| Heim uns zugefommenen Zuſchrift in bie aus dem Gchweinfwrter 


Tagblatte in unfer Blatt übergegangene Nachricht in Betreff des 


n 
Adam Mic | Vegiunes der Weinlefe dahin zw bericgtigen, daß der Moutag der 
n Berbrecheae gegen bie, Sittlichtelt, wei- 120. Oktober nur zur Ausleſe der faulen Trauben feftgefert wurde, 


über der Beginn der allgemeltien Transenlefe aber noch fein Ber 
ſchluß gefaßt tft. 

Herr Rappaport aus Warſchau, ein Schüler der Barliner 
Alabenie der Eonkunft, beabſichtigt in Kurzem bier ein Gefangs 
concert zu geben. In Wien, Münden, Trieft, Sraj und auderen 
en Studten hat Hr. R. bereits mit ben glnkigiten Erfolgen 

oncerte veramfteltet umb auch die hervorragenden St afbwrger 
a gaben jeinen dort gehaltenen Concerten das wärmfte Lob 
gejollt. 
Nürnberg, 17. Ott. Wie wir erfahren, beabfichtigen bie 
Weihenfteller von Münden, Wirzbnrg, Nürnberg und Augeburg 
fig gemeinfam in Wetreff ihrer Tage ebcufalls an den Laudiag zu 


wenden, und gleichzeitig an das fol. Staatsmintiterlume ein Bıtt- 
gefuh um Berminderung der Zahl ihrer Dienftitunden einzu- 
reichen. (8. 8.) 


Wie nun neuerdings ausf Regensburg dem „Rurier für 
Riederd.“ geſchrieben wird, beruhte die Annahme, bat Se. Maf. 
der König Megemsburg zu befuten gedente, auf einer irrigen Ber⸗ 
mathung. Der Herr Graf v. Caſtel befindet fi gegenwärtig 
aus feinem anderen Grunde in Kegenaburg, ale um, wie alljähr- 
lich, die tal. Schlöffer und Befigungen, jo auch heuer bie fgl. 
Villa in Regmabur, einer Inſpeltion zu unterwerfen. 

Wünden, 17. Dit. Geftern ging vahier bie de 
Prüfung behufe Aufnahme im dem reinen Poit» uud den gemiſchten 
Dienft zu Ente. Bon den 28 Adjpiramten werben alle zur Ber» 
wenbun: gelaugem, 

In der Übendfigung am vergangenen Mittwoch konſtitulrte 
fig in Munchen der „Bau und Delorations⸗Aueſchuß“ des 2. 
deutfehen Singerbundesfe e⸗ 1874 und wurden in den Vorftand 
gewäblt: Reinhard Hirſchberg, Baumeifter, als erſter Berfigen- 
der, Prof. Emil Lanje, als jveiter Torfigender, Dälar Felerabdend, 
Direlior der Baugenoffeufhait Arbeitecheim, als Gähriftjäärer, 
Otto Aigner, Kaufmann, als Kalfier und Gabriel Wörlein, Brr- 
older, als Beifiger für den Ceutralausſchußg. Säwmtlide Ge⸗ 
wählte erflärten bie nie derAnnahme. Die Lifte diefee 
Ausfhufles zählt gegeuwärtig 30 Daun, jedoch ift für fpäter das 
Eooptationsreht vorbehalten. ’ 

Speyer, 17. Oft. (Choleraftand.) Bon geflern ie 9 
Uhr bis gute m die gleiche Zeit famen 5 Erkrankungen und 2 
Todesfälle vor. Der Gefammtitand ift nummehr 372 Srfranfun. 
gen mit 169 Todesfällen. Während fich feit dem Sountag Dor- 
gen eine anhaltende Abrahıme ber Erkrankungen an ber Caolera 
bemerflih machte, trat fie in ber Zeit wom 15. auf ben 16, Dit. 
wieder heftiger auf. Die Zahl der Erkranfungen, die auf 2 ge» 
funten war, fties plöglih auf 14. Doch hat die Heftigkeit der 
einzelnen Mille fehr aachgelaſſen. Die Seuche hauft immer uoch 
in den tief gelegenen Stauttheiien und mur hie und da fommen 
Ertranfungen tn anderen Strafen vor 

Dresden, 168. Ott. Meldungen aus Pillnig zufolge ift bis 
heute Mittag feine Beflerung im Befinden des Rönige eimgetretem. 
Der Schwädejuftend dauert fort. t 8ronprin; Ich heute 


nach Pillnitz begeben. 
sden, 18. Oft. — 
er geſtern 


hat Hunderte reg in Berlin, —— * nei 


um vor 
ig ruinirt. - 


turz in ihrer GEriften; gefägrbet, und mit nicht geringer Beforg- 
I N Oel bei Zahlungeei 
egen, old galten, 
a I Of. Graf Ehorineiy, ber geweſeael 
ter vom Niederöfterreih, (der Batır des berüchtigten Gaſtad Ch 
rineth), iſt Heute an ser Lungenentzündung geiterben. Belanntı 
lich wer die —* —— Tbecgeuhyl Anlaß, daß er ſich in’s 
be en } 
en 1. Ste Der dentjhe Kalſer traf um 1%. Uhr in 
St. Bölten ein, wofeloft er vom dem Kaiſer von Defterreih er» 
wartet worben war. —— a * — 
auf's Her lichfte. aiſer ron; eph reichte bem ' 
Ah Pan und bemilltonemuete das Gefolge des Raijers 


Di. ' 


Wilhelnn im ſehr warmer Welfe, Außer den Spipen der Yale habt Säle, ben Rampf rad) hem Abgange Vorpiet 7 A 
Be ine Biſchof und dae Domlapitel auweſend. dern. Er Legt verſchledene Gründe dar, u. a. * Hr}, 


Rad eingen 
un i —— di sr tm 
an t. enprin; Kubolph, die herz 
wg ‚ Bring Leopold von. Hatiber, 58 
Statthalter und zahlreiche otablitäten ermarteten hier die Monar⸗ 
den. Der —* Kaiſer begrüßte den Kronprisgen Redolph 
wärmfiene ihm die Hand reichend. Nah Bejichtigung der Ehren, 
wer nie und der Vorſtellung der, Exjherzoge und der Suite de⸗ 
aben fi bie Monarchen, wor einer — ten Menge mit 
Ekafıen 3 begrüßt, nah Schönbruun. Kalſter Wilbem 


trug bie Unt feines bſterxeichiſchen, Kaiſer Man: dJoſeph, joe 
feines preuß Regiment®, 
Wien, 18. Ol. Furſt Biemard erſchien heute Mitteg zum 


Beſuche bei "dem Duiſter des Aeußern, Grafen Anprafiy, und 
berweilte eine Stunde bei demfelbch. Nadmittane giet Graf An« 
uf „m Ehren des Feutjcheũ Reichelanzlers «ic biplomatifches 


* Wien vird berichtet: Allgemeine Aufregung hat der 
Selbfimorb eines —— Mädchens gegen den —— deſſelben, 


ben eigenen Vater, hier hervorgeruien. Der bei ber Runftreitere 
be Carro ige Kuuſtreiter Nagel bildet feine Kinder 
füntmt s aus. Die Tochter, ein 14jühriges 


ür 
Mädchen, Se in ihrem Fach au metes und war beim 
Publitem * beliebt. * Sin —— feine Kinder ſchr vob 
und mißhandelt fie befonders in ‚den Proben bei jedem fehler vers 
artig, daß nicht jelten ihm a En Kollegen de erafeiche | 
—— 


F einer Eleven, 

eigen und, derfelbe Se) Tob, und er I; Kr eigeh } 
or einigen Tage gun te 

der Probe einen fehler’ 8 wurde ee pe "Empire 

mißhandelt. Bald rg! ging das j — aus dem Zirlus 
J und kehre nicht side dahin 5— ae Leiche ift a. 
— der Du e — Mr: Haudlungeweiſe des unuatürl 


—— ifem derartig empört, daß a 2 tenielke 
aan 5* * er fo zerſchlagen wurde, daß er —8 
ti e Tage. wirb das Bett hliten —— hear | 


fi derfeibe wohl Taum wieder zeigen Tönmen. 


ber Director Earr& in Mitleidenſchaft gejogen, pe aus Auen, 
hen.“ 


will Niemand mehr in deu Zirkus ge 
Bräfiel, 18. Of. Dan Ichreibt ver „Etsile” aus Paris: 
— fion mubd bie Regterung”jeler 
narchie, 


u. Interregumm angenoınmen. .\ 


Deutſches Heich. 


fie 26 * — General, Bicariat * veranla 


echanten D u 


fonbere „ae 
er 


| i A An 
De Mech Sb Sie Megierung erer fe 


—usland. 


i8, 19. Otlt. Die Bändige Commi 
— br Feng armer mann um 


agt: Das große 


*5* 


—*5 17. Ott, 2 Dat Sea de Paris“ 


at fm her ne >» unb (amentari» 
— a in —— — 
on. Oberhaupt bes ſes ber 


Hau 
in ein 3* ein wird, gibt d 
u, kn Ten Na m a Sranfreic_ vo le 
„ die Verfaffun 


—— — 
1 Mal Ri, her BB ei 
—&* w 
—— — w 


wie über * ai Dre dr 


&nbe Befeh de 
feine 


bat 
—* 17. 


flatirt, S — ————— 
zur Boden (= (vom 1 6 1 — geſandt Habe, 
Bazaine re —* * von dieſer Reglerung 


beineifen, do feine 
28 init den Pre Prenfen — at Seide — ge 





einig über Die u —— k, len per 


bis zum Einzug en habe Mac Mahon ; 


Breußen. Fulda, 16. Ott. Wie uns —— >> Abends #4 übe 
—— 
* 223°4—24, — ahn 


tg 


tx. 
| Dreh Side g nĩ. 21 28 





nom hd berlanfen. Zwei 


summenem Dejeuner erjolgte die Abfahrt mac Verzing,|mundeten, welche ihm gehindert Hätten, eine En Altion bebufs 
Feſtlichfie gefämddte Hofzu, um 3 Uhr 24 Win. | Unterfügung der Unterhandlungen im Ferrieres zu liefern, 
usige Uni» | Bräfident beiragt daranf den Angeklagten —* über deſſen An» 
ärit d. Put ferbieten, mit dem SKriegschren z 

us, der Herzog von’ Sachſen ne de deutfäge —2 — derin —* beiſpielloſen Lage bie abſoluten Pflichten eines militär- 


Der 


u capitaficen. zaine ertlart, daß 
hefs angefſichte eimer aufnändiſchen Regierung für ihm 
auf.chört hätten, Er ſei feine eigene Regerung geworden, denn 
6 hate Nichts mehr gegeben. räfldent: Frautreich erfitirte 
alfo nicht mehr? Auf die dringenden Fragen des Präfidenten ber - 
Heli) feiner_Unterhandlungen erwidert Bazatne, er habe in feinen 
erſtes Unterhandlungen dem Feinde eine Walle legen wollen. Darf 
„räfident bemerkt, daß das Anerbieten Bazaiues, die Ordnung im 
Innern aufrecht zu erhalten, den Bürgerlrieg indolvirt habe. Der 
Diarfhalf protefiirt dagegen; jein Sedanle ſei ſchlecht wiebergeseben. 
Die Sigung wird jegt unter großer Erregtheit des Zublilums fus- 
pendirt. Wieberaufgrrommer , drest Ale ſich um die Unterhand- 
lungen, deren Bermittler General Boyer war. Das Berkör gipfelt 
in der Frage des Präfidenten: Glauben Sie, dat in der Eonftitu- 
tion, weiber Ste trem blieben, ein Artilel enthalten mar, ‚der 
beretigte, zu umterkandelu, mie Sie 0 mit dem Feinde gerh 


haben? Bazainc antwortet vermeinend, indem em hinzufiigt, daß, 
er bie zum letzten Stücke Brod ihccian geleiſtet habz. üergen 
Fortſehung des Verhöre 

Trianon, 18. Oft. — Bapaine Berhör über hen, 
Kriegsrath vom 34. Oftober und die Miffion Ehangarnier’s —* 
und Cıfiey’s. Bajaine ſagt, daß, als er bie von den 
eftelleen in Bedingungen erfahren habe, ein Ausfall unt - 
19 gene fei. Er leugnet, daß er demptalifivende Rachrichten 


berbreiteu Arien: er habe vielmehr im entsegengefegten en 
ee — er aus Furcht vor Rache 
des Feindes er zeritört. räfibent fragt ob mau noch 

ößere Härte habe fürdten Be ezüglich der hang fegt 
Ba aine, daß er Öffentlich und in förmlicher Weiſe dem al 
Soleilfe den Befehl ertheilt Don, en biejelben Pe a Die 


Naczläffigfeit der Offiziere ſei 
Yen bare Br ird bas —— — gefchtoffen. — 
‚nehmung der Zeugenbeginnt Montag. 
Getreibemartt ber Stadt — — 
18. Oktober 18 


.l-Gentne 8 fi 30 f,, Gem pet Bell-Ecnbug 
Er be Zoll-Eentner 6. fl. 29 *8* 


ld 
gegen letzte ug Walzen. kirke, 
Eie en N —— 


ſatz⸗ Summe a fl. 12 ii. 


Börfenberibt. Frankfurt, den 18, DOfteber. 
URS 


ferät, Cr 
l—!la, 8 ——— — 
bant 1144 


— 87 Fang — 
— 22*8 9 


Bayeriäe 5° 5% 
as 


—— 
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Verantwortlicher Redakteur: fr. Brand. 


Trauben-Berfteii erung. 


Donn ormittags 10 
Uhr läßt der — den —* von . Diocaet Bein- 


® berg im tg. Ghloßiofe zu Beitahs — 3295 
2, Nat Eine Belohnung |: FR ke 
ufammentunft a meer —— 46 bei Mich. Meißner. (8311 

m [4 
a Be | ee oder Schwarzfleuner | Trauben 


ne. a De — Auskunft geben 


werben Popp 
afe Rr. 24 neu. (3308 3290) Zubiwigäftrage Br 16 


fe Gänfe haben wet Glafergefellen fin. 
8 ben Bei atiezza b 


haben ſchwarze Tupfen aufl 8318) . Meinifch. 


Mein a iſt nun für die Herbſt- und Winter-Saifon mit allem 


— Kleiderftiof en, 
Paletots, Wintermäntel, Hegenräder & 
Chäles 


reich ——— und empfehle ich ſolches unter Zuſicherung reellſter Be- 


dienung, zu recht billigen Preiſen. 
August Frank. 
NB. Coſtumes werden auf's Elegantefte gefertigt. 


Unfer Lager n Merbst- & Winter -Herren- Mode- 
Stoffen, für egale Anzüge und Ueberzieher, ift mit allen Neuheitewaus- 
geftattet und empfehlen daſſelbe einer geneigten Anficht und Abnahme, 

FE nach Maß werden modern, punktlichſt und billigſt aus— 
tt. 
Ehenfo bringen wir unſer großes Lager von fertigen Herren- 

Kleidern, weihe zu ven bil ligſten Preifen abgegeben werden, in 

Erinnerung. 3269 


Gebrüder Gräf, 


gegenüber der Staheffhen Buchhandlung. 





anne Monbelli-Concert 
Ausverkauf von Spiegeln und Bildern gie Movenbr in Wirhrg 
u äußerſt billigen Preiſen, Marie i, „Primadonna dert. ital. Oper in Yorben, 
als Salonfplsgel in sel Goldbarofrabmen zu] Martin Walleneiein « Pianik, sei. bei — 
18 und 18 fl., kleinere Spiegel von 7 fl. au, ſebr „Hugo a oliniit, Goncertmeifter, u 
a a en Tannen, me 
—— der in Goldbarof und Gold einen: — — aa 
Montag den 20. Dftober 1873: : 
Me. 3 Cichbornfirafe Nr. 3 im Laden, Anzeige & Empfehlung. 
Ä j rin: Ih erlaube mir hiemit bie ergebeufte Anzeige zu machen, 
PUR.» — ee — daß ih =, Befigem Page ein 


Nie. Ebert, Vietnalien- & Südfrächten-Geschäft 


Reubangaile. erbffutt babe und entpfehfe wich einem hi üin, Pie ausm tigen 


- R Pudlifit zu peneigter Abnahme unter Jufläheriing' Hilfigher Prelfe 
Wohnhaus: Berfteigerung. und ———— einig. 


— —— —— — Hemer ds 3. Bieber;, 
Y r 1044 R 21» 
Stadtgerichto —— 325 Aultuepromenade, vis-A-vis der Pfaffennillhle 


Donnertüg den 30, Oktober 1873 j 
re 8 
Nachmittags 3 Uhr | Bekanntmachung, E 
in feinem Amtszimmer das Wohnhaus dee Verlebten: Plau⸗Rro. Der, für"den, # ‚Stptember"[. “Te. seftgejegtt, fe 8 in 
1130 zu 16 Degiun.) mit Hinterbau im 2. Dir. Neo. 1? in derjder Cholera Birtai” Une’ f. Merttfänutt tiftere Mahrmartt 
Schuitergaffe zu Wirzburg. nm am Sonntag. den 3. ? odember-ftuit, i 











Dos Wohnhaue ff überaus güniig im der terfehrsreichtten immer, da ZU. Dftober, 1873. : —— 
Stadtgegend un = ummitielbaren Nähe des Martiplages gelegen Echdmig, Birgermeifter, (3250 34) 
nd offenen Befhäftebetriche beiien& ger ie der h ee EHER TE ERTL TETTETERESENNTET gr 
* 346 * —— —* Iomet, — a 5916) Elu hetſbares Parterreı 3254 30) zu vermiethen ein 
Buch ? Mrobyghäft Ftichen milch Lofat mit Betten Han Mr öpfirtes Zinsmer 
Böm’ akku re Hüfte Baar mminsatilen die an-Fbeiter ſogleich zu .ogrwietgen 4]. > Arıb de Freunde 
dere HAPE Nun gegen 5 "oige Ber tiniung md a jährige Rılhbige | Mit haffe str, jg, Fur 28cuder oder 
te Hl geg * ſung md jahrige Tundig · Diſtr, Herleinsgaſſe vir. i2. 
ung auf dem Wohndäne irchrn bleiben, RE BA en RETTEN 7) 5, Poisket. 
Weber die nähere Beſchreſbung de Kohuyanies, ſowie Die] 251) Kin goldenes Me| — — — 
übrigen Veritrihebebingungen wird Im Mintegihmer ber Interfer- daillon an einem hutien, ſchwar⸗ Ki en 
tigten Aujiclus erthsilt, sen Sammtband aimy Freitag | 
Würzburg, 16. Oitsber 1475 Abena verloren. Man bitlet, ed 'in allen Größen find, ıgik nere 
8147) 2u Seuffert, !gl. Notar I Wlattneregeife Nr. 13 nen ab ⸗ auſen Näh, im ber iS b..,(8262 
— ——— —— auge '3261) din wafierfscier Meller, 
. nt „rober Nugwahlen gros | N ber a 
Zimpenichirme & zu detail cinpfehlen 13203 In Belishhchheim Hane | ser odut ya © ug 


ne a 1 als Lager für Karioffeln ee, ifk 
[ RE FFUTTI Per Bchelmer. jr 154 ift ein 2" jähriger \zu vermietgen Renerctgaiie Rr. 6 


Würe zburg. Zuchtſier zu vderlaufen. ibel Schreiner Seubert. 


— Oz ange. 


27180 ib 





Auswanderer uReifende — 
PT Ber m 1 Beoeliäien über En ee 





Cai 1 Sieber in Rürjbürk — 
















ei Ber —— rs Agent Mi; BER mifche & Zwicauer 
— in * | Eee —““ d eg * vie AIJ. — 
S. b in en H. — ar 
a. Bildofeeim v. m —— Sie Nürnberg. Ybrüder Schmitt; 
13 ’je! u — . Ströblein in Bamberg. ) Sanderſtraße 10. 
. Dannatw . 8. ug & m —* a. M. — — 
— oneberg elheim. Rubbanm-Foncniere 
eifeih bei Hofheim. | 2. Bat in Rifingen ui 
— J. F. Kub "In Rieimpaliktab werden 
"Un geeigneten Plägen Sir 0 aim ma m lin, Vegas 
rIYYXY) —— ZEKERN ziaTab) Bir eine der All ui. 
. ae 
E72 —*8 a2 nges werben 
® Dantfagu ilnahm wäßtend s gr u e SE were: Raum 
m n * —— — 
> Be efchäftsleute ıc. obe Prosifion zum 
j * 
Mi worden | wir — igſten Dant aus mn u ni = Ei * 3. 
2 


X n 
LIZKLITIITKIXXIIEIIIIINT — ji 
Bertauf ‚von Hutfacons, Filz: n. Ati | A Nähmafchi- — 

wc auch werden Filghüte fchön gefärbt und ‚eh jeber Art wer-]294%) ER cam * nt e 

binnen 8 Tagen, bei he —5 und vn 36T Tichenen, jungen — une 

Hey und gereintg ver Familie eröfftet ſich —* 

2. H. Poisket. Yud) weiden verſchle⸗ ce ai —— 
J ‚dene Reparaturen ange⸗— Se game —— 


in a Qudkirät, in großen uud Meinen Onantitäten, empfehle: 5 "bei Maſchinen⸗ 
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Aarat unter * 
3007 x K: 4 —— * 9 Bir uthaler, Dion u 
)\ 1 gr tegerergife Ar. 1, 251.4 3225) Im ber IL 





erdefteigetung 

sstng Nickbreiherfätt : ST plag u ei, I 

den 23, Di 18. { b E « “Tugantenda 3 * * 

— map in "er — D 1, Dr! ' - = u 1 

Fe Krisen Ba RER vn Acker N, JJ 4 TE SE - > 
en igor hen Inhalte, jr er 

— nl anal = — — 

Da 


ünf nt ungern for Br" 

Be Mn Bunsincunnn sd. if aus Yaer zu in B 
Bon unn an wird von dem fjl, Prooiantamt daher wieder 

zegelmäßig jedem Mitiwoch und Gairstag früh ImDeumegajin N 

tYor 














Närere Huaku eilt — 
an om. [be —— eg ' 





Heu und Stroh anzefauft und zwar je nad) onär und ‚Agent zu Antıl 7, sn möblirtee Gin 
l bi nf and un Stra bie zu 1 ft. 9,fr. per ner, a i6ön möblirtes 
Wir den 18. Oftsber Me ee bu. 3 2 eine 
efanntmarhung. jene 
auf 
em Bed L.artin Eidenberger, —5 ab ; SOUVEFNARIR, —— brader 
233 —— Sondgerihtöferitent, rin ıBolkacı geyen;sdes Klaierspieleng nacht, — * 
dem Nullersſohn rn Fresend daferbit, mem Bellidiginz, Für eine französische Familie * F ernen Auguftinere 
der & Ehriftof Sreund dutch Reistöftärigen Urteil Jzum Unterrichte von 4 Kin-f8@ 6. 
des fünigl. —— * dahler vom 7.-Dliober 1818 der Beiei⸗ {dern it eine deutsche Gökend 
digung der beiden a! für ſchuldin —J * eBõohmeus. 3220) Ein Mezanenzimmer 
Gefän Ungeißftrale von 4 Tagen, joiwie jur al 


zunt | Offerten sind uhter Chiffre mit Kochofen iſt —* In dere 
—* Kofien des Verfahrens und Stpigollzuge veruntheilt und "A E. 4476 an die An- |miethen. Räb. in der Ep. 
den Klagern das Recht eingeräumt, das Lirtheil mau; elı igetrete net jnencen - Ex oditien ET TEEN RETTEN 
Rechtetraft auf Koften-der Freund im Würzburger Stan und } von Rudoif Mosse inj2298 3c Zwei elegaut möblirte 
Lanbboten 'ju päbligiven. Bon dieſem Rechte machen die beiden | | Yürnberg zu richten. Dimmer find —23 „ie ver» 





7 ' S —  — /miet Nã 
—* hg Urteil nunmehr die Mechiefrait be | 4088 Br) Eine — hen. heres Erxped 
Boltad, 17. Otte 1573” <.. ‚wehrt gesem guten Lohn gelucht. | Getraute: 
PORN Eitzenberge; ——— Erd — In der proteft. Kircht 
3258) 07 149 ran ——— 


223) &e find zwei groer dJalob 9 n, Wehjelwärter 
; —J Hunde iehr gut zu verfaufen. dahier, mit Maria —* fir 
0, Näh,. in der Sep. mann von Rothenburg a 






el Ein Logie Im 2, 
ji 


ern, eingeln oder zuf 





bia 
Semmels nike" St, 






he 





Beachtenswertb. 


nfehlbares Mitiel gegen die 


— 
ilt ſolche im höchſten Stadium und no in fol 

allen, wo die een &t mit @rfranfung en: 
Fa in Verbindung fteht, Preis einer Dofis3 Fr. = 5 18 
4 te, vh. oder 24 Sor. 


Unfehlbares Diitttel gegen bie Gicht, Nbeuma * 


: Jodes- Anzeige. 
heute Bora Ag 
‚Sehn, 


g eminent 
2 


Gott dem Allmächtigen gefiel es, 
10 Mär. unſern inntntaelichten Watte, 
Braber, Schwager und Detet, 

Dertn, 


Beory Michael Niebling, 


Kater, 


Ntrtun 
Be 


mus, Yahmung, Boragra, Herenihufß, Gliederreißen, 









N" Defonom dabirr, Sfihtefhmer,, rheumatiiche Halt- und Zahnſchmer IR 
nad Smmpmatlichen ſamerjlichen Leid on in fein beflercoß) EB Preis einer Dofis für längere ‚Zeit ** 
E Ddenſeits abzurufen. 26 Fr.⸗ n. 1.4 ha. .X “ fr... ıh. ober F ng 
Würzbwig, Unterertaliu. Lengfeld, dem 18. Ofteber 1875.54 Eumd Thlr. 1. 18 Sor. * 
Dee tieftrauernd Sinterbliebenen. Zi z Seil Unive — e, Fe 


Sein fider wirlendes Mittel gegen trockeue "mb eff 
lechbten, aefaljenen Klut ımb —— —* 
jeder Art. 

3 Brei 1 Tiegels 4 Fr. = jl.1.52 fr. rh. oder 








a Flaſche 5 Fr. = Tblr, 1. 10 Sur. *8* 1 2.20 fr. 
Diefet aus den neueften u. weten en Stoffen 
= zujammengejegte Mittel heilt im fürzefter Zeit, [hmerz 
3ios, ſchäell u. ſicher jeden Ausfluß ſchlechts· 
„organe (bezw. auch weiß. F. [Florus albas] und Pollut) 
Sielbft in veralteten Fullen. bei 3. 4 
Haupiverjendungsdepot en gros bei rugier 
Zin Carlaruht (Baden). Zu haben bi u Yung, Sronen- f 
Japothele in Würzburg. nd 


Fam 


Zagerfäjfer, 


— —— 

fAm Aumechtigen bat ee gefallen, mad leugeren DI = 
ia: ‚onb Glitder· Leiden meinen ve ‚geliebten, Seiten 

Herrn; 


Georg Lanig,; 


4 Bürger und Märner dahier, Ey [il 
+ un Öfterem -\tmpfenge ber heiligen Sterbfatramente in 
D I:bas. beiiere Jenſtite abyurufen. E ward gehorem zu 0 7 
% Woırzburg am 23 Februar 1832 und Ereichte ſonach eiu % 
Alter vou Al Jehren, 8 Monatın, wenen ır 11 Yahre 


R 


inch 





Fler 3 Monate in glüdlider She erlebte. 
! e fllertiche Beerdigung findet am Dienftag den 21. 
BI Other Rachmittags 494 Uhr vom Yulwenoipital (Holz 
er Eingang:im der Stelzengafie) aus und der Trauer- 
3 ge teadienſt Vittwoch der 22. früh as Uhr in der Julius⸗ 
 Y am Montag: den 28, Dftober früh 9 Uhr in der Marien⸗ 
% Kapelle hatt, wozu Verwandte, Freunde und Welanute, 

‚hejonders die geehrten Mlüglieder des Arteiter-Unierftägunge- 
nd um —* iſchen eg veim® höflic ft eingeladen werden. 

illes Beileid bittet 
Frag ven 20; Olto er 1873 
die tieftrauerude Gattin 
IElifabetha ranig. 












7 Der auf Dienkag den 21. ber frä 
+ rammte Trauergotteedienft ber derlebten Frau 


ı Anna Mitltenzwey, 
geh. Dörfer 










% 
% 
Er Dom bier ft 

> Die: tieftrauernden Sinterbliebenen. 
% 
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ne SE ———— — 


Empfehlung. 


Mit dem Sg = Datum eröffne ih meinen nenen Lager: 
ylak, Strohga r. 1 mit dem Befanf von anerfannt aut 
zo. —— Bucheniceithol; per Gewiht en gros em 





te Scenic, wie in —— Jabren ent a ) 


——— 
8 bei —834 ———— Rr. 11, meinem —— m ea, 
is per &i 


an’s gu nekie 

Um GeRchende gehäfjige Berbreitumgen betreffs Benache 
tbeiligung bei Gew chtseintauf gegenüber dem Naummeh zu wicber: 
legen, bittet ber Egg nd Fruit, einen Karren gutes 


bafpitalfirdge ‚und von Seue der [ählicen Bürger-Sonalität 6 





OgUhr anbe- 2 
$ 1 3277 3a) 






800 zimer, alle gut und mein. 
yiln, von 6-57 @imer halten, 
find Geſchafteaufgabt Hilber zu 
verfauien. Wäheres in der Gr. 
pebitlon. (8277 


in München, 
im beften Betriebe und in 
der feinften Straße yelcjen, 
ift unter günftigen —* 
ungen u verkaufez Dfferte 
sub D. Nr. 4554 an 
bie Annoncen » Gppesitich vom 


zen Moſſe in — 
3270) Eine goldene Broche 
wurde gefunden. Räh. Exp. 


1868er Ste:nw. 
iſt u verkaufen. Näh, Sep 


findet — — 22. Oftober Frl 10 uhr im hohen FI 3278) Ein Büttner wird fo 


gleich zeſucht. Nah. ürp: 


+ Dauch’s Wirthschaft. 


3314 Sorgen Dientta 
Ste elfleifch, Drirtene an 
|berwürite. 


Nenegrofeital.Maronen, 


‚(lüßeRafanien a 
fr. empfichblt 13310 


Franz Backmuud. 


3280) Cim felivee Mädchen, 
‚das foden Tann, ſucht ſogleich 
‚einen Platz. Immeres Graben» 
‚gäßchen Wr. 3, Frau Schmitt, 


‚3279) Samstag hat Fer eine 


3206) 


| ‚Reftanration ‘ 
obere Juliuspromenade. 


Moryer Hraut u. Bnöchle 
mit autem Windsheimer 
Vier, wo erjrbeuft einlabet ; 

1324) 260 BB 


Restauration un Bauch, 
Somberftraäe. 

Bora Keifel: 
Reit, u Sl 
tmürfte. 


Für Weinbergbesitzer. 
3282) 2500 Stiller war 


Sorten Grä 
verkaufen. u in her Exp: 


3247) Eine Parthie Wuchs 
"und 
alle. 
Nr, 18, Reſtauralion Had, zu 


verfauien. 


3249) Wreitag Abend gin 
der Platimersgafle ein Weiz 
barett verloren. Übzugeben 
ürſchnerhof Nr. 11 gegen Ber 
ahnung. 


3240) Ein Ya ER tft au 
verkaufen. fagt bie 


3235) Ein Logis 2 im: 
mern und Küche m —1 * 
obere Jo⸗ 





vember zu vermiet 
hannitergaffe Nr. 


— — - - — — — 
3224) Gebramter Gupe iſt mw 
verkaufen, Untere Üöllergaffe N. 1.- 


Ein Zapezier-Gebülfe, 
der in jeder Arbeit gewandt ifl,. 
6* — Näh. ů b. 





Bucenjeeitho nah Raummaß zm Laufen, bemfelben wiegen, Den ee 

ipalten, RER en trocknen zu laſſen und fich dann das wiebers 2 neue Logis find an fine 
vorzunehmende Gewicht. rgebniß gefälligit zu motiren und mi \8243) eine goldene Broche | deriofe Bamilien 

— ———— {wurde von der Ganbderftrafe bis | miethen. Auch if 


Stungsvoll Botl verloren. ee 
Konrad. m erteenffe 


ı1_.T 


— 








"oa.Gonfection fur Damen! - 


ein Pager bietet Die größte Auswahl in Mänteln, Jaequettes, 
Dollmanns, Buffallons, Jacken, NegenMänteln ꝛe. ꝛe. und 
verkaufe ih zu befannt ſehr billigen Preiſzien. == 

A40s8. Oppenheimer, Blasiusgasse, 

Modelle 5 Sammt:Jnequettes zu herabgefeßten Preiſen 





| i Bekanntmacheng⸗ 
Turngemeinde. In der Curatel über Ellſabelha Winter, —* — twe von 
Samstag den 25. Oltober bier, werfteigere ich zufolge Auftrags des tgl Syanrgerichts Birp 
" musikalisch- heatralische Unterhaltung |vurs wiererhott, — 
in deu Salen des Sutıen'ichen Garten. Dounerstag, Den 23. De. 98 
Anfang Abend 8 U Bormittags 30 Uhr 
ur rung — in meinem Amtozimmer (blane Mlcde) dehlet, die in de uch 
= er F elſchreiber, wm artung Würzburg gelegene Weinberge: 
NAuftſviel in 4 —— von Udolfi. Plan ⸗Nr. 6748 -0,505 Tazw. im Roßberg und 
*5 "Monolog des seinen. im Merfer, * — — 0,731 Taw im — 
und zum ufſe nit bein au ei aM 
* ——— ung der Strikfrriize fr 4 — 
2 Schwank in 1 At won Köbcbec. : ng von 5% Zinſen nem Tage des Zuſchlage an, nz * 
Nadı dem Theater: Tanzunterhaltußg. . Stadtseriäte d-hier norbehalten bleibt. 
Einladungstart· n fr Familien von Mugliedern werdin Don Die iibrigen Strirbebingumgen fönnen icber Zcit in meinen 
nerẽetag den 23. Dlteher Abend 8 Uhr in der jräbtifchen — MT: tn meer. — sus, 
‚angegeben. 3306 2 TAsUutT na 082; J 
— Fische —— — Dr. Weber, sl. Notar, 
Kelsuntmachnis; Arbeiter- 
Unter Borbehalt bögerer Genchmgung werden eiter Stadt⸗ Theater; 
Montag, den 3. November 1873, Unterstätzungsverein. Diener den 0. Oft. 187% 
{ fi Die Bee: digung unferes Der: O0. Borfiell, tim 2, Abonnement. 
'Bormittags 10 Uhr " o.demen Mitglieder Hrn. ig. ine kranke Zamilie, 
ie Bureay des 6* Ingenieur⸗Offiziers 7 as wer 
anig, Käruer, jwüleic: M 
(Brüdeitwadhe Ar. 210, T. Etage, Zimmer Nr. 3) glicb der Witwen m. Waifen- Der Barbier von ‚Kbh 
die Echmiebarbeiten fir ben Bauunterhait an den fänımtlichen faffe, findet morgen Dienstag ladelpbia, 
Mititärgekäuden ber biejiaen Barnifon den 21. Oft. Mbeubs ds Uhr| Pofle in 3 Mite vom ® D. 
vom 1. Dez mbıir 1873 anfangend om Autimefpitale (Stelge:gaffe) Mofer und Drof. 
auf wnbeitimmte Zeit um'er segesfeitiger halbrähriger Kündigungs- | us ftatt, wezu die Wrirglieder | Dienetag, den 21. Ott. 1872, 
feift im Wege der allgemeinen f.srüitligen Subartffion vergeben. I riniadet 5 —— 8* —— 
Tie allyemeiuen und beſoaderen Bedingungen, ſowie bie der Borfiand Breuder. Er Gaftverftelfum 
Preiatarife, liegen vom Hrutigem an inı Burcau des Garniſons- — — Inifgen Bereit a 4* 


Ingenieur xe von Morgens 8 Uhr bie Mittagt 1 Udr und r 
Fe 3 libr bie 9 Use mr ——*— auf End Finnen Kath. Geſellenverein. —— 


—— auch die Submiſſionebrlefe in Empfang genommen! Die ey —— —— vorher: 
Mitglledes v an Wart 
"Die Subwiffionen ſeibdn möffen vorfchritiemäßig‘ ausgefüßt, | Märker, abet Dienstag den Fir een > tejon I ee 
richtig überfchriehen und verfiegelt bis Längftens Dit. 4!’ Uhr) rom Goital aus Zum Schluß: 
‚ Roniag, den 3. November“ 1873, fatt, won fÜmmelie Mitzlieer | ie alte Schachtel. 
Vormittags 10 Uhr des Bereind hr 45* Luftipiel im 1 At von G. od. 
een ae — frankirt einge — Sa a an Br ——— ie 
umnmitielsar ver ur Eröffnn beraumten Btumde ! 3287 » 
an bie Liewm beiiimmte Gonniffen cegneidt — 2. — a ecke, Vormals Hofbrauhaus. 
Würzburg, den 19. Oltober 1873, (3270 2a) Ray. in ber Exp. Heute Abend 


Be tönigl.. Gommanbantur. 3288) Leere reine Pe Musik » 
Dauksasung und Anerkennung, [war ware |" Aus ue 
1211 nraug "a r 
Adam Bred, eꝛundiichn ladet ein 
Dem „Deutfchen Phsnix,“ Mobiliarv⸗ ® 
Gefchihaft in at a. ar. —— rn > Gtroßgafie Rr. 8. |: — Saver. * 
die coulante Brand-Gchadensregulirung beim ſletzten Sraude im} g284 20) Ein ſchön möblir⸗ 3288) In Mitte der Siadt if. 








der Büttneregaffe imsbefond:re Herrn Sauptagenten Ladı lt. Dimmer ift fofor: zu ver jein ſchr aus m 
wig Lampert dahler unieren ſchonſten Dant 2— en 2. en 2 eſcheft, * Hu; 
Bürzburg, im Dftober 1873. — — fun Stalung, um 19,60 r 
% Mättinger. 3255) Ein ſchön müblirtesj;u verfaufen. Nänerer bei 
3272 Ludwig. immer iſt bis 1. November N. 3. Möller, 
@b. Franz. zu vermiethen. Näh. in der Erp. Iulinspromenade Rr. 13 
Die Dingerfabrit Faijerslautern, Sontroljabrit des land» me. 
wirthfänltl Vereine für Die Pal, empfchtt ıhre Fabrifate) zn, u S——— Zum Krautschneiden 


unter voller Gehaltdsorantie, $ 
Niederlage 8 Würzburg be jS = — Yereph Demmn Bi) im AR un; Bader, 


tier, 653 a — Unna Mitten 
Gebrüder Schmaitt, | my, Frivatiere, 6313 3.0. — 9. —— * 
3269 2a Sanderfiraße 10, E23 penf Bombardier, 143.0. 3242) WUuzuftinergajfe Rr. 18. 





Best tquradion zu wu nase. hof, 
Altes Münchner Lager aan Tarct: xlafchenbier, ächte rothe Borbeaur- 
Bu ‚anasr feinfgr —* feiuſten Madere viene, Punfch, Grog 26. ꝛc. Hiczu ladet 





aiss DE %, Brausen.‘ 

* —— ee nee 
N ‘ 0 er Ralhgebe re 

x F 88 N... r ——— 


ABER, 1, Bon 


— % bietet Elch, 2*8 J 
—8 A büfine nnd bollfiän- 


i N) 4) — N ai a diserett Br K 
i x er & 8 . * —8 F Koran in ra 
— 


ð 
— Ss en — — 
4 ler 
Ss 8 * — 


4 Zimmer mit Küche, 2 
‚Kanımern 3. ic, cbuefch'of 
pr, dell mund —* am 
Marie, ; Sejort oder Ziel 


bezi Ka 
g- Amerikonifce Pa Aetfahrt t- Adien * ge ——— * (3194 Ab 


Directe Poft-Pnaunffiäiflchri zei 


BANBURG & NEN- ToRk dr een Scan 


2398 26) Bevor die Herren Pand- 
wentuet Southampton anlaufend, wermittclit der warfen beia.ın:ca prastvollen eifernen Blwirhe in Folge der verlodenden 











\ Bo · Daupfſchiffe Anpreifungen der 
ebeie,. 2,BR | Site. 5 He | Wommerania, & Der M|Sächs, Vich- Versich,- 
MWayaria, a E 12. Nov. | Solfatie, 10, Dei 
Kolfatia, 29. Dt. eh balia 19. Hiov. | Sammionia, 17. Dg W Bank 
yamwonia, 1. Row. | Eburingia, 6. Non. | Silrfia, 24. Dei. J in Dresden 
n euiDie ee * bezeichneten Dampfer laufen feinen Zeifchenhafen an. © mit billigen umd feften Prömim 


| ne Pr. Ert. Thir. 163, Aweite Sarute Pt. art. Tr, 2on, Bi Bieherinäube bei derſelben ver- 
* Reber, machen :wir auf bag 


wilden Samburg - Havogng ud New drlr aus, A Star: und vor Allem auf bem 


A al ir. Kr duigen über: 
baupt mug R 9 Wertbrs 
Der Ehiere vetracenben Ent 
ihädiyungefumma nicht aus, fo’ 
werden "mad! bei Beftimmung 
|des penannten 8. 35 die Et" 
je ädiqungen den fehlen: 

n Geldern entfprechend 


4, 
4} 
ad allen üe D des Stillen D ceand zeigen Baiparaiii und San Aranelseo ‚ai 
Borujiia, 22. Oftbt. Teutonia, 22. Nevbr. Bavaria, 22. =: 


is. 35 aujıneriiom. 
eventuch ig er ud 2a Eorunrd anlaufend, * — * 
Bandalin, 18; 8. Oft. Car onia, ts. —* Germania, 1 13. re, un: : —— 
3 ijcht — ——— 54 "mb. Meflindien 26 R Loatit Mnd der Ber wendung demc 
Savre: (ver Zuutbampton) anlauftud, ei ji em ach jur Verwaltung amt 
* St. a Puerto Gabella, Euraran, Solorn, Saba F rysi Harms den Ben, nicht 
* b von Eolon (Hspinmwall)imit'Ainihlur via Yana: 1 I mrade hoc) b. laufen werbin), zur 





— 251 — — 46 Admiralitätsfizafe, Hamhurg 
dl Konik — — um Abſchl 
3 —— Sonehio — A — 32 
Dam inie 


u s. Bothor BER —* challenbuarg berabg ei — 
* vun 467 ; 
Carl Dar D. tabu alter. Int 1 * 025 —** 
Hich. Neuber r * —— noch Weniger jur re 
Hohma eh inH 2 fu ung fominen, und zwat ohme 
Frie 1 5 J 4 — daß jemals jpäter bei glinftigerer, 
R 2 hl: —* —— Ecqqeftolade van dem dehlenen 
ſetres madigesahit wurde Hi 


wleder d 
Meinen geehrien Kunden die ergebenſte Anzeige, — —— — Gefcheet 
ich mit en meine Wohnung bei Herrn Ihöftinung.. Cefl. Offerten er:|und wenig Wolle.’ 
— Ebel verlaffen und in meinem eige⸗ bittet man! unter J. v. M. 18 ——— ara 
Eire anfländige  gerüninige 
If, Sohneeng Ayali Nr. 20 neben Herrn] ?°%® restante Abk (300% 1% 1280h hung mit..allen Be, 

cimer, —5— J—— — quemlichtenten (auch Garten) iſt 

3267) Ein Logis con 2 Zim- um den Preis bon 400 fl.. bie 


2.08 mern, Fuche erleitung und‘ . November 1. Na abzugeben 
< — Steinfelder, alfen Deguem taten ife Bis 1." Dafeibit find auch ein paar ums 
* November zu vermterhen, Imoblirte Zimmer zu yuben, 
36 8169) Lackierer und Tunchermeiſter — era Star. ku > v8. ten, 


— — — 





Draft and Verlag non BonitasPauer in Werppurg. 


— ZEN —— — ee | 
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Babnyzäge. 
L Söärzburg-Bamberg-zrantiurt. 


I 


atunis » Brant urt: 5 > 
EEE 
Lu 


 Poflzüge: 2 1.'55 M. früh, Y 


- Würzburger Stadt und Vaudbole. 


— ft ee Bu. 
num u: ern: 
TEE 
3 ‚10 3 u‘ — 
Güterus: 5 U. 67 MAbends 
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® J Antunft * sy ie Ceurier⸗ Tg : 
* h i unb Au srım., B DR, 
ur rn n Rab At at Mat, header! gem: Werfoneiike: 
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. Mbendb und IE IL. 25 M. Wadte, © beim: u 
IL Wi: sbdrg-Rüruberg. 1,1. 18 9, Mndım. und 6 I. 6 9. Möinbt, E63. Dit, 8 U. 45 RM, Radın u 7 IL 
bang *384 berg, Sewier · u IL, ———— BER Ubenbt, 
ge: 2 B 10 (ah BL 5 2 Abgang nad ahieäfen (en: ier« unb elle Bepeuntuhlägeen 2 ae 
at: 8 U. 16 WM. früh, 9 U, güge: 1 U. 50 M. früh und 2 U. 60° — e 8 9, Unteraltertfeim 51. 
aM. Korm. u. 7 U. BE MR. Abbe «DU aß und 101. 603%. Rom. Glienäpf: B u. 4b , AofbeummReibrunn 4 U.015 MR Minspne 
wiN. 1. 40 WM. Rod. umb 7 125 W/UenbE. - 5 U. 45 M, Mbenbäs m 













Zaatneuigateiten 7 erfolgenden Müderftattung der gezahlten Mar ſch⸗Competengen 
5 a h d si geleifteten Beträge ols Borf ae zu behandeln. 
Bow: Staatäwinifterium bes Iunern, ber Finanzen und bem Detenriiide Bigunn des Stadt -Magiſtrates 
wurde aus Mrlaß dir für das Deutſche Ric Bärzeurg dom 17. ‚Dftuber 1878. De Mapiitrat 

enden miltiäeifhen Sreizügt.teit ‚ Nachfiehendg beftigumti] einer" Gemeinde des bayerifhen @eötrges verlangt tm Mege ber 
1), Die: Landwehr · Berirte Commandoo und foniigen Truppen und Requifitton von dem Dienftperfgnale riner hieſigen Herrfhaft, r.el- 
Willitär-Eaffen,. forte die t. Pentämter umd eventuell auch die es fi mit den Lehteren wihrend des Sommers mehrere Diomate 
Germejndsverwaltungen in den Älteren Kreifen Baberne, ferner dielin diefer @smeinde aufgehalten hat, die Eniriftäng ven Rranten- 
f. Rentämter umb die Stenerrinmchmereien im ber Pfalz werden] fuffabeiträgen. Nach Art, 20 des Gel. über Öffentliche Armen» und 
ermächtigt, sam: bie nad rien des Küänigreits Bayeın beurlaub Krantenp Aft "Hefe aumärti;e Gemeinde zur g ber 
tem Herreepflitigen der f. preufijgen Urmee und ber in die nerfamaten eiträge um dehmillen micht bereitigt, weil fie eine 
f. pıeußiihe — aufgenommenen Contingente des fl 3 fir unentgeltliche Berpfieg Ye in ger 
Reihe Heeres Dei Ährer Ginzieyung zur dahne reip. zu Mesungs Jin einem fiändigen Dienftoerhältutffe febenben Berfonen, Urt. 

weden ‚die zuftändigen Mariheompetenzen zur Weile noch demiyz pe cit. Grfrges nicht geneben iſt und es wird befhalb dem 
bernfungeor!e ah Ar bejahlen. 2) Die Einberufenen Mapiftrat der auswärtigen ‚Gemeinde erwibert, daß feiner Requi- 
Gaben ven Aniprud auf die Erhebung der —— Compꝛtinzen firiom engeflshts der Bejtimmungen des ürmen - und Kranlengiſetzes 
durch Vorzeigung der erhaltenen Einderufunge ⸗-Ordres nact zuwel ⸗ nict ciſplechen werden taın. Schluß f.) 
mehen. e @ituug für Unterfranken und 
ende pfanges Aue" 
b ne ne „‚Wfchaffenburg pto 8. Quartal 18738. 


Duittungen haben -zu enthalten: 6) die Bezeſchnung dır Stelle, } 
Y 2 # —* XVII. Verhandlung. (Schluß.) Die beiden Augellagt 


welche, die, Ginberufunge-Ordre ausgefielt hat, mit Angate dee 
Dalume dr Auefielung"diefer Ordie; h)_be Charge, den Vor⸗ Reul und Melber gabın sole Erund, warum fie die ** 
und Zunamen des Cinberufenen; c) den Ort, wohin ber Einbes! geiogt hätten, an, deß fie vom Nöth Hie,u berebet werben . 
rafıne ein uruden —2 nbuͤch d) die Vilitur Eofſe das Kent: | Bei dem Umfſande nun, daß Neih im feinem Berhäre wegen bes 
atit, die Grmeindeverioaltung/orer die Gteuereinmehmeret, von!ihm zur Loft gelrgtım Verhrichene gegem die Suthchtelt jeibft ſo 
welder die Zahlung geleifiel wurde. Gleichzeitig. ift zur Wermeid-!ausjogte, wie bie beiden Ungellüngten br upens dap er fie aut 
> Mengen Torpehjahlungen auf! den prodmeirten Cinberuſimngs · sufegen angelehtt 84 derſelbe auch ellein eiti Irterefle baram 
Ordres die onmtliche Beftätiguing' teizufügem, daß die im der fekben! katte, Zeugen zur MBehätigung feiner Weriheibigungebehamptungrn 
—— Marſchcewprienjen an die Tinberufenen Legahlt wors in der gegen ihn anbängigen — zu giwinnen u. dal. m, 
den? find. 4) Lie Marfccompeienzgin, welhe auj folde Mictie ger dinfie au fin Sweifel varüter beftehen, deß biefer FA ber beiden 
zahlt wurden, find auf ‚rund der — bei grdferer ‚ihm zer Kafı gelegten. Werbreden der Teritnchme am Lerbrechetn 
„Dahl derfelben in einer Genfignctien jujan menfieller den Quittun- des Wieimeides durch Anfiiften jhulbig gemecht hat. — Eegen dem 
en olebalt zum Roderſe he zu Hauliiten: a) won dım zehlenden Leun und dis Feul und ber Wielber Liegt bie jegt Nichte Rach⸗ 
‚titär-Goffen bei jenen Kıuppentkeilin, weiße die Ginbernfunge», theiliges vor, Mögegen jmer tes Nöth feineemege ungetrubt ift, 
Orbıss auegefielit Haben, b).von dent, Renfömtern, ten @umeinte dern derfelbe erlitt {don eine Meile con Beſ ug darunter 
Berwoliungen und, din Etuereinnehmereien bei den einfhlägigen | wıgın Miifhandiung und Kbrperrerlezung. — m Bolge des vom 
1. b. GorperOnientaniurer. Tie gezallten WBeträge find von ben @ejdmeinen abgegebenen Wehrirrudee — GOfmann: hr 
den ?. Mentömiern und tem Cemeinde-Bermaliungen dir Mer! Dithltefiger Heimich Yullus Pfoff ron Zell aM. wurden bie 
ienungekezinte Ober» und Riedertehern, Sferpfoiz und Wegen | Angeliagten der ihren zur Left gelegten Hasblurgen Im Sinne 
urg, Ediwalen ud Nenburg bei ter Eorpe-Intendonime bee I.) der Untiege für fdulig allät. — Tr Errichtel of 
Krug Corps in Diänden, nnd ven dın tel. Rıntimten der ibe/hierch bei Nik cuf 8 Schre Zudihoue und 3 Jahre Berlw 
rigen Wegtinngebiitte, der Gmeinde-Barnaktungen in Char, ter borgerlichen Ehrimrehte, jerrer auf deuernte Unfähigkeit Hei 
Dilttel- id Unterfronhn, iewie den Etwereinnelmercien in der; Zeuge oder Eadrerfiöndiger cbiidh wernemmen im — 
Pfarz bei der GonpesIndenbartur det 7. Mımer Cups 7 Mir Mid. Kent umd Warg, Welbert je cf 4 Monte 15 Toge Ge 
kurg eniumelden. Die Eorpe-Inderdentun neten fofort dielfängni, — Hr. Et.W. Mübel hatte jir Rörh 4 Yalıre Zu — 
Ridvergätung der gezahlten Eeſrähe am die liquidirenden Reyte und 5 Dalre Verluſt der -Lürgerliden Ehnenrechte ac. Tür, ee 
Emiter, Eemeinde- Verwaltungen edır Ettuereinnehmereien durch die nı d Mielter je 9 Wionate Erfängni Frankie pt. — Re nt 
Gorpe-iriege-Kafen voDzieten Laflen, welde ihrenfeits im gleicher! tiger der Mith — Hr. Concip. Pohl — hatte 1 Yabı e 1 
Welſe, wie die zallınden Wrilirhr-Rafien Lie Hefordirung der ge | Zichtheus und Whrchnung der Unteriudurgtka,t, ter dei Go: F 
feifieten. Veträge bei jeutn Truprinteilen u bemisten haben, von!t. Kr. Hr. Eerharde und jener der Dill — gr. BC}. 
melden tie beügliden Eiubrihfurge Ordres awigchelt md die Anderer — je 3 Donate Gefängnis md Abrichr nug — 
Diorihfompeiomgen jur Gihebung orgemichen werten find. 5) Fi ünlerſug ungeheſt beahtragt. — We Eejhworue, ware thöti, die 
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.: Bertig, Maig, Stuber, Scheut, Kohrad 
— * — Biaff. 
zu . Verhandlung... Anklage gegen hal Büttmer, 63 
Jahre alt, lebigen Schuhmacher von Segnitz, wegen Verbrechens 





des ſchweren Diebftahls im Rüdfalle. Im ber 
5 Futi 1- 96. machte der in der Schiffsmähle der Witwe Regine 
tt. von 


nehmung, daß ein Kleiner gefiliter Sad auf bem Muhlſtege lag 
und gleidzeitig eine Dannsperfon bemüht war durch eine breiedige 
» Deffnumg aus ber Muhle zu Friegen. Martin Grieb —*— 

Mannsperfon aus der Deffnung und erlaunte in ihm den Uuge⸗ 
Hagten, welder in der Ott'ſchen Weühle öfter als 
verwendet worden war und fich in der Mühle genau austaunte 
Auf Borhalt des Grieb geftand Bättner, daß er das in dem Säd- 
üben befiudliche Mehl, weldes 28 Pfund mog unb- einen Werth 
von 4 fl. 40 fr. Hatte, aus der Mühle entwender habe. Auch im 
der Unterfuchung- legte er ein unummundenes Geſtäüdniß ab Ius- 
befondere räumte er hiebei ein, daß er durh die in ber Schiffe 
wmübhle befindliche dreleckige Oeffnung geit egen fei, fih von bort, 
was zur Nachtzeit mit wirklicher Vebensgefahr verbunden war, 
durch. ven ichmalen Baug hart an den Kammräbern vorbei a 
den MWretterboden verfügt, bier das mitzebrante- Sädden mit 
Wiehl gefüllt und fich ſodanu mit diefem auf demfelben Wege zu 
rüdoerfügt Habe, Augetlagter iſt ſchlecht beicumundet umd nament- 
lich wegen Diebfiuhls ſchon michrmals beuraft. Auf Grund bes 
Wahrfprusches. der Geſchwornen — Obmann: Hr. Landwirth Michael 
Sattig von Grofofiheirı — wurde Michael. Büttner des ihm zur 
Laft gelegten Reates für ſchuldig erllärt und vom Schmwurgeridts 
bof zu 2 Sahren Zuchthaus verurtgeilt. Hr. St-U-Gubit. Sıhnarz 
fomshl, als der Vertgeidiger — Hr. Henle — beantragte 
Iebiglih das Strafzinimmum. Geſchworne waren die HH.. Paul, 
Daud, v. Bibra, Baumann, Happ, Schenk, Schierlinger, Ehe 
mann, Mehling, Leimboh, Scheit und Sattig. 

Das Kriegeminiftertum bat verfügt, daß alle Lnteroffiziere 
der Armee, ſohin aud die Feldwebeis und Sergenten und die in 
deren Rang lichenden ge nur mehr die Löhnung 
eines Obergefreiten (d. i. monatlih 8 fl. 45 fr. ober 17%. ir. 
per Tag) erbalten ſollen, wenn fie ſich nicht protofollarifch ver⸗ 
pfliäten, nah Ublauf ihrer dreijährigen altiven Dienjtzeit als 
Kapitulanten weiter zu dienen. 

Wie wir fiber vernehmen, ſchreibt man ‚ver „Allg. Zig.“ 
Fi ane Münden, tft im Gtaateminifterium ber Juri; der 

chentwurf wegen Entlaftung der Schwurgerihte durch ent 
ſprechende Desbificirumng ber betr. Beftimmungen des Einführungs- 
Geſehhes vom 26. Dez. 1871 fe weit gefördert, daß er bem Land» 
tag ſoaleich nad deſſen Zujarımentritt vorgelegt werben fann. 

Das eich vom 28. April 1872, bie Grundentlaftung betr. 
Alle Delonsmen jener Gemeinden, im welchen eine großs Barzellır 
ung ber Grumdobjekte beficht, — und sicher Gemeinden gibt es in 
Unierfraufen jehr viele — werden in ihrem eigenen Intereffe auf- 
merlfam gemacht, durch irgend einen Herrn Abgordneten Petitionen 
bei der bobeu Kammer ſchleunigſt einzureichen, damit bat oven ber 
Kim Geſeh in der Art eine Wbändernng erleide, daß aud jene 

— welche ven Zahrrebetrag von 6 fr. und darunter gaben, 
unter ben. Art. 8 dieſes Geſehzes fallen, fo, daß au — fe der 
erg ee bis zum Jahre 1934 fich erftredt. Bleibt aber 
ür diefe Grunditüde nur ein dreijähriger Termin, fo ift felbitoer- 
flänbiid, dag mande Gemeinden und refp. Gruudbeſiher, befondere 
bei dem jehigen Zeiten, ihre Abldfungsfummen unmöglich erıhwin. | 
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ven Mdaner, @ibt es doch Stenergemeinden, bie mit 10000 — 15000 | bi 


Am 1. November d. 3. wird die drei Stunden lange Bici- 
nalbahn von Rothenburg nah Steinah mit ber Amwilchenftarion 
arterehofen bem Verlehre übergeben. Täglidg verlchren mad jeder 
idtung 3 Züge, welde mit den auf der Stiede Würzburg- Ans 
bad baffisenten in Auſchluß gebragt find.) Die Fahrbauer beträgt! 
30 Minuten, | 
Dem Rarmeliter-Ordenspriefter, P. A. IStaßer, gebürtig aus! 
Zend in Obeiökterreih, nunmehr in Würjbara, ift die Bemtllig- | 
ung zur Annahme und zum Tragen ber ihm vom Kaiſer von) 
Derlerreid für die Wetheiligung an der Tgroler Landeövertgeidig- | 
ung im Sriezsjahre 1348 werlichenen fibernenjErinnerungs- Diedaille : 
zriheilt werben. — 
“+ Die Borbereitungen für das grode Mendelsfohn'füe Ora- 
torium „Baulus” find foweit gebiehen, daß demnähit am Sams 
tag den 8. Hovember im großen Scrannenfaale die Aufführung 
erfolgen faın, Nah Allem, wıs wir hören, iſt auf eire vollrtine | 
dig kunfigerehte Vorführung bes großen Kannwertes mu rechnen. 
Sin recht zahlreicher Beſuch des Coacertes dürfte übrigens auch 
um fo mehr zu rxwarten fein, als das Nebnerträgniß einem wodl . 
thatigen Zwecke biſtimmt iſt. 





Sattig Ehemann, | Guggandt) N 
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fu Mittwoch‘ den 22; &] Monate ber 

& ju Detoag Die Oeheintee —* in ass Sagen der 
und die Süte nicht geyen das Barjahr juräch:eiben. 

In Birmsthal hat fi eine freimällige -Tienermehr, 80 


Die Mitglicber der rg Stab 


t vom db. auf! Dann ftart, gebildet. 


Müuden, 19. Ott. 


bebienftete Mullergeſelle Martin Zrieb, die Wahre! om der Kammer ber Mbgesrdueten werben van den 


Fraktion dringend eingeladen, tieitig, ® 8. 3. Nor 
Dee, ring er am Fi Dies ——— 
Serathaug bejuglich ber Vräfibenten- umd Sefretärwahlen ber 
ae FE a Sinn 

f en durften, en hoffentlich aud bie ne 
fen Ver ißerlen niit men, vehteig hier einyntrefen. > 
Münden, 19. Of. Genen flero nad dritthalbjährigem 
—— Leiden der Bildrauer Auſelm Sidinger, feiwerzeit. 

namhafteſte Bertreter des Spitzbogenſtyhles, is unſerer Stadt. 


Speyer, 18. DM. Bon geftern auf heute ſiad 11 News 
erfranfungen und 3 Todesfälle angemeldet worben. —— and 
der Ertranfungen 383, der Toterfälle 172. Die eigentliche 
Hütte’ ber Cholera ift hier nur in fleben Straßn am ſuchen. Die 
Mörfhitraße zäplt 14 Häufer, bavom find 9 ergriffen werben; bie 
Medigaffe zähle 32 Hänfer, darunter wurben 16 angeftedt; bie, 
Stübergaffe hat 18 Hänfe, von denen mur 1 bis jegt verfüont 
ge:lieben; bie Strimmegergafie zahlt 26 Häufer, bie alle ohne Aus⸗ 
nahme ergriffen worden find; ba# Halbe Dad Hat 16 fer, 
woron 13 und die Yauergaffe enblih 50 Hünfer, wobon 25 von 
der Seuche ergriffen worden find. 


Die Nedarzeitung (Heilbronner Tagblatt) vom 19. d. Mts. 
enthäft nicht * —X 


verfcjiedenen Mastungen differtrem wiſchen 500 und efto» 

(ter. Bertauft wurde in Botenheim ber Hefteliter warzen Ge» 

ger n * 33 fi. 20 fr., gemiſchten Gewaͤchſes zu 26 fl. 
r. i 


In Fulda fend vorigen Freitag bie feierlide Beerd bes 
verftorbenen Bifhofs ftatt. Mn dem Leichenzuge, welder von 
dem biihörlihen Palaft nad dem Dom bewegte, mahm eine über 
aus große Menfchenmenge Teil, darunter außer den Jul aer Ber- 
einen fünf Bifhöfe und Aber hundert Beiftlice von Rah und Ferm, 
Der Leich⸗ nwagen wurde von vier mit Flor behängten Pierben ges 
zogen. t Sarg war mit Blumen und einem Roorbeerfranje ger 
fmüdt. Bei der Leichenfeirr amtirte ex officio ber Siſchof Ketteler 
von Mainz, während ber Biſchof Martin von Paderborn eime eim- 
ftündige Grabrebe mit dem Vorſpruche: „Er war belicht bei Gett 
und ben Wienjchen,* Kiel. 


and jeht mo 
ift aber betr 


Wien, X. Oft. Bei der Yeutigen vom Kalſer commandir- 
ten Truppenparade ftanden 8400 Manu und 88 Gefüge im ber 

nt. Die Barade ſiel glänyend ame. Sämmtlide hier anweſtude 
Erzgerzöge und firſtliche Perjenen waren anmwejend. Beide 
nardhen wurben non eimer großen Zuſchauermenge febhaft begrüßt. 
Unter ben Klängen der dentjgen Vollehymae fand das Mbtreten 
der Fronten ftaıt, worauf der Vorbeimarſch und ſqhließlich e 
Gaoalleriemandser folaten. — Karfer Wilgelm wird erft am 23, 
d. M. Ubends mit der MNorbmwertbahn vom hier abreiſen. 


Ausland». 
anfreich. Was der „Figaro“ über die Zugeänbwifie 
vafen Chamborb meibet, wird auch won amberer Geite der 
die Sälußfolgernng des Blattes, daß die Mo- 
fet, mindenens eine verfrühte, Roch heute 
behauptet das „Stöcke“ (dielleicht nicht minder fanguinif, als ber 
„Higaro), es fet jchom jegt die Majorität gegen die Entwärfe „ber 
monarchiſchen Fafion geficert. 
Barıs, 20. Oft. Der Präfibent ber Republit wirb heute 
im Palais Elyjee den Befuc des Königs und der Königin ber 
Belgier, wrlde tn Boris heute Früh eingetroffen find, umb hernach 
den Cardinal Bonnehoje empfangen. 


ber 
ftätigt; dagegen ia 
narchte au ſchon fertig 
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*. 


Mainz, 17. Oftober ). Sir Getreide inf Verkauf von Hutfacons, Filz u. Wachstuchhüten 
———— here — — —2007 — — A erde — ſchon gefärbt und 
tg * u Mn Bi, un faconirt 'b ne z 
Te ee na Bent a GSG. Poisket. 
Zu notiren ift: Wahen oft 17 15 en Er = a 

Mär; 16 fl. 30 fe. 16 


1 


fl. 15 t. bie 44 —— De a — früh im 
m am Sanderthor Heu un troh angefauft und zwar je na 
Biälger —8 Er ae I (rät den bis zu 1 fl. 45 fr. und Stroh bie zu 1 kb per 


F Zollzentn 
a Kur 55 * ug, den 18. Outeber 1873. [3274 3 
a — ————————— 


15 Bon nun an wirb von dem fol. Proviantamt da er. ee wi) 
— —— 153 —— 
3 ” fr, 





30 fr. bie 16,1. 10.1. Qalimfte Th, "Bohnen 14—14 fl. Befauntmachung. 
30 i., - Erbien m 1214 fi n Linſen 11 fl. 30 fr. bis 15 fi. Ferdinand Weigand, Defonom und Gaftwirth von 
— t. Kepätucen 9298 Nuppertshütten, läßt durch den unterfe tigten fgl. Notar alle jene » 


Wörfenberiebt. Srantfurt, den 20. Oftoser | Perionen, weiche eine rechtmaßige Borberung an ihn zu machen 
Die Börfe verkehrte heute M tuftlofer und matter Haltang und haben, ir jolde am 
zeigte-große Verftimmung,; deren Motive im ber — — ienſtag, den m rg If. Yes, Fr 
tuatiom der. internotionalen Märtte zu „fnchen Vormittags 9 Uhr, 
—— ron Belang lagen * vor. Bei de lien ar in feier Amtsitube dahier — und zu begründen, Fum be? 
eten —— — x ziemlich feft, lamen aber bald zii m ihrer Beiriebigung weit ——— mit ihnen zu 
a a 294 mar * nn Sin —* —* a am 18. Dftober 1878 
xten- —* ur ı# a. taatöbahn en von . . 
* * —— ———— — 2 87 le Mer, 
rten bei ſehr niten eg exen ” 
Eourk en. Glifabeth, Galizier, Alfbld beſſer. Rudolph etwas mutter, 
BDantwerthe blieb ohne An F En geftern meift unver⸗ Bekanntmachung. 
ändert. Wir erwähnen: Drut de Bereinsbant und Danfverein Der für den 8. September l. Js. ne N, in Bir 
, Wethölerhant, ————— der Cholera durch das Bezirksamt fi fiftirte Jahrmarkt Findet 
feft. Deutſchen efettenhant in a,” Ar Nattonalban num am Zonntag, den 3. November ftatt. 
matter. Silberrente —— ** angichend,, nn = Rimpat, ben M. Oftober 1873. 
Bi — 1839er, wel 4 —— beoorfichenden ieh⸗ Schomig. Bürgermelfter. (3259 36) 
e Wei — Tr RETTET De Se 


efragt waren. fremd Abente ‚6 Tr geld (3305 20) Gin, Mezauen EBD) Bcee Leere, gut. kefaafı 
,__915 ‚ unm ’ pro leumfäfle: fa 

* — — erh m —— Nod. zıt vermietyen. Mark: 22. fen be 4 VSreite, a 
bant 113°%.—12— 14, Siflbertente 64—*la, Bropinital- Die- (8366 2a) Cine Parthie — * aurer 
LE Berrindb an Hin, Deſierreich.Dentſche 84. * Kin er und neuer Era — mar : 


a4. jahr wa 27 Steintohlenofen find sid 
Ge: bo di e ——— w. —R 1004 & he zu —— u F * en —* 355 
on⸗ 











Hay Li be ———— —— Mann, be ehe R 
2% bu, nee = n junger Mann, der 
ee — + eng Tre 5* 3 it Tale 
—— —— 


3638 k., per fr., —— eset ñ ñe — e 

—* DEE ge nad 0 8 | eh —3 

ao 94.2 Br. Sowereigns 11 fl. 48— Izu vermiethen. bardsgaffe a. 11,1 &tg. (3389 
Er. 2. Supeiuis Far ke, 5fres.+Thaler — fl Bruberhof Rr. 8. (2a A —- 

— fr, in God 2 26. ir., Wedjel auf Wien — — 84 SEum fehe guter Stu 

103%, be. .._.. 18380 Zwei große ovale Ba — Be ift ee 

— nellm: Sie, ee elten und ein Kinberwägelsgen | zu verlaufen Shen bet Juſtru· 





— — 13377 Eine 
Bde farb d. Hop „Hermann, 3329 Ein ſch und b inmmern, 3 Manjarbtn,; Geb 
— — — ae arg 
war, u am 
wohlbehalten. Gier amgelomemen. ; ” verlaufen. Dem — Ben 





eilt durch Joſeph Schäffer, Seueralagent für — —* Veſtehdch· 


— — — — — E 
gamdboten“' (mi! Kusjhluß brkrie & —— * burg 15° 2575 ungen Elena, en 


om 
die ® werben) * —— * hiefige Dan- 


oft 
weldge über, bie jegene zen ci ee —— abfofoirt, dat Com 13387) „Bine üiden Nr. 4 


v rähmlihft befannten „‚zheinifchen Tranb j 4 
5* EEE Anden Be WE Yan ar nn 
Senne der von Huften-, Yeiferfeit, * heile = Decker I er > mal werben [nel und billi sen 


—* ruſt· und Lungenleiden Geneſener * 
mit dem made en auf Biefe, Bee am, be —— Peg nr a auf ber Maſchine —— 
pe — 9. g. Rronenapothele, gi [tt nn Ba Ka J 
noprio =. on dieſen —— — Seitdem —— Bebe —— ern = 2 

‚ ) Eine Heine Bohnun 
Ban man di me ——— 


un 'ım 2 oder 3 
— * — —— —— fra ig um Beta möblierte Fimmer mit fine 3391 Ein ſolldes Mädchen 











er ana fern form. hen erverfäufer er» auf freiem Plage und auf der wird ſogleich gesen her F Br 
wird eine perfecte Echneiberin Balten Rabatt. 2a .Somnenfeite. Ofen mit Breit: ohne * geſuch 
gefndt. Näh, in d. Erp, (3333| Näheres Erped. "Angabe an die Erp (3390 


Ötdfer Zusverkauf von ferligen 8 


Sämmtiiihe Kleidungsſtücke werden zu dem Sefbfttoftenpreife 


abgegeben. 


Dreſch Maſchiuen in 


982 12h h. Mayfarth 5 Comp 


” » 2 “ 
Für Huf: S Grobfchmiede. 
“7 Im einem Ihr wohlhabenden Dorfe im Shiwveinfurter Baur, 
%; Stunde von der Bahn, ift gute Gelegenheit für einen jungen 
Jeißigen Mann der als Huf- und Grobfdunieb fi anfäffig nahen 
will; zw bemerten ift mod, daß im Orte felbii 25 Paar Pferde 
find. Näheres bei B. Deltreiser in Nieden, [3318 3a 











arben, troden und in Oel, Leinöl, ——— 
Zade, Farbbolzer, beſten Eölner Leim, Sbela⸗ 


Weingeiſt biiligſi bei 
Nie. Ebert, 
Neubaugaſſe. 


3b] 

a ne — 
—8 das Ausfällen der Haare ji 
‚Schuppen ober fonflige Haartrantheiten fertige ich das ats: 
tete, von den Herren Dedicinalrath Dr. Johannes Mulller 

und'Dr. Heß in Berlin iind S:absarjt Dr, Tropen in Hambur 

fitr Borg befundene sowie von vielen hindert Verfonen mit 
änftigftem Erfolg angewandte China- Wasser. Ih vr- 
daifelbe ji 54 kr, er —F tm Nichtwirtn Ye ‘en Be: 
d. Kur niit me Namen verjehene Flaſchen ügen 

—* äufhung. Adolf Seinrih, 
Depot für Würzburg bei ‚Herrn 


&. Müller, Goifeuw, ſtürſchnerbof Nr. 5. 


Wirken, Commissinshank, Stall 


Zu Kapitalanlagen empfehlen wir uufere 


4°’, und 5’ ,igen Obligationen 


neuefier bewährter Eonftruftion, brefchen 'yro Stunde 





Yeipzig (Bormannktef), meuerdings erweitert und 
1328 |Mafdinen verichen, empfiehlt 


f 
u befannten Bedingungen, 





— wir die oilfigiten Preiſe 


j Zur Annahme ron Robftoffen find 











leidern. 


Gebrüder G 
Fe * An 8 


feniel als 3 Dreſcher 


Tag von Thlr. 60 an, unter Garantie u, Vrobezeit. 


.5 Maſchinenfabrik, Fra nkfurt a/M, 


öñ —e —— — — — s sſ⸗—— 
det Rath und Hilfe durch das 
IJeder Krane far m um Dir bung vu 
das Lüchfte bekannte Buch: 
r. erner’s eifer für alle KQranke.“ 
300 Adreffen von Perfonen, welche beftätigen durch 
das Schrifthen Hilfe gefunden zu aben, ſind der neueften 
Auflage beigedrucht ® ig für nue 21 Pr, in 
ieder Buchhandlung 101 7" 


Traubenzucker, 


vorzügtide Waare, zum BVerbeflern und Wermehren des Meines 
(Zrintwehn) Bilftgft bei Untergeidpneten. Leber ridtige Anwendung 
genaue Aufſchlüffe auch ehne Kauf, 
Müller & Zehnmer 

in Wirgburg, Scmmelftrafe 29, 


” 


1603 


Die 
Mechanische Leinenspinnerei in Meınmingen 
Gayern, Station der Ilerthalbahn, 
mit den Seiftungsfäbigften 
den Herren Vanbwirthem zum 


— Sanuf und Abwerg 


Die Fabrikate wurden auf drei Ausftellungen prä: 
milrt und bejorgen wir auf befonderen Wunfc auch noch 

das Sieden Bleichen und Weben, 
in Anrechnung bringen, 
Bedienung wird zugefichert. 
ermächtigt 


Spinnen im Lohne von 


Beite und fchnellfte 


mis halbjährigen Zinsconpone d. t. Zamuar. und I Zufi, die Agenten: — 
in Stücken,von 11. 50, 11.100, ft 300 u fi. 500. n Würzburg Ser Carl Mainhart, 
G.tündigte Bayeriiche Staate-Dbligationen tanihen wie — ın Unsba ch. Decker, 
“unfereFilisie Adleritrane 28 Mürnberg, und gorbbrim .„» I. Wißgall, 
mitt Santgeſchaft, Müruberg — forenfrei k arftbreit 5 b. ee 
unter Berechnung der treffenden Stucsinfen, gegen nufere Obliga- | » Debfenfürt Rt ch. @nbdreg, 
Klonen um. (2289 3c! a ngen U. Sort, 
®tuttagart. “ | „ Uffenheim „» I ©. Doljmann. 
Die Direktion. | —2 
Br Se | 
N 


won Beiligenbilder u. 
ber und feine 
ichſten Rahmen, 


Eichhorngaſſe Me. 3 im Raben. 


Bordeaux - Weine, 


ab meinem Gommirtivns-Kager, 


Yandichaften nebſt Spiegeln 
Ar per Stuck 7 bit 1% fl mit den herr 
3293 





in befannier vorziüglicer Duslität, eupfeht jeralfiger bnahme 
ht DOrigtral-, hefiebigen Metreren Sehinben, wie au in Flafıhen. 

Anton Fischer Spediteur, 
12733 Lee) 


Hohnkoftrafe Ir, K 


Traubenzucker 


empfichle Hilliyu 
«eorg Mreutzer. 
Heifhbankriiie 


’ 


in teilten Qualita 





ie) 


1920) 7 





Weinbeer⸗Verſteigerung 
Mittwoch den 22. und Dienstaa den 8.d. Ra. 
trage 11 Uhr 


lan die reibertlich 00%, Hectoläheim’fche Burakertjchaft su Matn- 
ſondheim ihren Herbitertrag pro 1873: 
weiteren Ta; zu Main 


erweren Zar in Albertshofen und 
unter den vor dem Striche befammt 


ftodheim, 
jedesmal au Ort und St-le,” 

gemacht werdenden Bedingungen, an den Metitbietenden öffentlich 
beriteigern. 

[3281 2a 


. Mainfondbeim, den 19. Oftober 1878, 
Die Freiberrlich v. Bechtolehe m ſche Gutsverwaltung. 
Dor ſch. 





—_ 



















TE. 5 ° % 
‚ie die fe * Thellnah 5 Beerdigung Dig —* er ——— 
EEE 
N 


hd nun no 
— — ran Me ee: Baer 


Je alen Bersanbten, befonbers dan verek. a lsene Derfet find, ' ze wit m * m Prämien 













Bich-Berfiherungen — * und der ee aus dieſem 
Unterftüngs ie dem Herrn Bilar D 2 
fftätter — —8 Benin, un. “ > er" ee ——— ir » antıserten:: 
Würzburg, den 20. Oftobtr 1873. < Bei — Bant va wit lebes 1ur “ 9 bean: 
——— ——— . + Tyier ** mem Be —— —— 
ar 
> N *4* fü ie 8* est Gefahr 


irt, ale wenn wir es me 

Fr , in ungefunben Re u une 

Die Schüben werben in em Falle naturl —* mit die 
Gefelligaften, melde weniger ver 

Bauab tig in der Wahl der R 

en um 16. — 1873 Nr. 187 Es erhellt hieraus, at = Benüge, dak wir eine niedri⸗ 

a vorbehaltlich beren Genehmigung werben fgere Prämie, melde dem — — dem dtiſchen —55 

a Monta on 27 Oktober 1873 |, tigen Tage find wir ni AR —* den —— en A 

ads 9 Uhr oelommen, haben fämmetliche vergelommene 

—*— on er Eifen- hund voll vequlärt, *— haben hg noch Meberfi u ei 

e ew 


* alle sen —2 
1 
u it — * fl. 23 fr. 













heit, daß derielbe — 8 den. geringften Na ara oder 
erial yiım en Hniclag u 3343 3 fl. 53 fr. 


ehung bie 
Im en: 42,684 fl. 27 tr. 
di zu ellende Kaution beträgt a 


nzjige anal welche zu Prämien verfigert, 
nen — Eu aften Paare üffe ek 
Ahrliche ie vorfemven, D re er, oft 
Inanikheft, Pläne umd Botenaäli liegen von heute 
Amtölofe * 457 en _fgl. Sie ubabnbau-Seltion 


gemeine Summen — muffen dem einzelnen Ber 
Ein) eu bie Subimiffions-Erem- 
ang genommen werden 1ö 


figerten, weicher an decartige mmerwartete Ausgaben nicht 
dahıt hat, empfindlich — um jo mehr, als derſelbe —* 
lecht noc —— Sc aden gehabt 
Bei unferer Banl — dies nun nicht ein, en € “ 
Die Submiffionen felbit müſſen ig vorſchri über: 
ſchriebenen — Ele ir Con 4 Den 
26. Oktober an he bends br bei der unterfer- 
—— tde frankirt ae —* 
bei Bermeidung aller in 35 9, 10 
einen 


lelleicht in einem Monat bei ſehr bede 

und Fr nd ka dem Poker en angedrohten 
golgen — alten, in dem oben angegeben eraccordirungs: 
erfönlih oder durch —8 —— Stell 
en, um, mw ſoſches verlangt w.rd, ihre Ueber⸗ 
—— rin ihr Cautiong- umd Betriebs: ‚Bermögen ſogleich 
genüg en und den — Zuſchlag zu gewärtigen. 

Aichach am 13. Oftober T 








fonımen kann, dag gerade Diejenigen, weld € 
Thoben, eine Meine Einbage am ihren zu ar dh ragen angenden (Entfgäbt 
Ungezeldern erleiden. Sollte at —* dieſer erwähnte 


derjelbe » u vn Int ei * 
Kun ju Bar eye ieh * BAD ; 
Autzahlun; der Saadın jelder wegen —— Habt, 
fonde:n prompt und comlant regulirt ano Prezefie verm 
S:mer wit) Bee vand wirth en Bcherun 
bi einer ſelchen Geſellſchaft beantragen, wilche ‚er 
Kerle ones —— 
te tr * —— —— hat. 
* am 18, 
Sachfiſche Vieh Veric —— 
Die Geherälditektion.. 


Nömer, 


‚Die General: Agentur «iu Binding: 
Arany'Peter 


3316) ine Yun fer, eine 3 | dm. 

20 Su Danger uud Cnms all 

ein geringes Mindermädchen |3180 20) Ein junger Manm, 

fuchen fofort Stellen. F. Werg, | militärfrei, fuht im einem 

Zeller jtraße Nr 34. er 7 Fabril · DER * u. 

3308 4800 fl. w len den auf|) te eine pallende St 
Sppothet auf ein Seldäfte- ei re are — 

er ju 50% ohne — veſorgt die Eppebition 

gegen Hahrite Zinézahlung ge⸗38 

kabinet, 1 Etagt, fowie ein jſucht. Ach in Ech BE — Pin 

hibjge Manjardenzimmer | ..93, Gin Warn zum Bieh Kite bißr. Rebling, 

mit Kabinet, möltrt oder ehae nd leiter wi 2 —X Beh hehe afle Ar. 

Wiöbel, find bie I. Nor. gu ver [uatIett 2 — 


Ka. Bayer, senkamnban-Becli on. 


rchner, 


Se Sektions⸗ Ingenie ar. 

Enp rehla. IH Ssühnerverhanf 
3383) Ein u⸗ gegen Poſinachnahme —H8-Nz, 
ner, beſtens — uch 142 tu Wiefentheid, Prinj 
gi oder'auswärts jofort Stelle. | Mibert mit glatten Füßen, mit 









ienüperfonal jederibefieverten und tieinem Feter 
ranche wird gecarten Herr | büjdel, la fläche, Jeruſalem, 
a —* eit nochgewieſen. Cochtuchina, alt 5 Monate, per 
efonomidfnesbte erh.ilten| Stud 2, 3, 4 A, je nach Größe 
—— Eine Viehmnugd 


Seiniein, ————— 3000 30) Kin elegant möb 


lirtes Zimmer mir Schlaf 
Verkauf. 


3122%) Ben ie 2. um 
Monate find Kit 2 


(3160 2b) 


‚1 Diſtr, Wärempafl: — — nn re 
altertbämlicbe miretgen BRattt > — 2 Auch iſt ein Es; das 
Myren 2c. 2e. zu —— 2308 & 200 3) Beites ſeldit in vermiethen. £in SHühnerfund 
ee ndbol, in Mitten ä 50 zınl äh) Fin Sheivent mitlyi:"ss 32 
Nr, 34 3204 
Tarato Mayer = 34 —* 9 in Ad he ichöner, Küdhtiger Handſch ift AR EEE. 





am Scranuenplag. 


3) Line oeibie ie Majebi: 


Due 18 el, ducht bie Lk. Degember bei eiment | 3300) 2 Föchinnen Ynrden 
—S Bar wien n. tirl. verrn Notar oder Berichte |getuät; auch fucht eine Haus: 


mennäberim juct jojo Be | Francis Siebert, ‚volzicher ein: Stelle d tee. Näh bei Fram 
fhäftigung. äh. ım ver Kup Baumberg. Nah. in ber Exp. IB tel, 5. Diſtt. 


Fur die liebevoMe Theilmahme an ber nam un 


+ J 
u " Fran —— — 10 | 5 we — — lieben undergeßlichen „ee 
Seifen — een a — I be eıcmmärtiger Merrn 
nahme. Ber anf em gros & en detall 4 vanz Wolz⸗ 


Julius Maner, Eichhornſtraße A. PS ſagen wir Allen Verwandten und DD dr fowie dem,“ 
PN verehrlicen Bädervercin „wiferen —— herzlid ſten * 


4 3317) «im folieer Mädchen — 
Stadt⸗Theater. bon —— das hier in Eon- * — 21. O tober — fe 


Dirnttag, den 21. Dit. 1873, |ditien tritt, fucht in der Nähe “ Die tieftrauernuden & 


Erite Gajtverftellung der par len Familie Wohnung und 


unter Leitung des)«Woletämgers! —. 


Abonnement suspendn. der Demit ae bet eimer gebilde» 


iſchen iRallet--Mbeiellfichaft derj wo *2* Tag Reit. 
Tienters esp * Madrid RNah. im ber Erp. 


und Balstmchese Don Manuel) 2’ ummer I Reuter pub 69 Todes-tnzeige.. 
Am Warteion I. Claſſe. 


Gott. dem Allmächtigen hat es im feinem umerforfch- + 
in,» dermicrher. 5. Diſir. Rr. 4. Kat q 
Luftiptel in 1 Akt, > Miller. 3200) Sin £ Sin Logis son 2 Sim: erg —— Denn u. — 


La serentie; : Pe . Bodenfammter grau 
(Spaniice Kormaacküfdeit.) me —— Margareiha Ross, 
Ballet ‚in ugirt ee ER 
Einer; dernandej. 3361) q Ein Leibbauszettel 2 Gattin bed —* von N Steuer Hofrathe — 


ging geftern verleren. Ban ev- % Rof; u am 19. d. M. Morgens 3"/2 U 
j Die alte Gaarhtel. jucht wın gef. Abzabe gegen Be | % längerem Briftleiden, 4 vorbereitet Bund den 58 an 
uftſpiel in Rs u von ©.» fohnung in der Erpebitien. — —— Sierdfalramebte zu ſich in die ewige Pd 
abzurufen 
Zum Gdhluß: 3392) Seftern Abend ding ein Wir empfehlen die theuere Heim 
gegangene bem "from 

den Mel — Schleier verloren. Gef. Ab I en Undenten und Gebete AL — * —— 
rraugitt vom Signor Germande;. gabe gegen Belohnung im bei N umd bitten für ums nm ftilfe Theilnahme an unferm ges 
1 &gpebition. PAR rechten Schmerze über den ſchweren Verluft, mit welchem 


= i * 
tt 7 er wi mgeſucht worben. 

———— 6 dien m Bing, m * * = 

auernden terblichenen. 

Musik merim gifuht. Näs. Ep. | 3 * 


4J 3302) Ein @teinfoblen., 
v. d Bapefle Eonenzbia, * —— — PTYXYXXIXIIIIIY, 


Für ‚ausgezeicgneten Roffes und | oser Wertjtelle, fteht r vertanjen | Ein möblintes und ein ums Fr — 





—— forwie vorzüglices Fia. Bruunengaſſe Nr. 2, parterre. |möblirtes Zimmer, incinan- 





ift ein ubliches is 
2 Stumeen, Sage, Bedentan|IR 


mi re Mi d, find fogleich zu * I A 
* 325 ee nase ern — — 


in Koſt und I, x genommen. | ——— ñ 
äh. in der &rp. 2 Arbeiter finden dauernde] » Geſucht 


— — — — — W 
2* ine äffige 3321) Einige Zändner ge: — an wird eine Wohnung von 6- 


Der: 
bis 7 Zi 
—* eg — Ser Prien ir Bngulegae % Rro. 7. (9387 —— (8382 
diefeibe — an. Eine aufgrjeihnete Muſitk 
Gar. m a. Förster, |Geielihaft aus Münden zu vermiethen: 
Lehrlings-Stell et Sea Bbohnung. Dane 
rlings-Stelle, |i:n- en innen Si nenn Sr aus > Ser 
3349) @in mit der nötbir| Hol; und Kohlen ift.zu verkaufen | Stiegen. Genie, — bejichber. 
2 E&ulbildung, der —————— Ar. 8 men, N in ber Irp. 
———— * 
u 
dor in einer icfinen bund, 1 Zahr alt, fit zu ver- = |verloren. Der vedliche Finder] 2 Colporteure 
imuhbandlung als Lebrs| laufen. Näb. Laufergaffe r. 16. *5 — bon 10 fl. werden geindht fir eine ale: 
n ——  Räberes — — — = ie) äh, in d. Exp. _.... Hung, aber Rn u 
— — — g au c 4 dues wwurtes 
Mena On | TE — 
gründlichen Erlernung der — Ko. werten fort Dolenahrisgafe Nr. 6. 3371) „ine gute Elther In 


englifchen Sprache, ni rend a. Sinochen, | (33 (5355) Es ſucht eine Partie — 


befonders auch zur Con- Fiſen m. |. m at ufiter (8 Mann) Died 


verfation für gelbtere | Breifen angefauft. — — anf a einen (3364 3a) Cine Bäckerei — 


Schüler, bietet Ein möblirtes Zimmer! — em 

Ah Baden, EEE" 5 het "Sam, en Bra 
ft u 

tifthauger Pfaffeng. 11. — gi emeit erfläre Ad, dag Püufern als Relnerin ober in fogfeih "Siehe. Bordere Iohan-- 

3346) An der Nähe des Marktes |i is die ag Main dDrihaeı der — * — — —e— 6 
licker teinerlei Zahlung Es wird ein Brauerburfcbe 


mer, Rellerabtbeilun wi burg, dem 21. Oft. 1878. 3256) Ein jhin möblirtes |für Rordbeutihland gefuht. RäB. 
eine ruhige —— (ati = per Ag Ester — in bie 1. November|bei Mofenfelder, ar: 
veruiiethen. äh. in der Exp. Oofthändterin, ju vermicthen. Näh. in der Erp. Nro. 8. { 








2 un & — — — 


Stand der Würzburger Volksbank’ 


am 31. Januar 1873. 


ef 


"Stand d der \ Würzburger Volksbank 


raar 1873. 


Adiivm # Activa‘ I 

er — * an A 10826. 58. we — Fan u fl. 6198, v0. 
e gegen e gegen 

ih fl. 102297. 86. yi ©: F. .10656. 32, 

idem gegen Hinterlegnug bon Werthpapieren pi —5 5.| idem en Hinterlegung von — en 12. 

— Dr » 0... 410 — — Er 4 — 

8* in Taufenber Resnung . 7 381460. 20 [fredite in laufender Rechnuug . . >. . » 409385 37. 

TE RR RES s i 6 KSBBREh BE 5 ee „ 69748. 25. 

Derthpapier · Aenan . . . . : = 235281. 27 Werthpapier Beitand — „ 20954. 5. 
: Passiva Passiva 

Reſervefond Im I... . . £ fl. 11233. 54. Refervefond Iubil.. x . . f.. 11266. 54. 

Stammvermögen der Mitglieder . „ 39552“, 4,] Stammpermögen der Mitg fieber er 1. 49, 

Korderunarn im laufender Rech — „ 189735. 14. | Forderungen in laufender —2* „ 134628 55. 

Bnufende Treten . . — „ 187289. 41. Laufende Tratten „ 126390. 34 

Ver insliche Depofitengelder } A „634165. 30 | Berzinsliche Depofitengelder — — „ 649002. 55 

Emittiete Anlchenstaffafchenme — — | Emittirte Anlehenslaſſaſcheine HAT. 

Sefammt-Unfag im Januar 1878: €. 1,637,892. Sefammtsimjak im Febraar 1873: fi; Loas;129. 34. 


Mitgliever: 936. 


Mitgliederzahl: 


Knabenanzüge 8 Paletots find in großer Auswahl 


euaetrunen bei 


Geschäfts-Eröffeussz & Emplehlurz. | 


Einem hohen Abel und verehrt, Publikum made ich Hiermit | 
zeige, daß ich unterm Heutigeu auf hiefigem 


bie —— 
Plage ein 


Taprzier-Gefchäft 


errichtet base, und empfehle mi in allen im dieſes Fach einfhla- 


genden Arbeiten bei ſtets reeüfter —— 
Achtuugevoll 
Michael Leapold, Tapezier, 
Zeller Landſtraße Nr. 2 nen 


Flaig & Heintz, 
am Dearktplag. 


Trüffele, Sardellens und Gansleberwurit, fomie Brauuſchwei⸗ 
Gotharr un) Franffurter % MH. x empflestt 


Soßfeld, 
E Mi Wurftwaaren - Fabrik 


3414 Rettengafje 10. Schulgaſſe 
NB. Morgen gejafgene Shweinetnöchl a Pfd. 12 fr 


Beer-Verstrich. 


eitag den 24 Dftober Mittag 2 Uhr wird im S ftbaus 
ron: in Mandersacer ber Ürtrag von 5 Morgen 
arsberg vegen Baarzahluug verftrichen. Näheres bej. 3* bei 


er, 


in 


Gefällige Aufträge wercen bei Hru. Büttner (Dainbrüde) ——— alfa. 


entaegengenommen. 
u 

treten. 18 3a 
Gothaerwurstfabrik von A. Hossfeld 


empfichlt Wothher uud Braunſchweiger Cervelat, jowie stalicnife x onta 
bei größerer 


Salami in feiniter Qualität en gros & en detail, 
Abnahme bedeutend billiger. 


Socben Seth eine cfte Au⸗ wadl 


Geſtrickte Tücher 
Umbängen im verjgiebenen SEcdßen, bedeutend unter gewöhn 
ichen Breifen, ferner: 

Herren: & Damen⸗Un terhoſen, 
groß und ſchwer, pr Wear 36 fr. und 48 Ir. 
Manbdelfeife_pr. Dyd. 24 kr. und 30 kr. 

Grofe Auswahl in Strickwolle 3, 4, 5, 6, 7 fach. 


B. Ballin. 
Photo graph ie Rahmen, 


das * € 10 einfte in — und (bear mit: 
und ohne Verzierung, ſehr billig bi 


J. Keidel & Spiegel, Vergolder, 


3403) Semmelsitraße Nr. 4, nächn dem Bürgerfpitale. 


3353) Ein Hinderbett-1133631 Eine rein 
d.tchen wirb wegen Mangel|4 Rimmern, Kuͤche ıc. 
an ig zu verfauien geludt L um: zu ER 

Domer Sculgaffe Nr. J part. db. Erp. be. 


13413 
(3367 


Gebil Einen rmacher: Pe Sn bat m ae 
bilfen = einen Pebrs! Zimmer ift fogleih zu ver, 
ing fuht G. Selimnerich, | micthen, 


Eiqchhor ugaſſe. (3a Neubangaffe 62/1. 


Dajelbit kanu ein ordentlicher Junge tn die Lehre 
[4 


bon | 
nt bie 


Veobiliar-Berfteigernu 


Der Usterzeicinete verſteigert im Auftrage der 2. der ver⸗ 
ie ag a Frau Ehriftinı Bau um 


. Mits., und den folgeuden 
Tagen Sadmirtans 8 22 hr beginnend, im V. Dinrift 
Ur. 24 neu Kaſerngaſſe: Bold, Silber, Stagere, Kanapees, 


| Schtsivivan, Koımdde, Smräute, Nadttiide, Tifhe, Uhren, Bilder, 
ein Regenbad, Betten, Spiegel, eine Badvanne, Weißeug, Bat, 
Borzellatn 22 ac, gegen Baarzahlung, wozu Liebhader eingeladen 
werben 
Würzburg, den 20, Oktober 1873 
3370 20) 78 





eidne-, Tagator. 


Gafd Windischman. 


Heute Dienstag 8 Uhr: 
Eiu Abend der 
Tanfchung. 


Grohe Boritchung der — 
übernatürlicen 


oriertalifchen Tafelfünfte, 





zimmer ans guter Zamilie, im 
den dreißiger Jadren, wine 
als Sausbälterin bei einem 
älteren Herren oder einer Dame 
enga,irt zu werden; aud würde 
fie zur Stüge einer Hausfrau 
eintreten. 
Näheres im ber Erpebition, 


ı (8327) Ein ledernes meſſing 
Ipeiglanend Bunde: Said: 


veiäissenes  Sumde, Sat Wolz Schar FoISBnKBllt. 


gab: in der Erpedition be. Bits. |3411) Morgen Mittwoch 


wird gebeten. Sehlac tparihie, 
Zu vermiethen — Mann von Sic 


19 3a) Ein Logis, beftchend lift eine freundiige Mezanen: 
lang 1 Bohn net Schlaijim | Wohnung ven drei Zimmern, 
mer mit Küche, iſt Berhultniffe Küpe, Boden u, Rıller, in ber 
wegen an eine Meine Familie zu) Rehe der Bahn, am eine jolib: 
deritie'hen bis 1. Novemder. Familie bis I. Pebruar zu ber» 
Näh. ta der Exp. Rah. in der Erp. 


| 








mieihen. 


1 meiner Einlaufsrei 


allen eiten der Saiſon in 





N aus Paris zurüchekehrt, iſt mein Lager mit 


Sammt, Seide, Gonfections, Coſtumes, 
Chaͤles, Kleiderſtoffen ze. 


auf das Neichbaltigfie ausgeſtattet 


—— — JI 


nr PR 
eB £Tos. en detail. x | 
5 } 
?: | 
z3 JIabrikh & 
+ = sr 
= wollener Semden. 8 
+ nn .. — | 
a Mein reich aflotirtes Lager +. 
I = von —A wolenen Here Tun 
= dem empfehle ich in großer Aus⸗ A 
2 T wahl amd in folider Waore in ur F 
IB u alen Grögen * Weiten = 3 
u em gros & ern detn»i) + 
: Bizı billigen Vreiſen. res 
r .. + } 
+ J. Wissmath. $ 
x Eichhorngaſſe. 
+ eu gro®. en detai:. + 
5 NB.: Semden nad Maß wer— ? 
bi den ſchneuſtens angeiertigt. 4 | 
} ——— 
+ ' 44571 
Eee een 
Krust- u. wissenschaftlieke Notizeü | 
“ @lberfeid, 16. Erpt. (Porträt Keintene), Wu 


e 
Fa hg er auf elre Phesegrapkie dee Bildofe Pıo), Dr. 
tem aufmerliom, velde im Mujıraze eines hechgeſtelllen alt, 
Karbelifchen Mitgliedes von der Brfannien +hotegraphiiden Mnfralt 
Di Barın R. Schlegel in klberſeld audseführt werten. Tiefer 
Berizät ift cire Leifiung erſſen Manges in. bie'em Genre. Ter sc» 
Ar der Geſichto in dem Bitte zeigt ſreundliche« Wollwollen wie 
wmärnliche jieri.fit. Wie wir hören, bar die lebendige Wider: 
gate befenters dorin ihren Grund, daß Her Nieinfens dem Aünft- 
Ar bei Vollendung der Metsuche veip. Ausjührung woch rinige Zeit 
in Perſen gefeflen hat. Saließlich hatte Herr Prof. Reinlens bie 
Güte, * Vari ljialgzung dieſes Bildes zu geſtalten und daſſelbe 
mit feinem Facſile und Fahlſpruch: „Alllee, mas nicht aus 
Meberzeuguug geihan wird, it Eünte. Nön, 14,23* zu verfchen. 
Forfichend«® Aunfiblatt ift vorräthig in A. Stuber’s Sud. 
bendlung in Würzburg, Stetngafie Wr. 4. 3282 


Blumenpapiere u. Blätter 
in reichſter Auswohl, emrfichtt 
A. Hierold, 


3344 2a am Schmalzinarkt, 


eue Kunftfürberi 


vun P. Erkenswygck in Siönigfee. 
Temıngarterebe- &rgenftörde pen Seide, Wolle und gemifhte 
Stifie erhe'ten im ‚den brillauteſten modernkın Farben, grün, 
man, Ile, ıotlireun unbsbroun in ıllen Nuoncen ganz bas 
Uinfeben verer Eiofie, elerjo Wiöbelplüfde, Damciie u. \. w 
Lijier biegen zur gefäligen Infidt und nlamt geneigte 
Uuftzuge enfgegen A. X. Biche Bitte in Würzburg, Blatt 
Reregafie 12879 5b) 


— — r —— r — —— — — 


jfinden fomohl in al® außer bem 


Drud nnd Berlag von Bonitas:Waner in Burzburg. 


S. Nofenthal. 
Petroleum S$ Liaroine 


tur befter Cuolität en gros & ou detail empfhl: bilfigf: 
Gerz Böreuizer. 
Fleiſchbantgaſſe und Labillon am Hutten’fhen 
arten. 





—riniiſe 
1 


barteubau-verein. 


schwarze 


writewort, dn 2X DE, schwa 2. 

Gesellschafts-Abend. _ A 
er ie Schwarze 
Schneiderinnen jEäfler, 


i 


schwarze 
B Alpaes, 
Schwarze 
Thubet 
schwarze 
Gachemir, 
schwarze 
Don ble Sächemir, 
schwarze 
Rips, 
schwarze 


Haufe Beſchäitlgung unter -ün 
fii.ften Scdinzungen. Räh in 
ber E;pebition. (32UU 2a 


Kleidermacherinnen, | 
geübte, finden deuerude Deichdf- 
tigung. a Rr. +4. 


4 Rupfer, ' 
Altes Lilen, gute 
Fire, Alnf, Competition, Slei, 
Dienfilter wird poch bis zum2d., 












zu de hechſtu Breiten celuuft.: Zunellu 
Bom 26. an bicsen meme Yu! ” re 
kalitkie aiſcheſſin |  wehw arze 
K. Krapp. Paramattan, 
HT ud) Sim fanraße #1, schwarze 
Ehoeolade — —— 
Schwarze 
rt @ —* Sama, ) 
A. Rapprrt.Gonditor. “ ee ale 
— a schwarze 
zatın he) Kine vonzlorı 


Eammit, 
schwarze 
Chalss 
in vorzäglidien Onalitäten 
A allerbilligst 

ei 


Jos. Frondenreich 


am Echmaljmarft. 


” J m 2 
Wirthſchaft 
in Würzburg ober deſſen Nähr 
wird pr. 1. — 1874 
zu pachten oder zu kaufen 
geſucht. 

Ofſerte sub G 4391 
aı die Unnoncen: @gpe: 
dition von Mudolf Mofie 
in Nürnberg. 


Per fekte 


Putzarbeiterinnen 
werden unter ginftigen Bebiug- 
ungen geſucht. Näh. in der Er⸗ 
p:bit on (3203 2a 
3:91)  Werfebiedene Mö⸗ 
bei find mezen Wegzug billig 
zu verteufen, Obere Johanniter: 
gaſſe Nr. 22, 1-Kreppr. 


Beflorbete, — G r — 
Far Paul Wilibald Dahmen, 30048) _ ra 
Sattlerelind, EM. a. — Wları Ihri,bare Zimmer, ! forniger 
gareıha Weich, Mäherin, 68 9. |Yazr, find an einen foliden Herrn 
a. — Wiidrael Niebling, Wuhr- Fiofert zu — Sander» 
monn, 29 3.7 M.a. glacteftraße Mr. 16, 





Getreidesäcke 


jeder Art billigft 
bei 
J. &. Krämer jun. 


Firma 


Khön-Depöt. 












elegant mölttıte, 


Würzburger Stadt: 


Babuzüg e. 


und Landbote. 


Bürzbarg-Gunzenhan 





fen. 
ae” “ 2 Ankunft v. Gungenhaufen: Courier 
1 Bürsberg: Bamberg: Franffurt. ae er, R: dr. So fe Seelen 
Kntun't d. Franlfurt: Guriers und N a in 0, 
——““ aM früh, HU. 5 M — Fa : B W früh und 1 Me 
nen — EEE 
‘ ! . irüh, 

30 Räder. und 7 U. 15 M. ds. Sun A IV. Blirzburg-Landa (Bad. Bahn.) 
: SU. 6. th u 12 U. 15M. Nachts, 2 Abgang nah Landashribelbergs 
dagang n. Bamberg: Eourierr. 9 U. Edmelpun: 10 1. 85 M. Borm, en; 

GM. Borm.Lotal; u, Poftzlige: 5 U.20 0, ge: 5 il. 85 M. früh, 1011.16 

Xh. 1 IL 40 DM, Radım. u. 7 U. du DR, 1 U. 45 M. Rasm. u. 6 U. 15 RU Ab 

et, Gfterrug 8 U. 45 DM. früh. Sütergine: 4 U. 15 M.u. 5 U. 60 A. früß, 

Antunft dv. Bamberg: Courierz ÖL UW5M. Bon, 

EM. Rbbe zrfals u — 7u 50 R. Anlunft bon SeibelbergLaubda: 
IM 16 M. Rchm. u II 27 Rchts Scqhnellzug 5 U. 5 I. Abds. Perfomengges 

berg: 6 u. BT SR" Khenbe, II 

Ubrang m. Frankfurt: € 9 ‚ Radıts. Olterzüge: 
ui iu una DL an EEE Bde: 1 EIERN EEE Ba 
} u. 5U 20 M. Abbs, : e 

See: 4 U. 45 Di. früh, 8 110 M feäh Untunft von Räürnberp: Courler⸗ unb : k 333 

Gütergüge: 2 U. Nadem, U RED ab 10 5. 5 MR ’ TE EM Nodm m. 71.50 Mm, Abbas 

“UT MM. Radts, . . Vorm., 355 BVon audan Mergentheim: Goailds 

äh, 6 U. Abends und 11 1. 25 M. Nachts, Guteczuge: Keim: Ferſemmüge 7 U. BO-MM,fräß, 12 I, 
IL &arzburg-Rürnberg. I U. 18 I. Man. und 5 U, 6 WM. Mbenbi, 65 M. itt., 3 IL 45 M. Radın. u 7 I, 
Abyanz mg Rarnbere, Samin u IU. Bürzburg-Önugenhaufen. 85 M. Nbenbi, ee 
b WIM Abgang nah Gurnzenhaufen: Gourter: und Ur oftomnibusfahrten n. we 

a. füge: BU. 165 M. su 4 el 50 M. Rem, — 00 IR. Untesslntäeim 6 : a 

DE me TE mE Güter 4 U. früh umb 10 U. SO M Borm. & :5 1.46 RokbuunnReubrum 4 u. 15 MM 
GU DM. früh LIL ISO. Wien. Früh, IN, 40 M. Rachm. und 7 U. 45 Wi. Abembs. 5 U. 45 M. Abende, I. Muh 

+ 852. Mittwoch den 22. Oktober 1873. 





Zagtsneuigfeitem. Leimbach, Pfaff, Scheut, NEU, Sqlund, Sqhierliager, Gehrig, 


Dienſlesnachrichten der k. Verkehrsanſtalten. Berſetzt wurde 


König, Mehling, v. Bibra und Fertig. 


"der Lolormotiofuhrer Nikolaus Streg von Afaaffenburg nach Neu XXL Verhandlung. Anklage gegen Michael v ledig, 
‚ enmarkt. Quieteitt wurde: Gondnfteur Pr urg. 88 Jahre alt — und Simon Wintter, 20 Soden al, ledig 
Deffıntliche eisung des Stadt: MagiftratesiTazlöhnr, Beide von Rattenhauer, dreier ſachllch concurs 
Wäürzbütg vom 17. Dftober 18738. ) @erfriremter Verbrechen des Diebftapls, dann Anna Maria Auen, 
u — der vangeſuche des Schönfärbe 8 Biedermann (Büttner-|45 Jahre alt, von dietlenbauer, wegen 2 Vergehen, und Maier 
e.14), Weftonratenrs Rinnsgei (Wüttnergafie 12;, der Ge-|Pac von dort, wegen eines Berge ber 9 In den 


iſter Bauer (ebenbafe'bft Nr. 16), des Reflaurareurs Tünchner 


erfien Monaten d. 38. wurde das Rottenbauer dur che 


daf. 10), des Regie ungstanzleifunttionärs Karl Kneuer, (breite -in ber Weite veräbte Diebfrähle in nicht 
hlofgaffe Ar..8), Privatiers Did. Biedermann (Kirdb \ eg). Aufr 2 8 —— et tm fam in ber —— 
— Ausstellung von verehei hunge euguiffen für Ga mer Mitaelly;3. Februar zur Ausführung. 1) Im dieſer Nacht wurden dem 


Hermann: Groß und Kreißfaflebiener Heigrich Heer. — Berleigung 
dee Düigeirchtes mit ber Folge bes Heineſhrechtes an Bäder 
a 5 traub von Beitehöchheſm. 
chwurgerichts Eis um * linterfranfen und 
„1 SiSanenbung pre — Quartal 1873. 


Frhel. d. Wolfsteel’jgen Gutspüchter Joh. Heufinger zu Rotten« 
Ir aus je > verieloffenen Bleifhlammer im alten Schloß ge⸗ 
bäude dortjelbft nad bſprengung eines Theils des Dreh 

dom reinem der auf den Shlokgraben gehenden, etwa 18 vom 
Boden entiernten Fenſier mittelt Einſteigens durch —— 


= nblung. Uuklage gegen Valentin Eaıterius, 26.175 Pb. gräns Schwelnefleijch und NRindfleiſch, AU Bid. 
„Jahre. alt, Bädergefelle ben Haseriakir, wejen 4 Ber —32 ih, 6-8 Stid geräucherte Blutwürfte ‚und 
brechen des schweren Dieb ahls und: 4-Wergehen des Diebitahle, [räudierter weißer Schwartenmagen, dann 6 aftpfünbige 


— De nicht ungetrübten Leumundes und bereits wegtn 
Diebſtadls mit 5 Tagen Gefär guiß befiraft, trat am 1Y. März 
L Is aus dim Dienfie bei Bäder Dotter in Lohr, und trieb 


„.fidp längere Zeit befchäjtigungslos in der Umpegend von Fohr um} 


, weehalb er vom dortigen Landgerichte unterm 23. April [.9. 
wegen Landſtreſcherei zu 8 Togen Hajt werurtheilt wurde. — Mitte 
Miai kam er zad Kiffingen und trat am 27. Mai bei tem Bäder 
Katch dortſelbſt im Dienſt. 
eine Reihe von Diebf ählen verübt, ohne daß die Thäter 
werden lounten, bis endlich 


Diefem 2 
-1) ein Verbrechen dis Diebſtahls veräbt am 
- Haufe des Privatiere Sg. Etreit —* en; 
‚Km 29. Mai c. im Hauſe der Oberg —— 
Krumpſqhmied in Kiffirgen; 3) ein 
58 8 Juui 1. 


ors 


des Diebſtahle verubt am 15. und 22, ! 
in dem Yaden des Kaufmannes Egiiein aus Würzburg in Kiffingen; 
6) dgl. am 24, Duni c. z. N. des öfterreihiiken Rittmeifiere Dior 
Frhrm. dv. Epecht in Kiffingen ; 6) del. am 28. Iumt c. 3. N. bes 
Bautechnikere Adolph Hergenröther im Ktfingen. Angeklagter ift 


Keilweile geftändig. — Dem Wahrfprude der Geſchwornen zufolge! 
3 Vergehen des Diebftehls für ſchuldig erilegrt. Das Urtheil Fleiſchwaaren, 
——— und 4 Jehre Werluft' nehmen mußte, 
t--Eubit. Hr. Edinarz hatte vun des eigeren Bertteils willen an 
hren⸗ und ebenfo eine Troglali des rom 
1 Dahr 5 Wionat mann ertwendelen Wotzene, 
Veſchnornt waren bie Hp.: Exitig,' geftohlen war, um des tigenen 


— Obmann Hr. Frhr. Eufſav von Pitre, Eutebefigır von Höch- 
beim — wurde ac. Eartorins zweier Verbrechen bes ſchweren und 


lautete euf 3 Dahre 6 Movatg 
ter bürgerlichen Chremechte. — 
4 Jahre 6 Menote und 5 Jahre Verluſt der burgerligen 
rechte, ber Vertheidiger: Hr. Rpr. Koch 
Zuchthaue beantragt. — 





Um diefe Zeit wurden im Kiffingen'fıemde Perſon 
entbedt , biefe Zeigen und 
durd; die vom 39, Jumi wegen Ver- daß ihm. mewrbinge eine. nidt unbedeutende 
decht des Diebftahls erfolgte Verhaftung des Angeflogten bie Spuren |entwenbet worden. war, fa daß 
der Urheberſchaft zu obigen Entwendungen onfgefunden wurden. — 7 Shöfjel Waijen 
fallen folgerde Diebftähle dem Angeflagten zur Laft:| entwendet waren. 
23. Diai (. Is, imigens ausführt. Der Berdacht, 
En dgl. verübt haben, richtete 
ittwe Johanna Winkler, wet halb 
9 b * en > in Fr * —— begeben fhlogenden Werbaditegründen m 
re, im Haufe ber Unna Karch In ngenz;igegen fie vorliegenden ſchlegenden Ver } 
rg ei e a fonnten, ein unummundems Gefändriß ab, vach melden 


° 
fi 





Brod im ejammtwerthe von 52 fl. 30 fr. entwendet: 2) Au⸗ 
ange un .. glaubte der. Gutspächter Heinrich Fellmann zu 
ottenbaner einen auffallenden Schwaud feines auf dem Bodens 
KRanme des Sählofjes aufgejpeiherten Watzenvorr zu bemer⸗ 
ten, der mad) den verliegenden. Berhältnifien num dadur entitane 
ben feim konnte, bag ihm von bemielben entwendet wurde. 
mann madte deshalb an dem Weizenhaufen ein ichen, bas eine 
nit leicht -- 0 —** reg 
ellmann e die unerfreu \ 
s Quantität Bu 


igm — m rg beildu 
im Werthe von . . 

Auch ng Diebfrähle wurden mittelt Einfielo 
obige Diebj;ähle ausgeführt zu 
Angeklagten Cöhlein und 
Verhaftung angeorbnet 
nad dem 
icht mehr 


bie bei 
1 I 


In ihren Verhören legten biejelben auch, da fie 


fie ſammtliche Diebfiähle nah voraus;egangener Verabredung ge» 
—— aue fuhrien. Der Leumund ber Beiden wird äußerſt 
getriltt gefchifbert und wird nawer tlich Löhlein als ein arbeits» 
Üheuer, dem Heberlichen Leten ergeberer Menſch bueignet und er» 
itt derfelte and fhon mehrfache Beſſrafurgen Was die beiden 
Befchuldigten Ammon und Bad betrifft, fo vr die Anklage 
dahin, dag Erfiere einen Theil ber unter Auf. 1) oben erwähnten 
a ie erlangt marc, 
; de nicht auf ridliche We : hr 
Bun face Sir ic bradite und vergeimliche, 
öbiehn und Winter bei delle 
weren fie gleichfalls wußte, daß er 
Korikeiis willen übernahm, am 24. 


April adingefeld trug und dert zu deſſen Abſatz bei Andern [oder Verwaltungs 
rg —* buch L ri um —38 in der wir bereits —** Inſeratenthell die Ginberafung zu eiwer 


mitwirtte; Yesterer vom 
Naht vom 6/7. März entwendeten Walzen, von welchent er wußte, 
daß er geftohlen, 3 Säde voll um bes eigenen Vortheils willen 
angelauft habe. Im Folge des Wahrſoruches der Geſchwornen — 
Obmann: Br. Habritant Ehrifiopn Fichtel von Schweinjurt — 
wurden ſammtlicht Angeklagte im Sinne der Anklage für ſchuldig 
erklärt, bet Winkler jedog mildernde Imftände angensmmen. Die 
t. Stautsbehörde beantragte deehalb für Löhlein 9 gahre Zucht 
fans und 5 Jahre Berluft der bärgerlihen Ehrenrechte, für Wint- 

e 6 Jahre Gefaͤngniß, für A. Di. Ammon 9 Monat und für Didier 
Bad 4 Monate Gefängniß, wogegen bie rege | des Xöh- 
lein — Hr. Cencip. Fuch berger — und bi: des ıc. Wintl 
z Coneip. Heim — je das Strafminimum, Lepterer eventuell 

Monate Sefängnif beantragten. Die Ungellaste Ammon, ohne 
Vertheldiger — ftellte feinen Antrag, wogegen Bach 8 Tagt Ge: 
fänguis beantragte. Das Urtheil lautete bei Löhlen auf 5 Jahre 
Jedılens und 5 Jahre Berluft ber bürgerlichen Ehrenscht, für 

inffer auf 3 Jahre Gefängniß, dann fir Anna Dlaria Aumon 
auf 4 Dionate und für Bath auf 15 Tage Gefängnit. Staate- 
Eehörde — Hr. II. St, Leußer — Als Geſchworac Denen 
die HH. Schent, v DBibre, Schlund, Harp, Frtig, Mehlinz, 
Kittel, Baumann, Fihtel, Sattig, Leimbah und Reuß. 
- Die Fofitorirungt: Commiffion (zufammengefegt aus 12 Reihe. 
potbeamten, 4 bayerilher, 3 Öfterreigifgen und 2 württemb:rg- 
dichen Poitbeamten), welche feit 1. April is. Is. in Stuttgart zu- 
fantmten getreten war, um das Berthellungeverbältniß der Fah— 
‚pojteinnaynen bes dentihsöfterreihifhen Kahrpofverfehres zu ers 
miıteln, bat am 16 Dft. ihre Arbeiten beendigt und find die bayer» 
iſchen Beamten bereits nach Münden zurlidgelehrt. Wir Bayern 
folk das. Reſultat ſehr zufriedennellead augefalien fein. 

Der fol. Subreftor an ber Latelnſchue zu Lohr I. Wimmer, 

wurde zum Studienlehrer an ber 4, des Ludwigeghmnaſiums 
in Mänden befördert. 


‘ (Stabitheater.) Die am lehten Sonntaze ftattzehahte Wieder ⸗ 
‚bolung der Oper „bie Stumme von Bortici* war eine ſehr zus 
-friebenftellende, ba beſonders ber —*—— ber Parihie des 
‚Majantelo, Hr. Richard, biefelbe im einer Weije durdfährte, wie 
wir fie lange nit hörten. Beſonders gelang ihm ber Vortrag 
ber Schlummerarie, dieſes Probiriteins eines gebildeten Sängers, 
wofüe ihm auch ftärmifher Belfall gefpendet wurbe. — Das im 
Montay. gegebene Enuriptel (eigentlich mehr Poſſe) „eine Irante 
: Familie“ wirkte in entfprechender Welfe auf bie fahmusteln, wenn 
es uns auch bedünlen will, daß wir datfelbe ſchon befjer gehabt 
«haben. — Dagegen wurden geftern bie bei Gelegeuheit des erften 
Auftretens ber ſpaniſchea Tänzergejedfchaft Fernandez zugegebenen 
beiden Kleinigkeiten „im Wartefalon I Klaſſe“ und „eine alte 
Schachtel“, ſehr gut vorgeführt, namentlich des (egiere Städten 
Was die genannte Tänzergefemichaft betrifft, jo müjlen wie deren 
Lemungen als ganz vorzägliche bezeichaen, und da und im ıhorco» 
graphifchen Fade nur jelten ein jsiher Genuß gehoten dit, fo 
wollen wır wicht verfünmen, bie Theaterfreunde auf das fernere 
Auftreten dieſer Ecſellſchaft aufmerfam zu machen. 

Gegenwärtig probujtrt fi in den größeren Städten Deutſch- 
lande eine aus bier Damen aus Schweden edihende Geſellſchaft 
in dem Bortrage vierftiimmiger Compofit:onen (Dlännerguartette), 
namentli ſchwediſcher Voltelieber, wie auch in Selovorträgen, 
und machte dieſes ſchwediſche Damenconcert erft kürzlih in Prant- 
furt in dem erften Concerte des Muſeums großes Aufjehen. Wie 
wie hören, wird biefe Damengeſillſchaft auch hier fi produziren, 
webhalb wir alfe ffıeunde auf diefen Genuß zum Voraus 
aufmerlſam maden wollen. Kin uns vorliegendes Urihtl über 
die Leitungen biefer Damen fagt: Bier Stimmen, wie von Sawe⸗ 
ftern, aus Einem Guß. Das Befte unter dem vielen Guten iſt 
der sotto voce Vortrag des Enfemble's. Der darfte in bdiefer 
Beinheit und Weichdelt nicht Leicht erreicht werden. 

Schweinfurt, 21. DOftbr. Im Heutiger Magiftratsfigung 
wurde der Beginn der Weinlefe auf Montag den 27, Ofttober 
feitgefegt. (Tgbt.) 

Aſchaffenburg, 21. Oft. Unfere Stat wurde gekern in 
allen Rreifen von der Kachrigt auf's Kiefite erſchüttert, daß Herr 
Pailıpp Deffauer, veffem Unterncehmungsgeift jo mandes Infitut 
in’s Leben gerufen hat, im Folge großer, durch Börjenfpefulatienen 
erzeugter perfönliher Verlufte jene Zahlunzen eingertellt und def- 
haıs alle von ıhm bier befeideten Stellen ntedergelegt habe. (Bis 


zur Stunde ift und ven einer Einleitung des Kenkur⸗verfahrens 
nichts befannt) Die aus dieſer Zahlungseinſtellung erwachienden , 


Verlune berühren im keiner Weiſe das Hiefige Meine Bubsikum; 


’ 


dagegen ift der hiefige Banforrein durch diefe Zahlungsernftellung 


fig Hr. Ph. Deffauer befand, fo bringen 


waferordentlichen Generalserfummlung der Baubanf, in welder 
über die Bigaidatien dieſes Inftitnts beihloffen werben foll. Weber 
die BuntpspienAltienfabrit noch bie Weißpapier Attienfabrit iind 
durch die Yahlungselaftellung berührt, die ohne Frage für unfere 
Stadt eine grohe Ealamität erzeugte, aber feinesmegs jeue weite 
gehenden Folgen haben tan, wel.he cine winbige Kama berfelben 
anbichtet und bie fon deßhalb hier nicht zu ermarten find, weil 
die Verbiebligfeiten des Hru. Ph. Deffauer zum grögeren Theile 
bei auswärtigen Hänfern ſchweben. (ad. Rz.) 


Vor dem Schwurgeriht der Döerpfal; und von Regensburg 
ſtand diefer Tage der Eifenbahnarbeiter Joſ. Friesl, vulgo „Ihmwar- 
jer Scpp* und 40 Bensjlen, wegen Verbrechens, bejw. Bergehens 
des Landfriedenebruds. Zvei der An —— fonnten —* Uns 
befanntfzins ihres Yufenthaltsortes nicht geladen werben; 18 war 
ven nicht erſchienen und wurden in contamaciam verhandelt, for 
mit Ranbea blos FI Ung:klagte in Perfon sor Gericht. Den 
senftand der Verhandlung bildete die ſ. 3. gemeldete, von den An+ 
geflagten in's Werk gejetste Heke und Vertreibung der ilalleniſchen 
Ürbeiter. Duck das auf Grund bes Wahrſpruchs der Geſchwor⸗ 
uen gefällte Urteil wurden 11 Augeklagte freigeſprochen, 2 (wor ⸗ 
wüter Friesl) zu 1 Yahr 3 Mon., 1. zu 11 Mon. 3 au 6 . 
und 5 au 1 9. Gefängnig verurtheil, Sämmiliche Angellagle, 
mit Ausnahme eines Einzigen, welcher no einen Dionat zu figen 
hat, haben ihre Strafe bereits darch die Unterfuhungshaft getilgt 
und durften den Saal frei verlafjen. — Durch Eontamackalurtgeil 
wurden jernec 10 Uugellagte freigejprohen, 1 zu 2 Mom, B zu 
4 Mon., 2 31 6 Bon, 2 zu 3 Mom, 1 zu 4 Mon. und 15 
Tagen Gefängniß verwrtgeilt, welche Strafen ebenfalls zum größ⸗ 
ten Shell bar die Unterfuhungshpajt getifgt find. — Endlich wur- 
den gegen einen Unaellagten, dem bie Vorladung nicht zugeftellt 
werben loaute, die Verhandlung vertagt. 


Am Sonntag Nachmittag begegweie bem Lampespußer 2, 
Brudeier von Kılfingen, ald er bei Einfahrt eines Zuges je Dlän- 
hener Staatebahuhofe auf ein Tritib.eit zu jpringen verſachte, 
der Unfall, daß er unter dic Mäder gerieth und ihn cin Fuß ab» 
gejahren wurde. . 

Als ein Eharakteriftitum von Münden mag nt fein, 
daß am Iizten Samftage bei Wicbereröffuung des kal. Hofbräus 
hauſes biumen 12 Stunden 146 Eimer Bier auszetruufen murben 
und die durfligen Wlündener tcog empfindlicher Kälte ihre Pläye 
im freien behaupteten, als ſei bie Saifon mitten im Hodfommer 
eröffuer worden. - 

Münden, 20. Oft. Die neuliche nom einiger Blãt · 
ter, da aus dem pfälziſchen Wahlbezirke Kalſerslautern [efgte 
Sıfagmann, der praft. Arzt Dr. Lob, in die Sammer ber Age 
ordnet.n eintreten wird, bernht auf einem Srrthum, denn es hat 
derfelbe fhon vor mehreren Monaten auf das Mandat verzichtet, 
und es wurde im Folze Deifen eine neue Wall vorgenommen, bei 
welcher Hr. Paillant, f. Yandrichter zu Obermofcel,. zum Abge⸗ 
ordneten gewählt wurde; berjelbe hat das Mandat au ange 
nommen. 

Münden, 20, Oft. Im ber Nacht vom Iekten Samstag 
auf Sonntag wurde in der Abtet zu St. Bonifaz dahier in bem 
ftarf vergitterten Amtsjimmer des Blarrers eingebroden und bie 
Summe von T0O—8O0 fl. in Baarem und Bantaktien mebft höchft 
werthvolen Devotionafen geftohlen. Der oder bie Diche haben jo» 
nach die Abficht gehabt, fid zur Feier der geftrigen Kirchweih das 
Eeld aus der Fire zu holen. 

Speyer, 20. Dit. Von Samstag den 18. bes Morgens 9 
Uhr bis Sonntag um die gleiche Zeit kamen 4 Erfranlungen und 
4 Todesfälle, vom Sonntag auf Wontag den 20, ebenfalls bis 
Morgens 9 Uhr 4 Erkrantungen und 4 Todesfähe vor. Der Ge⸗ 
ammiftand beträgt nıinmehr 3391 Erfranfungen mit 180 Todes- 
ällen, Ju der abzelaufenen Woche zählte man 52 Erkrankungen 
und 22 Todesfälle gegen 177 —— und 79 Todesfälle ber 
vorigen und 50 Erkrantungen und 20 Zobespälle ber vorvorigen 
Wode, 

Ein fonderbares Hinderniä verfpätete bie Ankunft der Port 
in Kronftadt und wrranlafte folgende amtlicht Mitthellung; „es 
fiern im bie Por nicht ausgegeben worden, weil der Ehſenbahnzug 
in Folge einer Entgleifung zwifchen Großwardein uud Rlaufenburg 
fi oeripätete. Ein Duffel Hat fid quer über bie Bahn gelegt, 
und defien Hörner wurden beim Meserfayren derart in bie Bahn ⸗ 
—* gezwängt, dag mehrere Wapgons entzleiften. Außer ber 

erfpätuing iſt fein weiterer Unfall vorgelommen. 


Am 12. Oft. früh ſchoß mitten im Aheinftcom ein Webrit- 


in Deitleidenfchaft gezogen und wird hrerlber der Yerwaltungsrath befiger von Schierftein einen gelMichgranen, [hwarzbraun gefledten 
dee Banloerems, der jofortige Schritte zur Slarfiellung der Sir Seehund (Phoca vitulina L.); derjifbe it zwiſchen 3 und 4 Buß 
tuatien der Ban gethan hat, in allerrädhner Kurze einer einzu lang und hat ein Gewicht von 24 E. WMerkwirdig bleibt es ge 
beruſenden Generalonjammiung der Altionure bieräber Vorlage wid, daß dieſes Seethier, das fih vom Mittelmerr und der Oft- 
machen. as bie anderen Inpitute betrifft, in deren Direktorium und Nordfee bis ins nördliche Eiemeer findet, im Rheine fo weit 


aufwärts fid veritrte. Der erlegte Sethund wurde fofort en dent — fr, Dollars in Gold 2 fl. 25%2—264/s fr, Wechſel auf Wien 
Pächter der Schlerſtelner et zn ee 103— be. > 
abgeli und Xehtecer en Muſeum a en 
er er FW Verantwortlicher Reaktor: Fr. Brand. 
Kt, 18. Oft. Der Berlin-Ebiner Erprefzup, ber geftern 
Abend nach 9 Uhr hier eintreffen follte, ift bei Borbed auf offcher (Zelegraum.) 
Stelle entgleift. Der Zugfährer und Bremer bileben auf bir Neworleans, 16. Oktober. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. 
Stelle todt, der Padmeiter und ein Poftbeamier cı litten unerheb Floyd „Hannover,“ Capt. F. Himbed, welches am 24. Sept von 
liche Berlegungen. Iwel Ertrarüge bradten heute früh bie Palſa ⸗ Bremen und am 27. Sept. von Southampton abging, ift heute 
giere der entzleiften Zuges, welche zum Glüd feine Beichängurgen mwohlbehalten hier angelommen. = 
erlitten, hieher. Mitgethellt dutch Earl Sleber, Generalägent für Bayern 
Stuttgart, 21. Oft. ‚Die Ubgeorbneten-KRammer hat heute In Würzburg. j 
ihre Sigung:n wieder aufgenommen und teat ſogleich in die Be- 
rathung des Budgets ein. 


YHusland. 


Frankreich. Trianon, 20. Oft. Prozeß Bazaine Bei 
dem heute begonnenen Verhör ter Zeugen depanirte zumächft Mar 
alt Lesoeuf, daß Bazaine erft am 13. Auguſt feüh das Ober- 
mando übernommen habe. Bazaine habe vorher: feine Beranır 
wortlihteit gehabt, habe auch fein Deißvergnägen zu erkennen ge- 
en, daß er bis zum 12. ein untergeordneteris Commando gt- 
ührt habe und habe ſelbſt feinen Schritt gethan, um feine Er 
nennung zum Obercommandanten der Armee herbeizuführen. Lebrun 
tabelt das Ungenügende der vorbereitenden Maßregeln, ſowie bie 
Ber en, welde die Schlacht don Vornh herkeiscführt här- 
tm. Die ge | verdiene Tadel, bereite ſei aber nicht 
Bajalne zuzurechnen. General Jarras fagt, er fel am 12. Augaft 
Nahmittags zum Weneraltabs- Chef Baraine’s ernannt worden, 
als derfelbe ſchon mit der Führung des Obercommanvo’s betraut 
gemweien fet, umb beffugt fi), dag tr von Buyzaine Immer bei Seite 
gefegt worden fei. Keratry erwähnt bes Beſuches der Ma ſchallin 
Bazaine, um bei ihm die Ernennung Ba;alne'd zum Obercoms 
mandanten zu erreiden. Jules Faore deponirt, er habe feinerjeits 
gegen die Ernennung. Bazaine's ‚intervenirt, während Palifao die 
Ausfage Reratry’s als falſch bezeichnet. 

Baris, 20. Ott. Die Nepublifawer trugen dem General 
Ehanzy die Präfidentfhaft an; derſelbe acceptirte das Anerbieten. 
Der mintiter beri:f Chanmh telegraphiih nach Verſailles. 
Die Berite der Präfelten aus dem Departements lauten fort 
während für bie Momerdie jehr ungünftig. Geruchtweiſe verlautet, 
der Nhonepräfelt Ducros übernehme Benle's Miniſterpoſten. Die 
Reputiſtaner find fortwährend ſiegesgewiß und tehaupten, dic Fu— 
fieniften hätten nur 330 Stimmen. ; 

Paris, 21. Oftober. Das Eabinet bleibt unverändert und 
wird bei der Kammer-Eröffnung das inbivlbuelle Stimmredit der 
Minffter, die zugleich Deputirte find, wahren. Es wird cing Er 
Märnng Dufaure’3 erwartet, j 


















findet heute Abend 5 Uhr som Leihenhaufe aus ftatt, 
und der Trauergottetdienft für biefebe wird kommenden %s 
Freitag früh 10 ar in der Pfarrfirche zu Stiithaug und D 7 
feitens der hochlöbi. Bruderſchaft Maria von Troſt am 7% 
Mittwod den 29. Ollober früh 9 Uhr in der Auguftiner- 
kirche cha-halten. 

Würzbura, den 22. Oftober 1873, 


nd 
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Fir Huf: S Grobfchmiede. 


In einem fchr wohlhabenden Dorfe im — Gau, 























ta Stunde von der Bahn, tft gute Gelegenheit für einen jun 
fleigigen Mann der als Huf- md Grobſchinied fi anfällig ma 
will; zu bemerfen ift noch, daß im Orte felbii 25 Paar Pjerde 
find. MNöheres bei B. Dejtreiger in Rieden. [3318 3a 


Bekanntmachung. 


Der für den 8. Seplember 1. 8. feftgejekte, jo in Folge 
der Cholera dur das k. Bezirksamt flitirte Jahrmarkt findet 
nun am Zonntag, den 3. Movember fıatt. 

Ritapar, ten 20, Oftober 1873. 

Schömig. Bürgermeifter. (3359 %) 


Zu vermiethen. Zu vermiethen: 


336235) Ein Logis, beftchend | 337236) Ein FI. Laden, auch 
aus 1 Wohr- uch Schlafzim, [eine Wohnung, 3 Zimmer, 
mer mit Küche, ift Verhaltmiffe Kühe u. Zubehör, an eine fillle 
wegen an eine Heine Familie zu] Famille, jogleich besichbar, 
verimiethen bis 1. Rob moer. Rah. in der Trp. 
Rt 5 Ein elegant möbliert 8 Zim⸗ 
3347 26) Megen Abzug vom gier| mer ift am einen foliden Hexen 


ift eine freundtihe Meezamens |ftündlih zu vermicthen. äh. 
Wohnung von —— — n der Ep. (3467 








Börfenbericht. Frautfurt, den 21. Dftober. 
Der Zerfegungeprozeß auf dem Bantengebiete macht, wie es neuefie 
Vorgänge conftatırem, weitere Fortſchtitte und ip daraus die an- 
dauernde Luftlofe und matte Haltung der Dörfen zu erflären. Im 
Speziellen war «0 heute Wien, das dur matte Courſe die Ten- 
denz unglnftig beeinfußte; ihm ſecundirte Berlin ebenfalls mit 
wenig ermunternden Nolisungen. Es gehen bort wieder jhlimme 
Gerüchte über die ſchwierige Lage ver ſchicdenet Baul · und Induſtrie ⸗ 
Unternegmumngen um, bie —— eim ſehr trübes Licht auf 
die Situation zu werfen. en bewegten fidh zwifchen 2219. 
— 19219 Staatebahn blieben 331%, Lombarden 
blieben 161%. Oeſterr. nen waren durchzehends matter 
bei unbebeutenden Umjägen. Erheblich wiedriger noliren: Lngar.- 
Galiiſche, Rordweſt nnd Ghfela. Am Banfmarlt war es jehr 
ſtill und ionnten die meiſten Werthe die geſtern errungenen Meinen 
Abancen wicht behaupten. Provinzial Disconto, Deutſche Bereind- 
bamt, Deutjchen Effeltenbant, Orfterr.rbentiee Dant und Dant- 
verein matter. andelsgeſellſchaft feft. ESilberrente niedriger. 
Spanier weichend. Amerilaner prelhaltend. — Abends G'u 
Uhe. (ceffettenſochetät) Grebitaftim 220%.—21, 
Sta 32h, Lombarden 16a —Hı—te, Pror 
o 101 tz, Effeltenbant 112,—11%ı. Ge 

1Häftsios. 
Baheriſche 5% Obligat. 101— bey, 4*a®lo 100°n ber, 
G. — — Ö, ne 
ı®., Baher. Oſtbahn 113— be, nee 106°”/s bez. 
Ansbag-Gemzenhaujen & 7 fl. 1424 ©. * 


Geldeours. Preußiſche Caſſen ⸗Sch. 1 fl. 45- Fr, bo, 
ed. Vfl. 881. 68 ir, Viftolen 9 fl. 40- 42 tr. do. 
doppelte 9 fl 3638 fr, Holi. 10 fl.tüce A. 52—54 fr, 
Zutaten 5 fl. 34—86 tr, do, al marco 5 fl. 36-33 fr, 20 
Sre,Stüde 9 fl, 22-23 ie, engl. Severigns I1 fl. 4- 
50 fr, ruf. Imperiales 9 fl. 41-43 fr, 6reo.⸗Thaler — fl. 


Nihe der Bahn, an eine folide 
Familie bis , Februar zu ver a verlaufen 


miethen. Näh. in der Erp. 
Es find einige Gänfe zuge * A Be * —78 
laufen, N. in d. Exp. (Bibd Erd nee Hodpartat, - 
f 7 3 1. Novdr. von € ruhigen 
— ——— tinberfofen Familie zu miethen 
taufen. Semaelapraße Sir, a1 [eelugt. Nah. Eꝛp. 


Gin Grablampe uuı dh Dampfürsschmasching, 


Kobofen werden fozleih zuj3+Tz) „Eine nad im berten We 
kaufen gefucht. Zintzof Nro. 5 triebe ftehrnde Sarret’jhe adt- 

(8458 3a pferdelräfii,e Dampf» Drefhma- 
isine wird bill’g verkauft. Off. 
an die Erpebltion. 








152 
= 








{ 
2 Colporteure 
werden gefucht fir eine Budhand 
fung, aber rur ſolide, Au part Gefund en 
fählge wollen ſich melden. wurde am lezien Sonntag fl. 1. 
Räg. in der Erp. (337336543 Ir, Näheres bil Strelner 


— | mütler, Reuererg. N.2 (3491 
3449  Glodengajfe Pr. 10 wi] ————— 
Wafch zum Bügeln anze-|3473) Mr. 27 Get dat Mr 
nommen, 2a Itonnab'ib gewonmn, 











Restauration zum alten Bahnhof. 


Altes Münchner Lagerbier, Münchner Tafel-Hlafchenbier, ächte rothe Bordeaux⸗ 


Seine, 1865: feinfter Eognac, feinften Madere viene, Yunfch, rog 2c. 2c. Hiezu ladet 
ergebenft ein 


A. Brauser., 


Ausverkauf 
meiner ſämmtlichen vorräthigen Winterüber- 
ieber, Dofen & Joppen unter dem Selbft- 
ortenpreije, indem ich blos mehr nach Maaß fertige, 
Beyer, 
3412) Sterngafle Nre, 4, 


Betrolenum bo er 
Nik. Ebert, 


Neubaugaffe. 





N 
N zur Gründung eines deutigen Venfionats Tier Civil umd N 
N N 


Militär in Marienbad bringt auf 150,000 Loofe N 
\ 15,000 Gewinne. N 
Die Dotirung ber Deutſchen Lotterie durch Geſchenke \ 
von 40 Deutſchen Fürſten — und dem auegezeihneten 
Gewinn.n, bie ber Vorſtand —— etet eine 
reichhaltige und großartige Verlooſung. 
Die Öffentliche Ausjtellang der Gewinne wird in ben 
N nähften Tagen befannt gemacht, 
\ Die Ziehung im Saale der Kgl. General ˖ Lotterie⸗ 
N Direftion beginnt 


\ 
\ 





Durch perfönliche Einkäufe auf der Wiener Weltaus deilun iſt 
unjer Yager in®chreibutensilien, Portefeuillo- 
& Galanterie- Waaren mit den fhöniten und neueſtert 
Erzeugniffen obiger Branden aufs Reihhaltigite vermehrt u 
bitten um geneigte Anficht 


Gebrüder Scheiner, 


* 
2 
8 


N (2982 40) Bafusofftrafe und Eithorugaile, 
& Franz Gräfenhan's 


bester Kräuter-Liqueur 
uns der Fabrit von Franz Gräfenban in Hoi, fyl.) bayer. 
; poflieferant, unjtreitig das Reellſte aller bioher ım den Handel ge» 
‘ommenen Magen-Eligir, aus ben feinften magenftärfenden ” 
dandtheilen deftillirt und won höchn angenehmen Gejchmad em ⸗ 





— —— — — qdien die große Driginalflafhe & 5A Er. 
Bekanntmachung. eter — Sohn in Würzburg, 
Das unterfertigte Artilieri-Depot verfteigert auf Marien» | a " " 
berg am ottfr. lfcher i Schweinrurt, . 
Montag den 3. November laufenden Jahres, 2. —— Te einen e 
| Dormittage 9 lipt _ MS Man bllter genau Mal obige Fiema au 
Bent ehe Opa ie Safe, Weftateie unb was Isere Glatipen werben zu e 1 5* 


‘Fa — als: i ————— 

1507 gerogene Gewehre M/42 seder vird n. u gi Far —* 
rabica t . ſ. zu Haben 

Husten | Beutin A 12 de bel Herrn Earl Diem, 

Berlia. Dr. S. Müller, vr. Uri ıc. (1090 (BLı 


> EN Vorderlader, 
667 Amberger glatte Zundhliichen · Piſtolen 
1611 Bajonette laite Gewehre M'4>, 

6 Bajonette für Seudarmerie-&e zechre, 

17 —— für Dornbüchſen, 
IB abftöde für gejogene Gewehre M/42, 

1 

38 





— — — 





— — — — — 


Bekanntmachung. 





u „. glatte P Mi4z, 
Gendarmerit · Gewehre, 


38Dornbüchſen, | 
34 „ „glatte Piitoien, im Gemeindehaufe zu Poppenlauer den ſchuldneriſchen Grundbeftg 
12 —— Sibel, 
3 chmieden C/1800, 
1 Caſſawagen und 
u um utheile ſind noch brauchbar, ebenſo der ſehr 
ſolid confiruirte Caſſawagen. — ſeh 


Münnerſtadt, den 17. Oktober 1873 13330 
Die Feldjhmieder und der Hanoveranerwagen find zwar im 


+ Beifiner, f. Notar. 


— —— — — — —- 


3333 Ein jhöner 9 orzellan- n meinen aufe iz 
ofen mit nee und Röhre bed Buboinefteche r.1 


Banzen ziemlich defekt; ihre einzelnen Th:ile jedoch als; Räder, 
—* —— Radbuchſen, Deig ſeln, Radihuhe ıc, ıc. noch wohl 
ar 


ift um 20 fl. zu verlaufen; auch iſt eine neue, € 





te 

Marienberg, den 12. Dltober 1573, (2793 2b, Falida eine hölgerue vollitändige obnung, im 2. ck 
Das Fönigliche Artillerie: Depot. Altar Berfleidung um den|heitebend aus 5 Zimmern 

er — Sbilfigen Preis zu 6 fl. Zut An- |mebft MRejanenzimmer, 

wei nspridt ide bei delm auf dem Bleiher) Wafferleitung und fons 

un — 2 Wall Nr. 2 flic en @xforbdernifjen, auf 
in jeinfter Qualität, in großen und Heinen Quantitäten, empfehle | ___ — den 3. Feb nar 1874 au 
Bißhen. K 3 HK Eine anftändige gerdumige vermiethen. (3399) 
3007 58 « nab. Wohnung wit alien Be Franz, Backmund. 

: " * F Dr = rn — quemmlichteiten (auch arten) iſt — — — 
gu) Ein Konapee und ſ3184 9b: Ein ſchon gebrauchter, um den Preise von 400 A. bie 3416) Johann Motb, 


tisch, oeoraumt, were| noch gut erhaftener eiferner '. November L X ab 1 i 

er N . 9 { zugeben. Fiſchermeiſter vor Gemünden 
den :u kaufen geiucht. eres Seifenkeffel nebi angehbri⸗ —* find auch ein paar am: bringt abermalt Saal:Secbte 
Brombaderzafie Nr. 21 partervefgem Wertzeug wird zw fanieı wnöbliete Zimmer zu haben. | freitag am 24 Diiohe: jum 
amt den 1% nnd 1 kr seruht. dah. in der Erd Wis. in, Cry. d. a (2905 6 Fiſchmartt. 





Eu Fumante, —— — it fogleich ober 


wor — bp Aa m "Sei. |t 


n einen 
— 
8. Wenning, 





Eine 5 


wird zu faufen geſucht. Nah. in ſucht 


ber Erpebition. (3406 2a 


3401) Ein —— 
Gut wird zu pachten geſucht. 
Briefe befördert su '@. T. 
823 bie —55 J 
peditron von G. 2. Dau 
& &p. in Frankfurt a / M. 


Zu vermiethen. 


3130 6a) Eine häbic:, geräu- 


mige aebnen mit 4 Zim 
mern, Küche, 2 Kammern * 
—— gen Erforterniffen, über 1, 
Stiege, iſt ſtündlich am eine ruhige 
Familie zw vermiethen. 

RN. in der Exb. 


20 Liter Wilch 


tönnen täglih abgegeben werben. 
3428 3a) Settftädter Sof. 


er Gaslgaffe Nro. 7 
— iffeur, 


Ein Mezanenzimmer mit 


Noveniber zu dermie ⸗ 


then. 2. —* gr 


328126) Ein ſchön möblir- 


tes Zimmer ift fofort zu m: 


miethen ranzisfanerplag Nr,2 | 


Friseur-Lehrling | 


von anftänbigen Eltern wird ge 


von 
Wilhelm Beuss, 
‘2081 23) Cubwigsftrage Wr. 1. 


(3427 2a) Einen Schneider: 
geiellen * 
Klein in Rimpar. 


(3426 2a) Ein großer wafler- 

freier Keller ohne Faß iſt au 

vermiethen, * Elephantengafle Nr. 
9 neu. 


(316) Ein Schreibpult it 
zu berfaufen. NH. Exp. 


(3434 2a) Ein eiferner fen, 
* außen hetibac, iſt billig zu 
verlaufen. Nüheres in d. Erped. 
‚De. Bitte. 


13405 Ein tüchtiger Schneider: 
Gebilfe fiudet Beidäftizung. 
| Glodengaſſe Nr. 4. 


315 Auf erfle Sorte Herren» 


Eine gebildete Damme, kinder» arbeit werden Gehilfen zeſucht. 


loſe Wittre, jucht zu einer Dame 
als Geſellſchafterin Stile. Die 
jelbe würde auch zur jelbjtäändis 
gen —— bes Hauseweſens 
und Erziehung mutterloſer Kin 
ber beieinem Herrn rn — 
Offerte unter A. —* 
restante Wear, (3076 3b 


322%) Nähmaſchi⸗ 
ten — Art wer— 
den ſchnel und billig zer: 
legt und gereinigt 

Auch werden verſchie— 
dene Reparaturen ung? 
nommen bei Mafchinen: 
reparateuc 

Ig. Biruthaler, 
Reuerergaſſe Nr. 1,2 St, 


3254 36) Zu vermiethen ein 
möblirtes Zimmer 





bei 5. Poisket 
3402 Eine Heine, tinderloje Fa- 








für 2 Brüder oder HR 


Tobias Burger, 
Maulhardts zaſſe 5. 


3408 Dei« ne Wohnung befindet 
RE KR: Hintere Iohanniter- 


Bilbig, Lehrer. 


3410 En kräftiger Junge lann 
die Metzgerei erlernen. 
Näheres Exped. 


3412 Kia moblirtes Zimmer 
iſt ſofort zu vermielhen, 
Sandgaffe Ne. 2 über 2 St. 


(3335 2a) In eine Con di⸗ 
torei fan fogleih ein ordent⸗ 
(der Yunge gegen mäßiges 
Lehrgeld eintreten. Nän. Erpeb. 


(3425 3a) Für ein hiefiges 
PA wird ein tüchtiger 

omptoirift und ein Lehr: 
ling geſucht. Offerten unter 
R. I0 an die Erpebition. —— — 


Entlaufen 


iſt eine ſchwarze Mage mit! 
einem blauen Seidenbändchen am 
Halfe. Dem Finter eine Bes 





milie ſucht im der Nähe des lohnung. Abzugeben Neubau 
Stäuljeminare — ftraie Nr. 7. (ti & 
von 2 heiybaren Zimmern | 
Küche, patterre oder 1. Stod, bis] (3432) Ein gpoier Mebl:! 
1, Februar. Näheres Erbed. (Getreibe:) Kaften it in! 

— verlaufen Nih. in d. Exp 
3336 Eine freundtich:, grfunde? - —_—— 


Bobnung 
Baffeleitun und. Gartengenuf, | 
it Begzug Balber für 160 fl. ſo⸗ 
fort zu vermiethen und zu be» 
ziehen. Mäheree durch die. Expeb. 
». Dil. 


5977 36) 1868er Steinw. 
4 zu verlaufen. Näh. Exp. 


2 4 Zimmer, ſtuche, (3422 


Zwei ineinandergchende 
gut möblirte Fimmer find an 
1 oder 2 Herm zu vermiethen, 
Säuiergatic Nr. 14. 


(3419) Ein nbblirtee ‚immer 


;ift am Meßfremde oder —* 
zu vermiethen. Naheres 1 Diitr. 
Kühgaffe Ar. 10. 





0000000000000000090% 
Lilionese,- —— — —— 


vertreibt ben gelben Teint und bie 
* 37 ec it hm ku Kan un m Unreinheiten 


aut, erfrij acht den: 

Kor blendend Sr u To binnen 

—— wofür die Fabril a 
ag 


Barterjeugun er 

omade, ä 

1, u. — 
Binnen 6 Monaten Ebi 8 
* dieſelbe einen 
vollen Bart ſchon bei 
jungen Leuten von 16 
Jahren, weflir bie Y 


ni und Schwarz, und fallen die Farben vorzüglich 


l 
* Drientalifebes Entbaerungsmittel, à st 
fl. 1. 30 fr., zur Entfernung zu tief gemwachiener 
haare und der bei Damen vorkommenden Bartipuren b 
15 Minuten. 

Die Niederlage Kae nn Tearatn 


Coi 
(5155) ürſch Yu be 5. 
OHOHHHHHHHHHH HH 


Etwatje —— an den Nachlaß der Auna Maria 
Schmitt Wittwe von Altbefftingen find am 

Mitwoch den 29, I. Mis Vormittags 9 Uhr 
bei Meidung ber Nichtberüdjihtigung bei Auseinanderfegung des 
Naclaffes dahier anzumelden und nächzuweiſen. 

Zugleich erhalten alle Diejenigen, welde etwas von der Maffe 
befigen, oder an biejelbe ſchulden, die Aufforderung, bierüber am 
diefem Termine Anzeige anher zu eritatten. 

Arnitein, den 14 Oftober 1873. 

Königliches Landgericht. 


Mayer. 


J Hofmann. 


Jagdverpachtung. 
Die Iagd auf a. Marlung, zu welder eine Fläche vom 
16%0 Tgw. gehört, joll 
Mittwoch ben 5, November I, 38,, 
Nachmittags 1. Uhr 
auf dem Geme ndehauſe dafier auf weitere 6 Yahre öffentlich ver= 
pachtet werden. 


Die Bedingntife werden vor der Berpachtung belaunt gege- 
ben und Pachtlufige hiezu eingeladen. 
Schernau, am 17, Öftober 1873. [3289 
Die Gemeindeverwaltung. 

Pflüger, Bramftr. 


Stammholz Verſteigerung. 
Im Freiherrlich von ae Reviere Steinbach werden 
aus der Waldab’heilung „innere H SR 
Donnerstag den 6, November I. 38, 
Vormittags 10 Uhr 
im Udlerwirtgähaufe dahier 
123 &i enftämme, zu —— Sqchwellen ıc. 
geeignel, veriteigert, und Liebhaber hiezu er —— 
Steinbad b. Lohr, den 17. Ottober [3203 2a 
Freiberclich von Hutten he "Rentel, 
Bager. 


3 





= 








Donneritag den 30.1. Ats. Vormitta 
wird bei den f, Proviantam Würzburg (Zellertho 
die Yiefecung von 700 Ster Kiefernihaithol; an ben 
menden vergeben 

Bi am iu ven 21. Oftober 
3393 Ein großes Zimmer) 
or rs heit, Bodeulammer 
und fon) 7 Qugehör it auf den 
1. November, oder auch fpäter 
am vermiethen. Näheres Erped, 





s 10 libe 
ag We. 42) 

nigitneh- 
1873 (3448 2a 
34 3 Eis Ks-Ciarineti 
und eine W-Fiöse, mo mög- 
ih cms ſchwarze, werden ze 
fauien geſucht. 

Näheres Grped, 





362 Be) 


Paul Hahn’s, 
BEE- Spigwegerich: Saft, Zug 


ſchnell die wohlthätigften Erleichterungen getwwährenden, 
approbirtes, noch miyt Übertroffenes, dem Verderken nicht 
ausgefehtes Hausmittel, gegen Bruft⸗ und Lungen; 
leiden, Bronchialverfchleimungen, Suften, 
Blutſpeien, Ratarrb 2. ıc 

Wer prohirte und überzeugte ſich nicht wohl von felbft 
ben, wie äußerliche Berlegurgen durch Gebrauch diefes 

es in einigen ‚Tagen dauerhaft geheilt waren ? 

Warum follten verlegte Schleimhäute nicht gleichfalte 
hiedurch heilen ? 


nd 






Bür bie fo zehfreihe und 







unfen innigften Danf aus, 
+ Die tieftrauern 


? — 
tifer bereits hiefür eifrige Profelpten. Eingedampft ®| 3499 ibftube dee 
in den Monaten Mai und Juiri, mo bie gejammte @| Eur —— en 
—* ie eg home * Eon: Sek ra Ködange (2otbringen). 
th * 
ten, iſt derſelbe mit Gebrauchsantrifung fte * hig Zu verfaufen 


burg: A. Rirfchten am Markt und Bahnho er bie Bierbramerei des Moches 
und b. Schäflein, Schweinfurt: . 6% - Hedange, Kreis Dieden- 
o'en. 
: Fräul Weidner, Milten: Diefes Gut beftebt: 
Alein, Arnſiein: Ary. Schwab, Per- 1) Eine Bierbranerei mit Ihren 
der, Sapfur: I. Pracdinger, Geräten, beftehend in mehr 
@uerdorf: U. Fbaler, @ltmann: Y. Yölath, © als &O Fuberfärfer, 200 Fuſſer 
© Königebofen i. G.: P. Hatbgeber, Reit: @l in fehr gutem Stande. 
® weinsdorf: 5. Solger, Rarlitadt: J. ©. 4 2) Geräumigen Keller in Felſen 
Dfeuffer, Lobr: Sanns 7 @Bleben: 2. gegroben, unterm Walde 
® Burrlein, Reuftadt a/8,: El. Shwitt, Sam: & 3) Ein fhönes Weynhane, zei 
© melburg: U. Schmal, Geroljhofen: Levn. & Stogwerk hoch, anſtoßend an 
Schmitt, Brüdenan: Kofepb Mer, und im @. die Bierbrauerei mit großen 
2 Hauptdepot Dettelbach a. M. 2 gen eur, Remiien 
0% 9660999925409 . und ein Yuftbaur, 
— 0000090909099004 9) —* nee - tem Haufe 
. - mit drei Erdwallen. 
Die beiten und vauerhafteften Das Gange in einer vorifeit 
* haften Lage auf der Departe⸗ 
Dam dre mn ten ments-Strafe von Diedenhofen 
‚nad Bufendorf und Kedange 
— —— — N und auf dem Vereimt zungspunl'e 
find diejenigen von‘ ton filnf andırn vornehmen 


5 ; Straßen. 
Kluston | m Näberes in’ der Schreib: 
Proctor ſtube d: eben befagten Notar, 
& 18188, Seine Mädchen !ün 
nen bier wie auewüts gute 
Comp., Stellen erhoften. Wäheres bei 


Strohmenger, Figingen: U. Ammann Wi, 
ger, 311g Mora 





‚In Heu Schwab, Büttnersgaife 
2ilncoln Nr, 21. i 
(England). Berloren wurde ein — 


wormaie mit Geld mit Retour. 

Alle Anpreifungen vermeidend, verweilen wir nur auf die} Biller und Zeidhen. Abzugeben 
bon uns feit vielen Dahren gelieferten Mafchinen, melde mod} obere Wölergaffe Ar. 3 gezen 
immer ohne Reparatur zur größten Zufriedenheit arbeiten. | Belohnung. 

Für die Solidität der Arbeit, die Meinbeit des ö— — — 
Dreſchens und des Puſens und Ginfachbeit in veri 3392 Ein Grabgitter ii 
Behandlung gehen wir jede Garantie ein. gu nme | zu verfaufen. Obere Möller 
: 2 a eis durch das patentixte verftell- } gafle Nr. 8, 

are Sortirfieb weſentlich verbeſſert. en an 
Nluftrirte Cataloge werben gratis zugeſandt und find wir fiets] 69 Ein Mann mit guten 
bereit zur Probe zu drefchen. Zeugniſſen fucht iogfetd eimen 
Die allgemeinen Vertreter für Süddentfchland | Play als Dansfnecht oser 


: imo ; Auelaufer. Näheres Plattners⸗ 
perm. Mafchinen-Ausftelung n. Maſchinenfabrit gaffe Wir. 6, über 3 Stiegen, 


bon ee Kieser ee 

Scharrer & Gross Auguftinergaffe Nr. 2 ift ein 
1967 6b Mürnber k zuge an eine rudige Fawilie 
U U 4 bis 1.Rop, zu vermieihen. (2469 


— — € 8 SF 4 * — — — —— — — — nn. 
Zu verpachten * enge en Ein braver aber bebrängter 5 


Nage, 
llienvaltr bittet einen edlen 
vegel (Hahn) werden zu faufım | Fam Led 
gefugt. Veen befiete man) Berta ober eive edle Dame 
in ber Erpebition ds, BL. zu} Dringend um ein Derleh u von 
1530 fl. Gefallige Ndrejien bes 


im Grombäht ein argeföhr 2 
Morgen grofier Garten 
mit Gartnerwohmng, Gewähss 











® und Miftbrettreibere, interfegen. 

ar md schein Nro bis — liebe man unter G. H. an die 
25* ee TEN PO N d. Bl. abwgben. (347 
12,1. (3450 [2403 4a) Auszuleihen find! Erp. h. € u 

30,000 fl., und theilwiiſe, 3457 Ein möblirtes Zimmer 
zur rien Stelle gegen doppelte; iſt ſogleich zu vermietheñ. 
Sicherheit, ug auf Wechſfel. 

er Exp. 


a a nn 
ee Eine große Stroh: 
banf it zu verkaufen Pleich⸗ 
acherkirchgaffe Nr, 3, 





Näb. in zwei Stiegen, 





0060090904994 Sn0 en 6 es .....2seee 


Dankfagun; A 


E  Begräbniife und bem Tramergotterbienfte unferes mum im 
4 Gott ruhenden Gatten, Bater⸗ Bruders und Schwagers, 


Herrn 
Franz Henlein, 


Schreinermeifter dahier, 
N 2) Sprechen wir allen Verwandten, $reunden uud Bekannten + 


— — 
n 


Mochricheibengaffe 2 neır, über | 







herzlide Theinahme bei dem Ko 








* 
+ 
u 











den Sinterbliebenen. * 








Talrvern. 
3455) eben Tag füh 

Zranbenmoft per Liter 24 kr.,. 
net guten Trauben und 


Nüſſen. 
Ludw. Druuſel. 


— — 
3153 24) Eine Grube Pferde⸗ 
dung ijt billig zu verfoufen, 
Demer ſchulgaſſe Nr. 9, 


a ee 
3479) Ein elegant möblir: 
tes Zimmer ift ſtimdich zw 
vermicihen. Nãäb. in der Erp. 


3494) Im der Panggaffe Nr. 8- 
it ein Logis von 3 Zimmern 
und jonftinen Erforderniffen auf 
tihtmeß zu wermie hen. 


$0.1.DAUDR &Co.4 








26. L. DAUBE £Co. 


Annoncen-Expedition 
Verlag des Allgem. Anz, 
zur Gartenlaube, 
Auflage ca, 500,000 Exempl. 
CENTRAL-BUREAU: 
FRANKFURT a.M.e 
General-Agenturen an allen$ 
Hauptplätzen. * 
Tägliche direrte Ex 
ition von Amselgen 
—— 
Arsociations · Comman- 
ditär-, Agentur⸗, P 
nal-, Arbeiter-, Stellen- 
Wohnungs- und Kauf. 
Gesuche, Geschäfts-Ver- 
änderungen, Waaren-Em- 
fehlungen, Submissioren, 
erstei gen, Ausver- 
käufe, Speditionen, Bank- 
Einissionen, Verloosungen; 
General -Versammlungen, 
Eisenbahn- vnd Schiff 
fahrts-Pläne ete, etc. 


an alle Zeitungen des 


In- und Auslandes, 
Prompte, discrete & billige 


nr 
Zeitungs-Catalog & Kost 

$voranschläge gratis-franco. 
NB, Die Entgegennahme 


von Offertbriefen geschieh 

bne Gebührenkerechnung. 

(18650 23) 
or 





912459) Ein ſchön möblicten, ger 


räundges Zimmer it im ber 

Nehe der Univerfität und ge» 

sierung ftändlih zu vernlethen. 
Rah. In der Erp. 


Gut erhaltene Herrenkleider, Betten, Möbels, Gold- und Sibergegenftände, Juwelen und Alterthü- 
emr werden fortwährend zum höcften Prei'e angekauft bei”fleiderhändler 7. . 
| E. Saas, Auguftinergafie Nr. 12, . 


im Haufe des Herrn Spengler Männling. 


Zanzlinterricht. 


Ih erfuce er die verehrlichen Damen und Herren, 
welche die Enfemblefurie diefer Saiioa au bejuchen ged nfen, ſich 
gefälligit im Fiirzefter Bälde in meiner Wohnung, Domerpfaffen: 
gaffe Nr. 6/1 anmelien zw mollen, damit die Einthrilung im bie 
Tanzturje noch vehtzeitig erfolgen Fann. 
3486] Achtungsvolift 
A. Schrell, Tanzlehrer. 
Wegen baldiger Abreife 


gänzliher Ausverkauf 
von religiöfen Bildern und Landſchaften, nebſt Spicgein großer 
und Meiner Art per Stüd T fl. bis 18 fl. mit den jchönften gol- 
denen Rahmen. Eichherugaſſe Nr. 3 im Ladeu. (3481 2a 


Condensirte Milch 
der Swiss, condensed Milk & Cpe , Alpisa in Luxburg, 
j Canton Thurgau 
Hauptnieberlage in Wügyburg bi Franz Conrad, Mat.- 
und Yarbwearen-Berfauf. 
2 ne a. enthält 48 Büchern gegen Zahlung bei Empfang 
e r. 
Die Waare fteht bei billigeren Preis feinem anderen Fabri 
Tate won « 
Selälligen Hufträzen febe entse;zen 
3483] gen jeb 504 








Hokantend 
Frauz Courad. 


Beinfte oberfränfifhe Schinken, aeräu: 
chertes Schweinefläfch, Rinde zungen, Cervelatwürſte 
und Frankfurter Bratwürſte empfiehlt billigſt 


As: Kirschien. 

Prima neue holländiiche 
Vollhäringe empfiehlt in allen Padungen 
Goch. Peter Ehemann. 


Schweineſchmalz 


du ganz friſcher reinfchmedender Waa e empfichet à 18 fr. pr. Pit. 
Joh. Eisfelder. 


Dominikanerplatz. 


Stadt-Theater. 


RTNE-UETSTRGAERTT TE 
’ 7 . 
Mittmoh, den 22, Oftober 187%. Möblirtes Zimmer 


11. Varfteil. im 2, Abonnement [I nmmieihen, jofort oder 1. 
‚Zucia von Lammermoor.]" = ö Per 3a 
Oper in 2 Abtheilungen und 3 Hufırg. ©. Schlier. 
Alten von Donizetti. — —— 
Donnerstag, den 23. Ott. 1873 
bonnement suspendu, 


Re er | Für Rheumatismus- 





niſchen Bellet · Grjellichait der leidende. 
Theaters espagnol ın Mer) Apr Baifam Bil: 
unter Seitung dee Soloränzere| singer*) bat mich 


amd Balletmeiftere Don Manuel 
Fernandez. 


3418 30) Der erſte Stock 
dis Haufes Nelsgrubengafie Nr. 
11, befiehend aus 3 Simmern, 
2 Kammern, Küche ꝛtc, tft fofort 
em Näh. im Hanfe 
elbft. 






gänzlich bergeftellt, 
id faun ohne Schmergen 
geben und juge Ihnen mei 
nen innigiten Dan. 

vetſchin, 14. Nov. 1872, 


e Marie Wurl. 
*) Zu haben in Würz, | 


burg in der Engel: 
apothefe. (3351 2a 















3454_ Ein gut erhaltener 
inter:lleberzicher 
ift um 15 fl., cin jiarter Mod 
um 6 fl. zu verlaufen. 
Näheres Exped. 






Ein gut erhaltener Winter: 
rock ift bilfig zu verfaufen. 
Weingartenftrage Nr. 3. 3156 


'milie auf Lihrmiß zu vermiethen. 


Wohnungs Veränderung. 
Unterzeichneter wobnt von beute an Wleicher: 
thorſtraße und Mainquai Mr. 1. „ [3455 
eorg Mebling, 
Firma: rod & Wehling. 


Auctionshalle Franziskanerplatz Ar. 2. 


Wegen Aufgabe eines größeren Cigerrengefchäftes mır- 
den Donnerstag den 23. de. früh ® Ugr 150 Mill. Eigar⸗ 
ren an bie Deifibietenden gegen Baarzablung, Öffentlich weritei« 
gert, Wicderverfäufer werden hierauf aufmertiam gemacht. [3452 


Edictalladung. 


Das Ertesntniß des königlichen Bezirfageribts Lohr, durch 
welches über-bas Vermögen. des zuiegt in Marktheidenfeld wohn» 
Haften ni flüchtig gegamnenen Gerishtswollitetiers Johaun Hella 
die Gant eröffnet umd weldes darch Aneigreiben vom 1, Ollober 
(. 38, befonnt gemadt worden iR, bat die Rechtelcaft erlangt. 

Es werben deßhalb nunmehr fämmtiihe Gläubiger aufacfor- 
dert, ihre Forderungen um» die etwaigen Vorzugsrechte deri 
bis zum 

Donnerltag, den 20. November I. Is., 
diefen Tag witeingerechnet, ſchriftlich oder mündlich uns 
ter Beifägung der Beweisuikanden oder Bezeihnung der fonrtiyern 
Beweirmittel auf der Gerichtoſchreiberei des Löniglihen Bezirlege⸗ 
richtes dadier anzumelden. 

Berhan (ungstagfägrt wird feftaefeht auf 

Mitnvod) den 10, Dezember I, 38, 


Vormittags: 9, Uhr 
im bezirfögerichtlichen Gefchäftszimmer Mro, 14 
und werden die Gläubiger hiemit aufgelocdert, in dieſer Tagfahrt 
vor dem Unterfertigien per dalich oder durch einen Gewalihader 
zu erfcheinen, um die angemeldeten Forderungen udthigenfalls 
weiter aue zufuhren, um über die Nichtigleit der angemeldeten For ⸗ 
derungen und fiber bie amgeiprodemen Vorzugerechte zu verhan⸗ 
bein‘, ferner tum üb:r die Wahl eines definitiven Dafleverwalters, 
nöthigenfalls aud; eines Cläudigerausihuffes, über etwatge Bor» 
f&läge zur gütlien Vereinbarung und über alle weiteren, das ge» 
meinjhaftiiche Jutereſſe der Glaublger betreffenden Angelegenheir 
ten Beſchluß zu fallen. 
Lohr, den 18. Oltober 1873. 


Der Gantcommiflär. 











Englert, tgl. Ba..Ger. U. (3598 
3484) Sonntag Abend wurde > 
cu goldene Mrmband| Burn-Derein. 
von dem Theater bis zur Sem Heute Abend 8 Uhr 
melsjtraße verloren. Wan bittet ‚ u 
den redliden Finder, es beigran! Versammlung 
Kulmann gegen Belohnung ab im Gaſthof zum an 
iugebzn. * 3462) Der Tu urath. 
3480) Tine Wohnung, be- 


ftchend aus ame Smtmern, 
Ulfoven und ſonſtigen Erforder 
niſſen, iſt an eme tinberlofe ja: 


Dermania. 


Heute Mitwoh 8 Uhr: 
Näheres Eichhorngajfe Nr. 18. Ein 


544430) Wegen Leränderungs Große Bo ftellung 
meines Woguortes beabhhtige ih; orientaliſcher Tafelkünſte. 


das mi- elyenth:mtude ei 

beud, „Innere Örabengajfe Nr. ) f 

38“; ju ber lau en, Einksıname  Dalthaus zur Koſe. 

täslı früh zwiichen 10-12 Uhr. j 382) Donnerataa Kenick 
Margaretba Stıpban. geijch und Zeberwürie. 

3447 8 wird fgleidh aegen! - j 

guten Sohn eine Möchin gejuht, 3443 En ſchönes Bimmer 

die ſich auch anderen häuelihen mit Kochgelegenheit fit bie 1. Noo. 

Arbeiten unterzicht. zu oermierhen. WMägeces Groms 
Näheres Exped. büylnrare nähjt der Bahn. 








Mein Lager it mit allen Neuheiten in 


Kleideritoffen, Paletots, Dollmanı, Mänteln, Negenmänteln 
&. Eoſtumes, ſchwarzen Seidenftoffen & 
Seiden-Sammtpaletots, Interröcker, Beiutleidern 8 Corfetten 


auf das Relchbaltigſte auegeftatter. 
Beſtellungen nah Maaſſ werden 

gefübrt. — 

Zu güligem Beſuche ladet höflichſt ein 


Das große Herrenk 





Sammten, fertigen 


elegant gearbeitet fchnellftens aus: 


leider- Magazin 


von Schlenker & Co., 


bietet dem aefie 
WBinter Ba 
Tuchröcke, Dofen & Welten, 
Preiſen. 


en und auewärtigen Publikum ein bedeutender Lager und ſchöne Auswahl in fertigen 
etots (serihietener Eioffe), Sackröcke, voll 
ppeu, Schlafrö 


en ei 


audi ügen, Jaquette, 
e 332 de zu % billigſten 


Ferner iſt wieder eine neue Sendung von deutſchen, engliſchen, ftanzöſiſche n 


Stoffen ſchönſter und neueſter 
lichſt nach dem neueſten Schnitt angefertigt werden. 


2481 3a 
Turngemeinde. 


Samstag den 25. Dftober 
musikalisch-theatralische Unterhaltung 


in den Eklen des Hutten'ſchen Gartens. 


Anfang Abend 8 * 
Einladungstarten jür Familien von Mitglied: ru werden Don ⸗ 


nerstag den 23. Oltober Abend 8 Uhr in der fradtifchen Turn 
Halle abgegeben. [3305 zb 
Der Turnratb, 
Berfauf von Hutfacong, Filz⸗ u. MWachstuchhüten 
billigſt; auch werden Filzhüte fchöm gefärbt und 
facpnirt binnen 8 Tagen, bei 


3263 H. Poisket. 


Meinen geehrien Kunden die ergebenſte Anzeige, | 











daß ih mit Heutigem meine Wohnung bei Herrn 3268) 


Bädermeifter Gebel verlaffen und in meinem eige=' 
nen Haufe, Bohneimählgafle Nr. 20 neben Herrn! 
Dr. Altheimer, bezogen habe. . 


Heinrich Steinfelder, 


Ladierer und Zünchermeilter, 


Geschäfts-Empfehlung. 
Einem geehrten hiefigen wie auemärtigen Publilum die er 
fie Anzeige, daß id; Unterzeichneter ein Eattlergefchäft eröffnet 
; empfehle mich befhalb im Anfertigen von Wagen-, Rferbe- 
geihlir ofier, Taſchen :c., nebſt allen Polher⸗ und Taptzierarbeiten 
unter Zuſicherung prompter und reelleer Bedienung. 
Reparaturen jeder Urt werben ſchnell und billig geſertigt. 
Achtungsvoll 


Michael Rauch Satt!l 


Ic 3169] 


’ 


er, 





effine eingetroffen, wovon Anzüge nah Maaß reell und punkt— 


Schlenker & Co. 


Baienr'ſches Kaffechaus, Auguſtinergoſſe 7. 





Ki h ih KEITEN 
ITChWel Cachenez, 
in 
€ wolleneiemden, 
\y ul d s je Id. Unterhofen, 
Gaſthaus zum deatichen | Unterjaden, 
Sonnta) den N ud Wior tag) Hemden-, Blousen-£ 
treu autbefepte 673 Rockſlanelle, 
T * I Lamas, 
anzmalı F Jhaltw. Kleiderzeuge, 
A EP elzpiqu6s, 
erßebenſt ein ladet ! Stlochbarchente, 


Sebaſt. Schmitt, ii 











Gaſwirth. Ir —* 
Verloren, Bettdecken 
eriorek. ;_ in allen Größen, 
3457) Giſtern Mergens zwiſchen Tisch- & Commode- 

il bIıU d 

Aberapsihefe 8 — ie Wellen : Decken, 

Sanım eine goldene Damen: JBett⸗ 1, Sopha⸗ 

Uhr verloren. Tem tedlichen ! 

Tinder eine Belohnung. FE Rorlagen, 

näb. in der Syp ) 
——— If Fubbodenzeuge 
Keller. der @lle nad 
eınpfichlt billigſt 


34140 2a) Gin mittelgroßer, | 

twafferfreier Seller ohne) 

Inhelt wird zu miethen gejucht. 
Wöh, in ber Gr. 


liebamme Berg, 
Grebenſtraße 19 in Mainz, 


Joh. Deiner, 


Plattnersgaſſe Nr. 2. 


Lager 


fäſſer, 


I { fe Nr. 8. R 
3014 de senraße Ar. Bd. empfichlt den Damen ihre (800 Gimer, alle gut und wein» 
3400 300 fl. werten oeım}3176 3e) Kin brarer Junge Privat Ontbindungs |nin, von #- 57 Eimer haltenb, 
gute Sic erheit ohne Unteitändier Tann bes Tchperiergelhoft un anftalt. ‚find Geſchafteaufgabe helber zum 
aufzunchmen geſucht. Offerte unter {emtgeltlih fernen Musuftiner Strengfte Verfchiwtiegenbeit. verlauſen. Näheres in ber Ep 
Br 2. beforgt die Erpeb. zofle Ar. 16, (2464 6b) Ipebition. (2277 3 
Drad unb Perlay FenritenForıı ‘7 Riv;bnra 


Beilage: Allgemeiner Anzeiger für das Königreich Banern. Mr. aa. 


Babnıüäge 


Würzburger Stadl- und Zandbote. 





enhauſen: Gomien 
I. Euzburg · Bamberg- Fraukſurt. —I— — 
aatuntt u Beanifuct: Curtier · und Aba u. 101.20, 
Shmelzige: LU SO M früh, US M feüp und ı U 
Flik Bofglee: a DES fh 
10 Süd, und T U 16 SR bb. Gern Bab. Bahn) 
: 50.5. früh u, 12 U, 160, Nachts. aubarheibelbergs 
byangn. Bamberg: Courier, 9 U, m Det 
*5 Mt, Born. Bodals u, Poftglige: 5 4.20 M, 85 M. früh, 10U. 16 
üb 1U.LOM. Rad. u. 7 U. M. u 15 M. mise, 
”5b4,, Gitterpug 8 U. 45 DM. früh. WEOM. frag, 
Unlunit », Bamberg: Gouriery 6. 
han 1 D 10 SR, Mahmeurıi il RT RER —— 
ul . 
5 u. 57 M. Abende. 214 * 
Abgang m; Frankfurt: Eourier u Raqts. Güterzüge: 2 U.20 T 
LI —— . u. BE Mt. sbR, 
— — Nine 
* —4 A Radem, m. TIL 50 m, 
w 1000 M, Rudte, : — 
A. MCürzburg:-Nürnberg. N, Raden. u. 7 ©, 
II. Bürzbneg-Gunzenhanien. 85 M. Abenbe, 


Abgang nad Rürnberg, Geier ı. 
SU 10 M. SULIEM Wbgang % sagen lanien: Courier» unb Be Be are n rk 
ry 708 an DU ae IE Ho De. Mac Bley 6 Roflamm irn 4 1 16 SC Haas 
. EL 00 9 Node. mb 7 u. 4 Kbrmbe. 5 U. 45 M, Möcnds, 


— — — — — — — — — —— — — — — — — — 
Mi 353. Donnerstag dın 23. Oftober 1873. Sec sundzwanzigfier Jahrgang, 
R 
Die nene deutfche ZtrafprojchDrbnung. or ef es Berurtheilten ift in erweltertem pe A * Ent 


275. 20) Die Strafdallftredi 
gibt im feiner neueften ———— eat 8 3. Die Worehung ‚der unter 14 


Der „Reihe: uud Stacteangeiger· 
Rummer über d.n Inhalt des Entwurfes derfelben folgende Mufe aufgeführten, die Zufammenfegung der Gerichte betreffenden 


: Der Entwurf eimer deutſchen Gteafprojeforbmung nad falit nad dem oben Gefagten dem Gebiet des Geſches über 


Härung 
pe ji 2“ er big —** Gerichteberfoffung zu umd muß dem Euntwurf des leteren über⸗ 


®e |faffen bleiben. Betreff der Umwandlu 
38* — deun gan —— ee — ride in ein — * par bie ußR. —— 
ug wre tern allein, fondern überall Bader Mitwirkung —— NE ER Vs Se le 
won Lalen gefällt. 2) Die erfenmenden a eıfter Haft 





anz 
ft Gadfiengrigte Sie en in bie , Dititleren und Zagstueuigfeiten 
inen —— A Großen Scäöffengeriäte treten 
* eri Un ken 
an die Stelle der feithrigen Gefhweren 4) De St a en ee 


E gr —— — Dale — —* XXI. Berhandlung. Anll 1) Eis Dif 18 
n teram 8. er e pur, 
die Uribeile der € Säffengerigte findet —* —* Jahre alt, lediger Tagiähner von Haile, wegen Verbrechens der 


Mntwunf 8 255. 6) Dem burd eine ftrafbare lung Berleps | Rörperverlegung, 2) Georg Baumann, 18 Jahre alt, ledigen 
‘tem iſt bei allen Tiraftaren Handlungen hr - Maurer von bort, wegen hens Betheil "an einer 


der igung 
auf Antrag eintritt oder kei denen ber Etrafriter auf eine Buße] Schlägerei; 3) Ye. Ant, ‚24 Jahre alt, led —55 
erfennien barj, tas Recht der ſubſidlären Priwvatllage —5* son bort, wegen De Betheiligung an einer gerei 
Entwinf $ 220. 7) In —— Ballen ſteht dem Verlehten das und 1 Bergehens der Körperverlegung umd 4) Chriſtian Ahen⸗ 
Fed B fi dervon der Staateaumwalfskaft erhobenen Öffenulichen | berger, 18 Jahre alt, Ichigen Dlaurer vom dort, wegen Bergehens 
e Behufe Betriebes der Etrafverfolgung ala Nebenfläger an-j der Beteiligung an einer Schlägtrei. An Gen kn 29. 
zuiliegen. Entwurf 8 320. J Der Strafrichter kann auf Un-IYunt c. Abends waren die 4 Angellagten an einem Tiſche in der 
trag des Verletzten auch über die vermögensrestlicen Anjprüde, | Kilian Hochk'ſchen Wirthſchaſt zu Baibad beifammen, während am 
welche dem Ichteren aus der firoftaren Hanbiung erwachſen find, jeimem anderen Tiſch mit anderen &äften bie — *54 
entſcheiden. Entwmf 8 328. 4) Die Beruntafuhung iſt nur) Stickelmaier von Großlahl und Peter Neuburger von Weiler Play 
in denjenigen Strafſachen obligatöriſch, welhe zur Buftändigfeit genommen hatten. Difsur gerieth mit Baumann im einen umbe» 
Des deutichen Reichegerichts gehören. Entwurf 8 148. 10) Der deute..den Wortwechſel, welger indeß bald gütli —* wurde. 
Beſchulbigte lann ſich ſchen im Vorverfahren des Beiſtandes eines — er wegen eines anderen Zwiſchenfalls mit Stidelmaier einers 
Brrtheidigere bedienen, Entwurf & 122. 11) Der Beſchuldigte und Difour und Baumann amdererjeits wurde die Ruhe bald 
und fein Vertheldiger find befugt, dem MBeweiserhebungen in der wieder hergeftilit. Gegen 10". Uhr wollten Etidelmaier und 
Borunterfutung, in gewifien Fällen Hr in dem fonftigen Vor⸗ —— fich entfernen und gingen in den Hof, um eim natür⸗ 
verfahren beijumohnen, Ertmmf 88 156, 144. 12) Die Ab. |lides edurfniß zu befriedigen. Difdur umd Ahzenberger famen 
wendung der Unterfuchnngekaft dınd rt ung ift in/ebenfalls in dem Hof und bedeuteten ben Grfteren, daß dieß hier 
antgebehntem Uinfange zugeläffen. Entwurf $8 104 ff. 13) Ein nicht fiattfinden dürfe. Auf de Entsegnung, daß fie bier im Hofe 
Eontumaciolverfahren gegen einen in der Tauptrerhandlung aus | finden, padte Difour dem Sticktlmaler vorne an der Bruſt und 
geblisbenen Angellaglen fintet (abgeſthen von ſroftaren Handlun⸗ aw mit der Fauft gegen denſelben, während Baumannn, ber 
nn fügiger Art) nidt jiatt. Entwurf 88 180 ji. 14) @erfinmiisen auch im den Hof gejprumgen war, fofert beim Beginn 
n füctige oder abweſende Beſchuldigte findet eine Hauptverband | ber Nauferei wiſchen Tlfour und Etidelmoter dem Letzteren und 
ng und Uriherlorältung midt fait. Entwurf $ 225. 15) Derjdem Neuburger mehrere Schläge wit der Feuſt perfekte, dann auch 
Angellonte iſt befugt, zur Sauptverhandlung Zeugen und Sach⸗ mit einem Bnchenprügel auf Difour, Neuburger und Stidelmaier 
verfiändige unmittelvar faden zu lafien. Entwurf $ 180, 16) Imfeinbieb. Weenberger verfekte dem Stickelme er gleihfalle einige 
der Honptverkanblung haben die Sieatsanwaltihait und ber An- Fauſiſchläge, ergriff ſodann von der im Hof befindlichen Deck 
gellagte übırell tat gleide Recht sur Mitwirkung bei der Bewele-!einen Tannenprügel umd ſchlug wit deinfelben auf die 3 Haufen 
ufnahme. Enſwurf 88 188, 260. 17) Tie Becidigung der. den ein. Möhrend biefer Reuferei fom von der andern Hofjeite 
Aruzen erfolgt erſt im der Haupiverkondlung. Der Eid wird pros. ber Joh. Ant. Hock geiprungen und ſchlug fofort mit feinem Todt. 
wifferiid geleifit. Entwinf $$ 57, 51. 18) Wei der Urtbeild- | fchläger auf Neüburger und Etideimaier ein. Schon bei Begirm 
follung ift sum Aneipınd dee Schulbig überall eine Mehrheit von! der Rowterei sog Tiſour fein Lafer mefler und perfegte dem 
zwei Trirtibeilen der Siimmerden erſorderlich. Entwurf & 219. Stidilmaier mit demielben mehrere Stiche. Neuburger und Etidel- 
18, Tie Wiederauftebung eines vedtstrüjtigem Urtteite zu Eune malen giugen, nachtdem eriterer von Hoc neo) einen Hieb auf den 


Kopf echlelt, 
ſel geftoden.“, 


bei 
tig, 


aurüd 

| 
früheren Pia 
Quetfhungen und Hautriſſen 3 Stihwunden, von denen ein Stid) 


auf” ben 


in ben Tanjfgal { legterer äußerte: „er 
— 
eu P 
wenigen Stıtrben feinen Geiff auf. Stiselma {: F ein 


die Dr e am Halſe Binter dem linlen Sclüffeeine tzeil- 
Fra durchſchnitt, in Folge welcher Verlegung der Tod unmittelbar 
ORT 


alu hatte eine fünftägige Arbeiteunfähigteit zur Folge, — Dem 
ahrſpruche der Eefhwonten zufolge — Obmann: Dr. Fabrt⸗ 
von Zell a / V. wurde Eyid Difom, 


ec Wulhelm 3* König 
Alk bie üerigen 8 Angellagten, welcht ohne Bertheidiger erſchleuen 
waren, ſchuldig erflärt. Der Schmwurnerihtshof erfannte beuunadh 
Rel D four anf 4 Yahre, bei Hod auf 6 Monate, bei Gaumahe 
Auf 1 Monat 15/Tage und bei fgenberger auf 1 Momat Eejängwigr 
— Hr. StR, Leuber halte bei, Difour 5 Dabre, bei Hock 6 Wii 
nate, bei Baumann 2 Monate und bei Azenberger 1 Donat 15 
Toge Gtfängniß beantragt, während ber Vertheibigerodes Difour 
Hr. Eorcip, Keob — den Antrag fielte, feinen Clienten in 
eine Gmonatliche®efängnikftrafe zu verurtbeilen. — Als Geſchworae 
„waren tgätiy die HH. Gehrig, König, v Bibre, Baumann, 
j 2 a Darf, Sattig, Hauf, Reuß, Weizand, Dapp und 
ichtel. 


en yır 
Etledigt: Die Bezitdarziftelle IT. Claffe zu Hornbach in 
‚der Fial,. 2 
" v Griebigt: Das proteftantiihe IL. DVilariat in Bamberg mit 
einem Ertrage von 60) fi. 
ne — gb nn be? landwirthſchaftlichen Vereins in 
am wurden im Jahre 1373 nachstehende Preife zuerlannt: 
"Fir alfgeniein: und -befonder: Lelitunzen auf dem @ejammtgebiete 
der praltiichen Yandwirtriaft nah 8 1 des Fefiprogremme die 
Vereinsdeniminger sin Unterfranlen den Guteluſpeltor 
fe von Ob:rtgerer, Bezirksamts Haßfurt Bir erfolzreiche umd 
verdienjtolle Beftrebungen ber Beamten, Geifilihen, Schullehrer, 

“ — 3 —— Thierärite umd Bürgermeifter 

ee de Chndwirchicaft nach $ IL des Weipisgramms 
‚ertielt’ hit goldene Wereinadentmilnge dem Lol, Bezirksamtmann 
Nehtac and Marktgeipenfeld tm Unterfranlen. 
Wingeſandt.) Sicherer Veruthmen nad, foll in hleſiger Stadt 
der for: vor dem Sayıe 1865  geftiftete Kawpfgenoſſen · Verein, 
B- den Feldzug 1870/71 fo ziemlich auteinanderg'ng, wir 

teeotiftithiirt Werten. Es in dies eim fehr edles und iobent 
wrihet Unternehmen und es bliebe nur zu wünſchen fibrig, daß 
fi seht Diele den Mitgliebern diefes Vereins, welch⸗ noch bier 
find, anihlögen, um fo wieder den tcamten Sriegerverein, ber 
ſchon vor ſeinem Erlbſchen im jeder Beriehung fo viel Angenehmes 
um: zu gleicher Zeit Nutzliches bot, wieder herzuftellen. 

In der Gegend von Maubach hat es, wie dad Schwf. Toll. 
meldet, in vongeftriger Nacht geſchneit 

‘ Münden; 2 Dit Ducch allerh. Entfältefung wurde ge- 
nehmigt,) daf bie biesjägrige Derfammlang bei Landrathes bir 
Pnlzıwegen' ber nad fortdameenden ÄhoferosGpidemi? in Speyer 
nögendajeläft, foudern gleich der proteſiantiſchen Generalſynode in 
Nepftabt: «/H& abgehalten werbe. 

Münden, 21. Oft. Der Iefnitenpater Graf Fugger · Glött 
wird, wie wir hören, in Betreff d:e wegen ihn erlafenen Aut 
weifangsnefchle® eire Beſchwerde über Verlegung verfaffunge- 
intflner Rechte in bie Katumer brimgen, Es befteht ſonach die 
—— Rachfpiel zu der Zeſuitengeſezdebatte des Meihetages 
Ada baherlſthen Landtag zu erhalten 

MuUuchen, 21. Of. Die Schmud-Gegenftände der Abele 

pipedet werden Montag, 17..Rov., und an den folgenden Tasen 
hie® de reigert werden. Diefelden find auf 33,000 fl. geſchätt 
Unter "ben Schmuck Wegenſtänden befiüden fi u. M. aud drei 
Kreuge*und unter bieien eins .von Golb mit 7 Brillanten beiekt, 
dad auf 6000 fl. —53— iſt, dann eine Damenuhr mit Brillanten 
und Te * L u, |. w. 

nden, 22. Olt. Hente Nacht wurde in der Mäde der 
Norberibhalle ein 14 Jahre alter Zunge, velcher vor einiger Zeit 
m Trhrmeifter entlaufen mar, ausgerüftet mit Doppelpiitele, 

nnition, eimem —— Nauberbuche und einem ſolchen über 
Garibilot von der Gendürmerie netveffen; über den Zwec biefer 
Anerlftung beftapt, machte der Meine Rinaldo fein Hehl daraus, 
daß er beabſichtigte, in Verbindung mit zwei Tteregenaffen bie 
ee Banern zu erfigreten und iznen das Geld abju— 

‚chmen, ' 

Münden, 22. Dit. Heute Nat furz mad 12% Uhr 
ertjlciie der Courivzug Rey 2,der bayer Oftbahnen in ber Sta 
tion Waldjaffen. Zufällig befand ſich in bem Zuge der Direkter 
derjefien Bahn, Herr Dadhaufer, welcher von einer gehabten Eon« 
jeren; aus Berlin hierher zuxüdzulchren im Begriffe war, Ein 


Heijer erülelt eine leichte ‚„Berkepurg, ſonſt in fein weiterer Unfall 
verurjacht worden, 
jpätung. 


lei, 
Verbinting eimtrat: Die dem Neuburger beigebradte Ber⸗ Kriegervereine zu einer General-Berfammlung 


Gesanatır Buy erlitt eine Ajländige Ders ) 


Speyer, 21. Ott. (Cholerakand.) Ban geftern früh 9 Uhr 
big arm biefelbe Zeit . Ertraul 4 25 Todes· 
95 dor, jo daß der tftan nun Auf 396 Erfrantangen 

182 Torrofälten" Fefäurft. " Unter den obigen 5 Erfrautten bes 

finden fih 3 Spitalpfründser. 
Ans Thüringen, 18. Olt. Heute, am 60. Jdahrestag der 
iger Vollerſchlacht ſind in Weimar die Delegtriem ber deuiſchen 
‚zu ein uſammen getreten. 
Es waren 160 Bereine repräfentirt. — 9a Meiningen ift Herzog 
Georg bei feiner Ueberſiedelang von Siebeuftein mit feiner Gemahlın 
fehr fenlig begrüßt werden; die Bürgerſchaft hat ihm einen folennen 
Badeliug gebraht Damit ift nm der Schmerz der Meininger 
über bierhergogliche Heirath als aderwunden anzufehen. 

Dresden, 21. Dit. Das heutige Bulletin ans Pilinig 
92 Llhe Tante; „Much biefe Naht haben Ee. Mai. vohtsmmen 
ihlafios zugdraht. Eine Vefferung iſt in keiner Weife einzetre» 
ta Das Brmuftjein ſehr getrüht, die Aräfte finten.* 

Berlin, 2. Olt. Nach amtlichen Miitheilungen wird bie 
Neubefhaffuug ber Betriebsmittel für die Staatsbahnen größten. 
Theils noch in diefem Jahre erfolgen. — Es it eine Werlänger 
ung der Entlebungefrifi für Güterwagen vom Januar 1874 ab in 

genommen. 

Bien, 21. Oft. Die bei dem Gala-Diner ausgebrachten 
Toafte lauten: Der bes Raifers Franz Iojeph: „ mein 
innigſter Wunſch, meinen lieben freund und Bruder neh wid: 
rend der Weltausftellung in Wien willkommen heißen za löanen, 
Hin Erfillung gegangen ift, fo erhebe ih mit freudigem Herzen und 
und beiten Dante das Glas anf tas Mohl unferes Lieben Gaftes, 
Ce. Mojerrät der deulſche Kaiſer umd König von Preußen Iche 
hochl“ Kalter Wilhelm erwiderte: „Erlauden nic Eo. Majefär, 
dag ich auf-bie ebem gehörten erhebenden Worte meinen herzlich» 
fien; und ſreuudſchaftlichften Dank ausjpreche, Am dieſen 14 
kur ich den für die gaftlicht und freund chaftilche Uufnahme, welcht 
die Rurferin Deine, mablin, und Br gefunden 
babenl a Ih In? beföftbere Geaugt , aß ich deu freund» 
lifen Beſuch, den Km. Majeſtüt ia Verbindung mit Sr, Moje- 
fiät dem Satjer von Nusland im vorigen Jahre in Berlin mad. 
ten, noch während der Weltausitellung habe ecwidern lännen. Die 
damals unter uns ausgetauſchten freunbicafllihen Gefinnungen, 
* —5— in le: —— ——— 

ürgſchaft bes eurobäiſchen 8 und ber rt unſertr 
Dölkr. Ih trinle auf das Wohl Er, Wiajeftät: des. Kaifers van 
Ditrreih und Königs von Ungarn, meines ertubenen Freundes 
und Brubers,* . J 

Rew-NYort, 20.Dft. In Louſiang, Broffya um Richmond 
hat ein Ortan viele Telegraphenlinien zeriört und viele aidere 
‘ Unglüdsfälle verurfadt. ' 


Deutiches Neic. 


" Berlin, 22. Ott. Die Srot iugial· Correſpo uden, die 
Wiener Zuſammenkunft und ben glänzenden, dem Kalſer Wilhelm 
ifer Franz Joſeph und der Wiener Bevöllerung be 


’ 


J 
J 


don dem Ku 
veiteten Empfang befprecdend, fagt: Alle deutfchen Herzen widmen 
dem Kaiſer Franz Joſeph bie tiefe und danfbarke Unerfeanung 
für die wahrhaft hochder zige und edle Geflunung, die er im ber 
nesen &eftaltung der Berlehungen Oeſterrelch · Ungarns zum deut ⸗ 
ſchen Neiche bewieſen. Die Gefchichte werde des Kaiſers Berhalten 
dereinft als eine That wahrhaft fürfilicher Gcöge rühmemd vers 

einen und als feſteſte Grundlage eines feither mit fo großem 
| ewicht —— anerlennen. Der Artikel ſchließt: Die 
Aufnahme des Kaiſere dürfe uns midt blos mit patciotijder 
Freude, fonpern auch mit hoher politifger Genugthuung und Zus 
berficht erfüllen. "Ans vollem Herjen widmen wir Dem Baiferhaufe 
und dem gafıltden Volke, bei dem Kgiſer Wilhelm weil, mit dem 
‚wärmften Donte zugleich, den aufeläpliften Wunſch, baf inmitten 
bes Üriebens, dem idir gemelufant zu wahren hoffen, Daite 
Ungarn in immer fefteren Bezichumgen zum deutſchen Nahbarre 
‚gebeipe, erftarfe und erblühe, 


Ausland. 


Frankreich. Baris, 21. Oft. Dre „Monteur unſver⸗ 
ſel“ reſumirt die hauptfächlichiten Bertimmungen ber von der „Eoms 
'miffion der Meun* vorbereiteten Reſolution, welche als Grundlage 
‚der Wicberheriteffung der Mouardie dienen foll: WUbfolute Gleich 
iheit aller Bürger vor dem Geſetze; Zulärigleit zu allen bürger 
lichen und militärifchen Stellungen; religiöje Freiheit ohne Unter 
ſchied der beitehenden Eulten; üFreigeit der Preffe ımter der alleinis 
"gen und nolhiwendigen Barantie der’ dffentlihen Orbnung; jähr- 
liche Feſtſtellung ber Steuern durch die Mepräfentanten bes Yans 
bes und Uufrehterhaltung und Orzanifatien des allgemeinen 
Stimmrechte. Ueerigens wird ber definitive Text erſt im legter 
Stunde feſtgeſetzt werden. 

Paris, 21. Dit. Einigen Deputirten, welche ſich heute zu 
dem PBräjidenten der Wepublit begeben Hatten, um ihn zu fragen, 








te richtig, müren, erllärte der doppelte 9 38 fr 0 
immer meineim Pmbe zu Dieny | K be 8 
e au ON Anfen, b * 226 
er melden „Bedingung fie 2 
Ich blu die conſervatlve — 
de He von ihr trennen.” J 103%/6 eg. 


reibts Folgendes if diel 








a Parks, 22. Oft. Der } 
Mafseheit über Me'Entrevue bo —— 
8 Genie auf den bereite Na * Gr 

en La 


h agen, erhalten, 
in bolles Sinverftändaiß mit: 


Galjkurg: Die & egietgs Haben Verantwortlicher Rrdatteite : Er. Vrahb, er 


1. 10 0 ui. a 54 fr, 
1 % 20 

ah —8 

Aſ. Imperiales 9 fl. 41-43 .e 


fr 
tr,, Dollars im Gold 2 fl. 25126"), fr., Wesiiel auf EN 





in Die vom der Berfagskändlung des Nette Glaltahırkeri 
u Tao ae — Modemzeitung iſt num umer dem Tel: spenete Dia umfere 
ML ShagHäBtd. her ! in auf, den Ehron zurüde Damen“ erichimen und and; bereits meit und Breit Arch allen 
—— de A eflärt f Neigslanden hin verfandt. Damit fi Nefleltanfinnen orientiren 
N 1 Rn —— — —— ein — war diefe neue Diodenzeitunig für 10 Ser. (glei 1 Mark 
ara Seldatert; sti ımrimen Ninfichr nach Branfreih mir prajens re Hewährung) Alles Leiitet, jei in Nedüehenbem der Yahaft 


in; DEE uns vorliegenden ernen Nummer ıtwas’tnäher 4 
* werdam te nd igrem Blüte gefärbte Bamıer ift gpuftrationen "bringt die erfic Nunmer 86 Phi * 
Jateug würdigt, <x. , BR; ſtellen 15 Handarbeiten dar, 5 find intereffante Naevitäten Han 
+» Frianen, 21. Oft. Prof Bayaine. Fortiegurg des Zeus vatenfcleifen und Üejtenichüis und volle 16 find nene Holktänbik" 
gem . -Söneider und Monher fagen aut, dab Bazaine fer Toilertm- über, die alle wirkliche Neuheiten Auftoeifen. Zu 12 
nerlei Schritte zur nern » ig DObercommanbos gerhan habe. yon diefen Toiletten wmerben in bei der — bel· 


Warſchall Canrobert Ist Tfeilnayme am den militärifhen Legenden Schnittmufterbegen Be 


betont ben geringen Werth der Tramzöfifcen 
—X 


vollſtändigen Schnitte, ala 


ilerie,. von der er z’ffert und erflärt find, daf ſich offenbar jede junge Dame, die 


Operatiowen, namentlich an. st Te⸗t de — dar und 54 am Zahl, geliefert, die mit einer Deutluchleit aufgey ct, 


nur über 54 Rairimıen - verfilgt® 


be. oweniger habe er Über die eriten Gegriffe des Nä iſt, 
das Sqhlagtfeld behauptet: Die Eryäftung Eanrobert'8 ruft eine tpteih guredt Nee — —2 —— 


lebhafte Bewegung hereor. Caurobert delont den perfünliten Hand 
Muth Bazatme's und erzäglt die Schlacht bei: MWelvatz er Habe 


ung ſelbſt fagt, der Schwerpunft bes Untersuehmende, Was 
nügen jonft bie Morebildchen, wenn die Unterlagen dazu nicht fü 


igenen Leitnug machen lafien kann. 


I. dad Hauptquartier. benadritigt, daß es am Munition -Peihaffen ind, daß ih jede junge Dame De Vargeftellte Toilette 


. Mittags habe ex Mittheilung. ergakten „bie ; 
mr Unterftägung aldi mate ei 3% Morde mu felbit madjen, ober muter ihrer € 
obert führt aus, 


ulchts gelommen. Daß zu dicfen Unterlager der ſche ausführkige, alle Fizuren bes 
“5 Bayalne ſi von Wigueteit reidende. Tert mit 9 i 
———— B —— — —— 


breltet, da 


surbafi, Frofſard und Jarras geben ihre Ausfagen über die es wirtlich „Hodfein“ zu neunen und, fo reichhaltig, Äft, Nicht 
wilitäciſchen Operationen bis zum 19, a ar „weniger ala 6 Figuren auf dc Blatte unter —— * 


er hab 18. Dxrdre ar Unter beri’a {r n f - 
u —X Pr geonät habe, €r habe — von 26 vet ſchiedeuen Farben. 


ir verweifen. in allem Leer 


bie geihtten Yeferinnen ouf das Blatt felbft, ba es wohl Ni:mandz 
glaubt, ohne Ordre marjhiren zu dürfen,  , !ber übechaupt ein Intereife dafür hat, 33 die * 





Säweinfurt, 22. Dtt, \ elben | tt.) Bi tem Dırs — zu erproden., — Nächfi 


e Ausgabe von 10 Sgr. auzuwenden, um: die Verwendkarfeit 


e Wode ericheint. and) bereits die 


kaufe von 80 Wanrenpoften ergaben ſich ſolzende Breife: Waizen‘ zweite Nummer. Das Abonnement it bei clen Buchhandlungen 


15-ft. 45 fr. bi8 17 fl., Kern 14 fl., Gerfie 1 fl. bis 18 fl. 
zu, Haie 3 fl. 16 tr. bie 9 N, bien I a ——— 


kr., irfen 11 fl: 30 fr. y Vo =, 200 Sr Herolds⸗ - Garten. 














(Freiburger 1, Srancs-Loofen iemgiehung am 15; 
36 ‚' Bon e an aus P 
Düse, Guamne Berk. p — 33 netes Bier aus de ie 


’ 4 100, 
1847, 1231, 1704, 2468, 2505, 2750, 30:5, 4815 
re dan" 4305. Auası Ahr i ’ 540” 5:06, 6538, ‚Det Haren Strang u Bot 7 
5674, 6740, 5778, 6045. 6058, 6109, 6166, 6427, 6561, 6586, „vormals Hojbraufans“," fomte 


6604, @BE6, 7150, 73:0, 7707, Die Prämien Ziehung findet anı om Gene verfeiedene 
Tr > 


orten Fifche, ne:bjt einen 


44. Nebember flat. „—|guten Cchoppen. 


‚ BE 
Öefenbericht. Sranffurt, den 22. Dftober.} Zur freundlichem Befudhe fader | ADEMA der Täuschu 





eeetvas beflerer Tendenz in ber gern Abendbörfe anf feftere  ergebenft ein 
Sqlurconrſe und Parifer Notirumgen verſaut die Würfe 3541) J. Brebm. 

ben koieder,in Stagnation und flaue Stimmung znrüd. Die | — — —— 

etion darf unverändert. als cine wenig erfreuliche bezöichner , 3543) Gin auſtendiees Mad 


werben, Bei ftlliem Geigäft eröffneten rebitattien mit 219'/,!chem fucht kei. einer Herridaft 


unbufhleffen 218"; Gtantsbahn Blichen 121, Lombarden ftags, oder im eimem Gaftrofe eine 
nirten zu 160%. Oeſierreich. Mahnen verkehrten ebenfalls in Stelle als Zimmermädden, am 
woiter Galtting und mar das Mngehot worherrfdern. Gallzier liebnen nach auswärts. 
—— 6 fi, Ei * R, * —— Ar ——— Ni. in der Erp. 
un n “fl, Tan» 0 und oen — — — — 
if. u blieben darchgehends mich * a offeriert. — 3544) , &s_wird cin mittels 
Effeltenbant 4%, Den ſche Gfiettenbant %u%o, Prod »Discontg großes Haus mit circa 2 
Biete, Hanbelögejchigait *ıe,, Märttemberger Bereinspant Morgen Garten in der Nähe der 
fee, Er%o, Baher. Hanbelsbant 1%, Bantoerein Statt zu kaufen geſucht. 
Hua, Dentihe Bereinsbamt 2°.%/o matter, „ Darmftädter Wedjeters; NAH. in der Erp. 
eichDeutſche und Baubank feft. Defterr. Nationale | — 7777 
widen um 4 fl.. Silberrente niedriger, Spanier weihend, Trebern 
1870 —* etwas /hᷣejſſer. Ruſſ. Vodencredit · Pfandbriefe NYo 


Bon, ieresı..1839er amd „1864er beifer. Bon Wed, ſiad zu haben bei 
fein: Unnfierbam und Bräfjel höher; - übrige fl. — Wibends! J. Maex, 
[271 — (Möffeltenioctetät)  Greditaltin 215%2'3556 Ja Ochſen furt. 


ET, Etoatsbahn 328—26—27— 


Wauer s Gaſthaus 
| A Donner 
ft 

Heute Sommerstag ER 


iapt 


" Gross * NER 
Productiör 
oriertalifcher Tafelkünfte, 

orgen Freitag: 


Große Yorftellung 
Vorm. Hofbräükaus, 
3530). Gin Sehbaren, möhkes 


te8 Zimmer wird bon einım 
sliden Adchen zu micıhen ge» 
dt. Offerte an die Exred. 


3557) Eine gewanite Wügs 
lerin fecht Beidäjtigung. Näh. 
bei Frau Rhein, Sanderſtrafe 
Luden Nr. 2, 








25 Toilimten 1592 DEU 5 Bro! Buteirbeiterfinden dauernde Getraute: 


’ 2,1 
vinztal-Disconro 97, Ehiherrente 64, Meininger 106, Wiener Beſchäftigung bei 
Banfaklen 974,  Gffeltendent 109%. 110%, Batlev Bant; 5. Aßmann jr, 


In der Pfarrkirche zu St. Peter: 
Joſeph Gerhard, Fabrifarbei» 


Ed, }_Söneitermeiter, Stottsnanger |fey, mit Anna Maria Näher von 


5 EB OB; Dir be, art, 100 ‚ba, 3569) 3, No, 11. 
4 9 ©, Gramde.Miij. G. Pründen-Unleihe a a 7 
118V.G,, ‚Bone, Dflah LI Ag neue Gm. 108° bey ein Minen Ben teil 
Be eg. 7 16 6. 5 Ant it, 


Geldevurd, Preuziſche € Sch. 1 fl. — Mi, do. vormals Neumann, 
Briebrihed, Of. 59"/—59%s Fr, Pinolen 9 fl. 40-42 fr, de, Zellerſtraße Rr. 30, 
— 


Regeneburg. 
Andreas Herbert, Banquier ⸗ 
diener, mit Anna Luigarde Vallh. 
Georg Englert, Gaſtwirth in 
8 ferſtadt, mit Anna Maxia 
naz von da. 


cn MDNNSTOTSICHBFURGS- U Krsparnis-Bank I 4. Aula, Ihm 


Sept entb er3 . [2 * * * * 
cn m laufenden Jahre: . . - dran 2,482 . 0. 


ed re 68 
— ———— vom 1. "Yaxuar bis 30. September" ee 368 
En im lanfenden Yahre 5 322,008. 

i diefer Gegenieltigteitd-Wunalt tomnt fämmtlicher Gewinn den Wer: 
fiherten ausschließlich zn gut. em nnd deu nähen 4 Jahren — 2 
au Bertbeilung. — Sehe —— mie hat Anſpruch anf Divi 

aus dem des Sahres 1869 * werdende Dividende beträgt BE *% Hahret- 


Last ein en feine Dividende bei der Bank gegen Berzinfang ſtehern, fa fan Ai 


Ki Ecre an eines höheren Alters bis zue Höhe der Verfigerumgsjunme anfteigen. 2. @ 

eimem u tretenden wächst biejeibe mad bem bisherigen Wisideneuwerhältn: bis J 
einem 60 a etwa auf die hälftige nad bis zum Tiften Jahr auf bie volle Merficherungs- 
me an. ir H fteßen gelaffene Dieidende tan beitebig erhoben, oder feiner Zelt auch zur PBräs 


mienzahlung derart verwendet werben, daß der Berfigerte fi prämienfrei mat. 
Zur weiteren —* an = bie hödfte Sicherheit mit ungemeinee Billigkeit 
en Anſtalt laden a ; (84% 
enten: 


Bürzburg: Albin Herold. Otfenfer: 4. P. VWellerti. 
“zaffendurg: I. Lomport, Gehilfe bei Soraerbaufen: Georg Waeker, 
ben Tal. Gerichtswollziceher Sartorins. | Poſtexpeditor. 


Srückenau: Carl Hang, Lehrer. 

Greſßbarderf: Coorg Fall, Lehrer. 

— Andrens WMauderer, 
algaufieher. 


Zeil: Memd, Lehrer. 
Haffurt /M.: Val. Schell, 
Miltenberg: Gahr. Hock, Lehrer. 


Guts-Verpachtung. 


Das julinofsitättihe Hofgut Domberrnmähle bei Iphofen, 
%a Gtunde won ber Wärzburg-Nürnberger- Eifenbakn geleger, fell 
som 22. Februar 1874 an auf 12 Zahre tm Wege 8 nilicher 
— Unt w wieber —— werden. 


an zu — * auf 
angen Cautlou 
— an die nnencen. 


A FR 
Smwei weinfuet. I 
(3053 26) (4500) 


1) = weinde es Dognraus und ein daran amgebautes 

Müplgebäude mit zwei —— inem Gerbgange und 

einer Scwingmätleinrihtung; dann Sheun, Stallungen j in 
und Branntweinbrenneret: Gebäude nit Badofen ; 

2) 171 zn 17 Dez. Aderland und 10 Tagwert' 21 Da 


— — Wieder Verpachtung wird auf 
M ‚den 29. Oktober Ifb. 3s., 
tarhmittag s 1 Uhr 


en elta egten 
n iothef- Sıhrant, ein 
legt, Julluc eit von 1600, (ehr 


im e zum Kreuz im 3 Ye anberaumt und werben hiezu ſchön auch als Borzeleinfärant 
ber eingeladen, = daun zugleich Zeugniffe über Ben verwenden ; —* Treſſor mit 
9, Leumund und "Vermögen übergeben wollen. Sreimaurerzeiden, ſchon ein, 
Die Bastöehingungen fönnen inzwifhen bei der unterfertigtem gelegt, - fonfti — 

on wie —— * des koniglichen Oberpfleg- | Nah. in ‚ber Er. (3485 
. * — N **3* 173 — * — Daun, 
9 er eine Lehte Im einem I 7 
Könie! Iutinsfpitätfepe Adminijtration. IT nialwwaarengeichäfte br 
— ſtanden, die beſten Zeugniſſe 





hierüber beſidt, ſucht unter bes 

ſcheidenen Auſprüchen sine Stelle 
als Eommis. Näheres bei 

U. Kirfchten am Martt. 


Erecntiondverfteiserung. 
In der Auctionehalle bes Heren Berg hier verjüeigere ih am 
Samstag den 95. d. ts, früh 9 lihr 


t Spiegel, und am felbigen Taye Mittaı 11 Uhr S keihane- 138° 16 Eine freundlich, gefunde 
= fat er 3 ca. 130 Er ng gegen rei Wohnung: 4 Zimmer, üche, 
a am 14. Oftober 1873 135 Wallerleitung und Gartengenuß, | 

" Biöneter, ı .V. iſt Weggug halber für 160 fl. je 


‚fort zu vermiethen und au = 
‚aiehen, Nähıres durd dir Exrped. 
|  Marsala 
beſter iciianiſche Magen: u. Deffert:&Bein.!,,.. „, er et 
Niederlage in", und \s Or zinal⸗Flaſchen * um) cine Gehen 
unter N dor Aechtheit bei Sıjhäfte on gros tann ein ehr. 
Peter Metzuer Sonn, 


ling, weſcher die nötigen Vor⸗ 
use heftgt, ſofort oder per 


zinmielinaße 3. 8 . en ge = 
— ie Yehre treten. Nateres dit d 
NB. Franzöſiſchen und ungariichen Homer ‚&pprdition de. Wi 
in ", taschen acht und bii ligſt Fr 
ien Sort Handlung chinesischer ; Au, Se Anh ih * 
in ailen Sorten der Hanı ung chiuesischer feiſch zemolfen: iich abzu⸗ 
Thee und osindischer Waaren von —* ae 


geben. Näheres beim Bierwirth 
3. T. Ronnefeldi in Frankfurt a. M. im Bittels: 38 por. 


a lon Preisen des Mauseı in Frankfurt ». M. hei ENT Yu Schuler wi wird 


1 'arı Adinabeil, u a uud une genommen 


np 











Biigefskein: Ad. Mergenröther, | Daubhol;, 


chirr 
Eine Bierwirthschaft Feb 
Heftauration 352) Täylih Füßen 


Alterthümer — 





4 27895) &in : 
Ener 


+ 
2 
+ 
+ 
+ 


Kornkranntwein 
empfichlt billigft (2538 3 


Georg Kreutzer, 
tan ort unb —— am 


—— —— 
3498) 100 Sid Mer Tanges 
üttnerges 
und mehrere nene 
6 A — — NE. 


Trauben: Mo 


— ob. ibt, 
6. D. ee 30, 


3501) “ine folide P 
wänfdt Beſchäftigung im * 
auch wird daſeltſt ein 
möblirtes Zimmer m 
miethen ——— Rah. Erp. 


3506) & Freundliche Wr 
ung, 4 Zimmer, 2 —— 
—** mit , im 
ſchiner Lage, durch —* 
com 1. Mevember de. Irs. 

frei, Nah. in der Ep. » 


3504) Ein anitändizer WERD: 
eben zwiſchen 15— 18 Yahren 
wird forfeid nie Stubenmäbdhen 
veſucht Röh. In der Era. 


nn en ei 
3509 2) Tüchtige neis 
derge ſellen aan ne —— 





— dauernde —* 
V. Richter 
in Rimpar. 


— — — — 
Gr dit füglich neues Sauer⸗ 
Fraut, jehr got fohende Bülr 
{cufrücte, andgejeiäänete® 
ebl von der Aunftinühle 
Tüdelbaujen, waſſerhilles We⸗ 
troleum, per Liler 12 te, zu 
haben in der Wehl- und —— 
tenhandlung, Sandgaffe Nro. 
34 Ga. cbeiner. 


En SPeibent mit 
Aühtiger Handſchrift 
uch bis I, Deyeinber bei einem 
titl, berru Notar oder Ferichtse 
vollsieher eine Stelle 

Näb, in ber SD 


3378 Stnige Bundert Stroh: 

deckel jind billig zum Verkaufe 
wögeftellt. Wicderoerfäufer er⸗ 
halten Rabati. 2b 
Näyeres Exped. 


ol öcı 


’ 


34 Der ttesbienft des berlebten 
3 een ft ver a de 
tag ben 25. Oftober, 
reg 


Dclonom bahier, ah 2 
ü 10 Uhr im abe 4 a hatt 
tem und Freunde des Berblidenen Höflicft 


Die # tieftrauernden Sinterbliebenen. 


wejw bie 
elaben 
7 


8 





















2 51  Indianischer Balsam 

“ von J. &. Meyer, L. Nr. 600 in Mürnberg, 9 

2 berente beſtens u "und als vorzügliches Hausmittel ” 

f -) fein Geßeimmittel) amerfannt yes egen Ci, Rheumatismns, 8 
e 








f und Schwachheit ber Nerven, etenfo 
, VBerrenfungen und B- andıwunden. 






für Quctſch · 
näbertroffenes 


ü 






Kopftranfheiten zu befeitigen, ben Haarboden nnd 
die Nerven zu ftärlen * dadurch das — der 
aare zu befördern. Das große Glas fl. 1., das halbe ; 
fr. Zu haben in der Apoth. zum Piau: A. Deckel⸗ Hal 
wann. 2027 46) H. 214. 





MWeinbeer-Berjteigerung. 


Dienstag den 28. d. Mis. Mittags 11 Uhr 
Täßt bie Yedbartg von Bechtoleheim * Buisherrichaft zu Main⸗ 
onbheim Herbftertrag pro 1878: zu Matnftolhelm, unter 
wen ver dem el befanmt gemacht A Ai Sedingungen, an 
den Meiftbietenden öffentlich verielgern.: 
Mainfondgeim, den 19. Dftober 1873. 13281 2% 


Die Freiherrlich v. em Gutsverwaltung. 





— — 


Plenarwerfammlung 
Des Leichenvereins der @lfenbabnbedienfteten und 
Bezirks: siEbertnätte irbeitee 7 für Unterfranken 


Ajchaffenburg 
wird Sonntag deu 9. November im der —e — Wirthſchaft 
Aädgft dem — abgeaaften, wozu die verchrlidgen Mitzlieder 


iprinen Beſuch Höfliht eingeladen werden. 
5 “in urg, im Oftober 1873. (3500, 
Der Ausschuss. 


— — 


Ein Ein hubſch möblirtes Zims 

mer mit Schlaftabiuet iſt jofort 
Seilerhandwerkszeug |yu snisen. a9 in ds: Gar. 
” ehr bilfi ; zu veifaufen. Nr:. Dt — 18518 1) 
er Erped. (351630 Fessı » Ein tläriare Skuh: 
* *7 — Hühnchen | Anh —* ——— Ve la n. 
— Diere Wöllergafie Fauer.ide Seal tizung m] 


— — —— — — 





3322 26) Auf 1.: Rovember ſind 
2 Zimmer, Bier Reitir sc 


zu vermicchen. 5. Diftr. Wr, 4 mie n, 


Rı 


— @, Schlier. 
— TEEN ERST 


Bine Wessbude 


ſofort u KL 


ju 
336025) Ein wach ſamer Fang! 

bund, 1 Aahr alt, iſt au ver 
taufen. Näh, Lauiergalie Kr. 15, 


(3364 aim Bäderei = 
au en. Näh. Frp. 
Ber — - |der 
(3357 Sinen NUdbrmacher⸗ 
an er > einen Lehr⸗ 
fuht ©. Be! — 
ie 


Ein im Au: beifenss und Weiß, 
nähen perfett «eithtes Arauen: 
— welches au h ſelhiſtan⸗ 

g richten und ufcsieiben En. 
ber &in Beihäftigung u; 

er Erp. (35 


( 3525 Ein möbiicies Zimmer 
jt an ein folidet Frauenziumer 
anf Mllerheiligen zu vermicthen. 
Dbere Will —2 Rr. 7. 


Apeditlon 3496 


3362 Ic) Fir Logis, heftche: d 

ans 3 Wohr- mebt Schiafzim⸗ 

mer mit Rüde, 

wegen am eine heine Familie u 

nermie heu bie I Nov moer 
Nüp. | in ber Exp 


20, (3420 2%) Eine Wohnung 
- 1002 3 Zimmer mit Zubehör, 
1 Stod sder Howpartare, wird 
bis 1. Rovbe von einer ruhigen 
finde: ofen Familie zu mietgen 
gejugt. Näy. Erp. 














TIERARTEN ER 
Möblirtes Zimmer | 


wird zu faujen geſucht. 2 ne i 
Zu vermieihen, 


iſt Berhalinifle : 


| 





Bekanntmachung. 
Die Erbaunug eines mewen Schulhauſes ir 
ea betr, 


’ 


Zur Bergebung icher Arbeiten im Menge ſchriftlicher Silbe 
- — —— n Wbgebsten vorbehaltl — Bu 


auf 
da eMittwoch den 5. November 1873, 


9 
ae EN Fragliche Urbeiten Sub 
N Demsliru und — beiten auf 


erarbeiten anf 
A aftererarbeiten auf - - > >. 2 2 0. 
5) Zimmermannsarbeiten auf . . . . . . 
— Hbederarbeiten un RP. 
8) Be 
9) GHaferarbeiten E 
10) Sälofferarbeiten ee 
afnerarbeiten —— 
panglerarbeiten — 








Im Sumine auf 11385 fl. 
Die Abgebote —— bereits — * Van — 


—— — ——— 
t 
— — — — eigen Se | 
dem ee —— feines — — —— 
nung ſein apmarnes umtergeidgmet nieder 
7 wen —5 mit der a 


Solche Sum . 

fär den Shulgaus-Nruban in DO alters läugftens bie 
Dienitig, den 4, November 1873, 
Abend 6 Uhr: J 

bei Bermeidung der Nichtberllefichtigung bi — — 
eingelauſen fein] 

Um Tage darauf, alſo Mittwoch den 5. November 1873] 
9 Uhr Haben die Eubnittenten mit ihren Erfagmännern 
N erſcheinen und ven —— der Submiſſionen ſowie der 


rotofollirung ihres Juhaltes wohnen. 

Inzwifhen können die techniſchen Vorarbeiten, ale: 
Situation. Zei gen, Koftenveranihläge und das WBebin 
an jebem Werktage früh von 8 bis 12 un) Rachmittage von 2 
6 Uhr im der bezirisimtlichen lei eingejshen werden. 

Die Bedingungen werben bei dem obenbezeichneten u 
mine befanut gegeben werben, einftweilen wird fach bemerkt, daf 
Kabgebote nicht amzenenmen werden, dag die Auswahl unter dem 
Abbietenden, ſowie der Zuſchlag dır Gemeinde Oberaltertheim 
vorbehalten und jeyer Submittent anf die Dauer von at 
au fein Gebot gerunden: bfelbt. 

Würzburg, am 20. Dftober 1873. 


Königliches Bezirksamt. 
Nickels. (3333 20) 





We;en — Abreiſe 


anzlicher Ausverkau 
‚von refigtöfen ea und Landſchaften, nebft Sp 
und kleiner Art per Städ 7 fl. bie 16fl. mit den fi 
deaen — Kiayırngane Nr, 3 im Laden. 


Prima neue bolandiſche 


Woraringe — = Padua 
b. emaliu. 


Schweinefeumealz 


in ganz friſcher veinichmedender Wanıe empflehet A 18 tr. pr. Pfb. 
Joh. züisfelder. 
Dominikanerplaß. 


Fü rSuf 8 Srobſchmiede. 


In einem ſehr wohlhabenden Doxfe tim? S wel 


vroßer 
i 


I 
% 
* 





t 





Stu ide oon der Bahn, ijt gute Bel: jenhet sr eigen ju K-- 
fleizigen Mann der ale Huf- ud Srobjgm:. 5 wrjäjfig mı$ n 
will; zu bem:'ten 2 noh, dag im Ont: ;.') Bı ferde, 
ind. Näheres bei 8. Oeſtrelcher in Rieden. st 36 


Bekanntmachung 


ERS ufhe Eniſchliehun 
in 





ten 
ae ſchriftlichen Sub 
an ben Deiftabbietenden zur Ausführung vergeben werden, nämlich Rb nathbena 
leeſe dr Dahn von Augsburg nach Iutgvlſtadt ti Bezitie der wucrſeroe⸗ t. een 
bau · Seltion ir Pr — aan er 
das rbettdfoo® eter la n en urd un 
* das XL. Arbeiteloes 3500 Meter Pin ein un und IE Brunnen 
her -r Arteitsloos 3700. Meter fang umhiihen Mederarn bach und 1 
enthaltend : e] z 





wi 
16% > 











2: Tipentlihe Erdarbeiten im Anſchlag zu 
Kunftbauten im Giſammt ⸗ Anſchlag zu 
— der Wegüdergänge im Ins 





7486 46 






Flag; 3297 15 3317 29 9074 — 

4) Stetumateriat zum Untaban im ah — 
ſchlag zu. . . — 11615 12621 |: 5 
Ri" Ganzen: Er hr 87363 Bu 15] 2109| 1 





Es Tann ſowohl auf jedes der Dari Looſe einzeln, als auch ouf zwei zuſammenhärgende ober 
auf.alle drei Lapfe-aulammen ala Shi Mifordobjett juhmittit werden. Wer mehrere Submiljionen 
eissgeiäht und uur für die sim .aßersiaidere fich eespflidten will, worüber ſodaun die U: der I 

. Bauverwaltang zuftebt, hat diefsmmedrüdkih im den Submifienen zu bemerken, wideigefalls er 
aud für ale Submifiipnen anfanmen haftbar bleibt. 
ie Eröffaung der rechatig eingereichten Submiſſtonen findet ftatt am 
Mitwode den 29 Oktober 1873, Vormittags 9 Uhr, 

Die zu fiellende Cagllon Hartäkit 
4000 fl. für das XIV. Boos." 

Bedingulähcht, Pine uhd SKoftenanfchläge Liegen von Heute an im Amtslofale der unler» 
fertigten tgl. Gijenbahnban-Sxftian jun Iebermanns Einſicht ofien vor, wo aud die ——— 
Exemplare in Empfang genommen werden fönnen. 

e Submifjionen jelbft "müffen im Anteil überfhriebenen und verfiegelten Couverten 
jtens bis Dienstag, ‚Ben. ae D ober 1873, Abends 6 Uhr bei ber unter 
u jet * 


Behörde frantirt, ei 
mittenten ſind imeibung aller in $ 9, 10 und 11 ber. allgemeinen Submif» 
—— angebrphten gehalten, in dem oben angegebenen near aeg re 
ſich perſonlich oder —* bebo mädtigte Stellsertreter einzufinden, und, 
verläng* wird, ihre Web ihigkeit, ihr Eautiond» und BetriehssBermögen —** —* 
ihlag zu gewärtigen. 13476 
‘ 






—— 


% 
nach uweiſen und den bedingten 
ira; 19, Oktober 1973. 


önigice Bayer. Eifenbahnbau-Seftion. 
Payr, Scttions · Ingenitur. 


‚Prima Emment — Limburger⸗· Ramado uß⸗⸗ 
grünen Kräuter und n je, a 
Wilhelm Simaom, | Donnerstag, den 23. Oft. 1578. 


Abonnement suspendu. 

an BER] —— Zweite Saftvorftellung ber ſpa⸗ 
Mädchen, welche gutta, T Ein braver aber bedrängterinifhen Ballet» ag © des! 
Wunen, werden fogleich ge Fanıtiensater bittet einen edlen‘ Theaters espagnol ın Madrid 
"ran. bei 5. Berg, — Deren oder eine edle Damelunter Leitung des Solstänzers 










ja of gegen Berzinfung — 
eh n — — Ab;ahlung von Rum erfien, Une: 
fit Ki e —— In allinehallig 10 fl. — Gefälle] I 
1.58, SH Um Nudgabe atı 38 —5* man unter —— 
9. de. Blattes wird ge⸗ H. am die Erxped. d. 9 Di oder: 
beten. (3550 | geb 3470 Alte und neue Zeit. 


— TE ER — — — — — iſchee lomiſches Ballet in 
Es wird ein ſollder Eolpor⸗ —* n Dienftmädden lieh —— Alt, in Scene 

geſetzt vom 

* ag mp. iu J horlat ae 30 de Mögendih 7 einen | Halleimeifter, Gensor Manuel 
118. raunen Alpacca: egen: 
ei rm jtehen ‚und bittet un 
gefällige Rudgabe. Reumtniter 
tern Mpuigaffe Kr. 15, über 3 Siiegen. 


Ein fhmarıer Hurzug, wenig Grzichungsrefultate, 


der — l. alt,” 
ung, dom 16. —— 1873 Nr. 18928 und vorbefaftlid, deren —* 


pe 
Lava- & Perluntter 


| 
1800 fl. für bas Xu. Loos, 4500 fl. für das XIII. Loos, 


Me Nr. 2 
en 1505) Eeſucht, wird tin 


* tretem. 





»,' 


Schliessen 


in reicher Auswahl und‘ zu 
wirklich billigen Preiſen 


G.X. Hiller? 
dem Keuminkerer Shul | 


haus gegen ber 
(3662 3a) 


Umnas halber iſt 'ein 
labier ſehr billig zu 


Berufe, Raãh. in der 


d. 9. (2552 
Er Sin 2 wird bon 
Melden bis 1. No⸗ 
—* ei Nah Karuera⸗ 


« 
‚137 


ebülfe und an je 


. Seinbedt 
in Dettelbad. 


Stadt- Theater. | Tagerfäfler, 


— von * 67 — 
find Seihäftsauf 
Iverfanfen. 
; pebition, (3277 3c 


(ber 
Näheres Ag & 


dringend um el? Darlehen von) und Balletmeiiterd Don Manuel Ta vermiethen. 


—— te 
osnu . 
asse et le ee ee Dar 
fonftigen Erforberniffen, über 1 
Stier, iſt ftündlich an — 
nt ‚ri vermiethen. ıd 


Rüde, 2 


ber: Ern, 


0 Liter Milch. 





—— tãglich abge — werden. 


423 36) Setfftädter er. 


gelragen, für 2 la —* 
paſſend, iftſ 9 
58 —* het. vr 3532) Ein foltdes Mädchen, 


ne Platz. Yanered Graben: 
==, in = wi oh: güptgen Nr 3, Grau Schmitt, 
nod ausgeehänet Thöwer, Act] 3533) Er ineinandergehente,| 1 Mt von Anton Kanger, 
—— Mi ng wien, gut möblirte Zimmer Find 
geeignet, Tan 2 ober 2 Herren m en 
— mitten, Nah. in ber & 
Nat in ver Erp. ” Miprgen, Freitag Abend u 


: rom 


find ee Sqweinfurter 


u em tochen feun, fucht ſogltich 





3551) Ein gutes Wett if ju] der Enapehe Goncprdia. dung 


Nr 7. (BEL Zayfoertäufen. Nah. in der Erp. 


Guter u. feblechter © 
N von K. Sum ‚| 


Eau: 2000 Hecioliter 
@ine verfolgte Unſchuld. gute Speife- & Saatkärtoffeln 
—— mit Geſaag in find franfo. Münden, ober 
— Freiſiug zu ** 
— — — nee See € wi 5 
6 r. an die 
Shöne Mainansfigt. | Grpedition von Rudolf Mofe 
in München. 3558 za) 
Prodactiom 31532) &in: Grube Pferdes 
iſt billig” zu — 
Nik. Troll, Demeſchulgaſſe Re. 9 


Zen 








2 


Die rühmlichſt bekannte Wolleuwaaren⸗ & Joypen⸗ rik dp 
r 'E 8 II 07 ST, — 
| oh, eorg y in Münch 
hat eine Niederlage von ihren ächt bayerifchen Geb sloden⸗, Schüßen: & Fenerwehr⸗ 
Joppen bi Herrn Flig & Mleimtz in deze errichtet, woſelbſt folche zu 
Sabxifpreifen verfquit werden. 
00 Peeife von fl. A, — fl. $';. 


wWirk licher Ausverkauf 


unjerer ſanumtlichen Fertigen Serren-Steider zu dem 


Selbſtloſteupreiſe. a 
Gebrüder Gräf, 
gegenüber der Stahel’schen Buch aydlung. 





Fri che Sendung 


marinirte Bifche, Als: Sache, Aal, Bricken und Hä: Todes- Anzeige | 
ringe, Kräuter-Anchovis, ruf; Sardinen, Sardinen 24 Werthen Verwandten — Tone 5 ERLM. < 
a Thuile, Spedöüfinge und holl. Vollhäringe, fo-|P%Y richt Fa meine gute Frau 7 28 
wie Edauer⸗· ¶ Ranadour⸗ Muůnſter⸗ Emmenthaler, Ada Rost, geh, Beer, 


Limb arger und Mainzer Handkäfe. Vente Nagmittays 5 Uhr, nad) kurzem Sranfenlager aus 4 


iefem Leden geſchieden ijt. ae r 





fe - ” . " 

Joh. Schäflein, ' Um ilte Fpeikaaimejbäfeig u 2 
dirma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. ee Hefbetrönte Gatte: 2 

ST ar — — IND Be; Ahıte gor 
lg Dat & Eeberpur, Gorh, Ebermannodt, 21. Otto 1873, 7 leflori 2 
— [ 000900696983 
3a 3557] 7 Eichhornſttaße. men , Wiensrälsnadn — 

Reindte wollene Jäckchen | ‚Sant, ded, Echuhmadieet 
auf dem blogen Leib zu tragen, in wei und melirt, mit ganze, Dialer Federlein zu Siffingen. 


a 42T ungen 

habs-und-ore Uermel, für Kinber, Damen ud Herren, da „008 tl. Bejirfsgerichk, Neuftabt hat dur Grienntniß 

; i { i f berfündet im öffentlicher Sigu Heutigen, Vormittags ?0 Uhr 

—— ai ab Bjanchleibbinden ———— über das Verinbgen des —— Maier Sederlein von 
2 } n 


Kiffingen die Gant eröffnet, den eihneten als Couumiſſür zur 
J. Frie dberger Leitung der Verhandlungen und dei Privatier Bries In Elfingen 


an der Marienkapekie, als provifo.ifhen Maſſaverwalter aufgejtellt, 
B V n ee ya u. ung . Br m .. TA 5 
— 1) da Folge der Gauteröffnung der Gantſchuldner das Recht, 
cer er 8 r ich, über fein Vermögen zu verfügen, verloren hat, und daß die 
tag den 24. Dftober Mittag 2 Uhr wird im Gaſthaus vom ihm ertheiften Vollmachien erloihen find; 
ur one in Handersacer ber Ertrag von 5 Moraen| 2) dab allen denjenigen, melde zur Maffe gehörige Gegenftäude 
areberg gegen Baarzahlung veritrichen. Näheres bez. Tinfich im Beige oder Sewahrfann, haben, oder welhe an den Gant- . 





bi Seidenſchwanz alida, duldner etwas ſchuiden, u wird, nidts an bens 
— —— ——— — — — ke zu verabfolgem) oder zu zahlen, vielmehr dem Commiffär 

—* *5— Petroleum, Eryftall Sr, dem — — ber — 
Lampenöl, teariu· S Paraffin⸗Kerzen, ei — :und Dia. vor a en a 
beſte Zalglichter & trockene Rernfeife empflehlt er Fra foferne nicht eine gefegfiche Befreiung 


ii Die Gläubiger werden ich aufgefordert, ihre Forderungen 
billigſt Feier —ã— t, ihre Forderung 
gegenüber dem Wittelsbacher Nor. diefen Tag mit eingerechnet, ſchriftlich oder mündlich unter Bei⸗ 
uns als Gedentblatt römiihen licher: Berhamdlungstagfahrt wird auf 
Yatgabe auf ig, den —** 
zweiter Auflage mit größerem Drude erjgienen md im Geſchäftszimmer Nr. 33 des.h, Bezirksgerichts 
e 
Die Winter Scharhut af Münfterfchwar;scher auszuführen, um über die Nichtigleit der augemeldeten Forderungen 
Banguier DVornberger’iche Gutsverwaltung. GSläubigeraugfchuffes, über etwaige Vorfchläge zur gütlichen Ber 


und, die ehwaigen 2 21 
art Krug, Samſtag, den 22. November Dieied Jahres, 
2 . . ügung,der Beweisurlunden o zeichnung der fonftigen Beweis- 
103 ee Muitfwech el zwiſchen Kaiſer und Bapft nr Fe der Gerichtöjchreiberti des Gautgerichts anzumelden, 
mutbs und bierarebiicher Dreiftigkeit in einer Separat f 
feinem Bapier — — it ſoeben in Montag, den 15. Dezember IP. Se, früh I Uhr 
um 1 ir, zuibeylegen durch d (3540) —x und werben die Gläubiger aufgefordert, in dieſer Tag⸗ 
Erpeition der N Würzb, Beilung und des Anzeigers. | fahrt vor dem Eommifjär perfönlic oder durd einen Gewaltyaber 
zuerfheinen, um die angemeldeten Forderungen nöthigenfalls weiter 
Marfung it zu verpagten. Näsere Bebingungen ertheilt| und über die angejprochenen Vor zugs⸗Rghte zu verhandeln, ferner 
dortjeldjt bie; 3637 2a) | ukil RR) die Alt Dfinfilben — und cines 
— - | einbarung, und über alle weiteren, das gemeinidaftfihe Jutereffe 
342 20). Uuf 1. Nos. ift in}3535) - Eine Wohnung von] der Gläubiger — Mnsdenaitci Ben zu faifen. 





Thöner Lage cin möblirtes Zimmern mi Zubehör iſt auf Neuſtadt a/S. den 16. Oltober 1873. 
Zimmer zu vermiethen, Aferheiligem zu vermiechen, Der Öantcommiffäir: 
Nah. in der Exp. Wo? jagt die Erped, Nuppert. 8320.77 


|) m m —ñ— mn [U SEE __ 


Papier- & Schreihmaterialienhandlung 


N Seamoni 
Domstrasse 58 
Mein Lager in allen Eorien Papier u. Schreibmaterialien Artikel iür Burcaur, 
Schulen ze. ze. ift mit anerkannt guten und ypreiswürdigen Waaren bejtent aſſortirt und bält 
ſolches empfohlen 
3612 N. Scamoni. 


Schreiblehrer Maximilian Gander aus Mainz.- 


Dem Wunſche Mebrerer Rednumg trogend, wid nädfien Montag, 27. Ouober nodwala ein — * der 
aller letzte — Eyfus feiner XII. pund. Schreid-Weethode eröffnet; diejenisen verehrl. Herren und Damen, melde deah ⸗ 
Be ger, am bemf. Theil zw nehmen, reif. die Aneignung einer j6 wunghait Ichönen, „den Anforteiurgen ber Gegenwart 
al heute Hand jarte wönjgen, belieten fi längfiens bie incl. Sonntag — Bruderhof M anzumelden. 

d allen Intereffeuten, gleichdiel mögen fir eine od) jo ſchlecht gearteie, verborbene und uuſichtrt Haudſchrift 
fhreiben, bie auffallend erft tier Berbelferung berfelben zuzeſichert. 


in den fchönften Karben sowie Blumenblatter ın Zilber, Gold und 
Blumenpapier Grun empfiehlt in 3 Auswahl zu den billigiten Preiſen 
‚2. Hofmann, 


nn DominfBanerplag. 1200] Dominitanerplag. 


 — &rport«Bier in Blaihen, ald: Ahafentur!  Movanhonmaenk Bier in Flaſchen, ala: Aſchaffenbur⸗ 
ger, Pilſener, Kloſter Langheimer und Weihenſtepha⸗ 





— — — — — 


— — 
























—— in feinfter Qualität erpfichlt dilligſt K * 
r 
A. Kirfchten, Markt. — er, 
Offene Patzarbeilerianen 
vi ch a Sr, Pte me 0 vs Lehrlinge Belle. late srr matten Date 


3070) Fr ein Hleilges 
Tu: u Schnittiwaaren- 
St. jtäftengros& endetail 
mird ein mit dem möthigen 
Borfenntniffen _ausgeräfte 
kr junger Mann zum 
bald igen win rıt als Nr 

Img zw engagiven : 1, 
Gef, Wanco⸗ Offerie unter 
sub MM. J. 2766 
an die Erpd. de DI. Ibhaiten Siadtcheu a/M. 


xxx hohen Fohn daneınde B 
— — —u— Mäh. im ber Erp. 


ungen gejudt, Nah. im 
peditlon. (8298 2b 


3523) Ein Glafergebilfe 
Gh ” 2 hilfe 
win N lufermeifter Blafy, 

obere Domt: itanergaffe Ar. 7. 


mE a SE 
Ein tüchtigr Säckler Me 
Kappenmacher fiudet in einem 


pezier-Gefchäft 
—— en za er. ie mic in allem im dieſes Fach einſchla⸗ 
i. — —— 


—— —32 — Tapezier, 

a 2 

—— Arie werten bei Hrin. S uttner (Diainbräde) 
be "Daeibft lann ein srdentliger Junge in bie ut 

treten. 13418 





"Geschäfts-Bröfnung £ Empiehlung. 
J 





ur ——— 
Tüchtige Blcites (85 sis 36 
Gebranuten Kaffee Schneiderinnen | 
4 45. 50. 54 fr. und fi fund, bei Miehrabhahnte ent«! ifiudın ſowodl in als außer dem Bere **J352 
ſpreche⸗ d billiger, ih: Ha gebrannt '9 Haufe Weihäitigun: wnrer ı in: Ynfang bis Nüte der 
epor Sireu er, 2 a — — z* firsge virlerer. Man bittet um 
|per ar er Erpedition. (B2OB 2b Ion. NHücabe geuen MBelohn 


6% 2036) Bleifpban affe und Pavilion 
— chen Sarten. 3879) Exere gut beicaf: ung tn der Eyp. d. Bl. (8519 


J Tre 
b: re , 

Solländer Vollhäring e a: reife (3319 3b Kap, find an einen foliden Leren 

, raab & Maurer; |sojert zu virmieihen. Enders 
in *, und Tonnen empfiehlt billigft Semmelsfterfie. lacheftrafe Nr. 16. 


rl Krug, Zu vermiethen.| Ein Lebnftuhl mit Nude: 

— — iter dem Wittelebader Hof. 3521) Zwei Meine, uns| nat Th 
Feinſt Emmenthaler-, Schweizer⸗, Straßburger⸗, | möblirte Dimmer nibſt Yin» — Sep. SEIEN 
NRamadouz-, Fromage de Brie, Parmeiane, holl. —— Dh .. (3365 26) Ein Mezanen: 


‚ b ft pro 
Rahm, Gdomer, Kugel, Mainzer Hand- und Kräu- mieten NN. ie der pp. [N yon yermitten, Maıkt2e. 








terfäfe, empfiehlt ne 
3448 Adines imme 
Kafchandlung mit Koch * — it iſ aim Non, rend an Sig a —— 
tet nA „ig 
J. Mackeldey, Schmalzmarkt, Ar 13 nad der Babe Ste: nlobicnefen biuid 
NE — — — dl aufen 
| Ein fhän möblirtes Kim: | ——— — 
Uhren ze jmer ift am einen älteren Herrn 13576 Ein großer Keller ift 


aller Sorten Taſchenuhren in erſteunlich kit 
gem Preifen. oder Dame fozfeich zu verurie- |yu vermiethen. 
Xdheres Erftkangerpfafieugefie Mr. 1. 8514 ithen. Nöb. in d. EC 079 2c Bruder Ars tb 


Ertl vr) & + Kır Wrrer 5; Biriteig, 


Würzburger Stadl- und Fan 


Bahnyıüäge 
ı terrgbarg-Prmberg: Frankfurt. 





dbote. 


Würzburg 
Antunfto, Benalaaten: Eouriers 
u, Scähnellyäge: 111.10 M. früh 121 608. 


r * 
u 


“ntuntt v. turt: Euriers umd :5 U. Mbbb.u. 101.20, 
—— on im 91135 M. Aa. Brig 8 u früh und ı I. 
RR TIER: u 
20 Ren und TU 16 3 Wbbe. Güte IV. Bürzburg-Raude (Bad. Bahn.) 
EU.5M. früp u, 18 U, 15M, Nachs. Abgang noch LaubarHeibelbergr 
Saangn. Bamberg: Courier, 9 U. : 10 86 M. Borm. 
“ ®, Borm. Lokal: u. :5W20NM, pe: BIS FRE. 5 Bormes 
ih, 1 0 M. Ram. u 7 U. R. u. 45 RM, Radım, u. 6 IL 15 M. Abbs. 
WR., Güterzug 8 U. 46 M. frä Ghtergäge: 4 U. 15 M.u. 50. 50 M. früß, 
% a — rt von Heibelberg-Lauba: 
iR 1b DR Mae iu. ar Race zug: 5 U, 5 3. WbbE. Perfonenzlges 
ug: 5 U. 57 M. Abende. 9 U. 80 M. Borm, EU 46 M. Radım. u, 
Abang m. Frankfurt: Eourier u 9m.% Ar Ber 
Sönelzäge: 2 U. 10 M, 10 1.40M, ee A ‚be RM. MDB, 
More, 11.85 M.Ndim u. 51 20 M. Abbe, on a — onen⸗ 
53 A Ben Antunft bon Jinenderg: Eomriers sub — 4 M. Rod, m. 7U. 50 ana 
es a 2 U, früh und 10 U, 5 IM, Borm, e: 7 R. Mon Laudan Mergentheim-Grailbs 
ee früh, 6 U. Mbenbb uns 11 IL 25 3. Sürsrzüge: Heim: Berfonenzäge: 7180 R.fräh, AR 
IL Wirzburg· Mruberg. 1 18 M. Nachm. und 6 U. 6 M. BR. BU M Rad u 7 U, 
Absanı Nürnberg. Gowier u. U. Bürzburg-Gungenhanfen. m 
—— 10 M. vr, GUIM. Abgang en ua fauiem: Eouriers und Schnell Zokomaitustabrien n. 
e: BU. 16 ® U. güge: 1 11. 50 ©. früh und 9 U. 50 M. Radun su 0 M,Un ey 
“R Borm. u. 7 UEEHEM Süters 4 U. früh umb 10 U. M Borm, Gitergüge: 5 U.45 Rokbrunn:Reubrunn 4 15 RM, Mupaz 
“re: 5.5 A. ſrih u. 1U. 80 M. Rem. Müh, 1 U. 40 M. Nodm, und 7 U 45 iR. Abends. 5 0.45 M. Abende, 
JR 351. Freitag den 24. Oftober 1873. Gehsundpwanzigfier Jabrgeng. 
. ! 
Das nun ſeſtgeſtellte Programm vber bie feierliche Eröffnung tationen der beiden Rammerm bezeben fi am ihre läge Die 
bes Jandtages im Jahre 1873 beſtimmt Felgendes: I in Dienstag L Staatäminifter, welche hei der feierligen Eröffnung keine Funl · 
„e der Eröffnung des and» tion baten, und der Stautsrath bleiten linls gieich bei dem Ein⸗ 


den 4. Revember de Ice., als em Ta 
tagıd, wird um 8 Uhr Vorgens in femmtlihen Pfarrlirchen der 
Refidenz und ber Borftäbte fele licher Gottesdienit gehalten, um 
den Segen des Himmels für das Gedeihen tiefer für das Mon! 
— wichtigen Angelegenheit zw erfiehen. Um 11 Uhr 
Hoffirge zu Sr. Michael dieſe gottcabienftliche 
Zelerlichleit, welcher Se. 1. Hoh. Prinz Yuitpold mit Höchndeſſen 
efolge, die Prinzen bes Kniyl Haufes f, ft. HH. mit Hödft- 
ihrem Dienfte, dann fämmtlide ıden und Gollegien in Unis 
form beimohnen und wozu die Wi'glieder ber Yandtuyes beforbers 
eingeladen werden. (ine Eompagnie be& Infanterie-Peib-Re mente 
bildet die Ehrenwade am Gingange der Kirche. Se gl. Hoheit 
Prirz Luitpold werden im eivem feheipinnigen Kala-Wagen — 
begleitet von Höhndefjen Hofmarſchall und Adjutanten, einem f. 
Geremonienmeifter und Höchftbero Kämmerer im Dienſie in ſechs⸗ 
frännigen Hojwägen — zur Kirche fahren; eine Mbtheilung Gas 
Hallerie xoffnet und fließt den Aug. U. Un demſelben Tage 
Nachmittags 2 Uhr gefchieht durch Se. f. Koh. den Prinzen Lu t- 
polb d.e feierliche Eröffnung des Landtages. Bor dem Gtänte- 
haufe bildet eine Gompognie des Infanterie Leibe Regiments die 
Ehrenwade ans Mitglieber der I. und II. Kummer be 
geben fih um 1 Uhr Mittags in das Ständehaus in bie für fie 
angewiejenen Zimmer. Um 1%, Uhr tritt die Kammer der Ab⸗ 
gerrdneten unter Voraustretung ihrer Pebelle, wie dem Ultere⸗ 
präfibenten on ber Spige, in den großen Sitzunzeſaal, urd begibt 
ſich an die für jie befrimmten Plöge, Ein Pedell meldet aue Anf- 
trag des Alterspräfidenten dbem-Bomier ber I. Sammer den Eın« 


gange zwiſchen den unteren Stufen des Thrones und ber 

ber Abgeertneten ftchen. Se. f. H. verlündet hierauf Hödfrihre 
Berollmährigung zur Erdifnung bes gegenwärtigen Landtages und 
forbern demufelge den f_ Stantsminifter bes Janern auf, bie 
allerhochſie Vollmacht zu verlefen. Hierauf tet ber f. Staats⸗ 
DMinifter der Sur auf die zweite Stufe des Thrones, verlief 
nad) erkaltınem Befehle ©. t, H. des Prinzen Luitpold ben im 
der Berfaflunge-Urtunde Tit. VIL $ 25 enthaltenen Eid, und la⸗ 
det fodann die neueintretenden Mitglieder ter Kammer, der Reichs» 
räre ſewie jene der Kammer der Abgeordneten ein, biejen ib, 
fowie fie von dem Staatsminifter bes Innern namentlich aufgeru⸗ 
fen werten, förmlich abinleifien. Nach der Ablefurg birfer Eides⸗ 
'Bormel begibt fi ter f, Etaatöminifier des Innern auf die jmeite 
"Etufe des Thrones, um den namentlihen Aufruf vorzunehmen. 
- Tie neneintretenden Mitg ieder der Kammer ber Reichsrälhe und 
der Abgeordneten erheben fi, fowie fie von dem Etaateminifier 
tes Innern mamentlih aufyerufen werden, einzeln von ihrem 
Pläsen und fprichen mit aufgehotener Rechten: „Ah ſchwöre!“ 
Noch der Giderablegung erholt ter Staateminifter des Innern vom 
©. i. Hoheit dem Prinzen Lultpold die weiteren Befrhle, erflärt 
bieranf im Namen Eeiner Majıftät des Königs die Sitzung der 
Kammer der Reicherethe und jene der Kammer ber Abgeorbneien 


für das Yahr 1878 erdfinet, und ladet fie ein, Hunmehr die 
übertragenen Gefchäfte zu beginnen; Ee. !gl. Hoheit Prinz Luit⸗ 
'ro!b verlaffen mit dem nümlidhen Zuge wie beim Eintritte dem 


Eigungsfaol. Tas Protofoll über die Eröffnung bee Landt ges 


tritt der Abgeordneten, und die Kammer ter Reicherätbe verfügt und über Ablegung dee Eides wird von ben Etcatsmiriftern, dem 


fie, ſodann ee unier Vorouetretung der Fouriers in ten 
Scal, in beffen itte befondere Stühle für diefelben bereit find, 
Die höher Angefteliten des 
Staateminifterien, der Miilitär- und Eivilcentrofjiellen und Eentral, 
Anfialten, die Offiziere, welche nicht im Dienfse find, die Höher 
Ungehiellten - der Kreisfiellen und Behörden, die Wiitglieber bes 
Tomkapitele, die höhere Eeiſtlichleit und die Pfarrer der verſchie— 
denen &onieffionen ; die Yokalbehörden und der Dlagiftrit, treten 
in Uniform oder Amtefleitunp, fowie fie aufoiminen, gleid) in ten 
Saal, wo ihnen ber anweſende Fourier die für fie beſtimmten 
Pläge anmweifen wird Die im Unifom oder Amtelteidung Gr- 
fdeinenten bedihfen feiner Eintrritefarten. Nech dem Em 
tritte Eeiner tgl. Hoteit des Prinzen Luſtpod in ten Séeol wird 
derſelbe geichlorien und Niemanden der Eintritt wehr geftattet. 
Zei der Antımit am Etändehaufe werden Se. fl, Hohirt von 
Drputationen der beiden Kammern empfangen und unter dem 


Vortritte derielben in ten gr: fen —— — 2 fer; 
bin. Bei dem Gintritt' 


en bed Dienftee folgen Er, tal, Hoheit 
in ten Eaal erbebt ſich die ganze Berjommlung von turen Eiten. 
Er, Tol. Hoheit befteigen die Etufen des Thronet und bliben 
vor den Threnſeſſel ſühen. Tor Dinft Er. Ir, Hoheit nimmt 
reits and line auf den Etufen tes Threnes Plag., Die Tepu 





ſchluß vom 


Etanterötben, dem I. Präfidenien der Kammer der Rıicheränhe 
und Teputaticnemitglichrn beider Kommen dei Lendtages untere 


ofes, des f. Stüaterathes umd der k. zeichnet. 





Zagtnenigfeiten. 


| Echwurger ichts. Titzuug für Unterfianfen und 
J 


Aſchaffenburg pru 8. Quartal 1873. 


— 

XXIM. Feitordirng. Anklage gegen Dr. Hloye Mittler, 
Redalttur des Frönliſchen Volteblattcs behier, wegen Beleidigung 
turd die Frefie. 1. Im Ax. 165 gebeten Blattes wurde ein 
Butrlel d. d. Würzburg 5. alt [. Ire. voröfientliht, worin mit 
Sczug euf eirım tom f. Bezuttamte Königehofeh erlaffenen Bes 
6. Iunt 1.98, noturd eim öffenilicher Anfzup, dem 

die Er. Wicheele Bruderſchoöft im @rcbfeld am 29. guni in Große 
eibfiadt aufführen wollte, urteriogt mınde, geäußert ift:, „Tas 
bezirleomtlide Verbot fei ein Alt bureostratifcher Willühr, welder 
enwiber anf Iıberalın Kattolilenhaß oder anf eine gewiffe Wohl» 
dienerei sed) oben zurüd;wlühren fei; ferner, daß man in den & 
Diegierungepröfidnten das Vertrauen jeke, er werte behin —— 


"dep das kotLolfde Tolt nigt durch bezuſtemtliche Chlanen um 


D 


Willüprmaßregeln unndthig aufgeregt werde.“ Huf erfolgten Stkaf- Hurt, dem Shneibermeifter Joh. Lein 
— Sie aufo Ten Gasthof, bem Kaufwmann Karl We 
e 

fen Angriffs Unterſuchung gegen) Gemünden, dem Gutebeltger d. 
qͥts Gemunden, dem Hotelbefiter Lai 
iur geaoſſenſcha 


don Unterfranlen way nf 


antıag Seitens der k. Reglermm 
Önigshofen ummittelbet un 


burg, welcher daß f. Beirkeant 
iſt, wurde wegen dieſes unjurtö ‘ 
Dr Rittler eingeleiter. — Durch Erlenntnig des f. Appell Eeri 
ton U. und 9. vom 3. Sert. 1870 wurde nun Dr. Rittler 
-Aburteilung vor das Schwurgericht virwiefen, da die im Bezug 
‚ cuf befagteu Erfah tea pl. Pezirksamts Körigehofen q 
Aut’ajinngen eine Deleidigumg diefer Behörde enthalten, indem 
hbiedurch —— Partelliateſt und Willlühr in Autüburg ihrer 
dienftlichen Verrichtuugen zum Bortou fe gemacht wird ꝛc, wodurch 
fi Dr. Ritter nad) $ 185, 196 der R.-Str«6.-B. und Art 
4, 43 &f, vom 17. März 1850, den Schuß g gen den Mißbreuch 
ber Preffe bete., eines Vergehens der Beleidigeng fchuldig gemett 
bat, defjen Aburtheilung bem Echwurgerichte zuitcht. — IL Der 
E. bo, Gerhard fehrte bei dem L, Stadtzerichte dahler gegen den 
Redalteur Dr. Ritter Namens des Lehrers Schön, Thierarjts 
Hod und Büders Kilian Schneider von Dettelbach, wegen Ehrins 
fräntung, Klage deehalb, weil das Fräntiſche Wo'teblatt in der 
‚Ar. 154 vom 9, Jull 1. Ira. einen Nedaftionsartifel enthielt, 
welcher mit Be:ug auf eine von fortfchrist icher Seite in Dettilbach 
unternommene Moreffe, zu welcher bereits 138 Unterſchriften ger 
fammelt waren, die 3 Kläger als die Spigen riner fo brnamften 
‚Kundgebung für barcankratiſche Unterdrüdung des latholiſcheu 
Bereinslebens bejeichmet, demielben Fälfgung von Unterjehriiten 
und Serkimmerung des farholiichen Bereinslebens vorwirft, fowie 
daß fie für die Knechtſcheft ihrer Tatholiihen Mitbürger demon- 
Mriren. Im der hierwegen vom fol. Stadtgerichte dehler auf dem 
15. Sept. c. anderaumten Verhandlung mınde die Sache, well 
Dr. Ritter wegen ter oben sub I bezeichneten Beleidigung in 
Unterfugung ſich befend, vertagt und die Alten an die Stauts- 
anwaltihaft am fgl. Bejirfögerichte dahſer abgrgeber. — Das tal. 
Uppeligerichte won U. und M. hat nun auch diefe Sadıe, weil in 
dem bere,ten Artilel der Thatbeitand eives Vergeyens der Beleidig- 
Una zufolge $ 161 des R.-Gtr GB, zu finden it, und in bem 
Anbetracht, daß legteres Vergehen der Veleldigusg mit dem sub I 
bereichneten gleichen Vergehen im Aufammenfluffe ftekt, daher ge 
gebenen Fates nach S 74 des R.-Str.:©..B. anf eine Gefammt? 
ftrofe zu erfennen wäre, zur Aburtheilung vor das Schwurgerict 
berwielen. — Der Wahrfprude der Befhwornen — Obmann Sr. 
Karl Hauck, Weinhändler datier — Tautete beüglich des Vergehens 
ber Belridigung den 1. Wezirksamts Rönigshofen auf ein Schuidig, 
bezüglid, der Beleidigung des Yehrers Shin, Thierarztes Hoch 
und Bäders Schneider in Dettelbah auf Nichtſa uldig. — Der 
Gerichte hof erfannte demnach auf 21 Tage Gefünguig wegen ber 
erſteren Weleidigung und auf Sreifprehung wegen ter lehteren. 
— Die f. Staatebehörde Hr. St⸗A. I Ridel Hatte 2 Monate 
Gefänguiß, die Vertheibigung des Dr. Rjuler — Hr. Adv. Dr. 
Stable — 20. Thaler Etraje beantragt.” Vertreter ber Klöger 
Schön und Genoffen, war fol. Adv. Hr. Gerhard, — Geſchworne 
waren die Od.: Leimbah, Paul, Reuß, Baumann, Baff, 
Noll, Sattig, Hauf, Diehling, Kittel und Ehemann. 


licher Bezirlövereine 
Üerztevereinetoge, 
Dom General» Eomits des laudwirthſchaſtlihen Vereins in’ 
Bahern wurden im Jahre 1873 ferner nadftehende Preife zuer- 
kannt: Für erfolgreide und verbienhvolle Bejtrebungen der Beam | 
ten, Geijtlichen, Schullchrer, Kulturs Ingenieure, Dezixksgeometer, 
Thierärite und Bürgermeifter zur Förderung der Landa irtoſchafi 
nah 5 II. des Feitprogramms: Die große filberne Vereinsdent · 
mäng: In Unterfranken dem f, Beitrfeamtsaffeffor Gerber in 
Oe ſenfurt. Bir allgemeine und befondere Leiſtungen auf dem 
Gejammtgebiete der prattifchen Landwirthſchaft nach S I des Feft- 
programme wurde —— In Unterfranken: Die groge filberne 
V reinsdenfmänge: dem @utebefiger A. Hübner in Unterhof, BU. 
Königehofen, dem Piarrer und Schulinſreltor Aal Voltmann in 
nrerederf, B.⸗A. Serolzhofen, bem utöbefiger Gg. Popp auf 
ber Käsburg, B. A. Würzburg Die eine filperne Sereinsbent‘ 
mine: tem Sandwirth Burlard Teen in Stettfeld, BA. Elt⸗ 
mann, dem Landwirth Joh. Sträbert in Örettftadt, B.H, Schwein. 


% 


gemachten Wäürz 


* ——— *— BU. 
9 in eafurt, Ehrende 
Schmit in — } B.AI. 
Marquerd in Abelsbera, B.-M. 
fer in Kiſſugen, der Bicienbaus 
t in Hendungen, B.U. Dielirichftadt. 
Deffentlihe Sisung des Stadt: Maai rates 
burg vom 21. Oktober 1878. Auf —* des 
Feldgerichtes wird der Bezinn der Weinlefe dahier für fänmtlide 
Feldlagen auf Montag den 27. Lfd. Mts, feftgefegt und ven Er» 
lafjung einer Laubordaung Umgang genommen. — Ausftellung 
des Verehelichungszeugniffes für Fabrifant Joſeph Yebermuth, — 
Verleihung des Bürgerrechtes mit der Tolge des Heimathredtes 
an Schuhmacher Friedrich Britting von Jorth. (Schluß folgt.) 


Dem Bernehmen rad hat bei der filngften Berloofung auf 
tem Sranffurter Pferdemarft Hr. Probulterhändler Fauſhaber dar 
hier ein:m der erfien Gewinne (Wagenpfe de und Wagen) gemacht, 
Tie volltändige Jewinnlifie ift in ünfer:r Grpibition cinzufehen, 

Rifjingen, 22. Oft. Die vom biefigen Stabtmagiftrat an 
bie Geueral⸗ Direition der tk. Verkehrs, Anftalten gerichtete Rorfiel- 

brzüglid) der ungenügenden Cifenbapn-Berbinbung auf der 
Strede Kiſſingen — Schweinfurt wihrend der Binterjehrterdnung 
iſt mit Enfhliefung rom 17. d, bahiu beantwortet worden, „af, 
rathdem die legten Züge zwiſchen Riffingen und Schweinfurt ſchon 
jest nur fehr wenig benügt werben, ein Belajfen deifelsen für die 
Dauer der Wintermonate nit eintıe'en fünne, daß die Generals 
Direktion jedoch gerne bereit jel, die betreffenden Züge ver Beginn 
der Eommerfahrt-Orbnung mit dem Unfange des Frübhjahrs ein» 
zuriten, indem mit I: nuahme.d:8 Tages auch eine Zunahme des 
Berlehrs zu erwarten ftebt.“ 


wähnung: dem Butöbefiger 


am 16. ds, Abends eine 
flihe Biffe am Gewölbe 


Ih 


bicherigen 
als bie von 8 fl. 45 Fr. bes 
Senuffe derjelben zu werbleis 


Speyer, 22. Dft. Bon geftern früh 9 Uhr bis heute um 
gleiche Zeit famen.an Cholera 4 Erkrankungen und 3 Todes 
fälle vor. Gefjammtftand nunmehr 400 Erkrankungen mit 185 
Toderfällen. 

Dresden, 23, ON. Tas heute ur halb 8 Uhr aus 
gegebene Bulletin aus Pilfnig meldet: „Der König hat einige 
Stunden ziemlich ruhig geſchlafen, fonft ift das Befinden mie 


Dretden, 23. DOM. Das heute Nachmittag ausgegebene 
Bulletin bezeichnet den Zufiand des Rönigs als völlig hoffnungslos, 


Köln, 22. Dit. Es wird uns aus Aachen mitgetheilt: Heute 


;geftern.“ 


Borgens um 9 Uhr 41 Din. wurde hier ein heftiger 23 Steun» 


ben anhaltender Erbſtoß bemerkt." Much im unferer Stadt it um 
biefelbe Zeit („gegen ein Viertel vor 10 Uhr”) eine Trderſchutier⸗ 
ung wahrgenommen worben, melde nad einem ums vorliegenden 
Beridt aus der Albertusſtraße 5-6 Secunden dauerte, und deren 
Stöfe die Richtung von Often nad) Weften hatten. 

Wien, 22. Dit. Die „Abendpoſt“ fchreibt: Hier und da 
tauchen Angaben auf, daß anläslic des Welt-Ausftellungs- Bejuges 
des beutichen Raljers in der franzötichen Abtheilung einige Aus 
Keller ihre Käften verdeckt Hätten, Auf Erſuchen bes franzöflichen 


GeneralsCommiffärs comitatiren wir, daß obige Behauptung voll 
ftändig faiſch 
Ausftellern in 


Börfenberiht. Frankfurt, den 23 Oftober. 


adem der tentfche Kalſer von den frarzöftigen | Bei der allgemein unsünftigen Stimmung rlefen geiterm in ber 
t- aller —— — wurde. Died wurde) Rahbörfe die 


Melzung ven dem Rackttitt Hanfemanng von der 


auch feiten® bes Seneral-Kommiffärs des deutſchen Reiches aner- | Dieconto Grjemfhaft ums Abends bie Nachricht von jtarfen Erecht- 


fannt. 


Liffabom Berichte ans Portugal erwähnsen vor kurem 
der Lebenogefahr in welcher die Königin mad ihr Söhne gfhrett. 
Tee Borgaug war folgenter: Tie beiden Prnen Hart und Als 
prons im Alter von 10 und 8 Jahren, liefen beim Baden im Meer 
idrer Mutter voreus, wurden von einer Welle eıfast und in tiefes 
Wafler hinauegeſpult. Die Mutter eilte ihnen zu Hälfe und hielt 
fie fer bis zu rechter Zeit ein Feuchtihurmmächter der beientlihen 
Lage cin Ende mahte. Die Eefahr war nice gering, da die See 
anfing ftlrmich zu werden. Der König beehrie feine Gemahlin 
für die beiwiejene —— wit ber „goldenen Medaille zur 
Autzechrung für Verbienft, Phllanthropie und Großmuth;“ den 
Netter feiner Gattin ımd Rinder befohnte er mit einer Penſion und 
dem Orden des „Thurmes und Schwertes.“ ' 


Deutiches Meich. 


Der 

„Rat-Btg.* zufolse, kereits den Mütgen tec Yuftizminikerien der 
einzelnen dentfhen Staaten que Begutachtung vorgelegen. 
von verfchtedenen Stiten gemeldet wird, würde berfri 
roh den tinz lnen Ot erxerichten und jurifriicen 
Reiheunkverfitäten zuc Wegutachlung unterbreitet 
nagdem dieſe ihr Votum abgegeben Huben, 
den Reichstag gelangen. 


be nun auch 


werden. Grit 
fol die Vorlage an 


Musland 
Frankreich. Paris, 22. Ott. In ber heutigen Sigung 
des rechten Centrums <ab ber Lerzog vom Mubdıffcet- Batquier zus 
nädft ahl von zuitimmenden Briefen 


ennt, daft eine große An 
eingegangen fit. Derfelte verlas ame eine Refolution, melte 
:r Nationalverfammlung vorgelegt werden ſoll und befagt: Die 
nationale erbliche Manititutionelle · Monarchte wird ols Regierung 
Sranfeeihs erfiärt. Im Felge deffen wird Graf Chambord auf 
den Thron berufen. 


Berfalltes, 23. Oft. Die Rezierung ſpricht ſich weder 
für no genen bie vorzeitige Einberufung der Wationa‘ verfamms 
lung aus, fordern übe läßt die Entſcheidung dieſer Trage ber 
rg > der Bermanenzloinmifjion. 

' Trienon, 22. Ott. Brosch Bozaine. Zu dem heute fort- 
gefehten Zeugemverhör war Soleille, General der Artillerie, wegen 
einer Krankheit nicht erſchienen. Der Generalttabschef defielben 
fagt aus! dag nad Schägung des Generals Sole le bis zum 16, 
Auguft Vbends die Hälfte der vorhantenen Munition verbraucht 
gemeien jet, Bazaine fei hiervon benachrichtigt worden und hate 
biefer gefürchtet, daß in Wolge deſſen Wunitiorsnangel eintreten 
Könnte Lebrun fagt, mehrere Befehle ſelen gegeben worden, ohne 
daß diejelben vorter dem Generaifteb paſſirt hätten, Dicfer Ums 
ftand habe viele Confufion und ſelbſt Widerfprug in den Infiruf- 
tiomen herbeigeführt. Nächſte Sıyung Freitag. 

Spanien. Madrid, 22. Oft. Eine 450 Mann ftarke 
Abthellung Regierungstruppen unter Dinturena hat am 18. ds, 
M. die Bande des Pjarcırs Flix bei Prades in Catalonien ger 
lagen. Am 19, traf die Colonne des Maturaua eine Bande 
unter Cerros, flug diefelbe, wurde aber von dem in der Stärke 
son 3000 Waun vereinigten Banden Triſtanh's und Miret’s 
überrafgt und gezwungen fich zurücdjuzichen. 
vermißt. Die Infurgenten machten gefiern einen Ausfall aus ar 
tagena, wurden aber zurüdgedrärgt. Das Reglerunge · Geſchwader 
wirb e vor Gartagena erwartet. 

ayonne, 22. Of. Zu Onbarrsa im der Provinz Bis 
caya find 4600 Remin tongewehre und eine Million Patronen für 
die Rarlifien ausgejhifft werden. Don Karlos hielt am 19. Df- 
tober eine Reoue bei Eſtella ab. Moriones bigab ſich nach Oliate, 
um dort vollftäudige Wieterherftelung feiner Geſundheit abu— 
warten. 


(Bari 100 Lire⸗Looſe von 1869.) ziehung am 10. Olt c, 
—— am 10. Januar 1874. Serie 224 Nr. 29 50,060) 
Lire, Serie 879 Nr. 44 2000 Lire, Serie 495 Nr. 33 1000 Lire, 


Serie 14 Nr. 83 600 Lire, Serie 566 Nr. 92 600 Lire, Serie: 3 


72 Nr. 11 200 Lire, Serie 402 Mr 27 200 Lire, Serie 479° 
Kr. 26 200 Zire, Serie 9 Nr. 41, Serie 105 Rr. 4, Sırie 112, 
Nr. 16, Serie 118 Nr. 52, Eerie 234 Nr. 22, Serie 1 Nr.. 
10, Serie 252 Nr. TI, Serie 256 Nr, 46, Serie 278 Nr, 66, 
Serie 279 Nr. 83, Serie 828 Nr. 73, Serie 341 Nr. 19, Serie 
375 Nr. 1, Serie-393 Nr. 24, Serie 485 Nr. 18, &erie 576 
Nr. 48, Serie 582 Nr. 83, Serie 644 Nr. 9, Seite 670 Nr. 
12, Scrie 724 Nr, 3, Serie 747 Mr, 68, Serie 789 Nr. 18, 
re 834 Nr. 48, Serie 835 Nr. 32, Serie 883 Nr. 4 je 

t. f 


ao, Danforrein 1'/4o, 


Eutwurf eirer deutſchen Strafprojefordnung Hat, der! 


Wieiniedriger. — Mbents Eu 
atahäten ber, 


Meturana wirdj® 


tionsverläuren: an der Wiener Bdrfe und von dem Konconrs der 
Induftriebanf in Wien nod eine größere Abſchwachus g der Ten⸗ 
denz hervor. Auf allen Berkehrögebieten erlten Courſe beden ⸗ 
tende Herabſetzungen. Heute eröfſnete die Borſe am Zperulationss 
Dearkie etwas höher als zu dea geſtrigen Abeud ⸗Notivungen und 
befeſtigte ſich weiter im Verlaufe d;8 Verkehrs auf Berliner Det 
ungsläufe, Erebitaltien — id zviſchea 214—18- Il 
s—lıı. Stantsbayn ſchloſſen 327, Lombarden 153, Defterr. 
Bauen klieben heute fait ag geihäftsios und matter. 
Add 6 fl, Bufhtichrader Lit BD, Gulliiee 3%: MM, Rudo ph 
21 fl, Stuhlweifencurg, Raab Öraer und Nordmeit 2 ft., 
Franz Joſcph 3 fl, Extfabetg 1 fl. niedriger. Auch Banken waren 
ohne jebes Unimo und ſetzteu ihren abſchiaſſigen eg rad unten 
fort. Deutſche Gfjettenbant 1%/%Y/o, Amfterdamer 44%, B: ijfeler 
Yropinzial-Disconto ANd/e, Vereins» 
bant 3%, Deiterr.sdeutjde Banl 1%/2%o, Darmftädter Bant A'efl. 
Dansckögejeiigaft 1%, Bayer. Haudelsbant 2%,4%0, Dejrerreich 
Rarionalbinf IY fl. matter, eſterreich. Renten nadgebend. 
Amerifaner jet, 1881er .ä ya. Ruf. Pfandbriefe 4% 


(&fjeltentocietät.) 
Greditattien 25a n—l4a— N, Staatsbahn 32814. — 
2728-27, Yombarten 159u-rtlu— ta, Yo tinziale 
Disconio Hs — Ha, Vereinsbant 93’, Wiener Banlaltien Y64, 
Bankverein 87, Gffeltenbant 110. Wenig Geſchaſt. 
Baperijhe 5% Dbligat. 100%. bey, 42% 100'4 bey, 
1% 94° ©, Grand..-Aot3|-Obtig. 94% G., Promien⸗Anleihe 
113% E. Beher. Oſtbahn 1119 bej., meue 1066 bei, 
AUnobach·Gunjenthauſen à 7 fl. 142.. ©. 





Gelbevurs. Preuſiſche Cafſen⸗Sch. 1 fl. di Mr, 
Friedriched. YA. DHY—5Y9%Ur fr, Piholen 9 fl. dO -42 fr., 
doppelte Yin. 96-38 fr, Soll 10 fi-Etüde 9 C. 52—54 
DTuaten 5 fl. 34-88 fr, do, al marco 5 fl 36-38 fr, 20 
Frer.Stude Sf.:2 23, engl. Govereigis 11 fi. 60— 
52 tr, ruf. Imperialee u fl. 41-43 fe, Öres. Thaler — fi 
— fr, Donars ım wold 2 fi, 252 — 262 fe, Wechſel auf Wien 
103": kei. i 


fr. 








Verantwortlicher Webulteurs Fr. Brand, 





(Telegramm) 

Bremen, 22. Oltober. Das Poftdampfihlfi des Nordd. 
Llohd „Newyort,* Capt, A. Te Limou, Hat Heute bie finf.e biete 
jährige Neifz via Southampton nah Newport angetreten. 

Mitgeiheilt dur Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 





% * Beachtenswerth. SI 
Unfehlbares Mittel gegen die Wassersucht, > 
E 


ilt ſolche im böchften Stadium und noch in folchen 
4 en, wo bie Waflerfuet mit @rfranfung der 
SMieren in Verbindung ſtehi. Preis einer Dofis3 Fr. = fl. 1.19 
24 fr. rh. oder 24 Sur. 2576= 
Unfehlbares Diitttel gegen die 
E mus, Yähmung, Podagra, 
E fichtsſchmerz, rheumatifche Ha 
= _ Preis einer Dofis für längere Zeit genügend 3 Fr. u. 
6-1. Me u fl? 4 fe. Ih. oder 24 Ser. 
Eund Thlr. 1. 18 Ser. 


= Heil:Univerjal-Salbe, 


Zein fi wirtendes Mittel gegen trockene und nafeZ 
g De gefalzenen Fluß und Hautausfchläge, 
Zjeder Urt. 


SBreis 1 Tiegels 4 Ir. = fl.1.52 r.1h. oder Thlr. 1.2 Sgr.£ 
= »nin-Matiko-Injeltion, < 
a Flaſche 5 Fr. = Thlr. 1. 10 Sr. oder fl. 2. 20 fr. 

Diefes aus den Ka u.wirtſamſten Stoffeng 
Szuſammengeſehhte Mittel heilt in lurzeſter Zeit, ſchmer ze 
—8 ſchneliſu. ſicher jeden Ausfluß der Geſchlects S 
—5 — (bezw. auch * iß. F. [Florus albus] und Pollut.) 

S ſelbſt iu veralteten en. 

gie N oe apizerfenbungsörpet en gros bei Tb. Brugier> 
in Garlsruhe (Baden). Zu haben bei H. Yung, Kronen. 

in apothele in Würzburg. E 

22 FIrn BER Joy EEE TEE SEE IEEN 


t, eumiatise 
exenſchuß, Gliederreißen, Ge⸗ 
6» und Zahnſchmerzen ıc. 


etra 


1:5] 


dung bes 


__ WER“ Wichtig für Kuhlhöpfige! ug 


>= Ueber60,000 


” eit 
Ba rt er en ze 


"er Hailändische Haarbalsam zu 


— uur Das teen Der ve it Toner oft f ns an ee 


ndern au 

Eichen wieder neuen Saa erzeugt, wenn bie 
ber Haarwurzeln nt r on gänzlich erlofchen tit. 
keit im *8 — Be ei 

. m en mn ethätig n en 
Balfame, ZTinkturen, , Bommaden und * 
vergebens in Anwendung *8** wurden, wird in 
großen Giäiern a D4 fr. und irotnen & 30 fr. nebit Gebraud8- 
* =. vielen ärztlichen, amtlichen — be⸗ 
gten Zeugniſſen abgegeben. Nicht we 

9 Pe fin: Kau d’Atirena oc he flaffi 
dönheitsjeife et erg jen, Xeberfleden und fonftige 
einheiten, Glas zu 40 kr., das Heine zu 20 fr., 
ig zu 15 1. Err.Bougnet zu fl. 1., 30 u. 
15. Essenec of Bpet nF owers (Friiffinge- 
ten zu 42 u. 21 ude Mille feurs 
k. Extrait d’Eau de Cole ni 


u 36 u. 18 fr. per Glas Ana- 
18 in, Gern zu 
teln zu 


Garl an Chemiker in Stürnberg, 
Alleinverlauf in Würzburg ki Carl Belzano. 


Holzverfteigerung i im Speflart. 


Im Gaſthauſe zum Mbler in Rethenbuch werben 
Breitag den 31. Dfiober Ifd. Is, | 






früh 10 Uhr | 


an zufälligen Grgebniffen in verſchiedenen Waldorten in freier 
Goncurren; ze verveigert: — — — 
es Nevieres Artgenbuch: ; 3585 3a) Derjenige zale:, 
7 Stere — ber bei mir einen Mante 
14  Kmorzholz ı verfegte, wird aufgefordert, tem! 
15 / : Prügelbolz 1. Cl. i felben binnen 8 Tagen ausju- 
1, 5 Et. u; außerdem i — 
BB wit), — | Rift, tm 2. nr 
! YUnton Shet 
2 ie z — — vn t Reftaurateur, ö 
a | 35:9) Gime geübte Weider: 
126 „ Afıholz, 532) Eine geübte 
€ ich‘ ; macherin wunſcht noch einige 
12 5 z ——— ad del, ugs der Mode Bei eätig 
R unfpaltiges Klobhelz, , ung außer Lem deufe. 


18 Eichen Abjchnitte, zu ee Rute, Bau u 
. hol; geeignet, von großentheils vorzüglicher Duafität, und ' 
14 Buden- u und Werksoiz-Abjchnitte. 
1. Des Mevieres Hain: 
2 Stere Buchen ⸗Scheitholz I KL, 
2 


. " Ruorzbola, 
f 2; Brügel I. €, 
3 „ Arıhols, 
—— unſpaltiges Klotzhol, 
11, Birten⸗Aſtholz, 
2 Erlen Aitsolz, 


6 Buchen- Wert und Nutzholz Abſchnitte. 

Sämmtliches Material iſt nummerirt und die betrefftnden fgl. 
Dberjörser werden daſſelbe auf Verlangen ben Kauflujtigen vor: 
zeigen Lafien. 

Die Striebedingniffe werden bei der BVerfieigerung befannt 
gemacht, und Hier nur vorläuftz bemerkt, daß bezüglich rer Ber, 
mögene-Berhältniife nicht befannte Raufluftize ſich mit Attciten 
über ihre Zahluvgsiizileit autzuweſen haben, jom.c Aue Jene, 
welche im Auitrage Anderer Hal; fteigern wollen, fih hierüber durch ® 
legale Vollmacht araweifn milien 

Aſchaffendurs, den IR. Of ober 1873, 


Königliches Foritamı. 
Möttger. 


it za 


+ — 


Donncittag den 30.1. Wis. Bormittage 10 Uhr 
Wird lei dem f. Brosiantamt Burg urg — Nr. 42) 
bie Lieferung, von TOO Ster Kirfernichrithofr an den Wenigitnch« 
menden ner »ten 


Wiltzdurg, den 21. Oltober 1875 





(3445 2b 


. Waars N 


r 


e Ziehung 


i t, 
Ziehung — 


—— 
in der 35 n Bachvdl 


„ &rpebition 


Der 


a 


ge 


Das berühmtefte 
Prafter das 
Zampert’s Pflaſter 


ift von ausgezeichnet ſchnel⸗ 
ler Heilfraft und wird 
ärıtlich empfohlen und 
vorrätbig in ver Hof: 
zu Würz: 


D: 
zu Gerolz ng 
u. Arnftein. Preis 
fr, mit Gebrauchs 

(1170 6b 


aller 


Apothete 
burg und in den 


—* 
olfa 
9 u. 18 
zettel. 


gajle Nr. 6, über 2 


3531) Gin ordenlliches Maädı, 
«ben, weldes kochen lann, ſucht 


A 


. fogleidh eine Stelle. Näh. 2. 
ı Tüte, PBommersgeü: Nr. 5, 
1 Stiege. 


: 3583) Ein geſchickter Kappen: 1.5, 
i macher wird ſegleid geſchidt. 


Nil. lu der Sp “ 


3580) Blumentübel find 
ge zu haben Exerzierplatz 
!r. 4. 








357% 20) Ein itän möblir- 
tes Mezanen : Zimmer iſt 
jtündfih an einen soliden Herrn 


zu ormlehen; ein zuſehen von 
Wutag I2 Uhr as Diingzarfe 
Kr. 5 

3577) Eine Hniform fir 


einen Port oder Sahnb: BERNER 
dit zu ver! uien "ap Frp. 


Für ein biefiges 

brifgeihäft wird rin tichtiger 

Fomptoirift und ein Lehr⸗ 

fing geiudt. Offerten unter 
R I an die Erxvedition. 





Se 25 Eu 





o©,0,0,0,0,0,0,002,0,0,0,0,90, 0,000 


„Deutiheätotterie, 


im Saale der / Agl. Ge 
—* ——— beginnt] unwider: 


"m 15. Dezember ». %. 


Die öffentliche Ausftellung der Gewinne, welde der 
wird im wenigen Tagen befannt ge 


Looſe Thaler find zu haben in Würzburg bei 
ul * —⸗ BSaqhhandig. Dom 2 
te ae 


2340 


Staubinger'ihen Bushrl.. Sullus —5* 
ke Bine 8 
Neuen 


beratfenbe Borftand. 
IIDIDIDIIIIIDDOIIIOO OO 


er urnals, 
be 








Rartbaufe. 
3587) Ben heute an füßen 
Trauben: Moit. 

S. Nikola. 


Süssen Traubenmost 
im (3876 3a 
goldenen Kren;. 


Warnung. 


35711) Wer meinem Wianne 

Georg Eckert alt auf ſei⸗ 

men oder meinen Namen etwas 

leiht oder borgt erhält ven mir 

feine Zahlung 

. runn, ben 23, Ob 
ber 1873. 


Margaretha Eckert. 


3579 3a) (Sin Laden mit 
‚Ladenzimmer it am 1. 
Februar 1874 auf dem 
Dominifanerplag zu ver⸗ 
mielhen. Näh. Er. 


Keller. 

3440 :b° Ein mittelgroßer, 

wafierfreier Heller ohne 

Inhalt wird zu urlethen eeſucht. 
__Näh. in ber Erp. 


3224 3c) 


— — — — — 


Nähmaſchi⸗ 
nen jeder Art wer- 
den ſchnell und billig zer— 
legt und „nereimiat 

Auch werden verſchie— 


ie dene Reparaturen ange— 
nommen bei Maichinens 
reparateut 


Ig- Biruthaler, 
Reuereraſſe Nr. J, 2 St. 





Fire anftändige geräumige 
Wohnung mit alın Be— 
griemlihfeiten (audı Barten) iſt 
um ben Preis son 40 A. bie 

November L % abzugeben. 
Dafelbit find auch ein paar me 
möblirte Zimmer ju haben. 
äh. ind. Erp. d. Ol. (2005 be 


Kampfgenossen - Verein. 


den Befreiungsfriegen 12—15, die 
Bam ofen, we anwefenden Mit 
0 


Die 
Gele yo fgeuoffenverei alfe, welde 
Berl eihegenmolen, — ja diuec Beir 
— —— 4 wa Ar —* fen Husfhuffes 
„ au u 
Flattfinden wirb. f — 
3546 


Mitgti 
aus 


Donnerstag, 27. November, Vormittags 9 Uhr 
wird 


ffenstig im Nathhauſe zu Seidingsfeld burch [0,11 Tgw 


Berfteigerungßbelanntmad) 
x ER, 28 Anmait Beet I, ui bes iu Beikenn 


Herrn Notar Oppmann von Würzburg auf Betreibn des Der Aufftrih wird im Einzelnen erfolgen umb Ekmmen bie 
durch mic vertretenen Privatier Sehaftian Neft von Würzburg | Berfielgerungsbebingungen, ſowie die nähere Befchreibumg ber Ber» 
der in der Steuergemeinde Helbingefeld Tiegende Grundbefig ber [feigerungs. Objekte vom 20, Rovember I. 96. an bei dem MWerfiei- 
—— Eva Walt von Heidingsfeld jwangsweife verfteigertsfgerungebramten cingefehen werben. 
iefer — enthält Wohnung mit Keller, Scheune, —55 — ürzburg, am 23. Oltober 1873. 
oftaum und Wurzgarten, ferner 6,170 Tagwert d,1, Kl. Rechtsanwalt Treutlein. 
gwerk Weinland und 0,147 t benanlage. FERTIG 
Die fänmtlichen Objekte werden erft in zwei Gruppen und Bekanntmachung. 
dann im Ganzen zur Dr Der Berfchr auf Meflen und Märkten betr, 


nz gebradit. 

Due Du ag erfolgt ſogleich endgiltig; Nachgebot, Einlöfungs- 
recht und Ablöfungsreht nicht ftatt. 

Die nähere ung ber Berftei grumgegegenftänbe unb 
Berfteigerungsbebingungen lann bis 11. November bei mir und 
von —— an bei Herrn Notar Oppmann bahier eingeſehen 
we ” 

‘& Biürzjburg, 23. Ofteber 1873. 
Unsleber, !. Rechtsanwalt. 


Bekanntmachung. 


Durch Erkenntniß des lyl. Berrksgerigts Würzburg vom 
Heutigen, wurbe bie —— Gant über das Vermögen des 
abweſenden Müllers M. J. Kuhn von Veltehöchheim erkannt, 
der Unterfertigte als Ganteommiſſär und Adam Joſephh Wolf 
von Veits höchhe im als proviſoriſcher Dajfaverwalter aufgeitellt, 

Im Folge dieſer Ganteröffaung hat der Gantſchuldner das 
Recht verloren, über fein Vermögen zu verfügen, und jind die von 
ihm ertheilten Vollmachten e:lofchen. 

Alle, welhe zur Maſſe gehörige Gezenitände im Befige oder 
Gewahrfam haben, oder welche an den Gantſchuldner etwas ſchuldeu, 
haben Nichts an denfelben zur verabfolgen oder zu zahlen, fondern 
dem Commiffäc odee dem Waffauerwalter von dem Beſitze der 
Gegenftänd: Unzeige zu machen und diefe vorbehaltlich aller Rechte 
zur Gantmaffe abzutiefern, ſoferne nicht eine geſetzliche Befreiung 
bievon befteht. 

Würzburg, 21. Oltoder 1373, 

h —— hen 
gl. Bezirlsgerichtsaſſeſſor, 
Archaein: r. 


3537. 


3559, 


3138 2%) Windhund, Kemer 
‚Rage, fowie ein Fanariens 
vogel (Hahn) werten zu kaufen 
gefu st. Adreſſen beliebe man 


Harmoniums. 


zum Gebrauch für Kirche, 
„Schule und Haus nach neue- 
ster, solidester Construction 
— (Preiscourant gratis) 
ayreuth. 

Harmoniumfabrikant.' 30,000 fl., auf ty:ilmeije, 
(3549) (F. 1152) jur erſten Stelle. gegen boppeite 

1 Sicherheit, ſowie auf Wechſel 
34183) Der erfte Stock) an ind am 
des Haufe R: isgrubengajfe Rr. (3434 2b) Ein eiferner fen, 
11, beitehend ante 3 Simmern, | von außen heiybar, iſt billig au 
2 Rammers, Rüde a, ift ſojort vertaufen Näheres in S. Erped. 
u vermieten. Näh. im Haufe! pe, Bit: 


(bit. — —— 


Eine Grablampe und ein 
Kochofen werden jogleih zu 
‚kaufen geſucht. Ziukhof Nro, 5. 

en (3458 3b 

pr 3277 %&) 1868er Steinw, 
H. Poisket. ir au vertaufen, äh. Erxp. 


-hinierlegen 








— nn | 


für 2 Brüder oder Freunde 
bei 


in der Zppedition ds. BL. zu 
. 
Burger, ;3423 46) Ausjuleigen find) 


’ 
! 


Aus Anlaß des beworftchenden Allerheiligen. Diarktes wirb be 
ana Berihrift vom 3. Juni 1868 zur Darmahadhtung 
Würzburg, den 22. Oftober 1878. 
Der Stabtwagiftrat. 
* I scan Bürgermeifter. Dr. Zürn. Rich. 


rud. 
Allerbeiligenmarft: Drdnune, 
$1. Um 31. Dftover, 1. und 2, November ift der Bertauf 
von Kränzen, Blumen und fonftigen zur Aasfhmide 
ung von Gräbern —* Gegenftänden, e dom 
Wachs in der Nähe des Kirchhofs an dem 


Stabtmagijtrate beitimmmten Blake geitatter, 


5 2. Der Berfauf von Efwaaren und Gctränten auf 
Plate it als ungeriguet gänzlich au en. 
Verkauf an einem andern als dem vom tmagiftrate 
beftimmten Plage ift verboten. | 
5 3. Die Anwelſung der Verfaufspläge t durch dem 


Marktdiener, an welchen ſich jeder er 

zu menden hat Dem Marktdiener ift zugleich bie 

fit übertcagen und iſt den beffallfigen Anordnungen 
deſſelden unbedingt Folge zu Lelften. 

Un dem Diarktdiemer ift für die Anwelfeng eines Ber- 
faufsplages eine Gebühr von 3 fr. per Tag umb file 
die Anwelſang eines Plages zur Aufftellung eines Stam- 
bes oder Tiſches eine Gebühr von Q Tr, per Tag zw 


entrichten. 
$ 5. BZuwiderhanblungen werden an Geld bis zu 25 ML, ber 


Würzburg, den 2. Juni 1808. 3530 
Dir Stadtmagiſtrat. 
Rettet, Dürgermeifter: Pr. Zürn: 


Alusſchreiben. 


Verlaſſenſchaft des ledigen Bierbramereibefigers 
Mar Amrhein von Bohr betr. 
Forderungen an den Nachlaß des verlebten (bg. Bierbrauerel⸗ 
ibefigers Mar Amrhein von Yohr find am 
Dienitag, den 18, November ds. Is, 
Vormittags 9 Uhr 


$4, 





!dahier im Geihäftszimmer Nr. 22 ri Mebung der Rictberid- 
fichtigung bei Waseinanderjegung des Nachlaſſes anzumelden und 
nach uweiſen. 

Lohr, am 18 Ottober 1873 


Rönigfiched Landgericht, 
.b. 
BSDoager, 4. (3547) 


wer ne — — — — — 
* Ein grohes Zimmer 3034) Es ſind mehrere So⸗ 
mit Rice umd Holzabtſeilung iſt gs zu vermiethen. Auch iſt ein 
an eime kinderloſe Familie zu ofen zu verfaufen, 
vermiethen. Rüh. im der Erp. Mäh. in der Exp. 


* Ein kleiner Huſten, eine leichte Erkültung legt oft ben Grund 
Beehrte Aufteäge zu ſchweren en Bruft und Lungenleiden, ja fogar dent 
für Glavitrfinmungen werben jederzeit pünltlichft und hau frühen Tod. Dan —— — go nicht und gebrauche 
eftens effeltnirt *8* Hal —— —— ei om . bon an Mafeität des 
+ eer © reani nigs ber ‚Niederlande  tonfultirendem Leibarzt Herm Dr. 

(3615) * — Deere eg sanit, an benempfohlenen 


Brustbonbons: Arabische Gummikugeln, 
WBohnhaus-VBerfteigerung. 


— von RD. — —— Gomp. in Alpi⸗Sbach 
In der Berlaffenfehaftefadhe des Naufınannce Yohann Hehnr Solche find in geſchloſſenen Schachteln im den meiſten Aro:het ra 
Eajtus dahier veriteigert der Unterfertigte im Auftrags des ul, 


de3 Inte und Auslandes vorräthig, iu Würzburg bei franz 
Stadigerihts Wühburg am A kudı unten Otinoneio ub Seubsrt,, * 
ir uhn, Auton Minoprio, ©. e 
Donnertag den 30. Oftober 1873 : in&arlfadt 
‚= Nachmittags 3 Uhr 


Lomtans; in Dütthard bi J. B. Hoch: inKarlftadt 
bi B. Anſelm. (6789.) 2462. 

in feinem Amtsſimmer das Wohnhaus des Verlebten: ManıMro.f — = 
1160 m 16 Dem, mit Hinterban im 2, Tiße. Neo. 12 in ber Ganz nen! 

ujtergaffe zu Wurzburg. 2 Kränze in meugrüner Färbung, welche nicht im geringften- 
ei Das nn ift —— a in „der verfegrereiähften durch den Regen die Färbung verlieren, und dekhalb * eg 

odtatgend und der ummittelbaren Nähe des Marltolabes gelegen, Fangenehine Beſchmuden der Wra’fteine verhüten, empfichtt 
und zum offeiten Eeſchaftebetriebe keitens geeignet, mie denn auch 3 St f 
in demfelben feit einer Reihe von Yahren ein Struumf ⸗ und . FORENEN] SM, 
ae * ie ik ee wurde. Eichhorngaſſe Nr. 5. 

om Sirichſchillinge ift bie te baar ammgaklen, dle m 7 ZT 

dere Hälfte kann gegen 5*Yo'ge Derzinfung und «jährige Ründig- Befanutmachung. 
ung auf Age ug fteben bleiben. —* ha, a die neu erriostete Kranten- Bilegerinnen-Anftalt des baher⸗ 
„Ueber bie mäbere Beidreibung bes Wohndanſet, ſowie Sie ſdchen irauenoereias finten ned geihulte Pilegrrinnen und S@üler- 
übrigen Berftriebedirgungen wird im Aut zimmer des Unterfer- | men, die das 21. Qebenejanr erreidt, dar 40. med; mit lbere 
ihritten haben, zur Heraudildung im der Krankenpflege in bir 


tigten Aufihluß ertheift. 
ihräntter Zahl Aufnahme. 



























Wurzburg, 16, Oltober 1573. 


sun) 2 Ceuffer t, tal Notar. —— — ihre Geſfuchc, mit amtlifen ie 
f z — — Uber vebenealter, Geſundheit, Lucund und bisderiae Beihäftig- 
2 ea ein ER u ——————— ung belegt, bis fpäterens 4. Movdember 1.8. an die Pfleger⸗ 
Germania. , fi afp ar "lb ext — he Wr. ee dahier ent bie pn rt 
s R 7 Hioſicalich der Rechte und pftichten wird auf die Pflegerinnen⸗ 
Ben heat: au füßen Eramı ZTeillur Ordnung bingewiefen. 


benmojt, fomie jeden Freitag | 2, obersuafle Ar. iin 
verfchiedene Sorten )  Bebersgallefis. ii men 
e. Er 
RT 3410 Ein träfti.er Junge fann 
____ 9,9. Grömliug. bie Mebgerei erlernen. 
Ein K D-Elaris| Näheres Erper. 
nett, Flüne:born, Flöte 
und ein Heiner Wa find zu 
verlaufen. Auch ifi ein Zim⸗ 
merchen zu vermichen. Näb. 
Buttnersgafie Ar. 42. (36:0 2a 


Lt Ein Bierzipfel (Perlen) mit 
den Farben „grün, weiß u. blau*, 
ging rerlerem. Zur achzuge en ) yr Scacitel u. ihlac. je 1 Thle, 
gegen Belohnung im innern ra daa 2 irtjanmfte der Coca-Pflanje 
ben Rro. 58/1. (3613 } entzattend, heilen rafh u. ficer: 

MT Biften I Sale u. Bruftleiden, 
Zu vermietber |sic. 111. Wein Magen, Leter:, 
in Tiit!e der Stadt ein fabnes Unterleſbs u. Hämorrhoidalbe 


is 1. ſchurden, Bill. III u. Gsca- 
u Fr * ae Spirtt. Affectiomm d. Nerven: 


— —ſy ſteme, Neuralgen, Migraine 

3542 34) Gin Hausthor |“, wi rg Ar Berem 
. + e tu 

= — — — — d. —* 4. 

als Scheunenthor verrvend>j%. Dumbaldi's, v. abi'f, 

; Boerhave’s ıc. cusbrädl. Zeu 

bar, iſt zu verlanfen. "ih, daß Coca⸗Genuß Kan 

Näheres bei 


Afryına u. Tuberkuloſe verhin⸗ 
Gg. Bauch, 


dert u. ben Arper tagelang ohne 
Neibeltsgaffe Nr. 12. 


Schlaf u. Nahrung b:i größter 
Anftrengung vollfräftig erhäft. 
359) Ein Kanarien⸗Hahn 
ift nn Früh entflohen. en 


Pr. Dr. Ecnpfons belehrende, 
—— Abbolg. gealis d. 
äugeben gegen 1 fl. Welohnung| dh opren.ipeibete in 
4 Dijtr., obere Saferngafje 
Nr. 23. 


Mainz u d. Depöte: Würg 
burg: igl Hof · Apothete Würn Fin neues Haus ren 14 Zim 
3574) Ein Bromwm ft zu 
vertauſen. Näb. in der Erp. 
Getraute: 


berg: Paradies. Apotheke. 
s (3017 5) 
3426 2b) Gin großer, waſſer⸗ Ian Gaben Deme: 


fıeter Keller ohne Feß iſt zu 

vermiclhen. ülephentageſſe Kr. | pin ie er & 
—— Überger vom Mipfelb. bier „(816526 ‚Imeie 56 

3163 83) Wegzug halber ein fd» | Georg Bogner, fgl. Eifenbahn- [3449 Glodengaie Ar. 10 wirb](3606 2a) Beere und Try 
me6 Wett jegr billig zw ver |Erpevitor dehler, mit Eäciia’Wafch zum Bügeln anze ſtern werden angelaait von 
Kaufen. Wo? fagt die Cxped Böhm von Münden, | nommen. 26 Rafpar Eöpfert's Wim. 


Münden, ben 21. Oltober 1573. 3611 
Das Centralcomite des bayeriſchen Frautnvereinte 


Maschinen- VBrkanl, 


3612 2a) Unterieichneter verlauft 
am fominenden Samstag und 
die darauf folgenden e 
folgende Dajchinentheile ano freier 

Beh gegen Bearzahlung: 
ebende Dampfmafchine 

eirca 8 Pferdefraft, 
liegende Dampfmafcine, 
Aa Pfdkft., von Schmaly 
in Difenbad) 

cirea 30' Fransmiffion 
1'/2"i3. mit Miemfcheiben 

"| und Sängelager, 
De — ca > circa 24’ Deögi. 2’sı"ig. 
2747 82e) Für eine ker Altes As‘ vo Dat), 
en deutichen Feuerver-| ” 99 er EYE 
&berungs.Gefellfchaften) ” ge ” au 7 
I. Ranges werden unter be, „36 = Q- = 
fonders günfigen 2. Dampfkeſſel 15—20pfer: 

ungen penfonir e> .amte, Dig, von Wileſche und S 
Lehrer, Gejchäftsleute ıc. Big ror 5 Sen shaft, 
ae baut, 32 —Mierer Hcjflächr. 
Anquisiteute & Aptnlen)* Asfengeefet eon, se 
15 Meter Seijfläcbe, 
2* Schrifel. Adreſſen sub “ T Jahre in Beiricb ges 

+ IH. ABA on die Ani melen. 

noncen&rpeditien ven Mudolf!2000 Pfd, Fupferne Heizr 
—* f bre in Div. Größen. 


i — ro div. 
—————— Sämmtlidye Gegennände find we» 


ji gen Verl:gung einer Fabril ti 

Zu verkaufep: ponibel geworden, finds in be 
ri befähi cm Zu ande war — 
mern, 4 Altoren, Krlfer, Heſaen dugeten, und lganea in der Saal ⸗ 
mit Wa chtuche und ——— Be. [Bel ur —— — * 
quemlicjkeiten. Preis ca. 12,000 Kan If ‚Ne is ® 
fl._Gemftige Bedingungen. . 2; B fie F r 
Offerie sub Chiffre A. Z. ——— 
12 an die Erpedition von (3610) Ein Ofen iſt zu rer 
G. 2 Daube Cie. icuſen bei F. Berg, Zeller⸗ 
ah — 









Unentbehtlicer und zu⸗ 
verläſſigſſer Rathgeber für 


Männer! 
„Bollftändige Befeitigung 
männlidier Ehwäde. Bon 
Dr. Xavier, Pr. 15 fr. 
bietet ſichere, bau: 
ernde, billige und vollitäns 
dig diserete Sie ra 
Vorräthig in I. Franf's 
Buchhandlung in Würz: 
burg. (1445 6 




























































































Eine grosse Auswahl fertiger Mäntel und 
Jaquets empfiehlt | 
Julius Feldheim in Dettelbach. 


3618 


Sliftungsfesi der „Union“ 


Senntag. den 26. Dftober: 


a 10 Ugr feirrliches Socamt tn der Pleichacher 
€; 
Abends Th Uhr „„Feftrede‘ im Lo'al; hierauf: 
Nufilaliige Abendunterhaltung. 
Hiezu ladet die Herren Mitglieder freundlichit ein 
(3584 2a) der Vorstand. 


Zur Leimfud. 


Heute, Freitag ben 24, Oltober 
Großes National⸗Concert 
ber beliebien Tiroler Sängergefellihsft Franz Bader 
aus Lechthal 


2 Herren und 2 Damen. "3603 
Anfang Abends balb 8 Uhr. 


- Blumenförbchen 


in’siener elegarter Facon, hubſch auszgfsmüdt, empfichlt für 


Allerheiligen 
J. Stumpf sen. 
3607) Eihhorngaffe Ne, 5. 


"Fuldaer Wurftwaaren 


feinfter Qualität, find frifch eingetroffen, mit Anebfinen. 
Haugespfarrgaff: Nr. 10, h 3597 


Prima reines Speiseschweinefett, 
per Pd. 18 fr., bei Ctru. und ganzen Gebinden billiger, reines 
Butterfgmalz per Pid. 38 fr., feiniten Emmenthaler, Limbirrger, 
und Mainzer ger‘ neue fränfifhe Zwetſchgen, gutes reines 
Speifedl per Br 








fd. 24 fr., bei Mehrabnahme billiger, gutes Sauer» 
traut, große Eſſiggurlen per 100 St. 1 IL, Salzgurten 48 fr., 
gute Kartoffeln per Schäffel 6 fl. Trauben- Zuder per Bid. 12 fr., 
reines waſſerhelles Petroleum yer Ltr. 12 fr,,Kigroin 18 fr. per Ltr. 


empfiehlt billigit 
Sob. Doſch, 


3599. Semmelsjtrage, Ecke der Handgaffe, 


Eine auftändige Wohnung, pl Liter Hilch 


über 3 Stiegen, fir eine, höd- 
ftend zwei Perfonen, ift vom 1. |fönnen täglich abgegeben werben. 


Rover. ab eventuell 1.1 Februer 3428 30) Settfiädter Sof. 
zu vermietgen. Näh. —— — Sof 
rıenade 17%a. (3616 2a 


Ein junger Dann ſucht Lo⸗ 
gis und Beröjtigung pr. 1. De 





, Ä ert dieimige Wohnung mit 4 Zim- 
—9 — “3618 mern, Ride, 2 me 


fonftigen Erforterniifen, über 1 
Stiege, iſt ſtundlich an eine ruhige 
milie zu vermiethen. 


2000 lLoclioliter 


find A — —— 
u be 
mn Offerte Sub E. S. Trebern 
Tr. 465 1 an die A⸗ noncen ſiad u haben bei 
Erpedtrion von Mudolf Moffe |“? 3 
in München, 13558 .b 


- 13536 3b 


Kränze & Blumenkörbeben 


geihmadvo! arangirt, in reicher Auswahl, ewpfichlt 


. Miaex, EEE ET TREE 
Ddfafırt. Zu Dermiethen 


3609] 


Einf | 


Seilerhandwerkszeug 
iſt ſehr bilfiz zu verfaufen. Näg. 
in der Exped. (B516 Ab 


3509 26) Tüchtige Schnei: 

dergefellen finden gegen hohen 

u dauernde Beſchäftiguug 
e 


V. Richter 


in Rimpar.! 


3379) 2eere, gut befchaf: 
fenePetroleumfäfler kau⸗ 
fen zu bedeutend erhöh: 
relie (3319 3c 
Granb « Maurer, 
Semmeloſtruße. 


(3565) Geſucht wird ein Con⸗ 
ditorgebülfe und fann fo- 
gleich eintreten. 

3. Seinbed 

in Detteibad. 


Möblirtes Zimmer 
——* ſofort B. 


Schufterg. E. ier. 





7* 


Neue Em⸗ u Zweiſpänner, 
nebſt einem gebrauqhhten Phae⸗ 
ton emt fichlt billi⸗ſt 

3604) Aobert Steinmetz. 


Semmelsjtrafe Nro. 67 iſt eine 
2 Zimmer, 


fwohnung, 
1 Stüdhe, —*— * 
zu vermlethm. 


gerichtet, Hr 


n 
gleich Dieuſt J. B. Bauer, 
Agent, Brunsenzaffe bei Hrn. 
Biertelbacker, parterre Linke. 


x Erp. (2a 


Lo 


- Stumpf sen., 
Eihhorngaffe Nr. 5. 
Stadt-Theater. 
Breitag, ben 24. Oltober 1873, 
12. Vorfiell. im 2, Abonnement. 
Des Löwen Erwachen. 
Remifche Operette in 1 Mit nad) 
einer Älteren Idee aus dem Fıan« 
zoſiſchee. Ruſit von I. Brandel. 


5 er: 
Eine kleine Erzählung 
‚ obne Namen. 
Orijinal-Luftfpiel im 1 Aufzuse 
son ©. MH. Görner. 
Sımdtag, den 25. Dit. 1873. 
Abonnement suspendu, 
Borletzie Gaftverftelluug-der fpar 
alien Ballet Gefellichaft der 
Theaters espagnol in Madrid 
unter Leitung dee Solotänzers 
und Balletmeiiter Don Manuel 
Fernandez, 


Evangelijcher 


Handwerfer - Bereit. 
Näcften Sountag den 26. Oft. 
Wiedereröffnung de3 Per: 
einslofals A geſelliger 


end. 

3505 2) Der Borftand.. 
ee ter Fette. rc ante 
Göbelslehn. 

Morgen Samstag u. Sonntag 
Concert 

von der jtädt. Eapelle, 

Da ergebenft einladet 


Restauration Speiser. 


* en *2* 5* 
artbie und ausgeze 
—— Diebelricder Ki 


wozu böfliet eiageladen wird, 
(3600) 


Restauration Fröhner, 
obere Rohannitergajfe. 


Moraen Samttag Schlachtr 
parthie, wozu ergebenft * 


ladet 
Meinhart. 


3601) 
Zur blauer Glocke. 


Heute Freitag Abends 8 Uhr 


ute Arbeiter finden dauernde] ——— Nu — Coneer! 

Bea Kartoffel |Fimmer ar 1. Dünsr pin |zemtergeetigafsfkeigner 
* ger nd zu verlaufen Sthweinfurter. |tere dohennitergaffe Nr. 5/3. 

Sineibermeifter, S nanger Münden. (3605 

* — == i rn 8 — * 7. — 26) a en s 

— n junges, folides 8398) Ein gelber Bulldogg finden dauernde 

3427 26) Einen Schneider: | Mädchen \ t als Kindsmäd» | hat verlaufen. Abzugeben : 

gefellen fugt j den oder zur Elite ber Haus —* Sp eus ler Belgäitigung bei 


Klein in Rimpar. Nfran eine Selle, Räh. Exp. 





Ankauf wird gewarnt. 


untere Wöllergaffe Nr. 18, Vor 


3594) Jacob Sohn. 


u 


Das große Herrenkleider- Magazin 


von Schlenker & Co., 


bietet dem pr und auswärtigen Publikum ein bedeutendes Lager und ſchöne Auswahl in fertiger 
Binter:Paletots (verihietener Stofe), Eackrocke vollftändinen Anzligen, SJaquette, 
Zuchröde, Sofen & Weflen, pen, Schlafröde & Birgenröcke zu den billigſten 


Berner ift wieder eine neue große Eendung von deutſchen, engliſchen, fr anzöfifchen 
en jchönfter und nereſter Deffine eingetroffen, wovon Anzüge ab Maag recll und pünkte 


Stoff: 
fichft nad) dem neueſten Schuitt angefertigt werden. 

Schlenker & Co. 
Baier’iches Kaffechaus, Auguſtinergaſſe 7. 


3431 3% 
Soeben ganz neu eingetreffen: 


Hemden⸗Flanelle in Glatt und Koeper 
in den geihmadvolften Deffins zu dem billigſſen Preifen bei 
— € A. Hiller Jun. 
im ü = 
Semden nach Maß übernchmen zur ——— 9 a * 2a) 


Mein in allen neuen Farben teichfortirtes Pager in Aleiderftoffens 
bringe ich in empfehlende Erinnerung. | 
Karl Schneidt am Markt, 


im Haufe des Herrn &. Dümmilein. 


— —— — — —— — —— 


ſunin Ohls Saamenhandlup 


Bettfedern, Flaumen & 
Roßhaare, auf dem Markte 


Zwilliche, Barchente & Federleinen empfiehli neue fränkiſche Zweiſchgen das Bir. 10 u. 
ſowie ie Betten & Bettitoffe]12 Ir, Reis 6 u. 10 kr, Gerfte 6, 7.8 u. Ir, 
empfiehlt billi Gries I fr, Hirſe 5 u. 6 Er, Sago 11 bie 12 r., 


Se große Biltoria:-Erbfen per Bid. 6 bis 8 fr., Linſen 
F. hirber, per Bid 6 fr, Bohnen 6 Fr per Pie. alles nur 





0 ELichoingaſſe. aut kochend; eingemachte Zaliqurfen des Hundert 
42 fr, Eſſiggurken das Hundert AR Er, verſchiedenes 
Prima Holländer Häringe Vogelfutter ver Bid. 8 u. 9 Er, nur ſchöne Hanf 


In *s und "s Tdanchen empfiehlt billigft i : * 
ei reisen; koͤr er ver Kiter 6 fr, reines Speiſe-Schweinefett 


Bleifbantgafje u. Pavillon om Hutten'ſchen Garten, Per Pfd. 18 Pr. bei mar großer Abnahme billiger. 
i Für Bäcker großes Lager in nur guten Kümmel, 


Mitch. Wi Mohn, Anis, Fenchel 
Schwedifch Bitter, eher —— Sechſer nehmen wir 














Deren beliebten und anerkannt vorzüglichen M Gi 
Ang Wiertet in Meiningen 5 die —32 ig immer für voll an. 3553 3a 
eter Megner Sohn, Semmels RT Ri 
SE: Meter Sohn, Sam en 10 Beiauntiachung. 
N r ierden am ehemaligen Yandgerichtögebäubde dahiır, n 
x raubenzucker I. Dxalität dem Zellerthore, — Barihieen — Thüren, Fenftar x. 
nebſt Eebraug sanmeifung bei i gegen fofortige Baarzahlımg Bffentlich verjeigert. 
Franz Conrad — le 1873, — 13586 
e königl Commandantur. 
1929) 8 Dioteriat: & Farbwanren, ” 3672) Yicdaderitorfirose Nr] VEN Gm man 
Gifasgatie 6 gut ul Win: T h ee 
Die Kr gerjabrit Kaiſere lautern, Sontrotiahrit „‚terröcde und ein Frauen: |empfichlt (2913 
wirthfdaft. Bereine für die Balz, mpfhlı ıhır Kabsipune| mantel zu verfaufen. KR Happort,@eltiier. 
pfihlt ıhre Fabrikate 
amter voller 4 cLalisgorantie, a ae ern Te) TE Te 
Nieberl ge in Würzburg bei ee Be ai en .- —— ar een 
4 ! t «gutem Kefte 
Gebrüder Schmitt. ben Kieiderzeug Liegen. [faufen. Semmelsfraß nn * 


3264 9% . Eanberjiraße 10, Räh. in ber Exp 
Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Wurzburg. 





N Würzburger 


1) 
Y 


frieden if, 


Mabnyüge. 
1. Birıburg-Bamberge Frankfurt. er 


Eimglge : 
Bm, ZUVOR da UM 
Thends, Kpfiilre: 2 Tı. 55 M. früh, I U, 
20 Fhgm. und 7 U, 15 38 Aids Gilſer · 
ag: SU. 5M. früh u. 12 U, 15 I, Nadis. 
Könangn. Bamberr: Erica 9 il, 
5 DR, Vorm. Zofals u. Bofizäge: 5 2018, 
ih, U. 4 M. Rachm. u.7 U Au R. 
br, Pitersug 8 U. 465 M. früh. 
Antunft dv, Bambera: Courierz 6V. 
GM. Hobb. Lokal: u. Poſtzũge 7 U 50 M, 
‚2 W 16 M. Nachn.u. IU. 27 Nice. 
my: b U, 67 Abende. 


Mofgüge: 4 46 ER. früß, SU LO ER, früh 
w. 51.80 te, Bond, Giktezie: SU. Faden, 


a. 11 U. N Rate . “uf 


trüb, 6 Abends und 11 I, 


Stadt: und Landbote. 





Entunft ton Närnbera: Ceurier⸗ unb 
unb 10 U. 5 M. Vorm, Bofglge: 7 


Bürzburg: Gunzenhauſen. 


Unlunft®, Wunsutanien: Eourters 
Scneljüge: 11,10 M. h . 


:5U u10U.200M, 
5. Ghlerpiges 6 U feih u 1 D 
15 Radın. , 
IV. Birzburg:-fauda (Bad. Bahr.) 
Abgang nah Lauba-Heidelbere: 
Scnelluug: 10 1. 85 M. Borm. Personen: 
Be 5 U. 85 D. früß, 100, 15 M. Borıns 
344 * u. 15 2 : non ar 
nei . u. BU. ſrt 
1U5M, Lerm. 
Ankunft bon Heibelbera-Lauba: 
:5U5W. Abbe, Perfonenglpe: 


chem, 7 U. 15 M wen! 
Gen —— * hy omens 
süge: 7 U. 50 ın. 10 
CAmelgire: ZU. M “TER, ; 
u 3 Bon Lauban Mergentheim: Erails 


25 —— ſuterʒugze: Heim: 


U Wörzburg⸗ Rituberg. 1 U is M. Ned. und 5 U, 6 M. 55 M. Mitt, 8 U. 45 M. Nadım. u 7 U. 
Mbgang nad Nürnberg. Tourier m UI. Bürzburg-Buszeahaufen. 86 St. Abende, 

ge: 2U 10 M. früh, 5 IL ICH. Abtang nad Bunzenhaufen: Gourier und es pejomn! nuuie ben n. ii 

fyige: 8 U. 15 M. früh, 9 U. alige: I 1. 50 M. früh und 2 IL 50 WM. Nadım Moftce 8 80, Uniesalsriieim 5 U. 1 
“am. m 7 I 86 Dt. Mobs Güter» $ U. früh und 10 U. 50 3% Borm. Gäterpüge: 5 146 3, SohhmmmReubrunn 4 U. 15 Di, Rinher 
Be: 5UEM FE LMBOM Neem, Feii, i tk 40 M. Nom, und 7 U 45 Bi. Aends. 5 U. 45 M. Mbends, 


2 255. 


Tageneutgkeiten. 


Gert Caplan Georg Arion Weiler ir Fellen wurde als Cod⸗ 


perator nach Odet leinach, Herr Pfatrvicar Peter Müller zu Stab:l- 
fhwarzach im gleicher ek nach Wa tatannsroth, Herr Pfa J— 
dicat Adam Frig u Murebech als Caplan nach Deite 2* 
— — Seorg Theln zu Stammdeim als Cooperator nach Bnrg« 
nn, und Heer Neopresbyter Nicolaus Bornberger als —— 
nach Fellen angewieſen. (Dibz⸗l.) 
Aus den bayertien Kreiſen werben folgende landwirthſchaft ⸗ 
Ude Nachrichten mi kt: Die warımn und fonni en Tage am ' 
Schluſſe des DMonct: September und Unfange Oftober haben bem 
Meinftod, da we er Trauben trägt, fehr genugt und man rechnet 
5* auf eine ziemlich gute Owalität. Ueber die Quamiität 
die Nachrichten gerabezm verwirrend ; einzelne Berichte ſchildern 
Grtraa els durhans unbedeutend, faum ter Leſe werth, wäh. 
zend ander: glauben, eine mittlere Ernte annehmen zu lönnen. 
Der faft völlige Mangel an Obft läßt jedoch old Schuß auf den 
Weinertrag annehmen, daß er im Durchſchnitt weit nnter mittel» 
mäßig ficht. Wie es einzelne Lagen gibt, im denen das Obft noch 
nigt in Bluthe war, ale die verderblichen Daitage famen und mo] 
deßwegen eine ergiebige Obfternte gemadt wird, fo fan «6 and 
Meinorte geben, wo der Etting der Weinberge befriedigend iſt; 
allein das allgemeine Ergebniß wird dadurch nicht — Au 
einzelnen Orten iſt die ar Quantität der Trauben auch noch 
durch Srankheit der Meinftöde vermindert worden. Neben der 
Eifenbahn von Reuſtadt /H. mach Lubmwigshafen in der Pfalz 
worden Pürzlih Wingerte bemerkt, in benen die Reben m. 
Blätter hatten und dieſe fhon theilweife abgefallen waren. e 
Kartoffelernte ift im der Pfalz ſehr befriedigend, insbeſondere in 
thonigem Boden. Aus Lnterfranfen wird dasjelbe bexichtet. Da⸗ 
gegen ſoll im allen anderen reifen der Ertrag den Erwartungen 
wicht entfprochen Haben. Aus Ober⸗ und Unterfranfen, Ober 
waben, au aus der nörblicen Mheinpfalz —* man über 
tes Auftreten ber Kartoffelfrantteit, während man in deg andern 
Heilen de8 Khnigreiches in diefer Beziehung mit ber Ernte zu- 
Die Tabalsernte ift ſehr gut ausgefallen und auch mit 
der Hopfenernte iſt man alienthalben zufrieden. Die Grummet: 
ernte, das Nachheu, iſt überall ve.chlich geivefen, jedoch fam man 
mit derjelben am dem meiften Orten in die ungfinfiige erite Hälſte 
des Septembermonats und brachte fie ſolecht nah Hauſe. Die 
Saaten haben fi bei dem ſchönen Herbit weiter gut entmidelt und 
fieben fhän, nur maden die Scneden an den Roggenfaaten bie 
und da . Dan Mlagt darüber aus Unteriranlen und ans 
der Pfalz. Die Biebpreife find fortwährend hoch. In den frünfie 
ſchen Kreiien iſt derHandel fchr lebhaft geweſen; auf dem Schwein | 
ter Marlte wurde ein Baar Ochſen :u 60 Karolin (F6O A): 
erfauit. wette Hämmel fofteten das Poor I0O—42 fi. Yuf dem 
Kleinlangheimer Markt vom 29, September waren bicle Händter | 
aus Nordbentfchland und machten bebertende Einfäufe. Aus dem 





Samstag den 25. Ditober 1878. 
n 


Sehöundzwangigfter Jahrgang, 


wurden mit 250—320 fi. bezahlt, Kühe mit 200—300ff., andert⸗ 
balbjägrige Bullen mit 150—730 fl. Im Käfehandel beyinut es 
febhaft zu werden, jebod find dic Preife etwas niedriger als tm 
vorigen Jahre. Ganze Sommerkrjrreien von 60—100 
aelten 38-35 fl. der Eentmer, Ferte Schweine find gefucht und 
ener, Iungfhweine dagegen am den meiften Orten bi was 
offenbar mit den Anficten über bie Kartoffelernte yufammen hängt, 
man geringer ſchaͤtzt, als fie erwartet wurde. 
Schwurgerihts Eisung für Unterfranken und 
Uſchaffenburg pre 3. Quartal 1878. 
XXIV. Verhan' lung. Anllage ge Yojeph Simon, 18 
Vihre alt, ledigen Eifinbahnarbeiter ua Steinchen eu Ber 
brechens der Brandkiftung. Derfelb: ift nemlich am 
16. Ang. I. 36. Hbends gegen 9 Uhr auf dem Wege von Rauuum⸗ 
en nad) Poppenlauer einen in der Mähe des dort auf der Eijen- 
huftrecke Ebenhauſen Dleiningen, im Baue begriffenen Eifenbafn- 
Zunnels aufgeiegten, dem Bauern Joſeph 8 von . Rannungen 
gehörigen Wellenhauſen vorjägli mit einer Berglampe in Brand 
geient zu haben, im Folge deſſen dee Wellenhaufen vollfiändig 
unte und eim in der Nähe Tirgender, noch nicht abgeernteter, 
dem Bauern Thomas Erhatt von Hannungen = Baizeus 
Ader in Brand gerieth und auf einer Flächt im mefjer von 
4 EM. dur Abbrennen ber Setreibchalme bis anf die Wur- 
—— — wurde. Der durch bie Berfiörung bes Wellenhaufens 
eh zugefügte Schaden betrug beiläufig I fl. 30 fr, während 
dem ac. Erhort eim Schaden nigt erwadn if. Simon gefteht 
die ihm zur Laſt gelegte Chat zu, will aber einen Grumd, worum 
er den ag en in Brand fehte, nicht amgeben, indem er vor» 
gibt, damals betrmnfen geweſen zu fein, er wiſſe überhaupt nidt, 
wie ihm die Sache in den Kopf gelommen fei. Allein nad ollen 
Umftänden lüßt fich nicht anders annehmen, als daß biefe That 
ihren Beweggrund im rober boshajter Stadenfreube hatte. Was 
feinen Leuwünd beirifit, jo wird er zwar won feiner Heimatha- 
Gemeinde nicht beauftandet, allein nad bem Ztugniſſe des Pfarr» 
Amts Grofenberg wird er von Haus ans als cin berborbener 
Rnabe beieihnet. Im Folge des Wohrſpruches der Gefa wornen — 
Obmann: F Gaftwirih Franz Leimbach von Stiaßdeſſenbach — 
wurde die Frage auf Verbrechen der vorſätzlichen Braudftiitung 
verneint, dagegen die Frage auf fahrläflige Brandftiftung mit dem 
Bemerten bejaht, dab fein Vorrarh an Brennmaterialien im Sinne 
des Eeſttzes vorliege, worauf fobann vom Werichtehof freiſprechen ⸗ 
bes Urteil erfolgte. Hr St. A. Leußer hatte 4 Minote Sefün- 
eig ımter Abrechnung der. Unterfutungekaft beantragt, während 
ber Beriheidiger — Hr. Coreip. Mohr — lediglich auf Breifpred- 
uns pleibirte. Als Geſchworne warın in Funktion die HH. Kon- 
rad, Mebting. Sıhlund, Pfaff, Happ, Fertig, Echenf, Schierlin⸗ 
ger, Gehrig, Leimbah, Ehemann und Weigand. 
XXV. Berhandlung. Unlloge green: Bergen Schüler, 
Ehefrau des Bauern Kaſpar Schüller von Maftah, wegen Ber 


Allgäu berichtet man, daß der Biehhandel flauer geht und daß fich | brichens des Meintide, 2) Ricol. Schüller, verwittw, Bauer, und 
auf den Haupimärlten zu Sontkeim und Immenftabt bie fremden | 5) Kaſpar Schüller, verh. Bauern von de, wegen je ziveler Bere 
Käufer in geringer Zahl eingeftelit Haben. Dreijährige Ralbinnen ' bregen der Anfnftuug zum Verbrechen bes Meineide. Der weiter 





wesen Verbrechens bes M 
maciam über benfelben verhandelt werden mird, Der Anklage 
fhrift entnehmen wir bierüber Folgendes: Kaſpar Schüler, verh. 
Baner ton Maßdach, erfaufte im März 1868 bei einer Holyver- 
fleigerung der Gemeinde Maßbach Scheliholz und Melln zu 13 fl. 
5 dr. Natdem dieſer Pohen Innere Zeit ale Aufenfiand ge 
führt worden war, fordeite I. G. Schneider, —* Gemeinde» 
Berwolter zu Mabbach, im Jahre 1872 endih Zahlung, und als 
SEchuller ſoiche bereits gel-iMet baden wollte, Vorlage ter Duitte 
ung. Sängere Zeit wußte jdboh Kafpar Schulla tıoß mehrmali- 
er Mahnung diefem Verlangen autjumeihen und brachte erfi am 
8. Därz d. Is, nahdem Säneider Tags zusor ihn wiederholt 
unter Androhung ‚ber A ageftellung angegangen Hatte, demielden 
eine Quittung, andgefteilt von bem jehigen Bürgrmeifter Reller 
unterm 23, Sanner 1870, nad nelder nicht bies der Betrag 
von 13 fl. 25 fr., fendern eine meitere Holzgeldſchuld aus dem 
Zahre 1868 zu 22 nz 
ablt fein follten. — WBürgermelfter Seller, dem Schneider dieſe 

wittung vorzeigte, beanftandete biefelhe ſofort ald see Indem 
er mm ber. den Bettag von 22 fi 55 Er. quittirt zu haben bes 
hauptete, während bie weiteren Einträge erft nad ber Aequitttt⸗ 
ung unter Menderung der Eumme gemadht worden feien. Auf 
derfalläge Anzeige wurden Kaſp Schüler und deſſen Vater Nilol. 
Stüllee wegen Urtundenflihung in Unterfud;aug gezogen und nad) 
deren Gurchlührung durch Ürtenntnig des f. Bey -erichts Neu 
ftadt u 5. vom 30. Imli 1573 wegen Verbrechens der Privaturs 
tundenfälihung in eine Zuchthaut ſtrafe von je 1 Jahr veruviheilt, 
die biegezem ergriffene Berufung buch Urtbeil des ?, Appell⸗Ger. 
von Untrfranten und Aſcheffe aburg vom 6. Auguft 1. I. vers 
worfer. Ja der Effentl. Sigung bes k. Bey⸗Ger. Neuftadt a / S. 
vom 30. Juliel. 33. waren anf Antrag der Beihuldigten Nit. u. 
Rafp. Schüller als Entlanungezeugen Joh. Schüler, Bauer von 
Mafbah, Sohn des Nitol. Schiller und Kety. Schiller, E,ejrau 
bes Kaſp. Stüller von dort, vernommen morben, umd jianden 
deren. Ausfagen, welche fie nad erfolster Belehrung über das ihnen 
zufichende Recht der Zeugſchafte entſchlagung, mad Verzicht auf jel- 
Ges und nach kegaler Decidigumg abgegeben hatten, im birekten 
Widerſpruche mit dem Depofitionen der Belaftungsjeugen, dagezen 
in voller Uebereinfiimmung mit ben Angaben ber Berhuldigten, 
fo dag nad bem Ergebniſſe der Öffentlichen Verhandlung fofoıt 
der dringendfle Verdacht rege wurde, es jeien die Aueſagen der 
beldeu Entlaftungezeugen wiſſentlich falja; abgegeben, uad dieje Zeu- 
yen von den beiden Beſchuldigten hiezu angeftiftet worden. Gleich 
eitig mit der Erlaffung bes verurtheilenden Gılenntniffes orbnete 
daker das f. Bez Gericht Neuſtadt die Einleitung Mrafredhtlicher 
Unterſuchung gegen Johaun ımd Rath. Scholler wegen Meinelds, 
gegen Nilol. und Kaſpar Schäller wezen Berlcitung hiezu an. 

(Schluß folgt.) 
Am 1. Nov. tritt der zwifchen Deutfchland und Italien am 
11. Mai abgefhlojien: Bokperiras in Rraft. 

Die Lehrftelle für deutihe Sprade, Geſchichte und Geographie 
(Realien) an der Krelegewerbeſchule zu Würzburg wurde beim Lehr ⸗ 
amtsfandidaten u,.b dermal. Verweſer jener Lehrſtelle, J. E. Hafel- 
mayer and Dürrwangen übe.tragen. 

Bom General» ComitE des landwirtgichaitlihen Vereins im 
Bahern wurden ferner nahfichmde Preiſe für erfolgreige und 
verbienfivolle —— der Beamten, Teiſtlichen, Stulichrer, 
Aul ur · Ingenieure, Beztrlögeomeler, Thlerärzte und Bürgerueifter 
zur Förderung der Yandwirthigaft uach $ IL. des Weitprogramme 


eineibs angeklagte ghann Schüller, verh. 
Bauer von Wafbadb;,- in flüchtig, wechelb feiner. Zeit in contt-f Nusanmendung auch 


55 fr., fohin im Ganın 36 fl 20 fr. bee) 


Das Schveinf. Tgbl. enthä’t folgendes „Eingefandt*, beffen 
r dem Leſer überlaſſen: Das Regierungt⸗ 
blatt fir das — Coburg vom 18. Oltober dB. Irs Liegt 
uns vor, wod finden wr in bemjzlben bie wöchentliche Breistabelle 
der Bictualien, offi;tell kefannt gegeben vom Magiftrat der herzoz⸗ 
lihen Reſidenjnadt Diejelbe dürfte, ausuzswerfe hier wiederge⸗ 
aeb:n, zur Vergleihung der dortigen umd der hiefigen P eieverhält- 
niffe nicht oyne Intereffe fein: Roggenb:es 500 Gramm 4 bis 
44/2 fr., mithin der Kpfündige Lelb 24-27 Ir. (hier 3082 fr.) ; 
feige Butter 250 Gramm 17—18 fr. (hier 18 - 20 fr), Mil 
1 Liter 4 fr. (bier 6 fr), Gänſe 1 Stack 1 fi. 40 fr. bis 2 fl. 
15 Er. (bier 1 fl. 54 fr. bis 2 fl. 39 fe), Saugſchweine 1 Baar 
2—6 fl. (hier T—10 fl); eußerdem trinkt man dort auszeichnet 
gutes und gejundes Bier A Liter 7 fr. 
Neuftadt a/S., 23. Dit. Na) hieher gelangter Nachricht 
follen geitern im Orte Hendungen 3 Häufer abgebrannt jehn, 
(Säef. Tobl) 
Ansbadh, 23. Oft. Eine Mutter unter der Anklage des 
Giftmordes am eigenen Rinde. Diejes ſchwerſten und unnatür⸗ 
lichſten der Verbrechen hatte fi die 26 Jahre alte, verheirathete 
Zaglöhnersfrau Kreszenz Baumann von Eidftätt geitern u. 
heute vor den Geſchworenen zu verantworten. Die Anflage ge— 
en diejelbe ging dahin, daß fir ihr 3 Jayre altes, chelih geborenes 
nd vorfäglih dadurch getödtet hat, daß fie bemfelben am 6 und 
7. Februar, im der Abſicht es R tödten, mit Ueberlegung eine bas 
Leben nothwendig zerftörente Dienge von Schwefeljäure durch den 
Mund eingegoffen hat. Das Motiv foll nah der Anklage darin 
iqelegen fein, daß das Rind der Abjicht der Anackagten im Wege 
ftand, fi von ihrem Chemanne zu trennen. Ginige 30 Zeugen 
‚und 6 Sadiverjtändige wurden im ber öffentlichen Rd ders 
Inommen. Das Vlaidoper dauerte über 4 Stunde, Nah "aftünd. 
Berathung verfündete d-r Obmann der Geſchworenen ben gefaßten 
Wahrjpruc, welcher lautete: „Schuldig des Mordes". Der Schwur⸗ 
ge. ichtöhof ſprach forann die Todestrafe aus. Der Verurtheilten 
mußte diefe8 Urtbeil, da fie gegen den Schluß des Plaidoyers un⸗ 
wosl wurde, durch den Brotofolfführer im Gefängnißlolale eröffwet 


den. 

Münden, 23. Olt. Schon in der eriten öffentlichen Sig- 
‚ung der Abgeordnetenlammer wird bereits das Budget eingehraht 
werden. Vom Yuitizminifterium ftegen anferbem folgende brei 
Entwürfe bis dahin zuc Vorlage bereit: 1) Betreifs der Todes⸗ 
erflärung ter im legten Feldzage Bermißten, 2) Betrefis des mu 
zu rezelnden Vormundihafts. und Werlaffenicheftsweien, und 8) 
{ — der Entlaitung dee Schwurgerichte duch entſprechende 
jl odifizirung der b.tieffenden Berimmuager des Einjliyruags- 
gefeges vum 26. Dezember 1871. 

Bei dem biesmaligen —— in Straubing kom—⸗ 
men nicht wniger als zehn Störperverlekumgen mit nadhgeiolgtem 
Tode und eine blos ohne Tod zur Mbnrtheilung Welch eine 
Blutthat in dem feinen vom „Sraitabel” zc. fo gefegneten und 
|ftart beherrichten Niederbayern! „Wenn die Altien des „Straft 
adels“ daſelbſt“, fagt hiezu mit Recht die „Straub, tg.“ „fo zu 
|fteigen fortfahren, fo iſt man ſchon bald unter den Yottentotten 
in Afr fa fiherer als auf dem geſegneten Dunkelboden in Bayern 
unter den jogenanuten Stedenmänne:n.” 

Pillnig, 23 Oft. 7% Uhr Morgens. Der König bradite 
bi: vergangene Nacht in beivußtlofem Zuftande zu. Der Puls ift 
tlein und frequent. 

Dresden, 24. DE. Ueber das Befinden des Koaigs ſagt 
eu heute Nachmittag ausgegebenes Bulletin: Der Puls if aus · 


zucrlannt: Im Unterfranlen: die Heime filberne Vereinsdentmünze: ſetzend und Hein. Der König Hat feit 24 Stunden feine Nahr- 
dem Birgermelfter. Barty. Keller in Maßdach BU Kiſſingen, ung zu fi genommen. Der Zuftand iſt fonft unverändert. 
dem Beyirletnierarzt I. Bültel im Karlnadi, dem Lehrer Gtreß ia S eantfurt, 24, Dit. Im ber heute Mittag ftattgehabten 
Dankenjeld, BU. Hapfurt. Ehrende Erwähnung: dem Bürger | Sigung ber Straffammer fand die Berhandlung in der Anklage 
mifier ©. @äb in Holzyaufen, BA. Hasfurt. fache ber — — gegen ben Herausgeber und Redalteur 
+ Rünftigen Montag den 27. Oltöder früh 7 Uhr wird in der „Franff, Zig.“, Hrn. %. Sonnemann, wegen Erregusg von 
ber St Riliansgruft d:8 Neumünfters das Feſt der bl. Faugfrau Haß und Verachtung, Beleidigung des Mimifters bed Innern, 
und Abtifjia Th-fla, die an der Ausbreitung des Cyriſtenthums Grafen Eulenburg, ftatt. Intrimirt iſt em Artilel in Nr. 208 
in Tranten mitwirkte, begangen werden. bes Blattes mit der Wederfchriit: „Die eigentlichen Schuldigen 


ee) Wie wir fiher erfahren, wird vun Seite bes 
Mufil-Bereins am Allerheiltgenfefte Schiller's Glode mit leseuden 
Bildern zur Aufführung lommen. Die Unffdhrung wird abwechſelud 
mit Muſit und Dellamationen „Des evig ihönen XTertes“ Statt» 
finden, wozei die verfchiedenen Scenen der Reihe nach durch ebinfo 
viele plaftifh arrangirte lebende Bilder, durch Damen und 
Herren bargeftellt, vorgeführt werben, wodurch ſich ber Genug er⸗ 
bögen wird, Gerannter DBereim gidt ſich durch dieſe Auffährung 
ab.rmals das fchönfte Zeugniß für feine Strebjamteit für die Kunft, 
was er ſchon bieher durch die von ihm amsgeführten Brobuftionen 
beurtundete, und bietet feinen Mitgliedern auf diefe Weife die ſchön⸗ 
jten, Yeiteiften und vergnägtenen Abende. Einſender dieſis war 
ſchon Öfter Zeuge der Unterhaltungen und Muſitproben zc. und 
dang es ji micht verfagen, jeine Anertennumg über die Leiſtungen 
fowie für dem gemütylicen heiten Tom, ber im der Geſellſchaft 
iogkter, öffentlich aue zuſprechen. Ein Wujitfieund, 


a ——— — ö— — ———— nt — — 


hinter den Koullſſen.“ Derſelbe kalpft am die jüngft hier ‚ge 
pflogenen Affıfenverhablungen am die Biertrawaller an. Die 
Steatsanwaliſchaft beantragte 3 Monate Gefänguig. > 

l Berlin, 23. Oft. Das deutſche Krompringen-Paar wird 
dem Vernehmen nah Anfangs Januar mach Petersburg reifen, um 
der am 7, Januar jtattfindenden Bermählangs-Feier des Herzogs 
v. Edinburg milt ber Gcoffüritin Darie beigaumohnen. 

Berlin, 24. Olt. Es ftcht eine Conferenz von Privat 
bahn: Directoren, augeblich in Kailel, bevor, zum Zweck ber Bes 
rathung über die notäwendige Erhöhung der Perfonenjahrgeider, 

Wien, 23. Olt. Zu ber Abreiſe bes deutſchen Kaifers, wor 
bei auf ben Wunſch deſſelben ein offtcieller Abfhiede- Empfang 
unterbiieb, hatten fi auf dem bengaliſch befeuchteteten Vorplotze 
des Norbmefibahnhofes große Menihenmallen, auf dem glinzend 
decorirten Perron die Suiten, die deutſche Botichaft, der be tiſche 
Botſchafter, der Vrwaltungeray der Rordwejibagn u. A. einger 


fimden. Vor 48 Uhr erſchienen die Morarden zufammen und Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne 


derabſchiedeten ſich von ben gegenſeltigen Suiten, worauf ber dtutſche 


Kaifer, von bem ‚Raifer rang Iofeph mit Gerzlicher Umaraung| * *°" Meehizin und ohne Koften 


und Kuß Abſchled nehmend, den Wargın beftieg und. am Fenſte) 5 \ J Du Ba a 
fiehend wiederhoft- Abjthedegrüße wechlehte,- bie. ber -Hojfeparatzug REV ALESCIER rry 
* Halle verlieh. \ BER TEN —— von London. 
Seit 26 Yahren hat keine Krankgeit biefer angenehmen Ger 
Ausland. ſundheitoſpeiſe widerfianden uud bewährt ſich diefelbe bei — * 
Frankreich. Berfailles, 23. Oft. Im der heutigen und Kiudern ohne „.edigin und ohne Koſten Sei allen Magens, » 
Siyung der Bermanenz Commiſſion verlas ein Piitglied der Yin, Nerven, Brut, Qungen, Leber, Drüfen, Schleimkaut, Athem⸗ 


dm fa uns 


ten eine Grflärung, worin cö heikt: „Unfere Aufgate, At: mini. Blafen- und Nierenleiven, Zubeıtulofe, Schwindſucht, Afıkma,, 


fterieller MWilltäx zur Sprache zu bringen, fit durd; die Micdthe Huften, Unverdaulichtelt, Verſtopfung, Diarrhöen, Sälaflofisfeit, 
der meiften Collegen,beendigt. Wir bleiben vereimiyt, vm dee ie, Shwäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, —— Sqhwindel, Blut 
publit zu befejtigen, in welde wir volles Vertrauen ſetzen.“ Die aufſteigen, Hhrenſauſen, Uebelleit und Erbrechen felbit während der 
Mojorität der Permanen »Sommiffion nahm dwon Abſland, die Schwangerſchaft, Tiabetes, Welancholie, Abmageruug, Rheumatis- 
vorzeifige Sinbrrufung der Nattoralserfammlung vorzuſchlagen, da mus, Hicht, Bleichſucht. — Ein Auszug ans 80,000 Errtifitaten 
zu Ihrer Kenntalß gelangt war, da die Pegierumg nicht damit über Genefungen, die aller Medizin tmiderftanden, worunter Cer⸗ 
einberftanden fe. — Im der heutigen Verſammlung des Linten tiffate vom Profeflor Dr. Wurzer, Wediciualrath Dr. Angelitehn, 
Centrums marın 52 ‚Mitglieder deifelben erfcienen. Die Ber» Dr. Ehoreland, Dr. Campbel, Profeſſor Dr. D&6, Dr. Ure, 
ſammlang keihlos, im der Politik der comfervatioen Nepuötit zu Fräfin Caftleftwart, Marquiſe de Brehan, Prinz Iffenftein, Premiite 
verh irren. Diefer Beſchluß wurde dem Herzog d. Aubifiret-Fas- Dliniker von Diensdorff-Fouliy und vielen anderen hodgejtellten 
quier olt Antwort auf die Gröffoungen. des. rechten Centrums  Perjonen, wird franco auf Verlangen ey ae 
mitgeteilt, i Ubgefürzter Auszug aus Eertiflfaten. ; 

Paris, 24. Ollober. Die abfhlägige Antwort des linken ' Nr. 64,210. Dlarquife von Brehan von Tjägriger. Leber» 
Eentrums und ber gimftige Baofduswels veranlaßten die Nice, frankieit, Säaflofigtit, Zittern an alles Gliedern, Mbmagerang 
eiuberufung dır Kammer. ° Die Monarchiſten machen die größten, und Hypochendrle. 

Anftrengangen um noch weitere fünf Stimmen. Rt. 79810, Frau Wittwe Klemm, Düfjelberf, "von lange 
jährigem Kopfweh und Erbrehen. 

„WBörfendberiht. Frantfurt, dam 24 Üftorer, Nr. 76,577, Plorian Köhler, K. K. Mifktärverwalter Ofen, 
Die hintige Obrſe war wirder matt, Die geftrige Reprife, (edig, [bon Lungen» und Lujtröhren-Satarıeh, Kopfſchwindel und Bruſt⸗ 
lich en Bolge von Dedungstöufen, medte abermais der clien beflemmuna. 
ungünftigen Stimmung Play, zumal aud alle Nachrichten von Nr. 75,970. Herr Gabriel Zeichner, Hörer der öffentlichen 
auswärts wenig ermunternd lauten. Dem Beruchmen noch Tagen | höheren Handelö-tehranftelt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
Beute auswärt'gen Verkauft Auiträgen au vom Hicfigen; don Breit und Nervenzerüttung. i 
Hänfern felöft ziemlich. ftarfe Berfaufeordres für Epe’ulationdwerthe Nr. 65,715. Fräuleln de Montlouis von Unverbauliäjleit, 
vor. Grebitaitiem, bie mit 214% eröffneten, varlirten zmißten, Shlafofigteit und — 

214. -13. 12%, Stuatsdahn bewegten ſich zwiſchen 8 7. Ar. 75,923, Ba.on Sigmo vom IQjägriger Lähmung am 

23—26%r, Romdarden fhloifen mit 157, nah 159". In HOänden und Füßen ır. ER 

Defterreih. Bahnen waren Umfäte fehr Eefhräntt; einige Sorten Nahrhafier als Fleiſch, erfpart die Revalisciöre bei Gımad- 

anden su ben niebrigen a Adufer. Wföld Ze fl, Cotyate ſenen und Kindern 50 Dial ihren Preis in anderen Dlittelu und 
fl., Ellſabeth 1%. fl, Gifela 1 fl. höher, FranyIofepy 1 ji. [| Spellem. r 

und Nordmejt 4"/s fl. matter. Banken machten Keute in dinem| Im Blehbitchfen ron */s Pfund 18 Sgr., 1 Bjund 1 Täl:. 





feither abrärtögehenden Lauf einem Leinen Halt und find imGan-[d Sum, 2 Pfuns 1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Talx. 20 Ser, 


zen als velatio feſt zw bereichmen Mir e wähnen: Meininger 12 Piund 9 Zyir. 15 —* 24 Pfund 18 Thlr. — Revalisciero 
1'/2%o, Vereinsbant */4%o höher. Deu ſche Gfiettenbanf, Oefterr,} Biscuiten: Büdfen A 1 Thlr. 5 Ser. und 1 Thle. 27 Sur. — 
Dentjge, Proo.-Disconto und Deftexr. Rationalbant feit Handels. | Rsvalisciere Chocnlate in Pulver und Tabletten für 12 Zaflen 
gefellihaft "/s%a, Darmftädter 1 fl, Bankoerein Ya%o, Wecheler⸗ 18 Sgr., 24 Taſſen ı Thle. 5 Sgr., 48 Tuſſen 1 Thlr. 27 Spr. ; 
kant */a%o niedriger. Efrerrente fiill. Umerkener fe. Epanier] — Zu tesieyen durh Barry du Barry u. Go. in- Berlin, - 
etwas matter. — Abends 6%. Uber. Affelten-;W. 175 Friedrichſtraße, und in allen Städten bei vielen guten 
schetät.) Greditaftien 23121311", Staats. Riem: Droguen, Specerei- und Delilateff-nhändlern. Im 
326%. „20.260, Lombarten 167°/.- 57-—y, 1Würsburg-in ber gl Hof, Sibier- und Rremmapptüele, bel D. 
Silberrente 63", Bıo uinzial-Disromo 94'/., Meininger 1044| SKäfleln vorm. Geb. ©. Zürn; im Dof in ber Altjtädter 
104,  Dentige Bereinebant It,  Effeltenbant 1091-17, Apothele; Bayreuth: AdlerMpotaele, Bamberg: Earl Beu- 


x 


Flau. melburg vorm, W. Holdermanu; in Kiſſingen: Igl. Hofanothefe ; 

4 — * a 10% 6 4/20 100— bei, in Münden: Yofeph Kleiber. 333 7 
.s&, Grunde, „Obtig. 94° ©, Prämien-Anlei B utmachun 

113% &,, : Bayer. Oftbayn ie ne: = ui efau a 

Ansbat-Iuyenhanfen TAN, Auf Betreiben des Kaufmanns Wolf Frank von Ober 


—— 8 er ar als —— Lane: ie —* - 
s dem Kaglöjuer Yoreny Baumann bon gehörige, im 
de ——— . S— fr.,, bo. der Steuergemeinde Oberubreit gelegene Erundbeſitz, beſſchend aus 











Briebriggeb. fl. 40 -42 fr... do. feinem Wohnhasfe mit Stallung und Hefraum. nebjt Sommutyars 
—— e — * we 10 ey nf . fu. ten und Guasgarten beim Haus, — 118 Doyimalen, ferner 
ide IM 21 ek marco ns un 1 Tagwert 103 Deyimalın Aderland in 3 Parzellen am 

52 fr, ruff. Imperiales 9 fl 4143 ie an ber — den 18. Dezember 1873, 

— fe, Dollars ın Go 2 fi. 25Y.— 2% ir., Wedhiel auf Wien dachmittags 1 Uhr 
103° bez. auf dem —— u u tal. 
— otar Herrn Alzheimer van Marlibreit der geverfteigernng 
Verantwortlicher Redatteur: Fr. Brand, unterftellt werden. g 
Die Grundſtücke werden theild nah Hypothelenmaſſen, en 
i (Telegramm, einzeln zuc Verſteigerung gebradt, der Zuſchlag BI jog ie 
"Newport, 19. Oltbr. (Per transatlantifchen Telegraph.) endgiltig und findet fein Rach zebot, auch weder Ciulk ſaugs · noch 
„Liofel,” Cat, 9 Abloſamerecht itatt. 


Ci Pordampfiatt 7 — Lloyd 

‚ms am 4. r. von Bremen und anı 7, Oftbr di Fr N i ee r 
von Som . . -Ible weiteren Beriteigerungs-edivgua;en löunen b:i dein obenge- 
a — war, iſt heute 11 Uhr Morgens) nannten Verfteigerungebsamten vom 1. Dezember an eingefeen 


r ben 
Mitgetheilt durch Joſeph Schäffer, Generaiagent für werde Iiethuth, 21. Ofteb:r 1978 
Bayer In Wirbung ER Wiener, f. Reätsanzalt, (8655 2a) 


et ———— Ir. 
(3729) Ein blauer großer Hand, (3425 30) Jur ein hiefigest Weftauration Steinruck. 

cnfaufen. or Antauf med ge |Sabıtgeldäft wid cin tler 3719 Der bifanne gut: han „DT ven miethen 
warnt. Belohnung erhätt der|Eymptoiciit und ein Lehre freer If rılster angefommen, andy| et" !9on möblirtes Zimmer für 
Usterbriugen bei Beldhahn,|ling gefagt. Ofteten mnter,der Shoppen zu 4 und ladıtjelnen Deren. Bieije;banfgaffe 
Koti,elöwengaffe. R. IV an die Expedition, ergebenft cin Joſeph. Rr. 32. 


*4 J 


Die nägere Beſchreibung der Verftelgerungsgege ſtäude ſowie 


— — — — —— 





DON II I I ZT ZA ZZ AR Z 2 2 7 
Todes-Anzeige. 


% Allen Freunden und Belannten die traurige Nachricht, 
D 7] daß hente Morgens 4%. Uhr meine gelichte Tochter 


Babetta 








>. 








Zur gefälligen Beachtung, 


* er Häufende Verwechslungen veranlaflen mid zu erflären, 
B n i 

versilberten Tafel-Bestecken 
nur die Fabritate der Fixma 


Ch. Christofle & Co. in Paris u. Karlsruhe, 


unter Ausihlub aller anderen geringeren leichterder: 
fſilberten und billigeren Sorten führe. 


3663 2a A. Guttenhöfer. 
International- Lehrinstitut. 


Die Anstalt umfasst: 1) Die Handelschule; 2) 
Die Vorbereitungs-Anstalt zum Examen für den ein- 
jährigen Militärdienst (von 189 Candidaten sind 151 
bestanden) und 3) ein Pensionat mit strenger Disciplin, 
welches dieses Schuljahr von 150 Pensionären, unterrichtet 
und bewacht von 12 Hauslehrern, besucht wurde. Pregramm 
durch die Direktion in Bruchsal (Baden) {F 817) 1184 


. empfichlt die Apotheke in Men: Berds 
Schwerhörigen dorf, asien: Dhrendl, Balı 
fam u. Wolle. 


Nah langjähriger Erfahrung haben fi bieje 
auf wiſſenſchaftl. Bafis ruhenden Mittel befonders bei rheumat.- 
nerodfen Uebeln trefflidh bewährt, Zu Haben mit vielen Dant- 
fhreiben Gehellter u. ärztl. Gutachten in Würzburg bi 
A. Kirschten. 12047 106 


Stammholz Verſteigerung. 
Im Freihtrrlich von Hutten'ſchen Reviere Steinbach werden 
aus der Waldabiheilung „innere Heeg“ 
Donnerstag den 6. November I. Ie., 


Bormittags 10 Uhr 
im Abferwirthehaufe dabier 
= —5— re —— “ 
net, verjieigert, u 2tebhaber hiezu eingeladen. 
——— Lohr, den 17. Oktober 1873. 13203 26 
Breiberrlih von Hutten’ihe Rentei. 
Sager. 


Ansbacher Aussteuer-Anstall. 


Sämmtlihe bisherigen Mitglieder, jomie folge, weiche obiger 
Anftalt neu beizutreten milniden, werden erjucht, die Beiträge bie 
Kängftens 27. Movbr. I 8. bei dem Wnterjeihneten einzu⸗ 
zahlen, auch die betr. «48 zu erheben, 

. Baumann, Archivfunct., 
(8678 2a) Filialtaffier, 4. Diftr. Rojengaffe Nr. 8. 


2653. Eine — 3675 20) Bir cine hiefige Apo · 
— iſt frei Notheichetbengafie|thefe wird ein Hausknecht 

8. Auch iiſt daſelbſt eine | geſucht * die beim Mi⸗ 
Grube Dung zu verlaufen. [tür waren, erhalten dem Borzug. 


ml — —— —— RE. N 
3010), Stans Ben Nr. 4 BEER 
in * lafftelen für Mad⸗ 

tt 


3674) Gin hübjh möblirtes 
Zimmer, womdgiih mit Mit 
taastoft, und im der Nähe bes 
Mains, wird von einem foliben 
Heren pr. 1. Rovember ju miethen 
geſucht. Dfferten an die Erpeb, 








@eftorbene. 

Eva Maxgaretha Faulhaber, 
Buchbindere ind, 5 W, a. 
Ei Bauer, Schneider, 31 I 
= ie Di —  — — — 
nd, 14 X. a. — Zohann An-| (3606 2) Beere und Tre: 
tem Schmitt, Schreinerslind, 14 [fern werden angelauft von 
T. alt, Naſpar Göyfert's Wem. 


% 










BER- 5000 Thaler; 


126) 


Süftungsfest der „Union“ 


&on ‚ ben 26. Dftober: 
u 10 Uhr feierliches Sochamt in der Pleichacher 


Y M "af« * 
ee 


Hiezu ladet bie Herren Mitglieder freumblihft ein 
(8584 2) der Vorstand. 


IX. Kölner 





Dombau-Lotterie 


ı _ Ziehung am 45. Januar 1874. 


ferner: 2 Mat 200 hir., 5 Mat LOOO Thlr, 12 Mar 
500 ztr., 50 Mat 200 Tätr., 100 Mat 100 Zite.; 
und noch 1200 Geldgewinne mit jufanımen 30,000 
Thlr.; außerdem aber no Kunftwerke tm Wertle von 20,000 Thlr. 
Im — 133.800 Thaler. 
Looſe zu einem Thaler pro Stück 
find durch mid und die Herren Agenten zu beziehen. 
Der alleinige General-Agent , 
B. J. Dussault in Köln, 
3575 Ta Eafinoftrafe AA. 
Valentin Uhls Vaamenbandlung 
auf dem Marfte 
empfiehlt neue fränkiſche Zwetſchgen das Pfd. 10 u, 
12 Er, Reis 6 u. 10 kr. Gerſte 6, 7,8 u. 9, 
Gries 9 kr, Hirſe 5 w 6 Fr, Sago 11 bis 12 kr, 
große WViftoriasErbjen per Pid. 6 bis 8 fr, Linfen 
per Bid. 6 Fr., Bohnen 6 fr. per Pfd. alles nur 
gut fochend ; eingemachte Salzgurfen das Hundert 
42 kr. Eſſiggurken das Hundert 48 Pr., verſchiedenes 
Bogelfuiter per Bid. 8 u. 9 fr, nur ſchöne Hanf- 
kör er per Liter 6 fr, reines Spell Schweinefekt 
per Pfd. 18 Er, bei nur großer Abnahme billiger. 
Für Bäcker großes Lager in mm auten Kümmel, 
Mohn, Anis, Fenchel, 
Deiterreichifche Sechjer nehmen wir 
immer für voll an. 3658 36 


Bekanntmachung. 

In die neu erriätete Rraulten-Pflegerinnen-Anftalt des .- 
iſchen Frauenvereine finden noch geſchulte Pflegerinnen und Schüler. 
tunen, die das 21. Lebentjahr erreicht, das 40. noch nicht über 
fhritten Haben, zur Derandildung in der Krankenpflege im bes 
Ichräntter Zahl Aufnahme. 

Bewtrberin.sen haben ihre Geſuche, mit amtlic,en Kr 
über Lebentaller, Brfundgelt, eumund und biekerige 8 9. 
ung belegt, — 4,.Movember I. Is. an die Pfleger 
innen · Anſtalt Malſtrahe Nr. 64/0 dahter einzuſenden. 

Dinfiätlih der Rechte und Pflichten wird auf die Pflegerinnen · 
Ordnung hingewieſen 

München, den 21. Oktober 1873. 3611 


Das Centralcomits des bayeriſchen Fraueuvereines. 
Se tüchtige Tag: Treb er n 


eider werden gefucht bei 
Hafvar Albert, |find zu haben bei 
Zailleur, 3. M»x, 
Bapersgaffe Nr, 11 neu. [3536 & Odfenfurt. 




























Norddeutscher Lloyd. 

>  Postdampfschiftffahrt 
vn BREMEN;ncı 

Newyork Baltimore Neworleans 


Mit extra Rabatl 


für Patzarbeiteriunen 





an en. und jeden Dienftag. j —— Par 
Erfie Gajüte 165 Tülr., Saite 100 Thaler » AIGERBÖRT, SU. 306 D 
zweite Cajüte 190 Thlr., Eajite 100 Thaler, Gajlite ZIO Thaler, 

Zwiſchendeck 55 Thlr. Zwiſchended 55 Thaler. Zwiſchendeck 55 Thaler. 


Nähere Auskunft ertheilen fämmtlihe Paflagier-Erpedienten in Bremen und beren 
inlandiſche Agenten, ſowle 
dio Direktion des Nerddeutschen Lioyd. 


Sam Moidluf won Ueberfahrtöverträgen der obigen Dampfer des Morbdentfchen 
Eloyd yält ſich beſtens empfohlen, und wird mit Bergnügen jede gewänfäte Auskuuft ment 


geldlich erthetlt bon x 
Carl Sieber, Generalagent in Wärzburg 
und deffen bekannten Herren Agenten. 





































Schliessen 
in reicher Auswahl und zu 
wirfli billigen Preifen 


C. A. Hiller]. 
dem Neumlſterer Schul⸗ 


haus gegenüber 
(3562 36) 











— Abſchluß von feſta Neberfahrtevertrůgen für obige Dampfer hätt fi beftens 

empfohlen . » 

Der vom kgl. Minifterium konzeſſionirte GeneralAgent für Bayern 
Joseph Schaeffler, 


Rartıelttengaffe Ar. 19 in Würzburg. 
























—— — ——— a nr > EBEN Ze MERMEICHIEN U: WER 
— 2* Katbolif er 

Süßen Tranbenmoft, | Kürger- Berein. |ur. se: ——— 

alle Sorten Küchen und ſonſtiges feines Backwerk 8 zinergafle Nr. 21 rien auch 

nebft einem guten Schoppen rothen und weißen Mein empfichlt Berfammlung Eingang von der Yubwigäftraße. 


Joseph Bouflier 4 Montag 27. Ottober Abend 8 Uhr 


Bäder & Weinwirth, im Saale des Fa a tr 


2ofal, zu jedem Gefchäfte 


BT Genmelaeahe de ber Sandpafe tn, —_ | WIR a en jpafeab, min au sine Kt 
Ueber bat. urg gegeben wer ann, ift zu 
Forderungen Ucer Gpeeeat: _ [nemehen. MO. in Dr an. 


an bie Berlaſſenſchaft der verftorbenen frau Der. Mereth, Fehr. v. Zu⸗Ahein. 


) 
Regimentearztwittwe babier, wollen binnen 14 Tagen bei Rumft-i — = _ | Unterhänbler gegen Sicher ⸗ 
gärtuer Thomas Bauer angemeldet werden, da bei Ausein- Kath. Gejellenverein, + — je e m 
anderjegung der Maffe weiter hinaus feine Za lung mehr geleiftet Mitalieder, welde bis zum 1; die 
wird. Much werten Solde, welche etwas im Händen, ober zu — re natätbigen Bir 
trä,e nicht zahlen, werden nad 


zahlen haben, aufgeforbert, in obiger Frist zu zahlen, außerdem 
8 21 jtatutengemäß ausgeichloflen. 
3652) Der PUR 











foiches zur Beitrelbung dem Gerichte übergeben wird, und ſich fänım.- 
liche Unkoften, welche dadurch erwagien, jelbit «uzuftretsen haben. 
—— ar Die Erben. 
25 & erschr 
Strichsausſchreiben. 
Am Mittwoch den 20. Dft. werden im Sterbbaue 
IV. Diir. Nr. 10 NReuerergaffe, circa 10 Eimer guten Wein, 
mehrere 3 Fuder haltende Faßer, ahteimerige urd Meine, Zaß ⸗ 
Lager; Kaltern, Weinbutten umd ſonftiges mehr gegen gleich baare 
(ung an ben Meifibi tenden veriteigert, 
Würzburg, ben 24, Oft, 1873. 
3643 2a Die Erben. 


Bekanntmachung. 
Die in. Sade der Martienfapellenitiftung Würzburg gegen 
den Zimmergefellen Leopold Rodtemmaier in Verebach auf 
Montag den 27. Oktober d. 38. 
im Gemeindehaufe zu Berebach amberaumte Beritrigerung des be» 
— Grundbefikes findet micht ſtatt. 
ürzburg, den 24. Oftober 1873. 3664 
Der betreibende Anwalt: 
f, Abrofat Zorn. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Unterzeichneter beehrt ſich ein verehrl. Publitum auf feine 
nunmehr fänmtlih nem hergerichteten Eokalitäten cr— 


gebenft aufmerkſam zu machen. 
Engagtren eines ſehr tüchtigen Koches bietet 
ih zur Abhaltung von Dinere, Goupert ıc. die befte Gelegenheit. 


Einem zahlreichen Beſuche entgegenfchenb, zeichnet 
Adhtungsvol! 


Morgen Sonntag, den 28. Oft: s 
dorgen ei un re 


Tanzmuſik. 
Ergebenſt ladet ein 
Frieder. Walther. 


Reitauratiou 


Germania. 


3542) Süßen Trauben: 
Moit weit gutem Ant: 
bacher Bier ne 

&. U. Grömling. 


—— —— 
Zu verkaufen 
2 Baar doppelte Fenſterläden, 
3 = do, do. 
‘ Yaloufien) 
Auch it bajelbit 1 mwoblir: 
te Wohn: mit Schlaf: 
immer zu vermiethen. Bo? 
jagt is Genhitien, (053326 3757. Ein junger Hund 


3558. Solide Dienftmäbd: (Ratteniänger), ihwarz, hat ih 
ben erhalten fogleich die beiten werlaufen. Gegen Belohnung 
Stelim durch Fran GöMer, ; abzugeben Main ride Nr. 9. 
Auguftinergafie Ar. 8. 3656. | Simater, Küche It Dig 
(3354 3) Cine Wäderel Ih'1. Des. zuvermietgen. Wallaff « 
ju werpahten, äh. Erp. Nr. 9 beim Grontendorf. 


[4 


3669,” Ein ——— 
ſchäft ift in einer fehr gu 
dage wegen Gejchäftsperänderung 
bis I, November zu vermiethen. 
Näheres in der Exped. 


3854. Cin jebr reiniichesrt 
anftändige® Mädchen, erft 
jugereijt, mit den beiten Zeug · 
niſſen — wunſcht [opel 
etne Stelle in etner feinen Wirte 
ſchaft ald Schentmäbden. F 
erfragen bei rau Ab, 5. Dift. 
Fiichergafie Nr. 1. 
3850, Mähmaädchen werden 
giua: ber M. ebling, 
dosljahrtsgafie Nr. 4- 
2 it dajelbit ein — 
Seidenpudel, n. Geſchlechts, 
(dreſſirt) zu verlaufen 




















Max Themas, 
Reftaura'rur zum Caf6 Max, 












Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Freunden und Verwandten bringen wir 
die ſchmerzliche Nachricht, daß unſer gelicbter, mod einziger 
ohn und Bruder 
| Kilian Joseph Bauer 

‚am 24. de. Dire, frün "7 Uhr geſtärtt durch öfteren 
‚A Empfang ter heil. Solramente, in cinem Mtr von 31 
Jahren —* cotſchlafen iſt. 
Die Wrerdigung findet Sonntag den 26. Nachmittaze 
4.5 ihr vom Yeiyenhaufe au: uab der Trauerzottesdienſt 
Diontags 10 Uhr im hohen Dome fla!t, 
Die tieftrauernden Sinterblichenen. 





— 







J a 













Danksagung. 


Für die zahlreiche, ehrennde und tröfende Iheilnahme d4 
bet der Beerdigung und dem TUrauergotteebienite unferes F 
num in Sott rubenden Satten, Vaters Solms, Bruders, 
J Scwagers und Dufele, des 


Derr n 
Geerg Michael Niehling 
& Sagen hienrit allen freunden und Bekannten ven innigften 


Dant wit der Bitte, dem Dahingeſchiedenen tin freumd 
liches Andenken zu bewahren. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
eb. > 


Neue süsse 
türliſche Zwetſchgen, fränkiſche Zivetichsen, fränkiſche 
Brũnellen, frauzeſiſche Apfelſpalten, getrocknete Kire 
ſchen empfiehlt 


Peter Hetaner Sohn, 
3726 3a Semmeloſtraße 3. 


Strichwolle 


in verjhietenen Farben, wollene Auftricker und Rinder: 
Arümpfe zc. v:ttaufe wegen Aufgab: diefer Wrtifel unterm 
reife. (3724) 
Osear Wiegand. 


Bekanntmachung. 

Die Abhaltung der Jabr⸗ Viehwäarkte iſt durch 
Berfügung des Gr. Diinijteriume des Innern. wieder vom jekt ad ; 
gejtattet und mird deohalb der nächite auf 

; Mittwoch, den 29. Oftober, 
feftgefegte Vlehmartt, orbnumgegemäß wie die barauffolgenden, 
wieder abgehalten werben 

Wertheim, den 24. Ditober 1873, 























Der berühmte 
dänische 
Gesundheits-Tafel- 
Bitter, 


Brama-Lins-Elikir 
(Lebens: &lirtr) 
ara ee 
3 R. M. oder 1 Thlr. — 
3 Sr. 75 C. aus ber Fabritf 


Mansfeld-Büllner & 


Lassen 

in openbagen, 
welcher durch fine Kräfte 
bie Gesundheit schätzt 
und Leben in Jlängster 
Zeit bewahrt, ſich nautents 
lich heilend gegen Magen-⸗ 
ſchwäche, Wlagenſchleim, 
Schnupfen ıc c. zeigte, 
Es reinigt ben Magen und 
bie Gingemwelde, erheitert, 
ermuntert, ftärlt die Ge—⸗ 
bärme, ſchürft die Sinne, 
wirft gegen Pobagra, Gicht, 
Wurm, Kolil, Schrüle, 
Indigeſtion, Beraufkung, 
Magenſchmerz, Waſſerſucht, 
das falte Fieber, Verſtopf⸗ 
ung, Diarrhie, Blattern 
ꝛc. it. 

Zu heben bei H. Kung, 
Beiger der Stronenapothete 
in Würzburg, M. For: 
rent, Befiger der Moh en⸗ 
apotyfte in Genitanz, bei 
ibm. Muclius in 
Ludwigehaien aKthein und 
bei frau Wab, Heizler 
in Schaffhaufen (Shiris). 

Hauptverfentungs » Depot 
nur en gros in Karlo⸗ 
rube be 

Th. Brugier. 

Dan merte fih die Henn: 
zeichen der Aechtheit 
mohl: 

RB & U in grüner 
Lat auf dem Siöpjel nud 

Firma +» Wappen anf ber 
Gtıfette 
ein blaner Löwe und 
ein goldener Hahn. 
(2514 5) 





Im Schönbronnen. 


"Heute Sametag Abends 3 Uhr 
'dcomcert 





Harmonie, 
Tie verehrt, HH libirme 
den wellen bie Cinyittstarten | 
‚für das Minterfemener im In 
fpectionggimmr in Gmpfang 
nehmen, (3716 


une 


Ludwigs· Höhe. 


Dlorgen Sondtag von 3 Uhr 
Nehmitieg anfon;end: 


Große tüurkiſche 


cC > 2 
Tauzmuſik, 

_ berbunden mit 

Sammeltanz. 
‚Bir gute Speiſen, vorzug 
liches Bier iſt beſtene yeleryt 
und Luder zw recht zaylreiden 
Brfuic eryedenit cin 


ET Math. Zorn. 


3720 Wer nod) etäen guten ädhten 
MRodelſectr ırınten wi, der gehe 
zu Steincud am Walt vir. 7. 

Dlebrere Weintrinfer. 


Ludwig Band). 
Morgen Sonntag 8 Uhr: 
Grosse 
Vorstellung 
prientaliicher Ta elkünſte 

anter dem Titel; 
Ein Abend der Tanſchung. 
Heute Samstag 
Tale Franz. 
(Kohgafie). (3125 
Viorgen Sonniaz, den 28 Olt: 


Grosse Tanzstunde 
im Salon Schiefibaus 
mit Quartett. 
Anfaug 5 Uhr. 
Ad, Süßengutb. 


_Wilhelmshöhe 


„them. S tahl’sgarten. 
Süßen Traubenmoft und 
Trauben eignen Sewädhs, jomie 
"ausgezeichnetes Blafchenbier,. 
‚wozu frenablihft einladıt 
‚373 Joſ. Tanchner. 
(3702) Em junges Wu 
wird fofert als — rg 
KRög, b. F. Werg, Zellerſtr. 34. 








37:5) 





Vürgermeifteramt, der Komitergefcticaft Meixner.},, net Ser 

ever, ken at TEE SER EEE NT < 4 

re . | eitehend aus 2 Zimmern ober 1 

Evan eliſcher Beer: Berfauf. Mainftrand PO NE a — 

8 f Men’ag ben 27. Oltober ver om Unteren Ziniequai, Ben " * ne Ar 
Sandwerfer - Verein, fanfe id) anı Käppeleeber. ciıca — Morgen, fowie jeden; ie SEP. D- i 


Nähten Sonntag den 26. Ott. |4 Yutten Beer. 
Wiedereröffnung des Ber: 
einslolals und geſelliger 
Abend. 

Der Vorſtand 


3394 


Auf einer Halter fan wäh 
rend bes Herbſes gefaltert weıd.n. 
Näüh. iu der Krp. (#717 
3649) &8 werven Yabenarbeiten, 
Kteider und ale Gegenfrände für 
die Minterfaifen mach jedem 
Bilde in und aufer dem Haufe 


3595 26) 





Lagerfäjler-Berkauf. 

4 Stud d' 25 Eimer haltend] Bil nd 
und ad Ileinere von 1 bie Gjauf das Witiigfte verjentigt. 
Eimern Jamie dee Soljpumpe a — A 

34 verfaufen. Veuerergale] 37 * urb bikelns 

10, 6, bri Sgreiner Seubert, RR ju baten “ 

(31 Schlereth, Bürz;affe. 


Dlorgn Commtcy 


Zanzmufif 
und töglih Füßen Erauben: 
Moſt per 


' Klecbaum. 


ler 2I 8. 


Morgın Sonntag 


Zanzmwaufit 


sr — 


onntag und Freitag ger’ 
Gg. Dämlein. badere Fiſche. 


EMalarern. 


(3690) Wegen baldiger Abreiſe 
gänjliger Nusverkauf von 
religtöjen Bildern & Land- 
jSaften nebit ege lu 
t-ber umd Keiner Art pr. Stitt 
7 bis 18 fl, imit dem ſchbnſten 
goldenen Rabmen. 

Eichdorngaſſe Nr. 3 im Laden, 
| — —— — — — 


3694) Mehrere Arbeiter 
ust Grömling, Schrelner. 


Tudlige Schreinergeſellen 
fug;t 3683) 
P. I. Vögel. 


— 


Unterfertigter C. ©. erlaubt ſich hiemit, feine werthen Phill- 
‚ fer und freunde zu der Montag den 27, Oktober Abends 8 Uhr 
ftattfindenzen Antrittskneipe bei Matterjtod geziemendjt 


einzuladen. 
3. A. des €. C. der Savaria. 
(3695) Fleiſchnaun. xxx 
Reftanrativi Ludwig Bauch. 
Vrauzisfanerplag. 
Heute, Samstag den 25. Oftoier 


Großes National:Eoueert 
ber belichlen Tiroler Sängergefelligajt Franz Bader 
aus Yedtbal. 

2 Herren und 2 Damen, 

— Anfang Abends halb 8 Uhr. 


- Schöne Mainansficht. 
Mor en, Sonntag den 25. Oktsbir 


Zwei Coneerte 
der beliebten Tiroler Söngergeſellſchft Franz Bader 
aus Lechthal. 
2 Herren und 2 Damen. 
1. Eoncırt Anfang 32 Uhr. 2. Concert Anfaug 7Ye Uhr. 
Entree 6 fr. 


SKarmelitengaffe Harmelitengafje 
Mr. 17 * Me. 17 — 


Carl Anton Würth, 
Sieb: und Gitterfirider, 


ar fi im Unfertigen von 
Garterydunen, Ifongeländern, Grabgiticn, 
Sauddurbwürfen, Öberlicht: und Kellergittern, 
eifermen Möbeln, Beitlellen, Drabtmatrasen ıc. 
überhaupt allen in dies Fach einfhiagenden Artiteln u. verſprich 
teele Wedienung. 12 
Dajelöft lann ein ordentlicher Junge in die Lehre treten. 


Bekanntmachung. 

Die Wein eſe tn Unterdücrbach beginnt Montag den 27. und 
Dienstag den 28. d. Dite, im Piaffenderg, Vettmoh und Dom 
nerstag In der Heinricholeite usb Freilag uad Sımstag in der 
Albertöleite, im Gevanu und Kcppberg, was Sauflufiigen anmmit 
bıfannt gegeben wird, 

Unterdüribih, 24. Dltober 1873. 

Walter, Bürgermeiſter. 


Beisnutmacgyuig. 

In Sadıen des Schuhmader meifters Andr. Breuder bahler 
gegen &g. Len ard, Stuhmadrrmeifter ade, ive;en Beleidigung 
wurd: Lehterer durch Urthri des E. Staptgerichte Wirguurg ooım 
2. d. Dit. in eine Belditrafe vom 10 Thlrn. und zur Trugung 
der Kofien veruriheilt. Zugleich wurte dem Kläger das Recht cin- 


[3685 


Befanntmachung. 


Mit Auszahlung der Dividenden: Antheile aus 
den Gejchäftserträgniffen des Jahres 1872 haben 


wir heute begounen, 
Würzburg, den 24. 


Oftober 1873, 


Würzbarger Volksbank. 


” Im Amargeiwege verfteigere 


ch 
Dienſtag den 28. Oktober I. Js. 
Nachmittags 1 Uhr 
In der Wohnung des Maurers Kefrar Scheber zu Rift circa 
35 Centner dürres Futter, circa 5 Schober Korn, 1 Schneins- 
Läufer, 1 gelbe Kut, 1 Wagen mit Eifenaren, öffentlich gegen Baar- 


zahlung au den Meiisbietenden. 
3728 








10) 
Zu vermiethen 
ftändlich nähjt der U⸗ ider ⸗ 
fitit 2 büdfche möh: 
lirte Ziinmer, II. Etagr, 
fär zur fl. 10 am cisen 
tahizen Herrn, MNüheree 
in dır Exped. 1364 6a 


Restauration Mocca. 
Dionta, ven 27 Drtober 
Schlachtpartbie, 
nebst gutem Geidingtfel: 
der Bicr aus der Ecerlſchen 
Braurei, mau — — 


olb. 
Auch wird daſtlbit mährend 
ber Meſſe cine Kellnerin zur 
Aushülfe gefucht. 3705 








Inifden Sollet · Geſcllichaft 
Theaters espagnol in 





s 
———— — —ñ— —⸗ 


IM denken Sie 





|de: Mord 


Würzburg, 21. Oftober 1878. 
) Steinacher, k. Gerihtevallsieher. 


| Stadt-Theater. 


sc ven 25. Ott 1813. 


Abonnement surpendu. 

Borlegte Gaftvorftelfung ber Ihe 

b 

uater Leitung der Solctänjers 

uxd Balletmetiterd Don Manuel 
Fernandez, 

Der Bojar! 


oder; 


t über 
Rumänien? 
Schwant in 1 Aft vom Mofer. 
Hierauf: 

LA TERTULIA, 
Ballet in 1 Att. 
Dann: 
E in — Kohl⸗ 
weijergatie, 
Voſſe in 1 Alt 2 U. 
RB: 


—— — Zu 4 e 
Restauration Kuln,| 1a miche de Antaınzia, 


Acdlerlanditrafe Nr. 12. 
Hure Samstag Schlacht: 
artbie und säjlid Füßen 
rauben:Moit, wo;u Läf: 

lichſt eingeladen wi.d. (3680 


Huttew’scherGarten. 
Morgen ya - A 


Zanzmufif, 
a 


379 38) Ein gebildeter Wann 
ſucht Beihäftigung in Rechnunge⸗ 
u. Schreiber Arbeiten für bie 


geräumt, das amgezogene Untheil auf Koſten des Bellazten im Abendſiunden zu erhaltn; auch 


Würzburger Stadt» und Landroten veröffeniligen zu dürfen, von 
welgem Rechic Kläger anmit Gebrauch macht. 
Würzburg, den 25. Oftober 1873. "8606 
Andr. Breuder, Shuhmadermeijier, 


Strichsausſchreiben. 


Im Zwongewege verjicigere ich 
Montag den 27. Dftober 1873, 
frub 10 Uhr 

im Haufe Nr. 28 der Wellgafje datler machiolgende Gegenftände, 
als: 2 polite Commode, 1 Opaltiib, 1 Spiegel, 1 Kauapte mit 
3 Stühlen und 2 geriätete Betten genen Baarzaylung. 

Wilczburg, den 23. Oftober 1873, 

Schmidt, ihl Ser.-Boll, 


Grabjteine, 





3042 


wäre derſelbe geriznet, auge 
deusschen und Franzörtfchen Werten 
vorzulien. Näh in ber Erp. 


3651) 600 @imer vor- 
jähriger dartoffelbrannt: 
wein find io Ganzen oder 
auch in einzelnen größe⸗ 
ron Bartbien zu verfaw 
fen. Näheres ın der Ex—⸗ 
pedition ds. BI. 


3631 2a) Gin janger Hu 
länder ſucht Untertunit in 
grter Familie Schrinl Aner- 
bieten unter Zeichen W. 17 ur 
mitzelt die Erped. d6. BE, 


mit und ohne Figuren, firb mod) mehrere vorräthig und werden | yys0 Mädchen, wild: in 
billig a geg-ben; auch ein ſchon gebraugter mut Lauipe. Bas ——— did en 

Näheres obere Kalerngafle Ne. 23. 36 
Adam Oloos. ſozleich cialteten. Ruh. Erp. 


Undalu iſcher Ratienaltanj. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag: 
Grosses 


Concert 
v.d. Eupelle Concordia 
(20 Mana) unter Leitung ihres 

Raxlimeiiters HHollederer. 

Ausgewäblter Programm, 
Unfang 3 Uhr, 

Programme werben an ber 
Caſſe eb.rgeben. 

Bon Abend 7 Ahr an: 
Große 


Tanzmuſik. 
Juden ih einem gütigen zahl ⸗ 
reichen Bejsche entzegeaich:, ber 
merke ich, daß fir puten Kaffee, 
Badiverf, füßen Moft, fomie 
auegejicäneteo Flaſchenbier ber 
ftend geforgt iſt und lade daher 

freuwullaſt ein. 
Jeh. Feineis, 


3478 &) Der erfte Stock 
des Hauſte R isgrubengajje Nr. 
11, beitchend ans 3 Summerm, 
2 Kammere, Race ꝛtc, ift jofort 
— Näh. Im Haufe 
jelbit, 








3578,26 Gin fun möblir- 
ted Mejanen : Zimmer ift 


‚Ninslid am einen joliden Herrn 


zu vemierhen; ein zuſehenn vom 


rihig erlcraen wollen, können | Weöttag 32 Uhr an Munzjaffe 


Nr. 6. 


nd 
4 


$ in allen Größen und Weiten, fowie rothwollene Bettde J L 
Karl Schneide am Markt, 





Wollene 


Wollene Bemden 


cken von den billigften bis zu den fein’en empfichlt billigft 


im Haufe die Herrn ©. Dimlein 





Senden 


Unterbofen, Unterjacken, geſirickte Nöcde, Strümpfe, Eoder, Gamajchen und Winterbandfchube in 
allen Größen und Qualitäten empfieblt zu den billinften Preiſen 







en gros. en detail. 


Fabrik 
wollener Semden. 


Mein reich aſſonirtes Lager 
von jelbitaefertigten wolenen Hem⸗ 
dem emofeble ich in großer Aus— 
wahl und in folder Waare in 
allen Gröfen und Weiten 
em gros & en detali 
an ſehr billigen Preifen. 


J. Wissmath, 
Eichhorngaſſe. 

en gros. en detai!. 

NB. Hemden nıh Maß wer: 
den ſchnellſtens angefertigt 












s SINE aya8 ; 


!Sehr billig ! 
nn in „rw 

















(4571) 
er rt hr rt tr tr tr 


2 





+++ 





Unterjeihneter beehrt ſich ergebenit anzuzeigen, daß er von 
nun an alle Som tag jeine Diufi» Tanzitunden in Zelon 
Smoler SP am Nennwezeithor abhalten und morgen Senrtag 
Abends 8 Uhr mit einem TanzKränzder ıc. sc. eräfinen werde, 


Hochad uugte vol 
U. Baumzärtl, 
Tenjlchrer. 





Turngemeinde, 


Samstag den 25. Oltober 


musikalisch-(heatralische Unterhaltung 
in den Eilen des Sutten’fchen Gartens. 
Anfang Aberdb 8 Uhr. 
Zur Aufführung kommt; 
Der Winfelichreiber, 
Kuftfpiel im 4 Mufzügen von Xbolfi, 
Munvlog des Eolumbus im Kerler, 
und zum Schluſſe: 
Serlenwanderung, 
Schwant in 1 Alt von Kobebue. 
Rad) dem Thrater: Tanzunterbaltung. 
Der Turnratb. 
in bifter Qualität per Liter 12 fr. 
3661 


Petroleum 


empfiehlt 
E. Schönecker, Franzistanerplag. 
Druck und Bering von Bomit 







Ge. Völk, 


gegenüber dem Wärtemberger Hof. 


Wirthschafts-Eröffnung, 

‚ Unter bem Heutige eröffnet der Unterzeichnete fein beiieine 
gerid tetes Wirtihaftslotal. Kür gute Epeifen und Getränfe 
iſt beſtens geſorgt und lade meine Freunde, Velannie und Gönner 
mit dem Bemerkm ein, daß ih mid ſtets beinühen werde, meine 
derehrlichen Säfte in jeer Hinficht zu befri:digen. 

Adtungsvoli empfiehlt ji 
3. Pruny. 


BET Brunnengafie Ar. 3 vis-d-vis dem Neubaugaflen- 
brun;ın 4622 Ba 


Prima holläuder Vollkärinze 
in Br Vudung und offer, ſowie feinft marinirte empfichkt 
billign [3662 








E. Schönecker, ran isfanerrlaß 
Beste Paraffin- & Stearin-Kerzen 
in allen Padungen billigit bei 
Carl Koch. 


3650 Linter ter Morienfapelle, 


Unterjacken, 
Unterhoſen, Socken, 2eibbinden 20. in Boummelle, 
Bigogne, Wolle, Cahtmire und Seide, Flenelibemden, nur 
beffere Qualitäten, Halsbinden, fett das Nuche, leinene 
Demden Einfatze & Zafchentücer, aefiriete Möde, 
Steppröde, neftridte Hopf: & Umbiängtäcer, 
Baichlifs, Ball Entreed, Pellerinen, Pnle:, Knie: 
& Serientwd: mer, Winterfhube & Stiefeletten, 
fowte ale Sorten. Wollenwaaren für Demen, Herren und 


Kinder Filter bet 
ed. P. Weller, 


(3671) Eichhornplatz. 


Neue türkische Zwetschgen, 
große italienische Maruner, neue fränkifche Brünellen 
und Zweiſchgen empfiehlt billigſt 

MH. Kirſchten, Markt. 

NB, echte, Frankfurter Bratwürſte, treffen 








Morgen wieder ein. 3673 2a 
2 Colporteure | Beſtes Kindermehl 
werden geſucht jur eine RSudhande F Een m 
lung, aber rur folide, cenutien® | Giffey und Schiele 
fählge molfen ng aa? 3 in —* 
wäh, in ber Eru, (III Davancrfanntefte, now 
m ri Tungsmittel jür Shuglin 


‚8372 30) Ein Fl. Laden, aud|ımb Fleine Kinder, in Zi 
'eine Wohnung, 3 Zimmer,|bühien von *r u. 1 Pib, bir 
Küche u. Zubehör, an eime file] ben im ber Fronenapotheke 
Familie, ſogleich beyiehbar. is Mürzburg, — 


| Nüh in der Fyp. 
ad: Baner in Würzburg. (Diem Beilage.) 


| 


empfiehlt jein Lager eiferner, feuerfefter 


— 


2 * Ay ; ' ur * an el — 
Beilage zu Yir. 250 des Aeürzburger Stapi- und Landboten 


ivflicher Muaperfauf 


en- 








unferer ſammtlichen fertiges Herren⸗Kleider zu dem 


Gebrüder Gräf. 
u oh 0 gegenüber der Stahel’schen Buchhandlung, 
"Sämmsliche an der iosisen Universität 
eingeführten Compendien sind neu und 
anliqgunrisch billig vorräthig im der | 
boldstein'schen Buchhandlung, 


| Eichhornstrasse \r. 7. 





Soeben ganz neu, eingelteffen : lauf ei; 
Hemden⸗Flanelle in Glatt und Koeper 
In den geſchmackvollſten Deſſins zu den billigften Breifen ei 


C A. Hiller junm., 


BB! Dem Meumiünfterer Schulhaus gegenüber. 
Bemtden nach Maß übernehmen zur fofortigen, foliden Anteitinung, (3566 26) 
arg & ’ Das erfte und gehe mit Däntöt uihdkillete 5° dam uha: On. 00 00m 
Kunft, Schön: und Seiden⸗Färberei— 
Etabliffement 


nebit 


Druckerei, Appretur- md Dekatier-Anftalt 


t 149 Hort vos a2 I . 
Johann Baptist Wahler 
urn. in Würzburg, 
eg: 6 . wi R . Niederlage: 
s. Din. umächit den Kanalmäble. NO so ige Zandgerichtsgebäude visch-vis — 
elde eh im allerbeſten Färben von Allas, Seide, Wolle und 7 te Stoffe für Damen bie Herrentichber ; 


and a 
ferner" Ktechenparatsente ; WRäbelfioffe, Bänder amd Egales werden in ven gangharitien Farben gefärbt und appretirt. 
—— — m Drucken bie niueſten uud eleganter tufier aus den eriien umd beiten iFabriten Deutſch⸗ 


ftets 
Aands — Answahl vorhanden, und werden biefelben mit deu briianteften Farben ausgeführt, worauf die geehrte Damen, 


welt aufmert am mache. 

Pa Bemerkung. 

Muh werden weiße wollene Deden, ſowie Pierbededen gewaſchen und in allen Farben gefärbt, zugleich bringe ich auch meine 
Hat 

Gtranggamwolle, Hinwanb Firberet nad blau Druterei in empiehlende Extnnerung, wabel bemerkt wirb, daß j he Stoffe 


A —5 Zeit gefürbt und appretirt werden, nur feinere Farben wie 1. D. meulilla, meud.au, heibraum, grün, grau und 


mehnn einige Tage länger in Anfpru 


Trauergegenftände werben tofort gefäröt ———— 
Sobanı Baptiſt Mahler. 


a ————— 
N Mein Ki & Wollwaarenlager ift bei ge jentwärtiger 
Friedrich Haag - I Saifon —— ortirt wi tale —— zu ——— 
[3627 80) nahme. Verkauf en gros & en detail. 


Julius Mayer, Eihhornitraße 4, 


Bei Peter Würth, Marktgaffe, werden 

fortwährend Lumpen, Anochen, Hornabfälle und 

Sämeinehanre zu den böchiten Preifen angefauft, 
4 2087] 


— — 





„an 
Bürzburg 


— 





Geld⸗ Bücher⸗& Dokumenten⸗ 


Schränke 
beſter Conſtrultion im jeder Größe zu ben billigften Preijen. 





L 
"= Bon den brfannt fo billion “Bug 
Patent⸗Sammt Reſten 
iſt wieder eine neue Sendung angelangt. 


August Frank, 


vis-A-vis dem Würtemberger Hofe. 





Das praktifchfte Kochbuch. 


In allen Yuchhandlungen vorräthig, in Würzburg in ber 


—— uchhandlung (visA-vis dem Yulius- 
Supp, Gemüſ' un. Fleifch. 


Ein Kochbuch ii bürgerlihe Haushaltungen, ober Leicht 
verftändliche Anweiſung, alle Artın von Speifen und Badı 
wert billig und gut zujubereiten. — Mebft einem Anhang: 
vom @inmachen der Früchte. 

18te Auflage mit einem Stahljtich 8° geh. 54 fr. 
Daffeibe eleg. cartonnirt 1 fl. 
Dajfelbe fein in engl. reiuwand geb. 1 fl 12 fr. 


Se Der VBerfauf von 100,080 Cremplaren, 
in Fu jer Zeit, ift wobl ber befte Beweis feiner anı 
erfannten Brauchbarfeit. 


Neue Zwerfchgen, Mirabellen, Hirfchen, Apfel: 
ſchnitze & Bränehlen, empfiehlt 
Wilhelm Simon, 

Eichhernfirase, 


Geschäfts-Eröffnung & Emptehlung. 


Einem Hohen Adel und verehrl. Publikum mache id; hiermit 
Ari nzeige, daß ih unierm Heutigen auf biefigem 


"Zapezier-Gefchäft 


errichtet have, und empfehle mich in allen im dieſes Fach einſchla⸗ 
genden Arbeiten bei fiets reelifter Beblenung. 


Adtungsvoll 
Michael Leipold, Tapezier, 
Zeller Landftrafe Nr. 2 neu. 
Gefällige Aufträge werten bei Hrn. Hüttner (Mainbräde) 
entgegengenommen. 
BER- Daickhft lann ein ordentlicher Zunge in die Lehre 
treten. [3418 3c 


3a 3646] 








Blumenpapiere u. Blätter 
in reichiter Auswahl, empfiehlt 
A. Herold, 


3344 2b am Schmalzmarkt. 


Die Schön- und Seidenfärberei 


von 
— 
emp m Kär v %, llen;, ⸗ 
wollen u. ——— Ctofen ale Kleider, Pr 


icchen Zn 
eg u en, Möbelftoffe ze. in 


Auch madit derferte auf feine auf das Beite eingerichtete 
Druckerei aufmerljam, wovon immer bie neuerien Mufle: in 
ben brillanteften Farben auflicgen. dc 2708 


Geſalzenes Schweineflefh, per Bid. 18 fr. 
ii Rindäeifh 5 4 # 


fr Eped 22 fr. 
Seräuhertes Schweinefleifh br. Pib. 24 und 30 kr, 
But geräuderte Schweinerippchen pr. Bid. 34 fr. 
btto. Sped, jchr gut zum Sriden 30 fr, 
empfichlt das eifch: und Burfiwaaren Gefchäft bon 
arl Leinweber, 


2 3219] Semmelsnraße 33. 


— — —— — En rer. 


Cigarren 


Geora Kreutzer, 
2691. 7 Fleiſchbantgaſſe und Paoillon am Hutten’ihen Garten. 


“ — — 


wete «.nehberde fiir ; * 
a Ge De 8 a et er 
—— VWringmaſchiuen, Eonditoräfen und Hauthaltm 


N. Martim, Würzburger Herdfabrik 
beim bad. Bohnhof. 


Blumenpapiere, Blume⸗enblätter und Blumen 
aus Stoff empfehlen für Allerſeelen in größter Auswahl, 
befondbers en-gros für Wiederverfäufer. 

Gebrüder Scheiner, 
Babnbofftiafe und Eichborugafſe. 


Rordenux-Weine, 

ab meinem ECommiſſionsLager, 

in befannter vorsüglicher Quafttät, e apfehle —E "bnahme 

in Orlgtnal-, beliebigen fleineren ‚Gebinden, wie aud in Flaſchen. 
Anton Fischer Spediteur, 


2687. 


er En — — — — u ——— ————— 


(2783 12%) Bahnbofnrufe Nr. 6. 
Bilfigite fir 
di 
Bezuns: Golportagehazt ungen zpebitionen, 
Duelle und PBicderverfäufer. 
Größerna Bedarf anf Credit, 
Ale An werben auf’s Bereitwilligite fofort beantwortet, 


fracen 
Seinrich Arenz. Buchhandlung in Ulm. 3067 


Veobiliar-Berjteigerung. 

Der Unterzeichnete vorftelzert im Auftrage der Erben ter vers 
(ebten Bierbrauere beſitzers Wittme Frau Chriſtina Yaud am 
Diontag, den 27. de. Mts., und den folgenden 
Tagen Nachmittags *2 Uhr beginnend, im V. Dinrikt 
Wr, 24 neu — Gold, Silber, ztagere, Sunapees, 
Schlaivivan, Romöde, Shränte, Nadttıf ve, Teſche, Uhren, Bilder, 
ein Regenbad, Betten, Spiegel, eine Bad anne, Weißzeug, Glas, 
Borzellain ꝛc 2c. gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber eingeladen 


werden. 
Würzburg, den 20. Ottober 1873. 
(8370 26) Weidner, Tagator. 


Delanutmechung. 
Unter Vorbehalt höherer Geuebm gung werten 
Montag, den 3. November 1873, 


Vormittaus 10 Ubr 

im Bureau bes Garnifons Ingenieur: Dffiziers 

(Brüdenwahe Nr. 210, I. Etage, Zimmer Nr. 3) 
die @chmiedarbeiten far den Bauunterkalt an den fünmtlichen 
Mitttärgetäuben ber Hiefigen Sarnıfon 

vom 1. Dez mber 1873 anfangend 

auf unbeftimmte Zelt un er yegenfeitisec halbjähriser Künbigunge 
frift im Wege der allgemeinen | rtitlıhen Subanſſion ver, eben 
Tie allgemeinen und befo: deren Bedinzunyen, fowie bie 
Preiatarife, Liegen vom Heutigen au im Bureau des Garnıfons- 
Ingenieur Offizie:e von Morgens 8 Uhr bie Dilttass 1 Uer umb 
Nad mittags von 3 Uhr bie 7 Uhr zur Cinſiat auf vmd können 
"dortieloft auch die Submiffionebrieie in Gmpfang genommen 
werden. 

Die Submiffionen felbit muſſen vo ſchrifamäß!g ausgefüllt, 
richtig überjhrieren und verfieuelt bis Längitens 

Mon ag, den 3. November 1873, 
Bormitiags 10 Uhr 

bei Hönigliker Co umandantur Wirgburg franfirt eingelaufen 
fein, oder ummitiel ar vor der zur Eröffnung anveraumten Gtimbe 
an bie diezu beitimmte Sommiffion einge:eidht weıben, 

Witrzburg, ben 19. Ditober 1873. (3270 26) 


Die königl. Commandantur, 
‚3682 6a isf . altes @iien zu ben 
Mr. 2 er mega böa fien Seifen ange 


rend K£umpen, Stnochen |Fanft. 





Mein Lager ift mit allen Neuheiten in 
Kleiderftoffen, Baletots, Dollmann, Mänteln, Negenmänteln 
& Coftumes, ſchwarzen Seidenftoffen & Sammten, fertigen 


Seiden:Samnıtpaletots, Unterröcken, Beinktleidern & ECorfetten 
auf das Neichhaltigfte auegeſtattet. 


————— nach Maaß werden elegant gearbeitet ſchnellſteus aus⸗ 
Zu gütigem Beſuche Tadet höflichft ein . | 
— A. Rũgemer. 


ee see 
—— — Damen, behufe # 
| 4 cher Seubladuug finden bei 
N gröfter Berjäwirgenheit. fremmbe 
, [ie Aufnahme. 

Seit ohmaefähr 2 bis 3 Monaten hat fihin Peipzig ein Conſortium gebildet, welches Actien Wirburg, Semmelsgaffe Rr. . 

der Leipziger Bereinsbant sum Courfe von 80 bis 82, alfo in Wahrheit fir SO bie 55 Proc. des] — 
— Capitals angefauft hat, um vie Liquidation der Leipfiger Vereinsbank beantragen und 
mit dem bei der Liquidation ſich ergebenden ganz bedeutenden Mehrbetrage ſich bereichern zu fönnen. 
Es würbe dies eine Sereiderung feim, nicht mur auf Koiiem der Mcttonaire, welde fid) zum Berr 
faufe ihrer Aftien haben verleiten laffen, fondern and auf Koften Per urjpränglihen Actionaire, 
die noch jet im Beſiße ihrer Actien find. i Y 

Denn die bei der Liquidation nothwendig eintretenden Verluſte intereffiren * Conſortium, 
deren Gewinn auch nach Berüchſichtigung der Liquidationeverlufte ein erheblicher fein wilde, wenig 
oder gar nicht, wohl aber wärben diefe Verluſte gamı empfindlich, treffen die uriprünglichen Active 
naire, welche ſchon durch das Pründrngea to von 10 Proc. arg geikädigt worden ſind unb nu 
auch noch durch diefes Conſortium, welches die Liquidation lediglich als Gewinnfpeculation betrachtet, 
einerm neuen Verluſte zugeführt werden follen. 

Mit eimr Anzapl wirklicher Acrionaire haften wir vielmehr eine Meduftion des Grund: 
capitale auf den bis jest eingezahlien Betrag als im alleinigen Intereſſe der Actionaite liegend 
und haben deshalb einen Hierasf gerichteten Antrag vorbereitet, welchen wir in dem nädften Tagen 
an den Vermaltungerath abgehen laffen werben. e 

Diejenigen Action ire, denen an der ernjtlichen Wahrung ihrer Intereſſen gelegen it, er: 
pi wir, ihren Beitritt unter g'eichzeſtiger Angabe ihres Actienbefiges Einem der Unterzeichneten 
n den näuften Tagen fchriftlich zugehen zu laſſen 

Leipzig, am 21. Oftober 1873. 





(1225m) Lteingutrebre 
für Abtritte, Sup uns Waller 
leitungen finb zu Haben bei 
Maurermeifter Förſter, untere 
Wöllergaffe 6. 





























3647) Ciren tuchtigen Uhr⸗ 
maher-Gebülfen und eine 
Xebrling ſucht 


Georg Schmitt, 
Uhrmacher in Deitelbach: 
3644) Srümer Morlt Mr. 8 


werden 12 — 14 Butter 
Beere iu faufen gefucht. 


Ein schönes Billard 


mit Schönen Ballen, Quues und 


Dr. Sans Blum, A. Zinfeifen, allem fonitigen Zubehör ift um 
3645 Rechtẽ anwalt. Rechtsanwalt und Notar. [500 Tolr. zu vertaufen. Tög, 


Swinger Wr. 5, parterre. (3637 


3639) Ein jhöner Raab 

ne! ift zu verfarfen hr a 

A. Brogeller, 
Sonnenwirth 

zu Burggrumbad, 


3034) Ein Frauenzimmer 
münjht Beſcaſftigung im Reis 
dermachen, im oder außer dem 
Hauſe. Kihhornfirafe Ar. 14, 
2 Stiegen. 


3521) Anfangs November ſucht 
2 ſchön möblirte Zimmer 
M.J. Walter. 


Qulluspromenade, 


3629) Zwei gut möblirte 
Zimmer, Auefiht nah dem 
arten, fird zum I. November 
Ludwige ſtraße Nr. 3, Hochpar⸗ 
terre, zu vermichrm. 





Für Rheumatismus- 


Knauer’s 
Kräuter-Magenbigter, 


von Aerzten warm empfohlen. General-Depöt MR. Mi. 
Pauleckeo Engelapotheke in Leipzig ferner Anten 
Mineprie in Würzburg, 3. Behäffor in Dettel- 
bach Peter MRathgeker in Königshofen, 4612 





en 

ganzli bergeftellt, 
ich tann ohne Schinersen 
geben und jage Ihnen mei: 
nen innigiten Dant. 
Letſchin, 14. Nev. 1872, 


Marie Wurf, 
*) Zu haben in Wirz. 


burg in ber @ngel: 
apotheke. (3341 26 





@ihhorngaiie. Eichhorngaſſe. 


F. Wittſtadt, 


Inftrumentenmadher, 
empfieklt fein Lager aller Mıt Blas⸗ & Streich Inſtru⸗ 
mente und deren Beftandtheile, fowie bere deutiche & Ita: 
lienifche Zaiten, felbfigefertigte Eoncertine’s, Bando: 
nion’s, Sarınonium’s. die deiten lungen Sarmonifa’s, 
* Answahl — — * —— 5* m — — 
rumente, Melodeon's uud ſonſt alles in's mufllaliſche — = 
Faoy Einfglagenke. Assogie-Gesuch. 
db rg Peefe 3635) Ein junger, tüdliger 
ıTR TE. t it ein: 
— Die Eoncertino’s & Bandenion's werden mit erg ua 80 bie 
eiß gearbeitet, wie man am dem hrument des Her J. 2 f rs 3 
Diem, welcher jept fi bier probusirt, und weiches Ih bereits | pad. kn mar] Wirthschaft gesucht 
dor ſechs Zadren in allen Theilen gefertigt, ſehen wolle. (2767 3c paffi, zu beiheiligen. Offerte anf dem Yande am einer Bahn 
nimmt ent egen zu faujen, auth zu padhten. 


Traubenzucker, Fritz Reiss, eb, 


Rehhecke 1 St. rechto. 131683 26) Rarmelitenftr. 67. 
dor zugtiche Waare, zum Berbeſſern und Bermebren des Weines] - — — — 


(Krinfwein) biltgft bei Unterzeidjneien, Ueber richtige Anwendung 13633) Ein fhän möblirtes| Ericasz. I onrllı 
genaue Aufſchluſſe auch ehne Kauf. ae an 2 Herrn jo» Friseur-Leärling 
von anftändigen Eltern wird ge» 


Müller & Zehner ehe hu nermiahen She de 
ö Nr. 15. 
1603 im Würzburg, Semmeiftraße 29, . — ſucht Wiinelm MReuss, 


Weinspritt, Handschuhe — —— 2091 24) duen geſtrage Mr. 1. 


—* wg Qualität, in großen und feinen Quantitäten, empfehle — — 
oft. 














354226) Muf 1. Nor. ift im 
Um zadlieiche Aufträge bitter ſchöner Yaze ein möblirtcs 
Mabimeiiter, 


Marg Zimmer zu vermicthtn 
3007 de HK. dJ. Knabh. 2353) — 3. Nah. in der Erxp. 





IR 
» Wieter Welt-Ausstellung, 
Anerkennungsdipiom 
für die keftbefannte 


Slachs-, Bunf-, MWerglpinnerei, Mebrei, Zwirnerei, & h 
Poſt⸗ und Sahnfation Merlin jen, Gayern. 
nehmen Flachs, Hanf und Abwer— fortwähreud zum 2 


Herr F. Kiefer in Carlitad i Sar J. S. Zorn in 
H. Söllner in Arnitein, „ Ri Si 


Wir sichern schnellste und beste B 


Nähmaschinen 


nt af er Wiener Weltausstellung, Fir gewerbiide Zuede 
efern 


Medaille Alm 1871. 


Sqwãbiſche 


Induſtricaus ſlellung. 





” 


und Namilten, 


Seuflert & «“robe, 


Stiftbauger Biaflenguffe 6. 


le „Little-Manzer*, 


bewährte Nmerifanifche Sciffeben 
Dopreffteppftih-Sund-Hähmafcine 
sam Hand: und Frübetrieb, 
'chr einfach conſtruirt, leidı zu eriernen und Dem 
Brrathen wit imterworfen, 
j an Sroßbrtannien finn mehr als SE) dieſer Mofrhinen für 
den Fomiliengevrauch abgeſ gt, und iM Birjeibe won ber Rinialidur 
E Gemmiijis: für Erziebungsmelen zur Cmübrung ın ben TOM 
Be Ediler lands simählt. Froipehie and Näbprobes aralis. 
Verkauſe lotal: Die Contrehenten der 
5 Neuerwalt 65 K. M. Manzer & Co. 
Hamburg Nahmaſchlnen: 
(m Oppenhtmerſchen Haufe), Doudleday, Con & Er. 
n den Hanbtplägen von Deutſchland nnd Orfterreic. 


Preisermäßigung, &arantir, 
Unterricht unerigeldlic. 





ei 


BER- genten eſucht i 
IR - 


Y ejburg und Umpcpem® haben die Seren Seuffert & Grobe den Verkau 
ver „Little Manger“ Abernommen mb werten jede zewäuptte Aus unft berenilligit ertheilen. 


Proſpelte, Nähpreben ns Unterricht gratis, 


EEE ur 
Mnsefihte der viel achtn Nabatmungen urferer Maſchine der 
weiſen? wir jauf nebenftehmdee „Trade-Mark* (auf dem gencu 
die Firma; MAD. Wanzer & Ep. zu brasten ih), melde: 
jede 
Original-,Liltle-Wanzer“ 
auffderäät omplattekträgt,“ und bemerten, dag bie „Little Ban 











| 
| 


goalue tuund 
f 












Ehrendiplomr |. 
Münden 1668, 1871 & 1872 
Candwirthichaſtlicht 

Ausſtellungen. “ 





leicherei Büumenheim 


ohnverfpinnen, Weben, wirnen & Weichen an. 


Bütthard, 


nger in Stadelfchwarzach. 
edienung zu li) 


fh 
— 





| Car! Baschin, 


i Berlin, 
I Spandauerftraße Ar. ae 







einpfirhle fenen von Arzt 
sicher Autoritäten aner⸗ 
feunin 


J $ 
Leberthrau 
1 
iu ganz frifcher: 
Sendung. 
Zu bejichen birrct vom 
Karl Bafdin, Span’ 
deuerſtraze 27 umd Rofens 
thelritraße N. - 
NB Mur mit meine 
kınmtdelpupier und da 
rei Original ·Etiquen 
derſchen⸗ Jlaſchta Fi d echt, 
( 124 £b) 7 






* 











Hausv: rkauf 
3444 56, Wegen Xerön 9 
meiner YEohnoıt-# beabfichti H 
dar mi ci enthiiinliche - 
bone, „Zugere Grübengäffe 
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Zagtuenigkfeiten 


Der „Riärmb. Gorr.“ erhält genntniß von einer Entſchließung des f. Bez.-e‘. 

des Staatsminifteriums bes Innern, mwoburd eine prinzipielle 
bezüglich ter Koalition der Aıbeiter 
wollte ſich nämlich bereits vor längerer 
Die.allarbeizerfdaft“ 


Bereindgefetes als ein olitiſge. Verein zu belrachten fei, da der 
rn —5 
auf Öffentlihe Ange eiten fi, bezie. e. 
ber Statuten —R als Zwick Ber 
Wahrung der Ehre und gelftiger und materieller Intereffen der | babe 
offen bu ch —— aller beſtehenden Zwange kaffen 
und Einführung freier Krantenumernu 
hrung von Schug an 
erechtfeitigtee Anforderungen vo Seiten der Arbeitgeber und 
Beharden. we Veftreiturg ter Koften für alle geiichtligen 
—— 
m afte laſſa u. 
dann. weitere Stellen : 






ohne jede weitere Motivirung atgewieien und der Magift: atsbefchlup 
pure beftätigt. Im Folge eingelegter ne bet nun das 
Steatöminifterium des Iunern, naddem ihm die Aftın 1%, Iahr 
vorgelegen waren, dahin entfdicben, laß der Beſaluf der Magi 
firats außer Wirfomkeit zu fegem fit, ta aus den Statuten der 
internotionolen Metalorbeiterihait in Etemnig dis Berchn eins 
Afilterione-Verhältniffes im Sinne des Art. 17 dee Eeſchis vom 
26. Februar 1860 „die Her ammlungen und Vereine bar.“, be 
aögkic der genannten Dietallarteiterfchaft und der Mitslieder ber. 
elben im Argeburg nidt ertnommen werten fonnte. 


chwurgerichts Sitznug für Unter anfen und 


Ferkrr d 
Afchaffenburg pro 3. Quartal 1878 —— 


ſchulbig erllärt, 





bor dem Unterſuchungs 


gelsirteten Eid wiſſentiich durch 
fie die wahrheltewidr igen An jaben madt:: Sie 
Auftcoge thres Ehemannes 2 
868, don bemeu einer mit 
währen a 


des Yahres —— im 
Steine aus dem Yuhre 1 
Betrage zu beiffufig 22 fl. abqultiit gewefen, 
audern der ganze Holzbezug für 1368 zuſammengeftellt 
der Summe eine Yenderung borgenemmen 
Geldbetrag vom 13 
damaligen Bürgermeifter und früheren — 


einem Bater gefagt habe: „er brauche einen 
z —8 hätte beim erften und beim 
el b darauf babe fein Vater 
er fchreibe ihu: Die Beträge auf dem meiten Bett, ber ni 
ei, wenn er, Rafpar, dem Weit t, 
eirag quittiven Laffen und den früher abguifthien 


Verne mung vor dem Unterfuchungsricte 
Ba Er — * oben — unwahren Angaben 
e 


gewe ſen 
fl. und einigen Kreuzern zu 


ichter, ale auch in der öffentlichen 
Neuftadt a / S. am 30. Junt 1873 den von Ihe 
ein falſchs Zeugniß verlegte, indem 
babe zu Anfang 

zabfuhr⸗ 


Kan gan 


und ar 


Bere 


ft einem 


Keller, 


c getragen, 
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ol 


folfe er fi dem 


vorfäglih beftimnte, 
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en für nicht 


d des Nito⸗ 


bauernde Unfähigteit, dep? Eibeekiduny als Zeuge oter Sachver ⸗ 
ftänbise, der Bertfelbiser — t. Adsofat Hr Dr. Steidle — das 
Strefminimum antrayr. Al. Geſchworne fungirten die HH. Fer⸗ 
tig, König. NEL, Weicart, Leimbach, Schenk, Kittel, Happ, Pfaff, 
v. Bibra, Konrad und Schlerlinger. 

Elne allerhochſte Berordnurg publizirt die Vereinigung bee 
Gefetblaties mit dem ſeltherigen Regietungeblatte. 

Tas f. Eiaetim!ninerium des Inmern bat unferm 21. b. M. 
bit der grofen Bedeutung, melde der ſtrengen Durchführung des 
Berbstes ($ 360 Ziffer 1 des Reichsſtrafgeſetzbuches) der unbe 
fugten Aufrahme und Veröfjentitung von Feitungsriffen oder 
ſolchen einjelner Feſtunge werle beizulssen it, jämmtlihe Peltsei- 
ftellen und Behörden zu deſſen Feeg Voll zuge im Allgemei en 
und nementlich zu eier fortgeſetzten, jene Beſtimmung im. Wag: 
behaltenden Ueberwachung bes Buch⸗ und Kartenhande 8, gegebenen 
—* zu⸗ Beraslaffung ſtraftechtlichtr Einſchreitung angewiefen. 
Die erſordetliche Erlaubniß zur Anfnahmie folder Riſſe Tann nur 

durch das Kriegeminijtertum erlangt iwe.den 

Tas 2, Pionier-Botaillon, welches gleich dem erften feither in 

+ Fagelftabt garnifonirt, fol im nächſten Jahre nach Kr der» 
legt werden, und c# And bereits bie diesbeztglihen Flrt-Hıngre 
getroffen. 

Tom 1, November ab wird ber Poſtomnibus bon bier nad 
Unteraltertgeim jhon um 4 Uhr Ab. abgefertijt, : 

Von I. November am geht der Poſtomnibus von Bollach va 
Schweinfurt um 5 Ubr 30 M. früh ab und trifft um 8 Uhr 
15 M. in Schweinfurt ein. Die Nadfahrt bleibt unverändert, 

* Am —* Samſtage wurde an ber Scnmeltitrafeein Mann 
ben einem Fuhrwerle überfahren und bedentliy verlext. 

Am Samstag früg-Farb alfeitig bedauert ini hieſtzen Auli- 
usfpitale, wo er ſich feit einigen Taſes zu feiner Heitung befand, 
der talentvole und efibelichte Baßbuffo unferer Bühne Hr. Schif— 
genter. Sein Tod iſt für unier Theater ein ſchr fühlbarer Verluſt. 
(ingefande). Bet der jüngst ftattichabten Beſorechung des 
bieficen Handelsftandes wurde beſchloſſen, die Verfaufsläden. auch 
für die Wintermonate an Sonn⸗ und Feiertagrn von 2 Uhr ab 
zu fchliehen. Bei drefer Gelegengeit, wurde allſenig die Eimartung 
ausgeſprochtu, es möcien jene winigen en Kaufleute, welhe 
bteher biefer gewiß nur zu bill genden Su ntagefeier, ‚ans was 
immer für Gründen, nit beitraten, ſich künftig nicht auf Koften 
ihrer Colle zen amezeichnen und bie correcte Ausführung einer. Ein« 
richten; ermöglidren, bie mir darauf abjielt, ven die Woche hin 
durch vom fruhen Morgen bis im die fpäte Nacht Hinein beicäf: 
tigten Kaufmann und feinem Perſonal wenigiiens am Sonntage 
einige Stunden der Nude nnd Erholung zu verſchaffen Ein cin 
fichtoolfe® Publikum wird fiber ni$t erimangeln, dur zeitig: Eine 
tduſe das Unternehmen auch für bie Folge zu unterjtilgen. 

In der Citadelle zu Strafburg werden z. 3. ca. 508 DBrich 
Tauben gehalten, deren Zasl auf 1000 erhöst werden: ſoll und 
deren Beſtimmung im, wahrend einer Beiage:ung ven Poſtditnſt 
zu verfehen. Diejelden wurden ſchon wiede holt zu Probeflügen 
verwtudet, umd bemmädh;t joll ein großer Proßeflug- von Wiürz» 
burg aus ftatefinden, f 


Roden, k. Log. Rothenfelg, 23. Ok. Nachdem erft vor 6 
Woher ein noch rüftiger Mann ven hier beim Leymgraben von 
einer herabitärgenden Maſſe erbrüdt wurbe, fand heute ein imäli- 
jähriges Mädchen von hier gang im ber Nähe der Unglüdsrätte 
auf bdirfelb: Welſe ben Tob Im beiden Fällen batten die Lehm 
gruben mer fehr wenig Ue erhang, und war der Boten jebexfolle 
durd) ben vielen Segen gelsdert morben (8. a.) 


‚Bamberg, 22. Oft, Freihecx Friedrich von Hutten von 
Moinjondheim, erfter Vorſtand des katheliichen Kafines zu Dettel 
bad, deflen Auflsſung durch das —— Kitzinzen feiner Zeit 
in den ultramontanen Blättern fo vielen Etaub aufgewirbelt hat, 
wurde wegen einer im gemannten Safino am 23. Februar 1875 
gehaltenen Rede auf Grund des S 1.41 des Neitaftrafgefekbucdes 
vom f. Bezirksgerichte Wirzbarg unterm 30, Juli zu SO Thaler 
Strafe verurtheilt. Es wurde nämlich von dieſem Gerichte für 
erwiejen angenommen, Frhr. v. Hutter kabe in 2 Rede unter 
Anderem geäußert: „Das —F deutſcht Reich anerlennen, wäre 
—— Seine Majeſtät der König von Beyern habe zu 

ungen des deutichen Reiches fein Höditee, nemlich ben Ober— 
bejehl über feine Armee, geopfert, vieles Andere jet ihm aber ab 
gejhmindeit worden. Diefe Hochoerrathöverludie warden mebe⸗ 
ſondere in Münten von der nächſten Umgebang des Königs ge 
trieden“ Da Treiserr 2. Hutten gegen das erisähnte Erfenntnig 
Berufung ergriff, fo kam dieſelde am 15. d. Wit. vor dem hiefigen 
Uppellationsgerichte zuc Berhandlung. Der für den abwrienden 
Beſchulbigten als Wertheidiger erſgienene f. Mdnolat Steidle aus 
Win burg verfudgte ir längerer Mede darzuthun, daß Freiherr 
v. Hutten bie beregten Aeußerumgen nigt gemadt, ja nicht gemacht 
baven füge und beantragte bie Srerfpretung feints Klienten, wo» 
gegan der Die Anfla,e vertretende f, II. Staatsaswelt, Hr. Stadel- 


- 


mann, eben fo entſchieden die Verwerfung der Berufung beantragte? 
Nach dem heute verllludeten Lxthelle wurbe, legtrem Untrage 
fattgebind, die Berufung des Frhin dv, Hutten verworien und 
derfelbe auch im die Koſien ber 2, Daran; verurtheilt. Aſch. Ztg.) 

Unsbad, 23. Oft. Zwei vormalige Nedaltenre des Fürs 
tber demofratiichen Wodenblatter, Literat Maton Diemm nger und 
Maſch inenſchloſſer Bernh! Mutb, follten fid) heate vor bem Shwur- 
gerichte verantworten und wwar beide wegen eines gemeinſchaftlich 
verdbten Vercedene dir vorfäglichen Körperzerlegung, dann Muth 
auferd:m noch wegem ciucs Vergehen: ber Beleidigung de* beuts 
fen Katiere, eines durch die Preife verübten Vergehens wider 
die öffenılibe Ordnung nnd wegen dreier Uebertretungen pregpo- 
lizeilicher Vorſchriften. Beid: Beſchuldigte find jcdbon landesab⸗ 
weſend und waren niht erihienen. Es wurde daher im Unge 
horfamsverfahren oyne Juyiehung von Geſchwornen gegen fie ver 
banb.lt. Das gemeine Vergeben ber Körperverlegung hängt mit 
dem hefannten Streit Dr. Meok gran DMemminger zufanımen, 
Dr Schwurgerichtehof erachtete die Anflage gegen beide Beſchul⸗ 
di,te im ihrem ginn Umfange begründet und serurtheilte den 
Muth zu einer Sefüngniäftrafe von 5 Monaten und zu einer 
Giloſtrafe voon 3 Telrn. Bür Memminger wurde bezüglid ter 
Rörperserlegung eins 18 tägige Sefänunigürofe entipresend crad- 
tei. Da berfelse jedoch eine ibm durch Urtheil des Echnnrge- 
richtehoſes von Mitteliranfen von 26. Juni db. 9, zueıfannte 
z monatliche Gefãnanißſtrafe mod) nicht verbüßt hat, wurde unter 
Einredhrung dieſer Strafe gegen ihn eine Zeſammtftrafe von 6 
Monaten 15 Tagen auegeſprochen. 

Münden, 25.0, Eimeneigenthämlihen Saunerindufiries 
zweig fultivirte in meuejter Bet ein angebliher Theaterchot ſanzer, 
indem derfeibe vom vericiedenen Dıten (Hegensourg, Münden) 
aus auf ſchriftlidem Wege bei deutſchen Bühnenleitungen Engazes 
ment umd wenn dies gelungen, von denſelben Reiſtborſchuß zu exe 
fangen wußle, ohne ſich natürlich bei der betreffenden Bnhue ſtheu 
zu leſſen. Um die betreffende Theaterbirektion für das Geſuch um 
Vorſchus empfängficher zu machen, bat er um Ueberfendung ber 
felten an feinen angebiden Däfel, der ben Namen eines allbe» 
fannten geachteten Schriftitellere führen, ober Nebaltcur einer 
weithin verbreiteten Zeitung fein ſollte; übrigens fiets ale im 
diefem oder jenem Gafthaufe wohnhaft bezeichnet war. Natürlich 
war der Pſeudochoriſt fein risener Onkel, water beifen Tirma er 
ale bald in dem betreffenden Gafıhanje De nahu und ein 
gehende Briefe und Gelder in Empfang nahm. Auf dicſen Shwind- 
ier mag umfomehr aufmerfjam gemacht ſeiu, als derjelbe mit eimem 
Hochſtoplet identich zu fein fcheint, welcher in legterer Zeit hoch⸗ 
genellte Perfonen von fonfervariser Parteiſtellung darch Vorſp 
ungen über angebliche Berfolgungen und Beftrafungen, bie ex ſich 
durch fchrifeftelterifche Thätigkeit fir die Lonfervative Sade zuge 
zogen, zu brandicagen verſuchte. 

Münden, 24. Dit. Der Högeorbrete für Raiferslantern- 
Kirhheimbolanden, A. I. Welbert, bat, wie wir hören, fein Mandat 
niedergelegt und wird demzufolg: an der nächnen, amd. Ronember 
deginuenden Fandtags-Sefiion fon nitt mehr theiluchmen. Da 
ein Erfogmann im Wahlbeziit Kaiſerelautern er games 
nicht mehr vorhanden ıft, fo hat dortjeibit abermals eine Neuwahl 
ftattzufinden, 

Münden, 24 Dit. Aus bem = Belbjuge werben von 
ber boyeriſchen Armee noch immer 1 Dionn vermißt, woron 
46 verheiraihete Männer find. Bezuglich der Todeserflärung biefer 
Sermißten wird nun dem Landtag ein Geſetzentwurf vorgelegt 
werben, der aus 16 Urtileln befteht und auch Beftimmmungen Hins 
ſichtlich bes betreffenden Gerichtsverfahrens enthä.t, 

Münden, 25. Dit. Die eriten Sigunggs ber Rammer ber 
Abpeorbneten werden wegen der Präjidenienwahl ein hohes Ins 
terejje bieten, da «8 zweifelhaft ‚geworden ift, ob bie patriotijde 
Partei noch die Mojoritut biftgt. . 

Speyer, 25. Oft. Bon geftern frig 9 Uhr bis Beute um 
die gleiche Zeit kamen an Cholera 2 Erkrankungen und 2 Todes: 
fälle vor, Ja den 2 Monaten feit Beginn ter Epidrmie (25, 
Auguft) find nunmehr 410 Perfonen ertrantt und 101 gejtorben. 

Leipzig, 25. Oft. Geftern Abend 11 Uhr fıleh ein Perſo⸗ 
nenzug bei der Ginfohrt in den Thüringer Bahnhof auf einen 
bort haftenden Büterzug. Ein Bremfer ülieh todt, der Lolomotids 
führer warde erheblich verwundet, einzelne Pajfagtere contufionirt. 
Rolomotive, Tender und einige Blterwagen warden zertrümmert. 


Ausland. 


Frankreich. Paris, 24. Oft Des „Memoire diploma 
tiqueꝰ erfägrt ans guter Quelle, Chambord Habe bie ee en 
Saoinette beuahrichtigt, daß er im Falle der Thranbefteigung bie 
Rolitit der großen Wiäbte oder den Status quo der territorialen 
Berhältniffe Europa's zu ſtöten nicht die Abjiat habe. Ehamborb 
dent: weder an die Wicberherfiellung der weltlichen Macht des 
Papfıes noch an Reftaurationen in Italien und Epanien, er pros 
tefitre emifchieden gegen derartige Anſchlage, die man ihm beimejie, 


Paris, 25. Olt. Die heutige Verſammlung ber bonapar 
tiſtiſchen Deputirten beichloß einen formellen Proten gegen bie 
Retauration der, Monarchie. Eine Commiffien u ernannt 
zur Aufnahme des Sikumgeprototoffe. Es beißt, 25 Mitelleder 
hätten igren Beitritt erflärt.. Die Life wird jedod nicht veröffent 
licht. Der „Uvenir natiowal* wurde weger eines genen ben Gra⸗ 
fen v. Thambord gerichteten Artilels in ber heutigen Morgen: 
Naummier unterdrückt. — Nach der „Poteke“ ſoll Marſchall Can- 
robert nachflens einen: hohen militärjten Poften erhalten. 

Man Ihreit der „Andesentance* aus Paris: Sämmtliche 
Fractlonen ber Linken haden tem Unten Centrum die Fuhrerfhaf: 
Juertaunt. Dieſes hält eine vepublitanifche Reg erung jr den 
Fall des Rücktritts Wac Mahon’s in Bereitihaft. Die Hoya'iften 
haben Rompont eine Pairie angeboten; dieſelbe war» jedoch mit 
Entrüftung zurildjewiejen. Anderen Sentrums Mitzliedern warb 
Geld angeboten. 

Trianon, 24. Dftober. In dem Brojch Bazaine wurden 
a mehrere Zeugen ve hört. Eonjt ereignete fich lein Swiichen: 
all. 


Eine Verfügung bes Präfeeten ſus bendir 


Lyon, 25. Dit 
Eine Mumie pal⸗ 


den Wunicipolratb von yon auf zwei Monate. 
Commiſſiou von 40 Mitgliedern wurde ernannt. 


Getreidemartt der Stabt Zeiryburg » vom 19. 
bis 25. Oktober 18 

Walzen per Bollelientner 8 fl: 43’ fr., Rom per Zoll⸗Centner 

T fl. 30 fr, Gerite per Zoll⸗Centuer fl, 33 tr, nk per 
oll⸗Ccutner 4 fl, 40 tr, Erbſen ale Boll-«Eentner 5 

an per —— — 5 fl. 22 Widen per Zeilentne 

Demnach gegen lehie Schranune Walzen 4 tr. 

— Korn 1 kr. Gerſte 4 fr. und Haber 14 fr. geftiegen. 

ea Umeme 17,566 fl. 21 fr. 


Mainz, 24. Oltoder. (Marttbericht.) Während ber lau: 
fenden Woche war es mit Getreide zwar etwas fefter, ber Umſah 
aber wu bebentenb, und erlitten Prelfe feine nennenewerthe 


Anderung. Am heutigen Dart blieb e8 ruhig. Zu er F 
zn “io 17 ft. 17 fr. bis 17 A. 45 fr, per Mär] 
orn effeltiv 12 fd. 10 fr, bis 13 fl. 55 Er, ver Du 
hie 12 fl. 30-35 fr, Gerfte, P 


Pfaälzer 12 fl. E0 fr, bie 
fl. — A Franfen 13 fl. 15 fe, ae eifeltiv 9 fl. 45 Er, 
fr. bis 10. — 


bis 10 ff. =B per Mär; Of. 


Alles per 100 Kilo, Wisdl anhaltend in ya tung, effettio 
18 X. 30 le. ohne Faß, Be: ttober 18 fl. tr, per Mai 
20 fl. 15 fr. mit Saf. 2ı fl 50.48 kr,  Mohnöl 


4041 fl. Kohlſamen ar fl. 5 th. N ohfenfcldte o ohne Yender- 
ung. Repstuden 92 — —— 

Börfenbericht. 5 rtauffurt, de Oltober. 
Abends ti". Uhr. (&ffettenfocletät) — 
2082-29-81 94208 Na, Staatsbahn 8324— 
a —23n—324, Lombarden 1661.55 — "45-5, 
Silberreote 63. - —e Deutjäe he Vereinebant 89%, Bant- 
vereln 82, eltenbant 106Y.— 4,  Brosinzial-Disconio B5, 
Meininger 100, Wiener Banlaltien BIO— 36, Deſterr.⸗Deutſcht 
DBant 80, Tendenz flau. 

10074 6 1008ö- 6 


Baheriſche 5% Ob y 
Ada 95 3 bus Dig —38 — 9 3. G., Främten- Ant 
zu. neue Em. 105 ri, 
—— 47 — um 


reußlſche C if 8— 
Ft ie, ve * 2 

wer 8 R En 
‚Städe s f, ti, 


2 —* ruff. Imperiales 9 8 Ze kı., — 
rn ge in. Gold 2 fl. 25269 tr, 
[3 





* 





5* 





„ Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


-Modiliar-Berfteig erung. 


Der, Unlerzeichnete laßt iu ſelner u Be 4/3, 
durch Hrn. ——— Weldner 
Mittwoch den 29. Ollober Nachm. 2 Uhr 
Möbel, Betten, Bilder, Uhten, Weißzeug, Damenkleider, Glas 
und Porzellan, re mb andere —— — 
verfteigec. 2a) 
Hermann Reuss. 


" 14 





i rer werden billig a 


Patentirte Malzschrotmühlen 


nach dem System Reck & Joachim, 
Schweinfurt 

Den Herren Vierbrauern bringen unfere durch Finanz 
Minifterialerlaß vom 3 September 1871 im aufichlägpfligtigem 
Betriebe zugelailene patentirte Malzjchretmüblen in cm- 
pfehlende Erinnerung: 

War uaſer Spitem_zle d Gef feiner Ginftrurg in ben Ges 
brauch ſchan daejenige, 4. urch einfachtte Conſirultlon und 
leichten Gang bon keirem der anderen in Bayern genehmigten 
Spfteme übertroffen wurd, fo han mir tragter weder Diühe 
vody Koften geſcheut am durch ſo tgeſetzte Berkeffe-ungen den 
Apparat fo herjwitellen, daß wir denſelbtu tem Herren Brauerh 
als im jeher Birhung vollfommen expiehlen önnen 

* F ungemein leichte Gang, verbunden mit hoher VLeiſtungs⸗ 
ãhizleit: 
2 De ea anf der Sandjehrotmühle 5-6 
per 
1 — Törotet Durch Göpelbetrich 11-11 Ss.” 


tr &tunde, it 
durch 2 — 8 debrafte Dampf oder Waſſer 


liefern unſere größeren Apparate 3345 
Hl. per Stundr, 
wie ferner bie Äuferit einfache und leichte Stellung ter Wal;en, 
um feirteren Ara gröberen Scproten, falten für die Herrin Brauer 
Urſache fein, bei Anfhaffang einer Malzfehroimühle ih 
Hufmerffamtelt beſenders auf unjer Syitem zu richten. 

Wir Stellen bilfigfte Preile, antuehmbaite Bablungebebingungen, 
leiſten einjährige Garantie, ſtehen mit zohlreichen Neierexyen von 
Abnehmtern zu Gebot und find zu jeder ——— — 

45 da 


bereit, 
Reck & Joachim, Schweinfurt, 
Maſchinenſabrik, Eifengießerei und Aeffelfchwiede. 


Holzverſteigerung im Speffart. 
Bei der auf e 
Breitog. den 31. ds. Mis. 
früh 10 Uhr 
aus dem Meviere Notbenbuch 
im Gafthaufe zum Adler dafelbit 
ausgefchriebenen berfteigei sing werben auch noch 
4 Stere Gidjen-Müffelhol; I. El. 
” dergl. az 
194. 3 
183. „ * 
mitverftigert, was hiemit zur Kenntnig alenfalpge Bau 
nachgearadjt wird. i 
en den 24. Oftober 1973, ' 
—I dorſtamt. 
Nöttger. 


Strichsausfchreiben. 


Dienftag, den 28. Oktober d. Is. früb 9 Uhr 
verſteigere id in der Wohnung der ledigen- Barbara Stein bahier, 
Schiefhausiiraie Nr. 31 gegen Baarzahlung 46 Stüd Miftdeet- 
feniter, 6 ®i Ak] ea, eine 
Söräntgen Bifentlih an ben eiftbietenden. 

Kürzburg, den 23, Oftober 1873. 
Schwmidt, Igl.-Ser-Bolh. Wi; 


Beer⸗Verſtrich 
Morgen Dienſtag, den 28. d. Dits. Nachtittags 
A be werde im — Ständerbühl nächſt ter rothenftreitz« 
fteige circa T—8 Butten Deere verfrgenn 
opha mit 42 


U. Esul; Wwoe. 
inf Bu — chen —— 
Fauteuills — unge-BWeränberung BI 1 elite 
u. 


ber eine Leohnung ben mei 
Räh. in d. Erp.f (37168 


Zimmern, Kühe und Rammer. 
— — — kitärnersgaffe Nr. 6. (3759 
3735 Geſtern Abend wurde in 
der Domerpfaffengaile in ber 


a ie m ir 

Nähe des Pfarrhofes 1 Siegel, | vom heränder ma 

ring —— weißen Shine burg zwei Güte und cin 

und den eingravirten Buchnaben| Sto verloren. Der reblihe 

E. 8. verloren. Dem Finder | Finder —— ggg 
Syped, Antgen gute 

eine Belohnung in der Exped Game» vu ehe 


[72 
4 


— 





1 


or 
' 


11 


te Commebe und tin = 


Wirthschafts-Eröffaung. Holzverſteigerung im Speflart. 


Unter ben ee eröffnet der —— ng 

ftstotal, Für gute Speifen und Betränf e 
und lade meine Freunde, Dekaunte und Gönner 
en ein, daß ih mich ſiets bemühen werde, meine 
2 Gaſte in jeder —Jf8 zu befri:bigen. 


Adtungsvoll enpfichlt 
” J. Pruny. 
Brunn 3 is-A-vis dem b ⸗ 
— — € 


Zur gefälligen Beachtung, 


’ == häufende Berwehhslungen veranlaffen mi zu erflären, 

da 

Versilberten n Tafel-Bestecken 
sur bie Fabrilate der F 


Ch. Christofe k co. in Paris u. Karlsruhe, 


ter Ausihlus aller anderen geringeren leichterper: 
Fiberten und billigeren Sorten führe, 


3663 2% A: Guttenhöfer. 


 Talkin Thls Saamenhandhung 


auf dem Marfte 

empfiehlt neue fränkiſche —* das Pfd. 10 u. 
12 &., Reis 6 u. 10 fr Serite 6, 7,8 u 9, 
Gries 9 fr, Hirſe 5 u. 6 Er, Sago 11 bis 12 fr. 
große Viktoria: Erbſen per Bir, 6 bis 8, Anſen 
per Bid. 6 fr., Bohnen 6 fr. per Bf, alles nur 
gut fochend ; eingemachte Salzgurken das Hundert 
42 kr., Sfiggurken das Hundert 48 ke, verfchiedenes 
Bogelfutter per Bid. 8 u 9 Pr, nur fchöne Hanf: 
körner per Liter 6 fr, reines Speife-Schiveinefett 
per Pd. 18 Pr, bei nur große er Abnahme billiger. 
Für Bäder großes Lager in nur guten Simmel, 
Mohn, Anis, Fenchel: 

Deiterreichifche Sechfer nehmen wir 


immer für voll au. 8558 & 
‚ Bekanntmachung. 
Das t. 2. Zeld Artillerie Regiment Brodeſſer“ veriteigert 


fünftigen Mittwoch, deu 29... Oftuber I, Ns., BVor- 


— 10 ve im Hofe ber alten Artillerie Enjerne 
berg Zugpferde 
offentlig ae ben Wei enden 


n.25. Oltober 1873, (3748 2a) 


Siafiiterweide-Berpachting 


— dein A. November 1. Is. 
Nachmittags, 1 Uhr 
wird im Schulgaufe dahler dir Schaftwintermeide hiefiger Martung [7 


öffentli 
—— den 24. Oftober 1873. [13686 2a 


Die Gemeindevermaltung. 
— Büurgermeifter. 

Die Gemein 

= 


d er 9 von ———— 
550 Tagwert enthaltend foll am 
Dienftas, den 95. November i. Is, 
Nachmittags 1: Uhr 
im —— zum grümen Baum dahier pro 1874/79 verpachtet 


"Die tbeb be 
© Spas — werden vor beim Striche belannt gegeben. 
Hemmersheim, den 23. 3 1873 
die Gemeindevermaltung. 


Neefer, Brormitr. (3732) 


fthaufe zum Adler in Rothenbuch werben 
Breitag den 31. Dftober Ifd. I8, 
früh 10 Uhr 
an zufälligen — in verſchiedenen Waldorten in freier 


Eoncurrenz {3 
Des Hevieren ‚Bistbenbudj: 


7 Stere —— L, 

15 — ar 34. IL. &, 

nz; Pine 

5 „5 " Abols, 

* ee Kalbanfänbiges Hol, 
Ki E Sihen uuet, 

213 u e Aelbarbeiiges Hol, 
u 5 —— Koyholı, 


“ MY —— Me enter lat, u 
ol; geeignei, von * ils oe 
N em 
“Den gei es —* Le dei 
13 Stere — * I &, 


* 
* 


2. " vaholg, 

2,» " Bügel J. &,, 
3 „ - re 

———— unſpaltiges Mokhols, 
1 „ Birlen-Aſtholi, 

2 „  rlem Mittel, 


6 Buchen: Werl- und Nutzholz · Abſchnitte. 

Sümmtlihes Material iſt nummerirt und bie betreffenden tgl. 
— *55 werben daſſelbe auf Verlangen ben Kaufluſtigen ber- 

affen. 

Die Strichebedingniſſe werden bet der Berfieigerung befan 
gemacht, und hier mur vorläufig bemerkt, daß bezüglich ihrer der 
mögene-Berhältniffe nicht befannte Kaufluftige fih mit Atteſten 
über ihre Zahlungsfähigfei: auczuweiſen haben, fowie Alle Iene, 

weldie im Muftrage Anderer Holz ſteigern wollen, ich hierüber durch 
ale Bollmacht ausweiien miülfen. 

Aſchaffenburg, den 18. Ofiober 1873. 

Rönigfiche Forſtamt. 


ttger. 


Neue süsse 
türkiſche Zmetichgen, fränkiſche Zwetſchgen, fränkiſche 
Brünellen, franzeſiſche Apfelſpalten, getrocknete Kir- 
ihen empfieblt 
Peiler Metzner sohn, 
3726 36 — 3. 


Bu verkaufen |$ 3565) @efudt wird ein Eoms 


Bitorgebilf und fan jo" 
ein Waflerrad mi! Weil |gleih eintreten. 


baum und Kammrad, im beiten in D + —— 
Stande, in der Schloßmühle zu — —— 
Sftenfel, (3739 3a 9 | "und Mops tüchtiger eäkier 


nu ee —— 
3738) nei m 14 Mm 3 ii Be, J hoben ra dauernde Ber... 
Wohnung von im⸗ — 
on 3 — und fonft er MM. Serbft, Karlitadt. 
ubehör zu vermiethen. a een 
nn 'c) Eine gefunde MHmsme 
— * getrennt ngegeben som, Care fucht Stelle. RUp. ' 


3136) | Gejuht werden 8 N eu 
9000 fl. auf erjte Hypothek} „.., 3) = * A 7 —— 
gegen doppelte Verſicherung. Meiben auf“ 1. Rop. 

MAG: im der Ei —— — Lim 
3735) In Tüdelhaufen fiehe}Damtmeifter, Yırdwigeitraße M. 9. 


eine 258 gute Sehneiderndbe| 77] vermiethen.. 
NAH, in der Ep. a0 Eine Sübfde, ein 


————— u 4 er 
3749) Bei wen, wurbe ber. Kühe, 2 


gangenen eitayg » Abend ein ſonſtigen Erforderniſſen, el 1 
eiferner Schubpuger ver- Stiege, iſt ſtündlich am eine ruhige 
fauft? Um Auskunft wird a a zu vermiethen. 

beten, U nah. im der Gen, 










GSefchäfts-Empfehlung. 


ein blifum ' i 
nunmehr fänmtlich nen 2 ent 
gebenft aufmertfam zu machen. 

4 2 —** a Br Rn ea 
Einem jahfreldien Befunde entgegenfehenb, yeinet 
Adhtungsvoll 
Max Themas, 
Reftaurateur zum Cafe Max. 


—— —— ———— —— —— — 
u, l ’ teari ’ 
ee Een 
Nic. Ebert, 
Neubangaſſe. 
— LEN — 
Auswahl 
Lampen ſchirme & 5 Alta apfel 
ehrüder Scheiner, I OOOOOOOIIOOOOT | 
i d 


2780 de Würzburg. A 
r Deutſche Lotterie, 


Neue türkische Zwetschgen, 
Die Ziehung im SaalegderiMigl. Ge: 


große italieniſche Maronen, neue fränkiſche Brünelfen ' 
und Zwetichgen empfiehlt Gili at a ‚terie: Divektjon beginnt unwider: 


A. Kirfchten, Markt. am 15. Dezember d. J. 


= v * 4 
NB. Aechte, Frankfurter Braiwürſte, treffen Die Bffentlihe Musfteilang der Gewinne, wahr ber 






Dankfagung. 
ür die t le, d ey 

FE = * 82 —* nn 
gottesbiemfte unferes mum im Gott ruhenden guten Baters, des 


Merrn 


Joseph Hammer, 
vormal. Pofthalter zu Opferbau 
) Ipregen wir hiemit umferen herzlichen, tiefgefühlten Dant 
aus, 
W Ed 1b . ’ 
Et en 
Die tieftrauernd Sinterbliebenen. 


























Morgen wieder ein, 3673 26 Ziegung voraus”, wird in wenigen Tagen befannt ger 
— — — macht Werden. 
Loofe A 1 Thaler find zu haben in Würzburg bei 
Bekanntmachung. 19 pn sm in 2Bäribung 
Durh den Rüdtritt eines Zmwölfbrübrrers ift deſſen Stelle E » Stuber’3 Buchädlg,, Sterngaffe, 
erledigt. g in der Stahel'ſchen Buchhdl, Plattnersgaffe, 






Sene armen und bejahıten hirfigen Bürger, w-Lhe ſich um bieje 
Stelle bewerben wollen, haben fi unter Vorlage ihres Tauf- und 
Bi eigere bis zum 30. de. Mes im Sefretartate des Armen- 
— drathes anzumelden, 3721 

Würzburg, den 22, Oltober 1873. 


Der — 
ren. 





„» Staudinger’ihen Buhhhl., Yultuspromenabe, 
" „ Erpedition des Würzburger Journals, 
.. „ ber Neuen Wär. Zeitung. 


Der berathende Vorſtand. 

























Br. Wagnır. Tassen 
= 13734) Ein weißer Seidens — — 
Forderungen ——— TR 
großer Statur und wahfem, il a a D 


au die Verlaſſenſchaft der veritorbenen Frau Mr. Hereth, 
Regimentsartwirtwe dabier, wollen binnen 14 Tagen bei Kun 
gärtuer Thomas Bauer anpemelvet werben, da bei Mirein- 
anderjegung der Maſſe welter hinaus Feine Zahiuag mehr geleiiter 
wird. Auch werden Solde, welde etwas in Händen, oder iu 
ahlen haben, lanfgefordevt, in! obiger Fri zu zahle, auferder 
—* zur Beitreibung dem Gerichte übergeben wird, nd ſich anm 
Lie Untoſten, welche dadutch erwachſen, jelbft zurufereiben haben. 


ee + ie en, 
Strichsavsſchreiben. 
mM Kay 9 DM, früh, JO Uhr werden tm Sterbhauſe 
IV. . Nr. fr, circa 40 Eimer: guten tl, 
machrete 3 Wuber haltende Fuͤßer, achte merige und Peine, Faß · 


zu derlauſen. Mäheres bi - 
Sebaftian Klübfpies, 


duftenhändf i | 
Bro: ieh —— Busehenthal’s 
ET TG Sa og vr hl ⸗ 
3798. 2 Ar 
ET — Heiſchextract 
„if di 
— ⏑⏑————— 


Kühe, Ahtritt, Mesanemzimmer,; EOldome MM 
Boder- und Reller » Arkeilung] _. Moskmm 1898. 


beficheno, bis 1. Mai 1874 an] Borzäglicher, billigfter 
eine ruhige Wamilie zu ner Fleif&ertract. 
miethen. (2a 


Lager, Kaltern, Weinbutten und jonitiges m egen gleich baar ——————— Unterfuchungscontrofe: 
3 den — er ” — — Wegen Or!speränderung ! 
Würzburg, deu 24. Oft, 1875, it Nr. 27 Nandersadererjtraßt EN 
3643 5 Die Erben. eben verfjgiedenes gut erhaltenes 


Möbel, darunter ein Borgir — 


fi Lügel, taufen. E — 
Ausſchreiben. or he auslänbifee in Schweinfurt. 
Vögel und großer Kafig| Vertaufsitelle sei: 


Der „kbdi öhner Joſef Schmitt von Bergtbeim 
wurde ha und körperlicher Schwäche in jo * 
ucht unordentlicher Lebensweiſe unter Curatel geitellt und als 
ein CTurator der Bauer Georg Ebert von da verpflichtet. 

7 genen ——— ni dem 
edeuten veröffentlicht, mitt rechtswirtſam im feiner 
Weiſe mehr «über fein En ige dann und zur Feftſtelluug 
deſſelben all⸗ ae anden nuden een 
Freitag den 7. a 1873, 
9 r 


dahier anzumelden und * begründen find. 
Würzburg, ben 22. Oktober 1873. » 8737 
Königl. Landgericht. 


v. 2 
@icbenmäller. 


mit Ubtheilungen, 6. 5. Mohr, 


8727) Ein ihön. möblirtes 3. & Be 
Zimmer, ———— 3270 4) in @frgburg. 
Spirale, iſt fofort zu bermiethen. 
Ri 3698) Ein. jtarker Zräberiger, 
* br —— u, * u —— mit 
3185) Ein heizbared, unmöbe eiſerner Adfe it zu vertaufen. 
lirtes Vnmer int vis 1. No-J_ Wo? fagt die Expeb, 
vember zu wermiethen. En Es- & D-Elari- 
"äh. in der Erp. nett, Flügelborn, Flöte 
—— — — m ein ‚Meiner Was find zu 
3449  Glodengafje Mr. 10 wirdjvertaufen. Auch ift ein Jim⸗ 
Walch zum Bügeln ange|wmwerchen zu vermichen. Näg. 
nommen. se | Bättnersgafje Nr. 42. (3620 Zur 











Bon Paris und den eriten Fabrikplätzen zurücgefehrt, 
zeige ‚an, Daß ich. große Poſten der moderuſten und beſten Stoffe, 
m Folge der herrſchenden Kriſen, fo billig eingethan, daß ich 
ſelbſt das Neueſte unter gewöhnlichen Preiſen erlaffen kann. 
Hievon wird von morgen an eine große Parthie — 


Sammte und Seidenitoffe 


duch in den neueſten Farben, vem Verkaufe unterftellt. 


S. Roſenthal. 
Annonce. 


Den verehrlichen Deren Bierdedefigern erlaube ich mir hiermit 





Carl Mainhart 


Marktgalſe 











empficht fein großes Razer in Flachs und Hauf * — — Huffett zum Einſcmler. u ber Pferde⸗ 
in allen rohen und gehechelten Sorten in ſehr fchöner|" Daffetbe macht die Hufe ſehr weiß, comfervitt diefefsen und 
u bill aber feit reifen, : befördert deren Wachſen. i 
Waare zu \ un ADeH TENEN PTEIIEN, _ (BIBL Ba) feiten Preiſen — Zuglcid iſt es, da es nur reine Felte enthält ganz vorzüglich 
’ Bekanntmachung. zum njäpmieren des Veberzeuger, 
Die Erbauung eines veyen Schulhauſes tn ®Eriedrich Kuhlmann 
Dberaltertgeim betr. in Ludwigsburg. | 
Zur Vergebung Fraglliher Ardeiten im Were Schriitlicher St: Zu haben in groben SchahtLı Ad 30 fr. und im Kleinen 
mifflon nach vrocentweiſen Abgtboten vorbehaltlih höyerer Ger fShamteln A 15 fr. in der aleimigen Micberlazge fr Wärzburg 
uchmigung wird Termin ouf und limgegend bei i 3795 3a 
Mittwoch den 5. November 1373, Herrn Carl Mainbart, Marktgaſſe 
früh 9 Uhr RR ST RR Er TER a2 
bet mnterfertigter Behörde anberaumt. Frag'iche Arbeiten fin: Befanttimeachung. 
beranfchlaut: Den Umlauf entwertheter Munzen 
) Demolirunge» und Erdarbeiten auf . . 100 fl. und Werthze ichen betr. 
2) Mauermbeiten auf. . » 22.2.0. 4550 fl. Inhaltlich einer Belanntmahung des 1. Staatsninifteriume 
3 Steinhaumarbeitn uf...» 820 1, ldes Innern, Abtheilung fir Yandiwirtsjchaft, Gewerbe und Handel 
N Pilaftererarbeiten nf - © 2 2.22.00 15 fl. Iwerden in Bayern außer Cours gefekte Münzen, fomie entierthetes 
9) Zimmmrmannsarbeiten auf - © » . . . 21950 fl. IPapiergeld und entivertbete Banknoten fremder Staaten und Ane 
6) Dad dederarbeiten ——2270 . Iſtalten verbreitet, worauf zur Vermeidung von Verluſten aufmerk⸗ 
Serarbeiten je 915 fl. Iſam gemacht wird. 
5 —— — Würzburg, den 24. Dftober 1878, 
NHaferarbeiten nee TOT; Der Stadtmagiſtrat 
10) Soloſſerarbeiten ee ABO, M : 4 Rhein 
in fnerarbeiten * 325 fl. ____ Hehtskeie, Märgermelfer: Wien, es, UNE 
12 pängferarbeiten 5 350 fl. IXXXXIXII TI TIT 


Henriette Schäfer, 






Ja Summe auf 11385 fl. R I ‚ N N 
Die Abgebote Mrrmen, wie bereits bemertt, 4 Brocenten, 8 Zu vermieihen S B: h 
ſewohl auf die einzelnen Arbeiten, — als auch auf d’e Gejamm. II Mändlic pächſt der Umiver» amson at Man, 
Arbeiten, werden. Diefe Abzebste find im ſchriftlichen Sub. 4 Nüit 2 büvfche möb» Verlobt 
miffiorgen, die: in beftiinmter und deutlicher Weife — — ven lirte Zimmer, IL Etage, * orio 
dem Submittenten unter Angabe. jeines Wohmortet unter Beners fdd Tür mus fl. 10 am cisen % Würzburg. Heidingsfeld. 
nung feine Erfaimennes unterzeichnet fein müffen, miederuulegen, IN Frbisen Deren. Nüherer (3812) 
Solche Submlifionen müften virfiegeit mit ber Auffcrift in der Örped, (8654 6b H 
* —— ———— 


— uernt 


für den Sathans. Neuban in Oberaltertgeim längfiens bis| —S arzn num 








— 2 Mädchen, weldebürger[alr: Art füre Ainmer mad im 
Dierftag, den 4. November 1873, ich lochen Limen und fich häues⸗ —* empfiehlt 

Abend 6 Uhr (ten Wrbeiten umterzte;ea, ſachen Jof. Berathoner, 

bei Bermidung der Nidtberikfihtigung bei unterfertigter Behörte flonleih Stellen. Kär. bei Fran! Auch And daſclöſt leere His 





eingelaufen fein. wech 6. Diſtr —A bilLig zu baden, (3797 26 
Am Tage darauf, alfo Mittwoch den 5. Mobember 1973 frit JBane. TEE 2740.90) Guter Mittandı 
9 Uhr Haben die Submitterten mit ihren Erfatwännern dahiey | "win einer Anden Virheit hakltitchinnitbn abreiäht — 
u eripeinem: and dem Gröffnmgen der Submi „„Söreiner finden Arbeit beit ieh ber . 
— * — ee fomie der h,735) 3a Meitenftoc. Bi 9. * er — 
Im viſgen Lönnen die techniſchen Vorarbeilen, als: Plan | J.00 TTI- ul, 
Situnt:ong-Zeidmu- gen, Loftenvoranfdläg: und das’ Bebingntähef! en in cia ———— bae er er ' 
an jedem Werktage früh von 8 bis :2 um; Nahmittıgs von Zur fmer mir «roper Sobentummt [> 02, Sir oltee, vermenirteh, 
6 Uhr Aa, dex begirföumtlichen Sanzlei eingefehen werden. vom 1. Dezember am zu ver im beten Betriebe ftrhendes Ger 
Die Bedingungen werden arch bet dem: obenbezelchneten Ter- mieten. Preis 12 fi ihäit iſt in Ansbach unter au⸗ 
mine befannt gegeben werden, einjweilen wird jcdod demerit, da —— — jmehmbaren Brdingırmngen 
Na Hgebote nicht angenotämen werden, bafı die Auswahl unter der ]3753) Zu vermierhen iſt einfzu verfanfen Näheres 
Abbictenden, Tomie der Bufhlag dır Semeinde Oberaltertheim [Dimmer mit Kammer an eine) &berbardt hier, innerer @ra 
vorbehalten md jeder Sufmmittent auf die Dauer von adt Wocen Jſolide Perjon bie Allerhe itizen. ben Mr. 51 new { 


an fein Sekot gesumden bierbt, _ Rap. in der Ep. — — bg Ein Haus mit großem 
Würzburg, am 20. Olteber 1873. i Fäffer, Krüge, Flaschen | Sar —* der Nähe der Stadt, 
Königliches Bertrfännt, & Sıften find zw verfoufen.|ift aus freier Hand zit verlaufen. 

Nickel, er 


(8333 ib) Echulgoſſ: Nr, 25. 87624 NA in der 


> 


o. 


Gut erhaltene Herrenfleider, Betten, Möbels, Gold: und Silbergegenftinde, Juwelen und Alterthü- 


ner werden fortwährend zum höchſten Preie angekauft bei Kleiderhändfer 


E. Saas, Anguftinergaffe Nr. 12, 


Bierbrauerei Wolz. 


Morgen, Diersiag Abend 8 Uhr 


oneerd6 


der Komiter-Sejehjchaft Mleirner und Woog. 


— en. 


— — 


Heute, Montag den 27. Oltorer 


Großes Natioual:Coneert 


ber beliebten Tiroler Sangergeſt 

aus Yentu 
ren und 2 Danı 
Abends halb 


2 e 
Anfanı“ 8 br. 





Einem gechrien Publitum zur Nachticht, daß id) die Me 
tion des Hru. rate Ach 
be, nnd zugleich mir dom be 
tlaubnig ertheilt iſt. IH empiehle cinen guten Mitte 
nebjt gutem Stoppen unb jeden Samstag Scdledparthie. 
Bür reelle und, billige Bedlenung werde i 


MM — zeichnet 


reas 
Sa 97 18 Neſtauratenr. 


Stadt-Theater.:ı Maschiuen-Verkan 


Montag, ben 27. Oft, 1873 |3 
2. Vorftell. in 3. Abonverint, 
Lehztes Gaftverftellung der jpa- 
niſchen Ballet Sefelichait des 
Theater espagnol in Madrid 
unter Leitung ‚dee Solofängers 


612 26) Unterreicdhneter wer 
am fommenden Samsta 
de darauf Folgenden 


and gruen Banrzahlung: 


he 


ehen 


3781 


Cafe Rindifchmann. 


— Franz Bader 
a 


Gefchäfts-Empfehlung. | 


ſtuura⸗ 
Bachgaſſe lauflich Ubernommen 
bochloblicken Stadimagfftrate bie} 


sstiihiR ] 
ſo 


ch vu Sorge — PWEXYZZYYS 
Rourad, 


folgende Dafchinentheile aus f 


im, Haufe des Herrn Spenzler Männling. . -- 
























Nur auf diefem Wege. 
Im unerforfhlichen Rothe Gottes war es gel 
f Dits. früg ‚1 Ude nad kurzem ſchweren 
ger zu is in eim befjeres Jenſells ab rufen, 
eueren Sohn, Bruder und Schiwazer, fi 


Horrn 


Mar Schiffbenker, 


Schruſpitler usd Op:rnfänger am Hiefigen Stadttheater 
im Alter von 29, — "a u. 
Um ftilles Heileid bittend, bringen bie tiefteauernden 
interblscbenen dies zur Penntnis cllen teilnehmenden 
Serwandten, Freunden und Belarnten, und werden diefelben 
zur Beerdigung) Dienstog den 23. d8, Nöhmlitegs 3 ihr 
vom Juliue ſpitale (vom der Sutiend aus), jowie zum 
ZTrauergatteedienfte Freitag früh e in der Julius 
hojpitalfirche geziemend einge'aden., r ut 
io: Mürzeurg, Hamburg, Eufjburg. ar 
Im Namen fängpilicher Bermanbten: 
t · Arzt · 


gr am 
anfer» 
unferen 


-i 


— rn 
zen 





a7sı! 





% 






Bentert, 









r2 





in vorzüglich Du Ittät u. prachtvellkm ‚ 
f für Wa tel neeanet, empichlt af. 3 30 
taujt! Neitenzufl. 3. sun -B 
und! 3809 Huszuft Frank, 8 
age 3 


vis vis dem Wiürttemberger Hofe. 
reier 


Dampfmaschine! 3119) Ein großer Evop . B 

und Balltmeifters Don Manud} circa 8 Mrie:defraft, — F 7 yiroen x Liedertafel. 3 
Fernandez. liegende Kampfwafcine, Stubladen u. ein&cheib: Hauptprobe für die 

Le Pass6 ot le) A Pfdffr., von Schmalg tiſch, ferner auch fchr” ſchone er: f} 
Present, in Offenbach, Megalien find zu derfaujen, Dienstag, 28 Oktober !@ 


ober: 
Alte und neue Zeit. 


eirca 30° Fransiniffion' 
1'/.*ig. mit Mienifcheiben 


Näh. in der Erp. (7 


PIE 7 


im Schrannensaale. 


S 6 tomiſches Bettet in] und Sängelager, 3749 33) Eine feunblih:, ſon⸗ Orchenterprohes | 
* 1 ältt. circa Fr — 2.ig . nige Wohnung ven vier gim.Alittwoch. 29 Oktober!,$ Uhr: 
Vorher: „ 45’ „ 2Natt,, jomern, mebft UAntheil au Seller ebendaselbst ; 
Jugenbliebe. „ 20° 20.33uad Bodenraum mirh für eine 
Lufifpiel in 1Mkevon Wilsrandt.| „35 ,, 2 | ieine Familie geſucht "Offerten Union. 
Zum Schluk: „ 55 $', + „I wollen in der Expedition abge A ; En 4 
—— Derbältnifte, —— 15—20pfers geben werden. ort 5* s uhr 
ojfe mit 9: ini At von „von Wieſche und Scharffe,g  —— —⸗— $ 
ea bie tor he = * 3759) Ein ſolides Mädchen, g 


über dir Erfheinungen im dew ' 


Dienetag, "den, 28. Okt. 1873,] , baut, 32 —Meter H.i,fläce.| das Laden tano, fucht fozleich 











—41 — "einen Piab. Vdanerce Graben: neun Reidelanden 

— —— [543 — — gäßgen Nr. 3, Frau Schmitt. ſ8700 23) Der Vorſtand. J 
Große Oper a a Aufzüge bon Et Jahre iu Beitieb ge» 3760 Zar —— 3a) Neue Anlage, Ab Paulus. \ 
= 2000 Pfd. Eupferne Sseizs) Ein oder auch zweimöblirte Genie Montag, 27. Oft. 

3156) fl. 2800 find zur 1 „tPBrE in Die. Gröhen. ee, obe 

— Samuit geunande find w 

Steh, —— Weche gen Berkgung einer Fabrit vie le ste Pro e, 

.C. " 


für den ganzen Euor 
im Schrannensaale. 


Vormals Hofbrauhaus. 
Heute Abend 


Prodnction 
v. db. Eapelle Concordia. 
Aufang !2S Ur, 

ern 


dlichſt ladet 
— Bayer. 
Süßen Trauben: Moft 


3805) 


; ponibel geworden, find in bes 
 „ Rarmelitenftr. 57. | sriebefägigem Zunande billig ob» 


zuaeten, und fdnnen in der Saal 
Haus⸗Verkauf. 


gaffe 27 eingefeten werben. 
Branliurt a M. 22 Oftober, 
375620) Im Mitte der Stave| CT. Wolfg. Textor, 
habe ich ein Haus für 1 Qutidur, 
Mebger, zu verlaufen. Preis 


Töpieryafic 4 
. 3751) Kim groges, möblirtes 
ft 13,000. y. fi. 3000, ven — für zwei Herren iſt 
dir fehr gut, ſendlich zu vermierhen Stern- 
©. €. Fuchs, |yiay Nr. 52, 3 Stiegen hoc). 
Karmelitenjtr. 57, 


3750) @ine —— Dauch’s Wirthschaft. 
3744)° Ein reinliaee Mäbd: 
chen, bar lochen fann, wird jo. 


Saljwaage ift zu ver: 3-03: Morgen Dienstag Früh 
gleich geſucht. Näh. Erp. 


3154) Gin folder Mädchen, 
das kochen lann, wird im Dienit 
genommen. Naͤh. im der Erp 


Apotheker⸗Lehrlingoſtelle. 
3753 30) Eia junger Mann 
mit ber nöthigen Vorbilbung 
findet in einer Apo hefe unent: 

eldliche Aufnahme. Zu er 
— in ber Erpedition. 




















kaufen S mmeleftrahe Ar. 2d,) Meifelfleifch, Mittag Pe: 


WBolffing, 
1 Stiege hoc. ı berwürite. Auguftinergaffe 


22 


ꝛꝛꝛꝛ:ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛ:ꝛꝛꝛꝛꝛ:ꝛꝛꝛꝛꝛ:ꝛe:ꝛꝛ:ꝛ: 
WGuorm billig! 





ECGEine große Warthie RE 
3 104 breite Lama, 
S ten Wolfe, in fernen weuen Deſſins und in uten Qualitäten su Hemden und 
a » Blonjen a 27. 30. 33. 36. 42 x. 
> . verlaufe ih er ſtann lich billig 


J. Wissmath, 


Oissgsssgsggsesgessessgsssgsssssgstiiensseggensett 
- Wirflicher Ausverkauf 


unferer jämmtlihen fertigen Serren: Kleider zu dem 


Selbfiloftenpreife. 
Gebrüder Gräf, 


gegenüber der Stahel’sehen Buchhandlang. 


bmiq 2 
DH 





= Ein tüdtiger Brass inier! Bun 
I orte Ran) Friedrich Baag 
Putzarbeiterinnen #, Stelle. Mät. in d. Grp. (571220 Kır 3 urg — 





— — — — 


* Eine Linderloſe Famile fu fucht empfiehlt fein Yoger eiferner, feuerfefier 

auf 1. Februar eine freumblich- 

Wohnung vun 2-3 en Bücher: & Dofumenten 
Ar: Schränte 


Dialer, (8714 





— 


















5 5 Fätler, ä >B J w_1 3 befter Confer “on in ie Sröße zu den billig‘ en Brerfen, 
€i { ureb — * = 
Marcelline, en Fa Gr Laden Tu Zr auration 
Joſeph Verb |Radenzimmer it am Cafe Max. 
Tülle, in S ffelborf. nr 3 24 
Blond et IT 107 at * Hente Viontag 
enden, 3 ge Ein Eiskeller wird) Dominitanerplatz zu wer: Sextett, 
(repe & bäze, Bw: Oval nah, vg Imierhen. Näh. Go. wog, HöRiA, cotadu 
———— * x haltend, zw kaufen gefuchi. | 3335 2) In eine Eos di: 32 az Thomas. 
WAL, in ber rg, 

Schliessen — * a in an | Nüssen Traubenmost 
in reicher Anewahl m zu Kine  anftänbige geräumige Lehrgeld — Näh, Grpeb. im — 
wirttid, billigen Brei obnung mit all &Be.j geh eintreten. Mäb. Swed. goldenen n Krenz. 

quemlichtelten (aud arten) if 3628 26) Ein fchörer, arof- 





um den Preis von 400 fl. bie blätteri E HH) Du 3 
Er ger pheuſiock und 37 2) Der 4. X Fra und 
55* L 3. abzugeben. [ein runder Mochofen find zu uch bad ganıe Querfabr von 
2 Bl * ein paar uns —— Den Fatharincns| »iehlbacd; mac Martftadt ift zw 
> irte Bimmer zu haben. gafie verfaufer. Nähn:s bei dem. 
A| N&b. ind. Exp. d. Br. (205 6 ee Querfährer zu Müblbadı 
- 1340340) Wuszuleigen find ve. — —— Outt Arbeiter finden dauernde 
[30,000 f., auch halweife, oeriegte, Wird aufgefordert, ter, Beſchäfti a 
zur erßen Stelle gegen doppelte jetben binnen 8 Tagen ensin- Fmann ir. 


En pe% * Wechſel. Sgucidermeiſter, Schöttenangee 
Näh. i Sp. djen, außerdem ich ihn ver faufe. 3569, Sc gro. 1. 


Kift, ben 23. Oft. 1873 

Eine gebildete Dame, finder. Unton Scheder, Ein 

Sk —* zu einer Dame Reftaurateur. Seilerh d k 

als Geſellſchafterin Stelle. Die  — ’ 

jelbe würbe auch zur felbithändi- |. Eine auftändige Wohnung, — en 4 
gen Wührung bes Santindens über 3 Stiegen, für eime, höhe] in 1er — 3 (516.36 


md Erziehung muiterlojer Kin- jftene zwei Berjonen, ift vom i. 
der beieinem Herrn Stel Nopbr. ab eventuell 1.' Februar] 3742) Ce Tann cim Miäbdhen 
8 elle nehmen. ap 1 Bügeln ıri cründlich erlernen. 


EX. Hiller 


dem Reumtinjicrer Säul: 


haus gegenliber 
(3562 3c) 


















2739 6) En re 
Sneip:Lofal ft zu ver. 
atethen. * Ep. 


















‘ Eine Grablampe und ein 
Sochofen erden jogleich * 
laufen gejucht. — * 








ne * Ein fräftiger Iumge lann 
Offerte unter A. 93 telzu bermietgen. Näh. Yuliuspros 


—— erlernen. 
32 Erpeb, restante Achaffenbura (3076 Bei renade 17'%, (3616 2b] Bibi 
a — rosfanlo Biaftenburg (3076 Beirienade 17%, (3616 2b) Dibhlein Ar. VO 
"rad und Berian von Biomitas: Mauer in Würzburg. 


Würzburger Stadl- und Pandbote. 


Babnzüäge Bürzpurg-Gsnzenbanien. 


£. ®Bürsbure: F Enfunftp, ®un aulen: Courier 
* ur BanibergSranikmt u Schnellzuge: 1 um feth 112U.80@. 


Kntunftv Frankfurt: Curie und ® :5 U, Abbs,n, Io 1.20% 
Werrlsäge: IM AM Fb, ON. 85 MR. — & > 8 U fehh md) 
“Mori, 27.80 MR. Nach. 5 U 5 WM, 15 3. Radım, 


Vendẽ. Bofyüre: 2 u. 55 mM ah, Uu. 
‚80 Wadm. und 7 U. 15 St Mid. Gilter: 
ey + EMEN, früh u. 12 U. 19, Nachts, 
baangn. Dambera: Courienn 9 AL 
5 m, Dorm, Bolat:u, Poſtzuge: 5 U.20M. 
üb. ı 1,40 08. Rıkm u 7 U 40 M, 
Vie. Gitermp 3 U. 45 RM. früh. 
Antunftew Dambera: Courier 5IL 
BR. Mb, Lofal u Boitzüge. 7 150 Mt, 
feib. 1 U. 15 90. Nam. 111. 27 Nchts 
tern: 5 U. 57:M. Abende 


IV. Würzburg⸗Lauda (Bad. Baba.) 

Abgang noch LandarHeibelberg 
Edmelzsus: 10 U. B5 M. Vorm. Perfoner 
güge: 5 1. 85 M früß, ION. 15 M. Lore 
1 U.45 M. Rachm. u. 61. 16 Mi. Ye 
@iltergline: 4 U. 15 M.u. 5 DO I. frkt 
1170.50. Som, 

Untunft von Heibelberg-lauts 
Exhnellua: 5 I, 5 R. Abbe. Berfonengüge 
8D. 80%, Lorm, 2 I, 45 M. Radım. u 

ni mom Eourier u : — ee, 9 u - Erg a 5 * 
Segnielizüge: 10 0, hüb, 1OU.KOM, Wedm., 7 1. 16 u. — MR. E 
Born, IH. 86 SE. Km u, 61.20 DI. HbB, Bürzbarg-Rürnberg, Bon Kauba n. Wertheim: Periomen, 





Bone: it, 45 Muh ft = sie: TIL 50 DM, früh, 1. 10 SR, Nie, 

— M, Abs, Gliklerüge: ee Anfuntt ven Nürnbers: Sourler und Gäneliyiar ' bu. 50  Nadım. x. TIL 56 24 

WET 20 Race 2 U. früh mb 100.5 M, Torm, Yofisiee: 7 U. 46 2. "Um Lauban Merpentheim-Craiit- 

. früh, 6 U. Abende und 11 U. 25 M, Nadıs, Gurerzüge: Heime Decionergäge: 7 1.30 Mfräb, 12 11 

I, Bärsburg-Rüruberg. ı m 18 DM, Moden. und 5 I. 6 3. Wende. &6 M. Wirt, 8 DR. 45 M, Madım. u, 7 U 
Ubgang nad Nürnberg. Courier m. UL. Bürsbneg-Bunzerhaufen. 85 3. Werk, 

— BIO ſteh, 6U. b R. UAbgang nach Gunzen ha nſen: Coutrer- und Dechnel Boftomnibustichrten n. Euerbauien 

yüge:. 5 215 M. früh, 9 U. yüge: 1 U. 50 Mm. früh und 2 U. 50 ©. Reim. Bolsline 2 I. BO M., Uniezaktertfeim 6 I. 15 DL. 

BR MR. Borm, u. 7 U. B5M. Mobs. Güter & D. felib und 10 U, 50 M Morm, Giltergöge: 5 MAN, MobsammReubrunn 4 IL 15 M., Wimbar 


Kr: BU.5M, früh u. LU BO M. Ram. Ab, I 1. AO M. Radın. unb TH 46 Di. Kömbe, 5 1.45 WM. Abende. 
EEE en — — — nn om 


NM 357. Dienstag ben 28. Dftober 1873, Sed su adgwauzigfter Jahrgang. 


Für die Monate November u. Dezember fann auf den Stadt: u, Land⸗ 
Boten bei allen f. Poftämtern, wie auch durd die Poftboten abonnirt werden. 

















Zagsneuigferiten. muthun ——————— * le 
®& erichts.Titzuug für Un nen und nn Bögen a ** er die er 38 
* 14 22 
affenburg pto 3. Quattal 1873, dann der Haupleid her die — *— auferlegt, weldes 


XXV]. Verhandlung. Antlage gegen: 1) Mic. Met, Wagner, | Urtheil auf ergriffene Berufung in II Qu e Beitätig« 
verh. Bauern von Aagenbad, wegen 2 Betbrechen F Dicieine u. Berg Ban ieh es — * 
und 4 Verbrechen der Theilnahme an dem Verbrechen dee Meineide 
durch Anfuftung; 2) Kofpar Ele: eth, dehr, verh Bauern won 
da, zulegt zu Lauter, megen 2 Berbrechen des Lieineide im ſachl. 
Bufommenflufje mit 1 Berbrechen der Eehilſenſchaſt aur Verleitung 
zum Meincite durch Anniftung; 3) Bernhard Schmitt, verh. Weg ⸗ 
mochez von: Debiberg, wegen 2 Ber' reden. der Theilnahwe am 
dem Verbrechen des Mieineids durch Enftitung; 4) u 

5) Mitarl 









Lohr firafrchilihe Unterfudung eingeleitet worden. — biefer 
Eadjlage wurde num vom f, Log. Brüdenan in der ung vom 
17. April c., in welder .. den beregien Eib ableiften ſollle, 
auf Antreg des betlagtiſchen Vertreters die Abnahme dieſes Eides 
bis nach Erledigung dir firafrekilihen Unterfuhung amegej 
Die Unterfugung aber, bern Durchführnng in Folge ber Einl 
ung no weiterer Unterfuhungen gegen Metz, Schlereth und 
Echmitt wegen Meineibes des Anfommenhanges halber an bas 
Bezirtegeriht Neuftadt WS. überging, licierte gegen 1 und 
Geuoffen die gewichtigften Inzichten. Bor allem wurden bie Im 
biciem, weiche gegen die Aufnahme des froglichen Darlehens ſprachen, 
und ſchon im Ginilprogefiz geltend gemadt worden waren, in um« 
feflender Weiſe erhoben und befätigt. — Die geführte Unterfuch« 
ung fiebte auferdem atır auch jeft, daß zwiſchen dr —**8 
und Schwitt eim ſörmliches Complott zu dem Zwede beſtand, fü 
Soden ix grund [im ibren Progeffen mit genaue ja en zu gegemfeltigem Bortheile 
rüdenan Rioge, mit welder er ein dem Mente Stern im Ang. |auszubelfen, zu weldem Vehufe auch, wenn nötkig, med andere 
4 gute Befannte, insbefonbere Toren, Eris und Mid. Manzer ber 
nügt wınden. — Tıoß ber gegen fie vorliegenten überıräftigenden 
Berdacttgrürbe leugnen Geis, Schlereth und Met hartnöckig. — 
I. Dieincid in Sache Kallmann gegen Schmitt p. d. Der An 
grllagte Bernbard Shmürt fliend ſchon ſeit 1867 mit dem —— 
donn Kalorymus Kollwann von Geroda in Geſchäſteverbindung, 
irdem von Lehleremn am ihm fbeils Vichfrüde derlauft, theile Uhren 
verhandelt, oder aud haare Tariehım gegeben wurden. Im Yaufe 
der Jahre leiftete Schmitt verſchiedtne Abſchlage zahlungen, welde 
tgeile Kolmann felbit, tbeils deſſen Gheiran Kekeifa quittirten, 
und hettug 1872 die Schuld de Edmilt nach der aufgehellten 
Berrchnune roh keifänfig 76 fl. Ta Schnitt Teine Zehlung 
ieftite, wor Kallwenn iur Slozifielung, gerötkigt, und ke ber 
Errhardiung der Sache in der Eikimg des E.V. Kiffingen vom 
12. Nov. 1872 behauptete Edmilt, aufer dın von Kallmann at 
gegebenen Abſclagkzahlungin neh weiter in 5 Noten die Summe 
von 240 N., john mehr als frine Eduld beirage, bezahlt zu 
baten. — Kollmenn widerſprach dieſe Zahlungen und ur baber 
tm der Eitung des Logs. Riffingen am £6. Nov. 1872 bie Bes 
weicerhebung fait, zu welcher Schmitt feinerjeit den Mid. Dig 


rüber näher — I. Meineld in Sache Metz gegen 
d. 7 bige Bla 

Nlarb um Weihnachten 1871 nad längerem rg es bir 
ime 


"Vernehmung bes, Lehteren wurde jedoch terziebtet. Diegerem depo⸗ 
nirte Kaſpar Schlereth nad) legeler Zeridipung: „daß er zugegen 


und Ralpar Schlereth, dann feinen en Bob. 
Waldfenıter *6 8 — vn 
Brugen filiete, — ar-Sch'ereth db 
m Yahre 1568, * über 


Fortſ. folgt.) 
Se. Dia. ber König baben geruhtt, den Second: Lientenani 
ermunn Greßer vom 2, Ta Ürtillerier zum B._Telb- Artillerte 
egiment zu verfegen. 

Das Kriegsminifterium Hat verfügt, doh Piffitär Beterinäre, 
melde noch umter der Beringung eines Pjährigen Proriforiume 
ſtehen, mt. dem. Tage der allerhödften Kntichlichung über bie 
Dienfiverhilturffe der DeiiltärVeterinäre vom 16, Scptember d 
38. des Proviforiums enthoben werden und die hieron Agu 
fojin vom gleichen Tage am in die Sategarie 30 in, beftnliben 
Eidenfchaft angeſtellten Diilitär-Veterinären üherlvefen, " 

Wie ih höre, fchreibt maa dem Fr. I. ans Münden, liegt 
es nicht: ins ber Abſicht der Megierung, mit einem Antrage, auf 
Erhöhung der Beamten-Gchalte felnftftändig vorzu⸗ 
gehen, obſchon bie Preife aller Yebensmittel im den letzten Jahren 
geng- ankerordentlich getegen find und mit Einfhutig bes Mun;: 
geicgeö in Sübdentihland vorgusſichtlich uoch uhr in die Höhe 
gerrieben . Unfer Finanzminiker ſcheint von feinem Vor⸗ 
baden, cine, Aufbeſſerung der Gehalte im Verhältaiß der Doppel⸗ 
mark zum Bulrea anjubahnen, wieder abgelommen. zu fein. _ @s 
wird daher der Kammer die Iuitiative zufallen; dem man braust 
tel Freund der Bureaulratit jrjein, nm eingeräumen ,, Duft) Die 
Er fire. Bezüge amgewiefenen ‚Stagtöbiener bei der Wwacieuden 
Theutrung üdier davan find, als alle andırem Kategorien von 
Burgern.. Hüte man ji, das vorhandene Prolttariat durch Zu— 
fuhr einer neuen ganz bedenllichen Sorte zu vermehren. Bisher, 
wat ber baperiiche VBeamtenftand imtact, Gott bewahre uns vor 
öjterreihifhen Zuftänben. : Smumar ;2 
Me Rackſcht auf die erhebliche Steigerung der Vrelſe aller 
Lebensbebärfniffe und bie dermaligen Gefaltebejüge werden vom 
1: Januar 1874 anfangend die Taggelder fiir interimiftifche 
Dienitesoerfehungen keim Forftweſen mittelft Emſchliczung des 
Staateıninifterioms der Finanzen vem 16, d. M. in! Abänderung 
des Regulatived vom 24, Febr. 1864 men feflgefeßt, und dabei 
weſentlich erhöht. (Näheres morgen.) 

Das Iandrentamt Münden mwurbe Bein Oberbeamten des 
Oberauffchlagamtes der Oberpfalz H. Breiter, et Vorſtaud 
des Stadtrent · mies Wir jburg, auf Anfnchen verlichen J 

Verkehr auf den tl baytetſchen Siaate· Eiſe bahnen tm Mo- 
nat Septbr. 1873; 817,900 Perſonen, 998,334 Fl Einnahme; 
7,132,575 Gentner Frachtgüter 624 4653 Centner van Nugen, 
1,723,932 fl. Einuahme; Bagage, Enuipagen, Chiere:e) 115,096 fi | 
Einnahine; Geſammtſumme der Einnoymen: 2,767,381 FÜ Gepen, 
den entſprechenden Monat des Vorjahres: 36,681 Perionen mb 
63,510 6 Ennahme minder; 346497 Centner Frachtaüter, 
184,746 Centuer Negicfendungen und 240,363 fl. Einnahme mehr; 
Bagape, Equipagen, Thirre ır. 9362 fi. Einnahme minder; @er 
ſammtſumme der Mehr-Einnahıne 167,491 


In den abgelaufenen 3 Biertefjahren Bellen fi die Gefammte, 


Einnahmen der bayer. Stantseifindahnen auf 21,005,538 fl. Im 
Sarah betrugen diefelben im gleichen Beitraume 18,6868,430 fl. 


thin ergibt fi für biefes Jahr eime Weehrelunahme von, 


2,339,088 ji. Das Bahnneg ift von 289 Meilen auf 2815 Mei» 
len geitie,en. 

Zur Erleichterung des Verkehrs auf der mit dem 1. Novem- 
ber db. 98, = Eröffnung gelangenden Bizinalbagn von Rotben- 
burg nad Steinady wurden jtatt 3 nunmehr 4 Züge in den Fahr⸗ 
plan aufyenommen. 

Die Coburgiſche Regierung fordert mieberhoft zum recht elli 
gen Umtaufh der auf Grund dis Geſetzes vom 22. Yan. 1849 
ausgegebenen Coburger Caffenanmweifungen gegen dergleichen neue 
anf, welde nad) Vaßgabe des Geſeris vom 30. Juni 1870 her» 
geftellt worden find. Diefe Sch:ine werden mit 1. Juli 1874 
völlig werihlos. 

Die Prägung von Markitüden und Zwanzig. Pfennigfticden 
wurde, Meldungen aus dem Reigstanzleramte —* nun lebhaft 
in Angriff —— 

Om 26. de. Abends wurde außerhalb Werned ein von 
Arnftein nah Schweinfurt zuridiahrendee Marktfuhrwerk umge: 
morfen umb mehrere auf demfelben befindliche Perſonen zum Teil 
ſchwer verlegt. (Schw. Un.) 

Erlangen, 21. Oft. Heute Vormittags wind: die PB.if- 
ung fir bie 























von 42 Randidaten 7 beitauden, während 3 


u tier A wundert „gap genügen 
jechgfen Madtritis als, duck 


und Zwegen nicht gereihte 
alle bet Hehe 


Augsburg, 27. Oft. Dielen Morgen 1” Uhr ift bie 
verwittwete Firftin Franzisfa Fugger Baberhaufen, geborene Prin- 
zeſſin son Hohenlohe-Bartenftein-Bartberg,. Mutter bes enbeu 
Fürſten, mit dem Tob abgegangen. Unſere Stadt verliset mit 
hr’eine durch ihr fchlichtes Umtieiges Weſen , allgemein beliebte 
Verfönlichleit; die Armen eine jederzeit ‚bereite Tröſterin und 
Deljerin, 

Münden, 76, Olthr. Die alsbald zu erwartende Borlage 
bes Geſchenſwurfts bezü,slich der Entlaftung der Schwurgerichte 
ausunjere Sainineen wird benfelben die, wie wir Hoffen, erwiiridhte 
Delegenheit bielen, pegenäber dem von der betreffenden Sommilfgon 
zur, Vorlage andin Bundesrath bearbeiteten Erttwurf eines Stir@f- 
Prozsijjss Für das deutſche Reich, für die Cipallung der Ein 
efiähte einzutreten und ſich auch gegen die beantragien Schäffen- 
ge te zu erklären. Die Kammern Binnen dies, indem fie 
Sefammtbeichtnffe über ben Geſchentwurf den Antrag anf bie 
one beitügen: daß der bayeriſche Berollmüchtigte fi im’ Bund 
Äh Erhaltung der Geſchwornergerichte mit alfer Entſchieden⸗ 
iyeit e:Mären werde. Mir zweifeln wicht, daß ohuedem die baher. 
Staateregierung ihren Bevollmächtigten in diefem Sinne inftruiren 
werde, ar ein wer fie fih dabei auf das, vielleicht einſtimmige, 
Votum ihrer. Kammern berufen fahr, fo wird vielleicht der Er 
folg im Bundesrath ein meit ſicherer fein. (RE), 


Münden, 26, Oft, Das Reſultat der erſten —* es 
gegrmwärfig an hieſiger Univerfität ſtattkrbenden throrctiſge 
Siaate Exramens der zum Staetsdienſt adipirirenden Retztelandi⸗ 
san, darf. als ein nicht günſtiges bezeidnet werde iem pon 
38 geprüften Kaudidaten 11 (alja fait 30 Projent) Alen 
und nur 27 zum Uebertritt in den Staatödienm befägigt erach tet 
worden fin.» Da von /per’ Geſammt ahl ber Bdmittieien 62 Kaudi⸗ 





Haten auferdem nod mehrere fig juruck emeldet haben, fo wird das 


Staute⸗Examea lãngſtens mid ſtat Dienſiag fhon +;u Ende gehe. 
— München, 26- Of, Die Schwurgerichtsverhandlung gegen 
Pfarrer Mahr wegen Beleidigung dea f.Staatdanwaltes vonStuben⸗ 
rasch nnd bes f. —— u gr? —— pe 
giug Heute Nachmittag "Let: Uhr nach niehr iget Dauer 
zu Ende, Biorrer Mohr, ven: den Geſchworenen beider Reate 
Ihulbig gefprachen, wurde zu 16tägigem Gefängniß verurtheilt und 
dem Staatsanwalt Stubenraudy die Befugniß eingeräumt, biefes 
Urtheil in einem Blatte zu veröfientlichen.” Der k. Staatsanwalt 
Barfd) halte eine Strafe von 6 Monaten Gefängwif, der. Ver- 
theibiger Dr. Popp eine Geldbuße von 75 fl, eventuell Stägiges 
Gefäugniß beantragt. , 


Rempten, 52.. Dftöber. Oberftlientenant und Laudwehr⸗ 
be zirie / Comandeur Trapp ſtürzte geſtern, von einem Spazierritte 
noch Haufe lebrend, vom Pferde m»d_ftarb, bewußtlos in ein dans 


getragen, im Berlauf.einer. Stunde. - 
Dresden, 26. Dt. Das heutige Bulletin bon — 
Morgens 72 Uir, lautet: Se. Wajeſtät ya bie  verfloffene 
Naht ebenfo verbracht wie die —— ie Erfcheinungen 
des Sehirndruds und die Bewußtlofigfeit halten in gleicher Weife 
an; das Wieber jedoch hat ehwas abgenommen und ‚der ‚Puls iſt 
voll und weniger frequent als geſtern. a 


Berlin, 27, Oft. Die große, der Erntralbanf für Bauton 
schörige Dampffonrnierfgmeidemähle nebit zwei daneben gelegenen 
Hut’ und Wäihefabriten an der Weitendammer Brüde find in 
dergamgener Nacht total amegebraunt, Der Kaiſer bejuchte mäh- 
vend des Feutro die Brandſtätte. Menichen find nicht verun« 
glüdt. — Nach einer Mittyellung der Centralbauk für Banten 
beträgt ber bereits gemeldete ihr verurſachte Braudſchaden 80,000 
Thaler; derfelbe iſt durch Verfiherung ausreihend gebedt. 


Dresden, 26. Okt. Bulletin von 2%. Uhr Nachmittags : 
Nah Anweudung ftärterer Reizmittel ift der Puls zwar noch mehr 
gehoben, die volle Bewußtloſigleit dauert jeboch fort. 


AUnsland. 


Defterreich. Aus Wien, 23. Oft, ſchrelbt man tm ber 
bosnifchen Angelegenheit der „Rreuzitg." Wolgendes: Als zuverläſſig 
tann ig Ihnen mitteilen, daß in der Chat die Türkei die ihr 
aebaute goldene Brücke, einfach das Plakat zu desavouiren, abge⸗ 
{chnt und die Verautwortung für basjelbe übernommen bat. et⸗ 

4 ift unter ſolchen Umſtänden es feiner Ehre fhuldig, mit aller 
Energie aufzutreten; mit am ihm ift es, die türfifge, wohl aber 
an der Pforte, die öfterreichiiche Freundſchaft zu fuchen. Wie 
wohlwollend man hier gegen dieſelbe denft, dafür Liegen dauernd 
die zahfreihfen Beweiſe vor; die Schonung aber zum politlihen 


echiekandidaten gejchloffen, deren Reſultat iſt, dapI Prinzip zu erheben, können nur Dieienigen verfannen, mlte jeden 






rcuheren Ton dipfomatifdgen Sprache fofort file eine Borihub Jivieder eine theilweiſe Vef der Sourfe hervorgerufen, Deuti 

leiſtung au ee: e Drkentpolitif und ein B n] Sfieftenbant 5/2, e t, * 23, \ 
ber bi th fären: Kr ; HDi 5 DeſterrDem , W r Berein 
—* — —— 6 fl. Höhe — 


und thatfächlid) fordert, in die Ablegnug des Wouverneurs Haſſim und Prooingial ⸗-Dieconto ebenfalls beſſer; Rheiniſche Creditvan 
Vaiha- und bet untergeordneten Behörden, die als ‚Urheber, des wichen ſeit Samstag 10%. „Deiterr, Renten arziehend. Ameri⸗ 
Pafated zur befragten find. Daflr tr es ganı dleichgiltig, ob die fkaner fe. 1881er etwad matter,’ Spanier weichend. — i 
erhobenen ans mehr oder — fundirt * * ‚= oe ti . —* *5 MIETE — —— F 
im Gange befindliche Auftreten erreichd erfreut, übrigens But N Na — ie, ebahbn 3222 — 
—— auch de⸗ A lnberftändniffes, N 7% — chpohr ar inpirpter, Lombarden 155.54) Sit. 


enEurich. Bapis,,974 Dit; Dec UmPanbfe ba5 aepherene, O3. BR BES N,  Aenen, Bantatien 915 7 
Bona * ch ade „sie — entzaftan, 3 00, @ —— FrostmiabDiteönıs "H- 
dürfte id Moncechle —v Ve Die dat Hohe: N er Nagr, 16 Igel, —— 
einen 1, act, 533, line Centrum zit gewinnen, indem fig — KEN Tem il, Ijabeth 2052 — 1", 
die Ab 9 Charmorese nah feiner Proclamatlon als mit s 8 Ye. hr % u 88 
—*— RAN RS Ten 0 Grunde nat. Dig. Wir, Prämtnhiehe 
— 4 PR a, unde Abl9j. 9. MU 8. m e 
ie verfautet, hütte der Marſchall Prä [er 9 8. Bayer. Oiibahn 1099. bes, a an IR En 
Hırbat-Bunzerhaufen A 7 A ide ©. ' 


Baris, 26. OR. 
fitent Mac Makon einem ihn beſacenden Diplomaten ge,emuter 
geäußert, daß die ſeinenz Worten RE gm 
nale gegebenen die n durxchaus un ten; ig jet: - 
entfchtoffen, RN Sabıneit?"guftictyutrkten, mern Die Pırfe dert Geldevurs. Preugifge Cafſen Sh, 1 fi. 43 fr., be. 
Rationalverfammlung wieder die, Majorltät-erlangeit folfte, bauegeuf Friedricged, 9 ji. 58—H4 fr, Pütolem 9 fl. 40 -42 fr, bu, 
‚twitrbe er felbit bei’ etwatger Ablehrrung der monat chifttiägen — doppelte © fl. 36383 fr, Holl. 10 P. Etade I. 32 x. 
— ken apaden war N; it, Aa ar biehezige vr Mole ur 36 * — al Er 5 = x — = * 
Maj t wieder gegen ber Ar en formirie. rat «Stide I.22 *23 Ir, e i 
—— —— — 52%, rofl. Amperlafes 9 A. 41-48 fe, Bffed Thaler — fl. 


Dörfı -Btamjtfurt,” den 27. Oltoer | > fr, Dollars ın Bold 2 fi, 25/2 —26%/2 fr., Wechſel auf Wien 
Die heute erfolgte Erhöhung des preußtfchen Banfdiscontos auf 5,j 103*a bei. 


reip. 6%0 übte hier feinem madhtdeiligen Einfluf aus, indm drf ——— 

neuefte Banfansweis ſelbſt keine ner Berähberung in ber Verantwortlier Redalteur: Fr. Rrand. 

Lage enger comftatitt rien 2 — te 
willig zeigt. Die Situation der Bötſen im Allgemeinen hat üb 3733) « then iſt ei 5 } 

rigens jeit Samoteg feine Aeaderung erlitten, Creditaltſen beveg- ne — = A Anothefer Lehrliugoſtelle. 
ten fich zwiſchen 1074. 1 NN — 10-84. Staates folide Berfom bis Allerheizigen. Im »b) Ein junger Mann 





bahm eröffueten mit 324 und fhlofien, „ad 325%, 326. Lom-| Ran, im der Erp. mit ber nudthigen Vorbiidung 
barden hoben ſich von 156—157%a und blieben 156. ihr Credit ⸗⸗ — — — Findet in einer Apeihele unent⸗ 
aftiem in Cgmibatien wurde ein Deport vom ca. 2430 fr. ge 377426) Ein Haus misgroum|geldliche Aufnahme. Zu erw 
zahlt Defterreich. Gahnen blieben fait durchgehende matter. miiörd Garten, tn der Mähe der Stadt, |jahren in der Eypeditiom. 

und Böhme 1! fl, Galigier 2% fl, Eibthal 4% fl. matter. |iit aus jreier Hand zu verkaufen. At 
Elifabeth, ger und —— feſt. > Gapitals- Näh. in ber Erp⸗ 3769 36) Weue IUnfone find } 
vebucktomem, welche mad) ben meueiten Dieldinigen etwige Baulen 37409) Guter Mittands|ein oder i 

aus eigener gnitlative vorzunehmen beabfihtigen, Haben nad) der! tifch er ie ae le ee ur 
geiterke singtiöetenen flauen Stimmung anf dieſenn Gebiete Heute} wäh. in ber Ep, Nov.mber zu vermicthen, 


Mh begann I 


ET Der hanptjählihe med der Febeneverficherungem befteut in der Berforgung von Familten nach dem Tobe ihres Erhal- 
ters. Sie befürdern Sperfamfeit, Gewerbfleiß und hänelichen Wohlitard, dienen zur Sieerflelung von Forderungen und fönnen zu 
Kantiongl-iftungen verwandt werden, ie repräfentiren den Rapitalwertb, mit weſchem der Träger der Berficherung: feine fritelfef 
tuelfen Fähigkeiten, mit welchem er die Scheffenetcaft veranfdlagt, die, am feiner Perfon haften», mit jeinem Tode unmiederöringlih -, 
verforen geht und um deſto merthboller fft, je mehr fie geſucht ünd je jeltmer fie arfunden wird. Wenn wir unfer Haus, unfere 
Vorräthe umd unjer Mobiliar Eur Feuersgefahr, die Produkte unſeres Gewerbefleißet gegen die Zufättigfeiten des Transportea und 
die Erträgniffe unferes Grund 











I zur Berfügung u ftellen ſich entſchließt. Bon hohem Imtereffe ift es darum, die ortif;ritte zu beobadhten, welche 
be h un ee, een Rx — — in einem * 5 * — Handels⸗ 
alte veröffen n wm ‚über. d) enijje der deut berfiherungs it 1 d 
— =. ——— demſelben folgende Daten: — ner nn 


und naddem 8,237906 Thlr. für. 697 Geftorbene mmege,ahlt, die bei Lebzeiten Auegejchiebenen abgeredhnet waren, bliebtn am Ende ’ 
e 


des 
950 


B5 Per. mit 393 328969 Thlr. Verſ.⸗Summe auf 28 Anftalten im deutſchen Reiche, 
14071  , „ 11020738 „ * Po |; I in Deut-höiterreic, 

SID 5 = 2750082 „— „u. „2 „0 Im der deutſchen Schweiz, ‘ 
559440 Perf. mit 536,094199 Thir. Berf.-Summe auf 43 deutſche Anftalten 


b di ‚it 
and die geöfte dinſtalt it im deutſchen Reiche: 
dr Schenanmfiherungtband f. ©. ia plia mit TILL vl Te. unbe 
© eierr 2 
bie Mlgemeine Afelurang in Teleſt mit ungjähe B:0DO00 Thtr. Beri-Gunme und ehwa 5,00:000 Lite. Srparalfonbt 


n der deutjchen Schweiz: 
bie Basler Rebensnerfigerungs:Gejeliihaft mit Fa rn — Der Sum urb 1,136193 Thlr. Fonds. 





Sehr billiger Ausverkauft! 


Wegen zu großem Lager verkaufen wir von heute an nachſteheude 
nn laut Preiscourant: 
2400 Schwere Doublestleberzieher von 11 bis 14 fl., 
Desgleichen in feiner Waare mit Wtlas: Futter 14—1S 
Fin Natine & Floconne ganz abgefüttert 13—1S 
u in bochfeiner Waare 20—26 fl. 
Gleichzeitig empfehlen unfer Lager in Zoppen, Sofen & Weiten ze. 


zu auffallbar billigen Preifen. 
Schlenker & Co., 


8826 3a im Bayer’ichen Kaffeehaus, Yuguftinergage. 
Grgen das Ausfallen der Maare ji Im Selbftuerlage der Bonitas ⸗Vauer'ſchen Buchdruderei 

— Dr ala Meike Dr Sen Me | Meran ı 

umb * in Darf ı n und Siabsarzt Dr. Eroyen in Hambur Bayerischer Geschäfts-Kalender 

fir vorzüg rt befundene jomie chi vice Hundert Perjonen zum —— Kanzleien — Gerichteftellen — Notar — 
—5* folg angewandte On ln a· Waasor, 4 ver- | Anwãlte — Nentämter Gerichtsboieder — Gomptoir — 
Me — m "Verfeene alten fügen — —— 

rm 
Adolf Seinrich, Yeipzig (Dohmaunabor); 


1 
Depot für Würzburg bei Deren In —— mit Schreibpapier verfehen, Z11?/« Bogen 
G. Müller, Soifeur, Kürſchnerhof —* 5. Nart, elegant g 


eis 36 kr. 
Prima reines Speiseschweinefett, lien ti die Zu ds Er 
Pfd. 18 tr., bei Ctrm. und ganzen Getinden billiger, reines Bay 3. Kalendarium zum Cintragen und Bormerten, 


per 3 

Butterihmal; per Pfd. 38 kr., feintten Emmenthaler, Yimburger, } — der fraeliten, 5 Sonnen und Mon 

und kefdmals ver BI nene fränkische Bean’ gutes reines 6. Die vier DOORS, 7. Bewegliche eite, 8. Zeit umb 
Speife dt per Pid. 24 ir, bei Mehrabnahme villiger, gutes Sauer ; Beitichmung, 9. Gradationd Stempel Norm, 10. Wurftabelle 


Frant , große Sifiggurten per 100 St. 1 fl, Saljgurten 2 2 der Preußenthaler, Kronenthaler und Fünffrantenftüde, LI. 
gute Rasteffefn F Schäffel 6 fl, Trauben⸗ Zuder per Pfd. 12 —— Tabelle, 12. Badträger: Tarif, 13. Drof 

reines waſſtrhelles Betroleum per Zr, 12 Er., — 18 fr. —* rif, I Fre des bayeriihen Gewichts zum —* 
Or. empfiehlt bilfigi j te, Berzeichnig der gewöhnlichen hr m 

ob. Dof | — F ag er Stadt Bi, 

urg, Wegwetfer der Stabt rg nad feinen fünf Stadt. 

3b 3599] Semmelöjtvaße, Ede de : A gaffe-) Yifriten mit alter umd meuer any wei beahe vom 


Mag Offisianten Wilhelm, Tabelle zur U 
"Grablampen & zothische Laiernen | | "10: bageiihen Vängenmafet m Das Maermaf. > 
enpfiehit iu reicher Auswahl . Des bayer. Fchenmaßes in das Meteriſche 


| 1. Dıs bitmaßes in das Eubil-Dieterma 
Spengler Männling, | 92 Zen —* ——— in — 


— 





. b häffels ac. in das Mi 
ug mes; — VI Des base. Genihen in bat Aielge Pine 

Alterthümer zu verlaufen. * Wandkalender. 

Ein ſehr ſchöner Schranl aus der Julinszeit, eingelegt, ale Vreis & fr, im Dutzend 5 fr. pr. Stil. > 
Bibliothef- ‚ober, Porzellainfchrant, ferner Tiſche, 6 Seſſel mit Für Wicderwerfäufer: 
Sobelin überzogen, Uhren und jomtige Gegenſtände. Näh. Erp. Taſchen - Kalender —XX 

Winterſchuhe und Stie eletten, Unterhoſen, Uns mit 12 Bilden, Erzäglungen und Anekdoten. 
terleibchen, Strümpfe, Soden, BWinterbandichube, arg {m * * —— 8m 
— in reicher Äuswabi bifigit 3853 Da der Preis Tr Billig *5 a, * soft Unteneiduee 

Bundſchuh. auf rege Thelinahme des geehrten Publitu 
— = Bonitas-Bauer’sche Buchdruckerel. 
efanuttmachun TE GET IDEE — 

Das t. 2. Feld-Ükrtilferie-Repiment „Wrobeffer‘ verfeigert Mobiliar⸗Ver teigeruug. 
Mine 10 be in Sa ea Bee Oi © ng 4 

ur m or 
— — — ———— 
* — E , eng, menlle 
= ee 7 uns —* FE An an Are —* 
ekanntrnachun —— 
sn — Gemeindelaſſe in Grauiſchatz find 3 Martiui d. J. U ermann Rense. 


gen geſetzlich vor en Sicherheit und 5 Yo Bere | 9904) 


um ®rautein:[3775) Ein ſchön möblirtes 





een zen ober in Kinze - - auẽ zuleihen. 
—— "me fag 88 
Der Gemeine Ausihuf. in F —— nüchſt Herrun zu — Näheres 
Adelmann, Bürgermeiiter. ben Sanderthor. eubangaffe Nr. 5. ": 





Das Meßlager von 
3. C. Raeithel 


aus Schwarzenbach a. Saale 


Wirthschafts-Eröffn 


Unter bem u 















tit befiens geforgt und lade meine , Delannte Bönner 
Befindet jih von nun an de ein, t mich fiet6 bemühen werde, weine 
Cafe Schönbrenn, parterre berehrfidhen Site in 14 infidht zu befricbigen. 
Eingang Sadgafje vis-d-vis Heren Banquier Bornber ** gsvo 


außerdem Eingang in der Vomftrafe und Langgaſſe Cafı 
Schönhrenn. 3828 4a 


auge une EEE BEE, — —— 
Englischer Unterricht, | WBürger-"Verein. 
1840 3a) inige junge, fleißige] Miltwoch, den 29. Dftober : 
—— ( — — Musikalische 
men R 
Lehrer aus London unentgelt: Abend Unterhaltung. 
Jich Unterricht befmmen. Anfang 8 Uhr. 
Näh. in der Exp. Sonntag, den 9. November 
37133) Im Haufe Diftr. 2. F Tanzunterhaltuug .· 
30 neu, am Ende tes Markt⸗ Fräntif er 


a innen, | GAFLENDAU-VEFEIN. 


a. aus — Zimmern, 
Züce, Abtritt, Drama, | Mittmod, ben 29. Dltsber, 
beftehend, bis 1. Mai 1874 am Komde 5 Ui x Gipang, (Bw 
eine vuhige Wamilie zu ver. eas Mar V une all fe auf 


u bee‘ i ; blilum 
sun Ah es Skaten ——— ee 


L —— eines ſehr tüchtigen Koches bietet 
fich zur Abpaltuug von Diners, Soupers ıc. die beſte Gelegenheit. 
Einem zahlreichen Beſuche —— zeichnet ’ 





Max Thomas, 
Reftaurateur zum Caf6 Max. 


Gefchäfts-Empfehlung. 





mieten der Wiener Weltausſtellung — E 

5 N _ 1 Referate aue Fachſeitſchriften) Einem geehrten Bublitum jur Nachricht, da id) die Reſtuura⸗ 
Eine freundfige Warterre | — — tion des Hrn. Wolltath in der Baggaſſe käuflich 

ohnung von dei Zimmern, H. H. 


übernommen 

habe, und zuglei 7 Fer hochloͤbl u —— 
08 * Erlaubniß erthei e einen 

Küche und Zubehör, if am eine 3859) Brirf erhalten, bitte wm] ehr * ne and Kben stag Scraftpartfie. 


tinderloje Familie, febigen Herrn genaue Anga e dei Renbewoufs 
oder einzelne Dame bis Lihtmeß | Pinges, jedoh erft Witimod ür reelle und —* Peer an ftets Sorge tragen. 


vermiethen. Näb. in der Abend 8 Uhr. 
Ep. 3.8 (082 (1| m. Sch. Andreas Konrad, 
3770) Ein Logis von zwei > 3 377) RNeitauratenr. 
giumen, Küche, abgefhlofienem 3592 36) Gin Hansthor 


orplag, Holzlaze, Keller, ge⸗ Friedrich Haag 


h mit iteinernen Thorbogen 

Wafhhans ıc. ıc, Ri ’ ' 
— 5 —*— —— u al Scheunenthor verwend⸗ in 

Würzburg 

empfiehlt fein Lager eiferner, feuerfeſter 


vermieten Wallgaſſe Ar. 9 kimıbar, iſt zu verkanfen, 
— — & Dokumenten 


Gronienherf.62U7OV —Naͤheret bei 
335926) Gelegenheit zur Gg. Bauch, 
chränufe 
befter Conſtruktion in jede Größe zu dem bilftgften Preifen. 


gründlichen —— * Reibeltsgaſſe Nr. 12. 
li 7 Baer ie TE 
so) Choenlade |“ 
Schafwinterweive-Berpadhtung. 
Dienstag, den 4. November i. Js., 


beionders auch zur Con— 
empfiehlt (2914 3 
Nachmittags 1. Uhr 


ſation für geübtere 
perſation U Rappert, Eondito:. 
wird im Schulhauſe dahier die Schafwinterweibe hiefiger Wartung 





13627 38 




















Echüler, bietet 
Oberlehter Schober, 867036) Sin gebißeter Mann 
Scfthauger Naffeng 11 eier -Mrberen far bie 
öffentlich verpadtet. 
Rodenbach, den 24. Oftober 1873. [3686 26 
‚Die: Gewmeindeverwaltung. 


File das Allerſeclenfeſt. Abendſtunden zu erhalten; auch 
Emrich, Bürgermeifter. 


wäre derſelbe geeignet, aud 
Holzverjteigerung im Speffart. 


deutſchen und franzöfiichen Werten 
Bei der auf 


vorzulsfen. Näh im der Erp. 
— — — — — 
363126) Ein junger Aus⸗ 
länder ſucht Unbetu i 
ps Familie Schriftl. Aner ⸗ 
ieten unter Zeichen W, 17 ver⸗ 
mittelt die Exped. de. DI. Freitag, den 31.98. Mts. 
früb 10 Uhr 
aus dem Meviere Notbenbucd 
im Gafthanfe zum Adler dafelbft 
ausgefchriebenen Holzveriteigerung werben auch noch 
x tere Eichen⸗Muſſelholz LEl. 





3435'36) Im einem hieſigen 
Tut», um Manufalturmauren 
Deiaäfte gros lann ein Zebr- 


Ga Yie natkiene Bee | a möblizte, 


ibare Zimmer, in forniger 
age, find an einen foliden Seren 
fofort zu vrrmielhen. Sander» 
glacisftrafe Wr. 16. 


e ohne Lehrgeld im 
die Lehre freien. Näheres in ber 
Erpebitiou de. BI. 


3682 6b) Kranzisfanergafie 
8 *8 quer: 





5 dergl. HB. 15 
194 _ der. UL, und 
13 . dergl. IV, , (Ba ’ 
mitverfteigert, was biemit zur Kenntniß — 2 Raufluftigen - 
nahgebracht wird. " 
Alhaffenburg, den 24. Oftober 1873. 


Königliches Boritamt. 
Mottger. 


3675 26) Fir eine hieſige Apo ⸗ 
thele wird ein Hausknecht 
geſucht. Solche, die beim Mili⸗ 
tär waren, erhalten den Borzug 
Mäb. in der Erp: 


Pr. 2 wer 

rend Te Knochen 
u. altes @ifen zw den 
Öebften Preiſen ange) 7 ; 
rauſt.  Sg780) Bwei tüchtige Axr ⸗ 
3779 3a; &s wird eim tätiger | beiter erhalten "dauernde, Be» 
Brauerburfcbe fir Nord 





— — — — 





— — —— — 


ſchaftigung bei 3778 Ein Paquet mit Adreſſe 13331) Ein goldener Oben 
ee gefucht. NAH. bei Reis, Schuhmacher, [wurde in der Urfulinergaffe ge|ring wurde gefunden. - 
Noienfelder, Sandgafſe N. 8. uber Nr. 14, Ifunden, MRäheres Erped, Rah. in der Erp. 





inte » Bei J 
Rjeth · Verträge 
and. find —— zu haben wei: 


Kaufnaın Burn, Oomitrafe, 
"„. Schmitt, Sander 


* 


m = 
NWrabepnrtälte: I! 
hen. s 


IGiterhaltuug 


für Serum, im 


| Hhufih-®; ei? 
Sawſtag dh P 87, «De “ 
Grosse Produktion mit Theater: 


’ im Yolale des Patz'ſchen Bartene;ı 2 EN 
\ „Schillers Gocke mit lebenden Bilder fc) 

















































N e Mrfang Abend 7 Ihr. a 
una run J Ss — Tomimito: | Karten, für Mchtmirglieber werden abgegeben A T —— - 
u7W@, un ° * {af. ; Lei Harn Maufrann Väanmerlsin, ieiibe aller J— + 
pP latz' ü — Zeller | "» -. Sobmaun, Yuchbinder, Diaiıoikt — — 


3 


3902) Mowen Mitrmed, | 


sik * 


v. d. oncbtdte. |. 


I 
utisrdl gm, In 
—— AbeeMNuggenbrod rer Yaib 
oh. Feineles |]: i 
Brehm's Garten-Salon. 
Herolds⸗Garten. 
Heute Tienatag 5 Uhr: = 
Fin Abend der Tãufchung 
Grösse_Vorstellang 
—— 7— 


" ‚Bed, Shirmiabrttant, Warktplay,) danilag Ti 

5 nn Schönböfer, Neitauratear, | benbafle am; 

Abends an der Rajfe: i * jeif u 

(Deitglichzr habe keine Karten nötbig ) 

Zu recht zahlreigem Brfuse labit er ebenft cin a 
—— I. Boritmd Lender. 3* 

3900 Kaufmann, Schein: | 


r —— 
Stadt Theater 
Dienetag. den 28: Dltio1878, x 

Abonnemebt 'suspandi, ®°v: « 
Pyemi to : 
Sroße-Oper-in —— von 


. Bellin “u 
Mittwoh, den Oltober 1873, 

4, Vorfiell im I Abemenent 
— Elapigo. 
tanerjpisk-in-5 Alten vH, - 
DE er BZ ae 


ftraße. 
‚BB. Fleifhwannia: 
Feen. 


Jr 


















a Dulintoße co mehate imächftrken: 
yıribk Ochſenplatz. 


— — 
3823) #urigripaltenes 
Bol; u. Meifiig it ftets zu 
heren-bet- - 


a ee 


u. Quliusapyomt nade nähft dem 
Ochſinpletz 


3116) Stmimalaftrak, Nr. 57 
it cine Hofwohnung,? Zim 
nur. 1. Schi, ‚mein, hergsriciket, 
ſo Acich zu veraicihen. 

3786)  Blchtige Maichi: 
nennäberin mid g just: auch 
werden- Lebrmädchen ange 


nommıch. ‘ ; 
. 9725 Anton Darojch, 
Domftrafe Ar 14 


——— — — 
3793) Herr — wird gebeten 
den am Samstag in der Theke.’ 
then Wirbigoft _ verreufchten 
ut nieder, zuxiidiuggben, '- 


3787) ‚Ein fchr folidee Weib: 
chen ſucht fogleih eine Stelle, 


wiſchen 12 m. 1 tihr einem 
Smt mimahm, rd freund 
lift eriuche, denfelten im’ dar 
Srpeettion afıhzehen, Ahldri-cn 
fells fein Name _veröffennicht 
wird, ta berjelbe ekfanhe tmurde. 





EN — 
3817) Kin einfaner getlegbarer 
Stleidecfeinan® di Ui zuge 
halbır zu vertaujen. Mäperen ım 
der Eroeditignif Eh 


(288) Ume goldene Uhr: 
fette wide um neien’Wain 
hof vrforen. Dem Finder eine 
Belohnung. . 

U qullnergaſſe Ar. 14. 


Fe en Ben 
old 2a) Gin Gasten und 
eude’ Heine Wohmung, won 
an Stalluug und Bodenranui 
geben werden lan, in,an eine 
—* folide Wamilte bilftz zu 
sermieihen.  Mäh in d. Ein, 


301) 165 has das aydiidd 
uud das Madennabild sebbonnen, 


—— —— — 
MZuei unmöblirte 
Zimmer ſind zu vermie hen 


Dae 
Schwert des’ Damofles): X 
Schwant in T Ur von Ber" 

Perfigi 3 aniraht ncı 


“4 Be 

585 Derjenige Schäfer ,a.: 

der ber mir einen Mantel- - 
oeriegte, wirb anfgeferdert, den» 

ſelden "binven 8 Tagen anszue 

höferr, auderdem ich ih nerfanfe, ı 

Kife, ven 99, Of 1873, 
Unten Scheder, 

Heftanratenr, 


3m 2e) Gin qut möblir: - 
tes, febrgeräumigrs Bis : 
ner, in {hönfler Sageder 
Ommierfeite), i 
auf 3. Dejemberlan 


Cithormgafie. 13890 


Rsstaufätfon Weidner, 


—5* — * — 
ittwoch ben 29, de Mies, 
Schlecht E13 
sem EhherpAr Kein. 
Süsser Trauben-Most 
bei (3895 
6 ’ er, 
DLEIFLRZE- ergaffe. 


— 





Lämpchen u, Nearin— 








ein Fellner wird +, Käh eemanı Di neu ſoliden Seren zu ver⸗ 

= stumpen sei}. erg, ——— 34. 2a) Eichormplag 4. |mictben, Drah, &xp, 
Da Rene — Beil a — — swtimat feirehe 133432.) Wlte Möbel wem 
2a) Bi Franz Sufila. ra — —— — A———— feifie den in Fans außer dem. Haufe 


dem Dil, iſt au Mieden ba 
Ehleben Haus Yr. 11 zu ver 
laufen. 


sufsepolwert. Nah, im der exp, 

Tuch —* ur akku 

Zuchı anu ® 
Ra 


©. 3. Bieber, 
Eingang innerer Graben Kr. ö 
u. Quliuspromenade nächft dem 
waaren:Gefchäft 


Dofenplak. 
War, 00077 [Reprling, weder Ötgigen 
Während der Messe !Sertanune Ki, vum ifere 
ift sein möblirtes Rimmer! 9 Mnirt gejüht. Mähe 
zu —— Mauihardszaſſe ve cin FL 
Nr: 11, 1 Trepre. 43807 —— 1200 fl. werden im 
a a Rang und ae Berſicheruug 
3343) Bu verfaufen iſt eine voll· auſzunchneu seine, . , 
jändige Wroduften:taden: u wu ‚in ber Expedition 
einrichtung Biaulpardegapje dt. its 
Wr. 9, N 3741 3a) Dr ni — 
(3314) 3 Zimmer mit Rüde a hä if m 
iind auf 1. November zu ver- verlaufen. Währırd bei dem 
wmicthen. Näh. Erp. Querfähre zu MALE, 
(3812 2a) _&s wird ein Mus] 6.0 een 
natsdienft gejucht bei eimer ——— b i 
ober zwei Damen Aur erfragen ſowi⸗ — Hi geübt iſt 
obere Wöllergajje Nr. 3. ur in x —85* 
Ein tüßtiger MH agazinier 
Süssen Traubenmost —— ik 


imis-Stellg 

in einen Eolomarncarengefchäfee 
für einen fpliden jungen 
Mark,’ Beichäitigung Komp 
tolx u. Mazazin, tl Reiſen 

Offerten €, C, 1W bejorg 
die Erpebitien da. Bl. 
37:0 3a) Erttrunsiee War: 
terre Wohnung, tapejirt u 


ladirt, teftchend aus — 
ſa 


RABEN 
ICH), Matbematifftun: 
ir werden ertheilt, ſowie 
ten: pbieftunden. 
Bef ffnaub 369 IV an die 


a Pe — 












(8837 20) Wefucdt werben: 3 
— Zimmer md’ eire 
ammer, wemdglic in Mitte 


— 


en — “= Mlder Stadt, für Bureaniofale, 

olale mir ufenfiern, welden I. tb . 

ſich aud zu Sitrcau 1. dergl Me Z 
(5838) Ein möblirts War: 


eignet, nebſt ſache, Höfen ww 
jonjtigen Beguemfidhteiten, wirb|tere immer mit Hlfoven 
in fogleich zu vermier. cır, 


bie 1, November miethfrei. 
Näkeres Eid horngaſſt Kr. 8 ._Näberes Schottenenger 13, 
__ |BX8) Eine goldene Brose 


kei Kaufmann Röfer, 

3792 Banane er Fmutte verloren. Dem Finder 

3793 In) Stellung für 

2 Pierde mebfi Heuboben unb ie * un 

Bedienten» Zimmer ift jun vers er ei 

utethen bei Rouimann Höfer, Geflorbene. 
Katharind None, Bültnere: 


Eichhorngaſſe Wr. 8, 
3889) Buri fdäne, möblirteltind, 5 T a. — Yonis Gerber, 











om einen ober | iabrifarbeiteretind, 6 DM. a. — im 3576 3e 
{ t i find, * oder Colonialwaaren Geſchafte eine 
une he ei Ber, Eauhmagasii goldenen Mrenz. |Sicıe napind Ep. (11720 


ses teen sr... DR 





(Podesstnzeige 


Theilnehm enden Verwandten zu bringe 
wir bie traurige Nadıric ur a: 
Ufer ige 


Rothichlufle Gottes atfaden Kat, 
Schneider 


Sohn, Bruder und —— 

Carl Jolef. 
nad) länger:m Yungaleidih,) verſehen mir den Träffangen 
—— hi. Religion, am 26 Olteb⸗x Morgens 94 Uhr 


indem Bliltbenpfter von 18 
ſeres Renfeite adurifem 


4 vH 
Um ſtille Theilsadume tiitem V 5417 
Konige hofen im Grabfelde, den 26. ker 1873, 4J 
die tieftraucrnden 2 icb Hei. Al: 
4 


rer — — 





4 


| Diykegemg, 5 
< und EIER € Br be Sfürn 
% den Dlutter an und — Rau 
SEE 167 TIeH, 


AnnstNlteim ways; 5 über, 


} ** ben: wlirinflen Dant aae J 
Wur arg, dei 25. OMober 1373 7.1 » 



















Ai 22%. 27 (22 








zir die zahlreſche Theilnahme bei ter x rbigung und 
. Kg dem Trauergoiter dienfte unſeres num in Gott, tuhenden 


r) Sohnes uud Bruders « 
nd 
nd 


Kilian ' Joseph. Bauer 


dA jagen allen den innigften Dont ©; 
® die tiefbeträbten: Dir uterblichenen. 
E73 Wür;burg,. ben ‘27. Oftober 4873... 









" Beisuninasung. 
Die erfedtgte Bahnbofreitauration in Gemünden wird vom 
1, Yonuar fünftioen Jahres in Wiederverpachtung gegeben, 


Pachto fferte bei dem umtexier be ish 20. 
November”. Is. ie ud H Au dle fi he fiber 


ibre persönliche Befähraung zur Fuhrang einer Neftahration, über 

ihret Leumund, über hinreichende& Bermögen zur Errichtung urd 

— eine Reſtauration fomie über BEE TEOER. dus · 
auweiſen. 

Die allgemeinen Bagıbedinguijfe Ünnen im Setretar iate des 

f, Oberbahnamtes eingeſehen werden. 


Wirzburg, der +0. Ollober 1873. 13300 
Kpl. Oberpoit- und Bahnanıt, 
Thee 
* rünen und ſchwarzen Sorten vom Haufe C. H. Krauß 


ondon empfehle ich in umoerfä jhter, preiswürdiger Waare 
—* Abnehme, [3912 3a 
Sob. Bet. Ehemann. 


P. Sirch, Würzburg, 
Shlofer er & Mechaniker, 


mmelsftraße 27 
fertigt und hält Yager non: 


feuerfeften und diebesficheren 
Cassen- und Dokumenten-Schränken 
unter Garantie zu uke Bıe fen. ° 


Verbesserungen u Beparaturen 
werben ſozlelch gejertigt. [3894 2a 


28 


AI AS tra ffrnfehlt > 
Jahren 1 dns, a, ‚N; © 







Sir bie A Bar 


die tieftranernden Binterbliebinkmi ES]: 


zes serr rt | 















— 


RER: Meirner 






y uch 3903 
rt 
und Moog. 


MPelrolenm⸗Lampen meueſter Conſtruktion, wowie 
pe Befkolsui er Liter, 12 Fr. umd> Ligrin — 


—— 
2 


tod, 3 3418878 


Seb. Gräf, —— — 






tanutmaching. Hu 





“A Da ber ——— des verw 

ger H4.Nr. 23 von Söletapeit Der — At, Bi 
VerlaffenfLaits:Commijlär in der Sterbwohnung zu Böltigheint 
das ganze | (ebende und todte Inventar, und zvar 


Donnerätag — 30. Oktober d. RE, 


V Br 


toffeln, an 30 en ⁊c 

Vonnerstag den 6 
Vormittags 9 

den übrisen Dina ie OT 


BUN, 





1573 TE of der 


ine ai die Getraideror rathe 
ol 


— 


An Diehktag den Nosanser, — * 
Mitt d — 
Baches Im 


EAU, 


November d. Is, 
uhr beginnend 


ANcut sing-[adrq, Werden. 
„Neie 


jr" 67) ” 11 
730% neuen 


Dart 





“ 









oda burdusdrok 


Are Sn —— pro 


Matura Meer 


i und init —— ofen‘ ompetet Merden darf 


den am Strichster mi 
Melßbietenden öffne 
laden werden. 


end 


benben Bedinqungen — 
—— ER 


Retzuadt, den 27T. Ofobet 1873, 


hie Inc ®, SL, en un tinol 


Trau bei" ——— 


in — 


3693 20 


ir irug en 






ren — t u 
fe, — — te u.ä * 
großes Lager in Velb@verfertigteh eif: —— 


3891: ;; kauf 
(2 3a) Bis” Beobmun jind 
mehrere neue ngen,} 
*8 en, a; 5 arg — an, 
Keller” ig rn ger 
Grommbihlisrage All. 


(3830) Eine freuabliche Woh⸗ 
nung ven 4 ineinaderjchenden 
beigbaren Zimmern über zwei 
Stiegen, wit Zutritt im Garten, 


"Marti. » 


li ram 11, Würzburg. 


er 2a) einem Hol 
bilöhauer 3. ein — 


A 


umd | treten. 
3310) 400 # 
ie a ie Toni 


auszu 
(3840) Es it ein ſchön * 
lirtes Zimmer on einen Herxu 


au — em. Wohlfahrtögaſſe 


an dem Sonder⸗Giacis Nr. 15,|Rr. 


nüdft dem Zwinger: Durckbru@, 
ift am einen einzelnen ältlihen 
Derrn oder Dame bis 1. Februar 
1874 zu vermiethen. 


(3821 20) 
Del; & 
Räp. Cop. 


(3842) Mähmädchen gefucht. gro 
Zellerftraße 27, 1 Stiege. 


(3519 20) Zwei Werfaufs- 


Ein jhöner grauer 
mu zu — m 


3329 vermieihen ein * 
janka Srobuften . 
üb. Exp 


3820 2a) Eine Partbie Fla⸗ 
— werben billig abgegeben. 
3791 3a) Ein Laden mit 
großem Auslagefenfter it um ver ⸗ 
mietyen Eichhorugaſſe Wr, 3. 


3791) Gin jhönes Aneips 





** zur Meſſe zu vermirtyen. Eofal iſt Ir gr zu vermierhens 


Erp. 


Gaſthof zum Strauß. 


Bas große Herrenkleider- Magazin 
von Schlenker & Co. 


Wüetet dem biefigen und auswärtigen Publikum ein’ bedeutendes Lager und ſchöne Auswwaht in fertigen 
Sinter:Pal etots (verſchlebener Stoffe), Sackröcke, vollftändigen — — Jaquetie, 


Tuchröcke, Hoſen & Weſten, Joppen, 
Preil 


Sclafröde & Megenröcke zu den billigſten 


m. _ 
Ferner ift wieder eine neue große Sendung von Deutjchen, englifchen, franzöſiſchen 


Stoffen ichönfter und neweiicr 
Uchſt nach dem neueften Schnitt angefertigt werden. 


3431 36 


fine eingetroffen, weron Anzüge mad Maaß reell und püntt- 


Schlenker & Co, 


Baier’iches Kaffeehaus, Auguitineraafie 7. 





Blumenpapier 


Grün empfiehlt 


89 1200] 


in den jchönften Farben. ſowie Blumenblätter ın Zilber, Gold und 


in neuer Auswahl zu den billiaiten Preiſen 


Ss U. Hofmann, 


Dominifanerplab. 





Die Unterzeichr ete —7*— fi zur Anfertigung von Biflten:, 
Adref und Gratulationsfarten auf Carton- und Elien- 
keinpapier, im jeder Größe und ee in geſchmackoollſter Aus- 
ſuhrung zu bill igſten Preifen und kei ſchnelliter Bedienung; ferner 
empfehlen wir alle Sorten Seiligen und Trauerbi.der ıc. 

Hten von Würzburg und bdeffen Unngebung in geihmadvoller 
Enveloppe, die Stationen auf dem Rulslaueberge in Xor- unb 
Garbendrud, insbefondere zu Geſchenlen fi beftens eiguend. 

Bon dem Werte „Würzburg und feine Umgebung‘ 
in ftatiftifch-hiftorifcher Beziehung von C. Heffner erlaffen wir, 
um einen mögl.hft raſchen Abfat u erzielen, bas Exemplar bro- 
shirt von jegt an ıum Breife von 3 fl. 80 tr, 

Boa der „bärzburger Ehromif‘, jwei große Bänke, 
akt zahlreichen —— nnb — beſißen wir nur 
ao einen Meinen Borrath: Preit per Exrempl brod. 5 fl. 

geneigten Aufträgen empfiehlt fid 


u fi 
Bonlias-Bauer'sche Verlagshandlung, Buch- 


und Steindruckerei, 
Wilrzburg, im Oftober. 


Befanntmachung. 

Mit Auszahlung der Dividenden: Antheile aus 
den Geichäftserträaniffen des Jahres 1872 haben 
wir heute begommen. 

Würzburg, den 24. Dftober 1873. 

Würzburger Volksbank. 


Aeue Kunftfärberei 


vn P. Erkenswygch in Königſee. 
Damengarberobe-Gegenftände von Seide, Welle und gemifcite 
gr lite, rothbraun und braum in ofen Nuancen ganz das 
fehen nener Stoffe, cheufo Möbelplüfe, Damafte ır. |. w. 
Dinfter liegen zur gefäligen Auſicht und nimmt getieigte 
Bnftedgt entgegen A. 2. Bickel Wittwe in Würzburg, Platt 
e (2879 3c) 


1) > —⸗ 
etroleum S Ligroine 
er Qualität en gros & en detail empfichlt bilfigft 
Georg Kreutzer, 
Tleiichbanfgaffe eg am Hutten’ichen 
Garten. 


Pe RN 2 ne NEMET, 
— iroden und in Del, Leinöl, Leinölſirniß, 
Bade, Farbhölzer, beften Eölner Leim, Schellad, 


Weingeiſt biligjt bei A 
Nic. Ebert, 


"Ze 2 Neubaugeſſe. 


erhalten in ben brillanteſten modernften Farben, grüu, wr 


Traubenzucker, 


verzügtie Waare, zum Verbeifern und Bermehren bes Weines 
(Zrinfwein) bilftgft bei Unterzeicdneten, Leber richtige Anwendung, 
genaue Aufſchlüſſe auch chne Kauf. 


Müller & Zehner 
in Würburg, Scmumelftrafe 29. 


1603 


Franz Gräfenhan's 


bester Mräuter-Liqueur 
aus der Fabrik von dranı Sräfenban in Hof, fgl. baber. 
ofllefer ont, unſtreitig das Reellſte aller bieher ım den Dandel ge⸗ 
ommenen Magen-Elirir, aus dem feinften imagenftärfenben de 
Aandtheilen deitillirt und von hödit angenehmen Geſchmack em» 
fehlen die große Originalflaſche & 54 fr. 

Seter Mebner ohn in Wirsburg, 

Job. Schäflein Pi 

Sans 2er in Yohr, 

(Sottfr. ellſcher in Schmweiniurt, 

&. Kaudenbach in Kikingen, 

3. M. Hoffmann in Kifiingen. 

Ru. Dan bittet genau auf obige 

achten; leere Flafchen werden zu f 
genommen. 


Firma zu 
r. zuruck⸗ 
2714 160 





Bordeaux. Weine, 
ab meinem Commijfions:kager, 
in belannter vorzüglider Qualität, e apfehle getälliger Abnahme 
in Original-, beliebigen Ileineren Gebinden, wie aud in Hlafen. 
Anton Fischer. Spediteur, 
(2785 12e) Bahnboffiraße Nr. 6. 
Die Winter-Schafbut anf Münfterfchwarzacher 
arfung ift zu verpadten. Nähere Bebingumgen extbeilt 
bortfetäft die € (3537 2b) 
Banquier Bornberger’iche Gutsverwaltung. 


Tranbenzucer I. Qualität 
nebft Gebrauceanweiſung bei 
Franz Conrad, 
Dia u. A Bar bwaaten, 








1929) 9 








Rürftigen Ponnerstag den 30, I. Mts. Mach 
mittags 2 Uhr mwerbenbei dem I. Hauptyolfannte dahier mebft 
wiehreren anderen: Gegenfiünden aub 11! Etr, altes Blei umb 
mehrere Packete Zcitungdpapiere gegen baare Zahlung öffentlich 
derfteigert. 

Würzburg, den 27. Oltober 1875 13836 

önigl. Sauptjollamt. 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt: und Pandbo 


Babnjzüge. 
I. Bürgburg- Bamberg zrantkurt. 


Aafunit v. Frantfurt: Eurier und 
Schn Uzüge: LU WR Fedh, HU. . 
2orm, 22.80 9. Wadm a. EUER, 
Abends. Poftzäre: 4 U. 55 MM. früh, I IL 
30 achm. mb 7 U. 15 38 Mops. Giiiers 
zuge 8U. 6 R. früh u. 12 U. 16 M, Yrachts, 

Arßgangen Bamberg: Courier. 9U, ; 
4 N Born Eotal: u, Poftzüge: 5 1.20, 
Hab ı UM. Radm u,.7 U. 40 Wu 
Abbe, Mlterwa 8 U. 46 R. früs, 

Anlunit vo Bamberg: Gourien 5, 





le. 
myenhanfen. 
11,10 M. früh u.121.8dM, 
—* Radım. 
— 100.85 M. Borm, Perſonen⸗ 


Bürzburg-Gu 
Unfunftb, Bungenhaufen: Courier⸗ 
u. Schnellgäge: 
:5U. Abbe.u. 1011.20, 
8 U, fruh unb ı WM, 
IV. Bfirzburg-fauda (Bad. Bahn.) 
Abgang neh Laubarheibelberg: 
54.85 M, früß, 1011 15 M. Vorm⸗ 
45 M. Nachm. u, 6 U. 15 M. Abds, 
Eitterzüge: 4 U. 15 M. u. 58.50 M. irüg, 
1m5M. Boom, 





5 W. Abbe, kulal u Poſtzüge. 7 U.50M, Ankunft von Heibelbergrlaupa: 
früh 1 U 16 ©, Nachm. u. 11U. 27 As Scheel: 5 U. 50. Abbs, Perfonenzügez 
Gürergis: b IL 57 DM, bends HU. 30 M. Borm, 2 U. 45 WM. Nacdhım. 
Aigang n Frankfurt: Courier u- 9 u. 25 DM. Nachts. Güterglige: 2 11. 20 W 
Schneljäge: 2 U. 10 MM. hüß, 10 LION, ‚ Ragm, TU IEM u 8U BE mM. Urde, 
Som, I0 85 Mm u,5U 20 I. Abbe. a F —23*8* sn —55* 
Loſt at: 4 U 46 frut, EU 10 SR, fruth 
N RE, a BE u eg ER 5 aa Te Bi 
m U 40 M, Bachs. jeäb. 6 DL 1 ı. 25 }. Bon Laudan Mergentheim: Grailse 
4,6l. und . Rad Wge: Heim: Berfonenzäge: 7 1.90 M.früg, 12 11 
IL ‚Bürzburg: Rürnberg. 1 U. 18 9. Rad. und 5 IL 6 M. 55 M. Mitt,, 8 UL 45. M, Nadın, u 7 IL 
Adgang nah Rürnbere. Courier m. Il. Bürzbur em. 86 WM. Übenbe, 
€ a0 10 M, vr GUIE®N. Abgang nah Bungenhaufen: Courier und ells BoRomnibusfabrten n. zn 
Abbẽ üge: 5 U 15 A. früh, 9 U. güne: 1 1 59 ER. früh und 9 U. 60 M. Nadım. —J 8 U, BO W,, Unteralteityeim 5 IL 16 . 
4 M. Corn u. 7 U. 85 M Mebs Güter 4 U früh unb 10.1. 60 M wrdar s 5 U. ab Noßbrum⸗ Leubrunn 4 IL 15 M, Aupaa 
age EUER fruh u. 1U. 20 M. Ache Früh, II 40 M. Roh und TU 45 MR. 5 N. 45 M. Hbenbs, 
JE 358, Mittwoch den 29. Oftober 1873, Grhsuudzwanzigfier Jahrgang; 


Zagtueuigfeiten. 


In Being auf bie geftern erwähnte Erhöhung ber Tazgelder 
für —— Dieniderſehung: im Forftweſen ſetzt die betr, 
Berordnung folgende debühten jet: A. Verſehung de8 forflamt: 
hen Dienpnes. 4 Wenn der Verceſer ſeinen Wohnſitz veränden 
wuß. Dem Oberförner mit Beſaſſung ſeines Peiaumtgehaltes 
inch. Nebenbe;itye 2 f. 55 fr. (5 Marl), 2) Ohne Wohn ⸗ 
fisveränderung. a) Dberförfier mit Belaffung feines &e 
ammtgeyaltes incl Nebenbezäge 1 fl. 59 fr. (3 Mark 40 Piz), 
) dem Uffiftenten mit Belaifung des Gehaltes excl, Diäten und 
Reiſeloſten Aserfum I fl. 54 fr. (3 Dart 40 Big.). B. Verfehung 
des DOberföriter Dienftes. 1) Mit Wohnjikveränderung. a) Dem 
Affiftenten mit Belafjung feines Gehaltes excl. Diäten umd Reife- 
Sofren-Aorrjum 1 fl. 45 fr. (3 Dart), b; dem Forſter mit Be- 
kaffung fein:# Gehaltes incl. Nebenbezäge 1 fl. 3 fr. (1 Mark 80 
Pig). © dem Forftgehilfen mit Belaffung ſeines Gehaltes incl, 
Berpflegun. ebeitrages 56 fr. (1 Mark 60 Big), d) dem Forfige- 
bilfen mit rn feines Gehaltes excl. des VBerpflegungebei- 
trages 1 fl. 24 fr. (2 Mark 40 Pie). 2) Ohne Wohnfigverän- 
derung. a) Dem Uffiftenten mit Belaffung feines Gehaltes excl. 
des Diäten und Meifefoften-Aoefume 1 fl. 38 fr. (2 Mart 80 
Bfg), b) dem Förker mit Belaffung feines Sefammtgehaltes incl. 
der Nebenbezüge 56 Ir. (1 Markt 60 Pig), c) dem Forfigehilfen 
mit Belafjung feines Geſammtgehaltes incl des DVerpflegungebeis 
trages 49 fr. (1 Mint 40 Big), d) dem Horfigehilfen mit Bılajr 
fung feines RE Tg excl. tes Berpfleguugsbeitrages 1 fl. 
17 fr.) (2 Mart 20 Pfa.). C. Berjehung dee Forfiamte Aflıfienten- 
Dienfıs. a) Dem Borftgehilfen mit Belaſſung feines Echaltes 
ine. des BVerpflesungebeitrages nebfi dem Tiäten» und Ketielofien- 
Hrerfum 28 Ir. (80 Big), b) dem Forfigehilfen wie veriichend, 
jebod excl. des Verpflegungsbeitrages 56 Fr. (1 Mart 60 Pfe.), 
c) dem er nebft dem Diäten- und Neifckoften- vers 
fum 1 fl. 38 fr. (2 Mart 80 Pe.) D. Berfehung tes Förfter 
Dienftet, a) Dem Torfigehilfen mit Belaffung feines Gehaltes 
incl. des Berpflegungsteitragen 98 Ir. (80 Big), b) dem Horfte 
gehilfen mit Belafjung feines Gehalts excl, des Wer: flegunge- 
Beitrages 56 fr. (1 Diart 60 Pig), c) dem Forfipraftifanten 
ober geprüften Eleben 1 fl. 24 ir. (2 Mert 40 Pig.) E. Tr 
fehung bes Forfigehitfenbienfties a) Dem Prattifanten oder Eleven 
mit Verpflegung bei dem Dkerjörjter 42 fr. (1 Mint 20 Pig.), 
b) bem Braltitanten oder Eleven ohne Verpflegung bei dem Obu- 
förjier 1 #. 17 fr. (2 Mat 20 Pig). Ulle übrigen Befrimm- 
ungen der Entiäliefung vem 23. Tebruer 1864 bleiten in Saft. 
Der Schul- und Küchendienſt zu Untertheres, BA. Hofe 
furt, wurde dım Lehrer J. B. Fuche in Düllſiadt, der J. Schul⸗ 
und Kürchendienſt zu Keilterg, B-M. Aſchafſerburg, dem Lehrer 
ob. Ioj. Weinett zu Dıvos, und teffen Dienſt zu Mes, BU, 
Würzburg, dem Lehrex Heinr. Erief im Althanfen ibertiagen, 
Eriedipt: die Vehrftelle für die meveren Epradim am Tgl. 
Keolsymnafium tahier; Uinfengegehalt IELU fl. mit Aulacen von 
je 200 fi, für die beiden rftien, und 1CO jl, für jedes weitere 


Quinquennium. Bewerbungttermin bis 8. November beim fgl, 
Rettorate der Antalt. 

Bom General⸗Comité des landwirthſchaftl. Vereines in Bayern 
wurden für bie zum Betriebe der Laudwirthſchaft verwendeten 
Dienftboten in unferem Sreife Preiſe zuerfannt: L Männlide 
Dienftboten. Die große filberne Vereinsdentmänze mit Ehren» 
Diplom dem 4. Wiuzig in Obertherss und U. F in Rente 
weineborf; bie fieine flberne Bereinedentiniinge mit Diplom dem 
U. Zeig in Hammelburg und 3. Kallrich in Lohr. Ehrende Er 
wähnung erhielten: U. Bärh in Lohr, J. Sudfäll in Würzburg 
und I, Herbet in Gemünden. IL Weiblihe Dienfiboten. 
Die MM. filberne, Bereinedenmünze mit Diplom erhielten S. Kahl 
und S. Römling in Lohr und 2%. Kümmeth in Oberftreu. Ehrende 
Erwähnung erhielten: KT. Kirfch in Lohr, U. M. I im Rechten⸗ 
—* u. Mn. Scöpplein in Ebelsbach und A. Dittmar in Ges 
münden, 


richts·Ei ür Unt k nd 
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XXVI. Verhandinng. (Fortſ.) Auf Grund biefer ey. 
erhebung wurden die behaupteten Zahlungen zwar wicht als völlig 
beiwiefen,- wohl aber als im hohen Grabe wahrſcheinlich gemadıt, 
angenommen und deshalb Schmitt zum Erfüllungseide und u 
im Einverftändniffe der Parteien nur über bie Sahlung bon 83 fl. 
zugelaffen. — Am Schwurtermine vom 3. Debr. 1872 verglich 
f jedoch Kallmann mit Edymitt, weil er mit d befürchtete 
iefer werde den Erfüllungseid ſchwören undser bann ben Pro 
verlieren. — Kallmann hatte mum jeter Zeit widerſprochen im 
Beifein des Mid. Dieg von Schmitt 83 fl. bezahlt erhalten zu 
haben; im Laufe der Unterfuhung, welche gegen Metz, Schleret 
und Geis wegen Meineids eingeleitet worden war, ergaben 

aber die bringendften Anhaltspunkte dofür,' daß *9 auch in den 
Prozeſſe Kallmann gegen Schwitt eine wiſſentlich falſche Zeugen« 
Pa A eidlich befräftigt Habe, und hiegu von Schmitt unter Beis 
bilfe des Echlereth ongeftiftet worden jei, merhalb aud) die Untere 
ſuchung bieranf ausged wurde. Meintid in Sachen 
Mid. Dies gegen Schäfer, wegen Heraus;abe eines Keſſels. Bei 
einer om 9. März 1873 auf Bıtreiben bes Bäders Moſes Dlainzer 
von Kiſſingen abgebaltenen Smangeverfteigerung des Grundver⸗ 
mögens tee Bauern Sp. Edäfer von Lanter —— der Ange» 
fogte Piih. Metz verjchicdene Realitäten, intbejondere das Wohn- 
heus Nr. 3. Ned den Etrihebedingungen follte bei den Eebaͤu—⸗ 
ben Alles, was wande, bard-, nied⸗ und mugelfeft war, bleiten 
und beaniprudte Dick deshalb einen im Kaufe Lefindlichen Waſch⸗ 
fefiel als mauerfeft, während Eg. Schöftr denfeiten cis nicht zum 
Henfe ;chörig en fih ratım. — Ce fam darüber zu einem Fros 
jeſſe beim ful. Srg. Küfingen und wurde nad Verhandlung der 
ode Did. Metz zum Eantife mitteljt Zeugen darüber zueclofien, 
daß dır fregliche Kufiel . 2. der Erfieigerurg bed Haufes durd 
Diek menerfeft gemifen ist. — Im ber E fung zur Bemeltaufe 
nchme am 81. San. c. führte run Die feinen Schweger, dem 
Aingellagten Schlereth und den Ungellsgten Danger ale Zeugen 


por. Beide wurben verfärifisinäßig beidigt und deponirte Scle- 
reth dahin: „daß der Keffel, welcher in der Küche des vom Stläger 
erfteigerien Wohnhaufes des Bellagten Schäfer rich befunden habe, 
damals feit eingemauert geweſen fjei;" Danger aber bekunbdete: 
daß er gefeyen habe, daß am Tage des Verftriche der Keffel feit 
eingemauert und 8 Tage jpäter noch feſt war." Zwei von Gg 
Schäfer produeirte Gegenzeugen, Lorenz und Regine Köth vor 
Lauter, beftätigten dagegen, daß jener Keſſel micht eingemaueit ge- 
wejen ſei und be.ietig habe herausgenommen werden fönnen und 
wu:de baher, da nad) Anſicht des Gerichts den Aueſagen der beiden 
fegteren Zeugen ein größeres Sevicht und eine größere Glaub: 
würd:gfeit beizumelien war, Süäfe: den ihm über die Me;atice 
des Bcweisfages zugtſchobenen Hauptcid annahm uad fofo:t ab: 
Leiftete, die Klage unter Berurtheilung bes Web in die Kojten ab» 
gewieſen. Juzwiſchen ergab fich aber bringender Verdacht, daß 
Schlereth und Danger verleitet von Mic. Die, wiſſentlich faliche 
Ausſagen gemacht katten und wurde daher die Unterfuhung aud 
hierauf ausgebehnt. — Schlereth und Dianger behaupteten in ihren 
Verhören die Wahrheit gelagt und Mey leugnet diefe beiden zur 
Abgabe einer falſchen Ausfage amgeitiftet zu haben. (Fortſ. f) 

Nach Verfügung des Kriegeminiſtrrinms follen nunmehr bie 
Berfegungs-Reifekoften und biellmzugsentfhädigungen nad) zurüd: 
grlegter Reife und bewertftelligter Uederſiedelung beziehungsweife 
nach erfolgter und befcheinigter Heranziehun; der Familie zur 
Liquidation gebradht werben und zwar von demjenigen Truppen 
theilen, zu welchem ber betreffende Offizier ꝛc. verjegt fit. 

Der am 1. November in's Leben tretende Winterfahrplan ber 
Eiſenbahnen bringt für unfere Stadt nur geringe Aenderungen. 

Deffentlihe Sisung des Stadt: Magiftrates 

burg vom 21. Dftober 1875. (Schluf.) Ge 

nhmigeng der Baugefuche des Herdfabrifanten Nilolaus Vlartin 
(Gronmbühlftrage Nr. 11) und des Gond.tors Kremer (Framie: 
fanergaffe Nr. 8). — Ein Geſuch um Bewilligung jur Fremben— 
beherbergung wird abſchlägtg befchieben, 


Deffentliche Sitzung des Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 24. Oftober 1873. Grmebmigung 
des Bangefuches des Maurermeiners Nitolaus Bollmer (Roſen⸗ 
gaffe Nr. 41. — Büttner Georg Abreht (Grabengäßchen Nr. 4) 
cıhält die Bewilligung zum Betriede einer Weinwirthſchaft. — 
Austellung von Berehelihungsjeusnifien für Spengler Lukas Reis 
ner, Siloffer Yohenn Geymann, t. Auffhlags-Einnehmer Math, 
Weift und Echmied Heinrich Eger. — Annahme des Martin Heus 
als Sicherheitsmädhter. 


* Die bereits mitgetheilt, trat geitern am 27. do. bie Merite: 
Kammer von Unterfranfen und Aſchaffenburg im Sige der Regler 
ung zufommen und waren im berjilben 9 ärztliche Bezirkevereine 
duch 12 Delegirte (Michafferburg: Dr. Bittinger von Aſchaffen 
burg, Gemünden: Dr. Hofmaan von Hammeldurg, Hofheim: 
Königshofen: Dr. Got von Hofheim, Aipingen: Di. Roh von 

chſenfurt, Kiffingen: Dr Welſch von Kiſſiagen, Neaftadt 0/S,: 
‚ BeytrkesUrzt Dr. Deiffenberger von Biihofsgeim, Dbernburg: 
BU. Dr. Mörfchel v. Deiltenberg, Schweinfurt: B.-G.-U. Dr. 
von Fabrice von Schweirfurt, Bafah: Dr, Schmitt von Vollach, 
Wirzurg: Dr. Dr Roh, Muller, Rofenthal) vertreten. Al⸗ 
Regierungs-Eommiffr fungirte der gl. Negierungs: und Freie 
Wiebicinalrath Hr. Dr. Eſcherich; das Bureau wurde gebildet aus den 
Herren Dr. Dr. Roſenthal, v. Fabrice u. Welih. Berathunge: 
&eyenftände büdeten die Wahl von Vertretern bei den Sizungen 
des Ddermedicinal-Ausfchuffes (Dr. Roſenthal, Dr. Schmitt als 
Stelloertreter), ürztlihe Standes Intereffen verſchiedener At, Vor- 
beratyungen über Berlangen der kgl. Staatsregierung (Repifion 
der Mebichnaltar- Ordnung) und des Obermebdicinal Ausſchuſſes 
totale Bejundheitsrätge) ıc. ꝛc, was Wiles in 3 ſehr animirten, 
2 Tage in Anfpruch nehmenden Sigungen feine Erledigung fand. 


r. Die landwirthſchaftliche Winterſchule zu Würy 
burg, welche im worigen Winter von 97 Schülein befucht war, 
wird am 20. November d. 9. wieder eröffnet. Um eine Ueber: 
füllang der Schule zu vermeiden, tonnten im vorigen Herbite 
weitere 16 Anmeldungen nicht berückſichtigt werden. Es dürfte dei- 
Halb denjenigen Laudwirthen, welche ınıt Sicherheit darauf rechnen 
wollen, ihre Söhme im die genannte Unftalt aufgenommen zu jehen, 
dringend anzurathen zu fein, mit den defialiigen Anmeldungen 
nicht mehr zu jäumen, denn wie wir mit Beitimmthzit vernch- 
men, find dereits jegt ſchon zahlreiche Aufnahmegeſucht bei der 
Borftandjhaft der Schule eingelaufen. Es ift gewig im haben 
Grade erfreulich, daß der beffere Theil des unterfränkiſchen 
Bauernftandes zu der Einfiht gelangte, daß dir Unterricht der 
Elementarſchule auch für den Bauersmann heut zu Tage nicht 
Se austeicht, jondern daß auf der Bauer, wenn er foäter fein 
Geſcheft vorcyeilgaft betreiben und auf die Ahturg feiner Mitbur 
rt Anſpruch machen wid, nicht nur im Yfen, Schreiben und 
ehren, fondern aach im der Landwirthſchaft und ihren Hiljss 
wiſſenſcha ten beifer ale ſeither waterrichtet fein milſſe. Die nöthtge 
Gelegenheit hierzu bietet ihm die landwirtdihajtlume Winterſchule 


Gr oO — 


in der zwedmäßigfien —* weil ihre Stchüler nur im Winter 
'georetijch unterrichtet werden, vom Frühjahre bis zum NHerbite 
aber wieder zu ihren Eltern behufs weiterer praltiſcher Aue bildung 
nrüdtehrer. Ganz abgefehen davon, dag unbemittelte junge Leute 
ganze und halbe Freipläge erhaften lönnen, fit für alle Säuter 
dr Unterricht frei, und haben die vermögenberen gro Winterhalb» 
dJahr 75 fl. zu dem SKoften ihrer Verpflegung, die zu Daufe ſich 
ſaum niedriger flellen bürften, tragen. Wenn jeither {dom 
wit der biefigen Winterftule praktische Eurje für Obſtbaumzucht, 
Wiefenban und Branntweinbrenmerei, mworam theilzunchmen bie 
Winterichiler zwar beredgtigt aber nicht verpflichtet find, verbun« 
sen waren, ſo wird es unfere Winzer intereffiven, zw erfahren, 
saß nunmehr aud das Zuſtandelommen eines praftifhen Weinbau: 
Eurfus, an dem ein ullgemein als ſehr tähtig aneıfannter prat- 
iger Weinbauer den Hauptjählihiten Unterricht ertheilen wird, 
ats geſichert anzufehen tt. Die Herren Lehrer auf dem Lande 
fönnen ih gewiß faum rim größeres Verdirnſt um die Landmirths 
ıhajt erwerben, als wenn fie ihre fähigiteun Schüler, nahoen 
fie das 16. Lebensjahr erlangt haben, zum Beſuche der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Winterfhule veranlafjen, und bihften, folde Lehrer, 
melde jih hieran beionders hervorthun, affe und jede Berüdjiche 
tiaung von Seiten der f. Regierung verbienen und, wenn wir 
recht unterrichtet find, diejelbe auch zu gewärtigen haben, 


(Eingefandt.) Wird uns Hr. Direktor Reimann nit auf 
bald das gegenwartig mit größtem Erfolge bie Munde machende 
Luſtſpiel von Mofer „der Elephant“ vorführen? Gut gegeben, würde 
daffelbe der Theatercaſſe gewiß nicht zum Schaden gereichen. 

Aus Kiffingen wird berichtet, daß bie Staatsregierung, Aus 
gefichts der neueren Erfahrungen im Gründungswejen, fih nun⸗ 
mehr im Prinzip dahin geeinigt hat, das Bad keinesjalls au cin 
Grande» Gonfortium, wie projectirt war, zu verkaufen. 

Aus Klingenberg wird bie bedauerliche Nachricht gemil⸗ 
det, daß der Turmwart des dertigen Turnvereins, Herr Kourad 
Lfiier, am 21. d. IM. Morgens mit zerbrodenem Genick todt 
aufgefunden wurde 


Anebach, 27. DM. Im Saale des Gafthofs zur Krone 
dahier verfammelten fi geftern eine Anzahl magiftratifcer Beam: 
ten aus der Kühe und Ferne, um über die finanztelle Aufbefferung 
igrer Yage zu berathen. 

Unsbadh, 28. Olt. Der wegen Verbrechens der Lindsab- 
treibung angellagte Mpothekergehilfe Pöhlmanı wurde vom Shwnt- 
geriihte | eigeſprochen. 

Der frühere Redakteur des Bolfsboten, Shimpff, in München, 
wurde vom Schwurgericht wegen eines in feinem Blatte aufge 
nommenen Yıtifeld aus dem Wiener „Vaterland“, welder eine 
Beleidigung gegen Se. Majeftät ben König enthielt, zu 2 Monaten 
Gefängnig verartheilt 

Münden, 27. Oft. Forſter, Redalteur, ber „Bavaria, ift 
heute wegen Mojekätsbeieidigung bes deutjgen Kaiſers und des 
Könige von ohern vom Schmwurgerigte zu 4 Monat Gefängu:f 
verurtheilt worden. 

Münden, 27. Oft. Nah der Aufldfung des k. Staats. 
minliterums bes Handels und der öffentlihen Arbeiten, über deren 
Zweckmeßi keit fih aud Heut zu Tage usch mande begründete 
Bedenken geltend machen ließen, iſt die obere Leitung der Zollver- 
maftung befanntlih dem Staatsminift:rium des f, Haufes umd des 
Aeußern, bei dem fie wohl in feinem anderen Gtaate ber Welt ge⸗ 
ſucht würde oder gefunden wird, zugetheilt worden Wie nun ges 
rüchtweiſe verlautet, ſoll beabjichtige fern, das iwefen demnädhit 
dem Finanzminifterrum, deſſen gegenwärtiger Chef früher aud) ber 
Zollbranche angehörte, ;ujuiheilen. 

Münden, 27. Dit. Das gebrucdte Bubget für die vächſte 
Finanzperiode iſt fammt allen Betlagen, ein fchr ftattlier Band, 
bereitö vor einigen Tagen in ber für alle Miiglieder der beiden 
Kammern ac. benöthigten Anzahl Cremplare an das Archid bes 
Landtages abgeliefert worden und fannn daffeibe jehin alsbald nad 
der Eröffnung der Kammern zur Verteilung gelangen. — Herr 
Pfarrer Mahr iſt ſeit der geftrigen Schmwurgeridtsverhandlung, 
wehl in Folge der Aufregung nicht umbebeutend ertrant. 

Münden, 27. Dit Heute begaun dahier der zuerft auf den 
1. September de. 36. anberaumte, wegen der Cholera jebod ver 
ihobene Telegraphenturs. Zu demfelben waren 86 Adſpiranten zu- 
gelajjen, 5 waren jebody Heute nicht erſchienen. 

Münden, 27. Oft. Die — * und Wedhieldant 
hat ihren Discont fir Wechſel von 5 auf 6 Prozent erköst, ber 
Diecont für Lombard ift gleich geblieben, 


Straubing, 27. Olt. (Schwurgerit.) Der Zimmermann 
I. Winmer von Schatzbach, ein händeljcchtiger und raufuiriger 
Burſche, der ſchon längere Zeit mit bem erg Schneider 
M Hofbauer von Kirchberg in bitterer Feindſchaft lebte und ſich 
ſchon früher äußerte, er werde ibm feine verläumberifche Zunge 
abjchneiden und ihm jo zurichten, dab er feinem Menſchen mehr 
ühnlich ſehe, erwartete denfhen am Tmeitin tg Won Hr Mey 


Soogig 


heim Nachhauſegehhen vom Wirthehanfe zu Obertateubach, äberfiel 
ihn vom rikwärts, ſchlug ihn zu Boden, beraubte ihn feiner Baar» 
haft (er trug an bieiem Tage viel Geld bei fi), weil er jenem 

uder Gelb Leihen wullte, ihm aber nicht zu Zu teuf) und 
mißhanbelte ihn derart, daß man am anderen Morgen dortfelbit 
feine Leiche, mit 23 Wunden bededt, vorfand, Die Wunden ma 
ven thefts Hieb ⸗, thells Schnitt und Stichwunden und rührten 
theils von einem ftumpfen ſchweren Körper, theils von etnem ſpitzen 
und ichneidenden Inftrumente her; auch mar dem Gemorbeten die 
Zurge abgefchnitten. — Der Ungeflagte Wimner wurde wesen 
Verbre tens des Mordes im idealen Zufammenfluffe mit dem Ber: 
brechen bes Maubs zum Tode verurtheilt. . 

Mainz, 26. Olt. Vergangene Naht, kurz vor 1 Uhr, w.dte 
das heitige Stärmen ber beiden Ferterglosten die eben erjt nad der 
etiwas verlängerten Samftag Abend-Wirthsbauefigung mac Haufe 
gefehrte mÄännlihe Bevölterung urferer Stadt. Der helle Feuer 
fhein im Sübmweften deutete auf den Käftrih und der Thärmer 
von Quintin rief fofort „Ultienbrauerei”. Um 1 Uhr ftand ein 
Theil des weſtlichen Flügels in hellen Flammen und es zrigte ſich, 
daß es genau biefelbe Stille jei, an der es im Januar 1870 ges 
bra nt, nämlid die Malzdörre, die gerade über dern Siebhaus ge 
legen it. Sehr ſchnell waren zahlreihe Sprigen, ſowie die wohl 
einererzirte Mannfchaft umferer tüchtigen Feuerwehr zur Hand, 
Waffer im Fülle, befonders mügten zwei vorzüglige Brandbmauern, 
fo daß das Feuer fofert auf einen verhäftniemäßig Meinen Umfan. 
beichränft blieb. Der Edaden beläuft fig auf *0—40,0C0 fl. 
und wird ber Fabritketrieb nur unerheblich geftört werben. 

Dresden, 28. Di. Das heute Morgens eafchienene und 
son dem Profeffor Warner aus Leipzig imterzeichnete Bulletin 
über den Zeftand des Künigs lautet: Die Bewußtloſigleit dauert 
in gleicher Weife fort, die Yahmungserfheinungen breiten ji aus. 
Der Zuftand bleibt hoffnungelos, die Nacht verlief ruhig, die 
Schmwäde nimmt zu. 

Bet ben geitern in Preußen ftattg fundenen Wahlmäuner 
wahlen zum Landtage hat nach den bie jeyt befannt gemordenen 
Reſu taten faft überall die liderale Partei grfiegt. 

Köln, 27. Ottbr. Bor der Eorrectionetammer des Lanbd- 
gerichts wurde heute gegen den Erzbiſchof Melchers wegen gefeg- 
widrizer Anftellung von Beiftlichen in ſechs Fällen in contuma- 
ciam versandelt. Der Staats. Anwalt deantragte in jeb:m Falle 
Verurtheil in 500 Thaler, eventuell 4 Monate Gefanmniß 
Der Gerichtshof erfannte auf je 200 Thlr., eventuell 2 Monate 
Gefangniß. 

Wien, 28. Olt. Die „Ar. Fr. Preffe* meldet aus Frohe⸗ 
dorf, dag »ie Umgebung des Grafen Ehamborb die Reitanration 
als zweiffellos betrachte. Die Rathzeber Chambord's feien mit der 
Abfafjung der Protlamation an dar franzdfifche Bolt befchäftigt. 
Die Reijeosrberetungen feien vollendet und Ghambord felbn werde 
nuͤchfter e an bie Grenze von Fraulreich abjehen, um dort das 
Reſultat der Abſtimmung abzuwarten, 

Rom, 27, Olt. Der Jeſuiten⸗Geueral hat beſchloſſen, ſich 
nad Belgien zu begeben. Die Feſuiten räumen die öfter definitio 
am 2. Nop., mehrere werben bei Privaten wohnen, 


Deutiches Meich. 

Berlin, 27. Ott. Dem Bernehmen nad) brabſichtigt die 
Reicharegt bie nädfte orbentlihe Neihstagsieflton im Herbft 
1874 zu berufen, dagegen foll der nen gewählte Neichetäg im 

jahr zu kurzen Seſſton Behufs Fenftellung ber Reiche: 
Dilitärgefege® zufammentreten. 


Ausland. 

Frankreich. Berfailles, 27. Ol. Das linte Een- 
trum hielt Heute wieder eine Berfammiung. Daſſelbe betrachtet 
die Majorität für die Republik gefihert und fen von ber Ent 
endung von Propinziel-Depntstionen an Mac Mahon ab, um 
d nicht dem Borwurfe von Agitationen auszufegen. 

Berfailles, 28. Oft. Geflern find hlerſelbſt drei Depu⸗ 
tationen aus den Provinzen angekommen, indeß von dem Marſchall⸗ 
Bıäfidenten nicht empfangen worben. Einer vom ihnen, melde 
erflärt hatte, daß fie für die Öffentfiche Ordnung nicht eiaftchen 
könnte, wen bie Monarchie proclamiıt würde, murde erwidert, 
baf die Regierung leine Furcht habe und für die Aufrehthaltung 
des Öffenili Friedens fi) verbärge. 

Trianen, 27. Dftober. Proxß Bazaine, Als wichtigiter 
Bunkt der Heute abgegesenen Zeugen: Unsfagen ift ———— 
dag Bazaine am 6. Augaſt den Divifionegeneralen den Befehl 
ertheilte, ben General Froͤſſard zw unteriäßen. Aus den Z-ugens 
Ausfsgen ergibt fih, daß weder Bazaine noch Froffard für die 
Nihransführung diefes Befehls verantworlich zu maden fit. 


BPo jeabecicht Frankfurt, den 28 Ottober. 
Heute zeigte fi zwar die Stimmung etwas beruhigter, aber von 
zeelier Kaufluft iſt deshalb doch noch ſehr wenig zu verſpüren. 
Da aber das Angebot anhielt, jo war ein weiterer Goursrüdgang 


unvermeidlich. Greditaftien eröffneten mit 202%, hoben fih bis 
203 und ſch oſſen 202'4. Stuatghahn blieben 322%2, Lombarden 
155%, Defterreih. Bahnen verkehrten umter fortwährendem Ans 
gebot in weichender Richtung. Alfoöld und Rudoſph fe. Boh⸗ 
miſche Weſibahn 5"s fl., Bufhtichraber Lit. B. 3% fl, Galigier 
5 fl., Nordmert 6 fl., Ebthal 4 fl. matter. Ellſabets wichen ge- 
itern Abend con 210 auf 200 und fchlichen heute 205. Bimen 
blieben durchg hends matter. Die poch mıt Agio behaftelen Bazıten 
nıhern ſich immer mehr dem Pari Eourje. Saddeutſche Zetick- 
bonten offerirt. Handelsgeſe Iſchaft 1%0, Dleininger 3%, Defterr.» 
Deutſche 2%/0° 0, Darmjtädter 15 fl, Bank erein 3%, %, " Wirte 
temberger Bereinsbant 4"o, Vereinabant 2%, Defterreih. Na- 
tionalbant 45 fl, Devtiche Effeltenbant 3"/%e, Proptnziat- Dis: 
comto 2° niedriger. Deere Renten höher als im Abendoertehr, 
Spanier matter. Amerifaner theilweiſe itwas nachgebeud. Von 
Wechjeln Anfterbamer bejfer; Paris und London matter, — 
Abends Gr Phre. (üffelteniocterät.) Greditaftien 
NN 56-5208", Staatabahn 3241,—226— 25%, 
Rombarden 156'4— 574 57, üffeftenbent 1084—108— ir, 
Krooinziaf-Discouto 87 - 8810, Wiener Bantaftien 894—902, 
Banfserein 82t2, Bereinsbant 9O-, Silberrente 63. ts, 
Darmjtädter Bank 350, Defterr.-Deutihe 819/2. Seit. 

aheriſche 5% Obligut. 1007/: be, 42% 100— dei, 
19 944 ©, Grunde.Abloſ. Oblig. 94ta &, Brämten-Wnleihe 
"1344 ©, Baber. Ofthahn 103% bez, neue Em. 103'/2 bey, 
AuzbadSunzenhauien A TR. 1442 ©. 

























Gelbenurd. Preuxiſche Caſſen Sch. 1 fl 45— fr, do, 
Friebrihed. 9 I. 58-59 fr, Piſtolen 9 fl. 40-42 fr, be, 
soppelte 4 Hl. 36-38 fr, Hell, 10 fl-Stüde 9 fl. 52—54 Mr. 
Cutaten 5 fl. 34-38 tr, do. al marco Bf 36-38 k, 
Fre »„Stüde 9 fl. 21% — 22%: ie, Emil. Sovereigns 11 fl. 50— 
52 fr, ruf. Imperiales 9 fl. 41-43 tt., 5fred-Thaler — fi. ° 
> Dollars in Goid 2 fl. 25:—26%/s fr., Wehfel auf Wim 
\ » bei. 
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Restauration Germania. 


Donnerstag den 30. Dftober Abend Eröffnung 
ber nen errichteten — erg (Winterbagn). 
Vormittage: Schlachtpartuie, Üends: Mufikalifche 
— * kete iq — 

u gleicher⸗ Zeit einpfehle ich zu obiger Gelegeahelt vorzüg⸗ 

lides Unsbacher altes Bier . in * 
. Dem P. p. Publitum diene zur Kenntuniß, daß ih von 
Donneretag an, einem vieliah g.äugerten Wunſche entiorechend 
auch den Ausihanf von Cafe bethätige. (3975 2a) 


®eorg Adam Brömling. 


VBerebelichungs-Unzeige. 
Unfere heute geſchloſſene cheliche Verbindung beehren wir uns 
hiemit ergeb:rt amzuzeigem. 
Lohr, am 28. Okob:r 1873. 633 
ofepb Stenger, Paplerfabruam 
ereſe Stenger, geb. Bayer. 


Cement, feuerfefte Baditeine, Zie- 
gel, Tufffteine, empfehlen zu den bil- 
ligiten Preiſen [3954 2a 


Brod & Mehliug. 


Bekanntmachung. 

Den Mitgliedern des weidlichen Kranfen« und Sterbe-Bereins 
diene zur Nachticht, das ven Sonutag den 2. Novemmer, fowie 
den barouffoljenden Moratsfonntagen die Einzahlungen bei dem 
nengemäblten Kaſſier, Weftsurateur UA, — 

20 


Nr. 7 flatifinden. 
Der Ausſchuß. 
I. Vorſtand: Opfermann. 


’ 








Anzeige und Empfehlung. 

——— beehrt ſich hiemit dem hleſt zen Publikum bie 
ebenfte Anzeige zu machen, ba5 er vom 1. November an ben 
Loßberg in Baht genommen hat umb bittet daher um zahl: 
en Bejuh zum Bleihen und Trodnen, da ich mid, ftet3 bes 
mühen werde, meine derehtl. Beſucher in jeder Hinfihi zu befriedigen. 

Daſelbſt wird cu eine Mange zu kaufen geſucht. 

Achtungsvoll 


eh. Windisch, 
3916 Schuhmacher, Laufergaſſe Nr. 8, 


Wollene Kopf- £ Umhänglücher. 


Puls, Knie und Seclenwärmer, wollene Semden 
und Zeibbinden, Beinlängen zc. empfiehlt in reiher Aus⸗ 


wahl billigit 
3935 L. Bundschuh, 


Wein Berfteigerung. 

Der Unterzeichnete verfieigert Montag, den 3. Movem: 
ber, Bormittags 9. ihr anfangen, im Heinen Theater 
fanle dahter in ſchicklichen Parthieen 
300 Ehiner 1870er weiße Elfäher Weine, 

so " 1870er rothe „ — 

36 Ogbofte 1872er weiße Bordeaug: Beine 
und ladet fer mit dem Bemerlen höflichſt ein, daß die näheren 
Bebingungen vor ber Verfielgerung bekannt gegeben und vom 29, 
Oktober am täglich Vormittags die Weine an den Füſſern probirt 


werben lönnen. 
Würzburg, am 27. Oftober 


3846 3a 
. Dampfmafchinen, 


1d i 
(a — 


Blechſcheeren, 


1873, 


Anton Minoprio. 


Bobhrratfcben, neueſter Conſeraltion, 


Blafebenzäge, bewährte Syiteme, 


vorräthig zu billigen Breijen, bei 


Bendſch 


13919 3a 


el & Guttenberg, 


München, Blumenfir. Sa. 


2856 Am Mittwoch den 29. (fd. 
Dits., Nahmittags wird im einem 
Carter am vorberen Ständer 
bühlmweg neben dem Anweſen bes 
en. Fabrilanten Schürer der 
rag bon zwei Weinbergen ber», 
fauft, 


Schreiner finden Arbeit bei 
3765) 3b Melkenftod. | 


3882 Ein geräumiges, freund⸗ 
liebes und Hills Mejanen: | 
Simmer mit üfochzelezenheit 
it bis 1. Movember zu ber | 





miethen. de der Handgaffe 1, 


3895 Eine Wafchgelte iſt 
zu berfaufen. 


Näheres Erped. 


. 3892 Einige Mäbmädchen 
werden gejucht. 
Näheres Exped. 
3897 Ein abgeſchloſſenes, fon- 
niges Logis von 4 Zimmer, 
Kiche mit Garderobe, Waller 
leitung, Boben- u. Keller Abtgeil- 
ung im 1. Sted il: bis 1. Febr. 
1874 an eine finderlofe Familie 
u — Rotheſcheiben zaſſe 
r. 2. 


(3 869 20) ‚tn der Nähe der 
Univerfität wird ein fein möb- | 
(ivtee Zimmer bie 1. Nevbr. 
zu miethen gnefucht. Gefl of! 
an d. Exp. 





3375 Eine Grube Mi iſt u 
verlaufen. Naheres Fa di 


(3885) 
frequentem Plate iſt sofort zu 
vermiethen. Nah. im der Exped. 
de. Bltts 


3881 Einen Arbeiter ſucht 

J Bumm, Schneider, 
nguftinergaffe Rr. 7. 

(3868) Zwei gute Stußgeifen 

fird wezen Umzug zu verkaufen. 

Nägeres in ber Erpebition. 


(3370) Zwei möbliıte Zimmer, 
das eine mit Sclaffabinct, find 
fogleih an zwei Herren au vers 
mietben, Sterngaſſe Nr. 10, 
über 2 Stiegen 


Zu vermietbhen 


tjt ein Laden jofort bei Schnei» 
dermeiiter Heirich, Eihhorn- 
gafle im Laden. (3911 


3914) Wegen baldiper Mbreije 
pänzliher Ausverkauf von 
religiöfen Bildern & Land. 
ichaften nebſt Spiegeln 
großer und Meiner Art p. Stüd 
7 bis 15 fl. mit dem; ſchönſten 
goldenen Rahmen. 

Eichhorngaſſe Nr. 3 im Yaben. 
(3872) 
Burfebe mit empfehlenden 
Zeugniſſen findet dauernde Be- 
ſchaftigung. Nur folge wollen 
ih melden, die wirklich Luſt 
und Liebe zur Arbeit haben. 
Räy. Erp. 


Eine Meßbude an 


Sin gewandter junger 


“"Geftrichte Tücher ” 


zum Umbängen im verſchicdeuen Größen; bedeutend umter gewöhn 


lien Preifen, ferner: 


Herren: & Damen:Unterbofen, 
08 und ſchwer, pr. Baar 36 fr. und 48 Ir. 
andelfeife EBD 2A Te, um, 80 


Große Auswahl in 


triedwolle 3, 4, 5, 6, Tfad. 


B. Ballin. 
Geſchafts Empfehlung. 


geehrten Publilum zur Nachri 

tion des Hrn. Bollrath in der * 

—* un) zugleich mir von dem —* { 
laubniß ertheilt if. Ich empfe 

nebft gutem Shoppen nnd jeden Samt 
Für reelle und billige Bedienung 


, daß id bie Reſtuura · 
e fünflih übernommen 
hen Stabtmagiftrate bie 
le einen pin — 
Schlachtparthie. 
e id ſteis Sorge tragen. 


svoll zeichnet 


Hechachtun 
Andreas Konrad, 


3 3777] 


(3931) 2 Heinere und 1 
Beres Bimmer, ineinan 


tönnen einzeln oder zuſammen 
bezogen werden. Zelleritrafe 12. 


3874 Eine Brieftafche ent- 
haltend an 90 fl. in Banknoten 
und einige Briefe nnd Bifiten- 
farten wurde auf dem Weg von 
der Schrannenhalle über den Hof ⸗ 
plag zur Schulgaſſe verloren. 

Der ehrli⸗ eine erhält eine 
angemejjene Belohnung. Abzu- 
geben auf der Naffauer Kaelpe. 


— ⏑ — 

Ein Winterüberzieher 
für einen Kaaben von 15 bis 16 
Yahren paffend, und eine Stroh: 
bank find zu verkaufen mädit 
Talavera Nr. 278. 3928 


eh — 
3886) Geſucht wird ein tüch ⸗ 
tiger Gärtner, der mit guten 
Beugniffen veriehen tit und fann 
fofort eintreten Näheres bei 
“1. J. Walter. 


3887) Ente ſchwarze Garten: 

erde zu billigen Preifen wird 

fofort zu laufen gejucht durch 
VB. J. Walter. 


Juliuspromenadt. 


3878 leider nad dem Your- 
nal werden ſchuell und billig ges 
fertigt; auch werben alle Arten 
Arbeiten anf der Maſchine anger 
nommen. Bronnbadhergafie Nr. 2 
über 2 Stiegen rechts. 





Meftaurateur. 


tö-13936) Goldene Broche ges 
“Ifunden, Nät. in ber Erp. 
gehend, neu und hulbſch möblirt,| — 





Zu verkaufen 
ift ein Meufundländer 
Bund. Näh. Erpe. (3925 


Zu verkaufen 
ift ei 
nn ** — — 








gan) Kochöfen zu ver 
aufen. Karthauſe Nr. I, vor 
male Häfner Weckeſſer. 


(3383) Es mird fogleih bei 
Schuhmacher Storm, De 
gaffe Nr. 9, ein Arbeiter gefucht. 


3924 Ein Baden ift zu ver 
miethen, Yuguftinergaffe Nr. 1. 


3921 Em Guinmibanuın 7° 
hoch ift zu verkaufen, 
Näheres Erpeb. 


nn 

2 Mejanens Zimmer mit 
Kocheinrichtung find bis Licht 
‚meh zu vermiethen. 

Eine ohnung bon 4 Zim⸗ 
mern mit Küche ſammt Zu⸗ 
gegör iſt bie Kichimeh zu der⸗ 
‚miethen. 

Eine Parterre: Wohnung 
von 2 Zimmern, Kühe u. Zu- 
gehör ift bie Lichtmeß zu dir - 
miethen. Nöh. Erp. (3929 3a 


(3940) 











Ein Kind 
ging verloren. Gefl. u 


— — — — 
2898 Zwei fein möblirte inein⸗die Exp 


ander gehende Jimmer über 1 
Stiege find an einen ober zwei 
folide Herren jtündlih zu dere 
miethen. zn 2. Diſit. Kar⸗ 
melitengaſſe Nr. 30. 


3915) Eine Perſon ſucht ei: 
nen Nonaisdienit. Maulhards⸗ 
zaſſe Nr 3, über 3 Stiegen. 


3917) Wegen Umzug werden 
verfchiedene Möbel ver 
kauft, Sopba, Stühle, verſchie 
dene Tiſche, Spiegel, ein großer 
Weißzeugfärant und cin Spie- 
tiſch. Näb. in der Erp. 

3375 Ein paar new angeftridkte 
Socken verloien. Witte im 
Rüdgate in ber Erpeb. de. Bl. 











(3935) Ein Zimmer wit 
Bett in an cin Mädchen ſogleich 
zu vermictben. Näh. Exp. 
3679 3) Ein gebildeter Mann 
jucht Bejchäftigung in Kechnunge- 
u. Schreiber Arbeiten für Die 
Ab.nditunden zu erhalten; aud 
wäre berjelbe geeiguet, aus 
deutschen und franzoſiſchen Werfen 
vorzulefen. Näh in der Erp. 





3632 80) Franzisfanergafje 
Mr. 2 werden uergale 
rend £umpen, Sönochen 
u. alte® Eiſen zu Den 
höchſten Preiſen anges 
kauft. 





Medi 


nad Dr. 
armuth u 


flüffiger Eifen-Zuder 
yr. ferri oxydali Hageri) 
ager’s verbefferter Methode gegen Dlut- 
eren Folgelcantgeiten. 1 Slalde ſüdd. 
fl. 1. 20. ſudd. 40 fr. 
aftropban, 
leiden. 


‚ WUpotbefer zum 


6 
Spejt M 
er ih 


d. 50 tr. 


ifencerat 
gegen Mrofibeulen. 1 Sch. ſüdd. 28 fr. 
Kral’s echter Karolinenthaler 
Davidstbee 
gegen Huften und Bruſtleiden. 
ü ı Pädchen füdd. 14 fr. 
Ebinamundwafler & 2 
als quoeriäffige Bahnreinigungsmittel. Flaſche 
M. W. ſod. 40 fr. 1 Sgagtel 3. v. ſod. 20 fr. 
Flüffige Eifenfeife 
zur ſchnellen Dun friiher Wunden. 1 Flaſche 
dd, 50 fr., Ya fübd. 30 fr. 
Hält in echter Qualität ftet® am Zager in 
Würzburg: fol. Hofapethefe. 
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Seder | 


ich in 24 Sturden dur mein —— 
chen radical geheilt, dieſ. ſ. zu m ‘+ 
Histem | Beten a 12 fr. bei Herm er Dier 


Berlin. Dr. S. Müller, vr. Arit ıc. (1090 (52 


Se LE ee 
Blumenpapiere, Blumenblätter und Blumen 
aus Stoff empfehlen für Allerfeelen in größter Auswahl, 
Bejonders en-gros fir Wiederverläufer 
Gebrüder Scheiner, 


2687. Bahnbofftrafe und Eichborngaſſe. 


Alusſchreiben. 


Allenfallfige Anſprüche an den Nachlaß des ledigen taubſtum · 
men Kilian Frank vom Lengfurt find 


Mittwoh den 5. November I. Is., 


Vormittags 9 Uhr 
dahier anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls fie bei Ausant- 
wortung der Maſſe nicht weiter beridiichtiget werten. 
Marktheidenfeld, ven 24. Oktober 1873. [3923 
Königlihes Landgericht. 
Franz. 


L. W. Egers’scher 
Feuchelhonig. 


aus erquifiten species edel · 
ften Honigs (mel depura- 
tum) und Fenchel ſeit 1861 
fabricirtt von Hu WW. 
ers in Breslau, 
mweltbelanntes digtetiſches 
Genufmittel, nicht Gr 
heimmittel, aud Feine 
Arznei, daher in Peiner 
Apoiheke ıu haben. 

v zu merfen, 
daf die Verkaufsſtelle 
nur allein iit bei Andr. 
Kirfehten in Würzburg, 
Marttplay und Bahnhof 
firaße. 1776 3 


stumpen 
um Beleuchten der Gräber bi 
2b) Franz Hußla. 


I? Ein Logis von 2 Zim 



















mern mit Sammer, Küche, Hole 
lage und Kellerabtgeilung wird 
von einer kinderlofen Familie 
bie Lichtmeß zu miethen geſucht. 

Gef. Offerten an die Erpe 
dition ds. 31 


|2849) 2 ineinanbergehende, ele- 
gamte Zimmer find jogleih zu 
vermiethen. Näh. in der Erp. 
3851) Eine fonnige Wohn: 
ung von 3 bis 4 Zimmern 
mit Zugehör wird vom einer 
; Dame bis 1. Ftbruar geſucht. 
Nah. in der Exp 
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Parfümerien & Toiletten 
jeifen 
in großer Auswahl und mög 
fichit billigen Bretien. 
Franz HSußla. 


3850) Dem ſchönen — —— 
An gariae Lebewehl 3900) Ein Maurer verlor ein 
ebrere tiefbetrübte|Motizbüchlein. Dean bittet 

i Im gef. Mbgabe in der Erped. 


RS Zwei ineinandergehende 
ihön möblirte Zimmer find 
für nur 10 Gulden an einen 
Herrn zu vermiethen 

Näh Expeb. 








Zungfräulein. 





Lämpchen u. Stearin-. 


3900) Ywei 
Zimmer find zu 





















* n 
26) Eichhornplatz 4. usikalisehe — 
(2855 ”) or ber! —T Abend-Unterhaltung. 
omer affe Nr. P f 5 
ift eim —* —* Dim: BER nn Ne RED 
mer an 
vermieiien. Union. 
Mittwoch, den 29. Abends 8 Uhr 
3861 2a) Am Sonntag be 
ST. de. wurde ein — Vortra g 
verloren oder für einen er [über die Erſcheluungen in bew 
verausgabt. Dem jehigen Be: Reihelan 


neuen bei. 
379%) Der Vorſtaud. 


Fauorwarksggenstände 


alfer Art fürs Zimmer und im 
Freien einpfichlt 

of. PVeratboner. 

Auch find dafelbit leere Ki⸗ 

ften bilig zu haben. (379726 


Augenieiden 


als äußerliche utentzünd 
Drücken, —— 2 und Shwäde 
der U — ſicher in kurze⸗ 
t der 

Gotifr. Ehregott Müller'ſche 


figer gegen Zurüdgabde cine Ber 
lodnung. Räh. Er] 


Neue Ein⸗ u, Zweiſpänner, 
nebſt einem gebrauchten Phae⸗ 
ton empfiehlt billigſt 

3604) Mobert Steinmeß. 


3877 3a) Zwti fonnige Logis, 
im Mittelpunlte der Stadt ge 
legen, das eine 2 Zimmer, Küche 
ıc, bas andere 2—3 Zimmer 
mit Rüde ac. umfeflend, find 
einzeln oder zufammen an jo« 
ide Leute zu vermiethen. Näh. 
3. D, Schulgaffe Ir. 3, Hin 
terhaus, 1. Stod. 











3913) Nägr der Domſtraße iſt ugenbalfam 
ein ſchön möblirted Zimmer ‚aus Döbeln. 

zu vermieten. Näs. in ber Ero.| Zu bejichen a Flacon 10 —* 
vurc (6349 10 
3904) Geſtern. wurde con einem Jes. Pruny, 


ormen Dienfimädchen ein Porte⸗ 
monnaie mit ca. 2 fl. (wobei 
ı Thlr. u. 1 Brant) verloren. 
Man bittet um gef. Abgabe in 
der Erpedition 


nn 
32722) Ein Büttner wird 
forfeih zeſucht. Näh. Erp 


(3820 26) Cine Partbie Fla⸗ 
{ehem werben billig abgegeben. 
— — Q C — 


Wurzburg, Brunnengaſſe. 


Friseur- laurling 
von anſtändigen Eltern wird ges 


" ınelm Eoussy, 
2051 25) Eubmmgeftraße fr. 


tn nd 


b 
7 6. Rödelberger 
am Marttplag. 


3579 3) Gin Laden mit 
Ladenzimmer it am 1. 
Februar 1874 auf dem 
Dominifanerplag zu ver« 
miethen. Näh. Ep. 


Zu vermiethen! 


Hin Wohnung nit 4 Bir 
ge Wohnung mit 
mern, Rüde, 2 — une 
fonjtigen Erforderniffen, über 1 
Stiege, ift ſtündlich an eine ruhige: 
Familie zu vermiethen. 

Näh. in der Exp. 


3493 40) Auszulei hen ſinb 
30,000 fl., auch thei 
zur erſten Stelle gegen doppelte 
Sicherheit, ſowie auf Wechſel. 








3854) Ein anftindines Mad: 
ben ſucht cine Stelle, am lieb» 
ften in eimer Conditorei ober 
Spejereiladen. Näh. bi Sr. 
Schwab, Büttneragafje R. 21. 

RT — 


3864) Kin ſolider, junger 
Mann, welcher Weinbergs— 
und ciwas Kellerarbriten verjtcht, 
wird im Toglohn gefucht. 

Räd. in ver Exp. 


—— — 
286523) 5 volle Bienen: 


ftöche (Dyierzon) find billig zu 
v:rfaufen. Nah. im der Erp. 











Bes ee en 
(3847) In einer Beamtenjamilie 
fan eine junge Dame, welde 
fi) hier zu ihrer Ausbildung be+ 


findet, in Koit und Yogis gef Näh. in der Exp 

nommen werben. Näh. Erp ——— 
RIESE} (3731 °b) Eine gefunde Aume 
374936) Ein: f.eundlice, fon dom Yande ſucht Stelle. NG. 


Erped. 


3889 In der 1. Logenreihe iſt 
2/; Rück · und Borderplag ju ders 
geben. Vor dem neuen Thor 
Rr. 1, 1. Stiege hoch. 





feine Familie gefucht. 
mollen in der Erpebition abge 
geben werden. 








Bekanntmachung. 


zumeen der Erben dis q. f. Appelfationsee: ichtsbirectore 
spon Kil lani vaki-r, vertreten durch ben kgl. Rechtsanwalt Herrn 


Wiesner da.ter, verfteigere ich 


Dienftag, den 4. November 


am 


1873, Nachm. 1%, Uhr 


im Gemeindehaufe zu Güntersfeben das Grundvermögen der Bauers 


»eheleute Peter und Elrfabetha Keh ven dort, beite 


d aus einem 


—— Haus · Nr. 38, Feldgrundſtücken und zwei Parzellen 
d 


ung. 
Der Zuſchlag erfolgt bei der Berfteinerung fofort endgültig. 
Die Strichſchillinge find unverzinslih binnen 3 Monaten 


nad der Verfteigerung zu zahlen. 


Im Uebrigen gelten die im 


Artikel 1057 der Prozekordnung enthaltenen Bedingungen. 


Würzburg, den 28 
& 


Oltober 1873. 
cbecher, Notariatsverweſer. 





Rurn-Derein. 


Beute Mittwoh Abrnds 
Berfammlun 


im Eanderbraubaufe. 
Der Eurnrath 


24 Süd Stereoscopen 
Bilder und ein neues weißes 
Sileid find zu verfaufen, Näb 

der Ep. (3982 2a 


3807) Ein freundliches Me- 


zanen-Zimmer, heizbar, iſt 
in meinen Hauſe Sem— 


Poſt⸗ Bauch, melsſtraße Nr. 41 pr. 1 


Sanderſtraße. 

Heute Abend Leberklöße 
und Beißfleifcb, morgen 
Donnersiag Kraut und 
Anöchle, wozu freundtchit ein 
labet 3985 


3970) Demmerstag Keſſel⸗ 
fleifch u. Leberwürſte. 


November zu vermiethen 
Auguft Hattemer. 


. Fiſchtrzaſſe Nr. 33 iſt 
ein Heiner Kocbofen, im Zim 


Kohlmüller, Strnter. —— Bormittags zu der⸗ 
⁊ 1, 


Balthaus zue Kofe.|3%. 


Ein ſolides Dienit: 
mädeben mid. bis 1. Novbr 
in Dienft zu nehmen gejucht. 
Näh. in der Erped. 





Die beiten und dauerhafteften 
Dampfdreſchmu ſchinen 







ſind biejenigen vom 


PO, Ruston 
AA  Proctor 
& 

Comp, 
in 
Linmeoln 
(England). 


Alle Anpreifungen vermeidend, verweilen wir nur auf bie 
von uns jeit vielen Jahren gelieferten Maſchinen, welche noch 
immer one Reparatur zur größten Zufriedenbeit arbeiten, 

Fir die Solidität der Arbeit, die Neinbeit des 
Drefchbens und des Putzens und Ginfachbeit in der 
Behandlung gehen wir jede Garantie ein. 2 


Die Maſchinen find neuerdings durch 


3 
das patentirte verfiel» 


bare Sortirficb weientlich* verbeffert. 
Mluitrirte Cataloge werden gratis zugefandt und find wir fiets 


bereit zur Probe zu drehen. 


Die allgemeinen Vertreter für Süddeutfchland 
perm, Maſchinen-Ausſtellung u. Maſchinenfabril 
bon 


Scharrer & Gross 


1967 6e (H 137 Rbg.) Mürnberg. 


mm 


Brkanntmachung. 


Die Sicherheit nnd Ordnung 
des Berlehts im ſiädtiſchen Kirchh. betr. 
Zur Aufrehterbaltung der Ordnung und Sicherheit im fräbtifchen 


Restauration Strasser.) 3957 2«. _&in unmöttirtes 


Leichenhof währerd des nachſteu Allerheiligen⸗ und Allerſecles tages 
wird auf Grund des Art. 44 des bayer. Polizeiſtrafgeſetzbuches 
angeordnet, was folgt: 


3966) Donnerstag den 36. DH. 
tcber Echlachtpartkie, nebft 
ſüſtem Traubenmoft per. 
Shoppen 6 ir 


Herold3-Sarten. 


Süßen Trauben Moft 
er Liter 24 Ir. 
3916) Joh. Brehm. 
 Thee & Chocolade 


in frinften Qualitäten 


empfi⸗hlt 3986 20 
Dietz, Conditor. 


3922 2.) Wenn Derjenige 
mir meinen Miftwagen, 
welhen berielbe ohne 
"meinen Willen in meinem 
Hofe bo:te, nicht binnen 
24 Stunden zurüdbringt, 
übergebe ich es der Staatd- 
anwaltichaft. 
chwab, 
Schweizereipächler. 
Gin: zuverlöfftge Perſon 
ſucht einen Veonatsplag, Nah, 
Stirnplig No. 40, über wei 
Stiegen. 6674 
Eine Kinderfrau und 
Köchin werden gejuht. Näh 
bei 4. Berg Zellernu Be Rr. 34. 
. I (u 





einej 


Parterre Zimmer it an 
eine einzelne Perjon fogleich zu 
vermietben, Näh. Erped. 


3962. Muguftinergaffe Ar. 2 
fit ein Logis an eine ruhige 
Yamilie bis I, Neo, zu vermiethen. 


Geter Mittagstisch 
fir Herren zu haben bei anftän- 
diger Familie für 24 fr. incl. 
Kaffee. Näheres Erped. [3971 


Apotheker⸗Lehrlingsſtelle. 
3753 3c) Ein junger Mann 
mit. ber möthigen Vorbildung 
findet in «iner Aporhefe unent: 
—— Aufnahene. Zu er⸗ 


ren in ber Erpedition. 








3769 3) Neue Anlage find 

eim oder aud zwei möblirte 

immer jogieih oder bis 1. 
mber zu vermiethen. 


3808 20) @in qut möblir 
te8, jebr gerdumigrs Jim: 
ner, in ſchönſter Yage der 
Stadt (Sommerjeite), ıfl 
auf 4. Dezsmber an ei: 
nen jolideu Herrn ju ver: 
mietben. Mäb. Exp. 


3843 25) Alte Möbel wer: 
den in und außer bem Haufe 
aufgepolitert. Nah. in der K&rp 


3741 35) Der 4 Thril und 
auch das gınze Querfahr von 








$ 1. An den genannten beiden Tagen tit 
3 das Befahren des Kirchhofes mit Blumenmwägelden und 
b) das Herausichaffen von Blumenflöden aus dem Kirchhof 
nad eingetretener Dunkelheit verboten. 


82. 


zu laſſen. 
Würzburg, 28. Oktober 


Die Polizeis-Infpektion hat für den Vollzug dieſer An⸗ 
ordnung zu forgen und Uebertretungen zur Anzeige bringen 


Der Stadtmagiitrat. 


3979. Rechtel. Bürgermeiiter. 


Ein Büttnermeifter ſucht 
jogleih Beſcäftigung in Koth- 
und Weipbittweret oder ſonſt im 
diefes Geſchäft einſchlagende Ur 
beit. %. in der Grp) (B08L 

Ein Morgen Nangerfenrür 
ben wırd zu laufen geſucht. N. 
Sanderbraugaud. __(8398U 

Ein braves Mädchen wird 
fogleih geſucht. Näh. in der 
&rp. d. DI. (3078 


um gefl. Argabe an die Exp. 
3763. Fin jchr jhönes unmöb- 
Hirted Zimmer mit Winter 
fenner in ſtünd ich zu vermiethen. 
Rh U 

39596. 5 Manarier vögel, 
Hahnen nebft Weibchen, 
und andere 
verkaufen. Hahnenhef Ne. 3 über 
3 Stiegen 


Häuser 





ögel find zu] — 


1873. 
Dr. Zen. Rhein, 
3919) Um Deminitanerplage 


Nr. 4 iſſt im Hinterhaufe eine 
Wohnung von 2 Zimmern 
mit verfchliehbarem Borplake, 
Face, 2 Bodenlommern, Holz« 
lager, Rellerabiheilung auf Licht · 
meß, ferner eine Arbeits sder 
En Pier und ein großer 
Fcher mit weingrünen #äflern, 
fowie ein faßleerer Keller 
ſegleich zu vermicthen. 

Auch) find daſidit eine Faß⸗ 
winde, Faßkette mu au- 
dere Sellerutenfilien zu 
verlaufen. 





3977) Ein folder "Frauen: 
zimmer wüeſcht B-fsttigung 
im Nähen Bigefn mh Ans 
befſtra. Rah. obere Schlofgaffe 
Ar. 1, über eine Stiege, 


Gäriner-Gesuch. 


387) Zur felbjtnändigen Be 
wirthſ afıung eines Gartens 


im jeber Größe wit und ohre| mit Gewacht han⸗ wirdein Gärt: 


3947) Ein Zimmer wird zu Wichlbad; nad) Harftabt ift zu 
wmiethen geſucht. Aoreſfen find verkaäufen. Währes bei dem 
in ber Exped. zu hinterlegen. 'Quersährer zu Mollbach. 


Garten find zu berfaufen ner, ber fogleich eintreten 
Seinlein, Dievftbotenburean, Jiamn, geudı. Nägeres Theater 
Diarttbrunnen, ſtraße Nr. 12, 1. 





* 


‚Mein Lager in feintem ungarifchen, ſowie ſelbſtgemahlenen Mehl, Gries, 
Neis, Gerjten, Sago, Hirfe, neuen frankifchen Zwetichgen und guffochenden 
ten ‚bringe ich unter Zuficherung prompter und billiger Bedienung in empfehlende 


Martin Müller, 


Bürgerfpitalmühle, 


Hülfenfrü 
ie, 


NB. Ausgezeichnet autos Noggenbrod pr. Laib 30 fr. 


Liedertafel. le 


Donnerstag sen 30, Oftober: 


Produetion 


in den Siüdlen der Schranuenballe, 
: Production: 
Daverture jur Oper „Ray Blas* ton Mendeldjohn Bartholdy. 
2 Chöre, gelungen von der Piedertafel: 
8) „Dre alten Helden“ von Leodhard. h 
b) „Titstifches Sche fanlied" von Mendelsfoh Bartholdy. ! 
Sertett a. d. Op. „Ter —— von Cherubini. 





Feſteantate Deutſchland von Dr. F X Eifenhofer. 
Anfang '«8 Ihr; (3972 2a) 
Hol. Bollbäringe in Y, und Tchn., Stod: 
fiſche, Titlinge, Salzlaberdan und Sardeilen, Gele 
aal, Rokaal, Scottinen, Anchovis, Caviar und marie 
nirte Häringe,, Ochienmauljalat, Saljs und Eifiz 
Kummer, ſowie Fromage de Brie, Edamer, Kräuters, 
Parmefane, Neufcateler, Ramadour:, Emmentbaler, 
Münſter-⸗, Mainzer und Limburger Käje empfiehlt 
Job. Schäflein, 
Firma: Seb, Cari Zürn auf der Brüde 


Steinkohlen 
Ruhrer, Zwidaner, für Mafchinen 


Militair- Sinfonie, von Haydn. | 


Keffel- und Hervfenerung, Schmiede: 
fohlen, Stüdfohlen, Salonfohlen für 
Fülöfen, empfiehlt zu ven billigften 
Preifen (3958 2u 

Brod & Mehling. 


Belauntmachung. 

Das königl. 2, Feld Nrtillerie-Regiment „Vrodeßer“ vergibt 
künftigen DR ob den 5 Movember I. Ars. Bor: 
witagt 10 115 vorbehalilich höherer Genehmigung: 

1 Stüd ſämiſch gegerbte Gockfelle, 271 vr. weißlederne 
andſchuhe, 136 Pr. gesirkte Fingerhandichube, 3245 fer 
e Drillihröde, 1932 Br. Anihnalliporn, 16 Feldwebels 
BVorteepee, 302 Unteroffiziersjäb.lquaften, 1609 Mannihafts- 
ſabelqueſten mit Juchten ⸗Riemen, 1210 DMeannfhaftsfäbel:- 
waften mit Wollenband, 2381 Silo Rindsleder, 2449 
Rio Sohlenleder, 613 Kilo Brandjohlenleder, 2041 Feld- 
menagegefhirre, 13 Signaltrompıten und 19 Trompeten 


inüre, 
an bie Wenigftuehmenden in Lirferung. 

Diuter und Bedingungen können täglich; von 3—12 Uhr Bor- 
mittags und von 2—5 Uhr Nachmittoge, fowie vor dem Striche 
termine auf dem Bureau der BellibungsGomatjfion angefehen 
werden. 

Bemerkt wird, daß dem Negimente unbelamute Lieferanten fe 
über ihre Lief rumgefähigfeit ſowle über ihre Bermögensverhältniffe 
genügend autzu veiſen haben und Steffvertreter einer Firma mit 
legal:r Vollmacht verfehen fein müfjen. 

Wilrzburg, den 28. Oktober 1873, [3952 

3959) Worgen Donnerstag] 377936: Es wird ein N 
Feſſelfleiſch und Peber:| Brauerburſche für Norb- 
würfte und ladet errebenit cin Kun geſucht. Näh. bei 

Vorger, Peuereplatz !Roſenfelder, Sandgaſſe NR. 8. 











(3955 3a 


Für die jo ehrende und zahlreiche Theilnahme "bei ber 
% Beerdigung und dem Zrauergottlbienfte unjerer wun. im 
2 Gott ruhenden Gattin, Schwerter, Tante, Schwiegertochter 


% und Schwägerin 


grau 


fiMargareika Ross, geb. Witistadt, 


% fprechen wir hiermit unferen tiefgefüälteiten Danf aus, 


% Glauchau und Würzburg, den 29. Dfiober 1873. 
f} Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
r\ 


LAAZZII ZT 





2* 


KXXYXX) 
Geſchä 


% os 
fts⸗Eröffnung. 








Unterzeichnete erlauben ſich hiemit, einem verehrten Publikam 
die exgebenſte Anzeige zu mac eu, daß fie wuterıt Heutigen ein 
Sol;, Kohlen & Bretter Geſchäft unter der Firma: 


Börod 
fronentgor eröffnet Haben. 


& Comp. im 5. Diftr: am Diainquai vor dem. Drel« 


Unter Zufiherung ber bilfigften Beblenung haften wir unfer 
reihkaltiges Yager zur aefälligen Abnahme empfohlen. 
Würzburg, ben 29. Oftober —X 


896 
Gottfried Brod & Comp. 
Beerverſteigerung. 


Morgen, Donnerstag den 30. d. Mts. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr veriteigern die Rentamtmaum Ungemach’ichen Ecben 
den Ertrag an Portugieſen im Lindlerberg. [3973. 


2) 
Berriebe ftejende 


Eine im jhmwunghaften 
ãckerei auf 


Stadt-Theater. 


dem Lande, ohne Konkurrenz, it | Mittwoch, den 29. Oftober 1873, 
mit geringem Unzahl+ Kapital]? Vorftell. im 3. Mbonmenent, 


unter guten Bebingniffen zu ver- 


taufen. Wo? jagt die Erpe⸗Trauerſpiel in 


bition ds. BL 


Elapigo, 
5 Alten v. Göthe. 
ieranf: 


—ñii — — — 
3933) Es wird voneiner rugıgen, | Schwert — niet es. 


kinderlofen Familie (nur Dann 
und Frau) ein Logis von 2 
Zimmern und Küche zu miethen 
geſucht. Näheres zu erfragen bei 
Herrn Raufmann Ebert, Üde 
ber Neutaugaffe dahler. 


3932 20) im 
mer, im 36. Lebensjahre, jucht 
eine Stelle ald Finderfrau bis 
1. Dijember; bie beiten Beng- 
uiſſe jtehen zur Site. 

Nah. in ber Erd. 


3942) An vergangenen Sonntag 
it im Hutten’schen Garten ein 
Siegel- uad tin Ebering, 
lehterer mit Yahresjahl 1840, 
abyanden gelommın. Bor Anfauf 
wird gewarnt. Bei Rackgabe gute 
Belohnung Näb. in der Erp. 


Treſtern, 


Schwant in 1 * won. ©. zu 


Putlig. 
Donnerstag, den 30. Ott. 1873 
Abonnement suspendu. 
Gafıfaiel des Fräulein Weif 
vom Groäherzogi. Hoftheater im 
Darmitadt. 


Frauenzim- | Die WBaije aus Lowood. 


Schauſpiel in 2 Ubtheilungen 
und 4 Alten von Charlotte 
Bird Pfeiffer. 


3941) Durd plöglihe Abbe» 
zu ung verhindert, perjänlih Ab⸗ 
ſchied zu nehmen, jage ich allem 
lieben Freunden und Bekannter 


8 auf def Bi ein herzliches 


wo 
Gregor Heim, 


L. Boit- u. Bahnerpeditor 
in Ermephofen. 


3933) Süßen und bigelus 


nicht gewäfferte, kauft zu hohem den Traubenmoft aus dır 


Breife 
oh. Gregor Schmitt, 
3944) Yulistpromenabe. 


beften Lage empfichlt 
8. Fießlin 
Wirthſchaft zur Eijenbaf, 


Wirklicher Ausverkauf 


unferer jämmtlihen fertigen Herren-Kleider zu dem 
Selbſtkoſtenpreiſe. J 2 
Gebrüder Gräf, 


gegenüber der Stahel’schen Buchhandlung. 
Mein Lager it mit allen Neuheiten in ” J 
Aleiderſtoffen, Paletots, Dollmann, Mänteln, Regenmänteln 
S Eoſtumes, ſchwarzen Seidenſtoffen & Sammten, fertigen 
Seiden-Sammtpaletots, Unterröcken, Beinkleidern & Corſetten 


auf das Reichhaltigſte auegeſt utet. 
Beftellungen nach Maaf werden elegant gearbeitet fchnellitens aus: 


gefübrt. 
Zu gütigem Befuche ladet höflichit ein 


A. Rügemer. 


ne Mulik-Berein. 


a | u Samftag deu 1. November 1873 
läufige Anzeige. m Grosse Produktion mit Theater 














DER 
— Vor 













\\ ep Zinem bohgerhrien blıfam, joe meinen werihen im Lolale des Ploy’ichen Gartens. 
Runden die ergebene Anzeige, daß tch zur beosrftchenden „Schillers Glode mit febenden Bildern.‘ 


Meile mit einem wohlajjortirten, großen Yager Mıfang Abend 7 Uhr. 


N 


von Kevbit: & Winter Damen Mäntel, Pale: | gartn für Richtmulieder werben obgeachen ä 12 fr. 
\ tot8, Vellerinen, Savelsds, Dollmann's, N Lei Herrn ———— Bäuerlein, isleiihbantzaffe, 
Yaquettes, Jacken ze. 2c. eintreffen werde, 1m „ »  Hobmann, Bachbinder, Dataviertel, 
befindet ji men Verkaufs-Lokal mic fies nur ü " Ken, Scirmfabritant, Marttplag, 
in ber ’ — — JSchonhöfer, Reſtaurateur, Roſengaſſe und 
Domſtraße im Laden die Sädlermeiters TO Mbends am der Muffe 
Herrn Jofepb Wolf. IM Bu rede yaylienmem Ve Ile Men an 
Da ih diesmal ganz befonders viel Eoryfalt auf das : ’ f Borit * Sender. 
Sortiment meines Yagers verwandte, fo dürfte es im 390% j Saufmann, Celle 





Intereffe einer jeden Dame fein, daeſelde j. 3. einer 

Befihtigung zu unterwerfen und werde id nad wie nor ı# . 

bemüht fein, bt:eff des bilfigfien Preisitelung alen Un I Plenarverſammlung 

— 2: RESET Dochachtun govol IN bes Sterbet aſſe ⸗ Berelus der Eifenbahmbebienfteten und Bezirts wert⸗ 
natte Arbelter jür Unterfranlen und Ajchaffenburg wird Sonntag 


N Albert Lamm. N den 9. November Nahmittays 2 Uhr in der Bunderlahe-Wirth: 
Bırfaufsıfofal nur im Yaren des Satlermeriters ) Ihait nächrt dem Batuhof abgehalten, wozu fämmtlice Mitglieder 


WERE Joſeph Wolf, Tomftrafie. 3936 2a) I eingeladen merden. 





) 















Wirzburg, im Oltober 1373, 3930 
— — Ser Ausfbuß 
Das Meßlager von Durch perfönlice Einfäufe auf der Wiener Weltausftellung ift 
| 

A| C R iĩ I unfer Sager inSchreibutensilien, Portefeuille- 

® . AC i — x Galanterie-Waaren mit den jhönften und menejten 

aus Schwarzenbach a. Saale Erzeugniflen a aufs Reichhaltigite vermehrt und 

” i bitten um geneigte Anfid, 
befindet fih non mun an Fa e, . 

Cafe Schönhrenn, parterre | ,.., Gebrüder Scheiner, 
Eingang Sadgaff vis-d-vis Herrn Banquier Bornber Be (2952 dc) Bahnnofitcaße und Eihhorngafit. 
auferdem Ei in ter Tomſtr d Langgafie Cafe is 
Senna, " = Fontrake u Fl, ER Chocoladen und Cacaolabrikate 

— aus ber ruhmlichſt belannten Fabril von 
Thee Wittefop & Ev., Braunfchweig, 


in grünen und ſchwar zen Sorten vom Haufe ©. ©. Krauß | yrümtirt: Wien 1873, Caſſel 1870, Paris 1867 
in &ondon empfehle ic) in ungerfä ſchter, preiswilrbdiner Waare vertaft zu Fabrifpreifen 


ne hi (8312 36 
geneigter Abnchm Joh. Vet. Ehemann. Aniomm Minoprio; 


Metroleum in Rab, jedet Quentinn joiort tier = 3905 Dofirrake und Fiichmarft. 
ferbar, per Liter 12 Ir, — — — 91 BAR 
e 13858 Ein fräftiger Jußge (3821 2b) _ Fın- jhöper grauer 
Mir. Ebert, tann das Sattlergejobäft | Pelz & Meuff zu verfaufn. 
3b 1998} Neubaugaſſe. ‚erlerıen. Nah. Exped. Näh. Erp. 
CR 9 za der Ah ER — 
3257) 800 fl. werden gzegen 3856. Am Vierröhrendrunnen | (3819 2a) Zwei Berfaufb 
gute Sihribeit aufjunemen ge- ‚it sin ſchön möblırter Zimmer ſtände zur Meſſe zu dermiethen. 
jucht. Nüb. in d. u vermielben. Aüb. exp. Aäh. 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 





(3873) Gin einfach möblirtet 
Ziminer wird von einem Näh- 
mädden gejugt. _Näh. lrp. 









Würzburger Stadt- 


Babnıüge 

1. Bürgburg-Bamberg-Frankturt. 

Ankunft po, Frankiurt: Exriere und 
Edmdüzige: 1 U 40 M feld, DIL EB N. 
Borm, 24 BO M. Nadm. u, 5 M.5 0, 
Abends, Poftgäge: 2 U. 55 M. früh, ı U, 
80 Rahm. und 7 U, 15 R. Mods. Güter 
zuge BU, 5, früg u. IX U. 15: Nachts, 

Abgang n. Bambero: Couriera. 9 U, 
45 MW. Born Loladı m. Rofizlige: 5 U.20M, 
fräb 1 U. 40 M. Nadm. u. 7 U, 40 M, 
Abte., Güterzug 8 U. 45 M. fruh. 

Ankunft v. Bamberg: Courierz GU. 
5 M. Abde. Lofal u. Boftsilge, TU.50 U, 
frah. 1 U 16 M, Radar, 1 U. 27 Nhts 
Gtliernug: 5 U. 57 M. Abende 

Abzang n Frankfurt: Courier u 
Schnelizüge: 2 U. 10 ©, fräb, 10N.40M, 
Born, 10.85 DM, Ndm. u. 5U 20 M. Ubbs, 
Porta: 4 U.4EM, Flik, BU 10 R. früh 
u.81.80 5, Mods, Gütergäge: 2 U, Nadem, 
u. 11 1,40 ©, Nachts, " 

U. Bürgburg-Fürkberg. 

Abgang nad Nürnbern. Courier⸗ u, 
Echneläge: 2 U 10m, 6 1.15 9. 
Abbs. Pofgüge: 8 9. 15 M. früh, on. 
42 M, Bor u. 7 I. 85 M. Ubde Güter» & U. früh und 100. Om 
ar: 5ER fruh u. 1u. 60 M. Nchm. 

— rm nn 3 7 


M 359. 
Zagsneuigfeitenm 


Das en der ae 5*. 1 1 .d.M. 
Bollguges des Reihag über bie ftempel» 

‚ Steuer, bier die Abauderung der Bar ten über die 5* 
umg oder Wed 5 Nadfor jur entiprechenden 
Ben — 
mat en ' und ‘eb der 8 m nn 
Age der die 


ter dem legten 


ICher unflatihaft. 


Der oberfte Gerichtehof hat unterm 20. d. M. die vom einem 
ee Metzger R. in N. gegen das Urikril dee F. Landg. R. 
vom 22. April I. 3. und gegen das das erftere befiätigende Er 
fenninig des !. Bertilögerihts 8. vom 7. Yumi 187% erhobene 
Nictigkeitekefhtrerbe verworfen. Merfelbe mar auf die Anzeige, 
einem Runden ohne genügenten Grund die Verabreichurg des von 
ihm Zee Feiſches veriveigert zu haben, wegen Webertretung 
des Brfehes in Being anf die Auebbung tee @ctrabıis noch Ari. 
144 bes bayr. Bolizeifrafr@ef.B. In eine @eldfirafe von 1 Thlr. 
und in die Rofien verurtheilt worden. Fa der vom Berolimäd: 
tigten des Beſchuldigten eingereichten Deplſchriſt ifi zwar geltend 
gemcät, daß bdiefer Brtifel tur die Ginführung der beutichen 
Sewerbe ⸗ Ordunng in Bayern onfer Wirkfomfeit getreier fei; diee 
ift indeß nicht der Jall. Die dintſche Ecwerbtornung trm 21 
Juni 1869 befoft fi@ zunächft nur mit Feſſthung der Hedingnns 
gen, urter bemen die Stoutsargebörigen zum MBetrirbe ter Gr: 
werbe zrlaffen werben, und kerübıt, abgeichen rom ringe'nen in 
der Erwerbrerteurg erwölntn Rüben, bie gelieiiden ir: öflent- 
Uchen Intereffe gegebenen Voerſchrifler, unter deven bie Wneübung 
eines Eiftiemter Ecwerbto gefieiter ift und denen fih Acderwarn 
untern erſen muß, der es beirichen, Teineemegs. Tieſtée ergibt ſich 
aus dem Inhalte der Erwerbeordunng und iſt inekefondere in tem 








Eintunft von Nürnberg: Esuriers und Gchmellgiise : 
% u. früh und 10.5 M. Vorm, Bofsüse: 7 IL 46 M. 


üb, 6 U. Abends und II U, 25 Wi. 
1Ev. 18 DR. Nadm. ımb 5 U. 6 M. Ubenbt, 


Il. Bürzburg-Gungenbaufen. 
Abgang red Bungenhaufen: Gourierr und elle 
ge: 1 U. 50 I, früb und 2 U. 50 Mm. Rachm. Poſtzüge 
Borm. Büterziige: 5 .45 N, 


frag, 1 IL 40 M. Nadım, und 7 U 4b WR. Mbenbe, 
Donnerstag den 30. Ottober 1873. 





und Landbote. 


Bürzburg-Gumyenhanfen. 
Antunftw, Bungenhaufen: Eourters 
u, Schmelljäne: IL. 10 M. früh u. 12.8020. 
“ U. Möb8, u. 10 1. 20W, 
“6 «8 n. früh ind ı U 
15 Nachtm. 
IV. Bürsburg-fauda (Bad. Bahn.) 
Abgang nch Bauba-heibelberg: 
Ccmellnin: 10 IL 85 M. Vorm. Berfonen: 
zuge: 5 U. 85 M. fr, 101. 15 M. Born, 
1 U. M. Radım, u. 6 U. 15 M. Abes. 


Heibelbera-Laube: 
su5M. 


Bon Yauban. Deith 
güge: 7 U. 50, früh, ım. ı 
Bu. 50 Mt. NRadım. u. 

Von Laudan Mergent 


65M. Mit, BU. 5 R. 
B5 M. Hbenbs 

Boftomnibusfahrten n. Euerbaufen 
Bu M., Unteraltertein 6 1. 15 RM, 
Rosbrunn:Reubrunn 4 U, 15 M, Rimpaz 
50.4 M. Abends. 


Eehöundzwanzigfter Jahrgang, 


Kim» Eraild 


Nadts, Wüterglge: 











erichts Sitzuug für Un ten und 
af: — — E— Quartal 1873. 
XXVI. Berhandlung. IV. Meineid in Sache der Henbel 
Stein Witwe gegen Schmitt p. d. Dem Menle Stern von Play 
ſchuldete der Ungeflagte Schmitt nad ein vom 1. Dejbr. 
1867 auf Grund erfolgter Berechnung bie von 64 fl, 
welche mit 5% Zinfen nad 1 Jahre bezaplt werden jollten.. Schmitt 
erhielt jedoch immer wieder Nahfiht. Auch nach dem Tode = 


— zu: Kosrfeling aycı Edmitt peakiiaet, De and 
ers ellun m e 
gegen dem * —— unter Ser g gelei» 


fteter Zahlung auf 61 fl. 11 fr. mebft Koften lautend, Einwend- 
ungen erhoben wurden, fam die Sache am 14. Januar 1873 beim 
tgl. Lo. Hilfingen zur. Verhandlungen, wobei Schmitt anfer. zwei 
jur Abfchneidung von Weiterungen fofort anerfannten, Zahlunge- 
yoften zu 19 fl. weiter behauptete, im Auguft 1871 an Menle 
Etern — noch 64 fi., alſo nicht bloß die Reſtſchuld berichtigt, 
fontern ſogar noch 21 fl. 60 tr. mehr bezahlt zu haben. Da dieſe 
Zahlung wiberfproden wurde, war auf dem 7. Mär, 1813 Tır- 
min zur Beweiscufnahme beftimmt und hatte fie zu Schmitt ale 

eugen ben Argellagten Dieg, Schlereth und Geis, dann den 

cuern Kofpar Kirchner von Lauter, Iod. Schlereih, Joſ. Schle⸗ 
reth, Sob. Mich. Sae lereth und deſſen Ehefrau Dorothea, jämmt- 
lid ron Waldfenſter, laden laſſen, während von klägeriſcher Stite 
6 Gegenzeugen fihirt wurden. — Zuerft wurden 2 von den Tläge 
tifchen Gegenzeupem vernommen, woren ber cıfie befundete, daß 
Edmitt wegen der 64 fi. im Yumi ober Juli 1872 die Hebel 
Stein Witiwe um Nadjikt Eis gegen Ende des Yahrıa gebeten, 
ber Zeuge aber, daß der Bellagte Ehmitt no im Dezbr. 1572 
diefe Schuld als vödftäntig anerfonnt habe. Ws es sum jur 
Verrehmung der Zeugen Diih. Mitz fommen folte, erflärte der 
kellegtifche Brrtreter, fl. Abo. Rotfmund ;u Neuſtadt a,©., daß 
er feirer Seite nicht anf Verrehmung tes Men befiche, weil An- 
ef ts des Prozeſſee Kollmann gegen Schmitt, ſowie der Ausiegen 
der Soeben wernemmenen Beugen die Mögiicleit naleliege, daß 
Diek, wenn ex das Vewerithema bei ätige, die Grenzen von Woh— 
rem urd Unmakrm vicht ollwfdarf zicke. — Schmitt, ber jelbit 
anmeiend war, beſtend jeded auf deſſen Berrehmurg und dipon irte 
rum Dirk roqh itheltz Beetigung: „ter bellagte Schmiit habe 
im Buguft 18%1 im feiner, bonn dee Kaſpar Schlereih, Fehr und 
des Iob. Schlereth, Eoltat, Aniwrfenbeit, den Wienfe Etern von 
Flag in deſſen Wobrung 64 fl. bezahit, worüber Letzterer dem Et⸗ 








Hagten im deſſen Di 
hiernach dringender Dame 
lich unmwahre Angaben gemacht zu haben, wurde mit Ucbereinktimm- 
ung der Parteien bie vernehmung bis auf Weiteres ausge 
x und auf beöfslliige Anzeige Unterjuchung gegen Metz wegeu 
eimeids, gegen Schmitt ader wegen Anfıiftung hiezu eingeleitet. 
— Was die perjönliden Berhältniſſe der Angeklagten betrifft, fo 
enthält die Anklagefhrift hierkber Folgendes: Mid. Meg fit in 
Folge der legten Wahl feit 1870 Mitglied der Gemeindeserwalt: 
ung von Katzeubach, ald gewanbter Dann wurde er zum Gemeinde 
verwalter bejtimmt. Geither noch keiner Beftrafung unterlegen, 
genieht er, im Beſitze eines Vermögens von beiläufig 5000 fl. 
worauf angeblich 1 fl. Schulden haften, einen guten Yeumund, 
wird übrigens als prozeßſüchtiger Dann gefchilbert, der germe Ge⸗ 
ſchüftchen made und in Meinen Betröge Geld ausltihe. — Kaſpat 
Schlereth, Fehr, Schwager des Mid. Mey, unterlag vor einigen 
Zah en bein Concurſe und lebte bis zu feiner Verhaftung zu Lauter 
auf einem Anweſen, welche fein Schwager erfaufte, ihm aber zur 
Benügung überließ. Nach den Leumunds-Erhebungen galt Sc;le- 
reth, der ſchon wegen Beleidigung, WFeldfresels ıc. geringe beftraft 
wurde, ald ein verſchloſſener Man, dem Niemand traute und der 
nirgends beliebt war, zumal er jhen mit feinen Vater Jahre lang 
Prozeß führte. Auch im Yauter, wo er fi feit 244 Jahren be 
findet, wird ihm wenig zugetreut und ift der Grund wohl darin 
zu finden, daß nad) ber allgemeinen Meinung Schlerelb, der laum 
⸗ Jahr vor Ausbruch feines Concurfes fein Grundsermögen 
theilmeije an feinen Schwager Meg verkaufte, dies offenbar zum 
Nachthelle feiner Eläudiger that, jowie, daß man ihn immer od) 
für ben eigentlichen Eigenthümer des Anweiens zu Yauter hält, be: 
züglich defſen Weich. Met; lediglich zum Scheine als Käufer vor 
geſchoben fei. (Sortf. folgt.) 
Für bie Folge follen zufolge Allerhöchſter Entichlichung, 
d. d. Schloß Bera den 13. 28, unter ıbeilmeifer Abänderung 
der inhaltlich $ 172 der Militärerfaginieruftion für bes König⸗ 
reich Boyern gegebenen Beitimmungen — jänmtliche Aerzte und 
Studirende der Medizin gehalten ſem, die erfie Hälfte ihres ein⸗ 
Fährigen Freiwilligendienfies mit ber Waffe abauleiften, hiedurd 
aber dic Berechtigung erlangen, die Erfüllung der zweiten Hälftı 
ihrer aktiven Dienftpflicht bis nah erfolgter Approbation aus 
auiegen, wobei es dann ferem Einzelnen worbehalten bleibt, bieie 
zweite Hälfte feines Freiwilligenjahres entweder gleichfalls mit 
der Maffe ober aber im milıtäriichen Funktionen abzudienen 
Eine rüdwirfende Kraft anf die als einjährig Freiwillige bereits 
dienenden Webiziner und Aerzte übt dieje Allerhöchſte Verfügung 
nicht; bagenen if dieſelbe anf Diejenigen, welden dermalen ein 
Ausitand des Dienftantrittes bewiltigt ift, infoferne fie der neuen 
Norm entiprecyend bebantelt zu werden wünjden, in Anwerdung 


= 


‚au — Der Vollzug wird durch das k. Kriegsminifterimm 


ufolge allerhochſter Entihliefung Sr. Diaj. des Könige, 

d.d log Berg, ben 14. Oltober ı873, follen die nadhgenenn- 
ten Ghargen, wenn fie im ber Zeit vom 1. Sanuar 1872 bis ein- 
qlicßtich 30. Juni 1872 eine nene Kapitulation eingegangen haben, 
das im präfenten Dienfte zugebruchte Rapitulatiowejahr unter 
den fhon erwähnten Bebingungen und Yorausiegingen Kapitu 
lations-Bergütungen erhalten und zwar a) die Oberfenerwerter, 
Feldwebel, Wachtmeiner, Stabshorniften, Stabshautboiften und 
Stabötronspeter, Feuerwerter und Sergeanten, Unteroffigiere um» 


‚Oberjäger der verjchiebenen Truppentbeile, beziehungsweiie ber 


Commando: und Dientesftellen und Landwehröe zirke · Commandoe, 
bie Auditoriatsaltuare bei den Truopentheilen, Bataillonstamboure 
und Hantbeiften der Infanterie, die Horniiten ber Jager · und 
Bionier-Bataillone, die Trompeter der Kabalerie ⸗ und Artillerie 
Regtmenter, ſowie die vormaligen Regimentstamboure und Brofofen 
je 114 fl.; b) die Mufittambonre der Infanterie, die Negiments- 
fattler der Kapalerie, die Eetadrons · Batterie und Compagnie, 
Schmiede ber Kavalerie, Artillerie und dee Trains, fewie die vor- 
maligen Bizrforporafe und funftionirenden Führer je 76 fl. Die- 
jenigen Monnf&arten der Feldgendarmerie, weiche ohne als Ein- 
fteher dienftpflichtig zu fein, innerhalb der Periode vom 1. Iaunar 
1672 mit 80. Junt 1872 bei der 2. Dioifion im Franfreid ge- 
u find, werben unter a) erwähnten Chargen beigezählt und 

em baber für jeben während diefer Zeit im Dienfipräjenz bei der 
B gendarmerte zugebraten Monat eine Rapitulationsvergütung 


‘von U fl. 30 fr. per Kopf aus den Wehrgelderträgniffen zu er- 
balten. 


Bezäglih der Verbefferung ber Kaſernirung ber Unteroffiztere 
twurbe beftimmt, dag, foweit nicht ſchon im den beitcheuden Maigr: 
nen abgejonder.e Wohnungen für verheiratete Feldwebel, Unter: 
offizrere ic, fewie bejontere Leine S für BVicefelbw-bel, Kam⸗ 
mer Unteroffiziere, Borteprefähnrice ıc. in normirter Anzahl vor- 
banden find, auf fucceffive Bereitftellung berielden Bedacht zu 
nehmen jet. Die Ausführung der nöikigen Verbeflerungseinrict: 
ungen ifi jebenfalle bei allen Reubarten und Neneinrictungen 
don Kaſernemenis im vollen Umfange zu bemirfen, Met den don 


cbuch quitfirt habe.“ Da num ou handenen Kaſeruernents aber 'muz fowelt e# überhaupt ausführbar 
t gegen Die begründet war, wiffent- |iit 


und fo weit bie nötigen Mittel vorhanden find; in legterer 
Beziebung find bauliche Aendecungen vorhandener Kafernen nur 
inſoweit ohne Weiteres vorzunehmen, als fie Teine weſentlichen 
Veränderungen bedingen uad eventuell fuccejfioe aus den Mittelu 
ber laufenden Etats beftritten werden können, 

Die Abfertigung des Roftomnibus nah Nimpar aus Würze 
burg vom 1. November c. an auf die Dauer ber Wintermonate 
wurde auf 5'* Uhr Abends vorgerüct, 

7 Am Feſte Allerheiligen wird in der Leicgengoftapelle um 9 Uhr 
in Aut abgehalten, darauf Predigt. Bon Seite der ſtieujbruder⸗ 
ſchaft gebt dann Nahmittags 3%. Uhr bie Brogeifion vom Neus 
münster dahin, wie alljährlih, wozu alle Epriftgläubigen eingela- 
sen werden Jeden folgenden Tag in der Wade it dann um 
9 Uhr eine hl. Meſſe. 

Nenttadt a/S., 24. Olt. Zur Berigtigung unferer Not 
über den Brand in Hendungen theilen wir mit, dab nicht bre 
Häufer, fondern ein Wohnhaus und drei mit Futter und Getreide 
angefallte Scheunen ein der Flammen wurden. Leider muß 
bie Emtftchung dieſes Brandes, wie jo mandes anderen dem Leicht» 
fiun zugefrieben werden, denn während Burkhard Reder und feine 
Frau auf dem Yuhrmarkte in Behrungen waren, fpielten deren 
ellrin zu Hauſe yelaffene vier- und zweijährige Knaben mit Schwer» 
ielyöizyen, brannten in der Scheuer einen Bund Stroh an nnd 
führten fo dieies Unglück herbei, das bei dem ſtarlen Winde leicht 
den ganzen Ort hätte einäſchern fünnen, wen mist in höchſt 
lobenawerther Weife die Bewohner der Nachbarorte mit ihren 
fenerfprigen alebald zur Hand geweſen wären. Menſchen und 
Thlere famen zwar hei diefem Brande nit um, jebah wurden 
durb Einſtürzen einer Wand die beiden Feuerwehrmänner Ortloff 
und Wirfing von Mellrichſtadt jo erhebli verlegt, daß dieſelben 
heimgefahren werden mußten, (Rh. u. Sp.) 

Münden, 27. Oft. In den neuen Vorſchriften über 
militärijche Ehrenbezeugungen find bie Ehrenwachen nicht vorgejchen, 
welche bieher während einer Seffion des Landtags vor em Mb- 
geordnetenhaus aufgeftellt waren. Wie uns nun mitgetheilt wird, 
hat Se, Maj. ber vg! durch befondere Entſchließung angeordnet: 
daß dieſe hertömmliche Ehrenwade aucd für die im den nüchſten 
Tagen beginnende Sejfion der Sammern nwerbe. Militärifche 
Enrenbezeugungen welde nidt durch die eben erwähnten Bor- 
ſchriften ein fir allemal angeordnet find, können nämlid wur 
auf auebrüdlichen Befehl Sr. Maj. des Königs erwiefen werben. 

Münden, 27. Oft. Der 1. Präfident der Sammer ber 
Neiheräthe Fehr dv. Stauffenburg wird am 31. [. M. Abend von 
Schloß Snrifenftein im Oberfranten zur Uebernahme dis Präſi⸗ 
diums dahier eintreffen, GErmwähnenewertg erſcheint, daß Frhr. v. 
Stauffnberg feit dem 18. Januar 1849 alfo dennähft 25 Jahre 
bindurd bei allen Landtagen entweder durch bas Vertrauen des 
Königs oder vie im Yayre 1851 dar das Votum ber Reiche- 
rätbe zu ber Ehrenfielle des 1. Bräfibenten berufen wurde und jtets 
biefem Huf: mit jeltener Ausdauer und patriotifher Hingebung 
ideeller und materieller Krüſte Folge geleiftet hat. — Im bie Kam 
mer der Rerchsräthe werden im dieſer ion bie neuernanrten 
erblichen Reichsräthe Graf von ber Mühle und von Pofhinger uud 
der an Stelle des veremigten Herrn ven Maurer ernannte lebens⸗ 
länglice Reiheraty Mintfterpräfident v. Pfregfchmer eintreten. 

Münden, 29. Oft. Der Wuffihtsraty der baheriſchen 
Wehelerbant hat im der geftrigen Abendfigung die Libertrung ber 
bisher nur mit 40 Prozent einhezahlten Aktlen, wonad je 5 Stüde 
in 2 volle Altlen umgewandelt werden fallen, beſchloſſen Kine 
fofort gewählte Commiſſion bat die zur Durdführang der beſchloſ⸗ 
jenen Maßregel erforberlihen Statutenabänberungsooric äge feft- 
zuſtellen und dem Auffichterathe zur Senehmigung * unterbreiten, 
merauf bie Einberufung einer außerordentl neralverjamm« 
(ung erfolgen wird. 

Speyer, 27. Oltbr. Bon Samstag ben 25., Morgens 9 
Upr, bis Sonntag um die gleiche Jet kamen am Cholera I Er» 
tranfung und 4 Todesfälle, dann bis Montag um 9 Uhr Mor⸗ 
gens weitere 2 Erfranlungen und 1 Xobesfall vor. Dieß ergibt 
einen Geſammtſtand won 413 Erkrankungen und 106 Todesfällen, 


Dresden, 29. Oft. König Iohann ift, wie ein Ertrablatt 
bes „Dreddener Journals“ meldet, heute Früh 4 Uhr 55 Minuten 
sanft und ruhig entichlafen. br A war geboren am 12. 
Dejer. 1801 und errei enach eim Alter vom faft 72 Jahren; 
vermählt war er feit 21. November 1822 mit Amalie, geb. 13, 
Rovemiber 1801, gl. Pringeffin von Bayern, Schweiter weil. Sr. 
Bioj. des Kör udwig I. von Bayern; der König regierte feit 


B 
9 Hugak 1 Der zur = en ß e Kronprinz Albert 
ift geboren am 23, April 1828, 


Dresden, 39. Ott. Das „Dresdener Journal“ veröffent- 
licht die Antritts-Proflamation. des Könige Albert. Derfelbe ders 
figert feine anf Handhabung von Medt und Gere. tigkeit und 
auf Beförderung der Wohlfahrt und bes Beten der Laedes ut 
außgelett gertch'*'c Larbeswärclibe Fürſerge und wiä Pic Landes 


verfaffung in allen ihren Beftimmungen während feiner Regierung [öl fr, ruff. Imberlaler 9 fl. 4143 tr. 
- fr, Dollars in Gold 


2 * 


beobadten, aufrechth lten und ſchühen. Sämmtliche Hehbeden 
fun bis auf Weiteres fort. Lie Staatdininijterı und- die 
Ra -Biüfibemten find Heute Vormittag vom dem Könige em- 
pfangen tind. be ll: ‚worden. Den beiden Kammer wurde durch 
die Bräfldenten der Regierungs ⸗Antritt Köntg Alberts und befien 
Gelöbnig zur Aufrehtyaltung der Berfaſſung mitgeiheilt und erme 
U tunde darüber in dem Stänbe-Archiv niedergelegt. Nach einem 
dreimaligen Hoch auf König Albert vertagten fih bie Kammern 
bis Montag. 

Ga iſt jeht definitin entſchieden, daß die Wiener Weltauss 
fiellung am 2, November 5 Uhr Abends gefchloffen werben wird. 
Die biden Feiertage (1. und EcNod.) find noch zugegeben werben. 

Paris, 29. Oft. Das große. Opernbaus in der Straße 
Lepelletier ift verganaene Radıt volihändig abg:brannt. Menſchen 
leben find nicht zu b ". Das Feuer fheint durch Zufall ent 
ftanden zw fein. Daefelbe erſtreckte ſich auf dem größten Theil des 
Gebäudes. Der Zufıhauerraum, die Bühne, die Foyırs und tas 
Decora ions · Magazin find —** zerſitört. nur die im ber 
Richtung der Rue Drouot gelegenen Bureaur find von dem Feuer 
nicht berührt worben. Die Häufer der benach, arten Strafen blie ⸗ 
ben underjehrt, „ Aug ; 


—Ausland. 
Oeſterreich. Wien, 29. Oft. Die Regierung beſchloh 
nad mehrtägigen Berathungen, dem Reichsrathe ſofort Wafrexin 


zu ausgibigen Hilfeleiſtungen gegen die Finanitriſis vorzufhlagen. 
Der nn ſprach feine Bereitwilligleit aus, materielle 
Unter jtügung zur Durgführung der Fuſio irungen und Liquida- 
tionen zu gewähren. 

Wien, 29, Olt. Die Seitens ber Regierung dem Reichs- 
rathe vorzulegenden Maßregeln behufs ausgibiger Unterjtügung des 
Geldmarftes haben anferordentlic erinuthigt, 

Türkei, Ronftantinopel, 29. Oft. „Sevant Herald* 
Schreibt: Der verföhulige Geiſt, mit welden Raſchid Paſcha die 
Bemerkungen des öfterreigifhgen Gefandten Yubolf bezüglid) des 
Memorandums aufnahm, bahıt den Weg zu volfitänd'ger Be: 
glethung der entitansenen Schmierigl:iten an und geftattete dem 
Grafen Ludolf, Die Berſicherungen freundſchaftlichſter Gefinnung 
Namens der Öfterreihifhen Regierung zu geben. 

Amerika. Newyork, 28. Oft Auf der Hevannı wer 
ben 5000 Dann Berftärfung aus Spanien erwartet. 





Schweinfurt, 29. Oft. (Getreidemarlt) Mitteipretfe: 
Walzen 16 J. 45 tr., Gerfte 18 fl. 15 kr., Hader 8 fl. 42 fr. 
pre 100 Silo = 200 Bid. 

eriht. Fraukfurt, den 29. Dftober 
Endlich leuchtet wieder ein Fa ve an der jo lange in 
Sad und gehällten e. Die Beruhigung, die geftern 


Aſche 
bereits niet 


verein 1%, Kandelsgefeltich 
rter Danke 


ereim AYa%o, Datınftäbter 13 fl., 


rilaner etwas —— Bon Looſen⸗Effelten Ungariſche, 
Grazer und 18 matter; andere höher, oder feſt. Venetianer 
weichend. — a UÜbr. 
Grebitattien 2132 12. - 139. 13 bei, 
30. 832*.32 Lombarden 15696060 bej. u. ©, 
Wiener Baulaltien 9 83 bez, Prooinzial-Disconto 9la 
bez, Gffeltenbant 1112. a bej., Dleininger 107 be;., Silber 
zeute B3’/s—t"/as bez, Elifabeth 207%. —Bfla Def Galizier 202 
ber, Warttemberger Bereinsbant 128 bez. Ziemlich feit. 
Baheriſche 5% Obligat. 100° bez, A'so 100— ber, 
4 9 ©, Gruude.⸗Abloſ.Oblig. 88 ©, Pramien ⸗Anleiht 
113% ©, Bader. Ofibahn 110% bey, neue Em. 105° bey, 
Ansbaqh · Guujeuhauſen & 7 fl. 14! ©. 


Geldeourd. Breußiſche Caſſen ⸗Sch. 1 fl. 45— fr., 
Biitolen 9 fl. 4i—43 ie, 








tr, 
Bier -Stüde 9 fl. 2110 22a fe., engl, Sovereigne 11 fi. 49— | Belleritraße Nr. 34. 





5fres. «Thaler — fi. 


108%/2 bez Y 


Grmmoniger Notar: — 


Neue Gelhäfts-Beonde. 


Meinem großen Lager aller Aıten, 


Kleiderltoffe, Unterrodiftoffe, 


Müntel, Zannettes, 
Regenmüäntel, Bafhliks, Schürzen, Chales &e. &e, 
Babe von Heute an ein a j 


erosses Sortiment 
— fertiger Costumes — 
— einfacher Kleider — 
— Röcke & Jacken — 
— Unterröchke & Blousen — 
in allen Stoffen, fowohl den feinften als ben den. "eigefügt. 


Außerdem habe die Einrichtung getroffen, dak Beſtellungen 
nach Maß aut Eotumes, Kleider, dic, 3 ii 






XR 


ouſen, Mäntel, 


2 fi. 226%: fr., Werhel auf Wien 
ne 94 . I 2 


* 


Ueberwurfe, Jaquettes und Jacken ıc. binnen 24 Stunden 9 


elegazt umd ftets nach den neueften Muſtern ausgeführt 


TE And. Langlotz, 


Markt Schuſtergaſſe. 
Café Windischmann. 


Heute Donnerftag den 30 Oktober 


Concert 


von Meirner und Moog. 
Afang 8 Uhr 





ae el ES U — 
Gasthof zur blauen Glocke 


nüchſt dem -Bierröhrenbrunnen, 


Erſtes Doppel Conecert 
ber belierten Sänger und Mufil-Sefehihaft B. Günther, 
WM. Meigner, I. Diem u. S. Mong. 
Anfang 8 Uhr. 


Stearin- & Paraffin-Kerzen 
in jeder Padung empfiehlt 
J. ©. Berger, 
4061 2a Ede der neuen Paffage am M. arkt. 
Aechte Frankfurter Brat- und Rebenvürfte, vor⸗ 


zügliche Cervelawwürſte, Schinken, Schinfen-Rowade, 
Gurken, Gaumenfalat und große italienische Maronen 


empfiehlt 
A. Kirschiten, 
am Markt. 
Reparaturen aller Arten Filz:, Stoff: und Seidenhüte 
wird bejtens beforgt bei 
4071. 3. Molitor, Plattnersgaffe 10. 
Ein unmöblirtes Zimg Ein Altismuff mit Bel; tft 
mer wird bis 1. November von] zu verlaufen, Näh. im ber * 
einem Herrn geſucht. Näh breite|de. BL. (4033 
Schloßgaffe Nro. 8, bei Schuh. 
maher Kümmel. (4067 


Es iſt ein Zimmer an Meß ⸗ 





Morgen fowie jeben Freitag 
verſchiedene Sorten gebackene 
iſche nebſt ſüßen Trau— 





fremde zu vermiethen. 2. Diſt. 
untere Wöllergaſſe Nr. 19 neu. — 3. B. @ger, 
4070 4045) obere Wölleryaffe. 
Eine Wirihſchafta Köchin ſucht 
auf's Ziel —8 eine Stelle. Treftern 


erg, 


107314064)  Büttnersgaffe. 





Sehr billiger Ausverkauf!! 


Wegen zu großem Lager verkaufen wir Joon ihente an nachſteheude 
Parthie laut Preiscourant: 
A 400 Schwere Double-lleberzieber von 11 bis 14 fL., 
Desgleichen in feiner Waare mit Atlas: Futter 14—IS HL. 
Pr in Hatine & Floconne gauzabgefüttert 13 18 . 
Pr in bochfeiner Waare 20—26 fl. 
Gleichzeitig empfehlen unfer Lager in Foppen, Sofen & Weiten ze. 


zu auffallbar billigen Preifen. 

| Schlenker & Co., 
ir % im Bayer’ichen Kaffeehaus, Auguftinergafie. 
Für Auswanderer. 

















) Zum Abſchluß von Ueberfahrtöverträgen nach aflen Plägen 
& ©] NordeAmerita's per Dampf- und Seaelfhitn, halte mich beſteas 
f) > Pe | ripfohlen und wird jche giwänjchte Auskunfi unentgeltlich ertheilt, 
7 Die Ziehung im Saaleider Higl. Ge: Carl Sieber, 

neral: otterie: Direktion beginnt unmwider: re von hoher Aal, Regierung cenceffionieter 

ruflich I Grneral-Agent im Würzburg und beifem 
: am 15 Dezember D J 3c 1074] befannten Hrn. Agenten. 

Die öffentliche Ansftellung der Gewinne, melde der 

x Ziehung vr, wird in Fer Tagen befannt ge» Tr aubenzucker ° 

madıt werden. i = 
% Looſe A 1 Thaler find zu haben in Würzburg bei 9 in feinfter Qualität empfiehlt billigfe 
| Ham Zufins Meliner’s Bahtang Benhrcher 18 Georg Kreutzer, 
Ge Gerber — — * eiſchbantgaſſe 

in de abel’ihen Bu ., Plattnerögaife, 4 — a 
8 — Staudingerihen BushrL., Iuliuspromenade, 2 Th e e in allen Sorten der Handlung chinesischer 
1 2:7" 1 Benen Wünnd. Beitung. 193. T- Ronnefeldt in Frankfurt a. ME. 

.. ” der Neuen rzb. ung. - 2. Kkonnele ‚in Frankfurt a. 
: Ber berathende Vorſtand. „a den Preisen des Mauses in Prankfurt a. M. bei 


Carl Hnobel., 
u u u u u u NL IN INY II N I Ns 


Marsala  |Fenarwarksgnpenstände " Badergehilfe 


aller Art fürs Zimmer und im 








m J 
III) 


beiter ficilianiiher Magen: u. Deifert:Wein. |Üreien empfiestt zu fofortigem Cintritte 2. 
Niederlage in ", und ', Driginal-Flaſchen, — and. Joh. Scha 
unter Garantie der Aechtheit, bei ftem bilig zu haben. (3797 26 ne 





Peter Metzuer Sohn, | —— — — — 
Semmeleſtraße 3 Gelder PAR Men —— 


NB. Franzöſiſchen und ungariichen Rothwein jauf Wesfel find anszuleigen. | Kühe und Zubehör, ift an eime 
in}, Flaſchen ächt und billi af Eeffionen werden zu — tinderloſe Familie, iedigen Herrn 


Kal ER. ober * — * 
—— einlein, Dienſtbot Nath. 
Gebranuten Raffee u 7 | ei (3082 (2 


ä 45, 50. 54 fr. und fl. 1. per Pfund, bei Mehrabnahme ent |4003) 14 Stüd geöiere Win|(3832 30) Bis Chem 
ſprechend billiger, empfiehlt ftets friſch gebrannt terfenft r, ein Stiinfoklenofen, ee * a 


Georg Kreutzer, Rei Mein Genfer und 2a: [abzejgiofien, von je 3 Zimmern, 





— — den, ſowie ein gutes Krautftücht| Rüde, Wbtritt, Holzlage und 
6e 2086] Fleifchban gaffe und Papillon find Bint f : 
g zu verkaufen Pleicher- | Keller zu vermiethen. Räheres 
am Sutten’schen Garten. thor Rr. 28, Barterre. Grombühlftrage * 17. 

Nene süsse 4011) Eine große Parthiela7935) Eine freundlige Wars 

türkiihe Ziefehgen, fränkifche Zietjchzen, fräntiiche [nut 6er "e|terse@obmung, tasjir u 
Brünellen, frarzöfiche Apfelivalten, getrocknele Kir- Johann Fürss|us cincm anitofenden großen 
ſchen empfiehlt : in Kigingen. Lotale mit Schaufenitern, weiches 


en \ \ . dergl. 

Peter Metzner Som, 33%, zu Serdrlatte «| nal aazc Hals & 
— > © .urrden zu saufen ger fenftigen Bequemlichteiten, wird 
— —— Semmels ſtraße 3. — ſucht. Räh, im ber Exp. F- ** —— miethfr:i. 
4010) Am 28. Oftober fe id (4015) Ein Logis von 2 Zim. [3004 11) Zwei elegant möblirte,| Näheret Eihhorngafie Rr. 8 
ein ſchwarzer Pudel ohne|mern umd Augehör if: au eine |gehbare immer, in forniger Jbri Kaufmann Nöfer. 








Schweif verlaufen. Ver Ankauf f ruhige Famitit auf 1. November |Yage, find an einen ſoliden Seren | ——— 
wird gemarnt. Wbzugeben Sem: |zu vermicthen Reunmwegerglacis |fofort zu o.rmielhen. Sander: |4014) Ein Sausknecht wir 
melsfu aße Nr, 14, Nr. 1] glactäjtrage Nr, 16, geſucht. Räh. iu ber Erp. 


1 


Weikersheim a. T. 


Befchäftsempfehlung. 


Einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, 
daß ich mein Geſchäft wieder eröffnet habe, und 
empfehle mich in Anfertigung aller Arten Werkzeuge 
und Feldgeichirre, ſowie allen im dieſes Fach ein- 
Ihlagenden Artikeln, unter Zufiherung prompter 
und billiger Bedienung. . 

2 Reparaturen werben jederzeit pünktlich ausgeführt. 


Gäbhard's Brauerei (Siecherei) 

‚ Dommerötag den 30. 

Großes Rational-Eoneert 

der belichten Tiroler 28* haft Fran; Bader 
on = — 














Herxe 


2 
Anfang Abends balb 8 Uhr. X 


Restauration Germania. 


te Donnerstag den 30, DE Abend Erif- 
— ——— Marmor 9 5 bn. — 





5 | Achtungsvoll n). —— —— Mater — 
Philipp Schaffigel, |ussHunsbacer altes Bier nur male 
1333 AB ammerſchmied. Dem p. p. Publikum dient zur Kenutulß, daß ich von 


Donnerstag an, einem vielfach geäugerten Wunſche eutſbrechend, 
auch deu Ausichant von Cafe bethätige. (3975 


Deorg Adam Brömfing. 


Steinkohlen 


Rubrer, Zwickauer, für Mafchinen, 
Keſſel- und Herdfeuerung, Schmiede 
fohlen, Stüdfohlen, Salonkohlen für 
Füllöfen, empfiehlt zu ven billigiten 
Preiſen (3953 26 


Brod & Mehling. 


Bekanntmachung. ” 
Das königl. 2, Feld Artillerie-Regiment „Brobeher“ ver 
tünftigen Mittwo PR den 5 Movember I. Ars. Ber 


Shwarzen Patent:Sammet 


eınpfiehlt in vorzüglich ſchoͤnen Qualitäten zu billigen 
Preifen 


4001 L. Bundschuh., 


Dans BVBerfteigerung. 


In der Ber haft bes würd &. 
Martin — wird han ve Da Sn Seufferi 
in deſſen Amtszimmer am 


Dienitag den 18. November ds. Is, 


Nachmittags 3 Uhr 

das Wohnhaus des Verlebten PlrRr. 441 und 441%2 zu 041 
Dez. mit. Gärten und Holzhalle im II. Diftr. Nr. 25 in ber 
unteren Wöllergaffe veriteigert. 

A ueber bie nähere Deſchreibung des Wohnhaufes, ſowie die 
Strihsbedingungen wird im AmtezImmer des genannten Herrn 
Rotars Aafſchluß ertheilt. 

» Bon dem Haufe ann von I—3 Uhr Nahmittags an Wocen- 
tagen Einſicht genommen werden. 


anubihuße, 136 Br. gessittte Fingerhanbfcuße, 3245 fepr 
N BE a a lihrbde, 1985 Br. Muihrailpore 16 Selmenshe 


Zwangsveriteigerung. 


Im Zwangs wegt verfteigere ih auf Betreiben des Steinhauers 
Iohann Bla zu Reubrunn, vertreten durch den k. Rehteanmalt 
drn. Stenger Bier, am 

Mittwoch, den 5. November d. Ie,, 

Nachmittags 3 Uhr 
n den oberen Lotalitäten des Gaſthauſes zum grünen 
Baum im Waldbättelbrunn den in dertiger Stenergemeinde ge 
egenen Grundbefitz des Drkonomen Georg Berberich, beitchend 
‚us einem Wohnhauſe mit Keller und Stall, Scheuer und Hof- 
aum, zu 079 Desimalen, 9 Barzellen Aderiand zu 669 Dejtmalen 
md eines Debung zu 59 Dezimalen gegen Baarzablın 
sinnen 8 Wochen, und wird der Zuſchlag mit Ausfhlu 
eben Macgebotes, des Eialbſungs- und Ablsſungsrechtes fofort 
ndgültig ertheitt. 

Würzburg 28. Oftober 1873. 

Sutb, t. Notar, (3997) 


Bekanntmachung. 
Breitag, den 14. November Ifd. Is. Zum bafbigen Cinfeitte wirb 


Bormittags 10 Uhr len Mädchen von 

— geiegtem 

verben er ek zu Roßba 4 Stück Eichen⸗Abſchnitte, Alter als Köchin, welche ih den 

u — 7 Scneid- und Schwellholz vorzüglich geeignet, ans|yäuslihen Wrbeiten unterzieht, 

er Abtheilung Kleinſommerberg, ‘Revier Heiligenfreus, verfteigert, | bei einer einzelnen Dame geſucht. 
3937. 


ud uvij worTy 
vozu Stridsliebhaber ergebenſt einladet Räh. in der Exp. d. BL. 868606 — — 
Roßbach, am 24. October 1873, ——— ee —— 
Ein Zimmer zu vermiethen 


Sreiherrlih von Thüngen'ſches Forftamt. Sauberäiacis Nr. 20. (3385 ‚LRBT8 Petrolsunfässer 
FE. ge ur NT Hi gutem reigem Zuitand: wer 
Gement, feuerfeite Baditeine Zie⸗ (4026) Eine Brille wurde ge- den in größren Partien" fofort 
er ’ t ⁊ i Gefüllige Offerte it 
jel, Tuffſteine, empfehlen zu den bil⸗ —— J e — —5355 * * 
igſten Preiſen “48954 2al 7 
63 L) 
Brod $ Mehliug. 


werden, er 

Bemertt wird, daß dem Regimente unbelannte Sieferanten 
über ihre teferungefähigfeit forte Über ihre Bermögensoerhältuiffe 
oenügend auczuweiſen haben und Stellvertreter einer Firma 
legalex Vollmacht verjehen jein müſſen. 

Würzburg, den 28. Oltober 1873, [3952 26 


Eine jreundlige Wohnung 8 
von 5 ineinaudergehenden heij⸗ Aumühle. 
—— — * re aj-54018) Täglich 

erleitun eller und Holjlage, * 
Indie Marmep oder 1. un u Süssen Trauben-Most. 
bermietgen. N. ind. Erp. (#999 2a — — — 
— — —— — — 





vzaapruuvag u (T oysc 
42 22 BIT aa 

0 uoqᷓ naobiu⸗ui a⸗boal 
ug golarlojaod Ino dpi ↄ ⸗ 






ebmsdorfer Mineral: 
3791 30) Eil Laden mitlölfabrif in Zeit (Provinz 
großem Auslagejenfter tit zu ver- | Sachſen) zu richten. . 
miethen Kichhorngafie Wr. 8. ‚(2.597) (39201) 












Beerverftrich. 


Freitag den 31, Dftgber Mittage 2’ Uhr" wird ber Ertrag 

von 5 Morgen Lındbierberg amterhala der Reinhart'ſchen Tabrit 

gegen Baarzahlung verſtrichen. Es 

Bornberger, Plivatiere. 

Borzüglihes Sommer: Lagerbier aus der Bay. Aktien⸗ 

brauerei Aſchaffenburg empfiehlt in oder "2 Flaſchen, 

ſowle im einzelnen Gebinden und Wagenladung 

das General⸗Depot: 


3. & Heldrich q 
Sternyajie Nr. 6. 

Nirderlage bei Hrn Firfchten am Markt und Filiale 
Bahnhofftraße, Ebert Neubaugarie, Schönecker Franzistaner- 
plas, Scheuer Domitraf, W. Merkner Sohn Semmels 
ftraße, Simon Eihhorngafie, Seubert Bronntachergafit, 
Berger neue Pollage, Kneuer Cbrachtrzaſſe und Schlier- 
man Mainviertel. r ' 3055 

Grportbier aus der fal. bavyer. Staatsbrauerei 
Weibenftrphan empfi-hbit in Flaſchen 

JB. &. Heidrich, 


Pilſener Erporbier aus der I. Altienbrauerei empfiehlt 
in !ı und Ye Flaſchen 
#8. &. Heldrich. 


Marie Margarethe Hübner, Witte des Ockonomen Kafper 
übner von Alsleben, wurde wegen Geiſtesſchwäche unter Vor ⸗ 





- Todes- Anzeige. 
2) Gott dem Allmächtigen hat «8 in feinem unerforjhlichen |} 
+ N thichluffe gefallen, unfere innigftgelichte Gattin, Tochter, 
+ Schwefter und Nichte r 

drau 


Lone Müller, geb. Böhner, 


fol. Amtögehilfen-Gattin zu Gemünden, 
p 1 am 26. de. Nadts 10 Uhr an einem Hirnſchlag nad) % 
24ftündigem, ſchweren Leiden im ihrem 26. Yebensjahre 
nah *sjdhriger glütlichfter Ehe zu ſich im bie Ewigkeit 
* abzurufen. 
* Dieß alfen Freunden und Befannten mittheilend, bitten I 7 
+ wir in — roßen Schmerze um ftille Theilnahme. 
+ e tieftranernden Sınterblichenen. 


AZXIXLXXIXXZZZZIIIZZI U 
zeasnossnnoo00909002 |Süsser Trauben-Most 


6. L. DAUBE £ (0. iſt zu haben bei 


(4044 
Annoncen-Expedition $ Ish. Doſch, Scmumelsftrafe. 


a a RE BR Ein, fir Diene- 

ze, D tag belegter öbelwagen 
Auflage ca. 500,000 Exempl.$ fann abgetreten oder * 
ENIRALBDVREAUM tanſcht werden. Sanderſtrafe H 


































<FRANKFURT aM} 10 «4045 Imundicaft geſtellt und ihr als Euratoren Nie beiden Oekonomen 
General-Agenturen an allend —————— ————— [Andreas Hoffmann und Yohann Georg Derlet von dort bir 
Hauptplätzen. 4057) Fin Logis von 2 Zim⸗ gegeben, was mit dem Bemerlen befannt gegeben wird, daß Marie 
argarethe Hübner, Wittive, feine für fie lüftigen Rechte geſchäfte 


Tägliche direrte Ex- mern ift an eine ruhige Familie 
In: ert auf Lichtmeß zu vermletben. 
edition von Anzeiger M. Eculer 


der Wayenfabrif gegenüber, 


P: 4 
nal. "Arbeiter, ‚Stellen. Sn vermiether 
ohnungs- un a ift eine geräumige Wohnun 
Gesuche, Geschäfts-Ver-$ an’ eine rubige, anitas dige 55 
änderungen, Waaren-Em-$ milie dis Fihrmeß. Räh. in der 
fehlungen, Submissioren,$ (@rpebition, (4032 


—— ih ohne Zuſtimmung ihrer Vormunder eingehen 
ann, , 
Zugleich wird Termin zur Active und Paffiofiquidation auf 
Dienftag, den 18, Movember 
rüh 9 Uhr 
bei Meldung zu gewärtigender Klagſtellung gegen die nicht er- 
ſcheinenden Schuldner anberaumt. 
Königehofen, den 26. Oftober 1873, 
Kal. Landgericht. 















ersteigerangen, Ausver-$ Biegler 

käufe, Speditioaen, Bank-$ 4062) Ein breaunes Defo: | 4025. Er Meifiner, t. Wi. 
Gun, Verioosungeng nomiepferd IR [ogiih Dillz | "3 ofen. Gogie von —— 
Versammlungen, uſe 3 Zur — 
Ders Sehen Schiff‘ 3 Auch a dafelbft ein tuch⸗ Zimmern, Gaberobe, 2 Boden-|fhlofienms Logis ift bis 1. 
fahrts-Pläne etc. etc. tiger Fnecht gegen Oft. Woden. | Kammern, Badezimmer, Waffer- |iferruar ader auch gleich zu vere 
an alle Zeitungen des$ {stn eintreten. Näg. Exp. —— u e Bam) 77 aa der Kütt 
Fr ‚ - ⸗ 

In- und Auslandes. $: Getrante: Meyan., Garderobe, Antheil am Dominilanerplag. 





Garten, find bis 1. Febe. au ver 
wiethen. Weingartenftrake 21.13922 26) Wenn Derjenige 

(406 3a mir meinen Miftwagen, 
= — — —55 welchen derſelbe vhne 
hir, wird von einer kinderiofen meinen Willen ‚m TBEINER 
Familie bis Tihhtmes zu mietgen/ Hofe holte, nicht binnen 


geuät. Mr ind. Er. (405130124 Stunden zurücbringt, 
(4027) in Gymnaflaft ſucht Übergebe ich es der Staatd- 
due, Gbilologen ie In: | amoaltihaft 

. N n 
Eon, Schwab, 
(4031) Gm Seller, troden Schweizereipächler. 


und geplattet, ift ſogleich zu ver · 4069) Ein mit guten Zeug ⸗ 

miethen. Näh. Erp. nilfen. verjehensr weni ar 
: s ucht bis 1. Noormber ds. DM. 

402: 20) in mittelgroßer anderweitige Stelte. 

Heller ohne Faß iſt zu ber ytäh. im der &irb. 

miethen Eichhorngaſſe Nr. 8 nen.! ______ 


oe er an | 9% Sit IBierende , 
3278 26) Ein Büttner wird Bilder und einjneues weißes 


Imkit wind. TU. Ep. Kleid find zu verlaufen, Ns 
4057) Ein neuer Winter: in ber Gpp. (3982 2 
mantel und Gut find billig) 9957 2b. Ein unmöhlirtes 
zu verfaujen. äh. Erp. ParterreZimmer it an 
> Feine eimgelme Perjon fogleich zu 
A779 3c: Fe wird ein tüchtiger vermietſen. Nah. Exrped. 
Brauerburfce für Nor] ———— — 
re geſuckt. Nöh. beil' Echreiner finden Arheit bei 
Rofenfelder, Sandgafſe N. 8.139765) 3c Nelkenſtock. 


Bedienung. ' Im der Pfarrl. zu Gt. Sertrand: 
Zeitungs-Catalox & Kosten- Yofeph mann, Bolizeifol 
voranschläge gratis-franco.$ dat, mit Negina Rofentritt aus 

nn er Geroljhofen. 
ven Öjlertbrieien g Jehann Gatmann, Scäloffer- 
ohne Gebührenberechnung.$ meifier, mit Elifabetha Wiu 8 
Rottendorf. 

—— [0003 Im hohen Dome: 
— — einer einen Ritolaus Gerleh, Acelsnach⸗ 
ou ng ogis von ? i Bran 

— in Mitte = Stadt en RE 4 


6 1. Februar. Mdreffen bittet q } 
man C. B. Rro. 8 in der Epp. „„Zoiepd Sippert, Dienſtmann 
zu hinterlegen. aa A mit Darbara Söllner von 


Für Mehfremde ifi ein möb- Midael Schmitt, Taglähner 
lirtes Zimmer Pleidacher- dahier, mit Sabina Keller don 
Glacis Nro. 5 zu vermierhen, Berabach ® 

(4038 ; Wilhelm Gud, Maurer da⸗ 

4060) Neue f — Sto * 5 Dorothea Sqweſer von 
ef nd friſch gemäffert zu In der Pfarrl. zu Stift⸗Hang: 
Säa⸗ Dohann Mid ael Reuß, Knaben⸗ 
Sasel. mittferer Gtand ſchullehrer dahier, mit Barbara 


Neueſter Lautenſchläger von Klingeuberg. 
Paul Muller. Schmich bahier, 
Weſtentaſchen · Fahrplan mit Urſula Ge König = 
ift eridienen "und zu haben A Retzſtudt. 
3 fr. im der (4036 Adalbett Hain, Meafchinen- 
3. 6 Sleifhmann’fchen ſchloſſer daher, mit Barbara 
Buchdıudıreiam Pleicacherthor. Dedirmann von Landaiı, 











BE Neue während der Meile 
im Haufe des Derrn Uhrmacher Neuland, 
BEE Domftiraie Mr. 27 Ram 
Bollftändiger Ausverkauf 


einer jehr großen Parthie fertiger 


wer Herren-Garderobe, 





beitehend in verfchiedenen Sorten Winterüberzieher, Schlafröde, Röde, Side, Joppen, Hofen u. Welten, 
Alles in vorzügliber Qualität, nach der neneften Mode, fehr folid und dauerhat gearbeitet, zu außer: 


gewöhnlich billigen Breifen. 
Bei Rechnungen uber 50 fl, wird noch ertra Nabatt bewilligt. 


SEE Domftrafe Ver. 27 BE 
im Haufe de3 Herrn Uhrmacher Neuland. 








. 4043) Mädchen vie kochen 

Zanz-interricht. fönnen, erhalten Stellen, ein: 

Och bechre mich ergebenit amuzelgen, daß ich mit 1. Rovem-|Hellinerin fucht eine Gtelle, 

ber den III Eurfuß des Tanzunterricts im Bater’fchen Kaffechaufe rein Hausknecht mit guten 

eröffne, und bitte, gefällige Anmeldungen hiezu in meiner Wohn. Zeugniffen iucht eine Stelle. äh. 

un Die nen Rro. 2) ober im Unterrichtslolale machen zu er * Mötukier im Zinfen- 
w 


Die Unterrihtsitunden find Montag, Mittwoch und Freitag, 
und an jedem Sonn nnd Felertag Große Tanzitunde, 
Anfang 8 Uhr. 
4054) 2a 


4041) Für einen einelnen Herrn 
38 ſucht bie 1. Februar ein 
chönes Logis von 4 bis 5 
Zuwımern in outer Lage 
M. J. Walter, 
Yulinspremenade. 


Seüwarzblech- Arbailer, 


ern durcheus tüchtiger, gewa: bter 
wirb zu bauernder Beichäftigung 
gefucht und demſelben täglicher 


Adtungevoll 
Ad. Süssemzuth, Tanzlehrer. 


Ausverkauf wolluer Waaren 
zu außergewöhnlich billigen Preifen, als: Umſchlagtücher, Houben, 
5* Unterhoſen, Unterj den, Schälchen, a 


18 2c, ac, bei 
3. Kosenfelder, 


am Bierrötrenbrunnen. Berdienſt bis zu 3"/. Gulden er- 

pr mögliht, aber wmindeiiens 2'/2 

Karpfen, per Pfund 32 Er., Gulden täglih im Wfkordarbeit 
garantirt. 4028 


fchöne Hechte, Schleihen, Aale und Forellen, 
empfehlen [4047 
Gebr. Helmstätter 


am Fiſchmarkt. 


Pa. Traubenzucker 
fofort Lieferbar, 
empfiehlt nebft Schraubsanmerfung 
Franz Conrad, 
Misterial: & Farbwaaren, 
Häfnersgaie F, 
hinter der Marlenlapelle. 


Gemaã ſietes Geflügel als: Capaunen und junge 
Hahnen erwarte heute die erfte Sendung. 
ob. Schäflein, 
4056, Birma: Seb. Carl Zum auf der Brüde 


4040) Ein anftändiges Wid: 14042) Fin feine, ſolides Maãd⸗ 
&en ſucht fogleit eine Stelle,Ichen ſucht eine Stelle als Zim- |oder Gemeinde-Schäferei Stellun 
am lichen als Labwerin oder |inermäbchen oter zur Unterfüg-] Offerten unter „Gt. . 
als trſtes Zimmermäddhen, uud;ung einer Hausfrau. Wäheres BEUTBEREAN peste 
eine Ältere Perſon fuht|bei Frau , Börkinsgaffelrestante** erbeten, (3991 
Stelle ala Hanrh.lerin. Eine|Nr.9. EEE —— 

"Ein ſehr freundliches ſchön 


ute Köchin ſucht fogleih Steltel _-———— — —— 
in einem Ce — Näy. . Ein gut bemanderter mẽ blirtes Zimmer ift je 
* Er. „De tel, 5. Dijır.,|‘ er kann fogleidh | gfeicg oder fpäter ju veraictben. 
gelbene 6. H. U. Wadenklee, Breite Schloßgaſſe Rr. 6. (401 

Ein ſchin möblirtes Zim⸗ Pflafterermeifter. _ |(4930) Gin elegant wmöblirtes 
Beim Brüdendau | Zimmermit & 


mer if fogleih zu verntiethen.|(4029 2a) | 
2 —— — — rg ju vermiethen, Näh. 
ed. 


J. H. Reinhardt, 
Maiginenyatrit, Würzburg. 


Zander - Tintenlass, 


Gegen Einjensung don 28 
Silb:rgrofchen verſendet franco 
das veliebte und bralliſche Zauber- 
Tintenfaß mit Gebrauchs. Anweiſ⸗ 
ung, für rothe oder [dwarıc Tinte 

Pierre Brück 
3992 9a in Luremburg. 


Auf dem Wege von Eftenfelb 
nah Würzburg wurden 12 fl. 
gefunden. Nah bei Johann Heim 
rich, Getreibehänbler in Kür⸗ 
nad. (4019 


4035) 


Ein verheiratheter af 
fucht —* bet einer Pr 








Notheſcheiben gaſſe Nro. 2, üder Lohr, werben 
zwei Stiegen. 4220 Ma chiniffen gefuct. 





laffabinet| eine 


Stadt-Theater. 


Donnerttag, den 30, Oft. 1873, 
Aboanement suspendu. 
Saftipiel des Fräulein Wei 
vom GBrofherjogl. — in 
Darmiadt, 


Die Waife aus Lowood. 
Schaufpiel in 2 Ubthelungen 
und 4 Alten von Charlotte 
Bird» Pfeiffer. 
Freitag, deu 31. Ottober 1873, 
4. Boritell, im 3. Abonuerıent, 
Die SHugenotten, 


erer: 
Die Bartholomãusnacht. 
Große Oper in 4 Uufs"gen bom 
E Scribe. Mufit von Giacome 
Micyerbeer. 


Schöne Mainansfidt. 
Morgen Freitag Abend 


Production 
der Eapelle Eoncordia, 
4053) Nik. Troll. 


Mainftrand, 


Morgen Freitag 
Schlachtpartbie. 
4063) &t. Fürter. 


Heftauration 
obere YJulinspromenade, 

Morgen Schlachtpartbie, 
geratene, Wie 
—— erwürſte, wojzu er 
gebenjt einladet 
4068) R. Wolf. 


Srab-Laternen 


empfichlt 
J. Hartlicb, 
4055) Vleifhrantgajle. 


Parfümerien & Toiletten- 
feifen 
> nr 
F Seanı Sußla, 


Srmmeleftraße Nro. 67 ift 
SHofwohnung, 2 Zim⸗ 
mer und Küche, ſogleich zu vers 
miethen. (4021 





— 


rumiethen. Aöh. ind 








gejunde nn: Suntrbäfte Fußbekleidung, find in großer 


auetah eingetroffen und empfehle folche zu billigen Preifen. 


+ 


empfiehlt in größter Auswahl 


Kinderjaqueiten 


3579 3) Ein Laden mit 
N. Scamoni, Ladenzimmer ift am 1. 
— =e smusiranse 58, 
u ben 
" Buchbinder Arbeiten, 
Hufertig engeren — 
u on elegant und fein ausge: 
#aiteten Groeloypes, Etnis, Diplomen ic. - 
Brägungen * kLithographie 


Mouogrammes * Vifitenkarten. 


vet ort⸗Biere. 





miethen. Näh. Exp. 
3098) Gin folider Herr (Rai 
2C. en a Gr 
digen Hıiinew Familie ein 


möblirtes Zimmer 


— Imomögli mic Wiitagerijc. of: 
= A abe des Zimmer · Preiſes 





— lichte Farbe, — 
in Bleiben a9 er. Aechten Nordhäuſer 
Bäuelin 3 iöfelder, Dom 25388 Kornbranntwein 


Schulgaſſe, Hammer, Tomftrage, Eenbert, Mainviertel, 
Mobr, Saufirgaffe, Hattemer, Scwmmelsgaffe, ſowie in 
suchen Haufe. 


Carl Müller, 

v-d-vis dem Schulſtminar. 
NB. Mein Bier, welches ſebr mehlihmedend, fein und 
treid) ift, wird von jeht ab mit Korförand verjeben, worauf 
geehrtes Publitum aufmerffam made, 5988 


Dad Meflager von 


J. €. Raeithel 
aus @chwarzenbach a. Saale 


befindet fi von nun an " 

ale € Schönhrern, parterre 
Eingang Eadgafie vis-ö-vis el Zoanquuır Vornberger 
auferdem Gingeng in ter Trmjirafe und Sangpafit, ‚care 
Schönhbrenn. 


(3815 26) Gin Garten und|4007 2a) Am einer der beiten 
«ine Meine Wohnung, won |&döftclegen ift ein geräu- 
auch Erobung amd Betenraum miger Ladın bis Yıichimeh 
— werden lonn, iß on einefodtr Wei zu vermieiher; om 

eine ſolide Komilie * suhtirkften für Uhrmocher oder) miethen bei Kauſwenn Röſer, 
. Ep. _ „Uunfiler. Päb. im ber Er>. Fiherncafle Nr. 8. 


Drud und Verlag von Bonitas Vauer in Würzburg. 


empfiehlt billigft. (2538 4 
Georg Kreutzer, 


leiſchbant d Pavillon 
— a —* es 


Für Mühlbeſitztt. 
Alle Arten dentjche, fran⸗ 
öfiibe und bolländer 
üblfteine, aus ben erften 
Berugegquellen direlt Eezogen, em» 
pfiehlt zu dem bilfigiten Preifen 
Adam Stöclein’s Witiwe 
(2137) in Bamibera. (2c 


4006) 10— 12 tüchtige Ur: 
beiter zum Wendensfud): 
3. Schmitt, 





2 Kierde nebft Heubodtu und 
Berienten- Zimmer iſt zu ver 








J — 

— 
Februar 1874 auf Dem H mirken mar 
Dominikanerplatz zu vn, 


3792 2b) Eine Stallung für. 





Friedberger 


an der Marienkapelle. 


Fr da 


388 - Nä ntel, Paletots, BE 


Jaquetten & Jacken 


*- Franz Seisser Jun. 







' Ofene. Conmis- Sul. 


in einem Golonialmaarengeichäfte 
för einen foliden jungen 
Mann, 8ejhäftigung Komp» 


itoir m. Margzin, IM, Reifen. 


Offerten C. ©. 16, biſorgt 
bie Erpedision de, Bi. (3811 2b 


ir. 3988 teiorgt die) 40:3) Es find 20 bie 25 Liter 


ſriſch gemoltene Milch täglich 
abzugeben. Y.äh. in der Erp. 


4004) &i 5 
Sof and I = a e 
Näy. in ber Erp. 


3689) Zwei |höne, möblirte 
Zimmer find an eimen ober 
zwei Herren zu bermichhen Bach⸗ 
gafle Wir. 14, 


(8825 26) Für ein Sie iges 

Tırb: & anufaftur: 
waaren:Gefchäft, mird ein 
Lehrling, welher die nöthigen 
Vorfenntwiffe befigt, zum Der 
tigen — — Näheres 
in der Erp. d. Bl. 


4018) Eine —— 
ucht Ztelle. Mäb. in der 
pedition. 


4005 3a) Gin trodener, mitt td, 
großer Keller mit Faflager 


Schweimurter Etraße Ar. 8. ſt frümdirh zu vermiethen, 


Nöh. in der Exp. 
(3835 26) Bei einem Holy 
bildhauer kaum em ordinte 
(ider Junge von hier ein⸗ 
trıtın. Näh. ind. Er. d.581 





Würzburger Stadt- 


Babhnyäge 
L Bürzburg-Bamberg-Frankkurt. 


Ankunft», Franffurt: Gurier- und 
IM OR ir, 8U. 386 R. 
ET BOM Ned u 5 MO DR 
Abends, Poflgäge: 2 u. 55 M. früh, I I, 
30 Nacın. und 7 U. 15 30 NEbs, Gliters 
:BMLE5M. Früh u. 120.150. Nachts. 
Soangn. Bambera: Eourier. 9 IL 

45 M Borm. Letal u, Pofizäge: 5 L.ON, 
frah 1 .40 M. Rabm. u. 7 U. 40 I 
Note, @titerwig.5 U. 45 DL früb, 

Antundt b, Bamberg: Courien BU. 
5 m, Abs, Lolab u Poftzüge. TU 50 WM. 
feüb, 1. U, 16 De, Nadım. u. 11 U. 27 Nds 
Gürerzug: 5 U. 57 M, Abends 

Abgang w Frankfurt: Eourier u. 
Shneihlge: 2 U. 10m. früh, 10U.4OM. 
Borm 10.85 MR, Achm u. 5.20 02. Abbe, 
Boitidge: 4 U. 465 DM. früh, BU 1O MM, früh 
580 M, Abba, Düterzüge: 2 U Malen, 
a1 1.40 8, Radıs. 


I. Rörsburg-Vlürnberg. 
Abgang nad Nürnbeta. Coutier⸗ u. 


Schne lzuge: 2 U 10 M. räh, 5 IL 16 ©. 
Abbe, Bofgüse: 8 UL 15 WM. keab, B U 


— 


* 


M 260. 


Tagsneuigeeiten. 


Ech wur gerichts· un r linterfranfen und 
ui bafenkurg pre fe —— 1878. 


XXIV. Berkandiung. (Schluß.) Bernhard Schmitt galt 
bisher als ehrlicher Wann, geger den, abgejegen ton 2 wegen 
Holzdiebftahls gegen ihn erfannten Strafen von je einem Xag 
Arıeft, nichts Neachtheiliges befannt war. — Er beforgte früher 
jeinen Dienft gut, ließ aber feit 2 Jahnen nad und wurde mehr: 
fach anf Lügenhaften Angaben betroffen. Die Bermögeneverhältniife 
befleiben bei einem Gehalte von 16 fl. monatlich und‘ 10 fi. jährl. 
Kleidungsbeitrag, waren ſchon ſeither nicht die günftigften ; felt 
Verhaftung defielben famen aber jo viele Schwben, bie er ohne 

‚ Wiflen feiner Frau bei Wirthen und Juden contiabtıt hatte, zum 
Borjgeine, daB. wohl das Wermögen des-Echmitt ald ſchuldet 
enzumehmmcn iſt, weenalb amd. ſeine Frau, bereits Vollmacht zur 
Abfindung mit den, Gläubigern erhielt. — Lorenz; Geis hat zwar 
im Allgemeinen einenrgwien Leumund, gilt aber als ein Wann, 

- der hinüber, und beräker machen: laun und jo oft ein Zube in’s 
Dorf font, entweder als Schmuſer fich beimacht, uber das Ge 
ihäjtızu hinertrelben weiß. — Ubgeſehen von einer im Jahre 1838 
wegen Körperverligung erlittenen Lotägiger Gefüngnißſtraſe, unter: 
{ g.@eis vom 1846—1856 nur wegen Beleidigungen und Exceſſen 
vier Beſtrafungen, und 1860 einer foihen wegen Holibiebt 
Deſſen Bermiögeneverhältniffe find jehr ungut da ud; bei ihm 
die Schulden das Aftivnermögen überfteigen. M. Danger, gut beleu- 
muntet und noch nicht beftraft , am in feinen Wermögenöver ltniſſen 
zurück, unterlog dem Concurſe, iſt jetzt abgehauft und faum dur 
Verwendung als Gemeindrbiener und hweinehirt nur Tümmerli 
fein Leben friften, — Dieje Berfonen, inebefondere Diek, Sä,leret 
und Echmitt ftanden in dem Mufe, dag fie in ihren Hedtsfireitig- 
feiten Gompaguie wahen. — Auf Grund des Wahriprucdes ber 
Eeihuorenen — Obmann Herr Buchhändler Albert Stuber ron 
hier — wurden Mid. Diek zweier Verbrechen des Meineids und 
zweier Verbregen der Theilnahme hieran durch Anſtifter, Kaepar 
Schlereth eines Verbrechere des Dieineids und eines Berbrechene 
der Theilmahme bieran, Bernhard Echmitt zweier Verbrechen ber 
Theilnahme am Lerbieden des Meine:ds durch Anftiften und Yos 
renz Geis eines Tertrechens des Mineids für ſchuldig, dagegen 
Mid acl Manger eines Verbrechens der Dieineibe für nicht ſchudig 
atlärt. — ze Gerichtshof enfonnte hienech bit Dirk auf 6 Jahre 
Audtbaus, bet Edjleretb auf 2 Dadre, bei Schmitt auf A dahre 
6 Dierate, bei Geis enf I Jahr Zuchthaus und bei Wenger auf 
Frefprihung, dann für die fünf Lernrtieilten je 5 Duhre‘ Der: 
Inft der bürgslichen Esrerredhie- und dauernde Unfähifet ole 
gu oter Soechverhändige vernommen zu wirden. — Dr. Et. 

‚eubiitut Scnorz katte fir Wirk 6 Jahre, für Schlereth 2°2 
Sohre, fir Schmitt 4 Iahre, für is 1 Yehr Zuchthaus bean- 
trayt. Die Vertheidigung des Metz — Hr. Contip. Gopfert, Les 
artrogte 8 Sabre Zuchthaus, dir des Schlereth — Hr. Concip. 
Kalfer -—, die niebrigheStrate und Atrehunng der Änterjudung®- 
haft, die der Eamitt — Zr. Apr. Iuf. Henle — 12 Jahr 








Ankunft bon Nürnders: Courier⸗ und 
2 U. früh unb 10 U. 6 D. Vorm., Poſtzuue: 7 IL 
feüh, 6 U. Mbenbs unb 11 1, 26 Mi. Hachts, Güterglige: 
1:K. 18 DM. Radın. und 5 U. 6 M. Hbenbt, 

III. Wür zhut g⸗:Gunzenhauſen. 

Kbaang nach Gunzen ha uſen: Courier und Schnet ⸗ 
zuge: I 11, 50 M. früh und 2 U. 60 ©. Auhm, Zoinüge 
EM. Porn u. 7 U 85 M: MbbE Güter 4 U irth und 10 11. 60 M Born. Bütergüger 6 P. 46 M, 
gig: 5. 5M. früh m 11.50. Neben. Früh. I U, 40 DM. Nachen. und 7 U 45 I. Abende, 


Freitag ben 31. Dftober 1973. 


und Yandbote. 


Entunit v. @ygenfhufen: Couriers 
u. Schneilgige: 11.10 M, fräh u. 12. BOM. 
Poftzgüge: 5 U. Abbe, u. 10 11. 20m, 
. Güierzüge: 8 I früh und ı U, 
15 M. Radın, 
IV. Wirzbutg⸗Lauda (Bad. Bahn.) 
Abgang nah Laubarheidelberg: 
Schneüug: 10 U. 85 M. Borm, Berjonen; 
yüge: 5 Ti. 36 M. früß, ION. 16 M. Sorm. 
1. 45 M. Radın u 6 I. 16 N. be, 
e:4 u. 15 Mau. b U. 50 Di. trüb, 
1W,5 3, Born 
Ankunft von Heibelberg-Lfaubde: 
Schnell: 6 I 5M. Abds. Perfonmylige: 
gu. 80 Mi, Borm, 2 0.45 N Naher u 
DU 235 M. Nachts, Gütergüge: 2 IL ROM, 
Rdn, TI IEM u BU. 52 DM. Aids, 


Ton kaudan BWeitheim: Beri 
glge: TU. 50 M, früh, 1 U. 10 a 
su.oN — w TU. 60 0. 

Von Laudan Mergentheim. Craft, 
Heim: Berjonenzgüge: 7 11.80 R.häg, ı2 U, 
55 Mm. Mitt, SU. 45 WM Ron u 7 U, 
B5 M. Abende, 

Boftomniıbusfahrten n. Euerkaufen 
3 ıL 80 Dt. Unteealtertyern 5 I 15 DM, 
Nobosunn:Neubeunn 4 I 15 DM, Rinwpes 
5 U.45 Mm, Abende, 


SEecheundzwamigſter Jahrgang, 


Zuchthaus, die des Gels — Hr. Co⸗cip. Medicus — bie nie 
dri.fte Strafe. Urgellogter Danger, durch Hrn. Concip Kampf 
vertheidigt, wurde fofort im Freikeit gefehf. — Eeſchworne waren 
die HH.: Echent, Hopp, König, Plaff, Scott, Schlerlinger, 
Gehrig, Fertig, Eyemanr, Stuber, Konrad, Schlund und Weigaud. 
— Hıemit find fänmtlihe Straffälle, welde unter Beizichung von 
Geſchwornen zu verhandeln waren, eriediget und verabſchiedete ber 
r Schwurgerihtsprändent diefelten in einer kurzen Aniprade. 
— werben 4 zur Terbandlung gelangen. 
F m. * — om Mi a 
richtet egen ben gen @eorg Joſep ? en Bauern⸗ 
fohn von Morgetehächbeim., ein Vverdrechen des Todticlage dadurch 
verubt zu haben, daß er in ber Nacht vom 1. Dejbrs I872 tem 
Idigen Abam dert von Margelshdchheim rechtewidrig iu ber Ab» 
fit, denſelben zu töbten, jedech ohne Ueberlegung, mit cinem 
Diefier auf dem linfen Scheitelwandbeine eine 25 cm. lange,-bie 
Sthäveldede und die harte Hirnkant dur de und 3: cm. 
tief im die Gchirnſubfianz cimdringende Wunde beibrachte, weide 
eine Gehirnentzündung und ben Tod des Edert zur notwendigen 
Bolge hatte. Nachdem die Formarien —— des Ediltalder · 
re als geordnet erflärt werben waren, lam bie Sade zur Ber- 
andlung, und wurde Seitens derf. Stantetchörde — Hr. ebd» 
Subft. Schnarı — nad Begründung der Auflage der Autrag 


äge: 
“6 Di. 


ge» 
able. |fielit, dem ac. Gög zu 12jähriger Zuchthaueſtrafe zu verurtheilen. 


Der Bertjeibiger — Hr. Coneip. d. Prieſer — ‚weder Lediglich 
auf Aörperveriegurg plaibirte, beantragte dad Strajminimum. 
Das Uriheil lautete auf U Yahre Zuctzaue. BUELAwR: Ar K 

Kaddım die Oberauficlageämter dem Cinjuge willerftellt 
werben folfen, und bie Autheilung tes Aufſchlageweſens am bie 
Eencraljell · Adminiſtrat ion in Au ſicht gerominen iſt, ſo ſoll letz⸗ 
tere Bihorde der Vereinfachung halber in Zufunit zum Binar je 
Diintfterium veffortiren, Die & Cemehmigung zu diejem Weorga- 
nifationsrlane fteht noch aut, : 

Neuftadt e/S., 28. Olt. Eeit einigen Tagen find auf ber 
Rhön Ingenieure mit dem fpeciellen Rivelirungsplänen beid,äftigt 
und fell bereits eime Rouie in's Auge gefakt fein, welche gegen 
die früter gehellten Pläne viele bauliche Erleichterungen gewähren 
fol, Am masgebenden Areifen Hält mar jegt diefe Auetjührung dee 
Projelteo (Fulta⸗Meiningen) füh gefiert.,o 
— 7 Unter den Trauerllängen der Artillerie D.ufit wird am 
nöcdhen go. früh @ Uhr ein feierlie.et Mrquien. für bie See · 
(em der in den fe;ien Kriezem gefallenen Ofitziere und Ecidsten 
ter hiefigin wormfon in ber Nirde beräf. Militarſpitals daßier 
abechalien werden. — 

Nürnberg, 20. Olt. Am 7. b. M. fand im Baſſerleiu'- 
ihen Scai zu Eteintühl eine Berjommiung von Vedjelmärtein 
der 1 Eiuatekakn zur Beratung ihrer iingelegenbeiten tet, wobei 
Diunder, Augeturg, Kürnkerg, Würzburg und Aſchaffeuburg ver⸗ 
elen war. Die Kogesntmung umjaste bie Beſprechung ſolgeu⸗ 
der Fragen. 2; Wie ii die Yage und Stellung der Wedjelwärter 
in nofen Bahnböfen im Allgımeinen und gegenüber andern Be⸗ 


« 


2 


dem Nlücweg eutſpaun fih ein Heiner Wortwichſel zwifhen den 
beiden Liebenden, welcher ſich nah der Helmlehr zu einer erregten 
Scene geitaltete, Im folge deren’ Fräulett Reinmark einen Resol- 
ver ergriff und fich in Gegenwart des Herrn Schumann eine ſtu⸗ 
gel durch die Bruft jgog, worauf fie augenblicklich nieder ſtürzte. 
Schumaan rannte zu dem auf demfelben Flur wohnenden Shuu- 
ipıeler Löwe, der unterdeifen auf der Unglädsftätte blieb, während 
Schumann zum Dr. Winternig eilte, um ihm zur Hilfeleiſtung 
aufzufordern. Dr. Winternig begab fig fofort zu der Unglüds 
lichen, welche er, anf dem Boden liegend, zwar mach lebend, aber 
hoffnungslos fand. Die Kugel war zwilhen der zweiten umd drit ⸗ 
ten Rippe Linterfeits in die Bruft gedrungen und mußte bafelbit 
ein groß:s Biutgefaß verlegt haben. An eine Rettung war nicht 
zu denfen, und die Unglüdlide farb einige Minuten nach der Ans 
!urft des Arztes. Auf die Ertlärang des Letzteren, daß an eine 
Rettung nicht zu denken ſei, ergriff Schumann den Nevalver, um 
iich ebenfalls zu töbter, wurde aber am der Husführung baduı dh 
gehindert, daß die Herren Lime und Dr. Winternig Berzujpran- 
gem und ihm dem Revolver entwanden. Dr. Winternig ließ for 
fort die Polizei vom dem Borfalle benachrichtiger, welde bie Leiche 
wach der Todtenfammer ſchaffte. Schumann wurde in poltiellide 
Berwahrungsbaft genommen. Wir betrauern im der Berbiidh.nen, 
welche von der Natur mit allen Vorzügen bes Geines und Körpers 
ausgeftattet war, eime ber talentvoliten Künftlerinnen unſeres 
Bühnenperfonale.* 

Wien, 27. Oft, Bei mehreren Tourniguets erſchieuen heute 
Morgens Herren, welde auf Grund vom Karten, auf denen „Eären- 
Zuror* zu lejen war, Einlaß in den Ausjtelungsraum bejchrten, 
Die Kaffiere erflärten, daß der Eintritt muy gegen Erlag vo fünf- 
zig Mreuzern geftattet fei, da die Starten für fie keine @iltigfeit 
hätten. In der That zahlten auch die „Ehren-Jarors“ ben Gin 
trittspreis, begaben fid in eine Galerie des Induftrie Palafıcs und 
begannen mit der Prüfung einzeluer erponirter Objekte. Doch auch 
hier bedeuteten ihnen Auffichte- und Sıchereits-Organe, dag Nies 
mand bier jfunktionen aueüben dürfe, der nicht hiezu von ber Ge⸗ 
neral- Direltion autorifirt jei, Die „Ehren-Jurore“, bie ſich im 
der Bolljiegung ihres Aanes geitört glaubten, unterbreiteten ihre 
Beichwerbe bei dem Veiter der Polizel-Erpofitur dem Weltaus⸗ 
ftellungeplage, welche ebenfalls in abſchlägigem Sinne entitich, 
weil vom kompetenter Seite die Prüfunge-Edmmilläre fein Dian- 
dat aufzumwetien hatten Wie bie „N. dr. Pr.“ vernimmt, find 
diefe Herren won einer Gruppe umzufriedener Ausfieller zu Ehren ⸗ 
Jutord · ermannt worden. zEs ſcheiut indeß, daß dieſe neue Charge 
nicht anerfannt wird. 


Ausland. 


Frankreich. (Baris, 29. Oft.) Chambord dementirte, 
daß er bezüglich der Fahnenfrage eine Konzeſſion gemacht habe, 
erft als König werde er freiwillig Konzeffionen machen. Der Brief 
Shamberds an Ehesnelong ift zweidentig gehalten und befriebigt 
viele Mitglieder des rechten Zentrums nid. 

Man ſchreibt der „Andepenbance* aus Paris, 29, Dftbr.: 
Gewiffe Rovaliſten beiorechen bie Candibatur Aumale’s im falle 
der Verwerfung der Monardie. Die vopalittiige Deeffe im Suden 
treibt offen gt weißen Schreckens Herridaft. Galawagen 
zum Ginzug CThambords iſt wirklich befiellt worden, ebenſo der 
Lilien ⸗ Beſahz. 

Baris, 30. Olt. Die — 5 fhreibt: Der Kriegs- 
Minifter richtete am die Armee einen Befehl, worin angejeigt 
wird, dab General Bellmare durch Zurüdsiehung der Anftelung 
desjelben zur Diepofition geteilt wird. Diefe ung winde 
durch einen Brief des Generals veranlaft, worin d Souveränt* 
tät der Matiomalverfammlung beftritten wird. Ein biehbe üglicher 
Tagtobefeht Mac Wahons an die Armee befagt: Ein Alt Ins 
diecipfia ift im der Armee begangen worden Der Bräfldent der 
Republik tft vom dem Geiſt der Hingebung, der Euch beſeelt, über» 
seugt. Ihr werdet wiſſen, daß Einigleit und Disziplin, wovon 
ibr flets Beiipiele gegeben, im der Armee aufrechterhalten werben 
müffen. Ginigfeit und Disziplin, welche bie tä:fe derjelben aus · 
machen, find aflein im Stande, die Ruhe umd Unabängigteit des 
dandes zu fihern. Als Soldaten ift ums umfere Pflicht für alle 
Umftände —— Wir müffen die Ordnung aufrecht erhalten 
und der Gefeglicgleit Achtung verſchaffen. 

aris, 30.Oft. Der „Aſſemblée uationsle*, ein angeblich 
der Regierung maheftchendes Blatt, meldet, die Regierung habe im 
Departement Sadne et Loire ein radilales Eomplott entdedt; ber 
Eyef des Generalraihs diefed Departements habe ® ertptioneliften 
faiffirt, auf denen mehrere der angefehenften Einwohner bes Der 
partements, namentlich die Marquije Mac Mahon (nicht die Ge⸗ 
mahlin des Marjhalls) ale fiftzumchmende Geifeln figurirten. 
Die Benätigung bleibt abzuwarten. 

Trianen, 9. Oft Projeß Bazaine. Der Präfldent ber 
alüdwürfht Scalabrino und die anderen Walbbüter, welde De 
defchen nah Met aebrudht haben, megen ihrer ſchkncu Verhaltens. 
Oberrlentenant BDagen Ft das jeinige auseimmidır uno regt⸗ 


dienſteten? 2) Was jo geſchehhen, um eine Aunderung der Ver⸗ 
hältniſſe ber Seien berbetführen zu können, wohin ſoll wan 
fit) wenden und follen andere Bahnen, em melden bie Sage der 
Wecfelmärter eine bejfere it, als Muiter genommen werden ? 
3) Soll ein Fayerticher Weidenwärterverein gegründet werden und 
foll damit jet fon und folget begonnen werden. — Herr Kal 
ebelmann von Nürnberg jtellte in’ Beantwortung diejer drei Fra— 
gen folgende Unträge: 1) Borerſt an dem Landtag die gehorfamite 
Bitte zu fielen, derſelbe möge beſchließen, daß die Weichenwärter 
in großen Bahnhöfen gleich amderen Bebienfieten, wie Stations- 
Diener, Bremfer u. f. w. adanciren fönnem, d. h. daß fie ebenfalle 
mach einer bejtimmten Zeit z. B. in die zweite Gehaltsllaſſe vor: 
rüden, fo nah ſechs Dieuftiahren in die Kategorie D. II einge: 
reiht werden, womit dann auch Penfionen gewäyrt wären. 2) Cor 
fort an das f. Staateminifterlum die Bitte um Verringerung der 
Dienftftunden zu ftellen, eine Bitte, deren Gewährung fon durch 
das Intereffe der allgemeinen Vertegrsfiherhrit geboten erfheine 
und melde auch bereits im Nordbentichland gewährt worden fei. 
3) Sofort ein Eomit& miederzufegen, welches zur Gründung eines 
Unt:rhügunge-Bereins der bayeriigen Weichenwärter die nöthigen 
Säritte zu thun, ein Eentral-Eomitt in Nürnberg und Sub 
mité's in Münden, —* und Würzburg zu bilden hätie, 
meld’ letztere lets mit dem Gentral-Eomits in Verbindung blei 
ben follten. . Nach eingehender Debatte wurden die Anträge 1 und 
2 angenommen, Untrag 3 dagegen auf umbejtimmte Zeit vertagt, 
wornit —— leine Verwerfung der demſelben zu Erund liegende 
per involoirt if. (#. %) 

» Der Schwurgerichtshef der Oberpfalz und für Regeneburg 
bat den Geſchwornen, Freikeren von Künsberz, Rittergutsbefiker 
und £.)f. penſ. Rittmeifter von Kalbig, Gerichte Kemnath, welcher 
wicberholt ald Geihworner einberufen worben war, wegen aber« 
maligen Nichterfcheinens und nicht genligender Eutſchuldiaung ded+ 
felben zu einer weiteren Gelvhraie von 300 fl. verurtheilt. Zur 
gleih wurde bezüglich deeſtlben Verluf der Fähigkeit zur Aueab 
ung der Verricht ng eines Geſchwornen ausgeſprochen, ſewie die 
Berdffentligung dieſes Autſpruchts im Krelegmt blatte auf Koſten 
bes Straffälligen und die Streihung des Namens desſelben von 
der Hanptlifte der Geſchwornen verfügt. 

Das Schwurgericht der Oberpfalz; verhandelte am 27. Oft. 
gegen den Korbflechter Joſeph Iofeph vun Undorf wegen Mor⸗ 
bes. Derjelbe Hat im der Nact vom 30, April auf 1 Mai h. 
2. feine 24jätrige ſchwachſinnige Ehefrau in den Laaberfluß ge 
worfen und ectrunt. Die Geſchwornen ſprachen den Ungellagien 
mad) zweijtündiger Berathung bes Mordes ſchuldig, worauf da: 
Todes artheil gegen ihn ausgejproden wurde. 

Münden, 29. Dltbr. Se. Maj. der König wird morgen 
Abend von Schloß Berg hieher zurüdtehren, fi über mehrere 
Landtagsvorlagen Seitens ber f. ifter Vortrog erftatten laſſen, 
verſchiebene WAubienzen ertheilen, am Wüerfeelentage die Gräber 
ferner Ahnen beſuchen und fi Hierauf wider nach Schloß Berz 
äurüdbegeben, von wo aus binnen Kurzem das Tgl. Hoflager nad) 
Dohenſchwangau verlegt werben wird, 

Münden, 29. Ott Se. Maj. der König wirb einen ber 
t. Prinzen zum feierlichen Leichenbegungniß des Königs Johann 
von Sadjen aborbnen und wird aud das bayer. Infanterie Regt- 
ment Ir. 15, deſſen Oberft-Inhaser König Yohann jeit 1846 
war, bet ber fol, Leichenfeier durch eine Deputation vertreten fein. 

Münden, 29. Oltbr. So viel wir vernehmen, wird der 
Raubmörver Bump in diefem Jahre nicht mehr zur Aburtheilung 
gelangen, da die im autgedehnteften Maßſtabe geführte Unterfuch 
ang noch nicht abgeſch offen werben kann. — Die juriftiihe Prüf⸗ 
ung an ber Mündener Univerfität wurbe heute Nachmtıtag be 
endigt. Bon ben 62 Kandidaten, welche ſich zu derjIben ange 
meldet Hatten, traten 10 zuräd; von den 52 Geprüften wurden 
37 für befähigt und 15 für nicht befähigt zum Uecbertritt im bie 
Braris befunden. 

Münden, 29. Ollbr. Die Sigungen der oberbayeriſchen 
Aerztelanımer wurden geftern Abend dayier abgeſchloſſen. Beyüg- 
lic der vorgenommenen Berathung über die Reotiion ber Medi⸗— 
—— find verſchiedene Erhöhungen derſelben, ſowie bie 
ra *8* neue Munzſyſtem zu verzeichnen, 

ren e Seihenihau zu wurde 
—— chenſchau zu erhöhen, wurde für 
n den jüngften Tagen waren in Münden Schafe in großer 
Zohl zu auffallend billigen Preifen vertäuflich, es ftellte fih heraus 
daß bie Thiere heerdenweiſe in Augsburg und anderwärts geftohlen 
worden waren. ‘ 
Aus Linz rat Dt, erzählt die dortige Tageepoſt: „Heute 


























































a Schumann, und Fräulein Semmart (im vorigen Yahre ber 
lichen wollten, hattem daſ elbjt eine —— —— Nach 


waren, gingen fie in's Gaſihaus „zu den drei Mohren“, wo fie 
e heitere Stunden zudrachten. Auf 


t daſſelbe. Di Aus einen eim 
Bene Ginfigen Ehen Geserperuien. Menge Dh mit ha 
Zeugenverhör fortgefahren. 


Nachſchrift. 


Vom k. Staateminiſterium des Innern fir Kirchen ⸗ und Schul: 
angelegenheiten in die Aufſtallung eines gemeinfamen proteſtantiſchen 
Religionslehrers fir bie Studienanſtalt und das Schullehrerfemtnar 
Bamberg beabfihtigt, welcher an erjterer Anftalt 8, am der zweiten 
6 Unterrichtsftunden wöchentlich zu geben hat. Bewerber um biefe 
Stelle, mit welcher vorldufig eine Anfangsbefoldung von jährlich 
800 fl. aber feine pragmatiſchen Rechte verbimden find, haben ihre 
Geſuche, mit den erfsrderlichen Belegen verfehen, binnen 14 Tagen 
be m genannten f. Stantsminijterium unmittelbar einzureichen. 

err Joſeph Streit, Kaplan an der St. Agatha-Pfarrei zu 
Alchaffenburg, wurde zum 2, Präfellrn am dv. Aufſeß'ſchen Se⸗ 
minare zu Bambery ernannt, 

+ Im ber biefigen Branzielauer-Kirhe ift am weite Allerjec: 
Ten halb O Uhr Predigt, hierauf feterlihes Requiem. Während 
der Dftave ift täglich früh 9 Uhr (Sonntags um 6 Uhr) und 
Nahmittags 4 Uhr AUerſeelcnandacht vor ausgefegtem hochwürdig 
ftem Gute. Montag den 10. d. Nachm. iſt der Schluß. 

Am vergangenen Mittmwoh Nachmittags 1 Uhr brad wie 
ber Schw, Am. berihtt, im der Scheume des Bäders Johann 
Nahmer zu Redendorf, igl. Bez⸗Amts Ebern, Feuer aus, durch 
welches die Scheune fammt Inhalt total zerftört wurde. Dem 
energiſchen Gingreifen der Ortefeuerwehr, die fpäter von ben 
Feuerwehren Baunach und Rattelsdo f unterfiägt wurde, zelang es, 
troß des herricgenden, heftigen Windes, das euer auf feinen Herd 
zu befchränfen,. Nahmer ift ein wenig bemittelter Mann, bie 
Scheune felbft nur jehr gering, die mitverbrannte gefammte @e 
treide- und Futter-Ernte gar nicht verfihert. Die Entfichungs 
urſache des Brandes fit Fr Zeit noch nicht ermittelt. 

gu Kiffiagen foll eine fo geringe Sterblichkeit herrſchen, 
daß die Leichenbeſtatter beim dortigen Magiftrat um Gewährung 
einer Subvention eingefommen find, da fie bei der ginzligen Ge 
ihäftslofigfeit micht eriftiren Fünnten. 

Bom Schwungerichte zu, Amberg wurde ber Oütler und Korb: 
flechter Yafeph, won Undorf, wegen Ermorbung feiner Ehef au — 
er hatte Diebe in bie Donau geworfen — zum Tede veruriheilt, 


Börfenberiht. Frankfurt, den 30. Öftober 
Die günftigere Tendenz, welche die geftrige Mittagsbörfe harat 
terifirte, erhielt ſich im Abendverlehr, machte jedoch heute nad) 
Eröffnang wieder einer Heinen Abſchwächung Pla, weiche wahre 
ſcheinlich auf die Nachricht zurädzuführen ift, daß die preußifche 
Seehanblumg offiziell erllärte, fie gehe auf feinerlei anderweitige 
Mafregeln als die ſtatutariſche lombardirung ein. Im der zweiten 
Hälfte des ziemlich belebten Geſchäfts getaitete fi die Stimmung 
dur umfaffende Detungtläufe und beffere Berliner Courſe wieder 
vg Auch die Wiener Nahrihten, nad) welchen die Regierung 
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Berantivortlicher Redatteur: Fr. Braud. 


(Singefandt.) Unter dem Vorſtze des Heirn Friedrich 
Helmerich, Kirfänermtifter, fand legten Donnerstag in der Aula 
der Maxſchule banier die fiebente ordentliche Generalverfammlung 
der Würzburger Bollsbant ftait. Gegenwärtig waren 93 ‘Mit- 
alieber, welche mit großer Aufwerffamteit an den Verhandlungen 
Theil nahmen. Die Tagesordnung hatte die Verbeihedung des 
Geſchäfts Ab chluſſes pro 31. Dezember 1872 und die Berwendung 
ver Erträgeiffe aus jener Prriode, ſowie Neuwahlen für den Ber 
waltungerach zum Gegenſtande. Außer den zur Erledigung von 
Seiten bes Bermaltungsrathed und der Reoifionscommifjion ge» 
fieliten Fragen waren auch für diefe Berfommlung feine weiteren 
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung eingefomwen. Wir 
glauben diejes Moment hervorheben zu follen, weil es als Beweis 
bienen fann, wie fortwährend das Vertrauen auf die Initiative 
und Sorgfalt der —— in Bertietung der ge oſſen⸗ 
fuafıliden Imtereflen voewiegt. Diefes Berhältniß befundete bie 
Verjammlung insbefondere auch durch ihre zuverſichtliche Haltung. 

Den Inhalt des überjihtlih bearbeiteten, die Sejäftegebahr- 
ung in allen ihren Beztigen aruhmetiſch beleuchtenden Direction⸗ 
berichtes in einigen Hauptparihien kurz reprobucirend ermäcnen 
wir, daß die pro 31. Dezember 1872 ſich in Höhe von fl. 358,620. 
265 bezifjernden Stommanthrile nebit fl. 8867. 24 Rejervefond als 
dem eigenen Berrichevermögen der 926 Diitglieder zählenden Ges 
noffenfzafe 54,** mal im jener Periode umgejept und nad ber 
zwötfmonatlihen Durchſchnitterniffer ein Nettorrträgnik von 7, 9a 
erzielt wurde; ferner daß die Hauptbetriebefäher durch wachſtehende 
Unfäge in Sinnahme und Uns,abe vertreten find: 1) im erclufiven 
Borihüffen (nur an ee 2,603,649. 55., 2) in Yoms 
bard fl. 1,934,008. 36,, 3) im Bertehr mit Banquiers fi. 3,744,697. 
20,, und 4) in Transaktionen mit Effelten fl. 3,558,045. 29, 
An verzintlichen Kapitalıen und Spargeldern wurden bei der Banf 
fl. 1,118,570. 23. new angelegt, und fi. 715,609. 28. im Ganzen 
zurudgezahlt. (Die für Depofiten gezahlten Zinſen keiragen 
fl. 17,921. 37.) Im Contecsrrent ohne Creditzewährung ningen 
ft. 799,939. 4. ein und fl. 736,488. 43. wieder aus. Auf Hypo» 
thefen find fl 40,00, — vorgelieuen. 

Diefe Berfehrebewrgung wechjelfeitig vermittelnd zeigt das 
Gaffa Conto einen Umjdlıg von fl. 11,003,607. 15. und das 
Wechſel · Conto fl. 2,640,389. 54., während die Gefammtketriebs- 
ziffer mit fl. 14,898,728. 30. abſchließt. 

Nachdem die Reviſions-Cemmiſfion, vertreien durch Herrm 
Theodor Müller, die Urbereinftimmung des gedruckten Gefmäfts 
berichtes mit den Haupt und Bilanzbüchern der Genoſſenſchaft 
bejtätigt harte, die Bemerfung anreihend, dag nach der mit Beginn 
der fiebenten Berwaltungsperiede von der Directiom hergeftellten, 
dem jegigen Berfehrs: Anforderungen entiprehenden Reuorganifation 
der Gomptabilität der dechnungẽ abſchluß für das Jahr 1873 in⸗ 
nerholb der fagungsgemäßen Frist im fihere Ausiigt genommen 
werden könne, genehmigte die Generalverfammlung 
den vorgelegten — erg hd mit Stimmen 
einheiligleit und gleider Weife aud den Antrag 
auf Entlaftung der Borftandfhaft für die VL Ber- 
waltungs-Bertode Im Weiteren erhob fie ben Antrag 
bes VBerwaltungsrathes, den Mitgliedern aus den 
Erträgnijfen des vorigen Jahres auf bie pro 31, 
Dezember 1871 eingeworfenen Stammantheile eine 
Dividende von 6% zu gewähren, mit allen Stimmen 
gegen Eine zum Beſchluß, nm dann noch auf Erledig« 
ung des übrigen Theiles ber Tagesordnung „Renmwahlen betr,“ 
einzutrete. - 

Zunädhft wurde auf Boriglay des BVerwaltungerates zur 
Wiederdefegung der erledigten Kafjirers- Stelle der 
fhon feit anfangs Ma: auf diefem Boiten funk— 
tionirente Herr Albreht Lindner aus Münden ein» 
ſtimmig gewahlt. Sodann wählte oie Berfammlung von den 
jagungsgemäß ausfcheidenden vier Mitgliedern deu Herm J. 8. 
Eyrenburg, ©. Ph. Wolpert, Brivatier Frarz Bayer 
und Raufmann S. Roſenthal die beiben legteren mit 
großer Wajoriiät wieder (die erfigenaanten Herren hatten 
wigen häufiger geigäftliger Abhaltung dine Wiedermagl abgelehnt), 
neu dagegen Heron Rechtoratz Schadert und Herrn 
Bucdrudereibefiger Louis Stürg, und ſaließ ih Herrn 
Heinrich Eger, Büttnermeifter und Herrn Leonhard cher 
mann Gerbermeifter a6 Erfagmitglieber. 

Unter freundlihen Oanleswarten ſchloß der Borfigend: um 10 
Uhr die Siyung. 


€ix Eogis von 4 Zimmern] Wegzug von hier zu vermiethen, 
und fibrizen Bedürfniffen ıft bis] Randersaderer, Strafe Nro. 5. 
vchtmeß oder aud früher wegen (4176 


Neue erringen in: 
Bor eg in geſtickt und brochirt in allen Breiten, 
Bielefelder u. ſchleſiſche Leinen 64 und 124 breit, 
Damafttafelgedecfe, Servietten, Zifch: u. Sandtücher, 
Zeinene Tafchentücher in weiß und farbig, 
ea äße, ihmal und breitfaltig, glatt und geſtickt, 
egligeitoife, Ehiffons u. Madapolams 2c. 
find eingetroffen und empfteblt in nur reeller Waare zu den billigſten Preiſen 


au | F. J. Schmitt. 
Circus der Gebr. Stark nn. 


Logis-Vermiethung Bürger - Berein. 
auf dem Krahnenplahze. 4 Zimmer mit Rüge 2] Montag, den 3. November 
Während der Meſſe täglich 3 grohe Borftellungen J Sammern z.:c , angefätof- Abend 8 Uhr 
in der höheren Neitfunft mub Dreflur, ſowie in der höheren J Ten, hell und nahe am Berf ammlung 
—— akaafe bet aus 40 Dr ren Game u hehe. Sa, 0 Ua de 

tem um alet. 
N nfler und Rünftlerinnen, fomie 25 Perden. im der ern. (doraa I Tranfben — 
Das Nähere die Tagesprogramme. x 








M| „Aulius Echter von Weipels 
4102 gebenft laden ein yrunn, Biihof von Würzburg, 
Gebrüder Stark. Gesuch * — —S— 
4107) Für ein bravts Mäbäen i J 
Mulik-Berein. von a ** ſug — F — —— 
terlun r njagen ⸗ 
Samſtag den 1. November 1873 mmille, bie geneigt if, felbe 00l- Göbelslehn. 
Grosse Produktion mit Theater —— wi ar — n En 
im Lotafe des Plag'ichen Oarteng, “ tommm als folches beizmtr m oncer 
„Schillers . u. Tg Bildern. Gutige — er. von der jtäbt. Gapelle, 
Gurten für Ridhtmitglieber werben abgeachen & 12 fr. AG5® an die Annoncen; woru cijebenit nich 
Lei Herrn Raufısann Bäuerlein, Seifdbantgafit, gg Br Be aa — — 





ey, Schirmfabritant, Dartipla — sorfanfen im anne Möhn’sche Brauerei. 
önböfer, Weitanrateur, Wofenzafie und — * * Tiih mit 4120) Morgen Sametag den 1. 
(Mit licher babe *— * adchig) 2verſaqithbaren —— und Sonntag dm 2. Nosember 
" ⁊ N 5 nn rünee . - 3 
Zur vet zahfreipem Befuse ladet erzebenft ein Ba Bimmerpipel "e-; Harmoniemusik. 
I. Borftınd Sender. Sekretär, [et Revolver meeft 2 meſſing⸗··⸗ — 
3906 Kaufmann, eat. nem Sel vampen. Auch wird da! & nude 
u feat 1 oder 2 Eimer guter efu n 
Voiksbildungsverein. Zraubenmeft vr NG. | wurde vorige Wode ein Geld⸗ 
Ordentliche Generator vfemmtım R in der Erp. 4097 2a! Geutel mit Inhalt. Abruholen 
Pag ontag den 10. nn gegen die Einrädungsgebähren 
Movember 1873 Abends 8. Udr in ben Lolalitäten) Eine freundliche Wohnun Kat hbant Nr. 14 ng ei 4076 
des Dürgervereins (alter Bahnhof). Zagesorbiung: 9 Bericht | yon inmern und Kuche — WEL 
über die bieherige Bereinsthätigfeit, 2) Wiitcheilung über die ber | am cine ruhige finderlofe Fami-! 4090) Zuverlaſſige Berpug: 
ebfihtigten öffentlichen Vorträge. Piezu werden Die Mitglieder |(ie oder einzeinen Heren bis Yicht-! arbeiter finden auf ülford 
des Dereius unter Hinweis auf $ 9 der Statuten eingeladen. meß zu vermiethen. Sternplaß dauernde Befcäftignng. 
Würzburg, Ende Oltober 1873. b 4086 Nro. 2. t ©. Ziegler. 
Der Vorſtand des Bolksbildungsvereind. 


Aus ift dafelbit ein möblir⸗ 
— 
Beſiens wird empfohlen das billigfte Kochbuch, nämlich das 


tes Zimmer am einen Herrn | 4079) Eine ſehhr arme Frau 
zum Würzburger Kochbuch. zu 


bis 1. Dezember zu —* * geftern Abend einen blau 
fiir die gewöhnliche und feinere Küche. 1200 juverläflige 


(4103 | gebrudkten h 
RU, in der Ep 
Für Kumftliehgaber, Kungänd: } 
und jeibfigeprüfte Mecepte, 66 Speiſezettel (22 jolde 
für Fafttage), Anleitung zum Trandiren, Belchrungen über bie 


nn — 
fer find verſchiedene ganz neue; Zwei Waſchgelten find zu 
Driginal: — fe aufen. R.i d. Exp. (4115 
nothwendi vorhergehensen Serrihtungen von einer verlaufen, Auch wird an einem —— — 
praktif en Köchin. 3. Auflage. {44 Seiten in X Preis | Sperrfigplage Teil zu nehmen } 4 Eine — bon 
nur fi fl. 18 kr. — In Halbleinwand geb. & Mh.|acluht. Näh in d. Erp- (4104 20/4 Bimmern und. fonftigen arfer⸗ 
97 kr. in fein Yeinen geb. 4 9. 86 kr. 
Ohne Zweifel gehört das Wür zburger Kochbuch, weil et 


7 pernijien iſt bie Nichtmeß zu vers 

Altes Eifen, a Näh. in — d. 

mm twirPlich richtige Berbältuifie angibt, zu den (4117 88 
beften#ochbücherm ums jteht bei jeder Fränfifchen 3 


Kupfer, Zinn, Bier und! Blte. 
in? * in der Sun = Pr = e 
sfrau und Köchin in beftm 9 ie hitrage Nro. 51 zu hogen Preifen) 1 Zimmer mit Kltopen, 
* * — —— ———— — angelauft. Siöder. F Küche sc, fit auf 1. Degember u 


Be en — — -ivermiethen. Wallgaſſe Nro. 9 
orräthig in jeder Buchhandlung! Sine yefunde WUmnmme fudit|beic: Groatendorf te 


.. PER Bachbinder, Matnviertel, 


































Würzburg. Die Verlagebuchhandlung Stelle, Ri. d. Ep. (4113 Ba} 
4105. Wilbelm Keller| — 14121) Ein Bauernknecht 
ne die Biel: ab Beibeab lt Geſtorbene. —* geſucht. Näh. im Blohlein 
eparaturen aller en * po nd i t i : ih, Urbeiterss . Nr. 3. 
wird beitens bejorgt bei R a —— a Ghrifto ı- 


Dreitinger, Muflterstind, 8"2)4130) Tüchtige Köchinnen 
— M. a. — Emilie Brand, Tape Inmd ſeht ſollde Dienſtmäd⸗ 
In Mitte einer Kreishaupt- [ Brauerei, auch Fabril geeignet, |ziersfind, 9 I. a. — Seorg ‚chem ſuchen ſofort Stellen durch 
ftabt Bayerns ind, 3 Gänfer|in vertaufen. Näy. in der Erp.| Bosdart, Mebaretind, 7 I Frau ller, 

mit großem Hofraume, zu einer|bs, Bits (4972 Zar M. a i Auguftinergaffe Rr, 3. 


j 4071. J. Molitor, Blattnersgafle 10. 

















Wu Zum eriten Male währen, der Meſſe neben dem Circus Stark. 


Die kleinften Menfchen der Melt. 


Ein Zwerg-Geichwifter : Paar, eine Dame, 22 Jahre alt, und ein Herr, 20 Jahre 
alt, mit bem geregeltiten Körperkonitruftionen. 

Diefelben produziren fih zur Unterhaltung bes hochgeehrten Publikums mit Gefaugs- une 
beflamatorischen Vorträgen, ſowie in ber höheren Sanztunt. 

Denfelben wurde die hohe Ehre zu Theil, fih vor mehreren Pegenten und Würften en 
lands, im vorigen Jahre vor der allerhöchten Familie des fähliihen Königshaufes unter grö 
Beifallsbezeugung zu produziren, und ſchmeicheln ſich mit der Hoffnung, auch Hier die Gunft eines 
hochgeehrten Publikums zu erwerben, bitten aber zugleich, fie wicht, ohne fie vorher gefehen zu haben, 
mit anderen vielleicht ſchon Hier gezeigten Heinen Leuten zu verwechſeln. 

Preife der Vläße: 
Erſter Plap 12 kr. Zweiter Plab 6 kr. Kinder zahlen die Hälfte. 
Zu zahfreihem Beſuch ladet ergebenft ein (4126 2a) 


E. Bogel. 


In frifcher Sendung empfehle bilfigit: Friihe Frankfurter Brat: & Leberwürfte,| 3, 4131] Eine inmitien der 
neue große ital, aronen (jüße Kaftanien) per Pund 12 fr., große Speckbückinge, ———— rn le F 
Roheſſen, per Stuck 5 tr., holl. Bollbäringe, superior Qualität ſauch in *s Tönnchen), ige Wohnung von 5 Zimmer 
feinit marinirte yon per Stüd 7 fr., ruffiſche Kronfardinen, in Fügchen und) Pagpfammer, Küche und 
offen, Sardinen a P’hulle, in Büchſen, neue Zwefchgen & Brünellen, Ir reines Aubehör ift fofort oder auf näde 
Wutter- & Schweinefchmalz, und neue gut tohende Bohnen, Erbſen und Linsen. |fies Ziel an eine folide Famil 


4127 Franz Backmund. 1! vermiehen. Nah. Erp. 
Schöne Mainaussicht. 


Ts — Tin u || Sehens, Main 














| — Doppel⸗Conecert 
be 
| Der Rath der Präsidenten der Internatio- ® ®. Günther, ae - Meirner, 
| nalen Jur Diem. Mong. 
y i 
| Sverlieh das Anfang 9-7 Wr. 3 Gntree 6 fe. 
| EHRENDIPLOM 4114 Intereffantes Programm. 
| . &(Die höchste Auszeichnung) ı 
: dem 
. ⸗ 
| Liebig Company's Fleisch-Extract 
aus 
FRAY-BENTOS. empfichlt fich in 
— — Franz Bader, Broduftenhänbke, 
Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft: ‚„zuguftinergaffe Nr. 18. "BER 
. EB NB. Täglich frifche Milch, füßen und ſauren 

— a > —— * Habm, qutes —— — — Zinfen, Bohnen, 
| [3499 9 Eſſigs und Salzgurfen, Häringe und alle in biefem 
| Zu haben bei den Herren: ade einſchlagenden Ärtikel, empfiehlt 
nn Würzhbeargs Franz Backmund. — L. Busch. — 2a 48) ber Obige. 
1 Franz Conrad. — Apoth. Deckelmann. — Joh. Peter Ki . 
nn na ei | „Sagen - Bersteigerung. 

. Te . U —— . — * 
Goorg Kreutzer. — Peter Metzucı „sohn. Be Anton ) — — der —— — 
oprio. — J.L. Reich. — . Rie — Apot — 
| Roth. — Jolı”Schädein. — Karl Krug. — Hof-Apo- | Montag, den 3, November c. Vormittags 10 uhr 
; theker Bippel. — Adelf Treutlein, Domstrasse 39. — | vor dem Baltbaufe um rohen Ochſen dahier, 
Wilh. Simon. — Jos. Wachter am Fischmarkt. gm Odjfenplag ſechs Stüd Wagen mit eifernen Adjenhumd zwar z 


Apotheker Samereier. 1 großen Kaſtenwagen, 

























In Eltmann: Apotheker Brenner. | 4 
| „ Mitzingens Apotıcker Kromke | —- 
m ttingen a. d. Tauber: F. M. er, ' 4 dlich ei den werdeu. 
— 3. 6. Ballnheiner u. #. Vogel} """ Wankung den 20. Oftber 1878. | 
RE EE ETTER ee 
| FRIIOTTULTTUUTTN 
Berzogliche Baugewerkschule zu Holz- Me wär 
minden ad, W Ii Indianischer Balsam 
R * Om At WORD. —* 9— von #. E Meyer, L. Rr. 600 in Nürnberg 
Schülerzabliim Winter 1872/73:, 846. bereite beftens vennomirt mad als vorzüglid:s Dausmittel | 
a) ule für Baubandiwerfer & fonftige, Wau: "Sg (fein Gezeimmitt:l) anerfannt gegen Gicht, Ayeumatisinus, 
efliffene. ö x „A Srampf und Stoachäeit der Nerven, esenjo für Quetſch⸗ 
b)! e für Mafchinen: & Müblenbauer u. f. w. I ungen, Berrentungen un) B-andwunden. Uxaibertroffenes 


Schu 

Der Unterricht des Winterfemefters begient am 3. Moden: 

—— Vorbereltungsunterricht für die III. Klaſſe am 8. OP: |! 
r. 
Programm erfolgt auf Aufordera gratis, Anmeldungen jind |» 

adglihit frühztitig zu richten an den Direltor >215 55 


; u. Haarmann. K 


Mittel, Kopftrankheiten gu befeitigen, ven Haarboden und 
vie Nerven zu ftärlen und dadurch das Wahschum der 
aare zu befördern. Das groß: Glas fl. 1., das halbe ! 
30 fe. 3 haben in der Apoty. zum Biau: U Deckel: 
mann. 2027 4) H. 214. | 


RERRCR TR V I 


— 








Platz’scher Garten. 


Morgen Samstag und Sommtag: 
Grosses Concert 


bon der Gapelle „Concordia“ (25 Dann) unter 2eitung 
hres apelimeiftere H. Gollederer. 
Ansgewähltes Programm. 

Jedes Programm in 3 heilen, davon : Theile aufgeführt mit 
vellftändigem Streiherdefter, 1 Theil Blehmrifit. 
Programme werden an der Caſſe abgegeben. 
Anfang 3 Ubr. 

Inbeun ich Alles aufbieten werde, ein verehrliches Publikum 
—— bemeite ih, daß file guten Kaffee, Badwerk, 
fügen Moſt, fowie ausgezeichnetes Flaſchenbier beitene geforzt ift, 
ſehe dader einem zahlreichen gütigen Beſuch freunblichft entgegen. 

(4170) 3. Heimeis. 


Deffenttiche Dankiagung. 
Wir ſehen uns hiemit veranlaft, der Schlefifchen Feuer: 
Pa gi eg ng für die Vergütung welde wir 
dur die Hand des Herim Agenten Schäffer für dem legten 
Brand daher erhalten haben, unjern innigften Dant auszuſprechen. 
Witrjburg, den 31. Oftober 1873. 
Michael Schmitt. 


4136. @va Drt, Wittwe. 


Gothaer Cervelat⸗, italienifhe Salami, Trüffel-, Sardellen- 
und Gansleverwurft u, ſ. w. empfichlt die Gothaerwurfiivaarens 


fabrit von A. Hoß fe l d, 


4172. Fettengaſſe 10. Schulgaſſe 3. 


P. Sirch, Würzburg, 
Schloffer & Mechaniker, 


melöfttafie 27 
fertigt und hält Lager von: 


feuerfeften und diebeeficheren 


Cassen- und Dokumenten-Schränken 
unter Garantie zu billigen Preiſen. 
Verbesserungen ı. Beparaluren 

werden ſoßg leich gefertigt. [389+ 26 

Meinen hiefigen wie answärtigen Geſchäfte. Collegen bie er 
ebenfie Anzeige, daß ich nunmehr ein volftändiges Sager von 
ufbaumfournieren habe und empfehle diefeiben zu dem 


billigſten Preife. ‚ , 
Eifelein, Schreinermeifter. 
Auch Habe ih 100 Stück Biefern: Thürbretter zu 
verlaufen. - (4146) 
415620) Un einen ſoliden Herrn j4142) Ein jchr gangbarer 2a: 
iſt bei einer finderlofen Bramten den ift fofort zu vermiechen 
amilie ein ſhon — Maulhardegaſſe Nr. 9. 
immer jojort zu vermitthen 4109) Tüchtige ©pengler: 





der Nähe der Univerſität. 
RE Gebülfen bei gutem 20 
—— en ” 
Treftern 2orenz Amberg. 
’ Ze — 
4157) 2 möblirte Zimurer, 
——— tauft — 2 23 ee nn 


A. VBornberger, find jegieih zu vermieihen. 
Semmelsftrage Hi 36 | Näb. in der Grp. 


Gefucht dern, welche durch Krankheit in 


eine Wohnung von 3 bis 4) große Bedränguniß iſt, bittet um 

Zimmern und Zubehör bie 1,|ein Darlehen von 20 fl. zu 

Februar — parterre oder i der Hauemiethe. Der mitleidige 

Stiege hoch. Offerten unter W. en =” reed farzer 
| i 8 rit wieder zu 

G. an die Erp.ds. Bl. (4106 — in der Grp. 


4157) Ein unmöblirtes 
— fowie eine Echlaf 

elle für ein Mudchen find for 
gleich zu vermiethen. Näh. SEP: ſind zu verlaufen. 


4132, Es iſt cin einfach möb; | Erprd:tion. 


lirtes Bimmer zu vermiethen 4152) Eine Schlafftelle if 
hintere Johannitergaſſe Nr. 4, zu deimiethen. Mäb. im der Exp. 


4151) Eine Familie mit 6 Lin 


Leere Zuckerfass 


Näh. in der 
(4143 





Trauben- & Kräuter-Pressen, 


in verſchiedenen Größen, empfiehlt ‘ 


3893 2b 


P. Sirch, 
Semmelsftraße 27. 


Gefalzne Schweineludchle fortwährend zu haben, Gothaerwurft- 


waarenfabrit: 


4172. 


A. Soffeld, 


Nettengafle Pr. 10. 


Bekanntmachung. 


Meinen werthen Runden und einem hodserehrten Publilum 
Wiürzburgs ıme Uagezsend made ich hiemit bekannt, daß ich wieder 
wit eimem grehen Yager dichtes durch ſichtiges Porzellan 


die Meſſe bezogen habe. 


Auch habe ich ei e Partie Nusfhuß don obengenannten 
Porzellan, welches ich zu auffallend billigen Preifen verkaufe. Mein 
Stand befindet fih auf dem Dominifanerplag vor ber Reftanration 


des Herrn Haderlein und am Ecde bes, 


m Lodnlutſcher 


Kätt und in mit Firma verfesen, worauf ich zu achten bitte. 
Noch biite ih den ächten Porzellan Ausſchuſt nicht mit 


dem gewöhnlige, Steingut:Husfchuf 
4171 Hoch achtungsvoil 


zu verwechſelu. 


Ludwig Dönges. 


Restauration "Falk. 


4161) Heute Frritag: 


Magische Production 


aorım 
empfieblt 
Verſandtbier pr. Liter 8 Ir. 
und ladet freunblichit ein 
4158) Joſef Kuoblach. 


Herolds Garten. 


Heute Abend, verſchiedene 
Sörten Fiſche, ausge— 
zeichnetes Bier aus ber 
Strouß u. Bettinger’fchen 
Brauerei, vormals Hoſbrauhaut 
uod ladet ergebenit cin 
4175) ob. Brebm. 


Talavera. 


Un den beiden Feiertagen 


Harmoniemusik, 
auch führen w. bigelnden 
Moft u. Trauben. (4181 


4145 Eine Fleidermacherin, 
fowie Weifnäherin, wünſat 


& PR, Bachgaſſe, 








micehrere Tage Beihäftigung „im 
Ep Rä 


Dauſe“. Nah. in ber E 


Für Wirthe ꝛc 





Rstauration Knoblat | 


ausgezeichnetes | 





Stadt-Theater. 


Breitag, ben 31. Ditober 1873, 


4, Borftell. im 3, Abonmerient. 


Die Hugenotten, 


eter: 
Die Bartbolomäusnacht. 
Große Oper in 4 Hufs'gen von 
€ Scride. Mufit von Giacomo 
Meyerbeer. 
Sametag, den 1. Nod. 1873, 
Abonnement suspendu. 


er 
Müker und fein Kind. 
Balls. Drama in 5 Aufzügen von 
Dr. & Raupay. 


Ein tätiger Branntiweins- 
brenner, der gute Zeugniſſe 
aufzumeifen hat, wird gejudt. 
Wo? fogt d. Exp. d. BL. (dl 


4140) win elegant moblirtes 
immer ift fofort zu bere 
mieıhen. Näheres Franztefaner« 
plag XRt. 6.. 


(4162) Solide Madchen 
erhalten ſofort Stellen. Näh. 
bei F. Berg, Zellerftraße 34. 


(4169) Bauplaß pr. D’ c. 
27 kr. zum verfanfen. Näheres: 
in ber Erpeb. b. DL, 
Ein tügtiger Muticher mi; 
guten Zeugniſſen ſucht Stelle 
h. beit Mich. Baumann 
Wohlfahrtegaſſe. (4177 


Eine neue Ks- Trompete 
ift zu verkaufen. Näh. in ber 
d. Bl. (4182 


wird guter billiger Stellwein, | &p. d 


ta jſtaũhell, (fetn Sprirmenn) ver 
Kit. 12 Ir. bei firengfter Die 
cretton nachgtwieſen. Dfferten 
unter ibrefie ein — die 


Eꝛpedition. (4164 Ba 
4135) Ein -geübter Mann: 


Ur —— findet ſoſort Be. 
äfı 

Koll a £ott, Schuhmacher, 

Semmelsjtrafe Ar. 75. 





4141) Ein ſolid.« Mädchen, 
das fechen kann, ſucht fegleid 


einen Plag. Ymnırs Graben 


Zu vermietben 


ſtündlich Z Zimmer, Küde u. 
2 Ramınern zc,ıc, und 1 Par⸗ 
terre: Zimmer. Küb. Domer- 
pfaffengaije Nr. 21. (4178 


we 2a) Ein Glafergebilfe 
det Arbeit bei 
Glaſer Reißner. 


(4168) Ein möblirtes Zimmer 
ift an einen foliden Herrn ji 
vermiethen. 2. Dir, Nr, 4 


gäshen R:. 3, Frau Schmitt, Kagengaffe. 


Ausverkauf 
meiner ſämmtlichen vorräthigen Kleider zum Selbſtkoſtenpreiſe. 
A. Krämer, 


4134] Herrengarbecobe-Gejhäft Sandgaſſe Nr. 8. 
Unfer Lager in: | 


. im neueſten Geſchmacke vom billigſten bis zum fein Ge 
Kleiderftoffen Ehäles, Mäntel, Maletots, — — 
bringen bei reimhaltig ier Auswahl in allen erſchienenen Neuheiten diefer Saifon in empfehlende 


Erinnerung. ; 
Brüder Arnold, 


4149] Firma: Franz Joſeph Hiller, 


Flaig & Heing am Markt 


empfehlen ihr reichhaltig ſortittes Herrenmode:-Waarenlager in Winterſtoffen für ganze Anzüge, 
Hofen und Ueberziehern, ebenjo eine grofe Auswahl fertiger Ueberzieher, Hofen, Weiten, Joppen, Side 
in guter Qualität zu billigen Preifen. 

Anzüge nad) Maß werden elegant unter Garantie angefertigt. [4154 


Restauration Baumann. 
bes BPoftitalies Wirzburg entjpregend, wird vom 1, November 6. 


Heute, Freitag den 31. Oltober - Ian bi Abfertig bes P ft ibus ch Ri W 
ie ung Be onommibus na ürjburg 
Großes National⸗Conceert 5% use Hadı. vorgerüdt, fo def fi) hienad) eg 


der beliebten Tiroler Singergeichiihaft Franz Bader vember c. an die Goursseiten des Ponomnibus Würzburg— 


Eoursänderungen betr. 
Dem Wunſche des betheiligten Publikums und dem Antrage 





—— Dam Kin en En ——⸗ 
mpar or. är gis V 
Anfang Abends halb 8 Uhr. 41741 Aus Würzburg 5° Nah. Im Rimpar —* Kae 
zum Samstag den 1. November Concert der Obi- zu wird zur Wiſſenſchaft und Darnachachtung Eröffnung 

gen gema 

in Würzburg, den 29. Olteber 1873, 

Cafe Hilessi & . Kgl. Dberpef: und Bahnamt. 
2 . llerer. 
Entrer 6 Ir. v. Sche 
(4153) Bauer. 


Alle. grosse Arbeiterversammlung - R 
> A, Ude im Baier’fchen Raffechaufe, wozu jämmt- Belchäfts-Breöffnung & Empfehlung. 
ũche Arbeiter Würzburg's und Umgesung freundlicgft erfncht wer- Unterzeichneter beebrt fich Hiemit ergebenit anzuieigen, dag er 
den, zahlreich zu ericheinen. feine &p eltartenflabeit in Höcberg eröffnet hat umb 
Tagesordnung: Der Urbeiter im heutigen mebernen Staate. den En gros- & etall- Berfauf von lithographirtem 
Referent: Herr I. Siebert aus Nürnberg. deutfchen & franzöfiiben Spielfarten die 
(4150) 2. Simfien. Herren Gebrüder Scheiner, 


j „Holgarbeiter-Gewerfichaft. nenne 


enfunf: am Sonntag ten 2. November früh halb 10], — ————— —— 
Uhr in der Reftauratton Mergenthaler hinter der Reuerertirche. wi d = —— _ — gezäfter und state 





utritt fir Nichtifitglieder iſt geftattet. Bi 
dem 4183 dienung. (4138 3a) 
u Beosilmächtigte. J. Wiesen. 
Kampfzenossen-Verein. - Wirthschalts-Eröffaung. 
Heute Abend 8 Uhr Verſammlung im Lolnle (Heroldsgarten) Montag den 3. November eröffne ich meine neu einge 
. fämmtlihe Hın. Penfloniſten — 328— richtete 
#3] Lu Beinwirtbichaft, 
x inneres Gr 4 
Holz.Lieferung. a ae ae re 
Iqh liefere ohne Roͤcſſicht auf Aufihlag des Holzes bei Ueber» geben, wird mein Beitreben fein, 
einfommen ju feften PBreifen bis 1874 pro Dat jede @röße von mat herbei von Nah’ und Beim, 
zum in —— Baar, —* Ber viel trinft, dem man ga. — 
4 — e en eu 
zn u Georg Albrecht. 


Fr. Konrad, 
. 147 ein Rittergut fusht Heftauration 
Strohgafje Rr. 1. u dd tüchtige —2 Schieghaus. 


— —⏑üü 
2a 4129] Ein caution — Cs wird anf * Wicetbichafterin :c. 
os 


Schenter oder Kellnerin mird und Sonntag eine Aufwärs ; M. J. Walter. 4165) oe , 
ort geſucht. Nad Exp. tere giufh Rh  ? Iulinspromenade. verſchie Sorten Fiſche. 


BEE Rührend der Meile SE 


Serfaufe: zen Beinen ne Herrnbemden von 14 E:., 

ausmacherleinen v. 12 Pr., 

SHalbleinen v. 12 Er., 

Madapolam v. 9 Fr., 

Hemden &infäge v. 12 Er, 

Abgepaßte Tiichtücher v. fl. 1, 

——— Servietten v. 17 Er., 

Handtücherzeuge vd. 6 Pr., 

weißlein. Tafcbentücher v. 9 Er., 

Gattume u. PBigue v. 9 kr., 

Bettzenge u. Barchente v. 10 fr., 

weiße Pique: Bettdecken mit Franzen, 2410 Etm. l., v. fl. 2. 30. 

rothe woll. Bettdecken, 200 Etm. I., v. fl. 6, 

Moll Borhäuge vi; @ Er., 

gemalte Moulcauz v. 36 Fr., 

Mir u: Deleons v. 12 fr, 

ichwarzen Moire v. 21 fr. au, 

Hemden;,Blonfen n. Nodflanelle in allen Qual., 

woll. Semden in jeder Größe u. Weite, 

Cachenez, Unterjacken, Untorhofen, Soden, 

jomie alle fonitigen einfehlägigen Artikel in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Plattnersgaſſe Ar. £ 


 Wollne Hemden * 


Ein jeder Größe und Weite empfiehlt zu Fabrik. 


preifen $ 
ge Franz Seisser jun. 
NB. Sämmtlidye Hemvenflauelle find gewäjjert. | 
LXXXXXXIXIXXXTIXI IT TI X I 2 2 2 25 
| . | Gasthof zum Strauss. 
Ausverkaul. — 


khaki SERIE Conctcer 
Während der Meſſe unterſtelle ich den größten Theil meines Schuhmacher: |pon einem Thent der Capelle 













= 


noquuaquo 















waaren Lagers einem JU reellen Ausverkaufe BE ;, Coneoı bie, 
außergewöhnlich billigen Preifen, und zwar: fowi: ungaeihnrteg int. 
2aftinafebäfteben mit Drillfutter per Paar 18. 24, 30. „6 Er. ıc. ıc. bacher Birr. 
' beögl. mit Flanellfutter „- „30.36. 42.48 „ „ „ |2angenbexger, Reapalar. 
Redericbäftchen (Warenftiefel ıc.) f —— = 
— —— 


Kerner färbige Loth» & Pluſchband, Schnürriemen, Steppzwirn, Iptiuon 
Leinenzwirn, Beftechgarn, Werkzenge zc. ꝛ2c — 
Bei den anerkannt beiten Qualitäten fämmtlicher Artikel Bietet ſich für Jeder: A or bi 
mann Gelegenheit zum billigften Gintaufe, worauf bejonders Wiederverfäufer umuhbie. 


aufmerkſam mache, Un ten beiden Feiertagen 


Franz Gottfried Steinam, | Concert 
Markt 2 neu. eb füßem Traubınmoft. 


r r ’ F . Ö ’ ” . . 5 tinothrefe i Te 5 * 
Meine Kanzlei befinde: fich jeßt im ehemaligen | Schmerhörigen oa: Tr — 
Gaſthauſe zum Kamm hinter der Marienkapelle. ſam u, Wolle. Nah lanajähriger Erfahrung haben ſich dieſt 


u 1 \ uf willenichaftl. Boſie vuyenden Mittel beſonders bei vhenmat.r 
usleb Eu; neidöfen —— trefflich bewährt. Zu haben mit —* Tants 
"Wr ; 36 eib Beheilt ‚Äntl, & 1 * * 
2a 4122] Rehisinwalt in Würzburg. a ee u Frl. Deinen w nt 
ET kt LT 2000 — — 
x > Don und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage. 





Beilage zu Nr. 260 des Würzburger Stadt: und Landboten 
Mein Weiß Wü ide & Schnittwaarengeſchäft 


iſt nun in allen Artikeln aufs reichhaltigfte ausgeftattet, und ladet zu gütigem Beſuche unter Zuſicherung 
jolider Bedienung ergebenft ein 
Karl Schneidt, am Yarkt, 
im Haufe des Heim Georg Dümlein, 
Wiener Welt-Ausstellung 


Schwäbifche Anerkennungsdipiom _ 
Induftrienusftellung. 





Ehrendiplome 


Medaille Mim' 1871, i 
Münden 1868, 1871 8.1872 


£andwirthichefttiche- 
für die beitbefannte ——— 


Fladen ‚Bunf-, kennen Webrei,dwirnerei, & Bleicherei Süumenheim 


R- und Sahnflation Mlertingen, Ganern, 
nehmen Slact, Sanf und —* fortwähreud zum aeg Weben, Zivirnen & Bleichen art. 


Her F. Kieſer in Carlſtadt, Herr J. S. Zorn in Bütthard, 
„ 9. Söllner in Aruftein, MR Singer in Stadelfchwarzach. 
Wir sichern schnellste und beste Bedienung zu. 


- Zrauffurter Lchens-Verfiherungs-Gejelffhaft 


in Frankfurt am Main 
En @ipktel: — Millionen Gulden. — Reſerven fl. 2,723,315. 
Berwaltungsrath: 
err v. —— — bom Hauf: M. A. Herr Georg v. Sender, vom Heufe Grunillus u. &, 
Biken und So ' „ Earl Minopriv, 
* — gehene Soft mb] »  Wrisde, Pfeffel, | 
— Ziak Meiß, vom Haufe Gebrüder Reiß, 
— Äitorie Sreibere v. "Befpmann, bom| „ nn Nittner, vom Haufe Philipp Rilelans Schusiht, 
Director: Her Böwengard. 


Die Gefellfäaft übersimmt Lebens, Leibrenten-, Altersverforgungd: u. Aue ſteuer· Ve eru 
ber verfchiedenfun Ur, mit und ohne Gewinn. Betheiligung der auf Lebenszeit Berfigerien, zu äuferft billigen B: — Oberen 


Bedingungen. 
And, au folden Orten, wo bereits die Cholera aufgetreten ijt,iwerden ven der Gejrlihaft die Verfiherungen unter: dem 

— —— * unb o * Brömienzufglag abgeichlofjen., j fiherung ge 

Nahere Auskunft ertheilt 


Ludwig Lampert, Haupiagent in Würzburg, 


3166, 26. .)' Semmelsstrasse Nr. 25, 


Wirklicher Ausverkauf 








cuferet lämmtlihen fertigen ‚Herren- Kleider zu dem 


Selbſtloſtenpretſe. | 
Gebrüder Gräf, 


"gegenüber der Stahel’schen Buchh 


Mein Lager in feintem angarifchen, ſowie ſelbſtgemahlenen Diebt, | 
Neis, Gerjten, Sago, Birfe, neuen frankifchen Zwetfchgen und" aut£ochenden 
Gum tem bringe ich unter Zuficherung prompier und „billiger Bediedung in empfehlende 

nner Ya, * y 


— Martin Müller, 


19 Biitgerfltafmühte 
NB.. ‚Ausgezeichnet gutes — pr. Laib 30 kr. *Gsbt 36 






y Dh 1b: eine](3812 20). —J ein RO:3897- Ein abgefäloffenes, fon, fung im 1. Stock ft bis 1. Fehr. 
Ina Rena eg ei Sala ang BETTER SERIE BEE 
abeio me wer fragen mit rderobe, aner u ber n ae 

n ber Erpedition, obere —ES Nr, 3, , leitung, Bodens u. Keller: Abtheil · Nr — 








„uswäanderer, Passagiere K; Güler 
befördert nach allen überfeeifhen ändern prome | 
ad billigſt 

vw... Mk dJd. Walter, 


Auliuspremerade. 


Steinkohlen, 


Nubrer, Zwicauer, „Dipeilae für «But, 8 Keſſel · 
und Heerd cuetung, defohl bien, 
Salonfobien, (hr —— ſowie —* neten Goafs 
cpfledit zu den bilfigiien Vreiſen aus dem Lager, wie nach allen 
Bahnftattonen in ganzen Waggonsladbungen 


a. Andı. Schön, 
(2227 3) Quliuspromenade Mr. 8 


Annonce. 


Nürnderger Ausftener-Anftakt; 


Ziehung am 21. Dezember 1873 mit citca 
909 Gewinnften a fl. 200. 
Die Aug hierauf find: 
ür ſchon eingeihrienene Mitzlieber 1.12 ko, 
v ür men beitretende Mitglieder 1 ff, 18 fr, per Loos. 
Einzahlungen und Beltrittserfläriingen werden durch ben 
Unterzeihneten — bie zn | 
. Mopember d8 rs. 
toftenirei — er tönen bis zu dieſem Termine bie für 
gezogene Lonje pro Lichtmeß 1874 fälligen Zinfen bafelbt erhoben 
werden. 
Driefe und Gelber frauco. Leyteren wollen uoch 3 Er. Poſt⸗ 
Austrag · Gebuhr beigefügt werden. 
Graunme Auftalt ladet zu zahlreicher Theilnahme ein, und 
ertlärt ſich zur Ertheilaug näherer Aufjgläjfe bereit 
Märzburg, im Oftober 1373, 


















u 


die Syst: 
| J. &. Böüssner, 
(2728 26) @ırbersgafle Rr. 11. 


Den v en Ö be laußbe i ht nit MR: . 
ge Earl Mainhart 
e zu empfehlen. 
wi: Dafche — die Hufe ſehr weich, conſervirt dieſelben und Markt gaffe 


befördert deren Wachſen. 
Zugleich ift es, da es nur reine Fette enthält gan) vorzüglich 


zum N dea ee 7 
ch Kuhlmann 


in Ludwigsburg. 
Zu haben in großen Edadt.ln ä 30 fr. und in Kleinen 
Schedleln a 15 fr. in der alleinigen Niederlage für — 
und Umgegend bei 


Herrn Earl Mainhart, Marttgaffe. 


Wein-VBerfteigerung. 


Der Unterze chuete verfteigert Montag, den 3.2 Ballen 
ber, Vormittags 9"; Uhr anfangend, im kleinen Theater 
faale dabter im ſchi len Parthieen 
* Eimer 1870er wei x ‚Elfäfer Weine, 

" 1870er rot 
bofte 1872er weiße Bordeauxr · Weine 
—— — äufer mit dem Bemerken höflichſt ein, daß die näheren 
Bedingungen vor der Verireigerung befannt gegeben und vom 24. 
Dftöber am laglich Vormittags die Weine an den Fäſſern probirt 
"werden können. 
Würzburg, anı 27. Oltober 1873. 


empftehlt fein großes Bayer in Flachs und Bauf 
ın allen rohen und gehechelten Sorten in ſehr ſchöner 
Maare zu billlgen aber feſten Preiſen. (8784 36) 


BEE Noirogene “Zu 


anerkannt beites Mittel zun Schwarjfärben 
aate. 

Mit dieſer gämlich enlen Kompofition find bie —* 
aller * anfgetduchten ühnlichen Mittel vollſtäudig beſeitigt 
und er hält das & aar —— fie, ohne Pomade oder Del, 
eine dauernd glänzende, —— 3 —— 
e Farbe, wie Beide. Bei rich⸗ 
tiger Behandlung mad Bi egebener — —— wird 
für beften Erfolg garüntirt, Kreis 3 das * ei Uppig · 
— Kopf · und Barchaar für 1 Jahr A end, 

Karl Kreller's Ätefte Parfümerief in Nürnberg. 

Auieinvertauf in Würjburg bei 


a a 3 | Privat-(EntBitbitngen 





n hohen Lohn eine jädifche j werben —* Big Diss 
3846 36 Anton Minoprio. |, —* el De | raken ‚une. — 
Die gleihyirig eini — ae traße Wr, 


Mechanische Leinenspinnerei in Memmingen 


Sayern, Stationder Illerthalbahn, 
serien Brrdegegpu und mit den ieitungsfäbigften 


unterjicht. ‚D) an bie &r|63, Heidelberg. (13054 
mdition d#. DI. — 


3932 2b) Frauenzim: Thee * Chocolade 





Kualitäten 
Maſchinen verjegen, empfiehlt d den Herren Lands mer, im 36. —6 use in feinften — 
innen im ne von Flache, ‚Sanf und —2 * Stelle: ala Alnderfrau (39 
* Yan 258 ; we I. mber Bu —J. Dieb, Conditor. 
Die Fabrilate warden — drei Ausſtellungen prä: niffe fichen te. 


miirt und wir auf beionderen Wunich auch noch 

das S Sleden Bleiben und Weben, 

wofür wir bie bilftaften reife in Anrechnung bringen. 
Beile und febneillite Bedienung wird as arg 


in, 4080) Ein freu i 
—— a montieren Bikakke, 
ih der Nähe : 
Zu vermiel ren. jin 


34306f) Cine Hübfche, geräu. [em eAıten ſeliden fefort zu 





Zur Annahme von Rohſtoffen jind ermächtigt wige un mit 4 Zim. vermiethen. MAG. im der Ep. 
a un, — 
in eure Herr — —— Sin m nn 2 v6. wurde in Goldftäc 
— — ange ei, Si u, In ber —— 
Den x — 3749 3c) Eine —— fon 
"lfienbein > —— AU Adler [4110%) Betten inte 


und Bodenraum wirb für cine m. ber fir.tägli- 

fieine Familie gefudt. Offerten |breier VBormittagsftunden im ber 
wollen in der itiom abge, | Wohnung bes —— zu bel⸗ 
geben werben fiende Arbeit Nah. in der Erp, 


(3855 36 — der Uniserfität, 4109) 2 Zogie einet mit 3 


Domer Säuigaffe Nr 5_um,!mid H- mit 4 de not nebit 
fit ein fhönen, möblirtes ae: Erforderntijen, find ſoeleich 
mer an einen foltden Herrm aulot:r AR ldpinsen vermiehen 
Inermiejen. Yah. In dir Exp. 


nn 
nbet Rath und Hilfe durch das 
jeder Kranfr J langer Zeit und und überall anf 

das Rühmlichite befannte Buch 
„Dr. Werner’ We — für alle Aranke.“ 
00 Adreffen von Perfonen, welche beflätigen durch 
2 —2— sine gan zu haben find mer 

age beigedrucht. gg Borräthig für near 
jeder Buchhaudlung. 





— · —— mt 















Für laudwirthſchaftliche Fortbilduus- und 
Winterſchulen 
können bie bei uns erichienenen, vom F. Staats Miniſt erium 
bejonders jur Minfsafung empfohlenen Lehrbücher 
als vorzüglich paſſend t werben: 

Anwendun wungäfumft auf bie Landwirth⸗ 
haft für 22* und zum ei gr 2% Send 
Stehele. Zweite eg —— u Ne £ 

Landwirtfaftlicder Ratechismus. —— An 
BD. Staiger, weil. gräfl v. * ſchem Wirthſchafts · In ⸗ 
fpeftor zu Tagmersheim. Sechste verbeiferte und —— 
Auflage. Mit acht Abbilbumgen, brod. 30 

Jar empfehlen wir aus unierem Berlage: 
sriß einer Heferban Chemie für mittleretund untere 
landwirtfhaftlige Fortbildungs chulen, zugleich 
zn Unterriät, von H. Fraas, Lehrer der Ehemie. 


gritfäden zum Unterricht in der Landwirthſchaft 
für ae Beten Säulen von Fr. ©. Heißler, wen 

u 
— durch alle Buchhandlungen um —— —— 


B. Schmid'ſche Verlagsbuchhandlung (A. Man;) in Beten, 


Thee 


a nen und Schwarzen Sorten vom Haufe E, H. Kı auf 
in Zondon empfehle ich in unverfäjäter, — Waare 
gentigter Abnahme. [3912 38 


Lob. Bet. Ehemann. 


Borzügliäes Sommer: Pagerbier aus der Bay Aktien⸗ 
brauerei Aſchaffenburg empfiehlt in "u oder "a Blajchen, 
fowie in einzelnen Gebinden und Wagenladung 


das General-Depot: 
3. Gi. Heldrich, 


Sternaaffe Nr. 6. 

Niederlage bei Herrn Firſchten am Dartt und Filiale 
Bahnhofftraße, Ebert Neubaugajie, Schönecker Franistaner- 
plak, Scheuer Domitrafe, "Br esner Sohn Semmels 
ftrate, Simon Gihhorngaiie, Srubert — 
Berger neue Paſſage, Kneuer Cbracherzaſſe und Sale 7 
mann Mainpteitel. 


Exportbier aus der fgl. ba Br — 
Weihenſtephan — FE 
He idrieh, 


fener — aus der J. Attienbrauerei empfichlt 


Pil 
im h ab a Blafge 
J. &. Heldrich. 


3792 Be) Ein? Stallung iür|(409 2) Beim Brüdenbäw 
2 Pferde mebit Heuboden und|Lohr werben ® tüchtige 
Bedienten Zimmer ift J ver · Maſchiniſten geſucht. 


wiethen bel 7 * bſer — 
i Eine anftändige WBohnu 

—— — von 8 3 Zimmers, Rüde wön EIG 
wird von einer kinderloſen 

** —— —— ei bis Kichtmeh zu mietgen 
Saren Zimmern, Küde mit Cry. 14061 36 
ierleitumg, Keller und Holylage, 4024 26) Ein mittelgroßer 
ift, bis Lichtmeij oder 1. Mai 3 ce ohne Fah if a 
vermiethen. R. Een (4999 26] mictgen Eichhorngaffe Ar. 8 new. 


(3832 3) Bis Lichtmeh jind|3791 3) Ein Laden mit 
mehrere neue Wo nungen, [gro grofem Auslagefenfter iſt zu dere 


— Bar besondern Beachtung. Zu 


8 Hlift- una — Waren von 
—* heſten Renato befalien, jo daß ich 
ler den färditerlictten Sch sorgen rn äußerfier Au 

ngung einige Schritte achen konmte. Alle während einem 
"halben. Yahre angewenideten Mittel waren ohne jeglichen 
Erfolg Ri machte einen Testen Neriuch wit der 


merifanifchen Gichtfjalbe *) 
und im pre Arit war nicht allein aller Schmerz herr, 
ibwunden, fomberm auch. weine Nusteltvaft wieder vol · 
ſtandig quricgekehrt; wehlbalb ich mich im Intereſſe ber: 
artig Leidenden verpflichtet fühle, diejes ausgezeichmete Mittel 
Öffentlich zu empfehlen. 

Säle Laun ach im, Mai 1979. 

J. Move, Revierfürſter. 


*) Die Amerikaniſche Gichtſalbe koſtet per Topf 35 Er. 
** By für Wäürbirg ia der Emgel-Apothoke. E 













































— * ee ann 


" Sonne Gutskaufzelegenheit 


bietet fi durch den we en —** erfolgenben Verlauf der Grund 
beſthungen des Herrn Gr.feun Wilhelm von Caftell-Rudenhauſen 
"zu. Mlesheiin bei Windsbeim in freundlicher, werlhobender Segend, 
; ante Würzburg Unsbadyer Bahnftation "Bu rgbernpeim gelegen, 
um 
* ): Das a Illesheim mit ſchõnem Schloß, 
"Baur —— er ge 2c. 2e. und circa 
befi 
9 — —— Sud Ei Wkrtbfeoftögebihuhen x. 
FE umb eirca TI Tagw. Erumdbefig. 
> Der Bertanf wird am 


Montag. den eriten Dezember Ifd. Is. 


Vormittags. 9 Uhr 
, unter Leitung des Herm Notar Schiffuer in Illesheim 
S bejapäitigt werden. 
Gewiluſchte Auskunft ertheilt Advotat Enderlein in 
| Bin sheim und Kaufmanu Meier Lehmann in Ara: 
Luk bei Exeglingen, | (4108 


ei! 





Wegen Abreife Sicher Aueverlauf von Epiegeln zu 6, 
. q, 8 mund ———— mehrere O Po area pe mälde 
als Thriftus am Kreuje nach Rubens, Maria: Hilf, 
—** = gute Hirt, eine —— nebſt Jagdſtuck 
aften — brifpreis. Nur bis Moutag noch. 4089 2a 
bborngafie Mr. 3 im Laden. 


Weikersheim a. T. 


ling. 


sh: “Einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeh 

aß ich mein Geſchaft wieder eröffnet habe, 

ewipiehle mich im Anfertigung aller Arten Werheike 

und Seldgeichirre, ſowie allen in dieſes Zach ein: 
ſchlagenden Artikeln, unter Zufiherung prompter 

n billiger Bedienung. 

J — werden Pe ausgeführt. 


as: "ppilipp Schaffigel, 








— von ern, | mieten Eihhorngaffe Rr. 8. 
= ‚Hamnerjchmied. ar — —* —* en) ib ge 
Grombählftraie Ar. 17.. e (Dyierjon) find billig zw 

— Unterricht. Rh In ir en 


Rovem: | Geraändtar = _ hu eo 4082) — —— 
wiger gr bie Sem serloren. —— 
oder Mai ju Bun ange > —— N. 


I —* fir —— ⸗der sy 1 Zimmer mit 2 
Wurpier. MG. in ber Ep Beiten ift au Depirembe zu ver» 
4006 36) Gin troctener, mine, [riethen._ Gteenplah Re. 8. 


ü it haßlag — ein Ichb» 
fe Hände vrmien ac io * 
Ratz. in der Erp. 


mid ergebenſt eigen, daß ich mit 

fus des 5 errihts im Bairrihen Raffrchanf 

Er gefädtt % Kanne hie zu in meiner Wehn- | oder 
erhof ro. 2) aber im Umterrichtslotale maden zu 


—— in 
und 5* ——— MRS —* be 


fr. Sünemguth, Zanzlehrer. 


Nähmaschinen: 


prämtirt auf der Wiener Weltausstellung, für gewerbliche Zwede und Fauilien, 


Seuffert & Grobe, 
; Stifthauger Pfafjergaffe 6. 


Ü . “ 
The „Little-Manzer“, 
bewährte Amerikaniſche Schifichen 
Doppelfteppftich-Kand-Hähmafdıne 
zum Hands und fyuhbetrich, 
ſehr einfach cenſtruirt, Teickt zu erlernen um dem In⸗-Unorduung- 
Gerathen nicht unterworfen. 
2 An Grepbritannien ind mehr als 50,000 ditſer Maſchinen für 
= ten Familiengebrauch abgej-gt und ıfl tiefetbe von der Ken glichen 
= Gommiffto« fir Erziehungsmeien zur Einführung in den 7000 
Edler Irlants wählt, Projpette und Nähpreben gratis. 


Preisermäßigung, Garantic, 
Unterricht unentgeldlich. 





Rerfaufefotal: Die Eontrahenten der 
65 Neucrwall 65 R. M Manzer & Co. 
Hamburg Nahmaſchinen: 


(im Oppenheimer'ſchen Haufe), Doubleday, Son & Ep. 


DER“ Agenten geſucht in den Hanptplägen von Deutihland und Oeſſerreich. 

Bit Mürzburg und ümgegent haben die Herren Zeuffert & Grobe bin Verkauf 
der „Yittle Wanzer“ übernommen und werten jede gewünjdte Anstunfı bereimwilligit ertheilen. 

"Hroipefte, Nähproben nnd Unterricht gratis. 


Angrfiäts der viel achen Nohabmungen urferer Maſchiue ner» 
weifen wir auf nibenfichendes „Trade-Mark“ Yauf bem cenau 
















die Firma: M. DM, Wanzer & Er. zu beadten ii), welches 
N EN jebe 
ES — SR Original-,„Little-Wanzer“ 
Im I 2* auf ber Frontplatte trägt, und bemerten, daß die „Little Wanzer" 
= * gend 3), in Würzburg und Umgegend unter "Garantie der Echtheit 
N N —— nur duch Herren Seuffert & Grobe bezogen werben Tann.) 
N S 
Die Contrahenten der 


> 
Wera Ä 
GEEHRT K. M. Wanzer & Co. 


(5636 26) Rähmafdinen; 
Samburg. Doubleday, Eon «a Ev. 


Thüringer ‚Kunstlärberei in Kösigser. 


Helnsto und modermste Farkem nach neuer 


Er TED 
INAMERICA GIHRITAIN 
ANDTHE CONTINENT. 
— ZU UKE 17.1857, 


—— Kräuter: 


bo 


Das cchte Pi 

eil» und Zugp 
(fein Seheinmirtet) in z 
den Hödften Webicinalbes 
hörden geprüft umd ir t 
tich empfohlen gezen: 
chenfraß — Karfuntel 
Flechiten — € 
———— 
erfrorene und 
Glieder, — aufzu * 
zertheiltude —* — G 
ſchwuͤlfte — Eutzundun 
Pen — 5 oftball 
— Sicht — Reißen 
Dragendrüden x. Lam 


perta Pilafier loſtet m 
genauer Gebrangsamel 


tampert's Pflafter bat 
einen Weltruf jeit Jahren 
und bat alle anderen Mittel 
verdrättyt. 
Allein echt zu be chen 
durh die Hofap 4 
in Würzburg und durch 
die a in 3* 
ein und 


(5611 2 


Unentbebrliher und zus 
* fter Rathgeber m 


inner! 
en Befeitigu ug 
männlicher Shwüde, 
Dr. Xavier, Pr. Ib 
bietet ſichert, dau· 
— Sin —* 
ig discrete Hilfe | 
orütig 
Buchhandlung in Bine 
burg. 





4078 40) Ein Elementar⸗ 
lehrer, 


milder bereits ſein 


Musterharte, Ausgezeichnete Appretur. Civile — —— —“ 
Wegen schneller Ausführung wird gebeten, resp. 


r Staatieramen gemadt hat, findet 
rer baldigst vermitteln zu lassen durch 


ofer Stellung au eimer Privat» 


4742 6e | Yfäziihe mpminrter Mus ME hut (t bei 
. Melbig. Sandgasso 8 | fichhung. + Station Me — 
im Hinterhanse des Herrn Privatier Wagenhäuser. Det Präparate haben ſich ED Dauern 
ers als Huſſenreij una A ‚elta Zulage. 
milderndbe Mittel bei chro⸗ ide auch Mu 
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- Chnellgüge: HI. 35 M Tom, 2U 30M, 


Würzburger Stadt: und Pandbole. 


Bahnzüge. 
L Würzburg: Bamberg: Frauffurt. 


Antunjt dv. Frantiurt: Gurier und 


Nachm u. 5.5 M. Ad. Poſtzüge: 2 U. 
55 W. ir, 1 U. 30 9 Nadm u TU. 
2OM Ab. Gllterzüge: BU.5M.fr, BU. 
45 M, Nchts, (nur von Gemünden ab) u. 
12 U. 15 M. Nadıts 

Abgang n. Bamberg: Gurierz.: OU. 
45 M. Vorw. Solal: u. Boftzüge: SU.2OW, 
fr, 11.40 0. u 7 U. 40 M. Ab, 
Olterzug: 8 U. 45 M. früh, 

Anlunft v. Bamberg: Curierz.: 5 U. 
5 M. Ab. Lokale u. Voftzilge: 7 U. 50 M. 
fr, 1.15 M. Nachm. u. LU EM, 
Rachte. (Silterzug: 5 U. 57 M, Adends 

Abgang m. Frankfurt: Emier u. 
Senelüge: 10 4.40 M,Lorm., LU.35M. 
Radım. u 51.20 M. Ab Poitzlige: ı U. 
fe, da U MR fu BU. 10 M. Ir 
Chrerzüge: ir. Nacms u. TU. TOM AB. 


U. Würzburg. Nürnberg. 


Abgang enberg; Scuellfug: 51 
——— 
42 Bi. Form. u. 7 U. DH MAb Guterzuge 
EUNSM fr.w TU LRM. Nachm. 
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Tagsneuigkeiten. 


urgerichts k nd 
a er 


1873. 
AXVIIE Berbandlung. (Contuwacia ſache) Der verheir. 
Gerber Nicolaus Römmelt von. Echwanfeld ıft angellagt, ein Ber» 
breden der Urtunder fälſchung dadurd verübt zu haben, daß er im 
ber Ubficht der Erlangung eines redts wibriaen Bermögenevortbeile 
feine Ehefrau Diarg. Kömmlt *3 fi) am 31. Aug. 1872 


rzeurg jeljhlich fur ihre 


Yorm, Fo 
Na 


Vorzüge: 4 U. 
45 ir. 


. gentmüber tem 7 Notar Endreh zu 
Shncıe, bie Foft- und Bahuerpeditors Witwe Kımig. Dolfinger 
auszugeben und 


jug ſolche durch den genannten Notar eine ihn 
unser Anderem cuch zur jung don Hypsthefin ermädtigende 
Generalvollmicht beurfunden iu (alien, ſouech worfäglich bewirtte, 
daß in einer öffentlichen Urfunde eine zur Begi indung von Rechten 
erheblihe C llörung, ele von der engebliden Kutig. Dollinger 
abgegehen, beinfumdet wurde, während jene von tinet ganz anderen 
erfon, nemlid; der Marg Römmelt, abgegebeu wurde; daß Nic. 
dimmeit fobann perſbulich umter Benfurg anf diefe Urkunde bei 
demfelben Notar am 3. September 1872 eine weitere Urkunde 


‘ aufnehmen kieß, worin er ais angeblicher Generalbevollmächtigter 


feiner genannıen Schwägerir erhärte, daß er die im Hypolheien ⸗ 


buche für Ehwenfeld 2b. X. ©. 148 auf dem ihm: eigentbülmlich 


gehörigen Weinberge im Rodelſee FL-Nr. 2258 zu 29 De. zulEbilta 





Rürzburg- Nürnberg. 
Antunft von Nürnberg: Schneüzug: 10 U. 5 M. 


rm e: TER, 6 ül. Ab u 12 U10M. 
ats. erzäge: I U. 18 M, Nachm. u. 51.6 M. Ab. 


111. Riürjburg-Ansbad:Gunzenbaufen. 


Ab. (von Trruchtlingen aus Poftzug). Gilterzuge: 5 U, 
45. fr EI 40 M. Radın 


Samttag den 1. November 1873. 


Rürzburg:Ausbad: en. 
— — 
— ———— 
2* IR: 
SUR 
IV. ——— (Bad. Bahn.) 
on 


Abgang Aauba-Beidelbern: 
EAmeinug: 1 j 


50 M. Borm Lerſonen 
. 8 M. fr, ö 


= 


dm } 
t von Heibelbrrg- Laube 
» DA.5 M. Ab, Berlönenzüse: 
9 rer “ER. — seine 8 
HM Räte. | € SL. fe.(mirtlert NEE), 
au 20 ©. Na — DUMM 
6 U. 55 W. Nachts, 

Bon Lauda m Wertheim: Periomen: 
züae: 7 U. DOM. fe, 1 IE 10.36 Wikt,, 
d U. 62 M. Rachm. u 7 U. . A, 

VontaudanMergenthetmr@raile- 
beim, Perſonenzage: 7 U. 50 M. fr, 2U. 
55 M, Mitt, FU 45 M, Racer u. 7 U, 


%o MM, Abenbe, 
Abgang nach Ansbab: Echneljug: 2 U. do M. Nachm. Boftomnibusfahrten m, Euerfaufens 
—* ‚u. 10 U 50 M. Borm, Gem. Zup: 7 U. ditingen & 1, 80 Pi Kucm,, \lnteraltert- 


beim 4 U. Ab, Aoßbrunn-Neubrunn 4 U, 
15 M. Ab, Nimpar 5 U. 15 Mr, Ab. 


Gehönndgwanziglier Fabraang, 


XXX. Verhandlung. (Gontumeciolfahe) Die Unflage rid- 
tet ih 1) gegen Johann Braun, lcdizen Wafenmeifter john von 
Haßfutt umd gegen Mich. Joj. Berbur, verheiratheter Diulier auf 
der Steinemühle bei Horhaufın, ein Verbreben des ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls dadurch verütt zu haben, daß fie in der Naht vom 1. anf 
den 2. Diärz 1873 im ber Mbfiht, einen Diebſtahl 4 brrüben, 
m gemein{aftlicher Husführung die Thüre des Felſculelleke des 
Baftwirthes Irz. Maier in Wilfinger mit eimenı falſchen Exhtiti» 
jel oder einem anderen zur ordnunge mäßigen Ocffnuung rift be- 
timmten Werkjeuge öffneten und hierauf aus dem Keller 5 Fäß⸗ 
den Bier, 131 Mans enıhaltend, iin Werte von 13 ji 6 f:. im 
der Mbfiht echtewidriger Zueignung hinwegnahmen; 2) gegem 
Johann Braun, 2 Vergehen des Diebſiahls dadurch begangen zu 
haben, daß er a) vor Martini d, N. iur N rt 2 im 
ten, die eine dem Ortenachbarn Framg Truftel, die ondere dem 
Bürpermeifter Dlatthäus Feuſtel gehörig, im Werihe von je 1 fl. 
und b) nah Martini o. 38. eine weitere Ente, dem Ortsnadbarn 
Fr. Feuflel getörig, im Werthe von 1 fl., in, ber Abficht rechte“ 
widriger Aueignung hinwegnahm, Die beiden Augellagten find 
flühtig und tonnten bis jegt nicht zur Haft gebracht werben. 
Ergen den Leumund des Berbner liegt nichts Nachtheiliges vor, 
tagegen wurde Braun jhen einmal wegen Titbſtahls Tag 
Gefänguig verurtheitt. Rachdem bie Sormatien — e 
rjahrens als geordbuwet erllärt worden waren, wurde über 


Sunften jeirer Ehwägerin ale Glänbiy,erin eingetragene Hypothet, die Sache verhandelt und ſchließlich Seitens der f. Staatsbehörde — 


1600 fl. 


der Kunig. 
flüchtig gegangen «und ſoll fio ı. 2. 
Orbnung der. Formalien Hinfictiich des Ediltalverfahrens wurte 
über die Sacht verhandelt, und hiebei Seitens der igl. Staats 
behörde — Hrn @t, A, Lenker — nach Begrüntung der Anllage 
ber Arttag geficlt, ten sc. Nömmelt in eine sjährige Zudthaut- 
firefe zu. verwitheilen, während der Verteidiger — Hr. Rpr. 
Breudenthal — welrber ledi,lich auf Vergehen der Urkitdenfüljd: 
uxg plaidirte, die Etrofauemeffung dem Gerichtehof üterließ. Der 
Geriätehof erlannte au 2 Iuire Zuäthaus, 

AÄXIX. Verbandlung. (Kontumacialj.de) Gegenſtand der 
Auflage den drei Verbrechen cegem die Sitilicjfeit, deren Ichann 


I fl. zur Leſchung beantrage, melde Löſchung nur deshalb | Hr. St. Leußetr — der Antrag gefellt, den Joh. Braun 
‚ aunterblich, weil das fol do. Werned die perföntihe Zuſſimmung Jahr 6 Monate, und den ꝛc. Berbner zu 1 Yahr.Gefdu 
Dellinger jür erforderlich trachtete. — Angellagter iſt zu oermtheilen, Der Vertheidbiger — 
in Umerifa befinden, Nach] hatte bei Erfterem 1 Ichr 6 Monate Erf 


ar 
1 
r. Concip. Am — 
guiß, eventuell 1 Jahr 
Zuchtkaus, bei Tegterem 1 Jahr Gefängniß beantragt. Das Ure 
theit lautete bei Braun auf 9 Memate, bei Perbner auf 7 Mo 
note Gefängnig. Hiemit jlieft die III. Ehwaurgeridtsfigung 
gro 1873. Die Conturiacialfahen Schmitt und Karl fallen ‚aus, 
da bezüglich erfierer. die Ebiltalfrift ro; nicht abgelaufen, bezüglich 
der Iegteren die Aufgreifung des Angeflogten inzwifden erfolgt iſt. 
Die Eeneraldireltion bat untam,26. di. Dit. den Foitan- 
ftaiten «iugeichärft, Pofimantate, meiche das Belangen, „iojort an 
tinen Geridytepolliieber oder Notar zum Protefte* tragen, ſofort 
bieien emifprechend zu behantelr, jobald der erſte Verſuch der Ein- 


Bıramb, 20" Hchre alt, Iediger Wirthejon von Demm, zur Keitfzichung — gleihviel ous melden: Grunde — mißlungen in; ine 
niafig, deruht fin Laufe des verfiojienen Frühlir gs an der 7.9ahre} bejor dere end) dann, wern Adrejiat geftorken, overreift, nicht zu 
eiten Yoromotiohrijeretochter Herbara Wirtterer won Damm, ve icamitten iſt oder feinen Keohnfig geändert tat. Eine Nachjendung 
Culdiget it Die Bo hendlung hierher findet bei beitoriniter |nac) dem eiie eimittelteır endermeiten Wehnfige dis Abreſſaten 
Drffentlihtät fiat. — Nadtent dorch Serow gerichtlichen Beſchluß darf toher kei jelhen Fofimandeten vide fattfinden ;: desgleichen 
jefigenelt Morde war, daf ji bezüglich er Formallen amiädittat- Faudy nicht bei jenen mit dem Vermert „Sofort zurück“ oder 
vrifchren ſen Unfiand ergeben bet, wurde var Verhandlung der) „Enfort anN in.“ nerichenen Mandate. Wenn der Abiender 


Ende Seitene derif. Stanfebihärre — Hr. St -HrmwsSublittuti den „Bälinfeitsiag* auf dem Pofimanbat angegeben Tat, fo ift die 
Edirari — Weruribelluig de x. Fremd im Sinne’ zer Umtlage| Voriergung beim Wbrejlaten dete erit am dem amgrgrbaen Tage 
und biamdn 2 Nohte 6 Dionate Suchthaus beanträgt. — Derfsu bewirlem rider angegebene Folligleitstog ‚ein Sonn» ober 


Lertheidiger — Hr. Kpr. Koch — plaibinte Teriglich auf Frei | Heften, jo iſt die Einziehung um nädftfolgenden Werktage zu ver« 
ſtrechung, und das Erkenntnis des Schwurgerichtehojes lautete | juchen. ft der angesehene Tap bei Untunft bes Poftmeandate 
auf 2 Dahre Zuchthant. 


bereits verfloifen, fo findet d 
Bejteligange ſtatt. ! 

Deffentlibe Sigung des "Stadt: Magiftrates 
Würzburg” vom 28. Betober 1873. En Geſuch 
um Ertheilung der Bewilligung zur Aufſt-llung einer Bude auf 
der Julinspromenabe wird abgenidien. — Verlelhung einer Käcner: 
ficenz an Joſeph Schmitt. — Ausfellung eines Pe 
zeugniffes für Andreas Schenl, Gehilfen au der Lal, Bejirfemert- 
frätte. — Abweifung des: Rroduftionerefuges des Mufiters Friedr. 
Selig von P:ehnig ın Böhmen — Serfeinung des Bür jerrechtes 
mit der Folge des Heimatarechtes an Holzfpätter Jalob Gerhart 
von Strahlberg. — Answeilung mehrerer ſicherbeitegefährlichet 
Berfonen. — Bewilligung eines‘ Weinaccisäberhauptbejtandes filr 
Rekeuratenr Johann Bauer. 

Schweinfurt, 29. Olt. Nah aus Hamburg hieher ge 
langter Nachricht wurde der Bruder des Abraham Eichenbrönner 
von Wiefenbron®, gegen weldgen befanntlich durch Litheil des fgl 
Bezirkegerichts Schwernfurt vem 20. v. Mts die Einleitung einer 
Unterfahung wegen Meineide und deſſen fofortioe Verhaftung aus- 
geivroden wurde, dem ich aber letterer durch die Flucht zu ent: 
ziehen fuchte, im dem Hugenblide in Hamburg abırfaht, ala er 

‚ das rettende Schiff zur‘ Reiſe nad Amerika betieten wollte, 

Shweinfurt, 31. Oft. Geitem Mittags ereignete ſich 
dahler ein jeyr bedauerlicher Unglüdsfall. In der Wotnung des 
Holzipalters Meth warf nemlich cin zebmjühriges Mädchen ber 
eien von der Mutter anf dem Tiſch gejegten Hafen mit heißem 
m um. Lumittelbar am ober noch unterm Tiſch ſtand ein 
Kinderforb mit einem halbjätrigen Rinde gerade fo unglädlich, 
dh dasſelbe von dem beißen Koffee jörmlich übergoffen und tms 
bejondere am Sopie Hart verbräht wurde. Schon nah ciner 
Stunde gab das arme Würmipen unter gräßlihen Schmerzen 
feinen Geift auf. 

Aus Münden, 27. Oftbr, ſchreibt man der „Nat.» Jtg.*: 
„Die Bitte der altfarholifhen Synodalrepräfentang um Unertenn- 
ung des Biſchofs Reinkens it aus Bonn an die bayeriſche Me- 
gierung abgeſendet worden; fie ift beuleitet von einer ausführlichen, 
ſtreug juriftiihen Deulſchrift, welche auf genauer Kenntniß des 
baperifchen Kirhen:edts beruht Es ift Dies infofern tig, da 
befanntlih die Kommiſſion, nach deren Gutachten Herr v. Luh ſich 
richten will, aueſchließzlich aus Neciögelchrten bericht und da in 
ber That die Frage jo kritiſch Liegt, daß eime ſolche Arbeit den 
größten Einfluß üden fann.“ 

Münden, 30, Dftober. Wegen Ablebens des Königs von 
Sadien wird umjer k;l, Hof eine „vier vöch-utliche Hoftrauer* 
anlegen. 

Münden, 30. Oft. Die erwartete Ankunft des Königs iſt 
biefen Abend 10 Uhr erfolgt. Wie es heißt, wird derfelbe mehrere 
Tage in der Refidenzftabt verweilen, was feit 10. Mai be. Is. 
nicht mehr der Fall war. 

Münden, 38. Ol. Demnädht ftcht die Beförderung einer 
zes Anzahl von Portepess-Fühnrichen der Linie zu Second» 

ieutenants in Aueſicht. 

Münden, 30. Of. Der Gefammtepiscopat Baherns 
(unterzeichnet find die Erzbifchöfe und Btjhdfe) hat, datirt: im 
Dionat Dftober d. Is., an dem König im Betreff der religiöfen 
Orden und Rougregationen eine Vorſielun, mit ber Bitte ce 
richtet; „E. 8. Majeftit mögen allergnävigit geruhen, ſämmiliche 
no beftedenden geinlihen Orden und religiöfen Songregationen 
dir die Allerhöchftderfelden zu Gebote ftehenden Mittel entſchieden 
vor der Gefahr einer noch weiteren Aurdebnung des Jeſullenge 
fees a Ihügen.“ Die Erzbiihdie und Bılhöf: Bayerns geben 

hiebei der fiheren Ucoerjeugung bin, d 8 Wohlmsllen Er. 

aj, des Finſten des gröjten fatheluichen Bandes in Deutſchland, 
zum Sqchuhe und Schirme der Kid er Bayerns bet ätigt, würde 
hinreichen, das Vaterland vor dem dıobenden Unglüde zu bewah 
ren und Bayern, in weldem die klöfterlichen Jatitute als ftaat 
U& zecipirte und doffent ich anertennte Korporationen eine ganz 
andere Stellung einnehmen, als im übrigen Deutſchland, den 
alten Segen feiner Orben zu erhalten. 

Diünden, 80. Oft. Ueber eine bemerlenswerthe undgeb- 
ung unferes Rönıgs berichtet der „Behr. Kar.“, heute im Wefent- 
Ligen Folgende: Se. Maj. der König hat jüngie wieder Belegen 
heit genommen, einem waderen Veteranen unjerer Berge gegen 
über feine Gefianung fundzugeben und zwar mit dem befonderen 
und ausdrüdlihen Haftra,e: es folle Land und Volt erfahren, wir 
fein König denkt. Der Hergang ift folgender: Am 12 Okt. feierte 
der Beteranen- Berein —— die Enthüllang eines den Geialle 
nen im Sriege gewibmeien Dentinald, Das Feſt war eim echt 
bahetiſches, d und bursy biau weißes, umdb ven dem elben 


ie Borzelgung gleichwohl beim nächſten 


bayeriſchen Belfte war and die Fenrede erfüllt, welche der Schrift- | 89 


führer des Bereins Fenverlauf und Rebe fonden zwar nicht 
den Beifall einiger Pe Ay Beamten, Se. DMaj. ber Körig 
aber, welden die Entuulungs- Rede nachher überreicht wurde, 


Reduer zur ih beſcheiden, unterhielt ih mit bemjelben in ſtün⸗ 
diger Audtenz und bemerkte unter Anberm: Er, der König, habe 
feine Gejinnungen feiner Zeit ber Füffener Deputatien gegenüser 
ausgefproden ; Ze tangen hätten verfuht, zu behanpten, jene Worte 
(dei Tadels wegen Berbrärgung der baytriſchen Karben durch die 
deutſchen) feien mıcht geiprechen worden; a pie: aber gefprochen, 
damit das Voll erfah.e, was er wolle, Bel dem Feſte in Bar» 
mify waren mur blau⸗weiße Fahnen fidtber. Der König lobte 
Dat: „Man ehrt mih, äußerte er, nur in meinen Bandesfarben 
und in feinen anderen.“ In- Bezug auf bie Thatſache daß ber 
Beftwerlouf einigen forıfärittlihen Beamten wit gemchm war, be» 
merkte Se. mi daß er bie bayr. Beamten bezahle, nicht ein 
anderer Fürſt, und dag folglich jene ihm, dem Känih, Gchorfam, 
Treue und Anhän;liäteit ſchuldeten; in Wabern habe man nur 
einen Firften. Se. Maj. ſprach ſodann die Hoffnung aus, bat 
*as Gebirgevolt noch gut baheriſch fei, anderwärts laſſe freilich 
die bayeriicht Geinnung nah umb nehme die preußiſche au.“ Der 
König, der bereits fruher zu dem Deukmal fl. geipendbet, ließ 
ſodaun dem Veteranen-Berein Garmiſch abermals 200 fl. zuftelfen, 
nd machte dem Feſtredner eime goldene Ugr mit goldener Kette 
zum Geſchent, ihm wiederholt ben- Wanſch ausfpredend, daß bie 
lönigligen Wort: eb nio wie bie patriotiide Feſtrede im Volle 
verbreitet werben möchten. 

Dresden, 29. Olt. Als eine der erſten bas Reich betreffen» 
den Amtshandlungen bes Königs Albert bezeichnet man bie Hufe 
hebung des beſonderen fächſiſchen Kriegeminifterlums. 


Seit dem 16. Oltober iſt Leipjzig um eine feiner Merkwürdig⸗ 
feiten ärmer, benn die Yeipziger Lerchen find verboten worden 
und ſehr froh darüber, daß fie bei 50 Thlr. Strafe oder Haft 
bis zu 6 Wochen nicht mehr verfauft werden bürfen. 
Berlin, 31. Of, Der Kaifer Hat die Dresdener Reiſe 
wegen einer Teichten E kältung aufgegeben und mit feiner Stellver« 
tretung den Sronvritzen beauftragt, welcher ſich Nachmittags 3% Uhr 
nad) Dresden zur Kirchenfeier begeben wird. 

Wien, 31. Dltober. Die „R. Fr. Pr.* meldet: Chamborb 
habe in Aolae umgümiser Nayrichten über bie Mertaurotionsver- 
fuche die Meife an die frinzöfiide Grenze vertagt. Chambord war 
nicht zu bewegen, ein vor dem Unterhändler ber Fuſtoniſten, Falloux, 
angeftrebtes Manifeſt in erlafien. 


Husland. 


Franfreich. Berfailles, 31. Oft. Die „Agence Ha» 
vas* meldet: Ir Folge des Briefes der Grafen Chambord ſcheint 
die Abfiht der Proclamirung der Do-ardie völlig aufgegeben zu 
ein. Man verfichert, das die confervativen Practionen darin einig 
eien, die Verlängerung der Vollmachten Mac Mahan’s zu bean- 
tragen. Die Bureaur der Rechten werben heute Abend in Paris 
sufammenitreten. g 

Paris, 30. Olt. Die Rechte fehte ein permanentes Zehner⸗ 
fomite zur Anmwerbung von Stimmen ein. Die Peaflonirung des 
repurlifanifhen Generals Earr& de Bellemare ruft Aufregung im 
Diffiierökreifen hervor, weil fie ganz ungefeglig fei. 

Paris, 80. Ott. Die weiften Mitglieder der Rechten find 
heute zufammmengetreten. Die Neuner-Eommiflion Hatte bis zum 
(egten Augenbitde gehofft, eine Depeſcht eus Frohsdorſ würde der 
Veruöffentlihung bes Caambord'ſchen Briefes vorbeugen. Im rechten 
Centrum ſcheint ber Brief ſehr peinlichen Eindrud gemacht ‚u 
haben, Das Imfe Centrum war heute Abends in Paris verſam- 
melt und beſaloß einftimmig, eine Erklärung dohin abzugeven, 
daß der Augenblick gefommen A aus dem Proviforium heraus» 
zuireten und bie fonfervatioe Republit zu arganificen. 

Baris, 30. Oft, Abende. Nach ichten aus Berfailles be 
ftätigen das Gompfott im Departement Sabne et Loire und bie 
m Folge deffen in Yutum vorgenommenen Berhaftungen. Die 
Unterfugung ift in vollem Gange. 

Baris, 31. Oltober. De Orleans erflären, fie felen Teine 
Kronprätendenten. Die Monarhitten projectirem ein Eonititutions- 
Botum und einen Statthalter. Die Annahme des Königs bleibt 
vorbehalten. Die Republifawer empfehlen Ruhe im Ronember. (8.9.) 


—— fand die 46. Ver⸗ 
fe im Rapitalbetrage 


ferie, die zweite die Enbnummer.) 
5, 63; 

0,86: 21,28: 21, 73: 22, 08; 25, 10; 
26, 60; 27, 42; 29, 66; 30, 19; 31, 95; 3%, 


‚55, 82; 58, 80; 54, 54; 61, 10; 62, 34; 63, 53; 
64, 63; 65, 76; 66, 81; 69, 19; 70, 17; 71, 88; 71 
80; 79, 08; 78, 38; 80, 76; 81, 24; 81, 95; RT, 97: 


ST. 85: RA’ AR: Or. 37: De 20: DL, 24; Yo, dr; 9b, 65: 98, 


hatte eine um fo größere Freude darar. Se. DM; tie den Sefwi2d; Yo, 78; WB, So; 100, 40; 102, iv; 108, 24; 103, 14; 


— — — — — — 


117,9. ” Die verlooflen| 


19,1 18, ®; 115, 8 116,87 
efe werden von 1 . Kanuar 
geſetzt, mit deren Heimjahlung wird ‚jedoch jogleih begonnen und 
ieyet der laufende Zins bis zum Säiuffe des 
n feinem Falle aber weiter ale bis zum 31. Dez. 1875 vergütet. 
—— — 

 Getreidemarft = Stadt BuPe urg dom 28. 

bis 31. Oktober 18 
' Walzen per Fe Ale 1.34, Korn * Zoll⸗Centner 
TR. 235 ir, Gerite per Zoll⸗Centner 6 fl. 41 tr, Haber pa 
Ball-Gentner 4 fl. 30 fr, - per BollsCentner 6 3 tr. 
* per Zoll⸗Centner 5 N. 35 fr, Wicken per Zoll«Gertner 
— fi. Demnach gegen feste —— Waizgen 9 tr., 
10 fr. gefallen, Korn 5 fr. und Gerſte 8 fr. geftiegen. 
hjaß- Summe 10,591 fl. 18. fe. 


‘ Börfenberibt. Frantfurt, ben 31. Öftober. 
Die feite Tendenz erhielt fi auch heute. Crebitaltien bewegten 
ſich zwiſchen 2151%4—216—19—-15— 14%. Staatsbahn bliebe: 
335, Yombarden 162. Defterreih. Bahnen waren tbeilmeije 
zw göheren Eourjen gefragt, Bügmen 1. fl, u Fa * 
Eliſabeih 2⸗ fl, Sing Budwels, Vorarlberger und Galizier 2 
Nordweſt 5 fl, Siebenbürger 3 fi, Stuhlweißenburg 2* hr 
beſſer, 80 Tomb. Prioritäten gefucht und höher. Bauten verfchrien 
faft durchgehende in er Brankjurter Dankserein 1'/2%/0, 
DMieininger 2%e, Deutihe &ffettenbant 1'/2%, Deutide Bereinbant 
3%, Defterreih. Rationalbant 19 fl. höher. Deiterr. Renten 
Daher, er. 1 geimäftelee, 1 Ameritoner feit. Fremde Wicjel 
höher. — Wben BY Über. (Bffelttenjocietät) 
Sreditafrien 215—14 4-19 u—177/a 182 bez, Staatsbahn 
3321/.—36%s—36 bei. u. ©, Lombarden 163%.—65 bei. u © 
er Eoup., Banfverein 87 bej u. G., Deutſche Handelsgeſellſchaft 
105 1 u. G, vrooinal⸗ Die: onto 96—Y7z bei. u. ©., 
Ungar. e BB brz., Defterr. Nationalbant 960— 
70 be rg —— Eitelten animirt er Meigend. 

Bayerifhe 5% Odligat. —— bei, %/2%/o 100— bey, 
4% 8 6 runde. — Host. 94 s Pramien · Aule ihe 
11314 G. ” Bayer. Oftbahr 111— bei, neue Em. 105— bei, 
jen a 7 fl. 14! ©. 





i Gelberurs, Preußiſche Caſſen⸗Sch. 1 fl 45 ir, do. 
—* ſche 9 ö 


91.5859 i, WBliolen 9 E 4143 fi, do 
doppelte a "Holt. 10 fi..-Stüde 9 2 BA te, 
Dutaten 5 fl. 34-36 fr, bo, al marco 5 fl —* 


Fret-Stüde ——— engl. Sovereigns ir "9 


ÖL fi, uff, Imperiales 9 fl 4143 ir, Öifret.haler — f 
a en ren 3. 27 ki, MWedhfel auf MWier 
s 


— 





Berantwortlicher Redatteur: Fr. Brand. 


Allen we ‚Kraft and Geſundheit ohne 
n uud. ohne Koſten 


REVALESCHRR Du Barey 


von London. 


Iahren hat Leine Prankbeit diefer angenehmen Ge 

—— widerftanden und bewährt 2 diefelbe bei Crwachſenen 

Bil Sale um 

— h, Zubertulofe Shwinbjnt, Mthma 

ung, Diarrhien, eg rer 
—— Waſſerſucht, Dee: cn —— 

ha während * 


Rheumatis · 

— ucht. — Ein —— aus Certlfilaten 

Gen , die aller Medizin widerſtanden, worunter Ger- 

=. vom ofefler or Dr. * Medicinalrath Dr. Augtlſtein, 

—— — * eg — ad De Un, 

iſe rehan, Pri en er⸗ 

——— — — und dielen —— ellten 

Berfonen, * er auf Verlangen eingejanbdt.. 

— gekaͤrzter Anszug aus Certiſikaten. 

Nr. 64,210. Marquiſe von Brehan von dijähriger Leber 

eit, Zittern an alles Gliedern, Abmagerung 


9 
Xr. 79,810, ou Wittwe Kle Düffelb lan 
fährigem Kopfweh F Erbrehen. — Br re 


Nr. 75,877. Wlorian ‚8. 8. Militärverwalter Ofen, 
zur und Luftröhren atarrh, Kopfihwindel nnd Bruft- 


Nr. "5 ‚970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der Öffentlichen 
höheren Handels-Lehranfialt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
von Brufts und Nervenzerüttung. 





Eryebungsmenate,} 9 


Rr. 65,715. SI ey nverdau x 
4a alter Beatmung] & eourih wo dba — * 


r. 75,928. Ba.on ** von 10jähriger Lühmung au 
* und Fißen ı. 

Nahrhafter als Fleiſch, erfpart die Revalisciöre bei Erwad- 

jenen und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 


peiſen. 

Im Bichsüdjien von Ya Piund 18 Sgr., 1 Bund 1 Til. 
5 Sur, 2 Blump 1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr., 
12 Bund 9 Thlr. 15 Sor., 24 Pfund 18 Thlr. — Revalisciöre 
Biscuiten: Buchſen a 1 Thlr. 5 Sgr. und 1 Thfr. 27 Sr 
Revalisciere Chocnlatee in Pulver und Tabletten für 12 Faflen 
18 Ser., 24 Taſſen ı Thlr. 5 Sgr., 48 Taffen 1 Thlr. 27 2* 
— Zu ienehen durch Barry du Barry u. Co. in 
W. 178 Friedrichſtrahe, und im allen Städten bei vielen outen 
Apothefern, Droguen, Specerei- und Delifatefjonhändlen. In 
Witrzburg in ver tal. Het ‚ Abler- und Rrenenapotgele, bei U» 
Siäflein vorm. Seb. C. Zim; in Hof in ber «tjtädter 
Apothele; Zayreutb: Adler Ypotüete; amberg: Cari Beu- 
melburg vorm, W. Holdermann; in Siffingen: eh a 
in Wind en: JZoſeph Kleiber. 


Praäͤmlirt v. d. Weltausſtellung zu Wien. 


Ziegelei G. F. Hezel Ansbach 


empfiehlt g oße Vorräthe zu mäßigen ar 
‘ 


41r6] 


PWrämiirt a. d. Weitausftellung zu Wien. 


— ⸗ ’ T — =— 
Strichsausſchreiben. 
Gegen Boarzahlung verſteigcre ich 
Montag den 3. November I. Its. 
früh 10 Uhr 
in der Berg’ihen Muftiorehelle am Franzisfanernlage dahier 
2 große Sp gel mr Goldrahmen und 2 nepolfterte Lehndreh 
jtühle au den Meiftbietenden, und werden Strislichhater hitzu 


eingeladen. 
Würzburg, den 80. Oftober 1873. 
Schmidt, f. Ger.Vollz. ' 


— nn —— 


[Restauration Hack 

4223) Hiemit die ergeberfte An 

ie —2 ich * heute an —* ẽrpedition. (2a 

Reftancation perfönlihd ausübe] >05 Vmmarzumaen 0 A 
> 14227) Stodijögäpden Nr. 4 

und lebe weine Freunde n:d Echlafftellen n Mr Mäpden. 


Bönner höflisft ein. 
4226) Es wird ein Mädchen 


Morgen: 
Musikalische F Aushälfe gefucht 
Näh. in ber Erp. 


Abend-Unterhaltung, 
— Es iſt ſozleich :in möb⸗ 


wozu eben einladet 
Mathias Sack. fire Zimmer in der Nähe 
des Spital zu vermiethen, 
Näheres in d. Exptd. 





4218 2a) Gin gangbares 
Spezerei»Gefchäft wird von 

ernem fautionefähigen Mann bier 4934) Fine junge Möittive, 
De regen & a oder die im Kochen, N . 

te [zu kaufen gefu unter t 

Biffer 2328 bejorgt bie dene. | endime if, je pa 


4219 2a) Eine gamgbare 

irtbichaft wird von einem 
fauttonefähigen Maun hier oder 
auswärts zu pachten geſucht. 
Gefl. Off. unter Ziff. 8232 ber 
ſorgt die Expeb. 


Für Wirthe ıc 


wird guter billiger Stellwein, 
th pftalihell, (fein Sprit 


Stellung. 
erfolgen. 
Offerte wolle man gefl. an 

Aulins Link, pi 


linterricht 


„in den alten —— — 
jowie im Dentfchen 852* 
ᷣſi⸗ en, Holländi chen, 
Mat — u ſ. w. ertheilt 
ein Student, Doctor der 


Hbilofopbie, gegen mägiges 








Wit. 12 Ir. bei firengfier Die: x 

cretion — Offerten u — Näheres a 5 Hi 
unter Abrejie ein an ve, Bi, (dat 
E;pebirion. (4164 36 Eine fonnige Wohnung bon 





4 Zimmern und ſonnigen Erfor⸗- 
(4167 2b) Ein öiatergeyäte) derniifen ift bis Lichtmeh zu ver» 
findet Arbeit bei miethen. Nah. in der Ero. de. 

Elaſer Meißner. |Stts. (4117 3b 





Vorläufige Meßanzeige!!! 


Türfifcber Bazar!  $ 


eine verehrten Kunden ze erget enen Anzeige, daß ich mid wieber zur fommenden Meffe mit eimem (mie befannt) 
toloffal —— Eike rs Auf p — PER " & 
ur e e it Paris und Lyo ben St t In { 
— fo Hoffe ih mid mit * recht —*2* Zuf Se te hrt * oe — — 
Am SE 


——— 
J. Laredo, 


Dar IABude: Ede des Iulingfpitale am Brummen, mit obiger 
= u, Birma verfehen. 


| — keit In ung 


Hierdurch; beehre mich ergebenft anzuzeigen, daß ich unter heutigem ,A 


m ine Fabrik von Ragen- & — 
ER a in Würzburg 
Nr. 34 Domstrasse Nr. 34 


m Haufe des Ser man 
—— Gera fegt mich in ven 1 Sun in ber 55 — zu leiſten und wird es mir zur 
roßen Ehre gereichen, mir die Zufriedenheit ber gehen —— ürzburgs und Umgegend in gleichem 
aaße zu ass: Eu ir diefes in meinen Filialen 


Offenbach a. M., Frankfurt a. "u. Suligarı, München, Nürnberg 


bisher gelungen iſt. Hocedi tungsvoll 


Leonhard Hitz, Schirmfabrik, 


Ar. 34 Domftrafe Rr. 31 
„ {m Earl Möller’ihen Haufe. 





* auf's Geſchmackvollſte ausgeſtattete Lager in 
eiderstoffen, Shawls 


Wintermäntel 
jeder Art, bringen wir in empfehlende Erinnerung unter Zuſicherung der 
billigſten Hreiſe 
Neumann & Elkan, 
Domftrafe. 


Schwarze und farbige 


— Seidenstoffe & Sammte 


empfehlen in großer Auswahl 
Neumann & Eikan. 





Schönfärberei, Seidenfärberei S Druckerei 
rn Lorenz Schmitt . 5 | 


empfiehlt fi im Farben aller Arten Stoffe in den fhöniten und haltsarten Farben, befonders Damen: und Herenkleider und 
zertrennt, garantire für ſchöne Apretur und halte ſteis die neueſten um) modernflen Drufcaufter zur Auswahl auf. (198 Ta 


Circus der Gehr. Stark | RD 
auf dem Krahnenplage. Danksagung. 



















Sonntag ben 2. November zum eritenmale Für die fo zahlreiche und ehrenvolle Theilnahme bei der 
3 große Borftellnngen Beerdigung und dem Trauergottesdienfte meines nun in 
in der höheren Reltlunfi und Pferde-Dreffur. Gott ruhenden Gatten 
Anfang der erſien Borftellung 3 Uhr. Anfang der zweiten 5 Uhr. Herrn 


Anfang ter dritten Vorftellung 7 Uhr. 
Das Nähere bejagen die Tagesprogramme, 
4189 Ergebenft laden ein 
Gebrüder Stark. 


Der Unterzeignete erlaubt fig hiemit, die werthen Philiſtet 
und Freunde ber Verbindung zu dem nähen Dienftag ben 4. Nav. 
Abends 8 Uhr im Tyeaferfaale ftattfindenden feierlichen Antritts⸗ 


Eommerce gejiemendft einzuladen. 
3.4. d. E, der Stwbdenten-Berbinbung 


ÜHeademifcher Berein 
Würzburg, den 30. Oftober 1373. 7 
4199 B. Zutter x x’x. 


Auzen-Heilanstalt in Würzbarg 


von Dr. v. Welz, ft. Univerfitäts-Profeflor, 
obere Wallzaffe Ne. 6. 

Während der Wintermonate werden alle armen Ungenkranfen, 
jowsit der Play reiht, unentgeltlich zur Berpflegung und{Be- 
handlung aufgenommen. 4212 
NEE BEE ee 

Zu dem hier am Sonntag den 2. November jtatt- 

eg een emsjehle mein gut affortirtes lager 
alien WBinterartifeln namentih eine große Partie 
wollne Serren⸗Cachenez zu erjtaunlich billigen 
Preifen. sc 4 
Rimpar. 4210 | 
B.8S. Schwah. | 

} 


Georg Lanig, 
Bürger und Kärner dahier, 

ſpreche ic allen Freunden und Verwandten fowie den ges 

ehrten Bereinen und Bruderfhaftsmitgliedern meinen tiei 
gefühlteften Dant aus, 

Wirzurg, den 1. November 1874. 
Die tieftrauernde Gattin: 
Elifabetba Zanig. 


RIIINANAANAANIZI 
Wuaͤhrend ver Meife! 
‚Zürfifcher Bazar!!! 

Grofe Auswahl in 

Seiden-Foulards & Slipse 

für Herrn & Damen, 
ächt mwertindifhe Waare, 

als Cachenez, Taſchentücher, in ullen Rüancın. 
Nur Bude, Ecke des Juliusipitald, neben 
dem Brunnen, mit obiger Firma. 


—*.s. Schwab. [III II IIITI 
Bitte nicht zu überjehen. 


—F—— — 
Dis Bürften: & Schwammlager iſt wie immer gnt R 


} — 

fortirt. Billige Preife. Vor dem Schulhauſe. Drus- AN ! ! Meß— Anzeige 
31 Sammel 5 Lorenz | —9 IH made einen hohen Adel uno Pubfitum der Stadt 
__ 6a] OS RDINERUN TERESRENE IN Würzburg und Umgegend bie ergebenite Anzeige daß ich 
Meinen werthen Kundın zefp. Wurjbucg und Umagesend diei) 4 ouch diesmal wieder mit einem großen Yazer ın Bollen:-, 
ergebenfte Anzeige, daß ich wieder mit einem großen Lage Wljchen:, N Baummwollen: & Nadelwaaren Hier eingetroffen 

Rernfeife, Dleins. Talg-, ZSodafeife, Lichter mit), bin, und wie immer zu bem billigiten Preiſen verfaufe. 
Wachs jowie feiner Tvilettefeifen und einer Muswahl dert hf NB. Die Bude befindet ih am Eingang der Meile, erfte 
ge en Bade: & Ehaiien:Schwämme nebit feinem It Bude, vis-ä-vis vom Yulius- Monumente, mit Firma 

















er: Silberputz⸗Leder eingetroffen bin. ) veriehen, 
ude nächit dem Monument, vor dem 
Brunnen. | 


HK. Seidlein 


aus Schweinfurt. 


Adam Miem aus Bamberg 


Achtungsvoll 


M. Marx au Wetzlar. 
Sauder Brauhaus | Paulus. 


Montag den 3. Rosember 


; Samstag 3 Uhr: 3u 
ält fi dieſe Meſſe mit einem großen Schublager, Stiefeletten 28 Uhr 
De ne Mad und Kinder in ſchwarz —————— dem Groesse Orchesterprobe. 
202) Das Eomite. 





zten Bublitum bier und der Umgegend zu den biligften Breifen V ors t 6 | | un g 4202; 
8 empfohlen. 2 ’ \ * 4207 20 Eine jünge Dame 
ude Julinspromeuade vor Hrn. Conditor Kaifer. er — juht Zimmer und Fabinet 
* * und komiſcher Vorträge, [beit einer feinen Familie, „ber 
An Die Hansbeſitzer! | Sonntag Abend nur mit ganzer Verpflegung. 


= , Näheres Hotel Rilgmer 
Dur das Frachtfuhrwert eines biefigen Spediteur werben — Mr 9 £ 
faft täglih Beihäbigungen an Häuſern verübt, ohne dag von) Brehm 5 SHalon. Nr. 25. 


213) Em ihn möolirces 


dieſenn Herta Erjak für Reparatur zm erlangen if. Mur durch ‘ e ie N Sehr 
————— eben iſt Abhilfe zu erreichen umd wollen Herolds- Garten. | Dimmer Woblfeh-teg =; > 

ie betr. Hauseigenthümer ihre Adreſſan am dic Erpebition ge- (4197) an erg rt IT 
Langen Lajien. - (4195) Für Kunftliebhaber, Kunıhänd 


—- Eine anftändige Wohnung |ler find verjhiedene ganz neue 
4205 2a) Gin guter, gebrauch von 3 Zimmern, Küche nebit Zu-| Original: Delgemälde zu 
ter Pe oh Koch zehör, mir) von einer finderlojen ) derkaufen. Muh mid an einem 
ofen tit zu verlaufen Sem⸗ jFamilte bis Lichtmeßz zu mietgen| Sperriigplage Theil zu nehmen 
meleftrahe Rr. 4, erfter Stod. geſucht. N. in d, Erp. (4051 ?elgefutt. Nah in d. Erp. (4101 26 


4204) Ein waierfreier Keller 
äft bis 1. Februar 1874 zu ver ⸗ 
mieten. Branzitfanergafte Nr. 
RR (2a 





S Nur 8 Sage dauert der BL 
Großartige Ausverkauf 


des an hieſigem Platze ſeit Jahren beſtrenommirten 
Frankfurter Herrenkleidermagazins von A. Joſeph. 


Da mein zeichbaltiges Lager fertiger Herren: & Mnabengarderpbe damiienver⸗ 
bältniffe halber ausverkauft wird, jo habe ıch die Preife jämmtlichet Sachen um U) Prezent 
ermäßizt. 

Preis-Couranit. 


WBinterüberzieber in Donble, Ratine, Flokine & Eskimo, früßerer Preis fl. 20—33, vers 
taufe sch jet zu fl. 10-19 

Winter: Sadride de Joppen, früherer Preis fl. 8-18, koſten jetzt nur 49 fl. 

— Dar de ——— im modernen guten Winterſtoffen, früherer Preis fl. 12—18, koſten jeß 


Kuabenanjüge in ala Stoffen, für jedes Alter paffend, früherer Preis 6—14 fl. 
jept nur 3—7 
Soſen, hlafröde, Hans K Comptoirröcdhe Aaquettes, Anabenpaletots 
in gröhter Wıswahl zu erſtaunlich billigen Preifen. 
Tas Lager befindet Ah au bielvoma wie feit Jahren tei 401 


Herrn Schirmfabrifant Weber auf der Domftrafe. 


Hochachtungs voll 


Aloys Joseph, 


PER AA aus Frankfurt o aM. 
BEE Der Ausverkauf dauert nur bis naͤchſten Samstag 
ven 8. Noveniber. a 


Neue Gefchäfts: Branche. 


Meinem großen Lager aller Arten 


koſten 


Kleiderstoffe, Unterrockstoffe, Mäntel, Jaquetles, Regen- 


mäntel, Baschliks, Schärzen, Chales etc. 


habe von heute an ein 
großes Sortiment 
— — Coſtümes — 
— einfacher Kleider — 
— Möcke S Jacken — 
— Unterröcke S Blouſen — 


in allen Stoffen, ſowohl den feinſten als den billigſten, eingefügt. 

Außerdem habe die Einrichtung getroffen, dag Beftellungen nach 
Maß auf Goftumes, Kieiber, öde, louſen, Mäntel, Ueberwürfe, Jaquettes 
und Saden x. binnen 24 Stunden elegant und ſtets mach den neueſten 
Muftern ausgeführt werden. 


J. And. Langlotz, 
Markt & Schuftergafie. 


4214 
Ruemelitengefte Rermelltengafe 4209) Im fhänfter und frequen. 
17 n * Lage der Staot iſt in der 


Gare eine abgejchlofiene 
Kobnung, aus 5 Zimmern 
beuchend, nebſt Gas · u. Water 
leitaag u fonftigen Erferder⸗ 
iniffen, fofort oder bis Lichtmeß 


Carl Anton Würth, 
Sieb- und Gitterftrider, 


empfiehlt ſich im Anfertigen von 


Gartenjäunen, — — Erabgittern, u vergeben. 
—— —2— Oberlicht⸗ und Sellergittern, ferner eine abgeföloffene 
eifernen Möb ettielien, Drabtmatragen ꝛc. Wobnung, aue 4 Zimmern 


überhaupt allen in dies Fach einfchlagenden Artileln u. —* 
reele Bedienung. 
Dafelbft lann ein ordentlicher Junge in die Lehre N, 





bejtehend, nebft Waflerleitung u. 
ee — iſſen. 
Amen in der Exp. 





4211) Ein Mädchen, wel-Igegen Eohen Lohn auf Darin 

des tochen kann und ſich den fHür —— gejucht. Näh. b 4232) Eine Mefbude ift voG 

häuslichen Wrbeiten unterzicht, | Frau Finger, Gaugerpia| zu u Houger · Pfarrgaſſe 
Nr. 10, Finger. 


wird zu einer ruhigen Famiiie gaſſe Nı. 10, 





Tanz-Unterricht. & 


Sonut 
ia Ealon Emofeust 


am Rennwegenthor 


Musik-Tanz-Stunde, 


wezu alle Herren Schuler und 
Schülerinnen ergebenit Liaktab: n 
werben. 
BR Uhr. * 
ehadhıtungen 
Ulrich Baumgärtl, 
Tanzlchrer. 


Stadt-Theater. 
Sımttag, ben 1. Non. 1873. 
—* suspendu. 


* er 
Müller und fein Kind. 
Bells. Drama in 5 Aufzügen von. 
Dr. E. Raupay. 
Sonntag, den 2. Nob. 1873, 
5. Vorftell. im 3. Abonnement, 
Ejaar und Zimmer ann, 
Koriſche Oper in 3 Alten von 
u. Yorging. 

Diontag, den 3. Mon. 1873. 
6 Borſiell im 3. Abonnenent. 
Das Stiftungsfeft: 
Sufıfpiel- in 3 Alten son G. vou 
Diofer. 


IP rager Hondw asser 


J in Ocstr.-Ungarn psten- \ 
a tirt, entfernt im einer 
Min ute jedemüblen 
Mundgeruch, vertreibt den 
J Zahnschmerz und schützt 
J vor demselben, reinigt 

und kräftigt die Zähne, 
g beschützt sie vor Öaries 

(Zahnfrass) und befestigt 

locker gewordenes Zahn- 

fleisch, 

Preis pr. Flacon mit 
J Gebrauchsanweisung fi. 1. 

10 kr. 

Depötb. CarlBom, 
J Würzburg, Generaldepöt 

bei &. €. Brüning 

in Frankfurt a/M. 

(4039 2a) 





Su verfaufen: 


ein Baar fehlerfreie ungariſche 
gräierr Wagen: Pferde 
(Braune). Nadere Auskunft er- 
theilt auf franfirte Anfragen bie 
&reebition der Aſchaffeaburaer 
Zeitung. (1150) (#. 1227) 


415626) Un einen foliden Herrn 
ft bei einer linberlojen Bramten- 
familie ein ſchon möblirtes 
Zimmer fofort zu vermicthen 
ia der Näte der Univerficät. 

Mäh. im der Erp. ’ 
4206 2a) enger Fraufen 
felder im Heidingejelb cntlief 
vergangenen Montag den 27, 
eine gelbe fette Kalbin. 
Derjenige, welder nähere Aus 
funft demſelben ertheilen lanu, 
erhält eine Belohnung. 


422930) Eine gute Möchin 
wird geiucht zu fofortigem Sin 
tritt oder Aushülje Näh Exp. 


TG 












.. Todes-Anzeige. 

Thelnesmenden Berwandten und Bztannten Bring: * 

iemit „die Rachien (mar anf dieſem Wege) von bem 
Ableben meiner Taute, der Frau ww 
Margaretha Lug, 
Privatiers-Wittwe. 

Die feierliche Beerbiaimy findet Sonntag den 9, Nes 
venber Nachmittags 3 Uhe vom Leigenbause aus, und 
der Trauergottesdienſt Mittwoch br 5, Neoscember früh 
10 Uhr in ver Nemmünfter-Kircke flatt, wozu die Ber: & 

DS wandten und Freunde Höflichit eingeladen werke, 
V. Neuland, 
im Namen der Hinterbliebenen. 


Peik, N 
Stuttgart, 29. Det. 1873, N 
$ 


Wechfelftube 
der MWürtib. Commiſſions⸗Bank 
„yis-4-vis tım Bahnhofs u. 2 aka tra 


— Mich. Funk, 


« 2eblühner aus Nürnberg, 
tmpfichlt- während ner SM fir fein» outen Lebfuchen in allen 
Sorten, jerner Macronen & Gewürzpläßchen und ver: 
ſchiedene Schachtelfuchen, 6 Stüt zu 48 tr. 
“ Einer nefälligen Abnahme enigegenfibend, in. nr 
a 


achtungevoll ſt 
der Obige. 
Die Bude befindet ſich vor der Wirthſchaft des Herrn 
Matterfiod, dem Brummen gegemüöer, und gebe ich aunleich bes 
Eonnt, daß den Verfauf Frau Fink von bier für mich heierat 


O. &. Laub, 

Schub: und Stiefelfabrifant aus 
Eger: Zranzensbad in Böhmen, 
empfiehlt fein ae ‚ohlaffortirtes Vaarenlager von Berren:, 

— & Stinderfticfeln nah dem neueſten Gihmadt 

d Bacon. 

aa Bitte doher ben hohen Adel wie das werthe PT. Publikum 
um zeht zahfreihen Zuſpruch 
Die Nude befindet fib dem ebem. Hotel Garni 
auf der Jıliusp.omenade gegenüber neben dem 
tüsfifchen Bazar. 

Tür möglthft billige Preife ift gejergt. 

Bitte genau auf meine Firma zu adhien. 


Hutten’scher Garten. 


Diorgen, Sonntag Nachmittgs 3 Uhr 


Doppel-Eoncert 
gegeben von 
B. — Meixner, 


em. Moog. 
Abends 8 Un Meftauration Greubel (am enintf), 
‚21 


Montag Abınd in der Leimfud. 


Schöne Mainaussicht. 


Morgen Sonntag den 2. Novembrr 


Zwei Concerte 
der belicblen Tiroler —— Franz Bader 
aus Let 


. 2 Herren und 2 Damen, 
Erfies Goncrt Anfang haln 4 Uhr, Amtes Soneert 


ılb 8 Uhr. 
Kt. cd fr. ’ age 


2222 





Meiner werthen Kun 


Lublitun die ergebene Anzelge, 


Nadel & 


vor dem Hauſe des 
iu Pie hatte, 


Kernſeife 


Toiletteſeife 


kerzen billigſt. 


wein Fabriffager in 


Wiederverfäufe 


rn Fabeikpreiſe. 
€: W. Ron, 


Mess- Anzeige. 


ſowi 
er ⸗ 


Striefwollen: Lager, 
welches ſich eimer Reihe von Jahren am Ede der Blaftuszaffe, 
Ri Treutler 


‚ eltern, bedeutenden Abnahme 
ngang in die Yulius: 
Bir enmüble, befindet. 


verkaufe wie früher in meinen Laden Banfgaffe 24 
in befamnter Güte 
25 Pin. 9er tr, 


Harzfeife v Bun sm. un bei 35 MiTter 
in biverien Sorten à Did. vom 
18 fe. bis fl. 1 und höher, 

feine Mafchinentalglichter, Stearin- 


per Pfund 10 fr., bei 


& Varaffin 


Setfenfabrifant, 
allen Sorten Winter: 


fchäften in Filz, Leder m. Laſting von 


42 Er. an, fowie gu geote Barihie Schäfte 


ür MWilitärreit 
Abnahme 


(4216) Ein tbäriger Mann 
mwünfht fi mit einer Einlage 
— 
t e 
Of. —29 8. —* die 
cd. (2a 
4228) Einige Landjchnei: 
Der, die größere Lieferungen auf 
Gradel» Monturen überuegmen 
töonen, werben geſucht. 
Näh. in der Eyp. 


4230) Ein jolids Mädchen 
findet leid te Beſcheftigung ia 
Ad. Faulhaber'’s 
Liriir · Anftalt 
dem Hellriegel vis-A-vis, 





A. Brand, Tapezier. 


4236) Ich lebe fortwährend in 
der größten Mufregung, da id 
aar nichts werk, beſonders au⸗ 
der Pngfizeit! laſſe doch balt 
mas hören. Er. 


(4217 24) Em tätiger vers 
berratheter Dann, der Gaution 
nellen fann, fucht eine Steie 
als AUufrcher oder derglei en. 
Of. unter 9. B. bittet man in 
der Erped. zu hinterlegen. 


Getraute: 
In der Marienfapelle: 
Yohann Adam Reich, Beibote 
am fl, Rentamte in Karfftabt, 
mit Kathariua Roh von da 
Alois Dittrich, mit Katharina 
Dittmaper von Wıincd, 


efel 


entpfehle zur geneiäten 


Louis Hausmann. 


‚_ ande, 

weiche jahre- 

lang schrecklich 

as Krebaschäden, Ab- 


i orgebens. In 4 
dieser Aufl.bofindetsichulne 4 
R Abhandl. über radicale A 


Gratis “Gratis! 
4231) Ginen Gebilfen juse] Glück und Zufriedenheit 





iſt im mehr wie Taufend, 

Rranfkeiten ſtarl beimgefuchte Far 
milien dadurch wieder einge’chet, 
daß fie die ihnen in dem be» 
rühmteniflunrirtenBude 
„Dr. Airy's Naturbeil: 
methode‘ geg benen Rath 
läge befolgt und die Krani⸗ 
beiten befeitigt haben. Gewiß die 
befte Empfehlung diefes nur 10 
Sgr Hoftendem Werkes, welches 
in jrder guten Buchhandinng vor 
rärhig ift. — Man leſe gefälligft 
die Heutige Annonee. (3990 





Ein Kochofen, 
im Zimmer bi; und kochbar, 
und ein Pleiner Stein— 
foblofen ji: ju verkaufen. 

Rab. in der Exp. (4224 2a 









BU Während der Melle IE 


Zu>” enorm billiger Verkauf ag 
BE einer arofen Parthie ug 


*, u. *, breite Kleiderfioffe a 6. 8. 10. 12. 15 Herrn-Plaide a5 sl 7 ꝛc. 
u. 18 x. * breite weıhe Halb⸗veinwand a 10. 11. 12. 14 x 
„ breite. Badstın af. 1, fl. 1. 12, fl. 1. 30,|° breite weiße Leinwand (für rein Leinen garan 
2“. tirt) a 12. 15. 18 24 x 
rt N Sreit baumwollene Zeuge a 6. 8. 10.150 Gtm. breite Handtücherzeuge a 6. 7 u. 8. 
12. 14 x. abgevaßte 5* a 16. 18. 24 x 
Unterröche a fl 1. 15, fl. 1. 24, f11 — — 1.19, 11.30. 
—6 fl. 1.15. f.1. * 13% Madapolam a 8. 9. 10, 12, 14 3 
Sie T Belour zu Jacken und Mäntel a fl. 1, — re mit und ohne — a 54. 


12, fl. 1. 30 x. 1,1113, 1.231.3 x 
. breite Sama a 27. 30. 36. 42 ꝛc. — Leinen % breite a 12 14. 16 18 x. 
Ihwarzen Luſtre a 14. 16. 18 21 x. Unter-Hoien a 30, 36 42. fl. 1x. 
Demden-Einfäge a 9. 12. 15. 18 x. UntersJaden a 54 fl. 1,f. 1. 30,f. 2 x. 


Ich werde bemüht fein, meine geehrten Abnehmer ftets duch fireng reelle, olide und billige 
Bebienung zufrieden zu ſtellen und fehe recht zahlreihem Zuſpruch mit Vergnügen entgegen. 


. Wissmalth, 


Eihhorngaffe. 


— 


— * Paletots, SE i 
Jaquetten & Jacken 5 


empfiehlt in größter Auswahl 
ee Franz Seisser Jun. 


P\ 





un 


— 





— 


——— 


Kinderjaquelten 












MWiürzburger Meh-Anzeige! 
Das hroße Waaren-Lager von 


A. Marx aus Darmſtadt 





DE __Mariter Fächer & De 
FI 2Basepertimuetfachen : 





empfiehlt mm Meſſe 6 


— — ——— * b fin: et fi zur Divema lig.n Herbiimehe Juliuspromened R 

| vis-d-vis vom Zurlbrys und empfehle = gukır neinem 
greßen btannten Sais * Zajchentücher: Lager 
S alle Eortes Unterbofen, Unterjoden, Flanell: 4 
bemden, — * ‚Damen: & Sinber: NN 
7 u je ig e: IN ftrümpfe, . : Tücher & Shbiwl: N 

Ich zeige hiemit ercbinſt am, dag m meinem Raſir⸗ und II 2. "Beisen-Gacenc), Vique: & En mir 
Frifngefdäfte ouch Anftssge zum Böpiemaden angenommen und n, Bo iße uno ve Beth —— um nee Ä 
geihmadroll amegeiuhtt werben. * all zZ a 31 oun ıscmähr= A, 
F. Eürnineer, Gbinra, | BERN DEM > N 

em Edrafimaft Nr. 18. 'n, 5 * 

tm Hauſe des Herin Saamentendlet Eieger N A. Murx ons Darmſtadt. N) 
— * u GE — hi Die Bude befindet fi Zu N 


Beerverſir ich. dem <iulbaufe gegenn 
Im Pſunbtu, Rantarsadırer Wartung, ir Bünggemäce),| — 
- Montag den 3. Mor. Mittoge 8 Mbr. == 
"Drug und Verlag von "Bonitas:Bauer in Würzburg. 








(Heu Beilage 


E Beilage zu Nr. 261 des Würzburger Stadt- und Landboten 


141 
Iran» 











Mein —* in feinſem ungariſchen, ſowie ſelbſtgemahlenen Mehl, Gries, 
Heis, Gerften, Sago, Hirſe, neuen fränkiſchen Zwetſchgen und gutEochenden 
SHülfenfrüchten * ich unter Zuſicherung prompter und billiger — in empfehlende 





Erinnerung. 2 
Martin Wirller, 
Bürgerfpitalmühfe, 
NB. Ausgezrichnet qutes Noggenbrod pr. Lab 30 Er. (3955 3c 
Norddeutscher Lioyd. l Be Biere Häe für 
. eibende. "ug 
=*  Postdampfschiflfahrt | Meine in Oführiger Braps 
* geſammelten Erfahrungen, 
yon B RE M E N nach j een Seifen, Kia — 
Newyork Baltimore | Neworleans | iu; —— 
jeden Mittwoch und 4, November, 18. November, ttepie, Dandwurut, Ci: 
ar a ee | 3 Dasmde, 16. Dumme, || Ban mn uni Sn 


juelte Gelite 100 Sit Gajüte 100 Thaler, Cajüte 210 Thaler, theile ih auf Frankirte 


Zwiſchendeck 55 Thlr. Zwiſchendeck 55 Thaler. Zwiſchendeck 55 Thaler. 
"Nähere Auskunft erteilen ſämmtliche Paffagier-Erpebienten in Bremen und beren 


Unfragen unentgeltlich 

mit. Es follte Fein Kran⸗ 

Hoffnung — 

geheilt zur werden, ohne 

* die Dircktion des Norddeuischeu Lioyd. —— — = 
fahrtsverträ ür obige Di r hält beftens en eilmethode be 

“ Bum Abſchluß von feſten Ueberfahrtsverträgen für obige Dampfer Hält ſich beften tannt gemacht —* 


empfohlen h 
Der vom Fol, Minifterium Lonzeffionirte General-Agent für Bayern | An: Mut A re 


Joseph Schaeffler, (4888 25 
Karniehtengaffe Nr. 19 in Würzburg. 


tnländifge Agenten, ſowie 








dem Abſchluß von Ueberfahrtsoerträgen de der. obigen Dampfer det Morddeutfchen B 3795 2) Bei bevorfichendem 
ne yält fi befiens empfohlen, und wird mit Vergnügen jede gewünjchte Auskunft murnt J Miethjiele empfiehlt die Unter» 
geldlich ertheilt von zeichnete ihre 


tin Wärzb ' | 
ee , 


und ſind — zu haben bei: 
Wein⸗Verſteigerung. 


Kaufmann rm, Domſtraße, 
mitt, Sander 


" 








i 
Der Unterzeicnete veriteigert Montag, den 3. Novem: | = $ n, Dominifas 

ber, Bormitta: 1 —V Ren — im Meinen Theater ) nerplaß, 
fanle dabier im fit u Geubert, Zeller 
300 Eimer 18700: weite Elfäher Weine, — ONE N 8 Ki Smannise 

SO u 70er rotbe — 

36 1872er weiße Bordeang-Weine — — Sic. Allan Vertogebuchbrudere 
und ladet er mit dem Bemerken höflichft eim, daß die näheren | „+: ;altend, Heilen rafch u. fier: 


Bedingu r der Beriteigerung belannt gegeben und vom 29. ⸗ %001 13) Seine ſeit 35 Jahren 
Oltober a Bormittags die Weine an den daſſern —— Dale: —— — als beſte anerkannte 
werben Können, N Unterleib u. Hämprrheitatte: deidene Müller - Gaze 
Witrzburg, am 27. Oltober 1873. fhwerden, Bill. III u. Coca 8 f 
3846 3e Anton — — Affectionen d. Nerden⸗ —— ind) 
Wegen Abrife gängige Ausvertanf von Spiegeln zu an — 
en eiſe er Au auf bon Sie mie at, u ez. e⸗ 
8 und 15 fL,damı hp mehrere Delfarbendruck: —X € | zuftände jed. Art. Beweis vers Wilhelm Landwehr 
Rn Chriſtus am Kreuze nad Rubens, Maria Hilf, Herz geſu und ſer Wirkfamteit d. Coca — U. in Berlin, 
ber gute Diet ı eine —— nebſt Jagdſtuck Alles unter Humbald's, d. Tihusis,;_ Alleiniger Fabrilant in 
bilfigften elahorn 6. Nur bis Moutag noch. 4089 26 Boerhabe's ıc. ensdrüdt. Zeug | Deutihlanı. 





chhorngaſſe Mr. 3 im Laden. ni, daß u = 

= HR u. Tubertuloſe verhin⸗ en ee 

dert ı. den Rörper tagelang ohne! B ‚ 

— — — Schlaf —“ bi geb teri Küche und Zubehör, tft am eine 
Anftrengung vollfräitig hatt. finderlofe Bamilie, ledigen Herrn 





ei 24 und 30 fr, Pr. Dr. Sciwpfens beichrende, Foder einzelne Dame bie Lichtmeh 
fen —— — ** = —* — tr. wiftesigeft Arhdlg. aratis d. zu verniethen. Näh. in der 
8* jum am Erden 30 Ir d, Mobrens Apothrfe in | &p- d. Bl. (3082 (3 
enpfieht —— —— äft von ea ud. Depöts: Büry! 
f} 


®art Leinweber, Bus: [.Hof-Rpnthel, Mürn-! F i Lei pil 
! berg: Paradies, Apothete, Ä FISeUf- win 
3 3219] Semmelsitrafe 33. (3017 6 Im — — —* 


3632 6e) —— altes Eiſen zu den ſucht Wilhelm Remus 
, 





r od eifen ange: |4191) Eine Schlafftelle it! 
—BB8— —5 —8 — — ° frei. a in der Erp. ’ 2081 26) Yubwigeftrage Ar. 1. 























Essential-Melissen-Baisam 


approbirt vom fylg bayer. Obermedizimal- Collegium 
bon 


6) Wilderich Lang in München, Seufrafe 29. 
Dieſer Balfam ein reines PlaninsDerllat, frei von 
offen &emürzen, eigmet fig bejenders in ber gegen: 
wärtigen Zeit gearu VBerdauungsflörungen 
Främpfen des Unterleiss und des Magens, 
omwie gepen Erbrechen. Cr ift ein Präfernatio gegen 
Hilenterie und Diarrboe, in welyem alle ein 
bis zwei Staffeelöffel vell in ſa war jen Kaffee oder Kamillen · 
ihte leicht und angentha zu nehmen find. 
Etenſo vertreiflich ift *erjelbe auch bei nerpdfem 
Kepfichmerz, undals Waſchmittel gegen rheumatiſch⸗ 
giebtiiche Leiden 
Diefer Baljam wird in Eläjern zu 48 kr. und 24 fr. 
abgegeben in 
Würzburg: Engel-Apetkeke. 












IHnauer's 


Kräuier-Magenbitter 


Ärztlich gepräft und amtlich keo- 
glaubigt von Herrn Hofraikı und 
Kreisphysikus Dr. Menning 
in Zerhst. 

Bewährt sich bei Schwächszuständen des Magens, 
Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, Diarrböe, Ge- 
därmeverschleimung, Blutanhäufungen, Appetitlosig- 
keit, Häinorrh>iden, Magenkrampf, Uebelkeit und 
Erbrechen. tDie Flasche kustet 30 kr. 4611 


General-Depet R. IM. Paulocke Engel- 
Apotheker in Leipzig, feruer Anton Rilineprie. 












in Würzburg, 3. Selaäffer in Detteibach, eter 
kashgebor in Königshefen. 


Adler-Linie. 


Beutfche Teansallantiſche Dampfſchiff- 
fahrts-Gefellfchaft in Hamburg. 


3 Hamburg »s New-Nork 


Direkt obne Zwifchenbäfen anzulaufen, wirg 
am Donnerflag den 13. November ds. Is. 
——— deuifhe 3600 Tons große und 3000 effektive Pierder 
aft ftarte 
Schrauben Danpfisit Goethe, Capitin J. A. 
z zBilfon, * 
: I. Eajüte Pr. 5, IL. Galite Pr. 
Ve, Ent ud Br 55. — 
Auskunft ertheilt die Deutſche ransdatlantifche 
Dampffchifffabrts:Gefellinaft in Hamburg, 


fomie : 

M. S. Buftelli, General-Agent in Aſchaffenburg. M. 3. 
Michael in Lohr. Kraus u. Häurler ia Zeil aM. B_Roh in 
Marsld-weifah. Zul. Lint in Sch veinfurt. Hermonn Rußbaum 
in Hammelburg” dramı Kern in Gemünden, Franz Saneider 
in Hakfart. Frauz Ed in DOperfinn. Ich Unt, Müller in 
Velie hoͤghtim. Danitl Kahn in Höcbeim. 

eneral-Agenten in Remyort: Ruautb, Nachod u. 
Kübne. 113 Broabvay; 

Briefe adreffiie man „Abler-Linie in Hamdurg*, Telegromme 

„Kransatlantıc, Hamburg“. 2674 3b 


Ju 
Cigarren 


ar mein großes Lager von ben biffigften bis zu dem feinften 
orten beftens empfohlen. a 
eorg Kreutzer, 


2691. Zleiſchbanlgaſſe und Paoillon am Huitenjgen Garten. 





3 


: 








dirme zur Nachricht, 
d-n barauffol enden Monateſonntagen bie Einzahlungen bei dem 
neugemäblten Kaſſier, Roftaurateur Shönhdfer, Roſenaaſſe 
Ar. 7 ftatıfinden. [3939 26 





für Deutſchland und das Ausland, 






Billigite fir 
Bezugs⸗ ” 







fortwährend Lumpen, Knochen, 









Beftens wird empfohlen das billigite Kochbuch, nämlich das 


se Würzburger Kochhuch. zu 
für die gemöbntidhe und feinere Küche. 1200 juverläffige 
und felbftgeprüfte Necepte, 66 Speifezett:l (22 fo 
für Fafttage), Anleitung zum Trandiren, Belehrungen über bie 
norhmenbi vorhergehenden Herrihtungen won einer 
vraftifcben Köchin. 3. Auflage. 444 Selten in 8° Preis 
ner i 10 k 


rs, 
weifel gehört das Würıburger Kochbuch, w il es 
lich richtige Werbaiteifte angibt, —* den 


beftenochbüchernm und ficht bei eder fränkischen 


Würzburg. 

4105. 
Belanutmachung. 

Den Mitglierern des weiblichen Kranken uud Sterbe-Brreins 

dag ven Sonutag den 2. Novemer, fomie 


Der Ausſchuß. 
1. Borftand: Opfermann. 


em auf die Gicht: uud Kbeumatismuss 


Bertellun 
undbeilpflafter von 3. &. Krätz, Scharf- 


Salbe, ſowie 


ridptereibefiger in Zeitz, nimmt ftets entgegen 


Würzburg Andreas Kirschten, am Markt. 
©, Socbeimer & Cie. in Zeit, affeinige u 


IE Wenigepap MET TI nn 
Elfäfler-ZBeine. 
Weißen Heiligenkelmer . . . . - i.—24 „ 
R atferöberget » -» un — md. 3& 
Fürfheimer Brand . » «m m — 36. a3 
Nothen Marjenheimer . . - » - 90 BE 
n Ausleie » um — 36. us 
„ St. Hippolyte . » » - + 253 — 74 * 
npfehle ich als reingehaltene, liebliche, geſunde Weine z3 ger 
Hligen Abnahme. 


Im Gebiuden von 50 Liter und mehr entſprechend billiger. 


Anton Minoprio. 


Hofftraße und diſchmarkt. 


olportagebandlungen @xpeditionen, 
r 9 —. 5 


Duelle und Wieberverfäufer. 
Größern Bedarf anf Credit, 
Alle Anfragen werden aufs Bereitwilligite fofort beantwortet. 


einrich Arenz. Buchhandlung in Ulm. 3057 
Bei Weter Würth, Marktgafie, werden 
Hornabiälle und 
—— — zu den höchiten Preiſen angekauft. 


Zum -Kranteinfchneiden 


empfiehlt fih 


Eranz Bader, Brodultenhändler, 
Auguftinergaffe Nr. 18. 

NB. Zögid, friſche Milch, fühen und fauren 
Rab, gutes Sauerkraut, @rbfen, Linfen, Bohnen, 
aite: an —— a und alle in biefem 

e titel, empfle 
meer der Obige. 
4194 2a) Fin ſchön möblir: 14184) Ein Sand mit Stall 

mn ara 29 Pit. 
ülte en jan er ‘ 
a a de ; 8 find 5 Morgen Arıfıld 
F 2 Morgen Wie en. Räh 
# 
Ein cautionsfäbiger Georg Steet, \interläufe 
in Edjiwarienan. 


2b 4129] 
Schenter oder Kellnerin wird ſo⸗ 
fort giſucht. Rä, Qep- i 
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BER- Scit Jahren bewährt und allgemein berühmt iſt: 


Med. Dr. Herbst's BE 
Haus“: Balsam) 


ein mit fpezieller Sachkenntniß aus den eutſprechendſten 
PRIRAEN bearbeiteied Nervinum — zuuädit für 

iden der Verdauung und beren öoigen (Blähungen, Ap⸗ 
petiteund Sclaflofigteit, Er brechen, agentrampf, Leib⸗ 
khmerzen, Biarrhoe ıc :c.) für Srämpfe insbejouere, 
uervöfe Shwindel-u. Ohmmarhtd: Anfälle, ebenio treff 
lich aber auch äußerlid, für Wunden jeder Urt (jelbft 
durch Quetſchung u. Berbrennung), u. leiter rbeumat. 
Affectionen — in Originat- Flacons zu 24 fr. und 16 fr. nebft 
Sehraube-Unwerfung ftets Acht zu beziehen durch die @ins 
born:Apothete von Eugen Roth in Würzburg und den 
Apotheter in Arnſtein, Mub, Fladung u, Sammel: 
burg, Karlſtadt, Debienfurt, Notbenfels & Ur⸗ 
fpeingen. [4587 46 


Meine Kanzlei befinde: fich jetzt im ehemaligen 
Safthanfe zum Kamm hinter der Marienkapelle. 


Unsleber, 


2a 4172] Rechtsanwalt in Würzburg. 
Bee re ru 


SJagdverpachtung. 
Dir Gemeindejagd auf der Marfung von Bibergan zu 
2100 Tagw. wird auf die 6 Jahre 1874/79 
Donnerftaa, den 13. November 
N chmittags 1 Uhr 
im hiefigen Schulhaufe versachtet, wozu eingeladen wird. 
Bibergau, 25. Oftober 1873. 
Der Gemeindansichuß. 
Evertb, Bram. 4163. 


— — “* 


Geſucht Engelapotheke. 
cine Wohnung von 3 bis 412827 1) rider tingt dickler 
Zimmern und Zub hör bis 1. IKrauterſaſft wmit Epigwegerih 
—— — oder Ilzu haben per SGlas 30 Ir 
Stiege boch ad errang 
G. an die Erp.ds. BL. (4106 187) Im Veirehöhheim Nr, 


190 find wegen Mangel an Räume 
lichteit 3-4 Butten Beere 
ausgezeichneter Laꝛe um annehm⸗ 
| baren Preis zu verlaufen. 












ans der alleinigen Fabril von 
w.H. Ziekenheimer in Maiuz ;% 
empfiehlt in Ya, Ya Ya DO t.inelflafben zu Babritpreiieu 
in Würzburg die Derrn ÜUnton Minopriv, WB. 
Simon und Apotheker C. Schneller, Kronen-Hpothele; 
Schweinfurt bei Herrn Th. Miüber. Kiffingen bei Hrn. 8* 
E. Srobmannz Uffenhein bei Hrn. F. Vogel. 
*) Diefer vorzüglichfte Biuflſaft if nicht allein für 
Hußen- und Brujleisende ein: große Wohltgat, ſondern 
auch als 

Nahrungs: und Genug Mittel 

hehgeihägt und wird zur allgemeinen Förderung des lör ⸗ 
perlidien Geſund deit zufiandes ſeit einer Reihe von Pahrın #4 
angewandt. Weit entiernt davon, ein Arznei oder Geheim⸗ 
mitt (zu feim, wi ft diefer höchn wohlſchmedende, von allen, 
felbt dem zarteften und verwohnteſten Perſonen, nament: 
fig auch vn Kindern mit großer Vorliebe genommene 
Trauben: Bı ui Honig nie malsihärfid, Seine 
Wirkungen find nur mid-berubiyende, jleımläfende, mohl» 
taätige, amßerordentlih mährende und Verbauunzebeför- 
vernde, was namentlich au wei jChweren Örmits u. Lungen 
Affertionen von hög ſter Wicti,feit in. — Wis Nahrungs , 
denuß, und Geneſungemittel bei Kindern ſowehl, ale bri 
Srwacgjenen fteht der rhein. Trauben-BrufirHonig bis jet 5% 
unerreidjt Da 1091 4 


ENXXLXXYXXXXIXIIIZILIZILITSESIEISS SEIT ES, 
VR II TI III TI IT TI ZZ I ZZ 


Georg Riedl 


aus 
Bruck bei Cham 
empfiehlt fein reichhaltiges Lager in — 
doppelbreiter Leinwand, Tiſchtüchern, 
Handtüchern, Taſchentüchern, Serviet— 


ten und ungebleichter Leinwand 
in anerfannt beſter Qualität zu billigen Preiſen. 


Die Bude befindet sich Juliusprome- 
nade vis=a-vis Herrn Commissionär 


Höiler. 
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Logis-Vermielhung 
4 Zimmer mit Rüde. 2 
Kammern ıc.2c, abgefchlof 
fea, bel und nahe au 
Warkt, Schort oder Ziel 
Lichtmeß zu beziehen. NH 
in der Erpid. (40743 b 





Handschuhe 1" 2% 


6 Ir. werden ſchön gewaſchen. 
Um zaplreicde Aufträge bittet 
Marg. Mablmeifter, 
28354) Braunehof 3. 


zen 
-— 
























ile Mt 


g Beachtenswertb. 5 

#Unfehlbares Mittel gegen die Wassersucht, 

Ei — im u sie Stadium und nod in folchen 
en, 

a 

e 






de gehe 





fen 


ä wo die Waſſerſucht mit @rfranfung de 
ieren in Verbindung fteht. Preis einer Dofis3 Fr. = E A 
24 fr. rh. oder 24 Sor. T6= 


= ——— * gegen die — hen 1 

mus, mung, Podagra, nich i F 

gran, rheumatifche ige Zahnfejmergen x. 

2 reis einer Dofis für längere Zeit genügend 3 Fr. u. 
9. = fl. I. A ir. u. fl. A 48 tr. ch. oder 24 Sgr. 

Eund Thlr. 1. 18 Sgr. 


J Heil Univerjal-Salbe, 

ein — wirtendes Mittel gegen trockene 
lechten, geſalzenen Fuß 

eder Art. 


rt % 
EHreis 1 Tiegels 4 Ir. = fl. 12T oe Ei. 1. 2 
3 anin- Watiko-Injektion, © 
a.» — 5 fr. = Thlx. 1. 10 Sgr. oder fl 2.20 fr. 
er Diefesausden neueiten u. wirtſamſten Stoffen 
Eplemnen Mittel heilt im kürzefter Zeit, [HmerzZ 
& 08, ſchneli u. fiher jeden Ausfluß der Geſchlechts S 


M 4 Kreishanpt- s 
hast Sayıına md 3 Hauer) Vefted Kindermchl 


F — ee ? zu einer von 

rauerei, a geeignet, : : 

‚u verfaufen. Näb. in ber en. ee — 

ds. Bits (4072 n Rohrbad 

Das anerfanntefte, vyr⸗ 
36 4131) Eine inmitten der äglichften. billigfie Dinbe 
Stidt gelegene, fegr ruhige, fon- | ungsmittel für ualin 
nige Wohnung von 5 Zimmern, und Pleine Kinder, in T 
Bagdfammer, Küche und allen |büdien von Yu. 1 Pd. zu bar 
Zub hör ift ſofort o>er auf näd-|bem im ber Rronenapotbefe 
nes ‚tel om eine folide Familie |in Würzburg, Plaitnersgaffe. 
zu vermie hen. Näh. Erp. (406 9) 


4185) Für einen Scäüler, der P . 
A für die unterſte Symnafial ch 

tlaffe vorbereiten wil, wird ein Fiſ beine 
Lebrer (möglihft ein Squlerdon Regen sirmen kauft pr. Pb. 
der Quarta) deſuch fl. 1.30. Ber, ſagt die Erpe- 
Näy. in der &rp. dition. (2359 3 
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Einfendbung 








me od 








men, behafs ge | 3004 12) Zwei elegant möhlirte, 
en —— jr eljbare ae, in focniger 
gm verſchwiegenheit freund | Lage, find an einen foliden erru 

Aufnahme. fofort iu drmieihen, Sander⸗ 
Wärjburg, Semmelsgaffe Ar. 61. glactsjtrage Nr, 1 


Hauptverfendungsbepot en gros bei Tb. Brugier > 


= 
E * 

in Carla Baden). haben « Jung, Kronen» 
—8* — Ted. & ri 








Der berühmte 






Hamburg - Amerikaniſche Parkeifahrt - Actien - Geſellſ Haft. dänische 
: Directe Pol-Dampfihiffiahrt zwiſchen | Gesundheits-Tafel- 
HABBURG & NEW-TORK ee mir 
| Brama-Lirs-Elixir 
eventuell Eoutbampton anlaufend, vermittelft der rühmlichft belaanten prachtvollen etjernen (Zebensd:@ligir) 
Pot: Dampfiaiffe: ä Faſche 1 A. sfr. m 
= ®ilefia, 5. Non. | en erg 19. Kov. — en 3. Der. ZR M. oder 1 The, — 
R Frifia, e — a — — Beh ü — * 3 Fr. 75 €. aut der Fabrik 
* Erjte Enjüte Pr. | r, 165, Zweite Enjüte Pr. \ t. folg-Rü 
bed Br. Grt. Tür. 88. N mr & 
i zwilden Bamburg - Satane und New Orleans, in Kopenhagen. 
Saronia, 15. Novbr. Sermania, 13. Dezbr. Bandalia, 10. Jan; Nachdem ich längere Zeit 













in meiner Braris die Wirfr 
ungen bed Bramz-Livs- 
Elixir verfucht, welches ich 
ſchen wegen der Ingredien · 
je, woraus daſſelbe zuſam ⸗ 
mengefetzt iſt, gegen oben 
angeführte Uebel empfehlen 
muät, lann ich jet die heil- 
ſamen Wirkungen, bie fich 
überall bet Anwendung dieſes 
Bittern geiunden, noch ſer⸗ 
ner bejiätigen. Unler ver⸗ 
ſchiedenen Kranken, bie td 
denſeltben verſucen ließ, 
tann ich meine eigene Frau 
nennen. In 4 bia 5 Dahren 
Lite diefelbe immer an Ohn · 
macht und Krampf, melde 
fogar täglih mehrere Dale 
eintreffen fonnten. Durch 
Unmwendung des Brama- 


5 Daflegepreife: Erfie Sajüte Pr. Ert. Thlr. 210, Zwiſchendeck Pr. Ett. Thle. 55, 


| wilder Bamburg und Meftindien 

A no6 Et. Thomas, 2a Guayra, Puerto Cabellv, Eurapgap, Erlen, Boba⸗ 
nilfa von mo via Hanama Anihlus nah allen Häfen zwiigen Balparcifo 
* md San Freoncitcn 

J Teutonia, 22. Novbr. Bavaria, 22. Dezbr. Ylemannia, 22. Jan. 








Näheres bei August Welten, 35/34 Admirelitätsktraft, Hamburg, 
swie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abihinp von | 
eberfabetöverträgen coneejfionieten Vertreter und Generalagente: ü 

der Dampfſchifflinie 

Han j * 3 ze. : 

=, 8, Bothof im Aschaflenburg 

und ben Agenten für Würzburg: 467 
N Carl ühr. Schnitt, & MR. J. We alter. 
hi Fricdr. Kieser in Karlatedt. 
2 Bich. Neuherger In Arustein. 
Hohmaon & Gerber in Hanufurt. 
J. Friedleln in Meldingsfeld, 








— Er j 3 — 
Leheue-Elixir wurde fie 

— — — — 4078 46) Ein Elementan Wi; 
— ) im befier, fo daß bie 
EEE —— lehrer, welher. bereits jein | erwähnte a jept es 


rl D Stgateeramen gemacht hut, findet MR dich veri ind. 
2 Vorlänfige Anzeige. Beh Sun mente Baia... 

N DER g mE \ ſchule. Gehalt bei freier Sronhola, 
Einem kodgeehrien Publitum, fowie meinen werthen Station fün'®  erite vahr Kriegeraih — Ars. 
Runden die ergebene Unzeige, daß ich zur benorftehenden —— — ee Zu haben bei H. Yung, 
\ Meſſe mit einem wohlajjortirten, großen Yager N Peg Shen — ne * Veer de Rronenapo hefe 
\, von Herbii: & Winter: Damen: Mäntel, Vale: | orfordere — Unterricht m Bin Würzburg, M. 
tots, Vellesinen, Savelods, Dollimann’s, KW; Dellen en en 34 — Befiger ber 
A Jaquettes, acken zc. 20. einteefjen werde, und a Piikerten wit Dan anibete en 5 Mohrenapotbete in Con⸗ 
— befindet ſie, mein Verkaufso⸗-Lokal wie fietd nur 9 ——— — y. ftanz, WBilb. Ruslius 
N —— ah —— d8. DL. 72 in Ludwigehaſen a Rh. u bri 
Domſtraße im Laden des Saͤdlermeiſters AT FO If Bean Da ette Beier 
* = R n afihanfen (Schweiz). 
\ Her Joſeph Wolf. Hausverkauf. | anptserfenbungedepot in 






Da ih dietmal ganz befonders vi Sorgfalt auf das 
Sortiment meines Lagers ar fo dürfte es im I 54443) Wegen Veränderung arlörube bei 
Intereifz einer jeben Dame fein, daeſelbe ſ. 8. einer meines Wotmortes beabichtige ich Th. Brugier. 
Befichtigung zu unterwerfen und werde id nad wie vor das mir eigenthümliche Wohn, Dan merke fic) ee 
AAN bemüht fein, bitieff der billigfien Preisitelung alien An baus, „Innere Grabengafje Nr.! zeichen der Aechtbeit 





N forberungen zu genugen. — — — —— se 

& — a dr ” E nEER de MW, in gränen 
N Albert Lamm, \N|_eseretda Stepban. Eve auf dem Scpfe und 
N Firma» Cdappen auf ber 


Berkaufs⸗Lokal nor im Laden des Sädlermelfters . - 
N Herrin Joſeph Wolf, Dioomitrafie. (3936 2b, \ Steinkohlen, a nur göwe und 
sh: i 
GG —— — LE Le ’ a & Seidäner 1 ein goldener — 
Maſchinen · x. Dienkeijung, ſo⸗ = 
Anshacher Anssteuer-Anstall. |e: *8 — 
Sämzutliche bisterigen Mitglieder, ſowie ſolche, welche obiger |PIETEN au Dtigem Breite 2. [03855 Ic) Nächft der Umioerfität, 
Anfal: neu bermtreten münden, —— ge —* bie Gebrüder Schmitt, Homer Stuigaffe Nr 5 na, 
längitens 27. Moobr. I- 8. bei dem Unterzeihneten einzu⸗ 3624) Sauder ftraße 10. ift ein fhöner, möblirtes Zins 
zahlen, auch die betr. Zinfen zu erheben. - L 1186) Sür eime feinere Der mer an einen foliden Heren zu 
— C. Baumann, Archivfunct. ſtauration ſucht ſofort eine tüche — 
(3673 26) Sıltaltaffier, 4. Difir. Roſengaſſe Nr. 8. tige Mellnerin 4005 3) Gin trodener, mittels 


Ausgezeichnete sipchberde für Herrfhajten, Hotel, Batır mM. J. Walter, |goür Seller mit wWaßlager 
unternehmer, Private, —— —— see Beiden Yuliuspramennde. jift frilublich zu vermiethen. 
Mang und Wringmäſchinen, Conditoröfen und Haushaltmaſch inen Rüh. in ber Exp. 

empfiehlt 4435 





ee Bee ud) an Deppeitkärein 

P IE : ine 

R. Baron, Würzburger — ai Weigert, | — — rg 
im dad. Bahnhof. Sadt Volta aafle Nr. 12. 


Druc und Verla; von Bonitas: Bauer in ürzd'g. 


- Mürzburger Stadl- und Pandbole. 


Bahnzüge. 

1. Rürzburg-Bamberg- Frankfurt, 

Antunft v. Frantfurt: Gurier- unb 
Schnell züge: HU 86 U Lorm, ZU 30M. 
Rahm. u. 5 U 5 M. Mb, Beitsäge: 2 1. 
B5 M. ft. ı LM NRadm a TU 
DM m Guterzuge: 8 U. Mir, mil 
46 . Ns, (nur von Gemünden ab) u. 
12 U. 15 M. Rate 

Abgang n Bamberg: Curierz. IL 
45 W. Torm. Yolal u. Poftzüge: 5.20 M. 
#5, LILAO NM, Radın, u. 7 U.40 M. Ab. 
Güterzug: 8 U. 45 M. früh, 

Anlunit v, Bamberg: Curierz.: 5 HR. 
EM. X, Voll u, Poftjäge: 7 U. 50 M. 
fr, 1 IL 15 DM. Nachm. m. 1 U BED, 
Nachts. Güterzug: 5 U. 57 M. Abends, 

Abgang n. Frankfurt: Euriers u. 
Schnelizüge: 100.40 M. Borm., U, HD 
Nachin. u 5 U. 290 M. Ab Poſtzüge: AU. 
KR, 4uU 4 R. fr. u 84. 10 m. früb. 
Güterzüge: 2 U. Rachn. u. TU IUM Mb. 

U. Rürzburg-Nürnberg. 

Abgang m. Nürnberg: Schnelliug: oN. 
35 Di. Ab. Boftzüge: EU. I5 DM. ir, 9 U 
44 DM. Borm, u 7 ũ. IHM Ab. Eßterzüge: 
BUSM ſt. u 1.42 M, Nachm 


3 362. 
Das Promotionsweſen des baperifchen 
Forfiperfonals. 





— nicht verſchliehen lönnen, daß dieſe 
willen zu Uungleichheiten im ber Beförderung gab, 
weil in ein und oemjelben Konkurs Randiraten von 2, r ſo⸗ 
gar mehreren Jahrg * miteinander fonfuriren mußten, fo daß 
die jüngıren unter allen Umſtänden im WVorthell waren, weil, 
kediglih nur auf b — —— und nicht auf das Dienſtes⸗ 
a'ter, d. h. auf das Jahr des Abjelutoriums der Forſtſchule Küd- 
x genommen wurde. Diefem Uebelftande follte durd die im 

hre 1868 erjhienene Verordnung abgeho'fen werben, welche be 
fHmmt, daß zur Bejeitigung der in Folge der nidt alljährlich 
ftattfindenden tlonfurspiüfumgen bisker vorgelommenen Um 
gleichheiten im der Beförderung zum Worftaffiftenten te. bie Ein» 
reihung ber in bie Promotionelite zwar wie bisher 
no nach ben eipzelnen Konkurfen, innerhalb dieſer aber nicht 
mehr auefchließfih nech d.r Summe der Konkurs mud Qualifite 
tionsnotenziffern, -fondern in der Art zu gefcheten Hat, daß von 
den Kandidaten mit gleicher Hauptkontursnote biejenipem , welche 
die Zentralforftlehranftalt früher abfolvirt haben, den übrigen Mit⸗ 
bewerbern deſſelben Konlurſis in ber Ari vorangefteLt werben, 
daß die gleichjeitigen Abiturienten der ee bei einem 
Konkurfe, injoferne fie derfelben Notenllaſſe angehören, cbenſo unter 
fi) zufammenorbnen, wie es dir Fall wäre, went alljährlich Kon- 
fursprüfungen cbgehalten werden. Hiedurch ift man zu dem allein 
richtigen Berfahren bezüglich der Anffiellung der Promotionslifte 
übergegangen Folgerichtig kätten auch die Kandidaten mit der J. 
Note, wenn wir felbft der im Jahre 1863 erſchlencuen Beftimme 
ung bezüglich derjelten noch Geltung einräumen wollen, nur &inem 
3 reinen Konlurs icpräſentirend, vorzugehen. Leider aber 
laſſen die in neuerer Zeit eifolgten Ernennungen von Oberförftern 
feinen fel mehr mmen, daß man an der alten Anjhau- 
ungsweije immer noch fefihält, und * I. Rote einen Borfprung 
von 2, 3, bei fernerer fonjequenter Anwendung fogar bie zu 5 
Jahren einräumt, eine Thatjahe, die näher madjumeifen uns bier 
in Rürze.geftattet ſeir An dem im Jahre 1860 ausgejchrievenen ſtonlure 
tonuten fich viele Abfolventen der Forſiſchule vom Schre 1853 aus dem 
Grunde nicht betheiligen, weil der Ausſchreibungetermin ein nur gauz 
tur zer war und biejelben jic) in Folge defien nicht mehr gehörig ulaubten 
vorcereiten zu fönnen, um mit Ausſicht auf Ürfolg zu beisehen, 
weßhalb fie es vorzogen, ben hierauf erſt im Jahre 1863 hattge 


habten Gencurs abzuwarten, bei welchem mithin 4 Zuhrgäuge vers 


inten waren. Die Candidaten mit ber I. Note aus dem Concurs 
1865 hätten alſo im vorliegendem Falle einen Vorjprung von 5 








Würzburg Nürnberg. 
Ankunft von Nürnberg: Schnell: 10 U. 6 M. 
Vorm, Poftzüge: 7 U. 46 M. fr, 6 U. Ab. u. 12 1.10M. 
Nachts. Bilterzüge: 1U. 18 M. Nachm. u. b U. 6 M. A. 
111. Würzburg: Ansbadh-Gunzenhanien. 
Abgang nah Ansbad: Schnellzug: 2 U. 50 M. Nam. 
Boftzüge: & U, fr. u. 10 U. 50 M. Zorm, Cem. Yun: 7 u, 
45 AR, Mb, (von Treuchtlingen ans Poftwug). Guterzuge: 5 U, 
46 M. ir. u LM 40 M, Rachm 


Montag den 3, November 1873. 


——— um def | ind 


Bürzbusg-Unsbed-En anfen. 
Ankunfforansbach: Schnellug ; 1: 
30 M. Witt, Pe 4U. ki m5 1b, 
gem. Bug: 11 U, 50 M. Rits., Wüterglige: 
Bu.fe u. 1U. 16 R. Nadan,, 

IV. Würzbutg⸗Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang nah Lauda⸗Heidelberg: 
Schnellzug: 101.50 M, Borm Perionens 
Auf, 10 U. ab R. Borm. 
u. 6U. 15 M. Ab. Güterzüge: 4 IL. 15 I 
v5 M. fr, 1115 M. Borm. u. 
1UU. 45 M, Rachni, letzterer mit Perſ.Bef. 

Anlunft von Heidelberg: Zauber 
Schnelzug: 51.5 U. Ab. Perfonemüges 
HULEON. Born, 2U. AM, Rad u. HL, 
25 M.Rchts, Süterzlige : BU. fe. (mileri »Bef.), 
LU 20 M. Nadm, 7 U. 125 RM Ah m 
EU DS M Nadts, 

Ton Yaudan Bertheim: Perſonen⸗ 
zuge: TU. 5OM. fr, 1 1. 10 m. Witt, 
31.57, Nahen u. 7 U. b0 R. Ub, 

BonLaudan Mergentheim: Grailds 
heim. Perfonenzäge: 7 U. SO M. fr, 21L 
MN Wit, EL HM, Nadın. u. 7 U, 
35 M. Abends, 

Boftomnibusfahrten n, Euerhaufene 
Röttingen 3 U. 80 M. Rachun, Anteralterts 
beim 4 U. 0b, Hohbrunn: Reubrunn 4 U 
15 RM. Ab. Riempar 5 U 15 M. Ab. 


Eehöwubzwanzigiter Jahrgangs 


te 


sen Bi 


bes der I. Note 


som 

Pe 

befichend bei der 
t, 





Tagsnenigkeiten. 


Aſchaffeuburg, 1. Novbr. Das von der Stadt den im 
Kriege von 1870 Gefallenen beftimmte Denkmal, weiches nad) dem 
erfien Blan im Schönthal hätte Aufftellung finden follen, ift jetzt 
anf dem fläbtifchen Fricdhofe anfgeftelit. 

Münden, 31. DOM. Da Prinz Luitpold bereits zur feier 
lichen Eröffnung des Landtages bevolmägtigt ift, fo wird imMufs 
trag Er. Maj. des Königs der Prinz Adalbert zur Theilnahme 
an bem Leichenbegängntffe bee * Johann von Sachſen ab» 
reiſen. Prinz Abalbeit wird dem König Albert und ber 
Willwe von Sechſen ein Kondolenzſchreiben unſers Monarchen 
überbringen. 

Münden, 31. Oft. Die gefirige von dem l. Notar Bin- 
centi dahler vorgenommene Mobiliarverfteigerung im der Gant ber 
A. Spiteder, bei weliher echte orientulifhe Teppiche, eine griehiide 
Zimmertinrichtung u. ſ. w. dem Terlaufe unterftellt wurden, ergab 
einen Werfteigerungserlös von 1125 fl. Die Verfteigerunssfumme 
aus den Biepenfdolten und den Mobilien der gerannten Gant er⸗ 


heht ng nunmehr auf 617,874 MM anni 
iünder, 31. Oftober, Vie Kraptteit des Hın. Pfarrer 
Mar (Gefichtsrofe) Hat fih — wie das „Vaterland“ verfihert — 
bedenklich verihlimmert, jo daß ernſtlich für fein Leben gefürchtet 
wird. Herr Pfarrer Diahr empfing heute Vormittag die Sterb- 
faframente, 
Dresden, 31. Dt. 
Johaun in der Fürftengruft der latholi 


Der —X der Leiche des Könige 
dem König Albert und dem Privzin 


2 Hoftirche Haben aufer 


eorg zahlreiche Für ftlich⸗ 








1 J * 3 

telten aneohnt, deren Dreihe der Qo⸗prinz des deuften Reichte 

Sri —* lie üriberyog —— gröfmetmn? 
diefen folaten der Broßheriog von Baden, der Erbgrößherzog do 
Sadfm: ‚bein Herzoge don Mltenburg und 
! Teiningen, die Pri Elimar von Oldenburg, Augurt von Ko: 
burg, Günther von Rudolfadt, die beiven regierenden Füriten von 
Meuß, die Militär Deputation der preußiſchen, bahe iſchen und 
österreihiichen Mepimenter, deren Chef König Johann gewefen. 
Morgen wird ber bayeriſche Prinz Adalbert erwartet. 

Luz Zum Seloftmerd ber Schaufpielerin Remarl wird 
- der „D. Ztg. noch nachträglich vun Bor einigen Wochen 
{on verſüchte es Fräulein Kemark, fi) mit eimem Wieffer die 
Adern zu Öffnen; fpöter trank fie eine felbit zubereitete Köfung von 
Zůn dhol chen · Phosphor in Waller. Im beiden Fällen wurde fie 
Noch rechtzeitig gerettet. Drei Tage vor ihrem Tode rahm Sie 
‚einen diebolver zu fih und floh nad, einem Streite mit dem Schau 
» fpieler Schumann mit ber Drogung, ſich zu erſchießen, zur Nadıt 
» zeit auf bie Straße, wo fie jedoch von ıyrer Dienjtmagd eingegoit 
‚und nad) per gebracht wurde. Das biertemal konnte fie am 
„ Sclbfimorde nicht mehr gehindert werden, 

Der Shaujpieler Schumann, der Bräutigam ber Schau: 
fptelerin Remart, die ih — wie bekannt — in Linz nad gehab- 
‚tem Wortivehjel mit Herrn Schumann erſchoſſen hat, hat ſich 
in Wien, wohin er zu jeinen Angehörigen gereift war, gleichjalle 
„erhoffen. 
k 


J Ansland. 


Fraukreich. Paris, 1. Nov. Die Rechte Hat ein Pro- 
vijorium Mac Mahon bis zur Kammer-Auflöſung oder eine Statt: 
hallerſchaſt in Abfiht.. Der Eintritt Dufaure's und Faboırlaye's 
ins Cabinet wird angetrebt. Thiers beabfichtigt eine Interpellation 
“wegen der Wahlen. 
Paris, 1. Mon. Die Fraktionen der Resten ftreben nun 
* einmüthig die Berlänserung ber Pıäfidentihaft Mac Mahon an, 
2 auch der Graf von Paris die Thronfandidatur abge: 
€ at, 
. . Bartis, 1, Rov. Der Miniterrath Hat fih heute verfam: 
melt und ift übereingefommen, die Berlängerung der Gemalten 
Mac Mahon’s zu unterftügen, wenn fie in der Nationaloerfamm- 
lung beantragt würde Der Mintfterrat) Hat die Rothwendiqleit 
“anerkannt, nicht erft bie Genehmigung der conftituellen Geſetze 
—— damit die Erecut v · vewalt ſchleunig organifirt werde. 
Die Yureanıg der Rechten und dee rechten Centrums treten hrute 
Abend in Paris zufammen, um einen gemeinfsmen Beſchluß fer: 
ftellen. Man verfigert, Mac Mahon werde auf feine andere 
ombination eingehen, als die Verlängerung feier Gemalten ale 
‚Bräfident der Republik mit der Unterftägung der Eonfervativen ; 
er würde die Gewalt nur mit verfafjungemäßigen Garantien, ge 
eignet, dieſelbe ſtark und dauerhaft zu machen, annehmen, und 
andere Eombinattonen, melde bejwedten, iyn zum Statthalter des 
Königreichs oder zum Regenten ja ernennen, von ber Hand] weiſen. 
Paris, 31. Oft Das Journal Paris meint, die Erhebung 
Chambords auf den Th:on fei matıriell unmöglih, nachdem der 
felbe das von ber korfervativen Fraktion wereinbarte Programm 
nit angenommen. Diefe Kombination jei definitiv befeitigt. 
Beharren das rechte Zentrum und bie äußerfte Rechte auf ber 
Durdfügrung des monarhijhen Programms, fo jet die Monardie 
mit einem eralftatthalter oder Wegenten einzurichten; haben 
bas rechte Zentrum und die Äugerfte Rechte dieſe Mbjicht micht, fo 
müffe man aut eine aubere Infiruftion denken, benn die National 
eerfammlung habe Frankreich eine bdefinitioe Regierung zugefagt. 
Gazette de france meint, die Einigkeit unter den Grupren der 
Majorität fei nie größer gen fen, als jegt; Das müſſe dem Lande 
Berirauen einflößen. Waft alle Blätter betrachten die Verlänger- 
ung ber Gewälten Dac Mahons als einzigen Ausweg, Die Ent 
fegung Bellemare's vom Kommando wird. von allen Blättern, 
aud von den republ fanifchen, gebilligt, 
Paris, 31. Ott. ec Mahon erflärte einem ihn befra- 
genden Dlitgliede der Neunerlommiſſion, daß er nicht auftehen 
werde, zu bleiben, wenn bie fon ervatioe Majorität genei,t fei, mit 
ihm die Verlängerung ber Gewalt auf neuer Bafis zu vereinbaren. 
Die Nachrichten * der Minütertriſis find verfrüht; der 
Auttritt Ernoul's Bouillerie's werben fiher erwartet, Nach— 
richten aus den Departements melden, daß der Brief Chamborb’s 
— Senfation erregt habe, daß aber die Ruhe nirgends ge» 


Nachſchrift. 

Nachdem der Beginn ber erſten Weffenübungen fir die Re 
truten des Jahraanges 1852 bei den Eavallerie- und MFeid- Artillerie: 
Rıgimentern fow'e dem reitenden Baiter en anf den 4. Nosember 
fertgeiegt ift, haben diefeiben am 3. Abends bei ihren M theilun 
gen einzurüden unb zwar bei dee Eavallerie per Reniment 1:0, 


le te Yafantenie, 





ale eriter Mebunddta; augeleht, und 


'man mit Mazen fehen und mit Obren hören muß. 9 


Buß Artillerie, Züge» Pionier, und Trai⸗· ba⸗ 
fomie für die — — nie der 18. November 
aben die Rekruten am 17. 
Abends bei ihren Abtheilungen einzutreffen. Es find einzuzichen : 
bei jedem Iufant.», Fägers u, Pionierbataillon 190, bei jeber Artil« 
lerie und der Elfenbahnfompvainie 40, Bei jedem Tratnbataillon 
20 Rekruten zu dreijähriger Dienitzelt als Stamm und 88 zu 
halbjähriger Ausbildung als Trainfahrer. Zu den Ganitätstom- 
pagnierr des 1. und 2. Trainbataillons wurden je 96 Refruten zu 
3jähriger Dienftzeit und 48 zu 12 jähriger Ausbilbung als Kran 
fenwärter einberufen. Das Gelammt-Fahres: Eontingent beträgt 
mit dem techniſchen Abtheilungen circa 15,000 Rekruten. 

Nah Urtifel 43 der Neicgsverfaffung follen auf ben beutiden 
Bahnen gleiche Polizei-Rejlements eingeführt werden. Bebufs Ver⸗ 
wirtlichung diefer Beſtimmung werden im Reiche-Eifenbagnamt 
im Monat Dejmber Sonferenzen von Bevollmächtigten aus allen 
beutihen Bundesſtaalen jtatifiuden, um biefe beftehenden Bahn» 
Poltzei-Reglements einer gründlichen Mepifion zu unterwerfen und 
für ein den neueren Bedirfniffen und den erweiterten Verlehre⸗ 
verhältniffen entſprechendes einheitliches Reglement die geeigneten 
Materialien zu beichaffen. 

2. — Die am leztoerfloſſeen Samdtage Aend von . 

8 


flo: 


den Hochgenuſſes im P a uud alle Räume, 
Säle wie Galecien bis jun sata Winkel befegt als ber Vorhang 
fiel und der Guß begann. e ſchwierige, jedoch darksare Rolle 
bes Meifters ward vom Hm. reg ne Hofmann dahier, 
neuem Auefänfmitglide, mit tiefem Verſtänbniſſe and feierlichen 
Ernſte durgeführt; Deklamation und Bewegung beifelben waren 
gleich ausgezeichnet und beweifen, daß der Meiſter wirlllch feiner 
Sage Meister war. Die Handlung ſelbſt erhielt in allen ihren 
Momenten durh (chende Bilder eine fo fchöne und wahre 
Illuſtration daß ber Enthüllung eines jeden biefer (11) friſches 
Leben athmenden Bılder wiederholter ftärmiiher Beifall aus allen 
Aufgeuerräumen von Seite des bis zur Begelfterung entzüdten 
Pultitums folgte. Diefe Schönbelt, dieſe fitlihe Erhabenheit, diefe 
inhaltsfhwere Wahrheit des einzig in jener Art baftchenden Dent» 
males baterländifcher Dichtkunſt mußte auf Geift und üth, auf 
Herz und Sinn einen unbefhreiblihen Eindrud machen und an 
die Stelle profaner, vrofalfher Meflerion höhere, Herlige Gefühle 
jegen.‘ Die Sprade ift nicht im Stande, das wieberm a yo 
r, du 
Sranfenftadt, daß deren Bürger das Wahr, Schöne und Ente 
begreifen und feiern, Hell auch Cuch fränkijchen Hausfrauen, die 
ihr „dreht um die fhnurrende Spindel den Faden und ruhet 
nimmer,“ Heil endlid Dir, edler Muſikoerein, der Du die fhönne 
Kunft zw pflegen nie ermüdeft! Im Namen Aller rufe ih Dir 
jue —— Wiederholung dieſer fo erhetenden Probuftion ein 
erzliches „da capu“ zu. 
— we Ein Zuſchauer. 


hören werben, während dr. 
Neuling mehr und durch fein 
der vorzligtichften Virtnofen auf 
Runftfreunden binlänglıch befaunt ift. 
zahlreichen Befuche dieſes fo hozen Genuß gemährenden Concertes 
nit zu zweifeln fein. 

Die 4. mittelfränfifde Schwurgerihtefigung wird am 244 
Nov, eröffnet. 

Nürnberg, 1. Nov. Bei der Heute Mittag um halb 1 Uhr 
Hattgehabten Abldjung der Mılitärwache, bes Bellenzefängniß rr+ 
eignete fi das Unglüd, baß fi aus jegt noch unbefannter Urfache 
das ſcharf geladene Gewehr eimes Unteroffiziers und bie 
Kugel dem Sergeanten Ulrich in die Linfe Schulter drang, in Folge 
deifen derfelbe jdmwerverlegt in das Militärkranfenhaus verbrucht 
werden mußte, 

Münden, 1. Nov, Wie wir vernehmen, hat Se. Mai. 
der König die Eommiffion, welche von dem f. Eulinsminifterium 
ur Berathung der Anerkennungefrage bes Biſchofs Reinlens in 
Worielag gebracht wurbe, im dieien Tagen beftätigt. Dieſede ber 
fteyt aus dem Neicheratg und k. Oberapnellotiang rittau-äisenten 
Ldudwig v. Permity‘, dem Reiſhnalh una t. Uginerfitätzprofefler 


bei der Artillerie per Beldbatterie 30, per zeiende Watte 25 :Di. dv. Föl, oem Avpellationsge: ichted.reltor v. Kleiuſchrod, dei 





A 8 und Univerfitätöprofeffor Dr. Rofeph v. Held und dem 
z ; niverjitätsprofeflor . Dr. * 


08 bereits vor- 
geladen; zu den abendlichen Elnburrfanmtungen it der Heine Saal 
gemiethet. Wie wir höre, it bezü 
gegenüter noch leineswegs Einigieit erzielt, Währ 
einem Brucht mit der Reyierwig in ort. cines demonſtrativen 


oritanbes *34 ben 3. Nobtin⸗ 
ji 


Borgehens geneigt find, vathen die anderen ſich den ge wie i 


Berhältniffen, wie jie nun eiamal find, zu fügen. (Ale. 
Münken, I. Nov. Dem Vernehmen nah wird Se. Maj 
der König bis zum 6. d. DR. Hier verweilen: <Dastgl. Hoflaget 
wird am. ®. de. its. vom Perg: nah Hokenihmangau-veriegt 
werden. — Se. Daj. der König hat wegen Unwodlſeius heute mur 
wenig Audienz ertheilt. — Rach neucren Nachrichten iſt in dem 
Befinden des Hrn. Pfarrer Mayr einige Beſſerung eingetreien. 


ei — 
Meininger 7 fl.-Rooje. Bei der am . November er'olaten 


Ziehung warden folgende Serirm gezogen: 42 54 481 825 1026 


T109 1394 2714 2768 2491 3234 3449 4292 5933 6609 6901 
71234 7492 7583 9401. * 


— ———— — 
Mainz, 31. Oltover. (Martibericht.) It Getreidegefchäft 
madhte ſich auch während der Wodje feine namhafte Veränderung 
bemerkbar, der Abſat blich ſcheppend, und variixten Preije mur 
wenig, ſe mach Angebot oder Begehr. Der Heutige Markt wa“ 
rubig bei Heinem Begehr. Zu notiren it: Waizen effektiv 17 fl. 
15 te. bis 17 fl. 30 fr, per Mär 16 fi. 80-30 fr, Som 
effektiv 12 fl. 10 fr. bis 14 fl. 
30—35 fr, Gerite, Pfä 
Franten 13 fl. 15 fr. 13 fl. 30 fr, 
bie 6f. — fr, par März 5 fl. 05 ie. bie 6f. — ir 
Als per 100 Kilo, Rübdl im Preife behauptet bei Heinem Un- 
fage, effeltid 18 #. 3040 fr. ohne Faß, per Oltober 19 fl. 
— fr, per Mai 20 fl. 10—15 fr. mit Sa. Leinöl 2i fl. 
30—45 te, mg 3940 fl. Kohlſamen 16 fl. 30—45 fr, 
Hülfenfrüchte ohne Aenderung. Rebetuchen 8900 —98 fl. 


Börſenbericht. Frantfurt, den 1. November, 
Greditaftien 
91/2—337°’/ 


12fl. 50 fr. bis 13 fl. — fr 


87%, Clifabety 
Baperifge 5% Obligat. —— be, 4Ha%o 100— bei, 
4% 94 &., Grunde -AbSjOblig. I— ©, Prämien-Anleibe 
11344 ©, Oſtbahn 111— bez., neue Em. 105— be;,, 
Ansbad-Gurgengaufen A 7 fl. 14% ©. 
Geldeprurs. Preußiſche Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45— kr, bo. 
©. 9 fl. Ä 9 fl. 4143 ir, do. 
9 ML 3688 tr, Holt. 10 fl-Stide 9 A. 5254 Mr., 
5 kr. 38, Ü 
i „ engl. Sovereigns I1 fl. 49— 
D1 ir., ruf. Imperiales 9 fl. 4143 fr, Ößtes.-Thaler — fl 
Ar — in Gold 2 fl. 26—27 fr, MWediel auf Wier 
102°/s 


Verantwortlider Redatteur: Fr. Brand, 








He⸗varger ® —— Sileſia, Eapt. 
Das oſt * ebich, 
von der Linie der Kemburg-Bmeritanifcjen —— ai 
jellfchaft, welches von New-Yorl am 16. Oltbr. abging, ift nad) 
einer jänellen glacklichen Reife von 10 Tagen wohlbehalten in 
month am gt und hat, nachdem es dafelbft die für Gng- 
Bafjagiere und Poſten gelandet, unverzüglich die 
Reife via Cherbourg nadı Hamburg jortgejeht. 
Daffelbe bringt 166 Paſſagiere, 1250 Tons Ladung, 90,423 
Dollars Contanten und rieffäde. 
Mitgetheilt dur Joſeph Schäffer, Generaiagent fin 
Bayern in Wurzburg. ; 


Akademischer Gesangverein. 


Unterfertigter eibt ſich die Ejre, feine werthen Pailitter und 
Freunde zueder Dienftag, 4 Nedember, Ubends 8 Uhr ftattfinden 
den feierlichen Eröffnungetneipe geztemend einzuladen. 

(4282) Der Ausschuss. 











ar er H E 
ngabr der bayeriſchen Affarpstif an Ba a 54 at: 


eber, Fi 


—8 


Ar., ver März effeltiv 12 fi. 4 
Hober effettiv 5 fl. 50 ic3 
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manıe 117 TINITE 
Danksagung. 


Für die vielfeitige Thellmahme. bei dem Begräbniffe 
> ſowie dem Trauergottsödienjte unſeres num jenjeits ruhenden 
Sohncs, Buders und Schwagene des Opernſängers 


Max Schiffbeuker, 

allen Leidtragenden insbeſondere dem Hrn. Direltor Reimann, 
ſowie ſämmtlichen Bühnen» und Orceftermitgltebern unfern 
innigften Dant. 


Die tieftrauerndeit Hinterbliebenen. 







+% 
KB. 
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% Todes- k.nzeige., ;::&% 
% Theiluchmeaden Verwandten, Freunden und Belarntert, F 
7‘ brisgen wir (nur auf biefem Wege) bie Traueruadh- 28 
richt von dem am 1, Movrmber im 49. Vebenejagre er» FL 

R 2 iot ven Hinfgeiden unſeres inntgfgeltehten Bruders, 
23 Schwagers und Oufels, des + 
u Herrn + 
® o Brenner, 3 
% Ä * 
a kl. Motars in Oberndorf; + 

Er wurde auf der Rücrelfe von ſeinem Urfaub in 
% Ellchangen von einer Unierleibs-Entzündung befallen und + 
2 I erlag derielben. ® 
Wirzburg, Eitmaun, Erlbach). % 

= Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


LAXZIIIZZZZ IT IT ZZ I ++ 


Todes-Anzeigses 
Theilnermenden Verwandten und Befannten bringen X 
wir hiermit nur auf diefem Weze) die Nachricht vom dem H 
—— Tod unjeres Gatten, Vatere, Großvaters und 
nkels 


+ 
Herrn nz 
Andreas Fuchs, 2 
Ladi + 


rer. 
Die feierlide Beerdigung findet Dienftag Abends 5 Uhr % 
7 vom Yeihenhaufe aus jtut, wozu bie Herren Mitzlieder % 
4 des proteftantifden Haudwerfer- Vereins und alle Freunde + 
und Verwandten höflichſt eingeladen werden. 
Würzburg, den 2. November 1873. 
VBabette Fuchs, ala Gattin, & 
im Ramen ver Hinterbliebenen. 


— Wohnnugsveränderung» 


Ich Unterzeichneter bringe meinen geehrten Freunden zur Ans 
zeige, da ich von heute an obere Iokanwitergaffe, Einga ag — 
meinershof, Nr. 1, wohne. Für das geſchenkte Zutrauen dankend, 


bitte ih um ferneres Wohlwollen. 
3. Hilbert, 
(4264) Schuhmacher. 


Won heute an wohne ich in der Stahel'ſchen 


Buchhandlung, Plattnersgaſſe Nr. 16 


im zweiten Stock. 
Sprechſtunde wie ſeither. 
Waͤrzbarg, am 3. Rovember 1873. 


Dr. A. Oppenheimer, 
4269. prakt. Arzt. 


PER sinds) — — —— 
Ein grüner Geldbeutel mit 4207 26) Eine junge Dome 
einem Guldftüt umd einem Karb- ſucht Zimmer und Kabinet 
zeichen ging im der Sanderitraße]bei einer feinen Wamilie, aber 
verloren. Dem redliden Finder nur mit ganzer Verpflesung. 
eine Belohnung. Nah. im derf Näheres Hotel Rugmer 
Em. d. Bl. (428 I Nr. 25. 





Bitte nicht 3 zu überjehen. 


Neue 
mmlager ift wie immer gut eseichneiler Qualität | 3756 26) In Mitte der Sta 
ſertirt. ne Bee Bor Shulhanfe. Firma: a elnischer 


Hammel & Lorenz « 
os aus Hoffen, jeyt Wein Brust. in Kr, 





Das unt 
Donnerstag, den 13, —— "1873, "Mainz. De) been, weiße ac 
Vormittags 9 Uhr beginnend, in 4, Yu 0. Ys Origle at, findet 
in er ar Diftrikten * Reviers Rimbad circa nalflafhen empfiehlt ax —— an ah ridat · 
tieſerne Stämm unter Garantie a. * —— — 
97 Steh Hef. Shell, BPrügel- und Stochholz, —* in Be —A 
Sa 2 fief. ee u 
offenllich an bie lass und Apo- 


Si ulage. 
u werben Stricpetichhaber wlt dem Beifügen eingelaben, theter ©. Gcneller, us . 
daß die Zufammentunft auf dem Die in ber — 3*— pr Nronenapothele Sq wein· [| (befonders Klavier») t exe 
findet, umd die dorver eichntten Tan rtimente vor der Berfteiger- MR Furt bei Hrn. Th. lin Mltgeiten können, werben erjudht, 
ung von bem biesherridaftl. erfonale vorgezeigt a m — 8 —— bei i 
Vnuiien. einzure unter e Pr 

Biefentheid, am 30. Oftober 1873. 5— — .d6. DL. 
Graͤfl. v. Seönbornhes Domainenamt. 
Blankenbach, Berweſer. (4246 24) 


Bekanntmachun 


EN nunmehr erfolgter Feftiegung und I —52 Nr. 16. 
ng eg rd Fr hr 1 Ste 10 419426) Gin (hön möblies 
die im Sanfe | des Iahres 1873 fatirten Reugugänge umd Mender» geprüft we or tes Fed —— ei 
zig. ltommenheneepäiäiien Bergen — 
gen ie einfafägigen Raferstiien von un eG ARE dem grhkem Ertas anf Fruntige Warterser 

Montag, den 3. November 1873, Bi 9n Bee, Wine Di Bu rang Den Wi NEE 


Tage im Bureau bes unterfertigten fgl. Rentamtes den n, Leipzig und Barit. der milie, febigen Herrn 
Berlin u zur Einfiht auf und können Rellamationen gegen die intt in Berlin, Dr. rum —* —J—— 





300418) Zwei elegant mählirte, 
au Bas) 1 ii u ei keine De 
Sanders 












—— ſewie Nichtigleite beſchwerden innerhalb einer uner von Bilfinger. zu vermiethen. Nah. in ber 
—— it oben genanntem Taze beginnenden Friſt von 30 *) Depot in Würzburg || Erp. d. &t. (3082 (4 
entweder jchrijtlich eingereicht ober aber mündlich zu Pro⸗ in der Ongelapuibete. 


tokoll gegeben werben. 


(4241 1) 
äriburg, RD. Dttober 1873, 
— — Fgüur Wirthe ꝛc. 





wird gen billiger Stellwein, 
—* — — — 
— — — „V i t 1 € 
Bekanntmachung! Logis-Vermiethung aa: nasgeide., Dei 
4 Zimmer mit Rüde 2 Plunter e Wein an die 
Einem hochgeehtten Publitum von zum u. Umgezend | Kammern ꝛc. ꝛc, abgeſchloſ · MI Erpebitien, (4164 3c 
—— * au er wir ——— doß ich wieder en einer fer, bel und nahe am a 
en Ausıo llener rumpfivaaeen hier einge- Mortt.e Sofort oder Ziel i 
en bin, als — Kopftücher, Umfchlag tücher, J Lichtmeh zu beziehen. Nüh 4 can —— * 


es, 2 ‚ Frauen: & Fi abend in allen 


‚ eigenes abrilat, bitte dayer bei Bedarf um gütige he ee | Ara —8 


Beabtung und fihere die reelifte und billigfte Bedienung zu. | —— ne vi = 
BER- Bude der Reftauration des Heren Langen: Getraute: um —— 
berger gegenüber, an Firma kenntlich, In der Franzistanertirche: * ei I 
ad fein von Obereuer, [De Im + 
Gustav Heimstädt, ———— Warmuth —— = a pe 
Strumpfhvaarenfabrifant von Gernach. = erjol : | 
(4244) aus Sachfen. * — ey ee Ofen wolle man gef. am 
mm pp — alentin net, © er, J — 
mit Urſula Gebhard von hier, — ss u 
g verpa tung. Balthaſar Klopf, Lacirer, mit Scmcinun rigen * 
Die Gemeindej auf der Mart Bib M. U. Helena Plat von hier. 
200 Ku IR Rat Me 6 Sakre Leiden perdan Re en ker Ein Kochofen, 
Donnerftag, den 13. N Karl Wilyelm Sitvins Gloß⸗ im Zimmer Heiz und Pr 
* ovember ner, Brauereipüchter zu Ullſtadt, und ein 
mittags 1 Uhr mit Sarolina Ehriftina Rich! —— ſind zu ‚2 
im ra —— — wozu eingeladen win: von dert ¶ Räh. in der Exp 2 
Bibergau, 25. Oktober 1873. Joyann Weiblein, Taglöhner — ve 62 
Der „Gemeidauiguf. dahier, mit Elifabetha Torwart [4206 26) Metzger Frantenr 
®bertb, Brom. 4163, [von Reicenberg. felder im Seivingsfelb emtlief 


—— —— — — ,Sera Auzuft Haßold, Kupfer [pergangenen Dontag den 27. 
bed Fe mit Eli-feine gelbe fette Kalbin. 

gu verlaufen fir —2 He bme —* Magdalena Dlargaretha | Derjenige, a Aus · 
cin Waſſerrad mit Well| Wä ſcherei wird cwenter und | ru von Guobfiadt. tunft demfelben fan, 





‚Holgveritei eigerung. ‚Honig Te 


Ina Bine Te h erhält Belo 
baum und Kanunrad, tm beten thätiger Agent geſucht. — — mei 33) ie EEE | 
Stande, in der Schloßmühle = Briefe I BB, 9@ poste —4 Familie auf Lichtmeß | wird re zu jo 


** 
Eſtenfeld. (87303 |restante Darmſtadt. (7278) l u bermiethen tritt oder Aushälfe, win en 





Neumann & Elkan. 


Unfer aufs Gefchmadvollftetausgeftattete Lager in 
Kleiderstoffen, hawls 


Wintermäntel 
e Art, Bringen wir in empfehlende Erinnerung unter Zuficderung ‚ver 
illigſten Preife 
Neumann & Elkan, 
Domftraße. . 
Schwarze und farbige 


L yoner Seidenstoffe & Sammte 


86 in großer Auswahl 
N eumann & Eikan. 


Geschäfts-Eröffnun: 


seh beehre mich ergebenit anzuzeigen, daß ich unter 15 54. TB TEE 


eine Fabrik von Ropen- & Sonnenschirmen 


N. Zin Würzburg 
HAT \ ar. 34 !Domstrasse Nr. 3 34 


m Gate des Herrn Salt Möller eröffnet habe 
—— — ſeht mich in den Stand in der Schirmbranche vorzugliches zu leiſten und wird es mir zur 
roßen —* gereichen, mir die Zufriedenheit der aechrten Einwohnerjhaft Würzburgs und Umgegend in gleichem 
erwerben, wie mir diefes in meinen Filialen zu 


” Offenbach a. M., Frankfurt a. M., Stuttgart, München, Nürnberg 


bisher gelungen tft. Sohadjtungsoll 


Leonhard Hitz, Schirmfabrif, 


Ar. 34 Domftrafe Nr. 34 
in Carl Möller’ihen Haufe. 





AÄXTITTIITITII III ASS S SAD AAN 
MER“ Beachtenswerth! \ .& eo r v 8 Riedl 
Amerikanische Gichtsalbe 27m — 5 — Cham 


W fiher wirfendes unftreitig beftes Mittel gegen 
er — jeder Art, empf fein eichbalti 


N te nz mac 2 Stunden. doppelbreiter gelnwan, Tiſchtüchern, 
Depst —— —— ——— Handtüchern, Tafchentüchern, Serviet- 


| dem und ‚ungebleichter \ Leinwand; 4 
411026) Gefudht ein in anerfannt befter Qualitätizu bill * 
es ber für —— 

niet sm Tel» 


. Mittagstisch |Die Bude 'befindet * —— 
Herren zu haben be anf nade vis-A-vis Herrn Commissionär 
ende Wehe Sy, im le Where Era. [a0ril Höller. 



































Unjerem lieben Bruder 
. „Carl“ 
zur Namenzjeier ein dan ⸗ 
nerndes „Doh*! daß ber 
ganze Schwanhof wadelt 
aber nit einfällt. 


N den 18, veigung igrer Eintrittöfarten legi⸗ 
Sobann u. Ludwig — Br 
—— Paulus. 


Hente Montag 3. Revruiber 
128 Uhr 
Brobe für Chor 


Stadt-Theater. 





Montag, den 3. Nov. 1873. mit Orchefter. 

6. Bortret im 3. Abonnement. | 4289) Bas Comite. 
Die Eidechie. = 

Original» Lutfpiel in 4 Atnl Commis 


von Dr. I. B. v. Schweiger. 
Dienttag, den 4. No», 1873, 
Abonnement suspendu. 
Qofepb _ 
und feine Brüber. 
Große hiftoriſche Oper m 3 
Alten, nach dem Franzdfifchen des 


gejucht für ein, ausmwärtiges Ge⸗ 
ſchaft ein junger Mann, welcher 
f einem Meinen 
Plate beſtanden. Derfelbe iſt 
hauptſãchlich für ſchriſtliche Ars 
beiten und tleinere Reifen be 
ſtimmt, muß aber audı ab und 


Aerander  Dival v. I. © & aber 
Sefanret, Muft von Mesa |P* —— —— — — — — 
Eoanpeliiter | Gefucht 


Hanudwerler⸗ Bereit. 


i ime Mei 
Die Beerdigung bes verſtor⸗ auf Lichtmeß eine Meine Wohn 


ung von 2 bis 3 Zimmern mit 


beuen Mitgliedes Herrn Ladierer | Aubehör von einer aus 2 Damen 

Buchs findet —8 ruhigen Familie. — 

Dienstag den 4. November |Mdrejfem bitter man in der Ep 
Abend 5 Uhr pebitten abzugeben. (4247 





ftatt und wird um zahlreiche Be- 
thriligung frenndlicd, gebeten. 
4312) Der Borftand. 


‚ Gasthaus ‚zum Strauss, 


4293) Haute Montag: 
Grosse 


Vorstellung 

es auögeuidueten Wie: 

ner Zauberfünftler's und 
Komifers 


F. Bernd. 


Restauration SIRINFICK. 


Morgen Dienstag Kraut und 
Knöchle, Samstag Schlacht: 
partbie, (4803 


Zehritelle 


in einer Waarenhanblung für 
wohlerzogenes 


Züchtige Schreinergejellen 
t 


ſuch 
4259) €. 3. Bögel. 


— An Allerhtiligen blieb in 
er 1 


Blattes. 


ein 15 jähriges, N. in d. Erp. (4295 
Mädchen gefudt. erte a4) Ein A y 

wajferfreier Weller 
anter Be MD. beforgt bie arpe- |; bie 1. Sebruar 1874 zu ver: 


bition ds. BL (4251 miethen. Branziskanergaffe Nr. 
Ein Logis! von 2 Zimmern — 
und Küche it jür eine anftändige] 4205 26) Ein aufer, gebrand- 
Familie auf Lichimeß zu vermie |ter amerifanijcher Koch: 
ihen. Näh. ia der Exp, (4276 2ajofen ift zu verlanien Sem 
— Seftern Abend wurde im Then meleftraße r. 4, erfter Stod. 
eftern Abend wurde im Thea- 1925) 13 Bände Mayer’s 

ter eine. filberne Cplinderubr | +27) ande » 
—— "Dan m ns he Eonverfations » Lexikon 


Kige Abzabe gegen Belohnung in find zu verfaufen. Nih, im ber 
d. b. &i (4311 


Erp Erpebition. (2b 
= 4249) Ein Buchbinderg«: 


bilfe wird geſucht bei Bud 
binder in Schillingsfürit; 
dauernde Condition 
Es find zwei ſchön möblirte 
immer in, ber. Sanderjirape 
vermischen. Nro. 21 ſogleich zu vermieihen. 
Sattemer. (4255 
























„[des 


eljort zum vermicthen. Räh in d. 
ches tochen Tann, farm fogleidh | &rp. d. BL (426 





Morgen, Dienstag den 4. November 


DoppelEoncert 
der Sangergeſellſchaft 


8. Güntber, M , Diem, * 
Güäntber S? em Moog 


. ‚Strassburger Gänseleberwurst, 

feinſte Galantine, Fromage de Italien, Trüffelwucſt, 
Braunſchweiger und ital. Salami, Gothaer Cervelat-, 
Sardellen⸗ u, Trüffelwürſte, kleine Ceroelatwürſtchen 
per Stück 6 Er., Hamburger Rauchfleiſch, Thüringer 
Schinken und Roulade, ſowie auch die ächten Frankf. 
neräucherten Bratwürfte, Preßkopf, Hausmacherleber-, 
Gelb:, Knoblauch u. Zungenwürite, empfiehlt in befter 
Qualität die Delifateffenhandlung von 


4286 .8. I. Reich. 


Gefaljne Schweinelnöchle fortwährend zu haben, Gothaerwurfle 
waarenfabrif: » 
A. Hofifeld, 


4172. Kettengafie Mr. 10: 
Berfteigerung von Bauplätzen. 


Kuf Antrag des Stabtmagiftrats Würzburg berfteigere ig amt 
Mittwoch den 12. November ds, Irs. 
Bormittngt 10 Uhr 

im Amtezimmer des f. Rotars Oppmarn bahier drei der Stabt- 

gemeinde Würzburg gehörige auf der linfen Seite der men herge 

ſellten Berkindungaftrafe zwifcben der Theaterftraße And dem neuen 
Bahnıhofe dahier gelegene Baupläge, und zwar: 

r. 1. an das Neppenbacher’ihe Anweſen anftokend, mit einer 

Bagadenlänge von 60 umd einer Fläche von circa 28000‘, 

Nr. IL an den vorigen in der Richtung gegen den neuen Bahn« 

f} 8 fich anreihend, mit 50° Fagadenlänge und circa 6000 


E. 
Nr, III. in berfelben Richtung an Wr. II. hä anreihend mit 
50° Fagadenlänge und circa 72000‘ Flede. 

Bon den Strihfgillingen iſt mindeftens ein Dritfel am Tage 
der Zuſchlageerlhellung baar zu erlegen; der Reit ıft mit 5%/o zu 
* —* in zwei gleichen Raten je am 1. Oftoser 1874 und 

zu zahlen. 

Die übrigen Bedingungen werben bei der Berfteigerung ber 
fannt gegeben, es Tann jedoch auch ſchon vorher im Amtözimmer 
tgl. Notars Oppmann bievon Kenntniß genommen und ber 
Sitaarionsplan etngeſehen werben. 

Die einzelnen Bauzläge werden in ben nüchſten Tagen abge- 
ftedt und durch Tafeln erſichtlich gemacht werben. 

Würzburg, den 31. Ditober 1973. . 

Echecher, Rotariatsverweier. 


RT Schlachtparthie 


möblirte Zimmer find fo 
Morgen Früh Hefjelfleifch, 
Mittags Keberwürfte, won 





an Bahn von 3 Amen [FAR end 
Küche, iſt — zu Kine 4301) Mergentbaler, 
Semmelsftrage Nro. 12. (4266 


Neuerer 
682) & Jlmmer wit ci 
Cine Rüde Tür So sie 90 fi Tormal Bofbranlend, 


den fogleidy gefucht. -Adreffen 
an die dp Production 


an bie Exp 
v. d. Capelle Eoncorbdia. 
Anjang "25 Uhr. 


Im meinem Laden blieb 
| Freundlichit ladet ein 
4294) 


— 
ein Negenſchirm ſtehen. 
Franz Mayer, Spengler, 
Eichhorngaſſe 6. | 
75651” Ein oh neues Rod iNuuchtc Wirtherhaft 
a ac Dauch’s -Wirthschaft, 
faufen. Wo? fagt die de. Ifieh —5 — Be 
— — — cr ita * 
Sogleid) zu vermiethen |berw fe 3 


= berwärfte. 

eine fehr freundliche ohne | 

ung von 4 Zimmern, 2 Kam | Einen Gebülfen ſucht Neu: 
mern ıc, über eine Stiege. Roth, becker, Sqhreiner, Schwanhof. 
öwengaffe Kr. 3. 297 4 (4291 


Bader. 


— — — — 


Don Paris und den eiften Babriiplägen zurückgekehrt, zeige an, dag ich große Bolten der modern⸗ 
fien und beſten Etofz ia Bolge der herifhenden Krifen, jo billig eingeiban, daß ich ſelbſt das Neueſte 


unter gewöhnlichen Preiſen erlaſſen kanu. 


Hivon werden von morgen an große Parthieen 


Kleide 


rstoffe 


in den verfchiedeniten Qualitäten, dem Verkaufe unteritellt. 


4306 


S. Rosenthal. 


Thereſe Oppenheimer, — 


mpfiehlt alle Sorten: 
erg Pique 5 Sateen zu —— in 6 und 124, 


Reinen in 6 12, 14 und 16j4, 
einen;, Linon: & Batift Zafchentü 


cher, 


Das Neuefte in Pariſer Eorfetten, Kragen & —— ſowie fertige Waͤſche. 


Bun wird nah Maaf in Fürzeiter Zeit ——— 


Wirklicher 


[4256 


Ausverkauf 


unſerer ſämmtlichen — Herren-Kleider zu dem 


Selbſtkoſtenpreiſe 


3a 4269] 


Braunſchweiger Geivelat-, 
und Bratwu ſt, empfiehlt 


: Amton Minoprio,; 
Hofftrage und Ziihmarkt, 
Dresdener Bierkäſe 


Sranffurter Leber⸗ 


4272 


von ausgejeihreter Güte pro 100 Stüd 2 fil., Limburger & 


Echweizerfäje empfich't 
. ©. Wolf, Produktenhändler, 
untere Wöllergaffe Nr. 6. 


Mobiliarverfteigerung. 


Im Privatauftrage —— der Unterzeichnete am M 
woch den 5. November Machmittags 2 Uhr in * 
Auctionshalle des Herin Berg, Frauzislanertplatz, folgende 
genftärde gegen Barrjahlung, als: 

1 233 Bett, Bettnatt, Strohſad 1 Rommode, Koffer 

und - — 8 eidungsmide und Weißſeug, —— 


u. du 
"Si tebhaber hoflichſt eladen werde 
— ae ——— [4283 
Joſ. Derletb, Tarator. 


Ausfchreiben. 


In ber Verlaffenihait des Jodann Martin Rüger von 
Böttigheim wird der auf Donnerdtag, den 6. Movember 
. 8, angefete M. bilienſtrich bis auf Weiteres wieder aufge 
hobe n, dagegen wird — zu Anmeldungen von Forderungen 
gegen rubr. Maffe a 
Freitag. den 7. nt 1. 3,, 
Uhr 
anf meinem Unntejtimm-r dahier ı rjeht, 
arttheibenfeid, den 31. Oftober 1873, 
Diener, i. Rotar. (4245) 


Fin Regenfaßi. 9 Eimer] Ein einfach möblirtes Jim: | 
barieno, vn zu vertanfen Näh |imer st ju derwiethen. 
Sander ilceis vet Bonst-. (deTaltı db Fre, 


4278] 





Nah. 
(4372 


Gehrüder Gräf, 


gegenüber der Stahel’schen Buchhandlung, 


Gäbhard's Brauerei. 


Beute, Nat ben 3. Rovember 


Großes National-Eoncert 
ber belichten Tirofer —— Franz Bader 


2 Herren und 2 Damen. 
Anfang Abends halb 8 Uhr. 


Anzeige 


u id mit 1. Nov, 3° Laden am — auf⸗ 
gegebrn, fo erſuche ich meine verehrliche Kuudſchaft, Beſtellungen 
fir ale vortoummenben Qäfnerarbeiten — noch in meiner Wohnung 
„„|ireafe Nr. 5 aufgeben ; 

Für das bisherige, A his dankend, bittet um 
ferneres Wohlwollen 

Hochachtungsvoll 


A. Schneegold, 


Häfnermeifter, 


Das Neueſte 


in Phantasie- und Ringelgarnen 
ſoeben eingetroffen und empfehle ich zu billigen Preijen. 
. Sriedberger, 


an ber Marienfapee, 


„Belehtfte- Deränderung 


hiemit —— an, daß ich meine Wohnung ver⸗ 
— Ar I — ettengaſſe Nr. 26, bejogin habe. 
Um geneigten Zufprud bittet fernerhin 


— 3a G. Konrad, Schuhmader. 


immer, mit ober ohmejmiethen. Räh. Semmelsitraße 
— ſt an ein mädhen|Nro. 34 nen über 2 Stiegen. 
ober — u zu bermie (4277 
then. — —6 Es daten dh gend © Gin — 
— von 2, B m. 6 Jim |verlaıfen. R.. Schießh 
nd proj Februar zu ver iRro, 27, 


4290 





4219. 


| am 


⸗ 


Tapelen⸗, Wachstluch⸗ & Teppich⸗Lage 
Franz fiottfried Steinam, Würzburg 


Durch re > Berne va Beer Nr. he ihen Geihäftes dei inigen ift mein S 
ungen un ung des Geor ümlein’ihen Geihäjtes mit dem meinigen ift mein Zage 
auf das Bollftändiahe afjortiet, und empichle ich beiten Quolitften und: billigften Preiſen: 
e, Filz, Brüffel: & Solländer Teppiche 
am Stück, für Zimmer und Kirchen, 
Sofas, Bett: & PBultBorlagen 
| in Müſch, Tapeſtry, Wolle. 
Eocoslänfer, Matten & Fußabftreicher. 
| ‚Möbel: & Borhangftoffe. % 
Englifhe Till, Gardinen. Tiſchdecken. 
Nothwollene, farrirte, abgeiteppte & weiße Bettdecken. 
Br Nuffifche Eouvert- & Neifededen. 
u YUugora- Felle. Pferdedecken. 
Bunte Fenfter-Nouleanz in allen Breiten. Amerik. Ledertuche. 
Wachstuche aller Art . | 
für Tiſche, Eommoden, Pianos, Fußböden, Cdaiſen, Betteinlagen. 
Englifche Hegenröcde & Gummittof-Schürzen. 


Berner reihhaltigfte Aue wahl im den geihmadvollfien® . 
Tapeten, Deeors & Borduren FUN 
om bilfigften bis zum feinften Genre. 

Zu gätigem Beſuche ladet ergebenft ein 





Franz Gottfried Steinam. 
Markt Nr. 2. 


Nen und in großer Auswahl find eingetroffen ; 


Mäntel, Dollmann, Chäles & Negenmäntel, 
fertige Unterröcke, Baſchliks, ſowie 
Kleiderſtoffe 


jeder Art, die ich zu ſehr billigen Preiſen einer geneigten Abnahme empfehle, - (4242 2a 


F. J. Schmitt. 


Mess-Anzeige. |  Monbelli-Concert. 


Mei Rumd t te ein . 
Tan Dar Mae Na ne © |  Connsbenb bin 18. Brvember um 7 Abe 


ji 


eb & Stricdwohen: Lager PR i sasr 
weld«s fi) einer Reihe ven Jahren am Ede ber — Marie 3332 — 
— Haufe des Hrn — einer —— — Vrima Donna der R. ıtal. Oper in London 
’ r 1141 17 = r nv 
— e, am e ber ea ae ee Martin Wallenstein, pianiſ, 
Beiomders mache ich vuf meine dcht emglifchen halb: Grefäerz Heil. Rammeroiriuot. 
kaugen Näbnadeln aufmertfam und emztchle folde zur ger Hugo Heermann, Piolinif, 


Fälfigen Abnahme, Bute defhald, genau auf meine Firma zu achten. — Nie —— ———— 
i ti n der Stahel’fhen Bud» und Kunfie 
Jacob Ber = old, —— ja Bollftändige Programme zu haben find. 


. vormals v. Mecum, Breife der Pläge: Nummerkrte Sie im Saale & 2 1, und 
3b) aus Schwobach. 1:2 fl, 2* & 1 fl, Gallerie A 36 fr. (4140 3a) 






4 Brauerei, auch Fabrik geeigntt, 
27398) Ein freundlicher JIlzu verlaufen. Näh. im der Erp. 
Kneip:2ofal I. ‚u der» Mlde. Blts (4072 4 
nah. Ep. Al— 


Adam Niem aus Bamberg 


Hält m —* Meſſe — — — —— —*— = 
men, Mädchen und Kinder in jhwarz uub modefarbig, dem 14159) Tächtige & 

i * penglers 

erh hier und der Umgegend zu den Hintern Seifen In 2. —— —— ra vd fun t ir — 

a e — ee abt erns fin uferjund bauernder Beihärtizung 

Bude? Juliuspromeuade vor Hrn. Conditor Kaifer. It —* Hofraume, zu eimer voren Amberg. 

Dınd und Berlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage, 





mieten. 












A Beilage zu U. 262 des Würzburger Stadt nnd Landboten 








wo Zum eiſten Male waͤhrend ver. Meſſe neben dem Kircus Stark. 


Die hleinften Menſchen der Melt. 


Ein Zwer «Weichwifter: Paar, eine Dame, 22 Tahte‘alt, amd ein Herr, 20 Jayız, 
alt, mit ben‘ Hen Körperlonftruftionen, 

Diefelben ne fi zur Unterhaltung des zart Bublitums mit Geſangb und 
dellamatoriſchen fowie in ber höheren rg unit. 

— — die —* Ehre zu Theil, ſich dor mehreren Regenten und Firken Deutſch⸗ 
(ande, im verigen Jahre vor der, alierhiken Jamie des ſachſiſchen Königshauſes unter größter 
Beifallsbejengung zu produztreu, und fchmrhbehw ſich weit; der Hoffnung, auch ı hier die Guuſt eines 
hochgeehrlen Publifums zu ermerb’n, bitten aber zugleich, ſie nicht, ng fie vorher gefehen zu haben, 
mit anderen viellelcht ſchon bier gezeigten Meinen Yenten zu verweqhſeln 


ife der Pläße: 
Erſter Plab 12 kr. Ainder zahlen die Hälfte. 


pr 2b) 
E. Bogel. 


Im — dae Berjaßers erfäeint: 
e Geflügelaucht, 


Pre P 
Bweiter Platz 6 kr. 
Zu zahlreihem Beſuch Indet ergeben‘ tin 





Bettfedern, Flaumen & | . 


Hoßhanre, 


Zwillide, Berchente & "Sederleinen 
ſowie fertige Betten & Bettitoffe 


empfiehlt billig 
F. Schirber, 
6683 5e) Eichhorngaſſe. 


Franz Gräfenhan's 
i en a a uauz 
aus 
Ben en das eclite alter Kinder I bin bee, 


Pe, 


* aus * feinften —— 
audthellen bon ft ängenehmen mad em» 
’ Fehlen die nr Dei inalflafche 5 Eher 
Me ar —* in —— 
b. Schäfle : 
eefe. a in Schweinfurt, 
r. Wellſcher in Schtwein 
2. ——— in Sigingen, 
MM. Hoffmann in Riffingen. 
ww. Man bittet genan a „bier Firma zu) 
asbtenz leere Flaſchen werden zu Er. jurüc: 
genommen. 14 16H 


Chocoladen und Cacaofabrikate 


aus ber rs befunmten — von Hu 
G 


verfauft zu Fabrikpreiſen 
Anton Minoprio, 
—— und Fiſchmart 
Petroleum, Stearim, 


lien —— Ebert 
Reubengaffe, ? | 


&, ampenjchirme ©: > * —— gros 
hruder 5 | 
2780 4b Würjburg. 

Petroleum: Lampen neueker Conſtruktion, ſowie 
Petroleum per Liter 12 Er. und Ligroin * 
18 fr, empfiehlt 

eig Gräf, Spenglermeifter. 


dm) Gem u * a Din — —* 
iſt fre erele 
Fiſchergaſſe Nr, 4 t u * veruilethen. 


4 3905 
ee eislige 





— 


| 





5 
prömtiet: ee Carte ĩ — Be 1807. 





das Haushuän, Es Verlhuhu, der Bfane, die Taube, bie 
Baus, Se Eute und der Schwan. 
n Martin Fries, 

Oelonom und — — —— Werle. Drilte 
vermehrte und verbeſſerte Auflage mit vielen felorirten Tafeln, 
Preis 1%. fl. fübd. Wahr. 

Stuttgart 1873. 

Dadurch daß id dieſea Semmer Suddentichland und Frank 
‚rei mehrmals bereiite und im Wien bie Ausſſelung beſuchte, war 
I mir die Gelegenheit geboten, die erfreuliche Wahruchmung zu mas 
chen, daß die Geſlůgel zucht bereils im Fortjchritte iſt. 
Seſonders verdient Frautreich erwähnt zu werden, denn daſelbſt 
a fa ausgebehnte Etabliffementd anzutreffen, we alljägrlid, viele 

aujende von Geflügel aller Arten —— gemäjtet und verfauft 
werden. Ich jäunse wicht auf Alles mein une zu riäten, 
ung mein Werken mit. den geueſten Erfahrungen ju bereichern. 

Inhalt: Bon jänmtlichen Gefüge —2*** find die ver» 
R iedeuften Racen genau geſchildert und in colorieten Tafeln bild» 
ich dargeftelit, bie gwetmäßigiten Hof- uud Stalleintihtungen an» 
‚gegeben. Das Ausbruten ber Eier ei natiirlihen und fi lichen 
pe Das Aufileben Der Jungen, wit ober, ohue Schu der Brut- 

benne. änfttic e Erwärmung ber Stollunge über die Daner ber 
! Wintermonate, Fätteritag, Pflege und Wartung junger, wie alter 
Thiere. Safration der Hahnen. Die zwemäßigken Fultermittel 
e a und bie verichledenen Berfahrungsarten bei der —— 

ie wa. bed Geflügels und ihre Eier; Behandlung 
—* Thlere in Erkrantumgsfälien ıc 

Beſtelungen auf bie Beilägeuät werben ſchen jet ‚ange 
zommen. 

Im Seihfiverlage des des Verfaffers ift ferner erſchienen: 
Die Kaninchenzuc k 
nad ihrem, jegi Standbpuntte, 

Don * ies. 
Mit —— Preis 1 I. ar Wahr. 


A188 ttgart 187 








Gegen Einfenden = don” 28 
— Ken nn 
ebie 
pe Tintenfof m etje 
‚seen, Honigs (mel de 
ne dendel feir 1881 ...n —35* 3353 u 
—— 74 8902 9 in Luxcuburgg. 
welibelanntes 
Genußnuttel⸗ 3918 26. Ein füchtiger 
badorgehilſe 
zu fofortigem Eũtritte geſucht. 
+ Scha 
epprob. Bader 
$tirfchten ia Würzburg, in Fürth. 
arg — io Eine * Amme Pa 
Stelle. R. id. Ep. (All 


Schr billiger Ausverkauft! 


Wegen zu großem Lager verfaufen wir Toon heute an nachſteheude 
Parthie laut Preiscourant: 
u00 Schwere Donbleitteberzicher von 11 bis 14 H., 
Desgleichen in feiner Waare mit Atlas: Futter 1N—18 fl. 
x in Natine & Floconne ganz abgefüttert 13-18 fl. 
in bochfeiner Waare 20 26 1. 
Gleichellig empfehlen unſer Lager in Joppen, Sofen & Weiten 20. 


zu auffalldar billigen Preiſen. 
Schlenker & Co., \ 
im Bayer'ſchen Kaffeehaus, Tuguftinergaffee 


newefter bewährter Conſtrultion, dreſchen pro Stunde foniel ala 3 Dre 
Drefch Mafchiuen in einem Tag von Thlr. 60 an, unter Garantie u. Probegeit. 


932 124 Ph. Miayfarth 5 Tomp.., Nafbinenfabrit, Srankiurt u M. 
Le eg $ Patentirte Malzschrotmühlen 
Paul Halın's 


nach dem System Reck & Joachim, 
DEE Spigwegerich:Dafi, BE 3 e Schweinfurt. 

jahre die mohlihätigften Erleichterungen gewührenden, ° Den Herzen Wierbrauern bringen unfere durch Finanz 
3 approbirtes, voch niegt fbertroffenes, dem Berdexden nicht Miniftertalertaß vom 23. September 1571 im aufichlägpflichtigem 
& — yaurmittel, gegen Brufl: und Lungen: Betriebe juge.allene pPatentirte Malzfcehrotmüblen in em- 
? leiden, roncbialverfchleimungen, Suiten, pfehlende «rinnerumg. 





2. 


Wiutfpeien, Katarrb ıc. xt. War unfer Syitem glech bei feiner Einfthrung im ben Ge⸗ 
Wer probtrte umd dberzeugte fich nicht mehl von felbit brauch ſchon dasjenige, welches durch einfahfte Ennftruftion, und 
fen, wie Auferlice Verlegurgen durch © Sıbraut diefes Pileichten Gang vom feinem der anderen in Bahern genehmigten 
Saftes in einigen, Tagen dauerhaft gehrilt maren ? Syfteme ibeffroffen wurde, fo haben wir trogbein weder Mühe 
Warum follten verlegte Echletmhänte nicht gleichſalle Ginoc Kosten geſcheut um dur jorsgeiegte Verkeſſe ungen ben 
Apparat jo herjuftellen, daß wir denjelben den Herren Branern 


den Refultaten diefes Mittels wurden eingefleiſchte Sfep: Der ungemein lelchte Gang, verbunden mit hoher Leiſtungs · 
tifer bereits hleittr eiſrige Proſelyten. Eingedampft © jähiateit: 
in den Monaten Mai und Juni, wo bie gejammte 2 Mann —* — der Handſchrotmühle 36 





® 
hicdurch hrifen ? 
Bei dem hödft heilbringenden Einfluß und überrafchen- als in jeder Beziching vollkommen empfehlen Wunen 
Pflanzenwelt in ben frifch’ften und fräftigften Saft getre- > um 
— fit berfelbe mit Gebramchsanweifung Mets vorräthig Feen — durch Göpelbetrieb 7-11 St. 
a ;klocen 18, 36 ımd 54 x, bei den Derren in Biürz r Stu 
burg: U. Sirfchten am Wartt und Bahnhoffiraße, durch 2 en 8 "Mierbefräfte, Dampf oder Wafler 
und? Ach. Schäflein, Schweinfurt: 3. ©. liefern. Maler größeren Apparate 33-45 
Ctrv menger, Kipin en: U. Ammann Tim, Sl. per Stunde, 
Fiſſingen: Fräul. ofa Weidner, Milten: © mie ferner die Auferft einfache und leichte Stellung der Walzen, 
ner : .tlein, Arnſtein: Frz. Schwab, Wer: © zum — * gröberen Schroten, folten für die derreg Braner 
: ier, Saffurt: . Bracbinger, © | injade f En Bi haiafi- anz einer Malzich zarnhele ih 
Guerdorf: a. baler, Itmenn: A. Völatb, ©|Aufmertjanttett beiokbere anf duſer Shitent u — 
® ——— :©.: P. Matbgeber, a > Wir ftellen u nd Preiſe, —— BZahlunköbedingungen, ı 
® weine —* « Solger, Be adt: 4. ©. leiten einjährtgen@orantie, fichen mit zahlreichen) n don 
2 Dfeuffer, 8 Santıs Zer, — 2.® Sense zu Gebot —* find m ieder — —— 
—— z RO 4 —* itt, Dam; bereit, 
melb ma olzbofen: Levn. 
Schmitt, Brädenan: * Merk, und im Recke & Joachim, Schweinfurt, 
! Sauptdepwt Dettelba R Mafchthenfahrik, — und Aeffelfchmisde. 
Sessonseosssesennnnnnesed| urzen dns Aus — mi 


F 7 7 gegen Schuppen oder jonftige Se ernten ern 
‚ ezeignete, von den Herreu tebicinalrath Dr. Johannes 
Geſchãſts · Eröffnung Empfehlung. un Dr Dr. Seh. Berl und Stabsarzt Dr, Eroyen in —— 
—— beebrt nA hiemlt ergebenft anzuzeigen, daß er [für vorzüglich ‚befundene ſowie von vielen Dundert Perjo 
feine u f 
den En gron- A 


d» utschen & franzöfifchen Epielfartem bie trag zurüd, x, gif meinen Namen verichene i} Flaſchtu len 
Heizen Gebrüder Scheiner, Dax fe amp LEER, teipytig (Dohmaunbef), 

. I . Babnurraße Fädsjvarg, G. Mühen, Goifen, Kürſchnerhof Nr. 5 
eınommen, ha Iehttars Fb sutnaiennen va Ma ei EEE er Fr, TE 


Inden ih auf mein vorzügliches Fabrifat hinwelfe,. empfehle Für bie Serren Wirtbe, auf dem Lande be⸗ 
ip dae ſelbe beſor dere den Herren Kaufleuſen wud Wirthen zur ſonders empfiehlt nech vor ber weih fein 
un Mina unter Zufiherung reelfter und er großes Lager in a a den 
3. Wi | $ ** 
eSeR» 3891 Groubuhl 1, War burg 


— — — 





— mb Berlag von Bonitas ⸗· Bauer in Wilrjbnrg. 





— —— 
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Würzburger Stodt- 


Bahnzüge. 

I, Wirzburg- Bamberg: Franffurt. 

Antunft v. Franffurt: Curie und 
Schuellzuge: UA 35 DM Zom, 21 500. 
Kadın. u. 6 U. M. X. Volizüge: 2 IL 
DM, LWIOM Radım u TU 
ZI ME Au ie: N fr, Hl. 
4a, Acht, ſmur won Gemünden ab) u. 
12.U.16 M, Nadıs. 

Abgangen. Bamberg: Curiern: 9 U. 
45 Di. Borm,, Sotal u. Poſtzuge: 5.20, 
fe, 11.40 M. Rad. u, 7 1,40 I. Ab. 
Güterzug: 8 U. 46 M. früh, 

Anlunft dv, VYamberg: Curierz.: 5U. 
5 MR. Ab. Lolab u. Poftzüge: 7 U, 50 M. 
fr, 1m IE M. Rahm. u. IL IL 23 M. 
Nachtt. Güterzug: 5 U. 57 M. Abende. 

Kbaang m. Frantjurt: Curier u, 
Schnellzuge: 101.40 M. Borm, 1U.35M. 
Radım. u 5 U. 20 WM. Mb Poſtzüge: I U, 
fr, 41 45 M fr u. BU. 10 M, früh, 
Gterzüge: 2 IL Nadurn u. TU 10 M. Ab, 


U. Rürzburg:Rürnberg. 


Abgang n.Nürnberg: Schnellzug: 51. 
15 Di. Ab. Poftzlge: IMS M fr, gu 


Abgang nah Unsbad: 


sfr u. 10.42 M. Nadım. 
263. 


Dem verlebten König Jobann von Sachſen widmet bie 
„Spener'ihe Zeitung“ einen Nadhıuf, dem wir folgende Stellen 
entnehmen: König Johann wird jtets eine der intereljantenen 
Erſcheinungen im der Geſchichte der deutſchen Krije bleiben. is 
1866 ber hartuädigjte Geguer der preußiſchen Führung in Deutſch⸗ 
land, ordnete er fi ber neuen Geialtung der Dinge ein, jobald 
dieſelbe faltiſch und rechtlich begründet war, Sein eben war von 
der dee des formalen Rechtes beherriht. Sobald die Thatſachen 
von 1866 Stauisreht geworben waren, fugte er fich mit Selbfir 
veriengnung in ben Rahmen des neuen Deutfhlande rin. Als 
Bındr dieſer weiſen Politif hinterläge er einem als Feldherrn 
glänzend bewährten Sohne fein Yand in größerem politiſchen ur 
£riegeriichen Anfegen, als daſſelbe jeit oer anglücklichen Por 
Zriedrich Auguſt's IL. und jrimes Brühl jemals genofien hat 
Ueber die Pfiditen gegen jein eigenes Land find hm dijnaſtiſche 
Rüdähten nie gegangen, Er hatte eine fejteingemurzelte Achtung 
vor dem Gejeg und jand für die Uebertritung deſſelben ſchwer das 
Wort der Berzeihung und Guade. Ekine fharje jurifiihe Bild 
ung wie jeine durch die Studien eines langem Lebens bethätigte 
Borliebe fir den Sänger der Hölle und des Paradieſes entjprangen 
derjeiben Quelle einer firengen, etwas trüben Weltanfhauung. 
Bielfache Schidfale trugen dazu bei, dieſen Charelterjug eines 
Weſens * aus zuprügen. Er jah als zwöljjähriger Knabe 
jeine Familie befitgt und im die Verbannung getrieben, aus ber 
fie exſt nach Jahren peinigender Ungewißheit in «in gejchmäletes 
Zaritorium zurädichtte. Bon nımn Kindern, die einem frühzeitig 
gejslofjenen und im muferhafter Irene geſührten Ghebumde ent- 
fprofien waren, find ihm jeche im Tode voraudgegangen. Im dem 
Kriege, der bie länge veitagte deutſche Kriſe zur Entiheiburg 
bringen ſollte, ſah er fein tapfere# Heer befiegt und fi jelkjt zur 
Unnabme von Bedingungen genöthigt, die ibm mac jeinen bie 
—— Auſchauungen jhwer auf die Seele fallen mußten: Alles 

alcbnifſſe, wobl geeignet, einem erufihajt angelegten Charalter 
einen Zug der Bitterleit und des Trübfinns beizumiſchen. Erſt 
in jeinen legten Yebensjahren lachelte ibm die Sonne des Glüdes, 
Er ſah die olten Sodjenichnen mit wenem Ruhm belrünzt aus 
dem Kriege gegen Frautreich heimkchren, mit ihmen jeinen Eohn 
und Thronfolger als der Gefeiertfien Einem untır den Heiden des 
nationalen Krieges. Die im vorigen Jabre begangene fünfzig 
jährige Feier jeimer Hochzeit mit der Prinze ſiu Amalie vos Bayeın 
lieferte itm dem vollgiltigfien Beweis, in wie hohem Maße er. fo 
ut wie feine vortreffliche Gemahlin die Liebe feines Landes genof. 
as er biefem legteren mwätrend 1Yjähriger Regierung gemwejen ilt, 
biweist ter hobe Kulturzufiand, im weldem er baljelbe jeinem 
Ttronfolger hinterlößt. Ebenſo muß feiner Fürforge für Wiflen- 
ſchaft und Kunji, vom weicher die gläniende Blütbe dır Yunder- 
univerfität Leipzig Kunde gibt, hier geladt werden Im religidjer 
Hinſicht war er eim jirengglänbiger Katholif, ater von der liberalen 
Hihtung. Seine Jugenderzichung war bon tem berüt mich Frhrn. 
v. Weſſenberg geleitet worden, jein Beidivater war bis vor wenigen 
Schren der Toſprediger Dr. Heine, der litzie latholijche Beifilihe 
Eakjıne von der alten freifiunigen Edule Deutſchland hat in 
dim veriwigten Nonarchen einen jeiner hervarragemdien Bürften, 





Würzburg Nürnberg. 


Ankunft von Rürnberg: 
Lorm, Boftzüge: 7 U. 46 M. 
Nachts. Güterzüge: 1 IE. 18 M. Nachm. u. b U. 6 M. Ab, 

IN. Würzbutg-Ausbach⸗Gunzenhauſen. 
Poſtzuge: 4 U. jr. u. 10 U. 50 M. Borm. Gem, Zug: TR. 
42 ©, Borm. u, TU. 35 DM, Ab. Öliterzüge: 45 We. Mb. (vom Trruchtlingen aus Roftzug), Güterzige: 5 U. 
Su 45 M. fu LU 40 M. Nadım. 


Dienstag den 4. November 1873. 


“ 


und Pandbote.. 


Bürzburg-Ansbad)-Gnnzenhanien. 

Antunftv.Antba d: Schnellug;z 12 
HM. Dit. Poſtzüge: AU. fr.u 5 U A, 
gem. Zug: 11 U, 50 M. Ns. Büterziige: 
ol. fr u. 1 15 M. Rachm. 

IV. Rürzburg-tauda (Bad. Bahn.) 

Abgang nach SYSauba-heibelberg: 
Scmelljug: 10 U. 60 M. Vorm Perſouen⸗ 
zuge: 5 U. 35 WM, fr, 10 M. 15 WR, Botm. 
u. 61.15 M. Ab. Güterzlige: 4 U 15 N. 
u51.50M, fr, 11 5 M, Term u, 
1m. IHM. Radım, lepterer mis Berl. Behr 

Ankunft von Heidelberdtamisan 
Schuelläug: 5 U. 5:M. bl, enzline; 
yHUHDM. Borm, 28. HM, mr, 
ZEMMHLS, Büterzlige :3U. fe. (mil ier) -Ver.), 
2 U. ROW. Nadm, TU 15 M. Mu, 
8 U. 55 M. Nachts, 

Bon Laudann Wert he im: Perſonen⸗ 
züge: TU M. fr, ı IL 10 M. Mitt, 
3 U. 57 M. Nadın. u. 7 U. 50 M. Ab, 

VonLaudan Mergentheim: Erailde 
beim. Perfonenzüge: 7 U. 80 M. fr, 21. 
55 M. Rt, 3 U. 6 M. Nadım. u. 7 U. 
5 M. Abenbs. 

Bottomnibusfahrten n. Euerhaufens 
Höttingen 3 L 30 W. Radım,, Untenaltert 
beim & U. Mb, Roßbrunn-Reubcunn 4 U, 
15 9. ab, Rimbar 5 U. 125 M. W. 


Sehöundzwansigfter Jahrgang, 


Sachſen einen der beiten Regenten jeiner Geſchichte verloren. Glück⸗ 
licherweiſe hatte der verewigte König dem Troſt, einen jeiner wir 
dinen Tbronjolger au ieinem Eterbebeite fichen zu ſehen Stönig 
Albert wird der Erbe jeines Veters in der Eflege der Be,ichungen 
zum Reiche und der einenen Yandeemwohlfahrt jein, wie er bisher 
als Jeidherr jür die Sache Deurichlands und Sadjens glänzend 
jeine Pflicht erfült bat. Um je reiner lan hier, wo politiſche 
Wiotive fi nicht einmiihen, der Schmerz empfunden werden, den 
das Erlt ſchen eines auf hohe geiftige Kaltur, auf Gerechtigleit und 
Pflichitreue geficliten Lebens überall heroorrufen muß. 


Schnellzug: 10 U5M, 
ir, 6 U. Ab. u. 120.10, 


Schnellzug: 2 1.50 M. Rachm. 





Eagsneuigfeitemn. ,,. 


Erlediot: nedfiehente farhol. Ehul- und Kirgendienfiftcken, 
Bıelibod, Difer,. Shulinip. Gerolzhoſen, mit 400 U, 
DiſtrEchulinſp. Deitelbuch (verjehen durch Kigingen), 
Pfarrweiſach und Priegnbori,. Lifr.Ehulinjp. Ebern 
460 fi., Theinbeim, Difr ⸗Schulin ſp. Eltmanu wit 460 fL, Bier 
mid, Tifr-Edulinip. Kiffingen, mit 441 fl. 26 Ir, (joll Abtheil⸗ 
ungsunterriht mut vermebiter Etundenzahl eingejührt werden), 
und I Stelie zu Groflongheim, Difir-E bulinjp. Kihingen, mit 
496 fi. Ertrag. Bewerbungetermin bie längfiens 15. Ropember, 


+ Mittwoch den 5. Nopemter früh 9 Uhr findet der gewöhn⸗ 

liche Wıomote,otterdienft des Porumentenpereines für bie lebenden 
und Everfiorkenen Xereinsmitgiuder im hokım Tom -ftatt. 
= + In der Eitung der PeramentenKereins vom 28. Olibi. 
Li Ire. mwmden en ame Kirchen ratkeilt: 10 Wießgemänder, 1 
Behialbe, 2 Zunffiolen, 6 Miniſixontentalart, 6, &horrödden, 2 
dahnen, 4 Gtanbarten. 
" Deffentlibe Sitzung des Stort:Magifirates 
Würburg vom 31. Siober 1873. Demnidk 
follen drei Baupläge anf Ler linken Exite der verlängerten Theater» 
hırehe onfoßend ans Neppenbocher'ſcee Haus firichemeiie verfauft 
werden. Bon diefen Baupläten haten ter erfie 60° Focaden 
harge umd chca 2900 Wächerinbalt, der zimeite und dritte je 
50" Sacadınlönge umd 6000 beriehungemeile 7200‘ Flähen- 
inkalt. Die Renten ter von Seufſer'ſchen —— für 
Etootödieners-Wittwen pro 1873 lommen zur Berihalung. Stifte 
ungegemäß folın die Renten aljährlih zwei unbemiteite Staats“ 
bieners. Witiwen erhelten, bejonders folde die Sınder haben und 
folche gut erzieben. Die heuigen Üenien wurden denjenigen bei“ 
den von ben oufpetreienen 15 Bemaobminnen juerionnt, melde 
den fiifturgsmäftgen Borousiegnngen ım meiften entipreden. — 
Berleihung tes Heimathrechtes an Drlonem Peter Schtuering vom 
Vertehöchhrim. 

-(Eingefondt.) Unfere gute Siedt nähert jih immer mehr 
einer wahren und wirlliben @rofbadt, — ein ſicheres Reichen 
biefür ift, dab im einer anſeren guöferen und beſuchteſten Refraus 
tautionen der Elas — "is Liter Aldhefienkurger Bieres bereits 
6, Sage mit Worten „jehe Rıemzer“ loßet. Es jagt zwar Ben 
Akiba im Uriel Acoſta: „Ce if Alles ſchon einmal dageioejen“, 


aber für 6 fr. haben wir Bier doch noch fein halbes Liter Bier Jrühmtheit gelangte Feſtrede-Deklamant aber foll mach einen befon- 


getrunfen! und troß des enormen Preifes ficht es doch pur auf 
gleiher Höhe der Qualität mit jenen der Würzburger Brauereien 
ſelbſi, bei denen das Liter nur 8 fr. loſtet. WBefrembend ift es 
geradezu, daß das Liter des aus weit größerer Entfernung ber 
fommenden und bei weitem befjeren Mündner Bieres nur 11 kx., 
Erlanger und Fürther Biere aber nur 10 kr. foften. Wenn bie 
Vreiserhöhung in ähnlicher Weiſe fortjchreitet, fo werben wir den 
Wiener Weltausftellungspreifen bald nahe gelommen fein. Das 
einfachite umb ficherfie Gegenmittel bleibt, ſolche übermäßig theuer 
verfchentte Biere ſtehen p lafjen, und dieſes Mittel hat das Pub: 
likum felsit in der Hand, Einer für Viele, 

n jchreibt der N. Frif. Pr." ans Würzburg mit Bezug 
auf die Verlegung der Forftiehranftalt: In Bezug herauf würde 
zur entgültigen Entſcheidung die ſchon mehrfach ermägnte Kommiſſion 
am 27. Dezember zufemmentreten und jei hiezu von Seite ber 
en Univerfität Brofefior Dr. Gerftner als Kommiſſions⸗ 
mitglied einberufen. 

Am 1 de. Me. ftarb zu Vappenheim nah längerem 
Leiden der fol. Landrichter Heinrig Bucher, ftuher Aſſeſſor am 
fol. Landgerichte Schweinfurt. 

Schweinfurt, 29. Dft. Die von dem kgl. Kreiecomité 
bes Tandwirthigafilihen Vereins für Prämiirung von Zuctebern 
englifher Race uad englijcher Kreuzung ausgeſehten 100 Galben 
wurden Heute in 5 Prelfen an die vorzüglichnen Eber und in 4 
Vreiſen für die Entfernung und größere Anzayl der Eder ter con 
currirenden Befiger vertheilt 11 Preife für die Qualität der 
ber: L Preis Hr. Gutepächter Zippritz auf Gieehügel für einen 
192 Yahre alten Eber der Port Hace. II. Preis tie Delonomie 
"Berwaltung der Kreit-Irrmanftalt Werne für einen 15 Monate 
alten Eber, Bajtard der Sufold: Race. III. Preis Hr. Bierbrauer 

irnidel von Haßfurt für einen 4'2 Donate alten Über <er 

orf-Race. IV. Preis Hr. Roth von Mariaburzhauſen für einen 
4 Dionate alten Eber englifher Kreuzung. V. Preis Hr. Stenhan 
Kirchner von Taomaskof Mar einen 5 Donate alten Eber enzlifce: 
Kreuzung. 2) Wertpreife mit Berücjichtigung dev größeren Zayl 
der zugeführten ber. I. Preis Sr. Guttpächter Aöpprig von 
Sleshüge, wilder mit 7 Ebern concurrirte. IT. Breis die 
Delonomie-Berwaltung ber Irrenankalt Werneck, melse 4 Eber 
zuführte. III. Preis Hr. Roth von Martaburghaufen. IV. Preis 
Hr. Hirnidel von Hafjurt. Zur Preisbewerbung waren 16 Eber 
zugeführt worden, 

Hörapeim, 1, Nov. Mit ben gejirigen- Nachmittags 
Schnellzuge ift der 1. Präfident der Kammer der Reicheräthe, Frhr. 
von Stauffenberg, nachdem er den grösten Theil des Sommers 
auf dem praditvoll gelegenen Schlojfe Greifenjtein bei Aufſeß zu: 
gebradt Hat, von hiefiger Station aus nad München zur Erdff 
nung bev nächnen Seſſion abgereift. Als nach vor Abfuhrt des 
Zuges die Equipage des Herrn Präfidenten nach Greijeattein zu 
rüdtehren wollte, ſcheuten unmittelbar vor ber Bahnüberfahrt di 
Pjerde und rannten in raſender Eile über die Schienenucletfe. Die 
Equipage wurde total zertrümmert, die wertbooflen Pferoe aber 
underchädigt in dem 1 Stunde entfernten Reuth wieder aufgefan 
gen. aluctlicherweiſe ift auch eine Verlegung von Perſonen hieber 
nlqht vorgelorimen, 

Bom Schmwurgerihte zu Amberg wurde die Bauerewittwe 
Karolina Hdel von Portenreuth wegen Bergiitung ihres Ehemanne 
zum Tode verurteilt. 

Dem „Fr. K“ ſchrelbt man aus München, 2. Non.: Ueber 
bie Garmiſcher Vorgänge bin ich in der Lage, Ihnen nachträglich 
eimige verlaffige Mitteilungen zu machen, die ein ziemlich pin on 
lendes Streifiiht auf die Beweggründe, melde die leitenden Per 
fönuihfeiten zu ihrer Haudlungsweiſe beftimmten, und auf den 
Werth der Denunciationen werfen, durch die man die Entrüftung 
des Königs über bie dortigen Beamten unmürdiger Weiſe hervor- 
gerufen hat. Daß bei dem Feſte mar blau weiße und feine fach: 
men in den Reichsfarben fihtnar waren, diefer Umitand findet feine 
Erklärung in Folzendem. Der Brteranen-Berein zu Garmüd 
hatte es anfängli mit feinem fpezifüch bajuvariſchen Pattotiemu. 
ganz gut vereinbar gefunden, den Kaiſer um einen Beitrag zu 
dem projefiirten Denkmal anjubetteln. Kätte Legterer diefem Ge— 
fuge entjprogen, fo würden wohl bei der Enthüllungsfeier auch 
die Reigefaiben zu fehen und irgend ein Danf far den Kaifer zu 
—— er — fan —— Der Kaiſer, — man 
vernunjtiger Wiiſe wahr nicht nicht zumuthen kaun, zu jedem 
Denkmal, weiches man im weiten deutſchen Reiche an diefem und 
jenem obfluren Orte für einen Geſallenen errichten wil, einen 
Beitrag beizufteuern, erfüllte den frommen Wanſch des Garmiſcher 
Beteranen Vereins nicht. Nach dieſem Wiaslo ging man mun 
daran, das, was im Berlin fehlgefhlugen, anderswo zu verfuchn 
d. h. in Hohenſchwangau, und den Hauptantheil an dem Bemühen 
um biefes Zweckes willen dem Konig um den Bart zu geben hatte 
man den Beamten von Garmiſch jugedacht. Dieje fanden jebod 
in dem DentmalesBrojette keine genuyenne Veraulaſſung, um ihrer: 

ſeits am die Spige einer Bittelet za treten, und lehntem ihre Mit: 


!ung Hiezu ab. Der jegt plöglum au rimin ei zcnty u 


—— 


we ot 





deren Grund zur Gezäßigteit gegen die Garmifdher Beamten ges 
babt haben, indem ihm — aus welhen Brunde weiß id nicht — 
einige Zeit vor den fraglichen Vorgängen die Buchbinzer: Arbeiten 
jür die dortigen Behörden, die er bis dahin zu lieferm katte, ent 
‚ogen worden waren, Hine illae lacrimae, Gerüdtweife verfau« 
tit, ſammtliche Beamte von Garmiſch hätten um ihre Verjegung 
nachzeiudht oder feiern werigitens Willens, dus zu thun, 

Der „Augeb. Abdztg.“* ſchrelbt man über diefelbe Angelegen- 

et aus Murnau, 1. Non: In wie weit die vom „Baherifchen 

rier“ verbreitete Nachricbt über den Wortlaut der Garmiſcher 
ee Ba Wahrheit beruht, können wir wit wiſſen. Eines 
aber, mas in ber ganzen Gegend bekannt it, Länmen wir Ihnen 
mitteilen und wollen e8 um fo weniger verfchiweigen, als es mit 
jer Beleuchtung der phrafenf:ligen und mit der Älteren Geſchichte 
von Bayern auf fear geipanntem Fuße lebenden Feſtrede dient, 
melde bei der Entbüllung des Denfmales gehalten tsurde und dem 
Anlaß zur fraglichen Unterredung gegeben hat. Die Gründer des 
Garmiſcher Denfmales tatten fih urjprünglich um eine Unterftüg- 
ung an ben deutihen Kaiser gewendet und erit, als dieſe micht ges 
währt wurde, ıft der Beichluß gefaßt worben: bei der Enthülle 
ungdfeler des Dentmales weder bed Kaiſers noch bes Reiches zu 
gedenken. Hienach fanı fi Iebermann ein Bild von diefer Art 
des Patriotſomus machen! 

Münden, 2. Nov. Bei der heutigen Auemufterung ber 
Gendarmerieſchule wurden 45 Kompetenten in das Gendarmerie ⸗ 
Korps verfegt und den Landfompagniren der acht Reglerunssfreife 
ugetheilt; diefelben wurden alle mit ber nenen Uniform vollnän» 
dig ausgerüjtet; in der Gendarmerieſchule verblieben nod 50 Koms 
vetenten. — In die Feiiungeapprovifiounements märfen in Zutunft 
auch Cigarren, fowie Rauch und Schuupftabale aufgenommen wer» 
den, um dem Unteroffizieren und Soldaten in wödentliden Por» 
tionen verabfolgt zu werden, 

Münden, 2, Novbr. Der Gutebefiger Frhr. v. Thitngen 
in Unterfranten hat dem Generalcomitö des laudwirthſchaftlichen 
Vereins einen Antrag zur Begutahtung usterbreitet, melden die 
Einführung einer allgemeinen Einfommenfteuer an Stelle aller 
diref en Steuern in Bayern bezweckt. Der eingehende motivirte 
Untraz wird gebrudt und foll auch den Mitgliedern beiber Kam- 
mern mitgetwelit werben, damit hiedurch bie hochwichtige Frage 
auch in den Kamateru zur Berathung gelange. 

Münden, 2. Nov Dem Vernehmen nad bürfte bie eher 
weifung des Malzauffhla,ewefms an ger wahr: 
iheintich bis Mitte Kanfrizen Yahres in zug gefekt fein. Die 
Zolänter Haven ſodann neben ber Berzeption der Zölle and) bie 
der Zabaf-, Rübınzuder, Salz. u. Dialz ‘euer zu bethätigen umb 
es werden vermuthlich wohl auch in Bayern, wie dies in Preußen 
ichon längft der Wall ift, die Haupt: und Nebenzollamter di: Be⸗ 
jeihnung „Hauptzoll- und Steuerämter* zc. erhalten. Wie es heißt 
voll m fämmtlih: Oberauficlageämter eingezogen werben. Durch 
diefe ganze Mofiregel wiirde für die Staatsfaffe eine namhafte 
Erjparniß erzielt werden. 

Wien, 3. Nov. Die Weltausftellung wurde geftern Nade 
mittugs 4 Uhr gejchloffen. 


Ausland. 


Franfreich. Paris, J. Nov. Die Verlängerung ber 
Amted.uer Mac Mahons ift gefihert, nachdem Yotsbile und ber 
Graf von Parts ohne Zuftimmung Chambord's abgelchnt. Aumale 
verharrt im feiner angenommenen Zurüdhaltung, 

Baris, 2. Nov. Im geitrigen Minifterraife fand bie erite 
Tefung eines von Broglie aufgefteliten Ent der von Mac- 
Baron an bie — (ng tendben Botſchaft 
natt. Der Entwurf legt die Rochmwenbigfeit dar, das jekige Pro» 
vlſorlum ungefäumt zu confolidiren, aber ber Hational-Berfamms 
(ung die Iutttetive anseimzugeben. Die Linke macht große An⸗ 
itrengungen das linke Centrum fur bie Wahl Greby's jun Präfl- 
denten der National-Berfammlung zu gewinnen, und baburd for 
fort bie confervative Mojorität zu fprengen. — Man verficert, 
daf demmächn ein Wrief des Grafen von Paris veröffentlicht wer» 
ven foll, welder auf der Unterwerfung unter das Familienhaupt 
beharrte, aber bie Verſchiedenhert der Anfgauungen betonte. 

Baris, 2. Rov. Mac Mahon fol in bie Verlän,erung feiner 
Gemwalten nur einwilligen wollen, wenn fie für einen binlänglid 
‚angen Zeitraum beidloffen wird, um das Land in feinen Inter 
reifen ſichet zu ftellen, und wenn feine Umtsführung mit folden 
ver faffungsmäßigen Bürgfhafıen umgeben werde, wilde fie nart 
und unitreitbar machen, Wlan glaubt, daß eine Betihaft in dieſem 
Sinne der National Berfammlung mwitgetheilt werden wird, Ge⸗ 
rüihtmeife heit es, bag die Berlingerung auf ſechs Zabre aus,e- 
ſprochen werben foll; Andere jagen, auf zehn Jahre. Der „Frans 
caie“ fat, deß zu iſchen den verfdiedenen Gruppen, welche die 
Vtojorität bilden, vollftändige Ueberein ung bdarfiber reitche, 
daß die Berfängerung der Bollmaht Mar-Mehcus au: lünee 
Bit erinfgen Scott, Dir MRygeung Fi oonäseı; me biefen Mibe 

„ats sinserfti.cen, and di: Hanonat Verſamwlung wurde gleid) 


nach ihrem MWiederzufammentritt zur Gntiheibung biefer Frage 
berufen werden. 
Parts, 2, Nov, Um eine Zerfplitterung des rechten Gen 
trums, wovon einige Mitglieder fid dem linken Centrum nähern, 
u verhüten, unterjtägen die Orleaniften die Verlängerung ber 
olfniaht Dia» Diahon’s, deffeu Botſchoft ſeine Bereite illigleit da> 
zu autſprechen dürfte. Brozlie fchlägt LO Jadre Amtsdauer vor. 
Barts, 3 Movember. Die Telegirten der com 
fervativen Fractionen werden heute mit der Regierung über bie 
Bedingungen der Vollmacdtverlängerung corferiren, Dieſelben 
fcheinen gewillt, dem Wafıall-Prisidenten diejenige Dauer und 
die Bürgjhaften zu bewilligen, weldje er verlangen wird. Die 
Vrlefung der Botſchaft in der Nationaiverfammlung wird wahr 
ſcheinlich Donnerstaz erfolgen. 
Paris, 3. Nov. Erery ſchlägt die Kammer Präfidentichcit 
aus. Die Oppofitien fit unentſchloſſen, ob fie Enthaltung uben 
oder die Candidatur Diurtel’s oder Ocmaffy's aufftellen fol. Die 


Spanien. WRadrid, 1. Nov. Das deutſche Geſchwader 
ift von Malaza nad Cartagena abgegangen. In Karthagena find 
Demoraliiatton und Dieciplin-Diangel auf das Höchſte geftiegen. 
Die Saleeren-Schaven überwaten auf's Aufmerkfamjte cie Führer 
der Bewegung, fürchtend, von ihnen verlaffen zu werden, 

Türkei. Konftantinopel, 2. Nov. Zwifhen Oeſter 


: Minorität gegen Buffet vergrößert ſich. 


reih und ber Türkei if wieder volles Finvernehmen hergeitellt. |P 


Die Pforte hat ten Bali von Bosnien und den Kaimakan von 
Gradisla absejegt und bem früteren Dinteflartf von Banyaluka, 
Kiamil Bey, von feinem jegigen Boften in Bihach abberufen. Die 
Pforte hat fermer die boenijchen Fiüchtlinge, weiche fi nach Deiner: 
reich begeben hatten, ammeltirt und rich verbindlich gemacht, die 
anderweitigen Urſachen der jüngsten Differenzen zu beheben. 


Nachſcheift. 

Bon Kriegẽminiſterium wurde Nachſtehendes verfügt: Mir 
erſte Anſtellung im der Brande der Militär Veterinäre iſt fortan 
bie Ernennuug zum Upter-⸗Veterinär durch das Rriegemintiterium 
u betrachten. Unter-Teterinär in valanten Stellen von Beterinären 

oder 1. Klaſſe verwendet, erhalten das Gehalt und den normal: 
mäßigen Servis eines Beterinärs 2. Klaſſe. Einjährig freiwillige 
Veterinäre in auswärtiger Bertretung von Beterinären 2 ober 1. 
Klaffe haben die Bezuge von Porteprefähnricdhen incl. des Berpfieg- 
ungszuichuffes zu erhalten. An Stelle der Bezeihnung „Veterinär: 
Arzt“ bat künftig nur mehr die des „Beterinärs“ zu freien. 

Um Stiftungstage der Univerfität (Anfangs Januar des foms 
meaden Jahres) wird bie im Mitallgus hergriiellte Erinnerungs: 
Tafel für die im Kriege 1370/71 uefallenen Nigehörigen der Uni- 
—— Würzburg unter einer entſprechenden Feierlichkeit enthüllt 
werten. 


Börſenbericht. Frankfurt, den 3. November. 

Die Börfe verfehrte heute bei Wochenbeginn im refernirterer Halt 
ung, als im geftrigen Privatverfehr. Die Hoffnungen der Hauſſe-⸗ 
— auf einen Fortgang ber ſieigenden Bewegung baben fich 
omit nicht verwirklicht, was im Grunde nur im Jatereſſe der 
Geſundung der Börſe liegt. Berlin wer gejtern matier auf das 
Gerücht einer — Disconto-Erhögung, auch die Dieconto 
Heraufſetzung der engliſchen Dank hat im Allgemeinen verſtimmend 
gewirkt, und was den Wiener Pla beteifft, welhher heute übrigens 
ünftige Courſe fandte, jo find bis jetzt feine Acte der Regierung 
annt, welche dieſelbe zur Kräftigung der Börje, vorbehaltiid, der 
Genehmigung des Reichtraths, deiien Eröffnung wieder um einige 
Zeit hinausgefcheben wurde, Hätte eintreten laffen. Creditattien 
bewegten fich zwiſchen 219/.— 20219/420210" s, Staats: 
bahn blieben 338*/2 nadı 337% und Lombarden ſchloſſen 165". 
nad 166%. Defterreig. Bahnen — ſich heute durchgehends 
gut ng re Böhmen 3 ji., Elifabeiy Afl., Franz⸗Joſeph Br fl. 
höher. Banken verlehrten im feiter Haltung. Deutidge Bereinbant 
i'a'/o, Banfverein und Dejterr..Deurfche so, Deuiſche Effekten: 
bant 1%, _Defterreich. Nationalbank i1 fl, Deutſche Handels 
geſellſchaft 12496 höher. Darmfiädter etwas matter. Silberrente 
höher. Anteritaner feft. Spanier amyiehend. Bon deutſchen Fonds 


confolidirte Preußiſche etwas beifer. Yooje-Effeften im gutem Be: 
ehr. — n Be Uhr. (Affeltenfocietät) 
reditattien 219.18": bei, Staatsbahn 33711.—336 


bez, Lombarden 165—64's be;, Wiener Banñlaltien 967— 58 
be;., Propinzial-Discenro 99. , Siettenbant 116%, Baher. 

lebant 97%, Siloeirente 64a —s, Nordweſt 199, 

ftäbter Bant 373—72,, Ungar. Coofe 86H, Defterreich.s 
Deutſche 87%. Tenden, matt 

Baheriſche 5% at. de, Mal — ber, 
4% 93°, &., Grimde-Ab,-Obtig. 93%: ©, Pramien ⸗ Unle ihe 
113%, &,, Bayer. Onbahn 111”/s bez, neue Em. 106 bey, 
Unspad-Gunzengaufen ä 7 fl. 14! @. 


Geldeours. Preutziſche Caſſen⸗Sch. ı fl. 5— fr, db 
Friedricheb. 9 fl. 58-59 Au Sn 9 Amar! te., do. 








doppelte © FL 35-38 ir, Holl. 10 fl.-Stide 9 M. 52 5a tr, 
fl. 3436 ir., bo. al marco 5 fl 
FresStide 9 fl. 23 24 fr, engl. Sovereigns 
53 fr, ruff. Imperiales 9 fl. 42-44 fr, 5Frc0..Thaler — fl. 
fr, Dollars in Solb 2 fl. 26—27 fr, Wedel auf Wien 


02— ber. 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


6 
4 Der unterfertigte E. €. erililit biemit die traurige 4 
2 Piigt, feine werthen HH. Philitter und freunde von 9% 
dem am 31. Dftober erfolgten Ableben ſeines Lieben 
Gorpäphiltitere, des % 


Herrn Laedwig Thoma, »%4 


Keviſor bei der Salinen-Adminiftration in Münden, 9% 
@ geriemend in Senntniß zu ſetzen. 
Fur die Activen wird Stägige Corpstiauer angeordnet. nd 
Aſchaffenburg, den 3. Yicvember 1875, 
J. A. d. €. €. d. Hubertia 


Arnold xxx 


Wergentbeim. 
Schafinarft am 19 November. 


Zu zahlreichen Beſuche ladet ein: 
Siadtſchultheiß Ruf. 4392, 


Geſchäfts⸗Nebernuahme. 


Hiermit zeige ergebenſt em, daß ich mit dem Heutigen das 


liötel zum Karpfen in Mainz 
fäuflich übernommen Habe, 
Mainz, den 4. November 1873, 
Adam Meinsinger, 
4433. froher Oberfellner im Hotel Drexel in Frankfurt a. M. 


— om nn nn 


4359) Kia großes und (in]4338) Ein gutes Bett i 
tleines möblirtes Fell I an ON. Fr 2 
werden forleih am awei folide| — — — — 
Here vermierhet Sterngaffe Nr. [4383) Ein möbliertes Zim⸗ 
10, über 2 Stiegen. mer iſt fogleich zu virmiethen. 
Dafelbie wird auch eine Zul Näh. in der Exp. 
eberin geſucht. — — — 
seh sein 43%) 3500 fl. werden gegen 


Verfiherung 


4424) Gute Groß: und | Doppelte L auftu⸗ 
Klein: Arbelter werden ge nehmer geſucht. Räh. Erp. 
ſucht bei Zwei Diergen weiße Müben 


Gebrüder Gräf. find zu verfaufen. Untere Wöle 
4422) ar Samsıag wurde im jlergafie Kıo. 1. (4391 
Rirahof ein Siegeiring mit | 7419) Gefunden wurde ein 


dem Buchſtaben M. B. teriorsn. r 
Der ridliche Finder wird ge- En en 
Nr. 30. 








beten, ihn genen Belohnung beim 
Lohanntierbäder abzugeben. 


4384) Cine Sobelbanf, mi] 413) Eine gute Köchin wird 
oder U — wird ul looleich geſucht. Näh. Erp. 


tauſen re » Eine große Parthie halbrunde 
. Noß, Säreiner, | @iepen: Eifenbabnfchwels 
Neubauſttaße Kr. 2. ien Fe —* 5* 
Ablieferung in dem Laufe des 

Geftordene. nädjten Jahres von Juni am, 
‚Barbara Bauer, Gafıwirtäe | Ypnayme am Ort und Stelle. 
wittwe, 55 9. a. — Watlusfgange 2 M. 60 em.,! Breite 26, 
Baumann, Ehehaltenhautpfründ: | Dige 13 cm. Nüh. bei Jean 
ner, 72 3. a. — Ludwig Thoma, | Gilles, Holzhandlung in Wies- 





t. age a 8* a — 
Yorens Geenzer, Taglohnerolind, 
2 Ja — Dorothea Umſcheid,4401) Ein hellgelder, Tang- 
Objthändlerefrau, 64743. a —haüriger Spitzhund, mit ge⸗ 
Margareiba Lutz, Privatiere 72 ſiutzien Ohre und © , 
9. alt, männlichen Sefhletts, hai fi 
— — — — om Sonntag verlaufen. Man 
4365) Ein Logis von 3 Zim-bittet um Aurüdgabe gegem gute 
mern uebſt BZugehör, in Mitte Belohnung Veite höchhe imerfirafe 
Ar. 1. Vor Anlauf wird ges 
warnt, 


der Stadt, iſt zu vermiethen. 
Näh. im der Erp. 


- 
















Während der Meile 


eine grofie Auswahl in allen nur erdentlihen Sorten Ubrketten, als: j 
Talmt, Double, Goldin, Peri, Rosenholz & Oxide: 
für Herren und Damen. 


Cravatten- Ringe, 
ohne Binde, von 24 Pr. an, mit Binde von AS fr. an bis zu 10 & 
Nur während der Meile! Bude: Ecke des Juliusjpitls, neben dem Bronnen, mit 


Firma verfehen, 
3J | J. Laredo. 2 
KLZXIXIZKIXKI XXIII I I I I I I I I SL 
Unterrichtöfurs für rauen. | Q 











+ 







Der Befinn Ver tinterfigts ift auf Montag den 17.) 

Movember jeitgejegt. Wegen der mit dem Weihnuätefeite au | 

faınmenhängenden aufergemöhnfidhen Beihäitigungen mird vom 

15. Degember bis 12. Januar der Unterricht ausgejegt werden N nar das Bud: „Dr. Metau’s bewabhr- 
Die geehrten Teilnehmerinnen werden biemit eingeladen, fs U ung. Zuverläffiger Rathgeber in allen Krankhetten und Zer- 

am aenarmten Tage 7'/2 Uhr Abende gefälligft im 2. “ehrfanfe fg rättungen des Nerven» und Zengungefnitems, Mit 27 db» 

der Marfchule einfinden zu wollen, + bilbungen.* 74 Auflage. Br. L fl. 45 fr. — Bermeihsle 
Anmeldungen find bie zum Beginm der Kurſes noch zu⸗ J man das Bud nicht mit anfheinend ähnlichen, jedoh auf 


ichere Hilfe für Männer! 

Gründliche Belehrung und einzig ſichere und reelle 

Hilfe bei allen feruellen Leiben — bietrt 
e 


laſſig und werden jederzeit im Sefretariate des Vereine (Mar: B ſchmutzige Specuiation berechneten Brodüren. ig in 

foule, Zimmer Nro. 65) entgegengenommen # jeder Buchhandlung, in Yeipyig in G. Pönicke's Schul⸗ 

Riürburg, 3. November 1873. (4316 3a # buchdandlung. (Gegen Einfendung von 2 fl. erfolgt Franco» 
Die Direction verſendung, in Eouvert). 

des polytechniſchen Gentralvereins. DER- Neber Die Erfolge die ſes Buches wurde 


zb fie tecmmifchen Wentratnereint. — DER- allen Herierungen in einer befonderen 


r 5 > Denkichrift Bericht erftattet. 100 Be 
Merz ?inzeige. 4 —— —— EB 
Ausverkauf von allen Sorten (4340 3a! Etwaige Forderungen an den Nachlas des verlebten Mechanilers 


Bändern Zn ‚ Mar Heidenfelder von Witrgburg find 


“ 48 ’ 0. ’ . . Te, h i « 
fir Hutmacher, Rappenmacher ze. PR — re ar a ya — 


Bude vor der Aurzenheil-Anslalt EL anzureiben, widrigenfalls folde bei Aushändigung der Maffe am 


dem Commissions-Bnreau. * —— 
* Rund — Kal. Stadtgericht. 
Hochſtämmige Roſen. Barthelme. 


ir nielen der beften. Sorten empfichit billigt Baumüller. 


F 
3. Müllerflein, Baumſchulenbeſitzer, r 
F En in Garlitadt aM. A n 3 e Li q ec. 
NB. Wieberveräufer erhalten Rabatt. 8. Da ich mit 1. Nov. meinen Laden am Shmalmarft aufs 
an er — gegeben, jo erjuche ich meine verehrliche Kuudſchaft, Beitellungen » 


Bitte nicht zu über! eher. ſar alle — ——— noch in meiner Wohnung 


Hãfneragaſſe 





Das Bürſten-⸗ & Schwammlager ift wie immer art,” ir das bieyertge Vertrauen höflihit danlend, bittet um 
fortirt. villige PBreije. Bor dem Schulyaufe. Firma: ! ferneret Wohlwollen 
Hammel S Lorenz; | Hochachtungsvoll 
Ge aus Hofheim, jest Mainz. A. Schneegeld, 





4219. Häfnermeifter. 


 Abrohem Franft, Georgi iedl 


Bank- und Incasso-Geschäft, | 





- i aus 
Kissinzen. (4318) Bruk bei Cham 
. - ” .n . fiehlt Sei ichhaltiges 2 ri 
Eine tüchtige Verkänferin  Sommelsreiter Lermwann, Tifchtitchert, 
fortigem Eintritt oder langſtens bi? 1. Dezember fuht 3 rue > . * 
ae Wirk-tm Seniser, Haudtüchern, Taſchentüchern, Sersiet- 





ten und ungebleichter Leinwand 
Einem verkerlichen Vuhlifum die ergebenſte Anzeige, daß ich„in anertaunt beſter Qualität zu billigen Preiſen. 7 


v t u Stift T Kirch sed r bei Rs) i & — un Mn nme — —— > 2 — — 
Seiler moin, fangen Rınhanie > mn De den. Gleſetl pje Bude befindet sich Juliusprome- 
Bürzburo, den 3. re nade vis=i-vis Herrn Commissionir 
Loniſe Schönberger, .. 
4329 20) Stadtafjehamm. Holler. 


r 


m 


..s 


Meſtanzeige 


4 
0 
nd 
nd 
% 


gen Lazer eingefundben i 
Da ich durh Selbſt· Einkãufe iu Paris und Mon in den Stand gejeht bin, 

> aufzuweiſen, jo Hoffe ich mid mit einem recht zahlreichen Zuſpruch beehrt zu wiſſen. 
A 28ochahtuugsvoll 


r 


Zürfiicher Bazar! 


_ Meine verehrten Kunden zur ergebenen Anzeige, daß ih mid wieder zur jetzigen Meffe mit einem (wie belauut) 
D 7 tofoffat gro date. 


“ 


alfe nur erbenflichen Neuheiten % 


J. Laredo, 


Bude: Ede des JZuliusfpitals am- Brummen, mit obiger 
v erſch 





DE Die Kernfeifen-Bude _ 


Gottlob Andreas Kraus 


aus Schweinfurt E 
befindet ſich dieſesmal Yulinspromenade vis-A-vis Hra. Dr. Bäucrlein in der Nähe bes 
Durhganges. 3a 


Geschäfts-Bücher 


von König & Ebhard in Hannover, 
reichhaltiges Lager in Wapier:, Schreib: und Zeichnen: Materialien, Eopierpreifen, 
div. Sorten Eopier: und Schreibtinten, Eomptoir:litenfilien, flüffigem Leim von 
Gaudin in Paris 2c. ꝛe. 327 Tf 


A. Herold am Schmalzmarft. 


Von ’heute an wohne ich in derStabel’ihen] ı 
Bnchhbandlung, Blattuersgafie Nr. 16 Hehſenſurt. 


im zweiten Stock. von 6 Zimmern mit Salon und 
Sprechftunde wie ſeither. allen Etforderaifſen, ſowie Zur 


tritt aum Garten. iſt ſofort zu 
Warzbarg, an 3. November 1873. — me 100 ic 


Dr. A. Oppenheimer, E RM. 312, 


* ee 
Zum Selbitzeichnen der Wäſche. 


mern, großem trodenen Seller, 
os, Einfohrt, Stallung, Per 

Budititen und Arffern zum Beichnen ber Goflis, Meine 
Rupfer-Shablonen zum Borzerchnen und Stiden oder auch mit 





mifen, großem Garten, tit wegen 
Abzug jofort zu verkaufen durch 


Farbe, die fih nicht anmwajhen laßt, empfiehlt in großer Auewahl M. Betzel, 

Joſ. Schmid, Graveur, Handgufie Ar. 15. 

(4233 Ga) Sandgaſſe Ar. 8. — 
Ränmlichkeiten 


Bordeaux - Weine, 


ab meinem Commiffiond:Lager, 
in befannter vorzüglicher Qualität, empfehle geſälliger Abnahme 
in Ortytnal-, beliebigen Hetneren Gehinden, mie auch in Flashen. 
Anton Fischer. Spediteur. 
‚(2783 _12f) Sahnbofftraße Nr. 6. 
Farben, trocken und in Oel, Yeinöl, Leinölfirnig 
Back, Farbhölzer, beiten Eölner Leim, Schelad 


zur ficheren Aufbewahrung von 
Möbeln unb fonftigen trodenen 
Gegenitänden auf kürzere ober 
auf längerer Zeit bieten fich ſtets 
in der Bronnbachergaffe Rr 

(4322 


j 
. 8 ſchule. Gehalt 


EEE EEE FEN | © 
Zu verfaufen ein Kinder 
Berekättchen, großer Tiſch pa wi 


Mittwoch, den 5. November 
Abends 8 Uhr: 
Bortrag: 
Lebensabrig des Bifhofs Gars 

Anton von Stahl. (431 


4335) Ein bii 
a ift her —— 
Sawauhof Nr. 1, 3 Stiegen. 


Ei öne Wohnung 
are fein tape 
zirten $immern nebft 

binet und Müche, in der 


Mäbe der liniverfität, 
an eine Finderlofe Fami⸗ 


lie bis 1. Februar zu ver 
mietben. . in der 
&rp. d. BI. (4327 (1) 


Eine KBleidermacherin 0. 
wie Weifinäberin wünſcht 
Belhäfttgung in Häufern. Auch 


wird zum Ausbeſſern — 
men. Gute und ———— 
Pleihaher-Kirhplag Rro. 
3. Stod, (4321 


(4335) In meinem Haufe. .ift 
ein Zaden mit Einrichtung für 
Colsnialmaaren zu vermieihen. 
U. #remer, 
Branzistanergaffe. 


(4347 3a) Eine groje Werk⸗ 
ftatt ift bis 1. Februar zu ver 
miethen. Wranzisfanergaffe Nr. 1. 


4078) Ein Elementar 
lehrer, milder bereits ſein 
Staatderamen gemadt hat, findet 
ofor: Stellung an einer Brivat- 
bei freier 

Station fitrs Safe 

350 bis fl. 400. Dauern 

und jährliche Zulage. 
Bewerber, welde auch Diufit- 
jonders Klavier⸗) Unterricht er» 
. erfucht, 

ihre Offerten mit Zengnigbelegen 


einzureichen unter MU. Hrcue 


Eine ſchwere Muh, mit ober 


(4087 26 ;ohme Kalb, tft zw verkaufen. R. 
: 4320 





Kleidermachen, Husbei: 
fern & Steppen auf ber 


Weingeiſt billigit bei —— —— 
J Krautnücht, ein weingrünes Eimer· jheilen tö werden 
Nic. Ebert, Fäswer, ein Zimmmerpiftel und akt heran 

* Neubangefic. ein Revolver er 2 meſſinge · 

das Feine fur Damen, um das Haar ulatt|ner Oeb Lampen. Auch wird da ⸗ an die Erded. de. DI. 
Bandoline, mb glänzend zu machen, A 30 Er., jeloftt 1 oder 2 Eimer guter! ai 
Alveorine #. vräperirt, hemihrt für ſpröde und auf Traubenmoſt getauft. Näb. 

— geſprungene Haut, A 18 fr., in ber Er. 
' ı Bi Reinmehiseife), eine mahre : 
Savon de k. a 12 to Kernfeife 
3 7 i F A Bid. 10 fr., bei 
T raclise ;uer zahnkitt, a aı und 36 fr, empfiehlt | 


var 2 Bolzano. 4342 da) Sermelsftrage, 


Maſchine wird 


angenommen. 


Wilh. Burkhardt, Obere Johannitergaſſe Pen = 


Jür die RPalſ-Saiſon 


find meine Nomvenules in: 


Pariser Ball-Kleidern & Ceiffuren, 


r 
Ball-entrees 
nunmehr volltändig eingetroffen und halte foldye in 
zur geneigten Abnahme beſtens empfohlen. 


4732) Drei Mezanen: 

Stadt-Theater. (Sinne mi Rüde And bis 
Dienetag, den 4. Nov. "1873,51. Februar zu vermicthen Schüud- 
Abonnement suspendu. |hef Str. 6. 
und ee über. ‚ Mböner Korbwaaren 
Große Hiitoriiche Oper* in 3 —— am Dominilanerdlatz 
Alten, mad dem Franzoſiſchen des 4374) Bergmann, 


Alerander Duo vo. 3. ©. 
Haffaurel, Mufit von Méhul 4375) Ein Seausfnecht wird 
ſogleich gefucr. "äh. Exp. 


Mittwoch, den 5. Nov. 1873, 
7. Vorftell, im 3. Abonnement. re 

4364) Ein noch wenig gebraud- 
ter, Heiner Tbonofen nebit 


Das Stiftungsfe 
Lufifpiel in 3 Alten von 

Röhren ift wegen Umguz zu ver- 
faufen. äh, in ver rn. 


Diofer. 
Restanration Anoblach, —— — 
pp. d. BL. (43 


vorm, Erf, Bahgafle. 
in d. Erp 19 


4411) Morgen tttwod 

Schlachtpartbie bi aus: 
Freitag wurde im Laden des 
erra Eidam, oder in nächfter 


ggeihnetem Bier pr. Liter 
8. 
tähe, ein Geldtäfcheben mit 


Roales Hirti-Ofar! Inhalt verloren. Dan bittet um 


Ruckgabe yegen Belohnung Hm 
451 ne junge Dame ans 


Innern Graben Nro. 33, parterre, 
dem Bürgerftande, faih., von ans (4354 

genehmen Arußerm, wünfcht fid 
mit einem gebildeten, foliben 
Mara, wenn auch Wittwer gr» 

festen Alters zm verchelichen. 
Ernfigemeinte Untröge mit 
Photograpbie find unter M.S, 

an bie Expeb. erbeten. 


4373) Gin freundlich möb: 

lietes immer ift an einen 

ſol den Herrn zu vermiethen. 
Obere Wollergaffe Nr. 4. 


4371) Ein Logis nebit r⸗ 
terreivfal, weldes Pr ür 
eine Heime Werlſtatt eiemet, wird 
von eiser ſoliden Hamilie fofore 
oeſucht. Rah. in der Erp. 


4369, Ein Mege irm mit 
eliem Sorngiff n * Dome 
en yeblieoen Dan 


























. von 


(4370 2a) Für Wbarma: 
jonten ift auewärts eine Ge: 
ilfenftelle, melde bei freier 
Station hohes Salair hinter, 
* Rahrres in der Erped. 
d. Bl. 


ne ge ee 
4281) Gin ſehr gutes Tafel: 

lavier in zu vertaufen. 
Näheres Erpeb, 


Ein elegantes i® von 4 
Immern ift jet oder bis 1. 
bruar zu vermiethen. Näb. 

in der Exp. 











ge ſammt Zu- 
schör iſt bis Lichtmeß zu ver- 
miethen. 

Eine rterre Wohnung 
ven 2 Zimmern, Küche u. Zu- 
sehör in Bis Lichtmich zu ver. 
mieten. Rãh. Exp. (3829 


3509) Tüchtige S ider⸗ 
ee ige — 


bitter, 
enjelben abzugeben Grabenbera 
Nr. 4. 


4377) Einige Mädchen 
lonnen Beiäftigung im Kleider. 
maden erhalten, Näh. Ep. 


Es wurde am Samfjtag Abend 


(4351! 


«& Ceinturen 
außerordentlich großer und geſchmackvoler Auswahl 


„ (4367. 20) 
F. J. Schmitt. 
Fräukiſcher 

— Wein. _ Garienbau-Verein. 





Mittwoch, den 5. November, 


1870er Bein ind ju ver VEEN 2 
präcis 5 Uhr Abd Gigung 
mit Blumenverloofung. 


fanfen. Näh. im der xp. 
Vortrag ven E. L, U, üßer 


30 Liter Milch Sinnbüder aus dem Pflanzenreiche. 
en a an 3a | Wlürger- Verein. 


Gartenpahet resp. bar- — den 9. Nov. 
tenpachtübernahme. | Tanz Unterhaltung 


4341) Im Gromeithl ift ein | in den Gäälen der 
1%, Zagw. großer Garten mit| Schrannenhalle. 
Gürtnerwoimung, | Gewãche haus Unfang 7 Uhr. (2a 
und Wifibeettreiseret jogleih zul - ———— 
a oe Toeauc- Palz’scher Garten. 

a T. . 
4363) Gin gebilbire Krauen Si — — Morgen Mittwoch 

n gebilb:tee rauen: 

zimmer vom gejegtem Alter, Musik r 
der jramzöfishen Sprache mäd-|v. d, Eapelle Concordia. 
tig, wünfcht eine Stelle alt Haus» Anfang 3 Uhr, 


bälterin oder Kinder zu beanf- | WFreundlichft ladet ein 
fichtigen. Näh. bei tem Uıfu |4425) Bol. Feineie, 


Imerinnenoen 12—2 ud d6| ————— nn 
Up. —— fl. Belohnung 


4328) Eine gefunde Umme dem Ueb:rbringer einer auf b:m 
wird fofort geſucht. Wege von der Burlarberüraße 
Zouife Schönberger, |bia zur ieftung verlorenen 
Hebammz, eerfchuumfpige nebft 
Stiſtheugertirchaaffe Nr. 5.|@tuie. Nüg. Warp. (4429 
4336 3a) ine kinderloſe Be [4325) Gin: Geldbörfe mit 
emtenfamilie fucht aufs Ziel ein 


1 The. Inhalt ging ven der 
braves, reinliches ädchen, | Maulyardagaffe bie jur Katha⸗ 
das birgeriih Tohem und die 


rinengaſſe verle-en. Der red⸗ 
Hausarbeiten verriäten lanu. lie Fader möge ſolche geren 
Näp. in der &rp. 


Ertenntligteit in der Maulhards⸗ 
4342 3a) Ein Portemonnaie 


zaſſe Ar. 4 abgeben. 
wurde gefunden. Unter Ausweis |4417) Ein Sausfnecht, wel 
dee Eigenthumsrechtes und Zahl her mit Werden umgrhen fann, 
ung ber Einrüdungsfoftem zu er- |jucht fofort Ste. kn Baus 
fragen im der Kunftwelljabrit init Höjcher 1. Yale, zu jebem 
bor dem neuem Thor. 


— i geei zuet, iſt zu ber: 
4361) Gin {hin möblirtes| min durh Bgm: Bauer, 
Dimmer it an einen Deren 


Srurnengaſſe Mr. 1 bei 
zu vernsierhen Wohlfegrtsg. N. 6, 


Birrtelbäder Parterre Tinte, 
u 
4030) Ein elegaut möblirtes Ga) ln eine Gteins 
Zimmer mit Schlaffabinet 


fammlung zu verlaufen. 
in fofort zu vermicthen. 
Näh. in der Exp. 























Ni. im der Eyp. 


Pen Msn — 
4387 3a) Ein Logis von 4 
Zimmern, Krche und fonftigem 







Zuzehbr int bis Richtineh oder 
auch früher zu dermiethen. 
_Rüäb, tn der &rp. 


- Ein grofer Leincnfchrant 
ift billig zu verkaufen. Randers⸗ 
adererftraie Nro. 27. (4355 


(4345) in großer zerlegbarer 

Kleider fchran® und zwei 
ögere Kin derbettſtãt tchen 
ind zu verlaufen. Näf. Exp. 


Se seen ee pleite. EEE 
Lehn dDauernde äftt 4337) Eine goldene Broche 
Perg ade Deaiing wurde nn Dan bittet um 


V. Richter |!f-. Abgabe gegen Belohnung in 
in Rimpar. der Erpebition, 


— — send 
4362) Eine freundliche Wohn⸗(4346) Ein Monatsplag 
ung don 4 Zimmern, Stüce, [wird gefurht. Nay. Exp. 
Vlaydlammer, nebft abgeichlofie. 
mem Keller ift bis 1. Webrwar|(4344) Bis 1. Februar fit eine 
an eine zubige Familie zu ver- Wohnung von 3 Zimmern x, 
mietgen, Gerbergaffe Nr. 5 nen. zu vermiethen. 


eine fllberne Brille in grünem 
Buttersl verloren. Man bittet 
um Rüdgabe gegen Belohnung 
Semmelsfiraße Nro. 24, über 
3 Stiegen, (4350 


Bis 1. Februar ift eine Me⸗ 
zanen: Wohnung von 2 Jim: 
mern. Daylamımer, Küche, Holj 
lage, Waſſerleitung im Yang, zu 
dermicihen. (4349 















* 








F 2 18 eo. * 
a8 Leinen, in reelſter Waare 


Tiſchtücher und Servietten, | in allen Dualitäten 


Handtücher 2c. 
empfehle zu außerorventlich billigen Preifen. 


* S. Roſenthal. 


MeinhyLager iſt mit allen Neuheiten in 
Kleiderſtoffen, Paletots, Dollmann, Mänteln, Negenmänteln 
& Coſtumes, ſchwarzen Seidenſtoffen & Sammten, fertigen 


Seiden⸗Sammtpaletots, Unterröcken, Beinkleidern & Corſetten 
auf das Reichhaltigſte auegeſtattet. 
—— nach Maaß werden elegant gearbeitet ſchnellſtens aus—⸗ 

e r . 
® Zu gütigem Befuche ladet höflichſt ein 


F A. Rũgemer. 
Heflauration Baumann. | Wltes Bauholz 


Denie, Dirnsing ben 4. Fiobentier wird in mehreren Parthien gegen Baarzahlung 
Großes National-Eoncert Mittwoch den 5. November früb 10 Uhr in der 


— Por ge — Bohnesmühlgaſſe Nr. 20 üffentlich verſteigert. 


— —— 4403 elorich —— 
— —— ———— —— — 4(65 ackirer & Tünchermeiſter. 
Großer Ausverkauf un Schöne gelbe Citronen uhd Drangen en gros 
Wollwaaren. und en detail empfiehlt . 
ee te De ae we alas Anton Minoprio, 


Beſonders nnfere ſchon längft befann'en ächt wollneu ofſtraße und Fiſchmarkt. 
Damen- und Kinder⸗Unterleibchen und Unterbtinll ider, Gere 18 $ fr Be Fiſch 


d Flanellhenden, Dam-n und Herrn⸗Tucher, Damen ⸗Weften > 
= Kray, Gamaiden, — und MS i — Tuff: Backiteine 
Die neueiien und mobderniten nons, Häubchen und Ra iffi if, . 
putzen, Shlipfe in allen möglichen — ven empfiehlt zu billigen Preiſen 


Adam Brod, 
= —— reeller und billiger ® dienung büten um| 410. Stroßgaffe. 
geneigten Zuſpru e 
Geſchwiſter Kalbfel & Ep. ‚Hannover’sche 
aus Neutlingen. 
Bude gegenüber der Piaffenmühle Nr. 4. Lebensversicher ungs- Anstalt 


Während der Meffe empfehle: in Hannover. 
Feinfte garfirte Coco: & MandelsBeife ä 16, 20, 22, hev — — dan Bun: unferer Anftalt geben wir 
pr. 1} * Ar 
Giycerin-Sife von 20, 24, 30, 36, 48, 54 pr. Dib., große ngebeand 6017 Perjonen mit 4,104,100 Thtr., 
9° Grüömiig Siäde, wel ak u oenacfca Bir mu | Bet Sail, 91 Baden Deriermge mit 9,50 St, Sr 
0ER 2 4 Gr. 1 dL. Reiner Ucberihuß 53,025 Thlr. 9 Gr. 8 dL. 
nun erlag ur A *(4376) |... „Die zu fehen Prämien Berfigerten erhalten für Die abgelaufeue 
arz Fun Hoff; Kenfäheige Veriode eine Dioidende von 75 Proeent der 
ranz ol mann, Zabresprämie unter entfprechender Reduktion für diejenigen 
Toilette-Seifen- Fabrilant. Verfiherten, welche erft im vierten, dritten, zweiten ober 
4376 Laden: Schuſtergaſſe. — nn * die zu a en n 
a KT I ficherten kommt ber namhafte Betrag von 7; r. r. zur 
Zither- Unterricht. — wodurch die Beiträge unter ihrem muthmahlichen 
Ich emipfehie meinen frhr gründlichen und ſchoellen Unterricht trage . 
auf der Zityer, nach 12 I bewährter —** Schon in Unſere Subdireltoren für das Königreich Bayern, ar 
10— 12" %etionm fan jeder Unterritnchmende einige Meine | Lothringen, die freie Schweig ıc. in Nürnberg, fowie unfer Ober⸗ 
Pıdcen correct nach Noten fpielen, und werden in karzer Zeit die|Infpekter für das Gefjammtzebiet der Subbdirektion, Herr E. J 


erfreulichſten Refultare erzielt. Schmidt in Würzburg, erteilen jede zewüaſchte Auskunft 
Amand Hnappe, Zitherlchrer aus Wien und |bereitwitigft und nenmen Berj+Anträge jtetd entgegen. 
Muſiler des hiefigen 1. Ordeftere Sannover im Dftober 1873. 4348 
(1179 3a) Wohnung: Sapuzinergafie Wr. 29, 2. Sted. Die Direction. 
— wohnt Marktplatz Mr. 36 neu, Engel Baldenius. Wittſtein. 
o vothete. 


4372) Auguftimergaffe Nr. 2 ift 
&. Mussia, |; £ogis an em ruhige De 
4413) penſ. ser.imelte, mifte 1.Rop, zu vrimlethen. 


4380) Boriye Wode blich im 
Roſenbaum'sLaden et— 
was Geld liegen. 








zum Belegen von Zimmern, jowie 


De Peluiche-Teppide BE 
22 in allen Größen empfiehlt billigt 
Ä anz Seisser jun., 


, 


| von —— Halbleinen, 
ger Verkauf u. me; 
Joseph Freudenreich 


am Schmalzmarkt. 





Engelapotheke;, 


2827 2) Friüſher eingdidter 


4324 
BEE Nur 3 Tage dauert der BE 
. “4 ger ER 
Sroßarlige Ausver kauf H - sc) Fine m der Stadt 
des an hiefigem Plage feit Jahren bejtrenommirten —— vn Böhmer 


| Wobuung von 5 Zimmern, 
Frankfurter Herrenfleivdermagazing von A. Joſeph. 


Diayblammer, Küche und allem 
Da mein reibbaltines Leger jertiger Herren: de $inabengarderobe Fanitenvet 
























Zubehö+ ift fofort oder suf räd- 


| ı ite8 Ziel an eine vide Familie 
Bältnifie halber ansverfäuft wirt, je habe id) die Preiſe yamıntliaur Saden um 50 Prrzent fi vermiechen. Nüb. Erp. 





ermäftzt. 1 
Preis-Courant. 4308 20) Unterzeidhneter ſucht 
— u Boch ang ua ET * bis !, Tetruber l. 37. einen 
J 114 Ure 2 3 ocr⸗ > £ * 
— — 55 Ratine, Flokine & Eskimo, früher Preis ſl. 20-38, v —— —— 
= * — er BAR Köflen icht nur 49 fl yilfen gezen angamuflınee DD» 
Bintenr@odrbde K Anppen, irührer Frite fl. 8-18, Tolten jet mn 9 fl. Sana A gut guatifigirte 


Bewerber tennen berudfidrigt 
werben. 
Guerborf, ben 1. Wo 
dember 1873. 
Scheubel, 1. Rotor. 


Annonce. 
4960 3a) Gin junger “ Diann 
fucht baldige Etelie ale Eom: 
mis, gieicheiel wilde Brarche 
amı liebiten einen Meinen Reile 
Boten. 

Gef. Offerten bitiet man unter 
Chiſſte B. P. in ber Erpe 
sırıon de. BI, zu hinterlegen. 
4261 3a) In eirem cemifchten 
MWaarengefhäite cinee Lapdſtudt⸗ 
Gens wird ein junger Mann, 
der Kerniniß in der Schnitt 
waatınhrande bifigt, als 


Commis 


zu engaziren geſucht 


Soſen de Weften un modernen guten Simlerſtoffeu, jrüherer Preis fl. 12—15, konn just 


Sinabehänzüge in allen Stoffen, für jedes Alter paſſend, früherer Preis b- 14 #., ofen 
jegt_ nur ES 
Sofen, Schlafröde, Scus: Ke Gomptoirröde. Jcquettes, Sinabınpaletots 
im größter Arsmwabl zu eritaunlich billigen SPreijen. 
Tas Lager bihntet Ah auch dieonal wie ſeit Rabren ti 420 
Deren Schirmfabrifant Weber auf der Domſtraße. 


Hechachiungevel 
Aloys Joseph, 
Serrenfleiderfabrifant aus Frankfurt a. M. 


BE Der Ausverkauf Dauert nur bis naͤchſten Samstag 
ven 8. November. UN 


4.63 20) Eine der größten An- 

Anzeige & Empfehlung. noncen » Erpebitionen ſucht für 

Ich Unterzeichneter erlaube mir dem hiefigen und ausmärtigen Bürzburg Umgegend 
Bublitum ergebenft anzuzeigen, daß ich zu meiner Weinwirthſchaft, einen üchtigen 


von Witttwoch, den 5. November an aud meine Schweiremebgerei Vertreter. 


betreibe, wozu jreundlichſt einladet 
ili f' Das Gefdäft iſt bei entipre- 
Pbilipp Fürter, Fe Thätigteit jehr lohnend 





29 - 7 ne N 7} 
— ee und bürfte einer getigneten Per | Ofterte unter A.Nr. 1199 
fönlisfeit beochtenswerthen Ne |peforct die Crvid. de. BL 
H. B& i 1 cm am 9 benderdienſt bieten. — — — 
Oſſer sit Angabe von Ne da: 
Schuhmacher aus Bamber n.Aate NR ERDE ung von 3 Zimmern, gan; neu 
— ſcren in sub W. Nr. 100 tapezirt und lafixt, nebit Bodens 


Hat die hiefige Mefje wieder bezogen mit einer großen Auswahl ie Gr (24708 
+ * = Ge \ an die Erped. be. BI. 14706 Kammer und Kellerabtbeilung, it 


von Serrem, Damen: und Hinderftiefein in allen 


Sorten und bittet um gütigen Zufprud.hs 4333) 1 2ogis, 3 Zimmer jan eine zubige Fomilie zu ver- 

Meine Bude befindet ſich vor dem Echnlhaufe, | wit Rüge, ift, jogleich ju ver- miethen. Nah. Bronnbadergafie 

Zuliuspromenade. mithin. Räh. in der Erp Iro. 12. (AR 
; Drut und Verlag von Rirniier Fauer in Kiriburg. (Hiezun Beilage. 


— — — 


ünge, zu, Nt. 263-908 Wirgburg 





Sight. und Landboten 


fr & Zailien-Zücer, (in den neueften Stride- 


olfene & Si, [A ollen Bee ee 


rine, Echarp 


sämpfe,. Gocen; Beinläu u, Unt boſen, Unter — 

—* und AR drmer, wie mar — eis Die eben heirſchende Stockung im Fa— 
zen in Moire, ——— und Bahituß, brifattonssts fchäfte bentitzend habe ich nereme, 
rten in ben neieften und bequemften Fagens, 18* eichnete Artikel in größeren Par⸗ 
ı und Galßleinen in mur reellen Qualitäten, tbien einzelauft, und bin daher in den Stand 
iqu&, Piqyue, Satin, Wadapolame md Ehietitig, gefickt, — zu auffallend. billigen 
angftoße wind Draperien ind, 3, 10, und 12/4 breit; „ aber feiten Preiſen abjugeben. « 
‚en: Einfäbe glatt und geittgt t, Kragen, Manchetten in ben neueſten Unter Bufiherucg prompter Bedienung 
ıcond und beliebigen Weiten, orbembden weis hud farbig, feh: recht zahlreicher Ahnaffine eatgegen 
:n:Gravatten und Schlipie, feidene a 

en:limfchlagtücher in Wolle ımd Seide, Ehälben in Wolle u. Se de, 

tige DamensSchleifen u. ſ. w. M (m. | + [4367 2a 


C A. Hiller Junior, 


dem Meumünfterer Shulbaus gegenüber. 


dem Remmnfleser Scuibaus gegenüber. ____ 
— — rs KIT 
Fichhornstrasse, ‚Heinr. Bronner Bichhornstrasse 


empfiehlt ; sein Lager in wollenen; Hemden, wol- 
lenen umd: baumWwollenen Unterjacken und 
Unterhosen, Capuzen, Strümpfe, Socken, 
Beinlängen, W ollene Umschiagtücher, Puls+ 
wärmer, Shlips &e. &c. zu entschieden billigen, aber 
festen. Preisen. (4338 


ZXXIXXIITTZZZG IXXXIYIXIXIIXINS 


Bon unſeren Berfonliden Einkäufe find neuerdings wieder große 
wungen 


Yintermäntel, Dollmannss Inquetten 


setroffen und empfehlen * zu reelgor Preiſen 
Nom & Wagner. 


Si Önfarberei, Seideufärberei-$-| Druckerei 
nzaläm, 13 220 a6 m a — ——— E boſerage 


ji fh im Färben aller Arten Stoffe in den höniten. und haftdariten Narbiw, bejonderd Tw "on an —— gany: und 
er —— für ſchont Adretur mad Anke ftet8 bie neue ten um) modernften D Drudmmiter * — —— 4195 Tb 









3 


Auzeige. a nuthachang. 

s h Beutichen Räminkehrer: 

das Seifen; Geſchãft, früher zur sim Rüriämer-| 4 5* erſ "dd, 

Finbet ’ jegt & ir und — der Meiie | ie Be a Ki HR enthe 538 BB» EN 

ce nn fe — Pid. 28 kr “sr ‚da. jrdes Dereindglich ven een > 
w Pr V hökatt, aber Auch den Nichtmitnliedern auf das Befte einpfohlen 

otfe ehrt; ge in w * ee ten des Kaminlehrer-Gewerbes in 

r beimjel tohen werden 
ins piede tiade Baraffin, "ll und feinfte Maſchi nen⸗ Kay angen, — Ditebir.1878 
Euilettefetfen, als Giycerin., Cocoo· el, Rräuter-, 422, Müller, Kaminkehrer. 


fiebte it, ge amhle Ur x. Wisder- ! 
cr. En x. — error re «bi @e ift in voriger Wadet4332) Es werden Damen 
·— One PERF Be 4. Packet geſudden Morden Pleider nad nitteitent Jeurnal 
) Sud: Fin‘ re, 4985 3a) Wrgebten Ar zit Adrefe, Hräulein Faro, billig gefertigt; auidy werden 





———— hu⸗ beiter ſuht lic Hohn I holen bet, Aenderatbeiten nat Bunjd 
uanirten für eis Hieffgrs eines Matteritoeh, I. ilipp Autt,derzerichtet — — 3 'ergajfe ' 
ungehaus. Wh. em. Siuftergafie. —28 der. Jr 7, über $ 8 


ty 
> . ’ nd la 


———— 


iR neu 


mV 





irmen zu den: ‚billigsten: Preijen. 


akirhT milnsse IM Yabik.:mmliin“., ins 
aus, Mänchen.. > j x 








Pie N 
any 


h ni =93 
70 . 
v Taringoi,r Arioilk an sr 


empfiehlt während, der, Meſſe ein- großes Laget in Seldneli et, Re 
Hegenfchi u Ava, 


: Seidne Negenſchirme von, Inß, M ; a 


— zei Sand dem a7" 17 md 2, 


” Banellas = m. von 2 fl. 3 31,8 gr: a au * * * * ae 
— Apasa „von. et ws ‚f..30 fr fr 3 f. 30 fr  » Ton 
ehelne ı = von LA AO E, 1 N. 30.82 2 12h an. ‘nie 
An iederperfäufer: ’ 5 een 
Seldne Regenfchirme, per * 2 50, 60, 70, 80, 90, 100 fi. © si on 
Zanella⸗ * 6.27, 28, 30, 33 u, 36 fl. 
Alyacas — 26 27. 28. 30 u 33 fl. 


Leine Regenſchirme in grün, blau, braun und chwarz per Dutz. 12, 14, 16, 17, 18,19 u. 2% 
Un erzeichneter bittet um zuffreich? "Abnahme. 


y Bude in der Sanptreibe, mit Firma verfehen. 
Beftelungen werden zu jeder Zeit von Münden aus Nenhauſergaſſ e 23.0 und Weinſtraße Nie, 


ſchnell und puͤnktlich entledigt. 
3a 4355 


B. Seefried. 


„hen der Die | Ense hl rl make 


verfaufd inte früher tr meinen Haben Bankga 


$ in befannter a per at 10 ” bei 
ernfeife > u. 9. 


Harzſeife per Pfund 8 fr. und bei 25 Pib. 7 


in biverien Sorten & Dyb. von 


Zoilettefeife 18 fr. bis fl. 1 und höher, 


feine EL u ie Stearin- & Paraffii: 


Ferzen billi 
ie PR Fabrifpreife. 


C. MW. Roth, 
Seifeafabrilaut. 
6. Laub, 
Fa a Stiefelfabrifant aus 
Eger: Franzensbad in Böhmen, 


fe. 


empfiehit 2 großes wohlafjorrirtes Daarenlager von Serrem:, 


Damen: & Kinderſtiefeln nah dem neueften Geſchmac 


und Facon. 


Bitte doher ben hohen Abel. “wie das werte PT. Publikum 


um vet zahlreihen Aufprud. 


Die Bude — ſich dem ebem. Hotel Garni 
pmenade gegenüber neben dem 


auf. ber J 

tüıfiihen 
‚Sir möchte ig Preiſe ift geforg.. 

Bitte genau auf meine Firma zu achien. 


Mich. Funk “ 


Leblühner aus Nürnberg, 


en und 


empfiehlt währmb ver Meile —* auften —— in allen 


Epaten, erur Maeronen & Getv ürpid 
kadıne @dactelfuchen, 6 Etürf zu 48 tr. 


Pr: 


„her geräligen Abuahme entgegenfchen®, unterzeiänet bed 
4220 26 


‚ae hungenelh ſt 


der Obige. 


Die Bude befindet ſich vor der Wuthſchaft des ern 
Maitsiftied, dem Brunnen gegenier, und gebe id; zugleich bes 


Eonnt , daß bin Darauf Frau Fin? won bier für mich bejorgt 
ne 


4307) A000 fl. werden aufj4304) Ein ſonniges 2p 
erfe Stelle auf Faus urd/mit fchöner Aurfiht, ron 2 

a en Blerteljährige püntt-|3 Zimmern, Kuge, mit a 

lige Zin Aahlına geſucht. 
Wehe, 


— 


lem 


Aubchör, Wafferfeirung, ift ſo⸗ 
€ ort zu — an cine jo 


u Aufgake iM" Tabritgefhäfts vertan ih un 
dem & abeifpteis Heinen ganzen bes #, 
100 Dutend Daseoeien * en 
Kraben: u: Madchenbojen vom AR - 
Herren: u. Damenbofen BG et 4 €: 32 
jedoch feite Preife. Da die Pıeifd fo billig find, 
fein Anderer anbieten wird, bite-id während ber — 
Meſſe un zahlreichen Riſiuc ten Stand in — 


der Firma 
«I. De Mayer, m 


Zrieotwaaren Fabrifant end New 
Ar. 37 Edbude am unteren Ede der JZulin 


Danksagung: und Empfehlung 
Es un 


Hr. Mechaniler Joh. — von Wieſent 

alte adgenügte Thutmuhr einer gärzlihen Umarbeitung bei bill 
Vteieſtellung und mehrjähriger kantle unterzogen wobei 
dein alten Werte nur noch das Geftelt und zwei Räder zur 
wendung famen. Diefe Arbeit ift im Ganzen und tn ihren Ei 
heiten als-eine-norzüglice Use) Der Gan be 
beiden. gänz reiten Zkigeuleis bedarf .nıtry nm 
von 5 Vfund Gewlcht, dad —X ie an on 
während am alten Werte mehr als das — 


nöt ehr wurde am 13. Juni d 
gr jet Ar tegtimäfig — ‚gewiß der bejte En — 


— jieht ſich veranlaßt, Hrn St ger — —— 
und Tnerkennung auezuſprechen und ihm rejp; Seine inde⸗ 





Kirchenverwaltungen auf's ‚m empfehlen. 
— — den 
Die‘ Semeindevenvaltung. 
’ Zapf/ Yrorm. 
4308. Siggi 





Bitte nicht zu überfehen! 


Das Pinfele & Bürfierlager von 3. 
aus Lohr ift mieber, im ‚großer — und billigen 
wie immer, jur Meſſe, vor der Naſtauration RC 
und Zapezier Lang. Bitte um geneigten. Zufprud. _ 

Ein Logis von 2 Zimm 
und Küche in für eime anitäni 
Familie auf Lichtmeß zit, DT 
then. Näg. in der gp, (427 


4330 3a) Ein Regie von 3 
Zimmern, — mebft. Laden · 
zimmer vom Deze aber an 
au vermietben. su, tu ber Er». 





zu beruferen. ZI EI 
Drud und Belag von Bonitad-Bauer in Würzburg. . 


Würzburger Stadt: 


Babhbnzüge. 

J. Rürzburg: Bamberg: frankfurt. 

Unlunftv Franliurt: Gurier und 
Schnellzüge: 9U 35 DM Kom, 21 SOM. 
Rehm. u. 5,5 M. Ab. Poſtzüge: 2 U, 
DI M, fr, 1 U. 30 M Radm u 71. 
OM &b. Guüterzuge: 8.6 Mir, BL 
“Mm, Rchts. inur von Gemänten ab) u, 
12 U. 15 M. Nato, 

Abgang n. Bamberg: Curier.:9 U. 
4b MR. Lorm. Lolal: u, Poſtzlge: 5U.2UM., 
fr. 11.40 M. Rahm u, 7 U. a0 M. Ab. 
Güterzug: 8 U. 46 M. früh, 

Anlunft v. Bamberg: Euriey.: 510. 
EM. Ab. Lofal- u. Poftzüge: 7 U. 50 M. 


Sodm, u. 5 1. 20 M, Ab Boltzlige: I. 





und Pandbote. 


Wurzburg⸗ Ansbach⸗ Gunzenhauſen. 
er elzug; 1211 
mM. Mitt, : 41u. ir. u 5U Ab, 
gem. Zug: 11 U, 60 M. RAchts Guterzüge: 
SU. fr m IN.15 M. Nadm, 
IV. Würzbhurg⸗Landa (Bad. Bahn.) 
.« Abgang nah Lauba-heibelberg 
Schnelluia: 10 U, 50 M, Borm ſonen · 
zauge: 5 U. 35 M. fr, 10 U. 16 M. Vorm. 
u. 6 U. 15 M. As. Guterzdge: 4 U. IE M. 
u. 6U 50 M. ſr, 11 U.5 M. Vorm. m 
ı U, 45 M. Nachm, letzteret mit Perſ.Vef. 
Anlunft von —— — 


ir 





— 
* 





Br, LU I5M. Racdım, u. 11 U. 28 M, — — 2 U. 20 M. Nadm, 7 IL 15 W. Ab. m 

Nochte. Güterzug: 5 U. 57 M, Abende. Er 3 B 1. 5 M. Ne Eheim: Bet 
Abgang m Frankfurt: Eurier u. on Xauban. Bertbeim: onens 

Ed nelzüge: 10 U. 40 M. Vorm., 1U.IEM. j e: 7 U. 60 M. fr, 1U. 10 M. Mit, 
anellgüge rum, rg UI m. Rad u TU OR MM, 


fr, U 45 M. ir u EM. 10 M. fril. 
Güterzüge: 2 U. Rad. u. TU. I0M. Mb. 
11. Würzbutg; Nürnberg. 
Abgang n.Rüärnberg: Schnellzug: 51. 
15 Di, Mb, Poltsfige: 3 U.15 M. fr, 9U 
42 M. Borm. u, 7U. IHM. Ab Öfiterzägr: 
BU.SM fern 1U.42 M. Nadm 


Nachts. Glterzüge: 1 U. 18 


Abgang. nah Anebach: 
Toftzüge: 4 U. fr. w. 10 U. 


Anlunft von Rürnberg: Schne 
Tora, Polljüge: 7 U. 46 M. 


II. Würzburg-Ausbach-Gunzeuhanſen. 


45 M, Ab. (vom Treuchilingen ous Poftzug). Gäterzlige: 5 U, 
45 DM, fe. u LU 40 M. Nachm 


“86 U. Ab. u. 12 U. 10 
M. Rachm. u. 6 U. 6 M. 


Schuellzug: 2 U. b0 M. Nachm. 
50 M. Vorm. Gem. Zug: 7M. Röttingen 3 U, 80 M. Ra Unteralterts 
beim 4 U. Ab, Noßbrunn: Reubrunn 4 M, 


15 M. Ub,, Rimpar 5 U, 15 M. Mb. 





2 264. 


Zagtneuigteitem. 


Milttärdienfieenagrihten. Eeine Majeftät der König haben 
afergnäbigft geruht, nedbenanzte Djfiziere und Militärbeamte 
.©. mit Renfion iu verabichieden, nemlich bie Oberfien G. Diarco, 

Frhr. vo. Keihlin-Meldegg, €. Fihr. v. Brück, Ph. Lefſel, 2. 
Fint und M. Frhr. v. Birchem, die Oberftlieutenanis L. Grafen 
v, Ottine-Bünffictten und Frhr. v. Pecmann, die Diajore I. Knott 
und H. Anotı, die darakterijusen Wiajore Th. Dichtel und A. v. 
Diep, den Wojor F. Mind, die daratterifirten Diajore E. Ritter 
v. Donn und E. Staudader, die Hanprlente W. Etraub, 9. v. 
Grepper, 8. Groner und W. Mulller, den Karakterifirten Haupt» 
mann 3. örhr. v. Flotow, die Hauptleute D. Zariter und 5. d. 
Grundher zu Altıntdann und A eyberhaus, die Premlerlieutenante 
I. Ritter dv. Reigert und M Suilder, den dharatterifirten Pre 
mier-Lientenant F. Hormann vd. Hborbach, und den Premier Lieute ⸗ 
nant Pu. Frhr. v. Rebmig, die Second-tientenants L. Seei, ©. 
Fıhr. Heller v. Hallerftein, A. Vrban und C. Frhr. dv, Butien- 
berg, den Zeuglieutenant E. Rügler, den Regiment? quartiermeifter 
2.Burtard, endlich den Zablmeifter J Walberer. Befördert wurden 
zu Ercond-Yieutenants 34 Rortepeo Fihnriche, darunter Dior Mayer 
und Rud. Eil vom 1, zum 2. Feld⸗Artill. Reg. 


Dom 2. Januar 1874 am beginnend wid ein breimädent- 
an Lehrlurs in der fol. Hufbiſchlagſchule dahler abgehalten 
werden. 





Die k. b. Fantescommilfion für die Wiener Weltaus fiellung 
Hat on bie bayeriſchen Auefteller eine eingehende Infirultion über 
die Behandlung der Augfiellungegüter bei Schluß der Aueſtellung 
erlaffen und umverzügtihe Erflärung darüber verlargt, ob fie bie 
Einpadung ihrer Waaren felbft beforren, oder biefelbe der deut⸗ 
iden Arefillun,scommiffion überlaffen wollen; ob fie auf bie 
Hüdjendung aller ober einielner @egenflände verzichten, und o 
fie die Ausfichumgeobjecte felbft verfauft oder verſcheutt, und welche 
Vürforge fie im biejem Falle für die Verzollung und Abholung 
der Gegenftärde getroffen haben. Die Rüdfendung mid dur 
einen Epreditenr vermittelt werben, mit weldem bie deutſche Hus- 
ſtellungecomwiſſion in Wien ein enifprediendıs Uebereinfommen 
treffen wird. Die Zujendung erfolgt an die bereits früher in 
Bayern errichlelen Eammelftellen,. Die Empfangnahme und Ab: 
gabe bezw. Meiterbeförberung der Augfiellungeobjelte wird für 
Bohern durch die beiden Epetitionchäufer Euileben und Meidert 
in Münden urd Danler & Cie, in Nürsberg beforgt werben, mit 
welden fid) die Aueſteller eriorderlihen Kalıe in unnittelbores 
Benehmen zu ſetzen habır. ae die Kofien anbelangt, fo trıffen 
ben cinzelren Ausfielier die auf E6% mäßtaten Krechtfoften, 
die mit ber E b. Lardercommilfien vereinbarte Epebirionsgekühr 
und die Kofın tes Verbringens tom Empiargebatrhofe bis in 
feine Wohnung. 

In ber faatewirthſchaſtlichen Fakultat der hleſigen Unmiverfität 
ift, wie man der Uſch. Ztg. von hier ſchreibt, die Stelle des nad) 
Köntgeberg berufenen Profeſſere Dr. Umpfer bad nicht wieder be, 
fegt worden und murde, unter Gnihebung des Profeſſors Dr. Gerſt- 
ner von der Berpflichlung zu Vortiagen über Forſirecht und Forft⸗ 


Mittwoch den 5. November 1873. 


bJ 


Fensundswanzigiter I 


polizei, demjelben zu feinem übrigen Nominalfähern das Fach der 
abminiftrativen Statiftit übertragen. Wir die Vertretung ber pa» 
thologijhen Anatomie ift entiprehende Färforge getroffen, nachdem 
rofeffor Dr. Klebs dem Rufe nad) Prag Wolge gegeben, eine 
Wiederbefegung aber wegen ber eingetretenen Herbjiferien wicht 
thuntich war. In der philoſophiſchen Bakaltät wird im bevor⸗ 
fießenten Eemefter ber von Göitingen berufene Profeffor Dr. 
Etumpf un Forlefungen über Philoſophie beginnen, ebenjo 
wid Dr. rantl, weicher fi für das Fach ber Botanif als Privat» 
dozent habilitirte, feine Borlejungen eröffnen. Auch Hat die HHile« 
fophıfhe Falabat in ihrer Organijation eine Aenberung erfahren, 
indem biefelbe in Settionen abgeiheilt wurde, nämlich in bie 
naturwiſſenſchaftlich· mathematiſche und in die phifofoyhlich-Hiftoriiche, 
welde je durch zwei Mitglieder im ofademiichen Senate vertreten 
fein werden, eine Organiſet'on, wie fie jhon feit längerer Zeit 
an ber Münchener Univerfität beficht. 

Klingenberg, 3. Nov. Heute wurde in nmferer Nähe auf 
dem Wege nah Schmachtenbderg, 200 Schritte vom unferer @ränge, 
am hellen Tage um 11 Uhr 15 Diinuten ein Raub verübt. Dem 
betreffenden Manne, einem Lündler, der eisen großen Kaſten mit 
Maaren trug, wurden zwei große Steine anf ben Popf geichlagem, 
fo daß er befinnungeloe zufommenftür;te und viel Blut verlor. Es 
wurden ihm circa 30 fl, ſeine gane Baarſchaft, gencmmen. As 
der Peranbte wieber zu ſich fam, traf ihn dn en Ener 
der Erbe figent an, ganz mit Blut übergojfen, jo daß om &kfichte 
keine freie Etelfe zu erfehen war. Derleibe ging bann nod im 
dar am nöchften liegende Dorf Schmadhtenberg und wurde vom 
toıt nm 3 Uhr ins hiefige Spital gefahren. Diefer Anfall ift 
mit grönzenlofer Frechheit begangen worden, da faum 10 Minuten 

trorher nnd . Stunde naher mehrere Perſonen denſelben Weg 
paffnnten. Freilich hatte ber Träter (und ea war rur ein Räu—⸗ 
ber) nur einen Schritt in ten Wald. (aid. Zt.) 

— Aſchafftnburg, 4.Rov. Wie wir von juverläffiger Seite 
hören, fond dir verigen Semstag auf einen Yeinreiter Tegangene 
Neuktonfall wiſchen Rohrbrunn und Gäterepicht fiatt. Ver bee 
stefiende Peinreiter fuhr in einım Wagen und wurte von hinten 
mit eirem Meffer attafirt. Die Vermunturgen, welche der Lein⸗ 
reiter devontrug, folen übrigen fimerwegs ſehr geſähnlich ſein, 
wie fi) derfeike auch in Straßbeſſenbach gar nit verbinden ließ, 
Ter muttmofeide Räuber, Ehukmeder Edmitt, ift nidt aus 
Stroßteſſenbach, fondern aue Heffentgal gebürtip. (Bi. Ztg.) 

— Märchen, 3. Nev. Des faiferliche Generalpoftamt in 
Ferlin hat jolgente Generaloerjitenng erlofien, welde in kür eſter 
Reit zuch in Beyan in Mülfomkit geiett werden binfte: „EB 
ift wahrgerommen worden, bat die Fofimandate den Pojtanftalten 
| zummeilen in gemöhnliden, zu 1&jr. bezw. Ir. franfirten Briefen, 
orftatt unter Recommandation, angehen, und daß die Poſtanſtalten 
gleichtohl die Vorztigung der Poſwandate in der gewötnlichen 
Weiſe veronloffer. Tieſes Verfahren firht mit dem $ 51 Ntf. V 


Abth. 3 der Pofidienhinftruftion in Widerſpruch. Danach find 
die Foftmandate, welche in unfranfiıten oder unureidend — d. h. 
mit weniger als 3 Sgr. bezw. 11 fr. — franfirten Briefen ge» 
















finden werbem, nicht worzueigen, fonbern dem Abſender unter Bel- 
fügung tes Konvertd des Bortmandatbriefes umd unier Hmweis 
auf ben nah $ 21 VIII des Poitreglements befichenden Frankir⸗ 
ungspwang jarddzufenden.“ 

Münden, 3. Mov. Als Ulterepräfident der Kammer der 
Abgeorhneten wird, wie beim vorigen Landtage, Hr. Abg. Appell: 
rath Dingler fumsiren, ber bereits 70 Vebensjagre zählt, Nach 
ver neuen Seihäftsordnung bat der Witerspräftbent bie Leitang 
der Eeſchäfte ummittelbar nad) der feigrlihen Kammereröffnung :u 
übernichmen und daun proviſoriſch zwei Sekretäre zu ermeimen, 
"während als folde bisher die beiden jüngiten Abgeordneten zu 
furigiren hatten. Bis heute Nachmittags hatten fidh übrigens ji 
etliche 30 Angedrönete perfönlih im Ständehanfe angemeldet. "Die 
Kchl der. Präffdenten und Sefretäre wird wahrideinith über: 
morgen, Mittwoch, vorgenommen werben föunen. 


5, Minden, 3 Nov. Die 7 Dberaufiglagsänter Bayerne 
ſollen am 1. Bull n. I6., fonad mit Beendigung diefes Subjah 
res, aufgeboben werden, 
Münden, 3, Non: zn wurde von der Hypothelen · und 
Wechſelbanl dahier die 18. Öffentliche Verloofung ver Pfandbrirfe 
vollzogen, und wurden Hierbei 400 000 fi. Nommalſ«mme von 
jandbriefen aus tea erſten 9 Serlen (Jahrgänge 1864 bis 1572 
nel.) zar Heimjahlung werlooft. 


2" rg ol. 44 Nod., 2% Uhr. Soeben gefhah nad) dem 
eftgeiegten Programm im königl. Auftrayge die Gröffnung des 

„Randtsgs durch dem Prinzen Quitpo-b unter Anweſenheit fümatlicher 
Minitier und jahlreicher Mitglieder beid:r Karmern Die Wahl 
der Rammerpräfidenten und Sekretäre finden morgen ftatt. Alters- 
präfident ift Apelirath Dingler von Zweibrüden, 


u. Münden, 4. Nov, Im Laufe der legten Tage trieben ſich 
A nährier Miae der Stadt v/9. zwei Burise herum, melde an 
veſchiedencn —— auf Öffertlihn Ween, Gewalttbätigk:itn 
der gröbften Art, Erpreflungen uud Rau*, th ile verfuchten, t eil⸗ 
'Yerübten. Selbftoerſtaublich wurden voii der Sicherheit brhörde die 
enerstjäfen Baiiegeln ergriffen, um fi ver beiden Hallunfen zu 
derfihern, insbefordere umfaflende Stre fen an eorbnet, weiche 3. 
D. im Laufe des geftrigen Tages nit weniger als 69 ficherhere- 
bedenlliche Indtoiduen ergaben, — In Ausführung. diefer Maß 
Haben in es dent’ auch heute Morsens dem wackerea Gend r 
werie Sergeanten Hru. Kañil gelun en, die beiden Räuber, Bürft- 
“den won be-läufig 20 ’Iahren, Taylähner vom Haidhaufen, wiich 
"mit Geiehr.afie, — und Meſſern wohlbewaffnet waren, 
nicht ohne heftige Gegenwehr in Haidhauſen zu arretiren und in 
Daft zu bringen, 

Lunbehut, 1. Nov. Wir haben leider wieder über ein 
auenvolles Versrechen zu berichten, deſſen blutiger Saauplatz 
leder in der von Bin Umthaten Gänswürger's und Gump’s in 

bei weiteſten Kreifen bilannt gewordenen Hollertau geweſen iſt 
Vor einigen Tazen nämlich begub fich ein derheiratheter Guile, 
Bater von eimgen Rindern; von en.er Hochzeit im der Nähe von 
ea, me er zu Gaſt auf ven Heimweg, und ‚car bereits bie 
Nat ziec lich obrzer i als er benfelven .mirat. Ruhig 0% er 
die Strafe jwiſchen Nanblſtadt uns Au dahin, als plöglig ein 
Eu fel, welcher ihm die Schläfe durchbohrte, fo daß er ſofort 
it zu Boden früigte. Der Dlörder ftürge fi alsbald auf 
I en? Opfer und beraubte dasſelbe der bet ſich habenden Baarſchaft 
"don ungefähr 50 fl. 
Laudohut, 2. Men“ Der Berüber des ‚gemeldeten Raub- 
erdee ie — ehe man ihn foflen konnte, ent 
ben. Zweifel am ber Thäter haft ifı mit möylic, und ift der 
zbrcher der wrrheitaißere Sölbner Jozann Dalmaler, genannt 
Wümmerhanfel, ven Rüdell ⸗hauſen bei Mainburg. Der Raub 
run Bater von 5 Kladern und befand ſich iu ziemlich glin- 
nien Berhälturffen.. Die Spireı des Verbrechers wurden bis 
offenkofen und: Inyeliteat verjo:gt — von da ab ging aber 

c weitede Fin ergen verloren. Ia Piaffentofen faufte fih ber 
felbe noch einen braumm Anzug umd ıgıng won ba zu Fuß mac 
Drdotitabt,: im befiemMäbe er einen Brfaınten traf, welder won 
dent Berbiecheh, fowie dom dem Ver⸗achte, ver auf dem flüchtigen 
zahle) nom gar ntdıs'gemußt hat. Diejem bet er unter Tober- 
amdionung anf,’ ihn nicht zu verraih nm, und gab ihm feine Hoff 
nurg lond, in-Ingeluadt einen Pak zu erhalten, mit welchem er 
mad: Amcırıra durklommen lüome Dalma,er verzichtete ader anf 
ben Bernd, Lenitimationspapiere zu e halıen, und wäre im ent 
gegeny-fepten Falle auch abgefaßt werden. Rach den Hafenplägen 
ut fur ae Felle ſelbüberſtändſich uuf telesapyılgem Wege dar 
Signalement des Berb ch rs geichick worden, +8 dürfte ihm, 
mwenie-er fih wirklich dahin, der Weg Uber dar „große Waſſer“ 
beifegı werden — Nach utragen iſt noch, aß dir Ermorbete durch 
die Sılüfe zeſbeoſſen wu de, ſohin omyenblidiich todt biirb, und 
ihm sicht um der Kopf fat vom Rumpf. getrennt, fondern auch 
rede Then abgefghuitien wurden. Wah ftenlıh trug das DOpie 


OH ri „e, weiße der veibieqher ſich auf dief- We fe am fdhneliften 
anciguete. 


Speyer, 3. Novbr. Bom Samftag den 1. November bes 
Morgens 9 Uhr bis Sonntag um die gleiche Zeit klam an Eyolera 
feıne Erfranfung und 1 Todesfall vor, von Sunutag auf Montag 
1 Erkranfung und 1 Tobdesfsll fo daß der &efammtftandb nunmehr 
413 Erkrankungen mit 202 Todesfällen ergibt. 

Boien, 3. Nov. Der Eriblſchof Ledocho voll iſt von dem 
Obrrpräfidenten auf Grund der MaisBefege wegen Weigerung, 
die Pfarrſtelle zu Filehne anderweitig zu beiegen, zu 200 hr. 
Strafe verurtheilt and ihm eime zweite Equipage durch die Polizei» 
Bıhörde abgepfändet worden. 

Ueber den Schluß der Wierer Wolt-Uusftellung beriätet die 
„Dentjze Zeitung”: Fept iſt's allen Ernites zu Ende, Das war 
geitern ein ber — Brrftorbeuen würbiger Kondukt, ber 
fich zu Buße, zu Roß und zu Wagen die lange Zeile Hinabmälzte 
in den Priter, uud die Sonne leuchtete noch einmal fo reät 
warn und fräftig auf, um das Bild einer merfwürbig be n 
großart gen Matfahrt vollſtündig au wachen. Die Straßen und 
waren zu Brei genampft und gerädert, bie Pferde vor ben Omnir 
buffen konnten faum wehr fort aufden Wegen die fie zum lepten- 
male beat? betraten. So oft wie gejtern hatten ſich die Toura iquets 
»ohl an krinem vorangegangenen Tage ihrer balhjährigen, an Dreh⸗ 
ungen doch reichen Eeiften) b’ehem müffen Um bie Muͤt⸗ge unde 
war bie YHusjtellung im allen ihren weiten Räumen überfält. 
Namentlich in dee Kunſthalle ftand die Menge je dit gebränat, 
dag man fi nur mit Mahe einen Weg behaen konnte. Und bog 
»urden die Leute nicht müde, ich ftoßen und drängen umb fich anf 
die Fuße treten zu laffen; es war esen ber letzte Tag, au bem 
an fig) am dem Unblide al’ diefer Herrlicteiten erfreuen umd 
Stoff für Wintrabmd Unterhaftunren-enf-Bahre hinaus eiuſam · 
mela konnte! Was war da an blauen Flecken uub herabgetretnen 
Säjleppen gelegen? Stoßen und fich ftofrm inffen war die Parole, 
sad der jeder Einzeine unbefümmert um deu Audern handelte. 
Die beiden Gaferien und der Ringballon der Laterse, bie auf unb 
nieder färrenden Treppen waren unnnterbraden fo dicht -gefkllt, 
datß Maun aa Mann, Schulter an Stulter ftand und mur tm 
tangfamen trippelnden Schritte die Vorwärts: Bewegung id zu 
oollziehen vermechte. Um halb 4 Uhr begannen ſaͤmmtliche Baden 
auf dem Ausftellurgsslage zu lauten. Es war das Zeigen, bie 
gededten Räume zu verlaffn. Die Sonue beleuchtete mit «ihren 
‚oldenen Strahlen, als follte e# niemals Naht werben, deu Aus ⸗ 
itellumasplag nad bie vieitaufenpköpfige Menge, bie ſich num von 
allen Eden uud Emden ua dem Hauptpertal dee Inpuftriepala es 
Yin bewegte. Und der Spriugdrunnen vor dem Fury Bavifon 
ſchoß fo doch und ſo munter tn die Höre, als wiläte er gar widhts 
deven, daß es heute das ie temal jet und dab im einem nur mod 
nad) Minuten zähienben Zeitraume bie Wiener rungen. 
ihr Ende erreicht haben werde. Das Nebelhorn dagegen fehlen bo 
einige Ahnung davon zu Haben, daß es heute zum letztemal die 
Luft erſchuttere, denn kaum vernehmlich ertönte c8 mit Magenbem 
Laute, Immer gewaltiger wurde das Heer vor dem Hauptportale, 
amd Keifgend und ſchreiend verliehen, vog rädwärts gedrängt, die 
letzten Beenjhertnäuel‘ den Inbunriepalaft. Gegen halb 5 U 
war Ades draußen, bie Milirär- Muſillapellen fpielten die Bolls⸗ 
bymne. und hiemit hatte ber Böller Wettlompf im Prater, bie 
"Wiener Weltansntellung 1873*, ihr Ende. Scweigend verlich 
der Menfchenftrom den Ausnellungsplag. Die Anzahl or. 
an den beiden letzten Tagen war folgende: am Sauiftag 79,871, 
am Sonntag 139,188 Heute Bo mittags wird ſchen nahezu im 
allen Galerien abgeräumt und eingepadt. Ber br Galerien geht 
e6 gleichfalls fehr leb aft zu. Es werden Riten, Stroh und Hm 
argrladen und ber Pla bietet daſſelbe Bild, wie im den 


Tagen des Mai, J 
Deutiches Neich. 

Preußen. Berlin, 4. Nob. Eine Weigliche Verorduung 
vom h.uti.eu Tage beruft ben Landtog der Monardie auf bem 
ı2. November cin, 

Dem Nichstangleramte iſt punmehr der Entwurf einer Ean- 
curt-Ordnung für das Deutſche Reich übergeben werben. Dieſtlbe 
zecſäut in deei Theile: ein’ Band umfaft bem Text des Geſetz⸗Ent · 
wurfer, dazu gehäten zwei Bünde Dioriwe und ein letzter Band 
wit einer hiſoriſch dogmatnſchen Abhandlung uber "bie Concurs⸗ 
Sefepgebung. Das Ganze in vas Ergebnig die jähriger Arbeit des 
Sch. Oberjuftijratbes Dr. cher, wilher babei von bem Stabt- 
riäter Hasens unte jtügt worden tt. Weit bdiefem Eutwurfe = 
fpater die Reidy-juftiz@efegukurg ihren Abſchluß finden. 
jerinifhen Welt, ſchreibt dir „Köln Zta., wird damit eine Mrbeit 
überlieiert, welcher von Sahveritändigen, die Nägerrs baräb-r vifſen, 
ein epoch· ma send-r Erfolz vorheraelagt wird. Der Entwurf wirb 
von dem Reichelanzler fhen im nädfter Zeit dem Bundesratge 
unter! reitet we den, 

Yuslamd. 


Defterreich. Wien, 3. Nov Ich glaube bente beftimmt 
Tagen’ zu konnen, dag de M-yierung für ihre Hülfsmasrezeln ein 
Holegen, und zwar ein Sıker-Ualchen, in Ausfigt nimmt; ba 


dleſes Anlehen aber nicht mit ber preußifchen Regierung abaefdhlof- 
jan, ‚zur Öffentlichen ‚antoelet werden wiıd. Da 
and der eine ober der amdere n Deutjchland ua 
je der —2688 Jaralidenfonds) * an ber Zeis nung bethei 
ift mie blos möglich, ſondern es liegt pielleidye hier ſchon 
hu“ Aal vor, daß. es geihehen werde. — Bom Grafen Enam 
eine bejeltmende Meaperumg colport Eine Bırfön- 






EM feiner nachnen Umgebung —3— 4— die — Be 
h sh mil ’$ a3 * “ 
b jr cire — 9*— rg uud oll 
Sb * gehen ich r 
reich, Beriailles, A Nov. 
flüg Delegirte der Rechten und wird 
wi —— dad wär folgender Bafie vollee Einver 
wird allein fie ſich mit dem Botum der Drma⸗ 
„ber an ne Re ſogleich nach deren Bi der zuſam ⸗ 
erinun bleibt 
 geidjeßiner | rar 
ja mer) welcher auf einer dur an fe F 
[) tb 
Br N 


merfung geitsten zu dilıfen, daß er dem Schreiben an Ches 
Rn — A, unter a abe, „ge in mdalich — 
4. 314) 
Der 5 und 
mehrere 
wdulß-erjielt Sei: x Verfü * ber 8 des Mar⸗ 
und bb en eine Lunge Zeit “gefichert 
Diejer —— 
int bis zur Euſchtiduug, 
eine en zu erfahren, auf feinem Poren 
söglich a 
A Bi, mir Par fehen, die (comjervaticen — ſenn zu 






dir Necten wurde —A den Vorſchlag beireffe 
nzerung der Gewalfeir Mat Mahons auf 10 Jahre ohne 
Apr eines Titels eihfad und miverändert auzunehmen. 
29 3. Nov, Die Rehhle erſtrebt jehujährige Bolinachte- 
en *8 an dreijäurige Kummer-Berlängers 
—3535 hlen und ——* das 


— * ieh Bay) In dein heute fort 
—— fan ' Bug ar Verhandlung, ob Dlar- 

Paten die wich de Bazaine’s von 0. Yu 

* habe, worin — hen er habe unter den Maucern 

m 2 Stellung genommen, werde aber wahrſcheinlich nad Bea 


1. Ausjage Fey 3 
F — — as ac, 7 aus. Andere Zeugen ja- 


nd e hätten biefe Depeide dem Oberſten Stoffel un 
Piyac Abe ui und behatren bet dieier Ausiage „gen | 













*— rg Amit d’Arzac. — Die Frage ift noch nicht aufs 
aD ee große Serjation 
" Krianon, 3. Ron. Dberft Abzac, Adjutant Mac Mahon’s 


von bem cs ei —— Sloffela der Untet ſchlagung Bazaine ſcher 
Thatjache. Morgen folgt die 


ee — vbie , 


NT Zandtag. 


Münden, 4. Nov. Bezüglih dev Wahlen bes Bräfidenten 


und der Selvetäre der Mogeorbuetenkar mer ift ein Kompromiß 
wiſchen beiden Ka m angebahnt; die Verhandlung int 
k 


Sel der am 1. November 1873 ftattzchabten zwanzigiien 
—2* Thlr: 20 Bode find bie 
J 902, 1116, 1272, ar 
„I757;, 4821, 1851, 199, 1992, 
12236, 2266, 237l, 2455, — 
— — —* 
— 5614-5766, 6363, 
—— TB, 7343, KT ae, 












7,3953, 90BL, 9249 san IB, iQ 
9649, 9; (hung ans 31. Dejember 
fen, 3. Rov. "Bi er Gewinnziejung der öiterr. fl. 500 
{ fielen : der Haupftreffer von son. 300,00 auf Serie 


auf’ Serie 2329 Nr. 1, 25,000 fl. 
‚000 fl. auf S. 15,145 Nr. 2. und 


70 rtanffurt, den 4 November. 


— ee Tayı at eat bereits einem Nid- 


Sr lat er Biele‘ — —* —— in 


(be —* t, bei maungelnden Kaufluit jest nur zu niedri 
Seien anzubringen. Das P tum) sperliert —* 
wieder das Bertrouen und Fiftrtefeine begonnenen Auläufe 
gingen daher heute zuerſt ſmmtlich Nebenpepiere den ſirebrgang 
und riſſen — mit ſich fort: Won lehteren, welche 














mehreren heute fattgehabten Verrawimlungen von | © 


" [beinpapier, in jeder Größe je Srifrart in ne 


auferbem durch mattere Berliner Eourie gedrüdt waren, eröffneisa 
Eıeditattien mit 217 und hoffen 215. Staatsbahn gingen bis 
333 und, Yombardın * 1632 herab —** 58 
fehrten mit wont 6nahmen im mei —** —* 
He fl, Elſabeth 5 fl. matrer. Banlen blieben ebenfalls 
darchzehends matter. Deufdye Effeftenbant 3%, Provinzial, Dis- 
conto 2/40,  Deutiche Berrinsbant 3%, Bankorsein duo - 
Barınftäbter 5 fl, Württemberger Bereinsbant 212%, Deherr. 


Deutiche 1%aWe, Keen. Ratsonalbant “in De Handel 
geiellfhait feit. eiterr Silberrente nach Speer zu 
16"s umgeſetzt. Wmeritaner. ek _Ben ct ten —58 
Kurheffiihe und Frelbur er Lodſe beſſer den Wach 

Wien und Londru höser, Paris —32353 —— 
niedriger. — Abende 8/6 Abr 
Creditattien 210 15a — ld "Ns r taatsbahn 333 
— 2 ber, kom 1632 bei, Effetenbant 
11 3a—13, Brooinial · Disconto 972. HN, Silber 
rente 64. Satigter 204, Eltfaheth 21742, ver⸗ 


einsbant 135. Tendenz matt |  Ailsdadin® 
Baperiihe 59 Obfigat. —— bei, Atatlo —— ber, 
490 93H2.8., Grunbisitbthf,-Oblig. AB?) &,; irn 


Lid ©, Bayer. Dithatn 114 nme | ? 
Ausbatd-Imgenhaufen a 7 Ar 14! 4 * Am + 
——— Vccusijcht Caſſen⸗ II. xxr, bo. 


— — — h = 







soppelis . 9 
nu» 





— — * ale“ EN 2— ir NZ 

„ Tull. Smpgrı 

Ta re msn 2 a — J a 
Berantwortlicher Redatteur: Fr. Brand. 


—— — —— —— —— —— 
"Die Unterzeichr ete empfiehlt fi zur Anferti 1 
WUdrefi- und Searul latiousf Herd % 3 
en 
fuhrung zu billägften Preiſen rn bei [hmellter 


hl in Briligen. an) Sa — 
14 T e Sor eu en: = ne 
Katar * —* Umgebu 


uf — d 

in ſtat ee nis ee w E 
um ein IE —— —8 
chirt von I, * * Preife von “u OT 

Bo. der „Bärzbuegen (| ro Ar große Bände, 
mit zahfreichen Houſchnitien —* wir nur 
noch einen Leinen vorrath; -Preis_per "ßro od. $ fl. 

it geneigten Auitrögen cmoſi hlt 
Bonitas-Bauer’sche —* shandlung, Buch- 

cker i-lıra — 
Würzburg, im nd Meindr * 


s zur Kole. 


4505) Den 


= ar Sehen Panyan 
meratag 
Kg und 


Zn binven 
olitäubig —— uab-| 





(8; ebenip ut in Bee iin 

ar brieflich: 

&eöppennene(Yesre, | WDR SEHBT Fulsankallr 
I sis 14 3 
‚459, Ein Innen, Ride ne — ehlachtparihie.. 

’ — — — — 
ft order 
Frage Sea Neun Brake | a Mar 
Hörkeinsgaffe Rr._ 12. 4 —*2 bitlig 
* ——— Küche * u fett re sr en 

u Dermiet ⸗ 

—— ——— —u— at, weldes —R 


reine AUent Wertſtaet ei⸗ net, wird 
don eit er ſoliden Familie jafort 
gefuht Näh in der. Ep. 

63 wufde.ain Samflag Miend 
eine filberme Brille in grlinem 
Rutteral verloren. Man bittet 
um Mücsobe gegen Belohnung 
24, Aber 

"(4350 


Her * —S Kapi: 
falten e Siger · 
beit 3 Erp. 


Bis 1. Februar ift eine Me ⸗ 
janenobnung von 2 aim 
mern —— Bd Holy s —2 

e, Wafferleitung ins „Haus, zu] Seumels r E 
Jeder, (434913 Stiegen, 


Geschäfts-Eröffnung £ Empfehlung. 


Ich beehre mich einem geehrten Publikum von Stabt 
und Land ergebenit anzuzeigen, 
gehabte Pachtwirthſchaft zur bayeriſchen Krone verlaſſen 


und eine MReſtauration 
Gebäude eröffnet habe. 
Wohlwollen höflich 


(4474) 


Entbehrlich gewordene Gegenftände, 
Betten mit Bettftatt, für Dienftboten geeignet, mehrere 
änglampen, Roulenur, Gläfer, Krüge, Kaffeefännchen, 
fien, Mörfer, und Berfchiebenes zu verfaufen. 
Näheres in ber Erpebition, 


Casino. 


Donnerstag, den 20. ds. Mis. 


in den 
Dr. Warmuth’fhen Säälen, 
worüber das Nähere f. Zeit ver- 
öffentlicht wird. 


Arbeiter- 
Unterstätzungsverein. 


Die Beerdigung unjeres ganz 
sun dahingeſchiedenen —— 
kebes Hrn. Georg Eh Ebrift, 
ter, t morgen Donnerss 
2ag den 6. Nev. Abends 5 Uhr 
vom deichenhaufe aus ftatt, wozu 
Die Mitglieder cinladet (4469 
der Borfiand Breuder. 


A70 3a) Einen braven Lehr: 
jungen judt 
®r- Manmpärtuet, 
Buchbinder 
in ber Bilttnersgafle. 


—— en gr — 

en verſehener Kellner 

wird im einem Cafe geſucht. 
Ri. Barmelitenfirabe Nr. 2. 


4466) Ein Sattlergebilfe 
and ein Lehrling werden for 
gleich gefucht. Näb. in der Exp. 


4505 35) Geſucht: Ein zuver- 
aubPnccht mit gus 
gaiffen filr ein — 

lungebaus. Näh. Erp. 


4466) Ein 4465) Ein Mezanenzim: 
mier iſt an ein: a mg Perjen) — 
= — Räb 


Zwei unmöblirte 

Aorteree immer mit Stall. 

für HH. Offiziere, find jor 

gl zu beziehen bei H. Welſen ⸗ 

laußerhalb bem Zellerthor. 

Getraute: 

Im der Pfarrkirche zu St. Peter: 

Eduard Bauer, f. b. Tele 


graphen · Affiftent bahier, mit 
erefia Yang, Verwalterstochter 


von Aub. 
a erih, Schreiner, 
von Heu⸗ 





—E Hirmann Groß, Gurt.·be 


ner, mit Gertraud neiber 
von Aufenau, * 


Für das mir bisher geſchenkte 
dankend, bitte dasſelbe auch in mei— 
nem eigenen Hauſe zu bewahren. 

Rottendorf, ben 4. November 1873. 

























Höchſt empfehlenswerth! 

Gebrüder Leder’s balſamiſche Erdnußöl⸗Seife 
als mildes Waſchmüttel für zarte, empfindliche Haut 11a» 
mentfich von Damen und Kindern & 11 fr. und & Padet 
(4 Stüd) 36 fr. 

Dr. &, Beöringuler’s aromat. rc 
(Daintefjenz d’Can be Colo me), ein — feines Parfum, 
dient zur (gene ber 2 — zur Stärtung 
der Nerven acon 46 u. 27 fr 

Dr. 2. Beringuler’s Kräuterwur ei — 
ur Stärkung und —* der ——— eg 

aare, ſowie u Befeitigung der Schuppen & —* ef 
Das alleinige er pe — Specialitäten befinbe. 
ſich für Barbuda Hofitrafe. 

1875 85) 


daß üh bie bisher inne 


zunächſt ben Expeditions— 


Achtungsvollſt 
E. Dietz. 


als: 2 gerichte 


echte Glöckner’schelug- u. Heilpflasier‘ ) 


ein Gebeimmittei 
mit Stempel Di. — — iſt 2 den be 
en, Dü —— 


Medicinalbehörden geprüft und empfohlen gegen 
co en, alle offene, wie zertheilende, er» 














\ 


4229 3) Eine gute Köchin 
wird gejucht zu foforti — Ein 
tritt oder Aushälfe Nah Exp. 


Eine gefunde Amme ſucht 
Stelle. N. i. d. Erp. (4113 3 


4456 3a) Gründlider Unterricht 
in ber englifchen Sprache 
wird ertheilt. Räh. in ber Erp. 


4463) Eine gute Eitber ift 
zu verfaufen Bürtnersgaffe Nr. 19, 


Ein möblirtes Parterre 
Zimmer nebft Schiaftabinet ift 
zu bermiethen. Heidingafelb, vor 
dem Thore, Nro. 425. (4443 


472 Ein Kindsmädchen 
wird fogleich gefucht; auch finden 
einige Mädchen , 
fönnen Stellen. Näheres bei 
Fran Voitel, 5 Diftr. goldene | | 
Sans, 


er Expedition. 


‚ 


Mei Drüfen, Fle 
rene, derbrannte, im fophilitifche Leiden, Bund: 
= — Entzündungen, Seſchwulſten ꝛc. und 
bei all dieſen Krankheiten durch feine ſchnelle, un⸗ 
jr ie anf das Glänzendſte bewährt. 
*) Zu beziehen per Schachtel 18 fr. aut den Apothelen 
in FE ng, Schwabing, St. Anna- 
Apothete in Anden, Elephantenapothele 
in R enöburg, duch Apotheler: I.Edardt, Luͤchs 
in Mürnberg.| 


BSEERBRE ” 382883 


Marsala 
beiter ſicilianiſche Magen: u, Deffert:WBein. 
Niederlage in ", und ', Driginal-Flaſchen, 

unter Garantie der Wechtheit, bei 
Peter Metzuer Sohn, 
Semmelsitraße 3. 

NB. Franzöſiſchen und ungariichen Rothwein 

in Y, lachen Acht und billigit. 
Bon hödäfter Wichtigkeit für 


Augenfranfe 

























4476 Es wird ein braves 
Weibchen des Tages über 


Balsam Billinger’) 


u größeren Kindern ge-| Das ächte Dr. White's Augen e ** eumatismus 
n ver innerer |wafler von Traugott Ehrhardt ns Gich 
Graben Mr. in Or ⸗ Breitenbach in Thüringen gepeät — den größten 


med Autoritäten, Radical · 
beilmittel ſelbſt in dem hart» 
nädigiten Sällen 
Mit dem größten Ehe 
angewandt in den Hojpi- 
täleen zu ige en 
en, Leipzig und Paris 
g Küintt * Berlin, Dr. 
von Bilfinger, 
*) Depot in Würzburg 
in ber @ngelaperneize 
(424 


— Reglies Heiralls- DIN; 


4471 20) Zwei ineinander: ]4379) Cine junge Dame 
ebende unmöblirte, auf dem Bürgerftande,.fath., von = 
ciel. Wunſch auch grnehmen Atußern, wünf ſich 
möblirte, abgeſchloſſene mit einem gebildeten, oliden 
Zimmer mit bübrcher| Mann, wenn aud Wittwer At" 
Musficht find händiis am fetten Alters zu verehelichen. 
einen rubigen Seren oder) Grafigemeinte Anträge 
Dame zu vermietben. 1 Bletsorapfie find unter A» 
Naäh. in der Exp. :980 an bie Erpkb. erbeten. 


4468 Ein gut möbl. Zimmer |;; 
it an einen foliden Herrn ſofort 
zu vermiethen. 

Näheres Erped. 


4417 Ein Zimmer möblirt 

oder unmödl. it an einen Herrn 

bis eriten Bebruar zu vermietben. 
Näheres Erped. 


4478 Ein ſchulfreies Monats: |c 
mädchen wird d geſucht. 
Näheres € Erbeb, 


— — — nicht 
Medien = jeit 1822 in allen 
Welttheilen befannt und be: 
rübmt geworden, worüber 
viele, viele Tauſende von 
Auejten } Aug und it ä Fla⸗ 
echt zu beziehen 








185110) Würzburg. 





4473 Ein Eogis von 3 Zim · 
mer mit Küche ift bis Lichtuch 
zu di vermiethen. Korngaſſe Nr. 8. 


Dampfkochtöpfe 
ie Ebrist, Umbach bilitgn 


&. Rödelborger 
sn Marktplatz. 


er 
7) 
























Würzburg. 
Im grofen Schrannenfaale 


ontag, den 10. November 1873, 
A Abends 6! Uhr: 


Paulus, 


Großed Dratorium in 2 Abtbeiungen von Felix 
u Mendelsfohn: Barth olö® ö 
water gefälliger Direction des Herrn Rapellmeiters Dr. Mud 
und gütiger Mitwirtung dir Frau Kreci, Fräulein Röder, 
der Herren Kreci und Richar d, ſowie vieler geehrter Damen, 
Küinfler und Dilettanten, 

Eintrittslarten: Referoirte Sige à 1 fl..30 ke., nichtreſervirte 
Sige à 1 fl, und Stehpläge & fr, jowie Tertbäder ä& 6 Er. 
find in der Barth’ihen Muftkalienhandlumg zu haben. 
Abends an ber Kaffe erhöhte Preife zu I fl. 45 fr, 1 fl. 12 ie 
und 42 fr (4455 





"Das Damen-Mäntel-Lager 
# von Albert Lamm 


C befindet ſich, wie jchon ſeit Jahren, auch zur die maligen |) 
C) Würzburger Meile 1) 
Tu nur Domstrasse 
-) im Laden des Sädlermeiiters Herrn Joſeph Wolf. 
(@ Die betannte Solidität und geihmatoolle Ausführung?! 
M| meiner Fabritate bewährt fih auch dietmal auf's Deut: 
5 Tichfte und ift mein Lager in Raquettes, Paletots, 
 Doliman’s, Pellerinen & Aachen ganz bejonders] ) 
reich ausgeitattet. PAR | f 
34 verkaufe auch im Einzelnen nur zu 8 


—2 
Fabrikpreifen ug =?) 


C 
und e dem Beſuch eines geehrten Publitums ſowi⸗ } „) 





















































9 











9 meiner wertheu Kunden mit Bergnügen entgegen. — ——— — — 
CB Albert Lamm. D Monbelli-Concert. 
2) Zur Meſſe: Domftraße im Laden des Ce 


12) 


Sonnabend den 15. November um 7 Ubr 
im Saale dec Schrannenhalte. 

Programm des Concertest 

1) Kreuger-Sonate (Beethoven) Wallenstein u. Heermann. 

2) Arie aus Figaro's Hochzeit (Mozart) Marie Monbelli. 

3) Fantasie appassivuata (Bienztemps) 22 Heermann. 

4) Urie aus Somnambula (Bellini) Marie Monbelli. 

5) Schlummerlid (Schumann), Don Zuau Fantafie (THalberg) 
Martin Wallenstei 

6) Spanljche Lieder (Mradter) Marie Monbelli. 

T) Nocturne (Ehopin), Ungsrifge Lieder (David) Hugo Hoam- 


mann. 
8) Oberon Duo (VBieitrtemps u. Wolff) Wallenstein u. Heer- 


mann, 
Billetverkauf täglich in der Stahel’ihen Bach ⸗ und Kıunfl- 
handlung, wo auch vollftändige Programme zu haben find. 
3 der Pläge: Nummerirte Sige im Saale à 2 fl. und 
1,8 fl., Enirée A 1 fl., Gallerie & 36 fr. (4436 2a) 


Erklärung. 


7° Der —— erllärt, daß er die dem Hrn. Schuhmacher ⸗ 
meifter Georg Michael Neft in Kirchheim zwgefügten Beleidigungen 
hiemit zurädaimmt und wegen berjelben genannten Hrn. Neft 
um Beczeihung bittet. Aa 


Kirhheim, 2. November 18738, » 
Martin Deppifch, 

4442. Unterhändler. 

Eine gsoße Parthie Halbrunde74308 25) Umterzeichmeter | 
einen @irenbabnfehweh|bit 1, Demaber [Su de 
len werden zu faufen gefucht. Ren dar Be 

fi 


Sädlermeifters Herrn Zofeph Wolf. (4461 3a} 









ME Patent-Sammiresten: FU 


und schwarze Seidenstoffe 
erftaunlich billig bei 


August Frank, 


4464 vis· · vis dem Wilrttemberger Hofe. 


Uhrenausverkauf. 


von Eylinder- und Ankeruhren, Schwarzwälder, 
Megulateur un Pariſer Uhren, Ketten in Talmi 
und Stahl werden wegen Geihäftsaufzab: zu erſtaunlich 
billigen Preiſen abırgeben. 4 
ämmtlie Uhren fin) von ber beiten Qualität, 
Nigeres Haugerpfaffen zaſſe Ar. 1. (4440) % 


Sagdverpachtung. 

** den 20. I. Mts. EN a 
SUhr wird im Schulhaufe dahler die circa 1400 Tagw. um- 
faffende Jagd in 2 Zagdbözen auf meitere 6 Jahre, 1974 mit 
1879, unter den am Strihstermine befannt gemadt werdenden 
Bedingungen Öffentlich verit"gert, wozu Yiebyaber eingeladen werden. 

DOberdürrbadh, den 3. November 1873, a 

Die Gemeinde-Verwaltung. 

Fleischer, Birgermeifter.t; ' (4455 Ya 


Mittwoch, den 12. November (fd. 38. 
Vormittags 9 Uhr 
werden im Gebäude Nr. 315 am Zellerthore verichiedene unbraudbare 
Gegenftände als: Deden, Veintücher, Strobläde, Mäntel, eiferue 
ya, Täßer, altes Eijen, Kupfer, Dieifing ꝛc. ıc. Öffentlich gegen 
aarzahlung verjteigert. 
Wiürzbitrg, den 4. November 1873, 


Die Pal. Garniſonsverwaltung. 4452.% 


Anna Mayer vormals A. Brand, 


Auguftineritrafe We. 12, 

empfiehlt das Meueite in fertigen Damen: Süten in 
zund & capot :c., Sutjformen, Sammt, Täll, 
Blonden, Federn, Blumen ıc., Eachemir, Gapot: 
bütchen & Gapusen für Hinder in großer Aus: 
wabl zu den billigiten Preiſen. 

NB. Dajelbft fann ein Mädchen Das Pupgeichäft 

(4444 3a 


Ablieferung in dem Yaufe des) bilfen gegen angemeſſenes 
nädjten Jahres vom Yuni an,|nnerar. Nur gut quali 
Abnahme an Drt um Gtelfe.1 Bewerber köonnen berüd 
tänge 2 M. 60 cm., Breite 26, | werben. | 
Dide 13 cm. Nän. bei Yean| Euerdorf, den ZI. Re 
Gilles, Holzkandlung in Wies- |vember 1873. 

baden. (4394 3b 'Scheubel,:t. Notar. 


4363) Ein gebilb:tes Frauen: 
jimmer von gefehtem Alter, Ochſenfurt. 
der framöſtſchen Sprach: mäch ⸗ 4353 35) Cine Wobnum 
tig, wünſcht eine Stelle ale Haut» 6 ) * it Sal 
hältrin oder Kinder zu beanf- [PO Zimmern mit Salon u 
fihtigen. Näh. bei ben Urfu-[allen Erforberniffen, jomie Zu 
linerinnen von 12—2 und 4Hjtritt zum Garten, int jofort zu 
Uhr (2b vermiethen um 160 fl.. Sellerei» 
2 gafle Nr. 312. 


‘„,Annonce |=N Titer Milch 
4250 36) Ein junger Mann 30 Liter ‚Milch 
fucht baldige Steite als Com |fönaen täylih abgegeben werben. 
mis, gleichviel wilde Brande,| NA. in der Ep. (4323 36 
— einen Heinen Weiler 433030) Ein Logis vn 3 
Gef. Offerten bittet ımam unter Zimmern, Laden n:dfl Laden · 
Chifre #. P. in der &rpe zimmer vom 1. Diyemder an 
ditton de DI. zu hinterlegen. u Decmiergen, Rp. in der Erp. 
4378%) Drei Mkeganen:]423535), 1 geübten Ir 
Zimmer mit Küche ind bisfbeiter ſucht 
1. Februar zu virmiethen Shit» | Shneidermeit. Matterſtock, 
hof tr. 6. Shuftergaffe. 





gründlich erlernen. 

4336 3b) ine kinderloſe Be- (381) Ein jehr gutes Tafel: 
amtenfamifte fucht aufs Ziel ein] Elavier if au verfaufen. 
braves, reinliches Mädchen, | Näderes Grped. 

das bitrgerlih lochen und bie —* 36) Eine große Berk: 
Dausarbeiten verrichten kann. att ijt bis 1. Februar zu ver 


Nah. in ber Exp. iniethen. Franziekanergaſſe Nr. 1. 





WULLULN er = — 


Eh Nachricht f& Daujen. 
N) *  Mabart Ehretiem’vonNanch ER hiermit; e Ehre } 
—— daß fie mit einem grogen, oeRanler tirt en Sir 


— 


Woll ei Spi 
iR a Be Br Em (retten I fr 
ZA Bow Jioneny x eingetrofjen , 
d t- auf der 
Le nur 


N ee vor dem 









— Praxis der Folhsschule. 
fit foeden in neuer anf bet u "eingetroffen. 


. Staudinzer "ide Buchhandlung, 


dem u ul 
erden: 


Kſtag 9 Rt Me. J 


wird in dem Maicr'ſ Ki ie, —55 ein im Streite 

liegendes Pierd, (Walla ahre alt) gesen baare Zahlung an 

den — Aue. vergeigert. 
Bergt 1873. 





Vollmuth, Bürgermeifler. 4492. 
Wafjerbellesg Perrplenm und Ligroine billigft zu 


haben ‚bei ” 
Eranz Walther, Spengler, 
—V. Difie. am Britdenberg. 
F Aa — — or — 9 billiger. 
jeberorrtänfer 5 ne große Parihie ee 
—— u. Dochte. 


Trrin ngräslinge 1 I Spar) Geitern Abend wurde von der 
flere | $ 


z ıhöne Tufiteine| Marientapelle durch die Brom 
find zu verkaufen. Ohert ats bar e eine GrIdbörfe, 
naie Niro. 11. (4603| Qanalt 21 fl. in Eafferfcheinen, 












v rioren. Geiällige Abgabe gegen 
Bilehnung an die Ep. (4511 
nn ai 


(4519 36) In der Nähe des 
Sayale m ein Freimslicer, 

vita Zimmer ſundlich an 
einen foliden Herrn au vermiethen 
Näp. in d. Exp. d. Bi 


Eine gunbliche : n 
von : Amen, ei Pig 
gen & örderniflen, 1. Stad, ja 
fo:t —— iſt zu vermietben. 


Siro e Ar. 16, „ar 


Ein Portemonnaie mit 
etwa: ld wurde geitern. 
den. Abzuholen gegen inräd. 
frage Nıo 15 nen, 


Pag Bänder tn an grubenzafle Ar. 6, 2 og 
nommen — 2⸗ — 


Maurer & 
— 
ſt 


4510) Zwei Zimmer mit 
ee Rechgelegeinkeit find ſefort zu 
_Räy. In der Erp. 


Ein’ größes BE 
a a 


one geleifen 


fer; Eine — — n⸗ 
ung von 2 Finmen, Rüde u. 
Ör iſt ar eine rubite ar 
mes Lvgis mit Küche in einem mılie si: Kinder auf Lich meß 
en Haie." RE in d Jar soinkethen ' Dönter- «Piaffens, 
Ve aaffe Air. 10, 3. DIR. 
brpn Eine 


Ars Eiſen, Mefling, iethf, 
— nt köchin van Sue Wh 
kodjen Pännien, 


inn, 
gun? witd in der Semmels · chen, dh 
zafße Rd. Hi 'zır hehen Preifen Siuen Ein Bau ot 
angelauft. fucht eine Selle. Rap” setär 
4516 Nöder. Winkler, Bi; enpet Ar 


Solide Däbehen erhalten: A in a dar 















BE: pi: 


Ein einzelnes auen 
mer judt bie Abe ensii 


fofort Stellen. Na na F.Rhcı g, kochen; bilgeln und aigen fan 
ae No, 18, ner sc nucht doglach einen — 
tlegen. Nah. in ver Exp. 


Im Selbſtoerlage der nit Beer te * 


ift erxf ienen wid Mu bezich k 94 
N ne. 
Bayerischer I je schäfl “Ra len der 


zum Gebrauch für u 

Anwälte — Reutämter — —— — Pe — 

» R&erichtsboien und Hau⸗ valtungen 
für das Jahr 


— 


Unterʒeichnete 


Bor längerer Zeit wurde ein 
Päckchen auf der Domftraße 
bei Beln. Koh 


hinterlaffen. 9 
ter, Ru —— 


In Taſchenformat, mit Ed eifbapier verjehen, 1124 
jtarf, elegant gebunden 
Preis 36 Fr. h 
Anftreichen und Merten der Tage, 2. Seneafogie bei f, 3 
Bayern, 3. Saleudargn> iur, ‚Kirtragm und Bor ’ 
6. Die vier Swotember, Deaeliht 5 ie 
Feſtre ‚„ 9. Sa’ — Noyienl0. ——* e 
uni, Laß 
Zırjenbeichnutige- Tabelle, 12 Badträger: Tarif, 
ar, 14 Berzeigniß des * Gewſchis zum Hr 
wit, 16: Wireiänis der gembijnliihn Boten-, Fuhr- 
Sauf: aelegeıh iten, 16. Sehenswirbigteiten ber Stadt 
burg, Wegweifer der Stadt nung, na feinen funf S 
nten-Wrehelm, Tarelte zur Hınre - u 
—— ——— vargehmaßes ın das ya 
1. Ds bayer. Eubitmoßes in das Enbit-Metermaß, 
IV. Der bayer. Fliſſizteuaiche in das ertecmaf. 
VI. Des biiger. Eebſchtes in das Miergikhel)c 
Wandkalender. 
Für Wiederverfänfer: 
Tofchen - Kalender BE 
Nur im Dutzent und ungebsn gt. 
reis AS fr. pr. Dugen 
auf rege Theilmahme des (echrten vublilums. 
Bonitas-Bauer’sche buchdruckerel. 
er oh, deu. Nov. 1878, 
7 ie tt 8. Abonnement 
Das Stiftu eſt. 


“halt: 1. Kalender · Tabelle auf alle Tage bes Jahres zum 
Kalender der Niraeliten, ;\ Sonnen: — 
der Ahaler, Krouehtaler un 
13. Troſch 
— mit alter und heiter Nammeritusg, bearbeitet 
ı. Des bayer. Zlähenmaßes in das Meierifihe 
Y. des bayer. Sgaffels ır. in das Yirermas und umgefehrt. 
Breis 6 fr, hi Ai 5 fr. pr. Stüd. 
mit 12 Bildchen, Erzäplungen und Plnetboten. 
Da der Br:is fee bilfig geiiellt üt, Pi hofft 
Fi 
Sladt Theater. 
Luſiſpicl in —— Ah; von 





(4513 








4488 2a) Ein vollständiges 
Schloff zwei Fjeug, 
jedoch mod gut ırhalten, 
wird zu kaufen geſucht. 





Donnerstag, den 6. Nov. 1878; 
Abonnement suspendw, 
Die Yudin. 

Rät. in der Exp. Sroße Oper in 5 Aufzugen wach 
OIZIZXXIXTZ |dem iranzönfchen won Baron 

con Yıchteniteim. Wiufit vom 


Thee & | Haken. 
in feinften Qualltäten ——— — — — 
‚Sum: Derein 


Heute Mittwoch ei 
Versammlung 

in Saunderbraubanie. 

43U Der Zurnrath. 











emp HD 
Dietz, Co Gonditer 


4434) Kür einen Für einen jungen 
Mann wird in einem Spryrtl- 
dr Schniwanchaeichdite «ine 
Leprlingähelle euch von 4430) 


Walter, 
= Restauration Berger. 
4479) Mothen D onueretag 











4485) Sofort ober bie 1. Des: 


Imber c. ſacht ein ſchönes Pr 
er von 6 bie 7 Aintmirt RR. * - 
bet” ein Differen Haus Famter) erg Bier, min benit 


Ürge gegen Baarzahlung 
.„ 3. Walter. 
* MNineptomccate 
Im 2. Dife. Angensaff Mr Für Brunnengräber. 
wid Wolle auftorbäridt, Vatt- | 4395) Ein Brunnen „ii in 
zöd: und deral. Sachen, wolleue Accard zu geben. Lufttragendt 
mben ud Welsmaaten anf [wollen Ich melden, Muterrs 


der Mafeine billig dertttllet. ürerelerplog Nr. 1, 


einladet 
Werger, Petrreplat. 





— — 


4 


Liederiafel. 


Für die gütige Mitwirkung bei der letzten Produktion 
erstattet den geehrten Damen, Künstlern und Dilettauten 
den verbir.dlicksten Dank 4483 

der Ausschuss, 


Liederiafel. 


Heute, Mittwoch — keine Probe. 4487 


vVorm. Hofbranhans. 


Hente, Mittwoch, Abends 8 Uhr 4500 


Letztes Doppel-Eoneert 


der Sänzeroeieliiaß 
B. Güntber „ M. Meiruer 
I. Diem 5. Movg. 


Cafe Windifchmann. 
Diorgen, Done stag Abends 8 Uhr 
Mobichieds:Eoneert 


von M. Meirner & Moog. 4499 


Gafthof zum Strauß. 


‚Heute, Mutwoch den 5. November 


Großes National Concert 
der befichten Tiroler Singrrüeichihaft Franz Bader 
aus Yettual 
2 Herren und 2 Damen. 
Anfang Abends halb 3 Uhr. 4508 


Hl. Vollhaäringe in “. wd-'%k Tchn, Stod 
fiſche, Türtlinge, Salzlaberdan und Sartdellen, Gelee: 
aal, Rolaal, Scortinn, Anchovis Caviar u. mari- 
nirte Häringe Ochſenmaulſalat, Salze und Eſſig 
Kummern, jowe Fromage de Bıie, Edamer, Kräuter 
Pormefan:, Neufbateler, Namadour:, Emmenthaler, 
Müniter, Mamzer und Limburser Käſe empffehlt 


2. Joh. Schäflein, 


4 Fitma: Seb Carl Zun auf der Brüde 


Johaun Bäuml 

aaus Frauensbad 
empfiehlt ben hohen Herrſchafter und dem verehrten Publikum 
eine ‚roße Au wehl von 

Damen: & Kinderftiefel 
in allen Sorten mit Gummi und zum Scnüren. Doppelte 
Sohlen auf Rabmen und umgenäht. Sr aber feite Preiſe. 
u 


Alle Beftellungen werden ongenommen e enüber von 
d>e Bifchof & Mattefio® > 


Großer Ausverkauf in 
Wollwaaren. 


Wegen Aufzabe unſ⸗res Det lzeſgäffes geben wir unmfere 
ſammtſiche Wollwaarn zu herobgefrgten Preiſen ab. 

Befonders nufere ſCon län.ft befann en ächt wollneu Herrn-, 
Damen» und Kinder⸗Unterleibchen und Unterbeintl iver, Trico- 

zuhenden, Damn und Hern-Zuhe-, Damen Weiten 

und Kragen, Gumald,en, Kinderjädh:ı und Rodchen. 

Die neueren und morderniten Chignons Häubchen und far 
pußen, Sotipſe in allen mönichen Sorten. 

Baummoline Rinderjiddhen und Höschen, Kortur terfleidchen 
und viele nicht genannte Artile. 

Diit Berfiherung reeller und billiger B dienung bitten um 
geneigten Zufprud) 

Geſchwiſter Kalbfell & Ep. 

* aus Neutlingen. 

Bude gegenüber der Piaffenmühle Nr. 4. 
4489) 12— 15,000 fl., 'h:il- | 4490) Ein möblirted Zim 
wetie aut‘. Brei, MD ein Pruer ft an rindn Gere auden 
lihen. — ‚mischen Sut u:co;. e I. ie, 





Ju) cu dr 


çet 





werden bie 


Würzburger MePd-Anzeige! 
Das große Waarenetager von 
A. Marr aud Darmſtad 

»finset | 


zur dieömaligen Herbitntefje | — 
— mr n hu \ 
chen, Scerren:&achenez, 


vis-ä-vis dom Schulh aus nnd em 
rohen bekannten Gals & € 
ale So ten Iinterbofen, Unter 
—* ee» 

decken, weihe und vote Bett⸗Colter und no 
viele in dieſes Fach einjchlugende Artikel zu außergewoͤhn⸗ 
ich billigen aber feſten Preiſen. 

Achtungsooll 


A. Marx aus Darmſtadt. 
Die Bude befindet ſich Juliuspromenade, 
dem Schulh ruſe gegenüber, 


bemden, Herrenſocken, 
ffrümpfe,' gritrit c mo amm-bre3 


Borzügliche Bamberger Schinken, geräuchertes 
Schweinefleiich, E⸗rvelatwürſte ächte Frankfurter Brat— 
und Weberwürfte, Surfen, Gaumenjalat u. Maronen 
(Frucht von befter Lage), empflehlt billigſt 


A. Hirschien, 
4514 441 am Matt. 
NB, Mindener Salon-Erpoit-Bier, ſowie 
Aſchaffenburger Bier in dl⸗ſchen 3 


Geſal ine Schweinefnödle fortwährend zu haben, Gothaerwurjt⸗ 


waareujabrif: 
A. Soffeld, 
Far 2... Mettengaffe Mr. 10. 
Bekanntmachung. 
Maelnen Stunden vn? stk hochverc arten Vublilum 
e 


en werthen en | 
ait fi Mi une Umge *9 Beer die bekannt, dan ich wieder 
die 5 





— 


m geihen a Dies bur.bfichtiges Porzellan 
e bejngen Habe. a : A 

‚Yu habe ih ei e Partbie Aueihuf vom obergenanatem 
Borzelau, meld:# ih m auffallend billigen Preifen verkaufe, Mein 
Stand b’findit ich auf dem Dominilanerplay vor, der Meitauratton 
bes Herrn Ag md ade des Herru Lo mtutjcher 
Kätt und ft mit firma „eh, Worauf, IM zu „adhten bitte. 
noch biste ih den ächten Porz-ilan Ausschuß nicht met 
dem gewöhnlthe.: ig re uß zu verwedieln. 


4171 och schtunysooll 
Ludwig Döünxges. 


| hg Ah A 
den 8, er Ifd. S 
— —— 
Kaufen as den @eeen dee fünigl. Ha 
Veitohß vheim gegen 3 derſteigert, und Kabfel 
biemit eingeladen. 4506 


— — — — — — — —— 
nt i Afıın 
Geschäfts-Eröffsung & Empfehlung. 

Ich beehre mich hiermit der verrhrten Nadbarſchaft, ſowie 
auch * ——— Puolitum und Belaunten eruebenit ans 
zugeigen, dag ich von morgen den 6. ds. um die Reſtau ation 
Tewonia, vormals Shwanhiußer, eröffae. f 

Fir guten Kaffee mebit guten Sp:tjen” umd Getrünlen wirb 
bejtens geiorgt. Morgen Schladhtpar hie. $, 

Hiezu ladet freundligit ein 

4501. 





# 
— 
3a 


Michael Müller, 


31) Ein Siegelring, F.:4493) In dir Nähe der Pojerme 
* a, ai. 0a — nundlich ein möbli:t-$ 
Abzuaeben segen Velchnung in Zimmer an einen foliden 
dr Erpbirion. Bor Anlauf Herrn zu aermithen. 
wid gewarnt. j  Näb, in der Ep. 


— — — 






Piano-Fabrik 


von 





N. Pfister. Be. 
neue Bahnhofstrasse Ar. 9, — 





WÜRZBURG, . Kl | 


empfiehlt ihre Spezialität in kreuzsaitigen Pianino’s mit ganz durchlaufender Metall- 
ahme, neuestes amerikanisches, anerkannt bestes System, in eleganiester Ausstattung. 


Piano- und Harmonium-Lager 


zur aus den renommirtesten Fabriken Berlins, Wiens und Stuttgarıs, als: C, Bechstein. 
G. Schwechten, A. F. Neumayer, A. Marschall (Wiener Actien-Gesellschaft), J. P. 
Schiedmayer, R Lipp & Sohn, Keeferle u. a. m. Für genannte Firmen hat Obiger für hier 
und Umgegend die Vertretung übernommen und unterbält hievon stets ein Lager zu Fabrikpreisen: 


Garantie für sämmtliche Piano’s fünf Jahre. 


Erleichterte Ankaufs-Bedingungen. 


Gebrauchte Piano’s werden in Tausch genommen, 


Piano-Leih-Anstalt 


bietet eine reiche Auswahl von neuem und un: 


Flügeln, Pianino's, Tafelpiano’s& Harmonium'’s, 


welche Bier und vach Aussen veımieihet werden. 


Verkauf gespielter Piano’, 


sorgfältig renovirt, zu sehr mässigen Preisen. 
BKeparaturen und Stimmen werden unter Garantie ans- 
zeführt. 4268 4a 


Eine grosse Parthie Kleıderstof-Reste 


in ven neueſten Farben empfiehlt zu ſehr billigen aber reiten Preifen 
Kari Schneidt am Markt 
im Hanfe des Herren Georg Dümlein. 
PN (44aR) °r 
+ 


EERRERREEREEEFEETTEEEEETETEITTTTETTETTT 


Gejundheits-Interjaden Nähmaschinen jever Art werben. in 
u kg und aufer Hans zerlegt und gereinigt, 
A sm N von f, Oz A 4 24 — ei 
in Zeite, Sole, brepe xc., ferner wolene Unter] auch werden Neparaturen angenommen. 
beinffeider, Leibbinden, Soden und feine mollene J Birutb aler 
Damenftrümpfe, empfiehlt [4437 2 8 ee 1, 2 & 
‘ 2 F 4415 Reuerer ſe “ii, f . 
re [rt]. ‚2 ERERBENE Pre O0) 26,50 
| —— —ñ —ñ —ñ —ñ — — Ein gut erhaltener Herrn⸗4342 36) Gin Portempanaie 
435) Ein Offizier ſucht 4457 3a), Gründliher Unter |Meberzieber ift um 15 fl. zufwurde gefunden. Unter Anemeis 
ein möÖblirtes Parterre:/riht in der framzöfiichen verkaufen. Auch ift ein Heizbares | des Tigenthumerechtes und Zahl 
Sinner mit Ehlojfabiret in Sprache, jomohl in der &ram- unmöblirtes Zimmer anung der Ein üchungstoften zu ers 
mundlicher Lege ſofort zm/marit al Gonverfation wird er«Jeime einzelne, Perſen zu vermie- |fragen in der Sunftwellfabrit 
zıieihen. Off am die Erpid. teilt. Mäh. in der Czp. "then, NR. in d. Erb. (4445 | vor dem neuen Thor. 
- Drud und Verlag von BonitasBauer in Würbure. (Siem Beilage 


Weit einer Ertrabeilage der fgl. EiſenbahnDirektion zn Caſſel. 
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Beilage: Allgemeiner Anzeiger füa das FSönigreich Frrcır. Mr. 25. 


‚Beilage zu Nr. 264 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Wirklicher Ausverkauf 


unſerer ſämmtlichen fertigen Serren-Kleider zu dem 


Selbſtkoſtenpreiſe. 
Gebrüder Gräf, 
wm gegenüber der Stahelschen Buchhandlung. 


Fdirmfabrik F. Seefried 


aus München 


empfiehlt während der Meffe ein großes Lager in Beidnen, Senelle: Alpaca⸗ & Rein: 
Hegenfchirmen zu den billigten Preifen. 


Seidne Regenſchitme a“ 3, 6,7, 8fl. an. 





Zanella⸗ 4 2 fl 30 fr., - fl, 3 ‚2 30 fr. an. 

Alpaca⸗ — = 21.186,20 on nr 3 fl. 3 fl. 30 Er. an. 

Acht line „ von 1 fl. 12 Er, 1 fl. 30 &., 2 fl, 2 fl. 12 fr. an. 
An iederve: fäufer: 

Seidne Regenfchirme * * 48, 50, 60, 70, 80, 90, 100 fl. 

Zanella⸗ * 26 97. 28, 30, 33 u, 36 fl. 

Alpaca⸗ „2, 26, 27, 28, 30 u. 33 fl. 


Reine Regenſchitme in "grün, blau, braum und chwarz per Dutz. 12, 14, 16, 17, 18,19 u, 22fl. 
Unterzeichneter bittet um zahlreiche Abnahme, 
Bude in der Sauptreibe, mit Firma verfeben. 


Beſtelſungen werden zu jeder Zeit von Münden aus Neuhanfergaffe 23/0 und Weinftrage Nıo, 4 
ſchnell und punkilich entledigt. 





35 4358 F. Seefried. 
P. Sirckr, Würzbur 
—X lie raler Ausmerkanl, | siegen 8 Sregunter 
——— — ud pen verkaufe ih unter fertigt * F u: SA 
ee Yen elen und N adten feuerfeiien und diebeeſicheren 


Zuaben u, Mid enboten — fr. = Cassen- und Dokumenten-Schränken 


unter Garantie zu billigen Preiſen. 
jedoch ſche Preife. Da die Preife fo billig gefielt find, wi: fie 
fein Anderer anbieten wird, bitte id während ber Wärzburger Verhesserungen u. Beparaturen 








Du um zahlreichen Zuſpruch Mein Stand iit — mit werben ſogleich gefertigt. [3894 3 
„ ber olema in Baf, jedes Quentum fofort lies 
J. G. Mayer, Hetroleum 1a Pu Sg 
Tricotwaaren:Fabrifant ans Neu Ulm, ro &bert, 
Nr. 37 Edbude on Edbude am mneeren Ede der Yulinspromenade . ze 1998] Neubaugaffe. 
Anzeige. Eine gemanbte Büglerin] Eine rentable Heflautation, 


wunſcot Befdäftigung. Begleitet faftes Weidäft, üit bier bis 1. 

Das Seifen Geſchäft, jrüsee zur Meſſe im Kürfchner- au eine Stelle als Zimmer. re ——2 Beding · 
bof, befindet filh jebt Yangzefie und verfauft während der Meife Madgen. Nah bei Fr. Säeweriay,Izufien zu verfaufen. Sriefliche 
beste Hernszife a Pfd. #2 kr. Fırtrpfarrgoffe Dr 6. (4459| nfragen, mit K. M. bezeichnet, 


.s 1 * 9 — Mehrere Biicher für Su: dıe Erp. do. has ve 

fowie le Uesrieen billtaft dirende (Jariſten) tin neuen, IM 
Eine große Nucwahl Paroffin-, Stearin«, und feinfte Maſchtnen⸗ Hwarzer Tuchro und i e 
Talylichter. Frauenmantel find zu ver! Gin oibentliher, nidt über 
Toilettefeifen, «8: Glycerin, Cocos, Mandel, Kräuter-,\taufen. Peterspfarrgajle Ar. 3,115 Yahre alter Aunge; vom 
die beliebte Adlerjeife ıc., Pommade, Haröfe get; met für Wicder patterrel (4416! Lande lenn in einem jolden Ge⸗ 
verfäufer, Nur neben dem Bihftenladen, 4313 3b i Ihäftehaufel Untertommen finden, 
m  — — nf Möselihrelner Bee ibm Gelegenheit geboten iſt, 
In der Nähe des Blag’ihen | Warterre: Zimmer] | fogleig" b.uernte Arbeit 6 en 8 Geſchaſt unentgeltlich zu ler» 
Gartens ift ein möblirtes|zu vermieten, N. ind. Exp. (440214409) 2a F. U. Gilgen. bat Mär. in d. Ep. (440 3a 





Don unſeren perſönlichen Einkäufen find neuerdings wieder große 
Sendungen 


Wintermäntel, Dollmannsı Iaquetten 


eingetroffen amd empfehlen ſolche zu reellſten Preifen 


om Nom & Wagner. 


Einem verehrllchen Publilum die ergebenfte Anzeige, daß ich 2 -Braakplunvage ıı (zesre 
von heute an Stifthauger —S neu bei Srn. Sire| Commis —— en CHBE 


N . fuht für ein auswärtiges Ge | gro > aByusun wße 
—* den 3. —e — höub If — 7 ——— ——— * 91 
ouiſe Schön erger, eine Lehre auf einem einen UOyueıy way „BE 
. 'n Plage beſtanden. Ter’elbe iſt 
URS) — > ne Seupfaiig für — ar 
ich ij sYyG 4! beiten und kleinere Reifen 
8 ch ———— — = — —9* —2 muß aber auch ab und Unterricht 
n ’ * 5 








Stor zu im Detail — en Dun epranen, 
im zweiten Stock. Näh. in der Ep. owie im n, Ftanı 
Sprechſtunde wie feither. — — aefifchen, Soländiieen, 


. tbematif u ſ. w. ertheilt 

MWirzburg, am 3. November 1873. Gefucht ein Student, Doctor der 

; 3 auf Eichtmeh eine Kine Wohn⸗Rhiloſophie, gegen mäztges 

Dr. A. Oppenheimer, ung von 2 bis 3 Zimmern mit] Pororar. Näheres in d. Exp. 

Pr, Arat Zubehör von tiuer aus 2 Damen |ds. Bitte. (4235 36) 

4269. prakt, Arzt. beſtehenden ruhigen Familie · ——————— 
Uüdreſſen bittet man in A Hebamme Berg, 

Bitte nicht zu überſehen. immer CT |Grebenftrape 19 in Mainz 


Dis Bürftens & Schwammlager ift wie immer gne| 17,000 fl. werden gigen;cmpfichlt den Damen ihre 





„ann n — — orſchriftsmaͤßige Sicherheit auf rivat / Eutbindungs⸗ 
ſortirt. Billige Preife. Vor 83 mg Rap : m ——— gefucht. Offerten un» ® anftalt. a 
ammel 8 TDTENZ ter FE. B. beiorgt die Erd. do.! Strengite Verſchwiegenhelt. 

böd) aus Hofheim, jetzt Mainz. Blattes. (4274 (2464 6x) 


Betoüfts Ucberuabme, , vH rue DB igan un eier 

Ve in c—— hat eo Peutigen das und dauernder Belhärtigung fautionstähigen Maun hier oder 

Hötel zum Karpfen in Mainz Lorenz; Amberg. entnäne in, Pain, gut. 

fäuflid übern , — — — — Go, Off. unter Ziff. 8238 bes 

ufl ie ae Rs 1873. . —8* —R gen —— ſorgt die Erped. 

dam Meintzinger heibare Zimmer, tm formiger N 

4433. früher Obertellner im Hotel ne —22— a. m.|Ye3e, And an einen ſoliden Herrn Zu vermietben 
FE SR a re a ach 


iofort zu prrmieihen. Sander: Hi eine 
— ze geräumige Wohnun 
— I Pille | pfaciejttaße Nr. 16.07 8 
gie erbietet fich einem Gymnajiafien Unentbehrliger nnd ir 


- sn 3 — eg 
> 2 ammern, Rellerabtbeilung sc. bis 

oder Latein ſchuler Iuftruktiomen J verläffigüce Rathgeber für 16978 Petrolpumfässer Lichtmeß. 
zu ertheilen. Auch würde] der- anner!?! in gutem reinem Auitande wer, Guft. Schmidt, 
jelbe gerne eine Stelle als Haut» Bolfftändige Befeitigun den im größeren Partien ſofort 4399) Tapeiier. 
iehrer amnegmen. Zu errasen Manier Schwäche. Won Mjgeuht. fällige Offerten mit ——— — 
mb (HSOIM Dr. Zavier. Sr. 15 tr. BI Sreifanaate beiich: mm an die 34 vermiethen 
— on zul na BR. Ka ar een en 5 3" eri, irn min Da 1. 0 
o 1 ung ij wege ran er ‚di ® — r} imoiert 3 
derung zu verkaufen. gr Din. dig discrete Hilfe! ug BI] Sasien) zu richten Kueofle (Bietet, 


— —— 


’ 


ilf wei Mezanen⸗ Jimmer 
Bohnesmühlgaffe Nr. 11, (4449| Vorrätbig — Frant (8.397) (39202) 3 - * 





— —— Ch i 8 terres 
Ein Zogis 3 Bi | Dnäbendinng in Würz: (4216) Ein thätiger Maun Se ae er 
Küche x a re E— burg. (14458 wunſcht fi mit einer Einlage Johann Derefer, 
mi ie auf Lichtmeß zu vermirthen. | —————— — [von fl 3000. an einem rentablen 4104) Bellerftrage Nr. 8. 


Auch ann eim ftarker brader konr. | Bejgäite zu betheiligen. Gefl.; . 

Dunge die Schlofferprofeilion Er Schr Lehr ling on sub M. 5. beforgt Rd Schweinfurt. 
erlernen, Reubaugafje Nr.6.(4418 — — Eltern wid | 5353 N 03 36) Ein freundli er Las 
- in hretirumgs Vosſtt von 4217 2) Em thätiger ver d ebft Yogis iſt Brüdengarfe 
Pe Berner zei. * —— ones —— der Cautlon ig I Lage nächſt ben 
verfaufen. R. in d. en — 27) Yubwigsftraße Nr. 1. Tnellen tan, ſucht eine Stelle Marttplag zu vermietben. 


1 Yu er ober beralel.en — — 
— Bakiranı Wehrftelle |on.une ® 8 site man 20) Em mittelgroßes 


ii ' interlegen. "Haus, weldes für eine Wetn- 
—5 Ku Findet ig einer Waarenhandlung für) ned. gt Ainierngen. — Erpi. zu Worsrfsgen * af 
4348) 3a 


benblung paßt, wird zu faufen 
jchn 15jäffrigen, mohlerzogenes| 4218 26) Ein, gangbares si ht, &efällige Offerte unter 
Meujchel. "Mädchen gefuht. Offerte SpezereisBefchäft wird von ae Pr Hi Rt Erpe- 
‚unter Is MD. beforgt die Erde. jemem kantionefähigsn Mann hier 30 v8. Bi 
Ein Mädchen, das lochen g Die‘ diriom da. Bi. 
fann und fi ber Hausarbeit un; jdition di 8. (425' 3b gi auewärts &. ——— — — — 
terzieht, ſacht jogleich Stelle. N. Eine fremdlige Warterre: Bihter 2328 beiorit bie Erped, 4450) Un eine Dame — ein 
in der xp. (4395 Wohnung von drei Zimmern, VPoaiterre Zimmer abgege- 
” Ein I6ka möblietes Alm Küche und Zubehör, in an eine un Eh großer, — ben. Sanderglacisjırage N. 11'/z. 
‚Hon moblietes Zim⸗ kinderlofe Famille, iedi ern |lirt mmer mit Kodoin, — — —⸗ 
mer ift ftündlich zu —— oder ee Dame an über eime Stiege, in der Nähe 4451 2) Zwei möblirte 
NH Pleihadeıfirchgaffe Nr. 12, zu vermieten, Nah. in deridee Marktes, ift zu vermicthen. Zimmer find foglelh zu ver- 
über 1 Stiege, (4428 2a En. d. DL (8082 (5| MNäb. tm der Exp. mieıhen am Holjtyor H6- Nr. 6. 











— 


59 14 om Miniſterium geprüft und fengejfionirt, S 
Lilionese, reinigt die Haut von Leberflecken, Sommer» $ 
ſproſſen, Podenfleten, vertreibt den gelben Teint und die 9 
Rothe der Nafe, ſicheres Mittel für jcrephuldfe Unreinheiten & 
der Haut, erfriſcht und verjüngt den Teint und macht den 

jelben blendend weiß und zart. Die errang | erfolgt binnen © 


14 Tagen, wofür die Faͤbril garantirt, & Bl. fl. 1. 45 
aut) 53 fr. 8 Fl. fl. 2 2 
Barterzeugungs ⸗ babrit garantirt. Auch O 


% 












& Prmade, ä oje 4 Sn wird biejelbe zum Kopf⸗ H 
+ ‚1.4 tr, udhö4tr. ® SR haarwudhs angewandt. ® 
+ Binnen 6 Monaten 5 net: Ebinetifches % 
® erzengt biefelbe einen Saarfärbmittel, 


volfen Bart ſchon bei F a 81. fl.1.30 r..aud 
jungen Leuten von 16 * 


Fa Re tr., färbt das Dar 
Jahren, wofür bie Tri jofort ächt in Blond, 
Braun und Schwarz, und fallen die Farben vorzüglich * 
ſchön aus, 

Drientalifhes Enthaarungsmittel, A SL € 
fl. 1. 30 fr., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel» 
haare und ber bei Damen vorlommenden Bartjpuren binmen 
15 Minuten. 

Die Niederlage Kran fih in Würzburg bei 


® 

; 

© . Müller. Coiffeur. 
> (5155) Kürfchnerbof 5. 
9 


20.6900000009000009990004 


Die be ften und vanerhafteiten 


Danpforefömsiginen 


>% 


€ 
* 
® 
* 






LIIIN find diejenigen bon 
IN Ä Ar, Ruston 
7 £ a def -Proctor 
Zt Comp., 
En in 
Re sera 
— 2inecoln 
(England). 


Alle Anpreifungen vermeidend, verweilen wir mur auf bie 
von uns jeit vielen Jahren gelieferten Maſchinen, welde noch 


immer ohne Reparatur zur größten Zufriedenheit arbeiten. 
> - Für die Solidität der Arbeit, 


Behandlung gehen wir jede Garantie ein. 
Die Mafchinen find newerdings durch das patentirte verftell- 
bare, Sortirjieb wefentlich verbeſſert. 


. luitrirte Sataloge werden gratis zugefandt und find wir ftete 


bereit zur 
“Die a 
perm, 


robe zu dreſchen. 
Kenn Vertreter für Süddeutjchland 
Maichinen-Ausitellung u. Maſchinenfabril 
von 
Scharrer & Gross 
1967 6f (H 137 Rbg.) Nürnberg. 


Schwedifch- Bitter, 
biefen beliebten und anerfannt vorzüglihen Magenbitter von 
Aug Merkel in Meiningen empfehlen die Flaſche zu 45 fr. 


eter Meter Sohn, Seumelsitraße. 
B. König, Sanderftraße. 2476 11 


Stearin⸗ & Paraffin-Kerzen 
in jeber Packung empfiehlt 


J. ©. Berger, 





4061 26 Ede der neuen Baflage am M.arft. 
Beder | wird in 24 Sturden durg meine Eatarchbräb- 
hen rabical gegeilt, dief. ſ. zu haben is 


Husten (| 


— * 


Renten 3 19 9erm Barl Dier 
— . 2 


“ (Wu 

















die Reinheit des 
Dreichens und des Putzens und Cinfachbeit in der 


MWoh Beränd : 
'U0 nungs- erun erung.; 
Ich zeige hiemit ergebenft an, daß ich meine Wohunng ver⸗ 
(affen und eine andere, Kettengaff: Nr. 26, bejogen habe. 
Um geneigten Zuſpruch bittet jernerhin 
4254 36 . Konrad, Schuhmacher. 


da 3 m 
£r} .. fi 1 
Belhäfts-Eröffnung & Empfehlung. 

Unterzeihueter beehrt ſich hlemit ergebenft anzweigen, daß er 
jeine Eplelfarten Fabrik in Höhberg eröffnet hat unb 
vn Km gron- & Detail-Berfauf von tithographirten 
deutjeben’& franzöfiiben Epielfarten die 

Herren Gebrüder Scheiner, 
Eichhorngaſſe & Bahnhofftraße, Würzburg, 
übernommen haben. 

Indem ich auf mein vorzüglices Fabrilat hinweile, empfehle 
ich daeſelbe beforders den Herren Kaufleuten und Wirthen zur 


geneigten Abnahme unter Zufiherung veeffter umd billigner Ber 
dienung. (4138 Sc) 


—— J3. Wiesen. 
Aechte Mlizarin-Tinte 


in Flacon & 36, %4 uns 15 fr. cmpfieblt 
Carl Bolzano. 


— — — — — — 
Trauben- & ‚Kräuter-Prossen; . 
in verſchiedenen Größen, empfiehlt 
P. Sirch, 


3893 Bc Semmelsjtraße 27. 


Durch perjönliche Einkäufe auf, der Wiener Weltausftellung ift 
unfer Lager in$chreibutensilien, Portefeuille- 
«= Galanterie- Waaren mit den [höniten und neuejten 
Erzeagnijen obiger Branden auf's Reiyhaltigfte vermehrt und 
bitten um geneigte Anficht = , 

Gebrüder Scheiner, 
(2932 4b) Bahnhofitrage und Eichorngaſſe. 


Mein Fabriflager in allen Sorten Winter: 
fchäften in Filz, Leder u. Laſting von 
42 kr. an, fowie eine große Parthie Schäfte 
ür Militärreitftiefel empfehle zur geneigten 
Abnahme 


Louis Hausmann. 
Adam Niem aus Bamberg 


hält ſich diefe Meſſe mit einem großen Schublager, Stiefeletten 
für Ag Mädhen und Kinder in ſchwarz uud mobefarbig, dem 
gechrten Publilum hier und der Umgegend zu ben billigften Breifen 
beſtens einpfohlen. 


Bude Juliuspromeuade‘ vor Hrn, Conditor Kaiſer. 

— Dampfmafchinen, 

f Feldichmieden, 

Bohrmafchinen, 

Lochmaſchinen, 

Blechſcheeren, 

Bohrratſchen, neueſter Confiraktion, 

Flaſchenzüge, bewährte Spiteme, 

gr ng vorrärhig zubilligen Breifen, bei [3919 3a 

2 Bendfchel S Guttenberg, 
/ München, Blumenitr. Sa. 


Ein Sofenmacher findet 





Ein Zimmer ift zu vermie« 


auf Wochen dauernde Beihäftig then. 5. Diite., Yaufergafle 
ung bei Schneider, Zi-t:of| Nro. b. ( 
Rro. 5. 441 

Ein is von 3 ineinander« 





Ein olives Weädchen!, das|gehenden Zimmern umd Kühe in 
fodhen wong ſucht air einen|bi6 1. Dezember oder auf Licht» 
Pag. Iuneres Grabengähchen meh zu! vermietjen Rothſchelben⸗ 
Kro. 3, parterre. (4397 | gafie Rro. 4. (4426 


u 





r ls und Beuſt giebt es Fein zu- 
—— biätetifches Ghußmittel, als * 


Egers'ſchen Fenchelhonig von 2. W. 
Egers in Breslan, allein ächt zu baben bei: 
Andr. Kirſchten in Würzburg. Marft: 
plat Bahnhoffſtraße. 





Anzeige. 

Gute Ruhrer Stückkohlen, Salon— 
und Knabelkohlen, welche ſich ſehr gut 
zu Füllöfen eignen, Grieskohlen für 
Maſchinen- und Ofenfeuerung, Zwick— 
auer Pechſtückkohlen, Bretter, Latten, 
Stangen ꝛc. ſind zu billigen Preiſen 


zu haben 5. Diſt. Mainquai vor dem 


Dreifronenthor bei [4460 


Gottfried Brod £ Comp. 


Der urterzeichnete Teftamentevollitreder des verlebten vor⸗ 
malisen Poftbalters Herrn Joſeph Hammer in Opferbaum, zuletzt 
dahter wehnhait, fordert biemit alle Diejenigen, wel: aus ir end 
einem Titel eine Forderung an deffen Nahlaf «u haben glauben, 
auf, ſolche innerhalb 14 Tagen in feiner Kanzlei (Sandgaffe bei 
dem Dominitanerplage He.⸗Kr. 8) anzumelden und nachuweiſen, 
widrigenfalls folde bei der Muselnanterfegung des Nachlaſſes von 
igm nicht brrucfichtigt werdem könnte. Augleich richtet er an alle 
Diejenigen, melde an die Nadichmafe Etwas jhulden, oder dazu 
aehörige Gegenftände in Bejig baden, die Anfforderung, Linnen 14 
Tagen die betreffenden Beträge am ihm einzuzahlen und ihm ihre 
Bereitwilligkeit zur Auelicferung berfelben zu erfennen au geben, 
mwidrigerfalle er ımlieb zur gerichtlichen Geltendmachung aller deß · 
fallfipen Unipritse genötigt wäre, 

Bürzburg, am 1. November 1878 ® 

Nottmann, Reqottanwalt. 4435 


Bürften! Bürften! Bürften! 

Dar Bürſtenlager ven V. Tifchbein aus Tetielbad 
ift zur Meſſe wieder gut afjorıirt und zu den biligften Preifen 
eingetroffen, 3 

DER Bude gleich ober der Matterſtock'ſchen 
Wirthſchaft, mit Firma. 


Arzeige & Empfehlung. 


Ih Unterzeichneter erlaube mir dem hiefigen und auswärtigen 
Publitum ergebenft anzugeigen, daß ich zu meiner Weinwirthſchoft, 
von Mittwoch, ben 9. November an eud meine Schmweisemch,erei 
betreibe, wozu freundlichft- einladet 


Philipp Fürter, 


Zellerſiraße Nr. 27. 








4326 


Busftıten und Arffern zum Beinen der Collis, Meine 
Kupfer-Stablonen zum Vorzeichnen urd Etiden oder and) mit 
Warbe, vie ſich nicht abwaſchen akt, empfichlt in gruber Auswahl 


Sof. Schmid, Graveur, 
Sandgeſſe Ar. 8. 


Line tüchtige Verkäuferin 
zu fofortigem Gintritt ober längfiens bis 1. Dezember ſucht 
4134. Wiihrefen Schüssel. 


Hochſtämmige Roten, 
in vielem der beften Sorten empfich't billigft 
B. Müllerklein, Baumfchulenbefiger, 


E i in Carlftabt ai. 
__NB. Bicberveräufer erhaften Rabatt. 


(4288 66) 


4339. 





Zum Selbftzeichnender Wäfche. 


— Würzburg, den 30. Oulober 1573, ! 


Nabikale 


Heilung der Brüche 


ofortige Linderung.) 


€ 
Neu erfuudene anatomifche 
Reib:Bruchbänder, 


welche in Fällen, wo alfe andern Brucht änder unvermögend ſind, 
um alte und umfangreiche oder eingeflemmte Brüche, die bis in 
die Gefchlechtötheife herab’reigen, gänzlich, beftändig und ohne Uns 
bequemtichteit zuruckzuhalten, fie ervroptermaßen fo zu heilen, als 
‚ob fie gar nicht eriftirten, weiches immer die täglichen Arbeiten 
des Krauten fein — 
Die große Ehrenmedaille, eine zweite goldene und 
vier filberne, ein Erfindungspatent ber franzöſiſchen Regierung 
find dem Erfinder, Hrn Helvig, zuerfannt morben. 
; Zahlreiche Beweife radifaler Heilung von Brüchen bie wieder 
geheilt worden find, fschen zur Verfügung derjenigen Perjonen, 
‚welche ſich deſſen zu verfichern wünſchen. 
eue Unterleibsgürtel, um Senlung der Gebärmutte 
zu verhindern, ſtehen ebenialls zur Berfitgung. 459, 
’ Der Erfinder, Here Helvig, Bruchbandagift, Mitglied da 
;faiferl. Akademie der Künfte und Dianufacturen von Paris un 
der Töniglihen von London, iſt zu fpreden im Gaftyof zum 
Sywan dahier: Sonntag den 9. und Montag den 10. Nov. 


Der Bedarf des Juliueſpitals 
I. für die Monate Januar wit Juni 1874 zu circca 





1100 Kilo Schmalz, 
30. S latöl, 

WO „  gerändelte Gerfte, 
350 „ dire, 

1500 „ Weis, 

27) „ Sun, 

1:00 „ Kaffet, 

2000 „ Auder, 

200 „ Ghocol.be, 


1900 Stüd Eitronen, 
250 Kilo Unfchlittlichter, 
40 „ Brennöl und 
120 Liter Petroleum ; 
II. für dat ganze Yabr 1874 zu circa 
220 Meter groues Yfründnertud, 


200 „ Shmaren Bey, 
40 „83 Eentimeter breite Futterleluen, 
100 „  reftreiften Kleiderzwilch 


80 „ rünen Zwild, 
1300 Kilo Kerrſeiſe in Stüden, 
1200 Sodareife in Spätnen, 
100 Harzfeife, 
600 „ Warierglatelgcerin-Eeiie, 
6000 Dreier 33 Geatimeter breite flächſene Leinwand, 


t0 „Blanell, 
100 „ ren 
10 „ serücerieug, 


4 Dugend Scıvteiten, 
150 Kilo Bett'edern, 
220 Blade, 
100 Dieter 105 Centimeter breiten blau und weiß 
tnetiten Zwilch zu Oberbetten, 


109 „ 83 Eentimeter breiten blau und weiß geſtich⸗ 
ten Zwild zu Kopftiſſea, 

5 „ 1 Dieter breiten grau getreiften Hmildh 1 
Un’erbitten, 

200 „70 Eentimeter breiten Matrozenzwilc, 

300 „m 1 Meter breie Strohſackleinwand, 


Aufwaſchleinwand, 

wird Eiemit jur Lieferung aussefchrichen. ; 

{ Die Angebote find fhriftlig und franftet unter Beilegun 
der beiilglieen Proben bis zum 1, Zeyember [. 94, an unterl® 
[tigte Benörde einzureichen und fönnen die Cieferurgebedingung? 
"am dieefeitiger Regirratuc (3. Nr. 4) eingefchn WEDER. ng 


| Könizi. Oberpflegamt des Julius Spitale. 
| Ceuffert, f. Direltor. garl 
arl. 


Ein tleiner [hrarzer Publ 
arf den Namen „Nappo“ hören 
ijt entlawien. Wbzugeben AU 
gute Belohnung im Gaſthef J 
Adler.“ (4454 


Mäbchen vom Lande füns 
ren das Kieidermaden erlernen 
und Yoris dazu befommen. N. 
in der Urs. (4107 


Bu verfaufen ein pebrauhter "I * Euuft 
Flagel. Nay. id. Strotgajie| KAuhdänger wird zu 


ro. 9. (4:53 bgeſucht. Wo? fogt die Erp- (43 


Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


* 


Würzburger Stadt- und Pandbole. 


Bahnzüge. Würzburg⸗· Ans bach· Gunzenhanſeu. 


1. Würzburg⸗Bamberg⸗Fraukſurt. ul vd. Ansbach: Sänellpg; 12 1r. 

Ankunft v. Frantfurt: Gurier: und 
GSänelzüge: IU.85 4X Bor, ZI 30M. 
Radım, u. 5 I, 5 M, Mb, Poſtzüge: 2 U. 
SBM, fr, 1u. 30 MM Radn u 7U. 
20 M Ab. Gliterzũge: BU, 6M, ir, yM. 
45 Mm, Nichte, inur von Gemünden cab) u. 


IV. Würzburg-Lauda (Bad. Bahn.) 
Abgang nah Baubarheibelberg: 


Saneipıs: 10 U. 50 M. Borm Berjonen: 
süge: 5 U. 85 M. fr, 10 U. 15 U. Lore, 


12 11. 15 WM. Nagıts ; 
.6U 15 0. ©. AU 3 

Abgeng n. Bamberg: Curiery.:9 1. * - Bu 4 2 7 a gi 2, 
kn 10 m Rdn u TIL AO MAR N 11L 46 M. Nach, letterer mit Perj.der. 
fr, 10.40 M. Rachm. u. 7 U. 40 M. Ab, re Ingıchrareen 


ige: 


f 

a5 

a 
I: 


Güterzug: 8 U. 45 W. jrüb, 5 h onenzlig 
2u. IHM, Nadım, u u. 





Ankunft v. Bamberg: Curiery.: 51. 8 
5 U. Ab. Sotab u. voſtzüße: 7 U. 50 Wi. 25 M.NGIS. Güterzüge : BU. fr.(mit Perf »Bef.), 
fr, 195 M. Nachm. u. 11 U. 46 M. 2U DOM. Rdn, TU IM Mb. 
Rachtẽ. Oüterzug: 5 U. 87 M, Abends. * 5 U. 60 M. Nachts, 

Abgang n. Frankfurt: Gurier m, „Son Lauda n. Wertheim: Perſonen ⸗ 
Sanelslige: 10 U. 40 M. Dorm., 1U,55M. Rürzburg-Nirnberg. gäge: TU. 50 M. fr, 11 10 M, Witt, 
KHadm, u. 5 U. 20 M. Ab Pofizüge: IU. Ankunft von Nürnberg: Schmeling: 10 1,5 9, 3 1. 5) M. Radm. u. 7 1. 50 M. 9b, 
fr, 4 U 45 R. fe u. 8 U. 10 M. fehl, Vorm. Boflzlige: 7 U. 46 M. ir, GM. Ab. u 12 U.10M. ne EEE RIES al 
Gütergüge: 2 U. Nam. u. TU. 10. Ab. Nachts. Giteyäge: IN, 18 DM, Nom u. 5U CR. HE. 22 a Dur: 

U. Würzburg-Nürnberg. IN. Rürzburg-Ansbadh-Gnnzenhanfen. "55 M. Abenbe — 


Abgang u. Rürnberg: Schnellzug: SU. Abgang nah Antbad: Schnellzug: 2U.50 M. Nachm. Boftomnibusfahrten n. Euerhaufens 
35 3%, Ab. Voſtzüge: SILIEM. fr, 94. Pofizüge: 4 U. fr. u. 10 U 50 WM, Borm, Gem, Zug: TU. Röttingen 3 U. 30 WM. Nadım,, nteralterts 
42 M, Borm, u, 7U. 85 M. Ab. Whterzlüge: 46 MR. Ab. (vom Treuchtlingen aus Poftzug), Ofterzüge: 54, beim 4 1. Ab, unn · Aeubtunn 4 IL 
b U. 5 M. ft. u 1U. 42 M. Nachm. SER mM 40 M. Rachm 15 M, Ab, Rimpar 5 U, 15 M. Mb. 


— — —— — — — — — — — dien = ne — — ——— — — BEE EOS I — — 
JR 265. Donnerstag den 6. November 1873. Sehtundzwanzigfier Fahrgang, 
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Gehaltserhöhung oder Wohnnngebeiträge? tan, wobei ie Derläufg. 7 * —— * — 

eren nfiht auf die Unt wilden Stadt, Land⸗ 

Daß den Feng a Sinatsbeamten ſchon in dolge der immer und ne enftmehnungen gau ab! ehen. Es war vor 
nod) zunehmenden Preisfieigerung aller Lehensbedirfniffe, dann & 

Yahrzehnten ein allgemein anerlannter Sag der Natloaalbtonomit 
aber aud anf rund ber bei Durhfütrung des neuen Nüazipftems in ister Anwendung auf die Priratwirthſchaft der Beamten, daß 
mit Sicherheit im Verhä taiffe von einem Wulden Br zwei Mat der Wohnwegemiethjins vur den jehmten Theil bes Gehaltes . 
eintretenden abermaligen Preieerhöhung cine namhafte und nadı- anfpru dürfe. Wo wäre das jegt aodh der Full, er Wels 
haltige Diehrung ihrer Beritze im möglic;fter. Wälde gewährt wer: leicht bei Dienhnwohnungen? Kaun man einerfeit an die &ilertehr 
den mäfle, daräber beftcht wohl in dem maßyebenden Rreijen felbft fo gtäicticher Zufiände nieht glauben, amderfeits aber den Beamten 
nicht der mindeſte aueile Dingegen verlautet durchaus nichts nicht fo große Genalte geben, daß jener wirthfchaftlige Sat hie» 
darüber, ob bie atsregierumg ſelbſt mit einer angemefjenen durch zur Wabrbeit würde, jo muß man eben bier Die goltene 

sderung Hiefür vor bie Etände treten wird, ober ob dieſelbe bie Wiittelftraße elufchlogen und eine &k attserhöhung gewähren, weiche 

nitlatioe bieju aus in Reiben ber letzteren er wartet. Zuleich den Bedüriniffen des Lebens wirffib nnd nadtaftig entiprict. 
fann man über die Dom eimem g'ofen Theile der Etauteveamten | n,, Zuſammenhalte aller der angeführten Thatfahen urd Grände 
mit einer wahren Hy ermartete Werbefheldung ihrer | darfee Henn auch die Forderung von Lünjtig di Mark flat wie 
künftigen ınateriellen Loge im Publitum jomohl als in ber Prefie bisher eines Gulden durdhaus nicht-ald Horrend, wie fie gerne vom 
fo völlig haliloſe und unrictige Beurtbrilungen wabruchmen, daß einigen Geiten dargeftelit wirb, fonbern in jeder Begtihung als ge» 
einige orientiremde Worte über biefen Gegenftand nicht überfläifig retfertigt erfgeinen. Da nit abgefchen ju Inerben Dermag, karum 
erſcheinen dürften Es muß zunädft dankbar —— die gleigen Gründe nicht auch eine Erkötung der Penfionsgehalte 
daß dem reger Bar & a heit ne ertelfeien follten, fo hätte der Etaat natilich amd die nie 
8 —“ A 5 ti ihr | Dienfte ergranten Diener im Penfion mit ber "gleichen Gehalis- 

aber biefer Zuſchuß ein gemügender und machhaltiger nicht Erhöhung zu dedenten. Schlieklih mag mohl die gemiß nicht In» 

genannt werden fan, ergibt fi unwinerlegbar, wenn man erwägt begründete, übrigens unmahgeblicfte Anfiht auegefprochen werden, 
ivie bie Yebenemittelpreife im den ledten dreißig Jahren ıtwa au daß bie Etantsregierung elbft als Vertreterin der materiellen In⸗ 
das Drei oder Bierfoche, die Breife aller übrigen Lebeneb-bitrfniffe texeffen ihrer Beamten mit der angesenteten Forderung vor be 
Se Basıaı ana Beate Duke nennen one Kammern zu erſcheinen haben dürfte, wofür ihr dir märmfte Daut 
wurden. Um das Wort eines feiner Zeit berühmten Rammerrebnerg | Ihrer Untergeenen im reichfien Wahe zu N Frege 
ef die Beamten amzumenden, Könnte man füglih fogen: „Sie (Auges. Abdʒ) 
bemorfen _Daprbomit die Zrage mat) Gehaltsylgäften Im BU. 
geworfen.” mit bie en zu en im UU- n 
gemeinen nicht ein fir allemal abgethan fein fann, daß diefelben Zageöneuigfeiten. 
vielmehr gerade jekt mit oller Gründlichkeit erörtert und befriedigend Die —— von Salz im deutſchen Zollgebiete 
gelöft werden muß, fann aus ben ſchon Eingangs erwähnten | beirug im sp 1872: 11,827,048 Gentner und entfallen hiervon 
Gründen ohnehin einem Aweifel nicht unterliegen, veßhalb biefei aut Preußen 5,620,421 Etr., Bayern 695,740 Etr., Mürttemberg 
Nothmendigfeit weiteren Nachweiſes nicht betarf. Weniger Mar} 1,662,425, Etr., Baden 524,634 Gır,, Heſſen 314,810 Gtr., 
legt aber die Antwort auf die Frage, in welder Weiſe neme Ge | Diedlenbing 57,261 Ctr., Thüringen 1,250,699 Etr.,Braunfdweig 

altszufchüffe zu ertheilen ſtien. Hier wird eimerfeitt wirklicher] 99,648 Gtr. Anhalt 83,762 Cir, Elſaß Lothringen 717,648 Etr. 

— pehung,, anderfeits der Gcröhrung von Mohnumgebeis | Bon ber obigen Produltiensmenge find aber abzufegen 486,751 Ctr. 

trägen mit ſchenbar glei gewichtigen Grlinden das Wort geredet. —— welches zu Siedfalz umgeorbeittt wurde, und daher 
Es Lößt ſich jedoch unſchwer bean, do wer den Beamtenjtoppelt erfchein!, umd verbleiben fonady nur 10,840,297 Etr., vom 
grändlide umd nechheltige Unter — angedeihen laſſen will, deichen 2,407,360 Etr. oter 24,1 Procent auf ten Betrieb der 
nicht lediglich für —2 ge ſiimmen lann. Ws viel: | Eteinfaliwerke entſalen. Bon der Geſammtmenge find 67,0 Brocent 
leiht minter Aueſchlag gebenber, doch um fo einſtuchtendtres und lauf 30 Staatewerten (8 Steinjalgweiten, 22 Ealınen), 32,3 Proc. 
bandgreiflikeres Arzument ge;en Wohnurgsbeitiäge mag gelten, jauf 39 Privatfalinen und 0,7 Brocent auf 15 Fabriten ald Neben» 
* 5 ————— ſobaſd 8 ton Whg EA gewonnen. — 

„hören, die Hand baranffegen und dur neue Mitek:insficigers Ter fl, Oberförfter Heimich Breithauer in Zeil wınde vom 
3 a re — — — I; Formlır iſd. Se. an —* Arcıkenpung ſcintr lenejdtrigien 
die Thatſeche erſchtinen, das ſich das Bedürfniß ned Echalts treu; eleiteteꝛ Tienfie in den irbetenen Ruhtffand verſtht. 
zufgüffen nicht alein cus der Treuerung der Wohnungen, fondern 7 Am lemmenden Freitag höh 8 Uhr, findet in der Balen« 
us jener fjäünmmtlidher Vebenebebärfniffe ergibt, johin auch nicht) finnt baptlle der Fronzietantrtirche der Eotteßtienit für Lie Ver— 
durch Mohnungeteitäge ollein emtipredend befriedigt werden | ftorbenen des Miarienvereins ſtoti 








* Durch das landwirthſchaftliche Kreis-EomitE- zu Würzburg [Heute Nachmittag in Berathung treten. — Die Kammer ber Reichs⸗ 
foll, wie wir vernehmen, bis zum künftigen Frühjahre ein theore [räthe wird am VDonnecnag ine erfte Sigung galten und im der⸗ 
tiiher und praltiiher Weinbau Curt zu Randersader gegründet ifelben den IT: Präftdenten, die beiden Setretäre und die verſchie⸗ 
werden, unter der andihaft des ſach⸗ und fachkundigen Wein denen Ausihiffe wählen. Als II. Präfidene wird Frhr. v. Schreul 
—— Seren Sehakian Euglerth allda. Den Wenbergs.ñcherlich wieder gewählt werden. Die Mehrzahl der Reicheräthe 

efigern unferes Franlenlandes wird dies ſicherlich eine erfreuliche wird dann Munchen wieder verlaifen, da ihrer Kammer vorerft 
zur jet, he 5 ——— win ee igren [fein Berathungematerial vorliegt. 

men bie erforderliche Ausbildung geben zu laſſen. Da zur Münden, 4. Nov. Emem Wunfde ber aus ſichs Abge- 
Aufnahme im dieſen WeinbamEurs. der vorherige Beſuch der zu ardnelen AR, „freien Wereinigum r Dec At bes 
Würzburg ſchon Lingft beſtehenden landn irth. Fortbildunge ſchul h:oß die Foriiſhrutepariei geitern, dem (Frhrn. v. Om zum eıften 
verlangt wird umb die Anmeltungen für dem beoorftehenden Cart | YBräfidenten und den Land ichter Eder zum zweiten Gefretär jm 
biefer Schule in kürjefter Frift erfolgen müſſen, wollen mir nidt wählen, fo daß alfo ber patriotijhe Präfident der vorigen Seifen 
berfäumen, die Weinbergebefiger auf diefe Gelegenheit aufs erkjam | mir wenigfiens 150 Stimmen wieder aus der Urne hervorgegan- 
zu machen. gen wäre, Dieſtr oerſötzullche Schritt, der gewiß auch vom Lände 

Schweinfurt. Here Pfarrverweſer Frank dahler wurde reudig begrüßt worden wäre, iſt nun dadurch vereitelt worden, 
als folder nad; Hepeledorf, BA. Ebermaunſtadt (Oberfranfen), |daf Hr. Dr. Yörg erkläcte: die Wraction „halte nichts vom ges 
bernjen. Derjelbe ftand hier in allgemeiner Achtung. (Toabl. I mif iten Directorien, und jede Partet möge mit ihren eigenen 

Shweinfurt, 4 Nov. In Madenhaufen veritarb geftern) Kräſten operiren.“ Damit ift das wojlgemeinte Compromiß ab« 
plöglid an dei Folgen eines umnglüdlien Sturjes der dortizefgelhnitten. 

Bärgermeifter Hr. Golbſchmidt im beiten DMannesalter. Der Ber: Im Pölling bei Neumarkt Hat am 3, de. ein großer Brand 
kebte, ein ehrenfefter Charalter, allgemein britebt und geadtet, war tottgefunden, wobel dem Vernehmen nad circa 20 Bäufer ver» 
einer der tüchtigſten und rührigiten Bürgermeijter unſeres Gezirlsnichtet wurden, 

Schw. Un; ) Die Werjeltube der Württemb. Commijfionsbant in Stutt ⸗ 

Lechfeld, 3. Nov. Die Einführung des neuen für dielgart maht öffentlich befannt, da ſie dfterr. Gr. Stüde in Heinen 
Gendarmerie beftimmten Gewehres wird ſich noch auf einige Zeit] Beträgen das Sid zu 5fr, auntamt und im grögeren fiir 100 fl. 
verzögern, da an der äußeren Ausnattung berfelnen mehrfache öſterr. Ger 95 fl. tm ſüdd. W. zahlt. " . 
Acnderungen projeftirt find, Es ſoll nängich die biszerige Ein» Aus Frankfurt 4. Novemb, wird der Aſchaff. Ag. ges 
ichtefurg.bes Gewehres nad Schritten aufgegeben und jene nah|ihrirben: ‚Ta die Gränzfperre wider aufgeroben ft, fe wurden 
Metern — entiprehend bem allgemeinen Rüngenmafe — ange: |unfeıe Hausfrauen heute von dem Meggerhandwert dadurch er- 
nommen werden; weiter fol, um eine größere Tragweite zu er |freut, dab das Rindfleiſch um einen Kreuzer abſchlug. Das Ham- 

tteu, die Pulverladan, verftärte werden, fo daß nom anf 600) melfleiſch ging neitern in Mainz plöglih auf fünfzehn rg nd 

eter ein Zielſchuß ermöglicht wäre Die Militürſchießſchule iſt das Pfund zurüd, Auch hier wird baflelbe wohl bedeutend 
gegenwärtig bier mit den Berfuchen und Proben eijrigit beihäftigt;| Preiſe guräcschen, ba fur mamtrafte Häudler nicht weniger. als 
die Fahritation der Gewehre felbft exleidet dadurch feine Unter [30,00 Hämmel aus Rußland unterwegs, zum Theil foger ſchon 
brichung, da die Dimenfionen bes Laufes und Schaftes ridtfcingetroffes find, während andererfeits ber Handel nah Frantreih 
altertrt werden, (8. 8.) Fieber ins Stoden gerathen dit. 

Münden, 4. Nov. Bei der unlängit erfolgten Schlußab- Sranffurt, 4 Nov. Bei den Canalbauten anf der Has 
oleihung des Untbeiis Bayerns an der Kriegsbente ergaben ji jmauer Landnraße, in der Nähe des Bahnhoft-Gebäudes, werdem 
für Bahetn 9120 Eantner Kanonenmetall, von denen Se. Maj.|[een Reit: eines ehemaligen Rnüppeldammes aus Eichenflänmen, 
8 König 500 Centner an arme Gemeinden zum Glocen us adı MR gut conjrroirt Haben, und zahlreiche Perbe-Hufelien 

ei, nadten von Sr. Majehät bereits im vorigen Jahr das | auszeraben , 
leiche Gejhent zu demfelben Bud egeben worben {ft. 5 b: Berlin, 4. Nov. Bon ben preußifhen Landtagswahlen find 
Deutende Reft fommt für milugriſche Gasde in Verwendung. vom ins efanımt 432 Wahlen 412 befannt. Der liberalen Partri 

Münden, 4. Nev. An ten Staatsminifter des Innern |zehören 230 Abzeordnet: an, davon 128 ncetionalliberal, 57 forte 
ift folgendes, vom heutigen Tage batirtes Sigaat Sr. Maj. des|lürittlig, 48 Iiberal. Legtere dürften größtentheils der national» 
Königs ergangen: „Aus einem Schreiben des Regierungspräfiden (iberölen Vartei zuzurequea fein. Alttonferoative find 20, neu⸗ 
ten v. Zwehl und Ihrem Bericht hate ich mılt voller Meiriedigungffonfervat.ve 12, freitonfervative 39 gewäht. Die Gentewm&partei 
bon ber Icholen Öefinnung und dem Prlichteifer der Beamten des —25 —2 Bent: Peioifer Ball I Ge ade 

i i i ’ nede t T N‘ N h 
Bezirksamts Werdenfels-Garmifdh Kenntnif Gm, i.“ —— 

Wie man der „Augeb. Abzotg.“ aus Barmifh, 2.Nop., mit > 
IGeit, Haben bie-vier Söhne di6 Lul. Beriritaritmanns © Bor. Deut jches Neid. 

Berlin, 5, Noo. Die „Brasincial Eorrefpondenz“ beſpr icht 


hart, welche ebenfalls dem Krieger: und Veteranenvereine in Gar: 
miſch angehören und von denen brei den gamen Feldzug vonlin einem längeren Artifel die verſchiedenen Parteien und Bartels 
beftrebungen im Frankteid. Der Urtitel ſchließt: Deutſchland 


1870/71 mitgemagt haben, fofort ihren Austritt aus dem Vettine 
erflärt, weil fie dleſem micht länger angehören kännen, nachdem er tönne den jüngſten Entwidlun,en Franfreiche, obwohl bie leitenden 
Geifter aus ihren Abiihien und Hoffnungen Deutihlend gegen- 


in feiner Mitte Mitglleder zäblt, welche falfche Denunciationen 
ch gegen ihren Vater zu Schulden kommen laffen, ber feit mehr|über kein Hehl machten, mit zuderſichtlichſter Ruhe folgen. „Unjerer 
Kraft bewußt uad im Hinblick auf die Tage der europktfchen Po⸗ 


is 27 Yahren feinem Könige und dem Staate treu und gewiffen: 
haft und mit allem Aufwande feiner geiftigen und Törperlichen litit, könsen wir unbefangen und aufrichtig im Jutereſſe Frank⸗ 
Kıaft dient, und welche biefe Denumciationen in einer Weiſe vor. |reichs den Wurſche hegen, daß es demfelben gelingen möge, wieder 

zu Einrichtungen zu gelanyer, welde eine ruhige innere Entwidels 
ung möglih machen und dafjelbe vo“ thörihten Unternehmungen 
nad augen bewahren.“ 


Ausland. 


Defterreich. Wien, 5. Nov. Rebe bei Erbffauug tes 
Neichsratts. Nachdem ber Kaifer die Abgeordneten wiltomımen 
uchehe ı, fährt die Throurede fort: Durch die Bildung des Abge 
orbnetenhauies mittelft unmittelnarer Wahlen hat bie Reichener: 
tretung ihre Selbnftänbdigfeit erlangt; Aufgabe bes Meihsram ift 
es nunmehr, ouf der gewonnenen & undlage mit weiler Oefannen» 
beit fortzmbauer. Die Thronrede zählt ſodann bie Geſetzvorlagen 
auf, darunter die Verfügung, werde auf Grund des 5 14 dei 
Siaatsgrundgeſetzes getroffen wurde, „um bie biete ber Sarbels- 
Fuduſt ie vor ben verderb iden Folgen des erjhätterten Vertrauens 
zu bewahren”, ferner einer Euſwurf zur Reform der bireften usb 
indireften Beiteuerunz, dann die Nezelung dr Aufgabe und Stel» 
fans der Netionalsant in V rbindung mit Maßregeln, um bie fo 
wichtige Hritellung der Valuta zu erzielen, feruer Gefegentwürie 
uber die Meform der Alten: und Börfengefehgebung, „Entwürfe 
über das BVerhältnig z.:ifhen der talholiſcen Kirche und der 
Siartezewalt, Entwürfe zur Reform des orfanmten Etrai- und 
Cıorlretites und. über Grrihtung eines Berwaltun;szeridt‘ ho’ct. 
Die Rede gedenlt jodann der Weltausjiclung, Irre“ ch 














































braten, daß ihm feine fofortige Rechtfertigung abzejänitten ift. 

Münden, 4. Nov. Im Münden wird num wieder eine 
ucue Zeitung, betitelt Poſauue“, herausgegesen uub mwöchentic, 
des Samstags Mittage, erfheinen Im einer politifhen Wochen⸗ 
rundſchau fol —** dem fozialen Krebsſchaden, darch welche 
eine gewiffe Sorte Privatiers“ ein bequemes Leben fhren, einer 
eingehenden Betrachtung unterzogen, ebenfo das Thun und Treiten 
von gewiffentofen Geldwucherern in die Oeffentlichteit gebracht und 
euch jene Haueherrn nicht geichont werden, welche ungerechte Fot⸗ 
derungen an ihre Miety&parteten ftellen. 

Münden, 4 Rov. Bıziglic) der morgen Vormittag von 
der Kammer der Abgeordneten vor unehnenden Watl der zwei 
Präjidenten und vler Sefretäre hat der Klub der Liberalen Arge- 
oroneten ber patriotiichen Fraltion ein Kompromiß angeboten. Er 
ſoll daffelbe dahin gehen, daß aus jeder der beiden SF aliionen je 
ein Picſident und zwei Selretäre gewählt würden. Uns mweluser 

aftion ber I Präfident zu entnehmen ift, würde fin durd das 

tinmenverbältaig vegelm, wobei man vernimmt, daß von der pa: 
tr ouſchen Fraktion zur Zelt noch mehrere Apngeorbnete ichlen, und 
fohın die Liberalen Abgeordneten wahrſcheinlich die Diajorität haben 
werden. Zur näheren Berathung über den Rompromiß:-Boriclay 
hat jede Fruftiom zwei Abzeoronete bejtimmt: die Hd. Prof Dlar- 
Auardien umd Grämer von der liberalen und die HH. Yörg und 
Vichtag von der patriotifgen Frattſon. Dieje Herren werden noy 


— Einfluß auf das gelfiige und wirtbichaitlche Reben von dem Wöt [flog der Präfident die Sigung um 1. Uhr. — Rächfte Sıgung 
fern e allen Theilen der Welt dantbar eınpfunden werde. Die] morgen Bormittags 11 

Befuche der Herricher der benahbarten fremden Reiche Hätten die Schweinfurt, 5. Nevember. (Betreibemarkt). Mitielpreife: 
Sreundfhaftebende mit diefen Reihen enyer gefnüpft, die Ftiedeng · | Maizen 16 fl. 45 fr. — Korn — Werfte 18 fl. 24 fe, Haber 
bürgjdaft vermehrt mid der Etellung dee Monardie tm Kreifelg fi. 48 fr. per 100 Kild — 200 Pit. 

der Staaten erhöhter Anichen verliehen. Die Thronrede ichtieht : 
Nach wes ſelvollen Schidjalen und ſchweren Kämpfen ſieht Ocfter- 
zeich im Immern ſich verjüngerm®, noch außen Adtung gebietend 
de. Es find die Wege betreten, welche zur Lölung ber grofen 
Aufgabe führen, zur Einigung der Bölfer Oenerreichs zu einem 
— * von den Ideen dcs Rechtes und der Freiheit getraget em 

taate. 


Frankreich. Trianon, 4. Nov. (Brozeß Bozaine.) 
Dbern Stoffel beembigt heute feine Aurfage und fa;t in Bezug 
auf den Berichternatter: Sr empfinde far ihm mu Beratung und 
Eeringfhägung und theile darin die Gefühle der ganzen Armee, 
Der Vräfident verfucht, ihn am meiteren Spreden zu verhindern, 
u.r. verweiſt ihn in den Zeugen Saal, Nah einer furzen Suspenfion 
der Sitzung fregt der Präfident den Oberſten, ob er die vorher 
geſprochtnen Worte zurüdziehen wolle, Da Stoffel bies verwel⸗ 
gert, läßt ber Präfident über den Zwiſchenfall ein Prototoll auf 
nehmen, welches dem Divifions Commandsnten zugeſchickt werben 
foll, der fi damit competenten falls zu befaſſen ha en wirb 
Rah einer neuen Vernehmung ber Aoenten Rabeſſe und Miete, 
welche beitätigen, dem Oternen Stoffel Depeſchen tibergebin zu 
haben, und neuen Antworten Stoffel's, welher zunibt, Depeichn 
erhaften, aber, ohne fie zu beahten, zur Seite * zu haben, 
erflärt der RegierungsCammilfär, daß er fi) vorbehalte, gegen 
Stoffel wegen Entwendung von Depefsen eive Unterjugung em 
zuleiten. " 

Baris, 4. Nov. Dcerft Stoffel erjheint als Landes-Ber: 
räther oder als gehrimer Agent der Kalſerin. Baraine'3 Berthei- 
diger, Lachaud, hat wabrſcheinlich dir Abfiht, Mac Mahon die 
Berantworilichteit für Sedan zuzuſchieben. 

Berfailtes, 5. Nov. Der Miniſter wird heute fruh Ent 
eg treffen, ob der Marfchall-Präfident heute oder morgen 
eine Botjhait der Nationalverfammfurg wird zugehen lafler. 
Wahrſche nlich geſchieht dies heute. General Ehangarnier wird 
mad Berlefung der Botſchaft fofort einen Untrag auf Berlänger- 
ung der Sewalten Mac Mahons einbringen. Die Regierung wird 
die Dringligkeit des Antrages unterftügen. 

































Börfenberiht. Franffurt, den 5 November, 
Die Börfe eröffnete Heute auf der Bafis der geitrigen Courſe und 
trat gleich mad) dem eriten Parquet eine Aufbeljerung von ca. 2 fl, 
ein in Folge von Wiener Kauf-Orbres, die wahrfeinlicd mit dem 
Berfprejungen ber Öfterreichtichen Thronrede betreffs der zur Heb⸗ 
ung der Börfen-Kriis zu ergretfenden Regierungs · Maßregeln im 
Zuſammenhang fichen. Die Befjirung hielt jedoch nicht lange 
Sand. As nah 1 Uhr matte Berliner Courſe, angeblich auf 
Warſchauer Fallunente, eintrafen, ſchwächte ſich die Tendenz wicder 
ziemlich ad. Die Rachrichten ans Berlin lauten überh:upt fir 
ene Gourefteigerung wenig glinftig. Grebitaftien eröffneten mit 
214!/e, hoben fid) bis 214% umd gingen wieder bis 2122 berab, 
Staatsbahn filegen von 333*92 —8334 und blieben 333. om: 
sardın fhloffen 163. Deſterreich. Bahnen blieben bet einiger Nach ⸗ 
frage großtentheils höher. Alföld 1%2 fl, Wenbahn 2 fi, Bufde 
tichrader 1 fl., Glijabeiy umd Salizier 1'2 fl. höher... Rudolph 
ı fl., Siebeugärger 4'/ fl. matter. Bayer. Oſtbahn nachgebend 
Banken verlehrten theilweiſe im ziemlich fefter Haltung. Banf- 
verein */2%o, Oeſterre ich.Deutſche *4°/o, Meininger 2%, Deutiche 
Handelsgeſellſchaft Halo,  Brov.-Disconto !/ro, Württenmberger 
Bereinsbant 2'200 matter. Deutiche Effektenbant 1%, Deutſche 
Vereinbant 19/0, Defierreich. Rationalbant 14 fl höher. Dererr. 
Renten matter. Spanier ftagnirend, Umerifener fett. Raab— 
Grazer und bayer. Looſe beſſer. Bon Wechſeln Wien matter, 
übrige feit. — Machfchrift. 24 Uhr. Nach Belannt- 
werden der ditert. Thronrede Irat wieber eine entſchleden jejtere 
Stimmung eim, Greditaftien 215, Staatebahn 333"., Lombarben 
108%, — Abenbo 64 Uber. (Effeftenjocietät) 
Creditattien 2114.12 —11te—12s—12 bei, Stantsbain 
3312 32—31—Yr bei, Lombarden 163-62°u4—63 be;., 
Wiener Banfaftien 96659, Effeltenbant 112u—ı, Provin« 
zlal-Disconio 9I3— a, Darmrtähter 363, Silberrente 64. 1860er 
dooſe 89/. 89, Bayer, Wechelerbant 85, Ungar. Looſe 56. 


Matt 
Hayxriſche 5% Obllgat. — bi, _ 4a —— bei, 
1% 94—G., Grunde. -Mbj.-Oblig. 7 G., Pröuien- i 
(13% &,, Bayer. Oftbahrı I117/s bez, meue em. 105%4 bei, 
Ausbad-Sumenhaufen & 7 fl. 14'/2 ©. 





Zandtag. 


Münden, 5. Row. Zum 1. Bräfiventen der Abgeordneten 
per .. v. per *8 KA 150 Stimmen Breuptf 
t t. mmen flelen auf den Präſidenten der dorigen 
Scen Beim, v. Dom, due — auf Edel * * Fi Graf Friedrichod. ofl. Hal ie, uno 42—44 fr, do. 
Seinsheim. Zum zweiten Präſideaten wurde mit timmen| * 
Iujpektor v. Ville und nachsem diefer abgelehnt, v Schlsr mit Oufaten 5 fl. 34-36 fr, be. al marco 5 fl 56-38 fi, 20 


> rg gewählt, Auf Seinsheim fielen 73 Stimmen, Kurz 1, 63 fr, ruff. Imperi Of 42-4, Ed. Lhaler — 1. 
Dollars ın Go 2 #. 25-27 fi, Wechſel auf Wien 





Huf die Frage des Alterspräfidenten, ob er bie auf ihm ge- 

Wahl annehme, fpred Freiherr von Stauffenberg: Meine 

erren! Das ſchwere Umt, mit dem mich ſoeben Ihr Bertrauen 

beehrt hat, nehe ih auch mit ſchwerem Herzen an. Unter unge 

wöhnlih jhwierigen Berhäftniffen ift disfe Wahl vor ſich gegangen. 
IG lann nur | 





Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand, 





Meinen geehrten Kundfhaften die ergebenjte Anzeige, daß ich 
meine bisherige ohnung: Busse Sr. 62, verlafjeu, mein 
eigenes Haus, Imgolftadterhof und Kocgaffe Nr. 8 bezogen habe. _ 
Für das bieberige Bertranen hoflichſt danfend, bittet um 

ferneres Wohlmollen 


folgen. Uber um d:6 Amtes walten zu können, ift Ihre Nachfigt Hochachtungevoll 

netgwenbig und daß Sie mir Iyre Mitwirkung ohne Rucſicht auf Job. Kregier 
angebeigen laſſen. Ih mödte Sie gebeten haben, 21 Häfnermeifter ’ 

mtr diefe Mitwirkung nicht zu verſagen. Der Alterspräfibent er 4621. hi 


mm 





ein zum nochmals das Wort, ran aufeinander, daß Freiherr von 


fibenten efen und Niemand darau zmeifle, dab Freiherr vom 
Stauffenberg ebenfalls jo walten werde, — er ıhm il oh e 


(4607) Gin Krautfländer]4609) Ein junger Rellner 
ir zu verfaufen bei F. Berg. |iuht fofert eine Stelle, Näb. 
Zellerſtraße Nr. 18. Urfulinergafie Nr. 7. 


uetutate ——— — — 
(4603) _ Ein unmbblixtes Par: 4614) Ein im Kleibermaden, 
terrezimmer ir fogleid; zu) Bügeln und Friſiren bewander⸗ 
vermieihen. ——— tee Mädchen ſucht ſofort 
Ir. T nen. Stelle, Gef Offerte Deliebe 
OO: Beridimme Kol: u. man unter ei De > 100 im 
4600), Berjhienene Holz; U|der Erpid zu hinterlegen. 
Steinfohlen,Defen find ;n u 
cerfaufen. Nän. tm der Erp. (461 N 8 aohen Ge: 
&i öblirtes Zi: | werbiäule Danbrrg Ju t unter 
— nebn Sclafr.ele * zu|befgeidenen Auſoruchen valbisft 


iethen. ⸗ zllerzaffe eine feinen Kenntaiſſen eutſure ⸗ 
rg BEE? * | pente Stelle. Näh. in d. Exp. 





joritätsrejchluß den Antrag des Abgeordneten Herz angenommen, 
noch heute Abends 4 Ugr die Wahl der Schriftführer vorzunehmen, 
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Großer Ausverkauf! 


XD 













———— ———— 
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* Dur alle Buhhandlungen, in Würzburg durch 
N 8 A. Stuber's Buchhandlung iſt zu haben: 2 
von M. Marx aus Wetzlar, 8 M. Hoffmann ——— 
us. insfü alle Tage 
erfte Bude am Eingang des um Monumente. N Sinstabelten Maus fir ale Bin) * x 
12 61.409. Io | rürane zäne, Miet dur get, one Mn: 
12 „ ödrath. Elfäfler-Baben 16 fr. —22— 
500 9. Spule N 1-54 t U) 1 fl. 24 fr. wanblungs=, ſowie einer Pro: 
» Spu ” i k Q gebunden 1 fl. 45 fr. A Rabatt: oder Sconto: 
6 tr %- ERS 
Verehwang für alle 100theiligen Mün 2 
' alfo auh für die — Me De Veit rg 










GGG GGG — — 


— — 


— — 


— —— 8 1 bis 100 Deyimafftellen in Kreujern, Pfennlgen ꝛc 
) Savalaöpfe von d—12 fr . or iſt· 
" Gerimutterinöpfe von 4 fr. an. % vaftiihe Einrichtung, ausführliche und fihere Ber 
e Deandeifefe zu 27 fr. bie 1 fl. 6 ke. * Fr en —— —— —— 
i a ‚iu uches, je ufer 
ee ED REM s —* — Brake 
: \\ „e Bei Einjendung des Betrags jraulitte Sendung. ey 
12 „ Stopfnabeln 2 fr 


wer 


9500000000,0000.00° “ 
Motto: Prüfet Alles und behaltet 
das Befie.! 


as e.! 

s- Bougies du Thröne?! 
Eanalifirte nnd patentirte Stearinferzen. 
Borzäüge: 

1) Doppelte Yichtftirte; 

2) Kein Ablanfen nad Außen und daburd keine Berunreinig- 
ung an Kleidern und Möbeln. 

a DOrlonomir. j 
beu empfohlene Stearinkerzen werben berfauft von: 

errn ec 









Fingerhüte das St. 12 fr. 
Fe Jr mn das Paar von 15—24 fr. 
nie 12 t 


—— — 





ı Roth Lyoner Seide 36 kr. 
Strickvolie in allen Farben, das/Loth von 3 fr, an. 
Dann habe ich noch eine große Partie Damenkragen, 


— — 














das Stüd 9 tr. j Herrn Veter Metzuer Sohn, Würzburg. 
Taffet- u. Eroquehand, der Meter von 12 fr. an. „ MM. Bäuerlein, u 
Dasın habe ih eine Partie in Gtidereien,: meldhe ih R —— Scheuer, R 

zu ben billigften Vrriſen abgebe, N, Er an; Sußla, = 4537 
Da ih nicht alle Artitel hier angeben kann, fo erſuch⸗ 


ich das geehrte Publikum, ſolche in Augenfhein zu nehmen. N 
Die Bude befindet fi am Eingang des 
Julius-⸗Monuments, erite Doppel:Bude, mit AN 

Firma verſehen. 










Mess-Anzeige. 


Andurch erlaube ih mir dem geehrten Herrſchaften, hiermit 
erzebenft anzuzeigen, daß ich die hieſige Meſſe wieder beſucht habe 
mit meinem berühmten und anerfannten 


Englischen Gesundheits-Magenbrod, 
welches fi eines bedeutenden Rufes in den größten Städten bes 
Königreichs Bayern erwarb, zumal da dieſes Brod zum Wein jehr 
zu empfehlen iſt. 

Bude untere Yuliuspromenade vor bem Haufe bes Herrn 
Agent Walter 









Achtungsvoll 
M. Marx aus Wetzlar. 





FGG GGGGLLGDLGLLLLDLLDS 


— 





An der Firma erlenutlich: 


Boglisches Gesundheits-Magenbrod. 
Hochachtungsvoll 


obert Wessel. 
aus Oelenitz, Leipzig, (Königr. Sachſen). 
NB. Fur Herren Reftaurateure beſoudern Rabatt, 


——— nina. 
Ri hordohrn! 
Bitte nicht zu überjehen! 

Eine Barthie wollene Hemden mit — Sattel 
und Einfägen, (aud außergewöhnlich groß), ihwere Un terhoſen, 
farbig und weiß, fowie Unterhofen mit eingearberteter Schafwolle 
werben zu Fabritpreiſen ausverkauft: Meſßplatz, Bude in der 
Nähe des Monuments bei —J 

BH. Licherwirth, 
aus Schneeberg, Sachſen. 


une nn un tet I I Eee ee 

Bürften! Bürften! Bürſten! 

Das Bürftenlager von V. Tifchbein aus Dettelbach 
iſt zur Meſſe wieder gut aſſortirt und zu den billigften Preifen 
eingetroffen. ’ 

Bude gleich ober der Matterjod’jäen 
Wirthichaft, mit Firma. 
4547) Lehrmädchen in eir]4543) Bon jegt an wieder fegr 


wem Baggeihäfte um fofortigen| gutes Mormbrod per Kalt 
Eintritt geiucht. Rah. Erp. 30 fr. Holzthor Nr. 31. 


©) Meſſe und empfehle mein Lager ing en Strumpf: 

waaren befter Qualität zu den billigiien 7 
Preiſen. Um recht zahlreichen —3 bittet 

Hıhadtungsnoiift U} 

der Obige. Q 


Meine Bude befindet ſich wieder nächſt den Mat: |® 
() er in der Juluspromenade, und ift mit obiger Firma Q 
verje en. 
DIDI 


.,.o..©.©o 


MH. Dittmann, 
Schuhmacher aus Bamberg, 
Hat” die hiefige Mefie wieder bezogen mit /etrier großen Auswahl 
von Serren:, Damen: und Sinderftiefeln in allen 
Sorten und bittet um gütigen Zufprud. 5 | 


Br RM . s 
Zülinspromenab a a vor dem Schulbauje, 



























V Für Bucherſronnde. AIn 


Soeben verließ die Preſſe und ſteht gratis zu Dienflen, nach 








>| * 4A — 
Nachricht für Damen. auswärts franco, Me. 6 meines antiquari 


.) 
e) — * gr von —— —— — J Diele ers, 358 Rein [4 
anutzeigen, e mit einem grogen, beitaffortirtem Lager — 5 
„) Wollfpigen, ſchwarzen —— Cluny Spi * — * 9 Bio 
f ) in allen Genres, * allen Muſtern in Stickereien * Aitronomie, k, N 
von Nancy zur Meſſe bier eingeteoffen if. 'z 
— Beine Bude befindet fich auf der 9 


Meſffe vor dem Schulhaufſe. (4523 4b) 4 
TRIERER —— N 












































NIELS 
Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Ich beehre mich hiermit der verehrten Nachbarſchaft, ſowie 
auch dem hochlbblichen Publitum und Bekannten ergebenft an- 
zeuelgen, dag ich von morgen den 6. d8. am die Reſtauration 

mia, vormals Schwanhäußer, eröffne, 

Fir guten Kaffee nebit p Speifen” und Getränfen wirb 
beftens geforgt. Morgen Sch —34 

Hiezu ladet freundlichſt ein 


ftets angefauft 
Würzburg. R | 
J.Erank’s Buch- & Antiquariatshandlung, 
Theaterftraße (4550) 


Bonifaz Koch, Schuh- & Stiefelfabrikant 


aus Bamberg,” a 
empfiehlt fein wohlafiortirtes Lager von Herren, Damen» und 
Kinderftiefeln zur geneigten Abnahme, 

e 


. Die Bude befindet fih am Durchgang des inneren Graben 
4501. Michael Müller. der kü über, it vie, dem 
u Br — — — —— des De Hang — ee — ur 


—— — — — — — — — — — — — 

Etwaige Forderungen an den Nachlaß des Nilolaus Hartmann, 
6 | Bauern von Heu bad), find bei Meidung der Nichtderlickſichtigung 
bei Auseinanderjegung des Nachlaſſes am 

Freitag, den 14, kft. Mts. 
—— 9 Uhr 
auher anzumelden und nachzuweiſen. 

Zugleich erhalten Diejenigen, welche etwas an die b eichuete 
Nachlaßmaſſe ſchulden oder etwas befigen, die Aufforderung, hierorte 
Anzeige zu machen. 

Arnftein, den 51. Oltober 1873. > 
Königliches Landgericht. 


Das Schuh- und Stiefel-Lager rt 


BE von 
N. Keller aus Schweinfurt 
befindet ſich zur jehigen Meſſe Yuliuspromenade vis-A-vis des 
Ochſenplatzes mit Firma verfehen: Br 
RN. Keller, Schunfabrifant aus Schweinturt. 
———⏑ —— —— — 


Fifch-Verfteigerung. 


Samftag den 8. Movember 
Machmittags 3 Uhr 


—e— arpfe aus * nt * —* — Maver 
t8 m gegen Baarzahlung verftrigert, um aufeliebhaber . 
Hiemit eingeladen. ; 4506 3b “33 Hofmann. 


Ein — gen 
wirb zu faufen gejucht. |] 4488 26) Ein vollitändiges 
Is tan ein fräftiger Junge) Schlofjerwerfjeug, 
in die Lehre treten bei jedoch noch gut erhalten, 
Schreiner Möslein, wird zu kaufen geſucht. 
obere Kaferngaffe, 4. Diftr. Käb. in der Grp. 
42) Nro. 13. i 


Es ift ein großer Mühen: |4525) " Ein unmeblirtes, heiz 
fchranf mit ebenfo großem und bare Mezanenzimmer il 
ihönem Glas: Aufjats_ mebftfogleih cd:r bis 1. Dejember an 
einem; neuen Hinderbettitättz]eine falide Perſon zu nermieth:n. 
ben billigft zu verkaufen. Näh.| Mäh. in ver Erxd. 
am Hleihahır- Wall Rio 2 im| —— 
Helm’s-Daut. 45) Waldmannshofen 

Ein Logis; vom 2 Zimmern, bei Hub. 

Heller Küche und Bodentammer,14548) Im meiner Wirthſchaft 
ift auf Lichtmeh; zu vermiethen.iſt in voriger Woche Goldgeld 
5. Diftr. Nroj1, Shottenanger. Fliegen geblieben. Der rehtmaßige 

(4544 |Eigerthämer kann joldee gegen 
—— — — — Ekntrichtung der Einrucku agege⸗ 

Cine frifchgetalbte Kuh iſt zu |bühren abhelen beim 
verkaufen. N. in d. Exp. (4545 Hirſchenwirth Bach. 


4532 3a) Ein freundliches, möb: Ein ordentlicher, mit über 
lirtes Zimmer, in der Sem-|15 Jahre alter Junge, vom 
melsitraße oder im derem Nähe, Lande kann in einem foliden Ge- 
wird Me m miethen gefucht. ſchäftshauſe Unterlommen finden, 
Nähere Semmelejtraße Kr.) wo ihm Gelegenheit geboten it, 
25, parterre. das Geſchẽft umentgeltli zu ler 
— —— — —— — 9 (0: 
4527) Cine ebnung von wen. TRn. \a b. Ep. (OB 
3 Zimmern, Rüde und Dollagel 4549, Ein neu s Schüjeloret, 
iſt * Ken; J ethen. Tr. giſchenf grantghen, großer Spit 
—— aoellaſien, Padliſien u. Fäſſer find 
4555) Ein weiſter Wudel, billig zu verlaufen Kapuziner— 


Sagdverpachtung. 
Donnerftag den 20. I, Mts. Nachmittags 
2 Uber wird im Schulhaufe dahier die circa 1400 Tagw. ume 
faffende Jagd in 2 Iagdbögen auf weitere 6 Jahre, 1874 mit 
1879, umter den am Stridetermine bekannt gemadt werdenden 
Bıdingungen Öffentlich verft:igert, wozu Liebhaber eing werben. 
Oberbürrbad) ‚ den 3. Novemder 1873. 
Die Gemeinde-Berwaltung. 
Fleifcher, Bürgermeifter. (4455 Ih 


— — — — — — — — — 

® Eine gefunde Amme ſucht 

LEehrſtelle |: Wir. dan 

in einer Waarenhandlung fürl ——————— — 

ein 1öjähriges, wohlerzogenes]| Ein brauuſeidener · Negen⸗ 

Mädchen geſucht. Dfferte *—828 it verloren —— 
e 





unter De MD. b:forgt die Erpe-| Dem Ueberbringer ein 
bition ds. BL. a ung Abgabe an d. er d. 


4 — 
— — —— 
Schweinfurt. Ein heisbares unmöblirtes 
442336) Ein freundli ter Las] Zimmer ir ſogleich zu Dei 
Den nebit Yogis iſt Brüdengaife | miethen. Näh. Pleihadherglacis- 
Nr. 161 (defte Lage nächſt dem ſtraße Nr. 3. (4539 
Darttplag zu vermietben. | — — — 
— — (4370 25) ir Pharmar 
Eine rentabfe Meftauration, |jeuten it auswärts eine Ges 
altes Gejhäft, it bier bis 1. bilfenftelle, melde bei freier 
Fanwar unter günftigen Bebing | Station hohes Salair bietet, 
eiffen zu verfaufen. SBriefliheloffen. Nähres in der Exped. 
——** . K. M. d. Bl. 
find an die de. Bl. einu —— ——7 
fenden. r (4408 26 Ein jhön möbliertes; Zims 
—— — — uwer ift ftündlich zu vermietheu. 
4387 36) Ein Logis von 4|NiH. Bleigaherfirchgafie Nr. > 
—— Köche mund ſonſtigem] UÜber 1 Stiege. (4428 
Zugehbr ift bis Lichtmeh odberf ————— — 
auch —8 zu ein 4553) Ein folides Frauen⸗ 








deffen Eigenthümer auf bemigaffe Ar. 9 Näb. in der Exp. zimmer just jogleih Stelle 
—* band zu leſen ift, iſt vor 3 — xa——— ai⸗e Hausßälterin hier ober aus 
agfı abhanden gefommen, Der| Ein Heiner ſchwarzer Pudel, Geftorbene. wärte. Näg. in der Erp 


derzeitige Befiger wird anfge- auf ben Namen „Rappo” hörend, 
fordert, ihn Laufen zu Lajien. iſt eutlaufen. Wbzugeben gegen 

Bor Anfauf wird dringendigute Belohnung im Safıhof zum 
geivarnt. Adler.” (4454 2 


Georg Chriſt, Taglöhner, 5] ————  — 
30 Konrad Halbleib, Ar+|4556) Ein Megenfaß, WO 
heiter, 48 9. m. — Uudreas | Eimer haltend, dit zu verlaufen 
Fuchs, Lacierer, 57 I. a. |Sanderglacis Rr. I1Ye. 


- Stadt-Thenter. 


Donnerstag, a 6. Nov. 1973. 


z Die Jüdin. 

Große Oper in 5 Uufzägen nad) 
dem Franzöniichen vou Baron 
von Lichtenſtein. Muſit von 

Halebh. 

"Freitag, ben 7. November 1873, 
5. Vorftell. im 3, Abonnerınt, 
Der liebe Onkel. 
Lufifpiel in 4 Anfzügen von Ru⸗ 
bolph Kneiſel. 


Schöne Mainansfidt. 
Morgen Freitag Abend 
Production 


der ee Eoncvrdia. 
4616) Nik. Treli. 


Restauratioh Fröhner. 


Morgen Freitas gebadene 
ifche, nebit ſe em 
eichenberger Bier, 
Sametag; Schlachtpartbie, 


wozu einladet 
4590) Meinbart. 


Magd⸗Geſuch. 
4583 20) ine fleißige, geichte, 
Friebe rn 
und Haueweſen, findet eine gute 
Selle. Otembuhl 11, Wibg 








4589) Unterzeichneter wohnt 
von heute an 
Zwinger Nr. 9. 
Marlus Baumann, 
Bildhauer. 


Maschinen-Verkauf 





von Schmaltz in Offcubach. 
eirca 30’ Tressralifion Dee 
mit Riemfaeiben und Hänge 


ger EEE ui 
circa 24° beugt. 294 

a Zn ae 
„UV .„ 2, 
„BE „ 
„3%. 2” 


” 

Dampfieftl, 15 Xpferbia, won 
Wieſche und Säharffe hier, 
vor 5 Jahren nem gebaut, 
32 OD Meter Heijfläde, 

1 Damzfteffel von ca. 15 DO 
Meter Hetzflägge, nur 7 Jahre 
in Betrieb geweſen, 

2000 Pfund Tupfırne Heizrohre 
in biv, Gröhen 

Sämmtliche &egenjtände find 
wigen Belegung eine Fabrit 
dieponibel gemorden, ſird in be- 
trıebesähigem Aujtanbe billig ab: 
zugeben, und lönsen in der Saal 
garie 27 eingeiehen werden. 

Srarffurt a, M, 2iten Ol: 

toter 1873. 
©. Wolfg. Texter, 

— Töpjeigafle 4. 


al6Schönbrennen. 


Heute Donnerdtag 8 Uhr 


Concert 0. NOIR, 


Santafild neues Programm. 
Morgen Freitag 

Knoblach vorm. Erk, 

Bachgaſſe: (4615 


Dauch’s Wirthschaft. 


Ausgezeichnetes Ver: 
jandtbier von hente an. (4620 





Logis-Vermieihung 
4 Zimmer mit Rüde, 2 
Kammern ıc ꝛc., ab.efchlof 
fen, HU und nahe am 
Marl, Sofort oder Ziel 
richtmeß ze beziehen. Nöb. 
in ber Srprd (4074 3a # 


4420 26) Ein balder 
oder auch ein ganzer 


Sperrfig_if zu ver 


Tas Näheres in 
er Expedition. 


4578 2a) Eirca 50— 60 
Fubren gute Garten: 
@rde find innerbals der 
Stadt zu verfaufen. 





Mäberes bei Gebrüder || 


Billigbeimer. 


Stelle-Gesuch. |”% 


4582 3a) Ein junges, nidt un 
gebildete Frauenzimmer aus 
anjtändiger Familie, welches mehr 
auf humane Behandlung ale 
m Salatr ficht, fih aber aud) 
feinen häueliden Arbeiten unter 
zieht, fucht eine Stelle ala Lad 
nerin. Gef. Offert.n beforgt die 





Ablieferung in dem Sa 
nädjten Jahres von Yunt an, 
Abnahme an Ort um Stille. 
Zänge 2 M. 60 cm., Breite 26, 
Dide 13 cm. Näh. bei Jean 
Gilles, Holzhandlung in Wies 
baden, (4394 3c 
4470 36) — braven Lehr 
jungen ſucht 

Fr. Baumgärtner, 

Budbinder 
in der Düttneregafle. 


Maurer & Sandlanger 
finden dauernde Beſchäftlgung bei 
4495) 5 | 9%. Sofmann. 

etrante: 
In der Paerrt. zu Stift-Hamg: 

Bofeph Bilttner, Gchneiner 
dahier, wit Anna Böhnle von hier, 

Bojeph Prüfer, Schreiner dar 
hier, mit Auaa Büttn:r von hier. 

In der Warienfapelle: 

Michael Treſcher aus Dittel 
orumn, mit Sophis Neugebauer 
von Haufen. 


Samſtag, den 8. November d3. Is 


Vormittags neun 


Up. *7 


verfttigere ich im Zwangswege: 1 Sefre'är mit Auffag, 1 rothes 
und 1 braunes Sanapee, 2 polirte Commobe, 1 großen Spiegel 
mit —— 1lirſchbaumpolirten Schreibpuit, 4 Bilder, 
1 fhmarzmwälder Uhr, 2 vollſtändige Betten mit Bettftätten, 1 polirte 
Schre:blommobe, 1 großen runden polirten Tifh, 1 Spiegel mit 
Goldrahmen, dann weiter 1 Bronceuhr, 1 Nähtiichlein, 6. Rohr- 
ftühle, 4 Betten mit Bettftätten und zwar jedes aus Strohfad, 
Ober» und Unterbett nebft 2 Kiffen beftehend, in der Berg'igen 
Auktionsballe am Franzisfanerplate Öffentlich gegen Baarzahlung 


an ben Meiftbietenden, 


Wirzburo, 30. November 1873. 


Steinacher, t. 


Gerichtenollzieher. ) +) 4601) 





50 Liter Milch 


fönnen täzlid abgegeben werden. 

äh. in der Erp, (4323 Ic 
4342 3c} Ein Portemonnaie 
wurde gefanden Unter Ausweis 
bes Eigenthumerechtes uud Zahl⸗ 
ung ber Eimuckung⸗e loſten au er» 
fragen in der Funjtmolljabrit 
vor dem neuen Chor. 


Schienfurt. 


4353 dc) Eie Wohnuug 
von 6 Zimmern mit Salon und 
allen Erforderniſſer, ſowie Zu- 
tritt zum Garten, dit fofort zu 
vermiethen um 160 fl. Kellerei⸗ 
gaffe Ar. 312, 


Annonce. 
4260 36) Gin junger 
t baldige Stelle ald Com: 
mis, gleicwiel welche De 
am liebften einen Heinen Reije 





often. 
Gef. Offerten bittet man unter 
Shifte B. P. in der Erpe 
dirten dB. BI. zu Hinterlegen. 


4336 30) Kine finderfoie De 

amtenfamilie ſucht aufs Ziel ein 

braved, reintiches adchen, 

das bitrgerlich kochen umd bie 

Hausarbeiten verrichten fan. 
Rah. in der Exp. 


447126) Zwei ineinander: 
ebende unmöblirte, auf 
ciel. Wunfb auch 
möblirte, abgeihloftene 
Jimmer mit bübjcber 
Ausficht find fündlich an 
einen rubigen Serrn oder 
Dame zu vermietben. 
Näb. in der Erp. 


285%) 1 geübten fr: 

beiter ſucht 

Säneidermeift. Matterſtock, 
Squſtergaſſe. 


4330 2c) Ein Zogis vom 3 
Zimmern, Laden nebft Laden» 
zimmer vom 1. Drjember an 
zu verimiet sen. Näb. in ber Exp 





4522) Ein großes Schneider: 
Bügeleifen & Bügelofen 
fied zu verkaufen — 


* 


Ss 
Fe] 


(4592) Gin kräftiger unge 
Inn das Schreinergeichäft 
erlernen. Näh. in d. Ep. 


aa Es wird eine Büg⸗ 
erin fopleih geſucht. Fleiſg⸗ 


Paulus. 


Freitag 7. Nod .7: 


Sauptprobe. 


4612) Das Eomite: 


Herolds Garten. 





Morgen Fre verſchie⸗ 
dene Sorten Fiſche. 

Hiem ladet enft ein 
4622) ob. Brehm, 
461920) Aechten reinen 


—— Nothwein 
per "/s Liter m 9 u. 12 ir. 
halte biitens empfohlen 
Eafe & Reftauration 
EFranz, 
Lochgaſſe. 


4585 30) Schloffergefellen 


Mann finden bi gutem Lohn dauernde 


Beſchettigung bei 
Gebrüder Bauer, 
DMafhinenfabrit Karlſtadt. 


4618) Ein Krneiplokal if 
an eine Geſellſchaft m Mitte der 
Stabt zu vermiethen. 

Näh. in der Eip. (2a 


4305 3) Geſucht: Ein zuver 
\äffiger Hausfnecht mit gu⸗ 
ten Zeugmufen für eim biefiges 
Dandlungehaus. Näh. Erp. 


4347 3c) Eine große Werk⸗ 
att ift bis 1. Februar zu ver⸗ 
miethen. Branzisftanergaffe Ar. 1. 


4594) Ein Logis von 8 Zim⸗ 
mern mit Waflerleitung ift an 
eine ruhige Famille zu vermiethen 
Sımmelsfirofe Ar. 18, 


45%) Häckel⸗ und Strick⸗ 
arbeiten merdın angenemmen 
und ſchnell befer ternplag 
Rr. 42, 1 Stiege, 


4596) Bohnermühlgaffe Nr. 2 
tft cin Logis von 4 ineinander 
gehenden Zimmern, Räce u. Bo» 
denfammer, mit freier Aueficht, 
pr Biel Lichtmeß u wermiethen, 
Detgleigen 1 mit 1 Zimmer, 
Kühe und Bebenlammer. 
4604) Ein ganz guter Ere⸗ 
mitagerocofen ift zu ber⸗ 
faufen. Näh. in d. Exp. 


4610), Pommertgpfie 6 Ab 2 
fleine Zimmer mit Küche bis 
I, Februar zu vermickhen 


(4617) Ein Kanapee wird 
zu kaufen geſucht. Offerten ums 








banfjrage Nr. 49, 3 Stiegen. ter B. W. im der Expedition. 


Bei Leo Wörl in Würzburg am Markt erfchten foeben: 


Geor 


| Anton von Stahl, Dildo] von Würzburg. 
- "Ein Lebensbild verfaßt von Dr. Jan. Stahl, 

cent. Mit vem Portrait in Lichtdruck. 
Preis 30 Er. 


uratus und Prlvatdo- 





Neu eingetroffen: 


Große Sendung 


Wollen & Seidenpopelines 


in den neueften Farben und Billigften 


Br. med, Hoffmanm’s 


Weisser Kräuter-Brusi-Syrup, 
per Flaſche 54. und 27 fr. 
Die wohlihätigen Wirkungen, welche berielbe bei Bruftlei- 
benben erzielt, haben ihm «ine rafche Auebreitung -gefichert, obwe 
dad pomphufte Ankündigungen benjelben hät Niederlage bei 


| . geb. Schäflein, 
493 ° Birma: Seb. Carl Zurn auf der. Brücke 


Kiederlage 
von ächt Nürnberger Lebkuchen 


von H. SHäberlein find angelommen und werden en gros & 
en detail abzegeben zum Fabritpreiſe bei 597 


4 
Adam Haub, Büttnerägafie, 
Kieler Bükinge und Sprotten, 
geräucherte Rachöforellen und engl. Büfinge (Mobs 
eifer), empfiehlt in erſter Sendung die Delicateffen- 

handlung von 


4608 J. Hs Beich. 


NB. Auch if bei mir eine größere Barthie 
leere Paſteten⸗Terrinen in veridiedener Größe zu 
verkaufen. 


Strichsausſchreiben. 


Gegen Baarzahlung verfeigere ich im Zwangewege am 
Samstag den 8 Nosember I, 38, 
früb 10 Uhr 
im Haufe Mr. 7 in der Glockesgaſſe dabier ein dahin berbractet 
Oxhoft Borbeaup-Wein und lade Stridjeluftige hiezu ein. 
Würzburg, deu 5. November 1873, 
Müller, t. Gerichtavolfjicher. 


Befauntnachung. 


Die Stabtentfeftiguug betr. 


u 
Mittwoch, den 12. ds. Mies, 


Vormittags 11 Uhr a 
wird das vormals dem Häfner Stephan Schneegold gehörige 
Anmefen, mittlere Wallgaffe Pr. 7, an Ort und Stelle gegen 
Baariahlung öffentlih cuf Abbruch verfteigert. Ter Abbruch muß 
bis zum 22, d6. Mts. erfolgt fein. 

Würzburg, den 4. November 1873. 

Der Stadimagiitrat.. 

»Rehtöt. Bürgermeifter: Dr. Zürn. 4573. 


4559) Futte: Partoffeln wer |4567) Eine ſchwat ze Moire: 
n * Dann Inch a a 4" Inren Gef. 


r 
Dnisi. €: Jung „u iR de peei io. 


achfie 


u ud , 
ir PM | v4 
MS ti, Il 


—_— 


Preifen. [4602 2a 
om & Wagner. 
2luetionshalle, 
4599 Sran;isianerplag Nr. 2. 


Samstag den 8. ds. Vormittags 10—12 Uhr 
werben eine große Parıhie ſchöne Eigarren öffentlich verfieigert, 


MHiten:Berfteigerung: 
Yu ber Kanzlei des fgl. Mentamts Yohr a / M. werden am 
Donnerftag, den 13. November c. 


Rachmittags 2 Uhr 
865 Kilo ältere Akten und Tarregifter unter der Bedingung des 
Einftampfens gegen fofortige Baarzahlung an den Meiſtbietenden 
— wo; Kaufliebhaͤber eingeladen werben. 
chriftliche Angebote wollen vor dem Berjteigerungs- Termin 
hier eingereicht werden. . 
Lohr, am 4 November 1873, 
Künigliches Nentamt, 


Zeißner. 4580. 
Rentenvertheilung aus der Baunach'ſcheu 
iftung ‚pro: 6783 bett. 

Nah dem Stiftungszwede find die Menten der ic. al» 
ſchen Stiftung um hieſige ehelihe Birgereföhne und Witrgers- 
töhter, welche fi ftets rechtſchafſea betragen haben, dreiviertel 
* nad) deren erfoigter Bercheltihung als Heimfieuer zu verab⸗ 
reichen. 

D ejenigen Bärgerefähne und Täter, welche in diefem Jahre 
auf bie Renten der genannten Stiftung Anſpruch mahen wollen, 
werden daher aufgeford.rt, igre dbepfalljigen Geſuche am 

Freitag, den 14. November I. 38, 
im Gefhäftszimmer bes Urmenpflegihaftsratys zu Protokoll zu 
geben und folde darch ein Zeugniß 
1) des Pfarramts über dem Tag ihrer Trauung, 
3 * betreffenden Diſtriftsvorſehers über ihre Aufführung 
zu en. 
Ka obigem Termine angebrahte Geſuche finden feine Ber 
riidfihtigung mehr. 
Würzburg, den 3. November 1878, 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtot. Bürgermeiher: Dr. Bürn. Rhein. 


Kartoffeln, | Logis-Gesuch. 


gute Qualität, find billiyfe zu 4586 20) Fur cine feine, ruhige 
verfaufen morgen auf dem Holz | Familie ſucht ſofort oder bie 1. 
yelris bei Smolenst, (4587 : 
—,——— ii Dj i it 
4588) Peteröpfarrgaiie Nr. 6 — Walter 
ird wern Abreije cin Minders Zuliuspromenade. 
bettlättchen un 3 Sefiel| — 
‚hell su dertaufen. 4534) Eine Parthie Drufit 
4591) Gefucht werden Aliit auf dis Kirchweih nod frei. 


Stück weingrüne Fäffer,| Nüb. in ber Erp. 
eirca 8, 10, * 16 en — ai ka 
tend, am Liebften oval. Azur 








Februar cin fhönes Logis vom 


Zellerftraße Nro. 34 bei Georg. 
melden Notbelöwengajfe Ir. 7 Popp werden Pfäuder ange 
‚ Tridhahm. nommen. (4496 26 


Mein reichhaltiges Lager in 


Winterkleiderstoffen, 


halte unter Zuſicherung billigfter Berienung empfohlen. 






—— 
— — 


— 


—— — — De N 
om N 

DER 

Es Diqui rts-Dokdecken = 

eınpfiehlt zu Fabrikpreiſen IN 


Chäles & Mänteln 


(4560 


Carl Bolzano. 


Butterfchmal;z 
Prima-Oualität a Pd. 36 Er.. 
empfieh't B Ko ⸗ 
4571 20] J. Berg. 4 


mE Franz Seisser jun. N Gerchäfts Empfehlung. 


Ter Unterfertgte ringe fein Geſchäſt im Unfertigen vom 
goldenen und filbernem Uhrgehäuſen, ſowie bei vorfommwenden Re» 


EP | yaraturen ir. empjehlende Erinnerung. 


Auch Eunit derjelbe vergelbete Epaufetten, goldene und filberne 


Neue. fränk. Brünelten £ Zwetschzen |, ate Drünun x. zu ven Höafı mö Licen Breife, 


empfichlt in befier Waare billigſt (4561) 
 d). Wachiter, am Fiſchmarkt. 


Friſche Schellfifche treffen heute ein bei 
0, Rosenbarnm, Narkiplatz. 


Zur Masse orossen Ausverkauf 


von ermem bebentenden Lager, beftchend in Filzſchubhen und 
Stiefeln jür Herren, Damen und Kinder, mit Yederfohlen, mit 
nd ohne Abfag, welche zu eritaunend billigen Preijen abgegeben 
werden. 

Beſouders empfehle lederne Wadenſſiefel mit Abſatz 
fr Kinder von 10—12 Jahren, das Voar zn fi. 1. 30 tr., einem 
gehrten Publitum zuc gefälligen Abnahnıe. 

Hohadtungevol 


Ph, Schwebel, 
4563 3a CS chubfabrifant. 
Zweite Bude am Ende der Fleifchbantftrafe. 


Prima holl. Vollhäringe 


in ’ı, Ya m. %s Tonnen empfehle ih zu den billigfien Breifen, 


4562) BJ. Wachter am Fiſchmarkt. 
Mess-Anzeige. 


Meiner werten Kundſchaft ſowie einem gechrien Gejammt- 
ablitum die ergebene Anzeige, daß fich mein 


adel: & Stricdwollen: Lager, 


welchts fi eirer Reihe ven Jahren om Ede ber Blafiusgaffe, 
vor dem Haufe des Hin. Treutlem, einer bebeutendm Abnahme 
erfreuen hatte, fih jet am @ingang in die Julius: 
romenade, am Ecke ber Maßenmäble, befindet. 
Befonders mache ih auf meine ãcht englifchen halb: 
bangen Mähnadeln auſwertſom und empihle folde zur ge» 
fälligen Abnahme. Bitte deßhalb, genau anf meine Firwa zu achten. 


Jacob Bergold, 


vormale v. Mecum, 
aus Schwobad. 


4533) Ein fhönes, unmöb:| Gin ganz gut erhaltener Ein⸗ 
lirtes Zimmer ift fogleih|ipänner, ciı fdöner Schlit- 
ober bis 1. Dezember an einen/ten und ein Gjähriges Pferd 
foliden Herrn zu vermieten. (Stute) find zu verfaufen bei 
Nah. in der Erp. t. Berihhtenollzicher 
45%) MWrennfled in Aub. 


4554 3a) Eire Doppelftepps | 4566) Zwei ftarfe, holzerme 
—— nt Sat Heifekoffer fird zu verfaufen. 
fowie cine voliftändice Laden: En cn 
einrichtung find billig zu ver- 4565) Ein Leibftubl ift zu 
tonfen Rarmelitengafle Ar. 25. Nrerfaufen. Näb. im der Ern. 


36) 


Druck und Berlag von Bonitas-Vauer in Wirzburg. 


Kriedrich Eckhardt, 
Ubrgebäusmader, 
Bruberhof Kr. 96 (neue Nr. 1.) 


VBerfteigerung. 
Dienftag, den 11. ds. Mts. Vormittags um 
9 Uhr anfangend, werden im Schulbauſe zu Bipergam 
verfiedene Hauemobilien, ein Klavier und mehrere Bienenitde, 
Bücher :c. gegen Baarzahlung verfteizert, wozu eingeladen wird. 
Bibergau, 4. November 1873, 


4h7T 2a 


* J. Hofmann. 
SHaararbeiten 4,3321, Ebignons 


fertigt, fowie jede Quantität Saare anzefauit, bei 
E. Herbert, am Fıäntifhen Hof, 


3a 760 Eichhornitrafe. 





Ausjng aus dem Urtheileregifter des fgl. Laudgerichte 
Bürzburg, Geſchäſtejahr 1873, 
Urtbeil 3. 140, ter. die Beſchuldigung gegen Stetter, 
Michael, Bürgermeiiier von Rift, wegen Beleidigung: 
Das f. Yantgerit erfennt den Biſchuldigten, Bürgermeifter 
Michael Etetier von Kift des Vergebens der Belcidigung, ber 
P gangen grgen Andreas Michel, Kaufmann vom Kift, für über 
furrt und veruriheilt, dem ac. Steiter im eine Gelbjirofe von. 
1 Tblr., wobei vom Kläger die Beſugn ß eingeräumt wird, dae 
14 ge ım Stabt- und Yandboten b:fannt zu geten. 
urzburg, den 1. November 1873. j 
4569 Andreas Michel, Kaufmann. 


Oftne Lehrlings- Stelle 


—J 3a) In meinem Tud- und 
chnitſwaaren · Geſchãfte kann ein 
mit den nörhigen Vortenntnifen 
euegerifteter junger Mann 
als Leh.ling eintreten. 

3. Wissmath 


Berein 
ber drifilihen Mütter. 
4574) Sonntag ben 9, Now. 
Nadimittag 4 Uhr Pridigt mit 
Yitanei. 


Eine Parlermewohnung 


zurzburg. 

N 
Alfe Arten Beifinäbereien, iſt bie 1. Febr 1874 am eine 
wie Kleider —* * und jtubige, Meine, fir derloſe Familie 
billig gefertigt. Auf Berlangen [au vermicihen bei Kunftgertner 
werben diefe Gegenftände aud]4538 20) Thomas Bauer. 
nach neueſſem Mufter geichritten 
und geridtst. &de der Sant. 
und Maulhardégafſe Rro. 11, 
über 1 Stiege. " (4576 3a | 





Ein Logis von 2 Zimmern 
iR an eine Meine Familie bis 
vichtmeß zu vermiethen. Untere 
Bockegaſſe Nro. 1. (4575 


— 


tli er 
a Genies Gr 4631) Am Eingang vom 


ss erlernen.) (4555 Feuerkönig um 7 Uhr 





ob. Mernfinger, - | 
ellerftraße 5. 16. zu ſehen. 
(Diem Eeilege. 


ER „So umge — N⸗ 


Beilage zu Nr. 265 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Sschirmfabrik F. Seefried 


aus München 


ernpfiehlt während der Meile ein großes Lager in Beidnen, Zanella Alpaca & Lein⸗ 
Fegenfchirmen zu den billigten Preiſen. 

Seidne Regenſchirme von 5, 6, 7, S fl. an. 

Banella- 2 von 2 fl. 30 fi, 3 fl, 3 fl. 30 Er. an. 

Alpacas e von 2 fl. 18 Er, 2 fl. 30 kr. 3 fl, 3 fl. 30 Er. an. 

Aecht leine „ von 11.12, 1 fl. 30 kr, 2 1,2 fl. 12 fr. an. 


An Wiederverkäufer: 
Seidne Regenſchirme per Dutz. 48, 50, 60, 70, 80, 90, 100 fl. 
Zanella⸗ Fe ra.’ 27, 28, 30, 33 u. 36 fl. 
Alpaca⸗ > 26, 27, 28, 30 u. 33 fl. 
Leine Regenſchitme in grün, blau, braun und ichwarz per Dug. 12, 14, 16, 17, 18,19 u. 22. 
Unterzeichneter bittet um zahlreiche Abnahme. 


Bude in der Hauptreihe, mit Firma verfeben. 


Beſtellungen werden zu jeder Zeit von Münden aus Neuhaufergaffe 23/0 und Weinftrage Nro. 4 
ſchnell und pünktlich entledigt. 


Be 4308  B Seefried. | 


_ Geschäfte-Kröffnung. 


— beehre mid; ergebenſt anzuzeigen, daß ich unter Heutigeln p 


ana Fabrik von Regen- & Sonnenschirmen 
VI * in Würzburg 
Nr. 32 Domsirasse Nr. 34 


imnm Haufe des Herrn Carl Möller eröfinet habe. 
Langjährige Gcfahrung fett mid in ten Stand in der Schirmbrande Borzügliches zu leiſten und wirb es mir zur 
roßen Ehre gereichen, mir die Zufriebenheit der gechrten Einwohnerſchaft Würzburgs und Umgegend in gleichem 
Mraape ju erwerben, in * dieſes in meinen Filielen zu 


enbach a. M.,- Frankfurt a. M. Stutigart, München, Nürnberg 


bisher — iſt. Boss rd HH itz, € ch irmf abrik, 


Nr. 34 Domſtraße Nr. 34 
im Carl Möller’ihen Haufe, 








Eichhornuſtraße 
Lorenz Schmitt 


empfiehlt . im Färben affer Arten Stoffe in den fhönften und hatbarsten Farbu, befonders Tamen- und — gan > 
jertremmt, garantire für ſchöne Aoretue und halte fte'8 die meweiten und mobernften Dıudumufter zur Auswahl auf. (4195 


© Die Kernfeifen Bude ag en 


von 
| Gottlob Andreas Kraus empfi Bot. (BEBB5 
aus Schweinfurt Bere Kreutzer, 


— Ae Julius promenade vis-ä-vis Hrn, Dr. Bäuerlein in der wu ds Fleifhbantgafle und Papillon am 
Dırdgan Hutten’fchen Garten. 


Gut erhaltene Herrenlleider Betten, Mobels, Gold» und —— Juwelen und Alterthü> 
mer werden fortwährend zum höchften Preiſe an uft bei Reiderhändler 
E. as, Auguftinergafie Nr. 12, 


im Haufe des Herm Spengler Männling. 
Zither - Unterricht. „„_ MWebitale 
Heil der Brüche 


Ic empfehle meinen ſehr gründlichen und ſchnellen Unterridt un 
ami der Zither, nach 12jähriger bewährter Methode. Schon in 8 a 
1012” %ectionen fann jeber Unterritnehmende einige Kleine Sofortige Finderung.) 
em correct mad Noten fpielen, und werden im kurzer Zeit bie Neu udene anaiomiſche 
erfeeulicften Refultate Reib:Bruchbäuder, 


Amand ver — — — und welche in Fallen, wo alle andern. Bruhbänder unvermögend find, 


he tere Ä 
A um alte und umfangreiche ober eingeflemmte Brühe, die bis im 
(1179 36) Wohnung: ergaffe Wr. 29, 2. Stud, die Gejchlehtstheile a Ad gänzlich, beftändig und, ohne Uns 


“ Thequemtichteit , fie erproptermaßen 
Anzeige & Empfehlung. F Ei a hiner die tigdihen Me 
Sep Unterzeichneter erlaube mir dem Hiefigen und auswärtigen an mögen. : } 
i Di b daille, weite goldene umb 
ug — en, daß ic) zumeiner Beinwirtäfhaft,|,... Hherme, cin ErfnSungspatent er Frantpfifcen Regierung 


m 
Mittwod, den 5. Nobemb eine i i 
er Sa von Drügen ir wide 
Philipp Fürter, geheilt worden find, ſichen ni rd —— Berjonen, 
4326. Zellerftraße Nr. 27. been zu ern wünfdhen. 
bene nterleibsgürtel, um Senfung der Gebärmutter 


Einem verehrliden Publikum die fte Anzeige, dab ih 
son heute an Etifthauger te bei Ira. Glaſer F eh —— An ee Du bandagift, Dritglid ber 
—— a 1878 —— der == te - gg actıren vom u und 
Bttrzburg, November , ichen von London, im Gaftyo 
Ronife Schönberger, Ewa bahier: Sonntag den 9. Kl kontag den 10. Son. 
(4329 3«) Etabt- Hebamme. — 


Sebranuten Kaffee X hip Mm reellen Ausrerke 
4 45. 50. 54 Ir. und 1. per Pfund, bei Diehrabnahme ent, — I men ? Totatfıng vortanfe Tagan 


. oreihenb billiger, empfiehlt fete feijd) 
Georg Aren er,” 


6j 2036] Zleifchban safe und Papillon $inaben: w. Möädchenbofen von 15—38 fr., 
am Sutten’fchen Garten. En — — 89 wo. un 1. 7 

. = jedoch fefle Preije. a die Bıeife jo billig gefie md, mie 
Thee in allen Sortem der Handlusg chinesischer Itein Anderer anbieten wirb, bitte ich —— der Würzburger 
und ostindischer Waaren vop Diefle um zahfreihen Zuſpruch. Mein Stand ift — 

i c 


3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. MM. |ie Ste 
M. bei J. G. Mayer, 
















zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. y 
5 Frieotwnarem Fabrifant and Neu: Ulm, 
z Carl Himnobel. Nr. 37 Edinde am mn Eude der Qulinepromenade 37. 
Sriihe Fronffurter Brat. & Keberwurft, Gotb. . — — 
Bervelatwurft, jowie dchte ital. Salami, nl. » Mei Anzeige. 
um Wilhelm Simon, Husverfanf von ı allen Eorten e (4340 36 
* ir 0 J 
au ee | geh Bändern: zug 
Bitte nicht zu überſehen. für Hutmacher, Kappenmacher ze. 
Des Bür * ——— — {R wie immer gt Bude vor der Augenheil-Anstalt & 
ſertirt. ge Preiſe. Vor dem ulsaufe. Firma: 238 = 
Haumel & Lorenz dem Commissions Bureau. 
be aus Hofhelm, jetzt Moinz. ee y rg ne Berao < 
— — — malfiiee Saus mit 30 Sm | 27399) Ein freundliches 
mitn, arofem trodenen Keller, im, N 4 
C. E. Laubh, Sf, Siofohtt, Stalurg, Re Er “ie — 
Schub: und Stiefelfabrikaut aus —38 gg ar — —— 
— —— 
Not R * andgufie Nr. 15.für eine Färberei und 
men: & —— —— 
en inderftirfelm nad dem neuefien Geſchmag — — MRäfcherei wirb carenter und 


amd Facon. 
Dirt eher den hoben Abel nie das werthe PT. Puklitum|pom 3 großen fein tapes tätiger Ugent grjuät, 
zu Er 15 Zuſpruch jisten Simmern nebft Ca: | Brieſt I. B. 26 poste 
ie Bude befindet ſich dem ehem. Sptel Garni | binet und füche, in der] rostante Darmftadt. (7273) 
auf, I re gegenüber neben bem|Mäbe eg u eier 
r an eine kinder loſe Fami— J 
Für möglicft billige Preiſe iſt geſergt. lie bis 1. Fobruar zu ver: Guter Mittagstisch 








Bitte genau auf meine Firma zu achlen. De 5* I * — er Be. 
.D. B ’ ‚ldiger Familie für 24 fr. in 
Prima Emmentbaler., Limburger, amad —— ni ßaffee. Näheres Erped. [3971 
grünen Kräuter: und Wein Aalen — bälfe a A a ern — 
ilhelm Bimeon, |Bedäfti | 
\ « tigung bi deuernde Arbeit bei 
8b 3568] Gihhornirate. ae 9 eier. 14409) 2a F. A. Gilgen. 






Drnd und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


u b 
Bahnzüge. 

1. Rürzburg-Banıberg: Franffurt. 
Ankunft v. Frankfurt: Curie und 
Schnellzũge: IU 3» X Lom, ZU 30. 
Rad, u. 5 U.5 M. Ad. Poitilge: 2 U. 
m m u. 7U. 
:BU.5M. fr, AU. 


12 u. 15 M. Nocte. 

Abgang m. Bamberg: Euriey.: I U. 
45 MR. Borm. Sofal u, Poftjige: 50.20 Dt. 
fr. 10. 40 M, Rahm, u, 7 1,40 M. Ab. 
Güterzug 


$todt- 





und Pandbote. 


Würzburg: Aus hach· G auſen. 
Antunftv.Ansbad: Upuig; 121. 
39 M. Mitt. Poftzige: AU. fr.u 51 Ab, 
gem, Zug: 11 H, 50 WM. Achts Güterzüge: 
Su. ſt. u. 1U. 16 M. Nadım. 
IV. Wür -Lauda (Bad. Bahn.) 
Abgang nah Lauda-Heidelberg: 
Schnellzug: 10 U, 50 M, Borm jonens 
füge: 6 U. 86 M. fr, 10 Uu. 15 M. 
u. 6U. 16 M. Ab Guterzuge: 4 U. 16 M. 
u. 5 U. 60 M. ir, 11 1.5 M. Borm. u. 
ı1mL 4 M. letzterer mit Perf.:Bef. 
Ankunft von Heidbelberg-2auba: 


:8 0.45 M. früh, Sämeliug: 51.5 WM. Mb, Verfonenzüge: 
Ankunft v. Bamberg: Curierz.: 5 U. YHU.SOM.Vorm, 2U. 4 M. Radın. u. 9, 
5M. X. Lotob u. Poftzige: 7 U. 50 DM. 25 M.NCHtS. Chiterzige: SU. fe. (mit Perf «Bef.), 
fr, 14.15 M. Nadm, u. 1 U. EM. 2U 20 M. Rahm, 7 U, 15 R, Ab. m 
Nachte, Güterzug: 5 U. 57 M. Abends. EU.SEM.M 

Abgong n. Brantiett: Eurier: * PN — —3 

Schnelzige: 10U.40 orm,, LU. 86 M. Miruberg. 
Zachm. u. 5 U. 20 M. :ıU. Ankunft von Nürnberg: —— 10 u. 6 m. 3M.50M. Nam u 7 1L 50 M. Ab. 
fe, AU HM. fr. u BU IOM. früh, Mom. Bohklge: 7 IL. 40 M- Ir, 6 U. hu 12 M.10M. „ Vontaudan.Mergentpetm:Crailss 
© e: 2 U. Nadm. u. 7U. 10 M. Ab, ytacts. Gütergäge: 1 IL 18 M, Rad, u, 5 U. 6 M. Ab. —3— Zee Mi A ee 
2 2 J 4 
II. Bürzburg-Nürnberg. III. ee eg een 25 D. Ken, * 

Abgangen. Rürnberg: Schnellzug: 5U. Abgong nah Ansbad: nellzug: 2 U. 50 R. Nachm. oftomnibusfahrten n, Euerhaufens 
15 = Abe Poftzüge: IMLIEM. fr, 94. Boftzüge: + U. fr. u. 10 U. 50 M, Borm, Gem. Zug: 7U. Röttingen 8 U. 30 R. Nadm,, Unteralterie 
42 M. Vorm. u. 7U. 35 M, Ab. Güterzüge: 45 DM. Ab. (vom Treuchtlingen aus Poftzug). Guterzuge: 54. beim 4 U. Ab, Noßbrunn:Reubeunn 4 IL 
BUS5M. fr.u 1 U. 42 M. Rachm. SM. fr u 1U 40 M. Radım. 15 MR. ab. Rimpar 5 U. 15 M. Mb. 





SE 266. 


Freitag ben 7. November 1873. 


Gehtundzwonzigfier Jahrgang: 





Gehalts: Aufbeflerungsgefuch der Amts 
gebilfen ber k. b. Verkehrsanuſtalten. 


Wıeberholt ift bereits im Allgemeinen bie Nothwendigfeit einer 
abermaligen Aufbefferung der Beamtengebalte nachgewieſen worden. 
Das Eingangs erwähnte, in Eingaven an bie Staatsregierung umb 
die Kammer der Abgeorbnnetin nicbergeleg'e Geſuch der Amtsgehilfen 
der £ b, Verfchrsanftalten kann im Speziellen zum Beweife dienen 
wie namentlich die Lage gemiffer untern Beamtenfategorien eine 
Grhaltsaufbefjerung in der That zu einer, man barf geraden 
fagen, unabweiebaren Nothwendigfeit macht, unb wie berechtigt 
die Schmerzensfchreie find, die der Megierung und dem Landiage 
aus diejen Breifen entgegen tönen. Wir geben daher im Folgenden 
den Hauptinhalt der an die Kammer der Abgeordneten gerichteten 
Eingabe der Amtsgehilfen. Es helft darin: „Vor der im vers 
gangeneır Jahre erfolgten Gehaltsaufbrfjerung bezogen bie Amts⸗ 

ehilfen in der 4 Klaſſe 400 fl., ın ber 3, Klaſſe 475 fl., in der 
e 550 fl. und in ber 1.Rlaffe 625 fl. Nach der jüngſten 
eg 7 ftelit fih ihr Behaltsbezug wie folgt: 4. Kaffe 
fl., 3. Klaſſe 525 f., 2. Klaſſe 600 t, 1. Rlaffe 700 ft. 
‚Das Huffteigen aus der 4. in die 3. Klaſſe erfolgt nad brei Jahren. 
aus ter 3. in die 2, Klaffe ebenfalls nach 3 Jahren, aus ber 2, 
in die 1. Klaſſe nah 6 Jahren, fo bo aljo ein Zeitraum von 
12 Jahren vergeht, bis ein Amtsgchilfe zum Genuffe eines Ge 
haltes von 700 fl. gelangt. = dem Gehalte treten die Emolu- 
mente im Betrog: von je TO fl. für jede silaffe, während früher 
die Emofumente in der 4. Kaffe 70 fl., in der 3. Kaffe 80 fi, 
in ber 2. Klaſſe 90 fl, und im der 1. Kaffe 100 fl. betrugen. 
Die wirkliche Aufbefferung der Amtsgehilfen im Verhäftniß zu 
ihrem früheren Einfommen rebmirt fid) demnach, in der 3. Klaſſe 
auf 40 fl., in ber 2. $tlaffe auf 30 fi., in ber 1. Klafie auf 45 fi. 
Es ift alfo für biefe Kaffe durch die Neuregulirung ber Emolus 


“ 


mente die Wohlthat der Gehalte aufbeſſerung wiederum beeinträch ⸗ 
Die Eingabe gebt nunmehr näher auf die dienft-], 


tigt werben.” 
lden VBerhälniffe der Amtegebilfen ein, hebt deren vielfeitige 
Berwentung in den wichtigsten Zmeigen des Verkehreweſens ber: 
vor, weiſt ſodann auf die fortmährende, mit Einführung des neuen 
Münzgefekes noch zunehmende Vertheuerung aller Yebenekebirfnifie 
hin und fährt hierauf fort: „Siebei dürfte neh in Wetracht zu 
iehen fein, daß der Dienit beim Verkehr: weſen mit tefonders 
miericen Umtänden vertnäpft iſt, welche bir Kärelichteit der 

efoldung (der Amtegehilfen) in erhöhtem Grabe fühlbar macht, 
Bei einer fo. aufreibenden und firepagidien Dienf:feitiung nutzen 
fih die geiftigen und förperligen Kröfte um fo vafder ab, je 
mehr man fi in Bezug auf die Befriedigung ber alltrgewöhn⸗ 
lichſten Lebensbebürinifle einichränten muß, und ro je drüden 
deren Eorgen das Gemüth belaſtet it. Kber auch das Beftreben 
nah Einfhränfung hat eine gewiffe Grenze, welche die Pflicht! 
der Selbfierhaltung sicht, der Seldfierhaftung nit zur im eigenen: 
und feiner Angehörigen Intereffe, jondern aud vor Allım im} 
Intereſſe des Dienfics ſelbſt. 

(Schluß folgt.) 


I 


des Nehtepraftitanten Rudolph Merkel von Amacbu 


Zagsneuigfteitenm 


Der Bezkelsarzt 1. AL. Dr. C. Mebicus in Königehefen 
wurde auf Anſuchen in den mohlverbienten Ruheſtand verjegt umb 
demielben in Anerlennung felner war treu und eifrig 
eleifteten Dienfte das Ritterkreuz 1. SL. bes Verbienftordens vom 

l. Michael verliehen. 


Erledigt: die proteft. Pfarrei Unterfteinah, Det. Kulmbad, 
mit 892 fl, 13 fr. Reinertrag. 

Erledigt: die Kehrfielle für Chemie und Naturgeſchichte am 
der Gewerbſchule zu Freifing mit einem Anfangsgehalte vom 1000 fi. 

Der Schul und Kirchendienſt zu Althaufen, BA. Kiffingen, 
wurbe dem Lehrer Seo Scholl zu Seilberg eg 

Der Schullehrer M. Joſtph Gſchwender zu Theinheim wurde 
in den bleitenden Ruheſtand verjekt. 

Der Schuldlenfierſpeltaut Georg Midael Kuhn in Grefhaus 
fen wurde auf Anfuden vom Antritte ber ihm verlichenen Echuls 
fielle in Wüftenzell entbunden und wurde dem Schuld dis 
tanten Heinr. Pieufer im Mädelkofen der Schul - und Kirchendieuſt 
zu MWilftenzell, BA. Marktheidenfeld, übertragen. « 

Bon ber lal. Kreisreglerung wurde auf bie Bethätigung ober 
Bewirkung der — —————— des vor das uaer fruntiſche Schwur · 
eriht verwieſen geweſenen, aber in ber Nacht vom 10, auf 11. 

eptbr. aus der hiefigen —* entwichenen Mich. Schmitt 
von Heſſenthal, welcher der jüngst berichteten in ber nb um 
Afchafienburg verübten Ranbanfälle ımd Branbftiftung end 
verdächtig ift, eine Belohnung von 50 fi. gefegt. 
— — Künftigen Eorntag, den 9. November, früh 10 Uhr findet 
der felertiche Eröfinungegertrablerft für das Winterfemefter vom 
Eeite der gl. Univerfität im der Neubaufirde mit Predigt und 
Hochamt ftatt, 
(Eingefontt.) Es ift nicht zu überfehen, wie die Verordnung 
der f. Regierung im Rüdfigt auf die Eoldaten rejpettirt wird. — 
Es ırging nad; den Kriegen von 1866 und 1870 ein Befehl, wel» 
der im allen Blättern eingerüdt wurde, Nüdfiht auf gediente 
Soldeten Im Gemeinder, Bezirke, auch felbft Gerichts Dienfie zu 
—— Aber leider, wie werten ſolche, die ihre Bruft für 
Feindeofugel Hinhalten muften, zeochtei? Dart war der Ruf: 
Kinder, es gült für unfer Waterlard, vorwärts, vorwärts! Unter 
Durrahruf fanfen viele unjerer Kameraden! Aber jept wind uns 
dom der vorgezogen, der ruhig hinterm warmen Herd gefeflen und 
fh cuf die eine oder andıre Weile vom Mitiiä: frei gemudtit 
Da darf man fragen, wer hat denn dat Vaterland gerettet? Iſt 
das unfer Fon? Mehrere Unterofiiziere und Eoldaten. 


Lohr, 5. Nor. Der lgl. Bezirleamteaflefjor Herr Ludwig 
Groll dabier wurde in ten fretiftiichen Lehrluns nah Dünen 
einberuien und während jeiner circa 6 Dlomste dauernden Abs 
wefenbeit dem Tgl. Beomte Lohr ein Wunltionör in der Perſon 

ro beigegeben. 
CaA.) 


Münden, 5. Nov. Da die Wahlen für die —5 
Leglelaturperiode des deutſchen Reichttages am 3. Mär; 1871 
ftattgefunden haben, fo erliiht das 3 Jährige Mandat besjelsen mit 
dem 2. Diär, 1374. Nach einer Mittheilung des Reichelanzleramtes 
wird jedoch der für dem nächften Zufammentritt des Reisstages 
in Ausſicht ommene Zeitpunlt eine frühere Vornahme der 
Reicht tagswahlen nöthig maden. Um Dich zu ermöglichen, fell 
mit dem Vorbereitungen für diefelben nad Maßgabe ver Beftimm:- 
ungen des Wahlgrfeges vom 31. Mai 1869 :c. jofort begonnen 
werben. Demgemäß ift zumädit die Unfertigung der Wühlerliften 
in den Gemeinden nngefäumt zu kethätigen unb fo reſch um 
Abſchluſſe zu bringen, daß deren Auelezung fpäteftens bis gegen 
Ende November erfolgen fann. Der Tag, an welchem die Aus 
legung der Wählerliften zu beginnen bat, wird noch beionters be» 
taunt gegeben werden. Ebenſo find ‚die Vorbereitungen für die 
Abgrenzung der Wahlbe irle durch die ummittelbaren Mogiitrate 
und die Bezirtsäırter [don jetzt u treffen, bamıt biefe Abgrenzung, 
fowie bie ennung ber Wahloorftcher und ihrer Stellvertreter, 
dann die Beitimmung ber Wahllolale nad Belanntgabe tes Wahl: 
termines rechtzeitig erfolgen fann. 

London, 4. Nov. Das Admiralitäts-Gericht veruriheilte 
ute bie Beſitzer bes „Dlurillo” in contumaciam zu 24,000 Bid. 
t. Schabenerjag. Der Richter verdammte zupleih iu ftarken 

Ausprüden die Brutalität und Gemeinheit des Verhaltens die 
Murillo“ gegen die „Rorthfleet.” 


Defterreih. Wien, €. Nov. Es ift als feitftehend zu 
betrachten, daß dem Reichsrathe die Aufnıhme einer Anleihe von 
110 Millionen effeftio (circa 120 Millionen nominell\ durd eine 
öffentlihe Subfairtion proponirt werben wird. Die Borlage 
dürfte in den nähften Tagen dem Reichsrathe zugeben. 

Die in der heute 


wieber verfammeln, 
Die 


—* Be i er elbft wieder & ei —* 
ohne jorguiß bon ums felbft wieder Beſih ergr uige, 
at 


mir, Ihnen offen und frei zu fagen, daß bie gegenwärtige 
ha * die gemügende Sibensfähigleit, noch die 
° Hinreihende Autorität befigt, um etwas Gutes von Dauer ju 
haffen.“ Die Botjhaft flieht: „Mit einer Gewalt, welde 
en Augenblid fih ändern fann, vermag man dem Frieden bes 
laufenden Tages zu fihern, aber nicht bie a des kommen 
ben. Jede große ehmung wird jo unmöglid; gemadt, bie 
Arbeit liegt barmieber; Frankreich, welches fih mur zu regene ⸗ 
riren wunſcht, äft im feiner Entwidlung aufgegalten, Im ihren 
Beziehungen zu den auswärtigem Mächten kann bie Politit micht 
bie Stetigkeit und Beharrlichkeit erlangen, meld: allein auf die 
Dauer Bertranen cinflößt und die Größe einer Nation aufrecht 
hält oder wiederhernellt Es iſt die Feſtigleit, welde der gegen- 
märtigen Gewalt mangelt, auch geht ihr häufig die Autorität ab: 
fle ift micht genügend durch die Geſetze ausgeftattet, um bie Frac⸗ 
tionen zu entmuthigen und nicht einmal fid ihren eigenen 
Drganen Gehorſam zu verfchaffen. Die Preife gibt fi ungeitraft 
Ausfhreitungen hin, welche ſchließlich zur Korruption des Geifiee 
der Benölterungen führen müffen. Die Municipalitäten vergeilen, 
daß fie Organe bes Geſetzes find, und laſſen die Gentrafbehörde 
in vielen Thellen des Yanbes ohne Vertreter. Sie werten diefe 
Gefahren erwägen und ber Geſeliſchaft eine dauerhafte und ftarke 
recutivgewalt geben, welde für ihre Zulunft Sorge trägt und 
fie energiſch vertheibigen kann.“ Noah Mittheilung der Botſchaft 
berlieſt der Rammerpräfident einem vom Changarnier und Genoffen 
eingebrabten Antrag anf zehnjährige —— ber Amtage⸗ 
walt Mac Mahon’s, Ghafferiaur beantragt, die Nation zufam: 
menzuberufen, damit fie die Reglerungsform wähle. Für den 
Derlängerungs- Antrag wird die Dringlichfeit verlangt. Broglie 
bejürmertet diefelbe, Dufaure will fie nur annegmen, wenn die 
conftitutiontlle Borlage und die Verlängerung der Umtsgewalt ein 
und bafıben Gommitifion überwiefen werden. Der Antrag auf 
iehnjährige Machtverlängerung Mac Mahon’s wird dem Untrage 


Gonlarb’s gemäß für dringlih erflärt, Bezüglich des Antrages 
von E Mel ( t mufung ber Wähler auf: den 4. Januar 
1874 behufs —— über Kalſerreich, Republil oder Mo- 
narchie) wird die Dringlichkeit nicht beſchloſſen. Jules Greoy 
untecitägt den Dufaure ſchen Antraz auf Berweifung des Untra- 
ges Chanzarnier’s an bie Commiffion für die comflitutionellen Ge⸗ 
ſete. Gr&oy bekanptet, daß bie Nationalverfammlung nicht das 
Recht habe, eine Matt zu ſchaſſen, welche länger beftlinde, als fie, 
felbft. Bei der Abjiimmung wird ber Antrag Dufaure, mit 362 
gesen 318 Stimmen verworfen, mithin ber Antrag Ehangarnier, . 
der durch die Megterung ausgebrüdten Anficht gemäg, einer Spe- 
cielcommiffion übermiejen. 

Paris, 5, Nov, Rad Annahme der Verlängerung ber Ge 
walten Seitens ber Natlonalverfammlung wird Mac Mahon fein 
Amt einftweilen auf ben bieherigen Gruublagen bis zur Batirung 
de# conititutionellen Eeſetz⸗ fortfügren. Zur Prüfung der confti» 
tutionellen Vorlagen joll eine Commiſſion von 30 Mitgliedern 
ernannt werben. 


Baris, 6. Nov. Die Negierung wird Gefek- Projekte ein- 
bringen: betrefis Wiedereinführung des Preßgejeges von 1852, der 
Ernennung der Maires durch die Regierung, Zumeifung ber 
Diunicipal-Bolizei an die Präjecten, Vertagung der Eingelmahlen 
bis zur Erlafiung eines neuen Wahlgefeßes und Unterbrüdung 
des Berjammlungsrechtes, 

Barie, 6, Nov. Die Nachricht verfiedener Journale, Oberft 
Stoffel fei geſtern verbaitet worden, iſt falih. Derfelbe ts 
licht Heute eine Grilärung, dab er fich fofert am das Priege- 
miniftertum gewendet und verlangt habe, ungefäumt vor ein Kriegs- 
geridt geitellt zu werben. 

Spanien. Madrid, 4. Nov.” Die Infurgenten in Ear- 
tagena confiecirten eine Parthie Kohlen, welche dem deutſchen Haus 
Ehlers gehörte. Albert Spetorno, Bice Couſul von Gri », 
weldh:r ben deutſchen Eonful vertritt, und fein Bruder begaben 
ſich ın Begleitung von Girod, einem Gommis von Ehlers, und 
dem ſpaniſchen Eonfulatsdiener zur Junta um zu proteftiren; alle 
drei wurden fofort verhaftet. Hierauf eilten die deutſchen Are» 
gatten „isriebrih* und „Eltfabeth* benachrichtigt durch eine Des 
peſche eines Brubers Spottorno's, aus Malaga herbei, um bie 
Bfreiung bes VBice-Eonfuls zu erwirten, melde auch erfolgte, Die 
deutſchen Fregatten bleiben wor Gartagene um bie Forderungen 
anderer beutihen Hanbdelshäufer zu unterftügen. 

YUmerifa. Die „Nemyort Times“ ſchreibt, daf die Poft- 
Verwaltung der Vereinigten Staaten der deutſchen Regierung einen 
Geſetzentwurf zur Einführung von Korrefpondenz-Farten pwiſchen 
beiden Ländern mit einem Portofage von 2 Cents (circa 4 Silber» 
moſchen) überſandt hat und daß Grund zu der Munahme vorgan- 
ven iſt, die deutſche Regierung werde ben Entwurf ohne bedeu⸗ 
tenbe Veränderungen annehmen. 





Zandtag. 


Münden, 5. Rov. Im der heutigen Abenbfigung ber 
Kammer der Abgeorbneten wurde die Wahl der Gefretäre vorge⸗ 
uommen. Gewählt wurde zum I. Sefretär Landrichter Eder it 
147, zum II. Sefcelär Mdvolat Lons mit &5 Stimmen Zu 
Stellvertreterin wurden gewählt Durſchmidt mit 81, Mälfert mit 
47 Stimmen, 

Müuden, 6. Nov. Die nähfte Sammerfigung t am 
Samftag kalt. Auf der Tagedorbuung ftebt der De Te nat 
uud Herz, weldher eine gemeinfame Gejeggebung über das geſammte 
silrgerlihe Recht bezielt, 


J 





Nachſchrift. 

Bebufs ber nach Art. 56 des Gewerbſteuergeſchhes vom 1; 
Juli 1856 vorgejhriebenen allgemeinen R:oifion umb neuen feft- 
tellung der Steueranlage fiir die mit dem 1. Ian. 1874 . 
nende neue dreijährige Fatirungeperiode wurde nunmehr bie Zu⸗ 
fammenfegung der Gewerb · Ausſchufſe verfügt. Im gleicher Weiſe 
murbe erg den Beitimmungen des Einfommenfteuergejeges bom 
31. Mat 1856, nad) welchem bie Eintommenfteueranlage von 6 zu 
6 Jahren zu geſchehen hat und benjenigen des Kapitalrentenftener 
geſetzes, nach welchen die Kapitalrenter fteueranlagen von 3 zu 3 
Sahrım zu revidiren and mem feitzuftellen find, diejenigen Diftrifte- 
poltzeibehörden tenimmt, welche als Wahltommifäre die zut Con⸗ 
iitutrung der Steueransfhüffe zu bildende Wahloerfammlung zu 
berufen haben. Die ernannten Wahltkommiſſäre haben igre T 
keit fofort au beginmen und ihre Arbeiten zu bei tigen. 

Der Brofeffor der III. Gymnafialtlafje zu Hr. 
P. Aloyſius Braun, wurde auf Anjuhen in den Ruheftand ver- 
fegt. bie Mr. Profefforen P. Hieronymus Schneeberger und P. 
Bius Keller räden im die nächſt höheren Klaffen ver, Hr Stublen- 
lehrer Dr. Eufner za Würzburg wurde zum Profeffor der J. 
Symrafialtlaffe, in Müunerftadt befördert, 





Die auf den 10. d. Mts, anberammte Geutralverſammlung 
des Vollsbrldungspereins findet wegen der an jenem Tage ftatt- 
findenten Aufführung des Dratoriums „Paulus“ erft Dienftag 
dem 11. d. Mis. ftatt. 

Dir wollen htemit einftmeilen auf die dahier von Hrn. Cabell⸗ 
meifter Poppelsdorf mit feirer Kapelle au veranjtaltenden PVrodul- 
tionen anfmer!fam machen, da dieſer Kapelle Tin fehr günftiger 
Ruf vorangeht und deren Reiftumgen ehr gerühmt werben. So fa :t 
+ ein Berigt im Hanauer Üngeiger: ‚Das von dem Gapell, 
meifler Boppeleborf mit feiner Eapelle veranftaltete Concert in der 
Gentralhalle war einer ber fhönften Genöffe der jüngften Zeit. 
Einige Mitglieder davon Haben es zur mahren Meiſterſchaft ger 
bradt; unter anderen der Flotiſt Herr Lorſch, welcher ein islöten- 
Solo wit umgeheuerem Beifall vortrug und wurden fait fümmt- 
liche Piecen mit ſtürmiſchen Beifall aufgenommen und muften vır- 
ſchiedene davon wiederholt werden, 





nn 


bee Lotterie Anlehe:& von 1860 wurden ferner roch die nad 
ftehend verzeichneten Gewinn-Nummern gezogen: je Gulden: 
S. 387 Nr. 4, ©. 1284 Nr. 17, ©, 4624 Ar. 1, ©. 5227 


Nr. 16, ©. 14097 ütr. 17, ©. 14653 Nr. 5 und ©. 18154 
Nr. 11; je 1000 Gelben: S. 1834 Nr. 15, ©. 2019 Ar. ı 
und Nr 2, &. 2329 Nr. 11, ©. 5606 Nr. 17, ©. 7380 Ar 1 


den 6 November, 
günege Eindrud, welhen bie öfterreidhifhe Chronrebe mit 


Der 
ihren Berheißungen anf dem finanz'elfen und Börfengebiete änferte, 


albant verloren 17 fl. ne Silberrente en 
driger. Spanier notirten htute 15%, da die 


matter, Paris feft, London b 27 2. |finden dauernde Befäftigung bei 
(Effettenfoctetät) Greditaftin 2114—10%—11— 10%, 449) _ J. Kofmann, 
—11—10 bez, bahn 330%. - Ya 31H —30%a bez, | ———— 
Lombarben 1617/.—62 bez, Bantattim 951—58—57—|4618) Ein Mneiplofal ift 

52, Prosimial-Disconto I0Y— 91. 90"s, Eilberrente 63”/,. [an eine Geſellſchaft tm Mitte der | und 
SH Stadt zu wermiethen, Belje 


Bayerifche 5% Obli — b3, ll — 6 
4 Mils a — —— Fra G. Pränien, 


113%. ®, Baper. Oftbahn 111% bez, Em. 105% bez, 
Ansbad-Gumenhaujen A 7 fl. 14: ur ” 


v 














‚mer nebft Schlafkelle tit au 


Witt —— am 18. Ollbr. von Er am u 
von Sout ton abgegangen war, s 
mohfbepaften Bier — ag 
Mitgetheilt durch Jo er, Generalagent 
— Fan Joſeph Schäff agent fir 


_ Mef- Anzeige! 


Das Wollen:, Flanell- & LamaLager in einfach 
und doppelbreit, in ber größten Nuswahl, von U. Bendix 
aus Küllftedt, feityer im Kürſchnerhofe vor dem Ariedrih’icen . 
Haufe, hefindet ſich gegenwärtige Meffe vor dem Gaftbaufe 
zum Strauß. Unter Zufierung re:lier und bilfigiter Bedien- 
ung wie bieher, wirde auch jegt die geehrten Mbuchmer zu bedie- 
nen befirebt fein. 

Um geneigte Abnahme bittet 


H. Bendix aus Küllstedt, 


kenntlich an der Firma. 


Holzveriteigerung. 
Das unterfertigte Domatnenamt verfteigert am 
Donnerdtag, den 13. November 1873, 


Pormütagd 9 Uhr beginnend, 
in verſchiedenen Diftriften des Meviers Rimbach circa 
ö tieferne Stämme, 
97 Stoß lief. Seit, Prügel- und Stodhot;, 
3/2 Hot. litf. Wellen 
öffentlich an die Meiſtbietenden. 

Hiezu werden Strihsliebhaber mit dem Beifüiyeı eingeladen, 
daß die Zufammentunft auf dem Holzhieb im der Hardt ftatt- 
findet, umd die vorverzeihneten Holgfortiamente tor der Verjteiger- 
* von dem diesherrſchaftl. Forfiperſonale vorgezeigt werden 

nnen, 

WiefentHeid, am 30, Dftoder 1873. 

Gräfl. v. Schönborn'ſches Domainenamt, 
Blanfenbach, Berwef r. (4246 2b) 


4578 2) Eirca 50 — 604694) Ein Logis von 2 Zim- 
Bubren gute Garten:|men mit Füde ift jogleig zu 
Erde find innerbals der| ermicthen. 

Gin Logis mit 3 Zimmern 


Stadt zu verfaufen. 
äberes bei Grbrüber|und Küde in bis Lichtmeß zu 
vermieihen. Räh. in der Exp. 


Billigbeimer. 
46.6) Ein möblirtes Zim: | (4695) Aa Zimmer mit 
hehe find fogleih zu ver 


miethen. Pig. Erp. 


497 Zwanzig Stück höerne 
Stühle, faft noch neu, und eine 
Herbplatte mit Waffergrand und 
VBratröhre find zu verfanfen, 
Näherbs Erped. 
4899 er, Flaſche 
Beige, ki en = — 
auch find daſelbſt 2 PB 
Peller zu vermiethen. Näheres 
—— Rx. 25, 2 Etage. 
(4688 3a) Rapitalien und jolide 
Wecpfelgefhänte werben vom mir 
urch mich auf ſeyr reelle 
en, jemie auch 
in allen Grbien feftfichende Ka⸗ 
pitalien in Baaren umg 
werden lönwen. Die fireng 
Rerliität wird vom meiner 


— und ſchriftlichen 
Auftrugen mit Adreſſen entgrgen- 


Achtungẽdoll 


4718) 2a 


vermiethen. Untere Wöllergaffe 
N:. 4, (2b 
mm —— —— 


Magd-Geſuch. 


4583 26) Mine fleißige, geichte, 
felbfttändige Werfon in Kuche 
uad Hauswefen, findet eime gute 
Sitlle. Grsmbühl 11, Whg 


Maurer & Sandlanger 


Näh. ia der Erp. 


(25 

Ei Lüffi on 
—— U 
in der Erp) (4714 


4687 1 Kine Hinderfram ſowie 





Geldevurs,. Preufifi 1 fl. 45— fr, be, 
Fcdedriched. Of. Ser BB k Dünen Of AD 14 kr, ei Köchinnen werdea geſucht. R.fehend 
boppelte 43 36—38 fr, Hol. 10 fi.-Städe 9 A. 52—54 tr. [bei 5 Berg, Bellerftraße 
m _ A = * he Det * 20 |Rro. 18. (468i 
58 De ‚ 119. 51—|, 5 Verloren wurde ein 
53 fr, af. Imperinen 9 fi. 42-44 fr, SfeanEhaler — | Npnkizbucb in ber Ylähe van 
m D in Gold 2 I. 26-27 ir, Wechſel auf Wien der Dlarienfapelie. Man bittet, 
* erg wen Belo AJ im 
R otel zum man obyugeben. 
Berantworttäher Rebatteur: Ye. Brand, 4533) Cin —— 
* ’ I e 
— lirtes Zimmer it ſog & 





S. Zauber, 


4712) @in gut erbalten«s 
Biarino wird zu kaufen 
oder auch für die Bin: 
termonate gegen Bor: 
ansbejablung ju mietben 
ucht. Adreſſen unter 
iffre MI. Nr. 100 
find in der Expedition zu 
binterlegen. 





Sehr billiger Ausverkauf!! 


Wegen zu großem Lager verkaufen wir von heute an nachſteheude 
Parthie laut Preiscourant: 
400 Schwere Double⸗Ueberzieher von 11 bis 1% fl., 
Desgleihen in feiner Waare mit WUtlas: Futter 14—18S fl. 
„in Natine & Floconne ganz abgefüttert 13—18S Tl. 
„ in bochfeiner Waare 20—26 fl. 
Sleichzeitig empfehlen unfer Lager in FJoppen, Sofen & Weiten ze. 


zu auffallbar billigen Preifen. 
Schlenker & Co. 
im Bayer'ſchen Kaffeehaus, Auguftinergaffe. 


yoner Seidenſtoffe & Zammte 


in vorzüglichen, ſehr preiswürdigen Qualitaͤten, en 
arl Bolzano. 


Schwarze Lyoner Seidenftoffe & Sammte 


u dem neuen prachtvollen Schwarz, empfehlen unter Garantie für folides 
ragen 


1638 4a Rom & Wagner. 


Mein Lager in allen Sorten weiss Leinen em- 
pfehle ich einer gefl. Ansicht und Abnahme. 
Karl Schneidt am Markt, 
4637 im Eianse des Herrn & Dümlein, 


www Fifch-Verfteigerung. 


ZSamftag den 8. Movember Ifb. 38,, 


3826 3a 












4 tachaittags 3 Ubr ER: 
und 30 fr, ſowie Neuſchateler⸗, Holläuderz, —3— werden die Karpfen aus den Secen des königl. Hofgartens zu 


} VER DIE“. J 
Veitshöhheim gegen Baarzahlung verfteigert, und Kaufelicbhaber 
Edamer⸗ Straßburger, Permeſan⸗, Lim: al hiemit eingeladen. 4506 3e 


burager-, Mainzer Hand- und Harzkäſe em— ol Gefchäfts-Empfeblung 
+ 
pfiehlt käfch w m Der Unterfertigte bringt fein Sejchäft im Anfertigen vom 
Kaſehan ung } | gofbenen und filbernen Uhrgehäuſen, jomie bei vorlommenben Mes 
J). Mackeldey, 


” paraturen in empfehlende Erinnerung 





r 
' 





zZ 2 . Auch Lanft derfelbe vergeldete Epauletten, goldene und filberme 
Schmaljmarft. | Borten, alte Münzen :c. zu den höchſt mö,lichen Preifen. 
_— Se m vera, 7 A . J 
— — —————— 
BES E lbrgebäusma cher, 
412 Bruderhof Rr. 96 (nene Nr. 1.) 


il Mageutrampf ? 

—— — * bei de oft —“ Verſteigerung. 
Colporteure, Verſicher⸗ bundenes Mervenleiden wird Dienftag, den 11. ds. Mts. Vormittags um 

ungs-Agenten, von einem nur wenige Taze an» |9 Ihr anfangend, werden im Schulgaufe zu Bibergau 
welde größere Touren ma- —— ar ange — verjhiedene Hausmobilien, ein Klavier und mehrere Bieutuſtöce 
en, werben für einen Ar gehei 4. SMEMIDE AUSTERGENDET | Biber ıc. gegen Baarzahlung veriteijert, wozu eingeladen tirb. 
tifel, der jährlih fi. 508 NN reg —— Bibergau, 4, November 1373 
bie fl. 1000 Provifion ab- |, Bon ee 4564 J. Hofmann. 
wirft, zu engagiren geſucht 15 4859) 14657) Feine gewafbene; Zwei mit 
Franco- Offerten unter L. si. Sei... ER Bude ER Keaffelhen — 2 
2: F poste retane | Zu vertaufen find ein Paar |geln — Berjonen aufs Ziel zu bermie⸗ 
Nürnberg. (4584) (7360) [gu Zugpferde. Rah. in] Schiehbausitrafe Mer.S.|tyeu. Untere Rapwjinergaffe Rr. 4 
der Ep. (4651 2a (4857 Nüher 2 Stiegem. 5(4644 








| 















IIUN 


Das Damen-Mäntel-Lager 


'von Albert Lamm 
befindet fi, wie ſchon ſeit Jahren, aud zur diesmaligen 9 


nmnur Domsirasse 
im Laden ves Sädiermeiiters Herrn Joſeph Wolf. 

Die betannte Solivität und geſchmadoolle Ausfühcung F 
meiner Fabtitate bewäjrt ih auch diefmal auf's Deut: 
fichite und iit mein Lager in Yaquettes, Valetots,, 
Dollman’s, Vellerinen & Jacken ganz beſonders f 
reich amspeitattet. 


Iqh verkaufe and; im Eingelnen mur zu 
Fabrikpreiſen 


And fehe dem Briuh eines geehrten Publitums ſowie 
‚meiner werthen ſtanden mit Berzuüzen entgegen. 


7? «@Albert Lamm. 
“Qur Mejie: Domftrafie im Laden des 
SädlermeiftersgHeren Joſeph Wolf (4161 35 


— 









Anzeige.* 

Große und Kleine Wellen, gutes trockenes klein⸗ 
geſpaltenes Holz it in Zentner als auch in kleinerem 
Zuantum, auch wird ſolches auf Verlangen an’s 
Haus geliefert, zu billigem Preiſe zu haben, 5. Diſtt. 
am Mainquai vor dem Dreitronenthore bei 


4647 2a) Gottfried Brod &£ Comp. 
Meß Anʒei e. 
und 


‚Meiner geehrten Kundſchaft diene zur ° achricht, daß id die 
diesjägrige Meſſe mit meinem ſchon befannten Schuhl aͤger 
wieder bezogen habe und bitte um gütigen Zuſpruch. 


Christian Börnhöfer, 


aus Eulmbad. 
Bude vis-k-vis der Pfatfenmühle. 


—— — — — — — — 
Alte Claviernoten für An⸗ — 

fänger werben zu kaufen ne. SGobeldlchn. 
Näh. in d, Exp. (4655| Morgen Samstag u. 


Einen gemandten Schnaps: Concer c 
von der jtädt. Gapelle, 
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bert, Baftwirtdg |mozu ergebeuft einladet 
7 4558) 2a in Bibelrieb. 21 3 al 
Rn — —— — — —— — — — — 
N CR 
* tern Aben 
9) Münze verloren. Man bittet um Hichael;?Schramm, 
— gef. Abgabe gegen Belohaung an { 
a) 
Fabrikmarke. — 





af j vormals Friedlein. 

die Exp. d. BI 4644 — * 8, Nod 
Vergangenen Freitag blieb ein Schla ⸗ „8 

⏑8 ⏑ 

traßer' ſche Yejzanftalt. wo zu ergebenft eingeladen 
— — — — 


4652) Gut erhaltene getragene | - Fi h F 
Mannskleider zu verfaufen, * 7) 13 üte 

Näg. in d. Erp. | und Stoffbüte werden herge⸗ 
ps —— 


notit und in 3 Tagen abge⸗ 
4251 36), Im einem semijchten I Liefert. 


Waarengejhtite einer Yamdftädt- } mM. Mopers, 
&ens wirdein junger Mann, | Gerbergaffe bei Hrn. Lochuer. 
der Kenntnig in der Schnitt f (bit et 
daarenbraucht brfigt, als Audit dafelbft ein junger 
E u, al 8 jMiattenfängen, * —— 
“alt, jtubenfauser und wachſam, 
zu Erg ;männtiden Ge dl, m — 
Dfierte unter A. Nr. 2199| -- BE > 
beforgt die Exptd. de. Bl. 


1873. 


General-Döpöt Leipzig. 


Haupt-Döpot: Fr. Waltkeor in Schweinfurt. 


Verkaufsstellen bei: & J. Mehr, Franz 


Conrad, 3. G. Berger in Würzburg. 
4395 Ga) 












Bitte nicht zu überjehen: 
Dis Bürften: & Scwamnmlager it wie immer ant 
fortirt. Billige Preife. Bor dem Schulgauje. Firma: 
Hammel & Lorenz; 
6f] aus Hofheim, jegt Mainz. 
F WurzburgerOcker, $ PR Eine rentable Wirth 
a haft wirb son einem caution®- 
Würzburger Ocker, —* und tüchtigen Wirtht 
3 roh u. geſchlemmt, in Par- fofert dahier zu pachten 418 
3 thien zu yo gejuht! 3 Gef. Offerte unter Ehiffre 10 
z Offerte nebſt Mufter unter 
K. B. 5328 an die Süd⸗ i 








nn ah 

'43 35) Wegwng halber ein (bb: is-Vermi 

wien. Wo? fagt di b i 
= Inge bie Tape Kannnern ıc. ac., abgeichlojr 


4543) Eine Grube Dung 
ift zu verfanfen. 1. D. Bären 
gaſſe Nr. 4. 


„ie ——— 
4641) Eine eichene Kuffe, 
circa 30 Eimer Hultemd, iſt in 
Müplbah He-Mr. 7 zu ver⸗4534) Eine Partbie: Mufft 
taufen —N auf bie girchweih mod frei. 
4703) Sum braven Lehe: | _Wäb- in der Gr. (2 
jungen judt TEE — 
8 5. ® äetn Drei ineinandergebende 
















beforgt die Erpeb. do. Bl. 
deutfcbe Annoncen: 
% Expedition, Stutt: 
gart. 542420 3 
PERS TTETTT I TII 


ec ce Aueh rächen te 
Nussbaum-Fourniere 
werben billig abgegeben bei 
Baleutin Boat, 
2741) Screinermeifter. 


464230) 3 Zimmer find jo 
m. besichen. Miethe 120 
„in ber Ep. 


auf dem Were dahin virloren 
gegangen. Dan bittet, dae ſelbt 
dafeibjt gezen Belohnung abzu ⸗ 
geben. 


Sigung der eh 


öblirte Zimmer, in Mitte 
Bucbinder —— 
in der Büttnersgaffe. der Stadt gelegen, werden bis 


(cas F De. zu er —— 
aus einzeln vermiethet, -Näh. d 
mediciniihen Geſellſcha Getraute: die Ep. d. BL. ( 
zu Würzburg: Im heben Dome: | anna Doppel 
RE 3 | am Schleih, Tabritacbeiter | ine und 1 nu 
Abends 7 Uhr. in Zei, mit Margaretha Fajel | Ml feine un 1 Sins 
i.|Gasthof zum Schwan. jun ». jgmatiteb mit —— 
Tagesorbuung. Iofeph Wirihin ‚Braumeifter | neichtu "nd sin as 
Here 9. Müller: Zur op'ra |in Aönizepefen i/ Sr, mit A me Rarmelitengaffe Rr 25 
tiven Gynactelogie. then Albert von da. ufen acucucenac·e 
— — — — — ne —*8 en ® Belleritraße Er Free Georg 
Auterferenz . ger in ofähelm v/Rh., Bopp werden Wfänder a 
(e$ für mediciniſche Zwede. Imit Margar, Deppiſch von hier. nosımen, (4196 26 


4623) Ein ſchin möbliertes 
Zimmer ijt ſogleich zu ver 
miethen Auyuftinergafie, Zinten- 
hof Nr. 6. 


2 


Englifche Nefpirators (Lungenſchützer) 
allen Lungen- und Halsleidenden bei rauber und kalter Witterung ärztlich empfohlen, find in den ver⸗ 
ſchiedenen Sorten ä fl. 1. 30., fl. 2. 49, fl. A. 30,, fl. 5. 15., und fl, 7 vorräthig, bei 


4676 3a Carl Bolzano. 




























— — Wiener Welt-Ausstellung : rg! 
— —— sdipi A Münden 1863, 1971 & 1972 R 
Schwäbifche Anerkennungzsdipiom a Sandwirthjchafllice : 
Sndußricansfrllung, für die beitbefannte VER — R 





Slachs-, Kunf-, Wergfpinnerei, Webrei, Zwirnerei, & Bleicherei Büumenheim 
Pof- und Sahnfation Mertingen, Sayern, 
nehmen Flachs, Hanf und Abwerg fortwähreud zum Lohnverfpinnen, Weben, Zwirnen & Blelchen an. 

Her F. Kiefer in Carlftadt, Har I. S. Zorn in Bütthard, 

» 9. Söllner in Arnftein, » R. Singer in Stadeljchwarjach. 

“ Wir sichern schnellste und beste Bedienung zu. 

Der Sulzbacher Geschäftskalender ſ. 1874 Vurn-Derein. Stadt-Theater. 
Preis 36 Pr., 


ift forben eingetroffen in ber Wiorgen, Samstag Aberdo Gr m J —— an 
J. Staudinger’ihen Buchhandlung, Allpemeine Versammlung Der liebe Onfel. 













4666 (ris-A-ris dem Yuliushofpitale) nah $ 14 der Staruten Luffpiel in 4 Anfzügen von Ru⸗ 
: — ——  F im Lokule (Sandrroreubans). dolvh Kneijel. 
Bon Eeite ber dem bieſigen 8. C. bildenden Korpsserbind. | m zahlreiches Erſche inen wird | Samstag, den 3. Ron. 1873, 
ungen findet morgen Abends ein grefier Untritts:Commers | gebeten. Abonnement suspendu. 
in den Lofalitäten des Hutten’fcen Garten ftett. (4716 4711) Der Turnratb. Ernani. 
A6cote lyriſche Oper in 3 Alten 


Die auf geftern angefagte Treibjagd auf Lengfelder Martung, 
welche ſchlechter Witterung halber nicht a’gehalten werden fonnte, 
wird hiermit auf Freitag den 14. Movember verlegt. 


4713) A Burkert. 


Zur Nachricht. 


Damit ſich dafür Imtereffirehde von der hochgepriefenen, 
Schwindel erregenden Unfehlbarkeit der neu erfundenen anatomischen 
Leibbrucbänder Ueberzeugung verfchaffen können, liegen ſchon jet 

mplare diejer Erfindung im Ceſcheftolotale des ergebennt Unter» 
zeichneten zur gefälfigen Anſicht bere t. . 


Guftad Stöber, 


Katholiſcher Bürgerverein nad bem —— du * 

JAarla abe von ‚tele tier 

Ketzbach und Umgegend.|om Senfri. Mrunt Kar ee 

Sonntag, den 9, November 
Mittags 3 Udr 


Hauptversammlung. — — 
4715) Auhn, Borſiand In BVeitshochheim Nr. 88 


Augsburger Zuchtſtier zu verfaufen, 


eo 
Lager -Bier|.s 6. gefunde Speife 
rebft vormals kgl. Vofbräu⸗ Kartoffel biligft an der Bahn, 
haus bier von Börtirger u Oolzgtleis in der Nahe won Samos 


4710. 2a Bandagift. Strauß — u enet 
ö— IV ;IAæ IIIII— - 4717) timar. 7, ———— 
Jagdverpachtung. mar din Parterrowohnnng 


Die Gemeindefagb auf der Markung von bier und Neuhof 
zu 1802 Tagw. wird wiederholt am 


Dienftag, den 18, de. Mis. 
Nochmitiags um 1 Uhr 
in hieſiger Schule ar 1874/79 verpacjtet, wozu eingeladen wird. 
Eifeldorf, 2. November 1873 
Der Gemeindeausſchuß. 
Fleifcher, Brom. 4702.2a 


sagdverpachtung. 
Deunsoßeg den 20. I. Mts. Nachmittags 
2 Ubr wird im Schulhauſe dahler die circa 1400 Tam. um- 
—* Jagd in 2 Jagdbögen auf weitere 6 Jahre, 1874 mit 
—— werbesen 
gert, t . 
Oberdürrbadh, den 3, oDember 1873, — — 

Die Gemeinde-Berwaltung. 

Flei ſcher, Bärgermeifter. (4455 3e 


4682) Seute, fowie jeden 

reita Tr ui 
e, m 

Er enmmjt bei - * 

E.B. Eger, 

obere Wöllergaffe, 


4684) Ein Backhaus in ber 
Nähe von Würzburg ift zu ver 
kanfen. Näh. bei Koromazer 
Müller an ber: Marienlapelle. 


rter Brat⸗ und gefelgrejmit zwei Zurmern und Zubehör 
chen räglia Si & ift bis 1, Sebr. 1874 an eine 
Philipp Fischer Fuhige, —— —— Familie 

ü der Ficiſchbank Fan vermielhen unjtacrtmer 

— ug 1453525) Thomas Bauer. 


Te a 
brandter Tbonofen it. Un. [4532 3b) Ein freundliches, möb⸗ 
‚ugs —— 12 fl. zu ver lirtes Zimmer, in der Sem 
taufen. Näh. in der Erp. ——“ — —— 
(4678) Dienſtperſonal wird denf Nahere⸗ Scmmelötrage Rr. 
geehrten Herrſchaften ſtets mach |25, parterre, 
—— Dienſiperſonal erhalt 4619 2) Hechten reinen 
Ein gebrlbeies Modchen ſucht — — — 
Stelle als Jumgfer oder feineres Balte beftemw empfohlen + 
Zimmermadchen nah auemärts, Cafe & Reflaurati 
Dichrere Hauslnechte ſuchen 
Stellen, Fran Ze 
Näheres im Dimftbetenburrau Lochgaſſe. 
Haugerpfarrgaffe 10, gegenüber - 
SO9O0099 der Rejtaurotion Zünulein. Stelie-Gesuch. 


2 lotte Finger. 
4508 34) Zwei groge %:__  Gbarlokte Binger 468236) in junges, nicht ım- 


i .n Ein ulter, gefitteter jun. |gebildet:s Frauenzimmer aus 
u — — Kr —— ne an bie. |anftänbiger Zamifte, weldes mehr 
d 9 figen Buchdandlung als Lehrlingjauf humane Behandlung ale 
IIMSOOOOOSHGG eintreten. R.in d. Er. (4665 2a; hohes Salair fich*, fich aber auch 
4689 20) DOb:re Mallzaffe Nr. pfleinen häueliden Arb:iten unter- 
4 it ein f4ön möblirtes Eine Deckelbettſtatt wird zieht, fucht eine Stelle als Lad: 
Zimmer mit Schlaftabinet zu zu faufen geſucht. Näh. in der nein Gef. Offert:m beforgt die 
o:rmiethen. Erp. d. BL. (4675 Erped. unter L. B. 














Ih Eabe mein bisheriges Logis neben der Konditorei im der 
Auguftinerftraße rerlaffen und wohne von heute ob im Cafl 
Lochner, Vierrehrenbrunnenplat Nr. 6, II. Etage. 

Würzburg, den 7. Noveinder 1873. 


Dr. Leon Oppenheimer, 
Ba 4652] praft. Arzt. 


Wohnungsveränderung. 
Dem geehrien PBublifum jur Nachricht, dab ich meine Wohn- 
uns Kühgaffe Ar. 3, verlaffen habe, und jest Mängafle Nr. 6 
wohne. 
4686] Adtungsvoll 
S. Tauber. 


_Sulzbacher Geschäftskalender a 36 kr. 


foeben in großer Anzahl eingetroffen. 
Wieberserlänier mahen wir auf unfer reichaffortirtee Hm- 
gres- Kalender-Lager mit — — 


miertſam. 
A. Stuber's Buchhandlung, 
Sterngrefie 4. 


Gapaunen und junge Hahnen erhalte heute 
friſche Sendung. 


Joh. Schäflein, 


4683 Birma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 


Empfehlun 


+ 
Da ih mid wegen der Nürnberger ng verfpätet habe, jo 
erlaube ih mir, meiner werten Kundſchaft anzujelgen, dab ich 
wieder mit meinem befannten Thurnauer Koch Gefchirr 
angefommen bin umd bitte um geneigte Abnahme, 


BER“ Pia rechts der zweite vom Mühlthor, 
4692 2a) Valentin Bittrof. 


Einen verehrten Bnblifum made ich die ergebenjte Muzeige, 
daß zur jekigen Meffe eine [sie Sendung Porb: und Möbel. 
waaren angelommen ift, die feiniten Sorten Lehnſtühle, Clavier⸗ 
jtühle, Comptoirmühle, Blumentifde und Rinderjtüßle, 

Die Korbwaaren befinden an der 2, Mehbube bei ber 
Auguftinerficche. Um geneigten Zuſpruch bittet ergebenft 

4685, M. Müller. 


J . 
Haus- und Garien-Versieigerung. 

In_der Berlafienihaft der NRegimentsarzts · Witttiwe 
Frau —————— Deretb dabier verſieigere ih auf 
Antrag der Erben am 

Donnerſtag, den 20. November ds. 38. 
Morgens 11 Uhr 

in meiner Amlskanzlei das Wohnhaus der Verlebten, Haus-Nr. 
198 tm IV. Diftrift, neue Nr. 10 in der Meuerergaffe hier 
fammt Höflein, Schweinktall und Gärthen, PL-Rr. 1949ab zu 
44 Dezimalen Flache, dann den Gartea bderfelben mit Gartenhaus 
an ber Zellerftraße gelegen und bie an den Eſeleweg ziehend, 
vis à vis der meu zu erbaueuden Mltienbierbrauerei, Pl. Nr. 
539, 539'/2.540 im biefiger Stadtmarfung zu 1,326 De. fläche. 

Die Stridsbedingungen liegen in meiner Kanzlei zur Einficht 
offen; wegen Einſichtnahme der Berjteigerungsobjelte wollen fich 
Stridslicbhab:r an den Runftgärtner Hın. Toomas Bauer hier 
wenden, welder die Schlüffel zu den Objekten im Verwahr hat. 

Würzburg, den 4. November 1873. 

Sutb, f. Notar. 4660, 


Haus Würger- Verein. 
in Mitte der Stadt, vorzäglihel Die auf Sonntag den 9. Nov, 
Lage, zu jedem Geſchafte geeig hangelündigte 


niez Keiss.| TanZz-Unterhaltung 
——— — — findet nicht in den Schrannens 
Wohnung 

















Ich empfehle: 
: in friſcher, ſch 
Schweineſchmalz 
bet Gebinden und größeren Parthlien billi er. 


——— Bantzaffe. 


frische kolländer Bratbükinge, 
ruſſiſche Kron-Sardinen (befte Sorte), holländer Voll- 
häringe in 9 — . Tönnchen, marinirte Häringe 
ſowie ächte Frankfurter Bratwürfte, billigt bei 


A. Kirschbten, 
4693 2a am Markt. 
NB. Bamberger Schinken und geräuchertes 
Schweinefleiſch jede Woche friich. 


Befanntmachung. 
Die ꝛc. Strengjge Stipemdicnftiftung für 
Theologen betr, 

„ dag von ber veriehten Jungfrau Barbara Streng dahier 
geitiftete Stipendium im Betraze zu 80 fl. ift für das Yahr 
1875/74 zu vergeben. 

Anſpruch auf degſelb⸗ haben arme, fleißige, gutbefähigte und 
wohl beleumundete Zünglinge katho iſcher Gonfeifion aus den zum 
vormaligen Großherzogthume Würzburg gehösigeu Gebletstheilen 
des Freiſes Unterjranten, welge im erften Jahre The: 





fdälın, fonbern in den 
Br. Warmuth'ſchen Säälen 








logie itubiren. von drei Zimmern für eine feine! hart, (4701 2a 
Bel der Eonkurrenz gleichqualificirter Bewerber emticheibet die|ruhige Familie wird fofort oder Anfang 7 Uhr. 

Nähe der Berwandtjait mit der Stifterin und umter den hier: |bis 1. Februar, wenn möglid _— —— 

nad Sleichberechtigten bie Geburt in hiefiger Stadt für ben Borzug.|im 5. Diftrib, zu miethen gt Meitauration 


Bewerbungen um diejes Stipendium find, mit Iegalen Zeug 
niffen fiber gedachte Erforbermifie belegt, binnen 4 Woden von 
heute am beim umterfertigten Stabtmagiftrate bei Meidung ber 
— einzureichen, 

Die Gemeindesorftände der einjhlägigen Ortſchaften werben 
anmit erfucht, Gegenmwärtiges durch enrfprechende Berfindun jur 
Kenntniß der in ihren reſp. Gemeindeserirten etwa Sefnblichen 
Betheiligten zu bringen. 

Warzburg, den 4. November 1873, [4658 

Der Stadtmagijtrat, 
Rehtskmd. Bürgermeifter: Dr, Zürn. Nbein. 


Montag, den 3.56. wurde mir aus meinem Hofe ein Sands 
wagen mit Leiterm entwendet. De jelbe ir ———— hat 
hinten cin veuts Raud mit fingerdidem Reif von blaurr Farb: 
des andere Mad ift eim wenig höher und gehört nit an diefen 
Wagen, hat eine Ejenyol; Deij.l, noch neu, einen dagen unter 
ber Who, einen Nagel auf dem Arm zum Waogeinhängen, im der 
Mitte der Leiter ift ein Stüdchen Kette, 

Um Auslunft wird gegen Belohnung gebeten. 

» Bader, Wagnermeiſter. 

Bor Ankauf wird gewarnt. (4677) 


(4661) Ein eiferner Kochofen,| Ein Dfen, im Zimmer heijz⸗ 
von außen heizbar, wird zu) bar, iſt zw derkaufen. MHugufti 
faufen geſucht. Rah. Exp, nerfiraße ro, 14. (4574 28, DL. 


ſucht. (4671 . 
Fritz reis. Schieſhaus. 
— — 1 en 
Capitalien jverigiedene Sorten Kiice. 
Eine frifhe Eend 
j ba Größe find fire ‚au [90 —— Ni 
Friiz Reiss. 


angeloınmen. 


TFT — 1er) Seite * —— 
Restauralion würde, ial., Baron 
ile d aſtanien), 
er * —* — —25— 
zu berpachten durch (4:69 jeflen und Mainzer Sand» 
Fritz Reiss,|faie find wieder einge: 
Nehgede 1 Stiege. [tewffen bei 


— — — Franz Backmund. 
"Agchies Roggenrod' ee 












DE Während der Melle BE 
De enorin billiger Verkauf = 
BE einer großen Parthie ER 


Ya. ®, breite Kleiderftoffe a 6.8. 10. 12. 15Herrn-Plaids a f.5, 6 1.7 x 

u. 18 x. °/, breite weiße Halb-Yeinwand a 10. 11. 12. 14 x. 
, breite Budafın a fl. 1, fl 1. 12, fl. 1. 30,|°%. Breite weiße Leinwand (für rein Leinen garan— 

1.2 x. tirt) a 12. 15. 18. 24 x. 
. u. °% breite baumwollene Zeuge a 6. 8. 10.150 Gtm. breite Handtücherzeuge a 6. 7 u. 8. 

. 12. 14 x. abgepaßte Handtücher a 16. 18. 24 x. 

Unterröde a fl. 1. 15, fl. 1. 24, fl. 1. 36 x. „ Tifchtücher a fl 1, fl 1.12, fl. 1. 30 x. 
weiße Hemden a fl. 1, fl. 1. 15. fl.1. 30, fl. 2 x.|Madapolam a 8. 9. 10. 12, 14 x. 
/, breite Velour zu Jacken und Mäntel a fl. 1,'weiie Piquẽ-Decken mit und ohne Franzen a 54. 


fl. 1. 12, fl. J. 30 x. fl. 1. fl 1. 12, fl. 2, fl. 3 x. 
». breite Lama a 27. 30. 36. 42:x. Hausmacher Leinen *%, breite a 12. 14. 16 18 x. 
Khwarzen Luſtre a 14. 16. 18. 24 x, Unter⸗Hoſen a 30, 36 42. fl. 1 x. 
Hemden-Einfäpe a 9. 12. 15. 18 x. -[UntersJaden a 54 ft. 1, fl. 1. 30, f. 2 ꝛc. 


Ich werde bemüht fein, meine geehrten Abnehmer ftets durch ftreng reelle, solide und billige- 
Bedienung zufrieden zu ftellen und fehe recht zahlreihem Zufpruch mit Vergnügen entgegen. 
J. Wissmath, 


Eichhorngaſſe. 


N.Scamoni’s 


"en g1os Woaarenlager en detail 


' — Domstrasse 58 
bietet in nur guten und preiswürdiaen Fabrifaten 


Portefeuille-, Helz-, Bronce-i Oxyd-Gegenstände, 


Papier- & Schreibmaterialien, | 
bei größter Auswahl in vorzüglicher Waare. 
Mufter und Prtis-Courante ſtehen auf Verlangen zur Berfügung. 


4557 2a N . Scamoni. 


SEEN 0 ec en u 0 a u en 

—— Marcelin Tafft, Grosgrains, Nips, Cachemirs, 
Drleans, Luſter, Doubel-Luſter, Alpaeas, Thibets, ſowie 
ſchwarze Cachemir⸗Chawls empftehlt in ganz ſchön ſchwarz zu bil— 


ligen Preiſen 
Karl Schneidt am Markt, 


4638 im Haufe des Herrn ©. D.imlein. 


Ibitzeichnen der Wätche.| West engliihe „waſſerdichte“ 
Zum@e Iftgeiche Zeichnen ber safhe. WM aterproofs 


rer zum Fe 7 u : — sr u. wr : 

Zurbe, die fich nicht adwaſchen läßt, empfichlt in großer Auew . » j 

of. Schmid, Graveur, für Negenmäntel und Coſtume empfiehlt „(4640 

(4288 6) Sandgoffe Ar. 8. F. J. Schmitt. 

(hocoladen und Cacaofahrikate PETE TREE GE EEE TERETG 

un De nt Benzin Abi ren a Adam Nirm aus Bamberg 
ittefo p. raunſchwe — — 

peämiint: Wien 1879, Care 1670, ari ehcete Scttzge 

vertanft zu Fabrifpreifen geehrten Yublitum hier und der limgegend zu den billigften Preiſen 

Anton Winopmio, tw re. 


4. 3805 Koitrofe und Niihmarlt. Bude Julinseromenade wor Hrn. Gonditor Kaifer. 
— —————— —————— ——— — — — — 
Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 











Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Bahnzüge. 
1. Würzburg-Bauberg⸗Franlſurt. 
Ankunft v. Frankfurt: Gurier: und 
Echueljäge: 9U.35M Borm., 2U 30 W, 


Beim. u 5.5 9. I, Vofizäge: 2 U, 
55 M. fr, 1 1. 30 M Nahen m Ti 


on“ 3 u. 111. 23 M. 
Note, Güterzug: 5 U. 57 M, Übernds. 
Abgang n Frankfurt: Gurier u. 
Schnellzuge: 10 0,40 M.Borm,, 11.86. 
Kadım, u. 5 U, 20 M. Ab Poftzüge: I U. 
fr, 4 U, 4 M fe u BU. 10 m. früh. 
Gütetjüge: 2 U. Ram. u. 7. 103. Ab. 
I. Würzburg-Nürnberg. 
Abgang n,Rürnberg: Schnellwug: 5 
15 RK. Ab. Poſtzuge: 3 U. 35 M. fr, OU. 
42 NM. Borm, u. TU 35 M, Ab, Gütergüge: 
BUSM ſt. u. 1I U. 42 M. Nadm, 


4263. 


Seſhalts-Aufbeſſerungsgeſuch der Amts: |) Dr. 
gehilfen der k. b. Werkehrsanftalten. 


(EC hfuf.) Ueberbies nimmt das Derfehrewefen von Cap ‚pe 19) Dr. Bölt, 
Teg größere Dimenflonen an, ohne da = 
gleihen Schritt hält, 


beiteftäfte biemit 


wird, 
ir ficht 


faum ein anderer Dienſtzweig des Staale ichens fennt, und mit Ys 
der die Beſoldung der Träger dieſer Lerantwortlicteit im feinem * 
Berhaltniſſe ſteht“ Die Petenten ‚geben die Berfierunp, daß fie, 
wie auch ihre äußere Lage fei, in ihrer Tıeue 
niemal® wirden wanfend werden, aber gewiß, 
eine moterielle Befferftellung der Äußeren 

Hebuug ihrer Derufafreubigkeit und 


itöftaft dienen 
fums, 


gefegt, und der Dienft wird mit der größten Erattheit und Ge 18 
wilfenhaftigfeit volljogen. Ohne unbefcheiden zu jetn, durften bie 
Amtsgeilien zu jagen wagen, daß auch im 
großen Betriebe des Verkchrömefens fiets als 
Die Petenten . fomm benmad; zu dem]. 
Schluffe, dab es „ÜMngefihts der großen Arbeitslaft und Berant: | 12) 
hie Edultern Im tragen haben, wohl billig er- 
in Bezug auf ihre Befoldung fe 
geitelt witben, daß fie wenigftene vom den allerbräd, 


eıfahnt worden ift.* 


wortiichleit, die i 
ſcheinen dürfte, wenn fie biefür 


befreit und im ben 
unter dieſen ſchwierigen 


eufcheft 


Anlunft ven Nürnberg: Ch 


Poftzüg 
45 ©, Ab. (von Trruchtlin 
FB. u. 1 U 40 M. 


8 bie ——— A * 
wodurch natur 
Arbeusian ge be — —— Be u — 1) Sauer, 8) Engert, 9 
er Dienſt tlehröwejen zudem in boppelter er 
it be Verantwortlihkeit verbunden, mie] PT, 16) Heinke, e hin ee, —— 


Lebensoer hältnifie auch 16) 
x Stählung ihrer Ar. | on Cm, 20 

„Mit Recht“, beißt «8 De ſich pie | Mann. Ab 

f. kanerifchen Berlehrsanſte lien des untedingteften Vertrauens bes 9 

— Millionen Werthe werben jährtich im veriehre un 


eine erſpr e an⸗ Groß 


Stand geſetzt würden, ihrer dlonomiſchen 

a N el Berk dar ie du 
u 

he ge & Ihres Amtes würbige Stellung — ainn — 

Dies der weſentliche Inhalt des Geſuchs ber Amtsgchilien, dem 





* 1 
a Re 


ep Rüzberg. 


10 u, 
Borm, Poſtzuge: 7 1.46 M. fr, 6U.Nb. u 12 U, 
Nachts. Güterzüge: 1 U, 18 M. Rahm, 5 U. 6 


I, BWürzburg-Ansbad-Gunzenhaufen. 
Abgang nah Andbeh: Ehnelliug: 2 U. 56 M. 
e: 4 U. fr. u. 10 U. 50 Dt. Borm. Gem. Zug: 7 


.» 


Samstag den 8. November 1878, 


11) Eedimayer 
—— 15 


und Pfiiterfüllung | Nele, 9) 
a 13) Dee, 


1 Schöpf, 15) 


endffen Gorgen tem, wege kente 


N ” 


nggera 
Paud, 16) Alwene, 17) € art, 18) Ajcenauer, 

‚ 21) Dr. Anton Schmid, 22 . 
1) —— 


alowiczte, 3) 8 
elbert 2 Gſchwender, 6) Dr. Diendor er, 7) 





8:7 
aus . Gfterzüge: 5, 
84 Pefisug) J 


2) 


orbneten Shmibbauer auf Grumd rd 
laub von 14 Tagen "bewilti 
daß fich die 7 Mbtheilungen der Sammer im 
figender in der ırfien Abtheilung Stenglein, 


* er, 

{, 19 im 

„ein En Eur 
€ 4) ann, 
rt, 18) Wiete An 

, 0 
ner, 17) Richter, 18) Dr. 
hert von Fuche, 21) Fran 
In der 3. Öffentlichen Si ber Sammer der Abzgeordne⸗ 
—— 4— Uhr nr wurde * e⸗ 


bbauer,; 10) &evi, 14). Gpehmer 
a) done, { ) . 


gt. Der Vrcfiden 


Bürzburg-Ansbad-Gunzenhaufen, 
fe. 
aen. Bag: 11 A080 Be Mate, Wine 
Sue 0 Keen. * 
IV. Wü Lauda (Bad. Bahn. 

Mr Bee), 
Schnelizug: 10 IL, 50 M, Borm Lerſonen . 


nis 


U. 80 
RN 


= oo» 
525 


üge: 7u. 
8 u. 63 R. Nach. u TU 50M. Ab 


5 
Poftomnibusfahrten n Euerbaufene « 
Köttingen 3 U. 30 M. Rachm., ee 
beim 4 U. Ab, Rohbrumn : 
15 M. Ab, Rimpar 5 U, 16 M, Ab, 


Erheundzwanzigfter Jahrgang, 


Kinate Dr. 


5) ®eyerer, 16) @rabe 
Diarquordien, 19) —— 2 n 
Xaver Maier, 22) Schmiblon;. 


wir weiter nihte anzufügen haben, ais den Wunfh, es möge ihp|1l. Vorfigender Freytag, 1. Exhriftührer Er. au, U, Särift 


bei den maßgebenden Faktoren des beften Erfolges eriteuen. 





Rufwurm, II. Särif 
| 1. Vorfigender Dr. Wölf, II. Bo 
Die gejtrige Abthellungeverloofung | jührer Kuby, II. Schriftführer Dr. Anten Schmid; in ber vier 


der Sammer der AÄbgeordneten ergab folgende 7 Wbtheilungen:|tem Abtheilung: I. Borfigenter Dr. Qutiler, II. Vorfigender Gr 


von Kambalti, J. S 


— — 8) Dr. Sak, 10). Dr. Aber, 11) Tr. Kröger, 12) II. Vorfigender Freiherr von Ow, 1. Schriftführer Sleifgmonn, 


fier, 16) Weimer,[I. Schriftführer Freiherr von Au-Nbein: in der ſechſten Abtheil» 
20) Würth, 21) Stod- [ung: I. Borfigender Dr. Fl irn U. —— — 
Hafenmaitr, 2) Erämer, | 1. Schriftführer Dr. Echleih, II. E hriftführer Birner; in ber 
Freiherr d. Staufienberg, 6) Dr. |fieberten Abtheilung: 1. Borrigendir v. Hörmann, IL Bor 


fitende 


7) Rupwmnm, 8) Weih, 9) Yojeph Sranf, 10, Eittig,|Dr. Jörg, L Schriftführer Franz Xaver Diaier, II. Schriitführe - 


[, 
11) Dr. Ruland, 12) Lawperi 


mut, 21) Dürrjämidt, 22) Brüdt. 


guih, 2) Einer, 3) Sridginger, 4) Oertel 


trag Eräm 


13) Lauerer, 14) Winfihojer, | Freiherr von dude. — € 
15) Oftemann, 16) Wiois Freiherr von Hafenbrädl, 17) Lug 
ſchelder, 18) Fries, 19) Graf von Seineheim-@rünbad, 20) Vol. |den An 


find ſodann gewäßlt worden: Grebner (1 


he das Haus in. das Efrutinium de: 


Gejhäfteorbunnge-Anejcuffes eintrat, nahm es mit Majoritd> 
78 an: den zu mwählenden Finanze ueſchuß 

hellumg III. 1) Lang⸗ 18 Mitglieder zu berſim en 
‚5) Lucas, 6) Kuby, 


In den Geihäftsorbnun 


Aus 
ermunge kung 


# 


(147), Marquardſen (146), Hohenadl (145), Wimens (144), 
A. Franf (143), und von Hörmann (141). — Nah Beendigun, 
diefer Wahl ftellte Abgeordneter Or. Jörg den Antrag, die Ram 
mer möge auf ihre alte Pragis zurüdtommen und das Strutinium 
für die weitere Ausfhußwahl vom Diretorium nah Schluß ber 
° Öffentlichen *3 bornihmen laſſen. Die Kammer erhob bie 

fen Untrag zum Beſchluſſe, worauf ſich der Präfisent die Age: 
ordzeten Haud und Hafenmaier ad hoc foordinirte. Die Ram: 
mer wählte jodann den Finanzaueſchuß (15 Mögeorbnete), den 
Ausfaug für Petitionen (21: Abgeordnete) und dem Aurfhuß fur 
Beſchwerden wegen Verlegung der Verfaffung, endlich einen Stul- 
dentilgungs-Eommiffär und deſſen Stellvertreter. Leptere Wahl 
halte ver Abgeordnete Dr. Margsardfen durch Alllamation vor- 
5 beantragt; da aber Dr. Völt wiserſprach, um feiu 

rajudiz gefchaffen zu haben, erfolgte die Wahl durh Stimm 
Zettel. Das Reſultat wird erft im nachner Sigung eröfnet wer 
den. Mit Beendizung der Wahlen war tie Tagesordnung er 
ſchöpft. Schluß der Sigung mm 1 Ubr. 

Münden, 6. Rov. In der heute Mittags abgehaltenen 
geheimen Eigung ber Kammer der Neihsrätze, welcher die Brin 
zen Laitpold, Lopold nud Arnulph beimohnten, wurde zum zwei 
ten Prüäfiventen Frhr. v. Sienf, zum erften Stkretaãr Reidjarath 
von Niethaunmer urd zum zweiten Sefretär Graf v. Lerchenfeld⸗ 
Koiering gewählt. Das Direltorium ift demnach in der nämlichen 
Weiſe zufammengefegt, wie in der legten Seſſion. 



























Münden, 6. Nov. Die eugebilbete Fralllon ber „freien 
Bereinigung“ hält zwanglofe Zufammenkünfte in einem Zinmer 
des Mufeumsgeräudes umb befteht aus MApnellraty Bürfter, Ma- 
ui Kaftner, Bezirksamtmann Meier, Bärgermeifter Pres 

elc, Dr. Säle und Profeifor Sepp. Trotzdem ſouach bieje 
Fakten vorerft nur 6 Mitglieder zästt, ift fie bei den obwalten · 
den Parteiverhäftniifen dennoh von großer Bedeutung, weil fie bei 
vielen Wbitimmungen den Ausjhlag yeben kann. 

Münden, 7. Nov. Der deütſche Kaſſer hat Hrn. Profeifor 
Dr, d. Döllinger, anläßlich feines 5Ojihrigen Jubiläums als Bro» 
feifor, durch derr hieſigen Gefandten den rothen Adlerorden zweiter 
Kaffe mit dem Stern überreichen laſſen. 

E:n Schuhmahergefell: in München, der wigen Cidesver- 
mweigerumg bereits zu 8 Zagen Gefängnig verurtheilt worden war, 
oermeigerte, als er in der nämlichen Sade beim Bezirtögeriäte 
den Zeugeneid ablegen eg abermals deu Eid, da er zur freie 
religiöfen Gemeinde gehöre und Atheiſt fel. Der Staatsanwalt 
beantragte mitm gegen dem Zeugen Smomatl che Geiängniäntrafe, ba 
der Zeuge, dadurch, daß er das Wort „Atheit* nicht richtig aus⸗ 
ipredhen fönne, bemeife, daß er die Bedeutung det Wortes nit 
fenne, Der Gerichtshof entſprach dem ſtaats auwaltſchaſtlichtn Un- 
tage. 

Am 27. de. Dits. wird in Münden die zur Berattung ber 
Frage über Vereinigung ber f. Bentralfornlehranftalt in Aſchaffen · 
burg mit einer Landesuniverſitt (Di indhen oder Sür burg) ber 
nn ſchon früher zufammengejegte Kommiſſion ihre Thätigfeit bes 
ginnen, 

Die Ansloofung der Abtheilungen in der Abgeordneten lammer 
ergab folgendrs — I. Mbth. 12 Liberale, 10 Patr., II. Adth. 
7 ib, 16 Batr., III. Abth. 11 8., 11 ®., IV. Ab. 118, 11 
Mk, J gr 118, 11 8, VL 118, 11 $, VIL Äbth. 
12 &, . 

Speyer, 6. Nov. Seit drei Tazen iſt hier fein Ehslera- 
fall mehr vorgelommen. 


— Tagsneuigkeiten. 

Dideefan Nacht ichten. Die Refiguation des Herrn Pfarrers 
Carl Sebaſtian Schmitt auf bie Pfarrei Feuerthal wurde ge 
nehmigt. — Herr Caplan Franz Yudwig Strohmenger zu Grop 
bardorf wurde mit Verwaltung ber dortigen Pfarrei betraut, Hr. 
N:ppreebpter Mir Yoferh Bayer ber ihm übertragenen Caplanei 
Wiesthal wegen Erfrasfung enthoben und ale Kaplan nam Wies 
— err ee — * als nn nad — 

err Coo erator Jozaus Pechmann zu ulzheim, als Coope u es eich. 

— nach Sulzyeim Herr Neopresbijter Michael Kleinhenz , ale Berlin, 6 ——— Reichttages wird, wie 

—— —— Herr Eoplau Georg Adam Beinig BUN Ferfautet, in Rärge erioigen. Ms —* fr Die Reatahfen 3 
Becker "zu Grete = nee Menue De ehr die (ettte Wode des Dezembers bezeichnet. Wr die Bezeichnung 
vicgr. Jofeph Dittmasın zu Zugelftadt, als Gaplan nach Wiejen [D*F meuen Reichötages ift der Anfang des Fibruars im Ausfht 
Herr Eapan do ann Philipp EA zu Keilberg, als E-plan nach | Fnommen. 
Heppbirl Herr Cooperator Geo:g Thein zu Burgfinn, als Cooper 
rator nah Burgänn Herr Caplan Dionys Förſt zu Heppdiel, als] - 
Coplan an bie Pfarrei ad S. Agathum in Ajyaffenburg Herr 
Caplan Carl Iofeph Mint zu Alzenau anzewiehen. Die Wahl des 
Herrn Biarrers Heinrich Bier in Unterehfeld zum Decan der Ea- 
pit:l8-Röni,shofen,, ſowie die Wahl des Herrn Pfarrers Kaſpar 
Ringelmamm zu Euerdorf zum Definiior des Capitels Kiſſingen 
wurde genehmigt, I Diöc.-BL) 

Erledigt: die combinirte ifraelit. Religionsihuliteile Eſchau⸗ 
eg Te u. Poebach, Diſte.⸗Schulinſp. Hasloh u MR; 


"Deffentfiche Sisung des Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 4. November 1873. Nach einem Be- 
richte ver Polizeiimfpeltion über die Chätigfeit der Sicherheits: 
mannichaft wurden von derfeiben im Monate Ditober 239 Angeigen, 
bierunter 105 mt Verhaftung erfattet. Unter dem Anzeigen be 

den fi 56 wegen Bettele umd Tandjtreiderei, 29 wegen ver« 
otswibrigen Aufeıthaits dahier, 24 wegen Diebitahls, 20 wgen 
Belofreo ‚ 17 wegen Uebertretung in Bezug auf Straßenpolizei, 
20 in Berug auf Fremdenpolizei, 12 in Bezug auf B.aufjichtıg 
ung ber Hunde, 13 wegen Raheſtbrung ꝛc. — Die Fabrilanten 
Winter und Lug erhalten die polizeiliche Benilligung zur Au'ſtell 
. eines Dampftefjel. — Wusitellung vor Berchelihungszeu; 
niſſen füc den L. Bezirksamtsafjeffor Frhr. Hermang v. Bedtols- 

heim, ‚Sattler Augen Rat und Wagner Joſeph Georg Steäel, 
f, Montag den 10. November wird von Sete der Kreuz⸗ 
bruderſchaft Mittags um 2 Udr in der Friebhoffanelle Stations ⸗ An- 

dacht abgehalten, wozu die Ehrift [änbigen eingeladen werben. 

Duttenbrunn. Eine Mahnung, bei der Arbeit mit Ma- 
&inen die größte Borfihe an.umwensen: Der hifige Guftwirth 
er gerieth — als berjelbe Sıroh aus einer Stiohmaſchiae ziehen 
wollte — mit der Hand tm diefelbe, und riß ihm ſolche 2 Finger 
von der Hand hinweg. — Eine-Arnahme der Hınd wird wayr- 

fseinlich zur Notgwenbigteit. ' (Schw. Tabl.) 
* * ame —— ne ber — Wehſel· 
n zur Berbeſſerung des dortigen Feuerlöſchweſene 

ein Geſchenl von 100 fl. über fande m. on 
Aus der Hollertau, 5. Rov. Der Raubmörder Dalmaiır 
wurde arfaät, ehe er feine Mofigt, mad Amerika zu entflichen aus 
fubren Einate. Der Berbreger begab fit mittels der Eifenrahn 
nad) Hamburg, wo er Danf des dorthin gu Signalımmts 
{han am Sonntag feitzenommen wurde Wie mir erzählt wird, 
wurde die Verbaftang in einer Schenke bewertielligt und fell der 
— jedes Wiſſen an dem Verdrechen leumen, und behaupten, 

aß er einfach nut ſeinem Weide durch‚ehen wollte, 


Ausland. 


ermählt, die früheren Selretare wurden wiedergewählt. Die Bur 
reaux wählten igre Präfidenten umd Sıfretäre. An neun Bureaur 


eriedigt iſt, zu interpelliren und wirb hierzu ber nähte Donner» 
tag feitgefeit. Die Sigung wird forann aufgeyo Morgen 


vetreffe Verlängerung der Gewalten Dar Mahon’s ftatt, 

Baris, 7. Nosbr. Dian verfihert, daß die Liule zahlreiche 
Amendements zu dem Untrage Changarnier, bie Madtoerläng-rung 
Mac Wahons betreffend, ftellen wird. Die Mitglieder der Come 
miffion, welde den Untrag„porberathen fol, ditrften heute noch 
nicht voYyänfig von den Bureaug ernannt werden, Die Erledigung 
der Berlängerungefrage möchte aljo nicht jo nahe bevorft:hen, als 
man alaubte. 

Paris, 7. Nov, Die Oppofition refersirt ihre Kräfte für 
die Interpelfation Leon Says. Die P o'omyation der Bollmachten 
Mac Mahone iſt mit Racfſicht auf die Bonapartiften auf fünf 
Jahre rebuchrt. 

Umerifa. Newyork, 6. Nov. Bon allın Seiten gehen 
Nachricten über newe Scliegungn von dabrilen ein. Im den 
ı 0 offenen Fabriten werden bie Yöhne rerugırt, 


Börfenbericht. Frantfurt, dm 7 November. 
Die mattere Tendenz der Börfe mahte heute weitere Fort chritte 
Außer durch miebrigere Berliner, ſo vie Wirner Eourje wurd’ die 
Stimmung and dur den ungünftigen en iſchen Bant · Au⸗ weis, 
der eine weitere Dieconto- Erhöhung erwartea läst, und die ame.t» 
fanifche Hanzelstrifis affleirt, welhe Dimen onen anunehmen 
ſcheint, die zweifellos auf den eu opäruichen Handel nachtheilig wirken 
muffen. Befoaders befürdtet man far viele große Habrıten im 
Schien, Sch efien und der Schweiz, de hauptfidiicd mit Umerita 
areiten. Dan verkehrte deshaid zu dem reoucirten Courſen bei 
uittem Gıichäft. Ereditaftien eröffneten mit 209%. und blieben 
208%, Staatbahn ſchloſſen 328Vr, Lombarden 161. DOeiterr, 
Bahnen waren bei geringen Umfjägen im ziemlid ferer Haltung. 
Afötd 12 fi. höger, Noroweitoagn 1, Elothal 2 fl. matter. 


y » en h ‘ 
Buſcht offerirt Boanken blieben im Alfgemeinen =: 
ET Bu Bankoerein 1% beffer. Dekerr.-Dentihe und Vereine 
banf feft. Darmftädter Bant und Prod.⸗Dieconco etwas matter. 
Deiterreih. Nationalbant hoben ſich um 6 fl. Silberrente etwas 
matter. Spanier weihend. Amerikaner feſt. Bon Loos-Efetten 
Bordeaur 100. Fre.⸗Looſe, Anebacher Dibenburger und 183der 
Raab Grazer matter. In fremden Wechſeln wenig ver⸗ 
änder. Wien feit, Amnerdam etwas höher — bends 6 
AUbr. (Sfiektenjoiietät) Grebitaltten 2082 "a—!iz 
814203 beʒ. Staatsbahn 329 282. . bei, 
ombarden 160-549". — "a be;., Wiener Bantaftien 954—58, 


Bereinebant 95, Cilettnnbanf di2, Provinzial Disconto Ws— TE 


90, Eilberrent? 631, —63° 
eonto-Erhöhung matt 

j »apertihe 5% Obligat. —— . bey, 4/2 100— bei, 
ir, Grunde «Mol. Dülig. — G., Vrümien-Ünleibe 
1136 ©, Beyer. Drbayn 1112 bez, neue Sm, 105— be;,, 
Unsbon-Sanyenhauien d 7 N -i4i @ 


— auf dondoner Die- 





Berantwortiiher Redalteur: Fr. Wrand. 





Niemand v rſäuwe es, 
durp‘ aufmurljan zu leſen. 


Mantel-Berfteigerung. 

Mittwoch den 12. ds. Vormittags 8 Uhr ver: 
fteigert das 9. Infanterie-Negiment im IV. Eingange der Kaferne 
Nro. 200 (am Mans gegen Baarzahlung gut verwendbare Min: 
tet und auch Squhwert. (4-04 2a 


Allen Kranken ‚gu nnd Gejundheit ohne 
Medi IN und. ohne Koſten 


REVALESCIERE vrr5: 


von London. 


Seit 26 Jahren hat feine Krankheit diefer angenehmen Ge: 
fundheitsfpeife widerftanden und bemährt ſich dief: hei bei Erwachſenen 
und Kiaderun AA ediin und ohne Soften bei allen Magen-, 
Nerven«, Brurs, Lungen, Leber, Drüfen, Schleinihaut, Athem-, 
Blafen-" und — Tubertuloſe Scwindfucht, —— 

uſien, Unverdaulichkeit, Berſtopfung, Diarrhöen, Schlafloſigle 
hwäde, ömorrhoiden, Waſſerſucht, Fleber, Schwindel, —82* 
— hrenſanſen, Uebeiteit und Erbrechen felbft während ber 
Ah Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheumatis- 
— — leichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertifitaten 
über Genefungen, die aller Medizin widerftanden, worunter Ger: 
ana vom Profeſſor Dr. Wurzer, Medicinalrath Dr. Angelftein, 

Dr. Shoreland, Dr. Campbell, Brofeffor Dr. Dedé, Dr. Urr, 
Gräfin Eaftfeftuart, Morquiſe de Breban, Prinz Aenftein, Premier: 
Diniiter von Mensdorff-Poully und vielen anderen hochgeſtellten 
Perfonen, wird franco aut Verlangen eingefondt, 

ge Auszug aus Eertififaten. 
Nr. 64,210. Marquiſe von Brehan vom Tiähriger Leber⸗ 
— —— Zittern an alleı Gliedern, Abmagerung 
ypocondri 
. 19,810, Frau Witwe Klemm, Düffeldorf, von lang- 
jägrigem ._. und Erbre den. 

Nr. 75,817. Florian Köhler, 8. K. Militärverwalter Ofen, 
von zn und Luftröhren: ‚ Kopfigmwindel nnd Bruit- 

* DB, 970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der öffentlichen 

—— le⸗Lehtanftalt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
on Bruft- und Nervenzerüttung. 
6 Nr, ae m — de Montlouis von Unverdaulichleit, 
it und — 

— 928. Ba.on "gms von 10jähriger Laähmung an 
Hänben EN, Füßen ꝛc. 

Nahrthafter als Fleiſch, erſpart die Revalisciöre bei Erwach 
ſenen und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 


Speijen. 

In Blechbüchſen von Ye Pfund 18 Sgr., 1 Pfund 1 Tal. 
5 Sar., 2 Piund 1 Thlr. 27 Sgr., 5 Piund 4 Thlr. 20 Sgr., 
12 Piund 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Piund 18 Totr. — Revalisciere 
Biscuiten: Buchſen ä 1 Ele, 5 Ser. und 1 Thlr. 27 — 
Revaliscièêère Chocolatée in Pulver und Tabletten für 12 Taffen 
18 Sgr., 24 Taffen ı Thule. 5 Sgr., 48 Taffen I Thlr. 27 Sor. 
— — teriehen duch Barry bu Barry u. Co. in Berlin, 

. 175 Friedr ichſtraße, und im allen Städten bei vielem guten 
ehr, Droguen, Specereis und Delilateſſ nhändtern, gu 
Würzburg in der fol. „der: Adler und Kronenapothele, bei J. 
Siäflein vorm. Sch, C. Zurn; in Hof in der Altftädter| w 


die heutige Annonce betr. „„Son: 
D. R. 








a PET 2 ı * ! a 
F * * \ ⁊* 
Abothele Bayreuth: Adfer- Apothete ir Carl Ss: 
melburg vorm. W. —— in Kifjingen: lg Kay 
in Müngen: Iofepp K 


wen: Sofpp Kleben 753 v6 87 
——— —— 


"ur — 









9 neu angelommen eine große Auewahl in ächten 


Lyoner & Westindischen 


s Herren-Unchenez! 
Damen: Konlards in jeder. Art, 


Q Zafchentücher 
©) für ‚Her, ht farbig garantirt und > den —— 


— * Herren und Damen, wie befannt, eine & 
























: — Ich vr um geneigte Abnahme, (4812 ) 

8 Türkischer Bazar. }$ 

2 Joseph Earedo. 6 

—ES ———— ——— 
3* Beachtenswerth. 


 Unfehlbares Nittel gegen die Wassersucht, & 


it ſolche im höchiten Stadium und noch in len 
© galen, wo die Waſſer ſucht mit Erfranfung ders 
ZRieren in ——— ſteht. Preis einer Doſis 3 Fr, = fl. 18 
224 fx. rh. oder 24 Ser. 257 
u Unfehlbares Dutttel gegen die Gicht, Mbenmatisg 
= mus, Yaymung, Podagra, Hexenſchuß, Gliederreißen, Ge·J 
EI, — rheumatiſche Hals und Zahnſchmerzen ıc. = 
ER Preis einer Dofis für längere genügend 3 Fr. u. * 

6 Fr. — fi. 1. 24 ir. uf.2 48 tr. rh. oder 24 — 


Eumd Thlr, 1. 18 Ser. 7 
5 Heil:Univerfal-Saibe, 8 


wirfendes Mittel gegen trockene ‚und naffe.- 
ieh gefaljenen Flu f Mes 


und Hautaus ſchlägeẽ 
8 


47 





o 
& a Blafhe 5 Fr. = Thlr. 1. 10 Spr.. oder fl. 2.20. & 
er Diefes ausden neueſten n.wirf een Stoffeng 
El Tone, Mittel heilt, im kürjeſter * 
08 — u. ſicher han mastint * eihlehts- 
u. (bezw. auch weiß. V. [Florus albus) und Pollut,) 


& ft in —— Fillen. sen 
upiverfenbung&bepot eu 
Ein —* (Baden). Zu haben bei S. Jung, x 


Hapothefe in Würzburg, 
Blur ER EEE | 


®& efu cht 4803 Cine Parterrewobne 


® mis a Fr ze und a 
wird ein Kapital von 7000 au B zu dermiethen. 
— =... 1. Bei, 1, Difte. Nr. 1Pleicherlirchgaffe. 
oop. Berfiherung, Halbj Da he same ee 
puntel. Zinszahlung, jedoch ohme re Da Bang en 
wiihenbändfer. Offerte unter eren oder Dame fo zu der» 


6: iff »M.N. bejorgt die Er: 
pedition de. DL. 2 (401° mieten. Pleihertirhgaffe Nr. 8. 
4816) ncailo: fowie Gef: 4782) Ein möblirtes Zim« 


‚mer ift an einen Herrn zu ” 
ee ee mischen Frilerfinßgefie Wr. 1. 


und Landgericht werden jederzeit & Pf, Simmer Küche und 
sb rnommen und geſetlich richtig großer a find auf 





durchaeführt von Cgtmeß zu vermietgen. Seterer 
a ee — 
—— —— 


4777) Möbrlarbeiter und fer, 
einen Zebrjungen jucht Fe ee 
____ Eijelein, Schreiner. ; (908 Zwei elegant möblixte 
4731) Unterricht im Latei⸗ Zimmer jind ſogleich zu ver- 
nifchen ud Gricchifchen | mietgen, 
wird ertnilt. Ne. in ver Epp.t Näceres Erped. 


Schreiner. 














*. 


u MWollne Hemden * 


in jeder Größe und ‚Weite — —— 


preiſen 3 
EZ Franz Seisser jun.‘ 
NB. SENDE Hemenflaneil u — er 1° 


Gorfetten 


von 50 Er. an bis zu den feinften Pariſer Facons in weiß, grau, roth & fchw warz, 


gewebte Corſetten, Kinder-Corjetten & Leihen 


empfehle in großer Auswahl und zu den billigften — (4763 
A. Rügemer. 


5 
ww 
a 
8 
= 
= 
= 
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Die rühmlichſt befannte 


Wollenwanren- & 3oppenfabrik 


von 


Joh. Georg Frey in München 
bat eine Nieverlage von ihren ächt banerifchen Gebirgsloden, 
Schügen: & Feuerwebhrjoppen bei Herrn 
Flaig & Heintz. Würzburg 


errichtet, wofeldft ſolche zu Fabrikpreiſen verkauft werden. 
Preife von fl. 4, bis fl. 8. 4750 


| Bitte zu lefen. Platzscher Garten. 
a Be Kurzem mit meinem gefammten Bieb: Diontag, den 10. November 1873, Nahmittagt 3 Uhr und 








Sächsischen‘ Vieh-Versiche ungsbank |..." 
ri D 
Dresden verfichert, wurde ich amı Ds ds. Mis. zwei sr osse Concerte 
ee — I ir A er a en send u gegeben von 
Fuße ich mich im Befite der von ende Fnchten er. U ar gan ap Pe 
4768 2a 


und coulante Shadenregulizung verdient — Die Anſchlagene befagen das Nähere, 
— ——— — ). 29. Oft. 1873. 


Konrad Wahl, Hotbgerber. | ‚Schöne Mainaussicht. 


Dtnschirms 8 Rapulirilen | —esicstesreni@oneerte 


SS Eder beiden JSängergefellfhaften " 


f © großer Auswahl vorräthig. BR. Günther INL.‘Meixner 
«os. Frank, — A Diem. H. Moog. 
4165 nene Pafjage anı Marft. — E Mafang 4 Uhr bis 2 Uhr % en © 
7 

wii an; — Programm. 4137) 

Butterfchmal;z 4532 3c) Ein freundlic:s, möb: 34 Eine Doppelitepp: 

BrimaDualität A vfd. 36 fr. lirte® Zimmer, in der Sem ſtich⸗ Mafchine un L As 
empfiehlt Siteage oder im derem Rähe, zu gtifch mtt politten Geitell, 
s —X zu miethen gfugt, towie eine voll oitändige Laden: 

J. B. König, Semmelsirage Ke. einri — find biuig zu der» 

4571 26] Sanderitrafe, 25, — kaufen Karmelitengaffe Mr. 25. 





A. Nügemer in Würzburg. 
Ih empfehle in großer und ganz neuer Auswahl 
Kleiderftoffe, Waletots, Mäntel, Umhänge, Negen: 
a er —ã— | 


von dem billigiten bis zu dem eleganteften Genre, 


Schwarze Seidenftoffe S Sammte, 
Fertige Seiden-Sammtpaletots, 


unter Garantie für folides Tragen, 


Unterröcke, in gran und geitreiit, Stepp-: S Moireröde, 
Flanellröcke, Beinkleider und Eorfetten. 


Beftellungen 8 Maaf; werden elegant gearbeitet ſchnellſtens ausgeführt. (4764 
illige aber feite Preife. 
Soeben erfhien: In Stabel’s Verlag in Würzburg iſt erfchienen nmb 


— um @twas me Bi. Entgil- [dur alle Buchhandlungen zu begeben: 

gen über die poltti d militärif igntife des . 

Sahres 1806. wide fi 2 207 "itätifgen Gre 93 Die Grundentlaſtung 
er Auahl traf forben ein in Bayern. 


— 
Der große Sulzbacher Geſchäftskalender pro 1824. | Syicmatiige Erläuterung des betr, Geſetzes nom 8. Apr 
Preis 36 fr. 1972 nebſt Abernck der einſchlägigen Gelee und Bollgugsuom 


J. Hellner’s Buchhandlunz fhriften von 
(4748) in Würzburg und Menftadt a/Saale, Hermann Freiheren von Stengel, 


f, b, Megterungs«Affeflor. 


Würger- Verein. 1874, 45 Dog. in Ler.B. leg. broih. Breit 2 fl. 20 fe. 


Der Beitafier bat ſich die Nufgabe gejept, das Grunbemts 
Nähmaschinen De dem 9, Rov. laſtungtweſen im Ganzen nach dem —— Stande der Gef 





gebung barzustellen. Er gibt * auptſãchlich eine ausführl 
— Tanz-Unterhaltune Grläuternn, des Geſetes nom 28. Mpreil 1872 über bie G 
premirt in ' 9 jentlaftung. Er geht aver auch auf defien Unterlage, auf das 
x findet nicht in den Schrannens auf das Geſttz won 4, Juni 1848 über bie Aufhebun — 
Wi en. fäälen, fondern in den und Abldſung von Gruudiaften, zurüd und befpridt in eimer 
? Dr. Warmuth’fchen Säälen Jtarzen Einleitung felbit bie ari@ichtliche Entftehung und rechtlich⸗ 
für gewerbliche Zwecke W] fett. (4701 2a l Nafur der Grundabgabee. Dabei wird insbeiondere bie ſeit · 
= Anfang 7 Uhr, berige amtliche Braris beim Vollzuge der Abloſnugsgeſetze ep 
und Familien, liefern | — ——_ — * berückſichtigt und u un in zablreigen Moten a 
pringipiellen Erlaſſe und Enticheleungen unter genauer An 
unter Tanz-Unterricht, der — ona füht. Außerdem in der Wortlaut der beben 
2 Morgen Sonntag ebigen Gejepe und der wichtigſten Bollzugsworjcriften im einem 
Garantie im Zalon Emolensf |!nbanne Leinefüzt, fewie ein Sachregifter beigegeben. gg 
am Rennwegerthor —— ein — lagern ig een. 2 
U 3 7. u Gegenitand. Sie ift zumächit für die mit ver Anwendung 
m Musik Tanz, Stunde, der Geunpentlaftungegefege befaßten Perfonen, alfo insbeſondere 
Zahlungserleichterung mezu alle Herren Schäfer und|iir die Ninangbeamten, Smpethetenämter, Gerichte, Motare und 
—— ergebenſt eiugeladen —ã befimimt. Allein fie iſt auch das — Publi⸗ 
—* am won bobem Intereſſe, weil nur bei einem vollfommenem 
Seuffert £ Grobe Anfang 7". Uhr. Verftöndiifie jener Gefepe die volfsmirthichaftliche Bedentung 
Hehahtungsvoll derjelden erfammt und wie durch diefelben dem Einzelnen aufere 
in Ulrich Baumgärtl,| taten Opfer richtig gewüichigt worden Können. Das Buch wird 
Zanzlehrer. daher für alle Brumbbefiger, Berwaltungss und Gemeindebeaneter 
Würzburg ein enrwünjetes Mittel ber Belehrums jcn, 4772 
{| = * 
4: ana - 3 « + 
Stifhanger-Pfaftngasse . | TANZ-Unterricht. | Hausverkauf. Aumüble. 


(4729 1)°7 Ich bechre mich ergebenit an«|. — | . . 
zugeigen, daß ih meinen Mnter | 374%) Wegen Beränderung mei. | Morgen ee 9. Rop.: 


; . zes Wohuortet beabſidhtige ich roße 

it dm Gaftbaufe zum © an ‚ 

—42 * das mir eigenthümliche ohn · 

ger Bir —* —— haus, „Innere Grabengaſſe Ir. T anzuu ik. 
TanzEurs beginnt. 38“, zu vertaufen. Einfihtnatme „Ergebenit ladet ein 

tft eine noch geue ſchwarz Anmeldungen werden don s Uhr täglich früh zwiſchen 10—12 Uhr. |4766) Friede. Walther. 
u braune Welzgarnis Fl Hoenbs im Cotate, Kingang Pleig.| Margaretba Stepban. |, ——;, — Warterreiofal, 


fur, ein großer Kragen, Mlader Schuigaffe hinter der a [ 2— 
Muff und Dianfcetten, im I feamühfen entgejengensinmen oT Eine Wohnung von|au jedem Brit geeignet, m 





+ Zimmern mit Zubehör ift fo. | Dermiethen. — 
Rhön Depot FE ab Hodadtungenoll _ (eich zu beziehen. Näheres Rotes gerpfarrgaffe)Rr. 4. 
ORT 2a) U. Baumgartl. |Ynyenuafe hr 5. benbajelbft ein” (hön möhL 


— J— immer, 
©@o0oo0oma|!4123) 3 Zimmer find jo | 775, Dice Fünchner im 


fort zu besichen. Miethe 120 fi. 4759 u vermiethen iſt eine 
48 30) Bmei ande | "Sach, der Emo Er Bee A obnung. 
Berfhtup And — 4149 Gin Sauerubur ſch Spitalgafie Nr. 180707 _Danbgafle Dr. 24 
faufen. Nah in der Ep. Qjwird gefucht. Näheres im se 4751 Eine Guitarre ift zu]4757 Stodſſchgaßchen Nr. 4 
IEICOOOOOGCCA | lin Nr. 3. verfaufen. Rüh, Erped, 2m NSchlafitellen für Mädchen frei- 









EEE Nochmal? 8 Tage dauert der —. 
Grohartige Ausverkauf 


des Frankfurter Herrenfleivermagazind von A. 


Durs vielseitige Wünsche meiner hiefi 
zum Edluffe der Meffe zu serlängern. Starte Nachfendungen baben mein Lager wicder 
berkaufe ih, um recht fepnel zu räumen, zu nochmals ermäßigten Wreifen. 


Preis-Tourant, 
PBinterüb 
ackjaquetts m guten 


pppen & 
Beten de Weften ın eleganten, quten Winterftoffen , früherer Preis ft. 12—18, foiten jett 
nabenanzüge in reihhaltigjter Auswahl. für jedes Alter vaflend, früherer 6—18 fl. 
—— — Anzüge, Joppen, 
rei 


gen en. ’ 
aer befindet ich wie feit Jahren . 


Joſeph. 


en Kunden Habe ich mich entſchloſſen den Ausverkauf nos 8 Tage bis 


volitändig affortirt und 


ieber in Double, Ratine, Flokins & Eskimo, früherer Preis fl. 20-42, foften jet nne 9—17 fl. 
Winterftofin, fruherer Preis 8-W, jept nur IS fl. 


nur 5-8 fl. 


J foren jetzt nur 38 
Sofen, Schlafröcke in großartigſier Auswahl zu € 


ER: 
ritaunlich billi⸗ 


"Somftraße im Haufe des Schirmfabrifanten Herrn Weber 1. Stod. * 
Aloys Jose pI 


Hochachtungsvoll 


Herrenkleiderfabrikant 


Letzter Verkaufstag Samstag ven 15. November. ZUM 
| Kampfgenossesverein. 


Hente Samstag Berfanmlung im Lolalt (Heroldagarten). 


"Würzburg. 
Sn großen Schrannenfaale 


ntag, den 10. Movember 1873, 
Abends G'/2 Uhr: 


Paulus, 

Großes Oratorium in 2 Abtheilun 

Meendelsfohn: Bartholdy, 

unter gefälliger Direction bes Rapelimeiters Dr. Mud 47g3 
amd Mitwirtung der Fran Rreci, Fräulein Röder, 

der Herren Kreci und Richar d, ſowie vieler geehrter Damen, (4754) Ein Garten mit 

Künäler und Dilettanten. Bärtnerwohnung, Gewägsgaus 

: Eintrittfarten: Referotrte Sige & 1 fl 30 fr, nidhtreferoirte jmd Meiftbeettreiberei in wegen 

Site à 1 fl, und Stebpläge à 30 fr, fowie Tertbacher & 6 fr. Ypzug des Pädters anderweitig 

find in der Barth'ſchen Mufitalienhandlumg am haben. zu vergeben. 
Abends am der Kaffe erhöhte Preife zu if. dä, I fl. 12.  Müneres bei Herrn Rechtsan- 
und 42 Ir. 4458 Walt Gerhard, Neubauftrafe. 


Tuf-Backfteine. die) 20 Bis 24,000 fi. 


Die wegen. ihrer Reichtigkeit und Tr odenheit drei auf erjier Stille gegen 


Morgen ben 9. de. Abends 
(47192) 


Frische Oste 
3. 


Abın 





— — 





dreifache Berſicerung und 
allgemein beliebten Tuf⸗ Bacſteine, welche ſich eines prompter, Binnchlung, 
großen Abfapes elfreuen, empfiehlt zu biligen Preifen geiugt. Offerte unter A. 
„beforgt die Grpebition. 
Steinkohlen⸗, Holze und Breiterhandlung, (ST) Ein fotines tatpolifser 
4778 Strohgaſſe Nr. 3. für die Hausarbeit fofort tn 
7 ar geſuͤcht. Näh. in d. Exp. 
Bekanntmachung. 
Würzburge und Umgesend made id) hiermit befannt, daß ich wieder 
mit einer greßen Auswahl dcbten regen ar Bor: geben 
zellanes die Meſſe bezogen habe. 2000 Stud ooale Bratenplatten Hintertaus. 
taurateure. Auch habe ich eire große Parthie Ausfhuß von;s756 3a echten 
obengenannten Porzellan, meldes ich zu fchr billigen Preifen ver- 
Toufe. Mein ** befindet. fi ee tat, — ber! Düsseldorfer Senf 
des Herrn Lohnkutſcher Kütt und ijt mit meiner Firma verjehen, ; chmitz, 
worauf ih zu achten bitte, N Auguftinergaffe Nr. 15. 
Hochachtungevoll — 
Ludw. Dönges. Rheinisch Kraut, 
—— Steingut für Ächtes Porzellan verfauft wurde. So bilte zum Streſchen auf's Brod, per 
ch genau deramf zu feher, denm der blaue Stempel mit weichem D. Pfd. 10 fr., kei 4755 3a 
und das mit der Inſchriſt Amberg ift nur Gteingut und nicht E. M. Schaitz, 
(4775) 
” Gin hd moblirte® Zim:; Cr können 10 bie 12 Liter Ein 1!/2 jähriger Zuchtitier 
. mer it Sonleich zu vermierhen. Milch abgegeben werden. Röh. ift zu verkaufen. aa? J 
(47 


ohne Unterhändler, aufjunegmen 
Adam Brod, 
Mädchen vom Lande wird 
Meinen werthen Runden umd einem hodserehrten Publikum F 
- hiedener Größe, fehr zu empfehlen für Gafthojbefiger und 
t 
Reitauration des Herrn Saderlein und dicht am Haufe täglich * in der Jabrit voa 
* MR. & i 
Auch bemerkte ih no, daß es ſchon häufig vorfam, daß das Dearmeladr, 
— — Der Obige. Auguſinergaſſe Wr. 15. 
Baͤchgoſſe Ar. T. (4788 |in d, Exp. (4791 in Dargetshöhgeim, 


aus Frankfurt a; M. 





T Uhr Plenarveriammlu g- 
Der Ausfchuf. 


ader Austern 


gen von Felig !treffen heute ein in der Delicateffenhandiung von 


|: pr Reich. 


Hatboiifcher 
Bürger - Verein. 
Donnerstag, den 13. November 

| Abends 8 Uhr 
Berfammlung 
im Saale des 
« Blag’fchen Gartens. 


Bertras: 
„Die Kirche in der Verfolgung.“ 


jedboh; A. Lochner, II. Borjtand. 


B Restauration Hack, 


4785) Morgen Sonntag: 
mM ikalisch 


us © 
Abend-Unterhaltang 
bei ſehr gniem Sofbrau 
bausbier, wozu ergebenft eins 
geladen wird. 


gesaden wird. — — 
Bucbene Holz: Koblen, 
a nn 
per Str. r., ofe 
und kleine Wellen d 
ftets zu hoben in der Härs 
nersgafle Wr. 23 und 
am Main bei 
Johann Koch. 
Auch ijt Dafelbil ein 
vierräderiger _ Sandiva: 
gen zu verfanfen. (479 


4773) Gin in der Gärtnerei 

erfohrener junger Mann, 

welcher ich auch anderen Ars 

beiten umterzicht, zucht eine Stelle. 
Nah. tu der Erp. 


. [} 
Höhn’sche Brauerei. 
4784) Bon hrute an Doppel: 
Bier, wozu ergebenft ein abet 
A. Höhn 





odes- Anzeige, ’ 

Geftern Vormittags 11 Uhr verſchied mach faunjähri- 
gem ſchwerem Bruitleiden ruhig und ergeben unſer lieber + 
‚Sohn, Bruder und Schwager 


Christian Eyssel, 

- k. Forfigebilfe. 3 
4’ Iubem wir von dieſem Trauerfall nur auf dieſein 

Wege den Berwandten und Fremden des lieben Verbiiche-N 

nen Nacricht geben, bitten wir, demjelben ein freundliches e 

PR Andenten bewahren zu wollen. 

nd Veitshöchhelm und Seehaus, amt 8. November 1873. 


-Die tieftrauernden BERNER 


"Morgen Sonntag 
Grosses 






















„Ein @änfenarich von 





‚ Platz’seher Garten. >e 


Concert 


von ber Capelle Evncordia (25 Mann): unter Leitung ihres 
Eapellmeifters Sollederer. . 
I. u. IE, Wıtheilung Streichor befter. 
III Blechmuſik. 


Ausgewähltes Programm, 
darunter für Streihorchefter zum Erftenmale 
„Offenbachiana“ 9 06-8 Potpouri von Conradl. 
„Die Horfſchwalben“ Waljer von Strauß: 


Gungl. 


Für Blechmuſik Quvertare 1. O. „Feenſee“ von Auber. 
x Salon-Polfa von 


: 6 
—— a I vr 











Todes-Anzeige. (ihn ein 


> Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe hat es gefallen, 

a heute Morgens 5 Uhr unfern iunigngellebten Gatten, Ba- |, 
ter, Bruder, Shwiegerfohn, Onkel und Schwager 

‚Fi Serra 


Johann Adam Dauch, 
Mebgermeifter und Gaiwirth zum Schiff, ſowie Mitglied 
2] x bes Gemeinde Areicpuifes ut i i 
nad) längerem Sranfenlager im 38. Webensjahre in ein 
befferes Ienfelts abzuberufen. 
% Die Berrdigung findet Montag den 10. d. Mts, Nach⸗ 
Mile;s a2 Uhr ftatt. 
Am filles Bereid bitten 
5 Winterhaufen, ben 7. November 1873 ° 
© — Die tieftrauernden — —— 


Honduro! 
Feinster Wein - Liqueur. 
Bieis nur 12a u. 0 Ser. 
pr. SL 

























Brufiverfchleimung 
— Rühren bei Lütjenburg 
2.3.73 — Die Riıe mit 
Horburo bare ich erhulten 
und 5 flube mich ichr gut; 
ber Schleim 1dft ſich Janft, 
geht aber ftarl..... IE 
gehe täglich, wenn bie Wit 
terung danach ift umher, 
J hin munt-r und vergnitgt, 
eſſe zu jed-r Mahlzeit, aser 
nicht ſtart ıc. 

9. Strobmann. 


Diefer berühmte Wein: 
Liquenr it mur Abt zu 
baben in Würzburg bei 
U. Kirfcht:n. (4635 


















u. 


Geehrꝛle Aufteüge 

für Elavierfiimmungen werden jederzeit pünktlichft und 

befteng ‚effeltuict von . . F 
7% Georg Höller, Organit, . 

(8616)° = Ex Zu Elephantengaffe Ar. 3, 


 Gelhäfts-®mpfehlung. 


Unterzeichmeter empfiehlt dem gechrtem Publifum fein Kein- 
WRurfiwaaren: Geſchäft: Troffel-Wurt, Frankfurter Bıat- 
mwurft, die —— Leberwurſt, dio. Leberwurſt, die. Blut⸗ 
wurft, dio. Preßlopf, dto Schwartenblaſen, Salami, Scinten- 
wurit und Schinfen, Schinkenroul⸗de, Schweinstepf und Schweine 
roulcde, Straßburger Gervelat-, Hamburger Metiwurft, Brauu« 
fawager Spedwurit, Bänjelebermurit, jeden Tag frifde Bratwurft 
und Brarwurnfalle Auch werden jhöne Gänfelebern zu den 


höchſten Preiſen gekauft. 


























4770) Ein tuttler Werk 
führer für eine Bauwerfftte, 
welcher felbfiitändig arbeiten fann 
und ſchon in gleihen Geſchäften 
tyätig war, die Buhrühraga be: 
forgt,' finder gegen anftänbigen 
Yehn dauernde Stelle, 

Zeugntife unter Chiffre PP. 
P. * 2 — Fran 
fi an bie Annoncen-@rpedition 
con G. L. Daube Eo., 
Sürzburg. 


4769) In meinem Laden blieb 
am Donneretag ein Megen 
ſchiru ftchen. R 
Ernft Mümpfer, 
Gonditor. 
Bor mehreren Tagen blieb 
auch dıfelnit ein Schleier und 
:in Geldtäfchaben Liezen. 


Spengler. 


4774) Zwei G.bilfen fin 
den ben ganzen Winter über Be 
fäfigung. Näh. in der Exp 
4559) Kutter fartoffeln wer 
ben aefauft bei 

Rexroth, Shui dmeifter 


4305) Unterbärrbad Wr. 7 
wird guter Moſt vırzapft. 


, M. Hack, 
Uu,ufinergafle Nr. 5, 
(4796) vis-41-vis dem Bater’ichen Kaffeehauſe. 
et PEN neuen herielihe 


Wirthſchafts Eröffnung. 


Ic beehre mich hiermit, dem verehrten Publikum ſowie meinen 

a usd Gönnern die ergebenjte Anzeige zu machen, dag ich 

meine Wirthſchaft im Böpfert'ihen Haufe, Auguitinergaffe Ne. 13 
ausibe, Zu recht zahlreichem Beſughe ladet ER ein 4809 


F. Bauer. 


——— — EINER VERS... A Mb dei 
4753 Ein ganz junges Mäd:|479%) Ein Wiegenpferbd, ein 
ben. weldes zu Haufe jhlfen| Kochofen, im Zimmer geiz: 
und eifen Lan, wird wah end |bar, fowicverfchieden:Dfens 
des Tages zur Beauffih.igung|robre find ju verfaufen Bätt. 
er Rinder —— ee nersgafie Nr. 62 
muß gute niſſe auſw. iſen  — — 
— a ⸗o Ein folides Frauenzimmer 
= orbentlißen Weäbeben, ſucht reale Wonatadteufte. & 
m ordentliche nt, erfragen . Erp. 4 
proteftantfh, wiſchen 16 bis 20 ar, __ OR 
Yarren, weldy.s fojort eintreten Geftorbene. 
lann, wird in eine Rertaurauton| Zelßner, Kaſpar Mapimilien, 
geſucht N. in db. Err. (4779 34 Gfaferstind, 8 T, a. 



















Indem ich einem gütigen Ihlreichen Beſuch entgegenfche, be⸗ 
al merke ih, daß für guten Kaffee, Backwerk, gutes Bier. 
Fiaſchen wie tu Gias beftenz geforzt ift und lade defihalb [rund 


J. Feineis. 


Stadt-Theater: 


Sonntan, den 9. Nobd. 1878, 
9 Voritell. im 3. Abonrerent, 
Der böfe Geift Lumpack'; 
Bagabundus. 
Zauberpoffe mit Sefang in 
Ab’hrilurgen von Neftrop. 
Mufit von Adolf Miller. - 


Sonntag Abend 3 use 2 


blaue Glocke ; 


außergewöhnliche 


gegeben werden. 


Diendiag Abend 8 Uhr 
Elite-Vorstellung 


alten Bahnhof. 
Iutten’seherGarien. 


Morgen Sonntag: 


Artillerie-Musik, 
Anfang 3 Uße, 
wozu ergehenft einladet 
4306) AMÆEuchenmeiſter. 
— — 


Talavern. 


4797) Morgen Sonntag 
armoniemufik. 
200 Ct. Wangerfen, ä 


0fr., Hartoffein, befie Sorte 
fl 42 fe pr. Er, 3 - 
vertaufen. R. in db. Erp. (4793 


4780) &ia Eonditorgebilfe 
wird zum fofortigen Eintritt ge» 
judt con ° 

3 M. Scheuerer, 


fl 


Haßiurt. 
4317 2a) Beudt wird cine 
Bonne zum fojortigen Eintritt 
Zwmger 32/1 
4786) Minderfrauen und 
Köchinnen werden gesucht bei 
5 Berg, Zill aſtraße Kr. 34, 








+ 
, 
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233222222222222 233 333322 


A !:Enorm billig! WE 


SE Kine große Vartbie Sg 
104 breite Lama, 


tein Wolle, in fchönen ueuen Deſſins und in auten Qualitäten zu Demden und 
Blouien a 27. 30. 33. 36. 42 x, 


verkaufe ih erftaumdich billig. 
J. W issmath, 


Eichhorngaſſe 


929404 0 0 000000044—9—4 44 40 0 
2223323 :ꝛꝛꝛ:ꝛ:s: iꝛ rꝛ t ꝛꝛ:ꝛi:ꝛ:n:ꝛiiꝛq::ꝛꝛꝛꝛ:ꝛꝛ 


A 
BD - Mantel, Paletots, — 
Jaquetten & Jacken 


empfiehlt in größter Auswahl 


— Franz Seisser Jun. 


AAÄIZ, | 
— — Während der der Meile u % 


verkaufe: | Zeinen für Herruhemden von 14 Er.,! 
— ha v. 12 fe., 


3 
!Sehr billig! 
omg 192 
I:ꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛuꝛꝛꝛi 
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— 
= 
—— 
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Halbleinen v. 19 kr., 
Madapolam v. 9 Fr., 
Hemden Cinfäge v. 12 fr, 
— ————— v.f.ı1, 
Bervietten v. 17 Fr., 
Handtücherzeu ev. 6 Fr, 
weißlein. Taſcheutücher v. 9 kr., 
Cattune u. Piqu v. 9 fr., ' 
Bettzeuge u. Barcheute v. 10 Er., 
weiße Piquéo Bettbecken mit Franzen, 240 — l, ». fl. 2. 30. 
rothe woll. Bettdecken, 200 Etim. I., v 
Moll Vorhänge ». 7 kr., 
gemalte —— v. 36 fr. 
Mix u. Orleans ». 123 Er., 
ichwarzen Mpire v. 21 Er. an, 
Hemden, Bloufen u. Mocflenelle in allen Qual., 
wol. Hemden in jeder Größe u. Weite, 
Gachens;, Unterjacken, Unterbofen, Socken, 
fowie alle j Ionftigen cinſchlagi en Artikel in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Joh. Dehner, 
Plattnerögaffe Nr. 2, 
— ger andten Echnapo⸗ 466) Gin möblirtes Zim⸗4660926), here Walleeſſe Nr. — geſchulter, gefitteter jun- 


Wrenner fudt mer metft Echlaffelie ft au} 14 ıft ein (hdm möblirtesier Mann lan im einer hie 
bert, Eofimirth — Ur tere — Zimmer mit Schlaſtabinet zuſſigen Buchhandlung ale — 


ACHR) * in Bikchieb. dermietben. treten. R.in d. Erp. ( (4606 3 
Driud und Berlag von an in Würzburg. (Diem Beilog. 


Beilage zu Nr. 287 des Würzhur ver) Stabt-" und Landboten. 


— — 








— 


Neu — 


Große Sendung 


Wollen & Seidenpppelines 


in ven; neueſten Farben und billigſten Preifen. 602.26 


Vom S_ Wagner. 


MWirflicher Husverfauf 


unſerer ſämmtlichen | fertigen Herren: Kleider zu dem 





GSelbitfoitenpreiie. 
Gehrüder Gräf, 
30 4268) gegenüber der Stahel’schen Buchhandlung. 
AA IT IT NT T IX IN III IX INT III, 
3— — > 
+ 8 gu 3 | Mi durch beehre mid ergebenft anzuzeigen, daß ich unter * — 
ging Pahrik von Repen- &Sonnenschirmen ® ? 
ZU} 7 — in Würzburg 
777 
V Nr. 24 Domstrasse Nr 34 4 
encjührige Erjahru ja ee hg Serbien — Bersünliden zu leiſten und wirdees mir ur’ + 
% 2.> > aid, mir — — nah Wiürzburgs md Umgegend ürgleichem 
bach a. M., Frankfurt a. In Stuttgart, München, Nürüberg 12 
> bieher Be Iit. Hochachtunged 


keonhard Bidz, Sirmabrilk, 
Bu Nr 34 Domftrafe Wr. 34 PN 


m Carl Möller’ihen Haufe, 


+ is 
434904 LXXXXIZIIYYIIIIIYYID 
Schönfarberei, Seidenfärberei 8 Druckerei 


Schmalmmarkt BEPbVEnErte 
Lorenz Schmitt 

npftehte * im Färben aller Weten Stoffe im dan jhsmiicn und huitbarren-arb-n,befonders Damen wid A. ganz u 

ertr im, ardn dire für jhöne Morekur und kiegen neis die neueiten umb modernſien Drudmufter jun Yusmah ar. 4195 7b 


BEE Die Kernfeifen-Bude | ier-iruh. 


—— Kir eine bie zahige 
1 ober bie 
If Gottlob Andreas Kraus Berug Karjehne Log: Ni 
aus Schweinfurt 3 6194 Zimmern mit Küge sc. 
re ſich —J Joliuoprome nabe ris a vis Heu. Dr. Bäuerlein in der Rat 2 * N | Mi. 3. Walter. 


ur Mliusprom: rate. 








Firm — In ein can feinen —— wird| 4451 2) Biwei möblirtel —————— 
. a wi ebeiten). findet Jein Far freundliches Ace * F iogleih zu ver» ß rien beit ki — age 
t i gr gef 3 in 

308) :Be =. Reufeel im ber Eyp. EN miethen am Holzthor H8.-Nr. 6, —* (4706 26 















SGolz Riefermgen!istz 
3% liefere ohne Rudſicht auf Aufihlag des Holzes bei * 


ER |einfommen zũ feſten Prelſen bie 1872 pro 
ol verbrauch in anerfannt ne a Baarı, B —— 


uf ’ . 

— — - Mnauer's 
Kräuter-Magenbitter 
ärztlich gepräft und a 


glaubligt von Eerrn Fie | 
Kreisp —— Dr. Micnning 4» 


h 3% & 
Ri Rehahrt sich bei ‚Bar — Est Magen, 
KMagendrücken, Auf: — a: - 
- därmeverschleimurg, tanhäufutigen. Appetitlosig- 

keit, Häinerrhniden, Magenkrampf, Uebel, und; 
—— Die 2 kus! fi 0 = sl 


ae — 
——— ruer A ut 
—S — in — 


— —* 






a nech Bemicht Tl Hit Wardntid wacıbe dem 


Brühe a — Konrad, | 









au, amber 


empfir Ste fein _ wohtaffortterd & Enger won’ ea Dhmen⸗ und 
Kinderſtiefeln zur geneigten Abnahme. 
Die Bude befindet ſich am Durchgang des inneren Graben 





















Daule °% — 
— Adler Linie 
Be ne ‚Drutfche ae Dampfſchi f- 
— IJ in Sqꝛuburg. 
Hamburg = Yen. -Nork 


3 ab — —— altzula fen, — 
3. Novem b r ds 
Fein ar deutſ he 300 Tons grose und, 3000 — d erde⸗ 


— Tanpiicii Boethec pin FM 


MWikfon, aeoht pi ini überjehen!} 7 


>pafanenecis; 1. Gajlite Pr. 9 168, IE. Gajlke Br. Sr, Ba en ag 35 


Zwif Seine 
TEE dat Ey N — 


J her, in I det“ | Delle — 
ie En EN, im 


25 Bid. 9. fr, 
anni per Pfand’ 8 fr. nid bei > Pr. HR. 


in di Sorten Ad Dib. 
Toilettefeife Ysu.con vum ame 
feine Majchinentalglichter, Stearin- & Paraffin: 


J 


er 


sberben zu eije auft: 


M. Bufteli, General: Agent a Alchaffenburg⸗· M. 2 Rate des Monumente 


— * — —3 Dean b Zeil aM. 5 in BR. Licherw Sr 
old · weiſa tl. Link in Shreänfurk ı Hermone aßbaumıd ı ‚Schneeberg, Sachſen. 
——— Franz Kern in Gemunden. Er Stneider * a 


Be a ee Unterleibs-Bruchleidende 





—— Sa —— ‚Rnautb, Nachod u. find Anden, in. ———— Br 
' erifa 

en —R m demsurb — J— — * m er ——— 

ee = 

€ Das schuh- und Niiefel 1-Läger * — ———— in HA — er * —2 


Nach — 


N. Keller En Schweinfut 
















n r, 5 von Dr. 3. &. Fopp’s 
Eme fi 7 kpl sel Suftikeproweniede, viordabis des Cack Baschin, Anatherin- Runbmaffer 
N. Keller, Schun abrifant auf Schwein urt ne IB Berlin, or ma, en ae te 
— — d. > Spaudauerfira e Ar. 27, | v Pr of 
Bordeaux - W eine, i — vr ' 





‚ab meinem Epmmiffignd:Xa 


er, 
in —— vdorelicher Quelitãt, ac er) 
in, Original» ur Heineren Sebih and) it ae 


nion # Fischer. Spediteur, 
(2783 129) Bahnbofnruße Nr. 6. 


Saararbeiten Mi... Suymm 

n e: 

fertigt, ſowit jebe ur or t Haare anselauft, bei —* 
E rbert, am Jantiſchen Sof, 


—8 rg 


* und auf der f. L 
* Bien er 
Fit 
die arg mer und 
Brofehecen. ei anderer Stäble 
iguay unb Unterhaltung d4 


5 — | wi urg bei 
u haben in rabur 
„' gob. Shänein. 


abf ber Brüde.n . 





anz friiher 
Sendung. 


Zu »bezichen. direct bom 
Kart — pau · 


it! 7— 57 


in 








3b 760 u She: nft:afe. 
Neue frank, Brünellen x Zwei:chren b Zar: Tintenfass, 
empfichlt in beſter Waaıe billige (4561) _ c Einſendung don 2° 


— — —* ide" der ern 
1205 n) Steingutrohre Has seltehre und praftife Zauber 
— Wafler« Zintenfaß mit Gebrande Anmweil 
— fin —* für rothe oder Ihwarıe Tınt 
—— Pin Beer tue Pierre Brück 
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Ruder und er, wie aud 

Schürzen in Moiré, Leinenftoff und Wache tuch, dbritatlaus · ir ſchafte benuvend ich neben ·⸗ 

Corfetten in den weneiten umd bequemftem Fagens, \ntrgeifgmeie Artitel in: geößeren Par⸗ 

—— * Ibleinen in mm reellen Onalttäten, | ‚tbien singetauft, und bin daher in den Stand 
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—— * und Draperien in 6, 8, 10. und 12/4 Breit, aber fefien reifen abjuasen. 
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Fagons und beliebigen Weiten, Borbemden weis > faxbig, ieh: recht zahlreicher Abnaftne entgegen. 


errem&@tavatten und Schlipfe, feidene Sie 
——— in Wolle und rs —X in Wolle u. Seide, 


fertige Damen: Schleifen u. ſ. w. u 14357 26 


©. A. Hiller junior, 


dem Neumünfterer Schulhaus gegenüber, 


Neu und in großer — find eingetroffen: 


Mäntel, Dollmann, Chäles & Regenmäntel, 
fertige Unterröcke, Bafchlits, jowie 
Kleiderftoffe 


jeder Art, die ih su fehr billigen Preiſen einer gmeigten Abnahme empfehle. [4242 26 


F. 3. Schmitt. 


Das eriie und größte mit Dampf eingerichtete 


Kunft, Schön: und Seiden⸗Färberei— 
Stabliffement 
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Druderci, —— und Dekatier-Anltalt 
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v. Dir. a Dehnung: an 
eibe — * —— Wrben von Atlas, Seide, Wolle imd gemiihte Stoffe tür. Damen ‚uns Desmnbsiher y 
arten Karben gerärbt und appreticc. 


Bänder un) Ehales werden tn den danab 
— änbe jum — d ftete die neueſten und elegamteften: Muſter aus dem erften und beiien Fadruen Deufd 
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Strangharuw olle · Yeimvand-Färberet uab blau Drmderei in emipfchlende Erinnerung, wodet bemertt wird, 
in der kürzeren Zeit gefärbt inib appretirt inerden, mur feinere Farbeu wie ı B. urutilla, neunlau, bellbraum, grün, g: a0 ‚ab 


pouccauroth nehmen einige Tage Läner in Ariprud. 


Trauer jegenitände werden tofort Aefärbt und appretirt. 
Johaun Baptiſt W Mäbler, 


Ausgezeichnete : ocbberd fit daft telg Bau 
Bar © Mrinhurf umternehmer, Private, Delonomen, — —— 
Mang und Wringvaihiıen, Sonbitor öfen und Haushaltin 
Markigaife einpflehlt 
empfiehlt ſein großes Lager in Flachs * anf R. Martin, Würzburger derdfabrif 
in aflen rohen und gehechelien Sorten in ſebt fehöner beim bad, Böhner, ;- ; 
Waare zu bi igen aber r feſten Preiſen. ıB784 BIBt 3) Feine &hoeolade von Sehr. de Georgi 





— — pr go. 18 fr. .. rune 5 fchwarze Thee's, 
. —* — 0b. ı ZB efte Stearinferzen empfiehlt 
—— Eon pr. MP. 24 und 30. Ba 4782 Carl Bolzano. 


Gut‘ gerauqherte — * En * vi, 34 tr. 
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npfiehlt das eiſch⸗ rl —— —— von ſchnize B nellen, empfiehlt 
Earl Leinweber, Wilhelm Simon, 


— ——— ———— 36 8648 — 
Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würsb 2. 


Würzburg 


⸗Aus hach · Gunzenhanſen. 
Ankunfto Ansbach; Schnellzug, iz 


Würzburger Stadt- und Pandbole. 
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* Zum Grundentlaftungtgefchr ». Jahre 1872. 

Am 5. bs. Mte, derſammelten ſich zu Uettingen viele Ber- 
freter, Bürgermeifter und Gemeindefgreiber aus 21 Gemeinden ber 
Umtgegend wegen Eingabe einer Abreife bet der h. Kammer der 
Abgeorbneien jur Enke‘ eines prrlängerten Zahlungstermines 
für jene Heineren Erumdftäde, weſche nad Art. 14 bes udeut · 
laſtungsgeſetzes vom 28. Ayril:1972 bie zum 1. Januar 1876 ihr 
treffendes Ablöfungelapital zu entrichten haben. 

‚Matten do alle jene Gemeinden, im welder eine größere 
Parzellirung ft :ttfindet, die jegige Gelegenhrit nicht verſaumen, durch 
geeignete Adreffen bei der 5. Kammer ber Mbgeorbneism dahin 
wirten, um eine längere —2* zu erzielen, was nur m 
lich ifi, wenn aus recht vielm dem den Fetitienen einlaufen, 

Gewik wird jeder wohlmeinende Mbgegrdniie einfchen, weiche 


noir, wenn auch nicht vorbedachte Härte in dem alegisten Grfege] Offu 


r zerftüdchte Eteuergemeinden liegt, wenn Grundfilde mit umd 
unter 6 fr, gleich zehlen müffen, und itber 6 fr. einen Tilgungs- 
plan bis zum Yahre 1934 haben. Die Gaugegenden, und bejon- 
ders die ältern bayertfchen Provinzen bleiben van dieſer Kalamität 
unberüdrt, dagegen zerftudelte Dia’tungen müſſen zum ihrem Rad. 
theile die Härte dieſes Geiehes im —— Maße empfinden. 

Die jekige Generation kang nicht leiften. Vertheile man 
ſolche Lafıen durch Berlänger —— mines, reſp. durch 
plan, damit auch die rei Befiger 





Landtag. 


Münden, 7. Nov. Bet den geftern in icher 
der Rammer ber Abgeordneten fi 


ab 
auf Grund ber nachträglich: vorgendmmnen Eerutinien sahen 


des Refultet: Im den Aueſchuß für Gegenflände der Finauzen 
und Staatsſchuld wurden Fey m fonfeit ben 149 Botanien 
wäblt: 1)'Wrehtag mit 149 Stimmen, 2) Dr. Rurz und 3 
. Anton Sämidt mit je 148, 4) Erämer, 5) Levi mit je 147, 
6) Dr. Gerfiner, 7) Triller mit je 146, 8) Dr. Bölt mit 144, 
9) Freiherr von Bude mit 143, 10) Dr. Srankenburger, 11) 
Kraufold mit 142, 12) Inltns Müller mit 140, 13) Federer 
mit 132, 14) Graf von Fugger⸗ Blumenthal mit 130 und 15) 
Dr. Diepolda mit 129 Stimmen. In ten Ausihnf für Later 
fugung ven Beſchwerden wegen Verlegung der Verfeſſung bei 
einer Anwefenheit von 148 Botanien: 1) Haud mit 145 Stimmen, 
2) Dr. Ebel mit 144, 3) Carl Ehmidt, 4) Dr. Schüttirger mit 
je 143, 5) Stengfein mit 142, 6) leiihmanı mit 141, 7) Dr. 
Carl Barch mit 140, 8) Dr. Sräger mit 139 and 9) Dr. Henle 
mit 134 Stimmen; in dın Ansihuß für Petitionen: bei 148 
aumwelenden Botanten: 1) Aulmumm mit 147. Etimmen, 22* 
ton Ran baldi, 3) Radſpieler mit je 146, 4) Ferd. von Miller 
6) — mit je 145, 6) Dr. Aub, 7) Sritninger mit je 
144, ———— Rune 10) Graf vn € 
mit je 143, 11) Eraft 


denburg, 1 3 mit je 141, 15) Dr. Zill mit 140, 16) Dr. 
Huttler * Ri 17) Freiherr Franz &. d. Hafenbräbl mit 

18) von Schau mit 134, 19) Dr. Sepp mit 118, +20) 

mit 81 und 21) Dr. Schieich mit 79 Stimmen. Rad der 

bie Kammer vergenommenen Wahl erfheint gleichfalls auf 

der nachträglich hattgehabten Serutinten‘ als gewählt zum Schuiben- 
til är: Freitag mit 142 Stimmen von 144 Botanten, 
zu befien 
tauten. 


Zagdneuigfeitenm, 

Seine Majeftät der König haben durch allerhöchſte Entfeplich- 
ung vom 2. rg nachſtehende erumgen alleranadigſt zu ge 
En nl u 1 Bert 

anten r), um Vice⸗ 

wachtmeifier darunter W. Borhart im 2. Feld ⸗ Srtillerienegim., 

€. Haupt, 3. ep on W. Schfried im 2, —— 

W. Dürr vom: 9. Duf.Neg. im Inf.-Leibregim.,-®. ER. 

‚ €. Recknagel und R. Rorhammer vom 4. im 2. Weib» 

Art Reg, U. —* DH. Engelhaidt, C. Raupler, H. Jacob 
und Th. Schwab tim 2. Feld ⸗Art⸗Meg. 

Der Berwaltungsraty des allgemeinen Unterfiä ee 
es Hinterlaffentn der f.'b. Staatebiener und der Der» 

berien Töchter = —*— die IV. ordeutliche · Geueral · 
derfammiuug am 27. Roven bet I. Its. im dem Webinbe der iz 
Regierung von Oberbadern abzuhalten Unträge, welde 
$ 35 der Säyumgen jur Berathung und Beſchiubfaſf 
neralverfammlung eignen, follen 
bis zum 10. November mitgetheilt werben. 

Die Pfränderefignation des latholiſchen Pfarrers 9. —1* 
urn in Maritbreit, B.. Kitingen, wurde Allerhödft ger 
nehmigt, 

Am confeifioreli gemtfäten Ehulichrerjeminar zu Bamberg 
foll ein zweiter — Froleftautiſcher Confeſſſon umb ledigen 
Standes aufgehellt werden, welcher das ordentuiche Lehrperſonale 
der Anftalt fowohl in der Führung der Unifiht als in der Er⸗ 
tkeifung des Unterrichts, namentlich des Mufitunterrihte, zu unter» 
fiögen hat. Mit fraglicher Hüfelchrerfille ift ein Unfangebezug 
ton jährlich 6CO ſi, dann ſirie Wohnung, Beheizung und Der 
luchtung im Seminarsetäude verbu den. Bewerber um diefe 
tele haben ihre Geſuche, mit den. erforderlichen Belegen verfehen, 
binnen löngfens 14 Zogen vom 3, Nepember am gerechnet, bei 
dem fl. Etaoteminifierium des Im ern für Kirchen⸗ und Sdul- 
ongelsgenheiten ur mittelbar tinzureiden. 

‘© Paris, 5. Nor. (Zum Brond ter Cper.) Die leide des 
Torporals Bellet von den Pewpiers ift geſtern aus dem Schutt 
der großen Oper Hertorgezogen worden. Wider Vermutgen war 
fie tom den Flawmen ganz unberührt geblieben. Ter Unglüdlide 


ie 00 


‚war im Sturze gegem eiren Eteln geſallen und fo wahrſcheinlich 


onf der Gtelis getödtet werden, da er.amı linfen Schlaf ein tiefts 
Loch hatte; unmittelbar daranf war eine Wand über ihn zuſam⸗ 
mengebradhen und hatte ihm munter ihren Trümmern begraben. Die 


perter: Radfpieler mit 140 Stimmen von: 142 Bor. 


dem Bermaltungerathe |päteftens : 


1 


Leite foll morgen mit großer Feierliskelt und unter Mitwirkung 

fänmtliger Künftler der Oper beftattet werden. — Rad graue 

ten Erhebungen beläuft fich Wer durch den Brand verurfachte Ver 

luſt an beweglihem Rute, von den Gebäuden jelbit aburfegen, an’ 

— betruchtliche Summe ‚von zwei Millionen fünfhanderttauſend 
anc#, 


Ausland. 


Franfreich. Berfailles, 7. Nov. In der Rational 
verfammlang fand heute die Wahl der Mitglieder für die Com 
m-jfion flatt, melde mit der Prüfung des Antrages Enangarnier 
betraut werben fol. Die Wahl fiel bieher auf 7 Deitglieder der 
Rechten und 5 der Linken, Drei Bureaux haben ihre Wahl auf 
morgen vertagt und dürfte diefelbe vorausfihtlid zu Guniten von 
Eandidaten der Linken ausfallen. Die Commilfion führte in mch- 
reren Dureamy Erflärungen herbei. Im asten verfangte Beranger 
Befeitigung der Motive Unruhen, zu deuen der Antrag auf Ge— 
mwaltverlängerung Aulaß gäre. Broglie antwortete, die Regierung 
benfe nicht an die Befeitigung der conititutionellen Geſetze. Die 
Botſchaft des Präfidenten babe bios jagen mollen man wolle ber 
Regierung feine Form geben, welche feritime Hoffnunden aus 
ſchließe; man wolle der Erecutingewalt Feſtigleit und Stärke ver- 
leihen, nicht deren Garantien befeitigen. Die conititutionetien Ge: 
fege würden in fürzeiter Friſt vorgele,t werden. 

Berfailles, 8. Nov. Heute wurden bie letzten brei Mit 
glteb:r der Commiſſion für den Antrag Changarnier gemühlt: 
Laboulaye, Leon Say und Remaſat, alle drei dem Linten Centıum 
angehörend, Die Commiſſion wird heute Abend zufanımentreten, 
um fich zu comkltuiren. 

Spanien. Paris, 8. Rev. Einer aus Bayonne hier 
eingetroffenen Depeiche der Miinicipafität von Mivasda zufolge 
haben die Carliſteu einen großen Sieg erfoäten. General Dlorin 
ues märe verwundet und gefangen, Primo de Nisera im Kampfe 
geblieben, zahlreihe Gefangene wärer in die Hände ber Carliſten— 
gefall.n, darunter 35 Offiziere und 150 Mann Garallerie. z 


— * 





Zandbtag. 


Münden, 8. Non. Mbgeorbartenhaus, Der Finanzminister 

Legt das Budget für die nächſten zwei Dahre vor. Das Fefammt 
Erfordermif belänft ſich auf 120,873,972 fl, ober um 10,690,632 fi. 
mehr, wie ia bean vorhergehenden Burger. Eine Steuer⸗-Erhöhung 
wird nit nothwendig. Zur Aufbefferung von Beamten Gehalte 
und Penfionen minder Befoldeter find 2 Millionen verlangt. Hier- 
euf brachte der Agl. Staateminiter des Innern von Pfeuſer 3 
Grfegentwärfe ein, nämlih 1) die Aıfnchme eines Kreikanlcheut 
zur Erweiterung ber Sreieirrenannelt Irrſee, 2) über das Ber 
mögen umd die Schulden der Landwehr Älterer Orbnung, und 3) 
über die Immobilierbrandvecfigerungs-Auftalt. Dieranf fol;t die 
Berathung des Voll Herz'jchen Antrages. Der Antrag geht dahin: 
„Die Rammer wolle beiäiehen. es ſei an die Mönigl, Staats: 
regierung bie Aufforderung zu ridten, daß fie bei ber Mögane ihre 
Simmern im Yunberrah: dem Beſchluß des Reichstags gebe, 
dabin chend: An die Stelle der Rr. 13 des Urt, 4 ber Bırfaf 
fung bes deutſchen Reiches tritt die na uftetende Beſtimmung: Die 
gemeinfame @ejeggebung üb-r das gefammte bürgerlite Redt, das 
Sırafreht umd das gerichtliche Verfahren.” Mogeordneter Haud 
will, daß der Antrag im Sinne des Inltiatid⸗Geſttzes vom Jahre 
1848 als Ynitiativ-Antrag behandelt werde. Bölk verwahrt ji 
entihieden dagegen, bemerkt, dag vieje Behandlung des Antreges 
einer Hinausjhiebung gleichbedeutend wäre und gedenlt der groß n 
Ruckſicht, mit welcher Bayern bisher vom Reiche behandelt worden 
ei. (Widerfprud rechte), Ruland führt aus, der Antrag Bölt 
volvire eine BVerfaffungs-Aenderung, die nur auf verfaffungs- 
mäßigen Wege vor fi gehen dürfe. Da quarbien fagt dagegen, 
es hand!e ſich wicht wm die bayeriiche Verfaſjung, fondern un ein 
NReiasgefig. Schöttinger trıtt fir den Hauch'ſchen Antreg ein. 
Er jet der Anfiht, daß mit der Erweiterung der Neiche-Eom e 
ten; die Selbfträndigfeit der beheriſchen Gerichtöbarieit falle. Volt 
betont wieder jolt, es handle ſich Ldiglih darum, da die bayeriſche 
Kammer an die Staaisreylerung den Wunſch auefpredje, iiefloe 
möge ım Buntesrathe von dem ir zuſtehenden, bisher nicht b- 
nugien Recht Gebrauch mahen Nahden Barth für den An rag 
—— g ſprochen, ertlärt Schlör, der Voll'ſche Antrag ſei fein 
nitiatio Antrag, ſondern lediglich eine Petition, Bei namentucher 
Adſtimmung wird der Hauck'ſche Antrag mitt 77 gegen 74 Stim: 
men vermorfen. Mit Nein ftimmten die Abgrordneten der freien 
Bereinisung. Ga der Debatte über den Böoilt'ſchen Antrag em 
yirht zunähft Bölf den Antreı auf'e Wärmite: er bezeihnet die 
efurtung, daß daduſch bie Partilular-Mechte geſchädigt werden 
mößten, als pure Bhanrafie und betont, dag nur das Reid in 
Stande fei, ein gemeimfames Recht Herzuftellen. Das bahetiſche 
Diinifterium wolle willen, wie die Sammer im biefer Frage 
benfe, aud das Reich wolle emblih eriuhren, wie man im 
Bahern gefinnt fei. Appellrath Gürfier vom der freien Bertin 


igung erklärt fih für den Antrag, Ruland karz dagegen Nad» 
dem noch Wranfenburger dafür ‚geiproden, und von Jürg an« 
sefünbigt iſt. daß er einen Aatrag einbiinjen werb:, wonach ber 
Völl'ſche Antrag wegen feiner Wichtigkeit aı eine befondecre Com⸗ 
mufion überwieſen werben fol, erllät der Zuſtizumiſter; Der 
Voll'ſche Antrag fei ihm üußerft willlommen; wäre der Antrag 
sicht geitekt worden, fo hätte er (Der Dlinifter) nicht lange gewar« 
tet, ſich über die Angelegenheit in der Kummer offen ausjufprecgen. 
er fei im vorigen Jahr gegen die gemeinfame Geſetzgebung ger 
wein, injofern es fih um einen vigeuoſen Erlaf von Spezial 
gelegen handelte; wie die Sache jetzt Liege, könne er nur aufrichtig 
winjgen, daß die Kam er durd ihr Votum bie bayerijge Re» 
sierung wicht zur PHolteuag und fruchtiofen Vermeinung verurs 
theilen wolle. Die gemeinfame deutſche Befegnebung ſei die ibealfie 
Frucht ber wiedergewonnenen Einheit. Die Rede des Minifte:s 
wurde mit großem Berfall aufgenommen. Bet der Abſtiumung 
wird der Antrag Yörg, auf Berweiiuug bes Antrags an eine bes 
fondere Commiifion mit 76 gegen 74 Stimnen verwerfen und ber 
Antra; Böll Her; mit 77 gegen 74 Stimmen angenommen, 
Nähte Sikung Montag ben 17. dr. Vormittags 10 Uhr. 
Tagesordnung: Die drei vom Staatsminister d. Bfeufer einge 
brasten Geſchentwärfe und eine Interpellation an das Kriegs⸗ 
minifterium. 


— — 


Nachſchrift. 

Se. Mai. der König haben geruht: den Landwehr · Second» 
vVientenant z. D. Earl Poul mit Penfion zu verabſchieden. 

Zum't. Bezirfögeridtsarzt in Zoe wurde dem dortigen Hin. 
zufolge der pralt. Urt Dr. Reubold in Miltenberg ernannt. 

Der Berirdarzt IL Cl. Dr. A Löffler zu Baunach wurde 
auf die Beitrfsarztesjielle II. Cl. zu Stadt.rozelten auf Anſuchen 
berjeht. 

Auf die erledigte Stelle eines Eiienhaknoffizialen bei bem 
Poit: und Bahnamte Lindau wurde der Offiztal bei dem Bahn 
amte Mirzburg, D. Bäger, uuf die Sielle eines Offizialen bei 
dem Bahuamte Würzburg der Offiziol tei dem Betriebsamte ber 
Bo.cnfee-Dampfihitjahrt in Lindau, 9. Hübner, auf Anfuchen 


bericht. 

(Stabityeater) Bon dern Arffügrungen ber legten Zeit iſt 
nicht viel zu berichten; ein au’ Enyugewent (an Stelle des Hrn. 
Sgiff enfer) abjislennes Sarrfptel fonate nicht befriedigen, und iſt 
von den jingitien Opernvoritelfungen nur die des „Joſeph umd 
feine Brüder" gervorzuheben, melde alle Anerkenuung verdient, 
und namentlich durch die vorzü,lıhe Wiederanse des Yofeph durch 

en. Richard, mie die nicht minder verdienftlicdhen Lelftnagen der 

Hd. Wille (Jalob) und Frei (Sirason) fowie des Filu. Polliger 
ı Benjamin) gehoben wurbe, während auch bie Ausführung ber 
Pa thicen der Brüder fowie C-Öre und Dräefter befriedigend 
waren. Huch einige gelansene Schau und Luifplel Huffügrun- 
gen berbieuen Lubende Krwähnung, darunter namentlih das jtets 
gern geſehene Moſer'ſche „Stritungsfen*, in weldem wicht mur 
die Einzelltinungen, vorsäglih die der Hm. Direktor Reimann, 
fondern aud das runde Aufammenfoiel ein: vorzügliche Wirkung 
erzielten, Far die nächte Zeit ftehen, wie wir hören, verichiebene 
Bafıfpiele renommirter Künftler in Ausficht. 

Die ſchen früher in unferem B.atte erwähnte Aufführung 
bes Dratoriums „Paulus“ von 5 Mindelsfohn-Nartgoldy finzet 
nunmehr heute Abend im großen Schrannenfaale ftatt. 8 ge 
nannte Wert wurde zuerit in bei eriten Dreifiger Iahren von 
dem damals dayier beitandenen ganz oortreifligen Wufitverein zu 
Gehör gebracht und fpäter noch einmal wiederholt. Im dem Bier 
jiger Yahren drachte die hieſige Liedertafel einmal den J. Theil zur 
Aufführung, feitden Hat das Wert geruht, und es iR beihalb ſchon 
dautend anzuerfen»en, daB dasſelbe durch die Heutige Mafführung 
dieſer Ruhe niriffen wird. Die Kunſttruk hält diefss Oratorium 
für die Krone des. mefifaliichen Schöpfungen dis genialen Compo 
niften, umd da für eine forgfältige Einnudırung und durch gute 
Bf gung der Solopsrtaien wie der Chöre umd des Orchefiers 
durch Belziehung zahlreicher und tühtiger Kräite Sorge getragen 
bit, 10 ftegt- den Kunnfreuaden ein hober Genuß bevor. 

Minden, 7. Nov. Der Beſuch der k. Militärbilbunge 
Anftalten ift im dieſem GScholjohre ein fehr aahlreiher und tft 
namentlih bie Zahl der meuaufgenommenen Prequentanten eine 
fehr bet ähtlihe. Fa das k. Kadetentorps wurden neu aufgenom⸗ 
men; iu bie 1. Klıffe 25, in die 2, stlaffe 5 Eleven, im die 4. 
Alaſſe traten 4 Zörlinge als Kadeten ein fo daß fiheln Befammnt- 
Jusang von 34 ergbt. Die k. Keiegs qule bat dieſes Yagr 3 
Parat-Iluıfe mit einem G fammttand von 106 Befuhern, darım- 
ter 31 Offiziere und 5 Neferne-Offisiere. Die k. Artillerie und 
Henieſchule sählt ım I. Kurfe 46 Sqhuler, im IL. Kurſe 8. ‚In 
I. Kurs der E. Rriegsalademie traten 13 Offiziere, darunser jum 
erttenmale wei Prinzen des kal Hauſes, nämlich die königl. Hohei⸗ 
ten Prinz Arquff und Merimban Emonuel Herzog in Bayern, 
während der IL. und IIL, Kurs von je 8 Offizieren beſucht iſt. 


Münden, 7. Nov. Wie uns verfihert wird, fteht bie Silberrente 63 6274, Spanier 149/46 9, Baler 87. Feſt 


Einberufung des in den Irgten Tagen des Dezember neu zu män- 
Lernden deutigen Meichätags bereits für die zweite Hälfte des Jar 
rımar zıt erwarten. {R. €.) 
Münden, 7. Nov. Da die Bereinigung der Centralſorſt 
Lehranftalt in Ajchaffenburg entweder mit der Unieerität Wir; 
burg oder jerer in Münder unameifelhaft in Aurfiht ficht, fo 
woird genannte Rehranftalt mit ihren Lehrkräften alevanı zum f. 
Minifrerium für Kiſchen- und Schulangelegenheiten rejfortiren. 
Bisher war biefelbe befanntlicy dem Finanzminijterium unterfiellt. 


Münken, 8. Nov. Durch die heutige Schwurgerichts 
Berhandlung gelanste die Teldige Angelegenheit der Dahauerban 
ten zum Ubſchluſſe, wir hoffen für ımmer. Thaddäus und Diti- 
lie Wayer waren ur prünglid Commijfionäre Eheleute dahier. 
Verlockt von dem Profit, den die Banlen einer Spigeber :c für 
die Fahaber abwarfen, zranlirten fie am 11. Dftover dv, Ne, ein 
ähnliches Sefhäft auf der dekannten Grundlage. Es gingen in 3 
Meonater über 6100 fl. ein, und als auf Antrag des fünigliden 
Advofaten Dirterid; das Bezirksaerigt Munchen 1. d. J. am 14. 
Sannar 1872 gegen »ie Mah⸗r'ſchen Eheleute das Hantverfahre: 
beſchloß, war eine Ueberſchuldung von 2600 fl. vorhanden. Weis 
ters liegt dem Beichuldigten die Berfuspleppung einer Daarjumme 
von 300 fl. ꝛc. behufs Benadtheiligung ihrer Släubiger zur Yult. 
In dem Zeugenverhör trat die Bornirtheit unjerer Landbevöller⸗ 
ung in einem Grabe zu Tage, wie man es im 19. Jahrhundert 
nicht hätte erwarten ſollen. Das Urtgeil fautite auf 1 Jahr 8 
Dionate Zuchthaus für Thaddäiue Mayer uud 1 Jahr Zugthaus 
für Otilie Mayer, wobei je 4 Monate ald durch die Unterjuch: 
ungehaft eritander, in Abrechnung zu kommen haben. 

Münden, 7. Nov. Cine Reihe von Eingaden inebeſondere 
von den Berichtsbeamten des Königreichs, welche ſich auf Schalte 
Erhöhumg beziehen, jind bereits, in den Einlauf der Sammer ber 
Neihsräthe gelangt. Den Geſuchnellern wird es eine angenchme 
Nachricht jein, das der I. Präident der Kammer der Reichsräthe, 
Freiherr von Stauffenberg, welcher fih icon bei dem jüngiten 
Bubdgetlandtag auf diefe Weiſe der Intereffen des Beamicniiandee 
auf das MWärmite und mie die bald darauf erfolge Voriage ber 


auf bejjere Londoner Notirunge 
Aayeriihe 5% Obligat. 
la Billa G., 













doppelte 


— — — — —— 


Stamm-, Nutz- & B 


3 Buchenholz Abſchnitte, 


195 Stere Eichen⸗Knorzhol 
er ch zholz, 





Gruude⸗ Abloſ. 
11344 G. Bayer. Ditsabn 11194 hei, 
Atrsbach · OQun enhaufen 4 7 ft 1412 & 


Geldeoues. Boeustiie Cagen ⸗Sch. 1 AL 45— te. bo, 
Friedridad. IA. Sata 5UNn kr, 





rennholzversteigerung. 
Um Diittwoch, ben 19. und Donnerftag, den 20. Novem 
(3. Irs. wird au’ dem Rathhaufe zu Lohr nachverzeichnetes Stamm, 
Nut: und Brennholz verfteigert und zwar am 


Mittwoch, den 19. ds Mis., 


früh 9 Uhr anfangen 
1) aus der WBaldabtheilung Er 
559 Eichen» Commerziale, Baur und Aughol-Stämme, 


u 

— — db, Aal 100— bei, 
Obtig. 94 G., Prämien Anleihe 
nee Em. 105— bei, 


Binolen Of. 42—44 ti, do. 


tr, 

‚ al marco 5 fl 36-38 fi, zo 
enol. SovereigwWi II A. Hi— 
42-44 ir, Öfres.-Tholer —- fi 





) 


Berantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


» 


lenbrunns 


31 Stere 1 Meter langes Eichen Müffelhotz. " 

2) Aus der Waldabtbeilun 
280 Eichen⸗ Commercial, Bau- und Nugholj-Abjchnitte, 
15 Stere 1 Meter langes Eichen-Müſſelholz; 


am Donneritag, den 20, de. Mis. 


früb 9 Uhr anfangend, 
1) aus der Ubtbeilung 


Heeg: 


zlenbruuns 


Staatsregierung über die Aufbeſſerung der Beamtenuchalte erichen a „ Sceit 2. CL, 
ließ, mit glücklichen Erfolge aanahım, diefe Eingaben ſamuillich ſichj 3 „ Br „3.6, 
angeeignet hat, 36 „ „ At- und 

3 „ Bichen-Oberholz 


2) aus der 
119 Stere Eichen⸗Knorzdolz, 


Getreidemarft der Stadt Zeürzburg vom 1, 
bis 8. November 1873. 

Batzen per Zoll-Eentner 8 fl. 56 fr., Korn per Zoll⸗Centner 
7 fl. 26 fr., Gerjte per Boll-Gentner 6 fl. 47 > aber peı 
olls@entner 4 fl. 38 fr, Erbſen ag reg 5 n. 52 fr, 

injen per Zoll-Eentner 5. 58 fi, Wilden per Zoll-Eentner 

— Demnach 55 letzte Schramme Walzen 22 tr., 






— fl. 
Korn 1. geſtiegen, Gr 6 fr. und Haber st. gejtiegen auftragt tit. 


Umfag-Sunme 42,187 fi. 11 kr. 





Broche 


loren. Der redliche Binder wird 


n — l 

Markt verlief ruhig bei Meinem Umfag. Zum notiren iit: Waizen | "hen, folge in der Eyp. d. © 
61: A er s 14. — ke, Ein Logis von 3 Zimmern 
per März — . 30-35 ir, Gerfie, viatzer 13 i Rüde x auf — an 
— fr. — fl — fr, Branten 18 fl 15 Er. bis 13 fl. 20 fe, eine ruhige Familie zu vermietgen, 
Haber 9 fl. 50 fr. bis 10 — fr, per März 10 fl.|Mäg. im der crp 5 
— mn A, — De 100 ai, Im ar Be 055 
eichäft, c. bis . — fr. ohne Faß, per) Ein Logis von vier Aimmern 
Mai 20 f. — Fr. bie 21 fl. 5 fe. mit Faß. Leindt 21 fI.| mit —— iſt ſtündlich zu 
15 tr., Mobmöl 40-41 fl. Kohlſamen 16 fl. 20—40 fr. vermiethen. N. in d. Erp. (4857 


2 3 
Hülfenfrüdgte im Preife ohn . 

Neufhateler 10:Fr..Roofe. Ziehung am 1. November. 
Hauptpreife: Wr. 47,098 & 5000 fr. Nr. 80,386 116,136 ä 
600 Fr. Nr. 4786 43,210 47,782 85,753 123,648 & 100 Fr 
Nr. 11,963 22,224 36,992 51,191 71,413 73,356 75,24u 
76,183 80,490 84,026 à 50 Fr. Nr. 5128 5912 22,871 42,095 
56,126 70,894 14,574 78,520 93,743 108,944 à 40 Fr. Nr. 
367 9264 11,175 27,518 37,220 40,276 43,957 63,110 63,117 
78,057 81,509 83,09 85,327 102,492 107,297 115,935 
116,783 117,622 117,675 120,400 & 25 fr. 


Börienberiht, Frankfurt, den 8. November, 
Zibends Gr Uhr. (üffeltenjocietät) Greditaftie 
UT T au d— tt, Stuatsbahn 326% 27% 
_ 64 74 Ya—27, YLombarden 1EY a —"/— 14-604, 
Prooinzial-Disconto 8. - 904. —HU'/s, 


4869 Solive Mädchen erhalten 
foiort Stellen. Nährres bei Frau 
Berg, Zellerſtraße Nr. 18 über 
& Stiegen. 

4876 Es Tönnen einige folide 
Mädchen das Kleidermächen, 
Daofnehmen und Zuſchneiden 
yiludfih erlernen, mir oder ohne 
Lehrgild. Näheres Erped. 


Ein orbentlihee Mädchen, 
proteftantifh, zwiſchen 16 bis 2U 
Hahren, welches fofort eintreten 
tann, wird in eine Seftaulraıton 
gelucht. N. in d. Erp. (4779 3b 








Gfieitenbant 112%2, 








Geſtern wurde eine Grangt⸗ 
von ber- Bürgerſpital · 
| Kirche bis zur Bahnhefitrage vers 


Abtheilung Heeg: 


Klotz olz 
Scheit 2. und 3. EL, 


432 „ Aſtholz. 
Sie werben Striceliebhaber eingeladen und bemerft, da 
das jtäptifhe Worftidhugperfomal zur Borzeigung des Holjes ber » 


Lohr, ben 7. November 1873. 
» Der Stadtmagifirat. 
Heiler. 


4821. 


Eichen, 


mihrere hundert Schäftel, werden 
in größeren und Mein:ren Bartien 
gegen 38 angek auft. 
Sqhriftliche Offerte mit vreie⸗ 
angabe, loco xäqhſter Bahnhef, 
befördert die Erpebitien »6. 
Blattes. (4865 3a 





59] 4861) Einen gutın Mrbeiter 


ſuch Georg ®nglert, 
mader, Sromels raße Prag 


4873) Zwei Wohnungen 
mit Zubehör find vis-A-vis ber 
Aumühle ſogleich zu bezichen. 


4974) Ein junger, militärfreier” 
Maun fudt eine Stelie als 
Hausfnet. Näh. in der Erp. 


Tistige Wauſchr⸗iner 
Hivis Fe A 
Rro. 1. (4871 


4317 26) Geludt wird eine 
Bonne zum foiortigen Eintritt. 
Zwinger 32/L 


464230) 3 Zimmer find fo 


Fort zu beriegeu, Miethe 120 fl. 
Rah. im der Erp. 











| 





Schwarze Lyoner Seidenftoffe & Sammte 


zn dem neuen prachtvollen Schwarz, empfehlen unter Garantie für ſolides 


Tragen 
274638 da 
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#Das Damen-Mäntel-Lager | 
7) von Albert Lamm | 


















1) befindet ſich, wie ſchon jet Jihren, auch zur Diermaligen | 
f Wirzsurger Mei: 
nur Domstrasse f 


im Laden de3 Sätlermeiters Hexrn Joſeph Wolf. r 






















meiner Fabrilate bewäzrt ſich auh dieimı. auf's Deut: } 
N Lihite und iſt mein Lazer in Raquettes, Waletots, 
“ Dollman's, Wellecinen & Aalen gar bejorsers ) 
M eh ausge zauet i r 
—3 Ih verlanfe ash im Elnzelnen nur zu 


n 3 Fabrikpreiſen mug h 
.) und fehe dem Beſach eines zeehrten Bublitums fonie j# 
meiner werthen Kanden mit Brrgai,en entgzgen. 


(M 
Albert Lamm. 









—3— 
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Madame Chretien von Nauchhat hiermit die 
anzeigen, daß fie nit einem grosen, veffaforticten Lager | 
“ Wollfpiten, ſhwarzen und weißen Eluny Spitzen 
| ) in allen Genres, jowie alles Muſtern in Sticferrien 

2 von Nancy zur Meſſe hier etagetcoffen it. £ } 
) Meine Bude befindet jichJauf der , 
; “ Mteite,vor dem Shulbaufe,; (4523 A, 


SIRIRIRICRE [ 


Frische holländer Bratbükinze, 
ruſſiſche Kron-Sardinen (beſte Ste), bollinder Bol- 
äringe in sa — Tönnchen, marinicte Hiringe 
wie ächte Frankfurter Bratwürſte, billigit bei 
A. KHirschten, 
4693 2b am Markt. j 
NB, Bamberger Schinken und geräuchertes 
Schweinefleiſch jede Woche friſch 
Zum Selbſtzeichnen der Wäfche. 
Buchſtaben und Ziſſern zum Zeichnen der Collis, Meine 
Kupfer-Shablonen zum Vorzeichnen und Sticken oder auch mit 
, bie fih nicht abwaſchen läßt, empfiehlt im großer Auewajl 
Sof. Schmid, Graveur, 
(4288 6b) . Sandaafie Nr. 8. 
Naͤhmaſchinen jeder Art werden in 
und außer Haus zerlegt und gereinigt, 
auch werden Reparaturen angenommen. 
Ig. Birntbaler. 
Reuerergaffe Nr. 1, 2 St. 


Mergentheim. 
Schafmarkt am 19 November. 
Zu zahlreichen Beſuche ladet ein: 
Suadtfhultheis Ruf. 


A 


Se 4415] 


4302, 





\ 

HR Deutsche Lotterie. 

IK im Werthe von- N, 140,000, 
Man 


Die befannte Solidität und geihmatoole Husführuay IA! 


Nachricht ‚jür -D amen. % 
Ehre t 


) Mar 





\ 
N 


| 
Filzhüte 


Auf 10 2oofe ein Treffer. 


15,000 Gewinne 


700D,i.35DD, 1.1750, 1.898 x. x. 
3 Anwiderruflich 
mit Allerhöchſter Genehmigung 


Ziehung am 15, Dezember 
ia Berlin unter amtliher Aufſicht. 


Looſe zu 1 Thaler, 


Proſpelte und Gewinnitverzeichniife bei 
Sebrüder Sehmitt in Vürnberg, 
Adleritrahe 28, 
Seneral-Agentur für Bayern, 
und in Wärzburg zu haben bet 
Dirra Aulius Kellner's Buhyandlg., Donitrake, 
„ 8%. Srefiner’s Buchtolz., EihHorngafie, 
» U. Btuber’s Buhydlg., Sterngaift, 
in der Stabel’ihen Buhydlg., Blattneregalfe, | 
„ Btaudinger'iden Buahydlz., alinspromenabe, 
„ Erpedition de8 Fürzburger Zournals, 
5 der Meuen Wür;b. Zeitung. 
a 
RATNATNA NIEREN N 


u Sr 





Bitte nicht zu überjehen! 
Eine Barthie wollene Hemden mit dappeltem Sattel 
un) Einlägen, (auch augergemwöhnlih groß), ſhwere Unterhoſen, 





| farbig und mern, fomwie Unterhojen mis eingearbeiteter Schafwolle 


werben zu Fabriſpreiſen ausoerlauft: Meſiplatz, Bude in der 
Nähe des Monument bei 


HM. Lieberwirth, 


aus Schneeberg, Sachſen. 


re nn SER 
Das Schuh- und Stiefel-Lager 
| von | 4536 
M. Keller aus Schweinfurt 
befindet ſich zur jegigen Meile Qulintpromenwe vii-A-vis bes 
Oqhſeaplatzes mit Firma vecſehen: 


N. Keller, Shusfabritant aus Schwein urt. 


Stelle-Gesuch. 


4592 3) Ein junges, niht un- 
gebilbetes Frauen jiin mer aus 
anftandiger Familin welches mehr 
auf humant Behandlung als 
hohes Salair ficht, fih aber aud 
j Heinen häuslichen Arbeiten unter. 
zieht, ſucht eine Stelle ala Lab» 
nerin. Gef. Offerten beforgt die 
Erpeb. unter L. B, 


41242) Ein Mezanensims 
Berjon 





und Stoffbüte werben herge⸗ 
richtet und in 3 Tagen abje 
liefert. 

M. Mopers, 
Serbergaffe bei Hen, Lochner. 
Auch ift dajelait ein junger 

Nattenfänger, 5 Monate 

alt, itubenfauder und wachſam, 

männlichen Ge hl, zu verlaufen. 
(4645 3c) 








— F an eine ſollde 
. Des zu vermiet 
Räß. in der Exp, * 


Dr Seen 
E) ger, rot ec 
titier zu a 


41232) (in geübter 
Stenograpb ertheilt 
gründl. u, biffigen Unter 


richt, Näh. in der Emp.iguh 


o.0.0.0,8.8,6.8,5.0.000,008 


Azur Meſſe! 
trumpfivaaren-Lager von Math. 
Bernhard aus Augsburg. 8 


Hiemit mache ih einem geehrten Publilum die erge⸗ 
benſie Hazeige, dab ich wieder eingetroffen bin € hiefigen 
ten Q 
% 
() 







Circus der Gebr. Stark 


auf dem Krahnenplatze. 
Montag, den 10. Nosember: 
3 außerorbentlih große Voritellungen 
In der höheren Reitlunft und Pferde · Dreſſur. 
Auf mehrjeitiger Verlangen zum zweitenmale mit 
grapem Brillant: Feuerwerk; 
amander, das Feuer-Pferd. = 
Wafang ber eriten Borftellung 3 Uhr. Anfang der zweiten Bor: 
ftelung 5 Uhr. Unfang der dritten Vorftellung 7 Uhr, 
Diezu laden ergesenft ein 
Gebrüder Stark. 


Platzscher Garten. 


Montag, den 10. November 1873, Nahmittags 3 Uhr und 
Abenbs 72 Ugr :3 a 
zwei ‚grosse Concerte 
gegeben von 
Capellmeiftier Yaques Moppelsdorf aus Amiterdam mit 
feiner ganzen Capelle, 
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Meſſe und empfchle mein Lager in gen trumpf: 
waaren beiter Qualität zu den billigiten 
"reifen. Um recht zahlreichen *8 bittet 
Eꝰvðoch achtun ge oollfi 
der Obige. 
% Meine Bude befindet fi wieder nähft dem Mat⸗ 
Q —— in der Juliuspromenade, und iſt mit obiger Sirma Tg 
veriehen. 


Zn en Zr nr en Zn An Zi 


®00,0,®,0,0,0,9,0,0,0,0,0,0,0,0,0 


aa ar A AA 


Zum Zeichnen ver Wäſch 


EN 
—1 
Rupferfchablonen Waſchezeichnen i oßer Au 
Bun * — ———— 30 * Genen 
—— in Taſchentüch x, Bomb. Sin] bezc., hiezu auch 
e in der Wäf 
iſten 





















arbe ſowohl zum Vorzeichnen als auch ſolche, d 
ausıebt. Steppuſter fir Sthuhmacher, Figuren 


Entre& 18 fr. 4768 26 | tomen für Kinder, Zintfchablonen zum Zeichnen für 
Die Anfhlagzeitel bejagen das Nähere, und Collis jeyer Art, Doppel⸗Alphabete jun Zujanmen- 
een ganzer Worte in allen Größen. Wetfchaften, Briefs 
Tanz-Unterricht fempein ſowie Schablonen jeder Art werbem gefertigt. ; 
’ 2739 10) Ein freiumbliches Bude auf der Meſſe, vis-a-vis der Ziegler 


Ich bechre mich ergebenit an- 
zugeigen, daß id meinen Unter⸗ 
riht im Gaftbaufe zum 
Strauß ertheile. und Montag 
den 10. November ein neuer 
Tanze Gurs beginnt. 

Anmeldungen werben von 6Uhr 
Abends im Lokale, Eingang Pleich · 
acher Schulgaſſe hinter der Pfaf 
fenmühlen entgegengenonmen. 

Ho hachtungevoll 
26) U. Baumgärtl. 








Hämorrhoiden, Bieiohmucht, 
Nervanıchwäche, Gicht, Epilop- 
rin te. gelltten, wurden schnell 





von ihrem Leiden be- 4 
froit, ·Aber in Fällen, wo alle 4 
) Arstlicho Hilfe vergebens. In 4 
dioser Aufl,befindetsicheine 4 
J —— über radiealo 4 
\ ung der Lungm- 
schwindaucht, A 
Gratis! 


und aber Taıı- 
Tauſend Siend Atteſte be⸗ 
weiſen die glüdlichen Erfolge, 
welche durch „Dr. Airy's 
Maturbeilmetbode‘ erzielt 
mwurben. Uuper vielen Atteſten 


pefunt fib in ber neueſten 
= uftrirten 








Auflage dieſes bei 

hinten Yudes auch ein 
tet von Frl. Henriette 
Davidis (Berfaflerin des Kodı- 
buzes) auf das mir bejonderd 
aufmerffam machen. — Näheres 
in ber gen Anmonce, Breis 
nur 10 Sgr. vorräthig iu jeder 
guten Buchhandlung (3990 


Isis 3%: Zur Unnabme 
für eine 


zn [und durch mich auf * reelle 


ſchd * 


Kneip⸗Lokal tft au ver⸗ 
mi⸗ethhen. Nãh. Erp. 
Q 


Färberei und 
Wäaãſcherei wird caventer und 
thätiger Agent geſucht. 

Dice U» B. DOW poste 
restante Darmitadt. (7273) 


(4688 a) Rapitalien und folide 
VWechjelgelhälte werden vom mir 
Weile abgejchloifen, ſowie aud 
in allen Grözen feftiiehende Ka⸗ 
pitalien in Baarem umgeſetzt 
werden lönnen. Die firengite 
Reellität wird von meiner Seite 
zugejicgert, 

Berfönlichen und jchrlitlichen 
Aufträgen mit Adreſſen entgegen 


Adhtungsvoll 
S. Zauber, 
Müngajfe Rr.6, 2, Etage. 


Zu verkaufen 


ein Waſſerrad mit Well. 
baum und Kammrad, im beiten 
Stande, in dr Schloßmühle zu 
Eitenfelb. (3739 3c 


4657) Keine gewajchene 
Wäfche wird zum Bü⸗ 
geln angerommen. 
Sciepbausitrafie Mr. 8. 
(4657 


s 3 





Zu verkaufen find ein Paar 
gute Bugpferde. Räh. in 
der Exp. 


(4651 2b 
Alte Fenfter zu verlaufen. 
Domerſchulgaſſe Nr. 6. (4663 2b 


4585 3) &ch ellemlift eime frifihgefalbe Bub zu 
finden 2 gutem Lehn ee berfaufen, (4827 
gung bei mit att wirb 
Gebrüder Bauer, — fiagi in der 
Maſchluenfabril Karlſtadt. dB (4826 












fchen Meftauration. 
Joh. Schmid, 


Gravenr aus Seiligenbronn. 


Zur Misse grosser Ausrerkaul 
son emem besentendenTlager, beitegend in yilzihuben/umb 


Stiefelm für Herren, Damen und finder, mit Cederfohen, mit 
und ohne Abfag, welcht zu eriiaunend billigen Preifen abgegeben 
werben. 

Befouders empfehle lederne Wadenftiefel mit Abſah 
fie Finder von 10—12 Jahren, das Baar zu fl. 1. 30 kr., einen 
geehrten Publitam zur gefälfigen Abnahme. 

Hohahtungsvolf 


3 Ph, Schwebel, 
4563 dc Schubfabrifant. 
Zweite Bude am Ende der Fleifchbantftraße. 


Boaifaz Koch, Schuh- £ Stiefelfabrikant 


aus Bamber 
ertpfichle fein mwohlafjortirtes an von 


4x0?) 





— Damen- und 
Kinderſtiefeln zur geneigten Abnahme. 
Die Bude befindet ſich am ——— bes iuneren IGraben 
* a 


ber Kühgaſſe gegenüber, fruͤher jeit vielen Jahren vor dem ur 
des Hrn. Buchdinder Zang im Kürſchnerhof. 


MeßſßAnzeige. 

Meiner geehrten Kundſchaft diene zur Nachricht, daß ich die 
diesjährige Meile mit meinen fchon befannten Schuhlager 
wieder bejogen habe und bitte um gütigen Zuſpruch. 

Christian Börnhöfer, 
aus Eulmbad. 
Bude vis-a-vis der Pfaffenmühle. 


Prima holl. Vollhäringe 
in Y%ı, Ye a. "u Tonuen empfehle ih zu dem billigiten Preifen, 
4562) J. Wachter un Fiſchmarkt. 


34 Habe mein bisheriges Logis neben der Conbitorei in ber 
Auzuitinerftraße verlaffen und wohne von heute ab im Omfi 
Lochner, Bierrährensrunnenplag Rr. 6, II. Etage, 

Würzourg, den 7. November 1873. 


Dr. Leon Oppenheimer, 
praft, Arzt. 





3 4662) 
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Todes- Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heate Sonntag 
den 9. November Deittags halb 1 Uhr meine innigitge- 
liebte. Gattin, Frau 


Katharina Scheller, 


geb. Schwarzkopf, 
nad) länzerem Yungemleiden urd öfteren Empfang der Hl 
Saframente, aus dieſer Zeitlichteit in die Ewigkeit bzu⸗ 
rufen. Dieſelbe war geboren am 75. Auguſt 1840 zu 
d 1 Wiesthal und erreichte fon ein Alter von 33 Jahren, 
p \ wocon fie 9 Jahr⸗ in glücklicher Che verliebte. 

: Die feierlige Berrdigung findet Dienttag den i1.Non. 9 
% früh 10 Uhr ftatt, und wird dann darauf im der Pferr 
2 firche zu Beisbach der Trauergottesdienit abgehalten, wozu } 
RS die Freunde umd Derwandten ringelaben wurden. 

Versbach, den 9. November 1873. 
Der tieftrauernde Gatte: 
Philipp Echeller, Rerauvateur, 


mit feinem Kinde. 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerforjch- 
lichen Rathſchluſſe gefallen, unfern lieben Vater, Groß 
baier und Schwiegervater, 


H errn 
Melchior Rnauer, 


+ heute früh 


Bierbrauerribefiger dahier, 

5 Uhr in einem Alter von 6 Fahren, in Folge 

2 eines Mervenjchlages unerwartet in das beſſere Denfeits ] 
— abzurufen. 


Thei nehmenden Verwandten und Freunden dieſe ſchmerz⸗ 
&e Nachricht mittheilend, bitten um ſtilles Beileid 
Dielrichftadt, den 6. November 1873. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


+ 








Im Namen Sr. en deö Königs von Bayern 
erkennt der Schwurgerihtshof von Unterfranfen und Afchoffenburg 
im der Unflagefahe des Georg Joſeph Götz von Margeishöchheim 
wegen Körperverlegung zu Recht: 

Georg Joſeph Sg, 23 Jahre alt, katholiſch, zu Margets höch⸗ 
heim, k. Bezirksamts Würzburg, beimathberechtigt, 3. 3. flüchtig, 
wird des Verbredjens ber Rörperverlegung, verübt in der Nacht 
vom 1, auf 2, Dezember 1872 an dem ledigen Adam Eckert von 
DMargetehöchheim für ſchuldig erkannt und deshalb im eine Zucht» 
haussfirafe von zehn Jahren, fowie in die Koiten des Verfahrens 
und bes Strafvollzugs, verurtheilt, welche Koften jedoch der fol. 
Staatstafje zur Laft fallen. 

Gründe. 

x. x. ' 
Alſo geurtheift und verkündet im öffentlicher Sitzung des 
Schwurgerichtshofes von Unterfranten und Aſchaffenburg am 
dreißigften Oftober achtzehnhundert drei und Alebenzig, wobei zus 
gegen waren: Behr, Rath am E. Bejirksgerichte Wurzburg, fiel 
vertretender Präfident des Schmurgeristshofes, Carben, Rath, 
Kremer und Kirchgeßner, Aſſeſſoren am genannten Gerichte, und 
Freiperr von Groß, Aſſeſſor am E. Landgerichte Würzburg, ferner 
Staatdan valtsjubnitut Schnarz und ald Protofollführer Bezirks: 
gerichtäfefretär Loclemann 
Behr. Carben. Kremer. Rirhzebner. Frhr. von Groß. Lodemann. 

Boritstendes Erfenntnig wird gemäß Art. 288 des St-P.®. 
vom 10, November 1848 öffentlich bekannt gemadit. 

Würzburg, den November 1873. 


Königlihes Berirkszericht, 
s — gerich 
Kaffer. 


Restauration Bauch, |Dauch’s Wirthschaft, 


Sandeifiraße. 4875) Morgen Dienstag Frith 

Morgen Keſſelfleiſch, Diittas Le: 

Schlachtparthie. ——— vebft Bur —* 
4868) Kobimüller. |beimer Verſandtbier. 


BER“ Beachtenswerth! 
Amerikanische Gichtsalbe 


fiher wirfendes unftreitig beftes Mutel aegen 
Rheumatismus jeer Art, 
bejeittgt die heftigſten Schmerzen innerhalb 24 Stunden. 
Die Amerit. Gichtſalb kortet per Topf 35 fr. 
Depöt für Würzburg in der Engel-Mpotbefe. 
3994 106 








“rgen das Ausfnlien der Maare ſowie 
zegen Schuppen oder fonitige Haartrantheiten fertige id) das ans- 
zezeidpaete, bon dem Herren Medicinalrath Dr. Iohanmes Muller 
und Dr. Heh in Berlin und Stabsarzt Dr, Eroyen in amburg 
fär vorzüglich beiumdene fowie von vielen Hundert 2* mit 
günftigjtem Erfolg angewandte China- Wasser. {Ib ver⸗ 
taufe ir u 54 fr. ımb zahle im Nichtmirtumgsfalle den Bes 
trag zuruck. Rur mit meinem Namen verjehene Flaſchen ſchö 
sor Täufgung Adolf Seinrich, Yeipzig a 
Depor für Würzburg bei Herrn 13238 


j &. Müller, Soiffeur, Kürfchnerhof Nr. 5. 


Defanntmachung. 
Morgen 
Dienflag, den 11. November 1873, 
Bormittaas 10 Uhr 
werben im Bureau ber fol. Hoffelferei dahier mehrere Säcker 


Treſtern Öffentlich verftrichen und find Liebhaber hiezu anmit ein⸗ 
geladen. . 


Würzburg, den 10. November 1873, 
Kgl. Stadtrentamt. 
Hoepfl. 4842 


ü —— — — —— — — —— —— — — 


Stadt⸗Theater.bhuſß Windischn 
Diontag, ben 10. Noo. 1873.) Auegezeichnetes Ansbacher⸗ 
O. Vorfteli. im 3. Abonnement | @zport: Flafchenbier em- 


Hanipiel bes Hm Fritſche pfiehlt 
vom Ooftheatza in Rarlsiube. AH. Windifhmann. 
4844) Gine afterthämt.dhe No 


Das Glas Wafl 
eves⸗ Bettſtatt, eingeleg, iſt 


afler, 
oder: 
U ſachen und Wirkungen 
zu verlaufen, Räb, in der Erp. 


Luftipiel in 5 Alten von Scribe. 


Alter Bahnhof. 
Dienstag Abend 8 Uhr: 
Briliante 


Vorstellung 

in der höheren Magie, ohne je- 

den Upparat; in berfrlben Art, 

wie diefe Probuftionen nur von 

Künftlern eriten Rauges pre 
du irt werben. 





* 
‘ 











Fine Sammt: Caffaque 
iſt zw verlaufen. Näy. in ber 
Erpeditien. (4845 


4841) Bis 15, de. Mts. wird 
ein ihön möbl, u 1 einfaches 
Zimmer frei. 2. Diftr., Ragen- 
gaffe Nr. 6, 3 St. 

437820) Aechtes Noggen⸗ 
brod ijt zu haben Martinsgaffe 
Nr. 7 im Laden. 


Saluf: 4377) 60 bis 70 Quadrat 
Bantafie: Bilder 1001 | Schub eichene Steinplatı 
Macht. (4867! ten werden zu Paufen ge- 
Der orientaliſche Garten |jucht. Mäb. Exp. 


Am letzten Freitag |in <ı some ok Mr 2 


in ein Bogis an eine ruhige 
wurde nach dem —— bei dem] Familie ſogleich zu vermielhen. 

Unsgang aus den Sperrfigen| 
rechts ein Plauds verwedielt. | 4599) * chr guter Hoch: 
Um g-fällige Ummegsjelung, Tonı- ofen ift zu verfaugefl bei &or 

jtraße Nr. 20 im eıften Siod, Brunmr, Burlarderfiraße N. 17, 
wird gebeien, (4858 2a 





4556; Kine gefunde Amme 
jugt Stelle. Käh. ın der Exp. 


4551) Schs oder au 3 Stüd 
yut gepolierte Seffel und ein 
gutes Bett find zu verlaufen. 
Getrante: sah. in der &pp. 

Im der Sranzielanerficdhe: 54852) Im der Piatineröyaffe 

Balınıia Komm, mit DomirTenilicien zwei Gänje. wıan 
nita Sıreitenberyer von Holz [biıtt mm ger. Ruckgabe dei ſelden. 
fucem. Näh. ım der Exp. 





— — — ne 


41862 20) fl. 2000 — auf 
1. Hypothel — find bis 1. Ja 
nuar 74 ans;uleihen. 

Näh. in der Erp. 





 &onfections für Damen. 


Das Neueite in _ R 
Softümes und Negenmäntel, 
Dollmann, Jaquettes und Paletots, 


Unterroͤcke in allen Genres 
zu ſehr billigen Preifen. 


* S. Roſenthal. 


Anzeige. Nürnberger Lebkuchen 


Ich zeige hiemit ernebenft am, daß in meinem Raſir- undlin allen Größen und Preiſen empfichlt 


Frifirgeſchafte auch Anträge zum Zöpfemachen angenommen und > 0. 
sefhmadwoll ausgeführt werden. 2 on J. B. „önig, 
F. Düuninger, Chirurg, 
am Shmalzmarft Nr. 18. Mit dem 1. November er. iſt ein 9, Nachtrag zum Heffiiche 


im Haufe des Herrn Saamenhändler GiegerRheiniſch-Weſtphäliſchen VBerbands-Sütertarif herausgegeben, welcher 
mm iinderuiagen in der Waaren-Glaffification und Zujäge zu den 
Kaiſerl. öſterr. und Bönigl. ungarisch, A. priv, fehr|reglementariigen Beftimmungen enthält. 


: Die Tariferhöhung sub A des Nachtrags (leere Füſſer, 
.& geruchlofe —— ic. iR ai u. * —— alle er Kraft. 
Sarifnadjtrag fannn bei der Güter⸗Expedition Gemünden 

Fett: vzeu ung eingefeten und durch Vermittelung berjelben bezogen werden. 


728 ne Mittel — 0 — —* — Cafſel, den 4. November 1873. 
als Hufjalbe bei Bierder und paltenen Hufen des Rind- :.f: s iretü 
Ele —— —— Der he Han den — 420. Konigliche Gijenbahn-Direktion. 

n, beſonders bei kehltranlen Pferden, die Haare wieder ſchne M u V 
—— wurde a bon mehreren Herren äntel⸗ erſteigerun + 
zur Vertreibung der froftbeulen und Hähneraugen fomie bei Mitttwoch den 12. ds. Vormittags S Uhr 'ver- 
wunden Stellen durch Hubihreik angewendet, wobei — ſteigert dad 9. Infanterie⸗Regiment im IV. Eingange der Raierne 


Erfolge erzielt wurden. Nro. 200 (am Main. gegen Baarzahlung gut verwendbare Min- 


Joh. Schäfiein, tel um) auch Siuhwert. (4504 26 


Birma: Seb, Carl Zäru auf der Brüde.) } S 
ie —— Jagdverpachtung. 
Montag den 24. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 
Geschäfis-Veränderuag £ Empfehlung. |... = Ssutsauie vaner die Dash auf Giger Doctung pe 
Einem geehrten biefigen wie ouswärtigen Publfam bringe 800 Tgmw. auf weitere 6 Jahre öffentlich verpachtet. 
id zur ergebenften Anzeige, dat ich mein Seihäft von der Neu- Unterdurrbach, 7. Nov. 1873. 
bauftraße auf die YJuliuspromenade verlegt babe, umb bitte, 14823) Walter, Bürgermelfter. 
das mir bisher geichenfte Vertrauen auch Ferner zu bewahren, TEA ——— — 
adj ia Deshalb, fi Anfertiyen von Wagen, Pierrdegefhirren, Bekanntmauchung. 
owie Reiſe rtiteln, + un pezier⸗ Arbeiten. a 
Reparaturen jeder Art werben ſchnell und billig gefertigt. I Awangemege verfieigere I gm 





Agtungeooll Dienstag den 11. Rovember I. 38, 
Herrmann Dahmen, frib 9 Uhr 
(4346 3a) nächſt der Hirfdhenapothefe. in der Berg'ſchen Auktionshalle am Franyisfanerplage: 1 braun 





—— tn Ba Bf braun — —— 2 Stoduhren, 
. jöffen gegen Baarz'hlung au den Meiftdietenden. 
Mess- Anzeige. BWürjurg, deu 30. Oktober 1873. 
a s j Steinacher, k. Geritsvolfjicher. 
ne ee ae —— al var 4835) us in in Schaf 
ungen: und Grirfenmwurit mir eingetroffen, fermer empfe 8 iſt mir eim 
& jehr feine Cerbelat vürfie, fom:e — echte ** Verlor OEM [auf dem Wege von Zell a/ Main 
Shwatenmagen, MR -unheuner Presfat und Berliner Suljwurft Jein geldener Siegelring. bis Uoateraltertgeim entlanfen; 
Survellen- und Trüffuwurſt, fehr feine feine magere Schinken J. g 8, eiugravirt, amjid bitte dem redlichen Binder, 
ohne Salpeter, zum Üblogen von 4 & an zum roh Ausicneiden | Samstag den 8. November, hädf: | mir Hiervon Anzeige zu machen. 
von 10 & an, Scäulenroulade und Rollfchinſen, Hamburger |wahrfcheintuh auf dem Marttel Angemeflen: Beloynung wird zue 
Raugfleiſch, mageres Dikrfleiih, Winter und Sommer-Sped. |bei einem Geflügel» oder Demüfe [aefichert 
C. Leo. händler, Bor Mißbraud urd Engelbert Seubert, 
Untauf wird gewarut Dem Wertheim (Baden). 


Meine Bude befindet fih im der Nähe des] ringer cine gute Belohnung. |4rormı Gin aut möblirtes 
Julins Ronumenis, (4850) |, „0b. Gregor Schmitt, | Simmer mit Setartapınet in 


4839,  Yulinsp:omenade. ftündfih zu vermirthen Bohnese 
4832) Fir Montag den 17. — Nr. 9, über 1 Stiege 


= Y * { 
Breite Seidensammt-Resten — 
erflaunlich billig bei geluht. Näh. in der Erp. — —— . * 
August Frank Es werden zwei gewanbte Gole|tanien. Dem Ueberbtinger, eine 
4364) nn dem Wirttemberger Hofe. ® — ı — * —* — in ber unteren 2 — 
EEE ) Sch. d. ÖL. (4706 26 |gafje Wr. 11. 


32 Eichhorastr. 2 Albert Müller, Coiffeur. 32 Kater. 32 


empfiehlt ſein Gabinet zum SHaarichneiden, Frifiren und Rafirer. Abonneinent in jeder Welſe, fline und 
aufmerkiame Bedienung. € 

Perrüden un) Haararbeiien werden aufs Täuſchendſte angefertigt, Parfümerien, ſowie Toilettes 
Gegenftände zu den billigften WBreifen, bei beiter Qualität. 

Reparaturen ſchnell und billigt. 

— Haare werden fo präparirt, daß dieſelben zu allen Brifurbeftenbtheilen verwendet were 
den können. 

Um gefillige Beachtung bittet der Obige. 


— — —— 


Bei Sendungen ober Uebergabe für Haararbeiten wird das verehrliche Publikum gebeten immer 
auf die dirma-Goiffeur oder Hrifeur zu achten. 4898 


Schwarze | Kiebergau. 
Lyoner Seidenſtoffe & Sammteſth 


„in dem neuen prachtvollem ſchwarz“ empfiehlt —— fir, 


unter Garantie für ſolides Tragen —* 
| F. J. Schmitt. |”" 3c5. Strobel, 


4829 
2 — Gafhwirth zum Stern. 
Wohnungsveränderung. B_Suten M Scußieisen. — 








Dem geehrien Publikum jur Nachricht, dag ich meine Wohn 


Kuecht d 
ung, Kühgaſſe Ar. 3, verlafſen habe, und jegt Munzgaſſe Nr. 6 uch von der Mininbräte Dis 


jum Zellerthor eine 


Bifchbeim v. Straf wollene 
Pferdodecke. Der ıtiblige 


burg im Elſaß ben 9, 









e. 
3: 4666) Adhtungseoll Dltober 1873 Wiuder wird gebeten, e at 
. Zauber. Herrn @. d. Biden» Mi enter bei. 
————— et — ia — abjugeben. (4522 
Ir fegensreichr Trauben: 
Neue fränk, Brünellen £ Zwetschgen/f 3: 8; 5: mu „Sin Eebtweineber, Hu9atr 
} £ a cr zwei hieliyen Einwoh—⸗ alt, ıft gu verkaufen. „Mr. 
ernpfichlt in befter Waare billign (4561) era — Famıltendäter - Blin Dekra Pe 2a 






J. Waechter, am Zihmarkt. 


Passend fir Meihnachtspeschenke 


AR: Arten Sleiderfioffe in Baummolle, Sa bwolle, 
Wolle, Salbſeide & Seide, zen: Damen: 
Shawis, gedupfte & geilzeifte Yamas, Herren: & 
Damenfrägen, Manfchetten, jemke ganze Garni 
turen, Hemdreneinfäße, Geswtteurs, rem: & 
Damenbemden & inPleidern, weiße & farbige 

que, Gattune & Wercal in —36. inß 
eidene Gerten: & Bamen: Gravatts, 8, 
avalliers, Colliere & Gocheues, weiß & far ige 
leinene ——— zutb & weiße Betidecken, 
Zrievt:Deden, Gommabe: & Zifchdedfen: 
achemirleinen, Sandtächer, Servietten, Zieh 
tücher am Etud und abgepaft, ffe, Lauıpen: 
guins empfiehlt in reicher Auswahl zw wirkich bifiigen Preiſen. 


Karl Schneidt alHarkt, 
[ (4834) im. Haufe des Herrn Georg Dümlein. 


Mein Lager von Wiener Stiefeletten 
ift anf das veolftändigke fortirt und empfehle ich 
äußerſt elegante — 
Herren- & Damen-Ftieſelotten 

und Kinderſtiefelchen, ſowie ale Serten 

Filz-Schuhe & Stiefelotiem 

mit Filz⸗ und Lederſohlen, 

zu ben billigſten aber feiten Freiſen. 
Carl Philipp Bauer, 
Wiener Schub und Stieſel Handlung, 

Domſtraße Ar. 19. 


Orad wub Verlag von Bonitas ⸗Bauer in Würzburg. 


Hilfe gebracht. Der zine 
but jtart au Huſten und 
Brufibefchbiverden und 
der ande e, ein noch jüngeer 
Warn hatte die Uns: 
jebrung; beide find hır- @ 
nehellt und lünnen- wieder 

Ihren Giſchäſten nadgehen, 
Temnähit werde Ahuen 
wieder eine neue Beftellung 
machen »miljfen, 





ge —— 
Zwei ganz gute Mähme: 
febinen ftehen zum Berlauf. 
Näh. in Renter’s Keller zu In 
dingefelb. (4 


Ein Cchä nb, 
— w uber rer 
i Iborf 


zugelaufen. Derfelbe kann gegen 
Entihätigung der Futt 
und Einrüdungegebühren 
holt werber. (4 


433) Ks werden, & eiferne 
Kochöfen, einer von innen 
und einer von außen hbrizbar, 
u taufen geſucht. Stiſtha 
Broffengafte Nr. 22. 


ee _ 
14831) Eine ihn Wohnun 
von 4 bie 5 Zimmern, Ku 
mit Waferleitung und allen Be» 
anemlichleiten ift -bi® zum 1. 
Wat zu vermiethen. Zu erfragem 
in der Erpebition. 
















mann; Uffenhetm tel 
Vogel. (4093 


| Slfe bei Absehrung U et 2 
| @ine fhböne Wohnung 


2 4 von 3 grofien fein taper 
Bin Teckniker 


zirten Simmern nebſt Ear 
ainet — 
münfcht ein folides, rentab · BI Nähe der Univer 
(es tabliffement zu taufen Wlan eine finderlofe 
ober fih als Theilhater Wjlie bis 1. Hebrutar zu vers 
mit Kapitalt inlage zu ber er 
theiligen. Adreſſen erbeien 


mirtben. Nah. in 

Erp. d. Bl. (4327 (4) 
sub Chifire I, 45792 * 
an die Anroncen⸗ Frpedition 


eeVUussbaum ourmere 


Frankfurt at. werden billig abgegeben bei 


lentin Vogt, 
in 2743) wre 





















































































Würzburger Stadt und Pandbote. 


Bahnzüge. 
1. Würſbutg⸗Bamberg-⸗Frankfurt. 
Ankunft v. Srankjurs: Curie:⸗ und 
Schnellzüge: I9U II M Borm, 21 0 M. 
5145 M, Mb, Poltzüge: 2 U. 
SIM. fr, 1 U. 80 mM Nadm u. TAU. 
20 MR. Ab, Dütegüge: 81.0 W.ir, U. 
45 M. Ns. inur von Gemünden ab) u. 
12 U. 15 M. Nadıta 
Abganan, Bamberg: Curietz. U. 
45 M. Born, Lolal ⸗ u. Poſtzge: 5UL.2OM, 
fr. 11.40 M. Radım, u, 7 1.40 M. Ab, 





BRürzburg-Ansbad: Gunzenhaufen. 
er etpeeg u 
—— a 
. 211u. 6 Aise: 
— 
— 5* Bad. Bahn.) 
ang nach Lauda-Heidelberg: 
N. 60 M. Vorm Perſonen⸗ 


Aukunft ven HeidelbergeLauda: 


biterzug: 8 U. 45 Dt. früh, Schnellzug: 55 M. 05] Verſonenzſioe ẽ 

Ankunft v. Bamberg: Curierz. SU. Hn.3soN.Borm, 2U 45M. Nachm. u, 91, 
SM. Ub, Zolsl u. Boftzäge: 7 U, 50 Di. 25 K.Ndtd. Büterzuge ; BU. fr. (mitlier] »Bef.), 
fr, 1U.15M. Rachm. u. 11 U. 25 M. 2 U. 20 M. Rod, TU. 15 WM. Ab m 
Nachts. Güterzug: 5 U, 57 M. Adends Bu. 55 M. Nachis. 

Abgang nm. Frankfurt: Curie u : Runen Beige: * 
Sone Uzuge: 100.40 M. Borm., 1U. 868 M Würzburg Ni Bier: age fr, —— — 
Nadm u 5 U 20 M. Ab Poſtzuge AU. Antunft vom Rürnberg: Edmehang: 10 1. 52. * * u —334 
. u. BU. 10 M. früß, Fozüge: TU. IEM. fr, 6U.M. u. 121110. | Ton * u Su iR 
Cterzüge: 2 U. Rachan. u. T U. 10 R. Mb. Rachts. Güterzüge: 1 U. 18 1. Rechm. u. 5. 6 M. Mb. Di sr: u ee n 

U. Würzburg⸗Nürnberg. 111. Bürzburg-Ansbad:Gunzenhanfen. un —* We 

Abgang n.Rürnberg: Schnellzug: 5U Abgang nad Anboch: & 9: 20. 50 M.Radım. sttomnibusfahrten n. Euerhauſen⸗ 
16 3 Mb Bo ae on. Beftzäge: A U. Ir u. 10 U. 50 M, Gem. Bug: 7U. Mättingen 8 IL 30 M. Rachm,, Ynterakterie 
42 M. Borm, u, 35 M, Ab. Büterzlüge: 45 MW, Ab. (vom Treuchtlingen aus Poftzg). Güterzuge: 5M. beim 4 U. Ab, Hokbrunn-Neubrunn 4 IL 


BUSHM fr.u 10. 40 MR. Nadım. 
X 269. 
D ches Reich. 


entji 
Der Entwurf ber über die Hußerkursiegumg der Qandesgold- 
miünzen zu erlaffenden Belanntmahung, welden ber Reichetanzler 
dem Bundesrathe vorgelegt hat, lautet: $ 1. Vom 1. April 1874 
an gelten fänmtliche dis zum Intrafttreten des Gefeges, betreffend 
die Ausprägung von Reidsjoldmünzen, vom 4. Dezbr. 1871 ger 





Mi. u. IU 40 M. Rachm 
Dienstag den 11. November 1873. 


15 M. Xb,, Rimpar 5 U. 15 M, Mb. 
— —— — en 
Eechs uad zwauiglter Jahrgang. 


welde bie Safe jähre unb den finanziellen ii dom 2"/2%/o 
Berzinfung der ca. 2 Millionen jöhrlid). betr: Einnahmen 
und von 3% Berzinjung für den Refervefond gewähre; im folge 
deſſen fei die Vereinfachung des NRehnungeweiens, bie winführung 
firer Beiträge, die Bejeitigung ter umfiändlihen Bu 

—* In Bezug auf die Comeurrenzbeitiäge in ben 4 Ber— 


prägten Golbmünzen ber * Buadesnaaten nicht — = fi@erumgsliafien verfuche der Entwurf baburd) eine Musgleihung, 


geleglihe Zahlungsmittel. ift daher vom 1. 
außer deu mit der Kinlöjung beauitragten: Kaſſen 
pflichtet, dieſe Goldmünzen in Zahlung zu nehmen. $ 2 Die im 
Umlauf befindlichen Laubesgeldmünzen werden in ben Wionaten 
April, Mai und Juni 1874 von den durch bie Londeszentrafbehörs | 
den zu bezeichnenden Kaſſen terjenigen Bundes taaten, welche bie 
Goldmänzen geprägt haben, bejichumgemeije in deren Gebtet die 
felben gejeglihe Zahlungsmittel jind, nah dem in den $$ 3 und 
4 feitnefegten Werthorrhältnifie für Rechnung des deutſchen Reiches 
fomohl in Zahlung angenommen, als auch gegen Reichsgolbmüngem, 
beziehungemweije Kandesrilbermüngen der Thalerwährling, umgewech ⸗ 
ſelt. Nech dem 30, Yuni 1854 werden Landesgoldbmünzen auch 


von dieſen Kaſſen weber in Zahlung, noch zur Unwechſelung ane] 7 


nommen. 

oldmünzen erfolgt zu dem datei vermerlten jeften Wertiwerhält- 
niſſe der — *2B** bezichumgeweife der Landes · Thalerwahr⸗ 
ung: preußlſche Kriebriheror und kurteſſiſthe Piholen à 5 Thlr. 
20 Sgr. gleich 17 Mart Neihswährung, wirttemkersifge, badiſche 
gıogherzoglic beififce Zehmgutbenfiüde, befgfeihen Fünfgulden« 
ftüde, wintieuibergiſche Dufaten A 5% fl, deßgleichen A 23 fl 
kadiihe Tuloten a 5 fl. 25 fr., bedifche 500 Areuzerfilide & 8 
20 fr., zu dem in Reichtwährung ober Thalerwährung des 
20. Thaltr Fuße umzurchrenden Nenr weith. $ 4 Fur alle in 
$ 3 nicht aufaeſühr ten —— drutſcher BSundeeſtaaten wird 
Lediglich der Werth ihres Gehal?es am feinem Eolde mit 1391 


8 3. Die Ginlöjung der — verzeichneten | drtiie Diele 


‚manb ver» daß bie Beiträge für die höchfie Klaſſe mierriger, für bie michrigfte 


Klafje Höher geftet werden, Eine weitere Neuerung fei im dem 
Borſchlae enthalten, jedem Bedienſteten ber Anftalt das Recht 
einzuräumen, gegen Berfilgungen ber Sammer Einfprade zu er- 
teben. Staate miniſter von Pfeufer ſtellt auf Grund des Atilels 
20 und 22 der Gefchäfttorbnung den Antrag, dieſen Entwurf ber 
befonderen Borberaihung des Hauſes zu unterfellen. 


TZagsneuigfeiten. 


Tie in ber preußiſchen Armee beabjichtigte neue Formation 
der Artillerie ſoll mach beyeriichem Diufter durchgeführt werben; 
dem bentid-franzöfiihen Kriege hat überhaupt die preußiſche 

in di.fem Kriege erprobten Einrigtungen 
rifhen Artilferie angenome:en. Bud; bezüglich der taltifchen Fries 
beneeintbeilurg ift die kaherifhe Artillerie der preußlſchen voran 
egangen, indem eine Trennung der feld von der Fuß- gene) 
rtillerie durdgeführt und erftere den Wımeelorps Kommandos 


unterfielt wurde, Tie Weld- Artillerie ift in 2 Brigaben formirt, 


„Ideren jebe bei einem Armerforps eingetheilt ift und mit diefem 


gleiche Nummer führt; diefe Feld» Artillerie Brigaden fichen in tal⸗ 
tiger und in dienfilicher Hinficht „unter den @enral- Kommandos, 
in techulſcher und peiſeniller Htaſicht unter der Inſpeltion der 
Artillerie und des Traine. Die Fuß Artilleric, welge zum Dienfte 
in und vor Fefinngen kefimmt ift, fiebt aufer Berband ter 


Diat oder 463 Th'r. 20 Ser. für das Pfund Feingold * Armetlorps und iſt der Inipeitiom der Artillerie und dis Trains 


In Betreff dee Gırlöfungermfes der Goidmünzen ift in tk 
Entwurfe, wie die 85 3 und 4 ergeten, daron auscegen 
diejenigen Goldmünzen, welche nad) den lantesgefegliden Befimm- 
ungen zu eirem ein jEr cllemal beftimmten feften We thvertältnif 
um Silber bei den Staatelaſſen anzunchmen waren, zu biefem 

erthe auch dem Reiche einzulöfen find, wätrend für tie übrigen 
der wirflige Goldgehalt nad Diafgabe des Morfusee, abzüglich 


der Frägungetoften für 20 Matyude, mit 1391 Mait für dab] Tieſe Pofantillerie it im 


Pfund feinen Eoldes vergütet werden foD.* 
andtag. 


Beriglich der von 


"©. Pleuffer uingereichten Geſetzen ſwurfet üter die Immobilior-| ſchen Belt» und Fuße (Feſtungt-) Artitterte erzilt. 


Brandverfiherungsarftalt ſichert der genannte Hr. Mivifter ver 


efem lin ollem Be iehunrgen des Tienfies 
en, taßlı, Feld- Artillerie 8 


unmiitelber untergeordnet. Die 
rigade befielt aus dem 1. und 3. Feld-Artillerie« 
Regimnt, die 2, aue dem 2. und 4 Feld Artilferie- Regimente 
bee I. und 4. Regiment find Tivifions: Artillerie und haben je 

Feld· Botterien, das 2, und 3, Regiment haben bie Abhelſung vom 
Batterien an dic größeren Garellırio Formationen zn leifien, zah⸗ 
Ien je 6 Beld- und 3 reitende Kattırien und heißen Storpeartilierie, 
2 Hegimenter formirt, beren jedes 
aus wei Fu MrtlleriePeotaillenen zu je 4 Kompacnien Eeficht, 
Durd die reue Formirung ter prtußiſchen Artierie in vorſtehen ⸗ 


dem fol. Staatsminister des Innern] der Weile märe cuc hierin eire nollfommene @feichheit der deut⸗ 


(8. 8.) 
Die Bezüge der Offiziere und Beomten bes Gendarmeriecorps 


Allen die Erfüllung der früher gemährten Zufiherungen über diefe] ſollen mit den Gagen und Serritgeldern der Offiziere und Be 


Anfialt zu und erlärte, daß diefer Eriwinf von 
gie, dab, was bei ähnlichen Privatanftalten möglich fei 
toatsanftalten möglich fein möſſe. 


der Anficht aus Jamten ber ohivım Mımee zleidjefielt merden, 


Tür den Dienft 


j fei, auch beiljoll von den Offizieren mur tin Pferd gehalten werden. Im Une 
Die Otermündigfeit der | betredt der derieitigen Werhöftnifie follen die täglichen Eolbg: bühren 


Tifiriftepelizeibekörte je abgeſchniiten, umd an ihre Etelle trete der Unteroffiztere und Genbarmen fo geregelt werten, de fie jenem 


eine Erondrerfiherungsfommer, als deren Organe die Ani 
Agenten, Rentömter und die kul. Bant in Nürnkerg 





toren, Jin Preufen, Württemberg und Baden im Allgemeinen glei, 
Keinen, |tommen. 


— — 


Die bebesıtenb' erhöhfe Geickttaufgabe Ber Telighabhendirel 
tion erfordert bie Auff von 2 Otering ulegren und I Ober: 
Inſpeltor, ferner ift die Erfegung ber bieh Telcgrapten Ingenie ure 

uch zen im Uusfiht genommen und jedem Inſoelt ons 

irt joll ein: Scheetär beigegeben werden. Drr Statns joll 
außerbem:um 1 Rehmungstenmiffär, 1 Abtheil.- Diafhinenmeifter, 
1 — * 6 Dbertelegraphiften und 9 Erpeditoren erwei 
tert werben, 


Schuldienſt zu Zeil wurde dem Lehrer PH. Schech zu Knehnau 
übertragen. y 


’ Der Beginn ber I. Säwurgerictefitung für unferen $reis 
ür das Jahr 1874, wurde auf Diontag den 12 Ianuar feitge: 
vub zum Präfibenten berfeiben der Katy am. Appell,s@erichte 

zu Bamberg, Hr. L. Haus, ernannt, 
Alg eine. Seltenheit wird mitgetheilt, dab ein alter Diener 
dad. Dem. d; Rotınkan zu Rentweinedorf, Namens Georz, 
. jegt: schen dem: beitten Herrn biemt und 75 Jahre bei diefer Herr- 
haft: im Dienifte ſich befindet, Er ift nun 87 Jahre alt, etfreut 
ſich noch feiner. Geſundheit und lieft ohme Augenglas. Die hoge 
und’ wohltgätige Herrſcheft achtet ihm wie ein Glied isrer aut. 
fie für feine fangen und treigefeifteten Dienfte w. Zgel.) 


In hammelburg waren einige Zagdliebhaber jo ati ‘lie 1} 


. in der fi 


‚Zeit von 4 Stunten 5 Dachſe ous einem Bau aus 
Unterertha 
u. A 


Martung im fog. Schwalbenthale zu erlegen. 
tahttbeater. zu Nürnberg faud eine'um Sonntag zum 
Grftenmals gegebene neue Oper „Philippine Welfer“ von Bolat: 
Daniels (einen Holtünber) eine durchaus -günftige Aufnahme, 

Münden, & Nov. Der Landtages Abgeordnete‘ Martin 
Bär von Ebern legt ſein Mandat nieder. Der erke Erfagmanı 
Nitelaus Holzapfel von Zeuzleben tritt: an teffen Stelle und ge 
Hört gleichfallo der Kortigrittapartei am, 

i Unden,:9 Nov. Im kt. Reſidenztheater fand vorgeftern 
Abends: nah Schluß. der Oper „Die weiße Dame“ nach eine 
Errravorfteliurig "für Se Maj. den König ftatt und aelanjten 
außer dem Ball „Ein Ball-umnter Ludwig XV.” voch mehrere 
Scrum aus fran Star jur Wuffihring. Die Wörrtell- 
ung, melde ‚bie 125 Ube dauerte, wurde geftern Abende 
in Anweſenheit bes Könige im k. Refivenztheater wiederholt. Die 
Mitwirtenben erhielten von Sr. Mafer:ät werthoolle Gefchenfe. 

Münden, 9, Nov. Dem Vernehmen nad hat ver Flügel: 
Adlutant S. M. det‘ Köniz, Hauptmann Marimilien Graf b. 
alten, er ttebung von der-Adjutantenttelle nachgeſucht. 


J eh en, 9 Nov. Die biefigen Poft und Bahnaififter ten 
sing erriÜbenb Behufs Beiprehung ihrer finanziellen Siel: 
fu nffarter Hof eime zahlreich beſuchte Beriammlung ab. 

e ber Beſchluß gefaßt, dahlu zu wirken, daß 1) 


—55* 4) bes Offtsialmftatus geihaffen werde, 2) eine 8 


m höhere Gebaltaklaſſtu glelch den pragmat ſch Ange 
ſtelllen einttete, 3) die jsfortige Beſ hung aller varant-n Stelle 
pr ig erurtet mb 4) dom dem feithrigen Uſns, nach welchew 

?  Dfiyalheien berufen würden, Umgang genommen 
werde. Bejpnders den lehtern Punft anlangend habe fi in jüngfter 
—A daß mchr Erpebitoren zu Dffizialen ernangt 1.orden 
eiert als Affiftenten. Es jet aus ben Icgten Kamimerder hondlungen 
erjichtlic,' dab gerade aus dem Grunde die Aff ftenten An feiner 
böketen: Befolbum 8 beam. dem Ürpedltoren gleich;etellt wor 
den jelen, weil legteten jebe Musficht auf Aaancement abgejchnitten 
fel, weld? letzteres Princip jedoch nicht durchgeführt worden fei. 

Münden, 10. Nov, Nach neuerdings getrofiener Ueberein- 
dns ven ber baher. und. wilıttemmberg. Stanisregierung findet 
die. Eröffnung der Nürnberg Ansbad; Erailsgeimer Bahn im Fruh 
Jahr 1875 fiatt. 

Wie und aus zuberiäffiger Quelle mitgetheilt wird: (ſchreib 
die Augeb. Mbbztg.*) haven fah ausnahmsios die jümmtiichen 
Richter an den ıtegerichten biehfeits ‚ums. jenſeile des Roeine 
fih ‚wit einer, Vorfielung wegen entjprebender Aujbeijerung ihrer 
unznyeienden..Schälter am die beiden Kammern des Landtags 
fowie. wit, einer gejonderten Eingabe an Yas tl Etaursminftertum 
der Zufi —— Auch die ſammtlichen Stadt- und Landge 
She dnigteichs jolen mit gieichen Vorftellungen einzulom⸗ 
eabjichtigen. a 


Berlin, 10. Nov. 


men 
Der „Staats Anzeiger* publicirt ein 
Königlicdhes Detret vom gejirisen Ta .r, wonao $ ibm rſchall Graf 
Roon ouf fernen Pnırag vom P-cfib um des Etaarsmiarjteriums 
bunden, Bürft Oremard aufs Neue zum Brafidenten nnd Mi 



























nifter Gainphatfen zum Bice-Präfidenten des Staateminiſteriutas 
ernannt werben, 


YMusland, 


Frankreich. Paris, 9.Nov. Geftern fand ein Mintiter- 
rafh ftett, im welchem die Minister ihre Entlaffung einrichten; 
Mac Mahon weigerte ſich, diefelbe jeyt ſchon auzunchmen. Dem 
Vernehmen vach würden die Minifter nach der mung über 
bie T- olongationsfrage abdanten. Mac Mabon wird am Diontag 
erner Sihuag der Commiſſſon Ehangarnier beimohnen und feine 
Änfigten äußern. 


Peris, 9, Rover. Der „Bien public" veröffentlicht einen 
Artilel, worin die allgemeine Volls-Abtimmung Mer die Ber 
längerung ber Gewalten WDiac Mahons befürwortet wird. Die 
gegenwärtige revolutionäre Page erheiſche eime revolutionäre Köfung. 
Die permanente Eonipiration gejen die Medhte der on und 
das allgemeine Stimmrecht werde eine auf Befragung des Bolfes 
in allyemeiner Abftimmung gerichtete Bewegung ummiberftehlich 
—— — > —— —— a 2 eine 

uderung torogatione. e old wa ih ange» 
jenen. Die „Preffe“ fagt: —— das bie Rechte ben Titel eines 
Bröfidenten der Republik für Mac Mahon angenommen und daf 
ferner Wolowsli dem Prorogationd. Entwurf beigetreten ift, murde 
is Beet in ber Eommiffien zu Gunften ber Rechten ver- 
ichoben, 

Spanien; Madrid, 9. Nob. Die aus carliftifcer 
Quelle ftammıenden Teleyramme über die Schlacht bri Miranda 
And ols vollrändig erfunden zu bezeichnen. General Primo de 
Rivera ift feineswege verwundet, benachrictigt viefmehr ‚heute die 
Regierung, daß der Kampf nur in einer Borfchiebung bed Haupt⸗ 
q artiers nad) Arcos beftanden habe, von wo aus Moriones heute 
eine Telegramme batirt. 


Landrath von linterfranken. 


rathe zu tinter- 
breitennen + Beratgängsgegenftände wandte ee Megiers 
ung® Präfident Graf von Yurburg am bie ommmlung mit einer 
längeren Anſrrache, in welcher er bie aller genehmigten Pro» 


Se 


ihaffen, in den file jeden treuen Datern ‘Heiligften Ruf‘ tinzu- 
Hinmen: Gene Majeftät der Körig Ludwig der II. von Bayern 
lebe hot! — welcher Aufforderung die ern begeifiert 
aahram. Hierauf’ erflärte der gl. Regierunge, ent ben Fand» 
rata für eröffnet. Unter rg d:4 fibenten Herrn 
De. Lippert wurde ſodann durch Acclamationt bon 
Trudfeß von Bundorf aum Präfidenten "der Verſammlung und 
Herr Dürgermetiter Will von Mihaffenbirg zum Schriftführer 
gewählt, Freiherr von Truchſeß dankte der Berfammlung für 
ra2 ihm emtgegengebrachte Vertrauen und erllärte die Annahme der 
Wahl Derſelbe gedachte ſodann im einigen chrenden Worten 
des verlebtn dat drathe Herrn Uuguſt Shmitt. Der Land: 
rath ſchritt Hierauf ſofort zur Vrüfung und Beſcheidung 
der vorliegenden Enthebungs umb Urlaubegefuchen Genehmigt 
wurden die Urlaubebefud;e der HH. Laudräthe Ruhe; Graf von 
Rote han, Buyer, forte bes füc den verledten Landrath Huzwit 
Schmitt, einberwienen Erfagmannes, Herrn Bürgermerfters Aumüller 
von Prolsiorf; die Geſuche um Emtbebung vom Mandate wurden 
abgelehnt. Cs wire ſodaun die Wahl der verſchiedenen Aueſchilſſe 
bethätigt,, weich" legtere fidh fojort durch Wahl ihrer Boritände 
und Schrijtfuhrer conftituirten. Herr Präfident Sretyer voa 
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dk. 52.200 
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Lag 
—e— — — nicht "unbeachtet, da ſit/ in Verracht der 
ten Heraufſetzung dee eagliſchen Banfdiscontog, ebenfaus ni 
Texte fein dürfte. Bon den Spreulationdeffetien fdjlugen heu 
itaftiem uad Staotrbahnaltien eine derſchiedene Richtung ein 
rend jeme höher ſchloſſen, blieben letztere gegen genen hakı 
9 lich auf am le ihrer —* 8 F 
kauft 230 t— 
Kr les, 
ai hielten ſich feft Kae 


pet 2 ae i E — lid dan 


g” 


—** und — 


nco * lo, Handelgei 
: 2 ah, Deutjche Verriuce 


a —— 2 








fiee am; inder blieb die Erhöhung dee fran 





’ 


verloren hat, über Ir Vermögen I un und daß bie 


er De — —— erlo ſi * 
ae im nen den eh oder ae en 


utſchulder —— Ar ar wird, nn an ben» 
felbın x verabfolgen «oder v tefmehr dem Commiffär 
= dern Mafiaverwaiter ee bei Beſitze ber Gegenftänhk 
Anzeige zu machen und dieſe vorbehaltlich aller Rechte zur 
Gantmaffe abzuliefern ,-joferne nichts eine geleglihe Befrelung 
hievon befteht. 

Lohr, am 4. November 1873. 


Der Gantommiffär. 
&unfel, t, BegirkägerichtsafieTor. 


Wohuhaus-Versteigerang, 


Im der Berlaffenfaftsfache dıe Kaufmanns Hohann Sein 
Eafi 3 dahjier verfteigere ich im Auſtrage des Igl, Stabkjericts 
ür;burg am 


Mittwoch, den 19. November 1873 


Nachmittags 3 Uhr 
in meinem Amtszjimmer wiederholt das Wohnhaus des Verlebten: 
Vl.Mr. 1130 zu 16 Dezimalten mit Hinterbau, II. Difte, in der 
Ye zu Würzburg. 
Tas Wohnhaus iſt überaus günftig in der verfehrsreichiten 
erh und der unmmttelbaren Nähe des Marltplatzee gelegen 
und zum offenen Geſchäftobetriebe beitens gerignet, wie deum au 


4858. 


Aim deinfelven feit Fahren ein Strumpf- und Kurzwaarengejchäft 


„Lichr ſchwunghaft betrieben wurde. 
Die Beſchreibung des Wohnhauſes und die näheren Verſtrichsbe ⸗ 
dingungen Tönnen jederzeit ım meinem Umtezimmer eingejchen 


iner Banlore «0, Wirttemberger Vereine, | werden 
Ye De ter Ocſterr. Reiten Spanier Würzburg, T. November ie 
H % 5 Arena | jeſt. Node ——— * _ Seuffert, f. Notar, 1881. 
— 7 Über. (&ffettenioclerät)” Ekokia] — — 
——ä Befanntmachun 
23— 55 Bantattien Auf Betreiben des Handıltmanns Knfel anfenthaler 


948 “a —— Dion WHY ILYz, Effeltenbant« 12°, 
vun atıf ungilnetige auswöttige Notizurgen 
und f tung "einer ieconto-Erhöhung in Berlin 

anerifche 5% Obligat. 42®lo 
4° 93% * Gru ade.⸗Ab 5 ONtiz . O., 


113% Dahm TAI— bei, meue Kam 108° 
— TER ä 


Heldeours,  Breustide Caſſen ⸗Sch. IN. 40— fi, vo 
—— he Be, Biftdlen Of. 4244 ii, de, 


A & 1,3688 tr. ‚gel, 10 es 10 — 7 52-4 


“BB, A 
jerer»Stite Of. 22- 23 te, engt- a 


— ba 


IT ll. —X* 
55 fr, duſſ. Impertalee 9 fl. 42-44 fr, Hires.Thaler — fi 

"m. — im old ZH. 20-27 tt, Wechſel auj Win 
L91?/4 bez. 





Berantwortlidir Redalteur: Fr. Vrand. 


Gejelzene SchweinsEn öchel ä Bid. 12 fr. verkauft täglic 
4. Sofifeld, Sohaenwurfiwaarenfabrif. 
4950, % ° Muefhlehlih: Kettengaffe 10. 


und Hilfe durch das 
— eit and, ‚Überall auf 

















Das ungm ‘ j "ug: fennt 
— a — en een 





5 über das mai aftwirthes — * and, 
RC haft zu die Hant eröffyet, den Unterfert 
—— ee 


m 
Bu tbird mit, dem. Beifügen « ur — genntaii 
—* —*X Beige der Ganterbffnuug ber Gantſchuldner dac Recht 


14952) Büttnergejellen w | 


mit t Hofraum und 


von Untereiienheim, welfer den Interzeichn:ten als feinen Auvalt 
anfseirelit Hat, verjteigert der Löniplige, Notar Shiffner von 
Windeheim 
Montag den 1. Dezember 1873, 
Sorwittäg I gu 
im Schloff 
nacjitegen‘e zwei Bette J Efeh "WilfelmGaftell 
Br zu Ill 
T. —— in Ati, beftegend aus dem Schloſſe 
Wrtöfcaftegehänien ui, 8 ten, 
1 Tagwert 42 Drziwalen, dany 6 Tahwerk 83 Vveziin. 
arten 114 Tazwert 94 Dezimalen Arder, * Tagwart 
77 Dezimalen Wirſen. 
I. Das ſogenaante Schneidergut Haue · Nr. 33 in Illesbeim 
beitesend aus 47° Dezimalen Gebauden, 25 Deimalen 
Garten, 62 Tasmert, 46 Dezimalent Meter, 7 Tagwert 
2 Des !ımafen Wit ſen. 
Die Fraglien Gpmpige werben MEERE namlich das Ritter» 
gut für ſich und das Saͤneidergut Fir ſich zum, —— 
Der Zuſchlag erfolgt ſofort endgültig und‘ Feder Nach⸗ 
gebat und auch tein Cinibſung⸗ odert Abldſungs 
Die nähere Beſchreibung der — —* die 
Verneigerune — tonnen vom 15. 9 ah 
Jahres ab Eee alle —— 
Wirndehenn * 6 Mevember ki os 20 
Glaß,, Hy duetät. * 
Getraute: 
Im der Pjatrt. zu St Gertraud: - 
erſoh u, Schmied in 


—D it te 
— 


In — 
Ledwig Cehert, — 


Eh Therefir? —— — 
son Luerdorf. 


| Am’ leteten Freitas 


a ter nad) dem Theater bei bem - 


den arfuht, wäh. in de 


496!) 2 
dim getauft. 


“äh. in der x Ep. 


junmertbüren wer || t 
Adh ia der em 


&in bölgernes Achwung⸗ 
vad von 6—8 Schu Durch 
mieffer, wird fofont zu. fanfen ge: 
fadt. Näh in der Erp.(4063 2a 











ar atenreoder ale Siterfcrant 
ah. ind. Erp. Ka 


erdedünger: act Derfan 
—8 er d. 8. 





Bekanntmachung. 


Das nachverzeichnete, in den Steuergemeinden Hettitadt, Zell 
und Greußenheim, konigl. Landgerichts und Yandrentamts Würzburg 
M. gelegene Gruubvermögen der Vauerscheleute Michael und 
Franjistaug zu IHettſtadt, mamlich | er 
BA. Inideräßemeinde3Settitadti:n 
BUNG 5 2 0,033 Dezimalen Wohngausjmit Stallung, Sywin 
ſtall und Hofraum —2 
Pl.⸗Nr. 145 zu 0,064 Deyimalen Gebäude, Scheune und Hofraum ; 
ferner 6 Tagwerl 0,05 Dezimifen Meder, Antheil am 
Schollenerb, beitehend aus den ' 
P,-Rr. 27346, 3072,73699, 3693, 37172, 3901, 550, 5387, 
6180, 6633, 6930, 7005, 3737, 9380a u.b, 10169a u. b, 
10795, 11122, 11126, 11734, 15%2, 15333, 16474, 
17334, 17839, 18452, 18566, 19265, 19265tj2, 19735, 
20206; dann 0,360 Dezimalen Aecker beftchend aus den 
3071, 6131; — 
ferner 5 Taywert 833 Dezimalen Acker, Wleſe und 
Waldung, Anteil an dem Meinen Erblein, beftchend aus den 
256, 1027, 16%, 1389, 2923, 3214, 3218, 3644, 35%, 
3736, 3731, 3793, 334, 4951, 5197, 5356, 5629, 
5678, 5631, 5635, 6649,6553, 6805, 6905, 7409, 75993, 
1603, 7608, 7655, 7940, 7944", 8044, 8627, 9326\e, 
9995 a und b, 10093 auıdb, 10193, 11331, 11904, 


Pl.⸗Nr. 


BRr. 


11911, 12063, 42692, 12953, 1356, 13553", 14707, |, 


14713, 14719, 15735, 17533, 17773, 13750, 18760, 
13769, 19450, 19458, 1970), 29310, 20314", 20351, 
und 29354; — 


ferner 0,936 Dezimalen Aecker, Wieſe und Waldung, |) 
n% 


Antheil am Graseroe, beitchend aus den 9 
1279, 2933, 4406, 5311, S411, 10951, 13506"%, 14630, 
19957, 19958, 9103, 9157, 9906, as 
dann 1 Tazwert 934 Dezimalen Aecker und Wiejen, 
20068, 9334, 9835, 17904, 10743, 10932; 
Manu 5 Tagwert 251 Dezimalen Arster, beitchend aus den 
3675, 20067, 12419, 4935, 4934, 1010, 18873a u, b, 
18258, 13259, 8712, 10326, 108522, 11035, 15355, 
15372, 2147, 16200, 19904, 10329, 20098, 5501, 12140, 
15732, 2592, 19837, 19336, 18804, 20249, 6723, 1038, 
14997, 98117936, 19507, 16823; 
dann 2 Tagmwert 518 Drzimalen Wieſe und Aeder, 
1421, 13506, 99, 9592"2, 969, 1596, 19951, 20315, 
20350, 17838, 8015, 191, 19919, 9158, 14998, 7004 
ferner 0,314 Driimalen Acder, 
BUNT 9700, 96577; 
dann 2 Tagwer! 0,54 Desimalen Aecker, 
BL-Rr. 2962, 3674, 4568, 1732, 7761, 14865, 16953, 15910, 
19942, 4791, 11951, 15231a u. b, 15934; 
eadlich 0,124 Dezimalen Meder, 
Br. 190 und 3648. ß 
B. An der Steuergemeinde Greuſtenheim: 
2 Tagwert Aecker 
BR. 71912, 7989, 7998, 3739, 11592, 11604, 12573, 11492, 
11191, 7914. 
C. Zu der Steuergemeinde Zell: 
0,285 Dezimalen Weingarteı mir Ocdung, 
BLNe. 3B1a u. b, 533 u. I, 
wird auf Betreiben des Bahnwirters Michael Wiehl von Ober: 
wittighaufen, welcher den Uinterjertigten als Anwalt beitelft hat, am 
Dienitag, den 13. Januar 1871- 
und infoweit ſolches nöthig, am den beiden darauffolgenden Tagen 
jedesmal Nachmitag 2 Uhr beginnend, 
im Heblin g'ſchen Gathauje zu Hettitadt durch ten als Ber 
teigerungsbeamten gerichtlich aufgeitellten tönigl. Notar Hrn. Dr. 
eber dahier im Zwanzswege öffentlich ver:teigert, 

Sämmtlihe Realitäten werden im Kinzelmen verjtrichen Mad 
erfolgt der Zuſchlaz jofo:t endgilrig, indem weder Nachgebot, noch 
Einldfungs- oder Ablöjunjsredht tattfindet, 

Die nähere Beſch eibung der Strichsobjelte uud die Bedingungen 
Ennen vom 20. Dezember de. Is. an beim fönigl. Notar Hrn, 
Dr. Weber dahier eingeſehen werben. 

Würzburg, 9. Dtober 1875. 

6. Hofmann, t. Advolat. 4820, 


4899) Er wird auf I. februar; Ein Schiweineber, *sı Jahr 
von einer zubigen Familie eine alt, iſt zu verlaufen. H8.Rr, 52 
hilbſche —— von 4 Zim⸗ in Opferbaum. (4318 2b 
mern ſammt Zugehör arfucht. — 


Bar. 


Pl.Nr. 
Pl.Nr. 





Pl.⸗Nr. 


Offerten find in ber Wörlb 48001 6000 FL, erſte Hy⸗ 
pothet, find zu 5 Prozent aus. 
Rüd. im ber Exp. 


ihen Buchhandlung am Markt 
abzugeben. (Beten. 








Ian 





Todes-Anzeige. 
Gottes allmähtigem Rathſchluſſe hat es gefallen, unfern 
innigit geliebten — Schwager, Onkel und Großonlel 
errtn 


2 
Dr. Wilhelm Weidenbusch, 


% 

tönizl. Bezirksarit, S 
turzent Yelden im Folge E 7 
% ni —— fanft und ruhig ind beffere ZJenſeits PS 

rufen. 
* Indem wir von dieſem Trauerfall nur auf dieſent —* 
BVerwandten und Freunden des lieben Verbllchenen Rad. 
91 richt geben, bitten mir demſelben ein freundliches An⸗ 
+ den bewahren zu wollen. 

Euerborf, den 9. November 1873. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


nd 
nd 


“ 
% 


V heute Vormittag 11 Uhr nad 













— 
Nachricht für Damen. 


Madane Chretien von Nancy hat hiermit die Ehre 
anınzeizen, daß fir wit einem großen, beitalfortirten Lager 
Wollfpisen, ihwarzen und weißen Eluny: Spiten 
in alfen Genres, fowie allen Muftern in Stickereien 
von Nancy jur Meile 3 eingerrefin ch N 

SR Meine Bude befindet Jauf der 
Dtefje vor dem Schulbaufe., (4523 4c) 


ORDER RR RER 
ircus der Gehr. Stark 


auf dem Krahneuplatze. 
Dienstag, den 11. November: 


2 auferordentlih große Vorſtellungen 
in der höheren Reitkunt uud Pferde Drejfar. 
Hufang der erpen Borftellung 8 Uhr. Anfang der zweiten Vor⸗ 
jtellung 7 Uhr 
Hiezu laden ergekenft ein 


Gebrüder Stark. 
Strichsbekanutmachuag. 


Donnerſtag, den 13. November I Is., 
Vormittags 10 Uhr beginnend, 
veräteigece ich zwangeweiſe gegen Baaczahlung in der Autftiondhalle 
des Heren Berg um framisfanerplage dahter: 1 Pianino von 
Palifanderholi, 1 Darmonium, 2 Betten mit Dettitätten, 1 
Sopha, ? See: wıb 5 Stil mit blasfeisenen Ueberzügen, 1 
Spa, 2 Seſſel und 6 Stihle mit grünen Vluſch Ueberzügen 
am I Sopha mit brauaem Ripeuderzug, 9 polirte Nohrftühle, 
! pol. boppeltgürigen Kleidecſchraut und I desgl, van Eichenhol, 
1 S:wehrichrant, 1 Hol. Vatronenichrant, 3 Gevehre, 1 Wanduhr 
(Ehronomitee) 1 Stodah: mit Geſtell von ſch varzem Marmor, 
I Sihnjeife! mit gränemn Ripsüberzug, 2 poliıte Dval- und 1 
pol. Ausziehtifh, 1 vol. Spiegelihrant, daun Bilder, Hirſch ⸗ und 
Rehzeseiye, Spiegel mit Goldrahmen uad fonitige Hauzeinrict 
ungsgegenflände. 
Wirsbarz, den 8. November 1373. 


4916) Neipig, t. 6-2. 


u 
” zZ [3 
Strichdausfchreiben, 
Am Freitag, den 14. Novemder Nadaittag‘ 2 Ihr werden 
im Bürgerfpitale 1 Bitt, 1 Keiderihranf, Fraucullelder, 
Weizgeng und 1 Aupferner Walferftänder versteigert, und — 
be: dazu eingeladen, [491 


Gänzlicher Ausverkauf! 
Die igen b 5 r 
chen n karten yerchniuen Heben 


L. Beyer, 
Sterngaffe A, _ 











1926 


Sulzbacher Kalender pro 1874. 


In der J. E. v. Seidel’igen Buchhandlung zu Sulzsah iſt erſchienen und am alle ‚;Befteller verfanbt 
Gefchäfts: Kalender, vollftändiger. Neue Folge: 35. Jahrgang mit 20 Abbildungen, 


einer Anficht der neuen königl. Burg im Hohenſchwangau und einer Inferat-Beilage von Rudolf 
Moſſe in Münden, 18 Bogen gr. 4, in Umfchlag gebeftet 36 Er., auf feinem Papier 45 Er. 
Derfelbe enthält unter vielem Andern: Kalender Rotigen, Kirchen und aſtronomiſchen Kalender, monatliche Ueberſicht ber 


vorzüglichften Feld · Garten», Wald, Jagd · und Filherei-Befhäfte ment WDlenempuht. Die vorzüglichiten Seen des —— 
Bayern und die am Würm- (Starnbergerr) Se liegenden tal. Luftihlöffer mit 12 Abbildungen. — Geiäfte-Notiz-T — 
Kalender der im Jahre 1874 —— Loiterie-Aulehens-Berloofungen. — Scontrotage jun Uugthurg — Tabelle zur Regu⸗ 
Tirung der Uhren nad mittlerer Zeit, — Witterungs» und Banernregeln. Ratur ⸗Kaleuder. Stempel-Norma. — Bo 

Märkte Berzeihnit. — Jagd» und Fiſchetei ⸗· Kalender. — Kächen-Kalender (Hortfegung) mit 4 Abbildungen. — Reller-Ralenber 2 
L Weinteller mit Abbildung (Fortfegung). — Gental- »Matiftifer Kalender der europäijgen Dynaftien und Furſten Europas. — 
Deutſchlands Kriegemagt. —- R. B. Geſandtſchaften, General-Eonfaln und Agenten in auswärtigen Staaten, fomie bie fremde 
Sefaudtihaften am Lönigl. Hofe zu Münden und fremden Eonjuln und Agenten in Bayern. — K. B. Armee: General-Eom- 
mandss, Beitungs- umd — Garntfonen, Wilitãe · Bildangs · Auftalten, beſondere Mititärftellen und Behörden. 















































des Generalitahs, der Offiziere, Aerzte = Viiltär- Beamten. — Monatliche Gehalt umd rmungsfäge bei den Truppen. 


Inugen der t. bayır. Armee, — Servis-Tarif für attive Derftäre. — Woanungsgeld- Zujgüfie der Offiziere umd Aer te Ides Heereh, 
jowie ber a. und Eivil-Beamten der —— —— des denfionsfähtgen —— — der 



































Rönigreihs Beyern. — Zoll ⸗Lotal ⸗Statue. — Bergelchniß der —— des deutſchen nad Warlbezirien geordwet” 
und Perfonalftand des K. B. Landtages. — F. Notare, Mdoolaten umd Auszug aus d:r Ünvofaten-@ebühren-Ordnung vom vom 2, 











Huguft 1873. — Grgebnifie der Rehaung des allgemeinen. Unternugunge- ‚Vereines für die Hieteriaffenen der lal bayer. Staat 


biener und der mit diefem Verein verbundenen Tochtertafſe. — Grribtsveijicher nebrt Auszug aus der Grrrhtsvoßlzichee- Gebühren» 
Ordnung. — Auswug aus dem Stempel-Steuer-@ejege mit Stempel:Zarif. — Stand der Feuerwehren in Bahern am 31. Fufk 
1873. — Eifenbahnen des Königreihs Bayern und Notizen über die Benütung derielben. — Tarif für bie Beförderung inter 
nationaler Telezramme. — Por-Anfhläffe in Bayern mit Angabe der Entferrungen und Fahrpreiſe. — Dampfſchifffahrten in 
Bayern. — Notizen in Bezug auf die Benägung der Brief» und PBadet- Port. Porto für einfah franfirte Briefe aus Baheru 
nad) fremben ändern. — Antunft und Abgang der Boten in YHugebur,, Bamberg, Münden, Nürnverg,s.Rrgemsburg nnd Bir 
burg. — Tarif auf dem Lud vig ⸗ Do aau ⸗ Main⸗Caaal. — Bolljug des Geſetzes vom 29. Mpril 1869, die Mıj- und Gewichts· 
Ordnung betr. Vergleichende Dar telluug eiaiger bayeciſchen La igenmaße mit dem Mitermafe, Maf- und Gevihti-Trichen. — 
Das nene Münzgefeg für Deatſchlaad. — Zajımmenitchang earopäijh:e und norda neritaniſcher Reh runzs-Minzem. — "Außer 
Cours geſehtes Papiergeld. — Zahlwerth der Gold-Münyen in verſ hiedenen augerdeutſchen Staaten und im deutſchen Reiche. — 
Gold uad Subergemihte in Earopa. — Gelbd⸗Vergleichu igs ⸗· und R-ducttons.Tiveten — Zinfenbe eehnunz% und) Lidlohns · Tabelle. 
Berloojungen königl. bayer. Staat pabiere. — Br —— einiger ber bedeutenditen Meſen ors Auslandes ec. ꝛc. 


— — — —— — — 



































Bon obigem beliebten Kalender hat großtu Vorrath und empfichlt zu gitiger Abrahm: } 3 "7(4775) ; 


| J. Hellmer’s Bachhandiung in Würzbarg — Neustadt alaale. 
BEE vochmals 8 Tage dauert der “ME 
Sroßartige Ausverkauf 


des Frankfurter Herrenfleivermagazind von A. Joſeph. 
Durd vielseitige Wünsche meiner Hiefigen Kunden habE ich mich entihloffen den Ausverkauf noch 8 T 
zum Schluſſe der Meſſe zu werlängern. Starke Machjendungen habın mein Lager wieder volltändig a ertir) = 
— ven um vecht Fhne ju räumen, zu no Hmals ermäßigten Preiſen. 
Preis-Courant. 
nn ieber in Double, Ratine, Flokins & Eskimo, früherer Preis fl. 20 42, often jegt nur 9-7 il. 
& Sadi ckjaquetts in guten Wintecſtoffen, früherer Besis fl. 8-20, jet nur 43 st 
ne de Bellen n eleganten, guten Winterſtoff 1, früherer Preis fl. 12—18, toiten jest aur 58 fl. 
abenanzüge in reihhaltigiter Auswahl, für jedes Alter a früherer 6-18 fl., koſten jest nur 3-7 fl. 
Jaqnettes, Eompiette Anzüge, Joppen, mr. Schl afröde in großıctig Her Muswahl zu erjtaunlich billi⸗ 
en en ; 
— Das Lager befindet Ach wie ſeit 


Domſtraße im Haufe! ar RER Seren Köcher 1. EEE 


Hochachtungsvoll 
Aloys Joseph, 
errenfleiderfabrifant aus Fra rt a. M. 


BEE Tester Berfaufstag Samötag ven 15. Noventher. ug 










Ich _fitt feit 2 Jahren 


+ A 

+ || raten gebrandıte ih ten 

& Morgen, Mittwoch, fräh 9 Uhr, wird ein Trauergot- [7 _—_ ng 

si debkaik.in D seo für unfere — Sat» < Ki Im ie 5% ottein. 
Mar j WM dale ” gan ı gi 

14 äbgehalten ai! vo wir aM erwar ing Freunde < “ ————— T, gr 






s un efimiiten der feir einem Yahre Berslicenen hoflichſt 
einladen, 
Mürzburg, den 12. November 1873. 

Die tieftrauernden Sınterbliebenen. 





Gothaer, Bräunfeieiger, Börtinger Ceibelitwutrit find fin 
li⸗ ee— Salami verfendet gegen Nachnaͤhme der Betrage die 
BGothſer Wurſtibaartn - Fabrik 


A. Hoßfeld, 


419 Kettengafie 10. Sıhulgajje 3. 

% 4024) Ein ichöner gerän: 

Stadt-Theater. —— Laden m rohen 

Timetag, den 11. ‚Ng>. 1873.) Stauft gern iu tiner ber beich 
Bi: bonnement suspendn. teften Strafen ift Familienver⸗ 

* ipiet d 4 Komiters]hältaiffe wegen ſogleich zu de— 

il Siebert, fnigl 


a — 
Pojſchauſpieler. 8- maufer, 
Ro ne Conmtijfiosär. 
- —F —— Auguftineritraße Ar. 13, 


Bon 12-2 Ust zu ſchen. 


_&in gemüthliger reuße. 
SGia idön möblirtes 
Pole mir ey int Rt von Zimmer it fosleid zu ver: 


Derauf —* * Male: micthen 1. D. Gerd;rgafle Nr. 1. 


Mathe & Hagre, 4909) Schalirce Mädeben 
Ein gemitfhfidier adıfe. a zu leichten, Arbeiten ge 
Schwant in Vtt von Grandjran 
Zum&chluß (zum reiren Male): Buchbinder ei, 
“Die Goncertprobe, , "Bränzietanerplag 8. 





eder; 


Sclwerspall-Lielörun 


in Studm auf täylige Lieferung 
von. 24m 0 mit Anyabe des 
Preif # loco Wahn oder Main, 
ham Dfferten nimmt u. 
Agentur & Com 
miffioneGefebäft von 
J Fauerbach 
4848) “in Känah. ? 


Mulik- st elle-ze ’eguch 


Scmetag, d 15 En jr, Ein M 
liden Eltern, welches nähen kann, 


Tanz-Un ind liegt ir Nnjopamc 


im Hutten’jchen ( 
etbung. 


Fr Abende 7 
4946 2a ustchuß.| i 
Baar) PTR Bil nie vtes im 


Ein. gem —— 

—— cherz von 

Mittwoch, den 12. Nov. 187. 

11. Lorftell. im 3, Abonnericnt, 
"Fan. 
(Margarethe). 

* Dper in 5 Ulten, Tert 
Ye bon Jules Bar dier 

eg no Garıe. et * 


—A— 






Der 





— —— 


loff * Kr 10 f — * i de 
i ya A 4Eemmelsitmage, Kr ogle nd. n ber 
Mittwoch den P. other an ein un einen ße 39 remis: ; * —* 3 L 


über * Otesor den Gtögen*®, 


4907) Eine gr. möbl. ‚Stube, 
4. Seien u. Kochen, wird auf 
langer jun mieten Aſ. Off. an 
die Erp:dition. 


(4925) ‚Ein 5* — 
fonn- das chu hmach 


bantwert 
Ya. m. A) el 


„Vermiethunen. 
. 4929) Zwei Zimmer mit 
üchr, Uber 1 Stiche, Find fo» 
Held an fölibe Leite ‚BR. vers 
frieigen. 

Berner auf Lichtmeß eim febr 
erdumiges Zimmer mit ade | 

1. Etoc. 

Buge 


mer mit PH 
auf; rar. im Huftrage 


KR. 


— — r:— ſex 
(4927 2) Ein biaber fräjtiger] a Au 85 le, £ 
Sunge fan), erevend Bon 12 3 uf —** 


anen. Ni. 


zuſchen. 


Dird altejtice Ihnen gern 
sur 


% 
KIXXIXXIXXXXXXXXXIXXTD 


fü Kinfen, gehen 


X Wahrdeit gemeß. 
Diagreburg, 20. Una. 72, 
Soban @ißler. } 
*) Drrot in ur zou rg 
in ber ®ngelapotbefe. 
405 9a) 
(493% 2 3a) BI ar eine er a 
se erei wird ein Leber liag 
ſogleiche gefusst. näf. Ki 


4430 28) Dan ſucht zwei 

Hypot heken eritcr Ranges 

ie a fl. 25,00. zu cediren. 
Mäperes in der Erpedition. 


a nt 
836) 1 Sitber iR billig zu 
verfaufen Fazeugafie Nr. 4. 





4935) Ein gefeigtes Mädchen, 
weldes bürgerlich -fochen umd 

nähen fan, wird fofort gejucht. 

Kacneregaſſe Nr. 17, 


4940) Yin Schuhmacher: 
Gebnife 8 geſuht bei 


ich, 
vordere Johanpirergajie Nr. 12, 


4941) Ein Tafchrameifer| 
sing verloren. Pan Bitter um 
——— vordere Johaonitergaffe 


1914) Eire ruhige Jamilte 
ſucht bis 1. Gebr. eine Wohn 
ung von 4—5 Zimmern mit 
Zub.hör. äh. in der Cup. 


4911)  Biwri ſchon möblirte 
Zimmer jinb fojort zu ver 
mietgen. Pleiheriuchgajie Ar. 3. 


4910, Eine Babwanne le 
zu u wertanfen. Nah. Erp. 


4921) kin Zimmer mir Küche 
und Kammer, ift u :B zu 
ermiethen. Nah. im ber 


4912) Ein vijerner Socberd 
ift ft zw vertaufer. Rih. Er». 


4913) Ein Tafelpiano, gut 
sehalsen, üt au Fe } 


en — — ñ— — 











Ei Gi Nahmãdchen 
Ir et ——a Karuuliten · 


u vermiethen 

= wiohe Eiskeller. 

Käh. in der &ga. (4954 

m An und —— Erfor. 

derniffen, ift auf Maria Yicht- 
mes de vermi bermiethen. 


1939) Eins Marthis asfit 
wird eu na. In der Exp. 


1 4£37) » 
a4, 


514586) 
Iiechweih wird 


Liedertafel. 


gen Mittwoch 
ohe. 


| Sränfifher 
Garlenban-Y erein. 
ittwoch, ben.1 
Gefeiticharthberf. 
Kan — Mr: 


Köchin nah uuewärts zur 
Auspelie — h —* 


4949) D Fe ar mit dem rothen 
opitudre, melde am Samriag 
2 Gänfe von ber Blattne 

ajje nad der Domſtzaße trieb, 
wird aufarfordert, folge ung 
fäumt im die ro. de B 
urüuckzubringen, andernfalls man 


fie rolezeiltch belaugen mühe, da 
fie erfannt wurde. 











4958 2a) Eim für ein Speierei⸗ 
Sefchärt ac. ꝛc ganz beſonders 
seigneter und eine fidere Cxif enz 
begründender, cerdumiper n 
mit Yabdenzimmer umd gio ein 
lazazine itble 1. debrnat 1, 
ge, mit oder ohne Momung zu 
verimiethien. Näh. in ber 6 Räh. in ber Er. 


10fl. ‚Belohnung, 


4964) In der Racht Yom Fels 
td wuf Sumsog wurden Hr 
Bellingen Bene 
geränderte Tafcbe " 
ik Uncıe, 2 ae ruft 
Einbruch aefohlen Auf d 
fdhere Ermittlung dei, resp. * 
Diebe iſt obige Belojnung gen 
feht. Dee fallſtee Unzeigeir 
mögen bei der wädjıen 
o:er unsere Wölergajfe Wr. 4 
gemacht werden. 


‚Sescäfsrerpachtung 


In eier Frans 
Pifcpen Freis hauptſtadt 
ein ſehr frequentes 
1 —— ber 
u. verpachter. 
Merken sub Ebiff. 
YA 'o. 599 befördert 
die Annoncen: Expedition 


von Dösfenftein & Bog: 
ler in. Nurnb 
6 Rbz) 


Algen 


Näte Diim Sa ie ri 
Karbirthreaft niit sc Einer 
Bierderbrauch, großen malliven 
Desdüden, Dampjbremiere, 
Tagwert Adern und) Weſep uff‘ 
lebendem md; Loltemi.tunchtaße 
wegen vorgerüdten: Alterso u, bei 
billigen Pueisınoh fl. — 
verlaufen bei Umahlung 
Henäude ſind mit fl. oe 
der stand ichgnung. “” 
Näheres sub &. G. 833 
b:i Deafınitein & Vogler 
in in München. (H.527.M 4344 (H.527.M 19a 


en 966 2a, Für ginen Heinen Hıus- 


4966 2 ür fein 
— Haus ⸗ 
bälteris gef äh. Erp. 









Durch perfönliche Einfäufe in Fe und den eriten Fabrikplaͤtzen habe 
ich, in Folge ver herrſchenden Krijen, größe Poften der modernſten und beften 
Stoffe ungewöhnlichd —— „engetan und r auch in dieſer Moche eine 
m. Part - a 


| 


ferdft in den neueften Farben, vem Verlaufe nr 
4947 S. Noſenthal. 


Unterzeichneter, Giſ haftsnachfolaer des Hexxn Häfnermeikers 

3 eis dahier, kin biezit zür Unzeige, dab alle ——— Platzseher Garten. 
ellungen eo Hüfnerarbeiter nicht mehr in dm afdh'ihen 

Wohuhaus Neubaugaffe, fondern im der Rojengaffe Nr. 17 zu Heute Dienstag, den 11. November 1873 werden auf allge- 

wachen find, [4939 2a jmeines Berlangen nod) 


Kitz, Häfnermeiker. zwei Concerte 
——— RREETETT n Gapellmeifterı Woppeladorf aus Amiterdam mit feiner 


Eh emifch e W aſchſeife, ganzen Capelle Rappen. nit eu Wie 3 Uhr Nachmittags und 








das einzig ‚bewährte Mittel, um farbige Sciden-, Woll und) 4935 Entteh, 18. F 
Baumwoll ⸗ S oſſe fowie Eravatten und Forlardtücher, ohne um 0 — 
der Farbe im Geringiten zu jcheben, —* das Schönfte zu wafchen, Friſche O ingen und Citronen im Hundert und 
empfiehlt in Stüden & 6, 12 und 18 fr. einzeln empfe Mi billigit - 
Job; Schäflein, Joh. Schäflein, 
4957 7 Firma: Seb. Cl Sa auf der Brirde, 4856 Firma: Seh. Cart Fürn auf der Brüde, 


Wohttühgs-Veränderung. 
kehar Fust- & Flchraarnhrk PR RN Ne The 


allen i lesen —ã— beitens 
PS ig: pe z —* Zuſichecung —* Bedienung und mögliäft 
c n aſſe 4917 Ba 3 

empfiehlt in großer und täglich friicher Auswahl Anton Fill, Tapejier. 
nachbenannte feine Wurit: uud, Fleiſchwaacen: Ita⸗ 
er Salami,  Brauhichiveiger, „Göthger und, "Verf feigerung B 
Göhinger. Gervelatwurft, Teufel, Sardellen- und. Bonzeran den 13. November, 
Gahsleberwurft, Braunichweiger, Gothaer, Franke! Nachmittag 1". Ubr 


furler Leber⸗ und Brammurit, Gothaer, Braun: verftet,ert Unterzeiguetrt im Auftrage, uftinergaffe 

Ührveiger, Berliner Breß- und Zungenwurft, Sıraf- Auen ae le — 7 

biurger Cewelatwurſt, Braunſchweiger und Berlineri 4928 Scmanjer. 

Schweinskopf, Mojail- und Braunichweiger Meit- Das Neuefie in Balls.& Wrautfränzen, Blumen, 

wurſt, Wierer und Jauer’iche Würftchen, Gothaer; Federn & Filzbütem ift eingetroffen und empfiehlt in großer 

Sutze, fowie Gothaer, Fuldaer und Frankfurter) Auswahl biligı Eva M 40 

Preßtopf, eine ſehr billige und gute Zeber- und va angold, _ 

Spickwurſt, Ueine Salamiwürftchen, Schinfenroulade, \Die von der Iury 

Hamburger Rauchlleiich und Kalbsſchinken, geräu— Wiener Weltausstellung 1873 

cherten Speck und Schweinefleifch von allen Shell, in Telge;fotider Wrbeit, Eleganz fowie, Seichtigteit 

frifhe Bratwücſte u ſ wa in Feiuſtet Qualitãt. Pr P ei Een 
PBommer’iche. und. Weſtppaliſchher Schinken aller /⸗· 

nãchſtens in großer Auswahl, (4851 |Fagonen Gattellar Ss Gapitain 


Werner 


= = 115 Siellen- & Diensthotkt- zun ee Ts foeben-eingetroffen, mnblempfeple folhe zur aefälligen Anfcht. 


—55— Ar. 10, gegenäber der Heftrauratıon . Molitor, 
Ah ik 33° Bet des RN, 71 2a 4959] “  lanansgefie 10. 
emp u annakenden Zicke einem ho e.und ge rer Schneider um Gehnriderinen, od -nur 
ne der — va Bermindung son „Dienssesfengd.. I Tachti ge r —— an neiderinen, ar? nur 
gleiche SL 3 nehmend, erbalten Dierftperfonal, als: ſolche, erhalten dauernde 3 i 
Herrjdiäfentdiiihneh, Metaurantonstöchinnen, jolde, melde gut Sppeube * 
birceri fr —— —— rail Haus- und Kindemädchen nee 
auf's Ziel undrfofortiges FE ET — — 
ä us J 40109) Damen hãte verdta 12928); Eun im Aleidermachea 
ne —* Mi: . (md hl a —— { En ee jehr A Frauenzimmer, 





ung! 

Tune: DE obige 84 von fowie Klei errepardturen weldhes erit hier ang-fommen, 
; billig hergeitellt bei ___ . sl wünidt- befhäftigt zu werden. 
"Charlotte Kıinger,: Ugnes Walter, ı = ee Fertengajfe Nr. 32, 

(1213 a): Rottmeiitere-Gattin. I Karmelitengajfe Nr. 25, |2. Stod. 








N. Pfister, 
neue Bahnhofstrasse N\r. 9, 


WÜRZBURG, | 


* 





empfiehlt ihre Spezialität in kreuzsaitigen Pianino's mit ganz durchlaufender Metall- 
rahme, neuestes amerikanisches, anerkannt bestes System, in elegantester Ausstattung. 
Piano- und Harmonium-Lager 


zaur aus den renommirtesten Fabriken von Berlin, Wien u. Stuttgart, als: C. Bechstein, 
G. Schwechten, A. F. Neumayer, A. Marschall (Wiener Actien-Gesellschaft), J. P. 
Schiedmayer, R Lipp & Sohn, Keeferle u. a. m. Für genannte Firmen hat Obiger für hier 
und Umgegend die Vertretung übernommen und unterhält hievon stets ein Lager zu Fabrikpreisen. 


Garantie für sämmtliche Piano’s fünf Jahre. 


Erleichterte Ankaufs-Bedingungen. 


Gebrauchte Piano’s werden in Tausch genommen, 


Piano-Leih-Anstalt 


bietet eine reiche Auswahl von neuem und Sk 


Frügeln, Pianino', Tafelpiano’s& Harmonium's, 


welche hier und nach Aussen vermiethet werden. 


Verkauf gespielter Piano’, 


| sorgfältig renovirt, zu sehr mässigen Preisen. 
Beparaturen und Stimmen werden unter Garantie aus- 
zeführt, 4263 46 


OH HH HH HH HH HHHOH 


i 
(480 


ZU Lauferzeuge Wü 


zum Belegen von Zimmern, ſowie 


Ze Delufche-Teppiche "WE 


in allen Größen empfiehlt billigit 
Franz Seisser jun. 











pro 100 = 1 fl. 30 fr, 
Werd. Bo feine Braris eröffnet, 
® lub. — Büͤtthard, den 9, November 1873. 
Och ſenplatz 1. 3a 4882] Nitzer, Thierazt. _ 





1 4890) 


— — FL Nürnberger Lebkuchen . 
blace- und Winter-Handschuhe |" "ai, 
in größter Auswahl empfiehlt 2b 4860] Sanberjtraße. 


; 4901 2a) Amel große, elegante, 14860) Ein Mädchen fudt 
Carl Philipp Baner, ——— der Sefakftinung im Mleibermacen, 





fofort zu cermiethen Sterrgefje Jin oder außer dem Houſe. 
Domftrafe Ar. 19, R.T. _ Nät. in ber FG 
Drud und Verlag von Bonitas:Mauer in Würiburg. (Lim Zur. 





— — —ñt 


x 


Stadi» und Landboten. 


Sehr billiger Ausverkauf!! 


Megen zu großem Lager verfaufen wir ron heute an nachſteheude 


Beilage zu Nr. 269 des Würzburger 








Narthie laut Preiscourant: 


all- 
ng.Desgleichen 


” 


in feiner Waare 


J) , ” 
gleichʒeitig empfehlen unſer Lager in 
sony auffallbar billigen Preiſen. 


400 Schwere Double⸗Ueberzieher von 11 bis 14 fl., 


mit Mtlas: Futter 14—18S fl. 


in Natine & Floeoune ganz abgefüttert 13— 18 fl. 
in bochfeiner Waare — 


20—26 fl. 
Joppen, Sofen & Weiten ze. 


Schlenker & Co., 


3326 3a 


im Bayer’ichen Kaffeehaus, Auguftinergaffe. 


Schönfärberei, Seideufärberei & Druckerei 


Schmalzmarkft bon Eichbornftrafie 
1% Lorenz Schmitt: 5 

5 empfiehlt fi im Färben aller Arten Stoffe in den fhönften und haltbarien Farbın, befordere Tamen- und Herrnlleider son un⸗ 

(4198 Te 


Großer Ausverfauf in 
* Wollwaaren. 


Wegen Aufgabe unſeres Det älgeſäftes geben wir unſere 
fümmtlide Wollwaaren zu herobgeſetzten Preiſen ob, 

Befonders unſere Ion längft belamuten ächt wollneu Herrne, 
gamen- und Kinder⸗Unterleibchen und Unterbeinfkider, Trico⸗ 
ZFlanellhemden, Damen · und Herrn⸗Tucher, Damen⸗Wefien 

und Kragen, Gamaſchen, Kinderjäckchen und Rödden. 

Die veucſten und modernſten CThignons ⸗ Häubchen und Ka— 

putzen, —2* in ollen möglichen Sorten. 

Baumwollne Kinderjädhen und Höshen, Kortur terkleidchen 

und viele nicht genannte Urtife‘. 

‚Mit VBerfiherung reeller und billiger Bedienung bitten um 

geneigten Zufprud) _ 
Gejchwifter Kalbfell & Ep. 
„. aus Meutlingen. 
Bude gegenüber der Biaffenmühle Nr, 4. 


-Grenser hiliger reler Ausverkaud, 


Wegen Aufgabek meines Wobrifgefhäfts? verkaufe ihiunter 
dem gi meinen ganzen Borrath 

A100 Dutend Unterhofen und Zaden, 

Knaben: vw. Mädchenbofen von 15—33 Fr., 

Serren: u. Damenhoſen von 36 Fr. bie fl. 1. 18, 
jeboch fee Preife. Da die Preife jo dillig gefiehlt find, wie fie 
fein Anderer anbieten wird, bitte ih während ber Würzburger 
Diefle um zablreihen Zuſpruch. Mein Stand ift he mit 


der Firma 60 Be 
BJ. G. Mayer, 
Zrieotwaarenabrifant and Men 1m, 
Nr. 37 Edtude am unteren Eade der ZYulinepromenate 37, 


Bordeaux - Weine, 


ab meinem Eommiffions:Kager, 
in befannter vorzüglicher Qualität, empfehle geläliger " buahme 
in Original, beliebigen Metreren Gebinden, wie aud in Flaſchen. 
J — 
Anton Elischer. Spedileur. 
(2783 125) Behnboffirafe Nr, 6. 
4894) Ein ordentlicher Burſche 1002) 1 Logis von 3 Zim- 
fuht Stelle ale Kuufdır. mern mit Küde iſt ſoglelch zu 
MFH, im der Erp. vermiethen. NY. in der Ep. 


| 
| 





zertrenuf, garanttre für ſchöne Woretur und legen fteis bie neueiten und mobdernfien Tıudmufier zur Auewahl cıf. 
re rer ei eesetigie 


Während der Meſſe 


verlaufe wie früher in —* Loden Bankgaſſe 24 
| ® in befannter Güte per Pfund 10 fr., bei 
Kernfeife 3n..n, 


Harzfeife per Pond. 8 fr. und kei 25 Pd, 7 Mr, 
Zoilettefeife in diverien Sorten ä Did. vom 


t 
\ 
i 
1 


13 Tr. bis fl. 1 und höher, 
feine Maichinentalglichter, Strarin- Paraffin⸗ 
ferjen biniaft. 

Wiederverkäufenn Kabrifpreife. 


M. Roth, 


Seifenfabrilant. 


Dampfmafcinen, 

Feldichmieden, 

Bohrmaschinen, 

2ochmafchinen, 

Blechicheeren, 

Bohrratfcben, teuefter Konfirattion, 

Flafchenzige, bewährte Shfteme, 
vorrähig zubilligen Preifen, bei [3919 3 


N Tgendfchel & Guttenberg, 
; München, Blumenftr. 8a. 


WMobilarverſteigernng. 


An der Driſtihtilung der Franz Amend Wittwe ım Lauden ⸗ 
bach werden din ch dem Unterzeſchneten am 
Donnerstag den 13. d. Mis,, 
Nakmitiogs halb 4 Uhr anfangend, 
gegen Baorzah ung Öffentlich ver fieigert: 
2 Bierde, >? Auhe, 2 Ralıinen, ? Stierroupen, 2 Zucht⸗ 
ihteine, 4 Läufer, mehreres Bauerel und Hauegeräthe. 
Hiezu werden Strigelichbhaber eingelaben. 
vaudenbach, ben 9. November 1873. [4883 2a 
Schuhmann, Brourm. 


49041 Eine treue, fſotibe 4457 3e) Gritndliger Unter 
Mäherin findet unter fehriricht im der Franzöflichen 
günftigen Bedingungen @elegen |@prache, ſowehl in der Gram⸗ 
beit, ihr Geigäft jeltitftändiz |marit ale Gonvrrjation, wird er⸗ 
auszubben. Nah. im der Exp. Itheilt. Nö. in der Erp. 








Empfehlung. 
Der Unterzeichnete hat wieber eine größere Anzahl von felbfte 
a Piansforte und Pianinos vorräthig und ladet feine 
unde und Ghnner ein, diefelben gefällig im Augenſchein zn b 
nehmen und fi ſelbſt von der Colibitöt und Eleganz ihres Tür Wiederverkäufer 
Bauts, wie von der Füllle und Lieblichleit ihres Zonıs überzeugen Eplinder u. Dochte. 
u wollen. — 8 
Zur Erleichttrung der Anfhofjung werden wicht nur bie Chocoladen und 
bilfigften Bedingungen geftelit, fondern auch Ratenjahlungen be» 
—** und eine dreijährige Earantie geleiſiet, unter Umftänden 
auch gebrauchte Inftrumente zu den höchſt möglichen Preiten an 
Zablungeſtatt genommen, Zur Berhitung von Nomensverwehslung 
bitte id genau auf meine Firma und Wohnung achten zu wollen. 
Kigingen a. den 10. November 1873. | 
Martim Volt. 
wohnhaft: in ber Kapuzinergaſſe Hs.Nr. 66. 


MeßßAnzeige! 
Das Wollen:, Flanell Lama Lager in einiah} 18 Fr. empfiehlt 
und doppelbreit, im der größten Auswahl, con MH. Bendix 
aus Küllitebet, feither im Kürſchnerbofe vor dem striedrich’ichen 
Haufe, befindet fich gegenwärtige Meſſe ver dem Gaftbaufe 
zum Strauß. Unter Zuſicherung reller und bilfigiter Bedien⸗ 
ung wie bieher, werde au jet die geedtten Abachmer zu bebie- 
nen beitrebt fein. 
Um genetgte Abnebme bittet 


EM. Bendix aus Küllstedt, 


4718) 26 Fenntlich an der firma. 


Fr ep LEDER N 
©- Im der Berloffenichait der Bortare Ludovifa Hörter Wittwe 
bon Untererthal wird aus Muftraz f. Fandaeridtes hier das aum 
Nachlofie gehörige Grundvermögen, tefcherd aus dem häuslichen 
ers Hausnummer 44 in Untererthol, dann beiläufi 19 Tog 
wert Aderiond, Wieſm, Garten und Weltung der Sıeuergemeinten 
Unterertbal, Oberesiha‘ und Diebadı 
Samstag den 15. November 1873, 


früh 8 Uhr 


habe 


vertauft zn Yabrifpreifen 


4b 3%5 
4563. 










Umentbebrlidier und All: 
verläffigüier Rathgtber fir 


Männer?! 


„Bollftändige Beſcitigung 
männer Echwüche. Bon 
Dr. Xavier. Pr. 15 fr. 
bietet BERR- jihere, bau: 
ernde, billige nud vollftän: 
dig diserete Hilfe! ng 
orräthig in I. Franf’s 
J Budbandlung in Wü j’ 
burg. (1445 















Engelapotheke, 


im Gemeindejimmer zu Untererthal gegen Zahlung der Surd;: 2897 4) Rrifcher ringebidter 


ſaullinge in dier Martinifristen bffentlich verfteigert. Kräuteryaft mit Spitwegeric 





Dammelburg, den 7. Novemter 1873, [4885 . f 
oblboas, f. Notar. au haben per Elas 30 Ir 
: Ein oidentficher, witt über 
Bekanntmachung. 15 Jahre alter Yunge; vom 
dorderungen an den Nachlaß der Margotetha Schend,jrerte kann in ciwem jolden We 
Wittme dee Geoxg Scheud von Eommerhauien, find am ſchäftehauſe Untertommen finden, 


wo ihm Gelegenbeit geboten iſt, 
das Bejchrt unentyeltlich zu ler 
nen. Näb. in d. Erb, (4400 Ic 


Kernfeife 


ä 2b. 10 fr, bei 
20 Pfd. UN. fe. emofichlr 
Wilb. Vurckhardt, 
43424)  Semmelsitraße. 


(4752) 20 bis 27,000 fl. 
werden auf erner Stelle gegen 
breifade Berftderung und 
prompter Zintzahlung, jedoch 
ohne Unterhändler, aufnehmen 
geſucht. Offerte unter A. B 
beforgt die Expedition. 


Dienſtag den 25, eurr. früb 9 Ubr 
bei Dieitung der Ntbiberüdfihtigung ın der Diaffatheilung bahier 
anzumelden und zu begründen 
Ohfenfurt, 6, November 1873, 


Königl, Landgericht 
— 





4840) Geis, t. af. 
Beachtenswerthe Anzeige für Hausfrauen. 


Ich kechre mid Liemit anzuzeigen, daß ich zum Erſtenmale 
bie biefige Meſſe mit einer ſchönen Anewahl braum ſachſiſcher und 
Schleſin er (Bunzlauer) Koch und Bratgeſchirr bejogen hate und 
impſehle ſolchee befiens, 

Adtungepoll j 
Ph. Weimar. 
Der Stand ift am Mainquai Nr. 13—14. 4591 3a 


Wohnungsveränderung & Geschäflsempfehlung, 


Dieimen gerhrten Kunden bie ergebene Anseige, dafi id; migejund ein Yadenzimmer mädft der 
mebr Peterer Pfarrgeſſe No. 12, ſondern Sterngaffe Mr. 6GEichorngaſſe find per 1. Februor 
tei Hern Edjlofiermeifter Hammer, wmohrr. Ib empfehle mid j A vermieten und zwar wit oder 
ugleich in ellen corfemmenden Häfserarteiten und Löwen serhrte ohne Wohnung. 
Auitrige in meiner Wohnung und bei Herrn Chirurg Mapel,g Näheres Erpeb. 
Branziefarergaffe Nro. 14, abgegeben trerdem. Auch bringe ih RER 
Kemit mein Poger im verikirteren neuen Defen & Sers| 48%) Ein unmöblirtes 
dem in fenerfefier Mefſe in empfehlende Erinnerung. ‚[Parterrezimm:ir ift an eis 


Jose 11 Feder, zen Herrn oder Dame fozleid 


v 28 ri 
4895) 3a — zu bermiethen Tome: pfaffengaffe 


Nr. 7 ne, 
“Röa) 4 bie 5000 Cräs: 480%) Cine ftarte, VE —— 
linge, 2jökrt , jommtlich ven Stiege, remis gehend, ift zu 4456 3) Gel dlicher Unterricht 
erpeisugien Webjorier, jind zufrerlann. Nähre 2. Tiftr., in der englifchen Sprache 
sertonjen Nr. 5 bei Göbrlelehn Jinneree Grobenpäßden Nr. 4. wird ertbeilt, Nüh. in der Grp. 


Drud und Berlag von Bonitas-Bauer in Würb 0. 


4870 Zwei Läden wit zwei 


2a 








— —— — — 
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er Petroleum und Ligroine billigft zu 
u 


Franz Walther, Spmgle, 
V. Diftr. am Brüdenberg. 
NB, Bei Mehrabnahme von mindefiers 10 Liter, billiger. 
habe eine große PBarıhie — 


Cacaofabrikate 


and der rübmtichit bekannten Feobrik won 
Wittekop & Ep., Braunfchweign, 
prämiiıt: Wien 1873, Gaſſel 1870, Maris 1867 


Anton Minoprio, 


Soffirafe und Fiigmartt. 


Petroleum Lampen neuefter Conftruftion, ſowie 
Tetroleun per Liter 12 fr. und Ligroin per Liler 
9 


[8379 3 


Seb. Gräf, Spenglermeifter. 


DOOODOD7ODOHDO 
403 3) Zwei große 
Austagefäftenmit 
Verſchluß sind billig zu ver= 
faufen. Näh in ber Erp. 

4903) Haus Nr. 8 in ber 

Pleich beim Fidermeiiter Hinere 
lopf über drei Siktgen iſt ein 

pierediger riierser fen mit 

dem Rohren zu vertanfen, 


Karren 
4892 20) Ein ——— 
Rotariatsconcigient jucht 
Stelfe bei einen Herrn Roter, 
Cintrint laun bis 1. Degember 
erfolgen. Näh. in der Erp, 


Oifkne T,ohrlings-Stale, 


4552 86) In mieintm̃ Tud- und 
Scnitmwaaren-Befhäfte kann ein 
mit den nörhigen Borfenntniffen 
outperfteter junger Mann 
ale Leh ling eintreten, 
J. Wissmath 
in Wilrzburg. 





4751 Eine Guitarre ift zu 
verkaufen, Näh. Erped Pu 


489) Ein fleiner Laden 
wird in guter Lage zu mieten 
gaſucht. Gef. Off. an die Exped 


4898) Am —25— wurd: tine 
Brieftafche mit drei Zehn. 
guldenſcheinen verloren, Der 
tedli.e Binder wird gebeten, 
diefelbe gegen Belohnung in der 
Erpedition dieſes Blaties ahyu 
geben. 


(4688 ed Lapitalien umd folibe 





Wechfelgefhätte werden vom mir 
und durch wich auf fehr reelle 
Weile abgeſchlofſen, ſowie auch 
in allen Grhhen feitftegende Ras 
pitalien in Vearen magef 


Vallität wird bon meiner 
zugefichert. 

Berfönlichen und ſchriſtllchen 
Aufträgen mit Adreſſen entg’gtn- 
fegend 

Achtuugevol 
S. Lauber, 
Münzgaſſe Nr. 6, 2. Etage, 


| 


| 


| 
i 


| 


werden fünnen. Die firengfte 


Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Babhbnzüge. 
1. Birzburg-Bamberg: Franfinrt. 
Ankunft v. Frankfurt: Curier: und 
elzäge. HU. 85 Borm, 2U DOM. 

Radım. u.5 1.5 M, Ab. Vojtsälge: : 
55 M. fr, 1 U. 30 M. Nadn u, 7 U, 
HM. %b, Güterzüge: BU.5M. Fr, 9U. 
4 M. Ns. (nur von Gemünden ab) u. 

H. 15 M. Nacıtö, 
gang n, Bamberg: Eurien.:O U. 
Borm. Lolal· u. Boftzige: 5U.2OM, 
40 M, Rahm, u, 7 U. 4„0 M. Ab. 

8 . fräß, 


pre, 


nit v. Bamberg: Curierz. 5. 
5, Zofal u, Boftzüge: 7 U. 50 M. 
u. 15 M. Na “u 110 BE M. 
, Güterzug: 5 U. 57 M. Überbs. 


„Ar 
wer 


Er 





Bürzburg- Ansbad-Gunzenhanfen. 
pt en 
30 M. Mitt, Poftüge: AW. fr. m 5 Ab, 
gem. Zug: 11 M. 50 M. Nchts. Güterzilgr: 
bu. wı U. 15 M. Rachm. 
IV. W Lauda (Bad, Bahn.) 
engen —32686 
: 100.50 M, Borm Perſ 


T 
Ss 
F£ 
& 
* 
— 


— Olterzüge : SIL fe. (mit 
DM. 20 M. Rod, LIE Mu 
EM. 55 M. Nadk, 


Bon Llaudan, Wertheim: onens 





Abzang n. Frankfurt: Gurier u. H 
SAnielljüge: 10 1.40 M.Borm., 1 U. B5R. Rürıburg-Nürnberg. slge: TU. DOM. fr, 1 U 10 M, mitt, 
Nadım. u. 5 U. 20 M, Ab. Poftzüge: IM. Kmbunft von rien ri um, I 50 M. Rad, u 7 IL 50 I Mb, 
fr, 4 0.46 M. fr. wi BU: 10 M. früh. Morm. Porzüge: 7 U. 46 M. fr, UM. u 12 1.10, , Bonlauban Mergentheim-Graild 
Giterzüge; 2 U, Nam. u. 7UIOM. Mb. Machts. Güterzäge: 1 1. 18 DI. Nadm. u. 5 U, 6 M. Ab, 22. ed 

U. Bürzburg-NRürnberg, DI. Bürzburg-Ansbad)-Gunzenhaufen. 35 IM. Abenbe, ! 

Abgang n.Rürnberg: Schnelliug: 51 Abgang nad Andbach: Schneltzug: 2 U. 50 M. Radım. Boftomnibusfahrten n. Euerhaufens 
15.9, Mb, Poſtzuge: BU.I5M. fr, 9 U. —* 4 U. jr. u. 10 U. 50 M. Sorm. Gem. Zug: 7. Roitiugen 8 11. 80 ren Unteralterbs 
EM. Borm, u, 7U, 85 M. Ab. Güterzüge: 45 De. Ab. (vom Treucilingen aus Pofizug). Gfterzüge: 54, beim 4 U. Ab, Rokbrunn: u 
5uu5M. fru. 1 M. 42 Nachm 4 DM, fr. u 1U 40 M. Rachm 15 M, Ab, Rüunpaer 5 U. 15 I. WM. 
JE 230. Mittwoch den 12. November 1873. Feheundıwanzigiter Jahrgang, 





Zandtag. 


Tas Budget jür die 12, Finamiperiode 1874/75 enthält 6O 
auigehen Jölteen ch wit 130,870,802 1 In ber Pauptei 

gaben f} 
der voranichlägigen Staalstimiahmen und Ausgaben für ein Jahr 
der XIL Sinauzperiode 1874 und 1875 find folgende Summen 
eingeftellt: A. Giant» Einnahmen: L Uebergäuge aus der XI. 
„= ode 5,239 494 f., UI. gr 10,868,500 fi, 
IL indirekte &taatsauflagen 19,298,6500 fl, IV. Gtantsanftalten 
i V. Etaats Tomainen 20,664,217 fl, VL befem 


— die Hinterlafinen der 1. b. © 
Hiemit verbundenen Tödtertaffe 2,055 $ umma ber Ausgaben 
auf Erhebung, Verwaltung nnd ben Betrieb 43.074361 fl. — 
C. Staatssusgaben: I. Etanteihuld 16,052,260 fl., II. Etat dee 
L —— und Hofes 3,159,024 I., IIL Etat des !. Steaitrathes 
69,858 fl., IV. Etat der Landtageverfammlung und des Landta,s. 
Ardivs 221,730 fl., V. Etat dee R. Etanisminifierimme dee Tgl. 
Hanfes und des Heufern 406,145 fi., VI. Etot des igl. Etonie- 
minifteriums der Yufılz 6,576,018 fl, VII. Etat des ft. Etante- 
mimifieriume des Innern 10,200,662 fl, VI]. Etet des fl. 
Etaaitmupifteriums des Innern für Knchen und Schulangelegen 
eiten 9,543,714 fi., IX. Gtat des pl. Etanteminifteriums der 
men 1,834,646 fl, X. Militär. Eiet 20,172,1)0 fi, X1. 
enfionen ber Wittmen und Moifen der Staatsdiener 876,000 fi., 
AI. Zurgaben auf Weihejwede 8,802,820 fi, XIII. Meice: 
Refervefond S01,554fl. Ermma der Etontrantgaben 77,604,531 fl. 
— D. Eummorijäer Foropjhlag des Bidarfes für Aufbefioumg 
der Penfionen der Etonisbiemer und ihrer Kelitien 20,L00 fi. 
Es beiägt fomit die Geiommtensgehe 150,678,892 fi. — 
Den in pragmatijder Einen jbeft angeftellten Stastedienein — 
mit Aueſchluß der Etacteminifier und det Perfonalee der Grfandt- 
ſcaften — ſellen vom 1. Jannar 1874 am befondere Zuſa üffe 
als „örtlige Zulagen“ (Exıvis) gewährt werden. Won bieler dit 
Uden Zulage werten ?/s als Wohnungepridiufhuh und ale 
Serdie im engeren Einne gewöhrt. Tie Etaaterätte und Pı F 
derten erhaltın in der I. Servietlaſſe 525 ji., 11. 42U fi, II. 
350 fi., IV. SEO fl. Die Richie 1 And 11 des Rexulatide von 
1672, ſewie die ketreffenden Beamten gleicher Kategorie I. 450 fi, 
1]. 2E0 fl., 111. 220 fi, IV. 225 fi; Rlafie II. urd IV. in der 
1. Errviellajje 360 fl, II. 280 fi., II. 245 fl., IV. 210 ft, 
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Klaſſe V. bis VII: L Sexvietlaſſe 280 fi, IL. 245 fl, IE 
210 fi., IV. 176 fi.; Kaffe VIII J X.: in ber I Scxvietlaſſe 
AR 175 fl, TU. 140 fi., IV. 106 fl. Die Glaffifitation 
ber e erfolgt unter Zugrundelegung ber vom der Militänver« 
waltung zur Bemefjung der Serviöcompetenzen der Mil 
nen aufgehiliten Einteilung der Städte und Orte unter 
Haie fallen Manden, nad Sifingen Mm 
aſſe fa ünden, nberp, us en, 
U. Augeburg, Raiferslantern, Reuftadt ad, Birmafens, Schwabach 
Epeher und Bambırg; in die UI.: Ansbach, A , Bad 
renıh, Surghauſtn, Kiningen, Germerebeim, Imgolftodt, tem, 
Lendau, Lantehut, Findau,-Mündberg, Neu-Ulm, end 
Pafjau, Regereburg, Schweinfurt und eamte 
freier Diennwohnung erhalsın nur das Gerwis im engeren Sinne 
d. i. %5 ber Öntlien Bulage, Beamte, welche eine Dienfiwohn 
gegen Wiicthzinsentrihtung inne habin, erhalten gleichfalis nur daß 
Srrois im ıngeren Einme, d. i. */s der Brtlichen 
gleichzeitigem Enlafie des feither entriäteten Mieitninſee. 
weite fiatt freier Dimfimohnung, —— bes 
äichen, erhalten: a) im Fallee diefe lektere Rare me Düber it, 
ale */s der drtlichen Bulage, d. i. der Wohuungsge 4 dieje 


L|Enıfäpigung fort bie zur Aenderung ihrer bien 


% 
umd nebfidem ned */s der Örtlichın Bulage, d. i. das Serrie im 
enger Siune; b) im Halle die -Wohnumgsensfchäbigung ges 
rimger ift als a/s der Brilichen Zulage, d. i. ber Wohnur iin 
ſchuß, umter Einziehung der ſeiſherigen Wohnungsgeidentfpäblgung 
die ganze Örtliye Anlage. Bi der Eerpieeiniheilung wurbe nicht 
für jede Echalteflaffe eine befondere Abtheilung, Kategorie, gebildet 
&t anf die thunlichſe Bereinfahung ber Aus- 
fübrung einer und anbererfeits in Bettacht des annähernd gleichen 
Brdorfe ter im einer Kategorie vereinigten Beamten für Wohn- 
ungemietbe und Servie. Bür die Penfioniftien wird beantragt bei 
einem Penfiomebezug unter und bis incl. 600 fl. 20%, von 601 
bie 1200 fl. 15%, von 1501 bis 1£00 Ir 10%, für bie Wittwen 
bei einer Pınfion unter und bie 500 fl. 20%, von 201 bis 400 fl. 
15%, von 401 bie ECO f. 10%; jür Toppelwaifen bet ein» 
Bezug unter und bie 60 fi. 20%, 61 bis 150 fl. 15%, vom 121 
bie 180 fl. 10%, für eisfode Maifen ur ter unb bis au pL. 210%, 
41 bie EO fl. 15%, 81 bie 120 f. 10% 


Aurweisiia ver den Panbtage-Akgeordrrien zu Sanden gelom- 
menen 20. Nochtelſung fiber den Bıtrich der baheriſchtn Verlehre- 
Unfialten für dos Gtorsjahr 1871 has fid gegenüber Ben Budgit⸗ 
Ar fügen eine Mehreinrahme von 446,453 fl. ergeben. Cie Eifen- 
bohnın hotten eine Netto-Einralme ven 9,557,801 fl. (Budget- 
Arfog 9,161,472 fl, alſo 198,459 fl. meir); Pont 620,825 fl. 
(ATACU f., alfo 128,125 fl. mehr); Teſegraph 150,806 fi. 
(70,827 f1., alle 79,679 fi. mehr); Bodenſte Dampfigifffahre 
20,621 f. melde Eumme auch ale Wichreinnatme gilt, da im 
dem Budget eine Einnchme Hberkanpt mit angefekt war. Der 
Der au: Dain Kor al figurirt wieder wit einem Deficit von 62,841 fl. 
wilde Eumme aber gegen das im Budget angenemmene Teficit 
ton 79,E00 fi. um 15,669 fl. amädbleibt. — Tr Fenfione- und 
Untefügungejend Hatte im genonnien Etattjahte cine Einnahme 


unb zwar mit Rü 





Wir, fragen hiemit noch nad), daß zum Stellvertreter des 
Bräfbentkn bel der am 12 Jauuar fft.26. dahier beginnenden 
Schwurgerichteſtzung der Rath am Hiefigen 1. Bizirlegerichte Hr. 
dr. Schwaad ernannt wurbe, 

Deffentlihe Sitzung des Stadt: Magifteates 
Würzburg vom 7. Movrmber 1873. Zur Eripectam 
auf innere weidliche Bärge ſpita pfrunden wurden von den I 
getretenen 27 Bewerberinnen 8 nach der commiſſionell aufgenellten 
Liſte zugelaffen. — Die Renten aus den Muljer'ſchen Legate 
wurden bei anfgetrefenen 50 Bewerbern an 19 im Beträgen vom 
je 10 fl. cerfhetit. Weitere 11 Perfonen wurden bie fhftungs« 
gemäß am 14. Webruar fünftigen Jahre⸗ as dem Gedächtniftage 
nes Fürnbifhefs Franz Ludwig zu vertheilenden Renten aus der 
Franz Lubmige Stiftung fir Hausjins und Holz zugewiefen. — 
Zwei befond:rs diliftige Verfouen erhielten die beiden erledigten 
nändigen Unterfiägungen zu jährlich 25 fl. aus der Oftein-Stadiom 
Suttenberg’jhen Armenitiitung. — Zum Zwed der Bereinfahung 
follen füoftig das Stahel'ſche und Webfattel’fche Armenholz, die 
Renren aus ber Franz Ludwige und dea Bürgerverein-Hantzius 
und Holjftiitung, bie Zinſen des Dulgertiden Legates und die 
Unterfiä;ungen aus ber Brentano’ihen Convertitenfiiftung in jebemz 
Jahre glerdgjeitig und zwar im Monat September zur Bewerbung 
ausgefgreiben und biesauf verlichen werden; die Bertheilung felbft 
hat gleich vohl an den fiftungsmäßigen ober fonft üolihen Ter- 
minen ftattzufinden, (Schluß folgt.) 

7 In der Biefigen Franzisfanerfirhe wird am Montag dem 
17. u. Dienitaa den 18, d. Wits, die geftiftete feierliche Undacht 
gehalten, derzufoige am erſten Tage um 3 Ur feierliche Beſper 
ift, ber dann eine Predi;t folgt; von d—& Uhr find Betftunden. 
Anı zweiten Tagen beginnen die. Vetitupten um 3 Uhr, unb.wird 
die Andacht um 5 Uhr mit Complet und Lıtanei gejchloffen: : 


(Stadttheater) Geitern hat eim fehr intereffantes und ben 
Freunden der heiteren Mufe viel Genuß verheißendes Ganſpiel 
auf unferer Bühne begomaen, indem dir im der Theaterwelt im 
tomtihen Fade rühmlichft befannte . Hoffchaufpleler Hr. Emil 
Siebert, deſſen ihm vorausgegangener fih ſchon gefte m bei 
feinem eritem WUuftreten gläuzend bewätrte, in einer Reihe bon 
Boritellungen auftreten und vorawsfigtlig am allen Mbenden das 
Haus füllen wird Hr. Stebert iſt, mebenbei gefagt, auch Br⸗ 
taofe auf dem Baudonion und weiß dieſe Virtwofltät in verſchie · 
denen Rollen auf das Glucklichſte zu verwerthen. 


von 1,313,634 fl. und eine. Ausgabe von 260,862 ,fl., jo daß ein 
Bermözendftand von 1,052,672 fl. «verbleibt, der, ji. gegen das 
Borjahr um 25,833 fl, vermehrt Bat. ' ] 








Tagsneuigfeiten. 


Tür die XII. Finamaperiode ift beabficdhtiat, dem imftabilen 
Zollerhebungs: Perfonal eine mac den befichenden Theuerungsver- 
hiltniffen dringend bedilritige Einfommens-Aifbefferung in ber Art 
zuzumenben, daß die jührliden Bunktionsbejüze der Afflitenten, 
Amtsdiener, Elunehmer umd fländigen Rübenzuederfteuer-Huffcher 
im Durfhnitte um 50 fl. .. werben Ferner follen die Be 
Yüge des inftabilen Perfonals bei der E. General- Zoll, Admintjira- 
tion und ber k. Central Zoll-Gafje um Beträge zwifgen 55 und 
85 fl. jährlich erhöht werden, 


Ya Budget fr die XII Winanzperiode wurde zu dem ftän 
bigen Behalten bes Ferfiperfonalsg die Gewährung eiver örtlichen 
—X mit in Summa 25,340 fl. vorgeſehen. Ferner wurde es 

c billig erachtet, die durch die allerhöchſte Verordnung vom 73 
Mai 1872, die Gehalte der Stantsdiener betreffend, eingeführte 
Elaffeneintkeilung ohne Erhöhung ihres bisherigen Gehaltes aud) 
auf die Föriter ausjubehnen, fo daß beren künftiger Schalt im den 
erſten 3 Jahren 520 fl, vom 4. bis irchuf. 5. Jahte 545 fi., 
vom 6. bis inch. 10. Fahre 570 fl, vem 11. bis inciuj. 15 
Jahre 585 fl, vom 16. bis incluf. 20 Yahre 620 fl. betragen 
und für des weitere Quiuquenium eine Mehrung von 25 fl. ein- 
treten würde. Außerdem murbe für die Aufbefferung der Bezüge 
diefes Perſonals eine Örtlihe Zulage mit 30 fl. für den Dann, 
in Summa mit 18,210 ft. beigefegt, wodurch mit der Gehalts. 
mehrung fi eine Aufbefferung zu 8, 3 Prozent bes Hauptzelt- 
gehalted ergeben würde, 

Der Entwurf eines Brandverfiherungegejehrs unterſcheide 
fih nach den beigefügten Motiven von dem bisherigen Geſetze vor⸗ 
zu in Folgendem: Die Berfiherung von Fadrit-Einrichtungen 
ft fernerhin unzuläflig ; beftehenbe derartige Berfigerungen exlöjchen ; 
das Riſito der Berfiderungeanftalt wird dadurch gemiadert. Statt 
des veränderlihen Jahresaueſchlazes wird ein unveränderlicher 
Iabreöbeitrag zur Anfaltstafje erhoben; über 1,800,000 einzelne 
Berechnungen werden dadurch jährlich eripart. Die beftchenden vier 
Klaffen der Fewergefährlicgkeit, welche bisher nach dem Berhältniff: 
von 5, 6, 8, 9 koncurrirten, haben Sünftig im Verhältniſſe von 5, 
6"/4, 10, 12%2 beizutragen. Die Gebäude mit beſſerer Bauar: 
werden entfpreKend entlafiet, Zur Förderung bejonderer Leift 
ungen im Gebiete des Tenerlöfchmeiens dürfen bis zu 10 Prozent 
der Berfiherumgebeiträge verwendet werben. Gute Löihanitalten 
mindern ben Umfang des Brandſchadens; deren Einrichtung wırd 
dadurch beſchl t. Die Behörden der inneren Berwaltung ſollen 
gleichzeitig emtlaftet werben. Dememäß wird den Diftritts-Ber- 
waltungsbekörben die Fahrung der Grumdbiicher, bie Einhebuny 
der Beiträge, bie Brandichabenerhebung und die Husbezahlung der 
Brandentfhäbigung abgenommes. Die k. Freisregierungen ver 
lieren die Feftfegung der Entſchädiqung und die Führung des Grnnd- 
buchduplitatee. Die von den Behörden der inneren Verwaltung 
beforgtem Geſchäfte werden theils von den Brandverſicherungsin · 
fpeftoren, teils von einer zu ſchaffenden bejonderen Eollegialbehö. de, 
der Brandprrfigerungsfammer, und jomeit es fih um Geld han- 
beit, von ben Rentämtern und der 1. Ban in Rurnberg bejorgt. 


Tat Reglerungsblatt Nr. 61 vom 8. Nov, enthält eine f. 
Berordnung über bie (gen vor längerer Zeit als tn Ausfich 
ftehend mewmeldete) Vereimigung des Gr,egblaties mit dem Re 
gierungebfatte. 


Als Eröffnungstermin der im den nächſten 2 Jahren zur 
Vollendung gelangenden neuen Bahnitoeden der lk. bayeriſchen 
Staatsbahn werden in Anefiht nenommen: Nürnberg, St. Jobu 

1 Stunde) am 1. Deyrmb r 1873, Donaunwörto- Hegensaurg (34 
tunder), Bnchlo» Memmingen (12. Stunden) Unterpeiffenbery- 
Sulz (0, Stunden) und Holztirden- Tölz 155 Stunden , ſaͤmmt 
ih am 1. Mai 1874, Yuseburg:Inaofftabt (18 Stunden) am 
1. Oftober 1874, Ebenhanfen-Meintngen (17. Stunden) am 1 
November 1874, Nürnberg Ansbach Eraildseim (24.5 Stunben) 
am 1. Mat 1875, Roſenheim-Muhldorf (165 Stunden) am 1 
Yıli 1875, Tom Neuhaus (124 Stunden) und Herebrud-Pom- 
melsb unn (Verbindung der Staatsbahuftatton Hersbrudf mit de: 
Mbahntinie, 1. Stunden) as 1. Deyembar ı8id. Die Hänge 
der Staatsrahnen wird (Ende diefes Jahres 571 Bahnſtunden ke 
tragen, durch den oben aufgelährten neuen Zumads won 143 
Stunden jedod eine Gefammtlänge von 714 Stunden umfalfen. 

Auf Dirnftortcag wurde bie Poitiiallgaltung zu Werned dem 
Dilonomen E. Frig daſelbn verlichen. 

Un 16, Nosember d, Je. wird bie Bicinalbaha- Immenſtadt⸗ 
Sputhoien mit ver Batmerpeririom I. Claſſt Sonttofen und der 
Erpeditiou I. Caſe Blaichach den alljemeinen Verkehre übergeben, 


{n Reider eingebrochen worden. Der finbreder tigte ſich 
einer Kaſſette, in welcher fih circa 40 d in Baarem befanden, 
Lie erbrodhene, ihres Inaha ter beraubte Kaffette fand man genern 
Früh in dem Garten hinter dem Haufe, wo ber’ Einbruch ftatte 
yefunben. (Aid. 319.) 

Münden, 10 Poor. Wan bas Genbarmeriekorps Kım- 
mando wurd: vom Krirgsinintiterium hemte der für die Weld» und 
Lantgendarmerie beitimmie Muiterheim abgegeben; derſtibe gleiht, 
von eutfprechender Werte gejehen, genau deu preuhßiſchen Helme, 
Da man all emeln anıimmt, daß dieſer a and) für die babe 
riſche Armee angenommen werden wind, laffe id in Rachttehendem 
die Beihreibung folgen: ber lederne, fhmwaszlafirte Helmfaiten ift 
gleich jenem umferer Injanterte, nur in feinem oberen Teile 
etwas abgeplattei; auf der Vorderſeite ift bas vollitänbige bayeri- 
ide Wappen Feld mit heralsifgem Löwen, Rauten x. gehalten 
von zwei aufrecht ftehensen Löwen) um welches ſich umen cin 
Band mit des Deotje: „In Treue feit“ windet, angebradt; die 
Sturmbäuder beitchen aus ſchmalen Schuppen mit folgendem Ye 
d.rriemen; auf dem aberen abgeflichten Theil wird eine Meſſing⸗ 
Spitze befeftigt, von der rüdmärıs bıs zum hinteren Schirme cine 
Srange Auft. Der ganze Helm iſt ſeht Meidfam, leicht und 
vrattifh. (5. 2.) 

Münden, 10. Nov. Hrute Vormittag 11 Uhr fand die 
feirrliche trundjteinlegung zu ber iu der Gabelsbergerjtraße zu 
erbauenden zweiten proteitantifcen Kirche fratt. — Heute Nacht 
zwifchen 9 un» 10 Uhr wurden auf das Stationögebäube in 
Thalnam abermals 3 Schüfje abgefeuert, weßhalb um Mitiernacht 
von Miesbach Gendarmerie requirirt werden mußte 


Münden, 10. Roy Kinige Zeitungen wundern fi, daß 
von den Prämien, welche feiner Seit fiir die De ameles des 
Raubınd ders Gamp ausgeſetzt worben find, bie jet, alfo uach 
vollen fünf Monaten, un die B.thelligten woh nichts dv ravjolgt 
worden iſt. Diefe Bemängelung beruht ofjienbar auf Unfenntniß 
der fton am 18. Dezember 1864 erlaffmen geneinfgaitlihen 
Dinitertalentfliehung, worach die Amerfeanumg der von dem 
Bermaltunnsbehörden ausgeſetzten Prämien von dem Bezirtäge 
richte zu gefhenen hat, wechm die Bolftreduag des Urih ils im 
der beireffonden Unterſuchung obliegt, usb die Zuerfennung durch 
einen cur Autrag des Stunteanwalis in geheimer Sitz iug u 
faffsnden Beih'uß zu erfolgen hat Es wird ala Saye des Ber 
zirls prichts Weünchen (. d, J., welches bie Urtheile des oberbaye⸗ 


Aihaffenburg, 11. Nov. Wie wir hören, If vorgefierm 


S ‚dein, Um 
ESTER REP 
der audgefegten Prämien zu ertennen. 


Deänden, 11. Kos, Im Finanzwinifterium iſt zur alt 
baldigen, Vorlage an dem Landtag audy ein Gefegentwurf bezüglich 
der Veroenbuug des Uniheils Bayerns an der franz. Kricgoloſten 
Ertfhäbigung vorbereitet worden. Wit den Geldern aus biefer 
—— ubrigene bisher ſchon das Spray. Militäranichen 
von 1870, dann dad 4reproy,. Meitttär-Umehen von 1:55 und 
1859, fewie das At/apıoy. Unnwtärenanlchen ber bayer. Hypes 
thelen · und Wechjelbant vollftändig zurädtezahlt worden. 

Ute wir Pfälrer Blättern entnehmen, gebt man in der Rhein: 
pfal; auf einen in der „Pf. Poft“ gemachten Vorſchlag damit um, 
den iſolirten Saternichulen durch Hingufägung einer eriten Gym⸗ 
naftaltlafle die Berechtigung zu verfbaffen, ihren Stülern Zeug. 
niſſe über den etnjäbrig-freiwilligen Dienit ausjuftellen. Die Forts 
derungen des Mbfolutoriums der 2, Gymnaſia'tlaſſe tft befanut- 
lich analog den Vorſchriften in Norddeuiſchland ermäßt.t worden 
anf bas der 1. Muffe. In Pirmaiens bat bereits der Stadtralh 
die Errihtung einer 1. Gymnaſialllaſſe beantragt, Diejer praf 
tifche und leid ausführbere Gedanke därfte auch im biesfritigen 
Bahern Anflarg firden, da bejonders ife Meinere Städte, bie 
außer der Lateinſchule Telne Mittelſchule befigen, der direlte und 
indirefte Gewinn auf offener Hand liegt. 

Fulda, 11. Nov Im einer giftern ftattgehabten Sitzung 
des Domcapitels wurden fünf Candidaten für ben erfedigten Bi 
— aufgeſtellt, welche alsbald dem Kaiſer präfentirt werden 
ollen. 


Leipzig, 9. Nov. Mitglieder des Reichs Oberhandelsgerichte, 
ber Univerfität, des Konſularkorps, der Advokatur, des Buchhandels, 
der Großinduftrie, der Kaufannihait und Finanzwelt erlichen 

»ute einen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals für König 
ohann, inmitten der Stadt Yeipzig, als ein äufßeres Zeichen 
riebeoolfer Erinnerung ıhrer Bürger und ihrer Hochſchule. 

Berlin, 10. Nov, Der „Reichs Auz.“ meltet, daf der Kaiſer 
die rheumatifhen Beichwerden, welde der Erkältungs » Zujtand 
mit fi brachte, „ziemlich überwunden“ Habe, jedoch ſchreite die 
Beſſerung im Allgemeinbefinden leider nur fehr laugfam fort. Der 
Kaifer habe deffenungeachtet einige Geſchäfte erledigen lönnen. 

Graz, 10. Nov. Die Choſera ift hier durch ein aus Crot⸗ 
tien angelangtes Regiment eingeihleppt worden. Der Gemeinde: 
rath peditionirte fofort brim Kaifer um Wegverlegung des be- 
treffenden Negiments. 


Ansland. 

—— Berfailles, 10. Nov. Das linfe Een- 
trum befchloß in feiner heutigen —— feine Zukimmung 
m der Bertagung der Interzellation über die Nichtoornahme der 
Erſatzwahlen von dem Bertalten Broglie's bei der Ginb: inyung 
des Vvorſchlags abhängig zu mahen. Die Linfe will eventuell die 
Interpellation wieber aufnehmen, Mehrere Deputirte beabfichtigen, 
die Feftſetzung eines beftimmten Termines für die Abfaſſunz des 
Berichts ber Proregrtions-Eommiflion in der Rational Berfamm- 
fung zu beantworten. 

Paris, 11. November. Der bisherige Titel Mahons foll 
beibehaften werden. Dan beſchleunigt den Commiffionebericht 
Wolowstt wird wahrſcheinlich Berichterftatter fein. Die Inter» 
—— Say wird vermuthlich auf nädfte Woche verſchoben 
werben. 

Parie, 11. Now. , Die „Libertö“ zeigt daß Rouher mit 
Magne conferire zum Zweck der Rüdlehr der Bonapartifien zur 
Rechten. — Man erwartet für Donnerstag den Bericht der Füaf- 
zehner · Commiſfion. 

Parie, 8. Rob. Im ber gefirigen Sitzung des Kriegege ⸗ 
richtes im 8 Duzaine wurden bie Spuren der fogenannten 
„Hulmefden eſche“ verfolgt; das Refultat der Unterfuhung 
ift eim Ahmlikes wie bei dem Stoffel’ichen Falle, nur daß eine 
noch viel höher er Beriönliggleit dabei kompromittirt er · 
ſcheint. Für ben Marſchall Bazaine ift mwenigfiens fo viel ge 
wonnen, daß bie Franzoſer, welde ibm die genze Schuld am 
Ausgang des Krieges zur Laft legem wollten, jeht nach und mag 
zur Erfenetniß fommen, wie unter ben frangöflfgen Generalen 
und Ahrern laum Einer zu finden ift, der feine Pflicht 
überall erfüllt hat. Da, ein republifanifhee Matt ging ſchon jo 
weit, bie er des Brogffes zu fordern. 

Paris 9. Nov. Ganrobert Hat geftern im Proceß Dazaine 
großes Auffehen erregt. Mit —* Stimme ar — 
Bewegung rief er m. A aus: „Die Armee von Metz hat nicht 
eine Fahne und nicht eine Kanone verloren; der Feind nahm ihr 
feine einzige Trophäe mit den Waffen in ber Hand. Als er Fahnen 
und Kanonen eroberte, war er nur mit dem Schreibzeug verjehen !* 
Mehr undgmehr ſchürzt fi der Knoten um Bazaine, immer mehr 





erſcheint Bismarck's Schlauheit, als der wirkliche Eroberer ver 
lothringiſchen Riefen- Feſtung. 

Spanien. Madrid, 10. Nov. Ueber das Treffen vom 
T. lauten die Nachrichten ganj widerſprechend. Eine Depiſche des 
Generals Moriones meldet dem Sieg der Regierunge- Truppen, 
welche eine Kanone erobert und viele Gefangene gemacht yätten, 
Die Eorliften ſchreiben fi gleichfalls den Sieg- zu und y 
3000 Diann; ftark, unter Ollo und Ello in Gegenwart von Don 
Carlos und Don Alfons 18,000 Republitaner geſchlagen und deren 
Stellungen bei Arcos genommen haben. ; 


Amerika. Wajbtngton, 11. Nov. Nafrihtem aus 
Euba zufolge hat die ſpaniſche Regierung die Aufſchie bung des 
Brogeffes gegen dir Ganzenen des „Virginius“ angeordnet. 
80 in einen Gefecht gefangen genommene Imfurgenten wurden 


erfhoffen. 


‚ ‚Mörfenbericht. Frankfurt, den 11. Nooeniber. 
Die Unfierheit der Lage wird auch heute wieber durch die ver» 
icdiebenartigften, bald günftigen, bald ungünitigen Nachrichten 
illuftrirt. Geftern Abend ging man auf matte Berliner Scluß- 
courfe, im Folge des Gerüſchts vom einer benorftehenden Dieconto- 
Erhöhung der preußifhen Bank, um einige Gulden am Specula⸗ 
tions. Effefienmazfte abwärts, um heute wieder zu befjeren Cdurſen 
bei etwas animirterem Geſchaft zu verfchren. Das erwähnte Ge 
rücht hat ſich bis jegt mod nicht befiätigt. Während die Heute 
Diorgen befannt gemorbenen Londoner Schlußcourſe befricdänten, 
erwedt das anhaltende Höhergehen ber öfterr.Baluta einige » s 
ruhigung Nachrichten aus Paris melden Fullimente von über 5 
Millionen Wres. Unter diefen eutgegengefetten Einflüffen war bie 
Tendenz im Allgemeinen eine ſchwantende. Won ber b:iden Haupt 
Speeulations-Effekten „ Ereditaftien und Staatebahnatien, waren 
eritere ziemlich feit und belebt, inden letztere bei ſchwachen Unfägen 
gegen ihren gejtrigen Aicndeours fait unverändert biicben. Grebit- 
aftien bewegten fid) zwiſchen 211—12—13t/2.—1374—13, Staat» 
bahn fh'offen 325, Lombarden fait gm geichäftslos, 159%, 
Defterreih. Bahnen blieben bei ſtillenn Geſchäft behauptet. Donau⸗ 
Drau 5 fl., Ungar.-Gatigijche 2'/2 beſſer. Andere ungar Bahnen 
ebenfalls höher. Banfen waren ohne Animo theilmeife matter. 
Darmftäbter Bank 1 fl., Oeſterr. Nationalbant 4 fL, Continental 
2°, Prooinzial-Disconto 1%/4%/o matter. Deutſche Efjettenbant 
1*/4%0 beſſer. Bankverein und Dentiche Vereinsbant feit. Oefterr. 
Renten beffer. Spanier ansiehend, Ruſſen matter. Bon Lood- 
Effekten Freiburger, Ansbocher, 1830er und Türkehloofe Höher, 
Ereditloofe und Dldenduwger matter. Bon amerikanifchen Werthen 
beide Diilfouri höher. Von fremden Wechſeln —— ans 
ziehend, Wien umd London niedriger. — 6. br, 
(Effeltenioecietät) Grebitattien 213. 13a, 
Staatsbahn 323 4 dt, Lombarden 161% 
—60Y4—61's, Brooinzial-Disconto 92— 93”, Meininger 108 
—!/s. Tendenz feft 

Hayeriſche 5° Obllgat. —— bei, 4% 100— 
6 93. ®, Grundi,-Ub5j-Oblig. 93" ©, are Bnteike 
113% ©, Baper. Oſtbahu 110° bey, neue Em. 105— bei 
Ansbab-Gunzenganien d 7 fl. idYa ©. ö 


Geldcevours. Preuptiche ſſen⸗Sch. 1 fl. 44 fr 
Sclebriched. Dt. 581125082 fe., en —* —* 
voppelte U fL 36-38 fr, Hell, 10 fl.-Stide 9 A. 5284 Me, 
Zutaten 5 fl. 35—37 fr, do. al marco 5 fl. 36-38 ir, 0 
Frcd.-Stüde 9 fi. 21% 22/2 kr, engl. Sovereigns 11 fl. 54— 
56 fr, ruf. Imperiales 9 fl. 42-44 ir, Ölfrs.-Thaler — fl. 
u — in Gold 2 fl. 26—27 fr, Wechſel auf Wien 
l s h 


Berantwortliher Redalteur: Fr. Brand. 


(Telegramm.) 
Newport, 7. Novbr. (Per transatlantiihen Telegraph.) 


Das Poſtdampfſchiff des Mordb. Mayd „Nemhert,* G 

De —— ur 22, Oftbr. —— * am — 
von So ton abgegangen war, eute 8 

wohlbehalten hier angelommen. 4 EIERN 


Mitgetheilt 
— — —“ 








Bremen, 8. November. Das Poſtda des Morbb, 
Moyd „Deutigland,“ Cpt. W. Ladewigs 226 fiebente den 
jährige Reife via Southampton nad Nemyort angetreten. 

Mitgetheilt durh Earl Sieber, Generalagent fi 
in Würzburg. DEE 
4921) Ein Zimmer mit “| 


und Kammer ift auf Lichtmeß zu 
vermieten. Näh. in ber Exp. 


4911) Zwei ſchon mÖblirte 
Zimmer jind fojort zu ver 
miethen. Pleicherlicchgafie Ar. 8. 











Trauer-Kleiderstoffe 


empfehle in vorzüglihen Qualitäten und großer Auswahl. 
2856 A. Rügemer. 
— —— ———— 

= Strihöbelanntmadhung. 

Bi der Würzburger Volksbank Auf Betreiden des Taglbhuers Balentin Troll zu Odien- 
Eomptotr Dominikaner zaffe 108 danen täglich in den furt, welcher ben Unterfertigten als Anwalt beftellt at, wird das 
blier Kaſſaſtanden Rapitalien beliebiger Größe, En Schi ee en EIrDe Sache — ie 

igen Stewergemeinde gelegene aro 
—— auch in Meiseren Summen angelegt dere H ——— Men iu Brudenierit OR. 12 

Und war werben daielbit Einlagen Pl-Rr. 418 mit | ferner ein Acker mit —— 
a) ri ar drei Wohen nad —X zu 200, ww 1,40 Tagwert und ein Weinberg mit Oedung zu 0,6 
8 rüdjeglhar ſeche Boh en nad Kündigung zu 2/2”, Dizimalen durch den f. Notar Heren Lenk zu Oqchſenfurt am 


0) rädiahlbar zwei Monate nah Kündigung au Bo, Montag den 24. November I. 38., 
d) rädjahfbar drei Donate nad Kündigung zu 3126 Nachmittags 1 Uhr 


s * 
—e —— — Ruine bean ” auf dem Rathhaufe zu Ochienfurt öffentlich einzeln veriteigert. 
auf das Yabr verzinit. Der aufgtag erfolgt jofort bei bee Verſteigeruag enbgiltig, ohae 
ZB Gedendte Regulative find gratis zu haben. Zulaflung won Nachgebot, Yinldjungs- oder Abldjungsreiht. 
"Würzburger Volksbank Die nähere Beihreibung der Strichsobjefte, jomie die Ber» 
W953) Inn a Genoffenicaft ’ jtrihsbedingungen können fünfzehn Tage vor der Berfteigerumg 
E 2engeiragene \Wenoneniäpait. bei dem genannten Herrn Notare eingehen werben. 


= — Wurzburg, am 9. Dftober 1873. [2603 26 
— — 
X I} 




























Fleiſchmann, k. Abnotat. 


UREAN | Has der Pirkenkifunn Gtifdath Iltefeffemhersie 
Reg | Kur dr Resatiun Siıgath. Gejellenverein. 
00 fl. zu 5%. auf erfte Hy-| Samstag, den 15. November 


In frifcher Sendung angelommen Hol: 9]j600 fl 
länder Wahn: Käs. Vonlei ausyulähen Rsıres bei Canzunterhaltung 
ah im Platz'ſchen Garten, 


En ‚4. Difte,, Maiers 
mpfiehlt Pfleger ftr. aleregafie m 













) 


— 






Uſtäſehandlung — 0 u N 
J. Mackeldey, Yu dr und Bee Beni runhe 
Schmalzmarkt. ner elferner Geldfchranf. icht ein — Ausſchuß. 


Offerten Schweinfurter - Strafe) Sämtliche Mitglieder werben 
Nio. 7. (4983 2a böfliajt erfucht, —* Bere ins · 
— freundliche Wohnung Karten mitzubringen. (4990 24 
von 4 Zimmern :c,, drei heizba⸗ — — 


LT 
Unterzeignete efuchen kiemit wiederholt, Zahlungen, welch: 
noch an die Firma Gebr. Brod & Mebling zu maden find, 


bis langſtens 8. Dezemder dieſes Jahres an din Yiquidator For yeu Deianenzimmern und Gar 
jepb Brod zu berichtigen, anjenst gerichtlich — — —— auf 1. Februar zu Verloren 


{ber vorgegangen werd i ; * wurde ein dunkellila Gürtel 

RR EHE m an res Bis 

“ N — zugeben in 

un — — — — gut ———— ee de. Bi. gegen au Be 

Y 2 Pferde nebft volltommenem lohnung. 

O O Sattel und Stall-Egiipage, find] —— — 

e fenſchirme, feuſ irmne einzeln und im den billig zu —2 wu — 
find in ſehr großer und geſchmackvoller Auswahl verkaufen. Näh. Haus-Rro. 2nen, 1 einer. Lohn jäß 

wieder angekommen und billigt zu haben. P.Stod, gohanniterplat. 49932 | Gi," Oberknecht, vereis 


Sofeph Trank, ! Ein möblirtes Fimmer a oder -unverheiratget. Lohn 


ift jogleich zu vermiethen. : 
Eifenhandfung neue Pafſage am Markt. | ee Richplan Neo. 3,] Ein Unterfchweizer, ber 
(5006 


— ine Stiege hoh. melten ann. Fährl. 100 fl. dohn. 
Strichsbekannt machun — abs ARE en Näheres im Dienitbotenbuream, 
ä g. Ein zuverläſſiger ausgebienter | Sanderftraßt Nr. 2. 

Auf Betreiben der Erben des Privatiers Chriſtoph Klein» ilinteroffizier ſucht paſſende Earl Rhein. 
Teller zu Rigingen, melde den Unterfertigten als Anmalt beftellt | Stelle. Gefl. Offerte wollen un | ————— — 
Haben, wird das dem vermittweten Gärtner Johann Nitolaus Iter Z. N. in der Erp. hinter-| Ein quserläffiger Diener; 
Pinaufd zu Kigingen gehörige, im der dortigen Steuergemeinde |(egt werden (5002 | unverheirathet, wird zu ſoforti⸗ 
gelegene Grunboermögen, beitehend aus einem Wohnhaufr mit | - —— gem Eintritt geſucht. Nur mit 
Höflen Hs.⸗Nro. 736 Plan Neo. 1049 am Schwarzader Ther Ei J den beiten Zeugniſſen über Treue 
nebft Küchengarten zu 0,10 Dezimalen, dann 5 Tagwert 27 Des e ni, und Gewandtheit Berichene, wol⸗ 
simalen Aderfeld, 66 Dermalen Wiefe und 16 Dezimalen Imehrere Hundert Scäffel, mer. [len fi melden. Räh. im ber 
Wald burd ben fgl. Motar dar Schamberg zu Kitingen am fdem im größeren uub fleineren | Exp. d. BI. (4985 2« 

Mittwoch den 26. November 1. Js Parthien gegen Baarzahlung an | · T 
Nachmittags 2 Uhr gelaxit. Särfıise Ofteten) Kapital-Gesuch 
achmittags 2 Uhr förd: a 
ß ur — Imit Preisangabe beförde t unter 
— rer gr im Einzelnen veriteigert, webei |Gpiffre B. B. 20 die Erpebition en Ku eriten 
! ort ohne Zuafſfang ooa Angebot, Einldfungs- und * pothel, doppelte Berficherung. 
Abloſungsrecht erfolgt. ß ’ as „ds. DI E— nt in der Exp. 


Zu verkaufen 





DH. 


2 








Die mägere Beſchreiouug der Strichsoblelle ſowle die Beritei- [4988 Kin Logis won zwei 
gerungebedingungen können fünfzehn Tage vor der Verfteigerung | s lat: 


immern, Külche ac. iſt auf Ü 
bei dem genannten Not i 13 t 
Guru, ben 3. Diehe * Sale Zi —— ange — it ein Flügel; Stroh⸗ 
er Anwalt der betreibenden Erben, ' _ Näheres ed. 2 
Fleiſcamann, !. Advotat. (2706 2b u gaffe Rr. 9. Co > 


4991 Es ift ein Küchen» 
Bao at este (damam Gilt 14885 


„Sieapiap So. 52 Tönen —— De 
. s ung bon 2 bis . 

verkaufen. IR ver · 
I ege e 


folide Arbeiter Moft & is 
halten. Mag in eine Mkänı[michen 3006 da 








_ — 





1 Schr billiger Ausverkauf! : 


3 Nur zur Meffe, Inlinspiromenade „1 


& Boazit der billige Leinwand⸗ nr ee. 
ss Ber Geld ſ * will, der fomme und laufe: Salbleinendettzeuge *« breit 11 uns 12 fr, Heinlei! 
*— J in 2: —— reinleinen * Beet 14 und 16 fr., Zifchtächer, Sandtüächer 
3” Der Berkauf dauert nur noch bis Samdtag Juliuspromenade Bude vor-dem Haufe des "" N 
— Zahnarztes Hrn. Maftny nur bei 
Heinrich, aus Sadjen, J 
Leinwandfabrikaut. 


Durch Antauf einer gröfleren Parthie 
Atlas-Pellerinen neuester Facons 


bin id im Stande, ſolche zu den 
enorm billigen PBreifen von fl. 4, 5, 6 u. f. w. 


abzugeben. 
August Frank. 
"NB, Gleichzeitig made auf feine 
eirde-Schürzen äa 30 kr., 
Hinder-Schürzen a 24 kr. aufmerkſam (230 


Monbelli- Concert. Strichsausſchreiben. 


Auf Betreiben bes Yrivatiers Samuel Strauß 58 


Sonnabend den 15. November um 7 Uhr {6 Anwalt be werben ber 
» im Saale der Schrannenhafle. tgl. Wi tr Bern Or dahier am lm 
WER- Es wird nur ein Coneert gegeben. enftag, den > Deyenber 1873, 
* Marie ee ER Nachmitta nr 
ma: Donna a er in London, im Gemeindeba nterleinach 
Martin Wallenstein, Pinnif, —— dem 8 Er! ———— u Untes« 
Hugo Heermann, Violinit ne 1. Gag Mel r 
u iolini em einach, 
— — . Rentemts Würzburg LER. ge 
—— täglich in ber Stahel'ſchen Bed un und Runfe | BR, pie zu 145 1 Daimal, Bee, Zuge {m Brumnentpet 
hie der Pläge: Nuzmerite Gike im Sale a 2 fund] +. - Fr ne 


„ an der Möthen, 
„ im Wderzagel, 
Garten binterm or, und 


Wieſe an der langen Bi 


1'/a fl, Entroe a 1 fl, Gallerie & 36 fr. (4240 8c 


Zur Beachtung. 2 ini 8 
Für den zahlreichen Bejuch an. meins] .» , Ader am Mäbelbühl und 
Hierfeius Herzlich dankend, zeige ich hiemit an, dap| " - le — Weinland an d. untern Steig x. 
ih im näditen Frühjahr anfangs März mit einem ” 1833812, 160 2* "im Diaberuft 
open Transport Kinderwägen Koblenbügeleifen, öffentlih am den Meiftbietenden einzeln verfteigert. 
: i (gt ſofort endaulti 2 findet kein Naqh⸗ 
elbftmouffirenden Hahnen ꝛc. x. auf einige Monate gt, nnd WolBfongeregt Hatt 
nah Würzburg komme. Die nähere Bejreibung der zu berfteigernben Grundftice, 


Zugleich werden auch alte Metalle zu den bekannt] foie bie Berfteigerungehsbin zungen wanen bei dem Hexen Ben 


& 
5 


& 


ebeamten eingefchen werben. J 
hohen Preijen angelauft, 1. urn den 7. Ropember 1878. 3 
Adhtungsvol & 3 — “ 
erbar 
K. Arapp, — 
Metallwaarenhandlung, Semmelsſtraße 5 
Zur Zeit in Münden: Altenhofgaffe Nr. 2. Bekanntgabe. 


uf! Die unterfertigte Verwaltung hat Roftenvoranjhläge zur Sm 

Gänzlicher Ausver ka ! ſchaffung von gegen a etadt N a ne 
tell b werden die be en eute eing 

Die noch Sdlafeö: vorräthigen Weberjieber, Soſeu, gr hu 7 de. Mies, * Muſter, Bedingungen und nähere 


Weſten u. Schlafröcke unter dem Selbftloitenpreife  __; | Weigreisungen im Biefl itigen Bureau eingwfehen und m 
l biugeber 
1926 LI. 2 © RR © vn, 9 * —— 19 tommen circa 184 ale. Era 
ZiBBO 20 lin u nn tesugaie B. 184 Tiſche, hg a 55 a dien ,39 * 
deut 3 Speifefchrän e, eiderrahmen, N 
feine * —— hat utterm gen dahier ech her eflaichen, 500_Trintgläfer, 11 este 
Prayis eröffnet, 400 Teller, 36 Speiſeſchufſeln, 200 Gübeftete, 14 Bratpfannen ıc. 
Bütthard, den 9, November 18373. ‚Würzburg, am 11. Revember 1873. 29 5003 
36 4882] Nitzer, Thierarzt, Die kgl. Garniſons⸗ Verwaltung. 





FIlaig & Heintz am Marktplatz 


— 


in ſeh ſchönen Meblen in allen 


empfehlen ihr reichhaltig ſortirtes ——— et 
enjo empfehlen..eine 


für Weberzieher, ganze Anzüge, Hoten, 


e 
Weiten ꝛc. ꝛc., € 


r in MWinterftoffen 


roße Auswahl fertiger Herrenkleiver, als: Weberzieber, Hoſen, Welten, 


Joppen; Side in guter Qualität zu billigen Preifen. 
Anzüge nah Maaß werden elegant unter Garant 


Zum bevorjtchenden Kirchweihfeſte empfehle ih mein Lager 
orten bon 8 bis 12 f:,, autes 
Butterftmalz per Pi. 36 Tr., große Eiftagufen per Hundert 1 fl, 
Saljgurten 48 Er., Preifelbrere mit Auder eingemaht per Pid. 
18 fr., Zwetichgen- Marmelade pev Bid. 12 fr., prima weizr⸗ 
tät per Sid. 28 fr, Mainzer Handläſe per Hundert 3 fl., bei 
Michrabnahme billiger, 15022 2a 


ob. Doſch, 


Semmelsitrage, Ede der Handgaſſe. 


Frankfurter Brat: u. Leberwürfte 
empfiehlt j 
Joh. Schäflein, 


Firma: Seb Carl Zürn auf der Brüde 


Lexormand-Wahrsagekarten 


in elegantem Etui nebk E Märung, Preis 21 fr., franco auswärts 
28 fr., find foeben wieder eing troffen auf Lager ber 


Stabel’ihen Buch- und Kunſthandlung, 
2a 5021] in Würzburg und Kitzingen. 
Vorzüglich reines Gebirgsſchmalz, diverſe feine 
ungarifche Mehle und Waizenpoudre, empfiehlt 


Peier Metzner Solın. 

5a 5029 Semmelsſtraße 3. 
NB. Ansbacher Preßhefe täglich frische Waare. 
nfte Waizen:, Weis: u. Taprezierflärfe, Ery 


Bei 
fl: D E u ti S D ’ W lo ’ W 
ru 4. tee empfieklt —— * — 


Nic. Ebert, 


Neubaugaſſe. 


Wohnung 


fuche ich für eine ruhlge Familie 





5023 


5035 
Neftauration 


Schießhaus. 


5037) Worgen Domnceretag 


Schlachtparthie. 


mern in hübſcher Lage jojort 


* ober bis — * —— 
verſchiedene Sorten Fiſcht Rehheae 1 Stiege, 


5028) Moſt, Elzenbau, per 

es 20 —*8* ürres 
weine fle morgen 

Pouperdtag fr {che Reber: 

würfte, nebft Braut und 

Sinöchle, wozu freuwndlichft 
det 


einla 
Ph. Fürter, 
5028) Bıllerjtrafe. 


Große Auewahl in elezanten 
ebijchen 


Feuerzeugständern, 
fowie Tajchenfenerzengen 
aller Urt empfiehlt villigjt 
3) Sermann Scheuer. 


Mädchen, welde im Mei. 
dermaden geubt jind, finden ger 


Wirthfchaft 


in einem Markifleden in ber 
V.ähe Wär,burge, mit Garten, 
fehr rentabel, im fefort zu ver 
faufen burch 


ritz Reiss. 


Wohnun2. 
4020) Für eine feine Familie 
ohne Rinder ſuche ich in Mitte 
der Stadt eine elegante Wohn- 
ung von 34 Zimmern jofort 
oder bi 1. Februar am mieten. 

Fritz Reiss. 


50143a) Ein zweiräberiger 
Sandwagen wurde uns ent 





8 ohen Lohn dauerade Be⸗iwendet. Kör Anlkauf wird ger 
chäftigung. Näh. in d. Exp. warnt. 
de. Bis, (5017 Baer & ZYacobi, 





ohne Geihäft mit 4—5 Bin 


Stadt-Tieater. 


Mittwoch, den 12. Nov. 1873 
11. Vorſiell im 3. Abonneraent 
au ft. 
(Margarethe). 
Ero Oper in 5 Alten, Tert 
nach Gothe von Jules Bar bier 
md Diiharl Garrd. Muſit on 
i Ch. Gousod 
Donneretas, ben 13. Nov. 1373 
Abonnement suspendu, 
Zwtites Gaftipiel des Herrn 
Fritſche vom Hojtheater im 
R 


Tranerfpiel in 5 Alten von 
Gothe. Muſil von Beethoven 


In Mitte der Stast ift im ber 
1. Etage eine ganz neu hergerich- 
tete Wobrrung, aus 5 Zim- 
mern befiehend, mcbft Gae und 
Waiferleitung, fofort ober bis 
Vichtmeh am vergeben. 

Ferner eine abgeſchloſſene 
—2* aus 4 Simmern 
rar nebft Waſſerleuuung und 
fonftigen rforbernijjen. Näh. 
in ber xp. (5015 


Dienstpersonal . 


jeder Branche, mit den be 
ten Zeugniſſen, wird gechrtm 
Herrjgaften aufs Ziel nad- 
gewiefen u tüchtiges Dienftr 
perfonal mit guten Zeugniſſen 
wird jrder Zeit plagırt. Eine 
Haus haͤlter in ſucht nah aud · 
wärts fofert Stelle, Gechrten 
Aufträgen ficht achtungerof ent 


Hoeinlein, 
Dienfiboten Burcan 
5024) Marftbrunnen. 
5009 2a) Zwei große Glas⸗ 
YAuslage  Käften mit 2 


’ 


öheren und 2 Meineren Tharen 
if 


|mer an einen Herru gu 
&s ift ein möblirtes Zim, then. R. in d. Sep. 


mer zu vermiethen. Bachgafle } 


ad zu verfaufen. 2 Diſtr. Nr. 
9 men am Dart. 


Rro. 1 nen. (50:3 


Ein Winterrock und desgl.. 


Ray. Gradenberg Br 3," Ein Lagerplas ift auf 


—— find zu verkzu · 
en. 
zweiter Stock. 


Es iſt ein Wagen für ein 
Pferd oder zwei Kune billig zu 


vertaufen. N. in d. Cop. (5012 2a \ 


Ein möblirtes Zimmer 
ift fofort zu vermiethen. Pleicha⸗ 
der Thorftrafe Nr. 6. (6010 
i Geftorben. 
F u Safer, Hüfner, 60%s 


| 


Se 


‚Iagt die Erp. 
9027) Ein Megenfchirm if 
‚tn 


ie angefertigt. (5039 


Balthaus zur Role‘ 


5048) Donnerstag Keſſel⸗ 
fleifch und Leberwürſte. 


Malavera. 


Es wirdem Milchfutfcher, 
der auch meilen fann, bis 6. 
umber gefucht. 
5) 


D t 
—* *. Schubert. 


5MT) Barterrs: Zimmer, 
leer ob. möbl, fogleih an eine 
Dame ob. älteren Herrn. San 
berplaciejtraße 11%». 


2041) Mob:@iß ift zu 
haben bei 
Earl Diem. 


5030) Köchinnen, Rinder: 
frauen u. Hausmädchen 
erhalten folort Stellen bei W- 
Berg, Aclterftrite Wr. 18. 


——— ee ET 
5033) Eine ındalidit große, gut 
erhaltene Docken kůche wird 
au laufen geſucht. Offerte find 
bet der Erpebiiion be. Bl. zu 
machen. 


5025) Eine tüchtige, gewandte 
Rbchin mit vorgänlichen Zeuge 
niten wind zum fefortigen Eim 
tritt gefucht. Rah. Erp. 


Zwei zuverliffige Aufwaͤr⸗ 
ter werden auf die Firhmeih 
geſucht. R. ind. Ep. (ö 


4994 Ein feiner ganz neuer 
rrnrock in billig zw ver 
faufen. Wo? faat die Erpeb. 


Es wird auf mehrere Jahre 


eine Kammer, Barterre, je 
miethen gefjucht. Offerte wollen 
in der Ep. db. Bits, sub Nro. 
100 abgegeben werden. (5043 2a 


In der Nähe der gti 
ein jhön möblirtes Zims 
der mie · 


(6042 
Ein Wert iit zu verlaufen. 
Näh. Kühgaffe Nro. 2, Aber 2 
Stiegen. (5038 
4 

rere Jahre zu vermietgen. Rah 
in d. Erp. (5032 


r 
w 


— — — — — 
Ein feiner, ſchäu gearbeiteter 


ſchwarztuchener Winter⸗ 
rauen Mantel, faſt noch 
Wo? 
(5040 


‚new, ift billig zu verfaufen: 


der Franzielanerlirche 


gejun« 
lann in 


den worben und ber 


Salriſtei abgeholt werden. 
® ' 


Unterrichtskurs für Frauen 


Der Beginn dr6 Unterrichts iſt auf Montag den 17. 
November fertgefet. Wegen der mit dem Welhnochtefefte zu: 
fourmenhängenden außer gewöhnlichen Beftäftigungen wird vom 
15. Deſemder bis 12, Januar der Unterricht ausgefegt werden 

Die geehrten Theilnehmerinnen werben hlemit eingelaben, jih 

Le annten Tage 7: Uhr Abends gefälligit im 2. Lehrſaale 
* rihule einfinden zu wollen, 

Anmeldungen find bis zum Beginn des Aurfes noch zu⸗ 
fäffig und werden jederzeit im Sefretariate des Vereins (Mar- 
ſchule, Zimmer Neo. 65) — 

Wärburg, 3. November 1873, 

Die Direction . 
des polytechnifchen Eentralyereins. 


Menue ächte bolländer Säringe, Earbdellen, Gap: 
yern, Gurken, nf, Gotbaer Gervelatwurft, 
gamn und fkwarzen Three, Hrac, Num Punfc: 
ag monuffirende Franfenweine, Flafchenbier 
tft 


Nic. Ebert, 


5036 Neubaugaſſe. 


Italieniſche Maronen, 
— neue Roſinen, neue Weinbeere empfiehlt 
illig 
Peter Metzner Sohn, 

Semmelsſtraße 3. 


Bekanutmachung. 
Ih eräffne von Morgen an meinen run * erſuche meine 
u — um reichlichen Beſuch. Feinſte Bedienung 
Wolfgang Adam Schmidt, 
Brobuftenbändler, 


(4316 3c 


3726. 





5044 Obere Kaferngaffe Rr. 4. 
agdverpachtung. 
Die Er auf hiefiger Marlung zu 3000 XTam. wird 


Donnerfiag den 27. November 1873, 
ittags 12 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe verpachtet, wozu eirgelaben wird. 
Euerfeld, am 10. Roseimber 1873. 
er Gemeinde Ausſchuß. 
5034 2a "Berbig, Bürgermeitter. 





"Am 
Donnerdtag, den 13. November ds. Irs., 

Nachmittags 3 Uhr 
En. ich —— auf Ziege lSofe des Zieglers ANhaun 
Rane in Höchberg: eine Lehmquet chmaſchine, einen Bacſtein · 
farren, einen Badjteintiih, circa 400 gebrannte Baditeine und 
den vorsandenen Düuger, ferner in der Wohunug des Rand 
einen ladi ten Schranf und eine ladirte Rommesbe mit drei Schub- 
laden dffertlih gegen Buarzahlun; an den Meijibietenben. 

Würzburg, am 12. Revember 1873. 

Steinacer, f. Gerigtevolljieger. 


Franz Gräfenhan's 


bester Kräuter-Liqueur 
aus ber Fabrit von Fra 34 WSräfenban in Hof, fol. baher. 
Yoflieferent, unjtveitig das Reellſte aller bisher ın den Handel ger 
tommenen Magen-Eliyir, aus den feiniten magenftärfenden Ber 
nemdtheilen deitillirt und von höchſt * Geſchmack em ⸗ 
fhlen die große Originalflaſche & 54 Pr. 

Geier I Wie 38 Sohn in Wurzburg, 


(5045) 


— — — — 


ein 
Sans gern Lohr, 
sur Bjoper in Schweinjut, 
2, Laudenbach In Kitzingen, 


Hofmann in Kiſſingen. 
we) "Man bitter genau auf get an 
acbten; leere Flafchen werden zu 6 ® * 


genommen. 
Simmeetbären wer 
rt. Rah in der Exp, 





#908) — wir: [496') 2 


der rn, Ihn arfan 


Visitenkarien 


in geschmackvoller Ausstattung 
zu billigsten Preisca, 
enıpfiehlt 
Bonitas-Bauer’sche Yerlesshandiung, 
Buch- und Steindrückerei. 


AST A A I I 


Im Selbftverlage ber ——— Buchdruderet 
it erfgienen und zu bezich 


Bayerischer Geschäfts-Kalender 


zum Gebrauche für Ranzlekn — Gerichtsſtelleu — Notare — 
Anwälte — Rentämter — Gerichts⸗ollzieher — Comptoir — 
Gerichtsboten und Hauthaltungen 
für das Fahr 


98.960000200909009909 2 


® 
* 
> 
© 
» 
®: 
» 


187 
Ya Tafhenformat, mit Scelbpapier berieben, 11’ Bogen 
jtarf, elegant — 
Preis 36 Fr. 

Subhalt: 1. ® Qatember- Tabelle auf alle Tage des Jahres zum 
Unftreihen uns Merken der Tage, 2. Genealogie bes f. Hanfes 
Bayern, 3. Kalendarınm a Eintragen und Vormerlein, 4 
Kalender der Yiraelitem, Sonnen» und Dondefinterufig, 
6. Die vier — T. Bewegliche Weite, 8. Zeit- und 
Feſtrechnung, 9. Graratione-Stempei;Norm, 10. Wuritabelle 
der Preußenthuler, Kronenthaler und Fünffrantenitüde, 11. 
—— 12. Packtruger⸗Tarif, 13. Droſchlen⸗ 

14 Verztichniß des baheriſchen Gewichts zum Zollge⸗ 
15. Berjeiänig ber —— Botens, —— und 
Schiffegelegenh · iten, 16. Sehenetourdigleiten ber Stadt Wur;z⸗ 
burg, Wegweiſer der Stadt Wihzburg nad feinen fünf Stadt 
intriften mit alter und neuer Nummmerirung, bearbeitet vom 
5* er Wilhelm, Takele jur Umrechnung: 

Des bayerifäen Wngenmades in das Metermaß. 
1 Des bayer. Flächenmaßes in dad Meteriſche 
II. Dis bayer. Eubitmaßes in das Eubit-Metermaß. 
IV. Der bayer. Flüſſigleitsaiche in das Litermaß. 
V. Des bayer. Schäffels ıc. in das — und umgekehrt. 
VL Des bager. Gewichtes in das Metrif 


Wandkalender. 


—— Gi — Duend 5 fr. pr. Stũck 


er. =" Tafehen- Kalender -ZE | 


mit 12 Bilden, Erzählungen und Anekdoten. 
Nur im Dugent ungebanden, 
Breis AB fr. pr. Dupenb. 
Da ber Yr:is ſehr billig geftellt it, fo hofft Unterzeichnete 
auf rege Theilnahme des geehrten Publitum 


Bonitas-Bauer’sche Buchdruckerei. 


Wohnungs-Veränderung. 
s Ich 34 ——— 3 her Ay ge jegt 
au R et. Zugleich er 
mir rl in be = Fach —— arbeit m —— 
m empfehlen unter Zuſicherung folder Bedienung und möglichit 


billiger Breife, 
4917 35 Aqhtauge voll 
Antom Kill, Tapezier. 


— — 








— nn — 


Be Für Haarbedürfiige, | 


Wenn man in umnferen Tagen mehr als je bat frühzeitige 
Unsgeben und Dünnwersen, deu Verluſe der Haare, diefer weient- 
Uchen Zierbe aller Menſchen ge und tern burd) bie her⸗ 
qiedenen ungerügmten Pommaben, Eifenzen, Tinlturen tc., biefem 
Uebel nicht abgegolien wird, jo wird die Kunde, daß es c in Mittet 
gibt, welches dem Berlufte ber Haare ſicher entgegeneirt, gewiß 
willlommen fein. Es ift dies ber Längft rühmlid;it belaunte 

BER Mailäudifche Daerbaliamı, 
welder zus dem bilfigen Preife von 54 Ir. für das große, und 30 fr. 
füs das Meine Glas allen Haarbedürftigen zm allgemeinem Gebrauche 


bargeosten wird. 
Earl Rreller’3 Atene Barfümeriefabrit 
in Nürnberg, Karleſtroße Nr. 106, 
Alleinverlauf in Würzburg bei Easl Bolzano. 








li 


BE Während der Melle TEE 
5” enorm billiger Verkauf 
BE ciner großen Parthie A 


V. u. %, brꝛeite Aleiderſtoffe a 6. 8. 10. 12. 15[Herrn-Blaits a f.5, fl 6. fl. 7 
u. 18 x P breite weiße Halb-Seinwand a 10. 1. 12, 14 x 
, — ‚Dun af. 1, fl 1.12, fl. 1. 30,|°% breite weiße Leinwand: (für rein Reinen garan- 
fl 2 tirt) a 12, 15. 18. 24 ꝛc. 
u Bee baummollene Zeuge a 6. 8. 10.150 Gtm. breite —— a6.7u8, 
12, 14 abyepafte Handtücher a = 18. 24 x. 
Unterrdde a fi 1. 15, &. 1. 24, fl. 1. 36 ꝛc. „Tiiſchtücher a fl. 1 v1 fl. 1. 30 x. 





weiße Hemden a fl. 1, fl. 1. 15. fi. 1. 30, fl. 2 x. Madapolam a 8. 9. 10, 12, 14 x, 

*/, breite Velour zu Iaden und Mäntel a fl. 1,} weiße — mit und - Branıen a 54, 
ft. 1. 12, . 1.30 x. fl. 1,f1.1 2 fl. 32 

breite Lama a 27, 30. 36. 42 x. Hausmacher — %, breite a 12. 14. 16 18 x 

ſchwarzen Luſtre a 14. 16. 18, 4 x. Unter-Hoien a 30, 36 42.1.1 x, 

Hemden-Einfähe a 9. 12. 15. 18 x. Unter ⸗Jacken a 54. fl, 1, fl. 1. 30, f. 2 x. 


Ich werde bemüht fein, meine geehrten Abnehmer ſtets durch fireng reelle, folide und billige: 
Bebienung zufrieden zu ſtellen und fehe recht zahlreichem Zufpruch mit Vergmügen entgegen. 


J. Wissmath, 


Eihhorngaffe 


N.Scamoni’s 


en gros - Waarenlage er _ en detail 


Domstrasse 58 
bietet in nur guten und preiswürdigen Fabrifaten 


Portefeuille-, Belz-, Bronce- Oxyd-Gegenstände, 
Papier- & Schreibmaterialien, 


bei größter Auswahl in vorzüglicher Waate. 
Mufter und mu fliehen auf Verlangen zur Verfügung. 


4657 2a | N Scamoni.. 


für die Ball-Saifon 
"Pariser Ball-Kleidern & Coiffuren, 


Ball».entrees & Ceinturen 
zunmehr vellftändig eingetroffen und halte ſolche in außerordentlich großer und gefchmadvoller Auswahl 


nur geneigten Abnahme beſtens empfohlen. (4367 2%) 
8. Schmitt. 








a i e. Aerztliche Praxis-Eröffnung. 
Beach —— u a re — sen, 
— Chirurg, 4973) praft. Arzt, spec. Geburtähelfer. 


Shmeljmarlt Nr. 1 
im ha * Herm —— Gieger. 4886 Ein Sad mit Erbſen und[49892 Ein junger Menſch bon 
guter Familie kann im einem 


ver eich Kleisijl find billi lauf Fer nn — yo tel als Lehrling in bi * 
ener Aleisjlen verlaufen. [bittet um en N) n bie 
—— Betifiel Behneemählgaffe Wr. Nr. 15. (4982 (ohmung en EN, —— — Erpeb. 


Oruck und Verlag von Rionitas:Waver in Mir. ;burg. (Lien Keilog. 








g oeloge an ‚Nr. 270 des Würzburser Stadt ud Landhoten. 


i = 
MH. Rügemer in Würzburg. 
Ich empfehle in großer und ganz neuer Auswahl 
. Kleiderftoffe, Baietots, Mäntel, Umhänge, Negen: 
‚ und Kindermäntel, Ball-Entroöes 
von dem billigſten bis zu dem elegintejten Genre, 
Schwarze Seidenftoffe 8 Sammte, 
Fertige Seiden-Zamminaletotg, 


, unter Barantıe für ſolides Trauen, 
Unterröcke, in gran nnd geſtreiſt, Stepp: $ Moiréröcke, 
Slanellröde, Beinkleider und Corfetten. 


ſtellungen nıch Maafi werden «legant gearbeitet ſchnellſtens ausgefühet. (4764 


Billige aber feſte Preife. 
Huswanderer ußteifende nadı Amerika |,, Augenleiden 


als äußerlide Hauten 





. übernimmt per Dampf- u. Segelichiffen über alle Seehiien & Drüden, Thränen und Schwäge 
zu den billigiten Preifen die vom gl. Minifterium conceffio- , a ee 
nirte Generals-Agentur für Auswanderer uach Amerifa Sottfr. Ehregott Müller'ſche 
Carl Sieber in Bürzdburg| Augenbalſam 
und deſſen Herren Agenten: ‚aus Döbeln. 
MH. Dedelmann in Aſchaffenburg A Schultheis in Hammelburg. Zu bezichen & Flacon 10 Ngr. 
— Boöfletter in Rothenburg a. Tauber.) Kr. Zichelitiel in Ditt. Unlield. durch (6349 11 
. 8. Braun in Fürth. he. Gäntler in Dettingen. | Jos. Pruny, 
A. Schöppner in Biihofsheim v. My: | Gebr. Schmidt in Rürnberg. Würzburg, Brunnengajje. 
edr. Bertfch jr. in Dintelsbähl. . Steöblein in Bamberg. Eee e 
b. Sannawader in Geminden. . BB. Dilden in Lohr a. M. Nussbaum-Fourniere 
Kubn in Daßfurt. oneberger jr. in Mindelheim. i 
Aobann Kamm in Kerbfeld bei Hofheim. 4. Serrambef in Kiffingen. 2431 [werden dilltg abgegeben bei 
Mic. Schmitt in Melricftadt. 3. 8. Kuhn in Kicinwatlitabt, Valentin Wogt, 
4. Diek 2744) Sqyeinermeiner. 


“ in LUmbach 
NB. aß mwünf Agenturen zu errichten und — — —— 
An geeigneten Pl en * gefälltge Anerdietumgen. Pi er > 
2 Mezancen : Zimmer mitlschäf: erlernen. (4535 36 
Empfehlung. Kogeiurichtung find bie Licht So, Drernfinger, 
Der Untergeichnete hat wieder eine größere Anzahl von fe'bit- &ine —— 4 Zime Zellerſtraße Rio. 16, 
ertrgten Piansforte und Pianinos ehr und fabet feine zera wit 34 kam Au rn 
unde und Gönner ein, biefelben gefälligit Im Augenihein zm| Senke ift his wichimcn zu Der. fr iseur-Lehrliag 
nehmen und ſich ſelbſt vom der Solidität und Eleganz ihres pe — üañ —— 
— wie von der Fülle und Sieblichteit ihre® Tones überzeugen |. Parterre:®®obning | indt von v * 
zu wonen 5. 2 Zimmern, Kühe u Zus Wilhelm ca 
Zur Erleichterung der Anfhoffung werden nicht nur die ON Birkpmeß ik Eee 1 ana Pi, 
bitigften Bedingungen gel, Tondern au Batenahlungen be pe a Er era 
den SER möfigen Seien on |" @ine Föne — 
auch ge Inftrumente zu den en Peiten an] @ine ſchöne Wohnung |g —— * 
—A genommen. Zur Verhütung von Ramensverwehslung | yon .. 1 a — „2 1 Echelinguab 1 vn and 
Ntte ich genan auf meine Firma und Wohnung achten zu wollen. zirten Simmern nebii ® dee Eomnid, Iem *— F 
= ar er pre binet und Küche, im Der | ufica ion fleine Reifen über 
4863. > "wohnhaft: in der Kapuzin e He⸗Nr. 66. an eine Finde Iofe Fami⸗ , 
zu ef — — lie bis 1. Fobruar ıu ver: Kntt ainht. Mi Ey 


. * 2 mi:tben, db. in der h . 
Prima holl. Vollhäringe jemw.».'w. az 6 Eicheln, 
in *ı, Ya wm. %s Tonmen empfehle ich zw dem bilfigften Breifen. | umso, Qu Weroränermmo er, [iM Drere hundert Gchäjtel, werben 
4562); IJ. Wachter an —S — ee ah Ein kt heit anche 
— — ala Offene Alt Wei 
ZumZelbitzeichnen der Wäſche. Pe Fa ee 9 | amaabe, loco nätiter Bahıkof, 
Butftaben und Aıffern zum Ztichnen der Collis, Meine ———— _ _ — __ Ibefö dert bie Gppebition d#. 
Kupfer-Skabloren zum VBorzeihnen und Stiden ober and mit|yogg) Gin werte getragener| Daitee. (4265 3b 
Barbe, die fi nicht adwaſchen läpt, empfiehlt im großer Auewahl Winterüuberzieber ift für 431820) Hechtes Noggen: 
of. chmibd, Graveur, 15 fl. zu verlaufen. 5. Diſir., brod in zu daben Dartinsyaffe 
(4288 6«) Sandgaffe Ar. 8, Raieıngafje Nr. 16, Ne. 7 im Laden. ; 


% 











Unterzeichneter, Geihäftsnachfolger des Herzn Häfnermeihiers 
|Dafg dahier, bringt hiemit zur Anzeige, bai, alle Wellen und 


< | Beftellungen son Häfnerarbeiten nicht mehr in bm D ’ 
Auf 10 Looſe ein Treffer. (ans Werbararfie, fondern im ber Moiengaffe en 


Deutsche Lotterie. I * Kis, Häfnermeiker, 
4 





15,000 Gewinne R zu: f 
d im Werte von fl. 140.000. Mobitiarverfteigerung. 
In der Dritttheifung der Kranz Amend Witwe m Lauden⸗ 


i 1.85 ‚1959, fl 375 x. 
—— ea N badı werden durch den Unterzeichneten am 


Unwiderruflich Bonnsreta s 

— Surf . ‚ıötaq den 13. d Mi, 

4 mit Aerhöchiter Senehmigung Nachmittags halb 1 Uhr anfangend, 
Ziehung am 19. Dezember 


in Berlin unter amtlicher Aufſicht. ſchweine, 4 Käufer, mehreres Bauerri- unb Hausgeräthe. 


< | 
f 
ziezu we den St.ibeischhaber eingeladen. 
| Looſe zu 1 Thaler, ———— ein 1873, [4883 2b 
} 


gegen Baarzahlung äftentlih veifteigert: 
<| 2 Bierde, ? Kche, 2 Kalemen, ? Stierraupen, 2 Zucht 


' ®. Sirch, Würzbur;, 
Schloſſer & Mechaniker, 


Srmmelöftrage 27, 
fertigt und belt Yayer von: 


U. Ztuber’s Budholz,, Sterngaffe, feuerfeften und Diebeöjicheren 


in der Stabel’jcen Buhhdlg., Plattueregaſſe, 4 GasseR- und Dokument:n-Schräuken 


„ Staudinger’ider Buhhdla., Rulisepromzitade & 
se & I —** unter Garantie zu bißigen Preifen. 


”» - Expedition des Würzburger Journals, 
0. dir Neuen Pürzb. Zeitung. Verbesserungen ı Beparaturem 

78 413 Tb) B werden joglrich gefertigt. 
uN DENIED (4980 2a) Ein Bäckerlehr?; Fin ordentliches Mädchen, 
king wird nit oder ohne Peyr- !vroteitantiih, zwiſchen 16 bie 20 


Anna Mayer vormals A. Brand, geld angenommen. Näh. in der Jadren, meih:4 fofort eintreten 


A RB Zchubmann, Brorm. 
Proſpelte und Gewinnitverzeichnijfe bei “ 
Gebruͤder Schmitt in Würnherg, 
Adleritrafe 38, 
General Agen:ur für Bahern, 4 
und in Warzburg zu haben bit 
) Herrn Julius Keliner’s Buhhandlg, Domitcafe, 4 


„ 8%. Erefiner’s Buchbolg., Tihhorugaife, 











R x e } wird eine Reit i 
Auguftinerftrafie Mr. 12, je _______ lem mal m Bienen 
empfiehlt das Nelieſte in fertigen Damen: Hüten in (4978) Kin Logis von 3 bis" —— * 
rund & capot ꝛe. SButformen, Sammt, Till, |4 Zimmern, Küac, Hotztaus x. 496226) fl. 2000 — auf 


Blonden, Federn, Blumen 2c., Cachemir, Eapot: Fijt bis I. Februar am cite am-!1. Hypethet — find bis 1. Sa— 
hütchen & Caputzen für Kinder in großer Aus: Snändige Bamilie zu vermiethen. nuat 74 ausjuleihen. 
wabl zu den billigiten Preiſen. Näh. ind. Cry, il. im der Erb. 

NB. Dajelbit fann ein Mädchen Bas — Sm} —— — — — 
grbrdiſch erferren (4idt 2b au) zen Ruh, gefaldte 49771 Eine Engländerin 
jeimere Schubfu in FU winidt in ih er Wu terſprache 





pä ned r F faufen. 
Neue frank, hrünvtien £ Zw #f: Ghz eü — der Erbed ‚und im Klavier Brivatnunden 
empfithlt in befter Wage billigit (4561) !zu ertheilen. Näh. in der Exp. 


3 de a Fiſ 4999) Glace:Sandfehube ————— 
3. Wachter, am Süchmarkt. - Im allen Farben we den —— 14971) In Heidiugefeld Ir. 96 


.. Ca bei Reeijo-cwitme Schwind, lift eine j 
Sranlfurter Fleckenwaſſer 5. Ditte, Baferagafie sr 16, — un — 
it Flacons A 16 und 8 fr. empfiehlt Dinterhaut. re A en 
Carl Bolzauo. 493120) Es werden Damen: erg or 
Jeder SIrB ın 24 Sinnen nur menme Sararı.o .!, [leider nad neneftm Joursal) yerjapit. 
‘ radical arhet: N dp Jbillinfe gefertigt, au werden! —— 
f] > den ra l gegeilt, dieſ. ſ. u haben iz 
BRvSCem | Baia d 12 we Dein Gar Tie-, |Menberaebeiten: stiu ia] gentſ N 
Berlin. Dr. &. Müller, pr. Ari. (1040 (55° [Berverihtet Obere Iohanniicr | ERLLALWVELDALHUN. 
- geſſe Nr. 7, über 3 Stiegen. 14915 3) In siner frame 
Beachtenswerthe Anzeige für Hausfrauen. [5001 &erazen Serenkici Hilden Mreishauptftadt 


Ad) beehre mic) biemit amzuzeigen, daß ich zum Erftenmale [der find zu verkaufen. Sem- Geier ke 


die hiefige Meſſe mit einer ſchönen Auewahl braun ſöchfiſcher und [melsgafje Kr. 9, 2 Stiege-. fter Zage ju verpachten. 


finger (Bunzl . und Bratgefäi ei a : 
Bee —— Roh: und Bratgefäirr bejngen habe und | non 15] Bet. erten sun Chif, 


Achtungkdoll bie 18 Jahren find 2 Man:] 2 @- BO  befordert 
Ph. Weimar. tel billig zu verlaufen. Schieß · die Unnoncen Erpedition 


von Saafenftein & Bo 
Der Staub ift am Mainquai Wr. 13-14.  Aaugı ap jhteltiake Mr. 18. * ———— * 


49820) Eine ruhige dami ie G. 176 Nby) 


——— — —ñ— e —— 
1 Eh. m — 
Wihnungsveränderung & Geschäftsemp ehlun], — ee On 4966 2b ı Fur einen Heinen Haus· 
Dieinen gnechrien Kunden die ergebere_Aneige, tab i& nicht |F, H. Nr. 100 durch die Srpe- halt wird eine anftöndige Haus⸗ 
mehr Lange Niro. 12, —— ge 6. dieion de, Bl bälterizt gejudt. Nah. Erp. 
bei Herrn Schlonermeifter Hammer, wohnt. empfehle ih 1 na Ve ee 
eo in allen ah Häfnerarbeiten und innen gechrte ILAY32 3b) In eine Shmein«- (4427 2b) a fräjtiger 
—2* in meiner Wohnung urd bet Herrn Chirurg Nagel, [meggerei wid em Lehrling) Yunge laun die Wäckerei er» 
Frenziefanergaffe Re Id — —— u 2. ich | Tegleich gefuht!" Näh. Exp. lernen. Nah. Erpen. 
hiermit mein Lager in verigisdenen neuen Oefen & Ser: FERNEN ? — 
Den im fenerfeier Maſſe im empfchlende Erinnerung. — ans % Ri — hang — 
Joseph F eder s Lie a fl. 25,00. zu cedtren. Ihandtwer® gründlich eulernen. | 


4395) 36 Yäfnermeifter, Näheres in der Erpedition. |Näd. in d. Ep. ____. 


Druck umd Verlag von Bonitas Bauer in Bürz 9. 
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Babnzüge 

1. Rärzsurg-Bamberg-Frantfurt. 

intunit v. Frantturt: Gurier- meb 
Schruzage HU 35 N Som, % Moon. 
Radın 5 u.o DM. Ms, Koftzüge: 2 Ni 
55 Wir, TW WDR Nadm u Tl, 
20 M Ab Giiterjüge: 8 U. SM. ir, 2u. 
“5 WM. Ns, inur von Gemünben ab) u. 
12 u. 15 M. Radte, 

Abgrnan. Bamberg: Gurierj.: Il. 
45 3. Borm. Lofal: u, Poftzüge: 5 U. 20 DI. 





tadi- und Pandbote. 


Würzburg: Ansbah: Gunzenh 
Böürzkurg-Anstei ein, 
R WU fen 5U.Nb, 


pe (Bab. Bahn.) 
Raubasheibelberg: 
10 1, 50 M, Borm ſonen 












$r., 10.40 RM. Radım, u, 7 4.40 MR. Ab. von 5 — 

Bftterzug; 3 U. 40 M. früh. su mw *— 

Antunft v. Bamberg: Curiet. 5 U. M.Borm, 2U.45M, wgy, 

5m. ib. Aolal u. Boftdge: TU. 00 M. 5 MRS. Güterziige: SAL fe ), 

Me.  Nacın, 7 U. 16 8. Ab u. 
ts, Güterzug: 5 U. 57 M. Abends. dis, 

Abgang nm Frankfurt: Curie u. Bon n. Wertheim: Perſonen ⸗ 
Scdneljäge: 10 0.40 N, Borm,, IU.3EM. Bürzburg Nürnberg. säge: 7 U. 50 M. fr, ım 10 M. Mt, 
Macım. m 5 IL 20 M. Mb. Pofijlge: IL Antunft von Nürnberg: nz BLM Ram. ı 7 IL 50:7: Up, 
gr, +1 46 M. fe u Bu 10 M nr Dorm. Bofylge: 7 U. 46 RM. fr. 6 U. u 12 U. 10 M. Son anban.BBiegenkbein Es 
Ghterige: 2 U. Nadım. u. 7U.I0M.M. Nadis. Güteizäge: 1 U. 18 M. Radm u. WEN K. im *b 3*** * Ta 

U. Würzburg-Nürnderg. I. Würzburg: Ausbach⸗Gunzenhauſen. Fee u 

Abaang n.Rärnberg: Schne ;5u Abgang nah Andbod: Schne Izug: 20.50 N. Radım. Boftomnibusfe sten m 
15 9° X Bein ‘9 16 ou yeiidae sd. w 100 50 Mm sent, Gem. Zug: 7 U. yuluraen 3 — 
42 N. Yorm. v. 7. 35 RM, Ab. Ghterzüge: 45 it. 36. (von Treuchllingen ans Poftzug). Güterzige: 5 M, U. Mb, Rofbrimn rs 
BUEM fu MAIER, Nam. HM. fr. LU LO M. Nadım, ‚5M. 15.8, 

— — ———— — — — — 7— — 
M 971. Donnerstag den 13. November 1873. Seheundiinanitgfter Jahtgang 
Landtag. Gulden feitgefegt, wovon 43,074,361 Gulden für die Verwaltung, 


(Finanzgefeg-Extwurf.) Im Tit. I „Beitand der Borjahte”, 77,504,581 fl. fir die Vermaltung und 300,000 
wird, wie fräfer, zunddm bejtimmt, daß die nachträglichen | Zulagen tommen. Zur Beireltumg ter Berwa 
nahen und Ausgaben der XI. Fivanıperiode, vereinigt mit | 3UE 


denen der frühern Jahre und Finanzzerioden auf den 


jener und zurüd vorzutrazen mund die nicht realifirten Kredit: für) aus der Pfalz find 3,163,093 
auf die Weberfchüfie früherer Finanzperioden hingewiejene Berwend,|dee nieuen allgemeinen L 


ungsbeträge als aufge 


1 Ziff 4 des 
DE ber Su an Mita 


em zu betrachten find. Lievon find aut Arldfungsigiliinge ter Staategrundıenten u. den 
genommen 1) ber mod umwermendete Reſt von. den ii Rinanz« | geietlichen Beftimmungen. Mus den Malzaufſch 

geiet vom 28. Februar 1871 für den Bau des Polgtehnitume 922,675 fl. zur Tilgung der übrigen Gattungen der all 

An Diütncgen bewilfigten 166,000 fi., 2) die voch nicht verwendeten Staatefuld ‚influfive Prämtenantehen von 1866 . Abro 
seiervirten Krebitrefte für Strafen, Brüden- und Waller Neubauten Mititäranleyen von 1861 und zur Abzaklung der alfen, von 
vom 28. April 1872), für Land- entitandenen Sqpid, jährfih 779,050 fl. zu verwenden. _ IL. 

eus 

4. 


fl. für oud · 
liu en und 
inſung aller and der aligemeinen Ste 







Beftand [aus dem Reinertrag bes Ma awijchlage , inclufive 100,000 fi. 


. beranjälagt, 
nichens von Te. He 


für Durchführung der neuen Zivil: rojeß- die Benflonramortiiattonsfara ein Zufguß von 4 | 
d6 in den Wiinifterien des Irnern und den | den Dialzanffgiogeerträgntifen. IL Sür die 
Kultus, dann die gleihen, wie die im Ziff. 2 eithaltenen, mod [ala für die Anlehen von 1872 und fir die 


altım en 


unverwendetei Mrebitrefte ter XI. Finan periode, zu denen mod [dem Weivertrage der Bahnrente 10,169,658 fl. Un deu Berloofe 
die für örberumg umb Pflege ter Aunft dafelbft bemillinten | uge haben die 4/aprojentigen Aniehen von 1862—54 And die 
15,000 fl. temmen. Die hiefür nad erwachſenden Aus;aben wer. vor 186% aufgerommenen 4proj. Anthen mit ganzjäßtigen Zine- 
den den Einnahmen aus dem Weftand der Worjakre entnommen | CA One Theil zu mermen. Der Ucberfäuß der ente von 


Endlich werden die nad dem Spezicletat ber 316,600 fi 


ift zur almähligen Heimzahlung dee Guthabens der 


Wiilttärvermaltung für die XI Sivanzperiode übertragsaren Kredite alten Eduid en die Eifentahnbau Totarionsfaffe zu derienben. 
aufrechterhalten und die mad: den Motiven bis zum Schluffe der. IV. Rür die @runbrenterablöfungefeffa aus dem Mafiubffählag 
felben nicht reclifizten, zur Erfüllung des feftgefegten Dahreeetats | BUT Terjirtung der © vld roranjhlägi 409,525 — t 


der Diititärverwaltung für diefelbe befiimmten 


uögaben,, zum waltunge- und Erbebungefeften ein Zuſchuß von 106, 


Tirt IN. Stoatseinnahmen-&lommt Eumme 1:0,878,982 


8 2 wird bekimmt, direften Steuern pro Jahr: 1) @rundfiener 2," Simple, 2 


1» 
fir 
Beiipiele für Banunterhaltung und Neutantın, Belleidung und | Tenau Eorrctrion für je ein Jchı der XI. Sincngperiode xobin. 


deß die, auf Grund des Finanzgejeges von 1831, Xit. I. 5 23, Ban 66 der Artal 2,%0 Eimpla ber an 3 
ag von 


nde fid) Gewerbſteuer nad dem Gele vom 1. Yuli 1865 wit Zu 


nahme Entgangs behimmie Summe !/20, 4 Kopitolrentenfiemr ned dem Gefeg vom 81. Mat 1856 


‚periode mit Arjdlag von "ao und 5) Eintom menftener rach dem Gelrk 
* derirom 31. Diai 1856 mit Zuſclag vom Yu, — Die Befrin mungen 


X. und dem erften Jahr der XI. Kinanzprriode mit 9,618,808 fi. |ter At. 7 Ati. 2 tes Geferes über Die Kapitalrentenfiener dom 


wod verwendet und verrechntt meiden follen, und mit 1,173,500f. | ben unneröntait. 


für das Jahr. der XI. Finonzperiode omgeligte, vor dem 1. 


glei. 131. Moi 1856 und det 8 64 tes Contrage-Atfhiedes von 1869 


1872 angefallene ee In 8 4 mupıe die Behimmung det Rıoz, in der 8. bie zu 10 Fir; ahölt, kei Ehnebzügen ein Zur 
ee 


geb von 1872, wonch die perfünter 


den, wovon pro 1872 und 73 1,820,000 —* für ten da 
tär 


gaben“, Die 88 5 und 6 find anolog ten $8 4 und 


‚Rechnungen mod; | Kofien der Immobiltar- Brandverfierunge-Anftalt für die XIL 
„Weftfegung der Ans | Wiaenäperiote ein Beiran von 118,000 


XL Finanjperiode 


5 der 72000 fl.) und fülr die Eonirole der Diobiliar- Hewerverfiherungen ' 


Finongefege® ven 1872. Die ErfammiAusgaben für den leu⸗ els ven der obigen Anfralt cn die Etootifafia eine jährliche Aver- 
jenden Tienft find auf die jährlide Eumme von 120,878,892 ſalzoſchuß · Eumme ron 10,000 fl. fefigeiegt. Gin Fojtnlatk fie 





Reglerungepreffe, weſches bikanntlich im der legten Canbiagsjeffioh 
—— Höhe don 20,000 fl. zu manderfei Tbrterungtn Unlah 
ab, ift in das neue Budget nit mehr aufgenommen, dagegen find 
eim Staatemintftirinm der Innern neue Poſitlonen für den Boll 
zua die Militär Erfag-Gefchäftes, ſowie far die Maß- und Gr 
wichtpofiyi von 51.583 und 6000 fl. eingeſezt. Das Ardiv in 
heuaſchau foll min die Summe von 3000 fl. erworben werden. 
n der 12, Flnanzperiode werden noch 1.eitere Bezirlaamtmänner : 
zu Biaffenbofen, Traunftein, Kelheim, Rottenburg, Vohenſtrauß. 
Belburg, Keumbach, heim, Ebermannftadt, Serol,hofen, Ob:n 
burg umd Dillingen zu Cquipa, eſtel unz angehalten. Das Reife 
toftenaverfum muß duher auf 1200 fl erhöht werden. — Die 
Soldgebäuren ſollen b:i der nidıberittenen DanniHaft der Be » 
darmerie vom 1. Sanuar 1874 und zwar beim Ddsrwahtmeifter 
von 1 fl 48 fr. auf 2 fl, beim Wadrmeifter I Klaſſe von 1 fi 
24 fe. auf 1 fl 48 fr, II. Klaſſe vom 1 fl. 20 fr. auf Ufl 42 
fe., beim Sergranten I Klaſſe von 1 fl. 16 fr. auf 1 jl. 36 Er, 
II. Kaffe von 1 fl. 12 fr. auf 1 fl <O fr, beim Stationsfom- 
mandanten von 1 fl. 6 fr. auf 1 fl.26 fr., beim Gendarmen; mit 
über 18 Dientjahren von 1 fl 4 fr. auf I fl. 24 fr, mit13 bie 
18 Dienftj. von 1 fl. 4 fr. auf 1 fl. 21 Er, mit8 bie 13 Dienftj 
von 1 fi 4 Tr. auf 1 fi 18 fr, mit 3 bis 8 Dienftj. von I fl 
4 fr. auf 1 fl. 15 fr, umd unter 3 Dienftj. vom 1 fl. auf 1 fl. 
12 tr. erhößt werben. Auch bei ber berittenen Wannihaft tritt 
eine en‘prehende Erhöhung ein. — Da ber £, Univerfität Mün- 
den ein entiprechendes chemiſches Taboratorium fehlt, j.dow deilen 
Erbauung tm Intereſſe der Wiſſenſcaft und der’ Bildung als ein 
allgemein dringendes Ber ürfniß er tet wird, fo werden in die 12 
Pens — für ein Ge äude für die k. Jaduſtrie 
vle Diunden 7 fl und fär eim ſolches für die Kunſige 
werbefchule dufelbit 115,000 fi, eingefest. 





Zagsneuigfeiten. 


S. M. hat mit Emifhliefung vom 31. v. Mies, eine Reibe 
von Ae derunzen ber mt Terordnung vom 24 Muguft 1972 
zur Einführung gelangten Verordnung, betreffend die Oryanif-t on 
ter Landwehrbehörben und bie Dienftoerhälteiife der Dannichafren 
des Beumubtenftondes, genchmist uad benimmt, daß biefeiben 
"mit 1. Januar 1874 in Wırkfamf:it zu treten haben, 

Bom Kultueminifterrum iſt der Bezinn der bießjährigen 
Prüfurgen, für das Legramt I der Mattematit und Phyſit, II 
der Chemie und Mineralogie, IT. der befsreibenden Natur oiffe » 

hafıen, dann IV der Hauptprüfung für das Lehramt der deut⸗ 
den Eprodh:, Geihikte und Geouraphie Beafıen) an techniſhen 

‚ Untersihtronftalten, endlich V. der Chromteprüfung für die Ham 
deiswiffeufhaiten und VI für ten Unterricht im Zeichnen und 
Motelliren, nunmehr auf Montag den 1. Dejember [. Be. feftze 
fedt Die zu diefen Proiungen zugelafferen Emdidaten haben fich 
am ZTaye vor tem Aniange der Prüfungen ſohin am Sonntap 
den 30. Move ber d. Ye. Vormittag 10 Uhr im Situnyefaale 
der Ef. polptehnichen Schule zu Münden unter Vorlage ihrer 
Aduiſ one detrefe prriönlich anzumelden, 

Vom Cultusminiſterium wurde befannt gegeben, daß nunmehr 
als Tag des Beginnens der Hauptprüfung aus den philolodiſch⸗ 
hiroriicen Fchern der 1, Dezember 1873, der Hauptprifung aus 
dr franzöſiſchen Eprade der 29. Tezember 1873, der Haupt: 
prüfung aue der enulfhen Sprache dr 5. Januar 1874 und der 
Prüfung aus der Steroraphte der 12. Januar 1874 feftzjefent 
worden ift. Den Candidaten, welhe in &emääteit der Dituijterial- 

- Ausjbieibuns vom 9. Fult iſd. I6 Für diefe Prüfungen ſich ger 

meldet und bie vorihriltsmäfigen Bedinzungen erfüllt haben, wird 

—— ihrer Zulafſung zu den Prüfungen beſondere Entſchließung 

ang.ben 

Um 1. Yanmar 1874 tritt das Geſetz vom 17, Mai d. Ire,, 
betreffend einige Aränderaungen des Giſetzee über das Pofttar vefeu 
im Grebiete d+8 deutichen Reichs vom 28. Otlober 1871, ım Prait 
Der neue Tarif findet Anwnbun:: 
Neihspongebietes, b) im Weifeloerkehr zwiſchen dem Meichspoit- 
. einerfeits und dem Pongebieren von Boyern und W ırttem 
era anderjeits; c) Im Berkehr zwifchen ben zwei Portgebieten von 
Bayern umd Württemverg unter ih Der neue Tarif umfart: 
1) Borto, 2) Bnfidern gegebüty bei Sendungen mir Werthangabr, 
3) Forroyfhlag im Felle unterlaffener Frantirung und 4) Porto 
zuſchlag Far Sperrgut. 

Zur bresiährigen Prifung aus den philologiſch Hiftoriften 
Fächern in Münden Haben fih 40 Kand daten oemeldet — im 
Brfeh mit den Vo jah en eine ſehr beträchtliche An ahf. 

Die neuerridtete Stwdienlesre fielle fur eine zwene Klaſſe an 
der Latei⸗ſchu e zu Bliesfanel wurde dem gepr. Lehramtstandidaten 
A Vak, z. 3. in Hisaffenhure, übertrascn. 


Aus dem allgem-inen Edyul- und Etudienfond zu Aſchaffen⸗ 
burg mir den bom der k. Regierung pro 1573 74 an 30 Bewerber 
Stipeudien im -Betraye von 100, 70, 50 und 40 fl., im Ganzen 


2080 fi. verliehen, 







Wärzbur 
Eheholienhauſes, der Sichenheusvflege, bed 
















a) im innern Vertehr der H 


Oefentliche Cikung des Stadt · Mag iſtrate⸗ 
un 7. Nopember 18978; rer 


Bür 8 

ſicherhe Bf re Perjonen werben. auegewleſen. — Berleihung 
des Heimathrehtes an Leonhard Ruß don Penis, Hansmeiiter 
im Zuchthauſe, deegieichen an Sculsermeier Yo) 


ku Franz 
— Berleihung des Burgertechtes an Conditor Salomon 
olffing. 

Deffentliche Sitzung des Stadt: Magiftrates 
vom 11. Roseuber 1873, Die Ctate bes 
ſſchulfonde, der 
»urtardiner Schufftift ng und ber Fegelein’ichen Stipendismitiftung 


pro 1874 werben nad den vorgeligten Entwürien aufgeftelit. Die 


G:ıfamnıtauszaben des Ehehaltendauſes find auf 17823 fl. veran» 
ſchlagt und bebarf basfelse behufs deren Dedung eines Zuſchuſſes 
vo. 9455 fl, aus der Armenkaffe; die Gejammtansgeben der 
Stedenhauspflege werden 3651 fl. befragen Der Rotaligulfone, 
deff.n Renten feinerzeit zur Dedang der Schulaurgaben dienen 
jollen, beträgt zur Zeit nur 28,000 fl.; 1-74 wird fich derſelbe 
burd: Mdmajfirung von 1000 fl. Mehlaccis und circa 1000 fi. 
Stifiungsrenten auf 30,000 fl. erhöhen. Die Burlarbiner Schul- 
rıftung, welche zur iheilweifen Deckung der Bedurfniſſe der Schu» 
(en zu St. Burlarb beſtimmt ift, hat mach bem vorgelegten Etat 
eine Einnahme von 601 fl. — Die vom ber k. Freirrgierung in 
Kummer 136 des Sreieamtsblatied mittgetheilte Statiitil der 
neuen Stiftungen und Stiftan ezuflüſſe pro 1872 wiıd befannt 
geueben und hiebei hervorgehoben, daß für Würburg ner eine 
neue Wohlrhärtskeitsittitung, nämlich die das i raeluiſchen Bin 
tiers Htıfg Seit Berg zur Ausiteuer unb fHoltener if’ arlittfcher 
Madchen und Urmenunterſtütung im Betrag von 3:675 fl., dann 
mehrere Euituszuflüfie für See ermeflen und Jahrtage im Ge—⸗ 
fummtietrage von 820 fl. zugegangen find, für Unterrichtäzwede 
aber gar feine Zuwendung vorgefommen in, obwohl gerade hier 
durch neben den grfeglichen Ver ungen der Gemeinde viel Segens⸗ 
e ces geſchehen Wunte, 3. B. für Unternügung bier wohntajter 
armer Rinder, wienn fie auch nicht Hier heimamhsberechtigt find, 
mit Kleidern umd Lehrmitteln, für mwertere- Musbilbung bejonders 
tulentvoller armer Knaben und Woadchen, für Errichtung von 
Kindergärten zur Yufnahıne armer Stuber ober Erweiterung ter 
nejtchenden Rinderbemahranftaiten,, da biefe — ſind ie E dgl. 
t.) 
(Eingefandt.) Die Mehrzahl der Hausbefiger und Mieihs⸗ 
feute bed Iuneıngrabens, * Auszänge auf bie Yulluepromes 
nabe haben, auf welcher feit Sıliani d. 8. die Meffen abgehalten 
werden, finden fih hiemit neranlsft, Die unpraltiide Aufſtellung 
der Meßbuden aaf dieler Srite zu teemmanben, indem dieſelben 
mit ſehr wenipen Ausachmen jo nahe aneinonber ficken, daß es 
unmöglich ift, das Wafler vom vem an ber Pfaffrnmühle vefind» 
chen Brunnen zu bolen. Drängen fih num hie und ba Einige 
wtichen ben Buben dur, fo beſchweren ſich hierüber die Buden⸗ 
iger und haben dieje and zum Theil die Zwiſchenräume mit 
Kıften ausgefult und veriiclit. Ebenſo venig ift biefer Buden · 
aufſtellung auch das Jatereſſe der auf der Jaliuepromenade be» 
findlichen biefisen Gefräfrsieute ge vahrt, da durch dieſe enge Zur 
mmenſt⸗ Uung die Laden und ſonſtigen Geſchäſtslol luäten derjel 
em boliftändig verdeckt find, jo daß denſelden hedurch aller Bers 
tehr ac. abgefhnitten ift. Da nun im der andern Hälite der Diei- 
uoen frhr geräumige Lucken ſich befinden und zum großen Thrile 
vor Häufern, welde weder Läden bifig.n, mod fonftige Geſchäfte 
betrieben werben, fo wilnchen die Gtafender, daß bei ber näch icu 
Dieffe deren gewiß gegriladete Beſcawerde berückſich iget, und bei 
Aufftelung der Buden die nörhise Adhilje retroffen wird, 
Mehrere Bewohnr ber Iuliurpromenche. 


Nürnberg, 12. Nor. G term Abend gegen 10 Uhr ertösten 
Fenerfignafe; im dem Herrn Möbelfabritanten Degelvet gehörenden 
in der Peuntgaffe gelrgenen Haufe war Feuer ausgebrochen. Trotz 
der rafh herbeigeeilten Ftue wehr ve breitete ſich das im der Weil» 
:äte ertftandene, von urosen Wiarerialsorräthen genährte Feuer 
mir ftarker Heftigfeit, j dar Sowohl das Hauptg bäude ale das 
saran oßende Hinterhaus vonftändig ein Raus der Flammen wurde. 
58 besurfte aller Sorafalt, um ein an dem Feuerheerd grüngen- 
des, die t aef liter Hopfenlager zu Shüzen; glidliherweife „elangen 
siehe Bemüh: gen. (R. €) 

Nürnberg, 12. Nov. Wie ‚ir nahträg/ih eriahren, bat 
dae geistige Brandunzluck aut Opfer an Menfhenleben geforbeit. 
Als ser Brand gesen Ditterradt maheı dewältizt war, jtürite 
em Gebalt ein und rıeg m here Feuerwehrleute mit Ad. Zuci 
der F uetöfttompagnie der Baugantıwerier a gehörende Männer 
tanden ihren Ted im den Flammen, wägıend zwei Mitglieder der 


—— Turnerfeuerwehr nicht unerhebliche DVerlegungen er⸗ 
ten. 


Münden, 9. Nov. Im Jahre 1874 ſoll in Münden bie 
4. allgemeine Gonfereng der eumopstıhen Grabmeilung ſtattfinden 
Die dritte wurde im Jahre 181 in Wien abgehalten, Die bayer- 
the Regierung wird fich der Ebrenpflicht nicht eutſchlagen, die er» 
wähnte Commiflion bei ihrem Tagen in Münden durch einise 
Fenlicht item ausz zeichnen. Die vorläufigen Konen hiefür find «uf 
1000 fl. veranfalagt — Bon der Fönial. Münzanftalt werden im 
Ganzen 15 Mill. Dart in 20: und 10. Dartjtiden, 2 Mill. in 
%ı und Marlkftücken, 4 Dill Stüd Nid:Iminzen und 2 DAL. 
Stück Rupfermünzen ausyemünt. Die Soldausprägung, melde 
feit Februar 1872 in größerem Umfange betrieten wird, lann im 
Laufe der näcnen zwei Jahre wegen ber erferderlichen Hucpräg- 
ung ber legtyemanaten Monzen nur noch im geringerem Maße 
bewerfitellist werben. 

Münden, 11. Rov. 9. die Königin⸗Mutter ift geftern 
Abend 7% Uhr von Hohenſchwangau im beiten Wohlſein bier 
eingetroffen. — Der Wittmeifter 9. Frhr. v. Hertling im 2 Kür. 
Ne. in aus Landshut Hier eingetiojfen und wird an Stir der 
Hauptinanns Grafen o, Holnitein aus Baherm (welcher zu feinem 
Regimente in Mey verjegt wurde) zum Flügelanjutanten S. Di. 
des ſtonigs ernannt werden, 

Münden, 11. Nov. Im Art, 7 des Rapitalrenterfteuer: 
geiehee vom 31. Wai 1856 ift befiimmt, daß die Rapttalrentem- 
femerpflichtigen, welche Renten aus dem Auslande bezichen, befugt 
find, den Betray der etwa auf biejen Renten bereits tuhenden aud- 
ländifhen Stener in Abzug zu bringen, Die Wieberaufgebung 
diefer auf Antrag ber Kammer in dad Erfeg aufgenommen Be: 
ftimmung iſt in der Keinmer der Abgtordnelen menrfah ange 

„ regt worden, doch konnte fig im Yandta;ce 1869 die Kammer nur 
dahin eininen, dafı der in dem allegiıten Gejegesartikel geftattete 
Steuer-Abzug auf die an das Staateärar zu entrichtende Steuer 
befhränft werde, dagegen die beirefferden Rentenbefiger zu den 
Kreis» Diſtrilte und Gemeinde-Umlayen fowie der Ginquarlier- 
ungelaft mit ihrer ganzen Sapttairentenfteuer ohne Anzug beizu 
—— fein. Der Landtege ⸗Abſchied vom 29. April 1269 hat dieſen 

merbeſchluß auch fanktionirt. Im Entwurf des Finanz;ejrgee 
für die nächte Finanzperiode wird num aber beantragt, daß die 
Beftimmung des Art. 7 tes Gefeges über bie Kapitalrentenftener 
und die betreffende Beftimmung im $ 64 des Landtags · Abſchiedes 
vom — 1859 mit 1. Januar‘ 1874 außer Wirkſamkeit 
treten fo 

Diünden, 11. Nov In Münden wird ein Lokalpoſamt 
errichtet umd hiedu dh die dermalen von dent Oberpoftamte daſeloſt 
unmittelbar ausgeübte Leitung des Pondienſtes aufhören. — Du 
Telegraphenleitungen des bayerlfhen Telegraphenneges hatten am 
1, Januar 38. 96. eine Liuien änge von 1851 Std. mit einer 
Drahtlänge von 6026 Std. Im Yahre 1874 werben in Bayern 
12 neue felbftitändige Telegrapbenftationen errichtet, wodurch viele 
Berfegungen won Beamten nothwendig werden. 

Münden, 11. Nov. Schon während der Zeit, ald das 

- Drama im Doraumoos fpielte, wurden mehrfache Verhaftungen 
Berpächtiger vorgencmmen, fo daß theils vor, theils nach der Feſt⸗ 
nahme Gumps 22 Individuen, gegen melde dringende Verdachts- 
gründe der Mitthäterſchaft, Hehlerei und Unterftügung vorlagen, 
in engeren verbragt morben waren. Mit Einrehnuog 
Gumps hatte ſich der Unterfuchungsricter mit 23 in der hefigen 
Gefangen Anftalt imtergebradgten Bewohnern des Donaumooſee 
und der Umgegend zu befchdftigen, Wegen Maugel an Bewris 
wurden nun 22 Detenirte aus der Unterfuchungshaft entlaffen, 
fo dab nur mehr Bump von der Gefellihajt zurücgeblieben ift. 

Dem Fr 9. foreibt man aus Wiündhen, 12, Rod.: Die 

——— der Argeordneten · Kammer hatten eine Audienz beim 
Ödnig nachge ucht; diefelbe wurbe indıf nicht gewährt. 

erlin, 13. Nos,, Diittage. Sorben ift der Landtag burd 

den Minifter-Bice Präfidenten —— eröffnet werden: Bei 

der Eröffmung waren etwa 300 Weitzlieder gegenwärtig, Der ft. 

Hof und die Diplomatie waren nit vertreten. Das Miniſterium 

erichien umter Bortritt Campgaufens um 12 Uhr. Die Thronrede 
wurde 4—— namentlich der Paſſus über Durd: 
füyrung der Kirdengefe,e. Die Beier ſchloß mit einem Hoch auf 
den König, welches dom PBräfidenten des Herreuhauſes, Grajen 
Stolberg, ausgebradt wurde, 
Ausland, 

Franfreich. Paris, 11. Nov. Die Fünfjehner. Eom- 
miftion hat mit 8 gegen 7 Stimmen sinen Antrag Exjtimir Pörter’s 
angenommen, welchem zufolge die Abnimmang über die Proroga 
tion an bie Wotirung der comititutonellen Geſetze aebunden ſcit 
folfe, die Abnimmung über bie leptecen aber für bie erfie Hölfte 
des Januar fiher geftellt w rde, Laboulahe ift zum Berichterjtatter 
ernannt worden. Der Bräfident der Commiffion fit Seitens der- 
jelben beaujtragt worden, eine Audienz bei Diac Mabon nadızu 


uchen. 
Berfailles, 11, Nov. Im ter heutigen Sitzung brachte 
Pascal-Duprat, von der Linfen, ein Umendement ein betreffo 


Proflamirung der Republil und beren Natification burd ein Ples 
biecit. Die ferneren Verhandlungen boten kein befonderes Iarcıeji. 

Belgien. Brüffel, 11. Nov. Die Kammern find Heute 
dur den König mit eimer Thronrede eröffnet worden. Diefelbe 
erwähnt die freundichaftlihen Beziehungen mit den auswärtigen 
Mädten, conftatirt die günftige Finanzlage und berührt den Han- 
delövertrag mit Frarfreih urd die Convention mit Holland über 
den Ban einer Ciferbayn nah Gladbach. Die Thronfede verbeift 
jerner die B.rbeflerung der marıtimen Eimidtangen, die Ermenns 
ung neuer Gonfuln im Oriente und kandigt Geſetzvorlagen an 
uber die Muude Rreorganifation, das Eifenbahn » E ansporiwefen 
und die Beſchränkung der Ausprägung von Silber Diünzen. i 


Zandrath von linterfranfen. 
Würzburg, 12. Nov. II. Sttzuas. Nach Belauntgabe des 
Sinfaufs, Berlejen und Genehmigung d 8 Prototollts über die 
letzte Sigurg referirte Herr Landraih Dr. Zurn Namens bes 
Fi anzanejhuffes üter die Kreisfonbshauptrechnung pro 1872. 
Aus dıffen Vortrag entnehmen wir das erirentiche daltat, daß 
die Kreisumlagen pro 1872 im Gefemmtoctrage ven 181,036 fi. 
ämmilid bis auf 66H fl. 16% fr. eingegangen find; in manchen 
Bezirken beit. ht gar fein Rüditand; von 1871 gingen si 1872 
nur 38 fl. Rednände ober. Dem Untrage des Herrn Reierenten 
entiprediend, wu.de die Rechnung einftimmig genebmigt. Hierauf 
ritattete Herr Landrath Kreß Namens berjeiben Aurfhuffes Bor 
tray über Die Rechnung des Marimilians Betreide-Hilfe- Wiagazins 
und begutachttte seren Genehmigung. Bezüglich eines Nadftandes 
ver Gemeinde Burawallvad im Betrage von 317 fl. 15% ir, 
beantragte derfelbe zwangsweiſe Beıtreibung. Herr Land ath Reichert 
vertrat in ausfügrliher Rede die Nieberfglagung diefss Poſtens; 
die Lage der Püemeinde Burgwallbach jet eine feyr ungänftige; 
fein Gemeindevermöyen, viele &emeimdelafien, äußerft ungünnige 
VBermögend- und Erwerbsverhäitmfie der einyInen Gemeindeglie⸗ 
der, alle biefe Verhältniſſe ſprächen fir tyunlichfte Berüdfistigung 
bieier Gemeinde. Bei der Anjtummung wurbe muter Aolehuung 
des Antrags des Herrn Landrathes Reichert der Aueſchußantrag 
mıt Diojorität angenommen. Herr Lan⸗rath Kreß referirt: hier» 
auf weiter über die Rechuung der Sreichilfsfaffe; die Rechnung 
fet eorrect und zeige cine’ jeh? georbuete Gefhäjt- Führung; er bean» 
trage daher Namens des Finanzaueſchuſſes, diejelbe zu genehmigen, 
zugleich aber dem Rendanten Herrn Schirmer we;en feiner Ume 
ſicht und Uneigennügigleit in der Verwaltung ber Raffe bie befone 
oere Anerlenuung auezuſprechen. Der Untrag wurde cinjtımmig 
angenommen. Im gehelmr Sigung wurden fodann mehrere Ges 
ſuche um Streigung von der G.jhwornenhauptlifte beſchieden und 
die am diefer Lifte, fowie am jener der Geſchwornen für den Staats⸗ 
qtshof felt der letzten Landrathsverfammlang ftattgefundenen 
byänge durch Neuwahl erfegt. Die näyjte Sigung zur Entgegen» 
nuhme der Vorträge des Anefcheffes für Induftrie und Euftur 

wurde auf Morgen Bormittags iO Uhr anberaumt. 


Vörfenberiht. Kranffurt, den 12 November. 
Das Haupt-Hugenmerk der Börfe ſcheint eben auf ben Londoner 
Platz gerichtet, mo in Folge der ftarten Boldentziehungen eine 
Krifis im Anziehen fein jol. Da berjelbe jedoch innerlich geſund 
tft, fo wirb die befürdgtete Kriſis fich weniger zu einer Spetula- 
ton&, als zu einer Geldkriſis geftalten. Wlan glaudt, daß es 
ıdießlich zu einer Suepenfion der Banlalte, welche die 
ſchuld an der Störung trägt, kommen bärfte. Der Speculationes 
markt eröffnete Heute hier ım fefter Haltung, aber ohne merklich 
eıhögte Kaufluft. Die Beſſerung, die fid) Anfanzs zeigte, konnte 
dager auch nicht beyauptet werben. Beſonders für bahn 
traten größere Verkäufer auf, wohl im Hinblid auf die vermin- 
verten Einnahmen, Kreditaftien bewegten fich zwiſchen 2142 — 
157. 14 13. Staatsbahn blieben nad) 32492, 3222, Lom ⸗ 
barden ſchoſſen 16192. In Oeſterreich. Bahnen war das Geſchäft 
wenig bedeutend. Eliſabeth, rg je 1 fl, Lin» Budweis 
und Nordweit 2 fl. höher. Elbthal 1 fil., Galizier */2 fl. matter, 
Ungar»Galizifhe gejuht Bon Prioritäten Staatsbahn-Ergänz. 
ungsnes matter, Bauten verlehrten bei ſtillem Geſchäft in aiems- 
lich jeher Haltung. Deſterr.⸗Deutſche 190, Rheiniſche Erebitbant 
Y,2%o, Den ide Effettenbant Hate, itrttemberger Bereinsbanf 
2%, Meininger 2%4%o, Prov.»-Disconco 1'/2'o hoher. Banbanf 
und Wechalerbant *.%0 matter. Deutſche Versinsbant feit. 
Oe erreich Nationalbank gerennen 6 fl. Defterr. Eilbsrrente 
beffer. Spanier zu 15% ım Umſatz. Ruſſen tgeilmeije anzichend, 
Amerifaner jet Bon Looe⸗Effelten Anssacher, 1839er und Bis 
difche 100 Thlr. Looſe belieht. Benetianer offerirt. 1860er Loofe 
göher. Bon Wechſeln London, Win umb Paris feſt 
Ubends Ws lie. (Effeltenfocietät) Grebitaftien 
217—Ha—17—18’s, Staatsbalin 323. -25 24a, Vombarden 
162, Prooinzlal-Disionto IH, Vers 
eincbant HH «— is, Efteftenbant 116, Banfserein 970, Elifabeth 
21814, Galigier 205, Silberreute 63%, Spanier 154, 
Deutſche Handelgejellfehaft 106. Belt Zahlreiche Dedung käufe 
fanden ftatt. 


Seranmoahne Aedutttut ar. Brand, 
























Achten Mordbänfer 


Kornbranntwein 
empfichlt bilfigft. - (25385 
6eorg Kreutzer, 


eiſchban und Pavillon 
— Garten. * 


— A et 


‚w 

ift, wünfdt das Maßnehmen uns 
ee zw erlernen. Offerte 
ud. Exp. d. DI. (5067 2a 


Ein tühtiger Wagner, 
ftändig arbeiten fan, 


Bparpjunsagg u (g st 


PP} us 
au —— ester) 
“ug 83j21 Ino 4 anstıa 


Ein hölzernes Schwung: 
rad von —— Schuh Durk- 
meſſer wird fofort zu in ge- 
ſucht. Näh im der Erp. (4963 26 
490126) Zwei große, elegante, 
unmöblirte Zimmer find 
— zu vermi Sterngaſſe 

t. J. 


Der Unterzeichnete hat unterm Heutigen dahier 


feine 5* erdffnet. 
tthard, den 9. November 1873. 
3% 4882] Niter, Thierarzt. 


Mohnungsreränderung „& Gaschätsampfalu 




















EB wen Runden bie ergebene Anzeige, 
mehr Beterer- Plarrgaffe Neo. 12, jondern Sterengaffe Mr. 6, 
bei ** Scloffermeifter Hammer, wohne. IH empfehle mid 
in allen vorfommenden Häfnerardeiten und können geehrte 

in meiner Wohnung und bei Herrn Chirurg Nagel, 
tölanergafie Mro. 14, abgegeben werden. Auch bringe id 
termit mein Lager in verjdhiedenen neuen Defen & Ber: 


in feuerfefter — en Dee 
ose eder ta ind F 
* — Shreibpult, 1 He won —— Ur gene 
£ ‚ciierner Gelbichranf. r 


4895) 3c - Häfnermeifter. be 
Beachtenswerthe Anzeige für Hausfrauen. |Oft 


SER IH beehre mid hiemit anzuzeigen, daß ih zum Erftenmale 
die hiefige Miſſe mit einer jhönen Auswahl braun ſächſiſcher umd 
Sclefinger (Bunzlauer) Ko: und Bratzeigirr bezogen habe und 
empfehle ſolches beiten®. 
Adtungsvoll 
‘ Ph. Weimar- 
Der’Stand ift am Mainguai Nr. 13—14. 4891 3c 


— — — — — — — — — — —— 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Thee und ostindischer Waaren von 


J. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. M. 
zu den Preisen des Hauses in’ Frankfurt a. M. bei 


Carl! HKnobel, 


rose hier vll Ausrrkaul 


5 SWegen Aufgab:“ meines Fabrilgeſchäfte vertaufe ih unter 
dem Kabrifpreis meinen ganzen Vorrath 
A00 Dutend Unterhoſen und Yaden, 
Knaben: u. Mädchenbofen von 15-38 kr. 
errens u. Damenbojen von 86 Fr. bisfl.1. 18, 
Ih te Breife. Da die Preife fo billig gefielit find, wi: fie 
ein Anderer anbieten wird, bitte ich während der Würzburger 
* Mefle um zahlreichen Zuſpruch. Mein Stand iſt verfehen mit 
der Firma 4360 5e 


J3. G. Mayer, 
Zrieotwaaren Fabrifant and Meu⸗ Ulu, 
Nr. 37 Edbude am umteren Eade der Yulintoromenade 37, 


Bordeaux = Weine. 
AUecchter unverfälfchter Rothwein (Bordeaur) von ärztlicher 
Seite beitend — iſt ſowohl in Flaſchen als in Gebinden 
billig zu haben be 








Für einen jungen Menſchen 
wird in eimem Handlungsha 


 Sternplag Nro. 52 lönnen 2 > 
eine Lebritelle gefuct. Jr 


folide Arbeiter Moft & Logis 
erhalten, Auch ift eine Man: 
tarden: Wohnung von 2 bis 
3 Zimmern bis Lichtmeß zu ver» 
miethen. (5005 25 


in der Ex. (508 
Altes Eiſen, Being 


Im Margetshöggein He.Rr. 
97 in eine ie WRilcheub Te a he 
Höder. 


mit Kalb zu verkaufen. (5073 5050) 
Ein Laden in guter dag, 


722 
1868er W eine welter aud zur Werfftätte vıre 
ca. 280 Eimer, gut u. rein ger| wendet werden kann, nebfi 2 
halten, find zu, verlaufen durd | Mezanen⸗Jimmern it bis 
5081) Büttnermeifter Fiſcher, |1. Degember over Lichtmeß zu 
23) Habnenbof in Wärzburz. fverrriethen. (5074 


1892.26) Ein fubftitu:tonefähiger] Ein Manfchetten-Mn 
Rotariatöconeipient fuht| (Sailätrot) pn — * 


Stelle bei einem Herrn Notar, ben fohnuma. x 
Eintritt kann bie 1. Dezember ir &r es. (08h 


erfolgen. Näh. in ber Erp. 


4981 2a) Es werden Damen: 
Fleider nah neueſtein Journal 
bilfigft gefertigt; aud werben 
Aenderarbeiten vah®unfh 
berzerihtet Obere Dohanniter- 
gaffe Ne. 7, über 3 Stiegen 


navo- Emaih-Vorein. 


5061: Unser Lokal befindet 
sich vom 15. ds. an bei H. 
Schlenker, Kettengasse 
Nr. 14, 


Georg Fiſcher Büttnermeiiter, 
5080 Hahnendhof. 5 


Jagdverpachtung 


Die Jagd auf der — 2271 Tagwerle umfaſſenden Flur— 
markung Kleinrinderfeld wird am 


Donnerftag, den 27. November 1873, - 
Nachmittags 1 Uhr 
imißemeindbehaufe dahier auf weitere 3 Jahre vom 1 Januar 
anfangend, verpadhtet, und Pachtliebhaber Hiezu höflichft ein» 
Die Bedingungen werden in der Berfteigerung belannt gegeben. 

Kleinrinderfeld, 11 November 1373. 
Der Gemeindeausſchuß. 
Scheurmann, Brajlr. 5070, 


Borzüglih reines Gebirgsſchmalz, diverſe feine 
ungarifche Mehle und Waizenpoudre, empfiehlt 
Peter Metzner Sohn. 

5b 5029 Semmelsſtraße 3, 
NB. Ansbacher Preßhefe täglich frifche Waare, 


Ein junger Kaufmann mit 
Sprachienntniſſen fuht pr. L. 
März Stelle in einem biefigem 
En-gros-®:{häfte als Masajl- 
nier ober Buchhalter. 

Be. Dflerten unter R. 12 
bitte im der Erp. u hinterlegen. 

(5059 3a 


Ein leeres Zimmer, heizbar, 
wird fogleih geſucht. Näh. im 
der Erp. (507 


Ein braver Junge tann die 
Buchbinderei erlernen. (5057 24 
4. Gäntbrr am Marlt. 


Eine Grube Dung üt 
verkaufen. N. in d. er (5086 





verloren. Der redliche Finder 
wolle denjelsen in ber Erp. — 
hinterlegen. 


Am verganzenen Montag wurde | 
in der Theater-Reftauration ein 
Hut verweielt. Um gejälli 
Ummedjielung, Hofitraße Pr. 
im 1. Stod, wird gebeten. (5063 

Ein arıner Mann hat geftern 
von der Auguitinergafie bie zur 
Dtarientapelle ein Yortempn: 


Fünf größere Böinterfens 
fier find Zellerftraße Nr. 22 nem 
zu verlaufen. (5051 


nn nn 
2 1 

lbeurling· besuch. 

— En) F ein a 

i it eimi gemischt: Waaren » äft 

— — — einem Kandftäbthen wird cin ſo 

wird um Abgabe an d. ES d. 

BI. gebeten. 5062 


Ein freundliches möblirtes 
immer, in der Nähe ber 


5095) Wilerundjwanzig hölzerne 

Bahu und des Spitals, ift au Stähle und ein Berd find 
einen foliden Seren fogleih zu] zu verkaufen. Nah. im der Erb. 
et Bilde. Bits, (5093 











Gott dem Aimächtigen hat es im feinem unerforſch⸗ 
lichen Rathſchluſſe gefallen, 
unfern innigſigeliebten Sohn, Bruder und Schwager 


Carl Kekule, 
cand. phil., 

nad längerem Leiden, jedo nah nur meuntägigem 
Krantenlager, an einer Gebirnentzündung, wohlsorbereitet 
und verfehen mit den hf. Sterbjatramenten, zu fih in die 
ewige Heimath abzurufen. » 

Er war geboren zu Wüliershaufen am 31. Juli 1853, 
erreichte fomit ein Alter von 20 Jahren, 3 Monaten und 











re 


rei . A3 
Ergriffen vom tiefften Schmerze thellen wir diefe für 
DT uns jo herbe Trauerkunde allen entfernt wohnenden Ber 

















gebenten zu wellen. 


Die gegenwärtig so tief gefallenen Curse mehrerer 


Eisenhahn- & Industris-Werkhe 


dürften sowohl zum Einkaufe als auch zum Um- 
tausche gegen andere Effecten Veranlassung bieten, 
und ist der Gefertigte zu mündlichen oder schriftlichen 
Auskünften hierüber gerne bereit 


J. H. Steflter , 
Bank-Comptoir, _ 
feüher München. nın Wien. 
Schottenring 22, I, Siock, 
Gr der k. k. Börse gegenüber, 









(5060 





Saadverpachtung. 
Die Aagd auf hiefiger Martung zu 3000 Tum, wird 
Donnerflag den 27. November 1873, 
Mittags 12 Uhr 
auf dem Semeindehaufe versanie‘, wort eingeladen mird, 
Euerfeld, am 10. Nonember 1873. 
Der Gewmeinde-Ausſchuſt. 
5034 2b Herbig, Biroermeiner, 


Bei einer Kreisanftalt dahier Geschäftsverachtung. 


wird on diejes Mona's 
ein mit Gartenarbeit veriranter | 4945 3c) n einer fram: 
ediger Gebülfe, welher fh) Fischen Ey 
audı für häusliche Urseiten ver lit ein febr frequentes 
wenden zu laſſen hat, neaeu et: Spejereigefchäft in be 
ſprechendes Salair geſucht. fter La € m verpachten. 
Strenge Selidität, Treue uad| Ir. O erten sul Chiff 
Berſchwiegenheit find Haupier ⸗ F. 0. 590 befördert 
forberniffe zur Aufnahme. „N. die Annoncen: @rpedition 
in b Ürp. db. Bi, 5075 2a von Dagienitein & Bog: 
Ein braves Mädchen gajirr in Nürnberg. ü 
jucht zu fofortigem Gintritt bei] (H. 176 Nby) 
einer Heinen Beamtenfamilie in 
einem Landitäbtchen. Räh. Sem 
melsgaffe 29. (5079 


W Y y 4 
Gommis-Gesuch. 
5053 3a) Fin anschender Gom: 
mis, der feine Lehrzeit in einem 
emifchten Waaren- Geſchäfte er- 


— 

Eicheln, 
m.hrere hundert Schäjfel, werden 
in „rößeren und Hein:ren Bartien 
gegen Baarzahlung angetauft 

Schrifttige Offerte mit Preir- 
angabe, loco näher Bahnhof, 
befördert die Erpebition ds 











anden, wird fofort zu engapiren | Blattes. (A865 3c 
gefucht. Näh im der Exp. — — 
wien), Bar Burke Nussbaum-Fourniere 
— werben billig abgegeben beil 


Balentin Bo 
a 


ner Spiritmofen- und 

wird ein mit ber 

fange vertrauter ann 
er. 


ger 
Näh. in ber Erp. 2745) 







heute Morgens 2% Uhr CZ 














wandten, Mitſchülern und Freunden des Verblichenen nur 9° 
auf diefem Wege mit, mit der Bitte, desjelden im Gebete 9% 








Todes-Anzeige. 
encehmenden Verwandten und Freunden bi 


ie ge? 
N t dem am 12, Rovember erfolgten Hi 
Birne Batten, Baters, Brubers, —55 


Onlele 
Herrn 


Conrad Düſſel, 











Neue Holländer VBollbäringe in . m 
/, Tonnen, Driginalpadung, empfiehlt billigit 
&arl Krug, 


gegenüber dem Wittelsbacher d. 


Ausverkauf, 
Untignarifch Bücher und Bilder 


Borfagen für Runft und Bewerb 

orlagen für Hunft un erbe, 

Aitdeutiche Bilder, Bücher und Muſikalien. 
Nur auf der Meſſe, vis-A-vis dem Eingange 
Auliusfpitals. 


_sSelmsfpilale. 7 nn 
Ziehung am 15. Dezember 1873. 


5094. 


lmer Münſterbau⸗Lotterie. 


Haupt- Gewian: 


il. 20,000. 


govie a 35 Mrenzer pr. Stück verfendet unten 
Nahnabme 


Wilhelm Stöckle. 
5090 8a) Ulm a/D. 
Bei Ubnabme von 10 Stüd 1 Freiloos. 


497565) Im rinem gemifchten Niottendorf. 


Maaren- u. Kabritgjhäfte wird 
1 2chrling und 1 angeben: [5085 2a) Eiaem gechrien PBublis 
der Commis, dem nad Qua um die eriebenite Anzeige, daB 
Lification Meine Reifen über zur Lirchweih Sonntag dem 16, 
tragen eben, zum baldigen | und Montag deu 17, Rovember 
Eintritt geſucht. Näh. Erp qutbefegte 


. 
495826) Eine rubige Familie TZanzım ufiE 
jucht auf 1 Fhr. ein Logis jtattfindet. Fur auegezeichnetes 
von 4— 5 Zimmern. Offerten Bier mit guten Speijen If ber 
F, H. Nr. i00 durch bie Erpe / ſiene Sorge ggiragen. 


dition d*. Bl biegw höfichit ein 
— —— — Martin Hofmann) 
Semmelsftrafe ro. 67 if Gajtwirth zur Kroue. 
eine — 33 NB. Samstag den id. Nov. 
mer um , 
Familie pr. 1. Dezbr. zu ber» Harmonie-Husik 
miethen. (5091 2aj mit dem üblichen Kirchweibi 


2 Voreſſen. 
— — — — — 
In der Pfarrk. zu St. Burkard Hunde z Verkauf. 
Gottſried Behr, Artillerie · 
Hauptaann in Neuulm, mit 5054), 3 ehe Ichöne, tanghanrige 
A uni d infchber und eim junger, 
Johanna Bidel vor hier. —* un Pudel ind ıu ver 
Georg Trapp, Wuslaufer, mit rt Hofftraße Nr 3, Teiitß. 
Yofepka Maier von hier. ' an. ei rer hen au 
Michael Ulbert, Screiner,| Ein: Parthie Baubolz. jü- 
mit Mpeflonia Adelheid Hfgel! wie Wrennbolz, —S 
von hier. & Ratten find bei dem Abe 
In der Franzistanerfirhe: druch — — Hau · 
Joſeph Rothenhdfer, mit Bar-|jed am Neutyor fofort zu. bere 
bara (naher von Samba. ufen, Näh. am Plage. (53037 








Getraute: 





 Schönfärberei, Seidenfärberei 8 Druckerei 
; von 3) Sg Ei r e 
or Lorenz Schmitt‘! 78* 


erapfiehlt im Färben aller Arten Stoffe in den jeönften und haltbarften Farbın, befondere/T amen: und Herrnfleider gang un⸗ 
—* tee für fhöne Moretur * Liegen ſiens die neueſten und mobdernften Drudimufter jur Auswahl arf. (4195 Ki 


Neue Frankifche Zwetſchgen in jhüner Eingefandt. 


i ind die E ich ften der Dahr: 1870/71 foweit ver⸗ 
großer Be big * geſſen, das mon — zur Bene, Coif- 


&ari Krug, furen und Ceinturen anzupreifen? 


f Bir können uns nicht veriagen, jolte Abgeichmadtgeiten zu 
50% gegenüber dem Winelebachen do. rügen und dringend aufjuforberm, das deutſche Gefühl nit —— 


m m — — 
Friſche Schellfifche empfiehlt folgen nicht mehr zeitgemäßen Ausbrüden zu beleidigen. [510: 


Anton Minoprio.| Prima holländer Häringe 


5110 Hoffiraße und diſchmartt. im Ya und *s Tönnden empfiehlt billigit 


5 Seffmaie und Bihmute Ä | 
Nürnberger Lebkuchen Georg Kreutzer, 


Flelſchbantgaſſe und Pavillon am 
weiße und braune in allen Grösen, empfichlt billigit 


1 5122] ‚ Hutten’fchen Garten. 
Geora Kreußer, [N nmmm | Atem Ale 
1 5121] Fleifchbanfgafie und — Verloren. Rurn- Deren. 
am Sutten’fchen Garten. * Am — den * * Heute Dorverttag üͤbends 8 Uhr 
Srifce Gomonter Scheltic, Karpfen, Hat, |wiriisnit 6 zum Bihntof| gps on entaper 
Schleihen, Aale und Forellen empfehlen in Berorbelm eine lb. Ey Niegenturnens 


* linder Uhr mit Kette ver: | im Lotaie (Sanderbrauhaus, 
Gehr. Helmstätter Toren. Ter reblice Finder wird 5116) Der Zurnratb. 
5108 am Fiſchmartt. jebeten, diefelbe gegen Belohnun 


grifhe Schellfifche empfiehlt don 5 R. in der Binjaale ds Schöne Mainansficht. 


Obtgen abzngebei. 
wiih. S mom, | | en Be 
5114 ide: frape. | Kapital-Hejnd. | Productiom 


Süfe Schellfifche und friſche Hoh:|5.%) 23-24,000 fl. we re —2 — *B0ꝛ 
bükiuge empfiehlt 


den auf erſten Rang gegen mehr 
Joh. Schäflein, 


als doppelte Verſicherung jo] Cine Wittwe ſucht Stelle 
5:19 Firma: Seb. Karl Zurn auf der Brüde 

























zleich oder Lie Anfangs Februar ars Hanshälterin und würbe auch 
aufzunchmen gejucht. einen Plug als Kinderfrau an« 
Nab. in der Erp. nehmen. Näh. in d. Erp. (5089 
















: 5097) Ein Logis von 2 Zim-15096) Cine Wulldogae, m. 
€ o ti l l on: DO rde u mern nebft Nude, ſowie 2 möb- |, h — Ne * bei 
fi owie Ball⸗Fächer lirte Zimmer find foiort zu Earl Sanner, 
im reicher Auswahl bei [5101 20 Te a Ad einige Briicnr. 
Al. Seder, Buchbinder. Betrftätte, ſowie verjchiede 5111) Ein guter Glarinettift 
aulhardsgaſſe. nes Mirtbichaftd:Inven: iſt auf Kirchweih noch frei. 





tar zw verfanfer. Riy. Erp 


Nö, in der Exp. 


Es wird auf nehrere Jahre 
eine Mauımer, Barterre, zu 
miethen geſucht. Offerte wollen 
in der Eip. d. Bits, sub ro. 
100 abgegeben werden. (5043 2b 


Räumlichkeiten 
zur fiheren Aufbewahrung von 
Möbeln und fonftigen trodenen 
Gegenftänden auf fürzere ober 
auf längerer Zeit bieten ſich ftets 
in der Bronnbachergafie Nr. 8 

(4322 





5169) Eine feit Fahren ichwumg · 
haft betriebtne Wirthſchaft 
hiefiger Stad: iM mir ſmmt⸗ 
chem Inventar zu verläufen 
od.r zu berpadten. Ein junger 
Menfch jucht fofort Stelle ul 
— — Agent Bauer, 
rumnengaſſe bei Hrn. Viertel 
bädır Nr. 1, parterre lints. 


Mehrere Pelz-Meber: 
gieber werden billty abgegeben 
ei Meiderhärdier Em. Haas, 
Auguftinergafie Ar. 12, (51T 
a ae Gelgrnie|5117) Sin miliäcfreier Mas 
aufztrechmen gehudt. dergebilfe mit den beften Zeug · 


Für Gaxtwirthe & Hausfrauen. 
Eine Parthie Eifchbefte cke, Tafchenmefler, Scheeren 
3e. wieder zu den billigften Preijen abgegeben. 5706. 
Joh. Däuzer, Meferfabritant aus Fürih. 
Bude: Yuliuspromenabe vor ber Neftauration Matterftod, 


Stadt-Theater. ; Tannin-Terpentin 


Donnerstag, den 13. Nov, 1873. jaus Dämpfen in Th. Höhen- 
Abonrement suspendu. berger’s #abrit in Breslau 
eites Gafırptel” des Herraigewoonen, ſeit Jahren als vor 

ritſche vom Hoftheater in atigiih befannt gegm Nexrven 
Rarleru Fopfweh, Gicht und 


FE — 336. bon Rheumatismus. 


Gothe. Mufit von Betthoden Zu Haben in Flan 45 fr. m. 
Freitag, den 14. November 1873.|1 Sl. 45 fr. in Würzburg > « 
12. Vorfeil. im 3. Abonnement. bet &, Chr. Schmitt, in im der Exp. niffer just Grelle. Näh. Cry. 
Krittes ufiipiel des Herrn Arnflein in E. U. Eab | —— — — [5118) 2 Zimmer mit Rh: 
Sritfhe vom Hoftheater in|ler’s Apothete in Moniass!5100) Ein gutes Bett if find bis 1. Degember zu vers 
Karle runt. hofen bei Peter Nathe zu verlaufen. Nät. im der Erp | mierhen — 

m * — grber. (5113 1) (Basl.42); 777 - MW. Schuler 
emoiren de atauss nn 55112 ä (de i n ne ii 
Rufıfpiel Am 3 Mufzügen. — — Made, ee ee 9 am] Ber Mageufabrit gesmiher. 

Abonnements: Anzeige. | Er e gegen hohem Lohn daunde Be 1 

Ein Wasch-Kessel, 

(Ya Eimer haltend,* wird zu 


Eorntag den 16. Nov mer nähen Wr 3, se ** ſchafricuag Nö. in ber Epo. 
'aufen geſucht. Näh. Exp. (5120 
&s fit ein möblirtes Zim: 


beginnt das 3. Abonnement. Fre er z 
mier zu vermicthen. Bachgallt 
(50.3 




















— hat ſich in der Nacht vom d. auf Auslage Kären mit 2 
5105) Für folde Senn ift 0O. de verlaufen, Man erſucht, größeren mud 2 feineren Thiiren 
guter Mittagstifch es im der Rou'ſchen Waggon. find zu verfauien. 2 Diſtr. Nr. 
haben. VBrunnengafle Ar. 8. [Fabrik abzulieſern. (5077 9 niu am Rarlt. 





©. Keimann.| Cine gelttihe Bulldogge 5009 26) Zwei große Ölas: 
Rro, 1 neu. 


Essential-Melissen-Balsam ; 
approbirt voim Ljf, bayer. Obermediz'inal-Eollegium & ‘ 
von 

6 Wilderich Lang in München, Heußrape 29. |® 
0 Dieſer Belſam ein reines Paanien⸗-Denillat, frei von | 
9) allen Gewürzen, eignet fig befinders tn der gegen: 
wärtigen Zeit an VBerdanungsftörungen, 
Krämpfen Unterleibs und des Magens, 
wie gegen Erbrechen. Er ift ein Pröfervario gegen |® 
Hiienterie und Diarrhoe, in wel,em Falle ein 6 

bis zwei Kaffeeläffel voll in ſa war jen Kaffee oder Kamillen ⸗ 


three leicht und angenehm zu ** find. 
e 


Ereufo vertreiflich iſt »erfelbe auch bei merpöfen |) 
opffchmerz, undals Waſchmittel gegen ehbeumatifch- [@ 
9) sibtiiche Leiden ’ _ 
Diefer ha: wird in Släfern zu 48 fr. und 24 ir, 
en iu 3 1 t 
ee ürzburgs Eugel- Apotheke. 


Brustbonbons: Arabische summikugeln, 
bereitet von ZB. Stuppel & Gomp. in Alpi⸗bach 
Solche find in — ————— in bei meiſten Apotheken 
bes In⸗ und Ausla es vorräthig, fu Würgburg bei Kranz 
Bäfunnd. ob, Schäflen, Vith. Seubert, 3. 8. 
— BE NE SB SOSE Meg: 
in Bütthard bei. J. 8, : infarlita 
bei — (6789) 2462. 


AX. Kölner 


Dombau-Lotterie 
„zum Ausbau der Thürme bes Domes zu Cöln.“ 
Ziehung am 15. Januar 1874. 
Haupt-Geld-Gewinne: 

DR- 25.000 Thaler, 


DeR- 10,000 Thaler 
DER- 5000 Thaler; t 


fer: 2 Mar 2000 Tite., 5 Mat 1000 Sure, 12 Mey 
500 Eitr., 50 Mat 200 Thle, 100 Mar 100 Kite: 


ee ng 


ud noch 1200 Geldgewinne zit zuſammen 30,000] | 


Ehlr.; außerdem aber noch Kunſtwerle im Werthe von 20,000 Thlr. 
Im Ganzen 125.000 Thaler. 
2oofe zu einem Thaler pro Stück 
find durch mid und die Herren Agenten zu brzichn. 
Dir alleinige Gereral-Agent, 
B. J. Dussault in Köln, 
Eafinoftrafe AA. 


Allgemeine Anzeigen zur 
„Garteniaube”, 
iflanen von G. L. Danube & Eo.) 
Anflage ca 300,00) Erempfare. 


Berbreitetites Infertionsorgan der Welt. 
Alleinige Inferatenunnahme in ber General · Agentur der 
Annoncen Expedition von 
.L. Daube u, Co. 
in Würzburg, am Marlt. 


8575 Tb 


1449 

Ein zerlegharer eichener Alei⸗ 4695 Ein Sad mit E.bien und 
derfchramf und 2 WVettitel: Lieſen wurde verloren. Man 
rı »d betig zu oe fanfen. bittet um gefl. Abgabe gegen Ber 
5) # aha”: *. 8 oo» omg im Engel, 


5744 


+ 
It 


in natiniid-Hiftorifter Bertehung won G. Yeffner er 





Die Unterjrich-ete emofiehlt ſih zur Anfertigung von Viſi teu⸗ 
„uns Gratulation m; auf Earton- und Eliens 
beinpapier, in jeder Große und. tart in geſchmackdollſter Ause 
fihrung zu billigften Preifen und tei ſchnelliter edienung; fernue® 
empfehlen wir alle Sorten $.iligen: und Trauerbi.der ıc.” 
Aniihten vom Würzburg und deffen Umgebung in geihmadvoller 
Enveloppe, bie Stationen auf dem Nıitolausberge in Ton» und 
Farbendrud, inshefondere zu Geftenfen fig beitens eignend. ’ 
Bon dem Weite „ Würzburg und feine Umgeba . 
affen w 
um einen mögl hit raſchen Mofay zur erzielen, das * 8 
Hirt von jetzt an zum Preiſe von 3 fl. 30 fr. * 
Border Warzbueger Chronik", zwei große Bändg, 
mit zah'reichen Holfchmitren mm» Lıthojraphieen befigen wir mut 
no einen Heinen Borrarh; Preis ver Exempl brod. 5 fl. Ai 
Zu geneigten Yufträgen empfi bit ſich 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung, Buch- 


= und Steindruckerei. = 
Wurzburg, im Oftober. * 


099999944944 


$ Bau de iys dehohser 
und Lilienmilchseife , 
bewährtes Schinbeitsmittel /7 
und Schutzmittel gegeuSom- A 
merspro:sen, Leberflecken ;: 
ctc., zur Entfernung sämmt- | 
licher Hautunreinigkeiten u. 
zur Verschönerung d Teints. 
Preis pr. 1 Flacon Eau de 
Lys 2 Al. 
Preis pr. Stück Seife 36 kr, 


Niederlage bei Andr, Kirachtenm‘, W 
—— bei E. O. Brüning, 






0000 000 


N $ 







? 
2 j 

33* 

furt M. Be 57731 3c 


OH H00 0000604000 


Die Wald well-Produkto(Unterkleider, Sohlen, 
Leibbinden, Kr Präparate etc) aus der Walrite’- 
schen Fahrik zu Remda in Thüringen, seit länger 
als 20 Jahren gegen 

Rh-umatismus, Gicht etc. 
unübertreffiich bewahrt, ärztlich! empfohlen ‘und verordast 
und auch auf der Weltaussellung Wien mit einem 
Anerkennungs-Diplom au:gezeichnet, sind nur llein 
ächt zu haben für Würzburgrbei 


3. Andr.-Langlotz; 





3157 26 Tuch-, Mode- & Weisswaarenhandlung,, 
Te er net 14) Seine ſeit 3 3 
Sa Sichere Hilfe für Ir heite —* ur A ’ er 
mgcibende oidene Müller - Gazo 
dummen _Enfekrungen, (Benteltud) 
agentranpf, 1lnterleibs: | empfiehlt 
beiäwerden, Dräjen, Kl: 9, Wilhelm Landwehr 


ten, Sceopheln, offene Bun: 
en —— dans, Gicht, 
Epilep ‚, Bandwarun, Sy: 
philig mb ähnfhe Aranı- 
beiten gründlich u heilen, 
theile ih auf Framfirte 
Anfragen unentgeltlih 
mit. Es follte fein Mran- 
fer die Hofjnwag auf,jeben, 
gehellt zu werben, oyne fig 
vorher mit merner bewwihr: 
ten Heilmethode be- 
fanot gematt zu Gaben, 
Ar: Souis Wund⸗ 
ram, vroftſſor in Eötu. 
1433 26 


J in Berlin, i 
Alleiniger Fabrilant im 


Deutihland 
Steinkohlen, 
HKubrer, Saarı, Böhs 


mifche & Zwickauer für 
Maſchnen u. u {+ 
wie miedefohlen cem- 
piehlen zu billigen Breifen R 
Gebrüder Schmitt, 
3624) „Sanderitzaße 10, 
Fiſchbeine 
vom Re enfairmen kauft pr. B’b, 
fl. 1. 30. Wer, 835 





dition. (23594 
1512) Eine gute D- Flöte 
sar erftem iſt zu verkaufen Urfjulinere 
dopzei ’ 

09 ie Tefiherung| up, Nr. 7, Barterre, 





Kapital-Gesuch. 
4970) 4000 fl. 
Hpporthet, 

Räh. in der &r 


T \ FE TE 
tzꝛtꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛꝛ sresteit 











u Eine große Barthie a 
104 breite Lama, 


zein Wolle, in fehönen neuen Deffins und in guten —* zu Hemden und 
vr 4 27. 30. 33. 36. 42 2 


D verkaufe ih PT Pen ch billig. 
J. Wissmath, 


Eichhorngaſſe 


— —— 
Schr billiger Ausverfauft! 


Wegen zu großem Lager verfaufeh-wir von heute an nachſicheüde 
Ga rege laut Preiscourant: 
—— Sonble neberziher von 11 bis 1a fl, _ 
Desgleichen in feiter Waare mit Wtlas: Futter 14—18 h: 






— 
N 4 


in Hatine & Floeonn⸗* ganz abgefüttert 18 
in hochfeiner Waare 0—2 
sic chzeilig empfehlen unſer Lager in Joppen, SGoſen & Weſten ze. 


allbar billigen Preiſen. 
| Schlenker & Co; 
3626 3 / im Bayer'ihen Kaffechaus, ——— fe. 


Vena = 


—— een 


N = zu dabrikpreiſen 
N — Franz Seisser jun. 


— NEL DL LE EL LE 


u DE RD EL LED 4000 46 


eo reines Schweinefett per Bid. 18 “, ‚tdi — 
Gebinden billiger, Securda Echtweinefett zum Echmieien u) Hermann Schener 
16 fr., reines Golatöl 24 fr., bei Mbrahme von IOPD. 18 Dumzafe, am ME lan: 


A imbnrger Käfe im 4 Riften per Zentner 26%: fl. Fede $ Yager in= u. ausländifcyer 
e w 





















Guttapercha 


für Betteinlagen, 
wollene Windel, 





wollöhe — 
Unterhosen, 






wriß und frbigron AS fr. 
an cmpfchlt 


Joh. Dehner, 
Plattnersgafle Nr. 2 


N 























a 7 ne 5. */$ Cigarren, Tabake 
3a 5084] Scmmeleftraße, Ede der Handgaſſe. = — — — empfiehlt bilfigft 
Bamenfiljblite moderner Farbe u. Bacon, $ yumaiie Scheer jp Joh. Dehner, 
frifche Auswahl, bei 15072 3a 1% werten grompt efetui. SW Wlattnersgaffe Mr. 
Muiter ftı * zu Dienfteh. " i 
“ ee wann Hufik- Verein. ; 
Anzeige 380 11) Gi raid Samiteg, den 15. Rank 
Seere. Petroleumfeß and Rafjıjah werben zu jr Fohen Preis | mieten. _Räß. Grp. — 
im Sutten’fchen Garten 
ee a Ten Abende .7 
‚ ‚gotiftied Brod & Comp. Comp. „Sn Bühnen if zular | 4945 —— —2 















Druck und ——— — Würp ı.g. 


— 
* 


* 


6 M. ſr., 1u. 80 M 


Wür zburg⸗Ausbach⸗Gunzeuhauſen. 


Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Bahnzüge. 

I. Würzburg-⸗Bamberg⸗Frankfurt. ER 

Ankunft v. Frankfurt: Eurier: und 7,0%: 
Schnellzüge: 91.35 M Borm., 2U IOM. 
Nachm. u. 5 1:5 M. Ab. Poſtzüge: 2 U. 
Nachm u. 7 U. 
20 MR. Bflterzüge: SW. b M. fr, IM. 
4 M. Rehts. (nur von Gemünden ab) u, 
12 U. 15 M. Nachts, 

Ubgangn. Bamberg: Curierz. 91, 
45 M. Borm. Lofal: u, Bojtslige: 5U.2OM, 
fe, IN, 40 M, Nachm. u, 7 U. 40 M. Ab. 
Güterzug: 8 U. 45 M. früh. 

Antunft v. Bamberg: Curierz.: 51. 
5 M. Ab. Lokal u. Poftzüge: T U. 50 M. 
fr, 1U. 16 M. Rahm. u. 111. BM. 6 x 8 
Nachts. Güterzug: 5 U. 67 M. Abends, —— 

Abgang n. Frankfurt: Cuſier-⸗ m. 
Ecnellüge: 10 V. 40 M. Vorm., 1U.35M. 
Nechm. u. 5 1. 20 R. WePoſtzuge: 1 U, 
R,U.5M fr wm 8 Un 10 M. früh, 
Giterzüge: 2 U. Nam. u. 7U ıOM. Ab. 

I. Rirzburg:Nürmberg. 

Abgang m. Nürnberg: Schnellzug: 5U 
15 I 05, Poftzüge: SU. 5 M. fr, 91. 
42 M. Vorm. u. 7 . 85 M. Ab. Güterzüge: 

‚BUSM fr. u 1842 M. Nahm. 


„372. 


Nachts. Güterzüge: I 1. 18 


Poftzüge: 4 U. fr. u. 10 U 


Landtag. 





Rürzburg-Nürnberg. 
Ankunft von Nürnberg: Ecnellwug: 10 U, 5 M, 
Vorm. Poſtzge: TU. 46 M. 


II. Würzburg-Ansbach-Gumzenhauſen. 
Abgang nad Antbad: 


45 0, Ab, (von Tnuchtlingen aus Poftzug). Gilterslige: 5 U. 
46 M. ft. u 1u 40 M. Nachm 


Freitag den 14. November 1873. 


Antunftv.Ansbad: Schnellzug ; 121. 
30 M. Mitt. Doftzüge: U. fr. u 5U. Ab, 
gem, Zug: 11 4, 50 M. Nichts. Güterzüge: 
8 U. fr u. 1 U.15 M, Nadım, 


IV. Würzburg-Lauda (Bad. Bahn.) 

Abgang nah Laubardeidelberg: 
Schnellzug: 10 U, 50 M. Vorm Perſonen⸗ 
züge 68 U. 36 M. Fr, 1 U. 16 M. m. 
u. 64. 15 M. Mb. Gltergüge: 4 U. 10 M. 
w5U.50M fr, 11 U5M, Vorm. u. 
1 U. 45 M. Nochm., letzterer mit Perſ.Vef. 

Ankunft von Heidelberg⸗Lauda: 
Schnellzug: 51.5 M. Ab. Perfonenzüge 
ↄ U.ao V.Vori, 2 U. 45 M. Nadım, u, 91L, 
25 N. Nchts. Bilterziige : BU. fr. (misPerf +Wef.), 
ZU 20 M. Nadm, 7U I5 M. Ab. u, 
8 U. 55 M, Nachts. 

Bon Laudan Werthe im: Perfonens 
züge: TU. 60 M. fr, 1U. 10 M. Mitt, 
gu. 57 M. Nachm. u. 7 U bo M. Ab. 

VBonLaudan Mergentbeim:Eraild 
heim. Perſonenzuge: TU 80 M. fr, 2u. 
55 M. Bitt,, 3 U. 45 M. Nachm. un 7 U, 
835 M. Abends, 

Poftomnibusfahrten n, Euerhanfens 
Aöttingen 8 U. 30 M. Nadım,, Unteralterts 
beim 4 U. Ab, Kofbrumn:Neubrunn 4 U, 
15 M. Ab, Rimpar 5 U. 15 M. Mb. * 


Sechaund zwanzigſter Jahrgang. 





ir, 6 U, Ab. u. 12 MIOM. 
M, Radım, u, 54,6 M, Ab. 


Schnellzug: 2.50 M. Rachm. 
50 M. Vorm. Gem, Bug: TU, 





nicht unerwähnt bleiben, daß fich die Zahl der Funktionäre durch 


Im Budget der XI. Finanzperiode find die Einnahmen ans [die Aufftellung von 151 Bezirisigiecärzten vermehrt hat. 


indirelten Staatsaufligen apf 14,298,5(0 fl. veranftiagt und 


Münden, 12. Nov. Um die Bezüge der auf Dienfturrtrag 


war: 1) Zaren 6,2 1,920 fl., 2) Stempelgefälie 1,888,»50 j1., Fgeftellten, in Folge der vermehrten dienftiigen Anſprüche auch hre 


3) Auf blagsgefälle einichliehlih des Steuerbeiſchla jzo der 

10.340,830 fl, Einnahmen der Zollvermaltung 776,900 fl, 
Bon den auf 44,194,621 fl. veranfhlanten Einnahmen aus Staats 
Anralten treffen anf: 1) Salinen und Bergwerte diesjeits des 


Rheins 3,803,500 fi., 23 Bergwerke der Pal; 1,122,0U0 fi., 3) 


Diünzonftalt 93,194 fl, 4) E jenbahnen 33,676,1U0 fl., 5) Port 
verwaltung 4,434 571 fl, 6) Telegrapgenannalt 741,110 fl., 7) 


Ludwigs Douau · Main · Kanal 79,739 f., 8) VBodenfee Dampfſchiff 
fagrt 213,637 fl, 9) Geſetz- und Regierunzeblatt 29,770 fl. — 


Die voramihläzigen Einnahmen aus Staa’s. Domainen von 
20,644. 217 fl. vertgeifen fi im folgender Weife: 1) Stante- 


Fial; 


Forderungen ſteigernden Poſtexpeditoren aufzubelern, tit im Budget 
der 12. Finanzperiode eine Erhöhung von 25,000 fl. sorgefehen. 
— Als Zufduß der Staatsregierung zur Unterſtürungslaſſe der 
Poiboten iſt im Bollyuge des $ 35 des allerh. Lamdtage-Hojhiebes 
vom 28 Aprıl 1872 ein Zufhug von 20,050 fl. ins Bubget ein« 
gefegt. — Mit Rüdfiht auf die Konkurrenz der Dfibahnfirede 
Nurnberg: Neumarkt Regensburg werden bie Einnahmen aus bem 
Ludwigs-Tonau Maim Kanal nur auf 79,759 fl. feitgejekt: Das 
Defizir ift zu 11,334 fl. angenommen. — Sollte man fid für 
dar Fortbeſtehen der Forſtſchule in Aſhaſſenburg entigelden, fo 
it ſchon jegt nur Eine Stimme, daß die biöherigen Lehrträite 


foruen, Jagden und Zriften 15,285,#30 fl., 2) Oelonomien und und bie dermalige Dotirung mit mehr ausreihen, weehalo die 
Gewerde: a) in eigener Reyie: Staategut Schleifheim 182,200 fl, Dotation für die Forftjgule auf 40,555 fl., demnach um 11,533 fl. 


Hofbräufaus Münden 312,900 fl, Weingut tm Unterfranfen 
43,110 fl, Gas. und Soolebadauflalt Kijfingen 30,070 fl. 


‚4 
Zunfen aus Staats-Aktio-Rapitalien 28,854 fl. — Un eier 
Angaben“ ift ein einziger Poren mit 32,297 fl. eingefteilt. — An 
„Uebrigen Einnagmen“ find folgende Summen eingeftellt: 1) Ent: 
ſchädigung von ber Krome Deiterreic 102,083 fi, 2) Ertrag 
antheil des Staates an den pfälziichen Eifenbahnen 70, fl.. 3) 
ufälige Einnahmen 44,170 fl. — Bon den Einnahmen für 

wede bes allyemeinen U⸗ ——— für bie Hiaterlaſſenen 
der f. b Stantsdiener und der biemit werbundenen Töchterkaffe 
treffen auf geyeime Rathe- und Kan,leitoren 35,650 fL, mad auf 
Witwen und Waifenfonds-Weiträge 117,040 fi. 

Für Unterftügung. vom im Staatsdienſte verwendeten Haut 
tionären und von Hinterlafjenem derfelben iſt im Budget für die 
XL. Staanzperiode ein um 4000 fl. 
Zur Diotivirung diefer Mehrung wirb folgendes angeführt: „Die 
Unterftätungs e von Hirnktionären und deren Relitten mehren 
fid in raſch fleigender Pro,ceffien, fo daß allen einkommenden, 
von den betreffenden Bchörben und Stellen oft auf das dringenbite 
befürwortetem Sefuchen nit emtiprochen werden fann. An diefer 
gebrüdten Sage des Funftonärperfonals, die fich namentlich bei 
Kranfzeits. und ZTodesfülen von Familienangehörigen auf das 
—— fühlbar macht, ift aber nicht ſchlechte Wirti,fchaft 
der Betheiligten, ſendern die herrſchende, im fteter Zunayme be 
griffene Theuerung aller Rcbensbedürfnifie ſchuld, unter welder, 
mie alle auf einen firen Gehalt beigränften Bedienfieten, fo au, 
und zwar in häherem Grade das verhültniimäßig gering befolbete 
Perjonal ber Fuuttloudre und deren Relitten, wei lektere in ben 
feltenfien Fällen ans Staatsfonds Suftentationen erhalten, zu 
leiden haben. Wie bie pragmatiigen Gtaatediener ſollen auch bie 
Bunttionäre intakt baftchen, was aber nur dann der Fall fein 
wird, wenn ihnen in Notfandefällen die erforderliche Hilre rel» 
zeitig und in ergiebiger Weife geleiftet werden Tann. 


5 Bad 
Drudenau 46,540. fl, b) Pachtſchallinge, iethzinſe und fonitive 
. Drlonomirgefälle 122,974 f, 3) Grundgefälle 4,601 605 


högerer Betrag poitulirt. | 


Auch darf|dte Lieferung der gefammten 


höger, geftellt wurde, 





Tagsneuigfeitenm 


Seine Majeät der König haben den f, Kammerjunker und 
Regierungsaffıffor Ludwig Hermann v. Zörbach auf jein aller 
untertHänigjtes Anfuchen zu Auerböhft Ihrem Kämmerer aller 
guädigk zu er: ennen Er 

Dienſtes⸗eachrichten der fol. Berfehrs-Uuftalten. BWBeförbert 
wurden: Die Bureaudienergehilien 3. 9. Strobel in Würzburg 
zum Boftfondntteur, S. Strad, A Zimmermann und F. Flecken⸗ 
ftein zu Briefträgern in Wärzburg. annt wurden: zu Bureau» 
dienergehufen: ber Mıilitächewerber und Bejirkefeldwebel H. Drechſel, 
die Boftboten 9. Grimm: und N. Bolpert, die Padergehilfen K 
Friedrich und K. Kreiner in Würzburg. DBerjegt wurden: ber 
Briefträger 8. Scheller von Münden nah Würzburg, Beitfon: 
buftenr &. wohl von Kaiferslautern mach Würzburg, ber . 
träger A Keck von Wür,burg nah Münden, der Briejträger 
Göbel von Dlünden nad Wiärzburg, der Poſtlondukteur J. Schad 
von Würzburg nah Schweinfurt. 

Der Obertelegrappift Otto Sommer in Nürnberg wurde zur 
ir Afchaffenburg in gleiher Dienftes-Eigenjhaft 
verlegt. 

Der Hollaffiftent St. Beer wurde auf Anſuchen won Aſ 
nach Wirgburg, der Zollaffiftent 9. Sleher von Würzburg 
Ag, vericht. 

Niederbayer iſche Blätter Haben unläugft Klage — daß die 
Lieferung ſan intlicher Menagebedürfnifien ihrer rejp. Garniſonen 
den einheimtichen Geſchäft leuten abgenommen und einem nord« 
beutihen Handlungehaufe übertragen worden ſel. In dleſe Klage 
bitrften nunmehr aud die Gemwerbtreibenden anderer Städte mit- 
, werben mehrere we 


einftimmen ; denn wie wir erfahren 
egieen 


in Münden und Ingolftabt mit 1. Dezember ds. Jo. ihre 
aufdfen, weil von da ab ein —— in Franffurt a. M. 
enage zu jchönen Portionen, auch 


für den 31. Tag jeden Moncts F beſauntlich weder Lögnungfweldhe ihm anbot, in Auerlennung der vom ihrt bewieſenen Stand 
noh Dienoge cerrehuet wird) gib‘, außerdem alle Sonn» und|Haftigleit für felaen Unterhaft zu jorgen, daß er das Opfer dul⸗ 
Beiertage E:rhweins- dr Kalbeb aten und ouü an dem Namens: bar annehme, 
fefte Er. Mojeftät des deutſchen Kariere, des Röwiag von Buhern In Rom tft am 6. Nop. plöglih mit großer Heltig’eit bie 
und des Regimentsinhabers doppelte Rationen. Letz ere werden) Cholera aurgebrogen. Im dr Kaferne don Cimarre al Danti 
and noch zu Weihnasten, Ouern und Pfingften gewährt, Die: | murde cin So'dat und bald darauf IL andere vom der Kranfıeit 
— Handlunge haus verſorgt bereits länger zur allzenetnen Zu⸗beſallen. Trotz der Vorüchtsmafregeln, bie ſofort getroffen wurden, 
iedenheit 2 preußifge Armecloips, 4 mürttemdergifhe und 6brach die Kranfgeit au bei 4 Burgerlichen und einem Poliyiten 
bayeriſche Regimenter. aus, Ein Soldat und ein Bürger find aetorben. Die Raferne 
vurbde aufgeräumt und desinficirt, das Megiment in ein Kloſter 
nahe beat Lateran übergefiedelt. 


Deutiches Weich. 

Dem Bundrörath ift vom Neidslanzleramte der Eutourf 
einer Beroremung über Erriktung einer Dieciplinirtammer fir 
dıe Reihsheamten in Eljap:totaringen vorgelegt worden. Die 
Kummer jeil ihren Sig in Strafourg erhalten. 


Musland - 


Franfreich. Paris, 12. Rom. Mac Mabon empfing 
heute dte Mitglieder der Fünfzehner Commilfton. Der Marjchall- 
Bräjideut bat diefelben, ih im DInterejfe des Landes zu beſchleu⸗ 
nigen und figte Hinzu, dab man ſich bezilg ich ker politiichen Fra⸗ 
gen an das Miniftertom wenden miüjfe, welches der matürtiche Bere 
mıttler zwiichen der Sammer und ihm ſei. Die Enıreoue währte 
nur eine Birrteljtunde, 


Barie, 12, Nee. Das inte Centrum beſchloß in «ner 
beute Ttattgehabten Berfanmlung einftimmig dabei zu bebarren, 
dah tem Proviforium darch enge Verbindung des Prorogationde 
Sefegea mit der gleidzeitigen Organtiation ber derſchledenen Amta- 
Wemulten ber Kebuelik eim beitimmtes Zi gelegt werte. Das 
teste Centrum ſchios ſich einnimmig dem geftern von der Rechten 
geiaßten Eeſchlaſſe an, eineu Speetal-Entwerf zu dem Proroga- 
tiond Gefege im Einverhändnffe mit der Regierung vorzubereiten, 

Baris, 10. No. Dr Afjembide Mationale verſichert man, 
der Obırit Stoffel ſei auf Kilaftgen Donseretag vor das Zucht» 
vol zergerckt im Verſailles geladen, um ſich wegen bes Bergehens 
Öffentlicger Beleitiaungn geyen den General von Rıioidre gu ver⸗ 
antworten. Die Sadıe ſeĩ nit ver eim Rriegs eriht joabern 
an die bürgerliche Straibehörde gelangt, weil der Doerft Stoffel 
nicht mehr der aftiven Armee anpchö'e, 

Berjaillee, 12. Nov. Ans einer Unterredung Mac Mahon's 
mit der Kommiſſion Ehangernier ergab fih, dat Mac Mahon 
perfönfib feine dilta oriſchen Befu niſſe zur Wortführung der 
Bräidentfch ft verlan.t, die Handhabung der ordentiiden Sefehe 
fir ausreichend Hılt und aud nicht auf zehnjähriger Verlängerung 
der Bollmadıteu beitcht. 

Berfailles, 12. Nov. Ja ber Fünfzehner-Kommifiton 
mobifizirte Perier feinen Antrag, betreffend die Abitimmung über 
die Ge naltverläugrrung Diac Mahons dahin, daß er die Ber 
ängerun. auf fünf Jahre, vom näditen Jufammentritte ber Rational« 
serjas miung am gerechnet, beantragre. Die Mitglieder von der 
Rechten beharren auf zehnjährig:r Gewaltverlängerung; es wird 
jeboch der Antrag Perie'rs mit 8 gegen T Stimmen angeno nınen; 
ebenjo die übrigen Propofitionen das am Diendtag eingebrachten 
Autrages Berier’s. 

























mehrere Anfragen barüber, od am Kirdmweihmontage der Swul: 
unterricht unte:brocen werden dürfe, wird im Htnblid auf bie 
von ber fol. Kreieregierung in Felge magijtr ifihen Antrags für 
die Statt Würzburg erlaflene neue Werienordnung vermeinend 
geantwortet; es wird hiebei Bervorg hoben, daß biefe Fericnord⸗ 
uung, obwohl fie den Kirhmeigmon.ag nicht unter die feiertafe 
aufgenommen bat, doch im Ganzen eben jo viele ſchulfreie Togt 
gewährt, als vorher zu,elaffen waren — Verleihung des Bürger 
rechtes mit der Folde des Heimathérecht · an Girurg Jo erh 
Baumann von Homburg a/Di. — Verleihung des Heimathrecht⸗⸗ 
an Händler Seory Schiffer von Heimiderhat, — Frang Beur 
erhält bie Genehmigung zur Zransferirung feiner Wathſchaft 
(Augufitnergaife Nr. 13.1 

Gemünden, 12. Noo. Heute Morcens kur; vach 6 Uh 
wurde ein zumächft oterhalb des bi-fi.en Dh: hofuedäud 6 ftatio- 
nirter Wechſelwärter, der noch aur seinen Poren ſchneu fp-ingen 
wollte, von der Lolomotive erisht und aräßtich verftimm lt, fo 
daß derfelve augenblicklich todt war. Der Voriail iit um fo bedau— 
ernswerther, als jeiue Frau ſtündlich igre Cnibindang zu gemär: 
tigen hat. (8. 4.) 

Münden, 11. Non, Bei der fortwährenden S.eigerung 
alfer Zebenabebüriniffe iſt auch sine beträchtliche Aufbeffernng de 
Berjonals auf Taggeld bei dem f. Verfehrsanitalten in Aueſicht 
gerommen, — Im Yaufe der nächſten 2 Jahre werbeu auf den 
bayer. Staatsbahnen 5 neue Bahnamrer -Meyensburg, Ingolitabt, 
Donaumörth, Crailsheim und Meiningen), 3 Berwaltungen, 
12 Erp:ditionen und 3 Haltnelien errichter, 

Münden, 12. Roo. Durch k. alleh Ertihliefung won 
7. de murden die Beirke-Kommandeure, Oberften Friedr Frhr 
v. rauf vom 6. und Mor Frhe. 0. Ge rer Ihalfingen vom 3 
Ehevauglegers-Kegiment mit Penfion vera:jhiede, — He Mint 

“ fteriatnerh Riedl wird mob um Laue dejer Woche nach Berlin 
abreiſen, um an ben beoorfiehensen wichtigen Verhandlungen bes 
deutschen Bundesrarhs, deffen Diitglied er iſt, AntgeT zu nehmen 
— Wie wir vernehmen, hat fich srör, 0, Stauffenberg, der bis: 
herige Reichttogs / Abgeordnete des Wohlteeiies Munchen I, vereit 
erflärt, eine Wiedermayl anzunehmen, nnd ijt Diefelbe ohn: Zweifel 
au vollnändig geſicert. 

Münden, 12. Nov, Mit dem 15. November d. 3 e folgt 
‚die Eröffnung der 19,50 Kilomiter Iıngen Strede Hanau Offen- 
bach · Srantfurt a. M. mit den Zwifchenftationen Keisfteinheim, 
Muhlheim, Offenbach und Ob ırav. Ban genanten Tage an 
wird auch der Durdgangeverfchr der mitteldeutichen Eifeunbahn- 
route über —— gehen. 

Münden, 12. Nov. Einem im Mbgeorbnetentrerfen ber 
breiteten Geruchte zufsige ſoll das Sriegeminitertum ber (Belegen 
heit einer ber mäditen gumsen ein bedeute des Nachtrags⸗ 
poſtulat für Anſchaffung neuer Geſchutze, ſowe zum Armee Retab · 
Ufjement äserhaupt einbringen. 

Biesbasen, 12. Nov, Bitamutlih find im biefem Früh: 
jahr die Hauptallricen in dem berüc) taten Spigenbietfiahl You 
v. Langsvorff und ihre Tocher, Fretran d. Kecumm, zu einer be 
beutenden Zachthaue⸗, refp. Gejängnigurefe verurtheit moiben. 
Die dritte UAngelagte, Fräultig Yeonie dv. Yangsdorff, fonnte da 
mals nicht abgenitheilt werden, weil fie aus Schreden über irre 
Verhaftung wahnſtunig geworden war, Wed) ihrer Wirberberit-l- 
{ung mußte i geſtern vor den Schranfen der hi ſtzen Struf 
tammer erjheinen. Sie legte in den meiiten Fälln ein offenes 
Geftändniß ab und wurde nen dem Gaicdtahor zu Ya Iayren 
Zuchthaus uud Berlut der birgerlihen Egrenrchte auf 3 Jaqre 
verurtheilt. 

Köln, 12. Pen. Das Zuhtpoliseigeribt verhandelte heute 
gegen den Erzbifchof Melters und den Werhdiſcho? Baudri wegen 
Ehrperlegung won vier alttaiholijhen Beil chen uud Berleimtung 
der altletholiſchen Gemeinden Köln und Boin durch Buslılatton 
eines bifhönthe: Eılafjee. Dir Argeflegten waren per,önli zr⸗ 
ſchitnen. Der Strafantrag lautete ghen der arıbiikof, are den 
SB vfafler, anf 3 Donate Crfänanig und 400 Tyaler Geldiirafe, 
u weitere 3 Monate Gefängniß, gegen den Weihblſchof wesen 
Auflwefme des Mıtikele aui i Monet Gejkıpmig und :0OU Thaler 
— event. weitres Geſangnit. Tae Urtheil wurde bi: 
Aut michten Fa verteit. : 
mem, 12 Kos Der Grisiicor Hat gegen die Zeinpera 

Perser Proteft erhoben, Derfelbe erlläte der Deputatıon, 


— — 








Landrath von Unterfraufen. 


Würzburg, 13. Nov. Ie Kentiger II. Sitzung referirte 
Landrath De. Lippert uber das Megrerumgtpexulat für Ufer ⸗ 
Schurbauten zu 570 fl. aud beautregie befiem Genehmigung, 
weite auch eriolgie. Sodaun referirie Herr Laubrath 
van Motensan Üser die Bermerbung ber zur Fo derung der vand⸗ 


uryepe ulatı zu OOO fl für Förderung der Baubwiriufgat üser- 
Jaupt, zu 6500 H. für culturtech ange Unternehmungen, ıu 3000 fl. 
für Hebung der Rivdbriehzunt, zu 500 fl. E land dir hſchaftl · chen 
Wanderuntericht und u 2000 Fi. fir Wie lanbwırthihuftliche 
Forrbudungeichule fc Baneruföhne und beantragte deren Beach 
mtaunz. Sin meireres Porular ‚u 1000 fl. für Hebung ber 
Pferdezacht brantraygte Herr Neferent auf 1200 fl. zu eıhhögen. 
Der tgl. NRegierange Commiffir Herr Wediermmgs-Alejlor Wizbed 
begriäte ed mt Fteuden, daR vom Laudrathe die Jaitiatioe zur 
-rhöhung dieſer Poition aus;che; frit Aufnellung des Badgete 
veren zum Krerje mehriach neue Projekte zur Hebung dir Plerdezuut 
in Ausist genonmen worden, jo imereiandere die Eiurtchtang 
iner zweiten KAreirfonlerwetse zu deren Aus ühruug die bi Herigen 
Diätsel wicht ausriher würden. Bei der Aoit maung wurde die 
Fraödhung des fraslichen Posulats mit Majorität (16 gegen 10 
Stimmen) de üdrt em Ponulats ein immig venchmigt. derr Ya 
rad Dr Wirfiny veferirte hierauf über ben won der kal. Wogier 
ung mit dem L ütret wieſ mbaumeifter Htern Rödir zur Berhinter 
ung deſſen Mbberufung in einca anıerem Kerie vorbeaulih 
or Genchmigung des LTaudrothes abeſe loſſenen Dienſt⸗ 





wirthih-ft beſtimuten Fonds pro 1812; fermer uber bie Meyier ⸗ 


—— 


* 


Vertrag, in welchem demſelben erhöhtes Dienfteseinlommen, ſowie 
Etabilttät zu sefihert wurde. Der tgl. ug Kragen er 
Re;ierungeaffeffor Wiebe? empfahl den Vertrag in Berückſicht ig⸗ 
ung der allgemein anerfannten tüchtigen und erfprießlidhen Keift 
ungen biefes Mannes auf dem Bebiete der Eulturtehnit zur Ge 
nehmigung, welde denn auch einftimaig ertheilt wurde. Hierauf 
wurde die Wahl des ftändigen Lanbraihsausfhuffet pro 1873/75 
bethätigt. Gewählt wursen die HH. Landräthe Dr. Zürn, Dr. 
Wirfing, won Säultes, Beust Freiherr von Truchſeß nud 
Sertio, zum 1. Erſahmann Herr Yanbrath Freiherr von Thängen. 
Näcite Öffentlige Sitzung: 
ta36 10 Uhe zur Entgegennahme der Vorträge des Ausſchuſſes für 
Gejundheit und Wohlthatigkeit. 

Börfenbericht., Franktfurt, den 13. November. 
Die Reprife, welche bereits gefterm Abend fich energiſcher zeigte, 
machte heute weitere Fortichritte; die Tendenz; befeftigte fich vafıı 
unter dem Eindruck gänftiger auswärtiger Nachrichten, welche ſich 
namentlih auf die Befferung der Situation des internationalen 
Gelbmarttes bezogen. Geld flüffig. — Mittags 12%: Uhr. 
(&ffeltenfoctetät) Greditaftin 221 per Comp. 221%a 
per Ute, Staatsbahnaktien 325%, Lombarben 165'4. 

aqeriſche 5% Obligat, 99’ı ber, 412% 100— bei; 
400 94. G., Grunde⸗Abtoſ.Oblig dt G. —E————— 
119% G. Daher. Oübahn 111— hei, neue Em. 104°/s bei, 
Hrobadh-Ganzenhauien a 7 jL 14a © 








Helbevurd. Breamiihe Caſſen⸗Sch. 1 fl. 45 fr, do, 
Friedriched. HN. Data HUN. ie, Biitolen 9fL. 42—44 I, be. 
boppelte — fl. — fr, Hol. 10 fl.Städe 9 NR. 52—54 fr, 
Dufaten 5 N 35—37 ie, de. al mare 5A. 6-3, Ü 
rer -Städe 9 A. 21t2 -- 22% fe, 
56 fr. ruf. Imperiales 9 fl. 42-44 ie, 5ifres. Thaler — fi. 

- fr, Dollare ın Wald 2 fi. 26--27 tr, Wechſel auf Wier 
101% xy. 


Verantwortlicher Redalteur: Kr. Prand. 
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€ Beachtenöwerth. s 
SUnfehlbares Mittel gegen die Wassersucht,® 


ilt folge im böchiten Stadium und { Ichen € 
F ällen, 2,3 Batlerfue mit —— — ders 
5 Mieren ndung fteht. Preis ei 83 Fr =fl1 

E24 fr. ıh. oder 24 BT =! 
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ke} 
EN a u. fiher jeden Ausflug „Ss 
e (bejie. aud weiß. $. [Florus albus] und out.) 
EEE cn a 2 20. Bent 
iv um ot en 5 2 
ER Earleruhe (Baden). Zu haben bei S. Yung, Stooeun-Z 
apothele in Würzburg. = 


— — 
BAT 2 5171) Eme Senne iſt zu 
Stadt-Theat:r. je, Rib. Erp. — 
Sera Beni Sao, make 
Drittes — 
dritſche nom Hofiheatr in gefetten Herrn zu vermieih.n 
Karlerupe. Sıäh. Erp. 


e 
Memoiren ded Satans; 


Qufıfpiel in 3 Mufzügen. Ein braves Mädchen cr 


ſucht zu fofertigeft Eintritt bei 
einer Beinen Beamtenfamilie in 
517820) 2 Schöne Soch: einem Landitädtdgen. Näh. Scm- 
fen find zw verkaufen, R. &.imelsgaffe 29, ( 





engl. Sopersigns ı1 fl. 54— bereit 


5079 !in der Exp. 


Patentirte Malzschrotmühlen 


nach dem System Reck & Joachim, 
Schweinfurt. 

Den Herren Bierbrauern bringen unfere durch Finanz⸗ 
Miniftertalerlaß vom 23. September 1871 im auficlägpflicgtigen 
Betriche zugelaffene patentirte Malzſchrotmühlen in em⸗ 
pfehlende Erinnerung. 

Bar unfer Syitem gle dh bei_felner Einft hrung in den Ges 


Treitag dem 14. (fd. Mig., Vormit- brauch ſchon dasjenige, weldes duch einfachite Conftruftion und 


leiten Gang von feinem der anderen in Bayern genehmigten 


Syſteme übertroffen wurde, fo haben wir trotzdem meber 


noh Koſten geſcheut um duch fortgeiegte Verkeife ungen dem 
Apparat jo berjuitellen, daß wir denjelben den Herren Brauerg 
als im jeder Beziehung vollfommen empfehlen löunen. 

1 Der ungemein leihte Gang, verbunden mit hoher Leiftungs⸗ 
fähiateit: 

2 Mann fchroten auf der Handichrotmühle 5-6 


Sl. per Stunde, 
1 Pferd fchrotet durch Göpelbetricb 11—1A SI. 


: per Stunde, 
dureh 2 und 3 Pferdekräfte, Dampf wder Wafler 
liefern unjere größeren Apparate 33 —AS 
Sl. per Stunde, 
wie ferner die äußert einfahe und leichte Stellung ter Walzen, 
um feineren oder gröberen Schroten, jelten für die Herren Brauer 
Urſache fein, bei Anfhaffang eine Malzſchroimühle ihre 
Aufmerljamteit beionders auf unjer Syitem zu richten, 
Wir Stellen billigfte Bretie, annnehmbare Zahlungsbebingungen, 
leiften einjährige Sorantie, ſtehen mit zahlreihen Refereuzen von 
Abnehmern zu Gebot und find zu jeber a ai rag 


Reck & Joachim, Schweinfurt, 


Mafchinenfabrik, Eifengieberei und Aeſſelſchmiede. 


Geschäfis-Veränderuug & Empfehlung. 


Einem gechrten hiefigen wie euswärtigen Publ tum bringe 
ih zur ergebenften Anzeige, dab ich mein Beihäft von der Res 
bauftraße auf die Juliuspromenade verlcgt habe, und bitte, 
das mir bisher geſchealte Bertrauen aud ferner zu Bewahren, 
eınpfehle mi:s deßhalb im Unfertigen von Wagen, Bierrdegefchirren, 
fowie Reijeirtifeln, Möbel- und Tapesier: Arbeiten. 

Reparaturen jeder Art werden ſanell und billig gefertigt. 

Adytungenoll . 


Uerrmasm Dahmen, 
nädft der Hirſchenapothete 


Bekanntmachung. 

Auf Betreiben des Handelemanns Quſel granfentbaler 
von Unterelfenheim, wilder den Unter eicha ten ale feinen Auwalt 
een bat, werftelgert der Mnizlige Notar Schiiiner von 
Windshei 


u 
Montag den 1. Dezember 1873, 


(4246 3b) 





mit, Hofraum und Wirthichaftsgenäusen im Umfang vom 
daun 6 Taqwert 53 Dezim. 
arten 114 wert 94 Dejimalen Acder, 14 Zagwert 
V Dezimalen Wicfen. 
U. Das fogmaante Schath ergat HausNr, 33 im Illes dein 
beſtehend aus 47 Dezimaleu inden, 25 Derimialem 
Garten, 62 Tagemert 46 Dezimalen Aecker, 7 Tagwert 
27 Deztmalen Wicfen. 
Die fraglichen Complexe werden getrennt, nämlich das Ritter 
gut für fi und das Saucidergat für fi zum Aufwurf gebracht. 
Der Zuſchlag erfolgt fofeız cubgültig und findet fein Rad: 
gebot nnd aud fein Finlöfunge- oder Ablbſungsrecht jtatt 
Die nügere Beſchreibaug der Verfteigerungeobjefte, ſowie die 
Veriteizerunggbebingungen Innen won 15. Novemder laufeuden 
Jahres ab bei Herrn Rotar Schtffmer eingeichen werbsu, 
Windsgeim, den 6. Remember 1873. 4836 2b 
Glafi, tl. Abbolat 


Ein Manjchetten:@nopfj Cs iſt ein möblirtes Zim⸗ 
(Scildfrot) ging verloren. Aujwmer ſtuadlich aber bis 1 De 
zugeben gegen Belohnung. Näh | zember zu vermictyen. Wohlfahrtee 
i (5068 |gajfe Nro. 6, (6056 








Neue vorz —— türkiſche Zwetſch en, | Hänger-Derein. 


wetichgen, Apfelſchnitze, — frifche Franffurter 


u 
—— — — HI e zum oben ck 5 fr, und feinft | Er Samstag im Prebe- 
marinirte holl. Säringe per Stüc 7 Te. empfiehlt ' Mufffelifse 5 
-Franz Backmund. Unterbaltı 
NB. Frankfurter Bratı und Leberwürfie jede Woche in fifdber ng 
Genbung. [51 en 
Capaunen und junge Hahnen heute er- | Alufik- Derein. Turngemeinde. 
wartend, empfiehlt Sametap, den 15. Wosember | AUF gran 38 Binterfo'afe 
Joh. Schäfllein, Tanz-Unterhaltung a ——— 
Firma: Seb Cari Zürn auf der Brücke Eee Garten. Samstag ben 15. de :D 
Auch erwarte Rebhühner, Wildenten, Birkhüßner.|" nfag Mbende 7 Uhr. ek: 
= — 496%) Der Ausfchuß. . 
-  Gemäftete Gänfe, Capaunen und junge Hahnen | ———— Unterhaltung 
empfehlen Göbelslehn. 5:812%4) Der Turnratt.. 
&ehr. kHelmstätter Morgen Samstag u. Soma, 
5187 amı diſchmartt. Concert Union. 


geinfte Bamberger Schinken, Gervelahvürfte,| von der iiädt. Gapelle 5 on, Den "6 Tormder 
ächte Frankfurter Brate und eberiwürfte, arope ita- Fe a „Sesellse hafis-Abend, 
lienijche Maronen, Orangen, Gitronen, feinſchmecken— Familien freundtieft pi 


den Thee, vorzügliche Roihwein- Punſcheſſenz, em- Unterpleichfelder gızg, rein 8 ler, 





ER * Kirchweih. | ergane. 
ar ee am zun An den dei Tagen * | Sutten’ Icher Felfenkeller. 

N tünchener und Pilſener Salon-Bier, ſowie : 5176 Urtenreutbe: Lager: 
Aſchaffenburger in Flaſchen. 5169 Tanz mu fit, Bier der Ic 
— 5071 2a) Sof. Bötſch. Fir ein zu gründend:s Engros- 


Geſcheft wird im einer guten Yage 


Gefchäfts: Aufg abe. u mie ein nrores geräumigre 2oful 

Die enormen Fleiſchpreiſe nebit Yadenmierhe veranlaflen mich, Min gershein. von mehreren gronen Miecem 

mein bisher betriebenes Fuldaerwurhmmarengefhäft, Haugerpfarr: i w re oder üher 1 Stiege, pr. 
gaffe Ar. 10, von heute an zu jdlichen, mas hiemtt zur öffent: 5184) An N lommenden Kirch Mai zu mietben gefucht, 


lichen Kenntnik gebracht wird, weiht Schriftiche O 
Würzburg, den 13. Novembir .1873. [5isı } — gutbeſetzte N —XX 708 — die Gin. 


Charlotte Finger, Chegattin. ‚it de. Dlıs, (5785 2a 
— nn anzmufifi —— — —— 
Zur gütigen Beachtung! 9%: :im —— um $ Re Auf 1. Mai 


Um die Reiourfraht ju erfparen, werfaufe heute und morgen); von einer Abtheilung der|ift die 1. Etage, veitchend 
noch unter fehr billigen vrelſen, ale: Kopf⸗ & Umfjchlag: |Rädtiichen Mufiffapele. jene 9 Aimmern ıc 2, in 
Züser, Hullen, Danns, Frauen: & Kinderiacken wozu ergebenjt einladet Boltand'ſchen Haufe zu bei 





in allen Größen, made daher ein geehrtes Publilum von Würze - Johann Reser, mictheu, (5172 3a 
® 
burg und Umgegend darauf auim — Gafhoirth, ” 170, Große ital. Ma: Große ital, Ma 
— zeichnet \ ). Darm, neue türfifche 


“Gustav Heimstädt, | —— — — j 
nen | Aumi ihle. ——— 


aur Sachſen. (5175) Worgen Semi tg, — eupflehlt bell aft 


— Bude mit Firma verſeh yen. | zur Kirhweih 2 orfeier | Busch, Schulgaſſe. 


Kraut mitfinöchie, Gans; 5190) Ködinnen, fofide M Mir 
pfeifer zc., Ken, ein Tajlöhner werden ger 


Ofenfhirmen, DOfenborjeßeri mars: J Bene 
und Fenergerüthfulter Herold8-Garten em, 20 ‚Seine Mäben, 


ift mein Lager aufs reichnaltigfte affortirt. 5168 ), Heu &: Freitag ver: ‚erhalten fofort bie beiten Stellen. 
| R 
Foſeph Frauk, Eiienhandlung, feniedene € une Gotten Biiche.; Ah. Dangrpfsrrgeile fr. 10 


—— *— Restauration. Speisep, | ru Stnser 


Allen gechrten Damen und Herren, die durch iöre ı gütige . 
Pitwirtung J * Aufführung Dann. Dr „Paeine* ur Borgen Samstag Pachtgüter 


chlacht parthie, = 127 und 235 mr n find 








a fagt den —— Dant (5180) 
das Comite. wvoju freundiicgft — wird. nn (5166 2a 
80) Anfländige junge A (6163, Cine gute Bartbie Daufit' €. Fuchs, 
84 dchen finden leicht n i e Rarmelitenftr. 57. 
—* —* 2 — 8 37 ze g + De anf Kirdweih-Montag und 
* Schumann, 
Blattnersgafle 10. - 


354 Ein Inge — 
en 





> Si Auguſt Rubn, — einen Platz. Nah in e — 

ig er = d. Erp. 5177) Geſucht wird vom einer 
bei ir SA KRubn, ER eger Heinen Familie ein Logis von 
Franzie kanerplatz neben der Wirth. (5188) Eine neugelalbte Hub 3 Zimmern in Mitte der Stadt 
ia Ludwig Bauch, gibt es ſammt Malb it zu verlaufen. aui Lihtmeh. Adreſſen bittet man 
t. mimnelfleifch das Piund | —— zum Engel, Semmels unt. O. W. in ber Exped. zu 
em b. vo !zu —11 ſtra hinterlegen. 


Drud und Verlag von — in Würzburg. (Diem Beilage. - 


un 











Beilnge zu Nr. 272.068 Würzhurger ‚Stadt- und Tandboten. 


Türkische Tabake & Cigaretten 


von W. F. Gratbwobl in München & Eonflantinnpel empfiehlt zu Babritpreiien, das Gemeral; Depot: 


5133 









a In friiher u angefommen "Sol. 
# länder Rahm⸗K 
” Empfeslt 


Käſehandlung 
3. Machkeldey, 


— 


en en der Wäfche. 


—— und zum Ztidnen der Collie, Meine 


orelchnen un Etiden ober and mit 


— bie ſich it —— er empfiehlt in großer Auswahl 
DI. 


mid, ‚Pravan, 
Sandgrfe Ar. E 


abe: chweihfeſte ‚mpfehle ih_ we mein vLeger 
m an — “nofr B bie 12°tr., gutes 
T. vr Eifiggurken per Hundert 1 fl. 

gurten elbeere m Zuder eingemadt per Fi, 
—— Dürmelade per Pf. 12 Ir., prima Schweizer 

Ks per Bid. 28 fr, Mainzer Hanbiäje per — ve 53 3 F * 


Vehrabuahme billiger. 
.'Doich, ‚ 
— Ede d der Handgafie. 


Thee in allen Sorten zu. den bilfigfiem igfiem Preiien, jomie 
oladen aus — ri 25 a er en von 
Wittefop & €Eo. in Braunfch 
Brangaite, beide in Wien prämlixt, empfie * —— — 


Wilhelm Simon, 


2a 4888. Eichhornſtrafſe. 


Im Verlage von C, ragen & Sohn in Anshach 
ift jocben Ban und burc, jede Buchhandlung zu beziehen: 


= — Beftimmungen über den freiwil— 
en Eintritt in die Armee. Mit 
etonderer Berückſichtigung des @intrittes als 
—— rig Freitwilliger. Rah den geſetzlichen und ver- 
— ſigen Beftimmungen zuſan — t. N. 8*brod. 


* EN Imre umfaßt: dem gu igen Frei⸗ 
igent leuſt, den dr Antigen Bteiwilligenbienft, dem Sreiwilligen- 

Yan in der Untere sigule, die Beid.derung zum Rejeroe- 
ge fair, — ze en Eintritt! in‘ der Wſicht, 

















Dffisier ım dig d jerigen Lehranftalten, 
ie Fa dr —ã und all er de Fre die —— — 
zum —2 freiw ſligen enft berechtigt’ find. (5131) 





Etwaige Forderungen am den, VRachlaß der bahier verlebten 
Pennerfag Stu 20,3. DR. Barmitaps 10 U 
a en ormitta 
au A * or — * Mafie nicht 
— e 
—— — 


Zugleich wird — Kaglöduen Sebaſtian Seuß und defſen 
Ehrirau Rattarina,, geborne Hertel, aus Dorſprozelten, deren 
Aufenthalt bis jegt midt ermittelt werden fonnte, anfpefordert, 
—* dermaligen Aufentkaltsort dem unterfertigten @eridte anzu 


Wiurjturg am FR Nopember 1873, 
ar ——4 
(6126 


Br ſolldee Mädchen kann] 3168 26) Megyug halber m ſat 
ſwgleich das Sögeln erlernen. [mes Wett ſehr billig Er dit. 
äh. in d. Ep. (5127 | 'onfen. Wo? jagt die Eyped 









Tanzmufik- 


Rottendorf. 


Zanzmufit 


. A. Fischer, Domsirasse. 
„g0B ‚arbeiter-Geiver 


ammlıumg findet. Evang den 16. d. Mes. 
(«ab 8 An: Uhr im der Reſtauration Bau gelenerfrafe) Pat, 
Tagesordaung: Kafjier- und Reviforen-Wahl: 
Bemert. Für neu eintretenbe —— find Die: Mufnakınd- 
— — et gi ——— — puter eiatretende Dit, 
Lieder fünnen nicht m 
3135) Der Bevoltmächtigte. 


Befauntmachımg. 


ſich befonnt zu geben, -dai von nun an 


Dian beehrt ji 
ungen auf Näharbeiten aller Art nuneihl: pirr bit, jene! Wochen 


a ausgeführt werbem Bunen 
2 } via 





Würzburg, am 12. Nomember 1873.47 


Königl. Zuchthaus: Verwalting. 


Borzü ai reines  Sebirasichmal; ‚. Diverfe * 
ungariſche ehle und atzenpoudre, empfiehlt 


Peter Metzner Sohn. 


5 509. Scemmeltitraße, J— 
NB. Ansbacher Preßhefe tä lich frifce 


Nottendorf, 


5088 26) Einem gechrten ubli- 
tum die ergebenite, Anzeige, baf 
zur Firweih Sonntag beu 16. 
und Montag den 17. Monrmiber 
gutbefeste 


Tanzmufit 
ftattfinbet. ä amegezeichriere® 
Bier mit guten Speiien its 
ften® Sorge getragen. Es [abet 
hiezu hofſchſi * 
Martin Hofmann, | Karten 
Bajtwirıh zur Krone, 
NB. Samttag den 15. Nov, 


Harmonie-Husik 





*8* den 15. — 


— Here 
ee 


Sämmttide Mi But 


tor Phi J 
—— 


5078 2a) *8 

[per Siter 20 n, 2 e 
Schweine a ai 

mit dem übtihen Mirchweib: kier, 
Borefien. ‚ Zelleritrage; iu 


Einladung zur Kirchweih 012) Die u * aldi 


won eu ihe 
—— 
ichft einladet 


Blüzsel in. de 
Werned. Ki aa Noten ae 
5130) Eommrag, Montag imd|?° 
Tiendtag den 16.,17.4.18.5. WR. Rudolph Eohbach, 


Fette Gänfe - 
bringt motgen au den Markt, 
Seslein, Wildpreifändler. { 


Zu verkaufen 


it ein Flügel. Stroh - 
gaſſe Nr. 9. (4987 2 


Eicheln, 


mehrere hundert Schiffe, wer- 
den im größeren umb  Meinerem 
Parthien gegen — S— 


von der Muſſtgeſellſchaft 
lona* aus M 
wozu a «inlabet 
itolaus Botſch 
a ae ih zur Stone \ 


Bel: 
r 





56140) An den zwei Kirchweih⸗ 
er 
gutbe ſetzte 


[3 
23 


von der ſädt. Kapelle, 


woju freumbiichjt einlabet getauft. Schrifi Offerten 
Joh. — mit Preisangabe —* t unter 
im_Gafı Ehiffre B. B. 20 die A 


zum KHirfi baum. de DL| yu 





- 38) 


orte von Steinkohlen 
—5* Holz, große und kleine Ei 


eg Haus geliefert wird, if 
zu billigem Preiſe Az 5. Die, Maiuquai 
vor beim Dreiftomenthor bei 


5164. Gottfried Bred & Ce. 
Bekanntmachung. 


bund de ein n ac 2 
‚guten, zit m ee —— Knöpfen und 
; und brammer Seideneinfaffung abgenommen, und ift dieſes 
nit bes Eigenihämere, made ich dies bekannt, 
em Bemerlen, daß von dem Jacquet im Bureau des Lnter 
—— N an eg Geſchafteznumer Ar. 1) Einficht ges 
Fa nberg, den 18. Rosember 1878 
ürzburg, 


Qualität, 
welches auf ge 


2 — der oem BER am fönigl, Stadtgerichte 
4905 26) A bis 5000 Gräs: 
— — 
Berfloſſenen Dienftag haben bei | pegorzugten Ribſorten, find au 
Bi * zwel n 4 verfaufen Ar. 3 bei —X 
r 3 eg se 
ob biren m - * 6124 3a) Zwei freundliche, möb⸗ 
87* um ‚va a mirflirte Zimmer find an 2 Kauf. 
wit zufommen xud da bie Bere flente ıc. ä fl. 6 fogleih ober 
53 13 er werbelfpäter ju vermirthen. 
fe Gründlichen Unterricht in 


a a 
Vanille-Chocolade nen _ 


&s wünjt Iemand Inter: 







5 — — — * in der engliſchen Sprache, 
7 beiondere im der Converjation. 

Sermann euer. Ep. (5135 

&ime ili bi 

Dienſtboten. u zu na: 5 

5159) Auf einem Gute werden] Zimmern er a = 8 

fudt: 1 Perdeinct, a: deufammer in der 
100; * F ſee R- ind. &rp. (81575: Rarthaufe. R. in d. Erp. An 


auf SA oder Februar. 





Getraute: 


n 
(4327 (6) 


"Drei gut tene fehlerfreie haufen. 
piere Gebe OR, Gefner, Gaustucht 
el und rn find ka Er Margaretha Heinlein 
* En im @angen henberg. 
wertonfen. Räüh. Haus · Nro. abc Rafpar Umböfe * Maſchinift 
1.Stod, —— dahier mit Eliſabetha Hörner 
— ——— — — Tg, Mer von Fud efiadt 
Sernhard Brunnir Bor Dee 
wils, Montes dahier, mit 
gareiha Dercurm von Surdt bei 


Friedrich Wilhelm Aran auf, Ranf- 
— — — marn zu Remlingen, mit Mar- 
Am Eonntag den 2. Novem- Igareiha Thoma von LUnteraltert- 
ber blieb entweder auf dem Käp- heim. 
pele, ober der Reuerafirde 
Geftorbene.] 
Be N Kabened, Euteb 
“. — Road D * 
eisen, 13. — 
Barbara Scheckenbach, Köhte, 
5150173 3. a. 


*inier oder B 


Circus der Gebr. Stark 


auf dem Krahnenplaße, 


> ben 14. November: 
anferordentlih große Borftellungen 


2 der höheren R A und Pferde ⸗Dreffut 
Anfang der erften Boritellung 5 Uhr. Anfang ber zweiten Bars 
ftellung 7 Uhr. 


Hiezu laden ergebenft ein 
Gebrüder Stark. 
— moderner Farbe u. Facon, 


frifche Auswahl, bei „ „5072 3 
eg 


‚2 Dos durch jeine re €, theils inmerliche, 
änferlie Berwenbdbalrkeit und s 26 —— Kerle 
tät fo allgemieim beliebte und berühmte —* 


WEB Ned. Dr. Herbst's 
Haus Balfam, 


ft in Originalst ON zu 24 fr. und 16 fr. fiets acht im 
Kronen Apethele 


beziehen dur die Einhorn⸗Apotheke und en: 
u Würzburg, (1912) 
Nussbaum-Feurniere 
werden billig abgegeben bei 
Balentin Vogt, 
2746) Shreinermeifter. 


4976 6c) Zur Vergrößerung ei 
ner —— und fer 
—2 ein tion 
fugt. ” 








pr. Schachtel u. nn * 35 


dan Wir 
——— raf * re 
‚ Neuralgien, 


—— 
Nah. im der 


Bei einer Kreisanftalt dahier 
wird bie Ende dieſes Monats 
ein mit Gartenarbeit vertranter 
lebiger Gebülfe, welcher fich 
aud fir: häusliche Arbeiten ver- 
wenden zu Lafjen hat,; gegen ent 

Iprehendes Salair giſucht. 
Etrenge Solidität, Treue und 
Verſchwiegenheit find Haupter · 
3 zur äh. 
Bl. (5075 2b, 


a NEE 
49756) Im vinem gemifchten 


Waaren- u. Fabrilgeſchefte wird 

1 Scheine Ye 2 ng eu arg Kerry Hi 
haftl. Aehdlg. gratis d, 
obren: e in 


sun enthaltend 
18. u. 

Digraine 
ıc. mie allg. * Ko aaa 
zuftände jeb. Art, Beweis reell⸗ 
fter Girffemteit d. Coca — U. 
Humboldts, v. Tichubi’s, 
Bocrhape's xc. cuedrüdl. Zeug · 
niß, daß EocasGenuf m. 
gay u. Qubertulofe 

5 


dert u. gear er t 
Schlaf u. Nahrun fi größter 
erhält. 


= 


der Commis, = nad) Qua- willen 
lification Meine Meilen über 
tragen werben, m Satin | 
—* geſucht. —9— 





(3017 8) 
Ein junges Mädchen vom 
ande, wel Nähen 


Ein junger Kaufmann mit 
—— ſucht pr. 1. 
därz Stelle in einem biefigen 
er he ale Dagayı- 


8 
2 


Gef. Sem unter R. 12] Zuigneiden ‚* erlernen. 


bitte im der Erp. ;m hinteriegen [tu d. Exp. d. BL (5067 26 
6059 361 Er Gtafergebälfe € findet 
dauernde Arbeit &lajermeifier 


Ein tühtiger Wagner, 
welcher jelbjtjtändig arbeiten kann, 
—3* — Ur beit ee a 
ohen Lohn be 2b] Eine ganz kleine — 

Jo ſe ph Blänlein, Familie fuht bis 1. Deymber 

Maibinenfahrit, Würzburg. fein iceres Zimmer mit Küche. 


te in d. 5156 
Gut gemäftetes Mindfleifch, DIR Ep. ( 
‚per Bid. 18 fe, Lammfleifch, |50°3) Bierundzwangi Br 
pr. Bid. 16 22 Stühle und ein 
chipper, 


zu verlaufen. Näh. in er 
5158) Voulenerefe e.__Ide. Bits. _ 


Blafy, — — * 





— — — — 


Druc und Verlag von Bonitas- Bauer in Wirp 2. 


Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Bahnzüge. 

I. Wutzhurg⸗Bamderg⸗ Frankfurt. 

Ankanft v. Frantfurt: Gurier und 
Schnellzge: HU 39 RVoem. 21 3OM, 
- Rad u. 5 1 5 M. Ab. Poſtzüge: 2 U. 
bo M. fir, 1 U. 30 M Radm w 7. 
TOM Rs Gmerzüge: BU, 5 Mir, ou. 
3, Ne, inur vor Gemihtden ab) ı. 
12 U. 15 M. Nadıs 

Abganı n. Bamberg: Cutietz. OU. 
46. M. Vora. Lofabu, Bojtzüge: 51.20 D, 
RK, 1U.40 M. Nachm. u, TU.40M. Ab. 
Güterzug: 8 U. 45 MR früh. 

Ankunft v. Bamberg: Euriegz.: 51. 
5M. Ab. Bolok u, : TU.50M. 


Abgang m, Frankfurt: Guriess u, 
Eihnelljöge: 1OWIONM.Borm, 1U.B5D. 
Nadım, u. 5 U. 20 Ab Poftzüge: IU. 


7 AUHM Fr u 8 10m. fehb, Vorm. Pefızlige: 7 U, 46 M. 





Bürzburg: Aus bach· Gunzenhauſen. 
Anlunft v.Anöbad: Schnekzug; IRUL. 
son. Ritt, 6 u 5U Mb, 
gem. Zug: 11 Güter - 
rs 1 U. 15 M, Nam. * 
IV. Würzburg⸗Lauda (Bad Dafn.) 
Abgang na Rep erg: 
: 100, 50 M: Ban Berionen- 
:&U. 36 M. fr, 160. 15 M. Vorm 
. 15 Di. Ab. TAU IE. 
J = J k,ıı 
> . Nıcdım , letzlerer mit Rerſ. Be 
nlunit von nz 
U. 6 M. 
WION.Borm, 2U. 45 . Nadım. ıt, 
25 M.Achts Gluer zuge: AU fe.(mir Perf «Bef.), 
20 DM. Rode, 7 U. 16 N, Rb. u, 


65 M. Rachts. 
on Laudan Wertheim: ——— 
: 7 UuU. 60 M. fr, 1U 10 M. Mitt, 
‚5 W. Rachm. u TU 50M. W. 
ee en » 
N. 


13 


a re 
“Eu 


wn@o 


w:o 9 


b, u. 12 U1OM. 


Ghterzitge: 2 U. Rachm. u. TU IO R. WM. Hachts. Güterzäge: 1 U. 18 Di. Nadm. u. 5, 6 m, & beim. Verjonenzlige: M, fr, 2U. 

‘ f E i E x i 658 M. Ri, 4 a.u Tu 

nl, Riürsburg:-Nürnberg. 11. Würzburg-Ansbod-Gungenhanfen. 35 M Abende, — Sure * 
Abgangen.Rürnberg: Edinelijug: BU. Abgang nah Ansbaw: Schnellzug? 2 U. 50 M.Racın. Boflomuibusfahrten m 

15 Ab. Poſtzuge: 8 F SEM fr, d. PBejtzäge: 4 U. fr. u. I0U 50 W. Yorm. Gem. Zug: 7 WM. Nitiugen 3 U. 20 M. Mögen, 

4ER, Vorm. u, 71L 35 M. 4b. Giterzüge: 46 Di. Ab. (von Trruchningen ans Poſtzugh. Guterzuge: 5, heim 4 U. Ab, Kofbrutn «W 


BUEM fu ı MAD M. Nadım. 
M 373. 


Zagsneuigfeitem 


Vom 1. 9a 1874 an wird bie bister dem Kriegemini-⸗ 
ferium unmittelbar unterftellte Gommmandantuc Yandau unter 
gleichzeitiger Auftchumg der dortſelbu zur Zeit noch außerforma- 
tionemäßig beichemden Artillerie und Iugenieurs Direstion dem 
Generalcommando des II. Armercorzs unterftelt. 


Des Militär. Verorduungeblatt Wr, 55 ertgält eine allerh 
Verordnung rom 39. Belruar ds. Ire, wonach Seine Maje ät 
der König das ement über die Gewägrung von Unterftügungen 
für Militär. Familien während tes Krieszuftandes genehmigt 
Tiefes Reglement wird deumächft ericheinen. Daffelte enthält 
eingehende Diem eu über die Gewährung von Unterttäßungen 
in Geld oder be,w. Natwralien an Militärfamilien während ber 
Dauer eines Krieges und den Modus der Siquidation diefec Be: 
mhren, ferner einem Auhang über die Echandlung der Familien 
Yon Nejeroiften und laubwebimännern und endlich die Tariftabelle 
der 33 und Menatefäge an Serois. Unterſtürungen für bie 
Mititärf.wilien. Wie wir aus demfelben erfehen, werden die Fa— 
milien verheirotheter Reſerviſſen und Landwehrmänner nidt mit 
Serie. Urte, ftütungen bedacht, fondern Lediglich omf die Unter: 
hügung ous Steatemtitelm von monatlich 4 fl. jür die frau und 
2. für jedee noch im ilterlichen Brode fichende Find) angewieſen. 
Berechtiet zum — der ausgefegten Unterſtützungen find nur 
die Familien a) der Difiziere bi zum Hauptmann oder Ritt. 
meijier IL —* aufwärts, b) der mit demfelben in gleichen Ein⸗ 
IommendBerhältniffen ftezenden Aerzte und Beamten, c) der Unter: 
beamten und d) ber ülrteroffiziere und Mannſchaften. Wusge- 
ae von der Berechtigung BE zn diefer Unterftügung 

d dagegen die Famillen der Etabs- und Überoffixiere, der Herzte 
und Beamten, deren Gehalt mehr als 1760 fi. jährlich beträgt, 
und der *— und Mannidaften der Nejerve und Laud⸗ 
weir. Die zu gewährenden Unterftügungen beftehen:: für die Fe— 
wilien der Offiziere, Aerzte und Beamten in einer Erroie-Urter- 
ftägung, für die Familien der Unteroffizier, Mannfhejten in einer 
Serbis Brennmaterialien» und BrodUnterfiägung Die Höhe 
der Seivis⸗ Unterhütung richtet ſch nach dem Garnifonsorte und 
der Etarge des Diannes oder Votere und beträgt: für dir Haupt 
wannefomilien je noch der Serviellaſſe 17 fl. bis 10 fl. 30 fr. 
moratlih, fir bie Familien ter Lirmienonte, Aerzte und Bermten 
10 fi. £6 fr. bis 7 fi. monatlich, für die $; milien der Feldwebel, 
Wahtmeifter, Oberfeuerwerter, Vicefeldwebel, Stebehotoifien und 
Dbergendarmen 4 fl. 22 fr. bie 2 fl. 11 fr. monatlich, für tie 
Fcmilien der Unteroffijine und Geireiten einfchlichlid der Feld— 
gendermerte 2 fl. 21 fr. bis 1 fl. 24 fr. monatlih. Die Brods 
Unterfiügung beträgt für die Frau moratlih 4 Etüd Brod ä 3 
Kilopramm, für 


465 M. fr u U 40 M. Nadm e 
Samstag den 15. Novenbm 1878. 





— ñ — — 
Eer oudwanigſier Fahrgangs 
Strmpelgebühren in bürgerlichen Rechte ſachen —* „lautet: 
mit Beirath ud Zuftimmung dev Kammer der Relcheräthe * 
der Kammer der Ubzeordneten beſchloſſen und vererbyet, 
rifte Beftiwmmungen über de Tar und Ste * in 
burcerlichen Rechtoſachen bet efſeud, dleibt, inſoweit eẽ nicht durch 
in Art. 4 behimmren Enttermin in Kraft. Art. 2. Geſellfchafte 
verträge, welde einem Handelegerichte in den Landestheilen rechts 
werden, unterliegen ohne Ruchicht auf den Ort ihrer 
den im rechtsrheiniſchen Bayern geltenden Tar- und 

ift ermächtigt, 
die ihm gemäß Art. 4 Abſ. 2 des proviſoriſchen fees vom 
verwendung zu den Urfchriiten der gerichtlichen Verhandlungen bie s 
Erhebung und Verrechnung des gejeglichen —— 
ensjudehnen, wilde im den Landestheilen rechts des Rheints bei 
einer t. Gerichte» und Verwaltungsbetörde oder ron einem 
eine nadiräglide Stempelbeilaffirung Seitens der genannten. 
börben und Worare zuläffig war. rt. 4. Gegenmärtiges 

rung einer deutſchen Eioil;rozeferbmun: 

für das ganze Bundesgebiet erfolgen follte. Fame ® 
burp, wurde dem Scduidienfteripeltanien Ph. I. Roft in Prü 
dann der 11. Schuldienit zu Knergau, BU, — * * 


Ab, Rimpar 6-M. 1070, Mb. 
Seine Ihajeftät der Kbnig but mad) Sırnegmung 
was 
jofgt: Art. 1. Das Geſetz vom 21. Juni 1870, einf ] —* 
die nadjfolierden Vorſchciften eine Aenderung erleidet, bis zu dem 
dee Ryeins bebuis | in dae Handeleregifter. vorgelegt 
{1 
men. Urt. 3. Das Stuatsminifterinm dır —D 
21. Juni 8706 eingeräwute Befugniß, ftatt der wirkliche n Stemp 
als Tore anzuordnen — cuf *F nempelpflichtigen Schriftftäde 
tare aufgenommen oder auéegefertigt werden, oder bei deuen biäher 
—* 
erliſcht wit dem ba der XII Finanzperiode, inſoferne m 
vor diefer Zeit die 
Der Schul und Kirdendienft zu Tollerebrunn,1®, A. Obern- 
dienfierfpeltanten Dito Müller übertragen. 


Laudtag. 


Die Tagetordnung für bie win: auf den 17, November 
Formittags 10 Uhr augefehte Öffentlihe Sigung der Sammer ter 
Übgeordneten lautet: 1) SImterpellation tes Abgeordneten Lerzer, 
die Behandlung tee im Sommer b. Ir, verfiorbenen Soldaten 
der Garrifon zu Neumarkt (Oberpfalz) — Plattner) dur die 
Um rorgejette Wiilitärbehörde betrefiend. 2) Vorkerarhung über 
dem Erfeg entwnrf, „die vorläufige Boridauer des Grfckee, einige 
proviforifche Behimmurgen über die Tor und Etempelgebührem 
in bürgerlichen Medtsfachen betreffend,“ 3) Xorberathung über 
den Ecſttz Ertminf, „die Aufnahme eines Kreisanlehens jur Dede 
ung dır Bau: und Einridturgsrofien ter Areieirreranftalt bei 
Keufbeuern,, donn der Mboptirungeloften der Kreieirrenanfalt 


bee Kind unter 14 Jahren die Fätfte der für) Irfee im Peyierurgebeiiiie Schwaben und Neuburg betreffend,“ 


die Frau nermirten Eöpe. Gleichfalle cıhäft jede Familie rom; 4) Befctukiafiung über die gefchäftlige Behandlung des Ent» 


1. November bie 


Frieden. 


— Er Enwurf eine Eeh 


2. bie. vorlönfige Fortteuer tes 
Sefeges „einige proviforifche 


Ende Diärz *"/ıo Nubifmeter Prügelholz erfier] 
Quolität, freie Arzreiverpfiegung und ärzilie Bchentlung wie im 


efimmurgen über die Tor: und! 


wurſe dree Belegee, „die Kravdreifiherungs + Anftalt für 
in den Lanbestheilen dieſſeſts des Rheines ber 
tiefiend. 

Ans Budget für die 12. Finanzperiode find ferner als Aus« 
gaben v. A. aufgenommen: Für Lferforreftionsbauten an dem 


chiffbaren Main 100,000 fl. und am floßbaren Main 5000 fl., 
er für Herfiellung einee Staatehafens und Landebaues am Main 
bei Würzburg, welder für nothwendig eıllärt wird, bamıt ber 
Verkehr, insbefondere and mit bem Stantebahnhofe dajelbft ii 
börig entwideln fan, die Hüfte der auf 28,000 fl. veran- 
Alagten Gefammittonenfumme, endlich als Staatsbeitrag am bie 
Stadtgemeinde Schweinfurt zur Heriiellung eines dritten Durd 
laſſee an dem Maiuwehre dajelbit ein Betrag von 10,000 fi 
Feraer will die Reylerung dem ®eneralftaetsenealt und ben 6 
Appefationegerichtpräfidenten eine Gehalteerhänung von je 500 fi., 
den Vorfländen der größeren Stabtgericgte (Wrüschen, Keyeneburg, 
Nürnberg, Angeburg aud Würzburg), um fie diefem id »ter'gen 
Kmte möglihk e zu ten, die Mögtichteit einer Beförder- 
ung durch Verleihung des Titels und Ranges eines Appell-@er.- 
Rathes und hiemit auch die Aurfitt auf verhältnißmägig beflere 
Bejolbung, dem Kanglei und Betenperfonale beim Yustigminiite 
rium eine Aufbefferung ibrer ag dem Dienftperfonale der 
Appellationsgeriägte, wamenilich in nen, Augsburg, Nürnbery 
und Bamberg, Micth.ine- Zulagen, dann ben Beztrte- und Stat 
geriteboten eine — 
und 5CO fl., den beatk⸗he ichtlichen Gejär gniß värtergegilfen 
eine folde auf durdfgrittiih 400 fl, endlich au den ftacte 
ammaltfchaftlihen Schreiben eins Aufbefferung auf mindeitene 
600 fl. und den Tagſchreibern bei den Stadt: und Laudgerichten 
eine jolde anf durchſchnittlich 500 fl. gewähren. Für Herrtefun. 
eines Stadt: und Landgerichte ⸗· Neudaues nebit Gerichts orftande- 
wohnung in Rigingen find die nötgigen Ponulate eingeftelt. Am 
Ghmnaſium zu Wiriburg ‘ol ein Stubienlchrer für din Unter: 
richt der framzdflihen Sprache aufgeitelt werren, Die bedeutende 
Mehrforderung bei dem Etat für höhere wiſſenſchaftliche Bildung 
bat ihren Grund darin, daß mit Ridfiht auf deu erfreulichen 
Auffihwung ber Untverfitäten Würzburg und Erlan 
ftändigen, theils an außerordentlichen, einmaligen Zuſchufſen für 
Gründung neuer Fehrrühle, Remuncratiouen, Peuberitchung und 
bejichungsmeife Erweiterung und Berbejferung dazu gehäriger Im 
flitute, wie 3. B. Bebäryänfer, Laboratorien m. |. w., bei Wir: 
bura 321,057 fl. und bei Erlangen 582,466 fl. für ein Jahr ber 
Finanzperiobe poitmbrt werden. 
Im Einlaufe der Kammer der Mb eordneten befinden fi u, 
U: Bertiionen von Seite mehrerer Gemeinden, 5. B. Remlingen, 
Birkenfeld, Uettingen, um Mönderung des Art. 14 des Grund 
entlaftungegefeget, von Seite bes Eifenbahnfomite's Markıheiden 
feld eine Bitte um Führung der Bahn von Lohr abwärts über 
Rotbenfeld-Diarkiheidenfeld mad Wertoheim. Bon Setre bes Yuftiz 
ninifterinins ift ein Gejegentwurf „über bie Juftändigkeit der Ge: 
richte in St afſachen“ zur Entlaftuag der Scäwur.eriste einge: 
laufen. Die Sammer der Mercheräihe hat zu Schuibentilgun.d- 
konımifferen bie Reihsräthe Irhru. v. Schrent und Hrn. v + 
u — Regierungerach Senetti wurde zum Yandıayalommijjär 
eitimmmt. 





Ausland. 


geanfreid. PBaris, 13. Novo. Das Zuchtpolizeigerich 
bon —— bet den Oberſten Stoffel wenen Beleidigung dee 
General Riviere in der S:ıyumy des Sriegegerihts vom 4 d8, zu 
drei Monaten Gefngriß und Tragung der Koſten veru theilt 

Berfailles, 13. Nov. Die Broro,ationg; Sommiflion hat 

eute die Derfafler ber eimgebradhten Umndements anuchd t. Die 
lefung des Berichts Ader den Proroyatious Entwurf ift bie 

Sonnabend verſchoben, an welchem Tage der Beriat weh ſchein ⸗ 

lich aud in der Pattonal-Berfammlung vworsele,t werden wird. 

Paris, 13. Rov. Tie reoublılenijchen Blätter find übe 
bie: Erflärungen Mac Mahons befriedigt und foffen dief [ven ula 

ufimmung zur Republit und Mol nung ber Diktatur auf. Die 

chte dagegen be Ath über bi Zurüd.ichung b 8 Antrages Chan 
garnier. Ramentlig die Äußerfte Rechte bekämpft jet entſchieden 
Die Bräfidentihafts Verlängerung. 

Parir, 14. Rov. Die Bünfjehner-Commijion hat fich ge 
weigert, Broglie zu empfangen, um nicht die Prorogationsfrage 
mit der Niniſterfrage zu vermijgen. Leon Gay Hat feinen be 
zaglichen Borſchlag grütsenoen: 

tem. abrid, 14 Neybr. Gatalonien iſt unter 
Belagerungszuftand geftellt worben. 
merifa. 


ihrer Gehalte bezuge auf mindeftens | Herr 


theils an |4 O0 fl 


aufgefhoben werd. Staatöfekretär erg gı. . — 
Tiege gegen dieſes Verfahren in Madrid vrotenert wind bezt chatte 
diefen At als eine Schmach für bie Giviliiarien um» Menſanich⸗ 
feit und als eime Bel-isigung Amerikae. Ian ihrer Antwort räumt 
die ıpamıfhe Regierung ihre Berantwortlichleit ein, ermeuert die 
Verfiherung ihrer fremmdichafrlichen Gefinnungen, mißbilii it bie 
Dinrihtung und verſpricht Genugthuung. Der Staats Sekretär 
bat eine lan;e Konferenz mit dem englifgen und bem ſpaulſchen 
Geſaudten gebabt. Die Befeftungen im dem Häfen bes Sudens 
werben veırflärt:. 


Zandratb von Unterfvaufen. 


a arg urd beantcagte 
in Nürnberg 100 fl, für bie bea fg 


innige, Dem 
ungsponulat zu 100 fl. genehmigt. 
trag des Herrn Sandrathes Dr. Keller die Regierungtpoftmiate für 
die Rettunge-Anttalten zu Krautterg, ak Rlonerhaufen, 
Schweinfurt, Ernnfirchen, Wörth, Karlſtadt, für die chemals 
Aldafienturg’fhen Gebietetgelle und für bie Wydubeziile zu je 

nehmiut. Kin Autrag des Bern Laedratze Kreß, daß 
die ——— Anftalten jahrlich Rechnnuge ⸗Ausweiſe vorzulegen 
outten, wurde acceptirt. (Stius folgt.) 


Nachſchrift. 

Dienſieenachrichten ber kal. baher. Bertehre-Huftal 
dert wurden: zum Erpeditor der Mmtsgehilfe G. Helm 
burg in rmephoien; zu Oberlondeltturcau: die Condutteure 
We ner, St Sabner in Würzburg; ermannt wurden 5 Ami 
gebilfen: die Mofpirenten 9. in ingefeld, 9. Buth in 
Neu.Im; verlegt wurde der Buhnmeifter F. Banmeifter von Scligen- 
ftabt nad) Solnhefen. 

Die GenerawDirekrion der kzl. Ferfehrsanftalten hat den Ejl. 
Beftanftalten eröffnet, daß Poſimandate, welde ihsen in gewähns 
fer, mit 3 fr. franfirıen ftatt unter Necammanbation und wit 
der Bezeihnung als „Poftmandat” zugehen, nicht zeigen, fon» 
dern dem Mbfender unter Be:fägung des seircffenden Briefcouverts 
zurädjufer ben find, 

Wigen Ablaufes ber dreijährigen Funftisnsperiode warde ber 
Afeffor am f. Beſtikegerichte Neuftabt a. S., 3. Muppert, von 
ver Dienftesrerrihtung als Ilnterfugungsrigter am genannten 
Geriate enthoben und bief [ve dem MWezirtögeriditsafleiior M. 
Schmidt übertragen. 

Aus einem Beridte des „Fr. Mur.” über des am Mittwoch 
in Nürnberg Hattjesabte Concert ber Frau Maria Monbelli 
entnchmen wir folsende Stelle : * Wonðelli beflgt eine, wie es 
ſcheint, zwar nicht auherordentlich amfanzreiche, a er in allen La» 
„en gleihmäßiz prachtvolle, fympathifge und vew allen Uneben⸗ 
selten freie Stimme und verbindet mit biefer herrlichen Naturgabe 
eime jo bemundermowertge, vollendet tauſleriſche Amsbllbung, daß 
fie alle Schwiertgfeiten mit ſpielender igfet, Elegau; und 
Sicherheit überwindet, Zu dieſen Gigenfaften gefellt fih eıme 
bezaubernde Anmuth des Vortzajs, welche wit ber ſoſert gewin⸗ 
nenden Brazle der Grfhernung in harmanifdem Sinllunge ftcht. 
Bet folder Vereinigun, von Runft und Retur war es fein Wun⸗ 
der, dap die Kunnlerin mit ihren ſäutlichen Borträgen einen 
eaunrmen Erfolg erzielte und nah jedem berfelben zeit enthuſi afti · 
ſchem Applaus uberfch ittet wurde. (Wir machen Kiemit nodmals 
auf das heute Abend dahler jtattfindende Foncertn ber Künfilerin 


| 


BEST — 


fondern aus den Funktieneberägen 

nicht —— -umd deßzalb Borſorge getroffen werden, bat 
die Bezüge diefes anals eime den Zeuverhältniſſen enriorehende 
Regelung erfahren. einer großen Anzahl von Wentärterr 
tritt fogin an die Staatsfinangoeroaltung die Nothwendijt.it heran, 
den Amtenorftänden, deren Furftionsbezäge ſich zu eine orutebi 
geren Aufbefferumg des Gehilfenperfonals ale unzureichend ermweis 
fen, zu dieſem Zuſchüſſe aus der Staatstaffa zu gewäh 


ren und biefelben duburd in den Stand zu fegen, ihre Gehelfen | 
einem beftimmmten Megulative zu befolden. Zur To @ in fo eben 
. in das 


nad 
ung bdiefes Bıojektes wurde die Sunme von 10,000 fl 

Buͤdget eingefegt Um biefe Bürforge fr das rentamtliche Gehit- 
fenperfonole auch auf die erwerbäunfähig gewordnen Reutamtege 
bilien und auf die Relilten des Gehilien Pe forals ausjudehnen 
und zu Mefem Behuſe die bisher gewährten Suftentatiousbeiträgr 
den Zeitverhäftwffen entſprechend erhöhen zu können, wurde ein 
Mid: poitulat won 3000 fl. vorgefehen. — Da nad ben verfafl- 
anysmößtgen Beitimmungen im Jahre 1875 eine Neuwahl fur 
die Kammer ber Abgeordneten vorzunehmen dit, jo warde für bie 
Koften derfelben die Summe von 2 ‚0CO fl. in's Budget eingefegt. 

Münden, 13. Res. Im Befinden des Yandtagsubgeerdre 
ten Piarrer Mahr ift wieder eine Berfhlimmerung einyerretn 
und eine dritte Ope-ation notbwenbig geworden. — Um tem nr 
fo raſchen Verfiegen der Hofbräubautquelle vorzubeugen, hat tie 
f. Regierung angeordnet, dab von num am per Tg nur mehr Gt 

tt bter Bier pfı werden dürien. Die Wicdereröfinung bes 
ofbräuhaufes erfolgt nädjten Dienftag. 

Berlin, 13, Nov. Die Präitventerwahl im’ Ubgeorbneten- 
Haufe findet Sonnabend ftatt. Als Eandidsten werden Bennigien, 
Yöme und thal gemannt. — Der ‚Reichsanzeiger“ fhreilt, 
dab der Raiier zwar eine nicht ganz gute Nacht gehabt hat, dic 
Beilerung irbeb fortfchreite, 

Bezůglich des zweiten Schreibens des Papftes an den Kaiſer 
theilt das offiziöfe „Prem. Volkebt.* mit, daß fein Inhalt fo um 

iemend gessefrm fei, dag das Schreiben dem Papierlorbe ver- 
alien. Die ‚Gertaania“ iſt über diefe Grobhtit ganz außer fich 
urd wettert gegen das Staateoberhaupr, das Meinungen, die von 
Millioren Stoatebürgern getheilt wurden, nicht einmal einer ges 
nareren Würdigung unterziehe. An das Staatamminerium ift 
dos Schreiben nicht ergangen; ob und wann barfılbe, das durch 
diefe Umstände nur ne pifanter wird, veröffentliht werben wird, 


ſteht daher ſehr im Frage 


Börfenberiht, Frankfurt, den 14. November. 
Die Börfe verfehrte auch in fefter Haltung, jedoch war das 
Geſchaft nicht fe belebt, wie geftern, indem bat Dedungebebürfnis 
ber Go tremine bereits befriedigt erjchien. Uls aber nad Xotz 
00.1 Deriim miehrigere Courſe eintrafen, fonnte man auch hier die 
bisger eingenommene Weftigleit nicht behaupten und bie Eourfe 
der Spekulations Effekten büßten 1—it/s fl ein. Creditaltlen er» 
öffneten mit 221%, Heben fi bis 2222 und ſch'ofſen 221”. 
Staatsbahmactien bewegten 19 wilden 3262 — 27'427. Lom ⸗ 
barden gingen von 167°. —16-%s und blieben 168. — Übende 
6%. pe. Effettenfocietar, G&cebitaltien 2214 — 
20 -', St in 226Y.— 25”, Lombarden 1677. 66— 
67, Gilberreste 64 "u, Eliſabeth 222%: —!/.—22. 
Baperifge 5% Dbligat. 100% bey, 4a 100— be, 
40 —* &., Grumde-MbiH-Oblig 935 G., Pramien · Anleihte 
113% GE, Bayer 111— bez., neue Em, 104”/s bey, 


. Oftbahn 
Unsbat-Gunzenhaufen A 7 fl. 141. & 


Geldeours. Preupiide Eajien-Sch. 1 fl. 45- fr, 
Friedriched. A. 581.59": ie, Binelen Of. 422—44 tx. 
doppelte — fl — fr., 10 f..Stüde 9 A. 52—54 ki. 
Dutaten 5 fl. 3537 fr., de. 
rer »Städe 9 fl. 21a —22%s fr, engl. 

56 fr., ruff. Impertales 9 fl. 42-44 tx., 5ifred.»Ehaler k 
Dollars in Bolb 2 fl. 26—27 fr, Wechſel auf Wie 


Verantwortlicher Redatteur: Fr. Brand. 





43 S „nad if in er guten Buch 
babe Alles ver: a kt — Näheres 
ſucht, mir bilfe|darüber in ber heutigen Unnonce. 

Sean — een F (89 :0) 
nfe ſagtn. — — — — 
glüdtıchen * wir zw: „@efer| Auf 1. Januar wird für ein 
das berübmte Bud: „ir. ältexes Fraueniinmer ein um 
AHiry’s MWaturkeil,|mÖblirtes Zimmer gefjutt 
metbode“, «6 bringe such NAH Sanderntaze Nro. 14, über 
neue Hoffoung und fihere Hılfe; 2 Stiegen. (5225 
Etodfiihaäßten No. 4 find 


die nach tanfend:n jählenden Heil- 

ungen EL Bon ger PN —— 
vort· ffliche ogen par afſtellen en 
nun liete Werk loſict nur 101fret., 





der Renibeamten beſoldet wird, | 








(5227 |taufen. N, in d. Exp. 


Bon dem vorzüglichen Rechenbude 


Kam'ke, Der Svchuelſrechuner, 


- Lehrbuch des geſammten Mechuens, ® 
* runte, nah dem neuen Münzgeſetz — 
umgearbeitete Auflage ⸗ 
in feha Lieferungen & 18 fr. 
bie erfte Lieferung rinsetroTen 
* Etuben's Bud’ u. Kunſthaudl. Sterngaſſe 4. 


iG9090050005 IZ59@290000085 
Circus der Gebrüder Stark 


auf dem Arahnenplab. 
Sonntag, den 16. Movember 1873: 
3 außererdentlich große 


Vorstellungen 
in der höheren Reittunſt und Prerbedreffur. 
, Zum weihtuß: 
Die Zigeuner aus d:m Bulenerwald, 


oder: 
Der Kinder Haub, 
aroe heroifche Partomine mit Tavle ug, ausgeführt von 40 Berfonen. 
Anfanı ber eriten Borücllung 3 Uhr, der zweiten b Uhr und 
der dritten Vorſtellung 7 Uhr, wozu ergebenit einladen 
15276) Gebr. Stark. 


pe ie te 


empfiehlt 
E. Schönecker, Franzislanerplatz. 


Anzeige und Empfehlung. 

Durch perſönliche und vortheilhafte Eintäufe in den beften 
Weingegenden bin ich in den Etand gejegt, nachverzeichnete Weine 
in reiner unverfälfchter Waare ſowohl in meiner Wirthichaft als 
über die Strafe zu folgenden Preifen zu erlaffen: 


&uten Apfelmein . - » » . .» 

1873er Eraubenmoft . » » + » 

1870er Saafgründer . 

1868er Rebhader . . - 

1668er Hakloder . »_. 

1868er aͤchten Rheinw ——— 
Taubergrunder Rothwein 
ächt franzdſiſchen Rothwein 1. 

Feine friſch⸗ Wurft und Fleiſchſpeiſen find ſtets vorrüthig, 
und lade ein vere,ıl, —* es uud answärtiges Publikum zu recht 
zahlreichen Beſuch ergebenjt ein. . 

Adam Steinheim, 
Gaftwirth und Mebger in Eſſelbach. 
Gratis! Gratis! 
Honduro! = 
Feinster Wein - Liqueur. 

—* aus den edel ſten 
Weinen ıc bereiete is 
guur kräftigt und 
tärft den Organismus 
und ift fin &:braud) nicht J 
allein allen Geinnden als J 
Tafel Liqueur, jondern J 
aud) alln Meconvaled: J 
centen nd felbit Kran⸗ | 

i 


SaREREH 


5247. 


uch: 







Du reis, soibat in Fällen, wo allo z 

\ Hilfe vorgebuns. In E08 

b diesor Aufl.befindeisichoine 
Abbandl, Über radicale 


ten als S:ärfungd: 
mittelzuempfehlen. Sein 
vorzüglicher Ge. 
fchmack var ihm bereite 
zum irbling der Da: 
mentwelt gemacht. 

Preis per Fl. i2%ı u. 
20 Sa’. Au beiiehen durch 
A. Kirfehten u. Seb. 
Carl Zäın in Würz: 
burg. (4625 


f ehema 


“portbier in Glas, Eaffee, ver 

ee ri Sins —5 2 dergl., 
te Zither iſt zu ver | woru freun 

ne (6232 (5282) Xof. Eunchner. 


III [ ——— 

, Er Te" 

=Die Buchdruckerei | 
j von 


Friedrich Etlinger 





EXXX 





Cigarren 


—— mein großes a von ben billigften bis zu bem * feinften 












orten beftens empfohlen. 


eorg Kreutzer, 


Stlftha ager Pfarcgaſſe Nr. 1 
| empfichlt jih zur Anfertigung vom 
{ Adretß⸗ & Empfehlungskarten, KAechaungen, 
f ) Etiquetten, Avisbriefen, Wein- & Speifekarten, 
= Eireulären, Programmen, Plakaten, 
Preis-Lourants &c. 


Elegante Ausfattung aller typographifcen Ar- 
beiten bei fchneller und billiger Bedienung. 








Strichsausſchreiben. 


Dienſtag, den 18. November dB. Is. 
Nachmittags 3 Uhr 
werden vor der Wohnung des Bauern Georg DeuerleimL in &i- 
fingen 1 Baar Pferde, 1 Wagen miteifernen Achſen, und beiläufig 
4 Garden Gertezwangsmweile gegen Baırzaglungvon mir verftelgert 
Würzburg, den 13. November 1873 
5191. Heikig. tgl. Ger.⸗Vollz. 















“ 



















— IBöttighetm veriteigert der unterfertigte t. Motar im Gtewb- 
yauje zu WBötrigheim 
Donnerstag den 20, ds. Monats, 


früh 9 Uhr 








mm... —.r 
,0,0,0,0.VVVOOOON ALLE, and 


ie 1. % 
Für Haarleidende. Ollden Reit der beweglichen Habe, insbeſondere Fuiter-, Stroh ⸗, Ge⸗ 


Hrn Edmund Bähligen, Leipzig, Kitten ©)| traide-Vorräthe, Fäffer, Shränte, Commode, Truhen ꝛc. ac. gegen 
itraße 43 


— — ſoforti e Barrjahlu ig, wojn ein jeladen wird. 
(Zemani Nr. 14080). Seit der Zeit, wo ich Ihre Mirktjeidenfitd, — — [5194 
Medifamente gebrauche, ſpüre ih von Tag zu Tag, ® ener, t. Notar. 
Befjerung in meinen Flechten und bin in der 


PESBEBESBNERESBERHFER... oh Ba —————— 
teoben Hoffnuns, daß id, vn 7 — Auf 1. Mai Tanz-Unterricht, 
v frei von echten fein werde, e 1. ‚bei 5240) 34 biegre mich ergeben 

Braun, der die Haare jo furchtbar auegingen, iſt N 3 —— . — 8* —* 

von Gebrauch dieſer einen Lieferung vo (lftändiy davon Bolzano'fgen daue im ver. Unteeriht im Salon 

befreit, wasid Ihnen zu meinem und mein miethen, (517235 |Schramm, vormals Friedlein, 

Frau wärmften Dante mittheile. — — Kar, der Sanberitran: ertheile. 
Schmiebebera, VSHL, 20/3. 1873. Ein Bett it zu verkaufen.) Unmeldungen werden im Lotale 


Bilhelm Benlein, leiſchermei ter Ä . 
Briefe mit möglichft genaner Angabe * Lidens, ſo⸗ ENT ENT — 7 






































- ohahtungsooll 
Bi Bea le BE re ein 1 Bene 
wen Dal „Det Bauckawunb,. unter [est Lt Kirchweihfeier 
BE lu BEER an na Mir 

VSSSSOOOOOOODOOSSOOX) Fr ala: a 1 
Wein-Versteigerung. sn tonzmufik 

ja Dean Aheen e Diennh unk Auge deo Beiöie [nit N. I d_ Een. | Yen enbörleie 

ee va Tata au] LIE 

In iD, Dern Alben Drei aut |" ea, ——— 

6/1 und 1/4 Stüid 186er und 5/1, 2/2 und 5/4 Stüc 1870er, : 


zmeiftens Rheingauer Weine Öffentlich verfteigern. 
Die Weine find rein gehalten und meiſtens flajchenreif. 
83 ae ben 18. November, im Keller des gie 
Kübel, Weiplilienftrage Ar. 2, Kellereingang durch den Hof von 
der Rodusfirafe, von Vormitags 10 Uhr bit Nachmſtttaze 4 


Apr. 
25 Mainz, den 30. Ottober 1873. 


y r Sonntag den 16, Montag den 
Iränkifcher Hof. 17. u. Dienstag ben 18. de. Mis. 
erg _ es —* gg gutbe ſetzte 
die exgebeaſte Anzeige, dab zur 
Rirchweib Sounntag deu 16. T an 3 mu fit 
und Moatag dın 17. November yon den Trompetern des fl 





z gutbefegte fie 6. Shroanlager» Restmente zu 
Gaßner, anzmu ayreuth, 

4814. i i bei ehr gu'es Further Ver⸗ 
12h an ftattfindet, b a — Reif verzapft 


Für aurgewichnetes Bier, 
—— Weine mit guten 
Speifen it beſtens Sorge ger 


tragen. 
(&8 ladet hlezu Höflihft ein 


Ziehung am 15. Dezember 1873. 


Ulmer Miünfterban:Lotterie. 


Haupt- Gewinn: Johann Herold, 
‘ Bafthofbefiger. 
nl. 20,000, 


— e = 35 Areuzer pr. Stück verfenbet unter —22— u. Jabril —2 wirb 


wird, wozu höflichft einlabet 
A. da 


5106) ___ Weimar. 


Gerbrunn. 


5197) Am Kirchweih ⸗ Sonntag 
und Montag 





q 


ww u g und 1 ‚ te 
5080 8b) Ba Ulm Stöckle. |htain ten Relen Iber Tan zum ufi k, 
freund u 
BA Unnabme von In Seh 1 Grelloon. lenmie win Daher. | Mater geuerhai 





— — — —— — — 
In der Gerlaffenſchift des Johaun Martin Müger von 


in Würsburg _ 2891. Fleifhhantgaffe und Paoillon am Hutten'ihen Garten. 


im Gaftbaufe zur Schwant 
a 






— Amerikaniſche Pachetfahrt-Actien - Geſellſ Yaft. 
Directe Poſt-⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-TORK 


rifle, 12. Nov. | Thuringia, 26. Nov, olfatia, 10. De. 
—— 19. Rov. | ee 3. De). | Eiche, 17. D 






























}. 
epreif Ca .& ft. 5 
"Ya — a rg = rt. Thlr. 165, Zweite Eajüte Pr. Ert. Thlr. 100, 


zwiſchen Hambur - Bavdanaımd New⸗Orleans, 
Sazonia, 16. R 


Vaffagepreife: Erfte Eajüte Pr. Ert. Thlr. 210, sch Pr. Ert. Zhlr. 88, 


iiden Samburg um Weſtindien 
nah St. Thomas, La Guayra, Puerto Eabello, Euragao, Erlou, Baba 
niffa von wo via Wanama Anfhluf nah allen Säfen zwiigen Balparaifo 
und San Francisco 
Zeutonia, 22. Novbr. Bavaria, 22. Dezbr. Caronia, 22. Yan. 


Näheres bei August Welten, 3334 Admiralitätsftraße, Hamburg, 

eek dem allein für das a Badyern zum Abſchluß von 

leberfabrtöverträgen sonceflionirten Vertreter und Generalagenten 
der Dampffchifflinie 


* 
V. 3. Bothof in Aschaflenburzg 
und den Agenten für Würzburg: 467 
Carl Chr. Schmitt, «& WE. J. Walter. 
Friedr. Kieser in Karlstadt. 
Hich. Neuherger in Arnstein. 
Hehmann & Gerber In Hassfurt, 
3. Friedlein in Heldingsfeld. 


3" 









Oblizationen der Stadi Barletta, 


Garantirt durch Die ee Einnahmen 
er Stadt, 
fowie durch ein Depofitum, beitehend tn Oblijationen größ—— 
rer italieniicher Städte, wie Neapel, Florenz m. j m. 
Brämien: Fres. 2,000,000, 1,000,000, 500.000, 
300,000, 300,008, 200,000, 150,000, 
100,008 :c. :c. gabibar in Gold, 

Bis zum Jahre 891 abwechſelnd 4 und 5 Zichungen 
jährlich, mächite Ziebungen: 
am 20. December d. .3. und 
am 30. Februar 7871. 

Die ſchon gezogenen Obligationen bebal: 
ten das Anrecht —— ſpaͤteren zur Ber: 
Ioofung Tommenden Bämien, fo daß ein und 
Diefelbe Dbligation mehrere Male mit Prä— 
mien gejogen twerden fann. 

Zum Behufe der Erhebung der Gewinne 
find die Obligationen mit 225 Prämien Eon: 
pons verfeben. 

Die Nüdzablung einer jeden Obligation 
mit mindeftend Fres. 100. jowie die Zahlung ber 
Prämien erjolat obne jeglichen Steuerabzug in 
effretivem Goib: 
in Senun bei der Banque Htalo-Suisse, 
in Frankfurt a. M- bei ver Deutschen 

Creditbank; 
auferdin: in Mearletta, Florenz. Neapel 
und Paris bei ben jeweils befannt zu gebenden Zahlftellen. 

Die Begebung der mit dem deutſchen Reichsſtemptl ver+ 
ſeheuen Obligationen diees Anlehens erfolgt zum Cour ſe 
von fl. 25 pr. Stüd durch bie 5186 2a 


Tische Cralilbank. in. Frankfurt a. M 


urn — Unterpleichfelder 
e 
ae prot | Hirchweih. 
Zellerftraße. Un den brei Tagen " 
Ein Riftenmacher, Accord. T an 3 mu fit f) 


Arbeit, fofort gefuht. Näh. im wozn ergebenft einlabet 
de Ep. (6236| 501 





in Würzburg, 


























en gros et en detail 


ver Liter LS fr, 


vormals Neumanı, 
Zelleritraie Re 30. 





findet im 


gutbeſetzte 










5102) Gaſtwirth. 


woju ergebenſt einladet 


— di, 


oubr. ermania, 13. Dezbr. Banbdalia, 10, Yan, 


9999990940 90906909 
Hermann Scheuer 


Domftrahe, gegenitb. d. Stmpl, 
% Yager in⸗ u. ausländiicher 


Er 
Cigarren, Tabake 
u. Rauchrequfiten aller Art 


zu maͤßigen reellen Preiſen. 
Audwartige Beſtellungen 
werden prompt eſſectuirt. 
Muſter ſtehen zu Dienften. 
2096990000 00000009999 


1873er Moſt 


empfiehlt (5212 2a 
Vıinwirtt Job. Schmidt, 





Jain 
Galtbaufe zum Lamm 
Tanzmufif 


ftatt, wo; freundlichſt eimlabet 


u. Lutz, 


Restauration Hack. 


a u. —— 
Abend-Unterhaltung, 


126) Hof. Bötfch. 15198) mM. Hack. 


Turngemeinde. 
den Gäsbardide 
Draucrel, Stehen 
Abends 8 
muflfali 


* 
Unterhaltung. 
5181%) Der Turnrath. 


Tanz-Unterricht, 


orgen Senutag 
im on Smolens® 
am Wennmwegerthor 


Masik-Tanz-Stunde, 
wozu alle Herren Schüler unb 
Säilerinnen ergebenft eing: laden 
werben. 

ae —— 
tungen 
2 SlMrih Baumgärti, 
Tanzlehrer. 


‘Rostanration Kiessling 


in Heibingafeld. 
Rirhweih-Sonntag und Montag 
Nahmittags 


Tanzunterhaltung, 


woju freumblichit einladet 
5193) %. Rtefling- 


— — — — — — — 


Bersbac. 


Un den 2 Klrawcihtagen 
autbefegte 


Zanzmufik. 
Fir alles Uebrige ift beiens 
gelorat, wozu einlade! (5088 


'Eberhard 








Sonntag den 16. und 
Montag den 17. d8.: 


Grosse türkische 
Tanzmusik. 


Fir Speiſen und Getränle, 
belomdert Erlinger Bier iſt ber 
ſtens gejorgt. 

Ergebenn ladet ein (5109 


Enzinger, 
Kronenwirth: 


—— — 
5195) Ein im veſten Staad 
er taltenes 


Zinngiessör-Workzaug 
kit jammt Formın zu verlaufen. 
Uater lebleren b:fhabet fich auch 
eine volfitändige Garnitur Liter · 
formen in Eiſen. 


5124 35) wet freundliche, möb- 
lirte Zimmer find an 2Rauf- 
{ente ıc. & fl. 6 jogleih ober 
fpäter zu vermirthen.) * 


bon Heinrich son Reip. Befaäftigung. Näh. Erp. 


| Pariser Ball-Roben & Entrees 


empfehle das Neuefte iu reicher Auswahl. * [6248 2a 
A. Rügemer. 


Ausverkauf 


meiner ſaͤmmtlichen vorräthigen Herrenkleider zum Selbitfoftenpreife. 
M. Krämer, 


3a 5268] Herrengarderobe-Gefchäft Sandgaffe 8. 


Kranken- und Sterbekasse-Verein | 


; a % 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. 

Sonntag den 16, d. Mes. ift Aahitag und werden namentlich + 
bie Herren Mit, lieder, melde ſich noch im Mildjtande befinden, 
darauf aufmerfjam gemacht, daß feine Ibriftl’he Wiahnung mehr 2 
erfolgt, da die Wohnungen berfelben nicht befannt find, Werner ® . » 
wırd den Deirt„liererm ang-zeigt, das die Wohnung des Herrn Ludwig Lippmann, 
—— N bung — wg nun — Nr. At Be Seivntier dabier 

. atog den 24. d. Mes. ift Aurfhuanfigung. in fei — ER 
f J n jeinem 87. Lebene jahre, tn Folge von Ultereſchwä 
Würzbu:g, den 14 November Isis 15242 4 ruhig und fchmer (os entichlafen ıft * 
Der Ausſchuß. 












8 
Todes-Anzeige. £) 
Theilachnmenden Berwandten und Freunden bierdurd & 
bie Mitteilung, daß unfer licher Vater, Schwieg:rvater, & 
Großvater und Onkel, Herr 




























5261 J. I. Beich. ne len a 
nn Wen — rimu holländer Bolfhirinae 
Für Mufiker. j in „Pam und offen, ſowle feinft marinirt, — 


Das fl. b II. Feld: Artilferte- Regiment in Wilrzburg ſucht belligſt 
zum jofertigen Eir tritt als Supıtulartem oter Zjähr ge sr imillige E, Schöneeker, Franziskanerplat. 








gmei Sei — = z rg * —— ——— 
ulage erden na erdienſt gewährt; für ‚aterwerb tft rte 
” De a u mit ihren Diilitär-Bapieren beim Regis Talavera. Hulten’scherGa I. 
mente-Gonmando einfinder., (5248) An dın 3 Rirchweihtagen Zur Kirhweihfe ier: 
Zanzmu ſik. Morgen Zonntag und 


Stadi-Theanı | Böchberg. 


Samstag, den 15 Ron. 1873 [Ki hweih Sonntau u. Woniag: 
Abonnement suspendu. Große 


Aufang 3 Uhr bie 2 Up. |Rontag: 
—5* KA am leiter ® roße 


iſt auch Rachts gelorgt. Um zahle T an ä mu fi £ 


Zweites Baftipiel d-8 Romiters| - - ei bit 
und kgl. Hofidaufpielers Herrn T auge u fi £, 38 en Drunfel. mit Freinacht 
Hord und Cuh — eurem] » Me 
or: EZB a II | Plaiz’scher Garten. | Sum 16 ma Samuben were 


meine verehrl. Säfte durch Ber 








Dom Juriftentage. lim Gaſthaus zum Greifen, 
a u et ine — —— ar we Sonntag und Ra: —* 
© Bann nicht lefen, Ludwig Schmitt. zum Bircmeibfeft: (abe i@ iu tet Iahlzhem Br 
@in anonymer Brief. — Suchenmeifler. 
Boffe mit Gejang In I Mh Don Heidingsfeld. | Tan zm u fie ——— 
— an: 5200) €um — gen v.d. Eapelle Concordia Kirchweih 
"ibie t 3 bei fri i .I15 

Die He abwinfri® von Lirweih —— den 16. und —— use ım Rimpar. 

Burleele mit Selang in 1 mn] Tontag den — Indem id für gute Speifen| U den drei Tan 
& ee Tanzmufik, 


Gonntap, ben 16. Rev. 1873 Zanzmufif 


Attgen zaplreichen Beiuche freund | wozu ergebenni einladen 
1 Borftell, im 4. Mbonnement. —— ß FH —— ch ch 


Michael Debrlein 





Der FAHRERN, —— Bier mit] 5:74) " Joh. Feincie. adher gen > 
h guten Speifen iſt beftzne geforut, | ofe ehrle 
—— — en ſowie ſelbſtgebautem el * 5262) zum Lamm 
von 3. Nefiroy. 2 —— > —* Kreuzer, wozu Zu ® 1 l. — — — 
Montag, den 17, Non, 1873. |78 * Gaftbaus zur Noſe. |ViratLeepoldine RK. 
Abonnemen Hndrens Sſchwind ige u Montag 5250) H. 


Das Hit vr & von Seil Gaftwirth zum dirſchen 


tpan, ET ET Fo BER I SE 

Shaufpiel in 5 ten nebft!(5273) Mädden, welche im 
- einem Barfpiele: leider bt. find, 
Das beimtiche Gericht, [mar a ne 


gutbrıfegte , Geſucht eg fort ein, Im 

Rä un tigeln gewandte 

Tanzmuſik, 
dlichft einladet auch ein größeres Kind beſo 

wozu freun ir Shmidt. u N. in d. Exp. (5:62 20 


Sonntag Abend 


dauert noch der Verkauf. 


Joseph Laredo. 


Zürfifcher Bazar! 
A. Nügemer in Würzburg. 


Ich empfehle in großer und ganz neuer Auswahl 2 
Kleiderftoffe, Paletots, Mäntel, Umbänge, Negen- 
| und Kindermäntel, Ball-Entrees Ä 


von dem bifligiten bis zu dem eleganteiten Genre, 


Schwarze Seidenfioffe 8 Sammte, 
Tertige Seiden-Sammtpaletots, 


unter Garantie für folided Tragen, 


N 







2x2 Bergtheim. 
ge | Ein Fadenfpiegel mit &e 5355) un den drei Klrchweih— 
Dankfagung. * ftell, für jede urlage paſſend, |sagen fiadet bei Umterzeichnetem 
Für die ehremde und Llebevolle Theilnahme bei der > —— Bel e Diem gutbejegte 
Beerdigung unferes num in Gott rukenden unvergeßlichen yaltend, und ein GeligsÄdfen f 
Gen Baters, Brurers, Onfels nnd Schwazers, des find fogleih zu verfaufen. — za n3 muss k 


Herrn Näheres bei & 
fer, Eommifjionär, Auzuniner⸗ | Für ausyezeichnetes Bier, reis 
Jobann Adam Dauch, Irak to. 14, mol von 19."$Tnem Zen mad gute Ein it 
r au auen. 8 
Saftwirth, Metzgermeiſter und Mitglied des ; ; —* ee 
Semeinde-Ausſchuſſes dahier, 


0,00, IZobann Schrader, 
: Smolensk | Sahviıh zum Hirihen. 


am Nennteg. Ein 
gevandtes Wägelmäd 
26 hen fuct Beicäftigung. Korn 
Uhr am ausge daſſe Nıo. 6. (525 
zeichneten Munch · Gin Heine zu. wird vom 


fagen wir hiermit allea Leidtragenden unfern tiefgefühltejten 
anf. 
Winterhaufen, den 14. November 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 











Bold aus der ht 

Bespiratoren BE oor"ideu|meg zu lagen gende: WR 
(Lungenjchüser) Brandl, .nchR ‚guten. Dod-iin.d. Cop (6254 2a 

u 25 Setirav empfiehlt bei dermaliger rauher Luft 5243) . Erpebenfter 52:6) Yommertgaffe Wr. 6 ft 
Guſtav Stöber, Berg. nike ee er 

6283. Sandgafle Nr. 9. Unterdärrhäch? (EISE). Ein fyanhliget möb- 
RT EST — pP ii te mmer rt einen 
Geschleimte amerik. Schweinsdärme | OrGUFFDACH. Ice Gern um 4 f. fotih 


Gasthaus zum Slern.|S 


ober 1 Dezember zu vermiethen, 
. € 


empfie lt xp. 
in Morgen Sonntag und Montag: ——— — 
5270. Albert Otto in Bremen. rk ug Terme 


Für die liebe Jugend ausrae mi oroser wife 
empfehle ich zu Weihnacts Ser ſchafticher und Humoriftife er 
jeheufen meine befannten, Teinen, | Bilderauswahl für Gefellfhaften 
aufs Neue verbefferten La⸗ und Schulen gebe id Preis. 
terna- Magien mit 48) courante gratic ab. 

. Bildern auf 12 Gflasitzeifen, P. C. Kalb jun., Opticus 
—————— Bilern — S. Nr. 545 in Nürnberg 
ein romatrope (Far Yan . “ 
benfpiel zu Eble. M. Reife] (H. 186 Nba.) (6182) 
Garantie für befte Wirkung, (5257) ia junger Rellner 
indem die Bilder bis zu 4 Fuß fuht jofort eine Stelle. Näheres 
wergrößert, noch ganz deutlich Urſulinergaſſe Mr. 7. 





r € 
Zanzmufik.ii., 


Näh. Marttplag Nr. 6, 
. (5250 


Dienstaa — — — — 
de 5271) Es wird ein holzernes 
Bürger Ball, Brunnenrobr zu laufen ges 


wozu ergebenft einladet ut. 

5267) Philipp Fuchs. Und ift daielbfi ein ſchönes 
Rinberbettftättcben ju ver 

j * — laafen. Näh in ber Exp. 
Gründlichen Unterricht in 

der itallenifchen und franöfiigen | (G281) Es iſt ein guterhaltener 
Sprache, befonders für! Borge-|Bijampelj.Mock zu verfaus 
rüdtere. N. in d. Exp. (5134 fen. Zu erfragen in d. Erp. 








 Yollne Hemden "> 


in Be Größe und Weite eittpfiehlt zu Fabrik: 3 
preifen — | 
ws“ Franz Seisser jüh. 


NB. Sämmtlihe Hemvenflanelle find — 








ss 2x3 | 

A Eommiftons- Anger. u _\ 

BE Wollene Senden. Zug 
Bon einem der bedeutendſten Mollwaarenfabrifen wurde mir ein 
Depot von wollenen Hemden überlaffen. 
Diefe vorteilhafte Präpofition fegt mic in Stante, wollene 
Hemden in jerer Größe und Meite unter Garantie veeller Waare 
zu wirklich billigen Preifen verkaufen zu können. 
Zur gefl. An K urfd ar S empfiehlt ſich ergebenft 


Schneidt am Markt 


im Haufe des Herrn G. Dümlein. 
NE. Siabeubemden für jedes Alter find ſiets vorräthig, ebenfo werden in Rürzeiler > 
Zeit alle Arten Bu un angefertigt. 3214 
















WE Sein mer Sammt Zu 
fordern hochfeine Pateatsammt-Resten 

ner breite Waare, zu Den enorm billigen Preifen von 22, 30 u. 36 Fr,, bei 

August Fratik 


5220 2a vis-A-vis dem Württehberger Sole 


Kivchweibfeft. 
Sonntag und Montag findet in dem 
—— er er von der 5 —* 
cordia fait; für gute ienung in Speiien 
und Getränken iſt beftens geforgt. Anfang 1 En neun. seinen SSR 
wozu ergebenft einlabet Stearin, Paraffin-, Naturell und Talglichter 


Carl Becke, verkauft fet8 siltien 








almwanderer, Passagiere & Güter 
befördert nach allen überfeeifchen Ländern prompt 


nad billig 
M. J. Walter, 











Theater : Neftauratenz. . Hirsehten, 
— 22 Are Markt und Bahnhofſtraße. 
nze i e pr. 100 = 1 fl 
iemit ergeben » einem R » N 
Sl hr — eg erh Bi —— per em “ s * — 2 
ausgeführt werben. 1424 REIS — 
se Dünninger, | Chirurg, * Borst, lith. Aut > — — 
ufe des De Gain &imel EEE. F “as 2 
Drud und Verlag von Bonitas-Bauer in — (Diezu Beilage. 
—— 


{ 
( 
| 


Beilage zu Nr. 273 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Monbelli- Concert. 


Sonnabend den 15. Movember um 7 Uhr 
im Sanfte der Schrannenhalle. 


im 


Programm des Concertest 

1) Sreujer-Sonate (Beetooven; Wallenstein u. Heermann. 

2) Urie aus Figarois Hochzeit (Mozart) Marie Monbelli. 

3; Fantasie appassivnata (Bieurtemps) Hugo Heermann. 

4) Urie aus Somnambula (Bellini) Marie Monbelli. 

5) Schlammerlied (Schumann, Don Inan Fantasie (Tialderz) 
Martin eg 

»5) Spanifche Licder (Mradier) Marie Monbelli. 

7) Nocturne (Ehopm), Ungerifhe Lieder (David) Hugo Heer- 


mann. 
8) Oberon Duo (Bierrtemps u. Wolff) Wallenstein u. Heer- 
„mann, 
Billetverkauf täglich in der Stahel’fher Bad und Kınfı 
handlung, wo auch volfftändige Programme zu haben find. 
Preife der Pläge: Nummerirte Sige im Saale & 2 N, und 
1'/2 fl., Entree a 1 fl., Gallerie & 36 Er. (4436 3c: 


ME Für Bücherfreunde. A 


Soeben verließ die Breffe und jicht gratis 
zu Dienften, nach auswärts franco, Catalo 
Nr. 6 meines antiquarifchen Bücherla: 

ers, enthaltend: Mediein, Chemie, Phy— 
De Jurisprudenz;, Theologie, Schöne 
iffenfchaften, Gefchichte, Ehronif, 
Biograpbie, Arithuetik, Aftronomie, 
Mechanit Naturwifienfchaft, Muſik, 
Militärwiffenfchaft, franz., engl., ital, 
Literatur, Philologie, Wädagogik, 
Zandwirtbichaft, Gartenbücher, Ge: 
meinnüßiges. : 

NB. Größere Bibliothefen, ſowie einzelne 
Merle werden ters. angekauft. 

Würzburg. 

J3. Frank's 

Buch- & Antiquariatshandlung, 

5132) Theaterftraße. 


SELL Lubowskg’fcher Tokayer Sanitäts - Wein. 
P 2 





Depot u 
Minoprio. (6223 3a, 


81) 


Ich lite. feit 2 Nahren 
{hr an Mheumatismns 
und Gicht, auf Jar Un⸗ 
rat'en gebrandyte ich den 
Balsam Bilfinger*, urd 
ıhon nad) Gebrams ron 3 
Fioſchen bin ie zıkt allein 
mtiwe großen Schwer: 
jen ganzlib los, fon: 
dern ıch lann wieber, ohme 
zu binten, gehen 

Dies attejtire Ihnen gern 
dr Wohrkeit gemeß. 

Magt eburg, 20. Hua. 72. 

Johann Eifiler. 

*) Derot in Würzburg 

in der @ngelapotbefe. 
(405 zb 





Große Auewall in eleganten 
ſchwe di ſchen 
Feuerzeugständern, 
ſowie Taſchenfeuerzeugen 

aller Art empjichlt dillieſt 
Sermaun Scheuer. 


4870) Zwei Laden mit zwei 
und ein vabenzimmer nähit der 
Eichhorngaſſe no per 1. Fıbraar 
au sermierhen und zwar mit cder 
ohne Wohnung. 

(3b 


Mäh. ın der Erp. 
4958 26) Ein für ein Speirei 











:4756 36 WHechten 


Düsseldorfer Senf 
tä in der Kat 
——— 
Auzuhinergaffe Nr. 15, 


Handschuhe ::: ax: 


6 fr. werden ſchön gewaſchen. 
Um zaslceide Nufträge bittet 


- Mabl 
2835 6) a da 
2235) Damen, fe 
——— 
w 
—* Aufnahıne. * ug 
Bürbur,, Semmelsgafie Nr. 61. 


Beftes Findermehl 


ten 
Giffey und Schiele 
in Rolrbad, 

Das anerfanntefte, vor⸗ 
jüglich ae 
ungtmittel für Säuglinge 
und Fleine Kinder, in Lie 
buchſen vou a u, 1 Pf. zu has 
ben in der Fronenapothefe 
in Würzburg, Plaitmersgaffe, 

(406 11) 














Lehrliug-Gesuch. 


Geſchuft ze. ac. panz bejonderef 5052 36) Mür ein frequentes 


zeeigneter und eine fichere Exi enz j geniſchtes Waaren » Geiäft in 
begründender, veräumiger La den feirem Fanditübthen wird cin ja 
mit Labdenzimmer und giopemplider, junger Mann als 
Mazazine in bie 1 Fehruar £ FRrhrling geſucht — Lehrgeld ift 
36. mit oder ohne Wo nung zunicht abthig. — Näheres beſorgt 


vermiethen. Räy. in der Exp. 


Rheinisch Kraut, 
DMarmrlade, 
zum Streihen auf's Brod, per 
Pd. 10 fr, bei _ 4755 3b 
E M. Echuiß, 
Augufiinergafie Nr. 15. 





Znnber- Tintenfass, 


» gen Eimiensung von 23 


JSilbergroſchen verfendet franco 


das oeltebre und prakiifdye Zauber» 
Zintenfaß mit Gebrauch⸗ Anmgeti- 
ung, für rothe ober fbwarıe Tinte 

Pierre Brück 
3992 vd in Luremburg. 


Schoffäher mit Glasaufjag) jor wie Kleider werden jnell und 


„Herreufleider, (Erde alten] ac Sikndkesen 


t wi: z 
—— ale 


fauft —— wäh. im der Erp. 
8. penbacher, - 
si Am KMernfeife 


à Bid. 10 fe, bei 
20 Pfd. 9'a kr. empfiehlt 
Wilh. Burkhardt, 
43424) Semmeleftcafe. 


5205) Ein Yarterrejimmer 

wit Kochofen und Rebenfammer 

iR - et oder zwei folibe kin · 
erlofe Verſonen zu vermiethen. 
Ruh, in Ver eh. E 





5203) Ein unmöblirtes Zim⸗ 2827 5 


= Trifger eingebidter 
mer iſt zu vermicihen. Kar 
vn — ben. Karthanfe 


«zu haben per &las 30 Ir. 





tmiethen, 
ide der Augaftinergajfe, über 2 


Engelapotheke. ©“ 


Kräuterjaft mit Spihweger ich 


ort zu verlaufen; auch ift dar Ibilfig gefertigt. Huf Verlangen 
jelbft ein Laden zu vermiethen. werben" Bieie” 48* eu} 


nad neuertem Meufter geſchnitten 


und gerichtet. Ecke ber Sand. [N 


und Maulhardegafſe Rro. 11, 
über 1 Stiege. (4576 3c 


521834) Ein unmöblirtes 
Simmer ift forort zu ber 
@othengaffe Rr. 5, 


5221) Ein Spenglergefelle 
lann jojort eintceten be 
Eydam, 


bie Eroedition. 


Friseur-Lehrling 
son anftändigen Eltern wird ge» 
fugt von 
_, Wllkeim Heuss, 
081 30) Lubwigsftrage Kr. 1. 


(4932 Ic) In eine Schweine 
wmeggerei wird ein Lehrling 
fogleih geſucht. Näb. Erp. 


. Es a drei 
olperteure geſu 
Nah. in dr Ep. 





5216) Ein Laden : 
R sermieihen. Biafusgfe 


5215) Ein heizbares, unmöbs 
lirte® Zimmer it bis 1. 
Deyember in der oberen or 
hannitergaffe Rr. 10 zu ven 
iethen, 


6 it ein Wagen für ein 
Pferd ober zwei Aue — m 
verlaufen. N. ind. Erp. (5012 26 


En junger Kaufmann mit 
——— ſucht pr. L. 
ärz Stelle in einem hieſigen 
‘En-gros-Sıjbäfte als Magazi 
nier ober Buchnalter. 
\ -. ken en n 12 
itte cr Erp. zu hinterlegen, 
| (5054 8c 


Sorfetten 


von BO Er. an bis zu den feinften Warifer Fagons in weiß, grau, rotb & fchwar;, 


gewebte Corjetten, Kinder-Corjetten & Leibchen 


empfehle in großer Auswahl und zu den billigften Preifen. (4763 
A. Rügemer. 


—— $ 


ärztlig  empfohlener -; 
geprü 


? 

wroot- 
f Rinder Zwichat $ 
3 





























sorddeutscher Lieyd. 


Postdampfschiftfahrt 
vn BREMEN ncı 








Newyork Baltimore | Neworleans 13 alla Samtaı, 
jeden Mitwoh und jeden Dienflag 18, November, erfunden mit dem ber 
Erfte Fr 8 Thlr . 2. Dezember, 16. Dezember, —— —— In s 
zweite Gajüte 100 Thte., Gejüte 100 Thaler, | Gajüte 210 Thaler, * 

Zeiſchendee SE Toi Zoiſchendeck 55 Thaler. Zwiicendet 5 Thaler. 


octorin Frau sr 

— geb. m. 
id = t die Mutter 
Au habem ü 10 fr. pr. 
aquet bei 


Anten Mineprio 
3:69 in Würzburg. 


Näpere Asstunft ertheilen ſämmtliche Pailagier-Erpedienten in Bremen und beren 
inländifge Agenten, ſowie 
die Direktion des Norddeutschen Lloyd. 
R a Abſchluß von fejten Weberfahrtsverträgen für obige Dampfer hält ſich beitens 
empfehlen — 
Der vom kgl. Miniſterium konzeſſionirte General-Azent für Bayern 


s 
elferin und Hide } 
° 
“ 

















Meochlan’sche 
Kränter : Bruft. 
— Boubous 
Carl Sieber, Generalagent in Würzburg A 12 fr. und 
und deſſen bekannten Herren Agenten. 
im Wlafden 24 fr. u. Bött. 

vorzügl. Hausmittel 
aber feine Medicin 





r r 
Bordeaux » Weine, 
ab mrinm GCommitfiondkager, 
in befannter vorzügliger Qualität, empfehle gelätliger "bnehme 
in Origtnaf-, bellebtgen tleineren Gebinden, wie aud in Flajgen. 





Nähmaschinen 


Aston Fischer Spediteur. premiürt in 
2783 121) Bahnbofnraße Nr. 6. ’ 
— —— Wien, 
Billigite fir 





Bezugs- Geiportagehaubiannen Gzpebitionen, | für gewerbliche Zwecke 


Duelle und MWicderverfäufer. und Familien, liefern 


leihen, uf m. 
Yrämiirt 1872 auf 
Größern Bedarf auf Credit = 


Sobunrisus- 





Alfe Anfragen werben aufs Bereitwilligite fofort beantwortrt. m: 
einrih Arenz, Buchhandlung in Ulm. 3057 Garantie 
m — — — — — — — — — — — — 
Bei Peter Würth, Marktgaſſe, werden Pen 
fortwährend Lumpen, Anochen, Hornabjälle und Zahlungserleichterung 


Schmweinehaare zu den höchſten Preifen angekauft. 


| 
7 2087] 1 
re Seuffert £ Grobe 
Haararbeiten baten un naar ve 
fertigt, ſowie F oe — anyetauft, bet 
. Herbert, am Fankiſchen Hof, | ar 
3c 780 Eihhornftcafe, ve Würzburg 
rg ger a ' Stifthauger-Pfaffengasse 6, 
none e Bpothelc i u 
Schwerhörigen dorf, Enden: Obrendl. Balı Brivat⸗Cuthinduugen 
famı u. Wolle. Rab langjähriger Erfahr be bieje | — — — werben unter ſtrengſter Dise 
auf wiflenicheftl. Beſie —* Wittel nn | 5260) Begen Verſetzung iſt eine cretion und billiger Bedienung 
nervöfen Uebeln trefflich Wewährt. Zu haben mit vielen Dank, ireundlich⸗ Wohnung von 2 m —— —— 
fhreiben Geheilter u. ärztl. Gutachten in Wärzi wrg bei Zimmern, Alosn u. Koͤche, yanı 65, dr deiberg. (13955 
A. Kirschten. 12047 109 Lab.eikloiien, entweder am eine I 
en einzelne Dame oder Linderloie Fa⸗ 52V) Hu Warterre Lokal 
541860) Möbel und Flei 15207) Kapensaffe Nr. 4 üft ein mi ie auf Yictmeß su cermicrhen. mit Bet’en iſt ſo leich an Ar 
der find zu vertaufen im Schön: |nod ziemlich neues Kanapee  Näneres im der Erpediion de. beiten zu veriniethen 4. Tiitt, 
pronnen. Räh. an der Eaffa, fund I Tisch zu vertaufen. BE zu srfragen. Dörteinsyaffe Ar. 12. 


Commis-Gesuch. 


5068 3b) win aunschende: Eoms 
mis, der feine Teh it in einem 
ewijhten Waaıen»G jäite er⸗ 
ſtaden, Wird fojort zu engayirem 
atſucht. Röb 'n der Sp. 


ın 








vs Das Siellen- & Diensibolen-Burean zus 


Haugerpfarrgaffe Mr. 10, gegenäber der Keſtrauration 
Bänglein! 
empfiehlt zu dem Kerannakeaden Ziele einem hohen Abel und ge: 
ehrten Derrfäaften die Bermittelang von Dienitperjonal. De- 
Leigen aui Obiges Bezug nehmend, erhalten Diexftperfonal, als: 
ihaftelöhinnen, Retaurationsföchtunen, ſolche, welche qut 
bürgerlich toches können, ſowie Zimmers, Haus: und Kindsmäd chen 
auf's Ziel und fofortiges Emgagement. 
m jolides Mädchen fugt für auswärts’ eine Stelle ale 
Jungier. 
Das obige Bureau von 
Charlstie Finger, 


(4943 26) Rottmeiftere-Gattin, 


* 
SHolz⸗Lieferung. 
Iqh liefere ohne Ruckficht auf Aufihlag des Holzes bei Leber. 
einfommen zu feften Breifen bis 1974 pro Wai jebe Größe von 
ol werbrauch in anertannt guter trodemr Waare, Bucenfgeit- 
Di geipalten, neh Gewicht, und unter Garantie gegenüber dem 
Raummaß. 4139 i 


13 
Fr. Konrad 


Strohgaffe Nr. 1. 


- Hand-Verfteigerung. h 


In ver Berlaffenihaft des hechwürdigen Herrn Blarrerr Go. 
Martın Fahrer dayier, wird duch den Hrn. Notar Seuffert 
in deſſen Amtezimmer am 


Dienftag den 18. November ds. 38,, 


Nachmittags 3 Uhr 
das Wohnhaus des Berichten PL-Nr. 441 und 441!z zu O,4l 
Dez. mit Gärten und Holzhalle im IL. Difte. Mr. 25 im der 
unteren Wöllergaffe veriteigert. 

Ueber die mähere Deitreibung des Wohnhaufer, forte tie 
Strihrberingungen wird im Amtezimmer des genannten Herrn 
Notare Aufiluß ertheilt. 

Bon dem Haufe kann von 1—3 Uhr Nahmittage un Woden- 
tagen Einficht genommen werben, 

Würzburg, 28. Ditober 1873. 4016 2b 

Das Eefiamentariat. 


- —— Wohnhaus-Versteigerung. 


Im der Verlaffenfhaftsfache des Kaufmanns Iohenn Heinrich 
Eafius dahier verjteigere ic; im Auftrage des fol. Stabtgerichts 
Wär,burg am 


Mittwoch, den 19. November 1873 
Nachmittags 3 Uhr - 
in meinem Amtszimmer wieberholt das Wohnhams des Berlebten : 
BL-Rr. 1130 zu 16 Dezimalen mit Hinterbas, II. Diftr. in der 
Schuſtergaſſe zu Wirjburg. 

Tas Wohnhaus iſt überaus günftig in ber verfehrsreidften 
Stabtgegend und der unmittelbaren Nähe des Marttplatzes gelgen, 
und zum offenen Gefchäftsbetriebe beitens geeignet, wie denn auch 
im beufelden feit Jahren ein Strumpf- und Kurzwaarengeſchäft 
jehr fhwunghajt betrieben wurbe. j 

Die Befchreibung des Wohnhaufes und bie näheren Verſtrichsbe ⸗ 
dingungen tönnea jeberzeit in meinem Mnusjimmer eingejchen 
werden. 

Würzburg, 7, November 1873. 

Seuffert, f. Notar. 


Selalzenes Schweinefleiſch, persFfb. 18 fr. 
.  Rindfielin 10 fr. 
J Epet 22 fr. 
Geründgertee Scgweinefleiih pr. Pd. 24 und 30 Ir. 
Gut yeräugerte Schweinerippchea pr. Bir. 34 fr. 
dtto. Seed, ſehr gur zum Syn 80 fr., 
empfichlt das leifch: und BurftwaarenGeichäft von 
&ari Leinweber, 
4 3219] 


Sew meloftrahe 33. 
_ Ausgezeichnete Avch herde für chaften, Hotels, Dan, 
— Private, —— —— le Waſchleſjel, 


Mang — SWringaaſchinen, — — — — 


€ 
X. Martin, Würzburger Herdfabrit 
beim bad. Bahnhof, 


7881. 


? 


B Gebrüder Selamitt in Yürnberg, 


3e 
⸗ Herrn gi Kellner’s Budgandig., Domſtraße, 


— — —— —— — — — — 


Huf 10 Looſe ein Treffer. 









Deutsche Lotterie. 
15,000 Gewinne 
im Werthe von fl. 140.000. 


&i.700D, .25009, 1.1730, 1.875 x. x. 
Unwiderruflich 
mit Alerhöchter Genehmigung 
Ziehung am IF. Dezember 
in Berlin unter amtlicher Aufficht. 


Looſe zu 1 Thaler, 


Profpefte und Gewinnitoerzeichnifje bei 


Adleritrafe 28, 
General-Agentur für Bayern, 
und in Würzburg ju haben bei 


Kreßner's Bussdi;., Fithorngaffe, 
„ U. Stuber’s Buaalg., Sterngaife, 
in der Stahel'ſchen Buchholz, Platinersgajje, 
» » Stauwdinger’ider Budharla, Yulinspromenade, 
" . Erpeition des Würjburger Journale, 
vr Neuen Wu: ;b. Zeitung. 
4813 Te) 







” " - 





Knauer’s. 


von Aerzten warm empfohlen, General-Depöt IR. IA. 
Pauloeche potheke in Leipzig, ferner Anton 
Mineprie in —— or in Dettel- 


e bach, Peter Bathge r in Königehofen. 4612 
Rothe Weine: 


[7 





Affentbaler af. — 36 tr. 
Ofener «N. — 36 te. 
—— Ilse 
ve «MM. — A 
Burgunder " [ — 48 fr, 
Bordeaur Medoe ft — SM 
r St. Anlien „nı—t. 

„ &t. @keshe x 4 118 f, 

„ Chhteau Baujac „N. 18 

” almer Margaur . „fl 24. 

.» bäteau XZerrille .f 3 30 tr. 


pr. Flache, 
Abnahme non 12 Blaichen 5%. Rabat, empfiehlt 


Anton Minoprio, 
Hofürage mad Landzerichtsgebãude. 


Steinkohlen, 


Nub:er, Zwicdauer, Böhmische, für Maſchinen-, Keſſel⸗ 
und SHeerdieuerung, Schmicdefoblen, Stüdfoblen, 
Salonkohlen für Füllöfen. ijomte ausgezei .neten Evaks 
empfiehli zu den billigfien Preiſen aus dem Yager, wie nad allen 
Baynjtationen in gauzen Wazgousladungen 


Gg. Andr. Schön, 


AZuliusyromenade Rr. 8. 


Wohnungs-Verärderung. 

ige biemit erzcben® am, Das fich e Wo j 
Saugeipfarrgafe Re. 10 befube. Augteit erlaube 1 
une mich in allen in mein Fa einfalagenden Arbeitin beitens 
zu empfehlen unter Zuſicherung jolıder Bedienung und möglihfi 


billiger Breije. 
4917 3c 


(2227 4) 





Adhtangsvoll : 
Antom Fili, Tapezier. 


Bei Leo Wörl Marktplag an der neuen Paſſage iſt erſchlenen: 

v. Stahl Dr. Georg Anton Biſchof v. Würzburg. 
Ein Lebensbild verfaßt von Dr. Jan. Stahl, Privatdocent und Eura> 
tus. Mit Wortrait in Lichtdruck. Preis 30 kr. 5211 2a 


er Schönfurberei, Seidenfärberei 8 Druderei * 
t von i r 
— Lorenz Schmitt , * 


embpfiehlt ſich im Färben aller Arten Stoffe in den fs. önften und hartbarıien Farbin, befordere T mens und Herrulleider aanz un. 
zertremut, garantire fir jhöne A vetur und liegen ſte 8 die neneitcn umd mobernften Diudmu er zur Auswahl anf. «4198 Tg 


a eb dien oa De nenn un mernen Duden ey huenl m_1010 18 
Gefchäfts-Empfehlung. JOecffeutliche Erklärung. 


Der Unterzeichne'e brirgt hiemit fein Rleiderreinigungd- und BIETE, : 
Ehnedirgeiaäl, a. Bufleerung ee wor fa eh ewl.. Schon ſcit Jahren beſchãftigte Unterzeichnete de Ans 
ung in empfeslender Erinnerung; auch findet cin gut geübter ſchaffung einer VGoopeldreſchmaſchiue, konnten ſich aber mit 
Ar eiter bei hohem Lohne immerwährende Seſnäftigung. den Gonftruktionen ver verſchiedenſten Firmen nicht wereinz 
2a 5219] Hodhagtungssellit baren, da jelche ohne Pugapparat ivren Zweck nur zum 
Wieoner Korngaſſe 18. Theil, ſoiche mit demſelben bei zu großem Kraftgebrauch 
mi — — Ioeldennoch nicht vollkemmen erreichten Wir erhielten uun 
ärat! = tem 1 — 1.36. beginne ich MEINEN eine von Hrn. Joh. Schedel, Medcaniker ın Drttels 
gt. Sragis zu ürzburg. —— bach, gefertigte Handdreſchmaſchine mit volltommenem 
Wohnung bei H. Spengler Gräf, Fleiſchbank Putzapparat, jetzt mit zweiſpännigem Goppelbetrꝛeb, und 


ſtraße. konnen diehlbe in Gang und Leiſtungefähigkeit in jeder 
Kitzingin, den 14. November 1873. FFeziehung als änfeift gelungen bezeichnen , übertrifft 
3a 521 e3 fogar unjere Erwartungen, und jchen uns deshalb beranz 
a) Dre Schwab. lapt, dem allgemeinen ntereffe und der großen Vortheile 
wegen, die dieſelbe bistet, dieſes zu vereffentlichen und 
Got hr Ilon: Orden allen Landwirhhen bei Bedarf Hm. Joh. Schedel 
ſowie BallFächer Fauf's Beſte zu empfehlen 
in reicher Auswahl bei 15:01 26 Sickershauſen, den 13. November 1873. 
Al. Hacker, Buchbinder. Bernhard Spreißer. 





— 





___ Mantpariögfie 2: 5201) Thriftian Spreiger. 





Prima reines Echwe nefctt per Pid. 18 fr., bei Bentuern | r —— 
ud aamzgen Behinden billiger, Secu. da Schweinefett zum Schmieren 


er Bio, In fr, reines Solalol 74 fr., bei Abrahme von 10 Pfd. R ti 
en Limburger Käfe in ts Kitten per Zentner 26%. fl. Zed R h ein . ch et 


Rose zweimal frifch gebraunien Ruffee per Bid. 55 fr. und 1 fl Tranben: Bruft-Honi 
Job. Doich, ans Mainz. 8 


3b 5034 Sminl:ftruße, Ede bır daajle. 

—— Kein Arznei- ver Geheimmittel. 
% mm nn 
Betauntmachung. Durch Uıryerl der Sroßberzegl. Hofgerichts zu Darm | 


In Sachen bee Oekonomen Karpar Roft iu Schwanfſeld, ſtadt vom I1=. September 1873 in conſiatirt, daß ber 
betreivenden Bläutiserd, vertreten durch ben r Advokaten Yen! rheirifhe Traub'n» Brut Honig von W. 9. Ziden 
hier, gegen bie Buıtmermeiftere»-Eheleute Michael und Babetie heimer in Mainz nice als Urzner oder Schermmittel, 


Rödel in Diainnodneim, DB ll:gte, wird das dem Veptgenanften fosdein als biäterifhes Hausmirtel — Nahrunge- oder 


gehörige, in Wiainfocdh imer Merkung geltzene; Genußmittel für Gefunde und Leidende — zu betradten jet. 
Wohnhaus mit Stall u. Höhen Plan Niro. 124 zu 30 Tg. | Senubmitt — 
durch den zum Berneigerungs Beamten ernannten tgl. Notar Herrn Diefes döchn wohlſam cdende Haurmittel, weldes weder 
Reuß in Dettelbad am von einem Wrjneimutel mod irgend emem anderen Daus 
Montag den 26. Januar 1874 —* an Guie nee we; tann —— * 8 acht — 
: a %a, Ya und *n fikllungen mebit auchs Anmeifungen 

NRachmittags 2 Uhr und Brojpeften in Wurjburg bei Ant. Minoprio 


auf dem Rathhauſe zu Dieinjiodheim ale Ganzes zur Verfteiger | 28. Simon uno E. Schneller, Kroneuapoth te; 
ung gebracht wer Stweinturt bi Tb. Blüber; Rifiingen bel 
3. Bogel. (ano 


den. 
Der Auidlag wird fegleich embgiltig erfolgen und findet M 
weder ein Macyebot noch ein Einlsſungs oder —— * &. Grobmannz uifenhein De 
Die nähere Beidreiinng dir Verpeigerunge- Öegenhunde fowie 











die Vorfteigerungabebingungen fönnen bie zu dem 15. Deyember — — — 
d. 38. bei dem Unterjertigten, von da an abır bei dem Igl. Ro: Tie ‚von der Zury der 
— —— —— Wiener Weltausstellung 1873 
Für den betreiber den Gläubiger in Folge ſolider “rbeit, Eleganz ſowie wichtigteit 
der tgl. Rechteanmalt BY; eisge.rönt.n 
Zent. (6204 2a Filzhüte 
Im wangeweße verfteigere ich am 1 
goniag den 17. ds. Mıs Nachmittags 1 Uhr Facçonen — & Gapitaiu 
im der Hofriery des Delonomen Balentin Magen zu Kir eine eruer 
ibe en n on ee mau (Retgeläg) bffentlich am den Meiji- |jucben eingetroffen, undLempjehle ſolche zur gefälligen Anfidt. 
gegen tun - 
Würzburg, IU. Kopember. 1873. 3. Molitor, 
5266) Steinacher, t. Geriätspolizieher. 2b 4959] Plattneı Sgafje 10. 


Drud und Belag von Bonitad Bauer in Würzburg. 








Würzburger Stadl- und Fandbole. 


3288 Bänden, wonen in eimem Zeitraum bon 


amt, 5 
er Pr 


» 
* e2 iſt Betäunde 
ie —— N um 1/72 Uhr sit 


rd An, Borabende bes Fejich 
* 

M Dienstag den 18. Nopember 9 Uhr wird in, 
a —8 frah x 


de —— der hi. Jungfrau Maria, 


Patronin von Franken, feterli begangen werden. 


Sn der brfannten Kageſache des d. Rraiimtayr jun. 
und Konforten gegen bie Giefinger Kirchenbanverwaltung fond 
dieſer Tage beim L, e Münden rechte der Year Au 
meldung bderfelben in die tabelle flatt und wird alddann 


Tagesfahrt zur Hinterlegung motivirten Unträge amgefett 

werben ; da feinerzeit obiges @ericht anf die Beiludung fÄnmtlidher 

Lodeinhaber eıfannte und In * em auch von der f. Stnatd- 
biefelben ergim 


behörde die Aufforderung an fo haben legterer 
ai einige Taufend Looetnhaber he Bon 8 ut rigen 
ıb num angenommen, daß fie der Mage ſtillſd weigend an- 


ja en, wenn fie derſelben wicht entgegentretem. Man ift auf 
usgang der Sache, die vorausfigtli mit Aunullirung ber 
flattgehabten Zichung enden wird, ſehr gefpannt. 

Münden, 15. Nov, Im Budget für die möifte Firanz · 
periode ift der Hanpt-Etat der Militär oltung de& König- 
reihe Bayern mit 20,172,110 fl. eingeftelt. Da dich der im 
Reischauehaltungs-Etat für das F. b. Militär: Eontingent untge- 
worfene Betrag if, jo xiſcheint terjelte blos als durdlanfender 
Boften. — Tas Arlegeminifterium hat nun, wie anf das beftimm- 
- tefte mitgerheilt wird, ned die Summe ven 15,000,000 fi. als 
auferorbentlier Credit Armee Bervollftändigung und zur Ans 
ſchaffung von neuen Gcihügen werlangt. 

Köln, 14. Nov. F Das Zudipolizeigeriht verurteilte heute 
denf bifchof zu 50 fer, eventuell 1% Tagen Gefönsuiß, ben 
Weihbiihof zu 25 Thaler, eventuell zu 8 Tagen Gefängnif, wegen 
Beleidigung von vier Prieftern durch bie Form ber Erröffentlih- 
ung der Ercommmmication, und megen Beleidigung ber Altlatho- 
tifen in Köln und Bonn, fprad die Angellasten jedoch vom ber 














fi 
bem 


Babhbnıüge Würzburg: 

1 Bürzburg-Bamberg- Frankfurt. en ie 35 u. fein. —A 

Ankunft v. Frantfurt: Curier und gem. — * 
—— pa un? BUT MIMIEM Radın. 

BE. ir, I U. DOM Nadm u, TIL - a emp ya meer ) 

DM X, Bütchäge: IU.HM. fr, on. ' WG gang m un eieikere: 
45'M, Rebe. imus von Gemünden ab) m. ra Us 4J 5* 3 Du 
18 U 15 Be m HERR 

Abgang n, Bamberg: Gurier.: 9 U. v5 OR, LU ER Sam. u, 
45 MM, Borm, Lokal u. Poftzäge: GU.ROT, IM 45 M. Rachn., Tefterer' hatt, i 
FR 1UHOM, Rahm u 7 M. 40 R. Ab. Aakunft von Heibelbergr@auben: 
Güterzug: 5-46 M. fräh. Schnellzug: 5M.OM. ® 

Anlunitw, Bamberg: Gurictz. DU. H1ILSOU.Sorm, ZU GM, RE 2. 
5 M. Mb. Solal u. e: TU 50 M. 26 MRS. Wüter via lnahe, vr 

ILLIEM. 2. UM BER — 4 

tt. Gäterzug: 5 N. 57 M. bends EU EHEM. Rarhik, 

Abgang n. Frankfurt; Guriee u Don Laudan Wertheim: nen⸗ 
—— 10 A en. Zum R h u in 2 R. —* rn am 
ig. — ls 01 k. 6 rom ,SensaudanRergentheimßrei 
Ghterzäge: 2 U. Nam u 7 1OM. U. Macıs, —S In. 18 M, Radın. u. 51.6 vi. &b —38 = AN a 5 

IL Würzburg-Rürnberg. III. Würzburg: Ansbad-Gunpenhauicn. 35. 9. Mbenbe. tern? 

Abgang mRürmberg: su Abgang nad Ane bad: Schnellzug: 2 U. 50 M. Nam. oftomnibusfahrten.n 

2b SR US Defgige: 8 D AOEne 0 3. Poftzäge: 4 U. fr. u. 10 U. 50 W. Borm, Gem, Zug: 7M 9 ingen 8 U. 899 M. Nadım,, 
4% DI. Borm, u, 74. 35 M. Ub. Ölterzüge: Ab WR, Ab. (vom Trruchtlingen aus Bopzjug), Giterguge: 5 M, beim au Ab, Hobbrunn Reubsenn 4 u. 
EU.EM fr.u 1, 42 M. Radar 45M, fr. u IM 40 M. Ram 15 M, Ab, Rimpar 5 U. 15 M, URL 
NE 274. Wtontag den 17. Ropember 1873. Sehsundzwangigfter ; 
Zagtdneuigfeiten Anflage der Verleumdung frei. Die Mäger wurden zur Berdffent- 
ade m Int Mutwoch ftattgehasten Generalverfamm- hung des Urtheile auf Koften der Verurtheilten ermächtigt. 
kung bes hiefigen Beltsbildungso erftattete ber Borfigende 
Be en En BE RER | 
onftatirte in biefer Deriehung er 
— — ar i — amd ne * fr das Zandratb von linterfranfen. 

* rom &. nar . Dezem geftellten Sigung vom 14. Noveniber. (Schluß) Ein Antrag des 
—* den ——— A, —* N $ & a —* d ber Retamgtantilt jar bie chemals A kchafie 
am 10, * Ar eröffnete Baltebistrotget umfaf wunsch | van? —— cp ne 

Werte in 


ui 


madıen; ale i 
Namens des O0. 
Rothenbuch mit 1000 fl., fl. 
mit 500 fl.; de Minorttät des Auefchuffee, wozu er felbft gehöre, 
babe Rothenbuch mit 5CO fi. bedacht und bie übrigen k ent» 
weder dem Tiftrifte Gemünden bder Etabtprojelten 
wifien wollen. Es fnüpfte ſich hieram eime längere De ‚in 
welcher die HH. Landräthe Stumpf, Freiherr von Rotenhan, Braun 
und Will für den ea 3 Herr Landrath Frhr. 
von Waig die Jumwentung der 1000 fl. am den Difirift Miemas 
und Herr Sandrith Hertlein die Bewilligung von 500 fl. ober 
doch 250 fl. an den Diftrift Stadtprozelien vertrat. rn der 
ungerath von Stefenilli, 
er 





—* 


. Regierumge:Commifär, Herr Re 
die Verhäftniffe der einzelnen Diftriltögemeinden, ben Stand d 

Diitriftöfronfenanftalten, deren Suftentation und Bebürfniffe näher 
erörtert hatte, wurde bei der Abftimmung ber Ausjäubantrag mit 
großer Diajorität angenommen. Herr Laudrath Dr. Keller rejerirte 
bieranf weiter über bie Unterftägung von aus Strafe und Arbeitte 
hänfern Entlafjenen; ferner Herr Landrath Dr. Lippert über die 
Beiträge an arme Gemeinden zur Eufientation praftifder Aexzte. 
Den Anträgen der betreffenden Herren Referenten eutiprechend 


h ’ } ß w # s F € 2222 
d gepof e 400 — + Bwed_ ab [ii im. dalle 5 fofert un Cuba einge 
ee a tn 


Sigun Entgegennahme der Borträgt des IL. und II. Aus. 
(Gare: —— ik: (fd. Mis. Bormittags 10 Uhr. 


Bürjbur ‚15. Nov. Im heutiger V. Sihung lamen ju- 


nächft zur Beratgung bie Regierungspoftulate zu 400 fl. Beitrag | > 


an die Gewerbe- and Dandelsfammer, zu 2700 fl. (um 200 fl. 
höher als im: Bsrjahre) Beitrag zum vo ytechniſchen Bereine dabier, 
zu 500 fl. für Anſchaffung ven Muſtern, Werkzeugen und Model⸗ 
ien und zw 2000 fl. für Sebung der Rhönindwirie Der 1. Rer 
gierungscommiffär Herr Negierunge-Aifeflor bon Hörmann be: 
merft zu dem erhänfen Bortulate für dem polytechniihen Verein, 
bag im Jahre 1874 die Erri g eines Lehrturſes für Dampf 

tigt fei, um eimem bei ber ausge: 
breunten Verwendung won Damp aten in allen Zweigen ber 
Auduftrie wie auch mehrfah im der Lanbwirthiäait fühlbaren 
Deangel an berläfligen umb, in der Behandlung und Beauffiähtig- 
ung diefer Aeparate gemwandtem Perfonale abzuheljen. Auf ntrag 


Im dem Einlaufe ded Lanbrathe befindet fichtein Auttag des 
Landrathes Hra. von Tpüngen: „Died Berhältniffe des ‚ Babes 
Brüdenan betr.“ | 


4 





Deutſches Reich. 


—WPrenßen. Berlin, 13. Nov. Abgtorduetrahaus. Vrä 
fidenten wahl. Bennigfen wird mit 263 don 348 abgegebenen 
Stimmen zum, Präflsenten gewäglt, Derjelbe erfiärt, die Wahl 
—— Reichenſperger erhielt 82 Stimmen. Zum Ferſten 
Biceorafidenten wurde Löme (Caibe), zum zweiten Fticdenthal ger 
wahlt. 


Ausland. 


—— Baris, 14. Nov. Es wird verfidert, dab 
= .. en mit se —— — 
entſchloſen et der zeirjährigen Werlängerung barren. 
The: Regierung werde, überhaupt keine Verlängerung — die 


berimgumgsweife aufgejpromen witrde und nicht mit einem beitimm. | 16 


ten Zeitpunkte begänne. 
—“ Berfailles, 14 Res. Die NRationalverfammlung berieth 
heute ber einen Seſchanttrag, wenach Beilitär- um Marine 
Berfonen instänftig nicht mehr als Deputirte wählbar fein follen. 
Dir Antrag wurde mad leb jafter Debatte für dringlich erflärt. 
° Berfatites, 15. New. Im der Nationalverſammlung 
verlad daboulahe Ramens der Funfzehner Eommillion feinen Be 
Aqht uber das Pro:ojatiöntgeieh. In dem Berichte wirb gejagt, 
Bad dus Laud miht nur einem Präfldenten, fondern amd eime 
Yanerhafte Megterung verlange, die Eönjervativen möchten auf ihre 
monardıfgen Ilaflonen verzihten ab bie Republik organiflren. 
— Sxxriqt trägt anf Annahme des befannten Berichtes von Ca⸗ 
mir Berter an. Die Berathung über das Greg wird auf Mon- 
tag feftgefeht. 
talien. Rom, 15. Res. Das Parlament ift heute durch 
den 8 ve Kae einer Thronrede eröffnet worden. Diefelbe betont 
die Unabhängigkeit des Serie und die Adtung der religidjen 
Freihel ohne einen Angriff auf die Geſeke umd nationalen Jafti- 
tationen zu dulden, comrtatirt bie freundihefilihen Beziehung’n 
mit,aleı Mächten unter Hinweis auf die heszlide Aufnahne des 
‚Röniys von Italieh® bei beffen Beine am den Höen Deiterrelgs 
And Devtihlands Seitens der Soupsrän: und Bälter biefer Fän- 
‚de ,, hafit ein: fange Dauer bes Frledens und zählt ſodann bie 
‚ vorzufegeiben Gefegentwärje auf. | 


Amerika. Newport, 15. Mov. Bon Cuba hier einge: 
“gangenen Nachrichten zufolge find weitere 57 Daun der Belagung 
de „Birgtatus* erichoffen werden - Wan nimmt au, daß fich nur 
18 Man gerettet haben, Im Eentral-Departement kam es wi 

jchen Spanien und Inſurgenten zu einer Schlacht, im welchet 
100::Imiurgenten und 54 Spanier fielea. Die Inſurgenten war⸗ 
den vollitändig geſchlagen. 
Waſhinzton, 15. Novbr. Geftern bat ein Miniferrath 
Hattgefanden, im welchem beſchloſſen wurd, im Lesereinitimmu a 
- mit dem nationalen Geifthl die geeigneten Meßregeln zu treffen, 
um die Würde ver Bereinigten Staaten zu behaupten. Es wird 
‚ verichert, Auerita werde von Spanien bie Betrafang der für die 
Hieridtang verantwortlichen Behörden von Smtinzs fordern un» 
„zu ben äußerften Mitteln areifen, wenn Genugtbunng verweigert 
._ werden follte, Rad dem Mintfterrath gab der Marne Miniiter 
den Marine-Arfenalen telegraphiſch dem Befehl, die vorhindenen 
Schiff: kriegomaßig auszurätten. Das norbatlantijde Gejchm ıde- 


| gest Mont’g nah der Havanna ad. Dean glaubt, daß amerika 

















Nachſchrift. 
Se. Maj. der König hat, ber „Alle. 


um mit nadft gen 
„Mein lieber Reicherath Dr. v. 


Big." amfolge, den 
Reichrath Dr. v. Döllinger zu deſſen 50 jährigem vrofeſſor jubl· 
ei — aus ge jeichnet: 


dem tgen 


tnger ! 
Zage find. Sie am Schluſſe einer —— Serge 
i Bahı w 


angelangt Wenigen iſt es gegönnt, eime ſo lau 


fhaftlihen Strebeas zu durchmeflen, und nur 


der Sammer dr — beſchloffen und 


e ei» 
Ketten iſt dieſes 
Streben van fol bedeutenden Trfolgen begleitet wie das Ihre. 


ö „sas Bermögen 
den ber Sandzehr Ältere- Ordnung betseffend“, lamtet : ©e. Dj. 
eh Staatsraihes, 


mit Beiratg und Zufimmung ber Raxımer ber Reicherathe und 


vererdaen, was 


a 


ng 

— II d»s 

Grjeges on 30. Jantar 1868, die Wehrverfaſſung end, und 
nad ‚dem Gejege vom 30, Dezember ee die Bürgermchr ber 


Gemeinde Übergegangenen Rüftgelder, fe hat die BVertheilung umter 


die Bereditigten nad Derhältnig ber bdcundeten Hafpeüche ſtati · 
zufinden. Die Anſprache auf Zurkdorrgktung erden, wenn fle 
nit binnen drei Wlonaten, vom Tage der Mertändu g bed gegeu⸗ 


wirtigen @efelg8 gerechuct, bei ber betzrfenäen 
ed werden. Art. 3. Das reine Ber 


„ meldges den 


Gemeinden nad Dedung ber gemäß Mr. I am fie über 2 
— und nach —— von Aäkägeldern bee 2 
verbleibt, iſt ‚ale meter Grundftodo.tankyen ju bepanbeln. 


Die Renten dieſes 


teilen diesſeits bes Rheins in Wirffamtel. 


Arhiodien:r jo1 in ber Art erfolgen, Daß ber 
ielven in 400 fl. beftehen und nadj jewriliger 
leitung win je 50 fl. erhöht werden joll. 


pläze den Steigerern zugeſchagen; ebenjo erhäft 


Deientlibe Sisung des Stadt⸗ 
Warjburg vom 14, Movember 1873. Die für die 
drei Baupläke an der Berbinditngeft.oße gegen den Hahnhor ze 
tegten Berteigerungsmetitgebote werter geneh igt und die Baur 


ermögens. fallen ner Gemeinde zur freien Ber» 
wendung für Gemeindebebürfniife innechalb der Beitimmunacn der 
Gemeindeordnung oem 29, April 1869 für bie Landesineife dies» 
feits des Rheins anheim. Art. 4. Grgenwärtiges Geſetz tritt mit 
dem Tage feiner Verkündung Dur das Grf:gblatt in den Landes. 


Nadhdean die Minderpeft inhaltilch euer am das Staatsmi» 


ung in megreren 


amt Mutheil 
Semeinden der Beitte Steger uud ſtirchdocf in Oberbiterreih aus · 
gebrochen iſt, wurdt die Einfuhr von Bieg Dünger, Futtec, Stroh 
ıc a8 umd durdp Oberöjterield und das Tronland Saljburg nad) 


{en geiördert werden taun. — Cine — Bezüge der 
5 


iangegehalt der- 
Väyriger Dienjt- 


Magiftrstes 


eine &: unbabtre?- 





> BRUT FA I ra mn irn nn ww 


„neun 


LTE SU ERR M U 


Servis Gelver zu effelturrenden Aufbeſſerun 


ung an den Bädermeifter Dietrich umter beftimmten eine Afthetir 
(de Vauführung 2533 a gr mgen bie —22 end» 


weiterung gt on warm, — un eruellung und 
Eee en LEN: 
ipregehben Anor 


nunmehr 
‚auch finb Tparfahrt umd ie Gajenatten og 


’ Dot am Samftage Nattapfandtng äußerft 


* no: 


Tas = Sri * Haus gegenüber ber Univerfität iſt wie 


„wir hören, durch um bie; Summe von 60400 fl. in andere 
Genenn murse bie neneingerichtete T infitube im Bürgerfpitale 
unter zahlreichen Auforuce eröfinet. Es wird in berfelben der 
Bein nur in gergen ben: — 4 1 Lite“, bei den Weinen 
—— Pre je von 2 aber auch in *a Borbeuteln (Hz Liter 
eben. 
Am Samftage — in —— bet Rehbach 1 Wohn: 
haus und 3 Scheunen ab 
Rohr, 14. Now. Die Mir vernehmen, beabfichtigt Herr Pro 
feſſor Rovert o. —— in Gießen demnaghſt auch F — 


HDande abergegangen. 


Landıaty den Atrag eingerit: —— wolle dahin wır« 
ten, baf 1 allen öniglisen und 35 Unterrichtaanſtalien, 


Dunden, 14. Nos. "Mn eimem ber erſten Tage der. noͤch ⸗ 
ſten Woche (man nennt den Dienftag) wirb der Finan aus chaß 
der Abgeorduetenlammer zjufammeniveien, um ſich aAber die Brin, 

pien ber Liennjbeflerung ter Beamten zu befpreden. Bert 

georbneter Dr. Frantenburger ift als Reierent im dieſer Sache 

ausgeftelit, im alle Momeni⸗ zufammenzjujaffen und bem Ausſchuſſe 

- Bortrog zu erfteiten. Wie ich bermehme, iſt man mit der sd 

ung nicht‘ einveritanden, 

fondern neigt fi mehr eimer prozentualen Gchalteer hohung zu, 
welch! letztere ziemlich: ficher fein bitzfie. 

Münden, 14. Nov. Wie id höre, ſchreibt man * 
€“, wird au von Ubgeordneten der Foriſchrittspartei 
bayerifchen Kammer demnadft eine Anregung gegeben — 
weiche sie] — — auffordert, 
Brnehmigung von ten an die Reigetagsmitglieder zu wirken. 


Getreidemartt der Stadt Wür zburg vom 9, 
bis 15. November 1 


ne Basen ni Born per Bet-Gentmn 





TE tr, —— pa 
Be 4 —* 3* F Kur: 2a Bien —18— 8* 
af — — chranue ve 4 tr, 


Kom I fr. — er = ern, Gerſte 2 fr. gefallen 
Umfag-Summe 19,577 fl. 65 





aber. efietti $ 60. * * 1 0 
er b l g* ärı 10 
ve ff. — Mr. Als Alles per 100 Rio, Er: 


eine Fläche zur Gartner | wit 


#.) 5056 3130;8197 3801 83313336 3370 8447 


ber älteren Witterung feiter, «€ 















effeltiv 18 fl. 50 fr. bis 10 fi. 






— f. ohne 33* per Mai Ko k. a 15 fr. 
PL , 1 
a ee — 


a en 


Amsba 15. Acv..; Ber ber heut 
34. Serien * 9 bes Antind En in ae € 


1 0 087 119 1142 3 198 100° 1526 Ms? Li 
me 


662 1686 1039 2144 2462 2546 2647 







menen 
u: Ans 
212 
'0 1638 











«|39.1 3975. 4000 Aldi 4878 4567 4852 4924 —— 
an der plaumaßig am lö/närhften Monats nattfiuhenden Ge 
el Diehung Theil zu ı nehmen hab fi 


Börfenderict. 
Ubende Gt. lbe. (Effeltenfoctetät) € 
22426-252261 — 24 Ns, Staate bahn 2081 L28W, 






















rantfurt) 








29-2 ,Vvomnbarden 1B-N.— 68, Prien 
conto —28 — . 98 
X 8 


Norbweit 199, Deutſche 
Q3'e, —2* * 
herrſchende Hauſſebewegu 
Pr wpann —— beſpricht, etwat 

dcheriſche 5° Dbligat. “100% *. 
ie 93’ &,, Gruude⸗Abl ↄſ.⸗Oblig. 93 
134, ©, Bayer. Ofibagn ITI— —— 
Ausbad- Buragenhaufen & Ti. 14a ® 


Allen — Kraft und Gelunayeit 0) 
in und, ohne Koſten 


REVALESCIERE Prrrty 


von London 


Seit 26 Iahren hat feine Pranfgeit dieſer angenehmen 
fundheitsjpeife widerftanden und bewährt —* bei —— 
und Kiadern ohne Sodiʒin und © ften bei 

Nerven, Brite, Qumgen-, Leber: 
Blafen-" und Sierenleiben, 
Unverdaulichlelt, Berſtopfu 


Handelgeſellſchaft 108, Rt 
andelsbant Be. : Im Mbendoericht 
durch eine gr 



















































eventuell bei Bewerb, Tatein und Realigulen die fo -lanyel Sch 
dauernden Hebnferien abgefünzt und auf bie ‚Zeit vom 1. Sep⸗ 
“ tember bis I. Ollaber fengefegt werben. 





b 
64,210. Mar deb 
5*8 — —— 
und Hypo 
Nr. 79,810. Frau Wittwe Düffelborf, * 
jährigen Ropfuch F — — SUR IR: 
Nr. 75,877. diorian Köhler, 2. Militärverwalter Ofen, 
von Lunge und Luftröhren-Satarrh, Kopfihwindel und Druſt⸗ 


Ar. 76,970. err Gabriel er, Hörer der 5 
höheren —— —— — Se 
von Brufts und Nervengerättung 

—* 65,715. Frauletu de Montfouis von Unnerdautie, 


= n 5.928. "Dee Sm von 10jähriger Lähmung am 


Duncan 6 (8 Nee {part die Revalisciöre bei Erwach⸗ 
ter ‚er 
jenen und Rindern 50 ihren Preis in anderen Mitteln und 


peijen. 

Im ar nr von "a = 18 Sgr., 1 Pfund 1 * 
5 2 Pfunde1 en 44 d 4 Zhlr. 20 
12 fund 9 Thlr. 2 
Biscuiten: Buchſen ä * ya) 
Rsvalisciere Fe in Bulver und Tabletten für 12 
18 Sgr., 24 Taſſen ı Thlr. 5 Sgr., 48 Zaffen 1 Thlr. 27 
- Zn beziehen durch ur du "Barry u, Go, in Berlin, 
en|W. 175 Friedrichſtraße, in allen Städten bei vielen guten 
| Hpothelern, Droguen, — und Delitateſſ· nhandlern. Im 
‚Würzburg in ber fi , Adler» und Kronenapothele, bei 9. 
|s@ähtein vorm. Geb. m; in Hof in ber Altfädte 
Apothete; Bayreuth: Adler-Mpotgefe; Bamberg: Cart Bew 
melburg borm. W. Holbermann ; in Kiffingen: y- Dont; 
in Münsen: Yofeph Kleiber. 


Offedern, 


im  Bumdesrathe fir die | beflemm 








eo Wörl Marktplag an der neuen Paſſage ift erfälenen: 


v. Stahl Dr. Georg Anton Bildof v. burg. 
Ein Lebensbild verfaßt von Dr. Jan. Stahl, Privatoocent und Eura- 
tus. Mit Portrait in Lichtdruck. Preis 30 Er. 5211 26 





























u Kur einmal augeneigt! Ey immer,' bie lie Der berühmte 
(2. Al) Methede (Auf. 22) —— a — 
an oliden Herru “ih er 
itter, 


Tonssaint - Langenscheidt. 1. Deymber zu wermichen. MD, 


ige 
Beisibcher S —— — —— 5260) Ein junger Mann, 
für das Belns um Erwachsener. ; . 
(Empfohlen v. d. Redakt. dies. Zeitschr. in Nr. 125, 1868) ber Golonialmaaren- und 
Wien 1873: Verdienstmedaille. Lederbranche kundig, mit 
Englisch v. Dr. van Dalen, Prof. H. Lloyd u. 6. Langen- allen Gomptoirarbeiten ver: 


scheidt, Berlin. traut, fucht Stellung als 


bu. A 
ä Sag fl. * — 
z R. M. oder 1 Tür. = 
3 Fr. 75 €. aus der Fabrik 
Mansfeld-Büllner & 





, Prof. Ch. Toussaint u. 6, Langen- r 
Französisch scheidt, er A A gomptoiriit. Offerte unter Lassen 
Wöchentl. 1 Lect. ä '/; Mk. Kompl. Kurse 17 (v. 1. @JA. S,. 80 an die Eype- in openbagen, 


welcher durch feine Kräfte 
die Gesundheit schtitzt 
und Leben in längster 
Zeit bewahrt, fid nament- 


Mk. (K 1u.2 auf einmal statt 36 115 
Jau. 74 ab 18) — F auf einmal statt 3 dition 88. Bl. 
Brief 1 jed. Sprache als Probe '/s Mk. (Marken). 
Ureheile:, „Te — — —— d. 
Empfehlung vollständig, welche ihnen v. Sem.-Dir. 
Dr., Diesterw ‚ Dir. Dr. Freund, Prof Dr. Herrig, M|ieren Herrm ober anftändigee 
Prof. Dr. Scheler, Prof. Dr. Schmitz, Prof, Dr. Städler, Brauenzimmer foglei aber bie 
Dir. Dr. Viehoff u. anderen Autoritäten —— 1. Degember zu vermiethen. 
ist“ (Lehrerztg.) — „Der wohldurchdachte Plan u. d. RA. im ber Erp. 
Sorgfalt d. Ausführung treten in d. Toussaint-L.'schen J — a ta 
Barlftadt aM. 


wa a 
5279) Ein unmdblirtes, beiz 
bares Zimmer ift an einen 


Meth recht auffällig hervor, wenn man d. schlechten 


HashabMungen damit vergleicht, welche v.d.literar. J hs 
Industrie auf d. Markt gebracht warden.“ (Schulbl.) nes MNoggenmebl 
ic 12tache Nachahmung d, Meth, T.-L. in 1 “mpfeslt biligk 

eutschland u, ihre Adoption v. fast allen Kulturvölkern übert, 





dürfte — ——— —— 5*8 5293. Meiber. hehe, Dt 
‚ Langeonse s Verlag | mm — un ide, attern 
784) Berlin SW. Möckernstr. 133. 3 (5264\ Es fünnen einige Diäd- — 5.3 | 
Zu Haben bei H. Ju 
—— der ee 



























* vr ‘MWeipnähen gründlih erlernen; irburg, DR. 
GeſchäftsEröffnung. SEE eg Ber — 
Uhrmacher und Goldarbeiler ee m— 8— * 
R. Pfefler, Fanny Wobifabrt, NE 1 unkein u 
Bürjburg, Eichhornſtraße N 4. Dip. Dr, 8 neu untere TEL bei Fr b. SHeijler 
«hit fein La A den iemeften mad folibeften — in ſtauſen 31 
ihren & Goldwaaren Cm, Karls 
zu ſehr billigen, aber feften Breifen, unter Garantie. k * erode, Sage *I rube bei 
Reparaturen er ul Ih. Brugier.” 
Mr. 8 iu i. . » 
werden auf das Befte und Sorgfältigfte hergeitellt. !vermiethen. Näheres ji Bwinger Mar merte ſich die Wenns 
Jumelen, Uhren, Bold & Silber —— gelcpen ber Mechtbeit 


werden zum hödften Werthe augelauft und umzetaufdt. (5296 3a a Ein Logis von 4 
ETAGE TEE TETEREENTERENER — Aimmern, Rüde nebſt Zugehör 
Brivatier Franz Pabſt manu von bier, dermalen im Werned, Jim 1. Stod iſt an eine anilän- 
Wurde wegen Beifteetrantheit unter Euratel gejtellt und ihm der dige Famili⸗ ſogleich ober anf 
* Privatier Peter Maas von bier ale Curator beigegeben. | Lichtmeh zu vermietgen. 4 Diftr, 
mjufolge ann Br. Pabjimann ohue Zuftimmung —— — Ar. 3. 
&urators jernerhin rechtöverbindliche Seidgärte nicht mehr abſchließen. 


& UL in grüner 
dae auf dem Stöpfel mib 
Firma » Wappen auf ber 


titette 

ein blauer Löwe und 

ein goldener Hahn. 
2574 5 


Etwaige Forderungen an den — ſind am Sim 3b) gg 
ittwo 26.» e mmer it ſofort zu ver⸗ 
Mittwoch, den tovember ds. 8. — ————— 


{rt 

. — frũh 9 Uhr Ede der HAugnitinergaife, über 2 
im diesgerichtlichen Gejhäftszimmer Nr. 4 anzumelden, wibrigenfalls | Stiegen. 
diefelben ald nam vorliegendem Ausſchreiben entftanden betrachtet ET EEE ET. 
amd daher nicht anerfarınt würden. Gebratene Kastanien 

ee! — ———— —— etwas ſchulden [And immer zu haben Stüjt- 
oder ihm gehörige Gegenitände beyigen, au gefordert, hievon Anzeige 
bei dem unterfertigten Grrichte zu eritatten. jeige Fhaugerpfaffengafie Nr. 3. (5 ® 


Näbe der Hniverfität, 

an eine Findeilofe 84 
lie bis 1. Februar zu ver⸗ 
mietben. W der 
Exp. >. Bi (4327 (7) 


Würzburg, den 11. November 1873, 3 
Kal. Stadtgericht. 1868er Weine — Zur Bermteriiik 
Ungemad. ca. 230 Eimer, gut u. rein © |. Spirimoien- und —5 


der Aſ. lten, find vertaufen bu 
5269) Eine größere Partie * — — rd ale ger 
a 26) Hahuendof In Würzburg. | une, Säy. in der EP 
Igegeben. Dafelit 1 Zupf. Ein brauer Aunge !ann bie — —————— 
Eaſchkeſſel geindt. rom: Buchbinderel erlernen. (5057 261517826) 2 ihöne Koch: 
bihl IL, %. Günther am Marlt. dfem find zu verkaufen. X. 





H 2739 1?) Ein 
2 








A. 





Pariser B all-Roben 


„ empfehle dad Neuefte iu reicher Auswahl. 





Ansverfanf 


1319 


& Entrees 


[5248 2 
5 


meiner ſaͤmmtlichen vorräthigen Herrenkleiver "E Rramer 


die fo Dan Theilnahme 5 der Beerdigu 


Sn er meines num in Gott ruhe 





IKKXXXXZTXXIIIR IA AR 
F dem £, Rentamte Zeil tit die Stelle eines Amtobeiboten 


—— mit guten Beuguifien verſeheue Militärbeiwerber 
wollen ſich an den Unterfertigten m 
Beitler, f. Rentamtsbiener. 


Strichsaufhebun 


Die in Nre. 244 ums, 270 diefes Blattes Wontag 

























den 24. Movem 6. , aueg — —— 
des dem Schiffer — rünsfe u Sala 
gehörigen —— * findet vorläuflg m ftatt, was hie · 
mit befannt gegeben 
—— 15. — 1873 
ang, 1, Mena Te romann, 1 Mt. _ 
Hueuibepritben und ie i 1873er Moit 
‚verlä er Liter 18 fr. 


ner! 
Drug A Bektionng 
männlider 

Dr. Xavier. Or X * 


lc Rob. ade. 


vormals Neumann, 
Belleritwaße Nr. 30. 


Auf 1. Mai 


ft die 1. @tage, beftchend 
‚ans 9 Zimmern ıc. ıc., im 
"Bolzanogen Dex. Am ver · 
‚mie ethen. (5172 3c 






ra — 
Prey 20) Bor den Sander- 
Fri ift ein ep und eine 







Ein Techniker 


üche * is em auf 1. 
wünfcht ein folide, ventab- Februar eine ⸗ * von 
I bien * taufen bir oder 3 Zimmern mebjt Küche 
ober als Theilhader I* ſolide Meine —— ver: 


miethen. 
(52%) 


Näh. in 


&s winjdt Jemand 
Unterriät in der einfachen und 
doppelten Buchhaltung, in ber 
Korreiponden;, kurz in den haupt- 

- — Bank betreffenden 


—3 — — be⸗ 
theiligen. Moreflen erbeien 
. 85979 






von Mud 
Frankfurt a 
(4819 36) 
Dräberes in d. Exp. d. BL. 
yet. !5230) &in möbliertes Zim: 
Keller mit|mer ift un A pen hen 


Ein 
Te ee. (6294) 1 Bleichaierticähgafie We. 


Faſſern. Räh, & 


DE auf Wunfd franco ju 


—— — 
Heinrieh Lanz i 


un Mfuftrirte Qatalog 
andt. 


oder deren erden 4 


einer Penn ne 
Haus- und Garien „Versteigerung. 


der Berla ts · Witttwe 
— ——4 ng nr ih af 


ntrag d 
| Somerog, de den 20. November ds. Is. 
Morgens 11 Uhr 


in meiner Amtstanjlei das Wohnhaus der Verlebten, 2* 
198 im IV. Diftrift, neue Nr. 10 in ber Reuerer bier 
—*— ven Schweintall und Gärten, BL-Nr. I 
malen Bahr, dann ben _ derfelben mit Gartenhaus 
{egen und bis an ben Eſelsweg * 
Attienbierbrauerei, Pl.⸗Nr 
* 1,526 De. 


entin Bogt, 
2747)  Screinermehfter- | 


- ine ruhige Familie ſucht bis 

1. Mai ein & von 34 —“ Kneipe, 
immern nebit u umd Bo- | auglei Borlefung des Dr. 

denfammer in Nähe ber Stu terle über den Einfluß 

Karthaufe. N, ind. — disr 2b|des Petroleums auf den gaenſch· 

lichen Organismus. 

A — Enge Betroleure haben feinen Zutritt. 

ein großes geräumige Up al 5390. er Auoſchus. 

von mehreren großen Piecen, 


N 
werben billig’ abgegeren beil hn 


—— — 














parterre oder über 1 Stiege, Pr. Mordhäufer * — 
1. Mai zu miethen t. in u —* 
—9 Offerten Fr F. Rörber, 
o bejorgt —1 malzmartt 
ve Blts or * * 
5284) — 15299. Ein Geldtäfi 
junden * etwas Geld wäh. mit Inhalt wurde Ber 
idperthoritraße Rt. b._ Er. 





— ⏑ —— —— 
5289 —— — mei⸗· 
= i415300. &s ift ein Fr auen⸗ 


—— — Be —— tuchmantel und eine Gui⸗ 
mit — um 800 fl. .. zu verfaufen. Lochgaſſe 


















> Ehr end 


‚ündh: 1872 
5 Ta. 


’ Ausftellungen. © 


* 






gen are: Wiener Welt-Ausstellun u 
EEE nah — 


+ 
ee: für die beftbefannte 


+ 
Mrııryr DIKEXIrITYIIITIY‘ E u 
 Slachs-, Bunf-, Wergfpinnerei, Mebrei dwirnerei, & Bleicherei Bäumenheim 
tm: und Sahnfation — 4 Saesrs. 
ohnver ſpiunen, Weben, Zwirnen & Bleichen an. 


Herr F. t in Carlſtadt, Herr I. S. Zorn in Bütthard, 
„ 9 Söllner in Arnftein, Me Singer in Stadelichwarzachit 
Ri Bl 5‘ Wir sichern schnellste und beste Bedienung zu. 
Dref — en neue ner bewährter Tonſtrattion, dreſchen pre Stunde ſoviel als 3 Dreſcher 
— ee EEE NTITFER ER in einem Tas von Thle. So au. unter Ga⸗autie u. Probezeit. 
20,002 I .Mayfarth S Comp. Maibineniabrit, Srankfuriaim 






| Dei Unwehtnn yon nier — 4282 
am verfloſſen a ein Arr vorge: 
‚ DER“ Beachtenswerth ! -fommen, uns ‚Be-det Bes Empfänger fich J. 





Amsrikanisohe Gichtsalbe ee wir meid:n —— 
* ſicher re —— Mittel * 5 Joh. P et. Ehemann. B 
* eumatismus jeder Art, „45 si . 

2 Hosetio Se heiten Samepen madal 4 eu 1 Worzügliches Flafchenbier 
* Die Amerit. Gihtjalb: tojtet per Topf 35 fr. empfie glt 

€ Depöt für Würzburg im der Bagehiigerbeez. Carl Miiller, > 


Eee Deren ee I echt er Tyioler Feizen-Cuflee., 





gejeignete, von den Herren Diedicinalvamt Dr. Iohannes Diülter iſt a en bei -» 


md Dr. f und &: ur ij 
°° für vor Befunden fm son Men Bunker Sera) Dranz Backmund. 


la ef u SEE m aan Momenten ns ſchreiben 


trag zurüd. Rur mit meinem N 
——— "ab —— win (ehmannehf) Zur Verlaſſenſcha t der Elifabetha Ochrlein, Wittwe des 
H; 1328 


Mi. ? ' ß ‚an deren athlaß 58, ’ 
& ——* Soiſſeur Kürfehnerbof Nr, 3. | Donnerstag, den 27, ds Mis. 


“0 Belanntmahbung. |, Füb‘9 Uhr 

| B * * bung. de: f has unterfert'gten Ge icht anzumelden und zu besründen, wenn 
ix Durch sad Sur Gliefung des 1. 6. Staateminifteriumß bes erg J En und Ueberweijung der Maſſa berüdfichtigt 
 Dumern vom 4. [.Mts, wurden d erei er 

det Waplın füf Deu deutgen Beigeiag anaranat. "7 |  WUTHBUFg, am 12 Noocnser 1873 
ie Ba * nach Wiakgabe d.r Beftimmuugen bes! — Königliches Landgericht. 

Wohlgeiches vom 31, Mai 1869 und des Reglemente dom 28. |, Hahn. 


* Dina Ki Sen von befonberen gejehfiten Aueſchlicß Im h — 
ahnen Se ee Mor TOrshoruns-Geselchet Adam 


in einem andern deut F t 1822) 
desſtaate die Stan tanschörigfeit  efigen, ohne « RL 6 ee . 
8 gan ihres Wohnfiges — * uf Hauptagentur für das Koͤn greich Bayern in München. 
Das Verzeichnig der hiernad) Waplberetigten ift durch Auf⸗ As Agenten für obige Heieiljsait oufseftellt, empfehlen ſich 
zeichnung von Haus zu Haus berzuftelle: ur Bermitelung von Mobiiiarseuerverficherungen 
DB dieiem Zmede werden fih am Donnerötag den 20. 1. gegen billige, jeite Prämien obne is — 
ed Zajın 4 fämmtliden Auobngebäuben — Wurzdurg an Bee ch, Yanderproduftenhänbler, _ 
edienftete einfinden und die Wähler n or: erngalje 6, 
und Bunamen, Alter, Staud oder rien J diel = " — Feae⸗ Prodnttenhändler, Ste⸗ 
em eintragen. 2 00 > Br anegalje 1, 
Obre Weitwirking der (berechtigten ſelbſt ift gleichwohl in Öemünden Scb. Goldbach, Stneidermeifter, 
= die Bollftändigteit der Bähleliiten nicht. zu — — — Großlanghe im Balentin Balerlein. Die, 
deihalb bie Haueb:figer bez. deren Stelivertreter erfucht, die Her. | r Maıniondyeim Gig. Möhler Schreiner, 
„ ftellung der MWährertiften im der Weiſe zu umterftägen, dıß fie in; » Shwanfeld Under. VBobm, Dctonom, 
„de Berzeihaifle, welche iheen am 17, umd 18. d Wits. von den! » Repitadt A. P. Adelmann, Schreinermeifter, 
Diftrittöferporälen übergeben werden, alle in ihren Häufern my. | » Trappftadı E. Gärtner, Ertrury h 
nenden Wahlberedti.ten unter Beachſung der den Berzeihniffen! » Wetgolshaufen Valentin Winter, ei 





Senne en Ca Ya Kahlang um Kon wann | Sea 
a a ua. 6 Versteigerung von Frauenkleidera, 

f Der -Stadtmagiftrat, > a. a An 35* Küttubaum 
Rechteluud. Birgermeifter: Mr. Kürn. Rhein. am Donn«ritag den 20. d6. Mis., ; 

driſche Bükinge zum Braten find eingetroffen bei In der Wirtbichaft einer ie a Senn ER etwas Gold, 


um 5 1 Sammtmantel, ferdene und aude c Kleider, Schawles, S iefleıten 
Pr 2 „Wwilh, S’mOon, _j2c 3 gegen Barzahlung, wozu Liebhaber eingeladen werben. , 
ö 0 @ichbor .firafie, ı Würzburg, den 16, November 1873, "5505 

















Sechrannenſaal. 
Hente Montag große Tanzmuſik von der Capelle 


Goncordia. Anfang 7 Uhr. Hiezu ladet freundlichit ein 
Weinlokal in der oberen Etage iſt geöffnet. _ 


ci Carl Becke. 
Bekanntmachun 


Den Abbruch des R 6 betreff. 


Samſag, dern 22. de. Mts., 
Vormittags 11 br a 

werden der rechtſeitige Anb au am Neuthor, ſowie der Aufbau über 

der inner Chorfayrt an Ort und Et lie gegen Baarzahlung auf 






, u 4 
5 * * Ne Ä 
His bei allen jernelien Leiden und *8* bietet 
Adi Ba’, Dr. Metau's Selbſtbewahr⸗ 
ung. Zuorrläfiiger Rathgeber in allen Krankheiten und Ber 
rüttungen des Nerven. nud Zeugungsiutiens. Mit 27 &b- 
bildungen.*“ 74 Auflage. Pr. I fl. 45 te. — Verwechsle 





Kt uftigen 


DBER- allen Reunierungen in einer beſonderen 
BER- Denticrift Bericht erftattet. 100 af 


















——— — tonnen in ber Stavrtämmerdl einge» Siehung am 153. Dezemi ; 878. 
werden. Fe . 
— an obigem Termiue gegen Baarzahlıng ver⸗ Ulme J uſterbau⸗Lotteri 3 
Sy ſeche eiſerne Gitter, Haupt- Gevilan: 

- oe — ER Thore fl. 20 000 
F ’ 
AN n Fullgitreranfjug, und — 9 — 


Looſe a 35 Kreuzer pr. Stück verſendet unter 


e)-yeei Wachtbönschen über der Äußeren Thorfabrt. Nachnahme 








Würzburg, den 14 Naceuıher 18735 5298 2a ur z 
Nr Stadtinagiftrat. | wrilhelm Stöckle. 
Netrst. Bürgermeifer: Dr Zürn- Mein 15090 sc) -Ulm.sJD. — 
Feine Elsässer Filzstiefeletten ne — —— * 
Ledersohlen und Astrachanbesatz 1 Her: 
— = Vadchen empfiegt_ zu billigen Prerfen 5332) Der auf din 22. Ro-|!Me den 17. Row. 1873. 


vember angetünbigte | | 123 . im 4, Abonnement, 
Ball Das Birken von Heils 

wird auf Samstag den 29. S4 N % 

November 24 I old h RU * 7 ag 


5 eimliche Gerich 
Dauch’s; Wirtnsehaft, NE Sana So an 


Keitelfleifch, Mittags Le: ; 
TED A DT 2 


berwürfte. 

5326 2«) bee Uebungs · 
Dien aun Kr.3 erihe die Mitglieder: Frei⸗ 
eg 
- . I, anle des polſhte us 

5811 2a) | Solide x 
ten ehe Irkıtan tiſch —— —— 
— 48312) In der Nhe der Uni⸗ 


Mürzjaffe Mr 2. 
und ber Regierung iſt 
t iches 


J. Friedberger, 
an der Marler h 


"Sefchaits-Smpfeblung. 


Der Unterjeichnere briegt bieayih jein Kleiderreinigungs⸗ und 
Schneidergeihäft unter Zufl- erung prompter und‘ reellen Beden⸗ 
ung in ring Erinnerung; auch findet eim gut geübter 
Arıcier, bi oben Lohne immermätende Belbäftigumg. 


| ng 
Wiesner, Korngaſſe 18. 


— — — — — —— — — — — 
Mit dem Deseihber 1.38. beginne ich meine 
ärztl. Praxis zu Würzburg. 
& Wohnung bei H. Spengler Gräf, "Fleifhhant: 
ape. 
Kibingen, den 14 November 1873. 











(ide Mädchen. Kö: 
a6 5218] Dr. Schwab. _|sinnen. Sim ermä —3* * 
F Pr und andere en, t e — 
Lehrling-Gesuch. | Commis·ſesuch. Mag at aeaieen. Dh, 





5062 3) "Mir ei frequentee [6053 Ic) Gin anachender Com: 
ihres Waarer + Geihäft in mid, der feine Fehractt in einem 
wem Yaubftäbichen wird ein ja Tscnifchten Waaren«& jhäfte er- 
Hder, junger Maum als ſianden, wird fojort ju engaziren 
—5 oe ar = —— ift gejacht. NH im der Exp. 
nigt möthig. — zes beforgt | x 
: * 528 66), Möbel und Hlei |. 
bie Epueiii. | | der find zu nerfaufen tim Schön: 
bronnen, Näb. an ber Caſſa 








user de 
5845) Beitern wurden in 
2 wu üſſe 





—— In Zen 234 
aarer⸗· u. Fabrilkgi ſer fte w I 
1 8chrling und a 5217 26) Es wirden Drei 
Der mmis, dem ua Lie Goiperteure seludht. 
Ufcaiien Heine Reifen über Na. in ber Erd. 


tragen werden, zum baldigen! 0, una 
an wine) Re | Ein München 
Sin feines Logis wird roe/wird auf längere Zeit für 
einer ruhigen Gamilıc auf Läht! meh ere Srundem bei Taied zu 
wich zu wietgem zeſucht. Web. Kinberpflese gejucht, Mih:rra in 
in d. Ep. (5254 A!der Erpeditlon (5307 
















5331) Wegemomeinen; 
Anretie oonr hir ma 
mürniche id mehr en Verwandten, 
Freunden urd Frenudunen cin 
her.tichet Le ewohl 

Juͤlianag Alammer. 
5346) din Mädchen, wel 
ches längere Jahre t7 eimer &telle, 
mar, ſucht aufe Ziel‘ eiutm Bla 
Näb. hei g. Berg, I Ueritraße 
Nr. 8. 


a N LEE. 13 
5 49) Grfurden ein Worte: 
wonnaie mit Yohalt. 

ah, ia der Exp. 


den gegen„gutem oyn geſucht. 
Re aller un. 

5347) Ein im Maihinenface 
erfahre Mann, mit habſcher 
Edgrift, ſnh entimebend: Stell. 
ungut Bihrung der jr 
oder als Magazinier in ei 

Fatrif. Geiällige Offerten unfer 
G. S. Nr. 0 an die Expedition 





Gtiucht wird Tois:t ein 4m159328 1) Unterzrichneter tommıt 
Mühen und Begeln yewandtes! Dieneraa file > Uhr mit Fetten 
Simmer Mädchen, wildes KoſcherGänſen im weißen 
auch eim yrögerer Kind beiogen ‚Yanım hier an 

oil. R. in d. Erp. (5.52 26 F. Deilreicher; 





A304) Am Samataz murde ein 
goldenes Wausse-mon- 
tro verlorn. Dem Fieder elue 
lohnung Marftplag Nr. 30. 


3 


> 7 habe ich cine grosse Pa thie gan 
Mäntel, zoo: u: am sggren sen 
) Jacken, aass ich solche zu ganz ungemei; 
billigen Preisen verkaufen kann. 
Joseph Freudenreich 


an Schmalzmarkt. 


_ Piano-Fabrik 


von 


N. Pfister. 


euei Bahnhofstrasse Är.;9, m 
WÜRZBURG, A 


empfiehlt ihre Spezialität in Kreuzsaitigen Pianino’s mit ganz durchlaufender Metall- 
rahme, neuestes amerikanisches, anerkannt bestes System, in elegantester Ausstattung. 


Piano- und Harmonium-Lager 


aur aus den non hfesten Fabriken von Berlin, Wien u. Stuttgart, als: C. Bechstein, 
G. Schwechten, A. F' Neumayer, A, Marschall (Wiener Actien-Gesellschaft) J. P_ 
Schiedmayer, R Lipp & Sohn, Keeferle u. a. m. Für genannte ‚Firmen hat Obiger Air hier- 
und Umgegend die Vertretung übernommen und unterhält'hieron stets ein Läger zu Fab reisen. 


Garantie für sämmtliche Piano’s fünf Jahre. 


Erleichterte Ankaufs-Bedingungen. 


Gebrauchte Piano’s werden in Tausch genommen, 


Piano-Leih-Anstalt 


bietet eine reiche Auswahl von neuem und a 


Flügeln, Pianino's, Tafelpiano's Harmonium's, 


welche hier und zdch Aussen vermiethet werden. 


Verkauf gespielter Piano’, 


sorgfältig renovirt, zu sehr mässigen Preisen. 
Beparaturen und Stimmen werden unter Garantie aus- 
geführt. 4368 4b 


Damenfilzbüte moderner Farbe u, Facon, 
* sche Auswahl, bei [5072 36 


H. Poisket. 


Pelroleum · Lampen neuefter Conſtruktion, foiie 
Letroleum per Liter 12 fr, und Ligroin per Liter 
18 fr. empfiehlt [3879 4 
Seb. Gräf, Spenglermeifter, 


- Importirte Havanna-Cigarren 


neuer Erndte 
in untadelbafter Waare, von fl. 60 pr. Mille an, erlauben wir 


br) 
















9281 





Eudwigs- Höhe. 
An den Rirchweibtagen 


5Tosse türkische Tanzun. ik, 


wozu ergebenft ein ladet 
Math. Zern. 











‚ |Rudwigshöhe. 
gogedsagn 












Billige Teppiche 


für Gänge, Raben “nd Zimmer 












“wm Std zer Meter yon 48 fr. en, uns hiermit zu offeriren, = (5297 3a 
Eveosläufer per Meter von 1 fl. an E. U. Benino’s Erben. 
ar beftena 
. in. ämer jun. 
Firma: An Den Bekanntmachung. 


Dean beehrt fi bekannt zu geben, daf von nun am Beftele 
5137) €i ; men mn —— auf —— == a — bier bie fee Wochen 
‘) Ein hochrentirendes # ‚| pinktlichft ausgeführt wer nnen.‘ 
mit gmtern Rellern in u be ht augen" Wur burg, am 12. Movember 1873, (5139 % 
Stadt ift ans freier Hand unter am die Erpeh. Königl. Zuchthaus-Berwaltung. 


Drud und Verlag von Bonitas- Bauer in Würzburg. 
Beilage; Allgemeiner Anzeiger füs Das Königreich Royern. Mr. a6. 








Würzburger Stadt: und Pandbote. 


 Babnzjüge 
I. Bürzburg:-Bainberg- Franffurt. 





Würzburg⸗ Aushach⸗ Gunzenhauſen. 

Ankunfto. An bach: Schnellzug 121. 
30 M. Mitt, Poſtzüge: AU. fr. u 8u. W, 
gern. Zug: U U. 60 M. Achts Guterzuge: 
Sur wm 1.15 RM Nacm, 


Bf ı IV. Würzburg⸗ Lauda (Bad. Bahn.) 
RR fin Güterzüge : 8 Denk 44 Abgang mach Lauda⸗Heidelberg: 
45 M, Nie, (nur von 5 ab) u, Schnellzug: 108, 60 M. Borm Perſonen⸗ 
18 U. 15 M. Kachte. ge: 5.1. 85 M. fr; 101.15 W, Borm, 

Abaa r : € .9 u. 614. 15 M, Ab. Güterzüge: 4 1. 15 M. 
“ a. n. Bamberg: Eurier,: 9 U. u 5U 50M fr, 11 5 M. Borm, u, 

, Borm, Bolal: u. Peftzlige: 5U.20 M. 1 U. 45 M, Nadım, Iegterer mil Perf.:Bef 

„1 U, 40 M. Ram. u. 7 1.40 M, nf dei uba; 
Eu :8 45 Mi Ankunft von Heibeibergslauba; 

erzug: früh: Scnellizug: 5 U.5 M. Ab, Berfonenzüae 

Ankunft v. Bamberg: Curierz.: 8U. 9 UBOM. Borm, 2U. IHM. Nachm. u.9U, 
5 DM. Ab. Lokal- u. Woftjäge: 7 U. 50 M. 25 M. Rchts. Güterzüge : U. fr. (mitPerf -Bei.), 
— u ı5 M. Nachm. u. 111u. 28 M. 2 U. 20 M. Nachni,, 7 U. 16 M. Mb. u, 

td, Öfterzug. 5 U. b7 M. Abends. 8 U. 55 M. Rachts. 

Abgang n. Frankfurt: Guriers u, Bon Lauda n Wertheim: Perfonen 
Schnellzüge: 10 U,4O M.Borm., 1U.35M. Wiürzburg-Nirnberg. se: 7 U. 50 Me, 1 U. 10 M. Mitt, 
achm. u 5 D. 20 M. Ab Pofizüge: U. Ankunft von Nürnberg: Sahne: 10 1,5 m, 315) M. Dadm, u. 7 U 50 M. U, 
fr... 4 1 46 M. fe. u. 80. 10 M. früh. Morm. Baftzüge: 7T. 46 M. fr, 6 U. Mb. u 12 M.10M. , Bonkaudhn Mergentheim: Erailds 
Güterzüge: 2 U. Radım. u. TU OR. Mb. Madıs. Güter zäge: 1 U. 18 M. Nadm. u. 51.6 M. Ab. En ng ad Be 

Pr r 2) . Li . m. u * 
I. Bürzburg:Rürnberg II. Rürsburg-Ansbadh-Gunzenbanfen. 35 IR. Abenbs, 

Abgang n,Rärnberg: Schneljug: SU. Abgang nah Anbach: Schnellzug: 2 U.50 M.Radım. Bapduntbubfoheten a, Cuerhauſen ·⸗ 
15 U b, ne sw’ 5 fr,9N. Poſtzüge: 4 U. fr. u. 10U 50 M, Rorm, Grm, Bug: 7U,. Röttingen 3 U. 30 Di. Nadm,, Witteraltert» 
HAM. Borm. u 35M. Ub. Güterzüge: 45 DR. Ab, (von Trruchtlingen amd Poftzug), Gulerzuge: 5U. beim 4 1, Ab, Rofbrunn-Neubrum 4 U, 
BUE5EM fu ıU 2 M. Nachm. 465 M. fra. u. 11 40 M. Nachm 





Ni 228. 


Tagsnenigkeiten. 


Am 12. Ianrar 1874 und den darauffolgenden Tagen wird 
in Münch en eine Gomcureprüfung für Adfptranten aum Berg-, 
Hütten und Salinendienne ftattfinden. Kandidaten, wilde die 
doryeihriesenen Siudien gemacht, auch bir fonnigen Vordedingun 
gen erfullt haben und 
rn ed ſch en Tee a. den nöthi» 

— um 15, Debr. 16 i der General» 

ergwerte, und. Salinen-Mdminifir.tion einzureichen ” 

Der Gerichtoſchtelber a Laudgerichte Dettetah, I. M. 
Torfler, wurde auf U fuchen als Unterzerihtsid:eiber an das 
an en or. verſetzt und ber ba nein 

i n “ U) 
eure 4 zum Gerigtsfhreiber am Land gerichie 

No dem dem Landtage borgelegten Geſetzentwurf „das Ber 
möÖgen und bie «den der Landwehr Älterer Ordnang“ ery bt 
fs A E- nterfranten Bermögen 44301 fl 49 Mr. Schul 


\ og, weil bei den Bupdgetbera yungen des 
amdtages mom IBT1/TZ die Statspofifion fur Beit:ä,e an Armen- 
und Kıanfenanfiaitn ven 10504 fl. auf 62100 fl. cbzeminsert 
worden waren und das Miniftertum die ftaglihen Reichnifie ale 
freiwillige Leifiunyen betrachtet. Nahdem nun die vom Stadt- 


magiftiate zur Abuendung des Einzugs diefer Reichniſſe an das EL: 


Staatsinininerlum gerigieten Vorfiellungen erfolglos geblieben find 
ſoll durd eine Bittsorftelung an bie Basımer ber — 
auf Foꝛtentrictaug deifel.eu Hiegemirtt werden. Der Entwurf 
diejer Vorfielluny wird. ım heutiger Eigung vorgelegt und genthm · 
igt; d.rjeloe entgält eıne geſa ichtliche Dar jtellung des Sachverhalts 


1; 


Dienstag den 18. November 1873. 


der erwähnten Prüfung zu umtergieben | 3 


15 R. Ub,, Aimpar 5 U. 15 M, Ab. 
nn 


Lu 





— nn — — — 


und eine kurze Schilderung der finanziellen Lage der Stadtgemeinde, 
welche, wenn «8 bei dem verfügten Einzug der fragliden Reid. 
niffe verbliebe, dieſen Ausfall durch direkte Gemeindeumlagen 
dein müßte. (Schluß f.) 
Münden, 16. Roos. Ein Theil der zur Beranftaltung des 
weiten deutſchen Sängerbundesfejtes in Munchen niedergeſetzten 
Auejhüffe hat feime Thätigleit bereits energifh begannen. Se hat 
u 8 der Bau⸗ und Deforations-Ausfhuß jest fon eine höchſt 
geſchmadbolle Slizze der —— bes Glaspalaftes und des 
Aufbanes ber Podien für die Sänger und bie Zukdrer ausgear⸗ 
beitet, ebenſo eifrigft nad einem e geforscht, auf welchem 
der Feftug feinen Eodpuntt finden follte. Uls diefer wurde die 
Bavaria und das hinter itr liegende ſchöne, zu foldien Zwecken 
wie geſchaffene Wäldchen in Aueſicht genommen. In der en 
Sitzung des Central · Au⸗ſchuſſes wurde ein Entwurf der Seftorde 
nung, * alle Eventwalititen, ſchoön⸗s und ſchlechtes Wetter in Be 
üdfichtigung- zieht, berathen und angenommen und ſomit eim feiter 
Boden gewonner, auf welden nun die Speztal-Ausihiffe mit Er⸗ 
folg wieder arbeiten fünnen, . 
Münden, 16. Nov. Der. Major und Flügeladjutant Er. 
Maj. des Könige W. Scheut Frer v. Stauffenherg tft vorgeftern 
in Dohenfgwangau mit feinem Pferde geftürzt und hat fi hiebei 
mehrere Verlegungen, u. A einen Kieferbrug und Fußtontufionen, 
zugejogen. Der eiſt vor Surzem ernannte Flägeladjutant 3. Frhr. 
v. Hertling iſt im Folge Deffen nah Hohenſchwangau zur Dienft- 
leinung abgereift. . 
Münden, 16. Nov. Der vormalige Kommandant der 
Seftung Germersheim, Generalmajor z. D. Franz Rofenftengel, ' 
tft heute hier geftorben, P 
Münden, 16. oo. Wie e# ſcheint, ijt die Staatsregier, 
ung von bem mehrfach befammten Plane, das Bad Siffingem zu 
verkaufen, aurücgelommen, wenigitens läjt ru Pi aus dem Um⸗ 
ftaude fihliefen, dag der tat des Babes, gleich früher, wieder in 
das Budget angenommen wurde, und zwar ohne alle Bemerkungen, 
In Unterammingen bei Kempten erhängte fih die Bauerds 
wittwe Reiher aus Gram über bei der Spigeder verlorene 10000 fl. 





In glucklich mitgemacht 
orfehrungen piöglid) von einer abtutſchenden Erb» und Stein« 
mare verfchüttet, fo daß zwei von ihmen jofort den Tod fanten 
und ber dritte noch lebend aber ſchwer verlegt, 'erft nad) einigem 
‚Stunden mit diefen ım Tode vereinigt wurbe. ‘ 

Aus Kaffel geht ver B. 3, cin Aufruf „der Frauen Kaſſels“ 
an „die Frauen“ zu, in weichen nad) dem Hinweis auf die micht 
bloß durd die Entwerthung des Geldes, iondern vielfach aud durch 
ſchwindelhafte Uebervortyeilung der Berfäufer herbeigeführte Leber» 
tneuerung gerabe der nothmwerbigften Lebens» und hſchaftsde · 
durfnifſe, wie dleiſch, Milch, Eier, Butler ıc. berichtet wird, daß 


Frauen aller Stände, dort einen Verein gegründet haben, mm bie-|bie Berathung ber 4 Urtilel bes 


fen Uebelftande mit feinen fhtimmen jezialen Felgen entgegmiu« 
treten Der Bereim fegt „mäßige, aber den Berhältnifien ange 
meſſene Preiſ⸗ (d.h felde, welche fich umter ben von ausmwärt'gen 
B:ebuzenten geforderten Preifer mit Hungimehnung der Transport · 
torten ale bie niebrigiten ergebem) feit, umd die Diitglicder geloben, 
feinen Pfennig über den behimmten Say zu zahlen.” Bet hart 
nädigem Behorren ber Berfäufer auf ihren Hohen Preiſen foll von 
den billigeren Dfterten auswörtiger Brobugenten Gebrauch gemacht 
werben, und Die in aub, wo nörbig, Iren mit infolg geſchehen 
und find bereits „rfreuliche Exfolge* erzielt. „Die F auen Kaſ⸗ 
ſels“ rufen aun diejenigen anderer, namentlich grönerer Städte 
anf, ihrem Betiptele muthig au folgen; ber Dank bes Volles werde 
ihnen nicht entgehen. 

Erfurt, 17. Nev. Im der foeben abgehaltenen Weneral: 
Verfammlung der Eifrmbahm: Geſellſchaft E-furt-Hof- Eger wurde 
laut etugehenden Diretioas · Br ichte ein burdaus güntiger Stand 
dee Bau Unte nehmens feftg nellt. Der Arbritebe,inn auf ber 
Strede Erfurt Rubolfiadt erfolgt alebald. Bollendungstermin ift 
der Juli 1876, 

In Berlin het am 12, November die Kommanditgeſellſchaft 
Gobel und Löwe, Inhaber Kaufmann Marhias Löwe, eines der 

äten Seiderrwaaren-Engros Gefhäfte, mit Paſſiois von circa 

‚000 Thlen. den Konkurs beim Stadtgericht angem:lbet. 


Ausland. 

Belgien. Prüffel, 17. Nov. Ein fo eben obbgeſchlaſ 
er deuti@ befgifcher Vertrag erkennt den anonymen Altien-Ge ⸗ 
elifchaf en jeder Art dar Recht zw, vor den Gerichten beider Län 

der Prozelfe a⸗ janrengen und fid zu vertreidi en. 
Großbritannien. London, 17. Nev. Die „Times* 
agt bezuali, der Birgit: tns-Affatre: da 16 Enaländer erjhailen 
eten, tönnte fih England möglierweife veranlaßt ſehen, bem 

Ertfchlug Ameritas beiuftimmen. Das einige Verlangen Eng 
lams fe, »ie Wicberbolung verabfbeuungswürdiger Barbareien 
zu verhindern Erleichte e die Unabhängigkeit Eubas die Erreicdhr 
ung diefes Reſultate, jo fei fein Grund vorhanden, dieſelbe nicht 
anzuerfennen. 

Slinsrite. —— —* uw. engere a. ir 
ah bie Hlinridtung annſchait des „Biruiniue* 

38 ee & B:ıtreter des Auelandes, momentlih dee 
englif—en und amerıtanıfen Eonfule. Letz'erer wurde mit Ent 
zienung des Eriquaturs bedrogt umd erfuhr durch General Burfiel 
eine ridichtstofe B-handlung Unter den Hingerichteten follen auch 
Engländer fin. Drei Monitors, darunter der „Mjar“ und der 
anhattan“, find zur Abfahrt bereit, 

Nemwyort, 17. Nov. Nachrichten aus ber annah 
melden die Entdedung einer Be fhmörung in Holgein Stadt auf 
der N-D.fib se der Juſel, melde zım Zwecd gebabt hätte, die 
Yandung des ‚Virginus“ zu erleihtern. Zahlreiche Berhaftungen 
feien vo. genommen. 


Landtag. 

Münden, 17. Nov. (Hammer der Hrgeorbnitem.) Beim 
—— der Sihung verlieſt der Präfident ein Siquat des Khaigs 
worin deifelb: auf das Audienzgeſuch ber Kammer fir die bab- 

quigte Aufmerkiamfeit dantt, jevet feine Egeilnahme au dem 
—2* handlungen verfihert. as folgte hierauf die Genchmia 
ung der Nicderlegung dı6 Mandats ber bog. Malowiczta ımd 
Bat, ſeann die Drantmortung der reichlich unterjtügten Jatervel 
fatton Lerzer dung den Rriegeminisier, betreffend bie Behandlung 
bes Garntionsfoldaten Plattner in Meumarkt Lehterer gibt zu, 
daß nah den Alten der Unterfuchung eim Grhirnieiden den an- 
* fängliggen Berftändnißmangel des Arſies zur Folge hatte, beit’ei- 
tet aber die Mıknandlung, cemhatirt vielmenr die lameradchaftliche 
Teilnahme und Hrffeleitiung der Uuteroff ziere, umd daß ein An- 
laß zu einer ftraf ehrliken Verfolgung, nicht worliege. Scllicklich 
bezeichnet der Rriegemimiter die Art der Stellung der Interpella- 
tion als eine tendenziöfe umd genäffige Entſtellung ber Thatſache 
Zweiter Gegenhand der Tagesordnung iſt Die Borreratjung über 
ben Geſehentwurf: „Die oo läufi,e Foctdauer des Gifeh:t, 
einige prooiforife Deftimmungen üder die Tar- und 
elg-büyren im büryerliken Rehtsfahen hetreffend.“ 


jet, 
ans zwei 


nur kurze rg währendee Provilerium ; amderieits Habe man ſchen 
mit Ro 

Mänzwefen zur auf die Cinfürruug der Stempelmarten nody 
wit et Unae 


um 
garen werde. Nah 


hen Fmayıne weiterer Wortıäge des 2. Mus) 
ben 18, I:d. Mie, Bormi:tags 9 —— 


ein. Der Geſetz⸗ 
Entwurf wurde einſtimmig angenommen. Die nädfte Sitzuug 


aber amı Mittwoch ftatt. Auf die Tazet erdaung wurde bie zweite 
‚füug ber Gefegentwürfe. über die Tor uud Stempelgebühren und 
vie Aufnahme eines Ariisanlchens zum Bau einer neuen Irren- 
Anſtalt bet Kaufbenren und der Hdaptirumgefoften der Irrenanftalt 
zu Irſte, ferner die erfte und zweite Lermug des Gefegentwurfes 
über das Vermögen und die Schulden der Saubuehr älterer Orb» 
nung angejeht. 


Zandratb von Unterfranken. 

Sihung vom 15. Nodember. ku Laudr 
Freiherr von Rotenhan — Sg —* ” 
Poftulate zu 23,426 fl. 49 kr. für die Kreirgewerbiguie Warjbur 
wu 7138 k für die Gewerbſchule zu Aſchaffenbarg und zu 8226 
Si Fr. für die zu Schweinfurt, jowie die Rehuungen diefer Au⸗ 





ftalten pro 1872 zu genchinigen; jär beastragte derſelde, an 
dem Poſtuſate für bie Bewerbi@ule as * 500 fl. bie 
herigen Beitrag zum Baufonde zu ftreicgem. dem ber ful, 


Regierungs-Gommiffär Herr eye ig Grob die Ein 
itellung dieſes Ponens in das Budget aus frügeren Sanbrathe- 
Verhandluagen näher motivirt hatte, warden bie Poſtulate, mie 
vom Ausihuffe beantragt, genchmigt, Herr Laudrath Freiherr 
ven Roteuhan referirte hierauf üser das year Age zu 


2000 fl, jowie Natt trage po von 2762 fi. 20 fonad in 
Summa 4762 fl. 20 fr. für die quie Rigingen; er be 
ig 2000 fl. zu genehmigen. 


aniragte Namens des Ausſchuſſes ledi 
Es kaupfte fich hieran eine längere fest lebhafte Debatte, im wel» 
er bie HH. Lanbrätse fertig, Dr. Zürn, Wil, Dr. Keller und 
Dr. Lippert für die Bewilligung des Geſ⸗ ehulats, bie 22. 
Landräthe Freiherr von Rotenkan und fir den Ausſchu 
Üntrag, Ichterer eventach für die Wemilliyırıg von 2600 fl, 
ſprachtu. Herr Vaudratg Fertig hob hervor: bie Gewerbſchule zu 
Rigingen fiche trotz des kurzen Beſtandes bereits in küthe ; 
diejelbe jet zur Zeit vom 44 aurwärtigen uns 37 Säülern aus 
Rigingen befucht; mit der Amftalt fei eine Fortbildunge ſchule vers 
bunden, welde zur Zeit von 1038 Schulern befindet werde; der 
Diagiftrat beabfichtige auf Grund des 5 106 ber Gewerbeorduu 
durch Ortefiatut alle Geſellen, Gehufen und Beelinge unter 1 
Jahren zum Beſuche der iFoitbildnegsfgule zu verpflichten; es fei 
daher die Errichtuug eines meuen Carſes netywendig; met ber An⸗ 
nalt fei ferner ein Leyrkars für Lehrer cn Kortsildungefehulen ver» 
buoden, welder z. 3. von 42 Lehrern aus ben umliegenden Bes - 
ähten beſucht werbe; es gehe hierans hervor, daß bie Sewerbeſchule 
Kigingen mıt ihren iften unter der werte Leitung 
des ?. dettors Diaan ſehr erſprießlich leiſte, was ader nicht allein 


biidungeſchu et zu 4500 fi., am Disten aad Reiſeloſten fur Pruf⸗ 
ungs Gommiffäre zu 324 fi., für Stipendiee zu 500 fl. und dem 
Zuſchuß zum Benfions- und Unterkagung techniſchet Lehrer 
und deren Reliften zu2310fl. 1b Eimwilige Poſſen wurden bem 
Autiage der Herrn Referenten entipredgemd Bikes 

Dr Wirfing referirte ſodann uber die @ © ans ond⸗ 

ben iſolicten Latelnſchulen und bes Aueſchufſes 
die Regierungepoftulate zu 2384 fi. melburg 1434 

38 kr. für Haßfurt 1500 fl. für Sıylagen und 180 fl fir Pris 
fungstoften zu genchmigen. Die Regter fer tohr umb 


ferent in Beruck ichtigang der günft ng rer dieſer 
Be > anten, auf 118% Rn 
ſtreichen tm Aus 

ge Landrat: Stumpf aufge. Ok 9 
Will und Steigerwald vertraten, das wrfpränglche Poftulat fir 
Lohr eventuell doch weuigkens den Husigufaaray anzınchmen, 
deß leichen trat —E— Lendtath Schirmer für dee urſprunglich; 
Borulst für Diiltenberg ein, Mei der Viernang Wunden die 
Auefgußanträ;e angenommen. Mähne Giguug zur Gatgegen- 
werde om Dienitag 


Görfenderist. Brantfurt, Im 17 Naumter, 


örfe 
L —* Am S. einlationemarkte verteijrte man heice gu wuerr · goren Kom fen 


Hänger- Derein. 


Düttwoh den 19. präcie 8 Uhr 
Aber da 


Chorprobe. 
Bank uud Oefterr, Natienalbanl matter. Deutſche Bereinebauf,] Es wird xm puntelihes Er 
Deu ſche Efieltenbanf ebenfalld etwas niedriger, slerbant, |jhrinen erſucht 
Banktorrein und Meininger fe. Defterr. Renten matter. Spa] Samstag, dem 72. Ne:enber 
nier weihend. Amerifauer ziemlich feft. — Abends 8". lübe. in ten Säälen des 
(arfettenf EN a Blag’ihen Gartens 
—:!,,  Staatöbahn — 30, vLombarden 
an, wanzunterhaltung. 
Bu RB— ts, Deiterr.-Deutfhe 83%, Kiffeltenbant 116. Anfaua !sR ihr 
Silberremte 64%, Eliſabeth 223%. Im Mbendverfehr mar] 5369) Der Ausſchuß. 
Jurn-Vexein. 


wenig Sefhäft und nur in Staatsbahnactien *3 welches 
9 
eben Dienstag u. Donnerdteg 


Ze den ans Paris eingetroffenen höheren Ro 
NHiegenturnuen 


etta beizumeffen ift. 
Bayerifhe 5% Obligat. 100% ben, 4% 100— bei, 
räntien-2ndei 
in den remen Zurnlotaliiäten 
(Sanderbraubaus.) 


Stadt-Theater. 


Dienttag, den 18 Nov. 1878, 
Abonnement suspendu. 
Drittes. Gaſtibiel des ſtomiſers 
urd fol Hofihoufpielers Herru 
Emil Siebert. 
Ramenivs, 


der: 
Flick ſchneider und Lofalı 
fängerin. 
Bofje mit @efang in 3 Abtkil 


un bo liſch und Pohl. 
FE naht won. Eo.radi x 













































Mittwoch. den 19. Nov. 187), 
3 Vorftell. im 4. Übonnement, 
Erſtes Debut des Herrn Shöm 
bowi Stabuheater in Hönigsbcıg. 
Arſtos Debwi des Herrn Burke 
hardt vom Stadttheater im 
Leinzig. 
Ejaar und Zimmermann, 
Ramtjhe Oper in 3 Alten vom 


4% 935 8, Grunde -Abßj-Oblig 93: &, 8 & 
{13% ©, Bayer. DAbahn 111— bez, neue Em. 1047. ber, 
Unsbad-Sunzenhauien & 7 H. 14’: G 











Geldeourd. Boruitfhe Eaflen-Sch. 1 fl. 45— fr, 0.5378) Der Turnratb. A. Sarping. 
Friedrichsd. * — kr, — af — fr, br. = _— — —— 
— Ze: ft — 
—— fl. 36-37 kr, men Bm Be Casino. Vanille-Chocolads 


Donnerstag, un 20 dba, Mit. 


in ben 
Dr, Warmuth'schen Säälen, 
Anfang 1*/s Uhr. 
Die Säle werden um 7 Ubr 


—— BA. 212-222 ke, engl. Sobereigus 11 fi. 34- 
6 fr, ruf. Iumperiales 9 fl. 42-44 ie, Sfr Thaler — fl. 
— — in Solb 2 A. 26—27 tr, Wechſel auf Wie 
102'/2 


Berantwortliger Ratten: Fe. Brand. 


Com ie frangaise 
empfiehlt gel Abnahmie 
4) Hermann Scheuer. 


Engelapotheke. 
2827 6) FIriſcher eingebidter 











öffnet 
Bespiratoren Daher wohnhefte Berfonen —— —V 
(Lungenjchüger) —— liche Wit: IL ; 


nah dem Syitem Feffrah empfichlt bei dermaliger rauher Luft 


—— — Taſchenmeſſer, 
Guit.v Stöber, 


äufrıft preiswurdig u. in größter 
Auswahl empfiehlt (5367 3a 


qlieder unb fremde wollen 
fh durch ihre @intrittss 
karten Irpitimiren. (6394 


SEE —— Sränlifher Wilbeim Schüflel. 
5353 20) Ein Weißzeug⸗ 6339) Es iſt cin is von 
‚in Bran.|s im 2 Garienbau-Vereiß. 
areas Flaſchen 


Mittwod, den 19.66 , Abend 
präcis 8 Uhr Sigung.) (8 


* 5324) Alle Serien Flaſchen, 
ſprechung innerer Vereingang le 


von einer bedeutenden Glashütte, 
sonen ſchutll und billig geliefert 


t. Dffertem in der ir ALERT ER 
tr re | 533728) Noch 10-12 Mictige 


Küfer fuht auf Stüdarbeit 












Fr RETTET FTP RTRE iten — Referate aus du f 
5337) 150 bis 209 Fuhren of. Steinbad, | "werben. Brief. Bufragen A. 
—* — re — — burg. — — 8 12 beforgt die Erpedition. 
Mei — nr Mehr be m dp, Ausih... . glieder, freund 


Heft erbeten. en Pie, juche. jofort ein for 


{des nam en zu einer 
Bramt niemilie auf dem Laube. 
Ein möblistes Zimmer ift 


gommnen werden. Auch tönıgn 2 
tätige Steinbreder ſogltich 
in Allerd · Arbeit eintreten. 


Neheres bei au ein jolided Frauenzimmtr zu 
mäblaaffe Sr. 11. " werden erjucht, da eine Merifion |vermiethen. Preis per Monat 
Hartmann & Sohn, |Wählgefl FE eV th —— —* one 


5330) 2500 fl.- find auf 1.|! 
Stelle nur in hiefiger Stadt aus- |!" 
zuleihen. Sipungetage abjuliefern. 

Aud) gröfiere Kapitalien Heute Dia, im 18. Nos.: 


find ——— ni 
Zanzftunde 
im Baier’ichen Kaffeebaufe. 
Anfang 7 Use. (5395 


Karoline Kaufmann, 


gaſſe Nr I beim Hran. Blertel⸗ 
bäder. 


Kapital-Gesach. 
5310) 23—24,000 fl. wer- 
5860) Ein runder Fälofen ben auf eriten Bang gegen miche 

— — in billig zu vertaufen. 
5369) Ein Wortemonnaie| NRäh. iu der Exp. 
mit Gold und Silbergelb ging 
daher ichten Samstag »erloren 








N Es dit ſogleich oder bie 
— 


Aufseher-Gesuch! 


Dem reblihen Finder eine De jember immer ju 
ihnuug, Al he Ep vermiethen Kormgafle Rr. 26 Tote (ayın|S318) Ein zuwiäg Stan 
5415) Veriorem wurde lerten | „142 26) Gin Weizimantel, | Würzburg. Altersheim. | "t jägrl. 600 Stinir. bau 


Sonstag oder Montag ein Pelz 
Fragen Iltſs) won der Jultus · 
promcuade bis zur Pleis acher 
Bocs aſe ober vow da bis zu: 


553) Unferer verdgrtem, get |Teber 
poste rest Berlin, $onam 10. 








Reiteuration Kolb (Mocca) Mb. |9341) Ca wid jegleid ein. jo (B. 366) 

zugebem gegen gute MWelohmumg 5 — pn u — gratuliren zum Sehen Mamend 

Neftaurati ? veteropfatt · | fejte yerjlichht 5855) Gin zuserläffiger Diener 

a a — gefle Ar. 4. Kir wii 8* hürigen [wid F* Bart geſucht. 
& ,  Gexkbtevoli- 15338 20) Zwei N _ —— —— 

air," a. * Une lirte < — Be int un Ba De ner guter 2 ana —— Am me 

—83* vrivatiere, ic Jim Ren —— Bar 

DR alt, ’ ” Kr. * änderung zu verlamfen. Yale. Wh. in dar app. 





BE Kein gewöhnlicher Zammt ug 
ſondern hochfeine Patentsammi-Resten 
nur breite Waare, zn den enorm billıgen Preifen von 22, 30 u. 36 Er., bei 


August Frank, 


vis-A-vis dem Mürttemberner Hofe, 





DOIDIDIDIDIDIODIDIDIDIODIDIIOIOXE 


AAKARAKA | 


Neufchateller, Roquefort £ 
















KIIIIIIIIIIIIIIIOOS l 
Stenograpbie : Iinterricht. 
Der unterfertigte Verein eräffnet in bielem Winter wieder 
einen Eurfus zur 
Erlernung der Stenographie. 
D b —— deoſelben ift an zwei Tagen jeder Woche (Abende) 


i 
beabjicht 
jenigen Herren, welde fi daran betheiligen wollen, wer⸗ 
den eingeladen, ihren Namen in eine der Lifien einzutragen, welche 
bis zum 24. November im der Stahel» und Stuber' ſchen 
Mr handlung, ſowie im Sefretariate des polhtechniſchen Vereins 
au fliegen. 

Das beim Begiun des Curſus zw erlegende Honrrar beträgt 
ft 3 30 fr., Mitglieder des polytechniſchen Vereins aber find zur 
unentgeititchen Thyelinahme berechtigt. 

Wiürzding, den 15. November 1873. 


Die Direltion 
* poltechu. Gentralvereins. 26 Lg 
* 
4 Beinge ee * Zlafchen, als: 
@rlanger, 
—FX* ener, 
" alom: Biere, 


Weibenftepbaner, | 
üncbener, 


3a 5412] 


Schwarzwalder Uhrengeſchaft 


keftudet ſich obere Iohamnitergaffe gezenüber dem Viertelhof. 
Reparaturen jeder Art gut und billig. [5314 3a 


Georg Schmidt, Vergolver, 
! Diartındgafie ft der Eichhornftraße, 

empfiehlt fein Loger in jelbitgefertigten Pfeilerfpiegeln mit Eonfol- 
tiſchchen, Sophaſpiegeln, oval und rundeligen Toilette nnd Gold⸗ 
leifienfpiegelm, Uhrenconfole, Fenftergalferien, ſowie Photographie 
Rahmen in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 

Bılder- und. Photographte-Nahmen werben nad jebem Maf 
ſchaellſtens angefertigt. 5348, 


Anzeige. 
». Gute Braunfohlen find zu billidnem Preis zu 
* 5. Diſt. Mainquai vor dem Dreikronenthor 
i 


ollltied Brod & Comp: 


J bei mir melden 


Holländer Ralım-Käs a 
empfiehlt Pati 
Käfebandlung al 

J). Mackeldey, | 

5336.17 BB Schmalmarkt. 2 


° miethen. äh im ber Exp 





Bei Ummwechslung von vier 25 fl. Scheinen 


am verflofenen Zamsta 


ift ein Aretbum vorge 
fommen, und wolle der 


tr, Empfänger ee 
Joh. Bet. Ehemann, 
BEE Ausfuhr von loizkohlen. 


Von hute an werden Beſtellungen und Ausfuhr von Holz: 


6 foblen aus der hiefisea Ga-fabrit gegen; die wie bieher übliche 


Vergütung + magefüihrt. Nähe es Haugerprarrgaffe 10 gegenüber 
dee prn. Reauranten Zänglein im Laden. [5391 3a 
Das Neuene in Imitations-Ehignons (gefertigt 
ans Angoraha.rr) vom Me jheh are durd die Schönheit der 
Blan,ee kaum zu une ſceiden, empfie lt in alen Farbernuancen 
und seiner Façon Auewagl bet eiftcunlich billigem Preife zur 


genei,ter Abnayıne 
A. Sorber's 


Parfumerie: & Zoiletteartifchager, 
3a 5386 Ede der Cichhorn⸗ u d Herengaffe. 


Elsässer Filzstießetten mit Holzsoblen, 
eine ſehr warme, geſande usb dauerhafte Fußbelleidung, empfehle 


zu billigen Breifen L 
3. Friedberger, 
5399] an de: Maricnlapıle. 
—— Dur Uebernagme eines Waaren-Lagıra verkaufe 


Bettzeuge & Bettbarchente 


zum billigften Fabrikpreiſe 


S. Strauss, 
(5377 2a) Domuraße 13. 


Für Forsibeamte, Baumeister, Holzhändler, 
Holzarbeiter und insbesondere für Wall- 


besitzer unentbehrlich. 
Im der B. Schmid’isen Verlagebuchhandlung (A. Mau) 
in Augsburg ift erfhienen: 


Der praktische Holzrechner 


nach dem Metermasse. 


Ein umentbehrlices Handbuch für gorfimänner, Solzbandl r 
und Soljarbeiter u. 5. w. mir fpe;ieller Rudjict ı uf 
bayertihe Ver haltnifſfe. Bon Auguſt — ofer, tol. Ot r· 
förner in Welden. Ropaloftan-ormat Preis broichirt 1 fl. 48 kr. 

Dei Zwei und Inhalt dieſes Handbuches find jtou austm 
Titel deffelden hinlänkiss zu erieben. Ganghofer's prı Ei 
ti ſcher Holztechner gibt auf mehr al» 250 Seiten und in 
mehr ald 20 verjhiedenen Tabellen Austun‘t und in bem X xte 

deajelben Mare Belebrung über das meiriihe Makinftenr in 
einer kinmwirtung anf den Holzverfauf, uberhoupt auf m 
Wald. Ohne ſchwerfallige Zuſammen ftellungen ift im Harer, m 
frändliter Weiſe überull, felbit im den Eubittafeln, das alter d 
neue Maß gegenübergefellt, jo daß fi aud der Ungeil ste 


leicht zurechtfiubet. 6582 
5418) Fur togli« mehrere Stun · H 
ten an fehriftliche Br Liedertafel. 
fcbäftigung gegen mäßi-|5390) Morgen Mittwoch or- 
es Honorar geſucht. Weiöll.|probe für das Stiftungsfes . 
nerbierungen wollen unter U. 1 —— — —— 
W. Nr. 100 ii der Ex· 5329) Ein tüctiger Me ıfı 
peditlou Hinterlegt werden mann, Gommie, fudt © ik, 
5334) Ein Logis, 3 Zimmer |um liebſten our &ompioir. ım 
mit Küche, iſt fozleih zu ver |tiitt fann fofort erfolgen. * ah. 
Petereplog Kr. 14, Rx 


Drud und Belag von Bonitad- Bauer in Würzburg. 


, — 





Würzburger Sladt⸗ und Pandbote. 


Babnzäge Biürzburg-Ansbad-Gunzenhaxien. 

1. Würzburg Bamberg Brent. a 8 — 

Ankunft v. Frankfurt: Gurier und gem. "11 U. 50 M. Nite. Güterjäge: 
Radım. 


Shnellzüge: BU Bo Borm., ZU BON. 
Rıdm. u. 5 U.5M, Ab, Boftzäge: 2u. IV. Rürzbur —** (Bar. Bahn.) 


BSDh, 1U.MM Rdn u 7U 

FE) u Güterzlüge : eu BR. ir, on. Ein en. ne 60 Bern Yan 

HER, Achts. (nur von Gemünden ab) u. 

12.010 8. Ka Be: Dt a mn, u Sm 
Abgang nn. Bamberg: Gurier.: FM. ubULSORM.f, 11 U.6 M. Borm. u. 

45 W. Borm, Lolal · u, Poſtzuge: d U. 20 W, ın 46 N, Rod, Ile mit Beri..Bei. 

fr. 1 1. 40 M, Radım. u. 7 U.40 M. Ab, Ankunft von Heidelberg Taube: 

termug: 8 U. 45 MR. früß. meilgug: 5 U, 5 M. Berimenziloe 
Ankunft v. Bamberg: ‚Surien,: SU. LOW. BZrm, 2U. 4 N u.9! 

5m. Ab. Lofab u 71u. 60 m. 2 MAchts. Süterzlige : 5. fe init Bari Bei. ), 

&, 10. 15RMR Ma ul 28 M. au Ed 3 





Wdte, Giterwig: 5 U. 57 M, Morrbe. — En 
32 n. 333* Sur m Birk n F 

queltzuge: 10.40 M. Borm., LU. - zburg-Nürnberg. : 
ae 50 M Ab Poftzüge: 1U. Ankunft ven andere: Schnelzug: 10 U. 5 — 


m. 4 . 
AU. SER. fr u EU 10 M. früh. Morm. Boiızlge: 7 U. 46 M. fr, 6M.Kb. m. 12 1.10M. „ Tondandan. Rergentpeiu,Grails 
Güterzäge; 2 11. NRacm. u. 711 10 Ab. Racıd. Giteeyäge: I. 18 M. Rad. u. 5 u. 6Qn. uw. Heim. Berfonenüge: 7 D. Eee 
U. Bürzburg-Nürnberg. IN. Würzburg: Ansbah-Gunzenhanfen. 85 WM. Ubenbs. 


. Mbgang mRärnberg: Schnellug: 5U Abgang nad Antbah: Edhnellmig: een Dep ennitu sie irn n. 

15 5. Ob. Poftglüge: BU.I5M. fr, 9U. Pofzäge: 4 U. fr. u. 10 M. 50 M. Darm, Gem. Zug: 7M Nöttingen 3 U, 30 W. Nam, 

ARM. Borm, ı TI. 35 R. Mb. Öflterzlige: 45 3. Ab, (vom Treuchtlingen aus Poſtzugh. Güterzüge: 5, heim 4 1. Ab, Rofbuunn Meubsunn 4 I, 
BUS5M fu ı U 42 M. Radım. 46 M. ſt. u. 1IU 40 M. Nochm 15 M. Ab., Rimpar 5 U. . 








— — — —ü— 


JE 226 Mittwoch den 19. November 1873.  Gehsunbzwangigfier Iahrgmg; 


die reits Richter die , bie 
Tagsuenigkfeiten. — * 1 aan fe hing a 
Der * 2* die ge feit der Gerichte im Gtrafs die Frage auf, warum mar ihre R SH 
baden betre lautet: ürt..1. Artifel 56 des Geſeyes zmunzigjährige oder Icbenslängliche — 
vom + Ser 1871, den Bollzug ber Ein des da bo auch ſchon bei GompetenzEr erfelben bis zu 
ur - — — — " eg 4 — Jahren bie Geſchwornerngericht⸗ — ae, wub nidte 
ki, det ip. = r tl * ed, —* Sie en würden ” ie eine Art rg die * re 
J 
der 85 200 * 251, jd08 in den Bälle — er ne Br Fi Eu 
—— — —— * art 2. n e here —5 8 — a un une 


e⸗ 
Bollzug der Einführung des Gtr-®.B. für das De 8 —— Dur Beta 
—— — betr, ‚mei AL IT eh Teil — It, ift bei der. 
Bufammentreffen mehrerer firafbaren Handlungen, melde für ſich Banbehirte: —A— und — bei dem 
alten zu Gerichten Star Ordnung gehören würden, ift Rreibeubehbihen 5 Zeichner und Manwalführer, 8 Dau- 
die Zurtänd.gfeit jur theilung fämmtlicher jufammentreten aftitanten, bei den Bauämtern try aus der 
freafvarer Handlungen diejenige derjilben maßgebend, weiche bie Liegmeifter, 4 ne u Kl 


b f „ber, melde 
—— — u ted — — et teiften. — Bis jeht find 40 Berhlsarjier Ei. 2. Bil 


firafbaren — nicht ——* baß die zu rg — worden und werben Lid 
ki Dauer der dasient . inanzperiode noch weitere 10 WR * 
Ude angry Ola — rein ge aan ——— werden. Da der Dienfi der ei I in —— —* STE E 


[ungen die Zuftandigieit auf bie betreffenden Bezirke 
& b in. gay ab luny ber i ee ane Dın @eiaf. Tat Der Berge eins t, 
107 Gars karay u —— zu. — —S haben auch einen größeren pıluntären Aufwan ee 


eichueten fira baren ng auf die Wehrpflicht | du befireiten, welder ihnen nicht timmer . ie bergiktet et wird. 
m lann auch * basjen —— er! eıfolgen, * Fe Diefe Bezirfsärzte befinden fi demna einer weit ftige- 
Beyirk der — Bee rg — Aufent- er —* en DAL 6 . deren 2* ren 
halt hat ober zulekt gehabt hat, 4 Das u ietge, Bud it Bi ® —* —* 9 * f. —— Singen 
im ganzen Umfange bes Königreichs in Geltung Mit Meziehung ürfniffe im diefer Rigiung abgeholfen um betreffenden Be⸗ 
auf biefen *56 find —— den im ke ı * 2 bes] zir zirfärten 1. AL. eine Remaneration von je 200 80 fl. gewägrt 
gegenwärtigen Geſches entfoltsern Vorſchriflen vie Ueheryunge werden. RT ei 
befimmungen des Art. 65 bes mehrgedachten Geſedes vom Der Gymnofial-Afftitent Georg Biedermann von Würzburg 
Deʒember — gleichfalls zur eutſprecheuden Anwendung zwiiit vom Eynmnafium zu Nürnberg an das Ludwigs⸗Gymmafium zu 
driugem. Diündyen berufen worden. 

Man freibt über dieſes Geſetz dem „Fränllſchen Kurier* Zum Zwickt der Gleichſtelluug der Rekloren der humanifiie 
aus Manqhen: Demnächſt wird ven Sammern ein ſaen Eymmafien, der Real Gymmafien und der Juduſtrieſchulen, 
—* entwurf vorgelegt werben, wodurch die übermäßige Belaſtung En der Lycten im Gehalte mit den fl. Bezirke ei irtegeriätedtreftoren 

chwurgtrichte bejeitigt werden fol. Nun glaubt man aber] Kaffe III. b des @ehaltsregulativs) ift die Summe von 5472 fi. 
5 ————— = —* ring euf in bas Dudget für ein Jahr ber 12, Sinanzperiode eingeftellt. KU 

wierigfeiten fioßen erde umd war befhalb, weil, wir verlau⸗ 
Sk Sr can Sefgatn, Brote rcma Bid] „art un Sn Garant kn 5 ek 
u er Bezirkögerihte im Bezug auf ihre 
Yurisdittion ale Gerifte erfier Se übermäßig — v * Beiße —— erg in der Eigenfchaft von 
ihnen eine Gtrafgewalt bis zu fünfiehmjähriger Suchthausiirajef ZNNenten In Au genommen find 
eingeräumt werben felle. Wenn man bedenft, daß bie kezirfäger Der Strat der Bel Würzburg bat die Mitlel erbeten, 
— Aburtheilungs · Senate nur aus drei Richtern zuſammen · zur Errichtung von 1 en Proſeſſuren, nach der Unſicht ber 
gefekt find, und deren zwei fhon die Majorttät bilden, fo erfcheint | Etaatöregierung ſoll as von den bezügligen Poſtulaten die größte 
eine derartige Erweiterung ihrer Befugnijie als etwos je Erorbi-! Anıabl euf eine ſpätere Firanzperiode verfchoben werten und bie 
tantes in der Strafrechtepfleze, daß der VBorjdlag der Megierung! die Aufftellung rom nacfieheuden 4 ordentlichen Kg lei ums 
unmöglich Ausfiht auf Berädjihiigung haben kann; deun wenn! umgänglid noihwendig fein: 1) für Patrologie, die chiologiſchen 


Einfertungswifienichaften und bie SHerinenentit; 2) für matdria 


medica in der mebdisinifgen Fatultär; 3) far'dfe neueren Epra- 
hen; 4) ein melterer oidentlicher Pıofeffor für Diathematit 

(Eingefandt.) Wie wir in Erfahrung gebrabt, wird auf 
vieljeitiged Verlangen von ber Geſellſchaft Mujit Verein am 7. 
Dezember das von allen Sciten anerkannte Meinerwert ächt 
Ditkunft „Schillers Bode* wiederholt aufgeiührt. Dr diefe 
DVorftellung fowie die von dem umermübeten Herrn Direktor Eder 
aufs beite hieza arrangirte Mufit das legtemal ſchon das Pit 
blifum bis zur Begeiſierung entzückte, fohin die vollite Anertennung 
fand, fo wird and dies wie wormal bas tanfendfache da ca 
Fe RR — Arend wo Geiſt und Gemüth 

u t, entgegen. 
” . Mehrere das letztemal Anweſende. 
* Geftern Abends zwiſchen 4 und 5 Uhr wurde auf der Main 
brüde nähft der Wade en ſtnabe von 10 Jahren durch rinen 
wit Steinfoßlen beladenen und mit 2 Pferden befpannten Wag-n, 
wie es heißt, in Folge eigener Umadtjamfeit überfahren und er 
Heblich verlegt. Eine neue Mahnung zur Vorfiht jowohl für dus 
in den Gtraßen gehende Bublitum aid aud für die nicht ſelten 
uuberantwortlich Voneit und ſorglos fahrenden Wagenführer! 
Die Eentralforftlegranftalt in Aſchaffenburg wird gegen 
ae * 90 Forittandibaten befuct. 
Münden, 17. Nov. Das Fippellationsgeriht dahier hat 
Heute in ber bifannten Ehrentränkungsllase des S’a ıtsanmwalter 
dv. Stubenrauh und des Sejirkegerichtedireltore Nero gegen den 
Mbvolaten Bletl in Freifing legteren unter Abänderung des erſtin 
ftanziellen, auf 25 Thlr. Gelditsafe erfennenden Urtheils in eine 
Zltägige Haititrafe verfällt. 
Uns Münden, 17. Wov,, jhreibt man der „Nugeb. Abbjtg.* 
in Bezug auf die Frage der Mufbeilerung der Bramteng:halte: 
Wie ih jegt ſchon von derſchiedenen Seiten höre, findet eine Se 
‚Erhöhung mit Einfluß auf des penflonsfähige Einfomme 
ime fondexfihe Sympathie, einer Gehalts- Zulage ohne Wirkun., 
auf die Benfionen wird eine warme Vertretung nit fehlen, da 
man allerfeits von] ber unabweisbaren Rothwendigleit der Ba bef 
ferung der Deamtengehalte gegenüber der außerordentliigen 5 eiye » 
ung en e überzeugt iſt. dieſ⸗ Anicht im 
aller Lebensbelirfnifye überzeugt if. Wie dieſ⸗ Anicht i 
ee vorhertſchend iſt, ift man auch, ich möchte fa en, feſt 

qleſſen, jede Kiaffifitatlon, mweoer wie dieje tm 2 ıngeient 
wurfe in Servis-Spyfteme vorgeſchlagen iſt, noch wie feloe oe- 
üglich der Beamttentategorien fon befteht, bei Firirung der Zu 
5 nit in Betracht au ziehen, fondern für färnmtlihe Staats- 
Beamte eime gleide „Auicos zu beantragen ohne Berüdjichtigung 
des .. umb biöherigen Gehaltes, fo daß der niebrigft mie dei 
Höchft Seſoldete bie gleiche ſummariſche Wufbefierung erhalten 


Münden, 17. Nov, Welegentlih der Eröffnung der »ici- 
nalbahın Immenftadt-Sonthofen —— bei dem —— in Sont 


darf und fol es fein. Got baheriſch und gut de eim vertrcut 
Üdy nicht blos zufammen, —— le I A Wir 
Lönnen und wollen mit ber Anhänglicleit am umfer großes beut- 
ſches Baterland jederzeit in uns vereinen: felfenferte Ereue gegen 
unferen allergräbighen König und Llebe und Wnhänglickeit für 
anfer engeres Vaterland ‚ welches ein nothmwenbdiger unt 
Lofibarer Beſtandtheil des deutſchen Reiches ift. Sie werden, wie 
vorhin, mit Begeiſterung in ben auf den König ausgebradten 
Zoajt auch jekt mit Begtiſterung einftimmen in einen Toaft auf 
516 Gedeihen unjeres großen, dur Blut und geiftiges Ringen er: 
—— Reiges: Das deutſche Reich gedeihe und blilhe, 
e e 


Münden, 17. Nov. In der Gant über das Vermögen der 
Adele Gpigeder bat Heute Vormittag im der Panzlei des f. Notars 
Bluccuti dahler die Zusangeverkeigerung verjgiedener, anf 33000 fl. 

ewertheter Scumdgegenftände begonnen, darunter befinden ſich 3 
Rremge, 14 Drogen, 8 Medaillons, 7 Uhren, 4 Setien, 2 Arm 
bänder, 52 Ringe, Kubpfe, Nadeln, Obrengehänge ı. — Der 
entige Erlös begiftert fi auf 9315 fl. 54 fr. Das befimnte 
en, auf 6000 —— gelaugte ebenfalls zum Aufwurfe 
maußie jedoch wegen Nicterreihun, des Schatzungewerthes Behufs 
einer zmeitmaligen Berfteigerung zurlidgefiellt werden, bei welder 
es aledann ahae Kadfiht auf den Schägungswerih zugeichlagen 
werden wird. Die Berfleigerung wird 3 Tage dauern. Im All: 
gemeinen gehen die Schmuckgegenftände zu guten Preifen ab, und 
- bie Berfteigerung vorausfichtlich fein ungäuftiges Reſultat 
ergeben. 

Münden, 17. Nov. Die Herren der Burcau's der Ab— 
georbnetenlammer machten geftern im Palais des Prinzen Luitpold 
und im Hotel des Prinzen Leopold ihre Aufwartung und wurden 

































überaff, befonbers aber von der Primeffin Bifele, mit ausnehmender 
Anjmerkiamteit und Liebrne vihdigfeit aufgenomm n uud behandelt. 
— Der .mebrjährige Adjurant das Prinzen Otto von Bayern, 
DOberftlieutenant Keller Frhr. v. Schleitye m, ift, auf Anfuchen, 
der Übjutantenjtelle enthoben worden, 


Ausland. 


Feanfreich. Berfailles, 17. Nov. Natianalverfamm- 
fung. Bet Eidffru g der Siyung wird eine Betihaft Mac 
Manon's mitsetaeitt, worin derfelbe eine fiehemjährige Berlänger- 
ung feiner Sewalten annehmen zu wollen erfiäst Labonlaye bean- 
tragt, bie Srase vehufs Prüfung a« de Commilfion zu verweilen. 
Aarannen ftlägt die Wusjegung ber Siyung ver. Nach furger 
Deratte wiıd die Vertagung der Diecuſſton auf mergen verwor ⸗ 
fen und beidtoflen, die 4% bie 5 Uhr zu fuspendiren. — 
Die Sigung wird 5 Uhr Min, wieder eräffut Laboulaye 
beantragt, duß die Discuſſion auf morgen weriat werde, umdu dh 
weitere Erwägung-u u.d Erörterun.en eine verſohnliche Bſung ım 
re Die DBerfanmlung befllicht bemugemäß Bertagung 
anf ım rgem. 

Baris, 17. Non, 11% Ubr Ab⸗nde. Ne ber heutigen 
Styung der Nationafoerfomlung haite die Brerorations.-Eommti- 
ion noch ene Beip chung mit den Miriftrm Dief:lben äußer- 
ten fi dahin, daß fie durd us nicht die Abſicht hätten, eine Re» 
terung ın Vorſchlag zu bringen, bie einer Dictatur Ahnlich 'äse. 

te geitanden der Botirung der conititutronellen Gefege die Dring- 
(tdfeit zu, miften,es aber als einen Alt des Miptrauene anfchen, 
wenn man, macden fie (die Dinifter) ihre Grflärumgen abge se» 
ben, die Proro.ation nicht vorher wotiren wolle. Die Interven 
tion Mac Mahon's dur ſein Betichaft beweile, daß die Berchtuffe 
nicht du: das Kabi er allin, fondern dur die gefammte Megier- 
ag gefaßt fein. Die Eommijlton wid morgen Mittag eine 
Ziguny halten, um inre Entf hiuffe zu faſſen. 

Barts, 18. Nov. Der „Aubep." zufslze wurden in Tou- 
ton ſcharfe Pat-oıeu umb Lebenemittel für dier Tage an bıe 
Narine-Soldat n verturilt. — Mac Mabon het den Berſchlag auf 
Aebentährtae Verlängerung mit den Banapartiften ve einbart. 

roßb:ittannien. London, 18 Nov. Einer Meldung 
der Times zufolge hat der Admiral des Bermudas Geſchwaderẽ 
sen Befchlerhalten, mit feiner —————— in die kubaniſchen 
Gewäfler zu ftoßen. — Der Times aird anſch inend ans gute: Duelle 
ve fihert, tie Mehrzahl der Ka binale habe den Rardinal Bcci 
uls Nachfolger Pius IX, in Aueſicht gen. 

YUmerifa. Newport, 18, Nov, Präfident Grant be 
ſchloß, in der „Birgiarus* Affaire die Cad Entieidung dem Con- 
greffe anheımiuftellen, was Unzufriebenhert Yersarriet. Ein Yieriges 
Meeting nahm eine Refolution an: worin dem Bräidenten ſo⸗ 
fortige Altiom onenpfihlen wird. Das e fih über 
‚aupt Iriegerifch geitinmt Machrichten aus Santiago vom 12, d. 
dementiren die srühere Meidung ooa ber am 10. erfelysten Hin- 
tchtang von 57 „Brgimmus” **1* 

Newport, 17. No. Zufolge Nachristen aus ber Havan- 
nab laffen die bortigen Behdrden mweber die Witefpeft noch ZJeit⸗ 
ungen ans Land, — Man erwartet et gemelaſca tlches Boıuch:n 
Englands und der Bereinigten Staaten im der „Birginus*.Affıire, 


Zandratb von linterfranfen. 
Würzburg, den 18. Nov. VI. Sihung. Herr Laudrath 
Dr. Wirfin, rejerirte zunächſt üser ein ge Werlagen, die Verhält- 
miffe der Strudienlehrer an den ‚felirten Lateluſchalen b.tr., welde 


fımmtli deſſen Referat entipreo eod beichteben wurken Als von 


alfgemeiaerem Imterefle wolen wır nur hervorkeben, daß ber Land⸗ 
vath beausacgtete, den St din! hrern am dem iſelirien Lateinſchulen 
Anfprud auf Suſtent tion aus dem bieher mar für die Lehrer der 
techniſ gen Schulen beftummten Rreispen end mad Mnaloyie der 
ienitpragmatif unter der Borausjegung einzuräumen, daß fie die 
Anitellurg:- 0 d Bejcldungemegrungstoren, fowie bie mormals 
mäßıgen Witwen: und Wailenfondsbeiträge ven ber —*— An 

itellung au gerechnet nadtra.lig einzahlen. Kerr ratb Dr, 
Funt referiste hierauf über die Megierungspefinlate ju 1536 fi. 
votationeb:iträge ım den Weroldumgen ber Leyrer im Taub ⸗ 
hunmmmen:tmniture dahier, 100 fl. für Wreipläge im biefem In 
nitute, 200 fl Beitrag zur Befoldurg des Lehrers im Miinden 

Inſtitute, KO ie Woeipläge da dem Gentralblinden- Faftitute 
wu Dünden ud 500 fl für ſolche im Biimbenimuitmie daher, 
00 fl. für einen Freplag in der Anftalt für trüprelhafte Kinder 
iu Dünden, 200 fi und 100 fl. Beitrag zmm Pfarrasifennaus 
ia Windebach rein. zum Martins ifte ım Wabenyanfen, 509 fl. 
Heitrag zum Hiftoriicren Vereia, 100 fl Weltrag zum wermans» 
then Mursmm im Lur berg nad 600 RM für Erbaltung wor Rınft- 
denfmälern ums Alte thumer. Zu legterer Pofitien beme fie Herr 
Referent, daß diefer Betrag wie die be eus im den Borjah en dies 
für bemilligten und inyotfäxn admaſſirten B.träge von ın S ımma 
1200 fl. zur Reſt urirung der Wa ven im garosen Saale des hier 
figen Vin il Inſtitutes serwen.et müde. Gänmılihe Bo ulate 
wurden, wie oom Herrn Ausiußreferenten beanırajt gruimst. 


Der Landrath ging hierauf an die Berathung über die Ausgaben 
€ deuten Schuwen Der: Ausfgußrefernt Herr Landrato 
tig, bemeikte zamadgıt: mach der Weuterungevorlige betrase vie 
Srjammtariegabe (mel, Der Nadhtragspo wlare) für die deutichen 
Säuren bes Kreiſes 373354 fl 24 ir. — 6177 fl. 16 fr. mehr 
as im Borjahre; — won bie) r Summa wit den c+ 300000 fi. 
aus Gentralfonds getedt; der. Ren fer af Kreitfouds zu über 
nehmen. Deifeibe erörterte fodann die «ir zelnea Gtatepofitionen; 
aus der Beratgung und Beihtupfaftung hierüder wollen wir etnft 
weilen nur —— Die Regierung hatte poſtulut, jedem 
” Sründung des Kreievereine zur Unterjtügung dı vftunfahiser 
<hrer (im Jahre 1861) penrtenirten Begrer eine Pnion von 40 fl 
zu gewähren, vom I. Januar 8.4 aver ab die Penitoren noch 
dem s ienftalter abzurwfen u d bie zum z rudjeleuten 35. Dienft» 
jayre 40 fl. bis zum W. 5 fl. und drüber 50. fl. ala Ven 
fion auszumerfen; zu-leich hatte jedoch die kal Re i:rung bem Land⸗ 
rathe juc wohlmolenden P üruny empfohlen, diefem Penitons Re 
gulatıoe rüdmwirtende Kraſt füc die vor dım 1 Januar 1874 jeit 
1861 penjtonrten Lehrer einzurdumen. Kagdem sie Hd. Yand- 
rät e Dr. Zarn, Same, aill, Tr, Keller, Braun dies warm 
bejücwortet und der Löni,l. WegieruyeGonmijjar Herr Re 
gerungeratg Dr. Grch nohmale drin endſt zur Wanahıe 
empjohlen hatte, wurde Die Auedehnuug dee Penſion / regulativ 
einnimmig geachmiyt und der Regierung jur Ausführung deir 
fen neven den poftuluten 1650 fl. miteıe 81:0 rl. zur Be füge 
ung genellt. Den vor dem Eat iehen des Rreiepe fiongoerener 
quuectten Lehrern wurde der vieh'rige Sıfyuß aus Krestonds 
zu 2ö,fl. auf sO fl. erudgt. Nähe Sipun, ur En nahme 
der Worıräze des päudigen Aueſchaſſes für die Kee s Irren Annalı 
Werned —* auf Mitiwoch den 19. [ d. Ato. Bormittuge 10 Uhr an. 


— — — — — — — — 


Landtag. 


Münden, 18. No. J Öfenılihe Sihung der Rammaı 
der Keicherätge. An veſend: II M. Hp. vie Prungen Ludwig 
und Lerpold und der Herzog Ludwig. — Der I Präjivent Fiht. 
». Stauffenberg yibt bıfummt, dag zum Reſe enten ilueı den Be 
ſchluß der Kammer der Adgeordn len, den Untran ber A geordneteu 
Dr. Böll und Herz auf Abanserun, der AL 4 Ei 13 dc 
deutſchen Reideverfulfung betr, der 1. und Ill Ausjduß den 
Red rath von Heumusye gewaglt hit. Hierauf ernauet. derjeibe 
Vortrag per dıe Le.itimatiom des ı euernannten erbligen Hews 
rathe Grafen Carl Edart von der Whühle und ſullte den Auttag, 
bie gohe Kummer wolle, da den ım der Geſchaͤftsordnung de. 
Kammer der Reiggerätge begründe en Bord ıjten üser die Xeyı- 
timatton eines meuernannten erblichen Reis uchs durch Die ye- 


magtın Vorlagen nunmegr volluandıy eutfziogen in, dem Herrn |h 


Reicheraty Erapcu von der Wiugle fur leyiımut eradpien. Di. 
Kummer erkiarte ihre Zunimmung zu dem Autrayr, worauf dei 
Mmuenaante Reiheraty in das hohe Haus einzeguhrt wurde, 
Sodann bejwäjtigte fi) die Kammer mir den antiguldiyuuye 
der wegygeblisbenen Heigerätge und ertheilte dem Antraye oee 
Referenten yrgen. ju Fraukenſtein g.mäp eıner u Hp. Rede 
rathe uriaub anf längere und Zurjere Zeit, Damit Ilop Die 
Sihung, mel um 11 Uhr begounen hatte — Der Pruftoent 
Frhr. v. Stauffeuberg ſah ſich nad mit Im der Lage, bie nähe 
Sihung anberaumen zu Lönnen. 


— — — — — — — —— 









—71—169% , Wiener Banfaktien 990, Deſterr.⸗Deutſche 894 
—!,, Bereinsbant 99%, Bantorwein 924s, 532* — 11754 
—117, Brooingial-Disconte 100-4992, Eliſabeth 225, 
Baltiier 216—18, Meichs-Eontinental 4a, M er 110. 
Im Eioflang zu dem auswä tigen Notirungen verkehrte das 
Arendg-ihäft bei großer Kuufluft in gänitiger Stimmung, wovon 
faft ſamm liche S etulations- Effekten proteftirten Wugenmerklid 
ſtanden Staatsbahnactien im Borbergiund des Verlehrs. Am 
Schluffe trat im Fo'ge eimer Londoner Depeſche eine merfliche 
Realtion in den Gffetten ein, 
unerijche 5% Obligat. 100%s be3., 420 100— ber, 

9a ®, Grunde -Mblij.-Obttg 93° ©, Brümien- 

+, Bayer. Ornbahn I11— bei, neue km. 104°/5 beʒ., 
Kıibu or oogenhauien & 7 fl. 1412 G 


(Heibevurd. Preußiihe Caſſen ⸗Sch. 1 A. dd fr, 
ter 34. AB ie, Bliſtolen Yfl. 42—44 fr, do, 
spe A — Me, Holl 10 A.Stide 9 AR. 5254 kr, 
Dutate 5 A. 35-37 fr, be al marco 5 fi 38 fe., 20 
Krer »Stide 9 A. 2llfe 22%: ir, engl Sopereigns 11 fl. 5d— 
56 tt, uf. Amperiales 9 fi. 42 -44 ke, Öffree Thaler — fl. 
— Dodare in Bold 2 fl. 25—27 tr, Wechſel auf Wien 
Wztra He, 


Berantwortiiher Rebaftenr: Fr. VBrand. 


— oo. 


Gesalzene Schweinsknöchle 
A. Soßfeld, 


Kettengafle Pr. 10. 


— — 








empfiehlt 





Todes-Anzeige. 
Forres unerforfhlibem Matyichluffe gefiel 26, geftern D 7 
Natmıttage 2 Uhr unfere inntgfigelichte Gattin, Mutter, 
Lodyrer, Schweſter, Schwägerin und Tante 


grau 


Rosina Goldstein, geb. Gessner, 
Auffchersgattin, 
t Holge eines Herzl-ibene, wohlsorbereitet durch den En [7 
yiong der bi. Satramente, nad nur tarzem Rrantenlager 
ju fin in die Eniyfeit abzurufen. 
Dir feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 20. nd 
» bt, Nasmitrage 3 Uhr vom Leichenhauſe aus und K 7 
der T »weryottesdienit Freitag dem 21. früh 10 Ußr im 
der Yfaırfirche zu St. Peter und von Seite ber unbefled» 
m >ınw-ängnig Daria Bruderfhaft Montag den 24. 28. 0 
n 5 4 Uar in ber Franztrkane:tirte ftatt, wozu alle Vet · 
waıd:e, Freunde und Bekannte höflichft eialadıt 
Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei unmündigen Rindern, 
Wirgburg, den 19, November 1873, 


Wörfendericht. ürantfurt, den 18 Ropemper. |? 


Die günpige Tendenz hat ſich, da feine Nachrichten von den au⸗ 
wärtıgen Plägen worlugen, welde die Eontremine ale Blanheits: 
motwe bentigen Lönnte, sorlaufiy erhalten. Die heut ge Börje veı» 
teprte daher bei ziemlich Icbhaftem Geſchäft in recht fener Kenden;. 
Sreditaftien biieben matte: Und wurden vielf.d ge en Stautsbay: 
nen Effeti getauſcht. Wit 222°%« exofjnend, jaloyen Ereduialtie. 
223%. Gtaatebayn gingen von 351 —334—55Ne. Yombaıde 
notiren 168. Denerr. Bahnen find wenig verändeıt und mit ye 
ringen Ausnahmen gut behauptet. Alfold 3 fl, Bufdriegrade 
Sit. B, Domau-Drau, Nordwen und Cilothat je 1 fl. yögtı, Ga⸗ 
ũget etwas matter, Ungar. Galizgiiche wurden zu eb umgeigt 
Bayer. Dfibayn höher. ir erwähnen, dag die Hiefige Filtale 
deı Karmpadter Bank von morgen an Anmeldunyes auf die miucn 
Staaısbahn- Prioritäten, welche zum Couje von Yl!la amöyeyroc, 
werden, entgegennimmt, Banfen zeigten jan durchgehende cine 
fefte Haltung. De,errei, Nutionalbant 7 fl. Lerp,iger Verein: 

bant 2°/s%, Württemberger Vereinsbant 1”/5°o, viheinifche Gre- 
dirbant 2Yo, Darmftäbter 2% fl, Provinzial Diecomo 1’.%e, 
Demfche Efjeltenbant *a%o, Deutſche Verein: bant 1", Wehe. 
lerbaut *4%o höher, Bankoerein 1’/4%o, Dieininger 1'/a°/o matıer, 
Seneireich · Deutſche fen. Deſtert. Renten matter. Spanier zu 
T im Verlehtr. Amerilener etwas madyebend, Von Looe- 
Effelten Heffige und naſſauiſche Looſe höher, Creditleoſe nied ger, 
1860er beliebt. — Abende K"s Ude. (wflelten)d ıc» 
tät) Erebitattien 2626-274 —25-24' 2, 
Staatebahn 3374.38 31a 39 8692, Yombarden 169%« 








Die . 
Veckanische Leinenspinnerei in Memmingen 


Sayern, Station der Illerthalbahn, 
neuerdings erweitert und mit den leiftungsfäbigften 
Viufstnen- verjehen, empfiehlt 2 den Herren Landwirtden zum 
Z,innen im Lobne von Flache, Sanf und Abwerg 
‚u befannien Bedingungen. ’ 

Die Fabruaie wurden auf drei Ausftellungen prän 
miirt und beforgen wir auf befonderen Wunſch and noch 
das Bieden. Bleichen und Weben, 
wofur wir die billigſten Preiſe in Anrechnung bringen. 
B. le und fchnellfte Bedienung wird jugefichert. 
Fur Annahme non Robftoffen find ermächtigt 
die Agerten: 


in Würzburg Hear Carl Mainhart, 
in Asbach Hear Sch. Deder, 
: geb m 3 *— 
J Marftbreit „ Wb. Ebert, 
„ Dcbienfurt „ Sch. Endreß, 
„ Wettingen „ &©. 4. Zorn, 
„ Uffenbeim „ 3. ©. Soljmann. 
(1034 %) 








00000000000000000008 


fionirt, ⸗ 
mrier · 






felben blendend — und zart. 
14 5 woflr die Fabrik garautirt, 
auch kr. 





—— Schwarz, und fallen die Farben vorzüglich 

Srientaliſches Euthaarungsmittel, à FL 
fl. 1. 30 fr., zur Entferuung zu tief gewachſener Scheitel⸗ 
haare und der bei Damen vorfommenden Bartjpuren binnen 


Minuten. 
Die Niederlage befindet Mi WBürjburg bei 
&. ul er, Ooi eur. 
(5155) Kürfcbnerbof 5. 






Mediz. flüffiger Eiſen-Zucker 
(Syr. ferri oxydali Hageri) 
nad Dr. ge verbefferter Methode gegen Blut- 
armuth en Folgeicantheiten. 1 Flaſche füdd, 
.2%0. *a füpb, 40 kr. 
Gaftropban, 
Spe ificum gegen DMagenleiden. 
1 Hlafhe ſüdd. 50 fr, 
ifencerat 
gegen Wrofibeulen. 1 Sch. jübb. 28 fr. 
Kral’s g Karolinenthaler 
avids thee 


uften und Mruftleiben. 


‚ WUpotbefer zum 


he 


@ifenfeife 
g friſcher Wunden. 1 Flaſche 
50 fr, Ya fübb. 30 fr. 
Hält in echter Qualität ftets am Lager im 
ärzburg: !al. Hofapothefe. 


Bekanntmachung. = 


Den Abbruch des Neutvors betreff. 


Kinftigen Di | 
Gamäng: den; 22. dB. Mts., 
ormittags A1 Ubhr 
werben der rechtjeitige Anbau am Neuthor, ſowie der Aufbau über 
Ser Innern Thorjahrt an Ort und St ll: yrzin Baarzahlung auf 

Abbruch verfleigert. 
äne umb Bedingungen fönnen in ber Stabtfämmerei einge 
ae 
Ferner werden an obigem Teratue gegen Baarzahlungsper- 
—— J geg zahlunz] 
a) fehs eiſerne Gitter, 
b} eine Doppelthure, 
ec) zwei Baar eifenbefiglagene Chorz, 
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R ein Fallgitteraufjug, un 
e) zwei Wachthäuschen über ber äußeren Thorfahrt, 
Würzburg, den 14. November 1873. 5298 2b 
Der Stadtmagiltrat. 
Reis. Bürgermeitter: Dr, Bürn. Rhein. 


en 6. riäescheee Eee — 
6218 3%) Ein unmöblirtes 4976 6e) Zur Vergrößerung ei- 
Bimmer ift jofort zu ver-|ner Spiriimojen- und Effigfabrit 
mieten. Gothengaſſe Nr. 5,|wirb ein mit der Wabrifation 
Ede der Anguftinergaffe, über 2 ]lange vertranter ann ga 
Stiegen.] juht, Räh, in der Erp. 





Weltansstellung — Wien 1873, 
Der Rath%der Präsidenten der Internatio- 
— 
EHRENDIPLON 


(Die — — 
Liebig Company's Fleisch-Extract 


FRAY-BENTOS. 


— —u 

















u. or er bei den Correspondenten der Gesellschaft: 
errn Velleth & el, Nürnberg, und 
Hr. &. B. Apel in — 


98 9 
Zu haben bei den Herren: 
n Würzburg: Franz Backmund. — L. Busch. — 
ı Franz Conrad. — Apoth. Deckelmann. — Joh. Peter 
| Ehemann. — Apoth. Fischer. — Apoth. von Hertlein. 
A. Kirschten. — Heinr. Kornacher. — Carl Koch, — 
ı Georg Kreutzer. — Peter Metzner Sohn. — Anton 
Minoprio. — J. L. Reich. — Apoth Riegel. — Apoth. 
‘ Roth, — Joh. Schäflein. arl Krug. — Hof-Apo- 
| theker Sippel. — Adolf Treutlein, Domstrasse 39. — 
| Wilh. Simon. — Jos, Wachter am Fischmarkt. 
Apotheker Samereier. 
Is Eltmannı Apotheker Brenner. 
„Hitzingen: Apotheker Kroenke, 
„ Möttingen a. d. Tauber: F. M. Lechner, 
' „ Uffenheim: J. G. Bullnheimer u. F Vogel. 





— e— 


— ——— — — 
Unter zeichnete beehrt ſich eimem ſehr verchrlicen Publikum 
Würzburgs und Umgebung befannt zu geben, daß ſie von Hru. 


Frifgtorn in Hakfut cine Brobnieberlage übernommen hat ud 
erlaubt fih Soiches zu nachſtehenden Preiſen zu offeriren: 
Ein Laib zu 6 Pfo. ächtes Moggenbrod 30 fr., 
Ein Stolle in 3 ‘Bd. „ e 15 fr., 
Ein Latb zı 6 Bid. Weißbrod 31 Ir, 
Ein Laib zu 4 Bo. z2ı k., 
Eine Stole zu 3 Pb. 
Sämmtlihes Brod ift aufgey 
reihen gütigen Zuſpruch entgrgen 


Anna Fichiner, 
Verificatorsgattin, 
5387 Thearerftraße 21 vie-A-vis dem rothen Bau. 


Im Verlage von Friedrich Wreden in Braun- 
schweig ist soeben erschienen und in allen Buchhandlungen 
in Würzburg namentlich in der J. Staudinger’schen Buch- 
handlung vis-&-vis dem Juliushospital zu haben: 


Grundriss 


der 
Anatomiedes gesunden menschlichen Körpers 
von 
Dr. © Kolb. 

Mit zahlreichen Abbildungen in Holzschaitt. 
Britte vermohrte a. vorbesserte Auflage. 
Taschenformat. Geb. Prels fl. 2. 51. 

Die dritte Auflage dieses beliebten Grundrisses sei Aerz- 
ten. Examinanden und Studirenden aufs Neue bestens em- 


— 16 tr 
eichnet, iind Acht einem jahl · 


pfohlen. 5400 
(5354 2a) Ein junger verhei⸗ 
ratheter Dann, der mit verſchie | Berloren. 


denen Maſchinen umzugehen weiß, 
auch etwas von Schloflerei ver- 
fteht, ſucht eine paflende Stelle. 

Brieflihe Offerten unter J. L. 
bittet man in ber Exp. zw hinter» 
legen. 


5445) Auf dem Wege von Um 
terpleichfeld bis Wilrgburg wurde 
ein Stock mit runden 
verloren. Dem Wieherbringer 
eine gute Belohnung. 

Rüb. in der &rp. 


5086) Möbel un Hlei- 
der find zu verfaufen tn Schon⸗ 
bronnen. Näb. an der Caſſa. 








5416) Zwei Zimmer, mit 
oder ohne Küche, werden ſogleich 
geſucht. Nah. in der Erp. 


— 









ee aa 
mmern, e x. auf <i 
— Scheuer ale 





meß.an dm ah zu Die Unterpeidhnete 
a RP @sternpt, vermieth 8b be 
7 u, An beit, u Era. in empfehlen» „Chemische daß Sebene 
Tabak ** m. ;370) Sunoltabterhof Nr. 10 und Bollenftoffe eber, Ti * — — u De 
ie We I cae Eohiafiee u du Säwan und — a (dia 
u 2er — Ach — a a an 
—— Sehen 


em dätail oliden Mrbeiter — 
au mäßigen, veelen Be 53681) Burtarberfiraße Str. 15 1 geißgenfte Butrauen bantauh, 


werben prompt 
Mufter a. au 


_____— 
Zündhölz er, * — Zimmer A — 


















allerbefte, in opt Yapier- ung. 6, 3 St. O tlicher Dank. 
vice nich Benncs verputt am \OS112m, Boll Ben Eh | nngen is vr a imarunt, un Jul 
Kiften feel! verfeabe bievon Liften Duden ® Rr. 2. wir es neben der Hilfe Gens bauptfäglig den hen 
m 200, oder 500 Sl an. mit denen unſere Behörden ver · 
halt. 5361) Fünf ——— danten, daß bie ang De in And — a tip und 
I. Schimpfle, Augeburg. mer, ur 1 eb se.1c.,|erlofd gänzlich eingeftefit 
„iM [find von — ab auf 5 Monate | werben Gen. u —— I — —— 
Verloren. |" = I un ine » —— 


a vernieipen. WE ·— 
edaillen 5379 . 
a gg nd a Ma 47 ee 
theueres n. 
— —— A; Sprache, Rüt. 


Dr — 
RL — So ze von. vier 


a 
ı) Seiner Ercellen; dem eig ir weinen Grafen 
—— u ab 
Betrldamtmann Nidels bie Fi zugewenbete, 


{er und dem Herm Dr. une, Arzte zu Klein · 
zinderfeld, fär ihre raſche, Torgfältige unb — — He 


2) ber ——  ertn 8 er Schweſtern be Erde 
zu Wargburg für I Gufopiernde — ber uns üben 


—* 5 Scheitern; endlich 

3) allen ben edlen —— die mitwirkten und —— 
Armen mit milden a berackten, namentlid der 
Hofräthin von Kindes, ir dem Hs Pontallmeiter Eu 


alter 
— —— wir 0 ern nk 523 —A— 


fünen —— Danie 1 den bel bei: Gott wolle 
m Ruf Niro dauefrau oder 


Namen ber ga zen Gemeinde: 
* Gtetter, —— E9 
d, hat ke vn verlaufen. Dem ] tatz. in d. Erp. 


N Wetten, ⏑⏑——— 
—— = Bekanntmachung. 


ni. in d. Ep. (6355 
Näh. in ber E Ein fin möblirtes Bi 
ii rl Montag, den 24. dB. Nie, 


mer, in der Nähe des Auliadı 
— Uhr 


Eee 
537520) Ein möäblieted Dim «| Spitafe, ift an einen foliben 
mer tit u 2” vermiethen | Herrn fogleich zu vermiethen R. Berwaltung 
= er Nr. 42 . — 2 * —— 3 und dom we 
Ranäle —* — £ bie Iahre 1874 mit 1876: 


in ver Erp. 

537 

5376) Eire lim Doppels| Zwei jelide Mädeben, im —7 —2 —— * 
es rn N für ve * 


v u mtliten — 
=.’ aufen arme 77 he re. * 8 agaretj. @ebäude und 2* 2* a adepes 
Marienberg in Allord ge 


Spitatgaffe 

Seien Ro SIE 

4992) Ein junger Menjd von Ein tügtiger Glafergefelle BWirgburg, am 17. enter 1 5431 2a 
* — 


uter Familie 'taun in einem er Beihä yo 

* dis 2ebrling in die Küche | 6338)_ g. Reini je. 
—— — Ein Logis von drei 
5437) grau E. . in siern, Kuche, Baden umb 


in bis & 
— ein] donnerndes —* en n a 


5331) Cine freundliche, abge | 

— — v6 lbſſrn⸗ —— * 4 
er ganz neu apeyirten und ladirten 
zn ent Bor Au | Zimmern —* Bodenfanimer in 
fwird gewarnt. Räy. Exp ei oder auf Lichtmeß zu ver · 


5372 3a) Eine Nauh. im der Örp. 


u go Fl Vorlorem 
De 7 in Verloren |: * * Sauekucnt werben | geinäht. re 11. 
Rah 


fit der pp. Sreuzchen, beetigt am einem DE rn — — 77— 
— — Bande. vebliche | 5407. den nöthigen — Bom Krahnenplag bis 
(4980 36) Ein Wäckerlebe ige gebeten, ie 


ung im Selfullen, Rn re 

Mi nen r lite ar 6398) r — 
“| t 

? gergefefle, der jogleidh ein- 

——— Sing, z treten kann, wird als zwei⸗ 
ne EEE TEA 


ter Burf is 
Pudel, Sch mist, 


4 männl, 10,4 8 15 
in 5 —* * ———— 


— — 
Bar) en großer, fchwarzer |tana Vormittags ap 23 der 


egter 
t ; Mieter ine Dien * 
* er Arbel ge ode — 


— —— bei — + ju bin fortigen 


[5444 Ba 


us: umb|5859 Ein feines 20 vom 
R ee ** — ur —— 
St erg, Familie 
u . 18, y miethen. —— e Ar. BT. 


5 leich ein im 
erdefnecht Ak ans fogtei 


——— —— jun —A— ar = gefternt 

ing wirb mit oder ohne Lehr» | gen Belohnun Hader Shul- Mann tan fofort in die ener Schleier 

ed angenommen. Näh, in der |gafie Rr. 1 a Die tretem bei” — en. — Abgabe gegen 
xped. muhle abzugeben. (41 Eifäper & Werner. IBelojnung an die Erped. 








a een Wlafchen, als: 





langer, 5398. 2) 500-1000 Gi- 

— mer reingehaltenen 1871er 
Secibenftepbaner, ein kauft 

Kofler Langbeimer. Nathan Freubenberger, 

TERN Heldrich, Auguftinergaffe Nr. 7. 

3. 6412} — ui Behucsmühlgaffe Nr. 14 


* ein möblirtes Zimmer an 
en Deren fogleich ju vermiethen. 





—— —— 


befindet ſich obere Dohamnitergaffe gegenüber dem Biertelhof. 
Reparaturen jedti Art gut umd bilig, - [5314 3a 


— — — — 


Anzeige. 
Gute Braunkoblen find zu billinem Preis zu 
haben 5. Dit. Mainquxi ver dem Dreifionenthor 
bei 


[5383 2a 
Goltfried Brod £ Comp. 


Gothaer und Braunfchrweiger Gervelatwürfte, 
Mette und Zungenwurft, Prepiule und die feinften 
Rauchenden empfiehlt 

I ©. Berger, 
5477. Ede der neuen Paflage am M.artt, 


Forderungen 


Dice Berlaſſenſchaft des verlebten Herrn Domfapitulars Georg 































Ein unmöblirtes Zimmer 
bis 1. Dez. zu vermieden 
NäH. Pleichacher Bodsz-ffe Nr. 3. 


‘Guter Mittagstisch 
für Herrn zu haben bei anftän- 
diger Familie für 24 fr. Auch 
wird über die Straße abgegeben 
Räp. in der Exp. (5443 3a 


= 


 Rrauc find am u gr = Danube 
“ e., ürzburg ent 
2. Dijember Ifd. Is. früh 9 Uhr geren. ER 
im Sterbhaufe — tartinsgaffe Nr. 5 — anzumelden und nad. 


— — — 
5409) Ein unmöblirtes Zim⸗ 
mer, Parterre, ift an einen 
Herrn oder Dame fogleich zu 
er misthen Domerpfafiengae 


zuweiſen, da bei Auseinanderfegnng der Maffe weiter hinaus feine 
Zahlungen mehr gel«iftet werden. 
werben Solche, welde an ben er Erblaffer irgend 
eine Schuld zu entrichten Haven, hiemit au gefordert, diefelbe am 
unten Termin abzuführen, widrigenfalls bie Beitreibung der 
uld dem Gerichte übergeven werden wirb. 


. 5408) Zu verfaufen find 
Würzburg, 17. Noo. 1873. ge d 


pferne Fefſſel um 


5413. Das Teitamentariat. |tmmen Den bei * Haus. 
. u verwaltung im Iulinsfpitale ein. 
Stadt-Theater. |.,2: Er @tife 8... ‚jorksen mare 





zu ihre 

oh, den 19. Nov. 1873, | Namenstage ein „Sfach donnern. 

3. Borfiell. im 4. Abonnement. |de6 Hoch“ daß bie ganze 
Erſtes Auftreten des Ham Sn] ©........... wadeit. 

bom Stadtiheater in Königsberg — Sch. 

und . Herrn u Burd-| Sie Lofer! 

ardt com Gtubı in / — — — 

i —— 5427) Aſo I. find auf erfie 


einzig. 
Ejaar und Sinmermane, Oypothet auszuleihen. 
Komiſche Se in 3 atten won| eh. in ter Erp. 
ergirg. OT re 
5425) In Heibingsfeld Nr. 373 
Donnerstag, den 2. Nev. 1873, find Ai —— — 
Abonnement suspendu. toff⸗ln zu verlaufen. 
Gaſiſpiel des Frl. S[mmeigert 
dom Stadttheater in Pranıfurt.|5488) Morgen Kraut und 
Dpbıgenie auf Tauris. |Anöchle mit ausgezeich 
Zragobie in 5 Wien von @btje.|netem Windsheimer 
— — — ier, wozu ergebenſt einiadet 


Bafthaus zur Rofe.| MB: Wolr. 


5 boten · Bureau, Wohl. 
5475) Donnireteg Kehffel * Tienft ’ 

. briögaffe Nr. 4, Frau Ber: 
fleiich und Leberwärfte. ling, empfiehlt zu dem temmen 
mn dem Biel geehrten Herrfdaften die 
5474) Ihrer wertben Frau Ge Bermittlung von Dienfiboten. 
vafterim ver Wiäblbe' gern Frau Desyleigen auf Obiges Berug 
@lijabetha Deppifch zunehmend, erhalten Dienfiboten 
Soßmannedof prutu ırt berzig jeder Branche pünktidıs En— 
zu i,rem werthen hoben Namens. gagrment 
feite ihre Geralteren Auch fucht fofort eime tüdhtige 

Barbara Michel &aushälterim, weldie mesrere 
in Würzburg. Sprachen ſpricht, eine Stelle. 


5421) Ein giſchickter Eon 
ee tann fogleid 
dauernde Condition erhalten, 
— 
e 
45 Zwinger Nr, 12 nen. 





5422) Gin junges, ſchwarzee 

Sündchen, w. G, mit ge- 

upten Obren, wird vermißt. 

Bor Anlauf wird gewarnt, 
Näy. in der Erp. 


Brod-Berfauf, 


5424) Gutes Mornbrod 
per Saib 30 fr., Stolle 15 fr. 
de der Sanberftraße und Rei. 
beltegaffe Ar. 16. 


5426) Eine einzelne Dame ſucht 
fur .nähft:ss Ziel ein folides 
Mädchen, welches lochen, nähen 
und waſchen laun. Nur gute Zeug. 
nijfe werden berüdjichtigt 

Mäbh. in der Exp. 











5340 3) Ein gan; guter 
Kachelberd ift wegen Bau 
‚ Nöuberung zu verlaufen. Näh. Erp. 





Union. 
Mittwoh, ven 19. Nodember 
Abends 8 U 
Bortra 8. 

„mpf 


„Der heil. Anfelm — fein 


um die kirchliche Freiheit“, 


5173) Eine Parthie Mufit 
ſucht auf Rachtirchweih auf dem 
Laude zu fpielen. Näheres obere 
Koferngafle H6.-Rr. 1], über 3 
Stiegen, 


— — U 35 
15491) Mer Donnerstag 
giioe XZeberwürfte, nebit 


raut u. finöchle, dürres 


ES chweinefleifch kei 


Ph. Fürter, 
Bellerftraße. 


— ——⏑—⏑⏑ ⏑ ⏑ ⏑——— 

5337 26) Noch 10—12 tätige 

Küfer fuht —— 
Jof. 


teinbach, 
Dberlüfer, 
Hofbranpaus MWirzburg. 





534225) Ein Welzmantel, 
für Autfeher geeignet, {it fär fl. 50 
ju verlaufen. Räh. in der Erp. 
— een se ee 


Balsam Bilfinger‘) 


en Nhbeumatismus 
.r und Gicht 






geprüft von den größten 
med Autoritäten, Kobical 
heilmittel felbft im den hart- 
nädigften Fillen. 

Mit dem größten Erfolg 
angewandt in dem Hofpie 
tälern zu Berlin, Müns 
Gen, Leipzig und Paris, 
Klinit in Berlin, Dr. 


von Bilfinger. 
*) Depot in Würzburg 
in ber Engelapotbefe. 
(4241 3) 





Verloren 


wurde am Montag ein 
Fausse-mentre, 
emaillirt, mit drei weißen 
eingejegten Berlen und zwei 
Photographien enthaitend, 
Den redlichen Finder freund- 
lichſt um Rückgabe btttend, 
fihert man befte Be: 
Iobnung zu. Näheres 
in der Egpedition. (5428 


5439) Bon der Fiiergaffe bie 
zur Domitrafe ging ein Boa 





en Seehundpel; verloren. Dan 


bittet um gef. Abgabe in der Er⸗ 
pebition gegen Belohnung. 


5434) Mädchen vem Lande 
lönnen das Kleidermaden er 
fernen, nebit Roft und Logis dazu 
erhalten. Näh. im der B 


erſte Hupotuel, doppelte Ver⸗ 


Weihnachts-Ausverfauf. 


Für Feit-Gefchente haben wir aus unferem, En gros Lager mehrere 


große Poften 
| Kleiderftoffe ausgefekt. 


Die Breile ſind bei durchgehend guten ah außerordentlich 
billig geitellt 


* Ullmann & Strauß. 


N. Mit dem Berfauf wird Donnerstag ven 20. d. Mts. früh begonnen. 
Syolländer Plantagen-Cigarren 


in vorzüglicher ualität, empfiehlt 


5466 . V. A. Fiſcher, Domſtraße. 
Frische Gänseleberpasteten in Terrinen, | Geschäfts-Bröffaung, £ Empfehlung. 


einite Galan'ine von Indian, Straßburger Gänſeleberwurſt, far 
hei Ralosroufade mit Trüffel, Fromage de Italien und feine Einem geehrten Publitum vom Gier, ‚und ‚Umgegend made 


(ie, eu, Bar Bene, Salut, Bene Kappemmaber cab hat wine 14 Sm Jin, Sa 
weiger oihaer Serpelat- u 
8 Koufade, Hamburger Rauchfleiſch. Franff. Preßlopf, Zusam reelle Bedienung den Wunſchen des Pırblitums jederzeit gerest zu 





wurf, Dausmacerleber-, Felbe, Sardellen», Knoblaud- un werben. Indem ich um —— — bitte, zelchne 
ränderte Bratwurſte, empfiehlt in befter Qualität die Date vugecol 
teffenhanblung von &z. Birnthaler, 
J. L. Neich vormals Georg Herbſt, 
Shuellerftrage 149. 
So  Solländer Häringe bejier Qualität offerirt zum bilkig- Karlftabt, den 18. November 1873. (5472) 
ften Preife in Ys Thunchen 5486 f Bekanntma DENKE 
Wi [helm Simon, Eihhomitraße. : bung. 


EERETEEBER ca A Er TEE FE STE prüde an ben Nachlaß der ledigen Haus terin — 
Waſſerhelles Petroleum per Liter 12 Er., Ligroin Sartentag von Balseröheim, dahier wohnhaft, 


18 fr., Stearine, Paraffin-, Naturell und Talg- Anhoens an die Grm am sung bei Uebermeifung ins Bar 


lichter, bim ſ bei Freitag, den 21. November, Vormittags 
August Hiattemer, in meinem Amtszimmer anzumelden und nachzuweiſen. 
6461] 41. Semmelsftrafe 41. Würzburg, am — — * 


Ofenſchirme Ense] — 


räthig —— a Hi, ift a —* ag 
j Joſep h Frauk bei mir —— — — 330 3 
5468] Joſcyh neue Paſſage. Joh. — Ehemann. 
Belanntm R 
. achnug ME Ausfuhr von Holzkohlen. 
Samätaa den 22. ds. Mia, Bon Heute an werben Beitellungen und Ausfuhr von ⸗ 
fallende are mit darauf folgenden Jahrmartte ec der —5 a 8 u di alle — 
wid abgeh des Hrn. — Büngleln im Laden. * —— 
Lohr, din 17. November 1878. [5460 


Georg Schmidt, Vergolver, |eimm inte ante In Men AN 


Erlernung der Stenographie. 


Meartinsgaffe nädjt der Eichhornſtraße, 
empfiehlt fein Lager im felbitgefertigten Pfeilerfpiegeln mit Conſol⸗beabſich An as m _ — 
tiſchchen, Sophaſpiegeln, oval und rundecligen Toilette» nud Gold⸗ enigen Herren, welche fich daran igen wer · 
teiftenfpiegeln, Ußrenconfole, Fenſtergellerien, ſowie Vhetographie - di ug ag wie — {m eine Mr dien —** 
Rahmen in großer Auswahl zu billigen Preiſen. Buchhandlung, fewie im Seeretariate des polyiechniſchen B 
Bılder- und Photographie-Rahmen werden nad jedem Maß — OL ——— 
n De en ont 
ſchaellens angefertigt [DT BBAB- Mir 3. 30 tr., Mitglicher bes ee 9 aber find zur 
. wenigen Thellnahme beredtigt. 
Marzipanformen ben 10. Rovmber 1873. 
An allen Größen btlfigft bei Die Direktion a F 
.‚Sündermann jr., |. yolytehn. Eentralsereing. 70 — 


(6446 3a) Eichhorngafſe. 





Sand der Würzburger Volksbank e. 6, 
am en 1873. 


Stand der Würzburger Volksbank ce. G.. 
am 30. April 187%. 
Activa 


f. 14490. 24. We ER a TER 
Borſchufſe auf Stammantpeile und gegen Bü Berfäife auf Stammantheile und gegen Bürg- 

idakt fl. 100991. 35. {haft „ 1:6720, 17. 

idem gegen Sinterfegung vom ——* „ 632574. 49.] idem en Hinterlegung von Werthpapieren „ 572173, 45. 

BADBÜBER 666 4—08. 45 Weree De ERBE „ 39978. 46. 

bite in — NT „419536. 26 dite in laufender Rechnuugg „421379 1. 

Me ee nanereen g 5 een nn ee „ 68421. 6. 

BWertgpapier-Betand -. - » > > 2 2. „ 198429, 2.[Werthpapier Beftand . . » >: 2 2. 192080. 4. 

Passiva. Passiva. 

Meievefmb Eu I. 1108.54. Remo Ib I. - -. 2 2 2 2. fl. 11314, 54. 

Stammpermögen ber Mitglieder “00. » 406289. 29. | Stammvermögen der Mitglidr . . . . - „ 409659. 54, 

—— in laufender Rechnuns.4136782. 27.Forderungen in laufender — „ 147693 48. 

a re „ 87208. 37. Sonfende Ereeh . » 2: 2 2 „ 218428. 32. 

Berjinslihe Depofitengeldr . . ». - 2... » 638078, 57. |Berzinsliche Depoitengeder . - . . 2... — 24. 

Emittirte Anichenstafjajcgetne . - . . . . 407. 30, | Emittirte Antchenstaflafgeine . — 
Geſammt⸗ Umſatz im 1873: fl. 1,1834, ise. 30. Sefammmt-Umfag im April 1873: —8* L 251, jas. >38. 


Mitgliever: 961. 


Gefchäfts-Cröffnung. 
Uhrmacher ınd Goldarbeiter 
R. Pfeffer, 
Bär weg. @ichberufiraße, 
empfichlt fein Lager in ben 


neu fica web ſolidenen 
Uhren & Goldwaaren 
m fehr billigen, aber feften Preifew, umter Garantie. 
ratuaren 
werben anf bas Sene Sorgfältigfte hergeiteſlt. 
Juwelen, Uhren, Gold & Silber 


werben zum hödften Werthe augefanft und umgetaufcht. (5286 3b 


Imporürte Havanna-Cisarreu 


ee u erlauben wir 


ums biermit zw offerb (5297 5b 
€. 4. Benino’s Erben. 


Prima reines — per Pib. 18 kr., 


kei Zentuern 


ud Gebinden bill Srennba Eh weinrfett j.m Schmieren 5 
16 fr., zeines tb 24 fr., bei Absage von 10 Pfb. 
En, Aimbarrger Käfe in “ Kiften per Zentner 26" fl. Jede 
zweimal friſch gebranntem ob. Bir. 55 fr. und 1 fl. 
o 
3e 5084} Smmlefrafe, Eckt der — 


.. Borzüglich reines Gebirgsihmal;, diverſe feine 
ungarifhe Meble und Waizenpoudre, empfiehlt 


Peter Metzuner Sohn. 
dc 5029 Semmelsſtraße 3, 
NB. Ansbacher Preßhefe täglich frifche Waare, 


Jeder | wir in 24 Stunden durd) meine Entarzhb: cds 


Son Ent alt, b db 
ülusten | — 1* bei Fr gi MA 


__ Berlin. Dr. &. rer, pr. Art ıc. Toro (53 
Mit dem 1. Dezember 1.36. beginne ich meine 
Krztl, Pragis zu Würzburg. 
Br —— bet H. Spengler Gräf, Fleiſchbank— 
a 
Kigingen, den 14. November 1873. 
3e 5213] Dr. Schwab. 


Eine freundliche Wohnung] 4870) Zwei Läden mit zwet 
von 4 Zimmern x., drei Beijba |und ein Yabenzimmer nädht ber 
zen Mejanenzimmern und Gar- | Eihhorng mi find ger 1. Februar 
— iſt auf 1. Februar zufau vermiethen und zwar mit oder 
dermietben, Na, in der Grp,Johne Wohnung. 
de. DI. Ben 4972 2b „Röb, in der ‚Ero. (3c 


Mitgliederzahl: 


Anna Mayer vormals A. Brand, 


fichlt ba Fu 21 ig Bei: —ã 
t 6 
— u — * ———— Sam mt, ar 


Blonden, 8* Blumen 20, Cachemir 
en ge & Gapugen für Kinder in großer 
wa 


zu den billigiten Vreifen. 
- uefasre 
4441 3% 


NB. Daf:lbit fane ein Mäbchen das P 
gründlich erlernen 
Empfehlung. 

Unterzeichnete bat wieder eine größere Anzahl von ehr 
we — und Biantnos vorräthig und ladet * 
ah ng Önner ein, biefelben —55 — in ee ge 
— un 1a felbft von der Eolidität und Eleganz ihres 
Baues, wie von der Fillle und Lieblichleit ihres Tones überzeugen 


ollen 
n Kg Erleichterung ber Anjhaffung werden u nur bie 
ungen be 


bilfigften Bedingungen geftlit, fondern aud Ra 
willigt und eine dreijährige Garantie geleiftet, unter 
auch gebrauchte Inftrumente zu dem höchſt möglichen Prei 
—— genommen. Zur Verhütung von Hirn En 
tte 4 — auf meine Firma und 5*— achten zu wollen. 
inzen aD. den 10. November 
Martin Welt. 
wohnhaft: in der Rapuzinergafie H8.-Nr. 66 


Bordeaux - Weine, 


ab meinem ———— — 
in belannter vorzüglicher Qualität, erupfehle geſälliger Nbnahme 
in Original, beliebigen lleineren Gebinden, wie auch in Flaſchen. 


Anton Fischer. Spediteur, 
Bahnboffiraße Nr. 6. 


Handschuhe ER 
6 fr. werben fi I a — 


„lang, Weahlereifier, 


4363. 





(2183 128) 


Nussbaum-Fourniere 
werden billig abgegeien bei 
Balentin Vogt, 
2748) Screinrmeiiter. 


(0208 2) a dem Sander 28357) Gramapıf 3. 
thore fiı ein Zimmer und eine 
che ſtundiich, * auf 1. Hebamme: 
debruer cine Wohnung von) Grebenftrafe 19 in Mainz, 
2 oder 3 Zimmern nmebft Küche mpfleblt den Damen nr 

an jolıde Heine Familien zu ver · privat: —— 


miethen. Näh. in d. Ep 
Eine jchöne Wohnung; Flrenatt: ———— 





von 8 großen fein tapı | — —⸗ 
irten Zimmern nebit Ea: |4975 66) Im zinem gemijchten 
inet und Küche, in — J5 u. Sebritgefäsit wirb 
Näbe der linive — — rling und I angeben: 
an eine Finde:loje Yami:|der Commis, dem nad Dua- 
lie bie 1. —5 u ver: |lificatton Meine Reiſen über 
—— Der itragen werden, zum baldigen 
@ (4397 (8 — sefuct, as, &rp 


"Drud nı vud — vou — * in Würzb 29. 








Würzburger 
Bahnzüge. 
L Wurzhurg⸗ Bauiberg⸗Fraulfurt. 


— 





Sladk⸗ 


und Pandbote. 


Wuůrzbur g⸗ Aud bach· G ei. 
riburg-Unabad Ounjenkeni, 
. Mill, AUuhk.ubu 9b, 

2 Gaitecpase 


Anfünft #. Tranffurt: Gurier und „6 Rchit 
—* Sm; zu SOR. er FM De — 
= u 5 M. Ab. Poſtzüge: 2 — —8 v.® ‚Lauda (Ber. Ba ) 
2 R Kb. Güterzüge ” LEN. k, Pu. Abgang mh Laubarhridelberg: 
45 M. Acts, .inur von Gemünden ab) u. —: * n,50 RM. Bern nn» 
un. 3 3. en N A 10 
Abgangen. Bamberg: Guriery.: 9 I. „su som. fr, 11 —— — — 
MR. Borm, Lolal u. Po : BU, MODL, i 
ham BOT%. 40 D.U6. 
om. 855 — — —— 
Antunft dv, Bamberg: Curlen. Bn. uU. Borm, 21 46 ol, 
EM. Kb. Lokale u Boftzäge: 7 IL 50. 2ER.NHI. tige : BIN. fr. (mriihberi BEN, 
an ml w I1U EM, un. wm 7 ww 15 2. Abm 
, Gitergug: 5 U, 57 M. Abends. — — u 
“b t t: Gätrier on Lauda m Bertheim; N) 
Bo, 1m. 863% Wirzburg- Nürnberg. — 
Radım. m. 51. 20 M. Mb Pofüge: IM. Mntunft von Nürnberg: om. #1 bi) M. Nagm u 7 1 50 M. ib. 
UM ASM. fm —— Ir. 6 MDB. DI u, „Yontauban.Mergentpeun Gratin 
Bhterzäge: 2 11. Kadm u TU OR. Mb. Mactd. Güteipäge: 1 M. 18 I. Radm. u. © wom.m. Bin en hr 8 Fu 
IL Rürburg:Nürnberg. 111. Rürzburg-Ansbad-Gmuzenhaufen. 35 M. Abende. 3 
Abgaung u Räruberg: Schnellag: 5U Abgang nad Ansbak: Schnellzug: 2 u. bo R. Nadım. Boftomnibusfahrten m | iſen · 
„5. %. Dr -BMIENM. Fr, BU Bofizäge: 4 U. fr. m. 104.50 M, Gem. Zug: TR. Fre re Nathan, /' 
EM Borm. u. TU, 85 M. Mb. Üüterzüge: 45 MR. U. (von Treuchtlingen aus Poftzug). Ofterzuge: 5“ bkusiu.Wb, Aeutraan 4 I, 
BUEM FU 14 M Ruin. HM uU 40 Rachm 15 M. Ab, Minpar'd I. 15 Mb: 
— — — — — 
M 277. Donnerstag den 20. Nosember 1873. Schsundswonzigfier Jahrgang. 
Die Crböhung der Beamtengehalte unehweiehares Eebot der: Geredtigfeit barficht, menm micht ein 
büldet eg * Geſprachegegenflaud im * Beamiten · gefenihaitlih wie pelitijeie höcft gefähr Lies u t bes 
feeifen. Denn able Koffen;vom dem ehem werjammelten Sandtage 9 ausbilden jel. «&o bizicht 3. S. ein Batall- 
ee Befunden, I [one mes SB OMLA, cn Ba vn mn —& 
— iffe ** BR N ie 2 
Deffentlichteit gezogen werden follen. Die Gründe, wehhalb der. ein durgjänittliges Seriegeld von 312 fl. döste. (außer ei) 
wiederum mit biefer Mngelegenteit fi zu befajjem haben! 


wird, folgende : ' 
1) Das auf dad Budget für die XI. inanzperisde (1872/73)! 
eie Orhaltöregmlativ nom 23. Mat 1872 war ſchon im! 
fte feines Erſcheinens den wirklichen Bebürfnifien nicht 
suripredend. Ce bradite durchſchnittlich mur eine Erhöhung der 
te u ein Seäatel, währen bie Gehaltenormituingen zum 

tem Theil aus einer au gerräßrten, we die Lebensmittel aller 
weninftens um die Hälfte geringer im Breife waren ale im 


Jahre 1872. 

2) Diefee MI (tif hat ſich feitker m weſenllich ger 
fitigert. Denn feit den Jahren 1869 und 1870, welche der Budget» 
aufftiellung im Jahre 1871 zu Antaltepuntten biekten, find bie 
reife aller Lebenebedt wiffe mwefentlich geftiegen. So J. B. tofiete 
in einer der größeren Provinzialhanptnädte — 

18 


1873 
ein Pfund Odienfleilh - - + - - 18% fr, 24 Er. 
335 Or ort Du, 32 8e, 
ein vlund Butes >, + = + + 3174 te, 88 fe. 
ug A Gier. . . . mu m, 28 fe, 
ein after Budentol; . - » - - 16a fi, 23 f. 
Dar fomamt vo die Verkleinerung dee Pfundes in Folge 

der neuen Maß ⸗ und Gewichtt ordnung 


— ift ferner die Steigerung aller Löhne 


gejeg mit der @oldwährun 
nungeeinbeit.. Ce Lläft 
daß hiedurch eine Prerserhösuny für 
aber fir alle diejenigen herbeigeführt werben wind, welde einen 
ebgerundetem ,.frften Preis zu haben pflegen. Auferdem muſſen 
ofie tieimen Bebürjnifieheigen , weil. ver fünftice Piennig größer 
als der bisherige ‚jein- wird, jolglich die bieberigen Heinfien Betröge 
gar nicht mehr ousgebrüdt werden tönnen. (Tie Merl wird nur 
100 Piennige haben, mährmd 88 Ir. jeht fi in 140 Piennige 
zerlegen lafien.) 

4) Eeit dem Eintritte Daberne in’® deutiche Reich find bie 
Bezüge ter Offigere und Mititärbeamten in einer jolden Meile 
erhöht worden, doß die Angleigung der Eivilbefeldungen fich o 


Inte 1872: 94,582,275 fr, baber Dinderun 


eisten durchſchaitil. Wehnungtjujäuß von 287 fl. — Fe. 
€ 


während ein Repierungeraih (obglei 
im Kamge gleich ſicht) ein Anfangen 
weldies felbh mac 15 jähriger Dienftzeit erft 
mägn. Ebeuſo bezicht ein Jufan erie= 
eim Salt von ee 
ein Ma ſaiitlid ee Serolegelb vom Fi 
einen durdiänittligen Weohrungszufi uf vom 237, —, 
eine Entihäbigumg für Debimung von a 
PTR 9 


Sımma 
d ein Bei i it einer Beiolbung 
To me ehren von 2100 fi u. 
ESgqluß folgt.) 


Zagsüeuigkeiten 


Nah dem chem erjbienemm Bericht des Sqthuldentilgungt⸗ 
Eommifläre der Kammer ker Mbgeordndten, Rıbtsonwalt Faehta 
ber teffen Gejäfteführung von Ende Erptember 1871 1. 
November 1873 emizifiert: tiber den Gtend der be 
Staatsiuld im Allymeinen —* Reinitat: L 


Staatejauld Ende dee gahıra 18 
ung gegen Ende 1870: 1,544 416 fi., @nde l 
da Diinderung gegen 871: 12,7.9584 fi..&meDtiober 
1871: 125.566,108  fl., doker Pinderung gegen ande: 1672 
23.091.822 fl. I. Eifentahn EAuid: Ende 187]: 212,609,200 fl, 
daber Mlinderumg gegen Ende 1 10: 8,536,800 f.,. inde 187%: 
202,756,800 fl., daher Diinderung gegen Ente 1871: 98522 v fl. 
Ende Ditober 873: 232,368 CO fl, dabez Dicht gegen nude 
1872: 29,611,200 fl. IH. @rundeentenigwd: Ende 1891: 
04 677,575 fl., daher Minderung sesen Ende 1810: 869,125: fl., 
gegen Erde 1871: 
345,500 fi., Ende Ditot er 1678: v4,7135,11 0: fi, daher Diehrung 
gegen Ende 1872: 407 825 fl. 

Tas Kreitamteblatt entkält die Nedinung dee Hrei Unter» 
ftügungsvereind für dienftuntangfiche Einlichter pro 1872; diefelbe 
Neliet. bei 37360 fi. Einnahmen und 35440° fl. Ausgaben mit . 
einem Aftiorefte von 1960 fi.; dat Bareinäneı mögen beträgt 30,260 fl. 
61 ke; j 

Erledigt: Die Stelle eineh Hulfelehrers au der Pröparanden« 
ſchult zu Speyer, Anfangegebalt 600 mit Quinguennialjulagen 
ton 100 fl. werbungstermin bis Tängfiens 25, November bi 
tr 


der Inipeltion der genannten Edle. 


Das ———— hat verfügt, daß alle Beamten der 
aa Ib, Ba waltun zur bite —* ee 
flichtet find, t Rauflonspapiere 9 
* ein eig ke geſch * enes ie rent ci einzureichen haben, 
welches dieben — ber Amtöfantionen bildenden Schuld⸗ 
Mi PER imutragen find. Im gleiger Weife muß eigen- 
be —— — bis an Auftbfung dee Amtsbürgichalts: 
te bie Obligationen dem Militärärar als Fauſtpfand 
jure separationis verhaftet bleiben and eine Ceffion oder Ber- 
sfändung berfelben, oder irgend seine andere Mechtseinräummmg 
aufer inter Worbebkalt bes dein Merar juftebenden Separatlong 
rechtes nicht ftattfinden fan. 

Der Major a, D. Friedrig Munich Hat mit einem Kapitale 
von 5000 Gulden-eine Zuftiftung zum Militär milden ke 
fond errichtet und beitimmt, daß aus- den Zinfen dieſes it 

aren Wittwen und Baifen von laug umd gut gedienten Unter 
eren und Soldaten montentane Uuterftügngen, im Minbeft: 

— don 50 fl. gemfhrt. werden. Se. Maj. ber König Haben |... 
allerk. Entihliegung d. d. Unterammergan ben 2. Septem- | R 

ber [. 3. diefer Stiftung umter derſ Bereignung „Major Münich' 
fe Stiitung” die allerhähfte Genejmtaung zu ertbeilen und zu 
—* oeruht, daß dieſeſhe unter wohlacfälliger allerhoͤchſrer Aner- 
ung bes ven bem Gtifter an ben Tag gen N BWehlihätig- 
——— durch das Kriegẽeminifterlal ⸗ Berorduungeblatt 


Grein Das jtändige proteit. Vitartat in Donauwörth, 
Ertrag 6 


In 4*— ee fiel in einem Kaufe Une Petroleumlampe * 
das Petroleum fing au, brennen an imd gerieth db 8 Haus in 
Feuerogefahrz ein Rind erhielt babei ————— Brandwunten. 

Aus Antba ag män, dad ter Landrat Hr. Dr. Er 
hardt im Närnberg- der Landrathevtrſammlung machftenenden 
Antrag eingebradt: Si Landrath wolle beihlicher, an Se. Maj. 


den König die Bitte zu richten, dem zur Zeit verfammelten Land» | Ga 

—* er orlage zugeben zu laffen, nad ‚welcher bie Krels⸗ 

ans bet an Badeın fallenden Autheil aus der fran- 

Biden - —— — Stammlapitallen behufs entſprechen⸗ 

den. ihnen ebliegenden Aufgaben zugewieſen 

— + find: 1) die zunchmende Belaftung. der Sreis- 

len mit Ausgaben ; 2) die durch bie franzöfiide Kriege 

Autfhädigung: gebetene Gelegenheit‘ der older Mittel ohne 

Ueberbärbung des Staats; 3) das Beiſpiel anderer Staaten, ſo 
imabejonhere, Prenfens und Gadiens, , 

Münden, 17. Nov. Dur "mehrere Blätter ging biefer 
Tage die Nachricht, die ‚beiben, Prüfidenten der Sammer der Ab- 
georbmeten hätten mg „eine Audien beim König wachgeſucht, die 
* ſel ihnen aber nicht gewährt worden. Dieſe eilung, 
te in ber worwürfigen, dem; Sachverhalt nicht ganz, entfprechenden 
Faſſung die Sch nabe legt, als wären chen im. Be 
yore die gegen u. Präfibent:m der Kammer, der ber Fort⸗ 
—— * —— Frer. d. Stauffenberg und der mehr oder 

liberale Herr ». m dem König wicht angenehm, bedarf 

—— einer N: fie dieſes falſchen Sceines entklcidet. 
te, verfigert. wurde, ift es nümlich feit lang: gebräuchlich, daß 
beim Beginne jedes neuen Landtages die neugewählten Präfidenten 
der Zum beim —— anfragen, —* er fie ſich vorſtellen laſſen 


wolle. die, bei an und nicht 
um eine le — —— ir Koch auf diefe In 
feäe —— me Auiwori Are nn diedinal der ae 
durch ein -Gignat, welches uud; ih der Geutigen Sammer 

kannt * wurd: :, erisibern laffen; daß er für biefe et 
—— — dag dem 
Gange ihrer Aufmertjamteit 


Berhandlungen leb hafteften 
werde mund mit dem Pe # möchten. bisjelbe 
le deB Runden yereiden. ide * — 
Münden, 18. Nov. Die Relitten bes verjterbenen Ober» 
firk Dr.'v. Sichold Haben bie japanefiſch ethnograp — Sammi 


—* Fre dem baher. Stante zum ug * yet 
hiſche en ba —— und in Be 
fl. gefteliten en — 7* 5 der iafen 
Annnttdten von jährlich 5000 Yahren -gebedt 


Bien — eine — Drepiflatien — laſſen. Sie 

nämlich bereit erllrt, gegen eine Kaufſumme von 

‚ welde ohne alle Zineber: nung im 12 Jahresraten zu 

— — Fe: die Sammlung an den Staat abzutreten. Au ben 

—5 — pie —— welcher mit Einrehnung der Zinſen 

ſenach die Summe von 20,000 fl. vach⸗ 

ji ale. "Die u fol nun erwerben werben, wenn dem 

: eraltonfernatorium ge wiſſenſchaftlichen Sammlungen des 

Staates ein jährliger außerordentlicher gu chuß von 4000 fl. auf 

die — von 12 Jahren bewilligt wird 

Münden, 18. Non. Die Abgeordneten Herz und Dr. 

Gerſtner haben unterm 16. d. M. bei ber Hammer der Mbgeord- 

neten folgesden Antrag eingebraht: „Die Kammer wolle —** 
18 je an die Staatsregierung die Aufforderung zu richten, im 


Bunbesrathe dahin zu wirken, daß den Mitgliebern des Reichotages 
eine Reifenfoftenentfhäbigung und Diäten bewilligt werben. 

Einem dem Bamb. Tabl. mitgetheilten Säreiben eins Sad- 
verfländigen aus Feanlenthal, 17. Neo,, entnehmen wir Folgendes: 
D-r zweite Auf der Katiergloce fand dafter am 18, Rosember 
o5ne Unfall fait, und wird Hoffentlich gelungen fein, was vorerſt 
nit genau conftatirt werben fan. Zu erwählten-Ift, daß, nach⸗ 
dern die Wälbuug der Glocke vollenbet war, bei der Krane ber 
elben, weren die Schrauben zum Hufbängen angebracht werden 
ollem, die Metallfpeife anfing auszugehen, worauf dann zur Bol 
endbwug der Krone mod weiterer flüfäg gemadt werden 
muäte, ber bei der lange andauernden Hige des Dietuls fi mit 
dem erften * genügrud verbinden wird. Bald wird bat er» 
habene Werl in feiner Schönheit fi zeigen und dem muthigen 
Meiſter loben. 


Deutihes Heid. 

P —— 19. Nobbr. Die ‚Prevp⸗AKorreſp * beftätiat, der 

Her habe dem Bundescathe einen en über 

* hts-Berfaffung des deutſch· n Keiches für bargerliche echts⸗ 

iin er und Straffahen, fomie einen stourf über Ein⸗ 
führung bes erfigebachten Geſttzes zugehen l 

Karlsruhe, 19. Nov. Wie verlantet, hat die babifche Ste- 


veröffent- er a Brofejfor Reintens as katholiſchen Biſchef anerkannt. 


wird am 22. zur Eibesleijtung hier eintreffen. 


Auslanud. 


Oeſterreich. Wien, 18. Nob. Im ÜWbgesrbnetenhäufe 
legte ber Fimanzminijter das Budget pre 1874 vor. Das Ge 
fammt Erforderniß beträ ya 387,300.000 Gulden, um 2%. Milllo⸗ 
zen weniger ele im Yah hre Die Gefammt Bevedung incl. 
Ver Mereitg für 1871 biß 1873 bemilfigten, aber nike — 

—*2 tral · Staats · 


Am 


Galle Ka von Menten- Titeln und 
beträgt 389,800,000 Gulden, Ka 1875 u 
“m A ein Ueberſchuß von 2,500 
er confatirt, * ein Einfl ne —* die —— 
Einnahmen bis zu Ende Septeniber 


nicht bemerkbar geweſen ſei 
und daß bie inbirecten Abgaben bis zu abe : Geptemeber einen 
Mehr: — von faſt Ne Billionen‘ gegen das Jayr 1872 er» 


s | geben er 
Fran nPreich. Baris, 18. Row. 
Blätter, greifen ſotsohl das "Niniftertum — 
heftig am. Die Linke behaupter, die Perg Mehr 
mobificirt werden. Im Lyon wurden zahlteiche potkife 
ungen borgenommen. 
Berfaill«s, 18. Nov. Rationalverfrumlung. *6 
fortgefegten Discuffton über den —— —— ergrei 
ädn Laboulahe das Wort und empfiehlt den in Dem er 
Sommifionsberict fehneiteliten Antrag. Bertsentt. won der T 
für Free daß der Herzog —* ** feine Demiffion gebe. 
xie fordert die Parteien auf —* eine Kar. au das 
und greift cenfalls Cheouelong 
em Erfläcung der Dionardiften, des —— — ba —* 
ben gwar nicht ihre Mitwirkung a ber Grrihtung eins Gehner- 
nements Mac Mahon's verweigrn, iudeß ber Auſicht verhar- 
Se —— A Leine Kor ia Wave 8338 fei. 
er Ernoul eine 
gehalten, wobei er ſich aud gegen die Parc — yo 
ſprach, wird bie — Discuffion deſchloſſen und bie Wyung 
auf mergeii bering 
Paris, 19, — Die „Libertö* 7 Mahon 
drohe mit t feinem Rädiritt, falls" die Berlängernng feiner Bollmakt 
nicht — bemilligt wirbe, wie ex e⸗ — a = 
a den Borſchlag —— 
werfen jeden —X über Berf 
ggg — — ey — 
ſterlum m ganzen Lande cbunnea tte zur 
—— arsch — ** Dem 
Bernehmen nad) find —— 





hingerichteten —*8 
ue·Gefan ter  febensiä Amere Rerter 
—— ine verm a won, 3 —— dal 
ffen. 
2 an d ta 8 


Münden, 11. Nov. In ber Geutigen 6. fenfichen Siyumng 
ber Kammer der Abzeordnetem, welher die Gtaatsminifter jo. Pfeufer, 
Dr. d. Fäuftle md Bırr anmwohnten, wurde des Geſcheutwurf über 
die vorläufige Fortdauer des Geſetzes Aber bie Kay m. Stempel» 

Gebühren in modifizirter Faſſunz nad dem Ameudements Franfen. 
burger, ferner der Gejegentwurf über die Aufwahme eines Kreie 
Anlehens zur Dedang der Bau- und Einrichtmngätoften der Kreis 
irrenanftalt bei Kaufbeuren, damn der Abaptirumgsleften der Kreis- 
terenanftalt Irfee ım Regierungebezirle Shwahn ua) Nuburg 


Ir” SIPIIXITXZ 4 u un % 
underundert in zweiter - Leſung angenommen. Auch bie Regler 
ungsoorla.e Aber dab Bermdgen und bie Schulden der Landwehr 
Ülterer Orbaung erhielt in erfter und zweiter Leſung bie Zuſtini⸗ 
mung der Kammer. Rächtie Sihung morgen Donnerftag Vor ⸗ 
mittags 9 Uar, era ever 1) Monummung: Aber den An. 
trag Braadenburge; 2) Namentlige MWofıkmanmg über  benfelben ; 
3 verathumg uber den Gefegemtwurf; Leber die Buftändigfeit 
der Berichte ın Strafjaden. etteres Serargungematerial Liege 
zunächft nicht vor, bad werde der Antrag hung Men Dr. Gerſtner 
(Disteubewillig .ny) dem etzten Beſchuuß der Kanmer gemäß 
nachn?: a Ditteod zur Berathung gelangen, 

Dünden, 18. Res. Die veutige Sigung des Finanjaus- 
ſchufſes der Abgtordarter kanimer, im welcher die von der Staat⸗- 
Regierung votgeſchlagene wroöhung der Bramtenzehalte berathen 
murde, bat zu keinem definitiven Beſchluſſe get 7, indem dm Auf: 
brfferungemarns der Wıyterung ein aue dem Auefduffe hervorge 

ayener won erjierem prinzipiell derſchiedener „ogenub rauftellt wurde. 

enn auch bie mom te. Ke.ierun in das Bud.ct aufgenommene 
Aufbeſſer ang durch danmnzute Servlegelder mit geradezu ver- 
worfen wurd-, jo mu de fie auch nicht acc ptirt, dagegen bie vom 
Herrn Meferenten heute oorgeſa lagene gleigınmmige Zulage lebhaft 
und zu immend dietutirt. Im Jolge legt fin Die Regierung ver» 
anlapt, ei e neie Brrechnung der hierdurch ı otswendig werdenden 
Gelda ittel auf ufiellen. 





Zäandrath von Unterfranken. 


Bärzbury, 19. Rev. Im bentiger VII Sigung fand 
auf der Tuyeeordnung bie Berathung und Keralugt NIung fiber 
die Anträge der veronderen Uaeſa ufſes über die sr: Itren Arftalt 
Wemd Der Mueidgugreferent, Herr Yuudrat; Ir. Zurn, fehte 
zundrsern in Rängerem die Berh.limiffe der en m tem Mnftalt auf 
Grund. der von dem Spezial Aueſchuſſe au Ort und Stelle gemon- 
nenen Eur auseımander. Derſelde vefprud jedann dem Rech 
nungebhaush.it der Borjahre, jowıe dee Kchnunysweien pro 18.2 
umo. beanırugte, dem Bordehalt zu der Huupiretnung pro 1871 
fallen zu es! das Teficıt dieſer Rednuny ‚u chıca 76,000 fi. 
anzueıtennen und aıf die Sauldentilgung zu Üdernehmwen, ferner 
die Reamungen pro :872 und zwar die Bau eg: ung, die Schul- 
dentilgung&, die Orlonomie, die Ber ichs: uud die Hauptrechnung 
mit Kia Notaten in formeller Bezichung su „ene,migen, Uns 
dem Boriraze des Derin Referenten entnchmn wir, da die Be 
tr iebe und Hauptrehnung jmiammen mit eiver Uıehreianatme von 
ca. 4575 fl. abſchlicht; die Anftalt Hatte Ende 172 em Bejammt- 
Vermögen von ca. 419,85 fl. und eine Schaldeulaſt von 
183,655 fl, es leibt ſonach ein Mei vermösen vo. ca. 236,330 f. 
dmmung wurden jümmtlige Antrag: des Hein Re 
erenten emyerommen. Derfelbe referirte hierauf matter über dem 
et der Anftult pro 1874; nad demfelsen fun ans Rıeisfonts 
zujufgteßen: 15000 fi. für den Betrieb der Aanalt ei ſalicßlich 
der Bauunten ngefo en und LO fl. tar Berzinfung und 
Til,ung der Suutsen; legterer Poren jet undeannaudet zu ge 
suchmigen ; der erfteie laiſe eıne Redultion von 1500 fl. zu; dem 
L Mlı ze jowie dem ? Berwalter ſei eine Sehaltde höhung 
von ZU0 fl. zu gewähren, erfterem zugleich zra matiſche Rechte zu 
verleihen, dem vormaligen Verwalter eine Pe ion Zulage von 
120 fL zu bewilligen. Sämmf.ige Anträge wu den genehmigt 

err Referent. eıfiattete ſodann noch ‚Bortray Db-ı die vorgelegten 
Fr ette dee Nenbaues Aner Stallung ſowie ver Exmrichtumg einer 
hannalt; feinem Antrags entiprehend wurd: das P ojekt eines 
Stalineubaues abyelehuı, dafür 3000 fl. zur Keparutur und bei: 
eren Inftanbjegung der vorhandenen Stallung g-wägıt, ferner der 
terung jur Einrieturg einer Waſchannalt mıt Dampfsppar.t 
die Summe von 14500 fl. zur Verfüguag geſtellt und die Weber: 
mahme dieſer beiden Poften auf die Schuldent Igung beſchlofſen 
Sälieilig wurde uoch die Neumabl des Spepa auefgufjes für die 
Kreis: Irem Auftakt Werneck berbätiyt; die biöherigem glieder 
deafelven wurden durch Mcclamarion mwiedergemäo t. Sig. 
ung jur Gntgegennahme der Vorträge dee Il., IV. unb VI Aut 
ſchüſſes wurde auf Donnerfiag den 20. [. Bite. Bormütags 10 Ugr 
anberammt. 





Schweinfurt, 19, Nov. (Getreidemarft.) Mittelbreiſe: 
Waizen 16 fl 42 fr., Korn - , Werite 14 fl 10 x, Haber 9. 
3 tr. pe 100 Rılo = 2 Er. 


Börfenderihbt. Franffurt, den 19 November. 
Staattbahmactien verkehrten unter lebhafter Nachfrage zwiſchen 
335—34a—35%4  Greditaftien eröff: eten mit 225%, widen 
dann anf 223%. und jchloffen nad) 226 mit 224%. Lombarden 
fiagnirten zu 168%. Deirerreich. Bahnen blieben im Ganzen feit. 
Böhmen und Nortweit je 1 fl befler Muh Banken bemahrten 
eine feite Ha'tung und weiſen nur geringe Coursveränberungen 
auf Wirttemberger Vertiusbant find 1%, Deutiche Bereinsbant 
1/9%, matter, Provinztal- Dieconto berühren mit 99'/z. faft wieder 





am 1987 


e Fa PT er ’ - 
‚ Bari. Sehe rag · Diutide, 
—* und Deutſche Effeltenbanl feit, 8 
it —* Ameʒj etwas matter, Bon Loos-E 
Tide BORRoee DL Sflerz een BÄRTAF 2O-L-‚unk mean 
Looſe gefragt. und höher, Rudoelph ⸗Stiftuuge Looſe zu 19 fi. im. 
xtehr.- 1860er —* bellebt. Bon —** Wien und Londen 
@/ (Ejfettenfoctetät.): 


er. — 4 : Ubr, 
Erebitaftiern 22 — —— m 33728 
36-371. SEra te, 


v 2 Er 
— 


‚ Brosimjial Dissonte, 99*/e--t/2,.Wereinshant 98'/2, Gffelten 
Et etert.-Dettfce *X Eliſabeth ea,‘ 
Spanier 14%, NeihmEontinental Data, Mile er Ver⸗ 


einsbant 143%. Im Abendgeſchaäft wurde bie mattere Liner 
Berliner Notirung durch bie r ere Baltung, melde aus $ 
unb London gemelvet wurde, pacalyjtıt, umb ift die Tendenz 


Augemeinen als eine fefte zu bezeiägnen, befonters Lombarben fen 


und animirt e:@l 6x RR 
Dapertfde 5°0 — E00 — Bep, — Ball UNE bg, 
io 94/4 ®., Grunde. »AbljsOblig. 94% 8, Prümien, 


11544 &., Bayer. Ditvahn 1427/s bej, meue Em. 106— bei, 
Anebet-Bunjendaujen a 7 fi. 142. ®. =, 

fl 45— fr, d0 
kx., 


Sriebrihed. 9 A. 
0 . 


fr, Dolars in Seid 2 fl. 26-27 ir, Wechſel 
ehe ? 9 


Berauntwoctlicher Redakteur: Her Brand. in 


Dettelboch. —— ben 28. d. Mte. Vormitags 11 Uhr 
findet die feierliche Eothüllung des Denkmals, welches den aus dem 
Bezirke Dettelbach, im Feldzuge 1870/71 gefallenen. tapferen Krie⸗ 
gern, daher errichtet wurde, fra. Das über 20 Fuß bahe, vom 
—— Bildhauer Fromm in Wieſentheid wortreffluh ausge 
enftmal, träyt be Kamen von 19 Zapfern, melde im ligten 
Kriege den He denod fanden, nnter oieſen Herr Land vehrlieutenant 
Seorg Kram. sei günftiger Witterung Ir) eine: große Be» 
theiligung an der Feftierer, ſowohl Bormittags als auch Nuhmit- 
tags bei der Ferwafammiung und Abends beim fefthalle er 
warten. ‚5549 


Die Unter ich ete empfiehlt fi zur Anfertii bon Viſiten⸗ 
WÜdref- und Grarulationdfarten auf Garten: und Elfen- 
beinpapier, in jeder Größe und Sqhriftart in gefhmadvellfter Auß- 
führung, zu biliägiten Preifen und bei ſchuellſter Bedienung; ferner 
empfehlen wir alle Sorten Sriligen: und Trauerbi.der :ıc. 
Anyihten von Wirzburg und defien Umgebung in ge:hmadvoller 
Enveloppe, die Stutionen auf dem Nuolau in Zon- unb 
darbendrud, insvefondere zu Geſgenten fich beiiens. eigmeıd. 
Bon dem Werte „Würzburg und feine Umgebung” 
in ftatinifd-hiftorifter Bezichung von C. Heffaer erlaffen wir, 
um einen mögl.hit raſchen Adſatz zu erzielen, das Exemplar bro« 
Hirt von jegt an zum BPreife von 3 fl. 30 fr. 

Bo: ber „Warzburger Ebromik', jwei große Bände, 
mit zahlreichen Hotzfchnitten und pi m . befigen wir nur 

p 
N 








nod einen feinen Borrarhz Preis per brod. 5 fl. 
B kin geneigten Aufträgen empfichlt 
0 


tas-Bauer’sche Verlagshandlung, Buch- 
und Steindruckerei. * 


Würzburg, im Oltober. 
5505 3a) Es iſt ein aut ex 
} Gefucht hiltener Bi ſam⸗ Peizrod zu 
2-3 Zimmer ic. ic. con eis|defaufen. Zu erfragen bei Frau 
mr rungen Familie auf Lint-| Rohnfelder in der Zellerftrafe 
me. Offerten ınt. Mr. 2409| Nr. 8. 
beforgt die Exped. (6546 2a Umpugsbaiber in eine gute 


— — 
&s wurde eine fiberne Ta |Moßbaar Feder Matrage 
fchenubr von de: Rothfgeiben. | mit polirtem Unterzeftell, zug! 
gaffe dis zum Hutten'ſchen Gar-|als Ruhebett zu gebrauchen, b 
ten verloren Wiam bittet demfligit zu verlaufen. Näq. Erp. 


redlihen Fender, dieſelbe gegen 
Gefucht 


gute —— * —— 
bengajie o ugeben. 

Iaribenge wird ein Kellner ais Theilnchs 
mer an “einem guten Gaſchäfte. 


Näh. zu n in ber Exp. 
de. PR . (5668 





(Aeftorbene. 
Georg Weidner, Zimmermann, 
59 3. a. — Ludwig Lippmann, 
Brisatier, 862 I: 0. mn 






























ge + 
rim ſucht Beitäitigung in und?) 2739 13) &t wol 
Gm: |H Sneip.gotet in zuvcr h 
A miethen. Näh. Erp. 
hrs ——— * er 
TE — 


Deutsche Lotterie. 


Muf je 10 Roofe ein Treffer. 
M —— — — — ff 


Beoburlige Berloofung 
mit 15,900 Gewinnsten 
im Werthe von fl. 140000. 


a I. 7000, 3500, 2400, 2100, 
> 1758, nn VO x. ı. 


I Ziehung unwiderruflih am 


i3. Dezember 1873 
in Berlin unter amtlicher Aufſicht. 


Looſe zu 1 Thaler, 
a und Gewirmitver eiänille bei 
IiGebrüder Schmitt in N raborg, 
Ablerftraße Nr. 28. 

Aleinige General: Agentur für Bayern. 

eh 30. November. 
‚Auf 10 Stück ein Freiloos. 


Ulmer Dombau-Looſe 35 Er. 
, mit fl. 73,000 Gelogewinnſten. 
Cölner Dombau=Loofe 1 Thlr. 
mit A. 200,000 Geldgewinniten. 
An Wiederverkäufer ;beiibalsiger Heſtellunz bejonbere 
AWortheile. ___Mi(5438 3a 
DIIFIZITZU NT Vet) 





m (BOB Tannia-Terpentin 

Stifthauger Bfarfengaffe Ne. 10Jaus Dümpfen in Höhem- 
er berger's #abrit in Breslam 
gewo anen, feit Jahren als vor · 
wegen Berfegung an eine Kinder: [zügti betannt gegen Nexven ⸗ 


Ropfineb, Gicht und 
Khenmatismn?. 


Eine junge Dame, welde am 

Wiener Gonfervatortum amndge- % Yin u 5 3 SE * 
Aildet wurde, wuuſcht Clavier- |, @ Ebr Schwi 8 
Unterricht zu ertheilen. Näh. ju Arnjtein in E. U. . 
der Exp. d. BL. (4 | jer's Mpothete, in Moni 


Bine Forderung |sever- (1132) (as 


non circa 12,000 Thaler un ; — 
Frau Ada verchel. WBuli: an 
mann, vera. gm Dr, Bot, 
"3. von Bietch aus Bärz. | Feuerzeugsiändern, 
burg. bereits zur Erecution ger |jomie Tafchenfeuerzeugen 
eignet iſt mit Berluft zu wer Jaller Art empflehlt 
teafen und theilt Währer da|3.) Sermann Scheuer. 
Kaufmcan, Dresden, Baijen- ne u 
hausitraße . BB. part A 
5129 Ba) | Hong magpıgap>Bymauun user! 
5423) 3a Folge Beförderung ‚ug sapzjopıod Ina Gr appdH> 


lediat fü 15, br. 
— 








———— 
Prima holländer Häringe |, Besirtsniih he SE) -raunse az 
in Ya und %« Thunchen empfiehlt bilkigit gehalt von A0® fi. nebit mE azanaggauu 5 am 


Georg Kreutzer. |Diäten: Antbeil > runden) NAGJANNIAG ng 
Fleiſchbantgaſſe und Papillon am ht. = 
2 5182] Hutten’ihen Barten. en Br five ſich Auguftinergafie Mr 15 
I — mit Nachweien über Werayigung, . 
vet Eimer vorzitalicher inebefondere auch im Regiitratur. de basr 
— mer vorzug icher Gegen Bandwurm und Rehrungsrevifione Dienite, ——— Hessen er 
raubenmoft jind bil- Sr (hier pi * ——— Fleiß und gute Juhrun, unter |:u den böchtten Weeifen au. 
i en“ das fiherite | x, . r ’ 
fig zu verkaufen. Näh. in ——— und Deipaib non Aufjgläife- ber ihre perfön- | getanft (5494 6a 








e s < lichen Berhältniffe, eseitens an 
der Exp. (5510 —— mit ballftem Zutrauen nen Unterzeichneien werden. 16) efu cht 
Verloren ein Motizbuch, 1] Depöt für Würzburg inter Harlftabt. den 16. Nov. 1873. 


badifgen 10 fL- Schein und Eronenapothete bei; S- 


Wiedemann, wird ein zuverläffiger Dechfems 
Vhotographie enthaltend. Der a Bft Res Rath m. Bey -Aıntmann | Enecht aufs Ziel ten 
zedliche Binder erhält gegen Ab⸗ 


in — d, * 
geh bei der Erp. eine gute Ber] &e wird bei hohem Lohn cine Knechte-Gesuch. H'..Rr. 362. 5505 3a 

— (SOLL [gut empfohlene Bonne gut |560028) Ein tüätier Dber| Vermieihung 

Eine junge Frau, die immer eu RE Enecht, guter Sümanı, findet] r ’ en. 
Be nr ib loc u achte Dit KEN HTogheT be Data |1ung, son 2-3 Aumer, ma 

, “ zu. verlaufen. Dintere a Sg 

ih 4—5: Stunden außer 1: ar | &benio werden dafelbit noch 8 | Zugehör, neu eingerichtet, eigens 
Sr Beihäftigung. Kb. Im ——— bie i Bachte, für 34 —— ————— 85. 
er Erp. (5516| _ Für ein hiefiges Tuche und Ziel zu miethen geſucht — —— 


——— hätt wird en | ——————— 
Ein Eonditorgebülfe wird vrdeniliher Bausknecht, er Geſucht Auguſtinergaſſe ‚Nr. 15 


* Eintritt fofort t vonImit dem Baden umgeben kann, werben fortwährend 

u. gr — * geſucht. N. In d. Erp. (5442 | für nüchſtes Ziel für era gut em Gnocen, altes 

SAN) 2a im Dettelbad. — — — | pfoßlenet Mädchen tiue Stell: altes@ifen, Supfer, 

— — &s ift ein Zimmer joe Tür Side and Haushalt 7 ae am 2 — 
in⸗ i : Aa : ; t 

terfenſter jind ju vertaufen. BEER. u. — a RR getauft. ja 


Näh, in der Eıp. Bl —— — ' 
— an m 3500 werden gegen dop- Branntwein-Vorkaul, Ein Anweſen in jhöner 


fl. Kr h 

! y 0 2a) Alter Braumtwein im | tagt, Garten mit Haus, auch zu 
—— — Bier, Ga⸗ ar enter ealfre 3 Ex zelnen, angenefmfchumertender Bauplägen geeignet, wird uns 
—— ig für (5447 |Waare liegt zum Berfauf aufffteier Hand verlauft. 

1, Dey oder pol In Wie] "ei — bei Burafnn. |. Behunie In Dr ER Klar 
der Steht zu vermieihen. äh. i nr £ 

—— Roſenbaumchen — 
am Biarrgaffe Rro. 4. (5430 | in verfdiebenen Größen und flar« —— ‚in Form von 

then. Balaefe m. elle Es wird eime Qugeberin - "mo Ei Sohn ende — ei 
bauer Endres, (5432 |gefucht. Wo? fagt d. &up. 544115509) ‚Runitgärtuer. f dilion Rr. 75.) 

















— — — — —— — — 





nu. 


vom 


Zi Na —⏑ nen 


i — hg feiber aud) gm dem vielen Gemeinden; | weiße und braune im allen Gröden, empfichtt Biltigft 


Deifentliche Daukjagung. Nürnberger Lebkuchen 


wid ir tt Feuersbrunſten 

4 is. di s u ea ce Me on elede 2 5121] — Kran — 
1* rohen Dr um: he en bie 

R men ———— mi Bor-äthen gefüllten —— in noch am —— Garten. 


Aubetannter Weiſe entjtandenen Feuers empor und ber auferorbent» 

liche Heftige Nord-Oft-Winb drohte > weiter zu mälzen. Aber 

dur das unter ber vortrefflichen Es: und allen Gefahren 
eben hier 





















"Bike CR Beitburchente 


tragenden Thätigkeit der zum @lüde an veſeaden Herten 
Zune; —— ®% —— * * rg und Eng. um billigſten Fa Epreife- 
dert von a elle, a * um ammen · 
wirten ber Hieflzen — e* Feuerweht und der übrigen fämımt (6377 %) =. SITBESS, 


a — — — —— — — 

Das Reueite in Jmitations⸗E — ( 

ans Angorahasre) vom Meafchenhunre durch bie der 

Glanjes kaum zu unierfheiden, empfteglt in allen Barbennwancen 

— reichſier Façon · Auswahl bei ceſtaunlich billigem ; Preife zer 
gter 


Kommen wurden. Der Schaden für die Betroffnen iſt na Bin 


türlih groß. Sämmtlihe Borräthe an Getreide und Futter find 


mun auf das Jahr dahin und eine Verfiherung hiefür fand leider A. Horber s 
nicht ftatt. Daut daher und reiht immiger Danf jet allın Edlen Varfumerie: & Zoiletteartifellagen, 
i dnadsarliche Hilfe gefagt. Net inmuiger Dank fet 

u Gt ent. Bari ae: de Sp > — ð ssshe mub Derenpee 
Gendarmerie⸗ Naum zu Sarlnadbt und Margeté m, 

—* * wectmäßige Ansrdmungen und —— zur Aus. Bekanntmachung. 

dauer ſo * Dienfte feifteten! Der Himmel möge allen eitag den 21. db. Mts. Morgens 9 Uhr * 

dieſen edlen Menſchenſreunden die Dohlthat lohnen, weiche Ae der|der Unctionshalle am Franzistanerplage verſteigere gr 

Hiefigen Gemeinde ermwieien haben um? fie vor ähnlichem Screen gegen gleich haare Zahlun eine Bettitatt mit ei A oo 


ung, zwet Sommode, ein Kanapte und 
#rjburg, den 18. Noveniber 1873. [5504 
Der tgl. Gerihtevohicher: 
a. Earl. 


Ausſchreiben. 


Georg Dreſcher, lediger Oclonom von Zeitigbeim, nat 1D 
freiwillig der Eurateliiellung unterworfen und ift fir ihn 
Plempel, Ortonom von dort als Vormund auf t. 

&s wird dies mit dem Beifägen befannt gene daß num 
mehr der Erſtere ohne Zuftimmung des Letzteren (äftige Verträge 
regtewirffam nit eingehen fann. 

Etwaige Forderungen gegen denfelben find am 

Mittwoch den 26 November d. I8., 
TERREZER ftüh 8 Uhr 
dahier anzumelden und nachzuweiſen, widrigens angenommen wikrbe, 
daß ſolche erft mad der Ruratelftellung entitanden ſelen. 

Volta, den 15. November 1873. [6316 


Königliches Landgericht, 
Noyackers. 


und Ungläde bewahren! 
Im Namen der ganzen Gemeinde 
die Unterzeichneten: 
WBieber, Pfarrer. 
Mus, Bürgermeiiter. 
Xeipold, Lehrer. 


Leichencassa-Vereia. 
Sonntag, den 23. November 
Bormittagd 10 Ubr 
Blenarverjammlung 
im Gafthofe zum Schwan behufs echnungsvorlage, dann Neuwahl 
des Borktandes und Ausihuffes. 
Mitgliederverzeiguiß und Wahlliſten Lönnen beim Gaffier 
des Vereines: 3. Ditr. Sterngaffe Ar. 127 in Empfang genommen 


— hlreichem Beſuche ladet ei 
u zahlre eſu et ein: 
Behr den 19. November 1878, 


5521. der Boritand. 


Frische Schellfisue & Bratbückinge 


erwartet morgen 


5513. 3. Wachter am Fiſchmarkt 
Logis gefucht pr. 1. Meat. 


Außerhalb der Stadt, am liebften in der Richtung des Sander» 
oder Rennweger Thores, beitehend in ca. 3 Zimmern mebft Kammer 
und mötbigem Zubehör, mern möglich, mit ftets freiem Zutritt 
in ben Garten. Offerten mit Preisangabe unter 8. ©. 40 
an die Erpedition. 5468. 

Friſche Frankfurter Brat: & Leberwurft, Gotb. 
&ervelatwurft, jowie ägte ital. Salami, kt 

Wilhelm Simon, 
3c 3667] Eichhernftraße. 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Thee und ostindischer Waaren F 
3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. M. 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 


Carli Hnobel, 


Bauer, ff. 


Bekanntmachung. 
(Alerspeim.) Da mit dem 1. Februar 1874 die *2* 
der Jagd auf hieſiger Marlkung, welche 1500 Taw. umfaßt, 
enbiget, jo wird zur Wiederverbachtung Termin au 

+ Dienstag den 16. Dezember |. 38., 
Nachmittags 1 Uhr tm Gemeindezimmer anberaumt, a 
tiebhaber eingeladen werben. [ Ba 
Der Gemeindeausſchuß. 

@idel, Bürgermeifter. 


BEER SI ea ner ER I 
Yrima Emmentbaler-, Limburger, NHamaboug, 
grünen Krãuter⸗ und ee 38 
Wlihelm Simon, 
3: 3568) Eichhornſtrahe. 


MI 5 Sn 
Ziehung am 15. Dezember 1873. 


Ulmer Miünfterban: Lotterie. 








Haupt- Gewinn: 
Bespirato fl. 20,000 
p ron} Sooſe a 35 Mreuzer ei Stüd — unter 
mad; dem Eyftem — —— iger ranber Luft Radnebue | CR >.» 
im großer Auswahl : Wilhelm Stöckle. 
Guſtav Stöber, |5090 Bi Ulm a/D, 
5283, Sandgaffe Nr. 9. Bei Abnahme von 10 Stücd 1 Freiloos. 





—E 


h 2 u! & ® & 
& "VWisitenkarten & 
“in geschmackvoller Ausstattung 

>. zu billigsten Preis 


& empfiehlt, 


: 





Stadt-Theater. 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung, 
Buch- und Steindruckerei... 


15528) Derjenige, welcher ben 


Degenfioc am.18. ds. Abends 


Donnerstag, ben 20. Nov. 1973, in der blanen Glocke aus Ber. 


: Abonnement suspöadu. 


rom Stabttkeater in Frankfurt. 


* wiltgenommen hat, wird 
Gaſiſpiel des Fri. 335 ucht, benfelben baſelbft wieder 


Spbigenie auf Tauris, 
Tragdbfe in 5 Alten oon Gothe. 


!!Nürnberg!! 
5492) Agenturen jeder 
Brauche merben ven einem 


thäti.en Mgertem für Nürnberg im Laden des 
und Würzburg für leitrungs. Eckert, Domſträße. 


ähige, felide Firmen übernoms» 
En — sub A. W, 50 
—* die &eneral, Agentur ber 
nnonern:@rpedition von 
®&. E. Daube & ©o. in 
Mürnberg, Deiyatı J 


. Kleber 


wird amgelauft mb regelmäßig 


"Pr ärkefabriken 


belieben ihre Offerten franco im | 
fenden sub Chiffre J. B. 681 
on bas Mnnonien» Bureau ber. 
äger’j4en Buchhandlung im 
ranffurt ai. 15485 


Gutsvertauf. 


547120) Ein arrend Cinzt. 








abzugeben. 
6493) Verloren: Borgeſtern 
Abend von der Blafins- tur 


ein Einkaufbüchchen für 
Bleiin u. Wurſte. Man bittet 
um Rädgase Belohnung 


5527) @eftern wurde ein fil: 
bernes —* (Eiligran) ver- 


ten. er eine Be 
loknung. Näb. in ber Erp. 


5531) Johann Moth bringt 
teitag am 21. Rop:mber jchdme 
aal: Sechte und Main: 

Karpfen auf dem diſchmartt. 


Ein junges Därfgchen wird 
alt Relinerlebrling zeiuht 
NEM. in ver Gr. 


5475) Ein ſchon möblirtes 
Zimmer it an einen Herrn 
zu vermieten. NAH. in d. Exp. 


5476) Marktpleg Nr. 5 ift 
ein möblutes Zimmer zu ver⸗ 
micthem. 


(54131) Ein elternlofer Knabe 








hof, rahe eirer Bahn mund eimi [von 15 Yabren fagt Unterkunit 


Rab. Urfulinergaffe Nr. 7, 


ger he ep 
2 wert un — 
Sana a 1.3380 zu cc. | Nussbaum-Fourniere 

uſen werden billig abgegeden bei 
&. C. Fuchs Val 
entin 

in Odfenplat. |,249, Tasnrim Boat, 
Englisch, |: : &n junger vetei 


5524) Eine Dame, ale Lehrer n 
in London erzogen, gibt Unt: . 
rigt in der englifchen Sp:ad: 


ratheter Mann, ber mit verſchie⸗ 
beuen Maſchinen umzugehen weiß, 
uud etwas von Schlofjeret ver- 
Rab, fucht etne paffende Stelle, 


(Srammatıt, Literatur und Eon iefliche Offerten unter J. L. 
verfation). "prä, im der Eep [bittet au in der Erp. zu hinter» 
5000: fi. find gegen ganz - 


gute Sichet heit fofort auszuleihen. 
Bon wem? jagtd. Erp. (5517 2a 


Ein jungr Mann, ber die 
Rai ſchaft erlernen will, 
fuhrt bei einer adhtvaren Familie 
Reit und Logis zu nehmen, 

Näh. in d. Erp. d. BL. (5523 


5551) Ein weißer Spig 
bund it abhanden gelommen 
Dım redliden finder eıne Be 
lohnung Karmelitenzafje Ar. 18 
— —— —— ___. 


(5482) In Bürgerfpital Nr. 9 
ann ein auf der Gifenkatn 
surüdgeblicbener SChawwl age 
holt werden, 








4476 6f) Zur Bergrößerumg ei- 
ner Spirituofen- und Effigfabrit 
vird ein mit ber fation 
lange vertrauter ann ger 
ſucht. Räh. in der Exp. 


537526) Sin möblirtes Jim: 
me: ifi Enz vermiethen 
Weingartenftraße Nr. 5, 


5 Tr) Eire nod) nene Doppel: 
fteppitichmafchine in billig 
zu verlaufen  Karmelitengafle 
Nr. 25, (4b 
5397 Es wird fogleih ein im 
»uben gewandtes Frauenzimmer 
veſucht. Kurſchnerhof 11, 


Todes-Anzeige. 
Gott dem rn es gefallen, unfern tunigfi- 


PN geliebten Bruder und 


Adolph 


Seidlee 


nach Längerem Bruftleiden tn der Blathen Alter von Ky 


17%a. Jahren zu fich im ein beſſeres Jeuſcits abzurufen 2% 





Am 
Samftag. den 22, 


früh 9 


November Ifd. 38. 
Ubr 


verfteigere ich imangeweife in der Berg’fchen Auftionshalke, Franzis 


nerplag dahier, 6 große P 
nebſt Con ſolt iſchchen 


Sophafpiegel, 8 rundeckige Spiegel, 12 


feileripiegel 
und große ovale Senbafpiegel, T tleinere ovale 


mit feinem Eınftallglas 
raun ladirte Spiegel, 


3 oilettenſpiegel mit gefhnigten Rahmen, eine große Anzahl 
er — Öffentlich gegen Baarzahlung an den Meift- 
eu 


Würzburg, 17. November 1873. 
5569. 


Steinacher, !. &er.-Bollj. 


5372 36) Cine geiehte Pers; 5540) &s fuht Irmand Jeich 


fon, der franzöjishen Sprache 
ug, wii ie ei bei 
u om. 

Ra. I der &rp. 

Ein Logis von brei Zim- 
zıern, Küche, Boden umd Keller 
in bis Lichimeß zu vermieten. 
NAH. in d. Er. (5330 26 


Wein-Gesuch! 
5398 36) 500— 1000 Ei⸗ 
mer reingehaltenen 1871er 
Wein Fauft 

Rathan Frendenberger, 

Auguftinergafle Nr. 7. 


5iL1 Bohuesmühlgafe Nr. 14 
ift ein möÖblirtes Zimmer an 
einen Herrn fogleich zu vermiethen. 


a Ein gan; guter 
Rachelberd ift wegen Bau 
änderung zu verlaufen. Räb. Erp. 


6541) The young person who 
left home in Würzburg 
Duesday 18. between 4 and 
5 oclock afternoon, is im- 
plored te seturn. All is for- 
— Absence not yet sus- 


Die junge Perfon, welche Dieus 
tag dem 18. d8. zwifcgen 4 und 
5 Uhr Nachmittag ihre Wohnung 
in Würzburg verlief, wird er 
ſucht ns ; per * 
vergeben. Abweſen e 
argwöhnt. 


5535 Ba) Ein noch ganz neuer 
Frad 1 zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


5534 3a) Es wird auf's Ziel 
für ran Perſonen ein braves, 
rein iches Mädchen gefucht, wel. 
Ges gut kochen kann. 

Räb. im der Exp. 


nenunterzich 


€ m nchmen. 
Näb. in 4 9 


ber Erp 


nf) Im ber Nähe ber Une 
verfität umd der Wegierung dit 
ſegieich ober bis i. Dezember 
ein de freundliches uns ıdön 
möblirtes Zimmer an einen 


liden iet 
a es senkt 


— — — 
5537) Es wunſcht Iemar db eine 
Stele ale Dautbälterin, 
hier oder auswärts. Rüh. Eip. 


5533 2a) Ein ſchoes Haus 

et arten und hübſaer Aus- 

‚at, anerhalb ker Stadt, wird 

ohne Unterhändler verkauft. 
Nah. in der Exp. 


Zu vermiethen 
iſt fojort oder bis Lihtme; an 
eine ruhige Famile eine Mohn⸗ 
ung von 4 Zimmern, Rüde ıc. 
ıc. durch (6552. - 
M. 3. Walter, 
Yultinspromenabe 


Ein gewandter Karber: & 
Drucker⸗Gehülfe fust hier 
oder Umgezend Condition. Nah. 
Dandgaffe Nro. 1. (5529 2a 


Zwei gefunde Mäbben 
ſuchen Stellen als Am⸗ 
men. Näh. i. db Exp. 6547 


Ein tüchtiger, auch im Rede 
nungewejen bewanderter Sri⸗ 
bent wire gefudt. Sch: ifilihe 
Offerten unter| P. P. beferdert 
bie Erp. (6653 


5557. Zwei jolite Mädchen, bie 
gut kechen können, ſuchen fogleich 
Stellen; auch fucht ein Mädchen 
einige Tage zum Auebeſſern. 
Näg. bei Frau Schmitt, 
Inneres Grabengäfhen Rr. 3 














| Turn: Verein. 
Samstag den 22. November Abends 8 
Zur feierlichen Eröffnung der’ ehe Furrniotaitkten 
(Sanderbrauhaus): 
Feitliches Anturnen. 


Naı der Uebuug: 


WMuſikaliſche Abendunterbaltung. 


Sämmtlihe acriven und paffiven Mitglieder bes Vereins, 
fowie * Freunde der Turnerei werden hiezu ng * 
a 


geluben [ö 
Der Tururatb. 


- Geihäfts-Empfehlung. 8 


Unterzeichneter beebrt ſich, ein — 
Publikum auf feine neu eingerichteten Lokalitaͤten 
ergebenſt aufmerkſam zu machen. Durch Engagiren 
eines beit renomirten Koches bietet die Küche das 
Beite und Feinſte Ebenſo bringe ich mein elegant 
eingerichtete Damenzimmer zur Abhaltung von Diners, 
Spupers für Familien ſowie Heinere Sejelfchaften 
in Erinnerung. 

Einem zablreihen Zufpruch hochachtunzvollſt ent⸗ 
entgezenfehend zeichnet fich 

Mar Thomas, 


„552 3. Eafe Mi 


Astrachaner Perl- & Eib- ‚Cala, 

geräucherten Lachs, Aale, Lachsforellen, Lachshäringe 
engl. Büfinge (Roheffer) und Kieler Sproiten, feinſten 
Salm, Roll: und Stüudaale in Gelee, marinirten 
Brataal, Neunaugen, Scottinen, Rollhäringe, ruf. 
Sardinen, Kränterandhoris, hol. Bol- und marinirte 
Häringe, fowwie auch Fromage de Brie, Neufchateler, 
engl. (heiter, hof. Rahm- und Edamer-, Münftere, 
Ramadougs, prima Emmenthaler-, Schweizer Kräu- 
ters und Parmeſankäſe empflehlt die 1% 


handlung von 
ur 8, Heich. 


Friiche Seezungen, Schelfiiche, Heo Hechte, Karyl Karpfen, 
gut gewällerte Stodfiiche ac. bei 
G. Rügemer 
5563. am Fiſchmarkt. 


"Schöne Indian⸗Hahnen und Hennen, Capau⸗ 
nen und Poularden empfiehlt 


Anton WM inoprio, 


_ 5561 Hofftraße und Fiſchmartt. 


 Sehellfische, Cabliau 4 Seezungen: 
in friſcher Waare heute — ne 
Gebr. Helmstätter 


am Fiſchmartt. 


Steinkohlen, 


Stid- und Dfenbrand empfieh't zu dem bilfigiten Preiſen 


FR. w.,p oock, 
in der früheren Sübhard’ihen Brauerei, Hofftraße, 


5536. 
BR * Tagen ging ein] Eine Granatbroche, in 
ann u Berlur. Der! Bold gefaßt, ping verloren, Ban 
rg * vd gebeten, fol- [bittet mm gefl. Rückgabe gegen 
I. im Sohaunesgerten 'abzu- | Belohnung im innern & 
(5519 3a|Rre. 2, über 2 Stiegen. (5518 2a 


5554 





di e fo liebevolle und zablreihe Teilnahme bei der & 
—X und dem Trauergottesdienſte des nun im Bott 


Fräulein 


Anna Maria Schulies, 


+ 
Weſtyhaler Schinken, Schinkenroulade, Braun— 
ſchweiger Cervelat⸗, Mett und Zungenwurſt, gem 
ſchweiger Prekfülze, Gothaer Gervelat: nud Mei 
Rirfichen per St. 6 kr., ſowie ächt ital. Salamıl, 


empfiehlt 
Joh. Schäflein, J 
Birma: Seb. Carl Zarn auf der Brü 


NB, Auch erwarte * ſüße Schellfiſche. 


Im Zwangewe verſteigere i 
—S den DE Renber m, Irs, 


üh 
in der Berg'ſchen Auftionspalle am Franjie lanerplatg dahier id 
braumpsfirte Eommede, ein Kanapce mit —— Ue 
zuge öffentlich gegen Baarzahlung an den Meiftbietend ' 
Würjburz;, 12, PMevember 1873. 3 
Steinacher, t. Öeritevelljicher. (6570) 


 Kampfgenossenverein Würzbure. 4 
Am Sonntag, 23. d6. ts, Abends 7 Uhr findet im Voll 
(Heroldgarten) muffalifch deflamatori * Abend⸗ 
unterhaltung ftatt, wu pr oerehrliken Mitglieder nebſt 
Familien rem lan ci eingela (5566 2a) 

De r Ausschuss, 
5467 &in Heiner Dfen wirb Reftauration 
DE ee Fr, Bi ct 


igen, fie 
Ei 


mm SIRNFICK 


Bier in 


5548 





— 





5489 Sntes Schweinfurter Brod 

iſt zu verfaufen. Mr. 34 Beller- * 
ftraße. —2— 
5485 Ein ſolldes 

welches kochen kann wird — 2 
geſucht. Näheres Erped 


5484 Ein Heinen i8 wird be —— 
von zwei Perſonen ſ Sn * {ri dei Talea 


Näheres ——ã— guten —A 


— a οpen. 
enten-Gesuch. | — 
— leiftungsfäg. Bremer Schöne Moinausiät. 
zu ‚ welde igre gut| Morgen Freitag, Abend 
—— — —* Production 
jr = Mn « Gonenebia. 
ausbradte aber ee 
—— —58* iu, mi mit Fe Troll. 


einen 

—52—— Be I az Gaänfe 

of. F Br * An Tommen am freitag und Gams- 
itiom. 


G. in der tag auf den Echmalzmaıtt. (5632 
zu aa tee je Seen 


Veöbelichreiner | Wirthſchaft 


fucht Joſef ———— ig. |nuvertaufen, dabei jhöneBrauerei- 


Maas ee erekenge Bine: Wiek SR 
Wiegenpferde, 
ſowie KRinderfpi 


14,000. 800 bis 

Ay — * 

lauft * 
Gebling, Mäyltger. 5470 20) 


O. Fuchs 
am Odienplag. 














+ Wolliene 


> in allen &röfen 
































Obligationen der Stadt Barlella, 


Garantirt durck die Gefamuit Einnahmen 
der Staat, 

fowie dur ein Depafitam, deſtehend in Obligationen größe⸗ 

rer italiemiiher Stäbte, wie Neapel, Florenz u. f. m. 

Brämien: — 2.,000,808, 1,609,900, 500,009, 
60,000, 300,089, 200,000, 150,040, 
108,008 :c. :c. jabibar in Gold, 

Bis zum Jahre 1804 abd wethſelud 4 und 5 Zichungen 
jäbrlig, mdchfte Ziebungen: 
am 20. December d. J. und 


am 30. Fekruar #874. 
Die fhpn yaoasner Dbligetionen bebal: 
ten das Anrecht auf elle fpateren zur Ber: 
Iopiung Tommenden Bramien, io daß ein unb 
Diefelb» Obligativn mebrere Male mit Prü: 
mien sengen werden fann. 

Zum bufe der Erhebun 
End die Obligationen mit 22 
ppons verieben. 

Die Nädzjablung einer jeden DObligation 
mit mindeens Fred. 100. fowie die Zahlung der 
Srämien erfoiat hne jeglichen Stewerabzug in 
effectivem Gelb: 
in Grmua bi kr Banque Italo-Sulsse, 
in Frankfurt a. MM. bei der Deutschem 

Credithank ; 
auferkım in Barletta, Flerenz. Reapel 
und Paris bei dem jeweils belanmt zu gebendem Hablfiellen. 

Die Begebung ber wit dem dentſchen Keisftempri vır- 
febenen Obligationen dieſes Anlchens erfolgt zum Courſe 
Tusche Cradibank in Prakhrt a_M. 


Gefchäfts-&röffnung. 
Uhrmacher und Goldarbeier 
IR. Pfeffer, 


Mürburg, @ichbernftraße, 
empfiehlt fein Lazer ti den nemeften und ſolidenen 


Ubren & Goldwaarenu 
za fehr billigen, aber feſſen Bseifen, unter Garantie. 
Beparsaturen 
werben anf bas Beite und Gorgfältigfte hergeitellt. 


Iumelen, Uhren, Bold & Silber 


werben zum hödften Werthe angefanft und umgetaufdt. (5286 3c 
Schwarzwälder Uhrengeſchäft 
id 


von &. Aruo 
beſtubet fich obere Dohanmitergoffe gegenüber dem Biertelbof. 





der Gewinne 
Pramien Eom 


— —— — 


— 








Reparaturen jeder Art gut umd billig. (5314 3b 
5453) Eolibe, im Kähen geübte, ygr j 
Di döcben finken jogiid dou| Wohuhausver kauf. 


ernde Beicäftigung. 


Näh. in Er. 5487) Im Wirjentbeid in 


Wobubans mit Stadel und Re 

mife aus freier Haud zu ver 

a Auch — 525 und 

Gruudſtode dazugegeben werben. 
Neh in der Tp. 


5459) Ein tühtiger Echloffer: 
—2* —— daurtude Be 
ftit uug ex, 
Adam Nüchtern, 
Shlofiermeifter. 















un 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Mir 9. 


und Weiten, ionie rothivollene Bettde 


Karl Schneidt au Markt, 


Witte dee Marktfledens ift ein O 


Hemden 


&en von ben bifligiten bis zu deu feiniten em;rich'r Filligit 


im Haufe b,e Herrn G. Dümlein. 


4 





Buschenthal’s Fieischextrart. 


Unterauchungscontrolle: EN 


General-Depöt Leipzig. 


Haupt-Depet: Fr. Walther ın Schweinfurt. 


Verkaufsstellen bi: & JS. Mohr. Franz 
Conrad, Js. &. Berger in Würzburg, 


4395 66 
—— 





Geschäfts-Veränderung £ Empfchlung. 

Ginem geebrien hiefigen mie cusmwörtigen Publılum bringe 
ich jur ergebenfien Anzeige, bai im mem @ritöit ven ber Neu 
bauftoße auf die Aulisepromenade verlegt tabe, urd bitte, 
dar mir bisher geicenkte Beinamen auch frıne au bewehren, 
empieble mı.., deiholb im Anterrigen von Wogen, Prerntejeiditen,. 
fowie Reije.rtiteln, Möbel» und Tapezier-Aibeiten. 

Reparaturen jeder Mit werden farell und billig gefertigt. 

Antungeroll 


Herrmann Dahmen, 


(4=46 3) nädit ber Hirfchen opothefe. 
Zwei gute Ürbeiter ſucht 
— Konrad Dittmann, Sturs 
Ar z bermeifier, Kärmersgaffe Rro. 
39 (5466 


5326 2%) Beyinn dei Ucbungs- —— 

turfes für die Wotglieber: grri | Ein Wortempnnaie wur 
tag den 21. Ronbr. Abend 8 tigrfverloren. Wan bittet ua gefl. 
ta Lefeſaale des poldtechn. Gm: [Abgabe gegen Belohnung in ber 
trafvereins Marſchole). Fletigmann’iden — 


5464) Mr. 75 Vrapdliſie ift 
bi Schreiner Aſcheubaqh. 


5454) Ein ſchöner Frauen- 
mantel ijt zu wertaufen. Oberer 
Dominifenerplag Ar. 5, über 
jwei Stligen. 


Ein gebildetes Fränlein, er⸗ 
fahren im der Führung bes Haus. 
weſens, ſowſe im der Erziehung 
der Finder, ſucht Stelle zur feld. 
främdigen Führung des Hanewe- 
ſens oder ala Stute der Haus 
frau. Befte Zeugniffe und Refer 
terzem ftehen ihr zur Stite. Eefl 
sub A. B. bittet man 
in der Exp. de. DI. abzugeben. 

(546 


Eine Dienfimagd zu allen 
häusluben Wibeiten wird bie 
erften nädften Dionats geſucht. 
Neh im d. Erp. (6456 


ne 
Aechtes Moggenbrod it 
zu heben. — 4 7. 


1463 2a Gefucht wird für 
ein gut zu empfeblenbes 
Mäpdcben ein Platz zur 
Qmebolfe für die foms 
menden 3 Monate. 
Mäberes bei Frau Pe 
terfen, Ebradierg. Rr. 2. 


(5457) Ein einfach möhlirtes 
immer wird ſogleich zu 


2 20 
Bett und eimelmieten geſucht. SDfferten mit 


Ein gutes Do 
Kedermatraze find zu verlan- Preisangabe Ziff. 3 im der er 
fen. Neh in d. Erp. (65455 | pedttton zu hir erlegen. 
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Mürzburger Stadt- und Pandbote. 


Bahnzüge. Würzburg: Ansbach⸗ Gunzenhauſen. 


Anlunitv. Ansbach: Schnellzug; 12u. 
I. Bürzburg-Bamberg: Franffurt. 30 M. Mitt. Poftzüge: AU. fr. u. 5 U. Ab, 
Ankunft v. Yranffurt: Gurler und gem. : 11 U. 50 Rechle Güterzüge: 
ng 2 — wur J u .. Bul.fr uw LM. 15 M. Nachm. 
am. u, . Ab. Poftzüge: 2 U. 
5. fr, 1 U. 80 M Rad You IV. Riürftg-Pauda (Bad. Bahn.) 
20 Ab. Güterzüge : BUEM fr., on. Abgang nach Zauba-rheibelberg: 
45 M. Rchts (mur von Gemünden ab) u. Scnellmg: 10 U. 56 M. Borm Perſonen⸗ 
18 1. 15 M. Radıts. . ‚züge: 5 0.55 M fr, 101.150, Vorm. 
u. 6G U. 15 A. Ab. Guüterzuge; 4 U. 16 M. 
u. 6U 60 R. fr, 11 U.5M, Vorm. u, 
ı U, 45 M. Nadım., lehterer mit Perf.:Bef. 
Anlunft von Heidelberg: Laube: 
Schnellzug: 545 M Mb, Perionenzlige 
HU.SOM.Borm, 2U-AEM, Nahm. u. BL, 
25 M. Achts. Güterzüge: BU. fr. (mid Berf.,Bef.), 


Abgang n. Bamberg: Eurier.:9 U. 
45 M. Borm. Lolal · u. Boitziige: 5UL.2OM, 
k, 1MIOM, Ra w 7 U.40 M. Ab. 
terug: 80.5 MR fr. 

Ankunft v. Bamberg: Curierz. 5. 
5 M. Ab. Lokal: u Bofyige: 7U.50M. 





1U. 16 M. Radm. u. 11 U. 23 M. —— 2 U. 20 M. Nadn, 7 U. 16 M. Ab, u 
achte, Güterzug: 5 U, 57. WM, Abende. N Re 5 U. 55 M. Nadia," 

Abgang m Frankfurt: Eurier u, Ton Lauda n Wertheim: Perfonens 

Schnellzüge: 10 U.40 M. Borm., 11.35M. Würzburg· Nüruberg. züge: 7 U. 50 M. fr, LU. 10 M. Mitt, 


. Radım. u 5 U. 20 M. Mb Poſtzüge: IL. Ankunft vom Nürnberg: Schnelgug: 10 1,51. 3 U DI M. Vachm. u. 7 U. 50 M. Ab, 
». 


fr, 40 5 M. fr u 84. 10. M. früh. Vorm. Lergüge: 7 U. 46 M. fr, 6 1. Rb. u. 12 U. 10 Vonkaudan. Mergentheim: Erailds 


Citerzüge: 2 U. Ram. u. 7u IHM. Mb. Machts, Ghterzäge: 1 U. 18 M. Ram. u. 50. 6 30, un. Heim. Berfonengüge: 7 U 80 M, jr, ZU. 
. ü . ; : - P 55 M. Witt, 3 U. 45 M. Rachw. u.7 U, 
U. Bürzbnrg-Rürnberg. 11. Würzburg⸗Ausbach-Gunzenhauſen. 35 I, bene, “ 

Abgang n.Rürnberg: Echnelug: 5u Abgang nah Anebach: Schnellnig: 2 11.50 M. Rad. Roftomnibusfahrten n. Euerhauſen⸗ 
15 Di. Mb. Poſtzuge: SL 5M F,9U. Toftzäge: 4 U. fr. u, 10.0. 50 M. Vorm. Gem. Sun: 7 U. Nöttingen 8 1, 30 M. Nachm,, Unteralterts 
42 M. Borm, u, 7U, 85 M, Ab Güterzüge: 45 M. Ab. (vom Treuchtlingen aus Poſtzugh. Güterzige: 5U, Beim 4 1. Ab, Rokbrunn»Reubrunn 4 U, 
BU5S5M. fr. u ı U 42 M Nachm 46 W. fe 1U 40 M. Rıdm. 15 M. Ab. Rimpar 5 U. 15 M. ib. 


“ — —ñ— i N 


278 Freitag den 21. November 1873. Zchsundzwanzigfier Jahrgang. 


: 
* ilommt dieſer Staataaufwand dem Landmaune und Gewerbemeifter 
Die Erhöhung der Beamtengebalte. 5 he iu Gute, — die Befoldungn der Beamten ja für 


Schluß.) Aus vorftchenden Gründen erſcheint bie Erhöhung | Lebensbedürfniffe wieder im Lande — werden. 
ber Deimtengehalte ala eine moraliſche Verpflichtung der Staate⸗ Was das Maß der Erhöhungen betrifft, jo wäre gewiß bie 
regterung und des Landtags, eine nicht geulizende und rechtzeitige! Verwandlung der Gulden in Thaler das allen den gegenwärtigen 
Erfüllung derfelben als eine große Gefahr für das amtliche Wirken und beporiehenden Berhältnifen entſprechende. Zum Winbeften 
und die 53— Stellung der Beamten. Denn die Leiſt⸗ aber wird die Gewährung von 2 Mark (1 fl. 10 Er.) ſtatt bes 
ungefägigteit berfelben wird durd den Drud von Nahrungsforgen | Guldens Platz greifen müſſen, wenn nur irgend etwas erreicht 
in hohem Grade beeinträdtigt, wätrend amnbererfeits dürch die werden foll. Lebteren Weg hat aud die heffen-barmftäbtiihe Mes 
Ein; chung fo vieler Stellen und die vielen meuen Einrichtungen ) gierung eingefchlagen. 
die Ardeitslar Nets vermehrt wird und außerdem das Studium Endlich barf wohl (nicht in eigenem Intereffe) bie Erwartung 
der neuen Reiche und Lande gejege und ihres Zuſammenhanges ausgeſprochen werben, baf and) bie höheren und höchſten Beamten 
befonbere Geiſteeſriſche und Urveiteluft erfordert, Letztere Obliegen- |von einer Mufbefferung nicht auegefhlofien werden. Denn alle 
heit würbe 3 bie Aaſchoffung von Büchern dringend gebieten; |vorftchenden Gründe treffen aud bei ihnen zu, und ſchon jept 
t fi von jeloft, daß jolde Ausgaben untrlaffenimar es in Bayern eine für das bienftliche und geſellſchaftliche 
werben, fa, lauge der umentbehrliche %e ensbedarf nicht gedeckt in. Anſehen der Minifterialbeamten, Direktoren ber Gerichtehöfe und 
Die umgenägende Befoldung der Beamten hat aber auch eine] Stellen nachtheilige Einrichtung, dag biefe Beamten mit feiner 
ſcwere Einbuße an Bffeotliher Achtung zur Folze, da allentyalben ihrer Stellung entiorehenden finanziefen Ausftattung verfehen 
die Menſchen Hauprfächlich nad ihrer finanziellen Feitungsfähigteit|waren. Seit ber Neureguiirung der Oberften- und Generals: 
geihägt werden. Wenn num eine Familie rich im die befchränfte | Wezige erfcheint es aber vollends umbermeiblich, die Inhaber ber 
ften Berhältniffe zurudzichen muß, ja felbft der Auedruck der höchnen Zioilämter auf eine annähernde Höhe zu bringen, wenn 
Dürftigfeit nicht mehr vermieden werben fann, b geht ine Adt- ein sefelichaftlicher Verkehr zwiſchen dem Zieil: und Weilitärftande 
ung in der bürgerliten Gefellihaftichgit umau * verloren, noch fortdauern ſoll. (N. Corr.) 














doch auf dem Lande Heirathen in der Regel aadöneuigteitem 
find) mit einem —— bon 1000: 71200 ML Feb ande an 5 

ftan lteu? ‚Der Berluft ber höheren gefell Dem Boftinfpeftor A. Sator in Witrzburg wurde das Ritter» 
ken. bentzumt übrigens zugleih dem Beahiteh —76 fra 2. Kl. des Militär Berdienftordens verllehen. 

feines | en | es und Beitrauens und dem Die am der Gewerbſchule zu Kempten eriebigte Lehrſtelle für 
einen der für bie Stantegewalt unentbehrlicen —* emjmeiere Sprachen wurde dem gepr. Lehramuslandidaten und der⸗ 
Autorität. Denn wenn der Staotsdienft nicht einmal fa ‚guf maligen Lehrer am Meder'ſchen KHamdelsinftitut zu Wihrgbur 
als bie ig fee egerliche Beicäftigung, dann wird das Wale] d. Hornung aus Eitmann, und zwar vorerft in der Eigenfgeft 


eines Tehramtsvermwefers verlichen. 
Benannte al nem Dunbwerte oh Auhbeiame | Deifentliche Cigung des Gtadt: Magifrates 
,c. ber mech ein weiteres Intereffe muß die Gtaaterrgierung| Würzburg vom 14. Mov, 1878. ( Schluß). Genchmig- 
j 1 Se bes Nenjel Fludel (oberer Heidinges 
—** ee A 2 —— Sim Meike ae —— * 
ARE Renee. ——— * Mr. 29) und des Gifenbahnerp:bitors Joh, Bitter JKuhbage - 
653 a * Er eg HEN 4 * 

erweſer ob Franz Kügam-r u macher Frie A 

—— — —— Kaufmann &uitao Joh —* Petres, Weber 
wenden, lartin Mater und Mafeintt Neinhold Pidel. — Verleihung 
jelben entgeben. - Dagegen werben fi — wie bereits die Mmzeihen!de® Primathrehies an Lolomoti Heizer Briedrih immer von 


;. vorhanden find — aus ben anderen Boltstlafien jene Elemente, Warzenbag und Mafcinift Wie nholb Pitt vor Schwebhelm· — 





welche de Die Jagd auf fläbt. Martung foll;maddım die Laufende Pacht · 
—— me Da a Rich Y en periode mit dem 1. Februar 1874 er.det, — 
und es wire ‚son f ung nach vorheriger öffentlicher ——— weitere 
des weder geiftig m bruar IR 


— ırigern Fahre vom 2. Webruar 1874 — 2. nach Mapgabe 

des Rechts· und Be ga er Bufgaben | I —8 Per ee Pacht gegeben werben. 
t en ie S 8, —— Gran, Donbell, welde mo en er un 

3 en Bedürfmig. mb aftiren Fanen addem 
rechifertigtes Opfer ber Gtaatslafje erfäeitten A Bien |juer — ne oneerte gefungen, auf bortiger 


Bühne als Roſine im „Barbier von Sevilla" auf; ein Bericht 
darüber in der Augsb. Abdz. fagt u. A.: Nie hat eine anmuthigere 
Erſcheinung unfere Bühne beſchritten. Frau Weonbelli ift nicht 
nur eine eminente Grfangstünfilerin, fie iſt aud eine bewunbdernds 
würdige Schanfpielerin Diefe Rube, biefe Grazie, diefe hamoniſchen 
Bewegungen, dieſe Einfachheit, die nie den Gedanken auflommen 
Laßt, daß man einer Bühne gegenüberfigt, diefe Sicherheit, biefe 
Noblefte, diefer feine Anftand und diefe ganze reizoolle Erſchein 
ung, Alles war dazu ——— alle Anweſenden im höchſten Grade 
u fefleln und zu begeiftern. Hätten wir auch diefe weiche, bieg 
ame Stimme etwas ftärfer gewünfcht, namentlich in ben Enjembie- 
fägen, fo bat fie doch mit ger: beitridenden Zauber wieder auf 
uns gewirkt, din fie ſchon im Concert autühte. Nah ali’ den 
wundervollen Leiftungen, wie fie hier wicber vor uns traten, fonn- 
ten Stihme von Beifall und jubelnde Herdorrufe nicht auebleiber. 

Geſtern wurde nächſt dem Bahnhofe ein Dann, wie es heißt 
durch eigene Unvorfigtigleit, durch einen Hotellutſcher überfahren. 

Auf dem Urfulinentlofteraute Thurnshof : bei Straubing) wurde 
der Hofmeifter Lermer, der zwei raufende Schweinebären auscitan- 
bertreiben wollte, von ben Hauern des einen berfelben fo ſchwer 
verlegt, daf er feinen Wunden erlag. 

Münden, 18. Nov. Tamit der f. Hof und Staatsbiblios 
—* die Stellung, weich: fie bieher unter den großen europätjchen 

ißliothefen eingenommen hat, gewahrt bleibt, fell ihr WBücheran: 
taufsfond um jährlich 4000 fi., fehin anf 24400 fl. erhöht werden. 

München, 19. Nov. In einer heute Mittags abzehaltenen 
Sturng des Staaterathes ift die den Kammern zu machende Bor 
lage bezüglich eines außerordentlihen Kredite far die Armee zur 
Berathung und Erlesiaung gelangt. 

Minden, 20. Non Die Cholera ift hier wieder ftärker 
anfgetreten. Geftern wurden 11 Cholerofälle autlich conitatir., 
davon 1 Sterbefall; dorgeſtern 4 Erkrankungen, davon 2 Sterberälle, 

Ans Forſt i. 2. fhreibt man unterm 10. de. Mts.: Die 
Borftellung der Kunitreiter ⸗Geſellſchaft Blumenfeld-Strafdurger 
wurd: genern durch einen gräplihen Uuglüdsfall unterbrochen 
Der Circus war überfillit und bejonders die eigentlich nur für 30 
Perſonen beredgnete Gallerie von ungefähr 150 Berfonen, nament- 
lich Kindern, tefegt. Pihtzlich, gerade bei der leyten Produttion. 
bricht die aue dünnen Brettern beftehende Vorderwand der Gallerie 
in ihrer ganzen Länge auseinander, eim ſchreckliches Geſchrei er- 
fhallt und ein biutiger Rnänel Menſchen wälzt jih am Boden. 
Der ganze Saal geräth in den Außerften Schreden, Alles glaubt 
auch die übrigen aus Brettern erbauten Sigpläge brüchen zufan- 
men, und es entfieht eine allgemeine Flucht nach den Ausgange- 
thiiren. Endlich fpringen einige Beherjte binzu, uns ermutbigt 
durch deren Beifpiel, beginnt man den Knäuel der Berunglüdten 
zu entwirren und Todte und VBerwundete hervorzuziehen. Wie 
groß ber Berluit an Menjchenleben ijt, fteht noch nicht feit, ber 
merlenewerth ijt, daß die heruntergejtürzten Perſonen im Allge⸗ 
per — verlegt find, als ditjenlgen, auf deren Köpfe fie 

n find. 

Bojen, 18.Nov. Das Sreisgericht verhamdelte heile gegen 
den Erzbiſchof Lerohomati vier Saten wegen geiegwidrige: An 
Hellung der @eiflihen Knawoliy, Gajowiedy, Propft Stejaneli, 
Bitar Rawroeti, Dieems. Der Erzbiftof wurde in contumaciam 
zu 2000 Thlr, oder dreischnmonatlicher Gefängnifitrafe verurtheilt. 


Deutiches Meich. 

Grofb. Baden. Earlsruhe, 20. Mod. Der Yandtag 
wurde heute duch den Großherzog erdfinet. Die Thronrede be: 
tont bezüglich des deutſchen Reiches, daß die badiſche Regierung auf 
die naturgemäge Entwicktlung der gemeinfamen deutſchen Ange: 
legenbeiten unter Wahrung der bereti ten Sonberintereflen ber 
Einzelnftaaten hinwirke und kündigt folgende Geſetz ⸗ Entwürfe en: 
Ueber  Wiobifitatiomen der Gemeinde-Ordnung, Cinführung tes 
obligatorifhen Fortbildungs Unterrichts, GehaltssFrhöhung ber 
Boltefdullchrer, Gewährung von Wornungs-Aufhällen an alle 
Angeftellten bee Staaies und Aubeffering der Ruhe und Wittmen- 
Gehalte. Die Finanılage wird ald eine erfrenliche bezeichnet. Das 
Dudzet pıo 1874/75 ſchließe in velllommenem Gleichgewicht ab, 
ohne daß eine Steuer-srhöyung oder die Zubülfenahme außer- 
ordentliger Mittel nothwendig werde, Aus dem Antheil der fran- 


zoſiſchen Kriegs Eontribrion habe an die Mmortijationetaffe ein F 


Ueberreft überwiefen werben Können, der ihrer gejammten verzinds 
lichen Schuld gleichlommt. Schließlich wird ein Geſetzentwurf über 
Einführung einer allyem:inen Einfommenftener und über Umgeſtalt · 
ung des Gapital-Stenergejehes angekindigt 
Ausland 

Freanfreich. Berjailies, 19. Nov. Nationalverjamm, 
fung. Rouher befürwortet den Mppell ans Volk und würde nur 
einer zwei» ober breijährigen Merlängerung zuſtimmen. Naquet 
von ber Linken verlangt auch den Appell an’s Volt. Ein auf bie- 
fen abzielendes Amendement wird mit 409 gegen 88 Stimmen 
berworfen. Der Reſt enthielt fi der Abfiimmung. Depepre 
entwidelt den Entwurf der Eommiflions. Minorität, Saboulaye re 
plieitt. Da Broglie Erklärungen geben will, wird eine Ractfig- 


ung flattfinden,. —| Die Nattägung wirb 11%. Uhr erdffuet und 
vimmt zuerſt der Herzog vom Broglie das Wort. Derjelbe mweift 
ben ihm- gemachten Borwurf, daß er fi Hinter Mac Mahon zu 
beden jude, zurüd, und fügrt aus, dag eine Henderung der ge» 
genwärtigen Zuftände nichts bedeute, wenn fie nicht anf eine Beht- 
Dauer, feftzefegt wilrde. Die Nationalverfammlung und Dac 
Mahon bezeugen ſich gegemjeitiges Bertrauen. Un dem Werte 
Mac Mahon's zweifeln, welder erflärt habe, daß er bie conftitu- 
tionellen Geſetze wünſche, hieße, ihm unvergoglen mißtrauen ober 
mit auderen Worien Berwerfung der drei Artikel. Jules Greoy 
entwidelt darauf vowı Rechteſtandpunlt aus, daß bie Natisnal» 
Verfanmlung gar nicht das Recht Habe, fiber bie son ih es 
Mandate Hinaus eine proviforifhe Gewalt zu errichten. Dis. 
cuſſion über das Amendement Drpehre wird ſodaun geſchloſſen und 
die Gigung für karze Zeit fuspendirt, Nach der Wieder-Aufnahme 
der Sigung wire über Artikel 1 des Brgen-Entwurfs Depehre, 
wonad die Gewalten Mac Mahon’s auf 7 Fahre verlängert wer- 
den jollen, abgeftimmt und derſelbe mit 883 317 Stimmen 
ange: ommen. Der Deputirte Wabbington erhält darauf das Wort 
und fagt: Mehrere Mitglieder der Verfammlung hätten den Urti⸗ 
fel 1 des vom Depeyre eingebra Entwurfs wotirt, nm Mac 
Mahon ihres Vertrauens zu verfihern. Wenn der Attikel 3 des 
Commiſſions · Entwurfs verworfen wäre, wirken wir gejwangen 
fein, den ganzen Entwurf Depegre’s zu verwerfen; er bringe daher 
einen ZufagUntrag ein, welcher befage, daß der Ürtitcl 1, wels 
er foeben angenommen fei, erft nah Batirmng ber canfritutionel» 
lem Geſetzt conftitwirenden Etaralter haben falle, Bei der Ab 
immung wird der ABufat-Antrag Waddinzton's mit 386 gegen 
>21 Stimrien abgelcehat. Die Verſammlung verwirft darauf eim 
UAmendement, welches fordert, daß die Kammer vor der Botiuug 
ser conftttutionellen Geſetze um ein Drittel erneuert werde, nimmt 
Urt, 2 des Entwurfs Depeyre an, befagend, daß eine Eommiljıon 
zer Berathung der conftitutionellen Geiche von der Natioaalser ⸗ 
jammlung ernaunt werde, und nimmt ſchließlich den ganzen Ent 
wurf Depeyre's mit 378 gegen 310 Stimmen am Die nädgite 
Sigung wırd auf Montag feitgefekt und bie Discaffien der Im« 
terpellation Say auf die Tagesordnung geſtellt. Die Sigung 
wird Morgens 1’ Uhr aufgehoben. 

Berjailles, 20. Roos. Nah dem Säluffe der Nahtfikung 
verfammelten fid) die Miniter bei Mac Mahon und ftefiten ihm 
ihre Portefewilles zurüt Mac Mahen bat die Wiinifter, Die 
Pottefeuilles bis zur Neubildung des Kabisets zu beba'ten. Man 
glaubt, die Meubildung werde nod vor —— erfolgen. Alle 
Serühte über bie Arge. des nenen Rasinets find bis 
Ayla In Baris und ganz Frankteich herricht vollırändige 
ube. 


Amerika. Newport, 19, Nov. Das Cabinet diecu⸗ 
tirte in einer heute ftattgehabten Sigung über e neu von der ſpa— 
niigen Regierung geitellten Antrag, der dahin geät, d rfelben zur 
Derbelführung der Genugthuung in ber „Birginius".Affare einen 
weiteren Aufſchub zu gewähren. Die Minifter waren einmüthig 
der Anfiht, dag die Dringligkeir der Situation keinen weiteren 
Aufſchub erlaube, 

Bafhington, 20. Non, In ——— wird ange⸗ 
nommen, daß ein Kriez wegen Cuba's vermieden werben wird. 
Ein Monftre-Diecting in Baltimore forderte Satisjachen Seitens 
der Spanier ober die Befekung Cuba's. 


Landtag 
folgender: 
ege: Freiherr 


Finanzen und Staatsſchuld: v. haunnet 
dv. Uretin, Sekretär, Prinz Ludwig, Ya Bar Theodor/ fFreiberr 
raf Bo 3 


reihert v. 


Spielberg, v. Scherr, v. Harleß, v. Dinkel, Firſt Wrede 
Graf ek: 5) — —— 


LPruſident 
reiherr v. Stauffenbera, Borftand, dv. Braudenfiein, 
Sekretär, Graf Fugger-Kirchheim-Hohene, Graf Schönborn, Frei- 
cr dv. Gumppenberg, Färft Dettingen-Spielberg,’Boritaud, Grai 
rring⸗ getienbach, Setretär, ber vd. Franceuſtein, Graf 
Sandizell, Freiherr dv. Aretin, Furſt Wrede; 7) Ausihuß für 
Gejhäftserdnung: Fürſt Hoheolohe, zn v. —— 
re 


Graf —— Freiherr d. a Ge 


ber tontribution 24,204,000 fl. verlangt wer⸗ 
—F ——— auf 8 —— —* —— 

reffen. Uuruhe. —* 
—2* — —8 Über den Ankh: Dan = 8 
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angenommen. 
auf der — fteht auzer dem Aotrage vom Herz md 
Geritner - bezüi-tich Diäten der Neichttagsabgcerbneten eine 
Anterpellation des Abgeordneten Daller an das Minifterium bee 
Aeußerm, betreffend den Dienjt der Ponanftalten, an Senn und 
Feiertagen. 


Zandratb von lnterfranfen. 
VII. Sigung reje 


Freſherrn von Rotenban (für Pfartweiſach) und Braum (für e ige 
Alhaffenburger Gemeinden). Rah jeivgehender Beiprehung der 
Berhältniff: der einzelnen Gemeinden, welde mit ſolchen Unter 
ftügumgen bebacht werben foßten, wurde bat, Regulirungspoftulat 
mit einigen Aenderungen nad deu erwähnten Mesifttationsanträ- 
gen und Anträgen des Ausſchuſſes genchmigt. In gleicher Weiſe 
wurde fodann das Regierungspoftuiat zu 33,850 fl. für Unter: 
ftügung armer Bemeinden bei Schulhausbauten berathen uad mit 
einiges wenigen Abänderungen gut geheißen. Bezügliiy bes letter 
ren Beitulate wollen wir noch erwähnen: Bichr wurde in der 
Regel den Gemeinden zu ihren Schuldausbauten eine beftinmte 
Summe in Ausicht gefellt und in jährlihen Raten verabfofgt. 
Die HH. Londräthe fertig umd Dr. Zürn haben nun bir Frage 
angeregt, ob nicht, ohne dem Kreis auf einmal au fehr zu beia- 
ften, etwa durch Aufnahme eines Aulehens ermöglicgt werben Löune, 
den bedürftigen Gemeinden den im Assjicht getellteun Betrag unter 
der Bedinguag des feiortigen Beginnes des Baues auf einmal 
anszubezahlen. Das Winfcgenswerthe dieſes Verfahrens wurde 
augemein anerfanut med auf Antrag des Herrn Landraths Will 
die fgl Rezierung um Iniruftion der Sache und Borlage eines 
dahte zieienden Projektes bei mächftjägriger Yandratkaverfamminug 
erſucht. (Schluß folzt.) 


Börfenberiht. Frankfurt, den 20 November. 
Die Bärfe hat fi auch heute wiederum in Gesorzugter Weife mit 
Staatsbahmactien beichäftigt, welde mit 337%4 eröffneten und fi 
nad und nad bis 340 hoben, Die Geſammt ⸗- Tendenz war über 
haupt eine gänftige, wo u bie hohen Berliner Courſe umd bie 
Nachricht von einer beooritchenden Herabfegung des englifchen Bart 
Discontos auf: 3% beitrugen, Außerdem blieben die Yöheren Ba- 
rifer Rentencourje von geftern Abend, melde bie beantragte Ber- 
längerung der PBräfitentigaft Mac Mahone auf 7 Jahre escomp- 
tiren, nicht one Einfluß, indem dierdurch die pofitifchen Difficul⸗ 
täten Fraatreichs worläsfig bejeitigt erſcheinen. en Staats 
balmaftien waren au Gieditaftien recht belebt und verkehrten im 
fteigenber Richtung von 226%. 2%.  Lombarben zeigten ſich 
ebenfalls recht feit und ſchlafſen 170". ‚Defterr. Bahnen waren 
thellwelſe gejuht und wurden zu höheren Cour ſen gehandelt. Banten 
blieben bei ſtillem Geſchäft größtentgeils gut behauptet. — 
Ubende !6'. Mbe. (Affetteniocietät.) "Die rapide 
Eourfteigerung ber Speculationswerthe, veranlaßten im ı Abend» 
verfche Harte Gewiunſt Realiſationen, wodurch jebod dbie-her de 
Feniglelt nur wenig beeinflußt wurde. Creditattien 232.31 
32 30 ⸗. Staatsbahn 343 —A. — Al, om 
barden 1711.72; Ti’, Brosimial-Disconte 1011/98! /z 
— ts, Bereinsbant 99, Banterwin 92'e, Effetteabant 1174, 
Defterr,»-Deutfhe 89°, Silberrente 64'e, Eliſabeth 225, Ga⸗ 
Uder OU, Nordmweit 203, Wechtlerbant 30, Darm. 
tübter-Bant 331 - 82. en 
.. Baperifdhe 5% Obllgat. 100— bei, 4a" Be bey, 
47 944. Geruiude. WloIj.⸗Oblig. 94° G., Prãmlen 
118%, ©, Bayer. Oſthahn 112 hez neue Em. 106 - bei, 
wen ATRA 14923 & 


> Geldeours. Beessiige 'Eaffen-öd. If. 5— fr, de. 
fl. 58-59 fe, Pirolen © fl. 4244 i.,; do. 














Sobann 
quiesc. Lerer in Eifingen, 
vorbereitet durch die hl. Sakramente, im einem Alter von 
72 Jahren in die Emigfeit abzurufen. 

Die Beerdigung findet Samstag den 22. früh 9 Uhr 
ftatt. Diefe Trauernachricht teilnchmenden Freunden und 
Befaunten mittheilend, empfehlen wir Me Seele des Ver⸗ 
lebten ihrem Andenken und frommen Gebete. 

T Würzburg, am 20. November 1873, 
Die tieftrauernden Söhne: 
Apfeph Söhl, Notariatsconcipient. 
Rari SHöbl, Delonom. 
Zeopold Söbl, t. Aymnafialprofeflor. 


Schöne Rosmarin-Wepfel empfiehlt ” 
Anton Mimoprio, 


5638 Hofftraße und Fiihmart. 


5 „un. — 
Gothaer⸗ und Braunſchweiger Cervelatwürſte, 
Mett⸗ und Zungenwurſt Preßſulze u. feiuſte Rauchenden 
oder Kochwurſt empfiehlt 
J. G. Berger, 
5618, Ede der neuen Paſſage am Mari. 


Sing der vhptald- Sander Brauhaus. 


medieiniichen Geſellſchaft 
= ——.i "Schlachtpat er ie. 


Sommabend, den 22. Nos. 1873, — ⏑⏑ ER 
Herolds Garten. 


ubends 7 Uhr. 
Gaftbof zum Schwan. 

ute, ſowie jeben - Freitag 
gebacene Fiiche, auöge- 


Tagesordnung. 
Hr von Kölliter: Pleinere 
jeibnetes Bier and dem 


Mitteilungen. — 
Herr Slod: Die Choleraepibemie ehemaligen Hofbrauhaus. Hiej 
ladet ergebanft ein 


zu Würzburg 1873 in bem 
Monsten Juli, Auguſt, Sep 5625) 3. Brebur. 


t 
‚ Arheiter- Verloren’ 


Unterstätzun vereiß. wude am, Montag ein 
Nadmittags Für «+ F aussc u monir @, 
außerordentliche emaifirt, mit drei weißen 
Plenar - Ve eingeſetzten Berlen und zwei 
{m Saale vs < I Photogranyien enthaltend. 
Baier ſchen gaffeehauſes | Den redlichen inder freund- 
Pe rg — des 

— Stiftungsfetteg, je. |Hchert man beſte Be: 
wie der jägrligen Neuwa,l del Johuiung zu. 
in der Gppedition. _ (6428 
Eine geübte Mäberin ſucht 
f&u$. Beiakitigung im Kleidermachen 


6635 2a). Bertaud, Weeuder. |; 





Dito Kuhn, Miugr am 
Fran istar erplatz nebea der Wirth · 
ſchaft von Ludwig Bauch, albt es 





Sammelfeifk das Bid. zu 

5630) Solide Mädchen «-|5631) Ein möblirtee, Dim 
halten fofort aud aufs fehr meer ift ftändli an einen [1 
gute Stellen bei % | Vermieten N 
Bellerftraße Kr. 18, Aber 2 GE. Nr, 3, 1 tiege bed. 


Weihnachts⸗Ausverkauf. 


Für FeſtGeſchenke haben wir aus unferem En gros Lager mehrere 


große Poften , 
Kleiderſtoffe ausgefest. 
Die Preife find bei-durchgebend guten Qualitäten außerordentlich 
billig geftellt. u 


so | ullmann & Strauß. 


Sonntag Leichencassa-Verei. Neu aut „nyotograpbie. 
auf ber omitrabe: 
e Vormittags 10 Ubr Portrait des — et von Würzburg 
PBlenarverjammlun — VECTRA. 
I Bett, ym @aas fen tm mem] MT Den Area 
an 8 6. 
Mitglieberner eich u Wahlliſten Können beim Caffier 5610] Dialer und Photograph am unt. Mainquai. 
— 3. Dfer. Etrengaffe Re. 12 Gapaunen und junge Hahnen, fowie Rebhühner, 
Au ;ahfreichem Befucye ladet ein: Birkhuͤhner und Wildenten erwarte heute frijche 
ürzburg, ben 18. November 1878, Sendung. 
5521. der Boritand. Joh. Schäflein, 


—— ger hiefige Bolfesildungsoereinm bat fü: ben Saufen ——— J 
den Winter die Abhallung einer Anzahl von Vorträgen in Aus-| 5643 WIM: Seb. Carl Zurn auf der Brücke. 


fit genowmen, wor Jebrrmann der Zutritt unentgeltlich ges — in.) On | 
ftattet ıft. Die Vorträge beadfichtigen > Auftlärung über Gegen» Schöne Indiane, Capaunen und Poularden 
Ande des allgemeinen Wiſſen⸗, find nicht für ein fachmsmiſch ge empfiehit 


ildetes Publitum b t und b ſonders dem Ber ⸗ 
nei a Be a werben faden, Anton Minoprio, 
5 Hofſtraße und Fiſchmarkt 


Sr — —5*22 n — — = lin Fans 539 
mt u ulmäßigen Unterricht über die außerhalb der . ——— — 
Elementsrigulbildung liegenden Fragen zu belehren. Wir laden Grmältete Gänse und Enten, Eapaunen, Pou⸗ 
alle Cimmohner Würzburge umd der Umgesend ein, unferem Unter- larden und junge Sahnen bei * 

en ihre Trelinahme zuzuwenden und denjenigen Herren, welche Sehr. Heilmstätter 
fig. in vmeigemügigftier Weiſe zur Ueberrahme eines Bortrages| 5651 am Fiſchmarkt. 


it erflärt haben, durch zablreichen Beium unb gripannte Auf 
merffemteit zu lohnen Tas, Fr und Ort dee Bortragee wer⸗ Stadt⸗Theater | Mollene Hemden 
j D 
Hemden=, Blonfen- & 






































den jederzeit in ven hiefigen Blättern und durch · bffentlichen An⸗ Freitag, Pen 21. November :1873. 


re er 4, Borfiell. im 4. Mbonnemen‘, 


Bort : Sonntag, den 23. November 1873, B 
ge 1 — 1hle Ur, im * Söronnenfaate. —— — —— Rodflanelle, 
te Dr. Regeloberger: Ueber den Staat —*3 die Mofer und Abel — Lam 06, 
taatsau R N . 
der Borftand bes Wollsbildungsvereind. _|gchn Mädchen und kein ſJ halbw. Meiberzeuge, 
würzburg. Ba a Belzpiguss, 
„Eine große Partie == Franz d. Suppe mit Sms, Tlodbardente, 
Flanellhemden [Emmi oil. Bettdeden, ° 


wird Samstag & Sonntag, 22, 23. Movember, | Abonnement suspendu. 


Ti: & Commode⸗ 


hier in Verlauf gebracht. Gaftfpiel der Signora Maria 2 
Der. Preis ift ‚d. 1. 46, Menbelli, Primadenna der . Deden, 
befte Qualität (ſehr groß) . ft. 2. 48. ital. Opre in London.  ı Bett- & Sopha- 
Köperhemden hodfein 1. 8. W. Zucha von Lammermopr. 
Der Verlauf findet nur an gbenbegeichnsten zwei Dper in 2 Wotheilungen und 3 Borlagen 





ee fiat von Morgens U Uhr ir h * wmiten von Doniizetti, IM gut uns bitig bei 

ee ; 14 in. '4 Joh. Dehner 

} 148 ! se - . , 
Adler. || Hänger-Derein. IE rreeersantene a, 









Frifche Bratbükinge, ee — — 
Speckbulinge zum Roheſſen (größte Sorte), mari⸗ ichen Garten im neues ſchönes # 
nirte Häringe, ruſſiſche Sardinen und a huile, ſo- terhaltung: Yanıs, Asafarıge, Seterabtes 
wie hollärde: Volbärtnge in '/s Tünnchen, billig beil - Anfang '.8 Un: = ung, „Bebiage, aut A in 
5620 u. Kirſchten, am Markt. 82 ee ei Familie fogfeich ter bie al 

NB. Geirocknetes Dbſt in allen Sorten. Der Ausfchuß. mg pı vermieten. Räg. bel 
— gunlag, der 22. de, Me. ar De N 

. — * von 4 Zimmeru . oh 2 
if * —— 9 uhr * I (cd an, ci Tube Jamie 9 A * —— 
2 im » ® e ei. . ® “ zu R 
—* — —— Leyen .. (66in) Ep. 3. $L (5579 | _Näy. in ber Exp. 

«ase IE nn 1 "mb Verlag von Bonitas: Bauer in Wiriburg. " = pie Beilage, 
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Beilage zu Nr. 278 des Würzburger Stabt- uud Laudboten. 


Schlaf-Röcke! 


im auferorventlich großer Auswahl find von den orrinärften bis zu pen jeinfien 
Sorten vorraͤthig und werten ſolche zu ven billigſten Greifen abgegeben 


'n dem Herrenkleiter- Magazin von 
Schlenker & Co., 


581 4a Baler'ſches Kaffeehaus, Auguflinergafle 7. 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein veid) aſſortirtes Lager in 
Juwelen-. Gold- & Silberwaaren 


Tafelbestecken der Orfeverie Christoflle 
5685 aueſchließlich ädt Chriſtofle'ſchee Fabrikat, 
grösseren Tafelgeräthen & Luxusgegen- 
ständen in Plaque, Eleciro-plate, und versilbertem Neusilber, 
Schmuckgegenstän den in Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jeit ete. 


Käfehandlung Geſchäfts-Empfehlung. 


J. & Unterze chneler beehrt ſich; ein verehrliches 

—— a Publikum auf ſeine neu eingerichteten Lokalitaͤten 
feink. Emmenthaler-, Scneizer-, Holländer fj geben auſmerllam zu machen. Durch GEngagiven 
Rahm-, Gdamer- Strapburger- "Ramadou: HIT ® beit renomirten Kochts bietet die Küche das 
Barmefane, Fromage de Brie, Ayen«, Kräuter, |] < Te „nd Beinfe Gbenfo bringe ich mein elegamt 
Neuichateler:, Roquefort- Rimburger- "Mainzer Ileingerid tetes Damenzimmer zut Abhaltung von Diners, 
Hand- und Harzläle ” Meoupers für Familien ſowie kleinere Gefellichaften 

in Erinnerung. 


5688 2a nad aaa der Obiae Einem zahlreichen Zuipruch hochachtungvollſt ent⸗ 
* entgegenſehend zeichnet ſich 


— e, 


23 eg * 1. Fe ii — vr uere (6698) Ein Afenır @baif 

mer ruhigen Familie cuf Ficht- Gafiwirt dabier wird n vr ebatjen: 

med. Offerten unt. Rr 240 vom 1. Drlobee 1872 an| Schlitten mit Geläute ift Gommis-Gesuch. 
beforgt die Erped. (5546 26 im Subn iffionswege auf 10 dahre su derfaufen. Räh. Erp. Für ein Zud und Schuits⸗ 
waaren-Befitäft wird eim tuchti⸗ 


— —  —  — ‚ perpaßttt. — — — 
5604) Ein junger, zuperläjfiger, ; Hi (5597) Eeſucht ein  branes, ; 

m eier ee mit * ——— ze zubiges Kinder: Mädchen, he ae nn Ge 
‚Zeugnifien verſeheu, ſucht Stelle | gem nad Belieben eingefehen wer welder glei eintreten font. | toirift zu engagiren gefucht. 

als Wedienter oder Dams-!den, Ausreichend bemittette Pacht. | 2 , fast bie Erpeb. Eintritt Tann fofort erfolgen. 
kaecht. Näb. bei Meidertändlen Iufiige wollen ihre Offerte bis — | Befl. Offerten erbittet man 
Mans im —— ——5 15. — 1874 bei Vermieihungen. ef En 39 an a me 
(5606) Ein Zimmer tft bie er unterfertigten Stelle übers 5506 26) Eime ſchore Wohn xpedition von G. Y. Danbe 
— u item. (0) „5698 Za|umg vom 2—3 Zimmern, mebf|% Cie, Würzburg. (5805 2a 
— e Nr. 26 über zwil ftanfen, am 10. Rob. 1873, Augebör, nem eingerichtet, eigene Gin fräftiger Yunge kam 














ein — —Zuͤr. Domanial:-Ganzlei. abgeiloffen. Semmel ftraße 55 |y.4 Sarttergeihäft erlernen. R. 
un BE Schwar;. Angufiinergafie Nr. 15 [ir der Er. — 
Fr — qu [werden fortwährend Eumpen,| Amel Frouenzimmer juden eine 


Heller, (6596) Ein Logis von 4|Arochen, altes Papier, Itteine Wohnung in Mitte 
3 immern mit Zubehör in Mitie| altes @ifen, Kupfer, Mei: der Stadt Eis 1. Sebrmar. Briefe 
ne u dr Stadt ift de 1. a m fing, Sinn. Zink, Blei 2c.| unter M. K. beſorgt d. Etp. 


j oermiethen. Näh. in db, — re. zu den höchſten Preifen am⸗ d. BI. 584 
Branntweit-Verkail, ” 9 ur gekauft. (5495 6b ER 1 8* 
BöL0 2b) Alter Branntwein in —— Gm Gonditorgebülfewird| Tine Familie nwohnun 
reiner, angenehmjchmedender Be Heinere Zimmer zum Eimtiitt ia gefucht vom!ift bis Yidtmeh zu — 
Baare liegt zum Verkauf auf mit Müche bie 1. Deybr. billig . Heinbet ;xdr. bei Autiher Setffert, 
Reufhloghof bet Burgfinn, zu vermiethen, Mäh. Erp. 5497) 25 im Dettelbad. !Lauiergafie Nro. 15. (5613 2a 







@iniebung 


ee eftridie uppell Morgen Samstag u. Sonntag 
Berein im der Au a San. { Concert 
































durch feierlicgen Gotietbienft —* Site » —— 
—— en, rn 

T) Betma olländer Volhäringe in jeder Packung —8 — ñ— ñ 

und» offen, ‚jorpie ‚feinft marinirt. © GEmmenthaler, Lim⸗ züi ——— — Rostauratlon Einhorn, 


} Stlodengafle. 

5583) Morgen Sametag 

ı Siladtphribie, 
— — einladet 

An dreas Maper. 


Restauration Preisser, 


vorm, Wa enhäufer, 


Burger, Ramabour, fowie Mainzer Handkaͤſe em- 


IN in großer u li 
pfiehlt in vor icher Qualität billi jr 
Angus Ha 


wahl 


—4 Friedberger 


an der Darientapelle. 


mers'| 
5591| - 41. Br #: 4. 


* — —— Februg Er 
Häber eben eingetroffen u jim) um rilpreile on * 
den feinſten bis es ben geringfien — * haben bei Vanille je-Chocolade : 


pen “ Sar andga t Nr. 
dam Saub ⸗ —J — FAR uten ER itta 
5605] Düttneregafit- pe rat ae zu br tr., einen —— 


&) _Berann Echeuer. Ss elieer Echo pen, nebft 
5338 26) Zn:i elegamt äh, | @rlanger Flafchenbier. 


lirte Zimm dfi 
—— —— — na 


5368 2) Bâ— — Hr. N — aren, 
ift ein fein möblirtes Zim: Gol Ey ckereien, 
mer, au «iuen ſoliden Herrn bis ——— 

1? Dejerhber ober fpäler am ers werden Lo Bıei- 


mietbep, | pen 
Taſchenmeſſer, — 


a rn eg a En 
€ e Ei * on abe, 
mn? 





brunn 


& 
f ve iR Geubitbk.| um 


der, nterzel 


trichöaneithreiben 
ü 


md 354 bes a adelegeſcubuches 
Freitag den 28. d. au 12 Uhr 


ia ber — —— — 


Be use hiezu ein. 
.., * * 15577 
jieher: 
van 


— 


Unter, Vorbehalt Höherer Genehmigung werden Wilbelm Schäfiel Stallung, Bof- 
a den 30. November I. Is 567030) Eine hübige Weobns 84 re a 


ca rn Sonmüke 8 10 Uhr 
im Burean, des enifons; Ingenieur : Offiziers 
TE denwade Mr. 210, 1. Etage, Zimmer Nr. 3) 
EZ — ——— für den Bauunterhalt an dem fünmt 
den — ———— — gps 


auf ———— * unter — — Kundigungs · 

fetft im e der allgemeinen ſcht iſtligen Sebmiſſion vergeben. 
gemeinen umd beionderen Bedingungen, fomie bie 
; Kegen’ vom Hrutigem am ım Baurtau des Garnijond- 
——— von Morgens 8 Uhr bis. Mittags 1 Uhr 
u - Vet. von.-3 Uhr bie 7 Uhr jur Einftkt auf und 
fc bie Submilfionstriefe im Empfang genom- 

men werde 
—* Eubnilffionen felbit miffen ver! — ausgefüllt, 
a u und verjiegelt e ’ —— 

tintag; den 30. er “ 1. 3, 


Vormittags 10 1 
i Röniglider A — nn frantirt el delaufen 
oter m willelbet vor ber zur Eröffnung anb:raumten Stunde 
an die hi — — eingereicht werden. 
Wiriburg, den 20 ber 1873. (5590 2a) 


Ce Ronilide Commanbantır. __ 
 Commis-Gesuch. on — Yen tape 


5578 30) Im-ein- Rurzmanren- | ziert immeen nebit 


; r inet und Küche, in 
Mae) Seſchoft ar Pa Nähe der Univerfität, {n 
mir 


Piriger Dann Kraelite jan eine finde-Iofe Fa 
Der ſelbe er fi Fir lie bis 1. Febr uar au Der: 
‚Meijerquialifigiren., Näheres in mietben. Mäb. in Der) Mefällige Merten unter Z. 60] dem Keunmegr pre ju v 
Bea Gppedition ba. Bi. Exp. d. BI. (4327 (9. |biforgt die Exp. d. Bl. (5575 iten. N ind. Erp 


he te ee ri 
Ein WBindfpiel, aui|(b6O1 2a) &i verfäffiges | Eine tleine Kü bei 
We den Slora —* ri tı Kin bermädchen "ob ee anaer Io pic Mobelſchreine 


ung, unmöblirt, für eime efd, mebit Weinberg, find fos 
zithıye Bamilie vom ein ober} ga zu verfaufen. Auch wird 

Berfonen, über dıet Stiegen, ft Haus einzeln abgezeren. Nähe 
zu vermiethen. Näh. in ber Ep. je zu erfragen bei Herrm voſt⸗ 
5587), Es merden neue mie halter Schmidt in, Stadt⸗ 
Yusbsfler Arbeiten auf Hwarj<h, (5:87 3m 


der Maichine well md. billig 
Er 
ee ——— eo 2 — — Küche find 
ojort zu vermiethen 
Eiskelle r. Gbenda ‚u verfaufen cin Bü 
fet und eine 20 lange 


Pe 2 ir er er: Yauger- Plarrgafie —* 3. (6573 


a N —— 
300 Fuͤhren baltenb, ift m per. & , { d va u 
A. Base 
2. Nr. 4 bijörd. | die ie Erped. Ed Zu erfragen 
Eine Wohnung von a enmeleftraße Nro, 58; (6580 
Simmern he —— gr Ein folidee Krane zimmer 
don einer ruhigen Familie ſo⸗ 
glei eber * —* hg mc * 
miethen geiu t, Wbreien uiälter 
L. N. mit Preisangabe ar. find — — 8* — 
in der Erp. d. Bl. zu — 
(6562 Ba] Im Frodulten Gaben, dam 
fe Rro. 34, iſt ein ſchhuer 


a 
Eine giwandte Ladnerin, 
mit der Kurzwaaren ; ——s—— zu 


vertraut und beitens empfohlen, — — — — 
iudht fur's Biel — ihre] Gin großes, gut möplistes 
Sielle zu ver Simmer in Ichöner * 


verlauftu. Abyug iel Drei-König geſucht. Näh. zu vermirthen. Maulhardsgafſe 

Munz, —— * RB der Erped. Rn. 5. es ſucht Joſef PR“ rg 

— Be H2UB 60) Möbel und Hlei- 5000 find gegen ganz 553636) Ein noch ganz neuer 

men Wett * der ſind zu * im Schöns gute er De — a ift zu a 

Kaufın. te? fagt | m db |bromuen. Näh. an der Cafe. _ Bi Bon wen? | \agt d. Gr Rah im der ‚Exp. 
Drud und Berlar von Bonitae- Bauer in — Pi 


— ne 
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Mürzburger Sladl— 


Bahnzüge. Birzburg-Unsbai- anfen. 
1. Würsdrirg-Bauberg:Sranffurt. ” s A Ara 


Where: 
EL IE Make. iu 


su 
IV. burg auda (Bab. 
her, na are Dee 
4: 100.50 M, Barkı mens 


Ankunft v Frankfurt; Gurier: und 
Ehmeilgäge: HU.3HM Vorm., 2U BOM, 
Rahm. u. 50.5 M. Ad. Poſtzüge: 2 1. 
1) ir, 10.90 Nadm u 7M. 
m Kb, Süterzäge: SU.5M. fr, OU. 





45 M. Neid, imur von Gemuͤnden ab) u, F > 
ge: 5 1.86 M. fr, O1. 16 

12 U, 15 M. Nachts. 64.16 M. Ab. Au, 15 M. 

Kbgana n. Bamberg: Eurien.: FU. w5u 10, fr, 
45 M Born. Lolal: uw Potzlge: 5U.WW, INNEN 
fe, 1 IE, 40 M, Nachn. u, TM. 40 M. b. Antunft 
Güterzug: 3 U. 46 M. ſxih. Schneligug: 

Antunft v. Bamberg: Curietz. 5 9 IL30OM. Borm 
5M. Mb, Lolak u. Poſtzuge: 7 U. 50 WR, 25 M. Rehis. Büterzlige 
EU ED u Sm. 2u. om 

adıtd, Gäterzug. 5 U. 57 M, Adends 8u. 55 M. 

Von Lau 


Eenelljüge: 10.40 M.Borm, UBER. Kürzburg-Rüruberg. ‚Me Tl 
Radem. u 5 U. 20 DM, Mb Boftäge: IM. Mukunft von Ruben : Eöneliug: u. , FU DOM 
ED BU NO DR IÜR. Morm. Yanıdge: 7. 48 Dr Kon ar * 
erzäge: 2 U. Nadm. v. TU IOM- Mb. Yadıs. Gtrizäge: I M. 18 M. Radım. u. 51. 6 M. Ab. i'm’ Sl 
1. Bürzburg-Nürnberg. 111. Bürzburg-Ansbedh-@unzenhanfen. 35 DM. Abende. 
Abgang m.Nürnberg: Schnellzug: LH Abgang nah Unsbed: Schnellzus: 2 U. bo M. Nachm. Poſtomnibusahrten m —— 
15 DR 9b, Poftzüge: BW I5 M. fr, Ol. Poftzäge: & U. fr. u. 10 U. 50 M. Dorm. Gem. Bug: 7 u. Nöttingen 3 U. 30 SR: Nacdım,, 
48 M. Borm. u. TU. 35, Ab Güterzüge: Au MR. Ab, (von Treuchilingen aus Poftzug). Gütersige:5M. im 4 1. Ub, Ropbwunrn:Reubeunn 4 = 
BUS5M. fr u 1 U. 42 M. Rachm 45 M, fr. u IN 40 M. Radım 15 M. ıb., Rimpar 5.U, 15 WM. Mb. 
— — — — — — 


— — — 


— — — — — — — — — t— 
279. Samstag den 22. November 1873. Echsundzwanglgfter Iahrgang, 


Zagsnenigfeitenm Verlängerung ber Kupuzinergaffe zu verjieben. — Zum Squte 
Der der Kummer der Reiheräthe in Vorlage gebrachte efeg-| der auf dem @lacisanlagen niftenden Singndgel wird —— 
entwunf, „die Todeterflärung der in velde Des Rrirges von] Pächtern bie Ermächtigung ertheilt, in ben Won: au 
1870471 vermißten Berfonen betr. enthält 18 Metifel NRac dem| Anlegen Maubvöge: zu firhen. — Mehrere » 
feiben kann der Antrag zur Todeserkiürung vom jedem Betgeitigten | TUE nlaß von Banführungen das Stra — 
weficlis werden. Ws Zeideiligte And olle — zu beiradpten, | erhalten die Muffosderung zur bafbigfien Pflafierreparatun. 
on —— es un 2. ge * —— Gortj. folgt.) 
wißten darzulegen vermözen. für bie Tobeserflärung i 
das jenige Stadt» und 8 it zundudig, bei welchem —— Zandrath von Unterfranken. 
mißte während des legten Serieges julept feinen allgemeinen Gt⸗ Abte Eigung am 20. November 1873. (Gäluf.) 
ricpteftand gehabt Hat. Der Antrag anf Todeserflärung ift müttels| Herr Yandratt Fertig referirie fedenn über das Regierungepo 
einfader Borftellung angudt ingen Das Verfahren richtet fih mad u 6000 fl. refp. 4800 fi. für Beftellung tehmiiger Sh t; 
den Beftimmungen der Srezeforduung in bürgerlichen Rectönreitige| die E. Megierung beabfichtige zwei weitere Kreisihnlinfpeltoren 
keiten vom 24. April T6Ab, fomeit nicht durch die Befrimmungem| zufielien; c6 fei micht zu vertennen, daf der tm Bolge Beichluffes 
des gegenwärtigen Geſeree Anmweihungen bedingt find. Iſt ber h der vorjährigen Yantrathenerfammlung en t. Kreisf 
Bermifte durch Ertenntniß fur todt ertiärt, fo gilt der 30. Juni Infpeltor die beſten Dienfte geleifiet und in jeinem ans 
1571 ala feim Todeertog. Gegen das Krienktnig kann innerhalb] Bıfitotioneberichte dem Kambrathe ein tlares Bild über den 
. von BO Tagen das Rechtemitiel der Veidiwerde erhoben werben. |des Schulweſens im Kreife * habe; der Landrath 
Baorauslegen bet der Antragficlier zu tragen. Die Gelommifumme) daher auch heuer wicb:r das Reg erungspofiulat hiefäkr 
der Vermißten * 1046. Diedon gehörten 473 ber allwen] die Nothwendigleit zur Aufftellung eines oder zwel weiterer 
Aımee, 507 der Wielerve und G6 der Landivehr om. Ledig waren | ſchulinſpetloren ſel micht gegeben; er beantrage daher Namens dab 
999, verbefrafget 47. on der Gefammtjabl waren ‚548 ver |Ausfhnfies dieſen Poften zu fireichen, dafür aber ber Bag Tr 
wunder und find feitdem vermißt; von 498 ift der Grund ihres zur Sibung des Lehrerconferenzweiens einen Beitrag von. 1500 fL 
Abgarges nicht kelannt. zur Berfäguma zu fielen; bie bieberigen Ichrercon erfüllten 
Wenn die Eifenbahn dat Frachtgut zu fpät oder in befhäbigtem | nicht nolfftändig ihren Zwick, nemlich dem der bung be6 
Zuftand abtiejert, jo in vielfach die Meinung verbreitet, daß der|Lchrere, zumeift wohl deshalb, daß es dem Tchrerm freiftehe,, bei» 
fiat die Sendung einfad) —— und Entfd;ädigung fordern uwohnen; es müſſe der Seſuch ber Couferenzen oͤb ideioriſ ge⸗ 
8 Reiceoberhomdelsgericht | modht werden; tm areiſe feien ca. 10 Conferenzbezirte —* 











err Regierungsrat 
r. @roh feßte im Längeren die Verhältmilje des Se den 


Tifirilihbonhehern gefiellten Anträge auf Fortieking der Wofler- | ®rurd an Ort und Stelle gewonnenen Cinfiht, hiczu reithe aber 
leitung nor das Burcarderihor und in den Heidingefelder Weg die Kraft etren Mannes nicht aus; es jei daher die Aufitclung 
baten, abgejehen nom -KRofienpunfte, zu beruben, weil das Wajer- | eines oder zweier Weiterer Areiejhulinipeltoren — fer 
wert nad, feinem dermaligen Stande eine Verlängerung der Leit ⸗ Negierungscommiffär beantragte daher, ba# Regierungepofiulat zu 
ungen auferbaib.der Stadt überhampt nieht zuläht umb vor Ber | genehmigen, epentuelf aber, wenn ‚der Ausjduhanting, welcher 
tegung ber Gusanfıalt an: die Ermpiterung-bes Mafferwerfs mict | immerhin viel für id habe, angenommen werde, wenigftene 2000 
gegangen werden lann. — Die beaniagte Pflaſterung der Hapıs) zur Verfügung zu fielen. FM der Abfıimmymg wurde ber Yn- 
ainer» mnd Handgafie fann beim Daugel etatömäßiger Mittel zur|ttag des Auejhuffes unter Erhöhung des Beiraged auf 
Zeit nicht zur Ausführung ebracht werden, und iſt überhaupt Die mit allem gegen 2 Stimmen angenommen. Herr Landrat Bertig- 

- "zu dem wohl im näcfien Jahre dnrhzuführensen Durdbrud im rejerirte hierauf mod über das vom Kreiolemnerdercin eingereidhts 





—— 


meine Gehalteulagen bewilligen umb zwar in ber Weiſe, daß bie 
Staatebeamten im vier Kategorien — Kiaſſen — eingetgeiit wer⸗ 
den und daß jene der I. Kategorie eime juhrltdhe Zulage vom we⸗ 
nigftiens D10 fl, ber II. Kategorie von 280 fl, ber III. Kategorie 
ven 350 fl. und ber IV, Kategorie son 420 fl. erhielten. 1 
ten die für bie Gchaltsaufbefferung bean ragten 2 Millionen Gul- 
den auereichen, fo würde bie — Zulage entſprecheud erhbht 
werben. Hr. Abg. Dr. Franfenburger wird jept bie eutſprechen⸗ 
den Detailoorfhläge ausarteiten und diefelben alsbalb im Aus 
ſchuſſe des Weiteren berathem werben. 


Memorandum; ‚eim Teil deifen Inhalts, mämlih die Shöhuug 
der Lehrerpenfisnen el bereits durch die wer einigen Tagen in 
diefer Richtung gefakten Beſchluſſe erlebiat; was die erbetene Er- 

hung der Benfisnen der Pelicten von Lehrer anlange, ſo be 
anfrage er Namens des Aueſchuſſes die Penfionen der Lehreré 
Wittwen ven 90 und 60 fl. auf 100 refp. 75 fl., die der einfach 





















Franfreich. Paris, 20. Nov. Die Minittier bleiben im 
Amte bis nad der Dieluſſion der Interpellatien Says. Mit der 
Reubilbung des Kabinets wird wahrſcheinlich Oroglie betraut ti»; 

Paris, 21 Nov Der „Monitenr“ meldet, daß Graf Eham- 
borb feit eimer Woche in Mrankreich verweile. Derſelbe habe na» 
türtich viel Anhänger empfangen, feine Meife trage aber feinen 
ausgeiprochenen politiichen Eharafter; Graf Epambo-b Habe in ber 
legten Krifis dem Deputirten der Rechten volle Freihell gelaſſen. 

Ueber bas angebliche Complot vom Üyon weiß der officidie 
„Français“ folgendes Nähere mitzuteilen: An der © der 
Verfewdrung, deren Zweige fih nicht nur wach Saint Etienne 
und Geuf, fondern bie uch Barceloun ausbehnten, fteht en che 
maliger Ürbeiter, Namens Camet, eimes der herwsrragendiien und 
thätigften Mitglieder der Internationale. Camet hatte {hen im 
Barcelona ein franzdiifhes Blatt unter dem Kitel: „La Solidarite 
rövolutioanaire* Herausgegeben und in Yyen, Sat Etienne und 
Genf ein ausſchließlich aus Arbeitern beſtehendes „reool: tionäres 
Actions.Eomite* gegründet, welches in einem rg, Angen- 
blidde die Boltemaffen anführen unb unter dem Rufe: „Es lebe 
die Commune von Lyon!“ einen Hufitand en ‘ollte. Das 
Programm diefes Comites vernrigeilt das indielduelle Eigentum 
und jede andere Staateform als die „Anardgie*; es will an bie 
Stelle der Geſetze und des Michterftandes ein Walls Tribunal, an 
Stelle der beftehenden Steuern eine Taxe anf das beweglidge und 
unbewegliche Vermögen legen, die Kirdgengüter confisciren und die 
frehende Armee abichaffen. 

Amerika. Remwpyort, 20. Nevbr. Der amerikaniiche 
Conſul in Santiago zeigt o’ficiell an, baf Bis zum 13. Robember 
erft 58 Gefangene vom „Birginins“ erichoffen fein: Die Sena- 
toren Summer und Cameron rufen die Sympatricen bes ameri ⸗ 
kanifchen Bolles für die fpanifche Republit an, welde um ihıe 
Eriftenz kämpfe. 


—  MWärsburg, den 21. Nov. In bentiger 9. Sigung referinte 
"Herr Landrath Dr. Lippert über bie Rechnung ber Kreisperpflege: 
anftelt für Umheilbare pro 1872, ſowie den Beitrag des Kreiſee 
zu dieſer Wuftalt pro 1874. Seinem Antrage entſprechend, wurde 
erfiere genehmigt und als Beitrag pro 1874, wie von ber !yl. 
Repterang poftulirt, 3500 fl. in das Budget eimgeftelt. Sodann 
reftrirte Herr Lardrath Dr. Keller über die Rechnung ‚ber Kreis 
entbindumgsanftalt pro 1872, das Regierungspoftulat für dieſe 
‚ Anftalt pro 1874, fowie einige damit zufammenhäugenbe weitere 
u Erſtere wrben genehmigt, das Kegierungspeftulat nad) 
"Einrehnung der Penfionen der Relilten des vormaligen &. Vers 
walter# auf 4309 fl. feitgeiegt, ferner augeitimmt, daß die Wer. 
ung der Kıeisentbindungsanftalt, ſowle der reisverpflegungs 
t für Urbeilbare mit der Io. Wohlthätigkeite-Stiftunge- 
Adminiftratien dahier vereinigt, derjelben hieft ein Offiziant beir 
J "und dieſer aus den —5* rehnungsfiiubigen Beiträgen 
AMieſer Anfſtalten auf Verwaltung bejoldet wird. Ben den übrigen 
’ damit ———— —⏑ — welln wir nur erwähnen: 
} ch wurden durch bie vom der Stadt Witrzburg ausge 
‚führte neue Eifembahnft-ufe, weldge in nächſter Nähe ber Sreisent: 
bindungtanftalt wördberführt, mehrere Baupläte gewonnen, Es 
fteht nunmehr zu befürchten, daß durch Ueberbauuug derjelden der 
Eridindungranftalt das entfpredgende- Licht und Luft entzogen wird. 
Der Landrathe ausſchuß hatte anDrt und Stelle Einficht genemmen 
und famı in feiner Mehrheit zu dem Beſchluſſe, einen. unmittelbar 
an fraglicher Anftalt angremienden Play, ſowie das Servitutrecht 
: wotzah auf einer gleichfalls an io denden Ueineren Fläche nur 
bis ‚zu einer gemifjen Dil: Mabent werden barf, von der Stabt 
Ei + eu D icher fi 
na längerer Debatte, an wel die . Land. 
and 8 h die HH 


um Dr MWirfing, fowie die fol M-gierungs.- Gommiffäre 
: Reglerungsraih Kreppuer und Herr Regierungs · und ——— 


Antaufspreis joll aſa 4®/oiges Anichen bei der Stadt 

Würzburg bis auf Weiterer jtegem bleiben; zur Berzinfung und 

. Säuldentilgung fell der Staat wie die fgl. Univerfität Deigejogen 
„werden. Die definitive Erledigung dieſer Ungelegenheit wurde dem 
Mndigen Lanbratheausiguffe übertragen, rt Fortſethung ber 
—5 und Beſchlußfaffung Aber die Anträge des IV. u, VL 
. ſchufſes wurde auf Heute Nachmittags 4 Uhr Sigung anber 


Nachſchrift. 


Der oberſte Gerichtehof Hat wegen Nichtbefolgung feuerpoli⸗ 
zeilicher Unorbnungen ein Erkenntniß erlaſſen, weiches beſonders 
für Mitglieder des Feuerwehrlorda nicht uninterefient ſein dülrfte. 
Auf Anzeige des Burgermeiftere I Gänadenwerth umb des bar. 





Sandtag. 
b Rder der Beiäuldigten wegen Widitbefs feuerpoftzei- 
licher Anordnungen in Anwendung bes 8 368 Fiff. 8 dee I. 
&.3.B8. in eine Geldftrafe von "/s Thlr., bejichumgew. eintä- 
gige verurtheilt worden. Gegen dieſes Urtheil haben bie 
fünm 4 Beſchuldigten am 26. Sept. L. Is. die Nichtipfeite» 
Beſchwerde angemeldet. Im der eingereichten Deutſchriſt wurde 


ge 

das baherifve Rrieneminitterium in ber mit einer außer: [für ben Amtsbeitrt weinfurt, daun ber 15 umb 17 der bazu 
erbemtlihen Erebitforberung an den Landtag herantreten zu müffen. —55 Dead — bes 8 Bf 8 des R.6t- 
Im Allerh. Auftrage erlaube er fid Daher, dem hohen Haufe einen |®.-®. enthalte. — Der öterite Ger hat jedoch bie Rich · 
Gefegentwurf, betreffend eine außerordentuche Ereditiorderung von |tigteitsbefgwerde verworfen und jeben der Mefchwerbeflhrer in bie 
‚000,000 ft. serzul:gen, woron 10,8:6,00 fl. auf die XIL, der| treffenden Koften verurtheilt. Derfelbe iſt von der Anficht 
Weit auf die XIII Finimgveriode treffen jollen. So hoch die be Jausgegangen, da durd bie Beitimmgung is 8 368 Riff. 8 d:6 
a —— An eibe * Er u) B Fe a derjenige mit per * er nn 

uch, e Reichstag nad, Antrag der 8 I polizeiliche Anordnungen nicht befolgt er Amıtöle; 

—— für die oben genannten Länder bes deutſchen Reiches len — und = j von Unterfran 


Münden, 20 Red. Ueber die im Finanjauoſchuß d 
—* der ana ftattgehabten Beratyungen Brage Biff. 34 des Pol.⸗Sir.⸗G.⸗B. vom 26. De, 1871 ige 
der Staaisbeamten wird *8 daß dieler 

ber Staatsregierung tragte 


man fid bie 
arttiche Aulage erftärt bat, Der Ausfauh will vielmehr allge: 


— — ———— — — — — — 


Der von dem Oelonewen G. Krüdel i abach t liefen 229°, Lombarden b fi ze in 
mit 2* —— KfW ee Bainc nid a mäßigen en —* 
in Binsdach, Be. A Katiſtadt urde bie Lay ftätigung nderc. Baher. Oftbahn waren & Aldi # nie Bauten 
eitheilt. u 


gertn ng. 

* (Runfivereim.) . Sonntag den 23. November neuausgehelit: Beininger und Deutige Bereintbant Hs", ehälerbant */4%o, 
Morbratit am aber Schule u —— Dehet reich· Deutſche und Deutſche — 

100 fl. — Herkfimergen am Ehremfee von I. Nieljen in Niöd-vinglal- Disconto 2%e niedriger. Oeſiert. Silberrente feft. Wu» 
Hg bei Wien Preie 360 fl. — Ubenditimmung aus dem Wiener |rilcner matter, Bon Loos-Effelten Ansbacher und Schwediſche 
Prater von Tina Blaın in Wien, Biris 120. — Agnarlum | höher; — — angeboten. Ben ameritanifhen Werthen Centrai · 
von Frau Dr. Zupf in Dresden, Preis 262 fl. — Waldpartie * and Berffonsi beſſer. Bon Wechſeln bien matter. — 
am Üaicdenfer im joa werihiedenen Anfichten von C. Härfner F im nds 8%. Ubr. (Sffeltenjocietät.) Creditaktlen 
Düsen, Preis 77 A. je of Staats bah 

$ inftigen Dienstag den 25 November früh 9 Uhr friert 
die 14 Heiligen-Brupe- fait tn der ge Stift Haug das 
Feſt rer heiligen Yungiau uno Därtyrin Ruthariua. 

Eibelftftadt. Das ihrer Narr’iche Anweſen ge Eibelftabt 
ging jüngft duch Kauf im ten Befig der Aunftwollenfabrit von 
Herrn G. Thaler's Söhnen zu Wü zbwrg zum Zwede der Errichtung 
eıner Filiale über und wird diefe Acquiriturg, insbefondere die 
Err tung einer Filiale ſowohl von * als der Umgebung, wodurch 
auch ſehr viele Leute ſiü dize Beichäftigung erhalten, nur mit 
Freuden begrüßt. 

Auf Antrag des Feuerwehr: Gauverbandes Schweinfurt hat 
der Lande⸗ausſchuß der bayer. Feuerwehren an dic Kammer der 
Abgeordneten die Bitte geriatet, im das bemnädft zu berathende 
neue Geſez über das Immobiliar Brandor: fiherungsweien einen 
Paragraph aufzunehmen, mach welchem Gemeinden ohne Löſchma⸗ 
ſchinen und ohne organintte Feuerwehren zu emer höheren Mei: 
trayslefiung herangezogen würden, a's jene Gemeinden, bie ſich 
angelegen fein ließen, ihre Feuerloſch Einrichtungen auf einen be 
—— Stand zu bringen. 

tänden, 19. Rob. Heute wurde die Verfteigeramg ber zur 
Adele Epigever’fhen Gantmafle gesörigen Schmudgegenflände be» 
endigt. Der Geſammterlos berräyt 33,646 fl 45 fr. Die zurüd- 



















vertehr eine recht gänfiige Stimmung, welde ſich jedoch in Folge ! 
matterer Tenbdenzberichte aus London wieder abfhmädht:, ohne ba ° 
der herrſcheude Grundton feine Fenigleit einbüßte. —X 
Bahzeriſche 5% Obligat. 00. bei, Aal 9975 beugt 
—— — ME Det G. —— 4 
4/. 6G. Oſthahn 1152 hey, neue Km, 108% en > 
Krebate@unzenhauien d 7 M, 145 ©. * 


Gelbevursd. Breugiſche Cafſen⸗Sch. I fl. 45— tr. be, 
triedrichdd. 9 fi. 58s59 fr, Pitolen 9 fl. 422—4 fr, de, 
voppelte — fl --— fr, Holt. 10 furStüde 9 a. 52-54 Me, ; 
Cufaten 5 fl. 34—26 fr, de, al mare 5 fl 35--37 ii, 20: 
Fre »Stüde DM. 22 v3, mal. Sovereigus 11 fl. 54d— 
56 M., ruf. Imperiolee 9 A. 42-44 fe., HRresThaler — ff. 

fr, Dollars ım Yoib 2 f. 26-27 fr, Wechſel auf Wim 
:02%5 ber, \ 
Berantmertiicher Medafteur: ae. Brand. 








laſſen werben Damit iſt num die Sejammtoergeigerung fänmt- —F 

.. * nr —— Sumobilien beenbigt Rinauer 

und betiägt bi die Totaliumme 713,4: . = 
Dihaaen, 20. Non. Bon Iiberaien Ab eorducen wird (don| 9 MAP ÄULTEr-Magenbitter 





ärztlich zepräft und amtlich be- 
u A De orte —— und 
re ysikus Dr. Honning 
in Kerkst, 

Bewährt sich bei Schwäckeruständen des Magens, 
Magendrücken, Aufstossen, Blähungen, Diarrhöe, Ge- 
därmeverschleimung, a Appetitlosig- 
keit, Häinerrhsiden, Magenkrampf, Uebelkeit und 
Erbrechen. ‘Die Flasche kustet 30 kr. 1611 
General-Depot R. IK. Pauloeke Engel- 
Apotheker in Leipzig, ferner Autom Binsp [7 
5 J. er in Dettelbach, Peter 

Batkgeber in Königshefen. 












Fre fondern erläßt jegt im N. Korr. eine öffentliche Exflär- 
ung, in welder er feine Behauptungen dur die Ausjagen einer 
Neige veruriheilsfreier Zeugen aufrecht hält und zu folgendem 
Schluſſe gelangt: a) Entweder find die norfichend ülberten 
Thatſachen unwahr, dann erfortert es die Ehre des Militäritan- 
des, den Umterzeicneten als Berbreiter unwahrer tendenziös gehäfr 
figer Thatſachen vor Gericht zu ftellen und ihm Gelegenheit zu 
eben, ſeine Behanptungen Öffentlich zu bemeilen oder b) die 
atſachen find wahr, dann bat bie tie? beleidigte öffentliche Mei- 
nung, dann bat Bolt cin Recht, Sühne zu verlangen für 
II 
en P er das ihm Unmögliche t 
konnte, bis zu feinem Ende gepeinigt wurde 
Rängen, 20. Ros. Die Gefammtfoften für bie bis zum 
1. Yanuar 1878 er Ummandlung der Ratafterflädgen 
in das metriſche Feldmaß in den Flächen⸗Redertorien der Bent 
Ämter und Bezirfoämier werben ih nad den vom Kataſterbureau 
vorgenommenen Verſuchen für 16 Mill. Parıelien-auf 270,000 fl. 
belaufen; auf 1 Dahr treffen fein 67,500 fi. 
Münden 21. Rov. Vom Mitwoch bis Donnerstag Abende 
bier 12 &rfranfungen und 4 Todesfälle an Cholera vorge 
mmen. 











(4894) 5320. in Bayreuth. 


Sudwigs- Hohe. Verzweiflung it. 
Son: tag, den 23. Nov.: JRranfen, ber alle Mitt:l verger 
Große türfifche bens gebraucht hat und fich ver» 
loren ficht. Seloſt ſolchen Leis 
Zanzmufit, benben lönnen wir das be» 
TE ERBE 
br) "Math. Zorn, methoden 1 nicht dringend w 
5 i nug empfehlen. s mır 
ae ee Be * — —8 ieder guten 
ihönem ungeföätem Brenn: | Buchhablung — Man leſe ge 
bolz,. zu geliefert zuflädign de geutige Annance. 
en. — — —— ⏑ 
nö " Sunderla , un Ein ſtarker Schloffer 
Reftauration u. Srennholhandel. |lebrjunge wird geſucht. — 


—— ———— lin d. Ep. 

Satenfelle = i Schlafitell 

4 ei 5 afitellen 

ei — 8 ee Näd. Holz 
Eihhornjtraße 5, (5729 !tnor Nr. 37, 





Börfenbericht. Frankfurt, den 21. November. 
Die Borſe verkehrte Heute in matterer Haltung wie gefierm, troh 
der inzwifhen eingetroffenen günftigen Nachrichten von den Die— 
cante: Derablegungen der englifhen umd franzöfifchen Banf und 
der diejen Masregela entipredenden befriedigenden Aus veiſe. An 
Speculations Efirttenmarlt gin;en Staatsbahnaltien von 3412/. 
auf 337'/e herab, Eıeditaftien wichen von 2324 auf 228'/. und 











Weihnachts⸗Ausverkauf. 


Für FeſtGeſchenke haben wir aus unferent Eu gros Lager mehrere 


Kleiderftoffe ausgeſetzt. 
Die Preiſe find bei durchzehend guten Aualitäten außerordentlich 


ullmann & Straf. 


große Poſten 


billig geitellt. 


5450 
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Conra 


III 


Danksagunz. 
Für die fo chrende, zahlreiche Thellaahme an der Be 
erbigung und dem Trauergottesdienite des Herrn 


PBremierlientenant a. D. 
erftatten ihren herzlichiten Daut 


Düſſel, 
















5683) Wexrkſtatt, ſowie eine 

Ebaifen:Memife ſucht auf 
1; Bebruat Katie 
eor 

Ss 3 r. 26. 


— 
5684) Haus mit Einfahrt, 
großem Keller, Mitte der Stadt, 
hat zu verlaufen, Preis 52,000 fl. 
Anzahlung 10,000 fl, 


Georg Ziegler. 





Taaz-Unterricht. 


Somtag 
Fe en Smolenst 
am Rennwegerthor 


Musik-Tanz-Stunde, 


wozu alle en Schüler unb 
— — eing:laden 
werden. 

Anfang 7% Uhr. 










Die tieftrauernden Sinterblichenen. shachtungevoll 
Wirzburg, den 21. November 2 5685) Haus mit Hof, | wa Baumgärti, 
der ulinspromenade, Hat zu ver Tanzlehrer. 
taufen, Breis 11,000 N. 
BSvxvbrs Sieslet: Snolensk 
5686) Zwei Logis von j⸗ * F 
N FU am a 3 Oi Zimmer mit Küche Hat aufer- on —— 
beite Qualität ©) iHald des Sander Tores auf 1 * —— * 
zu den billigen Preiſen 5664. 0) Ebruar vi ’ Uhr am ausge 
son 36 und A2 Fr. empfieblt ® —— Bieg * Zeichneten 
August Franla. en ner Bodt aus ber 
5 — — RG GL AL AL NA YA v 15661 3a) Eine Herrſchaft jucht - -Bihorr'ider 
— ——————— auf das künftige Ziel (Dreisj Brauerei, mebft quten Bode 
—r— König): eine perfttte Köchin, würſten. — 
ein flelfiges Gaus maã dchent 6245) Ergebenjter 
Rur foldye mögen ſich melden, Georg Grömling- 






&oevslänfer per 
emp tehtt 


ed. 


Billige Teppiche 
für Gänge, Laden und Zimmer 
am Stik per Dieter von 24 und 48 fr. an, 


Zirma: Rhön⸗Depot. 


Meter von 1 fl. an 
beftena 


räme: jum.. 


Geehrte Aufträge 


für Elavierflimmungen werden jeberzeit pünftichft und beſtens 
effeltnirt von 


&“eorz Höller. Diem, 
Flephantengafle Nr. 25. 


Belgiſche Salon-Stückkoblen 


für Füllöfen empfiehlt in Wagenladungen fomie in einzelnen } 


Gentuern 
Einzige Niederlage für Würzburg $ 
Umgebung 
. Zilzmann, 


5665) 


Ein nen, möblirtes Zim: 
wer ift vom, 1. Dezbr. ab an 
einen Herem, welcher in einem 
Bureau oder Gomptoir ꝛc. be- 
ichäftigt ift, zu vermiethen. N. 
im der Exp. (5672 


Im Zuni ging ein Gebet- 
buch mit em Einband ber. 
Koren. Der redliche Finder möge 
dasſelbe in der Exp. — eben. 

( 


Ende der Semmelsitrahe. 


Untere Wöllergaffe Nro. 18, 
eine Stiege hoch, rechts, ſucht 


eine Frau, welde 20 Jahre 
Beihäftigung im | 


gebtemt hat, 
Wafhen und Putzen unb geht 
auf zur Aushilfe ala Achin im 
Birtbfhafts-Rüden. (5687 


Ein großes, gut möblirte® 


Zimmer in jhöner Lage vor | 


dem Rennweg Thore zu vermier 
ten. N. in d. Exp. (5585 









welche gute Zeugniſſe aufzuweiſen 
haben. Räy. in ber Er.:. 











15616) Gin erjahrened und zur 
verläffiges Mindermädchen 
wird fozleich geſucht, Nah. Erp. 


5675) Mleinere Geldbe; 
träge werden anf Vechſel, 
Werihſachr:n und Plünder amd 
geliehen. Näheres i. Diitr, 
Bleicherpfarrgajfe Nr. 2%, über 
12 Stiegen. 


15678 2a) 2 Baupläße, & ca. 
‚ 10,000 I‘, find aufammen oder 
ethellt zu verfaufen. Näh. Erp. 


15677) 3 Logis, 3 Zimmer 
imit Lache, iR fogleih zu ver 
Imiethen. »Räh. im der Erp. 


| Nussbaum-Fourniere 
werden billig abgegeden bei 


! Balentin Vogt, 

1274 10) Säeeinermetiter. 
Ein Buchbindergebälfe 

‘findet Conditlon bei 

\5644) B. Ereppner. 


Altes @ifen, Meifing, 
Sinn, Aupfer, Blei mb 
\Sin® wird in der! Semmmels- 
"frafie Rro. 51 zu hohen vreiſen 


a Möder 


5841) 
Ein Bett if zu verfaufen 
Büttnersgaffe 21. (6545 





Heidingsfeld. 


Sonntag, den 23. November 


Tanzunterhaltung, 


wozu freumblichit einlatet 

HM. Gſchwind, 
5669) Gaftwirth zum Hirſchen. 
— N a ni 


Randersader. 


Sonntag, den 23. Novennber 
gutbe ſetzte 
Tanzmuſik, 


woru ergebenft einfadet 


Matbias Urlaub 
5673) zum Lamm. 
— — — — — 
Zell 
Gaftbaus zur Mofe. 
Morgen Sonntag 


Nachkirch weih 
mit gutbeſetzter 


Tanzmuſik, 
wozu freunblichit einladet 
5682) . Schmidt. 


Tanzmufil. 
Ergebenft ladet ein 
5696) edr. Walther, 





'onfection für Damen! 
Mein Lager in fertigen Wamen- Wänteln, Jacquettes, Jacken, 


Begzen-Mänteln it durh wene Zujendungen wieder vollſtändig afortirt und verkaufe 
ee ſehe billigen a — ſtändig aſſ rtauf 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


T EIS N 
l 


Alleemeine gross Volksrersammlungl 1% For Haarleidende.: 


morgen Sonntag den 23. November, Morgens . Herrn Em. Bipligen, Reipzig, Nitterftrafe 43.) 


9 Ubr im Sutten’fhen Garten, waju fänmtlihe Be-1\® u 
mwohner Würzburys und Um ebung —— erfucht werden zahl⸗ * BR u — ale 37 —— 
— tet zufrieden —— bin, indem mein — 
an; 


agesordnung;: — 
Die bevorftehende —— un) is Bedeutung für x Haar wieder ben altem jhönen ſchwarzen 
















das arbeitende Boft, 9) drtommen hat ıc. (folgt Beftellung).y 
‘ N im. Mit Ahtung 
al DRANBAE ERIRE mer 8 Kstan,d.5.B. 9 Hermann Stainte.g® 
22 bei Rr. 14. Bartbel Wedeifer. |} *) Briefe mit möglihft gemauer Angabe bes Leidens, 


ſowle unter Beifägung eimiger ausgefallener Haare behufs 
mifroscaptjcher Unterfuheng frauco erbeten unter obiger 3 
Adreſſe. EEE ee 14 
Mein Wert „Der wand,‘ Aerztlicher 
Rathgeh r bet allen De ae ſewie a Q 


Arbeiter erjcheint in Maffen. 8 


Ofenſchirme, Ofenvorſetzer, 


feine Kohlenkasten, Coacksfülle \ IM94 Haut, ca. 309 Seiten ftart, if in allen Buchhandlungen s 


2 10) fomie bei mir jelbit A 1 Thaler vorruthig 
’# ! — — — —— — — — —— 









































find im großer Auswahl billigſt vorrätig. ———— NUN 
Jofepb Frank, Sifenhandlung, 'e Fe. 
5694. Langafie, am Markt. eh tte it. Tg 
| 2 BhEReE NE - Sugpflafter ) j 
i M ann ich eben, der am Sicht ober Reigen n” 
Coiffeur FE. J. olf Bichhor nplatz ganz * Mittel empfehlen. Durch ng . 
5542 kauft Haare. N habe ih lange Jahre am Reifen gelitten, meine Büße war. Tg 
— — — — — — ren mir ganz fiumm geiogen, was ich alles — iſt — 
Arbeiter- Gradmücde ſind zu verlaufen. nicht zu beſchreiben; mein Leiden wurde erft dann ben, 49 
3 intere Kapuzinergafſe Nro. 4, wie id das Glöckner' ſche Pilafter brauchte Er 
Unterstätzungsverein. bber 3 Stiegen. (5387 4'0] tegte dafjeibe auf Leinwand geftrichen auf meine Füße umd 
Sonntag, den 23. Nosember —— tal wechjelte mit dem Verband alle zwei Tage; meine Schmer- 
Rahmittags 2 Uhr 5541) The yonng person whojlgel # —— — ge a 
> : * me in Würzbure —— eine Schuen 378 | 
| ———— In im von ee ——— Wothen und danle mur demſelben meine Geſundheit. 
Plenar - Versammlung |". 3 Emil Nichter. Cpemnig, Färberftrage, 





; im Saal? bes i 

Baier ſchen Kaffeehauſes, 

a Auguftinergafl:. pected. ‚h 

gesorbnung: Berathung des, Die junge Berfon, welche Diens ; * 

—— — ſo ⸗Itag deu 18, ds. zviſchen 4 und tr: Sub, T. EEꝛdt m Rürnberg. a7 
wie ber jährlihen Nenwa;l des! 5 Uhr Nachmittag ihre Wohnumg! en en nen % 
Ansigußes und wird wegen Tide | tu Würzburg verlich, wird = IN III RR RRRNNN 
tigleit der Wagekordnung ein jucht zmrädiutchren. Miles iſt 


recht zahlreihes Erſcheinen derivergeben. Abmefenheit nit ber f Etwaize Erb» umd jorftige Anjprähe an den Nachlaß der 


plored to return. All is for-} 
given. Absence not yet sus-|f 






8 cch m beriehen aus dem Apothelen in Aruſtein, 
Boding, Shwabing, St. Auna-Upothele in Mün- 
den, Elephanrenapothefe in Regensburg, durch Apor 
































99. me gewänfct, [ argwöhnt. dahler verfedten Lehrers / Wittwe Auma Boit vom Neidenberg ſiud 
5635 —— — — — Mittwoch, den 3. Dezember l. I8,, 
— —— Friseur-Lehrlisg — 10 ubt f 
3 ( 5 BR im ®e töjimmer Hr. 
ſchenmeſſer, Te — BIER EHE een, — 
äußerft preiswärbig u. in größter Wlihelm Remss, | Prüdigtigt werden fönnen. 


Auswahl empfiehlt _ (5367 3c fang Audıni } Würzburg, am 20. Nevember 1873. 
Wilhelm Scüffel.| > “nawigsftraße Br. 1. Kal. Stadtgericht, 








Ka: an ae Bartbeilme. 
Eine Wohnung von 3A|inn a ae Del (sn) Baumiler. 
Zimmern nebit Augehör wird Verſchwiegentz eit freund. = 
von einer ruhigen Famille ſo⸗ we Aufnahme. j Getrante: Reinhold Piel, Mafhinift 


ich oder bis nd tel — 
en get. er Me | Wünpurg, Semmeiögeffe Sr. 61. | Im hehen Dome: bafıter, zit Barbara Geßner von 


angabe x. find Johann Geißler, mit Anna Erlach. 
im der Exp, d. BL. zu hinterlegen. |5702) Ein ledernes Bed» Menger, Privatierstochter, beidel gu der Pfarrt. zu Stift ⸗ Haug: 
—— — —————— Seorg Iofeph Stofſel, Wagner 
—r—— — — vrerieren. Dem rediichen Finder Dalar Baudel, Schloſſer da⸗ er ep bina R * 
Mehrert Kanarienhahnen | Belohnung bei Abgabe. Membau» hier, mit Anna Borit vom Nord- |Dabier, > alobina Koma 
4 eibchen und eine jhöne Jaſſe Nr. 15, i heim, von Anabad, 








a YPZ 
Todes-Anzeige. 
zum ——— und —— ma: A —5 
richt, es Gottes unerforſchlichem Rathſchluſfe ger 
Koh An den 21. November Abends 6 Lhe 
anf re geliebte Mutter, Großmutter, Schweiter, Schwägerin 
a2 und Tante 


rau 


3 
i- Theresia Niedermaier Wiiwe, 


geb. Philipp, 
nad langjäbrigem Seranferlager, geitarft durch den Em- 
pfang der heil. Suframente, in ein beſſeres Jenſeits abzu⸗ 
rufen. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag ben 23. d8. 
Die. Nahmittagde 3 Ühr und der Trauergottesbienit 
4 Diontayg den 24. November Vormittags 8 IR in. der 3 
PVearrfirhe zu Heidingsfeld flat, wozu freundlich Kl 


einladen 
..... Pe trauernd Hinterbliebenen. 
Heidingsfeld und Weriheim, 22. Robember 1873. 


Ladenvermiethung. 


Es iſt ein ſehr zexäumiger Laden mit großen Scaufentern, 
wilcher ſich zu jedem Geſchäfte eignet, beſonders paſſend für ein 
Produltengeſchaft, ſogleich oder bie Lichtmeß zu beziehen. Näh— 
Auguftinergaffe Ar. 13. Auch iſt daſelbſt ein Logis von 2 Zimt 
niern, Kuche ꝛe. anf Lichtmeß zu vermiethen. [5716 


Jagd⸗Verpachtung. 
Montag, den 24. ds. 'Mts. 
— 3 Uhr 
wid in hieſigem Schuülhauſe dahler die Jagd auf hieſiger Martung 
Tayım auf weitere 6 Jahre öflentlich verpachlet. 

Unterdüärcbach, den 22. November 1875. 
Walter, Bürgermeifter 


Mufik- Berein. |Platz’scher Garten. 


Sonntag, deu 7. Dezember 1873:| Morgen Sonntag 


Grosse Concert 
Produetios (Streichordheiter) 


mit Theater ;». d. Gaprlle Concordia 
im vofale des unter Yeitung ihres Capellmeiſters 


Platzjchen Gartens. Hollederer. 


Schillet's Glocke Prozramime werben an der 
mit — Bildern. Laſſe gten 


Anfang 3 Uhr. 
—— wird feiner Zeit ver) NB, Bon Abende 7 Usr an: 


5417) Die Vorſtandſchaft. — 
—— ———7 7Tanzmuſik. 
Lutlerscher harien uf voteli⸗ 


täten, ſowie für guten Safier, 
Mor ———— Bockwerl, ausgejeihmetes Bier 


z anzmufik, in Flaſchen wie im) &las bejtens 


geforgt iſt, ſehe id einem gütigen 
Bon — — —— Beſuche entgegen und 
33) 


. Buchenmeilier abe daher freumdlichft em 


- - 5145) Joh. Keineir. 
Sröne Dainansiht. Interdurrbach. 
Harmonie-Kusik. 


Mor;en Sonntag den 23, No. 
5738) Aik Troll. 


vember ift im 

Gafibaufe jur Schwane 
Talavera. 
5739) Morgen Sonntag 


gutbefegte 
Zanzmufif, 
Zanuzmufif. 
Mainftrand. 


Fr gute Spelfen und Ger 
tränfe iſt befiens geforgt. 
57465) Morgen Sonnta, e 
—— iſche 34 Bi 


ne fabet ein 
5747) 
tem Sof 








Nik. Lumel. 


2 unmöblirte Zimmer 

— 8* ſolide —* ri > 
y 

taubausbier, Ihr * ia (dr? 











eminent Ul 


i = 

2 Veachtensiertb. 3 
Unfehlbares Mittel gesen die Wassersucht,& 
Eu olhe im böchften Stadium und noch in folchen 2 


it. mo die ſſerſucht mit Erkrank ‘= 
3 teren in ——— ſteht. Preis einer Dofig gg Ei E 
i ‘257 


* Unfehlbares Mitttel gegen die Gicht, Hbeumatiog 


= mus, Lähmung, Pobagra, Herenfchuß, Gtiederreifen, Ge 8 


6 Feel. 1. 


Sund Thlr. 1. 18 Sgr. & 
E »eil’Univerfal-Salbe, ä 
3 


5 Preis 1 Tiegels 4 fr, = fl.1.52 Er. zh. oder Thfr. 1.2 Sgr.E 
3 anin-Muatiko-Anjchtion, < 
3 a Blafhe 5 Fr. — Thfe. 1. 10 Sr. oder fl 2.00. & 
Sn Diefes aus den neueiten u. wirtſamſten Stoffen 
ufammengefegte Mittel heilt im Lürzefter Zeit, f mer» 


| 43 Schuhmacher Ge: 
fe lem erbalten iofo t Arbeit bei 
5727) J. U. Winbeim. 


Im der Nähe der Univerfität 
md Regierung iſt ein ſchön 
möblirtes Zimmer ju ver 
miethen. Räh in d. Exp. 5730 


5749 Eine in 6 Wochen kalbende 
Kub it zu verfauien 
H8.Rr, 20 Zell aM. 
Talglichter. 
bejonder& gehärtet, ſparſam bren- 
nend und nicht fließend, ermpfichtt 
5748 Franz Hußla. 


Auguftinergaffe Nr. 15 


Honduro! 


Feinster Wein - Liquenr, 
Dieſer aut den edelften 
einen ꝛc breitete ir 
ueur fräftigt und 
ftärft den Organismus 
und iſt fein Gebrauch nicht 
allein allen Geſunden als 
Tafel Liqueur, fondern 
auch allen Receonvales; 
centen ud ſelbſt Kran⸗ 
rkungs⸗ 








En alı Stä 
mrittel zu empfehlen. Sein 
vorzüglicher Ge: 
fchmac bat ihm bereits 
zum Ziebling der Da: 
4 menwelt gemacht. 
Breis per SL. 12: m. 


finochen, altes Papier, 
altes@ifen, Kupfer, Diefs 
fing, Zinn, Zınk, lei ıc. 
re. zu den höchnen Preiſen me 
gelaujt, (5445 6c 


5740) Vor dem Rennwegerthor- 
neben dem ehemaligen Ruteree 
tler find Bauplatze zu vers 
fauien, Y.äheres bei Kommi fio- 
nar Betzel, Handgafle Nr. 15, 


5734 Im Yuntgingrin Gebet: 


20 Eat. Zu berichen durch 
MH. Kirfchten u. Seb. 
Garl Zürn in Würz: 
burg. (4625 


Statt besonderer! Anzeige 
B. Jos, Seyfried, 
Bauschreiber, 
Walburga Seyfried, 
geb. Linz, 

5735) Verehelichte. 


(5709) Ein fehr nett möblirtes 
Zimmer ift bis 1. Dezember 
u vermriethen,. Näh. Exp. 


(5714) Mädchen von 14—16 
Jahren werden nod angenommen 


in ber 
Buchbinderei, 
Franziefanerplag Ar. 8, 


Eine Kellnerin wird für 
Sonn. und Feiertage zur Mus 
hülfe gejucht. N. in d. Exp. (5742 


Ein zuperläfiges Sinder: 
Mädchen wird gefuht. Näb, 
bei Frau Oechener — 


loren Der redliche Finder möge 
es in der Ecped. abgeben, 


Wirthschafts-Tafeln, 


5 große tafınte, eim tıeinea Bil⸗ 

fard und ein Gaftwirtbes 

Aushänge;. Schild zum „gel 

denen KBoen” find zu —— 

Näh. FSleiſchbankgaſſe o. 34. 
h \hbanty —S 


Fin neues ſchönes Lo is 
von 4 Zimmern, Küche, Waller 
feiturg, —— — 
un oljlage, au 
* —* tft an eine ruhlge 
Familie fogleih oder‘ bis Lit 
meh. zu vermieten. Natz bei 
Särtmer Baumeister, unterer Hel’ 
dingefelder Weg. (5556 26 





werden fortwährend Kumpen, 


buch mit grünem Einband vere 





- 





H. Engeicke, 
vorm. J. & Dausch, | | 
Ubrmacher,: Markt Nr. 38, neben der Engelapotheke, 


empfiehlt fein reichaffortirtes Lager im. 
goldenen & silbernen Taschenuhren, s 

vorzüglichen Remontoir's ° 

Pariser Pendulen & Weckern, 


Regulatoren & Schwarzwälder Uhren, _“ 
eine große Auswahl in Ketten, Schlüffeln 2e. 4 4 
zu billigen, reellen Preiſen. (5105.8a" 


Geſpal enes gut trockenes Buchenholz wird der 
Zentner zu 54 fr. frei ins Haus geliefert, und große 


und Beine Wellen find zu haben 5. Dift. Mainquai)ssgg 2a) Dem geſchahten Bab-|5 


vor dem wreitronenthor bei⸗ [5712 


Gottfried Brod £ Comp 


An Mittwoch, den 26. Movrmber Ifd. Is. und) Brudband (öbue 


Wichtig 


für Bruchleidende. 


Kia, ſowie gleiezritig Den ge 
chrtem Hiefigen wab atewädtigen 
Herren Werjten made Herdurd 
befaunt, ‚ daB id. ein meues 


au ben darauffolgenden Tagen, jedesmal Nachmittags 2: Uhrjlicfere, welches aljo nicht geairen 
beginnend, werden bei der . Yuliusipitäl. Hausverwaltung die! und bredien > daun und. weichen 


vorrätsigem Kleider und, fonftige Gegenftände gegen gleich baare 
Zahl, werfteigert. . 


Frische Ditender-Anftern 
treffen heute ein in der Delicateſſenhandlung von 
574. 


Bekanntnachung. 


Es wird hiemit befannt gemacht, daß nad Veaiſtratsbeſclus 
vom Heutigen für den nächſten Andıcas- Wintt ot Drehorgelſpieler, * des Bru 
erwach ſuug 


Büurelfinger, Muntanten ꝛc. Griaubnig zu Produftionen- widt 
ertheilt werden wird, 

Alhaffenburg, der 20 Nowember 1873, 
Stadbtmagiitrat, 
Bürgermeiiter leg. abs. 

5710) Wailandt. 


sSsteinkohlen, 
Ruh er, Sihfiihe und Böhmiſche, zur Majchie 
nen=, Keffei- und Herdfeuerung, ſowie Schmiede: 
fohlen und Goats empfiehlt (721 


Adam Brod, Strohgaffe. 


Befanuntmachung. 
Auf Betreiben des gu. k. Umiwerfitätsprofefior® Herrn Dr. | 
Martin Theodor Conyen dadier, ‚welcher den LUnterfertigten ale 
Anwalt be ellt hat, wicd der nadbezeihnete und in ber Gtener- 
gemeinde Wurjburg gelegene Grunbbefig der Privatierteheleute 
Michael und Margaretha Spiegel dahier, nämlid das Wehn- 
haus, Schieitausnraße Nr 7 new mit Stall und Höfen zu 
44 Degimalen, und 837 Dezimalen Garten am Haufe am 
Montag, den 22. Dezember I. Is., } 


Vormittags 11 Une 
von dem f, Retar Herin Grimm dahier im 
der Awangsverfteigerung unterjtellt werden 

Die Objelte werden im Ganzen zur Verfteigerung gebracht, 
der Zuichlag erfolzt ſo leich endgaſtig umd findet fein Madhgesot, 
au.g weder Einlöfungse- no Ablöjangsreht Kat. 

Die nähere Berhreibung der BVeriteigerungägegenitände, ſowie 
die weiteren Berjteijerumgebedingungen fönnen bei dem er 
nannten Verjteigerungsbsamten vom 1. Deymber (, WM. am { 
gejchen werden. 

Wärzburg, 10. Roseniber 1873. 

Biefner, k. Rechtsanwalt. 
5703) Ein geräumiger Laden |vom Yiürgerfpital, ift fo u 
mit Hasgrerttung, r dr ——* *8 in — 


Mann. 








deſſen Untszimmer 


1 





i 


I 2. Meich. | 
dieſerhalb der Impfehlung der 
erfien Specialärzte, und hat bei 








überhaupt Hit heate am We: 
quemlichkeit uud Zurück 
baltung des Bruches ſich 
als das befte bewährt hat, be 
fonders weil badfelbe fih nicht 
verfchieben und daber ſozar 
beim Schlafen getragen 
werden kann. Cs erfreut fi 


Duden das — Tra 
gen jogar die vo ftändige 


ches berbeigefühit: Kur ju ka 


Th. Wiersbitzky; 


Halle 48, — 
Tanbengaffe Nr. 2, 
Bandagen: Fabrifant: 

Ein geihägtes Bublitum von 
Würzburg und Umgenend 
ırlaube ich mir ergebemit * 
nadıiätigen, daß ich on: 
tag, Dienstag uns Mitt: 
woch, ven 24., 25. u. 26. 
November in Würzburg 
im „Hränfifchen Dof' an 
wefend ſein und allen Leidenben 
muentgeldlig Austunft erteilen 


werbe. D.». 
Ein schönes Billard 


mit ſchöaen Ballen, Quenes urd 
allem ſoaſtigen Zubehör ift um 
100 Thlr. zu verfaufem äh 
Beinger Nr. D, parterte. (6707 
5719) Hiefigen wie auswärtigen 
titl, Herriaften empfiehlt fd 
hei Plsgirung von Dienfiper: 
fonal aaf das Ziel Dreitbaiz 
vie Agentur aan J. B. Bauer, 
Brunnengajje Rr. 1, Bartırre 
Tinte bei Hr. Biertelbader. 


15704) Zellerfiraie Wr. 12 iR 
(5621) lein nen möblirtes Zimmer 
bie 1. Oftober za wermiethen. 


7) 3 Echlafkellen 
Rab fer Dlählein er =; 


Feber) [da 


Stadt-Theater, 


Spantaa, den 23. Nov. 1878. 
Beritell. im 4. Abonnement. 


Joſeph und Brüber. 
if er In * 


33368 
TORE „Hirte - 
en Renee 
Wlranber, Duvak ı von. S,, ©. 
Haute. Muſil ben #. 
Montes, den 24. Nop.:18723. 
6. Borſtell. 8 4 Abounement, 


Die 
Memoiren des Satans. 
Luftſpiel in 3 Aufzkgen. 


Hatbolijcher 
Bürger - Derein. 


Mortar, den 24. November 
| ben 8 Uhr 


Berfammlung 
im &aale.des 
’schen‘ Gattenss« 
Vortrag: 

Julius Echter von Meipelbrumm, 
Bifcofivon Wut zburg und Herzog 
von Franten.* (Kortjegäng.)T 

A: Lochner, 
5720) U. Boejtand, 


Kath. Geſelltuvetein. 
Morgen Sonntaz den 23. do. 
ey 19 UNE feierlige Beerdiy 
ung des Mitsliches Herzog, 
Xof., Buhbinder, vom Yalius- 
—* Stelzen gaſſe aus, worn 
eundlichſt einladet 
5728) ‘der Vräjes. 


Restauration : Pruny, 
Brunnengafle Nr. 3, zumädft ver 
Konbanticche, 
eupfehlt guten Mittags 


tifch, Kaffee, Wein, mebit ° 
ausgepichnetem Bier. 


Kleebaum. 


5711) Morgen Sonvtag 
Tauzmuſik. 
Versbach. 


Sonntag, den 23. Nopember 
gutbejchte 


Tauzmuſik. 
Für gute Speiſen und Ge— 

telinte ifi beſteus geſoret, wozu 

ergebenft einlabet 

5186) Miegander Herbig · 


Pl 





up Tor G7 


ARADTAABAAZLMALAF ZT NZZ AN 
= Ser billig! 
DE Passend fin Meihnachlspeschenke! ME 
=” Kine grosse Parthie = 


breite Velour, Double und Natins in allen Farben mit Unter- 
utter, zu Schlafröcken, Jacken, Joppen ꝛc. a fl. 1, fl. 1. 12, 
. 1. 18, fl. 1. 30, fl. 1. 45. ꝛc. verkaufe ih erftaunlich billig. 


3. Wissmath, 
5667) Eichhorugaſſe. 
——— 
Vorzügliches Exportbler iu Flaschen Nollenpackpapier 


[15652 gtoßes Layer befter Qualitäten, billigie Eugros-Bieife, für Kauf 
Carl Müller, leute und Wie.eroertäufer ſehr geeignet, empfiehlt (5653 2ı 


2 


> b ; 
ww. — 
2 


⸗* 
Bin 


= 


AA IT IT XY 
un 


vis-d-vis dem Gäulfeminar. N. Scamoni. 
Anzeige. Morgen, Sonntag 
20 
res —— Zeremoqer angenommen uud feph Bouffier, Bäder u. Weinwirth 
ef ig T. Dünninger, Chirurg 5700] Scmmelsfiraße, Ede der Haudgaſſe 1. 
EEE RN | Bao Fihenmcht Eu Sand 
u der 


to 
Siffen und Schiele 
in Robrbad,, 

Das anerfanntefte, por: 
Bee» Miligte Plabn: 
ungsmittel für Zäualinge 
und Pleine Kinder, ie — Empf ehlung. 
m — —— — [otihien von ts u. 1 Pid. zuba-|5893) Da nun mein Dienfts 

Die eben erschienenen Cataloge mei- |ben in der Hronenapotbeße | botenbitreau den titl Hert ſcha ſten 
"mes Bücherlagers in Würzburg, Plattnergaffe, ſeit wehreren Jahren ‚befannt ift 
Ar. 135 Autores classiel ar. et lat. (406 12) [end id aufs Dreitänigs Biel 
worzegliches Dienftperfonal jeder 


— Sprachwissenschafte» Fr } 
„ 136 Pro Theologie, Philosophie, 4756 3 Mechten Brande zu empfehlen babe, er» 


Beitellung anj 8 Zuge 


be 
pr. 100 = 1. 12 ?r. 
F. 


Berst, lith. Anfalt. 
Yuliuspromtnade und Ochſen⸗ 


Aunſtwollfabrit 
€. Thaler's Söhne 
5690) 6a vor dem neuen Thore. 


Bi: im Haufe des Herru Saamenhändler Gieger 





















137 Juris dem», ep Taube ich mir, geehrtefte Herrſchaf · 
sichen ——— — gratis «& france zu M Düsseldorfer, Senf tenzubittenmic mit geneigten uf. 
Diensten. (arsa) jo3ı |ENE iin, in De Shmig, |trägen zu beehten. Mdtungsvol 

rn. 5 ee ung _Nugufnergafje Ir, 16, een 
——— — — — — — — — — —A——— — — 
u c2 iegenpferde, | Lehrlings-Gesuch. | Mbðbelſchreiner 
r — re ’ 15668 20) Wir ein Giefioes (eb | sucht (5525 3c 

= |fowie Kinderipielwaaren haftes Schnittmanrer gejhäft wird Joſef Hleinicnig. 
kauft Geblin en ein braper, Imugee ame "Gut gemäftetes Mindfleiic, 

ebling, Mahlthor. mit guten Vortesutniflen, aus! PN. 18 fr, fettes Sam 


2 vr 





Nr. 25 bezeichnet über ipper 
Bi (Ceülbändet) nimmt die Erpeb. ds. DL, 5698) Maulhardegaffe. 
a feine große ch Ein freundliche Simmer 
j R Ge u t ohne Möbel iſt am ein 


er, 
FE) Eichherngaffe Nro. I. wird für eim junger Mädchen Frattenzimmer oder Ser 


Feine Binfangsftle an Lab: * 
Bon einigen Morgen Weinberg nerin, gleichoiel weſcher Brandıe. ge —E—— 


ud jänmulihe Pfähle mebiı KHauptjählieg wird auf guteh in ſoge zu vermiethe, 


ebholz & &töcke iu ver- lieb * 
tanfen, "Mähere in der Ep. Blmau ge. Offrten in der Grpe| IR Id ED GB 
Blattı6. (66% |pition de. BL. sub HL. &.| in gebildetee Frauemim⸗ 


—— — Eine Peljmanchette wurde] A iu Hinterlegen. _ (5701 /mer möchte Mädcen, Unteriüt 
Ein Fünf: Sulbenfpkin —— Sim Ude er * a: Ey möbl. | in in —— — 
er | Belohnung We e Ar. mmer frei. 2. > . er Spri ; 
* ⸗ enge (5670 Igafie Nra, 6, 3 St. SE, (ö646 
Dind und Berlag von Bonitad:Baner in Würzburg. (Diezu Beilage. 





ü Beilage zu Ver. 279 des Würzburger Stadt und Landboten. 


—* ions-Jager. A 


Bw Föollene Hemden. 
| 8 Bon einem der bedeutendſten Wollwaarenfabriken wurde mir ein 
PN Depot von mollenen Hemden. überlaffen. 


Diefe vortheilhafte Präpofition fegt mich in Stande, wollene 
Hemden in jerer Größe und Weite unter Garantie reeller Waare 
zu wirklich billigen Preifen verlaufen zu können. 

Zur gefl. Anficht und Abnahme empfiehlt fich ergebenft 


Karl Schneidt am Markt 


im Haufe des Herrn G. Dümlein. 
NB. Suabenbemden für jedes Alter find ſtets vorrätbia, ebenfo werden in — 
J Zeit alle Arten Ausſtattungs-Gegenſtande angefertigt. 


— Corſetten 


dr, 3 Er. an bis zu den feinften Parifer Fagons in weiß, grau, roth & ſchwarz, 


* gewebte Gorjetten, Kinder Corſetten & deibren 





empfehle in großer Auswahl und zu den billigften Preiſen (4763 
hne A Rügemer. 
vn Das erfie und größte mit Dampf eingerichtete 
-,  Kunft, Schön und Seiden⸗Färberei— 


r | Etablifjement 
= Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anftalt 


ey in ge Bun Feen! und werben biefelben mit ben Britlanteften Farben ausgeführt, au Kim, die — 


Bemerkung. 
Und werden weiße wollene Deden, fowie_ Pferdedecken gewaſchen umd in allen Farben nefärbt, zugleich bringe ich auch meine 
Leinwand ⸗ Farberci uad blau Druderei in empfehlende Erinnerung, wobei bemerkt wird, daß jümmtlidhe Stoffe 
in der Reit gefärbt und appretirt merben, nur feinere Farben wie zB. neulilla, neublau, hellbraun, grün, gran und 


pon nehmen Tage länger in Anſpruch. 
Cranergegenftänbe werben jofort gefärbt und "appretirt. 
Johann Baptift Mabler. 
öt. Arac, Num und Burgunder Punfcht Ofenz,) 6 a 
fowie ausgezeiänete Ehocolade und Thee empfiehlt Wo llene Kind erſtrümpfe 


Albert Dietz, Conditor, allen Größen, Qualitüten zw allen Preiſen empfiehlt 
Domerſchulgaſſe Nr. 3. 5662 2a L. Bundschuh. 































Turn Berein. Elſäſſer-Weine. 
Samstag den 22. November Abends 8 Ubr: Weißen ne ; ER 5 ee ” „# 
2 ae “ * 343 aiſersberger 
Zur feierlichen Eröffnung der nenen Turnlokalitäten Brand ir 523 
(Sanderbraubaus): Rothen Marlenheimer . . + mm — SE 
. ü ® Auslfe . nm — 3%. BE 
Feftliches Anturnen. NN — a K 


Nah der Uebuug: 
Meufikalifche Mbendunterbaltung. 


Sämmtlihe ac’iven und paffiven Mitglieder des Vereins, 
fewie alle Freunde ber Turmerei werden hiezu freundlichſt ein. 
geladen 5545 2b 

Der Turnratb. 


— — —— — 
., 3 Ivy 
Kampigenossenverein Würzburz. 
Am Sonnteg, 23. de. Dits., Abends 7 Uhr findet im Lolale 
(Heroldigarten) mufffaliich : beflamatorifche Abend 
unterhaltung lat, won die verehrligen Muglleder m bit 
Familien jreund idhhe eingeladen find. (5566 26 
Der Ausschuss. 


= fs none SW 
mpfehle ich als teingehaltene, liebliche, gejumbe Weine ; te 
tigen Abnahme. 
Im Gebinden von 50 Alter und mehr eutſprecheud billiger, 


Anton Minoprio. 
Hofitraße und Fiſchmartt. 
ua En gratee Ge — 
— & —— Au Kernfeife 
ftanbe ımd Lage, weld:s ſich gut ä Bi. 10 Mr., bei 
2, Ma „ empfihft 


rentirt, if Beichä,tsvrränderung 
halber mit gunſtigen Bedingungen [5694 1) Wilh. Bur &bardt. 
ce een 
5619) in großer, wad erfre ier 


Seller ogwe Bas, in Mitte ber 
Stadt, wi deefecht. Bei. Offe te 
unter A. MM. 4 abzugeben in 
der Exrped d8. WI 
































— — — — 

Dad Neuete in Amnitationd:Ebignons (gefertigt 
ans Ungorahaare) vom Merfhenhsare Durch die Schönheit des 
Glanzes kaum zu unserfherden, empfieglt in allen Farbennuancen 
und reichiter FaçonAuewagl bet erftaunfic billigem Preife zur 
geneigter Abnayme 


gegen 


2 SE — 

— — ——— — 
st hier — 

ee Goaition. Rüh. eg hon Provisiog!"! 

Handgafje Nro. 1. (5529 2b t Reisende und Agenten für 

den Verkauf von: 5 


— — — 
— — 


Parfumerie⸗ & Zoiletteartifellager, 


3c 5386) Ede der Eichhorn» wid Herengafle. |z6601 &s rag eine — eehnunenn ee 
⸗ / ä gefuiht, welie die Hausarbeit Karten Haaf-C N 
Steinkohlen, —ä——— 


domerſaulgaſſe Nr. 9, 2 Er. 
5659 2a) Fin Mäbdeben ſucht 


etc. etc, 


Stid- und Ofenbrand empfich t zu dem billigſten Preiſen ‚ac. 
Friedrich Schwemmer, 


F. WW. Poock, 


R x —— - jütrbeit in Mäten und Bügeln, Suchdrucerei 
5536. in der früheren Gäbhard'idhen Brauerei, Hofſiraße in umb aufer brm Haufe. Saal he 252. 
yaffe Nr. 4, 2 St. (5602) 


BU: _ Re er 7 7 
Bordeaux» Weine, 


ab meinem Gommiffiond:tager, 
in belannter vorzüglicer Quofität, empfehle getäliger Abnehme 
in Original⸗, beliedigen Heineren Sebinden, wie aud) in Flaſchen. 
Anton Fischer. Spediteur. 
(2783 121) Bahnbofiirafe Nr. 6. 


— — — — 
2 
Importirte Havanna-Cizarren 
neuer Erndte & 
in untadelgafter Waare, von fl. 60 pr. Mille an, erfauken wir 
ung hiermit au offeriren. (5397 3c 


&. U. Venino's Erben. 
Bekanntmachung. 


Montag, den 24. ds. Mtis., 
Vormittags 10 Uhr 

wird anf ber Kanzlei der unterfertigten Berwaltung — Zellerthor 
Mr, 42 vhts — die Räumung der Ahtrilte und bie yeböriger 
Kanäle der biefigen Garnijon für die Jahre 1874 mit 1876 im 
Wege der Öffentligen erg aba an dıe Wenieſtnehmenden und 
war ausgeichteden für die Rajernirungt-Lolalitäten, dann fir die 
azareth. Gebäude und enblih für die Gebäude des Artilerie-Depots 

Marienberg in Alford gegeben. : 

Wirjburg, am 17. November 1373. 5431 2b geben. 

Auguftinergafie Nr. 15 


Die fol. Garnijons-Benvaltung. 
terre werden Frauenhaare 


Be — —— — — 
5372 30) Eine aeiegte Per⸗5367). Ein noh gut erhaltener Par 
fon, der franydigen —** Ueberzie her für einen Knaben tünftlich, ausgefhntiten und nur 


ee —— — 
556 da) Gim treues. gebt 
Raͤhmadchen findet billig 

Logis. äh. in der Erp. 


— — 
5657 34) Ein treuet, williges 
Mädchen wünfht Vormittage 
Beläftigung. Nah im ber dır. 
et re Eee 


5655) Die befannte Berion wird 
erfucht, bie am Montag tm ber 
Speiper'hen — ab» 
handen gelommene Doſe dB“ 
fälligft dortjelbit wieder abu- 
arben, andernfalls fie weiter be 
langt wird. 


Gefucht 


wird ein zuverläffiger Ochſen 
Pnecht auf's Ziel 3 Rönig 1874 
in —— Klingenftraße 
Hr..Nr. 362. (5506 2b 
Bor einigen Tagen ging ein 
Kaufvertrag ju Verluß, Der 
vedliehe Finder wird gebeten, fol- 
hen im Sohannesgarten abzu- 
(5519 3b 


5500 26) Ein tühtiger Ober: 
Enecht, guter Sauann, fisdet 
bei bobem Yobn Stellurg auf 
Neufhlonhof bet Burgfinn,. 
Eder fo werben bafelbit nech 8 
bie m Mnewbte für nachnes 
Ziel zu mietgen geindt 


Rheinisch Kraut, 
Marmilabe, 
zum Strechen auf's Brob, per 
id. 10 fr., bei 4755 3c 
@. mM. Schmiß, 
Auzufiinergaffe Nr. 15. 


Zander - Tintenlass, 


Gegen Euſendung von 28 
Silberoroſchen verſendet franco 
das velieare und pratiiche Zauber⸗ 
Zinteniah mit Gedrauch⸗ Auweiſ⸗ 
ung, für rothe oder jhmarıe Tinte 

Pierre Brück 
3992 de in Luremburg. 


Herrentleider, 


etr sr: Sti a 
Yakle, Bitten Debei 


ädtig, winfet eine Stelle on 8—11 9 t Lu den Höchften Preiſen au |n. ſ. w. lau fortwährend 
—* —— — Berjon. tanfen. —— a * gelauft. (5494 6b —* a 5 bacber, 
RKah ta der Erp- ‚Steiderhändier 


Wein-Gesuch! |.dss Sürser siust, me 
5398 3) 5001000 Ei- des gut —* Tamm. 
mer reingehaltenen 1871er — 
Wein kauft 5376) Eire mod) neue Doppel, 

Nathan Freubenberger, Reppfichmaicine if billig 

melit 

Auguftinergafl A ar re 


51550) am Schenkhof. 





5615) Gute Möbelarbei: 


ter ſucht 

@ifelein, Säreiner. 
Auch tanu ſelbſt ein ordent · 
licher nge eintreten. 


Enzelapoiheke. 


2977 7) iger eingebldter 
Kränterfaft mit Gpiewearih 


u 
gaſſe Nr. 7. Dr. 26. un heben per Fiat U ii. 











— — 





Polytechnischer Centralverein. 
Die feiiher durch einen Berweſer veriehene Lehrſtelle au 
der II. Linearzeichenflafie der Sonn: u. Feiertagds 
ſchulen foll nummear isieder definitio befeht werben Bewert er 
um dieſelbe werden freundlich erfugt, ihre Eingaben bis fpäteitens 
um 8. Dezember an die unterfertigte Direktion zu richten. Der 
terricht findet jeden Sonn und Feiertag in 3 Vormittageftunten 
ftatt. Nähere Aufſchlüfſe werben bereitwilligft im Vereinsfckretariate 
Marihule 1. Stod Zimmer Nr. 65) ertheilt, 
Würzburg, den 20. Nowember 1873. 5680 2a 


Die Direktion. 
unſere Herren Ultienäre werden hiermit zu einer J 


ansserordentlichen 
— General-Versammlung 


15. Dezember 1873 Montag, den —E—— e. Abends 5 Uhr 
in Berlin unter amtlicher Aufficht. Bun Geile! ——— 


943 
10 Looſe ein Treffer. 
Werböchit concejfionirte 


Großaelige Berloofung 


Deutschen Lotterie 
mit 15,000 Gewinnsten 


im MWerthe von fl. 140000. 
a f. 7000, 2500, 2500, 2100, | 


Auf ie 
















1750, 875, 20 x. x. 
Ziehung 


Tayesordnung: Ergänzung des Auffichterathes und Abänder⸗ 
Looſe zu 1 Thaler, 35* 


ung ber Statuten; 
Beihlußfaffung über Ankauf des Wailandt'ſchen 
Profpefte und Gewinnftverzeßäniffe bei 
Gebrüder Schmitt in Würnberg, 


Haufes, e⸗entuell Berlängerung des Mieth 
berttages. 

Wezen ber Legitimation wird auf bie 83 23 und 31 der Sta⸗ 
tuten verwiejen. Die Legitimationsfarten find im Bureau unferer 
4 Oruderei ia Empfang zu nehmen. 

Aihaffenburg, den 19. Navemter 1373. 5627 


Der Auffihtsraih der Wallaudt'ſchen Druderei- 
_(F 1462) Allien⸗Geſellſchaft. 


Auf meiner neu conjtruirten Maſchine, welche täglich arbeitet, 
werben ausgefallene Daczenhaate auf das jhönfte präparirt, und 
Börmen dann alle belichiae Frifurb-ftanbtheile daraus gefertigt were 
den und zwar um die Hälfte was es fonjt koftete. 


Adlerftraße Nr. 28; 
Aleinige General: Ugentur für Bayern, 
und in Wärzburg iu haben bei 
Herrn Julius Fellner’s Bucyandla., Domſtraße, 
Krefiner’d Bucbdlg., Eihhorngaffe, 
„ U. Etuber’s Buchkdlg., Sterugafir, 
in der Stahel'ſchen Buhablg, Platineregaife, 
„ „ Staudingerisen Buchhdlg., Julinspromenade, 
Erpedition de8 Würzburger Journals, 
—— Neuen Bürzb. Zeitung. 
Huf 10 Stück ein Freiloos. 


Ulmer Dombau-Loofe 35 Fr. Ed Wolt, 
mit fl. 73.000 Grelsgewingften, 1 5543) Oearfenniung, ——— — 


Cölner Dombau-Looſe 1 Thlr. 


mit ft 200,000 Geldgewinniter. 
Wiedernerfäufer erhalten Habatt. 






Gefchäfts-Eröffnung. 


Uhrmacher und Goldarbeiier 


Unterbofen, Unterleibchen, — rn 
Sehen, Strümpfe, Xeibbinden, YPultwärmer, k rZhurg 
Gamafcher, Beinlängen, wollenen Hemden, Buke⸗ Eihbernitraße, . 
Fin: Dandfchube ze. empfiehlt im reicher Auswahl zu billigen | - “lb fein x "Go din re 
Preiſen ren 

5663 2a EL. Bundschuk. aller Sirt 


* 2 zu ſehr billigen, aber feſten Preiſen, unter Garantie, 
Meäntel-Verfteigerung. iteparaturen 
Mitnvoch, den 26. d8. Mis;, u Bad er ae 
Vormittags 8—12 Uhr Ares done rufe 
a ; ; werben zum höchiten e angelauft und umgetau 
A — ———— Durä eine gefi madvolle Auswahl, fowie ftreng reele Bebienung 





* Mäntel. 4 2a wird fi mein Unternegmen beriens empfehlen. (5286 3e 
Strichsausſchreiben. '  würzburg. 
Gegen Baarzahlung verfieigere ich Eine große Partie 
Montag, den 24. November de. 30. _ Flauellhemden 
früh 10 Uhr wird Gamıstag & Sonntag, 22. & 23. Mopember, 


in ben von bem Reftauratenr Joſeph Langenberger gemietheten ebrakt. 
Birthihaftsiotalitäten Ar. 5 der 5 Br dahier: 9 Betten, -. — Bee Mi fl. 1. 45,, 
4 Tiihe, 3 Kanaper, 4 Spiegel, 4 Nachttiſchchen, 1 Eommode, befte Qualität (fehr groß) fl. 2. 48. 
Kieiderfhrant, Weiß zeug, Küchengeihirr, Porzellain, Gläfer und hemben hoyiein . 3. 30. 
joxftige Wirthihaftsutenfilien öffentlih an den Meiftbietenden. Der Berlauf findet nur an obenbezeichneten Iwei 
RHEIN den 18. November 1873 Tagen fiatt von Morgens 9 Ufr bis Meends 4 Uhr 





0 Cbmibkrt. Em | nayn a6) im Gafthof zum 
Lithographirte deutſche und franzöfifche Adler. 
Spielfarten 


billigen Pretien en gros & detail 
IE Scheiner’ lthogr. Anftalt, 
r 


MBürjburg. mM 
Gihfornfirage, Bahahofſtraße. Wöllergafie 6. NAH. in des Exp. 


| Cteingutrobre (5533 2) Ein Ihöves Baus 
4 ——— ae 


4a 5599] 


© aan a Sn ———— 


Ausverkauf 


meiner ſaͤmmtlichen vorräthigen Herrenkleider zum Selbſtkoſtenpreiſe. 
A. Krämer, 


Herrengarderobe⸗Geſchãft: Sandgaſſe 8. 


— — —— 





cubowsliyſchet Tokayer Saniaie Wein. —- — — Er F 
Unter Genchmigung des Königl. Priuf. J + findet d 8 
e\Minifterii ur Mebicınal- Argelegenheiten, nad eder Krank: Ki Saar —— 
EiAnalpfe des Herrn Profeſſer Dr. Sonnen;das Rthhmlichſte bekannte Bud: 
[bein und dem Gutachten ärztliher Autorir|| „Mer. Werner's WBegweifer für ale Franke.” 
täten, der ftär eudſte Ur garweln für jcrophuldieh| FJ 300 Adreffen von Perfonen, welche beflätigen durch 


Kinder und Sinderjhwäge it in Driginal-!| das Schriftchen Hilfe gefunden zu haben, find der neueften 
Hafdın a 7tie--15 und 30 Sur. zu beziehen | Auflage beigedruckt, Bl —8 fur nur 21 fr. in 
















— 











aus dem alleinigen Depot in Wärzb b Unt ' 
FR en gen Depot in ürzburg be ter 0; | jeder Buchhandlung. 101 
Feinfie @rportbiere in $lafchen, ale: = z 
Wicaenburgen Unterleibs-Bruchleidende 
zu —— finden in der durchaus unihädlid wirlenden Bruchfalbe von 
alom Biere, G. Sturzenegger in Seriſau, Schweil, ein überrafhendes 
Wribenftepbaner, Hlmittel, Zahtreihe Zeugnifie und Denfihreiben bei der be 5 
Mündener, braude-AUnmwerinng. Preis per Topf 3 fl. Zu beziesen jomohl bei 
Kloiter Langheimer. G. Sturjenegger direlt als buch Herrmann JZung, 
Heldrich, Kronenapothele in Bilrzburq. 1917 100 
Bier-@rport. K.k. Hof-Zahnarst Dr.J. & Popp 
N on... EN — „„‚egelabilisches Zahnpulver. 
‚geh, x nigt die Zähne derart, daß d db täglicden & 
be ee — aa N ea 
„. Zpi22. rg fondern aud bie Glaſur der Zähne am Weihe und Zart- 
Gerä ° ein . Be. 24 und 30 fr. immer zunimmt, 
—— AS aan 7 — 
empfiehlt vas Fleifch: und Wuritwaaren’Befchäft en algerin-Nundwasser. 


das fiherfte Mittel zur Gefunderhaltung der Zähne umb bes 
Zuhnfleifhes, ſowie Ir eilung don Minnb» und n 
—— ftehlt beſteus das Depot von Joh. eier. 


auf der Brüde, Würzburg. 
PUR» 
(He: 


‚ Dr sua! 
anatlınas 


Carl Leinweber, 
5 3219] Gemmelsftraße 33. 
i t 


Ausgezeichnete iochberde für Herrſchaften, Hotels, Baur 
unternehmer, Private, Drlonomen, Metzger, transp. Warhfefi:t, 
Mang und Wringmafhinen, Eonditeröfen und Haushaltmaſchinen 

4435 


empfichlt ß « 
%. Martin, Würzburger Herdfabrit 
beim bad Bohnhof. 


WE Ausfuhr von lolzkohlen. 


Bon Heute an werben Beftellungen und Auefuhr von Holz 

fohlen aus der hiefigen Gasfabrit gegen; die wie bisher ü le 

Bergütung ensgeführt, Näheres Haugerpfarrgaſſe 10 gegenüber 

des Hrn. Rejiauranten Zänglein im Yaden, [6391 3c 
Bei Meter Würth, Marktgaffe, werden 

fortwährend Lumpen, Knochen, Hornabfälle und 

Säpseinehante zu den höchiten Preifen angefauft. 

7] 








Nähmaschinen 


premiirt in 


Wien, 


für gewerbliche Zwecke 













* 


el m, Hlac. je 1Thlr. 
3er Wirfiomfte der Eoca-Pflanze 
enthaltend, hellen raſch u. fiker; 
Billen I Hale- u. Bruftlciden, 
Bill. Iln. Wein Magen, Qebers, 
Unterleibs- u. Hämorrhoidalbe- 
ſchwerden, Pill, III u. Coca 
Spirit. Affectionen d. Neroens 
ſyſtemt, Neuralgien, Migraine 
ıc. mie allg. u. ſpez. Schwöche⸗ 
zuftänve jed. Art. Beweis reell⸗ 
fier Wirkjamteit d. Coca — A. 


und Familien, liefern 
unter 


Garantie 






und 


Neue Ziverfchgen, Mirabellen, Al — Apfel: ich ! 4 i vs, 

(ae 28 fee ze duch hat \ = pfe Zahlungserleichterung = N nr R 

i eim niß, daß EocasWenuß dauernd 

3c 3646 en age Seuffert £ Gr obe ankam. u. Tubertulofe verhine 

2 Y = ‚dert u. ben Körper tagelang ohne 

Geschleimte amerik. Schweinsdärme in —— 
empfiehlt . Dr. Gempfens befchrende, E 
5270. MHlbert Dtto in Bremen. Würzburg eidg ale sraile | 

—— nn tifthauger-Pfaff . Mobren: Apotbefe in 

Dilligfie N olporta ehandl n Exvpeditio En ZN — —— Fa > 

ndlunge nen, } s > ⸗ 1) ie, rn 

Bezugs: u —— 


— — berg: Parabiet-Apothele. 
Duelle Groß und —— eg ie (3017 9) 
rößern Bedarf au redit. gefaßt, aing verloren. Dan | ————— 
Wi Knfeagn werden aufs Berti fofort entmer. | 3. inung Cm — ee Bar 
einzich.Mrenz. Buchhandlung in Ulm. 3067 |xro. 2, Uber 2@tiegen. (5518.26 firape Nr. 34 men. 


Drug und Berlag von Bonitas⸗ Bauer in Wirp ng. 


Bahnzüge. Bürzburg:Ansbad-Gunzenhanfen, 

I. Würzburg: Bamberg: Frankfurt. 

Artunit v, Frankfurt: Eurier unb 
Ghnelzüge: I9U.85 M Borm, ZUWBOM. 
Nodm u. 5 U 5 M. Ro, Poiyäge: 2 ıl 
5 Sfr, 1 1. 80 MNachm mu Til 
29 M Mb, Güterzäge: BU. b R. fin, OM. 
4m. Nchts, inur von Gemünden ab). u. 
12 U. 15 M. Nadie 

Abgang n. Bambera: Guriery:9 U. 
45 Di. Borm. Boplal: u, Poſizige: DIL 2O DL. 
KR, 10.409, Nachm. u. 7.40 M. Ab. 
Büterzug: 8 M. 45 M. fräb, 

Ankunft v. Bamberg: Gurier,.: 6 U. 
6 M. Mb, Bolal u. Bofizäge: 7 U. 50 DM, 
FH, IN TIEM Raben, u. IIU BD, 
Saoachtẽ. Aterzug. 5 U. 87 M. Abendo 


gem. :ı u, M. Rchis. Gfterzüge; 
8 U. ſt m 11.15, Rad 

IV. Würzburg-Landa (Bad. Bahn.) 
Kigens neh 2Zauba-heibelberg: 

zug: 10 U. 60 M. Borm Berfonens 

aze: 5 1. 85 M. fr, 10 u. Roter, 
n.6N. 15 M. Ab. Güterzige: 4 UI M, 
wENTOH. Fk, 10.5 Bam 
1 4, 45 M. Nadım., Teterer mid Beil. Beh, 

Unlunjt von Heidelberg: Laube: 
Einem: 54.5 M. ıb. milde 
IUSON.Lorm, FU. 45, Kodm.n.aiL 
25 M.Rchts. Büterzüge : BiL fr.(mifßeriö 
2 U. 20 m, Nödet, 7 1. 15 SU UB.ıL 
Bu. 55 M. Nachis. \ 





N I * — Ae-* F 
Abaong n. Frankfurt; Eurer u Bon Laudan Wertheim: Berfonen 
Comeljüge: 101.40 R,Birm., 10,350 Rürzburg-Nürnberg. jüge: TU. SO M. fr, 1 U. 10 9, Mitt, 
Nadan, u. 50.0 M. Ab Poſtzuge: 1 U. Ankunft von Rürnberg: Sach: van 3UDIM, Nachm. 7 MOM. %h 
m, AU EM. fr u EM VOM. früh Morm, Beftzüge: TU.IEM. I, EU. u 12 1.10M, „ Ponkauban.Rergentheim:Erailt 
Süterzäge: 2 U. Rahm. u. TU IOR. Mb. Kants, Güterzäge: I U. 18 M. Radım, 50.6 WM. X, HH * ig TUR fr, 20 
1. BWürzburg-Nürnberg. I. Würzburg-Ansbad-Gunzenhanfen. A Fe en 


Ubgang n.Rürnberg: Schneljug: 5 Abgang nah Anabach: Schnellug: 2 U. 50 R. Nachm. Voftomnibusfabrten m, 
35 I. Mb. Poftgüge: 8 N. 35 M. fr, HU. Boftzäge: 4 U. fr. u. 10.0. 50 M. Borm, Gem. Bug: 7M, Nöttingen 3 11, 30 M. Nadım,, 
EM. Borm. u TU, 35, Ab Güterzlüge: 46 M. Ab. (von Tnuchtlingen aus Pofizug). Ghtergüge: 5U, heim 4 U. Ab, Rokbrumn: Reubeuen 4 I 
t. Ra 


BUSER. ru ı Un L4E MN Racım. ER fu 1U 40 M. Rachm 15 M. Ab. Rimpar 5 U, 15 2. MW. 
— — — — — — — — —— — —— = u EEE SEHE ERSTE ——— —— 
JE 3280. Montag den 24. November 1873. Schöundswanzigiter Jahrgang, 
m—— — —ñ —ñ —— — — — e ——— — — — — — —— — —— — — 


Für den Monat Dezember kann auf den Statt: u. Landboten bei allen 
k. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werben. | 


Zagsnueuigfeiten. wäre, behindert, un diefe Weiſe entfichen für die be 
Den Motiven zu dem Gutwurfe eines Gefeges: „Die Todes: | Angehörigen der Vermißten wanmhfade regtliche Ediwi 
erllärung der im Bolge des Krieges von 1870/71 vermijten Per | und Edädigumgen ihrer perföslihen und finanziellen Intereffr 
fonen :etrefiend“, entuchmen wir Fol, endes: Nach den Anfangs] Eine Abhilfe hiegegen ift nur dadurch mögli, daß ber ’ 
Slister 1873 im. Rriegeminifterium ang fertigten Zufammen-| gewöhnlier Nodweife über den muihmaplich bereits cimgetretenen 
fiellungen werben mod "1046 Angehörige der beheriſchen Wımer; Tod ber vermißten Perfonen durch gerichtliche Tobeseriärung er- 
vom erfien Lnteroi abwärts mebit eimem Difizier ve imißt, ſetzt wird. Im diefer Beziehung bieten aber bie befichendın Ge» 
welche den beutich jramzöfifchen Krieg in den Jahren 1870/71 jen- |ftke keine ausreichende Sandhabe dar... .. Mit der Anwend⸗ 
feite des Mbeıns mitgemacht Hatten. Unter der An-jung der derſchiedenen bereit: vorhandenen — 





zahl vermiß ier Militärperſonen befinden ſich 573 Referpiften und leun das vpach Lage der Verhältniffe höchft wänjhenswerthe Zieh, 
Zandiwehrmänner. 47 Vermißte waren verheirathet. ir foımmejtie fraglichen aus der jüngfien Rrirgeperiote qmifiandenen Ber- 
dann no) eine Anzahl vermißter Givilperfonen, welche fich im Be |Bötinife raſch zu einım bie Imteriffen aDer Bethetligten fürdırm- 
* der Uem⸗e, namentlich als Fuhrleute befunden hatten, und ſ den und wahrenden geregelien Abſchluſſe zu krirgen, unmöglid 
eitd m verſchwuden find. Bezüglich einiger wenigen der verſchwun⸗ erreicht werden. Tiein ehr ift ein Eingreiſen wit neuen Geſe 
en Dittitärperfonen, welde befiummt mit Namen bejeichnet mer» |beftimmungen, melde dem Bebifniffe fachlich angemeſſen und für 
dem thnnen, beficht Verdacht, daß fie fi ter Defertion ſchuldig das ganze Königreich gleihmäfig find, nn unerlöflih, und 
gemacht haben. Abgefchen vom dieſen wenigen Perjönlichkeiten if, | erübrigt nichts auders, als bie Erlaflung eined Epezialgefches, 
— ne verligen, daß fich noch irgend wie eb ber vor,ehradhte Eniwanf vorſchlägt. 
t er Berm sten in je an a den, „ 
einem ter Gewiß heit äuferft * —— —— Pr um 1. Bebrnar 1874 beginnt der vegelmäßige Echatars für 
f&einlichfeit anzunehmen, dap die betreffenden Perfänlicteiten ihren Sehammen in der Kreisenibintungearftalt tabier, zu weldem je» 
Xod wirllic gefunden ha'en. Sa den weitaue meifen Fölkm in bed; arch dieemal wieder wegen des geringen Unterridtematerial® 
durch bie Gepflogenen Erhebungen wenigftens bereite foniet feftgeftelit, | "PT die befnänlte Zahl ton 15 Shülrinnen aus dem Wegier- 
da die Vermikten ummittelbar nad einem Kampfe, am dem fie] Amgtbeziike zugelaffen werben.u; 2 
ell genommen hatten, obgängig wurden ober jelbit, daß fie eine Tas Kreleomieblatt enthält bie Satzungent für bie in Ran 
Verwundung erlilten hatten, ober daß fie unter Umfiäuben ver- dersader zu grämbende Weinbanfünle. 
‘ f&wanten, welde die dringende Vermutung begründen, fie ſeien 
ein Opfer von Angriffen der Franctiremrs eder der framzöfiien! Sefentliche Cigung des @tadt: Magiflrates 
Eivibe:diferung geworden, Wie dringend nun aber aud die Zer- FBürzburg vom 18. Movember 1873. (Berij.) Im 
uthung des bereitö eingeiretenen Mblebens der noch vermißten| Dahre 1625 find vom dem Handelemarn Baunad zu Würzburg 
Berfonen ift, fo gelingt es doch, ungeachtet der bieifadın Reden 10 I. zu dem Zwecke gefiiftet worden, daß bie davon abfallem» 
den, nur mehr mod jeltem, über dem Tod berfelben cinen vedte, den Zinſen ehelichen Bürgereföhnen und Tödteru, bie fih ß in, 
förmligen Nadweie durd Erlaugurg legalır Todtınfheine, dur Dreh und feigig verhalten, auf Unfuhen, nad drei Bierteljahen, 
eugen ober anf fonftigem gemöhntichen Beege zu gewinnen. Fülle, ) vom Tege ihrer ehelichen Verbindung ab, gereicht werden fellen. 
denen ſolches noch gelingt, werben fortan ald ganz vereinzelte] Tie beurigen Renten biefer zur Zeit 4700 fl. ketragenden Stifte 
Ausnahme mjheinen. In der —— —— üe ang werben an agt Perforen vertkeilt, drei weitere Bewerber, die 
auf Breibringung gewöhnlichen Todeenacwelfe gerichteten weiteren * Zeit roh nid Fiftungsberechiigt wurden zur nähnhjährigen 
Bemühungen fruhtloe. Hicdurd wind aber die Ordnung und| Pertkerlung veiwiefen. — Belarntgabe einer Lödfen Entiäliche 
be ber perjönligen Werhäitwiffe der Bermißten in Being] To die f. Staateminifieriume des Inneın vom 24. Quober l. 
auf ihr Vermögen, ihre Ghen, ikre finder ac, febr erfhwert und] 2°. Redgabe einer Gefdäftilantion der Traneportonfigerunge- 
zum Theil ganz unmöglich gemadt. So Lange der Tod der frag. | Felellichait Neucateloife in Reudatel, wornach Vertrags: Anfprüde 
lien Reformen nicht auf rechtliche Wege feitgefielit erfcheint, ıfı] Fahr. Etontseniehöriger binnen 3 Monaten vom 24. vor. Mis. 
bie Auseinanderfegung ihres Vermögens unmöglich, mäfjen häufig ab keim Etaateminifterirm des Inneim anzumelden find, 
Akfentenenratelen für de fortgeführt werden, lönnen die vormund- (Schluß folgt.) 
ſchaftlichen Berhältnifie (er ihre Rinder, nit definitiv geregelt Wie wir vernehmen (fAreibt man der Alle. Big. aus Min 
werben, und find bie zurüdgelaffexen Franen an der MWieterver-| den), bat Er. Wiaj. der Keifer vom Orfirrreidh —A dee 
—X welche namentlich bei Uderbauern und Gewerbetreiben: | Eluffes der Wiener Weltauefſellung dem Fabrſtanien Karl Forfter 
en oft ſchon aus wirthſchaftlichen Gründen dringend angrjetgtlin Augsburg, dem Direlior umd Exneralconjeivator Dr. v. Befnete 


Alte eck, dem Fabrikdirektor Eduard Keter in Münden, uud dem 
Profeſſor Schiiih den Diden der Eiferaem Krone III. Claſſe; 
dem Profeffor Piſoth den Stern zu dem ihm bereits früher ge- 
mwährten Tomthurkreuz des Franz⸗Joſeph Ordens; dem Gute und 
Fıbrikoeiiger in Frauenau Georg Benediet v. Poſchinger, dem 
Direktor des Gewerbe Muſeums in Nürnb:rg Dr. Steymann und 
demHeirath und Profeſſor Dr. Wanner in Werzburg 
dıs-Komthurfreng des Frauz-Joſeph-Ordens; bem 
Fabrifanten Guſtav Birkner in Witinberg, dem Maler Hoff in 
Münden, dem Wezietungs: Affeffor in Dilinden Dr. Papelier, 
den Prof. Dr. Stölzel und dem Induſtriellen Siegfries Ullmann 
in Fürth das Ritterkreuz dee Ir nz Joſeph Ordens; endlich dem 
ft Offtcianten in Mündın Joſeph Walch das goldene DVerdienft- 
Iren; mit der Kıone_ verlichen.: N 

Am vergangenen Samftage ſchloß der Landraſh unſeres Kreiſes 
feine diesjährigen Verhandlungen. Den Bericht über bie beiben 
legten Siznugen müffen wir wegen Danzel an Raum auf Morgen 

are, 

Stabttgeater). Mit wel’ geſpannten Erwartungen man bem 
Gaftfpiele der Frau Donbellt am leiten Samftage auf unierer 
Bühne ıntzegenfab, bekundet: füh dadurd, daß ſchon Tags zuvor, 
Das ganze Haus in allen Näumen ausocıfeuit war und Birle auf 
das Vergnügen verzichten mußten, die gefeierte Künstlerin zu hören. 
Selbit auf der Bühne waren Zucörer placirt, Wca nun bie Leiſt⸗ 
ang der Künftlerin Selbe ombelanct, fo müffen auch wir beftätigen 
was in auemwärtigen Berichten bereits gefagt wurde, daß biejelbe 
einzig.daftegt, indem neben ihrer Gefangetunft ihre ganze anınuthige 
Erſcheinung, ihre natürliche Broze, ihr cinfades warres Spiel, 
ta: Bublıfum im wahren Sinn enthnasmirte und einen Veifalls- 
ſturm Hercorrief, wie wir ihn in unferem Theater noch ſelten hör⸗ 
ter und der ſich iae beſondere nach der wmübertrefjlig wiedergege 
benen Wahnfinn Scene m 3, Alte fund gab, und em hreimalinee 
Hervoriufen des gefeierien Goſtes im Gefolge hatte. Dem allges 
meinen Wuniche eutſp echend, wird die Kummmlerin heute unter Ber- 
leguug der Mbonnemenisoerfiellung auf morgen (Frau Monbelli 
mur am Mutwoch bereits in Weimar fein), noch einmal und zwar 
als Diargaretye in Gounod's „Faun“ auftreten. Die ». Richard 
und Arecı waren olüdlih und mit beiem Erfolge bemüht, der 
Künftlerin würdig zur Seite zw Jehen, was wir anerlennend er 
währen zu miüffen glauben. 

Riygingen, 22. Nov. Geſtern bend gegen 8 Uhr kam in 
einem Haufe in Etwashaufen in Wolge Erplodirens eines. mit 
Spiritus gefüllten Gefätes Fuer une, welds durd raſche Hitfe 
leiftung aber bald wieder unterorüdt wurde, Der Taglöhner Ra— 
benſtein, feine Frau und Rinder erhielten dabei fo erhebliche Brand» 
wunden, baß jie ſofort ins ſtädtuche Krankenhaus gebracht werden 
mußten. - (8. Un;.) 

Mit Nodiiht auf die Theater, Gerichts, und Schulferien 
hat der Münchener Feftausfhuß für das zweite deutſche Sängerfejt 
den Unfangetag dieſes Feſtes auf Sametan den 8. Auguft 1874 
fejtgejest. Würden eritenentag wurden neumjehn, für den zweiten 
ſech ehn efänge zur Uuffübrung beſtimmt. 

Wie man der „Augeb. Abdztaä.“ ons München ſchreibt, 
ſellen die neuen Cholerafülle durch Kirafiier- Rekruten, die aus ber 
Bialz; lamen, eingeihleppt worden fein Die Strantbeit dit fr ber 
Pfalz ſchon feit etwa vierzehn Tagen erloichen, jo daß dirfes Bor- 
fommmir um fo auffallender erſcheint. 

Münden. Sit Einführung der neuen Miltärsuniformir- 
ung hat nidts das allgemeine Intereffe fo errejt, cls der zegen⸗ 
wärtig von dem Fol. SGofgärtlermerner Herrn Ch iſllan Block in 
feinem Laden in der Weinftraße ausarfiellte weue Gendarmeriehelm, 
welcher auch bereits von Er. Majeftät bım König genehmigt wurde 
und würde die Einführung diefer hübſchen Kopfbedeckung für bie 
ganze bayeriiche Armee derjelten zur höchſten Zierde gerichen. 

Münden, 21. Noo. (Eine Opernſchule in Minden.) Dat 
betanntlich bereits von Richard Wayner angeregte Projelt zur 
Gründung einer Opernichufe foll nun doch feine Berwirklichun 
finden, freifih mit einigen Wobifitationen, Dieſe Stule fo 
nämlich nit in Bayreuth, fondern in München errichtet, in ein 
gewifies Hoordinotione- oder vielmehr Filiol Berhältuig zum Hof 
theater gebracht und zunähft auch der Leitung ver Imtendanz der 
£, Hofbühnen untecftellt werden. Die betailfirten Borfchläge zu 
dem Unternehmen, für das Se. Maj. der König entſchledene Sym- 
pathieen hege, folen bereits ber allethöchſten Genchmigung unter 
breitet worden fein. 

Münden, 22. Nov. Bon gejtern bis beute Abınds erga 
ben fib an Cholera 6 Erkrankungen, 5 Toreafälfe. 

Münden, 2°. Nov. Die Wittwen- und Waiſenkeſſa für 
bie proteit. Pfarr Relilten d. d Rh. gewährte im Jahre 1872 ciner 
Wittw: einen Jahreebezug von 233 fl. Diefer bei den dermaligen 
Lebensverhältutffen umzureichenbe Bezug mirb aber im Jahre 1873, 
für weltee ſich die Zahl der Wittmen im Folge zahlreich cingetre- 
tener Sterbijälle von Piarrern namhait vermehrt lat, eine fühl 
bare Abmindereny eilebın. Das proteit. Oberfonjtitorium hat 
dader zur Abmwendung diefer Verminderung und zur Ermöqlichung 


— 


einer Heinen Wufbejferung für die vorhandenen 333 Wittven eine 
Erhöhung des dermaligen Staatézuſchuſſes vou 51,030 fl. auf 
60,000 fil., forin um =,910 fl. erberem, 

Münden, 22. %o1, Für die Felung Ingolitabt iſt zur Ans 
lage eines Gurtels ſtarler, weit vergeihodener Were eine Summe 
von 7 Millionen Gulden ans Reichemittela bewilligt worden, wo⸗ 
bei inabefondere ald Miotiv masgebend war »ie tehniihen Etab— 
liffements ker bayerijches Armee nnter dem Schutze dieſes großen 
Woffenplages zefihert unterbringen zu Lnnen (wir für bie nord» 
teutiche Armee die großen techniſchen Imititute der Artillerie in der 
Feſtung Spandau vereinigt find.) Bon dieſen Etab iſſements be 
finden ſich die Durrie wertitätten und das Sauptlabo-atorium im 
Münden, bie Geichüggießeret in Augsburg, die Gewch fabrit in 
Amberg. Eine Berlegung der fehteren fann zur Zeit wegen ihrer 
auferorbentlichen, noch auf Jahre fortauernden Beirtebsv:rlältniffe 
nicht in Ansficht genommen werden, dagegen wird die Beriejung 
der Werfitätten, des Laboratoriums und der Gieherei, ſobald ber 
vor allem mit (Energie zu betreitende Bau der Vorwerle in Jugel⸗ 
itabt es zuläffig matt, ſchon jegt ins Auge gefakt. 

Speyer, In Foige der Eholerr&pidemte find bier im Han- 
zen 306 Ermadfene nnd 112 Kinder (bit zum 15. Lebensjayr) er- 
Iranft, und davon 132 Erwadhiene und 50 Kinder geitorber. Bu 
den eitranlten Etwachſenen waren 151 Perfonen männliden, 150 
weiblichen Geſchlechtz; von erfteren Harben 78, vom letzteren 74, 
Die weiblichen Erkrankten waren ; 37 Wittwen, 74 Shefrauen, 39 
Fungfrauen; es ftarben davon 22 Wittwen, 37 Ehefrauen, 15 
Jungfrauen. ‚ 

Heidelberg, 21. Nov. Die biefigen Sara Boruffen figen 
jekt am eigenen bäusliten Herd. Sie haben nämlich die Wirty- 
Ihaft „Zum Biefenftein* für 26,500 fl. als Katipe gelauft. 


Huslanb. 


Franfreih. Trianon, 21. Nov. Prozeh Baraine. 
Fules Favre fagt bei feiner Bernefmung als Zeug: DB omud 
habe ihm bei der Zaſammenkunft in Ferridres gefragt: „Sind Sie 
der Gchorfams Bazainr’s fiher?* Da Favre erttaunt üder dieje 
Frage gewefen, habe Bismarck binzugefägt: er habe auen Grund 
zu glauben, Bajaine gehöre nit ıhuen. Diefe Aueſage erregt 


lebhafte Aufregung. 

Paris, 22. Nov. Das neue -Minitertum wird wohrſchein⸗ 
(ich noch Heute gebildet werden, Der größere Taeil der bisherigen 
Mintfter, namentlich Broglie und Magne, dürften bleiben. Die 
Vertreter der fremden Mächte haben den Wunfh aus je procden, 
best Marſchall Präſtdenten ihre Glckwünſche barzubring n, und 
werden von Letzterem am Deoutag empfangen werben. 

Großbritannien. London, 21. Noo. Nachrichten 
aus Cape Coan Gaftie vom 31. Dit. zufolge überfielen die ung 
länder am 27 Dt. das Lager der Uſchantis bei Du quar umd 
brannten es nieder. Bei der Reognoscirung wurden viele Aſchantis 


geiangrn. 

Spanien. Madrid, 22, Nos. Regierunenachrichten 
infolge haben die Infurgenten von Cartagena befhloiien. ih zu 
unterwerfen, damit die Reſierung im Falle weiterer Berwick ungen 
aus der „Birginius*-Uagelegenheit über das Flottengrfhwader vor 
Cartagena verf gen lönne. 

Holland. Haag, 22. Row. Dffistellen Nachrichten aus 
Indien zufolge wer die Cholera in Batavia im Übnchmen Die 
Erpedition gegen Atſchin folite dieſer Tage abgehen. Der Ober 
general van teten wird am 20. be. abreifen. Das gejammte 
Geſchwader fol in der Meereuge von Dialafte zufamme:tieffn 

Amerika. Newport, 21. Rov. Heute hat ein Minis 
ſterrath ſtattgefunden. Man glaubt, dag Alles ehr gimnitig rür 
eine Huseinanderregung ohne Krieg Nehe. Präfibent Srant hat 
eine Verlängerung des <uffhures für Herbeiführung der Sıtie- 
faction Seitens der fpanifhen Regierung bewilligt um» winjdt, 
daß man anf die Unmözlichteit Rüchicht nehme, dab Spanien 
bereits Nachrichten über die Beleidigung erhalten umb Zeit habe, 
Genugtgunng zu gewähren Die Marine-Berwaltung wırb im 
Kaufe eines Monats 20 Schiffe nad) Euba iren fonmen. 

Newport, 22. Nob. Die Ingenleur ⸗Offiziere der Küſten⸗ 
und Dafen-Bertheidigung haben den Beſehl erhalten, alle Vorbe⸗ 
reitungen zur Abweiſung einss eventuellen Angriffs von der Sc® 
feite her zu treffen, Die Urtillerie-Commiffen tft bereit, einen 
vollitändigen Borrath an Kriegsmaterial an die Armee zu liefern 
Das Ultimatum an bie ſpaniſche Regierung, deffen Abſendung von 
den Journalen gemeldet wurde, rebucirt ſich auf eine dipismatifche 
"ote, melde gewiſſe erwieſene Thatfachen beiprigt und Genug. 
thuung fordert, 





Nachſchrift. 


Vom Kriegéminiſterium iſt nahſtehende Merfigung ergangen: 
In neuerer Zeit mehren ſich auffallend die chrengerietlichen Uns 
teıfuchungen und aus vrichiedenen zur Vorlage gelommenen Re-- 
h>adlungen wurde e.feben, dab Füll mar Mr c.o.ne ‚ce 
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Aweifellos in das biecipli; äre Strafgebict gehörten, 


richtliber Brojedur — wurden, wid: ihrer Natar mad 
Diejes Ber: 
fahren iſt unſtatthaft und beruht auı einem irrigen Ferftändniß 
der Aufgabe und d 8 Amwedes der militärischen Ehteugerichte, wie 
folhe in den 8$ 1 mn. 2 ter allerhochnen Veroronung vom 15. 
Februar 1870 wergeihnet find. Durch die Einführung der mil 
ärıfhen Ebresgeriäte nad Maßgabe gedachter ollerbochner Ber 
vedeung wollte die Tieciplinarprai,ewalt der. ‘Militärbefchlstaber 
in feiner Werfe befjmä oft oder alteriıt werten. Das chrengericht: 
lie Berrahren darf hienach niemals als Mittel dienen, um mifr 
Lebiyen Strafverfigungen auey weisen, vielmehr ijt es Pflicht der 
Zruppentemmandeure, wegen Verfenlun.en yegen die wilite riſche 
Audt und Ordnung, weiche der Disstolinurberirafung anheim 
falten, und wofitz dieſelde ar a: Ereihens erfheint, anſtatt toldıe 
File den Ehrengerichten iu überwe jen, fofor: in eigener Aufiün 
d gkeit unter Anwerdug der ihnen eingeräumten Gewolt! die er⸗ 
forder.ihe Strufeinfhreitung zu verfü,en. 

Dienſteon achrichten der ?. bayer. Bekrhrsanftalten. Beiöcdert ; 
wurden: Yotomet:pfunrer 2 El. U. Trintter zum Lofomorivfityrer 
1. €. in ejdaffendurg; ‚um Wagenwörter: der Wagenmwärterge- 
bülfe PH. Ranft in Wilızburg. Berſetzt wurden: Bımtsgehilre N. 
TDeoner von Heidingefad nach Würzbing ; die Oberfowdufteure Di. 
Satıler un? 5. Nomelt von Ni:nbeg nah Würzburg; die Co— 
d.ftcure W. Huſch von Munchen und F. Dieser von Wur,burg 
nad ch ff ubıng. 

Der bisherige Verweſer einer @nmnafalprofeffur am ber 
Siudienanftait vg „A. Weitermayer, ilt anf Grund der 
Be immung des & 3 der IX Berlage zur BVerfaitungs-Urfunde 
mit dem 1. Ditober 1813 definit d in die Stelle eines Oymnajial- 
Projefjo.6 an der genannten Studienannalt eingetreten, 


Getreidemarft der Stadt Wür 
bis 22. Movember 1 


Walzen per Zoll-Eentner 8 fl. 39 fr., _ nu ZollsGentuer 
TfL 15 fe, Gerite per BollsGentner Ö fl. 50 Haber peı 
Zoll-Eentner 5f.Ale, Erbſen per — "st Bi fr. 
Linfen per A Centner 6f. — ki, Wicen per ——— 

Demnach gegen legte Scranıe Walzen 2i Ir., 
Korn 2 fe. geiallen, Gerſit 5 kr. und Haber 22 fr. geiiiegen 
Umfag-Summe 14, 100 fl. 26 fr. 








zburg vom 16. 





Mainz, 21. Nobemoer. (Marktbericht) Während ber lau- 
fenden Woche blieb es mit Getre de wieder feſt und mußten bei 


närterem Begehr auch etwas beſſere Preiſe angelegt werden. Der 

heutige Diarkt verlief im ruhiger, aber feiter Haltung. Zu notiven 

it; Weizen effefio 17 fl. — Ir. bis 17 fl. du fe, per Wärz 

bis 16 fl. 5 fe, Kom efjettio 12 fi. 30 fr. bie 

‚15, yer Mär effettio 13 fl. tr., ie Pfälzer 

15 fr. bis 13 fi. 3u fr, Fraäntken 14 fl. — fl 

Daber effeltiv 8 fi. 50 fr. bis ı0 fl. 10 kr, gr Dir; 

io — 10 fr. bis 10 fl. 30 fr. Alles per 100 Stile. Rudbl fer, 

ei fl — ke bi 19 fl. — fr ohne Faß, per Dat 

fl. 30 fr. bis 20 fl. 25 tr. mit Faß. Mohnol 4U—A1 fl. 

Leindt 2ı fl. 30-45 Fr, Kohlſamen 16 fl. 30 ir, bie In fl. 

45 — — wenig begehrt und underändert. Repeluchen 
W— 





Börfenberiht. Frantfurt, ben 22. November. 
Hbends 8%, lbr. (Üffeltenfoclerät.) Greditaftin 
235-3314 —34—33'ı, Staatsbahn 3404—40—41—39"r 

—40, Loumbarden 17412.-4— 74-75, Provinzial Disconio 
Ya O9, Bereinsbant 9- Ye, Weininger 
11a —111l, Wehslersant TI", Eliſabethbahn 226'2— 22°, 
Eilberrente un, Spanier 15. Die Befferung, welche 

fi bei Eröffnung des Abendorrtchrs geltend machte, tonnte fich 
nicht behaupten, weil aus Berlin Gerüdte über den Stand ber 
Provimzlal- Discontobank verbreitet wurden, welche eine Miß imm 
ung —— nn folge am meijten am Courſe ewbüßteı. 

er * Fu . —— —— — alle MD’ ver, 

'e 4 zunds.r „Volig ı® age 

neue 106°%/4 deu, 


3%. ©, Bayer. Oribalın 116° bei, 
4. 
Geldeours, Brensifge Caſſen⸗Sc. IL 6— k 


zenhanjen a 7 fl. 15": ©. 

Briebrige. 9 fi. 58—59 fr., Piſtolen 9 fi. 42244 te. be 
doppelte — FL — fr, Ne 10 fl.-Stüde OU 52-5 
Tulaten 5 fl. 34-36 fe., al marco b fi 5 -ITm, © 
Fıct Städte 9 fl. 22-23 * 
56 tt. 4 

h., Oollare in Gold 2 fl. 26-27 ir, 
102%, bei. 


Berantwortiiher Redakteur: dir, Wrand. 





Wechſel auf Wi ien 
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Allen Kranken Kraft und .Gefundfeit op. 
Medizin und, ohne Koſten 


REVALESCIERE 3% 


von London. - 


Seit 26 Dahıren hat keine Krankheit diefer angenehmen Ge— 
Tundheitefpeife widerttanden und bewahrt ſich dieſelbe bei Ermadienen 
und Kiabern obme .edizin und ohne Koften Sei allen Magen-, 
Sthleimtant, Athem ⸗ 
Zuberfulofe, Siwindiudt, Arbma, 
uften, Unverdaufichkeit, Beritopiung, Diarrhöen, Ehlafiofigteit, 
Stwäte, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blüte 
aufieiger, SDhrenfaufen, Uebe feit und Erbrechen felbit mährend der 
a Diabetes, Dielancholie, Abmagerung, Rheumalis⸗ 
mus, Gich leichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertlfitaten 
über Senejun en, die aller Medizin widerftauden, worunter Ger» 
tifitate bom tofeflor Dr. Wurzer, Mebicinalraty Dr. Angelitein, 
Dr. Shoreland, Dr, Campbell, Profeffor Dr. Dede, Dr. Ur, 
Sräfin Gaftiejtuart, Margqurfe de Breban, Prinz Iffenizein, Premicr- 
!iniier von Mensdorff⸗Poally und vielen anderen bo&. ehellten 
Berfonen, wird franco auf Verlaugen u 
Adgefürzter Auszug aus Eertififaten. 

Nr. 64,210. Marquiſe vor Brehan von Tjähriger Leber⸗ 
krankheit, Schlaflofigkeit, Zittern an alle; Gliedern, Abmagerung 


nud Hypohoudrir. 
F.au Witte Klemm, Düffeldorf, von lange 


Nerven⸗, Bru :-, ungen, Leber⸗, Drüfen, 
Blafen-" und Nierenfeiden, 


Xr. 79,810 
jäyrigem Kopimch und Erbreden. 
Nr, 75,877. Florian Köhler, 8, K. Militärverwalter Ofen, 
von Lungen und Luftrohren ⸗ Katarrh, Kopfihmwindel nnd Brufte 
bellemmung. 
Nr. 75,970. Herr Gabriel Tiſchner, Hörer der Öffentlichen 
höheren Handelt-Fehranftalt Wien, in meinem verzweifelten Grede 
von Brit und Nerrenztruttung 

Kr. 65,715, Fräulein x Montlouis von Unverbaulichfeit, 
Stlafisfigleit und Abmagerung. 

Wr. 75,928, Ba.on Sigmo von 10jähriger Yähmung an 

Händen und Füßen 1X. 

Nahrhafier als Fleiſch, erſpart die Revalisciöre bei Erwach⸗ 
fenen und Kinden 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 


Speijen. 
In Blechbüchſen von ! * — 18 Sgr., 1 Pfund 1 Thlr. 
5 Sur., 2 Pin I Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Ser, 
12 Pfund 9 Thlr. 15 Sor., 24 Plund 1 Tbfr. — Revaliscidre 
Biscuiten: Büdjen & 1 Thfr. 5 Ser. und 1 Thlr. 27 — 
Roevalisciere Chocolatée in Pulver und Tabletten für 12 aflen 
18 Sgr., 24 Taffen ı Thlr. 5 Syr., 48 Tafjen 1 Thfr. 27 Sur. 
— Zu teziehen durh Barry du Barry m, Eo, in Berlin, 
W. 175 Briesrichhtraße, und in allen Städten bei vielen guten 
Apothefern, Droguen, Specert- und Delilateſſenhändlern. In 
Wiürgburg in der tgl. Hof, Adler» und — — bei d. 
Siäflein vorm. Seh. Zum; in gef in der Aitjtäbte 
ÜUpothele; Bayreuth: Adler· Apotqele amberg: Earl Beu⸗ 
melburg vorm. W. Holdermann; in Riffingen: tgl. Den; 
in n Münden: Yufeph Kleider. 


Danffagung. 
Fir die fo überaus chrende als tröftende Theiluahme 


PN bei dem Leipenbegängntfie und der Zrauergottessienjten 1 
J umferer nun in Gott zubenden undergeßlichen Gattin, 


Diutter, Toter, Schwefter, Schwägerin und Tante 
Frau 


Auffchersgattin, 
24 ſprechen wir hiemit allem lieven Verwandten, Freunden & 7 
% und Belannten unferm tiefgefuhlteiten ‚Dant aus, + 
Witezburg, Aitheim, Bolfadh und Tünchen, 
am 24. November 1873, 
Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei unmünbigen Sınben y 
Jund im Namen der übrigen Verwandten. 4 


5793) Ein gut empfoylener, fe: 5768 2a) Eine möglicht 

biger Mann re ein hie⸗ gut erhaltene Docken — 
ſiges Geſchäft als Auslaufer wnd zu kaufen ge ucht. Offerte 
gefudt Nähtres im der Erpeb. ſind bei der Erpebition ds. DL 
der Neuen Würzb, Zeitung. (241 zu maden. 


Trinster Versicherungs kasalschaft Arlanla 


—— für St; 2* reich Dave i in München. 
fur obi * Haft aufgeftellt, empfehlen fich 
zur Bermittelung von biliar: — —— 
billige, fette Prämien er —— chzahlung 
— einr. grie ich, ———— 


* ie pfep  Sofman, Produktenhändler, Ste 


1, 

in Gemünden a oldda Sthneibermeljier , 

„Groflanaheim Valentin aterlein, Bader, 

„ Mainjondpeim Gg._Röbler, Schreiner, 

s Schwanfeld d Under. Böhm, Ocomm, 

"Repftadt A. P. Hdelmann, Schreinermeifter , 

” Krappftadt ®. Gärtner, Chirurg, 

, Beigslshaufen Valentin Winter, Screinermeiiter ; 
” Sahr b,Bolfab Joh. Molitor, Saſwurth, 

— Lingen Michael Feller, Lehrer. (5303 2b 
— — 6r— rwrr— Ñ — — 


Für Auswanderer. 


um Abſchluß von Urberfahrtäverträgen nad allen Pläben 
Rorb-Amerik pr Di mpf und Segzelſchiif, hafte mich beflens 
enipfohlen und wird jede gewänjchte Usstuntt mentgeltlich ertheilt 
Carl Sieber, 
von bober fol. Regierung cenceijtonirta 
Beneral: Agent ın Würzburg und deſſen 
3 1074] bekannten Hrn. Naenten. 
[4 "zit, Yrac, Num und Burgunder: Punſch⸗Eſſenz, 
ſowie ausgejeig,net: Chvcolade und Thee empfiehl 


Albert Dietz, Conditor, 
2b 5642 Domerichulgajle Ar. 3. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Unterzeichneter beebrt mp ein verehrliches 
Publikum auf ſeine neu eneüchielen Lokalitäten 
ergebenſt aufmerkſam zu machen. Durch Engegiren 
eines beſt renomirten Koches bietet die Küche das ſs 
Beſte und — ie Ebenſo brinze ich mein elegant] -, 
eingerichtetes Damenzimmer zut Abhaltung von Diners, 
Spuvers für Familien fowie kleinere Geſellſchafte 
in Eimnecung. 

Einem zahlreichen Zuipruch hochachtungvollſt ent: 
entgegenfehend zeichnet ſich 


Mar Thomas, 


5526, ;. Erfe Mar. 


Een RE 1 EEE 
Mordhänfer Frucdtbranntweiz | 5 
in feiafieı Waare kei Commis besuch. 
n Fir ein Tuch und Schulit- 
5101 — — waaren· Geſhäft wird ein tühtie 
N lt, ig jur Dann — * 
efflon alt Verfäufer und Comp 
Bine Forderung 'wxir « «300 aus. 

RE dm atritt tang jorort erioigen, 
ae eat "Walk Befl. Offerten erbittet ran 
moun, vw. .w Dr, Bof a De — Po... 

"| &rpebition ı0a &. % Daube 
— ach — — &t-., Wärzburg. (5605 26 
eignet, ift mit Verluft zu vr RER 
taufen unb theilt Näheree ba, —— bone — 
rüber mit Bernharb Wed, [vom & & roßen fein ta 
Raufmerın, Dresden, Waiſen irten Zimmern nebit 
— Be BB. var Nähe ER Be: 
— — an eine kinde loſe Fauß 
Ein Conditorgehülfe wird lie bis 1. Februar zu ver: 
zum Ginteitt fofort gejucht — Näh. in ber 
nbef ‚®: .». BI. (4327 (10) 


SA97) 2 in Dettelbah, |,y593; 
t D) 
a. Familier wohnung, 153683). YBurtarderftraße Nr. 15 


J— 
Im ber Subhaſtatio des Pridatier 
Mündın 9 gi ar Rarı 2a € —e— 


verſteigere 
Montag, den 1. Dezember 1873, 


achmittags 3 Uhr 
im Gafthaufe zu jur Krone in Raudersader bas Grund —— 
des Betlazten in der Steuergemeinde Nanbersader, beſtehend aus 
Weinbergen und Aedern mit einem Geſammtflächeninhalte von 8 
Tagwerfen, 8374 Dezimalen. 

Die nähere Beihreibung ber Stricgsobjelte und bie Ber» 
feigerimgebedingungen lönnen jederzeit im meinm Amtszimmer ein» 
geliehen werben, 

Würzburg, 21. November 1873. 

Seuffert, fol. Notar. 6886 fol. Notar. 5755 
























































Huſten bei Rindern 


Eine Dee] EEE weitere Anertenn det 

a N 

con 1 

R Ki das Generale Depöt Dr Biige (Reuhuften) 

Rumbs.Ertroct, Berlin. das einzigemild-wirt« 

Da Hr Rumys&Ertract einen —— — 

meiner Zoglinge Herrn X., ber Gechrt R = did 

ft wegen Folgen der Selbitbe- Tara Viai Fa 

—— — ee mas „Dem von onen —— 

ioneit, Körperſchwächt un 

Kr 3 Ei men, — — ſabricirten thei · 

v er geſtellt t, ſon 

daß nach sr ton 8 gr 

Flacon feine ollftändige Kraptjg · t in unferer Gemeinde 

befigt, den gauzen Tag arbeiten 

fannohne Ermiübung, das Herz⸗ 

flopfen verſchwunden i 

die Pollutionen eboben 

find — meine Frau jelt 8 Tar 


„ein allgemeines Lob zu 
„Theil geworben, indem 
Achoun viele Leine Rinder 
durch bemielten von dem 
‚„härtften Huftenanfällen 
„vollfommen befreit wordu 
„And x, 

Staujcbad, reis Kir. 
hain bei Marburg den 
1. Auguſt 1873. 

Carl Rennemann. 


— gegen Körper: 
c 


firengung in der Anftalt hervor 
— — gerient: Möchte ic 


*) in *e, ham. ts Orb 
— jede mit der 
geſetzlich deponinten Schutz 
mar fe, zum Zelchen der Et: 
heit veri: * jtet$ vorräthig 
in Würzburg bei Ant. 
Minopriv, W. &is 
mon und &. Sconeller, 
Kronenapo! ** ‚Schwein: 
furt bei &b. Klüber, 
Kiffingenbei@®. Groh⸗ 
want; ———— 

Vogel. (409 


502 1) i. en 


565 5) fin Mädchen ſucht 

Arbeit im Nähen und Bügeln, 

in und auser dem dauſe. Saal 

galfe Nr 4, 2 St. 
Getraute: 

In der Pfarrk. zu Stijt-Haug: 


Wolfgang Theodor Dora, Dia» 
ihinensh'ofer dahier, it lt 
jabetha Preubei von Reuters⸗ 
wieſen. 

In der Pfarrlirche zu St. Peter: 

Johann Schubert, mit Do: 

jepya Lendelbach, beid: von Rar-| 3 
bay. 
Shriitien Reiff, Muſiler, mit 
ohanna Schmittgerjer bon Bier. 
Adam Trabel, Steinhauer, mit 
Eva Kaifer von bier. 

Hermann Joſeph Konradi, 
Steinhaner, mit Auquita Teufel [5 
ton Bahreuta. 

In der Pfarrk. zu St. Burlard‘ 

Georg Loſchert, Ockenom, mit 
Cliſa Medlina, beſd: von Ans 
bad. 

Joſtph Goͤpfert, Arbeiter da« 
bier, mit Kranzieta Schall von 
Kielegg 

einrich Eger, Schmiebmeifter 

bahier, mit Kunigunda Schtrling 
von Ag 

Karl Trunk, Schneider, mit 











37. 57.1) Ein Mädchen wird jo- 
fort nadı Frautfurt Mebrere 

Fimmer find u vermielhen. 
Nah. bei F. Berg, 3 erg, Zelerftr. 18. 18, 


Haushaltungs-Seifen, 


getrodnet, in nur reeller Waare, 
eigenes Fabrilat, ur use zu 
SER bilfigen Preiſen 

5748 1) Franz; Hußla. 


5137) Ein bochrentirendes Haus 
mit guten Sellern in Mitte der 
Stadt ift auf freier Hand unter 
günftigen Bedingungen zu ver⸗ 
faufen. Anfragen unter Z, B. 
an bie Erpebition, 





5702) Ein ledernes Geld 
täfcheben ging geitern Abend 
verloren. Dem reblichen Finder 
Belohnung bei Abgahe. Neubau- 
yafle Nr. 12, 








ift ein fein möblirtes Zim: | Margaretha Säuitt oon hier, ET 325.577 
Ei Fr se * Are h a an einen Joliben Herrn bis ei Modeitns — as da⸗ PAR an er ——* stem 
— er ejember ober fpäier zu ver [hier, mit Margaret m. e —* zu ge⸗ 
gafle Rre, 16. (5613 — aueh berger. fucht. Er. (6760 


Wiener Welt-Ausstellung 
Anerkennungsdipiom 
für die beftbefannte 


LIIIIZIZIZ 





EA ZZIZZL ZIEL Z ZI ZI ZT 


Slacs-, Bunf-, Wergfpinneeei, Webrei,S Öwienerei —E Bünmer 


- und Sahnfati 
uetjmen Flachs, Sanf und —— —— zum —— 


er 8 2 er in Carlitadt, 






u Bose, ame — an. 
ai 3% 83 in "Stade seite es. 


Wir sichern schnellste und beste Bedienung zu. 


ner in Arnftein, 
Norddeutscher Lloyd. 


As Postdampfschiftfahrt 


von BREMEN nach 
Newyork Baltimore Neworleans 


a jeden Dienflag. | 
e Cajlte 168 Zur, 2. Dezember, 16. Dezember, 
mi © Gajüte 100 Gajite 100 Thaler, Gajüte S10 Thaler, 
Bmtfhendet WE Zwiſchendeck 55 Thaler. Zuifchendet 55 Thaler. 
ämmtli 2 
er ee f de PBaffagter-Erpebienten in Bremen und deren, 
ER BEE die Direktion des Nerddeuischen Lloyd. 
luß Ueberfahrtsvertt ber obigen Dampfer d 
—— ic und * mit Berondgen jede ae a 
Carl Sieber, Generalagent in Bürgburg 
und beffen befannten Herren Agenten. 


Zum Abſchluß von feften Ueberfahrtsverträgen fur obige Dampfer hält ſich befiens 


Der vom kgl. Minifterium konzeſſtonirte General-Agent für Bayern 
Joseph Schaefler, 


Rarnielitengaffe Nr. 19 in Würzburg. 


Wollene Kinderftrümpfe | 


in allen Größen, Qualitüten zu allen Preifen empfiehlt 
5662 26 EL. Bundschub., 


Mäntel-Berfteigerung. 


Mittwoch, den 26. ds, Mis., 
Bormittagg S—12 Uhr 
verfteigert das gl. 9, Infanterie Regiment im IV. Eingange ber 
Sehne m erne Mr. 200 (am Main) gegen Baarzahlung —— 
m 


Hans: und Garten-Berjteigerung. | | 


In ber — enſchaſt ber ——— Frau Mar⸗ 
etba b dahier verfteigere ih auf Antrag ber Er⸗ 


—* den 2. Dezember d. Is. 
ormittags 11 Uhr 
im meinem —2** um zweiten und letztenmale das 
















Umentbehrlicher und u⸗ 

verläffigfter Rathgeber 
nner! 

„Boll er Emade wide, pt 


kt * 
ge nnd bauhän- 
ilfe! 


ini .Frank’s 
tn ne — 















Ein Techniker 


wünfct ein folibes, rentab · 
(es Etabliffenient zu kaufen 
oder ſich ala Thrilhaber 
mit Raritaleinlage zu be 
theiligen. Wdreflen erbeien 


578 
Wohnhaus der Berlebten Haus-Rxo. 198 im IV. Diſtritte sub Ehiffre 0. 8 
neue Mr. 10 in der Deuerergafte bier fammt Höflen, | " — — 
Schweinftall und Gärten PL-Nr. 1949ab zu 44 Deiimaleı Fr anffurt ak. 


glacı. dann den Garten derſelben wit Gartenhaus, an 
Zellerftraße gelegen und bis an den Eſelsweg zichend, | 
vis-A-vis der neu erbauenden Aftienbierbrauerei PL-Rr. 539, 
539" PR 50 in Biefiger Stadtmarkung zu 1,326 Dej. diaqe. (6352 3) @in gut möb: 
trihöbebingungen liegen tn meiner anyfei zur Ein — step, fiir eräumiges 
ficht — fmahıne der Verſtrichsobjette wollen ſich Zimmer in ſchönſter 
———— an gärtner Hrn. Thomas Bauer | ev — 
wenden, welcher bie Schlüſſel zu ben auften in Verwahrung ha einen tubigen 
— ben 20. November 1 f .. zu  vermietben. 
3754) 2a Huth, t. Notar. b. Exrped. 


(4819 3«) 








Der berühmte 
dänische 


Gesundheits-Tafel- 
Bitter, 


Ira Un Ur 
—— —— 


3 Fr. 75€. aus * Babrit 
Mansfeld-Büllner & 
Lassen 

in m. 


in meiner Sri bie bie gilt 


Brama- Livs- 


mußt, kann ich 58 
amen Wirkungen, bie fich 
überall bei Anwendung dieſes 
Bittern gefunden, noch fer- 
ner beftätigen. Unter ver⸗ 
nten, die id 
denſelben verfuden lieh, 
taun ich meine eigene Ftau 
nennen. In 4 bis 5 Jahren 
litt biejelbe —— — 
macht und Krampf, 
ſogar täglich mehrere 
eintreffen fonnten. 


Gronholz, 
Kriegerati — ürzt. 
& haben bei H. Yu 
de — 
ürzbur 


. 


dran Babette 
in Schafihaufen ( 3). 


Pre re ae 
Th. Brugier. 


Dean merke ih die Wenns 
geidpen der Hechtbeit 


mol 

de L in grünen 
Lad auf dem Stöpfel und 
———— auf der 


ein „ biäner Löwe und 
ein goldener Kahn. 
2575 5 






BR Beachtenswerih! 
Amerikanische Gichisalb: 


ſicher wirſendes vaſtreitig benes Dlittel wegen 
Rheumatismus jeder At, 
befeitigt Die heftigfiem Schmerzen innerhalb 24 Ftunden. 
Die Amerit, Sichtjald: foftet pır Kopf 35 kr. 
Depöt für Wirzburg in der Engel-Upotbefe. 
4991 108 


| Sie am 15. — 1872 
Ulmer Meüniterbun:Yotteriz 


BHaupi- Gewinn: 
fl: 20,009, 


Looie m 835 Areuzer pr. Stück verſendet unk- 
Nachna hme 


Wilhelm Sioelile, 
590 *e) Ulm air, 
Bri Abnghme von 10 Stück I Friilooe. 


Weihnachts Ansſtellung 
Kunst- & Spiel-Waaren 


aller Art in reichtter Auswatl zu den billigiten Preiſen 


F. W. Albers, Sohn, Nachfolger, 
36 Zeil 36 


in 
Frankfurt a. M. 
Preißberze ichniß gratis und jranco. 


EN. DB naar * Hu... 

B dantiachung. 

Zufolge Entſchließzung der Generaldirel⸗ 

tion ber k. b. Verlehrsanſtalten, Bauabtheilung 
zu Mänchen o. 19, Nosember 1973 Nr. 233 5 
* und vorbehaltlich deren Genehmigung werben 

Donnerstag den 4. Deſember 1873 
IE Er Vormiltags 9 Uhr 
bei der usterfretigten l. Eiſenbahnbau⸗Seltion nachſtehende Eiſen— 
bahn-Hohbnuten im Wege der 

allgemeinen fchriftlicben Zubmiffion 
an den Wieintubbirtenden vergeben werben, nämlich: 

l. Levezruppe: Die Bahnwoͤrterhäuſer Wr. 1, 2, 3 und 6 
zwiſchen Mohhlfelb und Nentwertehoufen ver: 
anfhlegt uf -. . . .:  I02H JB Mr. 
Die Behnwärterbäufer Nr. 7, 8, 9 und 10 
zw:f&en Rentwerts hauſen und Meiningen ber: 
anfslegt af - » . . 10829 fl. 8 Er. 

Bedingnißheft, Pläne und Koftenanfchläge liegen vom 22. 
Nosember 1r73 an im Antslofale der vritunterfertigten kgl. Eiſen⸗ 
bahnbau⸗ Sektion zu Jedermanns Einſicht offen vor, wo aud bie 
Eubinilfions:Eremplare In Empfang genomaren werden lönnen, 

Die Submifjionen ſelbſt muſſen in vorſchriftemäßig über: 
iäriebenen und verfiegelten Gouverten längiiend bis Mittwoch, 
den 3. Dezember 1873, Abends & Uhr entweder kei 
der umnterfertigten Behörde oder bie Montag den 1. Dez. 
1873, Abends 6 Uhr bet ber Lzl. Gereral-Direltion zu 
Münden franfirt eingeraufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 
und 11 ber allgemeinen Submifjions» Bedingungen angedroßten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirungs: 
Terinine fi perfönlihh oder durch genüglich bevollmächtigte Stell: 
oertveter einzufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre Ueber: 
nchmae Fähigkeit, ihr Cautions · und Betriebs Vermögen ſogleich 
genügend nachzuweiſen und bem unbedingten Zuf. lag zu gewärtigen. 

Meiningm, am 21. November 1873. 

Kyl. Bayer. Eirenbabnbau-Section, 
5756 2a Güll. 


„Eu kleines heigbares Zimmer |5L0|) 2 Mezanen⸗ Zimmer 
11 jopfeich zu vermietten. Neh Imit Küche urd Augehör find an 
in der Wi nbahn-Tiirihicheft [eine Meine, ruhige Familie zu 

MO792 |vermicther. Nät, in der Exp. 


u — — 


IT. Looszruppe: 























Pıfioliquidation au 


Dienstag den 9. 


Köntachoien, du 


393530) Kin noch ganz neuer 
Frack ift zu verkaufen 
Näh. in der Ero 


3206 Mesbel und Kiel 
der find zu verfaufen im Std: 
brommen. Nah an der Cafju. 


5782) Gin tr Tün ner: 
Geſelle fir det dauınde Be— 


} ‘str 


jaöftigung. Pat. m rt 











Dist) Am Souptag ing im 
Ba mhof zı Kıktady cin ſchwr 
er Mebrtzicher »erlorer. 
Der ehrlich: Kinder wird eiſugt, 
ihn gegen Belohnung in der Er⸗ 
redition d*, Bl, abim, ebtn Mor 
Anlauf wird geiwarat. 


Cr. * 6 % = ' 
Für Holzmacher. 
5780) Sagen wirden gut und 
ihmel yeihärit innerer Oroben 
Nr 5, pinterre lints. 





5174) Ein immer, Sammer, 
Kuche zc. ıc., wäh dem F.liuee 
hoſpital, iſt pro 1. Februar zu 
ocrmicthen. Nh. in der Exp. 


5715) Fin Zflüyeliden Hof 
thor, 12 Fuß bitit, in zu ver 
taufen. Nöoh. im ber Exp. 


5804) In der Weinſſube des 
Vurgerſoitels wurde geſtern «in 
braunſe dener Megenichirs 
gegen eiren graͤuſeidenen ver 
tauſcht; es wurd erſucht, den 
j-[ben dortjelbit gegen den jetnigen 
um zutauſchen. 











8757) Montag den 17. No— 
vemiber ging von Rokbrunn bie 
Sffelbah ein Wels: Boa ver 
foren. Dan bittet, benfelsen 








Ponitationen Reßdrunn 
Eſſelbach abzırg:beu. 


oder 


5772) Eine ziverläjfize Zu⸗ 

geherin wird bis zum 1. De 

ernber gefucht. Wo? jagt Die 
pebitiom. 





5783) Eine Weigeberin oder 
andere Perſon wird els Aus 
halfe zum Rochen gefucht. 

Näh. in der Erp. _ 


Ein jolives Mädchen, das 
gut fochen taun, ſucht ſogzleich 
einen Platz. N. im innern Era⸗ 
n RNro. 3 bei Frau 
mitt. 15734 


1 
5797) Grundlicher Unterricht im 
Zeichnen und ber franz. 
Sprache wird estheilt, 

Nah. in der Erp. 








gegen gute Belohunug bei den] in 


— u — 
Verlaſſenſchaft des Tobias Schlem dach zu 
Wulfereh uſcũ. 
An rubriſirter Verlaſſenſchaft wird Termin zur 


Aktiv: umd 
Dizember 1873, 


frab 9 Uhr 
aubtraumt, und haben bie nicht erfcheinesden Schuldner flag- 
Htellung zu gewärtiger, möhrend die eusbl-ibinden & äubiger bei 
Bertherlung der Maſſe mit berlick ichtigt werden. 
I8. Woccmb: 
onigliches Lindgericht. 
Ziegler. 


1573. (5764 


Meißner, l. Afleffor. 


— — — — 


Liado afol. 


Heute Monta- den 24. No- 
vonser 8 Uhr letzte Vor- 
prebo zum Stiftungsfest. 


54T) Eine abgeihloiiene 
Wohnung, erſte Etagt, in 
der Nehe dr KL Me tecung, 
oox fünf Eis Sechs Simmern, 
Küche, Speiſe amme, ıc. ı, Zu⸗ 
tr tt in den unmttel a ars 
g Änzenden Suite, ta on eme 
rubi e gamilit pr. 1. Wat u 
vermietgen, Nöh. in ber Exp. 


Lehrlings-Gesuch. 
5608 66) Fur ein hirfi ce Ich» 
ha tes Schusttsaare gjdäft wird 
cin biaver, junger an 
mit guten Rorterntoien, aus 
astnare Familie, gefutt Off.ite 
mit Mr. 25 roeidnet über 
nımmt hie Aped 28. BI. 


Eine Wohnung von 3s—4 
Zimmern nebn SYuyehör mird 





"son einer rungen Fatiule for 


ie ober bis nechſtee Ziel za 
— zeſucht. Adre en unter 
. N, mit Preisangabe ar. find 
in der Exp. d. Bl. zu hinterlegen. 

(65630 
5678 20) 2 Bauplätze. ä ca. 
wow) D fi d jammen o⸗eer 
gtreitt zu vorfaufen. Ratd. Exp. 


\ussbaum-Fourniere 
werden billig abgegeden bei 


Valentin Boat, 
27411) Streinermitner 


Augufinergaffe Nr. 15 
werden forteährrd Lumpen, 
ochen, altes *3 
altes Eiſen, Kupfer, Dei: 
ſiag. Zinn, Zink Blei ıc. 
ze. zu den hochnen Brelien un 
„elauit. (5445 bb 


(570°) Ein ftarter Schloffer: 


lehrjunge wird gefucht. Näd. 
in d. Eıp. (3b 
571820) 2 Schlafftellen 


find frei, Aehlein Ar. 4. 
5798) Eine Grube Dung 
tie zit verfaufen. Näh. Exp 

Ein tügtiger Arbeiter lanu 
dauernde Beſchotigung erhalten 
bet Reiß, Schuymader, Neur 
baugaſſe Nro, 14. (5789 

Wegen eingetretener Familien 
Bereilmirfe find im feinen und 
großen Onantum WMepfel zu 
v rfaufen bei Ambros Lim; 


bfihändter) in Worz 
N a (5786 


XXX in" 2 ie se AB 5 N Qui 06 Mo 00 


ih] . Der unterjertigte C. €. erlaubt Üch 474 ſeine werthen 
Todes-Arzeise. 
Werten freunden und Belannten widmen wir bie 




























Sametag ven 6. Des : Tauzkränzchen. 
Sonstag den 7. De: Brandenınmer ge. 
Montag den 8. Dey.: Diner in Dettingen, 


HH. Phlifter aud Freunde zu den Fuchfenbrandfeie r; 
Tramerfunde der Aufldjung ber irdifhen Hülfe unferes 


lichfeitzn freundliäit einzu aden. 
nun in Gott ruhenden Ga ten, Vaters, Bruders, Schwa- 








gers und Ontels Ajcafienburg, den 22. Wovember 1873. 
° 8 F Bf 3.2.2. € €. v. Hubertia 
4 Fe 9: ' (5770) Arnold xx 
ſtunſimhloeſiher in Etileben, 
* — rs ——— * ec bereits 4 Jahr —— — — — — 
anf d.m ſranlenbelte und wurde Samstar den 22. früh 
halb 7 Usr nad den Sıärkungen nnd Trönungen umferer i nö 33 Lebkuchen, braun 
9. En u * in dat 37T Senfeits abgerufen, umd weiß, verichiedener Größe, empfiehlt 
erreichte fonzih ein Alter von 60 Jabren, T Tagen. | ; 
Die teierlihe Beerdigung fand Montay * 24. de. Joh. Schäflein, * 
früh © Uhr vom Sterbhaufe aus ftatt. 57756 Firma: Seb. Ent Zum auf der Brüde, 
Et leben, ten 2. Norember 1873, — — — — 
Un ſͤlles Beileid bitten Friſches Schwarzwild per Pfd. 28 Er. iſt zu 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. haben bei 
LIXX II XIX XIX ZI XI Karl Zeinweber, 
u 5500] Senmels affe. 
Restauration Knoblach mi — 


, „vorm. Erik, Bachgaſſe. 
Vorzügliches Hofbranbausbier 


pr. Liter 8 fr. (Prima Quabtät). (5773 2a) 


DER Aus uhr von Gaslohlen aus der Gasfabrit. 

Bon heute am merden fortwägrend Befiellungen und Aus 
fuhren von Gas kohlen aus der hiefi,ea Gaeſabrik gegen nad. 
jtehender Birgütung effeltairt. 


Schöne Wildenten empfieblt Sm. me — Se IM IE 4* 
4 asdpan Bimoprio, Außerhalb der Stadt dou 25 bie ‚50 Pfd. = 9 tr., 


5799 Hoffirahe und Fiſchmarlt. 


Arifche Verigord: Trüffel und WU: 
mer ia-Weintrauben empfiehlt in befter Qua— 
lität die Delicateffenhaudlung von 


5786 3. iu. Beich. 


Hnkündieung ausgezeichneter Raͤucherwerke und 
> Toflette-Artitel. 


” " “ ” " 50 100 5 r 

be weitere Oxastität richtet fih nach borſichender Bergüt- 

ung reſp. Preis. Courant. 6761 
Nägeres Hauzerpfar gaſſe Nr. 10 bei Frau Finger. 


— * — — 
Dauch’s Wirthschaft. Swubdt-Theater. 
5811) Morgen Dienstag Früh montag, den 24. Non. 1873. 
Reffeifleife. mittig Ee⸗ Abonnement suspendu. 

berivurſte··⸗j. Zweltes und letztes —— der 
Fr r Signora Wiaria onbelli 
5303) Ein Biſam Pelzeben Brimadonna der ital Oper in 













nit Kopf wurde uefiern Moend 
Duft-Eesig zu 15 fr., Indischer Rüäucherbal- —— —33 gegen De Lo«den. 
as zu IQ Er., mad PO Te, das Glas und Feinstes Bid- |roenung Hintere Zohannitergaile —* au ft 
nigsräuchergulver zu 6 Er. bie Schachtel, Diefe rührn- Ir, 16/1. (Margaretba.) 


Grofe Oper 5 Alten, Tert 
nad Wötbe von Jules Barbier 
und Michael Carré. Mufit von 


lit bekannten Raucherwerke, deren mürziger Duft frembartiger 


— — — 
Saubſtanzen einen bezaubernden Eindruck auf die Geruchsorgane aus- 15791) Unterzeichneter kommt 


übt, Anden überall bie verdiente Anerktennung. Sie reinigen bie I; 

Auft vom allen Übelriehenden und ſchädlichen Dinften und zeichnen Dienstag den 25. de, Mis Ch. Gounch. 

fich durch longandauernden vortrefflihen Wohlgeruh aus. Mal- früh 8 Uhr mit einer Fräntifder 
ländischer Hasrbalsam ı 30 fr. und 54 fr., Kau großen Barthie Koſcher⸗ 

a Teieans ober feinfte flüſſige Schönheitsſeife zu 20 Er. und |' dag Garienbau-Verein. 
(0 &., Extralt d’Eau de Cologne tripie zu 18 tv. | Gänfe im weißen Lamm ee 
m 36 fr, Ess-Mouquet zu 15 fr., 30 fr. und 1 fl, Bam |fier au. ee —— 
de Mile "'Beurs iu 236 fr. und 18 fr, Essence of RN. O ich Geſellſchaftsabend. 
Spring-Fiowers (SrühlingsblöthenEfen;) zu 21 fr. und . Deitreicher.| — I. 


5810) Der ſchönen Labnerin 
auf der Domitraße! Nr. 35 zu 
igrem morgigen Namendtage 
bonnerndes Hoc, das bie ganze 
Domftrafe wadelt. 


12 fr. Amaduli oder orieutalifhe Zabxreinigungsmaffe zu 1 FL 
42 &. und 36 fr. pr. Glas und zu 18 fr. und Ir. die Schachtel. - 
Eispemade A 15 fr. und 30 .; Macassar- ud 
Miettenwurzei-Gel ä 6 Er, 9 Ir. und 18 fr. bas 
Has, Die im In: und Auslande längft anerkannte Vorzüglickeii 


5790) ine rertarle Wirth: 
ſchaft wird zu pachten geju ht 
von 


M. J. Walter. 


diefer -remommirten Parfünterien und cogmetifcen Mittel macht jede Sulinsprememabe Welt da audjta? 2 
weitere — — Shemiter in Rürab Brauerei-Verkanf. Ob'ſt ber geht zu mir. 
ar veller, Ehemifer in ruberg. ra -Y® la — — 
Eigarrenverfauf mit 
Wlleinverlauf in Würzburg bei 5771 30) Eine im beiten Stande 5 en 


Carl Bolzane. 
Erefutiondverfteigerung. 


Um 
Mittwoch den 26. d. Mts., früh 9 Uhr 
wei fteigere ich af dem Sanderrafeu bier 1 Pferd, braun von 
Farte, gegen Baarzahlung. Am gleiben Tage 
Vormittags 10 Uhr 

orrfieigere Ih in der Buttneregaſſe bier Ne. 5: 1 Spiegel, 2 Bil- 
der, 1 Wandubr, ! Eommore, 1 Eopha, 6 Rohrftühle, 1 Til, 
2 Kdderibränte, 1 Wafhtifh, 1 Weiszeugfgrant und 1 Oval. 
1ifo, gegen Baargeld. 

Würzburg, am 15. November —— (5809 

WERE DER h 8. 


a. 


ih befindfige Brauerei, Ber 
fub 1000 Scheffel, im einer Stabt 
Unterfranfens, wird wegen vor 
„eriidten —— *** 
unter guünß igen ingungen ab- 
gegeben. Päheres uater 
2. Nr. 5998 bif. bie Erp. 


5772) Ein Mädchen, welches 
birgerlih lochen lann, ſucht je 
gleich eine Stelle, 
Tafıkbit wird ein Mädchen 
nad auswärts geſucht. 
Ruh. Haugerpfarrgafte Nr‘ 10 
Gran Finger. 





xachten einkaufen. PP. Huym, 
Trauenfirofe 2, Munchen. 
(H. 342 M. 


— — —— — — — — — — —n 





Woltene Hemden 


27591 





zu billigen Breiſen 


— —— 


ſowie Unſer'acken empfichlt in neuer reichhaltiger Ausweohl 


Carl Bolzauo. 





Bekanntmachung. 


Minden, vom 19. November 1873 Nr. 23335 und vorbehalt- 
lich deren werben 
n Montag am 1. Dezember 1873, Vormittags 9 Uhr 
% MER bei ber mnteriertigten fol. Eiſenbahndau ⸗Seltion nahrichende Eifenbahnhochbau⸗ 
— — arbeiten ber Centralwertſtätte Niüruberg im Wege der 
allgemeinen fchriftlichen Submitflon 

werden, nämlich: 









an ben Meiftabbietenden 
ten 





































Sr, | N 
Dbiefte Biourer,, [Zimmer ! Schie | Exeng- | Big: ;, Summa 
Sten | manne fer« ler: Jableiter: 
hautrs, dider: 
Zinder- 2 
fl. elf ine N el 1.98 
erei und Schlofſerei 61269 3012037941] — --114322 301 38837] 86361 18 
fomstiv und Montirungegebände 27288 31| 889851] — -110564 54| 465.54] 47218 10 
agarin 2806 47111687 31|3850.23| 96258] 21112] 1851851 
mgebäube für Beamte 28463 58] 4960 1211711 28] 1664 —| 140, 6] LEu3938 
egebänbe zu den Beamten | | 
ebäuden I 77536) 806.101 — 201121] 147,331 19611 
Summa 110604 36)46732 28]6561 51127715 491374 32]1V1988 57 
Sedingnißheft, Pläne und Koftenanfcläge liegen vom 21. Movember 1873 an im 


Amtslofele ber‘ unterfertigten TgL Gifenbahnban: 
and bie —— plare in Empfang genommen werden Lünnen. 
it Submiffionen muſſen in vorſchriftemaßig überſchriebenen und perfiegelten Couverten 
bis Sonntag, den 30. Rovenber 1873, Abends # Abe bei der unter 
Behörde franlirt eingelaafen fein, 
Die ——— an aller in $ 9, 10 * or 
ngungen angedrohfen Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Beraccorbirum 
perföntt oder durch genuglich bewollmädtigte Stellgertrete einzufinden, und, wenn foldes 
—— win rg m — ihr reg und Betriebs-Bermögen ſogleich genügend 
en 1 ngten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Glen am 21. November Per ö ze 15724 2a 
Königliche Bayer. Eifenbahnbau-Seftion Nürnberg I 
Schmidt, Ecktions- Ingenieur. 


N. Scamoni’s 
Papier- & Schrelbmaierlalierbaudlung. 





" Dus berügmteite aller 
Pſaſſer das 


Lampert's Pflaſter 












Entſchließung der General-Direktiom der fol. Verlehro⸗Anſtalten, 


i 
| 


Näb. Pe 


Geſucht 


wird einzunerläfriges Kinder⸗ 
mädchen cdır Frau, latho⸗ 
Lfd, aufs Ziel Drei König. Gute 
Vekandlusg md guter vehn wer- 
den zugeficert. Nat Erp (6752 


Ein jolides Mädchen oder 
älteres Frauenjimmer wird 
zu Rindern von 4—B Yahren 
nah Kuewärte gefuh: Wirk- 
licde Viebe au Rindern, Aemandt: 
hit un Mähes, guier Ghırafter- 
md Drbnumy rind Sauptbrrimg. 
unger. ch in d. rn. (5757.80 
EEE Men nenn 


‚Ein Puppenzimmer und 
ee Mrippe find zu verfaufen. 
ibader- Pfarrgaffe, 1.D. 
No. I men m 328 alt. (6753. 


Pür ein feines Mode 
waaren & Damenconfehs 
—522— bier wirb eine 
tüchtige Ladnerin 
Offerten unter Chiffre 








(5751 2a 


Unf dem Wege von Rimpar 
nad Verebach murde am Kird: 





11 der allgemeinen Submij-|weil-Dienftag ein mt grfun- 
9%- Termine| den. 


N. inpder Ep. (5750 


uterhaltener, moder- 
ner Gold. Ehmnd wird zu 
faufen geſucht. Näh. Ehbraker- 
grlfe Nro. 8 ım Lauben. (5758 


En gebilde es Fräplein, er 
fasten ın der gübrung bes Haute 
weſene, fomie ın der Erziehung 
der Kinder, fact Stelle zur ſelbni⸗ 
Nändıgen Führung des Hauewe · 
fens oder alo Stute ber Haue⸗ 
frau, Beſte Zeuzuiſſe und Kefe ⸗ 





Ein noch 





if aueaczeichnet ſchnel 
. Grosses Lager der besten und preis-|R 1. Scitfrett nnd wirn Bjrergen ftehen ihr zur Seite, Erfl. 
würdigsten Waaren. Muster u, Preislisten|M ärı:tic 33 an —— 
stehen auf Verlangen zur Verfügurg; für|f verrithin in ver Mor. fin der Exp. de (a 
Wiederverkäufer en gros Preise, ale ‚su ne — = 
urg and in dr 9 5 
— — —— tbeten zu — ofen, Pe * = ee 
_ 1094 20 strasse . Vollach u. Arnftein. Preis nebft Scheuer, Stalung, Lof- 
@in folider, gejchter Mann, welcher noch freie J ? „15 mit — rietb, Haue garten nibſt aroßem 
Beit at, bietet feine Dienfte zus Anfertigung B - ALOE ET Yauparten, circa 22 Morgen 
ehriftlicher Arbeiten in oder außer Dem Saufe, ee ed, vcbſt Weinberg, find fos 
Mitbilfe bei Verite rungen und zu ſouſiigen ort zu verkaufen. Much wird das 
eng ebrenbaften Dienflleiftungen an. Beite re IN Haus einyelm abgegtben. Nähe 
erenjen. Mäh. 15441 35 1 273914) Ein freundlicher KT ica zu erfragen bei Herrn Boft- 
Grgen das Ausfall 7 ehe Kneip:LoPfal ift au ver- Mipalter Schmidt im tadt- 
gegen —*22* oder fonfii gertranfheiten Ten an fomie{KS mitten. WaG us —— ur 


ige Doarfranfheiten fertige ich das ans 
geztich nete, von den ren icinalroͤth Tr. Johannes Miller 


— — — — — 





5565 36) Es iſt ein gut ci 


und Dr. Heß in Berlin und C:absarıt Dr. Eropen in Hambu @in brauner Pelz Iterır Bifam: Peizrock zu 

für vorzüglich beſundene ſowie ven Dielen Hunkeit — mit es) wurde am Freitag E — * bei Frau 

en rfolg angewandte C hina-W% asser. Ihver-| Abend verloren. Dem Rohnfelder in der Zeller ſit aßt 
aufe doſſelbe zu 54 fr. und zahle im Nihiwirtungsjalle den Be |Meberbringer eine gutelg, 8. 

nn xx * ur rg zo. berfchene Flaſchen fügen a u NT 2 — 

ung. D einrich, Yeipyi ohmannahof), |melsftraße Pro, 19, eine| Sterbefall iſt eine 

Depot für Würzburg bei Herm vera (Deh een Stiege. (5762 Re une —* Mine 


&G. Müller, Coiffeur, Kürſchnerhof Nr. 5, 


ee an BR ädepen aus cur] Gyfep Mittagstisch 


—— Familie, im Hauewe. Ste 
en erfahren und jeibft gebilber, | für Herrn zu Babın bei anfıän- 
iger Komilie für 24 fr. 


wird. eine betriffeude Etclie in 


halb oder auferhalb der Srabt 


einer fillen Hawehaltung geimct. | wind über die Strafe abgegeben Igrlaf. Offerten unter 
Sfierien bejorgt d Ep. _A5TEo| NE. im ber er —* die Ep, M 






Drud und Verlag von Bonitat:Baner in Wire g. 


mit wenigfiens 6 bis 7 heisbaren (5601 26) 
Auch! Zimmern nebft Küche und Neben, Hindermädchen wird auf's 
N. Y, an Biel Drei-Rönig gefucht. Näh 
(5763 3a in ber Erpeb. 


Sefucht wird ſogleich oder auf!fogleih am eine ruhige Familie 
Lihtmeh eine elegante Wohn: ju vermicthen. 
ung in angenehmer Lage inner» Exp. b. 


Nah. in der 
(5579 


Ein zuverläffiges 


Bl. 


Kind. = 
10- 
Seltion ju Federmanns Ginfiht ofien vor, wojnimmt die Erp. d. BL entgegen. 


Würzbur 


Yu ne 
Bahnzüge. 

L Bürgburg:-Bamberg-Frautfurt. 

Ankunft v. Frankſurt:urier und 
Schnellzüge: ON. BEER ‚Born. 2 U.30 M, 
Pr“: K 5 4 SW, Ab. Wofizäge: 34 
5, UM. 7 
ME Biterzüget WU, 5 Mir, IM 
45 Me} Achts. ſnur von Wrnden ab) Hl 
19 Us 15.8: Racıta 

Abgang n Bamberg: Gürier.:P U. 
45 M..Borm. Lofalu, Poſtzuge 51.20 M, 
ft, 1.1.49 M, Rad; 7 U. 4q M. Ab. 
@üternig: U. 45 M. früh. 

Anlunfit vo. Bamberg: Curlerz. 5 U. 
EM. Ab. Zekol: u. Poftzüge: TU, 50 M. 
fr, 10. 15 Di Rad. u. 110 26 M. 
Nachtt. Gitergya: 5 157:M. Abends. 

Abgang m Fränkfurt: Gurier u, 
Sdnelljüge: 10.11.40 M, Borm,, IM. 86 R. 
Wadm. u. 5. U. 20 Dt; MB. Poftzlge: IM. 
EB A Aas M. ft u. 3 io Mm. ri 
Eiterzäge: 2 U. Nadm. u. 7N. IH. Mb. 

U. Bürzburg-Nürnberg. 

Übgang n.Rärnberg: Echnelng: 5uU 
25 U 9b. Poftslge: BU. M, Fr, 9U. 
43 WR. Darm. u. 7 U. 35 M, Ab. Gltergüge: 
BU 5 MR fr.u IM 42 M Nachım. 


JE 381. 


Zandratb von Unterfranken. 
Würzburg, 21. Rev. Im Abend and au 
der Pe die Berathun —— a Air H 
Bırtteilung bes Sentralfontöjufchu t# pro 1873 zu 81,500 fi. 
und bes Rreiefondszwikufies pro 18574 zu 20000 fi. zum Bau 


Nachts. Gütergäar: 1 U, 16 


4 74 — 
ie “U. fr. u. 10 
4 m, U 


und zur Unterhaltung der T iftriftöftraßen und Tiigung der Straßen. | & 


1] Iben. I 
Em der Dee Fan 
rätbe Freiherrn ron 


en verſchiedene Anträge auf 


ausführlicher 
Vorlagen, cerärterte die Berhäftnifie 
ung vorgefälagenen Diftritie und beantıagte 


ger Sladl- und Fand 





Rürzburg-Nürnberg. 
Anfunft von Rürnberg: Schneüzug: 10 WM 5 


Borm. Poftzige: 7 N. 46 M. 
III, Rürzburg-Ansbad:-Gungenhaufen. 


. (von Treuchtlingen 
45 M, fr. u. 11 40 M. Nachm 


Dienstag den 25. November 1873. 


hole. 


ürzburg-Ansbad-Gunzeuhaufen. 
Autunfiv.Anäbac: Schnellzug; 121. 
Per Bi Ren: Ging: 
Er LM EM. Mas, * 
IV. Würzhurg⸗ Lauda (Bad. Bat 
—3 5* ————— 
Edinelliug: 10 1, 60 M. Borm 


5 3. Ab. Gilterzige: 4 11. IHM, 
. SO M. fr, 11 1.5 DM, Borm. u 
M. Nadım., lekterer mit Perſ def. 
ft won Heidelberg Lauda! 
U. 6 M. Ab. Bei a 


Per ſonen⸗ 


. Nachts, 

auba n. Wertheim: Perſonen⸗ 

1. 50 M, fr, 1. 10 M. Mitt, 
M. Rahm. u. 7 U. 50 M. Ab. 
ntauban.Mergentbeim» Graild« 

: fonenzige: TU. SR. fr, 2, 
55 m, Mitt, 8 U. 45 M, Nahen. u. 7 I, ' 
85 * Abends. 

Poſtomnibus fahrten m. Guethau 
Rottingen 8 U, SO M. Nachm, 8 
beim 4 U. Mb, Roßbrunn⸗Reubrunn 4 
15 M. Ab. Rimpar 5 U. 15 9. RB. 

— 27* 


haupt einer durchgreiſenden Rediflon zu unterftellen und dabei bie 
gr un möglift 


msn 


m. 
m, 6. u 12 U.10M, 
M,. Nadm. u. 5U, 6 M, Ab. 


Schnellug: 2 4,50 N, Rashın. 
50 M, Borm, Gem, Zug: 7 U, 
aus Poftzug). Blterzüge: 5 U, 








aus —* ferner den Urt. 14 dre Grund 
von eventuell 
bes Gefeh veflen üe 


dem 
auf Vortrag bei, 
er Uhrift bee Stabtm 
Kinkern bie berung ber — er 
feggebung beim. des nenerlicdden Sefegentwurfs Feigeftimmt, 


Cigung zur Fortfegung der Berothung und Beſchiußfaffung 


be & vaitro des Finanzaue chuſſes Ande 

ad er tags 1 ge Su 
Würzburg, 22. Rov. Im kentiger,11. nn wur den 

zunächn noch einige vorliegende Ariträge, 1 dee Herru 


aths 
— einer Eiſen⸗ 
drathe Worig die 


fowie 


’ 


28 Hfingen die Heilbäder Umterfranfens betr. 
Antrages —— — Herrn Regierungẽ-⸗lin der Belfe: es ſel am die fol. Sigate veglerung ‚bie di 

raths v. Stefenelli, wurde derielbe mit graßır Majorität angenommen. Bitte zu richten, vom Berkufe der Heilb ai r 

Einem Untroge des Herrn Landrathes Braun auf Zuwendung und Brüdenan Umgang zu nehmen, folde als öffentliche Sanitäte- 
einer Unterftähung für Etrafenban am die Gemeinde Di henbath| Unftalten beizubehaiten oder doch der Areiögemeinbe oder ‚der ber 
murbe in der Welie fiattgegeben,, dan om bie Agl. Regiriung das treffer ben Diftriftd oder Ortsgemeinde, foferne folge es wünid 
Erſuchen gefickt wurde, bei der lk. Negierumgsfinamgfammer. einen | zu überlaffen. fodann * 


Dr. —— refexlate hierauf über die Rechnung 
fögungsvereines für dienftuntaugliche Lehrer ferner bes Kreleſchul⸗ 
fonds pro 1672, welde feinem Untrage entipredhend gemebmict 
wurden. Her Landrath Kreß brachte nachträglich nod; ten Antrag 
ein, den @rmeinden Eiſenbach, Rofbah, Bolferebrunn, mern tkun- 
lich, aus den Erübrigumgen pro 1878 eine Erhöhung bis pro 
1874 bewilligten Zuſchuſſes für Enibebürfnifle zu gemähren. 
Der Untrag wurde com Landrathe befürmertet. Der fol. Negier- 
ungecommifjär, Her Regierungsrethb Dr. Groh fiherte die Ber 
rüdfihtigung deffelben zu. Herr Pondrath Äreihear vor Thüngen 
erfattere hierauf Vortrag über zwei Anträge der Serrn ondrathes 
Ste iger wald, bie Pt <<. der Etempeliare bei Errondirungen, 
ferner ten Art 14 dee Grundentlafiungtgrjrket vom Sahre 1872 


* Laudrath Dr Aürn teferirte 
n 


erim Meferenten wınden fänmtlidh acceptixt, 

iemit war die Thätigleit tes Lendrothe pro 1874 beembigt, 

err Pantrathe:Fröfident Freiherr von Truchſeß ſprach den 34 

egitrunge · Commiſſtren für deren freundlichts Emtgegenfommen 
und dem Herrn Lapdrathe ⸗Secretoͤre Will für die puntuſche Führ- 
ung ber Seeretarlaterefchöfte den Danf der Bırfommlung aus 
nnd verabidichete Feb ton berfelben in warmen Worten; Herr 
Lendrath Will dentte Namens der Werfommlong dem Herrn 
Tantraile-Fräfiterten Freiherru ton Trucjeß für feine umfichtige 
Leitung der @rfdiäfte und der Eiturgen des Pantrathıs., Auf 
| Mitteilung der beendeten Thätigleit dee Lonbraihes am da igl 
| Bregierunge- Präfltinm erſchlen der Igl, Renlerunge-Direltor Herr 
Bıeiherr ron Kuffin und ſcloß mit einer Anfprage, in welder 


ker. Tiefe Anträge winden im der Wrije omgenommen: «6 feiler bemerite, tof der E Relerunge Präfident Herr Graf von Luz 
an 1. Staatsregierung bie Bitte anrichten, dae Arıondirumgegefet über-! burg durch einen Trauerfall in feiner Familte abberufen worden 


’ 


fet und ihn daber beauftragt Hase, der Veſammlung für ihre Ge 
nauigleit und Gewijienhaftigkeit imfErkdigung ihrer Geſchäfte und 
für ihre Opferwilligleit dea Dank darjubringen nad .ein herzlichee 
Lebewohl zu jagen, unter einem Hoch auf Seine Majeftät den ftönig 
Zubwig den IL von Bayern, bie diesjährige Yandrathöverfammlung. 





Tagsnenigkeiten. 
Der von der ſtriegsverwaltung ber Kammer der Abgeordue⸗ 
tem vorgelegte Vorauſchlag ber Koſten, welche zur Ergänzung der 
Magazins, Garnifons- und Lazaretheinrichtungen, ſowle aur Ber 


vollftändigung der artllleriftiſch techutſchen Auftalın erforderlid, b 
fein follen, verlangt 4,319,000 fi. für militärifhe Bauten (näms | Y 


lich Neubau einer bombenfihern Kriegebädere, Proviantmagazine, 
Dampjmahlmüßle, eines ameiten Sriegelagarethe, einer Friedene 
Kaferne in Jagolſtadt, Verlegung der Duvrierswerfftätten, tes 
auptfaborateriums und der Gejchühgießerei nach Ingoiſtadt, 
erner Neubau von Garnifonelazareihen in Gichftäbt, Erlangen, 
anbehut, Neubau von Stallurgen, einer Garniionewalhannalt 
und eines Flügels der Morimilians-Kajerne zu Münden, endlich 
Bervollfiändigumg ber Yagerbauten und permanenter Umbau der 
an Baradenwände auf dem Lechfelde.) Der Ueberſchlag ber 

n für die Wiederherftellung der vollen Kriegsbercitſchaft bee 
Heeres und ber damit verbundenen Bauten und Beſchaffungen 
ergibt eine Forderung von 19,975,900 fl. Diefe Ditlltonen find 
auf fieben Zweige veriheilt, mämlih 1) für Befleidung (Erhöhung 
ber gen Beihaffong von Drillibanzügen) 1,769,810 fl.; 
2) für ifoneverwalturgemejen (Erweiterung der Schieß · und 

terpläge', Einführung eines verbefferten Raiermenbettzeuges, 
von ——— und Kaſernquartieren für Offiziere und Feld 
webel 2,090,450 fl; 3) für Deilktär Lazarethweſen (Unsrüftung 
der Feldlagarete, Errichtung son 3 Sanitätszügen, verbeflertes 
Bettzeug in ben rang! 348,040 fl.; 4) für Tritppenfilöge 
räthe (Beihaffung neuer Fahrzeuge, Erhöhung dead Gollitardes 
an ng und Auggefähtrren auf die Sriegsftärfe der Armee 
— ng Dre. —— — * ung son 

agbarem anjeng um ahngerftörungs;zeug) 2,124,570 fl.; 
5) für Artillerie und Waffenweſen (Mptirung des Vorraths an 
affen auf eine Einbeitepatrone, Grgänzung des Sell 
an) Imfanterier und Gavalerie-Handfeuermaffen nebit zuge 
böriger Munition, — J eines neuen Wıtilleriematerials 
fawmmt zugehöriger Munition, Befhaffung ı euer gezogener ſchwe⸗ 
zer Feflungs · und Belazerungegeſchuthe, von Granatkartätichen mit 
n prenßifher Conitruftion, Bau von Aufbewahrungs 
äumen für das vermehrte Sriegematerial) 12,740,700 fl.; 6) für 
techmifhe Imftitute der Wrtillerie (Neubauten, Ausräftung mit 
Mafinen, Berlegungstoften der Iuftitute nach Ingolftadt 427,000 fl. 
und endli 7) Feſtungsweſen refp. Pionier, Bontonier- und 
— — 475,300 fl. 

Belanntlih gewährt das Neihemilitärpenfionsseicg vom 27. 
ui 1871 den Wittven und Waiſen derjenigen Offiziere, Werite, 
Deamten und Unteroffiziere und Mannſchaften, welde in Folge 
einer im Laufe des Krieges erlittenen Erkrankung oder Befchädig- 
ung verflorben find, beſondere Beihilfen und Bewilligungen, jedoch 
nah 88 416 und 4b. mır dann, wenn der Ted des Gatten noch 
vor Mblauf eines Jahres nad dem Briedensfgluß eingetreten ift. 
Die legigedagte Beſchränkung ſchloß die Bißgligkeit aus, ſolchen 
Wittwen, deren Gatten wenn au im Saufe bes legten Krieges 
erfranft aber il rg in Folge deſſen erft nach dem 20. Mai 
1872 verfiorben find, die foaft gebührenden Beihilfen zu bewilli- 
er Um diefe im Gefege Liegende Härte auszugleichen und auch 
olche Wittwen mit einer —* bedenken zu fönnen, deren Ehe 
Ein erft rad Ablauf eines Jahres nach dem fFriedensichluß im 

Le igrer wänrnd des Kriege eingetretenen Erkrankung oder Be- 
faabigung verftor ben find, wurbe dem beutichen Raifer aus Reſche⸗ 
mitteln ein Diepofittionefond zur Brfügung geftellt, und werden 
hierauf derarti e Wittwen, insbefondere and diejenigen, deren Ehe 
männer ber Reſeroe ober Landwehr angehört haben, und denen 
die Bewilligung aus dem eben erwähnten Grunde bisher nit zu 
Theil werden konnte, mit dim Beme ien aufmerkjam gemacht, daß 
fie ihre auf Unterſtütung aus dem kaiſerüchen Diepofitionsfonde 
—— eſuche u ter Borlage der erforderlihen Rach veiſe, 

ebefondere des Trauungs Ateftes mit der Beftätiguug, daß bie 
Ehe mit gerichtlich getrennt war, der Taufe und eburtsjeugs 
niffe der noch mit 17 Yahre alten Kinder, eines Bermögensatte- 
ſtes, bes Toderfcheines des Vaters und der ärztfigen Zeugniſſe 
über den taulafen Aufammenhang des Todes mit der beraudgegan- 
gern während des Krieges er'ittenen Erkraukung oder Beihädiz 
unz Lei ber Militärfonde Verwaltung einzureichen haben, 

Tom bayer. Mılitär-Fuftizverfonal werben fünf Bataillons- 
Auditture im die preuß. Armee eintreten und find biefelben deßhalb 
aus dem bayer. Heere entlaffen worden. E— befinden ſich dar- 
unter die Bataillons-Aubitenrs Wilh. Sattler von der Sommandantur 
Aſchaffeuburg, Heinrich Ärhe. v Pechwann, rechtet. Secretär und 
— Staato anwaltefut ſi tut, beide vom Vhitardezirlegerichte 

vo, 


— 


— 


Der Igl. Oberförfter Alois Göhler won Heinrigsthal wurbe 
unter Anerfem u g fe.ner langjährigen treuen und erfpri Blidem 
Dienfte vom-1. De ember Ifb Is. an in dem erbetenen-Runit ad 
veriegt, am deilen Stelle gleichzeitig der £. Forramteaifiitent Anton 
Rub in Lohr zım f. Oberförfter befördert und zum Hälrenten 
am Forfiamte Xoor vom I. De. an der fgl. Forftuchilfe Karl 
Brethauer vom Reoi:re Reihmannehaufen ernannt. 


Deffentliche Zigung des Stadt Magiftrates 
Würzburg vom 18. Mov. 1873, (Sch us) Genchmig 
ung ber Bangeiuhe des Metzger neiitere Michae Uhl (Bronm- 

affe Wr. 41 und bei Gärtaers Adam Stumpf (unterer 
eibingefelder Wea). — Gebrüber B Uigheimer erbaiten dic po⸗ 
Ieitiche Erlaubniß zur Aufitellung eins Da pflffele. — Aus 
fiellung von Berchel chungsjeugniiien für Fabri ant Yulınz Mayer 
und Sasfabrifarbeite Iohann Gutmaun. — Berfei,ung bes dei 
mathrechtes an Wilit rpenfionttt Stepsan Hartung von WBolz- 
haufen, Kaufmann Joſeed Schvan von Rımpar und Wirthfhafts 
pädter Johann Leonh,rt Suönterger von Gleißenberg. 

Deffentliche Sisang bes rag ran 
Bär; vom 21. November 1873. Das 
aus der Sabine v. Scamitiften Stitung für einen Rechts⸗ 
canbitaten zu 100 fl..mwur e den vorj:hrigen Stipendiaten aud 
pro 1873/74 verliehen. — Nach vorgelegter Abrech ung betragen 
bie Soften für Einrichtun, zweier Shuffääle im vormaligen 
Burkarder Schulgebäude 574 fl.; jene für Herftellung der Schul⸗ 
immer tm Neumunfterer S ut ebäubde 351 fl. — Die von dem 


ccordanten berbirgerjpitälrfchen Deconomiefubren für bie Zotunft 
geforderten höheren Fuhrlöhne werden mach Gutachten des Dürger- 
jpitaltentamts genehmigt Schluß folgt ) 


(Stabttheater.) Auch bei ber geftrigen zweiten Gajtoor» 
ftellung der Fran Marie Monnelli war ba in totel ausorr- 
fauft. Die Künftlerin bewies dur ?ie meiteıh ıfte Duraführung 
der Parthie der Margarethe n Geſang und Spiel, daß fie wicht 
allein in der italienischen Oper gu Haufe it, was fit namentlich 
durch ihre großartige Leiftung im der Rirdenfcene im 4. Ulte be» 
thätigte, Ein Gerücht will wiſſen, daß Frau Mondelll bald wie ⸗ 
dei zu und zurddtchren werb:, mög ſich daſſelbe bewabrheiten und 
fih dann ein alljeirig geäußeıter Wunfd erfüllen, die Kanſilerin 
ats Rofine im „Barbirr ron Sevilla” u hören Die Oper ging 
im Ganzen recht aut zufammen. — Wir e füen bei diefer Gele 
genheit no eime Pfliat, memlih dee für den ab,;esangemen Hra 
Krüger new engagtrten Hrn. Bas Erwähnung zu thum, "er 
ae fein bisgeriges Suftfpiel bei dem Bablitum auf das Beſte 
einführte, B 

* Um 18. ds. Mis, früh zwiſten 5—6 Uhr wurde in ber 
Rapelle zu Wernfeld ein Verbrechen dadurch verubt, daß zwei 
Yandfıreldier dem dortigen Opferk men zu erbrechen ve:fudgten, uber 
die That aber vom einem (tiennahmarbeiter derſcheucht wurben. 
Der Thitigkeit des Rendarmerie · Sergtanten Kuccht und dee Gem 
darmen Gaim von Gemunden gelang es aber, mad einer mehrtiin- 
digen Verfolgumg die er Berbiecher habhaft gu werden und fie hin ⸗ 
ter Schloß und Wiegel zu bringen. Der else, Bernhard Doll 
bopf aus Treuchtlingen, wu de ſchon Iänger, erenfall6 wegen Ber- 
brechen bed Diebftahls, nectorieflich werfolgt. 

Afdaffenburg, 24 Nov. Man bradte geftern einen 
vacirenden Stromer hier eın in welchem bas Bublitum den langſt 
eſuchten Schmitt von u an zu erfennen glaubte; 
h ber U d diejer Be muthung forort heraus Im 
Umgegend find zwei neu Raubanfälle erfol t. Im Warbe 
Kahl und Algenau wurde vorigen u. Nadmi'tag eie 
tnecht von einem fich ihm anjchlıegenden Burfchen mit eivem Steme 
niebergefchlagen und feiner geringen Baarſchaft mebit Tafhe, welche 
der Räuber aber wieder hin ve warf, fo bag man fie and ru Tays 
entleert im Walde wieber vorfand, beraubt. Am felber Tage fiel 
ein Bäder aus Seligenftadt einem Raub mialle zum Opfer Der 
Angreifer ſtach den Bär mit einem Meſſer nieder; der Bäder 
wurde fäwerverlet mach Seligenftabt gebraht. Mic. Dig. 
6 Der Landrath * —— het en *8 &igung u 

itte um Erhaltung der wurg u roteſt ge; d 
Einfährung von Schöff ngerigten fr er 


Münden, 22. Nov. Dem Vernehmen nah wirb bie uns _ 


term 8. April 1852 erlaffene Miniiterialenticplichung, den Boll- 
sug bes Concordaté betreffend, mut Allerhochner Genchmige 
ung außer Wirkſamkeit gefegt werden “Es ſollen for 
tan in allen bei den Berw ıltungsftellen und Behärben vertommen- 
den Geſchäſtagegenſtänden kirchlicher und Eirgespoltifcher Natur, 
wie ed der Staatöverfailung entipriht, die beitenemden Brundge 
fege des Staates, fowie die übrige hleher beräglise Gefeggebung 
de8 Landes bie Norm geben, und nach ben Reqeln des Kechtäs 
ihrem ganzen Inhalt nah zur Anwendung gebraht werben. In 
gleicher Weile behelt es bei den auf Grand dieier Griehgebung 
erlaijenen Berorbiun,en uad Zaſteultlonen fein Bewinden. Dem: 
zufolge ti t in allen jenen Fällen, in welchen und foweit die cin 
zelnen Abſchnitte der frazlihen Minittertalentigliegung auf das 


ipendium 


beitchende Recht Hinwe'fen oder Zuftändi.feiten der Staateorgane, heim, Wieſen eld, Waldbütlelbrunn und Eltingthaufen, dan ter 


wie fie vor dem uhr ABY ſchon beftanden tabe , vorbehalten 
find, durch die Zurüdnahme der eben alle,irten Tutſchließzung 
feine Veränderung eiw. (Fr. tg.) 

Münden, 22. Nov. Behufs der vom Finaniausjhuß ber 
Kammer der Atgeordneten beabchfichtigten Gewähruug von 
&e —— würden, wie ſchon ırmänt, ver Sategorien 
gebil-et werden ; wie wir vernehmen, fell Dieß in folgerider Weiſe 
geih ber. Ir die erne Kategorie mit jährlich 420 fl. Zulage 
würden die Beamten der 1. und 2. Gehaltsrluffe fommen; in bie 
zweite die Beamten der 3, und 4. Gehaltatı fje mit 350 fl.; in 
die dritte bie Beamten der 5., 6, 7. und 8. Gehalteliaffe mit 
280 fl. und im die vierte Kategorie die Beamten rer %. und 10. 
Gehulteltaffe mit 210 fl. ver Jahr. Nach diefen Vorſchägen 
deren Annahme gefichert fein dürfte — wersen jährlid ungefä r 
1,60,,000 fl. um cırca 600,000 fl. mehr, als di- Staataregierung 
beontrajte, erforderlich ſeyn. 5 r das nicht ſtabile Perfonaı wird 
ſich der sjührlihe 8 darf auf 1,500,00U fl., um cirea 350,000 
mehr, als nah dm Vorauſchlag, berechnen 

Münden, 22. Kov. Bis zum Monat Mit fol etne eriie 
Bertherlung aur der Spihzeder'ſchen Gantmane nartfinden, jedoch 
nır 5%. d6 Guthabens der Bläubiger; es jollen daum fir fpäte: 
nodhm [8 5% in fiberer Aueriht vehen. 


Münden, 23. Nov. Bon geitern bit heute Abends find 
an Enslera 8 Erlrarfungen und 3 Zobdestäue voryelommen, 


Münden, 23. Nov, Der ſchon vor mehreren Wionaten 
angelündiate, Im Staatrmin:errum des Innern beaiberete Geſetz 
entwurf Beſufs Netormen in der inneren Bewaltın , jo na.nents 
lich bejiglie der Diimitts- mb der Kreis eıt etung und mal » 
ſcheinlich aud hinfisılih der Areirung eınee Berwaltun,e erichier 
ofeh, follen num ſoweit pnberritet fein, Foß fie demnädr ven 

ammerm borgele t werden lönen. Alebıng» müßte vie Vor» 
legung fieilih fehr tald yejche en, wenn der beteeffend Ghiep: 
entwurf während des dermuli,en Landtages zur Eiledigung ges 
langen jolf. 


Defterreih. Wien, 2. Nov. Das Ab ro bnetenhaue 
vollendete im dem geurisen Sigumgen vie Generaliıbstie Uder den 
Anleıhegefegentwurf. Der Finan miniſter bo» header, daß bie 
Regurung am Prinzipe der Seibjthilfe feſthalte und die Staaté 
bie nur fomeit eintreten fallen .olle, als unverſauidete Sreig 
niffe die Ka’amität Yerbeigefuhrt hätten. Die Reyterun„sintention 
fei im Berichte über die Diotive ganz deutlech aus, eſprochen umd 
beredtige ꝛu feiner anderen Deutun;. Die verlangte geope Summe 
fit eine Gewähr dafur, doß das Dii-trauen gebannt und daß biel- 
leicht nur eine ſehr Meine Summe gebraudt werde. Öteuerträzer 
wiühden mit den Anleigezinfen nicht belanet, Zur Ba’u aregulirung 
fei die Zurücziehung der ſawebenden Schuld dıra die Silber 
aufnahme motgwendig. Debhulo habe es der Regie ung zmed: 
mößig gefdyienen, den jegigen günftigen Moment zur Beihaffung 
eines Theiles des Silbernodes zu kenugen. Heute Spezialdebatte, 

Franfreich. Paris, 23. Nov. Die „Liberte*, welche 
belannilich offtcıdjien Deiitheilungen aus der Umyebung des Grofen 
Chambord benug wird, behauptet, derfeibe fet ſehr um eh.lıen über 
den Berlängerungs-Bejaluk. Die „France“ fpridt von orleanini. 
fen Verſuchen, den Gıafen Eyımbord zur Äbdankung zu bewegn. 

Paris, 23. Nev., 5% Uhr Nahm. Am Vo.levard wurde 
neuehte Aaleihe bei ſehr ferer —— zu 94,15 gehandelt Das 
Gerügt, wonah Mac Mahon die übficht gehabt Kälte, morgen 
eime neue —— zu erlaſſen, wird dementirt. — Es wird ver 
figert, Graf Eyambord habe das franzöfifche Gebiet vrrlaffen. 

Baris, 23. Nov. D:s „ou mal offſciell“ veröffentlicht 
das Geſetz über die Verlängerung ver Gewalen Mac Mayon’s. 

Man fhreibt der „Indöcend.” aus Paris, Leon Sah werbe 
den Herzog dv. Broylie durch Borleaung der DBeweife feiner Be 
theiligung am der neuenen Chambord'ſchen Imrrıgue zu ftürgen 
derſuchen. Es geht ein Gerüht, Diac Diahen felbit habe den 
Grafen Chambord vor deſſen Abreiſe vom hier „eipraden. 

Die Ansfage I. Fupre's im Pros Bazaıne bezüglich der 
ln mard’s enthält nichts Neues. Yules Baore hat 

dasjelbe ſchon in fener Schrift uber die „Regierung. der 


atiomal-Bertheidigung” aus ührıih erzählt. Er fügte hinzu, er 
— A⸗ ſicht des Kanzlrs beſtritten und bemerlt, er. hıbe 
be, das theil anyus ehmen. Auch nannte er Bajaiue den 


tapfern Feldherta und fp ach vom ihm mit großer Achtung. 


2Zandtug. 
Das Verzeichniß der vom 14 bis 19. November in den Ein- 
u Kammer der Abgeordneten gelan,ten Peritionen enthält 
u. U auch folgende: Um Aurhebung des Urt. 14 des Geſetzes 
tom 28. Aprıl 1,72 „die Giu deutlaituag beireffenb* : von den 
Gemeindeverwaltungen Vengfurt, Tiefenthal, Neudrunn, Unteralt, 





Gemeindeglievein oßH Arustzauſen; um Wufhebung des Aıt 22 
des bayer. Wehroerfaffungegefeges: von den Magijtraten Traun 
hein, Krucıbad,, Mündberg, Erding, Laufen, Freifing, Wolfraths- 
haufen, Friedberg, Reichenhall, Alchach, Pfaffenyofen, Tölz, Mies. 
bad, Kelheim, Viehtah, Berfelhöring, Landau a/F, Roding, Eich. 
jtädt, Neukadt a / A., Herabrud, Dinfelsbühl, Berching, Paſſau, 
Schweinfurt, Aſchaffenburg, Kifiingen, Kitzingen, Wirzburg, Haß⸗ 
furt, Domaumörty, Höchnabt a/d., Kaufbenren, Memmingen; von 
den Gemeindeverwaltungen Rodenhaufen, Neuhauſen, Griesbad, 
Bohenftraus, Reinighoſen, Mellrichſadt, Dearftheidenfeld, Ebern, 
Zurmarshanfen; von den Stästen Dingolfing, Blicstaftel, Ann⸗ 
weiter, Berggabern, Franken hal, Stadtamhof, Kulmbah, Kronach, 
Naila, Wurfiedei, Sungburg und Immenſſadt. (At. 22 des 
baher. Webrgejepes beuimmr, daß für die Beihaffung der nöthigen 
Rärmligkeiten zu Ranzleier und Magazinen, fowıe für Beidafje 
ung und Sicheritelung der Schieiptäge der Landwehr diejeriige 
Semend, In der fidy das beir. Yanbwehrlommando befindet, aus 
eigenen Wiitteln zu ſoren hat.) 


WBörfendericht, Frankfurt, de 24 November. 
Die an den auswärtigen Börfen eingetretene R:rfluit fand heute 
dier ein lebhoftes&ho und verkehrte man deehalt, wıe ſchon gefterm; 
bei animirtem Geſchaft ın feiter Haltung. Sämmtiihe Specula- 
tions Effelten waren ohne Ausnahme gefragt. Gredtraftien beweg⸗ 
ten fich zeifhen 334 u— 4-5, Staatshuhnaltien zwiſchen 
342—1'e—2, Lombarden eröffneten mit 177 ud ſchloſſen nah 
einer Heinen Abſchwächung zu dem nämlichen Course. SDeiterr, 
Bahnen waren durdgängig beliebt ohne erheoliche Conrsveränder- 
ungen Ungar. Bahnen feigend. Baher. Oſtbahn 2% beifer. 
Neue Staat bahnprio itäten waren zu 2% ia Werkchr und ge» 
ſucht. Banken hieiten ji im Allgemeinen ziemlich ſeſt. Darm ⸗ 
nadter Bant i fl, Deufhe Effeltenbant %4%o, Provinztal-Disconto 
%/2%/ höher. Reichs Eontinental und Basler Bankorrein 1%, 
Bankoerein 14% matter. Englifhe Wechelerbant notiıen heute 
32. Dcfterr. Silberrevte feit. Umerilener preishaltend. Bon 
Loos Eff.ten 1854er höher MNeap:ler Looſe wegen ber bevor« 
ftehenden Ziehung begehrt. Holländiſche Communal-Loofe offerirt. 
Schwediſche, beide Heilen und Ans acher ohne Abgeber. Fremde 
Wechſel matter, nur Wien höher. Abenbs 61% Ube, 
sffeltenjocietäi) Kreditaltin 2314-30 u—B1tı.— 
28. 29-21, Staatsdahn 34l—Nu— 39,  Lombarten 
15 TH 175, Wiener Banfaktien V00 —894, Bros 
vinzlal, Disconio BB —BT—Ha— Na, Banloerein 8, Mieis 
ninger 109°, Eliſabethbahn 225, Silberrente 64''/ıs, Gfferten- 
bant 117, Kontinental “4'*. Im Abendverlehr trat in Folge 
ungänftiger Berliner Notirungen eine Mißnimmung in fait jünm 
lichen Speeulartonswerthen ein, wodurch im Dergleich gegen dem 
Börfenihluß eine merfithe Reduction der Courfe eintrat Silver 
rente feiter. 

vaperlihe 5% Obligat. 100%Ya bey, Also 90” beg,, 
40 94, Grund »AbtäjDbtig. 94%, ®, Prämien» Anlei 
ı1/a ©, Mayer. Onbuhn i19%Ya bei, neue m. 109%s dep, 
Ansbad-Gunzenhauien d 7 fl. 18": & 





Geldevurs. Breugiiie Caſſen ⸗Sch. 1 fl. 45- fr, do. 
Frledriched. 9 ji. 5554 kr, Pinolen 9 fl. 2244 ir, be. 
sopplte — fL 2 — fr, Hol. 10 N.-Stüde BA 52—54 fe, 


Cufaten 5 fl. 34-36 , oo. al marw 5 fl 35 37h, © 
Fece.⸗Stüce 9. 22 2, engl. Sovereigus 11 fi. 64 - 
56 kr., ruf. Imperiateo 9 fl. 42-44 fr, 5fres.Thaler — ff. 

— In Sad 2 fl. 26-97 fr, Wedjiel auf win 
W2?/4 ei. 


Verantwortlicher Kebatteur: ir. Brand. 


Bekauntmachun 


+ 
Johann Michael Borndran, jung, — Sohn des 
Michael Borndran älter, in Rheinfeldshof will feinen Schulden» 
and kennen lernen, und mit Beihilje feiner Berwandten ſeine 
Gläubiger entweder durch den Verkauf des Hofgutes oder Aufnahme 
eines Kapitals bei iedigen. .r 
Zur Liquidation der Forderungen ga Iohann Michael 
Borndran und Beſchlußfaſſung über die Art und Weiſe der 
Befriedigung der Gläubiger lade ich dieſe auf: 
Breitag, den 28. ds. Mts. 
früh 8 Uhr 
in mein Amtszimmer mit dem Beifiigen ein, daf bie nit Erſcheinenden 
bei Ordunng der Sache keine Berüdfichtigung finden. 
Miünnerftadt, den 21. Novemver 1873. 
6766. Zeißner, k. Notar. 


5319) Daritplag Rr. 5 tit ein 
möblirtes Zimmer zu ver 
miethen, 


5807) 20 Fuh en Garten: 
erde werden umjeni abgegeben 
Grombuhl 11. 





Be nn 


Schlaf-Röcke! 


in außerordentlich großer Auswahl find von ven orbinärften bis zu den feinſten 
Sorten vorraͤthig und werden folche zu ven billigften Breifen abgegeben 
in dem Herrenkleiver-Magazin von 


Schlenker & Co., 


Tu 4 Baler ſches Kaffeehaus, Auguftinergafie 7. 
i Qualität, 
Wollene Strickgarne Acer Ar uhen Biligfien Braen 
C. A. Hiller jun., 


Ba 5784] _ dem Neumünfterer Schulhaus gegenüber. 


NB. Wollene Strumpflängen in allen Größen. 


Weihnachts⸗Ausverkauf. 


Für Feſt⸗Geſchenke haben wir aus unſerem En gros Lager mehrere 


große Posten j 
Kleiderſtoffe ausgeſetzt. 


Die Preiſe find bei durchgehend guten Qualitaͤten außerordeutlich 
billig geitellt. [6480 
Ullmann & Strauß. 


nn Yu Veftgefchenfen 


Christofle & Alfenide- Waaren 


in fhönfler und reichfter Sortirung beftens. 
Eine jhöne Ausrahl 


galvano-plaftifcher S antif verfilberter Gegenftände 


bemfelben beigefügt, und arrangirte N bejfern Ueberficht eine 


eihnachtsausſtelluug 


zu deren zahlreichem Beſuche ich hiermit hönichft einlade. 
Franz Thoenissen , 
2a 5814] Lochgaſſe A. 
= 1 fl. 30 fr. 566136) Eine Herrihaft f 


. 100 
) — f das künftige Biel 
— —— Ulmer Münferbau- Lotterie. Sand), — 


—⸗ * 
. 100 = 1fl» 12 ke. He (® | Ziehung am 15. Dezember d. I. "ein fleitigee Dausmäbchen. 
B | Ar A Ne Tee | Bauptgewinn fl. 20,000. \%ur falde mögen fih_ melden, 
:Borst, lith. Anflalt. NN 7 ons 35 f 
linspromenade und Ochſen⸗ o r. weiche gute Zeugniffe aufaumehien 
_ er haben. Näh. in der Ep 
plag Rr. 1. 14890 Wir zeigen hiemit an, damen. FAN. # 
m  —— funfer 8006-Borrath Dverefsecggp) 
Petroleum: Lampen neuefter Gonftrukiion, Towie|griffen ift. _. Ina, uumöblirt: für din 
Petroleum per Liter 12 fr. und Ligroin per Liter Bias Be mmense: 1298 ruhige Bamilie von * 
18 fr. ‚gnpneblt u 13579 5 der Ulmer Mitnfterbau:Yotterie. —— * * * 
Seb. Gräf, Spenglermeiſter. Beitelluna’n auf Ulmer · Looſe ET | 
—— [werden nur noch cffeltuirt, gu verfanfen: 
Unterbofen, Unterleibchen ist: vor dm I. Deriöson) 2 Fenfter mit Bi 
ofen, Strümpfe, Xeibbinden, Pultwärmer, |)" Senyi-Naratir BapSbkr. den, 4° had, Br breit, A 
Samafchen, Beinlängen, wollenen Hemden, Buks Faestor Mügtfälegel. Hofe mit Weite, ncu, Am 
H — ꝛe. empfiehlt in reicher Muswahl zu bilfigen . —* fl. ae GE 
re ae 
Terre abgegeben. Näh. } 
5663 26 L. Bundschub. | _ _ —__ — 
BE 5808) Ein mit der doppelten 
6376) Cine noch neue Doppel:[4980 3) Tin Bäderlehr: | Buchführung vertrauter fun er; Euzgela oiheke. 
feppftichmatchine ift billig|ing wird wit ober ohne Lehr Mann, solid, cautionsfähig, 2827 8) Friſcher eimgebidkter 
3 bertaujen SKarmelitengaffe|eid angenommen. Näh. in der |mirb fofort zu emgaptren gejucht, | Kränterjaft mit Spigwegerid 
. 26. (4b jErped. Wo? fagt d,e Erped. a haben per Glas 80 fr. 








— a m TEE pr 


= Schmucl-Gegen ände 


als; Brocken, Eolliers, Ob e, 


wahl zu den bifligiten Preiſen 


5817 2a 


C. A. 


für Damen, 
ausse-Mountre, Arureife, 
Aufſteckkaͤmme, wie aub Ball: Fächer empfiehlt in durchaus neuer und 


Diadem, 
geihmatooller Aus- 
Hiller jun, 


dem Reumünfterer Schulhaufe gegenüber, 





DE Schwarze Lyoner Seidenftoffe any 
Schwarze Seidenfammt: 


breite Waare, enorm billig, bei 


6838) 




















Deutsche Lotterie. 


4 10 Loo i e 
ai, Ken — — 


Groharlige Berloofung 
mit 15,900 Gewinnsten 
im Werthe von fl. 140000. 


& f. 7000. 3500, 2800, 2100, 
1750, nn IVO x. ı. 


Ziehung unwiderruflich am 


15. Dezember 1873 
in Berlin unter amtlicher Aufficht. 


2oofe zu 1 Thaler, 
Profpefte und Gewwinnftverzeichniffe bei 
Gebrüber Schmitt in Nürnberg, 
Adlerſtraße Nr. 28. 
Alleinige General: AMgentur für Bayern. 
Bis zum 30. Nopember. 
Muf 10 Stück ein Freiloos. 


Ulmer Dombau-Looſe 35 fr. 
mit fl. 73,000 Gelogewinnſten. 


Cölner Domban-Loofe 1 Thlr. 
mit fl. 200,000 Geldgewinnfter. 
An Wieberverfäufer bit baldiger Beſtellung er 


Vortheile. 5438 35) 6 
3z3— N 


NUN 

















eften 


August Frank, 


vis-A-vis dem Württemaerger Hofe. 


—t —— —— — — — — — — — — ——— — 
weder ein Nachgebot, noch ein Einldſungs⸗oder Abloſungerecht 


ftatt. 
Die nägere Beireibung der Berfteig 
die Verfteigerungsbedingungen fünnen bis zu 1 


ſewie 
November 


{. 38. bet dem Unterfertigten, von da am aber bei dem gl. Reime 
Herrn Endreß dahier eingefehen werden. 
Wilrzburg, ben 1. Ollober 1873. 
Fur den betreibenden Theil: 


Der k. —— 
Forderungen 


an die Verlaſſenſchaft des verlebten Herrn Domkapitulars Geertg 


Michael Kraus find am 


2. Dezember Ifd. 38. früh 9 Uhr 


tm Sterbhaufe — Martinegaff 


(2006 26) 


a 


Ü 
* 


e Nr. 5 — anzumelden und nahe 


zuweifen, da bei NAuseinanderfegnng der Maſſe weiter hinaus kein 


—— 


r geleiftet werden. 
cu Sole, melde an ven 
‘eine Schuld ju entrichten haben, hiemit au 
ernannten Termin abzuführen, wibrigenfall® die B 
chuld dem Gerichte übergeben werben 


De 1 
Erbl irgenb 
—— — am 
eitreibung der 

wird. 


Würzburg, 17. Now, 1873. 


5418, 
Wichtig 


für Bruchleidende. 


5498 2b) Dem geihägten Bab- 
litum, jowie gleihgitig den ge 
chrten biefigen und auswärtigen 
erren Heriten made hierdurch 
efannt, daß ih ein meues 
Bruchband (obne Feder) 
ftefere, welches alſo nicht geniren 
und breden kaun und meldes 


L——— — — — —e —— — — — 
Bekanntmachung. — — 


In Sachen des Handelemanne Salon Stern in Alert 
gie. betreibender Günbiger, vertreten durch den fal. Rechtsanwalt 
tert dahler, gegen die Georg Reinhard, Simmermeliterd- 
Wittwe im Kleintinderfeld, Beflagte, 


Steuergemeinde Kleinrinderfeld gelegenen 
Bart. FIR" zu 0,71 Deyimalen, Wohnhaus mit Seller, dann ; 
Remtie und dofraum; | 
BLNr, 618 zu 349 Dezimalen, Ader am Burtenyaus; 
‚Nr. 817 zu 145 Dezimalen, Ader alla; 

Sr 1817 zu 666 Derimalen, Uder am Keſſelsboden; 

BL-NT. 1196 zu 948 Desimalen, Ader am Paradies ; 

BL-Rr. 1738 zu 242 Deyimalen, Acker in der Baterleinsjpige ; 
und zwar Plan-Rr. 1739 für Ad, die übrigen Grumbftüde ale 
Ganzes durch den zum Berfleigerungsbeamten ernannten f. Notar 
Herren Endreß dahier am 

Dienftag, den 9. Dezember I. 38, B 

Nachmittags A Uhr — 

tm Gemeindthauſe zu Kleinrinderfeld zur Verſteigerung gebracht 
werben. 

Der Zufhlag wird jogleich endgültig erfolgen und findet . 


werden folgende in ber | 
Realitäten der Beklagten: 





4 

—— des Bruches ſich 
als das befte bewährt hat, ber 
ſondere weil dasjelbe fih nicht 
verfcbieben und bajer ſogar 
beim Schlafen getragen 
werden Pann. Es erfreut fich 
dieſerhalb der Empfehlung ber 
eriten Specialärzt: und Hat bei 
Bırlen das immtrwährende Tra 
en fozar die vollftändige 
Gerwachfung des Bru: 
ches herb:igefühtt., Nurfzu ba 
ben bei 


Th. Wiersbitzky, 


Halle a8, 
Tauben zaſſe Nr. 2, 
Bandagen: Fabrifant. 
Ein geihägt:s PBublitum von 
Birjburg und Ungegend 


Das Teitamentariat, + 


erlaube ih mir ergebenft zm 
nadrichtigen, dab id — 
tag, Dienstag und 
5* —— ge 25.1. 
ovember in WBärjburg 
im „Beänfifchen Sof“ an 
wejend jein und allen Leideuden 
unentgelblih Austunft ertheilen 


werde 
D. D. 
53656 db) in treue, ren 


Näbmädciben findet billig 
Logis. Näh. im der Erp. 





55343) Es wird aufs Ziel 

für zwei em ein 5 

reinlichee Mädchen gefucht, 

des gut kochen kann. 
Näh. in der &rp. 





5331) 850 fl. auf erfte Hi 

potgel zu 5%/o ıc. ıc. werben für 

fort gejucht vom 

of Lederer, Sommtijionär, 
Rürnersgaiie Nr. 17, 





5830) Mapitalien jeder 
Größe tinaen, aber nur auf 
1. Hupathef, bei wenigſtens dop⸗ 
pelter Tar vermittelt werden durch 
Rof. Zeberer, 
Rirmerszaffe Re. 17. 


Ta 


x”. 5886. 


Nürnberger Lebkuchen 
weiß und braun im verjdiedenen Größen empfiehlt billigft 
’ J. ©. Berger, 
Ede der neuen Paſſage am Markt. 


Unterzeichnete beehrt fih einem fehr verehrlihen Publikum 
Wirzburg’d und Umgebung befannt zu geben, daß fie von Hru. 
Fifhkorn in Haßfurt eine Brodniederlage übernommen hat und 
e.laubt fih Soiches zu nachſtehenden Preifen zu offeriren: 

i Ein Laib zu 6 Pd. ächtes Moggenbrod 30 fr., 
Eine Stolle zu 3 Pid. „ " 15 fr, 
Ein Laib zu 6 Pid. Weißbrod 31 fr., 
Ein Laib zu 4 Bd „ 21 
Eine Stolle zus Pb. „ 16r, . 

Sämmtliches Brod iſt ausgezeichnet, und ficht einem zahl« 
reichen gutigen Zufprud entgegen 


Anma Fichiner, 


Verificatorsgattin, 
Thraterjirafie 21 vis-A-vis dem rothen Bau. 


Defanntmachung. ° 

Die für das. künftiae Iıhr erforkerlihen Buchbinderarbeilen, 
donn auch einige Artifel an Srhreibmaterialien werden im Sub- 
miffionsmege von dem umrerfe tigten k. Oberamte an den Wenigit- 
nehmen:en im Lieferung geueben. 

Die darauf bezüglichen Offerte find bis 28. b6. dahler einzu 
reihen und Lönnen die Muſter der betreffenyen &egenftände his 
dahin dabier einneferen werben 

Würzburg, den 20. November 1873 (5872) 

Agl. Ober-Pol- und Sahnamt. 


— ——6533 ch erlaube mir auf be» 
| vorr ebendes Ziel gute Möchinen 
Zimmermädcben u. Kell: 
'nerinnen zu empfehlen. 

Nähe er 5. Diſtr bei Frau 
Voitel. Daſelbſt ſucht ein 
Mädchen Stelle als Ladnnerim, 


Für Krampfleidende. 


Eine „Anweiſung, bie 


BE Walljucht 
(Evpilepſie), Krämpfe 
durdı ein ſeit 12 Yahren 
newahrtes nicht mediein. 
Uniperjal» Gejundheitemit 
tel binnen kurzer Beit rar 
bifal zu heilen. Herauege⸗ 
geben von Dr. fr. A, 
Quante, Sabrikbefiger, zu 
Warendorf in Weffalen,* 
welw.e gieichjeitig zahlreiche, 
this amtlich conftat.rte 
rip. eidlıch erhärtete uitteite 
und Danffagumserchreiben 
von glüdl. Weheiltm aus | 
elf n fünf Welttheilen ent 
halt wirdbaufbdirecteftanco 
Wenellungen vom Derau®. 
geber grati& franco verfant, 

(5769 1) 







bon 5—7 Zimmern nebit Zube: 







bis 1. Mai zu micthen gejucht. 





K. T. an die Erpeb 








Drei König gefucht. 









melden. Näheres bei 


Ge. Bauch, 






5835 Eine fhöne Wohnung 
hör, im Mitte der Stadt wird 
fl Offerten unter Chiffre 


542 30) Gin braves Mid- 
chen (kath.), welches ſich 
allen häuslichen Arbeiten 
unterziest, wird auf Biel 


Nur mit guten Zeugs 
niffen Verſehene wollen fich 


Bekanntrnachuug. 


WMontag, den 1. kft. Mis, Vormittags 9 Uhr 
werben bei dem muterjertigten k. Oberamte, Bureau Ar.8, mehrere 
alte Spebitione» reſp. Couretiſche, 20 alte Aufziehpläne wit Dem 
dazu gehörigen Stangen, endlich cine größere Anzahl von- Wagen- 
Ansrüftungs-Gegenftänden, als Feder · und Rodboͤnder, Langwteb-, 
Deidfel- und Schrauben · Nägel ıc. ꝛc. gehen fofortige vaarr Zr 
lung öffentlich verneigert, wezu Käufer biemit eingeladen werben. 
Würzburg, am 21. Moveinber 1878. (5873 
Agl. Ober-Poft- und Sahnamt. 


Männer und Frauen mit ni Balz] der gel Tele. , 
itt 


licher Handihrift erhalten dau 


de äfti im Ms] Franzen IN 
föreiben ph ck or and u 


Bo? fagt die Erpeb. Ia. waſſerhelles Petroleum 


5857) Zwei fhöne,halbgewahjenelä 12 fr per vit-r bi 
Feekatzen find zu verfaufen. 5862) 8. Buſch Stulg- ffe- 





FE 7 Tas Kleider u. Mäntel 
- werben fuel un Uig verfers 
P hotographie. tigt. Hug werden alle Arbeiten 


auf der Maſchine angenommen. 


jländige Einricht 
586420) Volljiändige Einrich Denesunee Mr. 2 Eher 


ung, verichiedene gute Meinere u. 
größere Objectioe werben vers|? Stiegen redte. 
fauft. Näd. in der Exp. 5-4 Cim dige abge- 
58411 Ein Branntwein: |islofiene Wohnung wi 3 
brennzeug, jowir eine Szroi-|Zrmm:r, new tapesiert, tft foyletch 
mühle, aud als Gewürz oder oder auf Lichtmeß zu vermiethen,. 
Kaffeemühle au gebrauchen, iſt) Puch; ſind bafeloft zwei ſchö ne 
bill'g zu verkaufen. möblirie Zimmer zu vermictgerm. 
M. Salbig, Näyeres Exped. 


“ in Heidingefed. 806 ine tiihtige Meidre- 
5842 3a Mehrere gebrauchte! wacherin, we.de nad Journal 


I 
Kochöfen werden zu faufen arbeitet, ſacht hier angelommer, 
gefuat. WMowefien bellebe man infin befieren Häufern Seſchaſtis - 
der Exped. de. Bl, abzugeben. — — Kettengaffe Ar. Bz, 


6839 Ein jmuger militärfreler 
Mann mit beften Zeugatijen ber» 
jehen, wünſcht eine Stelle ale 
Dausmeifter, Auffeber ze. 
Dintere Fiſchergaſſe He.-Nr. 14. 


5321 Ein freundliges, möblirtes 

Zinmer foglete;, oder bie 1. 

De ember zu bermietgen. 
Woylfahrtögaffe Nr. 4. 


5828 Ein Logis von 2 Zim- 
mern, Kilche, Rammer zc. in Mitte 
der Stabt wird von einer foliden 
Familie auf Lichtmeß zu miethen 
gefuht. Adreſſen mit Preisan- 
gaben unter A. Z. beforgt bie 
Erpedition dB. Bl Finder gebetem, foiyen gegen eine 
5850 2a Zwei fhöm möblirte] Pelohuung Eichhorunrade 4 ab ⸗ 
Zimmer find bis zum 1 Ian. |dgeben. 


5:65 Eine Wittwe ſucht Stelle 
as Sausbältern, (Stadt 
ode: Land); dirfeibe war 3 Jahre 
aus einem Deionomieguie und 
bet Rindern. Näheres Exped. 


5890 Eine grefe uppen⸗ 
kuche u. L ——— 
ſind zu verlaufen. 
Naheres wrpeb. 
u en und 
einen Leyrjungen fu 
® @iyelein. _ 


5991 Ein Opernguder 
wucde verloren und wird ber 











Reibelts Mr, 12, |jm vermieden bei Geftern Abend ging won der 
Dr fcönen, ſchwarz NE SE 2 u Wenn, Ludwigeftraße durch die Hand- 
re Barker —— * et —* — Amme un Bun —— —— 
m ote eBler in Xobrjudt ſogleich eine Stelle. 
gen beutigen Mamens:| Wohljahrtägaffe Nr. 4, Frau Angekauft en —* — — — 
—— * — Berling. werden flete ftraße Lanze 
lation. — — öbel r 
——— ERW, ee ae 533* Betten, R 5866 2a) In u N 
Geräuchertes_ sc. bis Lichimeß zu dermiethen. tiefel, eider, Lern 338 —— 
— e9 „15948 _ oin Rueiplofal mit| von ohne Gintihtung — ger keine 
nt ualitat a eigenem Enzang ift fogleih zu Süger +  |Concurren — Franfhelt, ‚alber 
utgft ürt * (5815 vermictten 5834 6a SarmelitengalieNr.25.'verpadtet eventmell unt!r. ans 
Ph. F En Schweinemegger, | Keftanration Bavaria. —j — — —, uIhmbaiſten Bedingungen dere 
Zillerſtrahe. — — — 15859 Win Junze von orbent- kauft Räh. in ber Exp. 
5840 Ein (Gin möblirtes ‚En Wfeilerfchränfchen |figen Eltern kann unter annehm ——————_______ 
Huf wi in ulm td_ zu fanien — Gef. baten Bebingniffen das Tapezier _ Ein halber Jweiter Nang⸗ 
Be — Kr ” Offerte an die Erped. d6. BL. |Seihäft gründlich erlernen. Borderplag ift zu vergeben. 
e R 3a de. Di sub H. Nr. 7. 5858 Ein 1.ciBleinenes geftidiee NA. in der & db. DL ( (6861 


Es ift foyleih eine Schlaf: 
ftelle zu vermiethen. V, Diftr 
Kapeı gafie Nr. 14. 


mit Easbeleuchtung, in ber Räh 


5929 |vermicthen, . äh. im der &rp. 


5703) Ein geräumiger Laden 
vom Büryeriptal, iit fogleich zu 


Sack tuch E. J.gerichnet, wurde Geitorbene. 
ejverloren. Dam bittet um Rüde Barbara Thereſe Muſch, Gaſt ⸗ 
gabe gegen Belohnung in der wirtherrau, 54 9. a. — Anna 
Erped. Beck, Schueiderslind, 3 W. a, 


ch 


HSLLELTIIIIT TUNER 






Se) 
eo Nußbaum-, Birn-, SKirfch:,, Erlen, Ahorn, Eicher: & Buchen: 9 
ER Stämme und Bohlen werden fortwährend angekauft bei 3 
Gebrüder Billigheimer 'r 
Möbelfabrik 
Sternplatz 3. (6861 3a 









LERNEN 
Avis für die HH. Studirenden, 


Unfer antiquarifher Lager: Fatalog Nr. 41, enthaltend 
To:irs- Anzf ion, ® — — ift forben erſchienen Au jteht a " 
4 Nah kurzem Leiden verfchied cam 22, d Mis. Abende 7 EN: u: - . F 

Halb 7 Upr, na te beit. Gaframente, — * Stahelſche Buch⸗ u. Kunſthaudlung in Würzburg. 









— — 





liede Frau, Mutter, Tante und Schwägerin 


TSherefia Müfch. N Stadt-Theater. | Liedertafel. 


: : A Dienetag, den 25 No», 1873.15371) Morgen Mittwoch 
. Die Beerdigung findet Dienstag den 25. d8. Nachmit- % h emen 
—— eg Miitwoh den DZ — * meer keine Probe. 
n. d6 fr Uhr im hohen Dom ftatt, und laden PU aunipiet ia 1 Mit vn Woligang — ———— 
© hie.u theilnehmende Berrandte und Belannte höflichſt ein N r e.0arg a EMONIE 
die tieftrauernden Sinterblir — Nu von Königewinter. Har 10. 


Würzbura, den 25. Nopemer 1873 Dann ae in Bord Eamrtag den 29. Nonember 


| Stoge tomtige Operett: in Art Ball. 





a er re Meine Anfang 7 Uhr. 

P. Sirch,. Würzburg ER Saite, | Die verebil. außerordent: 
= * nr 9 Mittwodh. den 26. Nov, 1873 lichen Mitglieder wollen 
ehlofer $ Mechaniker, 7 Vorftell, im 4. Mbonnement. [fid durd; Borjeigung ihrer Ein 

Semmelsftraße 27, Viertes Gaſtſpiel des Romikert|trittsfarten legitimiren. (5384 
fertiat und hält Yager von: 5* ee nn 
N i j giſſeur des Stabtthratnd in 
feuerfeſten und diebesſicheren —— Union. 


Cassen- und Dokumenten-Schränken | 3" #eigdesiund. 1 ame, uun 39, garni 


; unter Barantie zu billigen Preiien. Ein gemuthlidder Breuße, ! VBV u: 2 
Verbesserungen ı. Beparaturen |Yoie wit Sejang in | Wt von) F g 
werden ſogle ich gefertigt. 5875 N. I. Bayer. Muſil v Siebert. über chelſtiche Baulunſt. 


m EEE SET TEE TS Hierauf: 
t Tuf-Backfteine. — Casino. ; 
Die wegen ihrer Leichtigkeit und Trockenheit ven Noderid; Benedir R Die vereirl HH. Studiren: 

: : — iii iben, mei 6— 
allgemein beliebten Tuf⸗Backſteine, welche fich eines V I Parten für das Winterfemefter 
großen Abſatzes erfreuen, empfiehlt zu billigen Preiſen erioren. 

59825) Vergangenen Sonntag 


wo nicht e:halten haben, wer ⸗ 
dam Brod, wurde dom Platz'ſchen Garten 


den böflichſt erfucht, ſolche bei 
dem Caſſier ber Geſellſchaft — 

Steinkohlen-⸗ Holz⸗ und Bretterhandiung, Saar —— enge 
5883] Strohgaſſe Nr. 3. ’ 


Empfang zu nehmen. 
(sen. R, an — — ge 
' — 8 i editio 
P ee Bamberger Schinken, geräuchertes — ——— 
Schweinefleiic, ſowie geräucherte Frankfürler Brat / —— 
und Leberwuͤrſte, feinſten ruſſiſchen Perl-Caviar, 5923 Ba) mafchinen j 
billigft bei 


der Art werten zerlegt eb 
5879 A. Kirfchten, am Markt. 


gereinigt, im und außer bem Hauſe, 
unter Garantie; auch werden 

Mus Mufırag der Elfabetha Breunig, Bierbrauerewittwe 
von Bappenhaufen, veriteigere ih am 


Aeparaturen gemaät bei 
a. Birntbaler, 
Montag den 1. Dezember d. 8, 
Nachmittags balb 2 Uhr 


Waihiren Reparatenr, 
im Gemeindebauje zu Poppenbaufen deren geſammtes 






























Frische Bratbückinge 
emp (6853 

. Wachter, Fiſchmarlkt. 
58:6) Dem fchönen, blonden 
liebeuswürbigen Fräulein Käthe 


Ken A... in Zell gratus 
liren zum heutigen Nemeuefefte 


—* 
die Burgritter. 


Warnung. 


5813) Ich warne hiemit Jeder⸗ 
xtanıı, meiner Ehefrau Margas 
retba Schwind etwas zu 
borcen oder au leihen, ba: ich 
hiefür feıne Zahlung Leifte. 

Michael Schwind 








5826) Bergangenen Gonntag 
wurde auf dem Re’iteniplat ein 
Megenfebirm v:rloren Man 
bittet um gef. Abgabe osgen Be: 
lohnung alte Raferngafle Nr. 8, 
über pwei Stiegen. 


Reuerergafle 1/2. 
Sierbrauerei ⸗· Auweſen mit Granditüden, bejtchend aut: 
PL. Nr. 128. 129. 0,457 Te). Wohnhaus Nr. 19 mit Neben- 
gebäuden, Stall, Scheune, Brauhaus und Hofraum wehft 
0,512 De. Garten; 





Bi — 402ab 0,187 Dez. Feiſenkeller mit Kellerhaus und 7 iell von Heibingefeld. 
; : u vermieinen. . 

irca 22 M Artfeld und Wieſen. * & 

— — — in gutem bauichem Zu ⸗ 6924 1) Eine Manjarbden itronen, 


Wohnung von 4 Zimmern, 
nahe dem Dominifanerplage, tft 
für Dez. oder fpäter u ver» 
miethen. Räh. in der Erp. 


5820) &in folides Mädchen 
tanu ſogleich eine Schlafſtelle 
erhalten. Räh. im der Exp 


ihöne Waare, bifligit (5853 
x. Wachter, Flihmartt. 


a Fe nn 
5806) 1 Wünzſammlung, 
in 2 alten Yan'noten, 80 Supfer, 
20 Eonpons u, 150 alten Silber · 
münzen beit,, um 1LOFf, zu vere 
kaufen Grombuhl 11. 


flande und werden aud die Fäffer, Wirtyihaftsgegenftände und 
DOrlonomiegeräthe mit abgegeben. 
Schweinfurt, den 24. November 1873, [5869 
Grimm, f. Notar. 
5322 2a) Ein wahjanır Ho 
bund, i Jahr elt, iſt ar 
faufen Yaufergajle Ar. 18. 





5816 3a) Im eirer Wictaicaft 
mit Metgerei wird cin Lehr— 
liug gejudt. Näh. Exp. 








Piano-Fahrik 


A — „am Mu dam m 


N. Pfister, 


neuei Bahnhofstrasse Nr. 9, 
WÜRZ B URG, 


4 wr_.. 
—— Beat in kreuzsaitigen Planino’s mit ganz durchlaufen 
rahme, neuestes amerikanisches. anerkannt bestes System, in elegantester Aysstattung. 


Piano- und Harmonium-Lager » 


zur aus den renommirtesten Fabriken von B#rlio, Wien u. Stuttgart, als: C. oe 
G. Schwechten, A. F. Neumayer, A. Marschall (Wiener Wer n-Gesellse J. P. 
Schiedmayer, R Lipp & Sohn, Keeferle u. a. m. Für genannte‘ Firmeit 1 Obiger ür hier 
nd Urigegond die Vertretung, übernommen und unterhält hievon stets ein Lager zu Fabrik reisen. 


" Garantie für sämmtliche Piano’s fünf. Jahre. O1 ver 


Erleichterte AnkaufsBedinzumgen. 
Gebräuchte-Piano’s werden-in-Tansch-göndnhheny +» 


Piano-Leih-Anstalt 


bietet eine reiche Auswahl von neuen und 5 Ho 


Flügeln, Piapino's, Tafelpiano's bu De Ss» 


welche hier und nach Aussen varmiethet werden.’ 


"Verkauf gespielter Piano's, 


sergfällig renovirt, zu sehr mässigen Preisen. 
Keparaturen um Stimm en werden unter Garantie aus- 
zseführt. BE. 25 


b. A, Aullr's Rurz-, Waissmaarn- & Wäsche-Geschät 


[2 








(dem Heumünfterer Schulhaus Seal) 

empfiehlt für Weihnachts - @eschenke: 

eſtickte Damen⸗Kragen und Manicetten, Hraujen, 

linterxröcke, Beinkleider, Stcpprö &, 

 Machtbauben, . 

dcte —— — und gewoben, 

in Foulard, Leinen ae Battift und Linon, geſtickt und wit ächten Spitzen, 

in Moire, Leinenkoff, Wachstuch in allen Größen, 

Fichus und 34 Ebälchen, *233 Damen⸗Schleifen, 


Schärpen -Bünder Au 


er Baumwoltud, Ehiffon, Dradapılam, Mealige Stoffe MR Urt, wie arch gewobene 
en, mwoltuch, n, Madapolauı, Me 
Unterbeinkleider und ag en für — Damen und einer. Strümpfe, Soden, Sandidhube, senticte Pa 


CabemirtoSauben v. |.w. a. |.w 
1!Durchaus neue % geschmackvolle Auswahl! - !Aufmerksame & billige Bedienunhh 


t tb hiemit 
Zsiegenpferbe, Auguftinergafie Nr. 15 et Ss Gene ———,———— Dienfts 
BT 


Parterre werden grauenbaare am empfohlen wird. Geneigten Aujträgen ficht entgegen 
mb — Weeijen u Frau Höller Auguſtinergaſſe Nr. 8. 

Gehling, Mahlther. gelanft. Au; wuͤnſcht eine feine Köchin fopleid gute Stelle. 5836 

len in das Forbmachergefchbaft einfdhlägigen 

en —— —* —— 10 PM — — —* im Neuau flechten * Rohr- und Melden 

—— ae —— ſol· ug ⸗ↄzaaguun aun —— ſich unter Verſicherung möglichſt billiger und 


gi pe sagznung ER. Franz — Pleichacher⸗Schulgaſſe Nr. 3, 


er — 2 KRlcjeite ter Blaffenmühle vis-A-vis über 2 St. (5849) 
5812) && wird fogleid eine ge-] 5657 86) Ein treues, williges m ’ 


1 BEER a we A re 
erfom in Dienji zul Mädchen — — 5847 Gime Meine Geſangſchule ſ loren. Man’ bittet um gefäige 
mehmen geſucht. Näh. Eyp. Deihäfti äh. in ber von Miütel wunde geſiern ver- | Rüdgabe in der Eyped. de. 


Drud aud Berlag von Bestens in Wirzb :q. 
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Für den Monat Dezember kann auf ven Start u. Landboten bei allen 
k. Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werven. 





Zagtnenigkfeiten. 


Den Erläuterungen zu dem Uecerichlägen der Roiten, melde 
für die außerordentlichen Beburfniffe des bayeriichen Heeret. noth- 
wendig find, entnehmen wir bezüglich 
ungsnejen erforderlichen Gelbmutel Folgendes: 1) Die winfün: 
ung ber weittragenden Schupmwaffen,; w.e aud die Aurbiidung der 
Truppen im Ulgemeinen madt in einer Rihe von Garniſonen 
eine Erweiterung der Schieß · und Ererzierpläge, in mehreren Bar 
niſeuen auch die Neubejcyuffang folder netyoendig, weil Die bie 
jet benügten Pläge tyeils micht genügen, oder emifprehen, theıle 
aud aus Ragficht auf den Verkehr und das benachbarte Privat 
Eigenthum nicht beibehalten werden lünnen. Nah Abreanuıg 
der für. dieſen Zweck verfügbar zu machenden Diittel ergibt fich 

ür ein Bedarf von 301000 fl. 2) Um äte dierfeitigen Rafern- 
richtungen jenen des übrigen Reiqheheeres gleichzufiellen, was 
durch die jetzigen Rriepsdienitverhältnifie im Allgemeinen wie ourch 
die vertrageindpige Gleicht eit ber Einrichtungen tedingt iſt, find 
für die Unteroff ziersgrade Roßhaar . Wtatigzen und Rothaar-Sopf- 
fner, jür den gejummten fajernirenden Stand Handtüche, danu 
eden» und Kopfpoljter-Ucterzüge zu beſchaffen. Der Hufwand 
für] die erfimsl:ge Auſchaffutg berechnet fih auf 1,155,60 fl. 
3) In Uebereiujtinmung mit den deßfallſigen Cinrihtungen dis 
Zr Reichehteree mußten in fämmtlichen Sarnifonen Offiziere» 
Spt —— eingeführt werdes, deren erſtmaligze bautiche und 
Diobilin-Einrihtung einen Aufwand von 128,100 fl. erford-ıt, 
4) Ebenjo find Kafernenquartiere für Offiziere und Feldwebl mit 
der für das übrige Reichshter normirien Einrichtung ausjuftatten, 
wofür fi cin @edarf von 185,500 fi. berechnet. 5) derner ifı 
das Kaſeru: Mobiliar für Unte-offiztere mus Mannſchaften durc 
Beſchaffung verſchließ ba er Schrante (an Stelle der Bıcdbreiter 
und Monturgerune) dann von Waſchtiſchen, Stühlen, Spudtafien 
u. ſ. w. im Intereſſe der Orbnung, Bi quemlichteit und Krinlıd: 
keit zu vervollüändi,em. Dieſe Gegerftände erfordern einem Hut. 
ward von 481,320 fl, woron jedoch — da ſich die Anfc affung, 
namentliö der Schränfe nicht überall jojort wırd volzi.hen iaf- 
fen — nur %s mit 320880 fl. in Ajrrud genommen werden, 
en ter Reit allmehlig aus dem laufenden Etat vefafft wer 
ea 10 


Dom 1, Dezember d. 38. ab betrögt das Porto für Bortker 
ten (Korreſronden larıcm) nad, fämmihden Orten der Vereinigten 
Staoten Amerikas auf den Wegen üter Bremen, Hambum ober 
Siettin einen Groſchen, bezw. 4 fr. Frautirung ift erforderlich). 

Die Berlin Kölnifhe Feuerverſicherungealtien ⸗Geſellf aft zu 
Berlin, dann die allgemeine Berfiherungs Attien · Geſellichaft Union 
zum Berlin find zum Gejdäjtebetriebe in Bayern zugela ser wo ben. 

Der Verßcherungs · Altlengeſellſchaft Rhenark in Löln it anf 
Erund ihres Siatutes und der 


der fir Barnifont-Bermalt- 


ungen bie Bewilligung zum G.fd-fisbetriche in Bayern ertheilt 
worden. . 

Deffentlihe Zitung des Etabtı 
Büärjburg vom 21. Modember 1878. (Schlaf). Nah 
Beriht der Be waltung der Gubrielspflege betrügt das biejer Pflege 
in der Berlaffenichaft der Anna Werner angefallene Bermögen circa 
1500 fl.; die Gabriele pflege ift zur Unterbrin ung armer, alters 
f moder urd gebrechlicher Perfonen beftimmt, weldge in die Bür- 
gerfpitulphiinde sicht aufgenommen werden förmen, weil bier nit 
heimatbeberetiut o er mit Bürgerslente, oder bie aus einem ſon⸗ 
ftisen Or nde zum Bürgerfpitol nicht ſtiftungsberechtigt find ; die» 
feiben werden im Bürgerjpital gegen Vergütung der Etiitungstaffe 
der Gabrielgpflege cn die Bürgeripitaliafle —2* — Genehmig · 
ung des Bangeiuhes des Fabrilanten Threoror Müller (im vor- 
deren Etänderkühi). — Musfichung von Verchelichunge zeuguiſſen 
für —— Franz Zaver Mayer und Intendanturaſſeſſor Adal - 
beit Steichele. 





Landtag. 


Diünden, 23. Novbr. Auf der Tagetordnung für die 8. 
ouf Wittmoh den 26, de. Dite. Bormittage 10 Uhr augeſetzte 
ullgemeine öffentliche Sigung der. Kammer der MA geordneten ſtehen 
olgente egenftände: 1) Onterpellat on des Abgeordneten. Dr. 
Daller „bie Dienfifiunden der fal. Poftanftalten für den Verkehr 
mit dem Publitum an Sonn» und Fefttagen betr.“ 2) Einmalige 
Berathung und Beihinsfafiung über den Untrag der Herren Abs 
geordneten Herz und Dr. Serfiner „die Diäten umb Retfegebähren 
dır Mitglieder des deutſchen Reichstages betr.” 3) Mundlicher Ber 
ucht dee Beihwerde-Auihufies 2 über die Beſchwerde des q. k. 
For und Bahrerpditors Rob. Bauer zu Bamberg wegen Ber 
legung verfoffungs mäßiger, Rechte. Bericdhterfiatter: Dr. Kräger. 
Antrag dee Anefaufies: „Es fei diefer Beſchwerde, ba es fü 
duch wm eine Zwilprozeß ſache handelt, im Hinblid auf $ 
der IX. Gditte zur Berfaflungemfunde eine Fo ge von Seite der 
Kammer nicht zu geben.“ bj über die Beihmwerde des vormaligen 
Dauptmanne Dich. Thumjer wesen vrrfaffunge»- und gefchäfts- 
ordrunge wioriger Behandlung feiner Beſchwerde gegen bat fol. 
Rriegamintherium wegen gründloſer Berweiserung der Wieder 
onftellung in feinem bayer Offiztererang. Berichterftatter Dr. Hente. 
—. Ausfonffer: „Es fei diefe Beſchwerde als unzuläffig 
zu eıflären.“ 


Viünden, 23. Rov. Dem jorben erichienenen Hauptetat 
der Militärvermaitung Bayerna für das Nahr 1874 mit Ab- 
leſchung onf den Grat der Diititärverwaltung von Preußen, ein 
—* der im. die preußiſche Verwoltung aufgenommenen Kon- 
tingente, dann Sachſen und Mürttemberg entnehmen wir folgende 
Ponen. Der wirtise Betrag des Etats pro 1874 beziffert fi 


allgemeinen Beriherungsbeding-T beim Kriegeminifterium: 203,700 fl., General Diilitärkaffa um 





— — — — —— 


Korhs · Kriegelaſſa: 29,736 fl. Milllär ⸗JAutendauturen: 105917 fl, 
Militargeiſtlicztelt: 25,256: fL. ilitär Duirfjverwaltuug : 
142,052°/4 fl., — vheren ruppenbefehh e aber: Don ⸗ 
verneure, Kommändünken und Playmajore: "226,071%4 fl, "Bes 
foldung der Adjutanten des Königs; 26,036": fl, Benerafftab: 
152, f., Beſoldung der ifulantur « Oifitere: 21,140 fi., 
Ingeniewcorps: 164,9-3 Fl, Geldoer pfleſzung der XZruppen: 
6,681,557 fl., Naturılverpflegung: 4,887,249 fl, Belleivung ber 
Armee: 1,047,977 fl. Garnifone-Berwaltungsmejen:: 9,705,233 fi., 
Invaliden⸗ Junitute: 19,020%s fl; Servis: 842,361". fl, Di 
Kitär Lazaretaweſen: 563,462%; fl, Verwaltung der Train-Drpots [lehrt Donneriteg auf feinen Poſten zurück. &s wird verfider, 
und Imftandhaltaug der Feldtquipage: 19,075 fl, Verpflegung daß ſich General Leflo auf feinen Poſten mach Petersburg zurädber 
der Erfag und Reſerve Be ne 71,820 1, Wutauf der geben werde Als gemiß bärften angejchen werden bie ——— 

emonten: 323,953 fl., Berwaltung ber Remonte Depots: 52,066 1, |gen Baragnon's zum Unterftantsfecretär im Miniſterium des Ins 
—* Borfpann- und Zransportloiten, Tagegelder-Zulagen: |nern, Lefesure's im Fiaauzminiſterium und Chaudordy's im aus. 
169,750 fl., Militär-Erzichungs- und Bildungs - Anftilten:|wärtigen Minifterium, — Das Dliniterium wird noch in dieſer 
140,308 fi., "Unterrihtätoften für die Kinder der Militärs und| “ode Geſetze betreffs der ſtädtiſchen Polizei und der Erneunung 
Beamten: 6,672°%4 fl. Mediinalweſen und ärztliche Bld- |ver Diaires einbringen und im näditer Woche ein Preßgeſetz fol 
ungeauitalten: 7224 fl., Artillerie und Waffenweien: 373,362 fl, sen Laffen. -— Ale Minifter und G-fandten wurden gritern von 
techniſche Imitilute der Artillerie: 63,654. fl, Ban und inter | Mac Mahon empfangen und beglüdwünfchten den Maricall: Prä- 
peitung der Teftungen: 119,309%4 $., Unterftugungen für aktive | ſidenten. 

Witärs und Beamte: 6020 fl, Invalidenweien: 1,808,275 fl. Die „Indéoͤpend.“ erfährt aus Paris, daß bie Orleans mit 
Zuſchuß zur Militär-Wittventaffe: 98,000 fl, verſchiedene Aus» | Ehambord wollitändig gebroden haben follen. Letzterer habe beab- 
gaben: B,IT5NE fl, Wohmumgrgeldiuihüfle: 645 545*. fl,|fichtigt, plöylih im der Nationalorriammlung zu erſcheinen, um 
Sutiama: 20,023, 710 fl, einmalige .(usgaben: 78,400 fl., Türken |die Yroclamaton des legitimen Stönigthums zu erzielen, 
kaferne-Erweiterung zu Münden: 70,000 fL, Wiilitürtranfenhaus: [Ne .ieruug fer jedocd von diefem Plan benachrichtigt vordtu und 
Neubau Minen: 70,000 fl, Sefammtiumme 20,172,110 fl. babe denjelben vereitelt. 

Varis, 25. Roo. Das ‚Jourual officiel” meldet, daß bie 
Miriher heute inre Demiſſton gegeben haben haben und bicfe an» 
oenommen it Man glaubt, das amtlihe Blatt werde ſchon 
morgen das neue Minitterium publtciren. 

Grofibrittaunien. London, 25. Nov, Ein Tele 
gramm der „Timed* ons Bhiladelshia vom 24. d. meldet: Der 
ſpaniſche Goioniutminifter meldet telsgrauhifh Han Habaure, daß 
man mit der Rıdzjade des auf dem „Virginius“ fortgenommmenen 
emerilanjaen Eigeathume boricreite Dem BVernelnnen n d wird 
der Congreß eine Politit bes Frirdene befalgen, 


von ihr beobachteten Verfahren darzuthun ſuchte. Rachdem noch 
Broglie geiprohen, wurde die eiafache ecordnung, w.lde bie 
Argierung anzunehmen eılärt hatt-, mit 3ö4_gegen 314 Sıim- 
ten beſchleſſen. — 

Berſaillee, 25. Nov, Uhr. Das Miniſerium iſt 
noch nicht definitis conſtituirt. Man verſichert, Decager werde 
in das Cabinet eintreten und eutweder das Portefeuille des Runen 
oder das der amemärtigen Ungelegenbeiten übernehmen, Berlé 
werde Unterriht, Barbie bie Präfidentichaft des Staaterarks m 
halten — Der fran:öfiige Botichaiter in Berlin, G.ntaut Ben, 
































Deutiches Reich. 

Ueber die Eiſenbahn⸗Feeifahrten der Meichstagemitglieber 
Bringt! nummehr der Reichs und Staatdanzeiser folgende Rund 
gebung: SAumtlihe Bundeiregierungen, welche . fich im Beige 
bon; Staats: oder unter Staateverwaltung ftcheuben Gifenbahnen 
befinden, Haben ſich bereit erflärt, den Neichetagsabgeorbiteten fur 
die Daner der Seſſtonen des Reichetages frie Fahrt auf ‚dielen 
Bahnen zu gewähren. Die temnäht Sertens des Reichelanzler: 
amtes mit dem Verein der Privat Erfenbahnen im deutſcher Meich 
eingeleiten Verhandlungen haben zu dem Reſultat geführt, daß ber 
Berein fi bereit etllert ha, dem Reichsiagsabgrordneten gegen 
eine aus der Reihstafie zu zahlende Mosrfionalfumme Legitima- 
tionslarten zu ertheilen, welche diefeib nm für vie Dauer der Sik- 
ungsprrioden des Reichetags, ſowie act Taze vor deren Begiin 
und acht Tage mad ihrem Schluß zur freiem Fahrt in beliebiger 
Wogenklafje auf allen deutihen Bıivat-Eifensahnen und nad) allen 

ngen, ſowie zur freien Beidrdirung iures Reiſegepocks bis 
zur Höhe von 50 Pid eiofhlichlidh herecht gen jollen. Der Bun 
desraty hat im jeiner Sıgung vom 13. d. Dits. diefes Anerbieten 
mis ber Maßgabe angenommen, daß von der Ertteilung verſchie 
bener Legitimationdfarten für die Staat?» bei. Privat: Ctienbahuen 
abgeiehen und ftatt deffen das Reichetamleramt ermächtigt werze, 
ben einzelnen Abgeordneten die Legitimatienstarten für jämmtliche 
deutſche Staats: und Privat-Eijenbagnen zu ertheilen. 


Defterreih. Bien, 24. Nor. Das Abgeordnetenhaus 
erledigte in mehrftändiger Siyung die Spezials Debatte des Hülis- 
Anlehens · Gcſetes bis Art. 4. Die erften drei Urtikel mwirrden 
nad eingeheudjter Debatte unter Ablehnung aller Zuiagenträje in 
der Faſſung des Ausſchoß ⸗ Entwurfs, für welde auch tie Megierung 

‚angenommen. Der Finauzminifter eılärte im Laufe der 
Debatte u M, die Regierung werde auch die Zaterefien des Ader- 
bauer berüjidtigen. Bei Art 4 wurden die Sewimmungen uber 
die Ertgeilung von Borjhüffen gegen Wechſel und Waaren und 
bie Derpfändung pupiuariſcher Papiere mad den Ünträgen des 
Ausihafies angenemmen und die Verhandlung üver weitere Bunte 
dleſes Artifele auf die Wende zu haftende Sigung vertast 
Ia der Übenbfigung wurde das Mfinen des Artikels 4 betreffe der 
a anderer Wertbpapiere als folder, welche zur Ans 
lage von Pupibarge derm gefeglid zuläfig fine, mit 119 gesen 
116 Scimmen angelegut. - Der tibrige Mbfak des Met. 4, ſowie 
alle weiteren Artitel mebit den Refolutionen wurden in der Faffun 
des Anrjhufles angenommen und Hierauf das garze Grjeg in 
dritter 3 genehmigt. 

Frankreich, Berfailles, 24. Nov. Im der heutigen 
Stung der National Berfammlung lam eim Schreiben - Mec 
Mahon’s zur Berlejung, worin derjelbe der Nationalverfammlung 
für das darg die Berlönyerung feiner Gewalten ihm bewiefene 

uen feinen Dank ausipridt und jagt, daß er ber fee ker: 

Ihiger y’ Fr und Pr treue * der anf 
mung Himjicht er dungen ſein werde. erau 
%on. Say das u um ſeine Imterpeflation zu ent 
Dirielbe machte dem Minifterium den Vorwurf, Wah- 
* 





Nachſchrift. 

Ein Erlaß des f. Kriegeminiſter⸗ vom 21. da. beftimmt, das 
die bei den Truppen noch verhannenen Ber valtunge-Adjpiransen 
IE. Kaffe die Bekleidung und Auerüftung der Zahlmelfter-Adipt- 
ranten zu tragen haben. - 

Wie fi and dem vom Rerchs ath Frhrn. von Schrenf als 
Kommiffär der Neichsrathstanmer bei der Staatsjchulbentilun me- 
Kommifrton eritatteten Bericht ergibt, find dur Bermendum der 
irauzöflichen SKriegsentfchäsi.unutgelder an der bayeriſchen Staat⸗⸗ 
ſchuld bisher bereits 91,AB1,021 fi. 27 fr. heimgezahlt, und aufer- 
dem mit Beihilfe dieſer Gelder das 5% Eifenbahnanlchen voı 
1866 ver 5,007,600 fi. in eine 44% Schuld umgewandelt. Da 
nach dem den Kammern jitagit vorgelegten Selegeutwinf aus den 
in Rebe ftchenben Geldern 5 Diillionen Gulden zur Hetayzablung 
des 4tiad/o Anlehens von 1857 und 9 Millionen zur. Einziehung 
von afjenanmeifungen verwendet werben follen, fo ergibt fi eıme 
‚efjammte Schuldentilgung von nicht weniger als 109,491,02i 
Gulden. 

Die Medizinaltarorduung für das Köni Bayern ſoll be» 
fanntlih in Berüdfihtigung der neuen Gewerbe Ordnung, der Er» 
högang der Preife aller Webenebedärfnifte nuud der verinderten 
Stellung des ärztligen Stauder einer Reotfion —— werden. 
Als neue Tapın für ärztliche Leif ungen werben hleber in Aus, 
ficht genommen; 1) für $rantenbrfuche innerhalb des Wohnort-6 
des Arztes und bis zu einer Entfernung von . Meile (2 Kilcm ): 
a) für dem 1. Beiud 2—5 Dart (mit oder ohne Recept);"b) fir 
jeden folgenden 1—8 Matt; c) zur Rachtzeit das Dopp-Itr. 
2) File verlangten ober mothwendigen längeren Aufenthalt des 
Arztes bei dom Kranken, wenn der Aufenthalt länger als 1 Stunve 
dauert, für jede weitere Stunde: a bei Tag 2—5 Mert, b) 
Raht 5-10 Mark, vis zum —— vom 15 Mark beı Taı, 
0 bei Nacht. 3) Fir die Hautordination (mit oder ohne Recepr): 
a. für die erfie 1Y—3 Mart, b. für jede folgende 1-2 Diaıt. 

Aus den mit dem Kreisberichts verbundenen Wünſchen md 
Unträgen des oberfränkifchen Landrathes find hervorzuheben: 1) 
Es möge auf Beibehaltung der Geſchworneugerichte nachdrückted ſt 


ausdrüdlihe Proterration gegen Einführung vom Shöffengeriehten 
erband. 2) Es überall wo mete Kagesblätter 
benehen, diefe ala Aniksbläter bemügt werben. 3) Es mödte von 






Laud t ebmt en der S 
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En, ‚gewifie Barteiem zu gen. Der 
m, Denje wich deu Borwurf indem er 
der Meylerung in de Hiufihtl der Hahlen 


Y 
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Alsparti 


yingearbeitet werben, mit welchem Wunſche ber Landraih feine | 


| 





Seite der Volizeibehörben firenger porgegange erben. 5) Es möge 
o 


—5 —— ohne daß fich eine —* ee Aone zung 

gen Jared rt das ai ' ationde Tu machte, Credits 

für das jur le u —A a DE — — gegen 
sjtern TA; Staatsbahnactien, zwiſchen 387*.—86 


gleitung vet allerhochſte S:elie erbirken. 6) &e modte bie Ab 
gare Don or Fremen mögirchjt be.chräntt wirden, Bäfttirend, bit ten 2% fl. eim, Bombarben fch’effen 172%, n 
d efe Füpt dufig nur um Str und Beiteln mißbraud | 3%, flamaluer mie geftern. Die Teudenz für ! 

beflerte ſich "nicht im Verlauf‘ der Wörie, ob Weſere Courſe 


und De ſirer einer gerezeltg Urbät etjogen win den 
Wie die „Neuburger Neueiten Nacht.“ melden, iſt für das Aus Wien ud eim- befriebigender premätfcher Banlausweis, (Ueth- 
N - “ r jel: Minue 3, A Mill, Yombard.: Minus %/s Mill., Fa: 


15, Ir faptericRegimens in Wenburgsein Lie nyevertrag über |1el: J 
Brob; bin —3 A eh if einem Frankjurter Haufe | Diinus E00,000 Waler, Guthaben: Plus 4%, Mil.) einliefen, 
Ein Prior Telegramm ans Wien mollte von dem definitiven 


abgejgiojjen morden. , : Rn - e r 
3 ‚Mumsen, 4, Nor, Ua für das gange deutjcie Heer eine Steitern der mngarifchen Anleige im Folge des Rüdtritts von 


eitlite Yarrone zu e delen, find am den bereite vorkandener 
Hanvferernaften der Infunterie uud Kadallerie nah Dinjier 1859 
mir Werder ſchem Pe jpußmsaniimus einge Arnterungen nath: 
wendis, mweiwie nun. ch et} n follen, fo daßß damı 
eventull eve geseujertige Au hilfe, mil tim min sl « 
zur Boo.Mnändigu g des Sedaries am Bandieucıinaffen follen 
no BO Infanteriegewegre, H000 Raraniner uns BUW Biitelen 
anpeich fi. werden. Die Bernellung eines Geweires fojtet 35 ır., 
eines Rarabınara 24 fl. 30 Ir. und einer Baitole 1+ fl. 15 Er., jo‘ 
daß ei ce Summe don 3,741,50U fl hiczu errorderiig if. Zur 
Mſcafung ver. für die Danzjenerwaffen nöthme: dige Munition 
find 1,0 ,100 fl. wothwendtg. 

Murcden, 24. Nob. Beranlaft durch die Erkärung, welche 
Herr &bz. verjer ım „Horgeipo denten'®, u f. D.“ abgegeben 
bat, hut dus FR fig min fterium den Befecht erlaſſen, die weuen 
des Todes do Woev,ulegeis Joyann Blatiner gipflogenen Unter: 
fügungeverha ıdlon;en_-in-aten ducch-den -genannten Herrn Ab. 
geoiduntin in fe ne Materpellation umd in der erwähnten Grflär- 
ung bdejeidneten Richtungen, durch eidliches Werhör fomohl der 
bereit vernomme«e., al⸗ aud der mad) dieier Eıtlarung a vor: 
hanbenen: und eıwa aufe „ermittelt Kur Beugen, 
de Deruchmen allır tiyen zur M 
lichen Erhebungen wieder aufjunehmen und im mohlichn erſchöpfen · 
der nit Icder ihunſaen Beſchleuni zung durchzuf ihren. 

Dbngen, 24. Ror. Heute Kachts hat fich jener Mann, 
weſcher des Nau meries an gräulein eig drinsenb ver: 
dädhrtiz fit, im Voligerg-fängmiffe tayier die Ader am Iınfen Arne 
ahgebiifen. Terfeloe wurde voch berwoffen, ehe er ſich volljtänbig 
verbl tet hate, und in’s Krantentaug ebracht. 
© Münzen, 24. Nov, Bon; geſtern Abeuds bis heute Abends 
find au Cholera Li #ıkanlun,en und 9 Tobesrälle vor ekommen 

Münden, 25. No, Der in derlinterfuhungshaft befind- 
liche Raubmörver Ferdinand Gump- ıft in «bergan.ener Nacht an 
der Bun enſchwindſucht ge: orbn. Wie man vernimmt, "bat det 
felbe/teine eryıblihen sefänonifie über feine verbregerifchen Thaten 








































Kerlapolht: wiſſen. Dejterreih. Bahnen‘ zeigtem fich fait dnrd- 
m ri ade nabgebend. Elıifabeth waren 8* V ” iebri = 
Deuſche Bahnen blieben im Ganzen preishaltend. er NR: 
bay, wigen 1%. Banten verehrten in matter Hartımg wie Ye- 
fen a, bei yet & äit , „Broo.-Disconto 514%, 
DR. Vereinsbank, Wir len ‚ger Rertinsbant und Dei ſche 
Effeltenbant je 1%, Wechslerbank und Degtiche Serveiosfspfägt 
je ' 2% Rheiniſche Creditdant 94%, Bautoerein 2%, arm⸗ 
ſtãdtet »O fl, Deßtrreich-⸗ Deutſche 22%, Brüffeler 1®/u°/o, 
Deinnger 3%6 matter. Dejterr, Renten nachgebend. Spanier 
weicheund. Ameritaner theilmeife matter. Bon Loofe » Effekten 
Uneducher und Schwebifche höher. Fremde lWeihfe Höher. — 
tbeuds Ha kihe. Ceifedrenio: Peonät b 
Erediratnen 2229. 2 N, Staatebahn 340 /s 
NN 39, Tombardes 175Y2— 7413 /u— Ya, 
Wiener Hunt 995*2— Inte, Provinzial BTN- 88 - 88, Effel- 
tenbant 117%, Silberrente 64". Dedumgstäufe, melde fitr 
Berliner Rechnung effeltuirt wurden, kewtrften für Spetufattone- 
Effekten im Avendboertshr eine Breiserhöhung. V 
Hayerifhe 5% Obligat. 100%4 bey, Mate HEN be, 
4 958, Grunde -MbiijDölig. 94%, Prämien 
5a ®, Bayer. Dricam i19Ve,bei,,, neue Em. 109%, bez,, 
insbaddenienuauen & 7 R..14a ©. 


Er — — — — — — — —— 
—Heibewurs: Sreuxiſcht -Eaiien-Sch. 1 fl. 45— Mr, de, 


an 


te., „ Deilare ın sold 2 fl. 28-27 fr, AWehiel auf Wien 
u2%, bey, 3 


—— — — — — —ñ — — — — —— 
Berautwoctiiher Redulteur: er. Brand. 7 


ee — — 
In der. mittelfränfifden Sreishauptftabt Minsbach in Weiter 
fi) blos einige Serbereien befinden, iit eine im guten Betriebe 


ftehenbe , 
. Nothgerberei 
mit den erforderlichen Gebauden und Ginrihtungen, Le ; 
saufendem Brunnen und 2 anftofenden Gärten, an die 
Rezat vorüberfi eät, täglich zu sertaufen, om berem Kaufft 8 
ein Theil au. dem Anveſen ftehen bleiben kann. ' 
Diefes Anweſen, wovon im Hauſe ein Theil für 175 fl. der 
miethet iſt, ei.m.t fid feiner Lage wegen aud zw jedem" anderen 


Geichäite, * 
titte Briefe ertheilt hierüber mähere Ausku 
eh — — 
5965 2a Agent und Commtjfianär in Ansbad. 


Stelle-Grsuch. en — 
5078 20) Ein pebildet:s Mädı A har — — 
chen von angenumen Aeußern . 
ſucht Stelle as Yadnerin ia ei⸗ mielhen, eres —— 
45 * (Aug Zizg.) —— oder Kurzwaaren ·⸗ EBEN: JcJ. 
Fo Ra Ichteibt der „N Br. Brit ans Meiningen: Der Geſchafte \ i ni 
vegie sende de von Veiningen ift einer der elfelfien Verehret |  Shrtitige Offen: unter Exiff. Auguftinergafie Rt. 15 
Elan. Diefer Ta; giriy hier „Yultus Cäfac” mit jeltenem| ET MR. BD ervittt man am) Parterre werden Ft auen 
Erfolg in Ecene. Sow.hl vie pratuſche Buhneneiur chtaug, al8|die Annoncen Fgpedıtion won &. | tänfrkich aueg ſani nur 
die@jchir an —X feloft, aae, der mu People äiter |. Daube & Eie., Würze] :u den böchiten Pre 
Meran p har geleitet, ja feldit die Konim- und] burg. i welauft, ‚(a4 + Ab 
""Deto tiond-Styjen eigenyäı dig do Yejeıdpaet hatte, : 18900 OFub Gartenfeld, Angekau ‚ft 
nen Aubrienbericht. Br — zu Baup äyen, In jüdzer) 
"elteber Ragt Hat fi die Tendem der Wö-fe weientlich verändert. Laue, Mad nm —— Yan werden Köb f 
— Dann — * —— fener Haltung 2* — — Rau bei Betten 
updte uns Nahböıfıcourfe auf eınen erneuerten, Zufammen- > ' 
bruc, des taum findgmentirten Hau ffer Sebäudes u und im| Sauer. _ „6930 85 { eider, 
getiyen A erbusi@ufte einen fjaren Widgany der. Preiſe veran« ’ 


Srankfurt a M. Hier iſt vor Kurzem ber ärgerliche 
* sorgefominen, daß ein’garz ehrenwerther junger Wann, wel, 
er im einet Bierwirthſchaft ein badiſ 10 Martuuck zum Aus⸗ 
wechſen pedſentirte, uner der Beſchuldigut g, ſalſche Münzen in 
Enis zu nen, veruaftet und auf cin Renierpoligeiburcai geſchleppi 
wurde, Da.cr im Stande war, ſich über feine Beıfon auszumet- 
fen, Gieß man ihn dort frei, und begntigte fi damit, ihm das 
Goldfiuck abzunchnen Bad flärte fig die Sache uuf eine höchſt 
unerwartete und überrafhende Weije auf. Nach einigen Stunden 
fam ein Schogmanu - und; brachte: ein anderes. gutes 10 Diartnäd 
ans der Bua-turter Minze mir, welches er dem jungen Mahn 
gem merken einhändi,te, daß, wie er auf der Weünge er 

, a6 Gt d richt gelälide fondern bom der badifchen Miünz- 

malt mangelhaft Iryirt und zu falt ägt worden jei, wodurch 

es den Anfı cım grfäijcten Steiden 'y- en habe. Ein bei Prä- 
dung dev Minze vorgeiallewen, Berjehen trug alio Schuld, daß din 
be u-wnd ehrenhafter Giaatediirgey- a d.efe tief beihimen- 
»obek Haftritte und mehrere Stunden gröhter Aufregung durchleben 








labien. Tie Urrage der sldglihen F au.cit des Berlımer Marktes | Ein größeres Wirgenpferdb| !on PAR 
äft oc nicht yanı aufgetlsrt Unfer Pia merifiirte die Courfe| iſt zu verfunfen.. 5, Dine., 3. Süger E) 
"ber da tung ber tonangebenden Börfe entipr gend. Demyemäß | Feifengafje Kro. 3. (696815834 6b Karmelitengaiie Nr. 25. 


Sperren-Rrägen und Manfchetten 


ia den neueſten Facons, Eravatten, 


leifen, Binden und 


Eravfatten-Ninge uU 


foeben eingetroffen, empfiehlt in reicher Auswahl billigſt 


€. A. Hiller jun, 
dem Neumünſterer Shulhauie 5 


NB, Gine Parthie leinener Stehkrägen per Stück 12 kr., wie auch Semden⸗Sinſätze 
von 12 Er. an. 6786 28 


Holländer Plantagen Cigarren 


ir vorzüglicher Qualität, emoflehlt 


Tepp 
und Tifchd 


V. A. Fifcher, Domftraße. 


prichgeuge, Bodenteppiche, Bett: & Sopha:Borlagen, Eocnslänfer 
em verfchiedener Art, empfiehlt zu billtgften Preifen 


P. Ph. Schnoes, 


am Bierröhrenbrunnen. 


2a 5897] 
Restauration Knoblach 


vorm. Eirk. Bachgaſſe. 
Vorzügliches Sofbraubausbier 


pr. Eiter 8 fr. (Prima-Duabtät). (5773 2b) 


Befanntmachung. 
Unter Borbehalt höherer Genehmigung wi 
Sonntag, den 30. November € ,, 
Vormittags 10 Uhr 
dm Bureau bes Garn Fond Jngeniene: Ofpiers 


(Brüdenwade Nr. 210, 1. Etage, Zimmer Nr. 3) 

die Pflaftererarbeiten fiir tem Bauunterhalt au den fämmt: 
den ir der biefigen Sarnıfon 

Januar 1874 anfangend 
347 — Zelt unter gegenſeitiger halbjähriger Rtinbigungs- 
im Wege der allgemeinen jchriftliden Submilfion vergeben. 

Die aligemeinen und beſonderen Bebinguugen, ſowie bie 

eistarije, liegen vem Heutigen an im Burean des Garniſons · 

ieur-Offgiere von Morgens 5 Uhr bis Meittage 1 Uhr 

und Nadhmiltage von 3 ‘Ihr bis 7 Uhr zur Ginfrgt auf und 

Binnen dortjelbit auch die Submilfienshriefe in Empfang genom- 


werbeıt. 
Die Submiffionen felbir müſſen vorihriftsmägig ausgefüllt, 
wichtig überfgrieben und verfiegelt bis langſiens 


Sonntag, den 30. November I. Js. 


Vormittags 10 Uhr 
bei Königliher Eommandantur Würzburg jranfirt eingelaufen 


fein, oter unmittelbar vor der zur Eröffnung anbrraumten Stimbe | 


em bie beftimmte Commijfon eingereich 
—— den 20 


Norember 1873, 


Die Röniglice Eommandautur. 


a ee 


Die Neuregulitung der Öbewerbeftener pro 1874/77 betr. 
- wird rg belanut gegeben, 


merben. 
5590 2b 


— TE | © 
er De u — ——— 3 den 


m rzeichniſſe 
ber Iefigen Gewerbetzeibeng: en erforder! 5* Auffchlüfſe zu — 
Arzburg, den 24 November 1973 


Der Stadtma 


iftrat. 
Der rechtst. Bürgermeitter 


r. Zürn. 


Mollenpackpapier 


Bed Lager beſter Qmalitäten, billigiie Engros-Breife für geh 
Fate und Wieserverlänfer fchr "geeignet, entpflehlt . (56 


"Seamoni. 


Rhein. 








; &otillon-Orden 


im nener, reiher Auswahl, ſowie 


Bon bonnieres 
von den einfachſten bie zu den eleaanteften empfiehlt billi m 


ei. A. Hofmann, 


2. Dominifanerpla 2. 
Brönnrr’s 
Fleckenwasser 


zum Meirigen aller —— 
ollen, Baumwolen & . =*% 

Keinen: Stoffe, Glage: \° 

Sandfchube ıc. ꝛc. 

Niederlage bei 


Gz. Jos. Mohır, Säuftergafe. 


infie GI cerin«Beife 136.0. 12. 16. 24 ie, 
— — Die belannten guten Eigenſcheſten 
meiner abrilate entheben mich jeder weiten Änpreijung. 
Franz Hoflmann’s 
Toilette-Seifen- Fabril. 
Laben: Schuſtergaſſe 


Strihdansichreiden. 
Segen Boarzahlırng ir ih am 
Samstag den 29, d. Mts., früh 9 Ub 
—— 6 — * Riften wit zen, 
Würzburg, am 22. November 1 
Wisneter, r Sr. 


Zündhölzer, 
allerbefte, in vollzähligen em 
wideln in Baquetd verpadt em 
pfeble ih per 100 Pad H.4 —|i 
zu | Riften frei, veriende hievon Biften 
u * 30 eder ? 


Schimpfle, Augsburg. 


Für ein feines Mode: 
waaren: & Dameneonfef: 
tiondgefchäft hier wirb eime 

tüchtige Ladnerin geſucht. 
Dfferten unter Chiffre 5. 10 
nimmt bie Exp. d. * —— 


3a 5910] 


— 


—* 





5917 


Sisfeller. 


55549) Ein großer @is: 
Keller, jebr gut, uub eirca 
mietoen. Brance- Offerte sub 

, Nr. 4 beiörb. bie &rpeb, 


Straßburger Stearinkergen 
vom fhönften, harien Stearim, 
bei ihönem Licht ſparſam brean- 
vınb und nicht abtropfend, pt 
5749) Fran; Sußla. 


Ein zroßes, gut — 
Zimmer in ſchöner Lage vor 
dem Reanweg⸗ Thore zu bermie 
then, N. in d. Exp (5085 


— 
u —— — — — 
„=. (ur 


" . 






Engliſce · Stiefelwiche 
ohne ſchadliche * * CH v9 M. * 
Yolzpen fteig, rung —* 


im kal Forſtrevier Framme bach. 









— Fur die aufrichtige Thei Era e Bar * (anläre 


| : —X BER — ft ik Ki | 


Gott ruhenden ei Diutter, Tante, Schwägerin 
A und — 












Frau Donnerstag, den en —— ifd. Jo. —— 
o-mirtage bi b ginne 
Aheresin Nedesmaier, WUW. glweressetzrn EEE Pa 
+0 b. Philipp, —- metjtbietend Pesch ert, ? — 






ſagen wir hiermit unkehr herich ten 
+ Die trawernden intelbficbönen. 
Heibdingef Ir und Wertheim, 25. Never 1873. 


Aus der Akchehuid Murrenehall das 
92 Eigen Be und Nublolz Abichnit e,,, 
63 Stere Eichen Diuffeiholz di. Jieter lang), , 
20 







IH 









5 Rue sk, FE 
a g * Mi⸗ Ina Bengelöberg. 
101 .Eichen-Baw und Nugholz Abjcpnitte, 
83 Stere Eichen Diikijeluolz, nd +4 
KH 0% Knotz olz — 
halbaubruͤchig, 7 
—„Alobholz, — 
Ju. An zufolti ‚en Er sehn fen san® bei id a Abih ilungen 





Für Hals und B. uft giebt es Fein 
ee diätetijches Ge engine Hug 






Gners’fiben — 






A Egers in Breslau. — en u 34 236 B d 13. Abſchnitte, me 
" Andr. Kirfchrenin Würzburg Markt: f 26 ee Tr — — au: 
plat & Babnbofitraße. 13 „ „ ‚Kuorihofz, 






49 „ Birken Sheit: und P üyerhoft, 
40 KLirern⸗Prug lhel 





NINYNININYING 






Frammersbach. den 22. Novmben 1878. :  ..0 
Süsse’ ‚Scheilfische F Bückiuge Der Bat. ThePser " D0' dr no 
treffe ı eim bei nıchäuri; ati edafe:, I 2 u nl WIE 








5977, J. Wachter am Fiſchmarkt. 


nn BE RER ee A AB ee ie 
Seorg Michael Bullmann, Gärtner von Randere 
ader, milf fein Grundvermögen veräug: ım iaficn und „aus dem 
Erlöie feine Häubiger befriedigen. 
Ih habe zur Fenftellusg des Paffive. LERNT Kırmin auf 
Dienstag den 2. Dezember l. 38, 


VBormütags 9 Uhr 
in meinem Amtezimmer angefet, Ad es ergeht an die Glaubiger 
6* diemit die Aufforderung, 2 Anfprüce am genannien Tage 
'zumelsen und nadjumeifen, ſowie iser die Berwerthung der 
Bneiin. Beſchluß zu faffen 


‚Stadt-Theatar 
El wi WR ul Rob’ — 


Mr Saftipfel * Or 
on Enıt Sirb rt Ro 


Pi d 2 * 
fi 2 Da a e ‚im 
7 ef 4 


Ein gem h iter "Bei 
Loſſe mit —— n Vt don 





Balsam Billiger’) 
wegen? —*8* tiomus 
nicht t 
—— pad ben urößten 
med ÜUutorttäten, Redical 
heilmittel jelbjt in den gart: 
sädisften Jauen 
Dirt dem grösten Erielif 
angewandt 5 den Hofpi- 
tälern * Ber A biuns 
hen, Leipzig und Parie 
























Ahnung, den 25 November 1873, 1934 [M funit in Bertin, Dr. Br - Aedheh, uf, p,Oext, 
Grimm, f. Noar. von Bilfinser, s 

— Steinhardt, Getraute: *) Deuot in Würzburg Drlipeh Aal Faftgen 
Leopold Ostier, In der Framgistanerfirche: nie ngriapräbeie, Bi :: Bu 

ferlobte, Ma Gerhard, Tungerm.ifter \ — Shubmaser: 

Höchberg. Brodenbachjvon Thingershehn, mit &lifa- — Gef aird fo,leih igefunpe 
— er. . Coblerz; betha Walter 00x da. 5941) Ein fi tüd; tiger br: [im H Üriegel Nie. 3, Bet 









mederu einer Tempel, W — 
(5937, 580. 
Yan, . dyeohet ——— 


—X 


macher; Bebilfe firdet bei 
7 Salair dauernde Beidäl- 
tigung bei 

U. Weigand, Uhrmader 


ın Narif adt 


5947) Tin —5 Bett iſt zu ( 
verlaufen. Nah in ber Exp, 


&eorg Schneider, Oelenom 


2 Milch ‚Verlauf. von — mit Anna 






von ba. 
566) zwei Mal frifı 
‚zuhaben Produltenladen Str. * 846* won —* 
„ei te Kuferngafie, 6. Diſtrilt. Viliwe von da. 9. 
$ ofıpg Lother won Died, 
Zu verkau n Im Barbara Dereſer von da. 































‚ink, har, in | In der Pfarrtirche zu St. Peter: |5944) Cin sure. weihfid ner] 2000 
A PN — 5969 2a| Martiu Mer, Weber und 83 — — —* oje » —— 
—— — (EUR jeher — Ha Aaron —** mit diuig zu verkaufen. Näh. Erp. Un; 
ieh Yan pe er * Fe rer 5945 2a) en m Geier RR, gi m 
7 er age, Dit ver h N ‚Start Slafer daher, us, zu verlaufen, Fi Dr are [7° 
= mit... äh. in der € em. mit —* —“ u, 4 — na FE — in 
Kim gut geübt tehling, Wieder um  Deß,leichen ein Hein 
KT ann hung, tengäudier hat, „wit - Bi, übe, ° 
ende cejhajtigung ber Wies· | Warzautha oſer, Kun won bigaije Nr 2, 
‚Mer, Kompaje Kr 18 nenstochter von bier. (5467) | ſodes tcaues 


rom ifterhof Nr 2 ft) Ciu ſchon möblirted; han "at Es = 


Bun 
fcroif ein A⸗—— irtes Zimmer, in der Nähe vom ; 
mer au ein gun Öranen,tm |hofpital, in —8 


mer zu derm ether. — Näh 


5-b0007 > kin heigbares Zim: ER 9 „er * Fern * 

mer ijt am: eine jolide perfom Bi 

wer: zu Ra —— ‚een ger 3 te 
Nr, 3, Nah. tm der 





DU Dy ka 


— —— — — 


Schlaf-Röcke! 


in außerordentlich großer Auswahl find von deu ordinaäͤrſten bis zu den feiniten 
Sorten vorrätyg und werden ſolche zu ven billigften Preiſen abgegeben. - 
in dem Hrrrenfloiver-Magnin von — 


Schlenker & Co.. 


-_——- 4 LG = — — * 
5581 46 aſer ſches Kaffeebaus, Auguſtinergaſſe 7. 


Weihnachts⸗-Ausverkauf. 


Zu buligen Weibnachtsa ſchenken empfehle ich cine große Parthie Kleiderſtoffe und Neſte 
zu bedeure:d hetabgeſetzten Peiſen. 


5940 Carl Bolzanp. 


Or 3983si »0:00000C00065 KXXXYXXXIXIIIIIIITIZ 
5928 2a | 7 nr 


| IM —— 

Brot:fche iffulteiete Ausgaben. Ale — —D— — 

Z Goethes Werke er 338— > 
er Goethes Werke ich sur un. can som 
Schillers Werke nu ge 

2 Koruers 123 VERA 
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Franz Anton 'Boveri, 


Brototoütit bei der tgl. Regierund von Unterfranfen und 
Aſchaffenburg Rammer des Yumern, dahier. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 27. 
Morember Rabmittags 2 Uhr und der Trauergottctdienit 
Freitag den 38. November inäh 10 Uhr im hoben Tom: 
ftatt. Es bitten um Killes Beileld 

die tieftrauernden hinterbliebenen + 
Geſchwiſter. 
Würzburg, den 25. November 1873, % 


jelig 'enticiafen ift verſehen mit den Eröinmgen wnnferer 
heiligen Religion, unfer guter Bruder - - 
Vorrätvig in A. Ztuber’s B 3 \ 
kun., Stermgalle 4. u: na) Raufhanb 





@® 
3 % 
8 % 

J 
= % 
s 3 
E——»— 


Im Aufioase der Andr. Schieyer Wittwe veritetgere ich | 
i 
| 





Breitag, den 28. November, 
Yhrttiad 1 Ubr 
in deren Wobrhaufe Hr Nr. 761 in Kigingen 
3 Auupfe de, 4 Bayen, mwora: ter 2 fihmwere, ? Ba Rh senfeiierit, | 
1 Fwtrignedmaizine, I neun Piu , 1 Hubekanen, 3 Baar 


Beerdeg fh rre, Ketten, u. dergl. Segundude u Striche: 
tiebhaber eu ein ae a 





TODES-ANZEIGE. 















in es ü E : [3 er Freunden und Belannten wibmen wir und zwar nur % 
———— Se —* „. (82T) i+ auf diefem Wege die Trauerfunde, dab heute Nacht am 2 
._ _____ Rischpler, Sommiionir. _ #4 25. November 

Reftauration ‚ Zteiufoblen A 51 fr. pr Ctr. rau 


h 
Eva Abele, geb. Krein. 


wohlveriehen mit den bi. Sterbjaframenten janft im Herrn 
entichlafen iſt. , 

Die feierliche Beerdigung findet Donnrretag, den 27. Nov. 
Mittags 1 Ubr vom Leichenhauſe aus, und ber Trauer- 
gotterbienft am Freitag, den 28. Rob. früh 10 Uhr im der 
Pfarrtirche v. St. Peter jtatt, wozu ergebenft einladen 
© die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
% Wirzburg, den 25. November 1873, 


s 
KXXXIXIIXXXXIZIIZZIIND 


Vollmayer. beſte ———— ä 39 ar 

1 . { un pı, Bir, 
BE RE RE Ein Baienalrgn itige | 
wwürfle. M. Martin (Grombäßl 11) 
D4H1 3a) Würyurg i 


Bulthaus zur Kole 5953) Eine Villa oder mitt- 
59 4) Donner .digr Heer! Haus mıt Sartem ſucht 


tr iin der Um ebung Witrzburgs 
flerſch und Zeberwü fte. Mm. 3. Walter. 
Neftau ation 


man 3954) Mur 1. Mat l. 36 Sud 
Schiegbans. [a en Logis Tor T sie 8 









A aogie mn el  — —— Betannfmacmun. 
595). Morgen Don eretag Rus in ober auce ber eiabt] _ , Milenfallige Mufprüdie an den Nadhlaf des Wittwers Kitolaus 
Schlachtpar thie, zu miethen. Schmitt von Holzlirchen find 
"M.J3. Walter. Mittwoch, den 3. Dezember Ifd. Je. 


_ Altes @iien Meifing. — 
Rupier, Alei un une 5055) Auf näditen 1. Mat if Vormitttags 9%, Ubr 

wid in Semmelsitraße cin fh geräumige Wagarin bahier anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls fie bei Aus- 
Der. SE zu hohen Boten ans mt eller ac. ac. ju Dermsethen an" P- der Maſſe nicht berüchfücht werden 





gelauft. (5913 1) Idurd arktheidenfeid, 21. November 1873. 
Röder. M. J. Walter, Königlches Landgericht. 
EEE STETTEN Aufinspromenabe Franj. 5957. 
5950) 2 Bünzfammlurg >27 — — 5946) Man bittet, bem Der Ein folides braves Mädchen, 


beit in 2 alt. Jantnoten, 45063240) Ein ruhiger Herr {mit} prenen wnteren eines golı Iweltes fin den händ ichen Ar⸗ 
Silber, Gold, 20 Compoi. u |jolicd ein fein a Pe Bim Denen Ohrringe Petr vro| beiten —— Hoae are 


&) Kupermünzen wird um IOO FI me dv der Wäbe des Yufl Rt. 1 eres Büttn 
abgrgebn Grombügl 11. fpit lee. Off au die u ” 8* ——— er. * le 


Ausverkauf 


—* or? ab zu bedeutend herabgefesten feften Preifen, in foigenten Ar-- 
ein, ale: 
Damenkleiderstoffe eine große Parthie, wie Rips, Popeline. 
Poil do chevre, Mohair, Lusire ete. ſchon von 6 fr. an, 
Baumweoelienstoffe zu Kleidern, Schürzen ꝛc. zu 6, 8, 10 fr., 
Lama ‘, u. °, inallen Deijins und Dualitäten 
Stoffe für Herren- & Knaben-Anzüge, alt: Bueskin, 
Rating, Floeine, Velours, Salin cle. in ’, und ", Schon von fl, Lan- 
Chäles für Damen, voppelt und einfach in allen Größen, 
Herren-Plaids in jerer Dualität und Farbe, 
Waterproof za Negenmänteli, 
Seidene Foulards croiſirt u. glatt von fl. Lan, 
Woliene Hemden jeer Größe und Ausftattung, 
Cachenez, Cravatten, baummwolene und leinene, 
Taschentücher, Kragen, Kinderfoulards, 
Halstücher etc. in großer Auswahl zu fehr billigen Preifen, 
Eine große Parthie Fuitterstoffe in allen Farben. 


Franz Leininger, 
Mainbrüde. 


. ge verkaufe ich eine grosse Parthie 
Kleiderstolle 3377 
/ neuesten Farben à 18 u. 21 kr. 
Joseph Freudezreich 


am Schmalzmarkt. 


Weihnachts⸗Ausverkauf. 


Für Feſt⸗Geſchenke haben wir aus unſerem En gros Lager mehrere 


große Boten 
Kleideritoffe ausgeſetzt. 


‚Die Preife find bei nurchgesenn guten Dnalitäten außerordentlich 
billig geitellt. [5450 


— — Ullmann & Straf. 
Weißer flüffſiger Lein 3 


von Ed. Gaudin in Paris, ansyezeihnet zum Yeimen vonimit bübfeber Schrift. |jeinem Namensfene cin dreifach 
Bappdedel, Holz, Porzellan, Glas u. |. w. pr. Flacon fucht entfprechende Stell: |muntatifhes Hoch, daß ber ganze 
14 fr., bei jung zur Kübıung der Wü: | Neub ubeıg erbröhrt, xudwig 
ÖJ. A. Hellmann. [ae Dde: ker gazinier Bauch madelt = das Franzi 
(5911 3a Bominifancıplat 2 in einer abrif. Geräls |lanerklofter um ut, 
— — * Fa Hlige Dffeiten unter ©.| Guten Apzetit, 3a. 
fi rt, gu. 8. Nr, @ au Die Exp 
Commis-Gesuch. | Wiegenpferde, -/äition vs. 81. _"(aa]5001) ei Gen Eenchlaeh 
5578 26) In ein Rummanten- | ſowie Binderipieltvaaren! Yilntder Laute aan ee 
(Mercerie) Gefchöft wird ein [kauft * (6530 Ed Kleidermacherinnen wer 4A Ne Ei treten. 
in dieſer Brande erfahrener Gebling, Muhlthor. |fofort geſucht. Büttwersgafte — — 
—— 2 (Siraclit:) sejut I — — —— RE 11. (5896 3a 5898) Ein ſchon möblirtes 
nur Se ee —* —9J58 —* ‚* u mdblirte oder 17570.) Gin ftarker Echlofier: | Aimmer it am zwii folide 
br 6 alte ii hai Krte Zimmer find zu der ehr ſunge wird gefucht. Näs.|Hrren zu vermiethen. 5. Diftr., 
— —— —— ‚in, der Erp. in d; Grp. (3c "hintere Fiiesoaffe Nr. 14. 
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JG 383, Deonnerötag den 27 Rovember 1873. Erösundzwanzigfter Ichegengs 


Ta gsnenigkeiten. 
fien wurden in das 


A “ins 186 N en 2 
ungup a T ‚ans en 

4i6 Ir veranjhlagt, Im dem Erläuterungen zu dieſer Ein 
nahme wird folgendes bemerft: Die für ein Sahr ber XII Fi 


wanzperiode m mu,ende Mafle mufte gegen dem nermalen, johr: 
lichen Abgabejag von 3,684,754 Steren um 52,873 Gtere 
überjhritten werden, ba mod bedeutende Hafen von Winzfall, 
und Bortentäferhel, vom Jahre 1870 bieher mit anfgearbeite: 
werden lonnten und jedenfalls nachzuholen find. Wer dem jähr- 
lichen quantum zu 3,787,627 Gterem werden unter Uns 
nahme ber biöherigen Ergehnifle 1,857,985 Stere aber 1,044,565 
&ubitmeter ald Bau, Nug- und Werthol; 5* werben können, 
o daß Breun- und Kohlholz noch 2,379,692 Siere verbiciben. 
ür dieje Materialausgabe wurde unter Berädfihtigung des Ent, 
ganges bei dem Holzabgeben anf Berechtigung die wirflice Ein» 
natme ans Gerfihauptaugangen bei der ſorſt- und triftamtlidyen 
Berweltun; jür Baw, Niz⸗ umd Wertholz veranichlant jzm 
7,929,540 + 113,640 fl. = 8,043,180 fi. oder zu 7 fl. 41 fh. 


per Aubitmeier. Dieſer Preis ſteht zwar uw 2 fl. 5 fr. 
höher, als der duuchſchnirtliche Erlös pro 1872, allein 
im Taufenden Jahre hat der Holzhandel einem bebruten 


den Aufſchwung genommen unb nambeftee Steigen 
der Preife jur Fang und Blodyolz zur Folge gehabt. Diit Kird 
ſicht hierauf dürfte, wenn mit ein Rädichlog ım Helhandel ein, 
tritt, die vramfdlagte Cinnahme nicht überfpannt erjheinen ; eine 
weitere Erhöhung beifelben aber Bedenlen erregen.» For Brenn- 
olı, Echeit- und Prugelholz — einfhlichlih der Anfefjorien an 

tod. und Wiellenholz· — iſt weiter die Ginmahme ans forin und 
triftamtliger Verwaltung angenommen ju 5,757,756 + 859,417 
= 6,617,173 fi., wotei für den Ster ein Erlös von’ 2 fl. 4 fr. 
voranegefegt iſt, welder in Folge des Gteigene der Holjpreife um 
25 Ir. pır Eter höher jieh', als im Yabre 1872 tureienittlid 
erlöft wurde. Auf die Preite des Brennholzes übt die Beid affen⸗ 
heit dee Winters, je nachdem er gelinde oder ftzeng ıfı, den arökten 
Kinfluß und ta im vorigen Yabre während deflelben die Witer 
ung tine verhäftnifmäßig fehr gelinde war, jo find noch bedertende 
eg vorhinden, jo dab es midt röihlich erichrint, die 

reife noch höher zu greifen. Ta die Breife verfiedener Forn 
mebennugungen, namentlich des Torjer, gehiegen find, fo tonnie 
aud) ter beyügliche —“ gegen den der XI. Firanzperiode ent 
ſtred end erhöht werden. Die Einnahmen aus den Grcenieiftungen 
der Horfiberedtigten find mad) den Anträgen der Nenterungen ent» 
ſprechend dein dermaligen Stande in den Etat muverändert einge 
ftellt worden. 


Im Erlangen fol der Neubau einer Enibindungsaritalt and 


geführt und mit deifelben eine Fekammerfdule vereinigt werben. 


ie für Sehyern erforderliche 


für Mur chen fell die &r 


e Zohl vom Hebammen farm an den wenden wollten, 
drei vorhandınen Hebammenſchulen in Manchen, Würſburg und foLe daher hierin end fein Hinderniß 


‘ Bamberg nicht mehr vollftändig gebildet werbeu und iſt die Errichtung 


vi le mit ei ö Entbindum 
Ban eh pn U Deal Ehre 
tung einer pharma den und thera⸗ 


Prutiichen ——— en werden 


mittel bei großen 
tntungeiphäue fefle 
lage wer» 


* Au den Reichstagswahlen in Unterfraufen. 
or einigem Tagen fand dahſer eine Belprehung von Ungehöri» 
gen der libersiem Partei über die beworfiebenden Reichetagamahlen 
fiatt. Es Hatten fich biezu eingefunden: Bürgermeifter v. & 
tes von Ediweinfurt, Dürgermeifter Will von Aichaffenburg, 
tor Fertig von Ripingen, Freiherr Mar von Truchſeß, Gutsbefiger 
bon Bunderf, Freiherr @ctifrieb vom Rotenhan, Butebefiger vom 
Rıntweinedorf, Raab, Gerberieeifier von Aruftein, G. U. Steie 
gerwald, Bafımırtv von Billingebauſen, F. 9. Hertlein, Poſihal- 
ter von Eſſeibach, Nitolaur Morelli, Kaufmann von Wellrichftadt, 
Edirmer, Ppotbeler und Bürgermeilter ven Diiltenberg, Reichert, 
Raurmann und Bürgermeifter von Neufiadt a/S., Kreß, Bürger 
meifter von Dternburg, Dr. Keller, pralt. Arzt von Gommerad, 
Stumpf, Orlonsm ven Erbadshof, Kent, Rechtsanwalt, Helmerich, 
Künfanermeifter und Gerhard, Adoelat von Würzburg. Ten Bafig 
fübrte Eürgermeifter Dr. Jin von Würzburg. Zunähft wurde 
von den Anweſenden conftati t, daß ſich die Situation ber libera⸗ 
len Partei feit der litzien Wahl im feinem ber unterfränfticen 
Mahlbezirke verihlimmert habe, vielmehr im fehr vielem Orten 
ouf einen micht ur erheblichen Zuwachs am Stimmen gerechnet 
werden könne, namentlich weil fi bie bei der lehten Wahl häufig 
mit Erfolg angewendeten Schlegwörter im ıhrer Rictigfeit gezeigt 
hätten, und daher nicht wieder sur Wahlagitation zu benögen 
fein. Man fürdte ſich heute wit mehr vor dem Geſpenſt der 
preufifaen Steuerloft, glaube auch nicht, daß die liberale Partet 
ım deutſa en Reich „Ales lutheriſch machen“ wolle und die Preu- 
fen das Reich nur erfunden hätten, um „den Süden zu über» 
Ja menmen und auszufangen.* Dagegen habe die Einfiht von der 
Iotbiwendizkeit des Neids zum Schütze Aller gegen ben gußern 
Beind, zur Ergaltung der Innern Eiderheit und zur Zörderung 
der großen gemeinfomen Interefien gewonnen. Alle Unweſenden 
Imedın Fb übereinhimmerb dahin cut, daß bie Anerfennung dı& 
Reihe auf Erund der befirhenden Reicheverſaſſunec, die ernſiliche, 
freudige Unterjtügung aler dem Weide augrwiefenen Aufgaben 
‚und die Pelämpfung' aller reicheftindlicher Parteien die Srundla- 
‚gen für des Aufammenmwirken der liberalen Partei im Unterfrans 
ten bilden müßten. Im wie weit die einzelnen Partei,enofien umb 
Beynte nich bei Verfolgung der Ziele mehr oder wenigerinad linls 
lönne nicht als —— in Betracht fommen und 

er gemeinjamen Wahlihä- 


tigfeit gefunden werben. ine centrafe Leitung der Wahlen durch Iprüde und Chorlleder wechfelten in raſcher Aufeinanberfolge mit» 
ein 


ein in Würzburg zu bildende® Comité hielt man uidt für zwed- 
mäßig; es ſollen vielmehr num leitende Comités an den Haupt 
wohlorten gebilvet werben ; ebenſo nahm man Möftand von. Aufs 
ftelung und Nennung der Candidaten, da man im biefer Bezich- 
ung ben einzelnen Wahlkreiſen nicht vergreifen wollte. Die Ber 
fanmlung trennte fih in der fiherr Hoffnung, dak bei entihiede- 
steri "und einmüthlgem Aufammenwirken der Befinnungegenoflen 
Unterfranken im nädjften Reichstag nur durch freifinnige und reis.» 
verfaffungstreue Abgeordnete vertreten fein werde. 
. (Stadttheater) Welche Ansiehungelraft das Caſtſpiel 
des. Komiters Hrn. Emil Siebert übt, beweift das jedesmal gefüllte 
bei feinem Auftreten. Auch geftern war der Beſuch wieber 
ein- fo zahlreicher, daß das Orchefter geräumt werben mußte. Das 
x itum fpendete dem Künfiler namentlich für feine ausgezeichnete 
rftellung des Vetters in dem gleichnamigen Quftfoiele von 
Benebir reichen Beifall und ehrte ihn durch ftürmtihen Hervorruf. 
* Mit Beranügen haben mehrere Bereine, ſowie ein allgemeines 
ikum die Wahrnegmung gemacht, daß die Reftauration bes 
Feineie im Plabt'ſchen Garten feit jüngfter Zeit einen 
befondern Aufſchwung genomman Hat; die Getränte jomohl, ale 
au die Speifen find nicht nur von ausgezeichneter Güte, ſondern 
Laffen auch hinfichtlih des Preiles nichts zu wünſchen übrig. Möchten 
daher die Mitglieder jeder Gejellihaft und überhaupt ein tit. 
Bublitum die Beitrebungen des Hrn. Feinels durch einen recht 
—— uſpruch ftets würdigen, damit dieſes erſte Etabliſſement 
er Stadt Würzburg feine berechtigte Stellung bewahren und bie 
Anfprüce eines tit. Bublitum in jeder Beziehung befriedigen Tönne 
-. + Morgen Freitag den 28. Nachmittags beginnt in der hie 
figen PFranzisfmerkiche bie Novene zu Ehren der unbefleckten 
——* Moriä, die jtden Tag 9 Uhr Bormittags und 4 Uhr 
Radymittags geba’ten wird. 
* Am verfloffenen Samftage den 22. November feierte ber 
neue Turnverein dabier die Sröffnung felnes Turnlofals mit einem 
Anturnen und barauffolgender mufitaliſcher Abendunterhaftung. 


Ber. die Schwierigkeiten, die mit der Herſtellung eines geeigneten 
zT verbunden ſind, kennt, der wird auch das Gefühl der 
berediti Freunde ermeſſen, weiches an diefem Abende bie Herien 


ber Mitglieder erfüllte, die das Werk aus einenen Mitteln geidaf- 
er Nachdem die altiven Turner im einer Stärke von 70 Mann 
6 im Turnſeale aufgeitellt hatten — umgeren von den paflioen 
Mitgliedern und den älteren ven des Vereins — wurde zur 
nächft das Lied: „Kürner auf zum Streite, tretet in bie Bahn“ 
gefangen, worauf der Vorſtand des Brreines, Herr Himmelein, 
lat mit folgenden Berſen einweihte: 
„Sind wir vereint zu diefer guten Stunde 
So laft uns ſprechen ein bebeutfam Wort! 
Der Ruf erklinge laut vor Mund zu Wunde: 
„Die eig'ne Kraft, fie iit des Turners Hort!" 
Der Freigeit Hauch erfülle diefe Runde 
Und Much und Kraft belebe diefen Drt. 
Was eig’ne Kraft zum Werte bst geſchaffen, 
Das fürdtet niht der Feinde Wehr und Waffen. 


So lauge deutſche Männer bier fi finden, 
Soll diefer Raum der freiheit Tempel fein; 
ndere dem Truge Rränge winden, 
So herrſche Kraft und Sitte hier allein; 
Die Farbe Hwarz-roth-geld fell uns verbinden, 
Sie leuchte fietd voran mit nellem Schein! 
Frifh, Fromm, frei, fröhlich wi: in offen Zeiten 
Soll bieje Farbe umfer Streben deuten. 


Erhab’ne Beliter, dort auf lichten Höhen, 
Du Bater Arndt und unfer Meifier Jahn! 
O wollet freuublih auf uns niederfehen: 
Sazt was wir recht und was wir | hlgethan ! 
Erfüller Herz und Geiſt mit eurem Weren, 
Daß wir euch folgen auf der gleichen Bahn! 
Und wenn wir jo von Herzea eu.h flcte danken, 
Dann wird dies Wert im Sturme niemals waulen.“ 
Das hierauf erſchallende dreifache „But Heil!" war zugleich 
das Zeichen zum Desinn des Turnens, und wurden fowohl die 
Srelübungen als and das Riegenturnen „unter der bewährten 
Leitun, des Tarnwartes Herrn Egerleen“ mit ber größten 
Praciſion und Eleganz ausgeführt, fo dag man „mit Net“ auf 
dleſem Geriete Die gäuftigften Keiultate vom dem neuen Vereine 
erwarten laann. Rad beendigtem Turnen vereinizte man fid in 
dem mit fhwarzrotggelten, bayerijhen, fränkiſchen und Würzburger 
arben auf das Prichtigfe gefgmüdten Unterhaltungslotale zur 
fifaeipe, umd verlief auch dicfer Theil des Fennabende in ber 
größten Orbuung und Heiterkeit. Außer dem Bereinsooritande, 
welder fi dem Eurnerwahlipsud: „frijb, Fromm, fröhlich, Frei“ 
zum Toema feines Vortrages gemählt hatte, ſprach nod Herr 
Cand, hist Wittmann über Weſen und Ziel der deutſchen 
Zurnerei und wurde fein Toaft auf das deutiche Bolt mit dem 
größten Jubel auig.nommen. Mufit und Gejangsvorträge, Trint- 


ander und ſchieden alle Theilnehmer mit dem Gefühle der arößten 
Befriedigung vom biefem Orte. — Möge der meue Berein, ber in 
ber kur en Min feines Beſtehens ſchon 120 Mitglieder zählt, auch 
fernerhin blüßen und gedeihen! 

* Dettelbad. Sonntag ben 23. d6. Vormittags 11 Uhr 
ging die Enthülfung der für 19 Tapfern im leuten Belang [7 
fallene de8 Bezirks errichteten Gedenkſaule im feierlich ernfter Welfe vor 
ſich Der Feftzug, an dem eine Deputation der 9 Inf. Meg. ſewie die 
Rampfyenoffen-Bereimevon Würzburg und Groälangheim, bie lies 
der der Dettelbacher Vereine und troß des anbal'eı deu Regent faft 
fänmtlihe Kampfgenoffen des Bezirts Anteil nahmen, ging von 
dem hiefizen Sciekyaufe zur Gedenlſäule. Naudem die Mafit 
die Nationalfymne geipielt, ftimmte ber bicfige Geſangverein Kor⸗ 
ner's Schlachtengebet· an, und unter Muhltlängen und geldnen 
Bölsrfalven fiel die Hülle der wittlich meifierhaft ausgeführten 
sedenfjäute, Hierauf betrat der Kampfgenoſſe Luttvol» Barımann 
bie Stufen derjelden und fhilderte im ergreifend r Weiſe im fait 
ıftündiger Feſtrede ben Helbentod für’s Vaterland und übergab 
am Scluffe im Namen des Comités die Gedenkſaule der Stadt 
umd dem Bezirk mit den Worten: „Möge fie jeherzeir den Sefals 
(enen zur Ehre — den Lebenden zur Erinnerung und unierr Ju⸗ 
send eın Anlaß zur vaterländifhen B.geifterung fein!" — (Der 
dere Feftredner wird jevenfall® dem allgemeinen Wunſche entfpre- 
ten "und feine herrliche Mede dem Drucke übergeben) Nach 
Beendigung bderjelben fang der Gefangverein den Doppelder „Uns 
fer Vaterland“ von B. E. Beder terauf bewegte fi der Quz 
zum Feulotale (Gafthıus zum Löwen), wo Nadmittage ie vr 
jammlung in gefeiltger mujttalifher Unterhaltung itattfand. Cın 
dort von dem Kampfgenoflen Luitpold Bauma n auf Seine Daje- 
ftät den König aus edrachter Toaft wurde mit begeiiterten Jabel 
aufgenommen und auf allgemeinen Wunſch nachfo gendes Tele 
grarım an Seine Majetät abgefandt: „Die dent: zur Eatsullungee 
‚Feier der zu Earen von 19 tapfern; im legten Feidzug #eiallenen 
des Werl 18 erriditeten Gedentſäule dahler verſammmelten Rampfge- 
noffen verfihern im den amfrichtigen Jubel ihrer Herzen unter bes 
geifternden hundertfahen Zurufen: „Kür Boyer:'s Thron und 
unjern vielgeliebten KRümig umfer Blut und Leben“ — ihre 
unverbrüdlihe Treue bis im dem ob. Namen der 
verfammelten Ramipfgenofien: Xu tpold Ob- 
wohl wir in unferer Geſacidenbeit nicht wentger ahnten als auf 
unfere Kundgebung eine löniglice Antwort zn ce halen,. jo traf 
doh ſchon um 8" Ukr Abends von Hotenikwungau folgendes 
Telegramm ein: Herrm Luitpold Baumann, Borft n’ des Rampf- 
genoifenvereins in Dettelbach. Seine Majeftät der König haben 
von der telegraphiſch gemeldeten Ovation des Kam .fgenoilensereic8 
in Dett mit Freude Fenntnif genommen und jenden Muern 
und Ihren Priegkgefährten den befca Dank und huldos Iiten 
Gruß. Im alle höchſten Auftrag Elfenpardt, Mininersa.ratı und 
Selretär Seiner Majeſtät des Könige. Begeifterter Jubel und 
Freude der eben zum fFeftballe anmwejenden Kampfsenofien und 
Bürgerigaft Dettelbahs drängte zu eimem wiederboiten Toane 
auf Seire Majehät, ber eben fe aufrichtia als b-gejftert war. 
So endete in ächt patriotifder Stimmung biefe jeltene Weftfeier 
in der erhebendften Weiſe.“ 


Münden, 25. Nov. Se. Maj. der König wi b bis zum 
23. Deyember d. 98. in enfhwangan verbleiben und an die» 
ſem Tage zu fängerem Aufentgalte wieder im feine Reſidenzſtadt 
urüdtepren. ' 

Münden, 25. Nov. Dei der heutigen Aurmuterung der 
Gendarmerie Schul wurden 40 Mann zur Gendaraerie verſeht, 
io da& hiemit ber Sollftaud biefes Korps volftänsi, erreicht ift, 
was ſchon ſeit lan.en Jahren nit mehr der Fall wur; die bie 
mal bern Genbarmerieforps überwieſenen Mannſchaften find alle 
früher Unteroffiziere, eim größerer Theil ſchon Sergea item geweſen. 


Münden, 25. Hov. Mu Cholera find vom gefiern bis 
heute Abends 8 Ertranfungen amd 2 Tsdeöfälle vor clommen, 


Bofen, 26. Nov. Der „Kuryer Poznanetı" meldet: Der 
Erzbifchof Lebochoweli erhielt vorgeitern ein Schreiben des Ober« 
Bräfidenten, worin Lehterer dem Erzbiſchof auffor-ert, binnen acht 
Tagen fein Amt nieberzulegen, wibrigenfalls er vor den Gerichte 
Hof fr kirdliche Mngelegenbeiten im Berlin citirt werden würde, 
Dasjelde Mlatt veröffentlidgt ferner ein Schreiben des Bapftrs an 
den Erzbiſchof, worin der Papit den Erznijchof zum Aueharren 
rmuntert. — Der eigen ug Ianiczemsti tit vor das hicfige 
Gerigt und bie Polizei citirt. 


Deutiches Mei. 


Das Reihstarzleramt hat neuerdings die Einyelregierungen 
tieberho't aufgefordert, ihre betreffenden Staattangehörigen nad: 
drüdtich vor der „Auswanderung nach Brafilien” ja warnen, dba 
fort eſetzt die traurigs en —æe über das Schidjal der bereits 
dorthin ausgewanderten Deutſchen eintreffen. 


YMusland. 


Frankreich. Paris, 25. Noo. Das „Iournal officiel* 
wird morgen die Namen der in das nene Mininerium Berufenen 
veröffentlichen. B oglie wirb bas Dlinifterium des Innern, Decazes 

das der aufwärtigen Aagelegenheiten übernehmen. Die übrigen 
Minifter behaiten ihre PBortefeuilles, ausgenommen Beule, ber 
jurüdteitt. 

Zıtanon, 25 Nov. (Brozeh Bazaine.) General Boyer 
berichtet über jene Viſſion nah Verfaillee, Ein am 10. Dfto 
in Meg veriommelrer Kıiegeratb hatte die Unmöglickkelt, den Wirer- 
ftand fortzufegen, ſowie die Norhwendi,teit zu unte handeln, aner- 
fannt Er (Boge) wurde auserjeven, die Unterhandlungen ein 
.. und reife deu zufoiye man Verfailled ab, wo er am 14. 

ft eintraf, In den mit dem Fürnen Bismard gehabten Unter 
Tedmngen weigerte fit dieser, mit einem Generul ter Wegierung 
der natienalen Bertheidigung zu verhandeln und erklarte, diet nur 
mut der Regentin town su mollen. Nabdem Boyer nad Dieg 
zurüdgefchtt wa und Bericht eritattet hatte, wurde beſchloſſen, 
mit der Kaiſtrig in Unterhandlung zu treten. Um 18. rehne cı 
nach England ab und bezao fi zu der Karferin, welche von dem 
Buriten Bismard ren Idtägigen Waffenſtillnand verlangte. Fürft 
Biemard fchlun denfelbe: ab Noch während der Unterhandlung 
erjoigte dic Tapitulat on von Met. 

Umerifa. Wafyington, 26, Nov. Der Staatafetre 
tär Fifa Hatte geitern eine längere Befpredhung mit dem fi anifhen 
Geſandten Beide empfi gen berugigende Depeſchen aus Madrid, 
melde eine friedi che voſung Hoffen laffen. Piäſident Grant will 
vor Abfafjung ter Botjdat eine &finitive Antwort der paniſchen 
Regierung abwarten. 





Zandtug. 

Münden, 25. Nov. Bezüglid der zahlreichen Petitionen, 
melde in Betreff eine: Aufheoung des Art. 22 des bayerijchen 
Wehroerfaflungegeieges an die 4ammer ber Abgeordneten gelangıen, 
hat im Petitiond Ausihug gute die weitere Berathung ftattgefun. 
den, und es haben auf eriolyte Einladung der f. Kriegaminifte: 
F:hr. v. Pronfy mit dem Generaloerwaluungsdirektor v. Feladnigl 
und der Major v. Xylander a der Sigung Theil genommen. 

Münden, 25 Rod. Hinfictli der zahlrelchen Petitionen, 
welche die Aufhebung db: Art. 22 des Wehroerfafjungsgef:tes be 
treffen, bat der Ketitioneaurfhuß, und amar tm feiner heutigen 
Sıpung, mit 11 gegen 10 Etinmen beſchloſſen, der Kammer den 
Antrag auf Aufiebung des genannten Artikels in Vorlage zu brin- 
gen und wird Herr Aby. Dr. d. Schauß als Referent ber Stam- 
mer ‘Bericht erjiatten, — Tie Vorlage des Gefigentwurfes, betr dae 
Berlafienihaftem jen, hat ſich bieher dadurch verzögert, daß ber 
erne Entwmf von der mr Berathung deſſelben in das Yurniz 
Minifterium berufenen Rommiffion als nicht annehmbar erklärt 
und deßhalb auf Grund der Beihliefung der Kommilfton ein 
neuer Entwurf abgefaßt werden muß. Mit dieſer Arbeit wurde der 
tgl. Besiriögerihtsrarh Hr. Dr. fer betraut und dürfte der 
felbe, wie wır hören, dieje Aufgabe baldigft erledigt haben. 

Münden, 26. Nov. (Sihung d. Abgecıdu.Rammer.) Die 
Interpellation des Ubg. Dalleı, betr, den Bofibienjt an Sonn» und 
Feiertagen, beantwortet der Biinifierpräfident dahin, daß die Staatd- 

* regterung durchaus feinen Anlaß habe, am diefen Tagen weitere Be- 
dränktungen Be en ——7 —— 4 —* die 
athung des Hery ſchen Anra, es o tagediaten. Herz 
motioit dem Antrag und erklärt, damit eime lohyale Preſſton auf die 
Staatöregterung ausüben zu wollen. Bleibe. ber bisherige Zus 
fland, fo werde der Miiıtelftand, der Hauptträger ber Bildung 
und Intelligenz, vom vieichstag fern bleiben Dörg ftellt den An- 
trag, wegen Inlompetenz zur Xageeorduung —* Da 
Mintfterpräfident ertläit, daß cr mit im der Lage ſei, jegt ſchon 
eine beftimmte Erflärung darüber abingeben, melde Stellung die 
baheriſche Regierung im Bandesrath bezüglich der Diätenfrage ein, 
nehmen werde. Der Untrag Jörg wird mit 67 gegen 63 Stim- 
wen abgelehnt, der Anırag Herp@erfiner dagegen mit 66 gegen 
64 Stimmen angenommen. 





Nachſchrift. 

Das !. Kriegeminiſterium Hat durch Reſcript vom 16. de. 
verfügt, daß Lögnunge. Zahlungen, welde an —— nach 
dem vollen requlativmäßigen Sage geleiftiet worden find, ohne daß 

bie Empfänger zum Weiterdienen nah Erfüllung der geſetz⸗ 
lichen dreifähri,en Dienftzeit verpflichtet Haben, — nicht Liquidirt 
werben dürfen, und auf Rechnung der Commandeure — 
—— utrigens der Rückgriff an die Empfänger anheimgejtellt 

eibt. 

Die erledigte Stelle eines Amtsdieners bei dem FE, Rentamte 
Münnerjiadt wurde dem Wentamtebeiboten A. Firſching in Zeit 
übertragen, 


Scäweinfurt, 25: Reb. Der heutige Viehmarlt war mit 
800 Stud betrichen, für einem Novembermartt ein ftarker Zutrieb, 
Der Handel war nicht unbelebt; für Norbdeutfhland wurden er» 
bebliche Aufläufe gemacht, doch ſcheint aud in dem Preifen des 
Rindviehs eine rüdgängige Bewegung eintreten zu wollen, menn 
and) nicht in bem bedeutenden Maße, wie beim Schafvich. Maft- 
vieh war aud heute wieder im genügender Anzahl am Blake und 
vortheilhaft, wenn auch nit gerade weientlich billiger zu kaufen, 
ebenfo die jogenannte Deittelmaare der Gangochſen. Lektere Sorte 
— en ſchwere Fahrochſen bis zu 52 Carolin per 

ar h - 


Schweinfurt, 26. Nov. (Betreidemarlt.) Dittelpreije: 
Walzen 16 fl. 48 tr, Rorm 14 fl. 36 I, Gerfte 14 fl. 12 fr., 
Haber 8 fl. 50 kr. per :00 Kilo = 20 ®, 

Sörjenderiht. Frankfurt, den 26 Movemier. 
Der heutige Verlauf der Börfe war im Allgemeinen günftiger ale 
der gefirige. Ereditattien gingen von 232—232"/s und ſchloſſen 
232%. Im Liquidation bedangen Erebitaftien einen Dieport won 
43 fr. Staatshuhnaftien bemegten ſich zwiſchen 34124 -241, 
Yombarden blieben ſehr dernachläßigt, 175. Deiterr. Bahnen waren 
iemlich beliebt. Saliiter und Ungar.Galiziſche höher. Clöthals 
Aktien fanten auf 128. Im Banlen zeigte fich ar: Berfehr. 
Bankoerein 1/4”, De erreich. Nationalbant 10 fl, Meininger 
so, Deutjche Üffeltenbant *%a%o beſſer. Provinzial Disconto 
befferte fih von 86% - 90%2 anf. Silberrente feit. Amerilaner 
anziehend. Spanier wurden zu 14”; umgefegt, Ju Looſe ⸗Effelten 
war reges Geihäit. Kleine Mailänder, Schwediſche, Ansbacher 
und Borbeaur 100 Frer.stoofe höher. — Abends 6'% Uhr, 
(£ffelteniorierät.) Schlußcourfe. Erebitaftten 283%/—34, 
Steatstahn 3412, Yombarden 175, Meintnger 107%/,—108!/e, 
öffeltenbanf 118%, Glifabethbahn 226, Geige 226%, Wed 
letbaut B1Ye. Im Abendverfchr war wenig Geicäft, die Tendenz 
im Allgemeinen vet feſt. 

aperifche 5° Lbligat. 1004 ber, AYalo 9O"/n ber, 
4% ’s®., Grumde-Mbiij-Oblig 94 G., Prumien ⸗Anlei 
Liste ®, Baber. Oftbahn i16— ber, neue Em. 108%: Ber, 
Anebac · Gunzenhauſen ä 7 A. 142 ©. 


Geldevuss, Preuziſcht Canſen -Sch. 1 fl dd fr, de. 
Feiebrihed. 9 A. 5859 ii, Phnolen 9 fl. 2244 ir, bo, 
soppelte — fl -— fr, Boll. 10 jL-Stüde 9 8. 52—54 fr., 
Dufaten 5 fl. 34—86 fr, do. al marco 5 fi 35-87 te, 20 
frei »-Stüde 9 fl. 22-23 ie, engl Govereiges 11 fl. 5l— 
53 fr, ruſſ. Imperiales 9 fi. 42 4, Ödfrei-Thaler — ji. 
7* Dollars ın Gold 2 fl. 25V 26%. ir, Wechſel auf Wien 
IUE*/s 8. i 


55 Berantwortiicher Redakteur: Fr. Brand. 


50) Eine Köchin fuht ſo Obere Domin 
gleich Stelfe zur Aushüffe 2, 2. Stod, ift Inmbbliche 


Inneres Grabengäßhen Nr, 3’ | Zimmer an einen 
Frau Schmitt. * —— Wð Er 


Auguftinergafie Nr. 596026) in —— Zims 
—— =. mer ijt an eine jolide erfon 
Anocen, altes Wapier,| 199 zu vermiethen Bänzgaffe 
altes@iten, Kupfer, Diet 
8. Zinn, Zink, Blei 2c.|,04595) Gin zahmer Beier 
a te Ar zu verlaufen. Näg. pp. 
589425) €i — Erg, 
a —— a sub We Enden hend 
machen, Majdjinenarbeit u. Di], —— a Bi 
gen, in uno außer dem Haufe. [3 ah Yuemärte gefuht. Wirk 
Näh. in der Exp. 1 Sie au Kindern, * 
eit im ‚guter Cha 
Nussbaum-Fourniere | und ah A $ Ing: 
werben billig abgegeben hei jungen. Näb. im b. &zp. (6757 

















Valentin Wogt,!53684) Burfarberfirafe Ar. 15 
27413) Gchreinermeiiter. jift ein fen möbliertes Sim: 
mer an einen foliden Herrn bis 





Mehrere gute Arbeiter ſucht 1. Dezember oder fpäier zu vers 
J. Sell, Schuhmachermeifter, mierhen. 


vig-d-vis * —— 
rche. 588 Im ber Nähe des Marktes 

Ebendafelöft wird ein orbent- ji cin ab eſchioffenes Parterre- 

iger Junge in die Lehre U Logis, 2 große Zimmer, 2 

nehmen gejugt. (6866 26 gummern, Küche, Ach men * 

JE erichtet, Waßericitung ze. x. 

5904 26) 2 unmbblirte ober ae zu vermiethen. 

möblixte Zimmer find zu dere; Soheres Erped, 

mieten. Nah. in ber Ep. 





— — —— 


— 
der Geueral ⸗ ber Igl Berlehrs · Auftalten, |; 
ungju Manchen, —— 19. November 18173 wi; 23335 umb vorbehalt- 
li deren Genehmigung wer 
Montag am 1. "Dejember 1873, Vormittags 9 Uhr 
der unterfertigtem gl. Eifenbahnban-Sektion nachnehende Eiſeubahnhochbau ⸗ 















arbeiten ber 
an den Meiftabbietemben 


Dbieftte 


und sten 


ISofometio und Diontirungegebäude 


D —2 für Beamte 
Drfonsmiegebäude zu 
gebäuben 


allgemeinen fchriftlichen 
werben, nämlich: 


Ermtralwerkitätte Nücuber 


+, |Zimmer: 
manns: 
bauer», 
Fünter 
EI Ru: jkr, 
51259320 37941 
27283 31) 839351] — 


fl. 


2305 4711637 3113859 23 


2346352] 4990 1211711 
116 36 


ten Beamten 


305 10 


de RBedinguiheft, Pläne und Koſtenanſchläge Liegen vom 21. Movemocr 1873 an im 
mislotale der unterfertigten tgl. Eiſendahndau ⸗Seltion zu Jedermauns Einfiht offen vor, 


Schie ⸗ 
fer» 
beder: 


im Wege der 
ubwirfion 


Blit- , Summa 


bleiter- 


Speng- 
ler 


A. tel fl. fr. 
—14322 30] 389/37] 86361118 
110564 54 465154 M 47218|10 

96253] 21112] 1951851 
29 1664 —| 140° 6| 36939138 


1951 — 


| A m 


20121] 147,33 





aud bie Submiffionss&remplare in Empfang genommen werden lünnen. 
f 9Die Submiifionen felbft müflen in_vorjhriftsinägig überihriebenen und verjiegelten Gouverten 


Kängftns bis 


—— den 
fertigtem Bchö 


franfirt ein 


30. 
fen jein. 


Rovember 1873, Abends 6 Uhr bei der unter 


Die ——— find bei Vermeidung aller in 5 9, 10 und 11 der allgemeinen we; 
Fe peiuile oo angedrohten Folgen gehalten, in dem oben angegebenen BVeraccordirungs Termine 


perfönlih ober durch 


enüglih bevollmägtigtee Stellsertrete 


einzuituden, und, mean ſolches 


Werlang* wird, ihre Uebern en din igr Cautiond- und Betriebd- Vermögen fogleich genügen d 


RER und den bedingten Zu 


Ian ji gerwärtigen. 


Nürnberg, am 21. November 187 
Königliche N Erienbapnban-Sektion Nürnberg 1. 


aller Art 


Handschuhe 5. z... 


6 fr. werben ſchön —— 
—— Au 3 bittes 


bimeifter, 
2335 8) —— * 


Annonce. 





B30684 Ba) Geſucht auf ſogleich 


ein elnfaches, gewandtes Mäd 

hen ale Ladnerin in ein ftir 

ner: Fuldat, 
Näheres bri Si ne 


za. Dramen 
Harteiraß: 600 


5961) im fehr nettes, freund- 
des Zimmer, möblirt, in 
ſchöner Yaye, ift ſofort zu ver 
auietien. äh. in der Erp. 


Eine Forderung 
won circa 12,000 Thaler un 
Ada verehel Bulir 
verw. gew Mr. Von, 
von Sirfch aus WBürz 
bereit® zur Erecution ge» 


etgmet. ijt mit Berluft zu ver: 
Maufen umb theift 
zükr mit Ver Bed, 


Raufınsun, Dresden, Waiſen⸗ 
Dautitrafe 5. BB. part. 


(5429 &c) 
5993) * wird ein Pferde: 
Znecbt, Oelonoinie ver 


er iogleich oder bie 


„Dretäni 5* 
Räy. in 
met * © wird au 
tthea 
— Bet en an 


Snmidt, Settions- Ingenieur. 


Tannın-Terpentin 


aus Dämpien in Th. Höhen-, 
berger's Fabıit in Breslau 
gewonnen, feit Jahren ale vor: 
Walich beiammt gegen —— n 
Kopfweb, Gicht und 


Rheumatismus. 


u haben in Fl. à 45 fr. u 
ı 545 fr. in Würzburg 
bet E. Ebr. Schmirt, in 
Arnſtein in E. U. Gab- 
ler’a Avuthele, in Monige 
bofen tt Peter Matb: 
geber. (51133) ( Basl. 42) 


Buapiunvigg m (9 GpHE 
JOy>agg uw aa 
Yo pp pBzusun whral 
u Mlarjorrod Ino dp} apayıza 


uour a uojſf 


5991 2a) Ein Zimmer mit 
Nähmofgine und ſämmtligſem 
Sque derwert ztug in au einen 
ledigen Arbeiter billig zu ver» 
mieten. Nän. in der Fıp. 

5990) Eim Wohnung 


da- — Zimmern mit Kücht und | 


onjtigem Zubehör wird ——— 
lid) im 1. Difteitt bis Lichtneß 
zu miethen geſucht. Off. unter 
A. 3. au die Exrped. 


5840 Ein hin möblirtes 
Zimmer mit Alloven J 3 
vermiethen. Domfſtraße Rr 

ueu. 


5842 36 Mehrere a 
Kocö 








15724 26 


2739 15) Ein freunblices 
Kneip:2ofal tft zu dere 

174 mistsen. äh. Ep. 

) — 


art * Branntwein: 
ſowie eine Scrot- 
Grmür;- ober 
it 


ci few 














Fe * 
offeenühle zu gebrauchen, 
*— Ju — u. 
MM. Halvig, 
3b in Heidingefe d. 
5800 26 


Amer ſchöu möblirt: 
Zimmer finb F zum 1 Sau. 
zu wermie:hen b 

Burfard Badmund, 
Kartbaufe 23. 


582? 26) Ein wahlamer Hof 
bund, i Jahr alt, in Mi ver · 
kaufen Laufergaſſe Wr. 1 








656) Ein treues, geubtes 
Näahmädchen findet billig 
Logie. äh. ın der Exp. 


— —— 


5557 Be: im treues, williges 
nen mwünfht Vormittags 
— gung. äh, in ber Erp 

85) Eine im beften Stande 
sie Berbsanf ” mit 
unge zit zu verkaufen. 
Sen bei Frig Berg, 
Bellerftraße. 
(4) 


Eine friſch zelalbte Bub 


ift zu verfaufen. Rah. Erp. 


(6) Ein Baderlebeli 
fanı eintreten, mit und au 


fen werben zu kaufen ohne echrgelb, bei Bader 


gefuct, 
der Erped 


d4. BL. abzugeben. 





Adreffen befiehe man in; 


Grobgans 
R in Zellingen. 


keumen, ——— 


Bidael u vertenfn * [ 





5980 2) - ſelider Barı 
ier ebilf e wird bis ek 
* BE gefucht. 


(5950 3a) Ein folider Junge, 
ber das Wadergejchäft em 
fernen will, wırd geſucht. Xäh. 
in d, Eppe ’d. 


5496) Ein Mochofen & 
Winterfenfler ee zu bee 
faufın. in ber &yp. 


‘5916 26) Ein junger Menfd, 
bier um Geſchäft, der fein eigemes 
Bett hat, winfht bei einer au- 
nändigen Famille Wohnumg. 
2 e: 5 — man unter Chiffve 

per. zu binterlegen. 


as) Ein grozes Dune: 
möblirt oder unmöblirt, Er 
vermiethen. Wöllergaffe wi 











er —— u. 
deraf., wollene Hemden. 
MWeißwaaren ı. auf ber 
Mafgine > rfertiat. 


us. 
Rro. 8 über 2 En zroifchen 
1 und ? Uhr. (5996 








Eine Zugeberin * ge 


fuht. Semmelsftrafe Rro. 5 
uber 2 Sticgen. 16 
Die gegen u Ronne“ 


wann, Wagenmärterögehilfen, 
gemachten ehremiütbrigen rg 
ungen nehme ih biemit zurück 

Friedrich teudl. 
5797) Kine abgejhlojiene 
Wohnung, erſie Etage, im 
Reguerung, 





Bu vermietben 
ift eine Wohnung von 2 Zim- 
mern, Küche und Seller an eime 
Heine, rubige iramilie im 3. 
Difte., Schüttgafie Wr. 2. (2 


Menue tärfifche Zwetſch⸗ 
gen & italienifche Marpı 
nen empfichlt 





Ede der neuen Paffage 
14) am 
(5998 2a) Eine jhöne Woh⸗ 
nung bon d4—b Zimmern R 
Zubehör im Mitte der Stadt 
wird pro 1. Mat zu ung we 
a Gefüllige Offerten ber 
* bie Erpebition. 





‘ 


—A Wirdurg‘ 


den 29. d6. Mrs. findet Im Lolale ( derolde 

eg en Sonntag den 30. do. Mts,, Re 

Ausihufies Matt, gi die erg derren 

Bier um zahlreiäftes Erfggeinen fre undlichft erſucht werden. 
Der Ausschuss. 


Polyiechnischer Gentralverein. 


Vereinsabend: Donnersiag den 27. Rovenzher tm fleinen 
Saale der Schrannenhalle. Beginn 8 Uhr. 
— Berichterſtattung fiber die Wiener Ge 


Unferes populürſten Dichters 
— Schiller — Werke 


= it in der beliebten Grote'ſchen illu ſtrirten Ausgabe 
bequem in 30 Leferungen A 18 fr. mit der brillanten 
Gratis: Stablitich Prämie Schiller's ſied von der 
Slocke zu beziehen. 
Diele Ausgabe, welche den größten G:ifterjhag unſerer Nation 
ft in wirflid, anzemejleaer Form, yejiert mit vielen trefflichen 
Suteaton, bringt, fellte in teim:m deutichen Haufe fehlen. 
tuber’3 Bud: un) Kunſthandlung, 
(8) Sterngafle A. 


Wollene Kopftücher 


empfiehlt biffigit fi 
L. Bundschuh. 


Unterzeläänete beehrt ſich einem jehr gi Bublitum 
—— und Umgebung bekaunt zu geben, daß fie von Hrn. 
form in Hakfurt eim Brodniederlage übernommen bat und 

laubt ſich Sılhes zu nachſtehenden Preiſen zu offeriren: 

Ein Yaib zu 6 Pd. Ähtes Roggenbrod ge Ir. er 
Eine Stolle zu 3 Pi. 

Ein Laib zu 8 Pi. Weißbrod zi Er 

Ein Laib F 4 Bid 21 

Eine Stolle zu 3 Pr. 6 4 

Sämmtlihes Brod ijt dass) und fieht einem zahl 

reihen gutigen Zuſpruch entgegen 


Anna Fichiner, 


Verificatorsgattin, 
Theateritraße 21 vis-A-vis dem rothen Bau. 


Prima holländer Häringe 
im *s und *s Können empfiehlt billigit 
Georg Kreutzer, 
— und Pavillon am 





Bi 
5 





3 5122] tenſchtu Garten. 
in allen Sorten der Handlung c er 
Thee und ostindischer Waaren een 


3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a.' M. 
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. 


Carl unohei 


Etwaige eng vu a Nachlaß des dahier verlebten 
Georg — aus Eifiugen fi .; er 


Dienetag den 2. Dezember I. Me, 
im Gef almmer —— ſolche bei 
2 ——— —— igt wer Lan; 
Le Stab gericht 
Baumiller, 
Kleidermacherinnen [522% „ir 


WBafı 


(5996 36 | Brombühlftraße Nr. 3 





J.jWackelde F malzmarkt 
empfiehlt 

feinſt. Emmenthaler⸗, Schweizer⸗, Holländer 
Rahm⸗, Edamer⸗, Straßburger⸗, Ramadour⸗ 
Parmeſan⸗, Fromage de Brie, Alpen⸗, ſträuter⸗ 
Neuſchateler⸗ Roquefort⸗, Limburger⸗, und 
Harzkäfe. 

- Adhtungsvoll 
5583 2b 


der Dbige. 


Nürnberger Lebkuchen 


weiße und braune in allen Gröten, empfiehlt billigit 


Georg Kreuger, 
Fleifchbanfgaffe und Papillon 
am Sutten chen Garten. 


Strichsausſchreiben. 


In der Curatel Über den Shmiebmeifter Baltin Knuor; 
jung in Rımpar verjteizere ih am 


Montag, den 1. Dezember ds, 36, 
Nachmittags 4 I 
dem Gemeindehauf R eche Tagwerl 
— —— 
ſeit —* —— gg Fr * 
enen miede ertzen or friften. 
* Wor burg, 25. Srapember 4818. — 
Endreß, tgl. Notar. 


3 5121] 


Brlanntmadhung, 


Zufolge Aliefung der &eneralbirel- 
tion der f. b, Berfe Bauab 


zu Minden o, 19. November 1873 Nr. 288 
ab vorbehaltlich deren Genehmigung werben 
‚Donnerötag den 4. Deyember 1873 

ER SD Bormittags 9 Uhr 
vet ber — 4 l. —— ‚Sektion nachſtehende Eiſen⸗ 
ahn · Hochdauten im Wege 

allgemeinen jehtiftlichen &ubmiffion 

ın den Meiſtabbietenden vergeben werden, nämlich: 

L. Looegruppe: FDie —— A. 1,2, 3 und 6 
zwiſ en und Kentmertehaufen ver» 
auf ch 8 — 

II. Looegruppe: Die 
Yu 







Bedingt a und Softenanfhläge li vom 22. 
Ropember ge im Amtslofale der — fol. Eiſen · 
bahnbau · Seltion zu Jedermanns Einſicht offen 
Submiſflons · Eremplare in Empfang genommen werben 
Die Submiffionen felbit müjjen in ur 
ben umb verfiegelten Touverten längfiens bis Mi 
n 8. a er 1873, Abends & Uhr entweder 
de oder bie Montag den 1, T 
1873. Ubr bei der fal. General Direftion zu 
Münden —* ge fein. 
Die Submittenten find bei Bermeibung aller in 58 9, 10 
und 11 der affgemeinen Submifions Bedingungen angedrohten 
—— gehalten, in dem oben angegebenen 
—*— fi perfönlich oder durch 
vertreter einyufinden, und, wenn —* verlangt w 
bei aahrs · Fuͤhigleit, x Cautione- in BatrihBermigen f 
a Dahme und ben et Bufi;lag zu gemärtigen. 
Meiningen, am 21. November 1873. 
Kal. Baper. Gitenbahnbau-Seetion. 
5756 26 


5988 3a) Eine Wohnung 





5989) Im einer anftändigen Fa- 


‚ für 
ftarker, kupfermer |eine Meine Familie, tn der Pipe mille ſucht ein ju 
effel und eine gutelder Wohlfahrtigafte, wird fo-jmann — ‚Si age: 
jol El Er al ind vetaufen. Unter ai oder b18 Lichtmeh zu miethen | tiych. O 


deſucht. NAH. in der Exp. 750 an es —— % Bl. 


Importirte HavannaCigarren 
1873er Ernte 
26 * 


E V. U, Fifcher, Domitraße. 


———— — — — ——— — — — 
Kiel er Sprotten, grosse rheinische Briken, russische Sardinen & Sardines & l’huile; An.) 
ebovis, marinirten Aal & Lachs in kleinen Tönnchen, Lachs en böites, Strass- 
burger Gansleberpasteten en Terrinnes & böites, Englische Sardellen & Shrimps-Pasten, Hollän- 
der Häringe in ", & '/, Tönnchen & marinirt, Bükinge zum Rohessen, neue französische Cham- 
pignons, petit-Pöis & Trüffeln, eingemachten und candirten ostind. Ingber, diversi Sorten getrock- 
neter Compottfrüchte, grosse spanische Maronen, beehre mich zu billigsten Preisen geneigter 
Abnahme zu empfehlen. 25 


3 
Franziskanerplaiz. Kolın's Handlung. 


Schwarzen Schildplatt: SElfenbein-Schundk,, 


in größter Auswahl zu billigen Preifen empfiehlt 


empfiehlt > 


A. Guttenhöfer. [36 2a 
Stets frisch gebrannien Cafle Sängerverein. 
per Pund 45, 48, 50, 54, 56 fr. und 1 fl. empfiehlt Sonntag den 30. November im Saa’e des Plap’ihen Gartens 
| Wilhelm Hochn, ' ———— 
J Drei Frauen und Meine; 
Achten Aſtrachan⸗ und Elb⸗Caviar, marinirten Lufifpiel tn 1 Mt von ©. Kettel. 


Roll, — a (Neunaugen), WMonolog aus ee 8.0. Sgilter. 
Scottinen, ruf. Sardinen, Sardinen a Vhuile, in’ 2 nm Cilaffe: — 

7,7, unde3 Bid. Doſen Kräuteranchovis, eagl. — + — * 
Spedbüdnge, Kieler Sprotten und holländiiche Voll- Nach der Borftellung gejelitge Unterhaltung, mit Dkufit. u. Geſang 
haͤringe, ſowie Fromage de Brie,Neuichateller-, Edamer,' _ Der Zutritt ift nur gegen für je Eine Berfon güftige Karten 


5* Surbor v "geftattet; Ne Mitglieder des Sängervereins erhalten ſolche uuent- 
Müntter:, Rımadouge, ſtraͤuter⸗ prima Emmenthaler⸗ N Fr für Nichtmitglieder werden Einirittslarten unter dem ja 
Parmeſan⸗ und Limburgerkäje empfiehlt }jrüiger feftgefepten Beringumgen abgegeben. Die Karten für 

ob Schäflein : glieder fowohl, als Ritmitglieber, werden Samdtag den 29. Ro» 
‚ 2 6 [4 Ivember Abends von 7—9 Uhr im Bereinelckale (Theaterhaus) 
40. Firma: Seb. Carl Zurn auf der Brücke. | abgegeben. 52 


Auch erwarte heute füge Schellfiſche und Brat⸗ Der Ausſchuß. 
bückinge. Bitte. 2 


Bel Aufwand bei dermal Schensmittel,- Breifen et 
Prima id: kische Zweischgen einfache —3 verlangt, — und Gabe id) bieraus 
Habe Heute in mener Wale empfangen mad eiapfehle ſolche oneg- abnehmen, was uniere Auftalt bei einer Anzahl von 180 Rindern - 


fer Abuagme — —— 
ol Umftänden eine Ber bermelt« 
Job. Vet. Ehemann. |... Bam — Ir 
fleine Weihuagtsipende fehnlicht Hoffen, wielen | eine Unter« 
Bekanntmachung. Mätumg au —— — Taegen, N —— 
Der wegen wugünftiger Witterung vereitelte Geſpinuſt · Warlt im u 3 a u 6 * Fer 
vom 22. und 28, DS. mir am — — die —eS (hm —— des > 





Samstag, den 29. und richtigen dlichen Danles verfichern. 
Sonntag, den 30. de. Mts. Auch) die Heinfte Gabe wird in der Muftalt III. Diſt Rum. 
hei ungänftiger Witterung am darauffolgenden 48, fomie wou den Unterjeiäneien frenbigft entgegengenommen. 


Samstag, den 6. und 


ie York 22. November 1873. 
Sonntag, den 7. Degember Ifd. 38. Die Ber 


andfdaft der Kinderbewahr-Anfalt 


in der bisher übfigen Weife dahier abgehalten. rechts des Maines. 
Lohr, dem 25. November 1873. Grescenjie, 
Der Stadtmagiitrat. Bringeffin ju_Salm. 


r Earoline' Seuffert, Marie Hopfenftätter. 
Kepler 4 = ne uf e Hopfenft - 


— — — — — ——* 
Friſches Schwarzwild iſt angelommeu und zu —Frifgen —— und Schelficde bei 


haben bei ehr. klelimstütter 
Karl Leinweber, | * an if 


63 Semmelsftraße Nr. 33. 55 ; 
ea hc 16] SDR verkaufen. 


iie Shehtice, Seite, Karpfen ı. va 


Ge). Rügemer Dapier, upfer, Deffing, Ion Pat Bin, abgehen be 
r h lei, Zin deu, 56 &, Zeligöberger, 
54. am diſchmarkt. Breijen a u 7 — 





Bedeutende Zuſeudungen in: 


Mäntel, Dollmann & Jaquettes 
find neuerdings eingetroffen und empfchle foldhe zu febr 
billigen Breifen. 


5919 3a F. J. Schmitt. 


Photographie: bie: Nahmen 
großer Auswahl em t zu billigen eifen 
u er Gg. Schmidt, Vergolder, 


140) Martinegaſſe, nächt der Eichhsruſtraße. 
en Ge Qualitã 
Wollene Strickgarne zcure Zaun ı Siligften Per 
©. A. Hiller jun., 


3a 5784} dem Neumünfterer Schulhaus gegenüber. 
NB. Wollene Strumpflängen in allen Größen. 
‚ Bodenteppiche, Bett: 5 Üophba:-Borlagen, Eoensläufer 
und he orte ——— zu billigen — 
P. Ph. Schnoes, 


2 5297) am Bierröhrenbrunnen. 
Biebuug am 15. Dezember. 1873. Sefanutmahnng, 
4 bie u 


Ulmer Münfterban:Lotteric. nz 24 =: rm. zur Bo ze, mes 


wird zur Wicderverpahtung Termin an 
Haupt- Gewinn: Dienstag den 16. Dezember l. 


Nachmittags 1 Uhr tm Gemeiadezimmer anberanumt won ® u 
fl. 20,000. deafa er engeanın werden Au 
2* a 85 Rreuzer pr. Stück verſendet unte Ter Gemeindeausichuf. 
i Eidel, Bürgermeiher. 
Wilhelm Stöckle. 





50890 m a/D Getr aute: N 

A) * Englisch, 
Im der Pierrt. zu Stift-ha 

Bei Abnahme von » Stat 1 Freiloos, om T Meer => 5524) Eine Dame, als 2 —— 


Eanard ard, Kapır, — T 


bi 
eiingefel aun in- Eihfrädt, Im hohen Dome: (Gramm a 
erlaubt (rüber feine werthe Run ——* beissders das P. T. Eiſen Joſeph Schmutt, Fuhrmann— — 
behnperſonal in Keuntwiß zw ſeben, daß er Anfangs fommenden|tahier, mit Eliſabetha Greubel/ Ein Logis} von 2 Zimmern 
Monats anf einige Toge im Würzburg eintreffen und von dort von Eltmann. und Kache ift ſogleich aber bis 
ans im gleicher Weiſe wie früher Die Etreden beoeben wird. Auf] Joſeph Kıapf, Taglöhner von!Fihtmep zu vermiethen. Sem 
träge fin —— —— Herr Paulus Then, Bremſer, — mit Katharina — mela ſtraße Nro. 39. (5999 2a 


Semmelsitraße R Pe, — — — 
linien eingeführten Schwarzwalderuhren mit gr Meder adbeben, mit den befen 
find zugleich bie befien md bauerhafteften —— fir Oelenomen. Fand dahier, mit Katharina 


— niſſen verfehen, ſucht auf 
Konig einen Plag zu Kim⸗ 
dern oder als Hansmühden, 
Näheres bei Frou Hepp, hintere 
go —— Oe.Ni. 14 über 


Garantie jehsjährig. Beñellungen brieflid ray Eiftädt. 7 2u = * Barrt. zu Gt. Burtard: 
Johann Seuffet, Schreiner 


Jag gd Verpachtung . dahier, mit Val darttha ehrlich 
lurmarkın 


"NB. ®Die * pe confruirten umb auf allen „en Sean" —— Maier, Wirthſchaſte⸗ 7 Fra jolibee — 


Die Jagd anf dee 1078 Tagwerk umfaſſenden gjpen bier tiegen. 
won Lindflur wird am EornelinsLangendörfer, Dienft- ggg em f 
Freitag den 12. Dezember I, Is. mann dahi: r, mit Anna Böyn. Näbmat ine ilt fhrt bile 
Nachmittags 3 Uhr | Ich, Branz Rigmer, SAU fig zu vertaufen und wird ber 
im Schulhaufe dabier auf weitere fjech* Jahre, vom 1. Jaunar ee Do Unterricht ba — bei .. 
1874 entengend, Öffentlich verpackt, wozu Patıtlichaier, enge u at Seas —— ner Sof fep Aue Brei 
Lindflur, 8 —— 1873. von Waldbrunn. — 
ie Gemeinde-Berwaltun Auf nochtes Ziel use ibf29) Mi 
Kämpf, Bürgermeifter. 6 mente Seiten * ——— — 
2550) Ein weifeinene shit)" Mfegerpferde, Bene. Ga er 
tuch, E. 8. gezeichnet, : 9 Gen, weiches fogleih eintreten) — 
wurde verloren. Dan bittet um fowie Minbesfpickwnaren fann, wird nad Auswärts ger) Cine zuperläfiige Frau ſucht 
Rüdgabe gegen Belohnung in —— (5580 6e |fu Ya Nih bei Frau Voitel, Monatedienfir. N. Pommertgafte 
Erpebitien. ee U 7 2, 272. 2 Wiähither.|5. Diftr,, goldene Gans. (24 Nro. 6, fiber 4 Stiegen. (2 


TE EEE U TE br 


Drud und Verlag von Monitat: Berg vn Bonltetlene na in Würzb. :g. 


Würzburger Stadt- und Zandbote. 


Bahnzjäge 
BWärzburg-Bamberg-granffart. 





— 
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Wheigs: 3 I Dam u TR MM Ma. an Eher are 
Il. @ürzburg-Rürnberg. III. Würzburg Ansbad«Gunzenhanfen. 
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entfiehen über bie formehe Autäffigteit des Votr ge, ba cr fi dafur bılommfı Tu 
bier nit um bayeriide, fer um Hedt-Gkefı hu fe, 
um bie ee Sititela 82 der deutſcher Reihererfaflun, Ihlufen, rin teratiges 


Neihätage des gegemmärtige Amırag auf die Tagesordnung zefert|merden, wenn er wegen Mangels om Mitteln van biefem Redie 
werde, und fel «6 beehalb Recht mrd Pflicht, jegt dieſt Fare zum Meinen Gebrauch maden fan. Auch der andere Einwand, daß 
Diefuffion ip Eringen, bamit die Rerierung dufllärung darüte dioch Didterverweigerumg eine conlantere write Ara 
erbulte, wa® urb wie bie Beltenertretung biersber dur fi und bomit zeit Werde, fer wicht ftidhaltig. Beweis dafür der yreupil 
——— höchſt lehale Preffion auf die Repterung geubt werde, Yurdbtap, ber wohl em raſcher Arbeit jedem andern pa 
Reihetagewahlen fiehen vor der Thüre! Der Antrag bezwide, ſaen Körper Übertzefle. Die veripäteten Regierumgstorlogen haben 
daß die fünftigen Reichstag; mitglieder nicht diefeiben wı nötbtsen and bar ihrige dazu beigetragen, bat umgeredie Prinzip der Diäe 
Opfer an Zeit und Gelb zu bringen baten, wie fie won den bie- 1er lofigfit meh weientli zu verichärfen. Des Beilpiel von Enge 
Kerigen geiordert wurden. Es handle fih bier um eme parfomen- land, imo befanntlih die Writglieder tes Unterhaufee feine Tiätem 
tarifähe benefrage; mit Grumd zwar fer gu befindhten, bar ber beziehen, tonne amf die deutichen BVerhältnifle nicht angewandt 
Mittelfiand, der Happtvertreter der Butun. upd Inicligerz ol werden! Gmland jei, mie ‚ein bayerijker Minifier rıdti 
mählig aus der Reichsrertretung berbröng® werde, da drrfelbe micht temerkte, eime arifiolrattidge Mepublit; dert Liege. die Polit 
im Etande if, das zweifsde Opfer ar Gelb umd Zrit au bringen. im den Händen der reichen Arıftolratie, wöhrend in Deutſch⸗ 
An defien Etelle werden fi die Witte möft,tert und flode Un land ter Mirttelnand, ter SEinger, euf der politiſcen 
bedeutendheit breit und breiser wachen. 3 er Intunriebe, der Herme 'Prena amfjsiriten pflegt. Es mäöre übrigens zu wün— 
Grundtefiger werden dem Grindertbun Plak wachtn moſſen; jere je, dab war aue England Bir Eefeggebung über die 
werden na Berlin wandern, weit Carriere machen und fi der eiheit der Priſſe und Pereine underzollt bi ın 
Regierung ale füg. und ftretfame Leute vorhellen wollen. An jein ührtet Redfikilic eines »enerliten Beſe luſſes dee Bundes⸗ 
die Stille umabbängicer harakteriefter MWönner werden wohl ramer, worneh den Meihttagemitgliedern freie Hin und 
verbrämte und hoble Pfefferfäde treten! Wis der Meichttan zum Mödfahrt ih der Form einer Freilerte, die jedoh vur auf bie 
erfien Diale zufammentrot, fer «6 für den Einzelnen Ehren Tover von 8 Togen vor Beginn und nah Schluß bet jeweiligen 
ſacht geweſen, Mithlied des erfien deurſden Parlament: 8 zu fein. | Reicherages befhränft ift, gewährt werden ſoll, erflärt noc Redner, 
Biolen wir ume feire Yufion smaden, mitlerweile iſt die Tem» daß er bierin eine Ommchlöherung dee Prin,ipes, welches jedwede 
deraiur etwas Lühler geworden! Deiſall anf beiten Erin‘. Gmtjtäbigung verfagt, finde; wenn fie, jedoch dieje Emtihließung 
Welche polit ſchen Rıdiumgen belommwen tur die Drätentofigfeit befrätigen follte, fo halte er ein foldes Voruehen für wenig an» 
Zuwachs? Tor Allan die Pintolrane vrd Anıfolvatie; fie ierfiem fiändig und würdig! Gimas Aermlicheres und Erbörmlideres, 


4 


ruft Redner “aug, iſt micht Ju‘denfen!” Es iſt die Behandlung 
von Vagauten, die mau gratis in„gebundener Route nad ihrem 
Behttmmungsort beförbert!- (Schallerdes Gelächter.) Wenn das 
arlaitentarifche Peben nicht ganz ins Stoden gerathen foll, fo 
ebe man. die figfeit anf, fie vernichtet das freie W t, 
fie fhädigt das Anſehen des Reichetages im höchſten Maße umb 
führt aum Sceinparlammtariemus) Wenn ich die Wah. habe, 
zwijhen einem genialen. und aufgeklärten Deipotismus und einem 
unvahren verlogenen Gonftitutionalismus: id entſchelde mid für 
erſterts. 


Münden, 26. Roos. Der Finauzausſchuß war gellern vers 
fammelt, um über die Fortſetzung feiner Arbeiten während bes 
Ausfalls der Rammerfigungen über die mächften 14 Tage de be · 
rathen Mehrere beitelite Referenten erllärien, daß ihre Referate 
gefertigt und fie zum Vortrage im Ausſchuſſe bereit feien. Dieſe 
Referate werden Kir die Ausihußmitglieber zunächit autographirt 
ober gebrudt. Am näditen Dienstag wird mit den Ausihußiig- 
begonnen und werben bdiefe entſorechend dem vorliegenden 
Material jprtaeieät Der Finanzminifter wünfchte die Anfint des 
Ausihuffes über die Kündigung des Aulehens vom 1857 zu er⸗ 
fahren, um zur Vermeidung von Zinsverluften mit- der alsbaſdigen 
Känbigurg verachen » zu fönmen, nagdem bas Geſchz über Ber- 
wendung ber Rriessentihädigungsgelder doch faum vor 8 bis 4 
Boden Be fein fann. Der Ausfhuß theilte einstimmig 
Anficht des Mininers über die Rüchzahlung diefes Anlehens 
"Kündigung. Außerdem wurden a) über bas Geſetz, Berwend 
.e i 5 Dr. — zum —— Ir Fran 
zum Gorrejerenten, und über das Geſetz, außerorbent- 
rg ——— betr. Dr. Freytag zum Referenten, Dr. Bölt 
zum Eorrejerenten beitellt. : 
“33 2 


— Kagsdnenigkfeiten 


(Mlitärbierftesnachrichten.) Befördert wird zum Oberftabe- 
Sr 2. Efaffe der Stabsarıt Dr. Ludwig Yantenbager vom 10: 
fger; Bataillon im 2, Eheoaulegere-Rrgiment; zum Stabsarjt 
der Aſſiſtenzarzt 1. Claſſe Dr. Friedrich Ghillany vom 3. Iafan- 
ferie- Regiment im 10. Däger- Bataillon. Verſetzt wird der Portepee- 
hurih Wilhelm Mericas vom 9. Imfanterie-Reniment zum 2. 
nie Bataillon. Beförbert werben au Port:pee-Fähnrigen die 
fftstere Carl Masbender und Earl Engelbreit im 9. Iafan 
terie · Regiment, und Anton Zehrer im 2. Beld-Artilleri-Regiment. 
Sc. Maj. der König haden geruht, den Landwehr⸗Sccond · 
Lientenant Gottfried Hunebald vom 2. Feld⸗Artillerie Regiment 
mit dem Vorbehalt der geſetzlichen Dienſtpflicht zu entlaffen. 

Durch  Rriegaminsiterial« Reſcript wurde der funktionirenbe 
Adlutaut Fin Landivehr-Bezirke-Kommanto Würzburg, Premier» 
Lieutenant Ludwig Niederer, der Adjutanten Funktion enthoben 
und zum 9. Iufanterie-Regiment verſeht. 

Zum Landricter in Pappenheim wurde der Landgericis- 
affeffor Joſ. Rambeur in Karlpad: befürdert und an befjen Stelle 
ber Bezirtögerichtsaccejfiit Chr. Gros in Würzburg ernannt, 


und wird für 


Wie das „Börfenbl. f. d. deutſchen Buchhandel“ meldet, wird 

der ſeit 10 Jah en am Hru Friedrich Puftet verpadtet gemelene 
entral · Schulb ucher · Ber'ag mit dem 1. Yanuar 1874 vom 

inm ander in Baht gegeben, dem Bernehmen nad 
wiederum auf 10 Jahre, und hat Hr Mintfter vom Lug eine Art 
un um das Objelt unter einer Auswahl von Firmen er 


Die Eirmahmen ber 1. b. Staatsbahnen brtrugen im abge- 
faufenen Monat Ottober 2,785,492 fl., im gleiden Monat des 
Borjahres 2,476,344 fl.; fchin heuex megr 309,148 fl, Das 
Babnneg in von 270 Meilen auf 281, Meilen jopin um 11 

nn 1. 3a 1874 wird für Fa » im 

. ganıar w oftjenbungen 
deutſchen Reiche eine Tarermäßigung Arne — 

Die Einführung 


er ben 
1874 beftimmt in Ausfiht genommen war, ift nun um ein Jahr 


verſchoben, ba bie 
ee man 
— ieder —*ãſ*c oe an — 

























Der von dem Frhr. v. Küusberg'ſchen Kirchenpatronat für den 
Plarramtstandibaten G. A Bed ans Krönwerthheing ausgeftellten 
arıftelfe in — Det; Kulm⸗ 


bach, wurde die landes herrliche atigung citheilt. 
Oe ffentliche Sigung des Stadt: u ge 
Wärzburg vom 23. vember 1873. bie 


’ zwiſchen der Ludwigeſtraße und dem Baym«of, ſoweit 
ht bereits in mächfter Zeit zur Beriteigeruug fommen, mit 
einem Lattenzaun abgegrenzt werben; die Umzünnung fit bei dec 
Berwertgung dem Ürmerber um ben Selbitloitenpreis mitjunber- 
weifen und damit der entiiehende Koftenaufwand wieder ju deden. 
— Gegen das von der H, —— mit getheilte neu. entworfene 
Nechnungeſchema befteht feine Erinnerung. (Schluß iol.t) 
Säweinfurt, 27. Nov. Im Eannftadt‘ftarb nach lang: 
Leiden Ftlu. Chriſtiane Frelin v. Dithfurth im 32. ERenoahrte 
Die feierliche Beiſehung in der Famillengruft zu Schloß Theris 
fand heute Nadhmittags 2%. Uhr ſtatt (Zybl.) 
Münden, 25. November. Die bayerifdem Kasallerie · 
Regimenter find, dem Vernchmen nad, gleig den Anrigen Kanal 
lerie-Übtheilungen des deutfgen Reides nunmehr aud mit Eiſen⸗ 
bahn- Zeritörungswertjengen verfehen worben, und «6 ſoten bamit 
praftifhe Uebungen unter Leitung von Offizieren der Eifenhahn- 
Kompagnie jhon im nächſter gemacht werden. Dieje Urb» 
u werben ſich auf bie rung und Wicberheritellung der 
Sölenengeleislagen und ber ——— beichränfen. 
Münden, 26. Nov. Dur das Dilirär-Untergeriäht des 
1. Inf.-Peg. it der Secondslieutenant Ifidor Ruf genannten Re 
zimentes am 20. Oktober d6. 34. wegen körperlicher Minhaudlung 
eines Soldaten zu einer Beftungeftrafe von 6 Wochen und? Tayn 
berurtheift worden. Second-Lientenant Ruf Hatte fihn bei⸗ 
gehen laſſen, gelegentlich eines Manndvers ‚dem Soldaten olf ⸗ 
mann, weil bieier. aus Unadtfamfeit das Losiehen feines Ge⸗ 
mwehres Herbeiführte, mit Macher Klinge feines Saäbels einen Schlag 
über den Rüden zu applizirem, woburd ıc. Ruf fi dee militär- 
tigen Bergehens der Mißbandlaug eimes Unterzebenen chaldig 
gemacht Hate, und weihalb derjelbe in Gemäßhelt des Art’lels 149 
des Reias aniltärnrafgeſetzbuches zw vorbejelhnter Strafe verur- 
theilt wurde. Der BVerurtheilte erhob gegen dieſes S rafertenntutg 
die Nichtigleitebefhwerbe und bezeichnete die falſche Anwendung des 
Artilels 149 des Reihemilitär ſchbuchts als Grund hiem; 
in der heutigen Sigung bes MWeilitär. Obergerih es (General- 
aubitoriat), in weldem die Sache zur Behandlung kam, beantrajte 
dir Ob:ritantsaumalt die Verwerfung der Nihti,keitöbefgwerbe, 
t in dem Sinne falſch ange 


tigten, aber niht zur D efommenen P.eisanfihlag. 
Po Abfat vo learn be 212,909 Hektoliter, um 48,072 
um 27%o mehr, als im Jahr 1871/72. 

Münden, 26 Nov. Bon geftern bis heute Abends find 
an Cholera 11 Erkrankungen und 1 Todesjall vor elommen 

Betersburg, 20. Rev. Giderer Nachricht yufolze befindet 
fi Dr. Pidler nunmehr auf der Rüdreife vom Tobolst. 

Yusland. 

Frankreich. Berfailles, 26. Row. Ju der Rational- 
Berfammlung wurde heute das Gerutinium zur Ernennung der 
Gommifiten bie esmfitwttomellen Gejehe abgehalten. Gruannt 
wurden 13 Mitglieber, welche allein eine abſolute Majorität er- 
fangt hatten, barmuter Dufaure, Labonlaye und Wabdingten vom 
(inte Eentrum. Die Mbftimemumng wich morgen wleder aufgenom · 
men. — Die Unterhanblungen wegen Renbilbung des in ets 


— — ee — a 
ra Beute noch fortgefeht,; da Decazes voch nicht angenommen 
t. 


26. Ton Wert Bazaine.) Canrobert führt 
aus, K 11:77 


MD das bebaup- 
ten konnte; —X Same w ee — 
treilen, ‚Man wmugte Fıcht eine Capitulat ion, ſondern eine Eon- 


Trianon, 


—5 — — — ein... Wenn fie nicht ehreadell pa rasen wäre, | : 


x am die Wiffen appellirt haben und wenigſtene tapfer 
nüterlegen ſein. Die Gmerale Leboeuf und Libmirault ſprech u 
in demjellen Sinne. Rouher fogt, die Kaiſerin habe alle wößli⸗ 
chen Annirengtingen grwadt, um bie, Sthein-Armee;zu reiten, Furn 
Bisrard hate an die Kaiferin die Hufforderumg gerichtet, eine 
Bollmadt in blanco zu unterzeihmen, welche als Gruubla;e der 
Bricdensprälimnarım dienen follte, Die Kaiferin verweigerte dies 
nubedingt, da fie vu leinerlei @ebietsab.retung eingehen wollte. 

Paris, 6. Nov. Der Gaulois meldıt, daß Herzog von 
Aumale Hochſtlan mendiiender ber jranzöfiihen Armee werben folle 
Im Warjeilie haben: Haueſuchungen ftattgejünden. Eonlaut Biron 
reift heute mach Bertin zurüd, 

Baris, 27 Nov Die „Liberte* beihmwört Mac ‘Mabon, 
er möge ben Umtrichen der Royaliſten, welae ihm fire den Fell 
der Thronbefteigu:.n Chumborb’s das —— Über Age 
rien versprochen, nit zur Schitm dienen. — Das „Ieurnat offi 
cil" werdfientlicht die Yine der neigen Miniſter, welche mit der heute 
früg gemelsetem übereinfttinmt. Das Cabinet tft alfo folgendermaßen 
ufaunmergejegt: Herzog d Bro,fle: Inneres und Wice-Prändent 
haft des Gomfeile; Derzog d. Decazee; Aeußeres; Fourtou: Un 
terridt; Deffeiligeg: Hantel; Lareth: Arbeiten; Depeyre: Juſttt; 
Diayze: Finanyın; Barrril: kriey; Tompierre. d’Horroy: Ma- 
rine — Ju Fontais bleu bat ein Piſtolen Duell zwifhen Bırni 
j —* und Prinz Ghila ftattyejunden, in welg emn Letzterer gelödtet 

wurde. 

Großbrittannien. London, 27. Nov. Telegrammen 
ober Times“ und der „Daily News“ aus Philadelphia vom 2. 
folge hat der ameruau ſoe Gfändte in Madrid, General Sidles 

e —* telegraphiſcze Udellung an ſeiac Regierung gemacht, 
daß ſeaniſche Regierung einzewilligt habe, den „Birginius* 
zurüd u geden. 

Spanien. Der Aaence Havas“ wird aus Madrid 
vom 26. Nov. gemeld:t! Das im den oſtſpaniſchen Gewäſſern fta 
. tionirte deutſche Geſch vader erjien gejiern vor Cartagena. Der 
Commandant bdeffelben eriier, vachdem er den Befehl gegeben, 3 
Gercht fertig zu machen, an; die. Infurgenten die Aufforderung, 
» 25,000 Beietos, wilde biefe deutſchen Stuatsangehörigen abye- 
nommen, ihm zurudjuftellen, widrigenfoid er zum WBoinbarbenent 
reiten würde. Die Iofurgenten. erboten fih, diefe Summe in 
enstonalen Duroe zu be,ahlew, was ber deutſche Commandant in- 
deß zurücdtwies, worouf »die . Infurgenten in ſpaniſchem Golde 

biten. Das italienische Geſcn ader hat als Eutſchädigung fur 
se durch itolieniihe Staatsangehörige erlittenen Berlufte eime 
Dxartität altem Kupfens ang nommen. Cine fpantfce Fregatte 
wä e beinahe in den Hefen cingedrangen; ber Injurgentendbampfer 
„Darro”, welder verſuchte, die Blokade u breden, wurde von 
ihr beſchoſſen. 

Madrid, 26. Ron. Das Bombarbement auf Cartagena 
wurbe heute 6° Uhr erdffut und bie 3 Uhr Nachmitta,s 
fortgefegt. Die Panzerfregatte „Rumancia" ging Radhmitiage 2 
Uhr aus dem Hajen in Ser. 





Börfenberibt,. Frankfurt, den 27. -Movember. 
Obwohl die Herabfegung des Discontos Seitens der eugliſchen 
> m —— Pie * gi 

er Haltung, welche daupi ur erlin, das günjtige 
Eaurje Be unterftäßt wurde, Das Geihäft war hiemtid bes 
kebt, ttaftien beweuten fi puiihen 2356, 
Staatöbahnaltien zwiſchen But —43t/.. Lombarben jchlofien 
177... Im kiquidation wurde für Erebitaftien Anfangs ein Deport 
son 1 6 fr. gejagt, ber jedoch [päter verminderte, 

Bahnen zeigten fi und feft, Glifabeth 1 fl. 
höher. Alte Bayer. Etaat bahn beffer, junge feit. Von Prioris 
täten wurden Reue 5% Gtaatib in namhaften Poſien zu 
92'2 umgeiceht. Banten find theilweiſe höher. Darmitäbter 3Ys fl. 
Meininger '/2%o, Bankoerein IYo, Continental und Deiterreid. 
Deutſche Yo, Proo.-Disronte 2%, Deutſche Vereinsbant 1%/5%o, 
Den je Effettenbant %4%o höher. Defterr. Nationalbank ftiegen 
um 9 fi. err. Siberrente höher. Amerikaner fer, Spanier 
matter. Bon Looſe ⸗Effelten Raffauer, Unsbacher und Erebitioofe 
befier, Turlenlooſe, Paliy AO-fl.»@bofe und beide hefjifche matter. 
Bon fremden Wechſeln London und Paris höher; andere unver. 
ändert — Dibends 6’. Ube, (üffetteniorietät.) 
Schlußcourſe. Creditaktien 23313482 337,32 — 1a 
Staatsbahn 342 143 — 42/4, 


’ 


tombarven 176%. — 75"/2 — 


®ı, Wiener Banfaftien 1010, Provinzial-Disconto 917.— 90%, | num 
Darmftädter Dank 379. Trotz herrſchendem Stüdmangel an Spe- Aubehs 


fufationswerthen trat im Abendverlehr ftarkes Aurgebet cin vum 
fließt das Geſchüft in matter Haltung, 

. j , 
* — 5% Obligat. 100. 4290 bei, 


‚Oblig) G.J ‚Anleihe 
134 ® — —————— PN orte * 
Ansbah-Gunzenhauien & 7 fl. 14Ys ®. rl 
Gelderurd. Preusiihe Eain-Sh. ı fl. tr, 'bo. 
Y n,58-59 fr., ethoten 0 HE ‚do. 

„. doll, 10 ga 52—54 * 

„do, al marco 5 fl 35-37 fr, & 

Yıer.Stüde 9 fl. 21te 22a fr, engl, Sovereigns 11 fi. E0-— 
52 fr, ruf. Imperialer 9 fl. 42-44 fr, Söreh-Thaler — fi. 
F eng ‚in Bold 2 fl. 2542-26". fr, Wedhfel anf Wien 
u 4 u 


(4 


Berantwortliher Redafteur ; | de Brand. 


Wie uns vom zunerläffiger Seite etheikt- wirb, hat · die 
Jurh bei der Weeltausftellung in Wien ı die Verleihung bes 
Ehrendiploumg “am dae wtabliffement, aus dem der fogenannte 
Liebig'ſche Fleiihertract hervorgeht, dem vor Ruriem vers 
noıbenen Baron von vicbig, ale dem.Erfinder des Fleifch— 
ertracies überhoupt mod einen Beweis der Hochachtung 
und’ Anerfennung auf den Earg legen wollen und befhaib dem 
durch diefen bebeutenditen Chemiler unſeres Yahrhumberts gegrüns 
deten Erabliffement jeme höchſte Auszeihnung zu Theil werben 
laſſen; es ift aber und dies berbient wohl betont zu werden — 
es iſt aber damit nicht eſagt worben, dab die Qualität von 


Buschenthal’s Fleischextract, 


welches die Berdienft- Medaille erhalten tat, eine micht gleiche 
fei, ala bie jenes fogenannten Lichia'ſchen Ertractes, im 
ıheil haben Mitglieder ber Jury ſich wiederholt dahin 
ausgeiproden, daß Bufhenthal’s Fleifhertract von 
oorzüäglihfter Qualität befunden — iR 

Dies wird genügen, um bem Vorurtheile emtgegemzutreie, 
als ob durch die verjhiedene Au zeichnung irgend ein Unterfchieh 
in ber Qnalttät beider Marfen conitatirt worden fei. . — 

ofrath Profeffor Dr. Stödyardt fchreibt nach feiner Iphten 


Unterjuchung : We; 
„dat das Buſchentbal'ſche Fleifchertract d 
” ah Berzeitg im Pit vorFänmen 
„Zorten von Fleiſche xtraet gleichzuſtellen ift 
„und jo nach Geichmad und Geruch, wie 
„nach feiner —— Zu ſammenſeßung, 
„alle Forderungen in febr vollfommener 
Weife erfüllt, welche von einem normalen 
„und guten Fleifchertract verlangt werden 
„ unten,‘ t 
Das Publitum kann fih ja leicht von ber Vorzüglichkeit 
Bufchentbal’s Flei —2* überzeugen gen dabei 
außerdem den großen Borzug des weſentlich billigern 
Preifes gegenuber dem Liebig ſchen Egtract genleßßtn. — — 
— — — —e —⸗— — — — —ñ— 


Kräuterſäfte 
aus dem Safte friſcher Pflanzen hergeflellt, und zwar: 
Blutreinigender Kräutersaft, . 


bei Drüfen, Scropgeln, Hautaus Hlägen, dlechten, Sleichſucht und 
Bi allem du ſch a" nn — Kran per 
as 


Kräutersaft für Gicht-u. Hämorrhoidalleiden, 
bei accuter Gicht, Hämorrhoiden, Kreuzſchmerz, anfgetriebenen 
Knochen, Ditgraine, Yodagıa, per Glas 48 fr, E 
Brust- und Lungen-Kräu tersaft 
e iperfbleimung, werben ⸗ 
— — ee = Sale ah 
Ahmungtorgane, rer Blas 24 fr. 
Kräuter-Brustbonbons, 
fir dieſelben Zuftände, wie bei Vortergehendem, per Palet 9 kr⸗ 
Kräuter-Haarbalsam, | 


das beſte Stärkungemittel fiir den Hasboben, vert-eibt die daar 
milbe nnd befördert den Doatwuds, per Glas 48 Mr. 


Sigmund Lanagrebe, ss. Erding 
Badern). 


Niederlage kei — Herrmann Jung, Apotheler zur 
Krone in Wurzburg. 88 


(6998 26) Cine fhdne Wohr|wird pro 1. Mat zu miethen 
von d—5 Zimmern nebiı geſucht. Geföllige Offerten ber 
vr in Mitte der Stavi|jorgt die Erpedition. 









Deffentliche Dankſagung 


Pachtgüter 


Den freiwilligen Feuerwehren Zeitlofs und Bridenau dann |reu 127 und 235 nn Mor; Samstag u. Sonhing 
den Gemeinden Hofs, Atengronau, Reuengrona, Wıpsodem, [abzug:bım! (5166 C encer k 
Morlss, Oberlelhterabach, Edarts, Rogbah, Detter und Weizen &. C. Fuchs, 







, melde bei dem am 22. d6. Ms, Rah yalı 9 Uar im 
un oficenne zu Zeitlors ausgebro henen Bramde jı 


Rarmelitenftr. 57. 






Dügl —— — 
eliten und das weitere Umtdpgreifen des nden Glentente 22) Klein, 
BE SM * Da — — Htiagsl sa 3168 88, * er ein ſcho· 
und tiches EinfSreiter vortreff ich bemägrt. diger Famik fir 4 fr. Bud ef 7 Tagt & Er 
Be —— am * — > die 2. nr — a ann 
rb Kreiberr von ‚ Yaudrath. . ta be > c 
fred N Hein von Einen — Pr — —E Zimmer um SE 





















Bekanntmachung. 
Mittwoch, den 3. Dezember Ib. 38, 
Nachmittags 3 Uhr 
werben bei der julinsfpleätifchen Dausoerwaltuug die Geurttabfäll⸗ 

pro 1874 Öffentlich, wersteigert. 
Bärzburg, ben 27. November 1873, 92 
König. Oberpflegumt des Julius-Spitald. - 
Seuffert, kal. Direftor Rart. 


Belanrstuahsiug. 
Die Erdffuung bes —— Holy 


* magasind betreffend. 
Montag, den 1. Dezember Ifd. 38. 
wirb bas ftäbtifche Holzmagasin eröffnet. 

Bon dem bafeloft vorräthi em Holze wird zumähft das noch 
mad) den alten Maße gerichtete, 3ſchuhige, imgehögte Bugenjä:it- 
holz dem Verkaufe unterftellt. 

Dasfelbe koitet einjchließlig des Fuhrlohns: 

9 fl. 18 fr. per Karren zu 54 Rubitfuß, 
4R. 51 kr. per "ir Karren zu 27 Rubiffuß. 
Bei ven in entfernte Stabdttheile find außerdem noch 3 fr. 


für jebe zu entrichten. 
elfungen werden an jeberm Werktage Nuchmittage wwiſchen 
2 und 4 Uhr in tem Bureau bed Holjmagazind entgegengenommen , 


De Holzausfuhr Ainder an Montagen, Mittwochen uud Wreitagen 
—2 ſtatt. 


Wöorzburg, 25. November 1875. 
Der Stadtmagiſtrat. 
9». Rechtel. Bürgermeifter Dr. Zürn. 


Sitznug der phyſilaliſch 
mediciniiben Geſellſchaft 
za Würzburg. 
Sormabend, den 29. Nov. 
Abends I ı.hr, 
Gaftbof zum Swan. 


Rhein. 


2178) Ein Aleiner, 2räderiger 
Handkarren iit abhanden ge- 
fommen. Et wird gegen De: 
lohnung um Auskunft erſucht. 
1673,1 39; Anfanf wird gewarnt. 
Näh. im goldenen Kreuß 
Tagerorduung. 79 30) Ein elegant gebantes 
Imnere Angelegenheiten, Wablen:c.| Wohnhaus von fünf großen 
Um jehlreiche Betyritigung! Zimmern, Rüde, dann daran: 
wird gebeten. (101 Fitoßentem hübfher Warten mit 


Bıusnen, Gewächthaue, Stall, 
Restauration Hack 


‚ Holzlage und Keller, iſt zu vers 
103) Sonntag 


eo Kaufeir. "äh. in der Eip. 
Quintett. 
— 4 Uhr. 





atbias Sack. |veifität 2on einer eınjelmen Dame 
— — 7558 1, Mat zum miete gefucht. 
Reftanration I Be Off. unter ER nimmt 

Idie Frped. entgegen. 
zu — 
64) Heut: Fiſch⸗ Partbie 75) Ein junger, trüftiger 
mit auegtze ichnetem Eid Wann vom ande, welcher mit 
beimer Bier. Bierden umzugehen verftcht, ſucht 
— — Seine Stelle ala Zutſcher, Haus 
Geftorbene fnecht oder dergleichtn. Röthigen- 


fallẽ tanu berfelhe Caution leiften. 
> Gef. Off. unter A. ME. Nr. 
sg 2.0. — 6 beſorgi bie Frped. dr, A. 
—— Shirme, Malers · 

nd, . 0. — &va Muguita)76) Bienen Dünger iſt zu 
Abele, Privat erggnttin. 66.9. a. — 5— —— 
— Joſeph Raps, Priwatier, 36: 
3.0. — Anton Nebumer, Maurer, 85) 
a4: 3. a. 


rang Aaton Bonrri, Ste | 








Ein Zimmer mit Bart 
dft a Dermietien. Näh Ecp. 


mit 


8. Nr. © au die Exp⸗⸗ 





















zu ve-micthen, Räh. in ber irn, 


ft |81) Gin möbliertes Zins 
a 
Räb. in der En 





ii t ter & 13224) Eu Drebbanf 
ge Dfferten unter «) > " 


einige gebrem 
bition be. Bl. 26 I find fehr erg A verkaufen. 
5935 Eine fhdne Wohnung Ba? fagt bie Erped. d. DL 





on 5—7 Zimmera nebft Zabe- € 
dir, im Mitte der Sehe wit pr Ri — 8 
bis 1. Mai zu miethen geſucht. | ngelamfen. sen Shich- 


Heusftiafe Rr. 18!r. 
6730) Eine Altıre Biblis⸗ 


Gefl. Offerten unter Chiffre 
K. T. au die Erped 


5343 36) Gin bravts Mid- 





tbef, größtentheils mebizinkfche 
hen (kath), weiches fc] ern, (Dil In perunie. 
alen häuslichen erg En z — 
unterzieht, wird auf ziell i ne 
DreisKönig gefucht. dermicfhen. x in b. Pe 
Nur mit guten Zeuge Er inen foliden Kein are 


niffen Berfebene wollen ſich 

melden, Näheres bei 
Ga. Bauch, 

Reibeltsaafe Nr. 12. 


Geſucht wird jegleich oder auf 
Lichtmeß eine elegante Wohn: 
ung in angenehmer vage Inner, 
halb oder außerhalb der Stadt 
mit wenigitzus 6 bis 7 heijbaren 
Zimmern nebie Rüde uud Neben» 
gelaß. Offerten unter N Y. an 
die Erp. (573 3b 


Hites Eiſen Meffing, 
Rupfer, Blei und Zin? 
wirds in Bemmelsitraße 
Mr. SE ;i hohen Preifen an- 
gelanft. 5913 2 

Röder. 


Fee Eine Herrihaft ſucht 
aut das Lünftige Ziel (Dret- 
Könia): eime perfelte 

ein Relöigedt Saue mãä 
Nur feld: mögen fih melden, 
weiche gute Zeugnifle aufzuweiſen 





Eine fehr geübte Melde 
madertin, die ftets nad des 
neneften Journal arbeitet, 
Beſchaftiung. Obere 
tergffe Rro. 7, 3 ©t. a 


e gun neue Bingen 
afchine ift jehr bite 
wirb der 


mer 


) Ein tremes, reiulichet 
Mädchen, meldes gut kochen 
laun, wird auf Drei-Rönig ger 
fügt Mäb. im d. Exp. 


ANNONCE. 


5984 35) Bricht auf i 
üb» 





haben, Es. in der Sr. Näneres brieflich wet 

a — — Auguſt ramer, 
2 Frauenzimmer, welche Fulda, 

im Keidermachen fomie ım rn Marttiiraße 600. 
nägen bewandert And und Ichön — REEL. 
mögen und billig arbeiten, win. | F@ei feine Schenfmäbdben, 
{gen Beſchäftigung im nnd außer welde ſehr gut im ber Wirthe 
dem Haufe. I erfragen im Pb, Jidaft demandert Aub, eine 
Die, Spitalgafj: Nre. 1, bei Köchin, weihe 5 Jahre In 
Frau Bf. (100 feiner Stelle war, wünfchen auf's 


Ziel Dreifönig bei Bürgeröde 
milten Dienft. Zu erfragen im 
5. Difte. Rro. I, Spitalgafle, 
bei Frau BR. (91 


Kleidermacherinnen 
jofort gefuht. Büttnerigaffe 
Nr. Br. (5896 3c 


k 


Imrt elegant möblirte Zim⸗ 
mer find ſtaudlich zu vermie- 
then. Mäherer Martt Rro. 20. 

(99 2a 
a9) 89 wid ein Mind Im 
quie Pilsze zu meinen geht. 

"ı t r Pr 





J —Q 





J 000, 
a i 
| r ie Fe 
Geoßarlige Veeloolung 
Deutschen Lotterie ? 
mit 15,000 Gewinusten » 
im Werthe von fl. 140000, 8 
j a ll. 70090, 3500 2290, 2100, 
1756, 875, 7,0 x < 
| Ziehun ) 
unwiderruflich am 
15. Dezember 1873% 
in Berlin unter amtliher Aufficht. 
| Looſe zu 1 Thaler, 
id Ei 
d Alleinige —3238 —— — Bayern, e 










Pe " P dhanbie Do Domitrafe, 
er’d Dee. gishornnafle, 
a. As Budhdlg., Sterngafl 
in der Sta 58 — am 
Staub — — Bu * Full uspromenabe, 
n * ** ournals, 
dit a Zeitung. 
"Uuf 10 Stück ein ke 


Ulmer Dombau-Looie 35 fr. 
mit fl. 73,000 Belrgewinniten. 


Colner Dombau-Looſe 1 Thlr. 
mit fl. 200,000 Geldge vinnter. 
Wiederverfäufer erbalten Mabatt. 


vn zus 9 


ß 


Cotillon-Orden & Ballfücher 
Bifligft bei (78 3a) 
| Franz Hub, 


j ! vis-i-vis dem Caic Zorn. 
WB. Eine Barthie Holz: Balanterie Waaren werben 
wegen Aufgabe dieſes Artikels zum Selb ikaitenpreis au⸗verkauft. 


— — aſſe 
Nr. Eye fi 


Carl Anton Würth, 
Sieb: und Gitterjtrider, 


enzäunen, —28 — * ttern, 
— Dbesii licht: te und Hellergittern, 


eifernen Möbeln, "Bettfell en, Drabtmatragen ıc. 
überhaupt allen im dies Sch 5 rn Ürtiteln u. —* 


Daſelbſt kann ein ordentlicher — in die Lehre us 


Forderungen 


an die Verlaffenfhaft des verlebten Herrng Domtlapitulare Georg 
Michael Kraus find am 
2. Dezember Ifd. Is. frab 9 Uhr 
im Sterbhaufe — Martinsgaffe Nr. 5 — amjumelden umd nad. 
mmeifen, da bei —— —— der Maſſe —— hinaus feine 
hlungen mehr geleiſtet werde 
Auch werdeu Solche, weiße an en. Erblaffer irgend 
eine Schuld zu entrichten haben, ars au **S diefelbe am 
» genannten Termin abzuführen, widrigemfalts die B Beltreibung der 
Schuld dem Gerichte fibergeben werden wirb. 
Würjburg, 17. Nov. 1873. 


5413. Das Tejtamentariat, 










N 
» a & „ % br 
i f v f 


—— ** En 


Odoniine. E das — befeitigt üblen rg 


Munde, empfehle ſolche ädt mit meiner a 
Franz Ho 
Barfumceur,- 
5918 Laden: Schuſtergaſſe. 


Deodifiar-Berfteigerung 

—— den 1. Dezember Na mittags 2 Uhr 
ra rer 

f! e, e, mu er un D 
Roßh armattatzen, Wii {er ee Ha 


Gegenftände gegen baare 3 
ber Höflichit eingeladen ae‘ 
— ————— ——— — 
Haus ⸗ und ——— 
9a ber Berlaſſenſchaft der en te 
—— Seretb »ahler v auf Ay der Er⸗ 


‚ „Dienfta den 2, Dezember d. 3, 
2** mittags 11 Uhr 


* *au Ka 36 
neue Bra Hu faumt 9 
—— 


ei — BER 1 Ar m 4 

— el ——* ie Kerr —* 

der Zellerftraße gelegen und bis an den Eſelswen 

v ey Ta —— —*8 = URL. 

539 n bie tadtmarfung zu Bläde. 
Die Stri hobediaguugen Gin, mie meiner — zur Ein 


ae * wegen * anal der ** ap ng Are fich 
an nftgirtner o auer 
— welcher die so el zu „ ea ala 
Würz uıg, den 20. Kae 
5754) 2b t, Notar. 


efanıtma ung. . 


Wegen des durch $ 68 der ellechädften Beror vom 28 
Mai 1862, die Behandlung der nen ar a be ‚von 
geſchriebenen aſturzes bleibt d des 
Berichts vom 4. Dezember [. —* * die von 4 Wochen 


geſchloſſea. 
Würzburg, den 25. November 1873. 


ie —— 


feine Ehyeolade von — de Georgi, 
Feine grüne 5 ſchwarze Thee's, 
eſte Siem inkerzen empfiehlt 


36 4132 Carl Bolzano. 


wei — Italienisch. 


* ſucht bie 1. ge zur italieniichen Stunde geſucht 
eine e als —*8 Wo? jagt die Exped 
Auslaufer. N. 


Ein Hafsdeter * für]68) Im Hanf: Nr. 53 im 
Soun- und Feiertage gefucht. N. Dar gershähhrkm iſt ehte junge 
tu d. Erp. (51 SchubPub zu verkaufen. 





|, 


Kine grosse Parthie 
. "Winter- & Sommerkteiderstoffe, 
? -Chäles & Mäntel, 
x sowie farbige Seidenstoffe 
"werden wie in den früheren Jahren zu bedeuten 
erimässigten Preisen abgegeben 


7 
’ b S 


— 


‚une 


4% 


= W. — 2 
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Ar | ee | Far 
Ai "ie, ‚Bujchdruckerei 
‚Friedrich Etlinger 


in W.ürseburg 
he wgerk Bfarrgaffe Nr. ICWEE 
iehlt ‚ur Anfertigung von 
ji — — Uechnungen, 
— Avisbriefen, Wein- & Speifekarten, 
';  ,, Eirgulären, Programmen, Plakaten, 
= #reis-Courants &c. 
" Elegante Ausflatiung aller typographiſchen Ar- 


4 — bei ſchneller und billiger Gedienung. 
5 5229 2b 


UNATRUTRURUUNURU 


* Herite 8 Raturforfcher! 


AR wegen Moreife. nah X 4— — pa id 9m 
oreiſe nah Y E 
* u ru **— von 11 bis 4 kg in ber —e— 
Schöðne Indian-⸗Hahnen und Hennen, Gapannen, 
Poularden und Wildenten empfiehlt 
Anton WMinoprio, 
195.‘ Hofftraße und Fijhmartt. 


A “Gemätetes Geflügel, 


als: Gänie, Enten, Capaunen, Poularden ie junge 
POUR empfehlen 


Gebr. Helmſtädter, 


am Fifchwarft. 


ger re 
Dienstag. den 9, Dezember I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 
werden im Wirthrhaufe zu Roßbach, Bahnitation Joſſa, 613 Eid. 
flämme zu Ho .änder: und Schneidhols, dann Eifenbainfhwellen 
——A—7 — PP 52 Eiggenfpigen zu Bahnfbwellen geeiguet, vom 
er Antserlumsen infterbuhehöhe, Schwarzenbrunn, 
Grofeleite und Etodbrg, Öffentlich verfieigert und Strideliebaaber 
hiezu 16* [87 
Roßbach Bahntation Yoffa, am 26, November 1873, 
Freiberruih don Thungen’jhes Forftamt, 


— — —— 
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59617 Ein ſehr mities, jreuud» ſchoner Laze, iſt — m ber» 
lies moblirt, 


mer, in | miethen. äh, in der Exp. 


Rom & Waönde. 


Neues 


eu; Beachtenswerth für Hühneraugen-Leide I. 


Hnbne:augenmittel, 


berreit ohne 


Yy 
fiher, ſamell und ſchmerzlos von di-fem peinigenden Urb-f & 4 
furzem Gebrauche löſt ſich nad Tr oder zmaligem Fußb 


Hühnerauge ganz von ſelbſt ab. 


Herolds⸗Garten 


Gebackene Fische 
und ausgrzeichnetes Sof 
braubaus.Bier, Hiezu lad 


ergebengi ein 
J. Brebm. 


114) 
Gaskohlen, 
500 Sag. für 1874 — 


abugıben durch 
20) Em. Schmitz. 


Gut gewmäſtetes Wind: 
flei ſch pec —* 18 fr. bei 
Wiegger König 
135) va Mainviertel 


182) Eine Köchin, ſewie eine 
KHellunerin fuchen jofert Stellen. 
Agent mer, Brunuengafje 
Wr. 1 bet Hin, Biertelbäder, 
Barterre Linie, 





Ein Xogis von 2 Züunmern 
und Küc)e ip fogleid oder bis 
Lichtuetz zu vermietgen. Seit: 
melejtraße Nro. 39, (6809 26 


5988 30) Eine Wohnung, für 
eine fleinc Jamilie, in der Vak 
der Wohljagrtgane, wird jo. 
gleidy oder 0:8 Yicptmeh zu miethen 
geluht. Nah. ım ber Käb, ın ber sp 


Schnupftabate 


aus der 
Kaiferl. Cabaksmanufactur 
Strassburg 
empfichıtdas alleinige Depöt 


Hermann Scheuer. 


(118) Ein gutes Wert iſt zu 
verlaufen. Nah. —* 


6840 Ein ſchön ——— 





dem Emil Siebert 


In Flacon & 21 fr bei 


Carı Bolzan 


Stadt- Theatki 


Sreitag, den 28, Nov-mber 1873. 
8. Vornell. im 4. Abonn 
Vorletzies Baftipiel ds er 


Win 


flene — Stattthrate: ẽ in 
anffurt aV. 
Ein armer ac 


oder: 
Ein Bräuticam in Hemdä 
Fofe nit Geſang in iQ 
—— us. 4 
Die Gonceztprobe, 


Ein gemürktiger Defterreicher. 
Dufitaliiter Scherz von. Sende. 
Zum Schlaf: 
Die Mefrutirung 
#räbwinfel. 
Burlesfe mit Sfanı in 1 Alt 
von Theodor Glaum. 


124) fir 


Laden & Hagazin 
wird ein aut ohlemr junger 
Mann, er 
fäufer iſt mis fofert als 
&om n ein 
Droguen, Farb: & Ev: 
ren 
gelu 
ef. Freo Offerte nimmt sub 
: 5065 bie —————— 
— von Mudolf 
ſſe in — ent» 


von 


gegen. 
Wiegenpferde, 

ſowie — 
lauft (5530 6f 

Gebling, Mahlthor. 


Nussbaum-Fourniere 


Zimmer mir Ullover iſt zu | erden billig abgegeben bei 


vermicthen, 
neu. 


Domſtraße Nr. 2 
3 





Balentin Boat, 


127414)  Screinermeijter. 


Geſchäfts Eröffnung 
und Empfehlung. 


Der Unterzeidgnere empfietlt fih den P.T. en Aerzten 
in Wnferrigung von chirurgischen Inſtrumenten, 
Bandagen, ortbopädiichen Mafchinen umd allen 
in diefer Fach einfchiagenden Artitein und Meparaturcu 
za möglichft billigen Preifen und Zufiherung derreeltften 
Bedienung. 

Hochachtun gbollft 
Joſeph Zeh, 
Ichirurgiſcher Inftrumentenmacher, 
chafflergafie Nr. 20, 
r München. 
’ Berfendungen franco gegen Nachnahme. u 


Tanz Unterricht. 
Ichebschre mid) ergebenit’ anzuzeigen, dag mit 1. Dezemder 
ein nzuer Tan; Carus bginnt, und bite, gefüllige Mumeldung in 
meiner Wohnung‘ '(Wergmelfterhof Nr. 2) ober im Baier'ſchen 
Kafferhaus machen zu wollen 
128 Ahtungsooli 
Ad. Süßenguth, Tanzlehrer. 


An Sonn. und Feiertagen große Tanıftunde. 


Saffurter Noggenbrod 


ber Laib zu 6 Pfd. für 30 und 31 fr. zu Haben bei: 
. . chmiß, 
Au uftinergaſſe Nr. 15. 


Nürnberger Lebfuchen, 


weiße und braune, im allen Größen empfiehlt bilfigit 


F U. Braunwart, 
123. Sterngaffe. 


Im Zwang ege veritcigere ih am 
Samstag den 29. d, Mis Vormittags 9 Uhr 
in der Beryihen Auctionshalle am Franztefanerploge dahier drei 
braunpofirte Schreistommode mit Auffügen im Schitungswerthe 
von 180 fl. Öfientlid gegen Baarzahlung an den Meiftbietenden 
Würzburg, 19, November 1873. [116 
Steinacer, t. Serichtövollzicher. 


Bekanntmachung. 
Jagdberpachtung betr. 
Die Jagd auf biefiger Stadtmarkang Su bom 2. Februar 
1874 aw auf weitere jede Jahre verpachtet werden und wird zur 
Vornahme der desfallfigen Berfteigerung Tagfahrt auf 
Donnerdiag den 4. Dezember 1873 


Vormittags 10 Uhr 


in der Stabtfämmerei anberaumt. 

Hieyu werden Jagopachtberechtigte mit dem Bemerfen einge 
laden, dag vie Pachıb-dingungen an jedem Werktage während der 
Bureauftunden in der Stabtlämmerel elageſehen werden können, 

Wür,burg, ben 25. Robember 1873, [96 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rehtst. Bürgermeister Pr. Zürn. Rhein, 


Ein folider, geſetzter Mann, welcher noch freie 
Bei bat, bietet jeine Dienfte zur Anfertigung 

viftlicher Urbeiten in oder außer dem Haufe, 
ur Mitbilfe bri Verfteigerungen und zu jonitigen 
reng rate Dienitleiftungen an. Den e 


erenjen. 3c 













Kinderfrau gesucht, 


Von dem feit vielen Jahren 


rühmlichft belaunten u. * 30 — ver 
Kinderzwieback gs uns 


f) GEmpfehl: uf i 
rl ea mn 
Hermann Scheuer. 


wäh, in der Exp. (WO 3 





Rur ſolche, welde dies bieten 
tönnen, finden Berückichtiguug 


Verfteigerung. 

Dienitag den 2, Dezember Morgens 9 Uhr 
werden am Reuthor verichiedine Parthien Bauhol;, Yalten, Bret- 
ter, Thüren, Seufter, eljerne Gitter, fonftige Barmaterialien -und 
Brennholz; grgen Baarzahlumg verfteigert. 

Auch werben dafeldit Ziegel verkauft. (113) 
110 32) (Fin junger Manu, 
Iſraelit, militärfrei, der 
fih dur gute Zeugniſſe 
und Referenzen empfehlen 
kann, ſucht in einem Ges 
ſchäfte, das an Samstagen 


Aechte Mürnberger 


Lebkuchen 


empfiehlt gefl. Abnabme 
Lermann Scheuer, 





R 
und Feiertagen geſch oſſen Stecher 
iſt, ſofort Engagement. Brit ——— 
äh. in der Exp. vorjagliche Bothaer 
’ velat i 
——— 


Alerthümer 5— 


Ein netter Damenjehreib: find wieder angefommen 


— bei 
kt, ine Möbel und 3 . 
ae en Franz Backmund. 


Delgemälde, Näh. Exp. (98 
Zu verfaufen IRestauration Fröhner, 
Morgen Samstay Schlacht: 


ift eine große Puppeukache 
und ie Guplades. Bo?ipartbie, wozu ergebenft ein, 
fagt die Exped (102 det 

115) Reinhart. 


Ein junges, gelbes,’ Langjäriel —— —⸗ 
ge8, ‚gang Meines Gündchen, (105 40) Ausgezeihnetes Brod 
weibl. Geſchlechte, hat firh geftern fans der @. v. Seefried’fchen 
verlanfen. Dem rebligen Finder 
eine Belohnung. Abjugeben obere 
Yohanntiergafje Nro. 20 neu. 
Bor Antauf wird gewarnt. «(B1 

Ein ſchwarzer Wnzug, wen 
—— F a. Yalaıa 

n paffend, za verfairfen. 
— 5 — Nto. 2/1 von 10 
Uhr Morgens an, (86 


Ein Frauenzimmer, das 
im Nähen bewanbert ıjt, wünſcht 
roh eimige Tage in der Woche 
Beichäftigung. N. ind. Erp. (933g 


Mainftrand. 
183) Morgen Samdtag Les 


berfnödel und Beigfleifch, 
nebft Gofbraubaus: Bier. 
Getraute: 
In der Franzisfanerlicche: 
Lorenz Enaelbreit, mit Rofina 
Müller von Ricbenheim. 


Auguft Shömig, mit Regina 
Schömig von Rimpar. 





















einge “ zen 

ver „Raib, zu. & fr. 
A ekie WER 15 „ 
ein Laib zu 68 Weifbrod 31 „ 
ee 9 5 
ne: Eli u3H 15!/2 „ 





(131) Ein gerfumiger Laden " 
mit ein oder zwei Schaufenftern 
und Parterre-Räumlickeiten im 
guter Gefchäftslage wird für ein 
neu zw gründendes feineres Ge- 


—r — — — — — 
134) Ein kleines Haus, tn 
—— —— nt —* Je 
n zu kaufen geſu 
— 
— — — — 


im ⸗ 


(127) Ein unmoblirtes 
then. 


mer ift fi 
alle * 


(129) Am Mo wurde eim 
(dwarer Pelzhandſchuh 
Valentin Kehler, Gaftwirth zu] verloren. Wozugeben gegen Bes 
— nid —*— —— lohnung Korngaſſe Rr. 18. 
ne Dorot NIE DOM ae —— — 
(111 2%) Gute Möbel 
a BE — 
Redeuderf. ans en iu 
Karl Rottenhdfer, Büttner und Eifelein, Säreurmeifen — 
Bierbrawer dahler, mit Maria 


Berpesiha Schemöna von Ver Stone Rufbaumı 


112 24 
urniere werden billig ver⸗ 


’ Kreis. „4 . 
—* ale. a ee aft bei @ifelein 
Paur von Weiden. (119 2a) Ein volljtänbiges Wett 


Wilhelm Friedrich Karl Langen: te lies nen) iR 
(eb Ben er, mit —— vll $ eis yo ver» 
ille Fleinfgretg vom ad. htanien. Näb. in db, Erp. 


) 


KHerren-Krägen und Manfchetten 


in den neueſſen Jacons, Eravatten, chleifen, Binden und 


Eravatten-Ninge uU 
foeben eingetroffen, empfiehlt in reicher Auswahl billigft 
c. A. Hiller jm, 


dem Neumünſterer Schulhauſe gegemüber. 
NB, Eine Parthie leinener Stehkrägen per Stück 12 kr., wie auch Hemden-Eiufäge 
von 12 Er. an. 5785. 2b 


Schlaf-Röcke! 


* außerordentlich großer Auswahl find von ven ordinaͤrſten bis zu den feinſten 





orten vorraͤthig und werven folche zu ven billigften Preifen abgegeben 


ig dem eiver-Magazin von | 
Schlenker & Co., 


581 A Baier’iches Raffeebaus, Auguftinergaffe 7. 


H. Engelcke, 


vorm. M. & Dausch, 
Uhrmacher, Markt Nr. 38, neben der Engelapoiheke, 


empfiehlt fein reichaffortirted Lager ie 
goldenen & silbernen Taschenuhren, 
vorzüglichen Remontoir'ss;) , 
Pariser Pendulen & Wechkern, 
Regulatoren & Schwarzwälder Uhren, 
eine aroje Auswahl in Ketten, Schlüfjeln ze. 
zu billigen, reellen Preiſen. (5706 36 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein veich aſſortirtes Lager in 
Juwelen-, Gold- & Silberwaaren 


Tafelbestecken der Orfeverie Christolle 
santeiehhietich Adıt Ehriftefle'icher Fabrikat, | 
grösseren Tafelgeräthen & Luxusgegem 
ständen in Plaque, Eleciro-plate, und versilbertem Neusüber, Kö 
Schmuckgegenständen in Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jett ete. 


efrentlicher Vortrag. | Ausverkauf wollner Waaren 
den 80, November 1873, Vormittag 101: — 11" U ntich bit ifen, ale: Umfhlagtädet, Hauben 
im Heinen Schranmenfanle. “ Da a Schäden, ——— 
ar Proſeſſr Dr. Sandberger: 66 [its x. sc. bei i —J 
Ueber die Bildung der Ackererde. J. Nofenfelder,. - 
Der Zutritt in Jedermann unentgeltlich peftottet: am Bterrährenlrirtimen. 779 
- Der Worfland des Volkebildungsvereins. 


„Prima tnkische Zweischgen: | Marzipauformen .., 

— Ag vn. Waare ige und empfehle — in allen Größen 8 ündermä 4 * je 

— — ob. Pet. Ehemann. 1 5446 839Sertgae— 
j Drud und) Verlas von Bonitsd. Bauer in Würd 2. | ' 











- Bürzburger Stadi- und Pandbole. 
— — — 75 


. Volt 

173 IE M Nadn a TU IV, Bärzburg-Suude (Bob. Bahn.) - 
AM i ang md Laubasheidelberg: 
aM, Nie, (nur don Gemünden ab) u. Sahne ee 

te ee ne —338 wann 
Üdgang iı. Bamberg: Curie: Pu w5n 332 ——— 
Arch Te m 
40 m, M, „ab. R 
ins. 8 er Antunit * Heibelberg- Lanbar 


he 
# 





EM“, u. ? ; 
IM 15 N. Nabe. u. 110. 280, — \ 2U 20 M. Rate, 7 - 
ae hs. EL oT —2* — N EU. Mu ee 
Abgeng n. 236 —— helm mens 
Sotehjäge 10 1 . Rürzın Rürnbern. ’ 5 Bit, 
Radım, m. 5 U. 20m, age: 1 Antkunft von rer —— vu:sm 3 DR. Ram. u 7 U 00 m. i& 
* AUSM fr u BU. 10 DM. früh. Morm, Pofzüge: 7 1.46 RM. fr, EN. Ab. u 12 110M, * ——25 eis· s rau 
Tal Rad u 7 IM Mb. Machtd. Gütergüge: 1.1. 18 M. Ram, u, 5 U. 6 M. Ab, 4 ee FRA. M. fr, 2. 
«Il, Bürzburg-Rürnberg. II. Würzburg Ansboh-Gunzenhanf 35 I. Mbenbe, Rad. u.7 u 





Armberg: Sinus: 5 AB Ansbag: :2U.50M. i ibus * 
— 
2 on in ingen a la . . . ® t 
DUERMIH AR Bade © Rn do MR. Nam ei 15 I. 9, Riaper 5 U. 1 RW m 
** —“ — ———— — — 
JA 285. Samstag den 29. November 1878. Sehöundzwanzigier Jahrgang; 
——— —ñ — — — — — rh—— — — — — —— —— — — 
Tagsueuigfeiten. | @xationen altmätig auf 75 rebugftt worden, wodel übrigens. nid 


öt Der bereits erwähnte Minifterialerlaß,. bie ** der 
ro m von ‚Te doch auf ungefähr 300: worerit Miuiftertatentfstichung dom 8, Mpriı 1852 I, iz ben 
mnb bis pur beiieren Entwidelung des Bri.atvefeälgeichäfts wieber „N. NRaqhr.“ mitgetheilt und lautet: „Dit aller! 
ju.cchihen: unb ba det € Mbgang am wumnraudbaren und AG wird die unterm 8 April 1862 extafjene 
gefallenen Hengften ee 10% betrug, für die Zutunft aber > „den Be w Runlorbates betr“, ne 
eine ftrengere Yusmuperung derelsen, fohin etwa zm 12%/2%/o, mie ! 6* und den kal. Rreisregierungen , em des Juuzem, 
bei den £. preühticem San , geboten eri@eint, fo wird die Bolgendes zur Reuntnißuahme und genauen er⸗ 
Be orhertid wen, verfomimenden @efääftsgegenfländen — 
der in jännfier Zeit anf duschicmitttich 4 jelaftgefüchtete Beichäter Polttifher Natur, wie eu ber —— der 
Verzug ans demjelben künftighi aänslich fiftirt werden ftehenden Orundgejege LIT, Stanteh, fowie die übrige, } 
folkte, ** Sie Auffielkung von ungefähr 300 Landgeftäts- liche @efehgetumg des Yandes bie Norm geben ua den 
bengfien au wirtluhen ch € besußt, dafür bürfte des Red «6 ihrem ganzen Inhalte nah zur Anwendung 
vor Allem di uten, elaffenen Yerorbeungen nd Du 
: em 
diesfeits des Mhcins bei einer, Gefammtzahl von 316,752 Pierden ——— ai h ei jac dla, “ le nu 
y 0 weit bie angegebenen mitte‘ der eria Bo 
werben bermap, Buötfinien anf zu E Ari 1889 Auf Das befichenbe Mit. Hiumellen ae en 
feiten der Etactsorgame, wie fie im Jahre 1852 fon beftanden 
haben, vorbehalten, durch die Zutüdnahme der chen allegirien n. 
ſchließung feine Veränderung ein. II. Im Ginzelnen werden fols 
genbe Anordnungen getroffen: 1) Die in Ziff..8 ber Eutölee. 
7 ee wg en —— Fer nanent⸗ 
en Geſam defiandes ausmwetet, bei ihrem Landgeftüte eine] Pfarrpfründen bleiben anregt ergalten „ mbere iſt im 
——— Anzapl von — 2* als das; Sezug auf bie Konkureprüfung der lathol. Pfarrlandidaten j 
Sandgefiät Diesfeits de6 Rheins. den Vorfgriiten der a. B. vom 28. Geptembet 1854 
Baum aber bei dem zur Zeit noch völlig ungenügenben Stande ber |ftefi® zu verfahren, cbenfo bleibt bie Verleihung des * 
engftanfwucht im Infande nur zu einem verhältnigmäßig geringen, lichen Tiſchtitels, melden der König dem Weihefandibaten au ge» 
muß vielmehr zum größeren Theite noch immer in Forsdeutiche ziemendes Anſuchen aus Gmade verleiht, fowie die Seftiegurg und 
j — ——— — werden. War —— 83 Hin m a ee Ar lm 
** om ſeither eine ſehr bedeutende, mie denn beiſp els veife 74. wird auf A IT 
Abſ. 6 des Kontorbates Bezug genommen. 3) Bei dem in Ziff. 
10 der gebadten Entjchlicfung dorgeſchriebenen Verfahren in 
bon Pfründe Refignotionen und bei Beffielung der Bilarsgehalte 
bat «8 auch farcıhin fein Berbleiben, 4) Bei Beichung von fol. 
Fotronatepfarreien follen bie Bifhöfe wie bieher mit ihrem Gut. 


die Koften nd den Anlauf und Transport, dann für die Fütter⸗ 
Ir und fonftige Verpflegung der Landgeftiltehergiie im Jahre 
1872 die Summe von 145,007 fi. 41 fr. betrugen, fo wird die 
ſelbe bei der notoriſchen Steigerung der Pferdeantaufe und Fou⸗ 
—— — * 9 —5 ere — in m 

fit zu conftatiren ift, der bdermalige Anfaujepreis 
eines engliiden Halbbluthengftes N 5000 fi. u en Fines | adıten bernemmen werden, ohne daß jedoch hledurch die berichtende 
nordden ‚ jewie eines framdfiicen (Normänner-) Hengfien | Bermaltungsfielfe in ber felbfftändigen Würdigung der einzelnen 
auf fl. beläuft Diefem tmmer fühlbarer gen ordenen' Drwerburgen eingefhränit oder aber Se. Diej. der Rönig in ber 
Umfiande vermag wohl nur durch einige Einjbränfung des im tfreien Ausübung dee Beisgungercdtee Ärgenbwie behindert fein 
Folge umansgefegten Drängers nad Errichtung neuer Bedäl fein. 5) Die in Ziff. 12 ber Entfäl. vom 8. April 1862 im 
ftattonen allzu ertenfio gewortenen Geftütebetriedes umter gleich | Bezug genommene Inftrultion vom 20. Yımt 1851 „die Abhalt- 
zeitiger Hebung und Kräfticung der Privatindufirie erfelgreid uns autcrorberilihe: kirdlicher Beierlikfeiten betr,“ Bleibt aufs 
entzegemgemwiilt zu werden. Mit Rüdidt hierauf find ierciis bei, eüt erhalten. 6) Bezüglich der im Ziff. 16 der Eptſchlleßung 
—28 ter diesjährigen Dichtit 7 jhmäher beſuchte De, vorbehaltenen Ameige über die Aufftelſung vom Vorftänden und 
fhälftutionen aufgehoben und ift die frühere Diagimalzchl von 85: Lehrern an Eiihöfligen Exminarien wird auf die Minifierial- 


Entfchliegung vom 4. Juni 1846 (Döllinger, Berorbn.-Samml. 
Band 23 $ 1931 Seite 1241 verwieſen. Hienach ift dag Weitere 
zu verfügen und pr brfiehenber Eatſchlie zung der oberhirtlichen 
Stelle, welche⸗ im erhwat ihren Sig hat, eine Abſchrift 
mitjntheilen. Münden, den 20. Nov. 1873.* 

Fon 1. Dez. ar wurde ber k. Korftgchilfe Johann Ripp, 4. 
3. im Gemeindeforfibieufte. beurlaudt, feiner Bitte um Wicderau- 
ftellung eutſprechend, auf die Gehilfenitelle des Reviers Reichmanns 
haujen berufen. 
ei h X die Forſtgehilfenpoſlen zu Neuwirthshaus, Stall- 

allauf, 


dorf und 

Nah ber 5* vom 13. Jannar 1873 betrug bie Zahl 
der Pferde in Bayern 350,-46, die fich auf die einzelnen Regie 
ungsbezirte in folgender Weiſe vertheilen. Oberbayern 113,45», 
Niederbayern 73,997, Pfalz 34064, Oberpfalz 16,618, Ober— 
franfen 7,672, Unterfranten 19,192, Mittelfranten 23,619, Schwa- 
ben 57,125. Außerdem waren noch zu verzeichnen 9 Pferde von 
bayerifhen Offizieren in Berlin, 624 der Garniſon in Elſah ⸗ Lothh 
ringen und 2449 der Occupationsarmee. 


(Eingefandt.) Die Mitglieder und Freunde des hiefigen 
zeugen werden auf die am Sonntag den 30. de. Mis. 
Abends im Play’igen Garten abzuhaltende Theater: Boritellung 
aufmertiam gemacht. Die zur Auffiprung fommenden Stüde, ein 
Lunfpiel amd. eime Operette, veriprehen uns einen genußreichen 
Abend, da die Rollen im bie beiten Hände gelegt find und der 
mufitalifhe Theil von unſerem eifrigen Hr. Direltor B. €, Bedır 
geleitet wird. Da aut Nichtraitzliedern ber Zutritt geitattet ift 
mwünfchen wir bem Vereine, welcher alles aufbietet, in fünftlerifcher 
381 feine Mitglieder zu unterhalten, einen rest zahlreichen 

t 


Bormittag um halb 11 Uhr findet der zweite ber 
vom Voltsdiſdunasvereine angersgten Öffentlihen Vorträge im Kleinen 
Scrannenjaale ftatt, und hat denfelben Hr. Brof. Sandöerger 
übernommen. Wir machen nochmal? darauf aufmerffam, daß ber 
Zutritt Jedermann unentgelblid, geftattet iſt. _ 

Gerern Abend nad) halb 9 Uhr verkündete ein Kanouenſchuß 
vom Darienberge einen in der Umgegend ausgelommenen Brand; 
zugleich terief ein Telegramm die hiefige Feuerwegr zur Hilfe nach 
Effeldorf.. (bei Möttendorf), dem aber alebaſd ein zweites Telegramm 
folgte, wıl den Abgang der Feuerwehr wieder fiftirte, da deren 

ilfe zur (tigung des Brandes durch die Unweſenhelt der 
etteldacher und Sisinger Feuerwehren nicht mehr nothwendig 
—— Wie man hört, find 2 Huuſer und 1 Scheune abge 
rannt. 

4 Gelegentlich ber Wlener Weltausftellung waren es m. U 
auch die Frauenarbeiten, melde die kunfiltebenden Beſucher feifel- 
tem, und umter biejen zeichneten fich insbefondere die aus dem 
Mutterhaus der Eongregation ber Töchter des göttlihen Heilan- 
des, genannt Kloſter zum Heiligen Joſeph, zu Wien, Neubau Lai- 
ferftrage Nro. 25, gelteferten Kirchenparamente aus, und wurden 
denn and durch bie 33 mit den hochſten Anerfennungsprämten 
bedacht. Von dieſen Kirchenparamenten, wilde an Geihmad nud 
meifterhaft ausgeführter Arbeit Alles bisgerige übertr.ffen, wurde 
auf Fir unfere Didzefe eime große Anzahl zur Ansicht geſchickt, 
diejelnen find im Sprechfaal des biegen Franziskaner Klofters zur 
Schau ausgeitellt, Seine Bifhdflige Guaden, die Vorftandeba 
men des Paramenten- und Marisvereins, ſowie viele habe geift- 
liche Würdenträger Haben die Aurftellung befugt und ihren Wei. 
k üb.r die Shönen Paramente Eumdgegeben; bie Preife find im 

erhältniffe zu den Waaren erfiaunlih billig und bietet 
ch hier eime günftige Gelegenheit für reihe mie arme Kirchen, 
ie nötigen Baramente zu beigaffen; bie Ausſtellung wägrt nur 
14 Tage und “Pr. n wir nicht, die Kirchen und Stiftungs- 
VBerwartungen auf dieſelbe ganz bejonders aufmerkjan zu machen. 

Aus Unterfranteu ſchreibt man der Augs. Abditz. Herr 
Regierungspräfident Graf v. Laxburg ſoll auf ergangene Anfrage 
aus dem Neuftädtr Wah'bezirt eıne Wederwahl in den Reichttag 
nicht mehr annehmen ıu können erllärt haben. Dan zlaubt, das 
im Folge deſſen von Hofheim aus, das zu jenem Wahlkreis gebört 
Ads. Dr. Joſ. Schmitt von Bamberg, be: von bort gebürtig iſt, 
als Candidat aufgestellt werben foll. 

Münden, 27. Noobr Im Reglerungsgebäude hat heute 
Bormittags 10 Uhr die Vegeralve ſammlung des Uaterſtützunge- 
bereines fie die Hinterlaffenen ber f. Stastsdiener und der bamit 
verbundenen Töchterlaſſe unter der Borjl;e des reineren Staats 
rathes 0. Fılder ftatgefanden. Deſelbe war nicht befonders zahl: 
reich befuht. Die Refultate des Vereines, woruber ber zum Bor. 
trage gelommene Rechenſchaftsbericht ich verbreitete, find ſehr gute 
m nennen, im Uebrigen dereitö darch die im Berorbnungablatte 

es Minifteriums des Innern geſchehene Veröffentlihung betanut. 
Bon Seite der Gereralverlammlung wurde gegen die abgelegte 
Rehnung keine Srinnerung erhoben, auch fonitige Anträge nicht 
neitelit oder Wänfhe geäußert. Der beitchense Bermwaltungsans: 


+ 


huß wurde durch Ulllamation wieder gewählt. 


Münden, 27. Nov. Da bie mähite öffentliche der Rams 
mer der Abgeordneten wegen Mangel an Berathungsmaterial over 
14 Tagen nit fiattfindem wird, fo bat rich eine große Anzahl 
derjenigen Mbgeorbneten, welde nigt Ausıhußmitglicder find, ım 
die Hrimath begeben. n 

Münden, 27. Rover. Bezünlich der an bie Sammer 
Abzeorbnieten geiangten Petitionen um Aufhebung ober en 
ung des Urt. 14 des Grumdentlaftun.s eieges vom 18 April 1872 
hat, wie wir vernehmen, der Petitions Au⸗ſchaß beichloren, dem 
—— zur Tagesorbuung in ber Kammer zu beantragen (mas 
einer-Mblchuung aleihlömmt) In Ar. 14 iſt das Iayr :876 
ale Schluß für die Anmeldungen zur Abloſung beitiamt, 

Münden, 27. Nov, Bon geftern bis heute Abends find 
an Enslera 12 Erkrankungen und aus dem Gefanmtkranfenftind 
2 Todesfälle vorgelommen. 

Der gejhäftsführende Ausſchuß des deutihen Sänserburbes 
serdffentliht dı6 nachſtehende mufilalifhe Programm bes weitem 
Sängerbumdefeftes in Münden. Erfter Ferrtta, I Abtheilung. 
I Orlandus Laffus: Pfalm 111. 2) Hiudel: Yahıscher aus dem 
Aleranderfeft. Mit Ordeiter. *3) Mojart: O Jñ⸗ und Ofiris, 
Dit Drd. *4) Nägel: Es Mingt ein Geller Rlung 5) Beethoven: 
Eyor aus König Steptan. Mit Orh, *d)E.M vo. W her: Här 
nd Allmächtiger. *7) Kreuger: Siegbabotihait. Mt O ch. 8) a. 
Fr Schneider: Kommt Frennde, trinfet fro1. *b, Stver: Roreley, 
*c, Meihfeſſel: Kriegelied vom 1813. 9) 8, Mein: Motette „Aufers 
ehn.“ Mit Ord. IL Abth. 10) Fr. Schubert: Hym e „Derr unfer 
Sort.” MitOrd. 11) für Heinen Chor) a. €. Zollnen: D wnder« 
bares tiefes Schweigen. b, Reifliger: In der Ferne. c. Marfäner; 
Ein Dann, ein Wort 12) Fr. Lachner; —— Bit Or. 13) 
I. Otte: Dorardsben. Bit Orch. 14) Mendulefch. Bartholdy; 
Chor aus der Antigene: O Eres. Mit Orhd 5 Wüllner: 
Siegesgelang. Mit Or. weiter Feſtta. I Mbrheilung 
1: R. Wagner: LRaifermarfb. ı Orcefter mit Chor. 2) Geruss 
heim: Romiſche Leichenfeler. Mit Orch. 3) Rheinberger > Yung Wer 
uer. 4) für Meinen Ehor: a. R. Shawann: Rittsraell: Die Mofe 
ftand im Tyan. b. R. Rraug: Will ruhen unter den Dänen, 
5) B Lacher: Die Allmacht. Mit Orcheit. *6) a. Eifer: 
Leb' wohl, du ſchöne Stunde h. Dücruer: Sturmbewegung. 
*7) M. Bruch: Romlſcher Triumohgeſaag Wit Or IL 
Abth. 8) 3. Faißt: Siegespfalm, Mi Occh. 9ı #. Mörring: 


Normanenzug: 10) Y. m Einfamtert. Kleier Chor.) 11) 
Herbed: Zum Walde 4 Höruern *ı>) : DObin, 
du Sladıtengett. 13) Zei Voltslieder.- 14) Brambah: Ger⸗ 


manifger Siegesgefang. Mit Org. — Die mit * verfehenen 
Rummern werden aus bem Liederbuch des deutſchen Sängerbundes 
gungen. 

Hanau, 27. Roobr.. Der Dremſer Fuchs von Kahl wurbe 
heute Diorgen auf bem rg Buhnbof "von einer 
Rangivtotemetine erfaßt und jo gräßlic verieht. daß er auf der 
Stelle tedt blleb. Derfelbe hatte ehem fein F uni beendet uud 
wolite fi) auf feinem Zu em, als die Kataſtrophe ein» 
tr t. Der Berunglüdte tit verheirathet und Ginte-läßt eine ziem- 
id ſtarke Zamilte. — Ein gefährliher Gaun-r, en ein 
Engländer, der menrere bedeutende Diebftäßte verübt hatte, Ift aus 
dem hiefigen Gefangenenhaus eutflohen. 

Die Berliner Stabtungtei beherberit in ihrer Later 
fuqungrabtgeilung für Strafgefangene zur Zeit nicht weniger als 
26 Danterotteure ber legten Gränbungscpode. 

Neuhane, 24 Res. Seit 20 Jahren wurde ber Baurre- 
ſehn Audreas Mörtlvauer aus Wicaeriug, Gen Ryaindad, in 
Deiterreid, vermißt. Mm 28. D6. ift derſelbe von der f. f. Gem 
darmerte in Schärding in dem Staffe feines eigenen Bruders, 
des Bauere Mörtlbauer zu Wienering, ia einer cıma B' lanıem 
und 1. Sub breiten Rifte aufgefunden worden. I dieſer 
Zırte, welche am Modem mit elmem Loch zmm Mbflufie des eigenen 
Kothes verjegem dit, wußte der Umglüdlice wıs zum Tage ber 
Auffindumg 15 Jahre zubringen uad iR ibm die Nahrung im 
einem efelhaften, halb gebrochenen Haſcn glei einem Schweine 
sereicht worden. Die Kite mar im Stalle am Abfluffe ber Miſt ⸗ 
(age aug:hr und wuſch fi Hieraus ber Imylädliche B-fiht 
und Häube, Uubreas Mörtibauer, der das Bild gämpider Ber 
früppelung und Bermahrlofumg zeigt, war bei der Auffindung nur 
mit einem KHesmbe gelleidet, ſaß madt auf der Kiſte um® war von 
sben mit Stroh bededt; er zäglt 62 Lebeusjihre, ſpricht weritänd« 
(id, bat rührende Worte der Danksarleit an jeinen licbentwür- 
digen MWruber für gereichte Roft und verftedt fi beim Anblid 
freunder Perfowen im Stroh feiner ſtiſte. Ardreas M. ſtammt 
von einer wohlhabenden Bautrnfamilie ab umd ſoll auch deſſen 
Bruder dem wohlhabenbew Stande angehören, dader fig Niemand 
dieſe Unmenſchlichteit zu erflären weik. Am 23. de. nahm bie 
Grridtstommtifion Augenſchein ein und wird di⸗ſelbe dem Armen 
ia feinem fürgterlihen und jammervollen Zuftand: fiherlich feinen 
Augenblit mehr belaſſen haben. (Ball. 3.) 


‘ 


jorutgt, morgen findet is dritte Strutiaium ftatt. 


Ausland. 
—— Barie, 27 Ron. Die äußerfie Nechte ift 
über die 


— Eat durh Barry du Barry u. Co. im Verlin, 
W. Fe —ãE und in allen Städten bei vielen guten 


: . 4 Dr & . Delitatefjmhänblen. In 
Sujammenfegung des neu, Rabinets fchr unzufrieden ar ‚ Drogen, Gpecerei- und 
; * ura in der fal. Hofe, Ablers und Fronenapothefe, bei J. 
SOle Wogherung filGE 110 aut ie EERERER TER TE Teil ara 65-6! Alm; in Hof in der Huäbte 


—— a \ mas ae 
melburg. porm. W. Holbermann ,. in ngen: ofapotheie ;, 
1 5 A ah: ind Deder. k 

1033820) 


F — .. u ) . 
Anrzeorge® 
Ich zeige hiemit ergebenft am, daß fmimeinem Bafir- umd 
trifiegeihhäfte ach Aufträge zum Faaden, nd 
Ahmadvoll atsgeführt werden. ° 7 Mrs 


en u 

F. 
———— 
Die Gothaerwurst- x Fleischwaareg-Fabrik 

von A. Hoßfeld 

empfiehlt und verſendet: Braunfcmweigt Soihaer⸗ und Gottinger 
Gervelatwurft, lettere bei 5: Pid. Abnahme 40 tr. pegPfd., fomie 
Sanoleber⸗, Trüffel» nnd Sardellenmn ‚ Btahnjdieciger, Gothaer, 
Frautfurter · Leber und Bratw u. ſ. w. in ſeinſter Qualität. 


NB. Aud) empfehle feinfte Bommer’fche Shinten, ——— 
Gänſeoruſt mit und odne Kuochen 44 “3 


Saris, 27. Noo. Die officidſen Journale beſprechen bat 
*783 und ſagen, darpibe ſei entſchloſſea, ganz entſchieden 
und imıt obdlem run dein Votum der Nationalverfammflung, durch 
weicher dıe Vollmachten „Diac Mahon’s verlängert worden find, 
durch alle Barıglen o me Unseriied Mitung zu verſchafftn Aus 
diefemt Graude ſeien aboniller ie und Ernoul, welche die äußerite 
Rede rıpräfentiren, aus dam Cabinet ausgeſchleden. Das neue 
Gabınet wiirde von allen co: jeınativen Gruppen, mit Musaahimı 
der Angeriiem Rechten, weiche eine lebhafte Weıhftimmimg zeige, 
anfgensinmen. - 

Berfailles, 27. Vo Dar Skrutintum Bebufs Ermenmung 
der Tommuil;om für tom itutiorele Gelege: wurben Aa ; nur 


5 Diitzbeder, darunter Ene’ıelöng, erhlellen die erforderliche Dia 



















Geldevurs Beuri Eaflm-Sh. 1 1. d— fr, % 
Friedrichad. 9 1. 5R—är hi, Biltolen 9 fi. 42—44 fr, be 
doppelte — f — fr, Hell. 10 A.Stucke BA 52a 6 
Tututen 5 MH. 34—26 fr, de al marco 5 fl 35 ST, 2 
Fe ⸗Stuctt 9 A. 21 2a hr, engl, Sopereigus 11 fi. 50- 
52 tr, rufl. America 8 n. +2 44er, 5ðFrca ⸗Thaler — N. 

fr., Dobars in Sud 2 A 40’ Zu'fe fr, Wechſel auf Wie 


1:2%4 ve. . — — — — — — 
— Verantwortiiher Renafteur: «fr. Bzanb. — 4 Win 1873. Ansrkonnungs-Dipinn. u 
ren — * Gegen Appetitlofigteit,” Merdautunas finäche, 


täbungen,., Magenfartarr Ham oiden, 
—— und 4 Leiden ioftb von den Berühmteften 


Aerzten der * 
Alpenkräuter - Liqueur 
von Wallrad Ottmar ßernhard, fgl. Hofbetils 
lateur in München, als benee Mittel empfohlen, was 
T ufende vo Dantjäreiben aud glänzend Dee 
Ganze Flacon & fl. 1. 06 fr., halbe a 36 fr. mit Etr · 
Wuterungen bes Dr. 3. B. Aran ädt zu beziefien durch: 
j. Badmund in Würzburg. 
ae) 


ee) Ten vereurten Hausfrauen möchte es von In 
tereffe fein zu erfahren, day ein ſehr wichtiger Verbrauchsartikel, 
Gar6, an allen Serrlägen ıno m ıheuer geworden und bie Ver 
Täufer gendtpigt fein meiden, die Preife um 6 Freujer das Pfand 
zu erhöhen. Wer noch biLige Waare haben will, möge baher mit 
dem Etutaufe nit ſaͤumen 242 


Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne 
Ar und, ohne Koften 


REVALESCIERE Yan. 





174 100) ri Müller 


nn 
Seit 26 Jahren hat feine Rranfheit dieſer a &- ’ 
fimbheitsipetje widerftanden u bewährt fid) ihr end Platz scher Garten. 
und Ktiadern ohne —.edijn und ohue Roten Sei allen Magen⸗, : = 
Nerven, Bru », Zungen, Leber, Drifen, Schleimhaut, Athem-, Morgen Sonntag : 


Großes Concert 
von der Gapelle „Eoneordia‘ (25 Mann) unter Leitung 
igres Capellmeijiecs Holle derer. 
I. w. I. Teil Streihordefter, 
II. .„  Pehmufil. 
| Ga elle ge 
D ufitaltiche Steddrief, großes Potpourti von 
— die rem von C. M. v. Weber, vorgetragen 
von Hrn. Fäger. ; 
Wiener Bir Geteujelunge Wal — — * Strauß. 
t. Io neu) von Lewan i n 
ne fingranme waren — abgegeben. 
Rr. 64,210. Marquife von Brehan von Tjähriger Leber: an rx. 
—— taflofigteit, i NB. Die Säule find gut gebeijt, die Gallerie zweck, 
und —— ED entfprechenb eingerichtet und mit Bedienung ver 


Fr. 79,310. Fıau Witwe Memm, Düffeldorf, von lang. | febe 


nn. 
% By Men Yaden ich für gute Reftauration Sorge tragen werde, jehr 
ee 3 Bier, ®. 8. Mititäwerwalter Ofen, [16 einem gütigen zahlreichen 3 ſuch entgegen, unb lade Find 
von Lungen und Luftrögren-Katarıh, Kopfſchwindel nnd Bruft \ (236) 


Loft ein. 
—* 5 3. Feineis. 

"r. 75,970. Herr Gabriel Teuer, Hörer der Öffentlichen — — — Te 
Gere Danbee-chrupalt ln, meinem verjmelfeten Grede| 161) Eine Sandauer Chaife] Großartig Fb, Ten vr 

KH 716, Wrädlem de Monttouis von Unverbaufiger, und ein Schlitten find ZU den  fäwierigfn” Rrantheiten, 
Bam em verkaufen bei — aaa DR 
— ze von 10Ojähriger Lügmung an Wittwe Nonkarz, Airy's Natur be il 

nr T 0. t m 

—— en miittdu mo Gemünden, jet ehem Dasiihe daher 
Es iſt fofort ein möblirtes |bringend allen Kranken. Preis 


fen. 

In Blehbüdien von 'a 18 1 Pfund 1 Tot. | Bimsmer zu vermiethen. Pleiha- |nur 10 Sur.; vorräthig in jeder 
5 Sır., 2 an Thlx. 37. 5 San 4 Thlr. 20 „ x, [Her Kirchplatz Nr. 3. (207 guten Busgandlung. * 1. 
12 Bund 9 ZTyir. 15 Syr., 24 Pfund 18 Thlr. — Bevalisci — — aefl. die heutige Annonce. 
Biscuiten: Büdyen & 1 hir. 5 Ser. und 1 Zhle. 27 Sgr. —| Cine ſchöne Schlafftelle ii] win — deflen 
R:valisciöre Chocolate in Pulver und Tabletten fiir 12 em lau vermieten. Näh. in d. Exp.| Lehrzeit v.uender iſt, jucht einen 
18 Sgr., 24 Zafjen ı Xplr, 5 Sgr., 48 Tafjen 1 Tpir. 27 Sgr.Foe. BL 2051 Play. Näg. in d. Erp., (204 


Blafen- und Nierenleiden, Tuberkuloſe, —— ucht, Afthma, 
get, Unperdautictett, Berſiop ung, Diarrhden, Schlaflofigleit, 

de, Hämorrhoiden, Wajleriugt, Fleber, Schwindel, Blut- 
mufreigen, Ohrenſauſen, Uebe feıt und Erbragen felbt während ber 
Shwargerihaft, Diabetes, Dielangolie, Abmagerung, Rheumatis ⸗ 
mus,. Gicht, Bleichſucht. — Ein Auszug aus 80,000 Eertifitaten 
über Senejungen, bie aller Wedizin miderftanden, worunter Eer- 
tifitate vom Brofeffor Dr. Wurzer, Medicinalrath Dr. Ungeljtein, 
Dr. Shoreland, Dr. Campbeu, Profeſſor Dr. Dede, Dr. Ure, 
Gräfin Eajtleftuart, Marquiſe de Brehan, Prinz Iſſenſtein, Premier 
Dininer von Mensaorff-Bouliy und vielen anderen hochgeftellten 
$erjonen, wird franco auf Verlangen — 

a rzter Ausjug aus Eertiflfaten. 








Ausverkauf 


— —— ab zu bedeutend herabgeſeßten feiten Prelfen, in folgenden Ar- 
n, als: Ä RR 
Damenkleiderstoffe eine große Parthie, wie Rips, Popeline, 
Poil de chövre, Mohair, Lustre eto. ſchon von 6 r.at, . 
Baumwollenstoffe zu Kleivern, Shürzen 2c. zu 6, 8, 10 kr., 
Lama '‘, u. °, inallen Deffind und Qualitäten 
Stoffe für Herren-& Hnaben-Anzü ©, ald: Buoskin, 
Ratine, Flocine, Velours, Satin ete. in °, und ſchon von fl.lan, 
Chäles für Damen, doppelt und einfach in allen Größen, 
Hoerren-Plaids in jever Dualität und Farbe, 
Waterproof ;zu Regenmänteln, 
Seidene Foulards croiſirt u. glatt von fl. Lan, 
Wollene Hemden jeder Größe und Austattung, 
Cachenez, Cravatten, baummwolene und leinene, 
Taschentücher, Kragen, Kinderfoulards, 
Halstücher eie. in großer Auswahl zu fehr billigen Preifen, 
Eine große Parthie K'utterstoffe in allen Farben. 


Franz Leininger, 
Mainbrüde. 


Billigster Weihnachts-Ausverkauf. 
| J. And. Langlotz, 


178 3a ‘; Markt u. Schustergasse. 


Befanntmachung. men und der Platz für dasſelbe ift bis zur Stunde 


ET! gr noch nicht definitiv beſtimmt. 

Auf die in neuerer Zeit vielfach, namentlich Bor der definitiven Bereinigung dieſer Frage 
pet se Reg — geführte ei it aber, weniaftens in den Wintermonaten, anf 
om nen Druck habe und ohne xeuch- eine Beſſerung des dermaligen Zujtandes ni 
craft brenne, und daß hieran lediglich die Fabrik- ;oifen, 3 gen Zuj ht zu 


gern a urn —— J der Mürzburg, den 28. November 1873. 
rifation jchuld ſei, wird zur richtigeren Bear⸗ . 
Heilung des Sachverhalts hiemit kundgegeben, Daß Die städt. Gasfabrik Verwaltung. 
an bem beklagten Zuftande nur allein die für den) 4 Pef * 
— großen Gasverbrauch ungenügende Eotillon-®eden & Ballfächer 

ite der Gasleitungsröhren die Schuld trägt, daß billigſt bei r es 8 36) 
aber die Legung neuer Röhren von der Beſcheidung * BEZ Fer um, 
der ſchon feit längerer Zeit anbängigen Bau age NH. Sin Bari: Holz Yalanterie Mbaaren werden 
einer Babrifoergrößerung, beziehungsweiſe eines wegen Aufgabe dieſes Met tel‘ zum Selb oftenpzeis auauerlauft, 








Fabrifneubaues abhängig it] ; }| — ET 
Würde der — und bereits im Bros! Hapfurter Noggenbrod 

jekte vollſt indig aus earbeiteten Fabrikerweiterung det Lalb su Vfd. für 30 und 31 Er, zu haben Bei 

am dermaligen Fabrikplatze kein Hinderniß in den)  ,, e. M. Shmig, 

Weg gelegt worden fein, jo wäre im diſen Jahtee — 

bereits ein großes Gasrohr durch die Stadt geführt 16°) Em Mine möblieten] 15) Dem jhlyen, blonden 


(benswärdign Andreas 





Zimmer mitTfreundlicher Aus 
fit it an einen Theologen ober 


und dem beitehbenden Uebelſtande im Voraus begea: | 8..r in der Schuilergaffe 


t ee ee gratuliet Herzlih zu feimenz 
m — 2 Gasrobr } b 4ö ——— ſolden Herra zu ver yigen Mun.ustage eine Tän- 
ieſes große Gasrohr bat aber nothwendig miergen, INN. Rotyeidwenzarfe yerim jur Kirhmeig im Moltene 


feinen Ausgangspunkt vom Babrifgebände zu mehr Ne 1, Aber 2 St. dor’. 

















+ 
ui ie BEN im * hung ih’ ſqhen Gartens 


Rh 
Dust Breuer und Reine. 
Quftfpiel in 1 Alt von ®. Rettet. 


Monolog aus ir u von #. dv. Stiller. 


N. Scamonils 
|Papier- £ Schreibmaterlalieahandlung. 


Grosses Lager der besten und — 
würdigsten Waaren. Muster u. Arber 
stehen auf Verlangen zur N erfkag) Für 
Wiederverkäufer en gros Preise. 


Die Beriogung be bei Latermenfchein. A. Scamoni, 
Doerette in 1 Mt. Muſit von.I. Difenbad. 5654 26 Domstrasse 58, 
Du de: Doch —— geielige ar Bar — u. Siem. —— —— — —— 
iſt nur ge e Eiae on gültige n 
geftattet; 2 Feiıglieker ve? Gängervereins en ſolche unent Verſteigerungsbetauntmachnng. 
19; für ee ak werben Einteittöfarten unter den ſchon Betreiben d8 Delonomen Hein TUaunG. Fi 
her ie * Sedingungen abgegeben. Die Karten für Dit: en Pre weicher den — * Anwalt beftellt 
glieder ſowohl ale Nichtmilglieder Tannen Samftag den 29. Ro wirnd das @rundsermögen ber 


Denber Abends von 7-9 Uhr im Vereimslotale (Taeaterhaufe: 
Frog * am Sonatag den 30. Noobr. vor der Aaffahrung ſel R 
at ſchen Garten in Empfang — werden. 
Aus ſchuſßß. 


Raufnamnifcher e Verein. |t 


Dienftag, den 2. Dezember, präcis Mbends 8 Uhr im Gaft- 


Sof zum Schwan: 
Vortra 


BR tal. —— Bal 8 Friedrich Speer und 
nwejen.” 
—— —— Der ———— 


Eluflihruugen find geftattet. 


— erlaubt ng. das geehrte Publilum und feine 

Rachbarſchait davon in nntniä zu feßen, das er vom heute 

ausgezeichnet gutes Bier liter- und halblıterweiß im Lotale 

—* über die Straße Ami fi ten Wittogetife 
Ferner * ıchueter auf feinen guten s 

zu We und —328 Sch oppen —* und —* se 


——— Zu 
erh Preisser. Reſtaurateur, 
Nr. 8, (vormals Bagenhäuf:r.) 


= Er Waſchweift, das Pequet zu 9 fr.. um bunte 
Wilde, ganz tadelles wie hebleiht unb ohne bie 
wide . tehem heczuſtellen. Ein Paquet reiht zu 40 Stüde 


i Stieinusöl  @itpomabe für Grgrauen und Ausfallen 
er Daare 
Kautſchuk⸗ —— — zum Schmieren für alle Arten 


Taglöhnere- 

Aana Daria Kiffer pi Rimpar dur benals n 
Beamten aufgeftellt n gl Herrn Rotar Oppmann en am! 

ar Mittwoch den 28. Januax 1874 
Inn. 2 . —— 27 | Uhr 
m Sternwirthihanfe zu Rimpar der Zwangener 

d hiebet der Aufcht (tig mit Ausfä jeden 
S nn er ——— 


, u der Zmwangsoerfteigerung zu Junterjtellende Grunbveruele, 
ſte 


Nro. 6 zu 0,102 Dy. —— im Glockenſtr 
"3391 zu 6 3 —* en . 


23 
Er 
38 
OR: 
5 
5 
ä 
ä 


und wirb foldhes ein jeln zum Aufſtrich 
Die Beriteigerunasbedingungen ce bie a ern, 
ber Berfteigerumgs Objelıe lönnen vom 1. Janmar 18 
bem BVerftetgerungsbeamten Herrn Rotar Oppmann bahier ein⸗ 
ein werben. 
Würzburg, den 26. Nov:mber 1873. 
Der — Anwalt. 


* Uußbaum-, Sirn-, $ Restauration Hack 


3 Airſch⸗, Erken-, Ahorn-, 104) Sınnta u: Bitte 





von Lederzeug, beftes umd vorzüzslihres Mittel. (175. 2a) H a” - 2 findet die allj Sean 
" Sheberläge: A, Mürschtem am Narınlıl, gta . — ae * 5* 
den fortwährend ange-J fatt. Im —*— 
Aechte Nürnderger Lebkuchen [äh vi fäcinen wich helm. 
ewpfichlt * g * Gebrüder Billigheimer —— Rue 


J. G.. 3 Mohr. 
Enorm billig! 


‚uw große Parthie Winter-Heber: 


;  Möbelfabrik, $ Manch’s Wirthschaft, 
—* beit Bier Burg 
—— Sruchtbrantwein Saſſe per ter 8 


feinfter W bet 
eng SRörber, Tanz-Unterricht 
um fchnel zu eäumen, ‚u fehr billigen te, wi an) Öl er „Musik-Tanz-Stunde, 
VE ang 29a ih 
5984 36) Geſucht auf ſol nfaug 7%» Uhr. 
am Eingange in die Auguſtinerſtraße. — 
— Aue. Tanzlehrer. 
— — nn Ba a 
n2. — Aecht franzöſ. Rauchtabat ———— Vanifle-Chocolade 
enpfiehit geil. Aomayme 


ieher, Sä — Jaeguets, 5101 dc. Shmalzmackt Morgen Somiten 05 
ukskinhoſen S Weiten werven,|ss 30 Sin us, mintihe]) am hg 
Preifen außocrfauft bei (uzajfuht_Räb. im & En jepn in Der, enheter au 

Gebrüder Schlenker| Annonce. 
ä ochachtungevoll 
ee | ug Ban 
Restauration Zink. — 2 — —— Stiege, Näheres brieiß 112% een 57 
Unter geichneter brin er. [lanfen inneres Grabenpäken Augu P framer, Be an lv ere werben billig ver» 
nften *An, — * Ar. 4. 
Fa zahlreich | Gantiue) per Baquet 12 Pr. bei —— ne einen Lehr⸗ Compagnie frangaise 
B. Zink. Hermann Scheuer | @ijelein, Shteiaermerfter.| 32) Hermann Scheuer. 


Mit dem 1. Dejember eröffnen wir ein nenes Abonnement auf das 


„UK“ =» ‚Sonntagshlatt‘ 


It} % 
rebft 






Nonat 
zum as von 
17‘, Sgr. ine 


* 


ember 
Poft:Proviflon, © 


(alle drei Blätter zufammen) 


und bitten wir die neu binzutretenden geebrten Abonnenten ibre Beftel: 


* füäbzeitig zu bewirPen. da wir nwr dann eine pünfrliche Lieferung 
su der rriten Rummern des Monats garantiren können. Neiche: 
Voftdmtrr nebmen täglich Ubennementd entgegen. 
nwärtige Auflage: Die Expedition bes 
18.800 ®zemplare, 
davon außerhalb Berlins 


nahe 


— 


TODES-ANZEIGE. 


T teilnehmenden Bermandten und Freunden bringen 
wir hiemit die Trauerfunde von dem heute frah !al \h 
rab Lurzem Srantenl.ger im 58. Lrbensjahre erjolgtm 
Holden unferes innigttgeliebten Gatten, atere mb 
Gloßv ters 

Herrı 


Joseph Lippe, 


Privarier, früher Gahofbefiker dahier. 

Die fere iche Brerdiaung jowie der Krauergottesdienii 
findet am Montcg den 1. Degember früh 9 Uhr dahler 
ftatt. 

Um ftill-8 Be leid bitten: 

Fridenbaufen a M, den 29. November 1873 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 







° 








Nürnberger Ledkuchen 
von Heinr. Säber lein 
find neu eingetroffen um» emofielt zur gefälligen Mbnahme 
Hannawacker; 
233 Eihhornftraße. 
Petroleum per Liter 12 kr., 
in Rafı zu Zagessrelirn 


Nic. Ebert, 


BE Renbannalle 
Adalbert Stuber’s 
Buch- & Kunsthandlung 


Sterngaffe Mr. A 
ladet zum Bejuce ibrer von heute ab erbffneten 


Teihnachis-Austellung 





reundlichft ein. 231 
Ein ohne Concur enz in elnem 175 20) Gin hubſch möblir 
Martıfleden mit vermögender|te® Zimmer, im ber Nähe 


ber Dahn uud des Gpitals, iR 


oder bis 1. 
wiethen. Räh. in der 


18930) Ein Ausziebtifch, 
der fi) zu eimem Ardeltetiſch sig- 


Umgegenb befindlicher 


SpBZATOI- KEISEIWAATEN- 
Geschäll 


iſt Famitienverbäitniffen halter 


verkaufen, 
Een ber vei beten. ed ie — er u 
Scriftlige Offerie unter Nr.: Rürichnerbof. ’ 


500 an bie Exp. d. Bi. 1197 3a 


196) Aufs Ziel erhalten Kö: 190) Ein joliber, mit N rg 
&innen, jonie Yyimmer: Beugeifen berfehener us 
mädchen jchr gut: Stelen. Jaufer wird für eine hiefige 
Näy bei $ . Schwab, Bütt- | Buchhandlung geſucht. 

mertgafje Rr. 21. | Nah. in der Exp. 








— 





„Berliner Tageblatt.“ 


ı Mainftrand 


am witeren Diainguai. 
Morgen Sonntay 


Harmonicmusik 
E bei ausarzeichnetem 
Hofbrauhaus-Bier 

und gebackene Fifche. 
225) St. Jucter. 


— J 
Hutten’scherGarter. 
Moren Sourtag, den 30. Wop. 

Eröffnung 
meiner oben new eingerittetem 
Hirtnjchaft-lofaltiäten mit Bil 
ları u Elaierzimmer und lade 
unter Zuſicherung reellfter, au 
merljamfer Mebienumg am recht 
zahlreichen Beſucht ergabenß ein 

M. NAuchenmeiſter 


Talavera. 


Morgen Connia,, drm BU. Kon 


Zanzftunde, 


wozu freurdlichh eingeladen wird. 
Antaug 3 Uhr Nadmittagd. 


J J — 
Stelle-Gesuch. 
191 3a) Ein gewandter 
Kaufmann, 26 Jane alı, 
mit beftem Pieferemger, ſucht dau 
ernde Stellung, glei welder 
Brand. Offerten unter Ghiffie 
WW. 500 befördert die Eyrpe 

ditiom d6. DA. 


Geitern Abend fam am Stern» 
Brummen eine Waflerbutte 
abfinden. Man bıttet, dieſelbt 
wieder bortyin jurädjubringen. 
Bor Anlauf wird gewarnt. (205 


Ein Zimmer mebit einer 
ammer it am eime Meine 

ruhige Fomilie bie I. Dezember 
x vermiethen im 5. Diftr., Lau 
|irsafie Nıo. 6. (199 


Es wird ein Mädchen, 
welches ſich zu einer Wirıpfhaf 
eignet, für Auswärts geſucht. R 
in der &rr. (200 


Französ, RolWeih 


& "es Liter 9 m. 12 fr. jowie 
ansgezeihnetesSofbranbaus: 
Bier bei 

Weinwirth Sartb, 
240) Mainbrüde. 














senden 


rbeiler- 
gsverein, 


ür 
ber “ann, fo werdir Die jaumigen 
Ditzlieder vochmale gemahnt, 
ibre ı adigen Beitiäge.mor 
gem zn ehtritten, widrigehfals 
am 1. Desmber Dr Ausſchluß 
ohne Ruck icht folgt 

Ferner birme zur Kerntniß, 
daß die Minterpereinrabende im 
vofale beglnner und morgen Abınb 
der erne ftartfindet mb werden 
bie Giit„licher erſacht, fidh zahle 
reich einzu finden. 

Der Ausfchuh. 
Do fans Bıeubder. 


Snöne Mainansfigt. 
Morgen Sonntag 


Harmonie-Kusik. 


>27) Alk Troll. 
Sımolensik 


am Wenrwoch. 

Morgen Sonn» 

a) von jrän 10 

Uhr an auege⸗ 

veichneten Miuch⸗ 

ner Bod ans der 
sihorr’igem 

sehft guten Bad 

wärften, 


24) Ergebenfter 
Seorg Grönling. 


Vormals Hofbrauhaus. 


Heute Samste 
Production 


v. d. Capelle Eoncorbia. 
(SEtreicho defter.) 
Arf⸗rg es Uhr. 

Freund chn ladet etm 
234) I. Baer. 


Gründliher Bitherunterricht 
wird ertnellt bei (208) 
Fran, Braum, Mufler 
b. Difer. Sifgergaffe Wr. T, 


Ein Wättner juht Arbeit, 
Wallgaffı Mr. 9. (202 


Eine gan nene Singer⸗ 
Näbhmafchine ti [ehr bil» 
Itg zu verfanfen and wird ber 
Unterricht dam errkeilt bet Sch ei. 
ner Joſeph PYfuimann, D. 
Diftr. Mro. 11, 1. —* 


duchen. dchnelihol⸗, 


tleiugeſd alten, 0 Lite 54 tr. 
ſrei ins Dans geliefert empfiehlt 
Adam Brod, 
Gtrohyafle Rr. 3. 
239) Em Gchlafficlle i 
frel Hintere Bljggergafie Nr. 1 


Straus von Homburg 
fommt am Dienfiag [rih 8 Uhr 


mit fetten 
Kofcher-Gänfen 

zum Gaſtwirth Baumann, 
Wohljahrtegajie.. (226 


Orauerei, 








| 


arbeiter-Gewerfichaft, 


olza 
— onntag den 30. d. Mte. früh 9 Uhr Plenar 
verfa 2* im Lotale Poſt⸗ —— Jedes Mitglied Hat zu 


erſcemen um und Quittuugebacher in Empfang zu 
Aufnahmen finden ſtatt. 
— ac Der Bevollmächtigte. 


— 





Das 
Stellen- und Dienstbotenbureau 
10 Saugerpfarrgafie 10 

empfiehft eimem bohen Mel uud Ziel. Herrjäaften Dienftperfonal 
jedtr Branche uns mit den beiten Zeuaniffen auf fünjtiges Fiel 

D emtpirfomalien erhaltın ſofort und auf's Ziel die beten 
Sm. Em junger Raum, ext zugereift, ſucht Stelle ale Kutſchet 
ode Haustnedge. - Häheres im obigen Bureau, zegemüber des Hrn. 
Reitanrateur Zänglein. 


104 grau Finger. 
Gänseleberpanicten in Terrinen, 
eh fle Galantine und Ginielebermurit, ächte Vero— 
neſer Sal mi, Brauuſchweiger, Go haer Cervelat⸗ 
und Metit vürfte, weitphäler Schinden und Schinken⸗ 
roufade, Zungenwurft, frankiurter Brats und Leber« 
wurft,- ſowie fieimesiserwelat per Stock b kr. empfiehlt 
Joh; Schäflein, 


Birma: Seh Gari Zurn auf, der Brücke 


Frifche Perigord Trüffel, 
Oſtender Auitern, Aſtrachm- Pert- und Elb⸗Caviar, 
Bineleberpafteten, Galantine von Indian, Fromage 
de Italien, Gänſeleber⸗, Trüffel- und diverfe frank. 
Würfe empflchlt die Belicateffenbandluna von 


aı 3. 1. Reich. 
Steinkohlen: 


Ruhrer, Sächſiſche und Böhmiſche, ſowie ſächſiſche 
Coals und Schmiedekoblen empfiehlt billigſt 


Adam Brod, 


Steintoplen , Ddoſz und —R 
Strohgaffe Nr. 3. 


Verſteigerung. 


Dienſtag den 2. Dezember Morgens 9 Uhr 
werben am Meutbor veridiedine Parthien Bauholı, Yatten, Bret- 
ter, Thüren, Feuſter, eıferne Witter, fonftige Baumaterialien und 
Breniholz g gen Baarzahlumg verjteigert. 

(113) 


Au werden bafela.z Ziegel verkauft. 
Nähmaschinen!!! 


BEE Neu!!! zug 
Wiilsons Familien Nähmaschinen, 
Excelsior Handwerker Nähmaſchinen, 
&rover & Baker „ größtes Mobell. 

Außerdem alle bewährten Syiteme vorräihig, ala: Howe, 
Wheler & Wilson, Grover & Backer 19, Singer, Germania, 
Little Wanzer, Wilcox & Gibbs &c, &e. 

Mehrjährige Garantie, billigite Preife, 


J. Herrmann, Mecaniker, 


212. 


218] 





(222 1 Serrenaafie 10. 

09) Möchinnen, Minder(1%) Ein großes, aut 
frauen, Kinder: u. Haus: |baltenes —* enter 
mädchen erhaltım I « wird zu kaufen gefucht. 





pe iegrt 
fehr gute Stellen; eine Dfferten unter 


ſucht fofert eme Ste, Ra find bei der Expedition 
bei F. Berg, Bellerftraße 18. zu binterlegen. ” 
199) MWebrere möblirte 1 Zwei Kochöfen wer⸗ 


Zimme? find zu vermiethen. 


——— den zu laufen geiucht bei 
rtersp t 


Färber Biedermann, 









09999349 
Hermann Schener 


in Würzburg, 
Domftraße, gegenilb. d. Stermpl., 
Lager in⸗ u. ausländiicher 
$ Cigarren, Tabake 
u —— aller Art 
gros et en dötail 
zu mil, reellen Preiſen. 
Auswärtige Beftellungen 3 
werden prompt cffectiirt, B 
Muſter A 22253 Dien ſten. 


— £ & 
igarrengeschäft, 


wenn mäzlic mit Haus, wird 
in 32* Stadt zu Rn " 
ſucht durch 
Fritz TReiss. 
Rehhecke 1. St. 


Wirthschaft mit Hans, 


rentabel, im beften Betrieb, is. 
we Warten, in einem freqmenten 
Marttfleden in der Näge Wäürz 
burgs, wirb verfauft durch (181 


Fritz Reiss. 
Haus, 


im beiten baulichen Auftande, 
fhöner Lage, mit Hof und Fehler, 
m 5. Diſtriet, in fogleich zu 
verfaufen ober zu vertauſchen 
durch 182 


Fritz Reiss. 
Haus, 


in Mitte der Stadt, zu jebem 
Leſchäfte geeignet, [gun Vape, 
ift fofortjw Derfanfen aurch (184 

Fritz Reiss.|) 


Haus, 


groß, confortabel eingerichtet, 
mit Ginjahrt und Garten, im 
Brelie son TO— 100,100 fi. wird 
bei Baarzahlung des Kaufſchil⸗ 
(ings jofort zw Taufen N rn 


durch 
Fritz Reiss 


Capitalien 


—— Große zu 5% und bei 

Beträgen über 18,000 Fi. zu 
4! find gegen doppelte Si 
cher heit n — 


durch (1 
Fritz Reiss. 
Haus 


in der Semimeleiirafe ober in 
derem Nähe, wenn möglich mit 











Hof und Gärten, wird zu — 


geſucht durch 


Ein Minderbettitärt: 
chen und ein grodes, geihmicbetes 


168) 


Schneiderbägeleifen find zu i { 


verlaufen. : Dikr,, untere Boda- 
gafle Ar. 3 

173) Geindt wird ein Eupen 
oder gut erhaltener Schlafdivan. 
—— Re. 7, part. 
rechts. 


Fritz Reis. 


Stadt⸗ Theater 


Sametag, en 29 Nov. 1873. 
Abonnement suspendu. 
Binefiz uud letztes Baftipiel des 
Romiterse Herun Emil Sie«! 
bert, Megiffeur des Stadt» 
theater a in Franffurt a/Di.+C 
mer zu Hauſe. 
je im1 a bon Srandjeam, 
Dierauf: d 
bwäbin. © 
854 —* im 1 At don, 
Caſte teilt. 


Zum Schlus: 
MNotbe Saare, 
oberer . 
Ein „emüthliter Sadıle. a 
Skmwaut in’ı Mt 
Grandjcan. pP 


Katbolifcher \ 


Bürger - Bereit 
Montag: den 4; Dezember) 
Abend 8 Ihr ' 


Berfammlung 


Platz· ſchen ———— 
Bortrag: 
„Der hrifttiche Glaube und fein. 
AT 


A Lochner 
J Vorſtand. 


* Brauerei. 
Deute rapie, } 
Abend 7% Uhr ĩ 
Concert. 
Streichmuſil.) 


lade ine-verehrf. 
ai, ut —** erren 


Ye) bei jehr gutem Cote 
Ra i 

»o Dietsch, 
Brauereibefger, > 


Sander: Braukans. 

Morgen Sonntag, dem 30, Ro. 
autbeiehte * 

Harmoniemuſil 


warn ergebenft einlabet PIE, 
211) Keller, Säenter. 


183) ; 


210) 








Höhn’sche Brauerei. 


Morgen Sommtar, den 30 Rob, 
Harmonie-Mufik. 


Gratis! Girasie! z 





— 


ACommiſſions· Lauger. 
ME Wollene Hemden. | | 

Von einem der bedeutendſten Wollmaarenfabrifen wurde mir elH 
Depot von wollenen Hemden überlaffen. 

Diefe vortheilhaite Präpoſition fegt mic in Etante, wollene 
* Hemden in jerer une und Weite unter Garantie reeller Waare 
zu wirklich billigen Prei e verke ufen zu können. 

I Zur gefl. Anficht und Abnahme empfiehlt ſich ergebenſt 


Karl Schneidt am Markt 


im Haufe des Herrn ©, Dümlein. 
 l _ NB. Ruabenhemden für jedes Alter find ſteis vorrätbig, ebenjo werden in fürzeiter 9° 
Ps Zeit alle Arten Musfattunge-Gegenftände angefertigt. 












And — Rouvesautes in:; 
Parifer Ballkleidern & Coiffuren, 
Ball entrees & Ceinturen 


m reichhaltigfter und geſchmackvollſter Auswahl eingetroffen.* 11 3a 


— ds Schmitt. 
u. Für Weihnachts⸗Geſchenke 


laſſortirtes Lager in: 
Bielef „Schle fſiſche und Hausmacherleinen, in allen Freiten undl Qualitäten, 
Tafelzeuge und Servietten, abgepaft und am Stüd} 
ndtücher in Damaft, Dreli bis zu den gehötnlichen Küchenhandtüchern, 
‚u. Epmmode Decken ın Leinen, Wolle und Haltwolle, 
Theededen und Serviettem in naturell, bamois und we ßz mit und chne Franzen,! 
Taſchentücher in weiß und bunt, ebenſo auch für Kinber, 
Madapolam, Eretonne, Shirtinge, Ehiffon' und Doppeltuche, 
erm den @infäge in Shirting und Leinen, KRragen und Moanichetten,'# 
ique mit und ohne Felzfutter, Satin und Demafte,i 
Dique: und woll Bettdeden in weir und farbig, wie auch für Klinker, 
Wügeldeden, Bett: und Sophavorlagen, Fußbodenzeuge am Etüd, 
lanelle und Lama für Hemben, Bloujen und Klader in allen Karben, Eı j 
ol. Hemden, Eachenez, Unterbofen und Unterjacken für Herren und Damen, 
in bekannt billigen und guten Qualitäten. 


Joh. Dehner. (Platinersgasse Nr 2) 
Gabler’s Brauerei.| Weinstube. Anzeige und Empfehlung. 


Morgen Sonntag Mibeent ie Einem verebrliber Publitum made id hiemit die ergebenfte 
Anzeice, dab ic unterm Hentigen die Meflantation Bad 
. A guter Moft und Bein | Arie ‚ 
Sarmoniemufik . zu_habın vis-a-vis bem Bahnhofs, übernommen habe. 
. * Grabengäß chen ftcht Es mirb mein einziges Befireben fein, zu jeder Seit meine 
das Dan: ; ** —* zur * —— —— unb werde 
»dia’t arhe nebkt ausgezeichne eim Hofbravbanebier jertwährend gute warme 
Englisch. Dt — & falte Speiſen vereit halten. ° 
5524) Eine Tame, als Lehreriu 166 _ Georg Aibrecht. Um geneigten Zufprud bittet 
in Kunden erzogen, gibt Unter | (119 5) Ein volljtänbigen Wett, Würzburg, den 29. Novsmber 1873 
ve in * — —* mit Watratze {ale neu) ift 177) Hoch achtunge vollft 
sommatik, Lite und Gon- 


um eimen billigen Brett , 8 
— A F 3. B. Sartorius. 


Trud und Verlag von Ponitas:Waner in Würzburg. (Hiezu Beilage) 














N re er ER TE 


Beilage zu Nr. 285 des Würzburger Stadt- und Landboten | 


— 














® Q fiel 
Wollene Strickgarne sn stay, m A Zt, 
€. A. Hiller jun., 


3a 5784] dem Neumiünteier Schalhaus gegenüber. 


NB. Wollene Strumpflängen in allen Größen, 


Schwarzen Schildplatt: & Elfenbein Schmid 


in größter Auswahl zu billigen Preifen empfiehlt 
A. Guttenhöfer. (6 9 \ 


Ph hotographie⸗Rahmen 
is großer Auswahl empfiehlt zu mg Preiſen ‚Ge. Schmidt, Vergolder. 
1 4a) tinsgaffe, näcit der E@ichbornftraße. 


Sorietten 


von 30 Er. an bis zu den feinften Parifer Fagous in weiß, grau, rotb & ſchwarz, 


gewebte Corſetten, Kinder— Loſeten & Leibchen 


empfehle in großer Auswahl und ju den billigften reifen. 4763 


A. Rügemer. ® 








Norddeutscher Lioyd. 


Postdampfschifffahrt 
von BREMEN nach 
Baltimore Neworleans 


Bockius ſcher Mräuter: 
ia u BrufisE 


Prämiirt inne. 
Pfulziſche zen Aus B 
elfung. 

Diefe Bräparals haben fi) 
befonders als — 
mildernde Mittel bei 
nifden Leiden der Me * 
ration®Drgane, verſchlepp⸗ 
—— Grippe Ördune, 

thmi —— 
twidelungb 
— als Kann 
ſam erwiefen. 
Berlin, im Januar 1872. 
Mebicinalrath 
Dr. Müller, 
Mitglied miegrerer Aecder 
mieen ber Wirfenfhaften u. 
Ritter mehrerer Orden ac 
J Allein ⸗ Verkauf in Wär) 
burg Lei Georg Freu: 
jer, — Ber: 
mann Scheuer, Doms 
Y — — bei 
of. Sagenauer 
(4661 5b) 


jeden Dienftag. 2. Degember, 16. Deiember, 


Erfte Cajite 165 Tälr., 
zweite Gajüte 100 Thlr., Cajite 100 Thaler, Cajlte 210 Thaler, 


Zwiſchendecl SE Thlr. Zwiſchendeck 85 Thaler, Zwiſchendeck 55 Thaler, 
Nähere —— — ſanmiliche Paſſagier · Expedienten in Bremen und deren 


inlänbt a fowt 
ſo Mamaten, Dei 2 ut des Werdideuiniihen Lioyd. 


Zum Abſchluß von feften Ueberfahrtöverträgen für obige Dampfer hält fich beftens empfohlen 
Der vom kgl. Miniſterium konzeſſionirte General⸗Agent für Bayern 


Joseph Schaeffer, 
Karmelitengaffe Nr. 19 in Würzburg. 


um Abſchluß vom Ueberfahrtsverträgen der obigen Dampfer des Norddeutſchen 
yält fi beftens empfohlen, und wird mit Vergnügen jebe gewünſchte Auskunft uuent- 
gelblich entheitt bon 
Carl Sieber, Generalagent in Würzburg 


und beiten befannten Herden Wgenten. 





Eftremadura ar Lauf, 1|00003) Cine yuige Sohn — 
remadura nebleicht & eos. —5 Bhlirt, für ei 
9* Bgen Prem 48 2a. |tunde Banitte von in dere] _ DLEINK ohle 


n 
2. Bundrhub Ei rear, Satin 
— | | „erinsenm |B ————— 
— 5 8 Tage Bi : eräuch . 
a | Schweineflei —* au len Breifen 
gr. 100 = 1fl. 12 Pe. NL —— ra Gebrüder rn 
Borst, lith. Anfalt. N a rn 


* 
Yulmspromenade und Ocfen- By Fürter, PER iger Kelle : “ohne 
plag Wr. 1. [4890 Bellerftrafe. 


Bat f  foglei zu vermieten. 
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= Zn Meihnachke, 


Die Dampaguie Francaise 
Chocolats et des Thös Iefert A 


= Chocoladen, Cacao’s und 
Chocolade-Bonbons 


das vorzüglichste Fabrikat! 


Mirderlagen in guten Handlungen und 
Esnditorrien. 
Strassburg i/E. 





F 


adet 1770 in u 


‚Zangssung > —— 











— 7777 


Grote’ sche Ausgaben. 2 


Rambe ‚ höthe’ s Hermann u. Dorothea. 
Mit 8 hotographien und vielen Holzschnitten. 
Folio. eleg. geb. 39 fl. 42 kr. — Die Bilder sind 

auch einzeln in grossem Format & 15 fl. 45 kr. 


und & 8 fl. 45 kr. zu haben 
sr 


‚ Ramberg, Vossen’s Luise, 


Shakespeare-ballerie Mappe 48 1.9 kr Die 8 


sind auch einzeln in sem Format ä 
haben. 2 


® 
Blatt 1 u. ? 
Form. ars. 


un 


Vorräthig in A. Stuber’s Buch- u. Kunsthand- 
lung, Sterngasse 4, 


NELLIIYTE I IT 


Strichobetanntmacung. 


In der Verlaſſenſchaft Johann und Eliſabetha Dehrlein 
bon Lengfeld verſteigert ber rg im Auftrage bes k. Land» 
. m Sterbehaufe Nr. 8 dafelbft 

am 9. Degember Ind. 38, 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 
1 are Och wi 3 Kühe, 1 Kuhranpe, 2 Schweine, etliche 60 Schober 

Stroh ( , Werften» unb —— ungefähr 50 Centner 
bürren Ser, 160 Butten Raugerersfutter, 30 Schäffel Kartoffeln, 
verjhiedene Hausgerdthe, mehrere Eimer Moft und einige Bäffer, 
wozu Stridöliebhaber ergebenft eingeladen werben, 

feld, den 29, November 1873, 
145. 2a Anton Debrlein als Bormund. 


— Verſteigerung. 

en —— 

werden aus — ae ae ii 
15 Eimer Moft, eim ſchönes Faß, 36 Eimer Fe —F en 
Bettüberzüge, Weiß» 


elle, eim Kleiderſchrant, ein Koffer, 
zeug, bungenüde, etwas Zinn, einiges Waguerswerkjeug öffent. 


Lß verfteigert. 


Pc Hs 2A EEE ————— — 
Lithographirte dentfche und franzöfiiche 
pielfarten 
empfiehlt zu billigen ‚Preijen Zn & detail 
— Scheiner's lithogr. Anſtalt, 


Würzburg. 
— Eichhornftraße, Babı hofſttaßce .· 


Auf meiner neu conftruirtem Diafchine, melde tägli arbeitet, 
roerben ausgefallene Damwendaare auf das Ichönfte — und 
nnen dann alle beliebige Frifurb⸗ ſtandtheile daraus gefertigt wer⸗ 
den und zwar ım die Hälfte was es ſonſt Toftete. 


EX. 3. Wolf, 


Eoiffeur, Sarfamesk. 


® 6643] Haarhandlung, Eihhoraplag, 


= — ——— “ss — 
—“ 
| 58 






















Mer Shachtel u. Flac. 4 1 Ehir, 
8 —— heilen el Nie 


Hr Ien 1 Sale m —— Leber⸗ 
—— u. Hamorrho orrhoidalbe- 

Bil. IT u Com» 
ectionen b. Nerven: 


* Pigraine 

e pa. Schwäde 

zuftänve je. dit. Beweis tell. 
amleit d. 


70 7a L. Schaal & Co.ã * 
80 
Career DLIIIIDIDIIIDIDIIDOO — 


4 


? 


: Büry 
ars: — — ‚Rärn 
17.10) 


Eine weitere — des 
„Liebigsfumys- Ertract* 


Da Ihr eg reg einen 
meiner Zoglinge ber 


fit wegen Bolgen ber Sasfte R 
Pullu · 42 


9 |Netung und nödtltchen 
tionen, Abrperſchwäche und Herz 


opfen an Sie wendete, num 


find — meine Frau 
& ben Kumy⸗ ebenfalls mit 
a Br Top 
’ 0 y 
ftrengung im ber Auftakt berbor 
gerufen — genießt: Möchte id 
um gltigen Rath wegen eines 
me. Zöglinge bitten u. f. w. 
MWiofetter zu Carloruhe 
6502 2 i. Baben. 


5914 35) Ein 


OKonomie-AnWasen 


tn der Nähe Ritenberge, befichmd 
aus Wohnheus Wirthfchaftsge- 
bäuben mebft 52 Tagw Aed 
und Wieſen befter Bonität 
ift fanımt leberdem und m 
Inve: tar unter anzehmbaren Br» 
bingungen zu verkaufen. 
tt sub A. 5010 
an die Bunoncen  Sipe 
dition von Hudolf Mofie 
in Mürnberg. 
533%) Mäbmafchinen je: 
der Art werten zerlegt und 
geretnigt, in und anfer dem Hanfe, 
unter Garantie; auch werben 
—* gemacht bei 
IR, D irntbaler, |. 
aſchin en · Reparateur, 
Reuerergaſſe 1/2, 


groß, wirb ver» 


für Sinder 
tauft im KR Ders 
34 2b 


AAAÄZIIITTT 


Honduro! 
Feinster Wein - Liqueur. 
P-5 er aut ben edelften 

en ıc bereitete Ei⸗ 
uent Seäftigt und 
ben Organismus 


centen u:d felbft Prans 

fen als Stärkun — 

mittel I empfehlen. 

vorzäglicer Ge 

fchmacl nat ihn bereits 
Lieb 


1 großer, hellgelber Leon⸗ 
Ueber den 


er nd. 

b F man VRachricht 
tädter Hof bei 

nzufenden. Bor Ans 





Auguftinergafle Nr. 15 
Barterre werben Frauenbaare 
tunftlich ausgrfäniiten und nur 
ıun dın höchſten ven en an 
aclauft. 6b 


Angekauft 


errenkleider, 


Süger, 
6834 6d Karmtlitengaſſe Nr. 26. 


Heiraiks-Antrag. 


2726) Ein Junger * von 
ancenchmen Aeuß⸗ 
alt, — —* sis 000: 
Vermö 

Diange 
eiu Frauenzimmer —— junge 

Wittwe, melde häuelih ocfinut 





denft einen Gaſthof oder eine 

feine Reftanration zu übernehmen. 
fäige -— mit vi 
e wolle man an bie 

Ketten de. BL. — BR. c. 


+ 6000 w . 
—— —* —— 


Dbere Dominilanerftrahe Mr, 
2. Stod, ift ein möblir tes 


Zimmer an einen (iso i 





Zu Weihnachts-Geschenken 


empfehlen wir umfer iniederwm in aßlen Fachern ber Siteratur md Kunft wit befomderer Sorufalt efiortirte® Lager in Maffifern 
und Prachtwerken, Zugendfchriften für jedes Alter md Michienht, Gebet: umd Erbauunngsbüchern für ale 
Confeſſio nen Predigt: und Wibelwerfen, jeruer in Enchelopädien u. Wörterbüchern in allen Spraden ac ic. 
Gleich eitig bringen wir unfer Aunfllager in Erinnerung, weldes durch feine Reihäiltigkeit in Delgemälden, 
Deldrucbildern (deutfgen wie ameritaniihen HFahritate,, Etabl: und Kupferflichen, Pbetegrapbien e Balleıis 

in allen Großen dem vieljertigken Mitnfchen zu — * dermag. 
— en für die Jugend, ale: GSeſellſchafts, Arbeits: u. Selbſtbe⸗ 


Eine ganz hefondere Auswahl von ie 
fchäftigungs:@&piele ze, ꝛe., worunter die nach dem Frobel ſahen Spitense, ift ſoeben bei uns eingetroffen umb laden wir zur 


gütigen tinfihtmahme mie amd aum Beſuche uuferes Gefhäftslo‘ales Hiermit ergeben ein. f 
hlieflich erklären wir uns gerne bereit auf Verlangen Bücher zur 
Auswahl ia die Wohnungen zu fenden und erfuchen zu seem Zwecke um 
gefällige Anzeige des Gewünfchten, bei Bilderbücher und Jugendſchriften 
aber noch bejonders um Angabe des Alters und Gefchlechts der Kinder, 
Weibnachts:Rataloge werden gratis ubgegebe ı. 
BER“ Bei Baarzahlung gewähren wir ganz befondere Vortheile. 


Stahel’sche Buch- & Kunsthandlung , 


151 2a Bürzburg und Kitziugen. 


Zu Feſtgeſchenken 


bringen wir unſer Lager in Mleiderstoffen im neueften Geſchmacke vom billigſten bis zum 
feinften Genre, Chales, Mäntel, Paletots, Jaquetten & Jacken bei reid- 
baltigfter Auswahl in allen erichienenen Neuheiten diefer Sailon in empfehlende Erinnerung. 
Gleichzeitig machen wir auf eine Bartbie Mlelderstoffe in Wolle und Seide, fowie 
Mäntel & Jaquetten aufmerkſam, welche wir zu in der That herabgefegten Preifen 


verkaufen. 
Brüder Arnold. 


dirma: Franz Joseph Hiller, 


155 2a) 
4919 Hüt den 155 3 Gejägte und 
Coiffeur I. I. WW oAf Eichhornplatz su, 313— aueh, Pußbanm — 
5542 ie voın  Xau : Fou ⸗ 
kauft Haare. beiten gt bei ” si niere empfiehlt F Garden 
Beſtes Kindermehl 50991 26) Ein Zimmer mit gues Walter, |Ab;abme 

ni Ben. und — Karmelitengaffe Rr. 25. Philipp Seuffert 
$ x derwe an einen ·· —— So huti 
eig m zielen BE | Gefucht [van armer 
Das anerfanntefte, ——— lhird ein zuverläjfiger Ochſeu⸗ Jund ein Hanonenpfen, von 
züglichften. billigfte Hab. ; 5842 37 Mehrere gebrandte | kuecht auf's Ziel 3 König 1874 Jaufen beizbar, find bill g ga ver» 
an —— für Einalin Kochöfen merden zu kaufenlin Heibingsield, ingenfirase Jlanfen. Räy. Gerberfiraße Nr. 8, 
— Kinder nz geju t. Adrefſen beliebe man in —* 262, (6505 2a — ETTT IFPIE TT NM TEN 
Due von %u m. 1 Bid. zu has [DT — de. BL abzugeben. | — —⸗— | * —— en 

nass Beinen m ofortigem 

ben In ber @romenapotbekelgg, — cin Mranntwein.| SLEIIE-GIESUCH. guten Zeugnien veriehene S06r 





in Würzburg, —— 13). jDeennzeug, jowir eine Sarot-| 138) Gin gefundes Mädchen bin.“ Thraterfiraße Rr. 9, 
mühle, au als Gewürz oder | om ande wänjdht als YAmme : 
Raffemühle zu gebranden, Äft|iogfeih  unterzulommen. Näh. 206) ee a 


„.aaselapotheke. billig zu mini. Balbi — R. 4, Fiau Kebruar ——— 


iger eimgebidter | 3c in Heidingefeld. Nãh. in der En. 








& oft mit Spihwegerich 
zu haben per Glas 30 fr. (5980 36) Gin foltber Junge,j137 1) Zwei elegant möblirte, Tags, Gin Wadbaus in ber 
— — der das Badergefchäft R igbare Gimmer find wegen — — ift zu ver⸗ 


5368 5) Burlarderftraße Rr. 15 i fegung an einen foliden Herru 
ift ein fein möblirtes Sim: rg Ya gelught. nah. fofort zu dermicthen. laufen. Räh bei Ror 


mer am einen foliden Hernbiel——— —— Ibert, 
1. Deyember ober fpäter zu der · Gin möblirtes Zimmer Sanbergtactrraßt 16.1 (5985 36) Ein joliter Barı 
—— bier bite ai Ss Neujahr 


ift zu vermiethen. Vieichacher⸗ : ebilfe 
150) Ein einiah möblirtes 
590026) Ein Parterzeramm | ante Are 1 0 er ih Aefaıt Im De — aft gejagt. 
einer Werkitatt oder fonftigen 31 26) Ein möblirtes Zim: 5* Nah. Kapunnergaſſe 
— Restauration Pruny, 


en ift bie 1. — ulmer ift an einen ſollden Mr 
————— Fran — * eg 146) Ein treu. @in tr x, fleißige 8 Rr. 3, zunddhft der 
“ h u treuer, er | Brumnengaffe Nr. 3, zu 
x eis Burfche vom Lande Tuch — 
uten ittagd- 











Rr, 










— — — — — 

5816 3) Da einer Wirthſ 322%) |. i laß in ei Ge 

ee A „Bein, win 
ut. Mäbh. in ber ausgezeichnetem er 


Drud und Berlag von Wonitas-Waner in Wird.ct. 


— — — — En m 5 


u — ® Bu 
Würzburg 
Bahbnzjäge. 
Kntunft » re Gurer und 


oe; AILBO DM Bor. MOM. 
Bye 5m. iM. a 
VER, h, 1 U — 
7} ; „on. 


a5 M. 
12 u. 15 RM. Nachts 
Abgang m. Bamberg: nn 





er Stadi- 





— ——e— 
fr. 


— 1, 
Ba]. = 2* 


45 MW. Borm. Lotal· u. Poftzlige: 5.20 M, DM. Nachm., letterer mit Berf.r Bei 
fe, 11.40 M, Rahm. u. TU.GOM. Mb, ointunit non Heidelberg: Lauda; 
Güterzug: 8 I. ABM. früh. Sämelju: 55 M. ib 
nfunft o, Bamberg: Eusier,: bu. YHUBOR.Lorm, U. x R Rad. u.9 
5 “ 2otal, u 71509. 26 M.RE. uf. Beh), 
„Im M w 1 28m, zu om, 7 1b ab. u 
chis. Chüterzug: 5 U. 57 M, Mberbb. 5 u 55 M. Nachts, € Arm 
Mbnang m Frankfurt: Gier m. a Eee 
Eanelgüge: 10 UA0M.Borm,, 1 U,35M. Würzburg· —— * fr. I ur 
Ram. u 5 U. 20:M. Ab, Pens LU  Hnkunft vonRärnberg: Shnelug: 10.0, 5, M. Du I An = Fette An 
MM Fu Bl) a Borm, Poftzlüge: 7 N. 46 M. fr, 6 U. Ab, u 12 0.10M. ,. mund In T bar 
E HU Rachen u TMIOR ME. Nat. Güterzüge: 1 1. 18 WM. Rahm, u 5 N. 6 M. Bb. 25 Baur 2322**848 
II. Wüurzburg⸗ Nurnberg. II. Würzburg⸗Aunsbach⸗Gunzeuhaufen. SR — — uno. 
r - b Antbadı: € 21.50 oftomnibusfahrtenn . 
neu 6; if, x. 10 som. Kom. Gen. Big: 7 IE nlingen 8 20 3 55 
. Borm. I5M, Kb. Gürrjüge: , (bem Treuchtlingen aus Boftzug). Güiterglüge: ’ ‚Reubgann 
en em me Erhaın 40 M. Nadın - 15 MR. Ab., Himpar'b U. I5 MR. MB. 
AR 386. x. Montag den 1. Dezember 1873. Schsimdswanzigfter Jahtgaag. 
ö — —ñ — —ñ — en 
Bier⸗ Brod- und Mehlton* eingebracht. — Die Mb 
— — a: SE re Me 


5 A * ordnet Li enbrudl, 
— an 27. eng ———— — en dahin geheud, daß die Efaats- 
Neicherätbe, Hmm. von Rrumeper üner den vom der Abgeordneten: rei terung aufgefordert werde, der — hend ge nd 
Knzıkırs angenommenen: Antrag: der Mbgg- Herz und Dr. Walt, | dur& piöglihe Entwertäung der bis er == 1873 
an die die derung MM rieten: daß fie bet onfiandet hurfirenden, „boländifchen un fter chiſchen Gulden» 
—— — Bunbeöreide dem Beichluffe des Reiches | MOD Bünffrontenfiäde” —— 
Ra age ae ung dat" Das gefammte] Nrcdbareirfe bie 1 Juli 1874 fepefeht werde, innerhalb > welder 
börerlihe Seht bei immang gebe, entnehmen wir Gols| “lt babertiden Kaffen und Memter biejeiben anjunchmen 

det: Referent tritt der bei der — —— zuföfen verpflichtet ſein ſollen. 

ten Be⸗ 
ET —*5 FR. Br e Beränber- Ausland, 
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— Berfaffunge-Rrätes nur auf Bälle Anwendung finden, Madrirten gelangen zu loffen Der Ingenieur. Bazaine 


£ 
F 
ã 
FF 
Ei 
Ä 
5 
2 
* 
S 
2 
2 
3 
9 
5 
s 
e1 
3 
5 
3 
5? 
PER 
E® 
s# 


gefammte bürgerliche Recht entgegen ‚zu treten, fondern, daß viel) Lt begleiten. Die Dee war von Thiers 
meh Dirfe Mntbehmung {m Iutereffe der Berbeferung ber Dee ee fehen "worden. SDiceibe follte. dem - Meridaik 


Der Übgeorbuete Franz Kover Fıhr. von Hafenbräbl hat fei von dem Marſchall. Er jei aber mid genau untariätt. 
wen Untreg auı Wictneinfohrung der —— eujgchobinen’ Gembetta hatte auch eine Tepeſche in Bifiern erhalten, die er nicht 





überfegen konute 
Armee von Par rn mitgenommen batte, 
mit Metz nut Auf die gewöhnlibe Weife korreſpondiren. Die 
Lage wurbe jeden Tag daſierer. Seibn Toͤlers wurde Äußerft un- 
rublg. Die Kapitufation wurde nun bifomnt, um» der Geleite⸗ 
ein war unmäb geworden. Gampetta hatte Alles gewußt, was 
etz ‚betraf. e Kaiferin jelbit hatte am Thiers eine Depeſche 
ejandt, um ibm darüber Mittheilungen zu mahen. Nah der 
itulation erfcien die bekannte Profiamation Gambetta's gegen 
Bazotue. „Im größter Verzweiflung," fo ſchließt der Zeuge, 
„wirde ich mir, wenn ich ein Piſtol gebabt, eine Kugel durch ben 
Kopf gejagt Haben: Ich führte die Mitglieder meiner Familie 
vom Tours weg. Die Erresung war fo groß, daß file dort nicht 
mehr fidyer waren. Dein Schmerz war furdtbar, dag man Män- 
ner derart behandelte, weldje dem Staat 40 Jahre auf umeigen 
nügige Weife gedient hatten.“ re — 
Trianon, 28. Nov. Proc Bazaine. General Jarrae 
berichtet über die vom ihm geführten Unterhandlungen wegen der 
Eapitulation von Meg. Die Deutigen hälten jeberlet Konzeifion 
verweigert umd nur das Deftl& bewilligt, welder Bazaine inbef 
nit acceptirte; Bazaine hatte den Wefegl ertneilt, alle Fahnen 
in ‚das Arſenal zu verbringen umd dort zu gerfiären, aber noch 
bevor ber Befehl hätte ausgeführt werden Lönnen, jet eine Note 
von deu Deuiſchen gelonmen, welche bei Strafe des Waffenftili- 
Handebruds die Zeriidrung der Fahnen unterjagt hade. ie Er- 
zahlung Yarras’ ruft eine Tebharte Erregung hervor. Marſchall 
Eantobert jagt: „Warum iſt Bazaine nicht eine große Snfpiration 
gefomuun? Warum hat er, anjtatt ich mit den Details der Eon: 
bention zu beigäftigen, nicht einfah den Deutſchen geſchrieben: 
Befiegt duch den Hunger, zerbrechen wir unfere Waffen. Mat, 
was ihr wollt.“ ae ganze Auditorium, auch Bazaine, eht 
Tränen. General Despaur coaitatirt, daß bie Garde ihre Fah— 
nen zerſſört Habe, die Beneral Lapaffet nnd Laocaucoupet hatt:n 
gleihfalls ihre Wahnen verbrennen laſſen. 


Trianon, 29. Nov, Projzeß Bazaine, General Labeaucoupet 


erklärt, daß er dem ihm ertheilten Befehl, die Fahnen nah dem 
Arfenal au fauffen, nicht auegeführt habe, weil ihm dies fchimpf- 
lich erihienen je. Unwillig habe er vielmehr befohlen, den Fahnen 
die militärifsen Ehren zu erweifen und fie fodann zu verbrennen. 
Er Habe nit gewollt, daß dieſe Fahnen, welde dem Ruhm ge 
hört hatten, in das Arnal geſchict wücten, wie eim altes Pferd 
auf den Schindanger. Die Ausjuge bes Generals bringt eine leb⸗ 
* Erregung hervor Derſelbe wird bei feinem Abtriit mit Dei 
allerufen begrüßt. General Jeannigros lich die Fahnen des 1. 
uaven-Reziments in Stüde ichneiden und unter die Soldaten ver 
en. General Lagaſſet lier ebenfalls feine Fahnen verbrennen. 
elbe, erzählte, doß er an der Spitze feiner 5000 Mann habe 
ondräden wollen, Bazaine ihm aber gefagt habe, daf man feinen 
unbefonnenen Streid maden dürfe und auf perſönliche Projefte 
verzichten müffe. Die 3 ugen Ansfasem werben am Montag ab- 
fliehen und das Rıquifitorium fodann beginnen, 

Berfailles, 28. Nov. Im der heutigen Sitzung ber 
Rationalverfammlung wurde von dem Mintiter de Imnern, Her: 
hr Brozlie, der Entounf eines Mumisipalarfees vorgelegt. 

felbe enthält tinfichtli der Ernennung der Dlaires und der 
Bolizeiverwaltung folgende Beftimmungen: Bis zuc Votirung or 
ganijser ınefege ernennt der Präfi ent der Republik die Maires 
in ben Haup:orten der Departements, Arrondiffements und Can: 
tone. Die Maires ber anderen Gemei den werben dur die 
Präfelten ernaunt. Die Diaires werden aus den Wunizipal- 
rötben genommen. Die Bräfelten umd Unterpräfeften üben bie 
Befuguiſſe eines Bolizeipräje'ten im den Sauptorten der Departe- 
mente, Urrondifjements und Gantene aus; in den anderen Ge— 
meinden wird die Polizei durd be Ma’res unter Gontrofe der 
Pröfetten ausgeübt. Die Nalionalon fammlung ermannte weitere 
fee Mitglieder für die Dreißige -Gommifiien ; bdiefelben gehören 
fämmtlid der Line der Rechten an. 

Beriaslles, 29, Nor. Nationalseriamminug. General 
Ducrot erflärt, er glaube, dab das Mandat als Deputirter mit 
feiner Stellung in einem höyeren Commando unvereinbar fet und 
lege er aus dieſem Grunde fein Mandat nieder. 

Baris, 29. Rev. Die Aanahme der Demiffien Fournier's 
ift definitio. Der Belagerunys- Juitand wird aufgehoben, dagegru 
bie Preiie den Pres geſ heu con 1852 unterworfen. Gegen Brä- 
fectn- Willtür fol nur Berufung as den Staaterath juläfig feln. 

Spanien. Madrid, 29, Noo 
beſchloſſen, zur Deilezung des Birginkus Eonflictes den „Birgi- 
niu:” und die noh am Lehen hefizdlicen Fefangeuen auszul e- 
fern, Die Frage, ob der „Birginins* als gute Prife jw betrad- 
ten jet, fol ver eimem gemijchten Tribumal entſaleden, im Ber 


neinungsfalfe die weitere Frage betreffs der an die Famillen der 
Erfgoffenen und amdermeitig zw leiftemben (mtjdäpizumg bei 


— ** einer Grozmecht unterwarjen werben. 
adrid, 70. Nov. Auf Berlangen der Mbmetsale der eng 
fen, framzäftfhen umd iafienifagen Gefgwarer hat der Ober: 


22 run 
den Schlü De Rüein 
erg ie ui —— 












Das Miniterinm bat 


# u. — » 
mmanbent ber a ae Cartaaena einen Waffen» 
Ü and von Mitternacht bis 4 Ir Mor ens zur Hen ber 
Stabt von Frauen, Greifen und rn: bewilligt. Geftern Abend 
dauerte das Bombarbement fort, das ifruer der Infargenten war 
weniger lebhaft als des Morgens, aber anhaltend einsefälagrue 
Brojetile Haben Penerdcräufe in der Stadt verurfocht Heißt, 
mehrere Hüufer ſeien gerlündert worden. Ein von bem italien 
iſchen @eihmwaher Chef aeforberter neuer Waffenftilfiigud wurbe 


van bem Ober, Eommanbeur abgeſchlagen, welder den Nadırheil 
der Waffenitillftände fie bie Angriffs- Operation uad den Vortheil 
berjelben für bie Zafurgeuten — 

Auſchaffung von Munition und Le 


welde legt ren dieſelbe zur 
usmittelm beumtem. 
wir» das Bombarbement 


Balma, 27. New. Bor 


ſortzeſetzt; baffelbe hat bereits große Zerftörwagen in der Staat 
angerichtet. 1] 54 


Die Selagerten antworten lebhaft. 
- Amerika. Waſhington, 29. Nov. Den Madrider 
Dreldungen gegeufber wird verficert, die „Bir intns“.Mffaire fe 


feinenfalls endaultig geſchlichtet. Es werlaute, die vom ber Regier ⸗ 
ung für erforderlich gehaltemen Erllärungen Spaniens ſeien neh 
nicht eingetroffen, tregdbem wird die vorher bebenklihe Situation 
als etwas günftiger angefehen. Die bier verbreiteten Nachrichten, 
baß der a nerilauiſche Peiandte in Spanien, General Sıdfer, 
Mabrid verlaffen, und daß die cubaniſchen 
nius” eigenmädtig im ben Grund, gebahrt haben, beſtatigen 
nicht.) | 


öchen ben * 


ungen zur Kam 
taniihen Marine dauern fort, für den Fall, daß die ſpaniſche Re 
gierung vielleicht unfähig if, bie Bedingungen zu erfüllen. 


Zagdneuigfeiten. 


Die Kündiqung des LU Yo neuen allgemeinen Arfchen von 
1857 tft nunmehr beiäloffen und wird das betr Wusichreiben im 
den mähften Togen erfolgen. Dieſes Aulchen hat Exde des vorigen 
Monats noch 6,350,400 fl. betragen, Mit der. baaren Helmahl- 
ung der betreffenden Kapitalabeträge wird fefort beuennen werden, 

Herr Curatue Mar Joſ. Rud. Strebl zu Rofenberg wurde 
mit Verwaltung der Pfarrer Feuerthal betraut. DB.) 

Ein von Herrn Otto Pagig ausgeitelltes —— 
Portrait des Herrn Biſchofa von Würzburg zieht durch feine feine 
Ausführung in Aquarell ſat karzer Zeit viel Aufme funtelt auf 
fih. Es verdient em fuldes Intereffe aus zwei Gründen, eritene, 
weil es cin photozranhifh getreued Portrait der weit gechrtem 
Biſchofs, ſodaun weil es aud vom künftlerifgen Sta donukt eine 
bervorragende Reiftung. iſt, befonders was die Feinhelt und Zart⸗ 
beit des Golorits anbelangt. &8 fei vorzüglig Be einn wie auch 
Familien ald Weihnachtegabe empfohlen, E M. 

R Der in ge Nacht —* aan eu * Sonntag > nde in 
ige Sturm ridtete maucher u au, M. wu:be au 
* —* Reubau an der Sanderglacisſtraße ein noch aicht voll» 

endeter Erlerthurm einzeſturzt. 


Schweinfurt, 29. Nov. Geſtern Abend gegcu ſecht Uhr 
wurde am ſudweſtlichſten Horiyonte ein ſtarler Feuerſch in bemertt. 
Man vermuthete ein in Andach ausgebrochenes Peue: ; die Feuer⸗ 
wehr war bereits zur Mbfahrt bereit, als die Nachricht kam, daf 
die Mötne verſchwunden fei. Es foll anf dem Elleunof bei Heiden» 
feld gebrannt kaben. 

Anm 25. d. Mts. Nachmittags verunglädte der Ortsuachbar 
Mid. Dangold von Burglaner beim Wahnbau zumädit der 
Höhhergemühle dabkırdh, daß er vom einer an der U Yıböfhung 
abrutjgensen Erbinaffe Aberſchattet wurde und auge buicklich tobt 
war; er hinterläßt eine Wittwe mit T Kindern, 

Rothenburg, BB. Nov. Kaum einige Waren find feit ber 
Eröffnung unferer Sifenbahın verfloffen, und leider in heute ſchou 
ein Unglüdsfall zu beristen. Ws heute Mittag: der Zug in den 
Bahnhof Hartershofen eimfuhr, ftärgte eia Arbeiter van Mollmagen 
gerab und tam fe unglüdlih unter de Räder der Maine, daf 
ihm ber Ropf zerbrüdt mub er als Leige vom Page a 
wurde ı 


, Migaffenburg, 29. Nov. Die geftern Abend im den 
Frosfine-Saal einberufene Verfammlung Iibderaler Wähler war 
fehr zahlreich befukt. Die Werfammlung beicäirigte ſich mit der 
Organiiation ber Bartei zu den beroritcheuben eicheta zowahlen 
umd wurde zu dieſem Zwede ein Comlloͤ won Bertraucusmangern 
gewählt, dem es überlaffen Lleibt, fc die Werbindung nad Aus 
wärts und für die Aufftellung eimes geeigneten Ganbibaten zu jorgen. 


fol. Ober —— 7—7 — 

—2 
tel. Werieruegepräßtenten 
». Hörmann im UAngebarg, iſt heute 


bene jahre er { 12 
TEE HN Deere 
35 F nn... Noo, Dan ri burd ihre materielle Lage, 

eute ® a 
> uam Jahre 1824) —XR Subalterm 
“ foredgung emyerumd un; Kachdem durch das neue Re 
Ss penflons,eicg ben WBetrerjemben jede pefuniäire Berbeflerung ifrer 
Bejuge abgejamitten. iy ‚ ſo falle: benjelben wenigftend durch 
‚ währung von Theueryugszulagem: im ter Art water die Arme ge⸗ 
"griffen werden, 'vaf Iyre'sinnagmen’ mit dem ſo bedeutend cıhö 
“ Bejugen ber altıwen A.mer im ein menigftens aunähernbes 
 Mlenıf gebracht werde. 
} Münden, 25 Nov. Bon geitern bis Beute Abends find 
San Evolera 15 Ertrantungen und 10 Tosesfälle vorgelommen, 
— Maunchen, 24. Roo. Das aufersrbentlihe auffallende 
Berhäl niß, weiches nie heule ausgegebene Lifte der um Choiera 
Vitrantten und Geſternbenen (vom vorgefterm auf genern 12 Er 
'franfangen ung ı% Toseejälle), erflärt ch aus ber geringen Gterb- 
"ftäfeit, welche die Are Tagte vorher auguweiſen datten. Uedri 
gens hat fie; die Spidemt jeit dvorgejiern ummiberjprechlid, biiliq 
« weiter anögebreitit uus arıkt relativ gejahrlicher auf als im Som 
‚mer, Sie hat nun „ug in mehreten Strafen der Aliſtatt, jo 


Mn 
i 


re zu ein 


Surftenfeldere, Kaufirger, Senbdiin,ergoffe, ihre Opfer: geforderı] 


und jgeint ſelbſa darauf ſich mimt beygränfen zu wollen. Kdımn 
auch vom gefterm auf hule tıme Mine Beflerung, wenigſtens in 
dem Sterbliglelisnergäliug sınzeireten ift, jo muß der Geſund 
"geitezu aud maferer Stadt ım Auyenbiid doch ala ein Hödft un- 
mpiger bezeichnet we den. Wioye cs cadlich einmal gelingen, 
en unbheimlic,en Watt, ver nun jeit fünf Monaten unfere Stubt 

keimmudt, zu verbunnen, {R. 8.) 
Münden, 2. Rod. Bon gefterm bis heute Abends find 
an Eyoıera 44 Eıkraulun en ud 6 Todesfälle vorgelomuien. 
s Münden, 2%. %oo, Geſtern Hadmittag 4 Uhr ift der 
be ondere VL Ausjguh cer # ..mier der Abgtordaeten ım Berath- 
. dueten Wi. Stenglein als Reft 

renten über dem v» : 


X a der Gericht 
GStiafſ cheu (Cudru ung der —— — 
geirelen und * 
erjwöpft. Mit wenyen Wiosıfuationen warde ſchließlich der Ge 


a nuten gatie, wurde mit allen gegen 1 Stimme 
yuß dei Anfiche mar, daß er 


In Bartfer Staett, eut der Godeltus iſt die Armuth jo 
groß, dad der Mare dee Arrondiſſements am alle bedeutenden 
Gejgäjtslente Gchreiben gejesipet hat, um fie um ihre Unteriup- 
ang anjugehen. In ejcm Arrowdilfement foll auf je fünf kin» 
wogucr ein Unternugunysoedurzuge: loumen. ” fließen von 
alien Scilen zu. De „Dpiatoa Rationale* verſichert, daß 
einen der größten Modewaaren Waguzine ein Drittel jeıner Kom 
mis entlajen yatte. Audere Geigajiegänjer feien gemöthigt, die 
Gehaller geranzujegen. 


er etreidemarft der Stadt Würzburg vom 23, 
. sis 2U. Movember 18973, 





1 


nen per Zeu cataer 5 fl. 3 

ik. — MM t gegen legte Schraunue Walzen 22 tr., 

Korn 15 h. Serie 12 fr. und Haber 2 fr. geſriegen. 

UnjaySumme 27 Lot. 

mm dm mm m nn — 
Karleruhe, 29. Roo. Bei der heutigen Geriemziehung ber 

85 fL-kooje geapyerzoyt. badiſ Jer Yotterie- son 1845 wur 

den folgende Series gejnyen: 2406 2400 3790 5443 6465 5786 

318 3luy bas 6332 H71Y 6674 813 1937 2845 5617 

418 16ub 2266. 


— r — — — —— — — — —t ———— — — 

WBösrendesicht. Frantfurt, dem 29, November. 
Übends bis Hp. (Sffettemjocierät Schluß · 
comje, Creditatiien Lꝰννννäααö, Staatebahn 
a —, Lomdoroen 170 —ä -7 TI—T8'e, Proouyials 


— 


Discanio 89-4 %,,  Gfiettenhant 11TY/a,, 
EST 


und erhielen diefelben eine erhebliche Preis-Erköhung 
Baheriſche 5% Obligat. 1004 bei., Alle 9I°/s big, 
94 &., : Srmbe« Oblig 94’ &,, 
er neue Em. 108'/s 2 


ze 


"4, ß 
Onbain 116— 


453*/. G. Baher. 
Ansbad-Gungenhaufen 87 fl. 140 + Er 


’ 
Geldevurs. 1. - tr, 
Arierihed. 9 FL. PR kr * en 8 Teer} kr., Di 
„doppelte — fL -—— fr, Hell. 10 fL-Stüde 9 A. 52—54 
A AD 

. 5 Pi * ober Li - 
ö2 fr, vuff. Imperaier 9 fl. 42 RE 





44 tr., 5öres.-Chaler 
- fr, Dollars ın Hoid 2 fl. 251226": fr., Wedjel auf 
102% bei. —* 2 


















' Todes-Anzeige., ' 
Tpeilnehmenden Verwandten um» Belannten bringen wir * 
emit die Trauernachricht, daß es Gottes unerforſchlichem 
Rathſchluſſe gefallen hat, umfer innigftgelichtes Pius 


Franziska Ochs 


in einem Alter von 1 Yahr und 1 Monat (zu fich in bie 
Emwig’eit abzurufen.? 
bet Di m 2. De 


e feier! Perzbiaung fi 
Ren Al Uhr vom fe aus 6} 
freund! ’ 


Die tieftrauernben @ltern + 
Konrad Ochs, Sergeant und Militür⸗ 
anf der Beftı Marienberg, 
fammt Gattin, 
PN Wärzburg, ben 29. November 1873. "775 mem 4 


Zur Beachtung für Hrn. GOekonor 
— 
re und Teller Bedim e e 3 s — 





Zeit 
Waa 


——— 

Ein Logis von zwei Zim 
mern, Alfoven, Küche, Bobentam- 
mer, Keller, in Mitte der Sıaıt, 
i g* eg zu vermiethen. | 10, 


eh EEE PR fe Oper in 4 Bufitgen Den 
In der Lubmigeftcaße ader| Vroße Oper aögen De 
Schulgaffe ift ein golbenes Urm: v Bellini. , < 


band mit Elledern verloren 


worden, Der reblihe Finder er- Ceylon-Kaffee, 


€ 

7 

hätt 7 fl! Belohnung. MNäh. in 
der Ep. d. BL ——— — 


Auf 1. Dezember ift ein Zim⸗ 2:9) Monatsdienft wide 
mer zu vermicihen. Räh. Roın- Tun, ar, re * 


gafle RNro. 26. (282 
Ein fGwarger Wurdel it zu: 1292) Unterzeichneter tom 
Diendtag den 2. Dezem⸗ 


us 

gelaufen. Wo? jagt bie Er. 
bs, Bite (289 3a 2 —* 
ber mit einer großen 


|Wartbie -Siofcher 
Gänfe und fo jede 
Woche im weißen 
Lamm bier an. 


N. Deftreicher. 


293) En Laden in ſchöner 
Lag’ iſt fogleich zu vermiethen. 
äh. in ber Exp. 








259) Unterzeihneier nimmt hie 
dur die im. Hru. Ktrreutzers 
Laden demachte Reußerung segen | 
Fräul Eva Glädert zuro 
uch erflärt biefelbe für ein ou‘ 
eniliches w. tugenbhaftes Fräulem. 
Gran; ®bersberger. | 
280 30) Eine perfette Ma | 
ge er findet jo- 
ort dauer . 
Näh. in der Erp. er 


252) Ein folider Junge kann 
die —5*6 nt | 
€. Schmitt. 








264) Es wird ein Bücher⸗ 
vegal zu kaufen beſucht Zeller 
firage Ar. 14, zwei Stiegen. 


1 119 Und 1453 
9.Todes-Anzeige. 
Freunden und Delaunten wirb Bie- 
mit » ya Radriät gebraht, daß am 2%. Non. 
1878 —* 5% Uhr an einem Lue geulelden meine liede 


Fran] 
Anna Maria Spönlein, 
geb. Endres, 
Gaftwirthegattim, 

—— mit ben hl. Sterbſaltamenten ſauft im Herru >4 

te warb geboren zu Birkenfeld unb erreichte ein Miter ® 
von 33 Yahren I Monat u. II Tagen, 
—— ufeld u. Birlenfeld, 28. Rooctuber 1873, 


Für die jablteicht und "Tiebepolke Teilnahme bei dem 4 


eichenbegräbniffe und Iranerhaigeien te unferes mum in J1 8 
lichen Sit 


ijen und Waters, Bruders © 
Herrn 


— + 
Anton Nebauer 


m mir Allen, befonders dem Seren Reltor Sampert, 
ie dem wohlläbluhed Francmvereia fiir die große Unter $ 
r umd —— Pfiege des Dahingeſchiedenen unſeren 
en Da 
a Die tieftrauernde Gattinf] 
Kimi ihrem unmündigen Rinde. , 


— 


“Män ad Ten "Ankauf auf dir Aelehlidh deponitte 8 
A Säupmarkr, Woikit eine jede Flaſcht und —— 
Anteiſung verſehen fein muf 


u, Hausmittel — har 
beionders auf dem Pa wo 
umb ee a emtjernt, wegen der gefährlichen dr 
— und * oft plöglı eintretenden qualvouen 
8 lets vworräthin gehalten werden follte): 
„beide Franben Braft:Donig, . 
lich 8 


In ir =” 1 a in fernen Kin 
— veralteten. 


| eg 
Ei al Seileret Selen, Zeus, 
— Si, Sc . —— 
— ASluthnſten ma : 
En BR. 


* 
WW. H. Zickenheimer Mainz, 
„dem Erfinder und alleinigen Fabrilauten beejelben, erjeugt, F 
Bu a. in Wirgburg bei u: 2 
Simon m ©. Schnell 
tt bei Th. Käber; * 
rn fenkeim bei MB 





Mobiliar Versteigerung. 


Im Privat-Auftrage verfteigert der Une 
nete am Mittwoch den 3. Dezember 
trüb 9 Uhr in der Reibeltägaffe N 18, 2 
Stiegen, rechts, verjchiedene Gegenitände, als Betten, 
Bettitätten,' Kleider, Stiefel, Leibwaſche, Commode 
Sehretär, Ldeciaſchen u. dal. im, gegen Baarjahle 
ung, wozu Liebhaber ergebenft eingeladen werden. 

Würzburg, den 29. November 1873, 

Jos. Derieth, Zarator, 


® En — I— 
- — r 








Gott rahenden Bruders, des Herrn 
Franz Anton Boverl, 


Protokoflift bei der hal. Regierung, Aanmer des 
Innern dahier, 
Magen den verbindligften —— 
"OR. Die trawernden binterblichenen 
il. rauern en 
*8 
ee 


derun en und 
2 Zn Anforde — Art as den Na 


qlaß 
des Unten Dattr 
Auscinauder- 


** —— er dee 
anum ttorh ben 10, Mf. Ms. früh 9 Upr 
nu 


" Ghenfe Berden le Die , bie jur ru . 
Si, pi Ken Se BERG Bil 
a ae ana, wa 

Danmetburg, e 26 Rooeirber 1873. 

önigl, — 
24 
——— — wi 
Marfung aui 


‚Zur Ber der 3 S f 
Hung in “ Ywan 


ft 
De de 36, 


Mittag: —* 
auf 8 Gemeindehaufe dahler auber 
Die Striche hedingniſſe werben ver * Verpachtung belaunt 


acht b werben 
phwanfeid, den Recke 1873, 
Die Gemeindebehörbe. 
Meder, Brgitr. 
18. Semjär. 


Bekanntmachung. 


In der Rachlaßſache der Barbara Sachudah, dehler we 


fteigere ich am 
Donnerdtag * Ne Dezember 

— 3 Mirage 2 Uhr 
— Mart 
ö —— Wr. 1,5 ti — he ar Am 
Kommode gegen * "Be 

BBirjburg, den 29. Rpeimber 1973. 20 

Grimm, L. Rotar. 2* 


Mit dem 1. De —* c. tieten leine Aeaderungen im Fahr- 
Plan der, Fraalfurl· a 
Der geindtrte —55* 
Caſſel, den 27, Ropember 1873, 
Königliche Eifenbahn- Direktion. 


Photographie. ru. ——— 


teure 60 
5864 26) Bollitändize Einricht · 55— wer 


ung, derſchledeae gute fleinere m. Tucht, bebufs Aber 
größere Objectioe werben ver tech 

fauft. Näh. in ber Spp, Dienitag, —— 
249) Im &i dt «Rr. 146 

" mmtllges Beuerh * * ae 
Gefchier, and einzeln, zu ver» 


—— ‚Prinat-Enthindu 
258 6a) Ein Bauplag if er umter- ® = 
fort aus freier ab zu der |cretion und 


taufen in mächiter Nihe des Sa m Be Fisdftrape T 
cio. Näy, in der Erz. 183, * beiberg. (1395 6 





Fr asien din Gl Für Dun „Kl 


erlin 
auch Immobiliar-Brandaffeturanz-Anftalt. für Norddeutſchland. 


Grund-Capital: 6 Millionen R. M. 
wovon emittirt: 3 Millionen BR. ML. 


— — — — — — — — 
Sandesherrlich beftätigt durch a lerhochne Cabineteordre vom 13. Mai 1865. 
Die Untalt übernimmt derungen au Mobilien, Seute und Waaren⸗Vorräãthe, Brauerei, DBreus 
nerels, Zab:ıfeinrichtungen, Mafchinen, ieh 26. gegen Feuer: und Erpio — a den billigfien Prämien 
en ‚ Iren bedentenden 
Wonds, den Äuferfi geordneten — derer her een fowie den fonitigen Itserafen Bedingungen bie Be 
ag serfihert, auh dann, wenn dasſelde im Frelen auf ber und den Aeckern des 
Berfiggerten, aber deu Wegen dahin get’ offeu wird, 
ie Anwendung con Locomobilen ift ohne jedem Prämienzufhlag geftattet. n» | 
1) Berfigerung auf 5 Jahre mit Vorausbezahlaug der vierteljährigen Prämie bewilligt die Geſellſchaft cin 


9) * —5* aut 2 Sabre mit Borausbejzablung der jehsjährigen Prämie werben aufer dem Seeijahre ud 


illi 
3) — Er TB Yabre Ki Boraudbezablung der adtjägrizen Prämie werben ® Yabre und 10 Pr 
on 
Bolijen ber —æã werden fowshl ven ber Rönizlig preußiſ chen in Berlin, ala au von em 


ol Hanpibaxt 
fämmtlien Brostismyiel-Anftalten, fowte non den Bropintal-Privatbanken im Lombarb- Bericht angensnimen. 
Zur Entgegennahme von Berfigerungen empfehlen fich 


Die Vertreter in Würzburg: ' 
M. Kaufuo Inſpektor, Roſengaſſe 2. August ttemer, Kaufmann Semmelsftraße. 
cn "Ehirurg, Eichhoxnſtraße. M. Herrlein, Agent, Gerbergafle 9. 
6, Kadfmann in Bauuach Kern, greibec im 
Rotariategenilfe in Brücenau Meder, pınj. Luuttuaut in 
Ehirurg fa Dettelbach. Si * 
, Aufjäläger in @bern. ‚ Chirurg in Meuftadt 
Roc, * x in Eltmann. er, Zürigur in O 
Wirtbmann, Lhrer id’ Gemünden. ker, Raufmann in m. 
m. Daureltmann in Harifiadt a / M. Autkhläger in 
— Replrenter in Eatiell. and, Raufmann; in r. 
.. er, — — — Bautechaller > 
er, ngen. er, doſibote 
Dittwmar, Lehrer in Kieisgen. Köhler, Boftbet: im wteientbeib. 


Weitere won ſoliden hatigen Agenten oder Demerbern auf Uchernagme F Sprjial-Ugrnturen mimmet mnder 
Zaficheruug haher drobiſion ete entgenen 
Das Ober: Juſpektions : Burcan Würzburg. 
t 


Schmidt. Oberinfpektor. (108 
Für Weihnachten 


Ste ich mein reichafjortirtes Lager dir beten. Dentfchen, feanzd chen uud eng 
len en ah und Toilette-Hrtitel einer geneigten Anfiht u Abnahme beiiens 


Deren. J. Köhl’s Ww, 


UT, Ba Gihhorngafie 









S hat Wurzvuche an, daß ex mit dem Semtigen 
iin der Rel ben Ar 18 et hat, und empfichlt 

— *5 in * — Blaferar ten unter Zuſichtruc 
a en, reellſter teſter 
‚leidenin Bi Bärun, den 24. —— 1873. 
Eablem € gem Gottfried Lehrmann, 
Gebraude ber 254 3a Glafer. 
A hi fanı umd arm ich fomit bi Ri gr 
> u om s 
„Hera Büßligen allen Haarleidenden auf's Dringendft: Ausſchreiben. 


eanpfehlen. i : 
. h 2 f des ledigen Waguert, (1) ) 
Fiieobach HSALHIRM. 72. Heine. Ilgner, Piarıer. W| —— * us gen a — jeder 


) ———— —— a des Leidens, Wirt an defien Rules | 
Fe a biner HI Dientag, den 16.4Degembeript. J⸗. Frũh 9 Ude 
Wdrefie. bahier behufs Beriktfihtigung bei Urbermeifung ber Poſſe ax 
deflen une Erben anzumelden und zu begrümben. 

Würzburg, den 28. November 1873. 
Kal Landgericht. 
| 25 a. Gihenmäller.. | 


Nathacher Krankheiten: der Haare ſowie der Kopf ⸗ 
haut, ca. 30) Seiten ftarf, iſt im ——— in 
bei mir ſelbſt & 1 Thir. vorräthig. 


Mein Bert, „Der Haarsech Ass, Aerzʒtli 
bel Allen Kr ben Haase jonie *51 





Weihnachts⸗Ausverkauf. 

Große Poſten vorzügliche Sommer und Winterklei⸗ 
derſtoffe habe zurückgeſetzt, und werden ſolche von morgen früh 
an zu BRIELRERONNNNEN billigen Preiſen ausverkauft. 


= S. Nofenthal. 
Husverlauf! _ 


zu außergewoͤhnlich billigen Preiſen haben wir — größere Poſten 


Kleiderſtoffe 


ſowie 


Reſtl ausgeſetzt, und beginnt der Verkauf am Dienstag den 2. Dezember. 
Neumann & Elfan. 





Sagd- Verpachtung. 

Die in zwel Bogen getheilte Jagd auf der — Erbe- 
—* ca. 493 Tgm,, wird, vom 1. Januar 1874 an, einer weiteren 
rpachtung auf drei Zahre unterſtellt und hiezu Termin auf 
Dienſtag, den 16. Dezember lſd. Js, 


Mittags 12 Uhr 


TODES-MNIIICI. 


Dem unerforfigfichen Rathſchluße Gottes gefiel ec 
dem geftrigen Brandunglide unſern inntgitelichten — 
Bruder und Ontel 

Herrn 


—* dem hieſtzen Rathhauſe anberaumt, wozu Pachtliebhaber ein⸗ — 
9 n werben. ($ 
Veröffentlichung der Pedingungen vor ber Verpachtung. Adam ehring, 
Erbsöhaujen, ben 27. —— 1878. Deforom, 
269. Stübler, ‚, Brarmftr, 0 durch einen Sturz von der Serreidefcheune als ein Opfer % 


für die Erhaltung feines häuslichen Heerdes unb ber im ) 
‚er gr ae Bauarbeis ® Unglüd thätigen Näcjitenlicbe, mad fofort eingetr:tenem 


Ein Hausknecht,|.. 
en nar mit guten Zeuen fie, 
wiıb in cin hiefiae @eichäfte- Diehrere Hausmudchen, Kinder [E J uns tief erfclitternden Todes 

fall feine vielen Verwandten 
yewe fahr We? ‚feet Die Madchen >> Kök innen erhalten und Bekannten zu benachrichtigen, bitten wir dem Berblichenen 9° 


h Tode, im 62. Le benejahre zu ſich im die Ewigtiit abzuınıen 
* ðrowing —— Indem wir die traurige Pflicht erfüllen, vom dieſem a2 


Erpebition. (266 gute Stellen bei Frau Hepp in ein ehrendes Andenken zu bewahren, feiner Gıelemruhe > 
262) Ein Warterrezimmer|dr Yohamnitergafle Rro. 14. im Gebete zu gedenten und für und in unferern größten Ehimerge 
1276 um ftilles Betieid. 


mit Kochofen umd Nebenfammer 

ift am eine ober zwei folide fin du @felbeen, den 29. November 1873. 

derloſe Perfonen zu vermiethen. rofer Sund if zuge Die tieftrauernd SDinterbliebenen. 
Näh. in der Ep. a m. Sılbere im — 


302) &in arın 6 Dienfimädhen Zimmer nebſt eimer — —— — 
verlor geern Mbenb vom Der Bas Kammer it au eine Meine ea —— S 


weizeret bis in die Bloden- 
ai ne Geldbörfe mit 5 —— 5. Site, to 1194 Futter- (Häcksel-) Schneide - Taschen 9 
f (199 in 11 verfchiedenen Sorten, 

















* * Der * d gerldergafie Nro, 6. x 

eten, jolde gegen Helohuung af —_—_ — —t— „N 

ber Erpebition arzugeben, Es wird ein Mädchen, : Hand» und Göpel- Dreh Maichinen U) 

—————_ I pefes fih zu einer Wirihfchaft| 104 Gefert als Specialitäten zu m’glichft billigen hab in 

2%) Ein Dirmimmäbchen, eiguet, für Auswärts gefudit. 9 ©) ausgezeichneter Aueführuug und unter l4tögiger Probe 2 

bas fi Häuslichr Arbeit unter- Jim der Fro, (200 |f@} zeit die Fabrit 9 

sicht und Dausmann+kon lochen I Ah — — (andwirthfhaitliher Ma dimen von 8 

fann, wird bis näch a6 Ziel ge Franzüs, Rotiweil e Heinrich Lanz in Maunbeim 

— Näh. Edrachergaſſe Nr. 4, » oder deren autorifirte Agenten. Alluſtrirte Kataloge werben ) 

zweit Stiegen hoch /a Liter 9 m. 12 fe. fowie] gt auf Wunſch Franco A mr 5244, 8 

— — — — —— ) 

H er 
Malzfeime | Beinpirt) Sarıb, = 
pro Gentner drei Gulden em—⸗ en Petroleum: — neuefe — — 
bie kn an I Metroleum per Liter 12 fr. und Xigroin per Liter 
* Ein Büttner ſucht Arbeit. 
Baer & Jacobi. | Wallgaffe Ar. 9, (202) 18 fr. empfiehlt [8:79 6 
1) Ein beizbaree Zimmer — — — 

mit "Bett iii zu ae Getraute; — Seb. Gräf, Spyenglermeſter 

Reh. im ber Sp. — 19m der Pfarrk. zu St. Burtardı] 195) Ein großes, qut er:|_ Offerten unter W. 8. 
inderTbeater| find bei de: Erpedirion 





295) Getverbichüler a erhal, | Auguit Kriegsmann, mit Ir baltenes — 
zu 11 ericı L 


ten Privetftunden ab. Exp. "garetya Brehm vom Heldinosfeld. I. uiid zu Baufen gefucht. 


Weihnachts-Ausverkauf. a 


Den jurüc/jefepten KHleiderftoffen & Meften find von heute an 


Seidenzeuge und Mantelftoffe 
Carl Bolzano. 


Meibnachts-Mnsverfauf. 


Für Feitgefchenfe haben wir nun aus unferem Ein gros Lager mehrere 


Kleiderſtoffe ausgeſetzt. 


Die Preiſe ſind bei durchgehend guten Qualitaͤten und friſcher Waare 
außerordentlich billig geſtellt. 


ER billigen Preifen beigefügt. 


große Poften 


3a 279) 


Ullmann & 


Strauß... 





nach den neuesten und 


Corsetten besten Schnittmustern em- 


pfiehlt zu billi.en aber festen Preisen 


Heinr. Brönner, 


Eichhorustrasse. 


(288) 


Wei hnach re: Zaijon 

Lochgaſſe 4, in nächiter Nähe des 
Fraͤnkiſchen Hofes. 

Zu zahlreihem WBeiucd, empfiehlt it schuhe 


Paula Vincenti, 
Loch aſſe und Theaternra⸗ e 12 


— 
= 
= 








Beachtenswertb. 
SUnfehlbares Mittel gegen die Wassersucht, 
FR ſolche im og Stabium und no in folchen = 2 


— 

— 

= 
er 
= 


ällen, wo di ſerſucht mit @rfranfung ders 
ieren in Berbindung jteht. Preiseiner Dofis3 fr. — fl. 1. 
24 tr. ch. oder 24 Sor. 


Wtrtung enyinent ll —_ 


Mi 


= mus, —— —3** 
Bar — v 


fr. u 
nd. Thlr. L. i8 Sg. 


= —=—_——{o 
E, Heil Huiverfal-Salbe, 


Trick dee wirtendes Mittel g 
€ * 


„gelelgenen Alu 
—38 * 4 Br. = fl.1.52 ch. oder Thfr. 1. 2S 


* 
anain- Matiko- ion, 
3 » Blafhe 5 Br, = Thlr. 1. 10 Sgr. oder fi 2.0 fr. 
Dieſes aus den neueiten u.wirffamften Stoffen 
—— Mittel heilt in kurzeſter Zeit, d — 
—6* j u. ſUcher jeden Ausfluß der Hlehts- 3 
N: ne (bejm. auch weiß. ft. [Florus albus] umb Pollut.)”. 
Set t in veralteten Fällen. 
Hauptverfendungsbepot en gros bei Tb. Brugier S 
Fpe Carlaruße (Baden). Zu haben bei H. Yung, Kronen 
5 «vothete in Würzburg. 
mm 
u! @enern wurde anf dem 
— 2* ein verſleg· Ites 
ack chen verlortu; man wall 


— Gliederreißen, Ge 
und Zahnſchmerzen ıc. 
Bar Rn genügend 3 Fr. 


—F 





— 
— 
E 


3 





gen trockene und nafje® a Ne hu ib 
und Dautausfchläges 973) Gin gut möblirtes 


\ 


f 


=: achten 


5 
«ta J 
25763 welche gut bürgerlich lochen fönnen, 


Unfehlbaree Mıtttel gegen die Gicht, Hheumatis:z ſuchen auf nädjftes Au ei «lien; 


ıfır. Rakengafie Ar. 11 ab» amten fofort oder 


2000000000 | 
265) Eine Glasthüre mit 
wei jFlügeln,! ein Nuslage- 
tiſch, Degalien und eine 
oh neue Waagt find zu 
verfaufen Sternplag £0, 






"Nene birkene Tabalspofen 
Dein Spieltwaaren: Gefchäft befindet ſich während de der 9 eingefügtem jehr ähnlichem 


ıtrait Gr. Heil. Wapit Pins IX. 
um 2%: fl, wit Jagdbild ıc. 
2R. verſeadet franee P, Hayn 
in Münden. (H.344 8.) (5648 2a 









Liedertafel. 


Dienstag, den 2. Dez. 
' im Schrannensaale 
%/a8 Uhr 
Probe für Or: 


Probe für den Chor. (234 
Fränkiſcher 


N Gartenbau-Verein. 


er wre Duales den 
Sit: 





Branzöfiihe Tabafsbeutel ups, — a de: 


in newer, 
-Brugere: Pfeifen wit ichr 
praftiichem — ao, 
Gaporal 

—* ſowie —— — 


che Bsuerzengflänber —— Anzeise, dad auf diel⸗ 
(3a 


dif 
empfichlt brlligft 
Hermann Scheuer. 


- Einige ige Mädchen, 


aud ſuchen 2 Sauswmädchen 


fonleich Stellen. Räh bit Fraue 


Voitel, 5. Dir. im der gol- 


fr. ıh. oder 24 PR — 
= 272) Ein weißer Pudel, 26) Mich-el Schmöger. 
dahr alt, verlaufen. 


D 


WU. im 


mer iit an eisen foliden 
erru auf en 1. Sanuar zu 
bermiethen Difer,, Kahen 
saffe Wr. Fi 


—7— An) &s wird ein mod) im gutem 


dficher, lei..t eig 
elofen ju faulca 
Nähg. in ber Er. 


Zuftande br 
N 


2702.) @in freundliches 23) 


bübfher Auswahl, Igrurte m). 


Restanration Zink, 


Unterzeichneter bringt jur er- 
ſeltiges Verlangen. von jebt 
au ein 2, Wicthſ Hafte.Fofal ge: 
—* iſt und ladet zu zahlreichen 

Veiuche ernebenfi 
71 36) 


Neumühle. 
256) Auegezeichnete s La⸗ 
gerbier und guten Moſt 
der Schernen A 5 Ir empfiehlt 











263) Im meinem Laden, ie 
viertel Nr. 13, werfaufe i 
emäftetes Rindfleif 
* eu — 
elfleifch das Pfund 


Anton Ruben, 
Mepgermeifter. _ 


285) Ein Mädchen wiänfcht 
Befhäitizung im Hügeln, im 
und außer dem Hauſe. 

_ Wh. in d tin der Exd 
283) Huf 1. Mai mir 


Zimmer wit fadser Ausfiht, von eimer einzelnen Dame eine 


im Witte der Stadt, iR bei au | Wohnun 


fänbiger Bomilie au einen je 


t 
zu vermierhen. My. im ar En 


— ——— gesen Selohnung im üden junsen Kaufmann oder Be- | 


von 2 Almmerg 
‚mehft Bubehör, im fremmblicer 
Lage, zw mieten geſucht ef, 
Of. veba Preisangabe nimmt 
wuter ©. S. die Exp. entgegen, 


J | 
Kleiderstoffe 3287 


neuesten Farben à 18 und 21 kr. 
Joseph Freudenreich 


5899 am Schnmialzmarkt. 


C. A. Eiller's Kurz-, Weissmaaren- & Mäsche-Geschäf 


(dem Heumünfterer Schulhaus gegenüber) 

empfiehlt für Weihnachts - Geschenke: 
te DamenBrogen ms Moanfchetten, Brauien, 

weiße Unterröde, Beinfleider, Eteppröce, 

u Machtbauben, 
dichte Barifer Eorfettem, gemätt nud gewoben, 
entä in Feulard, Reine ächt Bottift und Limon, neflict urd nit ächten Zpigen, 
m, 


rjzen in Meire, Pe Ba in allen &röhe 
Fihbus und feidene Ehdlchen, gaſaky, Damen @chleifen, 


BEE- Schärpen- Bänder Zug 

in allen neuen Farben, 
Beinen [blein euwmwoltuc, Chiffon, Madayvlam, Menligdi2t aller Art, wie arch pobene 
rg abi den für — un Strämp u — idte an 


ire⸗ u. J. w. lm 631 2b) 
1! Durchaus neue & geschmackvolle Auswahl! — !Aufmerksame & billige Bediendhglr 


Weihnachts- Ausverkauf. E 


Ein grosser Posten: | 


Winter- & Sommerkleiderstoffe, 
Cattun & sonstige Resten aller Art, 


Seidene u.Cachemire Jaquetten u. Umtänge 

werden zu bedeutend herabgeselzten Preisen ausverkauft. 
F. M. Schmitt: 

ZN BER- ScitSahren bewährt und allgemeimberäbmt in: 


VI Ned. Dr. Herbst’s A 
oir Dominit 10) Mazen täglich i ® 
N En — 


* ein mit ſpezieller Sachkenntniß aus den entſprechendften 
ig Byavgeiber auch in Meineren Summen angelegt eit-pflangen —— ea rn —— 

* Leiden der Verdauung und deren Folgen ungen, Ap⸗ 

N R ee eig 2 Ve he 4 
b \ ’ 


















ILL — 


N Bi kr Würsburger Volksbank N 





' * ne‘ ihmerzen, Diarıboe :c :c) für Arämpfe inebefouher 
x He —— ns — maN — — |neroöfe Shwindeln. Öbnmachte:Anfäke, ebenjo treffe 
N DR ei Bounte ————— Lid aber au äuferlid für Wanden jeder Art (febjt 
N e) rüdjabfbar je Monate nad Kündigung zu 4% und | durch Qunetfhung u. Verbrennung), u. leiter rbeumat. 
\ — 


— 


fi rüdzaklbar ein Sahr uach Kändi;ung zu g! 29 Affeciioren — in Original: Flocons im 24 fr. unb 16 kr. nebft 


|Webrau&t-Anmeifung fiets Acht au beziehen durch die @ins 

Srdrudt ——— ge b N born:tipethelt von "anacn Roshbin Würzburg und den 

N Wür b *8 ee en. N “Apotheker in Arnſtein, Hub, Fladungn, Sammel« 
\ % Vürzburger Volksbank, burg, Sarifiadt, Ochfenfurt, Motbenfeld & lir« 
N 4 > jeingetrogene Genoſſeuſhaft. foringen. 14587 4c 


EEE rn . als: Zöpfe, Ebianons, 
aararbeiten jene ’unm allen ve 
aufmännifcher 3erein. fertigt, fowie jede Quantität Haare angelauft, bei 
Dienftag, den 2. Dezember, ptacis Abendo 8 Uhr im Gaft- Ä &. Herbert, am Fränkiſchen Hof, 

kof zum Schwan: — 3c 760 Eichhornſtraße. 
Vortrag. | nn 257 3a) Cine ruhige finderfofe5248) Fitr eim-gebübetes Mad 
err Il. Etmdirnichrer A Baldi: „rierrih Eper und | Ramilie fuht pr. Mei einejchem, das in Haushaltnug und 
der Kampf gegen das Hexenweſen.“ Wohnung von 4— ı Zim [aus fonft erfahren, fudt man 
Der Ausfchuß, maern nebft Augehör zu micthen, eine Stelle zu: Unterftiigung der 
Einführungen find geftattet. (152 2b !Möherer Stettengaife Nr. 12, 1 Hauejrau tüh. im der rg, 


Druck und Verlag von Bonitas-Mauer in Würzburg. (Diem Beilage) 


+ 





hie 
der 


‚Beilage zu Wer. 286 des Wurzburger Stadt: und Saindboten. 


Weihnachts-Ausverkauf. - 
Eine grosse Parthie 
Winter- & Sommerkleiderstoffe, 
Chäles & Mäntel, 
sowie farbige Seidenstoffe 
werden wie in den früheren Jahren zu bedeutend 
“ ermässigten Preisen abgegeben 





= | 





Wiener Welt-Ausstellung 
Anerk Pnnunzsdipiom 
für die beitbefannte AATTITIYITITTITr rn . 


Slacıs-, Hunf- Weegſpinnerei, Webrei, Zwienerei Bleicherei Bügmenheim 
A 
Pol- und SKahnfation Mertingen, Gapern, 
 aehmen Flache, Hanf und Abwerg fortwähreud zum Sohnverfpinnen, Weben, Zwirnen’& Bleichen an. 


Medaille Wim 1871, 
Schwã biſche 

Induftrieaueftellung. 

se. [XXIIYXIIYIITTTYIrr r 




















Herr F. Kiefer in Carlitadt, verr J. S. Zorn in Bütthard, 
„S. Söllner in Arnſtein, „NM. Singer in Stadelfchwarzaih. 


Wir sichern schnellste und beste Bedienung zu. 


M neuefter bewährter Conſtrultion, dreſchen pro Stunde ſobiel als 3 

Dreſch— a ien in einem Tag von Thlr. 60 An, Inter Garantie u. — 
982 191 Ph. Bayfarth 5 Vomp.. Maſchinenfabrik, Fra nefurt aM. 
GIOIOIOOOOOOOODOOOG OO —— 


Essential- Melissen-Balsam 



























N 
5—— von #. & Meyer, L. Mr 600 in Mürnb 
. approbirt vom Fat. sa. Obermeihinel Kollegium ) —* — ee Ar "und als vorzüizlichee Hausmittel” 
; „ e mg; (kein Geheitumittel amerfannt gegen Sicht, Rh matlsmus, 
Wilderich Lang in München, Heufraße 29. % Ya Rrumpf und Schwachheil ber Nieren, —* * Quetſch ⸗ 
= Diefer Belfam ein reine Pranjen-Deitillat, frei von 2 Fa gen, Berrentungen und 3 andwunden. Katie } 
h F mn eignet ——— in ber gegen: 2 ya Witte, Kopflrantheiten zu beieitigen, ben Snarbeden md 
war gen $e ae i erdauungsftörungen, © 4 vie Nerven zu ftärfen und dadurd das Wuchsthum der 
| rampfın des Interleibe und Des Magens, 4 9 ware zu befärderm. Das große Bus fl 1., Das halbe” 
i mie gegen @rbrechen. Cr ift ein Präferbatio gegen 2 AD Er. Bu haben in der Apoth. zum Pfau: A. Dedelr 
Hilenterie und Biarrbve, in welwem alle cin Q mann,“ 12027 48) H. 214. M 
: bie zwei Kaffeelöffel voll in ja war ſen Kaffee oder Kamilen, ) (y IT FRE 
h 


ffchmerz, undale Waſchmittel gegen rheumatiſch 
26 gliden — 


thee leicht und angeneh a zu nehmen find, 9 F — —— 
Erenfo vortreiflich iſt — auch bei nervöſemn \® —— 
w 


J — Delım wird in Gläfern zu 48 fr. umb 24 *8 eiße und braune, in allcı Größen empfiehlt bilfigft 
£ egeben in 
% ürzburg: Engel-Apotheke. x s is: J. A. Sraunivart, 
— — — — —— — — ri r 
VOII — ee 
- — — Bummiſchuhe, 
—F ——— 1 * \ bejter Qualität, in allen Gıöfen, embfi ht [147 2 
eftellung au ag - 
Meine _ 100. a” L. Bundſchuh. 
r. em . r. N 2 Pr 8 — — R * —— — — —— 
F. Borst, lith. —— > a Y deinen Jagd⸗Liqueur empffebl 
Juliue de und Ochſen- nn — 
* ———— 14890 ’ v 3b 159] J Naſtvogel, Auguſtinergaſſe. 
— ⸗ 


Ziehung am 15. Dezember 1873. 


mer Minfterban-Lotterie. 


Kinderfrau gesucht, 
welche über 30 Iahre alt und 
betrefferd hrer Verläffigfeit und 
Treue vorzäglide Zengı ife und 

















Haupt- Gewinn: — —— der⸗ 
mag. Kintrit Januar. 
nl. 320,000, Rur ſolche, melde dies bieten 
2oofe & 85 Breuer pr. Stück verſendet unter können, finden Berüdfiätigung 
Rachriabuıe "äh. in der Erp. (90 3b 


15° 37) Beidate und gefpaltene 
Rufbaum: Fourniere.fomie 
Ubern » Laubjäge : Hour: 
niere empfiehlt zur geneigten 
Ab ahme 


wilhelm Stöckle. 
5080 39) Ulm aD. 
Hei Ubnabme von 10 Stück 1 Freiloos. 


Steinkohlen, 


Auhrer, Zwickauer, Böhmijche, für Majdinen,, Reifel- 
und Herrb’enerung, Schmicdefohlen, Stücfoblen, 
Salonfoblen für FZüllöfen, jewie ausgezeisneten Coaks 
empfiehlt zu dem bilfigfien Preifen aus dem Lager, wie nad allen 
Bahnitationen in ganzen Waggonsladungen 

Schön, 


Gg. Andr. 


Auliusyromenade Mr. 8. 


31: 


nner! 


(2227 5) 





Inentbehrlider und 
verläffigfter Mathgeber 


hl 


2734 16) Ein freundlicher 
Kneip:Xofal if zu ver 
mietben, Näh. Erp. 





Vollſtändige Beleitigung 
männlider Shwäre. Bon E 
Dr. Xapier, 


Br. 15 Mr. 
bietet fihere, dau: 
erube, billige nnd vollitän: 
dig diserete Hilfe! 

——— in J. Franf’s 
Buchhandlung in Würz- 
burg. 1445 11 


\ 


son circa 12,000 Thaler un 
Frau Ada verelel Wuli 
mann, verw. gem Wr. Boy, 
ed. von Sir ſch aus Würz 
burg, bereits jur Eeention ge 
eignet it mit Betluſt zu ber 
taufen und theiit Näheres ba 
ng eier mit Wernbar Bed, 
ge, a Ranfınaan, Dresden, Waljen- 
hauseftraße 3. BB. patt. 
(5429 6b) 











1124) Für 


lLaden & Magazin 
wird ein aut empfohlener junger 
"Ram, welcher gewandter Ber 
fäujer iſt, möglichft jefort ale 
ao —— in —* de 
eg R roguem, Kar D: 
(326245) (5742 5 Ioniaitwaarengefeäft 
nr a7 FORMOOE: 
Haushaltungs-Seifen, 


&rf. Brco- Offerte nimmt sub 
getrodnet, in mur reeller Waare, A. 5005 bie Annoncen: 
igenes Wabrilat, empfehle zu 


z alten bon udolf 
moglichſt billigen Preifen } ofje in Mürnberg 
5782) Franz Hufila. ‚OU 


ent: 
(2b 
2301 15) Seine ieit 38 Jahren 
5843 dc) Gin braved Mid- ala befte anerfannte 


chen (kath.), welches fich ö 
allen häuslichen ee a) 
unterzieht, wird auf Biel; = 











\ . \ N it 

Drei-König geſucht. Wilhelm Landwehr 
Nur mit guten Zeugs | in Berlin. 

niffen Verſehene wollen fich Atleintger wabritant fi 


melden. Näheres bi ;Bzuticlann. 


Gg. Bau, | Fifchbeine 


Reibeltögafe Nr. 12. hon Kerenintemen tauft pr. Bd 


ee ee ee 
Ein Maler, "io" 


bition. 
atademiſch gebildet, erthrit Un 6137) Ein behrentivendes Haus 
terricht in allen Fächern des Freie 


—2* eg * ne —— in —— der 
an mens, fpectell in Orna- Stabt ans freier Hand unter 
Blumen & Land: — er 


ünftigen Bebingungen zu_ ver. 
ce rer Das Nähere erg a —* — Z. B. 
der editlon. (218 


an die Erpebition. 




























HB Ic) 
‚Merceriz) Gefchäft wird 
in biefer Brande 
janger Diann (Iiraclite) geſucht 
Dirfelbe münte ih au 


yer &gppedition d. BL 


115865 2b) 
itade wird ein photogr. Atelier 
mit Wohnhäusd:n, 
ohne Eintihtung — gar keine 
Concurrenz — Rrantteit halber 
verpadtet eventuell untr an 
vehmbarjten 
fauft 


Kirchgaſſe Nro. 1. 





Philipp Seuffert 


Hol handler am Sqhwantnthor. 





Commis-Gesuch. 


In ein Rurgmaaren- 
erfahrener 


für die 


Tehje quattfigiren Wäheres in 


— — 


Atelier. 


In eier Provinzial 


mit ober 


Bebin „ungen 
Näh. in der Erp. 


"Ein möblirtes Zimmer 
ift zu bermiethen —— 
19 3c 


ver 





(5980 3c) Kin folder War 
biergebilfe wird bie Neujahr 


auf Kundichaft geſucht. Nah in 
d. Erpeb 
6726) Eine älter Bibliv 


tbef, größtenth:ils mediztnilihe 
Werte, in biili gu orr'aufen, 
Rän. Lo? gaſſe I. 9. 


232) Ein brades Maädch m, 


dag gut foren kann, wi dnciltes 


Ziel Dietföri, ggen »uten Vehm 
in Dienft zu memiseı geſucht. 
Naheres duigl Bantjebäupe, 1 
Stiege hoch. 





Ein ohne Concur enz in einem 
Martifieden mit vermdyender 
Umgegend befinblicher 


Oppzarei-AHisenWaRrEl- 
Easchäll 


tft Familienoerhältniſſen halter 


zu verfaufen. 
Unterhänbdfer verbeten. 
Schriftlige Offerte unter Nr 

500 am bie Eyp. ı. BL. 
Ein hübſch möblir: 

immer, 


17526 





18936) Ein Ausziebtifch, 


der fich zu einem Arbeltotiſch :ig 
net, und ein 
verfaufen bei 
ſeurſchutrhof. 










197 3b 


in der Nühe 


üllofen find zu 
uchbinder Jang, 


228) Ein großes, unmöblie» 
tes Zimmer mit Rüde, für 
einen foliden Herrn ober Frauen⸗ 
immer, ift fogleich zu vermieten 
BWeingartenftrafe Ar. 13. 


224) Eine Peine Bo 
ung von 2 Zimmern umb 
dentammer, fowie ein möblir. 
tes Zimmer find fonleih ober 
ichtmeß zu vermieten bei 
F. Wiese, 
Höhbergerfirafe, 


Milch- Verkauf 


Broduftenladen Nr. 10, alte Ka⸗ 
fernftraß:, 5. Diftrift. (223 


215) Ein am frequenteflen Pla 
gelegenes Geicbaftshaus 4 
unter den güniigien VBebing- 
ungen zu verfaufen durch 
M.J. Walter. 


216) Ein new erbautet, pracht · 
volles Haus mit Garten ıc., 
außerhaib der Stadt, ift billig 
zu verfaufen durch 
M.J. Walter, 
Yulinspremenabe 


—— — 
217) Ein möblirtes Zim— 
mer iſt ju verm'ethen. 

Näh. in ber Erb. 


241 ) Gin "Thöncs Logis iſt 
auf Littmeß zu vermlethen. 
Maritgaſſe Nr. 7. 


——— nn 
230) Eine elegante Wohn ⸗ 
ung ton 5 Zimmern ꝛt x, im 
der Ihönften Yage der Stadt, Ift 
pro 1, Mat an eine ruhige Dar 
milie zu rermiethen. NCh. Erp. 


53686) Burtarderitraße Wr. 15 
ift ein fein möblirtes Bims 
mer an cinen foliden Herrn bie 
L. Degember ober fpäier zu Yere 
mierhen. 


—— ———— — — 
1372) Zwei elezamt möblirte, 
heubare Jimmer find wegen 











Ber fetung an einem ſoliden Herru 
fofort u vermiethen. 
Ibert, 
Sanderglacle rab: 16. 


Für Krampfleidende. 


Eine Anweiſung, die 
Fallſucht 
(Epilepfie), Krämpfe 


durd; ein feit 12 Aahren 
bewährted nicht medlein. 
Univerjal + Geiundgeitemit- 
tel binnen kurzer Reit rar 
dital zu heilen. Hexaue 
geben von Dr. Sr. A, 
&uante, SFabrikbefiher zu 
Warendorf in Weftfalen,'* 
welde gleichzeitig sablreicht, 
theils amtlib conſtatate 
reſp. eidlich erhertete Utteſte 
und Dantſagungsſchreiben 
von glüdl. Geheilten ame 
olfen fünf Weltthellen ent 
Hält, wird auf directe Frauco 
Beftellungen vom Hexrau⸗ 
geber gratis franco verfandt. 
(5769 2) 


Mediz. fluffiger Eifen-Zuder 
(Syr. ferri oxydali Hageri 


nah Dr, Der derbeflerter Methode gegen Blut- 


armuth und deren ds etcanfgeiten. 1 Sie he jüldd, 
fl. 1. An 40 k 


= en 


Upotbefer zum 


8x 
Spejificum je 
1 Flaſche Fe 


en 

gegen Froſtbeulen. i 7 fübd, 28 tr. 

ſtral's echter Karolinenthaler 
vidsthee 


’ 


uegen | uften und ——— 
Päckchen füdd. 14 
Ehinamundwafter & — 
ren She 3. 8 1 Hafde 
> tel 3. P. ſod 20 ir, 
Lüffig * — ee 
zur — * ug friſder —— 


halt in echter Qualität its * a im 
Würzburg: fgl. Hofaporäefe. 


— Engel in 


Erzeugniſſe des Joſef Fü 





IX. Hölner 
Dombau-Lotterie 


„zum Ausbau der Thürme des Domes zu Cöln.“ 
Ziehung am 15. Januar 1874. 
Haupt-Geld-Gcwinne: 
der 25,000 Thaler, 

DER- 20,000 Tbaler, 

DEE- 5000 Thaler; 
ferner: 2 Mat 200 Zätr., 5Mat 1000 Thlr, 12 Mar 
500 zutr., 50 at 200 Thir, 100 Mat 100 Thir.; 
und noch 1200 Geldgewinne mit zuſammen 30,000 
Tılr.; außerdem aber noch Kunſtwerle im Werthe von u, 000 Thlr. 
Im Ganzen 125.060 Thaler, 


2oofe zu einem Thaler pro Stück 
find durch mich — bie Herren Agenten zu beziehen. 


Der alleinige General-Agent , 
B. J. Dussault in Köln, 


3575 Te — A. 





Mechanische rd in Memmingen 


a —— Niger * ern ; 

neuerdings erw et unb mit de ftungsfä en 

Mafhinen orejehen —— 9 den — fo * ao 
a 


Spinnen * 6, - 
—— —— chs, Sanfiund Abwerg 


Die Fabrikate wurden drei Ausſtell raͤ 
miirt und beſorgen wir au nern ge er =. 


auch 
das Sieden Bleichen und Weben, 
wei wir bie — gie in Anrechnung bringen, 
e 


d Di 
ur —— 3 —— DROHEN: 


die Agenten: 
in — Herr an Mainhart, 





er, 
” & astihre * Bi dl, 
” zeit ert, 
chſenfurt Endreß, 
ngen — 
— oljmann. 
(1034 9f) 





huge 3) Ein folider Image, 

— 
ernen w en. 
tab. Erpeb. 2 (99 Pi 








DER” Beachtenswerth! 
Amerikanische Gichtsalbe 


ficher wirfenbes unftreitig befte® Mittel gegen 


heumatismus jeder Art, 
befeitigt bie —— Schuerjen innerhalb 24 Stunden. 
Die Amerit, Gichtſalbe koftet per Kopf 35 Ir. 
Depst für Würzburg in der — — 





ab wanderer, Passariere £ Güler 
befördert nah allen überſeeiſchen Ländern prompt 


M. J. Walter, 


QAuliuspromenade. 


Arad billigſt 


emipfichlt die Mpothrfe in Neu⸗Gers⸗ 
Scwerhörigen dorf, Sadien: "öhrendt. Bal⸗ 
jam u. Wolle. Nach langjähriger Erfahrung haben ſich dieſe 
auf wiſſenſcheftl. Bıfis ruhenden Mittel ſonders bei rheumat.⸗ 
nervdſen Uebeln trefflich bewährt. Zu haben mit sh Dar 
ihreiben Seheilter u. ärjtl. Butadten in Wüärz 
Fr a 


A. Kirschten. 

Praltiſches Rafirpulver, * 12 Ir ie Schade, 
Königs: Wafh: & Badepulver, ? 1? t-d- Stage, 
Aramatijge Mamndeljeife, per Ste 21 . 


* Carl Bolzano. 
Lenormand-Wahrsagekarten 


in eleganteın Etui mebit Elläruug, Preis 21 fr., franco auswärts 
28 fr., find joeben wieder eing.troffen auf Lager ber 


Stabel’ihen Bud: und Kunfthandfung, 


2b 5021] in Würzburg und Kitzingen. 


Grgon das Ausfallen der Haare fowie 
yegen Schuppen oder jonjlige —— fertige ich das aus 
zezeichmete, von den Herren icinalrath Dr. Iohannes Müller 
und Dr. Heß in in unb ** Dr. Crohen game 
für —* ich befundene ſowie von vielen —— Ber 
adnftigftem ki 5 — China- 
daufe dajjelbe zu 54 nd zahle im Fihtwirhungsfaife Ne de 
trag * ur mit. —— Namen verſchene Flaſchen ſchüt 
dor ſchung. —* f Seinrich, Leipiig — — 
Depot für Würzburg bet Herrn 


GC. Müller, Eoiffeur, Kürjchnerbof Nr. 5. 
Berlaufen 


1 großer, hellgelber en 
berger Sun. u den 
Berbleib believe man " Fagrigt 


Prager Mundwasser | 
in Oestr.-Ungarn paten- 
tirt, entfernt in einer 
Minute jeden üblen 


i auf dem ttftädter f 
—————— Wurzou· g Anzuſenden. Bor * 
vor demselben, reinigt —— — tt tb. 
— die rer ) ——— 

ützt sie vor Caries 
(Zabnfrass) und befestigt 
locker gewordenes Zahn- % Angekauft 
fleisch, werben flete 
Preis pe: Flacon mit öbel, 
— sanweisung fi. 1. tten, 
errenkleider, 
rien, CarlRom, tiefel, 


een Generaldepft von 


0.2 Brüning Süger, 
in 5 
(4039 2b) 5834 Ge Karmelitengaſſe Nr. 25. 


5988 3c) Eine Wohnung, A 





Zwei deyını möbltete Bin 8226) Eine Drehbank und [eine Mile Familie, in der 
—* ee Wr — einige — 


bir t ———— eh Kr un ein 
o 1 zu 
6 fagt ie tal —*— Rah. in der Erp. 





ommerania, 3. Dei. 17. Dez. 


| —— 
olfatia, 10. Dez. ilefia, 24. Di;. l - 
Safıgerreie; Erſte Tafüte Pr. Ert. Cole, LES, Zweite Safte Br, Ert. Tor. om, B 


iheudel Br. rt, Thir. 8, 


ermania, 13. Dezbr. Wandalia, 31. Yan. 





9 


und San Francisco 


Zeutonia, 22. Dezbr, Bavaria, 23. Jan. WUllemunnia, 8. Febr. 


Nähere bei August Bolten, 33/34 Admiralitätsfirafe, Hamburg, 


der Dampffchifflinie 










Hamburg Amerikanifche Padetfahrt - Actien - Geſelſ Haft 
Directe Voſt⸗Dampfſchifſahrt zwiſche 


EANBURG & H. IODR 


riſia, 


wiſchen Bamburge Bavang m Nm: DO Irene, 
Saxonia, 28. Febr. 
Parffagrprerfe: Grfte Wajüte Pr. Ert. Thlr. 210, Antihended Vt. Ert. Tor 55. 
zwiiger Hamburg um ZB-jtindien 
nad St. Zuumas, Ya Guahra, Puerto Eabello, Euragav, Bolon, San 
ailla von wo via Paramn Auſchluß nah allen Hufen zwiſchen Balparaifo 


etipbalia T. Ian, 


2. Botlof in Aschaflenbiurg 
und den Agenten für Pause: 1 467 
a * 


Car! üUhr. Schmitt, de MM. J- 


Frliedr. Kioser in Karlstadt. 
Hich. Neuberger In Arusteln. 
Hohmann &« &orber In IHlassfurt. 


—5* dem allein fur das ee Banyerı um MHofchius vou R 
eberfahrtövertragen sonceflionieten Vertreter und Generalagentr 


5 3. Kriedlein in Heidingsfold. 





NYINYNYININININININZNT 
DHö4 39 
Huf je 10 ooſe ein Treffer. < 


Allerböchſt conceifionirte 


—— | 
Groharlige Berloof ung 5 
ber 


Deutschen Lotterieh 
mid 15.0008 Gewinnsten B 
im MWertbe von fl. 140000. 


af. 7000 0. 3500, 2S0OO, 2100, 
1350. 035, TO x. x. 
Ziehung 
unwiderruflich am 


3 Dezember 1873 


in Berlin unter amtlicher Aufficht. 


Looſe zu 1 Thaler, 


B Proſpelte und Gewinnſtberzeichuiſſe bei 
Gebrüder Schwitt in kürnbeorg, 
Adlvitrake Nr. 28, 
Alleinige Gen: rul: Agentur für Bayern, 
und in Warzburg zu hoben bei 
deren Julius Kellner's Buchhandig., Domjtrafe, 
„ 8. Srefiner’s Buchdlg., Eihhorngaffe, 
„ WU. Ltuber’s Buchdlg., Sterngajfe, 
in der Stabel’jhen Buhadlg, Plattneregaffe, 
„.. Ztaudisiger'iser Buchbdly., Yuliuspromenabe, * 
J Erpedition des Würzburger Journale, 
RE dbır Neuen Würzb, Zeitung. 
Auf 10 Stück ein rei 20%. 


Ulmer Dombau-Looſe 35 Er. 
n mit fl. 73 600 Selrgewinnften, 
Cölner Dombau-Looſe 1 Thlr. 


mit fl. 200,000 Seldgewinniten. 
MWiederverfaujer erbalten Mabatt. 


— — 









NUNYINYNY 








Iſraelit, 





Dos echte Kampert'jce 


Beil uud Zugpijlanier 
(kein Geheimmirte:) it von 
ten hötiten Medicinalbe— 


J hörden geprüft und ärjt: 


tich empfohlen gesen: Kao 
herjrat — Parfuntel -- 
Flechten — Salifluß — 
Hämorrhoiden — Drüfen — 


erfrorene und terbrannte B 


S lieder, — aufzugeherde, 
sertheilende Yeiden — hr. 
Ihmwülfte — Antzünzungen 
Huhn raugen — F oilballen 


— Gicht — Reaßen — 


Magendrücken ıc. 


Lam⸗ 


perts Pflaſitr foitet mit J 


genaner Gebraucheanweiſe 
ung — 15 Ir, halte 
Schachteln 9 Er. 

Yampert’d Pflafter hat 
einen Weltruf jeit O4 Jahren 
und kat alle anderen Mittel 
verdrängt. 

Allein echt zu beziehen 
durs die Bofapotbefe 
in Würzburg und durch 
die Mpothefen in Gerolz: 
bofen, Arnſtein md 
Bolfach. {5611 4 








1103) Gin junger Manu, 
militärfrei, der 
ſich durch gute Zugniffe 
und Neferenzen empfehlen 
fann, jucht in einem Ge: 
fchäfte, das an Samstagen 
und Feiertagen geichioffen 
it, jofort Engagement. 
ab. in der Ep. 


Drud und Berlag von Vonitas:Bawer in Wir 9. 


. CD 
ch — — 


31, Te. “= 








“ ” ” a ” 
eine Stolle u 3 8 


274 15) 
79 35) 





Der berühmte 
dänische 


Gesundlieits-Tafel- 
Bitter, 


Brama-Lins ‚aa 










(Lebens E 
a lach: 1 fl. g 
IR. WM. oder I The. 
3 fr. 75 E. au der 


Mansfeld-Büllner « 


e — 

n Kopenhagen, 
welcher durch ſinte Kr 
die fiesundheit sch 
und Leben in längster) 
Zeit bewahrt, fi nament- 
lih heilend gegen Magen⸗ 
ſchwächhe, Magenſchleim, 
Schuupfen ꝛc. c. zeigte. 
Es relnigt den Magen und 
die Eingeweide, erheitert, 
erimumtert, ſartt die Ger‘ 
därme, fhärft die Sinne, 
wirft negen Podayra, Gicht, 
Wurm, Kolit, Schwui 
Jadigeſion, En 
Dlagenjhmen,, a, 
das falte Fieber, Veritopfe, 
ung, Diurrhte, Blattern 


1c. ıc. 
Zu baten bei H. J 
Beiiger der Kronenapot 
in MWitrburg, M. 17) 
rent, — —— = 

oth fe in -Gonitanz, 

ihm. Wuelins in 
Ludwigehafen a/R und 
bei Frau Bab. Heiz 
in Schaffhauſen ( a 
Hauptverienbungs · Depot 
nur en cros in Harles 
zube bei 

Th. Brugier. 
Man merke jich die Mertns 
jeichen der Mechtbeit 
wohl: 
"IB & U in grüner 
Yad auf dem Stöpfel mb 
Firma» Wappen -auf ber 
Et letle 
ein blaner Löwe und 
ein goldener gone: 












































(105 2b) —— Brod 

aus ber Y. vo, 

Kunftmühle in Haßfurt 

per Laib u 68 30 

eiue Etolle u3 X 35: ; 

rin Laib mes Weißbrod 3 „ 
1 


eefriea’fchen 


1öf/r , 


Kirem zahlreichen Zufpruch 


Reht freimdliit entgegen 


Vitus Schmitt, 
Flesh 3. 


— — 


Nussbaun-Feurniere 


werden billis abgegeden bet 


Valentin Vogt, 
Sareinermeitter. 


>) in Hegant gebautes 


Wohnbaus von fünf grogen 
Zimmern, Rüde, dann 
ſtoßen ein hübften Sarten mit 
Biumen, Gewächshaus, Stall, 
dolzlage und Keller, it zu ver⸗ 
laufen. Räh. in der Ep. 


aran« 

















- Würzburger Stadt: und Pandbole. 


Babnzäge Birgburg-Mnsbeh-Qussenbenfen. 
1 wh Hurg:® t ‘5 tintt * | TS Dry sinn. 


! BILHE, 
Untunft v. Frantfurt: Guriem und 1 M. Rats. Gäterzüge: 
Upfge: —5 m Sen, an som. 





„Bus > t ıRı Bahn 
Bu nen ax ) 
EM. fr, 9% . 

45 SL. Nichts. (mur von Gemänden ab) u. — 10% 20 I en Drb 
1BWIER Kae *5 In. 
wer 15 M, Ab. Güterzige: AN. IM. 
Wögang n. Bamberg: Gurke; D D- WEUSONM.fr, 1 WEM, Boom. u, 
“5 M. Borm, Lokal u. Roftzdge: 520 N ıu. 45 M. Radm., nt Perisieh, 
*8* 1 —2282— rn TUN U Antunft von Heidelberg laubaz 
4045 M. früh jug: 5.5 M, Mb. Berjonenzüge 
5 N, De Be Beer At , ee wen, 
u. ; 18. J 2 Behr) 
m mie nu. WB I au TE 
Mate. Witerfug: 5U. 57 M. Aberbs BU. 56 M. Racke. 
Abgang m. Franifurt: Curies- . Son nei DE 
— 10 U.AO MR. Borm, 1U.35M- Würzburg Nuru Pr: 2 5. m 1 >» 
Rad. u. 5 U. 20 M. Mb. Paiüpe IL Hntunft von Rürnberg: Ednellmg: 10 1 5M wong —— 55 
* Bear fr. tL sr — Verm, Bofjäge: 7. 46 M. fr. 6 U. Mb. u 19. U. 10 M. Heim, Berk una ie 
Birerzüge: Radım. Sradtd. Gütersfge: I U. 18 M. Rad u. 5 U. 6 M. A. F Zufmenue —— Sr 


II. BürburgRürnberg. I. Würzburg⸗ Ausbach⸗· 6 
Hbgangn.Räürnberg: Schneljug: SUL Abgang a Andbab: Schneltzug 2 1.50M. Rachm. Boftomnibusfahrtenn ri 
— X 


zB DR BE Dell: 5 Te r,9u. ‚rn 10 U u M. Gem. Bug: TU. Abitingen 3 U. 30 M- Dadın, 
RM. Bor, u. TU, 35 M. Ab. Ghterzlige: MN. (von Trrugilingen aus Poftzug). Wterjlige: 5 M, heim 41. Ab, Ropbrunn  Rrubrunm iR 
BUER UI EM Ru 11 AM Rahm 15 M. Ab, Rimpas, 5 ti. 15 M, WS. 










JR 381. Dienstag den 2 Dejember 1873. 


Laubtug. amts Elimenn, verſcht und gleichzeitig auf has hledurch 
den Einlauf der Kammır der Meiheräthe find gefungt: Revier Rollbach, Fornanits Siadtprojelten, ber t. Jorflamls · Affi⸗ 


In j 
Sefuce um Gehalttahfbeflerung von dem Richtern am dem 1gl. ent Yojeph Herzer von Jugalnabt befördert 
Bejirtögerichten Kempten, Bamberg, Achach Hof, Tonaumbrtü, Deffentliche @igung des Stadt: Magifirates 
Fürth, Weilheim, Bierztirätn, Deggendort, Aussburg, Lorr und Würzburg vom 28. odember 1873. (Chluf) 
ine Worftelfwng der Yufti;beanten des f Bejiite mit Ausftellung «inte —— für Dr. Rast Beer. — 
Kindern „Gchaltdaufdefierung”, eventuell B-willigung kon &ns gs tnlehung des Heimathretee an Jeſ. Biligkeimer von Adels⸗ 
— — uche —— * * den heine. e ® 
eanuen Les tabt- und Landgerichts Niınberg unb won Hide Eitzung ded Stadt: Ma ate® 
den Meamten der Gtabt- unb Yanbgerichte bon DOberfraufen ; eme wu * —* —7* Bovember 1873. 2 
Landgrriäts.Aflefiert Dofıph Yorenz im yirte Errichtung einer Unftalt zur Cigun und Gtenipelung vom 
Bamberg um Benfionderf‘ + eine Morftiellung der Secretäre Gasuhren jef bis zum Bau ber neuem asfabrit verſchoben umb 
waben und Renburg, „ihre Se⸗ ſodann in der memen Babrit de emtfpredgende Einridtung geit 
töcrrhältnifle beireffend ‚“ dergleichen von den Wezirkögeridtte werben. — Ginem Antrag auf Beleuchtung des Burlatber- 
etäten von Klıderbanern ; eine Bitiverfielung von 1082 be erir mit Gas Tann feine Wolge gegeben werden, nochder ſich iuner⸗ 
fen Porıboten, „ihre Rothlaye betreffevd Borftellung der Pofl- halb dee Thergewälbes tereit6 Kine Batlateıne befindet, eine Bere 
erpebiteres auf Dienfiverting „deren Dienfie®- und Befoldunge- (epung der Yeltung shne gleldhjeitige Legung rind neuen — 
verhältnifie beucfferde Bitte um Erhöhueg der Penfion von dem Robris in ber Burlorderfirafe zwedios fein wilde, "Kgtere 
Eomitd der Witten und Waljen vor dem 1. Yannar 1872 der» nng aber wegen det mehrere Tauſend ulden betragenden Auf ⸗ 
florbener Staaledientr in Regereburg und Stadtamhof; Vorfiell wardee nicht möglic ift. — Von der angeregten —— dB 
ung des &omitls —* und Reuf.: den Bau der Eiſenbahn |. g. Alebıngemidis cuf dem ftädtiichen Mollmartte IR'im Ucheno 
.* Borfieliung der Dipriftsräthe von Peg vinftimmwung mit dem Eutachten bır ıle- und Grmerbeluiuiere 


Iugofftabt- Derebruck 
zig umd Poltenftein, „Die Nürnberg, Bayreniher Bahn, bier Fort: obiufchen. — üuſſullung der Etats der Olacisun bes 
führung der Nürnberg. Reudanfer Aber Begnik und Sahne | Etadtentieftigung urd der Shulbentitgumg pro 1874," Die dom 


belhwaid betr.”; Mitte der Bemofser der fränfijgen Ehweiz unb|der t. Kreisregierung veljichhar erflärte neue Schraitntnsidn 
ns —— er eld, „den Bau einer Eifenbahn von|tritt am]. — ln Bollzug; ——— iſt en 
ng über Plantenfels: eilbromm nad Fordheim und durhldiejem Tage am afles prodweirte etreihe jeder Gattung mmle 
den Wifdgrumd betreffend. Qualität zer. Eranne —8 der Zwerg jür D * 
Extreldewieger zum Abwagen bee Setreides, Def und die 


Zagsneuigfeiten. des aufgehoben Die Rothen zur Unfert g dee] Schramm 
Nach einer Bus: inifierial, Entfeliefung nom 17. Novbr. ridgte werden duzd einen ftäbttiden Bebienfieten 1 





1873 tabın die !gL Kemlämter kei Einihägungen ton Neubauten fetoft erhoben, je daß die Berfäufer berhalb m 

bebufs Denn hun daranf zu pr rn 3 bei ganz ober Sa rannenoan te fommen brauchen. Difftrenen 

zum Theil verwickheien Sehänben nur allein der von den Mietern fern. und Berlänfern fönnem vor den Ethranuenmelfer 

und Oamteigemihümeru angegebene und nen den Zozatoren nid magifiratije Bamtttlungeamt gebradt werben. (Sl folgt.) 
tig anerlannte refp. mad, & 13 &r6 Haneftewergefegee vom 15. + Künftign Donnerſtag den 4. Tryember früh 9 Uhr feiere 

Augujt 1828 veranidlagte und als ririg anerfanmte Mictber'rag Die —— in der Barslirde zu Etjt Haug 


der euerung zu Grunde zu *7 ift, fewit eime augleichende dee Feſ der heiligen Dungfren end Märim in Barbara, 
ee ae ei jämmttihen unter bie Kate» + Sürftigen Tonnerftag, ale dm 4. Teyember, wird dahler 
u 


ge 13 des cltirten Seſede⸗ gehörigen &ehäube in der Kirde anf dem Marienberg das deſt der heiligen —3 
—3 unterbleiben, dagegen eine win Elnſch pn not Dınfiatäufeniand Wäriprin Bartara feirzlich begargen. Wrüh 9 Uhr ift 
rn bei dem mit unter bie $$ 12 und 13, fondern unter die) biet, tarumf dos Habe Emt dor amegejertm hog win digflen Gute. 
88 16 und 17 fallenden Gebäuden Plat zu greifen hat. Fadmittage 2 Uhr tfi-Wrfper, fobann wird bie Antadıt mit dem 
— Ex „Bayı. Kur.” fhreibt: Wie verlautet, fell die f. Etacte- hi. Eegen beſchloſſen. Der Eintritt wirb an diefem Tag von dee 
mn. einen- neuen ‚Wahlgefegentwnrf in Bereitihaft haben, tat, Etadt: Eommantantiäaft geftatiet.! 
mit dem Pringipe allgemeiner umd birelter Wahl und mit der Be⸗ Mellriäftadt, 25. Ren. Heute 3 Uhr Nedmitioge hatte 
ftimmung, daß die Landtags Abgeordneten ftatt der bieherigen Diäten fi& in der Eteinmühle dahier eim großer Theil der hiefigen &in« 
und Reifegelder mit einer Punfhjumme für jede Exffien abge | wohner eingefunden, mm der Salußſteinleguug dir 8. gIohem 
funden werben follen. | Babnbrüde beizumohnen. Is der iehie grofe Stein (per Gclopp) 
Der t. Oberiörfier Anten Rupp von Rbllbach wurde, feiner | auf feinem Beftimmungepioge angelommen war, hielten die Bau⸗ 
Bitte entjpric ind, vom 15. Dez. an auj dat Revier Zeil, derſte führen Reizele und Bar unternehmer Glattwann eine Anfprade, 





— — — 


— 


in’ Rt Stadt gejohen wirtbe und Abende 


0. 


uug obrngenaunter Bahnltale, und empfahl eine‘ er rg eimjit- 
we 


Aſchaffenburg, 30. Nov. Die Errichtung eines dritten 
Nın'amts babier, in — wie bereits früher gemeldet wegen Tängit 
konftarirter Geſchafis · Ueberbürdung der beiden jetzigen hleſigen !gl 
Rentämter beſonders aber des fgl. Stabtrentamts, von der !yl. 
Begtnum: vom Unterranten ſ. 3. als unumgänglich nöttig aner- 
fanut und bei bächrer Selle begutachtet worten. , Das Finanı- 
Minifi-rium war damals in Würdigung ber beftchenden Verhäll- 
niſſe -öllig damit einveiftanden, weßhalb die Borlage der betceffen 
den Keftenvoranfhläge und Anträge auf Eintheilumg ber Rentamts- 
bertrte angeordnet und bethätigt worden war, le Termin dieſer 
Ninerung war ber 1. Ianuar 1875 angelegt. Wis nun abrr der 
Bud et⸗Eutwurf für die 12. Finangperiode (1874/75) gefertigt 
mwurbe umb es fih zeigte, daß durch Einfiellung dieſes nnd anderer 
Neubauten ein Defizit ober eine Steuer: Erhöhung fi ergeben 
wurde, beibes aber unter allen Umfiänden vermieden merden wollte, 
unterblieb ohne Weiteres im Budget Entwurf der Eintrag des ver- 


amschlagten Koften Aufwandes. Das ganye Brojrkt ift - ent: 
weder fallen aelaffen oder bis zur 13. Finanzperiode da re 
1876 1nd 1877) verichoben, (aid. 3) 


% Bumquier Peuftel erklärt in den Bayreuther Blättern, 


daß ex eine Wiederwahl zum Reichetagsabgeordneten durchaus nicht | ung 


et de der einigen 

2 a thaus zu emau wurde bor € 

ein a Münden bereits in frontem But Be 

1 77 ih alle Symptome der Cholera, weldger er auch 
Ib — erlag. 


. At 
Zreudtlingen, 30. November. Geftern Rn 
Cholera · Sterbefall daher ärıtlih fonftatirt. Der VBerlebte, ein 
‚Biraslıt in tem älteren Jahren, war vor Kurzem in en auf 
Ben und ſcheint demmad der vorgelommene Fall ein von Mün- 
übertragener und bie Öntenjität der bereits vorhandenen 
antheit durch Genuß von Zwetſchgenkuchen dahler erhöht worden 
zu fen, Bon Seiten der einfhläsigen Behörden wurden die 
aöthigen Borfihtemafregeln gegen Weiterberbreitung der Rranf. 
heu getroffen. E Un;.) 
Münden, 30. Nov. Der Finanzausſchuß der Kammer drr 
Abotordueten beabſicht, wie manvernimmt, von dem für die außer 
ardeailichen Bevürfniffe ber Armee verlangten Erebit nur diejenige 
KBumme, eıma 10—12 uns zu bewilligen, welche in der näd« 
fien Fwan periode, die Jahre 1874 und 75, zur Berwenbung ge- 
; gr —— ; bie — für 1876—77 verlangte Summe fe dr 
* elehut wer 
Pr ändhen, 30. Nov, Wenn die HH. Abgg. £. Frhr. von 
„Hafenbrädl, Diendorier und Winklhofer wictlich die Abſicht haben, 
‚wie einige Blätter mittheilen — (und es iſt wirklich gefchehen) — 
„einen zn an die Kummer einzubringen, der dahin geht, daß 
‚ale bayır. Staatsfaffen und Hemter verpflichtet werben follen, die 
erirkulmenden-hollandijhen und Bitereiifchen Gulden bis zum 1 
‚Dult 1874 auumesmen und einzuldien — fo werben die Herren 
‚abme Zweifel auch ſogleich die — Mittel begeichuen und 
ebemilligen, mittelt weldgn die der Siaatetaſſe durch bie beantragte 
< „Binanzope Yu ze ufte gebedt werben können. 
, Sehr kaapp darfen die im Münzvejen fe kundigen n Abge 
ordneten bie Mittel micht berechnen, denn die Verlufte unjerer 
"Gtaatstaffe würden fi ſehr hoch ſtelien Gbenfo wird ju erwarten 
{m da Az. € Ehre. d. Dafenbrädl feinem Antrag auf 
ö edereinfuhrum : der Tasirung ber Bier, Fieiſche, Brad» und 
‚ Mebiprrife „leidgzeittg auch die mäheren Berechnungen und ſonftigen 
Beittimmungen beifü.t, nad melden bei der von ium gewänichten 
Tariſtrung gemannter Lebensmittel in Aufunft verfahren werden 
U. Bielleicht in es dım Hrn. Baron von Hafenbrävel mög 
&, einen Tarıf jeft uftellen, an melden die Landwirthe ſich bei 
Bertauf ihres Betreides, ihres Rındoiches ac. firenge zu hal'en haben. 
Münden, 30. Noo. Bon geftern bis heute Abends find 
an Enolera 35 Erlrantungen und 13 KXoberfälle vorgelommen, 
worunter einige jehr —— Unter beuen, e in we 
aim Stunden von der he hingerafft wurden, be fig 
aud der vielb:fannte Hofconditor Hr. A. Rottenhöäfer. 
Ä Munden, 30. Roo. Der Diiteigentbämer ber F rma Lottuer 
unb Zeller, eine der größten Goionialwaarengeigäfe im Deutſch⸗ 


ad 


“ Die auf heute" Nachmittags im Hotel Feist — ein Fall, der birr allgemeine mmb Defeubers in ber doe- 


Or. Hamm im 
entfernt. und, 
3* Guß gelungen ift. Nur bleibt noch abju · 
warten, ob bie Glocke dem grwünfdten Mang haben wird. Fr 
einem anderen Beritte aus franlenthal heißt 6: Am 27. Nov, 
u 2 Kaiferglode vollfiändig ausgegraben und zeigte id, der. 
u ngen. — 
Der Staats anzeiger für Württemberg" erfährt, daß im näch · 
fter Zeit einer lalferlichen Verordnung entgegenzufehen ſei, darh 
he die Vornahme der Reihstagswahlen auf den 10. Januat 
1874 anberaumt wärbe. 

Seit, 20. Novbr. Der Raifer hat gefterı die Deputation 
empfangen, welde ıhar zu feinem 2öjährigen Reglerungelabiläum 
ihre Gluckwunſche darbrachten. Auf die Aufprahe des Erjgerjo4s 
Joſeph ermwiberte der Kalſer, er habe die fefte Ueberzeugung, daß 
die ungarifhe Honpebarmee fi der gemeinfamen Armee fiets 
würbig anreihen werde. Dem Präfidenten bes Oberhaufes, Grafen 
Majlath, antwortete der Kaiſer auf feine Anſprache, es gereihe 
(her zur Berubigung, daß das Oberhaus, dem Auforderungen der 
Zeit eutſprechend, feinem Berufe nahlomme. Dem Präfidenten 
de6 Abgeordnetenhaujes erwiberte ber Kaljer, daß das Yand im 
Ranfe der Jahres vom ſchweren Schlägen getroffen fei; man babe 
indeg darum feine Urſache zu verzagen, er vertraue auf die Lebens⸗ 
fähigfeit der Natlon. 

Yuslanmb. 

Spanien. Madrid, 30. Nov, Caſtelar hat den Minifter- 

rath vom der heute ibm zugegangenen Zuftimmung Rordamerilas 
u den vorg-fchlagenen Grundlagen für einen friedlichen Auegleich 
In ber Birginiueaffatre veritändigt. Das Bombarbement Carta -⸗ 
gena wird fortgeiekt. Stabt und Bendlferung habem bisher ſch ver 
gelitten. Die Jajurgenten Hatten der Bivölkerung die Aukundig⸗ 
des Bombardements vorenthalten, 
Eardirf, 1. Des. Das amerifaniihe Schiff Fremoutowu 
überbradte 37 Perfonen von der Schiffemannſchaſt des Partet- 
bootes „Wille de Haore*, das am 23. Roo. mit dem englifchen 
Schiffe Loder zuſammenſtieß und in Grund gebohrt wurde. 226 
Perfonen von Haore umgelominen. 

Amerika. Rew-Yort, 1. Der Aus Havanna wird 
gemeldet, dah die dortigen Behörden nah Madrin telegraphirt 
hätten, die Regierung jolle die Heramsgabe bes „Birginıns” dis 
mm Empfange eines amtlichen Brotofolls hluausſchleben, welches 
bejeuge, daß das Verfahren der Behörten von Cuba ein geſetzliches 
geweien ſei — Die Benölterung und die Preffe Havannahs wider. 
fegen fi obigen Mildungen pn Po der Auslieferung des „Birgie 
nins* und herrſche bajelbit große Aufregung. Es würden joyar 
Anftalten zur Bertheidigang getreffen. ‘ 


Randbtag. 


Münden, 30. Nov. Der Petitioms-Musihuß der Möge 

orbnetenfammer ftellt bezüglich der Bitten mehrerer Gemeinden ıc. 
m Aufhebung des Art. 22 des bayer. — den 
Antrag: &s jet an den König die Bitte zu fiellen, die f, Stadt 
egierung anınweifen, für die Aufhebung des Urt. 22 des Wehr- 
Berfaffungs: Geſehes vom 30, Januar 1868; im gefepliden Wege 
Borforge zw treffen. Bezijlich der Petitionen an:hrerer unterfräus 
tiiher Gemeinden um Aufhebuug des Urt. 14 bes Geſthes vom 
28. April 1872, bie —— betreffend, ſchlagt der Aus · 
ſchuß dir Kammer vor, dieſelbe wolle beliefen, #ber bie frage 
lien Petitionen zur Tagesorbnung über; — Auf die Ta 
gesorbnung einer der wächitem öffentligen Sigungen wirb au 
der Beſchlaßfaſſung über vorfichende Perittonen gelegt werden : 
endgiltige Beſchiuzfaſſung über das proviferiige Weicg vom 27. 
Sept. 1872, die dur, die Eimführung dee ——— 
für das deutſche Reich bedinyten Moänderungen ber it 
gerihts: Orduung jüc das Königreich WBaheın betreffend. Zur 
Fenftellung biefes Geieges waren befanntlih die Geſetzzebunge ⸗ 
Ausfcäffe beider Kammern ermächtigt gewejen. 

Münden, 30. No. Am fommenden Dienftaz wird ber 
Finanzausihuß ſich zu einer Sigung verfammmeln, in der hanpt- 
fädlih der Yujtijetat zar Berathung fommen wird; es wird hıeei 
auch zu allgemeinen denſehungen der den Beamten bes Juftijdien⸗ 
fies zu gewäßrenden Zulagen fommen. 


Nach ſcrift. 

Das Staateminifterium des Immern det im Einverftänd 
mit dem Sriegeminifterium unterm 25. d. M. Anordnungen, 
Uneführumg des Reihsgefepes über die Rriegsleiftungen vom 13, 
Zawt 1873 brireffend, erlaffen. Diemad werden die Liererungs 
Berbände aus den Bezirken ber Diftrilte Berwaltunge- Begdıden, 
Bertrteäimter md Magiftrate gebildet. Begufs periodiſchet Äet- 
Rellung der Vergütungsfäge für Vorſpaunn und Gpannbirmie 


* 


Maßgabe der übfi e haben Börfenberiht. Frankfurt, den 1 Dezember. 
ve en kat wat ** ———— ho Die © ir heute ir « Gontremine hat, * 
der üblichen” ———— I Glen. der Bir ſcheint, * wieder «auf 
Banbliugem des — hat Diele —— nach Tages | und glaubt man , da Angcfid Der i emeinen geb * n 
fi und unter ber Annudwme flattzufinden, Ad Verpflegung für | Werhäftnifie, der yilnfrigeren Situation.der Geldmärtte und. anteg 
A und Futter für die 2 ht verabreicht | Nacht ichten aus England und Amerila, “u t.vorläufi 
wir 


zu 
ir die Bezirke, in welchen er ar ar A —534* Ende Bei lebhaften Geſchüft be fi Creditaltien 
ung Abli ift, And für 2 mit anderer Beſpannung noch ſchen a Etnatsbasnaktien bardirten. zwif : 
befondere Säge zu: ‚Die Ermittluugr dieſer Fabrpreiſe 346— 46%. Wür Lombarden zeigte fi ftarke ** durch den 
in der angegebenen Richtung hat durch die Hriftd- Berwaltunge- Umftand —— daß dieſelben noch unter Pari ſteden und 
Behörden für ben gain ara jofort, auf jede irgend zu- [jo ihren früheren Cours eine anſehuliche Marge eröffnen, 
berläffise Weiſe, alſo mit Vermeidung meitläufiger Erhebungen | Sie —* 18292. Die quidation nahm, von einem fluriigen 
u geſchehen. Geldſtand nuterftügt, einen pe — Creditaltien zahlten 


Auf die erledigte Stelle eines Krelemediz'nalralhes bei der heute einen Deport "bis ca. 30 fr. Bahnen maren 
Regierung von Mittelfranfen, Sammer bes Inneru, wurde der Bes | beliebt und verfehrten —* ils etwas en Galizier I fl, 
aielsarzt 1 Kaffe, Dr. C. Dlartiur im Rirnberg befö:bert Böhmen 2 fl, lıfabeth 1 höher. Tele belicht. Bon 

* Den föniglich julinefp. Förnern Ludwig Sopp zu — Prioritäten Neue 5% Staate bahn * 92!e Die 4 fragt. Banten 
münfter und Adem Müller u Wu dheim wurde durch allerhöchites | hielten ſich feit. Deutſche Effeltenban ereinsbant und 
Refeript vom 4. Rev. do. Ye. bie Stabilität mit pragmatifchen | Bankoerein Yo, Prob. — {ua —— — 
Benfionsanıprüden verliehen. Defterr. —*5* 6fl Defterr. Renten und &me- 


Schweinfurt, ]. Der. Um vergangenen Freitag brannie|rifaner anzichend. 2 2 ge 18542 Looſe fteigeny. Kleine 
in Sıammbeim das Wohnyans des —— Wieland voll: | Loofe ee —*8* See Bon Wichſela Paris anzichend, 
ftändig ab. Der borılgen und den Nachbarfeuermehren gelang ee] — Abends #'s Ubr. (Effeltentorietät) Schlußz · 
troß des heftigen Windes, das Feuer auf dies eine Objelt zu ber saure, Ereditattien 237.37 —!ı— 36°, Staatabahn 345% 
— See aaa 1, hal, ea 
— — — — — — Ita, Brooinziale 
Drainz, 28. November. (Marttbericht.) Trogdem am aus: | Tererreiiiihe Danfattien * 

märtiyen Plage fi ſeit A Tagen im Getreidehandel eine 330 ng u —— 
mattere Stimmung geltend macht, bieiben die Inhaber auf feit- hir fr gänftiger gen agen Höten Teinen 


—— Bra En Se 200% Te 4/2 0% der, 
an Ausdehnung nicht gewinnen. - Am Markte blieb es 50 4 nn ‚Oblig. 94 rer 
ee Ba ne erg Bst 

v 12 fl. 50 fi. bis 14 fl. 20 fe, ver > Geldcours. Wreugtide — — do. 
De, 0% Werte, Päer 13 fl 40 fe. bie'1B f. Bo ir Sranfen A 9 fl. 58-59 ir, Pilolen 9 fl. 42—44 ir, de. 
AM. — fe. 1e fl 15, Hader effeftin 10 fl. — fr. bisj>oppelte — fL —— ir. eg 9a. 5254 fr, 


Fa h fl. 34-86 ix, do, al 

per 100 Kilo. MübBL wenig. verändert, effehtiv 19 fl — fr. bie rg 21% wis fi, Sosereigus 11 fi. 50— 
58 te, uf. Superiales 0 fl. 4143 sr. -Thaler — fl. 

AB 1:90 De. ale Dal, ——— Dollars in Gold 2 fl. 261.261). fr — * ie 


== # ä t Me be. 
— ——⸗— 
Stand der Würzburger Volksbank, e. 6. am 81. Mai 1873. 
en Referuef mu pansivm fl. 11341. 54 
— een fl. 18979. 2, BImbI..... 0 Er 
St ber Mitaliever “0.00. „415484. 19, 
Borigüffe auf Gtammantheile und gegen — — * Imieaher Relam & - & «10200. * 
a a a —— 4 
— — SEEN Ense 1.1 Berinside — — J 
R afla Pe a Rt 
Geo In Mndung » 2... — fi, i,ieä,shn. a6. 
"WerthvanterDehanb 2 2 „ 174974. 31.1359 Mitglicher : 


Un 18, Novemser derlich eim junges Mädchen von höchſt 
— Tempera ent un äußerf —F in Folge m angeihalte Ce 3 ° 
fundgeit im einem Augenb er Aufregun eine 

Wohnung, Sein Bei ben war 10 De, * ng Ih Todes-Anzeige, 

nicht vordedacht umd geſchah ohme alles Einveritändnig mit irgend | Bott dem Allmächtigen bat es gefallen, —* Abend 
Iemandem. Er if von mittlerer Statur, cher noch ſtark %a 8 Uhr mit allen ben Sterbenden verorbneten heiligen 
und 16 Jahre alt, hat langes, blondes Haar, geflochten oder frei, Sakramenten verjehen, umfere inmigftgelicbte in, 

Schweſter und —**— n: 
grau 
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hellblaue u an je, blaßrothe Gefihtsiarbe, Tanges 54 
u De ne * Ze — 
leid von grauem Alpaca, mit vier Sarnirungen, deren 3 
— —— die drei anderen fhmäler * elnfach find. Anna Maria Zängier A 
6 trug eimen runden Leberwurf von Wollenjtoff, grau und weiß 
geitreift, mit gram und weißen Sranfen und außerdem ein dickks F 7 im einem Miter von ur 11 Monaten und 13 Tagen )] 
wollenes, roch nnd fdmwar, carrirtes Shan; dann einen Stroh. 4 nad) einem längeren Bruftleiden zu ſich in ein befjeres 4 
hut mut (warm Band un b Sederftiefelhen mit Snöpten. Ueber Ienfeits abzurufen. 
der Ztirme hat eh eine weiße Code, gıbildet durs eimen fihtber Bd Die feierliche veerdi⸗ ung findet Donmerftag den 4. Dey 6 
weißen im Haare. Bermuthlih hält es Ah im der Um J um 1% Uhr vom Leichenhaufe ans, und der Trauergotted« ) 
um von Würzburg auf. Auskunft hierüber wird in der Epp. FI dienft Samatag den 6. Dejember früh 10 Uhr in der Pfarr- 

DL. entgegengemommen. Jede Mühe oder Ausgabe, bie einem PN kirde zu Et. Gertraud jtatt, wozu alle Freunde und 
Hustunfigeber erwadjen, werden vergütet, vornuagefeht, daß die 4 Belannte der Berblihenenen böflicgft eingeladen werden. 
Ungaden richtig ftnb. (345) Im Kamen jämmtlicher Hinterbliebenenen 

7 Joba der ir, Keine Gatte 
un Zängler, Accisnachgeher. 
Bur e Beachtung füe Sen. Dekonomen | zwärburg va ı Warme 18160 
Unterzeignete zeigt hiemit ergebenft an, daß er zu jeder % 
eit — gegen Meyl umtaufcht, munter Aufiherung berier 
!aare und reell Bebirnum N 
Michael Keil, Grieemühle 
(303 2b) bei Kürnad. 





372 2a) Eine Chaiſe und ein 
Dmnibus, befte Conftruction, 
find zu verlaufen. Näy. Exp. 


Fine zuverläffige Frau über- 
nimmt * erg von AZuder 
e in d. Exp. (393 


“ 








* Zu Weihnachtsgeſchenken ws 


eh erfähchen, Zarbenfaften, jowie Schreib: und Zeichnen Material aller 


und recker Bebienung fiegt Er geneigten Abnapıne entgegen 


et. Bei billigen reifen 


Georg Lampert, 
2a 334] Kr. 9im 9 ge unb ———— 

fie Ar. 9 im Haufe bis u Muſilali ers N 
NB. Alle vorfommenden Buhbinderarbeiten werbem ftetd sin == folid gefertigt. . — Wr. 


H. Engelcke, 


vorm. JS. &. Dausch, 
Ubrmacher, Markt Nr. 38, neben der Eugelapoiheke, 
empfiehlt fein reichaffortirtes Rager in. 
goldenen & silbernen Taschenuhren, 
vorzüglichen Remontoir's, 
Pariser Pendulen & Weckern, 


Regulatoren & Schwarzwälder Uhren, 
eine große Auswahl in Metten, SchläfjrIn ze. 
zu billigen, reellen Preiſen. 


Billigster Weihnachts-Ausverkauf. 


J. And. Langlotz, 


178 3 Markt u. Pte ag 


ber Auswahl Photog grarpie Rohuer 


it zu billigen Preiſen 
. Schmidt, Vergolder. 
14) efinögaffe, nächſt der @ichbornftraße. 
6) — Nordhäuser Korabranntwell 
Stollwerck’sche Te Eee be 














Ale, welche an Halt. und Brufiäbelu leiden, bedienen 
8 & des einfarien  Mitiels;de,@tollwerd'ih:n Bruft 
onboms. Diejelben find nah d:r Gomvoiition dei 
Ryl. Gehelmen Hofratht und Profeffors Dr Harlch in Bonn 
** und haben in nu Norge im mehr ala 30 Jahren 
eitien jo auferorbentlihen Huf erlangt, daß diefelben mit 
dt ale das beiie um> angenehmite bis jeht befamnte 
usmittel. gegen Hals- und Bruftleiven, trofenen Reiz: 
1 jowie ‚überhaupt gegen alle Yatsrrtnltichen Affeltionen 
das Gewiſſenhafleſte zu emefchlen find 
Depöts genannter Brust-Bonbont find in allen nam- 
haften Städten Deutſchlande, fonie im bem größern ber 
übrigen Staaten Europa’s errichtet 


Nürnberger Lebkuchen 
8 Marzipanfuchen 


empfichlt befiens 
Sof. Seubert, 


Broonbache: aafle Pr. 35.loır Erpedition 





von Lederzeug, befles und —324 Mittel. 





oppelkamuel 
Brust-Bonbons N Tognac-Vieux 
ans der Fabrık von empfiehlt billigſt 
Franz SIOIlWETCK, Hoflieferant in Köln. #| .,,, we Zenbert, 


ee —X 
zu jehr billigen Preiſen 
2. Bundfchub. 


Gerfer WBafcbweiß, das Paquet zu Pe, um Das 
und weiße Wäſche, ganz tadelles wie ebleicht umb ohne » 
ef zu kechen beuuftellen. Sin Paquet reiht u 40 Stai 


Mieinuosl @itpomade für Erzrauen und Ausfall 
der Haare 
Kautfchuf: Xederfett, zum Schmieren für (176 = 





Niederlage: 4. echten am Na 


7 316) Futterfactoffeln = 
Zu den Bällen. Fakt sauer Gros 
328) Ein großes, jhwarges|Rr_IO, 
Zpitentuch (Yamı) Hit —* 32) Ecchene sl 


ww oerfanien. Zu erfragen tn] find zu —— eich 
Bodsgafle Rr. 





Schmud-Ge, euftände für Damen, 


als: Brochen, Colliers, O 3 Er — 
en e Re 5 non ausse-Montre, Armreife, Diabem, 


Aufitecktä ni ; 
wahl zu den ee Min Grafen empfiehlt in durchaus neuer und geidmadvoller Ans: 
€. U. Siller jun, 
—— dem Reumünfterer Schulbaufe gegenüher, 














eu — —— — — —— .: 
? *813 


me“ —“ Meihnach — 2 — — 





# Die ———— Erangalsao m - 

= Checelats ot des Thös liefert in ei — — 

= Chocoladen, Cacao's und # Bene km Musa 1570. 

S E auernden er nen. 

4 ——6 —————— 

H Wirren in. guten. Sandlıngen — Cu — — 
Fe ttassbürg VE. Ä ; Grote’sche Ausgaben. ;!$ 


70 75 L. Schaal & Co.: * 
den —— Runft und 
XIX — — Bodenstedt, Album 5: he Ay tn 


U mit zahlreien Muftrationen. eing. wi © 7,36 fr x 
&ine weitere 9 » 
[re EE Em Pongue, Indine Phys Prets ; 


(& Aaron 15 Sgr) K eleg gebbn. fl 6. 9 Er, 
Rumys-öpteoct, Bali. eirechner, Äriegsgeschichte Zt — 




















— 
Bon dem ſeit vielen Jahren: 
rähmfichit befannten 


Kinderzwieback 


An da? Beneral-Depöt vo, Liehige ) 
——— Allein⸗ Da Ihr Kunms. Ertract einen * mit Iluſtrationen von i. v. Weber. eleg. gebd. fl. 7 


meiner Böglinge Herrn %. ber 

An weien Bolgen” ber Seibfie 'e' Schiller, Gedichte, Zurzh Bay; Aura- Ne 

fletung Am — Hollu- k Borräthig in U. — arg = x 

‚tionen, mwäde und 

eg SR — 
vo e ellt bat, io mama, 

Aupfer Fe ei en dar — 388 von 13 (8 KK IKK DD — — 

wird in Senmelöitrane | Bacon feine vollitändije Kraft = 


er, SE zu boden —* an⸗ a ———— Aechte Nürnberg zer Lebkuchen 


a3 fiopfen verschiwunden ıft, 1m aller Größen, weiße und rich empfiehlt ' 


Hermann Scheuer. 
} 


RES 


er. es — — gehoben M. Kap PRtS, 
R nd — meine Frau jet X Ta 332 2 h ftraße. 
Zu vermiethen. en deu Kumy eb: nfalls mit — u — 


@:fol Kö ; 

en aa —————— su Prima türkische Zweischgen 
vengung in der Anstalt Lxroo 

fir 20. en Äh gerwien * gerient: Mächte id £ Brünellen 

mietjen. Näh. in dır Erp. mm gütigen Rath wegen eines empfiehlt zur geneigten Ahnafıne 

„meiner Abglinge bitten u. |. w. Joh. Se Seubert, 

Tee een .ı:an en — Pr; 88. 
—— 5797) Eine abgejälofjene 


arantie; amd werben 4 Bo ‚eh „. J 
Reparaturen gemadgt bei Zu mi: then. der Be Sr RL Reg : echte — 











4. Bira chaler, 325) Ein paar ruhige, Linder] Son Hänf bis, u Lebku 
Meidinen. ⏑⏑ — — Kide, Gpeifelammer Kg. 
Reuerergafle 1/2. * peine Deine szanenwobn:| tritt "in den unmittelbar anı mpfiehlt gefk «ons me 
—— —7— = men Zu erfragen] Grängenden Garten, ir an einelM. 
N k in der Erpeditun. | ruhige Bantlie pr. 1. Wat zu 
Enze apotlie 6. vermieten. Mäh. * ber Gr. 


Zu verkaufen | — — 5 Ä 

ift ein fhönes Elavier, aus- Getrante: Kuhverkauf. 

sejeichmete Tonort; ferner ein Im hohen Dom:: 317 2a) Bergtücim. Im Haus 

(eidptes Aräderiges —— Georg Reinfeder, Safe = 20 ift cine jhöne — 
t 


2827 10) Frijher elagedickter 
Krãuterſaft ‚mit Spitzwezerich 
au da der Sag 30 Ir. 


fein. 3. Bel Nr. 5. | hier, mit Warga:etha Bo freie und gute Milchkub, bei 
x: HI ing — von Dich ⸗ on * das 2. Ralb Aeht, zu 
«1399 in unmöblirtes@tm.| Iohanu Nitsfaus Betrer, Ur. jDerlaufen. 7 7 3 
) ift am eime vnbige Pamitı| Macher dahier, mit argaretha = 9) Ein Logis von 3 Ziu⸗ 
ver lau vermietgen, Reuerergaße Henft von hiet. , Küchese. tft auf lichten zu 
— in friſcher Nr. 14. Johann Wagenhäufer, f. 2 —3 Veteripfarrgaſſe R. 4. 
Sendung (335 


n — — | Y htevoll,icher dadier, mit R | — — 
Franz Backmund, 319) Eine Grube Dung”t | tbartna Shen! von Bernfeld ia 318) F —* iſt it 


zu verlaufen. Näy. in der xp. Württemberg, verlaufen. db, in ber Exp. 


> 
er, 








20 HS 
Eine voße Bartbie Kleiderftoffe, earirt & glafk, in 
15. m 16 8 Fat 4 66 Jen weter breit, empfiehlt, in nur ſolider Waatı 
15. u 18 Kr 
* — *8 Karl. Schneidt_ am Markt, 
389 Aim Bane des Herrn Gg. Düml a ) 


* Kinder zu äußeiſt billigen Preifen. | en 


+ 383) Deute Abenb u —X ein Der 
a beriörer, 
P lenar -Versamml an bi F um Pad Abgabe in 





Für Weibnachtenefchenfe N 


“empfehle mein reichhaltiges Lager "in Kochheer dchen u. Stricktor bcheu mit. Sedenſuter für 
> 


Gifenhnblund * 


Joſ. Frank, 


Yanggarıı, Markt. 


MuſikVerein. 


Auf allgemeines Verlangen 
‚Sonntag den 7. Toy 171: Große Yrodufiion mit 
Tbeater im Lokıle dee Pläh'ſchen *a teme, 
Schiller Glocke mit-Iebend n Bildern. 

Hafang 7 Uhr Abends 





uftav SOnliber aus Brad, nbeim 
it feit dem 15. November nicht mehr in umferen | 


Dieniten, 
‚Gebrüder Heim. | 


> 
5 u 





3) Vorgeſtern Abend wunder ! 
von ber Mirthihaft um Wa b 






wozu jämmmtliche Mitglieber ein- 
geladen 


u je &rpebition. 
Der Husichuf. 





ten für Mietmiräteder fir zu haben & i2 ie. 

* Herrn Kaufmann Bäuerlein, Fieifhbantualie, 
„ Dobmonn, Buhbinder im Main. kcıtel, 
ge Schirmia rifant, Marktp ab, 
Hönhsfer, Rau 'Tateur, —— 

und — — an der Kaſſe. — = 
RESET arien ber Muglieder werben freitag Abents von 7 
307) Eine ordentliche Wer 9 uhr im Yolale Herolds,arıen abye.chen, 


on, am liebfien vom Laube, { B ladet * ein 
U ni on. —8 su jun, ie gut toten; a zahlieihen Biſuge —* * Ausfsuf. 
Mittwoh, den 3. Depember Tan a A ben Diet Ei Cine Sonnige absefhroflene 
Abends 8 Uhr Biel —* RöH. im der Tp. wohnung von Fl Tr Stadt-Theatik 
- — — umd jonnigem ‚An je 
DSELERG (sn am 3c# möhiinen ana ern Sk ur | Dee, da 2, De, 1818 


über die —— — mit ſchoͤner Ausjicht 
fofort oder bis Id. de. an 
Ta RR 
ir bie Dramburjde im | Deril 2 . 
—*— — — Nr. 2 im Laden. 
udt, 1851) 8 bis 9 @imer Moft 
find zu a Näh. Erp. 


mietheu. N. Im der Er. "m 


368) Solide Mädchen mıt 
gs Zen,ni en findım fehr smte 

Steien für Ruhe und Haus 
arbert gran gutem Lohn. Y.&h 
bei Sopbie Müller, Butt 
‚neregafle 9 Nr. 10, 


364 30)_( Ein belegter wafler- 
freier Meller, in Wdhe der 
Sanderrrabe oder 4. Tiftritt, 
wird fogleih ober fpöte: zu 





339) Ein_ feiner, Pen neuer 

leberner Reifefac und eine 

Bin —2* ſird bil- 
9 am vertaufen. Räb. Exp. 


ESchad. 


* Sin — te, heigh 
ne ln a 
Eäuttgafic Rr Rr, I, parterre, 
390): In der vergangenen 
Woche wurde im der Mer 
auration zum alten Bahn⸗ 
fein Stock mit Elfen⸗ 
beingriff (mit Etudenten- 
ar vermißt. Man er- 
uht um Rückgabe bei 
Herrn Reftaurateur Brau- 
ſer gegen gute Belohnung. [3 
I ben —— — 


miethen geindht. NEN &rp 


6 werben gebraudte 
1%. Spieldoen m lauſen yefuht. 
. in ber go 





— — —— — — — 


m Eine Köchin fuht ve 


ıt eine Stelle. äh 
837 20) Ein paar englifce meſ⸗ Berg, Zaire ——— 
—— —— 333) Ein Laden iR fm fösfeia 
derfuafe Kr. 1 
Bimmer Ii.an An ern 21) Ertaslänige Mohn 
oder Pramenzisımer foglcih zu * gern rat 
vermieten. äh. in der Exp. Came bis 1. Mat zu methen 
d:Teppihe gefuht. Räy. krp. (i 


DE 506) Mr. MR Hat den Teppig 
gewonnen. 


Auch —* — 
derrs Av ſi 
Ru. * ber — 





r. 6. 


Dahren, Lieb 

.. —2 fen be vr —— 
330 20) Ein — — — —— 
in einem der erfien 3 Diſtritie, '810) Im meinem gaben lieb 
wird gegen Baarzablung zu ein Ihwarzfeidener Seren: Me: 


ge 
laufen geſucht — Öffert 
» * —* —— au sentolem ge 





a fenpinicher Io ie And zu 


ein A 
Schweller. verfaufen dofiirage Mr. 





uvermietben. Biafiusyafie dp. b 


bes Fr uleln ur 
Abi und des Romit re 
Emil Siebert vom © t 
teatr ım Prarfurt a“ M. 
De: verwunychene Pri 
Schaank in 3 _ don Sur 


Die Eonecrtpiobe; 
— 


—E — vn R. 


er 1873. 
11 Borftell. im 4. Abonnement, 
meta, 


Der Wastenbail. 
Große Oper in einem Borfpiel 
und 3 Abtailungen von J. MR. 
Ban. * » J. Griw 


Ein großer lebender Geier 
ift ei: — Nahj. — 


Köchinnen 


zit gutem Zeuguiſſen erhalten 
er. Derfonal jeder 





emief: 
um "säften ft akt 


— Dienftboten ne 
8 Diarktorumsm. 





Ausverfaufh, 


Zu. a billigen Preifen, „haben, wir, mehrere, größere Poften 


Kleideritofferm 


Hefte audgefegt, und beginnt ver Verkauf von heute ab, 


Jeumann d kan. 


Bfeilerfpiegel, Ovalfsirgel, Nundeck S$ Goldleijtenfpiegel, 
PHfeilertifche, Nipptifchchen, E rneifige, Gardinen-Gallerien, 
ce und Wand-Conſols, 
fowie das feinfte w. neurfte in Photographie Nahmen zu re billigen 
DER- Anfertigung aller ee ob, Seid. Ta \ 


Joh. Keidel $ Gie, 


Bergolde 
Eemmelfirafe nächſt dem —— Ne. A. 


"Fir. Weihnachts-Geschenke > 


enipfehle in großer Auswahl: 


Schwarze Seilienstofle &: her 
Fertige Sımmtpaletots, 


" untr Garantie fur folıwe: Tragen, 
Kleiderstofle, Jaquettcs & Mäntel 
vom den eilfigrien bie zu honiernem Gent , 
Hegenmäntel vorzülicher Qualität, 
PBarifer Ballroben & Entreis, — — 
rtige Kleider 5 Schlafröd £ 
m. 5 bige linterröde & Beinkleider, 4 
epp:, Meoirer: & Tlauellröcke, ä 
Barifer Gorfeiten, Nofbrarröde & Tournüren, 


fomie mein großes Duiterlager N ı 
Warbiger Seidenftoffe; Wr ©- — 
worin ſtets bar ah in ardater Uns ray bieten fan, ir yo 


- 


— — 


Ta 


Bestellungen nach Maass werden prompt, ausgeführt. WER 
Neellfſe Bedumung zufiche:md, lade zu sitigem 8 fuche heflihit en. (362 2a 
Rügenmer. 
———— ee — 
€s diene hiemit zur PBublifarion, doß beim auszebrochenen Verſchitdene Sorten Ehee- und Choeo⸗ 
—* 73 Tan Gemein Binergau —5* (ade empfieylt 
ue eumigft zu je fam mwiberrufen, d 
— erwehr aus 22 Ze. treten = ır, fanden die ob.n J. OR Berg er, 
b * uete Gemeinde arbeitete mit fait zu fa enber Todenyerachtu 
* mit ununterbrochenem Fleiße * ein weiters Umfid, * 383 Ce der „neuen Ba En Markt. 


greifen des wüthennen Elenients nicht ermö,licdt wire Schon 


wurbe das feuer auf feinen Herd beſchräntt, ala erit bie Detiel- | Altes lei ' [Blaue Glocke. 


bacher Feuerwehr anfam. Hub waren aus den benachbarten Ort: I mirt gefauft im Sch va mei 


ir era Sternau, pe fer * ele Leute —— $ en.cihäit non E, ns Heute Abend 
erosızwieben iſt, daß die Bemonnr Biorr.au’s f 
nicht hirten, ein Intereſſe zu erregen, ſendern wir find ume — Bm Brit, (398 18 sr0du ction 
bewußt nur der gelbten Wenfürnliche und PArdt. 142) &* werden einige Mo: 8334 rg 
Dies Alles beruht auf firengfter Wahrheit. natspläße gelucht Näner:s Anfang 8 Uhr. 
(380) ebrere Benbachter! innerer Graben Nr. 36, iiser 3 


Stiesen. — la et ein 
Aeqht amerifanijche Metall Ubfäge finb zu haben bii at ae Fellmann. 


345) Ein folides Mädchen Rn Eine ſolide Mellnerin 
F. A. Preifendörfer, wird ping im Diean iu nepmen| (ut fofort Ci. Nät. bei 
2a 394] Schuhmadermeiiter, veſucht. Näy. im der exp. Frau Braun auf dem Marit; 





- Meihnachts-Ansverfauf. 


Site Feſtgeſchenke haben wir nun aus unferem En gros Lager mehrere 
oße Poften 


Kleiderftoffe ausgeſetzt. 
Die Preife find bei durchgehend guten Dualitäten und friiher Wagre 
außerordentlich billig geitellt. 


Ullmaͤnn & Strauß. 


Weihnachts⸗Ausverkauf. 
Große Poſten vorzüglicher Sommer und Winterflei- 


Derftoffe habe zurüdgejegt, und werden folde von hente am 
zu aufergewöhnlich billigen Preiſen ausverkauft. 


sn S. Roſenthal. 
pe 2222 HH HH HH HH HHHHOHOSL 


es Weihnachtsgeschenk. 


Ber ein folhes kauſen will, begebe Ach in 


Sehirmfabrik von Leenhara Hitz in Würzburg 














im Carl Möller'schen Haufe 
FÜ und faufe 
A einen guten dauerhaften Negenichirm zu ſehr billigen 

feften Preiſen. 






/ 7 /A 
NB. Reparaturen, fowie das Ueberziehen 


| ATI III II XTY 
— — ———— 

Jaconet 
—— —⏑ Warken 








— 


N ) dır Berlafienihaft des verichten Kaufmanns Johann 
AN Karina ei { m de. Mts., Nachmittags 
2 Uber im Wohnaaus Nr. 12 in ber Schuftergafie: Famapeıs, 
Seffel Rommdde, Schränke, Tiige, Nactti] 2, Betten, 4 
Uhren, Spiegel, Bilder, Weißzeug, las, > 
Kücdengefhirr gegen Baarzahlung, wozu Liebhaber eingdaher 
werden. 

Würzburg, dem 1. Dezember 1873. (345 26) 
Schuupftabate | Turngemieinde. 

aus ber — den 8. November 
Aaiſerl. Tabaksmanufactur u 
Strassburg Verſamm 


— 







’ 


4 


——— — 










Ca 
— — 


zu Ve se l1-Ueber- 
bis 1r Uhr N 


Hoseph Freudenreich \ 


am Schmalzmarkt. N empfichitdas aleimi öt 
—— * 2 pfichitbas alleinige Dep im Lotale (Stederei). 
RD c————— Hermann Scheuer. Tagerrdnung: Vorlage und Ber 
Rebft alien Eorten gefhlagenen f, Gold, Awilchgotd, Eifher, u 


Di — — —— thung der — —— 

etell und feingeriebemen ®ronew, iM and Geld: und Gilber- |361) Eine Derenimüge wurde] bandefiatuten und Innere Kite 

—— old, denn Felen, Flinrern und Flitter in allen Jam Samstag in dır 8* gelegenheiten. 

—— en ala en go & en detail bil. Iftraße — Abyngeben nes 353 2) Der Eoranpen 
go ger @emipert, Handeaſſe, jwiihen [gen Belohnung in der Gr )309) Ein interübersteber 

bet Srmmele- und der Ludın! sjizapt. 13:0 Ja Bir on ie. »[, — faufen geiucht. A ‚Er 


züge passend 
“ den Vor 
each mittags von 







4 






Drud und Verlag von Bioritahillauer in Band .g. 





— 








Würzburger Stadl- und Pandbote. 


Babnzüge. 






s 
Anfunftb. Ansbad: ‚12m. 

L. Bürzburg-Bamberg: Frautſurt. BON. Mit, KK, ab, 

Ankunft v. Frankfurt: Gurier und — ge: 11 M. Nds Gäterzüger 
Gämeljüge: 9U 35 M Gorm, 21 mM, og i X ge 
Dun ERS En xb, Bofizäge: zu. N IV Ri auda Bob. 

DEM, fr, 1 U. 30 M Rad u. TIL Babın. 
VORM Mb. Guierug⸗: EU.5M. in, HU. 9 mh Zauba-Hreibelberg: 
45 9. REs, (nur von Gemünden ab) u. — —— 
18 U. 15 9. Nadis. ep 016 

M. Ab. Gliterzige: Al. 15 M 

Abgang n. Bamberg: mein en. Rh, MMEN. Form u 
45 RM. Borm. Lolal · u. Boftzige: 5U.WOM, Rom, Iefterer mit 
k 11. 40 M, Nadım. u. 71,40 IM. Ab. von Heidelberg: lauda 
Cüterzug: 8 I. 46 M. früh, : 50.5, X, Berionenzüge 
« ig td. Bamberg: — gr Aa re on. 

u Poftzäge: > 6 R.RHIE, g ‚(mitBerf.: 
ILMIEM Rad u 1 BE M. Frau 
“ Güterzug: 5 U. 57 M, Aberds a el: | : 55 Nachts, 

Abgang n. Frankfurt: Curier⸗ u n Zauda n. Wertheim: zu 
Gonehzüge: 10U.40 M.Borm., 1U.85M. Würzburg Rürnberg. Hier: TWEOR fr, ı U 10M. Wr, 
Radm. u. 5 U. 20 M. Mb Potzüge: IM. Mukunft von Rärnbere: Ch wg ONE M. 5 M Radm. u. 7 M 50 M. Mb. 
[> 4 U.45 M. fr. u 8m. 10 M. r Borm. Poftzlge: 7 U. 46 M. Ir, 6 U. Mbru 12 M.10M. ph * * eım+ Exailds 

EAU Rahm u. 7 OR. Rechte. Cüterzäge: 1 U. 18 M. Nam u 50. 6m. Mb. Prim Deren: R u 
U. Bürsburg-Rürnberg. DI. Würzburg: Ansbah-Gunzenhanfen. 85 M. Abenbe, ; 

Abgang nRärnberg: Echnelgug: ou Abgang nad Antbad: S :AULEOM. Nam. Poftomnibusfahrten n 
15 Di. FW Beftzge: 4 U. fr. u 100. Dh a Saktingen EN. — 
ARM. Borm. u, TU. 85 M, Mb. Güterzlige: 45 DM. Ab. en ars Pofizug). Ofterzüge: 5. beim 41: Mb, Repbrunn:Reubeunn 4 U 
EUER EUIMLER, SER,f. LU COM. Nadın. 15.M. %b,, Rrmpar 5 U. 15 W. Mb. 


— — — —— — —— 
JR 388. Mittivoch den 3 Deyember 1873. Sehtundswanzigfter Jabrpang. 


2Zandtug. ftrebt fein, das vollothümliche Iufiitut der Schwurgerichte für das 


20. bis 28. Robember 1873 in den Einlauf der Kammer der Ab⸗ Fran al, Ebrab, Nürnberg, Ruiebeim und Münden am rl» 
5— folgende Petitionen gelangt: Bon Marg. Dietl, Satt- pn an ftellt ſich der Dar bfgnittsprbient der —— 
von Waldminden um Rehtehüfe in einem Eipilprojeh; vom Kopf auf 7*a r., Die Berpfiegumgefofien anf 167 fl. 30 kr, ' 


Duttenbrunn ıc) und der Gemeindenerwaltung Rottenbauer um Benfioniften und über ihre ge erhielt der Meferent jur Reit 
Ib —. 3 Pi 


Der Tortrag bes Reiheraihes v, Bombard im erſſen Aus⸗ 


einer Yinie von Bayı über Geſrees bis Eger und von Gefrees ſchuſſe der Kommer der Neicheräthe über dem Entwurf eim 7 


burg, Amberg, Lohr, Ehwandorf, Tirfenreurh, Rofenheim, Furih ihren Tod im Kampfe gefunden haben, oder 1 


Dem bereits lithographirt in dem Känten der Aut ſchuß⸗ Eınfgalten . : 
. g in der Mitte des Abjag 1, fondern in Verbindung 
= ae ee — — Tem ren Da Mash mit dim 2. Mbfage, melder ohmedbem die Beftimmsngen über die 
ne wur ae —— A a gegeben würde Bei Art. 5 eröchter c4 Referent für zmediwäßig, 
nde Thenerumgezulagenziffern ergeten: 1) Yufıi tete denjelben dem Artileln 2, 3 und 4 torjufegen und dem Artitck 
1ex0 fl, 2) oberker Gerihiehef 14,180 fi, 3) Appehgerichte 1, welder afein vom dieſem Art. 5 gonz umcbhängip beftcht, un» 
48.860 ſu, 4) Beiirfegerichte a) Dierfeite des Nkeine 132,050 fi., » ittelbar folgen im lafien. Ale anderen Artitel empfiehlt der Re⸗ 
b) in ber Pfalz E4CO fl. 5) Stadt· und Landgaidte a) d. », jerent zur un der in derlin Annahıne. 
heine 218,990 fi., b) in ber. Pelz 18,040 fl., 6) Etca.!p Münden, 1. Dez Die nähfle Plenar-Eigung der Sam- 
Tg Pr. N ar ——* ar 47 ng — ei un —— ng 
umme 462 .» — Zu ber Pefition „Oberfir Gerichte hof“ | roonbronmt. Auf ter Tagesordnung firht aud die Ber 
- der —2* * m is Rn ee nur ratbung * dın belanntın lei —*—— * * 
wolle dahin wirlen, daß dieſer Gerichte ale der faſt legte Reſt und Herz „die Erweiterung ber Reichelompeteny* betr. er 1. 
der Sonlteter der baheriſchen Kıore erhalten bleibe*, tefateicen | und ® Aut ſchuß —— Kommer bat heute nach 4fündiger 
bitrefje der Edwurgerichte: „Tie f. Steatt regierung wolle be) Beralhung mit einer Modiflation, die Erhaltung des oberfien 


d . + 7 
Gerichtshofes beir., benfelben, angenommen. Der .Intrag jelbft 
wurbe als Ynitiatidantrag betradgtet. 

- Münden, -1. Der. Dasjtgl Etaotemiriiterimm des 'gl 
Haufes und des Aeußern, dann der Finanzen baben 1 einem Ge— 
fegentwurf „betreffend die Einrichtungen der im Wet ich befind- 
—* bayertfben Staateeſſenbahnen“ und 2) eiren Geſctzent vurf 
‚betreffeud die Vervoll andigung und Erweiterung des Telegraphen 
Netzes“ nebſt Motiven bei der Vena, ber Ürgeoröncten in Vor ⸗ 
lage gebradıt. 





Tagsneunigkeiten. 


Im Hinblick auf dem großen Zaſammenfluß von Bo*fenbumgen 
bei he-annabender Weihwpachte ztit And von der General -Direl ion 
der I, b Berfchre-Anftalten den Poftanfialten die beitererden Bor 
or nahdrädligit eimgeihärft worden. Im Intereile ber 

sblituns machen wir dehhalb wiederholt darauf auf nerfiam, daß 
1) die Adreſſen oder Signaturen in der Regel auf dr smballage 
der Seudun;en felbft miedergefhrieben fein jollen ; 2) bie Adreſſen 
oder Signaturen, welhe nicht auf bie Send ang ſelbn, fo dern auf 
ein Blart Papier gefärieben find, nid: mittels Siegell «dt auf der 
—— befefti ‘et werden bürfen, ſondern der ganzen F äche nad 
mittels Rlebertoff auf der Senbung aufgellebt fein mäflen; 3) hei 
Schrunger, deren Berpackung das Nicderfchreiben der Adr ſſe auf 
ber Emiballage oder das Auilleben derjelben in ihrer ganzen Fläche 
unmwd.lis modht, zur Adreſſirung ſog ahnen von Pappe, Perga 
mentp:pier, Holz oder fonftigem feften Material zu verwenden fin», 
„ . Bon Friedrich  Hettinger, Stadtfchreiber iu Ansbach, fit eis 


rftellumag der Gor⸗ 
e Da bie Deuch 


alehen 

‚Deffentlihe Eitung bed Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 28. Provember 1873. (Shlın.) 
Wegen Ueberfüllung der Elementarſchulen des polyt chniſchen Ber 
‚eins veabfihtigt dic Direktion dieſes Vereins ame: wiitere Sqhul⸗ 
Haflen zu erridten und hat, meil die Lokalnoten der War chul 
nicht mehr ausreihen, an den Magiſtrat die Anfrage gerichtet ob 
nit zwei Squljädle im eirem anderen ftäbtiidn Sinuigebäude 
—— ar Sonn- und Feiertagen eingeräumt werden wollen 
er DBlagtrrar ertlärt fich mit Vergnügen bereit, die Benudung 
der Sculfäite den beiden. oberiten Muıbenfhulen im B eichadher 
Schuthaus zu di fem Zwecke zu geftatten. — Aus den Stiftungen 
der Appellatiovegerichts-Präfidenten- Witiwe "Sabine von Shmiıt 
fir „recono ıterciiende arıne Stuventen* und für aus dem Juliu⸗ 
ho'pitale aus jetretene recomvalescirende Yamilienpäter und Hund 
werlsgefellen fird größere Mentenbeträge veriiigbur Wesen Ber 
wendung bieier Wenten foll mit dem Duliushofpitcle mad bejieh- 
ungsoeife mit der Univerfität in "geeignetes Benehmen eten 
werben. — Grnehmigung des Daueſuches des Pri at ers Iohann 
Kochel. — Karl Hermann von Ems erhält bie Genenmigumg 
I: Wirthfhaftebetrieb (Banggafje Ar. 4). — Andreas Streng 
Bronnbachergaſſe Ar. a" erhält die Bewilligung zur Austiouau 
des Bültnergewerbes. — Ausftellung von Bereheligungsjeugnüfen 
E Holzipalter Jacob Gußmann und den Iglu ®erichievoll;icher 

ohann Wagenhäuſer. 

% Würzburg. (Kunſtoerein.Dienſtag ben 3, Deyemeer 
neu augzeitellt: „Amel Früchtefrüde" von Sophie Loll in Wilrz 
burg, Preis 18 fi. jedes. — „Mondaufgang am Aumerſee“ von 
Friedt. Doyer in Münden, Preis 1 fl. — „Serrüd* von @ 
Lien in Dünen, Preis 150 fl. — „Dbfersatertum in Bındura“ 
von Ign. Saal in Münden, Preis 70 fi. — „Un R:ranof* von 

einzih Mor in Diänden, Preis 150 fl. — „Blumen“ ven 
mma d, Meile in Vübrd, Preis 140 fl. — „O Wädden fei den 
Beilden gleich“, Aquarell von derſelben, Preis 6 Tote. — „Ih 


27 


zell“ won Ludwiq Verl in Würzburg, Breis 110f. — „Mädden 
a * Zlegenbeck“ con 3. Hırt in Munchen, plaſtiſche Gruppe 
u. . : 
* Samftag den 6. da. Mt, wird im der Haustapelle des Ehe 
haltenhauſ & dae Fen bes bl Rifnlans botferriich begangen. Früh 
7 Ußr eine hi. Meſſe; 8". Uhr Predigt, darauf das feierliche 
dogamt. 
Schweinbeim, ?. Der Am Schwrinbeimer Gemeindewald 
fiel geſt · re der ldige Maureraeſßlle Georz Schnag beim Tannen. 
anfenpfl fen jo angladlich vom Baıme, daß er einen Schentel⸗ 
buch elite, wd nach Haufe gefahren werden mufte, m. 3.) 


YHugeburg, 2. Der. Die atıtifhe Cholera, die im Som 
mer Sotılob nur wenige Opfer fig in Au.sıurg bolte, hot wie 
der Ginfehr dadier genommeı; de Fran eines nädtiſchen Geam- 
ten, welche venga gene Woche eimise True in Münden auf Br- 
fu war, wurde ber ihrer MAnkınft dahier von der gefürchteten 
Krantgeit ergriffen. Die ganze Familie wu de comiumacirt und 
har die Geiund eitäpontzet die umfaileudften Maßregeln getroffen, 
um einem Wertergieifen der Chot ra vorzubeugen. (A. Arditg.) 


Münden, 1. Dj Der am 27. Oftober l. 9%. mit 5 
Theilnehmern-dabier begonnen: Telegraph m-Umierriht fürs wurde 
am 28. *ocemrer bendigt; hievon erhielten nad) dem Schluß ⸗ 
prufungerefultae 19 die Note I, 46 die Nore Il, 15 bie Rote lll, 
+ wurden als n.ht befähigt erfannt Während des ſtu ſes iſt ein 
Ipelnchmer erfranft Dre urößte Zahl ter Theilnehmer dieſes 
Rurfe- find’ forche A foira tem, welche bereite zur braxis im Boit- 
sterfte zugelaffem find. Fur Diefentgen, welde fig ansicliehlih 
dem Staststelesraoh ndierfte winmeten, wurde boryeitern elite 
Gegilfen-Aufnahmepriiung abgehalten, 

Münden, 1. Der Het: Morgen balb eilf Uhr murbe 
das Uttheil des Militär: Db rye ichts Im Sachen des Selondelieu ⸗ 
tenant Indor Ruf des 1 InfRe widen Vilßnandlung eines 
intergeb nen und Diifbraute feiner Wuffe p. blut, wonach die 
Richti.teits «fumwerde der Litut Ruf verworfen wurde. Das genen 
di.fen erfaffene Wirheit des DMilä- Untergeritter des 1. IR, 
veldh-# den ıc. Raf megen des miträrtihen Bergehens der Mir 
bindfung eines Iimtergeb-nen in ib aler Konkurrenz wit dem mili- 
tärifchen Ber sen des rechtemibrigen ulfo Diißbramches der Malle 
mit einer Feuun Sitrafe vom 6 Wochen und 2 Tagen beitraft, 
tritt ſo nit in Rechtekraft. 

Münden, 1 De, Von geftern bis heute Abends ſind an 
Cholera 20 Zıtranfungen und 13 Tores älle voruelommen. Es 
veiut fih demnach in der Zuhl der Erfruntungen eine bedeutende 
Abnahme. . 

Münden, 1 De, Wie uns mitzetheilt wird, find bereits 
Einfeitunsen yerroffen, weich wem der fich dahier immer mehr 
nagäwftiger genaterden Gerunthriteverhä taiſſe cine Be tagong 
des aerfammeten Landtages mit Auenahme des Flaanjaue ſchaſſes 
ve wecken ſollen. 


Der Maglterat von Spei'r hat den Profeſſor Bettentofer ein · 
geladen, den ron der Eholera heim eſuchten Th: Soeiera ja unter- 
ſuchen und felnen Rat; in Betreff der Entwäjerung bejjelben za 
zu ertueilen 

In tem Etänthen Waltershanfen (Thüringen) hat ein 
Reaerenru-ft am 27. Non. 36 Wohnhäufer ohne die Neben: und 


Hintergebäude in Aſche gelegt, obwohl 68 Sprigen zur Hülfclei i» 


ung brbeigeeilt wuren. 


Hanan, 1. Te Im ber Naht von Samstız auf Som 
tag wu.de gegen 2 Uer ein Erdbe en we fpürt. In Folge eines 
iurchibaren Sturmes im derfelben Naht nürsten mehrere Schorn- 
jt ine ım biehger Start ein und warde in der Rußallee ein großer 
aiter Nußbaum entarz-it. 


Die „VBoflifge Zeit ing“ meldet ſehr durchſichtig, wenn auch 
unter Borbebalt, dag Meınteuff [, der Feldcuarſchall, mit dem 
& nerallieuienant Brafeı Brd en ein Pinolen- Duell gehabt, im 
‚kol,e Rezterer verwundet worden it. Die Mipbelliufeit ywifchen 
Bio nm darir fhom aus den legten Kriege und «6 iſt ja b kannt, 
doh @ db noch ſemem Aaftretea gegen Manteuff (, zu einer Haft 
ta Bantrurt a. d O. verurteilt, vo“ deren Molauf beinadigt 
wur e, alebeld jedoch feinen Abfyird nam Das in nun ſchon 
ein: Wi fe ner, Wanreuffel aber reine, n:ıcd feiner Ernennung zum 
Feldmarſchall in's Bad und Hit jegt auf dem Wege nıdh Petere- 


faye eud 20“, Aquarell von derfelben, Preis 6 Talr. — „Wpaleın“ 
don derſelben, Aquarell Preis 6 The. — „Beilderkranz”, Aqua 
rell von berjelben, Preie 6 Thlr. — „Bridy die Ro en, wrnn "e 
blüh'n*, Aquarell von derjelven, Preisd Thlr. — „Rofen*, Aqua 
relf von derjeiben, Preis 8 Thlr. — „Die Burg in Nüruter,“ 
— von Lirerat Müller in Münden, Preis 65 fl. — „Die kielsen 
Obrinicbe* von Hugo Lang in München, Breie <O fl, — „Land 
Iboft“ von Kind dm in Münden, Preis 75 fl. — „Walde ıfec“ 
von € Hifner, + in München, Preis 40 fl — „zommerland- 
je aft“ den Gy. Vogel im Münden, Preis 56 Thir. — „Ober 


urg Bo. der Igteren Reife muß dazer d.6 Daell, wenn über- 
Hudt, ft-tt;zcfanden hub n. 

— Trier, 2. Der Das Zuätooli eis@eriht hat den biefigen 
Bifhof wesen gejegrisriger, Eruennung von 18 Geinlihen zu 
600 Thlra. Etraje verurtheilt. 

Boien, 2. Der Dis nicfige Kreisgericht hit den Krzbiſchof 
Ledotomarg we.ea u igefeg ihr Annell ing von Heinlihn und tr 
Berudigiige g der bebarrlihn Reuit / nz zu 7000 Thlr. Strafe 
eventuell jünfjägrizem Gefin,aig verartheilt. 


|, un 


‚sets. erfolgt Diefer Nammeis nice, jo foll die üderlebende Mann: 





Wien, 1. Dez. Zur Feler des Resierunge-Jublläums des 
Kaifers waren Mbends die Straßen glänzend ilumintıt, Tas 
Ka jerpaar und ber Krunpring, weiche die Siratzen durdfuhren, 
wurden übe all enthufiaitiich Rt 


fehl de Kotſers amneftırt alle wegen der Brrbremensider Daje 
fa Bald —————— ⏑ —⏑—— leuuigen Bericht 
Wegen irtheilung der St afnachſicht am die einer Fawdüsklaung 
würdigen Perſonen. Der von ben Brichdien zur — 
ung des Katſere euiſenditen Depatatlon autwozteie der Kaifer m 

dem Ausdrude bıfonderer ’ Vdung und ira die Zaverna 
aus, daß es dem freuadiiden Zuf.mmenmirten de gerftlchen und 
welilichen Diacht gelin.en werd, , die dur, die St dömung der 
@ryenmart ſich entgeyinneflenden Schwieriglelten zu beiettum. (& 
wunfcr lebhaft‘, day Better Eerzem dus berurmoßizse. Werten der 
Geifilichteit bigleite, mwelg:e dacımf arziehr, den iu der- Keligion 
Wurzelnden Frieden im die Herzen der Bevclterung zu trasen. Gr 
hatte ſich ver ſichert, Die enſchoſe wer en «8 an itıpr .i, ußrelden 
Deitwirlang zur Erreichung die] 6 hohen Zieles niqht fehlen laſſen. 


Deutiches Weich. ©; 4 
Berlin, 1. Tej. Der Bunderröth beſchloß die Einladun, 
der Reguerumg der Vereinten Saaten von Yordamerifa weg» 
der Detreiltyung Deutſch ande on der tniernationalen Aueftı ung 
in Philadelphia im YJanre 1876 an un zhue Dem Reihe.a-jler 
iſt die Ginieguemg der Ausſ elunyelosmılf on uns Die Ber elling 
von Bevolltmäu,tigten derjeiben im Phtladel nta anuhrtm;ryeben, 
Berlin, 1. Dei. Der „Deutſche Reis.sanzeiger“ publigiet 
eime karfeılihe Verordnung vom U. Hobemur, burd meche bie 
Auflofung des Reiche tages ausyiproden und ie Yornajme bon 
Neuwahlen auf dew 10. Januar 1874 anberaumt wird, 


YHuslamd. 


Franfreich. Paris, 1. Dei. Dir Minifterrath üft dat in 
ſchluffin geworden, dem Wrmergefeg „emaß den jmeten Ihril der 
Eontin 00m Son mit dem fpäterer Einberuiuny 

q het fer im Dinblid auf die abwartnden finanziel 

Schwierigkeiten eimverftanden erflärt hatte (Sigung der Wis 
tionalverjammlung von 14. Won) einzuoeıuen. 

— Baris, 2. Deybr. Die „Libertö* meldet, daß die Auferfie 
Rechte, um den Herzog v Broglie zu nützen, das Geſetz uber bie 


Ir? Ad J 


Eınennung der Malres verwerſen will. — Der deriog 0. Larode: |. 
Foncauld- Bifaccıa 


wird den Londoner Bat hafter-Poiten ubern men. 
Amerika. Nem-Mrrt, 2. Dez. Im wejentliher Befät 
ung der von den Blättern gemodpren  Wittheilung,- wiıd J 
Wolhtngton ‚gemeltet: Tae von Stuotsjelretär Fiſhh und dem 
panuden Geſar dten unterzeichnete Prototoli bet effs der „ Birgimine*, 
ffaire beftimmt, doß der „Birginins,* mibft der übelebenden 
canncaft jofort am Amerika suıudyegeben und die ameifantice 
Fotie duxch die ſraniſchen Behörden fulntırt werden fol, forald 
nachgewtefen wird, daß der „Birginius" ein amerttanıfdes Sautff 


dyait des „Birgimiue“ wegen . emtralit teverlegung vor amerıfanif ae 
Bericptshdfe geftellt werden, 1 oyegen Spanien die Beftiafuny ter 
Berbrden vom Santjago zufiher.. Die Geldentſchadigungeft age 
bleibt vorbehalten. 


—— — nur 
Wien, 1. Dezbr. Bel ber heute ſiatigehabten Ziehung der 
Deiterr. Anleihe von 1864 (1864er voofe) fiel der Houpt 
winn von 260000 fl. auf die Serie -67 Nr. 58; ferner fielen 
‚000 fi auf Serie 1345 Nr. 17. 16,100 fl. auf Serie 174: 
Re. 71 . fl. auf Serie 408 Nr. 68, 5UOV fl. auf Serie 
2640 Kr. 7 





Börfenberibt. Sranktfurt, den 2 Deyemiber 

Der Grundion der heutigen Börfe war im Ganzen ein fefter, ob: 
eich die Eourfe am Speculations Effecten: Diarfte verfchiedenen 
wanku unteriagen. E⸗ wurden dieſelben vauptfächlih duraı 
das zeitwerfe Auftreten von Heaiifationeluft herbeigeführt, Staats 
bahnattıen und Lombarden überjhritten das Niorau von geltern 
Abend um ca, 1 fL., wärend Cıeditaftien auf demfelben verhar 
ten. Greditaftien bemegten ſich imiden 238-6’ Tl 
Staatsbahnattien eröfjneten mit 347%s und ſchloſſen, nachdem fie 
noch bis 348 gegangen, mit 347%. Yombarde fegten mit 183%), 
ein und blieben 182%. Denerr. Bahnen zeigten fich belrest und 
wunden iheilweife zu befferen Cou⸗ſen umyejegt. Galizier wefent 
lich höher. Bon ven duschen Bahnen, die ziemlich lebhaft ge 
handelt wurden, ſchloſſen Heſſiſche Ludwigsbahn und Rheinifche 
höher, leptere mit 146%. Neue Staatebahn- Prioritäten waren 
zu 92". in gutem Verlehr. Much Banken part ziptiten am ber 
günfrigen Stimmung auf den anderen Werthgrrieten und gehen 
zum Theil mit GCowyerauffe.ungen au dem Geſcheft bervor. 
Kheinijche Gfjetiendant und Deutſche Efieltenbant "2°, Vantorr- 


u ‚Einylrmee: Berehl dig Ra: | nem: Anleihe ne Rot 
Een 
ae — 





in Würzburg. 





‚U Kubn, Anton M 








— ne — 


ein 192., Darmſtädter Bank 4 fl. höher. Probinzial ⸗Disconto 
fen zu 90%. Deiterr. Reuten etwas befier, Amerllener behauptet. 
Ruffilde Fonds ın guter Haltung Die Zeichnungen auf die 
{ld nehmen einen fchr guin« 
’ dit das Mefultat der Sub» 
y Wechſeln Bien etwas matıer, 
— Ubende,n's übe. (# Mfttenroctetät) Schluß 
comfe, Eredttafrii, 236—85°% —'ı, Gtaatebahn 346 46. ⸗ 
47 45, Yomharıen 181 RO A Re tal» Oucovt 
9-88,  Dieininger 1698", Darıftübter Bant 387'i2, 
Galizier 230 Bon amemwärtigen Börfen Notirungen beeinflußt, 
petchetelDas{@lbe Dyehitcka matter, Femhenger: u. © fr. 
raperside 5” —55 100% den, 00— def, 
40 a. Brad »Abldi, Ontug 94’ ©, Prämien Anleihe 
19 ®, Beyer Orion 157% de, neue Em. 107 
Mnsbab-Gungengausen 8 IM. 3b on der 


BETT Fi. 


Beldeours. Breugiiche GalemSch 1 fl. ds Mr, .& 
Ariebrihed. 9. 1. i—hB ir., rg f. BURN 
voppelte — A fr, Hell. 10 R.-Btiide 9 Rh2 Bu, 


6, do al marto 6 35 87, 20 
ter -Stüde 9 # 1a 92% fe, enat. Gosereigui 11 Mi BOF- 
52 ir, ruf tmperiae Dali tr., difeed «Theln, — fl. 
N, Dollar m void 2 N. 252 -26%8 tr., Wechſel auf Wien 
I02?/s bei * xä 
+ Telegramm.) nn 
Neworleand. 29. Moober, Das PBortbampfihiff des Nordd. 
Lloyd „Röin," Capt. R. Ringk, welches am &. November von 
Bemen und am x. Kıpbr. von Southampton abging, iſt Helite 
wohlbehalten hier angefommen. 


abe. ah. Gari Fieber, Genrralagent für, Bayern 


Berantwo;tlime Keuter: Kr. Brand, 
— ———— — —— — — 
Ein kleiner Huften, eine leichte Erkältung legt oft den. Grund 
zu fchweren Keauf eiten, Bruſt ⸗ — — ja fogar ® 
zu frühen Tod. Man vernadhlöffige p nicht md che 
rechtzeitig die von vielen Aerzten, in e von feiner Majeftät des 
Königs der Niederlande Lonfultirendem Leibarzt Herru Dr. 
Kondriksen befiempfohlenen 


Brusthönböns : Arabische summikugeln, 
bereitet von W. Ztuppel & Ermp. in Aipi.sbac. 
Solche find ingefhlöfferien Sch n ben meiſten Apafhetn 
des In» und Auslandes borrüthig, fu Würzburg bei Manz 
Bachmund, ob. Lchäflen, KBilh. &eubeet, B. 
— 
omtano; in ar ‚Koch: in Karlſtadt 
bei U. Anfelm. BER (6789,) - 2462. 
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EN ER Dana rt 


N Hilfe für Männer! 









Gruͤndliche Belehrung und einzig ſichere und reelle 

Hilfe dei allen jeruellen Leiden und Schwächen biet-t 

nur das Buch: „Dr. Metan’s Selbfibewabr 

ung. AZuverläfliger Rath«aeber in allen Krankheiten und er. 
—— a game ? ur Mit 27 Mb- 
en.” r. ih cchele 
————— 
mußgtse Speeu ation meten en. " n 
(der Ducpanslung, in Genie in ©, Montes Ghur 
—— Segen Einſendung von 2 fl. erjolgt Franco» 
Ben "ll.ber Die Erfolge die ſes Buches wurd 
«ber die Er e biejed Bu urde 

BER- allen Se.teranden in einer befonderen 
BaR- Denticrift Bericht erftattet. 100 8g 
1 en 


434) Ein junger Mann,| Eu Portemonnale mit 
der ſchon länyıre Zeit im eımem ungeföhr 2 fl. fein Gerd umd einem 
Colonial- u Del cateffenzefhäire | Ulmer Dombauloo», auf der Rud- 
thäng, wünfet teine Stille zuäleite deejelben ein Norzbuclein, 


verändern. Araco Offerten un» Wurde am 50 Nov. am Hutten’ 











tr P. 8. 1000 viſorgt diejfwen Brlienteller verlern. Ab⸗ 
ir bersadererftrate Nr. 25. (459 
475) Ein freunntiches möblirtes 
Buchhalt.ing! inner in 
461) Unterricht in boopehker u.a un arder Mlacıbiraße 
euglidher Spracht wıd für Da |(474) Zu vermiethen bis ı. 
men und Herren eribeist. ‚Januar cin hübſch mönlirtes 


Expedition de. ol. zugeben gegen Belohnung Ran- 
Zimmer im ſofort zu ber 

einiader Buchfiüsung, ſowie im! 
Näy. in der Erp. Zimmer, Martınsyajje Nr. 2. 


Für Weihnachtögefchente 
empfehle ich in neuer großer abl: 
Yeinfte Aquarellfarben, deutſche englifhe unb | Wrieftafchen, Rotigbücher und Biftenlertew- 
framgdfifge (yabrifate, einzeln unb in eleganten Taſch hen· 

Kaſten. VPortenbungies. Ei w@tnis u. |. w. 
Oelfacben, Paletten, Piuſel, ſowie Walka ſten Für inder 


, le ich bejonbers: 

Borlagen zum Zeichnen und uarellmalen. — Jarbeu ſtifte 

Borlagen in allen Säriftarien, befonders oone Eetoeiepefte ehe Bel —— * 
verzierte Initialen im neueften Geſchma Transparent: Tafeln, eine Seichnen-Mebung zit 

Meifjenge in allen Qualitäten. . Unterhaltung. 

— ne Te ne Farben: | pinchener und Deutfche Wilderbogen. 


Bilderbogen fein und ordinär, in ſchwarz unb colorirt. 
nes Siegellack in Cartons. 3 
—— Eouverte mit farbigen Bud: —— — und Ausſchaeidebo gen zum 
en nd. 


SHeiligenbilder, Lampenfchirme u. |. =. Thenterfiguren, Eonliffen und Textbüũcher 
r Kinbertheate 


Siſitenkarten nah neueſtem Geſchmacke zu ben bil⸗ f henter. 
ligſten Preifen. Sauifäriften mit einfachen und reichverzierten 
n. 
Feine Portefeuillewaaren, Ssiefertafein von aber. in einfadien unb verzierbir 
: men. 

—— und Schreib: Albums. Seiffel und Mederkäftchem in großer Auswahl x. 
appen mit unb = Einrichtung. nter Yuflherung billigfter Bedienung lade ih zw 

reibunterlagen un Mufltmappen. gütigem Beſuche höflichft ein. 


.A. Hofmann, 







PN ArmenGonfcıiption anf die Zeit vom 

o i. Sanuer mit 30. Iant 1874 betr. j 
ur elung des Standes ber Armurh im hiefiger Start 

erden folgende Termine: 


> den 10. Dezember fräb — für Pleite, 


TODES-ANZEIGE. 


Im Jahre unferee Heils 1873, ben 1. Dezember Rach · 
mittags 4 Ihr wurde die wohledle 


frau 
Ma garetha Kümmel, 
Rz 


Pal. Horfiwartöwittiwe, 
mit ben bi. Sterbfafcamentem verjehen, in Folze Mitera- 
ſchwãche in bie Ewigleit abgerufen. 

Di: feierliche Beerdigung findet Mittwoch den 3. Dei. 
früp 9 Ar und ar darauf der Trauergotte@bienft im 
der Piarrfirde zu Heldingejeld jtatt. 

Die ti uernden — — 


— — 







2 Rachmittagi 
— . Ram — s Ihe 
Donnerftag den 11. Dezember Bormittags A lhr 
. Diftritt, 
r er R * mittags 2 Ube 
im Borzisımer des magintatlſchen Sigungsjanlet beftimmmt, 
Die der Stadtgemeinde Wilrgburg a gen Armen und 
Nothleidenden, welde einen Mufprud; auf ftänbige U 


nterftägung 
aus der Sotalarmentaffe begränden wollen, aber feither jdpom Häus 
dige Unterftügumgen erhalten haben, merben anfgeforbert, “ 























Nandersader. |: 
Hermann Scheuer $| 05, sie mis Mkoft wc —— — ie 





De EEE Bump; | oft Det Atter für 18 te. Dane 
Aager in: u. auslänpifcher Rr. 31. 


+ garen, Tabake 3 Restauration Ziak. 


en gros et en dötail Unterzeichneter bringt zur er- 

zu mäßigen, reellen Preifen. gebenften Anzeige, das auf viel 

Auswärtine Beftellugen Zfretigeer Verlangen vom jegt 

werden prompt effectnirt. Fyjan ein 2. Murthjsajte-Eolal se: 

Mufter Rechen zu Dienften. ce - ladet zu zahlreichen 

Deſuche rrocbenn ein 

er im DE 

404) Tür ein Euchgefchäft 407, Dem fönen, yolden, 

en gros wird ein mit biefer | |dmaracı Lieb ne Ichigen Herrn 

Brande vertrauten ran; Zaver Häusler von 

— Gerbrunn zu feinem Namensjeite 

Commid 1: reise Dot, dah bi 

— 

cucht, welcher aud gleich itig — 

Bein u bejor m os Ba 
heres wu ; 

in der Ynnoncen: Erpe: Aecht franzöj. Naudtabat 

dition von Hudolf Mlofie (Eautine) per Paquet 12 Pr. bei 


in Mürnberg. Hermann Scheuer. 


Bemerft wird, dab die Berzeichniſſe jener Berfonen, ‚weile 
Unterftügung aus der Mrmentafje erhalten, am 
während der Bureauflunben im Sefretariate des Armen pflegf 
Nathes er Einſicht offen Liegen, 
Würzburg, den 29 November 1878 
Der Armenpflegjcierati, 
I. Borſtand: 


onrabi. 


420 Dapmer. 
Anzeige und Empfehlung. 


Seit Kurzem gicher üdergefiedelt, empfehle ich mih bem der · 
een Dierbraue-n, Weinhändlern, Eifigfehritanten, Bfigeru vom 
Brennereien und dem geehrten Selammt.Publitam in Aufertii 
von Fälfera md Muffen jeder Grbit uab von allen in dieſes Sa 
einfälagenden Bittner Arbriten auf bas Befte, unter Zuſicherun⸗ 
biuligfter, reefifter aud prompter Bebienung. 

Zugleich erlande mir, meinen bieyerigen Herrn Beichlitt 
Freunden für dat mir reichlich geſchentte Vertrauen ben ergeben 
ften Dan! mit der Bitte auezuſprechen, mir dasjelbe auch am 
meinen mewen Wohnſig folzem zw laffen, und mid auch hier mit 
toren werthen Wufträgen recht häufig zu beehren. 
Hichael Hofmann, Büttnermeiler, 
430) %ı oberer Heidingsfelder Weg Neo. A. 








J —— — 


Aechte Nürnberger Lebkuchen 


Ha allen Größen, weiße umb tramme, empfiehlt 


+ Kappes 
332 2% & der — 


Wollene Hemden 


you den besten Flanellsorten em- 
»pfiehlt zu billigen Preisen 
Heinr. Brönner, 
400 Eichhorustrasse. 


Rränterfäfte 
aus te fri ; 
Biatreinigender Kräutersaft, 


bei Drüfen, Scropkeln, —— 55— was 
bei allen bu.d — en m 


Kräutersaft für Gicht- -ü. 1 Hämorrholdallelden, 
bei accuter u, 2 eur ee or 

ae * vedogra 

Brust· und Lungeh- .. 
bei Huften, Heiferteit, und Lane: Bruftbefch werben 
athmen, — tatarrhaliſchen Affeltlo ꝛen ber 
Atbmungtorgane, per Glas 24 fr. 







































Barijer Glanzlad, &38 age 4 äuter-Brusibonhens, _, , 
Biene Gum, LIE 1 an | ankam 7 


Guttapercha⸗Fituiß, en ng oh 
Carl Bolzano. 


‚ Ausverkauf. 


Keine 


das befte Stürfungemittel für den — bert —* die Auen, 
milbe nnd befördert dem Haartwuche -i >. Glas 48 

Sigmund Landgrebe, sr. er Erding 

Bi KR Mereeses Dune, — 








ven Bartien ER — — ———— Verdienſt⸗Nedaille in Jurn Verein 
se ce billig zu verfaufen. Wien. 2 % a 
A. Friederich, Löflund’s 
(437 2a) Ede der Neutam- und Stephandftraße 25. 
— — — 1 Kinder-Nahr ung 


Bekanntmachung. 


In der Berlaffenfgaft der Maria Anna Schipper, Ehe 
Frau des Mülleıs na Michael Schipper in ar; 
weche ich die jämmtligen Immobilien worunter 1 Mahle in nad: 


je Sänellbereitung ber 
eben Enppefür@äug- 
linge, :om ben bebrutend- 

fin Kinderärzuen empfohlen. 


don Wernarz mit vorzägliser Wafferfraft und 2 mnter- Löflund’s 
. » a ———— * —— re Malz-Extract 
Sen ablun erteljahte nd 5*/aige - 
—— ie ehnltimen Zu - lage an, zu Basır am : alz-LxXirac 


gegen Huſten, Heiſerkeit, 


Montag, den 1 Dezember 1873, Geterch, ana Grienmelitel 


Mittaas 1 Uhr 


für Leberthran. 
im Gafthaufe, Löflund’s indes 
R 2 2 Ri, 2 (419) &s * —5* aus 
Sitten und Et, Kara Aue Pu 2 2 > Saw [A Malz-Extract mit Rai der 
er uud fonftiges Banereigeihict gegen jofortige Baarzahı: Eisen == 2 — 
zu 


Dienftag, den 16. Dezember 1873, 
früb 10 Uhr anfangend, 
daſelbſt im Wehnhanfe des Johaun Midarl Gäipver verfieigeen : 
Alenfelljige Forderungen gegen die Berlaffenfaftsmafe 


Dienftag, den A. Dezember 1873, 
früh 9 Uhr 
meinem Amtszimmer 
—— — fie bei Auseinanderfegung des Rach 
ac nißt —— 
zur Berlaflen Saft Gehöriges in Händen hat, 
—* *5. gung ——— ſſenſchafte Commifjär —* 


 Brüdenan, * November 1873. 290 


gegen Blihjuht m. Blut, 
armut 408 1 
Borrätbig in ee 
Apotheken in War; 
burg undilmgegend. 





; billigen Muterridht. 
Vanilie-Chocalade [5 — —— 
Compagaie frangaise ——— 
er | a * 





aus, lal. Rotar. — er 
- a ea ET —* —— Sr 
Au —* — 
Sfchreiben. a — are en tet, Jade * * 
Verl t bea löhners und Häders Wubren 
ut, autnset von Erlahrum, — derungen er sh * Re * I Bon 


—— den 15. Dezember 1873 früh 9 Uhr 
melden und vachzaweiſen, bamit dieſelben bei Bertheil- 
u. —— Ueberweifung der Maſſe berüdfichtigt werden 
Darnuro am 28. November 1873. 
Königl. Landgericht. 
Hahn. 


frele und gute Milchkuh, bei |/422) Eim empi ewärbi 
welcher das 2. Kal Steht, zu u ber it Pi ee u F 
verlaufen. 

Eine no6 gute Eitber ift & 
—3 — in der Exp. DT Stetienermittelunge- Burtau 


ET Pan Alt 2 re 
* Eine Wuppenfüche|(442) Ein unmöblirtes Zins: 
ift an zu verfaufen, Räh. in|wer tft bis Lichtmez gu ver« 


d. Erp. miethen Maulharos aſſe Nr. 9. 








— Von morgen an beigefügt:: | 
Paletots, Dollmann, Jaquettes, Havelocks 
md eine große Parthie Hausjacker 


Weihnachts⸗Ausverlauf. 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. “« 


449] 


Gastsaus zur Sonne, Bannholstrasse.| 
Beite Abend Harmoniemufit (Sırtett). Anfang 7 Uhr, :P* Tades-Anzeize. 


wor" feunbtidjit einladet * 
cl — — J. Bauer. Cott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Morgen 
at Ge a — 2 = Uhr ‚mit eh den Pan —— —— 
Satramenten verſchen, unſern innigſtgeliebten @atten, Bater 
Die Piauino-⸗Fabrik 








S. Roſenthal. 

















und Bruder 


Herrn: 
von 
Friedrich Neuß in Mürzburg, Jacob Brendel, 
vnprchit dii besorfichendet Weihr achten ihr Yager von — — —— a 
3 n Tagen 
Pianinos und llarmonizm, | X nad cinem langeren Leiden zu fi in ein beſſeres Ienfeiss 
y >> 












fowie gebr. unter Innrumente zu den billigit«n Preifen. [466 2a 
ee — — — 
Schöne füge Orangen und ſaflige Citronen 


empfieblı 
Anton Minoprio, 
480 Hofſtraße und diſchmarkt 


— | 


abzurufen. 

Die feierliche —— findet Donnerſtag den 4. Dez. 
früh 9 Uer und der Trauergotteadienſt zu 8 
ftatt, wo u alle freunde und Belanute des rbl 


öflichft claden werben. 
von Dr tieftranernden Sinterbliebenen. 


Heidingsfeld, den 2. Depmber 1873.;. 


L 2 462. 
PTYYXXXXXIII TI IA I ZZ ZZ 


N 3 In nn nn — & 
(Große Verfteigerung |; 
— Be — nen, Poularden — Fe 
e.Denwaaren um ein geivt: n nton inoprig 
Lo -Shales. jtr ⸗ 
Im Auftrage — Fabritanten verfteigere ich gegen EEE TERN, 


— @) Tafchen-tihren 


Samstag den 6. Dezember d. 36. in Gold und Zilber mit uud ehne 











nd 





ih 10 Ude un Mittags haib 2 Uhr omrangend, im Gale| 
ir Gaſihauf. v 53 eg — J M /N eg ven Biüigpen DIE zu 
e ‚ jama f fi g a r 
(hwarze jeizene Loser Mirfe und Taffete an er | A| Meguiatenre in jeder Größe und 


Cadyenie ein en besentenden Poften fd) sarzen Grorgrain, fowiel |; 
feine Parifer und gemtıfte Longehales und werden Strigeliefe-| |< „ = Ijaatrung, 
ber hiezu e:gebenft eingeladen. 404 2a 5) Rudud:, Hahmen: und Weder: 
Die Auction dauert nur einen Tag. VA — oe 
’ t en r 
. I Walter. geid uf. zi ‚un mi 


17 { empfiehlt zw ſehr billigen Preifen 
Sahrmarkt Uffenheim. N = gornschuch, 











Der am 28. diefes Mona?e wegen fhlchten Wetters nicht (472 «) Kürfänerhef, im Haufe der Frau Fändermann; 


ftattg-babte Buhımartt wird am 14. jember heuigen u 
Yuhıre angehalten. 443 2a) Ein junges, kan|fer Eine Puppen: Rinder 


Ufenbetm, den 28 November 1873. [42 dhen ſucht Stelle als Lade] ſchule mit dem day gebbrigen 
Stadbtmagi trat nerin und wilde, ale An- | Kiphobet umd Karten, ale pailen- 
2. fängeıin, mweriser anf Salairhdes. Weihmachtegeſchenl, ih zu 


sen 

afeleft wird auch eine Pra⸗ 

ger Spieldofe, far gan 

neu, dem Werkauf unteritellt. 
Kib. in der ro. 


als gute Behandlung ſehen. Gef. 
Off. unter F. M. Rr. 6 beforgt 
die Ep. be. l. 


v. 
Eroning-r. 


Winterhandichuhe 444) Im Bererer Viertel _ver- 


empfie lt ia reicher Auswahl zu billigen Preifen für Sinder, — BASEL au 7—7— 
Tamen und Herrn 466. ee — üſſel. 152, Gebrauchte Oefen 
Der redliche Fin er wıro gedeten, And zu wrriaufen. Wugakin- 


L. Bundſchuh denſelben in ver oberen Jehar⸗daffe Wr. 22 


nitergaffe Rr. 24 anzugebın 
(424) Am Sonntag wurde ee 45330) In einem wohlhaben | 

















WB 45 2a) Ein helles, freuudliches 
godene Oh englode mit ven DO te ” . neu gebaures Tier —— — er 
Ihmarzem Stein verlorn. Der Maus mi rten, Siallun, ’ gelegen eit in an eine Keim, 
renfıche jinder mud gebeten |2c, morin ein Sprri efdänt fertigt Kinder (heater? ruhige domilie oder einzelne Tarıe 
vieielne gegem Belo nung ım de: |o trieben wurde, zu verlaufen Adreite adzugeben iu dr Er ſofort zu vermicthen Semmld- 
Erped, abzugeben. Nähere Auyuftinergaffe Nr. 22. pebition de. ol. 446 2a ſtraße Ecke der Handyaffe Ar. 1. 





— — 


Engelhard's meer StadtT a 1) De, guten un fiebents 
Isländisch - Moos - Pasta Mittood, den heater —— 


” 


egen Huften & Deiferkeit. lie Lee mit eaen 100faA honnern« 
Die Paita bewährt ſich als eim vorzäglih linderude⸗ Mittel oder: x den Hob fo, bad.bie p anye 
bei -Latarrhaliihen Affektionen und &roniihen Bruhleiden. — Die Der Dasfenball. Brülenauer Straße wadelt 
Safer hate na, bh ug St tea Open nm Beige Bit Bam De te 
parat geichuet ſich vor ähnliden, ju ** — ag re Biaor. erg 9. Srün- 
BEAT Age FF Zins 
















































Paftillen- Fabrik der Hofen-Apotheke in Frankfurt a M chel in Heiding-feld zu ihrem 
(4749) In Würzburg: Mronen Apotbefe. (F 1559) s„Urnsäsnun*! morgigen Nauicue tage ein tau 
Seute Abend Kneipe ſendfach dennerndes ch, ſe 

—— aber Reinhart. (4u1 [dab da* ange Heid iugefeld zittert 


und wadelt. 
Gert da gudite Du Bärbele? 
@ine ftille Verebrerin,, 


487) Dep zwei jhönen, ihmar- 
sem, liebenewärdigen Bärbeli 
bi 9.... W... gratdliven 
zw ihrem"morgigen Namendtape 
mit einem tanfeodfah donneri- 
den Hoch, daß der ganje Fiſch⸗ 
markt zittert 

Ungenannt und doch 

befannt. 


459) Der. holdem Fräulein 
Babetta, Köchin bei Sophie 
Kahn im der Eichhornſtraße Mr. 
32, grataltrt zu ihrem morgigen 
Namensfeite mit einem tauſend⸗ 
fach bdonuernden Hoc, daß die 
ganze Eıhhornitrage wadelt und 
zittert 

ein ftiller Berch’ er. 


4531 Der lieb · ns vurdigen, diden, 
chwarſen Köchin, ſammt dem 
ihönen, ſchwa zuu gen Zims 
mermädchen zum morgigen 
Naneusiırtte ein täuſendfach don» 
nerndes Hoch, dag die ganze 
Treaterrejtauration fammt der 
Strannenhalle ıttert und wadelt, 
!Das it Thatſache! 


(467) Ein im Kleidermachen 
bewanbertes Mädden wunſcht 
Beichifrigung in und außer dem 
Dawie; geht mit Maſchinen. 
Bordere Iohannitergaffe, Ar, 6. 


Bor eigen Tagen hat fich ein 
Nattenfänger, auf den Na 
wen Yur gehend, verlaufen. Man 
bittet um Zurückzabe gegen Fut⸗ 
te: geld und Belohnung. Nüuh. in 
der Exp. (416 

— FE SEES 


Belanntmahnug. 

> Im der Gant des Gaftwirthes Michael Hfpert von Hol; 
tirchen wurde zufolge SHäubigerbefchluffes vom Heutigen, Burger 
mehrter Zipperich won Holzlirhen als definitiver Maffaverwalter 


gewählt, 
ohr, ben 28. November 1873. 3 
Der Gantcommiſſär. 
Englert, tal. Ba. Ger.Aſſ. 456. 


In der mittelfränfifhen Kreithauptitadt Ansbach in welder 
fih. blos. eimige Gerbereien befinden, ift eine im guten Betriebe 


fichende i 
Notbgerberei 

mit ven erforderlichen Sebäuden mad Cinristungen, Lohmühle, 

laufendem Brunnen und 2 aniteßenden Gärten, an welder bie 


Rezat vorüberflicht, täglich zu verlaufen, em. deren, Kaufſchilling 
ein Theil anf dem Anveſen ſtehen bleiben fanı. 
Diefes Anweſen, wovon im Hauie ein Theil für 175 fl. vers 


33 it, eiguet ſich ſeiner Lage wegen auch zu jedem. anderen 


äite. 

Auf frantirte Briefe ertheilt hierüber nähere Auskunft. 
Hob. Fiiedrich Spönnemann, 

6965 2b Agent und Commtjjionär in Ausbach 


Ziehung am 15. Dezember 1873. 


mer Münſterbau-Lotterie. 


Haupt-Gewian: 
fl. 20,000. 


Looie a 35 Kreuzer pr. Stüd verfendet unter 
Nachna hine 
Wilhelm Stöckle. 
HR A) U 


im a/D, 
ei Abnahme von 10 Stäck 1 Freiloos. 


426) Bei Mepler in Stutt- 
gart iR ſoeben erſchleuen und 


Restauration Pruny. 
445) Heute Abend robe Harı 
offelflöße mit Schweine: 
braten, woju ergebenfi einge: 
(aven wird. 


Restauration Berger. 
(Petersplıg.) 

460) Donne: stay Mefjelfleifch 

und Leberwürſte. 


Balthaus zur Sole. 
183) Donnerstag Heel: 
fleifch und Lebrrwä fte. 


Pr ar a BT 

473) - Donnerstag den 4. früh 

Mefleifleifch, Mittage Le 

beriwürite bei 

Mich. Meifer, Garluchner, 
Bittne: Sgaflt. 








457) Cine geiunde Umme 
iutt ſoaleich Stelle. Näh. Wonl: 
fahrtegaiie Nr. 4, Frau DBerling. 


ee ——— 
40) Zwei Zimmer mit 
@uche find auf Lichtmeß zu Der. 
methen. äh, im ber Erp 


(469) Geſucht wird bis 1. Januar 
oder pass ene Wohnung 
son immern mit Rüde im 
over außer der Stadt. 





Sausmädchen. 
Agent Bauer, Brumnengafie 
leuten nicht genug empfohlen bei Hrn. Viertelbäder Parterre 
erden; fie führen fi durch An- (inte. 
vorrätig in A. Stuber’s|isarfung biefis Werkes einen]... 9 ir einen 14 Jahre 
But. und Runfihandiung in|Schag faufmännijger Keratnifie (456 Du) Mir einem Wi « 
Würzburg, Sterngaffe 4: zu und füllen damit die Laden alten räftigen Jungen wird ent 
N : ‚Baden | vehrftelfe in ciner Eonditorei 
j Die Quinteſſenz aus, w lche doch immer bie einer ht. Offerte nimmt entgegen 
her Hanbeie & Contore|mt) (can Brunde ums |" Aare eräRener 
—*8 "imete Lehrzeit uoderneidlich zu er MY * 
wiſſenſchaft, ruclaffen wird. — DERART 
ein vollftänbiges u. mnfaſſendes „,- 432 20) Gin Gewächshaus, 
Haudduch für jeden Kaufmann, 447) Bu vermithen iſt eimelmit od-r ohne Pflanzen, iſt zu 
intbejomdere für Commis und, Mezanen : Wohnung von] faufen. Mäb. in ber Er. 
Lehrlinge 2 Zummern und Püde sul? cht⸗ —— dar like 
meh Semm:litrage Nr. 75. (468) Ein Kohofen, eine Schnitz · 
2. F. Suber sant, eime Vrühbutte umd ein 
Dierte new Bearbeitet: Auflage |4°) ur gute Hupoth:t find Triäter finb ıu Deslaufen. 
gr. 8. gehritet 3 A. 30 fr. Eleo. fl. 10 bis 15000 ausju Sallzaile Rr. I. 
gbunden 4 fl 30 fr. Ligen. Nahenes Anguftinergane h V ! i 
Diefe® im neuer zeitgemäß be- Nr. 22. Ü Ml- Jh) BIDBTUNN. 
arbeitrter Wuflage vorliegende a " Donn:rllag den A. do. 
rt, für deflen Vorzüglihtee (441, Ce müniht Jemand inMmes. Machmitta #2 br 
a HE ruf auf einander |der Frangöflicen Sprache | nerien ım Laden des Brn. Sieg 
grielste Antagen fpredhen, if Unterricht zu ertbeilen, (Gle| mann, vis-a vis der Weinwirth- 
til zum Selbrifudiwns fäher) Nah. im d. Ep. ſchaft Zänglein, verſchledene Sor- 
ud für das Gontor tyeils zum | 7 T 





pferd ift zum vertamfen bei 
B. Grundel jun., 
Marttgafle. 


BEE keisieroe: . © Lu ERBE 

Ein Säulen: oder Thons 
Dfen, innen heijbar, wird zu 
taufen gejucht. Näh. in der *5 
de. Bl (4717 


Poller — 
Ein goldenes Fausse- 
montre, jhwar; emaillirt, 
wurde verloren. Mozugeben gegeu 
Belohnung in d. Erp. d. Bits, 
«491 











— — —— 
470) Es iſt ein feln mðblirtes 
immer für einen ſoliden 
errm ſogl⸗ ich zu vermiethen. 
Domſtrade Nr. 14 bei Herru 
Jaroſch. 


ten Uh en, große Re ulateare für 

Grtrauc, in Handels: und dort⸗ Geitorben. Wi tus; uımer, Band, u. Taften- | im großer lebender Geier 
bildung: fhulen beftimmt, ar | Franzista Ochs, Mititärbäders: | Un:en Öffentlich veriteigert, wor jift zu verfaufem Näb. in der 
mentiioy kann es jungen Kauf Mind, 19. 1 ut. a. freundlichft eingeladen wird. (486 | Erp. d. BL. (375 





— —— 


2 









MB Eine große Parthbie mg ©; 
1044 breite Lama, 


zein Wohle, in ſchönen ueuen Deſſins und im auten Qualitäten zu Hemden. und 
Bloufen 4 27. 30. 33, 36. 42 x. 


verkaufe ih erftaumlich billig 
J. Wissmath, 8 
— Eichborngaſſe + 
aetsssststmtsgsstsseassssssgrusttthtgsgesgeggsst 
Weihnachts⸗Ausverkauf. 


Für Feſtgeſchenke haben wir nun aus unſerem En gros Lager mehrere 
o 


große Poften Kleiderit 
eiderſtoffe ausgeſetzt. 

Die Preiſe ſind non guten önelet und frifeher Waare 
außerordentlich billig geftellt. 


SEceche⸗Forellen, häͤringe brailles, ruf). Sadinen) Lein Lager von Wiener Sliefeletten 
Sardellen italien. a. —— billigſt auf we fortirt umd empfehle ich 
1:0. ofenbaum am Marit. uferft elegante dauerhafte 


Belanutmiacbung. Herren- A Bamen-Stiefeleiien 
Donnerflan, den 18. Ib, Mis. Bormittaas und Sinderitiefelchen, forwie alle Serien 


8 d, den di ) de W u J 
— Son Tiner Secan arm Bencinheheue zu Bel Filz-Schuhe & Stiefeletten 
mit Filz⸗ und Lederſohlen, 


‚ullgenieimen Brandverfiherangsanftait‘ ffir das Königreich Bayern 
zu den billigiten aber feften Breifen. 


— Grundſtüde anf WaldbEitelbrunner Marfung ale: 
&arl Philipp Bauer, 


i da 292 


—— 
ESehr billig! 











r. 8360, 241 Dez, der am Stalin, 
130399, 460 „ „ am Spigader 





2 ’ — 
„ 18941, 107° „ „ alba ber mitten, n ra 
= — — a am Bromadır, Wiener Schuh⸗ und Stislel-Handlung, 
’ Ri am Rofınader, 
- 3808,10 . > am rhdlein, Domitrape Rr, 19, 
* 11 en . „. am ben —— ber untere, TEE EEE." 57° == 
” „ am flabter rmub, 
250% 01. 2 am Cdulaheh, — Bockhier *8 
3408. 057 „ „ mit Ocbung am Brudlein, Be, Ri 
- 4939, 082 „ „ om ettflabteriweg, der mittlere, es 
„ 14632, 0897 „ „ om Rompereichlag, are er 
e 10818, 01 M . om — auf der Höhe, im Faß und in Drigir alflaſchen. 
em Kıemader 
0 am —* deiuftadterweg, Salonbier 


— BO, CM „ , ' 
' Mientlih an die Meifibietenben verfirigent. in Originalflefben empfiehlt in Siften ven 12—50 sad" 
& ie 373 3a | 


Die Etrihebediugungen Mnnın im Gemeintehoufe zu Wald | befannter Glie d 
" büttelbrunn und in ber diesamtlien Kanzlei werben Bierbranerei zum Pſchorr 
in Munchen. 


aober aud vor der. Verßeigerung noch belaunt grgeben. 
438) Cine aut erhaltene Dop- 
ne 


Würzburg, am 1. Drjember 1873 tun | &- &7 M) 
———— 
ift ſehr 


Für 0ekonomen. 


439) Ein geiänigier Epiegelj435)} Entweder in Würzburg] 457) Wir ſuchen einen Mb- 
x —— iſt zu verfaufen. Joder bie Heidingäfeld wurde eim/mehmer für täglich circa 2 

Rap. in der Cry. . leberner Echlauch verloren. entner Echwimmgerſte. (428 a) Eine 
(äire Bilder cu ande [Man Bitter um gejällige Abgabe A. & L. Geys,|un en Sopha find im vem- 





Königliches Bezirksamt. 
Midels. 
billig zu verlaufen Bütt- 


neragaffe Wr. 4, 





— Ep Wahn keim Hauetnecht im dirſqer. Maizfobrit. faufen. äh. in d. Erp. 
Drud und Berlog von Vonitas Bauer iu Würzburg. (Kim Beilage.) 


Meilage: Allgemeiner Unzeiger für dos Kinigrcich Borcin. Mir. 47. 





Beilage zu Pr. 288 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Für Weihnachtsgeſchenke 


halte mein Lager in 

Dfenfchirinen, Solzkaften, Feuergerätbbalter, Hegenfchirme 
balter und feineren Kohlenkaſten 

beftens empfohlen. 


Sof. Frank, Siendandiung, 


_ am Warft, San 


Ausverkaufſ! 


> nur in den neueften Deffind zu bedeutend berabge 
Chäles, 1: in ven nu * 


| Joſ. Oppenheimer. 


TIL ER Al ART ET DASTRER REIT N 


Slaig & ‚Hein, am JKarklpfaß 


empfehlen ihr En fortirtes $ rren-Modı waarenlager in Winter 
ftoffen für ganze Anzüge, Sofen & —— ebenſo eine große 
he er einer Neberzieber, Sofen & Weiten, Zäce & Joppen 
in guter tät am billigen Preifen. 
Anzüge nah Maaß werven elegant unter Garantie angefertigt. 1 
J. L. Bieger, 


ſtürſchnerhof Ne 21, 
empfi-hlt feinen geehrten Kunten und einem verehrlichen Bublifum zum  bevorftehenden Beihnachisefte 
fein auf das reichhaltigke ausgeſtattetes 


Juwelen⸗, Gold: & Silberwaarenlager, 


ſowie ein großes 2 
in Orfevrerie Christofle. in ſolid und ſtärk verfliberten Kfenide, Plaque & 
Sub irwaaren, ju den billigſten Preifen unter Zuficherung reeller und aufmerfiamer 
Bedienung. [408 38 


„_Weihnachts-Ausverkauf. 


sse Parthie 
"vinter- & Sommerkleiderstoffe, - 
Chäles & Mäntel, 
sowie farbige Seidenstoffe 
werden wie in den früheren Jahren zu bedeutend 
ermässigten Preisen abgegeben 


Rom & Wagner. 





& 





— —— — — — —— — .Z72z 


Par 


—— —— — —— Zoe — u ee 


I Roh. in der Erp. (90 3: Iumd Referenzen empfehlen 






























Lilionese, or Puitziur gerät un engffanict, 9 


Waltansslung — Wie 107. 


ſproſſen, Pordenfleten, vertreibt dem gelben Teint und bie 





—5 
9 


Röthe der Raſe, ſicheres Mittel fir jerophulöfe Unreinheiten 7 ai in- 
De Bass, .. ——— nn a. Der Rathider Präsidenten der Internatio 
felben bfendend weiß und zart. Die Wirkung eig binnen 2 nalen Jury 
ar: h wofür die Fabrik garantirt, ä Dt. fl. 1. 45, 3 @verlieh das) 
— | EHRENDIPLOM 
Bart ugs⸗ ren abrif garantirt. Au r p 
a le RN —* diefelbe er ‚(Die höchste Auszeichnung) 


1. 45 tr, außö4 te. "1 





Binnen 6 Monaten i7 
erzegt dieſelbe einen ‘ 
vollen Bart fhon bei © =” 1. * 

jungen Leuten von Iß tr., fürbt das Haar 
Jahren, wofilr die Y3-kh ſofort ädt im Blond, 


g und Schwarz, und fallen bie ‘Farben vorzüglich 
®* 


dem ; 
Liebig Company’ Rleisch-Exiract 
FRAY-BENTOS. 


u wu — —— — 





u bei den ag en der Gesellschaft: 
erra Velleth & Böschel, Nürnberg, un 
Ura. &. B. Apel in Schweinfurt. 
[3499 9 . 


Zu haben bei den Herren: 
n Würzburg: Franz Backmund. — L. Busch. — 
Franz Conrad. — Apoth. Deckelmann. — Joh. Peter 
Ehemann. — Apoth. Fischer. — Apoth. von Hertlein. 
A. Kirschten. — Heior. Kornacher. — Carl Koch. — 
Georg Kreutzer. — Peter Metzner Sohn. — Anton 
Minoprio. — J. L. Reich. — Apoth. Riegel. — Apoth. 
Roth. — Joh. Schäflein. — Karl Krug. — Hof-Apo- 
theker Sippel. — Adolf Treutlein, Domstrasse 39. — 
Wilh. Simon. — Jos. Wachter am Fischmarkt. 
Apotheker Samereier. 
Ina Eltmanns Apotheker Brenner. 
| „ Mitzingens Apotheker Kroenke, 
' „ Höttiagen a. d. Tauber: F. M. Lechner. 
| } Uffenheim: 3. G. Bullnheimer u. F. Vozel. 


Die Niederlage befindet ih in Würzburg bei 
. &. Müller, Coiffeur. , 
(5155) Kürjchnerbof 5. 


S00000000000000000000000% 


Forde un en und Unſorüche jegliher Art an den Nahlah 
des an 3, d. Mt⸗ verftorbinen Glafermetitere Anton Baier 
dahler find bei Vermeidung der Nichtberücjichtigung bei Auseinauder- 
fegung der Maſſe am E 

Mittwoch den 10. Et. Mis. früh 9 Uhr 
anzumelden und nadıumweifen. 

&benfo werden alle Diejenigen, bie zur rubrizieten ver 3 ger 
Hörige Gege · ftände in —— haben, oder melde in die Maſſe 
ftuldig Mind, armit aufgefordert, ihren beöfallfigen Berpflichtun. 
gen bis zu obiuer Tagsfayıt nach ufommen, widrigenfalls fie ge- 
richtl.che Rlaueitellung zu gewärtigen haben, 

Hammelburg, den 26. November 1x73. 


Königl. Landgericht, 
8 — ich 


8 
15 Minuten. * 
9 
— 
€ 


—— 


Wir) &n | Hebamme Berg, 
DeKonomiß-AUWBSEN Grebenftraße 19 im ainz, 


in der Mähe Nuru berg, beriehend | empfiehlt den Damen hre 


(244 26 aus — — fiere. Privat Entbindungs 
bäubden ne 2 Tapw Wedern anitalt. 
Ein ohne Eoncur enz in einem A k d Wi b Bonität Strengft: Verſchwiegenheit 
Martiieden mit vermöyender ngß auft und Wieien beft«r Bonit engft: Berihm 
Umegend befindiiches # a g ift fammt leber dem und todtem (2464 6: 





Inde tar unter ankebmbaren Be» P 

a zu verfaufen. Zündhölzer 
fine nub A. 5010 ’ 

an die WUnnoncen: @rpe |“lerbifte, in voll;ägtigen Bapier- 

dition von Mudolf DRofie a 6 — rn — 

in Römberg. Riiten frei, verfende hievon Kiſten 

5368 7) Burkarderftraße Nr. 15|j0 200, 300 oder 500 Pad 

ift ein fein möblirtes Zim | Inbalt. 

me an du —5 Harnbie| J ˖ Schimpfle, Augtburg. 

. Deyember ober fpäcer zu dere] · 

mieihen. Straßburger Stearinkerzen 


i los fhönften, harien Stearin, 
ker Simmet nd mu | jan A, elen Or 
(ea be Deren | 5748) Fran; Hußla. 


ert, Steinfoblen & 51 fr. pr Etr 
Sanberglacis..raßt 16. * te LEE 


Etr 

1893) Lin Musziehtifch, |in Wazentadungen billi 
0 1 m nen Ki 9" Mrtin Granit 10 
net, un en find zu | 2... h 
verfaufen bei Buchbinder Bang, Duo De) Mär 2 
Ririchnerhof. ö en wich postet an 
— qtmie e elegante Wohn⸗ 
2R0 36) Cine perfette Ma t en Rage inner» 
dinen:Maberin findet jo- * —— ber Stadt 
ort daueınde Beihärtigung. mit wenigitens 6 bis 7 heigbaren 

Näh. in der Erp. Zimmern nebft Rüde und Neben, 


Ein ſchwarzer Hund, gelb 7 Kresse —. —53 
gezeichnet, auf den Namen Raftor —— —æ — — 
börend, ift abhanden gelommen. 258 66) Ein Bauplak iſt jo 


Spozae) AEISENWARTEL- | _wratct 
Gaschäft —— 

ift Fomilienderhältniſſen halber 

zu verlaufen. Süger, 


Unter händler verbeten. * 
— a a EEE 


500 an Die Gp. » BL (1973| Yncchaum-Fournlere 
Kinderfrau gesucht, |werden binig abgegeöen bei 


welche über 30 Nahre alt und Balentin Vogt, 
beiveffe: d hrer Verläffigfeit und 27416) Sateinermeiſter. 
Tıeue vorzüglich: Zeng ife umd| æße7 
Smpfenlungn eeijautien ver-|110 3) Ein junger Manu, 
may. J b Januar, H lit 

Kur fo'ne, weldhe dies bieten Jiraelit, militärfrei, der 
!nnen, firdın Beriidfihtigung Mh durch gute Zeugniſſe 








15-36) Geiäute und gefpaftem 3) Seräute und gefpaftene, fann, jucht in einem Ge 
Ku nr Benbfage Bbure un) 8 das an Samstagen 
Din» z» rs 
i sous und Beiertagen geſchloſſen 
re ift, fofort Engagement, 

i euffe ib. i N 
— Sqͥwan uthor. ih. in der Ep 
OS) Ein ae ie chutee 
MRobnbaus von fünf grosen |Yer’c, in billtı zu verlaufen. 


‚mmern, Küd:, darn daran i "u 
—* em hbübften- Sarten mit Mäh. Lotgafle Nr. 9 


— — —— 

u nen, Gewächshaus, Stau, Ein fhwarzer Pudel ift zu |Bor Aulauf wird arwırnt. fort aus feier Hand zu ber 
Folsiage und Klier, ift zu ders a 3 * die en. &. Wütfcher, |taufen im nächſter Nahe des Gla⸗ 
Laufen, Näb. ın der ip. bs. Dite, (289 36 1374) Säweinemenger. |cie. Näg. in der Epi. 

ne — 





ee 


—S 
vo a €: 
Bogen SF cbe.fä 


und reeller Beblenung fieht einer geneigten Aonayme eutjegen; 


Ibum, Schreib Hibum, Poeſie Bä 


26 334) 
NB. Alle vorfommenden Bnähbinherarbeiten werben ftets 


Geschäfts-Bücher 
von König & Ebbard in Hannover, 


reihhaltiges Lager in Wapier:, Schreib: und Zeichnen: Materialien, Eopie 
do. Sorten Eppiers: und Schreibtinten, Eomptoir-litenfilien, flüffigem 


Gaudia in Paris ze. ꝛc. 


Befauntmachung 

(Allersheim.) Da mit den 1. Feoruar 1874 die Pachtieit 
der Jagd auf hieſiger Markunq, wel ue 150 Tom. umfsht, fi 
enbiget, jo wird zur Wicbervervahtung Termin auf 

Dienstag den 16. Dezember l. 38. 
Nachmittags 1 Uhr im Gemeindezimmer anberaumt, woru Stridr 
liebha er eingeladen werben. 55U7 de 
Der Gemeindeausſchuß. 
@idel, Birgermekter. 


Ein ar ha at SEnwWarzwäldsruhrmacher, 


rüher in Heidinasfeld aun in Eichffädt, 
erlaubt ſich feine werthe Rundicait, beioxdere dus P. T Eifrm 
bahnperfonal in Keuntniß zu ſeben, daß er Wafongs kommenden 
Monats anf einige Tage in Würzburg eintreffen und von dort 
— gr gie —— — die Paul y;7 wird. Auf 
träge da vermittelt Herr Paulus en, Bremfer, 
S:mmelsftraße Ar 47. v 
NB Die von mir conftruirten und auf allen Eiferbahın- 
Tinten —— Schwarzwulderußien mit großem Weder 
find augle & bie beiten und dbunerhafteften Hausugren fü Dekonoinen. 
Garantie fehsjährig. Be ıellungen brieflich nag Eihftädt 7 2b 


" leider ſovie ale Ma: 2702.) @in! freundliches 
binens Ürbeiten werden) Jimmer mit 28.2 Ausſicht, 
qaell und billigft gefe tigt, Auhlın Witte der Siadt, iſt bi an 
ft ein möblirtes Ziumer|fiä diger Familie au eiren fo. 
vermicthen und ein Schlaf: |lid:n u Raufmarn oder Be- 
Mivan von Roßhaaren zu ver: | amtım fer oder jpäter 
faufen. Näh. im Innern Graben | zu vermieten. Wh. in der Sep. 
Nre. 1, über eine a u 25736) Cine ruhige Tinderiofe 
ae a a ee —* ſucht vr Wei — 
2 ohnung bon 4— ı Sim 
Malzkeime |nn wor Susctr zu min 
pro Gentner brei Gulden em⸗ Näheres Rettengafje Rr. 12, 


Hlen (8915 :6) Im der Grombi 
2) Baer & Nacobi. — Rr. 17 —* ns Ra 


—3 * * gr 
allen, mit L.ejane, Keller, 
ee —— Helziage, Walhhaus bis Licht 
zuit beftem Referenzen, fucht dau | ur ab, vom 1. Januar an 
et — mm 

ande. Afierten unter Ehifire' 384) WEöblirtes Zimmer 
WW. 500 befördert die Expe⸗ in N) Nähe bes —233 a 


bition de ML. fucht. Mr. Fränfifger Hof. 


Getraute: 381) Fin fhönes, um: 
In der Pfarrtirche zu St. Peter: möblirtre Siaraer ift ftünd 
Fran; Starf, Schneider, mit! zu wermiethen. Näh. Erp 
Agnes Reidel con Wuſtoiel. 41320) In biefier Soot in 
Mic. Zof. Röthlein, Rutfcher, | ein 





irtbfdaftsanwefen 


mit Amalia Grömling von Arm \untr günitigm Bedriasungem zu 33026) Ein Met 


ftein. perfauien oder zu verpcchien 

Bil, Jalob Baunach, Schrei-! Näheres auf Anfrage unter 
der, mit Barbara Borndıan von Ziff HM. Ar. 30 an bir &y 
Schwärzelbud. 'pesition de BI, 


Zu Weihnachtsgeſchenken 


in feinen Lederwaaren: Wriertajchen, Eigarrenetuis, Portemonnais, Schreibmappen, 


6) 
A. Herold am Schmalzmar 


In Hiefiger Start iſt 379) 2a 


Loch 
— gt 


cher ot 8, Bilderbücher, Papierpuppen, Modells 


chen, Barbenfarten, jowıe Schreib: und Zeihnen Material aller Art, Bet billigen Preifen 


Georg Lampert, 
Butbinder und Etuir-Arb-iter, 
Lochgaſſe Ar. 9 tn Haufe 5.6 Herrn Muſtla ienhündlers Röfer, 
billig und ſolid gefe: tigt. 


‚ Tannin-Terpentin 

"aus Dämpfen in Th. Höhen- 

berger’s 8 4 *— 

ewo nen, ſeit Jahren als vor ⸗ 

meh — Atari betannt gegen Merp:ms 
27 7, opfweb, Gicht und 


ft. Rheumaismus 
u haben in Fl. à 45 tr. m 
Futter-Kartoffeln 6 


45 fr. in Würzburg 
ki & Ebr. Schmitt. in 
wrden gelauft. Näh. in der Arnſtein in E. U. Gab 
G;pebition. (416 lerꝰ⸗ in ie 
BER TRES gr eg TErr TE bi a 
414) Eine Ladnerim, bie + — 
längere Zeit in ein m Rz u, 


(51134) (Basl. 42) 
Modewaarengefd ft: ty.tig, fuht -Sısmmilunpsan u Ga ara@ 
is komm nder Biel Drottön' Bramplunvigg u} Gorag 


g ap wus / 
ine Ähnlıhe Selle. Tas Nähere 7— — —— ea} 
it zu erfragen ebracheraane Nr. zung garauojiod Imo dp} ayamas 


1 im Hefe linke, 1 Treppe. 5 
N 
Gutsverkauf. 


möbli.ter Nezanen immer zu ver ⸗ | 
mietoen Sternplag 3%, Dafelbit ' 

4 547126) Ein arrond Ginzel 
hof, naye eirer Bohn unb einis 





u oerfaufen 1 Diechlfaiten, Wir 
ſchaftstiſche und Bänke 
506) gen Berikuns IR das 350 Tage um (dbace 
€ 
Bm . en Fr si. Dom 3 Hebäuden A fl. 33,040 ju were 
mme m, ov:n, Kahe u. &. C. Fuchs 
N 8 , 4 - * 
Me | am Ocıfenplat. 
307) Eine *7 Wirthſchaft 
er — pe Es zu veraufen, babei [de Örauereis 
tann und fib dem bäusticher. Ar» inrihtung, Sommergarten, ca, 
beiten unterzieht, wird bis nädfies D4 Mo gen Felder Preis mit 
ILS SA 
399) Hemden, fomie iontise &. C. Fuchs 
feine mei liche Hanbarte ten wer- 5470 26) amOkbjienplog. 
N = un ha (22 35 Eine gut erbaltene voll» 
ee 
niform u 
Zu verkaufen | Dıfır. 5 Rr. 4 Burlarberftraße. 
zwei innge en — 
en; r Mbfunft. Näg. im der Gegen Bandwurm 
— sa "And anrlannt die „Genfer 


i iflen*‘ dos ſicherſte 
39724) Ein Bauplap mir Peicbier P 
Gerten, in einer ſchoͤnen Rage,  Abtreinumgemirtel und deßhalb vom 





ıft zu verfaufen. Wäa. Sen ——— mit vollttem Zutrauen 
: Depöt für Würzdurg in ber 

412) Ein unmöblirtes me 2 

janenzimmer mit Kochofen aa —— arg 


— — — — — — — — e — — — G G— — 


ift ogleich zu vermietgen. 
Näh. in der Exb. 





356%) Ein jtön möblirtes 
m immer dit fofort u er 
Einen tätigen Sol zor· chs⸗ micthen im der Näte des Juliue⸗ 


ler ſucht Spitals, 
. Vanf, gr fünmen bafelbft folibe 
Brounshof Rro. 4. I Herrn Koſt erhalten. 
Näh, in ber Erp. 
neres Sa 


us,| — — — — 
ir einem ber ernen 3 Diftritte,;237 26) Ein paar engliiche mef- 
BT, gegen Baarıahlung | Amgplattirie Mferde efcbirre 
tt — Dffert: sub find zu oerfaufen. NA 


in der Erpevition. berftraße Wr. 1. 


ı San 


. 


un 


u = 


Wohnungs⸗Veränderung. 


Meinen geehrten Aunden zur gefahigen Notiz, dag ib unterm 


eine andere @ichborngaffe Mr. 8 neu hai 
— „gohann Diieael Röſer — 
— te tr, an. 
Kane Be intr — fm vente m wollen I Ba 
ostnr.doe 


Jacob Brand, Tapeiier, 
®ıkbornuafie Wr. 8 neu. 
Bei berorftegerder Werhnadyırzeit empfehle mich im Anſertig 
ung aller Arıen Stideretarbeiten, jomwıe Aluppftiihie ꝛxc 2c 
386 3a der Obige. 


Gefchäfts:Eröffnung. 


Unterferti ter „ergt hiemit einem boben Adel und der gechrten 
Bürgırfhajt Hilrzrurgs an, dag er mt dm Deutigen fein Ges 
fadrt in ver Relß rubennraße Nr 13 eröffnet hat, und empfiehlt 
fib im alten vortommenden Giajerarbeiten unter Zufiherung 
reellfier und progteſter Bedienung. 

Würzburg, den #4. Norıembır 1+74 


Gottfri d Lehrmann, 


254 3b Glayr. 

N findet Rath und Hilfe durch das 

Jeder Kran jeit tanyer Zeit und überall auf 
dae Nithmlichite befannte Buch: 

„Dr Werners Wegweifer für alle Franke.“ 

HIN Adrıeffen vun Beilenen welche befiätigen durch 

das Schrifichen Hilfe zefunden zu haben, find der neuellen 

Auflage beigedruct. ig Vorräthig für nur 21 Er. in 

jeder Buchhandlung. 101 


Feinſten Jagb⸗Liqueur empfiehlt 
?c 159] J. NRaftvogel, Auzuftinergafie. 


-Mürnberger SebEuchen, 


weiße und braune, in allım Größen empfiehlt bilfigft 


J. U. Braunwart, 
123. Sterngafie. 


2.100 — 1. fl. 30 fr. 

i Meitellung auf 8 Tage 
Peferzeit — 
* 00 = 1fl. 12 Pr. \\ 


* Na 3 Vo j 2 
Borst, lith. Anfalt. NAT es); 
Jullukpromenade und Ochſen⸗ W — * — 
plag Nr. I. |4890 > 


Der ledige Schull'hrer Andreas Federmann von Könige 
hoſen ift vor mehr als 30 Jahren nach Amerifa übergeſiedelt und 
hat feit biefer Zeit nichts mehr von ſich hören Laffım. 

Auf Autrag feiner nächiten Anverwandten um Durchführung 
bes Berfbollenheitene fahrens erneht an Andreas Yedermann und 
deſſen etwaige Descerdenz die Aufforderung, binnen 3 Monaten 
ihre Anfprühe an das vormundſcha tlich verwaltete Vermögen zu 
3 fl. eniweder per önlie, oder durch einen legalen Bevollmächtigten 
— zu machen, widrigenf le Andreas Ledenmann für 

ürperlich tobt und als dercendenzlos verftorben erllärt und fetn 
—— feinen Verwandten ohne Cantion hinausgegeben werden 
wird. 

Aönigsbofen, 24. November 1873. 


Kal. Landgericht. 


ee Segler. 
297, Meißner, l. Aſſ. 


OR 
Sagd: Berpachtung. 
Montag den 8. Dezember I. Js, 
Nochmittags 2 Ubr 
wirb im Echultauje dahier die Fugd biefi.er Markung zu 1944 
Zum. ouf m ıtere 6 Jah e öffentlich verpadhtet. 
Albertspaufen, om 28 Nobemter 1873. [355 
SDellfritrch, Büryerftr, 


ner 











— 


— 











Aufruf. 


Bei herannakendem Weihnachtefefie erlaubt man fi bie 


Heutisen meine Wohnung Dartinögaffe Nr. 7 neu verlafien, und ——— Wärzburgs, insbefondere alle Kin 


Baines 5. Dift. alt: Schulbaus, beficheabe 
Sım- 


Rinderbewahranftalt unter der Yritung ber Frl. Margaretha 
beth ergebent aufmerffjam zu machen, und um milde Gaben für 
die dieſe Anftalt befuhene arme Kind.r au bitten. 


Wöge diefe in Eriunerung an das Chrifttind yeftellte Bitte 


freudigen und thätigen Widerhull finden in recht en De 
welche dann Freude und Yoyn in dem Worten des göulidhen 
derficundes finden 


Wer ein Kind aufnımmk, 
‚immt 


au 
Wirzburg, im her 1873, 
Das fatyol. Piarramt bei St. Burkard. 
F. Zorn, Vfarier. : 


Bon heute ab beginne ich meine Pragis. — 
Sprechſtunde von 12—1 Ubr 


Dr. Schwab, 


Wohnung bei Zprngler Gıd 
411] F — — — 


s3eder |, td in 24 Sundau ourd, mein: Caiarrpbroße 
Husi - Ken radical yeheili, dieſ. f. zu haben im 
MSIOER | Beuteln a 12 7 bei Herrn Carl Diem, 
Berlin. Dr. 9. Hiller, pr. Arit sc. (1090 (54 


Bekanntmachung. 
Dienſtag, den 9. Dezemoer Ifd. Js., 
Mittags 1 Uhr 
wird die Jagd auf hieſiger Flutmarkung, we che 2606* Tags 
werke umfaßt, auf weitere drei Jahre, und zwar vom |. Januar 
1874 bie legten Dejember 1876 in drei Bocen öffentlid wer- 
pautet, wozu Yiebh ber Liermit freunblichft einladet 
Gramſqatz, den 30. Hopember 1873 
au Hbelmann. Bürsermeifier. 


Bekanntmachung. J 
verleinad, 


Auf Betreiben der Gotteehausftiftung zu 
Klägerin, welche ben Unterferiigten als Anmalt benellt bat, wer⸗ 
den dur ben ernannten Berfteigerungsbramten, dem TE. Aotare 
deren Dur dahier, die den Bellagten: Jalob Mehr, 
Baver in Dberleinah, jet Pfrünprer im Yultuefoıtale gi 
burg; Jodann und Anna Wiaria Amrehn, 
Oberleinach, Nichael Mohr und Georg Wohr, beide Oriabärr 
er allda endlich Bert und Dargareıha —53598 fer 
eute dafelbit, gebärtgen im der Steuergemeinde 
genem Realifäten, beftegend in einem Wahnyaufe * 57 und 58 
zu en 28 ige Parzelle ae —8 De Sn 
13 Parzellen Weinland zu circa 2,81 2, Parzelle 
Wieſte zu circa 0,039 Deyimalen nud 55 aachen Adern f Ing: 
Gejammtflahemaum von ungefähr 10,032 Tagmwerf wm } 
Minvoc, den 21. Yanuar 1874 und jomeit nölhig- 
an den folgenden Tagen, jedesmal Nachmittags 
2 Uhr beginnend, I 
in dem Gemeindefaale ju Oberleinach dffentlih_ an 
den Wieifibietenken verſieigert. ulalk 
Oichel mir, 3 — 
folgt, und fein Radhyrbet, auch weder Einl jungs. ned unge 
Rechi (jus delendi) Nattfindet. 3— zu 
Die Güter werben eıngelm zur Weisen) BEE 
fönnen die Berfteherunndbedinuungen, ſowie die gun 


f, Notar ——— 







ungen der Berntizungsgegenſtäude vom 20 
bei dem Berftelgerungs: Beamten, 
eingefehen merden. 
Wiürzturg, den 24. Ropdember 1873, 
Der betreibende Anwalt. r 
(844 


NHotimann. 


eine Hunnmäble nah) neuerer Connruftien, im Eiſen 
ebaut, mit ‚wei Dia 


einem Nollyange, einer ** 
* dabei eine Lohmüble, die ſehr remtabel in, da ſich 
weiter Umgegend feine Toamuhle befindet, ift un er uünfiisen Se⸗ 
din„umgen zu verfaufen oder zu berpadien. Benanntes 
wien Liegt im getreibereicher Genend bei einer Stubt Unterfranfene, 
an ber Landftrage uno, beftgt beftändige Wafferfraft Dabei 
den fi9 geräumige, ijefte — Oe konomiege 
wıoßer Don 
fer tıeivı, Wranntwrinbrennerei 2c. ıc. 


und Garten, eine Dreſchmaſchine, die das r 


Näeree Exrped. 410 


— —— En — 


Druct und Berlag von Bonitas. Bauer in Bürp 2. 


gitized by 


Würzburger Stadt: und Pandbote, 


Babnzüge. 
% Bürzburg: Bamberg: Frauffurt. 
Untunft v. Frantfurt: Kuriers und 
ge: BU.85M Yorm, 21 BON, 
wöu 5 M, Ab. Poſtzüge: 2 2 
ER 


Abgang ı. Bamberg: Gurier.: Pl. 
. Borm, Lokal: u. Poftzge: 51.0 U. 
Nachm. u. 7 U. 40 M. Xb, 
45 M. fruh. 
8 
u. 


es 


a 
. 
e 
= 
— 
⸗ 
2 


amberg: Curierz.: 5 ll. 


ru 
Er 
E 


Kagsneuigfeitenm 


. Das neuehe Militär Perordnungsblatt Ar. 59 enthält eine 
Kimigli; Allerhäcfte Berosdnung d. d 
1873 „die Tagegelder und Reijeloften der Perſonen des 
elbatenftandes des f. 6 Heeris beit *, dann die Vollzugebenimm- 
Durch dieſe Berordnung 
Verjonen 4 Soldatennandes des FE, b. 
Lem bei Dienft⸗ uud Berſetungs⸗ Relſen Tagegelder nad) folgen⸗ 


—— 
Eigen: L. 
Dh. IL. Die 


eftellten St 
Bil. öl. 


offizgtere, die Gemeralärzte der zmeiten Gehaltsſtufe, die Ober 
1. EL und die im etatemägi,en Meferentenftellen ftehen- 


ftabeär, 
den Offiziere und Herjte bes Kriege 


fände der Hemonte-Anlanfs: Gommijjionen, welche noch nicht Stabe⸗ 
——— haben 7 fi. 52:2 fr. V. Die erften Hilisoifiztere 
der Remonte⸗ Anlaufs-Commijfionen 7 fl. — fr. 


— * Afeoffizt 
soffiztere 
588 A Lleutenants 


4 fi. 22%0 fr. VI. Unteroffigiere, welde das filberne Portepee 
feagen, ale: Hartfciere, Oberfeuermwerker, Felbwebel, Wach meiſier, 
nrihe, Stabshohoiften, Stabshorniften, Stabstrom: 

er, Aubitoriatsactuae der Truppen, ferner die im Feldwebels 
Berg Make 


Bortepre- 


Unterbebienfteten der ehungen ber Artilierie- und 

bir Sahim fier Adipiranten nach elf 
fi emmtifionsfchreiser bei den Re⸗ 
. monte AnfaufsCommiffienen und die Brigabejchreiber bei dem? " 
fags und Superrevifione-&eikält 2 N. 37% ge, | erbalten. 


tnifonebaumefens 


jähriger Dienftzeit, endlich bie 


Reglerungt- 


e ber Infanterie oder Cavallerie | 
e, der General-Stabearjt ter 

Urmee und bie in Generalsjtellen jiehenden Stahseffiziere 10 fl 
80 fr IL Regiments-Gommanbeure, die dieſen im Pa 
— * und bie Generalärz'e der erfien Ghals 


eifter, die im Rauge derſelben ftetenden Uerzte unb die 


üirzburg-Andba Gupzenha em. 
Dieburg Anita. 
em Bug: —— 
ERTL IE Nadna ö 
Iv.® Landa (Bad. Bahn.) 

g nech 2audba-Heibelberge 
ſonen⸗ 


Pe 


1 UL 45 M. Radın, Ichteres mil Beri-Bef. 
Ankunft von Heibelbeig Yauba: 
5 M. Ab o 





2 uU. eo mn 
8. 55 M. Nadıie, ö 
Bon Lauda n Wertheim: Perfonene 


e: TWMSOM fr, 1 ILIOM, 
MürburgRürnbern. — Mad u 7 1r 00m. 36, 
Ankunft von Nürnberg: Ednelmg: 10 1. 5 DM  Tonpauban. Mergentheim» Erailde 
Borm. Fopzüge: 7 U. 46 M. fr, GM. Mb. u 19 1.10M. | iu a 
Nacht, Güterzüge: 1 U, 18 M Rain u. b U. 6 M. Mb, 65. tt, 8 46 R. Ha. ur 
II. Bürzburg-Ansbad-Gungenhanfen. 36 I. Abende, N 
Abgang nah Ansbah: Echnelzug: 2 V. bo M. Rachmn  Boftommibusfahrten m. Euerhaufens 


Neitzäge: 4 U. fr. u. 10 U. 50 M. Vorm. Gem. Bug: 7 B. a 
45 M. Ab. (von Treuchiltngen aus Poftzug). Gütergüge: 5 U. je 
ERW Im AO. Nadm 15 M. 6, Rimpar 5 U. 15 I, &b. 


Donnerstag den 4. Dezember 1873. 





Kammer der ordnet u tterhöhung mit ende 
—8 eng —* ba u. vom 


f E . 3, Nr. zeichen einmal einen 
enfihaangen deine Banıilie, ohme 
———— Ing = — —— —* ach fättigen «Kim, 


mit 
Die Urfahe, ta bie hl. Forſter fo abuorm bejaglt 


mirb m U findet ihren Grund darin, weil biefelben 


— D u anderen auf die hohe Regi — „welder das Wohl 
. — * Pe —* —— * als hrer Diener amı Gergem 
- Liegt” — vernauend, vergefien wurden alle ‘anberem 


Tienftescategorien aufgebefiert worden fu 
aus obertrichenem Ecyu ihre 
eo, daß en allen. Di 


je 
H 
Ar 


nge gleich · 


urüdgefe Taher lam «6 aber and, finanziell ſo⸗ 

IV. Bataillone-Gommandeure , die übrigen s eit en ar fi die Ange Eniglider Wörfter ae 
wie {dom ag) Ze den —— be 
mußten, um ihrem Vater rbſalramente veichtn 

minifteriume, fonie bie Bor Ann A 14 ie Hicker DR en Sahlunu dien 

mutien, vum ihren Pater zum Üricbhefe begleiten zu —— — 
VI. Haupticute, fernered Loos war, daß fie in ihrem Heimothe or ie, nachdem 


€ 
— 


Bater 33 ZJahre dem Staote tem gedient und * weni 


; m hitig einer Familie Le» 
der Remonte-Anfaufe-Commilfionen 5 p. Mögm augehat hate, um morh’ änjtig fein und 
ben zu friften, im Armenheufe untergebracht wurden. Der Lande 
und im Range berfeiben fichende Merzte, „, ce ar Bürger, beide rumen Die » das Gen, i 


welbem viele Hörtiertomilien leben und bemitleiden fie; allein ber 
unbarmberzige Schufier, Schneider umb Bäder borgen bemfelben 
aus Mitterd dod am Ende nicht mehr. Daß bie Schmerzen» 
fchreie der Lömiglichen Wörfier wicht aus Unzufriebenkeit, ſondern 
im Trange der Eelbfierhaltung laut werden, wird Iehermann, 
der die Berhältniſſe Temmt, zu ermeſſen wiſſen. Auch ihre bie 
jest fo Heilig bewahrte Ehrlichteit wollen biefelben um jeden Preis 
r Staat bat das Recht, com feinen Angeſtellten zu 


IX. Untecoffisiere, welde das filberne Portepee nidt tragen, die  Derlangen, daß fie ihm treu umd fleißig dienen; bagegen hat er 


—— ge ——— — Unterbed ieufteten 
17 ungen, des Wıtillerier und des Barnifonebeumejens I fl 
45 ir. X Gemeine mit Eirihluß ber Geireiten und Obergeficiten eferedenden Echritte ber Untreue gepmu 
Die angegebenen Eäpe 
erbienten Grade und der Dienfitellung; Gbarafier-Erböbungen 
bleiben datei ohne Emfluß. Bei Berjerungen in Folge von Ber 
Örderung lommt ber Zagegelderfag ter neuen höheren Charge zur 


1 fl. 10 tr. 


enbung. 


Erledigt: die protefts Pfarreii Uehlfeld, Dit, Burglaslab, mit 
or farrelf Vichif x J 


tr. Ertrag. 
Aus 


zu leben vermögen. 


us Franken mwirb der „Augeb. Mbztg.* im Butrefj ter 
projelti ten —— der Pol. Förſter geicrieten: 
Aus Ihrer geehiten Zeitung haben wir erfihen, daß viele Staate- 
diener- Calegorien bei der hoben Kammer 
Eehalteerbögung petitioninten, weil kei der lehr großım Theuerung 
aller Lebenebidürfnifie, wilde oft um tas Doppelte und Dreifode 
im Preife gehiegen find, namentlich bie @rringbeintbeten nicht wehr 
Auch die f. Förfter Bayerns haben in Ecllet- 
tiveipgaben bei dem Firanzminiiterium umb te Pıtltionen bei der 


aber au jedenfells die Verpflichtung, fie jo zu fielen, daß fie 
treu dienen tönnen, ohne durch Hunger umb Verzweiflung zu benz 
en zu werden. Do 
die tgl Bönfter jo notwendig im Gtaate find als die übrigen Au⸗ 
geftellten, geht darans hervor, weil fie der Staat nicht abidafite; 
denn daß mit Lorfariften aliein, obre fie zu * in ber 
Wil nichts amegerichtet wird, wird Jedermann einſehen. Auch 
leiften bie fgl. — wichtigere Dienſie als ihre Yufiruftion vore 
zeichnet, was gewiß ihre ven Borgefegten bezeugen werben, 
Gerne erkennen bie tgl. Börher an, daB «6 einen Etardesunier- 
ſchied geben muß, welder fih auch in den Echalten aueprägt; 
allein der Unterfchied molle ferner im der Art bemeſſen werten, 
deß auch die Tal. Wörfter für die Bolge nit dem Hunger und 
Elente aregrfeht find,’ dag fie ihre Ehrlichkeit erhalten und ihrem 
Rindern etwas lernen laſſen lönnten. Werner erlauben wir uns, 
die in Ihrem DBlatte Nro, 311 projektizte Aufbefferumng ber fol. 
Börfier als unzureiend zu bezeichnen, da bei dem fönigliden 5 u 
fierm arft vachgeholt urd gutgemacht werben dürfte, was andere 
Branden ſchon jahrelang voranetaben. Auch ift die projektirte 
Alterezufage fo winzie, daß feine Gtaate- und Eemeindebienere 


richten fi nad 


er Übgeorbneten um 


— | 


richtet Hatte, Die Feflungehaft wurde ihm ge Hälfte erlaſſen 


* „wel b ringe Wlterszulagen erhält. N 
—— —A on Ei . und ſelidem ift von einem Aurtrag ber Mißhe 


Stit Yahren wurbe der Gehalt der Lil. Förfter ſchon öfter verän 
dert, aber immer fo, daß feine Gehaltrerhöhung berauelam; blos 
hat die hohe Kummm r der Abrordneten vor zwei Jahren eine Ge 
balıserhöhong bewilligt, wo ür berfelben der wärmfte Darf bar 
gebraht wird. Daß inter den feitherigen obmwaltenben Berhäft: 
niffen fich junge Leute ſchwer eutfhliefen werden, in einen Stand 
einzutreten, ber nit nur mit Unannehnlil keiten im Dienste zu 
Lämpfen bat, fondern and mit Sorgen um’s täglide Brob ver- 
bunden in, iſt einleudtend. Eben mir uns jedod ber angench: 
men Hoffeung hin, daß die fo hocherleuchtete Landesbertretung 
unfere traurine Lage in Betracht zieht urd uns dem gebührenbeu 
Syus und Beittrwortung in ihrer befannten Gerechtigkeit wider 
fabıen lädt. Das malte Gott! 
Augsburg, 2. —* Die geſtern an ber Cholera erfranfte 
Frau iſt heute getorben. Weiterer Zugang hat nicht nattaefunden 
- Münden, 2. Dez. Der Finanzausſchuß hielt heute Bor- 
mittig 10 Uyr Sthung und wollte im derſelben Hr. Ag Kurz 
Beritt über den &tat des Yuruminiiteriums eritatten. Im Folge 
des Unmwohijelns des Hrn. Jrinilters d. Wäufile, der fih vor Be- 
ginn der Sizung entfhuldigen ließ, mußte jedoch hiwon Umgang 
genommen werdeu. 
.. Münden, 2. De, Im Nachgange zu unſerer Notiz Über 
die Heute Wormiltaus ftatigehabte Sigung des Finananrichfics 
ber Kammer der Ubgeordneten können wir nad autbentiihen Dit: 
t eilungen weiter berichten, daß in der Signng durch Umfragen 
-bei’ den Referenten feftgerrellt wurde, daß fammtlihe R ferate in 
14 Tagen, einige größere fpätejiens in 3 Wochen volljtindig er 
ledigt fein werben, 
++ Minden, 2. Te, Nach einen mehrmonatlichen, bekannt: 
lich darch die Gerichto ſeren veranlaßten Stilfftand in der Klage⸗ 
ſacht gegen die Srefinare Kircheudaulotterie ift diefelbe heute Bor 
mittag bei dem fol. Bezirlsgerichte Münden rechts der Ijar wie 
der auf.erommen worden. Es fand bortfelbft bie Hinterlegung der 
Anträge der vier nunmehr im dem Propfſe thätigen A wälte natt. 
Adootat Dr. Hub sellte Namens der Klıgsvartet, Fıhr, d. Kreit- 
mayr jun und Foufert. den Hatrag: Es folle die ganze vom 28. 
Sanuar bis i7, Febr d, 9. volljogene Ziebung evenull blos die 
Prämienziejung vernichtet werden und Sollen »ie ſaamtl Rum 
mern in das eine umd die jänmtl. Tıeffe: in das 2. Rad gelegt 
und fo bie Zichung planmäßig durchzefdurt werden, ferner möse 
die Gleſir ger Rırdenbauverwaltung für fchuldig eraditet werden, 
bie auf die Zienumg bezüglichen Urkunden herauszugeben, ferner 
ſelen bie Alten der E Poltzeidireftiom über die tattyehabte Zichum, 
gu erholen und zu adhibiren, ferner habe die beilagte Kirchenver- 
waitung jänmtliche Roften zu tragen. Der Advolat A. vo, Aueı 
Namens der Kirdenverwaliung Gieſing hinterlegt den Antrag: bie 
Klage abzuweiſe und die äzer zur Roftemabiung folidariich zu 
berurtheilen , eventuell wird Beweis über verihierene Behauptun- 
nem angeroten und endlich bie lönigliben. Arvofaten U. Fiſcher und 
Dr. 3 Rıu brochten Namens des Lönigl. Notars Nupprest und 
des Be eral Agenten Rösl dahier, welchen befanntlih Seitens der 
Kirdenverwaltung der Streit verfündet wurde, den Antrag ein; 
„Es wolle die durch Beriihtsocll,icheralt unterm 4. Yuli d. 9 
verſuchte Betlaoung als unftatthaft verwerfen und die Kläner im 
die Roften d:6. Zwifhenverfagren® vernrtheilen.“ Die Berhandiuay 
nt felon wird am 29. d. M. Nachmittags 3%2 Uhr jtatt- 
nden. 

Münden, 2. De, Ge. Majeftät der Mbnig hat meuerlich 
dem tal. Po izeidireftor, Freiheren o. Feiligſch bezufs Gewährung 
von Unteritügungen in Unglädsiälfen, welche durch bie Eho'era- 
epivemie herooryerufen wurden, Ge dmittel zur Verfugung geftellt. 
— Der Juſt zmininer Dr. v, Wänitle iſt erkrankt. Hu ber 
Kultasminifter Dr. dv. Lug fühle fih unwohl. Der Re jlerungs: 
Raıh im Wlinitte tum des Inmern, Dr. Heinrich Scheut ift in 
—— Naht an der Cholera geftorben. — Einer der Wach 
ter auf den 333 Fuß hohen Thurmen der Frauenkirche iſt trot 
—— luftigen Wohnung und der Abgeihlofenheit vom menjd- 
ichen Bertehr an der Cholera erkrantt. 

Münden, 2. Des Die Nahriht von „aet offenen Ein- 
feitungen, welde wegen ber ungennigen Gefundheitöverhliltniffe 
eine ayung des Landtags bezweden“, ift vollnändig erfunden 
Rach den don uns eingejgenen Erkundigungen hat bie jrit weder 
bie Staatsregierung eine Bertagung beahfihtigt, mod tft vom Seite 
der Kammern ein Wunfh darnach belannt geworden. (R. €.) 

Münden, 2. De. Bon geftern bis hente Abends 7 Uhr 
find an Cholera 20 Erkrankungen und 9 Todesfälle vorgefommen. 


Berlin, 2, De. Die Geſchichte won dem Duell zwifden 
Mantenfjel und v. d. Groeben tft erfunden, Die beiden Offiziere 
hatten während bes Krieges allerdings Zwiftigfeiten unter einunper, 
die den General-Lientenast d. d. Grocben veranlaftten, den Frhrn 
d. Manteuffei zw fordern; allem bie SHeraurtorderung "rachte 
Groeben eine Feitungsftrafe ein, zu der e. verurteilt wurde, weil 
er das Anfinnen eines Duells an einen vorgefehten Offizier ge. 
















































i.feit durch Pifto⸗ 
len um fo weniger die Rebe geweſen, als Manteuffel niht Arı«- 
fand genommen hatte, den Generaltieutenant dv. db. Eroeben 
durch eine Ehren-Eıfiärum; vollitandig zu bermsigen. — Mach 
der „A 3.” iſt nunmehr in Wilbelmshaven das Sriegegericht zit» 
ſammengeireten, welchee über das dem Capitän Werner zur Laſt 
gelegte Vergehen mäjren) feines Kommando’s in deu ſpaniſchen 
Gewäffern Recht zu ip echen bat, Die auffallende Verzögerung, 
wilde die Eröffnung dieſes Eiegegerichilihen Verfahrens erlitten 
hat, rührt daher, dab die Werner unmıtt:(bar vorgejepte Behörbe, 
die Mdmiralität, in defſen Verhalten als Geſchhwader Chef feinem 
Anlaß zum Einfhreiten erblidte und daher dem Verlangen bes 
Reichst njleramt» auf Fmfegung eines Keiegegerichts beharrlich 
wideritrebte, Mie man fi erinnert, wurde Werner zuerft gerabezır 
der Inſubordmation befhulbigt, während mn jeht die Anklage 
auf Ueberſchreitung der ihm ertheilten Junrultionen befcräntt. 

Wien, 2. Dec. Der Kaiſer empfing das gefammte Minijte» 
rivm und —* demſelben für die ihm geleiſteten treuen und 
guten Dienfte feinen Dant aus. Der Kaiſer Hofft uud wünſcht 
die Minifter noch lange an feiner Seite zu behalten. Ferner 
empfin; der Kiifer eine Drputation fämmtliher Landtage und 
eine des Iournaliften- Vereine Concondia“. Letzterer erwiderte 
ber Saifer, er hoffr, daß die Preſſe, eingebent ihrer Miffion, ftets 
ihre einene Wirte wabren und ferne von Eingriffen in das Privat 
und Familiensveben die Zuftände des Staates mit maßvoller 
Dbjectioität und patriotifchem Geifte befprechen werde. 

Wien, 3. Der, Se Wiaj. König Ludwig von Bayern hat 
dem Kaiſer von Defterreih zum 2öjäbrigen Judildum feiner Mer 
gierung ein elsentändiger Deglıdwünichungrfchreiben geiendet, und 
feine ‚freunde über Die Liebe und Anhänglidyreit ausgebrüdt mit 
der Defterreihellagaru auf's neue feinen Kalſer bulsigt. 

Wien. Ueber die Entleerung der Wer tausitellung entnehmen 
wir ter „Sttf, Zta.:“ Man war darauf vorbereitet daß die Ente 
leerun; der Räume der Weltausftellung zu Bien vom Unsftellunge« 
Segenitanden init großen Schwierigkeiten zu fämpfen haben würde, 
aber e6 haben ſich dieielben doch uls entſchleden beveutender heraus 
„eitellt ala man annahar. Von den Uusitellungs:-Gegenftinden ift 
bis jet eine fegr yerioge Anzahl tn die Heimath zuridgetowmen, 
und e8 find dies oorzu 6weiſe folder, welche einen crößeren Geld» 
werth haben; dief Iben finy nah Schluß ber Welt-Aueftellung for 
fort von ihren Sigentyumern ober befonderen Bevollmitchtigten ver» 
padt in dir Heimarh mitgenommen worben, 

Paris, I. Des. Ueber das dns Schiff „Yille de Havre“ 
betroffene Unglüd oeröffenıligt die „Kompagile transatlantique” 
in den Beitungn folsende traurige Mazeige: „Das Badetboot 
„Bille tu Hane* in am 22. November um 2 Uhr Dorgent auf 
offener See (47° nördlich und 38° weitlih‘ bei ihdrem Wetter 
gejmeitert. Zweihandertſechsundz vanzig Perfonen find ertrumfen, 
namlich hurdertaht Pıiffaytere ud kundertahtjcehn Berfonen vom 
der Dannichart, dern Gefammtzahl ſich auf hundertneunundſech⸗ 
Va beliei. Die „Ville du Hao e* wor von einem enzlifhen Eiien« 
ſchiffe angerannı worden ; im z.hn bis zwölf Diinuten war fie um« 
tergeganzen Zwei Vieuterants, der Arzt und das zeſammte Ma— 
fchinenperfonai ji-d ertrunfen. Ein amerilaniſches Schiff, der „Tre · 
mountain“ nabm adtundzwansig Paſſagiere und ſechng Perfonen 
00a der Maunſchuft retteud auf ud brachte fie mar Eardıff. Das 
Schiff, welches die „Ville du Hapre* angerannt hatte, war das 
Loch Earn* von Blas,oo Die „Bille du Haore“, welde fünf 
‚tulltonen gefoftet bat, wa im Loudon mit —— und in 
Parie mit zwei Millionen Franken verſichrri. Die Bureaur ber 
tranda lantiigen eſellſchaft zu Paris find fett heute Morgens 
förmlich belagert von einer angıtvollen Menge, welhe Erkundige 
ungen uber die Nauen der Bermißten einziegt. Es ift Hoffnung 
verhanden, tag not einige andere Perſonen, ols die nad) Cardiff 
gebrachten gerettet worden find Es hatten fi ihrer nämlich weit 
mehr in das Rettung-boot ueflichtet, und der „Tremountain“, 
m [der erft 34 Stunden nad dem Unglüd bes Weges gelommen 
war, hatte narirlicherwerfe nar diejenigen Schiffb.ühigen aufge 
nom ıen, denen er eben besegaet war; bie Rettungsboote hatten 
fih ar nad verjdiedenen Richtungen zeritreut, und jo fann noch 
das eine oder dar amtere anderweitige Aufnahme geiunden hu en. 
Die „VBlle du Hapre* hatte am 15. Nov New ort verlaflen, 
um die gewohnte Fahrt nah Frankreich anzutreten, 


Ausland. 

Franfreich. Paris, 2. Dez. „Die franzönſche Regier⸗ 
ung bat Belgien, Schweiz und Italten zn einem am iO. Dezem- 
ber in Paris jtattfindenden Eongrefie Betreffs der Einführung der 
Solrwährung eingeladen. weriätsweife verlautet, dan Larch 
jwrüctreten wolle und durch eim Mitglied bes linfen Eentrums 
erjegt werde. Die Regierung beabfichtigt, eine Amneftie zu eriaj» 
fen und mit ihrer Ueberſiedlung nad) Paris zu beyinuen, 

Paris, 2, De. „Paris Journal" m idet: Seneral Chauiy 
habe die Rieberlegung ſeines Mandats ale Mogeorbneter den Prü- 


fibenten der Rational: · Verſanimlung brichlich angerigt. Mec Mahon 
dm Raifr von Oeferreich au. deſſen +Hjährigenm Negierungs- 
Yubiläum ein Gluckwunſchſchreiden zejgidt, 


— — —— — — 





— 


IE Landtag. — 

färben, 2 Der. Die Abıg. Bölk, Margardjen, Sranten- 
— — haben folgenden Antrag ein ebi act: bie &ım- 
mer möge die Regierung ejuden, bei den Yerhandlungen über den 
Neiheftraiprozeh dahin zu wirlen, daß die Einnhtung der Schwur⸗ 
erich‘c darin aufgenommen und urter Auf ea terhaltung der be 
währten Srundjäge der bayerıichen Strafge eggrbung in «iner dem 
eblahehrinifie des de tichen Volles und den An ordermngen der 


=. alıchipge — 






— ur 
BZ I 


achſchrift. 

Se. Maj der König haben gerehmigt, daß ber f Bezirke. 
amisajleffor Chriftian gHeurer in Obernbug zur Berwendung im 
Refecatedieniie bei dem FE Staats min ſterium dee Innern für 
Kirchen: und Scyulangelegenbeiter einberufen werde. 

Bom kgl. Staatsminifterium des Innern erging unterm 1. 
Deyember foigende Entihliegung: dur Verordnung vom 20. v. 
Dis. int der Tag fir die Wibfen zum Nechrtage auf ben 10. 
Fanuar 1874 feit,ejent. Ws Tag, an weldem die Huflegung 
der Wähleritten im Konigreiche Bayern begiont, wird im Hin lick 
aui $ 8 des Wahlgefeges Donnerstag der 11. Dejember I. Me 
beithnmt. Die im $ 2 bj. II des Wuhlregiements vorgeſchrie⸗ 
bene Befanntmmahung hat jpätertens am Tage 

Der geprüfte Lehramtscandivat und vorm .liue Gymmanial · 
Aſſiſſent am Rerimiliansgzynnanum Im Wind:n, Dr. 4. Fiaſch, 
mwurbe zum vienfegrer an der Studienanſtalt Würzburg er- 
nannt. 

Der Diurnift I. Schumann von Aſchaffendurg, zur Zeit am 
Deztrkegerichte Branlentgal, wurde zum Boten am Bezirtögerichte 
Breifing ernannt. 

+ Morgen den 5. Dezember als ben erften Monatefreitag früb 
2,8 Uhr eine hl Mefle und Adende 5 Uhr Betftunde für die 
Diitglieder des Gebetdapoitulate. 


Schweinfurt, 3. Dezbr. (Getaidemarkt.) Mittelpreife: 
Waizen 16 fl. 45, Gerſte 14 fl. 6, Dabır 9 fl. 3. 
Vörfenberiht. Frantfurt, den 3. Dezember. 
Die Börje verehrte heute bei wenig Geſchäft im Allgeme nen im 
abmwartender umd etwas abgefhmädter Haltung. Ereditaftien be 
er fis wiſchen 234-3’4u— 4a. Staatsbahuaktien blieben 
‚ Xomburden 179%. Defterreih. Bahnen waren theilmeife 
gefragt und höher. Buſchtiehrader 2 fl beiier, Galizier 2 fl. 
matter. In deutigen Bahnen entwidelte fich auch heute ein ziem- 
lich lebhaftes Geſchäft zu höheren Eonrfen. Oberheſſen find nament ⸗ 
lich feit einigen Tagen fehr geſucht und ſtit der Borwoche um 
29/0 geſtiegen. Bon Prieritäten wurden neue 5% Stautsbayn 
bei lebhajtern Begegr zu 92%. gehandelt. Ungar. Onbahn 19% 
befir. Banken biieven bet ftillem Eeſchäft wenig verändert. 
Süddeutihe Bank "ao, Basler Bankoerein 1% höher, Deutſche 
Vereinsbant 1%/s%o, Prov.-Disronto 2% matter, Defterr. Renten 
anzıegend. Amerifaner und Rufen fett. Die Subicription auf 
bie neue ruffifche Staats Anleihe bei dem Haufe Rothſchild dahler 
ift in ftattgefumdener Ueverzeichnnug heute Moryen bereite 
geichloffen worden. Bon Looſe · Effeften Naffaner und Darmftäbter feit. 
— Übends 6! Uhr. (Kjfeltenjocietät) Schluß 
m BEN NN, 
s 3459/47 —464 , —— — 
roovinztal« abethbahn igier 
230 u—ts, Franzʒ · goſcphh 219—"s, Eilverrente 665. = 
Abendverfehr war die Tendenz fer und Spelulationswerthe mert- 
lich höher. Ebenſo waren Bahnpapiere gefragt. 
Baheriſche 5% Obligat. 100%« bez, 4'/a%/ 100%s 
4. $--G, Grunde-Mbisj-Odtig, 97h ©, YrämtensAnteih 
113%, &,, Baper. Oftbaın ı15"r bez., meue m, 1077 bei, 
Ausbad-Sunzenhaujen A 7 fl. 13” @. 
® 


eldeours. Sch. ı fl. 4— fr, 
Friedriched. 9 fl. ——* a 
2 fl —— 


5 fl. 33-35 fr, . 
Dre: Gtide 9 f. 21% 22%. fr., engl. Sovereigns 11 fl. 49— 


„ uff. Imperiates 9 fl. 41-43 fr, ößree.-Thaler — N. 
Gar Deine in Bold 2 fl. 25%: 26°)a fr., Wedjel auf Wier 
* a 


Berantwortliher Redalteur: Fr. Brand. 
(Zelegramm.) 





Das Hamburger Poftdampfiiff „Holfatia,* Eapt. Barende, F. Berg, Zelerfiraße Nr. 


vorher zu erfolgen. Ip 


von ber Linie der Hamburg · Amerilaniſchen Padetfahrt-AttiensSe, 
ſellſchaft, welches von Nem-Port am 20. Novbr. abging, iſt nad 
einer ſchnellen glüdlichen Reife von 9 Tagen wohlbehalten in 
Plymouth angelangt und bat, nachdem es daſelbſt die für Eng- 
land beftimmten Paſſagiere und Poften gelandet, unverzüglich die 
Reife via Eherbourg nadı —5 fortgefegt. 

Daffelbe bringt 2:6 Balfagiere, 1250 Tons Ladung, 110,219 
Dollars Gontanten und 101 Briefäde, 

Das Hamburger Poftdampfihiff „Hammgnia,“ Ept. Bo 
non der Linie der mburg. Yin Mankihen Yaderfahrt- tina 
ſellſchaft, welches von New:Port am 22. Noo. abging, tit nad 
einer glüdtihen Reife von 9 Tagen — Stunden mwohlbehalten 
in Habre angelommıen. - 


fir Bayern tr 


ME Ehriit. Schmitt, Seneratagent 
Burg 





% An 3. Desember 1873, Mittags 1 Uhr verfdied, mit ] 


% ben Hi. Sterbefatramenten verfehen 
Herr 


Caspar Mees, 


penj. charact. Maſor, Ritter der Ehrenlegion und bes + 
groih würib. St. Joſeph⸗Ordent im Alter von 83 Jahren. 
Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 5 Dez. 
Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber Trauer- 
ottesdient Samſtag den 6. Dezember früh 10 Uhr im 

oben Dome ftatt, wozu die Verwandten und Freunde des ] 

blichenen höflichit eingeladen werden. 

Das Teitamentariat. 





c 
la. holl. Häringe in '; Tönnchen, 
jowie ruſſ. Sardinen in Fißden empfiehlt bilfift 
Wiihelm Simon, 
Eichhornfirake. 


Ausſchreiben. 


Magdalena Kradf, ledige Tochter des verſtorbenen Stadt⸗ 
Chirurgen Kilian Krapf von bier, wurde wegen Geiſtesſchwäche 
unter Curatel geſtellt, uud ihr der Kaufmann Adam Ymaz Rd er 
von da ale Eurator beigezeben, weßhalb diefelbe ohne deſſen Aus 
ftimmung fernerhin feine rechteverbindlichen Geſchäfte mehr ab⸗ 
fliegen fann. L 

Etwaige Forderungen an Magdalena Frapf find am 

Dienstag den 9. Dezember, Borm. 10 Uhr 
im biesgerichtlien Gefhäftsgimmer Nr. 4 anzumelden, wibrigen« 
falls foldhe bei Orbnung der Bermögens: Berhältnijfe derje 
nicht berüdfihtigt würden. 

Zugleig werden alle Jene, welche zum Vermögen ber Curan- 
din gehörige Gegenftände im Handen haben, aufgefordert, ſolche bei 
Meidung eigener Haftung nur an dem obengenannten Curator 
berfeiben abzuli:fern. 


584 3a 


Würzburg, den 25. November 1873. [493 
Königliches Stadtgericht. 
Ungemad. ’ 
495] Haider, af. 


587) Snochen, Zumpen,;562) Gin jhönes, großes Ein⸗ 
altes Papier, altes @i:|dertbeater fit zu verlaufen. 
en, Klauenund&chweinss| bendafelbft aud Fleine ir 
aare fanft uren zu Stippenvors 
S. Würtenberger|ftellungen. Brttneregafle 38. 

all:. 

a 

(6a 





in ber —— 

Dapelbſt wird aug we Ein freundliches heizbares un⸗ 

Sand vertauft möblirtes Anm 3 an gine 
Seit Samstag entlief ein gelb |jolide Perſon oder Herrn ftün 

liher Affenpinfcher, auf den li zu vermiethen. Rothſcheibe 


Nomen „Zamperle* folgend. Dem|Nro 8. 
i i ol Auch Aft dafelbft eine Schlaf 
Wiererbringer eine gute Belohn fielle frei. (663 


ze Fz · Trentlein, 
Nussbaum-Fourniere 


565) Tuchbleicher. 

575) Abchinnen, Kinderfrauen, 

— 
t. 

——— 274 17) Schreinermeijter. 





.- 


P.Sirch, Würzburg, 


Schloffer & Mechaniker, 
ESemmelsfttafe 27, Bi... 
| N En empfiehlt allegSorten Waagen: 


* i t J jedem 

. 1. Eentefimalmaagen von ', bis 50 Er. Tragkraft, Schnellmaagen zu j 
—— Tafel, De u. — — geeignet für Beihnachtögefchente u. | 
Garantie zu billigen Preiſen. Meparaturen beftens. ne 


Weihnachts-Ansftelung 
3 von 
Jos. Perathoner. 


Großes Kinder: Spielivnaren:Rager 


auf Das —— und mit vielen Neuheiten aſſortirt. 
Auswahl nüglicher Gegenitände pajfend für Weihnachts: Befchenken. 
Die Aufjtellung der größeren Gegenftände befindet jich im 1. tod. 
Zuſicherung reeller und illigſter Bedienung. 505 3a 


Sehr billiger Ausverkauf!! 
Wegen zu großem Lager verfaufen wir von heute an nachſteheude 
Parthie laut Preiscourant: 
200 Schwere Doublelleberzicher von 11 bis 14 fL., 
Desgleichen in feiner Waare mit Atlas⸗Fuͤtter 14—18 fl. 
” in Ratine & Floconne ganz abgefüttert L3—1S . 
r in bochfeiner Waare 20—28 fl. 
Gleichzeitig empfehlen unfer Lager in Joppen, Sofen & Weiten ze. 


zu auffallbar billigen Preifen. n 
Schlenker & Co., 


im Bayer'ſchen Kaffeehaus, Auguitinergaffe. 
Muſik Verein. | Gnitav Walther aus Brackeubeim 


: sit ſeit de 5. Novemder nicht mehr in u 
Auf allgemeines Verlangen RS dem 19. Rovemoer nicht meh nferen 
— — Dei. 1078: Große Vroduftion mit enſten. 
eater im Lolale des Plaͤz'ich⸗n Bartens. G 
Schillers Glocke mit lebenden Bildern. 371. ebrüder Heim. 
Anfang 7 Uhr Abendo. 
Nah Beſch'uß der Plenarver anımlung vom 2, b. Dis. find 


Karten für Mitglieber ſowohl ale Nibtmitglieder zu haben A 12. Prima holländer läringe 


Herrn Kaufmann Bänerlein, Fleiſchbantgaſſe, 





Ba 





8) 1/, 9 i I? 
” v — ———— Buchbinder im Main iertel, in Yu umb "6 Tonnchen — billight 
Seh, Schirmfabrifant, Marftp'ap, Georg Kreutzer, 
VE .-, A Reſta urateur, Rofeugaſſe, Fleijchbantgaſſe und Papillon am 
Frellag Abends von 7 bie 9 Upr im Lokale Heroldsgarien. Abende] 4 6122] Hutten’ihen Garten, 


1 ber Kaſſe u 15 fr 


Zu zecht zahlreichen Befuge lodeı ergebenit ein g in allen Sorten der Handlung chinesischer 
u 508) ber Ausſchufi. Thee uud ostindischer Waaren von 
— — — —⏑⏑⏑⏑⏑ 2 
Pr RE . 3. T. Ronnefeldt in Frankfurt a. IL 
MobiliarVerſteigerung. «u den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 
Der Tarator Weidner verjteigert im Muftrage des f. Stadt. ß- 
em in der Berlaffenihaft des verlebten Kaufmanns Fohann Carl Knobel. 
a 


S * ’ 2 
12 in der Schuftergaffe: Ranapece, Sejjel, Kommöde, Schränke, L N N j ht p 1 M 
Aſche, Nacttifhe, Betten, Bettftätten, Uhren, Spiegel, Bilder, D 18 t u J. ⸗ ni 
Beißjeug, Glas, Porzellain, Selten: umd Kücengeihirr gegen Jauberhatb der Stadt, beitehend in ca 3 Zimutern, mebit Kammer 


Buaraklung, wozu Liedhaber eingeladen werden, und nörgizem Zurbär, wenn mö.ld mit ſteis frelem Zutritt tm 
Sirzburg, den 1. Dezember 1873, (345 2b) "den Sarten uner RR. & iD an di: Grpedition. [513 








4 


Für Weihnachten 


empfehle ich mein Korbwaarenläiper, welches mit den = 
neueften Gegenftänden ausgeftattet its yagigleich erlaube 3 


ich mir zu bemerken, daß ichleine große Pagrtbie aller = 

Art Korbiwaaren dem Ausverkaufe unterftelle, uud lede " 
”,# f . — 

zu gütigem Beſuche ergebenſt ein. 3 


Markigafie, . gegenüber Hru. Eydam. 


3. 8. Müller, S 
(552 3a) Mearktgaife, gegenüber Hrn. Eydam. = 
Wohnungs Veränd.rung, Nürnberger Lebkuchen 


Deinen geehrten Kunden zur gefülligen Noris, daß ich unterm in allen Sorten vom Hoflieferanten H. Säberlein empfihlt 
Heutigen meine Wohnung artinsgaffe Nr. 7 men verlaffen, und in frifger Sendung * 
eine andere Eichhorngaſſe Mr. 8 neu bei : Wilhelm Simon, 

3 Dein Johann Michael Aöjer 585 Eihherninaie. | 
ezogen habe. für dar bisher geſchen'te Bertruuen öflichft da» · a — — 
tend, bitte mir daffeibe ferneıhin bewahren zu wollen * zeichne Fi — ———— Schöne Mainausfict. 





j ochtun govoll Näheres bei Morgen Freitag Abend 
Jacob Brand, Tapezier, Yof. Lederer, Commilfiorär, Production 
Eichhorngaſſe Nr. 8 neu. Kürnerszaffe Ir. 17. der Sapelle Eoncorbia. 
Bei bevorjtenerder Werhnadıezeit empfehle mich im Anjertige 7 Nik. Treli. 
ung aller Arten Stidereiarbeiten, ſowie Kluppith'e ꝛc :c. j zum hohen Namensfefte — — — 
386 3 der Obige. 553) ge gratufiren fänmrfiche| Herzinnigfte Gratulation. 


— Stammgaſte der Wıäulein Ba: m ‘ u 
Stadt Theater. vetre iur Su — AItihlingsgedanlen. 

Donnerstag, den 4. Dez. 1873. Selt da guane Gratulation! 
a _ — c ser] ratulation! 

M dapolanıs, Abonnement suspendu. 352) Ein beft möblirtes 500) Dem Idinen, — 


su Gaſtſpiel des it: ; 
u — Cretonnes, —* Komitre. Dem Zimmer mit schöner Auefigt ten und liebenswiürbigen Fruulein 


Emil Siebert, Regtſeur dei F, jofort oder bie Ib de, am 
Stadttheat r in Franurt al. .; 7 — Babettchen Flammers⸗ 
Taschentücher th ö ‚einen foltden älteren Herru zu besger zu Giderndorf zu 
enpfichlt 


Dr. Sauf’s ———— — —— arltplatz ihrem Romenetage ein Le 
oder: Nr. 2 im Yaben. h 
Carl Schlier, Die Herberee im Walde. | - * ſach donuerudes Hoch, daß das 


Beffe mit Geiang in 3 Alten) 556) Fine nod gany neue, had. geu obere Dorf ;uit dem Berge 











von ir. Hopp Wufit von Hr-|rethe Eachemir: loufe in|atttert und wackeltl 
benireit ” (je rerfaufen. Wo? fagt die On DIS da — 
Breitag, Den 5. Dejember 1873.) Expedition. Gem Wien Peispeen. 


12. Vorftell, im 4, Abonnement. ’ — — 
Gaſtſpiel dee Hrn. Emil Sie Dernrobr —— 499) Der Barbara Mott: 


bert, Komiker und Reyifienr des 56 ; mann zu Bersbad in der 
Um zw räumen Stadtrheaters in Feanſfurt aM. — — es eg Steig ja them —— ein 
Ausverkauf Dord und Eid, | yapier eingefehen werben. ge her re rn Me 
: ——— — | 7" e Steig ert um 
von Bom Juriftentage. | abs 26) Fur einem 14 Jahre u £ 
pP apier-Kragen, voſſe in 1 ale von A. Langer.) giten fräftigen Jungen wird emef Gelt da gudite? 


- Hierauf: Lehritelle in ıiner Eonditorei V. 
Er ka icht x an 
Chemiselien £ an mich lefen, !geirdt. Offerte nimmt entgegen 58) Der Tran Warbara 





ber: abet 
Mancheiten. @in anonymer Brief. } ” . * Fer er Mager von Rift gratulirt zır 
Kragen 12 fr. pr. Dieb. Poffe mit Gejang im 1 Mt vom | — I ITT iyrem hohem Namenefefte mit 
do. #2. „Grossort. I G andjean. Diufit vom Si.bert. |307) Eine ordeatliche Wer: [einem taufendfach bonnernden Hoch 
Carl Schlier Zum Schluß: ‚fon, am liebften vom Lande, HK.P. 
’ e Schwäbir. ‚nicht zu img, Die aut Tagen | mm — —— 
Schuſterg. 4. Driginal-&ufjoiel in I Akt von’tann und fih den häuslichen Ar» 038) Cine Wohnung von 
ſtelli. beiten unterzieht, wird bis nädhftes 2-3 Zimmern mn 





u 
- | Ziel gefucht. Näy. im der be hör wird fofort zu 
(418 26) Ein 23j*hriger junger ! tt 2 TE Imietben gefapt. Dell. 
Rast, gelernter Buchbinder, der | 137 4) Zwei elegant möblirte,j Um. E. 101 an die @z: 

Geylon-Kaflee, wegen umfigerer Hand (merodjem heizhare Zimmer find wegen voniten D0 Bi d6, WI. 
vorubetich in Gridund be Zittern, auf feinem Geſe afte Be ſehung an einen joliden Deren | >71) 2 $ 
—  Ubame: = taten fann, ſucht paſſende ſofort zu — 7: t ae me Mass 

M t un 5) er ’ ' 
Sch chaſtigung. Rähheres im ber Sanderglacis. vage I6.u der Bogelsburg Hier. 


j Erpedision. a Pe 
(544) Ih erlaube mir auf 580) Mlee ift meh Bund und 
"age zu verfaufen, Mänsgaffe 
rt. 12, 





nn en m — — 





— — —— 
nüchſies Ziel Köchinnen, gaus-!(530) Ein Paar lange Welz: (582) Vergangenem Sonnta 
"mädchen, Zummermädden geehr ⸗ hie el, rar - f 
ten Herrigaften beprens zu em-| Wanmbedienneten geeiguet, find oder in einee Droſchte ein) —— — — 
piehlen. [zu verfaufen. Braunsyor Nr.6 Merzmmff, mit rotgem Sammt|531 3a) Eine 2 bon 
Frau Weber, 2 Stiegen. ;gefitttert, liegen. Dan erjucht|4 oder 6 Zummern, men ladirt 
F eg — — um ge!. Rüdgabe gegen 5 fl.jund tapezirt, heuer Küche ac., iſt 

5. Diſtr. 3. Sehengafie Ein Tapezier fuht Be Belohnung Ludwigeſiraße Nr, 6fauf 1. Mai zu vermicthen, 

Ar. 3, ſchäftigung. N. in d. Exp. (548 parterre, Rah. in der Erp. 
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Ausverkauf! 


Zu außergewöhnlich billigen Preiſen haben wir mehrere größere Poſten 


Kleiderſtoffe 


ſowie 


Reſte 


ausgeſetzt, und empfehlen ſolche zu Feſtgeſchenken. 567 3a 


Jieumann & Elkan, 


| Gemäſtetes Geflügel, 
TODES-ANZEIGE. ls: Capaunen, Poularden und Enten, nebit Reb— 


Gott dem Allmäckigen hat es gefallen, geſtern Diittag hühner, Birfhähne und dühner vorzůglicher Qua⸗ 
1 Uhr, verſchen mit dem HE. Sterbſalramenlen, fitat, empfiehlt n f 
Frau 2 Joh. Schäflein, 
Anna Hellmann, 561 Firma: Seb. Carl Zurn auf der Brücke. 
Dreäslerswittwe, "Da wars 
ne Pa. wasserhelles Petroleum. 


Die feierli: Breerblaung findet freitag den 5. Di. er Li:er 12 Rreuier, fomle Stearin-, Ba 4 
N bed Halb 5 Uhr vom Yeichenhaufe ame und der Trauer Falglichter —— ri r Ma RR 
aottesdienft Dienstag den 9. Dei. Vormittags O Uhr im ; i Carl Kruz 
bohen Dome ftatt, wozu die Verwandten und Freund: z66 =. 
der Berblichenen geziemend eingeladen werden, N gegenüber dem Wartelb. Hof. 
Würzburg, 3. Drgember_1873. FRE BETT — 


Die Sinterbiiesenen. Das illeu- & Diensibotenhurean 


10 Haugerpflarrgasse 10 
empfiehlt einem hohen Adel und Tit. Hrrıfchaften die Bermittlung 
von Dienitperfonal jeder Katenorie, 

6 —— — 52 und Kaffeelbchinnen, Zimmer, 
aus» und Kindermäſchen erdalten Stellen. 
; Dauffagung. — Ein Mädden fat für Auswärts Stelle als Köchin. Näheres 
» Für die chrende Thrilnahme bei ber Beerdigung unferes I 7 * 

innigftgeliebten Kindes bei Frau Finger. 559. 
62 ' — 


Franziska ¶ Gouvernanuten u. Same Liedertafel. 


7 f 
2 fag:n den innigften Dank die tieftraueruben eltern: 2 merzung'ern Hauptprobe zum Stiftungsfest 
Konrad Ochs, Ob:rbäder, finden bei eimem Genalte_ von "im Schtannensaale 
Anna O8, geb. Play. 4500 — 1000 fl. dauernde Stell Yreitag den 5 Dezember 


für das Orchester 





ben 3. D 1873. una Nähere Austurft erttent: 
Wirzburg, den eyember W. Geaätzer, München, 79. Uhr. 
— Dachauctrſtrage 6/4 liute fur den Chor 
(Bi) (MR. 5229/12) 8 Uhr. (578 
Aechten Altrahan und Elb-Cavtar, marinırte 


Noll, Geleeaal und Häringe, Briten (Neunaugen) Commisstello-Casıch, Kath, Gejellenverein. 


Scottinen, ruf. Sardinen, Satdinen a lhuile, in |554 2a) in junger, mirktite | ontag den 8. Dejember als 


J IE, Aue ‚ig |feir Commis, mit de i 

/, Ya," und 3 Pd. Dofen, Kräuteranchovis, Shnimmsaren Yrande volltom. F ———— 
ergl. Speckbülinge, Kieler Sprotten und boll. Bil: Imen vertraut. fuct fofo toder munion ın der Mariens 
bäringe, ſowie Fromage de Brie, Neufchateler, Eda- [per 1. Dan. in einem Engros-| Fagyelle, wozu fänmtiide Mit 


! * : öfte En t. fi 
mer, Münfter,, Ramadour · Kräuter-, prima Em⸗ Bl ON Ta: man sib re si 
menthaler, Parmeſan⸗ und Limburgerfäje empfiehlt Shiffe — * — 664) der Präfes. 
3 n 4 i * — — — 
Joh. Schäflein, Danube & Eie, Würz: Berein 
560 Firma: Seb Gari Zürn auf der Brucke |burg zu rißten. 


en ; 23, Fllen — Mütter. 
Auch erwarte ſühe Schefihe und Bratbüfinıe_ Ein Metariaticon: * riflicen — 


eipient und ein gewanater 7 Generalcom: 

zu Weihnachtsge cheuken Zcribent werben grjußt. en nobei Ge. bilhäfl. 
Offerre mit Anfprüden am! Guaden die Hl. Meſſe lefen werten. 

empfehle ımeim reichhaltiges Lager in den ſeinften Juwelen, [die Krpedition de. BL unter | 








Bifvuterie- und Zilbergegenftänden. H. E, \ — 
NB. Ankauf und — — son Zumwelen, Gold — — — (524) Ein folides Frauenzimmer, 
Sifber zu den hochnen Preifen Ein Logis von 2 Zimmern, \welbes im Mleidermachen 
Küche und \onftigem Zuaehör, iſt gut bemanbdert iſt, ſucht Stelle. 
J. Kreitz, anf 1. Febtuar zu permicthen * äh. hintere Rohannitergaife 
(559 a) " Llattnersgafie Br}. Ray. in d. Exp. (553 Nr. 4, 


Y 


MXXNIXIXXZIXINIIIXZXXZXXIT, 
Praktisches Weihnachtsgeschenk. e 
> 


2 ag 9 Mer ein ſolches fauen will, begebe fi in 
72°. die Schirmfabrik von Leonhard Hitz in Würzburg 57 


EB 31 Domftrafe 34 SE S 
- in Carl Möller'schen Haufe ' 


und faufe 
Ä einen guten dauerhaften Negenfehiru zu ſehr billigen J 


MM N | \ | 
MR Y 
feften Preiſen. 


NB, Reparaturen, ſowie das Ueherziehen von Geſtellen wird ſchrel md billigſt beſorgt 
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_ Cigaretien & türkische Tabake 


aus den Fabriken: 
J. Huppmann, * ma „La ferme“ 


w.F. Grathwohl 
Wehlt j zu Fabrikpreiſen das — 


sun U. Fiſcher, Domftrafe. 


Weihnächts-Ausstellun, 
Reim beſtaſſortites Lager in 
Leder-, Galanterie- & Luxus-Waaren 


MR auch in diefem Jahre LP dem Neueften in diefen Artileln verfeben. 
en beabfidhtigter baulicher Veränderung babe id, um zu räumen, die Preife aufs Aeußerſte 
gefteilt, und lade zu einem recht zahlreichen Beſuche ergebenit elır. 


546 3a J. Egstein,. 
Nürnberger Lebfuchen —— ——— 


weiße und braune in allen Grbien, empfichlt billigft fi, T ihn ch! fi henk 
m „Össrgärenger, ja [ir Mehnacis- escenk 


— 

gaſſe und Pavillo * * 

— ſchen Garten. empfehle mein auf dos Vollſiandigſte fortirie Lager im * 
Te 8 Wiener Glace⸗Handſchuhen, Prima Qualität zu 
—— — in Merneck. ſm dũitien Preijen. 
Georg Breiting, 
DOC, 


Seide, Möselioffe, Kuchmäntel, Damenkleider, Röcke, Hoſen, Q 








—— — Leinwand, wird in allen Farben (bu gefärbt 4: 532 2a Echuftergafte. 

ebru ATI 

bgabe bei Frau Obermärtere-Wittwe Gerz in Werndd, E — — —— — — 
woſelbſi auch Muſertarten aufliegen. 550 —— —— ——— 
— — — — — — — —— — — —— — 








Für Galreidehandlongen. — Ka ed Or 


Ein junger Dann vonfpirion von Mudoif Moffe 
2 a ber bisher als Bude | in enbera erbtien. 
lter und Eorreiponbent in ver- hie, E 
chledenen Nürnberger Häufern 
= . ur tbätig war, Kerr 1 ihön möblirtes 
t, geftügt auf befte Referenzen, | Yimmier mit Schlaflabinet ift 
eine *Eompteirf ee für —5 zu vermiethen. Hor dgaſſe ER ma: Mhön: Depöt. 
oder ſpuler im obiger Brandıe, 4, zwildın ter Emmi u.| RT 
. Offerten werben unter | Cubmigefiraße, PRINPNIÄG —A 


Drud uub Berlag ven — ner in Miürzd vg. 


Gefirickte Puppen 


in größter Auswahl 
empfichlt billigit 549. 


2 J. 6. Kraemer jun., 
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Antunft x. Frankfurt: Gurier⸗ und 
Hiäge: HU, 85 M Yorm, 2UIOWM, 
u5bnL5 MW, Peſtzüge: a. 


Würzburger Stadt- und Landbole. 


Würzburg-Ansbad-Eupzenhanien. 
di = “Un ——— nan 
| * 
gg it. IR See 
IV. — —— (Bob. Bahn.) 
no 
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AR 290. Freitag den b Dezember 1873, Sehsundgwanzigfter Iutmpeng 


Tagsneunigkeiten. — een en A e 
x. Da). der Maig haben geneimi.t, daß die burd die Yatın ehiekten monaiide Makrrilnummen 72 Kfrüiere und 144 
berg bes Dompilars Di. Hohn in Warzvurg zum Dome ynteroj von und Sol ıten ** Aberfal Unterftügungen. «ins 


lar da owie. die burch das ſofort ſtattfin eude Vor⸗ 
süden ber —* Vitare erledigte 183* in dem — * en Etifiungefonde wurden 528, HocrfalUnterfiägungen 


ichen Domtapitel zu Würzburg von dem . Hrn. 9 
En ven Bindaa Km ern Sync, Bra De „cn, A, SRWÄi Diem Da kin Re, Beat 
. rg, wer ’ h . 
Affiftenten am E. Borfiamte Ingoljiat ernannt, g itig ber k. 
Bom Staatsminifterium des Innern umd dem Krlege miniſte sEorfrgehit , sehn ram 8 
rium tft folgende Entfchliefung, ergangen: Die yroße Zahl von bad) = De ee ee —2 Er 


Seſuchen um zeitliche ober bleitende Weurlaubung zder mn Ent⸗ 
{ g eimzefteller Soldaten dor beendeter Diemnzeit, jowte die — zum Revlere Gramſchaz, Beide auf Anſuchen 


mehrfachen Recurſe gegen Eotjcheldungen der Reglerunge-Erſatz⸗ “ins . 
Eommiffionen, wie fie im —* Belt direffe an de er PN Deifentifipe Sites ven Gribt Ronifraiye 
eingereidt werden, äberbieh meitene mit umgenügenden Prugniffen‘ WSärz \s —* 3 * em — F Tinte —— 2 
von Gemeinde-Berwaltungen befegt ud den detaillirten Beftimm- wmeflung um N rirung de ejumgearcales Lin Min 
fingen des Al. Staats und Rrieyemintfierial-Referiptes vom 30. {m 10OOIheiligen Masftab ift —— an das !. Rutafterburcau za 
September 1872 zuiwiderlaufend, liefern den Beweis, daß Irtere « Mellen. — gg un — 
nicht nur der Bevölkerung fremd gebfieben find, fonderm auch fei⸗ am . —— —* m q dan u eph Endied, — 
—— zden jetbft bie gehörige Beachtung nich Anden. gninkkperieberrich 2 Meriekune be6 Deimaiktegtes wu Dienfr 
Es erſqcheint deshalb ſowohl im Intereſſe des Dienftes, ale der Mıhar Kom ? Eliiof th Fe — 
Geſuchſeller, Abhilfe in dieſer Richtung wünſchenewerthh, de nur u Ih: — — A Sarıh de * ges von Gan⸗ 
dann eime richtige Würdigung der Gefuche und Relkuiſe möglich me e Ellſabeth Harth von Zimmern. 
ift, mern ſolche genau mad ben vorberührten Direltiven angebradit,| Ge mird mach erinmerlich fein, daß vor Kurzem am-fgl, Bes 
belegt und gepräjt worden ſind. Die f. Regierungen, fämmtlidhe | zirfegerihte Cd weinfurt ein Uxtheil im der Unter ſuchung gegen 
Kriapkehörden und Ermeindebehürben des Konigre chs werten da | Abraham Gihenbrönnr,. Länmlein Roferbufg von Wirfenbronn 
her nit nur beauftragt, bei jedem fi Darbieteuben Binlafje die] wegen mehrerer Beirägereien:aus einigen MWedfelgeigäften, verübt 
Beteiligten. darauf aufmertfam zu mag en, daß fie rur auf dem|am dem Bcuern Johann Dif von Gereuth, 1. Landgeridts Wie⸗ 
vorgejeiimeten Wege die ſchoellſie Biſcheidung ihrer nn zu ſintheid, und gen den Eammfer Friebri Vetter von Rüben 
ermarteu , legtere daher ‚immier zumädhft bei der Grmeindebetörde hanlım wegen Beihülfe am biefen Beirüigereien und wegen Unter⸗ 
anzubringen haben, imläer- die weitere Behandlung obliegt, ſondern jlagung verfindet wurde, wonach die Angefchufbigten diefer Rente 
«6 werden die Gemeindebehdrden and Anlaßz nehmen, die rins|jür überführt erachtet uud temmac a) Eihenbrönner zu 3 Iahren 
—— im entfprehender allgemeiner Weiſe zur a * —— —2* unge A 3 
bringen. atıcn Gefängnik um er e und cı zu 
Das neuefte Regierumge blatt gibt den Wermägen eftand dee 1 Yahr Cefängmiß veruriheilt wurden. In der Bernfangtinftanz 
Militär-Lölttwen- und Waifen-, danu bes Impaliden- und des | am num dieſe Sacht am 26. v. Mts. bei beim Igl. Appillations- 
Müttär- milden Etiftunge-Bonds für die Jahre 1870 umd 1871| genichte Bamberg zum Aufrufe, während bie Urtbeilepublifatten 
bekannt. Am ... tes Jahres 1871 betrug das reine Ber⸗ om 3. d. Mie. fintijond, Rach dieſem Urtheile ficht die Schuld⸗ 
mögen des Militär Wittwen- und Walſenſonde 4,0! 8,572 fl. (im| irage feft und > hierrach verurihrilt werden: a) Eidenbrönner 
vorhergehenden Vahre 4,538,097 fl. ), des Invalibenfonde 1,833,068 fl. © 1 Jahr 9 Wionate Pejängrig und 400 Thalern ron 
rorhergehenden Sahre 1,914,285 f.), des Militär, milden] b) Hojerkuid zu ekenfalls I Yabr 9 Mom. Sefängniß und 
tiftungs-Fonds 157,137 fi. (im vorhergehenden Jahre 164,611 1). | Thaler @eidfirafe,. und ec) Better zu 8 Monaten Gejängnif- 
Die Summe des Bermögene dieſer drei Fonds beirug demmadı im] fraje. | : 
Wahre 1871: 6,088,773 fl., was eine Minderung gegen das Jahr Münden, 3. Dez. Die vor einiger Zeit erwähnte Schrift 
1870 von 471,628 fi. it. — Mus dem Militär-Wittwen- urd| der Eutebrfigers Kıhın. v. Thüngen, „bie Erundftewer in Bayern“ 
Waiienfond crhieltn im Jahre 1871 1166 Wittwen Penſienen, und rejp, bie eg einer „allgemeinen Einlommenfener* im 
nömlid 665 Witimen von Etabt- und Oberoffizieren und 500: Bopern betreffend, if bon demjelten in Form eines Referats dem 
Mitiwen vom Unteroffizieren und Eoldatın; 1181 Walſen Uxters Dem der Hammer der Abgeordneten mit dem Erjuden um 
haltebeitzäge, nämlih KO Waiſen ron Etabt- und Chrroffizteren| Bertleilung derfelken am die Kommerm itglieer eingefendet worden. 
darunter 618 einfache und 282 De ppel⸗ Waſſen), 291 Waifen ven! Tat Fräfidium het —* mit Rücſicht anf Faſſung und Im 
teroffizieren und Eoldaten; 50 Waifen Abfertigen und 16 der Eeriit die Teribeilung abgelehnt und bie Earit ihrem Ver⸗ 
Waiſen von Unteroffizieren und Eoldaten Lehrgelter Ans dem’ fafler zurüdfenten laflen, j 














Mind = 3. Dez. Bei den dermalen fi immer ſchllumet 


gehaltenen elteperhältniffen unſerer Stadt fiob in Abge- 
ordretenfreifeht 6 ide grmorden, db 24 fich miht 
empfehle, die Hegemwihrigem Randtass Vrhamlungen zu unter» 


brechen und die Wiederaufnahme derf:iben auf eine in fanträttfcher 
Beziehung günftigere Zeit zu werlegen; die in eınige Blätter von 

er aus Übergegangene Notiz, daß bereits Ginleitungen getroffen 
elen, melde wegen ber fi dahler immer mehr ungünftiger «e 
artenden Gejundheitever hältniffe eine Bırtagung des verfanmeltm 
Tandtages mit Ausnahme des Finanzousf ufſes bezweden jıllen, 
beruht auf falfger Muffafjung @elegentlid der gefirigen Br- 
fommlung des Finenzausihuffes ber Mbgrodnetenfammer — die 
Sigung a. F —— ſchon gen Gründen u 
— bar ou noch eine größere An, anderer Herren Abgeord- 
teten — um fi über bie —322 Schritte beyüg 
Ti der guhibirung der Landtags-Verhandlurgen zu beſorechen; 
dba oud bie Herren Minifter von Pfreiſ amer a. von Bienfer 
anwejend waren, fonnte leicht eire Berftändigu g erzielt werden 
und man einigte fi babin, daß die geye -wartigen Landtagé 
Berhandlungen zu umterbrechen, bejichungsweife a Syfegen | ten 
und die Wirderaufnahme berfelben auf eine im fanitarifcher De 
ziebung günftigere Belt zu verihieben ſei. Es fell jenom feine 
wegs eine förmlide, offizielle Bertagung des Yandtages tattfinden, 
womit aud die anmelrmzen Herren Minifter fi et oerna den er: 
Härten, fondern nur eime, —* frillſe welgende fon nenttomell« 
Aus chung der ffentlichen ze n anf unbeitiame Zeit be 
chloſſen werden, fo doß bie glieder und Meferemieu ter ver 
Siedenen Auefhäffe in der Heimath ihre Arbeiten fortiegen fünnen 
und bei Wiederaufnahme der Öffentlichen Sigungen um jo raſcher 
gearbeitet werden Tamm, wodurch dann bie verlorene It wieder 
eingebracht wird. Es wurde weiter werrinbart, daß fd die Aus- 
Gufmitgiieber bei nothweadig weıbenden —— und Er 
ebungen direlt und ſchriftlich an den oder die tetreffenden Mint 
fier wenden follen. 


Münden, 4 De. Vom 2. bis 3, d. Mts. Ubends find 
hier an Cholera 44 Erkrankungen und 16 Tod:rfäll vorgelommen. 

Die Brägung von Rachenidelmünzen bat in der Woche vom 
23, bis 29, November auch im den Mändener Münzen begonnen ; 
es wurden 11,539 Mark in Zehnpfennisftüten aueseprägt. Huber 
bem dauert bafelbft die Prägung von Reiche Bold und Siller⸗ 
Münzen fort] 


Bien, 3, De. Der Sult km Kıt 
— ——— ——— Pr ps 
rocco. ulreiche u 
haben Gindounibfarchen ı überfandt. — — 
Corfu, 3. Dez. Der LAohd⸗ r „gris* b 
—* von Trieft n a 434 = 
‘eh, 


Ausland. 


Franfreich. Berfailies, 3. De Die Watioma'ver: 
ammiumg fegte heute das Serutinium für die Dr.ifiger Eommif 
n fort. Da bie Linke fi der Abftimmung entaelt, fo wurden, 
ie Buffet conftatirte, aur 337 Gtimmen ad.egenen, das Scruti- 
wium war ulfo, da un. Reglement 370 Stimmen zur Bultir 
keit eines Botums erf ich find, ungültig Die Linke enthielt 
Be —— 
eber in n und die Linke, welde na 
dem Berhältuig ihrer auf 13 Eike in ver Eonmtifion 
Arfpruc; Habe, yfiematiſch amsgefkloffen hätte. Beoryen foll dar 
Scrutinium mit Namens Aufruf wieber aufgruammen werben 
Der Deputirte Samperimi interpelltrte fobann dem Warinemintfter, 
ob bie in Kraft befindlichen Wererbmungen gem ‘gend feien, :wm 
Unglüdefälle auf der See zu verhindern, ums 0) 
ung eins internationalen &innerncehmens ber 
Im ſel. Der Marine Miniſter 
ei noch 2* 
Padırpor „B 
adıtet ; 
liſchen 


Paris, 4 Dejbr. Wie in parlamentari Rreifen ver: 
fiert wird, habe die Medgie — behuft 8 — 
der Dieifiger-Eommilfion für das linfe Teutrum u ftlmmen, 
Spanien, Madrid, 3 De. Das Bombardement auf 
Carthagena wird fortgefrgt. Das Feuer Seitens ber Infnryenten 
nımmt ab. Gin Telegramm bes fommanbirenden Generals der 
Belage ung’truppen an bie Re,ierung welset: Die Gegenwart 
remder Geſchwader auf der Rhede von Grcombreras traye bazu 
i, die Infurgenten zu ermuthigen, indem es bie Meinnng vers 
breite, daß iynen durch dielelben ber Rüdzug gefichert werbe, Wenn 


die Regierung bie auswärtigen Mädte fönnte, bie 


bge- | Geſchwader ;zurüdzu; chen, würde biellebergabe ben werben. 


Madrid, 4 Tier, Das Bombarbement don Gartasene 
dauert fort. Die fremben Geſhwader baten auf Verlangen des 
Dove fommandeurs die Rhede vou adcombreras verlaffen. Die 
Truppen des Senerals Moriones baben angefangen, bie Berbind⸗ 
ung zwiihen Puttla und Lo rore ab rn 


Amerifa. Bafbington, 3. De dem Gong 
zur Berlefung gelanste Bo ſchaft des Bıdfidenten Grant fagt, von 
ber legten Finanjtriſe fprewend: Kriſen find folangr möglich, als 
se Circulaſton »iht anf da: Sytem der Baarzablung baflıt ift. 
Das Vertrauen wrd erft wieder erwachen, wenn man zum foliben 
Beichäft zurüdgeiehrt in Grant empftenlt dem Conareß bie forg- 
fältigfte Fätum der Eirk.ılarionef age, bamit man bald zur Baar: 
ab ung zueüdlomme, weldhe den Banken geftatte, idre Reſerven zu 
4brauden, den Jinsfuß zw vegela und die ®olencircalatten im 
fdwieriyen Zeiten zu vermehren. Grant bemerkt, daß bie Beiiers 
ung des uewäctigen Hadele zu der Wiederaufnahme der Baar- 
ablungen britrase. Hinſichtlich der Etantefinangen wird mitger 
theilt, daß ver Ueberſchuß ans dem Jadre 1872 43 Millionen) 
jur Rebuftion der Stastefhul> verwandt ik. Im dem bi: Bes 
nehzungen ıu dem ausmätigen Diädten berreffenden heile 
fagt die Bocſchaft: Die Biruinius-Afraire dft tm 
Wege eines für die beiden betbeili ten Rationen ehreunelien Mus: 
gleiche. Die Berlehungen zu ben anderen *ationen find. freund« 
Ihaftlih und herjlich. Die Uaterdruckung bes Kalitandels hat be- 
gonnen. Die in Folge des Wenfer Schiedsiprudes von England 
erhaltene Intfhädigung ift zum Ankauf von 15%: Billionen 
5/20r Bond benügt warden. Die Zah ung ber durch die ge 
aufote Rommifito ı zu Wafhingten Elan ugeipronenen Ent- 
faärtgung von 1,929. 000 Dollar wid vıra den Bräftenten 
emptohlen. Für die Rıflamarionen nidtenglifber Huslänber wird 
die Schaffung eines befonderen Gerichtahofes beantragt. Der Kon- 
re wird dufgefordert, das ou San Domingo geftellte Erſuchen 
um Uecbernabme einea Proteftorats über dasſelbe in Erwägung zu 
nehmen, desgleichen bie Geſeye fiber die Raturalifation vom Eben 
mit Hurländern. Gapt gerenft der traurigen Ergebniſſe, er 
die Aufrechttalt ang der Stlase ‘ei auf Kaba gehabt, und fp 
nie Hoffnung aus, dirfe bald weriäwinden werke Auietita 
fei Soanie : nicht fendlib .efinnt, aber deflen Verfahren gegen 
dea „Bırginiue* und jene Mannihaft babe in der Union eime 
Entruftung, je vielfag eine krieyerijhe Stimmung hervorgerufen. 
28 fei obrigene, während wau mir Spanien in Unterganblungen 
g:teten, der Befehl ertyeilt, Hie Mlarıne auf den Kriegsſuß zu 
regen. G ant dridt fhlıehlich die Hoffnung aus, daß bie 5 
— M.mung ſemem Verzalten ihre Billigung nicht verſagen 
mer 


Newport, 3. Der Nochrichten aus ber anna zufolge 
it die Aufregung bafeloft in der Monahıme begri Eine Pıo- 
clamatıya de6 Generol Eapitäns Jedellar räth zur Rue. Die 
Behörden von Santiago rınd bereit, die überlebende Mannichaft 
es „Birginins* Ye aus ugeben, 





2Laubtag. 


Münden, 4 Dei Ye ber Hatigen Reichtratheſthung 
au:dben die vom der Mbseorbueten Kammer berathenen Bejegent- 
wife beireffend: a) die verliuflse Fo tdauer einiger proviſoriſcher 
Beitmmuagen über die Tır und peluehihren in bürgerlichen 
Rehtofahn, b) das Berwozen umd bie Säulden ber Landwehr 
älterer O buuny, c) die Sreisanleihe für Die Irrenauttalt für 
Schwaben ud Keubura, d) die Toreserflärung ber in Folge 
Rrieses von 1870/71 vermuten Bırfeuen, einitimmig angenommen, 
Hierauf folste die Berathung bes Herz Bältichen , bes 
treffend bie Abändernag ces Art. 4 4 18 ber rear ine © 
Referint Rumayer erörtert zundäft Frage ob der Antrag 
Ynitistivantrag ıu betranten fel, wefir fih der Ausſchuß gegen 
die Auficht feines Referenten ansgeiprodgen. Wer der Mohimmung 
wurde der Auefhugantrag. dea Bält’'ien Antrag als Fuitiatis- 
Antray zu beraten, wo u alfe zu »eilen Aanahme eine Zwti⸗ 
Dritrel»Moforttät erfordert in, mit 27 —— 15 Stimmen an 
„enommen, derſelbe ift alfa ale formell chnt zu betraditen, 
da die nothwendige Zweidrittel: Majerttät ‚nit erlangt iſt 4 

„Der boheriſche Mülle verband hat am die beiden Kammern 
des Konigeiche eine Petition bezüglich der Keviſton der Beſteuer⸗ 
ung der Werreiemublen dahin gehend gerichtet: es ſel die. Staats» 
Weuterung aufjufsrdern, bem Landtog möslıhit bald einen Geſet 
Entwurf vorzulegen, durch weiden der Beft nerung der betreibt 
Nühlen ein anderer Maßſtad zu Srunbe gelegt und dieſelbe im 
Eintlang gebracht werbe mit der Befteuerung der übrigen ähnlichen 
Bapırfottonezwetse und der fi risem dayer. Stenerpflictigen. 


Radbibrrft. 
r Nädften Montag den 3. de, Mes, wird in der Hiefigen 










































Franzislanerfirhe das Feft der unbeflecklen Empfängnig Mariens 
als Örbenspatrontn und ZLitularfet der dert errichteten 2. der“ 
daft felerfinft veguiigen. Mm Ksrabende um 4 Ude iſt Vesper, 
am Üefttage felbit um 7 Uhr das cine Hodamt mit General, 
Kommunion, 9 Uhr Predigt, dann Bropffion dur den Kreuzgang, 
hierauf das zweite Hodamt, Lı Udr Heil. Diefje; Nachmitiage 5 
Uhr mufite ide Berper,, dann Pıed-yt, Progerfion uad Unsadt. 

d der Ditane iſt zäglıy 9 Ugr Amt mit Musfckung des 
Allerheiligfien. 


Zonrnale von Ölasgom (Herald, 6.Nov.) und Edinburg 
(Daily Review, 11. Red.) rühmen die wiederholte Aufführung dee 
im England hochgefgägten Oratorium: „Det“ von Sur Di. Cona 
nad allen Bezicgungen. Saon das Lıoretto, veifaht von dein 
lur lich verftorbeuen Mr. Bartgolomeo, welcher aud) ven Text ir 
Mendelefogn’s „Eltas* zufaımenjelte, fei Hözjt dramat ſch un 
gelegt und behandle im 1. Theile die Geſchichte des Hodeprichtere 
Heli, im 2. die Jugend Samuele. Die Eompofition, ein Wert 
von feltswen Berdienpe und zum Liebling des Budlilums geworben 
wie fauim ein anderes, vereine die ersritfendften wffelte mut dem 
Hauche und Charakter deo hf. Textee, ſei melodifg von Anfang 
bis Ende, und zeige für Beyandiung ber Stimmen und Injtrus 
mente ein ungewögnliges Kejsid. An der Auffdyrung felbı wırd 
zunädft das perfönlidye, munerhafte Dirigiren des Tondichters bes 
wundert, ebenfo die Bollendu-g der Chöre der Iiraeliten und der 
Philifter, befonders der von F auenfiimmen gefungenen Engelädie, 
feiner die Borzüglihteit der vom WDieiner feidjt mit Soryfalt „es 
wählten Solinen, Dim. Carola als Hannah (Sopran), um :Ba'cy 
als Samuel (Alt), M. Ea-tey als Heli (Baß), Di Kernon 
YAlzby als Saph (Tenor.) Ramenıic) wi d den Arien der Wim. 
En:oia (Irlu. Ratalie Serger ans Wirzburg) ein großer Erfoly = 
beigemefien: Ihr Ausdruck, Gefühl, iyre Rraft bei eminenter Stimme Geldbeours. Yrusuge Caſſen·Sch I fl. di tx. 
umd Technik drängte die zahlreichen Zuhörer, gegen die Sitte, weldye | Sriebrihed. 9 fi. 58 -5y ii, Bitelen 9 fl 4143 ir, 
bei Darftellungen Heiliger Muſit herrſcht, Berfall zu begeigen. Die voppelte 
Anerlennung beider Auffähun en war eine aligemeine, und mas 
nicht minder erfrente, die Weiriedigung durch das ganze auf Seite] 
des geftierten Tonſehers, der zum Schlajle laut und einmuihig ge: 
rufen wurde, eine ſichtbar gehobene, 


tn 540 Gewinn-Rummern der Prämlenſchelne entfällt ber gerimgfte 
Gewinn von.je 180 1.4 W. en Ti a 





Siosfenberihr Aramktfurt, dem 4 Dezember. 
Die Börfe verfchrte Hüte im fefter Tendenz und lebhafter Kaufluft, * 
Tredituftien gingen von <ABYe— 240. . Staatsbahnaktien blieben 
nad) 348 349*/s, Lomdarde ſchloſſen 133, Defterr. und deutſche 
Bahnen weifen bei lebhartem Begchr fait durchgehende Eourserhög- 
ungen auf. Galizier 1%: fl. beſſet. Baher. Dſtbahn zu 116%. 
im Umjag. Fir Oberbejfen lagen wieder große Kunfordres vor, 
fo day fi} der Coaro verje.ben um ca, 1'/u/o fteiserte. Banten 
waren in ferer Haltun,. Desierreih Wationalbanf ca, 5 fi., 
Darmftädter Bant 2 fl., Ensl. Wehrlecbant */5%a (dem Ver⸗ 
nehmen nad auf günnige Berichte un» Lonten), Provimial-Dis- 
como Yale, MWöürttemberyer Bereinsbant 1% höher, Deſterr. 
Reuten, Ungar. Unleige, Amerilener umd Spanier anyiehend. 
Neue 5%0 Ruffen zu vBNa Iohaft gehandelt. Audere ruffifche 
Fonds feſt. Loofe-Erfelten verkehrten fan durdgängig mit bejferen 
Courſen. Fremde Wet ion. — Übends #'ı br, 
ws ffeltenrocters: Schlußcourſe, Creditattien 2401. — 
39a, Gtoatebaun 349. 4d "hs, Yombarden 18244 
—3lt/a Hs, Wine Bauntaltien 1016, Prooinztal-Discoute 
89, Baligler 231, Oberheffen 78%. Im Abendperfehr 
tat eine Ermattuny far Spekututioneeffelten ein, melde durch 
meyrfeitige Realifattonen bewirlt wurde, 

Baperifhe 5”. Obligur. I00%Ye bez, las 100— ber, 
4 G.. Grund, -Anis,-Onty. 86— G., Prämien, 

sta . Dusagn :16% 0, neue Em. 108— bei, 


®., Bayer 
UnsbadeGergenjanen s 7 A 37% 8 





Berantwocilicier Kebufteur: dr. Brand. 


(Teleyramım.) 
Newyert, 30. Noobr, (Ber transatlantifhen —— 


as bes Nordd. „D . h 
R ge 4 Noo — —— Haste: 


oon Southampton abgegangen war, iſt geftern um Mitternacht 
wohlbehalten bier an,esommen. 

ah: Eiunat.| Unh ARaman Er 3. genug IF He fü 
deren Giebeifeite bereits in Flammen fund, ae rn eher Dre nich sun 
en a Seele tm feiner bisyerigen 28* ron 8 ut durch Joſeph Schäffer, Generaiagent für 


grenzen, Las aud unter größter Anfırngung umd ber unferen 
eu mern eigenen Kaltolätigkeit, une weiterer Beibilj: 
Keftauration zur alten Kaſerne 
(Hammelbacher). 


* Sprigen und e— von KEurjelb und Rottendorf ge 
Keff. Ileiich. Mittags 2 berwärfte nor 


lang. Die S des 6 Or s 
En Sb AG —— 
Morgen fräy 
bier, Mens mufifali 
—8 En. ——— —— 8 


und richtet fi bie laut Jaſerat Ur. 287 marltſchreier iſae 
5 fl. Belohnung 


Thätigtei . & Menſchenlob 

brave — eh de en Nast Fe ber —— 
Demjenigen einen Buben mir ermittelt, welder 
von pr —— Radte meine 3 Etiefeln mebR _ 


lei 
im — — jedenfalls nicht Mauuerher jen er tſprungene 
weiger, G und Göttinger Eervelatwurft, ſowie 
WVWui 282 Weftphäler und Bommer’iche 


Beugnifie ihrer ZTgätigteit und den Dank ver betreffenden Gemein 











Meininger 7 fL-Loofe. Berloofung am 1. Dezember 173° 
—— Serien: Nr. 42 54 441 875 1026 11U0 1394 2714 
2768 2991 3239 3449 4292 6933 6609 6901 7243 746 7543 
9401. Gewinne: Geric 3449 Wr. 7 15,000 fl. ©. 3449 Nr, 
24 3000 fl. ©. 42 Nr. 38, ©. 2768 Mr. 43, ©. 7583 Ar. 
17 je 500 fi. Säinten, Syintenroulade u. ſ. w. empfiehlt in Bun ge 
Bien Außer dem bereits mitgetheilten Nammern ber öfter: ee — — 
3000. ©. 1i4L Mr. 42; 1 Die Habrit der Gothaeriwurft» und Fleiſchwaaren von 


646. KRettengaffe 10 und Schulgaſſe 8. 


— ———— — 
664 3a) Im ein Hotel wird ein 1662) Borgeſte ru wurde ein 
65 und oh ©. 1345 Nr. 1,6, 9, 66 Sebrlin 5387 Eintritt —— verloren. Man 
©. 1741 Pr. 64 u. 66, ©. 2608 Nr. 8 gleih. äh in der Erp bittet um gef. Aogabe im ber 
2640 ; 24 . 


Rr. 19, 26, 33, 39, 69, 81, 88, 93 umb 95. Auf alle|659) Ein Mädchen ut fo Erpebition de BI 
übrigen in dem verlooften 6 Eerien (Mr. 408 976 1345 1741 |gleih Womataftılk, KRorngafle | 63% utes Bert in zu 


in ) Ein 
und 2640) enthaltenen und bier nicht befonders verzeichne | Rr. 20, parterre. verfanfen. Rah. in der Exp. 


. 2608 fl. . 

40, ©. 1345 Nr. 45, ©. 1741 Wr. 2, 9, 56,65 u. 77, ©. 2608 
Nr. 4, 6 u. 54 und ©. 2640 Mr. 18, u. 80; 

winnen: je 400 fl.: S. 409 Rr. 30 u. 64, ©. 967 Wr. 3, 8, 








Vanille- & Gesundheits- Chocolade, 


(Compagnie Frangaise), 


fewie 
grünen & schwarzen Thee 
yñechl 
Carl Krus; 
615 gegentiber dem Wittelsb. Hof. 


ur gefälligen Beachtung! 


echtes Wiener Speife Schweinefett ift bei mir 


friſch eingetroffen; basjelbe In gän lich geruclos. 
Breis a B 20 ir, bei Mehrabuahme billiger. 


Carl Leinweber, 
Semmielsftrage 33. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen, 


(609) 


weiße & braune, empfiehlt zu billigen 


BR 
M. Bäuerlein, 
Flelſchbanlgaſſe. 


Strichsausſchreiben. 


Im Wege der Zwangevollftredung verſteigert ber Unter: 
Donnerftag. den 11. ds. Mis. 


605] 


gilnete am 


Mittags 12 Uhr 


wor dem Wohnhaufe des Sauhmachers Adam nglert zu Su 
reiterdzeim, zwei Kühe, eine Ra.bin, eine Stierraupe, 
Hen mit ler, und eine Partüie Stroh gegen 


eine Parthie 
Zahlung und ladet Kaufsliehhaber hiezu ein 
Au 6b, ben 3. Dejzember 1873 . 
Der kgl. Gerichts- Vollzieher. 


Brenufled. 


Aechte Mürnberger 


Lebkuchen 


empfiehlt gefl. Abnahme 
Hermann Scheuer, 


Burn 3 





erein. 


— 


Göbelslehn 


Morgen Samstag u. Sonnte, 


Concert 


von der jtädt. Gapelle, 
rasiert 


Ra ———— 

Ein junger kräftiger Mann 
mit guten Zeugniſſen, welger unt‘ 
Pferden umzugeden verfieht fucht 










XXXKXIIXXZT 


Todes-Anzeige, 


Nah Gottes heiligem Willen entfchlier heute Mittag 
halb 2 Uhr nad Biterem Empfang der beil, Salramiente, 
nach langen Felden, mein theurer, undergehlider Gatte, 


Herr 
Franz Broili, 
penf. Bfandamtmantt. 


Yuden ih Verwandte und Freunde mur auf 
Wege davon in Kenutniß fege, bitte ih um ſtille 


nahme. 
Würzburg, 


+ in 











blefm 
Til 





den 3. Deyember_ 1373. 
Die tieftrauernde Gattim: * 

Die Beerdigung findet Fieitag den 5. Degember Rue I) 
mittags halb 4 Uhr und ber Trauergottesdienft in hohem 2% 
Dom Mitwod den 10. Dezbr. Vormittags 10 Uhr ftatt. > 













Anmmodes- Anzeige. 
Theilnehmenden Berwandt; u und Bekannten erlauben 

wir nnd hiemit anzuzeigen, daß unfere gute Gattin, Mutter, 

Schweſter, Schwägerin und Tante 

rau 


Ä 
Auna Katlıarina Sauerbrey, 


geb. Krieger, 
nad dfterem Empfang ber heil Saframent: heute früh 
15 Uhr ruhg und fanft im Herrn entſchlafen ift. 
Die feierliche Bee-digung Aindet Samftag ben 6. d. Mts. 
Nachmittags ';2 Uhr vom Yeihenhaufe aus und der Trauer 
gotte@dient Freitag den 12. de. Mts. früh 10 Uhr im 


hohen Dome jlatt. 
Würzburg und Nürnberg, am 4. Deyember 1873. 
Andreas Sauerbrep, Yatirer, als Gatte, 
und zugleich im Namen fänmtlicher Verwandten. 
Jofeph Staudter als Sohn, 
jur ſich und feine 5 Geſchwiſter. 














elnen Wagen, 
jojortige 


995 









ein, 





Schellfiſche, Bratbüfinge, 


feinten, grobförnizn Perl-Saviar, große Bettbülinge 


Samstag, den 6, Dezembi Etelle old Hauelnecht, Ausjcher * Ska hellen er , x 
—S  _ jober bersteihen Ray. zin Roheſſen, jowie Sardinen in allen Padungen, 
im Lotale (Sanderbraupaus) | Wirtäihaft von Banmanıı enpflebft billia it 


Wohlraurtegafle. 
503 26) 


Generalversammlung. 
Sum werben jämmil'd: Mit. 
gi mit: dem Bemerfen cin- 
— daß die Kagesorduung 
die zu berathenden Bunttt 
—2 anf ben Turm 
augeſchlagen if 
Der Zuientath. 


574 2a) Gin Incratives 


uboden & 


—* 
— 


Ein nroher, 
Gewoibe, jowı Stallunn, 


immer find zu vermteihen 
Häberes Bronubadergaffe Rr. 22 


Ein Artillerie-Ielm 


mwirb im kaufen gejucht. Näyeree 





(822 









632 MH. Kirfchten, am Markt. 
Me en 
587) Anochen, Lumpen,j Dem ihönen, Liebensmürbigen , 
altes Papier, altes @i: ich warzäugigen ifolaus 
fen. lauenunSchweins:|Siräcdel in Werne gratu- 
sare kunft {irrt herzlich zu ‚feinem morgigen 
9. Würtenberger  Namenztaze mit finem 1000 fat 
in der Plattnerägajl!. ‚donnernden Hoch, daß bie ganze 
Dajeltit wird auf weißer Badſtube wadelt 
Sand ver'anit (in | @elt Großer da gudite! 


trodenee 


Dedienten 








} BL. ———— 
ſünlnne—7— 
weldgee das befte im ben meite| ‚ j5)3 26) 2 bis 3 Deganem — — rt TE RER TEE BE 
per Di ejte in den TDelisjien Ji usfigt auf das Glacit, 1 bist G 
Kreifen it, wird ſRaanlieneer⸗ er nn. 1. Januar atı einen ſoliden Heren | Schnupftabafe 
hältnifie wegen Billig den Ve⸗ proben Dir. 8 3 wu berwietgen. Zwinger Nr. 12, ame ber 
= — JAumeunte, zu ee üder zwei Stiegen. (612) Raiferl. Tabaksmanufactur 
hier, jowie Einführung dads op) Fin —— Sirassbur 
Geigägt, wird Tem Irinmeimer] nen 9 zu ee r Eine aut erhaltene feine Ine empfieht das alleini Repöt 
zugeitauden, nn en TR | Fanierie  Dffigierd: Uns! Mormann Schener 
- ae Ss Kus usft ertheilt 8] \nssbaum-Fourniere form vebijt Mantel dit bılliy zu) 2 Ü m ‚ 
Frautirt: Mufvazı: mule We) - * TE | oentaufen. N. ind. Erp. (B91| Em jumerläfliger WRABEr 
5126 die Annoncen: @g |weiben billig abgegeben beii — — 


pedition -. Audolf Moſſe 
in Nürnberg. 


274 15) 





Eine tühtige Kleidermache: 
zin wünfät In und außer bem 
* Biſcaftigung. Näh. eb re 
Sohannitergaffe Are, 7, 3 St. 


(613 St. 


Valentin Boat, 
Schrt lu r tifter. 
Ein junger, gewandter Kell: 
ner, ber fvanı., engl u. holland. 
Sprache mächtig, ſucht fofot 
—— Karmelittngaſſe 15, 











fan ſogleich eintreten. NAB. 
au 2 — —— ber Exp. 592 
Ibert Aubifih & Eo.! Fin: Grube Dung Int billig 
in Guben empf hlt abzugeben in der Sarthaufen 
Filz: Hüte eis 
er Seren in allen F.cond and Bute Zinte int Billig zu 
Pr 01 |taben. Sanverglacitftrafe —* 
The. Du 


ou [Alomeine Grosse dr, 


gm ‚ginn den 7. Dejember, 
im Suttemfben Garten, wozu u 
—— en auf das * uhter hun —— und Umgegend freundliht erſu —— er 
enung. einen 
uglelh erlaube mir, weiten bisherigen Herrn Geſchäfts . Zagedorbnunung: 
Brennen für das mir reichlich gef geben. 


Die Thätigleit des bisherigen Reihstags; Referent Dur Here 
fien Dant mit der Bitte aus hen, mir basfelbe @a ber ürnb Heihs ’ 
meinen —9* —8 Pb wong a. ia * F wit el Briüenberger a. Nürnberg, Mei tage-Ean 


ihren werthen Auf reiht häufig zu beehren. 626 Das Wahl-Comite, 
Michael Mo m — 






Ediktalladung. 


Son 
Das Eikenataiß des al. Bezirlegerichts — durch welches ie Beitabbchbeim) Abende 7 i 
über das Vermögen des Dättaers Diigarl Hab, wohnhaft zu ÄRuntag, den 8. Dejember 
Nieneck, die Sant erbifnet, und weldes durch Ausireiben vom jin Meidingöfeid, Mittags 4 übr in Man 
16. Mu tember [. 93, defanmt gegeben worden iſt, hat die Medpre- [mızu fämumtlihe Bewohner von dort freundlich eingeladen —— 


ie ecke dehßhalb nun nehr ſammtliche Gläubiger —* efar- Bang „elo vAbin.uBnigltEd.ä 


„ ihre Borberungen und die etwaigen Vorzugsrechte berjelben Ki Rrfer der De = N 
stags: ; 
Samstag, den 3. Januar 1874, ———— = 


itei "fceiftlich od ——— [Das Wahl-Comit£. 
Erg u Fi re FAT 32 


———— Beh nachts Austellung. 


Berbenhlengptogfahet wirh fchgefcht auf Kunst- iel-Waaren' 
Montag, den 26. Januar 1874, aller Art in reichfter & Spiel zu den bilfigfien Preifen 
Be D Ubr 
mer 


im Ge [bert, Sohn, Nachfolger 
um werden — hiemt ade, a ef Tagfahrt 8. u 36 Zeil = S er, 


vor dem Linterfertigtem perfünlig ober dur einen Gewallhabe 


5725. (7680) 
zu erfheinen, um bie angemelbeten Forderungen nöthigenfalle Frankfert a. M. 
—* auszuführen, um über die Richtigkeit der eldeten ; 
—— “ ie be enirodcnen Öernaerä —5 Exnorigan gratis und france. 
ec mitiven W ß, ’ 
"Goigenfuls aus eines Glänbigerausfguliee, über huaige Bor] 2Anun EE'sche Mund- & Zahn- hn-Esseng, 
ii F — Vereindarung und üder alle weiteren, das] ımtlid geprüft und empfohlen als lee * 
— — ——— der Gläubiger betreffenden Angelegen- | totrung ber Zähne, Befeſtigung des 


En = 
uf reidung be3 Mundgeruches in — fr. und 18 
Nach Aazave bes Gantiguloners bat def Orundoetmögen | = haben bei e 


Be ENTE  _Gorl Batzann, 
E, od er > 
Der Ganttommiflär. Bochiun’sche on Muaeı Wichti 
—* Kräuter : Bruſt geufranfe 
tgl. Bj. Ser. Kath. (36°) 


— —— — — — — — — — — — —— — 

Ein penfionirter Sergeant Verpflegung, Wohnung u Wiihe] in — a 12 fr, und — Sr 

wit jäner —— — ſucht Ber ꝛc. verkunden tft, wollen ih un Sräuter-Bruft-Syrup ift ser und 8 

* F Me ar —* ——— it in Blajchen 24 fr. ui. 35 tr. Mid feiner umübertrefflichen 
r - 

Detehı wollen An 5. Diftes|bei der untaiertigient. Bersate |0 vorgl. Hausmittel —3 














tru 
erfte Iſengaffe Nro. 3, geſen⸗lang, melden. Gediente Unter | aber feine Medicin Bo 
nu * 8 589 ‚offiglere umd Soldaten iwerdeajpg beſtehend aus mur unidäb- Daffelbe er —* 
“in ya — beſouders berückſichtigt lichen, aber den Bruſior⸗ u eit 1822 N allen 
Ein nges —— vom) Bemert wird mod, daß der J gauen wohlthuendem und —— de t und bes 
Sande ff auf's YILER) Keimen |üchize Mufjeher fih nach Umfus|f Beilendem Prlanyen-Ertract. eltth anıı 


rüber 
Dienft, 3a erfragen Strohpefe von 6 Dlenjaften mit & — Bilannt feit über 10 Mrübmt, geworden, wo 
Ro. 24 (Gl migumg ut Stanttminihe — .aßen darh eh ie “ ey = 
— TeAœA Frittıns verehelichen kann und dann rkaltungen ⁊xx. ıc. vorge · 
* en neben feinem Gebafte gem Ein. | Tommenen Hals und Brut: —* io Sat. echt zu beſehen 


durch an" 
ber freien Berlöftigung' eine| leiden, Huren u. |. m. Ohr. 
NhHelsthorgaffe Mr. 1.) 40 oki Gelbenhubhu % rämiirt 1872 auf | Carl 
| —— — ——— 


8. 1. Dej. 1873. | fellung und zu haben in Mia %) Ein Motariatscoms 
Alm Aufsehgrhial, Kal. Verwaltung der Straf⸗ Wärjburg bei Georg Wicipient und ein gewanuter 
f. Strafan: anitalt ——— ——— u. Bj Beribent werden giſucht. 
Salt el ve 1 „ Germ. Schener, 
* 


Dfferie mit Anfprühen am 
eine Auffeigelie erledigt, we uusllderfer. rd —— bei Jo: bie —— de, BL unter 
—A 55 rei * (8127) - Le — — * 
Pegel an n freundliches helzbares nme 
fegt werben ũ Berein 


woblirtes Zimmer Ift an eine 
ae eiter un bife Ecke, ber Pr en Mütter. | "Bon der Neubauitrafe bis zum | jolide — oder, Herrn ftünde 


mit welcher ı monatliger Ge: | 566) Sonntag den 7. Deyember | Filhericen * intut dit ein lei lich u vermlethen.  Rothicheibe 
Halt von 24, welchet je nah früh 7 Uhr Generafeom |nnes, M. eiageftidte® Bas | Neo 

der Dienftedter bis auf 32.) munion, wo Se, biſchön lu verloren gegangın. Hug it daſelbſt eine .. 
fi echöhen um, dann jreier Guaden vie hl. Dieffe leſen werten. INiy. ın d. Ep. (özdhjtelle frei. ( 








Stadt Theater. 


Gösiindheits Fine, tn rs elf Vöchſt empfehlenswerth! 


4 Gebrüder Weder’s balfamifche Erdnufiöl:Seife 


Multon sk Lamas Baftfpiel dee Hrn. Emil Ste gear Au 
ir — —— —— Intl Imenti —* Damen Ey —— er Badet 
ord 


ne rröden, b 
chen ıc. ıc. bei 


Carl Schlier, 
Schuſierg. 4. 


(534 ?a) 





Vollständig grosse, 
vozüglich genähte 


schwarze 


Moir&schürzen 


a 36 kr. 


empfiehlt 


Heinr. Brönner, 


Vz 
Ulmer Münfterbau-Loofe 
wm ä 3b Ir = 1 Rat 
— am ld Tebr. b. Sem mit 
ee von fl.20,000, 
2 2 - 8000, fi. 
008, fl. [5] ı, welde 
obme zeben Abzug fofo t beza-it 
werber, derſendet unter Na: 


nahne nur n einige 
ke rien, # 


628 da) Yuysbur 
Biehungslifien france 3 gratie, 
FE TEE 


629 2a) Geſucht wird eine 
om ältere, zuberläffige, mit 
ten Beu,.nifien verjchene Per 
I ‚de in einer größern Delo- 


Erp. >. 


waaı — ze. 


Heitanration 
obere Julius: Promenabe. 


656) Dorgen Schlacht: 
Bartbie, woju ergebenft ein 


R. Wolf. 


fie in 1 St von A. Yanger. [4 dient 
Bofle in —— — 


ut meß zu vermieihen 


(4 Stüd) 36 
a Dr 8, — aromat. Kroneng | 
Bom AZuriftentage. (Quintejfenz d’Eau de u F ein —5 —— —— | 


Hlera ich ber Nerven ä 
Er fann nicht lefen, Dr. 8, Wichneuberin FE el.Saaröl 
ober Stärkung und Berfhönerung ber Sal 
@in anonymer Brief. aare, forte zur Befeitigung der Schuppen ä . Fe 
Dofje mit ——* in 1 Alt von BER- Dos alleinige ot der obigen Specialitäten befinber 
G.andjean. Mu Fer Si.bert | J fih für Würzburg bei E. Mom, Hofitraße. 
a 1875 8) 


Die Sch - 
— — 1 At von —— ————⸗ — 





657) Einladung der Mit. lieder 
tes hiefigen H A 


Herolds⸗Garten. 


gie Freitag] gebackene 
„vwozu ergebenft eimiadıt 


Brebm (Buschenthal’s 







a 7. Tree Fleischextract. 
a [4 

Eolonialwanren: Geſchaſt wird etn FR: be 
Kur Gemmis um |  Unnushunmeninie‘ Mn 

rt ntritt „eiucht,. Franco . 

Ofterten sub A. De ie General-Depöt Leipzig. 

DO — | Hanpt-Dipet: Fr. Walther in Schweinfurt. 
634) Einen tüdtigen Buch Verkaufsstellen bei: & J. Mehr, Franz 
binder:Gchulfen ſucht auf „Uonrad, J. 6. Berger in "Würsburg. 


dauernde Beihäfiigen, (a | 4395 6c) 
6. Erbshäuser, 
Bugbinder tu Neuftart a/ Saale 


645) Ein Zimmermädchen, Die Unterzeichrete empfiehlt fid zur Anfertigung von Bifitm 
ae —— Adrefß ⸗ —— auf Carton · und Efen- 
u. Kindermädcben erhalten —*** in jeder Größe und Striftart in aejhmadvellfter {us 
auf’s Ziel die — —— he - —ã —* —* un z Be feuer‘ 
Berg. erſtra emnpfe wir e orien en: un — xX. 

— — —— w —— —* a rer n — 

ebrannte Zre; | Enveloppe, bie Stationen olau: 1» 
538 hen —— bei — — zu inne fig beftene eiguend, 
— Schmitt, urg und feine Iimgebıng“ 
656) in 3235 Ki von C. Heffner erlaffer wir, 
306) Mrafbe Mr. dumm einen mögl.äft rajcen Jay — — 
653) Ein möblirtes => chirt von * an zum — vom 
mer ift an einen Bo: ärjburger Chrome”, Ar: große Bände, 
— 4 D 24 mit er Hoyfhnitten und Lithographieen befigen rir mur- 
"IRr. B. no einen kleinen Votrath; Preis per mer brod. 5 I 

Bu geneigten Aufträgen empfiehlt 


Brnterberileh RC Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung, 3uch- 
—— und Steindruckerel. 


643) Ein Logis von 4 Bi Würzburg, im Dezember. 
a nenft Zuychbr wei * eat — 












gafie Ar. 9. eg en Umzug Isa (418 * Sin m 28jähoer et, hunger 


d vier Tifce, Mil nn ae Dem fe 

“on (64n möhlirten| has, Pie, und bır Day | ittern) auf * 
miethen. Nah. 2 3, Dikr. — —* ek u D 53 ta ne 
(itengaffe Rr. 48. kun, — "ir een Expedicion. | 

t v 
Gehtorbene. here Wallzafte' Re. 11. Ä 20) En am a Bel — — 
Andrems Eibel, Wagenfhiebers (652 2a) iefel, für einenutiher oder | 
fiob, . a. — una Maria Bahnbedieniteten eiguet, find 


| Bänger, Mecienachgebersfrau, 51 |658) Ein trädtiges Mutter e — Brinshof Nr. 6 | 








a. — Rafıar Ders, za pferd in zu annehmbarem Preife] 2 Stiegen. 
Major, 834.0. — z. ju oerfaufen. Dae ſelbe geht * 550) A tft ch Bund und 
Maria Marg. Schmidt, ist im fümeren 3 Aug. ur See zu verfaen Munzgaffe 
arta Ma t 
Beinwirtgetind, 5 M. a, Strohgafie Ar (2a 


— penſ. Pfardbamtninn, 6 


— —— a 


r— Wirklicher reeller Ausverkauf. 


Begen Uebernahme eines @efchäftes mit fehr bedeutenden Waarenvorräthen beabfichtige ich mein 


großes Lager 


DEE fertiger Szerrengarderobe "ug 


zu fpottbilligen reifen einem Ausverlauf zu unterftellen. 
Ganz befonders erlaube mir auf eine große Auswahl in 


Schlafröce und Winterüberzieher 
fehr geeignet zu Weibnachtsgefchenten 
aufmerkjam zu machen, die ich ebenfads um volftündig zu raumen außergewöhnlich billig: 


abgebe. 






Hermann Socjaczewer, "WE 


Domſtraße 21. 


[647 





Stalienifches Geflügel, 


als: Indian-Hahnen und Hennen, Gapaunen, Bous 2 


larden und Enten vorzüalicher Qua itãt, empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zurn auf der Brücke 


641 
und ie Scheilfi ſche 
ilhelm Simon, 


666] Eihnornftraße. 


Schöne Indiane, Rapaunen, PBoularden und 


MWildenten empftehlt 


Anton Minoprio, 
Hoſſtraße und Fiſchmarkt 
Nürnberger Lebkuchen, 


weiße uud braune, im allım Größen empfiehlt 


Carl Krug, 


gegenüber bem Witteläbacher Hof. 


Für die bevorstekenden Restiaze 


erlaube mir ein reich aſſortirtes Lager in Ailz: & Zeiden: 
bütem in empfehlende Erinnerung zu bringen. 


3. Molitor, 


Blattuersgaffe 10. 


Ausfchreiben. 


Yohann Peter Mind Taglöhcer von Biber d deſſ 
Ehefrau Maria Eva, eine —* erg De een ir 


663 


642. 





644. 





ber 1873. 
A Meuß, !. Notar. 


DSeffentlicher Vortrag. 


Conut den 77. 
* . 104 6 il — —— 
im kleinen Schſannenſaale. 
Herr Prof. Dr. Schröder: 
„Ueber das alte und das neue deutſche Reich.“ 
Der Zutritt iſt Federmann unentgeltlich geitattet, 
Der Borftand des Vol?shildurgsvereine. 


[635 


637) 





Dankfagung. | 
— Für die zjahlreiche und tröſteñde Theiſaahme bei der 
E ) Beerdigung, als auch bei dem Trauergotreodienjie meinen | 7 


Herren 


Adam Gehring, 
Delonom von Effeldorf, 
fage ich Allen den kerzlichiten Dant. 


Dezember 1873. 


Theilheim, 4. 
2 Ru Kilian Gebring, Lehrer. 


r * 


Avis 


Zur Seldeuwaaren· ıc. Veriteigerung vom Bamötag dem 
6. b. Mes. wird nasträglid noch bimerkt, daß Hicbei and 


1200 Meter ächter Sammet zu 
Jaquets uud Mäntel zc. 


mit verfteigert, und weit unter bem Fobrilpreis abgegeben werben* 


‚ M. 3. Walter. 
Kampfzenosseu-Verein Würzburg. 


Sonntag ben 7. d. Mts. Abends 7 Uhr Abendunter 
baltung im Lotale (Heroldsgarten). 
661] Der Ausſchuß. 


iſche Gardinen, Ochſenmaulſalat, Anzuilotti, Reunan ca 

BDriden), Kräuter-Andevis, groblörmigen Caviar, geränderte 

ringe, grünen und ſchwarzen Thee, candenfirte wid empfing 
in ganz frifger Sendung 


Johaun Bieber, 


YJulluspromenate vis-A vis der Pfaffenmühle, 
651. und innerer Graben Nr. 3, 


654) Möcinnen, Hans: j(630) Ein feliser Kaufmann, 
— ———— Mädchen, die | miltreet, betens €» pfonlen, 
bu:g:rli fohen MManen m. mir, gegenwärtig außer Stellung, fu tt 
guten Zeugniff m derichen find, |einen gr ale Magazinier 
— Pe Fe —* * * ei gar 
Mbinkier, Zinkawef Tr. 5. (eilig u fein, eine audere 
ende Stelle übernehmen. 

(624) Ein junger Mann, wil- | * Off. wolle n. jur 
her der Buhhaltang fundig und Weiterheförderung au hie Erped. 
Keine Touren zu übernefmen ge y, BL, gelangen Laffen. 

neigt in wird für en Epirie ————— — 
tuofengeichäft zum fororti- (6231 Wiegenpferde und 
gen Eintritt oder bis 1. Jaunar Minderfpiclwaaren kauft 
geuht. äh. Exp. 6a) ®. Gebling. 





Ausverkauf! 


Zu außergewöhnlich billigen Preiſen haben wir mehrere größere: Poſten 


Kleideritoffe 


fowie 
Neite 
Rn und empfehlen foldhe zu Feftgefchenten. 1667 26 


Jteumann d& Clken, 
Kleiderstoffe. 


Eine große Parthie Kleiderftoffe, carirt nnd glatt, in Ten 
eueften Far 66 Eentimeter breit, empfiehlt, in nur foliver Waare à 12, 
> und 18 —* 

Karl Schneidt am Markt, 


im Hauſe des Herin Gig. Dünlein. 


ERREGER GE RG LE GL LOG SCH 






— ++ tiitt 














— — — 
8 
@ em gros. en detail. 3 Für Weihnachts: Geſchenle 
* + ) j 
: Fabri k ae Zafchentücher 
—7— + IR in jeber Art und ch. D bilfigft, 
+ ob. Debner 
+ 2 wollener Hemden. as +: 9 b. Debne 9 4 9% 
essen Yan afoniirte Razer 02 ee 
34 von felbftgefertigten — * x pr. 100 — 1 fl. 30 fr, — 
= dem empfehle ich in großer Aus- ã R re u N g * 
wahl und in ſolider Waare in = & — 100 —- 14. 12 Er. \\ NL er 
l a allen Größen und Weiten = &% ————— wi 
+ "sen gros «& en detail ms +- play Ar. 1. [4890 
ty Ki zu ſehr billigen Preiſen. — — — — —— — 
25 5. Wissmath. "9%|  (änseleberpasteien in Terrinen, 
+ Gihhorngafte 9 y teinfte Galantine und Gaͤnſeleberwurſt, ächte Bero- 
< enigros 77 nn detati nefer Salami, Braunichweiser, Gothaer Gemelat- 
x SEO. enaui. und Mettwürſte, weſtphaͤler Sainſen und Schinfen- 
Br? Hemden nad Map wer⸗ roulade, Zungenwurſt, frankfurier Brat⸗ und Leber⸗ 
ven ſchnelſtens angefertigt, wirft, ſowie kleine Gervelat der hr 6 fr. „empfiehlt 
} (693) Joh. äflein 
+ ‚ 
tttt ttttttt + tt ++ 4 (59) Birma: Seh. Carl Zinn auf der Brüd er Brüde, 
il * Fr 
‚Glace- und Winter-Handschube | Schmalzbutter 1. Qualität 
in größter Auswahl empfiehlt pr. Pfd, 86 Er. empfiestt 
— M. Bänerlein, 
Carl Philipp Bauer, (6) Heifhbanfpafie. 
u 0 Domftraße Ar. 19, 7OVOO| in: Sepälerin inät mrid7TE3h — gute Wirtb- 
Eine frifhe Sendung Eremchte] ine Tinderlofe Familie ſucht Thellnahme am Unterrichte in| fcha enlrecht, hier, be 
lager — ift wiedet 5 * rer anfı —— u. . *8 her — —— — (die — — 
T u m er 4 
"Greubet, Batnfoffrae der en — 620 nahen. R. imb. (621 zu verfaufen. 3 : — oe Er 
Drud und Verlag von Wuonitad: Bauer in Würzburg. (Firm Eeilagı ) 


* 


Beilage zu Ir, 290 des Wurzourger Stadt und Landhoten, 


— 





| A. Gutienhöfer 


empfiehlt fein veich affortirtes Lager in 
Juwelen-, Gold- & Silberwaaren 


Tafelbestecken der Orfeverie Christofle 
5593 ausschließlich ächt Chriſtofle'ſches Fabrikat, 
srösseren Tafelgeräthen & Luxusgegen- 
ständen in Plaque, Electro-plate, und versilbertem Neusilber, 
Schmuckgegenständen in Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jett ete. 


Für Weihnachten 


er ih mein ae rn Lager der beien deutjchen, franzöfifchen und eng: 


ifchen Parfü en und Toilette-Artikel einer geneigten Anfiht und Abnahme beitens 
empfohlen. J. Köhl’s Wi, 
247 36 Eihhorngaffe 


nn np otographie-Nahmen 


bit zu billigen Preiſen u 
Gag. Schmidt, Vorgolder. 
1 4c) Martindgafle, nächſt der @ichbornfirafie. 


Engliſche Nefpirators (Lungenſchützer) 
allen Langen- und Halsleidenden bei rauher und kalter Witterung ärztlich empfohlen, find in den ver- 
ſchiedenen Sorten & fl. 1. 30,, fl. 2. 42, fl. 4. 30. fl. 5. 15. md fl. 7 vorräthig, bei 


4676 36 Carl Bolzano. 
Große Verfleigerung 


— 
vont 
Seidenwaaren und fein gewirften| 


ne | 
m In Maihnachken, mE 
Long-Shales. 


Die Compagnie Frangaise des 
Im Anftrage Lyoner Wabrilantenffverfteigere, ich]; gegen 
nag 


Chocolats ee des Thös liefert in 

. ı Neil Baarzapt 

Chocoladen, Cacao’s und Samstag den 6. Dezember d. I. 
rüg 10 I und Mittags Halb 2 Uhr amfangend, im Saale 








= 


DIIDIIIIIIDOOIN 





vw 
£) 


Chocolade-Bonbons Gehbantıe um Gerne, Selen 


2: . ed 
das vorzüglichste Fabrikat! 21% Ken Mine Dee Ar ua —— nk 
Miederlagen in guten Handlungen und & ug Barifer und gewirfte Longshales und werben — 
Conditoreien. r hiezu ergebenft eingeladen. 2b 
Strassburg i/E. 


Die Auction dauert nur einen Tag. 


— —— Wien 1873. _ Anarkennungs-Diplon. es 


. * Gegen etitloſigkeit, Berdauungsfchwäche, 
Cotillon⸗·Orden & Ballfächer — — — Beten 
billigft bei (73 36) Sodbrennen und ähalide Leiden wird von den berühmteften 


Franz Hub, We 
vio-kvis dem Cafe Jorn | Alpenkräuter - Liqueur 


NB. Eine Barthie Holz: Balanterie Waaren wirden tal le 
a en ea cn. | Wallrad Ottmar Merahara, 4 td 
—F RR? ! !fhrei zlängend beftätigen. 

„257 de) Eine rıchige finderlofe 153688) Burkarberftrage Nr. 15 a — Pe halbe ro find mit Er« 
Jemilie fuht pr. Mai einejift ein fein möblirtes Zim: |ünterungen tes ‘Dr. 3. 6. Aranz ätht zu beuichen durg 

' — von 4— 5 Zim 


mer an einen foliden Herrn big ' — 
Imern nebſt Zugehör zu micthen. 1. Dezember ober ne zu ver | Frz · Backmund in Würzburg. 
iet 


Näheres Kettengaffe Nr. 12. Jimtiethen. | 174 106) Earl Müller „ ” 


Gegründet 1770 in Paris 


uqesvag v UOpUoT vVlavd u] uollaqug 


—— X, 
- ei 





® 

















Ausverkauf wollner Waaren 
tja, Une, Unia, Sarg, Can, Bu 
J. Nofenfelder, 


am Bierröhrenbrunnen, 


Winterhbandfchube 


empfiehlt im reiher Auswahl zu billigen Preifen fir Kinder, 
Damen und Herrn 456. 
2, Bundichub. 
Für SRentamts sgehilfen. 


Beim kgl. Landrentamt Wärzburg MM. findet 
ein im bem rentamtiichen Gefhäfts;veigen voulinirter foliber 
Umtegehilfe bis zum 1. Januar 187% gegen entiprehendes 
monatlihes Salatr dauernde Breihäftiyung. 

Bewerber wollen ſich unter Vorlage ihrer Zeugniffe in Ab⸗ 
Mes an den bertig m Amtsrorkand ſchriftlich menden. 

Würzburg, ben 4. Dejember 1873. (586) 


Forderungen und Hinjpride jegliger Art an den Rachlaß 
der am 3. v. Dis. verftortenen Barbara Hörter Witwe. von 
Yntererthal find unter Vermeidung der Nihtberüdfigtigung bei 
Auseinamberichung der Maſſe om 

Montag, den 15. Dezember I. 38., 
Vormittags 9 Uhr 
anumelben und nachzuweiſen. 

Dammelburg, den 26. November 1873. 

Kol Nandgericht. 
Kiging. 


Ausfchreiben. 


Der Häder Georg Eckert alt von Erlabrumm wurde megen 
Geifieehhankyeit unter Euratel_ xfellt und für ihn als Eurasor 
der Maurer Georg Michael Beck von da verpflichtet 

Demzufolge kann ꝛc. Edert in feiner Meife mehr rechtewirt 
ſam über fein Vermögen verfügen. 

Würjburg, den 2. Dejember 1873. 


Kal. Landgericht. 
8 Sale & 


Ausfchreiben. 


Forderungen und jonitige Anfprüde an den Rachlaß bei 
vermwittibten Bauen Georg Schneider in Wermerichshauſen 
find an ber hiczu auf 

Breitag, den 19. Dezember d. 38, 
Vormittags 9 Uhr 
bei dem gl. Landgerichte dahler anberaumten Tagfahrt bei Ber 
—— der — — bei Auseinanderfekung der Ver⸗ 
um 
ee am 29. Rovember 1873, 
Königliches Landgericht. 
Edel. 


(495) 


494 


Eihenmäller. 


(557) Schmibdt, widt, Aſſ. 
Wer — Klon wen 
i a niwefen 
fertigt Kindertheater? — — —— = 
-Hbrerje abzugeben in dr Epr- |verfaufen oder verpochten 
pebition de. Bi. (446 2b eres auf Unfrage unter 


. Nr. 30 an bi &p 
at tion de DI. 


3972) Ein Bauplatz mit | 
Burten, in einer ichönen Lage, 
ft zu verlaufen, Räy. Exp 


280 3) Eine perfette Ma- 

feLinen-Mäberin 

—* —* —— 
Rah. in der Exp 


(ae 2) im junges, folibes 

en fuht Stelle als Lad⸗ 
nerin und wilde, als Am 
fängerin, weniger auf Salair 
als gute Behandlung fehen. Gef, 
Off. unter F. — Nr. 6 beſorgt 
die Erp. de. 


44526) Ein helles, freundliches 
Mezanın: Zimmer mit Roc 
gelegenheit in an eine Heine, | — 


findet for | 


— OO 


if fir Tehnaeir- Geschenke 


jehte mein auf das Vollſiändigſte fortirte Rager in 
Or: ener Glace · Handſchuhen, Prima Qualität zu 


den billigſten Preijen. 
Georg Breiting, 


8 
532 2b Scähuftergafle 


——— 


u u N u N Da u 
<< 
















—— 





Wordhäufer Fruchtbrannlweiu 
in feinfter Waare bei 


Lorenz Körber, 
5101 40. Schmalzmartt. 


Kernfeife 


a Bid. 10 fr, bei 
20 „ 9, „ empfichlt 
5624 3) Wilh. Burckhardt. 


Altes Eiſen, Meffing.| e 
Kupfer, Blei und Zint 
wird in emmelsflraße 
Mr. 51 zu hohen Preiien an« 
gekauft. (5913 4) 

Röder. 


(677 3a) 8 Tünmen boneite 
Mädchen das Kleidermachen, 
Deaagnehmen, Zeichnen und Zu⸗ 

ſchneiden grundlich erlernen. Auf 
Berlangen duüurfen fe für ſich 
arbeiten, Sole, die ſchon im 
Kleidermachen gelibt find, fönmen | 
da! Aufchneiden binuen 8 Fi) 


14 Zagen gründlih erlernen. ' 
Petroleum - Lampe, 









Von dem feit * Jahren 
rührilichſt belanuten 
Kinderzwieback 
befindet Ich der Allein⸗ 
verfauf bei 


Hermann Scheuer. 








y einem a 
os Gefchäfte in 

Fürt wird eim 

tüchtiger Reisender, 

der die Brande * — 

Bayern ſchon b bat, 


unter ſehr northeilhaften 
a. zu a Freo⸗ 
te unter 
Carriere breforgt wma vs. 8. 
——— 
edition v. Mu 
Ri 
Im tl. = feminar if eine 
| gartsie ſchoner us zu ver 
Näheres in der Erpedition. faufer.. (608 

Eine gefehte Werfom, weldhe 
— * tann und hänsliche 


um eim Auelagefenſter zır be. Arbeit thut, —8 —— Play. 
| Ki, Ko: ngaffe N . 7, eine 
leuchten, wrb unterm Soften Stiege tod. J 614 


preis abgegeben. Näb. Erp. (614 
590) Ein kräftiger unge, 


| 307) Eine ordeatliche Per 
der Das Metzgergeſchäft erlerden 
will, wird mit oder ohne Lehr! 


‚| fon, am liebften Taube, 
Kr zu ji, Die c 
en en 86 | Geiten umtergieht, akt. 
3163 39) Wegzug halber cin [hä 


mit odır ohne Pflanz:a, tjt zw 
oe faufen. Näh, in der &rp. 


Eine geitbte Kieidermader, 
rin, die nah neue ſem Journal: 
arbeitet, fucht —— in 
und außer dem 
| Bübharde. Brankant 
parterre. 

Vergangenen \ Wreitag Mbend 
wurde im Gufs dirſch ein tun 
kelblauer Filzhut veriecielt. 
Ebeudaſelbſi ———— nn 
um 2 Uhr. 

Ms in möblirtes — 

ſt ſogleich zu —— Auch 


— 
HER polen elegant ka 
fort aus freier Hand zu ver — 
Sanderglacihrage i 
432 2b) Ein Gewächsbaus, ; x 
' viergehmjährigen Knaben 


tann und fich dem häusl 
Ziel geſucht. NK. in ber 
nes Wett fer Sig m der. | 1875) 
'aufen. Un? fagt die legpeb 
a ET Tage Die Gpeh | e —3* einen T 
258 66) Ein Bauplas in for. fofort zu vermisthen.,, |, 
—— in — ar bes Gla · 
Eine geſchickte Hl 
in wird geluät, 
oaſſe ao, 6,L ( 
end 
‘  &in Heberziecher, für 
; tft billig zu verfaufen. 
der Erp. j 


.„ Räy. im 


(6 19 
br 573) Ein Zabrifant, 


ee 
alt, vermöiend, wälnfht 

einem Mäddhen von angenehmen 
Heufern, häuslihem Sinn und eis 
nem Vermögen vom 4 6006 fl. zu 


verehelichen. 
Offerte sub MI. IE. 5132 
mit beillegender Booto „ra 4 F 


5, 
600 





in dafelvit ein Elavier zu ne 


ruhige famifie oder einzelne Dame Ein ſchwarzer Wudel fit zu⸗ bie re 
—— vermiethen Semmels — Mo? jagt die Erp. miethen. Näheres Glocken bon olf ARofje in 
de der Handgaffe Ar. 1. (289 36 Wro 4, über 2 Stiegen. (60: Nürnberg. EEE 
ar und Berlag ben Bonitas · Bauer in Bürzgd eg. 
— nn nn — — 





Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Babnzyüge 








’ antun unssng Eh 5 un 
ee 3. Okt: 








L — — PA 
Uintunjt v. Frankfurt: Gurier und : 

Nelalge: PUB SR Son, 21) BOW, * gi ins —— 
De u 6u.6R. Pofizlige: 2 U. I. (Bad. Bahn.) 
5 Fi 8 dena: ur A Wbgang ne Zauba-Heibe!bera: 
En — Fe ee 
3m U, 15 I. Ragts. w6N. 15 M. iLIHM. 

Abgang n Bamberg: Curie: 9 U n5UEOM.f, 1.5 M u 
85.0. Borm. Bolal u. Bofylge: DIL 20 N 163. Sad, ie m 

ILOoM, “740 M. W Aalunft von deldelbergzeSauda: 

er . fr, I 
Unlunft v. Bamberg: Eurirmz.: 5. 9 ‚Borm, 2U.5M, Rad. in 
sm x, w. Boftzäge: 7 U. 50 M. ZEM.RELE, ——— 

——— — — 71 EM Mm 
Abgaung n Frankfurt Guten u, Bon Sauba n. Wertheim: che 
le 10 U,40 WR, Borm,, 1U.85M @ürzburg-Nürnberg. a 
“BU 20 I Mb Poitjüge: U. Antunft von Nürnberg: m: OMLEM ° yonca he n Grat 
Re Dumm. m u BU. 10 Potzlge: 7 1. 46, ir. 6 U.b. u. 18 U. 10 M, A ar enrerkreher Ic 83 —2 
ER Rage m TU. IODM ED. Macs, Oüterzüge: 11. 18 D. Rad. u 5 HM. 6 WM, Mb. Paim- 7 U us 
II. Bürpburg-Rärnberg. IN. Bürburg-Ansbah-Gungerhanfen. 3a x Baht a — 
Li} Nürnberg: Shneljug: 6u Ab Anabach: : 20.50 M. Nadım. ohömmibusfahrten rn, 
LA hun. n. tee: 4 u. eo — aut, —— so 2 rat, 7,4 
Borm. u. ’ „Mb, (v tingen aus Poftsug), Sütergüge: „ Rekberm : Heubentn 4 
SUSM fu id. Ram Schein OR. Rad uf 15 M. 95, Rimpas 5 U. 16 ML. m. 
AR 391. Samstag den 6. Deyember 1873. "honnbgwanzigher Ichrgeng: 
Zagtneuigfeiten grapkenfeitungen für ben intern Bertehr aud für bie 
Sr, Mal. der König Haben zu genehmigen geruht, daß: 1) —* ** 5 * die u u. 
on mit dem 31. De. 1875 aufmldfen auf in Betrag von 217.897 fi, .4) die Ausführung eines 

‚ 2) die Urtilleri Depots, fewie bie techniſchen Inſtunte der pneumatifchen Röhr.nleitung zwiichen der Central und Hilial- 

e, leitere unter rn der Benenuang: Dreftiom dev Fur raphenftation in Münden auf den Betrag von 50,000'f., 
Urtillerie-Werfiätien, ion des uptlaboratortume, Direl- —— auf den Marimalbetrag von rumb 1,504 fl. 
rende Direktion der Sejhüggiegerei, vom 1 am. fe Mer, 2 if me Met. 2 des Derermähnten er 

Daſpeltion der Artilierie und des Trains unmittelbar (eiäbedeutend. — Der Umland, Suiten prrame. 


Se. Maj. der Rönig haben geruht, deu Dataillons-Muditenr 
—— vom 7. InfanterirrBrigade-Commanto zum Staater 
ubftitaten beim Mititär- Bezirtegerigt Würzburg ın er: 


Gefegentwurf, die Vervollitänvigung der Ginrihtungen 
Betriebe befindlichen bayer. Staatseifenbahnen lautet: 
. 1. Dee Bebarf zur Vervollfiändig: ng der Einrichtungen dir 
Betriebe Staattcijenbahnen wird 1) für Heritellung 
ne mwerfe auf ben damit noch nicht vrrfehenen 
Strafen auf fl., 2) für die Durchführung verfhichener, 
dem Bahrficherheit dienenden  Mafnahmen | 
fl., 3) für die Erbauung won Arbeiter-Wohuungen be 
entralwer in Münden nnd Nürnberg auf 1,000,6.00 fi., 

auf: den Marimalbetrag von 2,34 ‚WO fl. feftgeftellt. 
rt. 2. Staatsminifter der Finanzen ift eımäätigt, zur 
Dedung dieſes Wedarfes rin auf die Gtantseifenbahnen zu ver 
—— Staatsaulehen in gleſchem Betrag: aufzunehmen. 
aben fiir die Verzinfung dieſee Anichens während der Ban 
gr bie Geldaufbringumgstoften. find dur Erhöhung des im 
1 gewährten AnlchensErediss zu beichaffen. Bon der Zeit 
Boliend ber im gemannten Artikel bezeichneten Objette an 

hat bie Berzinfung ber für diefelben aufgewendeten Summen aus 
„der Elfenbahnbetriebs-Reute zu erfolgen. Die Tilgung diefes Un: 
! richtet: fi nad den Beflimmungen der hiefür maßgebenden 
. ee. — Dir gegenwärtige Gef 
einen gefeglichen Eredit die Mittel zu erhalten, melde erforderlich 
find, mm 1) omf.den von der Staatseifenbahnverwaltung betricbt 
nen Linien ein 9, dem dermaligen Betriebsberhältniſſen 
eutiprehendes Signaliyitem einführen, 2) die bayer. Staatsetien- 
bahnen mit mehreren, dem 8 
dr umd defhalb hödiit 


3) das aufgetretene WBebilrfnif der Errichtung Bag Wrbeiter- 
bei den Gentralwerkftätten in Münden und Nirnberg 
gen zu können. 


142 Ürbeitermohnungen 
— 
r., lau tt 1: 
Ermeit 


de ipändigung unb 
— 
Te 
den 


der erforderlichen Apparate auf 
g von 717,760 fl., 2) für die Vermehrung der Tele 


‚trag vo foljentes; 
ſelben ale Imiativ-Artrag abgelehnt worden war, trat 


f 


peſchen · Verlegre zwifchen ben Fil 
gegenuber der MAbtelegraphirung Inen 
ber Lebhafteren &:jaähtenmnden erzielen Nr au, wie bie 
Motive bejayen, in Münden den Wunſch einer 
derartigen Berbinbung beroorgerufen Menn au nd der 
Depefchenvertear in Münden fih noch midt derart em b 
daß fraglidge Ein ichtung gerade ale ein unabweiebares Behkrfaii 
— fo Li ——— —— — vncuniani· 
e Rohrende ung zuiſchen e altelegraphen · 
Station in Wänden, in Bezug auf Beitgewine ſowohl für bie 
abgebende ale® die anlomme: de umd zu behellende Gerreiponden; 
werthooll ift. Aus diefem Grunde umd weil bei der wahriunch- 
menden raſchen Steigerung des Berlih6 das im Mebe fichenbe 
Berlehrsmtitt über kurz oder en doch Kersefiellt werben müßte, 
dürfte ein bieramf gerichtetes Poftulat feine Bereatigung haben. 
Gewiß iſt dem biefigen Kurfiireunden die jugendliche Kladier ⸗ 
oirtuofin Fin. .Ida Bloch wod ım beftem MAndenten; biejelbe 
edentt im Verlauf: der erfien Hälfte n Wode ubermals 
ein/Goncert dahier zu veranftalten, worauf wir vorldufig mit diefem 
Zeil hinweiſen wollen. Frlu. BIod Hat inwiſchen Tomoht im 
Weimar im Vereine mit frz. Uezt Triumphe gefeiert, wie uud 
nicht minder bei dem groten Mufitfene in ei fich jo atidge 
zeichnet, daß fie der Sprjial, Eorrefpondent der Wiener e als 


eine der bedeutendfien jeht Iehenden Pianiftinmen bejeichnete dud 


ntwurf bezielt durch beionder® die vom derielben in der im Hauptconcerte vorgetragenem 


Edur ®olonaife von Liejt bewirfene mit wie ihren Gejdmad 
auf dae Rühmlicdhfte hervorhob. Ce läßt fich alfo von der Künft- 
lerin etwas Grofartiges ernarten. Im der Begleitung derſelben 
befindet fich voch ber FT. öfter. Comcertmeifter und Bioliapirtuofe 
* Di riedberp, deſſen Vorträge der ſchwlerigſten Paganimſchen 

ompofitionen im dent o en genannten Goncerte ebenfalld großes 
Anffehen.erregten. @e diirfte unter diefen Umpänden jebe weitere 
Empiehlung des bevorfichenden Goncertes fi alo üterfiüffig er⸗ 


weijen. 
4. Dejbr. Bom 3. bls 4. de. Abends find 49 


Mändın 
Erfranfungs- und 15 Todesfälle vorgefommen, 
Landtag. 


Aue der Eigung der Hammer der Reſcherl 
wir in Bezug anf die Beratung über den Bölt— 


the entnehmen 
8* Au⸗ 
Nochdem der Antrag durch Anna 


e beir 
ie hohe 


Kammer in bie —— über * — ne ar 


—* 


entl die axzuf mM 
Bu —— Sie ae apa. ik 
nd u geben, 


em 
Heule dit der Belagerungs- Zuftand u —* 
denn Sie eine eg R en *8 —58*— 
ird er es nicht mehr fein. erörtert die er Beich 


erm 

teriellen Vortheile eiuer gemeinfanen Eiv 
weifen , den Antrag: 
unter ber Daran tgung Kine, ba 

vegierung im Bunbesratge umb im R 

bag mit möglidfter Vermeidung ber 
Abfaflune eines allyemeinen deutſchen Eivtlgefi 
be genommen werbe und ber — Gerichtshof für Bayern 


ee 5* An abl von| m 


id von ber Hand 
mäß'gteit des Belagerungs-Zuftaudes. Saließlſe ke bie vor 
der Regierung — Ferm mit 407 gegen 273 Stim · 


Uneinigfeit Pa (hr Gabi" Der 


von Cuba, Jovellar, hat nad Madrid u, 6 wäre- im 


„Indep* ans Paris, es beftche 
deriog b, Broglie neige zuı 

ten, der Herzog Decazes zum linfen Tentruui. Lehterer —— 
3ehung der Monardiften eine Fufion ‚der * 

Anıerifa. Havanna, 5. De. Der Deneral —* 





Rucſich auf die ** iche Meinung unmibgiich, den „Birgintus“ 
:|beramszugeben. Die Herausgabe wide ernite Unrufen zur Fol, 


eine 
"re in den Fäuftfarn und en Demilfion 


— die Regierung baren] beftehe,. werde er fin 





— ber Geſee gart —— werde 
Dimeuflonen des heutigen VBerlehre, 
—2 einander wäher rũde, als je, 
ud fee dringender als je geworden. Das Recht jet 


et aud das —X 


ri 7 


Nachſchriftt. 
Erledigt: Die lathol. a deuerbach, Def —— 


Collator iſt ber hochw. Hr. B 


Materien, ſondern von großen 
28 getragen. Die gemeinfamen Megterungen 


Das: Sigualfyitem mit — 


Lautwerlen fell 
num auch auf der, Yinie Bamberg-WitrzburgMihafienburg einge 
erifgen Regterung, für fid [geführt werden. | 


eiterung des Meicher aud ae⸗ 


on uftellen, vom vorneherein vereitelt 
* 7 chen gr dieler © : 


Seit heute iſt unfer Friedhof abermals. ‚um „cin“ \hönet 


Monment, hervorgegangen aus — Hrn. 
be a ner ne Be 
.Igruft errichtet, nnd Melt Die N a 


Beziehung Bertrauen ha en, 
Ad um ein Deutihland würdiges 

gu‘ Sonbetdildunsen Haben die Bıyern nicht allin; 
es gebe faum einen beutfhen Staat, * nicht Sonderrech 


Ein 
Rechtes -für das wirkiamfte Cotreltiv fr 


Ar 


Spezial Reisgefege. 


Maria, (in weißem Stein 3 rg AR: —* er 


als Königin des Himmels; auf dem 

und um bie Schultern einen mit golden 

db den fie mit ber Liefen F x rt 
bag man —— während fie mit der Rechten die im Grabe 


ze bes serien Neihegerichts 
in * Stadium vorgerüdt, 
- jet damit belaflen fönne, da man noch niät einig fe, 
die revisio in jure zuaefiehen folle, und ohme dieſe 
auch laum durchdringen werde. Bevor 
affen feten, nicht entſchleden 


= 
823 


B 
5 


ei nerei genommen hat, bürfte daraus erhellen, 
wie bie Rechtsmittel beſch 


x 
A 


—— 9, 3. Dei. Welchen ee Be ia Girt⸗ 
a eommmter« 


cielfen Statiftit der Lönigligen Hauptzütererpedition Bamderg im 
einen Jahre durchſchnittlich gegen hunderttaufend Eentuer Gewilfe 
alfein mit der Eifenbahn nad) Auswärts, und zwar nach faft * 
—— Städten De chlands, ja felort nach 


® 
5 
nn. 


beriie Reiche be 
Bra uldgerihtähofe berukre Lam Daperiihen Referat 
a bes Reiche oberhaudels geri his beweiſe. Ohne 
wo, — ne Einheit der Rechtſprechuug 


EN 


er nächte beutiche Gefangfeft wirb pour —— un. L 


J. in Münden —— im Glaspalaſt E it 
— 


eit dies das zwelte deutſche 


# 


& 
Fr 


“ 


er 
deut Freiherr v. Stauffenberg belannt, d 
Kutraye das Hıus fofort mit 30 gegen 


zur immung 
= —* 958 gemäß der An- 
g der Kammer der Ab ⸗ 
inc er bring unter» 


erhunbert- 
ährigen sier der Univerfität Münden tm — 1372 
und dem Antrage des Reicher „ech hat 
trag des Referenten: „es wolle 
in ——— 
werfen; derſelbe wird —*— 
Bräfient Frelherr von 


mit ber Erklärung; daf er "| Berleihung * der ——“ &r. eftät zu unterbreiien. 





Rationalverfemmlung. 
— der —5 — 
— —— von dem 

er Linken, deren Candidaturen bie 
erwählt. Der Minift.r des Samern, 
Entwurf vor, welcher die Unterftä 

die für bie en neien · 


a — ae 
a; Wie rd mi fel — — 


ownale = —— weil 


eft, der va, Oi Sängerb 
altet, bas erfte in — De — 


befte w 
K. Glaſer len 
erlage — ur at — 
Aus Bayern, 3. 2* Bei Gelegenheit der 





belanutlich ©. . ber a mit 10.000 fl, ans Mitteln feiner 

Eabinetitaffe das eg ea Stubirende der Geſchichts· 

tr | inlten an ve * 28 —*2*8 
en 

— — werber mambaft gem - t werben, umb bie jeweilige Bro ke = 


— — ie erfte Berleihung und bas Gti 
öhe von 450 fl. wuche bem tubirenben der Geſchichte 
—— enner aus Wilrzb — zum Behuf bes udes einer 
fremden Univerfität pr Bie 
ct] m en —— iſt —— ein Säüler | 
des Pre — — urzburg des Profeſſor Dr. v. 
Biekebregt im ( 


„Mä 4 Di be 

—— —* ea v rg 
— der nächften 14 Tage eine Gigung ber Abgrorb« 
nidtzftattfinden wird, 


* münden, — ——— ea pr ein Pur 


Talons = Ya slung, welde e Danıc fofort als 


—E dem Beamten, bie —2 Talons 3— feinem ab 


an der Ede der Brienzer- und Qubwigsftraße von einem 


m unbelannten Herrn er zu haben; die einzuw ech · 
feinden Coupon auf dem bejeichneten im Empfang | Bant 
suchmen wolle. Sofort wurde hie 1 Dikeltton in 


Kenntaiß A weiche nn —— —— 

ge achen Lich nach einer 
ar Ehneke — a har Badträger fi, einfindende 
Unbekannte, wie ſich —58 der —528 und ehemal. 
Soldat des 1. Cheb. Ne inrich Stöhr, 35 Jahre alt aue 
Sur berg, B.H. —8 a werden konnte. Nach 
Bereitlusg eines in ber Thratinerfruaße unternommenen Flucht⸗ 
Berſuches wurde derfelbe fofort durh Herrn Polizeirath Bauer in 


Berbör genommen mnd alerchzeitig tm feiner Wohnung in der | doppelt 


Scho fflergaſſe —* forofältige Ratfuhung an;eorbnet, welche eine 
größere Anzahl bei dem fraylihen Raubmorbe "entwendeier Site 
ergub Nach längerem Lüugnen brad der Verbrecher p in 
conpulriviiches Weinen aus und ſank dem beim Verhöre affiftiren. 
ben Gendarmen mit dem Ausrufe: „Da, ich habe * in die 
Arme. Rahoem er fi einigermaßen erhalt, legte er ein eingehen- 
des, alle Umftände der Aueführurg umfafiendes, mit ten borlie 
gende: Erherungen volftändig übereimfiimmendes Geſtändniß ab, 
je Ad: * an den graßliden Berbie fein Zwei 
Ob umdb melde weit:re Berbrehen ihn 
Era wird die Unterfutung heraue ſtellen. Das Aeußere de 
Divers ift von jo anftändiger unicheinbarer Art, bag wohl Nie- 
mand in ihm einen‘ je hech gefährlichen Menicen vermuthen 
möchte. Die Sefriebigumg bes Publitume, daß enblif, der un- 
heiu liche Verbreher enibedt in, tft ‚ft allgemein. 
6 bMüngen, 4. T Uinfere Stadt ın 14 Boligelbzzirke 
en In 9 derf ift bie j gt a „Eholeranadjepidemic“ 
au ee 5 fin» von ihr es —— Unter den letz 
teren befinden fi zumal jeme, welde Sommer von ihr am 


38 . - a a En eng 346, Rombarben 


Ba Ba,  Barmftäbter 
h San Da Bauen 10 . Faft (ämmtlihe ans 
wärtig * bien welche auch im Abend⸗ 
—— bei ſtillem ee vorherrihte. 
ſche 50 6 400 bez, + 442% 100— ber, 
49a u G. Rene . . 95 8, 


Lı3u ® ; Bayer Onbahn Yet 


Geldeours. Preusfige Eafien-Sd. I 1 
A 9 A. 58-59 fr, Wiitolen 9 fl. 4148 fr, be. 

ef — fr, Hol 10 flrStike 9.2 52-8 
Ontaten 5 a. 3336 tr, se. al marco 5 fl 35 -37 fr, 2% 
Acc Side d A 21Ya 22% ie, —3 Hi MM 
51 fr, uf. Amperialer 9 fl. 41-43 fr., ÖffrenKhaler — fl. 
fr, Dollars ın sold sk, Wechfel auf Wien 


03— da 
Verantwortlicher Webalteirt:' Fe. Eranib) £ 


Allen u Kraft und Gefundpeit of ohie 
ALESCIE und, ohne Koften 


REVALES CRBE == von London. 
eit 26 Jahren hat keine Kr chen Ger 


—* widrrftanden und 5 
und Fiubern —— edizin - und 

Nervene, », Rungen , Leber⸗ Athem⸗ 
Blafen-” = ne — 25— 

uften, Unverdaulichteit, EEE — Er 





53* leiden hatıen. Die verſchonten Bezirke heißen: Mas- Hwäße, Hämorrhoiden, Waflerf t 
ze. 1. (ühereiem, Amalıen,, Eaellinyfiraße u. f_ mw.) Mog- | auffteigen, Obrenſauſen, Uebe:teit der 
borjta.t 


—— t Bader, sem: aler:, Schillerftrage u, j. w 
ei; Itixqpner», Seodlingerlande, Maiftraße u. j. 
Mair, d hoßgelegene Sänger Vorftart. Wie erfictlich, find 


ee alſo insb.fondere bie Strafen, welde fi nördlich oder weilig | Or. 


von der Hlıftabt wegziehen. 
a ber Fe mer zu Saufen a/3. ift die Cholera aus 
—— Wie wir dernehmen, hat das Staatemintfierium der 
ftiz bereits verfügt, das ag ng dorthin nicht mesr ab 
elefert werden birfen Wir Laufen beitimmte Stıäflinge find 

in bie Gtrafanfialt Amber, zu verbringen. 

Berlin, 5. Des Im folge 32— nen Auftrages i FM 
Nordd. Ally. "Bra. * in den Stand gefeht. ge das —38 
— nr Fan F —— u Nachricht vn 
en dem Feldmarſcha en. v. Manten d 
dem — — ee 


grüänbung und —— —— fit. 

Die vor 4 Wochen nmene Scleifung der Seftungeiwerte 
bon —— iſt wir dorgeſchritt. n. Landauer Thor, 
durch welches die Bayern am 4. Aug. 1870 in die Stadt dran, 


— tft bereits größtentheils —— Rechts vom Thore, ebenſe 


iſchen dem Sandauer und Titſcher Thore, find lange Strecken 
uern eim und die Wälle unter tbeilweifer Aurfüllung ber 
räben ernie Die Erweiterung des Biſcher There” foll 
‚ noch im diefem Jahre vorgenommen werben, bie übrigen Arbeiten 


im nädften. Schon 54 laßt es fich erteunen, daß bie Stadt 
durch die re Teftungewerte bebentend gewinnen wird. 
Bien, 4 De. Graf Chambord beabfictigt, ein Manifeh |5 
au Franfıcih ja erlaffen. Das —— Miinifterium erhielt 
bon diefem Vorhaben Keuntuiß, und 3 d. Broglie —— num 
ben Grafen Ehamberd mitiheilen, daß kein franzbfiihes Blatt eim 
* von ig veröffentlichen dürfe. 
orfu, 4 Der. Baffagtere, mega Geldjendum en 
uud ?/s y Baaren dis geſcheiterten Moyd- Dampfers „ 
rg — Der Rampftheil des Schiffes mit der Maſchiue iſt in] 
o ge 


Börfenberict. ranffurt, den 5 Dezember. 
Greditaftien bewegten —6 — ———— — — 
Staatabahuattien ſezten mit 840/. eim und ſchlofſen 348'.. 
Lomdarden blieben 182*3. Defrerreih. Bahnen zeigten ſich sieder 
he beliebt und ſchloſſen theilweiſe höher, —* Franz Yofeph, 
um 3 fl. avancirtem. Deurf en waren ebenfalls 
Bi or pie Dberheffen feft und fortwährend geſucht. Neue 
—— Prioritäten gingen rece zu 92%: um. Banfen ver. 
kehrten bei rubigem Geſchäft im fefter Tendenz Defterr. Renten 
eiwas beſſer. Mmerifaner und Ruflen preishaltend. Meue ruff 
Anleipe war zu 93*/. im lebhaften Verkehr, a Roofe: Effelten 
Raab Gra, er höner; 1864er Koofe niedriger. Bon fremden Wedhfeln 
Amfterdam beffer; andere fe, — bends 6": Uhr. 
(&ffettenjoctetät.) Schlußcourſe. Creditaktien 238/.— 





Karle-, Brienner , * ympbe: burgeritraße u. |. SF Sch 


Grafen &röben ohne die allermindefte Be beffemmun 


"biw, Is ——— — 


—* ——e— ke Dr. DEsE, Dr. Use, 


— h —— 
o 
— franco auf Bee 

bgefürzter Ausjug aus 

Nr. 64,210. — von Brechau von jähriger Leber» 
—8* —— Zittern an alles Gliedern, Abmagerung 

ie. 
79,810. Wittwe Memm, D , do 
r. 79,8 b. au — emm, Duſſſeldorf, von lange 


8 
173 rian Köhler, K. K. Militärverwalter Ofen, 
ftrögren-Ratarıhı, Kopffchwindet nnd Druß- 


von —* und 

Nr. 75,970: Be ar » Dörer der, öffent 
höheren ——ʒò Wien, in * verzweifelten Grobe a 
von Bruft- und Nervenzerüttung. 

Rr. 65,715. Fräulein de Montlonis ven Unverdaulichleit, 
Sälaflsfigteit und Abmag *2 

MN ‚928. Ban gms won 10jähriger Cühmung au 


und Fitfen 
als die Revalisciäre bei Erw 
fenen und „Reh ara ala See, * in anderen Mitteln umb * 


Tale. > 


—— se —— 
fen dä 1 EL FE 
D Gehe und Tabletten für 12 en 
18 er, 2 24 Taſſen ı Thlr. 5 Sor., 48 Zaffen 1 Thlr. 27 
— Eeziehen durch —— du Bars) u. Co. in 
allen Städten bei vielen guten 
* en: 8 


? 


—. in der mi. —— Adler othele, bei 
Sääflein vorm. of in ber 3 
Apothele; Ei een * — Mat 
elburg » el ann; 
in Münden: nr Des Stellen: ‚in Ancdeq: Dell 383 


ſEe ift zu (pi, Miry’s Watarbeit, 
zu jpät! Sie ! zujlmetbode‘ empfelm; es 
lange gewartet! — Raum man|wird ihnen Troſt und wenn ber 
fi wohl etwas hHärteres für ew|Räörper noch irgend Icbeusfähig 
nen Rranten und deſſen Tuge - jiſt, Hilfe, Hung | brinzen. 
hörige denfen, als dieſe Leider] Näheres da in heutl — Un 
nur zu oft wahren Worte? Doc |monce. Preis nur 10 Ser. Bor» 
feloft ſolchen Leidenden Mönnen |rätyig im jeder guten 
wir das berübmteBud: — fung. 





Ausverkauf! 


Zu außergewöhnlich billigen Preiſen haben wir mehrere größere Poſten 


Kleiderftoffe 


fowie 


Reſte 


andgefegt, und empfehlen ſolche zu Feſtgeſchenken. ler de 


Neumann & Elkan. 
Platz’scher Garten. | Ausverkauf. 


re eh ae Eine große Parthie ber- 
„Grossen Ösncort, une sad Dr Senne der 

Eapelimeitere Sullederer en von fl. 4. 30 an, Knaben: and 
Sera u Warte Sehenähes Srgranz. ja Sereme | Binder-ieberzieher von fl. 3 an — * 


en 
reden —— —F AR DR pfiehlt 





Nonta —— Dis u Auber. > > ine 

“dk Rz ——————— Torgemäfde aan 2 

X u Stahat Mater, von Boffat x. x. Safgfurter Noggenbroi 
en eg 3 > 9 ee — A 
au at 8 . M. len 
Us ae DEP ital — — 679) 2 Auguftinergaffe 15. 
nn — — — — — Unterztichnete hat ſoeben verſandt 
Jebenverdienst. a Acht franzöf. Rauchtabal userlefene e Dichtungen 
Standes uns , hoc ‚(Sentine)fper Paquet 12 Pr. bei 
oder nicher, u indem Hermann Scheuer. BMerij rag zu DentbeimZefiemburn, 
r für dm Gel ehe Sgor. ee 12 fi. 

—— unh— ge 


eltgende 
bas veliehte und prafttjhe Banber- in ben Liedern, überbi-6 eim Ticbenswürbiger laſſen an 


De oe nocoftien” verfenbet raue |bie tiefe Sunigfeit Der Gefühle md das bef 
Tintenfaf mit Bebraußs- — diefen = — 8 — ——— — *e *— bes rühml befannten Yen 


Berfajfers ee er ‚mal für dem 
— — vbeimn 8 er Brück 21 Re man 5335* 2 8 —— 
— m, — in Quremburg. er —* ung in Bürzdung.. 


— in junger Mann, For Grjellenvetein. Smeolensk 

ARD. melden e:mügemde Bilbung 2 Montag den 8. Deymber als 
Geſchuft, eine it, wirb | ge F* M ängni 
———— os ve |fräh °8 be Generaleem 





if 3 zu * wmao las an die Ei BL Tel Pr rauen 524 X Trgebeufter 


weichen. Näperes Giodengaffe| 187er, Oberleinadher Ger Geſellſchaft. (65 = 
Rro. 4, über 2 Stiegen. (607 26 | m 6, find faufen bei 
äch zu verfanfen ne en zur Beier der Stift ua] (Kometerfucher) “ 





behör wird von einer einginen! le: iſt ſo Aleich an einen Schw in am 


73) 
Dane bis 1. Dat zu micthe azlotideu Herrn zu orranign 2.]| Das Eur En "er Aöteh En bei Re, innerer 
Kluge. Nah. dyrp. (3 Dir, Tihenzaſe Ar. +4 in yeitattet, (693 | Braden Ar. 17, i 


ö A. Breuni; 


Uhrenhandlung 


Dom: 5 Schufiergafiede 

eblt zu W t8 nten fein, d endungen von 
— er jr ea Az i 
jeder Gattung von Uhren 


zu befannt billigen Preiſen unter Garantie. (680 24) 
Wollene Hemden 


Jinterbufen, nisken ——— Höde, Sträupfe, Soden, — und WBinterbaudfipube 
in allın &r täten empfiehlt zu den billigfen Preiſen 
g. Völk, 


— dem WBürtemberger Sof. 


— ins Tals-Teranalug, =" #5 


im Gutten’fhen Garten, wojı fimmtihe Bemoyn F. Bere lith. Anßalt. 


7 | Fuliuspremmare und Odfen- 
Darzarge umb Umgegend freundligit erfucht werden zahlreich zu 
erfcheinen. plag Rr. ı. [48% 





















Zagesorbnung: 


das Zuſchutiden btauen 8 Fis 
Die Thätigfeit Des bioh Reihstagr; R t — 14 Zagen erlernen. 
Garl Gridenberger ———— — net Rägeres in ber 
626 Das Wahl-Comite. 4 — 


Neu: füngeres Alter. Turngemeinde. 


Alpameine Gross Tolks-Torsammlung. I Per Kinder tus. [| “rss 20 


Rür Mütter und Pinder ammin 
Sonntag. ag, den iR . Drzei ember, Machmittage 3 I, uiammengeftelt von ©. Berf: ug 


ittmar, Mit Meo- km Lokale (Gtederei). 
— — MER Bir ende: Mernens BE hr A a — ir 
ingöfe ttags A re in ud sacke⸗ tuten 
a ge Bewahner — ferien dlichnee aden werden [U Bam" —* — * —— —— > 


bt, mit biefem Buche aelegenieiten. 
Die —* —9*. sordnung: Eat d18 u —* 35325) Der Turaraiı. 
ie beverfichenye Reihstagamanl nn» ihre Bed⸗ urumı er dat IM der Bentihen Kinderſtabe — FO RT Tu 
Bell. Referent: Herr ar Gerillenberger, aus Nuirnberg, Ginzuftelen Eine teide Restauration 
Reichstags: Sandidat. Sımm'ung aus dem fölt- IISi * 3, —** 
or Das Wahl-Comite. |f lie Saar Mutiaı @r 
berposfte gexiert mit treff- 


een Warzbure, mr * Be 2* 
7. Sits. Monde 7 he Abendunter | Yen us mögen, ein ım- 


alt —* lee id piehlenewertbes Buch. 
— —— Ausituf. au In, Beſtes Kindermehl 











von 
ein und Schiele 
57 vorzüglichen Choeoladen —— 

Fabrit von — — — —5* 
- Franz Stollwerek, “Hohieferant, Köln, Geylon-Kaffee, —— — 

— * — ea. Evorzũglich in Geſchaac bei se cn von * a 1». 

{} et I 

ee in — 





der, ohne jebwede feruere Beimiihung. — Berlanfäftellen: Würy- (406 14) 
er ki Anton Winoprio, Under. gg 6. 3 a efanft wird 
Mohr, 3. Sammereyer Hirihapothete, U. Schäfle in runder ufbaum: Rnzelapotheke. 
Auh. € 67 
m ud DA En a ALL 097) 11) Meiiger eingebidter 
L. Kressner (677 35) Es linmen honette|Kräuterjaft mit — 
— Madchen das een m haben per Stas 30 
9 Maghnehmen, —— um) — — 
ſchueiden grünbligy erlernen, uf 6 in zusecläffiges, geiehtes 
ulien’sche Buchhandlung Bichhornplatz, |Srnger daten fe far Na] Mädchen [uct Monatwvienfe, 
empfteglt ihr reichhaltiges Lager —— Fertgeigente jeder Art, Jorbeten. Sohe, die jhon im Sef. Offerten unter M. 8. am 
fowie eine große Muswajl der meuesien und beit a Rarjıblärter. I Ricıseı uch a yeudt find, könnenidie Erpedition da. DI. 





+ MWeihnachts-Ansverfauf. 


Der Ausverkauf wird nächte Woche fortgefegt, und haben wir 
ein neues Sortiment | 


Kleiderftoffe beigefügt. 
reife enorm billig. Le 
‚Mlmanı $ Geppup. _ 


Für Weihnachten 


768] 


empfehle mein reichausgeftattetes Lager von 
. Neife- und 
Bortefeuille- und 


762), 


Jagd Artikel, _ 
Galanterie Waaren. 


Franz Lesch, neben d. Würtemberger Hof am Markt, 




















Für Saarleidende. 
Herru Edi. Bübligen, Leipj:g, Nitterfir. 43.°) 
Zeugniß Nr. 16173.) Benawumitae Sie mitt Ver: 
anügen, daß mein Rertrauen au fbnen gerecht: 
fertiat iſt, meine Haare werben dichter und 
wachſen raſſch, auch bie lältigen Schuppen ſind 
verſwunden Ahnen meinen tiefgefühlteſten 
Dauk ſagnd, zeichnet 
Elſterſtein, Kheinbayern, 17. 5. 73. 
Eliſe Brodhag. 


*) Briefe mit moöglichſt genauer Angabe des Leidens 
fowie umter Beifügung einiger aussef:llemer Haare behufs 
milroſtopiſcher Unterjugung franco erbeten unter obiger 
Aorejje. 

Mein Werl, „Der Haarſchwund“, Aerztlicher 
Rathacher bei allen Krankheiten der Haare ſowie ber 
Kopfhaut, ca, OO Seiten ftarf, ift im allen Buchhand— 
lungen fowie bei mir ſelbſt ä 1 Thir. vorräthig. 5146 





Johann Bieber, 


651. und innerer 





Belauntmacbung. 


Auf Erfusen der Frau Marianne Endren, Kutiherswittwe _ 


dahier, werben am 
Donnerstag den 18. Dezember 1873, 
Nachmitt igs 3 Uhr 
in meiner Amtölanzlei deren fänmtliche Feld 
burger Marfung, zufammen 7 Tagwerle 


in meiner Mmtelanzlei eingefehen wirden. 
Würzburg, den 5. Dejember 1873. 


[749 
Seuffert, f. Notar. 





Leere reine Vetroleumfäßchen kauft 


zu den höchſten Breifen 
Adam Brod, 


(758) Strongafle Mr. 3. 


Friſches Shwarzwild if 
28 fr. und zu balem bei 
Karl Leinweber. 


(778 2a) Scemmelsyafje Nr. 33, 






Yulinspromemate vis-d-vis der Biaffenmühle, 
Graben Nr. 3, 


waftüde auf Würz Ilıcen Breife chgegeben. 
tel eg bei E 

tend, ge blung in 4 Friſten aur eigerung acht. Dielr. 18. 
Shi Ernie und die Beihrabung diefer Grundkiide können 


wider angelommen per PD. Harmoniemusik, 


Der Marschall Ihrer pe Kern der Königin 


Witive von Griechenland 


bedarf für 1874 circa WO Zell-Etr. Saber befter Qualität 
Wer geneigt tft, diefe Lieferung zu übernehmen, wirb wfgeforber, 
jein Angebot nebft Mufier bet unterfertigter Stelle bis zum 18. 
Dezember einzureichen, mwofelbft au von bem Ber 
age engen 336 Ei —* Tage wird bie 
ferung Orgensd r auf biesjeitiger Kanzlei vergeben. 
Bamberg, den 4. Dewmber 1873 n . 


e 3a 699 
Das Hofmaricballamt Ihrer ————— Königin 
and. 





Wittwe von Griechen 


Stadt Theater. 


Abonnement suspendu; 
Baftfpiel des Hrn. Emil Sie» 
Walbert, Komiker und Regineur bes 

Al Stadttheaters in Frantiurt a, 
Ramenios, 


ober: 
dry: und Eokal⸗ 


| fängerin. 
A| Boffe mit Geſang in 3 Abtheil⸗ 
— ih und Pohl 


Ausverfauf 
n Taſchen; Ubren, mit 
und ohne Geldrand, beſte Qua- 
{tät, namentlich Ankeruhren wer» 
den 56 fl unter bem gewähn- 


Näp. 
ndres, Martt 
k671 





ale: 
Luſiſpiel in 4 ten vom ©. d. 
Mojer, 


Hutten’scherGarten. 


174) Meine oben men einge 
richteten Wirthibafts Polafitäten 
mit Billard und Clan 





73x) Ein Mädchen, das gut 
tohen und babet die häuslichen 
Arbeiten verribten lann, wird 
aufs Ziel giſucht. äh. Erp. 


Poſt⸗Bauch. 


rei 


i 
ee 





Ergebenfter 
Sanberftraße. M. Stuchenmeifter. 
| Schöne Mainansfict, 
777) Gonntag und Montag 
woju ergebenft einladet Harmonie-Husik. 
775) KRoblmäller. Nik. Troll. 





Montag, den 8. De). 1878. 
2. Borkell, im 5. Abennement. 


| 


erlaube ih mir zu reut zahl % 


Die Buch und „Kunfthandlung 
A. Stuber in Würzburg 


in d wieder bemüht, ihr 2 in allen der Wel tt UNE: And 
EL zeig 
acht3ansfieclung 
W ib Auswahl zu ermöglichen, während wir fee, ven —* 
ie * actgel Abgabe ke cin — — uvorzutomen ir rg 
— ge Ara adens freundlicit ein. 
das Bereitiwilligite in bie Wohnungen der verchrfichen Befteller -gefambt. 


er —— Blättern von anderen Buchhandlungen angezeigten Bäder oder Kuxuſtſachen find‘ Mich 


ein Mengen a 
aufs ““4— = * und zu beziehen. 
eat, A. Stuber’s Buch- & ‚Kunstkandlung , 


765 Sterngafie Mr. 


Concert- Anzeige. |E3 darf aber Niemand beleidigen, 


— den 11. Dezember Abende 7 Mbr: daß der 1874er Laubfroſchkalender und Wetterprophet 

wicderumb mit aferlei er ötzlichen Bilblein, Seulmit: 

o ncen ‘ teln, Traftätlein a Firlefanz ftark.gefals 

im Scrannenfaale, zen und gepfeffert if. Ale Buchyändler und Buchbinder 

eaeben von der Piauinin Ida Bloch, Heren Goncertmeiiter | Halten ihn worräthig. (247) 
. Friedberg aus Wien, unter gefälliger Pe, anderer 


Künftler no. Programm folgt. 784 2a) J _ Für Weihnachten: ' 


Mäntel-Versieigerung u. L empfehle mein reichhaltiges Lager in feinen Lederwaaren at 
Mittwoch den 10. Dezember, Vormittags von Cigatreu⸗, Brillen u. Schlüfel Etuis‘, r 
9 bie 12 Ube gaichrek Dar — des im! Bortemonnaies, Brieftaſchen, Wandtaſchen xt. it, 
ne u j see Bid —— — — ferner Bilderbügher, Muſil⸗ Sqteib⸗ Zeichnen⸗ 


Veen vom Toriftern zc. ac. Eifenftangen von Schußiceiben | und .. Sireib-, Poeſier BHotographie- 





18 d Boftmarken: Albums , 
Mein großes Lager von gut abgelagerten jfeinen Bapcein, 90 del: — —— Galanterie⸗ 
igarren Streibuaterlien; he beionders gute Anti gu 
Ite geneigter Abnahme empfobl u. 
halte geneig nahme empfo — —* Te Ka Geim A Kom $% 
759. &i 4 Henn Voffage am Markt. zur geneigten u und Abnahme 

Se u. SE De Franz Hub, Bachbinder; 
Steinfohlen: 300 0 vinderindem Gafödem 10 

Ruhrer, Sächfiiche und Böhmische, fowie jähfihe) Empfehlung. 
Coals und Schmiedeloblen empfiehlt billiaſt 732 1) —— tm TaltVorm 
Hdam Brod, pfiehlt fi dem verehrten Herr Drufifaliibe 


Steintohlen , — A ie, De en Bi ——— 


757. troh —— —— Auf- 189) Em Idernes Worker 
TR — wbauzaffe Rr. 
Sander Brauhaus. „Nolz sch Brauapil, 16 pastere etgegeneriommen. |monmale Werbe cu D 
a tbefe Morgen — * den J. N: Billpp Hack, —— 
gutbefetzte — la — —— tohlide Binder wolle 4* im 


der Expedition d6. DL. hinter 


— Harmonie- Husik. 


Ein junger ſolider Mann |lesen. 


788) Reller, Ghenter.| —  — —  —— jmit erforderligen Säultennt-|791) Ein Wogel-Mäfig, mit 


; Sdierts- Öarten niffen und Ibn Bendigrift| Meifingerernt und — 
Main rand vor dem N Rab — ————— dei; eingelegt, it in verfanfen. 


gend Ta ögezei 
an Walter, in, Pa 
qau nie tt, bramerei zum Aöwenbräu in Emp J Dr. 1 
e pe er he us Ei ae feb zen Zwei — — 
a enſt ein 
66 Julius Troll. ae € «ie => ui finden dauerade Arbeit bier. 


Räg. in d. Ep. d DL. (777) 


— — — t on ‚ 
* auralih Knoblacl, — sche Brauerei, Ize. ze. ans der ripmtan ber|mo — 


blich 
vorm Ert, Babgefle. 1756) Sonntag den 7. und jannten Fabrit von F. Schörg cin MRff Liegen und fan bar 
772) Berzügliges — —E den B. Deyember  j& Sohn in Münden e ſbn abachelt erben. 


nm 


bausbier per Liter 8 Er. H armoni e-Mu fit, pfichlt zur geneigten Aorchme Ullmann & Ctrauf. 


Ä * Walter, —— 
733) "Berfbicdene getra geue 731) Eine fol folide ide Köchin wir wird’ ——— — N 2 it eim * “any 
Serrnfleider find zw ver-jaufs Ziel zw einer ruhigen Far 734)| Eine Schlafftelle ift|fofide Arbeiter ſogleich zu ber- 
kaufen. Räg. im der Erp. milie 2* Rah. im der Erp. frei Karthauſe Nr. 7 eine Treppe. miethen. 





DU I6rosser Ausverkauf! u 
Du”! pajjend für Weihnachtsgeſchenke! a. 


Wegen baulichen Veräuderungen ſehe ih mid veranlaft, einen Theil meine® 
großen Lagers einem enorm billigen — se zu unterſtellen und offerire ich in guten Quaalitäten 


Bolene vn a f.1. 24,.0.1 36, fl. 2, Sanbtücerzeuge a 6. 8. 10. x 





1.8. ‚ breite dothe Blanche u Unterröde und Unler- 
—*8 a 27.3005 ix hofen a 24. 30. 36. ı 
unterröde a fl. 1. 15., fl 1. 30,fl. 2. 2 ’, breite Buckskm in — Qualitäten a f. L, 


us“ Keiberftoffe a 6. 8. 10. 12. 15 uistel MB, lol? 
70 im, breite Riss bio. (rein Wolle) a 12. 15.|°/. breite Hofenzeuge a 9. 12. 18, 24 x. 
"18. 24. 30. x Gattune —2 a 8. 9. 10. x. 


u breite Kama zu Blouſen we in fchönen —— infäge a 9. 12, 18. 24. 30. x. 
neuen Deffind a 27. 30. 3 Gommodes-Deden a54 fl 1,1. 1. — 


Sachenez a 12. 15. 24. 36. 1 „ |Gademit-Deden fl_1. 48, fl dur 


a RT Tee nuanıl breite Diill a 22. 24. 30. 36. x. 
Chawichen a 6. 9. — 


45. I1. 2 
Leinene und Farbige Taſchentũcher a 6. 12 15. 24. Moirs a 18. 24. 36. 
%.x. — 110. 12. 14. x., und fonftige 


ogerafte Handtücher a 12. 15. 18. 2x, Arti 
1. Da ich hiedurch Gelegenheit biete, den — gut und billigft bewerlſtelligen pe 


Können, fo fehe ih recht zahlreichen Zuſpruch mit — entgegen. 


. Wissmalth, 


En Yu galfe. 


— Anger WER 


iIF nicht von deu Herren Gebr. Nembert. I. 
Wi WBollene Hemden. 


> au 
Bon einem der bedeutendſten Mollwaarenfabrifen wurde mir * 
2 Depot son wollenen Hemden überlaffen. ' 
$2 _Diefe vortheilhafte Propofition fegt mic in. Stande, wollene b4 
Hemden in jever Größe und Weite unter Garantie reeller Waare DZ 
zu wirklich billigen reifen verlaufen zu Fünnen. | 
Zur gefl. Anficht and Abnahme empfiehlt ſich ergebenft 


| Karl Schneidt am Markt 9 


im Hauſe des Hetrn G. Dümlein. — 
NB. Knabenhemden für jedes Alter find ſtets vorräthig, ebenſo werden in ig 
Zeit alle Arten Ausftattungs-Gegenftände angefertigt. 












Nebit alien Eorten — * em, Fr *8 —— 
Metall und —— SE. elb» und 





Te ee — — 
— großes Lager —— ok: 
‚Aeeht "Wiener Heerschaumwaaren’; ji; 
u a rat gi ing billigen Preiſen ge⸗ 
4 nahme bejiens 
J £ "Herma ann — 


— — 
Druck und Verlag von een in Wärburg. 





716)! Ein neip2ofal ru 707) Eine — 
au gr — cn en A.Ifür * foliden Arbeiter m 
Z. 101 post. rest ‚ji. Difte. Squttgaſſe Ar. 1. 


(Diez Beilage) 











." ⸗ 
u — — J —— 


——— au Yir, en des Ranzrnther Eh und Landboten. 





Zu Weihnachts-Geschenken 


mir unfer, wiederum in allen ern ber. Literatur und Rmuftmitbefanbekir So {t #floriiteee O 1? 
— Su * Aha —— für jedes Alter —— a RE = aatbücer aftitem 
long 


tb die rn für alle 

fei eirtg 1 Mn wir wir um ee oo — * Rei te in; Del —— — 

——————— bewtfärn, wie —— —— Fey Kun —— Vhrtogra ipbien u. Galerien 

Allen —*—* den ee den -zw: Ber 
) per Auswahl vom em: een für Die: neu; als: Gefelfbafts, Arbeits u. Zeibfibe. 
Sa nd rl * 2ꝛc. wyrunter die nach dem Präber * Spiteme, iſt ſoeben bei une eingetroffen und, laden wir De 
‘ik —— unferer Gefhäftelo ales on ae ein. 

ee u wir uns gerne bereit auf Verlange n. Bücher zur 
Humabıt, die oben ed ſenden und erfnsben zu Biete m Zwecke 

Befällig ige Age eige des ten, bei Bilderbücger uud. Sugeudfchriften 

aber noch: befonders um — des Alters und Geiehlechts der Sinder, 

Weihnachts: :Kataloge werden gratis <bgegeb en”, 

DER” Bei Baa ablung g gewäßren wir ganz bejondere Bortheile. 


Stahel’sche Buch- & Kunsthandlüng, 


151 2 Würzburg und Kitziugen. 


JZu Feſtgeſchenken 


en wir unfer Lager in Hlelderstoffem im neweften Geſchmacke 2 2 bis zum 

en Gent, Chäles, Mänıel, Puictets, Jaquetten & 3 em kei reich · 
de Fustukl in. allen erfchienenen die beiten lee ‚Sarion in empfehlende ee 

Sleichyei tig mache wir auf: eine Partie Hileiderstoffe in Wolle und- Mb EM 

Jaquetten aufmerfjam, welche wir zu in der That beraßgefegten — 


verkaufen. we 
Brüder Arnold, 
155 26) Birma: Frakz rakz Joseph Killer. 


_Billigster Weihnacts-husserkauf. 


J. And. Lan glotz, | 
178 3 Markt —— on 
Pfeilerfpiegel; Dvalfyiegel, Hundech: | & Goldleiftenfpiegel,. 
Bfeilertifche, Nipptifchchen, Erneifixe, Gardiren-Gallerien, 
&c: und WBand:Confols, 
ſowie das feinfte u. neueſte in Photographie Rahmen zu — billigen 
DER Anfertigung allerfmöglichen ob. Keidel [363 2a 


ob. Reidel TS Cie. 


Vergolde 
SEemmelſtraße nächſt dem Bärgerfoitale Mr. u, 


Bi Peter Würth, Marttgaffe, werden 
ortwäh 


f rend Lumpen, Knochen, Hornabfälle und 
—— zu den höchſten Preſſen angekauft. 


Marzipan ormen 
SER besten billi A r 





Sündermann jr, 

(5446 3«) Eichhorngaſſe 
Aecht amerifanifhe Metal. Abfäge find zu haben bei 692) Ein amgehender Com: 
F. A. Preifendörfer, ar ſucht Hier fofort Engage 


Offerte urter Chiffre 3 
26 394) Schuhmachermeifter. deſ. die Erped. de, Bi, 


Einen tühtigen Holzdrechs⸗ 
ler ſucht 


Eb. Vank, 
379) 2b —“ Re. 4, 








za, EBeibuachten 


genfehte —A— — — Zweigen der — ee unb 
‚ Ber ari ” v 
;erthes Merlannen pie genrigten Mußiät gu Dielen eben 7 — NER a 


H. Goldstein'sche ——— 


Ih möchte gern bald leſen lernen, darum Zauft mir bie meue eu Lonife, Erzählungen für die Jugend, jedes 
8 ‚ai ee an d, mit viel —* R 2 fer d db Märdenihag R7 18 alarm 
offmann, € cicud, v en en,|Romen, eder um coming, m en 
gebunden, 2 „2.4 Fon Bildern. 


— Erzählungen, 6 Bänden, jedes mit 1 PR, 18 fr. nn u, gelammelte Erzählungen für junge Mädchen, ai * 
Braun, I, bie Uhr, mit 8 colorirten Bilrern. = Bild 


mit 1 celerirtem Bilde. J A, Scqhloß Walbdegg und feine Dewehner, ak 8 
— bie er ur. Bol, mit 9 color, Bildern, x tr.|  coleristen Bildern. 36 k. 


Döring, d, Weinnahtsväglein, Digtungen und Legenden zer | — Aus Wald umd Feld, mit 8 cal, Bildern, 36 fr. 

Beler dea fenes in Eruis, 36 .|Horn’s Spinnitube 1863/72, broſchlrt a 18 fr. 

Bear, die Haustaiere und ihre Rupen, mit 8 color. 5* Ser —— 3 pe =. col. Rupfern. & 12 fe. 
, Ra 


Bud mit col Kap 8 kr. 
— Wilde Tiere, —* 8 col. Tafeln, Folio, 54 3 Cerrobi, W., 50 neue Kabeln und Wilder, fein color. 36 Fr. 


® 98 ‚a, 106 Heine Gedichten mit 50 col. Abbild. 48 fr. | Xebemsluft und Lebensfreude tm Wort und Bild mit 5 colorirtem 
- m —— ‚, Erimnecungen ans dem Leben eines Ürztes, * Bildern, 4° k. 
8 col 


4 
a doffmann, #r. Der neue —— mit 1. 12 fr. 
Meiferer, TH, der Eırtftabend, mit 4 col, Bilbern, 30 Bornel, ber Fährteninder, 3 ng —— ig * 
— 5 Ruaben 30 Helene, Keine 
Eron, Clara, bie Saweſter, * in rother Leinwand. 48 F 
—— Eu Mäddyenichen 36 Abe v. &, Bilber für a 
— — Ragbalenens Briefe, 48 «fir ie Day ler Gib, wit Rupie, 
Denkins, Fr., biftortiche Erzählungen, "2 Be. —2* Bo & f. 1.30 fr. 
col. Ku une 2 fl. 4* ———————— 
werden —— * eben Hug de Game, — von ferm. 24 Ir. 


2. 
Qundemar von Yanart. 412 &.|®raun I, The seven ipetitions of de Lords’ Prayer, mit 
zutron,®.. "Rau Mic —— mit 34 Maftretionen, wur 36tr.| cat. Rapiern, Yelladelphia 4". 48 f. 
— Waunderungen —* den — Garten, mit Little Harry, s Picture Book, mit col. Reyfan, 


ed " 1 fl, 12 ke. BhLaclpj a4. 
Das a ri und (Höufte Bi ee al 80 » unten Bilen, 4, Die guten Minder, mit 8 col Bildern. Fk 
bar. 12 A Berfer a das Fiudeltind mit einem Staklftih 24 fr. 
Oresn, Neb., Im grünen Walde, mit B cal, Ruf, — — biſder fure Boll „286.48 Er. 
Kir ite| = — Barmen ati" . . ME 
= FA | wit 8 coler. Biltern Deutfes Legendenb 36 kr. 
2 5. J € —ã es > und if —* SL = —— elbenfampf v 170Ti 

r' “ ve MmEermann, mpf bon 

Sen. * mit Gtablftichen unb vielen Helzi 4° nur fl. 148 ie, 


Für 3Beihnachts-Gefchente 


empfehle mein reichhaliiges Lager in Mochbeerdchen u. Strickkörbchen mit Seidenfutter für 
Kinder zu Außerft billigen Preifen, 


- 


Sr 


“ 
— 
re 





Eifenhandlung 
| Joſ. of. Frank, 
0 Banggafie, Marl. 
Wirthſchaſts E: Öffnung. —— Export⸗Biere, 
Dem Unterjeineten warde vom — Si Wichaffenburger, Münchner, &rlanger di 
wie: arlerberhruie Br 17 (ans) mel Salon-Biere, 
en: e 2 
er Be 0. ae N "re ae ae de BBeibenftepbaner, — — Münchner. 
——— und beſonders die wertge Nadhbarfchaft gan; Engil sche iere, 
©. Brünner, Reitsurateur, 725 aupfiehlt — — 


(724 
TREE IT TE eg Heldrich, St fi 6 
Zu Weihnachts Geſchente — 


fehle mein reichhaltiges Mejjer und Scheeren Lager, Tafel - Dezember ds. Irs. früb 9 lhe am Domlnitanerpfage 
* 32** ein kleines Wäyelhen mit eiſernen Achſen, Leitern, Hemm- 
—— Deere, jemie gang feine Raffiermeer |, kette und —— ein vollftädiges Pferdegeſchirr, dann ein {dmarzes 


m ferd, 5 — an den BEENDEN gegen 
Schufteruusie 


& teina r Gericht voller. 
Auch empfehle mein großes Lager quer Schleiffteine in wer» 3 


Möicbenen Sorten und Größen, 7035 | Wer schöne, nützliche, billige: 
Weihnachts: & Verlosfungsdge enflände fan 
300 — 400 Eifenbahnarbeiter ver eur meine sehe Kurmall m Bicerfchaumfpigen, 
ben ſoglelch a.s Rollbahner tenbal b nſchlager und Tabateh ofen, reifen, Spazierftöcten, Eigarrens 


inbauer andauernd auten Verd eun tm KUW. un KW. un ag wire u , Sofenträgern, Manfchet: 
Arbeitölo w t: i tentnöpfen, Schach, Sominofpie en x. ıc. zur gemeige 
einge — — BORD, ten a 


direkt bei 
Die Unternehmer H. O. Zapf, Dreher, 
698 2a (6160) Döbderlein. Sirchner. Aicher. 1730) 6a "Schuftergaffe. 


u — — ·— — — — — — — — — 





⸗ 


Weihnachts⸗Geſchenke 
Dfenfi Lager in 


ebirmen, Bolzkaften, Fenergerätbbalter, Hegenjchirm: 
halter und jeineren Kohlenfaften 


Sof. Frank, Eiſenhandlung, 


367 am Markt, Langgaſſe. 


Katboli cber 
Nordacutischer Lloyd. Bürger - erein. 
Auer Postdampfschifffahrt 
vo BREME N nach 


beftens empfohlen. 















Montag, dem 8. Dezember 
Abend 8 Uhr 


Plenar- Versammlung 


im Saale dee » 










Newyork Baltimore Neworleans U ihn een ein 
jeden Mittmod und jeden Dienft gebeten. 
Erfte le 168 Thlr., % * Gajite 210 Thaler, * A. — — 
weite Gajüte 100 Thlr. a Zwifcenbet 55 Thaler. en 
Zwiſchendeck 35 Tir. Zwiſchended 55 Thaler. Bekanntmachung. 


Nähere Austanft erteilen jämmtlihe Paflagier-Erpebienten in Bremen und beren 
Inländijcge Agenten, ſowie 
die Dircktion des Norddeutschen Lloyd. 


BVerfchiedene —— 
ſo vohl in» als außerhalb ber 
=tadt, fonic ver ſchiedene 
Anwefen in der nachſten Um⸗ 
yebung find zu verkaufen oder 
u berpachten durch (71038 

Sadel, er 

Burlarberftraße Nr, 9 


Weingrüne Fässer, 


21 Ruder, wegen Rellerräumung 
zu zu verlaufen — 





ne Abſchluß von Ueberfehrtsserträgen der obigen Dampfer des MNerddeutfchen 
Llond yält fi beitens empfohlen, und wird mit Vergnügen jede grwünſchte Auskunft warnt 
geldlich ertheilt vom 
















Carl Sieber, Generalagent in Würzburg 


und deſſen befannten Herren Agenten. 


Zum Abſchluß vom * Ueberfahrtöverträgen fitr obige Dampfer Hate fi ſich beitens empfoglen 
e vom fol. Dinifterinm fonzeffionirte General Agent für Bayern. 


Joseph Schaeffler, 
Karnielitengaffe Nr. 19 in Würzburg. 









eg * 
= . er Immern, 
Beachtenswertb. Lad nerin, Nr * Bid, iſt 
au ai zu wermir 
#Unfehlbares Mittel gegen die Wassersuchl & Mi Be ke aa Be, wäh in de: po 
t e dur 672 20) Ei deletehrf 

— ho a las a a & Fritz Reiss, mine 16 in — — 

tet Preis einer Dofis3 Fr. = — nehhede 1 St. rechte. und Franzöfiichen Sprache 


ent 





fr. rh. a 24 Sr. Ss ' G h * are 
— Wand go Stelle⸗Gesuc 
—e— —5 ——— sale in 7 ——— — — — ar 
53 Sr. u Mmitbefondere ——— 










2 = niffen und fäßuer Ganbihrt 
: * Em uf * u. — Be ni Se. —*— dahier en — —— in der ne Birp 
E ‚Serichtsvelljieher, Notar oder; burgs in ber &rp. 
Beil 1.HnTo verfal 3 "Behörde. Derſeide Tann fofort 5101 m waßierfreier Meller, 
Fhichten seialı segen teodfene und maffe.E arer bis 1. fftg. Mis ehutreten. en —— gend 
Beier gefalzenen von Fin und Sautansiclägeg Fritz Reiss. * — vermieten. Rüben 
veis 1 * 4 5 = f.1.52 2.15. oder Thle. 1.2 Sr. | 668 20) Im eiwer [cha ten Star, innerer Graben Rr. 31 
3° e-Injektion, * am Main im der e Wär | Blrthigalt. 
2 {a . * 1.10 2 jburgs_ if ein Wohnhaus 
= a er —* 57 Sgr. oder fl. 2. 20 . 5 mit Laden, Gärten mit Ruhr ı. Gelder auszuleihen. 
— nut en a — en b fOmeryä und a ® aus freier Hand 71133) Kapitalien zw jeder 
Ei * nell m. jtger jeden Ausflug * — —— o? fagt bie Er· be gegen hypothelariige Str 
rt, bezw. aud weiß. Fl. [Florus albus] und — — cherhelt und —— auf Wechſel 
— = veralteten Fällen. 'pon 5 bis 200 fl. und darüber 
Haupiverfendungsdepot en gros bei Th. Brugier gegen hinlänglide Sigerheit wer» 
I Carloruhe N). Zu haben bei H. Yung, ——— — — vefp. vermittelt 


apothele in Würzburg. 





del, ECommifflondr, 
em Ai a EEE Le —— 
587 Anod En en, 
Für die bevorstehenden Festlase altes Wapler, gites @i 
erlaube mic ein rei s n, e e 
sie men reich fie &oger nl Gelder || Carl Schuter, | besre 


Würtenberger 
J ® Molitor, —— % der 2 


64. Plattnerd gaſſe 10. en ** eng aug weißer 





Muſi 


Auf allgem 


Sonntag ven 7. Dej. 1878: 


—— 


A Ynafen mit 


Theater im Lokale dea Blag’idn Bartent, 


ilers Glocke mit lcb übern. 
Sciges de T ße Kom r * 


{7 4 
Rat; Beſchuß der Bien 
Rarten für Mitglieder ſowohl 
bei Deren Raufmann BA 


aroer/ammlung vom 2. d. Ms. find 
als Rihtmitglieder zu haben A 12 kr. 
werlein, — 

in tertel, 


-„ Hohmann, Buchbinder im 
“ ge . Shirmfasrilant, Marttpag, 


- ” =) 
Freitag Ubends von 
am ber Rafje zu I5 &. 


dn 5 dfer, Reſtaurateur, Mejengaffe, 
bis 9 Uhr im Lokale Heroldsgarten. Abends 


Zu recht zahlreichen Beſuche ladet ergebenft ein 
3c 508] 


 Rithographirte deutſ⸗ 
SDSpi 


der Ausſcha. 


enpflehte zu bilfigen * en gros & detail 


&einer’s lithogr. Anftalt, 


Wäürzburg. 
Eichhornftraße, Bahn hofſtraße. 


AL‘ Meiner men conftruirten Maſchiue, welde täglich arbeitet, 
werben autgejallene Damenkaare 


de 5599] 


Dunen baum ofe beliebige 
umd zwar um bie Häl 


Eoviffeur, Barfumeur. 


3 5543] 





In der Berlaffenfhaft 
gerihte 


Fehann und 


wa® es jonft Loftete. 


F, 3. Wolf, 


Haarhaudlung, Eichhoraplat. 





Strichsbetanntmachung 
Eliſabetha Oehrlein 


Bone berfteigert der Unterzeichnete im Auftraje des EL Rand» 
m Sterbehaufe Nr. 8 dafeibft 


am 9. Dezember Id. Is, 
Vormittags 10 Uhr anfangen, 


1 Baar Ochſen, 3 Kühe, 1 Ruhraupe, 2 
Stroh (Weizen, Seriten- und Haberi 
drrem See, I60 Butten Raugerersfutter, 30 5 
verſchichene Haucgerathe, mehrere Eimer Moft und einige Fäjfer, 


wozu Stricslichhaber ergebeuft eingelapen werden. 


145 





Honduro! 







mentselt gemacht. 


— 






Feinster Wein - Liqueur, 


Dieſer aus den edelften 
einen ꝛc bereitete Li, 
uenr kräftigt nnd 
— —— — 
md ein Gebrauch nicht 
allein allen Geſunden als 
Ber Binnen, fondern 
auch allen Meeonvales: 
eenten urd felbit Pram: 
fen al⸗ Srärkungs; 
mittel zu empfehlen, Sein 
vorzäglicher Ge 
fcbmad bat ihm bereits 
zum Riebling der Da: 


Pi per F u. 
Zu beziehen dur 
ie ten u. — 
n in Wür J 
burg. (4625 


Lengfeld, den 29. November 1873, 
ö. 26 Anton Debrlein als Bormund. 


Eine weitere Anerienwung bes 
„Riebigefumpe-Ertract” 


(& Slacon 15 Ser) 





Rumpe.Erteadt, Berlin. 













chiwä 








5502 4) 


im 
Bewährt sich bei Sch 


därmeverschleim 
keit, Hämerrhridem, * 
Erbrechen. "Die Flasche kustet 30 kr. 


General-Depst @. R. Paulocke En 
Anton Mine n 


eltarten 


auf das ichänfte präperirt, umb 
rijurhritandtheile daraus gefertigt wer⸗ 


ippelnte 


finden in der durchaus 


Schweine, erfıche 60 Schober 


irob), ungefähr 50 Ceutner 
äffel Kartoffeln, 





Uneutbehrliier und au 
verläffigiter Rathgeber für 


nner?! 

„Bollitändige Befeitigung 
männlicher Schwäche. Bon 
Dr. Br, 15 ir. 
ſichere, dau⸗ 
nnd vollftän- 


ilſel Ko 
gr ranf'$s 
Buchhandinng in Rürz: 
(1445 12 


Au dar General · Depht w, Liebigs 


Da Ihr Kumyhs⸗Ertract einen 
meiner Zöglinge Herrm X. ber 
fh wegen Folgen der Selbftbe 
fletung und nädtligen Pollu 
tionen, Rörperihmwäde und Her; 
opfen an Sie wendete, nun 
völlig beigeftellt bat, 
daß er nad Berbraud ton 
Blaron feine wollftänbige Krafı 


— meine gem eıt 8 Ta- 

ebenfalls mit 
—*2*24 gegen Körper: 

e, durch gro An 
zengung in der Annalt Geroo. 
gerufen — gericht: Möchte id 
um gütigen Math wegen eimer 
meiner Böglinge bitten m. f. w 


mM er. ju Carla 
ofekt au ruhe 


Pulmanı, 5 
11, 1, Zelſcagaſſe. 


Apotheker in Leipzig, 
arg 39 
HKatkgehber in Kinigshef 





. . . D 


68.9 4 
mpfehle ih ale reimgehaltene, liebllche, geſunde Weine 30 gie 


In Gebinden von 50 Liter und mehr entipredend billiger, 


Anton Winoprio, 


wächsruständen des Magens, 
Aufstessen, Blähungen, Diarrhöe, @o- 
erg, Biutanhäufun 


HH MMH mM 


Elſäſſer⸗Weine. 


Weißen Deiligenkeiuer . 
eräberger . 
eimer Brand 
euhrimer 


Apprtitlosis· 


Magmkraupf, Debaikl und 

















is1l 










= a 5» EHE ER HR An m m 


en 
—— 
— 
HE 


-e 3 


Hofftraße mb Fiſchmarit 


che Zeugntffe und 
baubs-Anwerinng. P.eie per Topf 8 


Bger bireft ale durch 
tıbary,. 



















Stelle-Gesuch. | 


ewandter 
Jahre ali, 
mtt beften Referenzen, ſucht dau 
ernde Gteflung, gleib Weider 
Arandıe; Offerten unter Ehtffre 

fördert die Eyrpe, | wi 


SER 
45336) Ju einem wohlhaben- 
deu Dite ir cin men 

Saus wit Warten, 

ıc, worin ein Sp’yrrei 
zu verfa 
es Hugufrinergafie Rr. 


ol Ber | it 


Senbergianriek 16 









it] San 
wird 


Kragen 12 
do, 


Unter! eibs-Bruchleidende 


uni&hädlich wirkenden Bruch ſalbe vom 
Kerifau, Schweir, cin überrafcendes 

Denfidireibeu. bei ber Ger _ 
u beziehen Sowohl bei 


Um zu räumen 


Ausverkauf 


Papier-Kragen, 
‚ Chemisetien & 


Manchetten. 


fr, pr. Dyb. - 
fl 2. „Grossort. 


Carl Schlier, 
Säufterg. 4. 


(543 56 





Altes Blei 
rd gelauft im Schwar 
b:enyeihäft von &, Yirmolb 
gegenüber dem Biertelgof, (348 4e 
nr 


edaues 364 3c) Ein befegter waſſer⸗ 
'alunglireter Seller, in Nähe der 
deri'caße „oder 4. Difteile, 
t ogleih ober Tpäter zw 
22. | micthem geſucht. Mäh. Erp. 
wei ele zaut Möblirte,)807) ine orbentlige er Ä 
1" en: bom —— 
ung. e gut n 
tan A fih ben häuslichen Hr 
beiteg unter zieht, wird bis nädf 
Ziel gefucht. Räp. tn der Erp. 


INININYUNING IN FR 


< Deutsche Lotterie.ß R 
4 Auf ie ie, a 16 Löofe ein Treffer, 


böchit conceffionirte 


> 


* Groharlige u. 
sk is m Aitefe vi Gewi 
n 000, von fl. 14 


2 * Bde IM 


u "unwiderruflich am _ 


S gm. ezember 1873 


in Berlin unter amtlicher Aufficht. 
4 - Zoofe u 1 Thaler, 
y Gebräber Achmice — — 
J ien — 26 — 
Allein ige — 38 für für Bayern, 
— Bis zu —4 Nopeniber. 
5) Aaf 10 Stu ein Freiloos. 


‚ Ulmer Dombau- -Looſe 35‘ fr. 


mit fl 


J Sölner ‚Donban. -Looſe 1 Thlr. 
200,000 Seldgewinniten 
\g An Wicernatäte bet baldiger Vrfellung be efondere 
. Bortäeile, 


NANNY NUNYNI/NI/N ZEN 
nn 





Gehei 
mit hen ar Pr re ee 2 ben Sit 
rn 87 te un a pfohlen As 
2. eu, fen, Flech neraug 


le * offene, — Bi ——* J 
ſowie ſyphilu 





— verbrannte, iſche Laͤden, Wund 
liegen, Gatzundungen, Gefebwulften ıc. und 
Bath E bei alf diefen Krantgeiten durch feine ſchnelle, un» 
frügli e Heilkraft auf das Slänzendfte bewährt. 

) Zu bezichen Ai Schachtel 18 fr. au den Ape theten 
in MERK ing, Schwabing, St. Anna 
maathett in Kan en, Elephbantenapothete 

n Negensburg, durd Apotheker: I.Edardt, Luös 
in Mürnberg.|! 


0000850880698 SEHr002©& 





8 — 
Bere 


ha22 %3 
kt E —— ms, 


Anstherin Mupdwiisne 
von Dr.J.G. get k. a in Wien, # 


——— das ——— dZãn⸗ u. Mımd» 
ha eiten, biemt a ra es üblen Geruchs aus 
ee 0 hreitert des Beinfraßes, be 

eftigt die I vu Bine * Rürtet das Au Reif. — 
—* ben täglichen s Mundo 
bie mehlten Zahn⸗ u Banken At Ver tee 


J. 
Anatherin-3 almpasia, 
Yan mei ey dr Bine er 
—— en — bei Sb ein auf ber 


roht! 
2, eg Bat und engl, 





— — 
Ceifteur B. J. WW OH Bichhornplatz |" ZEN 


kauft Haare. 





3,900 Beldgewinuften. * 


REN, u 3c 760 m Elhorn 
Te 
echte Glöcknrschedug. u 1 eilplaster‘) 3. Tuchſchuhe 







Dit Pianind⸗Iuhrit 


RUE 
Friedrich 3 Henn in Würzburg, 
emp fiehlt bei benorfichemder id Karel ihr, Lager, von 


aninos wnd Harnionian, 


— ——* —— zu den si * [466 26 


einer deehrten Kanten jur gefätigen Notij, dab ih Fe 
eutigen meine Bohnung ** —F Nr. 7 


a Jahaun Viigarl „Püler Tan 


‚ Tapezier, 


eis 
i ben Veih { 1 
Se erjtegemder Su — ED fertige 
Okige. 


386 dc ' 
f bi an atismnds 
SIR Tele —— — von EX ®. Wräs, * 


ger ing30ih, nimmt ftets eng at 


Andreas —— am Markt.’ 
AFFEN & in Zeig, alleinige ve 


«ld: Zöpfe, &b —*— 


J werden ſchnell mub b 


fertigt, ſowie jede Onantität Saare angefauft, bei 
Herbert, am „Beänfifiien Hof, 


Mg 


A für Det end und das Ausları 


ezelten Schlen, eine billige und warme Fußbetleld 
i (610 3 > 


2. Bundfchub. 


— e Avch herde für ng 


ntermehmer, Private, Defonsmen, 


Rang und Bringeafinen, Genbiterkfen m und‘ lee 


empfiehlt 
* N. Martin, Würzburger Herbfabrif 
beim dad. Bahnhof, 


 Seichafts-Gröffuung g. 

Unterfertister ehgt hiemit einem hohen Abel und ber — 
Burgerſchaft Wut ſurge an, daß er mit dem Heutigen fein Ge 
f»äjt in der Nelägrubenftraße R Kr. 13 eröffnet hat, umd empfiehlt 
ih in allen vorfommenden Glaferarbeiten unter Bufierung 
reellfter und prodtefter Bedienung. 

Würzburg, beit 24, 3 1373, 

Gotifried Lehrmann, 


lafer. 


Ausverkauf. 


Feinſte aizenflärfe pr. — tr. 
Sg! wen Partien et Auch tft — eine größere Bartie 
e billig zu verfanfen, 


A. Friederich, 
(437 2b) Ede der Neubau» umd Sterhansftrafe 25, 


Seitens — —E 18 tr. 


eye 


254 3c 


Bu ! 


7 3219] 













Veröffentlichung. 


Künftigen Montag den 8. ——— wirb 2 
















sn: TODES-ANZEIGE. } 
&6 hat dem Herrn gefallen, unfer Itheuerm Alteften Sohn, 
und Brub 


ef 
Hugo Wegele ER 





» tier Dantgsttesbienft abgehalten, wozu 
5 Gönner beider Anftalten einladet 
: Würzburg, ben 6. Deyember 1873, 













Stiel u Sa + Blanf, Injpeiter. 713 
nd im Folge einer pphuskrantgeit ein Donnerstag den 4. Dei + 0999999999999. 9909% 
%* mug 2 — — nu en. % j : 636 
erbotikaft J 
— ar Nacricht sg er Bitte * ftilfe Theil · 3 Grote’sche Ausgaben. 





nahme 
RT den 5. Dezember 


13, 219 
9 € eteherad Sinterbliebenen. —12 Des Knaben Wunderhorn us 
PLIXIXIIITIIIITIITZTITZZG S ud Brentano. Mufr. Autg 2 Bde geb. fi. 5. 88. 


E2 
n Brentano, Godel, — on ® 
Ballschuhe & Stiefletten 


Einleitung ven Griſcbach. eleo, ged. 
in alfen Farbe 


2.8 
Borräthig in A. Stuber’s Ge Rınfitandlung, 
il, 
Herren-, Damen- & Kinderstießetten 


rn Sterngafic A. 
00H HH 
empfehlen zu En-gros- Preilen TRETEN 
Gebrüdor Oppenheimer, 


Flachs- und Werg-Garne in allen 








































737 Sandgafie- Nummern, gebleicht und ungebleicht, 
— — bilügſt bet 
ar ram art, Earl Mainhart, 


718. Marftgafie. 


a ea ne - und 
Heſchaͤfts-Empfehlung. 


Indem der Unterfertigte biemit einem toben Adel und ſchr 
verehrlihen Publikum die ergebenſie Arztige macht, baß er jehk 
Y, Ziktr., Burlarderftraße Rr. 9, wohnt, und zugleich feinen: 
wärmften Daut für das ihm feither geſchenlie Vertrauen öffentlich 
ausfpricht, erlaubt er fich, feine Dienfte zu gechrten Aufträgen ig 
feiner feityerigen Branche ergebenft amubieten, unter bem Br 
ipreKen, recler, prompter und billiger Bedienung, 
Würzburg, den 5. Dejember 1873 709 
Hackel, Commi fienär, 


empfiehlt ſein großes Lager in Flachs 
und Hauf in allen rohen und gehechelten 
Sorten in fehr schöner Waare zu billigen 
aber feiten Preifen. Tin. 


Praktische Weihnachtsgeschenke. 


Kragen, Manichelten, Aermel, Leinen» und Batig-Taſchen 
tier, Säleier, Bal-&nirdes, Baldlite, Sopugen, Steppride, 
Kopf. und Umhöngerader, Betten, Seelenwärmer, wol. Kragen, 
eftickter, feid.- u. well.» Erälden, Moiree und Veberihärgen, 
agdioeiten, Yeibbinden, Unterheien, Unterjaden, Flenellhemden, 
Strümpfe, Enden, Pale- und Aniemörmer, MWinterjpube und 

urfhnhe, Cachcycz, Hofenträger, Cradatten u. Stipfe, Rinder- 
ödden, Zädhen, Schürzen ı. :c. 
Balligmud, Facher, Manfceitenfnöpfe ꝛc. in grafer Aus · 


wahl bilfigit bei 
ö. P. Weller, 


735) 2a Eichbornplaß. 


Nähmaschinen jeder Art 


werben zerlegt und ⸗ereinigt. 
Aud) werden Meparaturen gemaht bei 


lg. Birnthaler, Pajhinen-Reparateur, 
728) 2a Neuereigafie Nro. 12, 


Bekanntmachung. 


Die konigicht Garniſons Verwaltung Würzburg hat für eine 








Als müglice 
BWeihnacts- 
Geſchenke 








Fein gebeulten weißen Flache, filbergrauen dto., 
a Pe. 33 fr. oben Fiachs nroiier Ausmaul alle Sorten 
feinen Spinnbanf nl Flach, Hanf & Werg: Garne 


Frag weh wit 2 Eſſen bie inneren Cinrigiunge-@egen- | umpfichtt 

e, beficheno in: * 

2 Blasbälgen mit Auschör, einer größeren Wertbant, 2 Amboe | og “2. r * Wolpert, 
und 2 Sperrhornfidden, Schenrtbot. 


dann an VWerkjeugen: 
2 Ambos mit Schrott uud Horn, 2 Sperrhorne, 2 Schraub⸗ 
flöde, 4 Vorjblaghämmer, 4 Hondhänmer, 2 Beſchlagnuhle, 
2 Wichelmer, 2 Sıhrottmeifel, 2 Vorlochſtemptl, 2 Durch 
lo&fempel, 2 große Fruerzangen, 2 Pauſchzangen, 2 Hand- 
Zangen, 2 Wenerfhaufeln, 2 Sthürhaden, 2 Loſchwiſchet und 
3 Loihipiehe 

in Lieferung zu vergeken. 

Zufıtragende werben deühalb eingeladen, die Mufter, Bebing- 

J— und Biken oe im —— Bureau bie 

ı2 de, Mone miufehen, und bis zu biefem Rage längftens 

6 Uhr Adends Kieferum Soflerte verfiegel u 
Fohrzpurg, 4 A einzureichen. 


N > 
Den Herren Baumeiftern enyi hie reichlichen Vorrath in 


I. Boman- Cement 


a1 fl. 15 Er, ferner Ecment: Baufteine eigenen Habıtlats 


in 3 &ıöfen. s 
N. Martin, 
744 . beim badiſchen Bahnhof. 
—— — — — — — — — — —— 


Imita tions· Chignons, Zöpfe: & Zopfeinlagen 
in allın Farbennuancen wieder eıngelrolen 
A. Horber’s 
—— und Tolletteartilel · Lager 
de der Eichheru⸗ und Herrngaſſe. 


ed by Go 





(105 


den 5. er 
Die Üniet. Gamifone-Berwaltung. 


669 





Theaterstasse ir. ız. DBsehmisten ÄLÜSPMAND Tnenterstrasse ir. 3 


empfeblen für Weihnachtsgeſchenke 
ihr beftaffortirted Rager in: Hiütem, Hauben, Pariser Bail-Coiffuren, Cein- 
turen, Capuchons, Garnituren in Leinen und feinen Spitzen, 
Chemisett- $ Haarschleifen, Chatelains & Fichus in Crepe de 
echine etc., wellene Schälsin allen Farben, Glace&-Handschube 
etc. unter Zufiherung billigfter Preiſe geneigter Abnahme, 


112 2a Geschwister Alfermann. 


Das Friseur-Geschäft 
Wilhelm Neuß 


befindet fi won jept an in dem neu und elegant hergerichteten Rokalititen neben dem Hausthor im 
Haufe des Herru Franz Backmund, Ludwigſtraße Nr. 1. [136 


Manufacturwaaren⸗ und Eonfectionsgeihäft 
CarliKnonbel 
Feſt Gefchenke 


eine reichhaltige und geſchmackvolle Auswahl in allen Neuheiten unter Zus 
fiherung beiter und billigfter Bedienung. 

Aeltere Waaren werden wie jeved Jahr unter dem Koſtenpreis aus— 
verkauft. [740 2a 


Bu Heihnachtsgefchenken — 


g 
flehlt der, Unterzelchnete in großer Auswahl: Feine Wiener Lederwaaren (Eigarren: J in ausgezeichnetſter Qualität 
Einis, Vortemon ‚ale , — mit ohne Eintichtung ꝛc. 2C.), Rheinischer 
a 
1} 


Trauben- 
über, feine Schreibjeuge und Schreibp 








nit 
zierte Patent:Schiefertafeln vom Haber, —— eichnenmaterialien 
und das Meuehte in Wiener Sol; ailfächern ıc. ic. 
A. Herold 
(674 20) am Schmalzmarkt. in % Originafilaihen mit 


noldgelben, "a —— 
rg —— —— Yn mit weiß tawiol» 
Ulmer Münfterban:ToofelW ras.in verihio m. — Der 
wm ä 35 fr. — 1 Marl. m bei der Fayrifation vermen- 
Ziehung am 15. Deibr. d 38. mit | dete Traubenertract iſt ger 
, N argewinnen von fl. 20, wonnen and den weltber 
®. Dünninger, Chirurg, |fl. 10,000. 1. 5000, #1. rinnen Gewäcien vom 
a am Sämalzmarkt Rr. 18. a Us ae > Br — — 
e bes ogme | 3 ıE beias n. Johbannieber er» 
- — * Herrn Saamenhändler Gieger. werben, — Nah —— In ZSürjburg 
R ; nahme nur noch einige Tage bet nt. n"prio, 
achs:Galanteriewaaren in größter Or | € p 


on beod . d po 
Auswahl, Mürnberger Lebkuchen in alen\os 4) Mussburg er 
Sorten und Groößen vom Hoflieferanten H. Häber| Ziehungslinen franco m. gratis. Kronenapathite; St wein- 
lein, Neßbacher Maeronen, Dettelbacher | — — —863466 zb. Fllüber, 


Anzei 2 
N) dr 5* eg Pr meinem BRafir- * 
Brifivgef pfemaden angenommen 
— ausgeführt werben 








Meuskatzinen, feines Marzipan, fonie) Für Wechselwärter. mann: ihtensctm ve 
täglih friihe Monnenfräpfchen empfiehlt zulasr) Gin MWesiewärier in I Dosel- Er 
billigen Preiſen Oberbayern winiht mt einem Kar 
J. Metzger, kaufen. Mähee Muehenft & | 
Wachswaaren⸗Geſchäft hinter der Marien-| heilt Ludwig Häfel, Bayn | ———————— — 
Kapelle und auf dem Chriſtmarkie ee ea 
684) Bude am Aufgang liuks. 7108, Ein hisih möhlirtes|eiferne Spindel Halter u. 


Zimmer in bi6 1. Yanuarleine hölzerne Kaiter zu ver» 
billig an einen foliben Herrn F laufen. Näheres bei He ın Stabt- 
vermietgen Schmalzmarlt Wr. ſchreiber Hermann in Gibelnabt 


———— 
(38) Wiegenpfer de J In ein Hotel wird ein 
12 neu. u. C. Thaler's Söhne bier. 


nderfpirlivaaren kauft |& i 
a Be I ee He 





Für -Weihnachts-Geschenke 


Schwarseistäde nstolle & Sammie, 
Fertige Dam Bpaletatkh 


unter Ga 


Kiekterstofic, Jagueiic« & Mänteı 


Bar er 55 — * Br Beh —— — 


e Kleider & Schlaf fröde, 
Weile 5: iebigge Unterröck— & Beinfleider, 
Stepp⸗ Ei & Sperre 
Barijer Eorjetten, Noßbaarrörke, 5 Founniügen, 


jomie mein greice Mufın — 
Farbiger Seidenſto ie, 


worim fteld das Reuche in ardater Aus 
Kate en * BER X —* = Es HSESFBRIT: (862 2a 
A. gemer. 


und größte mit Damvurıngefigi 


Kunft:, Schön: und Seiden- Färberei— 
Etabliſſement 


Druckerei, &ppretur- | und: Dekatier-Anftoft . 
Iakann, Ba Diist Mahler 





ur 
RENT. 4:4 FIONENE RE 
anal mũ andgerichtsge 
— flehlt ſic Im Marche, Färben von Atlae, Seide, Beı Line a far: et Dasitn er — 
und appretirt 


—— Mddelftofie, Bänder and Chalza werden in bei genzbar tem — 
Aude zum Druden find jiets die menieften mub ci chen Mu ch ‚auf den 'erfieh und wry 
—— borhanden, und ha biefelben mit den antefien ia auegeführt, worauf id} bie — 


— am mache. 
Bemerhkunmse. 
33333 


Per her werden —* wollene Decken, fowie Pferdedecken gem und in allen Farben »efärbt, zugle 
Leirwand · Furberei uad ie Draderei in —2 — —— — * 


eit ärbt. b' A ’ 
—— er un Pe werben, tie feinere Barben wie B. geulila, geudiau, — grün En und 


gr Anfprud. 
auergegenftänbe dd ort gefärbt und appretirt, 
Johann Baptift Mabler. 
ä inen!!! * 
Nähmaschinen!!! © , — — 


—— von den billigſten bis 


BE eu!!! aa ARE J 2 dem feihfien Serten, 
Wilsons Familien Nähmaſchinen, (fr De niatennreg in sjcberä@rößer und 
Excelsior Handwerker Nähmafchinen, ve Hl ——— 

Rududı, Rabmen:Lund Weder 


6Grover & Baker „größtes Modell, ES, 
Wheler & Wilson, Grover & Bäcker 19, Singer, Germania, md nıfetten in in Prior und, Talmir 
. m 


Außerdem alle bemäptten Syneme vorräihig, als: Howe, 
Little Wanzer, Wilcox & Gibbs &c. &e. u goi 
Mehrjärige Garantie, bilfigite Pretfe. em pfichlt zw fehr din ve 
L. Slornschuch, 


J). Herrman 
(222 2 en Sichaniker, (472 a) ——— im Hanfe der — Sündermann, ' 
EEE TEEN TEE TEE EN en ]4919) “ Bat, 
un aufge 
t 
fr. : 













En 












2233) Damen, * Talglichter, ———— Beisäftigung in billig witet = 


ei owie alle wei 
hwiegenheit frewmd- befonber® gehärtet, {parfamı br 
— nend und nicht fließend, a C. — Söhne 


Würzburg, Senmmelsgafje Rr. 61. 15748 5690) 6c vor dem neuen Thore. 
Druck und Berlag von — ver in Würd vg. 


beiten u. :igt ee; 













"Die Lönigl. Garnifond-Venvaltung lite cer Eigyorm und Hama, 


Zu — 


Würzburger Stadt: und Landbote. 


Babhbnıüge. 
L Bürurg:Bamberg-sranffurt. 


Untanit ». Ba at: — * 
Gnelsäge: HU.EEM Borm, 0 
Mai u. 5 EM, in. Dofzäne: SR. 
Bnh 1 EM Nadmu Th 
nn u © Bu b M. fr, M. 
45 M. RNehts. (nur von Gemonden ab) u. 


au. 15 R. Vadis 


Abgang n. Bamberg: Curierz. 91, 





g: An nien. 
Ainlunft bo. Unsbag: Seruägia; 120. 

85 M. 2. naher ie 
gem. Bug: 50m. a. x: 
un fr u. 1 u. 15 M. Rad... 


v.® Landa (Bob. Bahn.) 
Abgang nah Lauda⸗Heidelberg: 
eine 


TE 10 u, 50 mM, Berm Teilen 


zäge: 5 I, So. ir, 10 IL 16 M. Boruz, 
w'i6 N. 15 DM, Mb. Öftersiee 159, 


w5N Do m fe, 11 WEM. Dernt, a. 


4b M.' Börm. Lolal u. Poller: SU.2OD, IL IM. — iecheen mit ve ve 
ku 1 —— M. Rom, v. 71.40 M. Mb, Antunit von Heidelberg: Jaudas 
Surernus: 5 U. früh üg: 5.5 M, Me. Derionenzigs 

Ankunft v. Bamberg: Curierze 8V. ‚BORN. Borm, 20. 5 Nadı. 18. II 
gm. m, Lokal: u. Poftzäge: 71. SO M, % DR. Öaterzüge: atmen, 
fe, 1 IL 16 M Nahen, u. 11 N. 28 M. an. 20 DM. Rodm,, TU. ER 
Nackte, Bäretyig: 5. 57 M. Aberbe. EU. 55 WM. Nachts, E 

Abgang n Frankfurt: Curier u. Bon Zauda m, Wertheim: Serfonens 
Sörellzüge: 101.40 R.Borm, 1 U.B50 Rürzurg-Rürnber Hüge: 7 U. 50.0. fe, ı u. 10.9 5* 
Rad, 1. 5 U. 20 Di. Ab. Bohzüge: ID. Ankunft von Rärhberg: Barclay sonsm > BR RR 
K,AUSsEM, fr u BU. 10 Di. feld, More, Poftslige: TU.46 M. . u. 2u.10m, „Denken ——7989 ee: A 
Ghirrjüge: 2 U. Rad u. TU OMU Mahtd, Gterzäge: 1 1. 18 M. Ram. m. 5 1. 6 WM, HE. eg A a 

I. Bürzburg-Rüruberg. I. Würzburg⸗ Augboch Gunzenhauſen. 86. DL. — * 

Ubsang n.Rärnberg: Tchnellzug: 50 Abgang nad Anebach: Schmelliug:,2 I 50 M, am. Lohgmntanat ang! en u. Cutthauſen⸗ 
— e BL 15 M. fr, AU. Pofiglger 4 U. fr. u. 20 U. 60 DM, Mor, Gen, Zug; 7U, Möttingen 3 RM, Nadın, Unteralierts 
ar MBH. u 7 WE SEM. As. Hüterjlüge: Ab,M, Ab, (vom rag aud Roftzig). Gütergüge:5 U, heim Ai. Ab, Beam, * 41 
BWER Hm Ude Ran 40, fr. u IM 40 M, Radım i5 m. 6, Rimpar 5 IL . 






Zegtneuigkeiten. 


ung ergangen: Por: ter Hormatı-Ertfgliegung vom 20. 
4 „das Trauengerecht bei gemifchten: Ehen betr.“ 
iſt e4 der fitlen Wahl der Verlobten Aberlaflen, bie Tr:uung in 


— 


— 


treffenten 


Befrunmungen 
werte, Fra: ec An der Polizeiverwaltung angw 









Montag den 8. Dezember 1878, 





Sehsunbzwanntafter Yaltyanı, 


ffen. 
Das 1gl. Etanteminifterium bes Innern 
Schulaugelegtuhelten "hat der St 


then unb 
ei‘ wie 


—— 
ſe Bern ein des do ſelbft 
snbeuonnter der —E —— — 
9 ber Exigen ber in "alyingen ehenten Ee⸗ 
— jan stiven (zu Pe „bie Bermellhändigung 
—— der im Betriebe befindlichen en — 


chließung vom 22. Now! — 


[179 — fl. aus den — 


— 


di 


en 


Bauanlage in Nürnberg M ebenfalls eine ſchon er 
Näde zum 7* der dortigen. Er 3* bork 
dran 
re 


—** rer a bı € 
BE worden, boh d lee ia Kt r 
en ae. 5* * ge nahe ab, a 
Gem zu erridgtien, —X * eıne Anzahl ton * 


—* größeren Ecblade —* ringin,; mobi üt 





ben bie a ung‘ ein für «8 Ganje bildın m 

— jeld.g bi . 24 nidt —* rin alte, (über viel —ã— — 1 oh t, die Bohnnsgen ni t ale, m 
Beiden t kertäufli er Nahrungsmittel, Cfmwanıen umb ı @eiränfe, — —* Rein elben ——— anzulegen, ſondirn * 

an, jur Xe 5 meh je die Erjundheit ImBrzug| räumliche Mnsbehuumgen anzunehmen. &s find Armzwiolge- nier 
auf bi zer eff * Auf dann das | Ealtungen im Huefidt genommen usb jmar: A) N 14 et Watte 

* „&kwgazen | ung, beftchenb: aus — zugleich Aucht, einen aß a 
und &rtıänfe aldbal — wver niften einer Rammer, Abort mit offenem Gange und und i 
I enlafich, Bern t_ ntepelijgibchörden | fläde entkaltnh, Eold e Wohr ur gen, im AL 3 ei Eiode 


gie vn an * en zu —— wie das Im 
e ihrer Ermeidrangehrisen und tes Publit.ms wrong. 
bie Ertaflung nıih, eg Tor fgufien und Exortnungen zu ge 
—— ter geiehlidin Beftin mungen, in Eczug cuf Mäder 
erlänfer von Body aren, Wieblkärdier, fhentberrd;tigten Brauer, 
Bierwuihe, Degget ze. crſordern. Aufgabe, ——*— nekehörten 
ſell «8 fein, A amaufgejigteh Augınmert auf den Lerlanf ken 
Lebeniemitteln, au den Hiarlinertekr, dann auf Maß und Eiwicht 
zu dt, Lie eutipridentn Mofıgein und Tirfügungen zu 
irefien und inebejentete die nötigen Bifitetienen Lei ten @eiwei 
tı obenten hälfig 12 Eneeiw:iher vorzumekmen oder durch geeig 
ae Krgane —— zu lcfier, maßrgeremmere Uekertietungen 
vnmed ft. ich ſe geeißreier Enidne, tung euib;igen und bie 
eiwa beränlafte zerlãuf ge —— zu bet, ätigeer, inte 
ſordere au bearſardette Lelbenenuch, Gjnca- e, Eu: in, 
mit von.Äufgm Meihlrge zu belegen. Die. Difiritt 
Folizeibehörden: haben die Thatrgleit der ärtligen Vıhörten hiench | 
gerigmer zu lantrennin und zu biejem Kehnje veramlaften Falte⸗ 


— — tes Parterris umiergekrodt, tönnen mit Ein» 
I en en Zreppe “80 fi. im Be 
—* I ne B nupgen mittlerer Gattung mit eine" 
Kummer mehr old die Gattung A mit ca. 72 Dim. Gin are 
im Aniclage zu LCD f. C) Wohnungen größerer Gattur 
Zerplag, nei Rüde, ya Heijbarın 3! a eisem Sn, 
einer Hammer, Absıt mit —— ca. On. Gıurtfäde im 
Erkäudın ton 4 Giodmerlen lem) einfdleifig des pr. 
tarres im Uofdlage zu 26LO fl. web Di Mohrangen jür 
arbeiter, Hertiähren-sc. befichend art dııi Ainmem, 1-2 Fu 
mer, Ace, Ast mit Eang, mit ca. 114 Dm. ae je 
Ecbkudin von 3 Eisdeulin in Arjdioge ven 5ECO fl. 
VWehr ang ſoll einın. Aıllır- and Sodirariheil, wern —* = 
tltinis Gärten son. ca. 1 Tezin ale Rlöde rıkaltım und joll zu 
jelum Ermplıye den Woknkäufen eire Anzchl vom einſtchen 
E&ipim für die Aufkemahrung rom Eremsmaterial gebaut —* 
ben. Meiter müfſin dorgeſchen wirken als Nıbenanlagen: 1) Die 
Karalifirung, 2) die Brunnım ke,w. Maferleitung, 3) ein Waſch⸗ 


und Badhaue, 4) Straßen und Fußwege und deren Beleuchtuns,|felbft üb-rmadhtet Hatte und der An Leber begangenen Diehftähfe 


5) Gartenanlagen und —— Angenommen iſt unter 
dem Vorbehalte der Modifitation ein Bedärfniß von 200 Arbeiter: 
wohnungen in Münden, 142 Urbeitermohnungen in Nürnber 


Se. Maj. der König haben durh allertöchſte Entfhliekung 
d. d Hohenföwangau den 26. November d. 36. die Formation 
der Equitationdanft.It nah folgendem Stande genehmigt un) ber- 
fügt, daß fünftighim die Zahl ver Verlaufepferde lediglich von bin 

teranf einwirkenden internen Berhältniffen diefer "intralt abhängig 
ein ſolle; 1 Stabeoffizier, Eommandeur, mit 3 Offtiierspferben, 
1 Rittmeiüer, Reltlehrer, mit 2, 4 Premier- oder Sceondlteute- 
man‘s, Meitlehrer, mit 8, 1 Seconblientenant, Abjutant, mit 2 
Dffisterspferben, 1 Alfittemarzt, 1 Veterinär 1. Claffe, 1 Zahl⸗ 
meifter, ferner 1 Wochtmeiſter, 1 DVicewachtmeiiter, 6 Sergenten, 
12 Unteroifiziere, 1 Unteroffizier, Schreiber, 3 Trompeter, 35 Ge⸗ 
frette, 146 Gemeine (bierunter 1 Schmicbgebilfe), 1 Escadrons 
&mied, 5 OclonomiesHanbwerler mit zujammen 220 Dienit- 
erden, in Summa 221 Mann mit 15 Offizieröpferden und 
220 Dienit Reitpferden. 

Bom 15. Deiember de, Ire. am wurde dburh Miniiterial- 
Entjhliefung vom 29, November auf die erledigte Brandoerſicher ⸗ 
unge · Inſpellordelle in Würzburg der Brand serfiherungs-Infpelter 
Doſeph Martin in Kiffingen, feinem Anſuchen entfprehend, dann 
auf bie hiedurch erledigte Brandverficerungs « Infpeltorfielle im 
Kiffiegen der Brandserfiherunge-Yafpeltor Georg Rög in Ge 
münden, beide mit den bisherigen Beziigen und ohne Aenderung 
der fonntigen dienſtlichen Berhältniffe, verfegt und die erledigte 
Brandoerjiherungs» Infpeltoritelle in Gemenden dem frügeren 
Brandverfidhrungs-Inipeltionspraftifanten Aloys Löffler, zur Zeit 
Stiftsbautehniker in Aſchaffenburg, vom genannten Taoe an in 
wiberruflicher Eigenſchaft übertragen, 

. Zum Regierunge und Kreiemedicinalrathe bei der Regierung, 
Kammer des Junern, von Niederbayern, wurdt ber Beyirtögerichte» 
Arzt Dr. 9. Brumner in Augsburg (früher in Bolkach) beſördert 


um Bezirksamtsaffefjor in Obernhurg wurde der vermalig* 
rehtslundige Bürgermeifter von Lindau, L. Britzelmaher, auf fein 
Anſuchen um Anitellung im Staatsdienite ernannt, ber Beyirtsarzt 
U. Kaffe, Dr. U. Weijelfeel in Rlingenberg, wegen nachgewieſener 
Zunttionsunfägigkeit unter Anertenaung jeiner treugeleifteten Dieufte 
in den bleibenden Ruheſtand werjegt, der zeitlich quieszirte Beſirks⸗ 
arjt 1. Kaffe, Dr. R. v Sievol» in Steinfeld bei fortdanernder 
Bunktionsunfähigkeit umter Anerkennung feiner treu geletiteten 
Dienfte nunm:hr in den bleibenden Muyeftand verfeht. 9 


Fir das Jahr 1874 findet die Mufterung und Prämitrung 
ber Privatbeſchäler darch befondere Gommiffionen an folgenden 
Tagen itatt: Au 12. Januar zu Afchaffenburg, am 14. Januar 
zu Brüdenau, am 16. Januar zu Königshofen un) am 17. Ian. 
zu Rentweinedorf. Die Mufterung der Bengite beginnt jedesmal 
er 10 Uhr. Die Rreije betragen nicht unter 90 und nich 

ser 540 Dart, 


(Stadttheater) Eim neues Luüfpiel aus der Feder des ger 
wandten Dichters ©. v. Moſer, „Der Elephant,“ weldes gegen. 
wärtig die Runde auf allen Bühnen mit ungewöhnlichen Erfolge 
. mädht, wird Heute Abend auch auf unferer Bühne zum Erftenmale 
zur Aufführung gelangen, worauf wir bie Theaterfreunde hiemit 
anfmertjam machen. Nah übereinftimmenden Berichten von aus- 
wärts veiht fich dieſes menefte Erzeugniß des fruchtbaren Bühnen: 
dichters deſſen lezten Werten, wie „das Stiftungsfeit“ u. f. m., 
ebenbürtigft an, und gewährt eine Fülle der Unterhaltung, da die 
Intrique ebenjo geſchickt geſch At, als auch, wie es vom bem ge- 
wandten, bähnenfunbigen affer nicht anders zu erwarten R 
vortrefilih durchgeführt iſt und den Zuhörer im fteter Spannung 
erhält. Befonders wird ber 3. Alt ale reich an ſchlageuden, raſch 

folgenden Effelten gerühhmt. Gewiß wird das Stüd, wie 

al, fi and hier die Gunft) des Publikums raſch erwerben 
und zum Zugfiüde werden. 

Durch das im Folge des Bruches eines Rohres in der Schul⸗ 

fie aueftrömende und im die nächſten Häufer dringende A 
— vergangene Nacht mehrere Perfonen. 

Wieſentheid. Der erlauste Herr Graf Elemens von Schön- 
born ſchealte der hieſigen Fe Venermehr eine Age 
neueften Eonftruftion gefertigte Beneriprige im Werthe von 1200 fl., 
welde gejtern von Sigingen hleher verbradt wurche,. n 


9 Uhr verfündeten bie Töne der großen Glode ben To) eines 
braven jungen Launes und Veteranen. Joh Seubolt, Soldat 
bes 2. Pionierbataillens, 2. Compagnie; derfelbe wurde am 15. 
San. 1871 vor Paris durch einen Granatenfplitter ſchwer ver- 
ae —— 

sen. € } b ’ 
wird vom Allen, die ihn kaunien, jehr —— * na 

Aldaffenburg, 6. Wie 

früh in einer Shen: zu — ein Dan aufgegrii 


Marktheidenfeld, 5. Dez. (Eingefandt.) Heute frih| Pestographien ber g 


umd des Raubanfalls bei Stockaaht dringend verdädtig ift. Man 
fand ihn im Beige eimiger der in Leider geftohlenen Rleibunge- 
itüde, deren Entwendung er auch, als er hler eingeliefert wurde, 
geitand. Der Name bed Berhaiteten iſt Kontad Morhard aus 
Rüdigheim. Was den fhon fo Lange geſuchten Schmidt aus 
Heffenthal anbetrifft, fo tft troy rn im neuerdings wieder 
getroffener Maßnahmen jede Spur besjelben verſchwunden. Flöer 
aus Manefgaff follen geäußert haben, der Geſuchte fei. ſchon 
längft mit andern Flößern nad) dem Niederrhein eutwicheu. 
(Aid. Ztg.) 

Münden, 5. De, Bom 4. bis 5. d, Mis. Abends find 
bier an Cholera 49 Erkrankungen un) 14 Todesfälle worgelommen. 

Münden, 5. Dez Der Bortrag des befonderen Aueſchuf⸗ 
fes für den Gelegentwuf: „die Zuftämbigfeit der Gerichte in 
Strafſachen betr.“ iſt heute im Drud ausgegeben worten Nay 
Zff. 2 de6 Urt. 58 des Gef. d. 26. Dier. 1871 fell die Zurän- 
bigfeit der Stadt · umb Landzerichte auch auf thätlihe Beleidigun. 
gen — nah den Brjcläffen des Ausſchuſſes — ausgebehnt, fer- 
ner in Ziff. 3 des cit. Urt. 55 unter der Seſchrantung des Art. 
59. die nay 55 186 und 187 des Neihsitrafgefegbuches, jowie 
die nah $$ 185 und 196 ftrafbaren Beleidigungen und Berfeumbd« 
— ——— und —— zugewieſen, hlevon aber bie 
an den verübten Beleidigungen ausgeſchloſſen, dieſe alfo de 
Bezirlegerichzten zu belaſſen ſein. — u 

Münden, 5. Dez. Es iſt zwar beabfichtigt, am Monta 
den 15. d8. eine Kammerſitzung Alben re bie Aus 
führung dieſer Abfiht von den Gefundheitsserhältuilfen unferer 
Stadt ab, welcher Beziehung es immerhin beruhigend Ift, daf 
in der Cholera feit einigen Tagen ein großer Stilltand eingetreten 
tt. Sollte am 15. eine Sigung nicht möglich fein, fo würde — 
da dann Die Weihnachts- und Neujahrsierien in Miite treten — 
die naͤchſte Kammerfigung erft nah Neujahr möglich fein. 

Münden, 6. Dez Und in den Poltzeibezirken, welde wir 
jüngft als diejenigen Theile Mündens aufgeführt haben, die bie. 
her von der Ghol:ranadepidemie“ mod verſchont geblichen find, 
wurben vorzeſtern unb geitern bereits mehrere Erkrantungen one 
ftatirte Den Heerd ber Srankgeit bilden aber mach inımer die 
Straßen, wilde an den Bächen im der Nähe der Iar 
Uebrigens find auch einzelne Fälle — melft mit töntlihem Aue 
gange — in Giefing, Schwabing, Dachau, Sendling und andern 
Dirfern in der Umgegend Mündens vorgelommen, 

Münden, 6. Dez Ein quieseirter Aſſeſſor Namens Fäger 
will ein Univerjalmittel gegen die Cholera entdedt Haben uad ver 
faugt für die Mitteilung feines Gehelmniffes eine entfpredjende 
hohe Belohuung. Nechdem ein Offert desfelben von Högerer Stelle 
bereits abgelehnt wurde, hat ber Magiſttat der Stadt Münden 
fi nun entjhloffen, das Mittel des Herra Jäger einer Lommiſfion 
von mebicinijdgen Gelebritäten, welde heute Abende 6 Uhr zuiam« 
meniritt, zur Präfung vorzulegen. it das Reſultat der Prüfung 
ein amertennendes, jo wird mit bem Erfinder) ein Vertrag abge- 
[ioflen, wonach ihm, fobald das Mittel ſich bei mehreren Ver» 
uchen als eim entjieden wirtjames erprobt haben würde, eine 
hohe Summe (wir hören 100.000 Thaler) ausbezahlt werben foll, 

Münden, 6. Dei. Dom b. bis 6. ». Mits. Abends flub 
hier an Cholera 46 Erkrankungen und 25 Todesjälle horgefommen. 

Münden, 6. De. Der feierliche Gottesbienft des St. 
—— *— Fer = Ferrari ——* in der 

rdene e aus Gefuudgeitsrä r biefes 
Jahr unterbleiben. auge 

Das 13. Jufanterie ⸗Regiment, deſſen Inhaber Raifer Fr 
Yofeph von Defterreih fit, hat diefem in einer reich —— 
Adreſſe zu feinem Regierungsiublläum beglüdwäniht. Das Offi- 
siersforp® dleſes Regiments feierte überdies das Ereigniß durch eim 
großes Diner zu 80 Geheden im Offizierstafino zu Ingolftadt. "‘ 

Der Landtagsabgeordnete Erämer begeht biefer Tage den Ihr 
jährigen Jahrestag feiner Wirtfamkeit in der —— —— 
famımer. Die ſtadtiſchen Behörden vom Rürnberg nehmen bie Ges 
legengeit wahr, in eimer von ben einzelnen Mitgliedern des Diagie 
firates und des Gemeindefollegiums unterztichneſen Abreſſe ihm 
Anerkennung und Glüdsunfd aus uſprechen. — Bon Seite feiner 
Collegen in der Mbgeorbnetenlameneer ſoll dem Iubilar ein präd« 
tiges Album Aberreigt werben, in weldem fi nicht allein de 
wärtiyen Mitglieder des Haufes, fondern 
aller jeme Perfönligleiten befinden, weld: mit dem SIubilar wäh« 
renb der verjichenen Raumerperioden Sig und Stimme im Land- 
tag Hatten. Von weiteren Weitlichkciten in Münden, wie Heft 
biner, bürfte vorerſt ber Geiumbheitswerhältwiffe wegen -abgeichen 
werben.’ — ——— — 
Ae Der Heute Morgens 1 Ufe braxvte auf 
bem Schloß Harburg bie Heiner Brauerei voll a. 

Geftern erihol fih ein elunbauer 
ums in dem Kleffewzinimer, Augefichts ber 





Sähüler und des ihm einen mündlichen Verweis ertheilenden 
8 Bm 8 [Se 


ers, Be 
” Der große Elephant im zonlogif—hen Garten in Berlin hat, 
wie bie de. ." mittbeilt, Dienfiaz Nachmittags 3 Uhr feinen 
Dberrrärter auf eirie gräßliche Weiſe getöbtet. Lerterer war näms- 
lich einige Tage unmehl, es mußte daher cin ameiter Mär- 
ter während biefer Zeit die Pflege des Slephanten übernehmen 
Dienftag nun, als der eriie Wärter feine Funktion wieder antrat, 
ſah er Im Zwinger des Elepkanten einen Befen umnüg ftehen; ba 
dergleichen Umordnungen iıreng getadelt werben, wolite er denjelben 
befeitigen und den @lephanten, ber ihm im Wege war, mit der 
Pite suräcdrängen; das falofjale Thier aber, wahrſcheiulich über 
bie mehrtägige Abweſenheit ‚feines gewohnten Wärters mißgelaunt, 
(ding jeinen Rüffel um das eine Bein des Manner, bob ihn in 
ie Höbe, Shleuderte ihm gegen das Bitter und dem Fußboden 
leihjam wie einen Waid;lappen. Der Unglüdlihe ſchrie entieg 
he um Hilfe, und dieſe herzzerreigenden Töne wurden weit und 
breit vernommen. Eofort waren auch Perjonen ge Hilfe bereit, 
es grlang ihrem and, mit Hafen und Pilen ber Beftie das Opfe 
gu entreißen f in einem Anfıande aber, der, nad Ungabe von Au. 
enjeugen, 
m ei Arzt fah den unmittelbaren Tod des Berjtümmel: 
ten voraus. 

Greifswalde, 6. Dez. Im der heutigen Schwurgeridts 
Siyung wurde der 1Tjährige Horgänger Frig Schütt wegen Er 
morbung der Anna Bödler zu 15 Yahren Gefängniß verurteilt. 
Der Bertheidiger meloete gegen das Erkenutniß Berufung an. 





Deutſches Meich. 


Berlin, 5. Dez. Nach ber mit dem Rönigreih Würten: 
berg abgeichloffenen Militärtondention tft die oberfte Autori:ät für 


bas dortige Armerlorps befanntlic zwijcen dem moc fortberichen« |, 


ben würtembergifhen Kriegsminiterium und dem Generallommando 
gerbeilt, ein Bergältnig, weiches, wie fich heransneftellt hat, nie 
felten zu biemftitgen Friltionen führt und tem Keim zu Verwick⸗ 
lungen in fi trägt, wie fie vor Kurzem erft in der Stellung des 
fommanubirenden als dv. Stülpnagel zu Tage traten. Wir 
man hört, befiett im mangebenden Kreifen bie Abficht, dieſen ftören- 
den Punkt durch eine wedmähige Veränderung der jebigen Or: 
ganifation zw bejeitigen umd auf vertragemäßigem Wige ein Bere 
bältnis berzuftellem, weldes die Berbindung des wärttembergiichen 
Armeelorps mit dem übrigen Reicheherr im einer Maren und zwei- 
felffreien Weife zum Ausdrud bringt. 5 

„Berlin, 6. De. Der i,Bundesrath Hat dem Bernehmen 
mad) die Uuhercourefegung ber deutſchen Landes-Golbmünzen vom 
1. April 1374 an beſchloſſen. Gleichzeitig verlieren die ausländi- 
ſchen Goldmünzen die Eigenſchaft gejepliher Zahlungemittel. 


* 


Ausland. 


Fraufreich. Baris, 5. Di. Es erhält fih dat Ge— 
rücht, daß zwirhen Broglie und Decazes eine Spannung befiche, 
und legterer bie Leitung des Rabinets übernehmen mwerbe. Me— 
Diahon beabfigtige, Ungefihts der Schwicrigfeit der Herfiellung 
einer parlamentariigen Regierung ein auferpariamentarifches Mi⸗ 
—— ausjuwäg Eine neue Präfidialbotihaft ſoll bevor- 

en. 

Berjailles, 6. Die Dreigiger-Rommifften Hat Bat- 
bie zum Präftbenten, Fee om linfen Zentrum zum erjten 
Schritär ermwählt. Die ag befgloß, fig alle Mittwoch 
-unb Freitag zu werfammein. Die Ratienaiwerjammlung lehnte e# 
ab, den Antrag Schölcher's anf Aufhebung Belagerungsju- 
ſtandes im Seimchepartement in Betracht zu jichen. 


ine.) Der Strafantra 
des Negierungscammifjärb gegen en Barida Ba (antet 
anf Unwendung bes Urtilels des 


Projeh endet nähften Mittwoch. 
paniew. Mabrid, 5. Bon den cubani 2 
hörben trafen Depeiten F w —X Berhdrrung —— 
daß die Megiermmgsbeichle in der Birginins-Affaire gewiſſenhafi 
ausgeführt werben fallen, 1 cz Hu c· 

Bafimeriön Rew-Dort, 5.: Dez. Es herricht Ungem 
t über die Gatſcheidangen des Gabimets bezüglich ber verzäger- 
ten Auslieferung des „Birginins”" Wan olanht, die fpantide 
Regierung fei ofmmädtig, ihre Befchle auf Taba auszuführen uud 
QAmerita werde, bei dem vom der Regierung Gpanien's acceptirten 
—s— Br a aha 
em. e em “werben 

lebhaft foxtgefeht — 

Das ‚Reuter'ſche Bureau“ melbet aus Mewyorl: Spanien 
hat fi exboten, den „Birginins, ohne Anfichen außerhalb der 


recli gewelen fein fol. Gin während ber Affaire 4 fi 


(dev Kopesfirafe und milttärifhel 


avannab herauszugeben Die bisherige Nichterfüllung des ger 
—— Abkommens hat Verdruß, aber fine größere Aufregung 


hervorgerufen. ö 

Nerporl, 6. De Es 22 das Eabinet wolle fih wegen 
ber Auslieieiung de „Birgimiıis* fo lange gebulsen, bis fie ohne 
Berlegung des fpanifhen Stolzes geſchehen kann. In alle die 
Auslieferung nicht erfolsen follte, würde die Angelegenheit bem 
Congreß überwiefen werden. 

Havanna, 5. Dez Es Herricht volltänsige Ruhe. In ber 
Stimmung der Bevölferang iſt piöglich ein vollnändiger Umſchwung 
einge'reien und jtimmen jet viele Spanier für ruhige und jojor« 
tige Auelieferung des „Virginus“ an Amerika. 


GBetreidemarft der Stadt Würzburg vom 30. 
November bis 6. Dejember 1873. 
ehe er Zoll · Centner 8 fl. 33 fr, Kern per Zoll-Eentner 
Ti 16 fr, Gerfte per Zoll-Centner 6 fl, 58 fr, Haber per 
Zoll⸗Centner 5 fl. 13 kr., Erbſen per Zoll-Gentmer 5 f. 44 tr., 
Zinjen per Zol-Eentner 4 fi. IE, Wien der Zoll⸗Centner 
. — &. Demnach gegen legte Schranne Walzen 28 fr., 
Korn 14 fr. und Gerſit 4 fr. gefallen, Haber 7 fr. gefriegen. 
Umfag-Summe 27,866 fl. 33 fe. 
Mainz, 5. Dezember. (Diarktberiht.) Im Getreibeaihäft 
blieb es auch während dieſer Woche ziemlich ruhig. Im Watıen 
it der Abfag jehr jchleppend und in Ro,gen aud llein, in effel⸗ 
tiver Waare concurriren die Ablabungen ım Norden mit bemen 
am Myein, und für Yieferungswaure find wir gegen auswärtige 
Pläge im Brerfe zu hoch. Gerjie fand zu Brau und Malzweden 
ſchlanle Abnehmer, Huber blieb ziemlich behauptet. Am heutigen 
Diarlte war es ziemlich ruhig vei Meinem Umfoge, Au notirem 
it: Waizen effeltiv 17 fl. - Mr. bis 17 fl. 30 fr, per Mär 
Tan. —M bis 17 1.25 ie, Korn effeltio 12 fl. 50 fr. 
14 fl. 15 fr, ver März effettiv 13 fl. 5 r., Gerfie, Pfälzer 
131.30 bie 14 fi. — tx. Franten - fil. — m — 
— ir, gr effettivo io fl. 10 fr. bis 10 fl. 15 fr., per 
Mär; 10 fi. 25 fr. bis 10 fl. 30 fr, Alles per 100 Kilo, Rübbl 
ohne bejonderer Animo, effektiv rohes 19 fi — fr. bis 18 fi. 
O kr., gereinigtes 20 fl. 15 fr. obme Faß, per Dat 20 fl. 10 fr. 
bis 20 fl. 20 fr. mit Hab. Moehnöl 414 fl. 30 fr, Leindi 
21 fl. 46 fr, Kohlſamen 16 A. 80 fr. bis 16 fl. 45 kr Hulſen⸗ 
fruchte ruhig und ohne Veränderung. Repekuchen 9O—97 fi. 


Börfenbericht. Fcuntfurt, ben 6. Dezember, 

Übends 6: Abe. (Sffelteniocietät) 
courje. Erebitaftien 243-2 3 42. - 48 
baun 349*. 48% — 49. 49 , 
819. 80*., Wiener Bantakien 1021, Prooinzial-Disconte 
89%, Kereinsbant 9H'u— dr, Darmitäbter Baut 404—5, Eli 
ſabethbahn 230 -31, Galigier 232, Norbmweft 205%, 
Joſeph 2224-23, Emzliihe Wecholerbant 43—42— 142, 
Böhmen 231—32, 1860er Looſe 92!s—"ı. Die am Säluffe 
ber Börfe eingetretene Kaufluft erhielt ſich auch im Abendverlehr 
und wurben Epefulatione: Bapiere namhaft beffer bezahlt. ‚Unter 
den Bantaftien waren enzlifche Wechsternant ebenfalls höher. 

Bapertfhe 5% Obligat. 100% bey, 4a 100— ber, 
4% 95% ©, Grunde -Ablij.-Obtig. 96— @., 

113 &, Bayer. Orbayn ı16%s be, neue Em, 10B— bei, 
Husbad-Cungenhauien & 7 fl. 13/5 @. 


bo, 


Es * — —. 
tr, Dee f. 25-26 fr, Wedel auf Wi 
03 bg. 





Berantwortliher Redatteur: Fr. Brand. 





v0006000009000000000009 0 
Visitenkarten 


in geschmackvoller Ausstattung 


$ empfiehlt 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung, 
Buch- und Steindruckerei. - 


zu billigsten Preisen, 





Schwarze Sammete & Seidenfloffe 


in allen Breiten empfiehlt in anerkannt guten Qualitäen zu den billigsten 


Preisen 
Carl Knobel. 


739 2a) 
Bedeutende Zufendungen in: 
Mäntel, Dollmann & Jaquettes 
find neuerdings eingetroffen und empfehle folche zu Fehr 
billigen Breifen. 


# 5919 56 








Carl Schlier, 
Säufterg. 4 


(536 %s) 


611) Harn Dr. ®, v. 
Bilfinger, Derlin, beſchei⸗ 
nige ich hierdutch gern, daß 
ih durch die Anwenduug 
einer Flaſche ſelues Wal- 
sam Bilfinger %) 
von einem kartaddıgen and 
Mar im Knie: Ge: 
enk matismus, 
wehren welchen th verſchle⸗ 
bene andere Mittel nutzle⸗ 
gebt‘ hatte umb gegen 
weldyen fi die Hiife we h⸗ 
verer Aerıte ale Aanı er» 
folglo® berdies, grunbiich 
geheilt bim um bis heute 
feinen Rud fall veripurt gabe. 

St. Petereburg 1426. 
Nov, 72, 

Freiherr B. v. Mochne, 
Kaiieri. rufſf. wirtlichtr 
Staatstath. 

*) Depst in Wärzburg 
in der Ongelapotbefe. 


a Hpotbe'en ın haben. 








Essential- Melissen-Balsam 


approbirt vom kpl. dayer. Obermedizinal-Eoflegium 


— 
Verdient-Aledaille F 
— — > 

in Wien. 8 


' AFLUNDS He) wüaerich Lang in München, $ 


HUSTEN- 


% Dieſer Balfam ein reines Paten Dertiliat, frei von I@ 

9) allen Gewürzen, elgmet fin beimmberd in Mer 

* wärtigen Zeit gegen Verdauungeſtsrungen 

Krämpfen des Unterleibs und des Magens, 

©) jowıe gegen Erbrechen. Er int ein PBräfersatie 

©) Dyoſſenterie und Diarrhoe, in wel,em Malle ehr 

Au 8 N gi f} bis zmet Raffeelöffel voll in f&warıcn Kaffee oder Ra 

4911 0 No thee leicht und anzench ti zu nehmen find. * 

a a E Erenfo vortrefflich ift *erfelte arh bei mer 

@ > erg ® fidewerz, und als Wafgmittel gegen r heu uatifdr 
xtract bereitet, find im * aich tiſche Leiden 

Velten zu 6 fr. in allen Ei, Diefer Dalfım wird in Gläſern zu 48 fr. und 24 fe. 

R v abgegeben ım 
(an 1) io Würzburg: Engel- Apotheke. 


ODPPRPODDRDRIOODOO/] 


8% 
Die 


Mechanische Leinenspinnerei in Memmingen 


Dr. Lengil’s u 
Gayern, Station bei ein 


neuerdings erweitert und mit den Ieiftun art, 
Mafdireg derſehhra, empfiehlt rg dm Herten Sambia!‘ 
Spinnen im Lohne von Flache Danfitmb 
zu befamtiten Bebingunzen — —— 

Die Fabraie wurbeh at drei Ausſtelüngen puks 
miirt und beforgen wir auf befonderen Wunfdh au 


das Sieden Bleichen und Abe 
— en 
ar Mlnnaiee von ohfeffen find * tagt 


die Agenien:, 


Mängeln der Haut. 
Zu haben pr. Krug ucbs 
Gebrauchsanweisune 1 
n kr. bei 
Carl Rom 
in Würzburg. 


General-Depöt bei 


1» 





&. €. Brüning 
in Frankfurt aM. 





in Bürburg Hear Carl Mai rt, 
— — — 19975 ur in Ans Hear x. 
779 24) Ein Haus, wong. 2272 3c) * im * 
Gb mit Dof und Gärtchen, iu arktbreit — — 
freundlicher Lage dee 4. Difte.| TE, — — R per enfurt * 1 
wder beffen Nähe, wird mit Ane-, „no werden mehrere Bands „ Mettingen R u. Fe & 
ſchluß von Unterhaudler zu Laufen fehneider, bie in Militär „ Uffenbeim 38 jmasn.. * 
act. Offerten unter 4. 2. Ürbeiten bewandert find, geſucht (1084 #9) 


wollen in der Ermebiilnn bei —— — 
G. Brehm, 1 y N v4 
Salons. San: | Aechten Nordhäuser Korabrauniwein 
_ __ Deatfehbaus-Kaferne. pet Malafoff, vuffifben Mageneligir, Wlafı 
798) 34 sin: beruhigt, möge oppelfümmel, Arac, um, Bunfch en) u. 
en Yohlende Mei Dein jehiges Berpktenip.wiften, ; Franiöffehen 
card: — a T Inehme innigen Antheil, bitte auf Cog nac-Vieux 
Beankfurter Baubanf — Dig: “oh einen | empfiegte bidgft 
(8.1689) Gutleuthrage, _ | — — Joſ. Senbert) 
eg — a Pe — ————— 321. DVrounbacergafie Mr. 35, 
* 755) Ein juverläfigr Mäller]746) Guter Mittagätif 


»ier ai Tamien gejudt. Dfiertell’wfen., Geh. Dfferten umter 
unier IF. WA, uimmt die Sr |@yifj. G O, Mr. 12 im d, Exp | fühl eime Sick umd fann jo u 15 Kreuzer Kornga ſſe 
gleich eimtreten. Mäh. E;p. Me. 18, 


yeditiom entgegen. au hinterlegen, 767 





rıteberaelegt werben. 
776 a) Tüttige Stein.) 754) 
wmeken Bnuen bauernbe Bel 


fAäjiigung dur Tehände Me: 








ed by Google 





u 


* 


Jacoh Sohn 


u 










Mlempfichit in großer Au — E——— 
empfiehlt im er DR 1 
Gas & Potroleum.. 

4 6- £ Theemaschinen, 
Brittanfa Cafe-; Thee- & Rahmkannen, 
Ofenschirme, Ofemvorsetzer, 
Kohlenkasten & Kohlenfäller . 
Schirm- & _Feuergerätheständer, _. 
| —8 ar . & 555 
14 en-Fuipen. LH 2, 
Dochte, Cylinder, Wischor &3 


fewie alle in diefes Fach einfhlagende Gegenfände. 


) * * 
9 sehr olegaute 5 zu Ballkleider 


#| schwere ächtfarbige zu Möbel-Ueber-" 
zügen a8 kr. 
werden Vormittags von 9 -12 Uhr | 
verkauft bei, .; 
Joseph Freudenreich | 
am Söhmalzmarkt. 
Er, NB. Ichhmäche ausserdem Auf eine 
| Parthie —— zte leinene Ta }&} 
#2 schentücher & seidene Fou- 
) lards, die ich ungemein billig ab- 
#| zebe, aufmerksam. D. 0. 
REINER 


Vorzügliche Erportbiere 
per Flafche 9 fr. 

Rieber.age bei 2 appes Sanderftraßie, Bisfelder 
ominitanergsiie, Wäuerlein Bankgaſſe, Buſſch Schufgafie, 
eubert wiainviertel, mmer Domftiafe, Hattemer 
mmelsftraße, ſowie in m Carl 


























S, Grünwald 
Mön. Gayer. & Ron. Württemb: Sofoptiker 
Frankfurt aM. 


Zeil 48. ee z 
empftehlt zum beoorſtehenden Weltnaietefte: & A 


eeläftecher 
) 

















A 
Dperngläfeer & Dopp 


(circa 250 Btüc 
813 2a Carl Müller, werwter die allerfeimften in Werlmutter, Schildkröte, 


beim ıc. xx. fämmtlty mit den beiten ahromatifgen 
(6 umd 125 derem Faſſungen darch bas Ausitellen: de 
umbedeusemd gelten und ji deahalb fehr amt zu ehe 
wahtsgefhenten eignen durften, habe ich zmrltgefeht und 
werlanfe ſolche 
— weit unter dem ig ge —“ 
Un jedem Stüd ſicht der feite Preis im 1° 
SER- Sariftice Hufträge werden auf’ Gewiffen- 
haftefte gegen achnayıne effeftuirt mad bitte id den'Preis 
amnähernd beitmmen zu wallen. Die ®üte der @ldfer 
antire ih, da — jedem Unge, „ſei es auch on 
@ Mamwadı oder farzfllitig)® vor uglich paſſen (801 


796) Im Selbftverlage des Wer» 

—* — Agenten 
Die ſucht ein Bierbenerfikerunge- 
ei — — 
s ei, a aD, adt: 
Den ee me projelten, Stabtiaurin: 
Frau, die Zaube, die Se", Deren. Areuy 
ns, die Ente und der Fre Ang aunac, No: 
Schwan e ‚Bellingen, Tbän: 
Son % Am, Bur —— 
Martin Fries, aßbab u. Bunland. 
Detonsm umd Bertaffer mehrerer ——— Dänuer wollen 
Ganbmirtäjtaftliher Werke, Erokktien De 
Dritte vernehrte upb verbeffinte —93 8 Lehrer, Auf: 


; —— ſchlã ger u. dgl. werden br 
Vreis mit IM: io Taſeln e 


Ye. onders berüdjihtigt. 
mit 16 coforirten, Tafeln 
dDrels 2 A. TRbb. Währg. 4 PRCEe, 
Stuttgart 1878. _ ee en, Gesiunden Denn, 
— er Le t in einem 7 
Ian „Selbfinerlage des Ders | Scnitt- uns, Medewaarenge— 
vaffere ift fermer erjhtenen: fhäfte befandea, und Dem bie 
Die beden Zengniffe zur Weite Mehen, 












— — — — 
Nürnberger Lebkuchen 
5 Marzipankuchen. 
empfiehlt beftene] Fof. 
Bronnbachergaffe Rr. 85, 


13 fr. empfiehlt 










Kaniachenzucht wünfdpt im ermem gleichen Se⸗ * 
mu, ihrem jegigen _ Geb. Gräf, Spenglermeifter. 


+ 





PDEXIIIIIE II 
Eortidaritti 


” 
* . 
” 





Staubpunft: von — 
Fries ſchluß giet die Erpebditiou dB. 3 I 
Mit were Breis ı a jiattes. Ih IT 
Sir. Wi 348 


Stut A Geſucht —2 —— — 


Rad Wunſqh werden Eier umd| 0°, 2° im ak mad in Driginalfafgen. fi 
ihare Dep ärbeen Macen, a. ein bEsik u * 
Baus ernten Before ——— Salonbier 





anj I. Iamnar I. ®. Offerten 


).ı fe öblittes tn Deiginalfiafgen empfehlt in Kiften von 1250 Yale 
fcbön —. 
ERBE nn 2a" DE 


* belanuter Guͤte "gi s s ' Bich 

h erbraneret zum DEE 

- om ) ut ———— ———— 
—2 —— Prima türkische: Zweischgen 


vu webk Mantel if bill 
169 24) Züchtige Bamns|jx verlaufen. Rah. in u on £ Brünellen 
seiner ſucht a Ei 
Vacholke. {5731 Wiegenpferde um [mrrält jur geneigten Mbnahme 


ob. Senbert, 


& werden doſelb tere) Hinderfpi t 
em bojelbft much ee et | — Brounbacergaffe Nr. 35, 


u fi 
S obelbänfe zu lanjen geſucht. 6r) ®. Gehli 





." 
⁊ 


Den Weihnachtsausverkguf 


"on Sommer: SWinterkleiderſtoffen, 
Paletots, Mänteln und Hausjacken 


find von morgen an 


fchwarze und farbige Seidenftoffe 
S. Niofenthal. 


. A. Hiller’ Rurz-, Weisswaaren- & Wäsche-beschäft 


(dem Heumünfterer Schulhaus gegenüber) 


empfiehlt iür Welbnachts-Geschenke: 


eftidte Damen: Kragen und Manſchetten. Rrauien, 
fertige weiße Ilnterröde, Beinkleider, Zteppröde, 


Hinzugefügt. 





in allen neuen Karben, 
Leinen, Salbleinen, Baumwolltuch, Ebiffon, Madapvlam, Neglige Stoffe aller At, wie auch gewobene 
Unterbeinfleider und Jacken für Herren, Damen und Kinder, Strümpfe, Zoden, Hantfchube, gefiricte und 
Gabewmirchanben u |. w 822 2ı 


!! Durdaus nene und peliuiadvolle Anewhl! — ! Aufmerlſame und billige Bebienung!! ö 
Br Gänzliher Ausverkauf der modernften wg 


Kleiderstoffe 


zu enorm billigen Preiſen bei (848 24) 


August Frank. 


Tarıtwas für die Eine Forderung 
‚| — d | son circa 12,000 Thaler am 
1.8 ET: Iran Ada werchel. Wulte 
K — mann, verw.gm Vr. Voß, | 

\ = o. ime € 
IN u. N ae Basın on 














Avis für Schuhruacher. 
Schuhleinen, Stiefelhälzer, Walfgölger nad neueſter Con» 
firuftion, Schufterbochen, fowie Bürftenwaaren und Pimiel aller 
Art find fortwahrend zu " 839 2a 


'B. Tifchbein, 





Dürkenmager in Dettelbach. Tri re —— — in Wür 
en für's Alter wis zu iv Jahreun Br tt 
V eigerung. 1 —— de.  bi6 zu 1blmie en lee 


Mittwoch den 10. db. Mto. Morgens D Ihr | Fahren 2 Rıhlr. wolln fih Laufluftige wenden 
wird am Neutyor werjciedenes Bauholz, Thüren, Feuner, Sriegen,| RNeu m alle verjiedene lan Wermbarb Wed, Raufr 
Bieter, Ratten und fonitiges Baum ( gegen Barzahlung [liefert Im fe ſchöner Auswahl, mean. Dresden, Walſenhaus- 
berficigert (626 wie nirgembs geboten, frac 5. BR. (796 5a 


- F. Malzeraih  ——— — 
923) Cine Freu verlor gefternf Auf 1. Februar oder fpäter f 
don Durrbech bis zur Bein ift außerhalb ber Stat em 102 5«) tm Seıpzig. Gefucht 
brüde einen ſchwar jen Manı| ſabnes Logis von 4 Zim | ñ — |pird ein fo/ibes, treues Mäbr 
tellragen. Der seblie Fin Imerm, Rd, Zutritt zum Bar 833) Eim Barterıewohn: | mädchen, das im Aussefierm 





ber pird gebetem, denſelben ger stem sc. 2c., billig zw vermicthen| nn won 2 Dimmer u Nude jgmt bemanbert ift und auch et» 
gen Belohuung im ber @gpe: |durd en ee min Hrn was vom Meidermaden verfi · ht 
bition abzuyebn. M. 3. Walter. |ung von 2 Zimmern u. Rüde] Overe Wöltergafle Mr. 18. (832 


" ı Is: r nd bie Lichtmeß zu vermieten, | ——————————— 

Dauch’s Wirthschaft. er ————— har Drrauttide  Drennmäbchen|721) Ein Bogel:Räfig, mit 

844) Morgen Dienstag jrüb ſchirt, alt oder nen, wird je juchen Stellen. Agent Bauer, 

Keffelfleiich, Mittag va zu faufm gefudt. Obere] Hrunnengaſſe Nr. 1 bet Hru. 
Wi Anıgafle Nr. 13, Birrteläder, parterre lints. 


Meifingdrakt und Balifander» 
hol eingelegt, ift. zw verfaufen. 
. in der Exp. 





berwürjle, 











Verwahrung. | 


Sonntag ven 7. vd. M. waren in ſämmtlichen Stadttheilen Würzburgs 
an ven Strafeneden Plakate angebracht, welche die Bezeihnung: „Die fa- 
tholifchen Bürger Würzburgs“ trugen. Da es ven Anſchein ‚gewinnt, als 
wären befagte Plakate vom fathol. Bürgerverein ausgegangen, fo fieht fih 
verfelbe veranlaßt, fich öffentlich biegegen zu verwahren, und erjucht jene 
Herren, bei ähnlichen Vorkommuiſſen ihre Namen beizufügen. : 


Der Ausschuss des kat. Bürgervereins. 
A. Lochner, 2. Bortand. 


Großer Weihnachts-Ansverfauf von 
Spielwaaren, Lochgaſſe Nr. 4. — 


FAXEXXKXXLINIXIKIIXIFI Stadt: Thenter. | Liedertafel. 
TODES-ANZEIGE. d| Vioutag, den 8. De). 1873 |#28) Die Probe für den Chor 


K2l2. Boritelt. im 5. Abonnement [findet nicht Montag den 8,, 




























Thellnrhmenden Verwandten und Fremden bringen nd Zum Erftenmale: sendern Dienstag den 9. De- 
wir hiemit die Trauerfunde von dem geftern Mittags 4 9 uiıf a. — —— 6* zeruber ae 
Uhr nad) kurzem Krenlenlagır im Alter vom 53 Jahren, — ꝛſiſpiel Im ef en von ©. D Bang = 
wovon fie 22 Yakre im aluſcklicher Ehe verichte, erfolgten % vier, ⁊ 
JAbleben unſere inniggeliebttn Frau und Mutter, ber Sränfifger Liedertafel. 
3 rau \ N N Nittwoch, den 10, Dezember 
Margaretba Keaus, bartenbau-Verein. | Yesi-Production 


* Diensta, den 9. be. zur 31, Stiftungsfeier 
Sejellichaftsabend. | im Schrannensaale. 
Te IE EN FREE AAERDE ER Un: 

5 r Das Einführen hier wohnen- 
582) Bergamgenen Souptaz —— 
blieb eutweder pr dem Bahahoi a den Sesellachatt ajpht 
oder in einer Droſchke ein —— ersönen 
Rerzmuff, mit rotker Seide ei“ Chörch 2 £ der nörd 
gefättirt, Tiegen. Dan eriucht ti um —* * * * 
um gef. Rüdgabe gegen 5 fi on — es > 

Aubwiasürane N+ 6 S act 
a ee ee —— 19 Subwigeiiraße Str. 6, Mitglieder geöffnet. i 

Nach der Production Ge= 
sellschaftsabend mit 
Musik für Herren — active 


Schreinermeitersgattin dahier, 

Die feierlihe Berrdigung findet Dienstag Mittags 4 
Uhr vom Yeihenhaufe aus, umd der Krauergottesbienit J 
Diittwodh früh 10 Ubr in der Piarrfirhe zu St. Peter % 
E 2 ftatt, wozu ſämmtliche Freunde und Bekannte freumblichit % 
% eingeladen werden. 
Würzburg, den 8. Dezember 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 














EN Berlsren murde ein) 
rar 3 a i orfemonnaie mit Inhalt r FE 

7 odes- A nzele?e. a loon einem Dienumadchen Sonn- 8 —— ———— 
v Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Mittag dl tag früh in der Saoderftraße od | —_ | — 
Y 12%2 Uhr unfer liebes Kind Renererlirde. Gegen Belohnung] 843) Eins Schlafitelle if 


0 
2 Andreas 5 im ber Erpedition abzugesen. rei im der himreren diſchergaffe 
8 FIT EEE EI TE N 
‚ 2 Alter » 7M t * E N 2 331) Bıi meiner Abreife no] 
uch 5 AMASER: SR-T-HIER SEHEN BA: 0 Il Amerita ſage ich allen meinen] Zum fojortigen a wird 
r — in eine gefegte, reinliche, juver⸗ 
Thtilnehmden Verwandten und Freunden dieſe Trauer⸗ z Breunden und Belanuten eint i 
PN kunde zur Unzeige bringend, bitten wm jtilles Beileid + a Lehewohll laſſige Ainderfrau zu einem 
hd 
% 
% 








di: tieitrauernden Eltern: onifa Dreittinger |neugebornen Rinde gejucht, Nur 
pa h (dye, bi t ⸗ 
Anton Frang, Schwertfeger, au weft ihrem Rinde an 5A Yet, male a. 
838 2a) Bor einiger Zeit blich * — SE us 
igenbwo ein. (airyer Bug | Orltalanf, Bran Göp. 
liegen. Man bittet um Nüdgabe ;942) 1 Schuhmacher @e: 
a ee ee 9 Sinus Wiiliekn Air, —— Tut r BR; 
nme — ütfch, 
34 zahle für dee Bund fhöne —— 11.30 t. |29930) ir wars —— Sohannitergafle Wr. 12, 


*. Tifchbein, # mann, unlerr Tochter Doro Ausverfauf 


Aäthchen Franz, gib. SM 





titenmacher thea etwas zu borgen oder zu 





ee (aan Bin ua von Zafhen übern, mi 
SZüße Bratbückinge diejenigen, bie übe Mulenthalt gez, yamentlih Auteruhren wers 


eingetroffen bri Me su ihren Gütern zu dar — hen 
3. Wachter am Fischmarkt. |Rartin u. Kunigunde Ott. ic OR. — Bet 


770) Ya umferem Laden biicbj683) Ein ſchön möbliertes |835) Ein Ebarivari wurde Geitorbene. 

ein Muff liegen und lamn ba | Zimmer If fazleich am eimem Iveriorem, wobei eine Dufate war.| Mana Oellmann, Dreberds 

felbft abgeholt werben. fetiden zu wermishgen 2. | Dem redlichea Binder eime De |wittwe, 75 J. a — Auna Saucr- 
Ulmenı & Strauß. | Difr., e Nr. 4, (ojuung Zwinger Nr. 12. vrei, Ladirerfran, 45 9. a. 








Allgemeine Bernpmgbul ia {ul Sroßhrzogtäun Baden 


Resten-, Austiener- und Kapitaloerfiherung an n. und anf Beftimmte Alter. 
1835 gegründete, 1864 erweiterte Genoſſenſchaft; 
in Verwaltung der Mit gliebergejammtheit und aus ihnen gewählten Organen. 
Das en der Anftalt beträgt Ende 1872: 10,736,230 Gulden. Die *2** gegen da⸗ 
——— ; der Kafienverkebr ſiitg anf fl. 147538,625 gegen fl. 12,964,276 im Vorjabr; die 2 
* Ani erhob ſich anf fl. 1,104,3 94. Sat Beftchen der Anftalt bezabite fi fie an Nenten u 
Ka et: ner — a ar bei ihr allein ben Mitgliedern zmlommende, unter Diefe beriheilte —— 
der Betheiligung: 39,126 Sateeertoegunge und Xebensverficherungsverträge mit fl. 380, 687 
M Aente un fl. 13,527, 788 verfichertem 
—— * * —— —* Eterbrapltalnerfberung ner Sag 
r je rällıg beim Todeefa p tejten® mit dem 85. Yebensjahz zahlbart Iimnerha agen: 
—* ———— 25, 30, 35, 1 45, 50, 
—— Beitrag uf Fra He 7’ "a 9" 10 il. 3 n. 1916 N. 


15 fl. 1, 21% fl. 2er. tra fl 3 ıs fl. 7 fl. 7720 f. fi. 

Dividende der Xebensverficherten * Erb jablbar: 8". des —— ihrer 

* are des jäbnlichen B 4%: 267%, an * feit — 31 Vai Felt 36 's 
®o am bie jeit 1865 mb AU - 9* eit 1864 eingetretenen Mitglich 

Die Dividende get nit Zunahme der Beriigerungsj —* 8 mit Fr — Alter der Berfigerten wis 
—S beren 3* aarlefiungn vom Jabrr gu Diefe V es t, ein _Umbeftreitbarer 
aus de uungtaäelt, befeitigt den Nerkiogmsnadtbei welcher bei Erreichung bober 
Beben —— erfiche rung anbaftet. Bei Annahme einer Dividende von nur 4 des jeweiligen S 
* 8 vorauefichtlich nie derſſen Stand, ſtither nicht unter Ss wi, würde zum Seiſpiel det jährliche } 

en von 21°. fl. pro fl. 1,000 Kapital ih ermäß gt haben : 
n ar 3älten, Adfıen 4biten, — Söhnen, b Often myror 
18% fl. 150 fl. 18 1* . fl. 6 f ze 

unb an in he uriprünglice Beitrag ſchön nad 0 — im 50, Lebensjohr um mehr als die Hälfte 


weiteren Jahren nahezu ausgeglichen. 
meiterem Beitritt zu biefer zeitgemäß eingerichteten Anfialt erbietet fi Unterzeichneter zu Mittheilung u) za 


* sowie vergleichendet Ueberſichten über die Tarifſäßze, Eidrichtuugen und Bedingungen der verſchiedegen Rt 
. Sebe weitere Muslunft wird gerne mündlich wie ahriftlich ebenfalls unentgeltlic, eriheilt, 3. 


. M. Vornberger jun. in Würzburg. 


W, Scamoni 


Würzburg, Domstrasse 
Meine WBeihnachts-Ausftellung habe niet. 
eröffnet, und lade zu deren —* "Rd — — 
N, — 


Scamoni 


ger 58. 
Meine 


Portefeulle-, Etuis-, Cartonnapatabrikation-& Buchbindoret 


halte bei Dortommendem Bedarje beſtens ‚empfohlen. . 
© N. Scamoni. 


Fried. Meindl Vanille-Checelade Gefucht 
empfichlt zu —— ein rei afioxtirtee er in Mufif; nie fraugaise zu ein \ u in 
Stat tn | — 
„Bogelvigein 812: 3a) I3c Hermann e Ei pebit 

Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. (Dien Bekafı) 
Sie zu eine Titerarifebe Beilage der Etmber'fchen Buchhandlung. . 


70 Zahren 
San fl. 


202) 















2* u 








Beilage zu Nr. 292 des Würzburger Stadt: und Sannboten, 


Theaterstrasse Nr. 17. Geschmisten Alfermanı Theatersirasse Nr. 17. 


empfehlen fir RBeibuachtsgefähenfe 
ihr beitaffortirtes Bager in; Hüten, Hauben. Pariser Bail-Colffur* n, Cein- 
turen. Capuckons, Garnituren in Leinen und feinen 8 itzen, 
Chemiseti- & Hiaarschleifen. Chatelains & Fichus in Crep e de 
ehine etc., woliene Behäisin allen Farben, — — 
etc. unter Zuſicherung billigſter Preiſe geneigter Abnahme. 
112 2 Geschwister Alfermann. 


se- Wirklicher reeller Ausverk:uf. 
wer WIIUKIICHET Teeker AUSVELKAU 

Wegen Uebernahme eines Gefchäftes mit ſehr bedeutenden Waarenvorräthen beabfichtige ich mein 
großes Lager 


DE fertiger Syerrengarderobe ug 


zu fpottbilligen Preifen einem Ausverkauf zu unteiſtellen. 
Ganz J— erlaube mir auf eine große Auswahl / in 


Schlafröcke und Winterüberzicher 


jchr geeignet zu Weibnachtsgefchenten 
BE zu machen, die ich ebenfalls um vollitindig zu räumen außergewöhnlich billig 
abgebe. 


FI Hermann Soc)aczewer, "ER 


_ Bomftraie 21. [647 
Nürnberger Lebkuchen, 


weiße uud braune, in allen Größen empfiehlt 


Carl Krug, 


642. gegenüber dem Wittelebaher Hof. 











— — 
Amerikanische Gichtsalbe 


ficher wirfendes unftreitig befies Mittel gegen 


Rheumatismus jeder Art, 
BEIGE Nie — Schmerzen innerhalb 24 Stunden, 


Sigtjalb: koftet per Topf 35 kr. Anzeige und Empfehlung. 


Depdt für Wirjburg in der Engel. Mpotbete. 
3994 10f Seit Kurzem Hirher übergefledeit, empfehle ich mich ben Her 


Iren Bierbrauen, Weinhännlern, Eifigfabrifanten, Brfigern vom 
Brennereien und dem geehrten Feiammt Bublitum in Unfertig 
von Fäffern und Kuffen jeder Große und von allen in dieſes —3* 
einfhlagenden Büttner Arb:iten auf das Befte, unter Zuſicherung 
biufgfter, veellfter und prompter Bedienung. 

Zu eich erlaube mir, meinen bisherigen Heren Sefhärte- 
Fremden fir das mir reihlich aeichentte Vertrauen ben ergeben 
ften Danf mit der Bitte ausjnjprehen, mir basjelbe aud an 
meinen neuen Wohnfig folgen zu laffen, und mic aud bier mit 


ihren werthen Aufträgen recht bäufig zu beehren. 
= Beihnahis-Geltbenfen Michael Hofmann, Büttnermeißer, 
empfehle mein teidhhaftt ge Meier: und Scheeren Lager, Tafel, (430) 3e oberer Seidingsfelder Weg Nro. 
Deflerts und TrandpirsWeftede, jowie ganz feine EEE 
und Streichriemen, | ogen das Ausfallen der Haare jemie 


8. Fü egen — oder ſonnige Hanrfranfgeiten fertige ich das ans 
Bemeber, Refferiämit, ——— von den —— dicinalrath Dr. Iohannes Muller 


nd Dr. Heh in Berlin und Siabsarjt Dr. Eroyen in Hamburg 
ſchi eo. ef el nee zuge: gaicı ki * (fir vorziglic) —— ſowie von vielen undert Perſonen mei 
—— — ra — * * 
e daſſelbe d e im tm 6 en 
Haffurter No geubrod 2 far ait cn Kancı * Maiden Ko 
Aufdım Do neich, Pi manne ho 
der Laib zu 6 Pſd. 30 und 3 zu haben bei su fr Blrıburg ng 


O. M. Schmitz | 
679) 26 Auguftinergaffe 15, 3 G. Müller, Coiffeur, Kürichnerhof * 





PR 100 = 1 hr :80 Er. 

Beitellung 8 Tage 

Liefer: * 

En u — 12 fr, 
rs alt, 

nireuanad mb 9 es 
























































Wegen Umzug 


Der berühmte 





















dänische — find vier Tife, Rücenfchrant,| Brupbre: Pfeifen mit fehr 
ifg- — d ktiſch Waſſer 
Gesundheits-Tafel- Pf Ausverkauf last 
Bitter, * von ein wolfgeftreifter fhöner Bang-|tine, fowie elegante fchiwe: 
Brana Liv Einf Pavier-Kra hund, fehr gut auch für einen diſche Feuerjeugftänder 
5 r apier-Aragen, doihund peelgwet, zm verlaufen. |empfi-hit biligk (Be 
, —— — Chemisetien & Obere Wallgafle (ööe 26) Hermann Scheuer. 
IR. M. ober 1 Thir. m i ne ee ae ee ee 
3 dt. 756. aus ber Babrit Manchetten 659) Ein trädtige Wutterı| ⸗ Jeden Bandwurm 


Kragen 12 kr. pr. Dip. 
4 ft 2. ” a sort. —— * eg ge 
ju verfaufen. Dasjelbe geht bie 
Schuſierg. 4. Strohgaiie Nr. 4. (2b 
(616 2) Wär eim hielizes 
(543 5e Colonialwaaren Beihäft wird ein 
————— — —— ge um jo- 
697) (Stellege ſuch.) Ein |fortigen Eintritt eſucht. Branco- 
— eit 32. an Offerten sub A. B. beſorgt bie 
Thätigfeit gewöhnt, fucht amErp. d. DI. 
iben in Süddentihland, wol —————————— 
mdzlih anf dem Lande, Stelle| (629 26) Gejudt wird eine 
ale Muffeber oder Wer: ſchon ältere, zuorrläffige, mit 
wakter in einem größeren|guten Zeuznifien werjchene Ber 
Mühl: Etabliffement unb|ion, die in einer größern Delo- 
fit durch feine Fachkenntniſſe zur nomie auf dem Lande zu kochen 
eitung einer Mahl, Gype⸗ [und Haughaltung zu führen ver- 
Cem⸗ ni⸗ und Schreidmiühle voll. |ftest. Guter Lohu wird ange 
fommen befähigt, befigt auch im|fdert. Eintritt entweder fogleich 
Halz-, Grtreider und Mehlgandel|orer bis Dreifönig. Rüheres in 
—5 Routine. Sn Bun ber Erp. d. DL. 
zeſtellt werden. et: wm Er rt PETE 
C.5148 anti: Annoncen: Nussbaum-Fourniere 
Gxpeditton von Nudolf 
Mofie in Nürnberg. werben billig abgegeben bei: 
— — — Valentin Vogt, 


Gommisstelle-esneh, |?» _Serewrmeter 


554 26) Ein junger, militär-] 478 2 Eine fehr gute Wirth⸗ 


Mansfeld-Büllner & # 


Lassen 
in fiopenbagen. 

Nachdem ich längere Zeit 
in meiner Praris die Wirt: 
ungen det Brama-Livs- Ü 
Elixir verſucht, welches ich 
fon wegen der Ingrebien- 
zen, woran dafjelbe zufam- 
mengefegt ift, gegen oben 
angeführte Uebel empfehlen 
mußt, lann ich jet die heil⸗ 
ſamen Wirkungen, die fich 
überall bei Anwendung dieſes 
Bittern gefunden, noch fer⸗ 
ner beftätigen. Unter ver⸗ 
ſchiedenen Kranlen, bie ich 
denfelben verſuchen lich, 
tann ich meine eigene Fıau 
nennen. In 4 bis 5 Jahren 
titt diejelbe immer an Ohn ⸗ 
macht und Rrampf, melde 
fogar täglid mehrere Male 
eintreffen fonnten. Durch 
Anivendung des Brama- 
Lebens - Elixir wurde fie 
immer beifer, fo baß bie 
erwähnte Anfälle jet glnz- 
2. verſchwunden find. 


entfernt binnen 3 bie 4 Stunden 


ug) brieflih: Woigt, Arzt 
u Erpppenfiedt (Breufen). 
(2466 3c) 








Stadt ift aus freier Hand unter 
günftigen Vebingungen zu vers 
faufen. Anfragen unter Z. B. 
an bie Grpedition. 





Haushaltungs-Seifen, 


getrodnet, in nur reeller Waare, 
eigenes Fabrikat, empfehle zu 
meglichft billigen Breifen 

5748 8) Fran; Sußla. 


803). # Nr. 82 in 
ne et Kub * 


sien®, rer n — der * Realrecht, nie taufen. 
nittiwaaren- Bramdye vollfome | londers nem er der ⸗· — — ——— — 
PR a men vertraut, jucht fofort over] Wecker geeignet, iſt ſoſort billig] 810) Ein Mädchen wird jo: 


gleich gegen gute Buahlung zur 
Auspülfe geſucht. Näk. Zrp.| 


79) Ein Pianinn wird zu 
mieihen gefucht. Gef. Offerten 
an bie Erpibition. 


817) Zahme Raninchen 
und taubem find zw ver» 
kaufen. Räb. in der Eyrp. 


Berfauf von alterthumlichen 
OR öbeln, libren, Bildern, 


8 ei © in einem Eogros-|zu verfanfen. Näh. in der Exp. 
& te Engagement. — — — — 
Offerte bellehe man sub 

sol —F 00 au die Au Altes Blei 

noncen-Erpebition von G. E. [wirt gelauft im Schwarzwälder 


Daube & Eie., Würze] :.Hrenyeihäft von E. Arnold 
burg zu richten. gegenüber dem Viertelhof. (348 4b 


Für Götroidehandlungen. 11372, Aue set mist; 
(0720), en ana len Gen 
* en. 

—* und —— pondent —* fofart zu den i 
ebenen Nürnberger Häufern Sanbır . 
und zulegt in Peſth isahs var, — — 
ſucht, auf befte Referenzen, 701 26) Ein abſolv. Phar⸗ 
eine Gomptoirfielle für ſofort mazeut ſucht auf 1. Januar 
oder fpäter im obiger Bande. Jeine Gtelle in Unteriranfen, 
Gef. Offerten werden unter womöglich in der Nähe Wär 

&if. &. H. Nr. SE1®|durgs. N. in der Exp. 
france an die Annoncen» Erper ·· e —— 
bition von Nudolf Mofje]587) Knochen, Lumpen, 
in Nürnberg erbeten. altes Papier, altes @is 
_—— | fen, Blauen und Schweins: 
(726) Einjfireng folides Frauen, | baare kauft . 


‚ zimmer, wicht von hier, das in . Bürtenber 
Sünbhölger,, Tune Satz] on ee 
, i t a 
«rg ne ferer Kinder übernimmt, fucht vertauft 
He id per 100 Pad fl.4 — Stelle zu einer einzelnen Dame 572 36) Ein Hanbelsichrling 
en frei, werfenbe bievon Kiften | der Herrn. Näh. im d. Ep. |672 26) ger ır ien 
= 200, 300 oder 500 Bad — |winiät fi) in ber un 
Fey 819) tg eg a. — prache 
I. Schimapfle, Hugeburg. |yin9 vergangenen Seiohn, Räh. in der ep. 
307) Eine orbentlihe Per: —— vu. In dee rn. % 


fon, am liebften vom Lande, 


Zu haben bei H. Yung, 
Befiger de Sronenapo 4 
in Würzburg, 

orrent, Befiker ber 

ohrenabot in Con⸗ 
fanz, Wiſh. Muedlius 
in Ludwigohafen a / Rh. u b:i 
Frau Babette Heizler 
in Schaffhauſen (Schweiz). 
Pr Pr rg u in 

arlörube be 

Th. Brugier. 

Dan merke fih die Kenn⸗ 

der Hechtbeit 
wohl: 
KL in grünen 
Lack auf dem Stöpfel und 
Firma» (appen auf ber 
Etilette 


* —— —. 
ein goldener n. 
8 Sr 6 


2* 
2 
a 
2 
u 
* 
EB 
* 


hundert mit Waypen von Thün ⸗ 
er und won Rieneck m. dul. m. 


Markert, 
745) Brounbacdhergafie 23. 


afenfelle 


v 
it Gate Bel 
786) Cidgerugaffe Ar. 5. 


Berkauft werben eine meue 
Ouitarre und Extra Fell: 


eifem, gebunden, pre 1868, mit 
1 Ente en. (764 





— 15368 9) 
t ‚, bie gut Be 258 6) Ein Baupl ift ein fein möbliertes Zim: |mit Dirſchl 
a En far — fort au freier SRH ner A —— Herrn bis 
beiten un taufen . Drepember Ipäier 
fel geindt. Räg. im der Exp. Icis, ee Er. — 





Für Weihnachten 


empfeble ich mein Korbiwaarenlager, welches mit den 
neuejten Gegenftänden ausgeftattet iſt; zugleich erlaube 
ich mir zu bemerken, da ichleine große Parthie aller 
Art Korbwaaren dem Ausverkaufe unterftelle, und lade 
zu gütigem Befuche ergebenft ein, 


Marltgaſſe, gegenüber Hrn, Eydam. 


(552 3b) 


Concert- Anzeige. 


Donnerstag den 11. Dezember Abends 7 Hbr: 
concert 


im Schrannenfaale, 
eaeben von der Pianifıin Yda Bloch, Herrn Eoncertmeifter 
t. Friedberg aus Wien, unter gefälliger Mitwirkung anderer 
Kitnjtler noch. (784 26) 


Der Marschall Ihrer Majestät der Königin 


8 38 
Vittve von Griechenland 
bedarf für 1874 circa MO Zoll Cte. Haber beiter Qualität 
Wer geneigt ift, Diefe Lieferung zu übernehmen, wird aufgeforder”, 
fein Angebot nebſt Water bet unterfertigter Stelle bis zum 18. 
ezeımber einzureichen, woſelbſt au von ben Bedingungen 
Einst genommen werben fanı. Um dieſem Tage wird die Wie 
ferung Mo:gens 10 Uhr auf diesjeitiger Ranzlei vergeben. 
— den 4. Deiember 1873, 3b 699 
Das Hofmarfchallamt Ihrer — * der Königin 
Wittwe von Griechenlaud. 


\ 


rogeamtin.folgt. 





In der Gantſache des Michael Hilpert, Gaftwirthes ul® 


Holzlirchen, 
heiden ſeld 


Donnerftag, den 18. Dezember Ifd. Is, 


Nadmittags 2 ihr, 

im Gafthaufe zum Engel das zur rubricirten Santfache gehörige 
Immobiliervermögen, insbefondere das Wirihfhaftsanweien, auf 
vier Martinifriften. 

— weiteren Bedingungen werben am Termine felbft befamnt 
gegeben. 

Unmittelbar nach der DVerfteigerung findet bie Berfilberung 
tt 


"Holjtiren, den 6. Deember 1873. 
Der Maffaverwalter. 


verjteigert ber fgl. Notar Matth. Diem zu Warkt- 


fta 















802, Bipprich, Bürgermetfter. 
Inu mem: 
3 ma: 
mes Lu Melhnachien, a 5 
f _ IE Tompagule Frangalıs ds. 
ä Chocolats et des Tihös liefert in * 
= Chocoladen, Cacao’s und 
=  Chocolade-Bonbons 3 
= das vorzüglichste Fabrikat! & 
$ —— in guten Haudlungen und = 
Strassburg i/E. & 


1. Schaal & Co.: 





Marftgaife, 





ih; 


mugha "u aquuebeb TG 


? 


d. 8. Müller, 
aegenüber Sru. Endam. — 
ZIRIEIO00000000 0000000000 
& Motto: Ir habt das Gute fa nahe bet euch. 
: E- Paul Hahn’s 
rühmitaft befanater Spigwegerich- Saft; ein imncl 
8 bie wohlthätigften Erlsichterungen umd Überrafhende Reful- 
tate verichaffendea, noch nit übertroffenes, ſehr billiges 
4 DYaurmittel gesen Bruſt⸗ und Zungenleiden, Bron- 
$ Sialverfchleimungen, Suiten, Blutfpeien, 
Katarrb x. ıc, mit Gebrauchsanweiſung ftets vorräthig 
& ‚slacon 18, 36 und 54 (r., bei den Herren in Wihrz 
burg: U. Firfchten an Markt umd Bahnhofitraße, 
©. aug bei J. Schäflein, Schweinfurt: 3. ©, 
Strobmenger, Risingen: U. Ammann Wm, 
Kiffingen: Kräul, Noja Weidner, Brüdenau: 
I. Merf, Miltenberg: 3. Wiein, Arnſtein: 
3. Schwab, Serneck: J. M. Zier, Saffuet 
F Bracinger. @uerdorf: U, Thaler, @It: 
mann: Yung. — Königshofen: Peter 
Aathgeber, Mentweinsdorf: ger Solger, 
Rarlitadt: J. ©. Pfeuffer, Lohr: Hanns 
ex, Eßleben: 2. Burrlein, Meuftadt 
El. Schmitt, Sammelburg: . Schmal, 
Geroljbofen: Leon. Schmitt, Scheinfeld: 
R mitt, Eonbitor,, und gegen Nachnahme im 
auptdepot Dettelbahba Mt. Großer Nabatt. 


Solide Agenturen geficht. 
990 


Friſches Shwarzwilb if wicher angelommen per Pfd. 
28 fr. nub zu haben bei 
Karl Leinweber. 
Semmelszaffe Nr. 33, 


Weißer flüffiger Leim. 
Es ift bas Beſte, was bis jet in ben Handel fam, um 
Holje und Vappengegenftänbe u. j. mw. auf kaltem Wege bauer 


haft zu leimen. In Flacon A 18 fr. bei 
Carl Bolzauo. 


Ein junger Maun von 17| So wird ein ſchon gebrauchtes 
Jahren, ber mit dem nöthigen | Wianino billig ge faufen ge» 
Vortenntniffen —— F ſucht. N. im der Erxp. (763 
tranzdfifchen Sprade m — 

— * Stelt, —* —* in] Zwinger Kro. 40 wird ein 
einem Gomptoir eines Wabrit-, |branes ge Mädchen, 
oder größeren Golontalmaaren- jdas etwas kochen lauu um 

Geihäftes. Gefl, Offerten subjDausarbeit verficht, auf's Biel 
Lit. G. L. Rro. 76 bittet man Dreilönig im Dienft zu nehmen 
tn d. Exp. d. DL, zu hinterlegen. jBelucht. (762 


(750 28 I771) Zäcptige Banarbeis 


Solide Mädchen nden|ter juht 


Stellen aufs Ziel. N. tmmeres tömling, Schreiner. 
en NE and ie 1 arme 
TE 
S— — 
firaße Mrs. 18. (T611 MAG. im der Exp. 


© 
nd 


9060090990999 00 


® 


| 


(778 26) 








Sehr billiger 


Ausverkauf!! 


Wegen zu großem Lager verkaufen wir von heute an nachſteheude 


Parthie laut Preiscourant: 


Eine Parthie ſchwere — — von 11 bis 14 fl, 


Desgleichen in feiner Waare 


a in hochfeiner 
Gleichzeitig empfehlen unfer Lager in 
zu auffallbar billigen Preifen. 


mit WAtlas: Futter 14—18S fl. 


in Natine & Floconne ganz abgefüttert 1L3—18S fl. 
Waare 


20-26 fl. 
Foppen, Hoſen & Weiten ze. 


Schlenker & Co,, 


3b 


im Bayer’ihen Kaffeehaus, Auguftinergaffe. 





Grote'sche Ausgabe. 


Goethes Werke, 


Nene Oltav-Ausgabe 
in 30 Bänden, 
(Nach der Ausgabe letzter Hand.) 
Diit Finleilungen. Elegant gebunden in lö Bände. Preis 

15. 12 k. 
Vorräthig in A. Stuber’s Bud. und Kunfikandlung, 
Sterngafle 4 


Wirthichaft Allemania, 


fruber Hebbede). 
Im dem nem hergerichteten Yofale habe ich die Wirthſchaft 
eröffnet und lade ein geehrtes Publikum ergebenft ein, 
790. doll 


Achtum 
Cari Hlerrmann. 


Er fommt! 


Ih zeige hie nit am, daß Ich vom 1. März an cine Flliale 
in Metollwaarenm in meinen früher innegebabten Tofalıtäten 
a1 Zemmelsftraße Al <rrichte, und erfuche meine werthen 
Kunden, ihren Bedarf von Kinderwägen aller Sorten, von 
Waagen, Koblenbügeleifen x. ic. ı. bis dorthin zu 


reierpiren. 
Adtungevsll 
K. Krapp, Wetallmaarenhandlung 
in München, 
Altenhofgafie und Neigenbadfirafe 12. 
NB. —— en können ſchön und gut, mit ge 
bohrten Löchern franfo Würzburg A Stüd 3 fl., mit Schlis au 
2 fl. 42 geliefert werden. (198 3a) 


Befanntmacung. J 


Etwaige Forderungen an ben Oelonomen Mad Müller 
8 Buchbrunn, welcher mit feinen Kiudern Grundtheilnng pflegt, 
mb am 


Milwoch, den 17. Dezember 1873, 
Vormittags, 





bei dem Unterzeichneten anpumelden, wibrigenfalis ſolche bei Aus, [mut Rob. in d, &rp. 


einanderjegung der Maſſe niet berudjidgtigt werden. 
Kitzingen, den 1. Dezember 1878, 
815. Fertig, !. Notar. 


Häntel-Versteizerung u. A. 


— den —* ——— * 
9 bis 12 r verfteigert bas ment im 
IV,- Eingange der Raferne Mr. 200 (am Main) Baats 
hlung gut verwendbare Mäntel, unbrauchbares | Yeinen- 
—* von Tornsftern ꝛc. ar. Eifenftangen von BURBERE 
uM, we 2. 








Er. d. 


Sraergafie Rro. 5. 
u 
und 1664 36) Im ein 


Rebr 
gleich, 


Drud und Berlag von Bonitas:Waner in Bir 1. 


Polyiechnischer Centralverein. 


Vereinsabe:d: Donneritag, den 11. Dezember ä 
dem gütipft überlaflenen Spresfaale des Bürgernereind, 
B Ur. Segenitand: Verichterhattung über die Miener 
Ausftellung unter VBorgergung verſchiedener jär bie tedhmologiime 
Sımmluny erworbener Winner. Fo tieguma). 


mw _ Die Direftion. 
Heu Berfteigerung. 


Im ft. Hofgarten werben 
MNitnvob den 10. Dezember Vormittags 10 U 
etwa KO Geniner Heu und Grummet öffentlich veiftelgert, 
Würzburg, den 6. Dezember 187 :, 


#05) 2a Seller, f. Hofgärtner. 
Befanntmacung. 


Die Belleidungs-Commiffion der Lil. 2, ld Aritllerie 
ments „Broderfer“ verheigert am Mittwoch, den 17. De 
jember I. AIs. von Vormittags "9 Ihr am, in 
Cofe ter alten Urtillerie Kaferne eine große Anzahl ausgemmtierter 
Pierde-Rünungeftäde, worunter 66% Badtiffen, — 
mit Strängen, 186 Prerds-Deden, 72 Cir. braudbarer Dlanlı 
Yber-Abfall, 12 Er. braudbare Lederabſalle aller Art, 15 Gr 
Roßhaare, 514 Pr. Zugftränge umd 5 Etr. alles Eiſen 
au den Meifibietenden. 

Würzburg, dem 6. Degemter 1873. 


P w ⸗ 
Ausſchreiben. 

Bei dem unterfertigten Stabtmagiftrate iſt bie Gtabtfchreiben 
Stelle mit einem jäsrlihen Gehalte vom 600 fl, und 100 fi. fir 
Rehnungsfiellung in Erlebigung gelommen. 

Gnt qualificirte Bewerber wollın fi unter Vorlage ihre 
Orlginalzeuguiffe an dem umterfertigten Gtabtmagifirat mög« 
lichfier Bälde wenden. 

Bemerft wird hiebet, daß bei beſouderer Braudharfeit mub 
Zuverläfftgleit eine entiprechende Zulage in Ausfldhe geiellt wird, 

Ormünden ‚am 5. Tepmber 1873 

Der Stadtmagiſtrat. 
SHöfling. (193 
r — Hy —* — 
e onatsın n ge er Fi 
+ Solliimer MiünfterbausSoofe 
mat = 1 — 











(»20 


«e mird ‚ein amfändiges jun. | Ziehung am 15. Deibr. & 
16 Mädchen, meldes dr —— bon .: 
he etwas verüeht, fürs Ziel. 10,000 fi. 


Dreitönig. geſucht. Rah. 
Bl. 









in der 1000, fl. 500 x, 
(81H Jobne jeden Abzug fofo:t be 
Fri 6 werben, endet unter Rad 
n beodor Mübifelegel 
eobor blege 
1) ut Gabbeim. 5584) Augeburg 

otel wird ein Ziehungsliften franco u. ra 


geindgt., Eintritt 
"in era _ 00m 


Milch, pr. ir. 


'Ina 


Würzburger Stadt- und — 


Bahnzüge. 

L. Witzhurg⸗· Bamberg: Fraulfurt. 

Unlunft vu Frankfurt: Eurer unb 
Ojüge: OU. 85 E Borm, 21 BO M, 
“5m 5 mM. Mb. Poflzäge: 2 U. 
fe, 10.80 M Rad u 7 u. 
u, Ze 
*. nur bon ünben ab) u. 


— 


58 


mM 
m. 
uLı 


Rbgang n. Bamberg: Curier.: 
M. Bora. 


u 
Er 
ji* 


» Berm. Paftzlige: 7 U. 46 M. 


ER uıUu som. 


a 
der Gerichte in Straffaden bu 
be An Sana, es * —— * en. 
ze c8 Gejegentwurfes im win 
— und ci al nn. Eu 


—— — 
wur e Bälle ab — — fo taucht leicht 


bei dem Geſchworenen ſelbſt die rg anf, ac 16 


Ei: —— chen 
lann, Baubr 
wur nad > at 


araltır am ana tragen, — 
g mit er rg hen Th 


en 
u 4 8 Gi &ı wahr — 
beträg E 


Bin bie befonbere ſchwertu 
wilde tie 
erfkinen werben, find: 


nn 
— re 





Tagsneuigkeiten. Fi 


iu dem —— die Bervollftänbi 
* I betr., reg wir =, 
—— € abgelieferten Betrichsöber: | 
: im Jahre 1865 amf.114,571 fl, im Sabre 
A, im Jahre 1870 auf 116,008 fi, im —88 
1871 auf 150,808 fi, im Jahre 1872 auf 106,800 und ef | 
— aus * — X 352 Yabsrs, nachdem der Gejamm 
un 30060 Staatötelegraphen und ber Staate 
bee 969,156 —* betragen bat, eine Rente vom 5 7 
Proceut, deren An F Renten des Jabres 1871 
wit 5,2 vroeca —* durch bi in Bolge der 
en oe, 2. en Fr Diegrausgab: wegen Er- 
— e in if. Die 





Beürzburg- Nürnberg. 
Unlunft von Nürnberg: Schneürug: 10 M. 6 M. 


RU. (bon wir ous Poftzug). @üterzlge: bu 
Radm. 


Dienstag den 9. Dezember 1878. 


GUNG 1eegraphe 


6m, ib u 12 U1I0M, 


8 
anf 1 Rilometer Linie 230 Tepei 
: graße Uebe laftung einzelner Linien und das 
bundenen Mißlla keiten Abhilfezu une 
längligfeitter —— Leitungen im 


N 


me — 


—— 

— für die in — [2 

welches eimer Denffrift er 
, tage mit dem Etat der nnnce meh Ve 8 pro * 
voirgtlegt wende, = aber nunmehr 
mut B ommen, berem —*2z8 
7 —** und deten Sortierung = SEE 
— der a ne he 
telegraphengebiete geboten, mit einem 
——— Beiseitäußigung mb 8 

em 

— für den inneren Berlehr zu — Ledterer 


daß eine 
—* 


Errich dur 
er Gchänge und fdlichlid) am 

—— Ma 
ung mit Dem Piliolburean errei 
ung 'bea gran asp 
da bie Länge ber Zimien in Behern und 
gebiete ih wie 100 : 327 und jene der x —1 

verhält, jo bewegt fig der Bedarf vom 1,6504,000 fi. für bie = 
vo Ufändtgung bes bayerſchen Zelegrapfenneges In’einer annähernd 
gleigen Begrenzung. 


e ber Central ⸗ 

verdind· 
— — — A ein us 
und im Rreiastel 


alt möchte gern 8 aus, Die Prima Ballerina una Sie mi ne her? 
—— den Kan im|nigft, aber anf der Strafe angelangt, remmt 
—F — als eine — um — ihre Kahze m 2a; aber fanınm war fie bie 84 
J en! mal man Lu * ai —*5 8* a —— as rn, don —— er * a 
e er 
j Beil gi dem men —ı Ei dam im — ottbraunten acht, — En über die Zıerpe 


n dom ben ne — 





Deutiches Reich. 
Wäürttemberg.“ Der Bericht der Finanzlommuffion der 


Kammer der Abgtordncten, beiteffend die Erigexz ju Aufbeſſerung 
der Schalte der Bi —A—ã— iſt erſchiene n. & wird im Be: 
richte hervorgehoben, dag mod eine weitere Regierungsoorlaue und 
zwar-zur Mufbefferung ber Geaalte der Kirhendiener in Ausſicht 
geſtelt iR; und noch in Bearbeitung jind Borlagen zum Zwed 
der Aufbefferung der Befoldungsverkältniffe der Volleſchullehrer, 
fowie einer weiteren Berädfihtigung der Unterbedeniteten, Die 
Kommiffion legte jid Die Frage vor, ob alle dieſe Aufbeſſerungen 
ohne Steuererhöhung Jurdiufdbren feier. Ya den Siyungen der 
Kommifion bejapte der Finanıminiter diefe Frage unter Hiumelj- 
ung auf die Redhnungsergebnifje von. 1872/23, ſowie auf bie ber: 
fügbaren Mittel, Die Konmiſſion aclanıt zu bem Antrag: Den 
Borfälag der I, eg gurzubeißen, wouach unter Bei 
behaftung bes beftehenden Befolouugefpuems und im Anſchluſſe 
an baffelbe eine projeninale Asfbejlerung der Geldbefolbung ftatt- 
finden joll, weiche ogne Rückſicht darauf, ob mit einer Stelle neben 
ber Befeldung Wohnwagsgenuß verbunden ift ober nicht, gleich. 
mäßig auf alle Zivitftwatediener fi zu erftreden hat und auf *s 
Pan fetiufegen int, fo rap für 1 fl. der biäherigen Geldbeſoldung 
fl. 10 fr. odir 2 Mark gewährt werden. 

Rah einer Belammtnahung des Reicelanzleremts Hat der 
Bundesreth die Wahlfreife in Eifat-Lothringen für die Wahlen 
zum Reichetage wie folgt absegrenzt: 1. Wahlkreis: Kreife Alttirch 
und Thenn, 2. Wablfreis: Kreis Wlühlhaufen, 3. Wahlfreis : Kreis 
Kolmar,: 4. Wahlkreis: Freie Gebweiler, 5. Wahltreis: Kreis 
Rappoftsmeiler,: 6. Wahltıe 6: Kreis Sclettitabt, 7. Wahltreis: 
Kreife Wrolsheim und Erſtein 8, Wahltreis: Stabtlreis Straf 
burg, 9. Wahltreie: Landkreis Straßburg, 10 Wahlkreis: Kreiſe 

gerau und Weißenburg, 11. Warltreie: Kreis Zabern, 19, Wahl 

8: Kreife Saarıemänd und Forbach, 13. hltreis: reife 
Bolchen und Diedenhofen, 14. Wahlkreis: Stattfreis Metz nnd 
Landtreis Meg, -15. Wahltreie; Kreiſe Saarsurg und Salburg 
(Ehateau-Salıns). 


Mutland, 

Fraukreich. Baris, 7. Dez. Is Winanpkreifen ift die 
Nachricht ſehr verbreitet, ‚dai die Renierung im April eine neue 
Anleihe. von 700 Millionen aufzunchmen beabfichtige Der Geſchz⸗ 
entwwrf über die Ernennung der Diatres findet feloft bei der Rech ⸗ 
ten Unfiog und: wird von der Commillion weſeutlich geändert 
werben. 

- Krianon, 7. Dei. Im Prozeß Bazaive hat Lachaud feine 
Bertheidimumgrede begormen. Derfelb:- behauptet, Baralne babe 
feine Pflicht erfüllt- Diorgen Fortiegung, Man glaubt, da am 
Mittooch das Urtheil gefällt werbe. 
Amerika. Newport, 8. Di. Die Auslieferung des 
Birgınins* und der adıt Ueberlebenden von deſſen Mannſchaft 
wie aus Regierungstreifem verlautet, innerhalb zehu Tagen 
mit Beftimmntheit zu erwarten fein. i 





Nachſchrift. 
ae böchfter Anorbuung des fol. bayer. Staatsminifteriums 
‚ber Flnanen ift ber mod nicht verloofte Reſt des Ara progentigen 
neuen allgemeinen Aulehens vom Yayre 1897 Hiemit zur baaren 
Rück ahlung gelündigt. Die gefündeten Obligationen, welche fo- 
wohl auf ben In (au porteur) als auf Namen ausgeftellt 
find, tragen fänmtlic die. Bezeichnung „Neues allgemeines An: 
leben.” Der letzte der ausgegebenen halbjährigen Zincabſchnitte 
ift am 1. Auyun 1873 fällig geworden‘ und es find Daher die ge 
fündeten Obligationen mit Coupons nicht mehr werjchen. Die 
— die ? pen Unlchend- Peres endiat mit dem 31, 
Januar 1874. der baaren Rüdzahlung der Obligationen die. 
fes Anlchens wird fogleih begonnen und der Zins hiebei in vol- 
(en DMonatsraten vom 1. Aug 1873 bis zum Schluffe, des Erheb- 
unge Monates, in feinem alle aber länger als bis zum 31. Ja- 
nuar 1874 vergütet. Eine Wicderanlage der gelündeten Kapita- 
lien findet E Zeit nicht flat] ; 
Mit Einführung bes chemals Rorddeutſchen Kriegsbienftze, 
ſetzes ald Reichegeſetz in Bayern wurde das bayeriiche Wehrgeld» 
Geſetz vom 29. { 1869 außer Wirlſamkelt gefegt; bis 1. Im 
unar 1872 moch eingegangene Wehrgelder wurden nun in Gemäß. 
eit des aufgehobenen Geſetzes in ber Art vertheilt, daß die Unter: 
ffigtere und in deren Rag ftehende fonftige Militär- Individuen, 
wenn fie in der Zeit vom 1. Yanuar bis 30. Juni 1872 incl, 
eime neue Rapitulatton eingegangen haben, für das im präfenten 
Dienfte zugebrachte Kapitulatlone jahr 114 fl. und die ehemaligen 
Bicetorporäte, junktiontrende Führer, die Mufiktamiboure, Sattler 
und Schmiede der Kavallerie, Artillerie und des Trains 76 R. 
Rapitulationevergütung erhalten. Die Mannich 
— * je rn Pant bei der 2, 
n Franlre anden ‚ erhalten en Monat 
per Dienftprjem 9 fl. BO fr. AA 


aften ber felb+ | Heute 


(Statttkeater). Heute Gaben die Theaterfreund: fchon wieder 
eiuem Saft, diesmal einen ihn känyrilied gwordenen zu begriien. 
Frau Anna Gflemt wird heiter einen ——— beginnen, 
ind 'überbebt ung dieſer Name jeder «weite * — Dis 
geftern zum Exftenmale gegebene Zurjpiel „Der Elephant“ Scheint 
nitpt den Anklang gefunden zu haben, dernachndefien Erfolg an 
andere Bühnen zw erw ırten war, bie Hufnahme war. eine; ziemlich 


Auhle; vielleicht ündert fi die Stimmung bei, einer Wicberholung. 


Auf einem Delegirtenta 
über die Aufftellung eine I 


in Klingenberg am 7. da. wurde 

ralen Keihstagsfendidaten ſchlufſig 
gemadt und als folder Herr Staatsanwalt Wothig von Aſchaffen- 
burg aufgeftelit. * 


Séweinfurt, 8 Der. Im der gefirigen Berfommlurg von 
liberaten Wählern des Wahllreſſee Schweinfurt wurde nad län 
gerer bewe zter Debatte Herr Staattanvalt Williert zu Mänden 
einftimmig als Eandidat des Wahlk:eifes Schweinfurt für dem 
Reichetag aufgenellt. j (Sdhw,. Tabl) 

Aidhaffenburg, 8. Des, Wie wir foeben von -gut unter 
ichteter Seite aus München vernehmen, begibt fih.&e. t; Hohn. 
Privz Ruttpold unterm heutigen Tage dom dort aus ild⸗ 
ſchweinjagd in din Speſſart. “darf. Big). 

of, 7. Dez. Im einer Heute ftattyehabten) Berfammlung 
von Bertrauensmännern aus den Bezirken Hoi, Müngber.i, Rehau, 
Selb und Naila wurde (ohne Oppofition) mit großer Disjorität 
Herr von Schauß mis Caudidat fir bie nächſte Reichetagswahl 
wufgeftellt. 

Hürth, 7. Dez. Das im Jahre 1829 vom ber. hieiigen 
Feuerchittzen · Geſellſchaft erbaute Wohnhaus braunte geterm Abends 
um 6 Uhr im Dachſtuhle und oberiten Steckwerle ab; t 

In Miesbach Hit durch Finichleppung die Cholera zum Aue⸗ 
brach gefommen; 2 Perfowen find bereite erkrankt. Wollen oiı yore” 
dag fie'nicht epidemiſch wird. * 

Münden, 5 De. Der geftern babier verhaft:te Raub» 
mörder Stögr aus —— —* das Gehtändnif abgelegt, daß er 
au den Einbeuch und Raubverſuch bei Frau v. Börner im 
Regensburg begangen bat. ı 

Münden, 7. Dez Auf Antrag bes Abgeordneten * 
Edel hatten beide Kammern die Bitte au die Stanteresietung m 
Borlape eines Geſezentwurfs über Befriebigunz der Ruttäshehfirfs 
niffe, gr biefür Umlagen mad Dienftleiftungen erforberftd find, 
und über die Verwaltung bes Bermögene ber Rirdiengenieinde ge 
brot, und «6 wurde auch im Landtagsabſchiede von 18. Febr. 1871 
eine entfpsehende Zuſage ertheilt; wie wir nun verachmen, haben 
fi der Bearbeitung eines desfallfigen Gejegentwurfs unter den 
verhantenen Berbältniffen ſolche Schwier igleiten emtgeg:ngeftellt, 
daß der Gegenſtand vorerft vertagt werben xiußte 

Münden, 7. Dez. Geſtern Abends 6 Uhr verſammelte 
46 im magiſtratiſchen Styumgefaale die Eommiffion, welche zur 
Prüfung des vom quiese. Affeffor Franz Yäger zur Mbhilie gegen 
die Cholera vorgejchlagenen Mittels gebildet worden war. Das 
bieher in der Gemeinde Depsfitenfaffa aufbewahrte verfiegelte Gau: 
wert, tr welchem die ſchriftliche Angabe Hrn, Idger euthalten war, 
wurde erbrochen und beffen Vorſchlag gepräfft. Die Erllärung der 
Commriffien gin; nun dahin, dag fie ſich werpflichte, ihr Urthell 
über die Meittheilungen des Päger längstens Iınerbalb 12 Monaten 
abzugeben. Diefe Erflärung iſt wohl ale eine indirekte höfliche 
— anzuſehen. (Bertragegemäß foll wämlih Hr. Yäger 
vom Mindener Magiftrat eine boye Belshuungsfnmme auch bann 
erhalten, wenn jeine Ungaben binnen Yahredfriit auf eime Fährte 
führen, in welde» Weile der Eholera vorgebeugt werben tdune.) 
Weber die Diitzlieber der Commiifion noch die des Magtiteates 
wären über ben ihnen von Yüger gemachten Borſchlag umr im 
mindeſten befriedigt. OR 

Mänden, 7. Dez. Bon gefteru bis heute Abends find hier 
ar Cholera 43 Erkrankungen und 23 Tobezfälle vorgefommen. 

Dresden, 6. Dez. König Albert Hat das bis dahin von 
ihm geflihrte Commando ber 1. ee ⸗ Inſpe⸗ tion niedergelegt, im 
dem am dem Raifer geridptetem Schreiben aber gletäjeitig die Bitte 
ansgebrüdt,, im alle einer künftig etwa eimsretenden Mobllmach⸗ 
ung bie ju feiner vieherigen Infpeftion gehörigen Armeckorpe 
wiederum nuter feinen Befeyl zw ft 

Die geftrige Meittgellung über bem Vorfall ins zoologifchen 
Garten zn Berlin wirb won der Nat.-Ztg. er beridhtigt, daß 
nach ärztlicher Unterfudgun, feine Ichensgefährlige Verletzung des 
Oberwärters vorhanden, vielmehr Hoffuung auf baldige Wieber- 
herftellung ift. 


Börfenbericht. Franffurt, den 8. Dejember, 
Die feit Samstag eimgetzetene grobe Peftigfeit der Stimmung, 
wodurch name Sprenlations. Effecten mub Bahnen einen cr 
beblichen Evurs-Muffreung nahmen, hielt im Mfgemeineu au 
on. Gin Beweis, bag das Privatpublitum wicher jiemit 
animirt in dem Bertehr eingreift, iM das feit ber Borwade an- 
haltende Steigen ber Bahnwerthe aud Unlagepapiıre.  Gessitaltien 
und Staathaymaltien zeigte fich ſehr Beltent umb fer. Erſtere 


eröffneten mt 244%, hoben fi bie 245 — ee 
s.. ei 


letziere gingen ron 349%, 350 und blieben 
wire ce nachläſſigt und noten nch 1 
prbamdelt, „Walizier 1 fl, : Franz. Iofeph 2 fi. höher 
Bahnen blieben ım ferer Haltung. 


ät:n w au dir 
—* —XX 
Die ond, D 
Handelgtſellſauft "ade, 
dant Warttenb 


ih: Bereinebant, 
Dekierr.. Deutiche und Deutſche Eiffelten- 


etvas höger. Umeritener fer Spanier zu 15°. gehandell. Neue 
ruf. Unleihe war zu 934 gut gefragt. — * 
iiber. ‚t>fieltenrorierdt) Gclupcomie. 
23 HN Hr, Stoatstahn 
Lonibarden 17a —Ua- Ya, 









Is, mit 180. Denerr. 
Bahnen wurden größtentheild lebhaft und mit höheren" Eonrien 
Deutſche 
Bayer, Oftbahn und D:er- 
teffen in Folge von Realij-tionen etwas niedriger. Im regen Um: 
hellen en) We zu 
n verein) Bron.- 

: Rheiniiche Sffeitendant und 


P 
| 


erger Wereinsbänt 290, Wechslerbant 170, 
De erzeib, Nutionalbant 8 fl, Darmſtäbter Bant 2 fl. höher, 
a ch Meinin;er und Frankfurter geſucht und beſſer. Silberreate 


UAbendo #'a 
Grebitaftien 
3491-4894 49a, 
Wiener Bautattien 1034—33-— 30, 


83. 
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Verantwortirher Redakteur : 


TE Te | 


Kaprriihe 5% Obligat, 100% bei, 
40 9614 ®., Grunde⸗Abloj.Odlig. 95% ©, Prämten-Anleihe 
1344 ©, Bayer. Dftbahn 116— hey, 
hai Birgenbauien & 7 A. 137 





Probimial · Disconto BHH—!ı, Darmftäbter Baul 408, Galizier 
1/4, „Silberrente 66/., Buſchtiegrader 190%, Ungar. Looſe 


4"/2°/u 100— bei,, 
neue Em, 107 bez, 


7 


Gelbeour s. Vreußzijch Caſſen ⸗ Sch TAI, do, 
Friedrichod. 9 fi. 55—50 kr, Piftolen 9 AH 41-43 tr, du 
wppehte — fi -— fr, Doll. 10 Mrötude 9 U 59-64 fe, 
| Data 5.3354, 5 al marc 5N 34 -36 ie, 20 
ide te NE 22a de, mul Örwereigns 11. di dd 
Sfr, rail, Imperion Sn. Aal 4, Ares Cchaler — fi, 
I fi, Dollars ın Waib 2 A, 25 -Zu ir, Wechjel auf Wien 
|'8- bei. 


Fr @rand. * 
“ 





Der Weihnachts-Ausverkauf wir viefe Woche fortgefegt 
und haben demſelben neue Sortimente in iieiderstoffen , welde 
ſich für Feſtgeſchenke eignen, beigefügt. er ierh 


se F 6 
BYE SRG 


i 
14 


Preiſe enorm billig. 


' Ullmann & Stra 


NB Zur gef. Beachtung theilen mit, daß von Mittwoch deu 19. d8 
schwarze Seidensammte & coul. Seidenstofle 


dem Ausveifaufe beigefügt find. 


hechten Tyroter 1. Reisen-Cafe 


empfiehlt £99. 


Franz Backmund. 
Zu Weihnachts Geſchenken 


empfehle mein reichhaltiges Meſſer und Sceeren Lager, Kafel-, 
Deine: ———— ſoꝝie ganz ſeine Rajflerimehier 
und © Rn men, 


B. Nüffelmacher, Mefierichmied, 


o&ujtergafie 
P Auch empieble mein großes Yager guier Schleiffteine in ver 
ſchiedenen Sorten and Grörri. 720 3c 


— — — 


Heu⸗Verſteigerung. 

Im t. Hofgarten werben 
Mittwoh den 10: Dezember Vormittags 10 Uhr 
ttmma.60 Eentuer Heu und Grummet Öffentlich verfteigert. 
 Märjburg, den 6. Dejember 187... 
803) 26 Seller, t. Hofgärtuer. 








- - bad ‚187 7) wei sleynt möbit, 
e ⸗ ren mer 
— ner = t 4 e fegumy An foliden — 


- 628 4b) 


„werben, 


9) Ein Nettes Metall: 


* art. m 

ichang am 15. De;br. d 36. mit 

anen don fl. 20,000, 

. 10,000 fl. 8008, fl. 

008, fi. 500 :ı, melde 

ohat jeden Abzug fojo.t bejaalt 

verjendet — — 
me nur einige e 

dor Mrüblfchlegel, 

Ungsburg. 
franco n. gratis. 


fofort zu vermiethen. 
“Hbert, 
Sanberglactsrraße 16. 


307) Eime wndentlihe Wer 
fon, am liebften vom Lande, 
nicht zu jung, die gut tochen 
tann anb fi den häuslichen Ar- 
beiten umterzieht, wird bis nädfies 
Ziel gefucht. Räh. tm der dp 


913 20) Ein junger Mann, 
mit jhöner Haudſarift und de⸗ 
E fen Referenzen, judt Stille in 
& @ifenBeibäft, in ſehr irgend einem Commilfions-, Ge 
vermabgenber Gegend, mit be | richte oder Berfierunge- Burrau. 
drutendem Umſatz, ohne Con Geſf. Dfferte bejorgt bie Exper 
curreng, IR zu vertauſen. dıtion de. BL 

Unter gäabler verbeten 
Dffe.ten unter Mr. 2 
die Erpebition be. SL. 





AN| Stelle and;uleihen 
Räh. in ber 


— 5* 920) 8000 fl. find auf erfie 
xp. 


—17— * 22 — 
® 


is 


Ä m (900 


Bekanntmachung. 

Die Belltidunee Commiſſion des al. 2, Fid Ariillerie Negi ⸗ 
ments „Brodeſſer“ verweigert am Mirtwoch, den 17. De: 
jember |. Is. von Vormittags "9 br an, im 
Yofe ver alten Artillerie Kafeıne eine große Anzahl ausgemurterter 


Pierde⸗· Ruaunzeſtucke, wornnter GE Packiſſen, 176 
mit Strängen, 186 Bierde-Deden, 72 Ei. braudbaer 


Ufsgefhirre 
laul ⸗ 


Peder Abfall, 12 Etr. drauchbare Lederabfälle aller Art, 15 Str. 
Roßthaate, 514 Pr. Zugftränge und 5 Eır. altes Eijen, öffentl 


au den Mleifibtetenden. 
Würzburg, den 6. Dezember 


1 - \ 
Unterdürrbach Nr. 7. 
HT) Bon keute an verzapfe ich 
meinen Moft zer Liter 16 fr. 
B. Sch. 

HI) Eine gut erhaltene feine 
Anfanterieunteroffizierd 
unifoem nebs Dantel ii billig 
ju verlaufen, Rah. im der Exp. 
885) Ein Kochofen, von 
innen heijbar, tR zu verlanien 
im o. Diftr,, breite Saloßgaſſe 
Ar. 8, 


908) Zu vermieten @ Bis 
mer, uumöblit. Räh. ep. 


910 2a) Ein tuchtiger Schwei- 
zer, mweld:r gut melfen famn, 
und eiu Milchburide wer 
den geſucht auf der Meumüble. 


912: Es wird ein Mädchen‘ 
für fofoıt zur Ausyulfe geſucht. 
Naheres Hofiiraße. Wr. 9, 
Etage Inte. 


776 2a) Tuchtige Stein⸗ 
mieten lönnen dauernde Be-! 
fhäf ung dur lohuende Me: | 
esıd» Arbeit erhalten in der 
Steinmeherei der | 
antfurter Baubanf 
(8.1680) Gntlentftraße, | 





3. verwahren, und bitten 


1873. (809 26 


91634) Eine Hichin zur fo 
fortigen Aushü fe wird geſuchi. 
Neh. in ter Ep. 
587) Aubchen, Lumpen, 
altes Papier, altes @t: 
fen, Klauen und Schweins⸗ 
aare fuuft 
9. Würtenberger 


in der Plattnersgaif:. 
Daſelbſt wird hub weißer 
d vertauit (de 


Nussbaum-Feurniere 
werden billige abgegeden beil 


Balentin B 
274 20) Freeride en. % 
918) 


Eine gewandte Kell— 
nerim wird gefuht. Räh. Erp. 


836 3) Wir warum Icder⸗ 
mann, unierer Tochter Dorn 
tbea etwas zu borgen orer zu 
leihen, indem wir uns für alles 

‚Sitten zugleich 
diejenigen, die ihr Wafenthalt 
geben, fie zu ihren Eiterm zm 
nerweiien. 


Martin u, Runizunde Ott, 


833 26) Bor einiger Zeit blieb 
irgendwo ein fhwıryr Muff 
liegen. Man bittet um Ruckgabe 
gegen Beloynung Blöhlein Nr. 4. 





J. L. Bieger, 


Kürjchnerhof Rr. 21, 
empfiehlt feinen geehrten Kunden und einem verehrlichen Bublitum zum beuorftehenben Weihnachtöfefte 
fein auf das reighaltigte ausgeſtattetes 


Juwelen, Gold: & Silberwanrenlager, 


ſowie ein großes Lager 
in Orfevrerie Christofle, in felid und ftarf — Alfenide, Plaque & 
Sllberplattirwaaren, iu den öilligſten PBreifen unter Zufiherung reefler und aufmerkfamer 
Bedienung. 1403 36 


ee | Förderung ver Kreis-Blinden-Anfalt dahier 
_ Märcpenbücher Dan, Sam a ie en 


45X* ——a — Rune m oh —* 
1 befinden u au unjeres Ve ct en, werden hrevm er 
y tölager |” bie Ginfendung der bisher zurücebliehenen möglidft au bes 


I { vr | ech 
schen — nd in Wir Insfemen Safertr a" 


Änntmachung. Zu Fu Beihundis Geltenfen 


Berw — — nn rin auto. | feat f illes: Feldes been de f u: Wertemsnnaie Ginsrem, 
— — rege ale, | Sen. len: baum with Muß Pohne 
een Due Bin” ne BE re ara 
ur Lieferung vergeben 
— —— 30 Rio Un —— Rilo Petre- Eaicanen. 1 —5 und B Zeit —— feine 
u enbo 
Das Beingißieft Liegt von an in dem Barcau —5— Bil betonen 5* * * un 8 
ber tal. Sarnifons-Berwaltung, Zellertyor Nr. 42 rechts zu le un Aupgstahen mit Blog, Si 
Iebermanns Einfiht uffen vor, weſelbn auh die Sihmifjions- —— 55 —S Dre ah 
Di Sub aonen | Kon möen —— Aberſchrieben Bu we Covit · Uten ilſen in emp — * 
umb ir (An ch ode ——— den IL. Degember Sıla DH ie billiger 8 5 — lade ih zum ai zen 
fl Ir der Garntiong-Bermaltiing | eſu Pe 















* { #r 4: d ie ec» 
—— ds lit, an ie ein ia auarkdig au nee Alex ‚ Hecker, 
aufmerlſam gemaäit. Bude auf dem CEyri'imarkt, mwofelbft fih au 5 ——— 
Br Ni ! Garnifone:-3 (498 26) |fämmtliger Spielwaaren befindet, 
—— ——— — nn ls 837) Man fucht für einen|57426) in Incrativee © 
Gelder —— ne eg ums 
Slacen 1 es weiteften 
jdn I re find hehe, . An das —— ». ziebigs eine reelle Mil ; | Rreifen ift, wird A u 
(88 Kumys.Eptract, Berlin. ib "fe ' > bilfig dem Ber- 
Seinle ein, Wautibcunnen. Da Ihr RumykErtract einen gr | zu übernehmen. ;_ Saftrumente, 
— — — | steige —— — 5 Be edingungen unter der|Büter, ſowſe Einführung tn bas 
Empfeblung I, wegen — * | Adreffe ildplieferung “ — — wird tem Uchernehmer 
sen) Eine Ladnerin, weidel Honen- Körperihwäche ab Herj. beliebe man an die Ep.‘ "here Kihere Kustunft ertheilt uf 
ängere in eınem Kurz 
verweiidäle jr u. — 


empfohlen werden kam, na Berbraud, 2 eben 
rn hier ober auswärte aufs Maren Kin volftändige Kraft En gelapoiheke. * Märnberg. - or 
Ziel a’ Eine ifreelitifche beiigt, deu yauzjen Tag arbeiten * 12) Frifger eingedickter 
perfelte Zöchin ſucht fofert —* 55 — äuterfaft mit Spipwegeric an ** is 
BSeinlein, Dienfibetenburean, jeliutiouen Gebean w Buben — BD te als Haußhälterin, eutweber tr 
tbrunnen. d — meine Frau jeit 8 Ca a a aan iu Zimmer (Deame) da Wirthicaft ober bei einem 


. sen den Runyr ebenfalls mit mit Altoven, — Keller | Feiftligen. Zu KETTBREN ber 

Zu: miethen. fein seen Meven 1. ae ift bi@ 1. Gebrwar | Terramration Speiger: 
⸗ u # « * 

rg ru * 7? finderr — in der An: = ra [ri — Domirpe nefie *. ak 
MIR | gerufen — genieit: te — — — eto a bechen tann wird u einer 

mit Kochgelegenhelt auf Vigtmes. um n Rath wegen eines 855) Ein jolldes Wäpchen, f 3 

NG, in der Exp pe Ah bitten m. f. w. [das Hoden tann, —— Ziel Be Kane En ne 

381 3) Ginige Dußend 56080) Deofetter m 4 Carlsruhe Fat — fg er Den e gefuht Ihr — 


noch gut braudbare 873) (Ein freumbliges, in 
Stäble werben für eine]854) 2800 fl. werben mit möblietes $immer I kn ei 





Wirihſchaft zu kaufen ge⸗ boppelter Berfich⸗ rung ohne Un |1. Januar an einen di: Bee Wehirehemung 
fudht. Ay. in der Eppeb, edler —— geſucht. 3 — — ade bin 7 * verlaufen u: 


(u ———— — 
Star \ 
N J. Standinger'sche Dachkandieng ::)% 
— vis-d-vis dem Juliueſpita Ta 
VER Die veifehe Sugend en Im 8: en fü ON 
3b e ganz befonper 
N, 3 Amarb, Braltichinmen.. : . . . . fl. 2. 39. N 
\ 3 Anbree, Rippe ae ... 2. N 
\ 2 ———— für 1873 EtR- 23 —282 F 
\ 3 Eooper,gfede rftrumpferzählungen von su 1 \, 
= Hoffmann . 2 2 2 20. . „4. 30. 56 
2 — — ven Stei...— ‚14 \, 
N J Srimm, Drutihe Sagen 9:32 \, 
4 3 Gumpert, Töchteralbum, neueſter Band. , 4. 4. & \, 
> Si beralte Derfflinger und fein Dragoner „ 4. 12. 3 N 
2 . neuer. veuticger Def — 
= BERN E Te Bi BFH U " [2 5 
—45- ABA „2.30.= Ai 
N 2— — Gefahren der — et a. Nr \ 
g— — Rule ah....ı.,13868 
15 Yugensalbum, neueiter Bınd . 3. 36.7 F 
N, 3 Dito, Aus dem Zabakstollegium und der 7 F 
k& Zepfjeit N Ey BEN ger „3.36. & 
\ ” Petiscus, Der Diynp A RE \ 
N z Ridter, ter, Deutfce I: aſagen des Mittels : “2 N 
& 3 Pat, * Burggraf und feine Stile = \ 
NE N ‚412.5 N 
N hy S vift, Sulioers Rıien DREIER, ‚1.82 
N 7 Simmtli vorräthig im ber 4 N 
J. Staudinger’ ihen Buchhandlung * Mı 
e vis-d-vis dem Juliusboſpital. N 


> not 


— — 
dechto Nürnberger Lebkuchen, 


wein umb braum, zu billigen Preiſen, gutes Buttericgmaig das 
Piund zu 36 fr., prima Säweinefett 18 fr, Weißrübenkraut, 
eingema chte Bohnen, Breißldeeren das Pfund 15 kr. Zwetſchen⸗ 
Warmelade 12,f,, Sauerkraut, Kartoffeln vie Metze Or, das 
Maßchen 4 kr., jriſo gernelfene 2* ver Liter 7 ke., füßer 
Rahm per euer 12 fr. faurer Kahm per Liter 24 iv, Emig⸗ 
aurem das Hundert 1 fl, Salzqurken 48 fr.. ungariiche Mit: 
das Piund 8,9, 10, 11 un 12 fr. ‚ Kartoifeimept das Pfund 
40 r., bei Mehrabmahme billiger. 


Johann Dofch, 





858 Semmels Araße, Ede ver Handgaſſe. 
Schmerzj⸗ ſahrloſe Zahnoperatlonen werden 
nach 0 — in der ng Uler. Sohn'ſcheu 
Zahnbei lanftalt burg. 
Domerſchulgaſſe in der Stahel's Druckerei, Sprechſtunden 
von 9—12 und Mittags von 2—5 Uhr. #62 





Bei ber er Kreisirrenanfialt Werneck erledigt fih bis 1. Januar 
1874 die Stelle eines Maſchinenheizers. Bewerber müljen Ledigen 
Standes und mit guten Zeugniffen ve chen fein. 

Lohn 180 fl. jährlih und volle freie Verpflegung. [865 2a 


iglihe Verwaltung. 
Gesuch. (3: Fy 


368) Eine brave Familie wird |wird in — 

geſucht, — — * er — zu hohen et Yr 
f} 5 e 5 

In Buchdgejogenheit leben muß,l Röder. 


aufzunehaten und felbem —— 
pr a s|Zu vermiethen. 
ze 58243) Eine Manfardens: 








Offerten sub B. N zı8 5186 
ſſe Wohnung von 4 Zimmern, 


an die AUnwoncen: & 
dition von Mudolf 
nahe dem es iunlane 
für Dez. oder fpäter zu ver 


in Mürnberg. 
453 3) In einem —* miethen. Räp. in der Exp. 


Are t Sa, Sala alluug [6410 2b ” 
ut er! = 

2 cm Opgaetuidäft| Wiäinteräbersiehen 

wurde, zit 1 vun verfanfen. Mäh. in der Erp 


x, worin ein © 
Näheres. Auguftinergaffe Nr. 
noch gut erhaftener 


— EN 
879) € berlebrjunge | Herrn: Hebe bill 
wird Be * “> * verlaufen. *—* an 





» 

s Dankfi 

+ EB. die jo za bei der 

EN Beerdigung unf 48 — — 
gerin, Schmeiter und Tante 





Margaretha Neckermann, 
* ſorechen wir hiemit wnferen her, lichſten Dant amt. 
Würzburg, Zell, Müngen und Dam 

hidie trauernden. D 


99 999++ 


+ 


Empfehlenswerthe Fesizeschenke 


aus dem WBeibuachtslager der 
Stahel’schen Buch- & Kunsthandlung 
in; Wäürzberg$ & —— 


——— —* a Ehen 


großen ae Bragtau 

Märchen f. d dageud at viel. — — —134 35 

te in, neues deuſhe⸗ Märhendug mit vielen 

Grimm, Märgen der 1001 Raht mit 3 

deifen bunte Bilder aus 1001 Bart mit 4 d90 Mur, Et 
sfmann, Gulftvers Reifen, 1. 18%: J i 
ärden aus 1001 Naht mit 16 Be Bildern, 

Muſaus, Bollswärden der D on En 

Holzfnitten, fl. 5. 15 fr.; deifen 

nn j 45 —* 5* 
quitten, 

den mit ie 

BWundergarten mit 60 Hobfguitten, &. 1. 21 fr.; Sıllamı ⁊ 

Elfenreigen, a nn — Märden mit 60 Hofe 


und 5 Tenbi 
Srobinfenateni 
Campe, Robinſon der Jüngere mit Bildern, Dh 
AL Robin ber Jaagete, fl. 1. 30 tr.; 
obinjend Eolont: fl. 1. 21 kr.; Gräbner, Ir 
Hafer. HUusg,, fl. 2. 12 fr, Defoe, ** d. Kebinfen 
mit 206 * nitten nad Sranboide, fl. 1 —— tx. Ca 
Besen ern an — u > 
mer 8 ‚der er ai DR, 
von Boanıt, mit 12 Sa 
ns > 


der Bremer Steuermann, na 
un die mes auf wer Roralleninfel Li 6 






Be 


mann 


A 


2. 21 tr.; 
sr 







Afabeln: 

Sellert, Fabeln mit F —38* l.1.12; Sr 
N — 
übern, e « 

0 er af. 3 tk; pers J 50 gab 


e 
Jupenh mit eturgeihigne, ar A mit 
befowkers e lenswerth. 
Erg Bere find elegant gebunden. 


Strichsausſchreiben. 


d⸗ 






Die von dem Unterzeichneten am 
Donnerstag, den 11. da. Mis,, 
Mittags 12 Uhr 


vor dem Wohnyauje des Sharmahers Adam Englert zu Gau⸗ 
retteräheim anberammte Awangsserteigerumg findet nicht ftatt. 
Aubd, den 6. —— Be * 
er ij todo 
— ufleck 


Weihnaohts- k Venjaursgeschenken 


empfichtt lnterjeichueter) 
fein reich haltiges Dptifches ————— 
als: Ferno hre, Operuyläier, Qusditlber- und — 
Anexoid) Barometer, Thermometer, Brillen, 
wider wa) lorgmettea ia Sol», Stlaer, Stahl, erteg 
tcroscnpe, Loupen, Reihzeuge, Stereoscop-Bilbeg 
* Käithen zu dem bilfiziten Preiſen. 
Reparaturen —— Segeaitände werden auf das billigſte 
und ſchue lſte beſorg 
ncon Schwei er,Dpiikus, 
ugöburg. 


371. Wärjburg & 


maſchinen, wovon die eine A= und die andere 





Sg Wrihnachtsausverkguf 


mi Sommer & Winterkleiderſtoffen, 
Prletots, Mänteln und Hausjacen 
find von heute an } 


Schwarze und farbige Seidenfioffe 





hinzugefügt. I a | | 
| S. Roſenthal. 
— ——— “rl, ‘ ar Er 
Ce dlittichubtahn" im: enden: en! Bekan utmachung. ie 
gang oben am Yellertbor. ms ; ee —* * 
Reichetag wom 31. Nai 186% und dır 85 2 mund 3 bes w 
erlafienen Reglements vom 78. Mat 18:0 wird die für bie { 


een anıdr-. 8. Denn 78 UN 0Ö2.Ö 030000) 067 
Obligationen der Stadt Ba.letta, jjum —— Ren —— hy ee ar 
——— —— Id, Wit, Vormittags 8 lihr bis Freitag Dem 
fowie darch ein Dezoltunı bei der talienifche:: Ita: 19. 17d. Ms. Vormittags 8 Uhr im misifueti 
tiowalbanf ; tejieund iv Obligationen größerer Italient: 


— — a 3 * ——— Ernficht eufgekot: w 

A ih Wer die Lifte für umidtig oder umvosrändig hä:t, fan 

‚Ihe: Sıädie, wie Nearel Florenz u, | w. inn:rhalb diefer rt Ta pe . ER 
rn we 00.00 ze beim Stab ſtrat jr.ftiih anjeigen 

ea: #00 . 2.000 900,1,000,000, 500.000, DI ze: im Gfsäitszimmer Nr. 3 mändith \lı Prototoll geben, üud 





100.00 je > las in Et Da muß zugleich de Weweisittel fir feine Behauptungen, falls die- 
’ * * [2 * d * + 
28 ‚ji Sabıs . Sb ‚abocäicieb 4 mus D Sichungen an — drauf: pufimeitie —* 


jabilich nächte ie hungen finden ſtatt: nur Diejenigen bei der Wahl Gtimmetiel abgeben können 
am 20. December d. . wumdB meice in die Ihe aufgenommen find, u dat daher jeder 





am 20. kebruar 8874. - Wäbier, der fich feines Wabliechtes verfibern 
wid, zur @infichbtnabme der Lifte veranlaßt iſt. 

Haup ren —— —— ⸗ — den 7, Dejember 1873. (850) ” 
Die fchon grjogenen Obligationen bebal: J Der DISS LMADIRLd. —— 

ten das Anrecht ud olle ipateren jur Ber: Rechtst. Bürgermeifter: Wr. Rürn. ' Wein. 

ioviung fommenden P ämien, fo daß ein und 

diejelbe Obligation mebrere Male mit Prä⸗ Beienutmechung. 

mien gezogen weıd:n kann. Die Kreisirrenan alt Werneck vergiebt für bie Zeit vom 1.. 


And bie a elle Com: Januar mit 50. Ianı 1; 4 * — hres Bedarfe an 
r 


pons verſehen Stmworj;Brod ca. 6LO Ctr. 


- Die Nüdzablung einer jeden Db’igation - 
mit mindeftets zus. 100., fowie bie Zahlung der us Bred > I ar & 
—— ae —— jeglichen Steuerabzug in un. $ie if & — x - 
eff: etivem Gvid: a sn, MONGDE 
in Genu@ ki dr Manque Atalo-Buisse, Rindfleiiäh ca. 300 Eir. 
in FKraukfurt a. M. bei der Deutschen Soweinfltiſch ca. Du tr. 
Crealtbank Kalbfleiſch ca. 72 Gr. 
außerdem in Barletta, Florenz, Neapel Yammelfleiih ca. 24 tr. 
und Paris bei ten jeweils befammt zu gebenden Zablnellen. AII. Mebi: 
Die Begebung Der wit, dem Deutfchen Weich Shwungurht ca. 72 Er. 
ftempel Berfehrnen ligationen dies Anlchens Wednch ca. 50 Etr. 
erfolgt zum Courfe von fl..25 vr. Stück durch die [888 2a Eınbrennmehl ca. 25 Etr. 


Deutsche: Greditbank in Frankfurt a_M. in UV. Bier wephd 


ca. 300 Hettoliter, 
und wird deßhalb zur Lebergabe bezüglicher Offerten bie 
Donnerstag den 18. d. Mis., 


Abends 4 Uhr 
eingeladen, 
Lieferungebebinzungen liegen bei ber unterjertigten Bermal- 


tung zur Eimfiht auf. \ 
Weru:d, den 5. Dezember 1873. [867 2a 


Königliche Verwaltung der Streisirrenanitalt, 7 


Cisarren-Versleigerung. 
Mittwoch den 10. do. ittage 1 Uhr amı 
fangend, werben in meinem Bureau : Martkt Kr. 18, verjäiebene 
Sorten Gigarren verfteigert, wozu freunblihft einladet 


Verfteigerung. 


ie DR 10. d, Mte., Morgens 9 Uhr 
wird ain Neuthor verſchiedenes Bauholz, Chären, enter, Sıieyen, 
Bretter, Ratten, VBrenmyols; umd fenitige® Baumaterial gegen 
Baarzahlung verftcisert th 


Dampjmafchinen- Verkauf. 


Zwei im beften Zuftande befindliche Dampf: 





2pferdise Dampftraft befigen, find zu verkaufen. 





Nähere Auskunft hierüber ertheilt BL. ndreö, 
902. maljmarft Mr. 18. 
J.D. Matti, m foliber, zmoerläjfiger @inerut gefucht. Wranco- Offerte 
Agent, Nnbera, Da Srefbmafeht. en ir Mr. 2832 an bie Erpe⸗ 
865 Brunnengafic L. 379 a. Bärter vird zum fofortigen |bition de. DL. 


Ausverkauf 


Zu außergewöhnlich billigen Preifen haben wir mehrere größere „Bpiten 


Kleider kofte 


ſowle I are —R * 


‚ob, — M e ft e u 
ausgefegt, und it zu Seitgeichenfen. ug re 
anna. RUE, hey... 


ehr Weihnasbtsgeich chente 


empfehle ich mein reich aſſortrtee Weder ter neueſten und beiten opti rißrte ale Art, beſonders 


Operngläser € ent d rd nase we 


in eleganter, bequemer Façen mit rein achromatiſchen Gläſern, Hirillem, Loranrtten & es in old, &ilbes, 
Hrgentan & Stabil, Mifrosfope, LZupen, Metall Anervid & Queckſilber 3. eben, "Erdffsparent 
* Fimmer: Thermometer, eine feine Aut wahl in Stereosfopenbilder mit "Apparat! ww, — aterna 
magifa zu äußert billigen Preifen einer geneigten Anſicht und Abmahme 94 2a) 


D. Ehrenstein, Options Kliſchie of. 


Chinesische, .&-Japanesische Gesenstände 
in hübſcher Auswahl emiehtt u | | * 3. i es | a“ 


Liedertafel. 


Mittwoch, den 10. Dezember 


Fest-Production 
zur 31. Stiftupgsfeier 
im Schrannensaale. 
Anfang halb8 Uhr, 
Das Einführen hier, woh 
der, or u 
angehörender Personen ist Wentäeim, den Bögen 1873. 
micht gestattet. Der Gemeinderath, 
as Chörchen auf der nörd- h ® 
lichen Seite oberhalb des Po- Bette — 874 an u; Fade. Shit 
diums ist mar für getive : 
— geöffnet. s/w empfiehlt 835) An einem frgmenten tat). 
- Sch arrdosfe guter Geheud, an ein} 
—— n carı ER —* wel. Unftatien geltsen. it ’ 
Musik für He det Schuftergaſſe 4. F erh — „Abonnement, — 
1 f bo abentar, Eritt 64 
(537 28) mit oder ohne Felder, unter gün ein — ——— n Frau —2 


1 12 
I 33.5 

























Die Gemeinde Wentheim te “Fi 
IR en einen F 8 Mitte Eier ie 
ett as eines solchen Hak'die Gemeinde jährti 
Gihate ren BO aus der Gemeindetaſſe beit den 
Inden man ſolches zur — — bringt, bittet 
Man 'zupfeich: Bewerber um dieje Stelle wollen ſich längitens bis 
1.Yanuar 1874 nebft etwaigen Weiteranfprüchen bei bei dem S:meinder _ 


rath hier melden. - 


— —— —— 












und passive Mitglieder 
— im kleinen Schkännensaale, 





Union Hi nlloptischa KränpioR l' oilenfische Krim olee © tt Verlikiee kat m ai —— oben Strttyart. 
. — In das Geſchã e 
Biel, 88 db Des | Ik! ak anpih ode ar im ber | Ru - „ratur. u. 

9 or t r a 3 heilt Kir Feder aan — ir der + Pen F J Albini. 

eu her t obnun — 

über die Sprache und Sprah-/ Doctor O. Killiſch, 3 5 Alyımera tayı Map, * Restauration Mocca.. EN 
j 'serwenbtiäait. (905 Berlin, Wafferleitamg fjefort ober bie Dörgen Mittwod, den 10. Du.” 
85) „Die ea. am Louiſenſtrahe 45 —** — — * Schla , bie, 
Sametag den, 4. di, Mis vor J B::5ft6 über Huadert voll. 4 
— —* * fl. 8 a r — ee 5 2 ergebeuſt einladt Bin, 


ucht, fi) am melden, - ee ' Eine Brille" (Biider) © 
> G6 2 > 
eter bel, Büdermeifter ‚St alienifch ann Gefucht —7 Berluſt — — 


893) Fine Möchin Tut ſo⸗ ———— in br 5 = Wit in ber 


glei einen Play. Inneres Gra ur @tunde wird em 
bengäßhen re. 3 Bei ig ine Boa le € we —* aren tauft|; 
Fe * — eier ad | eg 


— — — ——— 


2 Ausverkauf. € 


Eine große Parthie 
leiderfioffe m 
babe ich den Ausverkaufe unterftellt, und empfehle ſolche zu wirkli ch 
WEE- billigen Preiſen. ug 

Franz Seisser junior, 

Ba 816) Schwal;jmarkt. 


Elssesser & Werner 
würzburg 
beebren ſich gu ihrer nunmehr beendeten Weihnmachts-Ausstellung er- 
gebenft einzuladen. 888 


Weihnachts:Ausftellung. 
ar & En ge a6, 8, 10 und 12 Pr. 


tücber in 2%birtings, Aacounets, Vercals 2Cc., 
68, 18, 18, 24 :ec.. 
zen: & Damen:lintesbeinfleider von 33 Fr. an, 
saDeden mit ramen von 5A Er. an, 
in den nenefien Deine von A Er. an, 
6 8, 10 ıc., 


emben- @infäge A 9, 12, 15, 18 ıc., 
che, Bielefelder & Mbönerleinen von 12 Pr, an, 
er. Servietten & — uBDertie in 
A desteinen, Zwilch ttjeug: & — weißen Dauiaſt zu Wettdedien. 


zu allen —2* 


Ei en an © fi 16 f E 
sire ä n von a 
we ie —— 
Rofe & 8, 9, 1@, 12, 18 :c., 
Ks fawarje Scidenfloffe, Zavalliere, Fichus. Gelliers, ſowie rm Damen⸗ 
wals in aur neuen Deſſins empfiehlt jur un igen Auſicht und Abnabme 


Karl Schneidt am Markt, 


«2 im Saufe des Seren Ge. Dümlein. 


Für Weihnachten 


empfehle ich mein Lager in 


Negen- & Sonnenjchirme, 


das Neueſte was die More bietet, kaun ein gechrtes Publikum bei mir finden, 
und verfaufe wie befannt zu fehr bifigen Preiſen. 


Auguſt Weber jun., 











1 €77] Schirmfabrikant, Fiſchmarkt Nr. 35.7% 
WBEETETTTETTTETTETTTE Verichiedene Sorten Thee und? Choco⸗ 
\ i in sehe PER _ @iaws. J lade empfiehlt , ©. Berger 
—* — gr an Ran : 26 382 Ecke der neuen as am Markt. 
2 Bei dem en Bäriburg wird um’ an außer 
O| Rogaenfiroh auch Maizew ) Habe» und ejinenfreh jedem. 
2.,0,0,0, a rer ee a Tee Sei 1873. [841 3a 


Druck unb Berlag von BonitasBauer in Würzug. 


ng J 








Bahbnzüge 





Wirzbyrger Stadt: und Pandbole. 





1 Bärzbarg-Bamberg-Srantfurt, ; — Rebe 
Untunft 9. Srankiurt: und „RER. —24 7 12% 50 Gktergäge: 
— Bam. ausm 1% m ra 
„bil . 2 8 * IV. (Bd. Bahn.) 
18 m” | — TU i Abgang - Raubarheibelberg: 
=: sanupe: A ER.R. SE Eencipg; 10% 60 9 mm onen 
222 P ger: 55 bo HIER Mom. 
u 6M. 15 M, Mb. Güterzüge: 4 M. 16 M, 
—— n Nanbeis 5 w5LEoR k, 111.5 N Borm. u. 
Borm. Zolal: u. Polljige 1145 M. Rode, mitt 
11. 40 M, Radın, u. 71.40 9. Mb Untunft von Seibeis ——— 
:8 1.45 M. fräh. BUEM W. zlge 
ge A 4 BOR.Borm, FU. 45 an 
1 LER Ruhm Il 1 2 M. ar ads Te a8 u 
Bu :5 U. 57 I, Kbrbe. 81.55. Kati, Ärger 
En n Zauba 


: 30 J It: «fl 57 * —J es 
| g Gareaetg: Banch 30 3. Rad 7 U EEE 
* — — Dash 6 31 &rh 
IE Rue u TU. 10 R. Nacdtd. Ghterzüge: 1 U. 28 DM. Radım u. 5 us. e Tu ; 
Kbgang u Nürnberg: Schnellug: 5U b Ansb 1:2 50 R. Radın. oRomnibusfahsten n, Euerhaufems 
w — SIR Yeti: iu. Be No u ko m. hem. Gem. Bug: 7, —— umte 
a M. ©. Gütergüge: . Bh, (von Zreuhtüingen auS ‚ Gterglige: 5. Beim EU, ; 
42 MR. Ram. ER. u.1U 40 M Nadm i 


a — — — — 
M2904. werittwoch den 10 Degember 1873. Sehsundzwenzigfer Jahrgangl 





‚Zagsneuigkfeitem. — —— 
Die Motive zu dm Geſehentwurſe, die Bernollnändigung und trhtrafajegbudee Tür Mas e oten 
Erweiterung bes Ferien betr, geben u folgende der Bild ftrafgerihts Orbnung für Bapern, Die 
Aufisläffe: Bet einer Anz-hl von 761 zur Beit befichenben berjenigen Handlungen, welde im militäriigen, Räumen 
m Etatisuen trifft deren eine auf 97 Quadrattitometer Weiden, oder wodurch eine militärtiche Dientppiät v zig! 
—— 
am e Unzulän it der Linien umd Leitungen . m. 
im Bertche_ mit dem Rei 2 thervor. Ee in nun © Offiziere, viele zu dem halben bayeriſchen 
um bem * been met = . 2 ſog ohl 
innertu en Berlekr mit dem „Zelegrupbens Ä 
fete au vermehren, 82 uene Kelegra tionın zu erniggten, | gebrodhenen Krieges im irgend einem 
* Gtaaisbahn- und EB reg ann it Egreib. | pille bei ben Truppen befinden oder rd bei denjelben auf⸗ 
apparatın zu nerfehen u. f. w. ünidlußleinumgen an Sınten, | halten oder ihmen folgen; 4) bie feinbt 
Weide ton ter Reie-Telegraphenpermaltung angel:gt merben oder: Melde fi im des @cmalt, der.bayer. Truppen 
prejeftixt And, joDen in Bayern 18 hergrficlit werden, huvon im {den befinden. All⸗e dirfe ſowohl wegen wilitärtiger ale gemeimer 
a a a — 
e ı’» ationa ehr: hrenze bei Ä ' 
.Rürn oflau ( an rt Win), 2) tee l. gl Wie 59 und 134 dies dentichen Mitttärftrafgefegbuuhee vorgejchenen 
—8* tn mit 2 —5* A Mn ri 8) — Dar diumen ouf tem Kiſegeſa anplade — ober eine mad) den Ges 





_ Brenge), , h 
Say Baht Mord | Kranffurt- Münden ‚ 8) Grenze bei des Rarfers eimgefegte Behörde verübtu; 6) die. Bewohner eines 


Kahl in | 

. 5: gabe der Befiimmungen über den Be erumgszufiand. Die 
—— —————— & af a) DI > tärunterperidte — ufiänbig für. diejenigen Etrofjahen, welde 
— — —— Brehrjahl von Fällen ne r 
——— —— et Er dom Meilitärfirefgeiepbude ale ergehen befiraft Werben, jeineif 
Mär hen, AMrrlin-Dünden), 14) Hol-Rrınterg (Berlin-Nürn- nicht auf Mberfenmung her bürgerlichen Ghrenzekie, ——— 
berg), ) Gemünden Nürnberg (Kofiel-Rünnbrrg), 16) Grerje UPB, Drgradatiom oder’ eine die Daver won ft Monaten 

bei Rah lhrburg (Aranifmt Wärtug). Bür den internen freiyenden Sreibeitöferafe zu ertennem ift. Im Berbrediene 
Bertihr find 107 Reuantogen in Anefiät gerommen, biewon in ee eh na 
den fräntiieen Landısıkeiln: a. in Oberfrantın king zu ar, a * * —— Biete rn * = 

‚Muc Dahne Aberficigenden raſt bedroht find, er‘ 
en u norklalrn 1 Golan, (PTAG von 13, bei anderen Bertreden und Berperen bon '6 Ge 
nach Brpenftein 2, Gcroldegrün. Schwarenbach a · W. 2, Bamberg jhmorenen abgegeben. Tas Ridsterperiomal beficht in Berbredhend« 
meröfelden. über Hi aid. 1,,. Burgebrach Klofiereuroh 1, und Bergehensfüllen ans dem Gerrchiedirelior amd zwei Aubiioxen, 
diefehellpadt 2; b. im Wittelitanlen: Nürnberg. Neumarkt 1, Meterindungshait fann bei Unteroffizieren vnd @oldatım eintıetem 
Eäleife mad) Neuendetielean 2, Egle je) Pi der Verweifung wegen eines mıt mehr ald zweilehriger Brei» 
nad Zirderf 2, Gunzenhaufen-Gerriedin 1, Schielfe nad Birken, heisafıyafe, bebroten Bertiehens; fie muß eintriten okne Ruo ficht 
ngen Lanringen 2, Lauringen -Edweinfurt 1, enf dem Napg des Bejäuidigiem bei einer Perwelſung wegen eine 
en 1, Riffingen-Märjburg; c. in Unterfranfen: eng ala achnjähriger, Ficihelteß raft ober mit Zr 73 
Vermeidung allzu häufigen Perfonenwedfels werben 
—“ 1.2, wfhaffenburg-Rfingenberg 1, Gäleife meinen Aufriedenkeit im Eirafanfalissienfie drwendet murden 
Ein 2, Ealeife Brofofiheim 2, Ehleife —X F gig — Ya ve Di * 
uunf kind ber märfen Gigungen; der Kammer der Mbgcordur ‚über das Eıgebuig der Gtraftedt:pfiege bei dem bayeı lien Ge 
tem wird bie entgiftige Behblußfafjumg über das prewiferijde ®e richten im Jahre 1872 befanden fich unter 12,447 in biejem Zeit 
jeg vom 27. Geptember 1892 über das Militärgerigtsmwehn ge ‚taums von dem Bezirlegerichtzu abgenziheilten Bergehen 2943 Be 


J 


Teidigungen. Sohin Betrafen Saft 24% dller Ub langen 

Beleidigungen, oꝛer ae ., fat än Siehe der 

richterlichen Thärigkeit und ber Koſten für die Strafrechtspflege 

wuree von dieſen Deliften beanfpruccht. yo Wa nie 

“: Herr Privatdozent Dr. Peter Müller wurde zum auferordeut- 

fichen Brofeffor fr Geburte kunde und Gynaelologie an ber shiefigen 
er + * — 4 


— 


Untoerfität ernannt. ı — 15* Mt 
w Würyburg, 7. Dez. Wie wir aus guter Quelle mittheilen 
tönnen, haben Fakultät und Senat unſerer Hochſchule befchloffen, 
den Profeffor der vatkologiihen Anatomie an der Univerfität 
Bonn, Dr. Eduard Nindfleifh, ale Nachfolger des nach Prag ab- 
gegangenen Profeſſors Dr. Klebs höchſten Orts am eriter Stelle 
in Vorſchlag ıu bringen. (R. C. 
Schweinfurt. Borigen Sonntag machte ſich die Dienft- 
magd im Wirtithauje zn @benhaufen bie Abwefenheit ihrer Dienit- 
hertſchaſt in der Kirche zu mug und ftakl derfelben e Gold · 
und Silbergegemitände im ahngeiähren Werthe von 7OfL, worauf 
fie ihren "Beg bieber nahm. Sie wurde aber vor dem Oberthore 
m der erg Sicerheitämannfhaft aufgegriffen und in Siter- 
e Y — 
aus leuten welde in mehreren hieſigen Kauf und Bäder. 
läden Diebtähle verübt Hatte, beim Veriaſſen ber Stadt angehalten 
und in Haft genommen, Man fand in ihrem Korbe 6 Paide und 
5 Stollen Brod, ein wollenes Hemd, Stumpfjoden umb Rinder 
Tube. — In vergangener Naht if ein Marm, welcher in einen 
Strohhaufen vor dem obern Thore rag Tai genommten hatte, 
erfroren; berjelbe iit aus Poppenlauer, Namens — Jiegler. 
J — ee Tel.) 


—Aſchaffenburg, 9. De. Prinz Lultpold hat die nad 
dem Speſſart beabjiätigte Reife orläufls nicht an,etritem. 

n (A. Big.) : 
i Augeburg, 8. Der. Der Ehemann jener Frau, die fich 

färzlicd die KRrankgeit im München geholt hatte vd in folge deren 
verſchled, ift Heute ebenfallefan der Cholera geftorben. * 

M. Minden,cirfulirt das Gerücht, daß der Oftbahndirefior 
Babhaufer einen längeren Urlaub antreten umd Hr. vd. 
bie Direl ion der bay:rifchen Oſthahnen wieder übernehnen werbe. 

Münden, 3. Di. Das fgl. Steateminifierium der Finan- 
zen hat eines einer tuptigluen Lützliever, den Regierungsrath Hrn. 
:His, verloren, der, geiican der Cholera erlegen iſt. Dev Verlebte 
‚war erit 46 Yahre alt. 

Münden, 8. De Die Prüfungen der im Studienjahte 
1873/74 in bie Kriegeſchule begrderten Secondelientenants und 
Portepre Fühnrie wersen in der 2. Hälfte des Monats Februar 
1874 durch bie Oberſtudien und Erawinationstormijfion vorge- 
nommen werben ; dieſelben nehmen diesmal eine fängere Zeit in 
Anſpruch, da über 100 Seriegsjchüler in 5 Kurſen (einen normal- 
mäßigen und zwei. Barall:liuıfen; zu eraminiren find. Für bem 
am 1. beginnenden Unterrisit des Stubienjahres 1874/75 
werden bie betreffenden Porieper- Fähnriche auf den 28. Februar 
einberufen. 

Münden, 8. Dezbr. Die nächte öffentlige Siyunz ber 
_ Kammer ber Mbgeorbnieten wurde vom Prüſidium heute auf Don- 
nerstag den 18. d. M. anberaumt, 

Münden, 8. De, Wenn ber Präſident der Abgeordneten 
tammer Frhr. v. Sauffernberg von feinem kurzen Bein bei feiner 
Familie nad) München zurüdgekchrt, wird mit dem Minifter des 
Yunern darüber in Berathung getreten, ob es nicht bei der hier 
herrichenden Epidemie erforderlih erfcheimt, die Sitzungen des 
Landtags für einige Wothen zu umtersreden. 

Da unter den obwaltenden Verhältniffen die Erlebigung des 


Budgets für die mächfte Finanpperisode noch einige Monate Fean- f 


prucden wird, fo jteht bis au ber nädıen Sammerfigung aud 
- die Borlage eines Bejegentwuris betrefis der probiforifchen Fort 
erhebung der Steuern im I. Quartal des Jahres 1874 in Ausjicht, 
Münden, 8. Des. Bon geftern bis heute Abends findan 
Cholera 53 Erkrantumgen und 24 Todesfälle vorgelommen. \ 
Münden, 8. Dez. Wiemohl die mediziniſche Kommiifion 
welche am vergangenen tag Abends auf Einladung bes Ma- 
giftrats im Meinen Nathhausfaale zufammengefommen war, um 
die Vorichläge des ſchnell zu einer Berühmtheit gelangten Afeffors 
Jäger über bie Mittel gegem die Cholera au prüfen, ebenjo wie 
der Magiftrat das tieffte Schweigen über die Borfhläge dee Herrn 
Fäger beobachtet, find die Angaben des legteren in der Stadt hoc 
bereits befannt worden. Dan erzählt, daß Herr Jäger ale Ur» 
jete der Cholera ein Inſelt anficht, weldes duch den Maſidarm 
m ben Leib ge und beim 
Reiy zur Diarryde verurſacht. Uls unfehlbares Mittel fol vom 


Herrn Jäger das Einblajen von pulverifirtem Schwefel bezeichnet 


worden fe 


_ ‚Münden, 9. Des Die bisher nur auf einige Theile der 
dt Münden ſich erftredende Epidemie fängt num an, ji auch 









Ebenfo wurde geflerm vom letzterer eine Frau Aler 














Sciär | M 


Heramfrabbeln im den Därmen ben. 


J ++ 22.7 
auf weittre Streden zu verbpei ob in Stoafen ihre Opfer zus 
i 5 bisher g ine unb bon a man glaubte 
da fe * fider ar So —— tapib verlaufende —* ing 
der Marimiltans-, Herren und Dante Muh bie 
offunng, daß der unheimliche Saft beim Ei trgfenen, 
Iten Witterung berfäwinden wärbe, erweift ſich als trugeriſch 


em eher ein Zunehmen als ein Abnehmen ber Seuche zu be= 
imerten iſt; im Folge des ſprnugweiſen Weiter it eine große 
Adzahl von Fanrilien, hauptfälih aber von alleinftchenden Bere 


fonen füchtig geworden, unb &t in dem Orten am ben Uf 
des ——— Seas ein —5 — ob wir mitten in 328 
merjatfon fünden.; “ . .. - a Dh BE 
3 23 8, —— Bernehmen — 
eutſche Fr — —— em 
Aufenthalte Hier wreffem. vi. us So 

T Betersberg, 7. De), YHente Vormittag Hat bie Einmelfung 
des Denfmals ber Kalferin Ben U. nach dem vorgeſchriebenen 
Programme ftattgefumden. Die bier anwefrmbe Depntation ber 
ee wohnte ber Feirrlichfeit im Gefolge bes Kaifers 

an 


Petersburg, 9. Dez. Der „Auffiige Invalide* meibekt 
Bei dem geftrigen Diner BWinter-Balais brachte der Kalſer 
einem Toaft auf das Wohl ber Witter bes St. Georgen-Ordens 
aus, Der Feldarſchall von Mantenffel exwiderte im Namen bes 
deutichen Kalſers umb der deutſchen Armee mit einem Toaſt auf 
das Wohl des Kaifers Mierander IL. List 


Yusland. * 


ankreich · Triauon, 3. Dei. Wrogeh Dazaine- 2as 
chhaud fest fein Blaiboyer fort. Bon dem 4. September ſprecend, 


daß man den Schmerz eines Lufftandes en ET * 
ein = 


Spanien. (Einer Weldung der „A Sanas* 
hat General Loma am 8. be. Irun, Bveuferrabia unb 


beſehzt. da 


Amerika. Newyork, 9. Dez. Auf die Anerbietungen 


mehrerer Perjonen, fi als Freiwillige in die Armee eimreigen zu 
laſſen, erwiberte &meral 


Sherman, er glaube nit, daß es zum 
Kriege fommen werde; ber Krieg werde übrigens von ber Regier⸗ 
nicht gewunſcht. 





2Zandbtag. 


Münden, 8. De. Heute Vormittag 11 Uhr trat bes 
Direltorium der Kammer zrjemmen, um wegen Abhaltung ber 
9 Beſchluß zu faſſen. Diefer fiel dahin aus, baf 
merfigung am Donnerftag den 18, ds. its. ftatt- 
* 


achen betr.“ 


wurde heute auch 


le Sir R —— 
nftige e n. 
zwifggen Eye a Fre 
bahnaftien vom · 
barden blieben 180, bei großer Bernachlüſſigung. Oeſterr. Bah⸗ 
wen waren ſehr beliebt umb fteigend, mamentlich Fran, gJoſ 
Eliſabeth, Galizier und Nordweſt, welche 28 fi. ſtie 

5 fl. matter. Bon ungar. Bahnen find Alfblde6 7* Doneu · 
Drau 292 fl., Füuftirchen ⸗· Barcs 412 fl, Höher, Deutſche Bah⸗ 


er; ’ —— — Rau ‚per A > ® 09094 —ꝛ 
u , PUT} er o&; ; 
92°: im ftarfem an, Dermhäbter "Font ie ANZEIGE, 


—— in — ge 


3 Feng et 55 ale 
een, Märttens. Bereinrbant 276, — en ver ER, unſern guten 


Wedhelerbant, * 1 en Efieltenbant "/%o höher. u 
al, Dietahto‘ ehte etwas, beſſer· Ruſſen errn 
eue ruf. Be zu 93! * a Ameritauer a 2 Rn Wilh elm W eb er 
e& b v e Yuli r 
—— je af ee si Abe er tteir 8 sScqmmadher dahler 


—XRRR& 


Bıtetät aften BB 48 — 4 nach langem ſchmerzlichen Leiden u ſich in bie Ewigkeit 
Ve ABET B00" —350' rs t hu era nd abzurufen. nn 
1794-80", Wiener Banfattien 1043-487 ' Yrovinlab Die] Die Berrdiguig Findet Donner Mittags 1 Uhr vom $ % 
comes its, Bantserein 93, Deſterreich⸗Deutſche BO®s, 7% Leichenhaufe aus, und der Trauergottesdienft Samfıag früh 
Dieininger 113% Hu, Ülifabethbahm 2344. 35%e, © Gnligier T uab !ad Use in der Piarrkirhe zu St Stiithaug ftatt, 3 
240 .Raab⸗Grazer 143, Albrecht 127, Reichenberg- Parbu · wozn alle Freunde und Betannte höflichſt eiugelad; u merden. 
bi; 167.68, Rudolph 170%, gran Quiepg 226 226%, Silber: | 7 Würzburg, den 10. Dezeuber 1873. 
vente 68--65”/,—56, 1860er —* 3: erg * —— +R Die tieftrauernbem Sinterbliebenen: PN 
damer- Baut B1Ys,. Eng ersant 4 tenban 
121%). Die Hui e nad dauerie aud im Adendverleht oo LIT IT TI ZZ ZI Z II I ZZ 
fort und erbielten Han fänmtiise Speeufationt: Effecten bei leb⸗ — —⏑ #013 905. 53 — 
——————— Grosses Concert. 

a " h — — 

40 ar me us, Obiig. 95. 8 Brhnien * — er 11. De ember findet im. Skranmenfarle 


1134 &,, Baper. Oftbahn Ho * * Em, an te he 
— INN OEL... Concert, 


d0 | gegeben von der Pienirin Ida Bloch, unter Mitwir'ung ber 
ter fi, bo Opern —— 3 Sermine Posliger, der Scauipielerin 












Geldenurs, „raid —— 





doppelte — 3* _— ** Fe ion mh HA 5254 | Fl Weiſſe, Frl. Senriette Wolliter, Bioniftin, 
Dutaten 5 fl. 33835 k, Iareo-5 fi 34-36, X mw —— M. ie ans Win ftatt. 
"Puff: Srweriaics 7 * — «Uhalee: — 1 „ie 
E er 1 Sonati Dar) labier y tote Tp Dom 0 
— * — — 25-26 ü Wehid anf Wie ) — der — und‘ Hrn. Con — 
edberg. 
2) Mignon, „Mint du die” a2 he, geſun 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. , von 30 alein Poller, gen 





3) Serentanz von Fapautni, vor etragen von Hrn. Concert, 
Stadt Barletta Fre. 100 Opligationsloofe),. Unter ben meilter Fiedberg. 

neuen Prämien Halriten nimmt unftreitig das Genannte eimen| 4) a. Mocturse (Des dur) von Chopin; 

hervorragenden Rang Bei der vortgeilhafte Zlehungeplan, welcher b. Spinnerlied ton —— 


4 bis 5.Zie befigt die beadhtenswert romptu Balje von Ra vorge en von ber 
Ei staat baf 0 *3* denn Bi Obligationen j N * ae f f; * 

re alle jpäteren e Berloojung kommenden Gasen be-] 5) Declamation ECaſſandra· von Shkr, Aosrgeragen von 
halten, en baf ein und biefelbe Obligation mehrere Maſe mit Prä- ranlein Riva Weiße 


mien en werden kaum. Bei den gänftigen Gewinnfihancen] 6 —— von "Shjnmai f —— 

die nen Bichungen find den 20. Dezember a. c. und 20. von x; 25 tberin. und — I dr 
ar 1874 mit tgewinnen ven je Frce. 100,000) ift dies 9 aM Bieh son 

rämienloos. bereitö. zu. einer Lieblingsanlage des loſe Effelten⸗ h Dies un — von era Hrän;; gelun;en von Frän- 


in 9. Poliger. 
bejomders bei den henorftehenban Feftlagen zu Feſcherlen. Neuer-| 8) Barlafionen (C-moll) ven Berthaven, „vorgetragen, Din 
dings find vos der Dunizipalität der Stadt Barletta die fümmt- ber Concertgeberin 
Uqhen Titel (deſtehend in Obligationen der Städte Floren, Neapel] 9) Air von Badh, geſpielt van ‚Hrr.. Eoncrrtineifier ‚Frist. 
ac. ac.), welde den Thgungefond des betr. Aulehens repräfentiren,] 10) ft: Waijer non, Gounod · Lisit worsetragen Yon der 


————— — *8 ee certgeberin. - — — — 
nirt worden, wo r efigerm e 
ar Se Mu al fügeig zu * ——a von erzoe as werden am der gets abg ben 

‚| han ne: > Y;} —8* ieh se 
* er er Manu, %0 Ein dchen, das.im| Pläge 1 T., wit reſervitte enpreis 
wei Binien t bes] R —2* Bigeln - bewundert | 2 fi. und 1 . 30 fx. 


el iR, fast Beidäjti und mie — 
fir Finden u ar], Tea eier m Einladung... 


eo Gomptoir gguTEE| _ Rommenten Samstag: den 18. d6. MtS. wird pm 
34 — en Sinmer —* —— Beften ber die auf Vicger Bühne aufgeführt: « Kg 
2a) —— Rr. an 1, an * Die weiße Dame, *1* ui 
7* komi Oper in 8 Akten von Boi 
rg if ein möhlivted Zime ie, — Z —— — erlauben wir une alle Boylthäter nnd 
BR bie 1. Iamnar | Freunde der Armen mit dem — —— daß die Ein- 
aut is — deren ju der · 937 Zwei —— find mit teittätarten am freitag Mes, von Morgens 9 bis 
micthen. oder sine Möbel an eimen’ein Nachmittags 5 Uhr Ki Aura] des ee afterathes 
Gesucht ua — ee ge 
er nur am e 
micihen Raderes Erpeb. Wärjeurg, den 9. Deje 

















für eine größere Oclenomie 
ftes Ziel] 985) &6 wird Monat der Atmen aftsrat 
em — due Rich a — — b 
** En * 970) Biel, gute Biolinen 983) Daqner. 
979) Gin Mkädeben, bet tele drama er een Im. Gafbaus zum „weißen Roß“ iſt ein 





— ck Os @m.|008) Bu — 8 Gum Spielwaaren:Lager (Sonneberger Babrifat) 


erguffe Nr. 2. mer, unmöbliit. Mäh. Grp. | errichtet und wird zu Zabrifpreifen verkauft. (992 


-9 






-4 


chtöge 


— 


cheute 


‚ Münchner, Wiener, Berliner what, Nach Klee 
* u sch ——. Ser — ia . Weller, Geb, 


A. Sterzers ‚sche Kunst- & ‚Splepel-Handlang. 


ware id mix r ortirten Wliderla 
Sehnen, — daften, Jagoſtuden, 
wie in braunm Rahm 
Der ern aller Gegenftände kauu im mounatlichen Matemyahlungen getilgt werb 
(961 28) 


baugaffe Mr. 


— Zu Weihnanjtenm— 


empfehle mein reichhaltiges Lager in 
den neueiten Kragen und Man chellen für ee ae Chiffon wid PBiquss, Bielefelder und 


erren, und 


Kinder, ebenjo eine große Auswahl in ſchleſiſche Leinen, 


n, feidenen Tücdhern in Göper und Foulards, demden-Einfähe im glatt, geitidt, Lang und Quer⸗ 
Nagafalis und Damen⸗Chaͤlchen, weiße und bunte Falten, Flanelle in den beiten —8* ſelb ſtge⸗ 


Zaſchentücher 
TZiſchtücher, Servietten und Handtũcher, 


in, Seide, Feinnen und Battift, fertigte wollene Hemden, Unterjaden, Unterhofen, 
Damen- und Kinderröde, 


zu billigen reifen. 


(39 38) 


Zum ——— bie zur ſofortigen Rüchahlung 
Obligationen des tgl. bayr. neuen IRRE 
ulebens von 1587 —— bie Unterzeichneten 
Bst. Pfaudbriefe der Sübdeutfchen —————— 
k in München, 
welde zum jeweiligen Frauffurter Tageöcaurfe . Zt A M bei 
deuſelben jm haben find. 

ADieſe Generic fin laut Weinifterialbefglu vom 20. 
Dat a. c. und 25. April a. c. als Unlagepapier für Gemeinden, 
— ıc. zugelaffen. 

Würzburg, Deyember 1873. 44 3a 
üstefeld & Thomasius. 
ag Berpachtung. 
4 den 23. =“ mber I. Ze. 
44 chmitta 275 3 
wird im Lraus ſchen Gaſthauſe bahier die Zagb hiefiger Martung 
ca. 2900 Tagwert auf 3 Jahre öffentlich verfteigert, wozu 
tliebgaber eingeladen; werben. Die Bebingnifle werben vor 
der —— * — gegeben. 
Kirchheim, 8. Dejember 1873. 
Sturaud, Bürgermeiiter. 


942) 
!Weihnachis- & ‚Nenjairsgeschenken 


fein reihfattigeh Optifched Mauren.Gefchäft 

te i p aaren:Ge 

als: Fernohre, Operngläter, Quediilber- und Metall. 

ren Barometir, Thermometer, Yaterna 
agtica. Brillen, Zwider uud Lorgnetten in Gold, 

Silber, Stahl, ertre Microscope,loupen, Reihjeuge, 

— ilber und Räften zu den billigften Preifen, 

eparaturen Yenntfige: Gegenjtände werden auf bat billisfi- 





und (Amelie beſor 
Inton Schwei iger, Dptitus. 
871. WBürjburg & 
Unterricht 


im deu fanfmännishen Wiſſenſchaften, ale: 
doppelte Buchhaltung, —— 
in der franzöfiichen und engl 


Rechnen, einfahe und 
Wechſellehre ꝛc. ic., fowie 
fchen Sprade ertheilt 
— rgenſtern, 
Lehrer andels ten, 
Gothengaffe —8 Banken 
—5* e noperationeu 
— —* — 3 


—* — — — 


938 3a 


2a aan 


—— in oe cr 


‚mer if an eine einzelne Berion 


Eduard Winter, 


neue Passage 
ns Martto 


Samstag den 18.,d. Mts. Vormittags I1 


wird die Yirferuma Des Bedarfes an 


eim 

für das Barnijons:Lazareth de 1874 cuf ber Kanzlei bafelbft 
vergtben 

Die Met: Producenten und Handlungen werden —— mit 
bein Demerken eingeladen, daß giwbhnlicher und —— 
oo weißer und rotbes Farbe zu lieſern tft und 35* 
ung in — welche nach der —— a 
werden, zu geſchehen Bat, 

Bis Freitag Abends 8 Uhr wollen Proben mit Eti- 
quet’8 und Angabe des Jahres, bes Prei * des Welnesa und 
ch —— verſtegelt in das Lazaret ee — 

Fu gleicher Zeit pi t ſelbſt * Verg 


n Blutegeln 
für das Jahr 1874 ſtat 
Würzburg, den 9. — 1873. 


Bel der Srelsirrenauftalt Werne erlebigt ſich * 1. Juuct 
1874 die Stelle eines ai müffen (ebigem 
Standes und mit guten Zeugniffen verfehen fein 
Lohn 180 fi. ki xlich und volle freie Berpälegung. 
nigliche Verwaltung. 


Berfleigerungs- —— — 


Das Chau ſſeehaus bei —— 
beit — 7— 
ed * —— er rue Berfleigerumg) 
e te u 
AK ertgeil, wenn ber na ( 
me 





eboten wird. — ps 
rlachthein, den 7. Deyemiber 1878. \ 

Der € Gigeftthtumer: Karl Tr, 
33 3) Wir warnen — 

unferer 
tbea etwas zu bergen vun 
leigen, indem wu für ads 
bierlen” die — 
geben, * zu Pd Eltern zu 
verweilen. 


Martin u, Kunigunde OH, 


3) Ein Zimmer mit —5* 
* €, Bodenlammer, altand ie 
u. Baff:rleitung tft an eine * 
Pr Familie au, * bis 
u vermiethen. Hanger- 
——— 





985) er unmöblirtes Zims 


ee 13%) Ein fu Mann, 
mit ſchbuer 

— nn 

91026) Ein tätiger tm 

jer 2 s —* * — richte · oder Berſicherun je. Damen. 

und jo Rilchburiche wer- | Br. — beſorgt Erpu 


ben geſucht auf der Reumühle. Idition bs 





— — — — — 










Di N — ’sche — > 
aut AN are ee als ehr begehrte DE 
Pulcinella. 
Kleines —— — mit Puppen. 


Pr. 
Pocei, nn , Reues a 
preis f. 1 As 





Robert "Kichle in 
Leipzig. 
































Eonfiruftion, der MWerdienftmedaille gefrönt, 
bie größte ober Fond weihe auf Mäbmafchinen 
—— NN NEN 

te mich daher in allen, uur gangbaren Sorten Mäbs 


hinen benft 
Auch var eibnachte —— 


Garan 
eo; bo⸗ Pfaffenmühle. 
Jabritlager in Würzbrrg Sandgaſſe 

Bernard Fischer, 


Fir Welhnachten und Renjahr 
— empfehle mein Lager — 


in allen Sorten Mehl 


Be den billigſten Preiſen und ben vorzüglichiten Quali. 


: Caspar ;Dehner, 


Pfaffenmühle. 


„| Schlittfchuhe, Schlittf chühe 


für Herren, Damen und Kinder find in großer Auswahl 
billigit vorräth A 
Joſeph Frank, Cienhandlnng, 


Langgaſſe und Marft. 
Acocht 22 —— —— — 
schuhe fi. ın allen Groͤßen vorräthig. 983 


- Zur Weihnachtözeit 
empfiehlt eine arofe Auswahl ähter Meerfchaum: Blıifen 


Bernflein: Meerſchaum⸗ Eigarren ** 
Dofen, Porzellain: ——— ortempunaled,igs 


Adolph Kraft, Dreher, 
951 3 Säuftergalle 
 Beftellungen & Neparaturem werden beſtena beidigt 


mn ee] Schuhmacher, 


und gegen hoppelte Sicherhelt MB) Ein —— 
antju —— Säufer in ie .. ——— 
—— tag ever Gtabt, die fid —* tz 


t rentiren, find siltig m h 
en ih in her Gr vordere Iohannitergaffe 12 


— — — — — — 1 4 
Zu vermiethen ei minere 
ift eine ne vom 4 —— man iz der &r- 

turmern met, Buhehle,. S-|peditiom Sinterlegen _____ 


tage, t = bis 1. Br 
* — er, * —— 932) Eine ruhige este f 


Sam bis Ende 
ae ee 031 2a) a — 


—r Finder w erfragen 
577 8) Es Tünnen. homette bei si“ 8 — 
das Aleidermachen, Ae hannitergaſſe 


Mobel⸗Magajin. 
NB Der Fabrilant ift gegenwärtig felbft zu ſprechen. 


eihnachts · Ainʒei e. 


t bevorfleheuden halte ich mein ausgeftelltes Lager 
i Buchbinberei, anterie: & Vortefeuillewaa: 
= x großer Auswahl und möglichtt billigen Preifen beftene 
apfohlen. 

Das Ausarbeiten von Stickereien ıc, wird folid und ger 
Amadsoll ausgeführt, umd lade zu zahlreichen Beſuch meines 
Beishäftes Höfliäft ein. 

B. Brockmann, 
y14) 2a Buchbinder und Etuisarbelter, 


Maaren- & Molilin-Forstagarung. 


„Ares den 12. Dezember 

ar {genden Tagen, ee Radmittags 1'/: Uhr b —— 
serben in dem dauſe ie. MB. Me. 150 in ber Lan inn$: 
iraße dabier bie = — des Raufmannes Anton 
Bifenbramd von hier gehörigen Waaren nebit Ladeneinrihtung 
ımb fenitige Mobilien —— 9 Baarzahlung verftelgert und 
!ebhaber, imsbefonbere —2 28 hiezu eingeladen. 

Die Waaren, befte —— in einer großen Auswahl Weiß- & 
Meodewaaren, 'angefertigten Grgenftänden 
— Serren & Damen, ſiheils in Stoffen, dann Bän: 

n und Spitzen :c., find, wie bie Yadeneintihtung, ſammt 
(id wen, modern und von vorzüglider Qualität. 

4 — den Mobilien befindet ſich ein faft neues Har monium 

Atchaffenburg, den 3. Dejember 1873. 

Der Maflenverwalter. 
Fr. Staab. (7081.) (836 


947) Ein junger Mann 
der En ee am 1. Dit. 
4. 





Strohſohlen 

a 9 mb 12 fi, 8 . Su # 

Putzbürſten mr Div Bein: W. 

A465 und 12 fr., te — ——— Vallendar, 
provin; 


— A 5lıkr. pr. Eir. 
befte —— 239 kr. 


wiegen be in — billiger 

er ers bauerhait, N. Martin (Grombühl 11 
empfiehlt (958 591 3%) ne “ 
J. — Jun Dion: 906 2a, Eire jolide Werfon, 








ae, — * IM nachſtes Ziel " y 


uch. Näheres Sanderftrae Rr.4.| Maninegmen, | eihuen umd * —— 

& ———— — eiden grümblic erlerucn. 
efucht 9% 3a) mt gemäl —— il fie für el yu vermiethen. 
Biet de Sat perfete bc schln “ ig Ein gebrauchter Stein: |939 fen: 1 großer 
and Sunpfer — er Pi —— gan * 1 Wiuer Scid, i 
der Erpeditlon rin 39 play Mr. 2 nen * ift zu verlaufen. R üg. in ver Ep. 4 





Le 


Bett- und : 


und. Tamın, 


— 
— ie gelte 


— mit 


iſt nur unter dem Titel: 


“fr Flach 


empfehle ;; 
Tafchentücher jeder Art, 
wollene Herrenhemden von fl. 
Elſäſſer Caſimirbemden von fl. 2. 30 an, 
rohe wollere Beudecken vn 6 au, 
Sophavorlagen von fl 1. 
Lama Für Hemden und Bloufen, 
Soden aller Arten von 18 fı an, 
Unterboien, Unter jaden von Wolle für Herrem 


78 
Fußbodenzeuge von 24 Fr. per Meter an, 
Pap erkraden a 12 Er, ver Dugend, 
f. woll, Hirrenjiden come \ 
J. G. Kramer jun, 
dima: — — 


— — 


fe größter ‚Spannung ermartete — ung von 
G. Freitag’s großartig angelegtem Romane „Die ? 









— 
Fri 


1. 45 fr an, 


45 fan, 


* 


Aermel aͤnfl. 1. 45, 


— 





hneu⸗ 


Das Heft der Saunkönige 


erfhienen uud in * Anzahl im der Unterzelisneten vor ⸗ 
boch 


— Breis 3 flo. 


gant gebnaubene Eremifare dirfeg zweiten, ſowie des erften 
Bandes der „Ahnen“ dans und I graban) — als 


baſſend Be nachtegeſcheut 
—— Buch⸗ und coſttaidiu 
Sterngaſſe Pr. A. E.. 
‚Studi Theater. Hühleverpachlung, 
ven 10. De, 1873 [572 20) Ei: Mühle mit 5 
— im 5. Abennemen‘, Nah „onen, Spiggang umb 


Bieter Gaitipiel der f. würtemb, 

Dei ri Frau Auna 

@: dem Heftteater imiim 
Strtteart. 


Der 
Varifer Taugenichts. 
Lunſpiel in + Altlın von Dr, 
er 


Hi-ra 
&ie bat ıbr Be entdeckt. 
Lufiſpiel in 1 Alt von Woliyang 
Muller von Königswinter. 
Donseittag, den 11. Dez. 1873, 
Abonnement suspendu, 


Romantiihe DO Bei in. 4 Alten 
von — Rind. DER bom 
C. Di vo. Wibe 


Vormals Hofbranhaus. 


Heat: Abend 
Production 
9». db. @apelle Esucorbia. 

Anjanı 8 hr. 
Ei Breundliaft lab:t cm 
2000) Bayer. 





⸗ Neflauration 


Schießhaus. 


1063) Porgen Donnerstag 


Schlachtparthie. 
Saſhau⸗ zur Rofe. 


—* ) ei hr efjelfleifch 








Stueiviäge, lower! zur Hanbel- 
ei zur Kunſſmallerei eingerichtet, 
ehr frequenter Ecatud, mit 
ca, 12 Tgmw. heiter gelber und 
Wieſen, ift am einen cauitione: 
fäbigen, tüdtigen Mann ein- 
geiretene: Verkäitnifie wegen mi. 
ter ben gänfisjten Bedingungen 
ju verpachten. 
ef. Onerte beficben unter 
Ickegung eiwer Freo ⸗· Marte an 
das conc. Geſchaft burcan Sand: 
644 Generalagentur ber 
ee ıtion von 
Nudolf Moſſe in Dam: 
berg grridtet zu werben. (6183) 


5197) Kine abgejhloffene 

———— erſte Etage im 
ber Nähe der !gl Megierung, 
son fünf bio eche Zimmern, 
Küde, Speiielsmmer sc. ıc., Zur |? 
tritt in den unmiıteiran ans 
sränzenden ®arten, iſt an xine 
ruhige Famille pr. 1. Mai zu 
vermicthen. RUM. im ber &gp. 


95) Mendchem, welche lochtn 
können, werten gejuat; Jim⸗ 
mermädchen « Kellnerin: 
nen juden aufs Ziel Siciten; 
auch wird eine gute Gert: 
ſchafts köchin bei hohem Yohn 
nad ausmwärte geſucht. Mäh bei 
Fan Boitel, 5. Diftr., goldene 


— 


Ein junger, jolider Surſche 
wirb ug Sehe als Hausinecht ge 
fuht. Mäheres Erpd. 943 


RE: 
Ausverkauf. 


Um gänzlih zu röumen, verfaufe ih meine noch verkandenem 
Damen: & Mädchen:Feugftiefletten mit Wollen. Sutter 
in enorm billigen Prerer. 

V. Heiss, Schuhmachermeiſter, 
Rrubauberg 9 Rro. 14. 


Zu Geschenken 


empfehle mein reisbaltiges Lager Iiterarifcher @rjeugni 
ieder Urt, nementlich Auuendfchriften & —— 
ja ungemein billtgen Breijen 
J. Frank’s Bud: ı 
wo) 


990) 








Antiquati webantlung, 
J beaterjtraße. 


Geſchaͤfts— Eroffnung 
Handfchuh - Waldı- & Fürberä 


CS hrijtian Wache, Reikgrubengafie Mr. 19. 

Diefelve empfichte fi dem bohen Herrichaften und der 2 
ehrieften Birgerichart Mürzbanmys- {rt allem am > die 4 em 
fwlagenden Artitei, Handſa uhe, cher, Meirhefen, umb bittet um 


Er CArISHRN Vache, wa 
. tat 1 
r-Han'fchuhe das Paar 4 fr. 


Bekanntmachung. 
Die Kreitirrenanvalt Werne ergiebt für 8 Zeit vom 1 
Zanuar mit 30. Iumt 1874 die Lieferung ihres Bedarfs an 





BP, gejälige Aufträge unter Aufiserung reefler ums fdweller B 








Brob: 
Schwarz; Brod ca. 6.0 Er. 
Eemiſchies Bred ca, 100 
— ca. 150 C 
Fleiſch: 
Sinne ca. 300 Eir, 
Shmeinfleifch ca. 50 Etr. 
Kalbfeiſch ea. 72 Bir. 
Hammelfleifch ce. 24 Etr, 
Hu. Mebl: 
Shmungmehl ca. 72 Etr. 
Wedmebi ca. U Etr. 
Einbrennmeht ca. 25 CEtr. 
Gries ca 15 Er, 
un IV. Bier: 
ca. 300 Heftoliter,, 


und wird deßhalb zur Uebergabe —— Offerten bie 
Donnerstag ten 18. d, Wie, 
Abends 4 Uhr 
eingelaben. 


Vieferungebedinyungen llegen bei der — Verwal⸗ 
tung — Einſicht auf 
erneck, den Dejember 1873. | 


Königliche Verwaltung der Rreißirreng: 


a Ei} 


Ale Sorten Stein: &, Braunfo 
beiter Qualität find zu bidigen PBreifen zu be 
im 5. Viſtr, Mainquai. Auch werden 
en entgegengenomumen im 1. Difit!, Ger 


to. 23 - 
Golifried Brod X Comp. 





















Den nody vorräthigen 
feinen Patent: Sammt 


S Zeidenfammt 
gebe unterm Ginfaufspreis ab, 


August Frank, 


vie-A-vis dem Württernberger Hofe. 
968) Em zuserläfiger Sin: I ir „gelußt bei 


1002 


bermäbchen, befcns cmpfah- ätnersgaffe 
len, wünjdt bie Ziel eine Er 


J 





ee —— ——— 
hai 








d 
ü In [3 
4,25 fl. Belohunug 8 
f) Demjenizen, der Auslunft erteilen faun über ein junges 9 
bad Mäddıen von mittlerer Statur, eher noch fiart acbaut, * 
©] um 16 Jahre alt, hat langes blondes "Haar, geflshten 
©) oder frei, hellblaue Augen, jchöne blaßrothe Geſichtsfarbe, 2 
g) langes Geist und trägt den Kopf mehr mad bormärts 32) 
g.beugt. Das Kleid ift von grausm Alpaca, mit vier Gar- — 
8 nirungen deren untere gefaltet iſt, während die drei andern 
©) jmäler und einfach find. 
Pat Es trug einen runden" Mehermitrf, nom Wolleuftoff, (@ 
g, van und weiß geitreift, mit grau und weißen Ftanzen, ® 
und außerdem ein dickes wollenes roty und ſchwarz carrir» 7 
©) 1:8 Sowal, dann einen Strohhn mit ſchwarſen Band 
©) und Leberiticfelhen mit Rmöpfen, über die Stirne hat es 
* ge weite Lode, gebildet diurch einen fihtbar weißen Streifen \Q 
m Haare. RER —— 
—2 ustunft hierüber erbittefiman am bie Unnoncenerpe- 52 
9, dition von G. 2. Daube & Cie. Würpburg. _), 
— 
——— —— ION! 








Zu Weihnachtsgefchenten 


empfiehlt Unterzeichneter fein reihaltiget Yarer von @artona: 
gen jowie Deutichen, franz. & engl. Parfümerien, 
Seifen in jedem Genre, Bemaden, Dele, Gosmetiques, 
alle Sorten Mopfiwajchwarier, Winnigre de Tol- 
lette de Princes, Lilloneso, u de W,ys 
Chairde Perlo blanche Rouge, Pondres, 
Hämme, Pürften, Spiegel jomie alle in dies Jad rin 
fhlagende Artifel, um datt zu riomen, zum Selbſtkoſten⸗ 
preife. Zugleich bringe im emipjehlende Grinuerung meinen 
Salon zum , 

Haarſchneiden, Friſiren & Raſiren. 

Abopnemeniprelſe fino Giefdr 1 A, 30 fr, jür Rafiren 48 Er. 


je 12 Nummern, h 
Saararbeiten für Herrn umd Damm Liefert reell und 


bitfigit R 
©. Sanner, Friseur, 
7 Tbeaterftraße 7, nächft dem 
918) 3a Hotel do Bussie, 


tetet 

unfere Weihnachts: Austellung 
auch in bdiefem Jahre wicher die größte Auswahl von Bilder: 
büchern und Yugendjchriften zu jedem Preife und für 
jedes Alter, fomohl für Knaben wie Muchen. 

Fir Erwachiene empfehlen wir wajer beſtaſſortirtes Lager 
von Flaffifchen Werfen, Gedichten, Anthologien, 
illufteirten Wrachtwerfen, Gebetbüchern in Yeer-, 
Sammt-, Eljenbein» sc. ꝛc. Einbänden, Zegenden, Wörter: 
— Photographie⸗ Albums, Atiauten, Globus 

Zu gütigem Befuhe unſeres Tofals laden wir Höflihr ein 


und zeichuen 
hochachtuugsvoll 
3. Keliner’s Buchhandlung 
in Bärzburg und Meuftadt a’ Saale. 


Hermann Werikeimer, Opticus, 
Mehkt feine — 13,} 
empfie : 
Erjenguiffe ee — eleganten und beſt geatbelteten 
optischer Instrumente. = 
nebft Barometern, Tbermometern und Flüffigkeits: 


(988) 


en, 
H atu der Art 
un ren jeder Urt werden prompt * us 


EEE Be EEE en) 
Nürnberger Lebfuchen 

von Gg. Michael Reinhard, im allen Sorten und 

Größen empfiehlt 


August Hattemer, 


972] Semmelsjtraße 41. 


® Lebkuchen, 
empfichlt 


Künſtliche Zähne 
in Lautſchut, Gold aſtug ganze Gebiſſe ohne Fderun 
werben kunſtgerecht eingeſeht in der 
Dr. Sohn’s Zahn-Heilanitalt, Würzburg 
(Domerfchulgaffe 3, im Horte der Stahel'ſchen Qucbruderet lints) 
Sprechſtunden; von 9-12 und Diittags von 338 
a 


Schlittfchube —* 


@)|ieder Größe und Art, billigſt dei 


G. Hödelberger, 


am Diarft. 


Ar egeichnete gefüllte Maeronen, weiße nnd braıme 
fowie Brenden in vericiebenem Br, 


[ a 
Ib. Diek ⸗ 


Tomerjinfg. 3. 





fen 


„Und wie! Aber fag’ lieber Freund, wo hat Deine 
junge Frau jo jamos lohen gelernt?“ 

Gaftfreund: „I, ganz einfah aus Supp, Gemii’ 
uud Fleifch, Kohbud für bürgerliche Saushalt- 
unngen, bri C. Kbhlei's Verlag in Darmisadt, koftet nur 
54 fr., gebunden Ufl 128-,, zu haben im jrder Buchhandlung.“ 

Der Gaſt fauft das famoje Bach und jpeiit feitbem mit feiner 

fehr gut und nahbrhaft, fordern 
auch jehr billig!“ > - 


— 
oral: Gehe Hin und thue deegleichen! J 


Het 5 Buchalle- ori! 


Familie niht nur 









Fleines Saus oder eine abs 

seihloffene Wohnung von 

7 Zimmern nebit Aubehkt innere) i 

* — der Stadt, |9%5 2a) In einem ey Bros 
mit anftotndbm Garten zu j N 
mietthen geſucht. Gefl. Offerte Waarengeſchäfle einer der 
mit Breitangast an die Erped.| Städte Suddeutichlands iſt 
ds. DL. eine ſolche Stelle durch die 
5649 — — nen befähigten, moraliſchen 
umgen am 15. Yan. verjendet die Mann, der ſolche Poſten 
Ci brif . +l: Y eg? * 
—— 3 ei ———— — 
rauco w. gute Cigarreu dete, zu beſetzen. Bewer⸗ 
* ———— gratis ber, die ſich über te 


Herren, , Kind ; ; 
2 fl. Werb; wer Uitere beitelkt, Eigenichaften ausweiſen 
erbült fofort eine Extra-Zugabe können umd cm Fleiß ges 


bon 5 fl. Werts. (IT 340 M.) 


964 3a) Ein junger Kauf: 
reger En ar mit ——— 
iger € gen, gut ein 
richteten, utem — 
ſtehenden Geſchäftes, welcher ge⸗ 
meigt iſt, dasjelbe zu verlaufen, 
in Verbindung zu trete. T 
—— unter Chiffre J. 

59 an die Expeditſon ds. BL. 


969 Am verkaufen find: Con: 
ations:2erion, 

er 

ae Mäheres Erped. 


wohnt find, wollen ihre 
Anerbieten unterP.K.Nr. 
110 nach diesfeitiger. Er⸗ 
pedition unter genauer An⸗ 
gabe bisheriger Garrisre 
und — der Ab⸗ 
ſchriften ihrer Zeugniſſe, 
richten. 


95) Auf 1. Mai ift em fehr 
—— Dagazin mit 
er zu vermiechen unb fan 
biezu Wohnung mit großem 
936 Gin treues, fleifiges WRäd, | Weinteller gegeben werden durch 
den von 17-20 Jahren wirk M. 3. Walter. 
aufs Ziel gefucht. HInlinspromenade, 














von den billigſten bis zu den 


2 Wollne Hemden | EEE TER 


BER“ Babritpreiien. 
ne Franz Seisser junior, 


Schmalzmarkt. 
NB. Sämmtlihe — find gewäffett. 850 


Für Kinder und Schiller 


Vieiet ae — ———— die donſte Allewahl in dederkaſten, Taſchenmeſſer, Bilderbücher, 











N. Scamoni, 
* Domſtraße 58 


N Scamoni 


Domstrasse. 
Bährend meiner Weihnachts⸗Ausſtellung verkaufe Pbotograrhie Album, Portefeuille-Waaren, — 
nagen und geſchnitzte Holz-Galanterieivaaren zu Pngros-Preiſen 


Für die Ball⸗Saiſon 


find neuerdings Nonvenultes in: 


Pariſer Ballkleidern & Coiffuren, 
Ball entrees & EEE 


in reichhaltigiter und geſchmackvollſter Auswahl eingetroffen. [11 3a 


ER \ 328° Vic head J. Schmitt. 1 
= Piqd-Decn Es con Hemden 











\ zu fehr billigen Preifen eb. m -- 
Franz Seisser junior, '# Leinwand, . Ham a 
I Tisch-AHandtücher | @ pamen- = 
a 8-20 en Servietten, E * 
Ein. ES | jener 5 ai 5 
F.Berst, En Kugel Woho re 4 Kindr- & 
Tg = 286 Carl Schlier, -- - 
Mürnberger Lebfuchen zu olım @röfen — ar H @ u el en 
u Bewer pidechen, Giifenkuchen Wagenbrob — | 
3 — baum: und —— Jos. Freudenreich 


u * Wechezicher Bigel. [966 2a velanntmachung. 
9:9) ine Heine Hautbaltung . 

>, Seronın fudt avie Aiı ZU VErMielhen. 

= Lager vou Wiener Stiefeletien |: 2 jan eiserne, Sn 
Ln das vollſtändigſte fortirt und empfehle ic |fanften und berteon @ewutrs sc | Ichanmtierzure Nr. 17, ift eim 


am Schmaljmartt. 








7R elegante Dauerbafe en . 

—* für einzelne 

* ; BHerren- * Bamen-Stiefeleiten Noheris bi tg Damın bie 1. E 

und Kinderftiefelchen, forte alle Sorten ee en — und. ir Digl von 5 
Filz-Schuho * Stiefeletten ——— en =, I ner Seiler ee eu für 

mit Filze und Keberfohlen, Bis 1. Mai — F 1. Binart 

zu den billigen aber feften Preiſen. wird von einer ruhisen Famille Einzufchem täglich zwifden £ 


3 gi 
Earl Pbilipp Bauer, sig Sehası"wldt. De —— ler. Baduund. 
Wiener Schuhe und. Stieſel Handlumg, |beliibe men in der Expeb 









{ — 922) in jdöner inderear 
Domfrafe Nr. 19. — A Ma ge Reken. UK EB. 
Drud und Berlag von Monitad:MWauer in Bürzburg. (itʒu Beilage.) 


#2 


— 





Beilage zu Nr. 294 des Würzonrger Stadt: und Landboten. 








Ausverkauf 


je — ab zu bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen, in folgenden Ar- 
ein, als: 
Damenakleiderstoffe eine große Parthie, wie Rips, Popeline, 
Poil d» chevre, Mohair, Lustre ete. ſchon von 6 fr. an, 
Baumwollenstofle zu Kleidern, Schürzen ꝛc. zu 6, 8, 10 kr., 
Lama ‘, u. °, in allen Deſſins und Dualitäten, 
Stoffe fü Herren-& Hnaben-Anzüge, al: Bucskin, 
Raline, Flocine, Velours, Satin ete. in °, und ®, ihon von fl. an. 
Chäles für Damen, doppelt und- einfach in allen Größen, 
Herren-Plaids in jeder Qualität und Farbe, 
Waterproof zu Regenmänteln, 
Seidene Foulards croiſirt u. alatt von fl. Lan, 
Woliene Hemden jeder Größe und Ausitattung, 
Cachenez, Cravatten, baumwollene und leinene, 
Taschentücher, Kragen, Kinderfoulards, 
Malstücher etc. in großer Auswahl zu fehr billigen Dreifen, 
Eine große Parthie Futterstofle in allen Farben. 


Franz Leininger, 
Mainbrüde. 


Für Weihnachtögefchenfe 


empfehle ich in neuer großer Auswahl: 
€, 


Feinfte Mquarellfarben, deutſche, engliſche und‘ u Motizbücher und Viſitenkarten⸗ 





franzöfiiche Fabrikate, einzeln und in eleganten hen. 

Kaften. Portemonnaies, Eigarren:Etuis u. ſ. w. 
Delfarben, Baletten, Pinſel, jowic Walfaflen Für Kinder 

mit voljtändiger Einrichtung zur Delmalerei ıc. empfehle ich befonbers; 


Vorlagen zum Zeiänen und Aquarellmalen. Karbkäftchen, Farbmuſchein und Farbenftifte. 
Borla er in + e Gpiftarten, befonders jhöne reich- ra eft ni Fa einfodhe ee 
verzierte Initialen im neueften Geſchmacke. Transparent: Tafeln, eine Zeichnen- Uebung zur 
NMeißzeuge in allen Qualitäten, Unterhaltung. 
Feine Patentftifte, jm: Blei: und Farben] punchener vb Deutiche Bilderbogen. 
A he * er Bitderbogen fein und orbinär, in ſchwarz und colorirt. 
—— Couverte mit farbigen Bud- — und Ausſchueidebogen zum 
aben in Eartons. , 
Abziehbilder und geprefite Bilder, darunter bie 
Papeterien, Handichub-Kaften, elegante Bon: B efiebteften Märchen ge hükfchen Cartons. 
—— ne . ne Bilderbücher und Madelbilder. ach 
enditder, Zampenfchirme u. |. w. Theaterfiguren, Eonliffen und Textbücher 
Viſitenkarten nach neuejtem Geſchmacke zu ben bil d für Pi ertheater. 6; 


ligften Preifen. Schulfchriften mit einfachen und reichverzierten 
Deden. 
Feine Fortefeuillewaaren, Schiefertafeln von Faber in einfachen unb berzierten 
als: Radmen. 
Sbotogrepbie um Schreib: Albums. Griffel und Federfäftchen in großer Auswahl ze. 
re ‚mit und ohne Einrichtung. Unter Zufiherung billigjter Bedienung lade ich zu 
€ veibunterlagen und Muſikmappen. gütigem Beſuche Höflichft ein. 


J). A. Hofmann, 
870 36) Dominianerplag 2, 


— — — —— 


Für Weihnachts-Geschenke 


empfehle in großer Auswahl: 


Schwarze!Seidenstofle & Sammte, 
Fertige Sammtpaletots, 


unter Garantie für folides Tragen, 


Kleiderstofle, Jaquettcs & Mäntel 
z von den billigiten bie zu hochfeinem Gent, 
NMNegenmäntel vorzüglicher Qualität, 
Pariſer Ballroben & &utreed, Spigenrotonden, 
Fertige Kleider S Schlafröde, 
Weiße & Farbige IUnterröde & Beinkleider, 
Stepp:, Moiree: & Flauellröcke, 
Barifer Eorjetten, Noßhaarröcke & Tonrnüren, 
fowie mein großes Mujterlager 
Farbiger Seidenftoffe, 
worin jteld das Neueite im grögter Auswahl bieten kann. 


Besiellungen nach Maass werden prempt ausgeführt. 
Neellſte Bedienung zufigermd, (ade zu gütigem Beſuche heflichſt ein. (941 3a 


A. Rügemer. 
Weihnachts⸗Ausſtellung 
Jos. Perathoner. 


3 —— ® 
Großes Kinder:Spielwanten Lager 
anf das NMeichbaltigite und wit vielen Menbeiten afiortirt. 
Auswahl nütlicher Gegeuſtäude paſſend für Weihnachts: Wejchenten. 
Die Aufftellung der größeren Begenftände befindet ſich im 1. Stod. 
Zuiicherung reeller und Yinigiter Bedienung. 505 36 


Der Marstall. Ihrer Majestät der Königin E&vtillou:- Orden 
Wittwe von Griechenland in neuer, reicher Auswahl, fowie 15 
bedarf fir 1874 ciyca 900 Zoll Et. Haber beiter Qualität. 
Wer geneigt ift, bi Lieferang zu —— wird aufgefordert, von b 13 onb onnie us billl yf 
fein Angebot nebft Mufter bei vaterfertigter Stelle bis zjzum 18, on ben einfa . in ben elesantepien empihlt 
Dezember einzureigen, woſelbſt auch ven den Bedingungen We A. Hofman 9 
244 genommen werden kang. Au dieſem Tage wird die Lie) 36 5910] 2. Dominitanerplag 2. 
ferum erh eg .” . auf Er Kanzlei —— — 
mberg, ‚den 4, Deyember N Sc 6 9 
Das Sofmarſchallamt Ihrer Wajeſtät der Fönigin E 
* Wittive a Griechenland. »iß — r fo mind. — 
Berichti . Ueberftchende Anzeige, wel in Nr. Ich je emit en, ba vom 1. Mär; au eine 
a0: gen Meere Mauer Be Kon in Ar fın giRekällwanren 1 meinen, fiber {ungchbten State 
Marfhall „Marftall, und fiatt Wittve „Wiltwe* zu leſen, wie a1 Semmelöftraße AL rrrigte, und erſuche meine werthen 
oben berichiet. Kunden, ihren Bedarf von Binderwägen aller Serien, von 
gen, Koblenbügeleifen x. ı. ıc. bis dorthin au 


Bohnungs-Deränzerungs-Anzeige un einen. 


he \ Adtungevsll h 
eihäfts-Empfehlung. KR. Rrapp, Retahiraarenhandlung 
#58 Indem ber Unterfertigte biemit einem hohen Abel und fehr in Mänchen, 

verehtlichen —— die ergebenſte Arzeige macht, daß er ject Alten he und Mel ſtraße 22. 

V. Diftr,, Burkarderftraße Ar. 9, wohnt, und zugleich feinen NB. Soblenbägeleifen tünuen {höu um * unit ger 
wärmften Dant für das igm either geſchenkie Vertrauen öffentlich |bohrten Löchern franto Wirzburg äà Stüd & fl., mit Schlig zu 
ausfpricht, erlaubt er fi, feine Dienfte zu geehrten Aufträgen in]2 fl. 42 geliefert werden. (798 36) 
eine —— Branche ergebenft anzubleten, unter dem Ber 





prechen, reeller, prompter und billiger Bedienung. Neue Nürnber er Leblu en‘: 
Geh: 708 T weiße, Braune und Ba fowie BER: Pfef⸗ 
— — ⏑ —— — fernüffe und Macrenen, friſch —— empfichlt 
Nähmaschinen jeder Art Ad. Günter, 
warden — ‚a deren. kei 91 3a Säukergafle. 
— ee en 9212) Ein Logis von 4 Zim Ifhhnfter Sage, i ober bi 
"Is. Birnthaler, Najbinen-Reparateur, |mern NR ac Scorer | —— —— 
128) 2b Meuerergafie Nro. 1/2, niffen, suferda'b der Stadt in| Mi. im der Erp. 





99059339933 2299099089808 


5928 2b 2 


Grote ſche illuſtrirte Ausgaben. 


Goethes Werke N p s ke. es. 
Goethes Werke Selammt: Ausg. in 30 Bhn. 


16 fl. 39 kr. geb. 24 fl. 30 tr. 
Schilſers Werke 12 Bände 7 fl. 64 kr. geb. 


10 fl. 48 fr. 
. 2 Bände 2 fl. 21 fr., geb 
Körners ee 
BVorräthig in A. Stuber’s Bud: und Kunfihand- 
lung, Sterngaffe 4. 


BEBSDEI24 203999 


empfehle mein reichhaltiges Yiger im feinen Yebermaaren ale: 

Eigarren-, Brillen u. Schlüſſel Etuis, 
Bortemonnaies, Brieftafgen, Wandtajgen zc. ıc., 
ferner Bilderbücher, Mufil:, Schreib⸗, Zeichnen: 
und Büchermappen, Schreib-, Poeſie-, Photographie: 

und Poſtmarklen-Albums, 
feinen Papeterien, Holz: und Bappe-Galanterie- 
waaren, Notes, 
Säreibmateralien: beionders gute Anilin= und 
Alizarin⸗Copirtinten, 
Tagebücher, flüſſ. Leim ꝛc. ⁊c. 

zur geneigten Anfist und Abnahme 


Franz Hub, Buchbinder, 


360 3b s vis-A-vis dem Cafe Zoru. 


Tafchen-Uhren 


— in Gold und Silber mit und ehn 
SER Memontoir, von den billigiten bis zu 
7 den Feinften Sorten, 








AN \ Negniatence in! jeder. Größe] und 
Bi" Er eljgattung, 
oh, es) Rudud:, Rabmen:;un Übeder: 
u — Uhren, 
x: Rh 3 Uprketten iv Oxid und Ealmi: 
= u. ſ. w. 


— go 
empfiehlt zu fehr billigen Preifen 
J. L. Hornschuch, 
Kürjänerhef, im Haufe der Frau Sündermann. 


(472 ) 










azıtwas für dieiin junger Mann, 

EEE Kinder! welchen ormügemde Bildung und 
FH, Halferliebite Epiele| Gewardgeit zur Seite fteht, ber 

| 1 Rtktr, 10 be.jaucı über 5000 fl. Kapital ver- 

' h Bilderbücher u. |fügt, wünſcht in einem älteren 
Br! Angendicrif: rentablen Geſchaſte, un weldgem 


er rich als ſtiller Theilhaber ge 
gen Siserung jeiner Einlage be- 
tgeiligen könnte, plagirt zu Wer- 
ven. Gel. Offerte ab W. 
15 an bie Erped. d. Sl. (604 6b 


ten für's Alter Did zu 10 Jahren 
1 Rtafe, 12. bo. bis au 15 
2 Rihlr. 
* Fa u. alle der ſch edene 
liefert im ſo ſchöacr Auswahl, 
wie — — ai 
. Malzer 
in getpath) Bekanntmachung. 
Verſchiedene Bänfer, 
fowohl in» als außerhalb der 
Stedt, ſowie ver ſchiedene 
Anweſen in der nachſten Um- 
In (71035 
ju werpachten dur 
Hadel, Gommiifionär, 
Burlarberitrade Nr. 9 neu. 


702 5b) 


Straßburger Stearinferzen 
vom ſchönften, harten Stearin, 
bei ſchoneni Licht ſparſam bren 
ucub und nicht abtropfend, einpf. 
5748) Fran; Bußla. 
ae RER nn Bu sn 
HR 6: Ein Wauplatz if jo- 
fort aus freer Darb zu ver | | | 
kanfen im möchiter Nche des Mar )923) Se wird cin uff ge⸗ 
16, -Nüy. in der Eye. faurt 2. Felierget: Mr. 1. 


Aechte Nürnberger Lebkuchen, 


veiß und braun, zu billigen Preiien, gutes Butterſchmalz bas 
Bund zu 36 fr., prima Schweinifett 18 fr., Weißrübenkraut, 
engemachte Bohnen, Breißelbeeren das Piund 15 fr., Zwetſchen⸗ 
Marmelade 12 &., Sauerkraut, Kartoffeln tie Mebe SO tr, das 
Röphm 4 kr., friſch genolfene Milch per Liter 7 kr., füker 
Rahm per Liter 12 kr. fanrer Rahm per Liter 24 Ir, Eifigs 
aurfen das Hundert 1 fl., Salzgurken 48 fr., ungariiche Mehle 
das Pfund 8, 9, 10, 11 uns 12 Er., Kartofielmehl das Pfund 
{0 kr. bei Mehrabnahme billiger 


Sobann Doch, 


858 Semmelsitrafe, Ede der Handgafle. 


Schuitt-, Wollen-, Kurz, Galanterie-, Radler: 


ut — 
und Spielwaaren Verſteigerung. 

Dienftag, den 16. ds. Mtr.und Dir folgenden 
Zage, von je morgens 9 Ubr anfangend, wird in 
Rothenburg a/Z, im Ganhaus zum Lamm dofelbit ein Schnitte, 
Bolen-, Kurz, Salanteriee Madierr und Spielmwaarenlager in 
ſhicklichen, en Partuſeen öffentlich verſteigert. Daſſelbe beſteht 
in Hoſenſtoffen, Bettieugen, Frauenfleidernoffen, Kopf⸗, Hals u. 
Taſchent uchern, Weif- und Wollenwaaren, Stid., ums Strick⸗ 
Baummolle und alle im dies, fowie in das Kurz und Radler 
Veſchäſt einihlagenden Artiteln, mehrere Centner Hoflzwänel, Pech, 
—— —— Spielwaaren und usch ſehr viele andere 

rtifel. 

Bemerkt wird, daß bie Waaren untereinander aufgeworfen 
uud an den Meiitbietenben fofort zugeſchlagen und nur gegen for 
fortige Bejablung abgegeben werden. 

Für Kleinhandler bietet ſich hierdurch Gelegenheit vortheilhaft 
einzutaufm umb ladet Liebhaber Liezu frewablirft ein. 

Sriedrich Sortwig. 
834 2a Gerichistarater. 


Weißer flüffiger Leim 


von Ed. Gaudin in Paris, ausgezeichnet zum Leimen von 
Vappdecdel, Bolj, Porzellan, Glas u. ſ. w. pr. Flacou 


14 fr, bei 
3. A. Hofmane, 
(5911 36) Dominifanerplak 2. 


Für Weihnachten 


empfehle ich mein reidyaffortirtes Yager in Seiden⸗, ar: & 
Stoffbüten in uewiter Fagon md billiaen Prericn. Bach 
lifsfappen zum Herabzichen, Minderfäppchen in neueiter 
und aeihniadsouer Form in großer Yuswanl. 

Zugleii empfehle ih mein großts Yager in Filzſchuben 
mit While und Lederſohlen, Stieflettem, mit und one Befag, 
befonders eine grode Auswahl iu Kinderſtiefelchen, mwelge 
ih zu dem GSelbitoftenpreis_erlujle. sinimichies in Fil, 
Cori, Roßhaar, fowie Befundbeite: & Aufnähſohlen 
in allen Gröjen. - - 

Bierunterfäge, Filzdecken in allen Sorten exipfehle 
ich zu dem billigiten Breijen. 

' Ergebenit 


G. A. Braungari, 
Hutfabritant an der Stodniege. 
NB. Filzfchube werden wegen ju großem Borralh zw bem 
Selbftloftenpreife ab zegeben. (915 


efur Gelder auszuleihen. 


Gefucht 1136) Kavitalien zu jeder 


i öblirtes i 
Bier (paere 8.1. &uge) | Bibe ae Amoiktariiäe ir 
a. f erh um eiber au 
ver Mäpe bes Steele 500 FL und barkber 


f 1. Iamwar 1 $. Offerten . ie 
suh ©. m. 0 befördert | gegen Hinlänglice Sigerheit wer- 
die Szped. 6. @L (70786 * wadggewiefen reſp. vermittelt 
u 
Sacel, Kommiifonär, 
Buriarderfiraße Nr. 9 neu. 
arbeiten. Seide, die ſchon im 





431 3c) Eine Wohnung ven 
ober. 6 Zimmer, neu lafırt 
und tapezirt, heller KUche ıc., iſt 


i ie Meidermach:n gebt find, können 
et J pen... yes Bufgneiden: binnen 8 Fis 
nn 11h Tagen gründlich erlernen. 
169 26) Kürbtige MWan| Käheres in der Erpebition. 
ſchwoinoe jußt 97) Touflairt : en: 


Pacholke. ſcheidt franjdi —— 


Much werden daſelb miehrereil. Cerſuß billie zu verlaufen. 
Fobsbänfe jun har fen geindt ' Wan. in der op. 


Schr billiger Ausverkauf!! 


Megen zu großem Lager verfaufen wir von heute am nachſteheude 
Parthie laut Preiscourant: 

Eine Bartbie Schwere DoubleAeberzicher von 11 bis 14 fl. 

Desgleihen in feiner Waare mit Wtlas- Futter 14—IS fl. 

„ in Hatine 8 Floconne ganz abgefüttert 13—18 fl. 

Pr in bochfeiner Waare 20—26 fl. 

Gleichzeitig empfehlen unfer Lager in Joppen, Sofen & Weiten ze. 


zu auffallbar billigen Preisen. i f 
| Schlenker & Co. 
3 im Bayer’ihen Kaffeehaus, Auguftinergaffe. 


ge Günzlicher Ansverfauf der moderniten JV 


Kleiderstoffe 


zu enorm billigen Preifen bei (848 26) 


August Frank. 


o A. Breunig 


Uhrenhandlung 
Dom: 8 Schufterganede 
empfiehlt zu Weihnachtsgefchenfen fein, durch große Zufendungen vor 
Paris und ver Schweiz, aufs Neichite affortirtes Lager in 
jeder Gattung von Uhren 
a 


zu befannt billigen Preiſen unter Garantie. (689 26) 


Weihnachts-Ausstellung. 


Mein beſtaſſortirtes Lager in 
Leder-, Galanterie- & Luxus-Waaren 


ift auch in diefem Jahre mit dem Neueften in dieſen Artifeln verjeben. ' 
Wegen beabfichtigter baulicher Veränderung habe ich, um zu räumen, die Preife aufs Aeußerſt 
geitellt, und lade zu einem recht zahlreichen Befuche ergebenit ein. 


546 3a J. Egstein. 
Wer schöne, nützliche, billize: Polytechnischer Centralverein. 


Weibnucts: & Verloofungsgegenftände faufen will, Vereinsabend: Dounerflag, den 11. Dejember in 
dem empfehl- meine uroße Auewuhl in Meerfchaumfpiten, |dem gütigft überlaffenen Spretjaale des Bürgervereind. Beginn 
Zabafsdofen, Pfeifen, Spazierfiöcen, Eigarren: |B U. Begenftand: Bericterfattung über die Wiener Welt 
@tuie, Portemonnaie, Hofenträgern, Manjchet;: | Austellung unter Borzeigung beridiebener für die technologiſche 





tenfnöpfen, Schach⸗ Dominvfpielen x. ıc zur geneig | Sammlung erworbener Muſier. (Fo tſetung). 
ten Abnayme H. E. Zapf, Dreyer, Schuftergaffe. (730 6b] 792 26 Die Direftion. 


Drut und Verlag von BonitatıBaner in Würp 9 





Würzburger Stadt- und Pandbote. 


Bahnzüge. 
1. Witzburg⸗ Bawberg: Frautfurt. 


Abgangen. Bamberg: Curierz.:9 





Ankunfto Ansbach; Schnelliug; 1211 
39 M. Mit. Doftifige: 4u fr.u 5U. Mb, 
gem, Zug: 11 U, 50 M. Kchis. Gütersüges 
EU. WIN. 16 M. Nohm,.; 

IV. fg Ye (Bab. Bahn.) 

Abgang nıh Saudarheidelberg: 
Schntllzug: 10 1, 50 W. Vorm Verfonens 
zuge 5 U. 85 M. fr, 10 U, 16 M. Borm, 
u 6 U. 15 M. Ab. Güterzlige: 4 1. 15 We, 
u. 6 U. 60 R. fr, 11 5, Born, u. 


Suür zhutrg⸗ Ausbach⸗ Gunzenhanſen. 





5 M. Borm. Lolal: u, Poſtzge: 51.20, ** 45 M. Nachm, letzterer mit Verſ.Vef. 
— mom, u. T7U.40 0. 8b et Anlunft bon heibeiberg-Baupet 
Wiltergug: 8 IL 45 S zimeBzug: 5 U. 5 @, Ab. Verfomenzii, 

Ankunft v. Bambelg: Eurier.: 51. Re HUSOM.Lorm, 2U. 465M. Nodım, u. 91, 
5. Ib. Bolal- u. : 71.50 M. REM NS, Bilterzüige : EU. fr. (mit Perf. :Bef.), 
te, 10. 15 M. Nadm. u. 11 1. 28 MR, au. 20 M, Radn, TI. IH M.Kb m 
Rats. Bterzug: 5 U. 57 M. Abends. ae EU. 55 M. Nachto. 

Abgang Rn Praniiset: en u 5 ——— De 
Senelgüge: 10 ‚Borm., 11.35M. Rürzburg-Ritrnberg. Br Er Mit, 
Nadım. u. 5 U. 20 M. Ab ge: 1 U. Ankunft vm rer. H Sändlug: ons JUD M. Nagm u 7 U 50 M. 6, 

h. 4 UM. fe. u BU 10 M. früh. Mor. Baftzlige: 7 1. 46 2. fr, 6 U. %b, u 2 0.10M, „ Fonkauban. Mergentheim: Erailde, 
üterzüge: 2 U. Rad. u. TU. 103. Mb. Nadtd. Gitersüge: 1 U. 18 I. Bad. v5 60. a, Beim. Zr —— — 
II. Bürzburg-Rürnberg. II. Würzburg⸗ Aushach⸗Gunztnhanſen. 85 5X Mbenbe. ERKENNE 

Abgang n.Rürnberg: Schnellnug: 5u Abgang nah Antbach: Schnellzug: 2 U. 50 M. Nachm. Boftomnibustahrten n, Euerbaufens 
15 M. Un. Boftlige: 8.15 M. fr, 9U. Boftzäige: 4 U. fr. u. 10 U. 50 M, Vor, ®err, Bug: 7 U, Möttingen 8 U. BO M. Rochm,, Unteralterts 
48 M. Borm. u. 7 U. 85 M. Mb. Bütergüge: 45 M, Ab. (von Zreuchtlingen aus Poftwg), Fhtergler: 5 U. beim 4 U. Mb, Hokbrumn:Neubrunn 4 M 
BUEM. fr. m 1 u. 42 MR. Ram. 5 fm UM 40 WM. Madım 15 M, Ab, Rimpar 5 U. 16 M. Mb. 
Mi %95. Donnerstag den 11. Dezember 1873, “4 emmbponnzigfter Fahrgeng 


Vom Voltsbildungsvereine. 


Die erhabene Weltanfgauung vom einer fteten Fortentwictung 
der Menſqhheit, beruht auf ftreug wiffenjhaftlicher Forfhung. Bon 
ve Uranjärgen der Auitur, auf welde Die Höhlenfunde im weft: 
ii Europa und die Pfahlbauten Hinweifen, bis zu dem Zuſtand 

Reife, in dem wir uns jegt befinden, hat das Menfchen 

Kleht durch Diele Jahrtauſende fih empar gearbeitet. Die Ur. 

she aber dieſes Fortihreitens fit die Bermittlung und Ueber 

——— Scdanlen, der Produkte des Geines. Jede folgende 

at empfängt umb virarbeitet die Gedanfenjanmlumg der 

vorhergehenden wumb bereichert fi mit meuen R:fmltaten auf dem 
Grunde der vorigen forttauend. 

So pflanzen id die Erzeugniffe des Geiftes ſort, von einem 
Seſchlechte zum andenn und der Schat unſeres Wijlens ift nicht 
die Arbeit unferer Zeit, ſondern be# —— Men ſchengeſchlechte 
Keen an hu jest; und 5* nyammlung haben Millionen 

ge 

So hat fi die Minſqhheit, an Bildung allmählig zunehmend, 
freigemadt von ben Banden der Gclaverei dem jetzigen 
geiehihaftlichen Zuftande, der Gleichheit vor dem Gefege. 

In diejem Einne gibt «6 feinen Rüdjcritt in der Geſchichte, 
ri - Find 22* in — aft ſehen und hoffen, 

mounien umd Gegen en Zuftandes 
mit der Zeit ausgleichen werben, * — * 
Der u on 
Der —* eg br 
ung der Bucbruderfumft aber 
banfen, baf bie = h 
ker re d olifte Theil jem | 
größte und wertgoolifte Theil jemes ererbten Kapitels dar, 
welches den jehigen Bilbungegrab er bat, umb bie Reifige Be 
nügung und Grmeiterung desfeiben bedingt dem menfdlichen Fort 
färitt. Ee ſieht eim Jeder auf dem Equltern feiner Vorfahren 
und Piemamd vermag Etwas ohme bie Mrbeit der Mo äuger. 
Über einem Jeden ſiehi auch bie gleiche Forderung auf Bien zu; 
dvean die Millionen vom Denfern haben micht für Einzelne ge 
, Tondern für die Weit, und der Schag des Wiffenswertken, 
ver im den Laufenden vom Bädern aufgeftapelt Liegt, muß Allen 
Eid) zugduglich fein; und wie das Sonnenlicht feine wärmenden 
Sit der A “1a weh a —— ech 
t eu en ten | 
der Menfchheit träftigend und beichend, er N 

Und mit Freuden gefichen wir, dag das Verlangen nach 
menſchenwirdigem Auftande immer tiefer J jene — en 
welche bisder für höhere Fragen der Geſellfchaft kein Intereife 
hatten. Die große Zahl aller jener Bereime, welhe die geiftige 
und fittliche Hebung des Volles auf die Fohne gefchrieben haben, 
und deren Jah äplih zunimmt, fie lieſern dafür den Mlarfien 
Bewiis und jind die Kerjerfreuenden Zeihen einer befferen Zeit. 
Tie Bildung erhöht die Selbfiändigfeit, befreit von ——— 
Übirplauben und Rehbeit, und if als ſoiche bie befte Waffe 
n dem und beporfiegerden ſo ialen Kampfe, ja fie ift bie 


em wir es zu 


t werden Lönnen, Im den Büderfammlungen fickit Büderbefiger etwaige won ihnen nidt mehr benügte Werte, 


ebelfte und mirkfamfte von allen, die im biefem Kampfe geführt 
werten, 

Die Sorge fiir Erhihung der Vollsrildung ift nicht nur eim 
Gebot der Menſchenliche, fondırn auch ein gay voraftifhes Mittel 
zur Bereblung der Menſchheit, und friedlichen Aubahnung einer 
deuen Ertwidlungsitufe. Wenn nun auch in diefem Smne allere 
dinge jhon ein Teil der beichenten Arbeiter und Haudwerler« 
Dereine, ſowie inebefondere die vortrefilihen Fortbildungsichulen 
fegensrei& wirfen, b find doch vom gamy befonderer Wichtigleit 
die Voltabiblietheten. 

In dieje müſſen die beften Büder er 7 werben, bamit 
fie Iebermanm auf bie leichtefte und einfachfte Weife benügen kann, 
damit fich Jedermanu an diefer unverfiegbaren Quelle ver beften 
Geifter aller Jahrhunderte laben faun; damit allmählig alle 
fHledteu Schriften, insbefondere die fogenannten Eolpo:tage- Romane 
und alle jene Schriften, die Ir und Aberglauben zu verbreiten 
ſuchtn, aufgercttet werden; benn eine Reihe von Büchern, welche 
den Titel: rir das Bolt führen, find es nicht im Gerin 
Gene Bücher dagegen, welche die Ergebniffe einer Wiff 
faßlich und verwerttbar enthalten, wie . B. die Bernfteln 
naturwiſſenſchaftlichen Belfebüher, find befonders zu empfeh 
und wieder und wieder zm lejen, 

Sichtrlich findet‘ fi im gar mander Bibliothek vom Eigen 
thämer eim gutes Buch zurücgeftellt als bereits zum Defteren ger 


[reitet fort und zwar, wie gefagt, durch, leſen; im unſerer biefigem Beitsbibliorhel dagegen würde «6 nad 


fegensreih für gar Biele wirken und wir können nidt umbin, 
mit den Worten des vor Rurzem auegegebenen Berichtes über bie 


robufte der —— —7 jedem zu- | Thätigleit des Vollsbildungs · Bereines am ſchließen es mochten alle 


ſoferne 
fie nur dem Artiſe der allgemeinen Wifſenſchaften angehören, ins⸗ 
beſondere auch gute Schriften ber deulſchen und ausländiſchen 
titeretur, Iugendfgriften und illuſtrirte Blätter, der Vollebibliothel 
(die Bollebibliothet ift täglich geöffnet von 6-9 Uhr Abends) zur 
wenden und fo einer großen Auzahl ſtrebſamer junger Leute auf 
Weihnachten eine Freude bereiten, 





Zageneuigfeitenm 


Münden, 9. Deybr. Die Sigung der Commilfion zur 
Brüfung des Gefuches um Anerkennung des Hru. Biſchofs Rein 
tens ift nunmehr auf den LO. d. Mte. an: eraumt worden. 

Tünden, 9. De. Dar Zrafidiam der Kammer der Abe 
geordneten hat mit Rüdfidgt auf die in ber legten Sihung des 
Ainanzansihuffes bei dem Mit liedern zehaltene Umfrage über 
die Zeit der Fertigftellung igrer Referate nunmehr die ſariftliche 
Eufforderung an die fümmtlien Referenten gerichtet, die rg 
Referate fojort an das Präjidialbuream gelangen zu laſſen. 
Aufforderung des Prüfibiums erſcheint um fo geretjertigter, als 
das Bubget nicht rechtzeitig durcberathen merden fönnte, wenn 
der Finanzaueſchuß nicht bis Mitte Januar feine Arbeiten vollendet 
haben würbe, . 


Miünrten, 9. Dezbr. Bom 8, bis 9. be. Abends find 50 |tbeibigungerebe, indem er betomt: Die Armee habe nicht im offenen 


Erkranfunge: ımd 20 Todesfälle vorgelommer. 

Münden, 9. De. Bon den 14 Polizeibejirten, in welde 
Münden eingerheilt tft, wurde im Laufe des gefirigen Tages auch 
der legte jeuchenfreie Bezirk von der Eholeraesidemie heimgeſucht 
— Ter Pfarrer von St Mona in Münden, Pater Helanus, ein 
fehr belichter Geinlicher, ift am der Cholera erfrantt. - - ı 

Un die Mitglieder des deutſchen Sängerbundes richtet der 
Ausſchuß eine erfte Einladung zu dem im näditen Jahr in Min 
hen zu baltenden Sängerfeſt. Es heißt darin: Wiünden, bie 
bayriſche Hauptitadt, hat die ihr zugefallene Wahl els Feitort 
freundlihit angenommen, und unfere Benoffen, die Sänger Müns 
Gens, haven ficı zur Ausräniung des sches im Fahre 1874 gerne 
bereit erflärt. Die einleltenden Verhandlunzen find bereits fo weit 
ediehen, dei die Benugung der Münchener Glaspalaſtes als Feſt⸗ 
alle zugeſtanden und der Termin aur Abhaltung des Feſſes felbit 
auf bie Tage vom 8. bis 11. Auguſt 1874 feftgefegt if, Soweit 
möglih, wirb für Einzel- uad Maffenquartiere geiorgt, und wo 
der Safıfreundihaft durch die Berdältniſſe cine Grenze gefickt ift, 
werben ander weite Boriehrungen zur Unterlunft getroffen werben. 
Neven den Hauptsrodu'tionen, weise am 9. und 10. Auguſt 
ftattfinden uns den Glanzpunkt bes Fetes bilden follen, wird ber 
Feftausſchuß bemütt fein, feinen Däften auch Geruffe anderer Art 
zu bieten. Das Programm, beiicn Berdffentlihung nad befinitie 
ver Beitftellung erfolgen wird, wirb hie über dat Weitere ent alten. 

Frautfurt, 9. Depbr. Die geitern abgehaltene Frauen 
Berfamimlung zur Gründung eimes Bereind wie in Kaffel verlief 
in der einmüthigiten Weiſe. Ueber 500 Frauen füllten ven Saal. 
Ein Siatutenentwurf wurde oque Wiberftand angenommen, Der 

wel des Bereins if: Beſchräukunz der willtärlihen Preis 
eigerung ber notgwendigiien xebensmittel und Erzielung billiger 

arftpreife, iur morgen wurde ber Preis bes Pfund Butter 
auf 36 fr. umd ber Eier auf 2 fr. pr Stück feitgeiegt. Mau 
ab fih gegenieitig Das Wort, zu einem anderen Breije ;u kaufen, 
* - die Gefahr Hin, feine Butter und Eier in dem Haudhalt 
zu haben. 


Buslamd 


" Franfreich. Trianon, 9. Der. Projeß Bazaine, Ber 
u er Lachaud verliert ein Zeugniß des Prinzen Friedrich Karl 
m 28. September 1873, worin er beicugt, daß Bazaine niemale 
zu den deutſchen Vorpoiten gefommen ſei. Lachaud verliest ferner 
ein vom 6. Dez. datirtes Schreiben bet Prinzen, welches befzgt, 
daß er für Bazatne große Achtung empfinde, ,__ 
Trianon, 9. De (Prof Bazaine) Lachaud widerlegt 
bie"Anklag: des DVerraths gezen Bazaine und fagte: „Es int eine 
Stimme, bie hier gehört werben muß, obeleich fie die Stimme 
eines Feindes ift IH ſpreche zu dem Meneralen, welche wiſſen, 
das Ehre übrrall zu Haufe iſt.“ Er verlicft darauf einen Brief 
des Prinzen Friebrih Karl vom 23. Nobember, der aljo lautet: 
„Mit gegenwärtigem Schreiben ertläre ih, daß der Marſchall 
Bazaine während der Belagerung von Virk niemial® nad meinem 
tquartier Borny gelommen in Ich Habe den Marſchall 
ine pjum eriten Male nach der Kapitulation von Dick — 
Lachaud ver ieſt darauf ein onderes bon Berlin den 6. Dezember 
datirte® Sareiben, welches der Prirz Friedrich Karl ihm aus 
enem Antrieb ürerfande habe. Daffelbe lautıt: „IK erkläre, 
dag ich für dem Marſchall Bazainıe grenzte Achtung empfinde, 
beſonders vor feiner ismergie, mit melder er die fatale Eapitula- 
tion von Dieg verzögert Hat.“ Der Brief wurde mit tiefem Still- 
fGweigen aufgenommen. 
>» Zrianon, %. Dr Lachaud weift nah, daß der hohe 
Mannſchafte · Stand und ber Mangel an Yebens-Diitteln in Weg 
nicht erlaubt Hätten, einen Durchbruchs ⸗Verſuch zu machen; biefe 
Umdände hätten gerade die Unterhandiungen nothwendig gemacht. 
Bezüglih der Miſfion Voyer's in BVerfailles conftatirt Lachaud, 
Boher fet einzig und allein einer milktäriichen Convention wezn 
dorthin gegangen; Fürt Bismard habe die frage verrückt und 
auf politiiches Gebiet hinübergeführt; es ihabe fih nit um bie 
Reftauration des Kaiferreihs, jondern darum gehandelt, eine von 
Frantreich anerfannte Neglerung zu finden, weiche ſowohl für die 
foclale Ordnung als auch Preußen gegenüber die nothwendigen 
Sarantien bieten nme; denn Preußen habe zum Unglüd die Macht 
gehabt, feinen Willen ausfpreden zu Innen. Lachaud wirft fo- 
dann ber Antlage vor, bag fie Das, was an ber Haltung ber 
Raijerin hoch bewundernewerth geweien ſei, nicht genug ber. 
borgehoben habe, und fiot hinzu, das ſei nicht eine Sache ber 
olitit, fondern der Erkenntligteit. Hieran anfcließend entwidelt 
har bes Längeren bie Bemlihungen der Kaiſerin gegenüber 
- dem König Wilhelm und dem Fürften Blamarck. 

Trianon, 10, Der Brosch Dazaine. Lachaud beipricht bie 
Bahnen Angelegenheit, fagt, daf die vn Bazainz gegebenen Be. 
fehle nicht ausgeführt worden feten, richtet dann einen Angriff 
gegta das Verhalten des Generals Goleille und ſalließt feine Ver- 





Felde fapitulirt, hierauf ji ber Mrtitel 210 des Militär Straf. 
ejepbuches die Todreftrafe, derſelbe fei Hier nicht anwendbar. Die 
Sigung wird bis Nachmittags 1: Uhr vertagt. Man glaubt, 
das Urtheil werde heute Abend gefällt werben 

Baris, 9. . Der „Jadép.“ fhreibt man von bier: 
Eine Kris jet fait umvermeiblich Augeſichts ber royallftiſchen Be: 
tition&-Bemegung. Es finden täglihe Zufammentünfte ber 2e 
miften in Berfailles ftatt, welde Chamdord's Profamirumng zum 
König erftreben. < Alle Geſchafte liegen barnieder. 
&panien. Mabrid,. 10. Drj. Die Regierung bat ein 
Telegramm aus Wafhington empfangen, weldes die Abfchließung 
eines Uehersiniommens Über Zeitpunkt und Formen der Rüd, 
aabe des „Birgimins* melde. Der „Birg nina“ und bie über 
lebende Manuſcheft deffelben ſollen am 18 d6. amzgeltefert werben, 





Rachſchrift. 

Bom Krizgeminiſterium wurden num Auch die näheren Ber 
fiimmungen über die Einführung ven Drillich Anzügen im ber 
Truice erlafien., ; 

Die f. bayer. Staatsihulden Tilgungs-Gommilfton gibt ker 
kannt, daß für die im Yaufe des Jahres 1874 abznhaltenden Ver» 
loofungen ber bayeriigen Staatefhuld folgende Termine feitge» 
ſeht worden find: 1) am 15. Januar 1874: Berlooſung der Gifen- 
sagnjhuld zu 4 und 4a Prozent (auf den Inhaber unb auf Na- 
wen mit ganzjährigen Eoupons); 2) am 2. Mär; 1874: 8. Su 
rienztehung ber * vrumienanleihe von 1866; 3) am 
!6. Mär; 1874: Brloofung ber Lprogentigen Grundreaten · Abldje 
uns Schulbriefe; 4) anı 19. April 1874: Berloofung ber 3t/ar 
und Aprosentigen Doligationen der älteren (allgemeinen) Staats 
ſchuld auf den Inhaber umd auf Namen; 5) am 1. Mal 1874; 
8: Prüamiengiehung der 4pro entigem Prämiemanleihe von 1866; 
6) am 30. Dftober 1874: Verlooſung ber Aprozentigen Grund⸗ 
renten-Ablöfungs-Schuldbriefe. 

Deteutline Zisung ded Stadt: Magiftrates 
Würzburg vom 5. Dezember 1873. Ru ber Ab⸗ 
ht, den an dem ftäbtifhen Schulen definitiv angeftellten Lehrern 
und Lehrerinnen im alle der Qutescen,, fowie den Hinterbliebenen 
der Vehrer dieſelben Penfionsbezüge zu figern wie fie den übrigen 
ſtadtiſchen Beamten und ihren Helikten mad dem geltenden Ben« 
fionsregulstio aufommen, wird vorbebaltli der Zuſfimmung bes 
Solleriums ber Gemeindebtvollmächtigten ein Penfionsregulativ 
für die definitiven Lehrer und Lehreriimen und die Relitten ber 
Erfterem beſchloſſen. Dasjeibe ſchließt fih an das beftchende Pe- 
qulatis für mäptiihe Beamte und Bebienftete an und enthält nur 
diejenigen Modifitationen, melde durch die Rücſicht auf die ber 
fonderen Verhältniffe des Kehrerperfonals geboten find. So follen 
von den Lehrern und Yesrerinnen, da fie bereits an die befichen- 
ben Kreisanftalten Benfionebeiträge zu entrichten haben, feitene ber 
Gemeinde teine ſolche erhoben werben, wogegen au bie beireffen- 
den Benftonen feitens der Stadt felbitwerftännlih nur mit Wozu 
der den Lehrern und ihren Melikten aus beu Sreisankalten un 
vom Staate zufließenten Penfionsbeträge zu zahlen find und ein 
„NRehtsanfprug* auf bie Penfion nicht eingeräumt wird. Bei 
Bereinung ber Penfionen wird der Ichte Geſammtgehalt des Leh ⸗ 
vers eimjhliehlich des Wohnungsanſchlages oder der Wohnungs 
Eatſchädigung zu Örumde gelegt umb kommen mur bie bahier in 
b:finitiver Eigenfhaft zugebrachten Dienftjahre in Aaſchlag. Er⸗ 
höyungen der Penflonen aus Mitteln des Stantes aber des Sreifes 
bejiehungsmeiie der Kreisanftalte, welde erft nad Feftſetzung des 

dũchen Benfionezufänfies eintreten, follen feine Abminberung 
des lcpteren zur Folge haben. (Schluß folgt.) 

(Stabtikeater). Das Gafifpiel ber E wilrttemb. Hofſchau⸗ 
fpleferin Fran Arna Slent hat feine Anziehunzstraft Ahr 
bewahrt, fowie ſich auch bie liebenswärdige Kinftlerin fortwäh⸗ 
render ungejhmälerter Gunft des Publikume zu erfreuen hat. — 
Im nähfter Woche wird die Lal. Hofopernfängerin Frau Friedr. 
Grün von Berlin zu Gaftrollen erwartet; biefelbe gaftirt 3. 3. 
mit großem Beifalle in Frankfurt. Im m. dea Sanuar werben 
wir und aladbann eines Gaſtſpiels eiuerk vollhändigen italienischen 
DOperngefelliägaft zu erfreuen haben. WENN Au u. Ge 

Söäweilnfurt, 10. De. Gefternäibend gegen 10 Uhr 
rieth im Haufe bes Bädermeifters Caſp. Sauer in der Wolfegaffe 
beim Einbringen ber Pferde des Eircus in bem dort gemietgeten 


Mi 


Stall dur das Umfallen einer Petrolenmlampe eine Partie Stroh 

in Brand, das Feuer zwurde aber jofort im Eutfichen unterdrückt. 

Der Benerlärm hatte; fi bereits über Jeinen großen —* der 
w. 


Stabt verbreitet. 37) (S4w. Teit) pr 
S i 1,310. Des. Im » \ at. 
EEE Re An ie en 

of, 9. Despr.” Vergangene Naht wäre beinahe die ganze 


ilie des Stationsbienere um bier durch Roblend 
Set. Ein Hlähriges Der 3.4 rg an —* at 


kommen eines 5järigen Knaben wird gejweifelt; die Eltern follen 
außer Gefahr fein! j aa a 
Aſchaffenburg, 10. Dez. Der Gerichts ollzieher Wagner 
von Alzenau ıft wegen Amteuntrene in Unterjuhung gemommmen 
und vorigen Sonntag hieger eingeliefert worden. Mit der prosi- 
forifchen Verwefung der Gericpievolljieheritelle dorifelbr it Ger 
richtsvollzichergehilfe Lcmpert beauftragt. Aſch. Ztg.) 


Schweinfurt, 10. Dez. (Getreldewerkt). Mittelpreiſe 
Walzen 16 fl. 50 kr., Korn — Gerſie 14 fl. 6 fr, Haber © fl 
3 fr. per 100 Kile = 200 Pf. 


Wörfenberiht. Frantfart, ben 10 Dezember. 
Bei im Allgemeinen günftiger Tendenz und animirtm &ejmäft 
zeigten ſich heute am Speculations Effecten Diarite beſonders 
Staatsbapnaftien ſehr feit un geſacht. Man glaubt, dag ber 
Aus.eis der legten Woche ein nit umeiheblihes Pius bringen 
werde. Staatovaynaltien bewegten fih von Sö4—354tz, ginyen 
dann juccfive auf 363 zurud und joliepen 353%. Ersbitaftien, 
ur welde von Berlin yroge Kaufordres vorlagen, konnten igren 
eften Anjan,scours nicht behaupten, da Wien im fpäteren Ber- 
anf der Sörje mattere Eourje wmeldete, und wichen von 250%s 
auf 248%, um jclichlih 249 zu notiren. Yombarden blieben 
andı heute won der Gpeculation wen.g berüdfichtigt, ſaloſſen jedoch 
zu 181%/4 befjer wie gehern. Deſterr. Bahnen wurden aud wie ⸗ 
der im ſtatken Poſten vom Markt genommen und verlehrten faft 
fünmtlıd im fteigender Rimtung. Galyzier find 5 fl., Eltfabeth 
2 fl., Rorowent 3a fl, Lin Budweis 3 fl, Giſela 8 fl., Franz 
Sofeph 2.2 fl, Raab Grajer © fl., Borariverger 6 fl, höyer. 
Rene Staatebahm-Prioritäten waren zu Ya gefragt. B.nlen 
find bei ziemlicher Nachfrage theilmeije höher. Bautoerein 2%e, 
Broo.-Disconte La, Deuuſche fteltendant 1%, Darmtäbter 
4a fl., Weininger 3°/4%o, nyl. Weeierbant Ya, Bereinsbant 
2’/%6, Oenerr. Deutſche 3%0 göher. Wurtteiuberger Bereinsbant 
fe. Wess.crbant etwas matter. De,erreig. Rationalbant jtie- 
en 1U fl, Ocfterr. Silberrente anzichnd. Amerikaner und Ruſſen 
Neue ruff. Anleige warde zu Ys's gehandelt. Spanuiet 
und Stalienijge Tabatsobligetionen */a%a bejier. Die Zeichnungen 
auf die memen 5° Eentral-Bodencredit: Pfanobriefe bei dem Banf- 
banje Romyjaild s»chmen einen ſeht günftigen h 
Zisenbs Ws Über. (üjfeltenjecterät.) Sqhlußceurſe. 
Erentatren 24146, bahn 352*. 
24—54-53% 4, Kombarden 179%s—80%s, Wiener Bantaltien 
1u44, Yreo Dis.ome Bi— Hs Hat, Banloerein D4's, 
Wieininger 110%, Galizier 240—39°.— 40%, Gilberrente 
65%, Umgar. Looje Bora 85— 85H, Basler Bant WO, 
1860er Looje 93%u— u, Rudolph 170%a, Eng ılde Wedslerbant 
42, Continental YE— ATi, Das UÜbend · Geſchäft eröffnete in 
matier Haltung, welche fich jebod gegen den Schluß in eine feſtere 
Tenden; verwandelte, . 
Sageriige 5% Dbligat. 100%s be}., 4% 100— bei, 
4%, 96H &., Grube. -UWjObtig. 96% O., Prümtiensühnleige 
us, ©, Bayer. Oftbaiı 115% beg., me Em. 107%e bei, 
Ausbag-Bumzenpanjen & 7 fl. i37/n &. 


Geldeours. Preußiſche Caſſen ⸗Sch. I fl 
58—58 fr., Pirtelen 9 fl. 
Holl. 10 fl-Stikte 9 A. 5254 fr, 
00. al marco 5 fl. 34--36 tr, 20 








rer »-Stüde 9 fl. 21a 72%: ki, engl. Sobexeigus 11 0. öl 
53 fr, vufl. Imperiafes © ji. 4143 fr, öffree Thaler — fi. 
— — Dolare ın Gold. 2 fl. 25—26 fr, Wechſel auf Wien 
1 s es 





Verantwortlicher Redatteur: Fr, Branb. 





(Stadt Barletta Fre. 100 Obligotionslooſe). Unter d 
neuen Prämien Anleiten nimmt uniftreitig das annte einen 
hervorragenden Rang eim; der vortheilhaite Ziehungsplan, welcher 
4 bi6 5 Zichungen jähriih aufweiſt, befigt die beachtenswerthe 
Eisentyüimlichleit, dat die ſchon z„erogenen Obligationen das An- 
reiht auf alle jpäteren zur Berloojung lonmenden Prämien bes 
ha'ten, jo daß ein und dieſelbe Obligation mehrere Dia e mit Prä- 
mien geogen werben fann. Bei den günftigen Gewinnnchancen 
(die näciten Ziehungen fiub den 20. Dejember a. c. und 20. 
Februar 1874 mit Haupigewinnen vom je Ircs. 100,000) fit dies 
Brämtenloos bereit zu eimer Lieblingsarlage des loſe “ffekien- 
taufeodem Privat: Publifums sero.den uud eignet ı6 fih daher 
beiomders bei ben bevorftehendon u > zu Bejcherfen. Neuere 
dings find won der Munizipalitat der Stadt Barleita die jünmt- 
(ihen Zitel (beftehend in Ohtigatienen der Städte Alorenı, Neapel 
x. a), welde den Tilgungsfond des betr. Unlehene- repräjentirem, 
bet ber erften Want Italiens, der Italienifben Nationalbant 
deponiert worden, wodurch nunmehr den Looshrfigern gegenüber eine 
vollfemmene Garamıie fir die alljährlich zu zahlende Rente vom 
Fres. 325,100 Bold geboten iſt. 





—— Unter den Welbnachte aue ſtellungen der hiefigen 
Buchhandlungen iſt wie im jedem Jahte jo auch heiter die Aus- 
nellung der A. Stuber’iden Buch und Kunfthandiung eine der 
hönnen nud am reichlichſten ausgefrattren Alle Aweige der 
iteratur find in dem coriug’ich ien Werfen hier vertreten, ebenſo 
die pradtsollften Wildermrte und Gemälde. Much eine Anzabl 
älterer vorzügticher Werke bringt die A. Stuber’jde Buch and⸗ 
{urg zu äuperit billigen Breifen zum Vertauf z. 8. Eichhorn, 
Deutihe Etaats. und Rehtsgefhicte, Berner Strafredit, Rörfcher 
Shalesiprare’s, Ziegler Feder vildjagd, Train Wal⸗ manne praltila, 
4 Uufl. ıw. dgl. bei dieſer Gelegenheſt können wir nicht umbtn, 
auf einige Berlagewerle der genannten Buchhandluug aufmerfiam 
zu machen, nämlich: Meıteme, Griedrih des Sroßen auf 
gewählte Werke, Schdel, Commentär zur Berfaffungsnrtunde für 
das deutſche Reich und Grundzüge einer allgemeinen Staatı lehre. 
Den Iagbfreunden erlauben wir gonz befonders als paſſende Weid- 
nachte gefaente zu empfehlem: Dietzel, Riederjagb 4. Au 
Ziegler, Beberwilsjagd, Ehrenfreug, der Yagdliebhaber 
Aufl, Train, Wainmannspraltita 4. Aufl. und v. Thüngen, 
Bilder aus dem Thierleben ſammilich vorräthig in der U Stuber’, 
n. 


fen Budhandlung. 
Statt Barlata_ rs, 100, Olgalunslnse 


find fortwährend foursmäßig zu 
Simon Scheidt, 
Dante und, Beifelgeisit, 


1054. ürzburg. 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein reich 
Juwelen-, Gold- 


TTafelbestecken der 


affortirtes Lager in 
& Silberwaaren 


Orfeverie Christofle 


ausichlieplich ächt Eh:iftofle'iches Fabrikat, 


grösseren Tafelgeräthen & 
Bleetro-plate, und versilbertem Nensilber, 


ständen in Plaque, 


Schmuckgegenständen ü 
933) Eine ruhige Familie juh: |933) Ein fhön 


948) Ein Zimmer mit Altooen, 
Küde, Bodenfammer, Holzkans|bis Ende Jannar ein Rogis 
u. Baff:rleitung ift an eine Kleine, von 3 & 4 Zimmern mit Rüde 


ruhige Bamilie ſorleich oder biefin Heidingsielb., Zu erfragen 
ei then. bei 25h im Heidingefeld, 
Ha gone De [1 Bm TS nal 


Luxusgegen- 
Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jeit_eto. 


\möblirtes}970) Zwei gute Violinen 
einen $errn,Ifind zu vertauien Reib Itsgaffe 


mer ik a 
Im en 2 Stiegen, 


am (ieoften Kanfmann oder Be Rr. 8, übır 
amten, bis 1. Januar zu wer 

* 4. Difte. Hörleins zaſſe 905) Zu vermiethen 2 Sims 
#r. 12. mer, unmöbliıt. Wäh. Erp. 





B. Ballin am Matt 


empfiehlt im Ausverkauf 
Mandelſeife das Dutzend 24u. 30 kr.,Schaͤlchen 6, 9, 12 kr. ꝛc. ꝛc. 
feine Glycerinſeife 48 fr. — fl. 1., Pulswaͤrmer 12 8 15.16,, 
erren= u. Damenhoſen 36 u. 48 ir. Geſtrickte wollene Tücher fl. 1. — 
ummihoſentraͤger 18 fr. — fl. 1., fl. 2. 48,, 
Kinderhandſchuhe gefüttert 24 Fr., Damenhandſchuhe 24 u. 30 kr., 
Kinderſtrümpfe 15—48 kr., Portemonnaies 7 fr. — 48 kr., 
Eine große Parthie ſchwarz und farbige Schleifenbänver, 
Ungebleichte Baumwolle das Pfv. 24 fr. (4 Strang), 
Weiße non ER; n 
Farbige Baumwolle nur neue Karben 40 fr. (4 Strang), 
Eitramadura ungebleiht fl. 1. 30 fr. per Zollpfund, 
Pr weiß fl. 1. 30 bis fl. 2 per Zollpfund, 
Zerneaurwolle bie Lage (2 Loth) 12 Fr., 
‚Etwas ganz Neues befonverd ald Geichenfe für Damen geeignet, 
Sewingſchlüſſel das Stüd 15 fr. 


Feſte Preiſe. 1023 


Für Weihnachten 
empfehle ich mein Lager in Ä 


Negen- & Sonnenfchirme, 


dad Neueſte was vie More bietet, kann ein gechrtes Publikum bei mir finven, 

und verkaufe wie befannt zu ſehr billigen Preiſen. , 
Auguſt Weber jun,, 

2 877] | Schirmfabrifant, Fiſchmarkt Nr. 35. 


Nürnberger Lebkuchen 


weiße und braune in allen Grbien, empfichlt bitligſt 


Georg Kreutzer, 
5 5121] Bleifchbanfgafie und Pavillon 


I . E 
'# Balsam Bilfinger‘) 
negen Übeumatismus 
und Gicht 
geprüft von den größten 















Woihnachispschenke: | 


Flanellhemden, 














ĩ A täten, Kobical- ® 
Unterjachen, IN urn 
Unterhosen, —— Erfolg Thee ———— Warren — — 
Leibbinden, angewardt in den Hofpi- 419. T. Ronnefeldt in Fraukfurt a. M. 
Cachnez, rg gg — sa den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 
Taschentücher, { Atnit he Dr. | Carl Hkinobel, 
rege | von Bilfinger. a ze 
ya in Minen @ngriapoikere Avis für Schuhmacher. 
OCKbarchente, (4241 5) : —— Pereira ur nad — 
1 — ru 2 x 
Pau, | 
amas, ‚aller Art N ifchbein, 
Moultongs, Ilandschube ,= "u Bürkemmader in Dettelbad. 





Hemden-, Blousen- #; Um johleide Mufträge bittet |BD1B6) Gimfolider, zuverläffiger; "Drraplumvagg u (gUFBE 
. arg. Mablwmeifter, |D — ‚|towaogg ww 
& Rockllanelle — —— —— tm) 
empfichlt gut und billig Eintritt gefuht. Franco-Dfferte | um sepalojıad jun pr 3 
Joh. Dehner, 


Eine Zungfer und ein Stuben |unter Mr. 232 an bie &ppe- uoyussy 1) eh 
Plattnerögafie Mr. 2. u fojleid dauernde ital 
uno. R. in der Erp { 














Mädchen, die kochen Können umb |bition de. DL. 

gute Zeuaniffe Haben, fuchen Stel.) — 

Im. Näh. bei Frau Wintler, Ein gutes Wett dit zu ver 
Zinlhof Wiro. 5. (993 laufen. N. in der Ep. (984 





N Machs- Fabrik 





von‘ 


H & RIEDER ou: 


im Er} * 

FE * 
Au g s bu;r ge — —— 
Seoraigaſſe E. 285 286. | u. Aanduien. 
Perlach berg * "1 ——— 3 Nora. 





MU 







& Noh⸗Wachs. Schalen-Wachs. 


Ner zen jeder G:dje. Wir haben hiemit das Vergnügen, Ihnen anzuzeigen, Wachsftöce 
M|  Gemalie und verjierte baß wir bei der Wiener Weltausitellung zweimalfprämiirt in affen Farben u. Façonen. 


= a... a wurden und zwar: für ausgejtellte Wahswaaren? mit * Salan aa ER 

f er —— Verdienst-Medaille) ; Rotße und gebe 

s nder: en . — erjen. 
Mache p und in der kiechlichen Kunſt mit der eibnachtslichter. 


— achs. 
ee ic Medaille für guten Belchmac.z | Brick um gtofin 


e 

von Es ift ein Beweis, daß wir weder Mühe noch hu allen vreiſen umd Größen. 
3— — eu He en Koſten ſcheuen, recht gute und billige Waare herzuftellen, —— — von Bade, 
f 











änze, Guirlanden, 
Mebaillons. empfehlen uns baher beſtens Sterbkreuse. Ebriftus 


.) ——— hochachtungsvoll nn zer 

[ binationt: Kerzen. Obige Opferwachs. 

f DbelitgneBtearin, 5 „Eritisine 

s#erien ; B X ⸗ 

ah: - .. * ei Auf Wunſch Franco-Bufendung von Preiscourant. eacher Bagon, Re ber 
att per Zoll-Bib. 42 kr, ziert und gelbboffirt. 

ML und ‘2 Stad „genpt per Wiederverkäufer erhalten Mabatt. Fabritation von Steari 

r) er 7 hr. . ee en 

a atıon oT ge Ka To na Feen ar ne \ 
) von Achtem feinitem — ve. 


= Gewũ tb Bitten um Angabe annchmbarer Referenen, ba mir fonft ee 
= in —* * a Ftafden. mar gegen Rechnahme effeftuiren. Wir nehmen nie Waa Weinfte Lebfuchen. 


ren - 
*— und retour, find aber jederzeit bereit. Muſter einzufenden, (849) — — 


ränze. J 
u Fabrilpreiſen. 
EN LIION 


Schweindborften! 


Dh zahle für dar Pfund ſchöne Rückenborſten 1 fl. 30 fr. 
t V. Zifchbein, Bürftenmacher 
in Dettelbach. = 


















EL EEE DEE EL — —— 


Album von Würzburg) 


in vorzägliher Ausführung und eleganter Ansftattung im N 2b 840] 
unferem Verlage erſchienen, empfehlen wir als hübſches IR 
a na haai  Biedın Studien IN |Gogen Bandwurm| sn, "er m sc anrn 
ne find anerfanıt die „Benfer|Bortenutniffen verichen und der 
Defcbier Pillen‘ dos figerfte | fcanäftigen Sprache mächtig ift, 
Abtreibumgsmittel und beßgalb von fucht eine Stelle, am liebftew im 
—— mit bollftem Zutrauen un. —— an ut, 
. ober ‚ren onialwaaren · 

Depöt für Würzburg in ber Beihähes. Gel. Offerten sub 


Prima holläuder Häringe Aronenapothele bei 8 Jung. ILit G. L. Ro. 76 bittet man 


in d. Exp. d. DI. zu hinterlegen. 
im Ys und */s Könndien empfiehlt billigit (750 26 
Geo 8923) Ein ft Metall-.. — _ 
Birne um Gefucht 
bermögendber end, mit be 
5 6122) Hutten’fhen Garten. lm Umfag, ohme Con · e u 
currenz, ift zu verfanfen. wirb Unterrigt in der Bands 
307) Eine ordentliche Wer Jtaun und fich den hänalichen Ar- | Unterhämbier verbeten. france |wirtbichaft. Offerte unter 
om, am liebiten vom Lande, —— —* bbis Offerten unter Me. 232 an Chiffre E. A. 87 befezgt bie 
icht zu jung, bie gut kochen] Ziel gefucht. im der &rp. |die Erpedition ds. DL. Erpdition d6. SM. (887 36 






















IJ. Stamdinger’ihe Bu dlung, 
Bis J (vis-&-vis $ en ur 








En, 


Aechten Aſtrachan urd Elb-Caviar, marinirte 
Roll⸗, Geleeqal und Häringe, Bricken (Neunaugen), 
offen und in Faͤßchen von 60 St., Scottmen, ruf, 
Sardinen, Sardinen a Vhuile in "u, "a, und 
3 Bid. Dofen, Kieler Spiotten und boll, Vollbäs] : 
ringe, fewie Sromage de Brie, Neufchateler-, Eda- 
mer-, Münfter-, Ramadour⸗, Kräuſer⸗, prima Ems 
menthaler, Parmefans und Pimburgerfife emoflehlt 

Joh. Schäflein, 
(ss) Birma: Seb. Gari Zün auf der Brüde. 
Auch erwarte ſüße Schelliihe u. Bratbüfinge. || 


Bekanntmachung. 
— Zufolge Entſchlietung der Generaldirek⸗ 
— tion ber £. b. Berfehrsanftalten, Bauabtheilun 
n Münden o 6. Dezewbet 1873 Rr. 241 
28  umd vorbehaltlich deren Genehmigung werden 
Samstag ben 20. Dezember 1873 


RE. Normittags 9 Uhr 
bei der unterfretigten k. Eifenbahnbau-Seltion nachſtehende Giſen⸗ 
dahn · Hocibauten im Wege der 
allgemeinen fchriftliben Submiffion 
an ben Meittabbietenden vergeben werben, nämlich: 
Baln- u. Wechletwärterbänier Seltiomebezirt Reuſtadt a / S. » 


Il ! 
j ' Bahım au {- 
Nr. Stationen ae aaa . Summa 















Srifche Schellfiſche empfiehlt 


Anton Winoprio, 
1077 Hofſtraße und Fiſchmarkt 
Friſche Sendung Gebirgsſchmalz u. Schweine— 
fett 1. empfiebit billigſt 





There | 7 6‘ 5a 147 dl‘ 
2 —* We n 6375 10 8348 30 14723 40 
3 Unoeleben II 637810 8348 80 14723 

4 IV 13054 24| 8631/00 21685 2 
T Summe 321 TE 133676] 30 | 65456 |24 
Bedingnißheft, Pläne und Koftenamicläge liegen vom 15. 








— Denmber 1673 an im Amtslofale der witunterfertigten fgl. Eifen« 

1068] A. Günter. —— — zu Jebermanns Einſicht offen vor, wo auch bie 
— —— ——— — | ara ent — * —— — 

ar Die Submijlionen felbit mufſen im vorf mäßig über« 

Ausv er kauf igriebenen und verfiegelten Gouverten längitens bis Freitag, 


den 19. Dezember 1873, franfirt einge'aufen jein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in 55 9, 10 
und 11 der allgemeinen Submifiions+ Bedingun angedrohten 
Dies gehalten, in dem oben angegebenen Beraccordirungse 

ine fih periönfich oder durch genüglich bevollmächtigte Stells 
vertreter einzufinden, um, wenn ſolches verlangt wird, ihre Ueber» 
aahme-Fähigfeit, ihr Cautions- und Betrieds · Bermogen ſogleich 
Jenugend nachzuweiſen und den bedingten Zaſchlag zu gewartigen. 

Neuftadt, am 9. Dezember 1873. 


Kal. Bayer. —— —— 


von Filzhüten & Federn bei vorgerüdter Saiſon zu herab: 
gelegten Preiſer. (1062) 
Eva Mangold, 


von Mürnberger Lebkuchen 


Fabrik Friedr. Gotthelf Metzger 
habe in den: diversen braunen & weissen feinen 
Qualitäten die ersten Sendungen erhalten und 
empfehle solche geneigter Abnahme. “ (1067 


Franziskanerplatz. Kokn’s Handlung. 


Unterzeichneter empfiehlt fein Lager von allen 
ra ungeflößtem Buchenſcheitholz, als: 
Vormittags 9 Uhr 


3 I. Klaſſe zu den billigften Preiſen. —— 
1079 Qufttragende werben hiezu mit dem Beifügen eingeladen, daß 
Ham Brod, Strohgafie Hr. 3.|ra5 die Beringungen vor Beginn der Berfteigerung befannt ger 


geben werben. 
f Pr gi , den 10. Dezeinter 1873. 
Das Nenefte in Ballfränzen umd| "Al. Giienbahnbaufekion. 
Blumenzweigen ift eingetroffen und| 1% ih. 
empfiehlt billigft ——— 


1000, Eva Mangold. 
Friige &chellfifche, Bückinge zum Braten umd Robeffen 
empfiehlt 


BIER 
vw helm Simon, Neufchateler-, Straching:, Edamer«, Emmen 
Ahornftraße. thaler-, Ramadoui⸗ urd Barmefankäfe, empfiehlt 


Nürnberger Lebkuchen |um Mes anne 
er junior, |MB Elsässer Pizsieletn mit Ledrsol, 


Eichbornplak. Lad: K Hitrachanbefas, für Damm und Mäbten, 


Scheilfiiche, Bükinge, |, ‚Hhässer Aizsteial mit Holzsohl, 


Kag RE I eine fehr ware, dauerhafte und gefunde Fußsekleibung, mament- 
große Feribüfinge aum Roheſſen, ſowie verjchiedene|tig fir Hamdwerter = Arbeiter empfiehlt büligit 


Eorten Kaſe, biflinft bei J3. Friedberger 
1088] A. Kirfchten, Markt, | dom Tan der Marientapelke 5 


1036 er. 
Seltiens Anyenteur. 


Befannimachung. 


Das auf dem Bahıhofe Kifiingen befiublihe, ganz aus 
gs fonfiruirte und mit Steirparpe abgetedte, proviſoiſche 

ronihugdag foll der Eutbehrlichteit wegen auf Abbruch am 
den Meifibietenden verfteigert werben, und wird hiefür auf 


Dienftag, den 16. Dezember 1873, 





Eigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 13. de. Vormittags 9 Ubr am 
fangend, werden verf@ichene Sorten Eisarren dverfteigert bei 


. ndres, 
1074 Sommilfionsbureen, Marft Rr. 18 
— — — — — — — — 





Steinf 
Ruhrer, 


ohlen: 


Zwickauer für Mafchinens, 


Keſſel- und Herdfeuerung, Stückkohlen, 
Salonkohlen für Füllöfen, ſowie aus: 
gezeichnete Schmiedekohlen empfiehlt 


zu den billi 
Brod 
1060. 


sten Preiſen 


S Mebling, 


Gerberitrafe und Mainquai. 


Bekanutmachang. 


Am Montag den 15. 


3 Ubr werden die Abfälle von der Birgerf 
Meiftbietend-n im Wurtslofale verſteigert. 





Liedertafel. 


Dezember Nachmittags 
pitallühe an den 
(1085) 


Glycerin: Seife, auf der 
Wiltaasjtelung mit Preis oe 


1065) Freitag 12. Dezember trönt, von 5.4. Sarys Sohn 


Probe für den 


on 


Schöne Mainausfigt. 
Morgen Freitag Abend 


Production 


der Kapelle Eoncordis. 
1012) Nik. Treli.| 


Gefucht 


wird gecen guten Wohn aufs 
— ein braves 


eben, das felbfifändjg 
tocheu taun. Näh. Exp. (107 


1073) Eine perfefte Herr⸗ 














0 


1 


Zimmermädchen ſuchen Stel · 
len. Zu erfragen Bei Frau 
Oech ner am Martt. 


1070) Ein zimmer mit At 
open, Küche, Borentammer, Holı- 
band u. Wafferleitung iſt an 
eine Meine, ruhige Familie fo 
gleich oder bis Lchtmeß zu ver 
miethen. Hauger pfaffeugaſſe N. 7. 


1086) Eine Rinderbettitatt 
int zu verlaufen, Wenbanjtrafie 
Ar. 36, über 2 Stiegen. 
1080) In der Kircenftiftung 
Gerbruun find 500 fl. ausju- 


leihen. 
—— 


108)) Ein folider Dank 
knecht wird zum taldigen Sin. 
tritt gefudt. wäh. in der Exp. 


1047) Eine Damenuhr mit 
ette wurbe gefunden, 

fi  legitimirende Eigenthitmer 

kann dieſelbe Gerberögaffe Ar. 11 

in Empfang nehmen. 


(1006) Ein junger Sammer: 
jener, der lange Zeit in 
—* bei ar —— 
chaft war und gut ſerbixen 
ai wünfdht gerne desglelchen 
Stelle. Hier. Näheres ım ber 
Erpeb. . 


1051) Ein Heizbares möbltrtes 
immer ift fofort oder bis 1. 
anuar an ein jolides Maͤdchen 
zu vermietgen. 5. Difir. obere 
Schlofgeiie Ni. 1. über eine 
Stiege. 


l 
‘ 
4 
— 
.. 
\ 





Dameonm-|t. Comp 
Chor — !ı83Uhr im Lekale, ! Ölvcerin enthaltend, 


fchaftöföchin un ci feimen 


! 


in Wien, 33% 
ser Warſchau Gly⸗ 
cerin: Seife von Froèͤderie 
Puls, in Stüden zu 6, 12, 18, 
21. 30, 33 fr. empfie;lt 
F. Wenning, Coiffeur, 
öR} vorm. 9. Bayer, 
1037) Schmealzmarkt 10. 


1011) Ein mittelgrofes 
Haus in der Stadt in freier, 
lebbafter Lage, mit Sarten, großem 
—— Keller mit 50 Fuder 

aß, 
lung, auch zur Wirthſchaft 
geeignet, ift unter günstigen Ber 
dingumgen zu verlaufen. Ger 
fällige Anfragen unter Adreſſe 

: D. Nr. 8 fin) im der 
Srprbition ds. BI. zu hinter 
leger. 


1054) Wär die uns an Kirch 
weigmentag zu Theil gewordene 
Ehre durch Herrn Bürgermeifter 
Yohann Chriſtbauer von 
Senheim ſprechen wir hiemit 
unſeren Dank aue. 

Einige Nekruten 

von Genheim. 


1056) Eine goldene Broche 
ging am Sonntag won ber Schul: 
gaic bis zum Kirchhof, verloren. 
Abzugeben im der Erpebitionm ge- 
gen Belohnun,. 


1037) Ein einfah möblirtes 
Zimmer it foglei4 zu ber 
miethen. Ai. in der &rp. 


{1038 ) Zu verkaufen: Ein newer 
Frack, pafjend für einen grö- 
eren Herrn. Auch ift ein möb- 
Iites Zimmer an ein ſolides 
Brauerzimmer zu vermiethen. 
wäh. Cr. 


— — — 








(1042) Ein möblirtes Zimmer 
ift vom 1. Jannar am zu ver⸗ 
miethen. Bachgaſſe Ar. 14 (2a 


1084 2 i 
eine ob — 


2 Zim 
mern —— Hr de 


eh. Unte * Fi R- 
m . 
- (Gunderiad). — 


— En 2*2* mit 
eroßem agefenfier iR zm ver 
miethen bei Raufmann —* 
Eichhorngaſſe Nr, 8. 





für eine Weinhand⸗« 


fer, —— DOomtnilanerplat | Lede 


5. Halländischer Haarbalsam*) Z4 


Wie vielerlei Mittel aud zur Erhaltung und zum Wache 
thum ber Haare nah und nah erfunden uad im den & brauch 
genommen worden find, feines gewährt, was der Mailändifche 
Daarbalfam zu leiten vermar; derſelbe ſtellt niht nur das 
Ausfallen der Haare nah furzer Aawendung ein, fondern erzeugt 
auch auf fahlen Stellen neuen Haarmuhs, wenn die Haarwurzil 
nist ſchon gänzlich eritirpirt, ausgerottet, oder durch ſchädliche 
Mittel zeritört worden And. @inen neuen Beweis der aut 
gejeitneten Wirlung des Mailändishen Haarbalfams 
mag folgenbes Zeu;miß gesen: 

SNZeugniss. 

Nachdem meine Haare durch ftarfen Kopfſchweiß ſehr ftart 
ausgegangen und einzelne haarloſe Stellen hereits den gänzlichen 
Berluft meines Haares befürchten lichen, wendete ih nah ver⸗ 
geblichem Gebrauch verfchiedener anderer Mittel 
auf den Kath eines Freundes den von Herrn Carl Kreller im 
Nürnberg verfertigten Mailändifchen Haarbalfam an, 
deſſen ausgezeichnete Wirkungen nicht mur das Ausjallen ber 
Haare fofort bejeitigten, fondern auch auf den Fahlen Stellen wies 
der neues Haar erzeugten; weihalb ich allen —— dieſes 
—— reelle und ſehr billige Mittel auf's Beſte 
einpfe 

Lochenbach Ibei Dettingen i. R., den 19. Mär; 1872, 

. riedrich Sauler, Delonom. 

Den Inhalt vorjtehenden Zeugniſſes, ſowie die eigenhänbige 
Unterfchrift des Heren Friedrich Sauler bejtättigt: 

Lochenbach, den 19. Mär; 1872. 
Die Gemeinde Verwaltung: 
(L. 5.) Gutmann, Bürgermeifter. 


*) Im Würzburg nur allein ächt zu haben im großen 
Gläſern a 54 fr. und in Minen Adfr.bei Carl Bolzane. 


Saararbeiten 


jeder Gattung werden fchnell 
und billig gefertigt 
Iſſing, 
Friſeur, Sternplatz Nr. 36. 
4 = Auch werden Haare zu ſehr annchmbaren Preifen 
gelauft. 


Schnitt Wollen Kutz, Gnlanterie:, Radler: 
und Spielwanren Verſteigerung. 


Dienftag, den 16. ds. Wits.und Die folgenden 
Tage, von je morgens 9 Ubr — wird in 
Rothenburg WE, im Sartyand zum Lamm öaſelbſt ein Schnitt⸗, 
Wollen, Kurz, Galanteries Nadierr und Spielwaarenlager in 
ſhickllichen, Heinen Parthieen öffentlich verſteigert. Daifelbe befteht 
In Hoſenſtoffen, Bettzeugen. Woarentieiderfioffen, Kopfr, Hals u. 
Taiheniühern, Weiß. uud MWollenwaaren, Stid., um Strid- 
Baummolle und alle im »ierer, jomwie im das Kurz- und Radler⸗ 
Seſchäft einſchlagenden Artiteln, mehrere Centner Holznägel, Pech, 
— Splelwaaren und noqh ſehr viele andere 

rtilel. 

Bemerkt wird, daß bie Waaren untereinander aufge vorfen 
und au den Meiſthietenden fnfort zugeſchlagen und nur gegen for 
fortige Berablung abgegeben werden, 

Für Kleinhaͤndler bietet fi) hierdurch Gelegenheit vortheilhaft 
eimzulanfn umb labet Liebhader hiegu freundlihft ein. 

ER Friedrich Sortwig. 


8 Gerichtstarator. 
Stadt-Theater. 


108930) Ein wafferfreier 
Donnserötag, den 11. Dez. 1373. 


Keller oine Faß ift zu ver 
miethen Eichhorngafie Nr. 8 bei 
Abonrfement ru 


Raufmanı Röfer. 





Der o r EEE — 

nti in 4 1043) Ein Pferdeknecht 

ee Br Rinn, art * wi;b geſucht. Nah in ber Erp. 
v. . 


— I ri 166 20) Ein folidee Mad⸗ 
1088 3a) Ein: Stallung fär|chen, velches kochen kann, wird 
2 m? — ee per Biel — Salt zu er 
um a, {ft au vermit geſucht auger 
Eichharngaffe Nr. 8 nem. ‘ Ifengafje Nr. 19. . 


ee Cs ca da ae at Bungen 
alt, ju ne Sıelle! a and» f P 
häftertn. RG. in Der &igp. f — ee a 


1005) Ein Baden tn | ren — 
immer tft bis 1. Sehruar zu ſ30) In verfaufen: großer 
rloff:r, = Birmer Seſſel, 1 


Lampe. N. in ber Exp 








0” 


98 Musperfanf. | 


Eine große Parthie 
BEE Klciderftoffen, Jacken & Reſten 
werden zu enorm billigen aber feiten Breifen ausverkauft. 


Franz Seisser junior, 
Schmalzmorft. 


< 


ur 7} ® 
Für Weihnschts-Gefchente 
empfehle ich in reichhaltigiter Auswahl: 
Kleiderftoffe in neueſtem Geſchmacke, 
Wertige Kleider, Schlafröcke und Negenmäntel, 
Engliiche Double und Spitzen Notunden, 
Weiße und graue, ſchwarze Moireen und abgefteppte Unterröcke, 
Zeidene und Moirern Schürzen, 
Baſchlicks für Damen und Kinder, 
Ehatelaines, Lavullieres, Fichns und Schleifengarnituren, 
Geſtickte Kragen und Aermel, 
Linon und Batifttafchentücher in weiß und mit farbizer Bordure, 
Weiß leinene Tafchentücher in allen Gößen und Qualitäten, 
Weiße Pique, fowie farbige wollrne Decken in ganz neuen Deifing, 
Zul: Nideaur und Gobelin:Zifchdecken. 
Sämmtliches in der beſten Qualitäten zu den billigften Preiſen. 


2a 103 F I Schmitt. 
Schwarze Sammele & Sctidenſloſſe 


in allen Breiten empfiehlt in anerkannt guten Qualitäten zu den billigsten 
Preisen | 


— Carl Knobel. 


—8 — Zur freundlichen Auficht und Abnahme feiner 
* | 


















Nr 








SR TFT Weibnachis-Gegenstände 
Aecht Wiener Meerschaumwaaren 


i Alb. Di 
* ee ie ch Br außer —— billigen Preiſen ge⸗ 30 1001) D Dieh, 
Hermann Scheuer 


X ____Pomfrafe, gegenäber dem Cternplae, 8 Durch das Siellen- & Dienstbotenbureau 


——— 
IIIIIIIIOIIIIIIIIOI II 10 Haugergasse 10 


bnahme befien® emp 














werben Köchinnen, Zimmer- , m nnd Rindermäbchen nachge ⸗ 
ferde- und Ochſenknechte werden 


> wiejen und plaeiıt. Mehrere 
Zu Weihnachtsgeſcheuken —* * —— nach Auswärts gegen hohen Lohn Ai 
empfeble mein reichhaltiges Lager in Frau Finger, 
den feinften Juwelen, Bijouterie: | ——TTTT 
und Silbergegenitände. Schwarze Taffente 
NB. Ankauf und Murtamfch |in vorzigligen Qualitäten empfiesit zu billigen Breifen 
Franz Heim, 


von Juwelen, old nnd Süber zu den 
böchiten Preifen. |- 


2 3c' Eineguterhaltene voll-? 4000 fl. werden zur * 
J. Kneitz a 


2 
ftündige Grrichtöfchreibers: | Stelle gegen doppelte Sicherheit 
56 559] Plattnersgafje Mr. 1, |Dif. 5 Nr. 4 Burtarderfiraße.|der Ep. 


Uniform ift billig au verkaufen. | aufzunehmen ge ucht. Näh * 
on (982 
Drud und Ber’; von Kiemiiadfianes in Bur;burp. (Diczu Bellage ) 





| 


ee) 


nn — —— 


Beilage zu Nr. 295 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


Weihnachts⸗-Ausſtellung 


von 


Wilhelm Schüssel, 
Domftrafe 37. 
Soeben eingetroffene beveutennde Sendungen von Paris, Birming- 
ham und Wien machen nunmehr mein Lager compiett und bietet vasfelde 
größte Auswahl bet aͤußerſt billigen aber feiten Preiſen. 
Aufmerkfamfte und reellſte Bevienung zufichernd, ſehe ich recht zuhlrei- 
chen Befuche entgegen und zeichne achtungsvoll 


Wilhelm Schüffel. 
| Schlittfchuhlaufen! 





2a 1050] 















Dantfagung. 
Für die fo ehrende, zablreihe Theilrahıne an ber 
Beerdigung und bem Krauergotteedienfie ber Fran 


Margaretba Siraus, 
Bürgerg u. Si,reinermeifterrgattin, 
erftattem ihren berzlicften Dant 
Wurzburg, den 10. Dezrmber 1873 
e tieftrauernden Sinterbliebenen. 


LXXXXYXXIIXXIYIIIITT 







Für Musiker und Musikfreunde. 


Richard Wagner, 


Gesammelte Schriften und Dichtungen. 
9 Bände, Broch. cplt. 14 Thlr. 12 Ngr. Geb. cplt. 18 Thlr. 


Verlag von E. W. Fritssch in Leipzig. 


(1034 





Husikalien-Anzeize. 


Bei B. Sehott’s Söhnen in Mainz ist erschienen 
und in der Unterzeichneten vorräthig: 
amam, J. W., Die musikalische Brieftasche. Grosses 
Concert-Quodlibet für das Orchester. Preis 6 fl. 36 kr. 
Dasselbe für Pianoforte ıf 30 kr. 


Bartk’sche Musikalienhandlung 
in Würzburg. 






1019) 


Achte Nürnberger Lebkuchen 


in verfäiebenen Sorten, aus den Fabriken von Heine. Häberlein 
m. ur. Merklein, empfichlt geneigter Wonahme! (1022 


Joh. Pet. Ehemann. 
Künftlihe Zähne 


in ® i 2 
a Gold 2 rer Sebiſſe ohne Federn 
Dr. Sohn's Zahn-Heilanftalt, Würzburg 
(Domerjäulgaffe 3, im Haie der Stahel'ſchen Bugdruderet line) 
Sprechſtunden: von 9—12 und Mittags von 2) 


1039) Damenbüte werben 5990 36) Sehr gut gemäftete 
billig g 2 owie alle weib: |welfche Habuen und 
—— —— — ———2 1 m 
gafle . 25, drei eg.n bei verlaufen. 3, Diftr. aber 
Agnes Walter. |plag Rr. 2 neu. ” 











Ergebenft Unteriertigter bechrt fich hlemit anzuztigen, bag er 
von heute an im Schlittſchublaufen (im geihloffenen Raume) 
Unterricht ertheili, 

Srfänige Anmeidungen werden im der ftäbt. Turnhalle oder 
Roſengaſſe Rıo, 4, + Diftrilt, entgegengenommen. 


L. Bauer, 


1048) 2a Zurnlebrer. 
See —— 
Holländer Rahm-, Edamer, Fro- 


sd mage de Brie, Ramadoux, Parme- 


san-, Strassburger, Neufchateller, 
Roquefort, Strachine de Milano, 
feinste Emmenthaler, Schweizer, 
Limburger, Alpen - Kräuter & 
Mainzer Handkäse empfichlt zu geneigter 


Abnahme 
Käsehandlung 
J. Mackeldey, 


(1026) Schmalzmarkt. 


Berfteiserungs-Anfündigung. 

Tat Ehauffcebaus bei Serlahsheim, vorzüglich zu einer 
By ober Sommerawienthalt einer Herrfchaft geeignet, > ich 

ittwoch den 17. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
im Gebäude jelbit einer Öffentlichen Berfieigerung' aus unb wird 
ber Zufchlag erteilt, wenn der Schäkungepreis (6000 fl) ober 
mehr geboten wirh. 

Gerlageheie:, den 7. Dezmber 1873. 


| 6os 26 
Der Eigentümer: Karl Seher. 


A. Steiner 


vormals M. Knierer, 

Schirmfabrikant vis-a-vis der Fleiſchbank, 
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken ein großes Lager 
in Regenichirmen, Seide, Zanella, Alpafa jowie 
auch Sonnenſchirmen und En-tout-cas in befann« 
ter reefler Maare zu den billigften Preiſen. 

Auh mache meine geehrten Kunden auf meine 
Reiie-Regenichirme neueiter Conſtruction für in Koffer 
zu vaden befonders aufmerkſam. 3a 1049 
994) Eine geübte Mleider Jauch übernimmt diefelbe jegliche 


macherin iucht Beichäftigemg,| Maibinenarbeit am firbiten für 
ſowohl in als außer dem Laufe, | Magagine. Käb. in der Erp. 








Goldarbeiter & Uhrmacher 


Eichhorastrasse 


104! 3a 


Er fommt! 


Ich zeige hie ait an, daß ih vom 1. März an eine Filiale 
in M:tallwaaren in meinen früher imnegebabten Lofalitäten 
a1 Zeurmelsftraße AL rrichte, zuä erfuche meine werthen 
Kunden, ihrer Bedarf von Hinderiwägen aller Sorten, von 
Waagen, Koblenbügeleifen x. ı. ac. bie dorthin zu 
velerpiren. 


K. Krapp, Letallwaarenhandlung 
in München, N 
i Altenhofgafie und Reichenbachſtraße 22. 
NB. Koblenbügeleiten tönnen ſhön um) gut, mit ge- 
bohrten Löchern franto Würzburg & Scid 3 fl, mit Schlis iu 
2 fl. 42 geliefert werden. (198 3c} 


eue Nürnberger Lebkuchen 
weiße, braune uud Basler, ſowie Hehbachır Pfef⸗ 
fernũſſe und Macronen, frifh angelöumen, emofichlt 
Ad. Künter. 
Schunergafie 


Tasnin-Terpentin 
aus Dämpien in Th. Höhen- 
berger’s Fabeit in Breslau 
£- | gewonnen, ſeit Jahren ala vor 
am zieh brtannc wgen Morgen 
Kopfweh, Gicht und 


Rheumatismus. 

Zu haben in Fl. à 45 fr. m. 
8. in Würzburg 
xi E. Ehr. Schwiit, iu 








oii 3 

— 23 * junger zum, 

we e ei 

st od Rn ats 
—5— Arnd e * 

omptoir geſu 

erte L- Nr. Too 

die ®xpeditien. 


9%4 36) in junger Kauf: 
wann munjdt mit dem We 
fisgr eines hierigen, gut einge: 

teten, in gutem Betriche 








BR. Pfelller 


empfiehlt fein Lager in Goldwaarer, filbernen & goldenen Ketten, Brilantringen 
Splidefte zu ſehr billigen Preiien. z 
Altes Gold, Silber und Uhren werden im Tauſch anjenommen, 


Bee: "= 0 > 972 HR EINE uni num Steel 
Oblixationen der Stadt Barleita. 


Aqhtung voll 


ſtehenden Geſchtites, welcher ge» 
neigt it, dasfelbe au verkaufen, 
in Zerbindun; zu treten. ef. 
Dfierten unter Chiffre J. ©. 
A0 on die Expedition de. Bi. 


946 Zum 1. Mai wirb ein 
Flein«s Haus oder cine ab⸗ 
geſchloſſene Wohnung von 
7 Zimmern n:bit Zubehör inner: 
halb oder a.hırgab ver Stadt, 
mit anfiogendem Barten zu 


Arnſtein in E. U. Gab 


Eichhorusträsse 
2c. das Meurfte und 


Garantirt durch die Geſammt Einnahmen 
der Stadt, 

fomie durch ein Depofitum bei der Atalienifcben Ma- 

tionalbanf , vejtebend in Obligationen größsrer italieni: 

ſcher Stäste, wie Neanel, Florenz u. f wm. 

Prämien: red, 2.000.000, 1,0900,000, 500.000, 
400,000, 300,000, 200,000, 150,000, 
100.000 zc, zc. jablbar in Gold. 

Bis zum Jahre 1894 abmechielnd 4 und 5 Zichungen 
jährlih, nächfte Ziehungen finden ftatt: 
am 20. December d. 2. und 
am SO. Kebruar 2874. 

Hauptgcowinn in jeder derselben 

., rs. 100.000. 

Die jchon gezogenen Obligationen bebal: 
ten das Anrecht auf alle fpäteren zur Ver; 
Ioviung fommenden P:ämicn, fo daß ein und 
diefelbe Obligation mebiere Male mit Prä— 
mien gejogen werden Fann. 

Zum Bchufe der Erhebung der Gewinne 
find die Obligationen mit 225 Wrämien Eou: 
pons verſehen. 

Die Rückzahlung einer jeden Obligation 
mit mindeftens Fres. 100.4 fowie die Zahlung der 
Prämien erfolat vhne jeglichen Steuerabzug in 
effretivem Gold: 

‚in @rnus bi db Banque Ktalo-Suisse, 

in Frankfaort a. M. kei dr Deutschen 
Creditbank 

außerdem in Barletin, Florenz. Neapel 

und Paris bei den jewerls Hetanmt zu gebenden —58 — 

Die Begebung der mit dem deutſcheu "Meiche: 
ftempel verjebrnen Obligationen dies Aulchens 








ier’: Woothee, in SHömin: erfolgt zum Courſe von fl. 25 pr. Stud durch bie [898 2b 
bofen xi Meter Watb: 


bofen =i Deter Mach: | Danisehe Gredilbank in. Frankturt:a.. M, 
Apoıhakerlahrlingstelle, „5: 


——— 
urcrozene — Wien 1873. _ Ansrkanmungs-Diplon.. eg; 
»2a) Bon einer Apothe!e —— 
Wütelisantens wird cin Sehr Btäbung — manenatfhwäde, 
— —— — an Sodbrennen. und ahnliche Leiben wird: bon ben berüginteften 


di: Unnoncen:Erp-dition Aerzten ber 


i t Gefl Dirrt fi F 9— 
a Birds cu a U. ee Alpenkräuter - Liqueur 
». Bi. non — — von Wallrad Ottmar Sernhard, tgl. Hefbiftil: 








916 Be) Ein tühiiger Schweiz: 
er, welder gat melten kaun, 
Ind en Wilchbnrice e- 
den geſucht auf der Neumũhle. 


96 2b) Lire ſolide Werfon, 
welde Licbe zu Kindern bat, fich 
allen häuslichen Arbeiten unte - 
zieht, wird bie nächſtes Ziel ges 
Tucht. Näheres Sanderfirage Ir. 4. 


Anszuleiben 
2-8000 fl. auf 1. Stelle, 
fermer in Geld jur böhe e Difie 
zsere, Bramte und gut ſituirte 
Gefchäftsiimte unter 
Diskretion zu haben. Räp, Sei 

M. Endres, 
986) Martı Ar. 18. 
(BB: 


Wiegenpferde um 
Stindsejpie ———— laut 





tremgiter Ih 


BER lateur in Mümehenz; als beico Mittelsempfohlen, was 
Billiger Unterr icht Zıufende vou Dantfcreiden auch glänzend befärigen * 
wird ertheilt: 1) im Freihand⸗ Sanze Flacon & fl. 1. 06 fr., halbe-ä-86-fr. find mit Et 
jeichnen in Jeden Fade für Kluterungen des Dr, 3. ©. Aranz äht ju bejichen burg: 
Aufänger u. tere sur füniler. Backmund in ir h 
Weiterbiidung, 2) inder frans * Müller u wWã ‚burg 


zbfifchen Sprache für An: 174 106) 
Zu "Gescheüken 


tämser und ſolche Die bald fprechen | - 

fernen wollen, verbunden mit Zwei Zimmer 
Bafichbei ‚Dei n al . Del 
mälde & Subferhihe ger 


Eonperjation u. 3) im ben Une 
fangsgränden der englischen mit Rocdg:legenhsit: find) per 1. 

derre, neut Runnblätter) find»am 
bie Hälfte des: Breifes im Kunit- 


Sprache. Das Hihere wolle in Januar oter 1.-Febrwar zu ver 
handel zw verkaufe. Nah. im 
052 


der Erpeb. erfragt werden. (1020 miethen. Näh. Erp. (998 da 

V N * —* ER 

ame, weiche franz pricht, 
er oron Elavier —68* und in all · n feinen ver rom aa 

wurde eine when: Damenz weipfigen Arbeiten bewandert if, 1014) Briefmarfen aller 
5 Fl gen futt eine ihren Kenntniffen an- [Ränder für Album's empfiehlt 
gute Belohnung. Käheres in der geneffene Steue ib. yp,  Tunter — Kay . 
Erpedition. (1039 1013 20). Far ein gemifchtes Shüfiergaffe. 
— Waarengeſchäft auf dem Lande — — 
1017) 1500 fl. find auf erfte wind ein Tommis und ein 
Stelle in hiefiger Stadt anzu. Bebrling gejuz. 
lergen. Mäh. im der cp, Näp. in ber Erp, i 














1018) O® M. werben auf 
erjte Stelle geſucht. 
X35, in ber Er, 











Uhrmacher & Boldarbeiter 


Eichhornſtruße 


R. Pfeffer 


Eichhoruſtraße 


upfiehhlt ſein Lager in allen Sorten Uhren unter Garantie, Negulateure, Pariſer Pendulen, ſilberne und goldene 


Eylinder- und Anleruhren. 
Made befonsers aufmerfam auf meine borzöglichen 
goldenen Damenuhren 
golderen Damen Remontotr- Uhren 
goldenen Herru · Anker⸗Rewontoir⸗· Uhren 
goldenen Herrn⸗Anker⸗Uhren 


zu 24 fi. 
= . fl. meuefte und beite Gonftruftion, 


(1040 3a) 





u u u ne ne 
oo © > 
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” 
5 5 Zu Mahnachlen, ee F& 
> = 

® mar Al WELLNACHEN, ae =3% 
0) z Die Compagnie Frangaise des -. 
1 Chocolat» ot des Thös liefert in >'0 
= Chocoladen, Cacao’s und 36 
= Chocolade-Bonbons $} 
sı= das vorzüglichste Fabrikat! 318 
iz  Miederlagen in guten Handlungen und 2 
25 = Eondiloreien. ⸗ 
Strassburg WE. = 
eg m L. Schaal & Co. 
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Gesss — 





BD 4 NYormitans neun 





VBekanntmachune und Edietalladune. 


Das Pal. Bızbtszer.cht Loht hat Birch Srfenntniß, verfüns 
det im dffentlicher Sigunı vorm dristen Desmber laufenden Jahres 
Yhr über das MRachlafvermögen des 
Bierbrauers x UAmrbein, im veben wohubaft. zu 
Lohr, die Sant erd.net, den Wuteriertinten als Sominiffär zur 
Yetung der Berhanvinngen und den Gaſtwiltlh Fredrich Wär: 
zenthal deher als prosforiihen Mavievermalter aufgeftellt. 

Diiies wird mit den Beifügen zur Öffentlichen Kenntniß 
gebrauat 

15 daß in Folgeder Brrterdfinung des Gantichuldnere Erben 
das Recht verloren haben, über fin Wermdren gu vers 
fügen, un» daß dir won ihnen als Erben erthellten Voll 
machten erfoiten find; 
daß allen Dujmigen. wel: aur Maſſe geodrige Gegtu- 
Hände im Bıfige over Gewahrſam haben, oder wilde an 
pen verlebten Santſchuldner etwas Schulden, aufgegeben 
wird, nichte an oie Erben zu verabfolgen oder gu zahlen. 
vielmehr dem Femmiſſär oder den Maſſeverwalter von 
ben Beſthe ser Gegenitende Anzeige zu machen und dieſe 
vorbehaltlich aller Rechte zur Gantun ll. abzuliefern, for 
ferne nicht en: geiegliche Befreiung bievon beſteht. — 
Zugleich werden fänmtlibe Släubiger aufarferbert, ihre 


ne A A A Mn A en 
— ———— 
Mediz. flüſſiger Eifen-Zuder 


A Norverungen Und vie ctwaizen Borzugsrecste verielben bis zum 


‚Samstag den fiebenzehnten Januar künftigen Jahres, 


um 


















= (Syr. ferri oxydali Hageri) diejen Tag miteingerechnet, 

=  |mad Dr. Hager's —— Methode gegen Slut · jdriftlich oder mündlich unter Belſügung der Bewtlaurkunden 

3 Jaramıg und deren Folgektantheiten. 1 Fiaſche füdd. (over Bezeichaung der jonfigen Beweismittel auf der Serichts 

% fl. 1. 0. "Ye. jüdd, 40 fr. [1@tciberet ded Fal, Berirfsgerigts dabier anzumelden. 

2. — Gaſtrophart, Verhandlumgstanfaurt wird feitgeieht ax 

a5 — ee Mittwoch den vierten Februar Fünftigen Jahres, 

er ifeneerat ’ Bormittaad 10 Ubr beginnend, 

En gegen froftbenlen. 1 Sa. ſudd. 28 tr. im Sigungsfaale des kgl. Bejirfsgerichts dabier, 
T Kral’s echter Karolinenthaler * werden 'die Gläubiger hi⸗mitt aufzefardert, in dieſer Taafahrt 

* Davidsthee ’ vor dem Unteriertigten perſonlich ober durch einen Gewalthaber 

23 egen Suften und Bruftfeiben. zuserihetnen, um die angemeldeten Forderungen nötbigenfallg 

ap b u. hen fübd. 14 fr u Imeiter ausswühren, wor F die Rétigteit der angeneldeten 

pe Die Forderungen und die angeſprochenen Be zugsrenhte zu werhanzein 

5* Chinanundwaſſer & Ebinazabnpulver, !fermer um Aber die Wahl eines vhsitioen Maffenerwalters, 


udthigenfalls auch eines Glaͤubigerausſchuſſes über etwaige Bor 
ſchla ae zur.gätlidgen Vereinbarung umd über alle weiteren, das 
gemeinihanliche Inttreſſe ver Glaͤfbiger betreffenden Hugelegen» 
heiten Beichluß au faſſen. — 

Hiebel bemeife ih nch insbeſoadere, daß die erfolate Au—⸗ 
melduug ber Forderungen, zum Verlaſſenſchaftä erichte von der» 
Berbindlichkeit zur Aamieldung bei ren Gautgerichte nit Der 
ireit, jomie daß mach den geyfl-zeuen Echebungen dig Alliover - 

mdgensmaſſe einen Werth won etwa 16.600 fl. repräienfirt, wer 





Erzeugnifſe 





300 — 400 Eiſenbahnarbeiter 


finden ſogleich a« Rollbahner Sieinbrechet DZnſslager und 
Srrhaliet anime are Verdi tm KEW. una KW; 
WUrbeitölooje der Schweinfurt: Meininger n, 
Direft bei Meiningen. 

Die Unternehmer 
695 3b (5160) Döderlein. Kirchner. Aicher. 


896 3a) Zwei Pferde, sor- (11C09) Dore's Pracht: 
trefflich eingefahren, ein Slas⸗ Bibel, neu Teir., geb, if 
wagen u. ein Breaf, ein|billig 32 verfaufen. Stlithauger 


gegen bie darch Mumelvuan bei dem Verlaſſenſchaftsgerichte ‚her 
reitö bekannt gewordenen Schulden die Summe ven beiläufig 
pen fl. — * Pen oo se 
nter letzteren befinzen Fi nm 43,000. ft. Snpothels 

und 500 bis N fl. iu erſter lad Schuldforder⸗ 
ungen, ſodaß für die Gläubiger der nachfolaciden Malen keine 

ser doch nur [che geringe Ausficht auf Befriediguug beiteht. 

Die nicht dahler wohubaiten und nicht durch Hier toimiciliete 
Anwälte wertvetenen Gläubiger wmwersen ſchließlich aufgefordert, 
gleichzeitig mit. der Forderungsanmeldung oder Tpäteftens im ber 
Berhanblungstanfahrt am hieftsen Orte wohnbafte Berſonen als 
Auftellungsbewollmäctigte aufzwiiellen ums ven Gantgerichte 


vorsügliger Hübnerbumd für | Piarr,affe 8 meu über 3 Stieg. namhaft zu maden. 


Feld und Buſch abzılgeoen. 
Näheres sub Nr. 13 
restante Eoburg. (8005) ‚mit , Ihön 
— — — — Imöbfirt, eingelegtem Boden, fit 
1044) Ein Kogis von 3 Zim 
mern, Kühe u. Sugebör iſt auf 
Lichtmeß ja vermiethen. 
Räh. in der Exp. 


Eingang Plattmersgafle. 


faufen, Exerzierplatz Mr. 5. 


ste] (1015) * Puppenjüinmer ' 


bi tg zu verfaufen. Arztlade 139, |, 
Gummi: Baum, 2%. Meter|mer nebft Augehör ift am eine 
(1012) Kine Geis tft zu ver⸗ 


Lahr, der 4, Disember 1873. 


Der Gantcommiſſär 
Runkel, ai. B4.Ger- uf. 
1008) 


u verfanfen: Ein](1010) Ein Meganem Jim: 
hoch, fhön delanbt. Stifthauger |rubtge Pırion bie Lichtmeß zu 


!Mfarrgaffe 8 new über 3 Stieg. vermiethen. Näh. Erpıd. 








Weihnachis-Ausstellung. | 


Alt paſſende Weibnactt-Geichenfe und Gegenflände zur Ebriftbaum:Berloofung empfehle ih 

ale fr rreiewurdig: Feinfte Toilette:Seife aller Art in arofer Auswahl. Prachtvolle Horbehen mit 
rüchten aus Seife, elegante Eartonnagen mit feinften Parfümerien aller Sorten. Dbft: u. Brods 
ebäce aus Seife, den natürlichen auf das Täujchemdfte äbnlich, (fie find das Sadnfte was in biefer Art 
eriftirt umd feur überrafchend . guren und Zpielballen aus fe, Begirgläfer mit doppelter Füllung von 
arfümerien, fowie Gartonnagen mit fleinen Faconglärchen, uud Gartonnagen mit 3 Stück feinfter 
eife. Exirait d’odeurs von natirlide.i, arten und feinen Blumengerücen; ebenio in Haıröle nur Bomade. 
Extrait d’odeurs in ſtatleu combinirten Gerüchen per Flacon 6, 9, 12 um 18 fr. und töier. Borziglides Kemer 
de Cologne in großer Auswahl pr. Flacon 18 und 36 ?r.; ale Eorten Näuchermitteln in großer Aurwahl, jowie alle 
im Fach der Parfümerie vortommend: Artikel. Geftügt auf Renomé meiner Fabrikate, reeller Bedienung, fowie Aufiderung der 
bilfig’ien Preife Lade ich das verehrlige Publilum zur gefälligen Anficht ein, da jeder einzelne Verſuch diefe Empfehlung von ſelbft 


rechtfertigen wird. Hochadtungevolift 
Franz Hoffmann, 


Zoilettefeifens &_ Warfümerie: Kabr'f. 
1027 Zaden: Schuftergafie. 


Tu Weihnachts - Geschenken 


bringen wir unſer dem Ausverfaufe unterſtelltes Lager vonä 
Winter-Ueberziehern, Schlafröcken, Joppen, 
Rock- & Sack-Jaquettes, Hosen & Westen 


in empfchlende Erinnerung.) PR 
| Gebrüder Gräf, 
— gegemüber ber Gtahelfihen Bumfanblung 


IHKTKIKIIIIIOOOON Schmerz & geſahrloſe ti N 
F on 2 14. 12 nd, Baer 3 —* in — Sohn’igen 
N | n auſtalt urg. 
Wiener Welt-Ausstellung 1873. 9 Domerſchulgaſſe in ver Stabes Dinderi, Spredftunden 
862 














—9 Die FortfchrittsWiedaille hei von 9—12 und Wittage von 2—5 Uhr. 
* wurde der Firma * gr Pr — DE ren 
NdranzStollwerd, Q Verjteigerung. 
8 Hofliefe rant. Köln Hochſtraße 9 7 Im der Gantjache der Bäcer Adam Endres Theleute vom 
für die Vorzüglichteit ihrer Fabricate: eidingsfeld wird das zur Maſſe gebörize Wrumditüd 
8 Bruſt REN REIN BEERORE 8 [.Rro. und zu 1 Tgw. 050 De. Wder in der Feldlage 
72 zugjtau, 
e welcher höchſten Auszeichnung zahlreiche frühere Prämttrungen Pf auf der — Heidingsfeld gelezen, durch den aufgeftell- 
6 borangingen. Alten Verfieigerungsbeamten, k. Potar Herrn Endreß in Wire 
KITTS DIDIDIDIIIIO burg, 
— — — rg r Dienfag den 16. Dezember I, 26, 
Lebfud en ee ———— —— Nachmittags 3 Uhr 
empfichit i W lauf dem Rathhauſe zu Heidingefeld gegen Baargeld, zahlbar inner» 


alb 3 MHonaten, öffertli jteigert. 
Alb. Be eiktig, ohne daß ein Rate 
Domerfuntg. 3 or gebet, ein Ein- oder Ablöfungsreht ftattfindet. 


tea eingefehen merben. 


Ofng Lahrligs-$t | 
M Heivingefeld am 10. Dejember 1875. 


“O9 4a) Kin junger Monn m 
ki —— — * —— —— * Der Maffavenwalter, 
— Var, EMIE, Bi geisäit ais Lehrting gefuat. 
aconnes, ie ent) Eine Theilnehmerin 


. Die Beſchreibung des Berfteigerungs- egenftandes, fowie die 
Il Berfieigerumgsbebingungen konnen bei dem Berfteizerumge-Beam« 
it 





163024) Ein i 
u. a. Neglige-Stoffe Bl 012... Freier — Te fm Mühe c. 16-16 Soon ob 


empfiett in großer Auswahl J grogen Zimmern mehft „Rilke .Inem franzöfiichen Lehr: 


Carl Schlier, #8 u. Borenrenm it am eine Soſtovbene. Euro, sabunbe mit —— 
Squ ierq. 4. anftändige Hawilie ſofert oder | genrad Sqwab, Gattier, 59 — * 3 der 


auf Fidtmeh zu oerwiethen. I... — Dititte Margarethe / 
Näh. in der Erp. y h Sprade wirb geſucht. Das Näpere 
on — Kraus, — 59 I &-lin der @ppenitiom. (1021 

mm 11378) elegant möhlirte, Ind, 4 I. a — Andreas franz, 
Verloren eubare immer find werem | Schwertfegerstind, 7 M. a. — —— „ Ebel fche & 
* 1 Be jegumg an einen foltben Herrm | Sufanna Drgent, Zimmermanns- 'Wratbücinge treffen morgen 

eine goldene Eylider-Uhr | jofort zu vermictben. find, Te I. a. — Margaretya [ein bei 

& Iberrer Zwicder. | Albert, Redernann, Sadträgerswittwe, J. Wachter, 
Räh, in der Ep. di © _  Sanberglaciönzaße 16. 152 3.0 __,.._.19) ____Bıldmarit. 
Drud nad Berlag voa Bomitas: Dauer in Win 


(599 2a) 
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Würzburger Stadt- und Pandbole. 


1. Bärzhurg-Bawbergegrantiurt. 5, EN RD Roter: JE mie 


Te : 11 U, 50 9. Rdıs. Giterslige: 
Batunft an, 2U80M, 4 IL15M Ram. Q 







wEsEn5M, Mb, Poſtzuge: 2 U. a Lauda Bab. Ba 
8 „1 u. 5 m. Radım u, 7 U. bgang = en * 
Mm W. :BU.5M fr, Hu. : 104 50 RM. Berm Yerfonens 
5,3 a : 35 M fr, 101160. Borm, 
18 u. 15 » RR m. 15 DM, Mb. Gflterglge: 4 U. 15 9, 
Abgangen Bamberg: ——— u 60 M. fr, 11 U. 6 M. Vorm. u. 
— 20 DM 45 WM. Nadım., mit Peri.WBef 
TERN ntunft vom Heibelberg-Saudaz 
8 u. 45 M. früh. er 6b U. 6 M. Mb, Perlonenzuae 
Ankunft v. Bamberg: Curierze: 5 IL o UV.ao M.Vorea, 2 U. 45 M. Nachm.u.N V. 
EM. U. Solal u ıTLEOM, 25 MRS, Büterzüge : BIL.fr.(mitBerf „Wef.), 
INN “ 11u. 28 M. au. 20 R. Radın, 7 U. 15 M. ib. wm 
Giteryig: 5 U. 57 M. Aberbi. Su. 55 M. Race. 
. ” Bon Lauben, Wertheim: Petſonen⸗ 
Abgang n Frankfurt: Curie ıu u or w 
Sämelzüge: 10 U.40 R.Borm., 11.85 ® ZUEn nn 
Rad, u. 5 U. 20 RM. Ub. Bofüge: 1. Antkunft von Nürnberg: :ou.5 Mm > 2 zu 5 4 5. 
13235 Bu. ta Mean. Patgtes: 7 Di. 08 Zi. I. 6 D. Eh m. In IB im, Berfoneäge: 9 1. BO SL. fe a1 
2 a. u. 7 u. 16 Nachts. eige: 1 U. 18 DM. Rachen. u. 5 IL 6 M. Mb. eo Reis SU ua 5 
U. Bürzsurg-Rüruberg. I. Bürburg-Unsbah-Gunzenhaufen. 86 M. Mbenbb, 
sul 
au. 


Abgang nad Anbbach: a ⏑—— Poſtomnibusfahrten n, Euerhauſen⸗ 





er er e: 4 U, fr. u. 10 U. 50 . Bug: 70, Möltingen B U. 80 Di. Rad, 

Borm. 85 M. Ab. Güterzlige: 46 M. Ab. (von Treuchili ous Boftzug|, Güzerplige: 5 U. AU %b, RobbrunnsReubemn 4 1. 

ET — 23 ——— M. Kb, Rimpar 6 U. 16 M. W. 
96. Freitag ben 12. Dejember 1873. Gehsuntzwanzigfter Jahrgang, 





Tagsnenigkeiten. 

Erledigt: die erihtsarztöftelle zw Augeburg, ferner die] m igteit, ie u 
Erde des Bejirtrartes 1 GL. zu Rlcuberg. — gr un order mr ars herd garen 
Erledigt : die Bejirlsamtebienerfiele zu Odfenfurt ; jährliger | die Gimmogner der unmittelbaren Gtäbte mittrapen, und weil bie 
| erg. 200 fl. nebſt 30 fl. Zleideraverjum und 50 fl. fürf Lehteren im einer umwerhältaigmätigen Weiſe überlaflet werben, 
einigen ıc. der Mmisistalttäten. Bewerbungesermin binnen 14] wenn man fie zu den allgemeinen Polireivermaltungslafin heram- 
Tagen bei dem Borpande dee I. Bezirteamtıs. Äieht umd ihnen die in ihren Dinrikten erwacjenden Difirittt- 
Zur Erriätung einer Apothele in Bonnland wurde um bie Gelueserwalusgetshen wit erfeht, fonbern 5 gany zur 
—— Eoncefjiom naqgeſuchi; alleufaufige Mitbewer" ungen] eryenen überweift. Wie wenig der Staat ne Line 
mein, de Bolizei 


[gende ;i 

dabier i ninchmen, daß im Monat Novemder 250 Anzeig Beitewermaltun nn I A Gaae Mlehane Dabeb unfmas ie 

er in zu e n, OR opember & en | Boı t Anfan 

unb war 083 mit Berhaftungen erftattet worden find; unter ben) 10,000 fl. ums Gm Jahıe 1837 an — 

Uinzeigen befinden fich imsbejundere 32 wegen Diebſtahle, 46 wegem|dieje Zuſchüſſe bei einer Pleimeren Bevöllerung 

Lmdftreiherei und Bettels, 26 me‚en verbotenen Uufentyalts, Y|Merfchrs- und Le ensverhältnifien ſchon zu gering, fo muß ber 

wegen Feldfrevele, 20 wegen Ruhefiörung, 30 wegem Uebertietung, jeit dem Jahre 1872 von 9700 fl. auf die Summe von DU6B fl. 
Fr —— Betrag umfomıcht ald unzureidend ertlärt werden, 

auf Strafenpoliyel, 24 wegem Uebertretung in Bezug auf Beanf- | als einerfeits die früheren polizeilichen Geldfirafen nit mehr je 


die dienfiliche Bewilligung zur Verchtlichuug. 

* Dem Stabtmagiirate Würzburg wurden unterm 2, [. M. 
wegen Erhöhung des Sbeitrages zu dem Koſten ber Diftritier 
Bolizeiverwaltung im dem unmittelbaren Etädten bie madlichende wachſ 
Borfiellung on die Kammer der Mbgeorbueien- gerichtet: Sereite 
wuderholt wurde von derſchledenen Städten Mayeıns bei der tol 
Staatsregierung um Erhöhung des Staatöbeitrages zu ben vun 22 Fr. auf den Lopf ber 40000 Einwehmr jzählenden Gtadt- 
der fiäbtiigen Diftritts: Polizeiverwaltung jedoch erfo nachge · | bevölterumg. Bei einem Gimatsbeitrag ven fl. und unier 
eg Noch unterm 29. Huguft laufenden Jahres haben wir am] Einrehnung der geringen Torem aus der Diftritte-Boliziverwalt» 

as tgl. bayır. Et.atöminifterium bes Innern eine metiwirte Gor- Jung, welde in die Stabtfafle fliehen, berechnet fich der Staats- 
ftellung 4 und gebeten, den erwähnten Staats-Beitrag in auſiwand für die hiefige Diftritie-Polizeiverwaltunf auf eisca 9 tr. 
einem „den wirklihen Aufwand“ deckenden FR - leiften und per Kapf der Benditerung. Schluß folgt.) 
demgemäß bei Yuffiellung des Budgets für bie KIL Binanzperiode) Der gu. Landgeridts-Mfieflor Franz Yäger alt in Beſus 
dem hohen Landt ge die hierauf bezüglide Borlage zu machen auf einen Hrtitel im „Wründm. Boten“ folgende Auffiärung: „Die 
Nachdem aber ausweit lich des vorgelepten Budgeis von Geite der Friſt von 12 Womaten zur Mbgabe des Gutrchtens murb] nicht 
t. Staatörezierung auf unfere Büte kine Rüdfigt genommen unbIcon der Eommiflten vorgeſchlagen, ſondern jhom vorher vertrags 
ale Beitrag zu dem Konen der Polizeiverwaltung in dem une mäßig beftimmt, da eime jo wichtige Frage felhftverftändl‘& micht 
wiltelbaren Städten wieder bie frühere Summe von 80,000 fl.Ijegieih entfäieden werden ann, fondern femohl Hier wie am 
eiogefiellt wurde, erlauben wir uns mit der Bitte um entiprechende andern Univerfitäten erft die erforderlichen Unterfuchungen ange 
Erhögung dı4 Steatöbriirages zu den Koften der Difiritte- Polizei | fiellt werben müffen. Was das vom Häger öffnete Gehrimnig 
Beswaltung in deu unmitielboren Etähten an eine höhe Kammer fandelangt, jo beftcht es darin, daß derfelbe bei einer epidemiſch 
ber Abgeordneten heramjuiteten und. ſolcht in Bolgendem zu ber fauftretenden Gholerine am ji die Wahrnehmung machte, daß bie 

finden: Die Diſtritls Polizeiverwaltung bilder unbehreitbar eim | Anfteckung dadurch erfolgte, dab fi thieriſche Organismen (Par 

Ited und Etüd der aatlichen“ Polizeiverwaltung, woraus bon;rafiten) unter einem ſchmerzhaftin Gelühle am WAusgange des 
felbft folgt, daß der Staat auch ben aufinsübung und Berwalt- | Wiafidarms im das Fieiſch bohrten. Die Folge davon war alt» 
umg dieſes Zweiges der Staate aufgabe entfichenden Mufwond zuibalt eime fühlbere Erfrantung biefer innern Fleiſchtheile, Brech- 
befizeiten hat. Ueberhägt der Staat, wie dies nad der befichene |veig, Eingenemmenfein des Kopfes und allgemeines Uebelbefinden. 
den Grmeindegeieggebung ber Fall if, diejed Gtüd feiner Berwaltunge- | Bon bier aus theilie ich Die Krankheit, und war von unten nad 
Aufgabe gewifjen Gemeinden, jo crſcheint «6 * mehr als recht oben, dem Unterleibe mit, jo zwar, daß der- allmülige Fortſcht itt 
und billig, bag er jeinen Mandbataren auch die auf Erfüllung‘ derſeiben, befichendb in Blähungen und Kolitjhmerzen, ganz genan 
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verfolgt werden konnte, während ber M undrobere Teil des 
Leibes davon Anfange ganz unberührt lieh, bis cudlich der ganıe 
Unterleib von Mähugen - uıb Squerzen erfüllt war und bie 
heftigen Dur fälle begannen Da nun Etokrine und Ehofera in 
den Hanpterigeinungen gleib und wur in ber Intenfisität ver 
fchieden zu fein feinen, fo liegt der Schluß nahe, daß bie Un 
fiedung der Cholera im derjelben Weite erfolgt, wie bei ber Cho— 
ferine, im weichem dalle tie Abhaltung der Parafiten jede An 
tedung unmöglich macht. Dies der Sachverhalt.“ 

Münden, 7. Der. In diefen Tagen wurde das unter bem 
Proftektorat Ihrer Majeftät der Königin Deutter von bem E:ntral- 
Gomite des beyeriſchen Frauendereins (vorläufig) in Dlünten ges 
oründete Pflegerinnen-Imftitut öffnet. Die Aufgabe deſſelben be» 
Steht iu der Erlernung der Rranfenrflege und teren Ausübung in 
— und Friedene eiten. Im die Anftalt fann jede unbeſcheltene 
weibliche Berfon aufgenommen wersen, melde das 21. Yebenejahr 
erreicht, dat 40. nad mit überſchritten hat, erhält in berjiiben 
alles in ihrem Rebeneunterbalt Nöchige und erfreut ſich noch treuer, 
windeftens zehnjähriger Dienftestetitung der Ausſicht auf ein jor- 
genfreies Alter. Die Näumlicteiten der Aniialt (in ber ai: 
firaße) find Auferft zweckentſprech. ud pud wohnlich eingerichtet ; 
als Borfcherin funftionirt bereiis eine Dame, die für dem ihr jept 
obliegenden Beruf den beften Ruf aus ihrer früheren Thätigteit 
mit fid) gebradt hat. 

Münden, 2. Dez. Eine Anzahl vom Referenten der Ab 
geordneten Kammer hat die ihnen überfragenen Ürbeiten dollendet, 
und wollte die Kammer zu neuen Berathungen zufammentommen, 
fo fehlte es ſicherlich an Material niet. Aber unter den Kammer ⸗ 
mitgliederm hat ſich die Anficht ou gebildet, vorläufig bis Nenjahr 
die Situngen ausfegen zu wollen. Im Qureau der Abgeordneten 
tammer gint man fi der Anſchauung hin, dag, wenn dann bie 
Kammer mit Anfpannung alfer Kräfte arbeite, fie mit ifren Be 
rathungen bis Anfangs Februar zu Ende ommen lönnie, — Zur 
Börlaze an die Kammern wird, wie wir Yören, aud ein Sefeh- 
entwurf bezüglich weiterer Eifenbahubauten, namentlich der Fichtel- 
gebirgbahn, vorbereitet, und es fol! im Sanzen ein Unfehensbedarf 
son ca. JO Millionen als erforderlich erattet wirden. 

Münden, 10. Der Iu der. Zürtentaferme, welche jelther 
von der Epidemie verjtont geblichen war, find nun au einige 
Ertranfurgen.an Cholera vorgefommen. Die Semahlin dee 
Herrn Minifters von Pieuffer iſt an der Cholerine erlranlt. 

‚Münden, 10. De. Die Bahnvermaltungen Bayern’e 
—* auch diejenigen Württemberg’s haben, zunächſt dur das 

orgehen Badens mit dem ſozenanuten Raumſarif vıranlaßt, den 
für. den Haudelsſtand sc. en wichtigen Beſchluß gefaät, ihre 
fe nach einem entfpregend:n Schema umzugeitalten und 

neue Grundtaren einzuführen. Näheres morgen.) 

Münden, 11. Dez. Bom 9. bis 10. d. M. Abends find 
hier am Cholera 28 Erkrankungen und I9 Tobeefälle vorgefommen. 

Wie die Wiener „N. Fr. Br.“ aus Mändenern Hoftreifen 
verniwimt, fieht die Prinzeffin Giſela von Bayern bis geyen Ende 
tes nächfien Monats der Entbindung entzegen, und glanbt man, 
daß Ihre Mejenät die Kalfer-n von Oefterreih um jene Zeit einige 

öcen in Münden derwel'en wird. 

Zu der Gefangenanftalt Laufen nimmt bie Cholera gan; 
—— * Dimenfionen an. Der Verlauf der einzelnen Site 
in ein äußerht rapider: Plöglicher Anfall mit alsbald, eiutreten- 
den Tode Bis jegt find mehr als 120 Sträflimge erfrant. Auch 
unter. dem Auffichſaperſonal wüthet die Kranlheit; die Staats- 
tegierumg hat daher die barmherzigen Brüder aus Kaisheim, be» 
ziehlingaweiie aus Neuburg zur Krankenpflege berwien. 

Frantfart, 10 De Auf den Buttermarlt waren Heute 
Morgen alle Blide geriätet. Die Frauen bes hiefigen Berbandre 
nelllen denm andy xecht zahlreich ein. Die erfien, welche la nen, 
umb auf eine Forderung von 42 fr. für das Piund Batter 36 fr. 
beten, wurden ‚zwar ausgelacht und müßige Gaffer und. fdreinde 
Ho ‚folgten den Damen nad; als aber immer wehr Vertine 
milgkjeber exfhienen, änderte ſich ‚die Situation und ſchloſſen fich 
u Neterinnen zu 86 fr. voch andere Frauen an, die dem Verein 
nit angehören. Eluige Batterhändler und Händlerinnen ‚vırjtan« 
den ihr Iutereife amd gaben ihre Waare zu 36 fr, andere wollten 
wit, upd blieben figen. Mn Gierm jceint fein Bedarf geweſen 
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Comm — — Wort zw feiner Replit. Der“ 
— afinugtionen Lachaud's, als ob er ſich von paliti« 

2 leiten laffen, urüd, macht es dem DVerthei- 
Niger wurf,. daß .er e des Ralfers Wilhelm und 
























feiner ®enerale vorgebracht, und] nimmt bie von ber Bertheibig- 
ung erörterten Hauptmnomente wieder auf, um fie einer nosmalis 
gen Beltuchtung p oje. (Lahaud und Bazalne nehmen 
Noten); Der Regierungs- kommiffär hebt die beireffs der Depefi 

dewal's heirſchende Verwirrung herbor, verbreitet fi nochma 

über den Zwiſchenfall Regnier, deſſen Wigti er darlegt, und 
erfennt das patriotiſche Verhalten der Rai Engenie rähmenb 
an. Jar Uebrigen weift er das Unzutrefiende des von Lachaud and, 
dem Umkfamde, dab fi die Armee im einem verfhanzten Lager 
befunden, abgeleiteten Argumente nad, . f 

Trianon, 10. Dez, 8 Uhr Abends. Bor Suspendirung 
der Sıpung, welde ebem eintreten foll, wimmt Bazaine das Wort | 
umd fazt: „Ich trage zwei Worte auf meiner Bruft: Ehre und 
Baterlond. Ich habe 42 Jahre meinem Lande gedient, ohne gegen 
diefe ftolge Denite zu verfioßen. Ich babe, id; ſchwbte es vor 
Eprifto, Fraukreich niemals werratgen.“ 3 

Triauen, 10. Day, DBazeine wurde für jhuldig 
erfamnt, 1) die Feftung Deep xbergeben, 2) mit der Armet im 
offenem üelde kapitulirt und 3) vorher wicht Alles getan zu 
haben, was ihm Pflicht und Ehre worfrichen, und einftimmig 
zur Degradation und zum Tode verurtheilt. 

Boris, 10, Dez, Rachts. Na Fädung des Uxtheil: haben 
alle Mitglieder des Mriegsgerichts ein Gmadengefuch unterztichnet. 
Man verfihert, daß der Herzog d. Aumale alstalb zu Mac 
Maton beucheu habe, um igım das Geſuch zu übergeben. Bazaine 
hörte der Berleiung des zUrthe ils in fehr großer Aufregung zu. 

Das Shanfpiel, welches das Kriegsgericht in Trianen 
Frantreich und der Welt gegeben (ſchreibt bie „Ah. Zta.”) ik zw ı 
feinem Abſchluſſe gelangt. Das Urtheil, welches das Gericht ger 
{proden, lautet, auf den Tob des Marſchaus Baainc,, der Ehre 
und Bflict vergeffem feine Armee ber Kapitulation zuführte. Der 
Projeh entwidelte ein furdtbares Gemälde vom ber; Unsrbmung, 
der Indisciplin und dem Parteienhaß, der die kaiferlüde Armee 
Frautceichs erfüllte. Nur Einen traf das Urtheil, aber moralif 
gerichtet ift die ganze Armee, it das franzöflie Regierungs- 
Syrem umb ift die franzdfiige Nation. Ginen Poich, wie jener _ 
in Trianon, durfte man mur beginnen, wenm bie Deweiſe ber 
Schuld eeident zu Tage lagen; dieſe Bewelfe Hat man aber nicht 
erbrapt. Man hat alles Material dem Urthelle ber Orffentlictett 
unterbreitet, mam muß ſich gefaßt machen, daß auf Grund ber 
Vergandlungen in Trianon die Welt ein Verdict über das dort 
geſprochene Urtheil fällen wird, das in den Worten zulammemn. 
zufaffen ift: „bie Parteien haben dert zuf@ericht gefeflen.“ .. 

Trianen, 11. Dez, Die Haltung Bajaines während der 
Verlefung des lirtheils war ſehr matgig Er bat mur, feine“ 
Sohn 24 Stunden ei fih behalten zw hifrfen. Cine Kebifiom 
des Urtheile beantragte er nicht. Der Bräfident ber Republik wirb 
heute über das vom allen Mitglichern des Kriegeßerichte unter 
jeichnete Gnadengtſuch Entjcheibung treffen. 


2 LAmerika. Newyort, 11. Dez. Die Fregatte Camm- 
dagua“ geht nah Caba ab, um den „Wirginius“ zu übernehmen. 
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und Brüdenan, 9, Dejbr. Da dem Bernehmen mad ber I. Re 
gierumgspräfident Herr Graf von Surburg ans Rüdjiht auf den 
Umfang feines dienſtlichen —— 53— —F in 
den —R ablehnen zu muſſen — * im 
‚genannten Wahlbejtrle um fo mehr in Berlegenhelt, um, einen 
En zu finden, als wit alle ne Ge ie 
um et u ger Kinfiht in 
die ER uhr ke Böften eines Reichstagsabge 
ordneten autzufüllen geeigerfajtet find, mad Einfommen und 
Bermögen auch ſe gefiellt find, um bei der beftchenben Diäten» 
- Iofigteit ohme empfindliche Benachtheiligung ihrer Fau ilie großes 
mit dem Uufenthalte in Derlla verbundenes Vermögeneopfer 
bringen zu Lönnen. Dan fängt jegt an, fein Auzeumert anf den 
Herın Beyitksgerichtsrath Merl zu Menfiadt 0/5. zu ridten, 
einerieits depnalb, weil er alle Eigenſchaften im ſich vereinigt, Die 
einem Reihstageabgeorbneten zmgetraut werben willen, anderer» 
feite deß halb, weil derſelbe ledig und kinderlos tft, demnach wäh 
rend feines Aufenthaltes im Reichötage wicht auch für feine zurück 
aelafleme Familie zu forgen hätte. Groß würde die Fremde feiner 
Wähler fein, wenn er das auf ihm falleube Mandat a nehmen 
warde. (Saw. Tobl.) 
Schweinfurt, 8. Dez. Bet dem großen Srande in Berg- 
— erlitt der rwehrnann Michael Sötſch ven Dittel 


Telegramm.) 
Newyorl, Du * ir transatlanttihen Telegraph.) 


— — „Mmerita," Capt. R. 
— 197 Nov. von Bremen und am 23. Nopbr. 
von Southampten abgegangen war, ift heute 3 Uhr Nadhurttugs 


wohlbehalten hier an;efommen. 
Ditgetheilt durch Do & — 
ni + äcbun. Joſeph Schäffer , Genrraiagent für 


New-Yort, 3. Dezbr. (Ber ir anttihen Tel ' 

Das Portdampfjhiff des Rordd. Free ee — 

Ecnß, welches am 23. Rovr. von Brem:n und am 26. Napbr. 

von Southampton abgegangen war, ift heute 10 Uhr Vormittags 

mwohlbehalten hier angelommen, 
Mitgetheilt durch Carl Sieber, Generalagent fit 

r Per be ch agent für Bayern 





Das Würzburger Koch buch““ als Weihnachts: 
Geſchenk. — #8 ehe ficher für das weibliche Seſchlecht im 
Allgemeinen, beſonders ober für die erwachſene wriblite Jugend 
aller Etände nicht leicht ein pafjendere Weisnachtipefcent 
gefunden werben lönnin, al® das heute im einer Beilage für bie 
Stadi- Abonnenten empfohlene, im Verlage von Wilhelm Keller 
bahter (früher J. M. Richter!s Verlag) eridhienene „Würzburr 
ger Kodhbum.“ 

Dasc ſelte, won einer renommirten praftiigen Köchin verfaät, 
iit wicht. allein. für die einfache bix.erlice . (die fogenannte Haus · 
manngloit), ſondern auch far bie feinere Külche berechnet und "zäh, 
net fi) hauptiählich mod, dadurch aus, daß es durchaus tlar mb 
fablich geſchrieben, nur richtige Verhättniffe augibt, als An 
eine Menge praltiſch erprobter Kecepte enthält und im Berhältn 
zu feiner Reidghaltiifelt in der That — billig genannt 
wirben darf Dae ſelde forct bei eiriem Umfange von 444 Seiten 
nur II 10 fr, im Halbleinwand gebunden 1 fl, 27 r., in fein 
— chunden mit Solstitl I fl 36 fr. 

‘Bir erlauben und daher, indem wir auf ben Bro weciell 
noch verweiſen, das „Würzburger Kodbud“ er 
von Ehrifigelärnten für das weibliche Geſchlecht auf's Angelegent- 
lichſſe zu empfehlen. ' sch 


Deffentlicher Vortrag. 


Sonntag den 14. Dejember 1873, Vormittags 10% —11'/s Uhr, 
im Pleinen Schrannenfaal. 
„Herr Brofeffor Dr. Urnold: 
Karl Ber Große und das deutſche MWefen, 
1151 Der Vorſtand des Volksbildungs Verei 


Hof, 10, Dez, Der Sjägrige Knabe des Statiomtbienerr 
Hofınann (f. geftr. Eu) ift nun and der Bergiftung durch eing- 
athmetes Kohlcagas erlegen] 

Hugsbarg, 11. Dec. Wie wir erfahren, ift in werfloffener 
Rat in der hicſigen Wrohmveite ein⸗ reitantin, welhe aus ber 
weiblichen anitalt Waſſerburg hierher eimgeliefert worden 
war und ix ‚Mündgener Polizeigefängniß achtet hatte, 
bald nad ihrer Ankunft am der Cholera erkrankt. Dieſelbe wurde 
hente Morgens fofort in das Bangartenfpital verbradit. 





2 Bo ae „ss a ee tier 0 11. Deyamber. 
ei ee ı « iu ig ermattete 
jedoch eh Berliner Churſe “ ge beſſerer 
Wienet Eonrfe,can weldem Plage bie Annahıne des Geſehes über 
bie Eetinkeiuung Golem des. Airgeordmetenhaufes umb ber be: 
Ausweis derRationalbant eine gute Wirkung amsäbtren, 

trat fpäter wicber eime BR „der Tendenz ein, welde im 
e uuy von Berlin ımterftügt wurde, 

S zeigten fich auf Grund der zu arwartenden 
häheren Einnehmen geſucht. Sie, bewegten fich wiſchen 362— 








Unterzeiäneter €. C. rlaubt fi, feine, werthen Philiſter 
und Freunde zu dem Inm 
Samstag, ben 13. I. Mts,, 
Dante blichen Aut behamptet. Silberrente . ke R —— — ge te — 
so nie | Meceptionseommeree gejicmen nladen. ang 
. Unbers Fonds meiit umverämdert. — Adenbs 6’ rt Wired,’ den 11. De. 1873. 
(Effettenisctetät) Gälufcsurfe 


Creditattien Ber C. C. d. Bavaria. 
Hl HAT, Srontebein 362.-c06144) 2. A. Fleifner xıx. 


Holzarbeiter- Hewerkich: 

Serntag den 14. di. Mts., früb;® Uße im 
Lotale Bohbaud : F 
Haupt- Versammlung. 

za gie sorbudn 8; 

Bertheilung der Ouittungsbüher des Krantenslinterftäungde 
Bundes; Beſchiußafſung im Detreff ber Kranfıntafle und Ber 
He über mictige Angelegenheiten. Reue Aufnahmen finden 
t ’ 
Arhehrichhhar Bf BDO, ————— Ms... Der Besellmächtigie 


5 ML. 88 Böhte., de. ie! ‘ x ; findet Rath und Hilfe bas 
* IM; BIN Rt kr, engl Suwereigu il u Jeder Krant: 1: langer Zeit und auf 
ce — —— — Fi „Br. Werner’s.Wegweifer für alle Rtanfe.“ 
un ber —* ber Fr - BER- 300 Adreffen von Perfonen, welihe beflätigen durch 
| j i ilfe gefunden zu haben, find. der neıefen 

igedruckt. Is Borrätyiig für mer 21 Pr. in 

handlung 101 


e TEN, Elijabethbahn 2B6—B5H— Nr, 
Galizier 240, Rorbweit 210", Ungar. Looſe 88. Im Abend» 
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une a; im Hügemeinen zeit fell. - 
be 5%. Obligat: 100% 5. ds), 100 bey, 
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Schmuckg 


egenſtände 


für Vamen in großer Auswahl empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen 


(1125 3a) 


Uhren 


jeder Gattung, befter Omalität und zu den bilfigften 
erhalt umter Yjähriger Garantie 


Sebastian Geist, 
Domftrafie, am Schönbrennen. 


Rene Nürnberger Lebkuchen, 


1124. 


weiße, brau d Basler, wie Hegbacher ⸗ 
Pi und Diacrenen. Tiie —— — — 
d. Cünter, 
911 36 Schuftergaffe. 
agdverpachtung. 

Die S au guflarr 2 ns au 3000 Taawert wird wicher- 
it — ber 1873, Mittags 
2. br ars em — Brain eng woju eingeladen 


— am 10. Dezember 1873, 
Der Gemeinde⸗Ausſchuß. 
Serbig, Bürgermeifter. 


Strichsbekanntmachung. 


Auf Antrag des Johann Schmitt ven Jg. wird das 
in biefiger &emeinde befindliche Gaftyaus zum Stern mebit Bier- 
wraueret und dazu gehörigen Begenitänden, ale: Schrotmaigtne, 
—— wat, Eisapparat, Felfenkeller, Fuüſſer, Wirtäfchafte- 
Garten mit Kegelbahn, am 

Dienftag den 23. ds. Ms. Nachmittags 1 Uhr 
auf dem Rathhanfe dohler meifthie'end werfteigert, wozu Striche 

SEE; ben 9. Dejember 1873, 

2) 


10% 


Piebhaber eingeladen werben. 


Sauer, — — Sauer, Bürgmftr. 


enpferbe unb 
twaaren fauit 
Gebling. 


1123) Ein ordentlicher nge 
fann bie Sumftfärserei Junge 
tion. Räh. in der Ero, 


4%) Ein junger Fauf⸗ 1127) Sochgelbe Kanaı 


990%) @in junger Manu, (623) — ein = 
Mann wünfdt mit dem aer z nd zu verlaufen 


welcher db igfeit be: 

eis ändige u ar 
ten, wird für ein bie: 

—— gefucht. 

Na E Nr. 100 an 


Rinberinich 








figer eines hiefigen, gut einge d. Difer,, 3. Feljengaje Nr. 3 
wichteten, in gutem Wetriebei | 

Webenden Gheihäftze, welcher ger 
weigt in, dasſelbe zu verkaufen, 
in Verbindung zu — * 


—— unter Chiffre J 

an bie Expedition be. BL 

ae . Bin elegant möÖbltete, 
immier find 


— an einen foltden — 
zu vermiethen 
bert, 
Sanderglacieüraße 16, 


(1018 2b) Für ein gemifchten 
Waarengeſchäft auf dem Lande 
wird cin Commis und cm 
2ebrling geſucht 

Näh. in der Exp 


1122) Eine 
m Di it ut möb: 
enatspreis 


—— — man abju- 
geben an die Expedition. 
200 Ein Damen Mantel 
u aan | 
Eonfen. äh. in der Epp. 


1123) Wierbrauerei mit 

Delonomte ꝛc. 1, tm dien 

furter Bezirt, in billig zu per 

faufen Mäh 

Def. Lederer, Commiſſi ionär, 
Rürnersgafle Nr. 17. 


1131) 





EEE A ee 
2 Zimmer mit Rüde 
für eine leime zubige Familie; 
jemer ein möblirtes Bar 
terrezimmer find fofort zu 
dermiethen 
Kr. 3. 


Sämmtlige Reparaturen 
von allen Sorten Schmuck⸗ 
— egenſtänden, ſowee alle 
eparaturen von Uhren 
werben billige und fchnell ans: 
geführt BWüttwersgaffe Nr. 10, 
parterre rechte (1112 3a 


Hauger » Pfarrgafle 


[get ohne Kin · 


Verloren 


liderslfbe 
wicher 
( 102; 


eine A 
* in der Ep. 





J 


E. Messerer, 
Domftrafe en. 


nete ur, Maceronen:, weiße und bresme 
* ———— in ———— — 


Alb. Dietz, Sonditer,. 


Domerfnulg. 3 


Bei dem ——— —— 
Roggenitcoh auch Waijen · er 
Mittwoh und Samstag angelouft. 

Wurzburg, den 7. Dezember 1873. 


Buehen-Nutzholz-Versteizerung. 
m ——— den 22. De — ifb. 30. 
- I * Mittags 2 Uhr - 
werden — dem Rathhaufe dahier: 
1) 268 Budennugyol; Abjhnitte, von 5—18 Meter Länge mb 
39--62 Eentimerer Durchmeſſer, 
2) 5 Eicheunutzholz- Abſchnitte ame der Abtheilung Lehngruud 
offentlich verfteigert, woju Stricheliebhaber mit dem Bemerken ein · 
eladen werden, daß das Hol; auf Verlangen jederzeit darch das 
—— vorgezeigt wird. 
kLohr, den 9. Dezember 1873. 


Der Stadtmagiftrat. 
Keßler. 


gebfu 


Breifen, [empfiehlt 





wird von nu an außer 
und Mafhinenitroh jeden 


[841 36 





[1910] 





IX. Kölner 


| Dombau-Lotterie 


„zum Ausbau der Thürme des Domes — 
Ziehung am 15. Januar 1 
a 
DEER- 10.000 Thaler, 
DER- 5000 Thaler; 
ferne: 2 Mat 2000 Zitr., 5Mar LION) Thlx, 12 Mer 
00 Thir, 50 Rat 200 Thir. 10 Mat 100 wr.; 
und noch 1200 Geldgewinne mit zuſammen 30,000 
Thlr.; außerdem aber noch Runftwerte im Werthe von 2, 008 Thlr. 
Im Ganzen 125.000 Thnler. 


2oofe zu einem Thaler pro Stüd 
find durch mid und die Herren Mgenten zu — 


m alleinige General-Agent, 


AB. J. Dussault in Köln, 
Gafinvfirafe AA. 


so... .: ‚00... 
echte Glöchner’sche/i ug-u. Heilpfaster‘) 
ein Sebeimmittei) 

mit Siempel a ee ift von ben Fr 
Medicinalbebörden geprüft und — en gegen 
Meißen, Druſen, Flechten, Pe 
Froſtbeulen, alle offene, aufjıgehende, jertheilende, er- 
torene, berbrannte, ſowie füphilitiiche Yeiden, Mund: 
a Entzündungen, Getchwulften x. und 


375 7% 











hat fi bei all diefen Krankheiten durch feine imhnelle, um» 
trägt iche Heiltraft auf das SHänzendfte bewährt. 
Bu bey per Schachtel 18 fr. aus den Apothelen 
enft orfing, bing, &t. Und 
Upetbet. in: üncen, Eicphantenapothele 
« ensbumgfäurd Apotheler: 3. Edardt, Fuds 
rnberaf _ 


Snnnnonnn220> — 


„  Jabnsresichorn- und Arspanis-Baık 
Stand am 31. Dezember 1872:. . . ET Berfiherte 20 


Jeriger Stand: . » .» ._. 6. 
ingelommen im laufenden Jahre: . 
Fonds der Berfiherungs-Brande ca. . - »- . . . 
darnnter zur Bertbeilung kommende Diviende.. . . 
Yahres:Brämten-Einnahme ca. . . . 2 2... 
erbfälle im lanfenden Jahre 192, . 
Der Zugang au neuen Berfigerungen 


" 


fliger Abſchluß er ermarten. 


Aler G⸗winn kommt ausfHliehlih den BVerfierten zu gut. Die gegenmärtig nertheilt wer- 


dende Dividende beträgt 36 Wrocemt ber Prämie, 
Zur weiteren Bethriligung an dieſer bie 
bindenden Anftalt laden ein 
die Ugenten: 
Birburg: Albin Herold. 
Ki-affenburg: I, Lompert, Gehilfe bei 
dem fol. Gerichtsvollzicher Sartorius. 
Brüdenau: Carl Haag, Lehrer. 
Grokbarborf: Goerg Full, Lehrer. 
Kieinnen: Amdreas Mauderer, 
Malzaufieber. 


Haßfurt iM. 
Biihofsgeim: 


Nürnberger Lebkuchen, 


ſtets früh in allen Größen, ſowie feinfte Rothwein—⸗ 
Vunſcheſſen, Thee, Chocolade, billigft bei 
A. Kirschten, 
‚am Markt und Bahuhofftrage. 
Neue,Ffpaniihe Orangen und vollfaftige 


1102 64 
NB. 
Citronen. 


Aechten Tyroler Feigen-Cafe 


M. Bänerlein, 
Fleifhbanfgaffe. 


Reeller Ausverkauf 


son Hullen & Caputzen und zwar um mit dieſem Artikel 
gänzlih zu räumen, bedeutend unter dem UAnfaufspreis bei 


iiꝰo. L. Bundſchuh. 


Schuitt:, Wollen⸗ Kurz⸗ Galanterie-, Nadler 


PR 2 
und Spielwaaren Berfteigerung. 

Dias den 16. ds. Mts. und die folgenden 
Zage, von je morgens 9 Uhr anfangend, wird in 
Rotyenburg a/T. im Gafhaus zum Lamm dafelbit ea Schnitt-, 
Wollen, Kury, Balantertee Radier und Spielmaarenlager in 
Adgiektichen, Kleinen Parthleen Bffentlich veriteigert. Daſſelbe beiteht 
in Hofenftoffen, Bettzeugen. Frauenkleideritajfen. KRopf-, Hals u. 
Taſcheutüchern, Weiß- und Wollenwaaren, Stick⸗, um Strid. 
Baumwolle und alle im biegen, ſowie in das Harz und Radler 
Geſchaft einſchlageuden Urtiteln, mehrere Centner Holznägel, Bed, 
—— — Spielwaaren und noch ſehr viele andere 

riile 

Bemerft wird, daß die Waaren untereinander aufgeworfen 
and an den Metitbietenden jnfort zugeſchlagen und nur gegen for 
fortige Bezahlung abgegeben werben. 
* Für Meinhändler bietet fi hierdurch Gelegenheit vortgeilgaft 
einzulaufen und ladet Liebhaber hiezu freundlihit ein. 


empfichlt 
1095 








384 2b —— 
Defanıtmachung. 


Eingetretener Hinderniffe wegen fan das Armenbeneflg 


Die weiße Dame, 


tomtihe Oper in 3 Alten von Boleldien, 
wicht am Samftag, dem 13. de. Mts., fondern erft in mädker 
Woche gegeben werben, und wird ber Tag ber Aufführung noch 
hetamnt gemact.i 
Bürjburg, dem 11. Deiember 1873. 


Der Armenpflesichaftsratb. 
IL Borftand: Conradi. 


übertrifft alle bisherigen Zugänge feit 
Bant. — Bet der bis jegt eingetretenen jehr mäßigen Stersligteit Mr 1873 es äußerst gän- 


hoch ſte Sichergeit mit ungemetner — 
1107 


Odjenfurt: 9. F. Vellerth. 

Sommerhauſen: 
Poſterpeditor. 

Zeit: Mond, Lehrer. 


Miltenberg: Gabr. Hock, Lehrer. 


in oinilgart, 


L 41,739,673, 


. 46,510,000. 






























’ “ ’ ‚169. 
;,  9,900,000. 
„ fl. 1,663,000. i 
» fl. 1,580,000 pe 
fl. 346,275. Herren-Hemdea 
Befiehen der ;, bilfigen und feinen Sorten 
empfirhlt 
Carl Schlier, 
‚Scdufterg + 


(540 28) 


Verein 
der chriſtlichen Mütter, 
1121) Sonntag den 14. 


Nachmittag 4 Uhr Predigt 
Btazei. - 


Göbelslehn. 


Morgen Samstag u. Sonntag 
Concert 


von der städt. Eapelle, 
wozu ergebenit einlabet 
23) Kl 


Reftanrationl&inhorn, 





Georg Wacker, 


: Val, Schell, 


Ad. Horgonröther. 


Weingrüne Fässer, 


21 Ruder, wegen Rellerränmung 
billig zu vertaufen Domftraßt 
23. (109 





1105) Ein ordentliger Junge 
tanın das Schmicdehaudwerl cr- 
lernen, mit oder ohme Vehrgelb. 





Zu erfragen in ber Erpebition. Glockengaſſe. 
Morgen Samstag 3 NE 
di 
10,000 fl. San Schlachtparthie, 
oder getheilt gegen ſahpothetariſche um 9 hr Meilelfleifch, 11 


Sicherheit aussnleihen. Offerten 
Mr. 101 an die Erprr 


dition be, DI. (1109 1097 ) Andreas Mayer. 


1118) Es werden 7000 fl.]1114) Ein jun Mäb 
auf 1. Hnpothet, *Yujährige Zins |chen (1% Jahre at) aus adı- 
vahlung, gegen doppelte Bere lparer Familie fuht Stellung 
figerung gefaßt, jedod one Un · |a:4 Yabneriu. Es ficht dasielbe 
—— m... Io Imerizer amf Salat als auf 
aunitergalie Kr. ei Frau] honetie Behandlung. Be. Offer 
Gebharbt. ” untr M. Z. Nr. 17 


ee Eee ne A RTREREE:) DR Sitten oe. BL 
Sämmtlihe Reparaturen turen e 
von febwarjwälder, ſowle 


allen Gattungen non Zafchen: Geſucht 


Uhren und Spielwerken 
werden billiagſt und prompt gegen wird Unterricht iu der Saud⸗ 
Garautie ausgeiäet. 1111 3alwirtbfchaft. Dfferte anter 

Chiffte WB. E. 87 beſorgt die 


Jos. Petfess, 
Erpebition de. BL. (987 8e 


Auguftinergafie Kr, 14 tun Laden 

1113) Mebrere Zentner|g9235) Gin Asttıs Metalk 

Tuchenden find zu werfaufem| g ShrenBetabäft, in fehr 
vermögender Gegend, unit bes 


in dem Herralleidermagajın vom 
Schlenfer & Eo.,|putendem Umfag, ohne om 
eurrenz, tft = verlaufen. 


Uhr Leberwürſte, won etr« 
gebenjt einladıt 








Bater’jiy-s Kaffeehaus, 
Auguftinergaife 7. 


Untechändler —— — 
——— TEE EEE TR ae St am 
307) Eine ordentlige Per ‚ i 
Non. em tirbfien bew Ganbe, die Eppebition de. DI. 





nich? zu jumg. die gut farthen 
taum uns flch den hänsiichen Ar 
beiten umterzieht, wird bis nädyiie® 
Ziel geimcht. Nö. in her Er. 


891 3c) Kin jolider, zuoerläljiger 
Dreſchmaſchi 


Zu verkaufen. 
1116) Eire größere vartie 
älterer Bücher tit ju ver 
taufen 1. Dit. Theaterſtraße 





Geſtorbene. 

Ludwig Sartorius, !. Rente 
beamter, 66. I.— . 
heim Weber, Shirmmader, 49 
3. a — Bertha Amanva Elfter, 
Raufmannswittwe, 52 I. a. — 

erih Mer, Shuhmıters« 
find, 4a I. a 


unter Mr. 
bitien de DL. 


1045) Ein Laden mit Laden 
zimmer ift bie 1. debruar zu 
a Domtnitenerplag 








X 932 10m 





















3 Schwagers | 


a 4 






-| Sente Rudit 12% 


Ludwig Sartorius, 
rl. Uentbtamte, Witter des Verdienflordens I &ı. 


Y 4 * 3 a5 
Tinies- Anzel, 
Usr verſchied piögfid und une» 
wartt an einem Silayfluife unfer guter Bater, Groß ⸗ 
und Samiegervater; Bruder, Schkmwazer ud. Ontlel 


afchiuen 


Dankſag ung 


Für die jo herzlicht Aber bei g Enden Kranf: 
'heit) ſowie Fr die ehrende Begleitung bei der Beerdigung 
unjeree num im Gott ruhenden Ghatteu, Biuders uub 


co Franz Broili 


fagen dem tieigefiihiierren Dant 
die tieftrauernden wiuterhlichenen, 
6 


ve) 


Herr 


vom heiligen Michath, 
im einem Wlier son 66/2 Jabren. 


Die Berbigung findet Samstag den 13, de. Nach 


mtmg‘ 4 Ubr vom Leichtnhauſe aus hatt 


Um stiller Berleis ın ihrem heben Schmerge bi:ten 
£ die tieftrauernden Sintsrbliebenen. 
Würzburg, 11. Dezember 1873, 


—2 
Unanslöj chliche Zeichnentintt 


"it. & Slacon 27 ir., 


Goncenttirte Gallenfeife 
Stüd 9 fr, 1 Balet von 4 Städ 36 fr., empfiehlt 


Carl Bolzano. 
















Eine „Anmeifung, die 


bifal zu heilen. Bag 
geben don 

@uante, kauf 
Warendorf in We 





ER 


Für Srampfleidende, 


DE Fallſucht 
Epilepſie), Krämpfe 
buräi ein jeit 12 Jamen 
Semährtes nicht mediem. 
Univerjal» Oe undheit⸗ mit 
tel binnen lerer Zeit var 


X 


alen 
weilte gleichzeitig yahfreid:, 
theils amtlid conftat.xte 
tefp. eidlıch eriiirtete dttene 
und Darfjagumnaicreiben 
von glüdl. Geheilten aud 
oe on Weltiheilen ent⸗ 
hätt wiıbanfdireteftance! 


Beftellun vom am. 
geber van Tranco derf Aria 
—— —— * 


zum 
nen, 


| 


Alleiniger 
| Deulihlann. 


zu 
“ 


alten 


Sammelb 














Mittags Le 







eichnen auf Lei» 
eide, Baumwolle 


zum Reinigen aller feidener 
und mwollener Stoffe, per 


201 16)8% 1 16) Scine ſeit 38 Jabren 
ars Leſte anerlannte 


Seidene Müller - Gaze 
(Benteltud) 


empfiehlt 


Wilkgpe Landgrohr 


Fabrikant 


Aeſta ur ation zur 
ajerne, 
Morgen Frad Se feifeifch, |, 


gutem Sofbraubausbier, 
neoft ‚guten ı\®& 


rr 


neueſier bewährter —2 dreſchen pro Stunde ſoviel als 3 Dreichem 


in einem Tag von Thlr. 60 
5 I, Hayfarlkb &5 Comp.. 


+ 














in 


’ 


Obermainmühle vis-a-vis d. Barkard.; 


bringe ich mein Lager von quten amd feinen Sorten ER 
hohen del und geeartem Publitum ſowohl hier als qnoizit im 
empfehlende Erinnerung 





an, mnte Garantie u. Mitte 
fhinenfabrif, Frankfurt aM. 
Im Selbjiorlage der Bonitas:Baner’isen Bukdsuderei 


m erſchienen und zu Feziehin: 


Bayerischer eschäfts-Kalender 


UN zum Gebrauche für Kaurleirn — Gerichteſtellen — No are — 
Anwälte — Nentümter — Gerichtsvolljieher — Cemptoir — 


Sericdtsboten Ku Daurhaltungen 





| 


für das Jahr 1 
74: | 


x 
In Tejtenformat, mit: Sch:eiepapier verfehen, 119 —J— 


Preis 36 fr. 
1. Kal⸗nder · Tabelle auf * Tage bes gahtes 
Anſtreichen und Merten der Tage, «2. Fentalogie des £ 


Bayern, 8. Kulendar.um zum Ci: k sagen und Vormerken 
Kalender der Niraeliten, 5 Senuen- und Dionds : 


ſtart, elegant gebunden 
Jhalt;: 


6. Die vier Quatember, T. Bemenlihe Feſte, 8. 
Feſtrechnuug, 9. Ghar ationesStmpt- Norm, 10, ' 
der Preufenihaler, Kronentbaler und De * 
—— rer 12 Pacträger⸗Tarif, 13: 

artf, 14 BVerzeiänig des bayerischen Gewichts zum * 
uuchte, 15 Ver eichnig dei dewohnlichen Soten⸗, Fuhr- umb 
Stiffegelegenhriten, 16. Schenswürbigfeiten, ber 
burg, Wogmeifer dev Stadt Virzburg nach feinem fi 
dirsiften mit alter und never Nummnerirung, bearbeitet, pm 
RN ‚Offistenten Wılheim, Taselie zur Umrechunng; 

. Dies boheriſd en Längermafes in das Metermaß 

Fr Des bayır. —— in das Meteriſche 
III. Die bayer. Enbitmoßes in das Eubit-‘Metermaß. 
IV. Der bayer. iünfigteitsaiche in das Luermaß. 

V. Des bayer. Scüffels ꝛc. In das Yitermap) und umgelehrt. 
VI Des bager. Bewichtes in das Metriſche 


Wandkalender. 


Preit Eeatr, im Dutzend 5 kr. pr. Stück. 
Für Wlederbatauftr. 


Tafchen - Kalender ug . 


mit 12 Bılvden, Erzählungen und Aneldoten. 
Nur im Dugene uud ungebundense 77 
Preis AS fr. or. Dutzend. 
Da der Preie fehr billig geitellt it, fo hofft Uuserzeidjuete: 


auf rege Theilmagıne des gechrten Publitums, 


Bonitas-Bauer’sche Buchdruckerei. 


Fur die bevorrichende Weihnadhter und Renjobr — 
€ 


Hierbei mug ih berrerfen, eine große 


bah i 

Waizenkleie, Staubmebl & ne ve meld" 
ichteres fig beſonders sum Biehmäſten eignet, ftets 
zu ben billigſten 
meisten Zuſpruch. Billige und 


auf La zer habe, 
Ppreiſen abjegen werde und bitte um ger 
reelle ion wird zmgeikhert. 
Jos. Hof: — 


16 9 2a Dpermainmühler. 


Hänger- Hänger- Yerein. haut! Im — 


rei Samstag im Probe 


Gesell alts-Abend 





nit ü 1150 Ubends A | 
uf Mir. Concert. | 
PEN Mr nefurter um u. oh in: ift zu bet» 
— ——— Mr in 
leine —* 


6 — 
ifch —— Er bei, — 


Stang 





































Kampfgenssseu-Verein Wärzburg! | Stadt: Theater. Sn 


Sonntag den 14. d6. Dies, Anfang 7 Uhr, findet im Lofale| Freitag, ben 12 Dejember 1873. medichntichen Geieli 


' Herold6yarten' Ubendunterbaltung ſtatt, wozn bie der» |4. Vorftel. im 5. Abennament. |. au Wür hurs. 
chihen Mitglieder mit Familien freunblichit eingelademwerden. | Drittes Gaftipiel ber ?. wilrtemb. ar "= 1 De. 1378 
1142, Der Ausſchuß. TER Frau Aunme de Uhr. 


Bien? vom Poitkeater in] Gaftbof zum ER 
Stuttsart, Tarsorbnung. 

Ein Kind des Glücks. [DrrarhvonRineder: cher 
Original: Charakter + Luftfpiel im ben Uuterishied zw jden er» 
b Kafyigen von Charlotte Birch. lider und angeborner Syphilis, 

Bieiffer. Dr. Eimer: Ucher Ein ie 
Samstag, ven 18 De) 1873. Theilbarteit niederer T nieberer Thler 
Abonnement suspendt. I. W 
Uriel Aeofia. Reich⸗ Aueipe. 
Trauer piel in 5 Alten von Enl| Samstar den 13. de. Ate. 
Gutzlow Abeud 8 Uhr 








Eine Partie Stiefeletten, Stiefel und Schuhe 
werden zu herabgefegten Preifen ab;egeben. 
Julius Deppert, 


1140. vis-A-vis der Fleſſchbanl. 


Italienisches Geflügel, 


* als: Indian⸗Hahnen und Hennen, Gavaunen, Pou— 
farden und Enten vorzüglicher Qualität, empfiehit 



































ob. Schäflein, Per R Generalversammluu 
641 Firma: Seb, Caıl Zum auf der Brüde — N ee —— 
> „9% , empfichlt Ü iĩ 
der S — IAIO II 
Saararbeiten g —— a 
Friftut Stefpl Da 30 selapeiheht., Sountag den 1 ER 
NB. Hudy'werden Gaare zu fehr Annchinbaren reifen Bi — Ari agedidttr | Mori 8 Mbr an Ai 


Rebnnnzenarwris m 1873, 
hierauf Wahl des meiten us 
ſchuſſes pro 1374 
Hlau ladet die HH. Miitzlie- 

der Feunblicft ein 
1142) der Boritand. 


Kräuterfaft mit — 
zu haben per Mas 30 Ir. 


Neue birfene Tabalsdoſen 
mit eimgtfügtem ſehr ähnlichem 
vortcait Sr, Heil. Baplı BinsIX. 


- gelauft. 


Eine Wartbie Filzftiefel 


werden, um damit zu räumen, unter Selbitloiterpreis abgege- 


— EM. Schmitz ,Arbeiler- „ 
$, 36 mi 2fl. verjendet france 2. Bduy ym T- N 
2a 1146] Mugutinergaffe 15... [en Bänden. (OLE) (501836 Unterstätzungsverein. 


Sonuta den 1. de. Nas 
mittagg ? Uhr, (Beſprechung 
wegen ber beporftehenuer Kahl) 
im Saale de Baierichen 
Naffeebanje:. 

Die Mitglirder werden ere 
feuner, daß wur eine tüchtige 
Verwaltung ben Verein teiten 
und jörbern Tanıı, dagegen eine 
ungenügende Berwaltung dem 


Eine Retderiing 


von circa 12,000 Tholer in 
Frau Ada veriel. Bult: 
mann, berw. gew Wr. Vor, 
le, sttime Tochter des Herrn Ritter 
sutibefigere Baron von 


Schöne Indian-dahnen und Hennen, Cara 
nen, Boularden und Mildenten ewmpfiehlt 


Anton Minoprio, 


1148] Hofarafe und Fiſchmarkt. 


la, türkische Zweischen, getrocknete amerik. 
Aepfel, sowie Paranüsse empflehlt billigst 








. F} { B ini Könnte, dal 
. ©. Berger, Eu * * — * Dit 
1161 Ecke neuen Paſſage am Markt. [mern — — ———— Beiprehung 
PRESSE Rn .002 SE ſtrahe 
Te 3 isiza) Der Ausschuß. 
Geſtrickte Puppen, 1135)_&ebr aut gebade:) — a) SS 
Puppen-Säubihen nes Rornbrod cr be üie-| Restauration PFUNY, 
St 7 fhinem Bäderei aus Retzbach, Nr 3. n ’ 
= ie n, der Gpfündige Leib zu 31 Ir, a a: en Der 
„ —— wird täjlie u erz, er ‚Auten ash * 
3 Broduttenhändier, — 2——— ee 
x Strümpfeben, Zuliuspromanade.[,_ — 
Schü u: — 
empfiehlt in großer Auswahl —— In verfaufen. Nürnberger Lebkuchen 
. Sriedber er, gi lat Deka a 
5 c 
1153 an der Maricntap —* Sc — te 2. Buſch, Schulaaſſe. 


"Bhte Gartenerde in billig 
zu verlaufen. Pieigader- Bier, 
gafle Nro. 3, (il 


Ein im Hecheln geübter' Sei⸗ 
fer ſucht Stellung, — 
hier. Rah. in d. Ep. (1145 


o tev Hof 
rieth, Kt fon igen Eriorber- 
wiffen, ift ſofort * at» 
uchmbaren Preis im ber Nähe 
* Arnflein zu verlaufen 

Raheres innerer Graben Mr. 






„‚‚ieinkohlen, 


i —— ** —F 
m wickauer 
— nee . 


wie), 


piehfen zu — Seifen 


Unentbehrliher und zu: 
Ann Rathgeber für 








Gebrüder — Brau; ‚Bfeuffer. s 
derftraße 197) &in mittel 
- F 136) Ein ſchin möblirtes a — ee 


t deſucht Näheres obere 
—— — Nr. 15. 


[Praben Rr. 8 u —ñ— — 

224 100) er Sin Zimmer nun 
D enlammer, J)0 

—— er Bu erfeitung fit * 

reife —— und Bis] eine eleine, rußtee Familie je- 

Hit gleich ober bis Lichtmeg zu ver» 

misthen. Haugerpfaffengafie R. 7. 


ABimmer ik am einem f ne 
ce re 

un gr — — — von 

egtıftänden für, = 1189) N Ser utes® Horm 


AN — KR a 


Nunz Hr;ther Ar 









—J —— * — En, nt = 
= —— 





2 -!Guoın billig’ WE 


— — 
ELine grosse Parthie 


», breite Velours, Double, Natine, Sealskins mit Unter— 
futter a 54, fl. 1. 6, fl. 1. 18, fl. 1. 30, fl. 2. 2. für Schlafröcke, 
Saden, Soppen verfaufe id) erftaunlich billig. 


J. Wissmath, 


1101) Eichhorugaſſe. 


— 
* — von: 


Kleiderſtoffen & Reſten, 
Seidenen & Cachemire-Juquuettes K Kragen 


habe ich meinen ſänmtlichen Vorrath neueiter 


Wintermänteln &Dollmanns 
zu ſebr billigen Preiſen beigefügt. (1104) 


F. J. Schmitt. 


W. Messerer, Domstrasse 64, 


empfiehlt das Neuefle in Gebetbüchern, eng eich & Schreib-Albums, Brief: 
tafchen, Notizbüchern, Haudſchuhkaſten, Nahetuis, Tamentafchen, Bilder- 
 bäder x. x. Ken geidnütene Garderobe:Cchlüfjelbalter werden unterm Preife atgegeben. 

Ball-Fächer in großer Auswahl zu jehr billigem Preife. 
NB. Schadbafte Föcher merken wieder beſtens bergericter. (1126 30 


[3 sw — 
Winterſchuhe 
als: Flocktiefel, Bendeltoppen ⁊c. ac. werden um den biligſten 
Preis beſetzt und geſohlt — ſowie jede Arbeit 15 Brocent unter 
den gewöhnlidyen Preijen auf Beſiellungen 84 * 
Schuhmacher Bürtjch 















= 100 — 1 fi.”30 fr, 
Beftellung auf 8 ‚Tage 
—5* 

r. 100 — 1fl. 12 Er. 


. Borst, lith. Anfalt. 
Suftaspromenak und Ocbien- 





Ar. 1. [43% 1115 vordere Johannittergaſſe Mr. 12. 
Gesirickte wollene Socken & Strämpfe, Für Tapreziere 
legtere and für Rinder, empfichlt billigft 1119. | empfehlen wir eine große Parttie Meffel, wilde üußerfi bil 
. Bundfchub. verkaufen lönnen. 


Brüder Arnold, 


Zur freundlichen Anfiht and Abnahme feiner 1117 Firma: Franz Jeſeph Hiller. 
Weihnachis-Gezenstände KEBBEBEEZEBEBZZBZBBZEN 


hen en te an hen he he — Re 


ladet ergebenft ein 
lb. Dieg, Bilderbücher. 
dB Tomerigulp. 3. Die nerichrte Welt Breite fi 1.30, 
Tas wunderbare Fikiorkic. Preie [ 3, 42 Ir} 






Glece- und Winter-Handsehuhe 


in größter Auewahl empfeblt 


Song Eudebein, Preie fl. 1.45 1 
4 nebit einer gıofen Auewebl ınde a Fibakikır in dan 
Be — Preiſen ihr Kindir jeten Wltere umpfickit die 





.@tankir ner'ide VRuch handlung, 


Earl $bilipp Bauer, N — — 
Denſtraße Rr. 19 ———— a) 
Druf und Berlug von Bonitas:Wauner in Wü (Zion 


Siezu eine Grteabeilage von Wilhelm Keller Berlagsbondlung. 





nn. — zo. 2:90. 


ö— — —ñ ———— 


— —— 


Beilage zu Nr. 296 des Würzburger Stadi- und Landboten. 





Manufacturwaaren⸗ und Confectionsgehäft 
“CarlKnobel 


bietet für 
—— Feſt Geſchenke 
eine reichhaltige und geſchmackvolle Auswahl in allen Neuheiten unter Zus 
ficherung befter und billigiter Bedienung. 
Aeltere Waaren werven wie jedes Jahr umter dem Koftenpreis aus: 


12. EEE >. 
Weihnachts Zusitellung 


Wilhelm Schüssel, 
Domftrafe 37. 

Speben eingetroffene beventende Senvungen von Paris, Birming- 
ham und Wien machen nunmehr mein Lager enmplett und bietet dasſelbe 
größte Auswahl bei äußert billigen aber feiten Preifen. 

Aufmerkfamfte und reellfte Bevienung zufichernd, ſehe ich recht zahlret- 
chem Befuche entgegen und zeichne achtungsvoll 


2 100] | Wilhelm Schüffel. 
fir 2Beihnachtsgefchente 


empfehle ic; meim reichhaltig affortirtes Wilderlager, Münchner, Wiener, Berliner; Oelfarbendruck, von dem beften 
Meiftern, bejtehend in Landſchaften, Iagdftüden, reliziöfen Bildern, jowie auch in allen Sorten Spiegel, in Oval-, Pfeiler, Golb, 
= Be a 6 ftände kann i tlichen Ratenzahl etilgt werd 
er Gegenftünde Tann in mona en ungen 9 erben, , 
A. Sterzer "sche Kunst- & Spiegel-Handlung. 


(961 26) eubaugaffe Mr. A. 


Schlittfchublaufen! | Weihnacht3-Ainzei —F 
Ergebenſt Unterfertigter bechrt ih hlemit auzuztigen, daß er ur bevorftehen e id mein au 
ae ass VIRLUONDARGeN: Cu. DRRIBreSN N) 1 Bucpinker, Olantrie & oriehuliends 


ilt, 
Ann werben im der fäbt. Turnhalle oder | mpfohlen. 
5* Das Ausarbelten von Stickereien :c, wird ſolld und 
Roſengaſſe ‚4 4 „ emigegengeno " ihmadooll außgefühtt, und [abe zw — A ent 
L. Bauer, states sion ein. 
MR) 36 Zurnlebrer. B. Brockmann, 
j 914) 2b Budbinder und Etuisarbeiter 


Künftliche Zähne 


| A0chte Nürnberger Lebkuchen, 


D. Sopw's Zahn-Heilanftalt, Würzburg wei umb braun, zu billigen Preiſen, gutes Butterſchmalz das 
omeriäußgaffe 8, im Hoie der Stahel ſcheu Bucddruderei linls) | Piund zu 36 Er., prima Schweindfett 18 fr., Weißrübenkraut, 
Spredfiumden: von 9—12 und at von 2—5 Uhr. Jeingemachte Bohnen, Preißelbeeren das Pfund 15 fr, Zwetſchen⸗ 

(975 8c) | Marnielave 12, f., Sauerkraut, Kartoffeln die Metze FO Er., das 
—— — — — —— Fmähhen 4 fr., frifh geruolfene Milch per Liter 7 fr., füher 
eine Ehocolade von Behr. de Georgi, Rahm per Liter 12 Fr. faurer Rahm per Liter 24 fr., Ef 
ine grüne & ſchw arze Thees gurken das Hundert 1 fl, Salzgurken 48 kr., ungariſche Mehle 
8 N) ’ das Pfund 8, 9, 10, 11 uns 12 fr‘, Kartoffelmehl das Pfund 
tearinferzen empfiehlt 10 kr. bei Mehrabnahme billiger. 


obaun Do 
% 4132 Carl Bolzano. 868 — ẽce der iR 


empfehlenöwerthes Feſtgeſchenl. 
= MODES-ANZEIGE. | El Ha 


ttjden Amädtigen Hat es gefallen, unferm thenern Nr. d 
und Bater 


——— “Alles mit Gott! 


Se . Ro 3 Evaugeliſches Gebetbuch für alle Morgen und Abende der Woche 
— Michael thenhöfer —— —— r J Ben ey — 
10. de. früh 5 Uhr in feinem 65. Lebensjahre, ver⸗ und Communien, ſowie für befondere Zeiten mm en Dom 
fehen mit An 4 Fe Are fanft und gottergeben, Zutber, Musculus, bermann, Arnd, &eriber, 
m ein befferes Senfeits abzurufen, a 2 aflenius, Spener, Reumann, Arnold, Kranke, 
Inden nis diefe — 38 Ver⸗ — erart Zerfieegen, Storr, MoBs und vielen 
wandten und Befannten nur auf biefem Wege mittheilen, j 2 ndere t em. 
empfehlen wir ten Verftorbenen einem ren air 27.,verbefierte Auflage. 416 Seiten. Oftaoformat, 


Die feierli bi det Frei 12. De. "Dit einem Stahlfſtiche. 
—— A a a 5 "Am Umfchlag brocirt Wreis 5A Fr. 









Eleg. geb. mit Golbſchnitt und Goldverzierun 
Preis 1 fl. 30 fr. Pracht: Ausgabe auf Belin fa 
* — erg efleinen biefes 
AÄTIITZG AA TI TII —— Bundes serfloffen. In diefer Zeit hat es ſich im 
[> (312 4a) mesr ale 
| s 106,000 Gremplaren = 
i Stollwerck sche über alte Yander beutiher Zunge — nad in vielen eim 





_ reicher, unerſchopflicher Quell wahren Troſtes geworden. — Es 
B :B enthält eine maunihjahe Auswahl echt evangeliiher Kirchengebett 
N rus | onbons für jebe Zeit und jedee Verhältniß, wie Be in keinem —* 
aus der Fabrik von —— — find, fo daß —— jeder er 

. . * uung nud Beruhigung in allen sieliäften tes Lebens 
Fra]z Siollwerck, Hoflieferant in Köln. — r — — — war „Ken, auch das Aeußere 
eſee Bu — dem gediegenen Inhalte deſſelben eutſprechend — 
& —— erg ice Pr Bu, berzuftellen, und ift es ihr gelungen, der neuen Auflage eine ſolche 
G onbons. Diefelben find nah der A bes elesante Aueftattuug zu geben, das cd fidh haupt ocůch auch zu 
z efi: und Eommuniougefchenten‘* ftir jches Alter und 








Kol. Seheimen Hofrath? und Brofefjors Dr. Harlek in Bonn ED” — I 
— = 86 in gan on in * - 357 alle Stunde eltuet 1075 
einen jo außerordentliden Ruf erlangt, daß diefelben mit 
Recht ale das befte und 2 bis jetzt befannte Feinst marinir ie holl. Här inge 
Yausmittel gegen Hals und Bruftleiden, trofenen Reiz: empfiehlt 
re hai — gegen a en Affeltionen Sa. Bäuerlein j 
auf das GSewiffenhafiefte zur empfehlen find, J 

Depote genannter Bruft- Bonbons find in allen mam- 2 BEREGEENEL. 2: mu. 10 


haften Städten Dentjglande, fowie in den größern ber Engliſchen u. fran öſiſchen 

ldrigen Staaten Europa's errichtet. Unterricht Be ia har 

ra WER 

. — t 

en os. usverKkau 
llermaun Wertheimer, Opticus, Iiendms Sonsrfaior. (1106 — 

Eichhornſtraße 13 cc · 

empfieslt fein mit ben — eleganten und beft gearbeiteten Gesucht —— & 


Erzengniffen verfehene: Lager 


Um zu räumen 








optischer Instrumente, = — ——— Manchetten. 
nebft Bardmetern, Tbermometern und Flüſſigkeits· Snecht und eine Mich: | Rrageu 12 fr. pr. Dip. 
Wag ——— magd. Näreres Rarimeliten: do. fl 2. „Grossort. 
ausgeführt. (976 26 > Rıape Wr. 18. 32 Carl Schlier, 


— — ——— 192426) Vohnesmähigefie Wr. 
4 Bank-«& Wechsel- N 
Unterricht sin Se ammır |14,f en möblirtes Zims 
in den taufmännifcen Wiffen. |flonsmeife —— biverfer Jay reinen joliben Seren zu ders 
menge San mung Heu rem hg ** unter ieihen — — — 
dopp uchhaltu Counfigua er e — — — 
—— Item tegen. Rumcümagen find m- |20867) Ein Wauplap In je] 3 
vr franzöfifchen undeng |ter Angabe von Ee- |fort aus freier Dan zu ver onnat map, Sualgafle Rr. 
lifchen Sprade ertheilt ferenzeom unter Chiffre E. |laufen in nädfter Mühe des @la-| 5... Treppe hog 
Morgenftern, —— m ee eis. Näb, in der &.. — z 
Lehrer der Handelswiflenfcaften, n von kai. au Altes ® ifen, Meifing, 1093 30) Ein 8 t 
Gotzengaficd, Ede. Angufiineg.|& Co. in Frankiurs —— Bet‘ 2* billig * tn 


—— Is, MH. u tidıer. 
E 16 — — — 
In vermiethen 2 (891 3«) Br. s1 au a 1108) Graben Rx. 5 ik 
ift eine Wohnung von 48613) Einige Dupend |gekauft. (893 6) fein einfach möbliertes Yim- 
en tr ahlund gut Brauhdare| __ _ ———— 
an ed ii. Stühle werden für eine | 1099) Ein Megenfchiems | |110) Eine freundliche Kto 
Semmelefrabe Kr. DO nen Wirthſchaft zu Taufen ger PS — — * vn. dir Binnen * 











931 2b B:quemlichteiten 
ERNEST 31 ſucht. Rah. in der Ewed. | 1095 24) 1700 be 2000 1. —43 rn Hd 
ka Zunge, weiße ** 3163 u: n halber ein (4 er: gegen * F boppeite mar 3 * 3 herr 

aufen 5. . Lines + men mittage, üplag Rr. 17, 
Belfengafle Ar, 180 alt. rauen. —* —* — — In ber : em. RER 2 


Ornd und Berlag von Bomitas · Bauer in Würd .y. 








Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnzüge. Bärsburg-Ansbad) m 
L Bürzburg-Bamberg-Fraxtfurt. >. —* Ankunft ——— 
: — 88 M. Mitt, :4U fr. u.52.06, 
Uintunft v. Sranffurt: Euriers und i ar Ä u M. Räts. & 3 
:HU.BEM ‚20.30M. j gr 
„5X. 5 M, Mb, Poſtzäge: 2 u. IV Rande (Bab. 
WM.f, ı ı. 80 M. Nadm u TU : r (Bad. 
ri Äge: BU.5M.ir, AM. Abgang Zaubarheibelbergt 
nat. Imır von Gemünden ab) u. Het 
28 U. 15 9. Nladte. —F 150. BE. Ge 16 
Abgang n, Bamberg: Eurien.: 91. F BUSOM fr, wei! En. 
— 5 ——V DHL DOM. IM. 45 M. Rad, mit Perf.ußef, 
1 m, u. 40 MR. 
6:8 0.45 I tel, Ankunft — Heibelberg- Sauba: 





® 
Sänelzlige: 10 1,40 M,Borm, 10.85. Würgb füge: TI. „MIR. Mit, 
Bader u. 5 U. 20 M. Mb. Bofplpe: II  Mfunft don ————— nom DUMM Radm u 7 U v0 MM. 
EB 5 M f n BM. 10 5. früh Mor. Bofzllge: 7 11. 46 M. Ir. 36 iR is geniäeım Eraiil 
ge: 9 MD. Ram m. 7 U OD ME Mate, Ciiterzüge: 1 1. 18 MR. Mach u. 5 IL. 6 DR. MB. een 22 
4 u. — — II. Würzhurg⸗Unsbach⸗ Gunzenhauſtn. 85 3. Mbenbs, \ 
gang mRürnberg: ug: bu. Abgan Andbad: : AU bo M. Nachm. oſtomnibus fahrten n. Cuerhauſen⸗ 
von De u 10 56 De Wem, Bua: — BU. 80 Si Kalter, Uniralien 


Ma Be LTR O6 DE me Bu Peg in Voftzug). Gkterzüg A U. Mb, Ropbrum 
x u, . erzilge: .Ab. (von Treuchtl aus .@ 2 4 . 
h MR. E 6 M. jr.u U 40 M, Mad. ap us. 


— — 


A 293 Camstag ben 13. Dayember 187. Gehsuutzwazigfer Jahrgang. 
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za f 
willige bereits biemenden Mediziner und A übt d 
Se. Mei. der Pönig Hat mit Allerhödgfter Ertihlicfung som nie —— if biejelbe se te ma eim 
——— un ae J —— — — — der — bemilliat ift inſoſerne fie der meuen 
chtafrä n in wän Anwendung 

Bergehens er bürgerliden Ehrenrechte auch danu nad en m lan Fon, in 


Erledigt: die proich. Pfarrei Oberhödfiabt, Det. Burgfas- 
1861, dem Bollug des Gejeges vom 10. Juli 1861 über bie (a, — 3 Kam Mn —* are ee 


biefer Verlu bauernder, jondern nur eim zeitlich begreniter ıft ringen. Det, Augeburg; Ertrag 3 

Bem f. Staaisminifterism d:6 Innern und dem Kriegemint b * Cofiette für dir —— Rultugemeinde Gerolzhoſen er · 
fierium nn folgende Berorbpung: Diit Bezugnahme auf de] 9 Im unferem Kreife die Summe vom 664 fl. 53 fr. 
gemeinſcha Entiglicfung des fol. Stanteminifteriums dee Bezümich bes gefierm erwähnten vom den bahr. Bahnvermalt- 


tätscorp® der 8. b, Urmee vom 7. Juli d8. Ira. erhält der 8172] > CO Ritogramme und Kilometer 2 Mar ige zu betragen; 
der Militär Erfap- Infiruftie das S3 i „|b. der Zuſchiog pro Toppelcentner = 100 sgramm 24 Diartpf 
*** u fie bes 35* * 3 84 uns 6 Trauſfit; c die Grundtoxt pre 1 Etr. 


0 Dirett umd 5 Tranfit; bei c. 3,5 Martpf.; bei d. 10 Wartpf. 


ser w bb 1 
ever ae Ihe Disnste mit dir Zaflı und —8 5 Diet, 2,5 Tranfit. Güter der Mafe A dei 100 Etr.: 


Haben fie bei Abluy biefer Beit die Approbation als Mıpt nad Zariie wid eine große Bereinfodung —— und find als cine 


activen Di icht ofoir das Pıblifum emänfdte einfohe Zarifrung allem Etädguis er. 
te Fe I Kr A zeit, mziılt en Turafänitt- Gags milden 


teil 
ihre active Dien ———— ben Reſi derſeiben gitß if, ſondun auch derin, daß die ermäßigte Klafſfe ſehr häufig 
8 
ift 


füe die Sendarmerie in Münden nit inchr geiondert aufführt, 
haben wir dieſelben nach dem Budget für-bie XL. Firanzperiode 
mit 160,060 fl angefegt nad hiezu den verhältuhnäsigen Untheil 
an den Mehrautgaben Für ‚die Vendarmerie im); Ganzen zu 
306,242 fl. mit 33,752 fl. bergdinet, wo egen nichte au erinnern 
fein durf e. IL Diestoiien der Diftrifts- Polizeinermaltung im den 
Laudbezirtea berechnen fi wie folgt: a. Besirteämter Cap. VII 
& Ilit. FE 1221,47 fl. b. und Quiescensgebalte 
(vom ammtıetrage zu 350,362 fl. für das Diftrikts- Polizei. 
perſonal) Cap VIL-8 1 lit. R. 225,000 fc. für 151 Ber 
zirts- Ihierär.te ibid. -$ 2 lie. G. tt. L lit. c 45,300 A. d. 
Landgendarmerie nad Abrechnung der für die Gendarmerie im 
Münden angejesten Summe ‘von 193,752 fl. ibid. $ 4 Hit. A. 
1,564 248 fl. e. Polizeiliche Ausgaben $ 4 lit.B. tit. 2, 3 und 
5 15,100 fl -£ bie unidläge für die im den Dienitgebäuden 
ftedderd.n Wertge, die auf die Unterhaltung dieſer Gebäude und 
die Neubauten entfallenden Anrtheile an dem Aufwand für das 
Landbauweſen und das Landbhauperfonal, die Antheile an ben 
Staatezufhüffen für bie Unterftigungefonds ıc. ıc. im Marimals 
betrazge von 350,000 Summı 3,421,125 fl. Es betragen 
demnach die Ausgaben bet Staates für bie Diftrikte-Poltzeiner- 
waltung in der Hanpt · amd Refitenzitadt YHünchen 320,095 ft. 
und im den übrigen Tandestgeilen mit Ausnahme der unmiltel 
baren Städte 3,4121,125 fl. und trifft fonah auf den Kopf 
der Besölterung in. München _ bei 170,900 Einwohnern ein 
Staatsaufvand von I fl. 82 fr. unb im ben übrigen vom 
Stuate pelizellih verwalteten Larbeetyeilen kei 4,191,08 Ein. 
wohnern eine Staateansgabe von eirca 49 fr., während der 
Staat für die Polizeiverwaltung in Würzburg nur eimen Bei- 
trag von circa D Pr. per Kopf der Benölterung leiften will. 
Ach li Liegen die Verbäftniffe in den übrigen unmittelbaren 
Stäster. ‚Hieraus ergibt ſich llar, daß den genanuten Städten 
fett länger ale 50 Fi nd eine ben Gemeindehauchalt ſchwer bes 

itende Aus abe zugemuthet wird und daß vie Forderung der 
Gleichſtellung der Städte mit dem Hbrigen Landestheilen ohne Ber 
legung von Recht und Billıgfert nicht mehr länger zuruckju veiſen 
it. Die Hohe Kammer der Hoerorbneten hat auch ſchon wieder 
Holt, imebefond:re in ben Jahren 1837. und 1865 bdieje Forderung 
als berechtigt anerfannt und dürfen wir und daher vohl ver Sr 
nun —— daß unſere gehorſamſte Sitte um einen den Auf 
wand ür die Diftrifts- Boligewveswaltung declenden Betrag geneig- 
tes Gehör finden werde, 

Dammelburg, 9. De, Um vergangenen Samftag ftürzte 
ein biefiger bejahrter Mann auf dem Wege von Hetzlos hier 
ze fo unglüdiid von einer Fuhre Heu, daß derſelbe ohne das 

wußtſein wieder zu erlangen, am ——— Tage ſtarb. 

Fürth, 10. Dez. Nachdem von einem großen Theile der 
Bollsparthei eine Goalition mit der fozial-bemoftatiihen Arbeiter 
Barthei bezüglich der Neichstagswahl befümpft wird, nellt nun die 
Boltsparihei einen eigenen Kandidaten in ber Perſon bes befannten 
Demokraten Georg Friedrich Kolb anf. Eine Erllärung Kold’e, 
ob er bereit fei, ein Mandat auzuuehmen, liest jedoch uoch nicht vor. 

Münden, 10. De. Außer der auf ben 10, Dezember 
anberaumten Siyung der Sammer der Abgeorbneten beabfichtigt 
das PBräfidiun, in diefem Monat deren weitere noh am 18. und 
20. zu halten, damit dus vorhantene Material womöglich in die 
fen dret Tagen aufjearbeitet werde. Die auswäctigen Mitglieder 
des Finanzausſchuſſes find vom Präfiventen der Kammer mit 
eigenem Schreiben zum Wieder Eintreffen aufgefordert worden. 

Münden, 10. Des Wie ſchon geitern berichtet, ift für 
das fogenannte Gärtner Viertel (Frauengofer-, Reichensade, Klenzer 
und Co:neliusiwaße), im welcher die num ſchon jeit einem rn 
Jahr bier verfoärte Eholera-Epidemie mad einem kürzen Aufhbreu 
mit erhöhter Jatenſibität wieder zum Ausbrude kam, eine erfreu⸗ 
Ihe Befferung eingetreten und ſcheint biefe Wendung; zum Beileren 
fortzufchreiten. Ueberyaupt fcheint der heutige Tag einen Wende» 
punkt zu begichnen, da bis heute Abend 5 Uhr nur mehr 20 Er 
Tranfungen zur Anzeige gelommen waren, welde Zahl Br wahr» 
ſcheinlich die Geſaniutziffer der Erkrankten nicht fein wi:d. Immer 
Yin in jebod eine bebeutente Annahme zu Lonftatiren, indem 3.8. 
heute Mlorgen 10 Uhr nur 14 Fälle angemeldet waren, währenb 
es geftern zu gleicher Zeit ſchon deren 29 waren; am Meiſten 
leiden die Stadttheile an dem Iarufer und unter diefen befonders 
bas Lehel, nördlich der Marimılians-Stroge und Brüde Wollen 
wir hoffen, dag Münden einer fröhlieren Weihnachtszeit ent: 
gegenyeht, als bisher anzunehmen war, (Br. 8.) 

Münden, 11. De, Bis Neujahr werben im bayeriſchen 
Bordicnfte wiederum zahlreihere Beförderungen uud Eracnunugen 

olgen, u. 9. follen auch circa 30 Boftaffitteuten zu Offizialen 

dert werben. Auch bie erlebijste Eifeubahubau- Direttorftelle 

bei der Bauabtheilung der kzl. Verlehrs Aujialten joll big dayin 
gleichſalle zur Widerbefegung gelangen. 

Münden, 11. Dez Bom 9, bis 10. Abends find bier an 
der Cholera 38 Ertranfungen und 26 Todesfälle vorgefoimnmen. 


Münden, 11. De;. Wie groß auswärte bie ———— 


in Münden herrſchenden Cholera ſein mag, iſt aus gen 
Fremden anzeiger“ erfichtlich, der in fämıntlien Safıhäufern Mün- 
chens nur 17 angelommeue fremde aufweift. 


Kaffel, 12. Der Deute Morgen iſt der Thüringer Schnell» 
jug bei ter Durchfahrt durch Altmorſchen gegen Einen Rangırug 
gerannt. Schs Güterwagen find zeririimmert, das Locemol io⸗ 
verſonal contufionirt 

Fulda, 11. Der Die Staatsregierung hat, wie verla 
an bie Bif@ois-Eandikaten bie Anfrage wein fe — 
ſeien, ſich ia dem zu leiſtenden Eide zum am gegen die 
Landes gefehe zu verpflichten. 

Ausland 


—5 Barie, 11. Dej. Mac Mahen wird über 
das Sa aitue'ſche Gnadengeſuch morgen entideiden, ſobald die Frift 
zur Einwendung des Rechtemittels der Reviflon abgelaufen iſt. 
Das Gerät, Mac Rahon würde auf das Begmadigungsrecht ju 
Gunſten der Ratiemalverjaumiung verjichten, ift als unbegründet 
zu beieihnen Dem „"arid» Ionrmul” zufolge hätte ber 
Merjgall-Präfident für Nichtvolliredung bes gegen Bajalue ver» 
—— Todes · Urtheils ausge ſprochen, es wäre indeſſen noch un 
gedolß, in welche Strafe die Todes-Strafe umzuwandeln ſel. 
= KL * e, a Dej — — —* 
enſcheumaſſen augcfüllt, e son rc au m 
fieberhafter Ungebulb die Nachricht von Triauon über den Aus- 
gang des Projeſſes Bazaine erwarteten. Die jwei erfien Ausga⸗ 
ven bes „Soir“ waren im Mu ausverkauft, enthielten aber noch 
nichts vom Refultate. Gegen Halb 10 Uhr verbreitete ſich wie ein 
Lauffeuer dae Gerücht vom Urxtheil, wurde aber, namentlich wegen 
b:6 Zuſatzes „einftimmig,“ vielfach mit Mißtrauen aufgäremen, ' 
Um halb 11 Uhr endlich erfhienen die legten Ausgaben bes „Sir“, 
4 „Meniteur*“ u. ſ. w, und beitätigten,. daß das Kodesurtheil 
aus geſprochen. Man i fd am bie Zeitungen, und um jeden 
Befiger eins Blattes bilbete fich foiort ein Meiner Preis, in wel _ 
em das Urteil laut worgelefen und biafytirt wurde. Bon je 
schn Perfonen fagten neun: „Jl ne l’a pas volé!“ (d. h. „er hat 
e8 ehrlich verdient.“ Die emtgegengefegte Meinung wagte gar 
nit laut zu werden. WBayaine erfuhr das Urtbeil anf feinem 
Zimmer, wo fi die Maridallin, fein Bruder, feine beiden Mef 
fen mit ihren Frauen, die Sauptleute Gurin und Mornay-Soult, 
Oberft Diagman und einige audere etreue um ihn heruni befan« 
den. &r Hatte fih während ber vierftäwdbigen Beratyung bes 
Krtegsgerihts umgewungen und fait heiter unterhalten. Nachdem 
das Urtgeil im Saale verkündet werben, begaben ſich Obrrft Bil» 
lette und Hr. Lachaud (Sohn) zum Marſqhall. Er ſaloß ans 
igrem Stilljaweigen fofort, daß er zum Tode berurtheilt ſei. 
„Mit wie viel Stimmen ?* fragte er. -Einftimmig, antwortete 
man ihm. Er rief nur: „Ahl“ und fuhr, als wäre nichts vor- 
gefallen, in feiner Unterhaltung ‚fort. Alies weint, nur er blich 
ruhig. Der Major Guioth, Adjutant bes Herzogs Aumale, trat 
ein und rief Hrn. Lachaud sum Sriegegerigt. Dort las ihm ber 
Her og eim mit der Linterfcrift aller Mitglieder des Kriegegerichts 
unterzeichnetes Gnabengtſuch wor und theilte ihm mit, daß er ſo⸗ 
fort zum Sriegemintfter umb zum Präfbenten der Sepublit gehe, 
um bas Geſu 
an 


fen und ftark in feinem Gewiff 
Paris, 12. , Die ur verdffentliät bie 
Eutſcheiduug bes Marſchall ⸗ Bazatwe: die . 
—* wird im zwanzigjärige Eiuſchließaug umgewandelt, und es 
- 4 — ttkten ber Dezradatien, nicht aber ihre Wirk⸗ 
au 
\ Paris, 12. Des. Die Regierung breit den Zeitungen mit 
Suspenfion, falls fie das Urtheil über ine iadeln follten, 
zahlen mad bi: Dkschen Mingaen mob Kaenair Dr Walage 
« er umd bie em nu 
ſtand — * werben jollen. * 


Rach ch rift. 

Die kathol. Pfarrei —* Bey. Karlſtadt wurde dem 
vrieſter I. Müller Pfarro in Stadelſchwarzach, De. Ge 
rolghofen übertragen. 

Dit der Redaktion des amtliden Berichts ber deutſchen 
Reislommiffion über die Wiener Weltausftelung wurde Hr. Hof ⸗ 
rath Dr. R. Wagner in Witrzburg beantragt, Der Bericht fol 
bis Ende 1874 fertig vorliegen. 








tes lichem Rathſchl 
hart su — RR 


Minden ‚ae Die che athelen · uad Wech · 
2 De u far Beat = 6 auf 5 —— P$ 
let, ie ei (6 Prozent) bleibt vorldufig unver 
x 
; — Ftagtfturt, 12 —— 
Staatebal eten mit BöA%e und — nach 
mit 352., Erebitaftien feinen nur durch Deckungekäu ei 
ihrer gegenwärtigen Höge gehalten zu fein. Sie hoben von 


— find nach ihrem 
kürzligen morden und waren zu circa 
179% im 4 u” Brfaäfıs zeigte ne die 
St mmung auf he —* Pariſer Notirungen maıter. Gelb 
ijt ſehr fiüſſig und Disconte unter 38 leicht zu placiten. 
Erfte Häufer make hente Poften zu Be" err. Bahnen 
waren, mit wenigen Husnahmer, gut —— Eitfabeth 2*/2 af, 
Gatizier, Alidid und Franztojeph a Ar — Böhmen etw 


—* is 249 und blieben * 
Anlauf — — 


bbher. Neue a⸗ Priorität zu B2Ya gefragt, 
Bauten hielten m feft, * nillem Allem @eitäf. . Seutfäe 
eftenbauf ®/a°;o, Dar Deutiche Ys%Ye, Darmitäbter 6 fill 


Ei 
matter. Dentfche Bereinsbant und Bantoerein feit. Wi 
Bereiusbant 3'/%s höher. Staatefonos mei unverändert. Ame 
rifaner etwas matter. — MÜbende #', libe. (&ffelten- 
fecietät.) —— Erebitaftin ZU 5143 
te, Staste — —5 ombarden 
17911. 789, Wiener Ai 1035, 
Ya, 9'h, Deininger 115%, 
am 282%, Galizier 288%., 
2ooje 93. Ungtinftige" auswärtige Rotirungen *2* 
Abendvertehr eine Matte Stiimung, wonon jämmtlide Specu 
latjons. Efiecten berührt wurden. 








Baheriſche 5% Obligat. 10012 dei, 44% 100— bei, 
4% 9, ‚ Grambe.AEh-Obliz 96% B,, Prämten-Kulcib: 
BY. 9. neue Gm. 108’ bei, 

a Ta. 187% 

Geldevurs. Brasil. Caffen⸗Sch il 6— ir, b 
Wriedridet. 9 fi. 58-69 Mr, — YA > De 
doppelte — fl — fr, Hall. 10 MrStäde 9A 52-54 fe. 
Dutaten 33 kt. warce 5 fl k, 2% 

Städe 9 fi. 23 24 tx. Soorreigms 11 fi. bi⸗ 

fr, ruf. Imperialen 9 fl. 41-43 fr., 5ihmn.Sch Zi 

— fr, Dollars ın So 2 fl. 25-26 fr, Wedel auf Win 
108'/s bei. 

Beraniwertliger Redakteur: Fr. Brand. 

Wir erlauben uns, biedurch ‚zur 

bringen, daß unfer Ge 


— 
Ab 


Stahel’sche Bach. & — 
Schöne Indian-Hahnen und Hennen, Gapau- 


nen, Poularden, Gänje und Wildenten empfiehlt 
n Minoprio, 
1290) Hofiraße und Fiſchmarkt. 
— 


19 & 
14 5 * ke 7 55 = Ster. 
entfernte 
r nu ie Ft — — find außerdem noch 
Würzburg, 12. > T 1873. 
Der Stadtma trat, 
1302. NRechtset. Dürgermeifter ar Zürn. Rth Rhein. 


1100 Ein Diaum, ber mit Pfer- 1261) Ein Lo gis von : bon 2 2 Alm 
en in un zu gehen — — ** int 

als efutfcher ober ge 
ſchwerem Fuhrwert einen Das 
— Ingolnadterhof Rr. 3, 





zu ber» 





8 


4 Märgareihä Strand. geb. Fischer, 


Bockermeiſters· Wittwe, T 
an einer Bauchwaſſerſucht "= fig ehe. 
Verlebte fannte, wird uniern Schm dw en fünnen. 

% Die feierliche Berrdigung findet Sonntag, * 14 de. 

um 42 Uhr vom Leichenhauſe — = 
gen Montag es 
zbruderderſch 
——— zu Si der. * geilen 
den 19. do. its. früh 9 Uhr im ber — 
ſtatt, Me re ft einladen! « 
tieftranernden Ip eemisbenen, 












+ 
wer Die Di 


0 
0 








Die auf der Londoner Welt- Ausstellung 1862 prä- | 
miirten 


Zeichen-Vorlasen: 4 
| von Vilh. Hermes » Berlin- 


empfchlen sich zu kü bschen Festgcschen- 


en a. Heft 6 Sgr. und 10 8gri 
| Vorräthig in allen Bach. und ra — 
4 








In- und Auslandes. 
En BR 








Fr & Rum, feinfte —— 


en engen 5 ‚biverfe fe 


ine, 
—— fhwatırn en u bee Ka 
1287 "Carl 4 et 2 


segeuäber dem trug 
Brenuboh, Berkanf. * 
— ſowie jhöneh Fichtenholz für Büttner * 
A. underlach, ſelatuiton 1 
und Hol handlau 





. 1281 





Samst den 13. © Eu 
* * ð 





mern, en — 6 mit Uriel Aco og > 
Holztaus und allen Bequemlich | Trauer piel im 5 Attın von Carl 
feiten foglech ob. bis Xıdıtmeh Guslow. 
———— 
enwohnungen befſehen 

— —— Sander „Brauerel. 

as m. d.L, 2.06 2 Zimmern, 

de. Exeutajeloft eine Par⸗ a ebefeyel? 


terrewohnung, beftehend aus 
2 Zimmern, Rüde, Auch Tann 
auf Verlangen Antritt in ben 
Garten gewährt werden. Näheres 
Zellerlandtrage Ütr.12, Rr. 12, (1263 20 2a 


Alterthümer, 


Möbel, Hören, Bilder 


m 
Barmoniemufik. 
1218) Keller, Schenler. 


1279) Ein d 
2 im ee — 


1270) Ein Divan ik zu vır- 
faujen. Näh. in ber Erp. 





u. dyl. m. werden dertauft bei Ein Dieuftmann verlor 

Mm. , Bronn: Ser Side elu.bittetum 

dachtrgaffe Nr. 23. (1237 Sale. d. Exped. 
Geftoerbene. 


Dienſtmädchen, Rofepsa König, Unterhändlers⸗ 


ein folides junges, mo moglich ſrau, 48 I. a. — Era Maria 
vom Lande, wird für eime Meine Scenl, — 40%2 
Familie aufs Ziel Dreitönig ge II. a — Margarerta Straub, 
ſucht. N. im d. Exp. (1260 (1)! Dädersmwittwe, TI I. a. 


won den billigſten bis zu den 


Bus Wollne Hemden | ——— 


tyreiſen Au 
ne Pranu⸗ ee junior, 
; Schmalzmarkt. 
weh NB. Simmilihe Hemdenflanelle find gemäflert. 960 


Neue Zufenvdungen von 

Schwarzen & farbigen Seidenftoffen, 

Schwarzen Vatent: & Seiden-Sammten, 
Gewirften Chäles & Tücher 


find eingetroffen und empfehlen zu billigen Preiien 
Braäder Arnold. 


156 2a Birma: Franz Joseph Miller. 
Salon zum Haarschneiden & Prisiren von F, Wenning vorm, F, Bayer, Loiäeur, 
114 Prompte & aufmerksame Bedienung. Sehmalzmarkt 10, 


Für Weihnachts-Geschenke 


babe im Ausverkaufe zurückgefest: 
Kleiderstoffe ganz neue Sachen ä 15, 18 und 22 kr., 
Mäntel, Jacken u. Pellerinen, 
Baschliks, Moiree-Schürzen, Foulards, 
Fertige Wäsche; Chälchen, Leine-Taschentücher. 
und nody viele andere Artifel, zu wirklich ſehr billigen Preiſen. 
11 August Frank. 


Schmarze Lyoner Seidenstae & Sam 


in dem neuen prachtvollen schwarz empfehle unter Garanlie für solides Tragen 


1186 2a ® 0 


Eine grosse Parthie Resten aller Art 


empfiehlt zu enorm billigen Preifen, ſowie Damen-Chälchen a 4 6 u. 8 kr. 
Carl Schneidt am Markt, 
1168 im Haufe des Herrn Gy. Dümlein. 
20) «in 1 En fee mi mepelieteb ſelbſt ein 1157 2a) Ein — —— 


RS. — — Denftraie —— er ift | ft. = Pur lg = ren 
zu 
Perg wm — * — ch find gute, ander ⸗Mainmühle dahler. 

















Zum Umtausch 


gegen die zur fofortigen Rückzahlung gefündigten Obligationen des fal. bayr. 
neuen allgemeinen Anlehens von 1857 empfehlen vie Unterzeichneten die ' 


44, Plandbrieis der Süddeutschen Bodenereditbank in Minchen, 


—79 zum jeweiligen Frankfurter Tagescourſe z. Zt. a 97%. bei denſelben 
— ſind. 
ar Pfandbriefe find laut Miniſterialbeſchluß vom 20. Mai a. o. und 
23. April a. oc. al re —— für Gemeinden, Stiftungen 20. zugelaffen. 
Mürzburg, Dezember 1 


_ Wöästefeld &Thomasius. 
Für Weihnachten 


e ih mein rei ortirted Lager der beiten deutſchen, fran;d en und 
ifehen — en und Toilekte-Artikel einer eg Ye green Sehens 
empfohlen. .- Köhl’s Wim, 


Eichherngasse., 


C. A, Hilar's Kurz-, Weissmaaren- & Wäsche-Geschäf 


(dem Heumünfterer Schulhaus gegenüber) 
empfiehlt für Weihnachts-Geschenke: 


—— — MKr un Manfchett 
Kine: (be ner . Beinfleider, ee 
dä geni 1} 
ch « Dar Beinen 


in — * d Linon, t und mi 
— Km ard, € au „got Bartiit un Sen, geſtick t ächten Spigen, 
Eigen und feidene Ebälden, —5 Damen: Schleife 


härpen- ‚Bänder au 


in allen neuen Far 
Zeinen, Salbleinen, ee, Ebiffon, ————— Re alias: Stoffe aller Mt, wie auch gewobene 


lnterbeinPleider und Faden * Done Danen uad Rinder, Strümpfe, Soden, Sandfchube, ge en * 
@abemireHauben n. |. w 


1 Durchaus nene uud geidutadvolle Auswohl! — ! Aufmerlſame und billige Bed jemungt 
VBorzügliche Erportbiere 


LEN .. 
Nieder.age bei ne Rn 6 Sanberitr raße, @isfelder Pfaffeumühle. 
Dowinitanergaſſe, äuerlein Banfgafie, Busch Shulgaife, 
eubert Mainviertel, Hammer Domftrafe, Dattemer 
Semmeleftraße, jomie in meinem Haufe. 


Carl Müller, 








— Weihnachten und Neujahr empfehle mein 















313 2b vis-A-vis den Schulſeminar. "in allen Sorten Mehl 
Prima holl. Haͤringe und Sar: zu den billigiten Preiien und dengporzügligften Qualitäten. 
dellen, ie vollfaftigen Emmenthaler! Kaspar Dehner., 
und prima Limburgerfäfe, RUN | * * — 
7— [1129 2 Pfaffenmühle. — 
Meizner, Zellerſtraße. * 
„ner schöne, — billige: Mein BrennbholjGefchäft 
td: & Verloofungs —— taufen wii, lit durch praktiſche Eiurichtanz ſowie großen Borrath in ben 
* * * meine e —— wi mfpigen, Stand geicht, - Rarren Bachenſcheitholz von anerfaunt guter 
je Sofern äguerenge * u er er ee Bat — fr, unter Garantie des Gewichts ges 
— ————— Bestens * — 
inofpielen x. x. zur geneigten Uuahnie. ww 4 r. Honrad, 
Zapf, —— Schuſtergaffe. (730 6€ 1 1180. Re Rt. 1, 


Pepe ern — — — —— 


Den. 5 bei Nr. 14. sn 
ir Weihnachten 


entpfehlen imfer reichhaltiges Lager in: een Meijedeeken, Plaids, wollene Bettdedhen 
in roth und bunt, wollne Hemden und Flanelle, Unterjacken it Wolle und Seide, 
jeidene Foulards, worunter eine große Parthie ächt oftiadifche, Cachenez, Welten in 
Peluche, Sanımt und Seide zu billigen Preiien. (1256 


| u Flaig & Heintz, 


am Markt. 
Bon heute an Ausverkauf ſämmtlicher 


.„. Jaqueites, Dolman & Mäntel 


enorm billigen Preiſen. 
A. Rügemer. 


Wegen vorgerücdter Saifon werden ausgarnirie Damenhüte in rund und Kayot, fowie Yes 
dern, Blumen und Hutformer, zu außergewöhnliden billisen Bretien abgegeben; bei 


‚S1269] P. J. Langsdorf, Schnalzmarkt, 


Landwirthſchaftlicher Bezirköverein Nürnberger Lebkuchen 


Würzburg. in allen Größen, braune und weiße, ſowie grüne 


Sonntag den 14. d. Dite, Nachmittags 2 Uhr findet zu R 
Randersader im Gaſthauſe zum Bären Wanderverfamm: und ſchwarze Thees Vanille, Arac, Rum, Cognac, 


lung ftatt, bei weicher u. W. der 2. Borfiand Herr Geb. Eng I Burgunder = und Ananas: Bunfceffenge nebft 


fr 


lerth einen Bortrag über Weinbau halten wird; zu zahlreichen feine Weine in großer Auswahl empfiehlt 


Beſuch ladet ein das Comite. Joh. Schäflein, 
EEE NEN OR — 1 _— 7, PR. ni one na PR 
Anz ige 


34 zeige hiemit us, va meinem Mae ul Damenfilzhüte, Fagond- u. Puppen- 
aa en een an u vertaufe zu herabge ejegten Preifen. 


selhnadonil —— 3. Diuninger, Shirnrg, H. Poisket. 


am Schmelmartt 1271. 
ee Gieger. 


— Huntn- und Lebansrersicharung Anstalt m 
Darmstadt, 


Heftellung auf 8 Tage 
* 
Dia Anftalt übernimmt: 


- 1. 12 fr. \, 
1) Berfiherung fteigender Renten, wobei die jährliche Rente 


Fo Borst, rn 
—— so ans einer . Einlage won einhundert Gulden Eis fl. 150 
en kann 


[4880 
— — senuserneöjet anwachſ 
Fur Weihnachts eichente| 2) Die Berfärung von Rapittien auf dan Todes wie af 


halte mein Lager in Ofentchirmen,| —* en ud er 


Dfenvorfeßer N Hol zkaſten ! Kae alsbaldiger Ruchahlung auf Verlangen. 


Kohl enfaften ni Feuerger zu Veh akt verbietst, one Ruffläfe —— 
alter 


4 len au billi een mer ge *5 gi Se Sana) pie Bürzburg, Sem 
* g Krefiner, Budganblung, Eichhornſtraße. 
empfohlen. (M. 5848/12.) (1171 


Joſeph — RN, Brautjchleier ſowie Brautkränze in 
a Islſchönſter Auswahl empfiehlt billigft 
find einetweißße Pelzgarnitur F. J. Langsdorf⸗ 


it vB ch 
Betz Kir Duff —— fen. (1469 1268] Schmalzmarft, 








1193) Ein junger, tüdhtiger 
Mann, Ied., jud: ogleich Stelle 
ale Antıder, Bebienter, Aus- 
laufer :c. x. Nah. im der Erp. 














Bnzeige. &. Empfehlung. 


beehre mich ven Föniglichen um dtifchen Behörden, danı brm verehr⸗ 
ti De und enden a — — Geſammt⸗Publikum ver 
@tabt Bärurs und deren Umgegend zur gefälligen Kepuinh zu byingen Day vom 
28. d. alt vie bisher wen dem Herten Gebruder Scheiner Für mi eriedtaten Beneral- 
gentur · te * 


err Fritz Reiß dort 
— — ad 
zu beſorgen Abernommen bat. au der Domftrafe 


&s wird mich freuen Hera Mei in rest vielieitiger Weife mit Infertions-Hufträgen beehrt 
zu ſehen, welde ſtets prompt und billigfl, fowic unter Bewahrung der firengften Dis: 

om erledigt werben jeden. 

Dabei bringe ich bei dieſer Gelegenheit in Erinnerung, daß ich mit allen Zeitungen ber 
Belt in Verbindung ftche, und Anierate aller Art, ſelen es Bekanntmachungen, Geibäftdanfün: 
digumgen ober Geſuche u. |. w. nicht blos mach allen Welttheilen zu erpediren vermn, fondern 
im Folge meiner Berträge mit ben Zeitungen auch im Stande bin, Rets die Driginalpreife 
berjelben ohne begend welchen Koftemzuichläg zu berechnen und ba bei größeren Smertionen 
überbics noch ein entfpregenter Mabatt bemilligt werben fan. 

I empiehle demnach meine Manoncen:@zpedition fortgejegtem gütizen Wohlwollen 


und zeichne 
sadhtungsvollft a 
N (5303) 1219 3a 


Mürnberg, 12. FR. 1873, 
Rudolf Mosse. 


I. Ausjuleigen find ſofort zur 
1. Stelle aeaen doppelte Sicher: 
heit 3—5000 fi 1198 

UI. Im 1. und 2 Diſititt da 
hier find zw i mittelgroge Häufer 
ei Höfen und Garten zu ver- 


ufen, 

III. Ein ſehr fhbne An— 
wefen mit gutem Spegerei- 
und Golonialwaaren-Weihäit ift 
in einem" jhäsen Panbftäbtchen 
Schuweirfürter Gegend, Familien 
Verhältniffe wegen: um fl. 
mit-'/s Anzahlung au verlaufen. 

IV. Eine ce Birtbichaft, 
mit oder ahme Felder zu faufen 
geſucht. 

V. Anfragen werben frauco er- 
beten unter Beilegung einer 
Marke, Näheres 

@g. Seufinger, 
Ingolftadterhof Kr. 3. 


41201) Gin 2 Morgem grofer 
Garten mit 300 tragbaren 
DOpftolumen’ u. rentablem Wohn · 
kaufe, in nätjter Nah der Stadt, 
dit jofort Familien-Verbättniff: 
wegen billig zu verlaufen. 
Näheres bei 


Todes-Anzeige. 
Heute früh a4 Uhr derſchied nach längerem Bruft 
lelden unfer immigfigeliebter Sohn und Bruder 


Herr 
Valentin Gäbbard, 


Bierbrauereibefibers-Sohn, 
was wir allen Berwandfen, Freunden und Belannten nur ı 


die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Adam bard, als Bater, 
Amalie Gäbbard, ais Mutter, 
@life Gäbbard, Schwelter, 
Adam Gäbbard, Bruder. 





Todes-Anzeige. 


Dem unerforfhliden —22* Gottes hat 18 ge 
fallen, unſeren geliebten Sohn umb Bruder 
Herrn 


Andreas Zahner, 


ceand. philel, 
lus beffere Jenſeite abzurufen. Derjelbe verſchieb am 11. 
Des. lid. Is. im Alter von 25 Jahren u Münden, wo 
er wegen Ablegung ſeines Siaatseramens derweilte, ber 
— 1 fehen mit den hf. Sterbfatramenten an dec Cholera nach 
£ ) dreitägiger Krankheit. Fadem wir biefe Trauerkunde theil« 
+ nehmenden Verwandten, Freunden und feinen Stubien- p 
Geneffen mittheilen, geben wir zugleich bekaunt, daß für 
n 2 die Geelenrune des Beritorbenen der Traurrgeiteödienit DL 
am Dienftag, den 16. Dezember Id. 36, Vormittags 10 ] 
+ Uhr in der Pfarrlirche zu St Burkard abgehalten wird 
wozu wir ergebenft einlaben, 
Würzburg, ben 12. Dezember 1873. kit zu verlaufen. ut 


Die tieftrauernden @ltern u. Gefchwifter. —— 


Geor eufinger, 
ee Dee ins 3. 


1187) Ein feines u. Iufras 
tive Sandels:Geichäft 
mit ausgedehnter Mund: 
i ‚ in der ſchanften Lage 
Kan Stadt, if —— 
(tniffe wegen zu verpachten. 
Offerte unter A. ZZ, a2 
beforgt die Exped. d. BL. 


1254 3a) Ein eleganter 


Springbrunmen, 


durch Yuftbruc getrieben, fi zu 


% 





junge fleiftse ran| &ine Musbilfsfellnerin 
ıcht fofort einen Monats: |wid auf Gonn- und Feiertage IH. F. fin 
Tag. Ingolſtadterhof Nr. 3, |gefucht. Serbergafle Nr. 2i. (1268 dieſes Blattes einzureichen. 


einem Weihnachtsgejkent a, Sröfe ſucht 


Platz’scher 


Morgen Sonn 


Garten. 


d. Capelle Eoncordia 
unter Leitung ihres Capellmeifters 
H Hollederer, ausgewähltes 
Prograuım und mw rb foldhes mit 
Blechmufit and Streichorcheſter 

abwechſelnd ausgeführt, 

Vrograwmme an der Caſſe. 

Anfaug 3 Uhr. 

Die Sääle find gut geheizt 
und fir gute Reftauration bes 
ften® geforgt; ſehe daher eimem 
gütigen zahlreichen Beſuche ent 
gegen und lade freunblichit ein. 
1289) oh. nein. 


Schäne Mainansfinht. 
Diorgen Sonntag 


Harmonie-Musik. 


1293) . 


+ 


Nik. Troll. 


Mainftrand 


am unteren Mainguai. 
Morgen Sonnta; 
gutbe ſetzte 


Harmoniemusik, 
a } gutem Sofbpanbamte 


1857) | @t. Bürteh 
— — — 
Höhn’sche Brauerei. 


Morgen Sonntag, ben 14. Dez. 


Harmonie-Mufif. 
Talavera. 


1283) Morgen Sonntag: 
Dr ufifalifche 


ch 


— 


Unterhaltung. 


(1185) KRau famante, 
einige Tropfen mit einer beißen 
Platte in Berührung gebracht, 
verbreiten einen taſtlichen 28 
geruch, das große Glas 30 fr, 
das fleinere Glas 15 fr. empfichlt 
F. ——* Coiffeur, 
vorm. F- Der, 
60) Schmalmarkt 10. 


— an m nn — — — — 
(1215) Ein waſſio von Quadern 


nen und folid gebautes mittleres 
Sans mit Keller und Hof im 
reinlicher und ruhiger a 
auf der Sommerfeite gelegen, ift 
unter günftigen Bedingungen zu 
verlaufen. Näh. Erp. 


Ein Pads * beiiebiger 
Mi. 3 Walter. 


in am wenteften ® 
gelegenes FW base 5 
unter den gänf 


m Ära Bıbinge 
ungen zu verfaujen durch 
. 3. Walter. 


Agulin promenade 


6 


BER \kirosser Ausverkauf! IE 
WB paſſend für Weihnachtsgefchente! "a 


Wegen baulichen Veränderungen ſehe ih mich veranlaßt, einen Theil meines 
großen Lagers einem enorm billigen Ausverfaufe zu unterftellen und offerire ich in guten Quaalitäten: 


MWollene Hemden a fl. 1. 24, D. 1 36, fl. 2.,|Hanbtücerzeunt a 6. 8. 10. x. 


f. 3, x. °, breite ıotbe Flanelle zu Unterröcke und Unter- 
Unter-Holen a 27. 30. 45 fl. 1 x. bofen a 24. 30. 36 x. . 
Unterröde a fl. 1. 15. fl 1. 30.12. x. , breite Budskin in guten Qualitäten a fl. 1, 


*,u.°/, Rleiderftoffe a 6. 8. 10 12.15. u. 18kr x fl. 1.18, 1.1.0, 2x. 
70 chm. breite Rips dto. (rein Wolle) a 12. 15.|°, breite Hofenzeuge a 9. 12. 18. 241 x, 


18. 24. 30. x. Gattune (waſchãcht) a 8. 9. 10. x. 
”/, breite Lama zu Blonjen und Heinden in ſchönen Hemden Einſätze a 9. 12. 18 24. 30. x. 
neuen Deflind a 27. 30. 36. 42 x. Gommode-Deden a54 fl 1, fl. 1. 15.1.1.30. x. 
Soden a 12. 15. 24. 36. fl. 1. x. Gahemir-Deden fl 1. 48, fl 2, fl. 3 x. 
e Joulards a fl 1. fl. 12, 1. 1. i° [®, breite Diill a 22. 24. 30. 36, x. 
235.12 x Chaͤwlchen a 6. 9. 12. 


au und farbige Tafchentüdhera 6. 12 15. 24. Moiré a 18. 24. 36. ꝛc. 


x. Weiße Halb⸗Leinwand a 10. 12. 14. ꝛc. und fonflige 
Abgepaßte Handtücher a 12. 15. 18. 24 x. Artikel. 


Da ich hiedurch Selegenheit biete, den Weihnachtsbedarf gut und billigt bewerkſtelligen zu 
Böunen, fo jebe ich recht zahlreichem Zuſpruch mı Vergnügen entaenen. 


J. Wissmath, 


Gihhorngaife 


—5 Wachstuch-, Rouleauz- leppieh-⸗herebeht 
Franz Gottfried Steinam, Würzburg 


Markt Nr. 2. 
Aus meinem reihhaltigen Lager empfehle ih fir gER- Weihnachtsgeschenko unter Aufiderung bilfigiter 
Wollene⸗, Filz, Brüffel: & Holländer Teppiche 
zum Belegen aon:er Zimmer und Salons, 
Bett: & Sofa-Borlagen in Plüſch, Tapefiry, Molle. 
Beine Cocosmatten & Ungsra Felle. 

Mull, Zwirn & Till Gardinen. Gobelin: & Nips-Tiſchdecken. 
Nothwollene, farrirte, abgreiteppte & weiße Bettdecken. 
Huffifche Eouvert: & Neifedecken. 

WBachstuche aller Art. Kautſchouck NHegen:Nöcke. 
ee RM €, T 
BEE Euglifche Gummiitoif:-Schürzen, Zug 
für Damen, Mädchen und Kinder, 

X "Hu: I 


[?« 
Franz Gottfried Steinam. 
Rebft allem Eorten gefchlagemen f. Gold, Zwifhgold, Eilber, Fri © d. M eindl 


Metall und feingericdenen Brongen, ift auch Geld. und Gilber- 
dan, Rauſchgold, bonn Belien, Flinnern und Slitter im allem |empflchlt zu Feftgeſchenlen eim reich affortirtes Lager in Muſik. 
Arftrumenten, große Auewahl in Epieldofen & @piel 


und lade zu einem gütigen Befude erjebenft ein. 





Sarben, ſowie @old- und Gilberfierne em gros & en detail bil 


Kgft zu Haben bei Feingoldſchläger Gemperl, Handgafie, zwiſchen werfen, Mund: & Ziebarmonitas, Wielodeons & 
der Sramels, und der Ludwigsitzaft. 1340 3: |Bogelorgeln. (812 36) 


Druc und Berlag von BonitadıRianer in Wurzburg. (Hin Beilage.) 








# 


Beilage zu Nr. 207 des Würzburger Stad:- und Landboten. 


B. Ballin am Markt 


empfiehlt im Ausverkauf 


Mandelfeife das Dutzend 24. — kr.,Schaͤlchen 6, 9, 12 Er. ꝛc. ꝛc., 

‚feine Glycerinſeife 48 fr — Pulswärmer 1 u. 15 Er., 
erren: u. Damenhojen 36 1. is — Geſtrickte wollene Tücher fl. 1. — 
ummihofenträger 18 Er — fl. 1., fl. 2. 48., 

Kinderhandſchuhe gefüttert 24 kr.,— Damenhandfchuhe 24 u. 30 kr., 
Kinderſtrümpfe 15—48 kr., Vortemonnaies 7 fr. — 48 kr. 
Eine große Parthie Schwarz und farbige Scleifenbänver, 

— leichte Baumwolle das Pfr. 24 fr. (4 Strang), 
Weiße 


32 
Farbige Baumwolle nur sone Farben 20 fı. (4 Strang % 
Eſtramadura ungebleicht fl. 1. 30 fr. per Zollpfund, 
weiß fl. 1. 30 big fl. 2 Na Zolipfund, 
Terne aurwolle vie Lage (2 Roth) 12 Fr 
Etwas ganz Neues befonvers ald Geſchenke für Damen geeignet, 
Sewingfhlüffel vas Stüd 15 fr. 


Feite Preiſe. 1088 


Für Weihnachten 
empfehle ich mein Lager in 


Negen- Sonnenſchirme, 


das Neuefte was die Move bietet, kann ein geehrte? Publikum bei mir finden, 
und verfaufe wie befannt zu fehr billigen reifen. 


Auguſt Weber jun., 


3 877] Schirmfabrifant, Fiſchmarkt Nr. 35. 


- 
— Zu Weihnayten — 
empfehle mein reichhaltiges Lager in 

den neueiten Kragen und Manichetten für Damen, M dapolam, Ghiffon ud Piquss, Bielefelder und 
Herren und Kinder, ebenfo eine große Auswahl in ſſchleſiſche Leinen, 
Binden, feidenen Tüchern in Göper und Toulards, Hemden-Einſätze in glatt, geſtickt Lange und Quer 
Raga ati⸗ und Damen:Chälchen, weiße und bunte, Falten, Flanelle in den beiten Qualitäten, jelbitge- 
Zajhentücher in Sede, Leinen und Battift, fertigte wollene Hemden, Unterjaden, Unterhojen, 
Zifchtücher, Servietten und Handtücher, Damen» und Kinderröde, 

zu billigen Preiſen. 


Eduard Winter, 


neue Passage 
(950 36) am Warkt. 
mit] 1006 26) 1700 — — Ein: Stallung für] 1099 36) ) Ein —8 erfreter 














de — „werden * mehr ale d ni2 Wiebe wi mit eg rl rg *8 a daß Au 3 
mie —* 
a * en —— un Gene ——— Raufmann Röfer. 


Ausverkauf 
Kleiderstoffen 


und 


Resten 


dauert noch bis Donnerstag den 18. ds. Mts. zu anerfannt 
billigen Preiſen. 
Neumann & Elkan. 


— ——— — 


Schwarze & farbige 
L,yoner Seidenstoffe. 


Sammie 


und gewirkte 


Long -Shawlis 


ERPEBICH in größter Auswahl zu den billigiten Preijen co. 
Heumann & Elkan. 


Weihnachis- Ausverkauf. 


Den zurüdgejegten Seiden- und Wollenftoffen find 
von heute an Baſchliks und Herren-Eravatten zu außer- 
ordentlich billigen Preijen beigefügt. 


mo Carl Bolzano. 


W.9. Zehnter, Uhrmacher, 


markt Ede der Polizei und Filiale —— neben Herrn Kaufmann Hüliner 

ee fein tee Bu in ed urd filbern —— bres, —— 
Pariſer Pendules, Sch ee been jeder Sattung. 

Ketten in Talmi, Drid, Stahl, und vergoldet. 1227 2a 


a 2538 3 — von 36 fr. au. [1246[1192. Ein Mädchen, wel⸗ tzen nach Umfländen and gleich 
ber Möller, PER ches Fochen tonn, wird arfuht;leintreten. ES, in der Exp. 


ri 4 * — 
- a — - P EEEHEEN TEE — — 2 el — 





9 Hofſtraſtze Car! Rom Hofſtraſte 9 


empfichit für Weihnachts⸗Geſchenke fein reiboſſockutes Yager 
ächter Parfümerien S Toilette-Artikel, 

jowie Schildplatt: S Elfenbeinwaaren, ranzöſ. Ball: 

fächer 8 elegantejte Cartonagen für Parfümerien und 

Schimuchgegenftände. 

Patentirte englifche Wegenfchirme. 


Schlittſchuhe, Schlittſchuhe 


für Herren, Damen und Rinder, babe ſtets reichhaltiges Lager 


zu Außerft billigen Preiſen. 
— Sof. ‚rauf, 
allfax-Sehlittschuhe 


Accht it amerikanische 
find in allın Größen vorräthig. 
Für Meihnachis-Deschenke 
feine P merien in Gartonagen, nenefte 


4 mm wie all li 
— reinen 2 — e ale möglichſten 


Hihlorısrai 7 Albert Müller, Coifiır. 

Meine verehrten Kunden, welche mir zu ber 
fommenden Ballfaifon die Ehre fchenfen mol- 
len, werden gebeten, immer rechtzeitig die Damen: 
Goiffuren zu beftellen , damit alle berüdfichtigt 
werden Fönnen. 

Mit den neueften und mobernften Friſuren ift 
betraut 

Albert Müller, Coiffeur, 
1250) 2a Eichhoruſtraße 32. 





Dienstag Den 16. Dezember I. Irs. 
Mittags 12 Uhr 
poangeweile in der Wohnung des Zieglers Iohann 
Eu in —2 1 Peg et 1 Badheinlarren, 1 
‚ eirca 400 gebrannt: Badjteine, dem vorhandenen 
a ee 
k a 
u 6, Date 03 ve v2 
Steinacher, t. Gerichtevollzieher. 1252 


Hatbolifher 
Bürger - Berein. 


Montag, den 15. Dezember 
Abınd 8 Uhr 


Berfammlung 
Platifhen € Bartens, 
er 


„Bon der Ucberzeugung ımb ber 
Ueberieugungeirue “ 
A. Lochner, 
1. Borftand. 


Pe ale 
I ber u e 
Ser. 5 t ga 





tag 

wittage 2 Uhr (Beiprehung 
wegen der beborficheuden Wahl) 
im Safe 4 Baier'ſchen 
Siaffeebauiee. 3 

Die Wiitglieder werden ec 
tennaı, = nur erme tüchtige 
Verwaltung ben Berein leiten 
und fördern tann, dagegen ein, 
ungenügende Verwaltung ten 
Bearein ruiniven fönnte,, baber 
ift es Pflicht eines eben it 
* fich an dieſer Beſprechung 


zu 
1141 2) Der Ausfchuf. 
Nr. 372 Ma 


1242) u ie Sagd ie € 
wagen ein albte chubEn 
zu verlaufen. Näh. in der Exp. Laufen. 





(1214) 
ba 


Haus-Verkauf, 


Gelder auszuleihen, 


1220 2a) In einer der größten 1:30) Kapitalien zu jeder 


Handelefräste Unterfranfens, im 
der beren Yoge der Etabt, ift' 


—* gegen bypothelariſche Si⸗ 
cherheit und Gelber auf Wechſel 


ein Geſchäftohaus vwegen bon 5 bis 2U0 fl._und darilber 
— n. um den Kauf gegen hlulungliche Sicherheit wer» 
preis von fl. TOOO gegen günftige | Den nachgewitſen reſp. vermittelt 


gg ee en zu ber 
aufen. Nähe es bei Gommif- 
* Pärmann, Würzburg. 


Guts- Verlauf. 





el, Commi 
— ee. 


Johannes⸗· Garten 


121 2a) Ein Gut mit 250] Sonntao, den 14. —— 


Diorgen, beſtebend ans lautır 
guten Medern, Wielen und Wein. 
bergen, + rbit jebr guten dazu ge 
—— G:bäusich’eiten, in ber 
Kite vom Würzburg, iſt Bar 


milienverhäftnile megen unter |tränte ift beſtens 
fehr gürfiisen WBedingniffen zujl 


hriſt. aaa) ‚Ein Zimmer ik 
gleih zu vermietyen. an 


verfaufen. Näheres bei 
ärmann, Commiiftonär. 


122224) Ein Gut zu 300 
Wiorgen, in der Oatnfurter 
Gegend, nebſt Saleß ct billig |, 
zu berfauien. 

Ein Gut zu 80 Morgen 
mebft dazu gehöriger Hofrieth ih 
zu 10 zu verfanfen bei 
nur 2000 
erfragen bei Ebriftiau Bär: 
mann babier 


122320) Zu faufen wird durch 
Ebr: armann geſucht: 
Eine irtbichaft in bie 
firer Stadt 
Eine Maljrabrif od.Braurii, 
we vie Nalzfabrit noch auge 
bradt werben kann. 
Ein Haus für einen Mein 
bhäubler. 
Ein Saus für cinen Kauf ⸗ 
maum 
Anh wid cine Meftan: 
ration odır Haffeebaus zu 
pachten geſucht 


Winterfeuſterverlauf. 
122434) Bet Lorenzı Bär: 
mann, Srombühliirafe Ar. 5, 
find 80 Minterfenfter iehr 
billig zu berfaufen; auc liegen 
dafelbjt noch etliche enter 
Schweizer:Ftäs, welde ſehr 
biig abgegeden wrden. 


Fa 2a) En ‚nierfigige, zwei 
ännige Ehaije mit eng 
Ihe Siehe Gciäin, welder 
fig für einen- Stadt. [dr 


wagen ine, 38 nlan 5 


„Deidingstetd Bärmann, & * wär. 
AL ges] 1090, Ein Wegenichirm 
ver- [blieb in meinem dab —*8 
Stirchner, Baͤdurmſtr 


r 


Anza lung. Zul,, 


Mufitali 
Unterhaltung. 


Anfang 3". Uhr. 
Für gute pe und de 
selorgt. 


Georg Benz. 


—* 


Sn. Von ee An 
Pittwoh A & 

Gänfe ftromabwärts 

worden, wer 

eribeilen kann, erhält eime 

—— RNah. in d. 

ds. Bitte, 


1284) Ein junges, zuven mſſ 
folides —— — 

e ſchon lange Zeit in einem 

ſchaͤſte ale —— thatig 
war, wunſcht wieder eine Stelle 
als Sadrerin oder in einem ſen⸗ 
higen * an Eeid iſte. 

Nähe es uftioergaffe Rz, 

24, parterre. 
1235) * var ** 
ee "nk. in ber En ” 
1286) F ordentliches M 


e Ziel 
Näh. in er 3 re 


(&inen eehzlins, mit 
den nöt Bor 
Fenntniflen De 

und 


gıte D- 


124420) Im einem hie, Ce 
ignial- ira enger 
te wir r einen an 
* *8 —A— or 


—* — 
en = — — 





Uhrmacher & Boldarbeiter 


empfichit jein Lager im allen 
Eylinder- und Anteruhren. 
Made befon:ers aufmer’fam auf mieine eorzüglihen 
noldbenen Damenuhren 
golderen Dauen Nemontoir- Uhren 
goldenen Der: n-Anter-Remon'oir-lihren 
ü goldenen Hevrn-Anfer- Uhren 


Für Weihnachten 
empfehle mein reichhaltiges Leger in feinen Led r:saaren als: 

Cigarren⸗, Brillen u. Schlüfjel Etuis , 
Portemonnaies, Brieftafchen, Wandtaſchen ıc. ıc. 





jener Bilderbüher, Mujil:, Schreib, Zeichnen: | 


and Büdermapven, Säyreib:, Poeſie⸗, Photographie: 
J und Bortmarten-A ns , 
feinen Papeterien, Holz: uno Pappe-Galanterie- 
| waaren, Notice, 
Shreibmateralien: beiouders ante Anilin- und 
Uizarin:Copirtinten, 
Tagebücher, flüſſ. Leim ic. x. 

zur geneigten Anfibt und Abrahme 


“ Franz Hub, Buchbinder, 


860 3 vis-ä-vis dem Gufe Zorn. 


A. Steiner 


vormals M. Knierer, 
Schirmfabrikant vis-a-vis der Fleiſchbank, 
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken ein großes Lager 
in Regenſchirmen, Seide, Zanella, Alpaka ſowie 
auch Sonnenſchirmen und En-tout-cas in befanns 
ter reeller Waare zu den billigſten Preifen, 
Auch mache meine geebrien Kunden auf meine 
Reiſe⸗Regenſchirme neueiter Konfteuction für in Koffer 
zu paden hefonders aufmerkſam. 


35 1049 
Nähmaschinen!!! 


BE Neu!!! 
Wilsons familien Nähmaſchinen, 
Excelsior Handwerker Nähmaſchinen, 
&rever & Baker „großtes Mobell, 
— nn alle ——— un berrärhig, als: Howe, 
eler ilson, Grover acker 19, Singer, i 
Little Wanzer, Wilcox & Gibbs &e. &c Germania 
Mehrjährige Gerantıc, billigite Breife. 


3. Herrmann, Mechaniker, 


(222 3 Serrenaafie 10. 


j BR. Pfeller Eichh 


Sorten Ubren unter Garantie, Negulateure, Pariſer Pendulen, filberne und goldene 


i — m 
1472 9) 
| Lithographirte deutſche und franzöſiſche 


su 2U fl . 

F 2: fl neuefte und beite Gonftruttiom, 

„8 * ” ” * v 

386. fl (1040 36) 


Geſchäfts. Eröffnung 
Dandfhuh-Wafh- & Fürberei 


von 
Ehriftian Wache, Reipgrubengafie Nr. 19. 
Diejelse empfiehlt fih den hohen Herrfchrften und ber ge 
ehrteften WBirgerichait Murzburg'e in allın ım dieſes fach ein- 
fhlagenden Attilel, Handſchuhe, Leder, Reithoſen, und bittet wu 
g:fälige Aufträge unter Zufieerung reeller und Schneller Bedtenung. 
hristian Vache, Färber 
Militär-Han'fhuhe das Poar 4 tr. 989 3b 


Zu Beihnachtögefchenken 


ge — A — — * von * 
gen ſowie t n, franz. eugl. arfümerien, 
Seifen in jedem Genre, Demaden, Dele, 535 6, 
alle Sorien Acpfwaſchwaſer, Vinaigre de Tol- 
lette de Princes, Lillonese, Eau de Lys 
Chalrde Perle hianche BReuge, Poudres, 
KHämme, Bürſten, Spiegel ſome alle im dies Rah eim- 
ſchlagende Artikel, um dam zu räumen, zum Selbftfoften: 
—— Zuzleich briage im empfehlende Erinnerung weinen 
lon zum 


Haarſchneiden, Friſiten & Nafiren. 


Aronnement:preife ſin⸗ hicfarel A. 30 Er, jur dtaſtreun 48 fr. 
je 12 Nummern. 
Saararbeiten jür Herrn und Damen liefert reell und 


billigſ 
O. Sanner, Friseur, 
7 Tbeaterftraße 7, nächit dem 
Hotel de BRussle. 


Taſchen⸗Uhren 


in Gold und Silber mit uns ohne 


978) 3b 





EN SS Memontoir, von den billigfien bis 
Su N\ demsfeinften Sorten, ai ” 
f Bi \\ Negnlateure - in? jeberJ@räßer und 
— — olzgattung, 
No% '/ Kudud, Rahmen; und Weder 
Sn 2 ihren, 





Uhrketten in Oxid jun Talmi⸗ 
Bi gold u. j. m. 
fehr billigen Preiſen 
: 8. Nleraschuch,. 
Kürſchnethof, im Haufe der Frau Sündermann. 


pielfarten 


SE ar 
Die vorzüglichen Ehoeoladen| ex zu billigen Preiſen en gros & detail 


aus der Fabrit von 


Franz, Stollwerek, Hoflieferant, Köln, 


Sochjiraße”9, [313 4 


bewähren ihren gefierten und in heter Zunnahme begriffenen 
aus feiner, purer Eacao unb 
Verlaafeſtellen: Würzs, 


uf durch die Bereimng 
der, ohn jcdwede fernere Beiunſch ug — 


g hei Anton Minoprio, Ande. Kirichten, G 


Mobr, 4. Sammereder Hirihanorhete, 3. Schäfleln. 


Coiffeur 7. I. VW OHf Eichhoraplatz, 
5512 








kauft Haare. 


| an 5se0] 


3 
— 


Scheiuer's lithogr. Anſtalt, 
Würzburg. 
— Bahrhoftrahe 
Bei Peter Würth, Narktgaſſe, werden 
fortwährend Lumpen, Knochen, Hornabfälle und 








Schweinehaare zu den böchſten Preien angetauft. 
u 2087) 


Rürnberger Lebfuchen ju allen Gröhen und allem 
Sortn von 3 fr. Mn Packet on, feintte Maͤndelmakronen 
und Gewärzpläschen, @lifenfuchen, Magenbrod 
db Magenfuchen 


un Schaum⸗ und Wandelfonfett. 
2. Bude oden neben Hrn. Wachszieher Bögel, [966 25 
cd rn 


Mannfacturwanren: und Sonfertionsgehäft 


Carl K nobel 
FeſtGeſchenke 


‚eine reichhaltige und geſchmackoolle Auswahl in allen Neuheiten unter Zu— 
fiherung befter und billigſter Bedienung. 

Aeltere Maaren werden wie jedes Jahr unter dem Koftenprei3 aus- 
verfauft. . [740 5 


4 irten Dafehine, veige täglich arbeitet, 
» Pd ———— na je rn —— * —xxx 
dan n rau wer: 
den uud wer um Die Sälfte * es ſouſt loſtett. — 3 Grote'sche Aus zaben! 


> 
F. 3). Wolf, ——————— NEE EEE | 
2 Ranberg, Kölhe’s Hermann u. Dorothea. | 


ae Eoviffeur, Mustamens 
4 5543] Haarhaudlung, Eikhornplag. Mit 8 hetographlen und vielen Holzschaitten; 
Folio. eleg. geb. 39 fl. 42 kr. — Die Bilder sind 


auch einzeln in grossem Format à 15.f. 45 kr. 
© ped Fi und & 8 fl. 45 kr. zu haben, u 2 
Gerüuchertes Schweinefieiſch vr. Bid. 24 und 30 tr. a u. ©, 87088 
— uoluac: Samtncgngen m; di. 3 Ramberg, Vossen’s Luise. tom, —88 sbkr. 
ed, ſehr gut zum von Piloty u in 
nl a Bere fmnüren Befagäfe xcr'2 Shakespeare-hallerie sine 4.9 kr = Die 
Earl Leinweber, | —— zu ch einzeln in grossem Format à 
8 3219 Semmelsi 33. 
Vorräſbig in &. Staber’s Buch- u. Kunsthand- 
T Ausgegeiäinete ochberde für iKajten, Hotels, San '$ lunz, Sterngasıe 4. 
amternichmer, Private, Delonomen, Diegger, transp. Walter: A, 

u Sonditeräfen und Hansalmaitinn 00:00: so00000000% 


%. Moartie, Würzburger Becbfabr Ei 





u. —— pet. 18 fr. 
—* 


beim bad. Bahnhof. » Knzuer’s 
ar, — Kräuter-Magenbitter, 
Rothe Weine: \ von Aatzinn warm Saft, General -Dopbt 2 — 
t z| er 
—— — En = - Ki arte in Wärsberg, 3. « Schäffer in 
@rlauer a ” er bach, W’eter Rathgeber in — 4612 
Eangueꝰ oe Rt— Bit ——— ——— ————— 
Bor an: Ohne e 4 SE Mein arojes Lager von gut abgelagerten 
” St. Aulien ‚ft 1— fr. 
* St Eſtoͤphe „Mm 118 fr Cigarren 
Chkterau Laujae „m 14 M. 
u almer Margaur "m. 242 8. [balie geneigter Abnahme wi 
r 2 % 
R ha teau — „N. 330 fr J. © . Berger, 


bei Abnahme von 12 Flafhen 5°. Rabat, mpizgit 759. Ede ver neuen Yaflage am Date 


Anton Minoprio, Praktische Weihnachtsgeschenke. 


Lragen, Manicetten, Aermel, Venen und Batin. Taſchen · 
 G&arl „rainhart, tücher, Schleitr, Bul-&ntrees, Baſen⸗ Caputen, Steppröde, 
Kopf- und Umbängerih:r, Weiten, Serlenwärmer, wol. Strajen, 


r x u Le 
empfiehlt ſein * VKaer in Flachse ee nn 


is und ewirmer, Winterihrbe unb 
und Hauf in allen rohen und gehechelten| in, Khemner Hofenriäger, Graratten u. Süple, Rieder- 


— — in ſehr schöner Waare zu billigen |Rösser — ee an in oh ine 


aber feiten Preiſen. era. [maht sitgR be 
— >06: Blete, ——— J. P. Weller, 
Saararbeiten Deren at um ohne | 235) 20 * Eichbornplas. 


fertigt, ſowie jebe Quantität Haare annelanit, bei SET —— 
S. Berbert, am Frankiſchen Hof, Flachs- und Werg-Garne in allen 
8 760 Sihosnitcafe. Nummern, gebleicht und ungebleicht, 


104626) Ein jolibee WRAD.100 3 
N, Weiden tod lau, wird — Ga Ann billigſt bei 


aufs Ziel im Dienft zu nesme |Denmen WVießen find zu & J M 
20 (legen) ar ainhart, 
feugaffe Rr19 man ve rs 2 m — | 715. Marftgafie. 


ZE3- Gomnissinslager wollener Boden. · Al 
Paſſend für Weihnachts-Gefchente. 


Bon meinem Gommiffionslager habe eine m Bartbie wollener Hemden den Ausverkaufe 
unterftellt ıund verkaufe Knabenhemden von fl. 1. 18 und volftändig große und weite für Männer von 


fl 2. 12 an. 
Auch mache ich auf mein Rager in Papier, Schirtings- u. Leine Krägen und Manſchetten auf 


merffam. Zu gütigem Beſuch ladet ergebenſt ein 
Karl Schneidt arı Markt, 
im Haufe des Herrn Gg. Dümlein. 





= 
L. Kressner si Kampfzenesseu-Verein Würzburg! 
früher alien Ide Buchhandlung, Eighornplas, Sonntag den 14. d0. Wie, Anfang 7 Uhr, findet im Lofale 
mipfieblt au Feſtgeſchenfen: oldsgurten) Abendunterbaltung ftatt, wozu bie dere 
eine große Maswahl = Jugend fchriften, Bilderbücher |ch:lichen Mitzlieber mit Bamtlien u 2 eingeladen werben, 
und Spielen für jedes Alter und zu den verpäied.vften Preifem. | 174%, usihuß. 
— — — n, Anth —* ien in deutſcher, frau ⸗ 


achtwerfe in rlenanterter Auefiattung, ſowie ein reiches 
ner von Ybotogranb bieem nah Gemälden befannt:r] 1" — —— en ae 
1177 Meifter. Bental v. &. Salomon f. 2 8. — Ban u. —— 


rad englifher und italienifber © rıde, ſowie illuftrirte Dir er,eteoft Untergrihnete empfichlt ihr ——— 6 Eager 
an 


tal. d. & Barbenwerper rn. 1. 40. Tie. B:enneicital, 


Uhren 73 - Tun. g. Ohhm RL. Ab > Harn u Dept. 
jeder Gattung, befter Qualität und zu dem bilfigften reifen, re —— 
empfehlt unter 2iahriger neck di Gel Medizinalt.t. ven Y Martins m Scäeematienur fl.1.48, 

ebastian Gelst, Bıeuß. Dedizinaifal. fl. 2. 39. — —XX alle Tage 
1124 Domftraße, am Schönbronnen. i. Iatr fl. — 36. — u RL ——— 
Vridat⸗ u. Gewerbewann fi 


Nürnberger Lebtuden, — malt 
weiße und braune in verfchlepenen > det we etal Sommer 18. v. 8. Bideriom 


— x.* 


Größen, empfiehlt [1188 za u übrigen — und kleineren Kalender pro 1874 finb 
A. Metzner, Zellerſtraße. Ser U. Stuber’s Buch- un) Kunfthandlung, 


Eine Marthie Filzſtiefe — —— — 
—“ um r räumen, e Silsftief abge je Bekanntmachung. 


©. * Bar Die hehe er een 1856 in die Tapi 
ür die Zohre 1 und 18: it bie tals 
M. Schmitz, rentenſteuer ven aaicgen * 





20 1146] Auguftinereaffe 15. J Bi iu * Zwecke = —— welche 
n er Stabt mohnen oder ihren gemöhnliden i 
Bekanntmachung. S; Simmtänsn Malern rein wide 
allıon fann oder m efelsen 
vun Last bes Sehen — —— ie 2 su ſchriftliche — 8 em Legen Faff onsbbgen 
erromfgugbah fell der Gntbehrlicleit weren * ei abtrentamtslofale bereit; biefe Böuen find gehörig auszur 
be. Meihbietenden verfieigert meiden, usb wird biefür auf 1 mac ‚und, en bis Camfiag den 20. 86, 
Dienftas, den 16. Dezember 1873, Die Auinaime ter mündlichen Bafflenen erfol 
‚ ot in dem 
Vormutags 9 Uhr Geichäftslofale des Stadtrentamts dabier von 
Termin an Dit und Stelle a * Montag den 15. bis Sumflag den 20. de, Mts, 
d ) 
Pufttragende werden hiezu Min dem Deifügen eingeladen, ba einihrüfi 
dab — vor Begiam der Verſieiherung bekannt ger BR, — von 9—12 Ur > BR: und 2—6 Uße 
aufn, den 10. Dezember 1873 
Kal. Eifenbahnbanfeftion Dep and de ans dem Untlande bepgnen Roplal 
(1055 Wiß. Fre m n. ah, Du jebog —— m. Ausland etwa 
. n * ente Steuerbetrag mitanzu h; und 
lant- & Paraffin-Kerzehen by daß jene Grurpfugtig m, weiche ausländifche Kopitalren- 
un BDeleuchten der Chrifisäumden, gerippt, in befannten ſchönen ten besichen oder um diren Rapıtslienten feit der Iehten Faſſion 
Karten, 24 und 30 Stüd in Paquet a 21 kr.; hiezu Aınderungen eingetreten find, gut daran thun, ihre Fallionen 
ihbtbalter miündlıd) am Stadtrentamt objugeben, weil ungenaue und unvolle 
sinfae unb elegante, mit Brillenfgmud & Dufend 9, 12, 21, — de ee ee 
24, 33 fr. um ee — ung An =. haben. 
—E moelichſt billig. ng * 

u. Franz Hussla. Der Stadıma, rat. 
| 1 en: Kor Ben F — * 
5358 es —— in ges —— “ars 1194) a Zu at Ein nöstrte Zimmer 

4. Diftr, o n € » 
RER HESW DE ET a ER 
ni - pw BR u — — — 





Moritz 


Zunz 


Bank- £ Wechsel-Geschäft 


in Dettelbach 


empfiehlt fich in 


1170. 


An: 


von Staatöpapieren und Poofen. 


Für Weihnachtsgeſchenke 


«mpfehlen wir unier reighaltiges Tageı von 
ähmaschinen 
vorzäglichiter Eenftruftion und —* Anefohrung. 
Seufert & Grobe, 


1209. 


Heior, Drinnen, 


Fichhornstrasse. 
Gummischuhe. 


(115?) 


Wollene Hemden, 
Gesundheits- 
Leihchen, 


Unterhosen etc, 
empfiertt billigft 


Carl DORINOE, 
Schuſterg. 4 


(541 ?4) 





Annonce, 
807 2b) Ein junger Dann, 
der jeine Lehrzeit iv einem Tuch , 
Shritt: und Modewaarenge- 
ſchate Leftanden, und dem bie 
beiten Zeugniffe zur Geite heben, 
wünidt in einem gleichen Ge⸗ 
ſchafte ala Verkäufer ein bal ⸗ 
Diged Engagement. Räherer Auf- 
Inf —* die Erpebitiou be. 


Gefucht 
wird anf dns nächte Ziel em 
folides, Aeigiges, treues Dienft: 
m en. Rur folde werden 
berüdfihtist, melde gute Zeug- 
=: aufmeifen lönnen. 
Räh. in der Erp (1209 
Gefucht 
ein Be Sans mit Hof sd:r Barien 
und Waſſerlertung ami längere 
Zeit zu mieten, Kcheres im 


* tich » botoniſchen Imuitut, 
to · Brbäude (1207 


1208) Im Haus Nr. 52 52 in: 
Margetshöhheim it eine 
km HR *58* Schub: 
ub wi mit Aalb zu verkaufen. 
1155) Ein möblirtes Zim: 


mer iſt an einen —* Herrn aufen. 


fofort oder bie 1. Januar u Der» 
Ruleisen Biterapia Rz 2. 








‚ 702 5c) 


6 


Stifthaugerp affengaffe 6. 6. 


1203) Id empichle "mid, 6, da 
der Winter berannaht, wieber im 
Vergo!dergejchäfte, Yrab- 
ſchriften und Grubfrenzen mit 
ſchneller Bedicnung und billigen 
Preifen. Sjobann Rlüp rel, 
Tündermelfter in Dettel 


1210) Donnerstaa DBormittag 
sing ein Stahl: Medaillon 
b:rloren. —— gegen De ⸗ 
loynung Urſulinerſtrahe Rr. 14 


im Hefe rechts 


10 de. 


ten für's Alter ve zu 10 Jahren 
1 Rtale, iY de. bis zu 15 
Jahren 2 Rehlr. 

Reu u. alle verfchlrbene 
ftefert in fo ſchöner Auswahl, 
wie nirgenb& geboten, 

F. Matzerath 
in Leipzig. 
1202) Eine perfelte Kleider: 
macherin wünidt in einem 
Geihrfte dauernde Seſchaſtigung 
und Wohnung. Obere Yohan- 

nitergaffe Mr, 7, 3 St, 


1197) Ein neuer eiferner Ofen 
iſt iu verlaufen. Zwinger 18 neu. 


1195) &in angehender Eom⸗ 
mid fudt anf einem Gomptorr 
dahier Sofort Stelle. Erf. Off. 
unt. Chiffre WR. beforzt bie &r- 
pebition de. Bl. 


92126) Ein ze. von 4 Zim 
mern mebit übrigen Erforder⸗ 
niffen, enferhalb der Stodt in 
fhönfter Sage, ift fofort oder bie 
1. Febrrar am vermiethen. 

Räh. im ber Ken. 
668 26) Im eimer lebhaften Stabt 
am Wan im der Mähe — 
burgs_ iſt ein Wohnhaus 
mit Laden, Bärthen mit Kuh⸗ 
und Siwelnitall aus freier Hand 
zu verfaufen, Wo? jagt die &r- 
‚edition v8. DL. 


I Rarricen gr? 


— m in Eibeiftadt ftchen 2 


eiferne Spindel Kalter u. 
eine höl — Kalter zu ver- 

überes bei de ru Stadt 
ſarewer Hermann in Eibelftadt 
w C. Taler’) Shön: bier, 


und Verkauf 








93 unvergeflichen um, Mutter, Shader Schwägerin 
+ und Tante 


Anna Ki — Y, 


geb. Lrieger, 


+ erftatten den Serzliäften Dauk 


— und Nürnberg 
e ——— Siuterbliebenen. 


Für Reihnachtsgeichenfe empfehle 
mein große Lager in 


Kochbeerden 8 Stricfförb- 


cheu mit Deidenfutter 
für Kinder zu jebr billigen Preiſen. 
Jos. Frank EKisenhandlung, 
3a 1231] Langgaſſe und Markt. 


3. P. Ebert, vorm. Lämleia, 
im Kürfchnerbof, 


eınpfichlt fein reich affortirtet Lager in 


Juwelen, Gold- & Silberwaaren 


in aefbmadvoll: r Yutwabl 


unter Zuſicherung ı reellner und billiger Bedienung. (1241 3e 


Episplische Krämpfe | Smolensk 


— und 
Montego, T 10 
Uhr an ausge 
zeichneten Münch · 
ner Bod aus der 

Bidor:j > 


—— zehft guten Bod⸗ 


ri * Ergebenſter 
— Georg Grömling. 


Wer 


guten Waffee, ausgezeiche 
das vellete und praftifde Zauber: & Dier iv Diff aan 


eilt Kerl — u zlal- 
» art für ptlepfie 
Doctor D. Killiſch, 


erlin, 
Lauifenftraße 4D. 
Bereits über Hundert voll. 
kändig yebeilt. 
(800 2 





an: Tintanfass, 


Segen Einjendung von 23 
Silbergroſchen verſendet frauco 


s 
Zintenfaß mit Gebraude-Anweif.!und guten Wein trinten el 
ung, für rote oder fhwarıe Tinte/der gehe im die Pruny'ſ che 
Pierre Brück Wirthſchaft in ver Bruns 
3992 95 in Luxemburg. nengafje Mr.3 hier (11743=- 


Scherts-Öarten. 


vor dem Renuweg 

t —— —— —— en 
olgenden au r 
ncten Bock aus * ttien · 
braue-el zum ?öwenbrän in 
Mänden empfiehlt und Late: 
Yen ergeben ein 

62) Aulius Troll. 


Cmpfeblung. 
7322) Der Unterzeidnete em⸗ 
pfiehlt fi den Derehrten Here 
Ibaften im Serpieren vo; 
Diners, Soupes und Bis 
fittenfabren. Geehrte Auf- 
träge werden Neubauaſſe W-, 
16 parterre entjegengemowmer 

Philipp Hack, 
vormals Tiener bei Freier, 
von Dungern, 


Bekanntmachung, 
Verſchiedene — 


jomost in» als außerhalb ber 
"tadt, ſowie Derfebiedene 
Anweſen in ver nähen Um⸗ 
gebung find zu verkaufen ever 
ju serpachten durch (7103: 
el, Kommiifionär, 


Burlarberftrafe Nr, 9 : 


2 








1211) _Bommersnaffe Nr. 6 in 
eve Schlafftelle zu ver- 
miethen. 


1212) Ein ſchön möblirtes 
Zimmer it fatig zu mer 
mielhen. Zinlenhof Mr. 5, über 
eine Stiege. 


1206) KHärnergafie Rr. 21 find 
Ranarienpdgel zu verkaufen. 





Bl 


Yo. r 0 A 

Für Weihnachts- Geschenke 
Schwarze? Seidenstofle «& Sammite, 
| Fertige Sammitpaletots, 


unter Garantie für ſolides Tragen, 


Kleiderstofle, Jaqueties & Mäntel 
von den billigiten bie zu bochieinem Gen 
NMNegenmäntel vorzüglicher Qualität, 
Parifer Ballroben & Entrees, Spitenrutonden, 
Fertige Kleider & Schlafröcke, 
Weiße 3.4 — A e Uuterröde & Beinkleider, 
iree: & Flanellröcke, 
Barijer Berlin, Noßhaarröcke & Tonrnüren, 
ſowie mein großes Muiterlager 
Farbiger Seidenitoffe, 
worin ſtets das Nenefte in arögter Aus ah bieten fann 
Bestellungen nach Maass werden prompt ausgeführt. 
Reellfie Bedienung zuficgernd, lade zu gitigem Biſuche heflichſt ein. (941 85 


. Rügemer. 
Fir Weihnachtsgefch chenfe 


empfehle j& mein reich affortirtee Lager der neurſten und beiten optifchen kabrifate aller Art, brionders: 


Operngläser & Doppelperspektive 
in ——— bequemer Fagen mir sein achromotiſchen Gläſern, nen: ———— & F ne-noz in Gold, Silber Y 
a me & Stabi, Mifrosfope, Lupen, Metall As d® & Durdülber Ba ometer, Tranäparen 
immer: Tbermomster, tive feine Auswahl in re mit Apvarcten, Mifropho: 'e, a 
noäite zu äußerft billigen Preifen einer geneigten Anſicht und Abnahme. 44 2b) 


D. Ehrenstein, Optiens, Kürfehnerbof. 
Goldarbeiter & Uhrmacher 


Eichhornstrasse BR. Pfefier Eichhornstrasse 


empfiehlt fjeim Lager in Goldwaaren, flbernen & goldenen Ktten, Brifantringen :c. das Meurfte und 
idefte zu senr billigen Pretjeu 
1041 35 Altes Gold, Ellen und Uhren werden im Tauſch angenommen. 





— —  —— — — 


Zu Weihnachts - Geschenken 


bringen wir unſer dem Ausverlaufe unterftchtes Lager von 
Winter-Ueberziehern, Schlafröcken, Joppen, 
Rock- & Sack-Jaquettes, Hosen & Westen 


in empfehlende Erinnerung. J . 
Gebrüder Gräf, 


lag gegenüber der Stahel ſchen Buchhandlung. _ 
Wohnungs: Veränderung: Anzeige und —— a Me a mr 
Gefchäfts-Empfehlung. Gummifchuhe in en Grbßen ıc. empflehlt [1176 2a 
Ge EL DER 2. Buudſchub. 
Burlar aße Nr. 9, wohnt, und zug einen . 
a Sn 0m a Be fa Schlittfchube 
A — ben Mereljeber Größe und Hirt, billigſt bei (erı #5 
— 5* ie — — G. Nödelberger, 
—— el, Gommifiondr. . am Marit. 





Ernd uns Beriag von WonktasiBamer iu Wir :cy. 


[3 — — = * A i 
u l 
a, 


Würzburger Stad 


Babuzüäge 


tunft v. Sranffurt; I unb 
Simchjüge: HBU.BEN 2u 80 
„5.5, BE Bofgkge: 


2 e 
Bo.» 


s_5se. 
——— 
E Sehr 


n 98% 
“er Fr Fran 


bgang nad Anäbay: 
:4 RD. fr. u. 10 
Ab, (von Trrudilin 

SR. LIUOM 


ZEagtueuigPfeiten. 





ben 


all ber Cholera | 
, find (mod) umawrziige | 
Spital) die etwaigen 
aubere Armmer zu verfegen,, ılre 22 
aume ader jorgfältigft durch Edwrfelbämpfe zu! 
10 &ıramm qhuweiel auf tin Aubitimeter Raum | 
3) Aue Orten, mofelbft die Cholera herrict, 
beifem abyenrrheilte Perjencu ım amswirtıge Enafanfalten wıdıt 
abgeliefert werben 4) Die Kleider von Geiangenen, weide auf 
dem Vege im die Sticfon ſiali oder das @rfamgenen, welche auf, 
Um Wege ie bie Errofanftalt ober das Gejämgnig einen von | 
Ehelera ergriffenen Ort berueri haben, fimd jejort beim Weimsritie 
der Gefangenen eiser prarbiihm Tesinjechon mitteln Säirefelung! 
zu unter ficken, 
An einem Wefcript des L. Rriegeminifieriume vom d. be, 
wird cıllört, dag die Beiimmurg im 8 14 der f. Verorbnung 
vom 30, Angus 1624, gemäß welder jeder im der Armee mitdem 
Bejuge einer fisen Gehalre argefihte Offizier oder Bromte bei 
feiner Werebelibung dem vierten Theil jeinee Wonotsgchaies ale 
Veran up re zu erlegen bat, durch die f. Berotdnnng oem 
4 Tep 1872 nicht awfgetsben worden ift, fondern unperändet 
in Kraft bficht. Ge Mat. baber jeder zur gedachten Gategorie 
Ahbierde Offizier uud Urzt, ſewie jeder Wil tärbramte und — 
Beamte der Militär Berwaltung, weldem bie delichunge · De 
wiligung eriheili wird, vie Deiratps Lieinz · Taxe nah Maßgabe 
feiner Ghhalisbtiugre, fowie and bie Boten: nnd Etempel- Ochube 
zu eutrid ten. Serbie· und Behnuugsgeld- Zufaug mmen bei 
Lerehnung der Heiraihe Licta, Zope micht in Betracht. — Give 
weitere Unterbeiloye zum Refıript * der neuen Uniformir- 
ung der Urmee ‚enthölt die näbere Beſchreibunz der Hatabinden 
und ber Haudſchuhe, wie fid jegt zw trugem find. 

Rad) einer Berlugung det Mkirifieriums des Innen find dir 
limmilıwen Behandlungen über die Kerpetugsmwubler. von den 
Kıeisiegierungen, Rammern dee Iunern, ſetuer zeu mu ıhumlicfier 
Beialeuniyumg birelt am das Burtau des Reiche täges ın Benin 
einmfendem. Här Dh ift über die vorgenomme 
nen Wahlen eine Il ſertigen und in duplo. an das 
Wiinifierrum des Ioneım zu — Die Wahilommifjäre haben 
das Wahlergebuih feiert mad befien Werrtellung on den Giants. 
Ditnifter d. Yfenfer telepr phıfd zu berichten. 

Der sberfie Berichtebof bat in rimem auf erhobene Richt igleits · 


des Rranien in bus 


beiäwerbe eines Netars erlaffenen Urtheile ausgeſprochen, daß im | Würz 


ep und Girmpelivagen der Un,chorjam eines Rotars genen bie 
Befchle der norgefepten Finanapelle. unzweifelhaft eine mad Art. 
115 des Notariarsgefeges : disciplinär. fmafbare Berjeblung genen 
Urt. 166 dee GSeſehee impolpire, daß der Notar feine Wieinung: der 
Enifeidnng der ihm vorgejehten Bimonzhebe in Tag: und Stempel 








Montag den 15. Deyember 1878. 


f- und Pandbote. 





unterzusrönen und «6 bem Parteien überlafjen 

BEE Sn Ga Br age 
t erahıten, anf bem ım ar 
on Wege Wehilfe zu ran geh i 
burg wurde feiner Stelle als Afieflou des war 
boun der Kaufmann P. 2. Icnay daſelbjt als: Er» 
gänzungsrichter des nemapmiım Gerichte oben ; bei dem Han 
nal Yard bei sea nn eier 
n,un . . 

Yıdıan wurden Die Raufeute 2, Brüdarr und B. Meyazr, 
von Aıhaffenburg, ernannt, —A jan 
N iner Mitheil bes erli 
werden ud ea ar —— Stier . 

und Suriwaarenhändierm x. feit eimi % mit Bapkr 
Mebte Etuie, Kmtons oder Bappläftden ** Brick, 
oft geliefert. A er —— beheh 
u nach, zur 
Kan — — ———————— der — 


Ören bie Ex.edinnon Naqhtheil der eigenikihen Britfe,,, 
= m —3 ke Rnlaf. Die } 
ungen müfjen daher, nicht als Sriefe, ſondern als Padete Ay 
bejor werden, wobei nach Umfiänden vom der Mecomihan 
oder der Werthangobe Gchrond gemacht werden Tann. Zur Bes 
Ifnderung old. Erirfe mwärben die betreftraden Em 
dann gerinet fein, wenm ihre Aorm eine ‚und gef 
Hodung mis den übrigen Briefen ıuläßt, b. “a wiun 
die T imenfionen eines färkıren Dritfet, namemtith in 
anf die Tide, mit hinamägchen, unb wenn ohne Beic 
dee Yuhalts eine deutliche Gtempelung, ſowohl auf det Wörberfriie, 
wie anf der Müdjeite, möglıd if. Die obigen Borlaritten ea, 
in gleibem Moße für die, zur Bıiefoofbelörderung ebes falls widc 

tgueten d den Rarione mit Wanıenproben. Bei Sammi- und 

eiden« x. Muftern wird fih, heit der Berpadung in Kartons 
oder Papptäfıen, eine Berpadurg zwiſchtu zwei flachn Karton 
deden, wilde mit Bindjader Iremzmere zu umfjdıönien find, 
empjeblen. : 

der Caplau Nitofaus Bornberger in Bellen wurde im glei 
her Wigenidaft mob Dberfimn, Herr Goopeotor Tionyr 
zu Bur,fion ale Eoplon nad) Rıllın, Hert Respreebpter. Bier 
Rofeph Bayer als Gosperator nad Furgfinm augewiefen — Die 
Bobt des Bern Piorrers Joſeph Krug in Caal zum Difinitor 
dee Gapiteld Königehojen erhielt die oberhirtliche TE 
jr 


: 


el 


Q 

3 

— 

— 


23 
x 
F 
7 






Oe ffentliche Sizung des Etadt⸗Magiſtrates 
burg vom 9. Dez. 1873. Genehmigung dei Bau 
Giſuches des Mincralwafſer · Fabrlanien Johann Kritel (Innerer 
Graben Nro 48). — Annahwe des Martin Fiöhlich von Hohe 
fadt als Polizeiſoldat. — Auflage am mehrere Hausbefitzer jur 
Berjeitigung ber in ibren Unweſen vorgefundenn gefundheitewidri. 
gen Vißſtünde. — Genehmigung der Geſucht des Ragelſchmitde 








3 B. Lauf (Gerbergaffe Ar. 19) umd des Tinchnermeiftere 
— — —— 
andlen bette — ellung gsines Bere ängesjengmifie® 
fie Bil! Brendel, Sabrilarieiter. ; ei 
asus 13. Dig Wie der R- u. St.Anz. mittbeilr, 
hat der deuſſche Kaifer zu dem von, dem Germaniften Dinfenm 
unter ommenen Wieberan'bau des abgebrochenen Auguitinerflaftere 
einen. Beitrag von 1000 Gulden geipendet. — Dem Vernehmen 
nad werben fii, dem Borgarge anderer Städte folgend, auch 
bier eme Anzahl Frauen vereinigen, um der Bertheurung ber 
Lebensmittel entoegenguisirken. 

Nürnberg, 13. Der. Geitern Abend gegen G Uhr ertönte 
Feuerſärm: auf dem Dachboden des in der Rarlairafe gelegenen, 
dem Schneiderme ifter Engelhardt gehörenden Harſes war ein Brand 
auszebroden, Krog der energifhen Anirengung' der raſch herbei- 

eeilten Feuerwehr verbreitete ſich das raferde Element mit folder 
eftigfeit.. daß fowohl der ganze Dachftuhl als auf, ein Theil des 
Srodwe fen des höchſt umfargreisien Gebäudes den Flammen 
m Oxfer fiel. Bis Mitternacht war das Meer erjtitt. Leider 
ollte der Brand nicht ohne weiteren Unglüdsfal! ablaufen. "Bäh- 
rend der Feuersbrunft tirzte ein großer Ranin des Gebäudes 
zufammen und fiel auf die Strafe. Obwohl die dafeldft zufam- 
mergerränste Menfhenmenze raſch anseifiunderftob, wurde eine 

Berion von den Krümmern des Kamins ſchwer verleht. 

i In der unmitlelbaren Nähe der Station Bilchofen ' Dftbatm) 
entgleifte der ganze Eurierjug — jomehl die Kofomotive als fänmt- 
lide Wegyond — jo daß ers ein Hilising zuſammengeſtellt wer 
ben magıe - Glüdliherneife wurde dabei Niemand verletzt, auch 

das Fahrmatertal erlitt feine Beigibtgumng. Der Zug traf erft 
9 10 Uhr Vormittags Hier ein umd verfehlte demnad den Uns 
Bus an den Curierzug in der Richtung Rürnderz Wurzburg. 

Bor rem oberbayeriſchen Sähmurgerihtshofe ſtanden tiefer 
Tage dec ledine Tijchlergehilfe Aam Dies aus Marienwerher und 
‚der ledige Delorom Adam Seel aus Horb ımter der Moffage des 
Meorbserfuse, begangen am dem Gutebrfiger umb Hauptmann & 
la- suite Leopold Furſt zu Höhenticd am Starnbergerfee. Der 
jegt fluchtige Dekonom Heinrich Serf hatte mämlih im Mai. heus 

» rigen Jahres bem Hauptmann Farſt ein But zu Köhenrieb abge» 

kauft unb ſollte am 22. Mai den Kauiihillingsreft von 15,000 fi 
erlegen. Seel beweg den Hauptmann Fürjt, am frühen Morgen 
dieſes Tages, den Raufidrilling in Münden zu echeben, fich auf 
den Weg dahin —— und zwar -in Geſellſchaft der brüber 
Seel urd bes m Died. Im Behölre bei Tüping ſchoß nun 

„.Segterer, der don Heintich Seel geduagen war, dem wichtrahnenden 
er ürft mittelit eine Meoo) eme Kugel durch den 
. Hinteılopf. Furſt, der.tvog der ſchweren Berwundung jpäter sie 
der genaß, warde Indeh von dem Meuchlern der Quittung über 
ben Empfang von 15,00 fl, die er bei ſich führte und auf melde 
es abgeſehen war, nicht beraubt, fondern hilflos lienen gelaffen, 
während die Mörder ſchleunign entflohen umd noch am Mbend jenes 
Tages in Haft genommen wurden Adam Diek geſteht zu, von 
ben Brüdern Seel um 200 fl. gedungen worden zu fein, ven Haupt: 
mann zu erſchiezen. Adam Seel bemüht fi ader, feinen flüdtig 

anzenen Bruder Heinrich als den Auftifter des Eomplottes bin. 
gen. Der Gerichtshof erurtheilte nach dem bejabenden Ber 

itte die Geihwornen den Adam Diey zu Löjährizem Zucthans, 
‚dem Adam Seel aber wegen Beihilfe zu adtjährigem Zuchthaus 
bei je. 1Ojägrigem Berlwit der bürgerl. Ehrenreihte. 

Münden, 11. Dez. Der mifliche Gefundheittzuftand un- 
ferer Stadt hat aud) auf den Beſnch der Eollegten an der Uni- 
berfität und dem Polytechnit..m höchſt ftörend gewirkt. Eine An- 
zahl vom Studireuden ift vom ihren ehörigen heimgeru 
‚worden, jo daß bie breiter theilweife entod find. Diejer mig- 
lie Ummans verarlaft das Polhtechnikum, ſchon in den mächften 
‚Tagen die Weihnachtsferien beginnen zu laffen, umd eine 2 
Berfil zung wird auch Seitens der Univerfität in Balde erwartet. 

Münden, 12, = Bezüglich der k. Berordnung vom 
29. Aug. d. 36., die Errichtung der Schulen und refp. konfefſtonci 


lichten (} 
* onat ember belauntlich eine uamittelbare Vorſtellun 
an St. Maj. den König gerichtet, welche don Sr. Majerät = 
Kultusminineriom zur zufländigen Eelebigung jugeſchiät wurde; 
mad Einholang der allerh. Befehle Sr. Maj. des Könige hat 
nun das genannte Minifterium mm erm 7. de. eine Entjcliefung 
auf bie Vorftellung des Episcopats erlaffen, im welcher unter ein« 
gehender Widerlegung der im ber —— Vorſtellung aufı 
ftellten Aufichten die kl. Verorduung vom 29. Auguft nach allen 
Seiten gereirfertigt und am Schluffe hervorgehoben wird, bafı bie 
terung, welde bei Erlafiung ber Verorbuung vom 29 
bem Baden ber Berfaffung 


Anguft Arenge cuf bewegt und | 3 
fein anderes Ziel im Ange gehabt habe, ale durch BD 
eines beftehenden Bebürfuiries das Imterefie des Yugendunte Die 


ums damit das Wohl ber Einzel d der & . 
mäßig zu fäidern, fid amd bei Der Pe Ai hun 


"F feinen andern Standpunt ftellen und ven feinem anbern Beine Unſchuld und 


laſſen werbe, 


ulen betr,, Haben die Erzbifhöfe und Biſchöfe Bayerns | der 


Münden, 12. De. Aus fiherer Quelle vernimmt mam 
über den Stand der Eholerarpibemie in der Gefaugenenanftalt 1 
Vaufen „dab bis zum 8. d. Mies, von 516 Deuinirten 88 an wirt. 
licher Eholera und 58-aniholeraverwandten Erfheinungen erfrant, 
und bag vom biefen 145 von der. Seucht Bejalienen 87, d. h. ein 
Biertheil, geliorben find. x 

Münden, 12. De Bon geftern bis heute Abends find 
25 Erkranfunge und 14 Toberfälle an Eholera vorgetommien 

Münden, 13. Dejior Bon geftera bis Heute Abends find 
37 Erfrantungs: umd 13 Todesfälle vorgelommen, 

Münden, 13. Dez, Die fon vor einiger Zeit in Aus ⸗ 
fit geftchten Geſetzentwürfe zur Reform der Dinritts- umd der 
Rreispertretumng, des Diitrittee um bes Landraths⸗Geſetzes ꝛc. 
werben, wie mummehr beftimmt in, ben Kammern während des 
dermaligen Laudtags nicht mehr vorgelegt werden Es follen über 
haupt, amfer einem Eıfenbagubangefeg, wichtlaere Borlasen.ber 
Staatsregierung wicht mehr am die bermalen anımelte mer 
gelangen, jo daß deren Hauptanfgabe die Erledigung des Budgets ıc. 
bleiben wird. Den mit Rüdfibt auf die Gefundheitsverhältnifie 
unferer Stadt auszefprodgenen Wänſchen des Hrn. Rammerpräjl- 
deuten entiprechend, find die Ehrenpofte am ben beiden Eingängen 
— — geſtern Abends bis euf weiteres einge ogen 
worden. 
Bon den Zözlingen der Wüncheuer Lriegeſchule wird gegen- 
märtig eine völlig neue — maa ſagt dirett vom Grofen Violtle 
herrlibrende — Gefechts weiſe der Zirallleurd probeweſſe eingeubt. 

* Rarlaruge, 12. Dep Dem Holratyg und ordentlügen 
Univerfltätsproieffor Dr. Rudolf Baguer in Würzburg wurde 
in feiner Eigeniwaft als Mitzlied der Neihecommiflien jür bie 
Wiener Useltausitelurg vom Großkherzoa vos Baden das Hitter- 
m L. Kaffe nit Eihenlaub vom Zähringer Löwen-Diden ver- 

London, 10. Dez. Der Nebel, welder vom 8—10. über 
London lagerte, iſt felt Dahren nicht mehr fo arg gewefen. So 
dicht war derſelbe, daß es zuweilen: unmöglich. wat, mehr als 
einige: Fuß doraus juſehhen. Die Dampfer. anfıder Chemfe neuten 
ihre Fahrien ein umd auf den Strafen: mmufts:die größte Borficht 
im Berkehr brobadtet werben. Die Babnuzlge aus ben Bornädten 
veripäteten ſich alle, da bie Tolomstisfügrer nur mit großer Sch wie · 
rigicit bie Sıgmale fehen konnten. Gegen: Wkittag inufßte: wegen 
ber. zunehmenden Dich heit des Mebels amd ber Trammay- Bertehr 
fwöpendirt werben. Die Ommibufje gingen den Schneckengaug 
und die Droflen uub Gabel verſchaauden faft gänzlich von den 
Straßen. Die Kutſcher ftiegen vom Kutſchbock und fünrten bie 
Blerde am Zügel. Die Stafenlampen in der City und im Weſt ⸗ 
ende wurden ſchon um 3 Uhr angejümbet,. während in ben Läden, 
in Eomptoire und Häufern. den ganzen Tag Gas gebrannt wer- 
deu mußte, Im einigen Theilen bes Weſtendes wurbe es jogar 


nörhig, zu Litern Zuflucht zu mehmen, ba die Gas verle auger 
St waren, bem imermwarteten Gonfus zu Leiten Am 
Übend wagte fit Niemand ohne Laterne aber Fackel auf bie Straße. 


Beitern gegen Mitternacht ſchen es, als ob der Mebel weichen 
wollte, aber heute mit Tagesanbrudg war bie Rieſenſtadt wieder 
in dichtes Grau gehäll.. Bow allen Seiten Liegen Berichte über 
Unfälle wor, die durch dem Rebel wermifaht wurden. Schr viele 
Berfomen wurden überfahren, während ambere bei Eallifionen — 
ber Themſe ertranten. Das Sälimmfie am dem Nebel diesm 
war, daß er fo fange andauerte. Der lehte große Nebel am Lord 
Mayorstage 1870 währte nur einige Stunden. 


Uneslaumdb, 


Miederlaude. Haag, 13. De. Eine elle Depeſche 
des General: van Smwirten aus Praaug vom gen Tage mel» 
bet: Die Ausjiffung der Truppen in Pedropint, unterhalb des 
Atſchin ⸗ Fluſſes auf der Rhede vom Michi, troh des feindlichen 
ZFeuere mit beftem Erfolge ftattgefunden. f Seiten der Hellän- 
der hurde Niemand getähtet und uur e wenige Leute verwan⸗ 
bet. General Berſpeyck Leitete Die erfte attem. Das Feuer 

Scäiffe Hat viel zum Grfolze beigetragen. Der Gelit der 
Truppen ift troß ber burk Die Cholerea erlittenen Berlufte vor ⸗ 
trefflih. Die Truppen ſehten fl zunähit in Kwalazighen feit. 

Frankreich. Baris, 12. Da. Bajaime wird nad ber 
Iafel Drarzmerite vei Cannes (Departement ber Secalpen) trand- 
yortirt. Die konferpativen Organe fordern einftimmig, dad nun 
auch bie Septembermänner prozefitet werben; bie ublifauer 
begegen verlan en jeht für die fräger wen Reiegegericht geile 
ten eine Strafmildern 


täßli der Strafummwandlung befagt: Der Marjſchall habe fih an 
eiten erinnert, wo er mit ihm 
dient. Gr, Bazaine, fürd 
geflegt; 
— — 
men en 
durſprache Behufs ber 


— * 
Hand’ Brief ſqlleßt Erme jpmerzlige Gefahrung Hat Frautteich 


— — 


unb peife wiberftanden uud bewahrt bei Er 
| a Br Bay Dei en Sei E 
— Bir Luungen, Leber⸗ eu, Schlet 






















— Beulen: auch bie ln 


De — 5 —— * 
— Bene —X äußerjt heftig ge 


uften, "ler, 8 Se Ban, © Er —* 
ris, 10. De,” Die au chtungen eines harten Win i morrhoiden Se ’ windel, u 
ters pa mit der aber —e —— u — —— — —— bit während ber J 


con jeht Hat der Miniſter des Sanırn einen Bericht an vi 
—33 der Republit gerichtet, worin er denſel em auf bie 
auferordentlichen Bedurfniſſe eines; Theiles der Bevölferung Hin« 
weit. 8 bandelt fih smnächft am fofortige Verthe bo» 
40,000 Fr. uiter die Pamilıen urbeitslpfer Arbeiter in Paris. 
Aber was find un fr, wenn die Sefwäftelofi,teit mit ber 
Rouhrit der Fanreszeit fielat! Die, unglidtichen politiſchen Ber 
hältniffe fragen in Bronfreih mehr als im übrigen Eurepa bajm 
bei, daß das Vertramen fi nicht Yıben und Geſchaſte, zu bemen 
ein längerer Athem gehört, mıcht auftımmen. 


7T Lendtag 
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Nr. 75,877. Florian Köhler, R . 8. Militärmermalter Dien, 
bon Fungeye. und Yuftröhren-Satarrh, 33* nud Berufs 
—— — Herr Gatriel Teichner, Hörer der Öffentlich 

Nr. 75,970. Herr Gabri er er Öffentlichen 
höheren Harbelss?chranitalt Wien, in Wein derzweifelten Grebe , 
von Breit und Nercengerüttung. 

A 5 1,718. — de Montlouie von Unverbäufidteit, 
hlaflofigkete und Momnyg 

Mr. 75,928. Ba.on Signs’ voh- ICühriger Vähmung au 
Händen und Fußes ꝛc 

Nahrhafſer als Fleiſch, exſpart die Revaliscièêre bei Erwach⸗ 
Ken, und Minden 50 Mat ihren Er ig. anderen Mitteln und 


—* und derinad als 
zu haste Gemeinde am agepfltchtiy ertläit bat. 


re 
Getreidemarft der Stadt Wurzburg How 7. ‘ 
bis 13. Dejember 1873. 
BBatzen per ZollEentner 8_fl. 25 kr., Kom per Zoll-Eentmer 
8 fl. 28 fr, Gere per’ BolleEentner 7 fl. — fr, paı 
oll-Eentuer 5 fl, »8-fr, 188 per ZolleGentner 5 A. 38 tr. 


Re 


In Blehhähfen von Ya 3. 1 Biund 1 * 
— ——* —— —— —* SCHE, 6 Bhab 4’ Rat. 20 6 
aber 5 fe, deinen Reca ed hr an) Bere 2 hr gchlegen] 12 Vteed 9 Eh: 16 Cor, 24 ——— —** 
—33 — Gere 2 fr. gelegen | piscuiten: Büdfen a 1 Tälr. 5 Cat. und 1 The 258: 
Revaliseiöre Choonlatöe in Bufoer umb Tabletten für 12 Käffen = 


Mainz, ı2. Dezemoer. Darttberid t.) Im Getreidegichd 
blieb es aud während diejer wi end ae Breife —* 


aber d b b b t 
BEE TERNE 


Bu fr., 5.6 Som 
3 1 — mh — ee 
= Th — 


18 Ser., 24 Tafjen ı Thlr. 5 Sgr., 48 Tajjen ! The, 27 Sgr. 
— Zu keziehen durh Batrn du Barry m. Co. in Berlin, _ 
W. 175 Friedrichſtrahe, und im. allen Städten bei wielem gaben.’ ' 
—— Droguen, Specereir und Delitkateſſuhändletu. Im ' 
üraburg in der tal. Hofr, Ein: * — fe „bei 9. 
Sıäflein vorm. Seh, air Ve 
Mpothele; Bayreuth: inter Rpateler amberg: Garl-Beu- 
melburg vorm. W, Holdermann; in u thefe ; 
in Münden: Otto Gierlinger; in Unsbah: H 308 i9 


— —— 2 m rt 
Liederiafel. : 52 
Für die gütiyse Ditwirteng bei ber legten — — 
—28 geehrrten Rünftlern und Vilettanten dem verbindlichen Dank 


(1850, wc,» ): der Ausichuß der Airbertafel. 


— — — —— 


se Feine Patentsammt-Resten i 30 


Börfenberibt, Brantfurt, den 13 De } 
Mlbenbs 6, Ube. (Hifstteniochetät) tag» 
eourfe. Ereditalteen 2 Hl, Stantabahn 352%. 

— — —62 8, roembarden 79 us, Wiener Baut- 





attien 1 Pᷣ al · Die W-M—!/a, a i 
“Hirn. Yramyniah 28. Sm a £ Seidensammt-Rosten .... 
benz im Allgemeinen zeit feft. zu den nicdrigften vn am 


Saheriſche 5% Obtigat. 100% bey, 44% 100 

RD SE re 
“ i “ 

Unsbah-unzenhanien 4 7 f. 13", & re —— 


1854 Frank, 
Pe = gu ürttemberger vn 


Nürnberger Lebkuchen 





—*—* * —— Set 1 BB» * 
—43.&., ds |v, Hoflieferanten H. Häberlei fiehlt 
—— Inu m dr J mens u... ” ;= Auswanl = den billiesten Preisen — — 
a LO 938 2 u — * bie O. Schönecker, 
⸗ Malet — iskan t 
— ff, dpa old BT ee Pi — — 


Das berühmte Buch: breis nur 10 Sgr vorrätkig iu 


„br Air s Na turbeil, jever guten Bndpaabiung. (3990 

e “tonn r 

beodertafel. 

Kranken nicht dringend genug Mittwoch, den 17. Dezember 

— denn es iſt wie fein rohe. 
Samstag, den 20. Dezember 

er bei allen vorfomm j 
Kantgetefäten u» fee mnte. Plenar- Versammlung 


ner Familie fehlen. Wäheree zur Vornahme der Ausschuss- 
>arüber in heutiger Annonce. | wahl pro 1874. (1351 


Redafleur ; e oe 


Allen Kranken Kraft und a. ohne 
Medizin und, ohne Koften 


REVALESC von London. 


Sit 26 Yahren hat feine Kranfpeit diefer angenehmen Ge- 
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Hamburg - Amerikanifche Pachetfahrt - Actien - Geſellf Yaft. 
Directe BoR-Dampfiä & NEW wiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 

















un 

gepräft vom ben größten 
med MWutoritäten, Radical 
heilmittel ſelbſt in den harte 





nädigften Fllen. 

Eimbria = 24 “| er * Dez. — — 14, Jan. Mit dem größten Erfolg 

Hammovnia, 24 . Iau. | Tburingta 21. Im. angewandt in den Hofpi« 
ei Erite Bes Er * Thlt. 165. Zweite Eajdte Br, rt. Thlr. 100, tälern zu Berlin, 

ende Br. Ert. Thlr. 55, den, ie Di — Barit. 

€ > A 

zwiſchen Samburg- 8 - Bavanı und New Orleans, ——— 
alia, 3 Saronia, 28. Febr. ") Devot in Würzburg 
Baffeg — Erſte Calute > En ZThlr. 210, Zwiſchendes Br. Ert. Thle. 88. in der @ngelapotbefe. 


wien Bamburg um WBertindien (4241 6) 


St. —* Sa Guanra, Puerto Cabello, Eurapan, Eolon, Baba- 
* a von wo via Panama Auſchluß nah * Häfen wiſchen Balparaifo 
und San | scH 


Keutonia, 22. Dezbr. en 23. Ian. Alemannia, 8. Febr. 


Bine Forderung 
von circa 12,000 Thaler an 


sd August Belten, 33/34 Admiralitätsfirafe, Hamburg, — — 


— dem "allein Far das Rönigreich Bayern zum Mofchlu "von keyitime Tochter des Herrn Ritter 


eberfabrtöverträgen conceffionirten —— und Generalagenten Iu Baron von 
der Dampficbifflin Bietüßerentb in Bü 
F. 3. Bothof in Aschaffenburg burg, jur Epeention fertig, 
Bi mit Gerluſt zu verfanfen und 
und den Ageuten für Würzburg: 47 *8 un „getan: I 
Carl Chr, Schmitt, e WM. J. Walter. 
Bram ———— Ru: ren er! t. ee — — 
oa nm 1 9 
Hehmann 6 r in Hassfurt. —— — F 
3. Friedlein in Hoidingsfeld. 1242) Ein 202) Ein offener Jagde er 


wagen wad ein 5 
zu fen, Räy. tn ber 


oleum it 3 d Miaroi { b) 
IE Mel u Son ve Kell Sgollwerck’sche 


. Gräf, Spenglermeifter. | Brust-Bonbons 


ee Ju Mn Franz, Sllwerck Hofioferan in Köln. 


araturen gemaht bei 
„. Mile, wei (8 und Bruftäbeln leiden, bedienen 
—5 — Birmthaler, Dafehinen-Reparatenr, Ken Taten ikea vr Gtolwerdbigen Draft 
728) Neuerergafie Nro. 12. Bonbons. Dielelben find nad der Gompsjition ded 
Kal. Geheimen Hofrath? und ai Dr. Harlch in Bonn 


——— — bereitet, und haben in * in ale 30 Jahren 











einen jo auferorbentlihen Auf erlangt, diefelben mit 

un Fi ee hiefiger Gemeindrjagb auf ‚meltere] | Mehr A das beite umd rn bis jet befannte 

e wird hiemit auf Hausmittel gegen dals und Bruftleiden, trotenen Relz⸗ 

Dienstag den 30. I. Mis. buften, fowie überhaupt gegen alle fatarrhalijchen Affettiowen 
Rachmittags 2 Uhr auf das Gewiſſenhafteſte zu empfehlen find, 

u auberaumt.! “om Depdts genannter ftBonbens finb in allen nam · 

Berbandlung findet im Schulhauſe bahier ftatt, umd hajten Städten Deutſchlande, jowie in den größern der 


— zu derſelben Padtluftige unter dem Bemerten eingeladen, übrigen Staaten Europa's errichtet, 
daß die Jagdfläche zu ca. 1500 Tgw. im zwei Jagdbogen abge, 
cheilt ift und daß die näheren Pachtbedingungen unmittelbar foor 
der Pahtoerhandlung befannt gegeben werben, 

Reichenberg, den 10. Desember 1873. 





Die Gemeindeverwaltung. ie Hals und Beuſt giebt es Fein zw 
1266 Schwab, Bürgermeiiter. — * diätetifchee Genußmittel, als in 
52, ri = oe. —— an ah ne ab R. > 
eissiit machuit 4. ers in resiau, allein a zu en * 
cht Würzb Markt: 

Am Mittwoch den 17. laufenden Monate RATES, ArzbarE: un 





Mittags 12 Ubr m‘ *2 
verſteigtre Ic in der Wohnung des Saonomen Theſttian Zim- UNINYNINYNYNYING 


merinann zu Münfter-Shwarzad eine hellgelbe Kuh, eine — — 








Ziege, eine Heine Portion Miſt, Heu, Rangerſen und Kartoffel, Am Amangemege verfteigere ih am 
fowie eine Bettlade und Truhe gegen foortige Barzahlung au Dienstag den 16, Dezember d. Ja, 
den Meiftbirtenben. N 2 uh 
Deitelbach, ben 13. Dejemier 1873.‘ achmittags r 
Schöner, t. Ger.-Bollı. (1333) | in der Wohnung des Delomomen Johann Körner zu Wald- 
— | püttelbrumm zwei Kühe, eine gelbe und eine gelbfchedigr, Öffentiih 
1247) Ein Zimmer iſt o 1211) Dom zzegaffe Nr, 6 iſt J an den Meinbleienden gegen Barraitumg. 
lelch zu vermietsen. Paufer Ieice chi afſtelle m ver» Würzturg, deu ). Deimber 187% 
wofe Mr, 5, \mi iethen Steinacher, t. Berichtönolizieher. (133?) 
— ver Er > 





Zu Feſtgeſchenken 


empfehle ich mein mit allen Neuheiten gegenwärtiger Saiſon auf's Reichspaltigfte ausge 
ftatteted dager von 


Winter-Kleiderstoffen, 

Schwarzen & farbigen Seidenstoffen, 
Lyoner Seidensammet, 

Mänteln & Hausjacken, 

Gewirkten & Lama-Chäles, 

seidenen Fichus, Cravatten, — 
wollenen Cachenez, Foulard- & lein 


Taschentüchern ele. 
unter Zuficherung billigfter Bedienung. 


Carl Bolzano. 
J. L. Bieger, 


Kürfehnerhof Nr. 21, 
empfiehlt feinen geehrten Kunden und einem verehrlichen Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtofeſte 
fein auf das reichhaltigte ausgeſtattetes 


Juwelen⸗ Gold- & Silberwanrenlager, 


jowie ein großes Lager 
in Orfevrerie Christofle, in ſolid und ſtark —— Alfenide, Plagne 8 
Silberplattirwaaren, u den billigften PBreifen unter Zufichetung reefler und aufmerffamer 
Bedienung. 2408 & 











elo/e) — — —— oc) Edietalladung 
7ſunn — — Gier: 
l il . il, 58 Durch Erlcuntalß des lal. * ie n 
{ . Die Com e Frangalse des - —* — — die — „urn 3322* —* 
= Cheocelats ot des Théa liefert in zi0 Matthäus Reiäner und ve Shhau 5 der Unter · 
1 - 
$ = Chocoladen, Cacao’s und 3 Q Sie Wenn er e Bapins als pin 
=  Ghocolade-Bonbons Freue al eier nd dr Berka ur Fam un —33* 
— = 1: : 5 von en er machten e 
3 das vorgüplichste Fabrikat! — 
. ß oder am bie Gautſchuldner etwas ſchalden, haben R au bie 
F: Mirderlagen im guten Handlungen und es felben zu verabfolgen oder am zahlen, vielmehr km ürnuifie 
\ Condilsreien. u: | Oder dem Mofitserwalter von dem Befige der Gegenftände 
Strassburg i/E. En ° jeige zu menden und Dieje vorbehaltlich aller Rechte au bie Bant- 
> 1 L. Schaal & Co F * abzuliefern, joferme nicht eine geſetzliche Befreiung 
—2 


Alle Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen umb 
etwaigen Voi zugtredhte derjelden dis zum 1. Februar 1878, 
diefen Tag eimgerehmet, jdrifrli oder mündlig munter zn 
m | ung der Bemeidurlunden oder Sexichnung der f 
Die Bernaclälfigungen von Katacchen U —— Age des *5 fer 
find meift die Urſahen von Kchllopf- unu Xuu gen» ruar 1874 —— * 9 Uhr ber ich. Ar. 9 
[a binden. Als Schugmittel bei Erkätungen M|1e igeiesten Berhanblungitagre het vor dem Linterfe ent» 
ae der jeit einer Reihe com Jahren mohlbetannte ff | weder perſdalich oder duch einen Gewalthaber zu erſch um 
rheiniſche —— —— ber a agemeldelea Forderungen umb die 
8 “ ang’ipro 
ee Sirup Ponig Wahl eines definitiven: Maffeoerwalters und eines HHäubigeraus 
unfchägharm &erthr. 3 —— in 2 un) 0x {Quffes, über etwaige Borjhläge zur gutlichen Bereinbaruun und 
ein oft langes Leiden hie Keackes, —— ie Kar * — ie Sasse bee RER 
und baldige Wieherperftellung errziht wird. Diefer fegens« ——— — 55* 3. —* 
reiche dabei tonligze Saft if bei ſiets gleihmäßiger Oue- 
Der Gant⸗Commiſſär 


34 





— — —— —— 


erzugerechte zu verjandeln, ferner um über bie 


(tät im %n, *s %s Füllungen zu haben in Wärzbur 

bt Anton Minopriv, R Simon = L ee: . 
ns, tree} 5 bi bh. echg « —— 
über, ugen  Grobmann; Ujfen- WM] 1212) Sim ihn möblirtedi iM Geftorbene. 

heim bei F. Vogel. (10P8 Zimmer in fogleih zu ver-| IMargaretfa Bevern, "Com 
"de Flajche mit der gefeglih deponirten Situgmarle miethen, Zintenhof Rr. 5, über |bitorswittee, 55 I. a. — Therefe 





eine Stiege. Rännling, Yadnerin, 30 9. a. 








Der Weihnachts⸗Ausverkauf 


wird dieſe Woche fortgejegt und haben 


2 enorm billig notirt. 


wir um zu räumen vie Preife 
[1343 3a 


Ullmann & Strauß. 















Wir zeigen biemit Werwandten und Bekannten an, daß 


KXXXXIXXXIZX 
TODES-ANZEIGE, 


Cäcilia Bohner 


vor Diſtelhauſen, mit allen verordneten bi. Sakramenten 
an riner Yungementziki dung ım Herrn entjtlafen in. 

Die feierliche Beerdigung fin*ıt Diortag Mittage 2 Uhr 
vom Aulımeipital aus und der Trauergotiesdienn Mittw. 
früh t und 
börlichit gi 

ie: 


8 Uhr ſiatt, wozu Freunde und Belannte 
dben werden. 

urg, am 15. Dezember 1873, 

ie tieftrauernder $interblieberen. 


- 
‚Todes- Anzeige. 
Nadı Gottee unerjorfchlichem Rathſchluſſe verſchi d heute 
N jrch 8 Ahr am einem Lungenleiden unſer lieber Galte, 
Vater, Erhwiegervoter und Großdater 


H e ET 
Andr. Kesselring, 


Eaſiwirth und Bierbrauereibefiger, 
4 in einem Alter von 54 Jahren. 
Die Berrdigung firdet fommenben Dienftag, ben 16. de. 
Nadmitags 1 Ubr fratt, wozu Freunde uud Bekannte d 
J Verblidenen höflichſt eingeladen werben, 
Sommerhaufen, 13. Dejember 1873. 
‚Die tiefteaueraden Dinterbliebenen. 





Für Weihnachtsheſcheute 


alte mein Yager Im ſeinften Norbwan ren Finderſtübſchen, 
uppem&haischen, große und kleine Blumentifche ju 
den bilfigiren Vreiſen beiten empfohlen. —— werden alte Stühle 


bon Steod, Rohr und Weiden über flotte, 
Matbias Boll 
(1337) an Schmaljwa ft Nr. 8, 


— nt ne ann 


1330) 


Stahi-T heater Hin junges Mäd— 


chen eu⸗ schtvarer Familie, wel ⸗ 
Montag, ben 15. De; 874 


dee längere Seit im einem Ar 

6. Borftell; int 5, Abennement.|fitute erzogen, mund Im ähen 

Biertes Gaftipiel der f. märtenıb. ſehr gewandt iſt, fucht Stelle als 

ae ar Frau Anmajtadnerin und ficht weniger auf 

ten! vom Hoftheatet Im|Salair als auf gute chend 

Strtt;art, lung Gef. Offerten unte: MM. 

ie 6. Nr. 18 Lejorgt die &r- 
järtlihen Verwandten. pedltioa de. Bl. 


Luſiſpiel in 3 Aufzuügen vom R. 








Benedir 1836) @in bi bübfch mi möb: 

De —— lırıes —— —— 

wenn mo mit Al 

Sräntifger oem, „wiib, won einer 

j H ame le u miethen 

bartenhau-erein. ANcelee —— 

Diensta ı, den 16. dt, Ab nde PF-idanga ttet man 

8 Uyr Sigung mit darauffo‘, | FM * ag d. BI. un 

der Wlumenderloojung. —2. Deren 00 gef. zu 

Se ate aue Fahzekicrijte.); bintestegen. 

ei are, besästih oer auf 13,7) “ine mod ganz neue 

de. ar bersumten Haupt; | federmatraje ift gu ber 
— taufen. Rab. ım der Exp. 





' R liefert 


Se oder deren umrorifirte Agenten. Illuftrirte Kataloge werben 
gr auf Wunsch Franco zugeſandt. 


4 
—— LOOK re 





zimmer und Chaischen find 
: iin Inyoiftadterhof Rr, 


— —— EEE" HEN BEE IE. 


—— — EEE) 


8 Futter- ‚Häcksel-) Schneide - Naschinen 
in 11 verjchicdenen Eorten. 

Harde und Göpel-Dreich-Maichinen : -, 

als Specialitäten zu mögfichkt billigen Preifen im 

« — Ausführung uad unter Utegiger Pro 

tg) zit die Fabrit 

10 landwirtkfhaitliher Ma 
Heinrich Lanz in 







Kinen von 
annbeim 


5244. 


AAKRKKR 


Bank- £ Wer — el hält 
in ®ettelbach 4170, 
empfiehlt fich in Ans und Verkauf 
von Sta atspapieren und Looſen. 


bestrickte wollene Socken &£ Str ümpfe, 


letztere aud für Kander, empfichlt billigft 


. Bundichub. 


—— 


Weihnachtsgeschenke 


in bübjcher Auewahl empfichie zu billiaf en Wreifen — 


. Amber 
——— S⸗ 


(1360) _ nähit ber Naujutanertirche. 
ioee Kg —— sivigen Tages 
n aten zuyela nd» 

—— Brod & WM 


jehel ‚nm bei Brod & Mteb: 
ing, Sabriftraße. 


'rombähl Neusmolensk 


Nr 8 tiglih gutes Minds 
fleiich u haben. (134: 3a 


1347) Einen vBattaerge 
jeflenjust ſofort Georg Geis 
mann, Büttmermeriter, Neubau 
erg Ar, 14 


1348 2a) Bär ein vider 
Seſchaſt wird ein tätiger, 
junger Manr, zleich⸗ 
diel weicher Eomjeinon, wel 
der nebenbet and Tleinere | 
Heilen zu bejoracn hat, ge» 
jucht. Franco⸗Ofſerte un⸗ 
ter Chiffte A. 18, be 
lebe man an die Erped. 
ds, BL ju überfenden. 





1361) Geſtern wurde vom Hoi. 
play bis zum Dom ein Stock 
mir rancır Elfendeinplatte, und 
Zirtel, mit Metaizwinge und 
farzem Rohr verisien. Man 
bitter ac gej. Abgabe im der Erp. 


am Miltaoch Yen) 5 Stück 
Gänje jtromabmwärts getrieben 
worden, wer hieruber Huskunft 
er veilen fann, erhält eine gute 
Belsynuug Näy. im d. Werp. 
v3. Blite. 


(1215 *5 — von Quabern 
£ ‚„jreu und folid gebautes mittleres 
— eiferner Buß Haus ıır Keller und Hof im 
retulicher und ruhiger Straße 
auf der Somme feite gelegen, ift. 
unter günftigen Bedingungen zu 
verkaufen. äh. Erp. 


@in Dienftmann verlor 
2 Pfand — u. bittet um 
gef. Häcgabe i.d.@rped. 


1862) 
abftreifer wird sermikt. Bar 
Anlauf wird gewarnt. 





1350) Ein mörliıtes Puppen⸗ 


Stiegen. 


u mn m mn — 


a DE GE BE Ze 


(1245) Bon Rasdertader | find e 


Weihnachts- Ausverkauf. ” 


Die Auswahl in 
Pnleiots, Heberwürfen und Bollmann 


als anch in 


Rleiderſtoffen 


wurde durch Hinzufügen neuer Poſten zu bedeutend herob⸗ 
geſetzten Preiſen vergrößert. 
S. Rofenthal. 


- Neu eingetroffen 


große Sendungen Lyoner Seidenftoffe 8 $ Shunnte 
in dem -nenens prachtvollen Schwarz unter Garantie 1A 
jolides Tragen.  ' 1% 


— — 


Bom & Wagner. 


Für x Feitgefchente empfehlen F gende Lager in ‚allen Sorten 

Tisch S Bettdecken, Teppichen, Vorhänge, Leinen, Gebild 

& Tafchentücher, Tüll Chales & Notondes, gewirkten Tücher 

S Long⸗EChales, Ballerobes & Kragen > ; :°) In 3a 
zu fehr billigen RWeeifen. 


Ullmann & Strauss. 


nn 
„Kutholier Sefellenverein,, — Eleetromotoriſche Sahnhalsbänder 
für Rinder, 


iefem Jahre wieber eine Neujayrsverlosfung ftattfinden 
erlauben uns daher unfere verehrten Freuudt, Gönner, 8. 

ter und Mitglieder) um Veriesunge aben fremmplicft zu bitten einzig bewäbrtes Mittel, das Bahnen ——— AR be» 
und find ee Heron .- der — in Ele zu nehmen: | fördern, ſelbſt Krämpfe zu beieitigen. Depht (1355) 


August Frank. 





3, Salueger 6 Lhriettenfahritant, 








K. König, Bolamentier, . N 
. Bobel, Executions- Versteigerung. 
Köftner, Zünhuermeifter, Mittwoch, den 17. Dezember ds. Irs, 
25 efierer, Bugbindermeifler, Nachmittags ",3 Uhr 
MR. Huenzer, Weimwirth, verfleigere ig ine Haufe Ne. 106 zu Reichen berg 2 Schränte, 
B. Schramm, Kaufmann, 2 Truben, 1 Partie Garn, 1 fleinen Dien und 2 Ziegen gegen 
and im Bereinslotale von 8. I. Baier. [1335 da | Baarzahlung. 
aſelbſt find auch Koofe a 6 fr. jr hr Würjburg, am 28. November 1873. 
er Borftaub. Bisneter, t. Ser Ballj. (1852) 
1340) in anftändiges Mad⸗ 
Ziehung vom 45. bis 17. Dez. 1873. Ei ‚Dnkonoml- III— 
Deutfäe Soofe A 1 fi. 46 ie, Iren. 80. Morgen Aeder u. kochen und gute Zeugniſſe auf- 
Ulmer Looie ä 39 fr, [1345 Piefen (per en fl. 70) fit we tann, wird zum as 
Stuber’s Buchhandlung. — 1m | Dogpaie 


1346) Im Haus Mr. 98 zu 


Muppert 
—— in ſchöner und guter Qualität] ıssı 2a) in — Gibelhadt ift eim fdöne 





empfiehlt Bi Si en 
A dam Brod“” |Hnlener WBcfäteheiie|ian ee Bar oeande 
Strohgafle ce y —— EP ju —— billig zw veriaufen. 





near 0a02908 


er Ausverkauf, "E 
I Rleiderftoffen Laden & Neften | 


4 werden zu enorm billigen aber N Preifen ausverfauft. 5 
Franz Seisser junior, 5 
0») 


+) 










Fan — 
u N 


NIS SINN 


—— 
———— 


Für passende Weihnachten eschenke 


habe ich sehr gute und modern 
L_leiderstofle, Chäles, Jacken, Mäntel, 
Seidene Foulards, Taschentücher, Fichus, 
Wollme Hemden, 
Unterhosen, Unterjacken, Kragen. Manschelten, Cravatten 
nu gan hesonders killigen Preisen zurückgesetzt. 
Joseph Freudenreich, 
Schmalzmar 


NB. Auf eine Parthie sehr preiswürdige leinene Taschentücher — ich besonders 
aufmerksam. (1822) 


errn: Hemden 
i Beinen Leinen, Mobapslem 5 woßene, Unterjoden in Seite & Mole, is 
inleider, Erden, die nenefien Fogxoss engliiber Aregen & Mianfchetien, 
‚ Gacere;, ſewie cine grefe Autwehl enefler 


Eravattın & Auppfgernituren 





en 
) 
(- 








empfiehlt (18:8 
F. J. Schmitt. 
NE — — u" Das Reucite in ia Sn von 36 fr. an. [1246 


39. Gihhornfir, 32, Ibert Dülter, Eoiffear. 
Gratis Gratis! 


N Di be. Würsburger Volksbank \ 
N Esmpteir Deminitanergofie 10° Hann täglıd in den o 
N —— Kapitalten beliebiger Größe, 

\N —* —— auch in Meineren Summen angelegt \ 


N 3 wwar werben daſelbfi @inlagen 
drei Moden nad Kdigung zu 2%o, 
N 8 2** jehe Moden na Ründt —— 
Spt — zwei Monate nad Kınh gung zu 30, 
rü drei Donate nad Kündigung zu 3°a/o, 
\ ® rg — 









Wollene & Pique- 
Bettdecken, 


f 
Leinwand für 


“ 
R N 
x 
» ” 
\ | 
N an 
orr Br 
N | Narru ; h pro 
Viren cr 
\ s 


Betttücher 
obne Rabt 
empfiehlt, 

h Carl Schlier, 
\ Würzburger Volksbank, Squſierg. 4. 
“ 4053 B)n.: .: eingetragene Geuofienidatt. 





— 
es durch feine wielfeitige, theile innerliche, theile upfer, unb 
äußtilige Berwenbbarleit und ungewöbn iche Reelli» a) Ta eipenid wird im ya moin 


Hpringbrummen, |Rr. 51 su sonen Breiten an 


tätıfo allgemeis belichte und herütwic Nervinum 
durch she, getricben, fich zu wiauit, Röder. 


Bed. ; Br. Herbst’ N) BE — —— u er 
Hans DBalfam, Get (450 | Bnselapoiheke. 





Driginal-$locons au 24 Ir, md 16 Ir. ſiets Acht au 
1089) Ein Megenfchirm | 2827 15) ia * 
Pi Me @inborm Asset ud Rroncnäpeii blieb An meinem Bahn Mieten | Rräuterjaft mit Gh igwegerid 
—— x Stirchner, Bädermftr.! m haben per las 30 ! 





Druck uns Geriag von Kioniias:iouer in Wuriburo. *r — 
Reiloge: Ülgemeiser Anzeiger für das Sönigreich Vovern. Kr. a 8. 





Beilage zu Nr. 298. des Würzburger Stadt: und Landboten 





Der (ms ' 


Ausv r ka auf 
Kleiderstoffen 


und 


Resten 


dauert: noch bis Donnerstag ven 18. ds. Mi. zu anerkannt 


billigen Preiſen. 
Heumann & Elkan. 
Schwarze & farbige 


Lyoner Seidenstoffe, 


Sammte 
und gewirkte 


Long-Shawis 


empfehlen in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen 
Heumann & Elkan. 


A. Steiner | DeK- Beachlenswerih! 


vormals M. Knierer, Amerikanische -Gichtsalbe - - 
Schirmfabrifant vis-a-vis der Fleiſchbank, füge: wirtendes unſtreitig befies Mittel gegen 





HRheumatismus jeder Art, 
empfehlt zu Weihnachtsgeſchenken ein großes Lager beieitigt die heftigften Schmerzen 2 24 Stunden. 
in, Kegenſchirmen, Seide, Zanella, Alpaka ſowie Die Amerit: Gichſalbe idiet per Topf 35 fr. 


auch nenſchirmen und En-tout-eas in befann- Depöt für Würzburg in der Engel. Mugtbete. 

ter reeller Waare zu den billigiien Preifen. Hi * 
Auch made meine —38 Kunden auf meine 

Reile⸗Negen chirme neueſtet Conſtruction⸗ für in Koffer/ Zur WBeihnachtögeit 

n vaden hbefonders aufmerfjam. ag" 1049° Fenpfteht: eme ref Anewahl Aßter Meerjchaum: Wen 


Beenfieim & Meerichaums Ei arrenipiten, 
DL Raben) ui nu 1a) S Varterreißogis Doien, — in ortemonnaies ꝛe. 


| ind, omwie meb mmern, ‚uud Ne 33 b 

i been ante 3 aan: 55 en ober wehrt, Adolph Kraft, Dreher, 

4 —9— in wird ſofe a N it — rn. Me 96% 3 a 

| bei F. Werg, Zellerftraße. 1 Nr. Boßelungen & — N 1 beftend beiornt 













Gefelichaften & Vereine 


fehl e, 5f 

Weihnachts- oder Nenjahrs-Verloosangen 

vseranftalten,, erbaltın auf Berlanger 
YUuswabljendungen 

und nehmen wir Veberzähfigee nad der Berloonung tetont. Recht · 

zeitige Wufträge mit beiläufiger Städzibl und Breisröhe erbitten 


Gebrüder Sebeiner in Würzburg, 
Echreibmaterialien:, Vortefeuille: & Galanterie: 
1305) 24 Waaren:Handlung. 

Zur freunblicgen Anfigt und Abnahme feiner 


weihnachis-Ger enstände 
abet ergebenft ein 
Alb. Dies, 


3c 1001| Domerichulg. 3. 


— 1 — — — — — — 


Winterſchuhe 


als: Flocſtieſel, Bendeltappın ꝛc. ꝛ⁊c. werten um den billigjten 
@reis beietst und gefohlt — ſowie jede Arbeit 15 Precent unter 
den gewöhnlichen reifen auf Beftellung’n gefertigt b.i 
Schuhmacher Duͤtſch, 
1115 vordere Aobannittergafle Mr. 12. 


Pe = —— 
ufen ter Ocdfen- 
furt, wirb ein tüdptiger Schumleh 
ve der Pohn geſucht. 

Nur jolse, wilde jih d 
gute Zeugniffe aufwerfen — 
werden berüdichtiat. 

He 

——— — 
IR. iD oder 1 Thlr. = BI '2R4) Eine Köchin gefegten 
3 Fr. 75 €. aus der Fabrit Altere, welche ih ben haͤus⸗ 


Kr lien Arbeiten unterzieht, wi 
e zieht, wird 
eg} — PK ˖) eimyelnen Dame ge 


i fugt Räb. ım der Gip 
in Ropenbagen, ehr 7 er ——— 
weicher durch fine Kräfte 131%) Ein aut ırhaftenes 
die esundheit schützt J Pianine_mird zu fauien gr 
und Leben ın längster Ajludht. Mareffen untır HI 7 &. 
Zeit bewahrt, ſich nament- 


= beio gt die Grpebition 

(ih heilend genen Dlagen- II 
(hmwäde, Magenidieim, 1316) — gelerut ¶ Fang⸗ 
Sqhnupfen ac. x. zeigte. rienhahnen find ıu untaufen. 
&# reinigt den Magen und näh. in der Exp. 

die Eingeweibe, erheitert, 
enmuntert, flärkt die Ger 
därme, jhärft die Sinne, 
wirft gegen Bodagra, Gicht, 
Wurm, Rolit, Schwule, 
Indigeftion, Berauſchung, 
Magenfhmerz, Waſſer ſucht, 
das kalte Fieber, Verſtopf⸗ 
ung, Diarrhöe, Blattern 


x. x. 
Zu haben bei H. Jung. 





Der berühmte 
dänische 


Gesundheits-Tafel- 




























Haushaltungs-Seifen, 


setrodnet, in mur veeller Waare 

rigenes Fadrilat, empichle zu 

möglichft billigen Breifen. 

5748 4) Fran; Sußla. 

(1294 Tachtige Bauarbeiter 

und einen Zebrjungen iudt 
fronhard Schmiedel, 






































werpadhiet. ‚zu FO, 30 oder 00 Pad 


Dat Pahtotjet, ſowie das Iubalt. Befier der Kronenapothett Screinermeifter. 
— * — — — 3. Schicapfle, Augeburg J in gen ui r⸗ I — 
ra eben eingefehen mer | —mmm—m————— | rent, ©8 T sen WI‘. . “einen u 
En. Ausreichend bemittelte Pacht · Ein iun er Hana apotyte in_Genfanz, bei Zpengler : Gebölf.n, * 
— wollen ihre Offerte bis J K +4 Wihm. Nuclius in dauernde Arbeit und guten Lohn 


—— — 


0598) Ein mwafferfreier 
Keller odne Faß tt zu or 
miethen Sichborngajle Ni. 8 bei 
Rutmann Möjer. 


. Yänner 1874 bei \meldem omügemde Pildung und 

er wuterfetigeen Stelle über | @emar dheit zur Seite jteht, der 

reihen. (4941) 5603 vb and über 5000 fi Kapital ver 

Schwarzenberg im Diittel- "fügt, wünſcht in een älteren 

i frunten, am 10. Nov 1573. |rentablen S:fhäjte, an welchem 

Fürfti, Domanial- Ganzlei. er * als ftiller Theilhaber ge 
gen 


Ludwigshafen a / Rhein und 
bei Frau Bab. Seijler 
in Scaffhauſen (Shut). 
Hauptverjentungs - Depot 
nur en gros in Karls⸗ 
tube bei 








Tawar —E —— A Th. Brugier. cn ber — Ztallung fir 
„ den. ei. Offerte sub VW. Man merke fi die Wenn: Ü| und Deuboben, i er —— 
Hühleverpacktung. 15 au die Erped. d. BL. (69 e u“ ber Hechtbeit 5 * * —* F — then 








872 26) Eine Mütle mit 5 
Mahl,önsen, Spiggena nnd 
Gäueitiäge, jomsyl zur Handel 
als zur Runitmuli rei eingerichtet, 
im fchr fregenter Gegend, mit 


Janvar Hörer 1. Februar zu ner: 
em. 12 gm. befter Belder wand mietuen. NA. Er. (MR Ab 
efen, ift an einen cautiono⸗ 


——— 


ter den gämfiafien Bebimgumgen | 103526) Bon einer Apothefe 
m verpachten. Mittelfranfene wird ein Lehr 
Sf. Offerte belieben unter (ling ohne Lehroeld gefucht. 
Belegung einer Irco · Matte an] Dfieıte smb E, 5918 ar 
das conc. Bejhält-burcan Fandelpi: Annoncen: @rpedition 
gar, Generalagentur veripen Mubolf In 
nnencen:@rpebition von | Nürnberg. 
** Dre in ame! |5137) Gin bedremtirnbes Kane 
E erg weriätet zu werben. (5183) = Ir er Mitte ber 
i ta aus ker 
813%) Ginige Dutzend günfigen Gebingen gegen 
noch gut brauchbarelrauien. Unfragem unter Z B. 
®tüble werden für eine ſan die Erpbition. 


Virihſchaft zu kaufen gel Sammiliche Reparaturen 
NAH. in dei Erved.|,.. een u ſewie 
307) —— 


MB & U in grüner 

Lad auf dem Stöpjel und 

Firma + Wappen auf ber 

@tıtette 

ein blaner Löwe und 

ein goldener Sabn. 
2574 7) 


1315) Zwei unmöblirte 
Simmer, zomöid 1. od. 2, 
Etag-, in eimer belebt nm Stra 
nelegen, werben für 2 Damen 
bis ı. Yunuar au mieihen ges 
fucht Mib. in ber Ep:. 


— — — — 
1826 3a) Ein — 16* 


1 


Ziwei Zimmer 
mit Kochg legenheit find per 1. 








ft wegen Umzug zu be fa 
+, Diftr,, Brennbadergafie Ir. 
Dinterhaus. 












Honduro! 


Feinster Wein - Liquenr. 
Diefer au? deu edelſten 
Bbeinen ıc_ bereisete > 
ur Träftigt und 
ärtt ben Orgmisuud 
und ift fein Gcbrauch nit 
allein allen Gefunden als 
Zafel-Liquenr, fonbern 
aud allın Meconvales: 
eenten urn felbit Kran⸗ 














130) 300 Bormı 
Haetoer ud FAR. 
Rah. im de: &rp, 191917 


— U0 — — — 


132724) Ein Weibftapt 1 
nk am. in ker Ü 


+ 


£ 





— neh ee cs pn Mi u pt ma — — 
Lamm und fi den häuslichen Arr i h v 
beiten wtergicht, wird bis Jos. Petress, Brivat-Entbindungen 
Biel grimdt. Wü. im der 5 e fr. —— *53** — 
. 109336) ih fen iR | werfanfen. M. 
Wilig zu en * 4. (1973 6, Delpeibern. T 





Für Weihnachlsgeſchenke 


empfiehlt 


Ira Therese Oppenheimer 1mtss 


ihr reichhaltige Weisswaaren- Lager in allen Sorten 


Leinen 6. 12. 14. 1614 Taschentücher das MNenefte in 
Shirting in Krazen & Manschetton 
Pique Leinen, Linon & Battist, |für Herru, Damen A Kinder 
Tisehtücher fertige Pariser Corseiten 
Servietien Herrn-, Damen- & Neglige-Häubchen, 
Handtächer Kinder-Wäsche Jacken & Unterröcke. 


MWäfche wird nach Maß im Lürzeiter Zeit anzeiertigt. 4 


Palſſſächer & ranzöſiſche Vollhondſchuhe 


— Weihnachts-Geſchenken ſich beſtens eignend, in beiten Qualitäten 


illigſten Preiſen. | i 
J. A. Wader, Coiffeur, 
17 Zhcateı ftrafe 17. 


— — —— — — — — —— 


Gustav Helmerich, _ 


Uhrmacher, 
vormals H. Iſſing, Eihhorngafie vis-a-vis Der Adlerapothele, 


erpflehlt au Weihnachte⸗Geſchenken in großer Auswahl und bejonterer Güte: 
Zafchenuhren in Gi1r und Zilber, namen lid Jremontoirs jür Herren und Damen, 
Pariſer Pendules in verno'deter, oxyd_ vert und Darmorgebäufen, Negnlateurs in den 
verfebiedenften Holzgattungen, Mabmen:, Wedker:, transparente Nacht⸗, gefchnigte 
Kukuk: u. Schwarzwälderubren, chenio ein ıeiche® Sortiment füberner, oridirter, vergolbeter 
ud Zalminbrketten in den neueſten Genrer, goldener und imitirter Uhrenfchlüffel ze. 
unter Zufiherumg der aufmerfjamiten md billigiten Bedienung. 
1280 2s NMeparaturen werden raſch und gut ausgefübrt, 





1 





— 





Zu Chrisibaum-Verzierunzen — — — * 
33 


& 
ag ipier mit Geh), Lichtbals mente im Oahır 1874 erachenden MOfÄN: au Sr 
Ger ene Ola, Gold: en —⏑— 


Gebrüder Scheiner, |tin. 


—— — ——— —— — u = 12, Deymber ums 
Prima Hol. Häringe und Sar| — mn Bnätpeneiterneiung 


dellen fowie. vollfaftigen Emmenthaler|,,, „, „Ds anutmachung. 
in 


und a Limburgerkäfe, edit Beljier in Murten. 
billig Bilyeim u m Marktheidenfeld als 
U. Messner, Bellerftraße. ee, den F1O Donmber 1873, 
a UT — Geslertet Daramafife (iM 
Dünger-Berfteigerung. Es Sehrling, mit 124425) 3a cum if. Ge 
* verfeigert um. Cametag den 20. b. ER. —— 52 ——* ee 


e 
—— 10 Hbr der alıem Rejerne dem im 1. Semmis 
Quartal 187 unflmmen Siedbahager Mentih cn ven Wife Mbcchfelge (äft Sa de Gehe ofen. Berlin 
Biktenden. | Simen Scheidt,|üse Offrte unter Ehffer A. 
Bürhurg, ven 18, Deyembcı 1873. 1925 Bu 1240 20) Warzburg · O Aberaimmi bie Exypio de. Ai. 














| 


Bon heute an Ausverkauf ſämmtlicher | 
Jaqueites, Dolman & Mäntel 


e enorm billigen Preiſen. 
. Rügemer. 


| 2950990960990 9994 
Pi Weihnschs- ſcheue | re ige Motto: I.r habt das Gute fo nahe bei euch B 
— 


Paul Hahn's Zug 


feine Warfümerien in Gartonagen, nenefte, & vymıafı setannter Spigwegerich@aft; cin ımach 
Aufſteckkämme jowie ale möglichften| 8 die wohlihatigſten Erleidterumgen und überrafgende Reful- 
Toilettegegenftände, tate werichaffenden, noch nicht übertroffenes, jegr Pi 


Riehhorisirgssp Albert Müller, (oiffer. — — Si 





rrh 2. 2, ait Gebraucheanweiſung ſiets —— 
Meine verehrten Runden, weiche * zu der) $ä lacon 15, 34 une 54 Mr., bei den Herren in Mi 
tommenden Ballſaiſon die Wine ſchenlen mol« 8 — — S— 
len, werden eh immer — * Keen | EA EreeB Kisingen: a * ann Wu. 
Foiff ren u beife et, damit alle erũe ſichtigt nach: wränl a eidner, racken«n: 
Coiffurer Merk, Miltenberg : I. Kiein, Aruſtein 


werden Finnen. - 8 Schwab, erned: X. 8. Zier, Sapfurt: 
Mit den neueften und modernſten Friſuren ift J ———— @uerborf: U. Ebaler, @ilt: 


beiraut mann: Yug, —— Königs ofen: Peter 


| 
| 
thgeb tweinod d. Iger, 
Albert Müller, Coiffeur, | Racihadt: 3 3 8. Dieuher, Bohr: Seund & 
1250) 26 Eichhoruſtr aße 32. a en + Burrlei n, —— a 
— 
5 
ı® 


Nürnberger Lebluchen, 


Gern, —— "Keen. — —S— 
Joh. Schmitt, eng * os Nachname im 

weiße und braune im verjchienenen 

Srögen, empfiehlt [1188 26 


Sauptdepet Dettelbah aM. GSeoher Nabatt. 
Metzuer, Ziüciitraße. 


Solide Mgenturen geſucht. 

| Für Weihus Htsgeſcheuke 
halte mein Lager in Ofenſchirmen, 
Ofenvorſetzer, Holzkeſten, feinen 
Kohlenkaſten, 4: euergerätb- 
alter & Wafferdampf: 
ch nen n zu billigen Preifen beiten 

en. 


Fofeph Frauk, Eijenhandlung, 


Zangaafle & Mar? 


Obermainmähle vis-a-vis d. Burkard. Kirche. . 
Für die beborſtehende MWehnahts: und Neufahre Felertage —— — 
Steinkohlen. 


bringe ih mei Lager bad gie and feinen Gurten Mehl einem 
Auhrer, ZJwidauer —— che, für 
und —— zu eble , 
Belvnto r N) 
IE Nu Den a ee dien 


hohen Adel und geehrten Pubiitum jomoyl hier als auswärısıin 
dr. Schön, 


empfehlende Erinnerung 
Bar J ac inssromehad 


0 








N ———— 
—— 


— — 
— — 


Groto sche Ausgaben. 8 
Bodeustedt, Album Ss Kurth Bun — 


mit zahlreichen Zuſtratiouen. * * * 1. tr. 
Vracht · Auegabe mit Illuſtr. won 
Morque. Undine raue sg. e 
eleg. gebdn. fl 6.9 fr, 


Fechner, Kriegsgeschichle 3% kon. 9 


chiller Gr von Ü,.n. cher, eleg. ‚gebd. fl. 7. * 
* Schiller — 535*8* ——— AS 

öthig,t ber’ . 

ua) Ed 3 tu ‚yous und Runfie 




















ei. mug sic, beiwerlen , * ih eint ‚großes Omantiffit 
Waljenkleie, Stanbmeh de ‚Schwarzmebl, welt’ 
ichtered ie beionder® zum Bieyimähten cigmer, a’ Yazer- habe, .ftetd 
zu den bifligften Preiſen abſchen 2* und itte deß halb ım ge 
neigten Zuſptuch. Sillige und xeelle Bebtenung wird zugefihert, 


Jos. Hofmann, 


A156 26 Dbermiainmüller , 2 
Neeller Ansverfanf... 


son Hullen & und ſwar um Ani * ‚Siem rk 


ich zu räumen, bedeutend EB bern At WR: 
> 1120," he. 


— — —— — —— —— 
“ He Prrtle Etle felet tiefel Echghe 
ek * —2 Se re * 
Julius De ppert, 
1140, vis-&-viarber —2 


9 Sofftraße Carl Rom Sofftraße 9 
empfiehlt für Weihnachts⸗Geſchenke fein veiheffortirtes Lader 


ächter Parfümerien S Toilette-Artikel, 
jowie Schildplatt- 8 Elfenbeinwaaren, irauzöj. Ball: 
fächer 8 elegautefte Gartonagen für Parfümerien und 
Schmuckgegenftände. 
Batentirte englsfche NHegenfchirme. 
— —— ‚empfehle Steinfohlen: 
mein großes Pager in s Zwi ir $ inen⸗ 
Kochheerden & Strickkörb⸗ — we Safran 
chen mit Seidenfutter Salonkohlen Fir Füllöfen, jowie aus— 
für Kinder zu ſehr billigen Preifen. Iren re empfiehlt 
4 * run — rod $ Mehling, 


Gerberitraße und Mainguai. 


— — — 


22 


1069 





Gogen das Awfalicm der Maare mi: 


gegen Suppen oder jenftige Haarkranfgeiten fertige ic das aus » | 
guyeiänete, von dem Herren icinalrath Dr. Yohannes Wäler ib 4 er {s ei ( 
ws Dr. $eb in Berlin und S:absarjt Dr. Erogen in Hamburg ; n das Sensral-Depöt o, Liebigs 
für vorzüglich befundene fowie von vielem Dunbert Perſonen mit | 955 36) I einem en gros Kumys.Crtract, Berlin. 
in We Are — ——— Sa MWıarengefhäfte einer deri Dr Ihr KumysErtract einen 
trag ae Kur J 5* er — 88 —5— Städte Sũddeutſchlands iſt re A 
vor Tauſchung. © einr ohmanmehef).| „; E i_ wo alfıre . 
Deyst für Würzburg bei Deren vxetp eine ſolche Stelle durch ei⸗fleckunn und nagtühen Bol 


&. Mäller, Coiffeur, Kürſchnerhof Nr. 5. befäbigten, moraliichen mosfen Kuh 
[2 J % % 29 * 
—ñ —ñ— — —— — — — — 


fiopfen an Sie wendete, nun 
Mann, der ſolche Boftenivöllig bergeftellt bat, io 


ine weitere Anerlemmung \ des 
„Liebigefumys-Ertract* 
" a Slacen 15 our.) 


4 
















in Waarengeichäfte bekleie|da$ er nah Berbraud vom 72 

ö > Blacon feine vollitändige Kraft 

Defanntmachung. dete, zu beiegen. .ıBeipers| Boca“ „ne onltsedige Sr 

Die Brsglann * bein re ber, die fich über beregte — —— 
rdie Jahre 1874, un 76 it die Rapitals] <;., £ 4 opfen verſchwunden 

rentenſteuer aen anzulegen. Eigenſchaften ausweiſen die Pollutionen gebeben 


Es haben zu dicſenn Zmede alle Kapitalrentenbeſiher, welche können und an Fleiß ge⸗ ſind — meine Frau feit 8 Car 
* jr Rumys —*62 

—— egen er⸗ 
A % Un, 


im biefiger Stadt wohnen, ober ihren gewöhnlichen Yufeathalt wohnt find, wollen ihre 
Die Faftton ann fehriftlich oder münbl (sen. (Anerbieten unterP.K.Nr. 
ir 8 ——— — —8 110 nad —3 — Er⸗ 
Kt Zi Net, * bis Samfiog dem i 8. Pe ae 
a ufnakıme n f Rei Ab⸗ 
| Beichäftslofale des Stadteentamte sahler Dim [ud Seilegung ' der Ab 
Miomag de Sag den en aihrer· Zcugliffe, — 
er EA au Niichten. Beſtes Kindermehl 
in den Stuben don tie ig und 2-6 Uh fh, Se 
u Ei ia 
ezu e au: 2 
8 Deka die “and dem Auslaude bezogeuen Rapital- 0940) + nger Mann mit Das anerk 
renten zu rd Ra dig I N. etwa fie * en ann 
— 88 Welle amslänbifche Rapitatctu, | Befadit ale kl e— — J— 
tem bejichen oder an en Mapitäftönteh jeit der Ichten Wafflon - von.ta u. 1 Bid, zuha- 
in Bürzburg, Bine 


gen» eingetvtten find, gut daram thun, ihre Waflionenf4Ca0 2b — — uen 
Stadtrentamt ‚abjugeben, * mane und unvoll· ne Logis von 2 
b a nl ad alter Umflänben far Zimmern, mebft, Küße, 
olge ha er ° 
a7, 


ieh 
um gätigen Rat 
melner Zöglinge } 








. zarlegüng jur | 
Würzburg, den’ FL. siber 1 





. je 1 * —28 Yale — oder nnd Damen, s 
Der Stadrema giſtrat. auf Citmeh ju wermiehen. eimter Gutbhndumg finden 
ıf83),26, Rechtal. Bürgermeifter: Mr. Zürn. Mein. | Näh. im ber Exp. Verjäwiegenbeit freund · 


3 Semmelszaffe Nr. 61. 








+ Um NE Ob CE Idee 1286) Ein, ftart-r, vierräderiger 

befördert nad ‚allen überfetifchen Ländern . bronte \ Kunitwollfabrit Sarı en, eine fchwere 

ad billtaft 7} SER ME S0L Sul E. Thaler's Söhne | Mette, er und bin: 

De 7 — 4— 5690) 6d vor den neuen Thore. den find zu -verfanufen 5. D, 

BE Water) —— — im eiogpei an: ‚den Derifanen 
— ine⸗ Tri Pe + Ein Puappenzjimmer|thor PIOLT ETC WELT 

/ Vulinspeomenade. ft zu verlange 188; | ds Botsf. Brod,& Epmp. 








Joseph Reder 
Würzburg 


Domſtraße, vis-A-vis dem Vierröhrenbrunnen 


beehrt ſich für paſſende Weihnachtsgeſchenke und Verlooſungen jeine nach baulicher Veränderung neu deigelegter 
feineren 


Crystall-, Glas-, Porzellan, Thon- & Holzgalanterie 
Waaren ‚ 
in empfehlende Erinnerung zu brimgen, aufmerffamfte und reelljie Bedienung zufidernt. 
Neu eingetroffen: 


Felsenartige Aquarien Fischgestelle mit Felsen 
= & Goldfische. (129. 3a 


. MWeihnachts- ‚Gefchenten 


geeignet, empfiehlt Umterjeicnerer mett und fauber nefertigte eiferne Kinder 


ttfhhen und Seſſelchen, lakirt zu billigem Preiſe. 
C. As. Wü rth, 


dem Bolizeigebäube gegenüber 


°° | Schuh. &_Stiefel-Bazar 
17 Domftraße 17. 
Dantjugung | Ausverkauf 


Für die fo zahfreide und gu 2, bei der 
errdigung und dem Frauergottcebieufte unfırer nun in einer grogen Parthie Gummi, & Ruopfıi Oamenfliefel k 
ott ruhenden Gattin ae Schweſter und Schwä,erin PYı Yeder à fi. 4 und fl. 4 12 8 1324 4 


gran Leopold Kahn. 
Anna Maria Tängler, | p 


Ber 
!eften Danf aus. 
— ſprechen wir hiemit une —— 
— — —— Hceisnadhscher. 








— — — — — — ——— — 





% 
% 
* 
% 
+ 
+ 
+ 
+ 






HKnauer’s 
Kräuter-Magenpitter, 


bewährt sıch bei Schwächezuständen des Magens, Magen- 
drücken, Aufstossen, Blähuugen, Diarrhöe, Gedärme- 






mn nn . | verschleimung Blutsnhäufungen, Appetitlos| keit, Hä- 
— Lebkuchen, branı und | morrhoiden, Magenkrampf, Uebelkeit und Erbrechen 


weiß in allen Sorten zu Fabrik: ne —— bei ne Dasancı Weese 





preifen. Feine Eonfecte und || achgober in Königshofen. (1218 15-1 
en in großer Auswahl em: 
vfebl⸗ Bekanntmach 
ung. 
2 "Gebr. Bent nein Di sul den 25. 0. Die felende Gfwclnemeit in Ara 


Mittwsch ben DU. Dezember 
Das Fünderfpielwaarengefhäft N efetn, den 11. Duanber 1818, — 
von U. Berzim: r- tabtmagiftrat. Ka, 











BEL —— —* empfehle a To aber Beufuer, Eile. 
— — —— Sud Barlatta Fro, m — X 
Nürnberge r Lebkuchen, tt Fr „0 
Reis friſch in allen — *— Kine td | be — 
0 = un ueelgeihä 
—— A Kirschten, 1084. 


Matt und Bahnhofftrafe. 
Neue, fpanifche Orangen und vollſaftige 





Bekanntmachung. 


Michael Hofmann, lediger Bauer au Aberefeld mb deſſen 
Ehen:rlobte Barvara Pfeffer, ledige Bäuerin vom Mbersfelb 
früher im Rieden, kal. Landgerichte Arnftein, wohnend, haten 
amterm heutigen auf bie Daur ihrer vorbatlihen Ehe, — te 
mögen aus deifelben Kinder hervorgehen oder nicht, — ſewohl die 
allgemeine Wütergeuieinihaft, ale aud vie Errun;enfdaftsgemein- 
f&aft unter Eh ausgefhlofien, was ich hiemit befanet gebe. 

Schweinfurt, den 10. Dezember 1873. 

Grimm, t. Notar 1251 


Belauntmachung. 


Das Dechant Kümmeterfibe Stipendlum für Studirende ifl 
vom Dahre 1874 an zu vergeben. 

Aufprüche auf diefes Stiprmbium haben vor Allem bie Au. 
verwarbten des Stifters, in deren Ermangelung aber hiefige 
Dürgeretinder, befondert aus dem Sanderoiertel 

Die Sefuchfteller müſſen weniaftens 12 Jahr alt fein und 
A nah der gejenwärtigen Studienordnung mindeftend in der I 
Bymnafiafliaffe befl.den. 

Benerber um diefes Stipendium habden ihre Geſuche unter 
Brilegung der erforderligen Tauf⸗, Studien und Sittenzeuantife, 
Yezichungemeife des fpejiellen Nat weiſes üser Die Berwandt chaft 
gum Stifter und der Grad derſelbea binnen vier Wochen 
won heute an gerechne: bei Vermeidung der Rihiberüdjihtigung 
dahter einzureichen. 


Würzburg, 10. Tegemser 1873. 1226 
Der Stadtmagiitrat. 
Der techtet. Bürgermeifter Dr. Zürn. 


Rhein. 





YHusfchreiben. 


Zur Feſtſtellung des Nahlaffer der Wagnerswittwe Eliſab tha 
Hetimann von Ejtenfeid find alle Jo derungeun aa dieſelbe 


Freitag den 19. d. Mts. 
Vormittags 9 Uhr 


dabt.r arzumelden und nadhjuweifen. 


Würyburg, am 6. Dejember 1873. (102 
Königliches Landgericht. 
Sabn. 
Eidmmüller. 


Bekanntmachung. 


Die in der Grundthellunge: reibective Verlafſenſchafte ſache 
der Maria Anna Skipper von Wernarz anberaumten Moniliar- 
und Immobiliaroeriteigerungen fin) wie die Schuldenliguidation 
wegen Uebernahme der Aftio- und Baffinmaffe Seit na bes Joha ın 
Drigarl Schipper von Wernarz aufgeroben. 

Brüdenau, den 10. Dezember 1373, 

Kraus, f. Notar, 1255 


—— 












® ihre} 


Feicde Röhrids $| Dt verkaufen. 


113836) Ein fhönes Defo: 
arztlich empfohlener und $ end Gut er F 86 
geprüfter 3 


DM . 

Arrowroot- fer ar, au "ante de 

T , mM ! ’ 

Kinder » Zwicbad : aifen, IR {efsıt um einen m 

*8* r. Ewald, Röhrih’6 S | m-hmbaren vreis in der Mähe 
—* 

erfunden und mit dem be⸗ 


olger in Madt, Sltei Arnſiein zu vertaufen. 
Are ae fe Näheres innerer Graben Wr. 
berühmten Gehurts · 


T bei 
ferin und bromovirten & 


3 


Franz; Pfeuffer. 





geführt Bütturrsgafle Rr. 


10, 
parlerre rechte. 


(1112 3b 





(37 10) Qwei ele 
Talglichter, nt Sana 
bren · 
en | vr 
5748 Fran Sußle. Sanderglacifraie I6 





zur 












” an eimen foliben Herrn linhelt, ift unter anuchmbaren 


J durdbrnd. 


(Möttingen.) Die Bichmärkte pro 1878/74 werben dehier 

an den nachfolseuben Tazen abgehalten: * 
1 Montig den 15. Dezember 1873, 
2) Monta den 19. Janur 1874, 
3) Monta; den 16 Febrnar 1874, 
4) Wontag ven 16. Mär; 1874, 
d, Montag den 20, Waril 1874, 
6) Montag den 18, Mai 1874, 

Diet wird mit dem Bemerlen veröffentlicht, ba ber Magiftret 

cbung dee Biehmürlte vahier in der Lage ift, aus Gemeinde 
mitteln und antzr Zurhuß eines Beitrags vom land aft- 
lihen Berein füc die diei erjten Märkte folgead: —E 
auszulegen: 


1) für das erfte jhönfte Paar Ochſen 5f. 
2) Für das zweite Paar Ogijen af. 
3) Für d.8 driste Paar 2 fl. 
4) tür die ſchönſte Kalbin ıf.45 tr. 
Röttingen, den 12. Dejember 1873. 
Der Stadimazijtcat 
1817 Schwarzmann, Bürgermeiiter. 
Nürmberger, Stadtſchreiber. 


- nn nenn ren. 





Buten·Vtrunhotz Berfeigerung 


m 
Montaa, den 22. Dezember I. Jis, 
Bormittags 10 Ubr, 


werben auf dem Bathhaufs bene: 


1) aus der Ubtbeilung Lehngrund: “ 
1 Stere Budın Scherthols I AL, 
2) aus der Abtbeilung Schnabel: 
45 Stere Buchen Scheitholz 1 Fi. 
öffentlich vertieigert, wo u Strideficbyab:r mit dem Bilfügen eine 
geladen rren, daß das Hols jeder eit auf Verlangen durch das 
nädtıfche Foritichutperfonal vorgejeigt wird. 
Lohr, du Li. Dejeimber 1873 
Der Stadimrgüfrat. 


Keßler. 1253 





- Bekanntmachung. 


Auf den nacheſchrieh men Bedarf am Biftmatien bei hleſtger 
Straianftalt pro 1 Semeſter 1874 von beiläufig 
10 Zoll Centaer Stwarjmehl, 
32 Wedmehl 


” ” * 
28 „ieh, 
86 I, Eiubtennmhl, 
> . Nobgerſte, 
0 - “ trie, 
24 , = een, ‘ 
20 Bruchreis, 


werden veriegelte, ſchaſtliche Lieferungd- Angebote, welche anf des 
Adr.fe als „ Submifiio worgenttaud* zu bejidhnen find bie 
Dienstag den 23. d. M Abends 5 Uhr 
bei der warerfertigten Verwaltung angenommen. 
Mu ter künaen in der Anftalt eingefehen werben und haben 
die Lieſe ungen in dicielbe foitenfrei zu gejgehen. 
Würzburg, ben 12, Dejembir 1873. 
Königl. Zuchtbaus:Berwaltung. 


u. Weihnachts- and Nenjahrs-Gaschenk 


9 
* 


Briefe und Banknoten Taſchea, Eins für 
Brillen, Hausjglüffel, Cigarren und Gigaretten, %., 
ferner Portemonnaie und Seldbörien, Damentajcen , 
Damen-Gürtel, Näxetuis, Handigu und Shuu ne 
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1291) Ein Bauplatz in der 1190 Sämmtlice 
Sanberau, 6000 D' Wläden- Berfertigen von 
verkaufen. Räh. | Laubfäge Pe 3 
Serhk, 3m | Dinferblätier find jm verkaufen. 
Mäberes Erpeb. 





ir Weihnachten 


empfehle ich mein Lager in - 


Negen Sonnenſchirme, 


das Neuefte was die Move bietet, kann ein geehrtes Publifum bei mir finven, 
und verkaufe wie befannt zu fehr billigen Preiſen. 


Auguſt Weber jun., 
4.877] Scirmfabrifant, Fifchmarft Nr. 35. 


® A 
— Zu Weihnachten — 
empfehle mein reichhaltiges Lager in 

den neueſten Kragen und Manſchetten für Damen, davolam, Chiffon ud Piquss, Bielefelder und 
Herren und Finder, ebenfo eine große Auswahl im ſchleſiſche feinen, 
Binden, feidenen Tüchern in Göper umd TFonlards, demden-Emſatze in glatt, geſtickt, Lange und Quer- 
Nagaiafis und Damen-Ehälchen, weiße und bunte, Falten, Flanelle in den beiten Qualitäten, ſelbſtge— 
Zaichentücher in Sede, Keinnen und Battift,|fertigte wollene Hemden, Iinterjaden, Unterhofen, 
Zifchtücher, Servietten und Handtücher, Damen» und Kinderröcke, 

zu billigen Breifen. 


Eduard Winter, 


a Kassa, se 





(959 3«) 


ii zgür Weihnachten 


lvbi v 


empfeble ich n mein ı Korbwaarenlager, welches mit den - 
* neueſten Gegenftänden ausge ausgeftattet:ift; zugleich erlaube 3 
ich mir zu bemerken, daß ichleine große Parthie aller 
E Art Korbwaaren dem) Ausverfaufe unterftelle, und lade 
zu gütigem Befuche ergebenft ein. 


3. 8. Müller, 


(652 3) Marktgafie, gegenüber Hrn. Eydam. 


Die Buch- und Kunfthandlung 
A. Stuber in Würzburg, 


war aud) in diefem Jahre wieber bemiht, ier Lager im allen Fächern der Weihwachtsliteratur und in Runftgegenfländen fo —2 
anezuftatten, daß jedweder Geſchmack, jeder Frrih: befriedigt werben farın. Ee war ans darum zu ihum, mufere 


WrihtiachtSansftellung 


‚ in Bberfißttiger Welfe anzuorbnen, um eime ſchnelle Ansiwahl zu ermöglicen, gi = wir tinferen verchrlichen — 
Hunden durch unentgeltliche Abgabe eine 2: a N —— bt’ waren * — 

Wir laden zum Befunde urferrs Ladend fremmbiicft et ji 
Answahljendbungen werden auf das Bereitwilligite in Die Wohmengen ber perefeficen: Beftelier geſandt. 

Alle in biefigen ober auswärtigen Blattern ven anderen Buchhandlungen. umgezeigten Bäder * — rd er 


aufs ichnelffte auch bach ung zu dezichen 
A. Stuber's Buch- & Kanstkandlung,, 


mega uag aquuobeb 


Marli 
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tiger Kundſchaft wah Ep. miethen⸗ Menkrergafie Nr. id. 
Droc ans Berlap um Bernita 6: Haner in Burn 2. 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 
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299 Dienstag den 16 Deyember 1878. Sch ömndwanzigfier Jahrgang 


Zum Prozeß Bazaine. 


Saule zur wenige Augerblde und ging daun bald in fein Gie- 
meh birauf, wo fich auch verſchiedene Mug i der feiner Famitıe 
einfanden Der Diarfhall ftien durdaue nicht bemert. Gegen 
volb 7 Uhr litß der Hauprması Dionb’yuy bar Peoten verbeis 
commnandıren,, welcher much dem Sriegereieg der Werletung des 
Urtheils beimohuen jollte. Dreier Peloten, benehend aue ion 
Dann, einım Eergenten und enem Gorporal und von einem 
Yiruterant beiehliyt, wurde in den „Ealon de Boucher“ geſünt. 
Um 9 Ubr erfeien Herr Locheud au der Thine der Ealons, 
welde verfcioffen war, Der Drafi Bilete, ber anyfinell jener 


eꝛwarte. „Edon gut,” fa,te der Diaritall, „id lomme,“ und 
indem er dem LUnteroffizter bie d reichte, fuhr er joıt. „Yon 
denn, wein Gamerad, mir en und vmermen nnd herunter 
I" Sie werfen ih eiramder im die Arme und ringeum 

ad Alles in Schluchun aus. Die drei Heinen Kinder de 
Mai ſchallo, welde das Sarecliche dieſes Auftritis mit vertan, 
den, weinen bo mit ben anbeın und ſchloſſen fich enger an ıhıe 
Mutter. Der Maiſchall ging unter Worontritt des Unteroffiziers 
die Treppe berab; er allein hatte nichts vom feiner Feſtigleit ver- 
Ioren, umd wie man ibm fo ruhig jah, fonnte mon glauben, daß! 
er es wär, der dem Berurtbeilten begleitete. Er trat im dem ber: 
ꝛeits genannten Saldn. Tie Wade fiand ſchon unter Woflım. | 
Der Zylire gegemüper, durch melde der War ſchall eintrar, fanden, 
der Regietungecommiftär Pourcer mit jeinew Gubfitiuten, General! 


v. Eolomb und Wiojor Martın, und die Eeritefcreiber Alla! 


fee. Der Moriall lap im tienm Eilafe 
| tere fhorten jenen Edlimmer und zo,en fich zubck. Um an- 


Ionen geälig 


Hear Diem 


ANad berndeter Mabſzeit wnterbielt fi& ter Barfbel mir jener 


Bamilie und einigen Freunden bis gegen Vitternocht. Dar je 
er fa in fein Schlafz muer zurück, wo fein Ältefter Eohn Ar 
itm ruft. Um halb 1 Uhr wurde der Hauptmann Daub’zuy 
ton timm Wianne der Wade gewedt, der ibm eine „driugende* 
tele,sapbiıde Depeſche fr den Diarfdoll überbradgte. Der Hanpt- 
manı trug lange Seder len, die Depeſche dieſer borgerüdtem 
Etunde zu Üterge' en; er entihloß fi enbliib den Dterft Wıllette 
orizufudın und trot mit defem Ieife im das Bimmer des Dior 
Die beiden Difi- 


deren Tage mar bie Halsung des Wraridale bie nämlide, wie 
auror. Er vnbrechie tem sanzen Tag mit feiner Fomilie und 
eimgen Rreunder, die cr vor fih lief. Um 11 Ubr fom 
— Locheud voch Trianen vud kebrte, macdem er mit dem 

karſchell eme Upterridung gebabt hette, roh Paris zurüd,“ 
Der „Conleie* bringt rod eine reue Tetaile bi: „Der Prä- 
fident der Rıpublit vnd der Kriegemmiſſer liefen ım Kaufe des 
oeftrigen Tapıs Hrn Lachaud zu Fb bitten: der Marſchall Mec- 
Diahon ließ ferner bei der Marſchallin Bazaine anfragen warn ır 
feine Aufwartung maden könne. Rod im Laufe des Nohmittoge 
erbielt die Merſchalin von dem Siſchof Tuparloup folsendıe 
Billet: „Berutigen Sie fih, mein liebes Kind, ic ‚lanbe Ihnen 
verfichern zu können, daß «# weder zu eimer Himidtung noch zu 
einer Degradatien kommen wird.“ Man ficht, eine hohe Geifie 


Lichkelt, ift immer am befien unterriäte. Die Marſchallin, bie 
übrigen, wie ine Gatte, bie Lewunmreöwertheite Faffung bewahrte, 
empfing im Ramen beffelben viele Beieidswerfuche. So berbradite 
Frau Rouber den canztu Bo mittag in Trianou. Thellnehmende 
Schreiben liefen von Hrn Ronher, bir Grlönigin Yfabela u. a. 
ein. Der Marſchall Bazaine befhäftige fih im Laufe des geit 
rigen Tage: mt ber Ordnung feiner Papiere und plaudente in 
etmolnter Weile mit den Seinigen. „Sehen Sie, mein Lieber,” 
fur er zu einem Fteunde, „was dieſer Pıozeh am deutlich ion 
ift, das Äft, daß ed in unferm Jahrhundert mehr Vortheil und 
weriger Gefahr bringt, Abvofat zu fıin, ala Marſqhall von Frant- 
zei.“ 





Zagdneuigfeiten. 


Durch allerhöchnes Sianat vom 8. Deyember wurde bie mit 
Urtheil der Schwurgtrichtohofes von Mirteliranfen vom 23. Oft. 
L. 3. wegen Berbrichtus des Mordes zur Todesftrafe verurtneilte 
Taldtnerin Kre⸗ zenz Baumann von Eihftätt zur lebenelänglichen 
Zucptbausftrafe beguadigt. - 

Das baheriſche Eifenbahuneg ſoll in nächſter Zeit durch die 
Erbauung von nlinien von Yohr nah Wertheim, vom Mil⸗ 
tenberg an die badifte Grenze und von Neuhaus nah Hof und 
Eger weiter verbolltändiut werben. - 

Erlekigungen: Die kyl. Rentamter Dillingen, Dingolftngen, 
Hööftabt, Yaufen, Mallersvo:f, Wertingen und Würzburg I. M. 

Der Geridtsoollzicher M. Span in Eſchenbach wurde auf 
Anfuchen noch Marltheidenfeld dverfrät. 

Die fatbortfche Pfarrei Röthlein, Berirksamts Schweinfurt, 
wurbe dem Priefter H. Lümenheim, Pfarrer in Hoheſtadt, Be 
zirteamis Odfenfurt, verlichen. 

Erledigt: die IL Lehrftelle an der Bräparandenfhule zu Kulm 
bad. Bewerbungstermin binnen 4 Woden bei ber f. Megieruug 
von Oberfranten. 

Das am 1. Weihuahts Feintage haltfindende Concert ber 
de le wird berem Mitzliedern wieder einen bohen 
Senuß gewihren, indem für dajjelbe die k. Hofopernfängerin 5: In, 

ty fowie ber Bioltnsirtuofe Hr. Bofioncertmeiiter Beuno 

bon Münden gewonnen find. Weiteres Intereffe wirb 

das Epncert oh duich bie Aufführung der nachgelaſſenen und 

felder mir in 2 Sägen vollendeten Sinfonie von Frj. Schubert 
ia’ H-moll bieten. _- 

“ (Stadttheater. : (Fingefandt) Wir hatten am Sonn. 
tage das Bergnüsen, der Auffüsrung dee „Stradella“ beijumoh: 
nen und conjtatiren gerne, daß die Borftelung fait in allen Their 
len als fehr gebungen zu bezeichnen ift. Im eriter Meike zeichnete 

der neitangehende or, Herr Walter, rühmlichft aus; feine 

atimme iſt eine fo angenehme, dag man ven Mangel an Schule 
und Spiel fom gerne werzeibt. Leider wurde der Güwger fury 
vor dem. Finale plöglich jo heifer, daß es iym nicht mehr gelang, 
feine Rolle jo gut au enden, wie fie begonnen war. Schr nelun- 
en führten in-Spiel und Gejang die Herren Wilte und Richard 
en ber Banpiten auf, und, es iſt in dieſer Beziehung bei+ 
den Herren volles Los zu jpenden; um fo bebauerlicher war c#, 
daß diefelben in der Balleticene eine pantomimijhe Unterbaltung 
tten, weche vom Anliande weit entiernt mar und öffentlich ger 
kr Age muß. Schließlich wollen wir aud Fri. Rafpe's Lob 
chenbti erwähnen. 

Eine der. originellien Fälidungen, auf welche der Erfinder, 
ein Parifer — umptanblid,, aber wahr! — fozar ein ftanrliches 

ent nachzeſucht hat, ift die der imitirten Muitern. Die falſchen 

Hera werden ans einer Urt Geloͤe amgeferti 
Schalen der echten feitgeleimt und mit Salzmaflen übergoffen wird. 


chlreich bejucht, die Alle igrer Mebergenaung Auzı 
bend gaten, der Speffa't wie jrüher fo auch diesmol Wieser 
treu zum liberalen Sache fiehen wird. Die Verſammlung wurde 
von tem Borftande bes Aſchaffeuburger Wahlausfchuffer, Her 
Rentumtnarin Sommer, mit einer kurzen Anſprache eröffet, wo- 
rauf der auch vom Bezirle Rethenbuch fofori als Meichstagstan: 
didat acceptrte Herr Staatsanwalt Rö’hig im einem Tängeten ein. 
gehenden Dortrrge die Auftzabe bed Reichetage, die Stellung bes 
Deutſchen Reiches, die Ziele der verſchledehen Barteien, häuflz var 
lebhaft· m Behrall der famminng unterbrochen, zerzlieberte und 
feim polriiches Programm entwidklte. (Aid. 3. 

Münden, 13. De, Der Mägiftret dr Stadt Münden 
bat ım feiner geiirigen Abenbfigung ben Gemeindeetat pro 1874 
ejigejegt und befgloffen, die "Bemeindeumiaye von 60 auf 70 

ozent zu erhöhen, Der IL. Bü: sermeiiter Dr. Widenmayer 

fogac eine Erhöhung auf SO Prozent beantragt, Die Fin. 
mahmen find auf etwas über 2,000,000 fl., die Ansgaben auf etwas 
über 2,400,000 fi. angefeht., 














































und Fernbebienfteien ji noch mit 
behelfen müffen, oft felbit dieſe nur 


‚ bie in (eevem | | 


Münden, 14. Dy. Da viele ber Äußeren Werftbeamten 
ſehr ſchlechten Miethwohaua en 
ia n finden fännen, 
melde fo entfernt von ihren Bezirken Liegen, daß dedurch bie In⸗ 
tereſſen bes Dienites jelbft gefäh.det werden, fo Liegt hierin haupt ⸗ 
ſachlich auch mit ver Sruad ber wielem Werfegmugegeiuhe, wäh⸗ 
rend es wünfdenswerih int, baf ein orlbebienfteter, einmal mit 
den Lolal- umd Perfonalverhältniffen belaunt, längere Zeit auf 
feinen Poften bleibe, In des mädften 2 Jahren follen num die 
allerdringendften Neubauten für Oberfürfterwohnungen ausgeführt 
werben. Gejammtaufwand wirb die Summe von 131,410 fl. 
entzjiffern. — Die Brzahlung der Walbauifeher iR eine fo gerin 
(durhlänittlig nur 236 fl. oder 39 Tr. tägl), daß eine Erhd 
ung derfilben ungbwelelich erfchelmt, da wur biefen geringen Lohn 
verläfftge Vente für diefen Poften nicht mehr zu finden find. 
foll aummehr) der Daun um 20 fl. durchſchnittlich aufgebeſſer 
werbei. — In deu legten 2 Jahren find: 1 Forſtamt, 9 Fe 
otere, 3 Wiflftentenpeiten eingrjogen und mehrere Warteien in 
Aufſichte poſteu umgewandelt worben. 

Wüuden, 14. Dei. &6 ift durch mehrfache Zeitungs 
Notizen daranf anfmerfjam gemadt worben, daß fi feit einiger 
Reit die deutſaen Münznätten mit der Musprägung von Reichs 
Silder-, Nidel- und Rupiermünzen befgkftigen. Bou biefen Mün⸗ 
zen find dem Bernehmen nad im bem 


yunehwen, j 
Münden, 14. De. Dem 13. bis 10. Wenhe find, hier an 
ber Cholera 35 Erkranfingen und 12 Todeafalle vorgefommen, 
Rudsiftabt, 15. Dez Der Taubtag ik plöglic beſchluß ⸗ 
unfähig woran dd Diandat-Rieberfegung der tälfte aller 


jerengen. 
time: ua bon 
Ludwig I. von 


Rachta hier. ein. 
. Das St X bat de 
tiger — den —— 
Geldbußte, eventuell zweijährigen 


Breslau, 15. 
Fb:fter wege SO * 
contumaciam zu 11, 
Gefuͤngniß vernurthelit. 





BEER LITT VERRERG 
In den Einlauf der Rainer ber - find folgende 
® dm And’ Ben delauet: Mh des Mireichuffes 


Zurnebnäabet, „die ® 
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te in Ben Möltefhu en 
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uw Erhbhbhung ihrer Penſion betreffend" 5’ 


T Einfährung des’ 
x ung bei 
1878 tu den Rube- 


Bittesrftellnng ber Be 
* und ——— he —* * ae 
ufbeflerung reizeitise Bchsitögleiaptieling betik 380 ung 
tatheiticher Diärner und Bürger der Gialt „die Berorb- 
nung vom 29 Anguſt 1873 Ron Bir Errichtung ber Bolte⸗ 
fnlen und der Bildung ber ulfprerigein b*; Bitte 


der proteftantifden Kirchengemeinde Königsbrunn, Bezirksamt 
Hugshurg, um Erhebung des ftändigen Vileriats zu einer Pfar⸗ 

vei”; Vorftelung der Diftriftsräthe von Peanty und Botleniiein 
„ia Beireff dei Fertjegung der Nirnderger-Reugaufer Bahn über” 





Eine ſchöne große Schlittſchub ⸗Vahn außerhalb dem 
Zellerthore. Kane rechts beim Eraminator durch ke Bi Pe 
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Bee u 196häufern, 
—— —3 ‚aan ch dhter.n, Real 

—2* er —7 Alligten * 
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aus dem Safte frifcher Bilanzen bergeftelit, und zwar: 


Blatreinige ender Kräutersaft, 
bei Drüfen Scropheln, Hautausdhıäuen, Flechten, Bielsfußt und 
bi allen bu d —— 5* —— Krankheiten, per 


Kräutersaft für Gichteu, !Hämorrloidalleiden, 


bei accuter Gicht, Hämioschoisen, — aufgetri 
Knochen, Dirgraine, bodema, — 


Brust- und Lungen-Krantı tersaft 
—— Deiſertelt, Orufiverftlerwuma Bruftbeich verden, Schwer⸗ 


ch 
arhmen, Brnitlrampf, fatarrbaliichen Affeltion- 'n ter Säling: und 
Acmungrorgane, rer Glas 24 fr. 


Aufbefjerung * Bezüge aus Staatemittelm ;“ fielluma * 
—2* 3 „bie Feen, ber — I: die vn 


beur 
ar fan. niglihen ten = Unterfranfen 
n 3 On, Kalkan effend"; X — bye fen 
ng 
treffend“ ; itte der töniglihen — von reger 
Pi ü —— tiner angemefjesen Remuntaton im Budgıt ber 
marjper 
Der : Belamedenneiäuß der Kammer wirb fih Demnädit miı 
drei Beſchwerden wegen Berfafiungeverlegung zu befaflın haben, 


nümlich wit einer der Stadt Bellngries wegen Heimatht zuweiſung 
des Gerihtevelliich: 16 Goͤßl, einer zweiten der Freſherru dv zu 1 


L Lınie; i den &emeind:l d ” 
Erica Yalatsen, anlıq —— —— Kräuter Brüstbonbons, 
Namens der 3. und A Vlarzfiehe bei St, Iohann bafelbft, Ber. für biefelben Zuftä: de, wie bet Borbergebendem, per Batet 9 19 
weigerung von Gchalisaufbefjerumgszufcufien betreffend. Kräuter-Haarbalsa, 


das beite Stärkungemittet für den Has boden, vert “eibt die Haar 
milbe und bejördert den D * per Glas 43 fr. 


Sigmund Landgrebe, Ser Erding 


Bö+ fee richt, dramtfurt, den 15 Dejembe 
eute eräffsete ihn im matter Hältıng, melde bis zur Mitte der 


Örje dauerte. Beriiu aus j: — Veläufe fiatt 
———A— * er — — 
erem auf der Borſe weien er: Eourfe won u Niederlage kei 
eintrafen, mo fid ein lebhafter Kampf zwijden Huuffiers Mn» Krone = Er Ki u Jung, * jet 


Barffieıs abzuſpieſen ſcheint. Im Folge der 5 Berliner 
Rotirungen bejemgien fih bie S —— eften wieder und 
ſchloß man im befſerer Haltung. Die Liquidation, mit melde: 
man heute no ziemlich bejhäjtigt war, giny, bei bem flu-figen 
Gelsftamd, leicht don Starten. Creditaltien bedangen inen 

Deport. Dieje —— —8 heute won 245244 wige| & 
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cuf 243% und blieben 24 Stäateb eröffneten mit r Aa. $. a 444 dom 
Bi ‚und ongen auf 340%. ie, um mi 3 35044 Mid $ > Des Nnaben Wunderhorn Arnim 
mbar u ca. 176%, tert, Bahn jeigten 9. MM. 5. 33. 
fich gut b ra Kg ſehr ftillem Geſchäft. —*— unb Brmisse. Sıufr. Kung 3 = . i I Mr 
— See Srhriäten ner deu zu D2%s mmgeieht. Banken ver: | 3 Brentano, Gockel Hiulel un a 
tehrten im Ganzer in ziemlich matter Haltung. Deutſche ” Ser * mit 
bant "ae, Bankberein 1%, Darmftäbter i, Bro re * Griſchach. eleg. geb, fl. 2 
Discente — defgefellfchuft Borrätzig in U. Etubers Bud: u Runfibanbteg, 
113'/a gege —5 Sterngafic 4. 
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— im Dezember, 
Grfchufts: ‚Eröffnung 


Handfchuh - Walk‘ '& |#ürberei 


Eniftian Baibe, Keikgeubengafie Nr. 19. 
empfiehlt fih den hohen Zeigen und der ger 
—* ee Rd in allın in dieſes Jach N 
——55 Artitel, Haudſchuhe, Leder, Reithofen, und bittet um 
Halt [gel ige Aufträge unter uflberung reelfer um ſchaeller Bedienung. 
ıistian Vache, — 
Militär, „Handfchuge das Baar 4 fr. (939 3e) 





(14 f — Ser if m — 
a LI. Decke TE fer 


verferen: Hbyngeben-- —2 
Belohnung Rr. 12. —— Bein händler. 
a ag een TE wicht ige 
inde riadbch ie 
(ir, mas, — En A 


8. Berg, Zeller aße 18 prägt — al Wi 
1445 {pro Quartal au. (1442 30) 








ür Feftgeſchenke empfehlen unfer großes Lager in allen Sorten 
Tiſch⸗ Bertdecen, Teppichen, Borbänge, Leinen, Gebild 
S Tafchentücher, Tüll Chales & Notondes, gewirkten Tücher 
& Long⸗Chales, Ballrobes & Kragen [1342 36 


zu fehr billigen Preiſen. 
Ullm 





Vorräthig in aljen Buchhaudlungen., 


Berlage v —— ix @tuttanrt 
it (ochen erfälenen: 3. @ngelhora tn ©tuttgar 


Das Sauswelen 


nad feinem ganzen Umfange dargeftellt in Briefen 
an eine Freundin. 
mit Belgabe zines 


vollftändigen Kochbuches 
von Maria Sufanna Kübler. 
Sechste verbefferte nud vermehrte Anflage, wit Holzſchnitten, 














Breis, in Leinwand geb.”fl.]3. 


Johannes Sherr fazt von diefem Bug in or 
„Bartenlaube’': „Taufenden und wieder Laufenden von 
jungen Mädchen, jürgen rasen und jungen Müttern tt fie 
(die-B:rfsfierin) dad arch eine Leyrerin md Führerin, geradezu 
eine Wohltjäterin gewsryer und gar minder jun; Eher 
zu Hatte, ohne es zu miflen, ooYauf Urſa he ber „Marie 

nfanne Mübler‘‘ danfbır zu ſela. 

Zu Aufträgen empfiehlt ſich: 

gene Sutientae Bm 
ch ulien’ u . 
(1373) Fre 8 


 Geschäfls-Bröfhung und Tmpfehlung, 


Einem Hoczeehrien Adel fowie till. Publifam erftatte ich 
bie ergesene Anzeige, daß ich mit dem Hentigen auf hier 
fage — Pudmwigttrage Nro. I — umter der Firm 


Ludwig Backmund 
ein Juwelen⸗, Gold: & Silberiwaaren:Befchäft er- 
öffnet habe, 3 | 

Langiägrige Erfahrungen ſowvohl, als meir Aufenthalt in Pa: 

vie und Franlfurt DM. jeken mid in den Stand, durch reich⸗ 
ge und gefchmaduslie Auswahl, ſowie perfönliche Aus: 

ng ber mir zum Tell werdenden Aufträgt — Repara- 


wren bie u ben feinften Faſungen — den Pnforberumgen mei⸗ 


wer geejeten Kunden in jeder Beziehung gerecht zu merben. 
inter der 
dienung bitte 
ver äglider Hochachtung! 
Würsburg, den ib. Dezember 1875. = 
Ludwig Backmund, 


2 SJuweiier & Goldarbeiter, 
1405) Da Ludmwigeftraie 1, vis-A-vis dem Theater, 


Strichsbekanntmachung. 
Auf Erſuchen ber Frau Marianne Enbreß, Kutſchers ⸗ 
Wittme dahier, nerfteigere ich am Unftigen 
———— den 18. Dezember 1873 
achmitlags 3 Uhr 
in meinem Amtszimmer deren ſämmllich⸗ Feldgrundſtüce auf 
Würzbarger Markang, zufammen 7 Taym 433 Da, Aderfeld 


enthaltend, im den Fluren: Todtengel, — oberer S 


nd, — . 
rer © r — 


unterer Mündöberg gelegen und zum Theile * Aulage von 
Gurten ‚geiind, gegen Zahlung ber Strichſchillinge in d Mar 


tffe und näherer Beſchrieb ber Grundſtücke kön⸗ 

nen in meinem Amtezimmer eingeichen Tanken. en; 
ua augburg 18, mber 1878, 

) u Seuffert, t, Notar. 


f 


x 


- 





mit Hinzufiganz der neuen Maße und Gewichte *-" 
. alın Rezepten, 





rn ftreng'ter Neellität und bilfigfter Bes | 
id um gütige® Berirauen, unb empfehle mid mit] 





an?, — Ebneteflinge, unteres Gras, — Außeres Gras, —| 1395 2a) Ein Mädchen, hier 


ann & Strauss. 


— — —— 
J 


Auf Je „10 Looſe ein Treffer, 


böchft conzeffionirte 5 
Deutsche Lotterie. 


Großartige Berlosfung 
At 15,000 Gcwinansten 
im Werthe von A. 140000., 
ajfl. 7000, 3500, 2800, 2100, 1750, 875 
4 700 2c. ıc. 
Ziehung 


unwiderruflich am 


19. bis 31. Dezember 1873 


in Berlin unter amtli her Auffiht, 


Looſe zu 1 Thaler, 
bei Gebrüder & bh mitt in Mürnberg, 
Adlerſiraße Nr. 28. 

Aleinige General: Agentur für Bay:rn, und in 
Würzburg bei den befannten Agenturen. 
Ulmer Dombau-Looſe 36 fr. 

— mit 73000 Geſdzewlnnſten 
"Cölner Dombau-fovfe 1 Thlr. 


mit fl. 200,000 Feldjewinnften 


Ziehungsliſten in 8 Tagen. 


—————— ——— 
V— — 
Todes⸗ Anmreigeo. 


Theilnehmenden Verwanhten, Fteundea und Belannten J 
bringen wir die Traueraagriät, daß ruſer guter Bruder, 
Herr 


Beorg Schmitt, 


2 tbefer zu Yunsbrud, 
am 12. de. Dits. nah nur ettägigem, aber jwerem [7 
Leiden, verjehen mit ben heil. Sterbjatramenten, dortjeloft 
verſchleden fit. 
miriliesgBeitelb für den edleu Be:itorbeuen bitten 
die tieftrauernden Geſchwiſter: 
Ludwig mitt, Bero.-Arfp.”Il. EL DJ 
. Megina Schmitt. 
Gretchea Rlingler,daeb.2 Schmitt! 
Würzburg, Blfhbrunn,IRrcenjtäal, 
den 15. Dezember 1873. 


KERIIZIZIZZ Z I ZZ 2 


Chriſtbãumch en in riditer Auswahl zu haben- bei 
Carl Schlutt, Conditor, 


vis-4-vis dem Schulſeminar. 
































| 
| 
| 
| 
‘ 
| 






(1333 20) 





1402) Geſucht wi:d auf 1. Mat 
eine freundlig: Wohnung 
von 4 Aimmern mit fonftigen 
Bequemligteiten, in Mitt: ber 
Stadt gelegen, für eine ruhige 
Famllie. e}. Offectea unter 
Ehiffe A %. R0O b:jorgt 
die Eroeb, da, BL 


fcemb, jugt bei einer Kleider 
madherin oder Welgnägerin den 
Tag über Arbeit; das elbe Tann 
au auf der Singerigen Ma- 
ſhine näjen. Zu fprehen Saft 
haus BShönbromen IZimmer 
Nr, 22, 








nen 
ge ſich im beften Färben von Atlas, Seite, Pluſch, Möbelſtoffen, Jaquettes, Damenkleidern, Ueberziehern, Mastelftoffenz 
igen 


Ad Kir für beillante Karben und feinfte Appretur. Die eleganteften Drucdmufter liegen zur ge 
et 


— ef jeder Art Yönnen in den neueſten Farben wie 3. B. havannabraun, Firfchrotb, neulila, bellgran, fie 
Schwarz für Trauer wird auf Berlanzen binnen 4 Tagen gefärbt und appretirt. [1417 
Das Neueite in 
7* 7 
Schmuckgegenſtände und Ballfächer, 


Chemiſetten, Manfchetten, Neglige-Hauben, Pique-⸗ und Cachemir⸗Capothütchen für Kinder, empfiehlt im 
großer Auswahl 
Anna Mayer, vormal3 A. Brand. 


3 Deppifch, Saöufärber, und Dekatenr, 








2a 1424] ; . Huguftinerftrafe Nr. 12. 
NB. Ausgarnirte Dimenhüte werden zu den billigiten Preiſen abgegeben. 
ür i t ten: 
X — —— Junisför, oder: Bin], —— rg ee MUaBiMimimahErnge. 6, SOEHDRE 
Bi " . Mecser, 
zur Dec R . .12. 
C. Boeser, 1) —____ Waftelingenstung in Bindung 
. (1497) Mufitaltenhandlung in Würzburg. DA er £ au f. 
Dachziegel, feuerfeite Baditeine find wieder an- Wiegenpferde, Puppenzimmer, 
gefommen und empfiehlt zu billigiten Preiſen Kinderftählchen, gepolitert für Kleine Kinder, empfiehlt 
Brod £ Mehling. 32125) _Gebling, vis-a-vis dem Mühltgor, 
(1404 2a) Gerbersftraße & Mainquai. 
Brillant: Ebriftbaum:Lichtchen in verigiedenea Erd» Empfehlung . 
hen und Barden empfienlt billigt Alle Sorten feinfter Toilette- und Glycerinſeife in 
Franz ioliunnmn, eleganten Formen und großer Auswahl. Prachtvolle Köck 
eur, N i ! 
1394) Baden: Bhılese ife. hen mit Früchten aus Seife & 36 fr. und höher. Alle 


giürnberner Bebkuchen mise mie jeufer Barfineier uno Caonnugn we 
Rornberger Sebtuchen 
ze eg A une, —BA Haaröle und Ponıde in ftarfen Blumen 
PL En. Wiese N Srleyekirals daten, Klone inte, 
A. Hammer (Crolam) von unübertrefflichm Wohlgerud. 


1419) 2 t safıne ‚Turm: xtrait d’odeur in combinirten Gerüchen per 
I ————— Flacon 6 Er. und höher, Berirgläjer in an G 
anti : lung vom feiniten Parfüm. Sämmtliche Yabrikate 
8 Erecutiv usſt eich. von mir jelbft friſch bereitet und garantirt K feinite Qua⸗ 
Ogen DIS IRRE BREITE N O5 fität bei billigſt gejtellten Preiſen. Leere Flacons werden 

in PO. Hal . rr D Were. feit zum. auf Wunj mit beliebigem Extrait d’odeur ut 
Säudtarren, 1 Gelte, 1 rege mad 1 Partie Dinger. ’ IHaaröl gefüllt und new ausgeitattet, 
RN El a Franz Hoffmann, 
nn ——— Toilette «Seifen: und Parfũmerie⸗Fabri 
Su verkaufen: 111029 in gut ergener,| 1393 Laben: Schuftergafie. 


orbentiiger unge (Iraelit | ñ —ñe nn 
1 Saldband, Finfenpaar |welder die Pr Ah will, Etwaige Erb, und fonftige Anjorlie an den am 9. Saut 
ammt Brutfäfig, 3Stüc | findet gegem ammhmrare Beding- |. 38. dadier verſtocbeutn Cand. med. Gaſtav von Reanber 
erfeeifche Vögel, Heinite, | ungen fojortiges ı.ntertommen beilaus Mitau, find B 
Htoolle Szrte. Näd. iu der) 638. Gutmann, Säder, Samstag den 20. d. Mts., früh 10 Uhr, 
peb. (1393 52 Würzburg. Geih.-Zimmer Nr. 8 
l 


im . 
aanı anzumelden, wibrigenfats folge bi Ausfgültang der Maffe ulcht 
1416) Ein-Stammerjungfer, 1350) 30 — 10 &obel. —— 6 





die das Schneidern, Fuſiren u werden zu faujen gefuht. 

Seinmaj * — > 3 —eS len Würzburg, am 11. ge j [1366 
gutem Lohn geſuche Dod nur vou Königliches Stadtgericht. 

diejenigen, die empfehlende Zeugs Gebr. Billigbeimer. Barthelme. 

uiffe aufzuweilen haben, mögen 137120). in iunger Wenih RB SIEHE ⏑ü — 
fid) melden. Nah. Exp. wc a): Eee 1418) Ein freunblig:s Logis]1410) Eine Möchin, die 
1405) Mä (de qut| eich eintreten. von 4 geräumigen Zimmern, der Hausarbeit waterjieht, 


. , Mainbart, Küche, Waflecleitung und Zur|aufs Ziel Dreits aig geſucht. 
— ee m —— rg Seilrmeiter im WWiainvierteg [tritt im Garten, ift anf Ligt-| WoP fagt bie Erweb. 


11 
ei ilie 
un Ziel Stellen. ren! 1415) 30 &lem boppelbrelte Et SED Eia — — 
4.dvint., 





u Beitel, 5. Difte., gel [Leinwand zu Betttüder Anb|Rr. 2, nähr der Weingarten | wird zu kaufen gejuh 
bene Sant.) zu verkaufen. Näb. in der Erp.ſtraße. — obere ——— 13., 





Brautfchleier fowie Brautfränze in 


fchönfter Auswahl wa — 
F. I. Langsdorf, 
1268] Schmalzmarkt. 
Befanntmachung. 


Aus der Neumüniterer: FShebaltenoflege iR ein Stirendium 
don Kirfl. jährlich in wider uflicher Weiſe gu verleihen. 

Anfpruc iieranf haben ſolde welbiiche Dienfiboten, melde 
wegen Wiebicchlichfet zum Dienen unfästg geworden find. 

Bemerbirinser, welde rer Ranorifern ober Bilaren des che 
maliın Stifte Neuminfter gedient haben, fommen vor Allem zur 
Be üdfihtinumg. 

Ecſuche um das ermhnie Stipendium find, mit achörigen 
Rahmerien über Dienftzeit, Leumund und B:düärftig: 
keit vericken, bienen vier Wochen dahler rinzureichen. 

Wur dug, den 9, De embe⸗ 18138. 

Der Stadtmagiſtrat 
Rechtot. Buͤrgermeifter Dr. Zürn. Rhein. 


1376) 

f »: 11:93) 7 Friſche SS ellfiicbe, 
Stadi-Theater. RE 1c. * 

Dieneen, din 16 Deu 181“. G, Rügemer 
Abonnement suspendu. em Fachmartt. 








Fünftes Gairpiel der f. wurtewb,] -——- 

Hoffhuafpielerin Fu Muns]1'92) 400 Stück Säcke, 

Flent vom Hoiturater invoch wenig iemupt, find zu ver- 
Stott.n. !aufen; and werden Mrime Bar 


Der Königsli utenant. |!hen bavon ubze;eben. äh. Exp 





vLuſeſpiel — von Karl 1391) Cio gaßer Sadiiod 
— ——87 — Nah. E 

nion. 1) Huszuleiben: bie 
Mirmwod, ven 1i. Deyember za SU,LLO A. ganz aber theil 
— 8 Var weile u 4a und 5%, fo. 

Uran ® wie Eeloen anf Wechſel. 
Vortra 9 |2 3u — Base Hotels, 
über Bilder aus der Erziehungs. | Xxtrthſchanen u Brauereien, 
gejmichte. (1439 bier u auemärte, Häufer 


bahier, inenefondere zum Be⸗ 
triebe von Bedertien, Wirth 
ſchaften u. der ieihen Se 
ſchafte geeignet, u. m befter 
Lage Bärten u Delonemte 


Süsse Schellische 


treffen ein hei 
. Wachter, 














1450) Fıldmartt. arweſen in verſchiedenet Größe 
— — — au tie , 
1435) Eolide Mädchen, die 3) Zu verpachten: Mehrere 


ut focden körnen, zuchen aufs 
Si neh &ieien 
Wrabengähhen Nr. 
Schwitt. 


Wirtuſchuten hier u. Deko 
nemiegitter auswärte. 

4) SC chrifflide Arbeiten 
* rt werden da 

ur 

das Eommifitens Bud ben 
3. V. Volirat.. 
Anfragen won auswärts bitte 

id Fıeimarfer beizulegen, 


| "Glnkeleganter 


Springbrunmen, 


durch Yuftrum getrieben, fi 
einem Weihnocktsgrident * 
ift zu wertaufen. * bei 


ee 


1432 3a) Vierdebarren u u 
fleinernes Faflager werten 
zu faujen,.gefuy: Yay, Exp, 


1438) Die Diilitärband- 
bücher ‚vom „Jahre. 1 

find yır ve tauftui. a 

1436. &6 wir rin mod 
erhaltener Absicht Selen Au 
faufen geſuct Käy. in dir hiis 


1415 3a) Eine gellbie Sileider: 
macherın wilnſcht ei TE De a — — — 
ung in und auser dem Hanſe. 
Pleichee Bedigae Ne. 3 


— — ppm circa 
1412) «ine ſchoſt —— Biilefen ion 
für Rinder ijt zu verlaufen. mit dem erforder an) 


Nıh. Meikeiteyalle Nr, 14, ünegebndeh ın der Nähe —8 


furte zu nerfaufen. 
: MR. Ruppert 
1331 2b) in — 


45:; Cine. frau fucht Ber 
— im Putzen und 





1434 30) in Acker mit 
gafer u etwae Warterrs: 

l. gleichviel welcher 
Song der Stadt, wird zu 


mitbın ge Dffer: 
ten — ie een. 4 nis ——— 


TA e Ir 6 in 
cine Schlafſtelle u ver— 


1414) Em gutes Bett if 
der Erp. miethen 


zu verlaufen. Nah. in 


















Mann fust Std 
> händler, ——e ic ıc Eine 


wandter 


————— 


wich Kr bermittgen. Saufen. | 
gafle Ar. 5. 



















% 

+ ET odes-Anzeige. : 

nd Gottes unerforfälichem Matbihlufe hat es gejaften, B4 

& beute Nachts its Uhr unfern inninftgeliebten Gatten, < 

9 Baler, Großvater, — Onlel und Schwager 
a 


Heinrich irlet, | 


Kürger und Aorbmad;er dahier, 
in Folge eines Saleinſchlages, nah Empfang der geil, > 
Sterbfatrament‘, zu fi zu rufen, 

Die feirılide 38 findet Mittwoch den 17, >. P r 
Mittags 2 Uhr vom Yeihenkanfe aus und ber Kronen Di 
notteodienft Wıeitag den 19 früh 10 Ubr im hoben Dom « 
nett, mozu tleilnehmenze Verwandte, Freunde und Ber E 
tannte hofüchn ei laden. erden. ’ 

Wir,burg, den 15. Deyemrer 1873, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


KIXXIITITTX KXXxXXXX 
J für Kinder 


empfehlen in großer Auswahl: B 
Ab ziehbilder · Cartone, Bilder ücher, geprägte Reliefbildchen, Kuch 
geſchirr auc Parierniache, Modellirbo zen, feine Hefte und St 
tafeln, &.tffeltäftgen, Fiderlaſten, Mallaſten und Paletten 
Farb n, Golorirr und Zeichnen-Vortagen, Stridmufterbi 
Mundharu onitu’s, Echulmappın, Bü erranzen, Sefeife 
Aujitell- und Sebuld- Sp ele, Zuhfiguren ꝛc ꝛc. 


‚Gebrüder Scheiner. | 


Bi Weihnachten empjchle eine große | Hut 
Büchberranzen zu momdalich billigen Breifen, wahl m 


€. Fey. Sättler, 
Feifet tet bantjaffe. 


Schellfiiche, 
Büringe zum Braten und Nobeffen, vorgitalid 
Bamberger Schinten umd geräuicherter. a0 
fleiſch, ſo vie feinen Rndsichinten —— 


€ 


949 — or, 


< 
€ 
€ 
€ 





(1444) 





empfiehlt billigit 
a A 


A. Airſchten, Ma Markt, 


FE Dookhier FREE 


Salonbier 
in Originafflofden empfiehlt in-Kiten von 12—50 
befannter Gate bie 
Bierbranerei zum Pi 
(K. 367 M.) in Mund 
icbene Ba befonder# 
see —— worcen 
5— 6060 fl: nzahluug zu = 
taufen gegen Proſent Pro 
Ein werheir gg | 





N i j h p ch 

Sımetcg, den 20 Desembe 
Abende 8 

Ple 






B-ins 
Kadıterin ſucht Stille in einem 


zent Gärtner En ge 
und ein 


een, Sltenägafe Str, 15 


5 dem Sid A dermüt üben. Fweıben —— 
—F 3* lei - e: 


24T, Ein ART, Ein Simmern; in je jonatan 








a 5 er 240 
(tod Dar 5 verlaufen. 





Ausverkauf. | 

Eine große Parthie Winterüberzieber von fl. 5. an, fowie Jaquets, Hoſen & 

Weften werdeu, um damit zu räumen, fehr billig abgegeben bei Kleiderbändler 
: Haas, 
Auguſtinerſtraße Nr. 12 bei Hrn. Spengler Mänuling, 

Wegen vorgerüdter Saifon werden autgamirte Damenhüte in rund uud Kapot, ſowie 
Federn, Blume:, Sutformen, zu außergemöhnlichen billigen PB:eifen abgegeben bei 
F. J. Langsdorf, Schmalzmarkt. 


1441) 


1269) 
Süße Schellfiche, Braibülinge, Zurbott, Sees 
zungen (Sols) und Gabljau erhalte heute, 


Job. Schäflein, 
sirma: Seb. Earl Zuͤrn auf 


ER. der Brücke. 


Neu eingetroffen: 
Ysland. Fiich: & Aal:Honlade, Debienwanlialat, 
Unquilotti, marinirte, geräucherte Lachs & Sol, 
länder Bollbäringe, Zardellen, gr Era: 
eberwurft; tbaer Ever: 





Anna Blank, 


Tbeateritraße vis-A-via dem Bürgerfpitale, 


die ſoeben einzetroffene vrachtoolle Auswahl in 


Baill-Coifluren 
& 


Blumen:Garniturew gu Kleidern, 


Franffurter Bratı & ace⸗Saudſchuhe, Centurebänder, 
a raunfchweiger Robwurft & Mbiener zu den biffigireu Preiſen [1425 .2a 


A. Hammer 
1420) unterm Gıafenedarbiöthurm. 


dnſche Schellfiſche empfleblt 


Anton Minoprio, 
Hofftraße und Fiſchmarkt. 


Friſche Schellfiſche, 
— gemäjtetes Geflügel 
———— — 


Friſche Schellfiſche und Bükinge find eingetroffen. 
ilbelm < u, 


Eilchhornſtraße. 


Drei reinllche ſtarke, fremde Mädchen, mit ſche guten Zeug- 
niffen, bie im bürgerlihen Kochen bewanbert umb ji allen häus- 
tigen Wrbeiten unterziehen, ſuchen Stellen aufs Ziel. Ferner 
wunſcht ein veinlices junges Saentnärchen wieder im einer Pte 
ftauratiom eine Stelle, wel gut empfohlen wirb, ferner ift 
vorgemetitiehn fremdes teimlihes Diäschen, welches fon in Gafi 
befen als Zimmermäschen gedient hat usd die beten Zeugniſſe 
bat, wünjgt wieder ähnliche Stelie aufs Ziel. Näheres zu erfra⸗ 


1448] 


ſowie 


1453] 





gen 5. Dift. Ar. 1 Spitalzafle. 3 
140] _ Dienſtbotenbareau Frau Göß. 
Kochherdſabrilant 
in Merge 


eupfithſt fein ſiets allertitted Serdlager für Hötels, Pri- 
date, Delsnomen u. j. ». unter Garantie. 

Die Aufftellung wird dur mig beforgt. 

Franto jeder Bahnitation. 


40°, Holzerfparniß. | 


’ geugniß: 

Würzburg, 11. Nov. 8 Carl Walz, Herdfahrilant 
aus Mergentheim, licferte mir für meinen PReubau 4 Roy 
herde, Über welche id meine volle Zufriedenheit hlermit aueſoreche, 
da biefelben. allen Anforderungen, melde mar am einen gut con⸗ 
Aruwlriem Herd ftellt,» entfpredhen , und zwar durch Erſparang von 
Brennmaterial umd raſches Kochen. 

(1358) Staumweinfabrif 3. M. Bornberger. 


N — —⏑———— 
14937 6a) Auguls nergeffe Nr 1511428 2a) Ein fein möblirtes Geifen, 
verben Frauen⸗ Vaare !ünt | immer ift ſogleich obr für | jähriger 

Näheres | wacjamer 


ich aus eſchaſtten und nur murfjpäter zu Bermichn. 
vie hödften Preile anzelauft. Säuftergafle Hr. Nr. 4. 


x 


Passeude Weihnachtsgeschenke 


für minder geübte Elawicrfpieler. 
Alberti, La Meisson d’or. Pet. fantaisies inst. et tres 
iles sur des Themes d'Opéras. 3 diverſe Albums, 

jedes 20 Meine Opernfant. entgaliend, A-1.fl-. 48, 
— Schubert Albuns. 25 leichte Trangeript. beitebter Lieder 


v. AR: 1 R. 48. 
_ 7 ieder⸗Album. 20 leichte Kant. über Bolfslieder, 
7 Nati allieder⸗ Album. 40 leichte Tranecr. von Na⸗ 


tt er. 1 fl. 88. 
Godfr — —— — 8 diderſe Abums, jedes 6 
 Opeiniantaflen enthalterd, & 1 fl. 18. 


Bioeser, 
Murtaltenhandlung in Würzburg. 


Hlemit ſoreche ich Allen, welche bein Loſchen des Brandes meiner 
Scheune jo tuergiſch mityewirlt haben, daa imnigiten Dan! aus, 
befonders Hein Dirgermeiiter Geißel, der fih, da id Infolge er- 
(tener Brandivisuden mise mehr auf dem Brandplatze verwellen 
omnte, jo licbeuoil angetommieıt hat. 
Seifriedabüirg, den 13. Terember 1873. [1426 
KRajvar Endrich, Shrrinermeiiter. 


Foörftamt und Mevicr Mergentheim. 


Staum- and Brennholz.Berkauf 
am Moitag den 22. d. DE. au: dem Siaate wald Hohen 
satn 2: 70 Wabelholgiiänme mit-73,78-Feltmeter, Eubit- 44 
© Navelpoljttaugen 10—12 DR. lang, 60 Stad Baumpf u 
Stock Bogueniteden; 52 Rn, Hadelpolj-Scelter, Brüzel u, 
nbradg; 100 eigene, 1090 Mabclhely Wellen u 15 Maummeter 
tetgel; im Bern Aufaunamtunft BY Uhr im Schlag 
naqu dem Jeeroheinier Bemeindemaid Hohenrain. 
Mergentheim, dea 13. Dep. 1873. 
K Forftamit. 
nf. Feöbner, g. St... (1349 
Etwaige: Forberungen an den Nachlaß der Drehermeiſters⸗ 
Witwe Unna Hellmann dayler find 
Monte Den 29: d: Mis. Vormittags 10 Uhr 
im Geſch. di Ar.’ 3° anzumelden, widrigenfalle ſolche bei 
UAnsiättimg der Muffe am bie Erben nicht berüdfistigt werden 
kim 


em. 
Wärzburg, am 12. Deimber 1873. [1867 
Königlihes Stadigericht. 
Bartgelme. 
Baumüller. 
1427) Zwei fehr gute, trämti;e 1429) Em junger Mann 
eine Anzahl dies : mit ame Hand ſchrift fucht eine 
übtter, fowie-eiwi.@tlke, Offerten unter &. ME. 
attenfängerfind md gefällig in der Erpedition 
zu vertaufer. Räz. ın der Erp.izu hinterlegen, 





Schwarze Seiden ſammte 
fhmarze und Farbige Lyoner Seidenſtof 


in beiter Garantie-Waare 
(1370 


S. Nofenthal. 
Der billige Weihnachts-Ausverkau 


wird fortgesetzt bei 
Joseph Freudenreich 
1889 2 am Schmalzmarkt. 


Der Weihnachts⸗Ausverkauf 
wird dieſe Woche fortgefegt und haben win um zu räumen die Preife 
enorm billig notirt. [1348 3a 


ullmann & Strauß. 
Für die Ball⸗Saiſon 


Anb neuerdinas Nouvenultes in: 


Pariſer Ballkleidern & Coiffuren, 
Ball entrees & Ceinturen 





in veichhaltigiter und geſchmackvollſter Auswahl eiiigeti offen. „. [use 
F . J. Schmitt. 

8 Tafbenbkifun, Kos 1b Ra.cibirften, f ie Kopfbüriten. 

&ervelat Würfte 37. Gbherne. ibere ee en 


in allen Größen, fowie !leine dar Baar 9 Ir, Zungenwurii und cinfte Ir 8 
—— Rothwurſt und Stwartenmagen feinjt-r Qua- —— — ſowie Nürnberger um Bafle 
cewpfiehlt 


J. B. König, F Carl Schlutt, Conditer, 


2a 1401] Eonderfiraft. vis-A-vis dew Schu minar, 
Aechten Aſtrachan und Gib:Gaviar, marinirte 
Rel-, Geleeaal und Häringe, Bırden (Neuaugen), 
offen und in Foßchen von 60 St. Eco.tmen, ruſſ. 
Sardinen, Eardinen a V’huile in ",, ',, und 
3 Bid. Doſen, Kieler Eprotten und bull. Vollhä— 
ringe, ſowie Fomage de Brie, Nevfajateiere, Eda— 
mer», Münfter:, Ramadoug:, Kreuter⸗, prima Ew⸗ 
menthaler, Parmeſan⸗ und Limbingeikife empfiehlt 
1399. Birma: Eeb. Carl Zürn auf der Brice id Lochner um Markt 


y iii ni ti Witelebacher Hofe 
te ſüße Schellfi Bral natıt dem Witelebacher Ho 
Auch erwarte | pe Schellfiche u s bufinge eınpfiellt due Yenee: ragen, WNanichetten Cor— 


Vetts, weiße Tiſch und Bettd: den, alle Eorten 


Nürnberger Lebkuchen Wiolienwanten zc. Finn 


vw. Hoflieferanten H. Häberlein, empfiehlt im grosser : = 
Auswahl zu den billigsten Preisen 1326 3b) Ein Keinenjchran? 
ift wegen Umzug zu ve: laufen. 


C, Schönecker, 2. Difer., Bronnbagergafle Ir. 


Franziskanerplatz. 43, Hinterhaus, 


(138 


Oeldruckbilder. 


Meufernt feine Genrebilder, ſowie berrliche 

Lant ſchaften zieren unſere Diesjäbrige Weib: 

nachto Ausſtellungg. Wir halten ſolche ä 

berens em hohlen 

J. Staudinger’sche Buch- £ Kunsthdlg. 
1368 j 


vis-a-vis dem Qulius ofpitale 











(1285 3) Einen tüdtl 
Spengler : Gebülfen, Mir 
dauernde Arbeit und guten Lohr 
ſucht Lorenz Amberg. 


Drud und Berlag ton RBenitas: Mauer in Wunzburg (Dias Beilage.) 














Beilage zu Nr. 299 des ‚ürzburger, Stadt. und Landboten. 
ö— — — — —— 


Für Weihnachten 


empfehlen unfer reichhaltiges Lager in: 
Bertigen Weberziebern, Schlafröcken, 30 en, Sofen & 
Weiten, inabenanzüge & Paletots, eunlische Kautfchuch- 
Hegenmäntel, 
in reeller Waare zu billigen Preifen. 


Flaig & Heintz, 


1881] am Marftplak. 


Teppiche & Tiſchdecken 


empfehle in großer Auswahl bılligp. [1388 
Carl Bolzano. 


Neue Zufenvungen von 
Schwarzen & farbigen Seidenftoffen, 
Schwarzen Patent: & Seiden-Sammten, 
Gewirften Chäles & Tücher 


find eingetroffen und empfehlen zu billigen Preifen 
Brüder Arnold. 


156 26 dirma: Franz Joseph Hiller. 


W. Messerer, Domstrasse 64, 
empfiehlt das — in Gebetbüchern, Botograpbie. & Schreib-Albums, — 
taſchen, Notizbüchern, Handſchahkaſten, Nahetnis, Damentafchen, Bilder- 
bücher x. x. dein geichnittene Garderobe-Schlüffelbalter werden unterm Preiſe abgegeben, 
Ball: Fächer im großer Auswahl zu fehr billigem Preiſe. 
NB. Schadhafte Fächer werden wieder beftens hergerichtet. (1126 36) 


io: M. J. Zehnter, Uhrmacher, 


gif Che ver Polizei und Filinle Mainbrüde neben Herrn Kaufmann Hittner, 
empfiehlt fein — * —— in nn und filbernen —— Hegulatoren, 
Parifer Pendules, wälder Uhren jeder Fcttung. 
5* in Zalmi ©r ‚ Stahl. und vergoldet. 1927 % 


Su Weihnachts sgelchenken Zu vermiethen 
En © der * in — Auswahl: Feine Wiener Seherinaszen (Eigarren: 
———— Hard. Anf Aonpebuchaben m Gartone * nit 16 ai |" 





Dein — * ai © i 
re!b d 8 ib * Sol fhnik teien), ver: y Edi 
5* —— 2 0m de I © Febr = d geichnenmate IR: — een cheud 
nd das Reueſte in Wiener Sol; ——— ic. a 1. — 4 * 
A. Herold |»: 2: 





2 Biunmern, 
(674 26) a Scmalzmarkt. Bike. „Gen — — 


——— ———— 
—8 Fury ale Sins |fegieih BRonatspiäge, oier Be le la Aaboccn, oer| Cu Betangen  Auteit Butt a vi 
a ee u nn in 9 —A wie In ac inc feine en etäfßeft. | Beielanbkrase Rr 12, (1263 26 











Schmuclgegenftände 


für Damen in großer Auswahl empfiehlt zu äußerft billigen Preiſen 
Messerer, 
(1126 3b) Domftrafe GA. 


Pallſächer & ſranzöſiſche Pallhandſchuhe 
Fr — ſich beſtens eiguend, in beſten Qualitäten und 

J. A. Mader, Coiffeur, 
17 Tbeaterftrafe 17. 


Schub: S Stiefel-Bazar | Große Kunft-Auection. 


Donnerfiag, den 18. Dezember 1873, von Bor- 


17 Domftraße 17, * 
ge 9 Uhr anfangeyd und Nachsittag« 2 Uhr fortiahrend, 
Ausverkauf wird im Auftrag: von M. Raif er im Laden des Serin 
einer getan Barthie Gummi: & —— — Baufmann Bester, ee 
WERTEN ca. 140 Orizinal-Oelgemälden 


Leopold Kahn. im verfhiedenen Genren und Größen, von quten SKünftlern ber 
nenen Schulen, dffentlih gegen Baarzehlung dur ben Unter⸗ 


ürnberger Lebkuchen, bramm und |zeigneten werieigert. 
Nr: in all n Sorten zu Fabrik: vn Dar Aen ee en be 


preifen. Feine Eonfeete und — 53 Dir, * Ser unb Beühtenfite, ssigie 

ac. in nt rahmen ; eignen fi i alon· 

DBaumjucker in großer Auswahl em: und —— * gam befonkere” mm Weihnachts: =. 
e 





a — ift Dienft d 16. D 
don a n 
Gebr. pP lochmann, bei 44 jur u in <rmäßnten 8 ne Karat 
180338 in Ka lftadt a/Wiain. lund Ausverkaufe täglig von fräb 9 Uhr bis Abends 


8 Uhr aufgeitclit. 
Höfliä,ft ladet ein £ 
1300) 2a Weldner, Taxator. 


Ehriftbaumterzen 
— und Paraffin vom verſchledene Fırben un) Größen 
! 9 — 
Paraffintafelkerzen 
& Paq. IB und 20 kr., bet Mehrabnahme billiger, empfiehlt 


Wilb. Burckhaͤrdt, 


2a 1953] Semmelsitrafe Nr. 14, 


Gefucht 


Dünger-Berfteigerung. 


Die Befteldin * Commiffion des tgl. 2. Feld⸗Artlllerle ⸗Reai⸗ 
ments „Brodefler“ veriteigert ım Samstag den 20.d. M. 
Vormittags 10 Uhr im Hofe der alien Kajerne den im 1. 
Quartal 1874 anfallenden Pferdedänger öffentiih an den Dieitt: 
bietenden. 

Witrzburg, den 13. Dezember 1873. 


Zu verkaufen. | Unterricht 


118836) Gin fhönee; Defo:|in dem kaufmänniſchen Wiſſen 
nomie: Gut on circa BU] fchaften, als: Rechnen, einfache und 
Morgen Felder nud Wieſen ber doppelte Buchhaltung, Correfpon- 
ſter Lage, neu gebautır Dof |deng, Wechfellebre 2c.sc., fowie in 















1325 3b 








riet, nebſt jonfiigen rforder: [der franzöfifchen undeng — 
nifſen, ift ſofort um einen ane theilt sin Kellnerlehrling in: Wit 
aba [ngeüerkinne Gorzsch  Madapolans, 
zuftein zu verlanf:n Lehrer der Danbelewifienichaften, 2 6u. 12 
Mäheres innerer Graben R — Ece d Auguflinerg a dk Pt 6 cr eionnes, 


farden: Wohnung von 4 Taschentücher 
5 mit Ride et der: empfichlt 

eubanftraße ; ferner ein Heller, 4* 
(epterer fofort. Räheren Neubau g Carl Schlier, 
traße Wr. 18/2. | 


1384) Zum Bebauen vom B*a' 
Morgen Weinberg tm Lindeie, E 
der ; wird ein tüd tiger Wein 
bergsmaun geſucht. Räperes 1374) Im H:idtmgsfeld Ne0 
GSerbeiftraße Nr. 3 Ktingenftraße, ift ein fHönes, 
— — — — heubaree Yimmer mit Bett 
1375) &ın möblirtes Jim⸗ ju vermiehen. Asch Ift dafılıkt 
mer it am eimen Folidenifir einen Arbeiter eine Schlaf: 
e bis 1. Januar m dere | Stelle frei, ‘ 
wietben. Se.umelsitraß. W. 76/2. 


Getraute: 1372) Am Donnereiag wurde 
Im der Pfarrt. zu Stift-Dang: cin gold. Rina wi grünem 


BHilipp- Brendel, PBabrilar- ! Stein’ perioren. a. bittet, ben» 
exſtin Stelle in hiefiger Stadt fur Dez, oder jpäter zw ver |beiter »ahier, mit Margaretha ; jelben :negen Belohnung im: ber 
aue uleihen. Wit. im der Ep. |miethen. Mäb. im der Exp. 


1291) Ein Bauplaß in der ein joldes junges, wo möglich 
Sanderau, 6000 DI’ Flächen vom Lande, wird für eine Meine 
inhalt, in unter annchmbaren | Familie auf's Ziel Dreilönig ge- 
Bedingungen zu verfanien. Näb.|jucht. N. in d. Erp. (1260 (2) 
Dei Bisgemer Herbft, Zuingen — ——— 
udn 2 — ———___ 5108426). Zu vermiethen if 
1298 35) iitr das Dekonomie (cine Wohnung von 2 Zim 
Cut, Tüdelhaufen dei Ochien-|me:m mebit Zubchd- bis Licht. 
furt, wird etu tüchtıger Schmied | meb_ Untere Grombählftraße Nr. 
gegen guien Lohn gelucht. 8 (Gunt erlach). 
in folte, — ſich dur | — — — 
gute Zeugniſſe auswelſen bbuuen,, 
werben bericfichtig. Zu vermieihen. 
Heil, 53244 Eine Manfardens 
Quispädhter Wohnung von 4 Aimmern, 


187924) 2500 fl. find zurinahe dem Domintfanerpiage, iß 








——— 
Franz — 





Squder von Shhſen ſar¶ ¶ | irpedition dA. DL. alyugeben, 
Drauc uub Berlag vn Bonitat: Bauer in Würd :ıg. 


Würzburger Sladt— und Pandbote. 


L Babnzüge. 

» £ Brsburg-Bamberg-Franfjurt. 

N untuaftv, Frankfurt: Gurier und 
: 9.56 RM Borm, 24.20 M. 


2. 80 M Nadm G 


1 
wie a >, —— ELEM Fr, HN. 
von Gemünden eb) u. 





Wwülrzburg-Ainsbad: en. 

Antunft vu. Mnöbad: Pe 
Ba Tl, Mitt, ‚Poftzlge: du F.u5i. 
gem, Bu: il u. 50 SR. Achte. Gütersüige ; 
Hi wm 15M, Radm,d 

IV. —— (Bad. Bahn.) 

Abgang Zaubasheibelberg; 


Schelle: 10 U, 50 M. Yorm Hk 
zuze BEER fr, 10 U 16 














wm R. Kate. A 
Abganp n. Bamberg: Eurier.: 9 U. u -| u x * NER am 
sam, Born, Lolaku. Poftzlige: BL. 20 ih IL. 45 M. Nachım, Iekkerer mit Werl. iM. 
Ks 1 IE 40 M, Naduk, u. 7 1.40 N. Kb Antunft von Heidelberg Latba! 
Wbtrzpig: ? U. 45 MR. früh, S:igmekzisg : LTE Leon 
Aulunft dv, Bamberg: Curl: 5. 4 IM 00 Dorm, 2u. 45M; 

—Em ww tab ae uno m Mae —BE Bu. tm 
HH, am 15 UNE WBM au. 20 M. Rdn, TU 150. Abm 
Nste, Bätnyug; 5 1. 57 3. Mberbe. — * 

b ft Eurise« on Laudan Wertheim: snens 

ur a LU ürzberg-Nürsber güge: 7 U, BO 10 

zı Pan. u. 5 U. 20 98. Mb. Poftzlge: 1. Antunft 8*55 ec, 3242 8 U. 5 Dr. Ram, u. 7 1. 50 DM. Mb, 

. ALLEM u Bu. ION . Borm, Bohzlige: 7 U, 46 M. er SU. ub u EL IOM. Gonlaudan, Mergentheim Grailds 

— — -WTWIOM WM. Nachts. Eterzlge: 1 U. is M, — WEN, ER“, BB Rage 4 

U. Cürsbnrg-Wiruberg. I. Kürburg-Mnsbah-Ennjenbaufen. — 2 
Li Rürndberg:& bu. WM ch Knäbak: Edurlup;2 50 MR ibuß t 

.B wen Boßzlige: su Rn su erde uk F om 1 28 Sm, Bug iR —3* LEO® uch ——* 

nm MM. Bor. u.7 U. 85 M, Mb. Gütergiar: Ni, (von wg” sus Pohzjuz). Gälesplige: 5 N, er: au Rh, Rokbrunn Srabrunm «mn 
E7.5M fi. w It 42 M. Nadım. BRfe.u1U 40 M. Radıin 15 @. #6, Minpar 5 I, 15 I, MM. 
— — i — 

MM 300, Witttvoch den 17 Deyember 1878 Sesseabppangigfier Jahrgang 

A 

. Einladung zum Abonnement. 

Mit em 1. t. No. der Stadt: und Landbote einen nemen, den fiebenunbpwanzigfien — 
die ichtet füyis, für die auch in dem feinem ** nahen dehle fo vielfeitig hei ug Te 

e und —— —— de ha anszujprechhen, bittet fie um gätige Erhaltung deſſelben und ladet zur 

N 

De Etapt: und gandbote erſcheint aud im nädften Jahre umverändert täglich (mit Ausnahme ber ; Sem und 
bödften Belertaye) Mbend um 4 Uhr und wird mie blsher b:müht ſein, * aus Nah und Fern, ſowle die 
politlichen Ereig feinen geehrte Leſern midglichft ſchnell, wo wöthig tur Grtraberlagen mitzutherter. Bermır bringt ur 
in kurzer, aber vollpänbiger Faſſung Lie Berhandiungen dee Laudtegee die — bie unſern Kreis —5 se 
banblumgen des * — unfere * die undlungen am ft. Ersirkegerichte, rate aus ben 
der ein bie ¶lichen —— * ee bie ‚Bieten Ber loofungen der —— 
f ird wie har dem Blatte dreimal 


od Abgang ber Kifenba ıbjt den “iu „Extrafelleifen 
ti6 *5 und Ka 4 Am —— en —— Gemeinnögiges und Mannigfaltiges *— 
en 


2* — durch die große Auflage und weite Verbreitung des Blattes dem beſten Eifolg habtu, wird deffcihe 
Kiemit beftens cmptohlen und ofıet die Afpaltige Zeile 4 fr. rdGere Unzeigen merden nach dem Raume berechnet. Abonnements 


preis unperänbent. 
Die L Ämter und Boftboten m bei Beginn des Quartals viesteljä Abonnements an, d 
für die Stadt be Kin der Erpebition felbft au mmatlid mit 21 fr elenuiten has. rn * re 


&rpedition des Stadt:.und Laudboten, 
Vonitas-Baneridie Berlagshendiung. 





or *3 aafenftein — ler in Frankfurt Hamburg, Berlin, Bien 

PIDER he Ar ce Slürnber en, ir; ur Es ie no Bein genbieg 
Bremen, ur Daub + mp. in Frankfurt a. M., Müuch 
Mürnberg, Sugsbur ——— 5 art Sambır und Bern, D. Matti in Nürnber ” 
»as, Zafitte ul et & ebene, 2 Sb ne Berlin, Friedri —* 
74, Molt, A Ei Ep. n% a Fett @. Echlotte in Bremen, 
Beipnig, Die’ Hbden the — —S — — Genre in Sa — 

umonce on in Gurke in Hannover, at» 
us de 6 in Berli n. ° 





Zagsneuigkeiten. 


Das neuefte Regierungblatt euihält eine kön aller 
rg d d Hohenfdwangsu ben 8. —— Fig oe 
die Taxen und Stempil ebühren in Oypotietenfaden 
Diefeibe Sautet: „Yudwig IL, vom Gottes Gmaben 
ng ıc Mir finden Urs briwegen, zum Bollzuge 
rg $ 1 — * vom 1. Quni 1822 zum verorduitn. 
Un Stellt ie es 2 Eit. A. a md b der Entiklichung vom 
* April 1824, Begulativ für die Toren und Sirmpilgebehren 
Bun Bir Bee Gi at 
en gen einen r unter ’ ung 

—X e umb ber. größeren ober geringeren 


Oinfichtlich der Eeſuche von Mannfeaften des aktiven Dienf- 
flandee um „Verjegung zu Truppentheilen anderer Bundeslontia ⸗ 
gente* win de im &inverfändsifie mit dem E prenfifden Kriege 
mirifterium vom pl. baberifgın Kriegemiuifierium unterm 8, 
de. Mit, verfügt, daß jebe * nobiheilung,, che dieſelben der 
Bitte tines Mannes um Verfekung zu einem Regimente ic, 
eines anderen Eustaotingne weitire PBolge gibt, das 
Einverfländrig dieſce letzteren Trupperthelles im bireftem 
Benehmen herbei u end oft bann ben fragliden 
Antrag bei em vorge ——— © Generallonmendo in Vorlage zn brin · 
gen bat ; diefes Generallommanto wird fodann mit dem vorgeſetzten 
Generallommanto jenes ——— ‚mus: aa Betr un 


—— ſowie der auf die in einem X ge dv — —————— 
Dee 19 Do — Sohn altem." Die Ueber — Bauigetn erit Her Hier 
Maärtige Berordnung ift — das Regierungeslat und br die auf wieder in birelter Eo atton der b 


Rreisamuehlätter rechto bes Mheine zur allgemeinen Kenntniß zu 


ame Fragliher See Be enungegeinde 
ng“ dui · 


[1 die — Sareifaute, die Equitations-Anftalt, das 1. 


Urtlllerie Regiment, bie Onpriere- und bie Feuerwerls-Eompagnie 
dem Generallommando des 1. Urmerlorps, das 2. Buß-Artillerie- 
Regiment dem General'ommando des ?. Urmerkorps zugemirfen. 
Herr Graf v. Taufflirhen, Geiandter Bayerns *eim Pay, 
der jedoh Nom fon im legten Frühjahre in Urlaub verlieh, joll 
m ®riandten am f. würtembergtihen Hofe ernannt werden, da 
Sehr. v. Baffer von dort mach Dretden u-b Graf v. Baumgarten 
von Dresden an Taufflirche«s Stelle rad Rom kommen joll.® 2 
Zum üſſeſſor am Landgerihte Ho ſeld Oberfranlen wurde 
ber a Regispraftitant A, Thiermann in Scharinfurt ır 
Nannt. u. * 
Behufs der Anibringung der Mittel zum Baue einer tathel, 
Kirche in Neuftadt a. A. wurde bie Vornahme einer Sammlung 
in fämmtlihen Tathol, Kirchen der biesfeitigen Regierungsbezirk: 


der Beilage zum Wilttär Strafgefegbude für das deutſche Keich 
hingewieſen. — 
Die Zahl der Studirenden an den drei Landes · Univerfitäten 


aitugen, 16. Dez. Geſtern Abends zwiſchen 4 uud 5 Uhr 
Kam in der Erbjhen Brauerei dahier Beur aus. Es gelang 
doch dem ſchnellen Eingreifen der Ftuerwehr und ber Nahbarıı 
Feuer auf feinen Ausgangepuntt zw beſchränken. (R. Anj.) 
Reuftadt /ES., 14. Des, Bei Keutiger Delegirten- Bere 
—— zur Aufftellung eines Reichstags: Abgeoıduneten-Eanbt- 
‚m wurde einftimdytg beichlofien, am der Wiederwahl des Hrn. 
Regierung: präfid:nten Grafen von Yurburz fertzuhalten, und zwar 
feiner Ertläcung, eine Wiederwahl nit anzunehmer. Die 
BBe ga en biebei der feften Hoffnung bin, Hr. Graf 
». Zarburg werde bei biefem Zeichen unerigüttterlichen Vertrauens 
bewogen finden, von feinem gefaften Entjelu' e wieder abju 
‚ wena fi abermals dic Stimmenmehrheit fir ihu ents 
bet Bet der confialirten allgemeinen WBegeliterung, welche 
diefe Eaudidatur im ganzen Bezirke beficht, ift aber an einer 
wahl nigt zu zweifeln. (Schw. 
Rohr, 14. Dez. Grobe Fah:läffizkeit wäre beinahe wleder 
De Urfache eines großen Unzlüds gewcſen. Bei einem biejigen 
Bäder und Welnwirty wohnt ein Herr in Miethe, dejien Zimmer 
von der Dausina,d gereinigt wurde und während dieſer Zeit offen 
fichen blieb. Zwei kieine Kmaben, Söj e des Haueheren, famen 
Auigerweiie hu ein, umb ohne bof es bie Magd gewahr wurde, 
pielten die beiden Meinen ımit einer auf der tomımode frei Llegeus 
dem ſcharf gelarenen Piftole. Einige Selunden und ber Sqhuß 
crachte loe, die Kugel aber fand glüdligerweife den Weg am Kopie 
des einen Kindes vorüber, jwiſchen denfelben und de Magb hin- 
durd im die Sand. Die sanze Geſellſchaft lam mit bem Schreden 
bason. (Aſch. Btg-) 
Nürnberz, 15. De. Wie wir focden erfahren, iſt geftern 
Nachmittags wied.r ein Kurlerzug der Djtbahn, diemal bar 
Walofafien umd Mitterteich entgleist. Ale Urſache wird ber Bruch 
einer Zeaserfeder angegeben; glüdlicher Welle wurde Niemand 
befgäbigt und mur eine Berjpätung von 1 Stunde verurfadt. 
Münden, 14 De Filr die Feſtuug Ingolſtadt find in 
den nähfıen en mehrfache größere Militärbauten beabjichtigt, 
welde auf die Wiberjiandsjähizfeit dieſes für ganz Eildbentichland 
und —* Bapeın Höhit widtigen feitee Plages Bezug 
haben; durch vom Reihöwegen für Iugolfiadt ausgejegten 4 
Diilliomen Thaler = 7 Mill. Gulden wird dieſes eine Wertung 
I Rangıs, ein großer Waffenplag, ein befeitigtes Lager erden; 
der größeren Ausdehnung des Plages entipiegend, miüſſen euch 
die übrigen Einrichtungen vermehrt werden. — In Folge des auf 
Reichsloſten beſg loſſene Baus großer newr Vorwerfe mu dic 
Krieysorjagungestärte bedeutend erhöht werden, und genügt deihalb 
das vorhandene Proviantınagazin zur Unterbriugung dei Vorrathe 
nı@i mehr, wodurd) ein großes bombenfigeres Dlayajin erforder. 
id wird; zur Sıhrrfielung d:6 fiir eine große Bejaguig und 
die bisgerlie Cinwohuerſchaſt mwägrend emer feindlichen Kin 


ſchlleßang nötigen Mehles fell 















eine r der {hen beſtehenden Kriegs oit ales dringend ge» 
beten. Weiter find mod in Imgelflabt größer: Neubauten für 
einige dahin zu 
Dupriers- We ten, 
auszuführen. i 
Münden, 15. Deibt. Im dem letzten Tagen ift bie mit 

dem norddeutſchen wel 
Rowmands der (32) Sanbwehrbezirte Bayırns zur Dispoftiom 
geſtellten Oberftlieutenants und 
wirb, zur Durchfah ung gelangt. 
Erſparung in den 
früßeren größtenthelis aftioen 









verlegende militärtehnifge Etabtifiements, als 
Hauptlaboratorium und Geſchützgießere: 


tere analoge Einrichtung, mad, welcher das 
ore fuuktisnswrife übertragen 
iſt edutch eine bedeuteabe 
Beügen berjelben gegrmäber derjenigen im ihrer 
feeftellung <ingetreten. 
, Bon bew Mitgliedern der Kammer 


der Mbgeorduetem find 41 zur Zeit Valle dag nur noch 87 ein» 


äbig an mager. Man 
8. de. zu Stande 

in beifelben der Geſetz atwu ge 
zu 


beantragt werben. 

Münden, 15. Dez. Ben Gamiteg den 13. de, Mt. bis 
Sonntag den 14. d. M. Abends finb —— an Cholera 35 Er 
tcantungen (Wefammtzahl 1707) uud 12 fälle (Sefammtzagl 


765) zur Anzeige gelangt. 
Müngen, 15. De. Beam 14. bis 15. Abends find Hier am 
ebesfälle vorgelsmmen. 


der Cholera 29 Erfraufungen und 18 X 
Mäusen, 15. De. Die Cholera · Chidemie ia der Straf⸗ 
anftalt zu Laufen in — Danf ben getiaffenen energiigen Bor- 
deh ungen — entſchieden in der Abnahme. Am 9, de. Mts find 
10 nee & gen, am 1@. deren 9, am 11. 4, am 12. unb 
chnfo am 18. gar feine vorgefommen. Die Zahl aller Erkraulter 
deträgt bis zu legterem Tage 1714, von denen 69 aefterbın, 50 
genejen umb 52 (hievon 23 am wirklicher Cholera, 29 au qholera · 
vermanbten Kranteiten) in Behandlung werhliehen find. 
Rempten, 15. Dei. Wie wir fschen Hören, hat fi vor- 
gefterm bei drm 8. Landgerlcht Mindelheim ein Mann gefteüt, ber 
fi und einen, zur Zeit Im äthaufe wellenben, freund a & bie 
Urgeber bes, bisher noch tm tiefe® Duntel gegüllten Raubmordes 
bezeichnet, zn am 6 Fehrnar 1868 zu Raufbeuren an ben 
Großhändler Friede. Schrader, an deſſen Ehefrau ſowie an ber 
Dienftmagd dafelbft verübt werben if. Der Selbftangeiger will 
von Sewifeneb ifen und von ber ihm ſttete verielgenden Geftalt 
des Särader zu dem Betenniniß etri-ben worden fein, Wir 
jedenfalls 4 id verfoigt mb unterſucht 
man es nur mit einem a Du 


Heute Frih wurde ein Brand fignali- 
fit, der im der ftäbtljden ** zum Aue bruche kam. &s 
adie ſich foglei, daß biefem Brarbe ein freier Einbrud vor 
ausgegangen war. Die Kalle, 


Saal tft theile 
verpfänbeten Gegenfiänd 
Mobiliar waren jämmtlih 22 fo dab der Stadt durch dem 


Kage ordnet wegen dee Wblchens der onicis · Wittwe 


ine Auffägrungen 
ufpiel- Borftellungen 


Ausland. 


Franfreich. Der „Ind.“ | breibt menans Paris, bie Regierung 
babe dem Staat:raih ais Antwart auf'bas yoy- ber jun zuen 
Wahlen einen Gelck Entwurh übergeben, der einer großen Anzahl 
Wähler das Wahlrecht entuicht. 

Baris, 16, Dei. Der pero v. Aumale hat vor feiner 
Übvetie nah Beſangon dem Präfisenten Mac Mahon erklärt, er 
woue fein Mandat als Deputirter nieberlegen. Er ift aber davon 
abzeitanden, in Bolge drinzlihen Ab.athend bes Präfidenten der 
Republit. 


um 


2 


and 
Reife via Cherbourg nad) 


Großbrittanien. London, 16. Tai Die „Morning 
Boft“ vrröffestluhnt einen Hufruf der Flüchtlinge der Barifer Co 
zuune, welder ge Auelafjungen gea u vie Verlängerung ser 
Bıäfidentihait Mac Mapon’s enthält. Der Unfraf fslieht: Die 
Etunde babe geftlagen, fi zu erinnern. daf das Feven von Ty- 
rannen Den:m gehdre, melde bereit feiem, es zu chen. 

15. Dei. Bei rer heute fiattaefundenen 34. Ge 
winnit-Zichung des Une bach· G mjentauſener Eiſenbahn Uinichens 
find von den am 15. v. Mts. erfhienenen 48 Serien a f dienad 
fiche den Serien- und Gewinnft Nummern die beigeſ Kten Gemwinnite 
8000 fl.: S. 3975, Nr. 16; 10B0f.: S. 3539 
fl.: ©. 3301, Rr 37; & 00 fl.: ©. 56, 
1695, 38, 3331, 10; 3370, 50; à 30 fl.: 
©. 62, Rr. 17; 874, 4; 1142, (und 17; 1610, 5; 2482, 46; 

2 ‚Nr. 


Ansbad, 


‚10 und 24; 1068, 
1552, 17 und 42; 1638, 


Zuge_ gel 
twinnft- Zichung vorfommenden Tıeffer von fl. 9. 





Frantfurt, den 16 Deyemder, 

Nachdem im grftrigen Abendzeſchaft wieder eine Befleruug der 
Tendenz eingetreten War, vertehtte die Bö je heute abermals in 
matter Luftlofer Haltung und gingen Speculationewerthe jelbfi 
untır das Niscau von geftern Diittag herab. Exeditaftien beweg- 
tem fich wilden 2422312 ab 2, Staatsbahnaftien 
m von 348— 348% und fließen 348. Lombarden blieben 
Delterr. Bahnen vertehrten bei geringem Geſchãft — 
Frauz· Joſeph 2 fl, 


Böstenbezicht. 


Oeſterr. 

en und Auſierdam niedıiger, 
(&ffettento«tetät) Schinf 
cou ſe. Erebitakttes 38 . ⸗38, Staatebahn 
3484746, Lorbaroen NT, Bienen 
Bantatiien 1015, Breoinziale Dieconto 87 -86°%s, Darmaädter 
409, Elbthal 125 -24. Im Ürendperfchr war die Tenten; 
matt und die Specnlationd Effekten ducch ahlreiche Bertauftordree 
niedriger. Die Direltion der Effelten · Socletat hat beigloflen, 
dag am erſten Weihnahtstage das Lokal gefchtoffen bleibt. 

Anertfäge 5%e Obtigat. 101% oe, Male 101°, vr;., 
4% rar ©, Grunde. „Osty. 96% G., Pramien⸗ Anleit⸗ 
G. Bayer. DO; 114% bey, neue Em. 107. ber, 
en 4 7 A. 15. 


Geldeuurs. Yreustihe Caſſen⸗Sch. If. 
Friedried. 9 fi. 58—5U ir. Birnen 9 fl. 
doppelte — fl — 10 A.Etüde 
Dutaten 5 fl. 3836 fr., de. al mare 5 A 
—— 9 fl. 21 22%s ie. 
rufl. nal tr. 
—— 2 . 26-26 fr, 


* 


1 
5 





(Telegraman.) 

Das er Boftbampfihiff „Brifle,“ t Meier, 
vom der Birne merrunsini PL ——— 
——— 
unge Reife von 11 Tagen mwohlbehalten in 
———— Lak ofen gran, wunerhei Ye 

“ 
Hamburg fortgejegt. 
Dafielbe bringt 204 Paflagiere, 1400 Tons) Tabung, 73,917 
Dollars Eontanıen und 108 Brieffäde. u 
_ Das Hamburger Pop-Dampffäiff „Germants,* Ept. Win 
— EEE RE 
‚ Dez. wiederum eine Reife via Southampton 
nad — — — — 
t o Schä ’ „ 
> —— ep er eneraiagent für 





2? 


em | ordentliher Junge (Diraelit), 


Danksagung. 
Für die jo zohlreiche und ebrende Theilnahme bei 
ge unferes nun in Gott rubenden Eohnes 


8 

Valentin Gäbhard, 

fprechen wir hiemit unferen tiefgefublteften Dant aus. 

Im Namen fämmtliher Hintrbliebenen 
Hdam Gäbbard. 


— 


"vom Minifterium geprüft und fo onirt, 
> Lilionese, reinigt die Haut Aa en er · 
—— Bodenflefen, vertreibt dem gelben Teint und bie 
» Öthe der Nafe, ficheres Diittel für ſcrophulkſe Unreinheiten 
der Haut, erfriiht und verjüngt den Teint und mad; den 
felben blendend weiß und zart. Die —— erfolgt binnen 
14 Tagen, wofür die Fabrik garantirt, A Bl. fl. 1. 45, 3 


auch 54 fr. 
E27 
Barterjeugungd Fabrif garantirt. Au 
J — ge Sie FR a wird —28 RE 
— 6 haarwuds angewandt. 
8 me ches 2 
e Saarfärbmittel, 
a Fl. fl.1.30 fr, aud 








erzengt diefelbe einen dar si 
vollen Bart fon bei — J 
jungen Leuten von 16 45 fr., fürbt das 

Jahren, wofür die ER fofort ächt in Blond, 
Braun und Schwarz, und fallen bie Farben vorzüglich 8 


ſchön aus, 

2 Drientalifches Enthaarungsmittel, a 3. ® 

E 1. 30 fr., zur Entfernung zu tief gewachſener Scheitel» 

aare und der bei Damen vorfommenden Bartjpuren binnen 

15 Minuten. 

Die Niederlage befindet fih in Würzburg bei 

&. Müller, Coiffeur. 

(5155) Kürfchnerbof 5. 


OO IH OH HH HH HH» 


Colporteure gesucht |D Autzuleiben: Raptat sis 
für eine humosittiihe, Alunehtel welfe zu *8 * Be Oil, 
Wohenjhrift. Hohe Brevifion wie Gelber ® fe, fee 
Sffe te find unter 8. BR.15) Zu — ei. 
SAi® in ter Armoncen Srpt Wirthfeheiten > Hotels, 
dition von Nudolf Mofjel Hier u. ee 
in München Ge Se) dohier, instejondere zum Bes 
2 2 Kent von — Birth 
RETTET aften u. derol 
Für Literaten. | ei gene w Io betr 


% 


920% 


— —* 





Eine iUluftrirte hu o iftiſche Lage Gärten u. Detor omie⸗ 
Wogenfärift Süddentjalanveg  ammweien in derſchiedener Gräfe 
fuht Mitarbeiter und finden au, wärıs 
gute, crigimle Cinfendungen|3) Bu verpachten : Mehrere 
ftets Aufnahme und hohes Ho Wirthſchuten bier u. Delo⸗ 
norar. Offerte fowic e:waige]  memieglter ausmärte, 


Bıoben nimmt sub Ki. B. 


4) Schriftliche Arbeiten 
Nr. 5449 die Annoncer-Erpe | aller 


rt werben gefertigt 


dition Audel durd) 1485 2b 
in München —— e PR * 
(1508 38) J. V. Vollrath. 


‚ Unfragen von auswärts bitte 
ich Breimarfen beizulegen, 


1501 2a) Ein Mädchen, wil- 
ds fodıen fann, wird fofert im 
Dienft zu nehmen geſucht. 

Näh. in der Erp. 


(1480) Eine fteinerne Hrippe 
E au verfanf m, untere Woller⸗ 


Geſucht 


wird aufs Ziel Dreitönig ein 
braves, reinlihes Mädchen, 
welches etwae tochen lann und 
ich den Hausarbeiten umterzicht 
Nah. Domer-Sculyaffe Nr. 4, 
Hinter haus. (1521 
et ————— 
1400 56) Ein gut eriogener,|gafle Nr. 4. 
137126) in junger Menſch 
tanın als Sausburfche o⸗ 
gleich eintreten. 
Gg. Mainbart, 
Sellermeifter im Mainviertel. 


welcher die Bäderet erlernen will, | 

findet gan annchmaare Beding- 

ungen forortine® nterfommen bei 

3. Gutmann, Bäde, 
Würzburg. 


Zu Weihnachts-Geschenken & Christbaum-Verloosungen 


ſſtImein Lager auf das Reichſte ſſortirt und Iſind die Preife 
äußerſt billig geitellt. 
Wilhelm Schüssel, 


— Domstrasse 37. 
Holländer Zimmer-Teppiche 
„ Meter er d 1’, Meter Breite, bis 4 Meier Länge und 3/, Meter Breite) in diw. 


—* —— Filzteppiche im Stüfe wie abgepafit in verichiedenen Größen, wollene 
offe, Eoe oszeuge, Tiſchdecken aller Art, gemalte Mouleaur und Gar: 


ee empfehlt in —* Auswahl billigſt 
P. Ph. Schnoes 


1466 2a) . am Bierröhrenbrunnen. 


Für Weihnachts⸗Geſchenke 


empfehle ich in reichhaltigſter —— 
Kleiderſtoffe in neueſtem Geſchmacke, 
Fertige Kleider, Schlafröcke und Negenmäntel, 
Englifche Donble und Spigen Notonden, 
Weiße und graue, fchwarze Moireen und abgefteppte Unterröcke, 
Seidene und Moireen Schürzen, 
Baſchlicks für Damen und Finder, 
Ebatelaines, Lavallieres, Fichns und Schleifengarnituren, 
Geſtickte Aragen und Aermel, 
2inon und Batintafehenth er in weiß und mit farbiger Bordure, 
Wein Icinene Zafchentücher in allen Größen und Qualitäten, 
Weiße Pique, — arbige wollene Decken in ganz neuen Deſſins, 
üll-Nideaur und Gobelin:Zifchdecken. 
Sämmtlihes in den beften Qualitäten zu den S. Preifen, 


. Schmitt. 
Oeffentliche Danffagung. Hein Lager von Wiener Stiefeletten 


Biefentbeid Daher —— eg iR auf das volfändigfe ſortirt und empfehle ich 
Saug · und Drudiprige im Me ıh- von 1200 fl. aus der renom ⸗ Außerft elegante dauerhafte 

—— „Salt vom von Heinrich Hurk in Stuttgart zum Geſchenke Herren- & & Damen-Stiefeletten 

RR 6 ie unter —— —— ge Br fühlt fi verpflichtet, und Kinderftiefelchen, forwie alle Sorten 

Benin " bringen * Pi * — in innigften —* Filz-Schuhe & Stiefeletten 

abzu - mit Bilge und Lederſohlen, 


Biejentgeib, den 12. Deyember. 1978, ’ 
Die Gemeinde Verwaltung. u den bifigken aber feiten Breijen, 


Albert, Bramtr. (1466 eur nenne —3** 
Amel, Goll- & — Fe > De 


2b 1024 Zu 


—— * unter Zuficherung ſtreugſter 
—ã— lien “"Tigerren, 
gätigem —— 2* * — bon dem billigſten bis zu den feinften Sorten, halte gefälliger 1.159 
Ludwig Backmund, [fm St apfohe. 
& Goidarbeiter, A Hammer, 
1459) 2a —* Rro. 1, vis-devis dem Theater. 1421) 2« unterm Grafenetarktäthurme. 


* 


ür Feſtgeſchenke empfehlen unfer großes Lager in allen Sorten 
Ziich- & Bettdecken, Teppichen, Borbänge, Leinen, Gebild 
&$ Tafchentücher, Tüll Chales & Rotondes, gewirkten Tücher 
& Long: Ehales, Ballrobes 8 ragen [1342 9 
zu fehr billigen Preiſen. 
Ullmann: & Strauss. 


: Weihnachts-Ausftellung Mobiliar-Berfteigerung. 


Der Tarato: Weidner verfteigert im Wuftrage des kal. 


vo { 
Woilettenleifen, Haacölen, Bomaden, Losmetignes, ——— * —— 


Odeurs ete. tags — Bar F vr S — * — — 
——— gafſe Konmöb:, räute, Tiihe, Stühle, Betten, 
Große u — Hi (1182 SP. DRM: —— Feauentleider ꝛtc, gegen Baarzaplung, 
® y u wo ju Liebhaber eingeladen werben. 
— —— —— Wirzburg, den 16. Deſemder 1873. (1479 
antersıebf vr. Bin, — STREET IE OO0——— 

a Sämmtlige Reparaturen) Werlaufen. 
Brennöf za ABONG ‚von allen orten Zchmuc:| Ein Sundchen, hellgelber 
Ligreoin | „ ir. [8 fe, — fome allei Farde, mit langem Schweif und 
empfiehlt —— vn eg —* re auf er — 
‚werden briftafi und ſchuell aus Spih“ börecab, hat verlau · 
As Hammer, ‚werährt BVuttueregaſſe Nr. 0, In 3% eg — 
1422) 207 unterm Sraienedardtsihurme. ‚parierre rechts. (1112 3 Io an Herrn Frifeur Het 
R ; — — I bert, Eichboragaſſe. 446 
Lichthalter und Kerzchen ‚Einen Zebrling, mit nn 


für Epriftbänme, empfiehlt billia it den nöthigen Wor:| 132726) Ein Leibſtubl ift 


A. Kirfchten, am Mut — en verfeben, drauf. äh. in der dpn. 
® ⸗ . ‚fa 


AS ee » md] 10933) Ein Mochofen ift 


A — 7 mit und ohne Franyen in! Simon.Scheide, |") m vrrtaufen Mäh. pp. 
— —16 DEREN. ee Muemanc ampfige 129%) Würzburg. Säumnilihe Reparaturen 


\ zu fehe billigen Preifen Iy von ſchwarzwalder, Tomte 
* J Hebamme Berg. on Zafchens 
— Franz geisser junlor Grebenſtraße 19 in king rn —— 


— 6 werde billigt u d prompt gegen 
‚100 = 1. fl. 50 Pr. — Privat» Entbindungs: jSuranıi; auegefi, t. (IIII Ic 
I Beftelluug auf B Zuge ⸗ Br anitalt. Jos. Pu :zess, 
Peferzeit 2 N Strengft: Verſchwiegenhelt. | Muguftinegate Nr. im Laden. 
pr. 180 - uf. 1a Pe \\. —8 (2464 6f) ag een sen 
F. Borst, lith. Anflalt. N 1474) runneneobr mit 


\ S Bumoe und 1 Brunnenftein 
gr — find ju oerfuuren Ritiergafſe R. 5 


a a ET TI Fi |M67 23 En trunotices, Helge 
Hechte Hürnberger Lebkuchen Ira us nistsstepfa) af Ins, möstirtes dimmee 
als: braune, weifie & Basler billigzſt bei — en). — im ſo let 0 ve miethim, 
Lorenz Körber, | er: Rn 















x 


— N 


Straßburger Stearinkerzen 


vom ſchönſten, harten Stearin, 
bei fhönem Licht ſparſam breu 








May. w ter «*xvb. 
Feiertage empfehle] 1457) &8 in ein Bettſtaͤtt⸗ 


(1461 Ja) S ch mel mar ft, 8 mid u Waſthen bon chen zu De fanfen Höürtegel 
1 . jeder @atturg werben fehnelf | and jchub enpr.|nr. 3. 
Haararb eiten ins siniam aeg ſoren Saar 6 I Beier 


(144) Buchführung & 
Eorreipondenz bejorgt ein 
kaufm 0 33 Je; inneres 
Bradengäßhen 2 Barterre, 


181) Im Beiranähheh if ein 
freifisbendes kleines Haus 


22 Frau Mahlmeiſter, 
sing, 38, 14641) Wraumshof Nr. 3. 


XB. Auch werten Haare zu ſehr annehmbaren Preii Zi ER 
aeauft. " #" Dienstmädchen, 


Bor eaur- Beine — ein ſolides, fleißiges, das ſich 


den häuslichen Arbeiten unter 


jomie , yhht, wirb bis mägpftes Ziel ger [vis — ur 
Burgunder Macon & Nuils, ſucht. Rp Ep. (146220 Tzu vermiethen. Much wäre Base 
ab meinem Commiſſions⸗Lager, 12 Cagerjaß & felb. zu oerkauf u Räg. Erp. 


22 
in befannter vorzüglier Qlualität, empfehle gefällger Abnahme) 4 to. ä el Eimer, 
in Original-, beliebigen Heineren Sebinden, mie auch in Flaſchenfriſch gepiht, in gu'em Zuftande, 


Anton Fifcher, Spediteur, Sidi ya aaa, 


1480) 2a Bahn hofſtraße 6. 1463 Dtto Weblein. 


Jungen Kaufleuten 
erihelie bidizen, gründfigen Une 
tereit im Tagliſchen ein in 
Eupland erzoymer Deutſcher. 


1458) Ein Wett ift zu ver⸗Mirt praft Eorrefp. Nägeres 
® 20 tanfen NRühgaffe Nr. 2, über Z2|in der Eppedltiomn (1493 1 « 
Kinder -Mäntel Stiegen. 147331) Im 3. Diftr, Wr. 10, 


Franislanergaffe, it ein Logis 
son 4 Inelnansergegenden yelje 
baren Zimmern, mesit jonftigem 
Zugehör an eine ruhige Fawilie 
ſogleich ober auf Rihtarei zu 
vermiethen, 


in allen Größen find vorrätig, u menden I 
Sof. Oppenbeimer, Str * in ober außer bem 
Blatusgafle. Haufe. — imHin- 

grhaufe, über 2 Stiegen, 


1489 


—— — 


Der Weihnachts⸗Ausverkauf 


wird dieſe Woche fortgeſetzt und haben wir um zu raͤumen die Preiſe 


enorm billig notirt. 
Ullmann & 





[1343 8a 


Strauf. 








Alex. Oppenh 


Wiener 


Schuh⸗ & Stiefel Sager 


eimer, 


Eichhorn gaſſe. 


Größtes Lager in allen Sorten und Größen für Damen, Herren und 
guter Bedienung halte mich beftens empfohlen. 


in ale 


Gattungen verkaufe von heute an um ſchnell zu räumen billigt. 


i 


"von 






Todes-Anzeige. Filgichuben mit 

Allen Berwandten umb Belannten bringen mir bie & I mıt und ohre Befap, 
traurige Nachricht, daß unfer lieber Vater und Grofvater “| walfte 
er $ 


Meter Stürmer, 


9 
penfion. Tehrer, 

heute Morgens, verfehen mit den Tröftungen der Religion, (1491 2a) Eine ——— 

® im 81. Yebensjahre aus Alteroſchwäche fanft von dieſer & ie 3—4 Zimmern im |, 
[91 Welt yejch eben üft. ‚oder 3. Diftr. wird von einer 
Um ftilte Theilnahme bitten ruhigen Familie bie 1. Febr zu 
9 Wihrzburg, den 16. Dezember 1873, mietgen geſucht. Offerte unter 

die Sinterbliebenen. W. 22. befedert die Exp. 

Beerdigung: Donnerfteg, den 18. be, Nachmittags 5797) Eine abgeihloifent 
Uhr; Trawergotteebientt; Samftag, den 20. de. Bor Wohnung, eriie Etaus, in 
ittags 10 Ugr im Dom der Nähe der kgl. Begieranp, 
von fünf bie ſege Zi mern, 
Küche, Speifelammern ıc.2c. Zu⸗ 
tritt in den unaittılbar an 
grängenden Garter, ift am cine 
rubize Familie pr. 1 Mat zu 
vermicthen Net. in der Ep 
1496) 


* 


(1499) 
















wei große, tmeimanber- 
PN igehende Zimmer, mern ver 
langt mit Rüde, find auf Licht 
weg zu virmieihen. Langgafie 
Rr. 4 2a 


Dankfagung. 
Für die überaus zahlreiche und tröftiie Thellnahme 
an dem Leihenbegängnifie unferes nun in Gott ruhenden 
innigfigeliebten Vaters, des !gl. Rentbeamten 


Herrn 


) Ludwig Sartorius, 

U I jagen ihren tiefgefkhiteten Dant 

Würzburg, den 15. Dejember 
Die tieftrauernden 








(1487) Gin {dön möblirtes 
mmer mit 2 Betten, und 





1878 
Sinterblicbenen. 






in allen Größen werben zu den Babrıfpr- 


N 
eife 
®. U. Braungart, 
ab Schlüff 
ga 


Kindern ; bei reeller und 


PS. 2ederftiefel mit Wollenfuter und Doppelioblen. fowie Filzſtiefel u. Schube 


188 


Filzſchuh⸗Ausverkauf. 


Wegen Hufgabe dieſes Artlkels verfanfe ich mein 
ılı- und Lederſohlen, 


er La 
ital —— 


ãdchen⸗ und Hinderitiefel, 


&chube, MNeije:lleberftiefel, Bandelfchube 


iſen abgegeben. 
« Braungart, 
utfabritant, Stodjtiege, 


Jurn ⸗ Verein. 


Sam⸗ tag, den 20. Dezember 
Verſammlung. 


Tazee ordaung: Beolase eier 
Felhältserbuung; Wahlbe⸗ 
ſprechung wigen ber am 
27. de. ituttfindbenken Turks 
rattswohlen. 

Zahlreiches Erſchelnen er 


At. 

) Der Zurnratb. 
1498 30) Saientelle lauft 
ju den höditen “reifen 


wir 
1447 





r . raun 
utfabrit, Grodittege, 
Ein erner el 
baden aebſt 3 Schläfleln ging 
am Bierrohreubrunnen verlieren, 
Dem Finder eine zz 
Domfraie Wr. 2 neu. (1498 
1488) 2 Zimmer mit Rode 


gelegenheit find In der Rärmere 
gafle Ar 12 zu wermiethen. 


(1482) Ingolſtadterhof Ar. 10 








NIX XXX X NY X XXX IX III I fremd, fuct Bei einer Rieiver-jtft ein Meganenzimmer an 
Er gl... — Sr. — fogletd zu 
Stridsbelanntmadjung. an 


Segen Baarzahlung verieigere ih am 


ger’ 
Gefoͤllige DO bittet 
Donnerftag den 18. ds. Mte, Nachmittags 3 Uhr a er ae 


abzugeben in der Erpebition unter 


im Haufe Haus Nro. €0 in Eibelſtadt eine Parthie Moft, ver» fr Br. 18. 
jchiedene farbige Wolle und Knöpfe. (1492 3a Geld auf Herzen. 
— g. den 15. Dun 1873. ileider 2c. zum haben; inneres 


üller, fgl. Gerichtevollzicher. Grabengäßken 2 Barterre. 


Wegen baldiger Uebergabe meircs 3 verfaufe ib I(14°4) Geitern SWo-mittags 

ineine = —— a ae —— cn —— 

uſtrumente und Harmonium ‚Hau von der Pleiders 

— Berabgeiehten Preifen, und lade meine verehrten freunde und — —— —————— 

se ru R (1495 Fa beten —— tn der Bleuher: 
ftinmentenmader Kriedrid) Reuf WM. Mudyafle Nr. 10 abzugeben. 


unmöblirtee Yimmer tit 
leich zu vermiethen im ber 
be dee Spitals, Mäh. Ep. 





+] (1485) Ein Bauernburfche 


wirdgefuht. Näy. Blöhlein Ar. 3. 


Geflorbene. 
Oeinrich Arlet, Knbmader, 62 
J. à. — Heinr. Spahn, Müller 
"ad 6 Di. a. — Anton Kaſpar 
Wiltonm, Wagenwürterefind, 





4", 3. a — Valentin Bäbharb, 
Birrbrauersfohr, 17a 2 a. — 
Aam Wöber, Arbeiterfird, 14 
T. a — Maria 7 ogbalena 
Dðllein, Schriftickerelind, 1%. 
BM a — Peter Stürmer, 
penf. Lehrer, BI I. a. 





Das Confectiond: & Modewaaren-Laiger 
von Nom & Wagner 


betet für Feſtgeſchenke die fchönfte und geſchmackvolſte Auswahl 
Schwarzer und farbiger Zyoner Seidenftoffe und 
| Sammte, 
garantirt für Solidität, 

Wollen 8 Seidenpopelines in den neneften Farben, 
Parifer Ballroben, Ballentrdes, Blumen $ Fächer, 
Fertige Coſtume, Sammtmäntel, Ueberwürfe und 

quetten, 
Aechte Brüſſeler Spitzen Volants, Garnituren, 
Taſchentücher fS Foulards, 
zu reellſten Preiſen. [1520 2a 
Säringe, Sarbinen, irtjae uns i’fier Bwettägen, Einladung. 


Brünellen, Apfelſchnitze und große ital. Safelnäffe, Die uuterfertigte Behörde gibt, wie in ven früheren Jahren, 
empfichit 3 3 ck 1510 fo auf m —— erg — tarten 
s nen aus, un ol ufe dieſes nats an jedem ge 
FSranuz Backuanud. Vormittags vom 8 bis 12 uns Reachmittage von 2 bis 6 Uhr 
m Setretariate des Arm:npfl-gihaftsratyes gegen Zahlung von 


as 30 tr halten. 
D Hutlag er Bir —— hie:bet ausdriicklich, daß hledurch dir Wohl- 
bo teätigleit der einzelnen Einwohner feine Gremien geſetzt werben 


u 
J3. Molitor Platinersgasse wollen, und daß die Ramen derjenigen, welche folde Karten Löfen, 
bietet ftets das Reuefte in Filz, Seiden: & . — a — —— — ein, 
AR bät-n in großer YHuswabl. 1511 2a —— in —— Zeit immer mehr in Anfprus 
4 enem-ene Armen et. 
Nürnberger Rebfuchen ’ Würzburg, den 13. Dezember 1978. 


braune, weiße und fer find heute eingetroffen und em- Der ——— 





pfiehlt im großer Masmahl 
F Wilhelm Hochn, ee 
0 _ _______Domintmmpig I Gutg-Verkauf. | Stadt-Theater. 
Edietalladung. 1504) Im der Nähe Würzburgs| Deittwoh, den 17. De) 1873. 


Im der Gant des Müllers und Gaftwirtyes Michael Iajeph jtt ein fehr fdu veleseh, en |T. Borfiell. im 5. Abonnement. 
Kuhn von Beltepöhyeim werden defien Gläubiger aufgefordert, | erbautes Delonomie : Anz! Schftes Gaftipiel der k. würtemb, 
igre Worderumgen uns deren Borimgsredte bis zum 1, Febrmar| weien mit 21 Zıgw. arrow 7 far Frau Anna 
1874, biefen Tag mit eingerechnet, ſchriftiich oder müadlich -isten Feldern wub 2". Tan Llenf vom Hoftheater in 
unter Belfügung der Bewelsurlunden oder Bezeigmung der ſon Weinberg unter jehr günftigen Stettaart. 
ftigen Wew:iöwittel auf ber Gerichtsichreiberei Des Lal, Bezieköge | Bedinguugen, mit ober ohne Ins Die Grille. 

te Wilrzburg —— und au der Verhandlungstazfahrt — —— mt ** — 

tag den Februar 18 gm 4 ju ber n ten von Charl, 2 . 
Montag & 8 1871 Bormittags 9 Uhr M. 3. Walter. |Donncistas, den 18. Dez. 1973, 








Zi Nro. 
vor dem Unterfertigten = pl — Gewalthaber Iuliuspramenade — —— 
zu erſcheinen, um bie angemeldeten Forderungen nörhigenfalls 1505) Ein mittleres, yur Weine Ein wlttiere®, zur Wein Zum Beiten 5 efigen 
weiter auszuführen, über derem Richtigteit und amgeiprodenen — 1— a Haus Di — n. 
ne a eines Wiehl hd N ce man |wirb zu taufen gend. Romifge Oper in 3 Alten vom 
De — um ale weiten das —— — Boieldleu. 
gememnſcha Jatereſſe dee enden Angel 
heiten Deſchluß zu faſſen. —— gr Gegen Abſchlags zahlung afth ue Rofe. 
War burg, en 12. St 1873. j find zu 8* ——— —— Reel, 
er Beten Bote Sant 
Kirchgefner. (1387 innlänber, —— 


— ;1503) &in fer rentables & per ebiger, 

Gigarren : Ausverkauf jerei Gefchäft, ta Taler Sltenber er (1519 Vollmayer., 
durch M. Eudres, Com-|vage, ift unter gänftgen Be |im dem Gommillions-Burean vom 1517) Morgen den IR. 
miffions Burcan, Schmelmarkt dingungen zu verpadtim durd |. Endres, Marit Wr. 18. Sehlacht arthie 
m ca | ME. I. Walter. |, one Tapcyier p . 

1 — — — — —— 
1502) 2 folide Mädchen, 1622) Eine geſunde Amme wunſcht B sung zu erhal 
die In toden tönnen und fi j wird gefudt © Stägeren Tirater: If, —E Rr. 3,2 Stoe.| Reſtauration Berger. 
allen häusfichen Mrbciten unter. |fraße Re. 17, 2 Stod, (da ———— lab. 
hiehen, fuden joglih Gtellen|1512 30) Ein ummdblirtes|15142a) Ein ihöner Hinder: — — Reffels 


zur Aushilfe Inneres Grabın | Zimmer mi:d bis 1. Jan 74 Mitar ift Billig zu verfaufen. | 1506 - 
gähden Nr. 3, au Schmitt, zu ir ethen geſucht. Näh. Erp. Näh Düttne egafſe Ar. 27. fleifch und Zeberwirfte. 





DE kirosser Ausverkauf! —— 
0 !pafjend für Weihnachtsgeſchenke! —— 


Wegen baulichen Veränderungen ſehe ich mid veranfaßt, einen Theil mein. 

rofen Lagers einem enorm billigen Ausverfaufe zu unterftellen und offerire ich in guten Quaälfräte 
Bottene Hemden a fl. 1. 24, N. 1 36., fl. 2, Handtücherzeuge a 6, 8. 10. x. 

fl. 3, x. "4 breite rothe Flanelle zu Unterröcke und Unte 
Unter-Hoien a 27. 30. 45 fl 1 x. hofen a 24. 30. 36 x. 
Unterröde a fl. 1. 15. fl 1, 30.,fl 2. x. ";, breite Budafın in guten mafitäten a J 
x.. Kleiderftoffe a 6. 8. 10.12. 15.118 xe. 30, 2 
70 cm, breite Rips dio. (rein Role) a 12. 15.|° 

18. 4. 30. x 






w/ breite Rama zu Bloafen und Hemden in ſchoͤnen 
neuen Deflind a 27. 30. 2 42 x. 
Cacheneʒz a 12. 15. 24. 36 Mn 
Seidene Bomla:ds a LI BEE fl.1. 
fl. 2 


* Re 
Lelnzsre und farbige Tafıhentüdera 6. 12 15.24. Woirs a 18.24 36, x. 
20 x. 


Abhepahte Handtücher a 12. 15. 18. 4 x Artikel, 
Da ich biedurd Gelegenheit biete, den Weihnachtebe darf gut und billigſt bewerlſtelligen zu 
tonnen, fo ſehe ich recht zahlreichen Zufpruch mit — 


Wissmakh, 


Gademir-Deden fl 1. 48, # : Al 3 
x. 


698 Eichhorngafſe. 


Weihnachts-Ausstellung. 


erren: & Danıen:Rrägen & Maufchetten ä 6, 8, 10 und 12 fr, 
tren & Damrwbemden dä 42,48 fi ı ar, 
fchentäce: iu Ehirtingr, Iacomette, Bercals Linen, 4 4, 6, 8, 10, 12, 16, 21, 24 ı«, ı, 
garen & Tamensünterbeinfleider von 53 fr. az, 
irtings & Matapolame a 6, 5, 10, 
nBiniäge ar, ı2, 16. 18 fr, 
lefiyche, Bielefelder & MbönersLeinen von 12 fr. an 
and ‚ —— —— Fi = u een Deine, —— Bw ilch 
N TO. eug & Dettbarchente, weiter m den, Aloa ue ıu allen Breifen, 
€ * iquẽe i mar Ja. Waore d 10 und ı2 Ye | 


& 
fancHe in Adper slatt, punſtint und geftreift zm Bemben und Bloufen ıc. ıc., 
alb: und ganzwekene Yamas zu Bicherhoffe xx, 
Uene Srmben zou fi ]. 18 an, 
ie son 4, 6 urd B fr. an, 
eire & Wioirefchürzen von 16 fr. an, * 
Riekerne à 6 und dr. 


Aß, fr, ; 
De “orten fewarıe Crid fo, » Zavalliers, us, Evlliers, jowi 4 
Chaleo iu hu. — — bifl —* un —8* — u — 


Karl Schneidt am Markt, 


Im Haufe des Herin Sg. Dünlein. 
NB. uf eine Barthie wıihäßte, farbige Piyms a« hir. mode befonders aufmerkam. 1488 2a 


Der billige Weihnachts-Ausverkauf 


wird foırtgesetzi bei 
Joseph Freudenreich 


1589 2b an Schmalzmarkt. 


dut Banltla Fres, 100 Ohligationsinosg Eervelat:Würfte 
Ad ſortwahreud Touremägig zu Haben, bei —— — Rohwurft und Shwartenmagen Telhfir Q um 
| 


Bank⸗ und Mechjelgefhäft, .B. Köni 
— 1054. EB araield in 2b 1401] J Sanderſtraße. 8, 
Drud und Berlag von RVonitas-Waner in Mlirzburg. (diem. Beilagen .) 


kn allen Größen, ſowie Heine das Paar 9 fr., Zum wait und 
Simon Scheidt, 





Beilage zu Nr. 300 des Würzburger Stadt: uud Landboten. 


W__ 
a Zum Umtausch 


er gegen die zur, fofortiger Rüdzahlung gefündigten Obligationen des kgl. bayr. 
neuen allgemeinen Anlehens von 1857 empfehlen vie Unterzeichneten die 


= dh’ Plandbrals der Südeulschen Bodeneredibank in München, 


ı welche zum jeweiligen Frankfurter Tagescourſe z. Zt. a 97%, bet venfelben 
zu haben find. 
Diefe Pfanddriefe find laut Minifterialbefhluß vom 20. Mat a. c. und 
m 23. April a. co. ald Anlagepapier für Gemeinden, Stiftungen 20. zugelaffen. 
’ Würzburg, Dezember 1873. 


Woüstefeld & Thomasius. 


* Fuür Weihnachtsgeſchenke 


empfehle ich in neuer großer Auswahl: 
Feinfte Aquarellfarben, deutſche, engliſche und a re Motizbücher und Viſitenkarten⸗ 





kun franzöfijche Fabrikate, einzeln und in eleganten Tã ſchehen. 
Kaften. } Bortemonnaies, Eigarren: Etuis u. ſ. w. 
Delfarben, Paletten, Pinſel, jowic Walkafien Für Kinder 
o = —— a —— ꝛe. empfehle ich beſfonders 
orlagen zum Zeichnen und Aquarellmalen. 
— Borlagen in allen Schriftarten, beſonders ſchöne reich⸗ ae — "See ring 
verzierte „Jnitialen Im neneften Geſchmacke. Transparent: Tafeln, eine Zeihnen-Uebung zur 
Meißzenge in «llen Qualitäten, Unterhaltung. 
le a Een Bleib und Farben| mpunchener un Deutiche Bilderbogen. 
« — Ein 5 * Bilderbogen fein und ordinär, in ſchwarz und colorirt. 
Briefpapier und Eonverte mit farbigen Bud- a und Ausfchneidebogen zum 
Raben in Gartent. Abziehbilder und gepreßte Wilder, darunter bie 


Papeterien, Sandſchuh⸗Kaſten, elegante Bon: beliebtejten Märchen in hübſchen Cartons. 
i4 bonnieres, Weihnacht: » Wilder, feine] Bilderbücher un Madelbilder. 
Heiligenbilder, Lampenfchirme u. ſ. w. Iheaterfiguren, Gonliffen und Textbücher 
Bifitenkarten nah neueſtem IGeſchmacke zu den GL) für Kindertheater. 


ligften Preifen. Sehntfepriften mit einfachen und reichverzierten 
Feine Kortefeniliewaaren, Schieferieeim von Faber in einfachen und verzierten 
. ‘ men. 
oto i ib⸗Albumo. Gr i 
— —— 
J. A. Hofmann, 
3mW 36) Dominifanerplak 2. 
EEE EEE 22 DEE —— 
2 r 
- Manufacturwanren: und Confectionsgechäft 
TEE or rum —34 ER 
| oCarl Knebel 
EI autor: q: Hoheit fr 9 50 & 


— FeſtGeſchenke 2 
eine teichhalttge ind gefhmadvolle Auswahl in allen Neuheiten unter Zus 
ſicherung beiten umd billigfier Bedienung. 

Aeltere Waaren werden wie jedes Jahr unter dem Koſtenpreis ans: 
verkauft. [740 5b 


















Brillant- & Paraflin-Kerzchen NELLLLLLLDLDLDDLLDLLL 


Bel € { n IN Onnie ie is 
ea) Mal JE 10 Soofe ein, Tiefer, 


dr © Onatiämt Von ‚Deutsche Lotterie. 


einfache und elegante, mit Brillantſchmuck & Duhend 9, 12, 21, N 
Grofartige VBerlosfung 


24, 35 fr. und I fl. 
Wiederverfäufer möglichft billig. \ 
1182, Franz Hussla. N . it 15,000 Gowinnsten 
\, im Werbe von fl. 140000 , 
N af. 7000, 3500, 2800. 2100, 1750, 875 










Wer schöne, nützliche, billize: 
00 ꝛe. ıc. 


WBeibnachtd: & Verlooſuugsgegenſtände faufen wil, 
dem emipfehl meine große Auswahl in eerichbaumipigen, N 
bafödoien, Pfeifen, Feuerzeuge, Uhrketten, 
jierftöcen, Cigarrem@tuie, Bortemonuaies, 
enträgern, Manfcbetten : Buöpfen, Schach-, 

vminvfpielen ı. x. zur geneigten Abmahnte RR # \, 
Bapf, Dieser, Scuftergatfe. (730 6% N 


Tafchen-Uhren |N 
in Gold und Silber mit uns ohne 
MNemontvir, von den billigfien bis zu 
ben feinfien Sorten, 
| Begniateure im jeder Größt und 

Holzzattung, 
/ Kudud, Mahmen: und Becker: 
libren 


ren, 
? Uhrketten in Oxid un Talmi— 
gold u. ſ. w. 

empfichlt zu ſeizr billigen Preiſen 


J3. L. Hornschuch., 
(412 €) Kürſchnerhof, im Haufe der Frau Siündermann, 
SEE eco len cheers ct Snsimenschhncer, 


Ziehung 


unwiderruflich am 


19. bis 31. Dezember 1873 


in Berlin unter amtli her Auffict. 


Looſe zu 1 Thaler, 


bet Gebrüder @ ch mitt im Müärnberg, 
Ablernraße Hr. 28. 

Uleinige General:Agentur iär Bayern, und in 

WBürjburg bei den befannten Agenturen. 


Ulmer Dombau-Loofe 36 Fr. 


mit 73000 Geldgewinnften 


Cölner Dombau-foofe 1 Thlr. 
mit fl. 200008 Weldgewiuniten 


Ziehungsliften in 8 Tagen. 
47 1356 

























GGG —— — 


— — 
EN * 
Große Kunſt⸗Auetion. 
Dounerſtag, den 18. Dezember 1873, von Bor- 
mittags 9 Uhr amfangerd und Rahmittans 2 Uhr fortfahrend, 
wird im Auftrage von M. Kaifer im Laden des Berim 
Kaufmann Bröner, Domftrafe Nro. 32, cine große‘ 
ihöne Sammlung von 

ca. 140 Original-Oelgemälden 
in verſchledenen Gerren und Gröhen, vom guten Känfilerm der 
neuen Säulen, Öffentlich gegen Baarzchlung durch den Uuter 
zeichneten verfieigert. 

Darunter befinden fi Geurebilder, Lexdſchaften ans bem 

bayerifchen Hedgebirg, Salzkammergut, Ghwelj, Donan- und 

A| Rheingegend, Thirr, Yagd, Ser umb Früchten ſtücke, veligidfe 
Bilder ıc. in eleganten Goldrahmen ; eignen ſic für jeden Galon- 
= — und gan; beiomders um Weihnachts⸗ ac. 
eftgefenten. 










Y H J 
Gommis-Gesuch. 
134826) Für ein Leber 
Seihäft wird cin tüdjtiger, 
junger Manr, gield- 
viel weicher Eonfelfion, wel- 
cher nebenbet amd Mleinere 
. Reiſen zu beiorsen bat, ge» 
Carl Schlier, jucht. Hranco-Offexe um. 
Säufterg. 4. ter Chiffre A, DB. ber 
liebe man an die @rpeb, 
(534 26) de. DI. zu überſenden. 





Gesundheits-Finett, l 
Multongs & Lamas J 


ja wolenen Hemden, 
nterröden, Leib 
ben ıc. ıc. bei 




























Berdienit-Medaille in 


Bien. Obige Sammlung tft ven Divafap den 16. Deyem: 
Löfund’s ber au bi8 jur Muctiom im ermähnten Laren gef. Anfiht 
un Ausverkaufo täglid von Arab 9 br bit Hbenbs 
Kinder-Nahrung 8 Mibe aufgeht. 
= ugendfcrif: Hoflie ſi ladet ein 








ur Shnellbereitung ber 
iebig'fhen Suppe jürGäng- 
linge, vom den bebentend- 
ften Kinderärzuen empfohlen. 









1390) 26 Weidner, Zarator. 


Dünger-Berfteigerung. 


tem für's Alter bie zu 10 Jahren 
1 Nihlr, 12 de, bis zu 15 
Jahren 2 Rthlr. 

Neu m. alle ver jihiebene 

























Löfund’s Giefert im fo Ihöner Ausmahl,| Die Betleldunge Conmiſſlion des tgl. 2. Weldsürtilferie-Htegts 

M j Ext t wie nirgends geboten, ments „Brodefler“ verfteigert am Samstag den 30. d. DI, 

alz-LXiratc F. Matzerath| Vormittags 10 br im Hofe der alten Rajerne dem im 1. 

gegen Huſten, Heiferkeit, | 702 50) in Leipzig. Quartal 1874 anfallenden Pferbedäinger ffenttih am dem Meiſt- 
fr "het * _ — den 13. Dejember 1878 1325 3 
T an. ; urg, den 13. Dezember . c 

[3 — — — — — 
Malz-Extract mit I Dann mit achziegel, feuerfeite eine fin tan 


gefommen und empflehlt zu billigſten Preiſen 
Brod £ Hehling. 
(1404 2a) Gerberöftraße & Maingquai. 
Kafhenbärft ad Razelbärtten, jowie Ropfbürken. 
—— — 
ft ge te, fowie Märnberger un Bafler 


Lebtuch⸗n empfichlt 
Carl Schlutt, Conditer, 
vis-s-vis dem Gäulieminer, 


deu nöthigen Vortenutuifien wirb 
für ein eſtges Eolsmialmanrın- 
Geſchaft als Keheling geſucht. 


wird Sen ht. 
Grombihl Neusmolnsk|=,® 


Kr. 8 tes Rind:|sub ©. Hi. 99 
A —— 









D 
gegen Oleichſacht m. Aut: 
armuth. 408 2 
Borrätbig in allen 


Apotheken in Bär; 
* — — 











































Für Weihnachten 
empfehle ich mein Lager in 


Regen⸗ S Sonnenschirme, 


das Neueſte was die Mode bietet, kann ein geehrtes Publikum bei: mir finden, 
und verfaufe wie befannt zu Fehr billigen Breiten. 


uguft Weber jun., 
5 877) — Fiſchmarkt Nr. 35. 


9 vofſtraße Cari Rom Hofſtraße 9 


empfiehlt für Weihnachts⸗Geſchenke jein reihaflortiıtes Lager 
ächter Barfümerien & Toilette-Artikel, 
jowie Schildplatt: & Elfenbeinwaaren, frauzöſ. Ball 
fächer 8 eleganteſte Cartonagen für Parfümerien und 
Schmuckgegenttände. 
Patentirte englifche Hegenfchirme. 


Joseph Reder 


Würzburg 
Domftraße, vis-a-vis dem Bierröhrenbrunnen 


— ſich für paſſende Weihnachtsgeſchenke und Verlooſungen ſeine nach baulicher Veränderung neu beigelegten 
feineren 


Crystall-, Glas-, Porzellan- Thon- & Holzgalanterie- 


Waaren 
in empfehlende Erinnerung zu bringen, aufmerkfamfte und reelljte Bebienung zufichernd. 
Neu eingetroffen: 


Felsenartige Aquarien, Fischgestelle mit Felsen 
Goldfische., (1292 3 


Zu Meihnacits- und Noulahrs-eschenken Zu Weihnachtsgeſchenken 


empfeblen außer vielen anderen Artikeln insbeiondere als pe: emdfiehlt Unterzeichnetet fein reichhaltiges Laaer von Cartona⸗ 
eialitäten in feiner & bochfeiner Qualität: Albums |gen jowie deutichen, franz. & engl. Parfümerien, 
ür Pootographie und für Poefie, Ballfäher, Briefbefgwerer, | Seifen in jedem Genre, Pemaden, Dele, —— — 
inte. Brief und Bantuoten Tafchen, Etwms fürfalle Sorten Hop fchwarier, —— de i 
Brillen, Hausihlüffel, Eigarren umd Cigaretten, Feuerzeuge ıc,|lette de Princes, Lillonese, Eau L- Lys 
ferner Bertemonnaies und welbbörjen, Damentafchen, Körber. — *— Perlo biauche Rouge, P » 
Damen-Gürtel, Nätetuis, Handfhuh und Schaudtäften, Bon- me, Bürſten, Spiegel jowie. alle in ie Pr ein« . 
boniöres, GBebetbächer, Schreitmappen und Pulte, Mufil- und A ve Artifel, um damit zu räumen, zum Selbſtkoſten⸗ 
Zridpnenmappen, Reiß jeuge, Papeterien, Schreibjeuge, Thermon- —* „zuutis bringe in empfehlenbe Geimmmung meinen 
ter, Uhrhalter, Orldrudbilder ac. ıc. 





En-gros- & Detail-Verkauf von 
Haarſchneiden, Frifiren & R iren. 
Gebrüder Scheiner, —— find ‚ge f. 30 ir, Reken. 
1806) 5 Bahnubofſtraße & Gichberuftraße. je 12 Nummern 


rarbeiten für Herm und Damen liefert reell und 
bikfigft 
3. P. Ebert, vorm. Länlein, ©. Sanner; Irkeır, 


im Rürfchnerbo 
empfiehlt fein reich affortirtes * in b , 978) 3c x aa ae usage ae 


Juwelen, Gold- & Silberwaaten EEE FE — — 
unter Zuficherung reelliter > billiger Dale 5 — Nürnberger Lebkuchen 
— für Herr, Dan 8* — von Jin allen Sorten empfiehlt 
Se de Arena un in em) Nob. Mich: NRöfer junior, 

u )" 1088. @ichhornplag, 


Weihnachts-Ausstellung. 


Mein beſtaſſortirtes Lager im 
Leder-, Galanterie- & Luxus-Woaaren 


ift auch in diefem Jahre mit dein Neueften in diefen Artikeln verfeben. 
Wegen beabfichtigter baulicher Veränderung habe ich, um zu räumen, die Preife aufs Aeußerſte 


geftellt, und lade zu einem recht zahlreichen Beſuche ergebenit ein. 
J. Egstein. 


u Für Weihnachts-eschenke 


empfehle im großer Answahl: 
Schwarze Seidenstoffle & Sammite, 


Fertige Sa mmipaletots, 
unter Garantie für folider Tragen, 
Kleiderstofle, Jaquetteces & Mäntel 
von den billigften bis zu bodfetmem Gentr, 
NMegenmäntel vorzüglicher Qualität, 
PBarifer Ballroben & Entrees, Spitenrotonden, 
Fertige Kleider & SD chlafröde, 
Weiße 5 Farbige Unterröcke & Beinkleider, 
Stepp⸗ Moirde: & Flanellröde, 
Pariſer Eorfetten, RNoßhaarröcke & Tournüren, 
ſowie mein großes Muſter lager 
Farbiger Seidenftoffe, 
worin ftet® das Rewefte in arbater Auswahl bieten Tann. 
Bestellungen nach Maass werden prompt ausgeführt. 


Reelltte Bedienung zufihernd, lade zu gütigem Beſuche heflicht ein. (941 35 


A. Rügemer. 


| Gusiav Helmorich, 


Uhrmacher, 
vormald H. Iſſing, Eihhorngaffe vis-a-vis der Adlerapothefe, 


empfiehlt au Weibnadhtss@rfchenten in großer Auswahl umd befonderer Güte: 
Zafchennbren in Gold und Eilber, namenılih Memonteirs für Herren und Damen, 
Parifer Pendules in veranideten, oxyd vert und Marmorgehäuien, Megnlatenrs iu den 
verfchtedeniten Holzgattungen Mahmen:, Weckerẽ⸗, transparente Nacht:, gefchnigte 
Kukuk: u. Schwarzwäldernbrem, ebeuſo ein reiches Sortiment fuberner, ozidirter, vergoldeter 
und Zalminbrfetten in den neneten Genres, ‚goldener und. imitirter liprenfchlüffel re. 
unter Zuficherung der aufmerlſamſten und billigſten Bedienung. 
1280 2b Heparaturen werden raich ua» gut ausgeführt. *4 


Schlitiſchnhe, Shlittihuhe |; Das Ainderfpietwaurengefcäft 


für Herten, Domen und Rinder, habe fiets reichhaltiges Lager latturrögaafle Mr. 18. 
zu äußerft billigen, Preiſen. s wird eiuem verehrligen Beslıt en "e empfehlende Geinmerum ger 


a ———— 








bracht. 
fa ———— — 
Bei dem Proviantamt Wurzburg wird von nun an au 





2b 1282 ! her 
fr ! . . i 

| Accht amerikanische Halifax-Schlitschuhe ya, eo San Bm uud Mafinenfirog Isen 
find in alım Größen vorräthig. Rz f ‘ Würgburg;, den- 7. Drgember 1873. [841 & 

R — — ——— — —— —— —— — —— —— — ie 
| Drug und Bırian aax PvmitasMamer in find .y 


Würzburger Stadl- und Pandbole. 


Babnzüge Bürsburg: Ausbach f 
— — rem 
De 

) 





Knkunft v. Frankfurt: Curiers und ** 1 
Sämeiläge: 91.85 M Borm., 21. BOM. nf.w1y, 16 
Rad u. b I. 5 3. 3b. Neyloe: 9 U. IV. Bürzburg-Laude (Bad. 
55 fi, LU. 80 M Mad u 7U Abgang 
VM WE, Gütergüge: EM.5M. fr, PL. * 
48 2. Wit, (mie von Gemünden ab) u ENT 
18 IE. 15 M. Nachts. nme 
Abgang m. Bamber 9u. u. b U. 508: fr, 110, 
26 DE Eotab u. Bofzllge 5UL.WEU, 1.45 M. Rache; Iekteret m 
x, Li 40 M, Nachm. u. U. 40 M. Ab. Ankunft ben 
Bütergug: 8 U. ab M. früß, . Pe 3% SSR 
Ankunft v. Bamberg: Ewier.: bil. »1180 ‚Bor, 2 U. 
su W. u. : TW50 B. % MNGHtS, Büterzüge: 
RR, PER A, — — A. a 2 D. BD DR Dec, 
br ng eher k — Bon Laubda n Be 
Abgang m ranffurt: Euriers m ; e: TU. 500, fr 
Schnelylige: 10 U.40 M,Borm., 1U.B5M. ® J DU 
Radıın. u. 5 U. 20 MR, Mb. Poſtzuge: U. Aunkunft bon Nürnberg: :OUEM °n ngaubanieri 
“u m. 5; OM 10 Du min Born. Pe ETILAOH. Fe u BUIOM. u Derfonempdge: 
AL Rod u. 7L IM. Machis, u enitendichie,. & eis m Zr 
(1. ürsburg-Rürnberg. I. Birzburg-Ansbah en. ei — 


Nürnberg: Schnellzug: 5uU. Mögen Ansbad: AL DOM Neem. Hokomuibusfaprien,n. Fuer) 
a 5 en —— —— 2826 —*23*32 "Sch, Kain 
Mb. Gütergüge: 6 DI, MU, (von Treuchtlingen aus Boflzug). Gilterzüge: . ab, Roßbrunn · Reubrumn 
SER fr. u. IU 40 R. Rad. J 15 9. ib, Anpar 5 U, B:M. Mb. 


! 1 Donnerstag ben 18. Deyember 1473. Ger daudaw auziuſtte Jaht geda. 
——— — — — —ñ —ñe —ñ— —ñ —— C ——wV 


Die Lehrerbeſoldungsfrage im Zufammenhange |["ajme und brin.en für bie zeitgemäße De en \ ! 


mit dem Lehrermangel. flaad in terartig günftige peluniäre Berhältaiffe briigen, baß bie 

Wie in andern deutſchen Ländern, hat aud in Bayırin ber ra Glleder teifelben fi in bie Städte, hrän a Und 

Noth- r Reue 
Digfekr gebie it wid tönnen. Aunders t «8 freilich im einer 

—* —— ———————— — Ra En; üÄ der Kelnesen Städte, A, 2 ——— 

u ge platten Lande! Hier fehlt es im ber Segel zwar = 





bat, hat Knie; »iwei 

der Weg zur Grreihung glüdlider Bolfezuftäube nur burd wahre! —— * —— Kg A Lebenebedih ſu fie länge Über» 

’ i ie i peir' bolt war, wer 

ee ee En — * —** —5— ferien —5* ————— 
(feg [weit weniger zu en. ie 

Ge, ee ee ae ee ee ihre —— 





orit uud arlektennenbe Phrafen bringen uns nidt| r Erlehigt: Vie protifi. Pſfariti Kirchlius, Det. Kütuitad, 
ine bir b —5 
—* kr-fei mb baf — —— —— 


ut cut ters· 

im, B. . Ochſtnut, Tißr, Schul uſp. Aub zu Sulerebrin) 

een kung a —* *3 el ch En «co f.c — fe nel fi Kr Wohnimg, dann ca 

re ine f rer! ‚enjaflerdes Boltsidulweien adugſte ser. 
—8 Bl fa Bildung auf der Döke| _ Bir die vunzacd 

bır 






enbe Reid stägewaht würden in 


Nun urd nimmermehr| unferem greife ale Mablcommiilärs cımonnt: 1) für-beni Mahl 
ne wir ben * fi Acafonburg der £ Bertılsamimonn Mitiermaher in Aſchaffen⸗ 
ehenten Dr 





e Lehren ae 1 
* rin Lage am-| burg; 9) Für dem Matifreis Kiringen der fol. Beziıleomimann 
ı „Bie iR’eine Geb» Bogel 54 en;- 3) für den Wehltele ehhr Her til. Bezirkes 

Tab ] innert and | amimanı ucvig in Lehr; 4) für dem Wahltrels Nıuftadt a /S. 

Berkäliniffe der Sr —— —E ber Pal, Berirtiamtmann Kraut in Nenftadt a / S.; 5) für den 
Dpjer. Leider lägt man ſich im Allgemeinen &or —— Wahlireiß Ehiweinjmt ker f. Bezirisamimann Dr. Täberlein in 
Idrcden, fammt daher aber and nit rorwärte, unfere| Ehmweinfurt; 6) für dem Wahllreis Mürzkurg ber E Bezirldamts 
Sröfern Ethbie maden in biefer Weziehung eine rühmlihe Lug! mann Regierungeraih Nidels in Wirzburg. 


Deffentlibe Sikung des Stadt: Magiftrates 
Wärzbürg vom 19. Dejember 1873. —— 
der Baugeſuche des Privatierd Joh. Mich Hennetmaunn (am 
oberu Sandweg) und bes Bädırs Chriftoph Müller (Büttners- 
gafje Fir. 35. — HAusitellang von Bereseligungszeugniffen für 
Eonditor Salomon Wolfing, Mehger franz genhäufer und 
Reftaurateur Stephan Hartung. — Vrilivp Bäth von Wauret- 
tereheim erhält die Be.silligung zum Wirthichaftäbetrieb (5. Divr. 
Raferngaffe Kr. 4). — Im frästifhen Holmazazin foll vom 15, 
de. Bits. an mir dem Verkaui des Mieter langen Buchenſcheit 
Holzes begonnen werten; ter Preis biefür wurde pro Karren — 
124 Ster auf 11 fl. feſig fegt. 

Bon dem „Boftcours-Anzeiger für Würzburg“. ift 
nunmehr eine neue Auflage erfchtenen, worauf wir das correfponbdirende 
Bublitum, befonders den Handeldftand mit dem Bemerfen auf 
mertſam maden, daß diefer praftifche Anzeiger bei dem f, Ober- 
poft- und Bahmamte dabier zu beziehen ift. 

+ Morgen früy 8 Uyr wird für die Mitglieber bes Marien 
Bereins der gemöhnlise Mlonategsttesdienit in der Balentinus 
Rapelie des Frenzielaver ⸗Kloſters dahier abgehalten, 


Shweinfurt, 17. De, Der in ber Berfammluag lire 
raler Wähler aus bem Wahlfreife Schweiniurt vom 7. ds. Mits 
als Eandıbat für bie Meitstagswahl einitimmig in Vorſchlag ge- 
brachte Candidat Hr. Staatsanwalt Walfert hat anf geiceh:me 
Miittheilung dieſes Vorſchlazs die angetrageme Candidaiur ange: 
wommen und zugleich dem ausgeſprochenen Wunide der liberalen 
Wähler gemäß die Aufage gegebe⸗, zwiſchen Werhnachten und 
Neujahr in zwei Wählerserfanmlungen, welche dayier und in Eit- 
mann in Auefiht genommen find, fi) vorzuftellen und fein Pro⸗ 
gramm zu entoideln, - (Tgbl.) 

Säweinfurt Auf dem Hentigen Geflügelmartt wurde 
eine Gans aus dem benachbarten Dorfe Zell an einer hiefigen 
ne fl. 18 fr. verkauft. Deren lebendes Gewicht 

Ausführung com Erdarbeiten für ben Bahnbau von 
Ebenyaufen nah Meiningen !önnen Arbeiter in großer Anıahl 
im der Nähe des Ortes Rotterehaufen den ganzen Winter über 
Iohnende Meihärtigung finden, twobet zufolge Muthellung der tgl 
Eijenbahnbau-Seftion Miünnerftabt zu Sifiingen je nad der Leif: 
ung ein tä,lier Verdlenn von 1 fl. 24 fr. bis über 2 fi. in 
Ans fit geftellt wird, 

* Uripringen. Auch hier beginnt bie Nothwendigleit 
und ben reiten Segen von „freiwilligen hrs 
einzufehen nnd ‚find bereit# Schritte zur Erridtung einer folxen 
oeſchehen. Im der 1. Verſammlung meldeten fi fegleidh 30 Mu 
glieder. Diöchte mit ber folgennen ammlung nicht zu lange 
gefäumt werden, da das Eifen fi am befien fAhmiebet, h lange 
«6 warın ifil 

Münden, 16. Des Das Bittgefud ber Adele Spigeber, 
bie ihr vom oberbaperiihen Schwurgerichte zuerfannte Zuchthaus 
firafe im Gefingnille zu Münden ober doch im Zellengefän niſſe 

Rirenberg verbüßen zu dürfen, ift num allerhödften Ortes ab- 
hlägig verbefhieden worden, nachdem cin Ärztliches Gutachten dee 
Gefundheitsjuftand der Berwtheilten als zur Erſtehung der gei 
Uden Strafe geziguet erflärt hatte M. Spigeber wird im de 
Strafanftalt zu Zell (7) bei Würzvurg serbradht werden. 

Münden, 16. De. 
hier an Cholera 20 Erkrantungen, 19 Zoberfäll: vorgelommen. 

Paris, 13. Des, Hugo Schöps, der Caſſierer der Berliner 
gen Liebermann, ber feinem og 25,000 Ehlr, unterſchlagen 

wunrde gejtern von der hieſiſen Poltzsi verhaftet, 

Paris, 15. Der Der unterfeeifge Tunnel, fo ſchreibt der 
„Bigaro,* dur welten man die Kaften von England und Frant. 
reich zu verbinden Hofft, ift nicht mehr eine bloße Ehimäre. Eine 
Commiſſion, befthend aus politiien Perfönliägkeiten, Mbgeord- 
meten oder Generalrätoen bes Pas de:Catats und and Männern 
ber Wiſſenſchaft, ift geſtern bei Herrn de Clerq, Abgeorduelen diefes 
Departements, zufammengetieten und hat einnimmig den Wunf& 
angenommen, day der Bau eines umnterierijhen Tunnels 4 wilden 
Branfrei$ uno Enpland von Staatswegen für ein gemeinnügigee 
Unternehmen extiärt werde Von diefem Seſchlufſe bir jur Mut 
führung mag der Weg nod weit fein; aber c6 wäre ein Weit, 
weiches dem 19, Jahrhuudert, und beiden Nationen bie es unter: 
° nehmen, zur Ehre gereichte, 

London, 17. Dez. Geftern Sat im ni dlichen Emaland ein 
heftiger Orkan gewütget, durch melden viee T-leropgen Neitungen 
uuterbrochen wurden und auch jonitiger beiricdtliher Schaden 
verurſacht ift. Im Sheffield ſturzte ei: Eruem eim, wohel 7 
Berfonen getädtet und SU verwundet warden. 


MB usiams. 


Franfreich. Berjailles, 17. Des Die Armercomuif- 

— nat beiäteiten, 17 —— zur Ewbaufung des jweiten 
Yeile outingents zu fordern, i 

———— —* zu u, auf welde der Kriegsminiſter 


Bon gefterm bis heute Abends find : 










Italien. Rom, 16. Deibr. Im ber Deputirtenfam 
wurbe an den Minifter für die öffentligen Arbeitea eine Aufta 
über deu Eifenbghndienk zwiidgen Stalin und Deutſchland 
richtet. Der Minifter conftatirte, daß Unterhanslungen ein 
feitet feiem, um den Berkchr zwiſchen beisen Ländern zu beit: 
nigen. Derſelde ſprach bie Hoffaung aus, dag alle Schwierigfeiten 
bald befeitigt fein würden, und fügte Hinzu, daß bie Brelide vo 
—— im ber zweiten Hälfte bes nächſten Jahres voll:md 

3 


— 





2Zaubdbtag. 

Der Abgeorbnete v. Miller hat einen 
Antrag auf Herftellun ı eines zwedentiprechenden Alademicgebändes 
in Münden eingerradt Der Abg. Dr. Böll hat fein Referat‘ 
über dem Etat der Zollaefalle vollendet umb übergeben. — Der 
Ag Hauf wirb fein Referat über dem Entwurf eines Bejches, 
bie Brandverfiherungs-Anftalt für Gebäude im den Ganbestheilen 
biesfeits des Mpeivs betreffend, bemnähft übergeben. 

Er dem Ansigubreferate bes Abgeordneten Dr. Kurz über 
ben Etat des £. Minineriums ber Yuftız iR ein Nachtrag unter 
ben Antihuänitzliedern vertheilt warden, welder ben Benfious- 
Stat desfelden feſtſtellt. Hiebei wirb von dem Grunbfage ausge- 
gungen, daß die Penfionen nur bis zur Höhe von 1800 fl. aufge- 
effert werben follen, dag aber „bie Penfiomikten ber I. uud II. 
Rlaffe die vorgeichla;en: Anfb-fferung vom 20 Proz. und reip. 15 
Vroj. voll erhalten, jede unter Feſthaltung bes nilpet, daß 
tein Seiheiligter der IL und III. Aleſſe jeder Eategoric geringer 
bedaqht we de, als mit dem Narimum der vorausgehenden Klaſſe.“ 
Der Berechnang ift ter Staub vom 1. Yuli 1873 zu Grunde 
elegt, wonach Yu Benfionijten und 57 Suftentirte in Betracht 
zu ziehen find und der Gejamemtbebarf fi auf 614,631 fi. bes 
hut, befien Bewilligung vom Sferenten au beantragt wire. 


Nachſchrift. 
Das Staateminiſterium bes Innern hat den Rreisregierungen 


e:öffuet, daß, machdem die Brandbentfäbizungen im Jahre 1872/73 


Münden, '6. 





wiener eine bedentliche Höhe erreicht Haben, bie Einkebung bes 
——— für das Jahr 1873/74 uicht erlaſſen werben laun. 


bes Bo faun j’bo ⸗ 
zritig —— bes Finger Rn un 
0 Mufag 2 er Giolprojcforbuung vom 20. Mprit 1869 anf 
u a 
Grund *8B von dem * —— im Hiublicke auf bie 


Antrages ver- 
gejchen, zu 


daß den 
Hudt R im Aumal 
— Senn oberen Geaätspefe des Kiniereike ist * 
+ als ubpitnten von Mbpotaten 
umb perjönlichen nn a auf bes 
erührk, 


Die „Branff. Ita.“ ſchreibt unterm 15. d. Mis.: Ein fo- 
chen — u 3* Bayern und bem er A 
Sad beftimmt den Ueber» 
ige son in der welma ⸗ 

Hoh ito rechte, insbeſondere ge 
wiſſer, von Bayern ausgeäbter Seſteneraugs · und Zuriediktlons⸗ 


rechte von Weimat, 
den Sortfall mehrerer Steuerwerthe erhält 
Weimar eine Abfinbungsijumme von 1310%/s fi. 


Da zur dringlichnen Bermeibung won Berichleppung ber 
Cholera, ſoweit e am bie umgeftörte Ausübung der Strafrechts⸗ 
Pflege — Imtereffen geitatten, außerordentliche Mahregeln 
weboten erjcheiuen, hat das FE. Iuftizmieiferium wuterm 18. d. 
M, weitere Verfügungen erlaffen, melde Vorfihtsmaßregeln be- 
treffen, damit Perjonen aus Gefängniffen eines von der Ehofera 
ergiiffenen Drtes in folde am ſeuchefreien Ortem ober umgelchrt 
nicht verbracht werben. Zugleich wird beftimmt, im welcher Weife 
zu erkehende Strafen in folgen Fallen abjubägen find oder ber 
aufſchub des Strafvolljuges mit Rudädht auf bie äffentlihe Sicher ⸗ 
helt oder bie Zwede ber Strafrehtöpflege zuläfig erißeint.  } 

« ‚erlebigt: bie e bes Kreis. Aultaringenieure von Rieder 
Bayern mit einem jährlichen Wunktionebezug von 1500 fl. und 
300 fl. für Diäten und Reifeloftementihäbigung. 

Dem ordentl, Profefjor an ber Umiverfität Wirzbur;, Hof 
rath Dr. Rud. Wagner, wurde die B-willigung zur Annaume 
und zum Tragen des ihm verlichenen Comthurfreuzes, des kaiſerl. 
djterr. Franz. tojeph-Ordens ertheiit. ER SE Shen „ride 

7 Dienftesnadrichten der t. Verfehreaualten. Grmannt muräe | 
der Fübreravfpirant Wilhelm Rabus zum Lolomotioführer 2. 
Claſſe in Würzburg. Verſeht warde ber Expeditor Karl Qamerz 
von Herrnbergth im nah Iphofen. 





Den bon bem ann Menfe Stern aus Platz, Be 
Brüdenan, für verſchiedene Kultus-, Unterrichts · usb zn ; 


feite mitteln iger Verfügung vom 3. Mai 
errichteten Gtıften wurde bie Iandesherrl. Beit ng ert 


£.7 Bom'ber tgl. baher. Yandes-Kommijiton für » ıener Welt- 
Ausftellung erhalten die Auefteller eime lithsgraphirte Kor · 
refponberz, d. d. 30 Rosember, deren Srlug im Algemeinen 


gewöhnlichn en uft 
renz-Ausfhreibungen zu feinem Ztele führten und bag die deutjce 
Eentral Rommiffion emdlid nur froh fein konnte, in dem Berliner 
Geſchäft A. E. Pfuff eimen Liereramten gefmnden zu haben. 





Schweinfurt, 17. De. (Getreidemarft.) un: 
Waizen 16 fl. 50 fr, Rom — fl. — ir, Gerfie 14 fl. 10 Ir, 
Dater 9 fl. 24 fr. per 100 Kilo = 200 Pb. 





GBörfenberiht. Franffurt, den 17 Dezember 

Su Folge Marker Bertaufs⸗Auftröge, welde ar den hieſigen Markt 
gelangten, war die Teuden, des geitrigem Abendgeſchafte noch mat 
ter al® die der Mittagabörfe. Im keutigen Berkeqr Irat wieder 
eine —— ein, bie bis zum Schlaſſe anhlelt, da im Berlaufe 
der Börfe Wien umb Berlin feitere Eourje fanden. Tas Ge 
38 bewegte ſich iu engen Genen und — die Speculat on 
Aligemeinen eine abmwartenbe Haltung. Wien aus lagen 
mehrfache Rauforbres far Erebitaftien, melde fi von 238 bis 
ben, vor. Gtantöbahnaktien hielten ſich feſt urb heriiet 

diefes —* jedenfalls die befte Meinung. 348”4 et · 
end, ſchioſſen ſie 348". Lombarden motiren 172%, gegen 
Orferr. Bahnen fig in flillem 


93 geſucht. Banfen wa en wenig belebt aud theilmeife matter 
Dermftäbter 1 fl., Deſtert. Rationalbant 7 A. höher 

Effeftenbant 1%e, er 31/®/e, Provinzial-Disconto 1'/4P/e, 
Wärttemb, a wiebriger. Gilberrente feR. 


faner preis = 6. Mbr. (Bffeften- 
feriertät) Gäluß Ereritaftien 243% 443°, 
— 44 —Ad!ls HN DON Dt, ka 


Barden 1741/7371, 74 Gr 
vinaial · Die erce Ya, 
11194—112, 


Sal 284 
65%a E IM * 


et uud waren verzugsweije bnerr. Ereditaktien 
die Abrigen Gpeculations- Effekten 


igren 
Vahertfche rn 5 420 101. bez, 


4 
114% ve, meie Em. 107— be, 


® 
Unstog-Gurgenhaufen & 7 fl. 18", @. 





Dulaten 5 fl. 38-365 fr, we. al mare 5 fi 54-36 ir, 

Frer-Städe 3 A, 32--23 fr, Serie 11 I. 0- 
51 fr, uff. Immperialee 4 FL Al &, Sr Whaler — fi 
— fr, Gears in ein 2: 25— 26 fr, Wechſel auf Win 


(08% ber 
Beruinwalhr Redatteur: Fr. Brand. 


Lebensverficherungs: Geſellfchaft „Gresbam', 
in London. ir veröfientlien biemit racdfichende Daten, 
weiche dem anı 8. Der d. 38. dir General Berfammlung vorge- 
legten Berichte der Direftoren Über das am 0. Juni 1873 abs 
gelaufene 25. Geſchäſte jahr wud dem Berichte entnommen find, 
weiben der Alina und SEetär der efellfchaft Br. 5. A. Zur 
tis ber die Ergebniſſe der gleihzeita abgelaufenen, 3 Jahre um 
faffennen Mbihägumgeperiode erftartet hat. — Während des abge- 
lausenen Gerdäftsjahres wurden 3150 Rerfiderungeanträge für 
fir. 39,193,100 eingereicht und hieben 2656 ihr Fr. 33,7154,15* 
und Fr. 3,173,959. BO Gtms. Jahre prämie angenommen, für 
weiche die entjprochende Azahl Policen ams;ejertigt worden ılt. 








‚dem Verfiherumge- und Nertenionb zugefügt wurde, biefen j 


| 


derungen berausgabten Petrags ber 


Rad Abzug bes für Miduerfi 
äifferte ih die Geſammt · Einnahme an Prämien im abgelaufenen 
Sehhäftsjahre auf Fr. 9,366,013 30 Eis. einihlieslih Fr. 


1,108,471. 80 &ts. für Pröämtn- des erfien Berfiherungsjahres, 
Die Zinſen aus den amgelesten Bonds beliefen fih auf Fr. 
1,976,845 45 Etr. die dem Brämieneintommen zugefliat, die Jahıes- 
einnahme der Grfellihaft auf Ar. 11,332,856 80 Eis. erhöhten. 
Die Zinfen, welche im Laufe des Jahres zahlbar wurden, aber am 
Tage des Abſchluſſes noch nicht vereinnahrt waren, finden ſich 
unter der Mubrit „ausitchende Zinfen“ im Altivum der Bilaug 
aufgeführt. — Für Wenteneintauftgelder find Fr. 368,088 einge 
gangen und Ir 477,154 70 Ete. un Rentenempfäng r amrbezahtt 
worden. — Nach Abzug der Beträge für Forderungen aus Berr 
fiherunge- und Wentenverträgen und nich Zurüditelung, der fihr 
alle anderen zur Muszablung gemehmi,ten Forderungen jeder Art 
benöthieten Summen verblieb am Ende des Gefhäftefanns ein 
er aunder ed n pe von Fir. 4,187 400 55 Ge. wel’er dem 
Berfiherungsfonds zugeiitgt wu: be, und denfelben auf fr. 45 527,187 
19 8, erhöht hat. Dar Einnahme und Ausgabe Eonto uud bie 
Bilanz find im Uebereinftimmung mit den Benummungen des Ge— 
feges von 1370 aufgeftellt and dem Berichte ift ein vouſtändiges 
Berzeihmi Über die verſchiedenen Aftiopoften beigefigı; das aus 
den Unlagem erztelre Atneertrögnig war im Durchſchäute 5 Pros. 
Der Beriüt des Altuar und Sekretär über die ürgebniffe der Ab» 
f@ägumg, welcher für die Versiherungeverträgniffe der Sterblich⸗ 
teitetafel der 17 Geſellſchaften, fir die Ansftuttungen die Carliele'⸗ 
(der Tafeln und der Zinefuß won 3" Prog zu Grunde gelegt 
find, fonftatirt für deu 30. Iumi 1873, den Tag des Anfchtufiee, 
einen Befiand von 24,930 Bolten über eine & fammt erſich runge 
iumme von fr. 253,736, 50 inel der Bonurzuihläue und einer 
jährlichen Brämten Einnahme von Fr. 9,3 6,:61 90 Ets yibt an, 
daß die rückverſicherten Sunmen ih auf fr. 2,343,649 und fr. 
77,075 30 &ta Yahrerprämten bez fferten, daß ferner 565 Renten 
Verträge für einen Jah cebet ag von Ye. 528,833 10 &ts, im 
Kraft beftaiden, wooon Hr. 510,144 80 Cte. gegenwärtig zahl- 
bare, ber Reis erft fpäter zahlbare Menten find, welch' legtere ber 
Befellfchäft einſtwellen etme jährliche Einnahme vın fr. 7,6636 
45 Es; zuführen. Der Reſervefont für. Verriherungeverträye be- 


any |trägt unter Augrundelegung ber Netto-Brömien fr. 40,651,812 


90 Cte berjenise für Mentenvertiäge fir. 3,481,139 40 Kts ber 
Ueberfehußfond bezifferte fib auf Fr. 1,449,4365 15 Cts wooon 
fr. 1,425,000 zur Bertheilung am die Mitienäre und mit Ger 
winnuntueil Berfigerten gelungen, währenb ber verbleibende NE 
om 


auı fr. 44,102,087 10 Ets. ırhöht Haben — Dem Berice ift 
ferner ein Nachweis über fänmtiide am 30, Juni im Kraft be- 
füchenden Policen nad Raiegerien geordnet, mit Unzabe der auf 
ide Kategorie eutfallenden Beriicherungsfummen incl. Bonus, der 
Örntto- und Retto-Prämien, ſowle der entipregenden Reſultate 
der Abfhägunge fumme beigefügt, fermer find bemfelben alle bie 
jenigen Nachmeife in ertenjo beigegebew, welche den Beftimmungen 
des Gejches won 1870 gemäß von ben ellſchaften verlangt 
werben. 1538 





— d 


Süße Schellfiiche, Cabljau, Seesungen, Brat- 
und Rohbüdinge, friihe Sendung, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


Fuma: Seb. Carl Zürn. 
Auch habe die erfte Sendung Strachino Di Lodi 


erhalten. 1608. 
‚ Scheilfifche 


treffen heute Abend friſch ein, bei 
1600 U. Kirfchten, Markt. 


1541) Zwei Mädchen a En momie 


ande, ein Zimmermädchen. 

im Näben geibt, eine Hl} Son ig Yen 21. Dejember, 
nerin fuhen Stillen. Näh. bei Wadınttass 3 Uhr, findet die 
Frau Hepp, hinte € Johannite ftatutenmäßige 


safe Kr 14. ‚Plenar - Versammlung 


ftutt. — Die verchri. ordentlichen 
Gefucht 


Hejelihaftsmitgiieder werdiu zu 
jsahlreiger Torlinahue einge 
werden auf ein hiefiges neu ge» laden. 
bauted Aneeſen 10 11,000 Der Vorſtand. 
fl. burg das Commitfiowssureau 1457) sa It ein Bettſtätt⸗ 
M. Endses, ben cı veitaufen Pöitriegei 
Diarft Ri. 18. Wr. 3, 











1593) 






Danksagung. 

fir die fo ehrenvoffe Tüeilnagme betm Leidienbegäng- 
® niffebmehtet nım in Gott ruhenden Gatten 

Eduard Karl Franz Bauerreiss, 
EZ Mpotbefer in Nimpar, 
9 fage hiemit allem Verwandten, Freunden und Belannten D 2 
+ meinen herzlihen Dant. 

NRimpar, ben 16. Deyembrr 1973. 
Die tieftranernde Galtin 

Cheiſtina Bauerreif, 
RAT T ZI TI ZZ, 


Ital. Hafelnüffe, franz. Wallnüffe, neue Dattehr 
und Tafelfeigen, Malagatrauben und Schaalmandeln 


empfiehlt 
Wilhelm Simon, 


1631 2a Eichhornſtraße. 


Schmuckgegenstände, 


ſowohl für Ball ala für Promenade empfichlt in neuer reich 
haltiger Auewahl bilficft 155 




















558 2a 
Zudwis Bundschub. 


Haſenfelle 


tauft zu den höchſſen Preiſen 
St. Büttimzger, Hutmacher, 
Gihhernfiraüe Nr. 5. 


Belanntmechung. 
Maßregeln gegen die Gefahr der Ein- 
ſchleppung ber Cholera betr. 
Auf Beſchluß det Ortsgefundheitsrathes wird gegen bie Ge⸗ 
fahe der Einfhleppung und Werbreitung der Cholera dahier fol- 
gende Sicherheitemaßresel — 


81. 
In allen Häufern, in welchen unmittelbar aus Cholera er. 
Orten lommenbe Berfonen Wohnung oder Aufenthalt 
en, find bis auf Weiteres von drei zu drei Tagen die Aborte 
Piſſoirs der betr ffenden Wohnung mit Waſſer reihlih aus⸗ 
zufpilen und hierauf mit einer Yänıng tor Carbolſäure und 

envitriol orbnungegemäß zu — 
& 





1526 





Die Nichtbeachtung der negenmärtigen Mnorbnung, für deren 
Bollzug der Hauabrfiger und der Wohnungs nhaber nerantwortlidh 
find, wird nah Art, 67 dee Poltzetitrafgefehhrtches beftraft. 

Die erforderliche Desinfeltioneflüfügteit wird auf Verlangen 
von ber Vermaltung der ftäbtifchen Satazftalt unentgeltlich abgt- 


werben. 
Würzburg, ben 16. Deyember 1873. 
N Der Siatniagiſtrat. 





1553) Rechtsl. Bürgermeifter: Dr. Zürn. Rhein, 
Bekanntmachung. 
Das fir bie Stadtarmen beftimmte Bencfize 
Die weiße Dame, 


komifche Oper in 3 Akten von Goildieu, 

wird nunmehr heute Donnerstag den 18. Dezember 
L Is. gegeben, wobon wir die verehrlihen Einwohner mit dem 
Bemerlen in Kenutniß fegen, daß bie Ginfrittöfarten nur at ber 
Theatertaſſe zu haben find, 

Würzburg, den 18. Dezember 1873. 
Der Armenpflegichaftsrath. 

II. Vorſtand: Conraby. 


Bekanntmachung. 


Der beiläufige Bedarf v 
6vo \ u Werufeife, nub 


660 Y 
für das —* 1874 für das ig eh pr ier wird 
an = — * ie a “u 
men n um . 
Bürgburg, am 17. Dezember Fr nal 1571 


(1564) Wagner. 


— — 


* re — u 









b4 In Sharin „oritannleraey und Greifer 































Baraffintafelferzen 

17 und 20 fr., bet Mrsrabnahme Bi er, empfiehlt 
- Burckhardt, 

_2b 1363] Semmelstrafe Nr. 14. 

Eimaige Fordevungen an den Nahlaf der Hartmtrihe 
Margaretja Leukert dabier find 

Freitag den 2. Januar 1874, 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftsgimmer Nr. 3 anzumelden, twibrigenfalls ſolche bei 
re der Maſſe am bie Erben nicht berädjichtigt werben 
nun, 





Würzburg, am 13. Deyember 1872. [1546 
Königlibes Stadtgericht. 
Barthelme. 
Baumiülfer, 
Bekanntmachung. 


Die Iohanı Bernhard und Maria Barbara Schinnerer, 
BWeinmirthacheleute von Miarktbreit laſſen am 
Mittwoch, den 31. Dezember Ifb. 
Mittag 1 libr 


auf des Unterzeichneten Amtezimmer ihr Anweſen zu Marftbreit 
Kar Nah De. — Ho — zweiitädig mit 
ren üchen · um nſchenl · Gerechtigleit vtrfteigern 
Striheliebhaber eingeladen werben, — 9 
Zugleich werben Alle, welche an die gedachten Eheleute eine 
Forderung zu mahen haben, aufgefordert, an obigem Tage Bars 
mittags ihr Guthaben bei dem umterfertigten Motar anzum 
ſowie Diejenigen, welde ben gedachten Gheleuten Etwas fdpnlbı 


erfucht werden, bis zm obigem Termine ihre Schulden dem 
unterfertigten Notar abzntragen. * 
Marktsreit, am 15. Dezember 1873. 1565 


AHlibeimer, tat. Notar. 


Befanuntmachung. 
Die Stadtgemeinde Lohr bedarf zu Zweden dei Main« 
brüdenbanes circa 4 
70 Stück 


Fichten» oder Föhrenttämme von je 17,5 bis 18,5 Meter Länge 
und 0,35 bis 0,40 Meter mittlerem Durchmeſſer und ſoll diefer 
Bedarf im Submiffionswege an den Wenigftnehmenden ergeben 
werben. * 

Heferung?- Offerte find unter Angabe des Preifes Kubite 
Meter franfo Mainufer Lohr bis jpäteftens ann. 

Dienstag, den 30. Dezember I. 38, 
beim unterfertigten Stabtmagiftrate etnureichen., 

Bemerkt wird, daß die Stämme volllommen fehlerfrei 
minbeftens 40 Std bis 15. Januar 1874 eingelitfert 
müſſen. 

akt, den 16. Degember 1873. 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtel. Bürgermeifter: Meßler. 


Belanuntmachung. 


Bon der Stadtgemeinde Lohr a. MR. werden 


(1568) 
a) zwei beim Mainbrüdenbau in Verwendung 
nun entbehrliche Locomobilen und zwar cine zu 8, 

— &lflagneite, dab cine mie ci . 

h agwerfe, das eine mit einem eifermen 5: 
) e F 648 Pfd., das andere mit —* Werner . 
Rammkloge mit ſchmiedelſeruen Platten belegt, jowie bew 

dazu gehörigen Seilen, 
zum Verlaufe offerirt. 

Preisangebote walten bis 31. Dryember da. 94. beim unter“ 
fertigten Stabtmagiftrate eingereicht werden und wird hiezu be” 
merkt, daß die verfäuflicen Objefte jederzeit zur Einfiht berei & 

— den 16, Dezember 1873. . 
Der Stadtmagiftrat, 
1572 Kehler, [1965] 
reitet. Bürgermeifer. 
&in filberner park 
baden nebſt 3 Shläfieln ging 
um Bierrößrenhru 


Geftsrbene. 
inder eine Bels “= "cin 
rn Er 


“ 
* 






Digitized 
— ————— 








Polytechnischer Centralverein, 
a 


eso g 


a s 
1) Beridteritattung über bie Fereinerbätt feit im abgemi Zahreg1373.13 7 
3 Borlage dit BVereinstehnung pro 1872 und des En Salsa 1 2 —— 


jſion ber = Tr 

4) bufig db berger Stenografen- ns mit dem polytechniſchen Gentcalverein. 
5) Erteilung der Ehrenmedaille für Sjährige Mitgliedſchaft an drei Mirglicder, 

n ber 


6) Bramtenwahl für die fagungsgemäß mit 1. Immar fih erfebigenden Funltione 
und Ge werbeabtheilunge · Aueſchuß tor einer Ida u er⸗ 


Direftion; Schulfo 
"rolgtechnifgen Vereins werden zu einer zahlreichen Betheilig- 


ungen ; r 


 B& 


nennenden Wahlkommſion 
Die verehrlicen Mitglieder des 

amg biemit eingeladen. 
Würzburg, den 18, Dezember 1873. 


ehe Die}Direftion.‘ 
Verzeichniß der zu bejegenden Stellen. 


. Direktion. 
Literariſcher Conjervator. 
Technologiſcher Confervator. 
II. Schul-Commiſſion. 


me 


B ‚z@= ) fir die 5 Sonntageſchulen und die Strafſchule. 
Erfter ei ! ER ! n» = Breihemdgeichnene und Modellirſchulen 
er Beifiter, ) \ on Mmcarjeignenfhulen. 


IH. Verwaltungsansfhuß der Abtheilung für Gewerbe. 


Stelfvertretender Vorfland. Drel Beifiter. 
Kaſſier der Vorlchenstafje. Bier Erfagmänner, *) 
*) Sagungscemäß auf ein 1 Iahr, alle übrigen Stellen auf 2 Jahre 


I. Bicebireltor, 
Eentralfaffier. 


orftand. 


quuylaca 


1552 2a 


4, °, Grüflich v. Schönborn-Wiejentheid’/ihe] Turngemeinde. 











zur Vorname der, Music 


berchrl. 
Mitglie 


- werben 
zahlreich:s 


und pünktliches 


Erfgeinen; Höflichft erfucht. (1.550 
A———— nt 


, moders 
Kaffee: erdige ift um 
e 





: Donnerstag, den 25. Deyember 
Anleihe von fl. 300,000. mufitaliich:thentraliiche s Fer 
Kei ke — vor Betar und Zeugen borgerom- Ynterb altuug 1561 3a) Gin großes Herr- 
menen erſten rioo)un annter w 2 + } 
Bartiel-Obligationen AR —— in den Sädlen bes fchaftssaus wird gegen 
Per 1. Februar 1974. Plab’ichen Garten. Baarzahlung zu faufen 
fl 6000 Lit. A Nio. 18. 18, 19. 86, 90. * — ten * 7 Ur. . ut. Off. unter Ch 
" * . 12V, eırf urnmr fi J 
„ 1006 „ C „ 18.32.84.129.163.165.199.223.278.295. ) F = a 22 an die Erpeb. 
1544) er "W. 
Per 1. Februar 18735. 22.14.73. wurde in Der ra zu 
fl. 6000 Lit. A Rro. 33. 59. 61. 64. 81. 127. verliche Finder wird gebeten. beme I der Hämelichen Mrd # 
3000 „ B „ 3. 47. 142. 171. 200. 239, eben gegen B fohmung in Der line Mird bis Bier gefidht- 
„ 100 „ C „ 7.12.96. 121. 147.167.190.207.264.271.|Erprdition d8. DI. abzugeben. Der der Mleifhhant LTE 
ee N ee ee 
f. 6000 Lit. A Neo. 15.68, 75.88. 94. 97 Bobnung inzcr Stadt, Hohe | 11”) Am aramee P 
„ 2000 „ B „64. 68. TI. CB. 155. 173 ——— ae Meet 
5 € 2 35.30.42.115.127.155. 186.218. 257.284. | under, en. he 3 — — 
I kammer, gu mh aan drug. 1554) Ein tüdtiger Müfen 
zur Rüdzehlung — nah Eingang — gezogen, deren Berzinfung fan die Expedition. 









an ben beigefeßiten Terminen aufhört, 
Würzburg, 16. Dezember 1873, 


j 1467 26) Ein freundliches, heiz 
104 #. Benkert-Vornberger. lirtes Zi 


dares, möblir inmer 
iſt ſoaleich zu vermiethen. 
Näh. in der Erxp. 


1547) Ein großer Garten 
mit Meinem Wohnhaus it aus 
freier Hand zu verlaufen. 
Rüh. in der Exp. 

1567) Ein heiybares, unmöb» 
lirtes Zimmer iſt bie 1, 
Inmitar ;u bermieihen. Obere 
MWölfergaffe Rr. 7. 


Oberbett, zivei Kiſſen, 
gebraugt, zu verkaufen Butt⸗ 
nersgaſſe Nr. 37. (1570 





In Sadıe des Delonomen Johaun Adam Menth von Rit- 
tershauſen gegen den Maſchinenbeſitzer Jalob Uebelhär von 
zT fen und deſſen Gehllien Balentin Riegel von Ochſen⸗ 
‘ Furt, wegen Beleidizung, erkennt das k. Landgericht die beiden 
Beſchuldigten des Vergehens der Beleidigung, verübt an dem Rfä- 

Yohann Adam Menth von Ritterchauſen am 24. Oltober 

98. im Sternwirthähaufe aUda, für überführt und verurtheilt 

er! ben Jalob Uebelhär umd dem Leonhard Riegel in eine 


| te de von je 10 Thalern ebentuell im Fall der Uneinbrinp- 
Koften 


} 


in eine Haftftrafe von je 6 Tagen jomie zur Tragung der 

des Klägers, des Berfabrens und des Strafvolljugs und 

| zwar ber Koften des Klägers umd des Verfahrens unter folibari» 

‚ Iber Haftung, foricht aud dem Mäger die Befugmiß zu, dieſen 

‚ Urtheilsjag auf Roften der Bellagten binnen 4 Wochen nad Ein- 
tritt der Rechtelraft dieſes Urtheils im Würzburger Stabt« und 
Lanboten zu veräffentlichen. 

| Alfo geurtheilt in Anwendung der 88 185, 194 u. 200 des 
R-St.G.-B. vom 15. Mai 1871 umd des Art. 95 des b. E.G. 
De u welde verlefen wurden und verkündet in ber 

u 


ichen Si 
Aub, es 1873. 
8.) Stödel, 





ift zu verlaufen. 
neben Häfner Sauter, 


1574 1) Ein ordentliches, fleißiges, 
reimlichen SR wird aufs 
Hellmann, | Ziel geſucht. in ber Erp. 


ſe Nr. 1 


1566) Ein Schaukelpferd hS 





1541 2a) ur Aushülfe die 
Weihnechtszeit wird ein Phar⸗ 
maceut für eine Apethele im 
der Nähe zejucht. NAH. Exp. 


TR 
AGeſucht 
wird aufs Ziel Dreilbnig ein 
drabes, reinliches 
welches etwıs lochen laun um 
fü den Dausarbeiten 
Nr. 4, 
(1521 








Nah. Domer-Schulgaffe 
Hinterhaus, 


1455) Ein Bett ift zu ver⸗ 
en Ar. 2, über z 





1475) Ein ſucht 
pr lg im Rähen > 
Haufe. GlodengaffeRr.13 im Hin · 


terhaufe, über 


Schrar —X deilenetet & Santa 


in dem neuen prachtvollen schwarz empfehle unter Garantie für solides Tragen 


* F._J. Schmitt. 
ger Im zu räumen "Sg 


werden in dem vormals Hallein'ſchen Schirmaeich ifte ſaͤmmtliche 
NRegen- und Sonnenfchirme 


zu Fabrif: reifen abarge den. 


Eichbornſtraße vis-A-vis der Adler-Anorhefe 


Katholiiher Gi: iellenv: rein. 


Zum Beften unferes Vereines ſell wie alljohrlih audh-in 
biefem Yahre wieder eine Nenjanreverlorfung ftattfiden. - Wir 
erlauben und daher unfere verehrten Frruude, Görmer, Wobltuä 
ter umd Mitglieder um Verlooju: ga aben freunolichn zu bitten 
und fird nachfolgende Herru wreit dieſ !ben in ampfan; zu nehmen 

A. Lochner, Schotidermeiſten 
3 Süljburger, Gorjetienjasrifant, 
. Kraft, Sreber, 
8. Sönig, Bojamentier, 
« Gobel Schupmadermeifter, 
je Komm : eh : 
. Köftner, Tündnermeifter, 
0 Meßerer, Huabindermeifter, 
Mi. Auenzer, Weimpirth, 

B. Echramm, Roufmarn, 
und im Bereinslofale von H. X. Baier. 

Ebendaſelbſt fin» auch Yoofe & 6 fr. vn Haben, 

er 


Aftradyaner-Berl- u. Elb-Caviar, 


Spiceb-Opfters, Neal-Turtle-Meat u. Mocturtle:Seup, 
Krebsſchn anzchen, Eardellenbutter, geräucerten Lade n. 
Aale, marinirte Stüd:, Roll: u. Brataale, Neunaugen, 
Edinburger Ecottinen, 


fowie and engl. Cheſter, Roquefort, Romage be Brie, 
Veufchateler, Strachino de Milani, Parmeſan, Holl. 
Rahm- u. Eidamer, Straßburger-Schachtel-, Ramadouxt 
prima Emmenthaler u, Schweizer-Kräuterkäſe empfiehlt 
die Delikateſſenhandlung von 


J. | Reich. R 
Große Sendung Zederfett 


ift friſch eingetroffen, nur empfehlend zur jsgiaen Saiſon. Auch 

verlauje eine Paithie Seren, Damen & Rinder Filz 

Schube zu nur billigen bleiſen. (1601) 
S. Huoti, Semmelsſtraße Nr. 75. 


1592) &iv Sanne mit 1564) 
Echwe nefett ab aden wird ſogleich geiucht. 
getonintn. Wer Huskanit ır er ı der: Ür 

tbeilen fenn, e.wäit eis Be 
lohnun; bei Prod Erenhändlen 
Bieber vis-I-vis der Yufkın: 


Wohnunz. 


IE Repbakber Per) @ 


[1335 46 | 
Borftand. | 


‚der Familtenvater, weder 
+ fommtliche Feldzuge "mitgemacht 
(ht, bittet ein eoles Menidien- 
Thon, Anchovis u. Sarbinen a P’huile, Kronen-Hummer, Herz dringend um en Tarlchen 
Underwoods-Labfters, Patent:Lahs, Sam, Diakrelen, 


ächte Chriſtiania-Kräuter⸗ u. 
Ehriſtianſander-⸗Anchovis, ruſſ. Sardinen, Hol. Voll-, 
Rolle, Kräuter u. marinirte Häringe, Kieler-Büclinge, 
Sprotten, Lachchärmge, Lachsforellen u. engl. Büclinge, ges ze) In einem en 


en einer der 





wohn ſind, wollen ihre 
sn W ferdeinecpej Anerbieten unter P.K. Nr. : 


‘ 


‚1596, 


Hänger-Derein. 
Bawstag, din 20. Dez. 
Abe: dr » Ubr im Yofale 


Plenar- Versammlung 


ar Wahl des Aurchuflıs pre 
1874. 


Zegleich Beiprehung wegen 
B iuhs bee im Angujı 1874 in 
Din. hen flattfintenien deut chen 
Sä-g rirftes 
voantag, der 28. Dez. 
p ın ech —* des 

iaß'jchen Gartens: 
na h-musikalische 


Abend-Interhallung 
und MerDosung: 
@amstag,d. 10 Yau.I874 
Tanzunterhaltung. 
Samttan, den 31. Jan. 


Maskenbalil 


mit 
Dr Wormuth’fcen Säälen, 
Der Ausfchuß, 


ı 84) YUnanası, Yirac u. 
Drangen: Hum: Punsch 

eilen,, Brac de Baıdvıa, 
Mum de Jamara und 
verichiedene 1ranzofijche 
ziqueure in ganze. und| 
balben glayche - ; grünen 
und Ichwarjn Ihre, Bas 
nille, Mes, Gewünz- und 
Grrundbeite: Epocviade, 
Nüurnbergei weiße, 
braune und Basler eb: 


fernüfle, afronen und 
Zune back empfirbit bes 
liens 
Ad. Güuter, 
Dchuſterga jſe. 
ein im grögter Noth leben ⸗ 


von 16 fl. Fegen wöchentlicht 
Ratenzahlung von; 1 fl. mibu 
Zins. Gutige Offerte bittet man 
tn der Ep. zu hınterle;en. (1005 


Be i 


Buchhalter-Posten! 


gros 


Bodiusiher Sräuter — 
Bruji:Zprupu Bruſt⸗ 
Bonbons. 
Prämiirt 1872. 
Päzifhe Iuduſtrie ⸗ Aus- 


tellung. 

Diefe Präparate haben fi 
befoniers als Huftenreiz 
mildernde Mittel bei dyro» 
nij en Leiden ber Reſpi 
rarion®: Organe, verichlepp- 
tem&atarrh,@rippe,Öräume, 
—— bei beginnen · 
de; Entwickelung ber Lungen · 
ſcwindfucht, als hochſt wirt. 
jean xwieſeu. 

Berlin, im Januar 1872, 

Miebicinafrath 

‚Pr. Plüllcr, 
Wiirgticd, megrerer Acade⸗ 
micen der Wirenjcheften u. 
NRitter mehrerer Orden ꝛc. 

Milch Verlauf in März: 
burg bei Gebeg Areık 
zer, Wifabantımafe, Her: 
« mann Scheuer. Doms 





Städte Süddeutfchlands iſt 
eine folche Stelle durch eis 
nen befähigten, moraltichen 
Mann, der ſoche Boften 
in Waarengefchäfte beklei⸗ 
dete, zu beießen. Bewer: 
ber, die ſich über beregte, 
GEigenichafien ausweiſen 
können und an Fleiß ger‘ 


1410 nach Diesjeiiiger Ey: . 
pedit'on unter genauer Anz 
gabe bisheriger Carriére 
und Ber ung ver Ab— 


mühe. 1599 3a Cogleich vdireufl., .. j ’ > r 
Erhäne SW ATAMG. Liotu Be rer ef jahriften ihrer Zeugniſſe, 4 vuße, Mariftadt bei 
Schöne Maten NEN lung mit 3 Zimmerw,jichien. 4 or ar 


Morgen; Freitag Abend 


:erucht Femmel:ftrafie 
Prodsschasn |ocr deren Mape, Adıch. 1 
Der isapeiic “Soner unter BE. well: mar im } 


Alk Troll der Exped. binterieyen. 


stüsre 20. 2e. zu miethen 


3 v6 4 ante Möchinnen 
werden int. Näh. wei ram 
otiel, 5. Diver, „go.bene 
une ® (1d»" 


Ei⸗ Wiegenpferd in au 
vertauſen. Kay. t 0. Exp (1000 


Wegen vorgerädier Saifon werden ausgarnirte Damenbüte in rund und Kapot, ſowie 
Wedern, Blumen, Hutformen zu außergevöhnlihen billlzen Preiſen abgegeben bei 


2a F. 3. Langsdorf, Schmalzmarkt. 


Der gänzliche Ausverkauf in Kleiderjtoffen, Jaequettes, Leinen, 
Zoularde, Jacen, Weißwaaren ze. wir bis naͤchſte Woche mit 
abermaligem Rabatt fortgefegt. [1576 


Auguſt Frank. 
Befauntmachung. 


empfehle ich: gemärteted Geflügel, ald| er unterzeichnete beehrt ih Hiemit zur Kenntniß des ver- 
Indian Hahnen, Hennen, Capaunen u." Serien at Song ven 21 de Nachmittags 
— ital. — RP Helen 3808 ie Fk when Sn 
alat bis morgen eintreffend; ferner: ——— er Austchuß des 

Friſche Frankfurter Brat: u. Gut] 317._______Wärsburger Qandelövereim, 
mwärfte, ital. Salami, Gothaer Eerve-| Brilde Sheiifiiihe emufichlt 
(atroürfte, Weitphäler Schinken, Straf. 14, Auten Minoprio, 
burger Bänfeleberpafteten, Brathäringe, Bachrienel in empfiehlt 
Briden, Yalroulade, Sardinen a Phuile, singt nen guer Daaluat enp 
Fromage de Brie, Edamer-, Kräuter: Adam Brod, 
u. Parmefankäfe, ttal. Macaront, engl.| 1586) Stiohgaffe Rr. 3. 
Saucen, Mired Pikles, engl., franz., 
Düffeltorfer u. Münchener Senfe, Cury Rıllarsuls-Tersieiperung, 
Powder, Eayenne-Pfeffer, Oliven, Ca— 
pern, Sarvellen, Eifige und Salıgur-| um 2. Gebr, 187 mu cu ikea 
fen, Ochſenmaulſalat feinſten Wein⸗ —— erfranfen im Gasen ſowie in Teilen ver 
effig, Dlivenöl, Trüffeln u. Champig⸗ Ein großes Schloß yiastooter tan mit DER Tr 
non, getrocknet u. gedunſtet, confer-|Hrei Meierhüfe mi, Fertutisteiten jeder ca 240 Tag 
virte Erben, Bohnen u. Spargeln,|c; a 
Früciten-Compote in Gläfer, füße Oran.| te Hofraithe mie » zumer ar 

‚ Waldungen, 600 Tagwert Hoch und Mittelwat, 

gen, ſaftige Eitronen, Eitronat u. Dran- f 


Sehiude find im gutem. Zuftande und Delonamieen in coms 


— Muscat-Datteln, Tafelfeigen, |petten Betsies. 
ag 


Zu ven bevorſtehenden Feiertagen 











_ Alles Näpere (1681 1) 
ee Schoenbain'sche  Ranlenvarwaltın 
er Fe —5* ti a ee Sternberg Poft Sulzdorf, Unterfranken. 
e eine NE] LeOT Don hente an 
in großer Auswahl. I 33 Stadt-Theater, 

Job. Schäflein, |Märzembier Ten superin. 
1004 Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde, |yope ergrhenft einfadet Zum Beften ber hiefigen Gtabts 
= Soeben empfangen wir wieder Exemplare ber neuen Musgabe . Löser, Der Zroubadour. 


5 Bellerhraße. Groie Oper * Alten von 
Goethe 5 ſaͤmtutl. Werken. 194 Eine perfetie Yungfer,| — 


Vieodortafol. 
iſt die billigſte der jetzt exiſtirenden Goethe⸗Ausgaben ziert Stellen. Solide Maß a ne 
mb halten wir diefelbe bei ihrer <legamten Ausjtattung zu "Ichenm erhalten fofsrt Stellen bei ınstag, den ZU. m 
achtsgeſchenlen zmpfoblen. Eon & Berg, Aclleritraie fr. 18. Plenar - Versammlung 
a. Stuber's Bud: und Runfthandlung, — — — — (zur Vornahme der Ausschuss- 
an) Sterngafle A. Ein taqtiget Tapezierge⸗ wahl pro 1874. (1587 
„Brifge Schellfiſche, Büdinge zum Braten und Roheſſen, Bar 25.5 hai er Ay Weingrüne Fässer 
af. Sardinen, Sardellen, Cappern und holländ. Vollhiringe, | treten. öefl. Offerte unter F. K.!og His 36 Sm. halt-r Se 
u 1596. Jerbittet man im ber Spedition. |geereäumung billig vers 
— BR; achter, diſchmarkt. 1577) &in fotider Wädchen tauien Domftraß: 23 11579 
riſchen Blumenkohl empflehlt weldes kochen kann umd fidh willig 
| Bi a —— io Ier "Ylnsilden Kebelt unten | Ziehharmonika, 
lea» nton inopr [4 zieht, wirh forort ober qufs Biel-faft men, bapprfhdrir, 3 - 
1585] Hofwrane und Fiſchmarkt. Dreltönig gejugt, Ady. Frp. verlaufen. Rab. Acp. (Il 





r22220339320089% 


It Eine a-"& Parthie 


— praktiſche Weihnachts⸗Geſchenke 


—58 = er in: 
— Haubmacherleinen, in allen Breiten undf Qualitäten, { 


ee und Scheride, u abgepaft und am Stüd, 
ndtücher in Damaft, Drell bis zu ben gewöhnlichen Kücpenhandtüdhern, 
ich: u. Eommodes Decken ın Keinen, Wolle und Halbwolle, 
Theededen und Servietten in naturell, chamois und weiß mitfund ohne Franzen, 
Tafchehtücher in weik und bunt, ebenjo and für Kinder, 
Madapolam, Eretonne, Shirtings, Ebiffon und Doppeltuche, 
Hemden:Cinjäge in Shirting und Leinen, Kragen nnd Mantehetten, 
Dique mit und ohne Pelzfutter, Satin und Damajte, 
Pigue: und woll. Bettdecken in weiß und farbig, wie aud jür Kinder, 
age decken, Bett: und Sophavorlagen, uhbod enzeuge ım Stüd, 
anelle und Lama für Hemden, Bloufen und Kleider in allen Farben, 
Boll. Hemden, Gachene;, Unterboien und Unterjacken für Herren und Damen, 
in befannt billigen und guten Qualitäten. 


Joh. Dehner, (Plattnerszasse Nr. 2.) 


KIZZZLILIZIZIZZ KASZLASZLAALZIZ ZZ IX III II ZZ 
BOSAS SAT TIER III IT 006040444 ARZT 


Er Gänzlicher Unsverfauff 
von 
Damen-Mänteln, Jacken & 
Jacquettien 

3. Wissmalh, 
a & 
EIEETTRITTTRPRFEETEEERIERRERTRERRERSE 


— VIII III ZE Eu 
Aa 193) en 


A 98 Husperfauf. X 
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BEE Kleiderfioffen, Jacken & Ne 


A werden zu enorm billigen aber a reifen ausv —— 
Franz Seisser Juniors 
Schmalzmarkt. 


—— — ———— 

















deu ben 
ET. u ; — — | Filzſchuhe | 
Pommeriiche ‚und Filz u. Led f d le 
— — erlag ner u u iberfe — ——— und Filz u. Lederſohlen fin 
een ir „a N — Fabrik von St. Rütlinger, { butmacher 
„Bor eip 1525 Eichyornftraße 2 
Friſche Schellfiiche und Büdinge treffen hie 
ä, * pe‘; Pa it ade it bc = Sind REN wieder ein bei 
ee eng ß Wil Elm : 
i i € „Zimon, 
Dei den Dat: Amen Sf. ws — —— bs. ab» 1590 be 2 
— und Verlag von Wonitas:WBaner in Würzburg. — Be J— 





Dy Gak 
— 


i 


r 





Beilage zu Nr. 301 des Würzburger Stadt- und Landboten. 
Weihnachts: Ausftellung 


Jos. Perathoner. 


Großes Kinder: Spielwanten: -”ager 


au * u Mei lti und mit vielen Neu eiten afjort 
2. 88 — ss —— für Weibnachte: Bechenten. 


Die YAufftellung ber rößeren GBegenjtäude befindet ſich im 1. Sto 
N nrüßerung veeler und biligfes Bennie. Binigiter Bedienung. 605 Sc 


Neu en eingetrlen 


große Sendungen en Lyoner Seidenftoffe 8 Gammte 
a Im nenen prachtvollen Schwarz unter Garantie für 


ſolides Tragen. 
Rom & Wagner. 
Nürnberger Zebfuchen Berkauf. 


weiß und braum in allın DEAN; the fhwargen| Wiegenpferde, Puppen; immer 
a » ein ’ ’ 
Ei cn —— en * ——— gevohſtert für kleine nder, empfiehlt 





Kal e: & 
yon Wittefop & Eom in Braunfchweig) empft lt — 
—— — P. fehweig) empfchtt|z, 1495] Gehling, vis-ä vis dem Müblthor. 
A. Hammer Tuch: & Filferube, Filsftiefel, Ligen & Ben 
1419) 6 5 yuterm real 2b unterm Grafeneckarots ⸗ Tyurme. delichube & Ein fegyoblen von Stroh, Wilz und Cork, 
Gummifchube in allen Größen ıc. empflehit [1176 26 


WMoritz Zu ®. Bundfchub. 
Bank- & Wechsel-Gest häfl Nürnberger Lebkuchen 


in Dettelbach 1170. Imweiße und braune in allen Grösen, empfichlt billigft 
empfiehlt Sich in An: und Berfauf Georg Kreußer, 
von Staatöpapieren umd Looſen. 6 5121] Bleifchbanfg gafle und Pavillon 
m Sutten’jchen Garten. 





: Ra FE RES — — 
425 —* ns Fre- Th in allen Sortem der Handlung chinesischer 
. ou arme- ee d 
san- Strassburger, und ostindischer Waaren von 
{ Neoufcheinlier, 3.T. Ronnefeldt | im Frankfurt a. ML. 


ne Strachine de ano, 
nthaler, Schweizer,|" den Preisen des Hauses 
Limburger, an a ipcn » = Kräuter-, holl. Carl "inobel. 
— — “ malı —— Handkäse em 
zu gter Abna . . 
Käsehandiung Einladung. 


uuterfertigte Behörde gibt, wi in den fräßeren Jahren, 

J. Mackeldey; fo, and an 1874 ——— — — — 

— Schmalzmarkt. d ſolche im Laufe * Monats am jedem — 
Bor ei gi 8 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 6 


en in Ghrifibänmchen in viäner Munmaht ja Naben ie Kormaıl zu Ghrifibänmchen in viäner Munmaht ja Naben ie —W — des Hrmenpflegichaftsratges gegen Zahlung vom 
Carl Schlutt, (onditer, | wir semerten Siebet, auetrüd Bote 


(1383 96) vis-i-vis dem Scäolfeminar. —— der rs — feine ie (ide Raten en 
— HBribuadsten cupfchle cine grobe 6 em empfehle ã Meer # Frege ung Au e fol en löjen, 
Wüderrangen zu womkgiig, hilinen Er, | a e ze ut 2lreide Ahnen ns Vehr Se Sara in, 
(1444) —— wenn ma Hg a 1873, nn 
1285 3) Einen tä 1428 2b *3 
—— ———— — u. —— Der Armenpflegſchaftsrath. 
anernde guten er zu —* Näheres u. B d. 
fuht Lorenz Amberg. —— 7— dt. Kr. 4. ' 1516. u : Wagner. 









Georäis aigaſſe F. 285-286, 
Ber acberg ©. Sr atinöirae 

















r Aob· Wache 
3— Kerzen jeder Gebße. 
Pl ° Gemalte und verzierte 
C) WBacht: WBaaren. 
C) m u 


) Ruben 4 “ Dpfee 


— Nachtlichter. 
Großes . - Unsmchl 


Dir Haben hiemit das Bergnügen, Ahnen anzuzeigen, Bachs 
daß wir bei ber Wiener Meltausjtellung zweimal prämiirt ſin affen Werben m. Façonen. f 
wurden und zwar: für ausgeftellte Wachswaaren mit ber Sala —— — 


Verdienst-Medaille Rail um 
und in ber kiechlichenz Kunſt mit ber —— 


LBeihn 
Medaille für guten Befchmack. | Beiz; um greift 
Es ift ein Beweis, daß wir weder Mühe nmochigw allen Breilen und Gröfen. g} 
0) — feiBeinyen Koſten jheuen, recht gute und billige Waare berzuftellen, [5% ——— von Maße, 
, Mtedaillone. empfehlen ung baher beſtens Eieri Frenje, € 


* 1,» 
e) Derönomie & Som: hochachtungsvoll ubenge ojau 
binations:Rerzen. Obige. 





















rd, 23486 gr ini Auf Wunſch Sranco-Bufendung von Preiscourant. 






nert und — 









ON und 2 Städt gerippt per Wiederverkäufer erhalten Mabatt. Fabritatten von Stearin .) 
Zoll Bid. ji tr. raffin: 

: Babrifation — % de —— 

f von Adtem feinitem 


Gewir etb Bitten um Angabe aunchmbarer Referenſen, da wir fenft kuchen. 
— 9 im , Ye u. Ya Flaſchen. juur gegen Rachaahme effeltulren. Wir uchmen wie Waaren Gefältte Thorner 
.) in Fra zerour, ſiad aber jtde zeit bereit, Mufter einzufenden. . (849) Berliner Steinpflafter 9 
dm = 1. zu Fabrilpreiſen. 
0 

























RE: LIILLIILIIT 


— Weihnachtsgefehenken _ |'Tannin-Terpentin 


zuaficht ter Unterzeiäänete in großer Auswahl: Feine ner Lederw (Eigarren | aus Dümpiin in Th. "Hühen- 
tuis, %, Vortemmunsice “see u. 8* mit und abue Ein: icatun 20. 2€:), —8 Baht in Breilau 
—F is fpapiere mit farb, anf ang wind jaben in Gartons ern uud gewoumnen, tell Jahren ale: ser. 


BE 8: ‚id . 

Kb gr a ea An ner —— 
ent: ertafeln v s 

: —— — Bra AR x. ı. .. matismus. 


und bas ! in 9 
= a —— 
{ am mar R wi a | 

— Arnftein A. Gab- 


an &a 
3b de, 

Neu eingetroflen: ee TR A RT 

Jrlänt. Bid: & Yal:Mpulabe Ocfenmaulfaiet, n u. eim Breaf, ein] geber.. (54136) (Basl.42) 

Peg ti. mariwirte, geräucherte J— el: iher ↄ me E32 0 

Bollbäringe,, —— ruf. Sarbi men, Beb uud lung 144 81) Ein Seller mit 
Weanffurter ter Bra eberwurft; Räperes 2 was Dart 

——— Braunfchweiger Kobwurft dann Ber irestante Goburg. (8005) Eh“ iel weicher 

Rage ber & a wird zu 
2. Bammer — mirtten g D 

1420) : unterm Sammer —— Bi &r. | ten beforgt Die Eyxped. 





Das Eonfections & Modewaaren-Lager 
von Rom & Wagner 
betet für Feſtgeſchenke die ſchönſte und geihmadvolite Auswahl 
Schwarzer und ne Sponer Seidenitoffe und 


ammte, 
garantirt für Soliditaͤt, > 


Wollen $ Seidenpopelines in den neueſten Farben, 
Parifer Ballroben, Ballentrees, Blumen $ Fächer, 
Fertige Cojtume, Sammtmäntel, Neberwürfe und 
Saquetten, 

Aechte Briffeler Spitzen Bolants, Garnituren, 
Zafchentücher $ Foulards, 


zu reelliten Breifen. [1520 26 
Prima holläader Häringe 


m Tinte — | Weltausstellung — Wien 1873, 











6 5122) Ouſten ſchen Garten. | Der Rath der Präsidenten der Internatio- 
- ion INN —— len Jury 
sm Min 1873, Ansrkennnags-Diplon, ms —— 


5 Alppetitfofigteit, Verdanungsfchwäce, EHRENDIPLOM 
P agenfa 5 ; TREE x 
Eod en und äbılige Sehe Dh von bon Berka „(Die — melchauag 
Alpenkräuter - Liqueur | Liebig Company’s Pleisch-Extraet 
von Wallrad Ottmar Bernhard, ti. Hofbeftils 


Herten der 
"aus 
lateur in Münchem, als beico Mittel empiohlen, was = ‚ b 
Zıufende va Danff&reiben auch glänzend beftätigen — FRAY-BEN Tos 


Gauıe Bacon dA, 1. 06 te., halbe A 36 kr. find mit Er 





läuterungen des Dr. 3, 8. Aranz äft zu bejichen durd: Enge 1a ae —— Corres nn - —— 
"3 Backmund in Würzburg. erra Velleth & elhel, Nürnberg, un 
174 106) — Müller , = Hrn. &. R. Apel in Schweinfurt. 


[3499 9b 


N i e en \ 442— bei — — 
10 rznurgı 'ranz Backmund,. — . DEIC — 
o ros Me Ar Franz Conrad, Zehn Deckelmann, — Joh. Peter 
anerkannt beſtes Mittel zum Schwarjfärben || Ehemann. — Apoth. Fischer. — Apoth. von Hertlein. 
der Saare. ‚A. Kirschten. — Heinr. Kornacher, — Car) Koch, — 
Mit diefer gänzlich unfhädlichen Rompofition find die Män Georg Kreutzer. — Peter Metzner Sohn. — Anton 
aller bisher aufgetaudten ähnlichen Mittel vollftändig befeitigt || Minoprio. — J. L. Reich. — Apoth. Riegel, — Apoth. 
und erhält da6 Saar durch fie, ohme Bomade ober Del, || Roth. — Joh. Schäflein. — Karl Krug -— Hof-Apo- 


eine dauernd glänzende, allen außeren @inflüffen | theker Si — Adolf Treutlein, Domstrasse 39. — 
——— 3 Farbe, wie Seide, N a Wih. $i on. — Jos. Wachter am Fischmarkt. 
ger Be 


handlung nah —— Iebraugsanmeifung wird Apotheker Samereier, 

für beiten Erfolg garantiert, Preis f. 3. 30 das Etui, bei üppig-|| 1a Eltmannı Apotheker Brenner. 

ftem ar und Barthaar Pr 1 Nahr ausreihend „ Mltzingens Apotheker Kroenke. 
a 


* k 
el Kreller’s üitefte Barfünmeriefabrit im Nürnberg. || „ Möttimgen a d. Tauber: F. M. Lechner. 
Aleinverfauf in Würzburg bei * n —— J. G. Bulloheimer u. F Vogel. 


Earl Bolzano, — — 
* - 
I r ! [ i :@ei ’ ber 
— mit bieten Ten Epieptische Arampib — — 





uch Önt, U. Sarge Geh 
— ———— —n geitt bet Gpeaf, 1. ms in Wien, 33% 
aare arzt für Epilepfie heerin enthalknd. 

— ——— si Doctor D. u et typ 
un en zum e unjerer 1303, 20 x üden zu 6, 12, 18 
RL R Louiſenſtraße 45, znld, In WEHR 6 12, 18, 
a — ——— ——— 
exgebenft "ein fändig on 3) 6b) vorm. 8. Baper : 








Se - M1037) Schwolmarft 10, 
—— Scheiner. 1826 %) &in 2einenfchranf | 413 3b) Eine geabıe Mleider; 


‚432 36) Wferbebarren x 11535) En ® I in ‘ u taufen. macherin win tt 
fteinernes aflagcr werben |tauf 2 Kae n = in) ha Dir ——— ‚fung * und * og 
‚I laufen gefugt Mäy. Een. [gaffe Mr. 17, 2 Gtiegen, "43, Binterhaus. Pleiger Bodigate Ne, 3, 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein reich affortirted Lager in 


Juwelen-, Gold- & Silberwaaren 


Tafelbestecken der Orfeverie Christofle 
ausichließlich ächt Eh iftefleiches Fabrikat, 
grösseren Tafelgeräthen & Luxusgegen- 
ständen in Plaque, Eleciro-plate, und versilbertem Neusilber, 
Schmuckgegenständen in Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jett eie. 


”, UB 3) ar das Delomomie | 1529 2) Es wird hiemit 
Gr — — 8 Th = —* En Sit ge 
art, wiıb ein tüdtı v en⸗ 
Geehrte Landwirthe! wegen guren Sehen 3 ht. * —— nad borgt, —9* ich 
% ir wnterietinete Vertreter der ruhmlichh befannten 
: verbefferten mechaniſchen 


Q Rur folse, melde fig durch don heute an ir bei felbem feine 
gute Zeugnifie — tonuen, 





Slachs, Hanf. & Abtwerg-Spinnerei )9 wrven berlilhä: in —— den 17. De 

e bei Dillingen „sorehiei — bei Ulm 12 atherin« Neuf. 
x —— anzutundigen, deß jeder Zeit Roy 8 Aal — zn —— hat a In „gemäfte 
Be a ne ne 8 Tan, Mrs, Voller. Chr, ara 
; — — pri —— ——— — gl 4 Die jungen AN Kanten, 533) Mehrere fi gut ren 
Q ? un —— Bedie ung. Um bie Fabritate zeulich : in leelnam Arrangement fay | tirende Käufer mittlerer Größe 


bitten nm Falcomöyıidfie Rohſtoff⸗ 
Yet Juneklung. 
| Nähere Auskunft en heilen gerne die ar ee 2 
J Gasdvar Zcbüvfer ın Mekbach. schert 8 
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Zu vermiethen 


ein ſchönes, men hergericht tee 
Logis, teiiehend aus 4 Zır- 
mern, anf Berlangen aus 6, mit 
(haus und allem Bıquem- id 
m ſogle ch ob bie vıchtmeh 
Ebenbafıloft 2 schöne Wians 
fardenwohnungen,beirehnd 
1. ans 4 Zimmers, Rice, Holz 
haus w. b.l, 2, ung 2 Zimmern, 
Rüde. Enendafeloft eine Par: 
terrewohnung, betebe»d ans 
2 Zimmern, Rüde, Auch kam 
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Zu verfaufen 


cin Zäulen: Ofen mit grozen 
rer A, „ ein tleines 
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1249 24, Ein feit längerer |, 
Zeit zur Zuſtelung von 
Stnafjachen veroflichteter 


und zu feibftändigen Canz⸗· Sohmung von — 
leiarbeuuen verwendbarer —— ꝛc ee 
.an |@erichtsvolljiehere Gehilfe raum ar eine! 


find hier unter günftigen Bes 
br zu werlaufen. 
im ber 


1522) Eine seianbe Amme 
wird ucht Näyeren 
firaie Wa. 17, 2. Stod. (26 


1512 26) Ein unmbBlistes 
immer wi:d bis 1. Ian. 74 
zu mutyen sefucht. Nug. € Gr. 
(11 2 2b) Eine Wohn 

von 3— + Zimmern im 1, 
oder 3. Diftr. wird von eimer 
rubigen Familie bis 1. Febr zu 
miethen geiudt. Offerte unter 
W. 22. befördert die Exp. 


1496) Zwei große, ineinander» 
gcheude Zimmer, wern ver 
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—* * vermiethen. a e 


1501 26) Ein Mädchen, m: wel 
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AM 303. Freitag den 19. Deze aber 1778. & 
gen und hofit, daß folder die Initiative ergreifen umd im Giem 
Die, Eebrerbefoldungsfrage im Zuſammenhange ber com Hauptaue ſchuſſe der baheriſchen Lehrerwereins gejchchemem, 
mitBdem;fehrermangel. bittlichen Bornillungen unb gemachten Borſchläge das ergänzen 


wird, was zu unjerem Bedauern vor der Staatsregierung im Bub 


Fae Sdluß AErſcheint es ſchon bedentlih, daß fih fo wenigjget außer Änſatz gelaflen wurde. Wir wünfden das kringenb, — 
junge Yeute dem Voltsiguliage zumenden, und daß fich Bir fie [richt alien im Imtereffe einer großen Anichl dabenter 
quenz unerer Präparanden-Anpalten feit wenigen Jahren um faft| ſondern noch metr im bem der Geſammtmaſſe des bilduuge 


bie Gättte gemindert hat, fo das ſo chhe sum Toeil aller Bere: 
murg nad in turier Zeit auf das Muoflerbessttat zw ſthen ſein 
durſt er, fo erfeint es midht weniger beventlich, daß die ticptigften 
der aus bin Seminar tretenden jun,en Diänner, — minn fie 
nicht fofert eine doctheilhafte Berwindung im unfern größern 
Grädte ı e-balten,, fi andern beffer lohnenden Earridren zumen- 
ben und dem Boltejhulfahe Valet jagen. Um) ſo werben Staat 
and Wemeimden fir ste nächte Zeit froh fein bien, wenn fir 
überhaupt Lehrer erhalten; von eimer groben Musmahl abrr wirb 
flch daum noch fpredyen laffen Wer könnte fi bei Betrachtnahme 
der bifichenden Merhältniffe daruber wunden! So lange man 

eireni proeiſoriſchta Lehrer möcht mei als 260—300 fi. und einem 
defin lidea mit 3 wilie 400 fl, — weun er das Gluͤck hat, alt 
au wersen, 650 fl bietet, — fo Lange jebe andere, auch bie aller. 
gemöhnlidfte Beſchaftigung, beſſer inne, als bie der Iugendbilbe 
ung, — in jo lange, als ji: einen Soldaten im deutjchen Staats. 
babyet 270 Alt. (= 472 fl. 30 fr.) votit, der weit überiwirgen- 
ben Anzahl ter deutſchen Lehrer aber weit weniger geboten wird, — 
fo fange man nicht einfchen will, daß ein Lehrer der Retzt ztit mit 
einer Beſo dung von wenigen Hundert Gulden nicht einmal bie 
notüwendigiten und unertb h Höfen Bederfuiſſe befriedigen 
-wermag, nod biel weniger aber im Stande tft, ım 8 äußeren 
Erfiyeimumg das Bild eines anftändig eriftitenden Dramms, wie 
6 fein fol, zw sepräfentiren: auf fo lange mind der Mangel ı 
san Le sverhanpt, inebeſondere an folden, wie fie un. | 
erer Zeit Högft noth than, permanent Fleiben. Der baher iſche 

lteſch allehrerſtand glaubte ſich im neuerer Zeit der Ddoffnun 


hingeben zu: tdanin, die Stoatsoregierung werde bei Worlage des | 


nıschhen ete uud) feines, gewig dee 
Stauder nicht vergeffem. Dap fies nicht 
ber durchaue nmjureichenden ag 
— ———— —* * t ren fer, no au mit einem Worte 
adıt”, tat, wie wir ver tünnen, in hochn deprimirember 
Were berapet. Die bellagenswerthen Folgen werden wicht aus 
bleiten, Wir wiederholen: die ** iſt zunädft eine Geld⸗ 
frage! Nur durch Aufwendung meit beräditiigerer Geldmittel 
‚werten wir nicht wur ausreichende, ſondern auch ben Anforder 
« ungen der Zeit gewagſene Lehıträfte erhafıen, md nur felde find 
im Stande, eine entſprechend zeitgemäße Bildung dır, Sefammt- 
bolfimafle r vermitteln. Wer ben Zweck will, darf die Mittel 
dazu nit ſcheuen. Wir kennen Duzende won brandbaren jungen 
—— —— dem —— — erwählten Beruf mit 
€ menderen zu bertaufden, und ebenfo find und‘ 
von Älteren tätigen I eben Sur 
und Kraft arbriten, überhaupt 


lichſt beſoldeten 


dad um) def man 


befier ſein würden, — wenn e# 


ihnen beffer Der bayeriſche 9 d it Borſchlag bi 
ne ee Be Te ee a te 
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ZagdneuigPfeitem, 


Das Rei: oberkanbelsgeriht in Leipzig hat An Ext 
ſcheidunger getroffen: Kin Wechſel fanıı m Aus be 
fonderen Urtunde cebirt werten, aber bas Weit aus dem Wechſel 
lann obme Auslieferung bes Wechſels jelbit nicht übertragen werben, 
bie bloße Auslieferung der Ceſſloasurlaude genüut alcht. — Die 
Berföumung der Vorſegung des Wechſeld an bie Rothabrefie b 
Sahlung befreit dem Mcceptauten mit, üft die Ro 
feıne Ortöbejeiäinung, fo wird angenommen, daß fie am Zahlungẽ 
orte aufuſuchen ift, der Zahlungsoıt des Traffanten ih and der⸗ 
jenige jeines Gubftituten, der Mothadreffe. Norhadrefien, bei 
welden ein anderer Ort, als der Zahlungeert angegeben iſt, And 
nit zu beach eu. Bermweigert der Nothadreſſat (weidger den Wechſel 
unter Proteſt einlöfen zu wollen ertläit hat) hinterher die Zahlung, 
—— es betreffs dieſer Nichtzahlung eines neuen 

zahlt der Domizilat deu Wechſel vor dem Braten (löst. er 
alfo nicht nach denfelben als Iadoffant ein) jo iſt der Wechſel 
damit getilgt. 

Im Nr. 24 der „Zeitichrift des Anwaltvereint für Bayern“ 
befindet Ad ein aus der Fider eines bewährten Prultiters im 
Kriminalfagen itammenter Artikil, welcher den tn drr Abſtorb⸗ 
netenfammer eingebrachten Gefegentwurf über die Auftändigfeit 
der Berichte in Steafjahen eingehend kritiſtrt umb ihu zur 
nahme nidt geeignet eruchtet, well a) tie Bezirlögeruhte in bes 
dentliter Weije befattet werden, ohne daß ihnen eive Erleichterung 


oldungeverhältniffe des Bortsfhul- ! zu Theil werde, b) nachdem dae Prinzip, amfolge deffen die Bes 


zirtsserichte nicht üser 10 Jahre Zuchthaueftrafe bisher erfemmen 
durften, durch Ucberweijuny auch ber ſchweren Diebkähte tm 
Nüdfalle und ver (um einen Kolteltioausdrud zu gebrausen) vor 
eſchlageuen Konkurrenzfälle durchbrochen fei, ſol bezüglich ber 
Sie nad) Art. 1 des Entwurfs, danı tes Meineivs im 

ne des $ 154 Ubſ 2 und ber Verbreden wider die Gittlid- 
feit na 8 177 best. St.G. D. anfg.geben ift und c) die pro- 
ponirte Entlaiung der Schwurgerichte leicht der Aufaug zum Ende 
berfelben werben Mönsie — Der Artilel begründet Biefe Ausftell- 
nungen auf das eingehende mb bringt baum eisen andern Cut» 
wurf in Vorſchlag, wei die eg feit der” Schwurge vichte 
minder befhränft, als bies mad Reglerungdvorlage unb dem 


Lehrern befamnt, bie mit weit größerer Buft |; Aueſchußreferate beabfichtigt if. Bei dem großen Jutereſſe, wel⸗ 
or 


‚Kreifen hervorruft, barf 


6 bi 
Stimme wohl Anfpruch auf 
(Er. 8.) 


6 d im ben weiteft 
—— fagnlnnifge 
Segbr maden. 





Ba ar 


Bom !yl. Staateminifterimm des Innorm für Kirchen / und 
Säulangelegenheiten ift Entichließung dahin ergangen, dat fich der 
Rang der zweiten und weiteren Seminarlegrer an den Schullehrer⸗ 
Seminarien unter einander nad dem Dienftalter in diefer Eigen- 
ſchaft zu bemeffen hat. 

Auf Grund bes 8 1 des Reichsgeſetzes vom 14. Yuni_1873, 
die auferorbentlichen Ausgaben für die Jahre 1873 und 1874 zur 
BVerbefferung der Lage der Unteroifijiere betreffend, wurden an 
Bayern 2659 Thaler = 4478 fl. 15 fr. zur Erziehung von Söhnen 
altioer und mit Berforgungtanfprüden ausgefht-dener Unteroffiziere 
für das Jahr 1873 überwiefen Da nad) den Imtntionen bes 
Geſetzes die bewilligten Mittel dazu dienen follen, den verheiratheten 
Unteroffizieren die Sorge um die Erziehung ihrer Söhne zu er- 
feichtern, wurbe vom Sriegeminirerium verordnet, daß zu biefem 

wecke den betreffenden Un’eroffigieren für das Jahr 1873 einmalige 
eträge zur Erziehung im Allgemeinen, zu Lehrgeldern, zu den 
Roften für die an latein«, Bewerbe- und Inbuftriefchulen, Gymnaſien, 
— F oder gie ac. ten en * teten in der i 
ven zu bemilligen feien. Diefe Beihilfen follen x dur eine heimliche Bermählung eutitanden find, welde Broß- 
Regel 30—50 fl. betragen uub find nur ausnahmemweife und in g e 
befonberen Fällen für Ausbildung auf höheren Vehranftaften oder fürft Aleris ohne Wiffen feiner Eltern wit ber Heftamı Alexau⸗ 
auf Reifen Beträge bis au 100 fl. auzufpredhen. Fir das Jahr 
1874 und die Folge tft eine anderweitige Filrforge für bie Söhne 
der Unteroffiziere in Husfiht genommen. 

Die dieejä.rigen & tjnadtsferien bezinnen au ben humanı 
ififhen Gtudienanftalten am Dienfiag den 23. Dejembr und 
fönnen von dieſem Zeitpunfte au die auswärtigen Stüler der 
Studienanftalten zu ihren Angehörigen in die Heimath entiaffen 
werben. Der Unterricht iſt am Montag den 28, Dezember, Bor- 
mittags im regelmäsiger Welfe wieder aufſunehmen und es haben 
fih die fämmtlihen Schiller an bieiem Tage zur gewöhnlichen 
Stunde in ihrer Mafle wieder einzufinden. — Da indeller an 


altlih ber Ben yır- ber E. Regierung vom dem Baumeifler 
ügel um 47 erjtelgert. 
Münden, 17. De. Bon geftern bis heute Abend find hier 
au Cholera 24 Grtrautaugen und 9 Tapesfälle vorgelommen. 
Uns Frantenthal, 14. Der, ſchreibt man ber „Reifril, 


teter Seite, daß bie bisher verbreiteten Nachrichten über bas 
Gelingen des zweiten &ufles der Raiferglode falſch find umb auch 
diefer Guß wieder mißratben iſt. Meißer Haum will fi jedoeh 
nächftes Frühjahr noch einmal am die ſchwierige Aufgabe wagen. 
Ein Weltumfegler wider Willen ift ber dritte Sobn bes 
Raifers von Rußland, Eirosfärft Hleris. Er ift erft vor Rurgem 
vom eimer mehrjährigen Reiſe um die Welt nah Nußlaud zurkd- 
gelehrt und hat bereitö Ordre erhalten, Ach zu eimer meuen Reife 
um bie Welt fertig E wachen. Es fdelut demmadh, daß die 
gr en auf eine Ausfdywung zwifden dem Kalſer umb feirem 
ohne fig als - erweiſen. Ueber ben Grumb der Mihhellig · 



















bie beiden Neusermählten hielten feſt am ihren Berpfliätumgen. 
Die junge Frau befand fi in Riga, als Graf Peter Shuma- 
PUR der len v Rai ale 5* un 
afbamıe ung ihrer Ehe em Bro ewegen. 
Die mifften des Örafea Sum feiterte De Hofdame, 
welche eines Suaben genefen war, blieb ftanbhafl. Der Ralfer 
Deine feinen Sohn auf eine Reife um die Walt, im der Hoffuung, 
Brotsantihen Antaltn Deich@ Des Rd vermäge tm Dr anmeln zu kin. Denn Dar Großfürt jel eh eutfalaien (ch, 
nimen e nung beneht, dag aus Anla eihn 2 
kr a die S ul Fr a Tele Mita — —* * ſeine Ehe mit der Alexaudrine Schukewell auftecht zu erhalten. 
. Yanuar Morgens br aber uterricht wieder beginnt, ches . 
$ benekt keiten des fl Staatemintjteriume bes — für Dentfi Mei 
irchen- und Schulaagelegenheiten gegen diefe Einrichtung, for eit 
fie die proteſtautiſchen Anftalten betrifft, Teine Erinnerung. Ihre 
allgemeine Musdehnung auf die katholiſchen U+terrichtsanftalten 
aber wird aus dem Grunde beanftandet, weil an legteren ohnehin 
9 Kircenfeite während des Schuljahres auf Wochentage treffen, 
an welden bie Säulen gejhloffen find. 
Kiffingen. Die auf der Altenburger Höge braktooll ge 
ne Billa „Dlartin* ift dieſer Tage von einem Münchener fir 
30,060 fl. angelauft worden, da ber frühere Seſitzer, Herr Brand. 
verfigerungs Infpeltor Martin, im gleicher Eigenfgaft nad Würz- 
turg verfegt wurde. Auch die Perle unferer Villen, bie berriiche 
Mon Bifon, ging heute in den Beflg des Hrn. PBrivatier Molitor 
für £0000 fi. über, ' get 
Nürnberg, 17. Der Bür das Denfmal Liebig’s find in 
Bufige Gut SISL KA Te: ——————— 
under in Lauf ala Erträgniß der dortigen Sammlung einge |yaften 
gangen; gewiß ein ehreudes Zeichen für die N * 
8) 


Mittheilung: Gegen den wrf fiimmten beide Medienburg 
und Reuß Älterer Anie. Neuß jüngerer Linie enthielt fih ber 


zu ber Auebehnun eihslompeteny auf gefemmte bürger- 
Lie Recht ber Shin zu ziehen fei, daß bie betreffende Regler⸗ 
damit der Errichtung eines deutſchen KReichegerichts aud für 


Yuslaub. 


autreid. Dean ſchrelbt ber „Yubepenbance“ aus Paris, 
daß einflufreie Legttiriften durchaus den Graf.n Ehamborb über- 
reden wallen, in Verfailles bleibend feinen Aufenthalt zu nehmen. 


Ga Vilsbiburg trafen wor einigen Tagen 2 Sträflinze 
don Laufen ein. Uebald mmäte einer berfelben, an Eholcine 
ertrantt, in’s Krat lenhaus verbracht werden. 
fans be ee = y- 5* ni y‘ * 

nbheiteperhältniffe unferer Stadt bar es Jahr bie Chr 
wette nicht zu der Mitternadptefiunde, fondern erſt am Diorgen dee zunächft das Budget des Minifieriums der Mentlichen item 
Weihnadtitags ab,ehalten werden. ie 


Münden, 17. De. Anläßlich bes am 15. be. Mte. zu 
— —* gr —*— — — — genommen, fo daß bie Disluffion nad der bes Bubacts 
—— @ übe Yrag Lafıpot wm | Senne ner Seraheng ber tenen, Eiern Raifaben je, Der 
A ve lei a en ig Die Budgıt-Eommiffion Hat obne ——— den änzu 
bereit6 jo viele Miielleder der Kammer der Abgeordneten Gier ein | Antrag af Bemilli eitun = 


vaß bi iee Beichlusfägigfelt —* zung von 300,008 Feos. zur Beftreitung ber 
Ber Bbgaine ri re re A A ern 330 A Dh Pröfhnten der akt im Palata 


orfäläge, betreffead die Zuftändigkeit der Berichte in Straffachen, 
ber "rn Ai den 8 Borlage gebragt; dieſelben —— fer ee A wird ned vor Ende die · 


ite im di 
ber:itd im Drude. Spanien. Bei Tolofa And die Larliſten und Republita- 


Münden, 17. De, te Vormittag wurde von bem f Pr 
Netar Hrn. Hader bepler im Kuftag der Lil. Regierung von —— 15,000 Maus] Hart, ‚couemtrirt. 2. Ge Rampf 


Dberbagern das den feitherigen Bodteller am Hofbräubanje dahier 

einſchllehende 0,386 Tagwert enthaltende Areal als Baupläge ber Amerika. Rewhork, 18. De. Rai officiellen Berid- 

Berfteigerung unteritellt. Diejelbe Hatte inſoferne Tein günftiges|tem ift der „Virginius" am 16. b. MR. dee ameritanifgen Bchör- 

Refultat, als bei dem Einjelnaufwurfe der verſchiedenen Baupläge| dem amegelierert worben mub hat bereits des Hafen von Bahiahonda 

nur für den Ecplatz ein Angebot von 20,800 fl, erzielt wurde, verlaſſen. Alle anf die Anerkennung der cnhantiden Yufurgenten 
als kriegführeude Macht besüglidgen Alten umd Dentichriften find 


während jär die anderen gar Teim Gebot geſchlagen wurde Die 
das Gejammtareal enthaltende Grundfläge wurde bieranf vorbe⸗ dem Ausihuffe für auswärtige Wngelegenheiten über, eben. 








Die Dipbtberitis. „Ihre Urſachen, Berhiitung uno 
Heilung.” Bon Dr. P. Sachſe. 5 Sg. Denide's Berlag in 
Berlın, Luifentr 45. Dies Schriftsen enthält auf Srund ber 
neueften wiſſenſchaftlichen Forſchungen alles, was auf dieſe heim: 
tactijche und bösartize Rrantheit und die anzumwendenden Mittel 
Be ug bat, fo daf fie Jeden in den Stand fest, „zur reiten Zeit“ 
Borfihtsmaregein gegen dieſe Halatranfheit zum treffen, welde ſich 
leider jo oft unsenhnt in die Femillen ſchleicht und ihre Berhter ⸗ 
uungen gerade unter den blühendften Menſcheuleben anrichtet. 


Allen Kranken Kroft und Geſundheit ohne 
Anh und, ohne Koften 


REVALESCIERE von Loo&on. 


Seit 26 Iahren hat keine Kramfheit diefer angenehmen Ges 
jundheitsipeije widerftanden und bewährt fich biefelbe bei Etwachſenen 
und Kiadern ohme „.edizin und ohne Koſten bei allen Magen», 
Rerdven · Bru », Lungen, Leber, Drüfen, Schleim ‚ Athen, 
Blajen, und Nierenleiden, Tuberkuloſe, Schwindſucht, Afthma 

uften, Unverbautichteit, Berftopfung, Diarrhden, Schlaflofigkeit, 
wähe, Hämorrhoiden, Waflerfuht, Fieber, Schwindel, Blut 
aufheigen, Ohrenſauſen, Uebefeit und Erbrechen ſelbit während ber 
Schwapgerſchaft, Diabetes, Welancholie, — Rheumatis · 
mus, Gicht, Bleichſucht. — Ein Auszug aus 80, Eertifitaten 
über Genejungen, die aller Medizin miderftanden, worunter Cer⸗ 
tififate vom Profeſſer Dr. Wurzer, Medicinalraty Dr, Ungelftein, 
Dr. Shorcland, Dr. Campbell, Profeffor Dr. Dede, Dr. Ure, 
Sräfin Eaitleftuart, Wiarquife de Brehan, Prinz Ifenitein, Premier» 
Miniiter von Diensborfj-Pouliy und vielen anderen hodhgeftellten 
Perfonen, wirh franco auf Verlangen eingefendt, 
Abgekürzter Auszug aus Eertififaten. 

Nr. 64,210. Parquiſe von Breyan von Tjänriger Leber» 
krankheit, Schlafloſigleit, Zittern an alle; Gliedern, Abmagerung 
und Hypochondrie. 

r. 79,310. F.au Wittwe Klemm, Düffeldorf, von lang. 
jahrigem Kopfweh und Erbrehen. 

Nr. 75,877. Fiorian Köhler, R. 8. Militärverwalter Ofen, 
von Lungen» und Luftröhren-Satarch, Kopfſchwindel nnd Bruft- 
beflemmung, 

Kr. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der Öffentlichen 
Höheren Handels-Tehranftalt Wien, im meinem verzweifelten Grede 
von Bruit- und NRervenzerüttung. . 

Rr. 65,715. Fräulein de Montlouis von Unverbaulichleit, 
Sclafiofigfeit und Abmagerung. 4 

Sr, 75,928. Ba.on Slgms von 1Ojägriger Lähmung an 
Händen und Süßen ıc. 

Rahrhafter als Fleiſch, eripart die Revalisciäre bei Erwad- 
fenen und Kindern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und 


* ., 1 Piumb 1 Tl. 


Landtug. 


Münden, 18. Dez. Im der Abgeerduetenlammer murde 
beute der Gefehentwurf über die Zuhändigleit der Gerichte im 
Sıraflatın um Zwede der Üntlaftang der Schwurgeriäte bera- 
then. Appellrath Durrſchmidt ftellt einihräntende Anträge bezüg- 
li der Diebftahleverbredien; er findet die beantragte Kompetenz. 
Erweiterung der Eolleyialgerihte zu weitgehend umd wird hierin 
durd y unternigt, weldser bie Beiliratung aueſpricht, eine zu 

roße afturg der Schwurgerichte fönnte ben Gegnern derfelben 

Im Reihstage eine ante Waffe bieten. Yuftigminifter Füunle er» 
flärt: er fet perfönlig fin Erhaltung der Schwarseridhte, und 
werde fidh ftet® dafür amriprechen; aud habe fi das banerifche 
Dlitglied der Reichstemmilfiom dafür erllärt. Die Befärdtungen 
Ders theile er nıht; man müfje dem Weide größere Geſichte 
Panfte zutranen; er fet mit ben Unefchukanträgen einverfianden;; 
pur Beleidiaungevergehen feien nicht Einy-larigtern zu übermeifen. 
Bei der Abftimmung wird der Modifikationeantrag Dirrjhmidt 
mit großer Mojort ät abge ehut und der Entwmf in ber vom 
Auoſchuß merifliirten Faſſung mit 105 gegen 7 Stimmen ange 
nommen. Dierauf wird der Wefepenimwurf uber die Todesertlärung 
der im Kriege 187071 Bermißten einftimmig angenommen, 
Sältefli erfolgte auch einitimmige Anna .me des Gefegemmurfe 
beir find die durch Ei⸗fubrung des deutſchen Diikttärfirafgelet- 
buche® bedingten Abänderungen ber bayeriſchen Militärftrafgerichte- 
Drsnung. Srädfte Sigung morgen. 











Mörfenberibt. Frankfurt, den 18 Deyember. 
Staatsbahnaktien bewegten ſich zwiſchen 349— 7° und B. Credit⸗ 
altien, durch Ranfordres voa rierlm ctoas georücdt, ginyen von 
z43%s auf 2414 nerab. Lombarden ftagmirtem jm 174'/.. Im 
Defterr. Bahnen bemiuten fid die Umfäge in 1 beihränften 
Timenfionen und blicben dieſe ben im Ganzen im feftr Haltuay. 
Franzdoſeph 1» fl, Nordwen 4 fl, Abrecht I fi, Böhmen 
3%. fl, Glifabethbagn I fl, Rudolph, Ungar.Galtifde 1%. fl. 
beffer. Siebenpürger 1 fl. matter. Bahnen waren ohne Animo 
und Courſe wenig verändert. Deutidhe Effeltenbant und Bantoerein 
4%, Württemb. Vereinsbant 1’/%0, Darmitäbter *a fl. höher. 
Dentiche Bereinsbant feft Defterr. Renten anzichend. Süddeutſche 
Fonds preishaltend. 1862er Rufen etwas matter. Ameritamer 
A — Abeubs Hr Abe. (öffeltenfoctetar) 
Schlußceurſe. Ereditaftien 241 204, Stauts- 
bahn 348. HAT —43, Hombarden 1734-721. Hi 
Wiener Bantaftien 1030 -34—0, Darmnädter 405 - 6, 
Balızier 234, Elbthal 114-183, Böhmen 233. Im Hoend- 
verkehr war wenig Giſchäft und die Tendenz matt. 


Aayertide 5% Obl 101%, oe,  #nl/e 101%a ve, 
4% HU, Grandi.- „Dont. 96% &, Prämien-Anleih: 
1134, &, Bayer. Ditwayn il — bei, meie Em. IUT— ve, 
Ansbade@urzenyauten a T fl. i37 8 


en. 
Blehbil 4 18 
* ehr Tr. * 6 4 Thlr. 20 


Geldevurs. Preußiſche Caſſen ⸗Sch. If. 44 fr 5 
in 9 de [12 Bund 9 Thle. 15 Sgr,, 24 Piund 18 Tote. — Revall 


bo. 
Friedriched. > fl. 585% ii, vPhitolen fl. 41--43 ii, be 
doppelte — I. — fr. Hell. 10 a.Stute 9 A 52—54 fr 
Dutaten 5 fl. 38-—86 fr., oe. al mare 5 34 36 
Frrt-Stüde Bf. 2 23 tr, emyl. Sowereiges 1] 
51 ir. cur. Impernien u fl. 41-3 t., bir Myakır — 
——— Ge af. 26-26 de, Wechſel auf Kin 
1 3Yr o. 











Berantwectiit, 2 i i ; in Dofein der Mlftäbte, 
*Redatieur: de. Vrand. ae — * Adler⸗Apothele; Aber: Earl Beu⸗ 
! melburg vorm. W. Heidermann; in Kiffingen: fol. Hofapsthefe ; 
) in Münden: Dito Gierlinger ; in Auebach: Heinrig — 

New· Jert, 12. Deur. dm Telegraph) 





Hoffmann, es am 26. Nov. dom Brem:m umb am 29. Ren, 


von Southampten abgegangen war, ift genern Nachmittags 3 Uhr 


\ Ber tramsatlniifi 
Das Bons chiff des N Floyd „Leipjig,“ Capt. | — 
wohlbehalten hier ang | 


Elfäfjer- Beine. 


Weißen Heiligenſleinet » » - AM — 24 5 








i 8 
— 30. = 
Bremen, 13. Dezember. Das Boftbaupfichiff des Nord. ; 2 aljeröbergev - - 0m" er 
Coyp „Wer,“ Gpt. 2.Willigeron, Hat heute anermalß Die Reife] garen la eead313:2 = 3 
via Southampton nad Newyorf angetreten. othen Äudfe 2228. NE 
f Dlitgetheilt duch Earl Sieber, Geweralagent für Bayern el St Hinpoiyte — 25 2 
a TONapee- sepfehle ih als Teingehaltene, Tieblide, gejamde Weine 5 ger 
rn & — | stligen Abnahme, 
* ge ne (Ber —— —— an Bebinden von 50 Liter und mebr entiprehend billiger. 
oftbamp es Nordd. Hermann,⸗ 
Reichmann, welder am 29. Nov. von Du und am 2 Der Anton Minopr io. 
von Southampton abgegangen war, ift geftern Abend 8 Uhr Hoffiraße und Fiſchmartt. 


wohlbehalten hier an,„efommen, een 
Mitgetheilt d Schäffer , Generaiagent 1669) Ein Rinder:Elavier: [geeignet, ift in ber Berg'ſchen 
Bayern in —2 Dorn r — ud als Weihnachte 3 Auttionohalle zu verlaufen. 








" 1 ING 
gi 65 De > & E hf 
1:6 * jun n zeige mp e ung. 
21 BEA Mär öniglicben und ftädtifchen —— dauu dep — 
Ei = beste, fowie überhaupt dem Gefammt:-Publifum 
nd deren Umgegend zur geiällinen Kerniwß zu dıfugen, daß vom 
ber von ben Herren Gebrüder Seiner fir mich erledigten General Jen tüdtiger Schloff«r, wel 


r Fritz Meift dort, Be ee 








1643 3a) Slodeugiegen, ° 


tjjions- und Agentur— Geidäft 1639 Min gemandter, — 


ner, mehrerer Sprad 
u — Mr: Mi an der Domiftrafße mächtig, der (fon tn. Heirle 
u *9 erenden —* es jeroicte, ſucht 
e mid neun ern Meiß in richt vieljeltiger Weile mit Inferrions:-Auftrögen brebrt ag en 
— il fteid prompt nd billigſt, ſowie unter Bewahrung der ſtreugſten Dis⸗—n dere Eupen, 
eretiom:eilebktiteeiden ſonfs Seit in Or VoB I mit allen Aa -_— 
Ranzen ich he die Gelegenhelt in Erinnerung, da mit allen Zeitungen rer 
Waktute \ ortsigmanig,Hehejiua Anterate aller Art, feien es Bekammtmachun zen, Geſchäſtbaufün Ein guter Kutſcher 
—* eu naht uicht blos nach allen Weltiheilen at eroebiren vermog, foncern wird zum foiortigen Eintritt ger 
Maneiner Berträge mumen Zeitungen ach im Stande bin, firts bie Driginalpreife fuhr. Wdscife zibt die Erbe 
n⸗we ende: Moftenzuichlan zu berechnen und daß bei größeren AniertionenIrition de, DE. (1642 3a 
Übrtbies riäch wühiutipredenrer Mahatt brm Mint werben kann, rn 































a u ac —— * Annoncen⸗Expedition fortgeſetztem gutigen Wohlwollen Geſtorbene. 

wo N yl Coa Wöpert, Waſcherin, 73 
nd nlmıro 9 ſGachtungsvollſt F %. a — Unna Höjmenn, Fe 
Ränder 4: ——— — (5203) 1219 36 en 3 
il 39 — Andreas Birjad, J— 
nimm?) ii ‚ntodyıty 36 3 Rudolf Mosse. meitlersfoon, 20 93. a 


‚m a 5 Kölner 


Dombawbotterie 


„gm Ausban der Thütine des Domes zu Cöln.’ 
* 1 5 Januar 1874. 
YHäu veid.€ G=winnme: 


malte V 2000 Thaler, N 
an I Ro ı ||.) 3 Thaler, 


— 0009 Thaler; 

feiner: 3 al Bw 5000 Kir, 5 Dial 1060 Ehlr.,; 12 2 

500 Erle 1 Ma “N 2; 
uten 


Grote’sche Ausgabe. 


donbe 9 Rn —— 


(Nach der Ausgabe lehter Hand.) 

; —* — Elegant gebunden in 15 Bände. Preis 
12 

Worräthig in U. Stuber’s But. und Aunfıhandlung, 

Stermgafle 4. 


Unterleibs-Bruchleidend@ | 


Du ET 209 a nit” guſam * im der durchaus um girl wenden Bruchjalbe con 


Inu mniile morrino mr Stark my DEU 
Sturzenegger in Serifau, Schwei, ein überrafhenbes 
SHle.; außerdem aber noch Kunftwerfe im Wert eoon W 000.2 eilmittel — Zengmiffe und Dentichreiben bei der =“ 


Er J 3 on 18 a6,  jhaube- —8 Preis per Topf 3 bejlegen Feng 
Ro — er pro d 8 —* 


. Sturjenegger direlt als dur — TEE 
ſtud —2 mich hm die —— qu beziehen» 0. — — 


ronenapothele in —E 
—— San, — 

milmt wi wssault im Aı,! li 

Eu * * "mine 1, Bussau abe AA: RR, 2 f ie vorzüg! ihen „Ehoeoladen 


nid fatoliiı 
4 Franz Stellwerck, Moflieferant, Köln, i 


Dis“ } Kunert Bieudwaiter .g BSochſtraße 9, [313 4e 


——— bewähren ihren geſicherten umb tw fteter Zunnahme begriffenen 

ei Ah Fällen: Weitruf * die Ber 5 purer ee * 

* ee und Erhaltung ber Zune überhaupt. 

2 wo bereit# ber Weinftein ih abzulagern beginnt, 

3. Zur Wicberherfiellung er AR —5 * er 
e 


4 Um 81334 wer 
A * bon Aula jergen, es fein 
niit 9 Ratur ober 2 en a v acht. 
= ober leicht — hate zu heilen, 


*5* 
— — er angefaulten Zahnen gerieten 
Zu haben, in Würzburg bei 
Johann Schäflein, 
„Birma: b. Carl Zürn auf der Brüde, 











— — — 
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Wil 


eg Di * von u 
’ 


——— beſtempfohlenen at: 
Brusibonbens,;. Arabische . Gumsikgc, 
— — —— zo. * rebach. 


se 2, Rune oe, —— 


ae ’ Anbn,? 
nun #lı momtano; in a Deine bei $. ®. Mo 
fie Rr. 61, 1bei B. Anſelm. 
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2926) Es wird hiemit ges 
rrt, wer meinem (Ghemanne 
Balentin Meuß von Heu 
gumbadh etwas borgt, rapid 
von heute an für de ſeſben feine 
Zahlung metr leifte, 
Deugrumbad, der 17. De 
yumber 1873. 
Katbarina Neuß. 


111249 25) Ein jeit längere 
Zeit zur Zuſtellung von 
Stafjagen verrflichteter 
und zu ſelbſtſtändigen Canz⸗ 
feiarbeiten verwendbarer 
Gerichtövollzieder: Gehilẽe 
jucht bis 1. Januar 1874 
gegen ein angemeſſenes Ho⸗ 
no ar eine ähnliche Stche. 
Näh. in der Exp. 
1432 3) Pferdebarren u 


fteinernes; ahlanet werben 
zu kaufen gefuht Näh. Exp. 


1674 2) Ein ordentlicher, fletütges, 
reinliher Mädchen wird auft 


25 5 Margaretha Beetz, geb, Dit, 
U. was wir allem Berwandten, iFrennden und Belannten nur 6 7 
— auf dieſen Wege belanut geben. 0 
Sie warb geboren zu Winterhauſen und erreichte ein 
2 Alter von 65 Jahren. 
Die feterlige Beerdigung findet Samitag Nachmittags KL] 
3 Ugr vom Leichenhauſe aus fta't. 
Um ftilles Beil-id in ihrem großen Schwerze bitten 
Wirzburg, den 18. Dezember 1873 B2.] np 
die tieftramernden Hinterbliebenen: 
ob. Beck & Rinder. 









Danksazung. 
Fut die fo zahlreihe und ehrende Thellnahme bei der 
Beerdigung unſeres num im Gott rahenden Gatten, Bıters 
und Schwiegeroaters 


Herrn 


Ziel gefucht. NE in der GB 
Meie Wohnung befindet fi Set 15. di. Mte. nicht i i 
ehr zu Ußerebeim, — in Lan Gisteller - Leitern. 
Wärzburg, Babnbofftraie Mr. 3. 1597) Eine grohe und eine Mei: 


nere eichene @isfellerleis 


ter, noch gany gut und ftarf, 
find zu X Nah. Erp. 


S. Stern. 





\ J 
Wobnuugs -besuch. 
1621) Eine Wobrung von 
3—4 Zunmirn wird bis 15. 
Januar oder 1. Februar zu 
mietzen geſucht unter 
8. 49 bejördert die Erpeb. 


1620) Eine fleißig Werfen 
ſucht Monat: oder Aushilfe 
dienft. Nuh. Pleicherbar engaſſe 
Nr. 3 bei Hrn. Reinhard. 


Beinunimanyung. 
Amt, Hoffpital zu den 14 Nothhelſern dahier iſt eine weib- 
liche Pfrunde erlediet. 
Bewerberinnen um dieſelbe Haben ſich tehufs ärztlicher Unt⸗r⸗ 
92* unter Uebergabe ter nach deu Beſtinmungen über die 
faahme von Pfrüudnern in das Yuliusfpitei zu Würzburg 
(Intelligen;blatt 1843 Seite 732) auzufertigruden Geſuche am 
Dienſtag, den 13. Januar 1874, 
Vormittags 10 Uhr 
hlerorte einzufinden oder dur Zeugniffe die Unmoglichleit ber 
——— Borſtellung nach utreſſen, im dieſem Falle jedoch bie 
etiefferden Geſuche mod vor dem Termin der unterfertigten 
f. Adminifiration einzufenden. 
Witrzburg, den 15. Deyember_ 1873. 
Königl. Wohlthätigkeits-Stiftunzsadminiſtration. 
Echmitr. Quaglia. (1611) 


Wohnung. [mi tar Fa Be 
1599 36) Eogleicb oder auf| Wohnung von 4 bie 44 
Zihtweßwirdeineißohn: | —6 — —A— 

———— 7 
geiu er Sedmele draße RE,. in der Ep _ 'P 
ungen ——— n u verkaufen ni} 
der Gyprdu: binterlegemud Dock jun Ada air Ber 

a RL en 4. oe I nien, Dfen mitgtoken x 
Haie‘ “ eines |} 
1881 38) (Sin Ära Her BA DiR, 
ichaftshaus wird, gegen [URS Ne. 15, (1527 
Baarzahtidkfka the 1541 96) ART Terme 
fugt. "Of. > unters Chiffer 
22 an bie Exped. 


ung ton 2: Zimmern u. Bo 
tes Zimmer find ſoglelch oder 
1. Februar zu vermieten bei Bu 

iefe, Höchbergerftrafe. 













denfammer, ſowie ein möblir: | 


aan Saw 
9 [EL pe oh! — 
J D ar ab Kai 


Sant des Shuhmahers Maier Fe berleim 
{ } * 
Der Privatier Paola — AN 


Hürden holte durch Ber 


3 Todes-Anze | Bus der Gläubigerfihaft als defimitiver Maffenetwalter: aufge: 
üy 422 ieh U und unerwar⸗ - 
L ) tet —— ——— en 8 Satin, Mutter, Neuftadt /S., den 15. Dezember 1873; 
P3 Schwiegermutter und roßmutter Der Sankommiffkr: 
grau Auppert. — 


— U — 
1623) Ih warne hlenit Je— 
dermaun, eiwas auf meinen Na— 
men zu borger, ba 
feine —* leiſte 
KR gingen, den 18. De 
jember 1873, 
Margarıtba Seller, 
Witte, 


1532) En Puleinelle 
(Sasperi’s Thrater) mi* LI 
erGaltenen Finuren; eine 
PBuppenfüche und ein dum 
venfchnittwanren : Laden 
find billig zu _verfaufın, 

Räh. im bet Eyp. 


1624) Ein Velzerägel 
wurde — Ba 


1163 41) Wegzug halber ein [> 
are Bett jeher billig dei» 
ef: Ba? fagt bie Er 


„yugelaufen 


zarzer, langha 
Jagdhund nat Ge 
ſchlechta und Tann der &igen- 
thümer Ddenielben gegen Erjak 
der Einrädungs + Gebühren und 
Futtergeld binnen acht Tazen bei 
Usterjeichnetem abholen, mw 
zigenfalls ich ihn ala mein Eigen 
tum beteadgte. 

ei ichmaun, 
1618) Uerfingen. 


1641 Zchöue Indiau u. 
Rapaunnen find zu habem. 
Wainbrüde Wr. 9. 


1640 Ein föner, großes Zim⸗ 





161%) Eine Fleine Bohn: mer, möblirt, fegleih ader bie 
1. Danuar zu oermietzen. 


naulrdier 


Matt Nr. 8. u 





1955-, Kir, üftgerggperfon wir 


rt: "Diem J 
RR —J—— fr. ei 


„ı@galgaile, 


4 1 1 „zrigeeni IE L : 
I. Ma Eu — 


ũ er 


7 ode Kauhäy 6 eh 
* zen; To —* A y 





Kloſterneuburg!!! 

Weinlaube, iDustrirte Zeitfrift fir Weinbau und Reller- 
‚trihigart, VI. Yahrgang, herausgegeben v. A. W. 
Freiherrn ©. Sabo, rebigirt v. Dr. A. Buchriſtan. - 
Abonnement: balrjährig 3 fl., gamjäsrig & fi mit 
Gratis-Beilage des 

Yluftrirten Kataloges der Sommiffions + Geichäftes 
der permanenten Aus ellung von einbau und 
Kellergerätnen. (2. vermehrte, mit vielen Abbildungen ter- 
feuene Buflage.) 

WeinbawKalender 1874, reich illufirirt. Preis 58 fr. 

Majchinen, Gerätbe u. jämmtlihe tm Meinbaue und 
in ver Kellerwirtaſchaft vorfommende Artikel, ſowie 

Weine aus der permanenten Kofthalle 

fine zu bestehen durch die 


Adminiit.ation der Meirlaube in Klofterneuburg 
bei Wien. (1644 









der Ausfchuf. 


Muſik- Berein. 


Allen Kunſtlern und Diiettanten, melde bei ber Aufführm 
„Schiller’s G@locke* h 

mitwirften, fprechen wır hiermit tem wäraften Dank aus, E, 
1656 Der Uusfchuß, 


Turnverein. 


Donnerstag dei 5. Driember Abends 7 U 


Muſikaliſche Abendunterbaltung 
mit 
Weihnachts-Verloosung . 


im Guale dee Hutten’farn Bartene, 
wozu bie verehrl. Diitzlicder umd alle Freunde des Vereins mit 
igren Familien freund ichft eingeladen werben, 
Montıg d’n 5. Januar 1874: 


Zanzunterbaltung 


in den Sälen de Plapfger Gartens, 
Di r Zurnratb. 













Foſonen und Gänfelcherpafteten, 
in Zerrinen und in Teig, 
Galıntin von Indign, Gänfeleberouft, Frowage 
de Jtalren, Veroneſer und Brauſchweiger Salami, 
Gott ser-Gervelat, Truoffel, Beine Cervelate u. Jäger: 
wurſtchen, Thüringer-Schinken, Schweinsroulade, 
Hamburger-Rouchfleiſch, Frankf. Preßkopf, Haue— 
macherleber=, Gelb:, Knoblauchs⸗, Zungen und ae: 
:audere Bratwürite empfiehlt die Delikateflenband- 
lung von (1671 


J. I. Reich. 


2a 1673] 


Fine weitere Unerlennung dee 
„Yiebiyefumys-Eıtract*!| 
(d Flacen 15 Ser ) | 


Honduro! 


J Feinster Wein - Liqueur, 
J Diefer aut den edelſten 
einen ıc_ breitere Li, 
wur kräftigt und 


An da Gensrai-Depöt v, Yiebiga 
Rumpe-öztroct, Berlin. 
Da Ihr KumıyeErtract einen Pi 
meiner Söglinge Herrn X. ber 
fin wegen Folgen der Selbſibe | - 





flefung und rödtlisen Yolu- 
tionen, Kbeperſchwäche uud Dry 
Nopfen an Sie wendet, nun! 
vollig bei geftellt bat, fe] 
day er nah Verbrauch kon 72 
Flacon feine vollitärdige Kraft | 
befigt, dem gauzen Tay arbeiten | 
Tann ohne Grmürung, das erz: | 
fiopfen verfchwunden ift, | 
die Vollutionen gebob«n 
— meine Frau feıt 8 Te: 


Neue Holländer Häringe 
find ſowohl einzeln, ie au in Tonnen jm baden, bei 
Ad. Günter, 


Stujtergaffe. 
Valentin Un’s Samenhandlung 


empfiehlt Gebirgs-Butte ſchmalz per Pfd. 32 kr., 


bei 3. oder Zenter Abnahme billger, auf dem|Mnd - an 


1653 





ſtärkt den Organismus 
und ift fein Gibrauch nicht 
allein allen Geiunden als 
Tafel-Liquenr, fondern 
and) allın Meconvales: 
eenten und jelbit ran: 
Pen als Srärkfungd: 
mittel zu empfehlen. Sein 
ägliber Ge 

bat ibm bereits 

zum Zicbling der Da: 


5 mentvelt gemacht. 


Markıe nächſt dem Brunnen, we Breis per SL 12% m 
Markte näch! [1651 . ie „se zu. I 20 &ar. "Zu Beiihen dur 
Arengung im ber Anflalt bervo A. Kirschten u. Seb. 


Befannimachung. 


Andreas Zenter von Gaurettertheim, für welden hierorts 
ein Bermöyen curatelamtlıd verwaltet wird, hat fih von feiner 
Hreimath entfernt und ſchon feit länger als 25 Yahren von fich 
nichts uören lafjen. 

Es werden bdaber Andreas Zenker oder feine Leibes, 
Teſtamente⸗ oder Vertrags. Erben hiewit anigefordert, fich 

binnen 6 Monaten, 
vom Tage ber Öffentlichen Setanntmachuug an, dohler zu melbeu, 
mwidrigenjolie And eas Zenter für todt und ohne Erben vorge 
nannter Art verftorben erflärt uud fein Vermögen an deffen naͤchne 
Verwandte auegehändipt werden wird, 
Aub, den 16. Dezember 1873, 


Kal. Landgericht. 
8 eiska. * 


um gütigen Roth wegen eine | 


Mofetter yz Carlorube 





Beſtes Kindermch! 


von 
Giffey und Schiele 
in Rohrbach. 


Des anerfanntefte, vor: 
züglichften. billigfte Rab: 
ungsmittel für Cänalin € 
eine Kinder, in Yie 
bithien von " u. 1 Bid. iu ba- 
ben im ber Sromenapotbek: 


in ur lattmersaufle 
— — 


tie Schwarzwäl: 
Uhr, acht Tate „ehens, 
ift me neu lodirtem Behöure zu 
verfanfen. SKatharinengaffe ?. 
Diftr. Nr, 13. 


1577) Ein foliver Wäbdchen, ı 
melde kochen farın umd fich willig : 
jeber bäusıschen Arbeit unt-r, | 


und 


1678. Deil, l. Al. 


Kräuter-Magenbitter, 


bewährt sich bei Schwächezuständen des Magens, Magen- 
drücken , Aufstossen, Blähuugen, Diarrhöe, Gedärme 
verschleimung, Blutanhäufungen, Appetitlosigkeit, Hä- 
morrhoiden, Magenkrampf, Urbelkeit und Erbrechen 
Die Flasche kostet 30 kr. bei Anton M#inoprie 
in Würzburg, 3. Schäffer in Dettelbach, Peter 
Rathgeber in Königshofen. (1218 15-2 










Dreitönig geſucht. 


gerufen — gertert: Möchte ie | - 
meiner Zöglinge bitten u. f. wm! 
6502 7) i. Daten, | 

N Ir 


1 Mtble,, 12 
gahren 2 Rihlr, F 
Ren u alle verihiebene 
liefert m fo ſchöner Auswahl, 
mie nirgends gebotem, | 
Matzerath 
702 de) ; 


steht, wird folo t oder aufe Ziel jaſt nen, 
Räh, Erp. verlkaufen 


Earl Zain in WBürz: 
burg. 









F. 
in Leipzig 





Lara 













Ein tädtiger Tapeyierge: 
bülfe (j. 3. in Rrantfurt 
bier Stelle und fanıı foyle 
treten. Gefl. Offerte unter FR 
erbittet man im der 


Tiehharmouiki, 


doppefidrig, bikig, zu 
Wer. (168 













— — — — — 


Für Weihnachtsgeſchenke 


empfehle mein gegenwärtig auf das Vollſtändigſte fortirte Lager in 


Wiener Glacebandfchuhen 


zur gifälliser Abnahme, 


Gg. Breiting, 


4a 1650] Schuſtergaſſe. 





TODES-ANZEIGE. 


Fheilncehmenter Brwandten Freunden und Bılannten 4 
briwgea wir hiemit die Trauernahrigt von bem Ableben | 
unfer-s nun ia #ott ruhenden Gatten, Vaters und 

* Schwagere, des Herrn 
loerrn 


I 
Dr. Rudolph Vou Siebeld, 


quiesz. Frl. BD zirkfögerichtsargt, h 
welder fhnel uns unerwartet heute friy 7 Uhr mit den 
% Beil, Sterbfjaframenten werfchen, im 60. Lebensjahre, an 

einer Drunteanthelt in dem Herrn jelig entjhlafem iſt 
% Die feierlihe Beerdigung findet Samétag den 20. 
9 N Dejenber Mittags 2 Use vom Veigenbaufe aus und der 
Trauergottesdienit Montag ber 24. Dezember früh 10 
Uhr in der Bfarclirhe zu St. Beter ftatt was wir allen 
A Verwandten, Freunden und Belan-ten nur auf die 
jem Wege betannt geben u. wozu wir höflichſt einladen. 

Wirzburg, den 19. Dezember 1873. 

Die tieftraueruden Sinterbliebene._ 


Actien Geſellſchaft. 


Die Herren Actionäre unſe er Geſellſchaft werden hlemit auf 


Samſtag den 27. Dezember ec, 
Mbends 5 Uhr 


im einer 
ausserordentlichen General- Versammlung 
im &afthof zum Ad'er eiuberafen. 
Taesorduung: Reusahl des Auifihtsrathes 
Berathung über Statutenänderung. 


Nähmaschinen 
vorzüglichster 
Construction 
premiirt in 
Wien, 


für gewerbliche Zwecke 


nd 


und Familien, liefern 


unter 


Garantie 





zu billigsten Preisen 


Seuffert £ Grobe 


in 


Würzburg 


Stifthauger-Pfaffengasse 6. 


—— — — — — —— —— — 


Beidilukfaffung über Ankauf des Waillſandt' 
ſchen Haufet, eneutuell gerung bes Gefucht 
Mierhuertragen. auf 1 Jan. für 2 Tamın 
Die für dem I. Degember c. geldften Legitimationskarten find E unmobliste Zimmer, 
(aut Seſchiuß der Grneral-Berfammlung au für den 27. c. gäl- ;1 ob. 2. Stod, im ber innen 
tig infoferme eim Befigwesjel im den Metien nicht ft ttgefunden | Stadt Ab eſſenabgabe im ber 
dit. Für folde, deren Wejig gewedhielt, wie fiir nen anzumelbende | Srpebitien. (1662 1 


Actien, wird auf $ 23 ber Statuten verwieſen. 1 652) Gin Umbos, Blas 


D "Auflichts eatb dur Bhallandt ſch — et bal einige ranb: 
u ra r ’ D n 
2 x4| Aetien —— J * ad: umb jonıtige Schleffer: 
—TBefanıtmasn netuc 0" Ylaeres Gemilöpraße 
3 er mmedirape 

Belaun ung. eh, parterre. 


Samstag, ten 20. 28. Mis, Vormittags 11 Uhr 
wird der Herr Vorfaud des von Waguer’igen Aunft-Inftituts 
t. Hojrath Dr. Urlid,e, im Tofale dieſes Jaſtituts (zu ebener 
Ede, gegenüber der alademischen Aula) zur Jahreefeler der 
Suftung einen Feitwortrag über die „dlteften Bafen’ ab⸗ 
balten, wozu mit dem Breirügen eingeladen wird, daß am genanın- 
ten Tage die Sammlungen, jowie der Walgalafries won Morgens 
9 Uhr an zugänglic; find, 


1647) 2 möblirte Zim—⸗ 
mer mit 2 Betten werben g: 


unter Chiffte A. D. as bie 
&rper. de. BL. 





— — — — 


1651) I kaufe 6 Stacui 

Würzburg, den 17. Deyenber 1878, u e . —A 74 
Kgl. Unwerſttaͤts-Senat. Konrad, Strongere. 

Dr. Nifch. — —— 

vn. (1663) |1658 2a) Eine aute @eis, träg- 


tig, IM zu verlaufen 3. Felſen ⸗ 
gaffe Nr. 9. 


1657) Ein PWiegenpferb in 


zu virfaufen Weubangafc fc 6. 


1684) Ein Zimmer mit 211649: Gin anftändiges, folides 
Betten und ein fain möblir | Mädchen ſucht eive Gtelle 
te® Zimmer fisd fofort zulals Zimmermängen. 
ermtitzen Sankerfirahe N. 13.) ". Im her en, 


— ——n 










fwcht zer 1. Jauwar 74. Offerten | d 


Stadt: Theater, 


Freitag, den 19 Dezember 1873, 
8. Vorftell, im 5. Ahanmemend. 
@rnani. 

Große 'nrifhe Oper in > Alten 
nad bem Mtalieni hen bt Fr. 
Maria Blave von Foſeph Ritter 
v. Schfrub. Mufit wor DVerbi, 


Bauern Gemeinde. 


Sämmtliche Ortönach: 
barn müſſen morgen 
Zamttag punft 8 UÜbr 
Übend in die Gemeinteftube 
'ommen. Im Maltraoder Sttufzen 
der Machtivächter. 


Restauration Brünner, 
Burfarderitiafe Pr. 17. 
‚ Seute Freitug ge 
ne Fiiche, a es 
jeichnetes Bier, vor; 
liche Weine, Moft u: u 
tr 5 fe ıc.. wozu erochenf 
eingeladen mwirb 


— Neftuuration 


Anton Kaifer, 


Auliuspremenabe, 
572) Morgen Same taq 


Schlachtparthie. 
ur gutes Oo ibra uhaus⸗ 
bier un qute Schoppen 
iſt beiten? geforgt 


Unsere heute geschlossene 
eheliche Verbindung beebren 
wi: urs hiemit anzuzeigen. 
Augsburg, den 16. Dez. 1873, 
Dr. Adam Endres, 
prakt. Arzt in Hassfurt, 
Elise Endres, 
1645) geb. Immel. 


1665) Ein Wiegenpferb in i 
rt ufenimd. D Zellerftr. R.2 


1654) Eine Feder ma traze 
in zu verfaufen. Näb. Erp. 


1659 3a) In einer Landapo thele 
Uuterirunfens wird fofort un'er 
‚infttgen Bibingungen ein Kehr⸗ 
fing aufgenommen Räb. Erp. 


1675) Ein beijbarer, unmöbs 
lirtes Zimmer if bie 1. 
Januar zu vermiethen Mitler ⸗ 
gaſſe Nr. 5. 


1674) Mädchen, weite bo 
den Tunes, juden Stellen. 
Biebmägde cı halten fehr gute 
Siellen bet $ Berg, dier· 
ftroße Ar. 18, 


1670) Ein jdön möblirtes 
Zimmer ift au eimen ſeliden 
era oder an eine Dam: zu 
dernalethen. MEh. Im der irn. 


(1677) Bon einem vubigen 

Frauenzimmer wird ſoglelch oder 

bie 1. Zanuar ein uumöblirtes 
immer geudt. Nähers 
Örleinsgafle Ar. 7 parterre, 


1666 2a) Eine Partie Kalk: 
einbrecher, ſowie eine vergl, 
darbeiter findıt auf meiner 
Biegelet im Steinbache grund auf 
Attorb dauernde Beichäftigung. 
Georg Siegler. 














Bollermann’ 


Grösste Auswahl. 
HHrbeiter- Uuterftügungs-"Verein. 


freitag, den 26. de. Mis. am 2, MWeihmahts Beiertage, 
—r ef zur Dickung ber Kojten jedes Mitglied 
6 kr. zu entrichten bat. 

Fruh i Ube feierlicher Gottes dienſt in der Bfarr- 
‚Lärdie,gu Et. Beer u. Paul, Acends 7 Uh: Feſtlichkeit im 
ven Säälen der Plag'iden Garter®. 

Einlıbunge-Rarten, ſowle Mitglieder-Abreihen Löcnen Sam- 
fs den 20. und Muiſtwoch dem 24. dB. Mbende von 7—9 Uhr 

Ictale und jeden Tag bei Gaffier Häfelein tm alten Bahnhof 
in Empfang genommen werden. 


Der Ausſchuß. 
Borftand Breuder. 


Deffentlicher Bortrag. 


Sonntag, 21. Dezen ber, Vormittage 10a - 11" Uhr im Heinen 
Schanntuſaal. 
Herr Affıfient Medikue 
Veber Arzneimittel in alter und neuer Zeit. 
Der Zutritt ig Nebermann usentyeitlich geftartet 
er Vorſtand des Voifebildungevereine. 








1609) 


Paula Vincenti 


Theatesstrasse 12 
empfiehlt für Weityerdpente ihr reich efiortirter Lager ber neueften 
deutſchen, franzöſiſchen, englifchen, ächt cbinefifchen 
und japaneifchen 
Phantasie- X Luxusgegenstände , 
fowie gute otintifdje Foularee, Sıöde, Relipeitſchen Negeuſchirme, 
Summurdde, Echnibe, Vlaide u. Reiſedecken. 
Für Damen: 


Tas Neurfte in Bjonlerien, ferner: Reiferequifiten, Portef-ulll 
maaren und Phorogruphie Wrnme cus den erſten F.brifen, Dofen, 
Lampen, Yeucdter, Neufilber und Gninaälber, ſowie eine große Au⸗ 
wahl feirer Hinderjpielwaaren zu bedeutend herabyefegten 
Preiſen, und ladet zu zahlreichen freundli.sen Befache ein 


PP. Vinceniti. 


1634 
br, 100 — 1 fl. 30 fr. 
He VDeftelluug ouf B Tege 

—5* 
pr. 100 = 1 fl, 12 Pr. 
F.Borst, litt. Anfalt. 
Julinspromensde und Ddlen« 
plag Nr. 1. [4880 
Für Weihnachtögefchenfe empfehle 

mein großes Lager in 


Kochheerden & Stricfförb: 


cheu mit Zeideufutter 
für Kinver zu fehr billigen Preifen. 
Jos. Frank kiserhandiung, 
3c 1281] Langgaſſe und Markt. 





Zabaraha Diundmwafler von dem beiten Firmen, 
32. Eidheruitt, 32, Albert Müller, Eoiffear. 


 Glace- und Winter-Handschuhe 


in größter Auswahl empfichtt 


Carl Philipp Bauer, 
Domitrafe Rr. 19 


Drud und Beriag von Bonitad:Baner in Würzburg. 





— Billigste Preise. 


s Hutlager. 


(1€ 


In der Hof. Zteib’schen Buchdrucderei (Warftye 
Mr. 1) ir im neuer Auflage ericienen : 

Ar} WU b b 
Der fränkische Hausfreund, "Sr 1574. 


Preis: Or Fir Wicderverläufer geh. und mit Schreibpap 
burditeien fl. I. 18., roh fl. 1. 10 per Duhend. (161 


Bordeaur Beine 


im ädter underfälfcter Quaität, zu Weftzeidhenten — 
Er a 


eorg Fischer, Bütnermeifter, 






1687) 2a — Hahnenbof. 
anierziebl pr. Pid. 18 fr, 
alatöl „ u Sax 

Brennöl : 3.0 
Ligroin .„ Ar. t8 kr. 


empfiehlt 
A. Hammer, 
1422, 2b unterm Örafenetardiäthurme, 
Kuopfbinden & Eravatten, Man: 
— Siragen, Hoſenträger ꝛc. em— 
pfiehlt 


L, Bundsehuh. 





Ä 
betitelt ih 2. v. Wröpprr’s Meur: 
ſtes Kochbuch, welches in ca. 1400 

8 Necepten lihrt, wie man bei jegigen 
Han 8 henen Preifen eine gute Kuche Honemıfh 
fuhrt. (Berlig dau 9. Bhttmann 


manns— in Elberfeld.) Yale! brochirt 1 fi 
20 fr Eleg. ab. ZA Gte. Zu bejichen durch 
koſt L. Kressner, 


h früter Julien'ſche Buchhandlung, 
Eiſchreo nptah 


Holzverſteigerung. 
Das urterfetigte Domainemamt verfleigert am 
Montag den 29. dieſes ts, 
Vormittags 9 Uhr beginnend, 
in verſchledraen Diftrilien des Neotiere Rudern, naht an der 
Diinikteftrahe und 3 Stueden von Kitzingen gelegen: 
83 Eibenftämme, 34—LO cm did, —— 14m lanı zu Holländer, 
ftarfem Schnitt: und Schwellenholz geeignet. 
zT Kiefe nftämme, 21—50 cn did, 10—18 ın lang — auf 
dem Stod fiegend — zu Holländer, ftarfen Schnitt: und Baur 
bol; geeignet. 
1 Fistenftamm 29 cm bid, 20 mı Tang, 
20 —— 


Gute 





— 


5 Stoß à 8 Stere Eichenmütelholz, 
18%a 5 " Kia enfceit, 
13", „  Kicenaftprüge:, 


, 
10%, Hundert Eichenaftwellcn, 
9 „gem. Yaubhoizwellen, 
3* 7 „ Laubholznangenwellen, 
13 Haufen Birkenreiffieden, 
Dita Kic etureiſi, 
öffentlich an die Meiſtbietenden. 
Diezu werden Strihelebhaber mit dem Beifügen eingelaben, 
dag bie Zufammenkunft in Jimbach ftattjinde, und bie doreet⸗ 
ichneten Holzfortimente vor der Berfteigerung bon dem biedkerriäftl, 
—— vorgezei,t werben lonnen. 
Biefentheid, am 15. Dezember 1873. 


Gräfl. v. Schönborn’iyes Domainenat, 
582 <= 


1 DIT. 
(Hin Bellayı. 


| Be —— — — —— 


Beilage zu Nr. 302 des Würzburger Stadt, und Landboten. 


s = Weihnachts-Keschenken & Christbaum-Verloosungen 


ft “it mein Lager “ dad Reichſte jortirt und find die Preife 
änßerft billig geftellt. 


u Wilhelm Schussel, 


en Domstrasse 37. 


Holländer Zimmer-Teppiche 


r Kl Meter Ringe und 1’), Meter Breite, bis A Meter Länge und 3", Meter Breite) in bin, 
* ben, eugliſche Filzteppiche im Etüde wie a in verfehiedenen Größen, wollene 
— — —— Eoehazeuge, Tiſch decken aleı gemalte Sionleanr und Bar 


dinenftoffe empfiehlt in ſchoͤner — billigſt 
P. Ph. Schnoes 
I 1466 2) am Vierröhrenbrunnen. 


Für Weihnachten 


enspfehle ich mein Lager in 


Negen- Sonnenſchirme, 


das Reueſte was die Move bietet, — — Be rei bei mir finden, 


und verfaufe wie befannt zu ſehr b 
Angufi guft Weber jun jun., 
6 877] Scirmtabrifant, Fischmarkt Nr. 35. 
Nerddeutscher Lloyd. 
As Postdampfschiftfahrt 
i vo BREMEN o.ch 
Newyork Baltimore Neworleans 

















jeden M 
——— jeden Dienfiag. Gajlte BIO Thaler, 
Eafüte 100 Thaler, 
te 100 

ac Sal A 100 dit. Zwiſchendeck SE Thaler. — 
— Auskunft ertheilen ſaͤmmtlicht Bafingier-Erpedienien in Wremen und deren — feu, Die 
* — dıo Dircktien des Nordd euischen Lloyd. A 3* ie 
ü ufwerfrägen für obige Dampf Hl i betens empfohlen J atan 5 3° von Bar air 

ha Teint Bun e Omen get 


Jose h Schaeffler nn 
p fie Nr. 19 in Würzburg. 9 "1437 66) Wuguftinergoffe Pr 15 
— #B Terden Frauen: Haare 
z m oet ſaluß vom Veterfabrierernr den der obigen Tawpfer der Norddeuf euffſchen Iuͤc au Sgefchnitten und zur um 
Elon bölt na — empfohler, und w'rb mit Verantgen jede gewünfdte Austunft unent Mitte Häfen Breife angelauft. 


geldlich ertheilt vo 
Carl Sieber, Generalagent in Mürzburg an Bei ye ———— 
d deſſen belannten Herten Agenten. 4 im Eulen bei 
* 














„. Zömndg egenftände und Ballfächer, 


Ghemijetten, Tab, en RN. Piques und Cachemir⸗Capothütchen für Kinder, 59 — 


x Auewahl r el, * 
Aung Maner, wings J. Brand. 


































2a 1424 
NB. Ausgarzirte Dammenhüte werden zu den, billi Preiſen abgegeben. 
«der Gattung werten [neh vu 
Saararbeiten um sinign ini Einladung. 
A Die uuterfertigte Behörde gibt, wie im den früheren Yahren 
feur, ar% auf me 1874 wieder —* Vratulatious · Tuthebu 
SB. Auch werden Saare zu ſehr baren. Preil , mid find Folde tm Laufe diefed Monats an jedem % Berttagt 
gelauft. — on 2 12 ” — von 2 bie 6, UN 
ge m. tim Sefretariate rmenpflegihaftsrathes gegen — 
Für Weihnacht: entels tr. zu erhalten a ar, — ji 
Ite mem vl kön F — en Einwahng rg ne 
ou rt I e 10 i in 
fennor — ET PRRLDET rc ach 
⸗ wir laden zu 


3 deren Erttag im bie — Zeit immer mehr in Auf uch 





f 
; en zu billigen Preiſen beftens 
Sbfepb: I. Vorftand. 
‚Eiienhandlung, 1815. Sonrady. 
große — 


fepb‘ anggafie 2 Markt. Kir Weibnachten empfehle 
\WBücherrangen zu womöglich billigen reif. 
°C. Fey, ‚Sailer, | 


„SAUER 
Nürnberger Leh ——u— . Fe 


in allen Sorten vom Hoflisferante din emyfichte | 


Wilhelm Simem, * el Arvamı-honi 


in frifger Sendung 









585 Gichhernfirafe, 
zu a E ‚ Bafle ’Y 0 en J 
Weibnachis-Geschenke für Kinder zus * = > —* — | 
äimpfchien in gtoßer Mıemahl: Reeliität und fünfer @r —— 
ab ee ee —— Bild ·x —* a me Base güt’as due chen . 
te Yarı od) 4 
Cm —5 — 8* Bolsttem- it udwi nie 






























tafeln, "Tan db = 
* Siri naht w Inwelier & Gordarbeiter, 
unbbaın on * ulmaphen war, Ka vn 143) 9b Gerwigerraie Wro ı, viß-d-vin Dem Terelen. 
es — — 9— 


Aujſtell · und Geduld» erg ih x. i 
- er Sce a 


Mein —— 2er von ädt importirtenHabanra:, 











& 
mann, ver. gew 







burger; 
* aArroemn, * = chi at PaipeE 
Mligfich fetuften Eo’en, alt sefäffiner Ah. BirfaGereutb in Bü 






A 5 burg. zur Eprcrtion fertig, 
A. Hamm ei — F — 
as Kinderſſhielwaarengeſchäft — 


von H-’Berzing - 
a sie Nr. 2% 





beftend empfohlen. 






421) 2b 















N nee — Zwei’ Pr 


wird Die, som]. 
— — ne 2 anft, AS 
— o 
Se 









Meine. NäN. Ri 









she 


— et" — oder au 1 Bel 
’ Dienstmädehen, Bar er zu —— 
Aidie, feldigie, Tas nd romhühl Nensmolensk (30:4) en sl. Saar Bu 


um er unter {rmg 1 
Kar a.cn. nun at Au ur S toglich — Noſa⸗Ceinture ve ,&. ie. 1% gem m 
ch au haben. (1 ae: kaufen. Wo? fagt d. @ 16021 pebition Be. Bi 


Fer und Beriog son Voniawitensr in Köure 0. 













und 
















MWürzburger Stadt: und FPandbote. 


Bahn yüäge 
L Börsburg-Bamberg- Frankfurt. 


Hufunft v. Frankfurt: Eurier unb 
:BU.BHEM Borm, 21. BO, 





Biürsbur Aus bach⸗ eh. 
Tr en 
% 4. fr. u.5U.0b, 





r vbLö5mM, Ab. Poſtzüge: 2 U. . N 
— 
MW. Bütezüge:5EM.5M. fr, 9m. 8 om anf 8 
> ——— EEE ER äge: 8 U. 85 M. fe, 10 LAIEN. Bo 
36 U. 15 RM. Nacht. yäge: k —* 
u 64.15 M, Mb. Glterzlge: 4 U. 15 M, 

Abganen. Bamberg: Curierz 91, u5U.BDORM fr, 11 U5M, Korm u 

55 M. Borm. Lolal u. Poltslige: HU. TOM, 1 U, 45 M. Rodm., legterer mit Perj.-Bel. 
1 U. 40 D, Nadım. u, TU. 40 R. Un Anlunft tom Heibelberg-Laubar 
9: 8 U. 45 M. früh. Edwellug: 5U.5 M, Mb, 

Uintunft v, Bamberg: Curie, : DU YUBOM.Borm, 2 U. 45M. Radım. u, 9, 
EM. Mb, Eolals u. Pofisüge: 7 U. 60 N : 25 UNS, Güterzüge : BU. fr. (mit Berf.«Bef,), 
1015 M. Rodm, u. 2 U BD — NN 2U. 0 M. Rodm, 7 IL 15 M, W. m 
Nachite. Bütergug: 5 U. 57 M, Mberbö N u 2 EN, 55 M. Nacıts, 

Abgang n, Frankfurt: Eurier u Bon Laudan, Wertheim ſonen⸗ 
Schne : 101.40 R.Borm,, 1U.85M PürbergStürmberg. es u. 50M, fr, 1 * 10 M. Mitt, 
Ran. u. 5 U. 20 M. Mb. Poftslge: I Mntunft bon Nürnberg: Ednelmg: 10 1. 5 m. 9 5 en #7 : 50 = 
Tr, 4 U. 45 I fr. u. SU. 10 M. tr Vorm, Pofllee: 7 I. 6 DM... 6 u.Mb, u EMIOM, En aubanzKergen - vailds 

ge: RU Rom. u. 7M IHM. Mb. Mackie, Blterzige: 1 1. 8 M. Baden u. 50,6 iM, U, k —34* —83 4 
U. Bürsburg-Nürnberg IM. Bürbero-Mneheb-Onmzenhanfen, 36 M. Kbenht m % 


Hlgang nRäürnberg: Schmellug: SU 
15 m. Mb. Pofylige: BU. M. fr, BU. 
EM. Borm. u. 70. 85 M. Ab Gürergüne: 
unsre mit 42 N Radm. 


Mi 303: 
RBandtag. 


Miniferti 
Dr. von 
fiub 23 


Abgang nah Anabad: Edinellmn: 2 1. 50 Mi, Rad. 
Poftzüge: 4 U. Ir. u. 10 U. 50 R. Borm. Wem, Bus 
45 M, Ab. (vom Treucbilingen aut Voflug). Säteglige: 5 IL 
ART uw 1 U 40 X. Aachn 


Samstag den 20. Deyemier 1878, 


ibusfaßrt 
—— en 5 ana 
4 


u ob, »Reubrunn 4 I, 
15 9, X, Mimpar 5 U, 16 M. Mb. 
Erhteabswonzigfer Jahe gau⸗. 


TH 
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—88 in — — —— 
werden. — Herz em ben mibt’ 

wonach Bälle, * einer Peg rn mit 10 — 
ven Zuctbaus zu beleen find, um das Mppeligericht verwieſen 
werben ſollen, als ben beften Ausweg, und ſagt: 

über die Schrurgericte ſichern wollen, fo iſt ee nothweundi 
wir feine Breſche in das Syſtem ſchleßen und daß wir ulcht 
gen: für genze Gategorien ven täunen wir bie Ge⸗ 


biefem Im 
1, bor bie Miternative gefiebt ob bohriſches 
bayerii&e 
ift immer 


Gtasteminiferium der Iufiiz hut des Diimijterialrah Los A ehber —— at Gabfkauiät, I ei 
‚ber de en lit 
will. &s 


robiſoriſche Betimmumgen über die Tor und Etempelgebibiren 
Eulen 
ahme einee Arcıcans 


ammtbeihlug vor. Hierauf beginnt die allgemeine Dieluffion |ucıjuht, welhe der un Imifmößigen Com peienzerweiterung 
den ixſien Eegenftand der Tagekor nung, den Gefrgemmwamfjber Serlegerichte und der eimgelnzicterli ftändigfeit eine 
über die Bufiöndigteit der Gerigie in Erraifohen. Eomeit cr. ongemeflene Erenze chen. e der ngber Ediwur« 


af bier 
wohnkeit ir eimer höheren Etrofe immer auch ein jhnens Ver. Reaten cejzeit werde, die für die Erfhmwornen bödfi belänigend 
kguiden m finden, haste im Reihsfrafgeiegbnde niet mehr Eric. find — Meg. Dr. Derquärdſen brirgt bieranf nad Schluß ber 
mm aud dur bie im vorliegenden Gefegeniiwurg beebfihtigie ! allgemeir en Tietufiion den Anneg, die Epezialtebatte fin cine 
Rompetenzrepelung ziwiiten Beyukeperibi und San urgericht leg |jpütre Eigung rorzubekalten, eimerjerte wegen der Wig tigleit des 
terem eine Moſſe von Yälen aisınom men werden, tie zum zur|®rgerfiontie, amberjeits Wegen des Umfiander, deß bie Abinter- 
Wbnrtpeilung vor den tedhtegelehrion Richter gelongen, jo et tamit un; orj—läge Türrjgmibr’s teripätet im die Härde der Kammer- 
rn] longe nicht die Mbficht an nur zu vermutben, als ſolle an | Miitglicher gelangten. Der Wertogungtontreg wid jedech abge» 
he erp obte Infiitut ber Geſchwornen jelbft die Brt angelegt | lehnt und 18 bigimnt die Epreiolbickuffien. Es frreden zuerft ter 
4 em; durc Annchme des Gefrgenimurie werde auch midt ein| Referent Etnglein, daun die Ag. Exit, Diürrihmibt, Grabner, 
num das Bertrauene den Saͤmurgerichtin entiogeu werben. | Dierauf ergreijt der Infıizmunifter dos Wort; Mebner befürdtit 
a. Kriminalfiorsfiit Bayerns weıfe eine verbältsifmäßie gößeejvem Antıeg Vünfgmibt'e eine nidt umenheblide Wiehrung der 
naht von Verbrechen und wor ſa werin Lerbicchen als LiejKofen, Weilöufgfeien und das ſchließlicht Ergebnif, daß eine 
igen Lantır anf umd müfle defhalb ein Mergieid; mit der Er i Eiraje unter 10 Jalıım erfannt werde; Img, er erblide in der 


— — — —— 


——üü— 


T,bat in dem Antrag Dürrſchmidt's cine Gefährdung bes richter⸗ 
lien Auſehens und eine ungebühr lich Beeinfinflurg der Geſawor · 
nengerichte. Schlichlih enden alle Berfuhe zum Schaden bes 
Ar febene der Organe der Medtsgemalt. Er (Redner) fer kein 
Gegne ber Schwurgeridte und werde jih bei der Diskuffon dee 
Antrags BEL auf Erhaltung der Schwurgrrichte näher baritser 
ausfprechen ; heute erfläre er rur, er habe ftets für die Schwur⸗ 
gerichte das Wort ergriffen. (Brause linte.) Aber davon könne er 
fih nicht überzeugen, dat das Schwurgericht zu Falle fomm:, wenn 
es von einer Menge von Diebftahlsreaten emtlajtet werde, weni 
die Eriftenzfrage an den Diebitählen hänge, dann fe bas Shwur- 
gericht verloren, aber das glaube er nit. Wenn irgeudwo der 
Say: „das Beffere ift des Guten Feind“ Anwendung finde, fo 
fel e8 her. Er bitte dem Ansihuhantrag annehmen; er ſei ge 
wiß, daß dadurch den begriimdeten Klagen Über die Meberlaitums 
der Schwurgeribte mit Bagatellfahen abgehoffen werde. — Mbs 
vo. Schauf iit weder für den Aueſchuß⸗, noch auch eigentlich fit 
Dürrigmidt’s Antrat. Wozu fei man dem ;enöthigt? nur dazu, 
den Sagen über die Mcherlaftung abzuhelſen. Der Kueſchuß je 
cb:r etwas zu weit gegangen. Dirrihmwibt's Antrag würde nodı 
die richtigen Grenzen einhalten uno halte theoretiſch bie Schwur: 
gerichte intalter. Abg. Rad. Weiß fteit Antrag auf Saluß ber 
Dedatte un? das Haus itimmt ſogleich bei. Die übrigen rtikel 
bes Geſetzeutwurfes werden einfach gelefen und ber Gelekentwurf 
felbit bei der Schlußabftimmung mit 105 gegen 7 Stimmen Aub, 
Knorr, Tillmann, Thoma, Strauß, Herz u Freiherr von Stauf- 
fenberg) angenommen. — Dre Haus geht num zum zweiten und 
dritten Gegennand der Tagesorbnung über und nimmt nad ein- 
facher Leſung den Geſehentwurf über die Todeserflärung der in 
Fole des Krieges vermißten Perſonen, ſowie den Gefekentwurf 
ü er die durch die Einführung des DMilitärftrafgeirpbuces für da> 
deutihe Ned bedingten Abänderungen ber Miltärrtrafyerichte: 
Drdnung für das Rönigreid Bayern einitimmig und in unveran: 
derter Faſſung an Inzwiſchen ift vom Abgeordneten Herz ein Antrag 
auf Bertagumg der Sigung eingelaufen und das Haus entjdeidet fc 
durch Majorität für Schluß der Sigurg (1Yr Uhr) — Dienädr 
Sigung wırd auf den 19. d. Bormittage 9 Uhr anorraumt, und die 
heute in Wegfall gelommenen legten zwei Punft: der Tagesordmung: 
Serathung · über den Gelegentwurf: „Die VBervollftänbigung der 
Einrichtungen der im Betrieb befinsliigen bayeriihen Staatseijeu- 
bahnen betr.“ umb ferner „die Veroollnändigung und Erweiterung 
deö gg Saar 2% betr.” werden auf die morgige Tagesordnung 
gefert. Uni die Zagerordnung wirb ſodanng gejegt: 1) Inter 
pellattom bes Mbseordneten Birner, das Berii.jerungswefen gegtu 
Dazelſchlag betreffend, 2) und 3) die heute vertagte Berathuug 
über die beiden odenerwähnten Geſetzentwürfe, 4) mündlicher Be 
richt des Petitionsausihuffes über die Petition emiger Gemeinden 
des Wegroerfaffungsgefeges, über die ifenbahnpetition der Stadt 
Nörrlingen ua über eine Petition des wundärztlichen Vereins, 
eordiih 5) Berathung über den Antrag des Dr. Diendorfer auf 
Schutz des Publituns vor Entwerthung der Holländer» und Defter- 
teiher Buldenftäde. 


Mänden, 19. Dez. Die Kammer der Abgeorbniten genchm- 
iate bei der Berathung des Geſehentwurfes betr. die Bervolfftän 
dignug der Staats Etfenbagn 1 Million fl. für Arbeiterwohnungen 
in Münden und Nürnberg. — Der Gefeßentwurf betr. die Ber: 
vollnändigung des Telegraphenneges wird nad) warmer Empfehl- 
ung Schlöte angenommen, daber für Vermehrung der Drahtleit 
—— des internationalen Berteins und ınm Anſchluß an ben 
Reihsielegrapsen bie Summe von 717,760 fl, für den inneren 
Bertenr die Summe von 453,710 Gulden bewilligt. Der Geſetz 
entwucf über die Tobeserflärung der im letzten Kriege Bermißten 
wird mit 106 gegen 3 Stimmen angenommen, Der Antrag auf 
Aufhebung des Artikels 22 des bayeriihen Wehrverfaffungegejeger 
wirb ebenfalls angenommen. 





Zagdneuigfeiten. 


Dis amtlihe Verzeichnig der durch die Poft zu bezlehendeu 

bahyeriſchen Zritungen und Zeitſchriften fir das Jahr 1874 ift er. 
Daijelbe weift 449 Nummern auf. 

Defientlibe Sizung ded Stadt: Magiftrates 
gg vom 16. Dezember 1873. Genehmisung 
des ugejuchen des Tünchnermeiſtera Heinrich Stetufelber, 
Bohneemählgaffe Nr. 20). — Brorg Mram Hetterich (Junerer 

aben Nr. 31). Raphael Henn von Reichelbach (Detretbader- 
gafle Ar. 9) und Metzger Franz Brendel (Iuliuepromenade Rr, 4) 
erhalten —— um Wirthſchaftebetrieb. — Berlatung bee 
OHtmathrechtes an Schreiner Martin Schneider von Sammelburo. 
— Eine h. Minittertal- Entiliefung , betreffend die Behand ung 
der Gefuche um Aurüditellung, Befreiung und Eutlaffung vom 
Mititärdienfte dient zur Senntniß. 

* Die Steuerausfgäffe für die hiefige Stabt ind nad dem 
Eruebufie der Wahlverhandfungen gerildt, wie folıt: I Ge: 
werbſteuer⸗ Ausſchuſf pro 187476. A. Stindize Dit: 





glieder: 1. I. Matteriod, Gartner, 2. ©. J. rer 
Wach bleicher, 3. E.U Ziegler, Kaufmann, 4, Friedrich Helmerlch, 
Kürfonermeiitr. B. Erfagmäaner: 1. Fr. U Vreiſſeadörfer, 
Schuhmahermeifter, 2. Diitael Scheuering, Polamentier und 
Dazitrateratd, 3. Tatl Hard, Weinhändler, 4 Carl Chriftian 
Schmitt, Kaufmann, 5. Georg & uſewein, Scäueldermeifter, 6. 
Michael Röfer jun, Kaufmann C. Dinrittsvorfteher und deren 
Stellvertreter: 1. für den I. Diarilt: Yaloı Bunbihuh, Kauf. 
mann, Joh. Georg Röener, Kaufmann 2. für den IL Diftritt: 
€. Ph. Bauer, Raufaraun, Friedrich Bieger, Samenhändler. 3, 
fir den III. Dierit; Eaid Kiliani, Schneirermeifter, Sılamon 
Bing, Lederhändter, 4 für den IV. Diſtrilt: Adam Weißen 
berger, Bädermeifter, Nitolaus Ebert, Raufmaon. 5. für den V. 
Dinrilt: Joſtoh Körner, Tündermeiiter, Philibp Lutz, Nagel 
ihmieb. II. Einfommenfteuer-Ausfchuß pro 1874/79. 
A. Ständige Mitgiieder: 1. Poil po Treutitn, Magiitratsrath, 
2. Bernhard Held, Kauf mann, 3 I. Streit, L. je 4. Ra:l 
Bier, Brivatier. B. Eriogmänner: 1 8, Lug, juliu fpit. Ober. 
pflegamtsrath, ?. Kaspar Nruland, Brudermüller, B. Salomon 
Rofnthal, Kaufmann, 4. E. U. Melbert, Fofamentier, 5. Philıp> 
Dipiel, Maziitratsratg, 6. Adam Sch:rpf, Privater, 7. Auton 
Binsorio, Raufmenn, 8. Franz Aünme , Brio. C. Diftviltsoorftehee 
und beren Stelloertreter: 1. jür dea J. Dikeilt:3 1. Nitslaus 
Meguer, Mechaniker, Friedric, Wucherer, Eyocolabefabritant. 2. 
fir den II. Diftritt: Jatob Deatrerfiod, Garköchner, Thomas 
Munz, Bäder 3, fir den III Diftrrt: Arany Göpfert, Conditor, 
Georg Petzold, Privatiir. 4 fürbea IV, Diuritt: Nikolaus Gbert, 
Rıufnann, Adam Weißenberyer, Bäder. 5. für den V, Difirift: 
Anton Dedelmann, Apotueler, Wibelm Seubert, Kaufmann. II. 
Kapitalrentenftruer: Unsjichuß pro 1873/78. A, 
Ständige Mitglieter: 1. Friedrich Gonrudy, Magif aterath, 2. 
Dr. Georg Wirfing, Univerftäreprofeflor, 8. Peter Maas, Priva- 
tier, 4. Anuton Neidert, Privarier. B. Grfapgmänner: I. Union 
Holjwarh, Kaufmann, 2. Joſeph Rlingfer, Oelonom. 3, Georg 
Udım Saubert, Privater, 4 Felix Bornberger, Brivatier, 5. 
Martin Hofm., Brivatiır 6. David Hirfh, Raufm, 7.3.4. Ziegler, 
Kauf, 8. Dr. 3. Stich, Rentier, 9. Jolepy Stent, fegser, 10. Dr. 8. 
Held, t. Hefratg und U toerfitätsprofeffer, 11. ©. Sippel, Ma- 
guitsaterath. U. Diftriktsoortießer und deren Stellvertreter wie 
beun Gintommmenjiener- Ausſchuß. 


+ Seustag den 21. Dez. wird in ber Pfarrtkicche zu St. 
—* das Feſt des heil. Aponele Thomas In berfdmmlicger Weife 
gefeiert. 


Kaufbeuren, 17. Des Das hier verbreitete Gerücht, daß 
der Mörder der 5 rade fen Familie in Kaufbeuren cudlich dach 
entbedt und in die Froh-deite in Rewpten eingeliefert worden fei, 
und das vom „Kemptener Tgbl* auc in bie „U. Mbsz.” überger 
gangen war, b:ruot, wie um» son glaubwürbiger Seite mitzetheilt 
wird, gän.lih auf Un »ahrkeii. Immer no rupt odllige: Dunkel 
übe: ter fchaurersollen That. 


Nürnberg, 19. De ute Morgens überfuhr auf der 
Station Firiher-freuzung der Bütergug 152 von Nürnberg bas 
Halrzeidien, wodurch derielbe auj dem Gegen 155 filed. Beide 
Züge führten nur &itter Der Oberlonbuftenr bes Begenzuges 
erhielt diedurch eine Leichte Kopfmunbe, hiegegen wurbe das Ba jene 
material brider Züge niat unerheblich beigäbigt. 


Yu Regensburg ift rer frütere Oberlicutenant Baren v. 
Fallot · Gemeiner, de: bortjelbft ale Padträger fein Leben frifkte, 
wegen Diebftahl und Uaterſchlazung in Untefuhungshajt genom- 
men worben, 

Die Nahriht aus Münden vom 16. d6,, daß Adele Sp'g- 
eber wunmehr in bie Strafannalt bei Würzburg werde ger 
bradt werden, wirb dur eine Didndner Gorreisonben; ber 
„Wugeb. Mbpitg * ala unrichtig erflärt; derſelben zufolge ift eine 
alleıhöchrte Entjhrivung über dus zen sfuh der A. Spig- 
eder noch nicht erfolgt. Auch lauten bie ärztiihen Gutachten über 
ihren derzeitigen Geſundheite zuſtand keineswegs fo, wie in ber ger 
dichten Rıtiz angeyeben fit. 


Im Unbetraht ter gegenwärtigen Gefunbheitsverhäftniffe im 
Münden, die zur größten Vorſicht mahnen, bat das Euliusmint- 
fterium die Verfügung getroffen, daß —— Zos inge der aus · 
mwärtigen Inſtitute, dern Angehörige in Gen und Umgegenb 
oder überhaupt in von ber Cholera heimgefuchhten Orten bemizıliren, 
ihre Weihnachte ferlen im Yaftitute — ben. Die gleiche 
Berfigung tritt für ſämwiliche Fi Unge der Erzichnugrinfiitute 
in Münden und Umgebung in alt 

Münden, 18. Der Der Rönig Kat an den deutſchen Kalſer 
ein Betleivafhreiben wegen bes Ablebene der Königım- Witwe 
Elifabetha gerichtet. 

Münden, 18. Dez Mit der bagerifchen Regierung ift wegen 
Weiterfobrung der Bahn ron Straßburg im ber Richtäug ron 
Lauterburg nah Brm-rspeim Seitens der Reiseland: ein Vertrag 


ab eſchlefſen worben, ber bä’eren Dites unterm 13, de. Mts. bie 
I ung erhielt. Uutefuhunyen find darüber mod im ana, 

die Linie im Mheintyal oder auf dem waſſerfrelen Hochufer ent: 
lang zu führen ift. 

Münden, 18. Dei. Bon geftern bis Heute Abends find 
hier an Cholera 23 Ertranfungen und 11 Zoderfälle vdrgefommen. 
Der feitherige Tarator am närtiichen Veihhaus im Speher, 
Braun, wurte, wie die „Mh inof * meloet, nach bei ihm vor: 
genommener Hausſuchung veshafte: und nach Frankenthal angerührt. 
Diche Mafregel ſieht wohl mit dem gemuldeten Brande im Zur 
fammenhange. 

anau, 17. De. Leider haben wir ſchon mwieber über einen 
‚Unglüdsfall zu berieten. Heute Morgen wurde nümlıh auf oem 
"Bebra-Hamauerr Babnhof dahter Rounantın Reus aus Slothen, 
Kreis UÜsterfianten, durch dae Armoßen cined Wagens über fauren 
und fo gefährt;ch am linfen Arm verlegt, day man denfelben ala 
bald in das hiefige Landkranlenhaus ve bringen muäte. Es wirt 
an bem Auftenmen des ıc. Reus gezweifet, da, wie wir hören, 
an eine Amputation des verlekten Armes nicht gedacht wırden 
kann, weil je.bfi das Schuiterblart gu Ichwer beſchadigt worden iſt 


Wien, 15. Dez, Troy der nunmehr beihlofienen „Staats: 
‚tilfe” mimmt die wirthſchaftuche Kalamıtär mir jedem Taye größre 
Dimenfionen am. Die augemeta befunchteten Fortſchritte der Con 
fumtionsunföhigfeit der Bevollerung treten immer mehr zu Tage 
und gerade der Weihnachte martt bietet ma-niyfache Gelegenheit, 
dies zu beobachten, Die Gefmofte lesen brad, wie noch mie; 
in Bolge der verringerten Nachfrage wird auch bie Proouftion 
immer menr befhräntt, und im demſelden Maße wächſt vie Zaul 
der Hroeitslofen. Die Bilanzen der Mehrzadl, urfe er imdunztel 
len Unternehmungen werden heuer, natt mit Bewinn, mit Wer 
luſt abgefjaloffen werben. Kaufende wırden am 1. Januar ſich in 
ihrem &intommen gefchmölert jehen, denn der Coupon, auf deſſen 
Eingang fie rechneten, wird nicht ausgejuhlt werben Die Folgen 
bievoa ımb, daß and ım Berd auch: eine entsprechende Einjch:ä-t 
ung einteitt, daß die Wiederanla,e des Jamuarcoupens im Werth 
Effelten, anf welde die Börfe rechuite, wegiällt, und daß Jede » 
mann mehr denn je die fen Kıtsäyarg Liefernden Effelten um 
jeven Preis loszuflagen fuhrt Rechnet man hiezu nod,, dafeme 
grope Anzagl von Bante, liquidirt, daß all’ dieſe Banfen num 
gleichfalls als Verkäufer entwerthe er Papiere auftreten, fo faun 
man fih beildufig eine Borſtelung von der UWeberfluthang dee 
Miarktce madın, 

Gibraltar, 18. De. Der Sultau Maroflos werlich 4, 
um den Thromprätendenten Entadis, der mit.einer Armee vor der 
Stadt layeıt, — Bez Hut all: Thore geigloffen und iſi 
rupig; im der Mäge wurden Karavamen geplänbert. 








2 ....  Masiaud. 

Franfreich. Parie, 17. De. Der aut dem Prozeh 
Bazatne bekannte General Soleille in gıern als Beiftentiunler 
in Konloufe genorben, 

Berjailles, 18. De (National Beriammlung.) Das 
Amendement Montaignach, welches Erhohung des Rıiegebudgers 
um 5 Minienen beilangt, um das ganze Eontingent zugle ch ein 
‚berufen zu Munen, ruft eine leoyafte Debatte herdor. Rriegemint- 
ſter Barratl jagt, die Sınanzen mötgiyten, dem einen XZyril bes 
Eontingents am I. —* den zweiten Theil am 1. Juli einzu 
berufen. Guillemand, Eharıton, Audiffrer- Baequier legen die 
Rotywendigkeit dar, fi Opfer aufjuerlegen, um die Bildung der 
Armee zu fördern. Chesnelong jagt, die won der Regierung vor« 
—— Maßregel ſei zu acceptıren. Bon 876 ab werde dae 

u in feiner Sefammiheıt am 1. Jauuar eiaberufen wer · 
ben. Amendenient wird verworfen. 
Niederlande. Hang, 18. Dez Der Eolonial-Minifter 
ame m der zwerten Kammer eine von gefiern ame Penang datırte 
de des als van Swicten mıt, wonad tie Polländer 
Gottaperale unterhalb Nwefapt cingenommen haben. Ihr Berlun 
betrug 5 Tobte und 38 Vermumdete, wahrend die Wılgimeien an 
Kodıen 85 auf dem Play gelaſſen hatten. Ja Bolge dieſer Affaır. 





find die Holländer nach dem oberen Lauf des Ariginfuffes vor- 
gerüdt, 
Börfenderiht, Frankfurt, den 19 Dezemba 


Die Börfe verkehrte heute im ziemlich feiter Haltung, ohne das 
jedod) eine lebha tere Efhäftstaäutzkeit fi geltend mucte. Auf 
fprkulatioem Gebiete waren Ereditaftien beliebt und jtiyen von 
242'/—44®s, Staatsbahvaltien hielten fich feft, troß des geftarn 
vom uns deiprocdenen Mrtitels der „Werner Börfen Zeitung”, 
indem die meuefte „Semane financiere* angeblih einen Wrtikel 
enthalten fol, nad bem fi der Ertrag der Koglenwate um ca. 
2 wWillionen geitei.ert hat, worurd die Verminderung, die fih im 


dem bermitiven Ausweiſen gegen die proviſoriſchen ergidt, wicber|h 
peraipfirt witrde, Staatöbaunaftien erdjfneten mit 348%, und|Hutten’ich:n Gartens, 


— ————— 141 


ſchloſſen 349%. Lombarden ſiagnirten zu 173, Defterr. Bahnea 


varen etwas gefragter wie geſtern. er Ufl, Böhmen Staff, 
Nordwert 2 fl. beifer. Franz Iofeph feſt. Neue Staatebahn- 
Prieritäten zu 


93 im Verkehr. Banken blieben ziemlich Lenlos. 
Banfoerein Ya”/o, Deutſche Effektenbanf "/s%o, Württemb. Bereint- 
bant */a%s höher, Pros. Disronto feit. Eilderrente feft. Spanier 
matt. Amerikaner gefragt. — Abende Ya be. (wffet- 
tenlo. terät) Salußcourſe. Erebitaltien 246 6— ta 
46, Staatsbahn 350, Yombarden 174, PBrovtnzial-Disconto 
0%, Wieininger 11242, Böhmen 237. Im Übend» 
verkehr war die Tendenz bei ſtillem Geſchäft recht feft. 


"abertiäe 5° Obligat 100”/5 we, 490 101%a ber, 

4’ Mia, Grunde⸗Ablaſ. OMg 96: &, Prämten-Anleibe 

u, N Orsage {1496 her, meue Em. 106%. bea., 
Ansbaicdungenbaufen AT. 8. & 


Helbeours Preußiſche Caffen⸗Sch. 1 fl. 45— fr, be, 


zeiedrichad. 9 i. 58-59 fr, Phitolen 9 fl. 41-43 fr, ba, 
pp — ft — Mr, Hol. 10 fl.Stuce DA 52—54 fi. 
utaten 5 fi. 33—35 tr, m. al mare 5 fl 34 36 ii, 
ner.Stid Bi, 22 23, emyl. Sovereinne 11 fl. 49 - 
51 kr, ruſſ. Impertales 4 41 -Bl, dus — 
— Ochare ın vorn 2. 25 --26 fr, Wechſel uf Wier 
Le #1 





Au ⸗— 





Telegramm.) 
New: ‚17. Der. (Per transatlantiihen Telegrap 
Das rien de Ru, Yloyd ee Capt. 8 


Patſcher, welches am 25. Kov, von Bremm und am 29. Roobr. 
von Southampton abgegangen war, ift genern Nachmittags 3 Uhr 
wohlbehalten in Baltimore angelommen, 

Southampton, 17. Deibr. Das Porbampfichiff des Nordd. 
Floyd „Deutihland,” Eapt. W. Ladewwige, welches am 6. Der vom 
Newport abgegangen war, iſt heute Vormittag «0 Uhr wohlbe 
halten bier angelommen und yat um I Uhr bie Reiſe nach Bremen 
fortgejegt. 

Wie buch Joſeph Schäffer, Generalagent fir 
Bayern in Würzburg. 





Offerte für Buchhandlungen, welde Suhfceribenten- Sammler 
befhäfttgen im Leipzig aber durch Commiifionär noch nicht ber» 
treten find. Sole Hanrıungen werden hiermit eingeladen, fich 
unter Hinweis auf dieie Annonce direkt b ıeflıt an die Verla 
handlung von U. H. Payne im Keipsig zu wenden, worauf I 
ıpnen glänzende Bedingungen foio t mitg-tyeilt werden jollen. 


Unterzeichneter erlaubt fih hiedurch anzuzeigen, 
daß fein Laden Morgen Sonntag von 11 Uhr 


früh an geöffuet ill. 
Krefuer, 


früher Julie n'ſche Buchhandl., 

1768. Eichhornplatz. 
Deftellungen und Ausfuhren von Gaskohlen werden fort 
1744) 


während Daugerpfarrgaffe 10 ent.egenzenommen 
drau Finger. 








Eine Parthie Filzftiefel 


als paffendes Befhent für Weihnadten für — Damen und 
Kinder werben, um damit zu räumen, unter ſelbſtloſtenden Preiſen 


begeben, bei 
RER E. M. Schuig, 
1671. Auguftiner;affe 15. 
Friſche Ortender-Auiern und Hummer empfiehlt 


die Delicateffenbandlung von , 
1768. 2. Neich. 





+ 
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Christbaumfeier 


eute den 20. Dezember im den oberen Räumlichteiten des 
Beginn Abends 8 Uhr, (1784) 





\ 


Tapen-, Waehsu-, Brlauz- & Tpih-Gechk 
Franz Gottfried Steinam, Würzburg 


| E: Markt \r. 2. 
WER ver a a) u a di „dr Weihnachtsgeschenko untr Zuflgerung bllgfter 
Wollene⸗, 3Filz, Brüſſel-& Solländer Teppiche 


4 zum Belesen ganzer Zimmer und Salons, 
Bett: SISpfa-Borlagen in Plüſch, Tapeſtry, Wolle, 
Feine Eoeosmatten S Angora⸗Felle. 

Mull, Zwirn: & Tüll-Gardinen. Gobelin: & Nips:Tifchdecken, 
Nothwollene, karrirte, abgeiteppte & weiße Bettdecken. 
Auſſiſche Couvert: & NHeifedecken. 

Wachstuche aller Art. Kautſchouck Negen⸗Röcke. 


Ferner 
BE Eugliihe Gummiſtoff⸗Schürzen, ZU 
Ze ge Mädchen — ö * 
— 


[26 
Franz Gottfried Steinam. 


) von den billigiten bis zu den 
Bu Wollne Hemden | 13:7" ' "* 
we Franz Seisser junior, 


und [abe zu einen gätigen Befunde exgebeuft cin. 





Schmalzmurkt. 
BER NB. Sämmtliche Hemdenflanelle find gewäffet. 98 
nn ne — — ——0 


Wegen vorgerückter Saifon werden ausgarnirte Damenhüte in rund und Kapot, ſowie 
Federn, Blumen, Hutformen zu aufergewöhnlihen biligen Preifen abgegeben bei 


20 1678) F. J. Langsdorf, Schmalzmarft. 


; Ich bringe hiemit einem geehrten hiefigen, wie auswärtigen 
F ried. Meindl Guben u Anzeige, Sb ich ee aäft * —— 
empfichte zu Betgefäjenten ein reich afforictee Sagen in Bruns | en, Tomi ale in vietee 
Snftrumenten, große Auswahl in Spieldoſen & Zpiels| Scihäft eingreifende Artikel auf's Beite. 
werfen, Mund: & Ziebarmonifas, Welodeons &! Mein games Bertreben wird fein, nur durch gute Waare und 
Bogelorgeln. (812 3c) [mte Bedienung mir das Zutrawsu meiner weıthen Abnehmer zu 
ne ee LS ZA —— Hochachtungovollſt 


Lichthalter und Kerzchen Julius Treifis, 
fir Ehrifbänme, empfiehlt billtaft ö [1460 36 1695 Säckler & Rappenmacher im: Boltach a/DE, 
e, A ) — — — — — — —— — — — — — 
ri Iten Flachs ä & 33 fr. bis zu feinften Sort 
— a. i chten, am Markt. ein fnben, . — ——— 
EEE RR WERT ger D—— 
Finſte Arac, Rum-, Burgunder- und Ananas Gg. Welpert, Schenfhof. 
Punſcheſſenz, ähten Batavia Arac, Iamaica-Rum,| —Derunteneihnee in 
frauz. Cognac, holländ. u, franz. Liqueure empfiehlt dann circa 12 Morgen Felo, wobei 3 Morgen u Sanpjtein- 
: z bruch ſich befindet, ars freier Haud zu nerfauien errertt wird 
Auton Minoprio, —* er auch einzeln abgesehen wird. Much hnnte 


1684 3a Hofitraße um Fiſchmartt. diefes An veſen in Past geg:ben werden, 
— —— Das N bichael > öhlich Eſt feld 
> - ischae rohli u Een E 
gu bevorjtchenden Feiertagen A 


empfehle id mein mehljortirtes Lager in Pilz iben — ——— —— 
* neueſter mund Se Bis —2 Pilant, qumoriſtiſch, pudelnärriid, läderbar, 


G. 4. Braungatt, — jucend, beißend würzig nnd pricteſn 


j h hir Raubreofjhfulender, der allea Feea 
1 Surfabrif Hamors 12 > ud duch alle Bahyindler und Bier 
PR; “_ , Y Du Pi 18 174 MD DU, . - 177 > 

n8g) Stockſtiege. Winder zu bezlehen ift. (748) 



















J 


if 
- f. TEN 
S Eine große Parthie 4 
Aedert en, Jacken & Reſten 
werden zu m vbillmen ber eſten Preiſen ausverkauft. 
Franz Seisser jumipr; 
Schmalzmarkt. / 
Königl. Belgische & Amerikanische | ""r- „Sorten 
POST-DAMPF SCHIFFFAHRT. | A En 
Red Star Line. bra we 


Direkte Dampfer von Antwerpeit nach Philadelphia 8 a * 
Rew⸗York. 166 3) 3 Zıeil. 


— 8 ——————— — We, 
. dc 026 - 


- usverfa 





ı 7 





Näcfte Expedifionen 
am 30. Dezember —— Nederland, pt. Sun wer 
„ 28. Januar 74 Vaterland, Apt. Jadion. guten Kaffee, seit 
Renerdings ermäfigte billige Preiſe fr Zwiſcheudeck. — Se 
Zu Hecorbabihlub und angelegentliche Beförderung halt ſich beftene empfohlen er: en geten ⸗ 
gehe im bie P ide 
der alleinige General Agent für Bayern Wirtbihaft 


Joseph Schaeffler in Würzburg, 
Karmelitengafie Mr. 19 gegenüber ber Polizei, 














M d burg, ; i . ör., “Pe ? 
an Bett Tode 87 
ee in Nördlingen, ofepb_Seidl in Straubing, Flaumed, ‚ 
ernbold in Nürnberg, nz Siebenlift I Schweinfurt. „6a. 
. Steidel in Bürgftadt, . 3. Winter in Amorbad, Iniiche 
— Mief in Geiſelbach, Mar Genöberger in Dettingen. ’ 
Hbilipp Klett in Arnſtein, Aofıpb Bafl in-Straubing. ee 
. : Federleinen 
Für Weihnachtsgeſchenke ee 
empfehle mein gegenwärtig auf das Volftändigtte jortirte Lager in Beit- 60 
. N empfiehlt 
Wiener Glaeehandſchuhen Carl 'Schlier, 
zur gefälligen Abnahme. | Schuſtergaſſe 4. 


· Breiting> 


un ee — — 
ya oerfaujen. ° äh. In der Ep 


1 u Ö f 
Rompfsennssenrerein Mirbur Berlaufen \in, a un sale 
(1 am D’ensia, Abend ein ſchwar⸗ e junger 
— zer Pudel, auf dm Ramen am erg —— s F 
Sonntag ben 21.8. Dits.3Yafang 7 Uhr findet im oben Karo hiend, (m. ®) Sefätlige) Anecht epiente. oder dergleidhen. 
dotale (Heroldsgarlen) Gefelichaftsabend jüc Herrn fiat, Rac abe bei Hrn. Kaufmann,; Stäh. in der Exp 
un - hörlichit einlabdet | or na. ind er 
oe EBENE... = Antauf wird gewarnt. (1703 | 16:0 30) Mäbmaichinen je« 
1704) — Idee Art maden zerlegt umb 












00 fi. werden gegen; Yarantie; and 
pr. 100 = Lfl. 30 fe. F gercirigt unter Garantie; 
u — ide, u: Shin inrhn Bepanatset OT 
dieergeis — — DE —* ie 
pr. 100 „ 1Lf. 12 ke. N RN n= nehnten geiudt. nah. Exp. j ig. Birnthaler. 

> sc, !ith. 2 ER N — — Degantter, 
F. Borst, lith. Anfalt N 'e36) Schöne und gute Sa! —— * 


Zuliuspromenade und Dihlen- 
plak N 


vi AN narienbabnen uadı ber Ant, 


wahl find zu verfanfen; auch zu 














pp Re — — —— 
Fiuſte Pomaben und Delen ir allen Blumengerücen. — Tgpeignachts. Leſchenlen geeignet. ine noch ga” ut 
32. &idhernfir. 32. Albert Mäher, Coiſſeur· y Pontmerdzalle nr. 5, 2. en eehaltene leben iM h 


u verfaufen. 
Mäb. Exvped. 1633 





genpferd ill billig zu ver-| Zimmer Wi iofo t zu ver, Zteim Mieplina fin) zit der⸗ 
er 


32. Eißjernpe. 52 3  Wihest IST i 5 
1687) Fin ganz neues FBie-(1591) Din gütfh mößlirtes 155) 8 Gimer 1870er 
auien. äh, in der Ep. Sr 


miethen Ay. in der Erp |taujen käl. im der 


EEE 





ser iu — 


— A „einer leider 
peter Wollen & Seidenppopelines 


haben dem Ausverkaufe zu ungewöhnlich billigen Preifen brigerügt 


Nom & 


Wagner. 


Hapfurter Brod Lebkuchen, 


chuldiger Danf., 


Glud, Heil und taufendfaher Gotickſegen verre dem gröften | u 3U une 31 fr. pr. Lulb zu 
Mohlihäter der Bewohner Wirzburg'e, Herin Batır franz Kaver|5 Bid Au haben bei 
Rapvelmaier, ehrwürtigen Provinzial der Hapuziner, und dem 7 


ganzen Oeden 


Samstag, on 20 Deu. 1873. 
Abonnement suspendu. 
Borlrgte Pafreorüiellun , und Be- 
neflge der f. wurten b. Pofſch u⸗ 
— Frou Anne "ient 
vom Hoitbeater in Stott art. 
Zum erſten Malt (may: 
Durch's Obr 
Luftfpiel in 5 ten von W. 
Iordan. 

Borher um erften Wale (nem): 


win gefadrteee Spiel) gyhm'ſche Brauerei, | 





| Anterbaltung. | 


(1742) 


Stadt Theater Schöne Mainansfict. 


Vlorgen Sonntagu 


Harmonie -Musik. 
1770) Mit. Troll. 


170) Mor.en Eonntag: 
Muſika ifche h 


! 
\ 


Wie mein Fteund zu feiner Lioryen Sonntau, den 21. Dez. 


F au fam. 
Luftipiel in 1 Mt oem ** 


Staditheuter in Würzburg. 
Am 13. Januar 1871. 
Sur ein Baftipiel der 
Pollini’schen itol-enis 


then Operngeſellichaft. 


Ernani. 
Carlo V. Sigr. Sterbini. 
Elvira Sign. Friderici, 
Ernani Sigr. Frandini, 
Selva Sigr. Boffi. 
Knpellmeifter Sigr. Goula. 

(1443 5a) (8141) 


Sränfifder 


Gartenbau-Vherein. 


1754) Dienetas, den 23. de, 
Abende & Uhr fintet die ſiatuten · 
gemägchauptvetianmiung 
flott, in melde u. M bie Bar 
—* der Rechnung pro 1873 en 
folgt und die Wahl der Ber ins 
anejchniles pro 1874 vor,enom: 
men nirb 


Platz’scher GarteR 
Morgen Sonntag: 
Crosses 


Toncert 
». d. Gap: lie Eonco:dia 
unter Zeitung idres Gapeiimeift 18 

Hollederer, auszewähltee 
rogtamm und mird basjelde 
abw hia.d mt Biehmufit und 

Sti eichorchener auzseführt. 

Pro ramme an der Euffe. 

Arfang 3 Uhr. 

Indem für gute Reftauration 
beiten® xſorat iſt, ehe ich einem 
yotigen zahlreıs en Geſuche ent 
«gun und late fr undlichn ein 
Joh. Feinelr. 





1«78) 





Harmonie-Mufif. 


Bock 
nebit Bodwärftchen 


morgen Bormittag nt (1781 


6g. Thaler. 
Mainftrand , 


am unterer Bai-guai. 
Diergen Sormtag 
gutbıfeste 


= 


c. M. Schmitz, 


772 2a Aupuiiinergane !5. 


Ein ſcharzes Nips⸗Jaquet 
ging vom Pleibader-Tho: bie 
Bronnba e:.alle verloren Dan 


tet um Rackzabe geien Be 


lohruug N. in d. Exp. (1775 


Talasera. Verloren empächit zu billigen Preisen 
u:be ar Dienstag den 16. |geneigter Abnahme 
Den er 


Würfe bie zum 
Bauernhof ein Motisbuch, 
Dem redlichen Fir der uegra Ride 
„abe im Dauernhof cise Be 
fohnuny. 1783 
1779) Zwei zuoerläfftue Auf⸗ 
wäıter werden fur ılle Sonn. 
und Feiertag. gelmtt 
Näb. in der Er 


Den 


176?) Ein fehr iddner, um 
möblirtes 
lic; zu vermieten Näh 


1761) &in f&öner, ſawa · zer 


— 





hrauno & weisse 
in allen Grössen, 


Arac, Rum, 
Punsch-Essenzen, 
Thee, 
grüne & schwarze, 


Chocolade 
vorzüglicher Qualität 


(1752 


Carl Chr. Schmitt, 
Sanderstrasse 10. 


(1765) Kindermätchen werden 


Fofuht. Wiädden, weiche fomen 
‚löanen, jugzen Stellen. Näp. bei 
3. berg, Zellermaße 18. 


Diejeniye Krauensperfon, welche 
gener⸗, ber Polizet gegenüber, das 


= Bay Königsbündchen .- 
— > tec ihrem Dia: tel mitnahın, wir! 
immer in rg lerfuct, folses in der Karmeliten- 

"gajje Rro. 21 abuliefern, anfonft 
!fie gerichtich belangt wird, da fie 


’ 


erfaunt wurde. Vor Anlauf wırb 
Bernbardiner Suud, Hei (1774 


Jahr alt und gtok, tı am Der 
faufen Bemmelsfiraße Wr. 2D, 
über 2 Stiegen. 


1745) Eine dältıre Dame jucht 


| — 


gewarn 


Wohnung. 


‚1748 Sa) Wine ſeht, anftumdige, 


auf Dreitänig ein folıdee Mad: anmöblirte Wohnung für 


chen, weiches loden funn. 


Sarmoniemufik, | U min 


sn gute ug —* ha 
nebi gutem Hofbrauhaus⸗ 
bier am gebactene Fifche. 


Gefucht 


werden auf ein hienges men ge 
baute A weien 10—11,000 
fl. du q das Com -träen-vunean 

M. Endres, 
1593) 


Wiarlı Nr. 18, 
1785 
St 


1755) Ein feines Oeko 
nomiie⸗Anweſ · n, bier ode 
tu der värften Umgtbung, wird 
fofort zu kaum geiucht durch 
M. J. Walter. 


1756) Kine beſſere Wirth⸗ 
ſchaft m uiuter günitigen Be 
tinyunyen ſofont zu vermieten 
0. 


Ein mistleres Pacht⸗ 
fn&t foiert 
M. J. Walter. 








1753) Zelle firaie Wr. 12 if 
ein jhön mÖblirtes Zim. 
mer bie 1. „Janxor 44 ver 
miethen. 


Eine Parchie Meine“ ſchö 
Siliden * dass Mana 
faufen bei (1767 
1767) J. 2. Reich. 


1749) Alle Zorten Brenn⸗ 
bolz verlaufen zu bei bidigiien 
Preije⸗ 
Bader und Stefan, 
Wiechſelwärter. 
Bah Woſ. 


22 2a) Sinen ordentlicen 
ebrjungen ſucht 
Leonhard Schmiedel, 
Sthreinern einer. 


1785) Ein armes Madche ver 
for einen Zehn⸗Thaler ſchein 
nebit Geldtaſchzen Dim Finder 
eine Belounung. Zu eriragen 
in dr Erpebition be. Bl. 





747) &ine Bırtüte Diverje 
M. J. Walter, |&iiten ift zu verlaufen. 
Juliuspromenade. 


Nah. in der Srp. 


ftüde awszwleigen. 


teine Tineerlofe Familie, über 3 
: Stiegen, in zu vermiethen, melde 


Mutags zwiſchen 1—4 U;r time 
‚geichen werden laun, Julius⸗ 
promenabe 176. 


| (m 30) Das Lehm: Ab⸗ 
'fabren von dem Stiaumügle 
:&ut in nur gegen borbergegan« 
' gener Aume dung bei dem dkühle 
beſitzer geftattet, 


Alterthümer. 
WMobeln, libren, Bil 
der, ıin Lüſter von 1400 mit 
Altance: Wappen ber Frh. von 
Thüngen und von Mienel u. dal 
u, find zu vırfaufen bei 8 
Martert,, Bronubanergaffe 
xro, v. (1746 
(1763) Ein t tiger Stlofler 
(Diesanıter) findet ald Vor⸗ 
arbeiter cine gute, ſich hets 
beiernde, Stellung. 

Grombühl 11, Würzburg. 

Dajelbft wird noch 1 Ta 
löhner und 1 Burſche ven cm. 
16 Jahren geſucht. 


1627) 
1. Oybethet nur ouf Grund 
Näd. Erp. 


1200 fl. fd gen 

























Beilage zu Ni. 303_des Würzburger Stadt: und Laudbo 
empfehle ich: gemajferes Geflugel, als Fur Deihnachten! 











Indian Hahnen, Hennen, Capaunen 1. Aecht⸗ Nuͤruberaer Lebkuchen, 23 
Poularden, ital. Blumenkohl u. Kopf— — A————— 
falat bis morgen eintreffend; ferner: — ——— ES 

Frifche Frankfurter Brat: u. Gut: Heoc de Batenia, \ 354 


Muvı de Jamaica 
einpfichlt genelgter Annahme 


1. Busch, Schulgasse. 


Atal. Maronen, ſaftige Eitionen & 
Drangn, neue Malapatufeltraub:n, Tafel: 
& Kranzfeinen & ital. Daiclnüfe empfichit 


L. Busch, Schulgasse. 


würſte, ital. Salami, Gothaer Cerve 
(atwürfte, Weſtphäler Schinken, Straß 
burger Gänfeleberpafteten, Brathäringe, 
Briden, Aalroulade, Sardinen a Phuile, 
Fromage de Brie, Cramer, Kräuter: 
u. Barmefankäfe, ital. Macaroni, engl. 
Saucen, Mirev Pikles, engl., franz, 
Düffelvorfer u. Müncener Senfe, Cury 






1760; 













Für brvorsiehende Festiage 


empfehle ih meine norsügliden 


Powder, Eayeune- Pfeffer, Dliven, Ca: rpert:Biere, 

pern, Sarvellen, Eſſig- und Salsgurz| ats: Aihafinburger per Hlajge 10 fr 

fen, Ochienmaulfalat, feinften Wein- Ben 2 MM 

effig, Dlivenöl, Trüffeln u. Champig— ig — 

non, getrocknet u. gedunſtet, conſer Welbenſte pbater per Blafihe 50 fr. 
virte .Erbien, Bohnen u. Spargeln,| tr Lanademer (ii) Heidrich, 


use in Gtäfer, ſüße Oran— — Wr. 6, 
gen, aflige Eitronen, &itronat u. Oran⸗ —— berechne mit 6 fr. per Stuck und verglte bei 
geat, Muscat:Datteln, Tafelfeigen, —— Det Der Obige. 


Malaga: Trauben, Schaalemanreln u 

. — ür Weihnachtsgeſchenke 
grüne und ſchwarze Thee's, Vauille, IR, ih fhön ih ** zge566 Gelten und 
Arac, Rum, Cognac, fowie feine Weine |trt ta din 5 @ girfalannn nick 3 den bidigften Preifen. 
in großer Auswahl. M. Stauß Weiß: und Rothbüttner, 


1750. Eüttnersgaſſe. 
oh. Schäflein — — —— TEST 
1804 dirma: I Garl = 2 der Brite. | ZU Weihnachtszeschenken eignet: 


et 9 7 Tftteine auszebeinte Scinten a 3—4 Pfd, Gothaer und uldarr 
Die Belicateffenbandlung won|vn ui wirim „old 1.3.36 Mas Me au 
j + 2 Heich in großer Auswahl empfiehlt en gros et en detail bie Gothaer⸗ 
erlaubt ſich zu bevorfiebender Feitzeit ihr reich aus. "lt und Bichfqmanrtajahril Don 
geftatteies Luger in aden Arten von Delicateſſen Hoßſeld, 
eine große Auswahl von feinen Weinen, ftanz. und d 
deutſchen Champagner, Punfch Efenzen, franz. Crems 
in eleganten Flaſchen und Garaffer, hofländ., engl., 


1764. Rettengafie 10 un ulgafie 8. 
Ale an gute m in 

ruff., franz. und deutiche Spirituoi Schmiedefohlen, geipaltene Holz und Wellen MD 

en | er — te zu billigen Preſſen zu haben 5. Dil. Mainquai bei 

Eochen, jowie bübiche Ciockets zu Geichenfen, grüne| (1757) Gottfried Brod k Co:np. 

und ſchwarze Thee, jüße Orangen und Eitronen, 

friſche grüne Almeria:Weintrauben, fowie alle Arten 


WI)____ — — 

Weihn eſchenlen 
von Suͤdfrüchten in empfehlende Erinnerung zu BAR: =; Beihnahtögeihent geneigtir 
bringen. [1766 


Abnahme zu 
Ausverkauf. 


rn 1 . 
Carl Wohifarth, £unftzäriner, 
Um gänlih iu räumer, werfauf: ich meine noch vorhandenen 


(1782 24) Obere Wallzaffe 9 
Ania u elume‘, vertan 16 mein neh erfemn | Kranken und Sterbekasse-Verein 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. 
Sonntag den 21. und Sonntag den 28. d. Ms. 
wird im Vereinslotale Zahltag abgehalten und werben die Mit 
alieber, melde noch im Mäditande find, bdaram € tanert, daß 


. muß. 
Montag den 32. d. Ms. findet bie Ausihuffigung 
f6 Monte. Abrechnung fiett. Um allgemeines Erſchtinen wird 


Futter zu enorm nl Brei nm. 
. Heiss, Schuhmachermeilter 
__990) Neuranberg Nr. * n i 
Im Dienftbotenburcan Haugerpfarrgaffe 19 werden 6 perfekte 


Reftaurations-, 12 bürgerliche Röhinnen, ſowi immer. 
pause. und Kindermöben * Er Fig ru Bis 


Februar Stelle. Ebendaſeſbit finden 3 Bferbe und 4 Ochſen⸗ 
trrechte Stelle auf größeren Oectoad mieglitern ‚ie ln — Carl Leopold, 
(1743) Frau Finger. (1777) Borftand. 


BUS- Yurosser Ausverkauf! "UE 
ERS - ! pafjend für MWeihnachtsgefchenfe! a 


Degen baulichen Verä: nderungen ſehe ich mich veranlaft, einen Theil meines 
großen Beier einem enorm billigen Ausverfaufe zu unterftellen und offerire ich in guten Quaalitäten : 
ur — a fl. 1. 24, fi. 1 36,fl. 2, J—— a 6, 8. 10. x. 

« breite rothe Flanelle zu Unterröde und Unter- 
——— na 27.30.45 fix. * ofen a 24. 30. 36.’ ” 
Unterröde a fl. 1. 15. N 1. 30. fl. 2. x, “/. breite Er ” guten Qualitaͤten afl.1, 
m. */, Kleiderftofle a 6. 8. 10. 12. 15. u, 18fr. x fl. 1. 18, :30,f.2 
70 cm, Apple 0 dig, (rein Wolle) a 12. 15.|”/, breite Hofen ne a g. 12. 18; 24 x; 








18. 24. 36, ı Gattune (waſchaͤcht), a 8. 9, 10. x. 
”, * Lama Bloafen und ee in ſchönen Hemden Einfätze a 9. 12, * 24. 30. x. 

neuen Deflind a 27, 30. 36. Commode⸗Decken a 54. fl 1., fl. 1. 15.f.1.30. x. 
Cachenez a 12. 15. 24. * fl L — Lachemir⸗Decen fl. 1. 48. A 2, fl. 3 x. 


Seidene Foulards a fl. 1. fl. 12. fl. 1.24. fl.1.|® ‚ breite Dil a 22. 2A. 30. 36. x. 
45.1.2. x Chi wilden a 6. 9. 12, 
Seinene und farbige ZTafhentücera 6. 12 15. 24.|Moirs a 18. 4. 36. x. 
30 x, Weife Halb:Leinwand a 10, 12. 14. ꝛc, und fonftige 
—*8 Handtücher a 12; 15. 18. 24 x. Artikel, 
Da ich hitburdh Welegenheit biete, den Weihnachttbedarf gut und billigft bewerktelligen zu 
Eöunen, fo ſehe ih recht Aahfreicpem Zuſpruch mit Vergnügen entgegen. 


. Wissmath, 


Pr Eichhorngaſſe. 


Weihnachts-Ausstellung. 


s & Damensfirägen & Meufgetten ä 6,8, 10 und 12 Er, 
rei & Damenbemden & 42, 48 
ſchentüche; in Edirtings, Jarometie, * Lelnen, à 4, 6, 8, 10, 12, 16, 21, 24 x. ıc, 
ns & Damen:iinterbeinfleider von 33 fr. an 
irtingd & Mabapolams ä 6 s, 10 fr, 
emden:®iniäße ä %, :2, 10, 18 
bie e. Bielefelder & Srböner-2einen von 12 fr. a 
dtücher, Servietten & Zifchtücher_°« und u "Bettleinen, Drills, Federleinen, Zwilch, 
Bettjeug & Bettbarchente, weiten — zu Vettdecken, Kloapique zu allen Preifen, 
Eattune & Viqub’s is mar la. Waare 4 10 und 12 fr, 
nelle in Pan glatt, punſtitt und geftreift zu Hemden und Bloufen ac, ıc,, 
alb: unb ganzwoßene m. zu Kleiderftoffen ac. ꝛtc. 


llene —— von fl. ). 18 am, 
6 urb 8 ft. 
Bisieefehärgen > 16 k.’an, 
nets ü 6 md 


& eeftoffe ä 8, 9, 10, 12 und 15 fr 
@orten f&warje Ceiderftoffe, Zavalliers, Kine, Colliers, fowie Serren⸗ & Danıens 
Ebales in nor nınen Defins empfiehlt aur gefl. Anſicht und Abnahme 


Marl Schneidt am Markt, 


im Haufe des Herin * —— 
NB. uf eine Parthie waſchüchte, farbige Pigme A LF. mache beſonders aufm 1468 % 


ofe Sendungen von 


Schleifen-Garnituren 
find neuerdings zu fehr billigen Preiſen eingetroffen bei 


1683 F. J. Schmitt. 
———Nürnberser Lebkuchen TIMER Miu.z M..lu, ) mic unb ohne ‚Brand 
I mit und ohne Frauzen im 
i Nürnberger Lebkuchen —— bhu⸗leen größter Murmahl umpficht 
Auswahl sn dab ienten Prien on an grosser | ngg- au ſehr billigen Preifen 
C. Schönecker, Franz, Seisser junior, 
Franziskanerplatz | % Schmalzmarkt. 
Drud und Berlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. (Din Beilöge 


A ei —— — — 


Beilage zu Nr. 303 des Würzburger Stadt- nnd Landhoten. 


Mannfacturwanten- und Confettionsgechüft 
CarıK neo bel 


bietet f 
Feſt⸗ Gefeh chenke 
eine reichhaltige und Algen Auswahl in allen Neuheiten unter —* 
ſicherung beſter und billigſter Bedienung. 
Aeltere Waaren werden wie jedes Jahr unter dem Koſtenpreis ande 





verkauft. BEER —— 
Joseph Reder 
Würzburg 


Domſtruße, vis-a-vis dem Vierröhrenbrunnen 
in fig für paffende Weihnachtsgeſchenke und Berloofungen feine nad baulicher Veränderung neu beigelegten 


Orystall-, Gilas-, Porzellan-, Thon- & Holzgalanterie- 
Waare en 
in empfehlende Erinnerung zu bringen, aufmerffamfte und reelljie Bebienung zufichernd. 
eu eingetroffen: 
Felsenartige Aquarien, Fischgestelle mit Felsen 
& Goldfische. (139. & 


größte, mit Dampf eingerid 


grunfi Schön und Selden-Kärbereir 
Etablifjement * 


Druckerei, Appretur- und Dekatier-Anftalt 


Johann Ba neist Mahler 


— in W er 
s Dit. — 2 der et rat Imäble. — — —— 
Er ee, elerhchen Färben von Hilas, ** ** Em — en für a unb Herr 
‚ Bänder und ae werben fn — — ben gefärbt un 
u A ee en Fabrilen 


— Deutſqh⸗ 
—* — — ve —— und werden ee mit — rg Sg in worauf id bie geehrte Damen- 
werben wei ü DemernE u arb bt, zugl ich auf 
Aud — en weiße wollene — fowie — 343 = in el ne gefär En c —— 


Stranggaru z* wab blea —— i in empfehlen 
in — Reit gefärbt und appretirt werden, nur feinere Farben wie B. nenlilla, —— grün, grau unb 
* länger in Aula 


Zu Christbaum-Verzierangon Schmuckgegenstände, 


euren: Bläferne ein, Früch 
Blumen B T für 
Fuchfle 25: 24 ie Die *8 mit — ihre dem In, Kr empflehlt in neu gi 


Gebrüder "Scheiner. | “Ludwig Bundschuh. ;; 


_ — — 


Neuefte Prelsberabſetzung! MWaa 
Wichtig für Bücherfreunde! 
Vrochtlupferwerle, Claſſiler, 

Ietixeſſan Werle, Schriften ıc.. 
als ſchönſte Feſtgeſchenke 


für jeden Welhnachtetiſch! für jeden Bücerfrend, zu 
Goncurrenz - Spottpreijen ! 

Garantie fur mem! complete! und fehierfrei! 
Seine's vermifhte Werke, Original Ausyabe, vollftändig 
in 8 g ofen Bänter, mur 40 gel Füc den Salon und 
Büter it: Mom und feine Umpebung, deſſen Balälte, 
Altertgümer, alle Schenewürd.gkeiten, Leben, Sitten und Treiben 
zc. ıc. brilon!ee Pradt-Kupferwert in Mg größt:6 Quart, mit 
45 großen Runftblättern von Zimg trmaun, nebit irte 
reffantem umd kumftgeihichtlichen Trt won Proiefior Dr. Kühne, 
1871, elegant nur 2 Werih tas Dreifacht. — Denutiche 
Kunft in Bild und Wort, Künfiler- Album int reſſantes Pracht 
Kopferwet in BE” mob Duart, mit den ſgonſten Zunft: 
blättern erem Renges, Deidrudbi der 2. in pompölen 
Bradhtband mit oldichwtt, 2 af 28 ur — GSeine's vermijcte 
Werte, Originalourgabe, »olländig nroßen in 3 Bänden, nur 40 
0 — Das malerische Schweiierland, 100 der ihön- 
S Anfister mit 100 feinen Stabiftigen, nebft Tert, 10 498 
Hufteırte Geograpbie, neueſte, mit den vielen 19@:en 


berg, Quer-Quaıt, 2". 09 Bögel, 
- naturpinoriidres Practlupferwert, von Diitelet und Wiafius, mit 
150 feinen Iuuitrationen, groß Format, koſſbar outgeitatt:t, für 
nur 40 72 — Die Wiener Gemäibe Gallerie, Pradt- 
kupferw: ? mit 50 Rupferitichen (Maphael, Rubens, KHolbein, 
van Dyt cc) elegant aurgeftattet, sıoy Dust 2V2 af — 1) 

er Bedichte, Bradgtband m. Boldichn ‚ 2) Dichter Gallerie, 
25 Gtablk., eleg. qeh., zufum. nur if! — Raphael’s Pinche, 


16 berühmte Runhblätter in Quert ⸗Quart, v. Mapbaelı (an-|3 


:tique, felten u höchſt interefjant) 2 af! — Die Lchmetter: 
linge Deutfchlands, von Dr. FA mit natartieuen eh: 
rirfen Abbildungen, groß Octav, elegant gehunden, nur 38 478 
— Gemilde ans tem Monnenleben, enihüllte Geheimniffe au? 
Kibı cin, greß Oct, nur 18 7. — Bergbund. Allg mei't 
Länder und Boiteriuude, in 6 proßen ftarren Bänden, m. Sthin. 
4 Pl (Dar größte derartige Wert) — Beatrice Eenei, bie 
Granelihaten und olter im 16. Jahrhundert, 2 Starte Blnde 
mit Bid, ftott 3 af nur 35 gr! — Bulmwer’s beliekte Ro 
mane, befte deutſche Uusgabe, IS helle, Claſſiker ⸗ Format fehr 
elegant ausgeftattet, 29 — 1) Götbe’i ausg. Werte, Cotta ſche 
Orig.-Auss., enthaltend di: Hauptwerfe, 2U Bir, 2) Zaube’: 
Rosehen, 10 Bse Elaffiker- Format, Beides zuj. nur 2a fd — 
Drersdener Gallerie, Album, 24 Baotographien in elegantem 
Album mit Bergoidang 2uP — 1) Shateiprare's ſammtl. Werte, 
Hlaftrirte deutihe Ausg. mit eꝛ. Z00 Alu ixatlonen, eleg. geb, 
2) Gfrörner, Wurtao Adolph und feine Zeit, berühmtes und 
intereffant hiſtoriſches Wert in groß Octao, gebunden, Beib:6 zu: 
fammen nur 70 77 — @gpptifche Gcheimniffe, 4 Thl. 
mit über 1200 ve»ährte Seheim · uad Sympathi 1, 40 
felten. — 1) Poputaire Aftronomie, 4 Bände mit vieien 
Aupfertafeln, 2) Drutiches Baterlandöbuch, v.d berüha 
terten deutschen Sariftſtellern, 370 Seiten gr. Format, beide 
Werke zujammen nur 1 ad — Burmeifter, Gejdidhte der 
Saöpfung, berühmtes Wert, mit 100ten Abblldgn, 40 er — 
Dar Buch der Welt, das Goldene, der belichteften Schrift 
fieller, 400 Seiten flark, mit dem vielen Pupfertafeln und Mu 
ftrationen ıc groß Format, elegant anegeftattet, nur 20 sa — 
Siftorifche Eharafterbilder, Scenen aus ber Betge 
state, 3 Bode, mit 54 Abbildungen, nur 1 op Großer 
no tomi ſcher phifiologifher Atlas von Dr. Baumgärtner, 
mit AG Rupfertafeln, theile colorirt, in Qucr-Quart, nebft 
Tert, nur 18a 1) Schiller’s ſammtliche Berke, voll- 
fändiee Elaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in relch ver- 
2 —2*2 Gallerie, 
e 


SP" Tfonteften Indiauergefhich'en, Nagdabeutener, 


elegant Elehn Barthoiby, übt, 
ustreund, Roman- und Nosellen- Sauımlung | fchaß, brillante Salon Gompofitionen vom Gebe 


gantem Album, wit Bergobung, 2? P — 1) Die Welt im 
Bildern, SO Starlitiche der berühotehen Meiſter, in ele anter 
Mapne mit reicher Vergeldung, ?) Allgemeine Wrltge: 
fchichte ron Hexer, ureß Ottas, gebunden zuſ. nur 2 a — 
Bibliothek enaliiher hiſto ifhe Romane, überfegt von 
Dr. Bärmann, 21 fehr dide große Binde Octav, Ladenpreis 
23 of, fir rar 2" Blollotdek englıfeer hinoriſchert 
Romare io 2ever, drutfh, I18 Theile, nur 3 af 
Bibliothek ſqhoediſder hiforiger Romane ven Rırdernad 
102 Theile, 3 2 — Wlegander Dumas Rowane, 
beutf, 120 Theile, 4 — Tbadaray’s jo velicbie Ro 
mane, deutib, 85 Theile, nur 22 aß Memoiren ber 
Grafin Vompabeur und Jerome Bonwarte's, 2 Bärde mit 
Titelbildern, nur 48 se — Sophie Schwarz Roman, 
veutfh, 116 Theile, nur 3 — Georg Sand’d Komanı, 
60 Theile, 55 ge — Ylunr. Unecdotenjäger, !0 Theile, 
gr. Format mir 1000den An choten, Puffs zc, 1 Pf — Gallerie 
intereffanter Eriminalgeichichten ‚ ıc. ıc, alter und neuer 
Zeit, 2 Bände, 1 #$ — Die Jungfrau von Drlcans, 
fret nah Boltaire, gr. Oct, 1 4 (at und felten) Sha- 
kespeare’s complete works, (enalifh) vol'fländig 
in 37 XTheilen, 1 29 (Berta über das Bierfache) — Yluftr. 
Naturgefchichte aller Reiche, in 8 farten Bänden, mit über 
1800 nayurtreuen Abbildungen, nur 50 77 — Nluftrietes 
Eonverfarions Lerifon, Haus und Wirt jhaits Yeriton, 
für das proftifh Leben, in 8 ſtarſen Ben., gr. eritonforır.at 
mit ca. A000 Mlumationen, vollft. von A—}, zufammen nur 
408 — Geheime Gefcichten Europärfger Höfe, 10 Bde 
(feftem und cefuht) 5 af — Munrirte G.werbeiebre und 
Technologie, ſaßlich dargeftelit, M ftarte Bände, mit itber 300 
Abbildungen, nur 1 #P— Die Wunder i er Jugung, das 
Gefchiechteleben im ganzen Umfange, über 700 große Dftapjeiten 
Tert, mit & vielen Abbilrungen, nur 45 478 — Müblfeld’s 

dichte der Jahre 1848—68, 2 Bde, ur 35 97 — 
3 Bte, ?) Erebillon’sd berühmte 
Märden ac, beide zuf.mur 1Va af - Polizeigeheimnitle, 2 Bände, 
X ge — Der perfönliche us, gr 8, mit Kupfertafeln, 
verfirgelt, 1 of — Das entfiegelte Buch der wößten Geheimniſſe, 
Offenbarungen ıc. von Ed. Zımpel. — 24 3 — 
Das Gte und Tte Bud Mofes, Geheimniffe aller Geheimnijir, 
das ift magtich Grifterfunft, wort- ‚und bildgetreu mad einer alten 
ru des Papſfies Gre or, deutſch, mit über 20 Tafeln, 
ammt wichtigen Arhang (jehr felten und aͤbchſt intereſſante, nur 
Grarien-Aıbum, mit 24 Bhotographien, in elegantem 
Album mit rercher Bergoldung, 2 En Das Tmal verjiegelte 
Buch der größten Geheimmiife (berühmt) nur 1 af Dr. 
Seinrich, die gehe me Hülfe für alle Geſchlechtstrankaciten, ver- 
firgelt, 19 — Br Rozier, die deimlichtel en und Befhlchte- 
verirrungen beider Gefhlechter, 1 of — Waul de KRod's |? 
humoriſtiſche Momane, illuftr!rte Pradtausgabe, 12 Bde, Claſſ. 
Format, mi ca. 50 Bildern, 2": a9 — Dr. Lawes, Bonfio ogie 
des Weıbes (dad Weib mie es iſt) intereffant, gr. 8. 1 2@ 
Gafanova’s Memoiren, einzige, b fte, wollitändige, iluſtrirte 
deutiche Auegabe, in 17 grosen Binden Otta⸗, mit über 5 
Bildern, 7 Pd — Gafanova, Auto f in 10 Bon., mit Bilvern, 
3 28 2 — Chevalier Faublas Abenteuer, bene deutſche 
Bractausgabe in 4 Banden, mit Kup ern, nur 3 5 Andere 
Ausz mur 40 498 — 1] Braft. daue aru, BER bewährte Mitte‘, 2] 
die Schöpfung bee Weliolls, gr. 8, m. vielem Tlluftrationen, zuf 25.49° 
3 Sediät- Sammlung jede eleg. ge d., mit Goldfhnit‘, auf. 23 98 
Sadländer’s Haueblätter, die fo berägmten Original-Romane. 
von Dadländer ıc im 4 großen ftarten Bänden, nur 40 478 —— 
das Hierfahe). — Amerikaniſche Bibliothek der interei- 
Romane und Nelic- 
ab nteuer in dem Wildniſſen, Steppen, Brairien DA uroft 
Drtanbände, nur 3 af — Umerifan. Biblivchek Nr. 2, 
ebenfalls jebod and re Intereifante Werle enthalte-d, DU grof: 
Octanbände nur 3 fd — Beide Sammlungen zuſammengenom 
men, welde bie fhönne Unterhaltungs Bihliotget für deu ganzen 
inter biiden, aifs As große Octanbände zufamımien 
nur 5a (Werth über dar Dierfate.) 


BILLIGE MUSIKALIEN! 


Zauz Album für 187, die meueften umd beliebteftci 
Tänge für Piano, mit Kunftblatt, hochſt eleg., nur laß — 
Samburger Tanz: Album Mr. 2, ebenfe, Ledech andeı 
Tänze enthaltend, nur if — Salon: E ompofitionen ji 
Piano, 18 der beltehteften Bircen von Mider, Mendel · ſohu, Bob: 

x,eeg. if AO Lieder ohne ta, vum Dec 

es Wianiften Han. 
— —2 an aus: 
Raita, Ri 


— 


nur Is af 


m: Album, |: 
Dugenotter, 





Album Ne. 2, ebenfalls 12 andere beliebte Opern für Piano} © 
entyaliend, (Tanuhäufer, no! Zeubaflöte Martha ıc), brillont 
ausg fiattet, zufammen nur 2 —Feſtgabe f. die Jugend, 
ca. 300 Weblingeftüde aus Opern, em, Pantafien xc., ber 
beliebteftien Eomponiiten, zuf, ee». 32 ber beliebtehen 
Zänie für Clabier, einzeln & 2%2 — zuſammen nur 1 8 
Der mufif Falifcbe Sauefreund. 16 der ſchönnen, brillan ⸗ 
teften Salon-Compofittonen "ür Pisno, der beltchteren Componi- 
ften, nr 1 — Tan Yırum für Biolire, nur 25 Ken 
Wieetboven und Mozart’ fämmtliche 54 X 
Sonaten, elegante Quart Pracht Auszab, anf. nur 
—— ts fo berühmte SO Lieder mit nn zu 
-mmen 24 
Bitte! en länge alt 20 Jahren it es men Gefchäfts: 
p incıp, die beite u. gröste Au-wahl am Billsgiten 
x liefern. ei nun auch tie Gewiähert haben will, daß jerer 
uitrag fofort prompt, in aur ganhich neuen, frbl«r: 
freien Erempluren for.filtg aueueführt wird, bitte hefiichn die 
Auftrage doch nur Direct einjufenden an die "Export: uchs 
bandlung von 


J. D. Polack in Hamburg. 
G:jhäftsioretitäten Baur 6/8. 

Bag. Dis er und Mufitallen find überall gänzlich 
zoll: und fteuerfrei. 


318) 
Grgen das Ausfallen der diaare jemi: 
gegen Schuppen ober fenitige arfranfheiten fertige ich das aus 
gezeichnete, von ben edicinalrath Dr. Johanner Mulle 
und Dr. Heß in nm S:iabsarjt Dr. Eropen in — 
für vorzügli * ſowie von vielen Hundert Berfonen mit 
nftigftem g angewandte Chinu- Wasner. I% ver: 
ng —* u u fr. umd zahle im Nichtwirtungsfalle den Be 
uf er ur mit meinem Namen verjehene Flaſchen fügen 
änfhung. un ———— Yeipsig (Dohman 
Depot für Würzburg bei 


G. Mäller, &o Soiffeur, Kürichnerbof — 5. 


Preßhefe 
feine ungariſche Meble, Waisen-Boudre, vorzügliches 
Gebirgafchmalz, emnpfieblt 


Peter Metzner Sohn, 
Semmelsitraße 3. 





2a 
1402) Geſucht wird auf 1. Wat ! 


* dl Bob 

* damen aut Janin Lehrlings-Gesuch. : 
wem P 171230) Fur ei⸗ 

en, gelegen, für —5* —— Mann ef Selier ea 


nicht unbedingt »dtaig) ift 


ıffre 4. B 3 200 bejorzt J zine tchritehie fret bei 


+ 
* 
1 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 





ba. RE — S er And u. 
et 
Tee Aofger-Gänfe — 
— — Laden⸗Geſuch. 


1720) Ein geräumiger La⸗ 
den mit NebensRofalitäten, 
in einer frequenten Ray 


der Stadt, wird bie 1 
Eine Steinfammlung if 


"Rai gefucht. Wohnung im 
ee er gr? Haufe ware ermünjcht, jer 


doch nicht nothiwend g. 
Offerten beliebe man 
unler der Ziffer K. Th. 


Ein möblirte® Zimmer 
2 Betten in ſogleich za ver 
miethen. R ind. Ep. (173438 


Einige g ute, meugepmpte Det. 
ten nebit eıthätten find zu wer 
faufen. äh. im Bafthaufe zur 
Stadt Frankfurt. (1118 348 ee in der Er: 

Getrante: pedition ds. BI. nieder 


Im der Pfarrtirche zu St. Peter: zulegen. 

Johann Ledermann, Schneider, Sin unmdblirte® Zimmer 
ut Margaretha Diügel ie ſogleich zw vermiethen. Rab, 
Vaibach. d. Ep. 


(1735 3altition de. DI. 


Katarrh x. x 
ä Flacon 18, i 


; 
: 


3. ee 


9 
5 mann: Yung. 
Matogeber, 
Berndt: 3 
ir 2 s 
—— 
— * Levn. S 


Joh. Schmitt, Conditor, * gegen Nachna mie im 
Sauptdepot Dettelbach a / M. Geotzer Rabatt. 
Solide Agenturen geſucht. 

929999 


Baraffinferzen 


4 
299 


Stearin- und 


and den beiten Fabriken, 


Preiſen. 


Motto: Zr Habt das Gute fo nahe bei euch. 


Sei- Paul Hahn's au 


ruhmlicft betannter SpigwegerichBaft; ein 
die wohlthättgften Erlethterungen und überrafgende Reful- 
tate verichaffender, noch nicht Übertroffenes kn. Be 
urmittel gesen Bruſt⸗ und — leiden, 
ialverfchleimungen, Suften, 
mit Gebrauhsanmeifung ftete verrärhig 
3 und 54 fr,, 
burg: U. girſchten am Markt umb ner dar 
© aud bei 4, Schäflein, Schweinfurt: 
ein 'bmenger, Kisingen: A. Ammann Wim. 
Hännen: Fröui Nofa Weidner, Brädınau: 
Miltenberg: 
x. Somwah, Terned: 3.0. 
J. Brachinger Suerdorf : 
öllath, Königsbofen: Peter 
entweinddorf : 
J. ©. Pfeuffer, 
ßleben: 5 —— ** —— 
—— bu 


schnell 


ee 


bei den Herren in Wurz 


4. Slein, Urnflein: 
ier, Bau: 


« Thaler @lt: 


> Solger, 
ohr: Sanne 


—— — 


But, € 


empfehle ich zu billigen 


®eter Metzner Sohn. 


2a 


Semmelsitraße 3. 


NB. Die canaliärten Stearinkerzen find wie— 


der eingetroffen. 


Haus 


im beftn bautichen Zuitande, fehr ie Ba auf 1. 


wuter Lage, großen Pellern, zu 
jedem Gerhäfie geeignet, im eis 
nem freundiigın umb verfehrs 
reihen Dia. kifleden bei Worz- 
[burg gelegen, mit großem Hot 
und Scheuer, ift unter yünftigen 
Bebin,ungen zu verkaufen derhl mit 
Fritz Reiss. 
1722) Rehhede 1 5°. 


Haus 
mit Reftauratio:, in befter Lage 
dahier, Auferft rentabel, tit fo 
fort mit geringer — zu 
verfaufen durch (1728 
Fritz Reiss. 


7 
Wohnung 
on 3— 4 Zimmern und fen- 
tigen Bequemlich'eiten, in einer 
‚ebharten Strahte, ſucht zu miethen 
2) KFritz Reiss. 


Gartenwirthschaft 


mit Kegelbahn und ſchönen Gar 
tenanlagen, in frequentefter Lage 
und befiem Betriebe abe, An 
unter nänftigen Bebingungen zu 
verfaufen. (1725 


Fritz Reiss. 
Ein guter Kutſcher 


wird zum fofertigen Eintritt ge 


Capitalien. 


Oypothel 

dopp · lte ae - 
fete zu Patien durch (1726 

Fritz Reiss. 


Seribent 


an Gas a9 

i 
—— — — erhalten den Bor- 
PR Meldungen mit Tr Ai 


chriften an 
Fritz Reiss. 
1666 26) Eine Bartiie Kal: 
—— ſowie eime desgl. 
darbeiter findet auf — 
Ziegelei im Steinbahrgrund auf 
Attord bauernde Sioktioum. 
Georg Siegler. 


15748) Ein — 332* eigiges, 
reinlihee Mädchen wird aufs 
Ziel geſucht. Män. in der Erp. 


1658 2b) Etre cute Geis, träge. 
—5* in * — 3. Bellen. 
gaffe ? 


(1631 255 6000 fl. (baar) 
fiod per 1. Febtuar 1574 ober 
and —* — Näh. 
ind Ep. d Bi. 


Buchen · Scheithol 
— zeit —D 
frei in’e Hans geliefert empfiehlt 





ſucht. Adleſſe wibt die Erpe Adam Brod, 
(1642 36 11713) Strohgaſſe Nr, 
—— — 


Zu Weihnachts-Goschenken & Christbaum-Verloosungen 


ift mein Lager anf dad Reichſte fortirt. und find die Preife 
äußert billig geftellt. 


1473 36) 


Wilhelm Schussel, 


Domstrasse 37. 


Um die Hälfte des Werthes! 


Sleiderftoffe ‘|. 
für 12 kr., bei 


1692 2a 


breit, als: Diagonal, Schotty, Nips u. f. w. 
Th. Kulın, Schustergasse. 


— — — — — — — — — — —— —— ———— — — 


 Haus-Verkauf. 


1220 25) In eimer der größten 
Dean Unterfranfens, in 

beten Yu * ber Stadt, ift 
= Gefichäftöbaus wegen 
Gtandedveränderung um ben Mauf 
prae oon fl. TOCO gegen gänfige 
la ve \ ju ber 

um. Näheres bei Kommif- 
Aonir Bärmann, Wiürburg 


Gut-Berfanf, 


PA — 
em ame Tantır 
e- Aeckern, Wleſen un Wein · 
en, rebit ehr guten dazu gr- 
en Grbämlidleiten, in ber 
Näte von Wilrzburg, iſt dm 
ragen ie —— unter 
fehr günfiigen Bebingn zu 
drrfaufen, Näheresbei E 
Bärmann, Eommilftonär. 


122226) Ein Gut zu 300 
Morgen, in der Odiemfurter 
egend, nebft Saloß iſt billig 
zu derfaufen 
&in Gut zu 80 Morgen 
—* au aehörtger Hefrieth it 
zu 10,000 2 bei 
ur "2000 ; Kung. Zu 
erfranen bei (beit 
mann babier. 


1223 26) Zu kaufen wird durch 
Ebri Järmann geſucht: 
&ine — — in hie 


firer 
Eine Rai) abrifob, Brauerei, 
wo bie Walzfabrit noch ange 
braht merden ann. 
Er Saus für einen Wein 
hin der. 
Ein Haus für einen Kaufe 
mm, 
Yuh wird eine Meftaus: 
ration oder Kaffeebaus zu 
pachten geſucht. 


Winterfenſterverlauf. 


Tr) Be Lorenz Bär: 
man, ®rembühlfirafe Ar. 5, 
firn 30 Winter fenſter jehr 
Itffin au Derfaufen; auch liegen 
— 2— noch etliche Zenter 

Echweizer⸗ Aãs, welde ſehr 
biuig abgegeben werbem., 


«. 


— 


ft. | finden dauernde Beikäftigung im | 


| 
| 


1225 25) Eine — weis ; 
fpännige Ebaife t ee 
iidem Pferde Gefhirr, mel 

Magen fig für einen | } 
wagen ei,met, ift fehr billie zu | 
verteufen durch briflian 
Bärmann, Eommiifior är. 


Epileptische Krämpie 
(Zallfud,t) 
heilt brieflih der Sprjial- 
arzt für Epilepfie 
Doctor O. Killiſch, 
Berlin, 
Louiſenſtraße 45. 
Bereits über Hundert boll. 
ftändig a) 


Anna Blank, 


Tbeate:ftraße vis-A-vis dem Bürgerfpitale, 
entpfieglt 
die foeben eingetroffene prachtvolle Auswahl in 


ABLE 


Blnmen:Garnituren zu Kleidern, 


Glace:Haudfchube, Eenturebänder, 
zu den bifligften Breifen, [1425 26 


rürnberge r Lebkuchen, 
ſtets frifch in allen Größen, ſowie feinfte a 
‚Bunichefleng, Thte, Chocolade, billigt bei 


A. Kirschiten, 


Tüchtige aebirerianen! 


1102 6c ‚m Markt und Bahnbofftraße, 
Runitwellfabrit NB, Neue, jpanifhe Drangen und volljaftige 
5. Thaler's Söhne Citronen. 


5690) 6: 6: dor ben nenen Thore. 


Colporteure gesucht 
fär eine humor iſtiſche, tllufirtete 
Wodenihrift. Hohe er 
DOffeite find unter B. 

I10 in ber Unmoncen ee 
dition von Mubolf Moſſe 
in München einzureichen 

(1509 36) 


Für Literaten, 

Eine illuſtrirte Humoriitifche 
Bohenihriftt Süddentihlands 
fuht Mitarbeiter und finden 
gute, criginelle Ginfendungen 
ftete Aufnahme und hahes Ho- 
uorar, Dfferte ſowie etmaige 
Proben nimmt sub ER. 
Dr 54118 z34 —— —e— — — 
ditlen von Nudol oſſe 1413) Eine gebbte Kleider⸗ 
in München entgegen. Empfehlung. macherin im win —* ar 

(1508 36) —— 43 Unterzeichnete ein · Ing im und 

— ——— i en Dixehrten Herr 

Ein Pfandſchein, F. 21587, 5 im —— —* —— 
wurde gefanden. Abjuholen in| Diners, Soupés und A Ein ——— 
der Expidition. —— Geehrte Auf |pferd iſt zu verlaufen, 
een —— werden Reubaugaſſe Rr. Näh. im der Rat. in ver Ge U 
1498 3b) —— fauft 16 35 entjegenaenommen. 





(1185) Eau fumante, 
einige Tropfen mit einer heißem 
Platte in Berührung gebracht, 
verbreiten einen föfılichen . L 
geruh, das große Glas 30 fr 
das fleinere Glas 15 fr. emp ü 
F. Vienning, — eur, 
Dorm. ver 
66) Schmalzmarkt 10. 


ZaUÜRT - Tntanlass, 


Gegen Einfendung von 
| Sitbirgrefgen verjendet 
das beliebte und praftiide 
Zintenfaß mit —— 
ung, > ea ober ſchw 
Pierre Br 
3992 di in Sn 





Um zu räumen 


Ausverkauf 


—— 





Papier-Kragen, 
Chemisetien & 
Manchetten. 


— 12 fr. pr. Did. 
fi „ Gros sort. 


Carl Schlier, 
Schufterg. 4. 








| 


tje Ai 


543 5b 





ju den höditen Srei hilipp Hack, |170) Ein Stoier Gerftens 
®. 4. —— vormals Diemer bet Freiherrun ſtroh wird zu — geſucht. 
Hutfabrit, Stodſiege. von Dungern, erlandftrage Nr. 7 





















' ‚ | 4 Waſchli ‚am Herahziehen⸗ Aftrach aumützen 
Peter Metzner Son, HERE 
EC emmelsftrafe Nr. 3. 
dut Venorftehöwde: Feſteit eutpfehlel (us, 
ächten Arac de Batavia, Rum de Jamaica, | N — 
F ECognac, zu fiche Bun 1 Grog |Für „passende Weihnachts. Geschenke 
effenzen, ten poll; , franz. & ital: Liqueure, n,sHayintben, Zuipen, MRatblumen' 2e. 
ächten Marjala, M iga, Madeira, Sherry, —— EN 


—— eine on Sen ei fihännen Blattpflanzen, De 
—— Bordenur und uugariſchen Wein,|"" Aus empfekte 16 mie Im | 


Zug empfehle (4 mid Im — Anfertigen ſchoner leden⸗ 
ue 


hocolade verſchied. berühmter Etablifiements, 1" "pen Ungenaach. Außjicen 
Thee . 1706 Laden vis-d-via,bem Bärgeripitale. 
ächt chineſiſche und oftindifche, offen und in i 2 
Ban 5 — und zu den Preiſen Pianoforte-Fabrik 
8 ieſeruuten von 
Gruft Campe in Brannjchbeig, J osepk Volk Jin Kitzingen 
ital, Maronen, neue Mandeln, Nofinen,|empfieht bel bewozheender Weihuadten iſr Lager vom ſelbn- 


gefertigten — J 
Pianino's & Tafolpiano's 
t i 
nen eg et 
weinefleifch, . 18 tr. 
—— pr rg per Pb. 18 Ir 
®arl Leinweber, 
Semmelsftrafe 33, 


Weinbeere, Sultaninen, Tafel- u. Kranz 
feigen, Datteln, Prinzeßmandeln u. feinfte 
Malagatrauben, ital. Haſelnüſſe, Orangent, 
Gitronat, Gelatine, feine Gewürze, füße 
fräul. & türkische Zwetſchgen, franz. Apfel- 
ſpalten, Mirabellen und ſpan. Kirſchen, eine 
gediegene Auswahl von dosperbigen feinft- 
jämedenden Kaffee's, Colonial-Würfel- und 
genahlenen Zuder, ital. Macaroni, Schinlen— 
Roulade, feinfte Gothaer und Göttinger 
en i —— & Amorbacher 
Sin a Pan, fe mie Sig, ir U Sl ı Mare 
nme Oman a Se 18 ie 23. und mac mehere Xi gan) Bi 
burgerfäfe, reinftes Ofivenöl in, & "al sam Sale Sunf & Berg-Cum 
Finke, Citronen, Pomeranzen, fowie als “g. ieh. olpert, Schenthof. 
Das Hutlager 


Spezialitäten 
im feparaten Verlaufslolale mein reichhaltig ME ! 

3. Molitor , Plalinersgasse 10 

bietet ſtets er Neueſte in Filz, Seiden: & 


aflortirtes 
Eigarren: —— Schnupf⸗ ten in großer Auswahl. en 


en gi0s5 & en detail, 
Cigarren 





1638 


Nürnberger Lebkuchen, 


weifie und braune, empfieblt billigit 
gr Die Bohner'ſche Weinbäderet Bahnhofſtraße. 


Valentin Uht’s Sanslandlın 


auf dem Markte nicht dem Brunnen (1690 


—— — — — — — — — — — — 
Wegen baldiger Uebergabe meines Geſchäftes verkaufe ich 
meine noch vorıäihigen 
Anftrumente und Hırmoninm 
bgeſeit iſen, und lad i t d 
—— ae n e meine verehrten freunde nn 


ans den renommirteſten Fabriken des In— Ynfteumentenmacher Friedrich Kup Yin. 


& Auslandes in eutſprechend eleganter Ber:| — a; ax nein Murten 

packung bis zu den —5 — — —— Gruner Kunden, Bonnie und 

befondere eine ; — An: von Sämein ehaaıe zu den höchiten Preifen angekauft. 

geneigter Abnahme zu reellen Preiſen. 
Liebigs Fleiſchertract und comdenfirte 

Milch ſtets vorräthig. [1679 Aa 


elibe Sabnen u 

befonders gehähtet, ſparſam bren« 
—— * Ti — nend und nit fließend, empfiehlt 
5748 Fran; Sußla. 


50 36) Schr aut gemäftte, "Munlglichier, 
plag Nr. 2 neu. | 


| 


Für bevorftchende Feſttage 


empfehlen unſer, durch neue Zuſendungen reichhaltigſt ſortirtes Lager von 


Fir-, Seiden- und Fantasıs-Kiten 


in ven neueften Formen und Farben zu ven billigiten Preiien. 


Gebrüder Wittftadt, 


1731) Domftrafe. 
——— —— Wilh. Reuss, Friseur, 


0) = d Beuanifie ° —A Ludwigsstrasse Nr. 1 
e) der „zanfend Ze ee fie - die | ri ee Baar. echt et —— 
er are n t orleitrgegenflände ne « 
2 ne der Garne und Gewebe der jonft jaen jeh ‚% elegant eingerichtetem Gabinet * daarſchaeiden uad 
a] beruhdrer — RE (1729) 


Mi  Kladie-, Kanf- & Abwerglpinnerei, ——— 
* Weberei & Zwirnerei Sckretzkieim, Q | Für Weihnachten 
9 empfehle Rruchbinders, Galanterie: & Vortefeuille: 


athen deshalb Iedermann feine Robfroffe im dief- 

Q Fa rt zu fenden. Im 8 Tagen gebt wieder eine Parıhie —2* waareu, ECigarren-⸗Etu's Portemonngies, Schul⸗ 

ge vahin au! Anrudtieferung erfolgt in möulthher Bälve. ) &Damentaschen, 2chmuckgegenftäude, Gebetbücher, 

ty Die Bert: ts Ugenten der Fabrit Schregbeim, 0) Albums, Eruzifigc, Papeterıen, Schreib: & Zeich» 
Nähere Auskunft eriheilen gerne die Faorifd- Agenten. nenmaterialieu, 2c. 

©, Easvar Schävfer in Hesbach. &. Bucher: |® Alle jenen Arbeiten, fowie das Faſſen von Stidereien 

Q n Deidingefeld. B. Endert in Ochſenſurt. O) werten clegant und folid auegefütrt. 

8 berger Aub. S. Knaus, Agent in Kirch: 9 A. upm er, 

fe! 85 — Zirfching 'n Weigolöbaufen. Buhbind’r und Gtuit-Arbeiter. 


B +? Nlieröbeim. I. Zpief |® 
— Berger. &roßrindericlo. U. Serbeit A| Sarmelitengafie Rr. 16. „Shriftmartt. 





*8* 3 ziabrunn: ‚E . Bars er, | — 
u [2 [2 ' ” 
13 Sommer. Yarsse’in Arorft@ineröneim. GCrosser Orkzemälde-Ausverkauf. 
beim. löftei Q Der Ausverfauf br im Laden der Serrn Hanfı 
Der foroge ten. 9. MR. Vogt in Fıammers: 8 mann Möller, Tomſtaße Mr. 82 dahıer, ſeit einigem 
a au 


ch U., Dag-Tiurnin in Marftbreit ; Tagen autgeftellren reichhaltigen Sammlung von 


U r 
Q Veter Gerlach in Brücenau. Yob. Srunifch [0 Driginal-Delgemälden 
— in Uettingen. 4b40 — verſchiedener Genres und Größen von guten Künftlern der neuem 
— Schulen, mit eleganten Goldrahmen fur jeden Salon- und Zimmer · 
KHIIDIIOOOO EEE, ſchmuck und ganz beionde:® zu Weihnachts ac. Feſigeſchenfen 
eignet, findet nur no bis Montag Übend, den 22. 
jember 1873 zu ganz billigen Preiſen ftatt. 
Hönicft ladet ein 
1715 M. Kaifer. 


Strihsanzichreiben. 


Auf Betreiben des 8 Finanzrehrungerenifors Herrn Zullus 
Geyer zu Würzburg, welcher den Unterfertigien ald Anwalt ber 
nelli hat, wird das dem Büttnermeifters ⸗Eheleuten Martin und 
Dorgaretha Eyric zu Mainſondheim angebört,e in der Stener- 
Gemeinde bafılbt gelegene Wohnhaus Tre. 54 nebft Stall und 
Hofraum, PI-Rr. 94 zw 0,105 Tagwerk, durch den ala Berfiei- 
gerungebeamten ernannten £ Notar Herrn Neuß in Deitelbach am 

Donneritag den 29. Januar 1874 
Nachmittage 2 Uhr 
in der Schule zu Mainfondbeim 
dem äflentlidgen Zwongeverjt; iche mnierjtellt werden, 

Der Zuſchlag ertolgt fogieih endgiltig bet der Verfteigerumg 
mit Nuefaing des Ein. und Ablöfungerechter ſowie Nuchgebotes, 

Tie nähere Deihreibung der Berfteigerungs bedingungen lomıe 
bes St ichs odjeltes it bei dem Berjteigerungsbeamten zur Einſicht 
aufgelegt, 

Witzburg, 19. Dezember 1878. 

710) Miefner, k. Rechtsanwalt. 
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Todes-Anzeige. 


Theilnehmenten Berward'en, Freunden v. Belaunten 
bringen wir bie traurige Nach icht ınur auf diefem Wege) 
von dem Ableben umferer Inntgrgeltebtenr guten Mutter, 
Battin, Saweſter, Ehmögerin und Tante 






EXXXXXXIXXIIY) 
Anzeige und Empfehlung. 


Hiemit beebre ih mid tin verehrtes Publitum in Keuntniß 
zu fegen, daß ic die frühere Pfe fer’ Wirtbfchaft fäyf- 


2* * = 
ih übern babe. 9 de fiete bemüht fein, gechrte &ä ® 
Ko Deriommen bar. 30 nee fee bemüht fin, aehete Ste | Das Kindclerſpielwaarengeſchäft 





Zufriedenheit zu bedienen. j von HM. Hierzing 
wie) vet zahlreichem Beſuche — Be ein an Plattnerögafle Nr. 13 
\ N ohad'ungeos vird einem verehrlihen Bublıtum im empfehlende Erinnerung ge 
Franz Brendel. |. ran Pasta RER 1828 6» 


I ꝰ — — 


— ZEITEN 


"Mäntel, Jucqueltes, Regen-⸗Mänleſ! 


Neue Zufenpungen find eingetroffen. reife befannt billig. 
Jos. Oppenheimer, blasiusgasse. 











Der berühmte 
dänische 
Gesundheits-Tafel- 
Bitter, 
Bammandschuhe Br al- Lirs-El -Hlixif 
für Damen Aröpfig fl. 1. 6 u. fl. 1. 18 per Baar, Eee ‚ar * 


„ Herren fl 1 — F 26. aus ber dabrit 
bei Mansfeläd-Büllner & 


J. Friedberger, — 
an der Marienlapelle. 


Nachdem ich längere Zeit 
in meiner Praxis die Wirt 
ungen dei Brama-Livs- 
Elixir verfucht, welches id 
ſchon wegen der Ingredien ⸗ 
zen, woraus daſſelbe zufam- 
mengeſetzt iſt, gegen oben 
angeführte Uebel empichlen 





Chrishescherung n Blinden - Institut dabier.Ig 


Wohlwollenden Mitgliedern und Freunden unferes Vereins 
verbanfen wir auch in bdiefem Jahre far umfere unglüdlichen 
Blinden eines der rührenbiten Feſte reinſter Fteude zu ermöylichen, 
welches am zweiten Weihnachtsfeiertage Bormttags I1 Uhr beginnen 
wird. 

Der Unterzeichneſe ladet daher alle verehrlichen ur 
und Gönner biefer De hiezu freundlichſt eim. 


Der Vorſtand des Vereins 
zur Förderuug des Hreis-Blindeninftituts. 


De mit Ihrem Bal- 
sam Bilfnuger*) 
erreichten zriolge 5 groß, 
das habe ih bei einem Mel» 
nen Däschen von 6 Yahıen 
gefehen, derm ein Bein 
ganz krumm geogen 
war, jo daß es gar mn dt 
gerade zu biegen war. Nach 
jmeimaligen Einreiben wa⸗ 
ren bie Schmerzen fort und 


mußt, lann ih jegt bie heil⸗ 
famen Wirkungen, bie fit 
überall bei Anwendung diejes 
Bittern gefunden, noch fer 
ner bejtätigen. Unter ver⸗ 
ſchiedenen Krauken, bie ich 
benfelben verfuchen ieh, 
farın ich meine eigene Frau 
nennen, In 4 bis 5 Jahren 
litt dielelbe immer an Ohn ⸗ 
madt und Krampf, 











u 55 — — wieder bie,fam. täal Mai 
Würger- Verein. | „  wetboliiher Me: gs AM enireten Annan. Dune 
Feeitar, bdenf 26. Dejember urger - Veran, Koi oldis, —— des — 
Montaz. den 22. bs. Mts. A ens- Elixir wur 
a Tr a | ARE, 
— piat a Gartens ———— der reg — finb. 
n . a 
Sonntar, den 28. Dezember Plenar - Versammlung Gronholz, 
ſt — — * A Lochner -Wohnune, Rn us 3 — 
=; ’ . ’ onnung, m haben ung, 
Plenar-Versammlung. > 11 Bet [iso &o —— ur © * Se 
Tagesorduung: Borlags der Rede | AITIF Sihtweßwirdeine}iohn:| rent, * 
ES Mole Brauerei. un SiS Bee] Brent ng 
1 (1708 2 “) gr Sonntag aefucht —— * — — 
beiegte Mabe, Mdreil. Re NER ub:t 
Freiwillige a a ee u Babette Beijler 
— Harmonie Musik. Ivatz BL, mei: man in Tin Sgafipauen (Shwei) 
Feuerwehr. er (gped. binteelegen. IH Sanpkrerinhungene: I 
— den F Deyember 15818 F un ö 
De 8 ie Sander Brauerel. pe au y ‚Ih. Brügier. 
im Bürgervereinsiofal 1137) Morgen Genntag ® * gegen 8 Kenn: 
Plenar - Versammlung gutbefegte Era zu * ge Der Mechtbeit 
ann an | Harmoniemusik |3>".n vr am. |j Mm & Lv 
(&ullıe Pro 1874. (Ya $teller, Säpenter. |“ an Die Gped. ] Rad auf dem, Stäpfel unb 





Firma + Kappen auf ber 





1 
EEE TER Geſucht IE Eritette 

apa YHaso eın olauer Löwe und 

zur Stadt Frankfurt) sverfauf. Ste jew |F ein geißener Bein. 

Morgen Sonntag deu 21. b4.: 2 8 fl. 30 fe. a — ri Wal 276 7) 
Mufikalifche a | sus 30) tige, — — 
Unterhaltung. Anaben- & Sinder-licher: 1650 36) Im ancr tomapınen| Danch’s Wirthschaft 
Arfany 3 Uhr. 'sieber von 2°. fi.an, empfiehlt Untessrantens wird fofort um erfempfiblt ven heute an Bier 
„pie ladet Tgtbenn, ein i ., St teincmm ainitizen Bediuguugen einebe: — 





aus dem vorm. 
us. 


\ Gevig Beifuf. 1733 an Mat 2.0. 22. Ting uufgenommen äh. Erp. 


Neu eingetroffen 


große Sendungen Lyoner SGeidenftoffe F Gamımte 
dem nenen prachtvollen Schwarz unter Garantie für 
ſolides Tragen. 

Rom & Wagner. 


Sam rum Hsarschniden A rien von F. Wenn vorm F, Bayer, Coiien, 


usa Prompte & aufmerksame Bedienung. Schmalzmarkt 10. 


— —— Nähmaschinen!!! 
„Mi. ar Sana To | WER- Neu!!! m 


y 
Huswablfendungen = 
Wilsous familien Nähmajhinen 
d wir Vieberzähliges mad der MWerlsorung retour. Recht⸗ , 
ji —555 —* Sud und Bir —8 ——— — PS — 
ebrüder Scheiner in Zürburg Kufmben ale Ienährien Enbeme verrä bla, ai: - Home, 


1505) 26 Waaren⸗Handlung · Little Wanzer, Wilcor & Gibbs &c. &e. 5" 
Mein großes Lager von gut abgelagerten Mehrjägrige Garantie, billigfte Preife, 
. 3. Herrmann, Nchanik 
Cigarren CT Deere et A 
halte geneigter Abnahme empfohlen. Coiffeur IF, I. WW oBf Eichboraplatz 
3 ©. Berger, |, kauft Haare: 


159 Ede der neuen Taffage am Marti. 


3. P. Ebert, vorm, Länlel,| Zur Weihnachtszeit 
im Rürfchnerbof, Seenflein & Weerie um:& — ll 

empfiehlt fein Inele olt- & Silbe Der —— ortemennaies 21€. 

eg Adoipn Kraft, Diese, 


8 L 
R d eilli 1 851 3c Ehnftergaffe, 
unter Buflßerung veelter und tilliger Besienung (1241 86 Beftellungen & Meparaturen wıden beflens beisrgt 


Ausgezeichnete -.ocbberde für Herrigaften, Hotels, Bau > 

’ ‚Det N ’ . YA, 

ann Pre, eigen, Ära lat Schlittfchubhe 
jeder EGrdße und Mrt, billigſt bei 


4435 
N. Martin, Würzburger Herbfabrif 
beim” bad, Bohıhor, ©. Nödelberger, 


Haararbeiten | Wer schöne, nützliche, billige: 
ee am Sränfiiden Hof, * mine ao Runen, 
+ Herbert, am Fraͤnkiſchen Hof, 
ER —— LU 


Taſchen uhren er wre ahnt. © 


inofpielen ı. ıc. zur geneigten Abnahme. . €. 
in Gold nad iiber mit un apue] Jan Died, Gäapergaiie en 


be 760 





MNemontoir, deu billigfien bis s 
NE Bordeaur Weine, 
\\Regniateure im jeder Größe und fomie 


olzgattung, 
7) Quctud:, Nabmen: und Wecker. Burgunder Macon & Nuits, 
ren , ab meinem Eommiflionsstager, 





DT z : in hefomnter vorzigtiger Qualität, empfehle gefälltger Abnahme 
— —— und Talmi ⸗ In Originale, beliebigen Meineren Bebinden, wie auch in Flaſcheun 


— ⸗ * 
empfiehlt zu ſehr billigen Breifen Auton Fifcher editenr, . | 
3. L. Hornschuch, 1490) 26 diſcher 6. S — 
(472 f) Kürfägnerhof, im Hanfe der Fran Sündermann, | ———————— 


—__ 0 — 11701) Bwei neue Blech: ; 1702) Mleine Gelbbeträge 

144%) @in Heller mit|Lage der Stabt, wird zu|firmen, 12 Buß lang, 2 Bußjwerden gegen Verfiherung aufs 

gäger u. ettiwad Parterre | mirtbrn gerucht, Dffer: — find zu verfaufen. 5. Diftr, ng —— ler» 
ayfe Ar. 












l, gleichviel welcher|ten befor e agenzafle Nr. 5. ber eine Stiege, 
Druz and Berta, oa BonitasDaner un Wirp.ıy. 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnzüge. Kürzburg-Ansbeh:& 

l. Börzbarg-Bamberg-Frantfurt. oh ., — ——— 

Unlunft u Frankfurt: Turier und f : em, Bug: 11 1. 50 M. Achts Güterjünet 
HER rn + char, 














— 
u 
vo, Büterüge: EU.5M. fr, IM. Mbgang as Br 
08 IE, WERE. fer don Gemänden ab) u. Hüge: 8 U. 86 SR fr, 10 IL 163. Bo, 
38 U. 15 9, ades. EHEM MM. ge: 15 WM. 
Abgang n. Bamberg: Curierz.: O1. wELOM hr, 110.5 M. Borm m 
“ DM. Bor, Bokal uw Poftzlige: 6. V. 1.45 M. Re, ke mit Yerf.® 
En 40.9, Nadın, u, 7U. 40 m. Mb, Ankunft von Heibelbergs Zauber 
re Ecmeliug: 5 IL 5 M. Ub, Merian 
Ankunft v. Bamberg; Curierz.: 56H. 9 UBOM.Borm, DU. 45M, Radan. u.9%, 
RW. Ing TUN. 26 W.RHIE, Ef ge: 80. [e.(michenf Bet), 
ıu. 15 98 w 111, 28 9, au. 20 mM. TLBEn.m.n 
Gütergug: 5 U, 5-M. Hbenbi. u 8u 55 M. Wade, j 
us ang ı. Brantiurt: Gurier« u j Bon Zauba n, Wertheim: Perſonen⸗ 
— —— 10 U. 40 NM, Bonn, 11.85. Mürzburg- st u te 3 EEE 
Raden, u. 5 U. 20 MR, Mb, Boftzüge: IT Hutunit von Nürnberg? Schmelug: 10 U. 6 M. Bontent % : ——2 
4145, fr. won 10m. Borm. Bofzlge: 7 1. 46 I. Ir, 6 HL Eh". EMIOR in Werionmäge: 9 Leg 
Ghteyige: 80. Made u 710 m Nachts. Glterzüge: 1 IL 18 WM Rahm. u. 6 H..6 IR. Mb, Br Rum mar 
I. Wurzburg· Nuruberg. II. Wuczburg· Ausbuch· Gureuhauſen. ra. E SOHN 
Abgang nRärnberg: Schnellzug: 5U.— Mbgan Ansbäs: Schmelz SILEOM. Mh  Woromnibusfahrten n, Cuerhauſen⸗ 
EEE LESE une dh non ——— 
12 — x \ ? ‚Mb, (vom Teuchtlin aus Boftzusj. Kürerzlige: — 4 
BUEM u 11142 M Radın. GM fr. m ı U 40 9. Mad 15 M, IE, Rimpar 5 II. i6 M. Mb. 
304. Montag den 22. Dejember 73, Sehsurtrwazsigiter Jahecanij 
ö— — — — — — — — e e——— — — ee Úr — e er — — — — mm ll — — — — —— — —— —— — 
Sanbtag. —E — iin a m 
Arti one bie 8 en 
Su | auf bie Debatte über die Bitte mehrerer Gemein. dings gehe der Muefaufantrag etwas weiter, mis Das Gans ger 
Den wegen. bes 5 22 des Wehrgeſeres (bie Bejhafiann neigt fel, eigenilih anzunehmen, aber ade fei, der Sgl, 
von an ben Gigen der Landwehrcompaguie Cotn  Staatetegierung die mg des 9 burg 


manbee x. betr) im ber Gigung der Kammer des Abgeordneten zum Ausihufantrag zuun Autbrude zu bringen. — ung r. 
19. Dez berichten — folgendes Nähere: Abg. vom zieht einen Antr üd, Ab mann b ' 
a. —— * Petition heute nicht zum erken Wale fofent wiene Kir Kine ran m ihm bg. Bihher: 


eiigegangen fel, unter belchen fi übrigın® feine Rreiehauptitadt ! yeni di d richte, etwas tyuu, Wat mi 
un mur dur die Größere Grade befinhe Ge Id face Trüherizchezung Die Aufloiberung vidte, — 


verfoffungegefeges Aromialien enthalte, deren Beieitigung mürfye:s: der Ausihufantrag (M ung des Art. 22) mit allen gegen 1 
wertd fei. Die Bajorität des Au⸗ſchuſſes ſei der Meinung, tab Sim € Hr vn | pn u ) we‘. 7? 

Da i Pr der vom 29. November bis 16. Dejem» 
im Zege des @efeges zu befeiti,en fe. Der Kriegeminifter habe per 1873 im den Einlauf der Kammer der Abgeorbnetem gelangten 


| t 
ung bes Art. 22 des Wehroerfofjungegefeges vom 30. Jouvar die Brenztbalbahn beirefiend, von ber St 
2 zen * —— * * a —— * er von dır Sanbgesneinde Scopflod, Mi 

ade, € rbingen ale Lompagnteii; bereitö rerſtein und ber Gemeinbeperwautun 
6000 fl. Koſten habe bezahlen müffen, daß ce bidig fei, den &r- Ph Baer ur 





f 
be 
fannt, daß ben wemeinden eine große Saft auipebürdet werde, fi, den "an der Eifenbehn Inge ra rag betreffend ; vom Ma⸗ 
iktung der Bictelgebirgbahm 


werben bie Echiehpläge hintwrgfallen. Im Preußen befiete wohl|betr.; won den Bobenzinspflidtigen Gemeindegfi n.non Üben» 


—— Essen wir 32 Landwebrzemghäufer erbauen, war |@cmeinden Melirihftadt und 5 Eonforten, von der Gemeindener« 
a ⸗ 


t, warum immer vom Entjaädizung geſprochen Verein um Wevifion ber Beftenerung der Gitr Im; vom 
werde; imenn eine Gemeinde folde verlangt Habe, habe flelRotonifien Zofeph Karmann von Aubwigemens „bie handlung 


die Ueberlafl 
zahlen kant für Auftalten des Etaotes im einem Gtantsgebäude|zu Gemeindeumlagen gemäß Art.’ 43 der @rmeinderbuung betr.“ ; 


die Di 

trag: bie f. attregietung felle gebeten werden, dem Art. 52 imfUnterägung; ven der Schnhmadhereioittwe Urfala Eifenmann im 
einer ben Mönfchen und Bebürfniffen der Peienten intſprechenden FT nd ihrer —— — den Pfarrer Eertſch unb 
Weiſe zu handhaben und Abg. Bleifhmann unteftügt biefen. Ane [den Bagifirat zu Sernau; von Dr. &. Th. Diüdel ‚u Edhonuns 
trag, Meil der Aue ſchußantrag im Gegenfage zu dem Petitum|gem „bie Khöndahn keir.* ; vom Bürgerverein zu Lindau um Bei 
che und feinem Werth babe, ıcenm er nicht das Fofitive Bewicht at der Schwurgerichte im dem bevorfichenden deutſchen 
eines Konmerbeſchlufſie erhalte. Abg File widerſpricht diefert Reigaprafprogefie; tom Dafob Hafpel von Diünden wegen Rechte 


angelegenheiten vermifhten Yuhalte; vom ehemaligen. Gerichte. 
bienergehilfen Joh. Joſ. Spindler in Wartenfelt um Gehalte: und 
Gebütren-Nadzuhlung; vom Stadimapilirat Memmingen „Anreg- 
ung einer Gefegetvoslage über die Ahldſung ber fogenanten Com⸗ 
plezlaften betr.” ; von Doſeph Kuhn, angeblich im Namen von 
mehr als 5060 Einwohnern Meun · Ulm⸗, Weißenharns, Babenhau- 
fens und Kıumrahs um Abftellung von Mißßänden im Biltualicn- 
handel und di: Einführung einer Hnndeiener; von Dr. jur. 
Hohann @olbrainer in Meran um Wahrıng feires brutich- babe 
riſchen Staatebürgerrchter; ven ben Diftrilts-Ausihüfen vom 
Frankenthal und Grünradt und Eonforter um baulihe Aenderung 
des Branfenthaler Rheinihifffahr:s Carales nah dem Beblrfnifie 
des Berfehrs großer Rheinſchifſe mit einer Tragkreft von 20,000 
und mehr Gentnern; von ber Stadt emeinde Relbeim um Urber- 
ma: me der Altmähfprüde bei Kelheim auf das Staats Werar; von 
9 Thierärzten (Mebler in Altdorf und Konforten), um Bteiditell- 
ung mit den Bezirfäthterärsten; von ber Bauerstoditer Bictoria 
Säufer in Landeberg um Repifion eines Prozeſſes und Aufheb⸗ 
ung der über fie verhängten Curatel. 

Münden, 20. Dir. Die Kammer der Abgeorbneten berieth 
heute über ben von Diendorfer und Genoſſen eingebrachten Intraz, 
die Menierwug möge eime Frift feiifegen, innerhalb weiher die 
tönigtihen Kaſſen gehalten fein follen, bie holländiſhen und öfter 
reihrihen Gulden ſowie die Fünffcantenthaler anyınchinen, refp. 
einzuldien. Der Finanminifter eıklärt, zur Entiheidung folder 
Braga fei nur der Bundesraih fompetent. Die Frage, ob diler- 
reid iſche Thaler gegenmärtig noch als geſetzſtches Zaylungemittel 
betradhtet werben, bejeht der Minungmnifter, bie zweite Frage, sb 
diefelden auch jüe die Zukanft mie inländiige behandelt werben 
follen, verweist der Minifter au die Kompetenz bes Bundesiatues, 
er perfönlih wirde auch dieſe Frage befahen. Diendorfer zieht 
hierauf feinen Antrag zurüd, Der Antrag auf Beſchleuniquug 
der Erkebungsarseiten üser die Eifenbahn Nördlingen: Dinfelsbügl 
wird angenommen, und es erfolat die Zuflderung der Berückſich⸗ 
tigung Lesfilben von Seite des Miniftertiſches Der Ubq. War 
quardſen intergellirt den Deinifter des Innern, in welchem Stadium 
die Regelung tes Sparkeſſenweſens fee. Miniſter v. Pfeuffer 
erflärt, im nädfter Fritt fei an eine Erltdigung der Sade nicht 
zu denken. Karl Barth interpellirt, ob noch d:efem Landtage das 
derfprochene neue Wohlgefeg vorgelegt werben folle, worauf Mint- 
fter v. Pfeuffer erwidert, daß dasjelve uod dem verſammelten Laud⸗ 
tage vorgelegt werbe. — Bei der weiten Lefung des Geichent- 
wurfes über die Staatsbahneneinrihtungen wird, Lem Wntrag 
Skidr’s gemäg, das Poit.lat für wafnahmen zur Bahnfiger- 
heit von 662,000 fi. auf 258,100 fl. heraßgejegt und fobann der 
Gefegentwurf mit 98 gegen + Stimmen angenonimen. Die nächfie 
Sitzung wird auf den 3. Januar anberaumt, 





Zagtnenigfeiten. 


Se. Majeftät der König haben die von bem verſtorbenen 
Minifterialrathe Dr. Nikolaus von Mantel mit a Kapital 
von 2410 fl. teftamentarifch begründete Stiftung zur Unterftite 
zen: —— uud Waiſen Tal. Fortibebienfteer pr 
ber ungen vom 9. April d. 38. unter alfergnäbigfter 
Anerlennung des von dem Stifter bethätigten Wohlthätigfeits- 
Sinnes allerhochſt Lanbesherrlich beftätigt und genehmigt, da diefe 
Sti den Namen „Dantel-Stiftung“ führe, 

Der dur) das Reiche geſtz vom 17. Wai 1873 publigixte 
nt wird unter Werfall der Beftimmung bejüglich des 

u &lagporto, füc umfranfirte Padete, Werthbriefe ıc. und unter 
—* gi die re re Sufhlage für fog. ſperriges Gut 
Januar an auch im internen ‘ba n Wahrpoft- 
verfehr zur Einführung gebracht werden.g — 
Die Funttion als Direltorateverweſer an dem k. Stubdienfeminar 
in Fr — —— un en I. Bräfelten Priefter 
Ä rtragen, bann dem II. elten 3. Hallmann das 
orräden in die 1, Pröfettenfteite geftattet. ‘; 

Der Anfang der praft. Prüfweg für den allgemeinen Sant 
baubienft und den Staatseiienbahnbandienit fir dae Yabr 1874 
wurde auf den 2. März m. 32. ferigefegt. Die Gefuche um Bir 
Inffung zu denſelben find fpäcehtens bis ®. Febr. 1874 bei der 
f. oberfien Baubehörbe mit den möthigen Zeugnifien belegt, ein 
reden. Im dem Geſucht ift zugleich amzugeben, für weldes ber 
beiden Hauptfäher der Randidat fi der Prüfung unterziehen will, 

Nah dem im Degemberbeit des laudwirthſchaftlichen Vereins 
in Bahern enthultenen Notizen aus den Kreifen ftchen 
jaaten gut um haben ſich kräftig beſtockt; viele Pilngarbeiten loun · 
ten im Monat November noch gegeben, Dünger aurgefahren und 
fo für das Frühjahr vorgenrbeitet werben. Die Ernie an Step, 

a war eine reiche. Die Kartoffeln fahren ſort in dem Mel 

zu faulen. Yu der Bramntweinbrennerei wird über ſchlechte 
Ausbeute «u Spiritus gellagt, thriis wegen geringen Stärkmehl- 
gehalt der Kartoffeln, tyeils der Dielen faulen Rartoffelu > 
die in bie Breuntrei fommen. Der Vichhanbel iſt etwas ftiler 





die Herbie | 4 


eit gewöhnt 


{ Di ife And 
En ft. e Preiſe 


t wird ein 


1:orben, wie e# um biefe 
Is nit herabgegangen. 


von Wein 
ftart_ getrieben. |": 

Morgen Nahmitta; halb” 3 Uhr finde in g der Ilelnkinder ⸗ 
Bewahrauftalt die Ehriitbefceerung ſtatt.! 

Im Neukadt a/S. wird, nachdem Herr Regterungspräftbent 
Graf von Lurburg zum größten Bedauern der Waylcomitös 
hauptjählich ame Diotiven dienfiliger Natur wiederholt die Wahl 
zum Reichstagsabgeor bu-ten ganz entjhirden abgelehnt hat, dem ⸗ 
nädft eine weitere Delegirten-Berfammlung abgehalten merden, 

Amberg, 16. Dez. Die gesen die Bäuerin Karolina Hbel 
von Porienrenth —* Gatten mordes vom Schwurgerichtähofe da · 
hier aus zeſprodeue Tobesſtrafe wurde von Sr. Maj. dem König 
in Iebenslärglihe Zuchthaue ſtrafe umgewandelt. 

Fürth, 19. Des Die Fürther Kreuzung mit all ihren 
Aunehmlihkeiten — wer follte fie nicht fennen! — fol nun doch 
entfernt werben, und zwar [hen in näditer Wir wir ganz 
juverläjfig veruchmen, follen die biesbezüglihen Vorlagen nod 
während der laufeıdes Laudtags ſeſſion ihre Erledizung finden und 
fomit die Stadt Fürty im dem direkten Verkehr ber wichtigen 
Sid: Rord-Bahn gejozen werben Das emblige, für Fürtt fo 
frembige Ergebnig der diesbe.üglichen, laugjährigen Berbandlungen 
fol dem aufersrbentligen Brmühungen des Ranbtagsabgeorbneten 
Prof. Dr. Marquardſen aus Erlangen zu werbanen fein. 

(Br. Big.) 

Bayreuth, 20. Dez. Geſtern Mittag überreidte der Re⸗ 
er ag Derr Fror. v Herman, im Huftrage König 

dwig II, Herrn Richard Wagner den Morimiliansorden für 
Kunft und Wiſſenſchaft. j 

Münden, 19. De. Das Referat über ben Autraz des 
Eayeriihen Turnerbundes, bie Staatsregierung zur Einführung bes 
Turuens als obligaten Schulgegtuſtaud im den. Bolfsihnlen des 
Landes zu veranlaflen, wurde dem Ade. Dr. Aub juzetüeilt. Wie 
wir börem, gebenft derſelbe ſich keineswegs mit ber früßer von 
dem Meferenten in der gleichen Sache, dem Mg. Lampert, vor 
eichlagenen Antwort zu beanägen, fondern will ber Kammer, zur 
nachtt vem Aueſchuß vorſchlagen, daß der Antrag bes Turner» 
bunbes der E. Staatsregierung umpfehlend himlbergegeben werde. 

Münden, 19. De Ban geftern bis Abends find 
bier an Cholera 18 Ertranfamsen amd 11 Todesfälle vorgelommen. 

Münden, 20. Dei Bon Freitag bis Samkay Abends 
bier an Gholera 29 Erkrantungen und D Xobesfälle torge 

mmen. 

Münden, 19. Dez. Eine traurige Nachricht langt jo chen 
aus dem fen dreimal, 1860, 1863 und 1.65 von änden 
heimgeſuchten Partenlirhen ein, indem gehen ein erer Brand 
wirber 5 Häujer, bießmal in der Mitung gegen nau gelegen, 
einäfderte. 

@e. Mei. der König Ludwig fell bessflhtigen, auf 
ae cha Bradtihloh im Style Ludwige ix. u er 
lüme und Zrichmumgen hiezu wurden bereits eutworfen. 

Miürden, 20. Der Die Prüfungen der Raubisaten ber 
Shilslozie Hub un zu Ende m Be haben diesmal außer 
orbentli I mg gedauert, was ur die gamz jeltene Menge 
ber Prüflinge erklärt. Der praltiſche { des Concurſes dit den. 
felben erlafien werben. Die Profeſſoren, welde zur Abhaltung 
der Prüfung aus anderen Städten eimberufes worden waren, haben 
won Minikerium die Grienbuig erhalten, abzureifen, fobald bie 
Raubidaten ans Erlangen und Würzburg auf 
erh wurden bie Ra: bibaten Der hiefigem erfität von ben im 
Minden wohnenden fommittliten Profeflerem geprüft. Leber bas 
Neſultut der Prüfung in nes widts be 

Münden, 30. De, Der Rönig wirb meueren une 
m a Hal. 
en 


erren · 
en; 


}- sig 
bie Wet it wicht hier zubriugen. Im 
* aus ie Brte fekät.ken Ya ber Kae Hofe 


Kirdge unterbleiben. 

D #adt, 0. D Hemte Radmitiegs 2 Uhr wurde 
ger ir 432 2 Erderſqqutter ung, eitet von 
—852 won Weſten nach Oſten 
biobachtet. 


Bien, 17. Des Die Beiuder der Weltansftelung dürften 
Ad noch der beiden riefigen Mehbäuu: aus ben balmatimiihen 
Staatsforfien erimmern, welde wor dem Pa⸗illon bes Mderbau- 
Minifteriums aufgerihtet Hardım. Diele Bäume ſollten mun legte 
Wocht befeitipt werben und swar war wit bes betreffenden Arbeiten 


der Maurerpalier Jungwirth betrat. Diefer ging jedoch mit fadigemäg 


untertrdifgen Moden, in ber 








dabei vor, der Baum fi 
Papillon der abbitionellen Ausfielung. Er jertriimmerte deſſen Dad) n. 
Seitenwürde mit feiner gewaltigen Laft und richtete auch im Ins 
nern des Pavillons unter den dafeibft noch befindlichen Ausftellungs 
Objekten bedeutende Berwilftung an. Der Schaden ift unbedin 
ein bebemtenber, ums zwar um jo mehr, al? manche der verni 
teten Gegenftände, «inen unfhägbaren hiſtoriſchen Werth Hatten, 
der runmehr unwiederbringlich verloren iſt. 


Ausland. 


e und zwar fiel er unmittelbar auf deu] Rarmelitengaffe 


Harmelitengc je 
Mr. 17 neu. Nr. 17 ne 


Carl Anton Würth, 


Sieb: und Gitterftricer, 
bon 


„empfiehlt fi im Anfertigen 
Gartenzäunen, Üaltongeländern, Grabgittern, 
Sanddurchwiürfen, Dberlicht: und Kelleraittern, 
eifernen Möbeln, Bettiellen, Drabtmatragen ıc. 


Miederlande. Benang, 19. Dej. Die Holländer Gaben überhaupt allen in dies Fach einfhlagenden Artiteln m. verf 


dat Land linke des Meihinflıfes mit einer Broichee in Befig ge 
nommen und marſchtren jdbwärte. Das Yard ift unwegſam, bie 
Arhinefen Leiften lebhaften Widerftand. 

5 anfreich. Paris, 19. Der. Gegen ben neugewählten 


reele Bedienung. 8 
Daſelbft kann ein ordentlicher Yunge in bie Lehre treten. 


Suße Mandarinen und Balencia-Drangen und 


D- putirten Marcoa wird Unterfuhung wegen Bitzeiligung an dem faftige Gitronen empfichlt 


Aufitande der Barifer Commune eingeleitet, 

Spanien. Die „Agence Havas* erfährt aut Madrid vom 
20. do., die fpantihe Regierung ade vom nordamerifanifchen 
Congreh eine uheilung erhalten, worin erllärt fri, daß ber 
„Birginius* nicht das Recht gehabt hate, die amerifanıjhe Flagge 
aufzubiffen. Der Mminerrath nätie darauf entſchieden, die Rüd 
gabe des „Birginins* und der Beſahung zu reclamiren und märe 


von dem Minifter des Auswärtigen bereits eime biesbezäglide | äuferft billig bei 


Note an den nordamerilanifhen Geſandten, General Sidies, ge 
richtet worben 

Amerika. New-Nort, 20. Dezember. Dem Dampfer 
„Santiago ift es gelungen, eine Erpedition Flibuſtiers in Cuba 
zu lander. Die Fofurgenten überrafhten 500 Spanier, töbteten 
deren 200 und nahmen 200 gefangen. 
Getreidemarft der Stadt Bärburg vom 14, 

bis 20. Dezember 1873. 


per Zoll-Gentner 


Walzen eg 8 fl. 35 ir, Kom 
— ft. — tr erſte per Zoll ⸗Centuer Tl. 1 fr, Haber pa 
per Zoll-Eentner 5 fi. 28 ir, 


Serfte 1 fr. geftiegen . —— 
Umjag-Summe 17,-38 fl. 20 fr. 


Schraune Waten 7 tr, 


gel-Gentne 6 fl. 10 fr, "Erbfen 
. per Beer Sf. dl, Wicen per 





»Sörfenberihbt. Frautfurt, den 21. Dezember. 

Im Heutigem Privatverkehr war das Geſchüft wenig belebt und 

mmeift auf Öfterr, Grebitaftien bejchränft, welche iu Folge Ber- 

er Kaufoıdres merklich höher mit 243—44/n ſchließen. Neue 

Unger. Anleihe bei M. 4. v. Rothſchild und Söhne wurde 88 
umgefegt. 

Sagerifhe 5% Obligat. 100%/s bei, 

4% 96 G. Grunde.⸗Wiloſ. Oblig. 96%s 

Li @, . Oitbahu 114% bey, 

Anebac· Enenhauſen & 7 fl. 137% &, 





Beldeours. vPreusiſcht Caffen Sb. ı A. di fr, do, 
Feledriged. 9 AM. 58-59 ie, Blifiolen 9 fi. 41-43 Wr, io 
* — Fe, Dal. 10 AB DAR 554 tr, 
Tutaten 5 fi. 8886 fr, oe. al marco 5 fi 34.36 ii, x 
ce DM 23 te, Sopercieme 11 71, 49- 
1 f., uff. Immperiales 4 fl. 4143 ir., Difree. «Eh 
— fe, Dalars in Boſd 2 N. 25-26 Ir, Wechſel anf ie 
103% da, 





Berantweriliger Nesaltem: Zr. Wzanb. 


Kreisblinden⸗Inſtitut. 
ern Die ——— A —* 


lertage Sonneai 
er —— ag 35. Dezember 


Verſteigerung. 


[1532 





am künftigen 


ich 
Vinvoch den 24, und Samstag ben 27. Degember|dr cute Kunsnce 


früh 9 Uhr anfangend, 


im Bagtofe zum Strauß cine größere Barthie biverfe 

Sorten Eigarren, Ei ‚ 

Eee 
Würzburg, den 32. Dejemter 1873. 


of. Derletb, Tarator. 


U-Eentuer | yeapolitanifchen Garviol, fowie 
fr. Haber 2 fr. geſtiegen. Meis, ruffiich 


a joe Unzweifelhaft 
ormit: | (uitrirte ae 
Naturbeilmetbode‘ 
beite und gedirgendiie Wirk, wel · 
des Rranten zur Wiedererlang- 
ung ihrer Geſundheit empfohlen ein tachtiger, Tann fofort 
werden kann, 844 


Wegen — eines auswärtigen Eigarrengefdäftes verfteigere horraihig im jeder uten Bach |. Wüchner, Reibeltsgaffe. 


wirb fog) 
[1938 20 Rat in der Erp. 


Anton Minoprio, 





> 
Een 


August Frank, 


1854 vis-A-vis dem Wirttembe: ger Hofe. 


Nürnberger Lebfuchen 


24 Mich, Reinhardt, in allin Sorten und Größen, 
empfieglt 
August Hattemer, 
1331) Zemmelöftraße 41. . 
Au den bevorfsehenden Feiertagen empfehle ich ſchönen gro 
D ee welehe Im iocteigaffe, Mepfel” 
‚ mondp, we , « 
—— + Zardinen, Anquilotty, ital. Knob⸗ 
lauch, jowie :äglih frifeb gebratene Kaftanien. i 
Stifthauger Pfaffengafle Mr. 3, 
Antonio Brunyazo 
(1809) aus Italien. 


Friſche Bouquets 


den 23. d. Mts. früb 9 Ubr 
in der Antrionehalfe am Franztelanerplage dahier: 1 borpel« 
thüringen Kleiverfhrant, 1 braum lakirten Tiſch, 1 Kanapee ſowle 


52 Spiegel Öffentlicy gegen fofort baare Zahlung an den Meeift- 


bietenben. 
Würzburg, den 10. Dezember 1873. 


1886) Steinacher. 


ift das be:j1828 2a) Tüchtige Bam 
ruhmte il.) fchreimer werden gefucht bei 
„Dr. Yiry’s Ike. 

das 


Ladirer-Gehülfe 
Preis nur 10 Sgr.;|im Arbeit treten bi (I 


Dan leſe gefälligft 


anblung. (899 
) 


1840 20) Schöne weiße Cäg- 
"ıfpäbne, die Butte 12 fr, find 
zu habem jeder Zeit bei 

Schreiner Knorz, 
Elepyantengafie Nr. 7. 


Gefucht 
leih ein Mafchinift. 
(1827 2a 





‘ 


W. Messerer, Domstrasse 64 
It dad Reueſte in Gebetbüchern, 4 ra Dip: Schreib: 18, Brief 
Gekben, De fr — —— nr Mähetnis, Damentafchen, Pi 
Seridic x. 7 — Garderob e:Schlüffelhalter werden unterm Preife abgegeben. 
cher in großer Auswahl zu fehr billigem Preife. 
NB. Schadhafte Bächer werden wieder beflens hergerichtet, (1126 %«) 


Tuchschuhe Brillant- & Paraffm-Kerzehen 


um Beleuchten ber —— EN in A ſchönen 
mit geuagelten Sohlen, eine billige und warme Fußbetleidung em ben, 24 "2 3) Stil in Bar 1 4— hie zu 
pfie * 


L. Bundschuh. eifade und — — ARE A Da 9, 12, 21, 


Valcaılı Ubl’s Saamenhandlung * ‚ Biseverapı moglichſt Rn Frank itusd * 


hit reines Schweinefett ver Bfd. 18 fr. gut⸗ 
— Bohnen per Bd 6 fr, Millfen par Bid! Pag — —— 
6 Er, große Br aupien er Br. 6 bis 8 Me. von Mi. MI 
Reis 6 fr., Gerfte 6 „Gries 10 bis 12 ir. —J—— zen % 
Hirſe 6 * Anis, A Fenchel, Koriander, vers — einem verehrlichen Publikum im empfehlende J——— 
Ka Bogelfulter per Bid. 8 bis 9 fr, Hanf srächt 
örner per Liter 6 fr.; bei großer Sonapne a. 


— dem Martte nädjit dem Brummen 












Wei fehler. & 





























Preßhefe Kahmaschlen |, rind 
feine unggriiche Mehle, Witren-Poudre, vorzügliches vorzüglichster 
ee empfiehlt = Construction „eervielten, 
Er Metzner Sohn, — Tasehentücher 
Semmelsſtraße 3. empfiehlt 


Wien, 


für gewerbliche Zwecke 


Carl Sehlier, 
Schuß erg. 4. 


(528: 26) 


. Gefucht 


uf 4. n. für 2 Damen 
—— blirte Zimmer 
1. od. 2. Stod, in der innern 
Stadt. Ad: effenabgabe in ber 
ürpebitien. (1662 2 


eim Herennahen ber 
Feiertage empfehle 
B man Sale ma 
zu tr. beftens, 5 


Frau Mahlmeiſter, 
1464 2) Braundhof Nr. 3, 


1478 %) In 3. Difir. Nr. 10, 


Franziäfanergaffe, iſt ein 
von, 4 —— “ 
baren Zimmern, net 


gehdr, an eine ruhige 
‚(fat a ober auf Y zu 






Nürnberger Lebkuchen 


in allen Sorten empfiehlt 
Re: 17 Mi, 3 Höfer junior, 


Weißer dlüffiger Leim 


son Ed. Ganudin in Paris, ausgezeichnet zum Yeimen von | 
Pappdritel, Solz, Borzellan, (Glas u, ' w. pr. Flacon |# 
ft, 


3. A. Hofmann, |ASeuffert £ Grobe 

5911 Sc) Dominifanerplag 2. 
Thee in allen Sorten zu den bilfigiten Preifen, ſowie ” 

Würzburg 








und Familien, liefern 






unter 


vn 






Garantie 





zu billigsten’ Preisen 






Petite a 6 aus — ruhmlichſt befannten Fabriten von 
Eee v, in aunfchiweig und Eomp 
Srangaife, ** in Bien prämlirt, empfiehlt zu Fabritpreiſen 


Wilhelm Simon, 


2b 4328. Eihhornitraffe. 


vrdenur- Beine 
in ädter unverfälfchter Duatität, zu Feſtgeſcheuten fid eignend, 
empfiehlt tu Flafhen und Gebinden 
Georg Fischer, Büttnermeifter, 


1667) 26 SHabnenbof. 
Zur bevorjtehenben Sit empfehlen sie mit vielen Neu« 


keiten reichaffortirtes Lager v 













171236) Für ungen 
Mann mof. Religion (vo 









Schreibmaterialien, Portefeuille- nicht unbedingt möthig) ift P]eigenes Habitat, ke m 
ei eh 4 bei ya billigen Preifen, 

5 ä Galanierie-Waaren —— en ee an; Sufle, 
se Bit Ind. bochfeiner Dualität — — 
ihnachts-Musftellung : a 

ergehen ‚Eihhorngaffe im Haufe des Hru. Steinam) 1641 Schöne Andian u. gänftigen Bedingungen zu ver⸗ 
Rapaunnen rn ie haben, laufen. Anfragen unter Z B, 

“ Gebrüder Scheiner. Mainbrüde Rr, 9 an bie itiom, 


Digitized Coca 
—— — ——— — — — = > 





Für bevorftehende 
— Arac de — 


®@ ©» 
“ gineſiſche und oftindifche, Den ua 
aqueten in Niederlage und zu den Breif 
des Hoflieferanten 


it. Campe in Braunidweig, 
ital. —* aronen, neue Mandeln, Roſinen, 


zus 


feige, Battelit, ‚Prinzepmandeln u, fein 
Malagatrauben, = er: Orange, 3 
——— Gewürze, ſi 


frünk. &turliſ In chgen, franz. Afel- 


Nähere Auslu i el die 
je * ET il Au * 
8 ee im; au S. — aus 
9* 


Weinbeere, Sultaninen j Tafel- u, Kranz- s 


15; ee Weben, Auldın, ürben & Beicnen 


; dur. — —— Ahr —— belaunter 
unubertrefflicher, preisgeftönter „billigne Berech⸗ 
©) und ſauelle Bedsung. Um zul 

anun, bitten Bu "al chſie Rohſtoff 


Wirſching in sein. In Seh 
er “ir einige A 


BEE X RX 


a 


te la 
Obi — in Uettingen 





— Mirabeilen und ſpan. Kirſchen, eine SE e * 


gr Auswahl von Jocternigen feinft- 
—* enden Sn — Colonial⸗Würfel· ud 
— —— Zuder, ital. Macaroni, Schinfen- 
Ronlade, ſeinſte Gothaer und Göttinger 
Gervelatwürite, Nürnberger & Amorbadjer 
Lebluchen, Sardellen, ruſſiſche Sardinen, 
Sardinen a Vinuike, feinft marinitte — 
ruſſ. Caviar, Parmeſauläſe, feinſten Rama— 
dour, prima Emmenthaler & Limburgerkäſe, 
reinſtes Olivenöl in", & ', Alaiden, 
Eitronen, Pomerauzen, jowie als 
Spezialitäten 
im ſeparaten Berknufstofale mein reichhaltig 


gene 
igarrem, Nauh: 8 Schnupf: 
tabatiager 
en zros & en detall, 
ci gsareeon 
aus den renommirteſten Fabrilen des Iu— 
& Auslandes in eutſprechend eleganter Ber- 
pactung bis zu den hochfeinuſten importirten 
Sachen, insbejondere eine Auswahl Ha- 
uauna’s von 1873 Erudte 
geneigter Abnahme zu reellen Preiſen. 
Liebigs Fleiſchertract und comdenfirte 
Milch ftet3 vorräthig. 


Peter Wetzner Sohn, 


1679 4b] Semmelsfiraße 3. 












BER” Beachtenswerth! 
Amerikanische Gichtsalbe 


fiher wirfendes unftreitig beflies Mittel segen 
eumaltismus jeder Art, 
bejeitigt bie een Shmerzen innerhalb 24 Stunden. 
Die Amerit. Gichtſalbe koftet per Topf 35 fr. 
Depöt für Wärjburg in der Engel — — 


— 66 


empfiehlt fchöne Blattpflanzen und. Blühendes geneigt. 
Abnahme 


Carl Wohlfarti, Kunftgärtner, 
(1782 26) Obere Wallgaſſe 9 


Lichthalter und Kerzhen 


jür u" empfiehlt billigt 
"Si irfehten, alıı Markt. 


Eine Wartbie Filzſtiefet 
als paffendes Geſcheat für Weihnachten far Herr 
Kinder werben, um damit zu räumen, unter Botafnden reifen 
abgegeben, bei 
EC. M. Schmit, 
1671. Auguitinergaffe 15% 
it aden und Dele ia allen Blumengerüdg 
Feinie Pom * u A 






33. Eihäeraftr. + Wtüßler, 
9 3) Das 2 26 
- Wohnung. [free se — 


ftänbige, | ® 
unmöblirte Sohnuug für 
eine kinderloſe Familie, über 3 
Stiegen, ift zu vermisthen, welde 
Mittags zwijchen 1—2U r eiw 
geiehen werden faun, Jali us 
promenabe 17'z, 


u ft wur vorherg 
gener eis Yem — 
befiger geſtatte. — 
2 2b) al ordentliden 


———— 


Scqreiner meiſter. 


- 





Bekanntmachung. 


In Anbetracht der außergewöhnlich hohen Mehlpreiie, Arbeitslöhne 
übrigen Bedürfniffe ſahen fi die Bäckermeiſter Würzburgs, gleich andern 


Städten, genöthigt, in ihrer Berfammlung vom 
beichließen : 


11811) Mr. 53 hat bie Bifie 

‚gewonnen. 

1810) Ein Büttnerlebrlin 
und bom oe wird — m 
oder chne Lehrge d. Nah Erp. 


1835) Ausgezeichnetee Horms 
brod iſt zu Haben Martina 


16. Dezember 1873 zu 


1) Das feither übliche Neujahrsgeſchenk an Kunden kann nicht mebr |: Ar. 7. 


verabreidıt werber. 


2) Bom 1. Januar 1874 an hört die Dareingabe an Privaten ganz auf. 
3) Können von da ab nur Wirthe und Brodhändler 
Kıeuzer einen Krenzer als Dareingabe erhalten. 





* — une — 
iſt zu vermtithen. ‚garten. 
auf je zwölfifiwage Hr. 5, 





In der Hoffnung einer gerechten Würdigung obiger Gründe geben|18262«) Hellner.Lehrling 


dem verehrl. Publikum bievon Kenniniß 
Würzburg, den 16. Deimber 1873 


Die ſämmtlichen Vädermeifter Würzburgs. 
DISS N 
* « 


Friſchen Blumenkohl und Kopffalat empfiehlt 
Anton Minoprio, 


2a 1322] Hofnraße und Fiſchmartt. 


Grabkränze & Biumenkörbeben 
enpftehlt 
' J. Stumpf, Kunitgärtner, 
Eihberngaffe Nr 5, 
Toiwinifanergaffe Nr. 14. u 


Vefanntmachung. 
Unter Rorbebalt Höyerer enchuigung werten 
Mittwoch den 31. Dezembe Id, Is, 
Vormittags 10 Uhr 
im kourean des Garnıfone-Ingenienr. Offiziere (Wrüderwiche Nr, 
210, I. Etage, Zimmer Nr. 3), die Hafnerarbeiten für den 


1803] 


Baunnierhalt an den Militärgebiuden UBt. und auf Marienbeig ik 


bom 1. Februar I87A anfangend 
auf unbefiimmte Zeit unter genenfeitiger halbjähr iger Ründigunge- 
fin im Wege der allgemeinen farıftihen Submiljion vergeben. 
Tie allyemeinen und beior deren Besingungen, ſowie die Preis. 
tarife, liegen vom Heutigen an im Burcan des Barnıfons Ingenteur: 
Offisiers vom Wiorgene 8 Uhr bis Mittags 1 Uhr umd Mad: 
mittgs vom 3 Uor bis 7 Uhr zur Einficht auf und lörnen bort- 
jelbjt such die Eubminionsbriefe in Umpfang genommen werden, 
Die Zubmiflionen ſelbſt müſſen borfrittemäßig ausgefüllt, 
richtig be: fchriebrn und ver jiegelt bis länuftene —— 
Mittwoch, den 31. Dezember ds. Js., 
s Vormittags 10 Uber 
bei föriylider Eommandentur Wi zourg franfirt eingelanfen fein, 
oder un ittelbar vor ver zur Eröffnung anberaumten Stunde an 
tie bieyu beftimmte — eingereicht werben. 
Würsburg, den 20. Dezember 1873, 1786 


Die fünigl. Commandantur. 


Strichsausſchreiben. 

Auf Betreiben der durch unterfertigten Anwalt vertretenen 
Handelsfirma Schlüchtern und Edelfhild in Heidelberg 
werden dic mahbenannten, dem Schuldner Glafermeifter Adam 
Winter von Heidimgsfeld zugehörigen Realitäten, nemlid: 
Fl-Rr. 402 Wohnhaus mit Keller, Vichftall, Schweinftall und 

Hofıaum, III. Diftr, Haus-Rr.. 259 zu 0,030 Tagw. 
„an.der Klinge”. . — 
Pl.⸗Nr. 7140 Wurz und Baumgarten am Rlingenihor zu 0,119 Taw., 
gelegen in dır Steuergemeinde —— durch ben f. Notar 
Hrn. Huth ju Würzburg ale Verfteigerungsbeamten am 
Donne ſtag, 5. März 18374, Nachmittags 4 Uhr 
im MNatbbausjaale zu Beidingsfeld dem öffentlichen 
Zwangöverjtriche unterhellt worben. 

Die Objelte werden gefondert zur Verfteigerung gebracht; 
Dei zudiae erfolgt fogleich bei der Berfieigerumg endgültig, ohne 
das Nachgebot, Ein oder Ablöfungereht Play greift. 
bie 





Die nähere Beſchreibung der Veriteigerungsgegenfiände ſowie 
Berfieigerungebedingungen tönen bei beim gerungs- 


beamten eingejehen werden 
Würzburg, 18. Dezember 1873, 
Wiener, I. Rechtsanwalt, 


17%, 


ki yır» 
x Wei 





IE im hoben Dom ftatt. 
KXNTTIIII III III III ZZ 


don anflandigen Eltern wird in 
einen hiefigen Gaſthauſe geſucht. 
Gute Bedingungen, Antritt 2. 
[Yanuar. äh in ber Err. 


Für Meihnachtsgefchenke: 
sse Piqne-Bettdecken 
2 mit Franzen a U. ©. 30. 


ta „rosse rolle woll.Couvcsi-Deckents 
hat a fl. 6 5 


Ye 
8 
” 








iM empfehle in jhöner Qualität © 
“ Joh. Dehner, \% 
2 Plattnersgaſſe Mr. 2. s 
— — — 
————— 22222 







TODES-ANZEIGE. 


\ Theilnchmender Bermandien, freunden und Befannten 
a 2 bringen wir (nur auf diefem Wege) bie traurige Made 
\ ine daß umjere immi.fgrliebte Tochter, Schwefler und 3 
Nichte 








Jungfrau 
Elise Lechner, 


Tarbeamtenlocter, 
am O. de. Mte. mit allen Ui, Sterbiaframenien vBer- 
fehen, im Biüthenalter von 20 Aalıeu nad Tamgem 
ſchwerem Leiden janft ım Herrn eutſchlafen fit. 
Um ſulle Theilnahme bitten 
Wilrzburg, den ?2. Dezember '873 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet Dienit“; den 23. Nadımittage 
Uhr und der Tranergottetbienit ben 24. früh Vak Uhr 




















a4 





3 
nd 









a4 
2 1’ 


Nürnberger Zebkuchen- 


braun und weiß in allen Sorten, Punfdeflen; und Arac im 
Flaſchen und nad Liter, prima —— a Pi 28 ii, 
Limburger & 17 fr, Efiige und Salıgurfen, Sauerkraut, eine 
emachte Bohnen, Weiprübenfraut, Breifelbeeren, Zwetſ N, 
artofjeln dae Maßchen 4 fr., per — 1 fl. 54 fr, mus 
fräntifhe Zwetihen a Bid. 14 fr., Ihönes ungarifches Mehl in 
allen Sorten, Stearin: und Paraffinterzen, or und ©t: - 
ferzhen und Gonfelt zum Weihnachtebaus, Hut, MWilrfele 
eftopenen Zucker, gutes Salatöl per —* 24 tr. trodene Keru⸗ 
—* per Pfund 12 kr. Meines waſſerhelles Petroleum pr. Liter 
12 tr. Bet Mehrabnahme u bilfiger, 
obann Doch, 
Semmelsftraße. 


1801 2a) Gtifthaugerpfarrgaffe 
Rr. 8, a ger at 
möblirtes Simmer —— 
Qanuar zu vermicthen, 


1800 3a) Eine Schmiede iji 
zu verlaufen ober zu verpachten 
u S5$, 5. Difte. 
Spitaigaffe H6,.Nr. 1. 








Weihnachtsgeſchenke 
empfehle mein gegenwärtig auf das Vollſtändigſte ſortirte Lager in 


Wiener Glacehandſchuhen 


zur gefällizen Abnahme. 


Gg. Breiting, 
Schuſtergaſſe. 


Stadt Theater. 


Mits., am 2. Weihnachts Felertage, Moutaqg, den 22. Des 1873 


4c 1650] 


— Muterfühusgs- Verein, 


Feilag, den 26. bs, 


Stiftungsfeit, weftr zur Dedung ber Roften jedes Mitglied] 10. Woriieft. im 5. Abonnement | #7 


6 kr. zu *8 hat. 

druh Yell Uhr feierlicher Gottesdienſt in der vfarr 
Kirche zu Et. Peter m. —— 7 uhr Feſtlichkeit i| 
den Säälen des Blay’jien Gar 


Letzte Gafinoritellung der Mel 
—— Hofſch· uſpielerin —* 
Anna m. vom Hoftheater 

twttaart. 

Einf dungs-Karten, (ann "ittwog den 24. de. Abenbs nichelien J Waffengaug 
von T—9 Uhr im Volale, die übrige Z-it beim Boritande Breu- | Hriginalttuitfprel in 2 Aufgdnen 
der und beim Gaffier Häfelein im ‚alten Babnhof in Empfang ger! pon — * Dumausir. 
u feloft Zuf funft früh halb 10 Uh 

ar Feſttage feloft Zufammenfun a vr im * 
Lofale Kaffee Vollmuth früher — Abgang zur Kiıchenfeier- euer * er Mädesen: 
lichteit mit Beyleitung der Fahne Ya 11 Uhr Luſtſpiel im nah dem 
Bronzöfifhen von Förfter. 
Da Mittwoch den 24. am 


Der Ausſchu 8. 
Weihwarhte » Abende keine Bor- 


== Borftand Breuder. 
Für Weihnachtsgefchente fang fatifndem var, 6 An 


empfehle ich eine reite Auswahl Schön blügende und Wlattpflangen, 
Glegante Driniatur-Blumentifehehen (broweitt) mit if: | > gg hr |” 
gafliä@reite und die dan ainten Mann, u, ya] Dienstag den 28. Der 
sımenförbchen, Sängeampeln, cerallenartig und van 
&larperlen mit feinen —— jember 878 fait 
Zafı (eb & Gräferbomauste, eine Bierbe für Zimmer und 


5.10 
gteine Ebriftbaum: & Vuppenbougu : Turngemeinde 


r Donnerttas em 25. Des. 1873: 
— — ai — Mufttalifch- theatraliige 
ets l t6 . alt 
Set mit rege a Bee x. = za R Unter Sääl:n ne 


und biite mm gefätige —— [1802 ’ 
Stumpf, Bınmenlaen, a ir er * 
Eichhorngaſſe Rr. 5 r e\ * 1 os 
Schöne I Indian-Hahnen und Hennen, Tom. Sumsiflce @tubien. 
nen, Boularden, Gänſe, große und Feine Wildenten Sowant in 2 at 


7 us 

empfiehlt — Ta Mon- 
Anton Minoprio, ts Im 22,6. im totale ir 

2a 1821] Gofitraße mb Fifdmart. Pr 


Der Turnrath 


Franz Backmund, Ludwigsstrasse, |_____Der Furnraft |7 
H 9 
empfleblt jur beverftsßenben Teftzeit gu billigen vreiſen: :Dauch’s Wirthschaft, 
riſche Nürnberger Lebkuchen, braune, weiße und: 1847) Woran Dienstag gras 
ler in allen Sorten und Größen, ſowie egtra SuM Ifleifih, Di au Kehren 
ieine Eliſen- und Makronenluchen, ädte —— baue: Bier. 
Beine, in reinen, vorzüglichen Qualitäten, vor 
zügtiche Ghocolade, aus ben men Gafthaus zum Stern. 
Sabrifen, feinen &inefifchen grünen umd ſchwarzen 1883) Morgen Diens * 
Thee, offen und in eleganter Paquet-Bervadung, ee aa _ 
vorzuͤgliche Gothaer Gervelatwärfte, feinften alten jeichnetem Gofbrans * 
Arac, Rum, Gognac, ächtes altes Kirſchaſſc, CAC. 
holandiſche und * zñſchet Liqueure, berühmte, nn Ininefanblattes ren 
Düſſeldorfer Punſcheſſenz, von Iofeph. Selmerim 1872, umgebunden, mit Pa 
und Peter Weinbech, Champagner, Stearin- und ker umfälagen, Bub I nerlen 
Paraffinkerzen in allen Padungen, ſowie fein * —8 werden; wer fie 
reichhaltiged Lager von abgelagerten vorzüglich wolle fie genen pe 
‚prriswürdigen Gigarren, Gigarretten und Aabeien. 
) \ 


1793 Eine {5 J 
* a | 








1834) Haus Nr, 59, Stern⸗ 
sah, find 2 FZubren guter 
Miſi ju verkaufen, 


665) Ein Biegenpferd ii zu 
verkaufen tm b. D Zellerftr. N. 








Harmonie. 


Dorneretag den 25. Dezember 


Concert, 
Anfang 6 Uhr. (1846 


_ Liedertafel. 


1817) Morgen — Dienstag 
rohe. 


 Liedertafel. 


1E16) Während der Karne- 
valszeit findet Samstag den 
. Januar erster 
Ball, Dienstag den 10. 
Februar 1874 zwei- 
ter Ball sta 

Näheres hierüber, sowie auch 
über die Produetion 
Aufang Januar wird 
noch bekannt gegeben. 


-  Arbeiter- 


Unterstätzungsverein. 


Dir Beerdigung unſeres ber 
— —— — 
Moſch, Arbelſer, zugl ich Mit 
wird der MRittwen: unb 
Waiſeukaſſe, bat heute Mit 
ta, 2 Uhr fattgefunden und wer⸗ 
n bie HH. Mitglieder erſucht, 
ihre Ster fibeiträge zu ent» 
it 


richte 
Borſtand Breuder. 


1814) Ein ofider Mann 
ſucht fogleih eine Stelle als 
—— auch ſuchen noch 
Mäbcben anfé Ziel Stellen; 
Söchinnen und audere folibe 
Mädchen. Imuer:6 Graben 
gäpgen Nr 3, Frau Schmitt. 


1791) Es iſt wrgen Berfegumg 
2 oder bis Lichtmen = 
i6 von 2 Zimmern mit 
se und Augehör am eine kin ⸗ 
derloie —— vermiethen. 
— 


11790) In Erlabruun iſt 


Wobnhaus mit Leller und 
fraum, nebft volllommener 
miederinrichtung zu verlaufen. 

Vegtere Wunte auch allein abge 

geben werten. Rtib. in ber &pp. 


1787 Bei Kilian Gerbarb 
in Beitsi ögheim wurden Enten 
aufyefangen. Wbzuholen gegem 
Ausweis und Bergätung. 


1783 Zwei Zimmer viel⸗ 
Lit mit Ride werben in guter 
Lage bis 1. Mai son einer eim- 
jenen Dame geindk Offerte 8. 


Hr ou die Erpeb. 
in goldenes t 
* fe mi n Sp neh Web: ⸗ 
t 
Medaillon m Kar 


an ein a goldenen 
wurden vom ber Kateng 

die —— ur 
verleren buung ab» 


jugeben —* Ar 5, parterre. 


&, 


* aufs 7 Stellen. 3 
Frau 
gof Rr. 5. 


| \ 


Bollermann's Hutlager. 
Erösste Auswahl. — Billigste Preise. ... 
Für Weihnachten 
empfehle ich mein Lager in 


Regen⸗- Sonnenſchirme, 


das Neueſte was die More bietet, kann ein geehrtes Publikum bei mir finken, 
und verkaufe wie befannt zu ſehr billigen Preiſen. : 
Auguſt Weber jun., 
sam) Schirmfabrikant, Fiſchmarkt Nr. 35. 
Schmucgegenftände 

für Damen in großer Auswahl empfichle zu äußert billigen Preiſen 
E. Messerer, 

(1126 %) Domftrafe und | 2 

Um die Hälfte des MWerthes! 


Kleiderftoffe ‘, breit, als: Diogoual, Schotty, Nips u. f. w. 
für 12 Er,, bei 

Th. Kubn, Schustergasse, 
Stenrin: und Paraffinkerzen! Hemden 





Derdienft- Medaille 












— beiten Babrifen, empfehle ich, zu billigen . in Wien. Ps Herr -- 
Peter Metzner Sohm.LÖFLUNDSIS u. 2 
5 NB. Die ——— find wie— H U STEN: we 2 
der eingetroffen. | rs) Kinder- e 
€ otil Ivn:© ha e “ B 0 N B 0 N 8 
Bonbonnieres w ‚isn Mh Heomden 


Paleten zu 6 Ir. in allen 1854) bei h 
! Jos. Freudenreich 


Üpvtöehn ıu haben. 
L_. (49 2 am Schmaljwmarft, 
— 3, 


L —— 2 
930 3) Schr cut gemäftste] 1797) Gine mem Wohnung! Fin möblirtes Zimmer 
| Site Sabmen undloon > vn Zimmın nenn mit,” Bein Ih jgtid anne 
EEE D Hennen (Virpen) ind zul Qugchör if am cine zubige fa, [mietben. N ind. Ep. ( 
* joe ee 3 Tip, Parade .·iiſe jo ot cder bie Wdtmeß| jpr44) Gi 
© Tplag Ar. 2 neu. 5744) Ein ortentlichee, fleihiges, 
eV " Dr — = teinliger Mädchen wird aufs 
ir ahel'jcheu Bucher i " 
ung a Ziel geſucht. Näp. in der Exp, 
Ein unmöblirted Zimmer 


Geſucht if: fogleidh zu dermiethen. Nah. 
ein tüttige — bel d. Ep. (1735 3b 
auernde Beſchaſtigung er kt, 1794) Eine fri etalbte 
1643 36) gr voll, Ehubeub Ih — —— 
(1649 36) Glodengießer, Margetshöhheim Nr. 151, 
& 1658 3b) Im einer andapothete ————— — 
Bent 
* u reſſe £ } en Bebingun u Le n 
ition d6. DL. (1642 8 ling nn Ep. ® Näh. in der Grp. 


Drud und Verlag von Bonitas.Baner in Würzbarg. 


von deu einfachſten bis zu den elecantefien empfichlt bilti ‚ft 
&ö. A. Hofmann, 
3c 5910] 2. Dominifanerplag 2. 


Bratis! Gratis H 




















































w [1728 2a) Im Grombühl Nr. 17 
ift noch eine freundliche, abge- 
INizası Wohnung vo« 3 








bnmern und allem fonftigen 
ugebor und Zutritt im Garten 
bis Lichtmeh zu vermiethen. 


Ein guter Kutjcher 
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Würzburger Stadt: und Fandbole. 





Bahbnzyüge Böurgburg- Unsbad-Bunpenbanien. 
ai Anfunftp.Ansbad: ;ıan 
ı. @krburg-Bamberg-granffurt. — % som. Dh yon U SU.NE, 
Antunft dv. Frantfurt: Eurierr unb - BIT gm :ıı M. Rhts. Büterzlgr: 
ng Re Mn an du 
— Bahm. 
* & 1m. 00 15 Anm. u TEL A Abgang ma ee 
mn Gälergüge: 8 U.5 WM fr, 9. N — — 3 
“m — —— —R Eh BE fr. 10 . Borme 
218 Ras“ u. 6 U. 15 5. %b. Glitergüge: 4 UL. 16 Di, 
Abgang n. Bamberg: Eier: PL TERN, „58 50 W. fr, 115 M. Tom m 
mM. Bor. Sotalıu. Pofatige: ENLOM L“ ; ıu. 45 M. Wacn., mit Perj.Bef 
km a u, 70.40 M. W. b zu Unlunft von Heibelberg- Laube 
Shrerpug: 8 4. 45 M. früh, — — —— 5U.5 MR. W. Perſonenzuen 
SELL TERESTTER = ee 6 Mn 
u : A = 8 Perſ. 
— *— — nen 
“bgang n. f rankfurt: Guriers u. u nn Bon Lauda n Wertheim: Perfonems 
Behnelhige: Krone, 1U.85M , TIL TI 
— BES - Ankunft vor Nürnberg: a 3532 BonLaudan Nergent etim+Ercilße 
„Aus M fr u Su. 10 . cm. oſüge: 7 U. 46 M. fr. 6 u 1810. 5; 2 Sfr, 2 
Yrerzgäge: 2 U. Rode. u TU. 10 M. . @üterpge: 1 1. 18 WM, Raden. u. 50.60. Ub. Pen‘ : Fir. Rad. u 7 
il. @ärzburg-Nürnberg. M. ————— 85 — ER BR 
“b w.Rürnberg: Schmelug: bi us Unsbab: aM. b R. Na a omnibußfahrten n 
u ur hemmen Pr et = „no aus Boßgue) ai — mn un —2 
* Pa | -' na h & 4 ⸗ ⸗ 
— ——— EEE — — — 9. Mb 
x 305. Dienstag ven 23. Dezember #78. Knonrrzmauzigler Fabrauns. 
Zandtag. das Vierfache autreige. Man hat fin Recht zu fagen, daß dieſe 


. 40 Millionen dem armen Bolfe menge ommen worden felen; 
— eg und — — gu urn ber Sau , di Sie die baterifhe Kaffe verpflicten würden fa 8 
— — —— u n As ht an. Handeln, würden Sie das Gelb erft dem Volle nehmen umd ce 
* Diendorfer {gen A * er“ ” ehellt, im alle d er | Die ände der Speculanten jagen. Wern man uns nachſagt, als 
unahme deffelben dex Fin jainifter zur Grmögfigung der Aus | ob wir bamit das Bolt [Häbigen, po ie bes — — Are 
ung einen Gredit von 10 Wiilonm zu bemiligen. Mb man allerdings draußen Speltalel maden fann. ter macht der 
Gerer Rußwurm erfiärte, daß das Bablıt =. allerbinge ER 1 Bräübent den Redner —— das Wort e ein Le 
Qußerfnrefegurg der agligen Diünzen ſchwer geſchüdiget wurde, a — ag n f ne ’ > ra 
er glaube j&on, daf bie Staatsregierung einigermaßen eine Schuld 2°‘ * —— * — ef k A — 
treffe. Der Autragſteller habe jedenfalls nichts anderes bezwed, j Mtatint er Pr —* 3* —— uni —* c Ten 
als daß die Sache nad Art einer Iuterpellation vor der Kammer ! er lönne bicß von Dr. — — ). ” 

zur Sprache gebradt werde. Den Zufagantrag von Dr. Völt „bann will ich Gerede in Geſpröch umändern.“ (Geiteteit). 
habe er anfangs fr einen ſclechten Big umgejehen, aber dachte Für die vähfte auf Samstag ben 3. Januar Bormittcgs 10 
Ab mir: fallte ein Daun von fo hoher Wersgeit einen jdhleiten Ahr anberaumte Gigung der Kammer ber Abgesıdreten find. fol 
Big tm diefem Haufe madın? Dr. Bölt ein durd und durch gende Gegennande auf die Tagecordbmung gejeht: 1) Interpellatiem 
- —— 35* hat dies oftmals erfahren Ir ne m engei 4 hen —— ek en 
s eine offen eleidizung, wenn man einzelne tb» Inſ. Regiment zu enerurg beir. nelide 
georbnete in dieſer Weiſe lächerlich, * matten fucht. ir das richt des Abgeorducten Dr. Diepolder über ben Beridt bes 
dem Lande nidts, wenn man jhlehe Wite in dieſem Hamıe Sculdentilgungefommifläre. 3) Wilgemeine Debatte fiber das 
maden will? Da id dire vom Dr. Bölt mmmbglic ammepmen Budget. Der I. Prähdent Freiherr von Stauffenberg bemerkke 
tann, glaube id wohl, daß fein Antrag ernn gemeint it; man hiezu, baß gegründete Unsfiät beftche, daß bie Referate bis Neu⸗ 
fiebt aber and) darans, wie jhwer das Bolt durch die Manipu: g jahr fertig neftellt werden und nad einer durch die Relchate 
larionen der Yuden und Börfenmänner gefhäd'gt wurde,“ Daf wohlen beringten Kleinen Paufe bie Beratungen des Budgets 
—— tinmer * über den — Dr. Bölt aus. | ziunen lönnen. 
‚ Wird er von Präfibenten zur Rube gemahnt, worauf er 
feine Philippifa jhließe. — Ubg. Dr. Wölk erwidert —— 
ar im Jutereſſe einer reicheren Geſchäfteerledigung und nad ben Zagsduenuigfeiten 
aus rricheuden Erörterungen des Sinanzminifters nidt mehr dm Mit gemeinfomer Entiliefung der 1. Staaismiuifieriums bes 
Sinne bt babe, das Wort zu ergreifen. Nachdem er aber | Iwan und der Finanzen zom 24. Oftoter 1845 wurde die Ber» 
per ſonlich angegriffen und sörmlıdı heramsgefordert worden fel,'gtturg für die Berabreidung einer Wiorgen- und Akendfuppe am 
an jje er antworten. „Difficile est satiram non stribere.|einem Echübling oder Polizeimreftanten anf zufammem 4 fr. feft- 
34) werde mid nicht dazu hinzeißen lafien, allee das dem Urtrageigefikt. Ta nun einerjeite im Diefem Sohe bei tem gegenmärtigen 
* zu jagen, was man jagen müßte, um deſſen Boden reiſen der Lebenemittel eine ende Entjgäbigung nit mehr 
BE es en ee af a bt 
" e 
achen. 96 blos bie Gonfeguenzen eins nicht qualifgkge aiflen - Beit und des u mit fig führt, jo wuirde durch ge 
baren Antroges gegen." Wenu die Herren nicht wollen, daf|meinjame Entidliegung ber 1. A der Yuftiz, des 
man derarti,e Gonjequengen zieht, bie auf einen Unfisn hinane«, Ipnern und der Finongen werfügt, daß mit dem Dahre 1874 bes 
Laufen, wäflen fe (ige Anträge and nit fielen.“ Mad, einem|ginnend 1) jür die Owantität, de Befiandibeile und bie Bereit 
—— auf früher von Edel und Etaufierberg aualog geftellte üngtart der den Ehüblingen und Boltzeigeritegefangenen zu ber» 
nträ;e, die jeboh nach Form und Inkalt brmeffen nnd geret- [reigenten Morgen- und Äbendſuppe N in ter Bellage ber 
wg t gewelen, währnd Dr. Diendorfer jelbft zugefichen mäff,|Hawsorduurg für die Audttäufer getroffene Beftimmung maß; 
aß jein Antrag nit durchführbar fei, fährt Redner jort: „Taeltend fein und 2) die für die Hauptteſtandthelle diefer Euppen 
find Dinge, melde man für die Bauern macht, weil man darand | (Brunn» oder FE nömlid fir Siod, Edmal, Diehl und 
— —— — * Pe —— Dinge - Eiio zu leifiende Bergiltung unter ie * 1 *5 Ir Sue 
f ax Die Anfjkoanungen ber Lentejreitung und die Äbrigen, wenig eikebliden Biſtardthelle je na 
nr Es gibt gewiffe Anträge, wilde dem Lerftändnig zur da den Meisrerfältmiflen der Eeireffenden Orte vornirt ertın fo 
dur näher gerüdt werden, deß man bie Eonfquerzen davon Was din Ta im Berabreiung der Brod- oder Erennjuppe 
he; Ich will die Eade durchaus ernft Eekandelt wifjen. Wian|beirifit, fo wurde bie defale tezüglike Anoıtnung dem einidlöge 


we 


nn 





at wir gejogt, ich müſſe ein Neulirg im Finanzfache fein, meilligen erikte. und en mit Bezittee 
biss 10 Wilionen für erforderiig halte, da ur dt einmal ah ee BERND NEUER. OL 


Nah 


f, 
Ey fl. Einnahmen und 78,217 fl. Auegaben, demnach einen 
Altivreft von 847 fl. Der Bermögenertand war mit Schluß 1871: 
481,097 fl. Als Unterftügumgsbeiträge wurden 30,256 fl. au 


und Watfen und 930 fl. an forftamtsaffiftenten, Förſter [4 


Bitten 

und Forfigehilfen vrraus zabt. Bereinnabmt wurden an —— 
son Vereinemitaliedern 32,376 fl. au Zinfen von angele . 
pitalien 19,242 fl. und an Zufchilffen aus der Staatelaffe 20,000 fl. 

Das Militär Bezirksgericht Minden hat den Seconblientenant 
Karl Fentfh vom 3. Zaf Reg. megen Defertation und Unterfchlag- 
ung (Berti hatte Eompagmie- umd Regiegilder im Betrage bie 
e Oo fl. unterſchlazen und fi bei der Entdrdung nah Fried» 

9 geflüchtet, wo er berbaitet wurde) zur Entaffung aus bem 
Here und zu 1 Jahr 5 Monaten Sefängniß verurtheilt. 

Für das Studienjahr 1873/74 find vier Stipendien aus ber 
Ingolftäbter Couviltſtiftung im beilänfigem Vetrage von je 25 fl 
u verleigen. Diefelben find beftimmt für würbige und bürftige 

bibaten ber Lyceen, forann Schüler d:r Gym afien und Latein 
ſchulen katholiſcher Religion ohne Ruckſit auf den Grburteort 
oder einen beitimmten Regierungsbezirt, Bewerber um diefe Sti- 
pendien haben ihre Geſuche, verſehen mit den erforderlichen Dürf- 
tigleita und —— binnen längſtens 14 Tagen bei 
den einfchlägigeu Fiyceal- bezw. Stubien-Reltoraten einzureiden. 

Erledist: die proteft. Pfarreien Musgendorf nebit ber bamit 
verbundenen Defanatsfunkt'on, —— 909 fl., dann bie 
L gleichfalls mit dem Defanat verbundene Pfarrftelle zu Berned, 
Gejammtertra; 856 fl. 


Die erledigte Stelle eines Amtebieners beim Rentamte Bifchofe- fein 


heim iſt dern penf. Gendarmen und dermafigen Rentamtebeiboten 
&g. Tröber in Lichtenberg übertragen worden, 
Oe ſſentliche Sizung des Stadt: Magiftrates 
bug vom 19. Dezember 1873. Der Befiger 
eined Anwejens auße halb des Glackszürtels ftellte an den Magt- 
rat wiederholt den Antrag, die Wafferleitung auf feine Koren 
feinem Ben einzurihten. Mit Rück icht auf eine bermalige 
Leiftungsfahigfeit des Weſſerwerkes ann jedoch dieſem Autrage 
wi Zeit uiht eotfprodhen werden und es muſſen aut bemfelben 
unbe aud) für die Folge alle Geſuche der Aumefenbefiger außer 
Halb bes Glacisgärtels infolange unberidfihtigt bleiben, bis die 
jelticte Aufnellung eines neuen größeren Pampwerles im fäbtt- 
hen Waflerwerte bithätigt ift, Um 4 ds. Dits. wurde die 

Jaad auf frädtifger Marfung auf weitere 6 Yahre vom 2. Febr. 
1874 an. im e der Berfieigerung derbachtet. Bet diefer Be » 
ftetgerung blieben Metbietende: 1, bezüglich ?es J. Iagnbogens 
mit 250 fl. Herr Yin Felix VornHerger; 2) bezitglih des 
L Yaadbogens mit fl. Herr Privatier Top; 3) be.di,lich rer 

1. Jegobogens mit 150 fi. Herr ————— ins Blooh 
Das Ergebuiß der Verfteigerung erhielt in heutiger Sitzung bie 
—— des Magiſtrats, nachdem das Colleglum ber Herrn 

meindeberelſſmächtigten bereits vorher feine Genehmigung er- 
thetlt hatte. (Schluß foigt.) 

- (Gingefandt.) Im Bezug auf die geftrige Anzeige ber Hd 
Bädermeiftier wegen Einziegung der Neujagrögefchente sc, iſt Yie 
degen ficher nichts einzuwenden, wohl aber bürfte es am Plak- 
fein, zu verlangen, daß die HH. Bäckermeiſter dem Rublıtum aus 

n,'was ihm gebührt, und nicht Bröbdhen verabreichen, bie 

o niedlich flod, bag man eine Louse bedarf, um fie zu fehen, und 
worin namentiih ein gewiffer- Herr Bädermeifter, ben man bei 
näditer Gelegenheit näher ıu bejelchnen fich vo behält, Großes, 
ober beffer gejagt, Kleines I-titet. 

14 

Mittwoch Abends 5 Uhr findet in der Anſtalt von Filn. 

Sambeth die Ehrinbefcheerung ſtatt. 6 

Neuſtadt a/S,, 16. Dez. Heute verunglüdten beim Eifen- 
bahnubau Leider wieder 2 Arbener. Ciner fiel in Folge des Blatt 
eifes vom Dode der Guterhalle und verlegte fi jdmer. Einem 

Pflaſterer zerihmetterte ein rollender Stein dus Bein, 


OH Shweinfurt ftürte in der Macht vom Gamftay auf 
Sonntag früßrgegem fünf Uye das jeit vielen Yahren auf ein m 
Ramineiver Ablerapothete befiadliche Storhenejt mit donmerdhm: 
lichein Schlage auf die Straße. 

' "Bon ben! Geſchwornen, weihe bei dr eben beendeten ober. 
bayeriigtn Schwurgerichtoſtzung in Funk ion waren, in einer, der 
Delonem Schbold von Freifing, wenige Tage mach der Heimtchr 
am ber Eholera geſtorben. 

Münden, 20. Dez. Die dierjägrigen Prüfungen für das 
Lehramt Am den höyeren Umnterrichtianftalten Hatten folgenbe Er⸗ 
gebutfſe: L In der Mathemalit und Pohſil wurden 23 Candl 
daten geprüft, wooon 2 mwänrend bes Eramens zurildtraten, 3 die 
Note I, 8 die Note a1, © die Note III und 1 die Mote IV (nicht 
befähtt) erhielten; IL Zu der Prüfung im dem befchreibenden 

"ureifenfsaften Hatten fih 9 Candit alen gemeldet, vom denen 


der im Finanz-Miniferialbfatt enthaltene Ueberficht über ſ6 die Note IL, 2 bie Note III erhielten und I wegen Rr 
die Einnahmen und Ausgaben des Unterftügumgsoereins für das|die mündliche Prüfuug unterbreden 
Borfiperfonal im Berwa’tungejahre 1871 hatte der Bereinjund Mineralogie ließen 8 Can 


aufheit 
mußte. IIE In ber &bemie 
bidaten wovon 5 bie 
Note U und 3 die Note erworben, IV, fie Reallen waren 
82 Eundibaten zugelaffen, 24 fiab ‘zur PBrüfüwg “erjdhienen. Der 
ſchriftlichen Prüfung unterzogen fih alle; bei ber mündlichen traten 
zuräd, Bon den Seprürten erhielten 1 die Mote I, 4 die Rote 
II, 8 die Rote IIL, 7 wurden fir nicht befähigt erachtet. V. Bon 
ben zur Prüfung für die Handelswiffenfhaften zugelaffenen 7 Can- 
didaten unterzogen ich 5 der Prüfuug, I trat während der ſchrift · 
lichen, 1 wegen Srantheit von der mündlichen Prüfung zurid, 2 
erwarben bie Note III, 1 wurde für unbeföht tet. VI. Für 
den Unterrit im Zeichnen und Wodeliiren liefen fig 3 Candi⸗— 
daten prüfen, wovon 1 aurüdtiat und 2 die Mote II erhielten. 
Münden, 21. Dez, Ueber das Ergebniß ber geftrigen 
Kommifflonefigung wegen der Anerfennumg bes Biſchofs Reintens 
ta Bapern-eriasren wir heute als zunerläffig, daß ſümmtliche 5 
Cominfftons-Diitglieder einig waren umb wir glauben gut unter 
richtet ‚u fein, wenn wir das Gutachten als ber Unerlennung 
Unfiig bezeichnen. Dasfelbe wird nun Gr. Maj. dem König in 
Borlaye gebiaht werden. Die Sitzung mährte nur we 
Münden, 21. Des Die in der Kammer ber Mbgeord» 
neten gi vom Staatsminifter des Janern, Hru. v. Pieuffer, 
abgegebene Erklärung, dab dem Landiag noch ein nenes Wahlgeſei 
vorgelegt wer en ſolle, ift am ſich wohl recht erfreulich, ren 
darf man fich bezu lich der Auitandelommen beffeiben durch bie 
bermalige Ho. orbnetenfammer feinen großen Heffuungen hingeben. 
Das Sefeg bebitifte ja einer * Majorität, und eine ſolche bei deu 
Barteivergäliniffen der Kammer zu erlangen, bürfte laum zum hoffen 
«iM.. 


Münden, 21. De. Die geftrige Sigung ber Abgeord ⸗ 
netenlämmer bildete den Schluß derſelben für das Bahr 1873; bie 
nächte Öffentlige Sıyung tft auf den 5. Jauuar 1874 anberaumt, 
Da bie meifen Herren Mbgeoroneten ein Intereffe daran haben, 
bet der am 18. Januar ftattfindend:en Reichstasswahl in ihrer 
Deimatb zu fein, wird vom 6. Januar wieder eine Paufe in dem 
effentlipen Sigungen ‘eintreten mad ſolles dieſe am 12, Jan uar 
wieder regelmäßig aufgenommen werben: Man hat fi jedoch da 
bin vereinbart, daß die Paufe vom 6 mit 11. Jar nar den Finanz 
auoſchuß nicht kerühtt, fondern daß bie betreffenden Herren auch 
während biejer Zeit ihre regelmäßigen Beratungen fortfegen, tn 
bei Hofnchme ber regelmäßigen Kammerverhau en ein ſo reio⸗ 
lit es bereiftes Berathungsmaterial zu haben, daß tägfih Sthungen 
— Kammer Bere — —* glauvt, * —— 
Februar das BVndget die Hauptaufga 5 gegenwäritg tinberufe · 
nen anbdtages erlchigt —* wi. 
Diönden, 21. De Bom 20, bis 21. da. Abende find 
bier am Choltra 24 Ertranfungen und 11 Tavesjälle vorgelommen, 
Gegenüber der Nachricht der „Ralferslaut. Ztg.“ über dem 
Buß der Kalierulode wird aus Franlentgal mitgetheilt, daß 
sah den Falle des Mantels uud Herananahme der ſtrone der 
us als wolllommen gelungen fi heramaftellte. Die Berbinbung 
nes Nachguhes mit dem Dauptguhe in eine velitämdige. Nah dem 
Urtheile der Sahserjtändigen iſt die verlangte Stimmung — 
Titf G — fehr rein und der Klang volltänend, 
Srantfurt, 20. De. Gehen Abend gegen 10 Uhr Rürste 
— en “ zum Kunrech * er Menbau , er Fried» 
ge e 18, neben‘ ‚ piöglid ammen. 
tt und Trümmer dedeckten bie Geste bis in Mitte, 
er au Menſchenleben find nicht zu beflagen. Anfangs vermu⸗ 
hete au, daß em Borübe gexmder verſchuttet fen künme und 
das anmwejende Publitam legte bei dem etwas perfpäteten Eintreffen 
von. Polizei und Feuerwehr jelbit Hand au zur —** dee 
Schuites Die Bermuthunzg Hat fich glückli nicht beitd- 
tigt. Die Straße: tft. von. der. Fenerwehr jet) wirder paffirdar 
u Bau a he —— — ee —* 3* 
Un ung w y in wie geieg 
Borjchriften veriegt find. 203 


Raflfel, 22: De. Aue Hagen wirb tefegraphirt, daß heute 
feäg | einen’ Pe einem Güterzug vier Beamte 
getöbtet und mehrere Wagen zertrümmert wurden. 

"Ya Kopenhagen haben am 21 de. ſPamtlicht 300 Gas - 
Ürbeiter die Arbeit eingeftellt. ib ws 

" Baris, 20. Dez. Eine geftern früh in Hasre eingetroffene 
Depeche meldet von einem neuen Scee-Unylid, Der Hamburger 
Dampier „Urania,* Eapiton 8. Wir, welcher bu re,chmäßigen 
Die ft zwifher Hamburg umd Hapre beforat, hatte die eriteie 
Stadt mit voller Ladung unb Tonuen Getrelde Deltürner 
u. dof. verlaffen, als er an den Norofecktiten von einem furcht 
baren Sturm überrofht, an's Land geſchleudert und voliftändtg 
jeiträmmert wurde, 

Remw-Nort, 20. Di. Es find Vorkehrungen zu wöchent⸗ 
lich viermaliger Poftverbindung mit Europa getroffen worden. 
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— — — be F ' 3 
Hu 1a 3 b. A a. ww 
Fraukreich. Paris, 19, Dez ' Der Heriog de Broplie Süngerv er ein. 
hat 4U,O00 Frct. aus dent Unterftügungsfonde des Dinifteridms| Sonntag, den 78. Dezember, im Zaale des Play’ihen Gartens: 
‚de Innern verlangt, um güljebedürftige Arbeiterfamitien in Ba-| Dramatilc-mufikalifce Abendunterhaltung. 
rie zu umterftägen. Solde Austanftsmittel find serabezu lädger: Programm: 
lid. F die rg oe Be Baris — en, Benn Frauen — * 
reichen die armfeligen 40, res. m de WBroglie ER d x 
gm Frignie aus! Das Elend ijt im, —* groß und 5 — —— * u ; 
j ee nee —————— — u. Kind Zwei 5 für eine Aa tonftimme mit Orefterr Bealeitung: 
Magasine jo üderfullt gewefen, wie gegenwärtig, umd niemals 8 5 er u Be = —* a 
a fo viele Zwargsverfäufe vom nicht eıngelönen Pfändern Ichk eich von $ 9.8 ft anz 
tatt gefunden. Bor einigen Tazeng ift, eine Weifuny an-alle otſungen — Satık: uller. 
Succurſalen des Pariſer Leihhauſes ergangen, bie bin er ist mit? 
* anf eige| Tardeie Bere renig, 
enftände hat diefe Maäregel veranioft. Es it ein lid für Ä —* 
—* 3 dog * Winter bie jegt micht falt dr. Daj Nach der — in Be Buterhaltung und 
das rg —— — ein aa wie * Anrang 148 Hr 
> don IHTU— 71 eine große Calam n. ie mohlthätigen An⸗ RR N 
ftaltın find unzulänglig, und die weiten derfelbın haben ihre — ei M (he a fe —— — * 
donde ſhon jai arte ‚we — für die glieder und deren Fami⸗ 
_ — Baris, 22. De, Die Ernennung Eantoberts zum General, ——— —— — 
orig > um nnten Bedingungen — 
ae Dee Er e Paris gilt für gewiß. Ladmirault Samstag, den 27, Dezember, Abends von 8 bis 10 Uhr 
ci Die Propehtohen in Eahen Bazaine’s, die laut Ridt — im Vereine lotale (Theaterhaus abgegeben -— s 
diejem ” Yait fallen, follem ſich auf die anfländige Summe von Der usschuss, 


Ehrendiplom Würzburg 4872, 


Peira;6 die Bomilte die CE; Marſchalls angcblid g mitteuos * 

ließe, jo foll eine Herabminderuug im Ausfigt — ſein. 52 1865er u. 1868er 

: Spanien. Ta Balma, 22. De. Die gnſuchenten von] Z = Weißen u. Motben, 2 
Cartagena haben ein Ultimatim, in welchem fie Seitens der Ber|S $ Sobannesbeerwein, 5 
eerunge · Armee zur Uebergabe aufgefordert wutden, zurädigemielen 53 empficht zu Seftgefhenten und auf Neujahr in ſchön = 
Bon beiden Seiten wird das Bombardement mnanfhörlih fort- 25° ctique tirten Fıaichen, Weinwirth 


@ 
Wiür 


Math. Kuenzer, % 
Hörleinegaffe 8. ‚ 
ahnt en 
Barletta, 20. Dez. Bei der heutigen Ziehung der Stabt 
Barlettar! oje wurde Serie 43:1 zur Helmyahlung ı auzgelooft ; 
der erite Gewinn von 106,000 Fr. fiel auf Serie 5210 Wir. 39, 
— En rennen ee eher a rel Be 


Sö:fenderiht. Frantfurt, dm 22 Dezember: 


jegte ſich and im heutigen Börfenverkehr fort. Dası Befsäft Abthetfumgen ; 

zeigte fid) Anfangs wenig animirt, b etwas zeit Borderer-Rinnberg 9 Eichenabſchnitte, 

als die im Verlaufe der Börje eintreffenden Berliner Eourie vo Bildbudhe 16:55 z 

eine weitere Befferung manifejtirten. Grebitaltien marem zu Ded- “ 3 Buden- „ 
Bodehatbe 254 Eiden- „ 


” 1 
Schweinshöge J Eichen⸗ 
Heßles 9 Eqenabſchnitte 


F ‚3 Eiengeräthfian 
Hammelebuſch 238 ame ; Er 
" : —— — 


" pen ” 


. 2 Birken» . 
* 144 Sieferne r 


fire jiematich beigräntt, Böhmen nnd Ungar.-Galizifche Höher, 
“Letzt d t der Einlöfung ihres Conpons, ülföld 
. 12 fl. niedriger. ijchtiehrader Lit. B wurden durch ftarle Ber 
fäufe um 10 fi, geworfen. Man motloirt ihre Verflauung durch 
das Serücht ven an a. ——— 
—7 tun ey 

ara ae Cd a Le ET 

—— — — eng 
co ‚ Defterr. k . 
Württenb.. ih. wälter. — 


ohl 2 Eichen, — 

— .Bereinsbant *, . Gilbersente etwas befier, Die —E— eignen ſich srößte aa u. Balı- 
Spanier — Drutfe Bonds - theilmeife-- beliebt. icgmellen, doch finden. fi unter den Eichen viele Abjehnitte vor, 
Rooje-Effekten ſchwe ger, , Babiide 100. Thlr.-Loofe, umb|die 3: Daub» und Schueidhelz brauchbar find. 

FR eler 1867 * und — & u Hammeiburg, ben 7 Sort 137 
ende 6%, Abr. (öffeltenjacietät) f gl, dorſtamt. * 
U NA, Stantsbehn. > 
— sender Id, Biene B taltien = —5 — — 
—!a, leyr war 15)’r ernung eines] 1770) Im Erlabrunn iſt 
— an | Bart \hebniäbei nen Rncbe * 
© apferiflge — — er 1. dermaligen) Hofraum er 
40 tr ©. es 7 a ern hr |Nufentjelt Hmstunfe ertkeiten —— zu verfanfen 
1234 ©, Bayer, 115 — be, neue Em. 106” bez, jfaun, wolle‘ ſolches am die Er⸗ Lehlere Tumte * allein age 
At Bei le art. 1378. e peditfon de. DI. bekannt geben. ‚geben werben. Näh. in der 


R PHP ei 4 1787: Befilian Gerbärb 
BIER —— 
Dufaten:b — ne 375 Vic ch —— | gramele und Dergütung. 
— * ” en: ud Bro l n r 
A eu in De Ta 1 Boni iu vr SAFE | 791) 6 ik wigen Beriehumg 


— — fl. :fogle der bis Lichtmeß ein 
- ken m GB 2 5. 5-26 ie, MWedhiel auf Wien in ber Exp. 4 Rene %s 2 — mit 
108%, bey ) ne regnen Zimmer  Küde und Augehör an * lin · 
ö— — — — u u vermiethen, derio: fi vermischen. 
Verantiwordlicher Redateur: Fr. Brand. —— Nr. Fi ‘ Dh, — Ep. 
* 
Gdebmmm. ge. a9. U At nn U U N I um nn FR 


ywuum 


a Bi geſucht. Rih. in der Exp. ſucht. Räy. in ver Ep. 2 MN. a. 


Loeme-Maschins 


für 
Familien de Handwerker 
Befte 


Shifihen-Nähmafgine 


elaſtiſchem Doppelfteppftich. 
Alcin unter allen Nihmofchinen aus 
dem Ceutſchen Melde auf ker 
Weltausſtellung n Wien 
preispehönt mit ber 
Fortschritts-Medaille, 
tem hoͤchſten Preiſe für Naͤhmoſchincu. 





* a alıtı unter Barantie zu bezichen Fr a Ä 
r , 

Seuffert & Grobe, 
1895 Würz;bur 


Stifthauger Pfaffenga ee. 


Verſteigerung. 


Wegen Aufgabe eines auswärtigen Cigarrengeſchaͤftes verſteigere 
id am künftigen 


Mittwoch dein 24. und Samstag den 27. Dezember 
früh 9 Uhr anfangend, 
im Gaftbofe zum Strauß ine größere &ioerfe 
Sorten Gigarren, Eigarrenfpiten & en, we 
Lebhaber HöfrsHft eingeladen werden. 
Würzburg, den 22. Dezemter 1373. Maker * 
of. Derletb, Tarater. 


—— — 
VBerlaufen | Zu verkaufen 
bat fi) ein großer ag: hit ein Müblantv en in iss 
und con söthlichgelber‘garbe, | terfranten in ber einer 
Ihwaryer Shuaue, geloigien | Ciientahnitation gegen eine Keime 
Ohren und langem Schmeij. IAn aflung. Näßeres in der üp 
Dem Vebirbringer wird eat« 
ſprechead gute Welohnung zuge 
fiert Grombühi Ar. 21. (1970 


Büttner 


In großer und Heiner Hıbeit, gut 
eingeibt, werden gegen guten Lohu 
und dauernde Veihäftiguug ge 
fucht. Näh. Etp. (187920 


race, Müm, Cognac, Punſch⸗ESſſenzen in ver 


ſchiedenen Dualititen, feinfte franz. und bofl. Liqueure, 
eine diverſe Thocolade, Kbee offen und — 


und Pijd.⸗Berpackung empftehlt billigit 
ugust Hlattemer, 
1824 Semmeloſtraße 41. 


Süße Mandarinen und Valencia-Orangen und 
ſaftige Gitronen empftehlt 


Anton Minsprio, 


25 1823] Hofnrape uad Fiſchmarlt. 


Wohnung. 
1748 3) Gine fchr anftändige, 
unmöblirte Wohnung jür 
eine kinderloje Famille, über 3 
Stiegen, tit zu vermiethen, welche 
Mittags wiſchen 12 User tl 
gejehen werden fann, „Julius 
promenabe 1744. 


(1769 3) Das Lebun: Mb: 
fahren von dem Straumihl- 
ut iſt nur gegen dvorhergegans 
gr Anmeldung bei dem Mühl 
efiger geſtatltt. 
















Gefucht 
wirb fogleih cu Meafchiniit. 
RM. in der Cxp. (14272: 


1r40 25) Schöne wıiie Fan: 
fpäbne, bie Butte 12 tr., find 
zu haben jeder Zeit bet 
Schreiner finor;, 
Elepsantengajle Ar. 7 


1826 26) ſtellnen⸗Lebrlinug 
von anftändigen Giter« wid in 
einen hieflgen Gaſthaufe gefudt. 
Gute Bedingungen, Antritt 2, 
Januar. äh, in der Erb, 


Gin möblirtes Zimmer 
mit 2 Betten ift fogleich zu ver» 
miethen. N ind. &rp. (1734 3c 


Verloren 
wurte oorgeſtetu auf ber Chriſt | ‚o- s . 
weile ein dunkles Minder: 1857 3a) 6 Steinhauer, 
Velzcheu «it Ruspjchen. Mao welde auf eidene Steine Firm 
bittet, dasjelbe gegen Beloguung N, — — Er 
abiugeven. Näy, Grp. ılön2 gelgung In Rirhheim bei 

ea ea BE Michael Neinbard, 






































1851) Zwei tüchtiae Weib 
a werben geſucht. 
Nah. in ter Exp. 


— — — — — 
189) 2 kleine Zimmer 
uebit Auche find auf 1. Februme 
zu vermiethen Nitterg. 4 














1323 35) Füchtige Bau: 
fchreiner werben gejucht bet 
Pacholke. 





1865) Gin elternloſes Mäd⸗ 
chen ſucht eine Stelle ala Kiu · 
Hermädhen. Zu erfragen in Wr. 
38, 2, Diftrift am Darft im 
Dinterhaus, 2 Stiegen 





— — — — — 
1861) Ein kleiner Pel ykr 
wurde vorgejtern Mbeno ber 
Domftraße ocrlorea. Näh. Cup 
— — — — — — 
1437 6e Auguſtinergaſſe Mr. 15 
vorbei Frames Haare lünfle 


{ih aus eſchnitten und nur me 
die höchſten Breiie augetauft. 


Zu quiethen Ieſucht 


1801 26) Stiithaugerpfarrgaife 
Rr.5, 2. Stod, iſt eim gut 
möblirtes Zimmer bis 1. 
Januar zu vermietheu. 

1800 36) Eine Schmiede iii 
u vesfaufen oder zu verpacdten 
Rah. bri arg 855,5. Difte 
Spitalgajfe Hs, Itr. ! 











- \ n { Saltwirtd, _mohfirt i 
193 Bwei Bimmer vie| Gommis-Lesuch. | — — adang mer Er, mE 
Yage bis 1. — — 187024) dur cin Ziegen os Geſtorbene. Syisjtunmer, weun au nicht 
zelnen Dame geiuht Diferte 8. lonialwaaren,eibäft wird ein am! Yus Ode, Meygers-Wittior, corte pouoice ad Dfferien rer 
8. an die (rpeb. zegender, zuseiläjfiger Comels; 3 u. — Hpollonia Lauſch, ent jeyen die Zeped. de. DL, | 








mis seiucht. Kinteitt pr. 15. Nugeljyanedeituu, 33 I. a — 
Jaunar. AÄranco-DOfferten unter | glijebetpa Lechner, Tarveamten- 
Rr. 1870 bdejorgt die Egpe |togter, 20 3. 3 08. a — Ua 
ditlou be. DL dreas Redelverger, Delonor, 56 
1860) Eine Wohnung mir|3. a — Yohaun Noſch, Faorıl- 
4 Zummeru amd Zubeyör miıb| Arbeiter, 54 Ju — Anoreas 
bis nädjt:s Ziel zu miethen ge | Baumann, Yotomatioheijerstiny, 


Zin unmöblirtes Zimmer 
in ſogleich zu vermiethen. Nüb. 
in ». Exp. (1735 ac 


1574 5) Ein ordentliches, fleißiges, 
reinlihes Mädchen wird aufs 


Verloren. 


1885) Werpangenen Samstag 
wurde ein Fleiſchbuch ver 
(greu, Wei. Abgade geg;n Der 
(synung dei eguer Uhl, Bromme 


iR _ —— — — — — 


! Ebinefifche Holjichü elle. 
unb geföjnittene 5 Theebedyer von Pambus ol;, ſowie eine 
große Auswahl von Ragou⸗ und Ziermuſcheln, empfiehlt 
die Delikateſſenhandlung von 


2 1922] —J. L. 2. Reich. 


Bekanntmachung, 


Die Neuanlake der Kupitalrentens 


Steuer betr. 
inter Bezuanahme auf bie biesamtlite Betsuntmadhung 
begeichmeten Beifefſe von 11. & M, wirden JimmtlicheK 
rentenfteuenpflichtige bieſtaer Stabt biemit wiesciholt — 
ihre eiwa nech ruͤcknãudige Steuerer lärung innerhalb einer um» 
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Di aunim adung. rftretlichen zpriit von 14 Tagen im deuBeihäftsloiale des 

r Zufolge Entfäließung der Generaldiret. | H:eitgen) Stadtrentamts zu den offenen Bursauftunden — 
— ; tion der ig Berfchreanftalten, Bauabtheilung Wer dieer zweiten Aufferderung ungeachtet — chae madweiße 
al vom 14. Degember 1873 Nr. 23,4:8 und vor. [art Irı tine Berhınderın gen ſache — ſelne Struererklarung Mi 

— —9 2. behultlich deren Genehmigung werben sr an sine * — ir * g9 F — * 

—J — ce kt 1 c gerehzt Be J 

* Las * Dienstag den 30. und Mittwoch Bızı blung der Steurr ewuier Ge {dfirır J de ben Betrage der⸗ 

den 31. Dejſember 1873, yenigen Steuer gieichſt hi, welche ſich au 8 cr don Amtsueden 


teitgeltellten Kapıtaleeı ten gröne berechnet 
würzburg. W Degemter 1873 
Der ren 
Tier rechtet | Bi irgermeinier Dr. Züri, Ei Rhein. 


Vormittags 9 Uhr 
bei ber unterfretigten fol. Eiſenbahnbau ⸗Settion Schrodenhaufen 
nachitehende Eiſen dahn⸗ Dochbauten im Wege der 
allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 


an den Peiſabbirtenden zur Auefehrung vergeben werden, nämlich: 
die zei nochberannten Yıbeiteloofe der Bahn ron Augeburg St: tdi ‚TH ſeutet p% 6: fein 
nah Ingolfadt im Bejirle der unterfertizten El Erjendayur Dimmetag, den 23 Dei, — Allemannia. 





batt · Selndn und jwar: 
das VIII. Arbeitstoos 4900 Dieter fang zwiſchen Fedibrunn 
und Unterberabach, 
bas IX, Arbeiteloos 400 Mieter lang zwtiihen Unterbera: 
buch und Mertlberg, 


re tas, den 26. de. Mits. 
Ebrifibaumfeier im Lotafe, 
Smolenst, Mofang 7 Uhr, 

Ds Einführen vom Gärten 
ift aejtatter, 


1. Borick. im 5 ———— 
Softvoriteliun.; der f. wurtentb. 
nofihnfpielerin Freu Anna 

Rbent vom Holtheatr im 


A Etuttuart. 
entbaltend: u ı Dirt: "Sanur findet 
VII. Le. IX. ve. |Zufammen WUfchenbrödel. 7 eine 
Eizentlige Erdarbeiten im Un | A. Mi fl. m A. ml Schaufpre Im 4 Anfju,en von er Fi, AR 
SS Ählag m 222... | 422282 | 24304,18| 66532 4u n R. Brmebig, Mastenfeit. 
Kumibauten im Wejammtan- | N N Mitſwoch den #4. De. 1813 
ſchlag u 18494 1921118] 37705 48] | bleibt das Theater —— ei Der Ausihuß. 
Vollendung der Wegübergänge \ | Donnerstag den 25. De,ember 
tm Ünihlag zu. » — 1656,30 Bar jme wei Borftelungen. Bafthaus zur Rofe. 
Steinmaterial zum Unterbau : Nahmittage 4 Unr Bornellung 1928) Morgen — Ne ſ⸗ 
m Anihlag zu . 1138 03 11380) 36] | für Kinder bei ermäßigten Pre Preifen. feileifch u. ? u. 2eberwürfte. 
Im Ganzen — 1 ETC —— 








Es fan ſowohl anf jedes der zui Looſe einzeln, ale auch 
ef bie beiden Looſe aufammen ale ein ziges Allorbobiekt fub 


1606) In mein Laden, D ‚ Dein. Aues 
u we th pmt esburger u. u. Hof- 
gemäftetes Nindfleiych dae ra Bier 


Htfirt werden 
Die Eröffnung ber vedtzeitig eingrreihten Submifjionen Bammelfeifch — N bean empfichlt 
findet jtait: 1884) Dittmar. 


am Dienstag den 830. De — 1873, Bormit: 
tags 9 Uhr für dos VIII 

am Wiittworh den 31. Dez U rt 1873, Vormit: 
tags 8 llbe für das IX. Kos und für das WAHN. 
wb DK #006: iufammen. 

Die zu tielle: de Euntton beträgt 3600 fl. für das VIII. Zoos 
und 2210 fl für das IX. X Sat, Kar die beiden Looſe ala einzige 
Attorbozjett zefammen 5000 fl. 

Bedingnikkeit, Pläne und —— — von ‚ente 
an im Amtololale der 
Iedermanns Einficht offen vor, wo audy bie Sim ——— 
plare in Empfang genommen werben lbunen. a ERSTE Ne 

Die Submſſionen felbft muſſen in vorſchriftemäßig über | 1012) Im ſchoönſer dage iſt ein Juwelen, FR & Cilber 


— rleben d verſiegelten 
* er das var 006 füc.fih;uub für bie beiden -Loafe —— —— wi u an u 
findliger . tem und fleisem 


Ye —— — Den 29. Dezember DEE A 
merfivem Wohnhaus, Gejgäjte. 1E3T) Em Hills, freundliches 


ae n, M meifi — — —— 
Anton Kubn, Diekgermeilter. 1919) Werthen Freunden und 


Empfehlung. —— —— 
— erg ER @alin.. 
— ee Be Ludwig Bac 
[Basis air. Ludwig Backsuiad) 
Marktbrungen. Subwigetrafe L 


24 





ends 
x das IX. Food Gi grten® * Dienste den 30. ,‚ Mejanenzimmer mit & 

i „2a jember 1878, Abends 6 ur n a um —— — 
ei ber unterfertigten rt aufirt_eingeiau n. zubice Fam ober folide Dame 
i __M. 3. Walter, nem — —E Hand» 

u pr ann 1018) = 1. Del if ein ele· are N 

= ; 

Zermine > Fan oder durch gemitgltih etimächigte Stel, Kine 0 hie pr u) Km —2* este 
en Gebraar geſucht. 


wenn foldes yoizd, ihre Ueber» [Rage zw-wermicthen darch d 
EEE Weiler er 
Zulı, — — —— run er 
Gröbenhaufer, am M. Dezember 187%. ©. 4 1920 beiban? in Mut, den am Sonntag in, der 
— Kl. Bayer. Giienbabnbau-Seetion, in —— ——— —* —— 
— —— a 1909). Ein ne aus —* ebenbaj wieder ine 










Sal Tanne wänför a 







‚Seräuthrtes Schweinefeifdı; 1896) * cher 
ter —33 
wäürfte und ee ee a) e 


„4 — Fer 
Wiehtt bilfigit ‘1398 Ba £1302) ein tenölenge | werden 1 2 * sieh 
ih. Fürter, | Per bir ein — 5 fchmiede Kae — out Bei 9 

emezger, Zellerſtraͤße. ſucht. Räh. in der Exp. a Baches: Ar. 18. 


ERZETIITERTIETTIrIT FT 
ısıv 2] Sapaunen und Poularden, ferner erwarte Birk 


Ital. Geflügel, als: Indian Hahnen und Hennen, 
hühner und 






nz \ 
+ Todes-Anzeige. BJ Hähne, Hakelpühner, Reshühner und: Schueehüßnter. 
Um 22, Drjember Nıhmt 2 Ubr in Gott > JJ 
2 unerforfäflgem "Raıhichluffe tm Wter von 82 , * 4 Joh. Schäflein, 
* = den heil Sterbjatramenten, ruhig u Herrn + 1921] Firma: Seb, Carl Zürn. 
enti@lafen: e { r > 2 ne > 
>E der hochwürdige Herr 0 find Schufiſche Friig eingetroffen, 
> Kaspar Hämmelmann, 3 a u 83 u 8. 
D dei ; rthe j , 
< en Benijet hd betreffend bie Beihuldigung aegen ben Joſ. Friebrich 
Die ſeierliche Beerdigung fiadet Mittwoch den 24. Hagenauer von Retzbach wegen Gileidigung. 
Dezen ber Naymittaggı4 Uhr dom Sterbuaufe (Hand. PN Nah Anficht und Berlefung ber Aneige, eritattet durch 


gaffe 17) aus, und der feierliche Seelengott-sdienft Montag + 
den 29. Dezember jrüh 10 Uhr im ber Pfarikirche zu 
Haug ftatt. { h 
Um das fromme Gebet für die Seele des felig im ) 
Herrn Entjhlafeneh werden bie hohmärbigen Amtsbrüder + 
und Freunde bes. Verlebten innigſt gebeten. 
Würzburg und Oberſchwarzach, den 22, Dezbr. 1873, % 
Die tieftranernden Verwandten. < 
% 


KZXIXXXXXNXNXIIIIIIZ 
KRAXXXIXXXXIXNIYNIITZ, 


% 


4 


+ 


andgerichtöperfonale, dem 5 
je, der tgl. G darnerie, ſowie fämutl, d⸗ 
Burgern Aub's unſern tiefühlenden Damf und bitten m 


fernere Theilnahme und Wohlwoll 
2 die 2 


in Aub, Würzburg, Ludivigehafen, Bayreuth. 
ZXXYIIYIXIXXILITTITYY 


Nürnberger Lebkuchen, 
weiße und braune, in allen Größen empfietit 
Carl Krug, 
2. gegenüber dem Wittelsbacher Hof. 

Geräncherten Lachs, Aſtrachan⸗ 
Binter- Caviar, Nürnberger, wife & 
braune Lebkuchen von Fried. Gpühelf Mip- 
ger, letzte Sendung, empfiehlt 4 
Franziskaner platz. Lohu's Handlung. 
2 Direlt — 

itl. Macaroni a Wfd. 20 Er, 
Sjäbrigen Parmeſaukäs a PBfd. 1 
bit Abnahme von größeren: Barthieen beides biliger, Anpfiehlt die 
Deikatefienhandlung vom = > 1säp dp zis a 
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Gänfe, Enten, Eapaunen, Poularben, Indiane und 
junge Habnen, empfehlen in gut gemäfteter Maare 
Gebr. ülelmstätter 


1024. am Fiſchmartt. d 

Schöne Wildenten à 36 ft per Stüd empfichlt 
Anto.) Winoprio, 

1925 Hoiftrafe und *888 Ds 
1899) Eine (Grower & 1903) Berfette Möchinnen 
Bader Kahme) ine if, Kae aufs "ie —2 
ad ; tgnet Nich auch Mädchen futen Stellen, fo 
für Näherinnen. Dom';rafe Hans glei oder aufs Kiel. Ya 
Rr. 46. WXWeidner, Bottucrsgoſſe Ar, 4, 


4 Karlſtadt, den 3. Oltober 1873, 


Stephan Shüpfer von Retzbach, vom 30. Auguft 1873, wonas 
dena Beichuldigten zur Laft gelest wird, den Anzeiger am feier 
chre beleidigt zu haben. 

Im der Erwägung, daß ze. ıc. aus dieſen Gründen erkennt 
das F Landgericht den Beihuldigen der Vergehen zweier Belei- 
digungen des Stepkan Scüpier von Reha für fhuldig und 
verurtgeilt ſonach benfelden in eine Geldbuge von Schs Thalern, 
für den (Fall der Unbeibringbarfeit in eime viertägtge Haft umgu- 
wandeln, fo wie zur Tragung ber Roiten des. Verfahrens ctii- 
ſchließlich jener durch den Einiprud erwachſenen und des Straf 
vollzugs, ohne jedoh dein Beleivigten die Befugnis zuzufprechen, 
die Verurtheilung Öffentlich befaunt zu machen, : 
Alio geuriheilt und verkimdet im Öffentliher Siyung zu 


ga. Aüttenbaum. 
Zur epandaung bee Grritsigreiber: 
(1855) Mer. ) 





Auszung. 
Uribeit. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern! 


ertenut das fd igl. Berirksgeriht Lohr in Sahen des Maurer 
meifters Stephau Schüpfer zu Rehbach gegen Joſeph Hager» 
nauer bdafeloit wegen "eledigung zu N ht: 


Das Urtheil des — Carlſtadt Pen > ve 
bieies_Jahrer wird im Skuldausfpruge betätut, im Steafr__ 
ausiprud:: aber dahi „einder Er Iofepy Hagemauer 


dahin 
wegen j sehen» ber Brleisigung zur: Daititiai — 
Mn En BT an 


u u 
theut wird, [ 
fngt ertlärt wird, die Berurtsetlun; auf Koſten des Joſ. Hages 
nauer im Wärzburger Stadt und Qandboten bekannt. zır 
miachen uud ſwar binnen 14 Injen om "Tage der — 
dieſes Urtheiles an. a 
Die Kofien U. Iaftanz hat Dofepf Dagenaner je 


tra r 
BE ®ründe ꝛc. ıc. 
Alſo geurtheilt und 


oerfündigt in öffentlicher ung tes 
fol. Bezirtegerichte Rohr vom 8. November 1873, mo zugegen 
waren: 
Afſeſſor Löth, als Vorfigender 
Kuntel und Örader, A eſſoren, 
U. Staatsanwalt Mayer, > 
DBerninger, Setretär.: 
L.S. Röth. Runfel. Brader. 
X ” Berniuger. 
Zur Beglaubigung der Ubſchrifi. ir 
Lohr am 19. Koormber 1873. BD 
Kal. Bezirksgericht, 
„Der !gl, Dire tor: 
gu- Släitömann. 
(1856) f Berniuger, 


Belanntmachung: 
Forrerumgen und Üfipanse Heglihk Art an den Nachlaß 
ver an 26. ver. Dits. im "pl. Fuliusipitale in Würzburg vers 
norben n Ichigen Ködin Anna Maria WBeidlein von Walrıre 
sach find nuter Vermeidung der Richtberückſichtigung, bei Aus— 
einanderſetzang der DE Tr am | br 


Mittwoch den 31. d. Mts. 
früh 9 Uhr 
anzumelden und nachzuweiſen.“ 
Hammelbutg, en 20, Deyemder 1873 


"riet Supgeri 


FORTE 7 


1869 


barendes Agio gegen anderes Selb 


1887) 
zw haben. Wo? fagt die Exp. 


— je = 


eu ! Grosser Ausverkauf u.‘ 
DEB- !pafjend für Weihnachtsgefchente! ng 


Begen baulichen Brränderungen fehe ih mich veranlaßt, einen Theil meine 
großen rer einem enorm billigen Ausverkaufe zu unterftellen und offerire icy in guten Quaahtäten 





— a fl. 1. 24, fi. 1 36., fl. 2, Hanbtücherzeuge a 6, 8. 10. x. 


fl. 
Unter-Ho.en a 27. 30. 45 fix. 
fl. 1. 15. fl. 1. 30,fl. 2. x. 


Unterröde a 
Yu, Kleiderftoffe a 6. 8. 10. 12.15. 1,18. 


°, breite vothe Flanelle au Unterröde und: Unter 
hofen a 24. 30. 36. ı 

‘%/, breite ee in — Qualitaͤten a fl. 1 
fl. 1. 18, fl 1. 30,1 2 © 


70 = an Rips dio. (rein Wolle) a 12. 15.|°/, breite — a 9. 12. 18, 24x, 


Gattune (waſchaͤcht), a 8. 9. 10. x. 


. weite Lama zu Blouſen und re in ſchoͤnen |Hemden-Einfäge a . 12. 18. 24. 30, x. 


nexen Defiind a 27. 30. 36 
Cachenej a 12. 15. 24. 36. fl 1. x. 
Eeidene 


Boulards a fl. 1., fl. 12, fl. 1.24 fl. 1.* 


Gommode-Deden a u rum 
Gadpemir-Deden r 1. 48,, fl. J 58 

breite Dril a 22. 24. 30. 3 
Ghätofchen a 6. 9. 12. 


4.. IV. 2. x. 
. m farbige Tafchentüchera 6. 12 15. 21.|Mo rs a 18. 24. 36. x 


Pk Handtücher a 12. 15. 18. 24 x. 


Weihe Halb⸗Leinwand „10, 12. 14. x, und fonftige 
Artikel, 


Da ich hiedurch Gelegenheit biete, den Weihnachtsbedarf gut und billigft bewerffelligen zu 
Bönmen, fo ſehe ich recht zahlreichen Zuſpruch mit Vergnügen — — 


_Loamere Würzburg. 


Weihnacht s-Verloosung H 


im Saale der Hutten’jcgen Gartıne, 





gelaben werten. 


Der Yusfchuf. 


Feinfie Flafchenbiere, 


als: Münchener Bock, 

—52 in ®ı nn ie Fiaid n, 
langer Doppelbier, 

fowie Grlaneıe @rportbier, 


empfehie ic; file die beoorfizhinde Seiertage befiene. 
Carı Müller, 
vis-A-vis den Stulfemitar. 
Srifhen Blumenkobl und Kopffalat empfichtt 


Anton Minoprio, 
Hofftrafe und Fiſchmarkt. 





2a) 


3 1822] 


Riedlinger Salzgurfen, 
100 St. 42 !r., empfichlt 
7 M. Säuerlein, 
Fleiſchbantgaſſe. 


Malzkeimen, 
wer Bir. fl. 2. 45 fr. find zu * bei [1867 
Baer & Jacobi. 


») 


Druct nud Verlag von WBonitad-Baner iu Würzburg. 


welnas den den 26. Drreuber Abende Taligr eleganten 
musikal, Abendunterhaltung 


—* die derehal. Mitglieder und alle Freunde logne 
bed Dereine wit ihren Famillen freu dlichſt ein- d’odeur, Saaröle und Pomede in ſtarken Blumen 





Eihhorngafie 


Empfehlung. 

Ale Sorten feinster Toilelte- und Glycerinfeife- it 
Formen und großer Auswahl. Prachtvolle Kirb- 
hen mit Seüchten aus Seife a 36 fr. und höher. Alle 
Sorten Shft aus Seife, (Fchr täuſchend). Elegante Gare 
tonnagen mit feinften Parfümerien von 24 Tr. an und 
höher und Cartennagen wit 3 Etüd feinfler Seife & 
34 fr. Näucermittel vorzüglidee, Eau de Co- 
per Glas 18 und 36 tı, Extrait 
Gerüden, Extraitd’odeur, Ylang Ylang, 
Ess - Bouquet, Alpen-Veilchen 

Cyclam) von umübertrefflihem Wohlgeruch. 

ixtrait d’odeur in tombinirten Gerüchen rer 
Flacon 6 Er. und höher. Berivgläfer mit doppelter tik 
lung vom feinften Parfüm.‘ Cämmtlie Fabrikate find 
von mir ſelbſt friſch bereitet und garantirt für feinſte Qua— 
utãt bei billigt geſtellten Preiſen. Leere Fiacons 
werden auf Wunsch mitbelieb 
Extrait d’odeur uud Haaröl ge 
und neu ausgestattet. 

Franz Soffmaun, 
Toilette = u und Parfümierie⸗Fabril 


1848 Laden: Schuſtergaſſe. 


Nürnberger Lebkuchen, 


ſtets fliſch in allen Größen, ſowie feinſte Rokhwein⸗ 
Punſcheſſenz, Thee, Chocolade, billigft bei 


A. Hirschten, 





1102 6% am Markt und Bahnhofitrae. 
NB, Neue, fpanifche Orangen und vollfaftige 
Citronen. 
(Diem Btueue. 
—E 


Beilage zu Nr. 305 des Würzburger Stadt: und Landboten. 





— — — — *— 


ür Weihnachtsgeſchenke 


J eınpfehle mein gegenwärtig auf das Vollſtändigſte fortirte Lager in — —— 
h * erharchente, 
Wiener Glaeehandſchuhen Sanlin, Faronnes, 


zur gefälligen Abnahme. 


u.a. Nerlige-Stoffe 


Inte Ge. Breiting, empfichlt in großer Auswahl 























4b 1650] Schuſtergaſſe. Carl Schlier, 
{ > - Säufterg. 4. 
" Soeben iſt erfienen: * J 
Solger, Heinrich, Lehrer, ausgewählte vebensbeſchreib⸗ „Sit Literaten iftifihe (539 2b) 
un —— — Wockeuſchrift Süddentislonde | - — — 
er deutich n Jogend yemibmet, ſacht Mitarbeiter amd finden | /KIAXEIIINICCKIIErTEN 
1. Theil: Columbus, Franklin, Waihington gute, crigime Ginfendungen ® 2 BR 
Safer IL, Beftalogjt. Ä fee” Mulnapme und Hahes Ho. 5 Lehrlings-Gesuch. 
/ Mit 5 Portreits in Holzſchnitt. Inorar. Offerte fowie ertag- 8 1713 36) ürelneu junem 
Preie : 86 fr. !Brobın nimmt sub id. Mei Warn moi Refiip- (hoc 
Der Herr Berfaſſer führt dieie Sammlung mit wahftehenden N, Saa® die Annonce-«Srne IM ann mof. Religion doch 
Worten eın: „Es ih wohl unndtoig, den hohen Werth der Bio dition von Rudolf Mofie che t under ‚nÖtsig) dit 
grapbien für die Jupend zu beleuchten, Dagegen wird es wicht ;, München entgegen 154 char Vchritelle Frei bei 
überflüffig fein, auf die Berehhti,ung diefer Sammlung Hinzu (1508 3 IN I Franfı Vnh m. 
weifen. Was mid zu deren Herausgabe benimmie, war bie im u are |? YHıtiguatiatsbundlung, 
ie meinem Lehrberufe gemachte Erfahrung, daß es an billigen Büchern! Gine weitere Anerlennung bes * Theaterittane. 
v dieſer Gattuug feblt. Es gibt jwar viele einielme Büdleln und! Liebigefumys-Eıtı act* | ErTXYITTIVIXIrırI<Xı 
auch — —— J einen wie die ug 1 "——(& Alacon 15 Spr —_ I 
men der Diebruabl unſerer finder: eichen Elterm zu teuer. Da ich An da: Senaral-Depöt Ueblee Sal v 
r als Bolleſchullehrer weiß, wıe fer fih die Jugend an —— —— PB: fin, Haßfurter Btod 
chreibungen berühmter Perſonen ırgögt, jo übernehme ich es gerne De Ir Kumpb-Ertvact einen iu au un 31 fr p Lalb zu 
für dienfibar zu fen. Ich arbeitete nah anerlannten Diuftern , meiner Zöglinge Herrn & nel P Be). baben bet 
und richtete meine Grählungen fo ein, daß fie dom ermiäbender' .;. — — ——— | un c. M. Schmitz, 
Länge und jeder Anftöpigfeit frei find, unb daßz fie vom Kindern | Net, , «R rädtliden pollu | 12 2b Augufinergane 5. 
mit 10 Iabren und darunter gut vertanden werben fännen Bi en Körperfchmäch: und Derz ——— TETTEE 
* bet mein Befireben im Dienfte bır Y 1 end Anklang, fo werbe id fopfen an Sie wendete nun Zu ve rmiel en 
dieſem erften Bande der Yebensbejdgreibungen bald eimen zweiten vollig beigeftellt bat le, NO WCH, 
folgen Lafien.“ dab s — — —* 2915924 5) Eine Maniarden: 
. Wir empfehlen diefe Sammlung mohlwollender Aufnahme und Flacon feine vollftändi © Rrafı Wohnung von 4 Ximmern, 
J glauben durch Musftattung und Preis unferen Theil beizutragen Befikt, drm ganzen Ta; arbeiten | Mahe dem ominifanerplage, ift 
Je an der BVerbreitungefäbigleit bes guten Bücelden’e. 1825 ann Ihn: Sımitun „das Bery n A a „fe & ber · 
22 IF 1 E M 
A. Stuber’s Bnhhandlung. |Fiopfen verschwunden in.| "on ne ep 
e die Pollutionen geboben Ü | orteure esucht 
2 find — meine Frau jet B Zar olp 8 
Für aufgeklaͤrte und alt⸗katholiſche Ehriften. | gen den Kumme ebenfalls mit fur eine humoniſtiſche, illunrlrte 
r Bei €. Schober in Stuttgart tft erichienen und in deri@rfol gegen Körper: Wohenjhrift. Hohe Brovijion. 
3. ——— Buchhandlung in Würzhurg (vis-A-vis dem —J durch große AuOffe te find unter B. BR. 
1 Juliuefpitale) zu haben: —— in der Anfialt hervor i® in der Annoncen-Erpe 


dDition von Mudolf Moſſe 





Die dreiundzmwanzigfte rechtmäßige nnd verbefjertelgerufen — genteit: Mächte id 





b Driginal:Auflage von: um gütigen Roth wegen einer in München einzureichen 
J © betb meiner Zöglinge bitten u. ſ. w (1509 3«c) 
; e uch Moſetter zu Carlorube 1850) werpadtet werben bier 
für 66028) 1. Baden. — ierbfhaften. 
—— Altes lien, Reiſing band — ur 
katholiſche Chriſten. — ——— bahn, fewie wei paſſende Saͤu⸗ 
Herausgegeben Mr. SL zu hohen Breiten au — ä Ri: * ee 
ni | selanit. (59:3 9) [ine fadne Serrfchbaftsbäau: 
Dr. Phil. If. ». Gruner. Röder. |f, ie, — emmifens 
26 Bogen mit 3 Gtahlfigen. — Mg Endres, 
Preis Brad. fl. 1. —, geb. im Lod fl. 1. 24 fr,, mit Gold. Kiue Fordes une Wertt Nr. 18, 


&nitt fl. 1. 48 Ir., in * —— Golbſchnitt fi. 2. 48 —5 dere 18.008 Kisl ——— —— —— 
mitt} on circa ‚ "huler ai E 
2. 12 fr, im Reber fl. 3. 30 ir. Yaı Ada eric Butz | Orgelbauergehälfen; 
Dieſes Gebetbach verbiemt, wie felten &ines, wegen ie inarn, verw. gew Mr. Von, iwerden einige gesucht, dar- 
tüdhtigen n6 | Leyitle Tochter des Herrn Ritter. Junter ein Solcher, der die Ge- 
die weitefte Verbreitung, ee ift manentlic für die, die Gefallen | ut: bejlgers Baron don schäftsführung ’ übernehmen 
an einem innigen herzlichen Gebet sahne großen —** SicfhGereutb in Würz Ikönnte, bei 
ol. (1803) — zur Ereention fertig, if ' Orgelbauer Dörr 
win ir 5258— * 3a) in Hardheim, 
+ aufinitige wenden 1806) Amt Wertheim, Bad 
Negulatenr-Uhren, 1: Bam BE Bu aa —— 
Die erwarteten Megulateure zu 18 Gulden, mit|firaie 5. B.  (T368e wurde vom Rannwegther-Durdhe 
Schlagwerl zu 198 Gulden werben in 3 Tage wieder eintreffen. in45) Eine anie Münchener —E — u | deipla. - 
1881 5 ne guie ndener afjelbund verloren. 
J Uhrmacher de Goldarbeiter Gin, iſt zu verlauſen. Iredligen Finder eine gute Ber 
NH. Pfeffer. Räh. in der Exp. (oynung. äh. in der dgp. 








Peter Mebner Sohn, Stollwerck'sche 
3. Semmelsſtraße 3. Brust-Bonbons 


„Ole bevorftchende Feſtzeit empfehle aus der Fabrik von 
ächlen Atac de Batavia, Rum de Jamaica, Franz Stollwerck, Hoflieferant in Köln. 
— Pe ma zun ei Grog ns hop us * er ige ee or Bu 
[ f DIL,, taz. tal. iqueure es einfaen ‘ m. or v we i — ruft: 
ächten Marjala, Malaga, Madeira, Sherry, Bu Shan par au Boten Dr dert (ch m om 
Portwein, Bordeaur und ungarischen Wein,!| einen fo erkrertesiiigen Ynf erlangt," Dh ale Imit 
Chocolade verjehied. berigmter Etablifjements, A 
eo, — 17 Minen 
ächt Hinefilche ll ud oſtindiſche, offen und in —— A ee — * — — 
Paqueten Niederlage und zu den Preifem|| Abeisen Staaten Europar erriniet 
des Hoflieferanten 
Ernft Campe in Braunſchweig, deinſte Arac, Rame Burgunder und Annas. 
ifal, Maronen, neue Mandeln, Kofinen,|Bunicefen ähten Batavia, Mac, Iamaica-Rum, 
einbeere, Sultaninen, Tafel- u. Kranz-|iraus. Cogisc, boländ. u. ——— — 
feigen, Datteln, Prinzeßmaudeln u. feinſie ton und Bat. 7 
Malagatrauben, ital. Haſelnüſſe, Orangeat,| kr Biemut 0 
Gitronat, Gelatine, feine Gewürze, füße| Nürnberger Lebkuchen 
frünk türkiſche Zwetſchgen, franz Ayicl- Fer und N A rei — 33 * E 
ie 5 B h alhen und ma iter, prima welzerfäfe ib, T., 
halten, Meirabelien und jpan. Kirfchen, eine |tnsunz 3 17 1, fig um Saigartn, Sauer, si 
gediegene Auswahl von hochfarhigen — Kara das Dähdhen 4 * —*— —5* neue 
ſchmedenden Kaffee's, Eolonial-Würel- 11] un Sanfte, ade: un San: 
—— Suder, ital, Macaroni, Shinlen [nk ao Ste nm, Zihenanmen“, Hut, Mirki mnb 
ulade, feinfte Gothaer und Göttinger Kir ver Huno 12 fr. eines — 
Gervelatwärite,, Pürnberger & Amorbader |? "= Pe Morstnahae Mumie en 
Lebluchen, Pe ei ruſſiſche Sardinen, | Semmelsftrofe. 
Sardinen a Phuile, feinft marinirte Häringe,| A. nn nn 
cufl. Caviar, Barmejankäfe, feinften Rama | Das Fünderfpielnanzengefcäft 
. ‚ 2 u . r 
bouz, prima Gmmenthaler & Limburgerkäfe, lettmsiaaie Mr TE 
reinſtes Olivenöl in 1 & 2 Flaſchen, wird einem verchrlichen Bublitum im empfehlende — 
Citronen, Pomerauzen, ſowie als beaqht. — 
Spezialitäten 


en Maple, 





ortirtes “m 8. Yebr. 187% wid en Mittergut 

igarren: — Schnupf: = Hnterjranfen im Garen fowie in —— 
gert: 

en gros & em detail, Ein großes Schloß et a 

C ä z arr en Drei Meierhöfe —— jeder ca. 240 Tag- 


aus den tenommirteften Fabrifen des In- Eine Hofraithe mi 30 Tapmert Aal. 

& Auslandes in eutſprechend eleganter Ber: Waldungen, 600 Lagsert Hech und Mitelmahh. 
yadung bis zu den hochfeinſten importirten A ** find in gutem Zuſtaade und Oelonszuleen im com⸗ 
Sachen, insbejondere eine Auswahl Ha" Aa Here 





(1581 2) 
„„aund's von 1873 Etudte schoenbein'sch Renienyarwaltung 
geneigter Abnahme zu reellen Preiſen. Sternberg Volt Suljdorf, Unterfranken. 
Lirbigs Sleifhertract und comdenfirte| echte Nürnberger Lebkuchen 
Mitt ſtets vorrätig. als: braune, w.ißie & Basler hillisit bei 
Peic. Meizner Sohm, Lorenz Körber, 
1678 40e Semmeloſtraße 8. ‚1461 ıb) Scımuljmartt, 











UL a ES Er EEE TEE rer: LUILLILLUTN 
— — 
2,9 MWachs- Fabrik 
‚9 JBams-Juadbrı 
* u WILTAUSSTELLUNG 









y 

8 9— ⸗ 

—— 
— 


Gevrgigaſſe 


MÜNCH & 


Augsburg 


lacbberec ©. 
Perlach 15 








L Mi 





„ IR WIER IEN 





— 


RIEDE 


F. 285-286. 
17. Zudwiasitraße 
188. 








Nob: Wachs. Schalen : Wache. 
"| Berzem jeder Gebſe. Wir haben hiemit das Vergnügen, Ahnen anzuzeigen, ee fl 
} Shemalte und verzierte daß wir bei ber Wiener Weltaustellung zweimal prämiirt [in allen Farben u. Fagoncı f 
7 Wachs: Waaren. wurden und zwar: für ausgejtellte Wachswaaren mit brr| , Bach:: A 
=, Weißes und gelbes Balanterie:Baarer:, 
Bettiwa J Ver dienst-Medaille Rothe und gelbe | 
9 —— —— und in der kiechlichen zKunſt mit ber — — 
.) MRachtlichter. r ie Berjlerte nd goldbo * 
PAldroßes Lager und Auswohl Medaille für guten Geſchmack. Ra — F 
soon Es ift ein Beweis, daß wir weder Mühe noch je allen Preifen und Gröher. 9 
—— — Koften ſcheuen, recht gute und billige Waare herzuſtellen, — —————— 
) Mebaillons, empfehlen uns daher beſtens Zter Freuss, Ehriftus, 
Fabritaii uhengel, VBiſaunen; 
— ei hochachtungsvoll ensel x. x. 5 
| binationssierzen. Doferwachs. 
„) — — Obige. ——e— — 
rchen⸗ Rerzen achd: Ferzen 
12346 — 3— 8 et, inl Auf Wunſch Franco-Bufendung von Preiscourant, neuefier Facon, * ver: KA 
) glatt per Zoll-Pid. 42 fr, i ziert und goldboffirt. 
a und 2 Std greiopt per Wiederverkãufer erhalten Mabatt. Fabritation von Stearin: 
H Zoll· Pfd. 48 t-, & Varaffin: Kerzen. 9 
Bebritation Shwarier Wache. 9 
bon achtem feinnem 
9 GewüryMtetb Bitten um Angabe annehmbarer Referenſen, da wir fonft ——— —— 
m in Yı, Ya u Ya Flaſchen. nur gegen Nachnahme effeftuiren. Wir nehmen nie Waaren Gefüllte Thorner 9 
* Pechfackeln und re our, ſind aber jeberzeit bereit, Muſter einzuſenden. (849) \Berliner Steinpflafter C) 
Pechkranje. ꝛc. zu Fabrilpreiſen. 


Aechten Tyroler Feigen-Cafe, 


eines ber beiten Gaföfurogate A Pfd. 24 fr. empfiehlt im friſcher 
Waare 


M. Bäuerlein, 
Flelſchbankgaſſe. 


Für Weihnachtsgeſchenke 


embfthle ich eine reihe Auswahl ſchin blühende und Blattpflanzen, 

Glegaute Miniatur: Blumentifcheben (broveirt) mit Fiſch⸗ 
J 8. Grotte und die dazu geeigneten Bilanzen, 

Vlumenförbchen, Dängeampeln, corallmartig und von 
»fa>perlen mit feinen Pougu:ts, 

Reid & Gräferbouquetd, eine Zierbe für Zimmer und 

„ion, 

Aline Ebriftbaum: & Vuppenbouquets 

Gar; Heine fein arzangirte B umentifhhen mit ‚Ziliputpflan 
sen. — hatıbar usd zierlich, 

Ferner Neue Bouquets (Ferircouguets zum Aufmachen) ge 
füllt mit Bentons ac. ꝛc fehr fpaähaft, ıc. ic. 

[180% 25 


872 





und biit: um gefd ige Abnahme, 


3. Stumpf, Blumenladen, 
Eichhorngaſſe Ri. 5. 


Schöne Indian-Hahuen und Hennen, Capau⸗ 
nen, Boularden, Gänſe, große und kleine Wildenten 


empfiehlt 

Anton Minoprio, 
261821] Hofitraße md Fildimarkt. 
dJlal Haſelnüſſe, franz. Wallnuffe, neue Dallein 
und Tafelfeigen, Malagatrauben und Schaalmandeln 


empfiehlt F 
Wilhelm Simon, 
1531 2 Eichbornftrafie. 


1873) in alter, arıner Manv 1890) Ein Heller ohme Faß 
bittet Merfhenfreunde um absfift zu vermtetgen bei 


getragene Kieibungaftilde. Gutige J. B. Lesch, 
Spender werben um MWugabe Wohlfahrtegafle. 
ihrer Adreſſe am die Erpedition  — — — 
werten. Enzelapotheke. 


11838) Ein Wianino wird zu| 2327 17) Aritwer eimpebidter 
Imirthen gefucht. Gef. Areffen} Kräuterſaft mit Spitwegerich 
au die Exp dilion. zu Gaben per Glas 30 u, 18%, 


Meibnachts-Ansverfauf. 


Einen großen Poften einzelner Kleider 


beiter Sollen: & Seidenpopelines 


haben vem Audverfaufe zu ungewöhnlich billigen Preifen beigefügt 


Wagner. 


A. Guttenhöfer 


empfiehlt fein reich affortirtes Lager in 


Juwelen-, Gold- & Silberwaaren 
Tafeclbestecken der Orfeverie Christofle 
5585 ausſchließlich Acht Cheiſtefle'ſches Fabrikat, 
srösseren Tafelgeräthen & Luxusgegen- 
ständen in Plaque, Electro-plate, und versilberiem Neusilber, 
Schmuckgegenständen in Schildplatt, Elfenbein, Oxid, Jett etc. 


gr © — — Turmwwerein. 
v 


















Donneretag der 5. Dezember Abends 7 Uhr 


ie) 
— Ih Weihnachten, —— Murfikalifche Abendunterbaltung 
E Weihnachts-Verloosung 


Die Compagnie Francaise des 5 s 
im S:ale det Hutten’jorn Garten®, 


IF Chocolat» et des Thöa liefert in er Ve it 
wozu ner it lied d al runde des ® 
® Chocoladen, Cacao’s und £ mehr cum is einladen mean es veiun 












ee Y U) Montag den 5. Januar 1-74; 
iS ’ - 
IF Chocolade-Bonbons | 5 ® Tanzunterhaltuug 
* > in den Sälen bee PL Gartens, 
JH as rorzügliciste Fabrikal tel] 25 101) a er 
* iederlagen in guten Handlungen und S6 ET ENDE 
7 Eonditoreien. 4 N) Für br vorste bende Restlage 
Strassburg i/E. St@llempfehle ich meine vo: züulihen 
0 7077 L. Schuaal & Co.:' Erpsrt:Biere, 
dar. — — ns als: Alhaffenburger per — e Of 
X KICK >,u,0,2,9,0,92,0. 0.000. —5* gr. 
— — Mittiche ner 1i fr. 
— — — — Pilener 18 tr. 
000000— Salon: Biere: 
* * W 4 ſie 
I | Medig fhüſſiger Eifen-Zuder Bisher Uumabemec (dem) _ "se 
(Syr. ferri oxydalı Hageri 
& nah Dr. Hager'e verbeff: tter Met! * Ei Blut: Heldrich 9 
3 Jarmug und deren Kot; — 1 Flaihe füdb. Sterngaffe Nr. 6. 
= fl. 1.20. %a fübd. 40 fr. NB. Slaige beresne mit 6 fr. per Std und vergüte bei 
2 e Gr itropban, Zurüdgabe dem gleichen Preis. 
BS Spertficnn gegen DMagenleiben. 3b 1740] Der Obige. 
„es 1 Hafdhe ſudd. 50 fr. ee 
En ar Bapierhandlungen, Buchbinder, Kaufleute, 
Ri egen Froftheulen ? ; > 
Be frafa echter Rarolinenthaler PHotographen, Gonditoren & Kunftgäctner 
-. David: fbee erhalten auf — gratis & franco unſeren ſehr reichhaltigen 
5 con Duke rt Bruftleiben., 1874er en-gros Preiscourant (gebu-den und mit 60 Baplers. 
2 deßen * fühd. 14 fr. —— Unſere ſeitherigen regelmäßigen Kunden brauchen den⸗ 
2* Ebinamundwafler & Ehinagahnpulver, eiben mi tra zu — 
ae weriai⸗ re ser rg gr: Geb brüder Scheiner in Würzburg, 
= |M. ®. fbb. ir 1 Schagtel ®. ſod. 20 Bıpler-, Portefeuille⸗ & Galanteriemaaren» Handlung, 
= klüffige @ifenfeife 1810, Bud & Steiudruderet, 
* zur in ru frifcher Wunden. 1 Flafche 1839) @ NR ſchi r 4 
übd a füdd, 30 ) Geftern Megenfchirm | 1 1 
‚3 Hält im echter Onalität heta am Lage gefunden in ber Auguirinerkicche. | Zwei Zimmer 
Würsburg: fol —— (6030) Ahınholen bei mit Kochg:legenheit find per 1. 
Baunach, Schneidermrifter, | Zanuar oter 1. Februar zu dere 





Kärnersgalle Ar. 27, miethen. Näh. Em. (998 4 3.4 


Drud und Verlag von Bonito&Bauer in Wirjburg. & 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 


Debnıöse PCI te 
> R nfunftb.@nsbadı : 
L Bärnburg-Bamberg-Frantfurt. or BO M, Mit, Beftlge: su. fe. m 6 
KUntunftv Frankfurt: Eurter: umb pr Bu: 11 U, 50 M. Neid. Güterzüge: 
Wömellsüge: 9L.85M Borm, 2U.30M, 0: few IM. 15 M,. Rad) 
a. u. 6U. b m. U Poſtzüge: 2 u. IV. Lauda (Bab, Bahn.) 
SEM. f.. 1 U. 50 M. Nadm. u. 7 1. Abgang rad Lauba-Heibelbergs 
ROM ME, Büterzüge: 8 U. GM.fr, on. : 10.0. 50 M, Borm Werionens 
“5 MR, Rt, (nur von Gemünden ab) u. süge: Em u en 
201 15 iM. Nachte u. 6 0. 15 M, WB. Glitersüge: 4 1. 15. I. 
Ubgansn. Bamberg: Eurier.:9 U. u 50.509, fr, 11.1.5 M, Torm. u, 
EEE M. Borm. Lokal: u. Poſtzuge: 5U.20M, 1. 45 M. NRadım, er mit Be. 
Anlunft von Heibelberg- Lauda; 


1 Aria 7u. 40 M. A. 
Sam: BUu.H5EM. früh 
v 


u ,‚ Bamberg: Curierz. 51, 
5m. ©. Bolals ne: 71.50. 





IL 5m u 1108 M Ir 2m 
Gterpig: 5 U. 57 M. berbe. de . Hachte, 

Abgang n Frankfurt: Curier⸗ m. Bon Zaudan Wertheim Perfonens 
Söneljig: 10 LAOM. Borm,, 1U. SEM. Wurzburg⸗ Nurnberg. I. 60 m. fe, LU 10M. Mut, 
Rasız. u. 5 U. 20 2, Mb Poing: IH Antkunft bon Nürnberg: —* id0 u5 m 32.50 M. Radım. u. 7 IL 50 * 

AULEM fu en oh. Born, Beftzlge: 7 U. 46 M. fr, 6 U. Mb. u. 12 M.10M. nonapubn n Bien gentpeiaunt va 
BD IL Rod. u. 7. 10M. Mb, Mais, üterzge: 1 I. 18 7, Rad. u. 5 IL 6 SR, Sb. ee sfr Du DI 
I. Bärsburg-Rürnberg. Il. Bürzburg-Ansboh-Eungerhanfen, 36 WM. Mbenbs, — 
Gbgang nRüruberg: Schnellzug: 51 Abgang nad Aubach: a: 2 U, 50 M, Radın Zenmni usfahrtenn, Euerhauſen⸗ 


25 N ui. :BU15M. fr, 9. e: 4 U. fr. u. 10 U. 50 3%. Born. Gem. Bug: 7 U, 
um. 4 85 M. Ab. Güterglipe: a (von Treuctlingen aus Boftgg), Bltersüge: 5 U, Beim 
U 42 M, Nadım, ER fu it 40 M, Rad. 


si 306. Mittiwoch den 24, Dezember 1878, Schenubzwangigfer Jabegeaa 


Des hl. Welhnachtofeſtes wegen erfheint morgen Tein Blatt, das treffende 
Extra⸗Felleiſen Tiegt heute bei. 


tr Artikel: „Di 8 befoldungt:| R foun, mb Sp 
inne De ——— —æS ——— ber allerndtbiehen Gebenakeotsfeifie I —* ha fen: 











(&. Rr..301 und 302 d. BL.) en de 

Die u et weldie ber beregte mit gute Ausführ h Be. —— ER ONE 
reffel enthält, find ernfer, und bie darin eipros a. Klelih 1%. & .„ Bm. „ 20, 45, 

en Fragen im bie ſoclalen Berhältniffe fo tief eimgrel'erder b m Pre 5, 0, 
Natur, daß ſchon um deßwillen die Behandlung derfelben Grg.n e. Suppeneiniagen , 3 mn 18, 15. 
Hanb der ernftefiem Beratyungen bes hohen Candtags fein dilrfte, Abendefien ee 333 1615 
Inmitten dieſer Wahrheiten edoch br fih urs ein Paffus| Gegperhrod re 2. —, 
waf, ber an einer Hperbel_zu leiden jheint, und baram einer] gr99 eine Gtolle J i733 18:8 ei 
Eorreltion bearf — jene Stelle, melde von den Opfern der Mehl, wöcentl. 2 & A 10%. 2 8,0, 
en Studte im Bezug anf zeituemäße Hebung ihrer Volle | Yuiter Shma ERS Bu. —, 

und bie derartig günftigen p kumrären Werhältniffe Ihrer Eier, do0 — a2. und. 6,0, 

fprict , daß fd biefeiben , BR ei von deü enden Salz, &ifig, Del * ” 16 ” 54 ” 
Habrungöissgen, ansfchließlich und mit voller yaınige @erätbe und Geſchirre 525 5 —, 
Axaft dem Biltungegeihärte im Siume und Weifte, ber Neuzeit Brenndt, Lichter täglich 4 fr. BIN 4,20, 
wibmen“ lännten ir find weit entfernt, die wiriüch oft „itam- Brennmaterial Fe 8, —, 
nentwerthen“ Dpfer der Gtäste nach diefer Seite hin unter Bin, Bier, tägl. 10 fr. W “0,50, 
ägen zu wollen, aber das müffen wır aue ſprechen, daß diefelben Ba £ ie O0, —,. 
puncto ®ehterbefolbung mad) nicht fa birl leiften, was F dei | Nadihofig.v.ReibeBettwäfihe, Möbelnx. , , 20, —, 
Drhauptung berehtigen Mnnte: ihre Lehrer find frei son Kleidung „ . 10,—, 
drendenden Rabrungsforgen. Mag ja häufig der ge) Wohnung .».: mM, —, 
möhnlihe Tohmarbeiter bezugli feiner Einsahme nicht wit einem Staatsfteuer und Gemeindenmlagen — 33 —, 
«bier tauſchen, und fo lange dieh der Well ift, muß obige Phrafe) Aur MWittwen- und entaffe ur 01,—, 
die gerechte underung aller Billigbenfenden erregen. um Penflonsverein Er ep 
Wohl weift mander ſtadtiſche Etat große Summen für Schul ⸗ Pr wor SR 2. —. 
werde auf; allein für chnerbefoldungen ımtzıffert fi melftens eine] Sur das Lchrerwaifenftift „.. 1, —. 
—522* —* —— A rg es ür Arzt und Mpothele „ .__10,—, 

re, Einsidinngen u. dal, e ar deßha I 

duncatperiht, weil mus in fur;er ua gemadt werben m. 16, de 


; £ äligen oder enibehrliden U 

Teens N 

Freilich offen arberfeits ;6CO r bie 1200 fl. (4. 8. Min j moterialien, Bücher, Infırumentr, ne für dobn 

Ken) Eit nahmen gegen frühere genrir gere Bczahlung einen beden, F halt von Dienfiboten fird ganz anfer Urfog gebflebeu. 

tinben Mnterjchieb erfennen; wenn man aber bedinlt, daß bie Obige Aufflellung derwieſen wir zur Prüfung an Tamilien⸗ 

— elle F A Pi Sfache Genen > > bie] ıäter und —— zu * die feficfte Maapıume, be} 

a rt n— ’ "äi - 
SO Manag Ida fen ale für ne Öhter | kamen un’ mäfe : um Die 
ut nd gele end“ gemäßren: fo mag mam Fon jedem Geſchaͤſte, u d gewiffenbsft gelbe, I 

55 — ge —— hin verlangen 2 * ey rl Dorn —— Fe nd 

taft der Bildung ber 9 weißen 6* = nidt auch fertum bürfın? Und Mönnen Verfieier dee Etäbte, 
Ta felbft mit dem küdhen Gehalteanfate tom 15C0 ji lönnın Bemilier väter bezw sleiggältig kin, wein der Lehrer 

ben manche Etätte (mic Mür m) gewähren, und ber übrigens fa em a: 48* — — & ‘ —* 3*8 BT —2 

uft — das W. Lekerejahr erreicht wird — eine miltefaro er —— Bälfte rt a r nigen. 

Zamilie vom 6 Aöpfen gegenwärtig ridt wihr ohne —8 taum zur & Be 


AbſEſung des Bodenzinfes, meld: bei Beträgen bis zu & fr. per 


i k t * — 
Fagsneunuigkeiten I 


Ton den k. Staatsminifterien des Junern und der Finanzen 
wird mit Bezugnahme auf die Beſtimmungen in rt 3,:9 und 
17 des Reihsmiünigeleges von 9. Jult 1873 belannt cemadht, 
daß von bem meugeprägten Reichafiibermüngen zumächft nachſtehende 
in be Verkehr fommen: 1) Zmanztapfennigüde, 2) Einmarftäde. 
ee ia Betrage oou mehr als 20 Mark (11 fi. 
49 Er.) in Zahlung zu nehmen, iſt zwar Niemand verpflichtet, 
Jedoch lönnen mit Vorbehalt d’eier Befchräntung fon jekt alle 
Zahlungen, welhe neieglih in Münzen einer inländifsen Währ- 
ung oder in ansländifhen, den inländıfgen Münzen landesgefeg- 
lid ‚gleichgeftellter Münzen geleinet werden bürjen, ganz oder iheil 
weiſe in ſolchen Reichsmünzen dergejtalt geleitet werben, daft die 
Umredinung für 20 Bienniziüde za 7 kr. ſd. Wiry = 2 Silber 
groſchen der Thlr. W., fir Cinmartitüde zu 35 kr. ſd. Warg. — 






































der Vefigneräinderung im Namen des bisheriger mtbämers und 
eber Die Mmfchreibung des Objrkts im Gtundbu 
Befiger vorgenommen wird, moburd febaun die Umfchreibgebihe 
um Wegfall gelangt. Zur Erläuterung vur ein Berfptel: Auf F IR 
vielen taufend Grundftocken im Unterfraufen ruht mur ein Heller — 
oder auch ein Pfennig Bobenzine. Im erfterem Fall beträgt das F 
Ab:diungs-Kapital 3%s r., im legtecen 6 tr., darch deilen dr 
zahlung bie ag are ia. Befigveränberumgefällen uͤnndthig 
gemacht und die Umſchreibgebühr zu je 6 fr. geipart wird. Über 


auf ben neuen 


10 Silbergrofgen der Talr W eriolgt. Diegesen werben von den] _" b e. Sisuna des Stadt: Magiitrates 
Neietaflen von. den f. bayeri-dhen — die genannten | BB vom; 19. Dezember 1873. ( u ? 
Reichefilbermüngen zum bezeichneten Werthe t4 jebem Betraze Inf Ser Dauzefud: des Schreluers Peonbard Schmi - 


Zahlung genommen. 

Das meuete Kriegömininerial- Berordunngeblatt No. 64 
publicrt unter Hinweifung au’ die allerhöhfte Verordnung vom 
. Siptember I. 36. die für bie oberen Dilitärbeamten des £. Hee- 
res auf Grund der vom 1. Sanuar 1873 im Heeie maßgebenden 
Gchälter aufgefteüte Nachweiſung des penfionsfähigen Dienitein- 
fommens und der Penfionefäge ver einzelnen Bramtendhargen. Für 
jene Militärbeamten, weldye vor dem 1, Januar 1873 im den Ben- 
fiontftand_getreien, bezw. mit mehr im ben Genuß des Wohnunye 
seld;uichuffes gelanzt find, findet dlieſelbe feine Anwendung. 
Die Bredinung des prnfionsiärigen Dienneinfommens Gchaltes, 
Durdiänitte-, Servis und Wohnungegeid Zujhuffee) entiiffert 
fig aui die einzelnen Beamtenwaruen wie folt: A WMninilira- 
tions. Beamte, 1) ImendanturB;amte: Gorpsintendant mit 
5264 A Imtendantur Rath 3809 ri. 45 kr, 3284 fl. 45 fr. mb 
bey, 20 fl 46 kei Artenbanper Affeffor 2409 fl. 45 fr., 2059 fl. 
45 fr uns bezw. 1709 fl. 46 fr, Intendantur Sekretär 2327 fl 
3% fı., 2152 fl. 30 fr, 1977 fl. 30 r., 1802 fl. 30 fr., 1627 fi 
30 fr. und bw 1452 fl. 30 fr. Imtenbantur-Mifi ıent 1365 fl. 
amd tejv 1 PO fl. 2) Zahlmeifter: ar 1716 fl, 1540 FL, 
1452 fl..30 fr, 1365 fl. unb 114 3) Kortifilatiomebeamte: 
Bortififstionsfetretär 1462 fl, 20 tr. Vortifitationsburenu: Afltseent 
1190 fl. B Yuitr Beamte. 4) GeneralAuditoriate:O erftaats. 
Anwalt Ober udit ur 4739 fl., 1214 fl. und 3689 fl., rechis· 
einig —— — be fl. 45 fr. 5) ‚ 

Kirär-Bejirfögerihte: Staat vanwalte· Subſtitut umb reststun reibt,: fo find jegt nad anderer Berimemtling- bie Sikun 5 
di er Selretär (Div ſione · oder Garniſons · Auditeur) 3934 fl 8 ah je ve a Unerbanung * —— 
45 fr., 240% fl! 45 fc. und 1884 fl. 45 fr. C) Setrelariat⸗Be Münden, 21. De ar Daukhat das Meat. 
amte:- 6) Re;iitratoren ber General-Eommandos , der In ‚über den Sejegentwurf x —5* By Erna baren on 
peftiom der —— Pas dd Teams am) der Im oollenbet, und es wird von demfelben die Munahme der Gei-gent- 
pettiou bee‘ Rn roe unb der Feſtungen 1365 fi, wurfes mit einigen Mbänderungen beantragt, und awar mit Mens 
der —— . 30 te. ; u Can lei Ss eretäre: der derungen,  weldt uas voi kunbiger Seitz als weientlige Werbeffere: 
2 eg 5 — F —— — iz ungen der @efehesborlagen beidpnet werden. &s-bencht alle Hoffe 
speterinär R *, Korpiftabsveterinär i r. — 
Stabsoettrinär 163 fi. 30 fr, Beterinäc 161. ſeeeree Örfegenton:f mit der Raunner zus 
Beterinät 2.-€L. 927 fl 30 fr. E. Asotöeler: Gorpftabs. Hpo A * 
tgefer 1802 A. 30 fr. unb 1452 fi. 30 fr, Garnijontapotpeir| _ Wüsten, 22. De. Ihre Maj die Kynigin Mutter muß’ ‘ 
1277 A. 80 ie Se. fgl. Hol Prinz; Otto werden "einer Einlabing &. MM. d:6 
Könige, die Weihmacktefeiertage in sherfhwangau ang bringen, 
nadlontmen und morgen dahin ab — Roi im diefem Nb⸗ 
nate fiehem für die Finatibrandge: mehrfache Beidrvermup-h' und: 
Ernenmungensin Aus icht⸗ hiekumier wird fü auch bie Neubeſeh⸗ 
ung 7 erledigter Rentbeamtelftelleit befinden. i 
- Münden, 22. Dei. ‚Im der vorgefirigen. Sigucg des Bere: | 
eliem Oftbahnen wurde beſch offen, das) 
neue erhöhte Gehalte Kegulat o fo ‚lange wrelen, bis über 
dasjenige der Stantöbenmten embgiltiger Deichinf gefaht fein wird. 
Münden, 22. Der Wie man der „Gips, Prüfe“ mirtheikt, 
namentlich aus den’ Fräntifden reifen beiidem E. daupt · 
ng da;ier bedeutende Studungen pen mit, © 
dem Eriuhen wm —— hr neue Riten Das 
Dauptmänzamt ift moeß mit In der vage * u thun, de bie! 7 
senscpräggen: Reiheminzen jämmttid am wie Zentiatnantet 
ert- werden müſſen ; ! 

Im Det’ zufhädgen’ im Safe 1872 abzahalteuen. 20 ver · 
ſammiung Lands uud Forſt vrtve War bekanntlich 35* 
as vr Dt — ale " 
nommwieh; xud ale Borkrände Air tem Dradar ‚mg 4 * 
und Prof. Dr. Bloxiegt’ gewänlt werden. Durh.cin som ınts 


Ki ’ 2; e.. 7 » 
nun das ihuen er amdat in Die Hände dei Bi DE 
+8; Berfammlung mit der Mratibirne 5* 


Rekaurateur Johann Leoahard Schönberger. — Wehger Wolfgang 
Dauner (Sauderitraße Nr. y erhielt bie Bewilligung zum 
Bithſcha eb. — Berlelhung des Bürgerrestes au Sattler 
Branz Lei, Bictualienhäubler Joſauu Megger,, deegl der Hei 
mathredte® an gg Iehaem Hertwig voı Miırtt- 
eAbach, Oberwäcter Euftad Jäger uub Hutmachr Stich von 
Rüruberg, Igor: er BA Et 

Wir finden uns veranlagt, die Sreunde und Mitslieber des 
Sängervereims nad befonders aufzuferberm, bie am midhften 
er: sg Desbr. ftattfinzenne Hufführung des meiten> Ruit- 
iptele: „ Frauen weinen" und bes hädftlemichen Vaude 
villes: „Wer ige mit?“ ja nicht zu Die jüngityer- 
gaugeue Teatervorfiellun) des Sän ne alte 9 oflgeineinen 
Veifall gefunden und bie amegejeichnete Begabung der Mitwirken 
den fo ellataut bewiefen, dag die jegt beweritehenre Vor ſtellung 
—— allen Wefuchern wieder einem häcit geaußreichen Abend ver- 

ot. 


Ajdefleubusn, 2. Da, ae Seins, sl: 
anftalt — Km einer inigung bir 
m 


eisen mit einer Univerfität am 27. d. WR. eine befondere Ko 
n Münden jufammentreten. Wie wan une num, e g 
u 








beträgt dae Portd für Padet? I. bis zum Gewichte von 5 Kile- 
mmen 2) Ertl rriunget bis 10 Deeilen eimihlichlid —X 

) auf alle weiteren Eutferningen 5 sr. Für wafranticte Badere 
wird ein Portoiwfdlag 'von 1 sr erhob. IL beim Bemidte 


— 





50—100 Meil 3 8, über 100-150 Miilen 4 üb 
|. * —— bleibt Uberfaren , fir 
erriges Zuſchlag zu nehmen; derfelbe d dod) 50 
round der · onigen Tareı —— —— 
Bom Mittag" bes’ nuchfien Jahres an werben, Aeuderungen 
in der Wanbeſtetekung im Eroßher ogthum defſen eintreten, in 
Folge» derem der Bramerort von Wein und Obtmeln’ tnnethalb 
bes Örößberzegthumg feiner Controls mehr unterliegt ud aut 
der Erhaug biefer: Getränle aus dem Mırelandy unbefchränft in 
Pr —— per: re —* = Obftwein zwi 
en, j ) um em der zogthum 
Keira Dem genannten; Beitpunkt: an außer: Birffantet, . 


(Die Zionge-Anldfuhng‘ dir Boden inſe betreffend.) Betannt⸗ 
lich —— eines Gabe * — gelungen fel; don Belt der 
ſt elite Um chreibgebuhr won n_tr am das? Ment: nedenen; Berſtcheaugen gafiliäitet. Mufmahıie wieterheit, warden, 


über die r 
Amt. u“ oüne RAAEL auf die Gedie der Beigfiuma frenmtfihe"und gedeihlige Stätte dies Ber L r 
Der gering belafteten Grunbjtuden empfichlt es fid ae diel nden.- Sie verlnilpfen — den Bin ag, bie pie LE. P- 


I > 





e 1874 ge kafien, und im Jahre ‚IE, 
aa ufly beftimmt war (tım. 

Rah einer Mündner nn der ent 
den. Der ichten anderer Blätter die Eommiffion” zur 
Min 8 Seſuche und Anertennung des Hrn. Bildof Reintene 

n, am Samuag abyehaltenen Sigung den Hrn. Reicht: 
—5* und BB Tr. dv, Böll jnm Referenten ernannt, und wird 
tiefeibe exit nach erfolgser Erftattung des Meferots — biffen 
eorbeitang immerhin —9* Zeit erfordern dürfte — wieder ver 
amuein, 
Münden, 22. De, (Cholera). Vom 22. bis 23. de, 
Abends find hier 15 Erfranfungeniund 9 Todesfälle varg-fommen. 
- Darmftadt, 2%. De. Im ber gefir: höd frei 
befuchten und fonit glänyen ortanfenes — — — 
Sprendlingen wurde ein Laſſalleaner, welcher den Abyeorbneten 
Dernbury, den Kandidaten der Fortichiıttöpartel, mit einem doppelt 
gelatenen Terzerol bedrohte, — und verhaftet. Die furchtbar 
erregte Menge prügelte hierauf bie anmefenden 50 Laſſaltaner 
— —— warf J ne —* Die eo 
rg wurde ein mmig a auf, eſtellt. T. 
"Darmjtadt, 23. Der, Seit 3 Tagen werden X Odenwalb, 
in der Umgebı ny der erlefhenen Vullaue Otzberg und 





eine ftaıle Sıderfpütternn;. 
& Berlin, 17. De. kg” 


Carl ım Prozeſſe Bazaine indıreft con deu franzöfiiden Kriege. 
Gerichte provoytız worden. Auf Beraniafiung tes 
nämlıh Seitens des früheren Chefs bes Beneraliabes ver 2 Armee, 
General d. Stiehle, ein Memoire üver bie Situation des Dlar- 
ſchall Baza ne in ey auegeasbeitet worden, welches unwiderleg 
lid nachwie⸗, daß der Warihall die Eernirungslinie nicht burd- 
hrechen tonute, wenn er ben Grundbjägen einer. rationelien Krieg- 
fohıung Rechnung tragen wolle. Died Memoite wurbe durch 
ve Bestie gef basjelb ch nicht bi 

ee te zugefandt; daeſelbe nahm jedoch nicht bie ge 
zingfte Notiz davon. Erſt in Folge diers Verhaltens nahm Fried. 
ri Earl aus begreiflihen Gründen Beranlaſſung je perfönliges 
—— abjugeben und anaufgefordert bie ae we nr au me 


wo zu ridten, bon drmen diefer den 


- 
‚gi —6 =. 8.) 





Deutſches Neich. 

22. 8. In der —— Bundeirathafi gung 
wurbe die —— 

Borber Ka Gehen a In ol ai 3 * 

per eg der —— Fa aläile, — — — ———— 

Aus Kiel wirb gemeldet, daß bie — de Beiden |® 

deutſchen der und der 


wöäfjer im —e 


















Rofenberz 
Erdſtoße beobachtet. Beute Racht ‚am 2 Uhr ‚bemerfie man bier 


I. — 
don gut Informirter 
Seite verlartet, iſt das freiwillige Zeugniß des Bumjen Friedrich 


Prinzen war 


v. Stiehle auf Dejehl bes Privgen Friedrich Cari 


hu eude & Ep. (in Bsarıb War b 
—* e ( rjburg am N) u 


Wr. 68 70, vo 50.8 
re 05 8 S. 2698 
co 77 TO, ©, Os Me a ‚6 7322 


© 

— 
5922 Rr 

. 10 78 je 50 $r. 


Börienbericht. Frankfurt, be 23 Dezember, 
Die heutige Börfe wid) in Bezug auf die Entwidelung de Ge · 
ſchüfte wenig von dem vorhergehenden Börfen ab. Lehteres war 
wen’g belebt und befähräntte fa fat nur auf die Haupt, Specula · 
tions Effelten. Ir Wolge Berliner matterer Eonrje geitaltete ji 
die Tendenz gegen geuern Dlittog etwas [hwäher. Die Specur 
lation iſt urfählich der beroriichnden Felertage bereit3 mit ber 
Utimo-Liquidation befgäftist. Dr Zinefuß für Prolongationen 
betrug heute ca. 5%o. Für GErebitaltien wurde eie Deppit von 
36 fr. gezahlt. Diefelden gingen von 245%. auf 244'/s herab, 
Staatöbahnaktien bewegten fih zwiihen 350%1.—50%s und 50. 
Lombarden fjdlofjen 174". Im Defterr. Bahnen war wenig 
Geſchüft und unterlagen Courſe geringen Beränserungen, Banten 
verfehrten ohne Anime, Proo.Dieronte, Vereinebant '/a/o, 
Württemb. Bereiut bant 1'2%/o watter, Darmftädter 12 fl. höher, 
Handelgeſellſchaft, deſonders junge, in guter —— Silber» 
rente jeit. Spanier jtagnirend. Bon Amerifanern 1881er etwas 
niedriger. — Gbeubs Ba iin. (effelteniocietät) 





Shiugcomje, Grebitaftien 24 —8 3, Staatabahn 
349 Locaberden 7832. —173, Wiener Banlaltien 
1032, Brovinylal-Disconto ©, Bereinsbant 10. Im WHoend« 


vertegr war das Gejhäft bei matter Zenden; beſchränkt. 


Saherſ Se HU 100%: er, . 2%” IOl“. eg, 
ee, Brımde.»Abli-Dbiig. Wr Brümien-fi 

ae &, Bayer, Ornbagn 14a her, were im. 106%8 bei, 
Snsbad-urzengaufen AT fl, 18% © 


—— Cafſen · . 4- ii, bu. 
-5 fr, Bieten 9 rn. 41 48 ix, I 
dl. In.Stidk DA bh fe, 
fl. „, v0. al mann Bi 34 36, “O 
$ıc5.Stüde O A. 22 93%, e, engl. Sonereigns 11 BR. 9— 
51 ke, ruſſ. —— 4 — Öifren. »Thaler — fl. 
air Dear = ah 2 2-2 kr Wechſel auf Wien 
03H ba. 


Berauuweortlicher Rebalteur: 





Hr. Sranb. 


“+ Für Stellen: Angebote und Gefuche, namentliä 
von Buchtaltern, Ge däfterafen den, Gommis ad 
Gouvernanten ıc. sc, für Affocie-Befuche u, dergl., ſowle 
(te Berpachtungen, An: und VBerfäufe von Pal 

iegenfdaften, Fabritem ꝛc ıc. ift die — ge 
welches raſch und ficher zum Ziel führe. 
Annoncen zu den Originalpreiien Kr ie Jr sa rien ya 


beit en tungen und 
nee ih ie —— —X von G. 2, 











“| ie Unt ete t Haferti Bift 
IK: — den ſpan 3 on 2% m ve |. — — era ie a dad — 
⸗ art u 
ee ee ee ehe 
en: rauerbi.der ıc. 
u — 
veloppe, onen auf dem n u 
— — ' a Bat arten, insbefondere zu Geſchenlen ſich beſtens nen 
32 ae d [778 ya Bejdiegung — 6 2. ent: Bon dem Werte „Würzburg und feine Ilm buneit 
mutbigt. Ban Smwicten if. Bechan mit Sul. in ——— Berichung von C. Heffner erlaſſen 
tan anyutnüpfen, der zur übergade geneigt ſchelat. Die Bor, [um einen —* ft raſchen Abſatz zu —— bas Cremplar bro⸗ 
bereitungen gegen dem L fortgefegt. Das|hirt von jegt an sum Preife von 3 N. 30 
Writer fit günftig, ber heit ai ha gebeffert.| Bor der „Mbärgburger Ehromit", zwei 2* Bin, 
Die 5 " ir — X mit —** Dolgſchnitten und Lithographieem beſigen 
as, &. Serfı fa wien = 5: — Dr — — noqh einen Meinen Borrath; Preis per ag brad. 5 * 
nei. ih am 3i „ un 12 12. En Zu geneigten Aufträgen empfiehlt ji 
Erneuerung der, Romanen — — — Verlags as, Buch- 
wird fich morgen: ti‘ DR etnfch 22° Mc und Stein iruc 
e fl, 2 
PR ARCEER ” Heat —— — Wurzburg, im Dezember. 
ende Diann dee „ — um 
TE FUN, * ung der ũnlenaiecie Kam Alhemienmes ii... * 





Prumien · Aulelhe der Stadt Mailand vom 1866. Zie 
ung am 16. —— Auszahlung u 2 5. dam 1 Susann 


Serien: 1005 2698 a To Br. & 
5993 Rr, 69 50,000 Fr. S 322 8 1 S ö. 6085 





haut, per Facon 27 tr., 


Odontine, « vorzugliche Zahufeife à 21 fr, 
empfiehlt 


Carl Bolzano. 


Defanutmachung. 


Särannensrbuung beit. an, Über 6 Moden tan Geraibe mr mit onberer . 
Im Roch ſtehenden bringen wir bie von uns neu erlaffene " 
md von ber fol, Krels-Regierum Heiden lehbar erklärte ortopoli⸗ 


—— ur Öffentlihen Kenntuiß. 


Sirnian. SD io Leu —2 Sqhran neumeifter —— der 
RL, rStadimagifrat Mhjng, ber" bazanf haftenben Betihen” bein Gtahtraniknus 
— ——— 


—2* 


Muarktoerk 
— on namen 5 an —— Garen a us 


u auf 
elbtverftänbld verbleibt es bei 
jzolle für die — nben Geraden, 
Geikiren kr —————— 
Dienfte in Anfprud genommen — 

Im Falle der Elnſtellu G:traibe hat der Einfteller 
n GSärannenmeifter eine En Einftellgebähr —— > 


bei ei tb bie 
" Gifüheung der neu Mknye 8 Peuning > für ‚ 








Mapiftrat burg erläht unter unnabme auf 
10 ve megtnmmne ui nung, Dann dt. 9 ML 146 #6. 1 
und 152 A des Bolizei-Ötrafs@ejegbudes felgenve orte» 
polizeiliche —— 


Zeit und Umfang der Schranne. 


Die Schranne zu Würgbu J wird wocheutlich am Sam s⸗ 
dag und, wenn dieſer Tag ein Feiertag iſt, am dem zunächſt vor— 
bergehenden Wert 

Die Verkaufsze Fer um 9 Uhr Morgens. Alles Ge— 
tralde, welches au 8 Schrannentag zum Zweck bes Berkauis|be 
vor 12 Uhr Mittags oder, wenn mu arft früher enbigt, wor 
dem Schluß bes Marie hieher Tommt, muß auf ven vᷣrartt 


— b. bei eine 883 über 14 T 
Ort Lamas einer er über 
LT * un 528 Einfügrung nn ilay 6 Bei 8 ran 
nenmarft { Me und die Hofr 
—— erſten se 6 Stren u 8 bie Meubannaffe ed name ga ben vom Magiftrat befanbers feß- 
immt. zu 

343 ige am Ablaben und Wuffteen van Gasahe, “mie “ug 1) ——— weldjes —— 4 Fer — 
HE a u Er 
uk bis ds 7 Uhr in u übrigen Monaten geöffnet. anne zum Betaufe wirtlich ausgeftelit wurbe 
2) jenes, mweldes anf der Schranue zum erfteumale zum Bew 


Gegenftand des Egrannenserteuf. 


Getraide jeder Gattung ER Qualität Tann zu Markt ger 
werben. Der rg hat durchaus bieleiße Dualität 
be abzuliefern, welche in ben aufgeſtellten Mufterjäd:n 


zu 

—— ed icht verkauft, —— 

— auf be a en, = — Wirkt wir» 
der ausgeht, auch verfanft wurde und abgefahren o 
I(Bortfegung folgt) 





wurde. 
Odfrüchte: Reys, Mohn und dergl. gehören zu ben 3a d⸗ V a 
ee | —— 


Marlunz 924 Tagwert umfaffend 
er — 
n 13 
Slächwittage 8 ihr > 


ags 
—— zur ſRoſe dahier anberaumt, wozu Jaqhdliebhaber 
Zeil a M., den 21. Deyember 1878 
der Gemeinde-Ausfhuf. 
Frieder, Rönig, Bürgermeifter. 1938 


YAusfchreiben. 


Beim Anfahren, Abladen ımb Aufitellen des Getraldes in 
zer Halle, wie auf der akt und dem ganzen Markie 
—— haben die Schrannengäfte ven Anordnungen ber aus 
wrfenden Wire derineien Folge zu leiften. 


Alles Getraibe == no bem Gewicht von 50 Kilsgramm 
ze 1 Gemtner verlauft werd 
Werden Gekvalbequantitäten verſchiedener Gattung zuſam · 
menvertauft, jo iſt der Preis * jede beſonders zu beitimmen. 





36 ar Berlaffenfhaft der Barbara Wittftabt, Wittwe bes 
R - in nk gun des —— * a u para und * Georg Ioleph Witttadt von ſeinn 
> Ach nur feloR wiegen Laffen will , darf die Moiegung mur alle Forderungen und Uniprüde jeder Art an deren Nadia 


Montag. den 5. Januar 1874, 
früh 9 Uhr 
dahier anzamelden und nachjuweiſen, damit das Enratel-Bermögen 


deren winderjährigen Kindes al? Miterden feitgeftellt werben Tann, 
Würzburg, den 19. Dejemter 1873. 


Kal, Landgericht. 
(1901) 8 Se id Eigenmäller. 


— — 


durch einen — daſelbſt aufgeftellten verpflichteten Getraibewieger 
vorut en. 
—— Maine find immer einige Getraibewieger zur freien Ver⸗ 
— —* der Bethelligten poſtirt. 
Dienfte des Sadtragens auf der Shrannne find die 
vom —*8 — auf ge tellten Sadträger beftimmt; jedem bleibt es 
den Betheiligten unbenommen, dleſen Dituſt felbjt zu nerriäten 
ober burd ihre Angehörigen verrichten zu Lalfen.! 








AV. 
Einſtellung son Getraide. 


Dis wien) der Wohe J Verlauf hiecher —— und 
das au’ dm Ma:ki: unserkauft geslieben: Getraide kaım in — 
Shrainnalle einſte ir wırden. Der Sgranneameiter beze 
net jeden Sad buch — Nammer und flellt dem —e 
einen Schein aus. 

Dat eingeitellte Detraide kanı za jeber 8 3* Spun: u 
Delecta aus enommen, gegen Rickzahe des Heine? ud 3 
* ber Eintelzentge wiede zur id jeno amen weroeta. 

It der Stein verloren g° janzen, jo wied bie Abfuhr des 

raldes mar gigea barre Hliticlegun) des Werthes oder Stel: 


Fluid» Imporialo vum Shaarj: Jund Braunfärben * 
1. fr. 


Kunwerfeläische Seife, vorzäglih gegen Hami« 
© jeder Art, & 18 


empjis! 
* Carl Bolzano. 


13:3) Bimtıymer2/.C MR frig 9 Uye wica ia der Feaa— 
Polaa⸗ctie de daje der Hedwig: feieo.sye Gotte zizaf für 
vie ie eudel m) Bir tacdenei Rip de; gieiger Bättaer- 
Bereiad.adgrgilern, wozu Anihteze frewadligt eimzelıder werden, 








Bir ger- Verein. 


ed, den! 26. Dejember 


























FOSEIEEHCHREEER nehfl Humiorif oongert 
mit Ausnahme Wochenblatt der 
nm einer Auflage 7 ang . 
19,000 Erempların. — P aa --. 28. —— 
lluſtrirt € berg, ah 
beginnen mit dem 1. — 0 A Benni ang > Ratuten 


Das rafcbe Hufbläben unferes Tageblatts, das fih ſchon jekt 


die am meisten gelefene Zeitung Berlins 


nennen darf, liefert Bine hinreichend den Beweis, daß deſſen Leiftungen die Anforüche des Pubs 
Ulums auf ein: wo bigeich chtete und darum intereffantere eitungeleftüre befriedigen, doch 
werden Redaktion, wie &rpebdition, dur den Erfolg ermuntert, nicht rachlaſſen, das Berliner 
Zageblatt nah allen Richtungen hin immer mehr zu vervolllommnen. 


Plenar-V 
Tagesordunug: Vorlage ver R 
nung bie 1873 und 





Eu | 4 
„ABLE“ Hat durd feinen frifhen und ungelänftelten Humor, Durch die draftifce Giälagfertigfeit Aumüble. 
feines Bikes und dur die meiitechajten Scherenberg’igen Illuſtrationen nicht minder| m 2, Wei hnachts Feiertag 
eine ar opularität ſich zu exwe ben gewußt. 
Zailieten des „Derliner Tagblatt“ bepimnt mit dem 1. Januar /cine@Roselle der C oncer , 
Setichten Di terin Marie von Roskowska unter dem 2* wozu ergebeuſt einladet 
„Der KHüskön 1946) Friebe. Walther. 





mit dem bilexifipen ı Bintergeunde der ro ganzen Rämpfe 
ein unter Zudwi Ba 
Ueberhaupt wird biefem Unterhaltumystheile des Blattes ns ‚mie vor die größte Sorgfalt 
gewibmet und nur der q e und werthnollite Leſeſtoff ausgewählt werden. 
Die Meichbaltigfeit, durch melde ſich das Berliner ageblatt bisher befonbers 
auszeidhnete, wird aud ferner beibehalten werden und danach umfafjen: 


Locomobilen, 
(in u —— 2 











opuläre, freifinnige Leitartikel, | Belltändi iehungelifien der Theater, Kunft n. Wiſſenſchaft, @. Wolfg. Tex 
Bela: Tages · en —— — Sau aft, ſerſack Branffurt a. (1676 
eichhaltige politiſche Nachrichten, —— Completer Conrszettel, 
en Birhandlungen, Börfew u. Haudels · Rotizen, 800 fl. 
Berliner Stadtoeroroueten Ber ⸗ * Nachrichten, andeld. Markt u. Börjenberichte 
fammlung (im ftenogras| Berihtszeitimg, Siehumgeliften der \-ichtigften [werden gegen Dappelte Tag 
wbifchen ** Ti Bermiicten, Loos-Effel en. ung aufzun:hmen geſ 





ntagsblatte, außer dem beliebten Sonntags: Blaubereien dꝛe Skgmunb 
Hab r ae Artikel au allen Gebieten und Humoresken ıc. ıc. 
Im eigenen Jatereſſe der neu hinzutcetenden Aboauenten bitten wir um recht feld —— Br 
ftellang, damit ums die pünftlide on der —*1 vom 1. Jauuar ab ermöglicht * 
Der Übonnementpreis für de "Berline ageblatt'* rehit ber Beuiieton Beilage | © 
„Bonntagsblatt‘ und dem hume Mean —8* „WIE, beträgt 
pro Quartal nur 1 —** =. Bf. —— Botenlohn, 
für alle drei Blatter jufamme 
1885 Die Expedition des Berliner Tageblatt.“ 


Bekanntmachung. Geräuderteo Schweineheifch| mr 


befler edranf fowie gerdus 
Im Namen Seiner Majeität des Königs von Bayern A een Kaas Difte, geldene Bank u 
1861) Ein gut mBbönteE 


Leberwurſt em- 
Die Einfül Ste 
infügrung von Poftpat: vie Ska Tier mi 


3 er — nd Beſchleun der Poſtpack Sa — ———— 
ur größeren Sicherung und Beſchleunigung der Poftwadet. weinemegger, Zelleıftra 
Beförderung wurden vom ben deutſchen Pojtvermaltungen Poſt⸗ — Re 
Vadket⸗Lidreffen aus Cartonpapier und im der Größe der 1960) Dem jahänen, Lichens- 
— hergeftellt, welde für die Badete mit oder ohne —* Gochen A...... 
angabe, jomte für recommandirte Padete und für Badete] hin bei Herrn Kaufmann 
esoorfhuß an teile Ver bisgerigen PBadktdegle tadrefien, Bolzauo, gratulirt zu Ihrem 
—2* werden ſollen. heutigen Ramensſeſte mit "einem 
Diefe Adreßformulare werden vom 1. Januar 1874 anfan, taufendfac Fer Hoi! 
gend um ben Preis von 1 fc. für 5 Sid bei färnmtlichen Poit- Ein ftiller Verehrer 


e 
1945) - Reuerergajie "28. 


1944) Win er 
Bernparbiner Sunb, 16 

alt, it Semmelsftrafe Ar. 
Ir zu ai 





1980) Es ift fogleich ein! udlhe 
lirtes Simmer zu verzeihen 
Pleigadyertichplag Nr. 3. 





1943) Es iſt eine noch gay 
ftalten abgegeben und wird zu dem gleichen Zwecke aud bad aut der Ferne. 

gefammte WBeitellperjonat auf feinen Rundgängen jelche Mdreffen] ———I; I > — und cine 
mit fi führen. GHaßfurter Brod [mm er 


Dem Publilum jteht übrigens frei, derartige Abrefformulare 
fc ſelbſt Herftellen zu laffen, im welchem Falle aber die Forum 
fare nur auf hellfarbigem Sartonpapier hergeftellt werben dirfen 
und den amtlich ansgegebenen namentlich am Stärke des Bapieres, 
Größe und Boedruck ganz gleich fein muflen] cu Erd .j 

Der dem Übreifoımular angefügte Coupon kann vom Adfen- 
Pe zu Ichriftlichen oder zedruckten Mitt eilungen benügt werden. 

Auch ift es fernerhin geftattet, bei Berſendunzen iunerbalb 
Deutieland und nach Depereeih Ungasn em ober 
loffene_ Briefe beigugeben iefelben follen aber in]. Speiielat er 
ie Packete jelbit verpackt werden. — — Bw 

Die Anwendung von WPojtpadet-Mdrefien liegt fowohl tum rängenden Garten, in an eine 
Intereil: 2 ige als auch der Pohibeförderung, wehhalb en Famili: pr. J Deai zu 
dringendit erfucht wtrd, davon allgemein Gebrauch zu machen. 

— Münden, den 18. Dezember 1873. (1941 vermiethen. in &n. 


"General-Direftion der €. 6, Derkehrs-Anflalten, 11945) &in iin möblirtes 


immer it an einen foliben 
Poſt⸗Abtheilung = oder Dame zu vernelethen 


Räh. in der Erp. 








immer vorräthig und empfichlt 

ſolches zu den benannten Preiſen 
A. Fichtner 

1959 3a) am alten Bahnhof 


BT) ine e abgeigloffene 
Wohnung, exſte Etage, im 
dir Näze ver kgl. Regierung, 
von fünf bis jehe Zimmern, 





1953 20) Ein jeltd:r Baden 
Gebilfe erhält, jofert Come, 


dition bei 
Wunbarit Volk 
in Bamberz. 





Menue birtene Tabalsdojen, 
gut, elegant gearbeitet, mit eig 
gefügtem Genre» oder Jagdbild 
von I—5 fl., mit Bild der Hl. 
Familie zu 1% und 2% fl. ver 
—* P. Bunm, Frauenſtraße 

2, Münden. (5647) (9.345) 


Geiltorben. 
Fritz, Friedrich Raufmanm, 
26 3. a. 





Dre 
x. an, Unter rantie 
932 12u Ph. Mayfarth 5 Pa zn Frankfurt aM. 
Dachzlegel, Portlann-Eement, bye], „a Sn Siege ve © Bonitat-Bauerigen Baddruderfi 


drauliſchen Kult, fenerfefte Badktei ne r . 

und Badofenplaften, ſowie Zaffhaa⸗ zum 2 jersche, Gschä-Kalcader — 

ii emppehlt billigſt Ren — 5 —— Comptoir — 
Adom Brod, für das Jahr 


187 
Steinfoblen:, Holz⸗ u. Brelterhandlung — mit Ch. — verſehen, 11%, Bogen 


= s ſtart, elegant gebunden 
— — — balt: ; EBEN re 
endet» uf ale e 
IX. Kölner ;Anftreihen un Mäetten der Tayı 2, — wi — 


| Bay, u — um — tragen — 
alen er’ Sraeliten, onen» und Moub>finitecuiffe, 
Dombau-Lotterie 5. D ir Knabe, 1, Beslia; Dee, 8, Ba, mb 

technun a:atlond:Strm orm ur tabelle 
„zum Ausbau der Thürme bes Domes zu Cöln. " ber Breußenihaler Srönenipeier : ıd Finrfran'enitüde, LE; 


02 


Zurſenben anunee · Tabelle/ 12 backtrager· Tarif, 13 droichten· 

— am 15. Januar 1 74. } 3 » 14 Berzeisniß des bayertichen Gewichts zum Zollge⸗ 
(-Geid-G-win ES | michte, 15. Beryeihntg. ber gemöhntichen Boten, Fuhr und 
235.000 Thal ; Säuffrgelegenh.iten, 16. Seben*würdigteiten ber Start Wir 

—* ** burg, Wegweiſer der Stadi Würzburg nach feinen fünf Stadt 

DEE 10,000 Thaler, — —— mit alter und neuer Nummertrucg, bearbeitet vom 


! 
5000 Thaler; Mag-Offiianten Wilhelm, Terele zur Umrehnung: 


DE 
2: 2 Mat 2000 Thir. 5 War 1000 Thle, 12 Mal) 1. Des bu en Rängenmafes im das Metermaf. 
WR“ hi, 5.0 1 * 11 e 


00 zitr., 50 Dat 200 Thir, 100 Mat 100 Thlr. i II. Dis bayer. Eubitmoßes in das Eubil-Metermaf. 
und noh 1200 Geidgewinner wit zufamnen 30, 000: ———— erg eng — 


Thlega außerbem « aber noch Kumitwerfe im Wert evon 20, 000 Thlr, | VL = un Gewichtes in das Meiriſche 
zu Guen 123,060 Thaler. Wandfalender. 


’ 
h 
Looſe zu einem Thaler pro Stüd | Preis & fr, tm Dugend B fr. pr. Stüd. 
find derch mich und die Herren Agenten zu beziehen. ;_ Bär Wieververfäufer: 

| 


Der alleinige General-Agent, Taſchen - Kalender ne 


B. J. Dussault in Köln,! mit 12 —28 Erzaͤhlungen und Anekdoten. 
3575 7f afinoftraf: AA. 1 Rn ie Dupene Kuh ingebunbe, 4 
Da der Brei billig gerelkt un erzeichnete 
Wer | Sander Brauerel, \ou A Mn ah can, 9° mean 
Bee Berner, enngejelb:| Am weit, Delete Bonitas-Bauer’sche Buchdruckerei. 
neted Bier iv Hib aukaus tb: jebte — ——— 


ud gut int \ 
Ei nn] Karmoniemufih. |170, 3 mm, Cafe Max. 
rtb haft in der * 1020) Keller, Säeuter. port 5 zu dermiethen. ah. in] Während den Fele tagen 
— — — — ncsgezeicneien Bocl. 
7 A & Hauskauf-Gesuch. (1880 2 Ein Weädchen, nögegeilpueie 3 * 
erts arten |1997) sm mittlere San, |wihet Migeiig hen Yan, 11058) _ Mag Täpmat, 
vor dem N tu gutem baulichen Auftande anf DriRönig gefucht. | ———————— — 
„a —* Beten, 8368 Doc von 8 vi —— 7— 
w ’ „wir j 
gercihncten Bod an ve und boar be} rl A Ber der pr pr gr gi 
1 Bien uf u Le IE: an die Eped. des. di. (2a Sy) et, (ar Stelk. 


he —— N alias Troll. Verkauft Fox: ift ein Fündchen 


wird hier eine pr ne abyanden 


1997) Am Gambtag wurd 
ven eimr armen Motenfrau ein 
Portemonnaie mit 20 fl. 
und einem angzeidhen . 
foren. Der redlide Finder 

folhes yezen Shen, in 

Erpedition do. BL abgeben. . 


(1981) Ein WRäbchen, = 

















Reftauration (Ville dur dee Ranımijlane, | 81 hen — 7 (a — u np, 
zur alien Kaserne, (yon " Endres, — v— zteht, ſucht auf's Ziel Si 


Neiteg füı der 1932) Martt Nr. 18, (1000), Gin nden fd fe dt fe Räh. untere Wölfergaffe Nr. 


mufifali Yen Dr siehe — 
Unterh a Itun um: 6) En tage wu. ka —5 53* —— gu mieten gejumt 
att bei eba Sofbr (rt Bien a ge It dl —8 —— mit. 


anöbier, wozu ergebenft ein⸗ 10 an bie — —— wenn auch nice 
nimmt 


Dienft zu D 
198) Philipp Bath. een at ae 
mi fferte Im at 
(1975) &ine graue u. Pe engen bie, DL (1082 

1865) Ein ellernloſes Mad 


Talavera. —* — Abend tutlailfen ee BR 
en —— hir 1001. 2b eine St 
m ben beim Beirttagen Fra % MR —* * N 2 —— 3u Pe 


Harmonismusik. | Ge Ar Beil, möbliete Dimmer; bi T —— fit ame Marke tm 


us, 2 Stiegen. Fr 



















Bedantmachung. 


Anlaßlich der mit dem 31. Laufenden Moncts abſchlie jendu — 
flebenten Gefhäftsperiobe erbiiten wir uns hehufd Resifion und ° 
etwaiger Frgänzung der Stammantteil:.B cher de cn Einltefe ung 
mmerbalb ?4 Tagen, mit Auerahme jener, »orin bereit6 boll« 
zu. Einzahlungen zu fl. 500 und 1000 abquittirt find. 


Ürbeiter-Unterftükungs- Veran. 
itag, den 26. d+. Mies, au 2. Weihnachts Feiertage, 
DEM Stiftungsfeft, Ay 5 
Fruh "all Uhr feierlicher Gottesdiehft in der War: 
giide ju St. —* — Anne 7 Uhr Feſtlichkeit in 
den Saälen des PBlay’jüen Sartene, Ab. ur pm N. 
Ein ıdungssKarten ſowie Mitglieder: Abzeichen konnen heute gen Kan ee ya at he 


Abend von 7—Y Uhr im vofale in Empfang genommen werden. : 1 
 Kın Selttage fen Zufammentunft Friih bald 10 Uhr im —— für dem dieejährigen U jhlug nidt mehr 


air zur Kirchenftierlichteit mit Begleitung * — Wirsburg, den 34. Diiember 1873 Fı970 
1 r. — 
Der Ausſchuß. Würzburger Voiksbank 


vorſtand Brender. eingetranene Genoffenichait. 


Platz'ſcher Garten. 


Morgen, Donnerstag den 1. und Freitag ben 2, 
Weihnachtseiertag finden zwei 


große Concerte | 
von ber Gapelle Goncorbia unter Yeitung ihres Gapell: 
meifters Hollederer ftatt. 

‚ Die Programme ſiud ausgewãhlt und werden ſolcht 
abwechſelnd mit Streichorcheſter und Blechmuſik ausgeführt. 
Programm an ber Kaſſe. 

Anfang jeden Tag 3 Uhr. 
Indem ich einem gütigen zahlreichen Beſuch entgegen 
ſehe, bemerke ich daß nebſt gutem Flaſchenbier auch aus: 
ker Lagerbier im Glas verabreicht wird und lade 
reundlichſt hiezu ein. [1984 


3. Feineis. 


Leere reine Vetroleumfäßchen kauft 
zu den hoͤchſten P.eiſen 
Adam Brod, 
1863] — Strohoaſſe Ar. 3. — 
Friſche Oſtender Auſtern nebſt ächt 
engl. Pale Ale und Porterbier em— 
pfiehlt die Delikateſſenhandlung vor 
J. | 97 Reich. 


Regulateur⸗Uhren. 
Die erwarteten Regulateure zu 13 Gulden, mit 
Scälaymwert zu 19 Gulden meiden in 3 Tage wieder eintreffen. 





1881] Ubrmächer Me Goldarbeiter — 
N. Pfeffer. Stadt Theater. | Turm-Derein. 
@ihbornftrage. Zwei, Börftellung.n. Samttan den 97 Dezember 





Abonnement susjpwudn ' Abende 8 Uhr 
Donnerstag den 25. De, 1473, | % 
Raıitogepräciung siQua, GENETAIVErSammlUNE. 

bei ermähigten Preifen, Tagrrortuling: Rehmurgsabidse 

Anlanın pricie 4 Ihr. und Bornahine des Ausfchußs 

„Zum erjter Mate {nen): wahleu. 
ervus Serr Ztuperl! |1968) Der Tururath. 


Imitations- oder Angorahaar⸗Ehignons in den 
moter. ſtea B-gonen, durch Schönheit dee Ganzes vom Menfdhen, 
baar kaum zu unterſchelden und durch aaterordentleche Perhrigteie 
fig ausjeichnend, fowie Zöpie, Zopfrinlagen und ZopfDisbems 
in allen Farbennuancen empjiebft zu eroaunlic biffigem Breife 

A. Horber’s 


5 * doſſe in einem Alte ocn Karl — 
arfumerie- © Eoiletteartikel-Fager Ipf * z 
’ Ecke der Sihhern und. Herengaffe. i — Fe, Muſik⸗ Berein. 
Beitellungen bei Eiufendung von Hanrfatbennftern werden [Die ſchlimmen Buben im | Sonntag den 23. Tej. 1973 
rafcheften® effcerutt. (1972 2a) er 7 Abende 7 u— 
— — * —— Burleste in 1 Art en ' Rftrey. S — — 
—— Engzcihard's Gau rndsoric utten’fchen Gartens: 
Isl .. di I M P t Der Glsekner von Notre, bern -Uhterkale 
andısch- Moos-Fasta | ante, a.) Abend -Unterhaltung 


Tobleaus de 24 ‚mit Yaral 
des Bicter Be it) Wehnachts-Veridoring, 
von Chatl. Birqh Pfeiffer. wolu die verehrt. Mitalieder und 
x — jalle Freunde, des Be % mit 


' Höhn’fdie Brauetei. 


Am zweiten Weihnatt feiertag, 1877 20) Der Ausschuß. 


Harmonie-Musik: |Schäne Mainnusfiht 
Deuiid geil An den keiten Weihnad 
Main rand ————— 
*— "T- ’ 1er, 
dm "cn Mewaniruenng| 9 UP Erol. 
fente Breiter, en Fxla 


gutbejente ___ 
Harmonie-Musik, | gebäckene Fische, 


’ achtel 24 Fr. 
Paftilfen- Fabrik der Moien-Apothehe in Frankfurt a M. 
(1975) In Würzburg: Mronen: Mpotbefe. (1554 


Strichsausſchreiben. 
Samstag, den 27. ds. Mis., Vormittags 10 Uhr 
derfteigere ich zwangsmeife gegen Baarzaylanı in der Antrione- 











halle des Hrn. Berg am Franzistanerp ap bähier: 1 Rommabe, lem 1 1991 
ı Eng » er ef — — —— us on 58 if el nemer Bel 
euel, en un? I Seiderfäran Ah el nener Pe 
Mürjburg, den 23. Dejember 1873. sebattene Zifihe. (1908 und Dur Bit zu vetfaufen 


Heißig; li 8.2. (1987) 


nn er ei ee et: 
1966) Yaranter Gegend fee: art 
ein Vachtaut ne m Reiten Base) 
gen eber; «wechfelt. DM 
Mi 3.-Walter. vie un of Umtanfo- Wor 
Sullnspromenade. ſagt die Exrpebitio. 


eu 2 5 Biher., große Kehbengaſſe 
Schöne Mainansficht. —— — 
Fieita⸗, alte am zöelten Weiß Gin guter Pferdes 
nachtefeiettag, kuecht und —— Eee 
VAR 2 5 den ge ehn 
Harmonie-Musik. ren vn. na au 
1988) Nik. Troll, ucsgaffe Kr. 4. 





— — FE 


Lehr-Curs® 
—— Ne he 2. en, 1874 anfangend, bei einer Anzahl junger Damen, bei kurzer aber grürdlicher 
bie velitommenfie Be zu gı winnen,, im Aleidermachen, MRafuebuien & Aripegiten, va —5— aber 
as Fe Damen Wäſche, fewie die praktiice Yandhabung der In feinem Bamilienfreife 
* me belieben fid Shre eigenen Stoffe mitzubringen, um folde nad Maß zu fertigen; für Gutfitzen, wie modernfte 
> 7. er Unterrits-Meikode und Leifiung en. bie anfliegenden Wufler den ern Einblid gewähren. Der Unterricht 


= ch iſt ge i ben Curs unentgeldlich beiwohnen zu fönnen. 
ES Ei mg A —* —— —* bafetbft — et 


in — ©, wie nähere Aufſchlüſſe ertheitt 
= * — Kanny ID Demmer, 
(1947 2a) Wohl ahrtog Etage. 


Punſch⸗Eſſenz Nüruberger — 


braune, weiße und Basler in de Sorten, ſowie feinfte 





ie verſchiedenen feinen J—— empfichtt 5. Rönig @lifen & — ben, ser I Blicbe — 
ade aus verſchedenen Vous e 
‚ Händi 
nn [Fa P — — ar —— — Se & ul 
enjen, 
Frischen Kopfsalat, Blumenkohl, ; Thee 
par Schinken und —— ächten ne äht ‚binefifche & oftindifche in anerlannt guten Quali 
ner, ſon ie Frantfurter Brats |fäten 
— Hy Ba Stearin: & Baraffinferzen 
A. Airſchten Markt in allen Padunzen :c.. empfiehlt zur beporsiebenoen Seftzeit 
ng En PO EEG Wilhelm Hoel 
Brifir- und Tafgenkämme mit und ohne Etuis, 1930) —n 
a2. —— 32, Albert Müller, Coiffeur. 
— — — 
Pl (er (ei och, u wen pie Piansrefhhrik nl M, Km m, 
— Adam Haub, Ebrachergasse Nr. 4, 
2] Büttnersgaffe. Würzburg, | Inf 
geinſte Flaſchenbiere, 8 ein 
als: Münchener Mod, fowie Zafelpiano und flügel, für- melde die fe 30 9a 
Züfener, iM und Vleſchen, dan ——— un Lad Garant ei — 
I Ibie ı Fe Ai 
fonie 6 langer Erportbier, . — — ei feit Rurgem in vn 1%, — 


ww richte ich füs bie bevorfichende Felertage beſſens. —— —— — 
Cari Müller, | Beste Belgische Salonstäckkohlen” 
26] vis-A-vis dem Sctulfemivar. für Sätöfen, einzi el yy für ventehlen nah Wehe 
ö —— — ———— — —* d: und Grubenkoh 
dur bevonflchente Wıftzeit ewpfeble, als m iſch⸗ ns — * empfiehlt s“ 
ecialitäten — 
zuchn ſehr groß affottirteg ug 7, ; Gabe der 
Cigarren- & Rauchtabak-Lager sea an Beeigermg, — 
ee — 5 
Backhhaue, mit Stallung, 322* — un. 


en gros & en detail 
kak Cigarretten aus renaimmirteften beften Uekciin, ©} 
d Bedin bor 
a —— — 


Cigarren 
Scıoor 2a) Aobann ya: 







(1958) 







vom billigften bis ten hedieinfien imfortirien Tahakes ſow ie 


Fe ante & türkische Tabake* 
in fehr 


een m. ınd Pedungen, geieigter Bbnakme vu 





c1931) — | ⏑— 
— end Bi 
EREEERNE 
hen Kafferhauſe m Bau am den Meiftietenben öffentfich verfleigert und Ruufelichgaber hiepn 
enguib, Zanzlebrer."® Würzburg, den 23. Tegeinber 18 oe — 


A. Süı 
NB. Seit werden ae: nblärze ſowie anal Königliches- — 


rd Jancieren 
— Drud und Verlag von VBonitas: Bauer in Würzburg. (diem Beilage. 


ne 


— zu Nr. a des Würzburger Stadt uud Landboten. 


— — — — — BR 








Für Weihnachten 


empfehte ib mein Lager 





Negen: Sonnenſchirme, 


bad Neueſte was vie Mode bietet fann ein gechrtes Publilum bei mir finven 


und verfaufe wie befannt zu fe 


6 877] 


Polytechnischer Centralverein. 
Ordentlide Yahres-Centralverfammlung. 


Freitag den 26. Degember, u gg = Uhr im Leſeſaal. 
Ta ag esordn 

1) Beriäterftattung über bie Bereinsthätigteit, eg se ihenen Jabre 1873, 

2) Borlage der Bereinsrehnung gie 1872 und des ats proj1874, ; 

3) RMeviſion ber Satungen ;?;, 


4) "Berbindung des Babelenerger ER —— mit dem — Centralberein 


51 Ertheilung der Ehrenmedaille für Zöjährige Mitglledſchaft an drei Ditrglicher, 


6) Beamtenwahl für bie jetunge: semäg mit 1. Iınuar ty erlediscnden Funftionens;in der 
on und Gererbeabtheilurgs-Anefhuk voc einer days gu er 


Direltion; Schnitommiif 
nennenden Bahllommirftom, 


Die verehrlihen Mitglieder des polhtechniſchen Bereins werden zu eimer zahlreichen Betheilig- 
Die; Direktion. 


ung biemit ein;eladen. 
Würzburg, den 1%, Dezember 1873, 


Berzeichniß ber | au befepenben Stellen. 


1. Bicestreftor. 
Eentraltaffier. 


Literarifher Eonjervator. 
Tehnolozifher Eonfervator, 


I. Sdul-Commiffion. 


Borftand, for dte 5 Sonntagsfhulen und die Straffhule. 
——— J He . Freihandzelchnen · und Modellitſchulen 
ge Beifiger, Uinearzelchneuſchulen. 


III. ARE der Abtheilung für Gewerbe. 


Stelivertretender Vorftand, Drei Beifiker. 
Kaflier der Borlchenstaffe. Bier Erfagmänner. *) 


*) Sapungsgemäß auf ein 1 Jahr, alle übrigen Stellen auf 2 dehre 1052 26 





r billigen Preiſen. 


Auguſt Weber 


— kant, Fiſchmarkt Nr. 35. 





Bordeaur Weine, 


Burgunder Macon & Nuits, 
meinem Commiſſions⸗Lager, 


in befannter verzügtiher Qualität, empfehle „fe ger Abnahme : 
in DOriginal-, beliebigen tleineren Sehinden, auch in Flaſchen 


Anton Fifcher, Spediteur, 


Bahnkofftrafe 6. 


Prima holländer Häringe 
in %« nmb % Tönnden empfiehlt billigit 
Georg Kreutzer, 


Neiſchbantgaſſe und Padillon am 
7 5122] Hutten’'ichen Garten. 


Wer schöne, nützliche, billige: 


zu ——————— & Berloofungsg —— 


za 
— ig —— 
nträgern, Mr önfeberten: Mnd fen, — u dem hödhften rei 
— 7. x. xc. zur geneigten Abnahmie — ®. 
Ba al Schuſtergaſſe. (730 6f 


Neue Sendungen 


m 
Herren-Hemden 
in billigen umd feinen Sorten 
empfichlt 
Carl Schlier, 
Schunerg 4. 


1490) 3 


(540 3) 


"Bis 
221228 IBjIT aa 


Hutfabrif, Stoditie ge. 





mplunvag u (gig 


gang ug B Juan wßra] 
Ag ⸗⸗palojaod Ino pr aylatyyas 


re Beeericumnigen, WONURIY vo BE 
— + — —— — —⏑ kaufe [ri 


——— 


jun., 


Tannin-Terpentin 
aus Dämpfen in Höhen- 
berger’s jab:it in Breslau 
gewo«nen, ſeit Jahren als vor 
wigtih befannt sogen Merp nn 
Kopfweb, Gicht und 


a matismus. 
u haben in Fl A 45 fi. u; 
er in ar ame 


iR 

Genfiein X ea 1 
ier’s Avotbete 1, Geb 
bofen ie Weter R inte 

(5113 7) Pr 


Glycerin: Seife, auf ber 
—E— a Preis ge 
frönt, von F. A. 
'n. Comp 58 


weder. 





Berner ar bauer GI 
——— Li Beier 
Palo, in Stüden zu 6 
:21. 30, 33 Mr, — 
F. ww 9 en 
i6c) vorm. F. Daher, | 
1037) Schmalzmartt 10. 


Strafburger Stearinferzen 
Ki fhönften, harten Stearim, 
bei ſchonen Licht ſparſam bren. 





| Inend und nicht abtropfend, ann. 


6748) 


Franz Sufi a. 


i! Jungen Kaufleuten 


erteilt billigen, grürdlihen Uns» 
terriht im Englifhen eim in 


England erzogemer. Deutider. 
M:rt praft. Gorrefp. Näheres 
in der Expedition. (1493 2 


8963) Zwei Pferde, vor- 
trefilich eingefahren, ein lass 
wagen u. ein Breaf, ein 
vorittgliher Sübnerbund für 
Feld und Bud abzugeben. 
Nüheree zub Nr. 13 
restante @oburg. G 


“sg 


1635 35) Mäbmajchinen je: 
Der Urt weıden zerlegt und 
gereinigt unter Garantie; auch 
werben Meparaturen gemadht 


ig. Biruthaler, 
Mechaniker, 
Renerergaife 1/2. 


Ä 





Peter Mebner Sohn, 


3. Semmelsſtraße 3. 

Für bevorftchende Feſtzeit empfehle] | 
ächten Arac de Batavia, Rum de Jamaica, 
alten Cognac, vorzügliche Bunfd- u. Grog 
ejlenzen, ächte holl, franz. & ital, Liqueure, 
ächten Marjala, Malaga, Mabdeira, Sherry, 


— Bordeaurx und ungariſchen Wein, TS 


ocolade verſchied. berühmter Etabliſſements, 
hee, 
ächt chineſiſche und oſtindiſche, ’ offen und in 


des Hoflieferanten 
Gruft Campe in —— 
ital, Maronen, neue Mandeln, Roſinen, ſie 
Weinbeere, Sultaninen, Tafel- u. KHranz- 
feigen, Datteln, Prinzeßmandeln u. feinſit 
Malagatrauben, ital. Haſelnüſſe, Orangent, 
Eitronat, Gelatine, feine Gewürze, füße 
—* & türliſche Zwetſchgen, franz. Apfel- 
palten, Mirabellen und ſpan. Kirſchen, eine 
gediegene Auswahl bon man: feinft- 
Ihmedenden Kaffee's, Colonial-Wiürfel- und 
gemahlenen Zu ‚ital. Macaroni, Schinfen- 
Roulade, feinfte" Gothaer und Göttinger 
Gervelatwürfte , Nürnberger & Amorbader 
Lebluchen, Sardellen, ruſſiſche Sardinen, 
Sardinen a Phuile, feinſt marinirte Häringe, 
zu Caviar, Parmeſanlüſe, feinſten Rama 
prima Gmmenthaler & ag 
— Olivenöl in » Flaſchen, 
Citronen, Pomeranzen, —* als 
Spezialitäten 
im jeparaten Berfnufelofnfe mein reichhaltig 
ortirtes 
igarrew, Rauch⸗& Schuupf; 
tabaflager 
en gros & en detall, 
Cigarren 
aus deu — Fabrilen des Ju⸗ 
& Auslandes in entſprechend eleganter Ber: 
yadung bis zu den hochfeinſten importirten 
Saden, insbejondere eine Auswahl Ha- 
vanna’3 von 1873 Erndte 


ie? — dert —— irre 

icbigs Flei act und comdenfirte 

Milk ſtets u. äthig. ſ 
D 


Peter ———— Sohn 
Semmeleſtraße 3. a 





rerrgs und Johannisberg — 
burg kei Anton Minopriv, Wilb. 


Rest Fullung in auägezeichnetfter Qualität. 


— * Ah 
prust onig" — 











— 2* 









— J — 
—— 
TEE —* 
— II 
RETTET 


ICK 


* In ⸗ —— 
En AVor Nach ahmunages hart de ** a IE 


17, 


ss  Drisinolflaften 
weißen Staniolfapieln 
— 
wonuen aus den weltberühmten Gewächſen von Hoghrim — 
ür 


„im 1, | 1 
goldgelde thr 
Pagueten in Niederkage und zu den Breifen —— -- Der bei ber Fabriftion verwendete X 


ufeftellen im 
imox und 
g, Rronenapotbeh ; Shweinfurt kei Tb. Aluber, gif 
un bei E. ‚Ggohmann; Uffengeim bei F. ® 
Fabrit W. 9. Zickenheimer in Main;. ee 





MOOOOSOOOCOCOSOOOOOOOT 
8 Wiener Welt-Ausstellung 1873, 
Die Wertichritte: ‚Medaille 
ur 
Q Fran 
— Köln Hochſtraße 9 


Q für die Borzü Pe ibrer Fabricate: 
© Bruſt Bonbons, on laden u. Zuderwaaren : 
IX © 


u Theil, 
welcher höchſten Kuninung BEER frühere Brämiirungen 8 
angingeu 
......®o ee) 
Holzverfteigerung. 
Das unterfertigte Tomainenaınt verfleigert am 
Montag den 29. dieſes Mis, 
Vormittags 9 Uhr beginnend, 
in verfirbenen Diſtrikten des Meoiers Nubern, nahe an ber 
u und 3 Stunden von —— gelegen: 
3 Eibenftämme, 34—60 cm did, n—14 AM lang zu Holländer», 
a Schnitt · und Kr geeig 


27 Riefe nftänme, -21—50 cm did, 1-1 8 m lang — auf 
je oe —* ſtehend — zu Holländer, ftarfem Stänitt- und Baus 


J — 29 cm bid, 20 m lang, 
t 
5 So — —— 
icenſcheit, 


18! „ 
18!s rin 
* Hundert Eigenaftweden, 
gem. Taubholzwellen, 
— 
‚Hau aufen — 


„ Kie ernr 
2 in bie Bieiftbietenbden. 
Diezu werden Stricheliebhaber mit dem Beifügen 
baf die Zufammentunit in Jimbaq Kattfinde, umb bie 
= dol — vor —— von dem —E 
een vorgejei.t werben td 
iefentheid, am 15. Dejember 1873. 


PR Siaſ v. — * Domainenamt. 








* 
Ta 








1800 86) Eine Echmiede ifi] 1896) Ein —— Junge 

u verfaufen ober zu werpachten Jusm Laude Tann das Schlofjer 
Ah. bei Marg >. 5. Difte Igefchäft lernen bei 

Spitaigaffe Hs,Nr. 1 2b) Shloffer Echäfer. 


— ¶ 


* 
Dankſag SR 
Für die fo zahlreiche Theilnahme bei der Beerdigung 
LS und dem Trauergetteedienfte unferer nun in Gottruhenden 
Mutter 


Margaretha Straub, 
Bädermeifters Wiltwe, 
J jagen wir den tiefgefühlteitien Danf, 
ie tirftrauernden Sinterbiichenen. 


® 

EEE 

M 2 an ug 1950, 
Atte ft. 


fannten gebraucht; und hat fig in allen Fällen glänzend 
bewährt. Ih habe 19 Jahre cn erfrorenen Sliedern furdt- 
bar gelitten, alle Pflafter und Salben vergeblich gbraucht, 
Das Glödner'ice Plajier hat mich in 4 Wochen herge: 
ſtellt. Bor fehs oben befanı ich den Knieſchwamm, 3 
Schagteln dieſes Pflafters haben mich geheilt. Meine 
Frau litt an Gichtbeulen, in furzer Zeit zertaeilte ce die 
ſelben Das Pilaiter ift die größte Wohlthat der Leiden 
den Menſchbeit. und follte in feinem Haushalte fehlen. 

Nöglig bei Schteubig bei Halle a/S. 

Friedrich Franke. 

*) Acht zu beziehen aus den Apothelen ın Mens 
N, tein, Vodina, Schwabing, St. Anna: 
Apotbefe in München, Eiepbantenapotbefe 
N in mepuöbarg, durch Apotheter Luchs, A. Eckardt 
\ in Nürnberg. % 


) 


Ic 


—— 


—— — GG) 


Für Haarleidende, 

ern @dm. Bübligen, Leipzig, Ritterftraße 43. * 
v (Zeugniß Nr. — Ich * mir, ke Bier 
durd meinen verbindlichſten Dank für das meiner 
Frau gütigit überiandte vortrefflide Mittel gegen 
Saarleiden aurjujprecher. Nah mebrmaligem Be 
brauch Ihrer Med camente war meine Frau von 
— ſchon Jahre langen — — be⸗ 


eit. tung 
Konnin b. Pinne, 1. 5. 73. ittig, 


Oberinfpektor u. tientenanta D. 
*) Briefe mit möglihft genauer Angabe bes Leidens, fo- 


wie unter Beifügung einiger ausgefallener — behufs 
—e— Unterjugung franco erbeten unter obiger 
reſſe. 


Mein Wet, „Der Haarſchwund““, Aerztlicher 
Rathgeber bei allen aa lag der Haare fowie der Kopf: 
t, ca. 300 Eeiten ſtark, ift in allen Buchhandlungen, 
owie bei mir ſelbſt & 1 Thlr. vorräthig. (5147) 








Etwaige Erb» umd fonftige Anfpräde au ben Naqhlaß des 
Tebigen Taglöhuers Johann Oswald vom Neudorf, tgl. Bezirke: 
‚amts Lichtenfels find 

Samstag, den 3. Jannar 1374, 
Vormittags 10 Ubr 
im @etchäftöjimmer Mr. 3 
anzumelb n, wibrigenfalls folde bei Auejhärtung der Maffe nicht 
t werben könnten, 


a am 18, Dejember 1873, 


Könial. Stad'gericht, 
(1863) 


Bartbelme. 
eim Herannahen er Dem Ein jhör möbl. Jim⸗ 
Feiertage empiehlejmer wird Umftände halber bil- 
mich zum Baicen von ;stigft ſofort oder ſoater vermietet. 
—— pr.| Rah. in der Erp. 
faar 6 tr. beftene. — Sag 
1937) Zwei junge Affen 
Grau Mahlmeiſter, er find je —2 
Vraunkhof Nr. 3. Rah. in der Erp, 


Baumüller. 





2149 





N Dornung von 


+ 


—E 


Sr Hilfe für Männer! 





Grundliche Belchrung und einzig fichere und reelle 

Hilfe bei allen ſexucllen Yeiden und Schwächen bietrt 

nur das Buch: „Dr. Metau’s Selbſtbewahr 

| ung. Zuoerläffiger Ratgueber in allen sanfgeiten und Zer- 

rüttungen des Nerven. mb Zeugungeiyiiems. Wit 27 Ab» 

bildungen.“ 74 Auflage. Pr. I fl. 45 fe. — Verwechele 

man das Buch nicht mit anſcheinend ähnlichen, jedoch auf 

ſchmutzize Speculation berehneten Brochüren. Borrüthig in 

jeder Buchhandlung, in Veipig in G. Pönicke's Schul⸗ 

buchdandlung. (Segen Einfendung von 2 fl. erfolgt Franco» 

verjendung in Coupert). 

Usber die Erfolge die ſes Buches wurde 

allen Mesierungen in einer befonderen 

BER- Denfichrift Bericht eritattet. 100 85 
2 EL ERREICHT RESET TER 


Etwaige Forkerungen an den Nachlaß des Schweijers Johann 
Nömershag find 
Montug den 5. Januar 1874 
VBormirtage 10 Uhr 
im Geihäfts Zimmer Nre. 3 anjumelsen, widrigenfalls folde bei 
Aushändigung der Maſſe an die Erben nicht berück igtigt werben 
tönnten. 
Wilrzburg am 18. Nommber 1873, 
Könige Stadtgericht, 
Barthelme. 
1864) Baumülfer. 


MEERES, 25 Münze für nur 


54 kr. 
Fir Krampvfleidende. In nenen Vorräthen traf 
Eine „Anweiſung, die 


wieder ein: 
DEE Falljucht Neue Tanzkarte. 
(Epilepfic), Krämpfe 


a” Tänze und Märsche 
) herausgegeben u. mit 
durch ein feit 12 Raaren 


Oriizinalbeiträgen ver- 
bewährte® nicht medicin. | mehrt 
Univerial» Geſundheite mit von Ang. Labitzky. 
tel binwuen fur,er Zeit ra» 2 Polonaisen, 5 Walzer, 2 
difal zu heilen. Hrrausge- | Polka, 3 Galopp, 2 Polka- 
neben von Dr "Sr. x Mazurka, 2 Märsche, 2 Fran- 
Quante, Fabrikbefiger zu Kran Varsovienne, Ländler, 
Warendorf in Weitfalen,* | Mazurka, Tyrolienne, Schot- 
weloe gleicdhieitiz uahlreich:, |tisch, Quadrille à la cour, 
thril® amtlid conitatıte J Grossvater-Tanz, Kehraus — 
refp. eisfich erhertete uttere 9 im Ganzen 25 Stück, und alle 
und Darljagun sidreiben J Kosten zusammen nicht mehr 
von glüdl, Weheilten aus al: 54 kr. für Plano- 
oll-n —9— Welttheilen ent: Jſort⸗ — 42 kr. für 
hätt wirdaufbdirectefranco 9, Viollne — 42 kr. für 
Beitellungen vom Heraus. M| Flöte. E 
geber gratı8 franco verfandt. Bartia'sche 
(5769 4) 1470) Musikalienhandlung. 


em | 935) Gin möblictes is 


- — - 4 4 er au 
. vermiethen Zu erfragen ind. Erp. 
Steinkohlen, , —— 
Nubrer, Saar:, Böb: 


'1934) Zwei möbli:te 33 

i mer, das eine m . 

rg — (er net, find an 2 Herren zu ver. 

wie Schmiedefoblen cm mietben SterngaffeRr. 10, über 
—— 3 billigen Preiſen 2 Stiegen 


368) —— en 1932) Ein Portemonnaie 


mit fürfundeieriig Gu deu wurde 
Fir Weinhändler. 


vorgenen Abend don der Julius⸗ 
promenade bis zur Auguftiner- 
Hödit ek Ragrıaten| baffe verloren. Der redliche Fin- 
bringen die im an et ei der echält eine anſehnliche Bes 
nenden Mbeiniichen Wein: Ishaung. Mbjugeben im der 
ber'chte. Jebe Portanialt Tyeaterreftamatien. 
uimmt Ybonnements ü 1 Mart 
pro Quaital an, (1442 36) 1938) Gute Sypotheken 
m —— — verden gegen Geld umgetauſcht. 
1940) Vorgeſern Abend wurde Offerten mit F. A. bejelchnet 
in der Werngartenftrape ein bejorgt vie Erpebitiom. 
Schubfarrenentwndet Man — 
warnt vor Ankauf und bitiet bei 1 1050 fl. And ſogleich 
allenfallfiger Entdecduung um Diit- auf 1. Hypothet auszuleihen. 
ih. Lang an Die Expedition, » äh. tm der Erp. 
























































Katholiſcher Gefellenverein. 


Für bevorstehende Festtage 


Zum Beften unferes Vereines foll wie alljährlih a empfehle id, meine do Alalichen 


diefem Wahre ssieder eine Reujahröverloofung ftattfinben. ir 
ırlanben was daher unfere verehrten Freunde, Gönner, Wohltvä- 
ter umd Mitglieder um Berloofungssaben freundlichft zu bitten 
und firb ur Herrn vereit diefelben in Empfang zu nehmen 

A. Eochner, Schneibermeifte:, 

3 Sülzburger, Eorjettenfabrifant, 

. Kraft, Ereber, 

KR. König, Pofamentier, 

J. Gobel Schuhmahermeifter, 

J Sander, Kaufmann. 

Höfiner, Zündnermeifter, 


BB ÜMefierer, Buabinbermeifter, 
MM. Muenzer, Weinwirth, 
B. Echramm, Raufmann, 
und im Bereinslotale von H. 3. Baier. [1335 4c 
Ebendafelbft find auch Yoofe A 6 Er. zu haben. 
re Borfianb. 


- Nürnberger Lebkuchen 
weiße und braune in allen Grösen, empfichlt billigi: 
Georg Kreutzer, 


leifchb d Vavill 
Ein Qurten'fchen Garten. 


7 5121] 
in allen Sorten der Handlung chinesischer 
Thee und ostindischer Waaren von 
3. T. Ronnefeldt in Fraukfurt a. M 
in Frankfurt a. M, bei 


su »len Preisen des Hauses 


Carl Kinobel. . 
BordeaurWBeine 


in ühter unverfälicter Duaität, zu Weftgefchenten fi eignenb, 


empfiehlt in Flaſchen und Bebinden i 
Georg Fischer, Büttnermeifter, 
1667) 2b Sabnenbof. 


Nürnberger Lebkuchen. 


braun und weiß in allen Sorten, Punſcheſſenz und Mrac in 
ze und nah Liter, prima Schmelzerläfe a Pib. 28 Er, 
imburger & 17 &r., Eſſig⸗ und Salzgurten, Sauerkraut, ein« 
gain Bohnen, Weißrübentraut, Breifelbeeren, Zwetſchenuarme ade, 
artoffeln das Muß 4 fr., per Zentner 1 fl. 54 Er, neue 
fräntiihe Zwetihen a Pfd. 14 fr., ſchönes ungarifches Mehl in 
allen Sorten, Stearin: und Baraffinkerzen, Wachs ⸗ und St.arin- 
lerzchen und Konfelt zum nn, ut, Wiürfel- und 
Bi enen Zucker, gutes Salatdi per Pfund 24 fr. trodene Kern: 
eife per Pfund 12 fr. Meines waſſerhelles Petroleum pr. Liter 
12 tr. Bei Dehrabmahse fänmtlie Artikel billiger. 
obanı Dofch. 


Semmeldftraße. 


Amortijationgedict. 


Ai Antrag des k. Adrokaten Endres dahler Namens ber 
Wittwe des Bierbrauers Bin von Mümerſtadt de pr. 12. 
I. Ins, wornach boterer cin Terofitenfdein der k. Fliialbant 
Würzburg von 16. Dezember 1871, ausgeftellt wegen fan 
eines als Caution für ein Darlehen zu 400 fl. hinterlegten djterr, 
500 fL:Loores vom Jahre 1860 Serie 5615 Nr. 8 zu Berluf 
sing, wire br unbefaunte Nababer biefer Urkunde aufgefordert 
joite innerhalb ſechs Monaten vom beute am hierorts 
vorzumelien, widrigenfaus dieſelbe für kraftlos erklärt werben 
wiüıoe. 

Neuſtadt a. S, ben 15. Dezember 1873. 

Königliches Bezirkägericht. 
Der f. Direlter 
Bollmutb, 





41808 Kamm, 





nen (Dibliorhaptes) und Einlagen hiezu, ferner nunge 


Formnlare aller Art empfehlen 


Gebrüder Scheiner. 


ei) den gleiden Preis. 





BT Ziel geſucht. Näh. in der Erp. 


-[ &gpebition. 

äftobü irbũ i — TOTER TI 
a elkeın Funtuon @inbereinenhk| Zwei Buchbindergehilfen 
(1311 Zul Gohn in TauberbifHofsheim bei 


Erport:Biere 
als: Micaffenburger per Blafge 10 ir 
Erlanger Pr — IM. 
Sin ener FR N hr 
ner x 
Salon:Biere: 
Weihenftepbaner per Flaſche SO fr, 
Klofter Langheimer (alter) . .- Me 
Heldrich, 
Sterngaffe Nr. 6. 


NB. Flaſche bereine mit 6 fr. per Stück und vergüte bei 
Der Obige. 


Holzveriteigernng. 


Dienftag den 30. ds. Mte. früb "10 Ubr 


merden im Ganhaufe zu Neuwirthehaus aus nadbezeichnete Wald» 
Abryeilmngen des Tgl. Reviers Geiereneſt folsende Holzfortimente 
öfientlich verfieigert: 


Üttheifungen: 
Borberer Rinnberg 9 Ficherabj.tritte, 
Buldbuche 5 _ „ . 
3 Budın- „ 


Bodthaite 234 Eden „ 


Säweirähöge 28 Eiten „ 
3 Ste e Erhenmüffelytt, 
Heßles 40 E gqeuabſchnitte, 
* 3 Buchen⸗ 
3 Eidengeräthitangen, 
238 Eichenabfchnitte, 
4 Rorhbugenabfhnitte, 
T Hpen A 
2 Birlen- = 
144 Riefern- i 
Hohl 2 Eicher fe 
Die Abihnitte elgmen ſich urößtenzh.ıld zu Bauholz u. Bahn- 
ſchwellen, doch find. n ſich unter den Eid: viele Mbrdr itte vor, 
die 3 Daub: und Schneidholz braudibar find. 
Hammerbur,, den 20. Dezember 1875. 
Agl. Boritamt. 
Streit. 


Haimmelebnfch 


1807 2b 


Su verkaufen — — 
iſt ein Mäblanweien in Un⸗ verlätianer Maißgeber Hr 









terfranten im der Nähe einer | 
Eiſenbahnftation ge,en eine Meine | * nner ! 
Ansahlung. Näheres in der Gr IE —— Beleinigung 
pebition ds. BL (1862 2b männliher Ehmwäde. Bon 
Dr. Kabicr. de * k. 
1857 3) 6 Steinhauer, Diet in jeit, BON: 
weile auf eichene Steine firm|i ernde, billige und bollftän- 
find, finden dauende Beſchef dig diserete Hilfe! 






tigung in Kirchheim bei 
Michael Reinbarb, 
jaftwirth, 





—32 in 35 
Buchhandlung in Wär 3 ⸗ 
burg. (1445 15 






1674 6) Ein ordentliches, fleißiges, | ——— 
relaliches Mädchen wird uf] Wank- AK Wochsel- 
——— die — 
onsweije e 

2. 26) * dinge Gatiungen Anfehene. ofen unter. 
werben jnell bejorge Wleiger | Gonfignation der Side äber 
Bodsgajje Rr. 3, über 2 Stiegen. tragen. Anmeldungen find ur- 


© efu ch t ter Angabe von B«- 


ferenzen unter Chiffre E 
für 2 Damen 


auf 1. K, 747 an bie Annoncen-&rpe- 
2 unmbblirte Zimmer, |ron von . L. Daube 
1. od. 2. Stod, in der Innern 


& z- —— 
& u ten. 
Stadt. — du, der 064) (897%) 


1788 Zwei Zimmer vid 

Leicht mit Rüde werben in guter 

Lage bis 1. Mat von einer rim 
{nen Dame geſucht Ofſerte 8. 
. an die Exped. 


finden dauernde Hıbeit bei gutem 


1939 24) 3. Lang. 


Drud und Verlag von Bonitas-MBauer in Würzburg. 








* 


Würzburger Stadi- und Fandbole. 


Babhbnzüge. Bürzburg-Ansbeh iem. 
5. Weradurg⸗ Bamberg Frankfurt. - — 


Unkunft v. Fraukfurt: Curier⸗ 
Fqͥnellzag⸗: IU.B5 M Borm. 


& 





MR „UM. un 
— y® 
u u 5 Zauba-Heibelb 
RW. :BLORMf,9U. — a nk 
4 M. . (nur von Gemünden ab) u Age: 6 U: B5 I. fr, 10 U.15M. 
18 U. 15 M. Nadis. „64. 15 M. Mb. ge: 4.15, 
4 n Se Lu Aa us ı u ee 
x . Borin. Lokal⸗ u. . N mt, DR: 
KL 40 P. Rad. u, TURM, — vom Er) giberg: Saubei 
* 3 0 
Untunft b. er su [3 ' 9 BOB Dom, BuL ABB Sad u 
—35 Lem Rt ; NR. a. 20 m. Rede, 7 Vom“ 
— in Yo r a TEE Bon Lauda n, Wertheim: Perſonen⸗ 
a n. Frankfurt; Euriers m. = ın. 10 
Bimelig: 10 1.40 M.Borm, 1U.86M. Pirzb süge: 7 U. 50 M. jr, ID. ? 

: . BU. 50 M. Rad. u. 7 1. 50 M. Mb, 
ee ‚Am „Wntunft von BL g: DUBM  mongaubam.MergentHeim-Grailt 
BAUER fr. u 8u 10 „rat Borm. ge: TI. 46 M. fr, 6 u LION, in A 
htergüge: 2 U. Raden. m TU. TOM. Mb. Aachts. Giherpäge: 1 U. 18 IR. Badhm, u 5. 6 MR. Mn. Beim. Derfonannee) Tan nn 7 

U. Pürzburg-Mürnberg. II. Bürzburg-AUnsbah-Grmenhanien. 86 M. Abende, 
Abgang m. Nürnberg: Schnellzug: BU. MWögang a : 2.50 V. Nachm a a Een 1 ern 
I Bon u 88 36. M6. Önengr: —e ———— —— Fr Di Mb. opprum Haubeunn 4 I. 
i u 5 ge: . ab. i $ Mb, , 
EBULSRMUtT4LM, Pad. ER. fu 1m 40m. Rad r 15 M. Wo, Wimpar 5 U. 16 M. Ab. 


AM 30%. Freitag den 26. Deyember 1873. — — dahtgauta 
Einladung, zum Abonnement. 


Mit dem 1. Januar t. Its. beginnt der Stadt: und Landbote einen nenen, den fiebenundzwanzigften Jahrgang. 
Indem fich die Unterfertigte Ächtet fühle, für bi in dem feinem abfehluffe nahen Yahre fo viefjeitig bethätigte Thellnahme 
— Dee Last —— — Te = gütige Erhaltung defjelben und ladet zur baldigen 
des mnemen gebenft ein, 
“Der Stadt: —— — —— auch im mächften I unverändert täglich (mit Ausnahme ber ar mb 
Hödften Beiertage) Abend um 4 Uhr und wird mie biöher bemüht fein, KXagsnenigfeiten aus Nah umd Bern, Bm bie her, 
itifhen Ereigniffe feinen gechrten Leiern möglichft jgmell, wo nöthig durs Ertrabeilanen mitzutheilen. Werner bringt A 
kurzer, aber vollftändiger Fafjung die Verhandlungen des Laudtages die race ag die ‚umjern Kreis en rn 
—— des Echmmrgerichts unferes Kreifer, die Berhandlungen am t. Bujirtsgeriäte, Befera'e aus den dffentlißen —* 
Gemeinbebehhrden, Marttberiäpte, die ü lichen Börfen und Geldturje, die wichtigften erlonfungen der Berthpapie J funft 
und Abgang der Eifenbahnzüg: mebft den Poftanjg,lüfien u. |. w. Das „Ertrafelleifen" wird wie biäher dem m. ’ — 
* getreu fein, durch gediegene nnd fpannende Erzählungen, Gedichte, Gemeinnügigee und Manmigfaltig 
er befien® zu edigen. * 
Fir Imferate, welche durch di a and weite Werbreitung des Blattes den beften Erfolg babın, twird bafl 
biemit beiten —53 Koh bie . 4 fe. @röfere Unzeigen werden nad dem diaume berechnet. Abonnements⸗ 
preis unverändert. 5 an 
für —— un Boftboten nehmen bei Begtum bes Cmartals nu virtelähr Abonnements au, während 
Erpeditiom felbft auch manatlid mit x * bes Set Laudboten, 


Bonttas-Bauer’jäje Berlogahandlung. 


nferate beforgen: i fer in frankfurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und 

Bere Haei Ei etje tu Stärnberg, Ständ — ———— Berlin, Semburg, 
en, — ‚@. 2. e mp. . Di., chen, 
Rürnberg, Au übers. —— * — 2 2 und Bern, D. Matti in — 80 
vas, Salitte Buliler & Ep. in Paris, SH. Albrecht unoncen:@rpedition Berlin, Br on 


74, Molt, Saag & Ep. in® art ven; in Main, ©, Schlotte in Br 
tn Re Srmpfärtenbandlung in Frankfurt, Earl Schüßler im 
ig, Die iAbbeutiäe i i tuttaart, Aug. Eurge in Hantıover, Mar 
— ehe Mnnoncen.@zpebition n Gtuttg 
2 me nee 
Weiſe über dem Warienrod bejtehungsmeiie Diantel zu u. 


Zagdnuneuigfeiten. weiterer Griaß deö Mriegeminifiertums enthält eine Bid 


Durch Erlaß des Lpl. riegsminifteriums werden bie näheren |bes Sen der Generäle u. |. w., dann ber oberen Einilbeamten der 
—— er die Iomform mit dem anderen deutſchen Armee | Milit 


lorpe bayeriſchen Armee 8 
Abzeichen und Pelbarmbinden“ feftgeftellt: Das Reutraliats Ab» Im dem Zeitraume vom 1. Januar tig Ende Jumi 1874 find 
eicen — nad früherer Bezeichnung „Feldarmbinde* — wird imjale Garnijond-Drobgelb, jowie für mit in natura empfangene 
Felde von den Her dem gejammten Perfonale der Sanitits- lea ge age, ferner für gegen Bezahlung abgegebene über» 
I äßige onen und Ratiometheife, endlich filr überhobene 
Seldlajaretj- Rejern- Perfonal, vom den Feldgeifilichen, deren Train Brobportionen und Fouragerationen — und zwar für überhobene 
foldaten und Beldfäfiern, emblih won deu Train Mannjdaften der | Fourageratiowen mit einem Zuſchuſſe von 95% — zu vergüten 
erzie und der bei dem Trmppenabtgeilungen befindlichen Webizin- und jmar: F die tägliche Brodportion zu 750 Gramm 6 Ir., 


enträgern der Truppen ⸗Abtheiluugen vo riebene Beldarın- 119 fl 4 fr.; für einzelne Wouragetheile: pro 50 Kilogramm Habet 
s rg Kunpren bfi.2 r., pro 50 Pilogranne  Hen 1 fl. 28 —— Eier 





Hr. Privatdozent Dr. Nies wurde zum Profefjor der Boden⸗ 
kunde an dem fgl. landw. Inftitut zu Hohenheim berufen. 

Die durch die Beförderung bed Pfarrers Dezel von Rot- 
Haufen erledigte Diftrifte-Schulinfpeftion über die proteit. Säulen 
der Lanbgerichtsbezirfe Rönigehofen und Mellrichſtadt iſt dem fal. 
Delan und Pfarrer Schamberger in Rothaufen übertragen worden 

Der I. Schul ⸗ und Kirchendienft zu Großlanggeim, BA 
Kikingen, wurde den Lehrer Joſ. Hazer in Sigingen, der Schul 
und Kirchendienft zu Dülftadt, DM. Gerolzhofen, dem Lehrer 
Konr. Hebling in Cuerfeld, der gleiche Dienft zu “icbergau, B.-M. 
Kigiugen, bem Lehrer Fal. Krapf in Frarkenheim, und der gleiche 
Dienft * Dreltbach, B.⸗A. Gerolhofen, dem Lehrer Joh. Hippler 
in Heßlar übertragen. 

Die am 15. Januar flattfindende Verloofung der 42 und 4 
ur Eifenbabnanleyen mit ganıjährigen Koupons umfaßt einen 

pitalbetrag von 1,340,000 fi. Die Bersinfung der gezogenen 
Obligationen bbrt am 31. Märzauf, Wiederanlage findet nicht jtatt. 

Auf rund Mittkeilung ter l. Regierung von Nieberbagern 
iſt bie Rinderpeſt in Niederbayern erlojhen und in Folge beffen 
die Seudelommiffion zu Waldkırden aufgeröſt worden. 

Schweinfurt Herr Andres Mechwart von Hier, jebt 
Fabrit Direftor und Theilhaber in Ofen, erhielt laut ber amtligen 
Wiener Zeitung von Sr, Maf. dem Kaiſer von Defterreih das 
Ritterkreuz des Franz ⸗ Joſeph · Ordens, eine Auszeichnung, bie der 
Decorirte Iebigli feinem eminenten Fleiße und feiner erfolgreichen 
Thätigteit im Fabrilweſen verdanft. 

re in Regensburg wegen Unterfhlagung eimgezogene Pad. 
träger Baron Konrad Fallot v. Gemeiner iſt nicht der inten bOer 
Yahren in der Preffe viel befpronene ehemalige bayerifhe Küraf- 
fier-Oberlieutenant und Abjutant des Prinzen Adalbert, fonbern 
ein Bruder deffelben und war nie bayer. Offizier Der fraglicht 
Käraffier Oberlteutenant fell fih in Brüffel befind:n. 

Münden, 23. Dei. Frhr. Xaver v. Hafenbräbl bat feine 
im biefem Monat „angefallenen“ Diäten zurücheſchickt, wohl nicht 
deßhalb, weil er holländifcze ober Bfterreichtihe Galden will, fon 
bern weil er, als einer feiner Anträge auf die Tagetorbnung kom- 
men follte, unter den Vermißten conſtatirt wurde Das Beifpiel 
bes waderen Freihern bürjte keine Nachahmung finsen, da es auf 
falſcher Empfindlichleit beruht und dem Geſetz zumiberläuftl. Wer 
nicht am eine wirllich äfonemilde Lebenswerfe gewohnt ift und 
dazu auch noch die Wafttage hält, der reicht mit dem leibigen fünf 
Gulden ohnehin nit ans, und wenn einer burdh momentane 
Nüctehr an den häuslichen Herd ja etwas erfpurt, fo verfährt er 
es wieder reihlicd auf der Eifenbafn. W:it cher Könnte, meines 
Erachtens, an ben Druckloſten des Landtags gejpart urd bei der 
— Thenerung des tabellariſchen Sares jede Recapitu— 
rung einer ſchon gemachten Vorlage vermieden werden. Dem 
Bernehmen nad will denn aud das Präfibium dariiber wachen, 
daß die Beilazen ⸗Geſchwulft zu den Verhandlungen nicht gar zu 
jehr zumtimmt. 9. Ztq. 

Münden, 23. De, Der Referent des Finaugausichuffes 
über das Yudget des Minifteriums des Innern, Hr. Abgeordneter 
Kraufold, hat fein biegbeziigliches Referat nahe u beendet, fo baf 
biefes jedenfalls bei Wiederaufnahme der vegelmäßigen Sikungri 
—— Ausſchufſes nad Neujahr zur Berathung kommen lann 

icherem Bernehmen nad wird der Hr. Referent bei Darlegung 
des Ttats fir Sicherheit, b. h. die Gendarmerie, einen füralichen 
Untrag auf jhärfere Tremmung des Gmdarmericlorps vom Kriegs 
Diinifterium, jeboh mit Beibehaltung der militäriſchen Drau» 
ulſatſon, einbringen, um ber bisgerigen, manderlei Infonvenicuzen 
verurſachenden Zwitteritellung ein Ende zu mahen. Ferner wird 
derfelbe beantragen, ten Etats für Sicherheit im Allgemeinen zu 
zuftimmen, den Maunſchaften ber Stadtlompagnie jedoch eine er- 
hötte Infale ſ. g. Bropretits- Zulage zu gemägien, Yiebei aber die 
Commune Wünden in Witfiidenfhafl zu ziehen, da ſilbe im diefer 
Hinſicht gegen andere Städte biszer fchr im Bortheile gewejen in, 
bezw. no fei. 

Münden, 23. De. ©. M.der König haben den „Bari 
miliansorden für Wiffenfhaft und Kunft“ verliehen: dem Kompo⸗ 
niften Richard Wagner in Bayreuth und Iohannes Drama in 
Altona, dem Direltor der Kunfiſchule in Nürnberg Aaguſt Kreling, 
bein Architekten Botifried Neureutger in Münden, den Profeſſoren 
ber Natarmiffenfcaft Rarl d. Barr in Dorpat und Emil du Woie- 
Reymont in Berlin. 

Münden, 24. Di. Bon Gtaateminifterium der Finam 
zen wurben bente der Abgeordnetenkammer vorgelegt: Gin GBefeg- 
Entwurf über die proviforiihe Steuererbebung und vorläufige 
Beitreitung befonderer Auegaben pro 1, Quartal 1874 unb brei 
Nahreifungen iiber die den Gentralfonds zugemwielenen Staais- 
Einnahmen pro 1872, die Fonds ber fönigl Staatsihulbentilg- 
ungsanfalt und bie Fonds ber Grimndrentenablöfungstafle pro 1872, 

Münden, 23. De. Nach dem heutigen Sholcraftaud find von 
gehtern Abende bie heute Abends 18 Berfonen erkrankt und 5 geftorben 

‚ Münden, 21. Te Vem 23. bis 24. do. Abends find 
bier an Cholera 11 Erfranfungen und © Tobesfälle vorgefonmen, 





Berlin, 23. Dez Geſtern Abend flattete die Prin 
Friedrich Karl mit ihren Kindern beiden Majeftäten einen Bel; 
ob. Bei der Auffahrt ber Pringeffinmen fammelte fi bald ein 
Saufen Neugieriger, und es währte nicht lange, fo waren bie 
guten Leute darin einig, daß ein Beſuch zu fo ungewöhnlicher Zeit 
bei Hofe notbwendig durch wichtige Vorfälle veranlaßt fein müſſe. 
Wie ein Lauffener lief denn das Gerücht durch die Stadt, daß der 
Raifer won einem Schlaganfall heimgeſucht worben, und heute hieß 
es fogar ganz allgemein, daß Se. Mafeftat den Wirkungen dieſes 
Sclaganfılls erlegen ſei. Diefes Gerede fand and überall fo 
feften @lauben, daß fi im Laufe des Vormittags gewaltige Men- 
ſcheumaſſen vor dem f. Palais angefammelt hatten, die nicht cher 
wieder zertreunt werden Tonnter, alo bis der Kalſer durch ſein 
perfönliches Erſcheinen am enter die Grumpiofizkeit jenes leicht: 
finnig ausgeftreuten Gerüchtes dargethan hatte. Um die Wieber- 
bolung folder Bortommnijie zu vermeiden, wäre es gewiß an der 
Zeit, dem aud vom ber „Rreuzieitung* aufgeiprodgenen Wunfche 
der Benölferung Rechnung zu tragen, und ihr regelmäßia über das 
Befinden bes Monarden durh den „Staats Anzeiger“ genaue 
Nachricht zu geben, und zwar in fo präcifer Form, daß die Den« 
tungstunſt fih richt am ihr vrrſuchen kaun. Dazu ift auch iu der 
That Grund genugvorhanden, da ber Zuftand des Kalſers mit jebem 
Tage mehr Befergniffe einflößt. Allerdings fühlt ſich Se. Mai. 
heut etwas beffer als geftern, aber die „N. U. 3.” acht wieber zu 
weit, wem fie behauptet daß der Raifır heut im erfreulicher Beſ⸗ 
erung begriffen ſei. Wer den Kaiſer in nädhfter Nähe gefehen hat, 
ft erftaunt über die gewaltige Veränderung, weiche der iehte Kranl⸗ 
beitsanfall mit feinem Heußeren vorgenommen hat, und die Merzte 
offen aud in ber That eine baldige Genefnng Sr. Majehät für 

Berft zweifelhaft halten. Dan behamptet Leider fogar mit vicler 
Berimmtbeit daß der Kaifer fih zu ſchwach fühle um ſich ohne 
fremde Stüge foribewegen zu lönnen, Außerdem fprigt man von 
Kraufbeitserfheinungen bie für Hechbetagte Männer in der Regel 
einen ſeht bedrntliden Charakter haben. 

Berlin, 24. Dejbr. Der Relchtauzeiger“ meldet: Die 
fatzarrhaliige Affectlon des Raifers werlauft normal und erfuhren 
die bamit verbundenen BDefhwerben bereits merklidhe Abnahme. 
Der Kaifer iſt den ganzen Tag außer Bett. 

Straßburg, 2%. Des Dreißig angejchene Bürger haben 
dem Mitzliede der Handefslammer, Hrn. ad Bergmann, in 
einer offenen Zuſchrift bie hieſige Reichetags Eaudidatur angeboten, 
bamit berjelbe das Elſaß unter Hochhaltunz ber Rechte und fFreir 
heiten einer glüdlihen und dauerhaften Zukunft entgegenführen 
helfe. Bergmanu hat bie Candidatur angenommen. 


Yuslanb. 

Franfreich, Berfailles, 24. De. Die Gerüchte von 
Differenzen unter den Mintitern find veollftändig unbegründet. 
Bazalne hat Triason no nicht verlaffen. 

Bayonne, 24. Dez. Ein Earliftien-Gorps umter Clio foll 
General Moriones bergeitalt in feinen Dewezungen gehemmt haben, 
daß diefer fidy gezwungen fehen diirfte, fih nah Santader ein 
hiffen. (S. Spanien. 

Berfailles, 24 De. Nationalverfammlung. Leon Say 





entwidelt jein Amendement, nech welchem bie jährlichen Ab ahlnugen 


\ 


x 


von 200 Millionen an die Bank von Frankreich inskünftig in 
der Weife geleijtet werben follen, duß nur 150 in Schagbons 
gezahlt werden, bie im erforberlider Anzahl zu emittiren find. 
Magne befümpft das vorgeichlagene Syſtem, ba baffelbe nur ein 
ſcheinbares Gleichgewicht im Budget berftellen wilrde. Man muſſe 
mutbig zu neuen Steuern greifen, Die Debatte über die erfte 
Interpellation über ben Bertrag, betreffend die Liquidirung ber 
Cwilliſte Napoleons III., wird auf einen Dionat vertagt und die 
Ausführung des Vertrages bis dahin wrrboten, 

ien. San Schejtinn, 23. De. hu Dampfır 
finb heute hier angelommen, am ie Armee des Generals Mor 
riones einzujchiffen. Legtere tt von 30,000 Garliften vollitändig 
—— und fonnte ohue große Berſufte ihren Marſch nicht 
ortichen. 





Börfenbiricht. Frankfurt, den 24. ber. 
Das Streben des pröften Theiles der Speculaten, ih vor Fahret- 
fhlch keine neuen ——— Verbindliq deiten mehr aufjularer, 
beringt die feit einigen Tagen herrſchende große Geaſchäftefille bei 
weldgenber Tendeng. Dem Auſcheine ua bat bie Eontremine ihre 
DekungtPhıfe bereits volkgogen, ba die Derarts im Berlin wie 
bier im Sqwinden begriffen find. a, man weigt jogar ber An- 
fit au, daß cine nit wubrbeutende Hamflepartel beiteht, iudem 
iitr einzelne Baptere Report bezahlt werben maß. Im Uebrigen 
tft über den Verlauf der heutigen Börfe wiäts zu berichten, als 
daß abermalt, von Berlin ams, über bat Bernden des Kalfers 
ungiivft'ge Nahrichten verbreitet warm Gereditaltlen, weiche in 
Tıquidatien einen Dapart von ca. 24 fr. Feraugen, gingen bon 
242%s anf 241'/ı, Gtaatsbahnaltien von 49" auf 348 herab, 
Lombarber ſchloſſen 1724. Im Oeſterr. Bahnen war tiäges Gi. 





Böhmen und Fragz · Joſeph feſt. Banken zeigten ſich, mit 


ſqaft. 


ganz geringen Ausnahmen, unbeleht. Deutſche per F 


alte und junge, gefragt. Rheiniſche Gfieltenbanf etwas er. 
Brov.-Disconton 1, Banloerein *is/e, Merliner Bankoerein 1%, 
Meintager * niebriger. Silberrente */4%o ‚matter. Spanier 
uahzebend — Abends 8", ddr. (äffeltenfocietät.) 
Schlateourſe. Creditaltien 243 u Ya—!a, u 
34H, Lombarden 173, Wiener 1030, 
Nordweit 203—201. Tendenz je. Rordweſtbahn ⸗Altlen matter. 

hayeriſche 5% Obligat. 100%, ber, 4Ya%lo 101% den, 
4 Bub, Grunde »Aniii-Oslig. 96’ G., Prämten-Anleig 
1134 &, Bier. Oſtbahn 1146 bei, mene Gm. 106°. bei, 
Anztat-Guizenhaujen & 7 fi. 137% 8 


Geldeonrs. Breußiſche Easy. 1 fl. di fr, do 
Friebrichad. O A. 58--58 fr, Biitelem 9 fi. 41-43 te, ba 
doppelte —- A. — fr, Hol. 10 . Sbicte BR 57-54 fe 
Dulate; 5 fi, 3-35 ir, 

rtcoStuce Bf 22 —23 fr 





engl. Soereignd 


1, ruf. Imperlaten 9 fl. 42 -44 fr, Öfres Thaler — A. 
Ze’ Dollars ın Bad 2. 25-265 fr, Wechſel auf Wie 
’/a bez. 





Berantwortliger Redatteur: Kr Mrand. 


Das „Meue Berloofungsblatt‘ herausgegeben von 
U Dann in Stuttgart, fit jedem Heineren w'e größeren Capitaliften 
zu empfehlen, indem baffelbe im zuoerläffiger Weiſe alle Verloofr 
ungen nebit Reftanren, das Frankfurter, Berliner, Baſeler ıc. 
Eo.rshlatt, ferner Dividenden z. B. Einnahmen, Emmiſſionen, 
Einzaylungen ze. bringt und iu ganz unabhäng Welfe Rath- 
Glaae ertgeilt, denen ausſchließlich das Jutereſſe der Leſer zur 
Rightſchnur dient. Die bedeutende Auflage von 8000 bürft: be 


weifen, wie ſehr das jegt im feinem 8. Jahrgange erfcheinend: | 


Neue Verloofungeblatt* «4 verftanten hat, ſich als zuperläfigftes 
Dr,an in feinem Genre einjubürgern und zu behaupten. Zu ber 
stehen durch jede Poftitelle und Buchhandlung & fl. 1 oder 18 Sr. 
pro Duartal. {H 78551] 2001 


zu 
— 


& Unfehlbares 
i im b Stadium und 
— — —— ——— 
t — I. 








= 
Beachtenswertbh. = 


E—pngfehfbares Mitttel gegen die Wicht, Mbenmatlerg; 
E mus, mung, Podagra, Herenihuß, Gliederreißen, 227 
Eigtsjhmerz, rheumatiſche Hals- und Zahnſchmerzen ıc. 


* 
= Preis einer Dofis für längere Zeit end 3 Fr. u.® 
Esi=f.1.M uf? dh. ch, ober A: 
Bund Thlr. 1. 18 Sgr. e 
bj 
2 


* Heil:liniverfai-Saibe, 


jeder k 
ZBreie 1 Tiegele 4 Fr. — fl.1.52 .ch. oder Thfr. 1.2 Spr. 
Tanin-Matiko-Injehüon. 3 
ä a Flaſche 5 Br. = Thlx. 1. 10 Ser. oder fl. 2.0 fr. & 
ha Diefes aus den neueften w.wirffamften Stoffen 
Z jeiammengefente Mittel heilt in fürzefter Bett, d merys 
58, fhnell u ſicher jeden Ausfluß ber — 
organe (bezw. auch weiß. di. [Florus albus] und Pollut.)® 
= a eher en gres bi Th. Brugi & 
* er 
IE Garlsruhe (Baden). Zu haben bei B. ung, Sam 
apothele in Würzburg. 


em 


a —————— 
2022) Cine Gobeiban? ô ÛòÛ 
zu verlauſen. HU. werden Bes! An R. 

hellunzen augenomm:m! Burg Vor deu Falten, vor sen 


HIN * * 
na ut Die ER OR Spalten, warnt mid eine 
2023) Ein anflindiger Mid: M barge Gäru, 
chen ſucht eine Stelle ale Jim J Wort Da fo mic lieb ber 
mermädihen eder zw einer Mrinen J balten? Mach der Summe 





Familie, Mäh. in der Erp | biibt Dir treu] (2018 
2020 Fa) Eine hide XXIXIrH) 

ung, mit oder chn: Garten mi —— 

fo.ıft mit «lem Eomiort mid Tin 4 ‚Beayen hefber cin ichb 
fefort ober bie Lichtmeh ebge · ic ehr Fi Aa m nu 


geben. Näh. in der Erp. 


ser aRar jagt die ke 


do, ai marco 5 fi 4-36 ii. ZI 


















Mittel gegen die Wassersucht,& 


# 2) Trauergottesbienft Momtaz den 29. früh 10 Usr in der KG 


"I: Gefucht: 


AA ZZ ZA A AZ AZ DZ G a2 


Herrn 


J3os, Alois Kuhn, 


Sürger und Metzgermeiſter dahier, 
adı längerem Leiben, verfehen mit ben Tröftungen unferer Ö 5 
bl. Religien, am 24. Rittage 1? Uhr zu fi in's 
bimmlfge Senfeits abzurufen. Er war geboren zu Würz⸗ 
burg am 12. April 1832 und erreichte ſonach ein Alter 
ron 41 Jahren 8 Monaten und 12 Tagen 
Die feterlige Beerdigung findet am 26. vom Leiden. 
hauſe aus und der Lrauersptiesdient am Montag ven 29. 
früh 10 Uhr im der ge zu St, Gertraud und von 
52 Sitte der Hera Ieiu-Aruberihaft Montag ben 5. Ianuar 
2) 1874 früh 9 Uhr ftatt, won Gerwandte und Freunde bes 
+ Berblichenen freundlichſt einladen 
die ticftrauernden binterbliebenen 
Gattin und Rinder. 


Todes-Anzeige. 

Im 24. Deyember Nachts 11 Uhr it, wohl verfehen F 7 
mit den bl. Stechfa ramenten, nad langen ſchwerem gel: 
den in den Herrn felig enticlafen unfer iumigftgeliebter 
Batte, Bater, Bruder, Schwager und Ontel 

Herr 


Johann Bapiift Bauer, 


Bürger und Agent dabier. 
Die feierlich Brerbigung findet Samstag den 27. be. 
Mis. Mittags */22 Uhr vom Teihenhaufe aus und ber 


PN Biarstiche zu St. Peter ſtatt, wozu die Bermannten und 7 
Freunde des Verlebten höflichſt einsenden werden. 
+ Wer den edlen Eharatter des Berlebten arme, 
unjern Schmerz zu würdigen miffen. r 
Wilriburg, Aftbeim, den 26. Draember 1873, 
Die tieftraueruden Sinterbliebenen, 





% 
Backhaus Verſteigerung. 


Dienſtag, den 30. ds8. Mts., Nachmittags 


2 Ubr läßt Unterzeichnetet durch den 1jl Notar Hen. A. Reuß 
fein enzig dahier men eingerichtetes, im beiten Beirieb ſithendes 
Badyaus, mit Stallung, Schwrinftall, Sofraum, ſchönem Ge— 
mitjegarten, Bemeindereht, im Gemelnde / Schulhauſe auf 4 Zic- 
friften öffentlich verſtegern, wozu Liebbaber Höfıihit eingeladen 
werden. Nähere Bebingungen vor dem Striche. . 
Deainfontheim, den 21. Dezember 1874. 
(1951 2b) Zobann Hofmann, Bädermeitter. 


2014) Gefucht: Eine gebildete verfal » Ugentur (Hribel- 
Dame zur Führung bes Dauer | berg). 

halts und Erziehung ber Nader. 
frc.-Offerten mit Angabe ber 


&rbensverhältnifie D. 5. Gartenbau-Verein. 


Gefucht: Elngebildetes 
Frauenz mer a guter Fa-| Montag, den 29 Desemker, 
milte zur Babrang da Haus- Abends 8 Uhr 

halt w. Ersichang der fon außerordentliche 


berangswahienen Binder. (Die Blenarverfammlung. 


Stellung iſt eine engeneime u. Wahl des Bireinsausichu 
i 1led 
da biefelbe ala Wamiliemplieb be: || p:o 1374.) (2621 


urn ey fol, wirb gel _ I 000 

winfdt, e ab guter jur 

milie ift). Fr.» DOfferten sub B. Ver ioren N 

G. 2:8 uebit Photographie. 4 geftern Abend vom Mufit⸗ 
aal bis zur Harmonie cine file 
berue Brille. Dan Bitte 


in gebildete 
Frauenzimmer zur felbft 

—— im aa! über 

tiegen gegen Belohumm 

(2087) 





Fränkiſcher 


nändigen Juhrung eines Daus- 
hal zweier Herren. Fr. Offe: ten 
sub J. H,229 deutſche Uni 












Stadt: Theater. 


Freitag, den 26. Dezember 1873. 
12. Borftell, im 5. Abonnement. 
Drei Paar Schuhe. 
Lebenabild mit Geſeng in 3 Ab- 
theilungen und einem Vorſpiel 
von Earl GSörlitz. Muſit ven 
Carl Milloler. 
Samstag, den 27. De. 1873 
Abonnement suspendu. 
Die Afrifanerin. 
Srofe Oper in 5 Alten von € 
Scribe. Deutlich von Ferdinind 
Gumpert, Muflt ven Giacomo 
Meyer: er. 


Todes-Anzeige. 

Dem Herin über Leben und Tod hat es im feinem 
unerforſchſichen Ratbieiluffe gefallen, heute jrüh 2%. Uhr 
an einem Sjährigen fhmerzlichen Bruft, und Halsleiden 9 
unerwartet Schnell umferen innigftgeliebten Gatten, Bruber, % 
Schwiegerſotjn und Schwager 


Herrn 


Grorg Raphael Eiersheim, 
Buchbindermeifter dabirr, 
im 35. Jabre feines irdiſchen Wandels zu ſich in das 
öeſſere Jenſeus abzurufen. 

Judem wir die traurige Pflicht erfüllen, dieſes allen 
unſeren Berwandten, Freurden und Belannten mitjuther 
fen, bilten wir, dem Verſtorbenen ein ehrendes Undenken 
2 im Gebete zu bewahren und urs im unjerem namenloien 
R 3 Schmerze eine file Teilnahme nickt zu verlagen, denn 
wer den Diannes-Eharalter und ble Herzens, üte des Ders 
4 fchtem kannte, wind unſeren gerechten Schmerz u würdigen 
Wir bewrinen in tym ben beiten Gatten und 

































Wollene Hemden, 
Gesundheits- 
Leibchen, 


Unterhosen ete, 
empfiestt billigit 
Carl Schlier. 
Scduiterg. 4. 


(541 2 










Jıoffeieheim, den 23. Dezember 1873. 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 








für Unterfranken und Wichaffenburg. 

Samstag den 27. Dezember finder in dem oberen Lolal des 

Kaffee Bolmusb, früher Weigand, eine 
Außerordentliche Vlenarverfaumlung 

jtatt, zu welcher um zahlreiches Erſcheinen ber verchrlicen Mits 
‚lider geketen wird, Tageso dnung: Berathung einer Zuſchiift 
von Seiten der k. Kreloregien ung, Beſchwerde eines Mitgliedes ıc. 

Am Sonntag den zB. de. iii Zahltag und ift dies der lehte 
on welchem die Nüdftände tingezahlt werden Können, dann eifolat 
der Aueſchluß. 

Miriturg, den 22. Dezenber 1873 


(Reue Couplets.) 

Soehen verliess die Presse 
das Schlussheft der so be- 
tiebten Samımlunı 


. 1 
Komische Couplets 
von &. Haeder, 
Verf. von Robert u. Bertram, 
Der Weltumsegler etc. 

Dieses sechste Helt (36 
kr ) bringt wieder Amusanfes in 


[2a 
fer Ausſchuß. reicher Menge, z.B. Kleine 





1942) Eamtıag den 27.1. I, fräh © Ubr wird in der ren [IF urn ten = en 
{tuneıfirge bahier der berfömmlice feierliche Bostesdienit fir tre verschwein ıch — Ja ja, 


ne ne. das stimmt — Der 


c letenden umd werhiorbenen Wtglieber bes biefiger Büttner, 


” bachu ä ' comfortahie - 
Bereins abgebelten, wozu Andächtige freumdliafı eingeladen werden. Mahmam - Grosses Quoll- 
Ehiramaffer geren dag Ausfallen der Haare, 54 fr. große Flaſche. Jlibet aus Aladin etc. — Alle 
‚2, Gubboruftt. 32. Albert Mülier, Coifſeur. 16 * sind vun ä 36 kr, 
8 - |vorräthig. 
Bekanntmachung. ,Rarila'sehe 
Dos Unjhiehen des neuen Zahres betreffend. 1471) Musikalienhandlung. 


Zur Abſchneidung von Wiißverftändnifien wird befannt geje- 
ben. daß beim heurigen Jahrcowechſel wie früher von der Fehung 
art 12 Schüſſe abgegeben: werden 

Zußleich wachen wir darauf aufmerffam, dab das Abſchießen 
von Fenergewehren oder Piſtolen, forte das Ahbrennen von Feuer Ä 
mwertstörpern innerhalb der Stadi, fowie während der Nadhtezeit |2U fl. pro mille tarirt, und 1 
in der Nähe von Wohngebäuden nah Xıt. 360 und im falle | Damen ſchmuck 2%/s fi. werth PP. 
einer Fereregtfahr nah Art. 368 des deutſchen Reichsſtrafgeſez | luuyam, Fraumft: afe2, Diün- 
Buches verboten gi, und — — ge angemwiefen | den. (d. 839 M.) 

er bezeichnett u — — — — 
wurde, gegen Uebertretungen zelämeten Art inſtruklione ge⸗ Altes iten, Meifin 


mäß einufdreiten, Aupfer, Blei ud Yin 


Würzburg, den 22. Deycmber 1873. Did tm @Gemmelsfiraße 


Der Stadtmagiitrat. 
2007) 2a Nedtöf. Birgermeifter: u Zurn. Nein. ea ge —833 
ö 


Seffentlicher Vortrag. —— 


2004) Dienfimädchen mit 
Ba ST a Rn; 
im Beinen Schrannenfanle, gr en 


Sid: Weber Mab swittel mauftinergafie Mr. d. 
err Brof. : Meber Rabrungsmittel. 010. er — 
PR. An Im Jedermann unentgeltlich geftattet. 010, Ein Sündchen ift zu 


Der Vorftand des Bolfebildung:vereins. ge 
enjahbrs-WBunfchfarten 


Gebilfe erhalt fofort Eon- 
in ſchr großer Auswahl mit vielen Nopitäten empfehlen 


ug Wundarzt Voll 
unbarz 
1312 2a Gebräder Scheiner. ® 
und Beriag vom 


Beilage: Allgemeiner Anzeiger für Das 


Hub 2a) Wegen Berfieigerumg 
eines Waareniager? am 15. Ian. 
derſen det franco gegen Rachnahme 
den nur 4 fl. 200 Eigarren, auf 
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’ in DBamberj.  M 


amer in Wird va. 
Siönigreich Bavern. Wr. 49. 
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Ho. Stephan E.! vieibr stetsgen 
Fröhlich und munter zu jeder St 
Es drlicke nie Dich Sorge ; 
Das wünschen wir Dir zum Namen 


KR m 1] 


AATIIIIZ ZI KH ZZ ZZ ZZ. 


Mufik-Ve 


Sonntag den 28. Di 
Abende 7 Uhr 


mit F 

Reihnachtö-Verloof 
wozu die verehrl, Mitgliebe 
alle Freunde des . 
ihren Familien freumblldft 
geladen werden. J 
1977 2%) Der Aueſch 


Casino. 


Sametag, den 97. de. © 


Gesellschafts- Abeı 
für Herren 
Fofale (Homme), 

Anfarg "8 Uhr, Ü 


Göbelsleht 


Morgen Samstag u. Som 
Concert! 
von der ytädt. Cape 


wozu ergebenft einfadet 
Hl 


on 
Ber 


im: 


— — 


„2 PN 
BDaumcu 


wozu ergebentz einlabet —— 
2017) 5. Siob 


2015) Ein PeljPragennm 
gefunden, Mbzubolen gegen Pille 
gabe der Einrüdungegebihr 7 

Näheres iin 5. Diftr 
ovale Mr, 9, 


5005) Eine Wohnung © 
4 Aimmern ift bio Februar pl 
Mai zu vermiethen. Näb, & 


2000) Ein Buchbin 
bilfe judt damrnde 
tigung. Wöb. in ber € 


187526) Eine Do 
2 Zimmer, 1 Süde, fi 
an eine kinberinfe far 
verimtether. Mäb. in der 


ur, 






















werden eini 

unter ein Solcher, de 

schäftsführung ü 

könnte, bei OR: 
Orgelbauer 

3b in Hardheim 

Amt We \ 


LNE@IID 


Würzburge 


Babnıüäge 





r Stadt⸗ und Fandbole. 


—— Ant tb. : Schnellzug; 
4. amberg Frautfuri. — —J a re 
An kunft d, Frankfurt: Guries unb * gm Bus: M. Räts. t 
ion an 0m u fr. m ren 
u ° B p 
= En E& In. At 44: 17 ang u been 
ge: ron. : 100. 50 RM. Berm berfonen · 
6 m. ———— A LEER, TIER Dem 
san. ıs h — EM. 18 Mh. —— 
no n, —22 556 ib a —* er 
kn, 1 U 0 a Kntunft vom dei giberg Sande: 
Ankunft b, — Tin: su. 7 9 ER Bora an. 46 PR. Sad. u.0%, 
sam. u :TLEOM Tl — ————— 
— Ja ee RN 74 an. 0m. ITLENM m 
oe nun ne ee — —358 
: 101.40 i : 
— 12 :J. Ankunft vom Nürnberg: ug 10 U. 6 R. DE cm Magnum 
eu. 5Mf. u Bin ı rer Bern. Behrige: 7 1.40 3. I 6 ‚u RIO  Bonkanban. .. ee 
2444* “70.10 — Mackts. Güterzüge: 1 1, 18 M. Radım, u. 5 U, 6 M, Kb. re ne ir 
IL Bürsburg-Rürnberg. II. Bürsburg-Ansbah-Gunyeuhanien. 86 m. man 
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x 308 Samstag den 27. Degmber 1873. Scheer manzigfer Jahrgangs 
Deutfches Weich. auf Bertagung gene, berfeihe jedoch Im Sinne der * 2 Sofas 
Unter ben nenen Borlagen die Reichslanzlers an ben Bun | anmwälte, we egen eine neue Verzögerung der e 
Desrath befindet fih auch der Entwurf eines Gries, betreffend ſprachen, abgelchnt. — Dr. Aub —— ſodann als Ber» 
einige Ahänderungen und Ergänzwugen des Gefehee vom 27. Juni] freter der Mlagpartei, Kreitmeier und Conf. die im eimenz 
1871, über die Penflonirung und Berforgung der Militäcperfonen | längeren Ueberblid über den Verlauf des ganzen u 
m... w. Die 88 2—9 enthalten die menen Beftimmungen über| gelhäftee: er conftatirt, daß die Zahl der Protefterhetenden 
die Offigkre nnd im ererange fiehenden Wilitärärzte imj wilden auf 307 am fen ſei, welche tm Befige vom über 3000 
Reiche heer und in der katjerl. Marine, die 88 10-17 ——— Xoojen ns befinden. Birgefite ber tbatfäclicen Unregelmäßige 
über Wiilitärperfonen der Unterkiaffen. Die Erfahrungen, weiche keiten, die bei der Ziehung vorgelommen, ſei er volllommen bes 
Bei der bisher. Unmwending des MWiltärpenfionegefeses vom 27.| ehtigt, feinen Antrag auf Annullirung derfelben und anf Ber 


Übänderung eines Gefttzes 
rorzunehmen, wel exſt derhaltnißmähig kurze Zeit-in Wur 
famteit iſt, fo find doch bie angedeuteten Diängel zum heil fo 
erheblich, daf deren Befeitigung nicht länger wird auszujegen fein. 
Dabei werden gleidzeitig diejenigen Whobifilationen vorgenommen 
werden lönnen, weldie war weniger dringend, aber doch burd er 
hebliche fachliche Küdfigten empfohlen find. Zu dem lefteren Ab. 
änderungen gehören vamertlid diejenigen, melde ſich bezieben auf 
die Eihthun 
Uaſſin, Ride euf dem Cwilter ſorgungeſchein verzichten, anf die 
Erhöhung der Tienftiinfemmeneföge, bie zu deren Grfüllang den 
im Cwiit lenft angeficliten oder beiäftigten Tenfiorören die Pım 
er belofien werben laun u. f. w. Tide Maßnehme folt vor 
Im bie Loge der Unteroffigiere im Anfhluß an das vom Reis. 
tage befchlofiene u Ir Velteren verbefjern und fie sum länge, 
en Verbleiten im Militärbinfre Eefiimmen. Für Perfonen des 
Unteroflizierefiondes ſoll bei einer Tienfzeit von I2 Yahrın des 
Rormetireinlommen anf 4CO Thaler jährlich erhöht werden. Der 


Betrag fol den turbfehnittlicen Einlemmeneverhältniflen im temfel 


jocialım reifen, melden die Untereffiziere im der Megel ale Eivil- 
Debienfirte angehören, entipeden, und zupleib zum Uxteihalt 
eine Familie im jemer fogialen Gtelinng —— 


ir zwiſchtn in der — 1— Socht eine längere Pauſe ein⸗ 
— me 7 vom MAbuotaten Ram 
cbammı j 

kim, wilde einen Treffer vom 5000 Ki —* 


der Penfienezulage derjenigen Perfenen der Unter || 


‚und Weihfelbant übergeben 
trag wegen Beſchlagr ahme biefes 


‚, anf weichem die Angelegenheit zum Austra lange. Ders 
felben müffe jeder eibiltedttige Charakter u och. 
Die Berloofung ſei su dem Zwecke in Scene eyt worben, nu 


5 ir ben Kirdenbau in Giefing aufzubringen, und une 
er nidt annehmen, daf y einer Fan UT} 


gen. — Ein klos nägider Gekinn fei bare ran 
sivg 


Auch Tr. Ran i 
der Anſicht, dei man e# hier nit mit tiner Civilproztßſache zu 
than habe, Bezüglic, der angetlicen Mitichuld des Agenten Mi 


om dem unglücklichen Verlauf der Ziehung beſchränlt fi Redner 
einfah auf Negation der Schul, da Mörl bereit: am 3. Februar 
‚ Dedarge erhalten habe und feitdem bei der Ziehung wicht mehr 
betheifigt gewefen fei. Dr. Rau ift wie Vorrermer fir Abwetfung 
der Mage. Rach den ürlichen Repliten wird, da bie Sigung bi 
reits 4 Stunden gedauer:, die Publikation des Urtheils auf Dien- 
flag dem 20, Dezember, Nahmittags 3% Uhr vertagt. 
Bom f. Staateminifterium des Jauern iſt bezüzlich der Kor 
ſten auf dem Voll ug des Erfaggeichäftes folgend: Entihliekung 
ergangen: Nah Lit. A. Ziff. VL der Minifteriolentfhliehung 
vom 25. Sept. 1872 haben die Streiaregierungen, Rammern bes 
Innern, am Scqhluſſe jeden Jahres den Betrag der von dem Mer 
terungebezirl auf die Etatspofition des f Stasteiminiiteriums des 
mern eingewirfenen Roiten bem genannter Staatimintfterium 
zur Ungelge zu bringen. Die f. Regierungen, Kammern des Ins 
zern, murben beuuftragt, biefe Anzeigen fobald als rzunlich zu 
erfatten. 
Die im gl. Stoateminiferium des Inneru ausgearbeiteten 
Berhandlungen über die DOrganijation von Sparkaſſen von Ge 
wiinden und Diftriten find mun im Drucke erihienen. Das Wert. 
en enthält 217 Seiten. Tie Vorbemerkung beiagt, daß Anträge 
auf Anderung der Enſchließung vom 80, Jauuar 1843 die Lal 
Staatsregierung veranlaßten, vene Grmubserimmungen über bie 
Sparkaſſen von Gemeinden und Diſtrilten entwerfen zu laffen. 
Den Erläuterungen zum Eniwurfe jelbft entnehmen wir: Rach 
ber Gewerde Ordnunz iſt zur Erridtung von Sparkaffen polizei» 
liche Genehmigung nidt erforderlih. Da aber ben Gemeinden 
dauernde Saitungsverbindlichtelren aus den Sparkaffen erwadſen, 
fo find fie nah der Gemeinde-Ordnung vom 24, April 1863 ber 
üulih der Gründung der Spar’affen und der Veränderung in den 
richtungen derfelben am die Genehmigung ber vorgefegten Ber 
waltungsbehärde gebunder, Bel den Dinrikts,gmeinden gehört die 
Errihtung ven Sparkaffen zum Wirkungstreife der Diftritts- 
rathes, deſſen Berbanblungen die kal. Regierung zu befcheiden hat. 
Hienach empfichlt fih die Auffiellung von Srunzläen, wei: von 
den fol, Bezirleämtern und den kl, Kreisregierumgen zur Anwen 
dung und zur Geltung zu bringen find, wenn es ji um die Be— 
willigung zur Erriätung neuer oder um Abanterung im den Gin 
rihtungen ſchon beftehender Sparlaflen dandelt. Wutachten über 
den Entwurf Haben abgegeben: 31 Berirltamtsmänner, 13 Stadt- 
magiftrate, 10 Sparlaffaverwaltungen, ſammtliche 8 Kreie regier 
un,en, 3 Bankdirektoren, vie dayer. Hypothilen- und Wedhfelbant 
und die fübbentihe Bodenkrevitbanf. 


Mit dem Ublaufe des —— Monats iſt die durch 
die Berwaltungseiats für die X}. Finanperiode, ſowie durch bie 
Staatsaufwande- Specialetats und die allerhöhften Landratheab ⸗ 
ſchiede für das Yahr 1873, den Stantäfaffen ertgeilte Zahlungs: 
bejugniß erlofhen. Da nun nah dem Stande der Budgetberath- 
angen für bie XII. Finangperiode feine Möglichteit gegeben ift, 
bis zum Schluſſe diefes Jahres für die Dedung der bevoritehenden 
Stantsbebürfniffe des Jahres 1574 in definitiser Weije Vorſchung 
zu treffen, jo wurde vom Ftnanzminifteium im Intereffe eines 
ungeftörten Fortganges bet Staatehauchaltes verfügt, daß die in 
der Finanz, Dinifterial-Entihließung vom 17. Dejember 1867 
siedergelegten Befiimmungen über die propiforifche Zahlungeer 


mägtigung für das Jahr 1563 in gleigmäßiger xödle aud für] Arie 


das erſte Jahr der XII. Sinanzperiode bis zu dem Zeitpunft im 
Ayumwendung zu fommen haben, mit welchem die definitiven Erebite 
hiefür ertheilt fein werden. 

Berkehr auf ben k. Staatabahnen im Monat November 1.9 
Einnahme für Beförderung von 592,845 Perſonen. 572,725 fl., 
für &üter (7,443,883 te.) 1,782,757 ML, Equipagen, Thieren, 
64,784 fi, Sumae 2,420,267 fl., mithin gegen den Dejember 
». 9. mehr 300,90% fi 

In Bayern follen ferner neue ZTeiegrapkenftationen errichtet 
werben: in Umterfranten: Birkenfeld, Oberlauringen, Neuſes, 
Gerolds hofen, Ofteim, Flabungen, Butthard, Sommerhaufen, 
Rimpar, Frammerebach, Wörth, Klingenderg, Schweinhelm, 
Grohoftyeim und Godehetm. 

Das neuefte Würzburger Did;efanblatt ealhält einen oser- 
hirtlichen Exrlas an den Euratcierus der Dibjeſe, die Be heiligang 
au den Reihätagewanlen betr, deifen Schluß lautet: Iadem bie 
sbergirtlihe Stelle alle lathol iſhhen mahlberchtigten Münner daran 
erinmert, daß fie nicht bloß eim gejeglich gewährtee Recht, fondern 
gach eine moraliihe Berpflichtuug haden, ihre Wahlnimmen ab- 


geben, 
de in ernfter Erwäzung der für die kathol. Kirche jo gefahr dollen 
Zeitlage von ihrem Wahlrechte Gebrauch mahen und eine Wahl 
sreffen meiden, melde dazu beitragen wird, die Intereſſen bes 
Staates umd ber Kirche zu fö:dern, Uebrigen® werden fänmt- 
Üde Gläubige ermahnt, ihre Gebete zur Erflehung einer für das 
Baterlaub erfpriehlihen Wahl zum Himmel empor zu fenben. 
Borjichender einer Erläuterung nicht bedlirfender Erlaß ift ohue 


weiteren Dun längitens his zum Sonntag, ben 4. Januar 1874 
von ber FRanzel zu verfündi;en. 


Regensburg, 21. Des Die große Eijenbahnbrüde für 
bie Donauttalbahu, welde eine Viertelftunde oberhalb der neuen 
Tonaubrüde der Ofibahn über die Donau führt, it munmehr 
vollendet und damit der Rusbau einer der mwichtigften Elſenbabn 
linten inmerbalod Bayerns weientlich geförb: rt worden. 

Münden, 22. Der Das Sriegeminifterium Hat einen 
neuen DMobilifirungsplan für bie bayeriſche Armee vorbereitet, der 
Ben Gruubzügen den preußtfchen velllommen gleichgeſtellt fein 
od}: RE A lin da 
Münden, 24. De. Bom Staatsminiiterium des Aeußern 
werben bei bem Landtagt Er:bitforberungen und war vo 600,000 fL. 
Behufs Unfhefferung des Gehaltes des Hahrperfonals, der Wediel- 
und Bahnwärter der ?. Berfehrsanitalten und eime foldie zur Er 
höhung der Fahrgebähren! des Fahrdienſtperſouals in Borlage ge» 
bracht. — Bon dem fl Staatsminifterlem bes Pal. Dauſes und 
bes Heukern, dann der Finanzen tft der Mkgeorbnetentammer ein 
Gefek- Entwurf, „den Mehräebarf für einig: theild im Bau vol» 
lendete, theils noch in ber —— begriffene Staatsbahnen 
betreffeud,“ vorgelegt worden. — Der Abgeordnete Stenglein beab- 
ühtigt, einen Antrag einzubringen, welcher die Nenorgantiation 
der fol, Wentämter anırebe, (Auf ellung von ftabilem Neben- 
Beamten neben den Nentbeamten, Herveifährung des Doppelver- 
ihluffes der Kaffen und Einführung ;emetnbl Steuerperji- 
pienten.) 

Münden, 24 Dy. Vom Gtaatsminifterium ber Finane 
zen wurden heute der Abgrordactenfammer vorgelegt: 1) Ein Ger 
ttz Entwurf Aber die probiſoriſche Steuersrgebuag und vorläufige 
Bejtreitung befonderer Ausgaben pro I. Quarial 1874; 2) drei 
Nahmeifungen über: a) bie dem Gentralionde zuaewieienen Staats- 
Einnahmen pro 1872, b die Fonds der L Staatsjchuldentilaungss 
Anftalt, c) die Fonds der Grundrentenablöfungstaffe pro 1872. 

Münden, 2i. Der. Da wenige Tage nad Neujahr eine 
Sandtagsverlüngerung nah den verfafjungemägigen Beitimmungen 
einzutreten. hat, fo ſieht man der allerhöchſten Entfäliefang im 


den mähiten Tagen entjegen. 

Münden, 25. De. Sowohl Ste. Maj. ber König, als 
Ipre Maj. die Rönigim-Wutter werden erft nach dem Reujahre- 
Ferne aus Hohenjhwangau bleher zurädteyren, und et werben 
deßhalb auch in diefem Jahre am Nenjahrstage am E. Hofe bie 
font mit fo vielem Glanje jtattgchabten Sratulations-Yufoartun- 
gem unterbleiben. 

Münden, 25. Dez. Bein Jahreswechſel werben auch keuer 
wieder zahlreihere Drbensoerleisungen an Beamte vollzogen wer ⸗ 
den” Die betreffenden Vorjcläge find bereits der allcrhöchſten 
Stelle unterbreitet. 

Münden, 3. De. Die Begnabigungsgeiuhe der U. 
Spigeber find nunmehr unterm — von allerh. Stelle ab» 
hlägig verbefhieen worden. A. Spigiber darf jedoch, bis ſich 
hr Gefundseitizuitand gebeffert und die Eholera erloſchen ift, im 
dem Gefängniffe am der Badſtraße darier verwahrt bleiben. 

Karlsruhe, 25. Des Die beiden Kammern haben einen 

ebentwurf, den Bau einer Eiienbahn von Heidelberg nah dem 
Königiftuhl und Kohlhof betreffend, angenommen, woburt ber 
Bau diefer Bahn der intermationalen Geſellſchaft für Bergbahnen 
in Yaran übertragen wird. Die Bahn, melde ihren Anfang, ab» 
meigend von der Odenwälder Bahn, am Slingentbor zu Heldel⸗ 
berg nejmen, in der Nähe des Schloſſes vorüber, auf bie fen- 
fur und ben Königenuhl geführt uno eventuell von dba bie zum 
Kohlhof (einem als Luftkarort belichten Sommerfriihe-Aufenthalt) 
fortgefet werben ſoll, wird mad bem bei der Migt- Bahn zur An- 
wendun; gebrachten Shitem gebaut werben. 

Berlin, 26. Des Das Befinden des Kaiſers iſt zuirieden- 
ſtellend. Die latarrhaliicen Erſcheinungen nebmen fletig ab. Die 
Nacht verlief in grögerer Ruhe Des Tajs befindet fi ber Kalſer 
anfer Bert, er empfängt bie Miigktever der königliden Familie 
und andere Perſonen. 

Paris, 24. Dei. Das Gerüdt bezöglic einer neuen An 
leihe erhält Ah mit großer Beitimmthert. Fraukreich zicht das 
bisher im Eiviterechta natlonirie Kriegtſchiff Orinsen-zurid. 
Charles Blanc ift -ald Direltor der Runftafabemie abgefegt wor» 
den. Die Marfeiller Mat oſen vırlangen Lohnerhöhung, tmben 
fie für den Fall des Nichtzewährung zugleich mit eimem Strite 

en. 


gibt fie fid der zuverfichtlichen Erwartung hin, daß fie droh 





—— ft 10 Kante 9. 52 
— E-EE. Dame 4 --36 
Arct-Stüde 9 M. MW fr, 


51 fr, ruf. Impermies 9 fl. 42 


—— 


— fr, Dei in Ted 2 fl. 25-26 ir, Wechſel auf Wie 
1027/s ba. 
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Allen Kraulen Kraft und Geinndheit ode 
Medizin und, ohne Koften 


REVALESCIERE von 028 
von London. 
Sct 26 Iahren hat feine Arantheit biefer angenehmen ie 
fundheitsipeije widerſtanden und bemährt ſich diefrlbe bei Erwachſenen 
und Kiabdern ohne „.edbizin und ohne Koften Ser allen Magens, 
Nerven, Bru'-, Lungen, Leber⸗ Druſen, Stlein;aub, Htgem-, 
Blafen- und Nierenlelden, Tuberkuloſe, Schwindſucht, Wiihma 
ujten, Umverbautichtett, Berftopfung, Diarrhöen, Schlafloſigleit, 
Hwäde, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blut⸗ 
auftieigen, Ohrenſauſen, Uebe keit und Erbrechen jelbjt während der 
Schwargerihaft, Diubeter, Melancholie, Abınagerung, Nheumatis- PTEXIIIIIIZZ 
mus, Gicht, Bleichſucht. — Ein Uuszug aus 80,000 Eertifitaten [3 
über Geneſungen, die aller Medizin wideritanden, morunter Ger, 
tififate vom Srofeffor Dr. Burger, Medicinalrety Dr. Ungelfteln, 
Dr. Shoreland, Dr. Campbell, Brofeffor Dr. Dede, Dr. Ure, 
Gräfin Eaftleftuart, Marquiſe de Brehan, Prinz Iffenitein, Premier 
Deinifier von Diensrorfj-Pouliy und vielen anderen hodgefteliten 
Berjonen, wird franco auf Verlangen —* 
Abgekürzter Auszug aus Certifikaten. 





* — a i 
'Modes- Anzeige. 


Bott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Mitt⸗n 
'nnfere liebe Tante 


Regina Popp s 

im Alter von 86 Zuhren zu fih abzurufen. EN 
Die Beerdigung findet Sonntag den 29, Deymber pr 

J Nachmittags um 4 Uhr vom Leichenhauſe und der Trauer · 

gotteedienſt anı Montag den 20. Deſember früh as Mr 

zu St. Beter ftatt. j v 

Räcburg, den 25. Dezember 1873. 

Georg Popp. 
































2060 
Todes- Anzeige. 


Gott dein Allmächtigen bat‘ es in feinem uuerfor fc 
hen Ratofhlufie gefallen, am Weihnachteabend plöyith ? 
und unerwarliet unſeren Iuntsfigelichten toeueren und ums 
sergeplicien Gatten, Vater, Wrchpater, Schwiegervater 
Onkel um Schmaer 
Nr. 64,210, Marquiſe von Brehan von Tiähriger Leber 


. ' Herrn 

franfheit, Schlaflofigteit, Zittern an alleı Gliedern, Abmagerung » a." 

und Oypodandeie | Franz Gottfried Sieinam, 
Hr, 79,810, Bau Wittwe Klemm, Düffelborf, von lang. Kauf, 

jährigem Kopfweh und Erbreten. aumann, 


Rr. 76,877, Wlorian Köhler, #. 8. Militärverwalter Ofen, 
von ungen- und Yuftröhren-Katarrh, Kopfihwindel nnd Bruft- 
beflenmmung. 

Nr. 75,970, Herr Gabriel Zeichner, Hörer der Öffentlichen 
höheren Handels-Fchranftalt Wien, in meinem verzweifelten @rcbe 
don Brei und Nervenzerüttung. 

Ar. zu en de Montlonts von Unverdaulichleit, 
Schlaf ofigleit magerung. 

Nr. 75,928. Ba.on Else von IOjähriger Yähmung an 


Nahrhafter als Fleiſch, erfpart bie Revalisciöre bei Ermad- 
jenen und Kindern Mal ihren Preis in anderen Mitteln umd 


zu fi im ein befferes Zenſeits ab urufen. 

Indem wir türiincehmenden Verwaudten und Freuuden 
von dieſem unerſetzlichen Berluftee — und zwar nur auf 
diefem Wege — Mittheilung erftatten, bitten wir, von . x 
namenlofen Schmerie tief gebeugt, um ftilles Beileid. > 

Würzburg. ben 27. Deyemter 1873. 

Die tieftıauernden Sinterblicbenen. 

Die feirlihe Beerdiung findet Sonntag den 28. d8,, a 
Nachmittags 1 Uhr vom Leikenhaufe aus, und der Trauer ⸗ ‚ 
—— Mentag den 29. de, früh 10 Uhr din hohen J 

ome ftatt, wozu bie Berwandten und Freunde des theueren 
Bırklichenen hoflichſt eingeladen werben. 


Eidjen-Stammbolg-Berfteigerung im Speſſart. 


Im Gajthaufe zum Ädler in enbuch werben 
Montag, den 5. Januar 1874, 
früb 9 Uhr beginnend, 
aus u? —— ed Fr ———— em . 
mwarzöuch, Zurje D ’ ’ 
Treppe: ögraken, mus alle = a 


ee Concurrenz Öffentlih an den Meiftbietenden ver- 












„ 2 Blane Thle. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Zhlr. 20 Ser, 
" —* Siam. 16 a 24 Rund ve 
Biscuiten: Büdien & 1 





vorm, W. Holdermann ; a ee; 


] } der, 1653 Eichen · Abſchnitte d 
in Münden: Dus Gierlinger ; in Ansbach 338 14 22 De fe us 104 ————— et 
re — —— meſſer dorzuglichſter Qualität; 
V er — 
uchen · Nutz holz⸗ Abſchnitt 6 bis 
Stammhotg erſteig ung. und 30 bis N Ballade aittierem Dundmellen —* 
u dorſtamt verſtei 


—* Bluttjgaftigkeit vorzüglich zu Ehneidholg ge 


Kanfluftt:e werden mit dem Bemerken Birzn eingeladen, daß 
jämmtliches Holz; nummerirt ift und der £ / 
anf Verlangen vorzeigen laffen wird. — — 

Die Strichsbedingnifſe werden bei der Verſteigerung befannt 
gemacht und hier nur vorläufig bemerkt, daß Kaufluftige, welche 
binfihtiich ihrer Vermdgenscerhäftniife wicht hinlänglich befannt 
find, fi mit Atteften über ihre Zablungsfähigkeit auszumeifen 
haben, jowie alle Yene, welche im Huftrage Anderer Holz fteigerm 
wollen, fi hierüber durch legale Vollmacht auemweifen müſſen. — 
Ausländer haben einen tnländiihen Bürgen zu jtellen. 

Aldaffenburg, den 22. Dezember 1873, 


Kal. Forſtamt Alchaffenbura. 
6 Ben Hook 


— WER. © 
&s ift eine Schlafftelle ;uj2023) Ein anftändiger Mid: 
vermiethen Dainviertel, teinejchem ſucht eine Stelle ala Zim- 
Kapengaffe Nro. 5, fiber zweilmermädhen eder zu einer Heinen 
Stiegen, (2057 | Familie. NAH. im der Exp. 


1. am Montag den 12. a 1874, Vormittags 
10 Uhr 
eitiefs, Bahuftation I 
—— 
Hoheoholz, Altenruh und Hangeweg. 
I. am Donnerstag, den 15. Januar 1874, 


Bormittags 10 Uhr 
im Dotter’fchen Gafıheus in Höllrich, Bahnflation Gemünden 
500 Eichen-Mhichnitte vom Kevier Höllrich Hefdorf. 
Hiezu find Striche liebhaber freundlichſt eingeladen. 
Roßbach, am 22. Dezember 1873. (2011) 


Sreiherrlich. von Thüngen ſches Forſtamt. 
Ein ge Mann ſucht jo | Köchin, Hausmäbchen oder Rinde: 
Be ln 3 
[| urT, u e Aldo. 
nd Mädchen a a 
x 
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Bekauntmachung. 


Schraunen-Orduung . J 
(Bertiehung.) 


Zwar unmittelbar an dem —* eger zu bezahlen. 
gebüßrt: 

den des Getraites und deſſen 

Aunfftellplag in der Schrannruhalle "a 


ter — €i 
2 Centuer zn 
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a Berbringung an 


Kreuzer d 
— 3 Mraiee 
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Berbriugen des auf dem Wagen verfauften Getrai · 
da zur Waage md die Burüdbringung anf ben 
Pfennige — für den Eentuer ; 
an ben Main ge- 
für Verbringen det Getraides zer Waage und 
Kreuzer — beiw. 8 nige — für 

eu 


einen Speicher lonmt, für das Tragen 
wg auf einen 5 über ( Stiege 


ES FERSEH 
Rain: 
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g 
—A 
or 

; 


h 


lich Gunen die Eadträger nur, 
— ng a 2 —— 


$ 12. 
der in 65 9, 10 und 11 erwähnten Ouantitäten 
werben bei Berechnung der — für voll gerechnet. 


Saftung der Stadtgemeinde für das in die 2 
Echrannenhalle — Getraide. 


1 * 
Die f alles in bie S 
gebragte A Berlun ober —* Sion 
ung durch eine vehtswibrige Sandlung ober eine Fahrläſfigkeit 
eins vom aufgeft:liten Bedienſteten entitanden if. 
Der Rü gegen bie u bleibt ihr vorbehalten. 


Serftelung und Bekauntgabe des Schranneu- 
Berichts 


$ 14. 

Ueber die Ergebniffe des Schramnenmarkies wird jedesmal 
dem St ate au! Gruud ber von den Betheiligten erlany- 
tem Mittgeilingen ein Bericht gefertigt und ser belannt ger 
Bm ing ie) 
Eime weitere Anertenmung bes, R 
„LichigsYumns-Ertract" Wepoig Hegen Mörhen 

(& Flacon 15 Ser.) eehwäbe, durh grodc An 

An das Senrral-Depöt vd. Liebig , neengung in der Muilakt bervoi 
Kumyga · Ertroct, Berlin. jgerufen — genkeät: Möchte ic 
Da Ihr Kumys-Ertract einen um gütigen Math megen einer 
meiner Zöglinge Herrn #.. der meiner Zögtinge bitten u. i. m 
wegen Folgen der Gelbitbe-, Moſetter ıı Carlsruhe 

ng und nöctlihen vollu⸗ 5502 9) i. Baden 
tionen, Körperſchwäche uud dern. | er i ; 


an Sie wendete, nun Hauskauf-Gesuch. 


ig bergeitellt bat, jo 

dag er nad Berbrauch von 72 
19657) Ein mittleres Haus, 
in gutem baulichen 


lacon jeine vollſtändige Kraft 
gt, den gauzen Tag arbeiten 





Zr de 

— ——— 
er! en iſt, ]15,C { 

> ntlonen schob ut 00 fi., wird ſoßgleich gelauft 


und baar bez :hlt. 2b. 





find — meine Frau feit 8 Ta Offerte 





HH. an bie Erped. de. Gl. (2b] E 


Danksagung. / 

Für die große Theilmahme am dem feierlichen Leichen + 

PN Hezängniffe ſo vohl, als an dem Stelengotteedieufte mnferer [2 
9% guten, umvergeflien Gattin, Matter, Säwelter, Shwä 
+ gerin und Tante, 


J 
7Frau 


Apollonia Lauſch, 


Nagelſchmiedmeiſters-Gattin, 
erſtatten ihren herzinnigften Dank 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Adler-£inie. 


Deutſche Transatlantiſche Dampfſchiff⸗ 
fahrts-Gefellfihaft in Hamburg. 


3 Hamburg »:: New-Nork . 


werben direkt, obne Zwi äfen anzulaufen, Be 

die eifernen deutſchen gend —— ei ferdes 
fraft ftarten Schr Dampfidiffe: 

Herder am 8. Januar. | Herder a. 198. 

Goethe ‚ 22. $anuar.| Goethe am 3. 

Schiller „ 5. Februar 








ebruar. 
Schiller am 19. Wir. h 


Sethe ‚30 
Vallagevecite: L Eajäte Pr. ad 208, I. Eajäte Pr. 


—2 "Direktion u Samburg, # 


Auskunft ertheilt: 
vo; Seneral-Agent in A 
in Würyburg Saud undiin Lohr IR. 


M. S. Buftelli \ 
Ötber, in Gemünd * ern, 
in —— Serm. —— Hat 
General-fgenten in Nenyert: Snautb, Machod u. 


Kühne, 113 Broadway; 
20 adreſ man . Adler · Linie in Ham⸗urg, Telegramme 





Traubatlantie, Hamburg“. 
Agenten werden angeflellt.) 2024 
Neujahrs · Gratulations · Enthebunge · Karten für das 
1874 je a, Herr Oberjt Bi mit Familie; Hr. © 


— mitt Bil ln a Dr 

ler mıt ; ’ at . ⸗ 
ee Famit de Hr. Be Bor zu — 2 de det 
rath Dr. v. Nimeder mit Familie; Herr Generallieutenamt 
v. Diet, Commandeur der 4. ; en; Fran v. Diell, 


Generatlient in; Hr. 
—— 


feffore-Wittwe; Hr. Oberft Freiherr v. © 
Gallus Aut; Hr. Prisatier Georg 
Sauer, 
Reolgymnaflum mit Familie; orber, GHi u Witte ; 
Dr. Kaufmann Bernhard Held; Hr. «htsanwalt Wiesner mie 
Gattin; Hr. Apotheler Joſeph Sammereyer mit Gattin; Hr. Iof. 
Zageabrand, !. Neguungstommiffär mit Gattin ; Hr. Karl Jugen⸗ 
brand, f. Premterlieutenant mit Gattin; Hr. Maziitratsrath Of 
berg; Hr. Aotbefer Decelma iu mit Familie. (Berti. f.) 
22 ein —— — Voerlobte. 
aan, taufmänmiih gebildet, |‘ 1.51343 
juct eine dauernde Stelle gier Emilie Erdmann, 


6ds. auswärts ald Buchgalte: ia}” 


Frau 


er Brauerei oder ſongigem Samuel Steinhardt. 
ihäfte. Eintritt jojort. y . F 
Schrift. Off. unke: 1871 Bu —— 


an bie Crpedition. —— — 
2038) Ein ordentliches, 
halt 36) Ein tühtiger Buch: Mädchen, weldes etwas 





alter wird für eim hiefiges |fanın umd ſich dem häusligen An 
abrifgejhäjt geiucht. beiten unterzicht, ſucht auſs Bid 
Offerten unter 8. 10 an bie St, Näg. untere Wollergeſſt 
Erped, Rr. 1. 





| 
| 
! 


- 






Der berühmte 
dänische 
# Gesundheits-Tafel- 














Hamburg - Amerihanifhe P rt = Actien - Gefellf Haft. 
HAMBURG & NEW-TORK 

i > Dez. li 14, Ian. ‚23. Ian. 
Feine "30 | Eheetngte ar I | Bee 


Frifia, 3. Jun. 
fte Gafüte Br. Ert. Thir. 168, Zweite Gajüte Pr. Ert. Thlr. 100, 
ee Sr. dt. Ti 08. Bweite Gajüte Pr 


zwiſchen Bamburg- Savang und New⸗Orleans, 
Vandalia, 31. Jan. axonia, 28. Febr. Germania 28, März. 
Baflegepreife: Erfte Eajüte Pr. Ert. Thlt. 210, Zwiihendet Pr. Ert. Thlr. 5, 
zwilden Samburg um Weiktindien 
nad St. Thomas, La Buayra, Puerto Eabellv, Euragao, Erlon, Baba- 
nilla von wo dia Panama Anihlus nah allen Säfen zwiſchen Valparaiſo 
und San Franeisen 


Bavaria, 23. Jan. Alemannia, 8. Febr. Boruffla, 21. Febr. er le, 
Beh ori. Elümtlife Dampfer laufen —— Hanre — South .. an. €s reinigt —— 
— —— die Ein 


Naheres ei August Belten, 33/34 Admiralitätsfirafe, Hamburg, 
owie dem allein für das —— Sahyern zum Abſchluß von 
eberfabrtöverträgen conceflionieten Vertreter und Generalagenten 


der Dampfichifflinie 


F. 3. Bothof in Aschaflenburg — 
6 





und den Agenten für Würzburg: das fa —** Berftopfe 
Carl Chr. Schmitt, & M. J. Walter. ung, Diarıhöe, Blattern 
Friedr. Kieser in Karlstadt. 2. IC, 

Mich. Neuberger in Arnstein. w haben bei H. Jun 
Hohmann & rber in Hassfurt, ber ronenapot 
3. Friodlein in Helding»feld. im ünbung, M. 

— rent, —— 


ren 
Kranken- und Sterbekasse-Verein | Mufk-Berein. 1 Sim mei 5 
für Unterfranken und Aſchaffenburg. | a een eijler 


Samstag den 27. Dezember findet in dem oberen Lolal des 


in Scaffpanfen (Schwer). 

a he ——— 
arbıryam 

#att, zu welcher um zablreiches Erſcheinen ter *2 Mit ⸗ Fäusikallsehe zube be 


glieder gebeten wird. Tagesoıdnung: Verathung einer Zufchrift Abend -Unterhaktun Th. Brugier. 
von Seiten ber I. Rreisreginung, Beſchwerde eines Mitgliedes ıc. mit Man merte fich die Mens 
Am Sonntag ben 28. d6. in Bahitap und ift dies der Iepte] Weihnachta⸗ verlooſung eichen ber Hechtbeit 
an welchem die Rucſtände eingezahlt werden können, dann eıfolgt / ; — 3 e 
der Ausicluf. wozu die nerehrl. Mitglieder * wi — 
— alle Freunde des Bercins m 
Wulr dutg, den 22. Dezember en Ausſchuß übern Familien freumblichft ein- | Lad auf dem Stöpfel mu 
— — — — — — [geladen werben. Firma + Wappen auf ber 
Shinawaffer gegen das Ausfallen der Haare, 54 fr. große iHafche.| 1977 2) Der Husfchup. | eikette 
33. Eihferuftr. 32, Albert Mäü —— 


— — h ein blaner Löwe unb 
—— Fränkiſcher en goldener Sabn. 
Bekanntmachung. Gartenbau-Verein. 
Das Anjhiehen des neuen Jahres betrefftud bu 29 Dei 
gu Abfneibung von Weißverftänenifien wird Lelaunt gege⸗ ig rl 8 Ubr ember, 
—— —— — — wie früher von der Fenung anfererbentliche 


von Heuergewehren oder Piftolen, ſo vie das WHibrennen von Feuer ⸗ des insausi ä f %o 
wertsförpern innerhalb der Stadt, fomie wägrend der Nachtspeit] 7 7" — — —— ur eg u. 
in der Rähe von Wohngebäuden nah Art. 360 und im fall _ [ff er B:iefiinarten verienbet 


eimer Fenerägefaht mach Art. 368 des deutfchen Reihsitcafgeich- Wohnung. H. Donn in Statt 


Zugleich machen wir darauf aufmertjam, daß das ee Bienarverfammlung. Tausende 
es 


Buches verboten dit, und die Sicherheitsmannſchaft angewiefen 18 gart irantirt die meuefle 
wurde, gegen Llebertreiungen der bezeichneten Art inftruftionege 12026 3a) Sogleich oder auf Verloofungelite über alle 
mäß einzujcreiten. Kichtmeß wird einelßohn: 3 

Würzburg, den 22, Dejember 1378. ung von 2 größeren ober 





bis 30. Digember 1873 % 


= . zogeneu Serienloojie n 
Der Stadimugiiiral [IE fleineren Zimmern mit Berlorjungs+ Kalender fir 
2007) 25 Rechtat. Bürgermeijter: Wr, Zürn. Rhein. FÆüche ze. ve. zu mieihen ge 1974. 


— ſucht; parterre oder 1 Stiege Deifelbe fleht auch Looſe 
56025) Wegen Verfteigerimg erhalten den Borzug, nicht zu & 3 tr. per Stuck im 
ein: ——— —* > Jan. Ladnerin-Gesuch. weit won ber Sen ag Aare“ allen früheren Ziehungen 
perjenbet Tranco gegen Nahnayme | yn.= u — Grombüsl, Adreſen mit ber .. (2002 4a) (5.78552 
von nur 4 FH. 200 Eigarren, anf Su 20) Irre —— Aufſchriſt Nom Tolet wolle na. (2003 4a) (9 2 
20 fl. pro mille tagirt, und 1] Fadengefchäfte wird, cin äfigft im der Gppebition 
14 tagirt, un darakterfeites, anftändiges ad: | man gefälligit Im ber Exp — —— 
— — äh En ginteclegen. 00) Schöne Qunde 
Muyn, Scanumjtiage2, Hün vem seat a ED 1 Budel und Neufundländer) in» 
gen. (9. 339 M.) 12079 24) Zwei Hübfh möb:|2022) Cine Hobelbanuk ift|;u verfaufen. "ak 
2035) Bei einee tinderlojen Sa |lirte Zimmer find Bis 1.|zu verfanfen, Muh werden Br| Ein ſchwarzer Yagdhurd 
wilie fan ein Kind gute Pflege | Sauwar zu germriethen, Warlt«|rellwugen angenommen. Berg lin zu jelamien. Auguiiner sale Jr. 
erhalten, RüB, in ber Krp, play Nr. 20, meifte.syof Nr. 1. 5 bei Beftägelyindler Wintier. 
















































































FEREBESFICH: | | 
3.529 Se3gesE r a 
55 Seiner: ; 8 ” 
2 —2 22 suspendu. 
uEssE EEisfeiE 3 5 Die Afrifanerin. 
E &®5 —— — a9 A * E Große Oper in 5 Alten vom x 
® gr35 #225essE > 8  |Exrite. Deutih von Rebimnd, 
58 SSEISE BES FREE 22 > Sumpsrt. Viufit von Giacomo 
25 DESELSSIHERESN a5 % Meyer err. 5 
nu SESER. 2, a. 5 Somntag, den 28. Dei 
— — — o P-HWi + 1 
—J— SzEsbedE rk — 5 1. Borfull. iin 6, 7 
5 En = EBSeSEnTE eE 25€ Der ?terfchwenbder 
= s&8 Fi 2858 EEE 2% 2. 582 IRoubrmärden in 2 
5 E& 2}: er: 5 —— 257derd. Raimund. Mat 
BE U 22257728 Kreut 
Er 337 | 
3 a". —— = G„ % > ag ” a 
En län. 2R"e: 2E£, [Stadttheater in Würzburg, 
2 se. so - =] L3 X 
ézB25 SE 5325652 43525* Mm 13. Yanuar 187 
BEE Feir2E 8528,388, ZA E28 |Nur cin Gaftipiel Der 
EI zTanan BES.AREEE 25# 5% (Pollinischen ala 
BES Er ihrer  ESr 85 2 | —— 
—7 |iden Operngejellichaft, 
zZ 548582 383% & Da 
Bn TELSEn Surausei: © 8 Ernani. 
BE #eieta szEseEnntE 23 5 |Care Y. 
— >35 25-2 Run 5% — “ Elvira 
* —— SE 5 Ernani 
Ju Nszsus Sur rB.s 5 & Selva ‘59 
Al „PERS. Fefede:te 5 — 5 
- Lzgrrees Brise $ Kapellmeifler Sigr. Soula, 7 
= MErESEBEE usgre 5 & (1443 56) (BAT) 
D ba * o pr 
s 5 ° — | 
nr Union. 
5 Sonntag den ©B fir Dlitglieben 
FR” —T e 2 
34” Beachtenswerih! Berdienft-Medarle in un: Bomann 








Wien 
Löllund’s 
Kinder-Nahrung 


zur Shuellbereitung der 
Liebtgſch · u Suppe füräng- 
linge, com ben bideutend 
ften Kinberärzien empfohlen. 


Löflund’s 
Malz-Extract 


gen Huſter, Leiſerkeit, 
Catarrhe, au:; Erfahmittei 
für Leberthran. 





Weihnachtsverlonsung, 


Beginn 8 Uhr Abend. 


Restanralion SIOINFUCK, 


Diorger früß 


Amarik»nische Gichtsalbe 
ficher wirtenbes ınstveitig beites Mittel gegen 
Rheumatismus jeer Art, 


beieiligt die heitisiren Schmerzen:innerhalb 24 Stunben. * 
Die Auerit. Giqtſalbe koftet per Topf 35 fr. 






Zepöt fir Woriburn in der E@ngel-Mpotbefe. 
3994 10i 












Ieujahrs- Gratulations ⸗ Karten, 
Cotillon-Orden 


in fehr groder Auımasl bet 


F. U. Haßmüller, 




















wor ergebenft eimpeladen wirb, 


Die verehrlichen des —3* 
Welblichen Kranken u. Sterber 



















| 
! Löflund’s 

(2078) Fiſchmarkt nächſt der Poltzei ; Ber:ine werde © Be — 
—— Malz -Extract mit st ki Bert — 
8 er au De 

Hußfurter Rogsenbrod Eisen jember Nagpmlita;e 4 Uhr freunde 

der Laib 6 ii zu 30 und 31 fr. befländig zu haben bei gegen Slachſucht m. But Milichft eingsladen, 2084 

U. M. Schmitz, ermath. (108 3 I. Bortand Opfermann, 


Borrätbig in allen 
Upotbefen in Bär 
burg und limgegend, 







(2023.24) Augwitinergajie 15. 


Borzüglie Burgunder, Ara 
tum unſcheſſenzen 


ſowie feinſten Arae & m empfiehlt 
2087. Alb. Dieß, Condilor. 


Sacea Cafe, 


ein vorzüglichtr Zufag zum natürlichen Gafs, cı pfichlt in bis|2063) Andreas Mayer. 


2/5 8 Padung, nebit jriihen Blumenkohl und Kopfjalat 
2093 M. Kirfchten, am Markt. Unterdürrbad). 
Morgen Sonntag ben 27. 


itali b ür ei ie otbef, > 
a ‚ir Abikeilung dr 
höhere Offiere und Beamten in ber Exp, (2064 ftän * rg 
durch das Tommiſſione Buraaıd —— t autbeſetz 
"Ram. Gndres, Mari 1a |iae ter Werfen sa.) HAMONIE-Musik 
—— Marti 18 | in der &rp. (2047 |ftatt, woyu ercebenft einlabet 
































un 
weif. Abzuholen bei 


Horner, Urterhändler in e 




































e gewandie Kadnerin uns| 2030 35) Eine hiyfıle Wohn: Ph. Fuchs 
Mäbchen, melde toden en nk ee Pa 2. 2088) zum Stern. 
N Stellen. » beitjo.nt mit allem Comfort, wird 





erg, Zellerftraße Nr. 18, ober bie Richt :010) Ein Sündehen if 
* | a — — — —* 







Harmonie. 


Diittwad, deu 31. Deyember 
Ball 















Die Gartenlaude 


Preis 57 Pr. 


winnft:- Ausfiellungs- Lolale ab- 
gegeben 

Während des Carneſals fin- 
den ftatt: drei Tanzgefell: 
ihaften (10, 24 m. 31. 
Januar) urd ein Ball (14 
Sebr'zar). (2074 


Li2dertafel. 
Einzige ('horprobe von 
Paulus 


Montag, 29. Dezember 7*/.JUhr 
im Schrannensasale. 


beginnt mit dem 1. Ianuar ihrem 22. Jahrgang. &6 gelangen in demfelben zunächft 
folgende Erzählungen : 
„Die zweite ran‘ von E. Marlitt, 
„BSefprenugte Feſſeln“ von E. Werner und Novellen b. 
AM. Meißner und 2. Schüdin 


zur Veröffentlihung. Außerdem die befannten —— elchrenden Artifel von 
den umfrm Leſern Liebgewordenen Mitarbeitern. : 
2040 Die Berlagshandlung vor Ernſt Keil In-Beips 

Zu gütigen Beiretungen hält ſich empfohlen A. Stuber’s Buch⸗ und Kunft- 
bandiung in Würzburg (Sterag 4). 


ig. 





TReftauration von 


Michael Schramm, 
vormald Friedlein. 
059) Morgen Sonntag früh 
10 Uhr Anti von auearzeiche 

netem Gofbraubans: 
net Bockwürſten, wozu er 
gebenft eimgrladen wird, 


Mainftrand 


am nnrren Mainquat. 
Morzen Sonntar 


5 qutbefeßte 
Harmonie-Musik, 


Anfeng 3 Uhr, 
zeit Hofbranbausbier. 
20:9) &t. Fürter. 
Morgen Vorrittagg Bock 
nebſt Vockwürfichen bei 
&g. Thaler. 


Hofbrauhaus. 


2077. Dorgmn Sorntag Bock 
und Bodwürften, {owic 


ö— —— — — — — —— — DBMA 
platz ſcher Garten. „Restauration Siegmann. 


Morgen, Sowntag Geiitäuneen Diee.aie 
Großes Concert D Sonia 
son, der Gapelle Concordia unter Yeitung ihres Capell⸗ — 
meiſters Hollederer. 
Ausgemähltes Programm und wird ſolches mit Streich⸗ 
orcheſter und Blechmuſik abwechſelnd ausgeführt. 
Programm an der Kaſſe. Ach = Böttinger 
Anfang 3 Uhr. . 'mbt ausgezeichneten Bock⸗ 





Reftauration Baud). 


Heute Samdtag, ben 27. Der 


Gesang- und. Violin- 


Conrert 
ber Geſellſchaft Mliebenfchädl 
aus Icnabrad. 
Anfang 48 Uhr. 
Morgn Sonntag, ben 28. im 


Caf6 Schönbronn. 













Die für Sonntaz angefegte Tauzſtunde wirs auf Montag 
Abenb im Hutten’ihen Garten verlegt, was dem geehrten Bethei- 
figten und Repetenten zur Nachricht dient. 2058 

Kallert. 


Oeffentlicher Dank! 


Für die vielen, fo liebevell gefpendeten Gaben, womit den 
Beute des Taubitummen Infiitates ein freudenvolles Ehrififeft 











a ende ne Anfang 99 br. zoıc MURSÄke 
2041) Blank, Infpettor. Serolps-Garien. Yafanz 10 Uhr. 
: Herolds⸗Garten. 
Gratulationskartennn ae 
für M— ui h drauhaue, wozu ergebenft eine Mu ſikali ſche 
e ja r —* Unterhaltung. 


empfichlt in newer reiher Auswahl zu ben billigen Preifen 


2062 Roh. Brobm. 
J. A. Hofmann, 


7 —| San 
Reſtauration Dittmar. Sander Brauerei. 


Schreib: & Zeichnenmaterialienssyandlung, | 052), Wtorgen Sonntag TO urbefegte 
2a 2056 Dominit - 
—— Hofbrauhaus-Bock | Harmoniemuſiß. 


u. Ju Neujahrs-Verloosungen | _** Petesrt« 


empfieslt Hängematten, Glockengüge, TiſSdedches, Lampenteller, 
Iapdtafenbedel, Felbbösfes, hänfene Thärner ı, 


2073) Seller, Schenter. 


Schöne Mainansfdt. 





Am 2. Feiertag Vormittag 


de ein golbenes Wortepee| Morgen Sonntag 
g · Pb. Wolpert, Tyrioren. Wbzugeken Br: : 
2060] amı Säentäofe. (obuung in dr Gäfnersgafiel HAarmonie-Musik, 
gan Stidweinztnegäffer,] “in Simmer tm an en jo-|?ro. 5 nem, 2a 009) Mif. Troll. 
je 23000 ter haltend, werden [des Frauenzimmer zu vermie — J175— 





Verſchiedene Barthien Bau ⸗ 

& Breunbol;, Thären, 

ft-inerne Penfterfafuns 

en, Brad. u. eine. find 

fort am Neurhor zu verkaufen, 
(2050 


gi kaufen gefucht. Näy.jtben. Näb. in d. Erv. (2044 
ber Er. (2039 Sa] Pı 51 zgen son IU Uhr au 
—|Bod, mes freemblidit ein 


Bommersgaffe Niro, 6 iſt einel ledet 
@ölaffielle ı vermieten Wbilipp Wäth, 
(2042 | Refian 


ig 
‚star zu: alten Aaferme. 


2054) ?a Angukinerga e 18, 


— ——— ——— — — TE — — 


En et SEE — 





















Ran Rnarschneiden A Prisiren von E, Meuning vorc, F, Bayer, ekr. 


mpie & anfmerksame Bedienung- ren. 10. 
Sängerverein. Bunfch-&ffenz 


Sountag, den 28. Deſember, im Gaale des Platz'ſchen Gartens: : : 
Dramatildi-mahkalifdie Abendunterhaltu ng. in verſchiedenen feinen 3 "B. König 
+ — P 


Programm: 


75 


Wenn Frauen weinen.‘ 2a 1956] 
Snfıfpiel. in 1 At von Siraudin unb Thiboufi. = 


Hierauf: Katbolife 
Zwei 1. eine — mit Orcheſter ⸗Begleitung: 


ürger- Verein. 





32 34. 82* En ven 5 re Wolene & pP ique- a * —— Mes. 
® fine = —— — Bettdecken, im Saale Cs 
fowie Platz'ſchen Gartens 
Baudeville Bofie in 1 Alt a de Zeige » - = Friedrich, Leinwaud für erſammlung · 
——— uard Betttücher Vortrag 
ad) der Borfiellung Fi € Unterhaltung und obne Mabt „Ueber die ——— bes 
ala 218 8 Mr. 4 — — Lechner, : 
Zutritt i ür je € ülttze Ein r chlier 
RR. aeftattet, wel Ya de R Fragen ——— Schuſterq. 4. 2036) 5 
—— — en fer ——— und Nichtmitglieder — — — — 
„. gamsian, ben 27. Br. Sack, Aisende bon 8 dis 10 UK — — [7 €» U «> 2° U OER EM". 
Safe ——— —* aus, un enbe beim Eingang an ker Beſtes Kindermehl — rn 





m EEE NOCH. T und Schiele im Bürgervereinslofal 
Kautmännischer Verein. Rebrbadı. ‚Pienar - Versammlung 


War: e, vor: |behufs Rechnungs: Abi | 
Montag, den 29, Dezember, Abeuds 8 Uhr im Theaterhaufe, yügl er.bili Fi abr: bt ber Führen und Aus. | 
(2tal der eretafe) mittel für Säuglinge | fQuflcs pro 187. (db 
Ordentliche General- - Berfammlung. uny@Fleine Rinder, in Lich | —— — —— 
Kagetordnun bühfen von u. 1 Pibd. Be | Eck 6 
1) Jahresbericht * —— bl ben in der ————— erfs- arten ö 
— in Würzbut ae | 
2) Ergänzung ftetwariiker — a sburg, na vor dem Rennweg 
ee 5 * 
er Hinweis au er Gtatuten erfuchen w 
weiches Erſcheinen. NER 2032) Das grofberzoglich neten Bock aus ter 


Det Ausfbuß. badiſcht 35 fr-Loos ©. ————— 


Feinſte Arac-, Rum-, Burgunder- und Ananas |533 Nr. 26650 iſt zu hieps ergebeufk ci 


Punſcheffenz ächten Batavia, Arac, Iamaica-Rum, Ba ann und * 1664) Julius Troll. 
frauz. Cognac, holländ. u. franz Liqueure empftehit vor deſſen Anlauf gewarnt. Haußfurter Brod 
Auton Minoprio, Wer Auslunft über den! ar verrückte ah u 
1684 3c Hofürafe und Filhmartt. aan dieſes Looſes ge⸗ ſolches zu den benannten Brei 
en kann, wird nın Rache] A. Fichtner 


S= Wim 1873. Auerkennungs-Diplom. el: richt an die Grpedition 195930) _ am alten Bahndof- 


m a Verdanungsichwäche, des Würzburger Stadt-}1979) Morgen Eon 
gı dbung Bonenfariarıb, &dworrhoiden, und Kandboien gebeten. — 
db tennen und Ähnlige Leiden wird vom den berühmteften| — — m vormaligen Hofbraußaut, 


zn & ; —— Bockwürſten. 
mpfeblung. 
Alpenkräuter - Liqueur ES ae dien Ta aa ein 


son Walirad Ottmar Bernhard, tal. Hofbefiils} pfiehlt ſich den berehrien Here 
tateor in München, als befice Wiittel «mp a! was Kal 8 Servieren dar 1857 &) 6 — 
Toauſende von Dantſreiben audı glänzend beftätigen. iners, Coupes und Wi: |welde auf eigene Steine firm 
Eanze Blacon A fl. 1. 06 Ir., halbe ä 36 fr. find mit Er-|fittenfabren. Gechrte Auf |find, finden daueınde a. 
Tkuterungen tes Dr. 3. 8. Siranz ädt zu beziehen durd: —* werden Nevbangafje Nrtlgung Fr Incl We bei 
3. Backmund in — 2 Philipn Hack. 
ac 
174 106) arl Müller —— Orhan 





Talglichter, | Ein guter Gärtner ee Engelapotheke. 
bejonders gehäntet, fi = (1185) Eau fumante, |2327 ı 
nend na al empf er in um (oroetiomn einige SCropfen mit einer heißen 34 
5748 Fran; Sußla. ea geſucht. Abdrefie — Ve in a verraät, ja haben per Bias 








Ggpeition — — 


(1980 2) Ein R adch ET. LT ge TE EEE Yen as 1b kr. lt Beforgung von Sähreibergejhil- 

zu. erlich lechen tanı 2037 20) Zwei Wferbi] pr, Wvennin A eure in jungen + 9 
eh anf DreiRönig gejugt. Fr werben geſucht vorm. $- Der, 'g biffee U 

e Rüt. Err, der Err. '&) Cömal;marlt 10. erde bie bie Erpebition de. J 





Fu BEE BE 
Kınd and Verlag vor VBonitad-Raner in Wor burg. (Hm 8 


Beilage zu Nr. 308 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


Lehr—Ou rs. 





„0 2. Yannar 1874 anfangenb, Sei dir Anahf junger Damen, bel tarer aber gründtiger 


ang: 
ommen.te m anen 
noch in Serren⸗ & Damen tät 


im Kleidermachen, Maßnehmen & 
„ ſowie die prattiſche Handhabung der 


Aufeoneiden, 1 ober 
at In keinem Famllientreiſe 


Ueber Unterrihte Methode und Fe ung mögen die aufllegenden Muften den nöthigen Einblick gemähren. Der Unterricht 


ift anf 4 Wochen fefigerellt, ned iſt g. hattet, einem balben Curs unentgeldlih beimohnen zu lönnen, 


Auswärtige Damen finden mähred des Lehr Gurjes dafılbft anftändige Unterkunft. 
Zinmeldungen, wie nähere Aufihlüffe ertaciıt 





Fanny Denner, 
en Wohl aprtsgafje Nr. 8, I. Etage, 
f “ ſ ) 
Anzeige & Empfehlung. Ludwig Backmund, 


Ach heehre mich den Föniglichen mo flädtifchen Wehorden, dang dem verehr⸗ 
lichen Sandele: un» Gewerbftande, Ivo, u.ıo.unt der Gefammt:Yublifum ver 
Stadt Würzburg und deren Umgegend zur gerälligen Kennin zu biingen dag vom 
15.5. Mt. ab die biober von den weriem nebriore Seiner für mich erledigten General 


Agentur Geſa üti, — — ⸗ 
Herr Fritz Reiß dort, 


Commiſſions— und Agentur-Gefjdäft 
® er an der Donftraße 
belergen übernommen hat. 


Es wird mid freuen Herrn Mei in r ht eellel iger Weife mit Infertions- Aufträgen hethrt 
zu feben, welde ſteis prompt und billigft, ſowie unter Bewahrung ber ſtrengſten Dis: 
eretiom erledigt werden ſollen 

Dabd bringe ich bei dieſer Gelegenhett in Srinnerung, daß ich mit allen Zeuungen ber 
Melt in Verdtnpung flche, und Amterare oller At, verrm +6 Beknntmachun zen, Geſchäſtsankün 
digungen ober Geſuche u 3. w. nicht blos nad allen Ulttbeilm zu ererdiren vermoa, fondern 
in Fol meiner Verträge mit den Zeitungen ach im Stande bin, ftets bie Driginalpreife 
derielben ohne irgenr welchen Koſten zuiwiag au berecnen und daß bet größeren Ju ertione, 
überhied mod ein entſprechender Rabatt bmNtat werden fınm, $ 
Ib empiehle demnach meine Unnoncen: @gpedition fortgejegtem gütigen Wohlwollen 


cut 
— Hocdachtungevollſt 
Nürnberg, 12. Dezember 1873, 


— — — 


zu 


(5203) 1219 3e 


BKudo!f Wosse. 
Katholsicher Gejellenverein. 


gum Befien unfered Vereines ſoll wie alljährlih auch im 


! 


Honduro! 


R wieder eine Neufanrsverloofung tNattnnder Wiri mu: — 
— daher unjere oerehrten Freunde, Gönner, Wohltoä. —— —— 
ter und Wertzlieder um Berloojungsaben freunstichht zu bitten Beinen ıc brreuere Bi: 


urur Präftigt und 
drft den Organismus F 
A und ift fein Sbreuch nicht J 


A. Kochner, Schneidermeifte:, 


und fird nad ofgende Herrn wreit diefrIben in Empfang zu — 
A. Sülzburger, Coriettenfasrifant, 


U. Kraft, Cxeber, 
, König, Pojamentier, allein allen Geiundew als | 
x Gobel Schubmadermeifter, J Zafel-Liquenr. jondern 


4 au alfen Meconvalcd: 
J eenten ud jelbit Sram fi 


. Sander. Kaufmann. 
R Een al Stärkungs⸗ 


.„ Kofinter, Tunchnermeiſter, 
3 MWefierer, Wuabindermeifter, 
fiuenzer, Wemwirth 
B. Echramm, Raufmarn, 
und im Bereinsiofele von &. J. Baier. 
Ebendafelbft fin» auch Yoofe & 6 Er. zu haben 


er 


vorzjäglicber Ge 


[1835 4b 
Bor ſtaud. 


PET ET BIT 
| Die vorzüglichen Choeoladen 
aus ber Fabrif von 
Franz Stellwerck, Hoflieferant, Köln, 
Sochiirafie 9, [313 4c 
| bewähren ihren gefiherten und in fteter Zunnahme begriffenen 
| Belteuf durch; die Bereiung aus feiner, purer Gacao und 
| uder, ohm jebwede fernere Beimiſchang — Bertaufeftellen: Wirz- der 
urg bei Anton Minopriv, Andr. Kirichten, 8.3) 
Mohr, R. Sammereher Hridwothere, I. Schäflein. 


zum Liebling der Dar 


4 mentwelt gemacht, 

J Beis per Sl. 2a m 
ai ri — —— J 
ir ‚rn u Deb. 
Carl Züın in Würz U 
burg. (41625 








Tuchtige Arbeiterinnen 


Kunftwollfahrit 








5690) 6f vor dem neuen There. 


I 

| 

! s 

| mittel zw empfehlen. Sein I 
ns j 

J ſchmäck nat ihm bereits Mrd 





finden dauernde Beſchäftiguug in 1939 26) 


Zud wigeftraße 1, 


Autelen, Seid & @ilber 
® 
zu ten höchften —2 


Bine Forderung 
von circa 12,000 Thaler an 
Fran Ada Bug Bults 
maun, verw. gm Dr. Bo, 
Ir gttime Tochter des Herrn Ritter 
„ut b 8 WBaron von 
Dirfhßereutb in 
burg, jur Erecution fertig, 
mit {uft zu vertaufen 
wolln ſich Kaufluftige wenden 
an ard Bed 
marn. Dresden, Balfen 
firaße 8. IB. (196 8f 


Büttner 


in großer und Kleiner Ar 
eingeübt, werden uten 





gut 


8 
sd dauernd üftt, 
u ae Ep 


143766: Auguitimergaffe Nr. 15 
werden Frausen:Haare tinfl» 
lich ausdsjefhnitten und nur um 
bie höchſten Preife angefauft. 


größter Verſchwlegenheit fremd 
lie Uufnahme. 
Wurzburg, Semmelsgaffe Nr. 61. 


heift brieflih ber Spezial 
arzt file Eptlepfie 
Doctor DO. Hillifch, 
Berlin, 
Louiſenſtraße 45. 
Bereits über Hundert voll, 
fändig yeyeilt 
(800 5) 


Zwei Buchbindergehilfen 
finden dauernde Arbeit bei gutem 
Lohn in Tauberbifhorshelm bei 


3. Lang. 


it 7) * —— eye 
&. 4 reiuliches Mãdchen wird au 
ga ide Diet uf Näh. in der Exp. 


a | Pianchrefehrik on Ph Gen, 


..+ 


Wilsons amilien Nähmaſchinen, Ebrachergasse Nr. 4 
Excelsior Handwerker Nähmaſchinen, Würzburg, z 


a verräh ——— einr ehlt ihr Fabrlkat in Pianino von ſtarlem, edlem 


Whaler & Wilson, Grover & Backer 19, Singer, Germania, leichta Spielart in eleganter Ausfiattung, in großer Ausw 








Anzer. i ſowie T-filp d Flügel, für welde bie feit 30 Jahren 
—— Wine & Gitigte Bıet era Birma meist Gasantie tie. * 
nen, diene zur Na F 
J. Herrmann, SHedaniher,!,. a eng in * Zwin — 
(222 5 Serrenaaffe 10. verlegt iſt. ee 3 
Coifer P. J. Woltf ichbornplatz. „& — ——— 1872. B 
* er u. er 
pen — — ler J rei —— Fi 
au obannesbeerwein 8 
Rothe Weine: ; E32 empfiehlt zu eftgefhenfen und auf Neujahr in fhön ” 
entbaler a 4 — 36 fr. 55 etique tirten Fajchıen, Weinwirth ci 
Diene . =; * Au — —* 2 
2 si "3 rleinagajje 8. 
Se under 2 4 = 2 — Gealzenes —— per Fb. 18 ir. . 
„ St. Aulien ‚kit " Carl 2einweber, 
” t. € . 1 18 fr. [2 
” EEE. " i ı = e — — eg —— 
—A— 36 Bordeaux⸗Weine, 
pr. h J ſo wie 
bei Abnahme ben 12 Flaſchen 5%. Rabat, empfiehlt Burzunder Macon & Nuits, 


Anton Winroprio, 
DHofftrage und Laudgerichts gebäude. 


Ritterguis-Versteigerung, 


Au 3. Webr. 1874 mi cn Mittergut 
in Unterfranken im Garen ſowie im hellen ver 


feigert: R 

Ein großes Schloß Shctn, weder und Watruman 
Drei Meierhöfe we Bee jever ca. 240 Tag · 
Eine Hofraithe mit 30 Tagweıt Areal. 


Waldungen, 600 Tagwerl Hch und Mittelwald. 
Geb iude find in gutem Zuſtande und Delonomieen in com- 
pletten Betrieb, 
Alles Räügere 1581 3, 


SenoBnDein sche I 


ESteraberg Poſt Sulzdorf, Unterfranfen. 
la. holl. Häringe in '; Tönnchen, 


fowi: ruſſ. Sardinen in Fihhen empfichle biltign 
Wilhelm Simon, 
584 36 Eidhornhrafe. 


ab meinem Eomwirlionsd:tag:r, 
in betaunter vorzüguder Qaolität, empfehle gefälliger Abnahme 
in Ortyinale, beliebigen Hleineren Pehtuden, wie ar in Flaſchen 


Auton Fifcher, Spediteur, 


14%) 4 Bahnyofituße 6, 


Bei Peter Würth, Maritgaffe, werden 
fortwährend Lumpen, KAnochen, HBornabiäle und 


Scmweinehaare zu den höchſten Preifen angekauft. 
13 2087} 


Belanutmadhung. 
Un:er Rorbehalt hönerer Kenehmigung werden 
Mitt voch den 31 Digember Id. Is, 
Vormittags 10 Uhr 
im Buran des Garntfons- Ingenieur Offiziere (Grückenwache Nr. 
210, 1. Etage, Zimmer Nr. 3), die Safnerarbeiten für dem 
Baunnterbalt an den Mititärgebuuden UdR. und auf Marienberg 
vom 1. Februar 1874 anfangend 
auf unbehimmte Zeit unter gegenfetriger halbjäu iger Kundigungt- 
jtin im Wege der allgemeinen farıft igen Sabmiſſion vergeben, 
Tie all,emein:n und b:10 deren Beringung*n, forie die Brei 
tarife, liegen vom Heutigen an im Bur.an bet Garnıfons Fugemieurs 
Dffiteıs von Morgens 8 Unr bis Dirttage 1 Uhr umd Nahe 
mitt ge von 3 Um bir 7 Uhr sur Einſicht auf und !dunen dort- 
ſelbſt zuch die Eubmitionebriefe in Eınpfang genommen werben. 









richtig be ſArieben und der fiegelt bin län.fiens 
Mitttvoch, den 31. Dezember ds. Is., 
Vormittags 10 uh⸗ 
bet to ilicher Commandantu Wu zyurg frankirt eingelanfen fein, 





Mein großes Lager von gut abgelagerten 


Gigarren 
halte gemeigter Abnahme empfohlen. 
J. ©. Berger, 


159. Ede der neuen Paſſage am Marft. 


Ausgezeichnete S:oinberde für Herrfhaften, Hotels, Bau- 
unternehmer, Private, Delonomen, Metzger, transp, Wajdtej::l, 


tie hiezu beftimmte Commijjion eingereicht werden. 
Wur burg, den ZU. Dezember 1523 1786 


Die königl. Commandantur. 
Geräudertes Schweineheild nie 


bener Qua ität, ſowie neräus|gereiiige unter Garantie; and 


——— Wring maſchinen, Conditeröfen und a ——— Eeberioneft om (Pd MNeparaturen gemacht 
2 Ig. Birnthaler, 


— pfichu bilfigft (1588 ze 
R. Martin, Wüuzburger Herdfabrif Ph. Fürter, ale 


— beim bad. zohnhoſ. Si welnemegger, Zellerfir aße. Reuere haſſe 1/2, 














Die ubmiflionen ſelba müſſen vaſchrift⸗ maßig ausgefullt, 


oder unmittelbur vor ver iu Erdffuu «a enberanmten Stunde am. 


\ 


} 


Mürzburger Stadt: und Pandbote. 


Babnzüge 
k. Bärzburg-Bamberg:Franfiart, 


Hntunfte Franffurt: Cutier⸗ und 
Wehzelsige: SU.E5M Borm, U SON, 


Bm, 1U. 80 MR Mahn u. TU, 
b. Mltenie: BLM jr, DM. 
“5 Di Rs, (mu von Gemünden ab) u. 
28 u 15 ©, Radıtö 
Abgang n Bamberg: Curien. 9U, 
MR. Bor, Lokal: u. Poſtzuge: BU.DOM, 
=. 110.40 P, Ralım u. TU.IOR,M, 
Wäterpig: 9 1. db RM. früh, 
Hulunft v. Bamberg: Curierz.: 5 U. 
Sm. ©. Bekal u. Poſtzuge: 7 U. 50 WM, 


ä 


Bürzburg-Antbah-@® anfen. 

Antunftb.Unsbad: Schnelle; 1RTE, 
BO MR. Mitt. Bofizüge: 4 U. ir. u. 6U. 
Es Bug: 11 U, 50 M. Achts. Güterzäge: 

2 fr. WI R15M, Nachm. 

IV. Bürzburg-Laude (Bad. Bahı.) 

Abgang nah Laubarheidelberg: 
Simellug: 10:0, 60 M, Borm Berjonems 
güge: 5 U. 85 M. fr, 10 U. 15 Di. Norm, 
u. 15 Di Ub. Süterglige: «I. 15 M, 
u 50 Dirfezıtt I. 50. Dorm, m. 
45 MR, Nam, letzterer mit Sei Bet 
nlunft ven Helbelberg- Laube 
ge :5M5M. Mb Tirionenzüpr 
9 BO Bonn, AU. HM. Nein, u; 9%, 
ER NE, Hiüterzlige BU. fr.(mitiferf.+Bef.), 





IM 15 M. Node. u. 111. 28 M, 
8. Gütergug: 5 U. 57 M. Abends. 





FZU/SO RM, Node, 7 U. 1b a Rh, 
R 


Beöneliyüge: 10 U.40 MR. Borm,, 111,85M Rärabnrg-Wärnberz. ge: TU. 50 M. fe, I U. 10 SR. Will, 
arten u. 5 U. 20 M. Un. Poftüge: IL Ankunft bon Rürnd J— Schwing: ı0 m. 5 m, 9 H 50 M. Rad. u, 7 U. 50 3R. BB, 

U. M. ſt. u. Bu. 10 m. IJ Rom, Deſtzüge: TEN. Fr, 6 U Eh, u. 18 rn, 108, Boni auban. Mergentheim: Gratlds 

Äge: 0 U. Baden. u. 7 10R. HB. Modes, Giterzüge: IT. 18 M, Rad u. 5 0, 6 2, Mb, " Deie: jeder: cr Kal *4— 

IL Bärburg-Rürnberg. UN. Bärburg-Lasboh-Gnezenjunien. Be Fe ee \ j 


35 u, Abende, 
Abgang ned Antbas; 


Shmeirtg: 2 1, 50 M, Nude 
Boftige: BU. IE M. fr, ON. Mof 


gäge: A U, jr. u 10 U. 50 DM, Korn, Gem. Bug: ? U. 


Boflomnitusfahrten n. Suerhauſen⸗ 
klingen B ii. 80 DW Radm, Unteraltegke 


BR, ib. (von Zeuchtlin zen aus Pot Böirzige: 5. Yen HU. Ab, Roßbrunn⸗Neubrunn 4-5, 
BUSMEUMIMLN. Race. 46 2, fe. wWUM40 N, Rum 15 7% Mb: Rimpar 5 I, 15-9. Mb. 
‚At 309 Montag den 29. Deyember 1873. or seundıwaxzig/ier Jabegauci 


i Einladung, zum Abonnement. 


Mit dem 1. Januar !. Is! beginnt der @tadt: und Landbote einen neuen, den fiebenundjwanzigften gang. 
Saıdem fi die Unterfertigte verpflichtet fühle, fir die auch in dem feinem abſchluſſe Sahre fo vielfeitig Peihätigte Thelin 
amd wohimollende Unterfitgumg ven beften Dank anezufprechen, bittet fie um gütige altung befjelben und labet zur. bai 
Ernenerung des Abonnements ergebenft ein. 

Der Ctadt: und Landbote eriheint aud im nächften Jahre unverändert tägli (mit Ausmahme der, Eonn- und 
Härten Beiertage) Abend um 4 Uhr und wirb wie bieher bemüht fein, Tapenenigkeiten aus Nah und Fern, ſowie die miktigften 

iichen Ereignifje feinen gechrien Leſern mößlichſt jhnell, wo nötbig durch Ertrabeilagen mitzutheiler. Fernir bringt das Blatt 
fürzer, aber vollftändiger Faſſumg tie Berhandlungen des Landtages, bie Dierfietnachriäten, die unſern Kreis berühren, die Ber 
lingen des E hwurgerichte unſeres Areifer, die Verhandlungen am f, Bezirlegerihte, Refera’e uns dem Öffentligen Sigungen 
j Gemeinbebrhjörden, Yharttr ‚ bie ütlichen Dürfen und Geldkurſe, bie widtigfien Berlosfungen der Werthpapiere , Tntunft 
web Abgang der Eifenbahnzüge mbft den Poftanfelüffen u. f.w. Das „Ertrafelieifen* wird wie bieher dem Blatte dreimaftwöcent- 
| — 3 bemüpst ſein, durch geditgene und ſpannende Erzählungen, Gedichte, Gemeinnügiges und Mannigfaltiges unſtre 

er beſtens zu befriedigen 

Fur Inſerate, welche durch bie große Auflage und weite Verbreitung des Blattes den beſten Erfolg haben, wird daſſelbe 
ven en ia und foftet die Ajpaltige Zeile 4 ir. Größere Anzeigen werden nad dem Raume beredinet. Mbonnementss 
preis unverändert 

Die t, eye und Poftboten nehmen. bei. Beginn des Quartals nur vierteljährige Abonnements an, während man fid 
für die Stabt Bei der Erpebition ſelbſt auch monatlich mit 21 fr. abonniren kann. 


Erpebdition des Stadt: und Laudboten, 
Bonitas-Baner’icdie Berlagspandlung. 


aafenftein und Vogler in Frankfurt a. M. Samburg, Berlin, Bien uub 
Sender Sr burn Bee b 








Batch HA udst —— 
d. 


München, Bürz urg, ürich, 
enien, Fran . und @tragburg, ©. £. Daube omp. in Franffurt a. M., 
r —— Würzburg, Etutigart, grutus und Bern, * Matti in Nü 
vasd, Lafitte Bullier & Ep. in Paris, & Alb recht innonceen:@rp Berlin, 
74, FAR in Mainz, S. Schlotte in Brem 


Molt, Ep. in Stutt 
1e er 
eu 


i tuttgart, DD. en, Eugen 
ortin Leipzig, a x 8 und dkartenhandl in Frau ‚ Earl ü 
— —— FL innoneen @rpebition "m Pr Er ar —— m 
q & Ep. in Berlin, 


— — —— — — — — — — = 





— — 


ee Bei Mae In — 

Bei dem k. Bezitlegerichte Würzburg lemmen dieſe Woche und den Zuſchüſſen des Krei tadtgeme 
Pd Öffentliken Verhandlung: am 30. d#. Mite, 3*8 nur mod. 400 fl. aus der Bereinstaffe für Schulzwede ver⸗ 
6 ühr Heinrich Gärtner, Taglöiner dahler, wegen Beleidigung! wendet, eıtlärt fi) der en qhwohl, vorbehaltlich der 
eines Öfjentligen Bebinfteien, dann Peter Ehmitt und — | Ankrmans des Collegiums der debevollmächtigten bereit, 
Diäller, Bobittarbeiter von Zel a/., wegen Körperoerfegung;|iür die beiden im Musfit genommenen neuen Elementarjäulen 
am 3. Januar 1874 Nadmittegs 3-6 Uhr Tomınttus Wehner, jaufer den bereits zur Diepofitiom geftellten Lolal tüten des Pleihader 
Xündergefele von Gerbrunp, wegen Beleidigung eines Religions | Shulbaufes einen bearen Zuſchuß vom jährlich 200 fi zu Leiften, 
Nencis und Valentin Vorarh, Gommiffionär rom Miürzburg,jumd johin den von der Gtadigemeinde ſqhou biaher gezahlten Zu⸗ 
em Berbrechens der Urtundenfälfdung. Bi; ſchuß von E00 fi. auf fl. zu erhöhen. — Da nad der neuen 
2. € dirannenordnung die @etreideverfänfer vom 1. künftigen Monats 
‚+ Deflentlide Eisung des @tadt: Magifirates| an nicht mehr verpflichtet And, volljogene Verkäufe im Schrannen- 
Bärburg som 23. Dezember 1873. Gegen ben| burcau anzuzeigen, fo werden bie zur Mertigumg des Gchrannene 
vom Armerpfiegigafttrare anjgıpellun mit 52,150 fl. Einwehme; berichte nöihigen Notizen anf dem Markte felbft bei der Abfuge 
und ckemjoniel Ausgabe shiäliefenden, einen Zuſchuß der Etatt-| durch Hädtifhe Bebienfiele vom ihnen erkoben werden. DTie Quan⸗ 
Ymmerei am bie Armenpflege im Petreze vom 11,CCO fl, erfor! täten und Preife des während der Wode von hiefigen Grfgäftt 
beunder Etat ter Brmınzfiege pro 1604 Eeficht feine Erinnerung. | feutın gefanften Getreideswerden durch einnbolende Erklärungen 
— Auf ein neuenlidee Schtibin ber Direltion bes peipteäniigen len legterem erheben, — Die Reinigung und Beheljung der Schul 


— 


lofalitäten im Pleichacher Schulkauſe, welche bieher theils das ſarke; fie wirb vom einem Genbarmericoberft befehligt. Auch ein 


Lehrperſonal gegen Averfalentihädigung, theile die Stadtbauiuſpet 
tion beſorgen ließ, ſoll auf Atunf bet Lehrperſonals im einer 
Hand vereinigt und wo mäzli an eine Frauensperſon übertragen 
werben, welcher ftatt der biäher gezahlten Barrbetrase ca. 200 fl. 
. jährlich aus der Lokalſchultaſſe zuserwiefen und eine Heine Wohn ⸗ 
ung im Shulhauie, wow bie bei Hericllung zweier Lehriääle 
übrig gebliebenen Riumligkeiten tyeilwelfe zu verwenden wären, 
eingeräumt werden fönnte. Schluß folgt.) 

(Stabttheuter.) Morgen beginnen die Benefizevorftellungen 
für die Mitglieder unferer Bühne und eröffnet der ſowohl als 
ausübender Rünftler wie als Rexifjeur um unſer Thrater hoc 
verblente Hr. Heinrig diesmal den Meinen. Zur Aufführung 
gelangt ein neues Luſiſpiel von Roſen „unter dem Mitroflepe,* 
dann ein Senrebild von ur Müller „Mdeliide,* mit Muſil 
von Beethosen, wobei den VBortraa der belannten claflfdhen Kom: 
pofition des Lledes Hr. Walter übernommen Hat. Öge fi ber 
gejkägte Hr. Benefijiant einer vet zablreihen Theilnahme zu 
erfreuen haben. 

* Im 26. d., dem St. Stephandtage, dem Mamendtage bes 
Zoukünfilers und Pfarrers Hammel wurde in der Pfarrkirche zu 
Beitshöchheim, wo derſelbe lange Jahre wirkte, eine Meſſe deſſelben 
3 deren &;elutirung unter Leitung des maderen Lehrers 

ru genhänufer nichts zu wünſchen übrig lie. Es macht dieß 

Gemeinde BVeitspähhelm um fo mehr Ehre, als biejelbe all. 

hrig Hierdard das Andenfen an diefen Tonkünftler und würbigen 
farrer ehrt, auf der andern Seite aser diefe Landgemeinde folde 

— Kräfte befitzt, die biefe Meiſterwerle präcis durchführen 
nen. 

Bei dem Brüdenbau zu Lohr isurden am Sametag bar 

as einer Erdſchichte mehrere Arbeiter nicht unerhebli 


Die Kammer der Neihsrkihe wirb in biefem Jahbre keine 
Sigung mehr halten, in Folge deifen denn and der Befch-Ent- 
wurf, durch welden die Sqhwurgerichte entlaitet werben follen, 
und der mit 1, Januar 1874 Hätte in Sraft treten Mönnen, nicht 
mehr reditzeitig zur Erlebigung nelangt. Die mit ben Kammern 
jüngft vereinbarten Gejere haben die Sanftisn Sr. Mai. bei 
= alten, und werben diefelben im der erſten des 
neuen „Geſetz und Verordnungeblattes* puhlizirt werden.|j 

Münden, 24. De. Die Berbindungssahn von Pafing 
zur Station Thaltirhen, 8 Kilometer lang, wird bis zum 1. Ya- 
nuar 8. 36. dem Verlehre übergeben werden. Durch gemannte 
Bahn wird eine bedentende Eutlaſtung bes Wüterbahnhofes Müu- 
et sejkaffen, da die von Dit nah Welt und umgtkehrt tranfi- 

den Güter üser diefelbe mit Umgehung d:6 Mündener Bahn ⸗ 
——— wirden. Auch bie neue Telsgraskenleitung zwiſ heu 

Stationen iſt gezogen Das meue ftattliche Detrichsgebkude 
in Pafing wird mit kommenden Frühjahr beiogen werben. 

Münden, 26. De. 
Dberftaatsanwalt Hodeder als IL P 
richtes in Liodzig in Ausfiht genommen. Derſelbe wirb auch ben 
erfolgten Ruf aunehmen, wodurch leider unſerem Lande eine tüch⸗ 
tige und erprobte juriſtiſche Kraft verloren gehen wirb.t 

Münden, 26. Dez Bom 25. 7 26. Dez. Abends find 
bier an Eholra 13 Erkrankungen und 6 Tobesfälle vorgefoummen 

Münden, 27. Der Die Baheriſche Hypothefen: und 
Behielbant hat die Dividende für das zweite Semifter 1873 auf 
31 Gulden per Aktie feftgefegt 
EIMünden, 27. De. Bom 26. bis 27. de. Abends find 
bier an Cholera 16 Erkrankungen und 11 Todesfälle vorgefommen, 

In der Gefangenanftalt zu Lanfen war fiheren Nachtichten 
der Ealjb. Big. zufolge mehrere Tage hindurch fein neuer Er⸗ 
krantungsfall an der Cholera vorgefommen mund der Stand auf 
38 berabgefunfen. 

Berlin, 27. Dejpbr. Die katarrhalifhen Beſchwerden, an 
denen der Kalſer zu leiden Hatte, haben abgenommen. Der Ralfer 

heute außer den Mitgliedern ber könizlichen Famllie mehrere 

Areftelite Milttärperfonen und aud dem Chef des Militärcabinets 
zu einem geigäftliden Bortrage empfangen. 


Ausland 


Franfreich. Paris, 26. Der Hr. Bajaine Hat geftern 
als am erfien Kdeignachtefi ‚um 4 Uhr Nadmittage, Trianon 
verlaffen. Ein Wagen führte ihn nah Billeneude- Saint Georges, 
der erfien Station der Ryon-Bahn, wo ber gewöhnliche Marſeiller 
Schurllzug des Abends den efangenen aufnchm. Er wird heute 
Nahmittags gegen 5 Uhr im Wntibes eintreffen mmb bort ein 
Dampficiff befteigen, das ihn im einer halben Stunde nad drr 
St. Margarethen-Yafel dringen wird. Im ber Begleitung bes 
Ermarjgalis befanden fidh fein älteftes Söhnen, feine beiden 

effem, die mod immer der Armee angehören, umb ber Oberit 
Nette, Die Escorte des Staatogefaugenen ift Leine bejonders 


räfident des Oberhandelöge ohne Mnwendbarkeit der Peftimmungen bes 





Direkter ber Mbtheilung für Gefangmanftalten im Minifteriume 
des Innern, welcher bie Inſtallirung Bazaine’s in bem Fort der 
Juſel überwachen foll, befindet ſich bei dem Auge. — Hr. Thiers, 
ſchreibt die „Affemblde Natiouale,“ theilt in ber Frage des Ueber- 
eiufommens mit ber erfaiferlihen Eivillifte nit den Standpentt 
feiner Freunde von der Linken. „Es gibt”, fol Hr. Thiers zu 
bem fegteren gefrat Haben, „feinen Monardifien und einen ges 
mäßigten Republilaner, weldger um eine Summe von 2,800,000 Fres. 
mit eimer Familie feilihen möchte, welde 58 Jahre lang über 
Frautkreich geherrſcht hat.“ 


Fraukreich. Berjailles, 27. De In der Affembles 
verlangt der Fimanzminifter vom Neuem bic fofortige Botirun) ven 
145 Millionen neuer Steuern, wobei er die Ueberzeugung aus- 
ſericht, daß fi mit der kouſerdativen Regi bie Lage bea Ran» 
des beſſern werde. Nachden bie Generaibiskuffion geſchloſſeu ift, 
beichlieht die Berſanmlung, die 120 Millionen neuer Steuern, 
worüber ber Minifter aud die Budgettommiffien fi geeinigt haben, 
vor Berathung des Maireögejeiges zu biefuticem. Darauf legt bie 
Regierung einen Entwurf vor, bie Eomvention mit der Kalſerin 
betreffend, 

Berfailies, 27. De. Der b Botihafter remon- 
firirte bei ber hiefigen ———— Mn —— Hirten · 
Briefe der franöfiſchen Biſchöſe und ihrer privaten Aufreizung 
ber deutſchen Bijgöfe jur Widerfegumg gegen die Regierung. 

Spanien. Madrid, 25. Di. Die Belagerungearmer 
vor Gartagema Kat in das den Kafen beherrſcheude Fort Sam 
Julian Dreſche geſchofſen, und die Einnahme deſſelben ſchriut be» 
vorzuftehen α— 

Madrid, 26. Dr, Eine Deyelhe des Geuerals Moriones 
meldet, daß er die Armee gejtern Abend bei Santona ohne Zwi⸗ 
ſchenfall ausgeidifft habe. 


—B— 





Sandtag. 


Zur Information der Abgeerducten für die allgemeine De 
—* — pen erfchien es —— 7 us gen 
uſſe » alte zulagen ten Be e ſqon jcht zur 
— iu * * e6 alb gi Erämer als 
Vorſtaud des 2, Ausfchuffes zu diefem Zwete im ndniß 
—— 
r. über ben at an⸗ 

— Bas die 53 ob die Abhilfe in Form einer 
wirfligen Befolbungserhögung zit Wirtung auf bie Penflonen 
oder nad bem Megierungsuorichlage in Form eimer nch dem 
Wohnsrisverhältwitie zu enden Wohnungs und Seraisjulage 
oder endlich in Form einer bloßen Theuerungezulege ohne prag- 
matifge Folgen gewährt werben folle, fo emtichieb fidh der Aus- 
huß sahin, lediglich Thewerungezuln em und zwar mit Ausſſchluß 


en 


Wie wir vernehmen, ift der Herr —* Aenderuug der bisherigen regulatiomäßigen Seſoldungen und 


i 

— 28 der Berſaſſungs 
urtunde auf die den Michterbeamten zu gewährenben 
Borſchlag zu bringen und mit biejer derung der Reyierunge- 
vorlage die Bearbeitung des Budgets im Angıi nehmen Bei 
Berathung der Höhe der Theuerungsjulagen hat 14 der Ausſchuß 
ben Gülnader Sf Ve T. mus IE Brnetang pianasnnegmn nah 
em [) um de ar menge zogen um 
der IV. Abiheilung woch die Klaſſe 8 gi erechnet wurde: 
un Kt 


ulagen in 


ug 
Kaffe I. St mb räfbenten, fewle Miafle 1 und 2 bee 
gut tins en BE: WORT Raflezı rag - b W affe 
Si; Sulk 8: V. bie VIIL Rlafe 280 fl. und Kiaffe 4: 
i6 X. Klaſſe 210 fi. 


Nachſchrift. 

Das Kriegeminifterlum Hat verfig', daß lüvftighin won jedem 
Infanterie, Figer- und Pionier-Bata'lone 6 Dlanm bei ben be⸗ 
rittenen Truppen im Sinne bes Weffriptes vom 6. Dez. 186 
zu Pierdewärtern bei Offiziere wmberittener Abtheilungen aus zu ⸗ 
bilben find, deren Beziehung zum Meitunterricht jedoch nur nad 
Maßgabe der hiefür dispontbeln Pferde ftattzuftnden hat. 

Militärbienftesnahrichten. Seine Majehät der König haben 


Re 
4 
IX. 





" Tallergnädtgft geruht, dem mit Führung der 7. Infanterie Brigade 


(Würzburg) betranten Oserjten F. Freiherru ©. Triuberg vom 

15 Suf-nt. zum Gommanbeur biejer Brigade zu ernennen, 

Berfegt werden: die Seconblienterants A. Bogl zum 2. Bußart.- 
Reg. und U. Yurgary zum Artillerie Desot Germersheim. 

Die — — pro I Ouartal 1874 ber 

das Urmerlorps per folgendermaßen : 

: ‚WM. 6. 5 she 

T ke. 1 9L, Bayreuth: 

u. eK = tr, 

Germersäeim (Inc. 


$L.p Difoten 5 7. 3386 fe, to. al marco 5 fl. 4-36 ir, 70 

Tree Ge 9 7. 2228 85, ml Süserrigus 12 A. 49— 

te l51 &r, ruft, Iumperinfer 9 fi. 42-44 Me., SörehEhnler — fl. 
* 


NL u Deları in Ded 2 fl. 25-26 fr, Wechſel auf Wien 


Fr 


7 
5 
— 
“ 
5 
3 
5 
z 
— | 
1 
oa 
3 
[7 
Gi 


u. 
bl, vr wg u.98. 2 hi., M. 
.2h R er 
„Te. 5hl, SUN u. 10 fr. 1hl, 
:0.96,M.9 fr. 
.5hl, dau und Speyer: U. 
m 


.6hL, M. 6 fr. Thl., Nouftedt a. d. W 


mi. : 
Pl E 
«iz 


ar 


„1 02’ le 55. 
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Rerantwortliher Retafteın:; Fr. Wrand. 


fr 
— 
I fr. 8 2 * 
IE te, Nürnberg: U. 9 ir. he DM. 7 fr. 5 bl. Rofen- Eicjen-Stammpolz-Berfteigerung im Speflart, 
Tte 6 hl. M. 5 S an — J Im ar zum Adler in — en. 
.Ahl. Würzburg: U. 9 fr. 5 hl, Di. ., Würzburg : ontag, den 5. Januar 1874 

. i ı U. fr. L; M. * 
Re: gu M.7T tr. 5 hl, Zweibriden: U. 3 ih, M früb 9 Uhr beginnend, 

Der Direktor des Militärbezirtegerihte Germer'heim, Ober, aus dem Revier Ro theubug in den Watoabtheilungen 
ftabsanditeur C. Greb, iſt mit Benfion verabföhe und zum Disek- Sowarzouch, furze ebiog, Roffelberg, Moifefhnabel, 
tor des Wiilitärbezirtegerichtee Germereheim der Starsauditeur und], ** aͤgraben, Lindenbuch Schuder und Wernstreug 
Staatsanwalt am iluäcbejieksgerichte Würzburg, Dr. F. Suglert, Ak er Goncurrenz öffentlich an den Meifibietenden ver. 
unter Briörderung zum Oberftabtanditeur ernannt worden. hal 2 x t 

Da mit näähen Brian Me Saar —————— 195 ———— 
Seld Artillerie eine mit dem übrizen deutſchen Reiche heere neue meſſer sorzüglihiier Qualität; 
gleiche Ausrüftung erhalten wird, wurden bi: Feld· Ar llerie · Me | ferner noch z 
— angemiejen,, die Einubung und Auebilbung der jungen 18 Buchen ·Nutz holz· Atſchhitte von 6 bie 16 Meter Länge 
egal fer — — erg — und 30 bie 85 Gentimeter mittlerem Darchmeſſer, wegen 
surd gewonnene au emeime artilleri ehr gegen · — 
ſtãnoe — verwenden. — Die Den ver Held Artillerie abgetrennten beionderer Gluttſchaftigteit vorzüglich zu Sqhnetdhelz ge 


net, 
: fi Baf- (Berrungs ) Regimenter follen glei der erheren eben. Kflari € werden mit dem Bemerken birzu eingeladen, daß 


x 
mar 
TE 


& 
a 
& 

arg 


& in eine Wripabe vereinigt werden; au fpricht man davon, 


jämmtliches Holz nemmerirt it und der E Oberfdrfier dasfelbe 
6 no$ eine Abtheilung (4 Rompagnien) Fuk-Artillerie errichtet] quf —— orzeigen laffen wird. j 


Die Strihsbedingniffe werden bei der Perfteigerung befannt 
Bom 1. Januar 1874 an können zwiſchtu Drutichland end gemacht und —* aan kemerft, dak Hauflufti ’ 


weiche 
Sütaufivalien dur Vermittlung der britiigen Bofiverwaltung | hinfichtiich ihrer VBermögenscerhätntife lcht Aur belann 
ahlumgen tm Xege der Poftanmeifung bis zum Betrage von 70) ſud, ji mit ueſten über ihre Zahlungsfägigtelt auszumeijen 
{r, = 122". fl. Sudd. W. übermirjen werden, An Gebühren | haben, fowie alle Bene, welche tm Auftrage Anderer Hol; fteigern 
x bei der Aufgabe für jeden Thaler des einge ehlten Wetrager | wollen, ich hierüber durd) Legale Vollmacht aus welſen müſſen. — 
je 
t 


Werden ſoll. 


3 fr., als Winimum aber 35 fr. zu entrichten. Schriftliche Auslät der haben einen inländiſchen Bürgen zu ftellen. 
ittbeilungen darf der Coupon nicht entsalten. Adaffenburg, dem 22. Dejmber 1873. 
Dem Vernehmen nad follen im bayeriſchen Zollweſen weit j e S 
gehende o ganiſat oriſche Daßregeln demnagft bedorſtehen, indem une Gortlami Mfipaffenbung (ib) 
die jüngft volljogene Umwandlung bee Hauptjollamtes Kempten in Be. = 
ein Nebenzollamt nicht die eimsige derartige Aemterredulton blei⸗ 


ı 1 
ben wird. - Dan nennt unter anderen bie Hauptämter Schwein- R it t I t 
t, Ahafienburg, Bayreuto, Marttbreit, Furt . w., welch . 
nes — — —— * in Ir * | Ay N HN Aa 
r taate iſſe erzielt werden, ur < — 
eine folde Aa ee —F ek be Getreffenden Am 8. Febr. 187 A wird ein Nittergnt 
Städte irgend eim Nadtheil erwäcrt, indem die Nebenämter mit |in Unterfranken in Garen jowie in Teilen ver 
= ur Die ac wire ven eines —* —* nur ein ßes Schloß in prachtvoller Lage mit 268 Tag- 
EN ea solle, Bei ab Babe 
ıbeamte Martin, db B r r mit @ebäu en jeber ca. . 
u on 
au ar I. rin endur n n 
Di Tin Skaten Mi ee Bemee a e 
au — [4 ' 
Bu gar Ann um Sana | Jc Iu Dean 5 am 
—— in Fristen DRENB j 
Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 21. Alles Nähere alt 4) 


ann m Sek U 0 8 — —T 


per Sternberg Poſt Sulzdorf, erfranfen. 
—— [KAXKXZZLKKAKAXZUK X 


Ey Fe = eg | 4 Toies-Anzeige. 


Haber 1 fr. 

—— re chen mir D4 
Börionbericht en amen ru Herrn unſer 

a RL) M nioinelichter Gate, Ontel und Groponte + 


i 
aan BAT I ee Uta, Siaatsbahn 321 24 Herr 

5 5ltz, Yomberoen 1 a—!sı, Wiener Bantaltien |) riec 
1087, 22 Konrad hie ”. 
—ãe * —— — Tend —— Pl Gr mar geboren zu Deuelbach den 12. Sept. 1785 % 
E 8 — —— — matt. pi — P I nnd erreichte ſonach ein Ale: von 88 Jahren, 8 Monaten & 
Im heutigen Privatvertegr war wenig Häft und bie Tendenz] 7 —28 — 59 Jahre und 5 Monate im % 
** hear * =, — en f % Die feierliche Beerdigung findet Dienflag den 30. Dei. » 
— EI Se ehe seh; ara°/o 101% 8,14 zen 9 Uhr vom Sterbhanfe ans u. hieranf der Trauer [7 
* — — an Is hen — ve PU gotteöbienft im der Bfarrliche zu Dettelbath * won 
änsoagröngeniune. & 7 fi. 18T 9 is — Freimde des Berblichenen freondlichſ eiũ · 

Pr Dettelbai, den 27. Dezember 1873. 2130 
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Ü 
— —— — — — — — 


Beldevurs. Prasifge Cafe Sg, ı fl. 2 
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EEE Sin. We mronine SR 32. m EKXXXXXKXKXLKX XIX IT IN 


* 
Jledche M. 39-58 fr — “u- Fr pP} Die tieitcauernde Gattin im Namen ber übrigen Verwandten, 
doppalte . 





Bekanntmachung. 

In Anbetracht der außergewöhnlich hohen Mehlpreife, Arbeitslöhne und 
übrigen Bedürfniffe fahen ſich die Bäckermeiſter Würzburgs, gleich andern 
Städten, genöthigt, im ihrer Verſamalung vom 16. Dezember 1873 zu 
beſchließen 

1) Das feither übliche Neujahrsgeſchenk an Kunden kann nicht mehr 
verabreicht werben. 

2) Bom 1. Januar 1874 au hört die Dareingabe an Privaten ganz auf. 

3) Können von da ab nur Wirthe und Brodhändler auf je zwölf 
Kıeuzer einen Krenzer als Dareingabe erhalten. 
In der Hoffnung einer gerechten Würdigung obiger Gründe geben 

















unter ein Solcher, der 

schäftsführung übernehmen 

bei 

Orgelbauer Dörr 

3c) in Hardheim, 

1206) Amt Wertheim, Baden. 
N —— 


dem verehri. Publikum bievon Kenntniß 
Würzburg, den 16. Dezember 1873 
Die ſämmtlichen Bädermeilter Würzburgs. 
9999999999 H9H9H9H HS 
—* +2) (ommis-Gesuch. 
° Motte: Jar Habt das Bute fo mahe bei euch. 137026) er —* Co · 
** louniol t be e 
SE- Paul Hahn's ag } mails 
2 ruhmliit belaunter Spitzwegerich · Saft; ein 3 —6* aut. Eintritt pr. 15 
> —— gg ur —— 3 Fe Franco · Offerten unter 
cudeẽe, u n ertroffenes, ſehr billige 5 ie Hure 
4 —— gegen Bruſt⸗ * Zungenleiden, Bron- 2 — — 
—— en; —— Bintfprien, 3 REN Een 
ata er, num lets 
a Faeon En * 2 F — I Race Orgelbauer gehälfen 
burg: U. Ririchten am Warte und Babnhofitraße, 
@ aub bei I. Schäflein, Schweinfurt: 4. © 
& Strobmenger, Hisingen: A, Aimmann Ww. 
—I— Fri 2 ehe Brüdcnau: g | könnte, 
N. Meer, Fecbenbach: F. 2 bel, Arnfleit: 
%. Schwab, Kerned: Z. WM. 5 


ier, Saßfurt: 
. Bracinger. ®uerdorf: U. Thaler, Wit: 
ı . Pöllatb, Königehofen: Peter 


Hathgeber, Mentweinsderf: Ferd. Solger, ° Hausbaltungs-Seifen, 
KRarlitadt: 3. 9. Vfeuffer, Kohr: Sannt 


@} getrodnet, in nur reekler Daure, 
eizenes Fabrilat, empjehle ;u 
mo glichſt billigen Preifen. 

57148 6) Fran; Hukla. 


zer. @fleben: 2. Burrlein, Neuſtadt a’ ®.: 
" Schmitt, Dammelburg: U. Schmal, ® 
Serohbofen: Leon. Schmitt, Scheinfeld: 2 
Koh. Schmitt, Eomditer, Proſſelsheim: Ad. 

E Blaf, und gegen Nachnahme im Hauptdepet Det: ® 
” 


telbacb aM. Groker Rabatt 
Solide Ugenturen gejucht. » 
— 


—— Vuchbinder, Kaufleute, 
hotographen, Conditoren & Kunſtgürtuer 


cihallen auf Verlangen gratis & franco unſeren ſehr reichhaltigen 
1874er _en-gros Preiscourant (gebunden und mit 60 Papier 
muſtern) Unfere feitherigen regelmäßigen Kunden brauden ben 
felben nicht ertra zu verlangen. E 
Gebrüder Scheiner in Würzburg, 


ein 
(ca. 140 Bund) verloren. Man 
vittet, denſelben gegen Belohnung 
bei Weter rtb, PMartt 
gafle, chjugeben. 
079) Ein WUffenpinfcher 
mit geflugten Ohren u. Schweif, 
auf dev Namen Payi gehend, 
hat fi verlaufen. Wer Antauf 
wird gewarnt, —— ai 
eonbard 
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Bıpter-, Portefeuille⸗ & Galanteriewaaren Handlung, [Belohnung bei 
Buch & Steiubruderei. d Graber, Reſtauratenr, obere 
Wallgaife Mr. 2. 





Bordeaur-Beine 
im ähter underfälihter Qualität; zu deſtgeſchenlen fich eiguenb, 
empfiehlt in Flaſchen und Gebinben 
Georg Fischer, Büttnermafter, 
Sabnenbof. 


Erklärun 


2 \ 
Um irrigen Meinungen zu —— ih wich veranlaßt, 
meinen Herzen Kunden fowie einem ſehr verebrlicen — 


5137) Ein hochrentirendes Haut 
mit guten Sellern in Bitte ber 


günjtigen Bedingungen zu ber 
faufen. Anfragen unter Z. B, 


1687) * an die Erpebition. 





erklären, dag ich mit fünftigem Frühjahre mein Geſchäft unbe: 
bert fortbetreibe. 


Peter Erhard, 
2101) 2a Mauerermeifter. 


1798 2b) Im Grombühl Wr. 17 
iR mod eine freunblide, abge 
idlojien: Wohnung vo 3 


Ein Rinder: Peljfragen | ein 
"wurde geftern Abend von ber 


Reichs· Nueipe 


Dienstag den 30. Dez. be. We. 


Generalversamml 
2106) Der B 


Lebkuchen, 


braune & weisse 
in allen Grössen, 


Arac, Rum, 
Punsch-Essenzen, 
'Thee, 


grüne & schwarze, 
Chocolade 





Carl Chr. Schmits, 
Sanderstrasse 10, 


15748) Ein ordentlichen, fleißiges, 
reinliger Mädchen wird amfs 
Ziel arfınht, NE. in ber Erp. 
2071) Ein ſchönes PJimumier 
mit Korofen ift anf Lidtmeß 


zu vermicthen Vleigerlichgaffe 
Nr. 8. 


-1 072) Em orbrtliher Hass 


fnecht mird geſucht Spiegel- 
plar Wr. 23; ohne gute Zenge 
niffe wırd Niemand argeupm« 
me. (3a 


>On6) Sim tchr 
möblirtes Zimmer ijt Hinb- 
(Ih zu vermieten. Räh. Exp. 





‚Au 2. Jelixtag Vorm 
»urde ein golbenes Vorteper 
verloren. Abzugeben gegen 
fobnung in der Sin 
Rıo, 5 nem, it 


ahn Stüdweinzräne Häfen, 





je 33000 &iter haltend, merbe 


Stadt ift aus freier Haud unter | üch 






2080) 500 fl. find ohbmel%070) &i "Sheatere durch die Eichhorn» zur|ausgepugt, verloren. Mer ze 

te * Ar war Er — ee ern. Se Bin se Aber wirb ne — 

Stelle m reiner Bauſewein, der 1 Tl, Belohnung. . in} Erpebition gegen ea 
äh. I dr eibeltögafie * 8, der ip. (2075 | zugeben, 


k 


| 





> * F 
Todes-Anzeig®s: Bekanntmachung. 
“ Thrilnehmenden Verwandten, Freunden und Belannten % 
PN feeibwe id die Traueramzeige des Ahlebens unferer nun in 2 Schrannen:Ördnung. 
ES Sou ruhendn treuen Gattin und Mutter * (Fortfegumg.) 
> . srau ® IX. 
> Marie Margaretha Ehrbar, Eechrannenobrigkeit und Schrannenperfonale. 
= geb. Michel.üE % g 18. 
DI Geftärft buch den Empfang der ———— ftarb 9% Die Handhabung der Shranneu-Drbrung und die gitfidhe 
> fie heute an den Folgen eimer U eibeentzändung, fünf + Stylihtuug der auf der Schranne fi ergebenden 

Tage nah ihrer Entbindung im 29. Lebent jahre, nad fteht dem Magiftrate zu. 
a2 kurzem, jmerzlihen Rrantenlager. Derfelbe ftellt das nöthine Schrannenperfonal auf, ordnet das 
PU im Liebenbes Andenten fär bie je theuere Berjäiedene, NYHuuthiet Bolizeiperfonal zur Säranne ab und ertgeilt demſelben 
e ſowie ftilles Beileid bittet ' r\ tie erforderlichen Inftruftionen. 

Offenfurt, Halferndorf, Wärzeurg und Willtiamsburg, Ansbefondere fiellt er eimen Schrannenmeifter umb einen 
® den 25 Degember 1873. | Schrammendiener, ſonie die erforderliche Zahl won Getraibewiegerm 
& Der tieftrauernde Gate: P Ylund Sadträgern auf. = » 
® am Ebrbar, Rentamtebote ES Um gitliche Schlichtung der auf der Schranne fi ergebenden 

mit feinem unmundigen Kinde, zugleich im Namen Streitigkeiten fanı der Schranwenmelfter oder das Kuagl 
* der übrigen Angehörigen. PN | Bermittlungs- Kınt, epteres im Maginratsgehäude, angegangen 
8 % 8 


$ 16. 
Shrannenmetiter, Schrannendiener, Getraidewieger und Sad- 
träger haben allen inmen vom Magiftrat estheilt werdenden I 
ftenftienen und Weifungen rer Folge zu leiften. 















Dem Scäranmenmeifter (tegt inebeſondere ob: 

1) Die unmittelbare Aufficht über dem Särauneumarlt, die 
S:rge fir Erhaltung der Ordnung — und fir 
den pünttlichen Bollınyz der Schrannen- Ordnung; 

2) die mözlidite Shlihtung der auf dem Scärannenmarke 
entjtehenden Streitigfeiten, Beſchwerden und Klagen. 

Derielte hat 

3) die Getraibewieger und Sackträger zu beauffitigen, dem 
G:traibewiegeen im der Halle die Platze zum Wiegen anju- 
werfen, dann nad Auftrag des Stadtmagiftrats bie Orb» 
mung des Dienſtes ver Getraidewieger am Waine fehz 
und is der Halle zur Renntuiß ahme ber Gttraibewieger 
anyiälagen; 

4) das in der Shrannenhalle eingehellte Getraide —* aut ‚ners 
wahren, über basjelbe ein genaues Berzeiguig m’ nur 
ung ded Mamens des ie iin der bed 
traides, der Sachahl und ber Bezeichnung der Süde, ſewle 


» & 

> 
Danfjagung. 
+ Fur die ehrende Betheiligung beim Veichenbezängniffe 
PN umieres num in Gott rußenden Saiten, Baters, Sognet, 
» Bruders und Schwazerd, des Herrn 


> Friedrich Friedrich, 
Kaufmann allbier, 

fejen wie uns vervflichtet, "allen Th:ifnegmern, insbeſon · 
dere den Herren Offizieren ſowie der verehtllchen Geſell⸗ 
a2 ihaft Sängerverelm, welche durch ihren erhebenden Grab: 
E  Bejang die eier erhöhte, bem herjligiten Dank aus zu⸗ 
ES ſprechen. 

Wiryburg, Klhingen, Erfurt u. Zeis, den 25. De. 1873. 
Die tieftrauernden Sinterbiiebenen. 














Holzveriteigerun 


N laugte —— nad uw der — —— 
Schrammen-Or } ugeben und entiprechenbe Bor⸗ 
Donnerftag den 8. k. Mts früb 10 Ubr wer- —— in ven Berjeidgniffe zu malen; 
den dm Garthaufe des I. Körbletn zu Aichach aus drum | 5) die Einftellgebühren zu erbeten und dem Magiftrate monal- 
— lauehof nachderzeichnete Holzjortimente bffentlich ver lich Rechnung gierüser zu ſtellen. 
gert. 5 18. 
Ubtheilungen: 2 Der Schrammendiener tft Gehilfe des Schrannenmeißers und 
Siſchwinnrain 355 Eichen-Abjchnitte, hat deffen Anordnungen zu entipregen. Außerdem liegt ihm bie 
Sal;höhe 2 Reinigung der Sqhrauuenhalle, ber Feniter derſelben und der 
* Scrammengebäud: befindliden Mmtezimmer od. ESqhluß f.) 
* u: Si  ——— 
Linneweg 23 Eichen „ Ein 'zuwedläfliger u atheter 
Bord. Koppelmalb " Mann sit ne Familie, Gefucht 


2 . 

” 2 Stere Eihenmürfelbol;, ni 5 
Sroßberrhagn 109 a a ru nun Lira eine frei ges 
Rleinbeerhagn 4 5 —— —* aud vie, Oäctael ‚legene Wohnung mit Gare 
1 Ster Eihenmüfelheti. genen tennt,, {nd 3 ten, 8—10 Zimmer und 


Das Eichenſtammhelz eignet fh zum größten Theile vorzäg- teile. N. in d. Er. (AINR — entige, er 
e farm entha . res u 


us zu Ba ma —— —* zu Hollander · Langholz, zu Ihd- | in träftiger 
sr Demeiburg, den 26, — 1873. bei einem Bäder anf dem Sande ML. S. in der Erpedition 
Königl. Forftamt, een Ole 30108. Bl. abzugeben, (211026 
? — — — — 
BEE —— 1211924) Zu verfaufen ein 





— — — — — — — — — 

———D Geſtorben⸗· gut breffirter Sapbhunb, mehrere 
ä : ammelmane, Bene | Hiriggeweike umd Rehachörne 

— — —— — — we — Sufannalund 3 gebraudte Gasläftree. 
Godptoir-MotizMalender 1874. RehT tr, auge. 121r. | Shwab, Arbeiterkhn, © Mr. a, Wo? jagt Die Dyped, be. DI 
Wand: Balender 1874. Roh 5 tr., aufg — — Georg Unterfiter, Coleme 577g  Scäuhmagers * 
Ben IE [BC Ar SE Ban 

e a le 74 ’ 1 
Rocricten, Nürnberger de — — gün * ——— —— *— ee: u 

Äste vhs | ; 


— 


meine Rualender aus, nden fie „bie Srauchbarkeit des h ’ e 
" Bauer, 4 52 9, u verpachten 
gitetteten Kalendere Sehe —— 5 a Sebsiften- Tin — eaftsı 
ie Berlagsbuchhandlung Bitter, 48 9. = — Reine — 
Vuneln Meller in Würzburg.vood, brivatiete, 86 3. a Naheles Lroed 


Häncherbal den Ofen, ‚18 &. 
Se 0.0.0.0. 00 0 0 0 0 0 0.0.0 0.9.2 Ss 7 2 ala 17 2 
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REN I 
. Wan ı Zu; 

ro I ‘ S— 

— von —— ⸗ 
ul 
MUNCH & RIEDER A 

(“ 

= “ ’ 
Augsburg Ü f 

Georgigafie F. 285—286- 
| Perlachberg 5 17. Eudwindfizaße | L : 
Nob: Bachs. — 

sc Ihe Ge Wir haben hiemit das Vergnügen, Ihnen anzuzeigen, —— — 


Semalte und verzierte daß wir bei ber Wiener Weltausftellung zweimal prämiirt jin allen Farben u. daconen. A 


Wachs: Waaren. . Fi Wachs: x 
Weißes und aefbes wurden und zwar: für ausgeftellte Wachswaaren mit ber -Balanterie-aaren. N) 


Bettwache. Verdienst-Medaille Kolbe und gebe 
(einher —— und in der —— Kunſt mit der Weiha achtsli chter. — 
Rachtlichter. Medaille für guten Geſchmack. | Bez: zn ginn 14 


Großes Lager und Auswahl — f 
9 ‚von Es ift ein Beweis, da wir weder Mühe noch zu allen Preifen und Größen. {I} 
fe Gens Perlfrän ER Koſten ſcheuen, recht gute und billige Waare herzuftellen, ——— fr 
) Medaillons. empfehlen uns baher beftens Zterbfreuse, Eheiftus, —3— 

— 











Nuhengel, Yofaunen: 
9— — Eoms j hochachtungsvoll — ic. ac. fr) 
binations:Terzen. Obige. Opferwachs. . 
C) Dbelisque:Stearins \ f 


N 25 Kom ee, m Auf Wunfh Franco-Bufendung von Preiscourant. 
f ) per ou pId. 177 





I und 2 Städ gerippt per Wiederverkaufer erhalten Mabatt. CF 

M 30a. 4 ©) 
britati 

rn ren kin |° [ 

f Gewürz: etb Bitten um Angabe annchmbarer Referenzen, da wir fonft (F 

M) in *ı, %a u. %s Blaiden. jnur gegen Nachnahme effeftutren. Wir nehmen mie Waaren Gefälte Tborner, — 






| Wechfaceln und [resu, find aber jederzeit bereit, Mufter eingufenden. (848) |MBerliner Steinp J 
f |  Pechkränge. 2. zu —— 9 


Bergaugenen Samftag Mbend (2141) Morgen Dienſtag kommt 
Juwelen, ür rn * 


wurde eng —* F zur Bene Bas I einer großen 
In tb, J. W. r 
. Gold. & Silbergegen- zer a oh: * met, von am Padt * Bögel Im Gaptens zum 






Ranarien:- 


e 9 6i6 30 fr. zuerlaufen. Karme-* verloren. Man bittet um gütige en an. 
. üdgabe W i dorf. 
& übel, litengaſſe Mr. 25. a) Orn te briftopb Saßdorf. 
etten, | 2148) Am 18. Der wurde ein Miss Duden. 12148) Ein ftarker, im gutem 
Alterthümer Vertemonneie” mit tea] Bine For derung — * — 


ur balbın O (sten. M 
werden fortwährend zum [sitter m gef Mogabe in Kali a we Built fucht. wäh. in ber Epp. 








bödften Preiſe angelauft | Expedition de. Di. mann, verw. gew — — ——— 
bei Kleiderhändler 2145) Ein Haus, Mitte der ae ee — * Apilaplische Kränpib 


Sirfch@ereutb in Würz 
Em. Haas, ee u. burg, zur Exrution fertig, {h|Ä Heit hricic der Opaat 
Augurinergaffe Nr. 12 Hand unter günftigen Bebing. |mit Verluft zu vertaufen und arzt für 30 


4 "mol: 8 wenden | D Ai 
bei Herrn Spengler jungen zu verfauien. 3 Bernbard Beet, —n8 Berlin, 





(2133) Männling. mern mit Küche, Dolzlage und] mann. Dresden, Watjex ms Leuifenftraße 45. 
(2156) Ein Manfchekten:|grogem Bodenraum, en großen ſtrabe 8. BB. (TG rg Bereits pie voll 
?nopf von PBerlemutter ging | Sewolbe, eine Stallung, weide] Ein anftöndiges Frauen: fündig geheilt, 
verloren. Gegen Belohnung ab-|4 Pferde aufnimmt, ein Höichen, mer fuhrt Beihäftigung im (800 6) 
ngeben Mainbride Nr, 11. Näb, in der Erp. gen. 9. in d. (2140 


a — 








' 
. 


Bamnssasckohe 


für Damen 2knöpfig fl. 1. 6 u. fl. 1. 18 per Paar, 


Herren A. 1 


" 


bei 


" * 


J3. Friedberger, 


an ber Marienfapelle. 





3J. Blocd’iche Schönfärberei Darmftad 
Die älteren Farbgegenftände erſuche im —* dieſer 
Woche abholen zu laffen, da im Richtfalle jonft barkber — 
werde. 2154 24 
Adolf Ni * 
amı ‘Darft. 





Bekauntt 
Bom 1. Januar 1874 an wird iu der Diftrittef 
Dettelbach nur kaſſamäßiges, das heißt foldes 
nommen, weldhes Weber dem Courſe unterliegt, mod zu herab 
nr Sr Breiien courfirt 
Dettelva , den 27. Dezember 1378 


fpartafie 


BE 0. Machwart, & ig 
Die . Rovie jur 


IX. Dombau-Prämien-Collecte 


Ziehung am 15. Januar 1878 beginnend, 
And | kei mir 


geräumt, 
weihalb daranf eingehende Hufträfe nicht mehr Minen fan. 
Köln, 28. Dezember 1873, [2136 2a 
Der einzige General-Agent 
B. J. Dussault. 





BER- Um mit dem wenigen Borratb von “Dig 


bochfeinen Patentſammt⸗Neſten 


num vollhändig zu räumen, jolhe zu den enorm — 
ligen Preiſen von 30 & 36 Er. 213 


Augusi Frank, 
vis-A-vis dem Württemberger Hofe. 


Kugholz-Berkanf, 
Aus dem Mbtbeilingen Steinbadhrrrangen und Shofbader- 
tanzen der Stadtwaldung Shofba‘, werben 
Freitag den 2. Janmar 1874, 
Vormittags 11 Uhr 
im Delninger'fSen zus zu Linden ae derfauft: 


43 Eihen-Rupitikke, 3—13 Dieser Länge, 45— 94 Eentim. Durchm. 
45 Bude „— 3—8 33 —61 
B dFichten · u. Tannenblöche, 56 Meter Länge, 33—51 Gentimeter 


Durämeffer, 
Hlezu werben zahlungefähige Raufsliebhaber unter der Notiz 
—* ne wegen etwa gemiünjchter Vorzeigung des Materiale 
Aufjeger im Waldhauſe Sheibah zu wenden. 
Artangiem Martini 1474, 
Indsheim, den 22. Dejember 1873, 


[2135 
Der — 


Eine —2 @inger: 
Näbmefchine wird au fanien 
teiaht. Nah. in d, Ern. 


2134) Ein ſehr freuudliches 
möblirtes Zimmer it je- 





(2121 








{ Kr ° edition d4. DL. 
gr — 


Lehrling-Gesueh. 


2155 2a) Ein junger 
Mann aus gute: Bau.tlle 3 
Dieb für ein hiefiged Schnitt · 
warrengejgäft unter glur 
ftien Bedingungen geſucht 

it Offerte unter Chiffre A. 

W. 125 belorat die Er- 

















Dich in Laben 
Liegen, (2109 
3%. ©. Rrämer jun., 
Birma: ges Depöt. 


meinem 






2139) Ein — 
M Lofal für cin Engros- 
Geſchäft wirb im einer fr 
quemen Straße bis 1. April, 
eventuell 1. Mai zu miethen 
sejuht. Dfferten belicb: 
warn im der Erbedition dr. 
BL unter Chiffer 

3139 zu hinterlegen 


KRIIZ III III I ZI I I III} 


Geſucht nad) Kiffingen 
ein Aräftiges, jolides Mädchen, 
wel*ves gut im Fleidern mb 
Wälde ficht, jebe —— 
berücht, auch nähen und firiden 
fann Dasjelbe erhält bei freier 
Station jährlih 36 fl. Lohn umd 
fär den Sommer #. Zrint- 
elder garantırt. Letztere fteigern 
dh and zuweilen über 80 A 
Meijefpejen werben a guter 
Aufführung ma einem Jahr 
vergütet, ber Eintritt muß am 
7. Jenuer 1874 ftettfinden mb 
mögen Ad mur ſolche meiden, 
die — | — befigen. 
Mäh. ii ber Exp. (2132 2a 


Gesucht 
wird für eine brave Doppelwatie, 
16 Yaare alt, eine Umterfunft im 
einem Ellen- oder Kurzwaareu · 
Sihäfte oder auch als Minds: 
mädchen. Adreſſe pefälligit im 






gleie zw wermichhen, NA. Erp |der Sgper. abjugeben. 


|s0000000 000000000000 


— 


or... 


Stadt Theater. 


Montag, bei 1873, 
2, Borſiell. Er kt 
Figarv's HSodzeit. 
Oper & 4 Ulten. Text nad 
ai Stalieniihen des da Bone 
von Ruigge. Mujit von Nuft von Mozart, 


Würg er- Verein. 


—* bew 31. De ember 


Ball mit Verloosung 


in den Siölen der 
Schrannenhalle.” 
Unfang 7 Uhr. (?a 


Boft- Bauch. 


Borgn Dienstag 


Schlachiparthie, 


Bittags fiiiche Reber, 
wärfte, wozu An einladet 
. Koblmäller. 


Restauration Hocea, 


B>r heate au vorzügliches 
Dofbranbaus:Bier, wozu 
— einladet 
2153) Kolb. 


Köchin geſucht! 
Ein gut empfohlene, in ber 
Rechkunit bewandertes Mädchen 
findet auf das Ziel „Drei-König“ 
argen er fpredeuden Lohn eine 

Stelle. Näheres Exped. 

2142) Auf 1. Mai ift ein fehr 
grofee, trodens Magazin zu 
oeruieiiien durch 7 
M. J. Walter, 

Yulinspromenabe. 


577) Es können honette Mad⸗ 
chen das Kieivermagen, Mair 
venmen 31328 und Zuſchnei· 
den gründlich erlernen, Auf 
largen dürfen fir für fi ar. 
reiten, Sole, die jhon im 
KHeitermahen geübt find, Benen 
das Zuſchaeſden Linnen 8 bis 
14 Tagen gründlich erlernen. 
Näh. in ber Fıp. 





Ein wohlerſogener Yunge 
faun - — er 
lernen bei T 2a 

5 #. Vierbeilig 


vis-ä-vis dem Biertelhof. 


2:60 31) Ein Mädchen, wel. 
des mähen und fodien fan, wird 
fefert oder aufs Ziel im Dienft 
zu nehmen geſucht. Tarmeliten⸗ 
gafle Ar, 


Mittagstisch 


einfah aber * und reichlich bei 
anftändtger Familie zu baben. 
Nah. im der Ep. (2144 60 


Ha Ein Jagdbund (Tiger) 
— und gegen Erſat 
5 Futter ge'd und Injerationd- 
arbügren abzuhsten_bei 
Aug. Rreglinger 
in Serunit, 


PERS — 
Ein ſchäner Seidenpndel 
© * zu verfaufen. äh. 
p. d. Bl. (2147 


25. 





— 


| * 


Lehr-Cur® 


nete hält, vom 2. Januar 1874 anjangend, bei einer Anzahl junger Damen, bei farjer aber grin dlicher 


Unter) 
Be en So Br im Mleidermachen, Mafnuebhmen & Zufchneiben, jpriiell ar 
v enfte eit zu giwinnen, im er ; neiben, 
no in‘ z & Damen Bäfce, ſowie die praltiſche Handhabung der jaft im feinm Zanılienfrelk 


fehlenden ine. 
Die Damen belieben fi Ihre eigenen Stoffe mitzubringen, um folge nah Maß zu fertigen; für Gutfigen, wie mobernfie 


Yollbe Arbeit garantirt. 


Ueber Unterriäts. Methode und Lelfinug mögen die aufliegenden Wiufier den möthigen Einblid gewähren. Der Unterricht 


4 Worsen fefgefiellt, ned ifi nchatiet, einem halben Eurs unentgeldl 
— eh — Eger er bafethf anfändize Unterfunft 
Un ungen, tie näher: Aufſchluffe extyeilt 


(1847 3e) 
Einladung zum Abonnement. 


Das Marrenſchiff, 


humoriftifches Wochenblatt, 
erfeint von Neujahr 1874 am jeden Samftag in Münden, Veriag in der G. Schuh' ſchen 
Bucdruderei am Bärtwerplage, : ’ : 
Daffelbe bringt unterhaltende (meift fomiihe) Erzählungen, humoriftiſche und fatyriide Auf- 
Füge, Aneldoten und fonftige W ge nebit ſchönen und tomijchen Illuftrationen. 
Es enthält alle 14 Tage tinen 


Preis⸗Rebus 


zeit baaren Prämien von 6, 4 und ? Mar’. Die Prämien Unnen ıur von Abonnenten erworben 
werben. — Ter Mbonnementöpreis beträgt pro Halbjahr mit 76 Nummern nur I fl. 485 Pr, 
bie einzelne Nummer loftet & Fr. 

Leber Nummer ift eire Anferaten:Beilane angefügt, und finden Inſerate, welche mit 
12 Ir. pro dreifpaltige Zeile oder Deren Raum rerechnet merber, tie meitente Verbreitung. 

Zu jablreigem Abomsement und lebhafter Benutzung der Inferaten- Beilage wird Höflichft 
Werwit eingeladen. 


(2099 2a) 


Für die Unternehmer: der Verleger ©. a 
Für die Nedaftion verantwortlih: J. Nobfleifch. 


U [ [—[—[ | Hamburger Btuſtzuger 
& sträuterbonbong, 
zı04 vor;it„liche Huftenmirtel, empfiehlt 
Hemden, 36 Hermann Scheuer. 
Kragen, Manschetten, 
Cravatten, Taschentücher , 


Unterhosen, Unterjacken, 
in srösster Auswanrl hilligst 





Haußfurter Brod 
immer vorrürhig und empfiehlt 
ſolches zu den benannten Breifen 

A. Fichtner 


1959 3) am alten Bahnhof 











Fin guter Gärtner 
zur Banın,, Blumen und Ge⸗ 
mufrgaht wid aum forortigen 
Kintritt geſacht. Udreffe erteilt 
die Erpeditien dae. BL (2035 3b 


Joseph Freudenreich 


am Schmalzmarkt. 


2037 U) QZwei Wferde: 
knechte werven gefucht. 
Nab. in ber So, 








Gratulationskarten 
für Neujahr 
smpfichlt im neuer reicher Auswahl zu den billtgfien Preiſen 


Hofmann, 


Schreib: & Zeichnenmaterialien:Sandlun | 
2056] Dominifanerplat 2. F 5 


Haßfurter Roggenbrod 
der Kalb 6 © zu 36 und 31 fr. befländig zu habem bei 
ec. Mi. Schmitz, 
(2023 2b) Auguftinergafle 15, 


Eee 
201025) Zur avshiirmeiien;(196 Ic) Ein tüchtl . 
g ton Etreiberg[hät- — En u ee 


B: 
tm tin junger Men brifgefchäi 

ucht Offerte * ee "ferien —— 10 an bie JUntauf wirb gewarnt. 
dee Erped. NE. im der Eyp. 


bie Erpebition be, DT, 
Druck unb Berlaa von Bonitad-Baner ı ® 


Ein Portemonnaie mit 
Ad wurde wm zweiten Feitr⸗ 
tage Nachts vom Bahndbefe Bis 
zur Neubaugaſſe verloren. Dan 
bittet mm gefl. Abgabe gegen Bes 
lohnung au d, Erd, Sl. (2111 


209 26) Zuci hubſch mb: 
lirte Zimmer jind bie 
vaunar zu vermidhen. Marlt⸗ 
plas Wr. 20, 


Geſtohlen. 


2098) Um 24. be. Mte Bor⸗ 
mittane wırrbe ein neuer @deli 
marder⸗WMuff aus einem gar 
ben gefiohlen. Wer Auskunft 
über denfelben geben lann, er 
hält eine gute Belohnung. Bor 


—— . vum 


ich beimohnen zu künnen, 


— — 


-|vem i8. auf on einer 


Fanny Denner, 
Wohliahrtegafie Nr. 8, L tage. 


Casino. 


Wätrend tea Caruedae findet 
Mittrob den 1A, Rannar ein 


in den Dr. Warmutb’schen 
Säälen erg 


in den Säälen ber Schrannen: 
balle ftatt. 

Näheres über beide Bälle wird 
f Zelt veröffentlicht. (2126 


Aechten Düffeldorfer Senf 
täglich frifh zu Haben im ber 
Febrit von 

205520) E. M. Echmit 


2106 Ein okdeutliches Dienst: 
mädchen wird zu Drei-König 
gefuht. Näheres Erpeb. 


2:03 Ein Schreiner ge ſelle 
lann gegen ten Lohn benänbige 
Urbeit haben bei Schreinermeilter 
Michael Mod in Balbere- 
heim bei Aub. 


2096 Ein Schmiedgefchäft 


hier if billig zu verlanfen. Sa 


2097 Ein reintiher Mabchen 
mit guten Zeugniffen, das fid 
jeder häuslidyen Arbeit uunterzlebt, 
wird ienleih. gefucht. 

Näheres Erpeb. 


2102 Eine Ausbalfsföchin 
wirb fofort > 
Näheres Erpeb. 


212. in möblirtes Zimmer 
an einen Herrn ober ame zu 
wermicthen., Näheres Gppeb. 


2107 &s wird ein Sebmn 

2ebrling auf bem Yank 

oder ohne Yehrgeld gef 
Mheres Erbeb. 


2105 “ine ſtarle Fahrmam 
waage wurde ‚in der Mi 




























beladenen Wagen in der 
—8— wendet. Wer 
ñ 
t m Ganter, 

2a Schufiergaſſe. 

Ari zweiten Feiertag im 
Biad'fden Garten ein Bde 
ch 
Ep (ei 


Siezu eine literarifche Beilage der Ctuberichen Buchhandlung. 
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eriswubrwanzigfiir Jahrgamgh 


® Würzburg, 28. Dejbr. Angeſichte der var ber Thüre! Mögen Diejenigen, welde dieſer emgherzigen, egeiftifchen 
= er Reihstagewahlen wäre c# —— Zeit, die von den Rücfichten fich noch immer nicht entſchlagen Uanen, bedeulen, 
fen hiefiger Stadt in Aarficht grmommene Wahl öffentlid, | welches Wißtrauens · VBotum fle zugleich den übrigen Vertretern 
. zu proclamiren. ſowie Bäterm unferer Stadt ausftellen! 
Als Canbidat amfgeitellt iſt unfer Bürgermeitter $r. Dr. Zürn.! So rüdhaltlod wir auch die Berdienfie Züru’s anerlennen: 
Die Wünfee und Befirerungen uuferes Stadt und "Zahl. | 10 baben wir anderfeits nicht den mindejien Grund, anzum 
bezirtes find hieneit auf sinem Diomm gerichtet, der feinen Wöhlern : dab die Profperität unferer Stadt lediglich auf zwei Augen, geflellt 
die werthvole Diorgengabe ertzegentringt, daß er ber Empfehlung | wäre. Ss llegt ums vielmehr bie Phigt ob, unter aussrüdlicher 
Anderer nicht bedarf, indem ır fich felbit empfichlt. — | Aneıfenrung der Verbienfie aller Mitwirtenden die Lage unſecer 
Es gilt hier nicht, etwa eine bißzer umbelaunte Berföatichteit Gmeinde für das zu halten und zu erllären, was fie iii — für 
nu ter üblichen Lobhubeleien dem Lichte der Deffen lichkeit zu über eine nunmehr nad allem Kitungen bin gefiderte und mehl 
geben, oder einer Ietiglich durch Reden oder Programme belannt ſauirte. , 
gewordenen Mann ale den „Uurermwählten der Boites* anzujcmtin.; Zum Shlufie gefatten wir unf, diefe Eankidatur mod vom 
fen — eime ufgabe, wie fie ten Wahlcomités nidt ieitem ;ujälle]) einent Gefichte puntle aus zu beleuchten, der mit außer Mdit ges 
Dier handelt es fid darnın, einen Mann ın Vorſalaz zu bringen, j laflen werben barf. . 
zeffen Streben, deſſen bürgeriihen Freifinn, deſſen geifiges und Wenn wir dies ihun, fpreden wir lediglich unſere perſbu⸗ 
thatträftiges Wirken feiner Baterfiadt zu friidhem Gedeiden und (ide Anfigt aus und laufen vieleicht Gefahr, jogar mit jener 
DBlüben, zu jenen günhigen Aufpiz'en verholfen hat, unter welchen unſeres Candidaten zu collidiren — aber immerhin — gerade 
t unfere ſabne Kreiehaaptitadt getrefti der Sulunft enigegenzu- | beehulb, weil wir uns auf rein neutralem Boden willen, joll es 
sen vermag! els beredte Zeugen feier feitemen Energie und veſcheben! 
zafılofen Thäti;teit. ’ Air Keen: — * —*38* RNanue & dem —* 
Doc fit es ar gezeigt, eini eifelg und Beoenten,gmwelce| ter, vom ber Begabung und Arbritelraft Zürn’s die Grenzen 
zit aus —— ee De Gründen über | m irkungetreifes einzufdränfen? Jedem Manue vom umge 
DOpportunität diefer Wahl aufgetaucht find, entgrgemzutreten. lien Bähigteiten ficht das natürliche Net zu, für fich jelbft eim 
Dian fagt, #8 gäbe Bürger, weiche prinzipiell der Entiendung | angemefienes Feld feiner Thäriyfeit aufzufuden. Eine Berweiger- 
ihres eofien Stamten als Wirtylied eines parlame farſſchen Kör. jung wäre lediglich eine willlürliche Imfrageftellung rein perjän- 
pers abyeneigt feien, weil biemit zugleich eine Zurüdiegung derjliger Rechte! 
bocal- jräbtifcgen Yuterıffen verbunden würe. Es in dies die Witer- Diefem Gebote felbftwerfiändlider Billigkelt unterwirft fih 
bolung ciner Bekauriung, wie man fie fon — ale bei der vorigen |Telbft der Etaat, wenn feine Beamte im Brage lommen — mb 
Wahl cine Candidatur Zune zur Beſpiechung kam, hören konnte, ; €® iſt es omd die Gemeinde den ihrigem gegemäber ſchuldig! 
So gerne wit geneigt find, der bdamald geänferten Anfict, D-öge uns durch diefe wenigen Zeilen bie —— uns 
daß eine Etadt, welde die Vertretung ihrer mächften Interefien in| ſexer Mitbürger zu feftigem gelungen fein, daß mnfere Wahl am 
de, mldtigem Zeitpumfte einem Maune <ndertrante, dor Allem deffen | 10. Januar auf feinen Andern fallen kan und darf als muferen 
ungen für fi beanfpruden durfte, ihre Berchtigusie zum Bürgermeifter Dr. Zurn. 
geftehen: fo ensjchieden müſſen wir uns gegem eine au jet noch — ·⸗ 
ober gar ale permanent geltend beanfpruchte Stihaltigteit birfer 
Dieinung eıllären. >, Bagsneuigkfteiten 
Bürgermeijter Herr Dr. Zürn bat wunmehr in einer Reihe 
son Jahren, iu dem fehwierigfien Zeiten und Umpfänben, in einer Er. Diej. der Klnig haben zu genehmigen gereht, daß bie 
Periode blouonuicher und territorialer Emtwidlung, wie fie unferef Lorſe zu der bei Gelegenheit einer vom 18.—21. Yumi 1874 zu 
Stabt wohl mod nie gejchen hat, im welcher die Aufgabe gefielle| Briwen fiatfindenden internationalen landwirthfchaftlichen Aut 
war, berfelten ihren äußeren Entwidlungsgang auf Dahrhunderte] firlurg zu verenfialtenden Ausipielung lantwirthfhaftlider Tiere, 
hinaus vorzuſchreiben: die ſtädtiſchen Interefſen Mürzburge | Maſchmer, Ecätte und Produkte im Umfarge des Königreichs 
mit jeltener Begabung und Hingelung, mit unermüblider Chat- | abgejelt werben. i j 
keit wahrgenemmen. Zeuge deſſen ifi am beten und fpredend- * Se. Maj. der Kaiſer Haben in mwohlgefälliger Anerkennung 
fen die Etadt jelbit und üremde wie Einhelmiſche freucu fich inj der ale Mitglied ber kaiſerl. Reichsfommifiien für die Mltuer 
»ungelbeiltem Lobe ihrer berilidien Entwidlung Weltausftiehung geleifteten Dienfte dem MWnigl. *8* 8628 
Yun aber hat die Biefige Sürgerſchaſt kein Recht mehr, ſolche Dr. Rudolf Wagner in Würzburg den önigl. preußiſ DHCH« 
Beſchirung fernerhin für fid allein zu beanfpruden, jonderm ale] Orden IL Elafie verlichen. 








hibrrale deutſche Stadt (was fie ja in ihrer überwiegenden Majo Der Schullehrer Kaſpar Antrrae Simon zu Zeuzlebtn wurde 
xitat unzwifelhaft if) die patriotiide Pflicht, bie —— dies auf jein Auſuchen unter ehrender Auerkeunnng feiner langjährigen 
he Diannes durd; deſſen ‚Wahl in dem deutſchen Neſchetag dem|erfprickligen Tienfütifinnzen in tem wohlverdienten bleiben 


Kimfie umferes großen deutſchen Baterlandes zuzuſühten. IRubefiand verfegt. 


et Bom * — wg nun — — * 
timmungen über bie en um # e e 
den —— 9 2 Rh Ama erlaflen.) 
binden fin bisher, nur re 
im Diem ... feinen ober einen an rn Borfiog 
am oberen Raude, den Offizieren und Unterofil;ierem ift es jedoch [pro 
, außer Dienft einen weißleinenen Vorftoß zu tragen. Die 
icpube der Offiziere, Unteroffiziere und berittenen Mannfchaft 
bon weißem, w — Leder zu fertigen, während die Maun- 
ſchaften der nicht berittenen Truppen im Winter gewirlte, nad der 
ger des Weffenrods gefärbte, Da ndſchuhe —— Im kleinen 
ienfte und außer Dienft d Dfftiiere und Unteroffiziere 
Leberhandſch uhe von grauer — des zieichen die a 
weiße Leere, Tuh- oder gewirlte Haudſchuhet tragen. Für bie 
Aerzte, Militärbeamten Einilbeamten der Diilttär-Berwaltung 
gelten die für die Offtslere gegebenen Normen. 
Der Schul- und Kirhendienit zu Pfarrwelſach, B.A Ebern, 
wurde dem Schuldieniterfpeltanten TH Sünder in Wölfereleier, 
der gleiche Dienft zur Premih, BU. Kiffingen, dem Schuibienft- 
Eripett. I. 9. —— in — — dir Schul · und Kirchen · 
dienſt zu Theinheim, B vr Gfnrt, dem Schufdtenfterfpeit. Foh 
* * zu Wabrt heit, er gleihe Dienft zu Heßlar, B.-U. 
* fe —* nen, 3 . — zu * —— u 
euft zu Eu ngen, dem Lehrer Kaſp 
Symitt zu Gerach übertragen. 


































— das Vorige beijutragen. Durch bie Aufhebung 
en te und bes zu. — die — 
ttabue von betnahe 


Verwaltung” auf eine fl. jährlich ; 
allein dieſelbe hat ſich zu biefem —— Minder gern entihloj- 
fen, ale zur menerlihen Ausgabe von fl. für die Bichmärfte 

pro 1874. Handelt es fih ja ums bie förderung eines ber wid 
tlgften und nüglicften Zweige der Bolksthätigfeit. 

Nexnftadt /S., 27. De Die geitrige Delegirten Ber- 
ſammlung der vereinigten liberalen Wahlcomitd’s ſtellte einftimmig 
den Herrn Reichs Freiherrn Friedrich Karl von Fechenbach, Buts- 
beſitzer zu Laudenbach und Sommerau, als Reichstagslandidaten 
auf. Seine Zuſage liegt vor. 

*Rour,27. Dez Das liberale Wahl-Comits bat nach, Eins 
vernehmen mit einer größeren Anzahl Vertrauens Männer des 
Beziıks den früheren rechtekuadigen Bürgermeifter und Lanbtags- 
Abgeordneten aD Iofeph Schiele [hen bei leiter MReidgstagswayt 

aufgeftellt, und: iſt man auge Achts der Thatſache, daß Mi „4 der 
* ſchon bei — —* gr gr einer bedeutenden Sti 
—* ijn eifreuen hatte 5 fi in verichi⸗deaen Gege —f 


=) 


Im Betreff ber am Samftag den 10. Zanuar Aatthabenden 
Reichetagsmahl hat ich Herr Difrilts-Rabbinee S. B. Bamber- 
ger dahier wegen Betheiligung der iſraelitiſchen Meichsangehörigen 
** am das kaiſerliche Reichskanzleramt gewendet und 

—5* Beranf telegraphift folgender ag zu Theil: 

„ Ber in, 19. Dez. 1873, Herrn Dikrilts-Mabbiner Bamherger, || 
Würzburg Die Ausühung des Wahlrechtes it möglich, ohne daß fu 
ber Wähler am Wahltage felbft ſchreibt Wahljettel kaun entweder 
ge aut Tage vorher oder auch am Wabltage felbit durch einen 
treter gefgrieben werden, Ueberdieß wird die Mbftimmung erit 
11273 tee, alſo faft swei Stunden nah Sonnenunter- 
j * geſchloſſen. Eine ——— ubich r Reihsangehöri- 


Landes —N 


Kate jur freude ber —— — uſchaft aus ea Bu 
tfeäatern Aſchaffeuburg, Alzenau nub Oberaburg , welche fi 
yar erbung deu größten hen "natteworfen 
et = en ee werben —— in der Gegend 
per al G Mi d —— — nach⸗ 
gab er j s Gemeinde Keen aus; 
dem indefien bie ftattgefunbemen Rechercheu ‚die ahrheit d 
—333 —* wurde er nach en ht —* it 
weit der Verdacht eines bafelbik A rg er 
(rg. Hier wurde er nur, sowohl er ih durch ic Abnahme * 
Bartes unkeuntlich zu rer gejuht hatte, is, ** 543 
von Heſſeuthal veiogmosjtet a 
Münden, 27. De Ein — Bu tam 


egt daher in der Bftimmung des Wahltages nicht. Reichs · 
tr Amt. = e4* . 
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ne oder außer derſeiden de 8* im Schra men · * —— — x —— von ia heute 
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Windsheim, Ziepler. in Schillingefürft, Ittameier in Waſſer⸗ 
aurah haben an die Kammer der Abgeordneten cine Betttion ein- 
gereicht, diefelbe möge dahin wirken, daf 
Innern Würforge getroffen werde, primär, daß für jedem 
richtebezirt ein hiezw qualifigieter Thierarzt als amtlicher Erperte 
mit dem Titel „Bezirte-Thierarit," welden dieſelben ſchon früher 
Hatten aufgeitelit werde und derſelbe au; einem entiprehenden An⸗ 
theil an den won der Kammer genehmigten Funttionebeiträgen er» 
halte, eventuell, daß wenigkens der bei der Organiſatiou vom 20. 
Zul 1872 ſchon zur amilicen Erpertur berebtigten Thierärzten 
ar den Landgerichtebezirten dieſelbe auch weiter belaſſen werde, felbit 
dann, ween ihnen ein Untheil an dem oben erwähnten Bunftiond- 
bezügen nidit gewährt werden ſollte üußerfien Falles, wenn bie 
amtiihe Eypertur tro ber macgemwirfenen. Borgise nicht zu er- 
langen wär;, daß den Diftritts- Thierärzten eiu jährlicher Zufhuß 
ans Gtaatömitteln zufliche, EN — — 
—Manchen, 28. Dez. Der Abgeordnete Stenglein hat einen 
Antrag auf Berbeiferung der Lage der Serichte ſchreiber eingebradt. 
Der Referent im erften Ausſchuſſe der Kammer ber Seide, 
räthe über den Srfegentwurf: „Die Zuftändigfeit ber Gerichte in 
Strafishen betr." Reicherath General-Staattanwalt v. Hauben 
fhmieb hat in feinem nunmehr im Drud erſchienenen Vortrag zu 
den Belhlüffen der Kammer der Abgeordneten Über biefen Gegen: 
ftand größtentheils Zoftimmung beantragt. Nicht empfehlenswerth 
rn Annahme erſcheiut dem Referenten der von der Mögeordneten- 
ammer im Art. 58 Ziff. 3 unter lit. b, nen eingeſchaltete Abjak, 
dur toelchen aud die verläumderifcen Beleirigungen (55 156 und 
187 des Strafgefegbuches) und die Amtschrembeleidigungen ($ 185 
mit 166), foferme fie wicht gegen eine Behörde geric,tet find, zur 
Eomprten; der Einzelugerihte gezogen werben jollen. Der Refe 
vent beantragt diefer Beftimmung bie Zuftimmung! nichte zu er 
theilen und es bei dem bisher befichenden Wortlaute des Abfages 
Ziff. 3 lit. a-—g des Hit. 58 unverändert zu belaffen. 
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‚ Hechten . Xrac . und Rum, fowie verichiedene 
"Sorten feine Buricheflenzen, Himbeer» und Gitionen- 
Limonade⸗Eſſenz in beiler Qualität empfiehlt zu 
billigen Preifen — 

Br Ludwig Lippmann &£ Comp., 


Sanderfirafte ir 4, 


Tregel in Fenhtwangen und Dr. Rush in Herjogen- * 
vom Miniftertum bes ® 





wien 
m W. FF. Wucherer & ©. vor dem Nektbor 


FIR es-Anzeige. 
at es 4 
BEP enter: bhkhekie: Bea ra : 


dsrau 


Franziska Müller, geb. Werner, 


Strohhutfabrikanten-Mittwe 
* am 29. de. Ubends 6 Uhr, verfehen mit allen den Ster- 


NRathichluffe gefallen, 
Schwãgerin 


bend en derordneten hl. Sattamenten, nach längerem Lei 
% zu ſich in die Emigfeit abzurufen, ea 
+ gt * —— 2*8* hate af dieſem Mg 
ige m end, w n unjerm 
3 Sdmerze um file Theilnahme. Teen. R 
Die feierliche Beerdigung findet Donnerttag ‚ben 1. 
Januae 1874 Mittags 2 Uhr und der Trauetgottesdicnft 
2 Samstag den 3. Ianuor Vortmitta,s 10 Uhr im hoben KL 


Dom ftatt, wozu alle Freunde und Bekannt — 
x geladen werden. clannte hoflichſt ein 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. _ 


Weitphäler, Vommer’fche & HK 
Knochen von 2—4 Bid. ſqwer Ai Bi. 43 ke, ne — 


Gweigt e—t3 er Gerpelafwürft 
VWeronefer & Mailänder Salami Dive: > 
emmpfichlt im großer Auswahl und beiter nett en — 


Gothaer Wurf- & Sleifhwaaren - Fabrik von 
AH. Soffeld, 


12242) Kettengaffe 10. Sculgaffe 3. 


In 


&igarren 


balte mein großes Lager von dem bilfigften bis zu dem feinften 


Preifen beitens empfohlen. TR 
Georg Kreutzer, 
Bieifhhanfgaffe 
am hen 


Für Neujahr empfehlen wir re b:&ffen; 
im als: Ananas, race ot —— 
itron⸗ & Schlummer: Punſch⸗ pri 
Punſch⸗Sſſenz mıt Erdbeer & Bautille, Grog-@yfen, 
von Rum Arac, ſowie unjere verihiedenen Ehoeos 
laden von betannter @äte, alle Sorten Lebluchen & Tutti: 


2273. 


Niederlage bei Couditor Eruſt Mümpfer, vorm. Bucherer 


Nails erlaubt einem vr. 

ergebenfte Anzeige zu —8 er am 1. .Mie eine * 

ſchaft in feinem Haufe, Sauderſtrahel Nr. 16, etöffnen ® 

und- wird fi) augelegen fein lafſen, für . @peifen & 
und ladet m 


* 
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—— —* zu ſorgen, ni zu zahlreichen 
2264) Hshungepoif — 
3. W. Dauner. 
2215) En an Orb eiB, ine Heine Mejanen: 
Treue und cr md er] Wohr ra one 
! lie zu . er. er 
BAR: 
A: beit, ficht, ‚Taun umter Borlage ae) .. reg eigen 
Plag In einem - N an 


7 













die 4 h F 
er Bi re 
Schuhmacher. 


I Bexplat m vatanfmn. 
2161 36) 66 find 2 Den iwinger 18, 
Karm 


ner neues Sohll 
9 bi BO zu Mehl 2 
titengafje Nr. 25. 





22102) Leibftubl, noch nen, 
ift zu vertaufen. Näb. Erp. 





Einladung zum Abonnement. 
Das Nareenfchiff 





humoriſtiſches Wochenblatt, 
eriheint ‚von Neujahr 1874 an 
Bucpdruderei am Gärtrerplate, 
Mic Daffelbe b 
füge, Aueldoten umd jomitige Wrrr mh ſchönen u. fonii 
E43 til eue ik Tage einen 


Preis⸗Rebus 


mit baaren Prämien von 6, 4 und 2 Mar. 
ive 


jeden Samftag in Münden , Verlag in der ©. Schuß ’jden 


Fingt umterhaltenbe (meiit Lonife) Cr ibfunsen, humoriftiſche und ſathrilche Mur. 
* er Alluſtrationen. 


Die Pramien können rur von Abongenten erworben 


— Der Mbonnementspreis beträgt pro Halbjahr mit 26 Namen nur 1 fl. 45 Pr, 
2 


die einzelne Nummer faftet & F 


Feder Nummer iſt eine Auferaten: Beilage angefügt, 
12 fr. pro dreifpaltige Zeile ober deren Raum bereihnet werben, 

Zu zahlrelchem Abonzement und lebhafter Benugung der 
hierwit eingeladen. 


(2099 2b) 
Häucherbalfam jit auf den 
32. Eihhornitr. 32, a 


Für bie Unternehmer: der Be 


Dfen, ſehr fen, 18 fr. 
[bert Müller, Coiffeur. 


Die Lovſe zur 


IX. Dombau-Prämien-Collecie | 


Ziebung am 15. Januar 1874 beginnend, 
find bei mir 


eranmet, 

we&halb darauf eingeheride Aufträge mi t af farm. 
Köln, 28. —— — — "Biss 2 
Der einzige General-Aaent 

B. 3. Dussault. 

Ein gelhäbtes altes Wolksmittel in neuer Form. 
„Spitzwegerich Brust-Essenz“ 

bereitet Dom Apotheter L. Jessler in Münehen 

dom biefen Hersten ya und allgemein befannt wegen ihrer 
2 A n - — — um Lungenkranak- 
. Zur n Jahresgeit, wo fo viele an beftiaem 
Berfchlelmmne der Bruft und Mtbemnotb: 


en jol fie als unübertroffene® unb € irfen: 

ausmittel in feiner 5* fehlen. — — 

ht durch jmindelhaite Reciime hat ſich bie Eſſenz Ein. 

gaug beim Publikum verfhafft, fondern nur durch ihren wirklich 
reelien Werth ift der große Mb ab berjelben bebinat, 

Hauptdopot in Würzburg b:i Hofapothefer 


OP@ts in din meifien Apotheten (1815 3) 


Nenjahrs-Wunfchkarten 


im fehr großer Aus vahl mi vielen Noaitäten empjehlen [1312 26 


&ebrüder Scheiner. 
la, holl. Häringe in '. 
ſewie ruſſ. Sardinen Een „S.Aönnchen, 
Wilhelm Simon, 
684 Sc Eichhorufirafe, 
Vorzügliche Burgunder, Arac 
m-Bunfcheifenzen 


fowie feinften Arae & MNum empfiehlt 
2087. ib. Dieg, Conditor. 


Nürnberger Lebkuchen, 


ſtets friſch in allen Größen, ſowie feinſte Rothwein⸗ 
Punſcheſſen Ihee, Chocoiade, billigit bei ; 
A Kirschten, 
5 am Markt and Bahuhofitrafe, 
‚Neue, ſpaniſche Drangen und volljaftige 





1102 &e 
NB, 
Cittonen. 





IMagendtlden ıc. 


und finden Juſerate, welche mit 


die weiteite Beröreitung, 


Inferaten-Boilage wird Hörlthft 
rieger &. Schub. 


Vür die Redaltion verantwortlid: J. Mobfleifch. 


Das echte Lampert'ſche 
Heil» und Zugpjlaiter fi 
(fein Geheimrmittel) in von 
den böchſten 
hörden geprüft und är zt⸗ 
Lich empfohlen gezen: no 
thenfra 


Medicinalbe⸗ 


6 — Karſunkel — 
Flechten — Salifluß — 3 
Hänstrheiden — Drüfen— | 
erfrorene und verbrannt B 
lieder, — aufjugehende, 
zertheifende Leiden — (er, 

J ıhmülte — Entzünbungen 

J Dihnrrauger — F oftballen 

ht — Meifen — 

Yanıs 

perre Pilafter Lofter mit 

genauer Gebrauchsanmeil: 
ung — 13 fr, halte 

Schachteln Y Ir. 

Lampert's Pflafter hat 

einen Weltruf ſeit 94 Jahren V 

und hat alle anderen Mittel 

berdrängt. 


Allein * u beiehen 
durh_die Sofapotheke 
in Würzburg und durch 
bie Apothelen in Gerolz: 
bofen, Uenitein und 
Volkach. {5611 5 





1472: Zu Syioefterfcherzen fin- 
bet man prächtigen Stoff in dem 
neuen (jehsten) Heft io- 
mische Couplets von 
& Haeder mit Piaao 


Begleitung. Daifelde ift wieder | gp 


überaus reich an Komik und bil. 
det einen guten Schluß zu ber 
Lujligen Weberjammlung Bi: 
6 Hefte find A 36 fr. vorräthin. 
Bartia'sche 
Musikalienhandlung.. 


Enzelapotheke, 
“827 19) Frijcher eingedictter 
Kräuterfaft it Spiwezerid 
nt haben per Has 30 u. 18tr. 








Zu vermiethen. 
58246) Eine Manijarden: 
Wohn vom 4 Simumerm, 
nahe der Dominitanerplapge, if 
für De). oder später zu ver: 
miethtu. Näg, im ber &rp. 
















Aumühle. 


m am Re Abend: 
5 r ah ig 


Zanzmufif, 
2149 — — 


Slee aum. 


2193 24) Hm Shyſoeſter⸗ Werd 


Tanzmufif, 
Rheiniſch Kraut 


(Marmelade) 
zum Streichen auf Drod, bas: 
Pfund zu 10 kr, tel 
EM. Schmi 
2054) 26 Uuguüinergalfe 1, 


Sige weitere Auertennung des 
„LiedigeRfumys-Ertract" 
(& Macen 15 Sgr.) 

An da? Gensral-Depöt v. Ychlgs 
AumysErtroct, Berlin. 

Da Ihr Rumys Ertract einen 
meiner Zöylinge Kern £, der 
ih wegen Folgen der Seldfther 
Nedung und näcdtlihen Pollu · 
tionen, Abeperſchwäche und Herz« 
Nopien an Sie wendete, nam 
völlig beigeftellt bat, % 
bat er nah Berbrauh von 72 
Flacon feine vollitärdige Kraft 
beigt, den gauzen Tag arbeiten 
fan one Ermudung, das a 
klopfen verſchwunden ift, 
die Pollutivnen geboben 
find — meine Frau ſeit 8 Tas 
gen ben Kumye ebenfalls mit 
Erfolg gegen Körper: 
fchtwäche, durh große An 
irengung in der Anı alt bervors 
gerufen — genieät: Möchte id 
um gitigen Rath wegen eines 
meiner Züglinge bitten u. ſ. w. 

Mojetter zn Carlsruthe 
550210) 1. Bakem. 
Ein Logis 
im 2, Stock mit 4 tneinander» 
gehenden und 2 \Wezanenitus 
mern nebjt Küche, Bobertammer, : 
Holzlıge, Milferabtheilung, Une 
feil am Waſchhaus m, er 
leitung ift an eine zu 
milie zu vermieten. Te 

Näh. in ber (2149 
Altes @ifen, Mei i 





fir. 
Pr. SL zu hohen ee 
yefauft. (5913 11) 

. Röder. 


1437 6€) Auguitinergaffe Re. 15 
werden Frauen: e tilnfis 
ti ausgeichnitten und nur mm 





die hochſten Preiſe angelauft. 


2158) Mine Auslage wit 
Schultäften cathaltend wird ſo⸗ 
fort getauft. Näb. in der Exp. 


Bekanntmachung. 


Die Wahl zum deutfgen Reichetage betreffend. 

Durch Berordnung vom 39, dv. Mts. tt bie Bornayme der 
Wahl fir den deutfchen Reichſtag aıgeordnet und mird demnach 
auf Grund des Wadlgefeges dom IL. Mat 1369 und des Hiegu 
eriaffenen Reglements vom 23. Mat 1370 ffir den Stadtbezirk 
Würzdurg befannt gemacht, was folgt: 

1) Die Wahl findet am — 
Sms, der 19 Janunar kunfligen Jahres ſtatt, 
beginnt Vormittags 10 Uhr und wird 
un b Uhr Adends gerhloſſen. 

) Die Stadt Wärhbarg bildet mit den A. Bezirks⸗Amte 
Wirjbarg den 6. unterfränfiihen Waylteeir, welder einen 9 
georbneten zu mählen Hat. 

3) WBäblbar zum Abgeordneten des beutfcen 

Reichstags int jeder Deuiſche im ganzen Bandeegeblete, welcher 

das 25. Lebensjahr zurädzelegt Hat umb einem zum Bande ge: 

Hörigen Staate jeit mindeitens 1 Jahre angehört, fofeene er nicht 

durch die Berti mungen in $ 3 des Wahlzrfeges von der Bered- 

tigung zum wählen ausgeſchloſſen vit. 

4) Die Wahl ift direlt und- erfolgt durch abſolute Stimmen 
mehrheit alter im einem Wajlterıfe abgegebenen Stimmen. 

5) Zur Thellnahme aa der Wahl fin) nur Diejenigen bis 
vehtljt, weiche in die Mäglerlifte au’g nommen ind, 

5) Das Wahlrecht wird ia Berjoa durch verdefte, ia eine 
Bene niederzufegende Stimmzettel ohne LUnterfchrift 
a .@ges R 

, Die Stimmzettel müffen von weißem Papier und dürfen mit 
feinem äußeren Kennjelchen verfehen fein. 

Diefelben fird außerhals des Wahllekales mit dem Namen 
de3 Gandidaten. welhen der Wäüler feine Stimme geben will, 
handſchriftlich oder im Wege der Bervielfältizung zu derſehen. 

7) Die Wahlbezirke, Wahliofale, Wahlsoriteger und deren 
Stello:rtreter find: 

A. Wabibezirß: Die Häufer der Bärengaife, der Bohnes- 
mühlzaffe, Werbersgaffe, rg ren feinen Wallgajfr, 
Pleicher WBodkigaffe, Pleſcher Kirchgaſfſe, Bleiger Kirhplak, 
Pleicher Pfarrgaffe, Pleiher Schulgaife, Pleiher Ihorgaffe, 
Bleicher ni Schättgaffe, Steljenzaffe und des unteren 

s 


quais, 
WBabllofal: Bid. Schulhaus, Iuliwspeomenade Kr, 7 zu 
ebener Erde rechts. oh 
Wablvorſtrher? Herr Franz Dunzin;er, Wachtbleicher. 
Stellvertreter: Herr I. G. Roßner, Kaufmann 
HE. Bablbezirk: Die Hdufer der Bahgaffe, Bahnhoſ⸗ 
ſtraße, Handzaffe, Hauger Kirchaaſſe, Hauger Pjaffen- und 
Pfarrgaſſe, Hinteren Rapuzinergaffe, Hortallgaffe, Kapız'ner- 
gaffe, Kartyaufe, mittleren Waügaſſe, oberen Wallgaffe, 
Keis grunengaffe, des Rınnnezr, der “itrohgaife und Wallzajle. 
a Hauger Deiogenjchuie, Baynhofiraße Kr. 5 
S 
Wadlvorſteher: Herr F. C. Oſtſerg, Maglitsatsrarr, 
Stellvertreter: Hr BuhnhoisReitaurateur J. G. Buıkert. 
AII. Wahlbezirk: Die Häuſer der Ladwigsſirße, Sem— 
meleftraße und die fänuntlihen Auweſen 2es LStadtbiftt itis 
außerhalb des Glacisgürtels, — 
— Haugee Kaabenſchale, Baznhoſſtraße Nr.) 4 
to j 


Bablvorjteber: Herr Stevhan Morelli, Magiſtratsraih 

Stellvertreter: Joſeph von Hlirſch, Privatier. 

AV. Wablbezirf: Die Hüufer des Blögleine, Brom 
bachergaffe, Grabengaichens, Hahnenhofe, Däuriegel, Holy 
thorgaſſe, im Hammel, Innern Grabenz, Karmelitengaffe 

i gaſſe, Mainbrüde, Mairqusis, Maulyarkigafie, 

Sltockfiſchgaſſe und Umerzajie. j 

Fr Upfal: Magitratiihes Eommiffionszimmer Nr. 7. 

ahlvorſteher: Herr Mid. Steuering, Magiftraterath. 

Stellvertreter: Herr Philipp Hipfel, Magijtratsrath. _;, 

VW. Wabibdezirf: Die Häufer der Blafiuszaffe, Deitel- 
bachzegaffe, des Dominikanerplages, der Domitraße, Greifen, 
gaſſe, Häfuergaffe, Herrngaffe, —— bes Kürſchuer⸗ 
dofer, der Langeaſſe, Marttgaſfſe, des Marttplahes, der 
Pommersgaffe, Sıadyıfle, des Schenthofes, Schmaljmarftes 
und her Schujierzaffe. 

Bahllotal: Neumünfterjgule rechts. 

Sabloorjteher: Her: Yonis Seiger Banquier. 

Stellvertreter: Her Sir Rüver, Kaufmann. 

Vu Wahlbezirk: Die Häufer der Domerpjarrgaile, 
Do zinitanergaffe, ———— bes Srabenberges, der a 
Nrage, des Imzoltadtergoges, der Rayengaffe, Locgaffe, . 
tinsgaffe, Maritcage, oberen Wöllergajfe, Tpeaterftraße umd 
unteren Wöllerg ıife. 

Wahllokal: Tyrarejaus, Anfzang üder | die Haupitre ype, 






2174) Zwei Zimmer mit] . 
Ride, Killer, Bodenlammer und 
Dolzabtheilung jind bis 1. Febr 
ruar an cime 


Sahlvorſteher: Herr. 3. Conrady, Magifratsrath. 
——— * A. Herold, Na na 
II. Wablbeſirk: Die Häufer der Auzuſtinerg 
Buttnersgaffe, Glockengaſſe Getyengaffe, oberen Boc 
des oberen Nainqual's, der Mitteralfe, des Schwanen 
end, der Sterngaffe, unteren Bodsgafe, Urfm 
oblfahrtegaſſe und des Zinfenhafes. 
ltoßalz Borzimuer es Trrngsfaales, 
Sasivorteper: Her Abolbert Stuber, Buch andler. 
tellvertreter: Herr 9. C. Themann, Kau 
VIII. Wablbezirk: Die Hiufer der Aritlade, be 
Bramshofes, Örudergofes, der Dom:rpfaffengaffe, Domer» 
fulziffe, Esraherkaife, franzistmergaffe, des Iohamniter- 


pajes, dee It emzafe, Menbzwitrage,. des Paradeplatzes, ber 
Blattnersgaffe, des Rerreayplagie, der orjiheikenzafe mb 
—55 

Wahllokal: Neumünſtererſchule linte, 


WBabloorjt:ber:. Herr AÄdam Hofmann, Fabrifant. 

Stellvertreter: de: Seorg Baufewein, Schueldermeiter. 

IX. Wablbezirfs Die Häufer der hinteren Jehanniter⸗ 
aalfe, Raferngafie, Kornzajfe, oberen Fohannitergaffe, oberen 
Kaferugoffe, Heibe'tsgaffe, Reuerergaif:, Rofenzaffe, Sander- 
Mraße, Stefansgaffe umd vorderen Ieyannitergaffe. 

WBabllofal: Sanderfdulgaus Nr. 1. 

Wablvorftcher: Herr Earl Hauf, Welnhäntter, 

Stellvertreter: Herr Georg Bauch, Privatier. 

K. Wablbezirf: Die Häufer der Badersgaffe, Brunnen 
goffe, Slephantengaie, Hörleinegaffe, Mayersgaffe, Ming 
gafje, Peterer Barrgaife, Prteragajie, des Petere platzes, der 
Rothenömengaffe, des Shild:ojes uud Zuingers, ferner bie 
fänmtlihen Anweſen des IV. Stadtdiftcifts amferhalb des 
laritgürtele, 

Wahllokal: Sanderfgulhans Rr. 2, 

Wahlvorſteber: Herr Philipp Treutlein, Mag.-Rat}. 

Stellvertreter: Her €, Ehrift. Sgmitt, Kaufınann. 

XL Wablbezirf: Die Hüufer der alten Kaferngaffe, 
breiten Schleßzaffe, Elitergaffe, Fiſchergoſſe, großen u. Heimen 
Rapengaffe, hinteren Fiſcher gaſſe, Laufergaffe, oberen Schloß 
safe, erjien Schloßgajfe, der SKoitenanger- und der Zellen 

/ 


rafe, 

Wabllofal: Sıntarberigulfaus J. Stod. 

Bbablvorfteber: Herr Philipp Stöhr, Pribatier. 

Stellvertreter: Herr Wiltelm Scuteit, Kaufmann. 

Kr Wablbezirk: Die Häufer der Varlarderſtraße, ber 
eriten, zweiten und dritten Felfengoffe, der Saalgaffe, Spitale 
gajfe, auf Marienberg und die jümmtliden Anweſen zufßer« 
halb des Burfarder- und Zeller hores. 

— ah 1, .. j 

Wahlvorſteher: Herr Loren Bauch, Sierbrauereibeſther. 

tellvertreter: Here Franz Schutt, Kaufmann. 

Wurzburg, ben 26. Dezemter 1873, 

: Der Stadtmagititrat, 

Rechtol. Bürgermeijter: ide, Jürm, 


2135 


Schmitt. 


aeaumucher Verein . 


Unterfertigter erlaubt fig Kiemis die werthen Philifter und 
Freunde der Verbindung zu, ter am 4., 5. und 6, Januar f, J. 
fattfindenden 7. Stiitungsfeier geziemendit ciniulaten. 

A. d. Ed. Hcademifchen Vereins 
Sutter ** ; 


2212) 







Bon dem jeit vielen Jahren 
rüßmlichft. belannten 


Kinderzwieback 


befindet fi der Allein⸗ 
vr uf ke 
Hermann Scheuer. 


DEEAIII0 BEIUIIEDEH 





2162) Zwei Zimmer, Rüde 
c. 20, maje der Dahn, find am 
eine, ruhige Familie auf 
meß ju veroietgen, Mäp. Eyp. 


Ein Logis 


tindirlofe, rugigejim 2. Stod wit 5 Simmmers 








Familie zu vermisthen, webit Rüde, 2 Mesanenzinmerg, 
l Bobeufammer, Ijlage, Keller 
Wi, In der Ep. abtteilung, Kaiser Bafdı- 


— — — — — 

21688), Ein Mädchen, das hans uud Waſſerleitang ift am 
tochen fan, wird geſucht 1. D. feine ruhe Familie zu Were 
Nr. 328, miethen, Aly. ẽ xxp. (2150 


rm 








Große VBerfammlung! 
der Mitlelvarlhie 
des Bezirks Dettelbach 
im Gaßhauſe zum wen 
am 1. Januar Nachmitiag. 2224. 


Mein Lager in Delikatejjen, beſtehend in Geflüg 
als: Indian-Hahnen, Capaunen und junge Hühner, Blu⸗ 
menkohl, gedunſiete Gemüfe, als: Erbſen, Bohnen * 

Spargeln, getrocknete und gebunſtete Trüffeln ‚Shampiguot 
und Mordeln, Mir eb Pikles, Bicaliliy und Sauce 
engl., franz. und beutfche Senfe, Curypowder, Cayenn 
Mieffer, Vallille, feinftes Olivenöl und Tafeleffige, Nürn“ 
berger Ejfiggurten, feinfte Gothaer Eervelatwürfte u. ital, 
Salami, ital. Maronen, verfehiedene Sorten Früchten iM’ 
Gläfern, ſüße Orangen, Citronat und Orangiat, Muscate 


Dant ſagung. 


i [) 
ee zur * fo liebedolle Totlluaiſme bei Beerdigung 
ON meiner mun in Gott rubenben Tante, 


Fräulein 


NRegina Popp, 
ripreihe ib hiermit allen Freunden und Verwandten wielnen 
herzliften Dant ans. 
Käsburg, den 30. Dezember 1573. 
Georg Popp. 











Für Augenleidende! 

Der berühmte ——— Augenheil⸗ 
Balfam““ von Martin Reichel in Sürzeutg n von 
heute an für bier und Umgegend nur alfein üdt in 
der Rronen-Mpothele dea Herrn Jung (Blottnersgafle) zu 
haben und wird allın Wugenleibenden beſteus empfohlen. 











Feinften Arac-, Rum⸗, Ananas⸗ und Burgunder 
Nunfceiienz, achten Batavia-Arac, Jamaica-Rum, franz. 
Eoqnac, hell, und franz. Liqueure, gmipfiehlt 


Joh. Schäflein, 
2231) Firma: Seh. Carl Zürn. 
— a —— — — 
Friſche Auſtern, Aſtrachan⸗ und Elbcaviar, Neunau⸗ 
gen, ruſſ. Sardinen und Kieler Sprotten empfiehlt 


Anton Minoprio, 


2234] Höfhrafe uud Fiigmatt. 


Punſcheſſenzen, 

Arae, Bum und Cognac, 
Grünen und fchwarzen Tbee, 
in feiner Qualität, empfiehlt billigit 
Georg Kreutzer, 
Fletibantgaffe und Parillon am 

Hutten’ihen Garten. 

Achten Arac, Rum, Cognac, verſchiedene feine 
Punſcheſſenzen, Cilronen, Orangen, empfiehlt 

-, Peier Metzner Sohn, 
In 2960 Senmelöitrafe 3. 


Feinſte Punſcheſſenzen, 

als: Ananas Vanille, Burgunder, Portwein, Rum, rat 

und Drangen⸗Punſch ſowie auch feinen Mandarinen und 

Batavin-Arac, Jamaica: Rum alten Cognac, beutiche, 

boll,, franz. und ruff. Liqueure, empfiehlt die Delikateſſen⸗ 

banblung don 
Neich. 
öl 


2249] er ®. 
P IWW Iıly 


2a 2236] 





— — — — — — nn. % 
‚Direkt bezogene ital. Macaroni & Pfd. 20 fr. drei 
‚ Parmejantäs a Bfd.- 4-fl,, bei Abnahme von 
Parthien beides billiger, empfiehlt die Delifatefjen- 


banblung von 
3.8. Reich. 


Datteln, Tafelfeigen, Malagatrauben, Schaalenmandeln, 
ruſſ. Caviar, Neunaugen, Nollaal, ruſſ. Sarbinen, Sar— 
dinen in Del, Patent, Lachs und feine Käſe und empfehle 


jolches beſtens. i 
Joh. Schöäfleimze % 


2232. dirma: Seb. Carl Zum auf der B 


a SEE ee er 
Schöne Judiane, Capaumen, Ponlarden, fette Enten 
und Wildenten empfichlt 


Antoi Minoprio, 
2235) Hofftrage und Fıldmar 


Berſchiedene ächte franz. und deutſche Champagner 
ſowie eine große Auswahl in: und ausländiſcher rotben 
und weißen Flaſchenweinen, empfiehlt bie Delikaleſſen⸗ 


handlung von 
3. 1. Reich. 
Als „passende Neujahrs-Geschenke 


empfehle —— mit 3—4 Etück feinſte Zoilettes 
| —— Per m. d übertsefflichem be 

Aarım. bon mir unlberise — 

Sjhmadoolie Cartonagen mit fit, Barfilnerien and 3354 

Fruchten ans Seiſe & 24, 36 umb höher. Feinfte —— 
und Parfümerien in großer Auswahl zu billigtten Preilen. 
Framz Hofmup ns 

Toiletter, ‚um {\} dabrit 

nn t —E 


Mitt 
einfach rs, ee 


anftändiger Famille ben 
—R = — 









ouquets, Rose, © 


2214 


2165 2a) Ein nad. gut erhalte, 
ner eibpuit ik zu ver, 
faufen, äh. in der Erp. 


2165) Meftaurirumgen von 
älteren ni —5 ne Sa 
bejor und fuck 25-12220) Ein. = 
8. a, Maler, wohnt: Rapu- u gen b 
zinergafie Wr. 20, zwei Ötiegen. | Aintenhaf Br. 2, eine 

3163) Ein tähtiger Bader: |9919 3.) Ein Schlof 
Gebilfe wird die 12. Januar A 
gejngt. Nüb. im der Erd. u —* — 


2188) '&s wird eime fjoltb: 
Rellue ans Ziel gefucht. 
Ray. im der Exp. 































2198 3) Gin „Perterre⸗ 









— — — — — | 
2199) Ein ſchon möblirtes 
Zimmer iſt ſoſort zu ver⸗ 
mi them: Näh, in der Ezp. 






En — 
welches zn.) $ 

2 ug TE. 9} 
gleich Stapt wird 1 










sa XZF |Platz’scher Garten. 
Todes 2 ‚Anzeige. gen Mütwod, Syioefter- 


Heute Morgen 3 Uhr verſchied nah (angjährigem Leiden, verfehen mit dem heil. 
Sterbjatramenten, weine inwigfigeliente Mutter, Frau 


Apolionia Krug, 


Privatiers-MWittwr, > 








4. b. —— Concordia. 
ö Anfan 

N he ich * —— 
Die feierliche Berrsigung findet Mittwoch den 31. Dejemder Racmittegs, 2 Mär 14 ———— 
vom Leichenhauſe aus und isdn Freitag den 2. Januar Beate 5*— mir freumblichi ein. 


10 Uhr im hohen Dom dahier ftatt. 12250) Ich. —— 





im Alter von 72 Jahren 












Um ftilles Beileid bittet 









der tieftrauernde Sohn 
Würzburg, 29. Dezember 1873. j 


Dienstag, deu 30 Dei. 1878 
















TODES-ANZEIGE. 










mis reine t 
Abonnement suspendn. vom der fol. 2. Art weg Muflt, 
Gottes umerferſchlichem Rathſchluſſe Hat «8 gefallen, Prutye bes Megifieure Deren nfang 
unjern innigftgeliebten Gatten, Vater, Bruder und Schwager en Beintik Ber ‚lat 
Herrn a 2268) uchenmeilter. 
Joseph Hoedel, 
Sächermeifler zu Dettelbach, * Mainftrand. 





PN nad 5monatlihen fhanerjvollem Rraufenloger cm Sonn A —* lee: 


nter Dem fon. 
tea den 28. Deyember Nohmistage 1 Uhr zu fh in im 
8 beſſeres Jeuſeits abzurnjea. 2 Cufifpiel im 3 Kt ug 


"Morgen Stivefter- Abend 
Hofbrauhaus -Bock 

Wer den Charaltır jowie die Herzenögüte und Liebe % Alus Roien. 
nd unferes theuren ‚Daptngeichiebenen faunte, wird mn 


nebit 8 
feren Kl sıası Gin mittleres Baus) 't. e Fürter. 
PS witteren Schmerz zu würdigen winen, wir bitten deshalb + 2100) ge win Haus — — 


— tu Nitt⸗ a * 
herzlich wm wille Theiluahnie, fo.oie ferweres Andenken an Elite Start, wird ohme Unter |, aus zur Role. 
ser Berlufie unſeres nochmal unvergeflichen theuren 9 > 6) end Keffelfleifch 


d 
händler zu laufen F 4 
ige age un if. 
3 — den 29 Degember 1573. Leber vür ſte —V — — 
m * F ee, AL) Bi & 
f m — — —** —* 
— — — — — —⏑ 0 — 


er, fangen‘ A. - e 
ei ' Compagnie frangaise 


Yan once 













































Dankſagn 
Für die jo ehrende Theilnahme * ver Beerdigung, 
owie bei dem Trauerhottesbienſie unſeres tbeuren mun in 


ott ıngenden Gatten, Batere, Bruders, Schwagers und 



















Dnlels, 38 Herrn ud zaufen 
Joh. ‚ Bapt. Bauer, — ht A ner eh 


Berivandien un 





5 innt 1 Hohe —*— 
tannten den innigfiea 2204 Fr in —— (2171 
* En — —— 2166) Ein 7272 — 
Manm juht eine Stehe al i 

Rellner, — oder Zur ma due Si 8* 
tnecht. Gef. Off. an die —— — 
— ⸗⸗ Ba wajlerfieier Keller 
si ‚Verlorem |;:! mit t et * — 


















—— — —— — 
er’s .l’ er 
* Fir —ãe— eine — Klone — —8 * abzugeben Rn: ——— 12. (3a 


2134) Eine no gute 
chermatraße CR he Ge 
Ber Nanbersaderer taufen, Näh. in der Erp. 


—rr — — 
2197), Eon —— beigbare# 
„ mit ober ohme Mör 
bei, Aftı ste an eim ſelides 
zu vermicthen, Domier · 


Johann No 


Ipredie ie —* — — Mitgliedern ai Arheiter« 
— ——— —— ie ir 
ie Tee. ref X Ale meinen fi 
a den D. Deyember 1878, 
Die ticftrauernde Garn 
‚Suniqunde Noch. 












»% 
rioatiers 

Frag ee) —A—— ——2 
in dir N. In det — Schrling ihr A Ep. Besarbeiter, 64 3. 4. 
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I 
Y. Ranplgennsenrerein |> —— 
Wirus, he un dar Bergung an Re 
— Eptlvefter- Abend im oberen Lolale Caroline Schaidl, 
2183] Gefellichaftsaben®. gebosne Hartmann, 


erſtatie ih jämmetlihen Freun den und Verwandten meinen 









ee Segen ee ee innigiien Dont ab, dir Berlebie ihrem frommın Andenken 
Holzarbeiter-Hewerkichaft. empfehlen FR 
S Wurzourg, den 29. Teemter 1873, 

Am Sylveſttrabend 7 Uhr mufikaliſche Abendunter— Georg Echaibl, Brivaiier 
haltung, abmetjelnd mit lonuſch ber’amatoriiden Vorträgen, LXXXXXKICK 4 . 
ia ber Reiauration Bavaria, Der Benolmächtigt 84 n 

170 er Bevoll mä e. 

——— Bekanntmachung. 


x Sal pn Echiefhan & Dienfibotenmefen betreffend. 
m Die am Dreitönigdienitztele in einen biefigen Dienſt eiuıtretenben 
Donnerstag den 1. Januar meine erfle große Tanzſtugde Dienftseten find von der Dienhherribaft, bei weider jie einise- 
—* Anfang pröüzte 6 Uhr. ten, an ben nachde eichneten Tagen beim magiftratifchen — 
Serner finden für Herren und Dawen Keprtitiontfiunden mi’) keubureau (Geſchäfts zimmer Ar. 8 zu ebencr Erde) amzuze 
Muſit, jeden Dien’tay, Tonnerttig Sonittag und Eonpta, ſiett. und jiwar bom i R 
Kufang 8 Uhr. Dir Unterriht 1er Euler wirb beionbers ge I, Diſtr. am 8. 9. und 10, Januer 1874, 
halten, und fird die Tage Diontag, Diittmoh wid Ittitag bir U. „ „22.13. und 14. Januar 1874. 
filme, und bemerkte zuyleib, dad in eımem Curſe von 12 Lehr, IL, 2 % 26.20 m 5 = 


i i ih ij IV. 18., 20. und 21. 
Runden einem jeden Unterrichtbejucger vollfiändige Kenntnig in —— — 
allen änzen garantirt wird. NE 2er A A Z 
beta mnden u kebeemal von &—12 Uhr Vormittags und von 2—4 Ulr Nad- 


Gejälltge Anmeldungen werden jederaeit im Lolale entgegen 


genommen. mittagt 
Würzburg, den 30 Dezember 1673, [2179 2a Dit der Anzeige ift das Dienfibotenbuch, wonsit jeder Dienfi- 
Mit vorzuglider Hohadtung bote verighen fein muß, ſowie die Spital Karte vorzulegen 
Held, Tanılchre und inerfteres von ber Dienftherrihaft unter genauer Au⸗ 
⸗ me 2 —E aabe ihres Namend und Standes, ſowie ibrer 


— I Mobneng (Beifegung der Strafe und meuen Nummer) | 
Babnfchmerzen, x tie Tienfiannahme zu beiheinigen; bei auslänbifden Tieufiber : 
welche von hohlen Zähnen herrühren, werden in ber Rdg, | ten iſt überdiee der Reijcpaß ober Heimathihein zu übergeben. 


"Miler. Exbn’s Zabnbeilanfialt, Würzburg, Demer- Ferner haben tiejenigen Dienftherrichat:en, deren Dien 


Aulgafie Ar. 3 Etakarjhe Druderei, liute, joiort benommen,j auttreten, unter Vorlage des Dirnfibotenbud;es diejen 
© bak nur in ganz jeltenen Füllen dae Zahnzlehen notäwenbig Austritt beim Dienitboten-Bureau anzeigen. 


— [216 , Dienſiherrichaften, welche dieſe Pnzeigen gan — 
a ne m en ; ober veripätet wiadyen, haben Strafeinfäreitung nach Urt. 07 
Punsch-Essenzen, j dee @1.@,-Bunee und der orfepolizeitigen Vorſchrift von 


! 15. Juli 1862 au gewärtigen. 





den — Thee, a ale ——— Wurzkurg, mn — in 2203 23 
BR * er Stadtmagiſtrat. 

A. R. Zobel, Yyomı. Schwarz, Redtet. sen 3ürn. Scheit, 
ir rer Friſche Blumenkohl, Kopfſalat, mat 
urnDerger Lebkuchen — ae 

im allen Exsten vom Heftleranten &. Säberlein empfiti| pauiſche Dranzen, vollſaftige Citronen ächten Bor: 

in frijger Eeubung R deaux, frauzoſiſchen und deutichen Ghampanneı, AM- 
Vrilhelm Simom, [nicht biiligi 

* Ioe ſeigeeu - ja) WM. Kirſchten, am Markt. 
ung. = 2 (Enmite Kofi er A 

Donnerslag den 8 Janvar 1874, r Unfer Comptoir befindet ſich nun 


itaas 10 Lil 
en — —— Dig guteherrfd aftlichen Sofitraße Mr + 14 Parterit. 
ung, Di fekag: 5 \ 
"06 Eine Kichen Aıkol, 2a 2213] Cahn & Mark 


3>  „ Bugienbolz, 





% „ Kiefernbols, ’ r \r Pr ee 
2316 Gihen-Anbotimele, Ein guter Gärtner Würger- Verein, 
bu Buden-Ajikolzwelten, ur Vaum. Blumen: und Gef Wartwed 31. Deieniber 
BCO Kiefern: Anho.jwellen, font wiub zum ferertigen Dikttwen J 

ferner uch Eintritt gefuct. Mdrefie ertheilt Ball mit‘ erloo 

12 bfdnitie Forpeiholz, die Grpedition ce. BI. (ZU35 üc in den Graten Et 

zu Stere Fappelliol;, 2173 00. R nhalle. 
Ei: „ » Grlenbolg, 2173) aut: md Hinder:) Schranne ar‘ 


Üfiench& uertieigert, wow mun Strideliebkaler töfidfi einladet.| mädchen ſuchen Stellen. Eire Anjang 7 Me NM 
Erricebedingungen werten vor da Trrfieistung befunnt gegeden, | gut: Kochin, fowie eineifraeı| TI 
C:icrjennein ob Bonnlent, din 28. Tejenter 1673. —5 Pe Ho ben gt. Hänger- Deren. | 
ent 18 chen: ram Talın . u Klineräscihle Ar. 4, ⁊ 
Freiherrlich v. Gleichen Rußwurm'ſche Cuteverwalung ©. Beidner. An MDiorgen eeee 
216%) Cine meu hexgerichtete 215276) Auf Dreitänig wird j 


go. 0 ea ur i obe. 
Wohnung ven 4 Zumern, cin Dieuſtmädchen geiugt.| 2177) Ein möbl. or. ————— 





Nähe x. de jegleih eber auf Rur folge mit guten Zeugniſſen]) mobl. Zimmer iſt an 1 Hırın 
J. Bebrnar zu vermieten. wollen fi melden. 2 0j- | od nn fogleich zu vermieten. | fofert Stelle, Ater oder autmäris. 
Keh. in ker Krp. fuafe 8. 8 linte. Näh. in der Epp. ı äh. im dex Ent. 


Freut und Berlag von Bionitas-WBaner in Wurzburg. 





Würzburger Stadt: und Pandbote. 


k 2 —— * — — ee een 


Ping: su k n.5 4 
Kefunft 8, Heanffurt: Curie und U U. 60 1 
- + 5* J A Bi — Br 


6 DM, MO. Molllge: 2.0. IV F Bad. Bahn. 
ss * ——22 Abgang — re 
mm Bütergüge: 8 IL, 5 M, fr u : 10.4. 50 M. Borm Derfonen 
uLı . 61.15 M, Mb. Ößterslige: 4 U. 15 m 

Abgang n. Bamberg: Gurien.:Q@ 1, 5150, fr, 11W5M, Borm ı 
15 Borm, Belal- u. Poltzlige: 5.11.20 IR u. 45 NM, Rad, mit Perſ. Bet 


Bi 
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:: 
Ey 
rar 
Ebr 
or # 
ae 
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2 E bb 
Kbgaung n ankiurt; Curier⸗ u. n& N 
garden 10 eu MM. Borm., Bun Riürburg-Mürnberg. e: u * 5m. 


* —— 
-BUBOR. W üge: Baus: F u b 
IUSEM fr u Bu. 10 R. fellh. Br he} pr Rh ee i . HM -, Bonkauban. Mergentheim: Graiik 
ED UL Baden u. TIER ME Macte. Gütersüge: 1 IL 18 9. Rachen. u. 5 1. 6 2, Eh. 2 ee a u DE 
U. Bärsbarg-Rürnberg, 11. Bürzburg:-Ausbad-Bunzenbaufen. 85 M. Mbenbe, 
ang nRäruberg: Scnellug: 5. Abgang nad Anabat: Schnellzug: 21.50 DM. Rachen oRomnibusfahrten m, Exerfanfene 
—— fr, 9u. per rise 10 U. 60 W. Born. Gem. Bug: 7, — 283338— 
AA vdern. u B5 M. Up, Bütegüge: db Ab. (von Trruchtlingen ons Poftzug), Bitergge: 5m. beim d IL ME, Rofbrumn :Rrubrinm 4 IL 
BUSMMULMLID, Racın. ER 1 M OM. Sache 15 . Sb, Rimpar 5 I, 15 M, Mb. 


n k 
A 811. Mittiwoch den 31. Deſember 1873, Gehsunbmwanzigfier Jahrgangs 


Allen unferen verehrten Titl. Abbonenten herzlichſten Glückwunſch — neuen 
Jahre mit der Bitte an Fortdauer Ihres gütigen Wohlwollens. 


FSageneunigkeiten. b 
eſtehenden bahyeriſchen und deutſchen Geſchen 
Ber bem sberfien Gerihtehefe gelangte am 27. d. bie Nich-| artige Ausnahmen aufgehört giltig zu fein. 
tjhwerde bes Dr. Daniıl Bonvazius von Haneberg, Bi. |drinuad zu verwerfen. Gtaatsamvalt von 
Speyer, wegen Belci\igung „ur öffentlichen * 


a sh Satan Baar Sram Gehen bene — Möglichtert, tafı cin Geifi Kuskkung der. fi 
artin zu Pr ett, 
ie geſchiedeue Frau —* ſcher Religion find u — * fur, bei Sledigung eimer veim inneren 
—X mit vorlag eine andere geheiruthet und zwar| rehtliches Meat —* fiege mm ser, und fein 
—— Rn aus .r jeeien * „Berborgegangens —— — e — ei —* pen 
v ti Li Tafı e orgejehen, 13 
fide Dehiaerla Epcger cien von Dion Duncha] — 


we ng wu Erlaf, wel A, 
von ber * ——— ee mentlid, den appel ni dW’abus Ectreffeuben fvangd 

er Yheligen Girfran Sarparika Blur de Iatecnhe —— 

a ‚ 
lie Verbindung als eıne umgiltige, — wie Laien, wegen Arafreditiger Rente tor die fie —* 
wenj&ligen Geſetzen zuwiberfichende bejelchnet, | Behörde gehörem. Tas — ——** dennach 
ſchwtres Merzerniß debeude Berhältnig xicht auf jaufrecht erhalten bleiben. oherfie © 7 bermarf bie 
Tlartin der Entzug ber Satramenie Nitigteitebefgwerde. Die ——— luirtanuate 
Do den ben lenken: Au ** — ee Geidfirafe von 400 Thirn. bleibt ſonach anfreät. | ; 

| Se Das * blait Fre, 71 eine Känigli 

gig Kaiferelauteru wegen Beleidigung. ertanute — im her Allrhbhfe Berarde ar Be * 5 


1 
= 


H 
H 
& 


: 
i 
j 
: 
1 
i 
| 


ER 
5 
£ 
* 
D 


g 

2i5 
IH 
ul 


— 
> 
E 
5 
J 
E 
E 
E 
z 
* 


isz 


ung box 7. Auguſt im Suume ber Klagpsıtit zu A 
Stheilie den Biſchof von Epiyer in eine Geldfirafe von 400 Thlr. 
EC hjadenerfag und iu die Konen des Berfahrene. Die hiegegen 
erhobene Berufung an das Appellgericht in Bweibrüden, wegen 
Unzuläffigteit der Rage und Inlompeten; der erftrichterliden In 
fan; wurde dom diefem laut Urtheil vom 13. November beriworfen. 
Yu yet Citung des oterfin Gurid tehofes plädirte der Ver 







16. & ber [. 38., bie Laudgeflüte an bie 

Bairte Yefleis des heine beireffund, dd — 
em 

der Rang eines Regierung · Direllors, dem Landftallineifierm jener 

eineh Keoierungsraibes und dem LandgeftätkChierarzte, —— 


un E beaniten bemift 
Bun die —8 in Tin sentiher Sunisltiondett mmLiee, Sabresgehelt Biefer Sunbgepäitbonmuien Di ae 
t on ſeinem Cenſurrechte dem ihm durch dae Con. 
Fudat garantitten Grbraud) gemakt, und le * äuferfien ber Gtoatibiener betr., nad) der uprerwähnten —— 
Tale mar dos Min ſitrium für Siren- und Sauien elegenheiten 
enti&reiben, ob eine Ürberigreitung amtliger Befugniffe borlicge, 
zit aber ein Eivilgeriht. Die Sncomprienzeinzebe ſeiter bes 
ellanten fei demnad vollismmen begründet. Der Bertreter 


BT anf die zum Zeil meh im di Balz geltenden fran- 
gen und betonte wiederholt, daß im ge 


N 


— — | m —— — = 





Dienft zu Rundelshauſen dem Schuldien ftexpeltanten Anbr. 

in ge und det Schub und Kirdendienit zu Fraul 

BU. 

übertragen. u 
Erledigt: die comStntrte iſraelit. Meligionslebreritelle Könige. 


Simon [geworfen wurben, wobel zwei Arbeiter Leicht: Kontuflonen, ber britte 
enheim, eine durchaus nicht gefährliche 
euftabt /S. dem Lehrer Ep. Mich. Folzinger zu Premid; jerfterem find bereits wieder arbeitefühig, 


Ripvenverlegung erlitten, Die beiden 
ber dritte befindet fich 

außer jeder Lebensgefahr. (8%. ©) 
Am 27. Dez. wurde in dem Martifieden Redwitz bei 


hofen— Zrappftadt, B.-M. und Difr.-Säulinfpeft. Königshofen; Kronach eine Betroleumquelie aufgefunden. 


Ertrag 400 fl. 

Frau Beirfsamtmarnn Schalt in Hammelburı und Frau 
Berirkeamtmann Asmuth in Opernburg war» von Sr. Majeirät 
dem deutihen Kaifer die Kriegsdentmünse für die Jahre 1870/71 
am Nidtlombattantenbande verliehen. 


Das Direltorium der bayeriſchen Hypsthelen- und Wechsler, 
bant hat die Gehalte der Bankbeamten vom &uiben ouf die Dop- 
pelmart, d. 5. um 16”5 Prozent, erhöht. 


Durch k. Entſchließung wurde der Regiments Auditeur Joh. 
Böllmeann vom Belle — Wurzburg zum Militär 
Bezirksgericht Germersheim verfeßt. 

In Uebereinftiimmung mit ben bei der Verwaltung der üb: 
zigen Eontingente des Reich heeres geltruben Normen über Tage 
gelder und Relſekoſten der Beamten ber Deilitär- Berwaltung wurde 
bis zur künftigen definitiven Megelung — mit der Wirkung vom 
1. Januar 1874 — vom fyl Mintiterium unterm. 26. de, Mis. 
verfügt: 1) die im der Beilage 13 aur allerhöhften Verordnung 
vom 4. März; 1872 beftimmten Tageg⸗lder der Beemten ber 
Milttär. Verwaltung werben wie folgt feftgefegt: fiir die Grubpe I: 
10 fl. 30 fr., II und III 8 fl. 45 fr, IV—VI: 7 fi, VII ud 
VII: 5 fl. 15 fe; IX-XI: 3 fl. 30 fr.; XII und XIII: 1 fi 
45 fr. 21 Mn Reifeloften einiglüifig der Roften der Genädbefärs 
derung erhalten: 1) bei Dienftreifen, welche auf Eifenbahnen ever 
Dampfſchiffen gemacht werden fönnen: 1) die Beamten der Grmp: 
pen I— VIII für die Meile 35 fr. und 1 fl. 45 ir. für jeden Zu- 
umd Mbgang. Hat einer. diejer Beamten einen Diener auf die 
Reife mitgenommen, ſo lan. er für denfelben 17 tr. für bie 
Meile beanfprugen; dir Beamten der IX, X. und XI Gruppe 
für die Meile 26%4 fr, und 1 fl. 10 fe. für jeben Zu» und Mb 
und Mbgang; 3) bie Unterbeamten und Unterbedienfteten der Grup 
pen XI und XII für die Meile 17%% Er. und 35 fr. für jeden 

und Übgang. II. bei Dienftreifen, welche rigt auj Dampf- 

Eifenbahmen — werten lönnen: 1) die Beamten ver 

Gruppen I-V1 2 fl. 37% fr, 2) diefelben der Gruppen VII— 
KI1fl. 45 ,, 3) die Unterbeamten und Unterbebienfteten ber 
Gruppen XII und XI 1 fi. 10 fr. für jede Meile nad der näh- 
fen —— Straßenderbinduug, 4) filr die Berechnung der Um⸗ 
Fo ften tritt ber mit Verordnung vom 27, v. WR, erlaffene neue 
in Anmenbung, 5) in allen übrigen Bezichungen 
‚bleibt die Beilage 13. ter allerhochnen Verordnung vom 4. März 
1872 bis auf Weiteres unverändert in Kraft. 


dem Trgebniſſe ber vorgenommenen Ergänzungsmahl 
für die Untserfität Warzburg wurden als Senatoren in ber mebi- 
“ zintfhen Fakultät pro 1873/75 der orbentlihe Profeffor Dr. 4 
el in der Philoſophiſchen Fakultät und zwar im der philofe- 
ohtf philsfogiic-biftertihen Section pro 1873/74 der orbentliche 
Bro'clor Dr. 8. X. Wegele — im der naturwiſſenſchaftli 9 mathe · 
matifen Section pro 1873/74 und 1874/75 der ordentliche Pro- 
feffor Dr. H. Quincke beftätigt. 


Eingefandt.) Am 28, d. M. wurde vom Sängeroereine in 
den überfüllten Räumen des Pletz'ſchen Bartens ein: dramatifd 
mufltalifche Mbendunterhaltung abgehalten, bei welder bie künft 
leriſchen igen von Dilletenten ber Geſellſchaft die vollſte An- 
erfennung fanden, tndem alle fehr präcis fotelten und große Er. 
heiterung errtgten. Die veranitaltete Berlooſung gewägte durch 
Bertgeilung won einigen hundert Gewinnſien die lebhafteſte Mi ter- 
haltung, ea herrfähte ein derartig gemüthliher Ton in allen Kreifen, 
weider zu der MAnnabıne berechtigt, dag der Gängeroerein, ferne 
von jeder politifchen Tendenz, fih eines beträdtlihen Aufſchwunges 
erfrent und wird die Bürgeriaft die mühevollen Beit:ebungen 
des Hrn. Direktors Becker dantbar anerkennen, 


* Bergangenen Sonntag burden im Hofbrauhaus 20 Eimer 
Bol und 11 Eimer Bier verzapft. 


(Eingefandt). Auch die Bädermeifter zu Dettelbach, haben 
glei ihren Gewerbegenoſſen zu Wü-zburg in einer Berſammlung 
vom 27. ds. Mts. befhloffen, daß die üblichen Reujahregeſcher ken 
nit mehr verabreiht werden. Ebenſo werden auch P-ivate bei 
Abnahme von Brod feine Zugab: mehr erhalten, und nur Wirthe 
auf je 12 fr. Brod, 1 fr. Brod als Zugabe erhalten. 


Lohr, 30. Dez. Wie wir von campetenter Stelle erfahren, 
befhränft fi die vom mus in jüngster Nr. furz mitgetheilte Ber 
ungluckuug mehrerer Arbeiter beim Brüdenbau dahier darauf, daß 
drei Arbeiter, melde mit dem in Altorb gegebenen Erdabhub wor 
einem dädliſchen Srundftäde am linken Mainufer behufs Erdge- 
winnung zur Hinterföllung des nenen Lündeplatzes beſchäftigt waren, 
durch Unvorfihtigleit von einem Erbbroden erfaft und zu Moden 





Rempten, 28. Dec. Ein Gewitter mitten im Winter ift 
gewiß eime chenfo große Seltenheit, als Schuee am Sommer- 
johanni. BVorgeftern Nacht hatten wir hier eim ganz regeirechtes 
Gemitter mit Blig nnd Donner. 

Münden, 29. Dezbr. Bom 28. bis 29, do. Abends find 
bier an Ehalera 19 Erfranfungen und 7 Zobesfälle vorgelommen. 

Ju Münden rad in Berädfihtizung der Gefundbheitsver- 
hältnäffe, die ſich indeſſen in erfremlicher Witfe en Bewillig- 
—— zu Tanzbeluſtigunzen am Shlvefterabend nicht ertheilt 
wo den. 


Wie man kört, hat der ohne Urlaub flüchtig gewordene Hel ⸗ 
bentenor* Nachbaur nm feine Entlaſſung aus dem Berbande der 
Mündener Hofbihae nahgejudt. 

Ueber die Raijer-&lode Täßt die Mannh Big.” fid ans 
Frankenthal „von einem Augenzeugen“ Folgendes beriten: 
Yepten Freitag wurde bie Statfer-Glode, über Deren Gelingen fo 
nacptbeilige Zeitungeberichte erjdienen, mehrere Fuß in die Schwebe 
gejogen. e Riejen-Blode it in Form und Ton vertrefflic; ge⸗ 
fungen. Die Form ift ein einheittih mertwürbiges Runnwerl, 
das feinen Meifter in den Annalen der Runft- Iunbuftrie verewigen 
wird; aber bemundernewürdiger tft noch der reime, feierliche, meit- 
binfhalleude Grundton des C-dur-Mecorbs, dem and alle Mufi- 
fer, die diejem Alte anwohnten, mit Begeiftsrung zujauchzten 

Berlin, 9. De. Dem „Reihsanzeiger* zufolge hat bie 
Befferung tn dem Befinden des Kaifers in den Ichten Tagen bes 
mertbare Fortſchritie gemacht. 


Im Etat für Elſaß Vothringen iſt für jebes der mädften vier 
Jahre die Summe von 80,AO Froncs für die Reftauration der 
Katrebrale von Meg in Ausfigt genemmen. Die Kathedrale, deren 
Foneıes jun Schörsften und Gtylwelliten gehört, wad man feben 
tan, ift mämlich äußerlich durch im Laufe ber Zeit bergeftell 
nbauten zu einem wahren Kor giommerot be verſchiedenſten Bau: 
ryle geworden. Dieſem Uebelftaude foll burg cine gründliche 
Reitauratien abgeholfen werben, 

Baris, 77. Dez. Das Elend nimmt it Paris zu und die 
fleinen Inbunrien, welche die Welhnachte und Weujahrefefte hir 
vorrufen, Aönmen dem Uebel nicht abhelfen. Die Di le mer 
ven fi in allen Owartieren von Baris und meifiens ift die Rah 
die Veramlaffung dazu, wie alle Poltzeiberichte beftätigen. Die 
Arbeiterinnen im Närhereien find beienders in Neth, denn bie 
jrofen Mode · und Eonfrettonsgefegäfte Haben alle ihre Bepellan- 


gen eiugefähräuft. 

London, 27. Des, Nah bier eirgelan Nach richten iſt 
der Dampfer Gipſh Queen“ auf dem zu ß, umwelt Ren 
caftfe upon Tyne, gejunfen und find ei einige 40 Meaſchen 
uns Leben gelommen. 


Deutfches Mei. 

Berlin, 30. Dejbt. Der „Prev. “ zufolge folks 
bas Reias- das Preßgeſetz und einige Er bo 
fondere Borlagen ben Hamptgepenftand der mädgften Rridsiazt 
Seffion bilden, alles Uebri-e, namenilich der Reichenauspalts Etat, 
her Herbft- Seffion des Reichstags vorbe halten bleiben. 


Ausland. 


zöſiſgen Renten Titel. 

— Aeet. * Da > Big De 
fangenen änd rad beitandenem Berhör fre . 
"Goainlus- felbft hat am 26. d. MM. bei a heftigen Eturme 
am Cap Feas Schiffbruch gelitten. 


Landtag. 


Münden, ?0. Dez. Im der geitrig 
Ausſchuſſes der Kammer der Reichsrät 
Minifter der Intl; Dr. d. Fäußle mit dem bie Auftänı 
Reicharath v Haubenfmich über den Grfegentwarf „Die 3 
digkeit der Gerichte in Strafſachen betreffend“ ud jteüt 
bargeleghen —— * im —— — un e 
erläglich der Frage, 05 das vorwurfige Geht y 
eh ————— en im Sinue det — der ze 
ber Abgeordneten zu fet, den Standpimit der f. Stau 











De ns 


w"a$l 


Keshe BI. 


aa u nn 


im fe, daß die Hereinztr b Materie und] 
— Baba ir I oben Krater Ste Mar m Dale] 
Grabe bedenklich erachtet werben —* ſowohl aus den vom Herru 


beren Regelung im 


Referenten erörterten Gründen, als aud ınsbefonnere beshalb, weil 
der Deariff „Behörde“ ein in vielen Fällen ſchwankender fei und 
baher J ielfadhen Eontroverfen Anlag zu — drohe. 

Herr Diinifter fügte bei, daß jed nfalls der f Staatsregiernng bie 
definitioe Scläffigmahung über dieſen Punlt bie I der Zeit vor 
behalten werben möffe, zu welcher bie Beſchluſſe beider Samme n 
hierüber feftfichen. Bei der hierauf folgenden befenderen Dietuſ 
flon wurde zumächit gegen Ueberfchrift und ee des Geſtheni · 
wurfes eine Erinnerung nicht erhoben, t. 1 und 2 bee 
Entwurfes, welche beibe Artitel der — der Kammer der Ab: 
georbneten "in einem Artifel zufammengefoßt hat, wird ter Antrog 
des Referenten: „es fei dem omenerwähnten Beſchluſie ber andern 
Lammer zuguftimmen, jebod; mit der Modification, daß die bei 
Art. 58 Nro. 3 bes Geſetes vom 26. Dezember 1871 net einge 
führte lit. b. wegzjulaften und hienach die Literirumg ber weiter 
folgenden Beftimmungen lit. c—h entipredend abzwänbern jei”, 
einhellig angenommen. Dabei wurde angeregt, wie es zmedimaßig 


— din ſte, beim feimer eitigen Diucke dee Geſetzee die im Art. 1 — — 


des Entwurfes reprodnzirten Wıtifel des Geſehee vom 26. Dezem⸗ 
ber 1871 durch die Urt des Abdruckes im der Art bennzuzeichnen, 
daß fofort in’® Auge falle, daß es fi bier blog um Wllegate, nicht 
aber um felbfittändige Behimmungen bes gegenwärtigen &ejehes 
handle. Der !. Auftizminifier erllärte, dafür Sorge tragen zu 
—— daß > dieſe —— die entſprechende Berufe ichtigung fin- 
t, 3 des Entwurſes (Art. 2 bee Beſa luſſes Fr, 
der —— der reine) beantragte der Nıferent Auftimm- 
g, womit der Aueſchuß fich einhellig einverfianden erllärte. — 
u Art. 4 des Entwurfs (Art. 3 des Beichlufies der Kammer 
der Abgeordneten) ſchlug der Referent ebenfalls Zunimmung, jedoch 
mit ber Mobification vor, daß 1) bie Worte: „burd das Geick- 
Biatt zu vertunden“ als überflüfjig un» mit der künftigen offi- 
ziellen Bezeichnung des fraglichen rag gig nicht über 
einftimmend zu ftreichen und 2) ftati: „des 1. Ianwara“ „der 1. 
Bebrwar I. 36." als der Kay, am welchem bas Geſetz in Hirt 
famteit treten ſoll, einzuftellen ſei. Auch mit dieſen Modifications: 
Anträgen erflärte fi der Aueſchuß einhellig —— 


erg Srantfurt, 30. Dezem 
Die 3 ar heute faft amefchltehlich mit Pe Ultime-Eigut 
* b 6 Der anfänglıhe Deport — fit * 


in Report, woraus erſichtluch Coatreni 
ihre Dedüngen — bug no habe. altien und Staats 
bahnaftien en Depert vom ca. 2 fr, Geld zeigte fich 
fü Brolongationen —* ei und wurden Zinfen bis zu 
a bewilligt. Die Tendenz bes Geſchäfts, das ih nur auf bie 
wit der Liquidation in ndung fiehenden Umſahe beſchräulte, 
war im Ganzen eine matte und verfehrten Spetulattond-Efelten 
zu niedrigeren ge Sup als gefierm. Creditaktien bewegten fig | i 
26 242/40 ,—41 und 2, Gtaatsbaimaltien eröffneten 
mit 350%s, gingen bie 349%. und blieben 351% in feter Halt 
Lombarden ſchloſſen 168. Deſterr. Bahnen waren im 
a0, gr offeriert. Galizier, Franz⸗Joſeph und Bohmen bebeu- 

B, &ija und Nordwen 
al fankım auf 199. 
wurden zu 


eye 
1] 
— ?a°/e, Darmpädter 1 fl., Deutſche Sffetenbant 12 
sbant 1:/s%,. matter. Hambelögejelljaft im gutem Umjag 
ee An —— —— falls 
ente m en 

sende 6, Hbr. (üffettenfoctetät) 
WA, Staats bahu 

Lombarden — N 


Effeltenbanl 
abeth 225, Galiz Norbiseft 186!/s, 
‚BranzIojeph 213, Bufhtichrader 152, Gilberrente 65%, 
Bay 226—s, Eibtgal 100. Im "bene doerkehr war bie 

bei ftilfem Gejgält ziemlich fe. 

Baperii 5% Ob 100°/4 „Mao 101% — 
Hr ve 500 3 115 —* * * 106 

— Dei, neue 9a , 
ee 37 


do 
do, 


—— 9 . 21 61 
I kr, ruſſ. Imperial: 8 "42. -44 fr., Öffres 
- t, Dilars in Golb fl. 25—26 fr, 
302% be. 





Berantwortlidher Redatteur: Fr. Brand. 








ru Romens, der in Dresden fpielt 











y Bi ber: Würzburger Velkabank EN 
F (Eomptoir Dominitauergaſſe 10) RBuueu ——— 

N übtiher Raffafiunden Kapitalien beliebiger Größe, 
18 ſowie rr⸗⸗ auch in Heineren Summen angelegt 


* mar werben daſelbft Einla 
BI rũchahlbar orei Wohnen nad —EE g zu 2 
ruchahlbar ſeche Boch en nad Kind ———— [PR 
* ruchahlbar zwei Monate nad Kündigung zu 3%, 
“, rüdjahlbar breit Dionate nad Kimbigumg zu B!/2%o, 
rüdjaplbar ſech Monate nad Kündigung zu 4%o und 
f) rüdjahlbar ein Jahr nad Kändinung zu 4'2'la 
auf das Jahr verzinft. 
Gedruckte Regulattve And gratis zu Haben. 
N Würzburger Volksbank, 
\ 4058 4) eingetragene Geusfienichaft. 
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Feinste Punschessenzen, 


Arac, Rum & Cognac in '/, & !/, Flaschen, 
grünen & schwarzen Thee, diverse Chocolade, 
saftige Citronen, Nürnberger Lebkuchen von 
äberlein empfiehlt billigst 
€. Schönecker, 
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2368 Pranziskanerplatz -· 
{t di ete in Men: Gere: 
Schmwerhörigen dorf, Sagen: "Shrendt, Bal- 


am u. Wolle. Nach I viger E haben bi 
er wiffenicheftl. Bas Aueh Mittel * bei —— 
nervbſen Uebeln trefflich bewährt. Zu en mit vielen Dant- 
Ihreiben Geheilter u. ärztl. Gutachten bei A 


A. Hirschten. 
Nürnberger Lebkuchen 
tögen, nn bilfigft 


weiße und braune in, allen 








8 5121 eifchbanfgaffe unb esitlen 
si * Su Pa Garten 
aut Bei Wilhelm Keller 23421) @ine Pleine 


gb 
dene Genfer Uhr mit 
telaine wurde am 30, De; ver- 
—— 
elbe gegen um 
der ppedition be. BI. * 


ür zburg erihien: 
Stillieben mit Hinderniffen. 
Re in 2 Bän 


* 1'/s 


Ein Wer 
Der Charakter biefes Original Nah. 


ui Aa laß ift zu 


Fiſchbeine 


— lauft — * 
Wer, ve — 





ift vorwiegend das dannige, 5 
mäüthlide Su eos Ei 
bildet das Pilunte bie attir · 
ung des Ganzen. Dieſe am u 
mauthige und — nde Vettüre | 
tomtihen Inhalts wird hiemit | ? 


beftens empfohlen. 


Verloren 


wurde am Wiontag ein Päd: 
chen blauer Schleier und 
bittet man, daeſelbe gegen Ber 
lo';nung abpageben innere Gra⸗ 
. Stod, neben 





201 17)Seine jeit 85 Jahren 
als beite anerkannte 


Seidene Müller - Gaze 
(Benteltnd) 
empfie 


Wilhelm „Jandwehr 


Alleine —— 
Deutſchland. 


Ein guter Gärtner . 


jur Baum," Blumen und Ge- 
—5— wird zum Tofortigen 
Eintritt gefuht. Adrefie „= 
die Erpedition de. Bl. (2035 Ic 


bengafje Nr. 1, 
ſaaboihete 


2325) Montag den 29. de. wurbe 
auf dem Wege über ben Parade⸗ 
pla, die Hofftraße, ben Nefidenz- 
piat, das Sander Glacis_ und 
zur ein goldener O 

ring verloren. Abgabe desfelben 
— Belohnung Squlgaſſe Nr. 

, eine Stiege hoch. 


der 
it 
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233 “ 
"Danksagung. 
Für die ehrende Betheiligaug beim Leigenbegängniffe 6 
N und dem Tramergattesdienfie des num in Gott ruhenden 
RB Herrn Genefiziaten 


aHammelmann 
'all jagen wir theilnehmenden Bermandten und Ber 
tannten unſern *8 ——* — 
MWie trauernden Ver 
in Würzburg und — 

























—* b. — — Fr. —— * Fon 
aa burg, Regierungspräfidenten-Bemapltu ; Hr. Dr. A 
PN praft. Art; Fr. Emilte Reuß, Sottorsmiltwe; Fr. A 
Bögel, Wittwe; Hr. Magiftratsratı Neuland mit Frau 
Beivatier Botjhmweid mit Familie; Hr. Apothrler Jung mi Sonn; 

x. Friedrich Boliter, kal. Studieniehrer mit Gattin; Frl Sabette 
töhr; Br. IH, — — Beroier, t. Bey 
amtmann in A. mit rl, Tochter; Hr. händler Etuber mit 
Gattin; Fr. Eliſe —— ag —— mit Familie; Pr. 
Brivatier 8. X. Ehriit mit Gattin; Hr. Redisanwaıt —— 
muth mit Gattin; Hr. Rentier ie "Bornder ge dr. Dalinen, 
tal. rooiantmeifter; Hr. 9. Pauli, kal. &.B..Oberinfpeltarg 
Hr. Ph. Braun, fal, Raierneninipeftor mit Frau; Hr. Freiher 
Groß dv. Trodau, kl. Fanbgeritsaffeffer; Hr. Seuffert, Director 
im Zuliushoſvital mit Fawilie. (Fortſ. I) 


Hamburger Bruſtzuter/ Liederhranz. 
& Kränterbonbons, | Donneretag, den 1. Yannar 
vorziäzliche Huftenmittel, — *8 — T anz k r A nZC h ea 


3) ermann Scheuer. 
2244) ine fehr gangbare ae — 













N and — 


A —3222* un der Ausbildung 
mehrere Jahre in Frankrelch und 
Sa als — Biden ge Yam * ae wänidt in 


&lavier und r se. und Literatur 
Unterrigt zu A — ah Refertn 4* in der 


— Bronnbaderftraße Nro. 39/2, rechts — zur Ein 
fit b (2316 2a 


Das Neueite in Ball: & Brautkränzen 
ift wieder eingetroffen und empfiehlt billigit 


— Eva Mangold. 












ftauration iſt bier an einen (vormals Wriedlein). 
cantionsfähigen ‘Dann zn ver ang 8 kr. 
Axrac & Mum, feinite Düſſeldorfer: & pad em. 2317) dar Aus sich 
0,000 fi. waerden hier auf 


Rum: de: 6G .„d 
gungen 85 —— 


Carl Krug, 
2339) gegenüber dem Wittelöbacher Sof. 


_ Holzverfteigerung im Speflart. 
Donnerötag, den 8. Januar 1874, 


1. Se, opti | Reftanration Schta 


und Beamten ift unter ftremgfter vormal® Id nz 
Dieretton zu Haben durch da8 12327) Morgen frä 

Commijfione-Burean feifchen Bock m Ri v 

ndres,|würften, wozu ergekenft eine 

Marlt 18. geladen wird. 





Bormittagg 10 Uhr beginnend, 
werben im Hotel Keßler zu Lohr aus den Mbtheilungen Runfel- 
flag, Schlunter, Hirſchrain, Kaulmand, Kohlſtöde, Shwarzerritt, 
branusrain und Herrubrunn, dan an zufälligen Ergebniffen 
verſchledenen Walborten * 
Aeviers Sohrerſtraß 


ende Holzſortimente unt.r den gewöhnlichen Bedingungen öffent 
verfteigent : 
1778 Eien-Abfänitte, 


250 Duden fun 
us Stere ———— N Meter lang‘, 


117 L Buden-S eite, Sn; Brügels, Af-, Klop- und 


430 „ Kiden-Knorz-, Brügel-, —* Fi u. — 
”„  Mefern-Brügelhol; 2 &. 

Alpen-Andruholz. 

Die "eiden — eignen ſich größtenteils” zu "Helländere 

‚dann zu farlem Schneid- und Daubyol;, jowie auch zu 

enbahuſchwellen. 
Lohr, den 24. Dezember 1873.9 
ah dorftamt. | 
Henner. (2129 \a) 


Ausſchreiben. 


Ockondin Adam Schleemilh von Eichfeld und jeine mit 
tum durch eim Rind vererbte Eyefrau Saſanua, gesorm Hof 
Daun haben nad Urlaude vom Heutigen für die künftige Dauer 

Ihr Eh: jowohl die Güter» als aud die Errungenjhaftsgentein» 
aft ausgeichloffen, was hiemit veröffentlidgt wird. 

Voltad, den 27, Dejember 1873. 

3) &duard Sippler, t. Ratar. 
2239) Eine Quugfer, SKell-12258) Ein Öbrring mit lila 
acriuntu 2 Dausmädthen fu- } Steinen befegt wurde verloren. 
Gem od Stellen. — —*** yexen —— Sau. 
ga an. bei 5. Werg, de RR 3er. 3 ‚nacht bem 

Plag zartu. 






Tag vorzüglichen Münch: 
ner —— vom Spatenbrüu, 
nehſt Bockwürſtenn, woju 
freuudlichit einladet 

2:95) Neugebauer. 





zur Stadt Frankfurt. 


Morgen ——— 1. Zau.: 
TERN 





wozu ergebenit einladet 
2304) Gafhausbefiger. 


Tanzmuſik. 





Neue Anlage. 
Am Neuiahrstage, — jeben 


Gaſthaus 


Nnterhai Hung, 


Anfang 3 Uhr, 
en Beifuss, 
Ludwigs· Hohe. 
Heute den 31. Dezember 


Sylsefte- Abend: 
Große türkiſche 


Anfang 6 Uhr. 


2321) Math. Zora. 


Sander Brauerei. 


Moxrgen am Nenjahr 
gutb:jeste 


Sarmoniemufik, 


- wozu ergebenft einlabet 
2328) Keller, Scenter. 


2240) Fine trachtige Erf: 
lings: Geis it zu orrtauſen. 
Zelerlansitrage 9. 






Scerts- art 


ünden. empfich 
— ein 
Aulius Er 


AL I efost Dad 
necht wird zum fofer ; 
tritt .gefucht. Rät. in * 


241) &in Susi, mötlieteh, 
geräumiges Zicum er of 
ober bis 1. Wehr LM 7 
vermicthen. Nah. im ber Erp 


2233) Ein jolibes ® 
wird zum Ziel geſucht. 


2191 36 i einzelne, mb 
lirte De iud rn 
oder jpäfer zu 0 — 
Samamartt Re. 4 © 


2 ) erhalte 
—* —* 34 er zu oer⸗ 
taujen, Räy. u Dr Ep 
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4", °, Gräflid v. Schönborn-Wiejentheid’iche Unfer Comptoir befindet ſich num 
Anleihe von fl. 300,000. Nr. 1A rterre. 
— Bei der obligationsmäßig vor Notar und Zeugen borgemom- + pn er J 
—————— rl — ze genannter Anleige wurden folgende] — ahn8 M 
M. 6000 Lit An. BB 00. 0 *F 
"00. BE. 18 m 0 IE. Gefüllte Lebkuchen, 
m Mi TEIL SER AIR. EN, men — 
Per 1. Fehruar 1875 um de Jamaiea, 10% 
6000 ® 
a ir. one Arae de Batavia 
on .c „ ZLI2.9.121. 147. 167.190. 07.264.271. empfiehlt zu den billigſten Breifen 
#. €000 Lit. Kl 2 FT Carl Schluss, 
a ner eh 186.218, 257.284. | 2261 vis-hvis dem Säulfeiiner. 
fir Pomyefung — nad Eingang — guogen, deren Binfin| Nürnberger Lebkuchen 
- — egien Terminen aufhört. weifie, braune in allen Sorten (Heute » 
8, 16. Dejember 1873. alten Arac, Rum u. Eognac, vorzägliche 


0,3 F. Benkert-Vornberger. 


Holzveriteigerung. 
Donnerstag den 8, Januar 1874, 
Bormittags 10 Uhr wat 


8— — ans ter gutsherefgaftfichen 
105 Stere — 
» Budenhol;, 


— 
2315 Eichen · Afthol zwellen, 
580 — mern 
360 Kiefern Aftholzwellen, 


12 Abſchnitte Pappelholz, 
20 Stere pe 2 2173 
BY „ Exlenhol;, 
. verjteigert, wozu man Strichsliebhaber höfihit einladet. 
ebingungen werden vor der Verfteizerung bekannt gegeben. 
ifeuſiein ob Bonnland, den 28, Dezember 1873. 


Freiherrlich v. Gleihen: Ruß vurm'ſche Gutäverwaltung. 


Befanntmachung. 

Br an bie Nach aßmaſſe des dahler verlchten Privatiers 
vormali roduktenhändlers Adım Yofepy Raps, Wittiders 
dahler, And ia meinem Umtsgimmer am 

Donnerftag den 8, Januar & I. % 
Bormittags 
und nah umeljen, wibrigenjalls auf ſolche bei, Ueber 
ung des Rachlaſſes an die Erben keine Rüdjiht genommen 


Zugleih erſuche ih, zur Maife gehörige Gegenſtäude oder zu 
leiftende ungen bis zum genannten Termine am mid einzu 


liefern be swelfe zu bejhäjtigen. 
Binpurg am 29. Deyember 1875. 
2291) Grimm, f. Notar. 


Bekanntmachung. 

Altord betr. ? % 
.,., Die Lieferung ber auf der hiefigen Belgätftätion für die Br 
igälperiode 1874 nötgigen Foarage, beithend in Heu, Haber, 
Serite und Roggenitroy deiter Qualität, wird au 

Montag den 12. dit. Mis. Bornittags JO Uhr 

im Gejcgäftszimaer Reo. im Bije des Hffsatlihen Striches 
au den Senigſtaehmenden vergesen, Svoju Lieferunzsluſtige einge 
laden werden. 


Birjburg, den 23, Dijemoer 1873. 
Der Stadtmagilteat. 
2290) Rechtst. Biryermeiiter Dr. Zen. 


Für Shuhmager. | Kleebaum. 


{ hr r 
z6 jind IA Jent: 2193 20) Am Syloeter⸗Abe ad 


Sohlleder ä 
Tanzuuſik. 





Squiitt. 


bie 3tc zu vertaujen. Karae⸗ 
Ttsazihe Re. 2 


ſewie 


a1ee 

ächt chinefifche u. oſtindiſche, in anerkannt guten Quald⸗ 

taten, enpfichlt zu billigen Peiſen 
ilhelm Hochn , 

Dominifanergaffe 81. 


zekannimachung. 
ifitatten betr. 
Für die pro L Quartal 1874 vorzuneh Difktatkest 


der Hunde werden folgende Termine. beftimmt ; pP 
v IK der 5. Iannar 1874 


und Rum: Pun cheflenjen, 
4: hı 


2259 2a 





für den L Difteitt 2 ontag_ 
on .„ Mtmh „ L . . 
.'.-Uk at P Pr . 
SAMT 2ET, 5 reita = 2 a 

s und anerhafs der Stabt 


jedesmal fruh ziiiche — — ih: 
edesmal früh zeichen Dun um - 
Uhr im bean rd Sommilftoniszinimer Nr. aa 
den Bolizeihof). , 

Für die Bifitation eines Hundes ift eine Gebühr vom 30 Me 
zu zahlen. Die Hunde find am ber Leine vorzu ühren. 
> —— —* Hunde iſt nach Art. des Pel · a⸗ 
** vom Deſjember 1871 mit Geldftrafe bie zu L 
Thalern bedroht. 
Würzburg, den 24 Dezender 1873, 

Der Stabtmagiftrat. 
Rehtstund. Bürgermeifter: Der. Jüru. Sqhwitt. 


Ausſchreiben. 
Der Untereichuete verſtelgert am 
Freitag den 2, Januar 1874, 
Mittags 11 Uhr 
in der Wohnung des Ludwig Uehlein zu Greußen 
weije * ern rothzeloer Farbe öffentlig an den ] 
gen rzahlung. 
> u. den 20, Dezember 1873, 
Steinacher. 


Berichtigung. 


— Um Ierumgza bezüglich Aufaate meins te 
jehe ih mis vecanlaät, meinen Herren Randen ſowie einem Tegr 
delehruchen Bablıtaun za ectlicca, daß alle Häfner arbeiten, ale = 
Ofen⸗, Orroſezea umd Heiriger nah w.e vorder 04 mir oefargt 
werden, und Beitzlhungen ta einen Yauj: Janecagraben Rt. 3 
fowie im Zaden ei Hra. Dieder, Bifrurlierjändler, Jaliuspre· 
nenude, vis-A-vis der Pfaifnand ji, ec mgergenommen merben. 


2329] Hevez Grunbdel, Häfaer neiter. 
Balzihe Brauerei, |Reitauration Ditimar. 


Roczen Donuzzstay, dena 1. Jau. 2299) Rorz:a | Donnerstags 
2 yolljtiadige Zıantay 


Harnoniamusik, olbranıns- Bock: 


Men 


(2319 





- 


f Allen unferen verehrt. Runden, Freunden und Gbunern 
wänjgen wir ein glůckliches Neujahr und bitten wm ein 
fegneren Wohlwollen. 


. Fe I. Wolf su 


“ir Coiffeur, Parfumeur, 
12 709) Haarhandiung, Cihtornplat- 


Frifche Oftender Auflern nebit ächt engl. Pale 
Ale und Porteibier, empfiehlt die Delikaleſſenhand⸗ 


lung von i 
J. 2. Neich. 


865] 


— — — — — D —rjr — — —— — eæh — — 
® 
An: herabgejeßten Preiſen 
per aufe von mm ab den Rt in Wollenen Soden von 
80 tr. au, Wollenen Frauenſt ampfen von 36 fr. an, 
WBollenen Stenmpflängen, Gamafchen, Zblipie, 
Ehälden, Sandichube, eine Partbie gefütterte 
von SU fr. in, Wollene Tücher in ihönen Farben befonders 
big, WBollene Sauber, Baſchliks, ux: damıt zu räumen, 


wkternt Anlauf. 
Adolf Nikles 


am Marft. 


Mainftrand. 


Morgen Donnerstag, Reujahr’ 


Hofbrauhaus-Bock. 
2381) et. Fürter. 


(2 87 2a) 


Blase. | 
Beute Abeub_ 8 Uhr: r N 
Sylveſterfeier 

in der Rnallbütte. 
2370) Das PBrafidium. 


Schöne Mainangfi 
— Tonnerotag a Bock 


Harmonie-Musik. ; nebit Bockwürſtchen 


2312) Mike. Troll, | bei 


Restauration Knolac, 8 *beter- 
5 fl [+ ® “- * 
a eu) Ei Diegelring 
wie am Neujahriag —— 2** — den J u: 
® er ei . " 
Sofbrasbaseboct. —F Ela "ya Thenterftrafe ver- 
2313) Yan fuht Leute jerjlorin. Der redlihe Binder wolle 
den Etandes zum Bermittien denſelben 
eines fehr annehmbaren Artilels., Zwinger Nr. 6 abgeben. (2398 


.J. H. an bie Gyp. — 
———— 2268) &iue Kinderbett: 
2262) Seit einigen Tagen/fiatt iüt zu verkaufen Wo? 
vermifle * nen Sunb,|jagt die Erp. 
ttenfänger, anf den | — — — 
Ruf „Rur“ — a * (2296) Ein Schneider firdet 
über den Berbleib drefeiben Aus. [dauernde Beſchaftigung bei 





2369, Divrgen Vormittags 


fimit ertbeilen fan, erhält eine ob. Semm, 

gute ren | Sunderhofen bei Odjenfurt. 
Bor Anfauf wirb gewarnt. | 0074 9. 
Anton Buchenmeifter, rd en — — 


Hutten’jcher Garten. 


(2267) Meinem lieben Freund 
«Großmann graiulice zu jeimem 
chtundjchhzi ſten @eburtetag, aber 
nod mehr zu jeinem bierzigjährigen 
Dienft Jubiläum als pädtifcer 
‘Diener. 
Möge Dih der liebe Goit 
noch recht lange gefund erhalten. 
Dein Freund 
8. 


&rp:b. 


(2275) Ein Mädchen, weldes 
aud etwas vom Kleidermaden 
verfteht, wünſcht noch einige 
Tage mit Nähen beiegt zu haben. 
Slodengaffe Nr. 13 im Hinter 
haufe über 2 Stiegen. 

2292) Meblwärmer zu 
verlaufen. Handgaffe Nr. 9. 


— — 2294 2) Ein Mezanen: 
(2268) Ein reinliches Mädden | zimmer iit yogleih —— 
give Alters ſucht fofort einige then. 5. Dil. 5. Felſeng. Nr. 8. 


vonatspläße. Yiähers 4.) ——— — In 
Gefucht 


Tifir. Nr. 7 obere Kaſerngaſſe 
wird cin Logis von 2—3 Zim 


mern mit Kuͤche bie Yichtmef. 
Abrefien unter M. wolle man 
in der Expeb, hinterlegen, (2302 








(2310) Ein flberner vergoldeter 
Glicderarmreif wurd: vom 
Zheater bis Strohgajie Nr. 18/3 
Male verloren. 


“ 








egen Belohnumo im] ay 









k236 
Danksagung. 

Für die fo liebevolle und aahlreige Theilnahme bei 
der Beerdigung, ſowie bei dem Tranuergotteedienfle unſeres 


theuren, nun n Gott ruhenden Gatten, Baters, Bruders 
unb Sch wagere, dee Herrn 


Joh. Alois Kuhn, 


% —— urd Metzgermeiſter dahier, 
ſprechen wir hiemit allen Verwandten und Bekandten, fo» 
wir allen Herren Mitgliedern des wirbeiteruntertigungss 
0 vereins und der Bruderſchaſt unſeren tiefgefühlteiten herz 
lihfteu Dant ae. 

Wur burg, am 31, Dejember 1873. 


R Die tieftrauernden Sinterbiiebenen. * 


3 Wien 1873, Ansrkenmungs-Diplon, Zue 


Ergen Uppetitiofigkeit, Verdauungoſchwäche, 


Blähungen, BWiagentartarıb, Samprrboiden,, 
Sodbrennen und ähniche Leden wird von den berühmteftem 
Werzten der 


Alpenkräuler - Liqueur 


von Wallrad Ottmar Bernhard, tl. Hofbeftil« 
lateur in München, als beiea Mittel empfohlen, was 
Tauſende vos Dantftreiben auch glänzend betätigen. 

Ganze Flacon a fl. 1. 06 fr., halbe & 36 fr. find mit Er · 
läuterungen tes Dr. 9, 6. Aranz ächt zu berieben durch: 


Frz. Backmund in Würzburg. 
Carl Müller 2 ” 
Ruhrer Steinkohle 
zur Mafoinen-, Ofen und Herdfeuerung, Stüdtohlen, Ziegel- 
tohlen, Toats für Gießereien und Gonditoren empfehlen in 
Wazgonsladungen rad, allen Bahnftationen unter Zuſicherung 
prompter Bedienung zu den billizſten Preifen 
Aug. & Pet. Noll, 
| Deus bei Eöln. 
Gejällige Anfragen und Mufträge beliche man zu richten an 
Heim ©. NE. Schmitz. Würzburg, 
‚(2316 3a) Eugujtinergaffe Nr. 15. : 


Die Unterzeicht ete empfiehlt ji; zur Anfertigung von Viſiten⸗ 
dreß und Grusmlationsfarten auf Carton- und Elfen 
beinpapier, im jeder Größe und ne in geihmadvallfter Aus» 
führung zw billigften Preifen und bei fchnelliter Bedienung; ferner 
empfehlen wir alle Sorten Seiligen: und Trauerbi.der x. 

ten von Würzburg und beffen Umgebung in geihmadvoller 
ppe, bie Stationen auf dem Nilolaus % Zon- und 
Barbendrud, insbefondere zu Gejhenfen ſich beftens eigmenb. 

Bon dem Werte „Würzburg und feine Umgebung“ 
in ſtatiſtiſch· hiſtoriſcher Beziehung von C. er erlafſen mir, 
um einen mögl.chit raſchen Abſat zu erzielen, das Exemplar bro⸗ 
chirt vom jegt an zum Breife von 3 Hl 30 fr. 

Bor der „Wbärjburger Chronik’, zwei große Bände, 
ut zahlreichen Holzſchnitten und Lithograpbieen befigen wir nur 
nod einen Meinen VBorrath; Preis per Erempl. brod. 5 fl. 

Zu gmeigten Aufträgen empfichlt ſich 


Bonitas-Bauer’sche Verlagshandlung, Buch- 
und Steindruckerei. 


Würzburg, im Dejember. 


gu vermietbhen 


find 8 fchöne Logis von 5 Schrauben Schlittſchuhe 
Zimmern, 2 Mezanen, Keller: [find zu verlaufen. Räh. Erp. 
abtgeilung, Waihhans u. Etalle] ————— — 
ungen, jowie Zutritt zum a Donneretag TRorgene 


in freier Schöner Lage. Rüp, i 

ee 330* Bock 
— 2m a eg —* 

2185) Im einem hiefigen Hotel nwitth HAFEN, 

a de jurger Menſch = —_—____ Mainberde 

ord utlichen Sltern ald Fellner: | 2226) Ein Schönes Bett ift uu 

Zebrling geſacht. Räh. Exp. lverlaufen. Näh. in ber Erp. 


174 10f) 





2208) Gin Boar ſchone, neue 


·· — — — 


— 


— 


Platz'ſcher Garten 


Heute, Sylveſterabend 
Große Tanzmusik. 
Anfang 6 Uhr. 
Rorgen, Donnerstag 


Großes Concert 


son der Gapelle Concordia unter Leitung ihres Capell: 
meifters Hollederer. 
Ausgewähltes Programm und wird ſolches in drei 
Theilen mit Blechmufit und Streichorcheſter ausgeführt, 
Programm an ber Kaſſe. 
Aunfang 3 Uhr. 
Anfang des 2. Eoncertes um 7 Ubr. 
Indem ich einem gütigen zahlreichen Beſuch entgegen: 
ſehe, umd für gute Reftauration Sorge tragen werbe, lade 


freundlichſt ein 2 [2383 
J. Feineis. 


Wr ZT | 


— ——— — 


Stadt Theater. | Teutonia, 
Mittwoch, den 31. Te, 1873| vorm. Echwanbäufer, 
Abonnement suspendu. Eoraderzaiie. 





yo aeratbefachen .|besang- und Violin- 
Concert 
der Gelellfinafi —— — 


ungen bon J. Reſtreyy. Mufil 


Liebesnefcbichtes und |Morgen Donnerstag, ben 1. Jau 
von Rapellmeiisier IK. Hebenftreit 














Hrbeiter-Unterftühungs- Verein. 


Sonntag den 4. Januar 1874 Wlenarverfammlung in 
den Sälen des Baicr’ichen Kaffeehauſes, Auguftinergaffe. Anfang 


prözis 2 Uhr Nachmiltage 


(Tage ordnung.) Dährige Mechnungsablage, ſowie Neu⸗ 


wabl des Ausfchufies für das Jahr 1874. 


Da dieje Tagesordnung die wichtigite dee Vereines iſt, 


fo wirden auch die Mitpfieber einfrhen, daß ein recht zahlreiches 
und plnftliches Erfheinen erforderlich tft. 


Der Ausſchuß. 
Borftand Breuder. 2a * 


— 





Bürger⸗Sodalität. 


Donnerstag den 1. Iannar Nachmittags halb 2. Uhr fludet 


im Saale bes Befellenvereins Nehrungensriage itatt, wozu fänmt» 
liche Misglieder der Mariavijgen Bürgerjodalität eingelabeu jind. 
2362] Der Vrafes 





Meine Niederlage 


ächter, reingehaltener spanischer Weine 


vom Saufe Bartolome Gorgöt iu Darnius (Spanien) 


ift durch eingetroffene neue Senbungen mit ben belichtejten Sır- 


tem verfehen und erlaube mir num, diefelben bei untenjtchenden 


Breifen gütiger Entuahwe zu empfehle. 
Joh. Schäflein, j 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 
Preis: Berzeichniß: zT 


&i aus Yunebra 
nladung. Anfang %8 Uhr. j Weisse Weine. de 
Morgen Donnerstag, den 1. Jan. : |Pale Sherry pr, Flasche * 
———— Hohn ſche Brauerti. 5 — ia 
eira superior 7 
Tanz-Unterhaltung | ers «= Meiste | |hadeira Tonerifla » 5: 1 
im Sutten’ichen Garten, Harmonie -Husik. Jerez de la Frontera n - 1 ” ss ” 
wog ergeben «imlaret ni Marsala Yngham . ” * ⸗ 
Kallert, TE ET Rancio de la Priorato * » 1» . n 
9371) Goldenes Sremz.|zatresis de Sitges —— — 
— ———— Bon bu . Rothe en: „ 
9 e Welse... 00, 
Hutten’scher Garten.| Hofbrauhaus-Bier, |oıs Portweize or. Flasche 1 R Bi Ir 
Zum Rabresichluß! — BE Tintillo de Alicante * * ı * 54 * 
Hrute Yiittwoch den 31. Des. 1873 Malaga superior . .„ 1,46, 
Große Per 1. Mai [hang de color ERS 
wird außerhalb der Stadt ein ” * 
Ta nzmuſik Logis geſuch: don 3—4 Zim- hort = an ” * * a ” 
mit Kreinacht! mern, nebft Kammer und nöthi- Vino de Sevilla 5 » 1» s 
von ber kal. 2. Art- Weg. Mufit, ge Zubehör, mit freiem Bu- Montana de Ternel ” ” n Fi “ 
Anfang 6 Uhr, tritt in den Garten. @ef. Offer. | Senicarle superlon ” ia. Tu geh 
2 ergebenit einladet ten unter R. O. 40 an bie Er In Gebinden entfpredhend billiger. 
2355) M. Kuchenmeifter. |praition. 306 a 


Weftauration jur 

alten Saferne. 

te Feſſelfleiſch und 
Leberwürſte Abends von 
6 Ubr an Bod aus bem 
«bemaligenSofbraubaus 
Babier per Liter 10 Er., 
wozu ergebenft einlabdet 
23617) Philipp Vath. 


Hofbrauhaus. 

Donnertag den 1. Januat 
audgezeichneten Bock uchk 
Bodwürten. 

Morgens 10 Uhr 

Musik 

v. d. Eapelle Eomcorbia. 
Guten Diorgen Herr Nüdger! 
2384) &. Baper. 


Talavera. 


2382) Nerzer amı Reujahr: 
uſikaliſch⸗ 


Unterhaltung. wann m 6 bi 









€ Iebige Anna Maria Then von Grofelbftabt ift 
Ser 100 na Rorbamerifa a hi und hat. jeit bief 
Zeit nichts mehr non fi hören laſſen. n 
Auf Antrag der nãchuen Anverwandten um Duchfü 
eht an Ana Maria Then 
deren etwaige Descendenz bie Auffsrberung, bianen 3 Monaten 


Hier von Gemunden. 
as dinafılih verwaltete Vermögen zu 
ee neerer perl —* durch einen legalen Beboll⸗ 


Zu ver ö mäcttjten geltenb zu madhen, wisrigenfalld Anna Maria Then 
fit Im der Mitte der Stadt ein [fir escendenzlos verſtorden erflärt und 
ſcheͤn möblirtes Fimmer | gr Vermögen den nädfien Auvermandten ojne Cautiom himaut- 
tm eriten Stod für einem Gerru | gegeben werden wird, ; BRETT 
Offer Nä. Cry (2270 Rönigehoien, den 24, Deymber 1973. ° "7 "EM 
au) Ein —— — Königl. — 
immer, Uueſicht Juliuepro 
menaxe, ift ſogicich zu nermictgen. | (2324) Meißner, 1. Aſſeſſor. 


Iomrrer Graben Rr. 17 S tri ch gan 8i chr eib en. 


Gegen VBaarzahlung verfleigere ih am 
Freitag den 2, Januar 1374, 
— — m Eifingen eine vothe 
des Bolizeibieners el in en eine 

ee im Page —22 —8 Spiegel zu Eiſtagen 

wei Ziegen und zwei Sämeine. 
ürjburg, den 29. Dezember 1873.3 [2346 
Wüller, tgl. Serichtevollzieher. 


2149) freitag den 2, Zauvar 
bringe ih Hechte auf ben 
Markt 

Johaun Rotb jung., 








2314) &in folibes Frauenzim ⸗ 
mer ſucht au cinem möblirter 
Bimmer cine Mitbewoh⸗ 
nerin. Räb. in der Exp. 


(2312) Ein Märden fudt Be 
hHäftigung im Waſchen und 
ußgen. Näberes 5. Diftrift 










Ausverkauf 
Einſchuſßbaumwolle 


Leinen Maſchinenwebgaru. 
2a 22) Balth. Schmitt, am Vierröhrenhrunnen. 


r 
Erflärun Ex 


* 
Um irrigen Meinungen zu IBAN id mid veranlaft, 
Runden fomie einem fehr verebrlicen Publikun 


zueinen en 
erfiären, daß id mit künftigem Frühjahre mein Gefhäft unbe 
Fam fortbetreibe,} 


Peter Erhard, 
2101) 36 Wiaucrernieifter. 


Bloch ſche Cchönfärberei Darmfladt. 

Aieren Farbgenenflände erſuche im Yanfe dieſer 
Woche abholen zu lafien, da im Nichtfalle jonft darüber verfügen 
merk. 2154 2b 


Adolf Nikles 


am Marlt. 


“7 











Fur bie zahlreiche mab ehrende Beihelligung b:i dem “ 
Leicyenbesäugniffe und dem Zrauergottesbienfte unferes R 5 
Njy num in Gott rubenten Gattın, Vaters, Großdatere, Shmie- 
% gervaters, Outels und Simwogers, der Herrn + 
“ 
& 


Franz Gottlried Steinam, 
2 3 fomie fir die vielen — image Thtilnahme, jagen 3 


Raufmann 
den Kerzligiien und aufriätigfien 
30. Deeimber 1878, 2 























Wirzburg, den 
"die tie 


Beim Bediel des Jahres wird hiemit beiient empfohlen: | 


a a = Bichdruckerei- Geschäfts- Empfehlung ! 


m T. 
oieMotipMelender 1674. Roh7tr,onigg. 12. na ig mein Geh 
4 ft ante der Leitung eines tb 
— — —— 1874. Rob 6 fr., aufgeagen 8 fr. Geicäftsführere forbetreibe, erianbe id} mir, —* in — 


MBiederverfäurfer erhaiten Rabatt. — 
Neueften” ommenden Drudſag en, ale: Rechnungen, Adiedrieſe, Leichenzettein 
Hi i ümftia ber! Tabellen :c. zu empfehlen und bitte um gelällige Aufträge, die id; 
ze Buleiber aus, lebe 
gehatieien Gejäfte-Ralendere“ bejonders hervorhiht. (2123 36), gängmnpamn il Dep wödesttic einmal eifceinube Blast 
2 r zburger Stadt: Profoß“ bei allen fol. Pohämtern 
Die Verlagsbuhbandlun, 5 j und Foftoten abonnirt werden, vieriejäbriig zu 24 fr. 
Wilhelm Keller in Würzburg.‘ PER Fanni ebifar 
— — — — — — — 222?) uchdruckereibefders · Wittme. 
Müruberger Lebkuchen | Aud) tann ein orbentliger Iunge im Die Pehre teten, 
a 


#eis Fri in allen ee a Friſchen Blumenkohl, Kopffalat, veue 
Bunfceflen;, Ihre, Chocolade, billigft bei pauiſche Orangen, voljaftige Gitronen. ächten Bore 
:A. Kirschtien, _|{ tur, fauzöfiigen und deutſchen Champagner, em- 


41102 6j y am Daft und Bahnbofftrafe. pfiehlt billigt 
Fa Neue, ſpaniſche Draugen und volfaftige) 20 2216] A. Kirſchten, am Markt. 
nen. — — ⸗ — — —ñ —e — 
DER“ Fabelhaft billig! ng 40440 
Bun .(& en en Soeben erfhien bei Wil⸗ 4 
—— unfch- Eſſen Lach — beim Keller in Würzburg: Lehrling Gesuch. 


In ' . 2155 #) &i 

ziede. gran 1a Rieihenwater, feinte bo) Faulenzer | krass eu base $ 

abfrücte, ital. Barsnen un fränfifche Wrü«! für diemene deutige Keigeminze wird für ein dieſiges SYnitt- $ 
zielen, Nürnberger Lebkuchen empfichtt (2271) Mark und Pfennig —— eig — 

Gg- Fof. Mohr. in Guldeu_u. Kreuzer —|e  Dfierie unter Ekifre Au ; 

— Vorunfi Amei —— gg el via ai > —— klug die de $ 

ge Neige. wo | —— u. Ceutimes — iou do. 2 

epehrt. Mibft Based + 

Hutten’scher Garten. Bir tabelle der „20 rest tu 

Donnerstog, Peujabröta — S Ubr: } aus dem dentfchen Wr > Annonce, 

ber bei 


2 farm 





Erfs Bultreien des Colon Komitee und Mıtmilere eß — Bert 
Y fanı tıften Wuld» u. Eil⸗ Möbel, 
M e1S t er "ber müngen. Betten,! 


anb der Ziüher- und Eireid;itker Birtuofin Meifier, geborne — —— —— S us, 


Creolin Miss Kean ‚legantem Umicblag. Waaren, 
aus Ris de Jazeiro, Preis nur 6 Kreuzer. Alterıhümer 
Abends 8 Ahr: ı Ralebereestänter, 
' : f ! oben ! Iauft fortwährend zu en 
Zur schünen BRainaussicht. ' Eolporteute  bietauf Freifen (22308. 


== — werden bei rafchem und ; 
Herder Fopir um Simmar u rarjümiren 12 Sti@ 24 Ir. großem dr ne S. Seligoberger, 


2*. Gibterifr. 37, Dlbert Wiüler, Eoifieur. | {ucht! (2276 20% | Kieiberhändler im Senior. 
Drug und Verlag von Vonites-Wauer in Würjkurg. (Hiegu Beilage) 





— — — 


Beilage zu Nr. 311 des Würzburger Stadt und Landboten. 


— — — — re 








— — — 


zum Seſuch ge 
Kladderadatsch. Bes 


ionitige Bequemlichkeiter: 





Humoriftiih-latiriicher Wochenblatt. anhaltend. Näheres unter 

Rediairt von BE. Dolsem: luft vun dd, Scheiz. I 3 Pr * — 

—— ds Bl. abzugeben. (2110 26 

YUufloge 50,000 Exemplare. no 

Ale Boftamter des In⸗ und Nuslandes, sowie ale Buchhandlungen ae en em 

2er — Ne Ent N nn ne ’ B fi y Ka Mn Rehuhbine 
4 — e0 N Tr IV, und 3 gebranchte Gaeluſtres. 

Die Verlagshandlung A. Hofmann & Co. in Berlin ——— 


Kroſenſtr. 17. 2372 —— — 
Ein zuverläfjiger verheiratheter 
Mann mit Heiner Familie, 


















2 Fr * au 
Bun: ſcheſſenz ei, J ilnentbehrliger und au ie = — zur 
— ‘ vertüffiglier Matharber jür e fehen, I beit 
Arne. Bum uwe ä uozuae. va 3 nner ? unte ala, Kan et Gärtnerei 
o. * NM « a genau keunt, ſucht 8 Feb uar 
Grinen und, ſw rzen Thee, Boltaudigt Deleitignüg Sielle. R. in d. Erp. l 26 
J ualitãt, emo N | männlider <dwähe. Bon 9745, Gin Haus, Mitte ber 
| (Georg Kreutzer, — RE ‚ Stadt, welches fh gut zu jeyem 
2b 2256) —— * eig am erude, billige und vollfän: Seſchoſte ei net iſt aue freier 


 Dattenfjgen Banken 2.1 — dard. unter ginfigen Bebing- 
Aechten Arac, Rum, Cognac, verſchiedene feine Borrätiig ng. Fıanf's ungen zu derkauſen. Daei Ib 









| * Maut 6 Wohnungen von je2 Zim- 
Bunscheflenzen, Gironen, Orangen, empfiehlt Tr Wort ———— * es 
Peter Neizner sohn; — : Gewölbe, eine Stallung, Melde 
— Semmelsitrage 3. | Jungen Kaufleuten 14 Ya ln, 910m. 
— re age jene bifikyen, grimblichen Un — 
BE 0. R erriht im Engltihen eim in : 2105 ine ftarte Zubrisannes 
Eigerren aGnglarn ea, Denise raue ae, De, Don aim 

r 










. auf 19, Dez. von einem 
in ber 


[%) 

Yudmigäftraße entwendet. Mer 
darüber Auskunft geben ann er» 
häit eine er 


kalte mein großes Lager von ben b ligften bie zu dem feinften! in y 


So ten beftene empfohlen (1493 3 


t pi 
er Erpebition. 


— — —— —— 


Georg Kreutzer, \Strasburger Stearinferzen 








Sieifhbantgaffe, vom ſchönſten, harten Stecrin, dam Günter, 
2273. und Pavillon am Hutien ſchen Garten. |bei — ng‘ „(merken bren. 2b Schuftergaſſe. 
—— * gbtropfend, empf. 
ein Orangen —, 
I e a ro — Brmiplunvagg iı (6 CHöt lernen bet Ya 2q 
nm e t a x «@yien ’ 
von Aum — ſowie unfere per Pre “ — rar j A f. 





uttb Wired. 2:80 35) Ein Mädchen, wei 
W.F. Wucherer & ©. vor dem Neuthor UOYUBIY uoj J . |r6 mänen und toten tan, wird 
Sichaage be Onabter @engt MRümpfer, vorm. Böucheren. | 7 Wohnung. I schen gina Rennen 
en Kr eg eg im ohnung. * x . 
modern , bu kanzes vom Menfchen- | 2026 3: d — 
auferordentiche delle —— EN Xecpten Düffeldorfer Senf 
fidy anszeichnend, fowie Zöpie, Zopfeinlagen und Zopf-Disdems ung von 2 größeren odcr|tärtih friſch zu Haben in de: 
in allen Kaserne 234,7" zu eruamalic bilfigem PBrefe kleineren Zımmern mit it von 


erber’s KHucbe ıc. zc. zu micthen se |2055 2) E. mM. Ehmik. 








Parfumerie- & Esileitenrtikel-Sager, ſucht; parterı: oder 1 Stieue 

Ede der Eichhorn und Derrngafle. verhalten ben Vorzug, niat zuf2107 Es wirb ein Schmie d⸗ 
Drfiellungen bei Einfendung von Haarfarbemnfiern werben |wiit von de: Bahn, jedod miäti@chrling auf dem Sande mit 
tafchefiens effectnirt. (1972 26) Srombäyl. Adreßſen mut der Joder ohne Lehrgeld geſucht 


Aufigrit Mom Tolet m.ile| Näheres Exped. 


ßfurter Roggenbrod — Be en 072) Ein ordentliher Haus⸗ 


“ der Lalb 6 A zu 3® und 31 fe. befändig zu haben bei knecht wird gefuht Spieg:l- 
. Mm. Schmitz. „Zehn Stidweingrüne Fäſſer, |pla. Rr. 23; ohne gute Zeug 

(2053 2b) Auguftinergaffe 15. 2 je 23000 Liter haltend, werden |riffe wird Niemand egnen- 

- —— — ————— — — — — 8 


= * u faufen geſucht. Näh. Imen. 
efcbäftsbücher, Eopirbü Eo en, er Ep. 2039 3] — — ⸗ 
Oelblã tter jun —— ——— Zwei möblirte Jim⸗ 
nen (Biblorhaptee) und Cinla,cu hiew, ferner Nechnungs⸗ Ein fräftioer Junge tann'mer, das eine mit Scla tabis 
Formmlare allr Art empfehlen (1311 2b bet einem Bäder auf dem Lande Fr find ſogleich an 2 dern 


Gebrüder Scheiner. a een. au6 so Be —. 





Sm Salon Schießhaus 


findet Donnerätag ten 1. Januar meine erite große Tanſſtunde 


ftatt. Anfang prözts 6 Uhr. 

Ferner finden für Herren und Damen Repetitioneftunben mit 
Mufit, jeden Dienstag, Donnerstag Samstag und Sorntaı itatt, 
Anfang 8 Uhr. Dir Unterrige für Schüler wird befonders ge 
balten, und find die Tage Montag, Dirttwoh und Freitaa ber 
ftimmt, und bemerfe auglei, dag in einem Curie von 12 Lehr 
Aunden einem jeden Unterrichtbeſucher vollitändige Kenntnih in 
allen vorlonımendben Tauzen garantirt wird, 

Gefällige Anmeldungen werben jederzeit im Lokale entgegen 
genommen. 

Würzburg, den 30 Dezember 1873, 

Mit vorzügliher Hohadtung 


3. Held, Tanzlehrer. 


Prater vn Ph. il, 


Ebrachergasse Nr. 4, 
Würzburg, 

empfiehlt ihr Fabrikat in Wianino von ftarfem, ealem Ton 
leichter Spielart in elegarter Ausilnttuug, im großer Auamwahi, 
ſowie Zufelprano und Flüzel, ſür welche bie ſelt 30 Jahren be- 
ftehende Firma mehrjährize Garantie leiter. 

Päufigen Irrunges zu begegnen, diene zur Nachricht, daß 
nur meine Privatwohnuug ſeit Kurzem in ven et Nr. 32 


[2179 25 








verlegt iit. 1954 3c 
x  Bhrendiplom Würzburg 187%. %# 
ER 1865er u. 1868er Er 
23 Weißen u. Nothen, 73 
Johanuesbeerwein, 35 
* 5, empfichlt zu Weftgejhenten und auf Neujahr im ſchön ar N 
3 etique.tirten J aſchen, Weinwirth 2° 
> Matth. Kuenzer, 38 


3 Hörleinagaffe 8. 


VBordeaur Beine, 


ſowie 


Burgunder Macon & Nuilts, 
meinem CTommiſſions⸗Lager, 

in befannter vorzügliger Dualität, empfehle gefälliger Abnahme 
in Original, beliedigen Meineren Bebinden, wie auch iu daſchen 


Anton Fiſcher, Spediteur, 


10)5 Bahnhofitraße 6, SEE 
Borzüglihe Burgunder, Arac 
Rum⸗Punſcheſſenzen 


ſowie feinſten Arac & Rum erpfiehlt 


2087. Alb. Dieg, Conditor. 
Ausſchreiben. 


Auf Betreiben der duͤrch unterfertigten Anwalt vertretenen 
Zaglöhurrin Katgarina Neft von Dberletinad wirb das dem 
Weber Burlard Popp von da eigenthämlige, in der Steu erge · 
meinde daſelbft beegene Grundvermögen, nemlich Wohnhaus 
Os.Nro. 87 mit Wurjgarten, Keller, Stallung und Hofraum, 
jobanıı 11 Parcelen Ader zu 2 Tagmert 0,19 Dezimalen dur 
den f. Notar Herren Oppmaun von Wilrburg, bei welchem ber 
nägere Beihrich ber Sirichsobjelte und Beriteigerungibeblagungsn 
eingefehen werden faun, am 


Montag den 9. Februar 1874 


Nachmittags 1 Uhr 

im Gafbaufe zum Löwen in Dberleinach bem öffnt 
Uden Zmwangeverftrige unterftellt werden, wobei die Verfieigerung 
im zwei Partien, beriehungsweife des Wohnbauies mad Bırtens, 
fodann der elf Üderpargellen gefondert, ftattfinden wird, der Zu. 
Ihlag aber fogleih endzıltig, ohne Zulaſſuag eins Nad;gebotee, 
Eins oder Mb Öfaugsrechts erfolgt. 

Würzburg, 29, Diyember 1873, 
2181) u WBiefner, !. Rehtsanmalt. 





Drnud uad Berlag von Bonitad:Wauer iu Wiczburg. 









ob 





Für Augenleidande! 


Der berühmte „Vegetabiliſche Uugenbeil: 
Balfam‘ von Diortin Reichel in Würzburg iu von 
heute an für bier und Umgeand nur allein ädt in 
N der Rronen-Apothele des Herrn Juug (Blettneragaffe) zu 

haben und wird allen Mupenleidenden beitens empfohlen. 









fioirt, 


er Haut, 

elben biendend weiß und zart. Die 

14 Tagen, wofür bie Fabril garantirt, 
auch 54 fr. 

Barterjengungd 
Vemabe, ı Lıle 
45 fr., au 54 fr. | 





Iahren, welt die RER CM jofert 
Braun und Schwarz, und fallen bie. Farben verzüglich 


aus. 

Dee —— —* 
.1.30 tr., utfernung zu tief gewachſener 
> un ie ei Damen verlemmenden Bartjpuren 

8 Die Niederlage befindet fih in Wärzburg bei 

& 6, lHler, Coiffeur. 
> 

® 

» 


A 


Im an 
ei: 


öXX 


Furſchnerhof 8. 
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Holzveriteigerung. 
Dennerftag den 8. Pf. Mts früb 10 Ubr nır- 
den im Garthauje bes 9. Körblein u Alba aus dem 
t, Meotere Klaushof nachderztichnete Helzfortimente bffentlih wer« 
ftelgert. 


Ubtheilumgen: 
Biigwinnrein - Eichen- Abſchnitte, 
Satıhö 4 " “ 
* ” 1 Fioten-· 
ai 4 Kiefern. 
inmemweg 23 äıden- 
Bord. Koppelwalb 02 _ R 
Bi 2 Stere Gichenmüifelhalz, 
Großbeer hahu 109 Eichen · Abjipntite, 
— 21 Stere Eichenmäfelhol;, 
Meinbeerhahu 10 Eichen Abſchnitte 


% 1 Ster Eichenmäflelgol;. 
Das EihenftammöoG eignet fi aum größten Theile vorzüg- 
lich zu Bahnihwellen, daau aud zu Holläuder ⸗Laugholz, zu jhö- 
nen Schneid · und Daubbol zftücken. 
Hammelburg, den 26. Dezember 1873, 
Königl. Zorftamt, 
Streit. (2114 2 
2252 3a) Fine gewandte Hell — 20) Auf Dreitonig wird 
nerim wird bis Ziel Dreitängfein Dienftmäbchen geiuht. 
grfucht. Kur ſolche mit guten Zeuguiffen 
Aeſtauration Weigaund, wollen fit melden. "Batnhafr 
Gemmelsfizaie. firafe Ri. 9 inte, 


2253) Ein —— * 

a | Lehrlings-Gesuch, 
57 fleißige⸗, 2182 26) Gin braver, junger 
alla yasni ger Mann, init cuten —— 
Ziel geſucht. Nüh. im dur üzp. | findet als Lehrling Stelle bei 
2096 Ein Schmiedgeichäft P. Ph. Schnös 


hier in billig zu verfanfen. 3% am Vierrbbreubruuncn. 
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